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Es weiſ't uns bie Heimath im Spiegelbilde ber Gegenwart, wodurch die Vaterlands— 


liebe, wie überhaupt durch Vaterlandskunde befeftigt wird: es zeigt uns das 
Streben unb bie — bes blühenden Jünglingse — Rationalgeift im Ber- 

ungfrau unb echten Himmelstochter, Sumanität unjerer 
Zeit; denn die Anjhauungs- und ziffergetreuen Ergebniffe ber Topographie und 
ver leichenden Statiſtik haben einen böbern als einen bloßen Gebädtniß- und 
Zahlenwerth, fie beleben fih burd den Sinn, womit fie aufgefaßt werben, 
und durch die Combination,-bie-man- baraus zu entwideln verfteht — durch 
ben Probabilitätscalcul , welchen Ian Euler und Laplace ben gejunben Takt 
des Berftandes, durch Jahlen igt, nannten. 

EL 


eine mit der reinen 





Einleitung. 


Das faiferlich-Deiterreich-erbländiihe Königreich Böhmen — das Land des Glaubens 
und der Frömmigkeit, der Liebe und Treue, wie Anhänglichkeit an fein angeftammtes 
— ———— der Wiſſenſchaft, Kunſt und des Gewerbsfleißes, der Bade-Saiſons und 

aſtfreiheit, der Lieder, Töne und Harmonien, des Tanzes und Frohſinns, der Bieder- 
keit, des Ruhmes und der Tapferkeit, des — Nationalgeiſtes und ächten Patrio— 
tismus, jener unverſiegbaren Quelle, aus der neben ven literariſchen und künſtleriſchen 
Intereſſen der Gegenwart, auch die materiellen und humanen entfpringen, und gleich— 
mäßig mit nicht geringerer Aufmerkfamfeit vertreten find, durch die Willens - Einheit 
und Kraft des Gemeinfinnes: das Land, wo fo viele lachenve, malerifche Gegenden, 
fo viele große, ſchöne Natur-Bilvder gegen den Saum der Höhen und dunklen Wälder 
inan, wo die Gelände und Fruchtfelver jene umbüllen und im fernen Hintergrunde 
ch am weiten Umfreife die blaue Kette der Gränggebirge binzieht: wo unzählige Städt- 
hen und Fleckchen traulich in dem Bufen der Berge fauern, die bald breit und an- 
mutbig in den Thalebenen fih lagern, umgeben von zablreihen Pflanzungen, Wieſen 
und ergiebigen Fluren: wo jeder Bügel am Wege ein Denkmal aus der vaterländifchen 
Mythen» Epoche, jede Höhe eine alte Burg aus den Zeiten des Fauſtrechts, oder die 
Trümmer eines —— von den Uranfängen des Chriſtenthums hier, ſchmückt — 
Zeugniß gebend, wie ſchon in den älteften Zeiten den naturfroben Sinn die Schün- 
Be der Gegend gefeffelt: wo ländliche mit grandiofen Anfihten der Felsarten wech— 
ein, ichroffe Parthien des Geſteins, auf den Gipfeln, ug an rang berabblidend 
in fchattige Thäler, reihe Ebenen, die von filberhellen Waiterflächen vieler Bäche, 
ſchiffbarer Flüſſe durchſchnitten und wo ftille Weiher, an Ortſchaften gelehnt, wie mit- 
ten in Wäldern und Bergen eingeengt find; wo ſich Rundgemälde der heiterften Art, 
an welche fih das Gebeimnifvolle und Betrachtende des rauben Mittelalters knüpft, 
im weiten landfchaftlihen Gefichtstreife aufthun und die Epochen der vaterländiichen 
Geſchichte vor unfer geiftiges Auge vorüberziehen. — Diefe Velten und Bergſchlöſſer 
mit ihren zerftörten Wällen, erbleichten Fahnen, verödeten Waffenfälen, Gräswuchſe 
auf den Mauern, jedes hat feine Chronik, feinen Schlachtgeſang und feinen Liebes— 
Roman, feinen gepanzerten Helden und feine at! e Jungfrau, Yhre Gefhicdts- 
Epochen verjegen ung in die Stimmung von dem Abichiede eines Weſens, das nicht 
weh wiederfehrt, mit einer innigen Wehmuth, wie der Erwachlene an die frü— 
beiten Tage feiner Jugend zurüdventt. 

Bol findet man die Bäume der Wälder, deren Zweige von dem Sturm bes 
Krieges, gleich der kfümpfenden Jugend, vor der Zeit zur e geworfen wurden, 
wieder grünend; fie lebten wieder auf, aber die Helden nimmer! Selbit die aus- 
— Mauern hatten ſich fo oft erneuert, über den Gräbern blühen Mohn— 

lumen; dennoch blieb ein Etwas, dauernder als diefe Dinge, die jept der Gebrecdh- 
lichteit des Menſchen fpotten, — dies ift ver Ruhm zur Ehre Gottes, für das 
Kreuz, jenes Zeichen des ewigen Lebend — zur Erhaltung des angeftammten Thro- 
nes, für Kaifer und König — zur Ehre des Baterlandes als Böhmens ächte Helven- 
föhne geftritten zu haben. — Ruhe ihnen, die dort fielen von der einen, wie von 
der andern Seite! Sie ftarben beide für ihren Glauben, und der Odem, der 
das Weltall ie ige nahm ihren legten Hauch in Seinem auf und die Hand des 
Allvaterd wacht über ihrer Hüllen Staub! — Daher bliden wir in ein Land, wo fo 
viele fiegreibe Wahlftätten, fo viele tapfer vertbeidigte Städte und Eng- 
päſſe, wie nicht minder Kirchen, Klöfter und Stifte, wie fonftige dann uralte Wohn- 
pläße, deren Entſtehen einer verklungenen Sagenzeit und frommen Peace E00 
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angehört; fo viele rpftallreine und heilfräftige Trinkwaſſer-Quellen, wie Badeorte 
mit netten Tempeln und Kurfälen, umgeben von den berrlichiten Bosquets der Zier- 
blumen, duftenden Rofenlaubgängen und allen andern Kindern Aloren’s; wo fo viele 
herrliche Schlöffer und — mit Promenade-Anlagen in den nächſtgelegenen For— 
fien, Bellevues, malerische Fernfihten den Spaziergänger einladen — fo viele 
gefhmadvolle Billen mit reigenden Park» und Gartenanlagen, Glashäufern, Obft- 
und Kücengärten: das Land, wo fo viele freundlihe Gaft- und Eintehrhäufer auf 
der Heerfiraße, mit Pafagier- Zimmern, Sälen, Billards und prompter Pedienung 
für Speife und Trant, fo viele Fabrits- Gebäude, thätige Spiegel- und Glasbütten 
fammt Schleifen, —5* dunklen Waldwänden, auf den zum Theil durch die Art wie 
den Sturm gelie eten kleinern Flächen der Gebirge und fo viele, viele andere, In» 
duftrie-Anftalten als Einfchichten auf dem Lande. — Kaum würde da der alte Ceche 
das Bande Böhmen, der Bojer Heimath, in diefen fruchtbaren Triften, in diefen 
gewerbstbätgen Plägen wieder erkennen! — freudig aber felbft würde Carl IV. die 
näbft ihm ſpäteren Zeiten, durch öfteres Zurüdfinfen bezeichnet, wierer ein- 
gebolt erichauen und den durch ihn begründeten jegigen Glanz des höheren 
gekigen Lebens in Böhmen, wie deffen Produktionen in Kunft und Fiteratur, dann 

icherftellung der materiellen Intereffen, unferer Tage tbeilnabmsvoll als einitiger 
ae des Baterlandes‘ mit jener von ihm ererbten Huld unfers Herrſcherhauſes 
etrachten. 


Die ruhigfte Forſchung, der er Blick in die landes- und ortsbeſchrei— 
benden Werte von 3. Schaller, 8,9. Dlaft, 3. G. Sommer, dann Ar. A. 
Heber u. m. A. — läßt uns in den Lokal» Ehronifen und fonft geſchichtlichen Nach— 
richten über die wait, ao und befonderen Wohnpläße Böhmens von Einſt und 
Jetzt — Männer mit dem Lorbeer» oder Due e geſchmückt, unter den bodlöblichen 
Herren Ständen, wie in fämmtlicen Berufszweigen der Kirche und Wiſſenſchaft, 
des Lehrfahes und Staats- wie Militär» Dienftes entdeden, welche jeden großen 
Kampf der Zeitepoche in ihrer Stellung mittämpften, in jeder Kataftropbe mithan— 
delten, als Helden fireitend für einen beiligen Zwed oder um den Kulturzuftand des 
Landes zu heben und zu erhalten. — Wir treffen Namen, deren Klang die Saiten 
unfered Innern wie mit einem rafchen Schlüfelgriffe auffpannt, daß fie zu tönen 
beginnen und einer Reihe erlofhener Bilder Wiedergeftaltung und Leben fpenden, wo 
die Welle der Zeit von fo vielen Denkfteinen die Schrift und aus dem Gedächtniß der 
jüngern Generationen die Erinnerung verwiſcht. 

Die Namen böhmifher Stammgenoffen find, insbefondere vom Ende 
bes vorigen Jahrhunderts bis auf unfere Tage, auch in das fhönfte Stüd ver 
Defterreihifhen Staatsbiftorie gewebt, das wir kennen: in das große Epos der Welt. 
geſchichte, in die berrlihfte Ruhm-Epifode, mit ihren Thaten verfnüpft, Ja, die rund 
abgefreiste Gefchloffenbeit jener Periode, die fhimmernde Kulturpbafe der Gegenwart, 
find auf's glüdlichfte zufammengefchmolgen in der u für Kraft von unferm Bater- 
lande und deſſen liebevoller Aufopferung für feinen Katfer und königlihen Herrn — 
„wenn es gilt!” in ernfter Zeit. Zal — der Böhme hört nie obne tiefe innere 
Bewegung feinen väterliben Monarchen wie feinen erlaubten Yanded- Chef 
nennen: nie die Namen feiner Standesherren, Vriefter und Lebrer, feiner Feldherren 
und Kriegsoberften, wie Staatsbeamten und Aerzte, feiner großen Induſtriellen, bei 
den Schaupläßen ihrer tbatkräftigen Wirkſamkeit, ohne fein innerftes Wefen von einer 
Art fhwärmerifher Stimmung angemwebt zu fühlen. 

Selbft mit der praftifhen Tendenz, die der Titel vorliegenden —— 
ausſpricht, wird ſich der Eindrud vereinigen, den der gemaltige Geiſt unſerer vater— 
landiſchen Kulturgeſchichte auf fühlende Seelen übt und — auch der Topograph ſcheut 
fih nicht, bier das Gemüth mit in's Spiel zu bringen; denn überhaupt iſt und die 
Erfenntniß nicht gegeben, um das Gefühl zu tödten, fondern um es zu beleben. Die 
Spmpatbie der patriotifchen Leiftungen, häufig auch gleichzeitig in fo vielen Gegenden, 
waren und — find nichts anderes, als der Vereiniqungstrieb einer, nur in verfcies 
denen Formen lebendigen Kraft, die wie der Kiefel, den man in die Lüfte fchleudert, 
wieder zur Mutter» Erde ald der ibm verwandten Materie niederfintt. Und wie jedes 
Volk, hat jede Familie, jeder Wohnplatz, von der der volfreichiten Stadt bis zur 
ärmlichſten Hütte, eine eigene Gefchichte, die beweifet, daß noch kein Ding und Einzel« 
weien je untergegangen, obne wenigſtens Etwas — zu binterlaffen, und wenn es der 
Raum war, den es einnahm, wie eine Erinnerung an ſich, fei es bei Vielen oder 
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Wenigen. Eben fo hat aber auch der Berg, das Thal, die Wiefe, das Heine Büchlein, 
wie der ſchiffbare Strom, der Kelfentamm, wie das Hochgebirge, die Brüde, Straßenzug, 
wie die Schienenbahn und der — Fußweg des einsamen Wanderers feine Gefhichte. — 
Daber konnten „die biftorifchen Anklänge“ — wenn au no fo kurz und nur als 
hronologiihe Nachweiſungen behandelt, nicht übergangen werben. — 

Die einzelne Ziffer des angedeuteten Säculums führt dann oft in die Mythen- 
Epoche, wo Libuſſa's Zelter dem Lande in Prempfl einen Herzog bringt, wo vor 
beinahe einem Jahrtaufend auf ewigem Grunde die erften Tempel zur wahren Gottes— 
verebrung in unſerm Baterlande fi erheben und durch der Martyrer Blutfaat befie- 
gelt werden, oft in die rofige Jugenpblüthe des Rittertbums zurüd, wie in das fern 
gelunde und frifche alte Bürgertbum. — Auch die kindliche Boltd-Sage bleibt nicht 
unberührt; denn Vieles berichtet Klio, mehr verfchweigt fie und frhreibt im Lapidar— 
Style, wo zwiſchen den Zeilen ımmer Bieles noch auszufüllen übrig bleibt, das 
jener oder der Legende angehört, die von den Heiligen und Landespatronen, den 
Kirchen und_erften Klöftern, wie felbft von frommgläubigen Laien erzählt, welchen 
bimmlifche Erfcheinungen zu Theil geworden. — Ferners zeigt die Ziffer oft jene Epoche 
an, wo auf jeder Bergipige oder am ftillen Weiher und raufchenden Strome nicht minder, 
edle Aupane als Herren gehauf't, dort ihren Stamm, ihre Herrichaft gegründet, wie 
meift zur Bertheidigung des Baterlandes die feften Schlöffer erbaut, — Weiter dann 
jene Epoche, wo die Städte entflanden, durch Gewerbsfleiß und Handel über die teut— 
* Bundesſtaaten ſpäter blühend (da der Ceche immer die Uebergangsbrücke teut— 
ſchen Verkehrs mit der gefammten Slawenwelt bildete) — dann, wo werkluſtige Berg- 
leute die eriten Stollen trieben und abfenkten; wo der lebendige, geſchäftige Geift der 
—— keit und — Liebe (deren Ahnung uns noch beute mit einem tiefen 

ebnfuchtsgefühl bewegt) — vorwaltend in jenen vergangenen Geſchlechtern, die ein« 
fame Waldkapelle zum Klofter und Stiftgute erbob, Kirchen und Dome erbaute, felbft 
fhöne Künfte übte. 

So kann man nur begreifen, wie ein Bolt, das fie im IX. Jahrhunderte noch 
Barbaren nannten, im XI, und XII. ſchon fo Herrliches ſchaffen und bilden konnte, 
wo nur ein Rüdichritt ftatt gefunden durd die Störungen, welde das XV. und XVII. 
Jahrhundert durch innere und äußere Kämpfe, dur unbeilvolle Verirrungen Einzelner, 
auch der Gefammtmaffe fühlen laffen mußte: jene Epoche, fo verhängnißvoll für Böh— 
men, reih an den wichtigſten Warnungen und Lehren!! — 

Wol findet der Topograph diefe letztere Epoche zwar durch fteigende Kultur aus- 
gezeichnet, doch nicht dur reinen Gewinn für das Moraliihe im Menfhen, da, was 
wichtiger ift, ald alle Kultur — nun Religion, Sitte, Baterlandsliebe verfielen und 
Brüder gegen Brüder in Kampf zogen, eine Aera, fo reih an wechſelnden 5 
niſſen und furchtbaren Kataſtrophen, wo es nicht an verwegenen Kriegsthaten, geräuſch— 
vollen Eroberungszügen, blutigen Wahlſtätten und fein berechnenden, ihren Zweck ver— 
folgenden Diplomaten fehlt, wo man die wilden Heerhaufen erblickt, welche Böhmen 
insbefondere, wie die teutihen Staaten durdftrömen, die fterngläubigen Führer, die 
fie in Bewegun 1 — jene Armeen, aus Söldnern gebilvet, ohne Anhänglichkeit 
und Treue an ihre ahnen, das Toben in den Lagern nur ſuchend, um ungeftraft den 
Lüſten zu fröhnen, welche die Freiheit des damaligen Kriegerlebend gewährt. — Und 
fo fort bis die Chronologie und das XVIII. Jahrhundert nachweiſet, wo ein Faifer- 
lich Wort vorerft dur Aufhebung der (nicht aus der Urzeit, fondern fpäter erft 
entftandenen) Leibeigenichaft, ven Bann gelöf't, ver ed im frübern Jahrhunderte durch 
ee (nob vor dem Toleranz» Evifte) umfangen hielt, wo der ganz 
entgegengefegte Begriff über Religions» Duldung zur Abwendung von der utraquifti« 
fhen Yehre, zur Heilung der fo tief geichlagenen Wunden an der alten Kirhe, und 
um die wideripenftigen und äußerft getrennten Inſaſſen zur einförmigen Treue gegen 
Landesfürft und Obrigkeit, durch die Einheit des Glaubens zjurüdzuführen, ald Grund» 
fag angenommen worden. 

ie aber der Gedanfe Gottes menschlicher geworben, die fatholifhen geiftlichen 
DOberbirten durch die landesväterliche Fürforge des großen Kaiſers Jofepb IL, ihre 
apoftolifhe Laufbapn mit jener Milde und Alltiebe begannen, auf die das Auge über 
der Welt herabblidt — da ward es jegt in allen Herzen immer allgemeiner, immer 
reger, der Wetteifer immer größer im Ag des gemeinfamen großen Zwedes 
der Yanded- und Rofkswohlfahrt. Ind fort — bis auf den heutigen Tag, zündet's 
pleih den Aunfen, die beim erften Hammerichlag auf den Grundftein entiprüben, mit 
unter der fegengreichen Gegenwart angebörend, die aus dem Friegerifch-blutigen Schooße 
des vorigen Jahrhunderts zum Theil hervorgegangen, eine ganz neue neicichtliche 
Aera — ein Welt-Regenerationd-Aft durch den allgemeinen Frieden in Europa. 
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Schon am Wendepuntte der eriten Hälfte des XIX. Jahrhunderts finden wir 
die vaterländifhen Kulturverbältniffe, wie die ewig-junge Arüblings- Sonne, 
im hellſten Goldglanze: der ftolz»erfräftigte Stamm der Nation treibt Keim an Keim 
in Böhmen — mitunter duftende Blüthen, auch labende Frucht. — Es ‚giebt war 
feine Statiftif getrodneter Thränen, Feine Geſchichte der Herzen, die in ftiller Mitter- 
nacht von heiligem Dankgefühle überftrömen, aber — es giebt ein großes ewigeg, 
Herz, das jede Menſchen-Thräne fiebt, jedes Dankgebet vet und _diefem gegenüber, 
das und zuruft, nicht die Leidenszähren allein zu trodnen, fondern fie erſt nicht fließen 
laffen, feben wir den humanen Nationalgeift im anfpruchslofeften, und doch — fo 
hellen Strablenglanze. — 

Wo irgend die unbezäbpmbare Macht der Elemente, wo die Waſſer-Fluthen 
Leben und Eigentbum zu verfchlingen drohen, wirft er das Rettungsſeil uns zu: ia, 
die eigene Hand des durdhlauchtigften Habsburg - Prempfliden, des erbabenen kaiſer⸗ 
lihen Erzbergogs war vor wenigen Tagen (März 1845) auch für den Geringften des 
Boltes zum Anfer geworden. — 

o irgend das Kind des Armen, mit Schmuß bevedt, ftatt mit Kleidern, 
bungernd und verwahrlof't am Wege liegt, da tritt ver humane Nationalgeift bin, 
bebt das Kind auf, reinigt und fättigt und kleidet ed, und lehrt es beten, lehrt es 
arbeiten. — Er beſucht, pflegt und beilt ven Kranken, rettet ven Scheintodten 
und läßt den Aerınften mit den Tröftungen feines Glaubens und mit Segen begleitet, 
in die legte Ruheſtätte des ererbten beimathlichen Bodens ziehen, — 

Er leitet ven Blinden in das Haus, wo helle Augen brüderlich für ihn wachen; 
dem Taubftummen gibt er neue Sprade, und dem Sträfling, der aus der Pforte 
des Gefängniijes tritt, zeigt er den Weg, auf dem er Achtung feiner Mitbrüder wieder» 
findet, weiſ't er die Arbeit an, damit ihn Grimm und Hunger nicht wieder zu Ber- 
breden und in's Gefängniß zurüdtreiben. — 

Er unterftügt den Dürftigen, verforgt den treuen Diener, bie verlaffene 
Witwe und lohnt die weibliche Kunftfertigkeit, — bewahrt den Sparpfennig des 
Armen und Reichen. 

Diefer hochherzige Nationalgeit prägt aus dem Goldbarren der Wiſſen— 
Ibaft gangbare Münze, die den Böhmen dem Böhmen — den Menihen dem 
Menſchen näber bringt uud Alle zum eveliten Wetteifer anfacht. — Siebt er im Haupte 
des einfamen Denters eine neue Idee ſchimmern, fo läßt er fie rafch, wie einen 
Stern, für Millionen leuchten, 

Er befucht ven Landwirth aufdem Felde, jede Hütte ift fein Haus; er reicht 
dem Gärtner die Zierpflanzen-Staude, die Gemüſe- wie Blumenzwiebel, und über» 
.. den Bätern das edle Brropfreis zu Obſtbaum-Früchten für die fpäten Entel; 
er bewacht des Landmanns Allodium, feinen grünenden Wiefengrund und die darauf 
weidenden Rutzviehſtämme, deren Aufzuct_er lohnt und fie veredelt. — Mit ihm 
duchforſten wir die Wälder, fahren in die Silberzeche, wie in die Koblengrube. 

Er fördert die Tonkunft; bildet Sänger und Muſiker zu Künitlern für vie 
Oper und das Concert, wie um Mufif- und Gefangftüde am Kirchen-Chor zu ere- 
eutiren. — Er fammelt die Denkmäler ver vaterländifchen Gefchichte, wie der Natur 
des Bodens, wo unfere .. ftand, fammt den Productionen der heimischen bil- 
denden Kunft, ibre Muße lobnend. 

Er belebrt ven Gewebsmann in feiner Werkftätte über die Fortſchritte ver 
Phyſik, Mechanik und Chemie; er bildet ven Techniker und baut Straßen, Schienen- 
wege, Dampfboote für den Induftriellen; bilft fort und überall in Handel und 
Wandel. — Er errichtet Monumente und Bauwerke, zur Ehre Gottes und aus— 

ezeichneter Regenten, wie Stammgenoſſen aller Zeiten, ihr Andenken ver fpäten 

achwelt bewahrend mit Liebevoller Pietät. — Er huldigt dem einzelnen Künftler, 
Dichter und Gelehrten; denn wie einfam fie au aus der bunten Menge hervor: 
ragen, fie find immer als evelite Blütben der großen gemeinfamen Geiftesfraft 
von Böhmen, — Zeugen und Bürgen derfelben. — Und wie viel doch ſchon 
in aller dieſer ink t geicheben, fo ruft dennoch diejer humane Nationalgeitt ung ftets 
zu: „Es ſei noch Bieles zu tbun übrig!” — bewirkt aud täglich — immer wie- 
der Neues durd den patriotifben Sinn der Einung. Denn was in uralten Tagen 
die religiöfen, wie die Herren» und Ordensbrüderſchaften wirken fonnten, wovon noch 
viele Denkmäler im Lande, troß den Wogen der Zeit und Unbill ver Menfchen er- 
balten, und die und mit inniger Wehmuth erfüllen, wie der Erwacfene an die frübe- 
ften Tage feiner Sugen: zurückdenkt — Alles dies bewirken die Bereine zur Beför— 
derung der Wiſſenſchaften, Künfte und Inpduftrie, wie die wobltbätigen 
Anitalten unmittelbar geibügt und mitunter hervorgerufen von Kirche und Staat. 
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Ueber Alles dieſes und I über das erſprießliche Wirken der genannten 
emeinnützigen Inſtitutionen und deren Ueberwachung durch die landesfürſtlichen Be— 
—— erſcheinen die ziffergetreuen Ergebniſſe der vergleichenden Zahlenſtatiſtik, 
leichwie die topographiſchen Daten als nicht zu widerlegende Beweiſe, als That— 
achen — woraus ſich die Civiliſations- und ſtaatlichen Berbältniffe des Lan— 
des, feiner Kreiſe und Grundherrſchaften, wie der Städte und Ortſchaften mit ihren Be— 
wohnern ertennen laſſen. 


Die Ueberfiht und Kenntniß der inneren Berhältniffe Böhmens if für den 
Eingebornen def vorzüglichite Hebel feines nationellen Selbftbewußtfeing : fie führt 
ur richtigen Schäßung des eigenen wie des auswärtigen Wertbes, indem fie ung die 

ichtigteit eines jeden Organs in dem großen gefellihaftlichen Organismus erfchauen 
läßt, auch — zeigt, wie Jeder und felbit der Geringfte feines Standes, mitzuwirken 
berufen en und thätiger Theilnehmer an dem beflügelten Fortichreiten der Landeskultur 
werden fann. 

Den induftriellen, wie in Sitte, Sprache, Charakter, angeerbt volksthüm— 
fihen oder nationellen und intellectuellen Entwidelungsgang vor Augen, er— 
fennt man das organifhe Zufammengebören der drei Schwungträfte unfers innern 
ftaatlihen Lebens. Die Induſtrie ift das Begetations-, die Nationalität das Irri— 
tabilitätd-, und die intellectuelle Bildung das Senſibilitäts-Princip fur die 
organifche Individualität des Landestörpere, wo Gefelligkeit und Sitte der um— 
fließenden äußern Geftalt gleichen, und der auf das Innere deutenden Phyfiogno- 
mie. Das eigentlihe Geiftige der Nationalität, das Geftalt und Züge belebt, 
äußert fih in der receptiven und productiven Pflege der Künfte und Winenfchaften, 
im ächten Watriotismus und Kosmopolitismus, in Sittlichkeit (Moral) und 
Religion überhaupt. 

Die vergleichende und Zahlenftatiftif liefert im Allgemeinen einen pub- 
liciſtiſchen Commentar des Landes nach folgenden Hauptrubriten, als: 

J. Dvvnaftie. (Souverän, Gemahlin, dag regierende Haus und feine 
Glieder, Religion, Abftammung desſelben ꝛc.) 

HH. Grundmacht. Bodenflähbe (Gefammt-Areal, Territorialbeftand nad 
der Größe, Beichaftenheit des Bodens und deffen Klaffification 2c.) Bevölkerung 
(Boltstämme !), Gefammt - Einwohnerzahl nad der leßten Confeription, Verthei— 
lung auf 1 Duadr.-Meile in den einzelnen Kreifen, Geburten, Ehen, Blinde, Taub- 
flumme, Mortalität ꝛc.). — Religionsverhältniffe. (Geiftlichkeit, katholiſche 
Kirche, Erz. und felbfiftändige, wie Suffragan-Biſchöfe, Domftifte, Landesprälaten, 
Eonfiftorien, Seminarien, Vikariate, Collegiat- und Gonvents » Stifte und Klöfter, 
wie Collegien und Refivenzen, dann Hofpitien, Veneficien oder — — 
die Militaͤrgeiſtlichkeit, geiſtliche Ritterorden, adelige Damenſtifte. — Seniorate der 
Helvetiſchen Gemeinden, Augsburger Confeſſion. — Iſraelitiſche Glaubensgemeinden 
mit ihren Kreis-Rabinern Humanitäts-Anſtalten (Kranken-, Irren- Gebähr-, 
Findel-, Waifen-, Siechen- und Pfründler-Anſtalten, Armeninftitute, Berforgungs- 
vereine, —— Spitäler er auf dem Yande ıc.). 

olttifh-ämtlihe Eintheilung. (Namen der Kreife, fammt der Haupt» 
ſtadt, die Magiftrate-, wie Städthen- und Marktricter- Amteorte ıc.) 

JH. Staatliche Verfaflung. Grundgefege ?) (Zitel und Macht des 
Souveräng *), Yandeswappen, Ritterorden *). Die Landes- und die Erb-ftronämter. 
— Die Standesberren oder Landftände [ald Herzoge, fürftl., gräfl. und freiberrl.] 


1) Stawifh-cehifhe Urbewohner, tann Teutſche, deren beiden als Lanvesfpraden, 
wie legtere officielle Amtoſprache, voh bei Landtagen vie Rorträge zuerft in böhmi— 
fber; Iſraeliten feit ven älteften Zeiten, und Italiener feit Karl’s IV. Hantelablütbe. 

2) Landesordnung v. 10. Mai 1627. — Bergmwerfövergleih v. 18. Sept. 1575. — St. Wen 
zelsvertrag dv. 3. 1517. — Lantesortn. Declarationen und Novellen vom 1. Febr. 1640. 

3) König, unumfhräntter Regent, Erblichkeit in männlicher und weiblicher Linie nad ver golte- 
nen Bulle v. 7. April. 1348, Lantesoren. -1510, Majeftätsbrief 1545. — Pragmat. Sant. 
tion vom 19. April 1713, freie Wahl beim gänzlichen Ausfterben des Herrſcherſtammes in 
Mähren un Schlefien feit vem 10. Jahrhundert vereinigt mit Böhmen, einſt au 
Polen, Brandenburg und vie Laufik, daher im Titel des Souveräns. — Krönung 
in Prag vom Primas regni, Fürſt-Erzbiſchof. 

4) St. Wenyelsritter bei der Krönung, dann Ehrenfreug ver f. böhm. abeligen Garte 1813— 1814. 


via 


Geiftlichens,. Herren- wie NRitter- und [Prag., Pilfn., Budw. und Kuttenb,] Bürger: 
ftandes 5), der ftändifche Yandesausihuß. Das Landesunterkammeramt. Die ftän- 
diihe Buchhaltung 2c.) 

EV. Staatlihe Verwaltung. Politiihe Landesftellen (wie Landes 

ubernium, Stadthbauptmannfchaft, Bücbercenfur, Fiskalamt, Kreisämter, Baudirektion, 

erg-Oberamt). — Juftizftellen, als Obergerichte, Landrecht und Oberftboflebnrichter- 
amt, wie Lehnſchrane, Yandtafel, Magiftrate,, Kriminal-, Wechfel- und Merkantil- 

eribte, Staͤdtchen⸗Ortsgerichte, Directoriale, Juſtiz- und Ober wie Verwaltungs— 

emter der Dominien 10.) — Kameralbebörden (Gefällenverwaltung für den 
Zoll, Soll, die Berzebrungsfteuer, Weg- und Brückenmauth, Schifffabrtszölle, Mono— 
pol» Gefälle, Staais⸗ und Fondegüter, Lottogefälle, Finanzwach-Ober- und Unter— 
Kammiſſariate unter den Bezirsverwaltungen zc.) 

Technologiſche Kultur. Handel und Induſtrie. (Xetiengefellichaften, 
Sparkaſſe, Induftrier und Handelsgefege, Maßregeln zur Belebung der Schifffahrt °), 
Eifenbahnen, Manufakturen, Dampfmafhinen, Fabriken, Bergwerke, Gruben» und 
Hüttenwefen, Ausfuhrbandel, Bilanz ꝛc. 

Geld» Ausmaß-u. Gewicht-Reductionsſätze (Gold-, Silber, Kupfer- 
Rechnungsmünzen, Banknoten, Längen-, Flächen⸗, Hohl», Körpermaße, Gewichte 7) ıc.) 

Landpwirtbihaftlihe Verbältniffe. (Im Allgemeinen, dann Felpipftem, 
Fruchtfolgen, Viehzucht, Forſtweſen, Nebengewerbe ıc.) 

Künſt und wiffenfhaftlide Kultur (Journaliſtik, übrige Literatur, Ger 
fellfchaften zur Beförderung der Wiſſenſchaften, Künfte und Induftrie, Schulwefen, 
Univerfität, Lyceen, Gymnaften, technifche Lebhranftalten, niederer Schuiunterricht, 
Schulbeſuch, Kunftleiftungen, Afademie, öffentliche und Privatfammlungen ꝛc.) 

Staatlibe Einkünfte. (Durchſchnittl. 20,000.000 fl. C. M. durd Abgaben 
von den Dominien vom Grundertrage, von den königl. Regalien oder von dem Fiscal— 
Eintommen, theild dur Perfonal-, Conſumtions⸗, Gewerbs- und Häufer-Befteuerung, 
wie er Einnahmen, f. oben Cameralbehörden ꝛc.) 

Militärmakht. (Generalgouvernement, Generalcommando, Generalität, 
Feftuugscommando's, Fortifieations-Direetionen zc, an der Spige der Truppen, Dislo- 
cation [ald Stabsftationen find in era Haag Pi ra Hinſicht nur Haffifi » 
eirt für Infanterie die f. E, Hauptſtadt Prag, Gitfhin, Chrudim, Pifck, 
Pilfen, Königgräß, Therefienftadt, Neuhaus, insbefondere für die k. f, 


5) Der begüterte Adel mit Obereigenthümers- (Grunpberren-) Rechten nebft Patrimonial- Gerichts» 
barkeit (als Grundbuchführung ıc.), Tann Vollziehung ver politifhen Gehege (Dorf- und Polizeis 
recht ꝛc.) und Gemwerböverleibung. — Im Hauptbuche ver Landtafel: ver wirfi. Beltand 
der Befigungen, der tarauf haftenden Laften und im Infirumentalbucde alle bezüglichen 
Urkunden auf vie Grundgüter, als Allovien, Fideicommiſſe und Lehen. — Landtafelfähig- 
keits, (Befig) Inhaber find aufer dem Adel böbere geiftlibe Würpenträger und Korporas 
tionen, ferner tie Karl » Kerkinandeifhe Univerſttät, priv. ftäptifhe Gemeinven, ver Rector und 
die Profefforen an den beiven weltlichen Fakultäten der Univerfität, envlih einzelme Bürger 
der freien Städte: Prag, Budweis, Auttenberg, Pilfen ꝛ)c. — Erbzins- oder Erbpachtgüter, 
empbitentifche Veräußerungsart (insbefonvere feit LTTT—1778). — Lehngüter (Feudum— 
order Feodum-) in bob mifhe over teutſche getheilt, unter vem Oberſtlehnrichteramte und 
Landrechte ald curia fendalis, Grundbuchführung bei ver Hoflehntafel. Es find eine ziemlich 
beträchtliche Zahl folder Leben verzeichnet, deren Befiger ſchon feit langer Zeit die vorgefhrie- 
benen Lehnopflichten nicht mehr leiften, vie aber doch in ver k. Lehntafel micht gelöfcht find, und 
daher für unrichtige orer verſchwiegene Leben gebalten werben ; viele fdon fine durch 
oberfilchensherrlibe Bewilligung vom Lehenobande befreit, und in das freie Eigentbum entlaffen, 
viele durch Heimfall von ver k. Kammer eingezogen, und von da als Allovium mitunter wieder 
veräußert. — Die Breifaffen finn nad dem Worte ver k. Landesordnung $. 1: „ſolche vie 
eigene ohne Mittel (unmittelbar) unter Ins (dem Könige) liegende Gründe und Feldgebäu 
baben,“ — in ber Landtafel ald Güthen, Hofe, Nahrungen, Mühlen ze. vorgemerkt, im Klattauer 
Kreife, Choden von Bietislam I. als füne Militärgräng - Eoloniften urfprünglic. 

6) Elbeſchifffahrtsalte 1824 u. fi. 

7) Böhm. Eile — 263,?99 Par, Lin, 100 Ellen 76,229 Wien. E. over 21 Prag. 16 Wien. 
— Strid (lächenausmaß) — 800 W. Klftr. — 900 Böhm. Klftr.; Strich (als Getreite- 
Hohlmaß) — 4718,’ Par. Eubit-Zell — 1} Wien. Meg. — Faß (Getränfe-) — 4 Eimer a 
3090 Par. Eub.-Zoll — 32 Böhm. Maß a 4 Seideln — 1 Wien. — Pinte — 93,9° Par. 
Eubit-Zoll, fo 100 Pinten — 135 Wien. Maß. — Alte Pfunde, 100 — 91,'% Wiener; 
120 — 1 Etr. a 6 Steine. — Shod (Münze) — 60 Weißgroſchen — 140 Kreuzer. — 
Meißniſch — 1fl. 10 fr. — 70 Kreuzer. — Böhme — 3 Kreuzer, 
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Beldjäger-Batallions: Eger, Kommotau, Kuttenberg; für die Cavalle— 
rie zu Brandeis, Klattau, Saas, PBarbubig; für die Artillerie und andere 
techn iſche Truppen, wie Ertra-Eorps und Branden, zu Prag], Werbbezirks- 
Negimenter der k. k. Linieninfanterie, Grenadiere, Cavallerie, Artillerie, Ingenieur 
Corps und Genietruppen, General » Duartiermeifterftab, Pionniers - Corps » Ab» 
———— ꝛc.) 

ieſe — Rubriken mit den ziffergetreuen Angaben von den verſchiede— 
nen inneren Verhältniſſen liefern eine Gefammtüberficht derfelben, und die Grundlage 
zur vergleichenden Statiſtik. 


Die Landeskunde umfaßt die phyfitafifchen, flatiftifchen, geo= und topo«, wie 
etbnograpbiichen Berhältniffe eines Staatskörpers, und ift dag Ergebniß der Orts» 
und Tandesbefhreibung — „Topographie“ furzweg genannt — im gewöhnli— 
chen Lebensverkehre. 

Aus diefer ganz einfahen Erklärung iſt aber ſchon zu erſehen, tie die 
naturwiſſenſchaftlichen Hilfsfenntniffe, tie matbematifchen und geograpbifch-ftatiftifchen 
dann biftorifhen Wiſſenszweige einem Topographen (Orts-Gegend-⸗ oder Landes⸗ 
befchreiber) eigen fein müffen, wozu noch jene der dafelbit üblichen Amts» und Ges 
ſchäfts- wie der Landesſprache nothwendiger Weife kommen. — Lebtere wird ibm 
überall um fo freundlichern Eingang verihaffen, denn fie — die Sprache ift eg, 
die und eint, obne ihr wären wir obne Wiegenfeft, ohne Liebe, obne Gott, obne 
Mutter, Nenne man e3 wie immer die Gefühl — überwiegende Nationalität, Pas 
triotismus, Boltsgeift — es ift immer in ihm das Vehikel zu jeglihem gefellfchaft« 
lichen Guten, die productive Kraft felbft, die unter den Menfchen wirkt, und Ketten 
der innigften Berbältniffe bildet. 

Wie ſchwierig eine Topographie, 7 fhon oft nur die Befchreibung einer 
Gegend abzufaffen ift, will fo Mander gar nicht einfehen, weil es Vielen dünft, man 
brauche bloß nur zu copiren, und nicht zu erfinden. — Außer jenen Rangordnungen, 
welche die Beziehung auf Wiſſenſchaft, Kunft, Natur» und fonftige Berhältniffe, von 
denen Eines oder das Andere Zwed einer topographiihen Beihreibung fein mag, 
in fib fallen, gibt es vor Allen zwei Anforderungen an den Berfaffer oder fonft 
nur Beſchreiber einer Gegend: entweder er fchreibt für Perfonen, die das Land oder 
den Landſtrich ſchon kennen, oder für folde, die e8 nicht kennen. Die letztere 
Klaffe unterfcheidet fih wieder in ame: Theile: in Leſer, welche das Land oder die 
Gegend felbft befuchen, und in ſolche, die nur aus der Beichreibung das Yand oder 
die Gegend kennen lernen wollen. — Wie man diefen und noch andern Anfordes 
rungen genügen, was man fchon in der Technik der Anlage zur Abfaſſung einer 
Landes» oder Ortsbeſchreibung mie nicht minder Darftellung einer Gegend, eines 

anzen Landes, wie überbaupt bei einer ſolchen äußerft BFRRPE eihen Führung 
Pines Reife-FJournals zu beobachten hat, lehrt die Anleitung, um die Topos 
grapbie (Orts⸗ Gegend» oder Landesbeſchreibung) practifch zu üben, und wäre da 
als geographiſche oder reifefchriftftellerifche Kunftfertigfeit mit „Ortsbeſchrei— 
bungsfunde‘ oder „Topographik““, wie (analog mit angewandter Matbematif) 
dann auch ald angewandt zu benennen, wenn die Darftellung (wirklich als 
Reiſeſtizze oder Befchreibung) ven dem Touriften oder Berfaffer ausgeführt vor— 
liegt. — Daß hiezu die fchon erworbene Landesfenntniß oder die beitebenden 
Werte, wie ein Handbuch „der Landeskunde“ notbiwendig, fomit dieſes bier au 
ein wichtiger Behelf zur Topographik fei, wird Feiner weitern Erörterung bevürs 
fen. Und weil in allen ausübenden Wiſſenszweigen immer die Prarig der Theo- 
rie voranging, fo wollen wir nun auch (dem Titel des Werkes mitunter als „Reiſe— 
Lexicon“ entfprechend) die Unterabtheilungen der angewandten Topographik 
in ſchwachen Umriffen dem Lefer vorführen und am Scluffe auf vie obenberühr— 
ten Anforderungen zurüdtommen. 

A. Um ein Yand und insbefondere deſſen Volt, um fi ſelbſt, ald Landes: 
Eingeborner oder Angeböriger, auch um die Nationalität im Allgemeinen kennen zu 
lernen, muß man die Natur, worin man lebt, in Erwägung ziehen. — Dieß it um 
fo notbiwendiger, je mehr dıefe (Natur) etwas Auggezeichnetes, und von der Hand 
des Menſchen au Unabpängiges bat, und dadurd einen fo viel m. Einfluß 
äußert, womit der Menſch kämpfen, oder dem er fih unterwerfen mufi. Nicht immer 
iſt es leicht, den einzelnen Quellen nachzugehen, wodurd eine Richtung fich bildet, 
ehe fie zum Alles mit fich fortreißenden Strome wird: das für den Topographen ind- 
befondere, wie für Jedermann fo fehr notbwendige Naturftudbium Ber zwei große 


-. 
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Steine des Anſtoßes und zwar: die Natur und das Studium. Dennoch lei 
ten Liebe, Fleiß, Sinn, Talent, Genie über die Schwierigkeiten binweg und zeigen, 
daß der Werth der Naturkunde pbilofopbiih, äftbetifh und möraliſch fei, 
wie nicht minder ihr materieller Nutzen für das gewöhnliche Leben febr groß, 
da faft unfere ganze Induftrie auf Naturtenntniß ſich fügt, und die meiften Ge- 
werbe Naturprodukte verarbeiten, 

Der Wechſel von Tages und Yabreszeiten, die Schönen Wolkenbildungen am 
himmliſchen Azur, nebft allen den oft erbabenen und großartigen Scenen im weiten 
Bebiete des die Erde umbüllenden Luftkreiſes: — alle jene gewaltigen Zudungen der 
Natur, von denen unfer Fand in geognoftifcher Hinficht fo merkwürdige Spuren dar- 
bietet, fteigern im Vergleiche ihrer mächtigen Einwirfung zum allgemeinen Yeben im 
Thier- und Pflanzenreihe aufs Höcfte das Intereſſe des Beobachters und werden in 
der Topographie unter Klima fammt den Thermometer und Barometers, wie Hy⸗ 
rege Ausmafen der Niederfchläge, Magnet-Abweihungen, Witterungs— 

eobachtungen ꝛc. rubrieirt, — In Böhmen üben die correfp. Mitglieder der k. k. 
patriot. Defonom. » Gefellfichaft, die Kreid-, Orts- und Bezirks » Aerzte, wie. viele 
Naturfreunde diefe Beobachtungen, nab den Grundzügen jener der f. F. Univerfitätd« 
Sternwarte und der in neueſter Zeit veröfentliten, fo —— Abhand⸗ 
lungen C. Kreil's zu Prag. — Die Topographie nennt Melzer, Kreibich, Lamb, 
Lhotskp, Errleben, David, Graf Sternberg, Graf Cernin (von Chudenitz), 
ze (Zeinig), Klement (Taus), Prinz, Kiemann, die Chorberrn des Hoben- 
en u. m. U. als Beobachter von den Witterungs-Ericheinungen ihrer 

obnorte. — 

Diefem Fimatifhen Wiffenszweige, dem ewigen Proteus der Natur, geben 
noch die geograpbifhen Ortsbeftimmungen vor, wo für unfer Vaterland von 
David, Hallafhfa, Jüttner, Kreibih, Kiemann u. m. A. fammt den baro« 
metrifhen Höbenmeffungen, Äußerft ſchätzenswerthe Nachweifungen vorliegen. 

‚_. Das Waſſer, als ein mächtiges Agens in der Natur, ift in Böhmen, dur 
fhiffbare Ströme, Schwemm-Flüſſe und Bäche, Cascaden, Seen, Weiber, Mineral« 
—5 ꝛc. reichlich vertreten. — Bon Herget früberer, wie von Gerſtner und 

iefenfeld u. A. m. neuefter Zeit, find Gefälle, Tiefe und Gefhwindigkeit, 
dann Ueberfluthung der Klüffe durh genaue Meffungen befannt. 

Und die Berge! — mit ihrer magnetifhen Anziebungstraft und gebeimniß- 
vollem Berbande mit Luft und Wolfen, in den Tiefen Stein und Metall, oben mit 
Bäumen, Pflanzen und Thieren aller Art — ibre Verfebiedenbeit, Eintbeilung, Ber 
ftandtbeile, Lagerung, Streichen und Fallen, Höbe, befondere Geftaltung, Ausdehnung 
in Zügen und Ketten, Alter, Beſchaffenheit, Charakter der Umgegend durch fie ent» 
fanden, ihr Einfluß auf den Naturhaushalt und felbft die ſocialen Verhältniſſe — der 
Geognoſie zugebörend, die von F. &. Zippe, F. A. Reuß u. m. 4. in unferm 
Vaterlande vertreten wird. — Wie reich ift das National» Mufeum an jenen 
Münzen — den in unfern Gebirasarten eingefchloffenen organifchen leberreften — 
ie Gedächtniß der großen Ummälzungen gefchlagen, welche die Erde, und indbe- 
ondere unfern beimatblihen Boden betroffen! Die Erdtbeorie verdankt allein den 
fofifen Organismen ihren Urſprung, obne fie bätte man niemals an einander fol« 

ende Epochen, an eine Folge verihiedenartiger Bildungen denken können; durch ſie 
—* wir das Wenige erkannt, was wir von den Umwälzungen der Erdkugel wiſſen. 
— Den Berfuh, Bau und Befchaffenbeit des Bodens in einer Gegend oder Yand- 
ſtrich zu erforfhen, ohne ſich genau nach den Charakteren der Gebirgsarten, der or- 
ganifchen Ueberrefte umzuſehen, ftünde im Vergleiche mit dem Entwurf der Geſchichte 
eines alten Volkes, welches feine Münzen und Inforiften, Denkmäler und Trümmer 
der Tempel und Städte nicht ald Duellen benügen wollte. Darum find Collectiv- 
begriffe über Geologie für ven Topographen, ja! nicht minder für den Induftriellen 
mit namentlihem Einſchluſſe des Landwirthes, von großer Wichtigkeit, 

Mannigfahen Stoff zum Nachdenken werden immerhin Böhmen Felfen 
und Gebirgsformationen dem Naturfreunde bieten, welcher an feine Studien über 
Kosmogenie und Geologie bier Betrachtungen anknüpft. — Bon dem Schnee des 
Polarfheitels bis herab zum fonnenverbrannten Gürtel und dem eifigen Südfuß bat 
man der Erde Gewand durchſucht, die gefundenen Kragmente Bon Rieſenknochen, 
Steletten, Relsgebirgen und Wiefentbälern, ausgebrannten Qulfanen und aus dem 
Meere gebobenen Inſeln mühſam aefammelt und zu einem leferliben Ganzen zus 
fammengepaßt: fo wie über das Intereſſante diefer Unterfuchung und den unend- 
liben Reiz des Geheimniſſes, in das die Herkunft der Erde gebüllt if, verſchiedene 
Anſichten entwidelt. 
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Wiſſenſchaftliche Vorausſetzungen aber haben nur dann einen gewiſſen ac 
wenn fie in ihrer Theſis eine politive Bewahrbeitung, fei es jeßt, vergangen oder im 
Zufunft, ertragen. Außerdem muß diefe Bewährung noch einen gewiſſen Grad von 
Beftimmtbeit haben, der in Uebereinſtimmung ift mit diefe Naturerfcheinung und ihrer 
Beſchaffenheit. — Hinfichts der auf Kosmogenie ſich gezeigten Phänomene oder ihrer auf⸗ 
gefundenen Wirkungen bat man ſchon jahlreiche —— — die jedoch 
alle zu ſchwankend, zu ungewiß find, um zu mehr als bloßem Theortienbau Stoff zu 
bieten. — Denn Wer vermag es zu ahnen, wann jeme weithin fchauenden Berg« 
riefen ibre oft neh im Wonnemond mit Schnee und Eis wider die Sonne gepan- 
zerten Häupter zuerſt über die allgemeine Fluth emporgehboben? wie lange dann 
noch immer niedriger die Gewäſſer forttobten auf den Bergketten ? wie lange noch 
ber große Landiee die Stätte in Nacht und Schweigen gebüllt babe, wo jeßt der 
Rebe Grün und der Saaten Gold ung erfreuen? — — — 

Bei der weitern Serigung in den feiten Landmaſſen (Geiſtik) kömmt die Oro- 
gr: oder Bergkunde mit der Lehre von den Koffilien, d.i. mit der Kenntnis von 

teinen und Erdarten oder Mineralogie mit ihren Nebenzweigen über die Inkru— 
ftaten, dann Berfteinerungen, Wetrerakten und der Kenntniß von der Entitehung und 
Fortbildung der Steine, ın Verbindung, wodurd fih die Erfahrung allein, nicht 
das Spekulative als fihere Grundlage des Wiſſens ergiebt, und der Schlüſſel zur 
Hieroglyphenſchrift der Flöße gefunden wird. Unendlich ift das Gebiet dieſes Wiſ— 
tens, und wir empfangen mitunter auch dabei Belehrung über das Pflanzen» und 
Thierreich von emer Zeit, die (wie fhon oben angedeutet) Fein Sterbliher gemeſſen 
und die feftzuftellen Niemand wagt. Denn nicht allein diefe Schichten, aus welchen 
die Erdrinde beſteht, liefern hinfichtlich ihred mineralogifhen Charakters die Befriedi- 
gung ganz, welder ſchon felbft der Induftrielle bedarf, es muß auch Zoologie 
und Botanik der Urzeit und Gegenwart damit ın Berbindung gefeßt werden. 

Und baben wir die Sonne als Spenderin des Lichtes und der erquidenden 
Wärme, aus den dunklen Waldgebirgen, Thälern, Engpäſſen, Höhlen und Berg- 
ftürgen bervortretend wieder begrüßt, fo it es vor Allen die Pflanzenwelt, die ung 
mächtig anzieht. Welch' mannigfachen Nutzen gewährt fie auf medizinifhe und 
öfonomifhe Zwede bezogen, und mit der Sombolik verbunden auch kalobiotiſchen 
Genuß! Die Botanif — fie, die immer gefällige und unterhaltend belehrenve 
zen — auch auf den einfamften Wanderungen in Gegenden , wo die animalifhen 

eſchöpfe fih entziehen, oder nur mit Gewalt unfer werden, giebt ed noch Pflanzen, 
mit denen wir uns beſchäftigen können. 

Wie rei die Flora Böhmens ift, wie noch immer eine Fundgrube für neue 
ZIanIeanaltangın unfer Vaterland bietet, if dem Naturfreunde bekannt, welcher die 

robellen, Beroniten, Blattpilze u. dgl. feiner Aufmerkſamkeit nicht ent- 
fhlüpfen läßt. — Wie reih aber au Böhmen an Botanikern mit Beruf oder Nei— 
gung ift, foan Kultur» und Zierpflanzen- Freunden (wo fih die Dbitbaumzüchtler fcherz- 
weile „Pomofophen‘ nennen), weiß Jedermann und bewerfet auch die (feit 1844) 
er Te ſchon fo zahlreih beſetzte böhmiſche Gartenbaugefell- 
hart ın Prag. j t I 

Für Topographen find in Pflan eugeogtaph| ber Hinficht Bı Stein 
mann, DEN oriwog Prefl, Errleben, Eifelt, Pfundt vonLuſek, Heid» 
ler, frantel, Hodelim Berein mit Hurfa), Duſchet, Corda u.m. A. Vorbild und 
Gewährsmänner, zum Theil auch für die Fauna der einzelnen Kreife des Landes, 

Hier — im Reihe der Thiere, empfängt und von allen Seiten aus der 
Höhe und in der Tiefe ein lautes und warmes Leben; mannigfaltige Töne und Stim- 
men, von den leifeften an, die wie Geifterlifpeln uns berühren, bis zur Stimme, 
die den Donner überbrüllt, erfüllen und verwirren unfer Ohr. Hier ift ewige Be— 
wegung von Ort zu Ort, hinauf und hinunter, Alles fliegt, gebt, rennt, ſchwimmt 
oder riecht auf der Erde hin. — Und dann welde Formen! die edelften und ſchönſten, 
Ausdrud furdtbarer Kraft und hoben Muthes, aber auch Unform, efle Häßlichkeit, 
zumal an Geſchöpfen, die in äußerer —— dem Menſchen am nächſten ſtehen, wenn 
wir die Stufenfolge der organiſchen Weſen hinanſteigen. 

Der Topograph, nah Muße oder Beruf, blidt auf die Natur der Thiere, ihre 
Kunfitriebe, Nahrung, ———— oder Nutzen, Sorge für die Jungen, ihre Ver—⸗ 
bältniffe zum Menfcen ıc., und fie, die Thiere— erfreuen, ergögen, beleidigen 
und ärgern und; denn wir feben hier den Einen Menfchenveritand in den macherlei 
Zbierarten in mehr oder minder gebundener Form in ne fich 
offenbaren, jede einzelne Ei enfhatt ericheint auf eine beitimmte Thierart beſchränkt. 
Unter allen Thier⸗Klaſſen ericheint jene ver Bögel als die aaa am mei« 
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ften poetiſch'ſte Ordnung. Ihr munteres Leben, das fo manchen Gleichbeitspunft mit 
dem Treiben ver Menſchen darbietet, macht fie zu Lieblingen felbit des Naturfreundes, 
dem das rein Wiſſenſchaftliche ferne liegt. 

Aus der Annäherung und Beobachtungsweife von den Thieren ift, durch Zeit« 
umfände gewedt, die fühnfte, aber — auch natürlichſte aller Dichtungsarten ent» 
fprungen, bie äfopifche Erd oder der Apolog, zur Belehrung und Warnung für den 
Menſchen, ver fih im Thiere abgefpiegelt findet. Bei unfern Bor-Borältern, wie 
in der heutigen Jugendwelt fehr beliebt, wie das im XV. Jahrh. zu Kuttenberg, 
in böhmiſcher Sprache aufgelegte, benannte Fabelbuch zeigt und in unferen Tagen 
ald Dr. J. .... neue „Aefopoiden‘ zum Drud vorbereitet beftätigen dürfte, 

Die Fauna wie die Flora Böhmens ift fürtopographiiche Zwede nebſt den Oben- 
genannten für leßtere, auch noch durch Schriften und Werke von Seidl, Weiten— 
weber, Fieber, Corda, Swatopluf Prefl, Ramiſch u. m. A., wie überhaupt 
dur freundliche Belehrung, mündlich, in unferen öÖffentlihen und Privat-Natu— 
ralien-Kabinets der Hauptſtadt und des Landes vertreten, wo indbefondere von 
diefen dieBr. Feldegg'ſche ornitbologifhe Sammlung in Eger zu bemerten. 

Alle die nun berührten Zweige der Naturbefchaffenheit des Landes nebft ihren 
zabllofen Unterabtheilungen flehen in Beziehung aufeinander bis zum Sclußftein 
der Schöpfung: ven Menſchen, in phſiſcher Hinſicht insbefondere im franfen und 

efunden Berbältniffe der Medizinifchen Topograpbif zugebörend, in welcder über» 
pt alle zur DOrtd-, Gegend» oder Landftrichd = ei entbümlichen Darftellung noth— 
wendigen, phyſikaliſchen Doktrinen, integrirende Theile bilden und die Populas- 
tioniſtik nebft allen Rubrifen der vergleihenden Zablenftatiftif über die Bewegung der 
Bevölkerung, Trauungen, Geburten, Mortalität, Epidemien, disponirende Kranfpeits« 
urfachen, Nahrung, Tracht, Wohnungen, Sprade, Sitten und Sittlichkeit, volks— 
thühmliche Gebräuche u. dgl. zu Grunde liegt, nebit noch mehren Andern, was dem 
Den ferne bleibt. Uebrigeng find Dr. Krombholz's, Dr. F. Stelzig's, Dr. 

. 8. von Mezler’s (ald veſſen ſchon veröffentlichte „Leiſtungen“ wie nächſt zu erwar⸗ 
tende Anthropologie und Handihriftlihe Kriegs⸗Opgiene 2c.) nebft den fo zahlrei« 
hen Werten von Prager» Medizinifhen Fakultätsgliedern als Borbilder für viefen 
Zweig der heimiſchen Landesbeſchreibungs⸗Uebung zu beachten. 

Gewöhnlih zählt man orographifhe, neognoftiihe, hydrographiſche, Mimati- 
fhe Daten, ferners Flora wie Kauna, dann Anthropologie — ur phyfifalifcden 
Topographie, und feßt die Rubriten : Geographifhe kage — Beichaffendeit der Ober- 
fläche — wo die Felsgebilde, Bodenarten ꝛc. der Yandfchaft anfchließen, und die 
Gewäſſer, dann — Klima, Naturprodufte der drei Neihe und — Ein« 
wohner folgen, in nächfter Verbindung mit den eigentlichen ſtatiſtiſchen Verhältniſſen 
als phyſikaliſch-ſtatiſtiſche Weberblid vom Orte oder Landſtriche, welder 
in der Darftellung der fpeziellen Zopograpbie vorgeht. 

B. Dod die Natur tritt noch in ein lebendigeres Berhältniß zum Menſchen 
dadurch, daß fie durch die Spuren menſchlicher Thätigkeit einen beftimmten, geiftigen 
Ausdrud empfängt. Werden wüfte Deden in lachende Fluren, einfame Bergflüfte, un« 
gan Sümpfe in nußbringende und anmutbige Yandichaften verwandelt: fucht der 

andwirth durch veredeltere Erzeugung der Begetabilien und Animalien, durch 
Anwendung technticher VBortheile die Umgeftaltung derRaturprodufte und die Erhöhung 
ihres Wertbes zu erreihen— fo werben die gefammelten Daten über diefe und ähn- 
lihe Kulturunternebmungen oder im Allgemeinen die Daritellung der Viehzuchts-, 
Agrikultur« und Gemüfebau« Berhältniffe, Obft- und Weinbau, Foritwefen mit eigent» 
libem Waldwirthſchafs,-Jagd,⸗ Fiſch- und Bogelfangs- Betriebe, dann mitunter 
die h — Nebennutzungen in der gandiwirthicaft zur Oekonomiſchen Topos 
graphie gezählt. 

‚In [eBterer Beziehung dient zur Grundlage die Landwirthſchafts -Sta— 
tiftik, mit ausgezeichneter Sorgfalt in Böhmen von der k. f. patriot. ökonomiſchen 
Geſellſchaft in Evidenz gehalten, und durd viele gediegene Werte und ‚Abhandlungen, 
von vaterländifchen Defonomen in ihren Schriften theilweiſe mittbenügt. Ein treff» 
lihes Schema für angewandte Topograpbif diefes Faches it A. Andree'd-Berbält- 
nißfunde neben Lengerke's klaſſiſchem Werke und die Heineren Auffäge diefer Art in 
den „Defonomifhen Neuigkeiten,“ fowol rein landwirthſchaftlichen, als forſtkul⸗-. 
turhiftoriichen Inhalts, wo Liebich' 8 Reformation des Waldbau's nicht zu überfeben ift 

C. Beiter fteden Natur nnd Landſchaft m dem gefelligen Leben der Menſchen, 
wie zu den arcitettonifchen Rormen ihrer Wohngebäude im nahen Berbältniß von 
Urfabe und Wirkung. Es erfheint Kraft und Ebenmaß, Fülle und Begränzung, 
als Grundfaß der Natur, und Alles, was den Menfchen erfreut, wurzelt in dieſem 
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Berpältniß, und bildet vie Grundlage im thätigen Leben des Gewerbsmannes, 
des Künftlerd und Technikers, wie des Handelsmannes. 

Die erfhöpfende Befhreibung von Induftrial-Anfalten jeder Art, 
wie Fabrifen, Manufakturen, Bergwerten, nn und Urprodukte⸗Um⸗ 
formungs-Etabliffements, größeren und Heineren gewerblichen Werkſtätten ıc. — zu fies 
fern, lehrt die gewerbsinduftrielle Topographik, und in ihrer Anwendung 
wird eine ſp Eat: Induftrie-Topograpbie zum Vorſchein kommen. Letztere ent» 
bält die Refultate von den bezüglichen Angaben der Gewerbsftatiftif und aller 
lei der Beredlung von den Robftoffen zu Kunftproduften, wodurch jeme zur 

efriedigung menfchliher Zwede tauglicher gemacht, auch neue Genußmittel bieten. 
— Bird fo der Urprodufte Werth auf das Bielfachite erhöht, ja derfelbe erit ber» 
vorgerufen, durch eine ununterbrocene Reihe von Spekulationen ihre Verwerthung 
im Zranfito-, Sveditiond- und Commiſſions-Handel gehoben, fo bilvet die 
Lehre_von den deseriptiven Daritellungen der Niederlagen und Stapelpläße, 
der Stromfchifffahrt, der Straßenzüge und Schienenwege, wie aller andern 
Communicationg » Beförderungs- Mittel, die Befchaffenbeit der Waaren felbft, ihre 
Kennzeihen von Aechtheit und. Güte, die Verhältniſſe der Firmen und die Art ihrer 
Conti 2c. nun die Merkantil» Zopographit. — 

In der Anwendung, d. h. um derartige topograpbiiche Beichreibungen zu lies 
fern, wird die Handelgitatiftil zu Grunde gelegt, und ift mit den flatiftifch-topo- 
graphiihen Verhältniſſen der bürgerlich-fünftlerifchen«, reinstechnifchen,, wie Stadt- 
und Dorfgewerbliden-, dann Fabriks- und Manufaltur-Zuftänden des 
zu befhreibenden Drted, der Gegend, des Landes oder felbit des Staates in inni— 
gem Berbande, 

Für Böhmen dienen zur er von Gewerbsinduftriellen- und Han— 
deld-Topograpbien, einzelner Etabliffements oder Handeld= und Fabriksgegenden 
die Beſchreibungen und Pläne, Maſchinenzeichnungen ıc. der Bibliotheks-, wie beſon— 
ders der erfcheinenden Zeitichriften und Werke des Bereins zur Ermunterung 
des Gewerbsgeiſtes, das in der Anlage begriffene Addreſſenbuch ver Indu— 
firiellen in Stadt und Land, die Reifeberichte der vom Bereine Entfendeten, die 
Sammlung ftatiftifber Daten für Gewerbe und Handel, nebft den bezüglichen 
(beſonders handelsſtatiſtiſchen) Notizen im öfterr. Lloyd, die „Bandelsgeogra- 
pbie und vergleihende Statiftif des kaufmänniſchen Bildungs-Inftitutes zu Berlin‘ 
— die „Handelsſtatiſtik“ von S. Becher u. m. a. derartige Werke. — Hieran 
fohließt unmittelbar die kameraliſtiſche Topographik als Lehre: die Stationen 
und Bezirfe mit ihren für die finanzielle Berwaltungsamtshandlung beftimmten Ge— 
bäuden, Linien 2c. zu befchreiben. 

D. Für die militärifche Landesbefchreibung —— im k. k. Generalgartier⸗ 
meiſterſtabe beſondere Vorſchriften, und die Darſtellung ſondert den rein-natifti- 
ſchen von dem topographiſchen Theile. — Im Allgemeinen wird da die natür- 
liche, wie durch Feld» und permanente Befeftigungstunft erböhtere Vertheidigungs— 
fühigfeit und die den fonftigen Kriegszwecken entſprechende Beſchaffenheit eines Yan 
des, einer Gegend oder eines Rrategifihen Punktes erwogen, mit Hinblick auf die ver- 
fhiedenen Arten des Krieges, wie auch beziebungsweife auf entfcheidende Punkte, 
Dperationslinien u. dgl. —, welche ein Kriegstbeater ausmachen. — Ein äußerft 
detaillirtes Schema, das auch für jeden andern Zweig der Topographie als Bor- 
bild und Erinnerungsbilfe dienen kann, findet fih von J. B. von Schels, in den 
früheren Zabrgängen der Defterreihifchen militäriſchen Zeitſchrift.“ 

E. Die firhlide Topographik lehrt Klöfter, Stifte, Kirchen, Betbäufer, 
Seelforger-, Bezirke und Diftrikte, Collegien, Refivenzen, Hofpitien ꝛc. zu befchreiben ; 
mit ihr vereinigt fih jene der Gebäude fammt innerer Einrichtung zu Jugend 
Bildungs-Zweden, wie auch die ber Literatur und Gelehrtenbildung, ale: 
Bibliotdefen, Mufeen, Kabinets, Sammlungen für Kunft und Wiſſenſchaft in 
der Hauptftabt und auf dem Lande. 

F. In der ee des ganzen Landes, d. h. um die generelle 
und fpecielle Landes -Beichreibung oder Topograpbie zu liefern, wird nachzu— 
mweifen fein, wie Lage, Gränzen und Größe, dann phyſiſche Beſchaffenbeit nebit der 
Bewegung der Bevölkerung und ihrer Eigentbümlichkeiten, die körperliche wie Ger 
mütbscharakterd-Befchaffenheit, Trachten, Sprache, Familienleben, Erziehung ıc., dann 
der Erwerbsfleiß oder die Nahrungsquellen der Einwohner, die Bildungs-, Kranten- 
pflege- und Woblthätigkeits-Anftalten, die kirchliche Eintheilung und Seelſorge, die 
politische Verfaſſung, d. t. der taatsbürgerlihe Zuſtand der Bewohner, die Yandes- 
ftellen und Aemter, die Militär-Commandos fammt dislocirten Truppen aller Warten, 
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die Juftiz- und Kameral-Stellen wie Bebörven, die Ober- und (Defonom., yolit., 
wie judiziellen) Berwaltungs«Aemter 2c. ıc. zu beſchreiben find. — Ferners, wie in der 
fpeciellen Topographie dann die k. k. Hauptftabt und die königl. Kreis, Leibgeding⸗ 
und Berg⸗, auch Kameral- und Munizipal-, wie Schutz-Städte, ſammt Städtchen 
und Marktfleden darzuftellen kämen, als nad ihrer Lage, bemertenswerthen Ge- 
bäuden, Verwaltung, biftorifhen Denkwürdigkeiten ıc. — und jo fort die Dörfer, 
einzelne Kirchen, Klöfter, Kapellen, Schlöffer, Amts- und fonft öffentlide Gebäude, 

abriten, Bräubäufer, Gaftböfe, Mühlen, —— Hegers⸗Waſenmeiſters ⸗Wobnungen, 

iegeleien ꝛc. — wie Brücken, Inſeln, Bade-Anſtalten, Beluſtigungsorte, Burgruinen 
und alte Baufragmente ꝛc. — endlich die Fideicommiß- und Allodial-Herrſchaften und 
Güter, Lehnsbefige, Freiſaſſenhöfe und Schoofgründe, fhon mehr für die ökono— 
mifhe Topographik, Gegenftände der Darftellung. — 

Wir feben alfo, daß die eigentlihe Topographie alle oben (von A—F.) 
angeführten Unterabtbeilungen in fid eine, und auf vergleichend-, wie Zablen« 
und rein» ftatiftifher und Hönfitatiiwer Grundlage fußt. — Die Statiſtik 
aller Rubriten findet fib aber von feinem Lande no son vollftändig ver- 
lies und zeit-biftorifh! aud ganz richtig, d. h. fo beftebend in dem 
Augenblide, als wir die Daten lefen. — Denn eine Bollftändigkeit, wie dazu mathe— 
matifch das kleinſte Pünktchen im Kreife nicht fehlen darf, it ide al, mithin eine ſolche, 
die in der Wirklichkeit nie und nirgends vollkommen erreicht werden fann. Das 
Ideal fteigt höher und höher, je nachdem der Standpunft des Anforderers ein höhe- 
ter wird, und je weniger er den natürlichen Lauf der Dinge beachtet, welder in 
——— Hinſicht ſchon gar ſehr jeden Augenblick wichtige Zwiſchenfälle ber— 

eiführt. 

Wir haben im Anfange dieſes (IN) Abſchnittes die — an gute 
Darſtellungen des Touriſten berührt und hieher auf das Nähere gewieſen, daher nun 
ein Paar Worte darüber. — Will man als —— nun jeder Anforderung ger 
nügen, fo muß man fib vor Allem — die Aufgabe flellen, nur für eine der be- 
fannten zwei Leſer-Klaſſen zu fehreiben (entweder für foldbe, die Gegend oder Ort 
ſelbſt befuchen, oder nur für jene, die diefe aus der Befchreibung kennen lernen wollen) 
— denn fonft verfällt der Befchreiber, wenn nicht das glänzendfie Talent ibn rettet, 
in das Uebel, nicht einer einzigen Leferflaife zu genügen. Derjenige, der felber die 
Reife gemadt, verlangt mit Uebergehung aller Uebergänge, nur die Hauptpunkte 

ervorgeboben, will nur die beftimmten Data des Merkwürdigſten; derjenige, der die 

eife erft machen will, verlangt die Pünktlichkeit eines Wegweifers, und jedes Wort 
der Schilderung dünkt ihm zu viel, weil er es felber feben werde; derjenige endlich, 
der Gegenftände aus der Befchreibung fennen lernen will, bei dem muß man buch- 
ſtäblich von a anfangen und gar Nichts vorausfegen. 

Drieſes Alles ift (wie ebenfalls Anfangs IN. angedeutet) — ſchon in der Tech⸗ 
nit der Anlage zu beobachten; das Talent der Echilderung, befonders der Natur- 
ſchilderung (vergl. A.) und ihre Schwierigkeiten, die Kunft zu Haffificiren, ſchnell und 
furz zu urtbeilen, —* immer den Hauptgegenſtand zu faffen und bie euer 
auch nur nebenbei zu halten, und endlich die heitere, Nhaufuftige Stimmung felber, 
find feltene Gaben, und eine topograpbifche, wie eine Reife-Befchreibung erfordert 
fie mehr, als jede andere literarifhe Arbeit. 

‚Wer viel gereift it, erwirbt ſich im Urtheil einen praktifchen Blid, der felten trügt, 
und eine einzige Stunde Aufentholt in einem Orte reicht oft hin, den Charakter der 
Natur und die ganze Manier der foctalen Berbältniffe richtig zu erfennen, weil der 

rembe mit friſchen Anfichten hinkömmt, und den erften Eindruck mit doppelter Schärfe 

eobachtet. Nähere Bekanntſchaften mit interefanten Perfonen können fpäter man— 
hen frübern Eindrud mildern, aber die Sache bleibt, wie fie ift. Ob fih an einem 
Orte gut Hütten bauen läßt, fühlt man auf der Stelle, doch kömmt freilich viel auf 
die Anforderungen an, die der Menfch mitbringt. — Die eigentliche, innere 
Dentart der Bewohner eines Landftrihes Iernt man oft aus einem einzigen erhals 
tenen Brauce beffer kennen, als aus allen Quellen ihrer Staatsgeihichte. — Denn 
im legtern Fall find dies nur Andeutungen; diefelben können nur dann zu Beweifen 
werden, wenn man fie dur male aus Sprade, Gebräuchen und Gemwohnbeiten 
vervolltändigt. — Auch die jcheinbar unbedeutendfte, wirklich volksthümliche 
Eigenbeit ift von der böhften Bedeutung in Bezug auf die Charakteriftif und Ge- 
fhichte einer Bewohnerfchaft oder Anfärigkeit. 

Man bat die Erde umgewühlt, um eine Münze, eine Ruine aufzufinden: man 
bat fih den Kopf zerbrochen über den Sinn von ein Paar Zeihen und Chiffern, die 
eine nediihe Phantafie auf ein Amulet fchrieb. Aber nur felten hat Jemand daran 
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gedacht, daß jede Volksfitte, jedes eigenthümliche Wort eines Vollsdialekts, jeder 
Gebraud und jede Sage einen darakteriftifhen, leichter zu entziffernden Stämpel 
trägt, als alle Münzen der Römerzeit. Jedes Volk, jeder Stamm, jedes Dorf hat 
feine eigene Geſchichte, haben wir früher (vergl. in I.) erwähnt, nun fagen wir: 
Jedes Volk, jeder Stamm, jedes Dorf — ift feine eigene Geſchichte, wenn man 
feine Sprade, feine Sitten, Gebräuche und Sagen, wie Spinnftuben -Mährchen zu 
enträthieln weiß. — Das Leben if die Schule des Febens und auch die der Lan— 
desbefhreibung. — Das Material müſſen die forgfältigften und gewiffenhaf- 
teften Unterfuhungen, den Geift die edelften Abfihten, mit Intelligenz gepaart, 
liefern, auf reife Studien gegründete Einficht immer ver Leitſtern Fein. 

Aus Allem und Allem gebt nun hervor, daß a) die angewandte Topo— 
graphik, d. h. ald Scienz, eine Anleitung fei, die Drts- oder Yandesbefchreibung 
praftifch zu üben, und mol den Uebergang vom Naturhiftorifchen zum rein⸗ge— 
ſchichtlichen Beichreiben bildet; b) im gewöhnlichen Leben mit der Führung eines 
Reifejournals beginnend, bis zur Geo» und Topographie eines Erbtheiles hinan — 
fets nur lehrt: die Eriheinungen, Bortommniffe und Gegenflände auf der Ober- 
fläche des Landes und ihre Verbindung im Raume, auf pbyfitalifh-ftatiftifhem Grunde 
darzuftellen, woraus c) alfo die —— Beſchaffenheit des Landes, einzelner Ge— 
genden, beſonderer Orte ꝛc. deutlich zu entnehmen iſt. — Eine Topographie, nach 
diefen Grundzügen ausgeführt, muß alfo zum wahren geo—, topo- und ethnogra- 
phiſchen Gemälde des beihriebenen Objektes leiten — wird im leßtern a ur volls 
ftändigen Yandesbefhreibung, für den, der auf Bildungswegen begriffen, fi ſolche 
eigen macht, zur Landeskunde werden, und ſämmtliche Parzellen der Rubriken 
für verglecchende oder reine Zablenftatiftif, auch die übrigen Daten nah Stand, Beruf 
wie Borliebe des Beobachters, Touriften oder der bezüglichen Leſer-Klaſſe ent- 
balten, wie fie fi in die A (A—F.), niemals aber — ganz ifolirten Unterab- 
theilungen, dem Hauptzwede des Touriten oder fonftigen Beihreibers feiner Be- 
arbeitung nach, leicht hinein formen oder für diefe doch gewiß benüßen laſſen muß. 


IV. 


Ein folhes Werk, in dem alle (im vorig. III. Abfchn. von A. — F.) genann» 
ten, und ſelbſt noch andere fvecielle Berufs -Ratiftifch -topograpbifhe Darftellungs- 
zweige enthalten find, dürfte (aud noch als Alphabetifon geordnet) den Titel ale 
‚Sandwörterbuch der Landeskunde“ entſprechend führen, in dem Alles, wag 
Namen und Wort in ber vaterländifhen Geo», Zovo» und Kartographie trägt, 
einen Nachſchlags-Artikel darin zugewiefen erhalten foll. — 

Diefes war auh des unvergeflihen Jaroflaw Schaller Selbf- 
aufgabe, die er für feine Zeit gewiß rühmlichſt gelöf't, ja dur fen Univerfal- 
Negifter zu den Ir gie Bänden befiegelt hatte. — Im vorliegenden Werte 
konnte jedoch diefed bei der Anlage nicht benüßt, fondern ein N 
Ortönamen-Summarium mußte aufgeftellt werben , — —— auf die k. k. Conſcrip⸗ 
tions⸗Ortſchaftstabellen, dann Ef, Kataſtral-Mappen-Ortsſummarien, ferners hochw. 

eiſtl. Diöceſan-Kataloge und polit.»ämtl. Regiſtraturen, nebſt Controlle der beſte— 
Feen General» und Speciale Karten des Königreihs Böhmen und feiner Kreife, 
dann einzelner Pläne bei Monograpbiea von Städten und ihrer Umgegend, da die 
Schreibweife (Orthographie) unfers Neftors der TZopograpbie weder im Civil-, noch 
militärifhen Amtsgebrauche, am allerwenigften aber bei unferer fchon fo fehr 
gereinigten böhmiſchen Sprade für die Schlagworte Era daher nur ald Nach— 
weifungs-Artitel eingereibt, jene von feinem Inder fih vorfinden. — Bekannt ift eg, 
wie Ponfitel u. m. a. würdige Nachfolger Schaller's geweien und noch find, 
Manche ihm auch ſchon nad Jenſeits gefolgt. — Wir_fteben daber auf den Grä- 
bern der Vorfahren: wie jene ſich erhöhen, erweitert fih die Ausſicht. Man blidt 
aber oft — weiter, obne immer deshalb größer zu fein. — Mit matbematifcher 
Genauigkeit ſuchte Schaller fümmtlihe Kavellen des Landes einzureiben: heute 
wird man dagegen ja Fein Induſtrie-Etabliſſement vermiſſen wollen. Das iſt nun 
fo, weil es fo it, und jedes Zeitalter trägt feine, eine _befondere Phyfiognomie, 
mitunter einen transitorifchen Charakter; denn der ideale Menid gebt in allen Zeit- 
räumen durch die großen Epochen der Geihichte und erfüllt da die Aufgabe in dem 
Drama der Beltbitorie, von welchem im Grunde felbit die Topographien gleichſam 
ein gefchichtliches Spiegelbild der Gegenwart liefern. Letzteres gehört zur Grund » 
Idee und Anlage jeder — daher eben ſolche in gewiſſen Perioden 
umgearbeitet werben muß, „um den Anforderungen der Zeit (wie es heißt)” — 


zu genügen. 


XVi 


So umfaffend diefe Grund⸗Idee, fo vielfach ift ihre Ausführung. Ob wir die 
rechte und der Zeit, oder aufrichtiger gefagt, vem Publikum genügende getroffen 
haben, wird die Rolge beweifen, die erfte Zeit, mit Lob oder Tadel wechfelnd, ent— 
ſcheidet Nichts; denn wir wien nur zu gut, wie alles Menſchliche auf Erben 
immer menfhlih bleibt, d. h. troß feiner Befähigung und des in ibm mwohnenden 
Dranges nad Volltommenpeit, immer nur als ein Fleiner Anfang auf der Stufen- 
feiter zur Vollendung bier eines ganz die Landeskunde erihöpfenden Handbuches. 

Es werden, wie und befannt, die lebhaften Hoffnungen, mit denen wir einen 
neuen Areund, ein neues Projeft, eine neue Ausficht au Etwas begrüßen,in der Regel 
gar bald heruntergeſtimmt; man ift fo oft fiher für feinen Theil, man blidt fo neu— 
gierio im Publiftum umber, und nun — — ei nun! es ift die alte Geſchichte vom 

plitter und Balken, müffen dabei nicht auch einige Späne abfallen? In unfern Tagen 
bietet die Literatur — dichtgedrängt — aus allen Zweigen des Wiſſens, fogenannte 
„Handbücher“, die dad, was bisher nur Fachgelehrten zugänglicher war, wenigſtens 
im Nefultate, dem größern Publikum, der Geihäftsmelt — zugänglich machen. 
Solhe Werte bevürfen eigentlich feines Vorwortes Feiner Anempfeblung; 
fhon die zu Grunde liegende Tendenz und Epoche ihres Erſcheinens find — gebörig 
aufgefaßt und tief begriffen, ihr befter Prolögus und Empfeblungsbrief. 

Ye rübriger nun und je beflügelter der Kortfchritt einer Zeitepoche, je blübender 
und vielfeitiger ibr Kulturftreben, defto zeitgemäßer muß ein Wert fein, das all 
„die — Strahlen in einem Brennpunfte ſammelt, dag durch wirkliche, prak— 
tiſche Anwendbarkeit auf Reifen, zur Privat- und Dienſtes-Correſpon— 
ben), im Gefhäftd- und Amtsberufe — zum Handgebrauce geeignet ift: ein 
Werf, das fhnell und augenblidlich vie en notbwendige , ftatiftiich-topogra- 
phiſche Nachweiſung liefert, wo im Drange des Gefchäftes oder fonft die Muße fehlt, 
auch man wie immer, eine geographiſche Erinnerungspilfe braudt. 

Die höchſt ausgezeichneten Schriften und Werke der fhon oben genannten 
Autoren, an die noch anzureiben fommen: Dr. 3. 8. Hofer, 2.4. Dlaſk, F. A. 
Muffit, Dr. Streinz, J. Eichler (durch feine umfangreichen Notigen-Sammlungen), 
vor Allen 3. G. Sommer, Ritter von Rudtorffer, A. A. Shmidl, dann 

. A. Klar, 8. Naffelsberger, Waniſch, Nant, Michel, W. A. Gerle, 
‚A. Heber, von Schwarzer, Ritter von Kummersdberg, V. Prökl, 
Legis⸗Glückſelig u. m. a. der neueften Zeit, liefern den Beweis, daß unfere 
em. geo⸗, topo« und Fartograpbifche Literatur fih im Allgemeinen mächtig ver— 
ndert, wie insbefondere die Materialien und Hilfswiffenfchaften, die phpſikaliſchen 
und techniſchen Kenntniffe fih bedeutend erweitert, auf die genaueſte und wahrhaft 
forgfältigfte Weife die „Ortfhafts- Tabellen“ ver k. k. Regiments - Werbbezirke 
combinirt, und der Natur» und Landeskunde durch die im k. F. Archive bewahrten 
Kataftral- und Mappirungs-Arbeiten für Böhmen, in jeder Beziehung eine 
topographifche Rundgrube zugewendet worden, wo in den k. k. öffentlihen Bereins- 
und Privat» Bibliotbefen und Sammlungen neben allen übrigen, aud die hiſto— 
rifhen und ftatiftifhen Daten und Forfhungs »Refultate nicht feblen. 

Es mußte ſich daber auch in Rainold's „Reiſetaſchen⸗-Lexikon“ für eine zweite 
Ausgabe fein Sachinhalt wie feine Außenfeite als für ein topographifches Wert 
der Neuzeit, notbwendigerweife gegen fonft anders geftalten. — Das Papier 
(feit des Yestern_erfter Auflage 1835) bat fib in Maffe gebleicht und geglättet, die 
Lettern baben fib verfhärft und die typograpbiihe Anſtalt — mwelder vor mehr 
als zwei Yuftrums fchon das Prädifat eines „„Giambatista Bodoni” in unferer „Bobe» 
mia’ (130 Nr. 17), von hober Hand zugefchrieben worden — wußte fih auf der ihr 
zugewiefenen Stelle ebrenvoll zu behaupten. 

Was die Drtbograpbie der Namen im Werke betrifft, fo hielt man es für 
das Zmedentiprehendfte eines praftifchen Handbuches, jene fo anzuführen: a. wie 
fie in der Schrift üblich find, überhaupt wie folhe richtig genannt und gefchrieben 
werden; b. wie die Orte bei den Behörden, oft aber noch auch in Älteren Regiftra- 
turen, und c. wie fie einbeimifch, populär genannt vortommen. 

n dem Nuten, weldben das „Handwörterbuch“ allen Vaterlands— 
freunden zu gewähren beftimmt ift, findet ein erhebendes, wahrhaft ermunterndes 
Gefühl bei diefer mübenollen Arbeit — wie freundliche Berichtigungen von Sadı- 
fundigen fich erbittend 


Prag am 18. April 1845. ’ 
von WBatterich, 
t, I. Gapitain und Topograph, 


Statiftifch:topograpbifches 
Sandworterbuch von Böhmen. 


Nicht vom Befiter „bes Handwörterbuches‘ zu überfehen!! 


Im Alphabetiton vient tie (erſte) Zahl am (Berg-, Fluß- orer Orts.) Namen ale Nab- 
weifung der Seite für J. ©. Sommer’s ftatiftifh-topograpbifhes Werk, und zwar für den Bank, 
welder ven beigefegten Kreis darftellt, we im legteren au ver gemannte Drt ober Terrain« 
gegenftand Tiegt over ſich befinzet. — Bei Ortenamen, wo bisher ver bezüglide Band (I. ©. 
Sommer’s) noch nicht erfhienen, wurbe für vie Seiten-Zabl ein Raum (...) eirca für prei 
Biffern offen gelaffen. — Bei befonvern Artikeln over auch einzelnen Daten, tie aus nod an» 
dern rein“ oder bifswiffenfhaftlic-ftatiftifeh-topograpbifhen Werken entlehnt worden, findet fib der 
Name tes Autors beigefekt, oder fonft im Terte citirt. 

Der Name ver Grundberrſchaft (Dom.), welder nad tem, ebenfalls benannten land- 
tafliben Befiger over Gruntobrigfeit im Terte folgt, ift auch augleich für ven Amtsort geltend, und 
das nächſtſtehende St. (Stunte) und M. (Meile) zeigt vie Entfernung wie die Angabe ver Winprofe 
(als Oft, Wei, Süd, Nor), tie Lage von diefem an. 

Das im Terte weiter vorlommenve „gu Nr." — bezeichnet das f. f. Linien » Infanterie» Re» 
giment, nad ver öfterreihiihen Armee -Nummer viefer Waffengattung, gu veffen Conſeriptionée— 
Bezirke das Angeführte gebort: vie römiſche Ziffer ift das Werbbezirts-Sections-, tie dabei ftebenve 
Zahl das Militärſtatiſhe Orte -Nummero dafür. — 

Bieran fhlieht vie Kirchlich- ſtatiſt iſche Eintbeilung von Diöcefe, Bilariat, Pfarre 
und Cofalie, wie teren Patronaten — und es ift nur no für das Auffuchen za bemerken, daß 
Gleichnamige Orte nad ver alpbabetifhen f. k. KAreisäamter-Rolar, wie ſolche in einem und 
demſelben Landeslreiſe nah ihren Dominien over fonftigen charakteriſtiſchen Arjectiv - Beinamen 
eingereibt worten. ü 

Auch Fame nicht zu überfeben, daß fib viele, ummittelbar ftatiftifh-topogranbifhe Erörte- 
zungen, vie fonft gewöhnlich bei verlei, aber ſyſtematiſch bearbeiteten Werken ihren Plag in der 
Einleitung erhalten, bier im Alphabetikon als ſelbſtſtändige Artifel vortommen. Berners, daß wie⸗ 
der von dieſen, insbefonrers rein» topograpbifhe Beariftsbeftimmungen und Hilfskenntniffe 
recapitulirenten, tie meiften in die anfangliben Buchſtaben-Abſchnitte eingereibt werten (3. B. vie 
Refultate ver trigenemetrifhen und barometrifhen Meflungen, wie jene ter Niveaur, finten fib nur 
deshalb fhon in vem Artikel: Anhöhen unter Litt. A., damit ven Höhen-, Hügel», Beragivfel-, 
Berge-Ramen ıc., die im viefem Abfchnitte des Alphabetikons weiter folgen, ſchon eine allge» 
meine Ueberſicht oder fogenannte Höhentafel vorbergegangen,, diefe dem Lefer befannt, und 
dann zu Drographiſchen Vergleichungen auch ſchon dienen könne. — Nebnliber Weile trifft man 
aud in Litt. A B alle atminiftrativen oder rein-ftatiftifhben Artifel und Erflärungen, dann 
Nahwrifungen u. tal. -— Birrans ergibt fih nun die ganz natürliche, durch vie angeführte Ur— 
ſache netbiwentiger Weife bepingte Wirkung, vat A & B in unferm vorliegenten Werte, vie 
im Zerte ftärkften Abfchnitte bilden werden und müſſen. 

Ein Berzeihniß für vie Abkürzungen (Abbreviaturen) im Terte bier beizuſchließen, bielt 
man nit für nothwentig, va ſolche Jedermann ohnehin verſtändlich fein dürften. 


A. 


Das ſtatiſtiſch topographiſche M in Böhmen over die Geſammtzahl ver mit dieſem erſten 
Buhftaben beginnenden Namen in der vaterlänviihen Geo» und Topographie weifet nad: 33 Ge- 
birge-Züge und Höben, Thäler ıc., wie 12 großere Wälder (als Forſtreviere meiſtens beſondere 
Namen tragend) — dann 43 aller Art Gewäffer, mit Einfluß ver Mineralquellen sc., 90 dem 
Landwirthſchaftlichen Betriebe gewidmete und 60 dem tehnifhen Gewerbéfleiße ange- 
börende Orte und Punkte, wo bei erfteren vie berrihaftlihen Maierhöfe, Schafereien, Brauhäufer, 
Ziegeleien und dgl., bei legteren vie Babriten, Manufalturen, Bergwerke, Mineralien » Kunvdorte, 
größere Gewerbe und fonftige Inpuftrie-Etabliffements fammt ihren Firmen ꝛc. verftanven find, 

Mit A beginnen die Namen von 11 königl. (Frei-, Leibgeving-, Berg-, Kameral- und Mu— 
nieipal-) Städten, wie Stäpthen und Marktflecken (nad vem „Handbuche des Königreibs Böhmen“ 
1845) und von ven k. k. Linien-Infanterie-Regiments-Werbbezirts-Commandos werden 15 in ven 
8 Eonferiptiond- Bezirken revivirt (durch das Alphabetifon ver DOrtfchaitstabellen, wo bei 
den mit dem Adiectiv „Alt-" übliben Namen dieſes meiftend nachgefegt wire, ergibt fih obige 
Zablen-Differenz); ebenfo circa 300 beſtehende Dörfer und circa 120 fogenannte Einſchichten 
mit ven obenbemerkten einzeln ftehenven Agronom- und tehnifhen Induſtrie Gebäuden, dann Forft- 
und Heger-, wie Wafenmeifter-Häuschen, Wohnung von Auffihts-Perfonale bei Monumenten, Bilial« 
Kirchen, Kapellen, Mineral» Zehen und Gruben, Hüttenwerfen und fonjtigem Bau; dann Ruinen von 
Burgen, Beten, Schlöffern und deren Bragmente ꝛc. 

In ver k. 8. Hauptſtadt Prag weiſet das Regifter ver Gäſſen und Plätze 10 mit A begin- 
nenve Namen aus, ald: Agnes-Gäßchen und Plag, zwei Alleegaffen, Anna-dof und Pla, zwei 
Aufſchwemme und zwei Augesver G. — Das Berzeihnif ver Schilver und Häufer-Benennungen aber 
fhon 52 U-Namen, worunter allein 36 mit Adler bezeichnet find, 

Gegenwärtig find 30 mit vem Buchſtaben A beginnende Namen von Maioratd-, Fidei— 
eommiß- und Allovial-Herrfhaften, lanvtaflichen, privateigentbümlihen und geiftlich- wie weltlichen 
Stifts- und Lehngütern, fammt ven meiftens gleihnamigen, politiſch- und jubiziellen Directorial- 
und Ober, wie Berwaltere-Amtsdorten * „Handbuche des Königr. Böhmen“ 1845) beſtehend, 
wo hingegen das k. k. Landrecht (Landtafel) und vie Lehnſchrane nur 23 im betreffenden Haupt« 
buche (unter Litt. A.) fortführt, weil mehre Güter in neuerer Zeit mit anderen Dominien 
vereint wurden. 

Mit U beginnen vie Namen von 51 katholiſchen Seelſorger-Stationen (als Erz- und 
Dechanteien, Pfarren, Aominiftraturen, Yolalien, Erpofituren und Scloßfaplaneien), von Klöſtern 
(Aufig, Arnau) 2, dann Orvens- und Collegiat- Stifte (Altbunzlau, Allerheiligen) 2, wie über- 
banpt von Sitzen ver höheren geiftlihen Würpeträger, ald Confiftorialrätbe und Domherren 

Altbunzlau, Abtsvorf) 2, dann bifhöfl, Bezirks. Biläre (Auſcha, Algerstorf, Arnau) 3, mit 

inſchluß ver Schul» Diftrifts » Auffcher. — Ferners wie ed bezüglich (unter St. Adalbert, Aller- 
beiligen, Alois, Ambros, Anpreas, Anna, Anton von Parua, Appolinar, Appolonia, Auguſtin) 
211 intitulirte und ven Beft-Heiligen gewidmete Kirchen und öffentliche Kapellen gibt. — Bon ven 
Diftritten des akathohiſchen Elerus und ven Gemeinden findet ſich blos 4 (in Aſch) mit einem 
Dber-Piarrer, Archi- und Diakon ver Augsburgifben Confeſſion vor. 

Bon ver Wiener Berforgungs-Anftalt 1 Comantite (Außig), dann Hofpitäler 
(Altknin, Arnofhtiowig, Arnau, Anvreasberg, Böhm.-Aicha, Auſcha, Aufig, Altzedliſcht) 8, fo wie 
die Medizin in (Hufig, Arnau, Auſtj [Wildenſchwert), Auſcha, Ach Altwarnsdorſ) 6, dann vie 
Naturmwiffenfhaft in (Aufoba [Pollerstichen, Mineralien), Aſch, [Infekten]) 2, vie vaterländiſche 
Arhäologie in (Adolph) 1, vie Kirdenmufik in (Aida) 1, vie Ermunterung des Gewerbe, 
geiftes in (Arnau, Arolfspütte) 2, ver Kunft- Gartenbau in (Böhm.Aicha, Altehrenberg, Alt 
georgswalde ) 3 der A- Drte vurd Bakultäts- over begüglihe Bereind » Mitglieder 
vertreten wird. 

Unter ven F, f. Kreisamtd-Drten in Böhmen ift Feiner vem Namen nah unter 
U, wie von den ka k. Straßenbau. Directiond-Beamtens-Stationen (Auſcha) nur 1, und von 
jenen ver beeiveten Lanpmeffer (Böhm.-Aicha, Altbrambor) aud blos 2, von ven k. k. Berg- 
ämtern und Berggerichts - Subftitutionen feine, wie auch von den ka f. Abſatz -Poſtämtern und 

1 * 


A Aag. Abraham. 

von ven förmlichen ka k. Poſtſtationen (Arbeſau, Aſch, Auſcha, Außig) nur 4, wie k. k. Aera⸗ 
rial/Briefſammlungen (Arnau) blos 1, dann periodiſche Stellwagen-Fahrten (Altbunzlau, 
Arnau) wieder 2, und ſonſtige fire Fuhr- und Frachtgelegenheiten (Arnau, Aſch, Auſcha, 
Außig) 4, wie inobeſondere das Dampfboot (Außig) als Communications-Beförderung mit und 
zwiſchen der f. f. Hauptftatt Prag, endlich binfihtlih ver k. f. Kameral-Bezirköverwaltungen blos 
1 (Arnau), als k. 1. Binanzwahe-Rommiffariats- 2 (Altwarnsvorf, Albenreit), ald Hilfs» 
zollamts- 1 (Aufba) und als F. k. Eontroll» und Commerzial- Stempelamts » Station 
zu nennen. Bon k. k. Militär Stationen findet fih nur 1 (Altbunzlau) als Beſchäl- und Remon- 
tirungd-Woften vor, und von ven militärbiftorifch » venfwürtigen MU+ Ortsnamen feit dem 


XVIII. Jahrhund. ift insbeſondere: Arbefan (am 17. Sept. 1813) zu nennen. 


Yag (... Elb.) Drag, früher (bis XVI. Jabrh.) 
ein Herrenfig, jet Dorf, 19 Häuf. mit circa 
120 teutſch. Einw., v. (f. Burgaräfl.) Dom, 
Eger, 1 St. no., Kapelle, abfeits Mühle, 
Ziegelhütte, mit ausfhliehlib Burguntertbanen 
(wie Dirfhnig und Langenbrud befegt, 
die zur Dom, » Gerichtöbarfeit urkundl. feit 
XILIII. Jahrh. fhon angewieſen) — zu Nr. 36, 
vi. 1, Pir. (St. Laurenz) in Zrebentorf. 

Yarsberg (286. Leitm.) Aasberg over Aidh- 
berg, ein Berg bei Falkenau im N. des (Gräfl. 
Kinsty.) Dom. Bürgftein, zur vullanifhen 
Zrappfermation gehörend, Klingftein, und am 

' Suße mitunter Duaterftein geigend. 

Abaſchin (269. Pilf.) Zawössin, fonft Obo- 
f&in, Zaressino, Dorf, 25 Häuf. mit 150 
teutfh. Einw., v. (Prämenftratenf. Stifts-) 
Dom. Teph, 12 St. w., und ww. geg. 
Königswart, 24 St. v. Plan, zu Nr. 35, II. 
1, Pfr. (St. Laurenz) in Habaflatrau. Sauer- 
brunn? 4 St. w.v. Kladrau; weiter abwärts 
(4 St. w.) vie Kaftelmüble. 

Abbatis Villa (186. Chrud.) d. i. Abo- 
dorf, Abtevorf. 

Abbsdorf, ſiehe Abedorfſ. 

Abdank (177. Budw.) Dörfchen, 9 Häuſ. mit 
50 teutſch. Einw., v. (Ciſterzienſ. Stifts⸗) 
Dom. Hohenfurth, 1} St. wsw,, un 7 St. 
v. Kaplig; zu Ar. 25, VIII. 1. Pr. (St. 
Johann und Paul) in Kappeln (Cappeln, 
Eapella). 

Abdeckerei (82. Pilf.), Einſchichte nächſt ver 
Neumühle bei Alt-Pilfen, vom (Gräfl. Wald» 
fein.) Dom. Stiahlau, 2 St. v. Pieftik, zu 
Nr. 28, VII. 1, Pr. (St. Adalbert) im 
Amtsorte, 

Abdeckerei (... Say.) am Egerfiufe, Ein» 

> ſchichte, 14 St. nächſt Saay, vom (Ritter 
Shreiter-Shwarzenfelt.) Dom. Neu- 
fattel, zu Nr. 42, V. 97, Pfr. (St. Dreiei⸗ 
nigfeit) im Amtsorte, 

Abdeders:Einöde (34. Budw.), Einſchicht, 
4 St. abfeits nächſt Wurzen, Dorf v. Augezd 
ostrolow (f. ſtädt. Budw.) Dom., 14 St. o,, 
zu Nr. 25, X. 174, Pfr. (St. Maria Heim- 
fu.) in Forbes. 

Abelhütte, Ober: und Unter: (120. Klatt.), 
ebem. Glashütten -Einſchicht v. (Gräfl. 
Stadion.) Dom. Kauth, 14 St. w. von 
Klentſch, nacht Althütten f. d. 


Aberlhütte (152. Klatt.), auch Franzbrunn— 
bütte, am Bäreniteiner Gebirgsrüden im 
Walde, Dörfhen, 12 Häuſ. mit 100 teutſch. 
Einw., v. (Br. Wirerfperg.) Dom. Mut- 
tersvorf, 2, St. sw., obrigfeitl. Spiegel- 
Glashütte, & St. vw, von Klentſch), zu Nr. 
35, V. 30, an dem Dorfe Neiv, 4} St. 
von Bifhof-Zeinig, Pfr. (St. Anna) in 
Wayer. 

Abersbach (159. Konigg.), f. Apersbad. 

MAbersdorf( 301. Reitm.),f. Ober-Ebersvorf. 

+Abertamm (... Eibogn.), Abertbam, Ober» 
tamm, Abertamy, am Bade Wiftrie und 
am Fuße des Plehberges, ein Municipal 
ſtädtchen mit 300 d. und 2000 teutſch. Einw., 
mit einft eigener Bergordnung und noch jegt ei⸗ 
gener Grundbuchsführung, conferb. Marktfl. v. 
Ct. t. Montanärar-) Dom. Joachimsthal, 
14 St. w., auch 2 St. von Johanngeorgen⸗ 
ftart und 5 St. von Carlobad, 17 Meilen v. 
Prag. Spitzen⸗, Blonden / und genäbt. Tüll- 
waaren · Fabrik von A. Huth und Comp.; Berg⸗ 
bau (Silber, Zinn, Kobalt, Antimonium, Spo⸗ 
dium); gu Nr. 35, VIII. 1, Prag. Ery.-Diöz. 
Joachiméthal. Bil, Et. Vierzehn Notbbelf..Pir.» 
Kirche, Schule, Stadtgem.- Patron. Die Orte. 
bebörte ein Marktrichter und Grundbuchführer, 
correfp. mit den lanvesfürftl. Bebörd., geiftl. 
Dfficialaten und Militäar-Comm., fiebe Tiefe alle 
bei Ummonsgrün, Dom. in Litt. U, in und 
für ven Elbogn. Kr., wie bier nebft Hengſten⸗ 
berg mehre teutſche Ortſchft. mit circa 3300 
Seelen eingepfrt. find, 

Abflur (239. Chrud.) des fogenannten „Gräf- 
liben Brunnend”, ein Gebirgeflüüchen auf 
dem (Durchlaucht. Fürt Thurn - Tarie.) 
Dom. Richenburg, ergieht fib in die Schwar- 
zawa oder ven Schwarbad. 

Abgott (202. Pilf.), Abgut, Hermannd- 
reith, Hermannsreut, Einſchicht (ger— 
fireute Walthäufer) v. (Dura. Fürſt Win- 
difb-Gräg.) Dom. Taban, 2} St. WxW., 

St. abfeits vie Kaßenmühle im Walde am 
agenbade, zu Nr. 35, II. 1, Pr. (St. 0- 
bann und Paul) in Hals. 

Abofchin (269. Pilf.), f. Abaſchin. 

Abraham (192. Casl.), Teich bei Kwaſetis v. 
(3. Kundrath.) Dom. Ametenom, 

Abrabam (193. Chrw.), Mablmüblien- 
Einſchicht, F &t. w. von Tiek. Tröek. 


AUbsbadh. 


Trfhet, Dorf an ver Lautſchna, vom (Gräfl. 
Balpftein.) Dom. Lei - oder Leutomiſchl, 
Litomisle, 1 St. wnw., zu Rr. 21, IV. 89, 
Pr. (St. Peter u. Paul) in Morafdie. 
Absabach (251. u. 298. Leitm.), Bad, ent- 
foringt bei Meiftersvorf auf v. (Br. Gey— 
miüller.) Dom. Böhm. -Kamnig, durchfließt 
dann Gersdorf, Marfersvorf, und füllt bei Ben» 
fen, dort „Ebersbach genannt, in die Pulsnig. 
+Ubsbdorf (186. Chrud.) Groß Abtsporf, 
Albtsrorf, Opatow, Abbatis Villa, an ci» 
nem Heinen Bade und an ver Straße von Lands⸗ 
fron n. Zwittau, Städtchen, confer. Marktfl. 
mit 290 Häuf. und 1900 teutſch. Einw., v. 
(Gräfl. Walpftein.) Dom. Leitomifhl, 34 
St. 0so., und 1! St. v. Zwittau, zu Nr. 21, 
IV. 1, Königgr. Disz., Leitom. Vikar. St. An- 
ton A.⸗Pfr.⸗Kirche u. St. Joh. Nep.-Hap., Schule, 
Schutzobr. Patr., 2 Mhl. Braube,, Beamtens⸗ 
wohnung, Spritzenhaus, vier Jahrmärfte. Die 
Ortébehörde, ein Marktrihter und Gemeind⸗ 
fchreiber, correfp. mit ven landesfürftliben Be- 
börven, geiftl. Dificialaten und Mitit. » Com«- 
mantos, fiebe diefe alle bei Biftrau, Dom, 
unter Litt. B., in und für ven Chrud. Kreis, 
Eingepfart find: 6 teutfhe Ortichft. mit circa 
3000 Seelen. 
Absdorf, Klein: (186. Chrud.), Ueb er / oder 
Oberdörfel, f. Abtsporf. 
Absroth (... Eibog.), d. i. Abtsrotb, ſ. d. 
Abſtammung (nah A. A. Schmidl, ©. 68.) 
der Bevölkerung in Böhmen, — Das Land wird 
von zwei Roltsftammen bewohnt, von circa 
4,100.000 Slawen und Teutſchen, deren 
jene vie Mehrzahl mit 3 } Millionen ausmachen, 
vie Teutfhen nur etwas über 1} Million, alfo 
weniger denn ein Drittheil. Den Reft ver Bevöl⸗ 
ferung von eirca 73.000 Köpfen bilden vie Ju + 
den, melde im ganzen Lande zerftreut leben, 
wozu noch etwa 6000 Fremde verſchiedener Ab⸗ 
ftammung fommen mögen. Was die Verthei- 
lung jener beiden Volksſtämme betrifft, fo find 
9 Kreife faſt ganz ſawiſch, namlich jener von 
Beraun, Bidſchow, Gaslau, Chrudim, Kautim, 
Klattau, Prachin, Rafonig und Tabor, 4 Kreiſe 
gemiſcht, der von Budweis, Bunzlau, König» 
grätz und Pilſen, 3 Kreiſe faſt ganz teutſch, 
nämlich der von Elbogen, Leitmeritz und Saaz. 
Die Slawen in Böhmen find Cechen 
( Tſchechen), und gebören mit ven Mäbrern, 
Wenden in der Lauſitz und den Polen, dann 
den Stomwalen in Nord -Ungarn zu dem nord» 
weitliben over lechiſchen Stamme tiefes großen 
Volkes. Ihr Name foll fo viel berenten als 
„Borverflawen‘, weil fie unter ihren Stamm- 
genoffen am meiften gegen Norpweften vor» 
drangen, wie die Krainzi gegen Südweſten. 
Die Cechen wanderten um das Jahr 550 (nad 
Safatit 450 — 595) frievlih in Böh— 
men ein, nachdem die Ureinwohner, die kel— 
tiſchen Bojer, ſchon vor ven Marlomannen zus 
rückgewichen waren, dem Lande aber für ewige 
Zeiten ven Namen Böhmen hinterlicßen, näm— 
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lich für alle romanifhen und teutihen Völker; 
denn vie Slawen nennen es Cechy. 

Abteien, u. 3.: Beneriftiner- Stifte, ale: 
(..Rak.) zu Biewnomw, St. Margareth nächſt 
Prag, fund. (X. Jahrh.) vom heil. Aralbert 
durch 12 Brüder aus ven römiſchen Klöftern, die 
ihm von dort als zurückkehrendem Prager Biſchofe 
gefolgt, dot. von Boleslam II., dem Arommen, 
und beftätigt vom Papfte Jobann XV.; dann 
su Braunau (176. Königg.) fund. (XIV. 
Jahrh.) vom Biewn. Abte Paul von Ba- 
wor, — mie zu Emans (Neuitart Prag), 
fund. von Carl IV. (im XIV. Jabrh.) und 
reftaur. von Ferdinand III. — Die Eifter- 
jienfer-Stifte:zuBobenfurt(175. Burmw.), 
fund. (im XIII. Jabrh.) von Peter Wotl 
von Rofenberg, dann privil. (im XIV. 
Jahrh.) ven Carl IV., — mie zu Oſſegg 
(149. — 150. Leitm.) fund. (im XII. Jabrb.) 
von Job. Milgoft-Mafhauun Slawko— 
Riefendburg. — Die Prämonftratenfer- 
Stifte: zu Selau, (125. East.) fund. (im 
XII. Jahrh.) vom Prager Biſchofe Daniel 
von Lippa, wie (in Prag) am Strabof, 
fund. von Wladie law II. und (teffen Bru- 
der) Heinrich Zdik, Biſchof von Olmütz 
(XII. Jahrh.), dann Tepl (254. Pilſ.) vom 
Wladyken Hroznata, einem Sohne des Gras 
fen Seyima (im XI. Jahrh.). Siebe Biew- 
now, Braunau, HDobenfurt, Dffegg, 
Prag, Selau und Tept. 

Abtsdorf, Klein: (18T. Chrud. R Oberporfel, 
Uebervpörfel, nahe am Gabelteibe, Dorf, 
90 Hauf. mit 120 teutih. Einw., v. (Gräfl. 
Wald ſtein.) Dom. Leitomiſchl, F St. oso., 
Nr. 21, IV. 91, Pir. (St. Anton A.) in Groß- 
Abtsvorf, (d. i. Absrorf), Schule in Körber, 

Abtsdorfer Freigrund (186. Chrud.), mehre 
einſchicht. Häufer, } Stunte s. von Absrorf, 
v. (Grafl. Walpftein.) Dom. Leitomiſchl, 
34 St. sos., zu Nr. 21, ıv. 1, Pir. (St. 
Anton A.) in Groß⸗Abtsdorf. 

Abrsrorh (... Eibog.), Absrotb, Dorf, 
23 Häuſ. mit 120 teutih. Einw., v. (Edl. 
von Etarf.) Tom. Schönbach, 4 St. o., 
an ter ſächſ. Gränze, 5 St. von Zwoda und 
Eger, zu Nr. 35, VII. 1, Pr. (St. Anpreas) 
im Amtsorte Sch.; Gewerbs-Inpuftrie-An- 
falten: Baummwoll - Garnfpinnereien (J. 
Kaftner und Comp.) und Webereien. 

Achaczow (... Saar), f. Abaiow. 

Achaz (170. Pilf.), Müblen- Einfdidt, 
4 St. abſeits bei Heffeltorf, Dorf v. (Gräfl. 
Kolowrat.) Dom. Maierböfen, 1} St. 
w., zu Nr. 35, 1.40, Pr. (St. Martin ®.) 
in Wusleben. 

Achtelhof (... Elbogn.), zu ven Walten- 
felfern gehör. Gehöfte- Einfhicht, v. (königl. 
Burg») Dom. Eger im Dorie Egriſch-Fi— 
fhern, f.v. 

Ucerböfen (213. Prad.), ſ. Aderhöfen. 

Achersbah ( 160. Königg.), fiche Ober— 
Udersbad. 


6 Ackerbau. 


Ackerbau (Ritter von Rudtorfer, S., 296.), Agricultur-Verhältniſſe: A. Allgemeine in 
Böhmen (bei einer kulturfähigen Oberfläbe von) circa 3,900.000 Joh aderbare Felder, gegen 
6,000.000 Grabe» und Weideland, wie an 8,000.000 nugbaren Boren, wo über 2,000.000 Walt. 

Der Cerealien-Ertrag ald Brutto 31,000.000 Megen (gegen d. 3. 1830 mit 24,294.138) 
und erübrigt (bei 6 Meg. für den Einw.) an 7,000.000 Megen: 


Weizen an . . 2,000.000 Meg., bi 6 — 8 Mantel 3 ann 1 — 1} Mer. a2 
Roggenan . .11,000.00 » +5 —6 «+ os dr .» =, 
BGerftean . . 5,0000 « 4 —5} — 5-41 —- 23 - 55 
Baferan . . 9000.00 » » 2-3» 9°. 4 -—i . 84, 
Hülfenfrüdte . -. » 2 2 2. 93 — 10 + 3 . — 1 D 3 
Kartoffeln een —100⸗ = 2 
Kladem .. 130.000 tr. » 50 — 60 Kloben „over 340 Pro. Flachs, wie 
3 24 Meg. Leinſamen. 

danf. . 2 2 nn 260 — 140 Pr. Ei oder 80 — 90 Pie. I. Sorte, 

= 60—7011., 130 — 140 11L., 


nebſt 30 — 40 Werg und ge» 
gen 1 Schod Büſchel zum Ber- 
brennen, wie an Samen 10 
bis 12 Megen. 
Dopfen über ven 
eins. Berbraud 12.000 — .- 24 — 30 Zt. pr. Joh (anf 1 Schod o. 60 Stöde, 
2 Strid a5 — 6 Pr. mit 
5 Viertel.) 
Sa 26 — 30 Me.» + 
Ray . 2. 2 2 2 23 — I ++ 
Mein . . 2. 2... 165 — 194 + + + (Beral. R. Ancre-Rier 
ger's Abbandl.) 

Auf den meiften großen Dominien finden ſich (A. A. Schmidl S. 91.) vie neueſten Er- 
fabrungen und Verſuche rationeller Landwirthſchaft in Ausführung gebracht, und einzelne Maier— 
höfe ſtellen eben ſo viele Mufterwirtbfhaften dar, auch find böhmiſche Lantwirthe gead- 
tete Stimmführer in ver Literatur ihrer Fächer, in ven Sectionen der ſtabilen une Wander⸗ 
Geſellſchaften zur Beförderung des Aderbaues. 

B. Die Agrieultur-VBVerbältniſſe ver ſechezehn Kreiſe Böhmens (nad P. A. Klar's 
Libuſſa und J. G. Sommer's topogr. Werke), als: 


Rübſen a Se 


— 


Joch Aecker circa — u. Zeiche, Out· Wald 
arten circa, meiden, 
... Ber.) bei 195.953 37.661 4.019 31.620 165.958 
XXVII. Bir.) -» 208.601 39.884 16.084 31.242 112.957 


(XXVIII. Butw.) »  230.780*) 109.969 24.061 76.501 189.340 
(XXVI. Bunjl.) » 316.539°2 56.572** 6.345 30.776 212.634 
(XXV. Cast.) Dom. bei 59.782 15.583** 6.227 14.795 92.308 

Nuitic. bei 206.101 43.328) 4.105 27.707 30.845 


a Ehrud.) » 334.736*) 59.500 8.500 38.011 134.486 | * Cnisritige. 
...Eibeg.) — = 158.030 ° 77.545 Te AN 
(XXIV. Raui.) » 263.120 75.418°) 4.000 29.024 69.301 | *") faınmt den 
(NX. Klatt.) » 174.664*) 49.835 4.982 30.759 100.597 | Beinaerren. 
(XXIX. Königg.) » 257.695%) 57.597) 4.000 34.018 152.996 

(XXVIL teitm.) + 210009 3922503 1.150 23.724 160.891 

(xvam. Pill) + 251.019 73.269 5.186 42.431 190.548 

XXXIV. Brad.) -  267.120%) 84.598 43.964 84.224 220.545 

... Ral.) - 219.076 41.484) 1.418 b.d. Wieſ. 99.525 

... Saal.) -» 205.660 2157009 2.614 78.077 88.449 

(xXIV. Tab. + 250.755 57.706 8.313 39.601 123.836 |} 


C. Die Agronomiſchen Propuctions-Verbältniffe ver ſechezehn Areife Böhmens, m. 3. vie 
Feldfrüchte, indbefonvere durch eigentlihen Aderbau ergielt: 
a. Getreive oder Cerealien, wie: Weizen in den flächeren und mwärmeren Gegenden im 
« Ber., vorzüglid im Bid. (Körnerertrag 8:1.), im Burm., dann befonvers im Bunzl., wie Cast. 
(Körmerertrag im flahen Lande 8, im Gebirge 4.), Chrud. (zu den getreidereihen tes 
Landes gezählt), im Eibogn. (ebneren Gegenden, im Durchſchnitt voh nur 4:1), viel im Kaut., 
dann Klatt. (im Angeltbale beveutend, font 4:1), im Könige. (Smirig, Yaromiei, Grofifalie, 
Neuftare), Yeitm., wie Pilf. (audgenomm. in N. und nw.), mweniger Prad., dagegen im Saazer 
(15- — 20fältige Frucht), weniger im Tab. (am beften in w. Gegenden.) — Roggen (Korn) im 
Ber., ausgiebig im Bir. (Rörn.:Ertrag 9:1), im Burw., als Hauptfrudt im Bunz., dann 
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Gast. (f. Weizen), ferner Chrud. und im Elbogn. (f. Weisen), viel im Kaut., dann Königg., 
Leitm., befonters im Saaz. und Tab. (f. Weisen), wie aud in anteren Kreiſen. — Gerfte im 
Ber., dann Bir. (Rörn,-Ertrag 10:1), im Burw., mie befonvers im Bunz., im Chrud. und 
Ebogn. (f. Weizen), viel im Kani., dann Königg., Leitm., befonters im Saaz. und Tab. (f. 
Weisen), wie aub in den anteren reifen. — Hafer im Ber., vortrefflich im Bir, (Körn.» 
Ertrag 8:1), im Budw., vornehmlich in Bunzl, Gebirgögegenten, tod am meiften im Königg. 
und Zab., wie aub in fammtlihen Kreifen. 

b. Hülfenfrücte aller Art im Bid., wie im Bunzl., dann Ehrud, (befonvers Hirfe), dann Haut. 
und den anderen Kreifen. 

e. Oelgewächſe, als Raps, im Ber. (Suchomaſt, Mitrewig, Priſchitz u. a. O.), befonvers aber 
im Bir, aud im Bunzl., dann Chrud. und Kauf., weniger im Prach. und ven anderen Kreifen. 
Mohn befonvers im Budw. 

d. Wurzelgewächſe, wie Kartoffeln, im Ber, Bunzl., dann Kant. und allen übrigen 
Kr. — Cichorien im Königg. (nächft ver Kreisftant.) — Runkelrüben, behufs ver Zuder- 
fabrit. im Ber., häufig im Bir. (an 200.000 W. 3.), weniger im Burw, — Meerrettig, 
Kren, im Cast. (Caslau, Hlifew, Auttenberg, Mallin.) 

e. Butterfränter, wie der weiße und rothe Klee, im Bid., reihlib im Chrud., und ſchon 
in ven meiften Kr. in Aufnahme. — Weißkraut im Budw. (bei Weſſely), im Easl, (f. vie 
Hauptpläge bei Kren), dann Chrud. und Königg. 

f. Befpinnft- und Inpufirial-Pilanzen, wie Flachs over ein, dann Hanf etwas im 
Ber., dann Budw. im Gebirge; Hauptprotukt im Bunzl. und Chrud., dann Klatt. und Königg., 
wie Leitm., ausgezeichnet im Prach. 

Hopfen im Burm,, dann befonters Chrud. und Elbogn. (Falkenau), dann Alatt. (nächſt ver 
Kreisſtadt), wie Königg., dann Leitm. (Aufha), wie etwas im Pilf. (Hradiſcht, Pilfen, Tſchemin, 
Lobewa, KArufanig), aub im Prach, wie Rak. (Krufbowig, Kornhaus, Kollefhowig), dann be- 
fonvers im Saaz. (nächſt der Kreisſtadt, und als vorzüglicher Hanpeld-Artifel felbft im Aus- 
lande berühmt‘). 

Seivenfultur im Kauf. (Mallefbig, nächſt Prag.) 

Wein im Bunzl. (Fifa, Benatel, Meinif), dann Casl. (Sebuſchit, Konarowig) und Leitm. 

Außig, Großternoſek, Leitmeritz, Lobofig, Tſchochau), unv bei Prag am Belverere und auf ver 
6, U. D. Habnenfamm.) Rebenta. 

Ter Menfb muß ſich zuerſt wohl näbren, Meiven, bebaufen, che er an ein höheres Daſein 
tenten fann. Die Agricultur ift vaber nicht nur die erfte Stufe der Civilifation, fontern 
aub ihre Unterlage, — Eigentbümlide Wirtbfhaftsmetborten gibt es in Böhmen nict. 
Dreifelderwirthſchaft ift noch allgemein üblich, und nur die größeren Dominien und einzelne Güter, 
wie Hofbefige in günftigen Lagen, find tavon abgegangen. Auch beftcehen bierlantes noch ſoge— 
nannte Waldherrſchaften (3. B. Chodenſchloß im Klatt. Kr.) wo ver Feldbau in minderem 
Grade vorfömmt. — Ron ven lantesrigentbümliben Aderwertzeugen find ver Halenpilug 
im Sutetengebirge, ver Prager, Plug, ver Rudarlo, ver Kainziſche u. m. a. (von 
Michna angeführt) zu bemerken, neben ven 4 Buß langen Rahelfenfen, auch äuferft ein, 
fach, doch unendlich zweckentſprechende Prager-Dreſchmaſchinen (wie auf tem U. Spallel. 
Dom. Mitrowig eine im Gebrauche) u. m. a. mechaniſche Vorrichtungen zur ſchnellern Hand- 
babung bei Saat und Ernte der Gercalien, 

(Die bezügliben Agricultur, und fonftigen landwirthſchaftlichen Betriebeverhältniffe in und um 


vie f. £. Hauptitant f. im Urtilel Prag.) 
Aderflähenmafe (nah U. Bad. ©. 251. nächſt Wottik, v. (Gräfl. Wratiflam.)gleid- 
namigen Tom. 


u. 284.), alte und neue Arcal- over Held. 
Adalbert St. (285. Kaut.) Kapelle und Häus, 


flächenausmaße ac. f. im Artitel Maße, 

Uderböfen (213. Prad.), Oderböfen, Pä- 
winow, Babinow, Dorf, 60 Häuf. mit 
400 teuiſch. Einw., v. (E. Müller.) Dom. 
Pawinow-Watietig, J St. w., un 2 St. v. 
Schüttenhofen, 3 St. v. Horajtiowig, Schloß 
mit &t. Ralentins-Schloflfaplanei, Maierbof, 
Bräubaus; Einfbihten: Radkow (Ragersrorf), 
Mirkau, dann Etiepanice (ehemal. Gut für 
fih mit) Audechen (Zaluji), Zeh, Jalobice, 
Siegelbof, Stadlerbof und Kronhof; zu Nr. 25, 


chen ⸗Einſchicht v. (3. Rohrbach.) Tom. 
Obtiſtwi, und 2 St. s. von Melnit; zu Rr. 
11, 1. 105, Pr. (St. Johann Bapt.) in 
Obtiſtwij. 


Adalbert St. (32. Klatt.) Kapelle, fonft ge— 


nannt „u Slapege” nad ver Legente ver Eins 
trüde von ven Füßen oder „Fußſtapfen“ des 
auf einem Steine dort geftanvenen Heiligen, 
w. nächſt Nepomuf, im Thale, v. (Durchl. 
Bürft Colleredo.) Tom. Grünberg. 


vi. 99, Pfr. (St. Mauritius) in Mau, Mbdalbert, St. (29. u. 33. Klatt.), Kapelle 
renzen. nächſt Klattau, ſ. d. 
Ackerwerkzeuge (nach U. A. Schmidl, ©. Adalbert, St. (80. Klatt.), Kapelle, unter 
91.), f. unter Aderban. dem Altare eine (fonft heilfräftige) Mineral- 
Adalbert, &t. (...Ber.), Kapelle, } St.so. quelle, nad der Legende ein Rubeplag des von 


8 Adalbert. 

Nom heimkehrenden Heiligen, nächſt Stobotice, 

v. (Grafl. Kolomrat.) Tom. Teinigel. 

Adalbert, &t. (85. Pilf.), Kapelle, } St. 
o. bei Boret, v. (Graf. Wald ſte in.) Dom. 
Stiablau. Tie Yegente ſpricht vom Steine 
mit zwei Vertiefungen als Eintrüde der Knite 
des betenten Heiligen. 

Mbalbert, St. (235. Pilſ.) Dorf, 30 Häuf. 
mit 150 teutih. Einm., v. (Prämonftrat. 
Crifts-) Dom. Tepl, } St. sw., gu Rr. 35, 
II. 2, bier St. Aralbert-, vormals Lokalie⸗, 
jeet Filial-Kirche, Schule, Pr. (St. Maria 
Berk. Kanonie) im Amtsorte (Start) T. — Le⸗ 
gente vom Berweilen des Heiligen am („Wog- 
tech's⸗) Brunnen. 

Adalbert, &t. (340. Pilf.), Kapelle nächſt 
Tereſchau, f. v. 

Adalbert, St. (351. Prad.), Kapelle nächſt 
Elſtin, f. d. 

Adalbert, St. (150. Prach) eifenhaltige Mi⸗ 
neralquelle, zum. I &t. ww. nächſt Kaſſegowitz, 
v. (Grafl. Linker.) Dom. Schlüſſelburg, mit 
einer Badeanſtalt -Einſchicht, zu Nr. 25, IV, 
47, Pr. (St. Jakob. Gr.) im (Marftfl. over) 
Städtchen 8. 

Adalbert, &t. (351. Prach.) Sw. Wojtöch, 
Pfarr-Dorf, 20 Häuf. mit 150 böhm. 
Einw., v. (Durdi. Fürt Schwarzenberg.) 
Tom. Winterberg, Wimberg ꝛc., d. i. El⸗ o. 
Ellſtin, ſ. d. 

Adalbert, St. (403. u. 404. Prach.), Kar 
pelle nächſt Wodnian, f. d. 

Adalbert, St. (... Rak.), Kapelle im 
Walde, v. (Durchl. Fürt Schwarzenberg.) 
Tom. Kornhaus, 2 St. w. von Kruſchowitz. 

Adalbertibof (...Saaz.), Maierbof nebft 
Schäf. v. (Gräfl. Dietribftein.) Dom, 
Libotig- Maſchau, F St. v. v. Statt M. (va 
confcrb.), f. d. 

Abdalbertsborf (255. Klatt.), Woitäschitz, 
Wopytiesice, Wotieſchitz, an einem Hei- 
nen Bade, mit St. Mralberts-Hap., berrihaftl. 
Maierhof, Dorf, 60 Hauf, mit 400 böhm. 
Einw., v. (Gräfl. Kolomrat.) Dom. Mert- 
lin, 4 St. so,, zu Nr. 35, III. 205, Pit. 
(St. Nitolaus B.) in Merklin. 

Adamker (71. Kaui.)-, Mablmüblen,Ein- 
ſchicht, als Bad- or. Batlower-Mühle, 1 St.v. 
nähft ter gleihn. Start, v. (Gemeinte-Spital- 
ftifts-) Dom. Nadſcheradetz Naderadec, f. d. 

Adamow (32, Casl.), Aramstrorf, ein vom 
Fürften Job. Aram von Auersperg ange 
legtes Dorf, 60 Hanf. mit 410 böhm. Einm., 
v. (Hohfürfl. Auersperg.) Dom. Scleb, 
Zieby, 1 St. ssw., zu 21, x. 1, Pr. 
(St. Gotthard) in Potiech, Potöch, und 1 St. 
von Caslau. 

Adamsberg (256. Prach)), dem Hodgebirgs- 
zuge des Böhmerwaldes auf d. (Durchl. Fürſt 
Schwarzenberg.) Dom. Stubenbach-Lan— 
gendorf angehörend, und im so. tie Marken 
tes genannten Gebirgérückens bezeichnend, auch 
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fid X. vom Plobaufenberge, und ven tiefem 
durch ein Thal getrennt, erhebent. 

Adamsdorf (32. Casl.), f. Aramem. 

+Mdamsfreibeit (229. Tab.), in ter Volls— 
fprade PBeri Weri, wo einſt anf Bitriol 
und Schwefel gebaut, Städtchen (conferib.) 
Marttfl., 100 9. mit 800 €., v. (M. von 
Rieſe.) Dom. Neubiftrig, 1 St. xxo, ju Ar. 
41, vi. 1, Burw. Dioz., Neubanfer Tit., zu 
teren Sprengel nob 3 teutſche Ortſchit. und 
überhaupt 1800 Seelen, St. Jakob Gr.-Pir., 
Kirhe, Schule, obrigktl. Patron. Die Gewerbs— 
induſtrie liefert in 9. beſonders Zwirnſpitzen 
und Bänder, daſelbſt Webereien une Sporiums 
Buntgruben se. Die peolit. und judiz., mie 
firdt. Patron. und Militär» confer., dann tech⸗ 
niſche Gewerbsinduſtr. und ökonom. Ortobeb örde 
cotreſp. mit den landesfürſtl. Behörden, geiſtl. 
Officialaten und Milt. Commandos (f. dieſe 
alle bei Dom. Bejegem unter Litt. B.) im 
und für ven Taborer Kreis. 

+Adamsftädtel (43. Burw.), Adaméſtadt, 
maly Hory, von ter Wiener Chauſſee N. 
einft. Berg- jegt berrihaftl, Stätten, confer. 
als Marttfl., 90 Hauf, mit 690 böhm. m. teutfch. 
Einw., v. (Durst. Rürt Schwarzenberg.) 
Dom. Frauenberg, 24 St. so., un 1 St. 
von Budw. no. zu Ar. 25, X. 1, Pir. (St. 
Reit M.) in Rutolpbſtadt. — Tiefe alte 
bergmännifhe Eolonie A. (feit XIV. — XVI. 
Jahrh.) erhielt von tem nachmal. Beſitzer, 
Standeeherrn Adam Ungnad, erft ihren Ra— 
men und durch ſein Vorwort die Erbebung zum 
„Bergflechen“ (urkundl. 6. Feb. 1595, v. K. 
Rudolph II.), wie das ſtädt. Wappen (ein 
ſenkrecht getbeilt. Schild, mit einem Anker und 
gefrönten A, dann im [linfen) andern Felde 
tie Beramwerfs-Embleme, Schlägel un? Hammer; 
eine Helmdecke mit dem einfachen, rechto ge— 
kehrten, ausgebreiteten Adler). Die polit. und 
judiz., wie kirchl. Patron. une Militär- conſer., 
dann techniſchen Gewerbsinduſtr. und Montaniſt. 
Ortébehörde und adel. Richteramtsbehörde cor— 
reſp. mit ſämmtlichen Behörden (f. dieſe beim 
Dom. Bzy alle angeführt) im und für ven 
Budweiſer Kreis, 

Adel: (120. Könige.) auch VBorbäufer, Cin- 
{hit (von 2 confer. Numm.), nächſt Grof- 
2od (Welkä Bukowina), Dorf vom (Gräfl. 
Sport. Stifts.) Dom. Grarlig, um 1 ©t. 
0. von Rufus, zu Nr. 18, VIII. 13, Pr. 
(St. Egiv A.) in Chwallkowitz (Oerrſchaft 
Rachod ). 

Adelsbach (160. Königg.), ſiehe Ober-— 
Aderébach. 

Mbdelöberg (... Saaz.), ein Berg, nächſt ver 
tönigl. Bergſtadt Katbarinaberg, Wrch sw. 
Katafiny, d. (Gräfl. Bucauoi.) Tom. Ros 
thenhaus, Cerweny- Hrädek und Bilenz, Bi- 
lenice, — 2 Kuppen von SO. nad NO. gegen 
einanver ſtehend, und fi mittels eines fanften, 
mit Nadelholz bewacfenen Einbuges verflächend. 
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Adelshalle (Handb. f. B. 1845, ©. 112.) in 
Böhmen und zwar (nad dem f. landſtändiſchen 
Amts-Diplomatar) vorerft die im Landtage 
eingeführten, auch bei ven ſtändiſchen Berfamm- 
lungen, zum Theil nad der Oronung ihres er» 
erbten Ranges, gegenwärtig Sig und Stimme 
führenden höchſt- und hochadeligen, aud ritter« 
lichen Bamiliengliever des Herren- und Ritter» 
ftanves, wie: 

A. Die vurdlaudtigen und hochfürſtli— 
hen böbmifhen Herren und Fürſten 
(nad ver Landtäg. Anciennität), als vie 
Bürften: 

Hein. Eduard von Schönburg auf, Buri- 
flawy , Gernowice und Chwalkow, Cerwenä 
Lhota und Hojomice ıc. 

Clemens Wenzel Lothar von Metternid- 
Winneburg auf Plaß, Krafbom, Katzerow, 
Biela, Ammonsd- und Markusgrün, Miltigau, 
Zobannesberg, Biezomig und Kowalowitz :c. 

Dtto Rob. Linar, Herr und Landſtand des 
Königreibs Böhmen ꝛc. ac. 

Johann Karl von Lobkowitz ⸗Wrtby, Her- 
zog zu Raudnitz, Herr auf Zeltſch, Kono⸗ 
pifht, Rekmit und Kiimig, Zinkau und 
Mallinek ıc. 

Ferdinand Lobkowit, Herzog zu Rautnig, 
Erbfhagmeifter im Könige. Böhmen, Herr 
auf Neuntorf, Bilin, Liebshauſen, Mübl- 
haufen, Chlumetz, Schredenftrin, Entzowan 
und Liebeſchitz :e. 

Beriand von Winpifhgräg, Herr anf Gem- 
niſcht, Polit und Winterig, dann Troja ac. 

Karl Wild. von Auersperg, Herzog zu 
Gotfchee, gefürk. Graf von Wels, Oberft- 
lanvfämmerer und Oberfterblannmarfhall in 
Krain und der windiſchen Mark, Herr auf 
Wlaſchim un Libaun ıc. 

Bincenz Karl von Auersperg auf Zleb und 
Naffaberg ac. 

Zobann Arolpb von Schwarzenberg, ger 
fürft. Landgraf zu Klegan, Graf zu Sulz, 
Herzog zu Krumau, Herr auf Ban, Ebey- 
now, Citolib, Forbes, Ginonig, Kornhaus, 
Kruman mit Goldenkton, Langendorf, Li⸗ 
begitz, Lippen und Setſchienitz, Mohr, Net- 
tolig, Neuſchloß, Poftelberg, Protimin, Pie- 
ein, Tauſchkow, Zaujetin, Wallern, Winter- 
berg, Wiomig ıc. 

Karl Egon von Fürftenberg, Landgraf in 
ver Baar und zu Stüblingen, Graf von Hei- 
ligenberg und Wervenberg, Bar. von Gundel⸗ 
fingen zc., Herr auf Pürglig und Kruſchowitz, 
wie Nifhburg, Wolefhna, Wichetat und Pa- 
naffow-Augeyp ꝛc. 

Karl von Paar, Bar. von Hartberg und 
Krottenftein, Herr auf Bechin, Hochweſſely, 
Karvateiic und Wopoian, dann Getie und 
Idechowie ꝛc. 

Maximilian Carl von Tharn⸗Tarie zu 
Buchau und Krotoszyn, Herr auf Chotie⸗ 
ſchau, Chrauſtowitz und Koſchumberg, Ri- 
chenburg, Radynẽ ꝛc. 

Handw. d. Landest, v. Böhmen, 
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Servinand Trautmannsporf -Weinsberg, 
Herr auf Kumburg und Aulibig, Ober-Porel, 
Radim fammt Pecka, Sobfhig und Choteſch, 
Teynig (Bilhof-), Hoftau, Cetowice unt 
Buclice ꝛc. 

Alfıen von Winpifhgräg, Br. zu Walr- 
fein und im Thal, Magnat in Ungarn, 
Stanvdesherr in Würtemberg, Oberftlanpftall- 
meifter in der Steiermarf, Herr anf Stiefna 
und Mladegowitz, Kladrau und Tachau mit 
Schloſſenreuth, Gafitom, Langenvörflas und 
Schönbrunn, dann Tiſſa, Zirna nebft Bogel- 
fang und Ströbl ꝛe. 

Guſtav Joabim Lamberg, Baron von Dr- 
tenegg und Dttenftein auf Stodern un 
Amerang , Herr auf Schichowitz, Burietig 
und Reiz ıc. 

Ermund von Elary-Aleringen, Berr auf 
Binsrorf, Graupen, Teplig ac. 

Karl von Schwarzenberg, Herr auf Slaw⸗ 
fowig ꝛc. f. oben. 

Hugo Karl, Altgraf zu Salm + Reifferfbeir- 
Krautßeim, Herr auf Raiz und Blanſto, wie 
Porerfam, Podhotany ıc. 

Franz Guntafer Colloredo -Mannsfele, Graf 
zu Waldſee, Bicegraf zu Mels, Marfgraf 
zu St. Sophia, Oberfterbtruchfeh im Konigr. 
Böhmen, Herr auf Opoino, Dobiid u. Grün- 
berg ꝛc. 

Srievrid von Schwarzenberg, Herr auf 
Sedletz, Worlit, Bulowany, Zalujan und 
Zbenig :c., f. oben. 

B. Aus ven privilegirten Familien und 
gräfliden Häufern, vie böhmiſchen 
Grafen und Herren (nad der Landt. 
Anciennität), ald vie Grafen: 

Ehriftian von Wald ſte in Wartenberg, Erb- 
vorſchneider des Königreihs Böhmen, Herr 
auf Mündengräg, Weif- und Hühnerwaſſer, 
Hirſchberg, Neuperftein und Danba, dann 
Stiablan und Nebilau ır. 

Erneft Wald ſtein, ſiehe oben. 

Joſeph Math. Thun-Hohenſtein, anf Klö— 
ſterle, Sehuſchitz, Benſen, Markersdorf, Fünf⸗ 
hunden ꝛc. 

C. Aus dem gräfl. und freiberrlichen 
Stande, die böhmiſchen Grafen, Her- 
ren und Barone (nad ver landt. An- 
eiennität), als: 

Gr. Zoſeph Noftip-Rienef, auf Kobris und 
Steinfeiferötorf, dann Rofitnig ıc. 

Gr. Franz Klebelsberg, Br. von Thum- 
burg, auf Ober- und Unter-Ziiblig ar. 
Franz von Hartig, auf Niemes u. Warten- 

berg, dann Domaslowig ꝛc. 

Baron Joſeph Camill von Schmiedburg, 
Erbſchenk von Trier, Landſtaud des König— 
reichs Böhmen und der Herzogthümer Kärn- 
then und Krain sc. 

Gr. Hieron. von Lützow, Dreylügom und 
Seedorf, Herr auf Lochowitz ꝛc. 

Gr. Bine. Walpftein, Hear und Landſtand 
des Königreichs Böhmen ꝛc., f. oben. 
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Br. Wenzel von Kot-Dobt (Vater), Herr 
auf Heiligenkreuz und Weißenſulz 1. 

Br. Johann von Rumersfird, Herr und 
Landſtand des Königreichs Böhmen ıc. 

Br. Johann von Henniger-Eberg, auf 
Ertifbowig und Emolotel, wie Bohoſtitz ꝛc. 

Gr. Auguft Lerebour »- Wiheln, Herr auf 
Prießnitz und Schöberitz ır. 

Gr. Georg Bouquoi, Lantftan dim Königr. 
Böhmen, Juhaber tes Fideicommiß ıc. 

Gr. Joſ. Wratiflam- Mitromwig, Herr und 
Landſtand res Königreichs Böhmen ꝛc. 

Gr. Franz Schlick zu Baſſano und Weiß⸗ 
kirchen, Herr auf Kopidino und Altenburg, 
Wolſſiee und Gitinowes ır. 

Gr. Philipp Stadion, Herr und Landſtand 
des Koönigreiche Böhmen ꝛe. 

Br. Ernſt von Fleifner -Woſtrowitz, Herr 
auf Kamenaͤ und Wpfota sc. 

Br. Auguft von Thifebaert, Herr u. Land⸗ 
ftand des Königreichs Böhmen ır. 

Gr. Karl Firmian, Herr und Landſtand des 
Königreihs Böhmen ꝛc. 

Br. Earl Ludw. von Leonhardi, Herr auf 
Pat, Sträj ıc. 

Br. Franz Carl von Puteany, Her auf 
Triebib, Teibuffna und Rochow ır. 

Gr. Eugen von Wrbnas Äreuventbal, auf 
Hotowitz, Komarow, Waldegg und Ginek ıc. 

Br. Zobann von Parifh- Senftenberg, auf 
Senftenberg, Zamberf sc. 

Br. Johann Bapt. von Silberftein, Herr 
auf Wiltſchitz ıc. 

Br. Earl von Puteany, Herr auf Kitten, 
kiten ıc. 

Gr. Kranz Anton von Thun » Hohbenftein 
Later), Herr auf Perutz, Slawẽtjn und 
rbitany, dann Tetſchen, Dein ıc. 

Gr. Jobann von Thun» Hohenftein, Herr 

auf Choltitz ıc. 

Pr. Jobann Georg von Jenil- Gamfen- 
dorf, Herr und Laudſtand des Königreichs 
Böhmen ıc. 

Gr. Ich. Earl von Kolowrat-Krakoweéky, 
Pr. von Ugezd, Herr auf Hradiſcht, Merklin 
und Bieznitz ıc. 

Br. Anton Veit von Levenehr-Grünwall, 
Herr auf Etureneg und Etepanem ır. 

Er. Zofepp Dietrihftein- Prosfau » Ledlie, 
Landſtand res Königreichs Böhmen ꝛc. 

Gr. Prok. von Lazanéky, Herr auf Chyſch, 
Lubenee und Protiwig, tann Manetin und 
NRabenftein ꝛc. 

Br. Zofepp Althahn, Herr und Panpftand 
tes Rönigreibs Vöhmen ꝛc. 

Gr. Carl von Kofoiomwa, Herr auf Lurik, 
Alutice x. 

Er. Franz Aram von Bubna +» kittik, Herr 
auf Blaͤto sc. 

Gr. Johann Lurwig Harbumwall » Cbamare, 
Herr auf Neufhlof, Nowh Hrato ır. 

Gr. Rudolph Morzin, Herr auf Hobenelbe, 
Wrlabi ꝛc. 
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Reichsgraf Earl Rumerékirch, Ber auf 
Wintig-Jenitau, Wetrnj Jenjlow sc. 

Gr. Heinrich Chotel von Chotlow und Wog⸗ 
nin, Herr auf Jeniowes, Weltrus und Neuhof, 
dann Trebeſchit, Radwauſchitz, Hliſow, Koſel 
und Bieloſchitz ꝛc. 

Gr. Joſeph Kinſty von Wehinitz und Tettau, 
Herr auf Kofteleg am Adler, dann auf Pie- 
ſtawlk und Boromnig se. 

Altgraf Jobann zu Salm ⸗ Reifferſcheid, Herr 
auf Hainſpach, Onſſpach, dann Swetläͤ und 
Neudorf⸗Thuniſch ꝛc. 

Gr. Franz Rav. Aueréperg, Herr auf Pi— 
ſchely, Maletſch und Pieftawif sc. 

Gr. Eduard Clam-Gallad, Herr auf Reichen— 
berg, Lieberec, dann Friedland, Mirow, Ora- 
fenftein, Lamberg ꝛc. 

Pr. Johann Mar. von Ehrenburg, Herr 
auf Kramie, Kranice, dann Nawarew und 
Wognie, Wognice sc. 

Br. Ehriftian Wenzel von Kot » Dobi, Herr 
und Fantitand des Königreichs Böhmen ꝛc. 

Gr. Johann Nep. von Noſtitz-Rienek, Her 
auf Plan und Gotſchau, wie Predlitz ıc. 

Gr. Leopold Thun -Hohenftein, Herr auf Be— 
natet, Roniperg mit Waferau u. Stodau ıc. 

Br. Bincenz; von Zeßner-Spitenberg, Herr 
auf Tobiiian, Woichew und Litkau, wie 
Zudotie ır. 

Gr. Kajetan Berdem-Haimbanfen, auf Kut- 
tenplan, Chodewa Plana ꝛc. 

Gr. Rranz Carl Cavriani, Herr und Pant- 
ſtand des Königreiche Böhmen ꝛe. 

Gr. Jobann Carl Lazanſtky (mit Gr. Pro- 
fop), Herr auf Manetin und Nabenftein ır. 

Gr. Ärierrid Deym, Herr auf Liblig, wie 
Nemiſchl sc. 

Br Wenzel Peter von Dobienffv, Hear 
anf Aubrom mit Negepin und Piibram sr. 

Gr. Erwein Noſtitz-Rienek, Herr auf Falle— 
nau, Heinrihegrün, Graslig, Pafomictig 
und auf Cochau, Stitim, Lojowig und Po— 
powig ⁊c. 

Br. Wenzel von Wrajpa-Aunmwalr, Her 
auf Hravef-Chotaubem ıc. 

Gr. Otakar Cernin von Chudenitz, Herr auf 
Winak sr. 

Gr. Lurwig Leopold Kaunik, Herr und Land⸗ 
ftand im Königreiche Böhmen ꝛc. 

Gr. Protep Lazanſty, Herr und Lanpftant 
im Ronigreihe Böhmen ꝛe. 

Br. Joſeph Carl von Silberftein, Herr auf 
Hermannfeifen, Heimannzenf, wie Mohren 
und Helfentorf ıc. 

Er. Wilhelm Chotek von Chotkow und Wog— 
nin, Herr und Landſtand des Königreichs 
Böhmen sc. 

Br. Leopold Ottomar von Hennet, Ber 
und Landſtand im Königr. Böhmen, Land— 
mann in Mähren und Scleſien, emer. Bei— 
fieer des permanenten Landesausſchußes ıc. 

Br. Wenzel von Ubelly- Siegburg, He 
und Landſtand des Königreichs Böhmen 1. 
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Gr. Franz Deym, Herr auf Arnau, Hoſtina, 
Cerma ꝛc. 

Gr. Moritz Deym, Herr und Landſtand im 
Königreihe Böhmen ıc. 

Br. Zofepb von Hrubi-Geleny, Herr und 
Landſtand im Königreihe Böhmen ac. 

Dr. Ferdinand von Hilpprandt zu Diten- 
baufen, Herr auf Blatna ıc. 

Br. Joh. Eruard von Silberftein, Her 
und Lanpftand im Königreiche Böhmen ıc, 

Gr. Michael Kaunig, Her auf Neufhlof, 
Brezno und Hauſta ır. 

Br, Alois von Ubelly, Herr und Landſtand 
des Königreihs Böhmen ꝛe. 

Br. Profop von Ubelly, Herr und Land» 
ftand des Königreihs Böhmen ac. 

Gr, Friedr. von Diivier- Wallis, Herr auf 
Hochlibjn und Kolleſchowitz ıc. 

Dr. Auguſt von Koller, Herr und Lanpftand 
des Königreichs Böhmen ıc. 

Reihsgraf Johann Wilhelm Wurmbrand-» 
Stuppad, Herr auf Liblin und Swina, dann 
Groß » Zretow ac., f. Landesausſchuß. 

Gr. Erwein Shonborn, Herr und Landſtand 
im Königreihe Böhmen ꝛc. 


Gr. Joh. Ant. Harbuwall »-Chamare, Herr 


auf Pottenitein, Poeteyn ac. 

Br. Johann von Henniger, Herr und Land» 
ftand des Königreihs Böhmen ze. 

Gr, Albert von Noſtitz -Rienek, Herr auf 
Pruhonitz und Türmig, dann Gernofet und 
Prödlitz 2c., f. Lanvesausihuf. 

Gr. Heinrih Kolowrat⸗Krakowſty, Herr auf 
Radenin und Hroby ıc. 

Gr. Zofepp Octavian Kinſky von Chinie, 
Herr auf Ehlumep ıc. 

Gr. Adolph Ledebour-Wicheln, Herr auf 
Koitenblatt, Koftomlaty und Kiemus se. 
Gr. Franz Thun Hobenftein (Sohn), Herr 

auf Perue und Slamwetin ıc. 

Gr. Eugen von Cernin u. zu Chudenitz, k k. 
Oberfttühenmeifter, Herr auf Drſlawitz ꝛc. 

Br. Joſ. Fr. von Enid, Herr u. Landſtand 
im Königreihe Böhmen ıc. 

Br. Carl Aler. von Enid, Herr auf Lazan— 
Miltitz, Lazany Melkicke :c. 

Br. Emund Hartig, Herr und Landſtand 
im Königreiche Böhmen ıc. 

Br. Ernſt von Harrad, Herr auf Schlude- 
nau, Slukenow ꝛc. 

Br. Franz de Paula von Harrach zu Roh— 
rau, Dberft » Erblanpftallmeifter, Herr anf 
Starkenbach, Stößer, Sadowä, mit Tie- 
metihna , Petrowitz, Kuntſchitz, Trnawa, 
Stratſchow und Großbar ꝛc. 

Br. Wenzel von Helverſen, Herr und 
Landſtans des Königreichs Böhmen ꝛc. 

Br. Franz Joſ. Wolfg. von Kaiſerſtein, 
Here u. Landſtand des Königr. Böhmen ꝛc. 

Gr. Clemens von Linker und Lugenwid, 
Herr auf Schlüffelburg, Inaie ꝛc. 

Br. Wild.von Ottilienfeld, Herr auf dar- 
rath, Grünthal, Stranig u. Teutſch⸗ZIlatnil ıc. 
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Gr. Philipp Stadion» Tann- oder Than- 
baufen, Herr und Landſtand des Königreichs 
Böhmen ıc. 

Gr. Franz Stadion Tann- over Thanbaufen, 
Herr auf Kauth und Chodenſchloß, Kauty 
a Trhanow ır. 

Gr. Anton Walpftein » Wartenberg, Herr 
auf Branveis am Adler, Dur mit Oberlei- 
tensvorf und Maltheur, dann Leutomiſchel ıc. 

Gr. Georg Franz Buquoi- Lonqueval, Br. 
von Baur, auf Gragen und Rofenberg, wie 
Sigfreis, Pernles- und Zartelsvorf, dann 
Nusle und Wrffomwice ıc. 

Br. Carl von Dalberg, Erblämmerer zu 
Worms, Herr auf Malefbau und Sufeol ıc. 

Br. Franz von Mladota⸗Solopiſt, Herr auf 
Amfhelberg und Rothhraͤdek, wie Lomiig ıc. 

Gr. Hugo Noſtitz-Rienck, Herr auf Hic- 
beinit sc. 

Br. Johann von Schmiedl⸗Schmieden, Herr 
und Landſtand des Königreihs Böhmen ic. 

Gr. Franz Joſ. Wratiflaw- Mitrowig, Herr 
auf Chotieſchau, Choteſſany, Dirna, Wo— 
titz und Janowitz, wie Zalſſi ꝛc. 

Br. Ernſt von Mallowetz, Herr auf Wald⸗ 
beim, Lehome ac. 

Gr. Thaddäus Zedwitz, Herr auf Lieben- 
ftein 3c. 

Gr. Joſeph Kolowrat-⸗Krakowſty, Herr auf 
Teynizel und Beſſin ꝛc. 

Gr. Zdenko Sternberg, Herr auf Radnitz 
und Böhm. Sternberg ıc. 

Gr. Job. Nep. Trautmannsporf- Weins- 
berg, Herr auf Heraletz ꝛc. 

Gr. Friedrich Rumerékirch, Herr auf Al» 
tenbuh und Inter » Wedelsvorf ꝛc. 

Br. Joh. Joſ. von Dobienfty, Her auf 
Ehotiebor und Daubkow ac. 

Br. Avalbert von Mladota zu Solopijt, Herr 
auf Zahravfa und Chlumy ıc. 

Br. Earl Theor. von Sturmfeder von 
und zu Oppenweiler , Herr auf Hrädek— 
Desfonrs, wie Welbartig sc. 

Gr. Earl Althahn, Grand von Spanien, 
Herr auf Milicowes ꝛc. 

Gr. Earl Küenburg, Herr und Landſtand 
im Königreiche Böhmen ꝛc. 

Altgraf Franz Salm-Reifferibeiv, Herr und 
Landſtand im Königreihe Böhmen :c. 

Gr. of. von Sweerts-Sport, Herr auf Liſſa, 
Lyfa ıc. 

Br. Earl von Mladota⸗Solopiſt, Herr auf 
Graupen mit Wolefhno sc. 

Br. Earl von Puteany, Herr und Pand- 
ftand im Königreihe Böhmen ıc. 

Gr. Franz Khevenpüller-Metih, Herr auf 
Dojig der Johanniter » Drvens » Ballay sc. 

Gr. Leopold von Sternberg, Herr auf 
Caſtalowitz, Serowig und Zafmuf :c. 

Gr. Zaroflam Sternberg, Herr und kant» 
hand im Königreihe Böhmen ꝛc. 

Dr. Joh. von Lera,Aehrenthal, auf Groß- 
ftal, Turnau und Doran, Sleinpriefen ır. 

2 * 
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Gr. Franz von Boos ⸗-Waldek, Herr auf 
Woſeletz und Lajan-Desfours ır. 

Pr. Johann de Bin, Herr auf Jablona ıc. 

Gr. Albert Deym, Herr auf Pauten sc. 

Br. Arolph von Silberfiein, Herr und 
Landſtand im Königreihe Böhmen sc. 

Wilpelm von Übelly- Siegburg, Herr auf 
Drablewig sr. 

Gr. Binconn Wald ſtein, Herr u. Landſtand 
des Königreiche Böhmen ꝛc. 

D. Aus ven böhmiſchen ritterliden Fa— 
milien, tie Kitter und Herren (nad 
ver Landtägigen UAnciennität), als vie 
Ritter: 

Franz von Briffant, Landſtand im König- 
reihe Böhmen ıc. 

Johann von Mayerébach, Herr auf Ihota- 
Seyita und Suromice ıc. 

Ignaz von Schreiter-Schwargenfelt, fand» 
fand im Königreibe Böhmen ıc. 

Joſeph von Schreiter-Shwargenfeld, Herr 
auf Ruſt und Steinwafler ıc. 

Branz von Schreiter/Schwarzenfeld, Herr 
anf Neufattel ıc. 

Carl von Korb» Weivenbein, Herr auf Kun- 
bratig und Zabichlig ꝛc. 

Sofepp von Fukikowſth-Grünhof, Her 
auf Pollersfirhen, Aufoby sc. 

Mathias Friedr. von Riefe, auf Wodollka, 
Zungfern-Birjan und Chwatierub ac. 

Gottfried von Böhm, Herr auf Koſchetitz ıc, 

Zobann von Beniſchko Dobroſlaw, Land 
ſtand im Königreibe Böhmen ꝛc. 

Franz von Böhm, Lanpftand im Königreide 
Bohmen ic. 

Joſeph von Bredler-Zroflowig (mit Ritter 
Binz., Bruter), Lehnsherr auf Klumſich in 
Unterwieneg sc. 

Sodann von Neuberg, Laudſtand im König» 
reihe Böhmen ac. 

Franz von ECecinfar-Birnig, Herr auf Pos 
litan ır. 

Vincenz von Bredler» Troflowig (mit 
Ritter Joſeph, Bruder), Lehnshert auf Klum⸗ 
fib in Unterwieneg ac. 

Wenzel von Berger, Bergenthal, Landſtand 
im Königreihe Böhmen ꝛc. 

ZJoh. Norb. von Neuberg, Landſtand und 
Oberſtlandſchreiber im Königr. Böhmen ıc, 

Joſeph von Peche, Herr auf Petrowig ac, 

Ignaz von Hoyer » Blumenau, Herr auf 
Koßlau ꝛc. 

Anton von Bohuſch⸗Ottoſchütz, Herr auf 
Kolletih, Kronhüter des Nitterftandes sc., f. 
Landes ausſchuß. 

Earl von Pulpan-Feldſtein, Herr auf Do— 
mausnig, Ober⸗Kre, Schatzlar x. 

Joſeph von Pulpan- Felrftein, Lanpftand im 
Königreihe Böhmen 2c. 

Joſeph von ZTalaito » Geftetig, Herr auf 
PBratronig ıc. 

Wenzel von Lipowſty-Lipowitz, Herr auf 
Stolowihtz ıc. 
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Adolph von Mayersbach, Landſtand im 

Koönigreiche Böhmen ꝛc. 

Wilbelm von Neuberg, Herr auf Gich- 
bübel ac. 
Friedrich von Zadubſty⸗Schönthal, Herr 

auf Eernitig »c. 

Franz von Benifhlo » Dobroflaw, Lant- 
ftand im Königreihe Böhmen ıc. 

Johann von Benifhlo » Dobroflamw, Land⸗- 
ftand im Konigreihe Böhmen ꝛc. 

Franz von Girtler» Kleeborn, Ber auf 

Cerelwitz ꝛc. 

Franz von Korb -Weidenheim, Herr auf 

Oblat, Waltf$ und Gkytal sc. 

Johann von Wievdersperg, Landſtand im 

Königreihe Böhmen ꝛc. 

Johann Eisner von und zu Eifenftein, Herr 
auf Wrbig und Philippsbof ıc. 
Wenzel Ignaz von Eifenftein, Herr auf 

Prtſchitz und Uhritz ıc. 

Mathias von Kallina» Jätbenftein (Vater), 

Herr anf Zwilowetz und Chlum ıc. 
Johann von Limbed, Landſtand im König- 

reihe Böhmen ır. 

Frieder. v. Neupauer, Herr auf Stranomw ıc, 
Eruard von Buiitowfly-Grünhof, Landſtand 

im Königreihe Böhmen ꝛc. 

Wern. Friedt. von Niefe, Landſtand im Kö⸗ 
nigreiche Böhmen ꝛc. 

Aler. von Bethmann, Herr auf Kiineg ꝛc. 

(Eiche und vergleide bie Artifel „Dominien“ 
und ihre Befiger aus dem geiftliben, Herren«, 

Ritter und Burgerftandbe, ebenio felbft 

den Artifel „„Befiger‘ ber lanbtäfliben Herr» 

ſchaſten, Güter und Freihöfe in Böhmen.) 

Zu Beifisernped permanenten fan- 
desausſchußes find von ven bodlöblicen 
Herrenſtänden aus ihrem Mittel gegenwär« 
tig ermannt: Albert Graf von Noftig-Rie- 
net, Herr der Herrihaften Prubonig und Tür⸗ 
mie, dann der Güter Gernofel und Prödlig 2e.; 
dann: Johann Wilhelm Graf Wurmbranv- 
Stuppach, Herr der Herrſchaften Liblin und 
Smwina, dann Grofi » Zrrkow ıc. und Wenzel 
Bohuſch Ritter von Ottoſchütz, Befiger 
des Gutes Kollek ır, 

Zu Beifigern des verftärkten Lanved- 
ausfhußes find von den hochlöblichen Herren 
fländen aus ihrem Mittel gegenwärtig ernannt: 
der Ercellenz-Graf Joh. Prolop Hartmann 
von Klarftein, Herr der Herrſchaften Dra— 
benig mit Kamena und Wyfola, Malthefer- 
ritter und der k. öfterr. eifernen Krone Ordens⸗ 
Groffreuz, Oberſtlandmarſchall ıc., dann ver 
Ercellenz- Graf Joſ. Math. Thun» Hobenftein, 
Herr auf Klöfterle, Schufhig, Benfen, Mar- 
fersporf, Fünfhunden; des k. öfter. Leopold⸗ 
orvens Commandeur, des herz. fühl. Erneitin. 
Hausordens Großkreuz, Oberftlanpfimmerer ıc., 
und Yofepb Breib. von Kutfbera, Befiger 
des Lehngutes Gelin, emeritirter Landesunter- 
fümmerer ꝛc. 

Der Adel in Böhmen ift nicht nur bevor- 


— 
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zugter freier Grundeigenthümer, ſondern 
auch O ber /Eigenthümer feines Grundes ꝛc. 
mit etwas weitern Privilegien als im Erj- 
herzogthume Defterreic, 3. B. wohin das aus— 
fließende Recht zum landwirthſchaftl. 
Gemwerbs » Inpuftriebetriebe, als: zu 
Brauereien, Branntweindbrennereien u. m. a. 
geboren. — Wie aus Dbigem zu erfeben, ger» 
fallt ver Adel in zwei Stande, ven böbern 
und niedern Adel oder Herrenftand und 
Ritterftanv. Zum Herrenftande werben 
gezablt: 2 Herzoge, 22 Fürſten, dann 150 
Grafen und 80 Rreiberren ; Präſes ift ver 
DOberftburggraf over Oberfiburggrafen » Amts» 
verwefer. — Zum Ritterftande gehören vie 
Ritter, wenn fie beim Lanttage eingeführt 
wurden, ibrer Anzahl nad an 505 Prafes 
ift der Oberftlanpfhreiber. Die Geſammtzahl 
fümmtliber Adeldflaffen um ftanves- 
berriiden Stufen in Böhmen (vom Jahre 
1843) weifet 2347 Bamiliengliever fammt ih— 
ren männlichen Sprofien und allen andern 
abeliben Herren aus; die Damenmwelt ift bier 
nicht mit einbegriffen. — Das Landſtand— 
recht (Indigenat) erforvert in Böhmen vier 
Ahnen und lanttäfl. Befig im Lande. — 
Sn der Regel wird jährlih ein Landtag bes 
rufen, um vie königliben Poſtulate zn verneb- 
men. Ihr (ver Landtage) Wirkungskreis ift 
faft verfelbe, wie im den übrigen öſterreichiſch- 
teutiben Erblanven, und die laufenden Ge— 
fhäfte beforgt ver ſchon oben berührte Aus- 
ſchuß von acht Mitgliedern, aus jevem Stande 
zwei, weldem vie fönigl. ſtändiſchen Beamten 
unterfteben. 

(Bergi. den Artifel „andesämter‘, mo bie 
im Pandtage eingeführten Geiſtlichen und 
Bürgerftandäperfonen, fo wie bie aus 
diefen hochlöbl. Ständen ernannten Landes⸗ 
aus ſchußbeiſitzer bemerkt find, aud die fpeciels- 
Ien Landes ⸗- und Erbämter des Königreichs 
Böhmen erörtert werben.) 

Ein geſchichtlicher Ueberblich im Allge- 
meinen auf vie einftigen und jegigen adeli— 
gen Berbältniffe in Böhmen bat bei ven 
früheren befanntlib zweimaligen, großen Ber- 
Iuften von fo vielen Dokumenten und Urkun— 
den, auch noch mande andere Schwierigkeit, in⸗ 
deffen dürften vas fogenannte ZTitulatur- 
buch im k. ftänvifhen Arbive nnd die Zu» 
fammenftellung über tie einftigen Befiz- 
zungen (bis zum 3. 1818) ſämmtlicher ftan- 
desherrliben Familien in alpbabetifber Orv- 
nung und im Regiftraturs-Gchraude dermalen 
— tie insbefonvere die Br. Wunſſwie'ſche 
Memorabilien-Sammlung, mit vielen Origi— 
nal-, meiftens auch allböhmiſchen Brie- 
fen, ämtliben und familien » Dokumenten ıc. 
dur genealogifh » bifterifhen Bearbeitung einer 
„böhmiſchen Apelsballe* und Nahmei- 
fung über gebübrenvde Befietitel, Lanvtagsfähig- 
keit, Wappen, Rangs- und genealogiſche Ber- 
bältniffe des Herren- und Ritterftanves, mie 
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der übrigen Adelsgeſchlechter und fonftigen Land⸗ 
faffen anzuempfeblen fein. Uebrigens knüpfen 
fih alle Rachforſchungen über Böhmens innern 
Zuftand umd vie gefellihaftliben Berbältniffe 
des Landes und Volkes, wie aub des Adels 
insbefontere am anverläfligften an vie Ein» 
fübrung des Chriſtenthume. — Diefes 
bilvete bier mie überall den Anfang eines 
neuen Weltlebens im Politiihen und Mora- 
lifchen, und fo wie die anfänglichen Fortſchritte 
jeder anversortigen Landeskultur fib von 
dem erftien Schimmer ver einzig wahren Glau- 
benslehre herichreiben ; ebenfo ift es auch in 
unferm Baterlande, und im Grunde konnen auch 
von dieſem Zeitpunkte, wenn nit felbit vie 
eigentlibe Hiftorie von Böhmen, doch gewiß 
alle Specialgeſchichten erft als beglau— 
bigt batirt werden. — Aur Zeit ver in oben- 
erwahnter Hinfiht Epoche machenden Regierung 
Boleflam's I. (936— 967) war in Böhmen 
die oberfte Gewalt ver Pktemyſliden an ein 
einfabes Sinnbild und Unterpfand gebun— 
den: an ven Befie des Fürftenftubles, 
eines großen bebauenen Felöblods, ver inmitten 
der Burg Wyſſehrad unter freiem Himmel 
errichtet war. Zwölf Kmety ( Lanvesältefte) 
umgaben ven Herzog als ein Senat in Regie» 
rungsangelegenbeiten. Die großen Gutsbefiger, 
Lechowe (Lesi, Lechen) eriheinen eigent- 
lih als ver erfte bobe Adel Böhmens, wor- 
aus Slechtici, päni, staw pansky, ven Her» 
renſtand bilvend, ſtete mit einem zahlreichen 
berittenen Gefolge. — Die zweite Klaſſe: Ze- 
mane (dedinniei) freie Grunveigentbümer, 
wo das zur gemeinfbaftliben Verwaltung des 
ungetbeilt ererbten Befiges, am tüchtigften 
anerfannte und gewählte Familienglied Wlä- 
dyka ( Wlapyf ) väterlibe Gewalt über Alle 
übte, wenn auch an Lebensjahren ter jüngfte, 
dennoch vom. Greife felbit Ftarsi genannt. — 
Die Wlatyfen nabmen Theil an ven Land— 
tagen und öffentliben Berfammlungen als 
Bollsrepräfentanten, und find der Urfprung des 
fpätern niedern Adels in Böhmen. — Unter 
dem Einfluffe religiöfer Ideen geftaltete fih 
ſowol vie Rechts» ald Kriegs, oder Wehr— 
verfaffung, und — obaleih vie Böhmen fid 
von jeber durch Friegerifhen Geift und Muth 
vor Andern andzeihneten, fo war doch ihre 
ganze Militärverfaffung mur auf vie 
Bertbeidigung des Lantes und auf Ab— 
wehr im Innern, nidt auf Angriffe nad 
Außen gerihtet: das Zupanei- (Eaftellanei-) 
Werfen gehörte rein der Defenfive an. — 
Der Zupan (comes, praefertus ) und vie 
Lehen waren die Feldhauptleute und Truppen- 
anführer (wojwody ); bei Annäherung des 
Feindes firömte das Boll vom flaben Lande 
in die Eaftelle zuſammen, zu ihrer Bertheiti- 
gung und eigenen Sicherheit; auf Bergen und 
in Wältern wurden Schanzgen und Verhaue an- 
gelegt; im offenen Felde kämpfte man fowol zu 
Roß als zu Buß. Es war die Zeit ver rofi- 
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gen Jugendblüthe des Rittertfums. — 
Welch' ſchönes markiges Leben, welche Körper, 
welche Waffenluſt, welche Minne, und zugleich 
welch! edle zarte Sitte, welch' eine Begeifterung 
im Kampfe für Gott und — tie Damen 
entwidelte fib daraus! — Die „Königin- 
bofer Hanpfhrift“ befhreibt ein Tar- 
nier, wo vie Hand ver Herzogstochter zu 
Prag felbit als „Kleinod“ une Siegespreis 
dem Tapferften zugefprohen wird. — In ſechs 
Zeilen von Göthe's Gedicht „Beiftesgruß, 
wie überhaupt in ven Sagen und Gefangen, 
mag man ven Urſprung und die Grund⸗Ideke 
des Adels und Ritterthums reiner als in 
der Geſchichte erkennen; wie denn immer Ges 
fhidte un Didtung einer Zeit ein 
Gefammtes ausmachen, das in der An— 
fhauung zum Ganzen werven muß. — Ge— 
ſchichte und Dichtung verhalten fih wie Reg» 
les und Ideales, wovon jenes vieles einſchließt, 
jenes aber im Umfange von dieſem liegt. — 

Aders bach (157. Kon.), Bad, imo. des gleich⸗ 
nam. (Evi. von Napberny.) Dom. an ber 
Boigtsvorfer Haide enifpringend, dann durch 
das nah ibm benannte Thal fortfliehend, und 
im Orte Niever-Aversbah das aus der Felſen⸗ 
ſtadt bervorfommenve, dort entipringende, wie 
einen tofenden Sturzbab bildende Wafler auf- 
nebmend; fernerd mit ven auf ver Raspenauer 
Haide jenfeits der ſchleſiſchen Granze entiprin- 
genden, durch Liebenau und Merkelsvorf fie» 
beenden Merkelsdorfer Bade vereinigt, die 
Mettau bildend. 

Adersbach (152. Königg.), die (Edl. von 
Napherny. Allod.“) Orſchft. ( lanttafl. 
Optb. Lit. A, Tom. 1. Fol. 3., früher. Shäg- 
wertb im 3. 1739 —120,000 fl., im 3. 1820 
— 130,000 fl., im 3. 1828 — 151,749 fl. 
20% kr., lester 280,000 fl., bei 48,7 An- 
fäffigfeit, 8 Ortihaften, 776 Häufer) confer. 
mit 8 Dorfern, 3 Einfhihten, cisca 5000 
teutſchen, Eatbolifhen Einwohnern webſt zwei 
ifraelitifben Bamilien; zu Nr. 18, IX, Ks 
nigg. Diöz. Das polit. und judiz. wie Kirchl. 
Patron. und Militär» conferb., dann Gewerbs- 
inpuftr. und öfonom, Directorialamt zu Niever- 
Adersbach, 18 M. von Prag und TI M.nno. 
von Königgrät, wo das f. k. Kreisamt, Arimi- 
nalgericht, k. #. Kameralbezirks ⸗Verwaltung, Bes 
zirkskaſſe und Zolllegftätte, dann Kommerzials 
Zollämter in Nieverlipfa, Nahor, wie Waaren- 
fontroll- und Stempelämter in Braunau, Do- 
brufhla, Senftenberg, auch Hilfszollämter in 
Petersvorf und Patzdorf (bei Senitenberg), 
Kronftart, Gießhübel, Zdiarkla, Ottendorf (bei 
Senftenberg), Johannesberg, Neuſorge, Mer⸗ 
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telsdorf, Liebenau, Petersdorf (bei Qualiſch), 
das k. k. Gefälls » Bezirkogericht für ven Kö— 
nigg. Kr. unter dem Vorſitze eines Kameral⸗ 
rathes und Beifigern von Magiftrats » und 


. Kriminalrätben, dann Rameralbezirfs-Nommif- 


fären und Dfficialen zu Königgrätz und Ober- 
tommiffar, ver IV. Finanzwachſection von Neu⸗ 


ſtadt am der Mettau, wie Kommiflariate in 


Braunau, Dobrufhla, Senftenberg, Königgrätz, 
Joſephſtadt, Grulid, Reichenan, Rachod, Ober⸗ 
wekelsdorf mit (11 Reſpicienten, 75 Ober⸗ 
und 263 Aufſehern, (ſo wie das Oberamt der 
k. k. Kameralhrſchft. Smititz und Hotinowes, 
das k. k. Diſtriktoberggericht zu Kuttenberg, 
k. k. Straßen » Kommiflariate in Königgrätz, 
infpie. Baupireftiondbeamte in Hotitz und Senf- 
tenberg, Stalig, Ehlumeg, für vie förmlichen 
Ehanfieen (f. d.), dann lanvartigen Straßen 


4.2.) u. Brüden (f. d.) im Königg. Kr. — Zur 


Könige. Diöz. zäblen vie Bilariate: von 
Königgrätz (daſelbſt, Sekt. vacat), von Brau- 
sau (in Oberwelelsrorf, Sekr. vacat), von 
Grulid (in Nekot, Sehr. vacat), von Jar» 
mie (in Hoteüowes, Sehr. vacat), von Ko— 
fteleg (in Sopotnitz, Sekr. in Kofteleg ), von 
Rachod (daſelbſt, Ser. in Hrenow), von 
DOpoino (in Zeſſenitz, Sch. in Prepih), von 
Reichenan (daſelbſt, Sehr. in Weifauges), 
von Trautenau (daſelbſt, Sekr. vacat); — das 
Beneviktinerftift in Braunau, das Seriten«- 
Hofter in Grulid, die Barmberzigen Brüder 
in KAufus und Reuſtadt, das Kapuzinerflofter 
in Opoino, das Piariftencollegium in Reihe» 
nau; vie afatholifhen Paſtorate in Cerni⸗ 
low und Klofter; — der Kreisrabbiner in 
Hotig (Bio Kr.). — Das k. k. Namts.-Werb- 
bezirks /Commando und Reviforat in Joſeph⸗ 
ſtadt, wo aub das k. E. Feſtungocommando, 
Fortifications/Localdireltion und Bauamt, dann 
Garnifons » Artillerie » Diftrifts-Commanto und 
Militäar-Verpflegsmagazin, ebenfo in König- 
gräg. — Die nächſte, 3, St. (am Buffteige) 
entfernte, förmliche Poſtſtation zu Traute⸗ 
nau, wohin (3 M.) eine landartige Chauſſee.“) 

tage des Dom. im x. des Kreiſ.; durch 
die Beſitzſtände des (Gräfl. Straf, Stiftungs⸗) 
Gutes Dberwelelövorf, Teplice horeni, in ven 
0. und w. Theil getremt. Grängen, ald: 
N. Schleſien, wie ©. an tbadfelbe und das 
Gut Oberwetelsvorf, dann s. an tasfelbe und 
an das (Könige. Domtapitul.) Dom. Bifhof- 
fein, Skäly, wie (Br. Kaiferftein. Majorats-) 
Oſchft. Starkftadt ; ferners w. an die (fönigl. 
Leibgepingftänt.) Trautenauer Dörfer, 
Trutnowsk& wesnice. — DOberfläde fehr 
gebirgig; im w. rother thoniger und (Arkoſe, 


*) Zur Gewinnung des Drudraumes werben bei allen im Handwörterbuche noch vom König— 


gräger reife vorlommenden Dominien und Stätten mit regulirten Magiftraten vie 
obigen landesfürftl. Behörden, geiſtlichen Offieialate und Militär-Commanto's, mit welden 
jene eorrefponviren, nicht mehr wiederholt angeführt, fonvdern es wird die Nachweiſung 
(fiche „Arersbad, Dom.) gelten, ſolche für den genannten Artikel ſtets einzufehen, d. b. 


da nadzufblagen. 


Abers bach. 


röthlich - grau) kryſtall Sandſtein, weißes 
Conglomerat, als Flötz-Kalkſtein, auch 
Steintoble; in o. Quaderſandſtein, Unter⸗ 
lage Plänerkaltftein. — Höben: im w. ver 
Dualifber-, aud Riegel-, dann ver Wach⸗ 
und Schinver-, wie Harnifch-, nebft Leyerberg 
und Ratſch; im Oo. die Albenrorfer und Schön- 
berger Haide, ver Holger» oder Holiterberg, 
die Raspenauer Haide, und N. der Wachberg, 
wie Braunifhgraben und Haide; in 8. ber 
Buchberg, Afpenplan, Altbans und vie Zelfen- 
ftadt. — (In orograpbifher Hinficht folgen vie 
Detaild in den einzelnen [Berge +» Namens-] 
Artikeln, f. %.y — An:-Gemwäffern: Dua- 
liſcher⸗, fpater Peterstorfer» und der bier 
entfpringende Adero bach, vereint mit dem 
Merkelsrorfer Bach, die Mettau bildend. 
Die 6 Forſtreviere liefern jäbrlid 150 
Kift. bart., an 3000 Klft. weih. Holy. — Adern 
grumd durchſchnittl. kalt — Fruchtbarkeit 
mitelmäfig — Klima rauh. — 5 Maier 
böfe — 12,750 Zug- und 19,106 Hank. 


robot-Tage (reluirt); — 450 Meß, Binsbaber. 


— Biehzucht auf hoher Stufe; — Wild— 
fand mähig; Werellen in ven Bächen. — 
Baummoll- Waaren - Babriten (Taufig und 
Eomp.) Leinweberei und Epinwerei. — Sa—⸗ 
nitäts- und Armeninftituts-MWefen be— 
forgt. — Nah dem eigentbünflihen (breiten) 
fchlefiiben Gebirgsrialefte vie Volksſprache 
teutſch, Religion katholiſch, nur 2 Juben- 
familien. 

Ehpronif: Als Eigenthümer die Herren 
Berla v. Tuba (XIV. und XV. Yabrh.) 
— Bern Zehuſſieky von Neftagew auf 
Riefenburg und Stal (1566) — Adam 
Bohbranecky v. Hodkow auf Zleb (1589); 
— der w, Theil ſelbſtſtänd. Befig der Herren 
von Duefiel (1620 confise.). — Dtto 
von Wartemberg (1626) — Heinr. 
Strafa von Nebabilice (1630), und Sigm. 
von Schmieder (Arminifirater) — Graf 
Ludw. Caraffa (1653) und Wilh. Alb. 
Krakoweky von Kolowrat auf Teinikl 
— BeatrirfKtinecky, geb. Hodkow (1658), 
— deren Todter Barb., verm. Gräfin Leop. 
von Kolowrat, Sohn Graf Job. Norb, 
(1716) — Graf Dieron. 8. (1738) — 
— Graf Rudolph K. u. deſſen Witwe, geb, 
Grafin Blümeggen — deren Todter, verm. 
Gräfin Chriſt. B. — Stiefſohn Graf Peter 
und der legteren Bruver Graf Franz B., zur 
Hälfte deſſen Schwager Phil. Graf Heifter 
(1806), und zur Hälfte Jobanna, verm. 
Gräfin Schafgotfhb (1813). — Protop 
Graf Hartmann von Klarftein (1820) 
— Joh. Erler von Narherny (1828). 
MÜdersbach, Nieder: (159. Konigg.), Adersa 
bach, Adelsbach, Abersbadb, in einem 
Thale am Aversbade, Amts» Dorf, v. Dom, 
Arersbad, 100 9. mit 600 teutſch. E., zu Nr. 
18, IX. 1, Pr. (St. Dreieinigkeit) in Mer- 
felsrorf, eine Ortefilialfhule, Schloß mit Gär- 
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ten und Meinem Park, Wirthſchafts⸗ und Forſt⸗ 
Amtshaus, 2 Maierhöfe, Bräuhaus, fogen. 
nBelfen‘'-Traiteurbans. — Unfern vie Raub» 
ſchloß /Ruine Althaus am gleihn. Berge. — 
T4 Poimeilen XXo. v. Königgräg, und 18 M. 
von Prag. Im Orte Baumwoll. Webefabr. (M. 


I. Schwab, Taußig u. Comp.) Hier be- 


ginnt, 4 St. von Trautenau, ver berühmte 
Steinwald (fiehe Adersbader Belfen- 
ftavt). 


tÜdersbach, Ober: (160. Königg.), Pftlokalie⸗ 


Dorf, 120 Häuf. mit 600 teutfhen Einw., 
v. Dom. Adersbach, 4 St. nw., zu Nr. 18, 
IX. 2, Königg. Diöz., Braunauer Vik., Et. 
Kreuzerböhungs- (feit 1830 neu erb.) Kirche, 
Religionsfont-Patron., Schule., Einſchicht Feld⸗ 
fretihen, 1000 Schr. w. aud noch 2 Ortfdit. 
mit 1000 Scelen zufammen bier eingepfrt. 


Übdersbacher Felfenftadt od. Steinwald (XIT. 


u. XVIII. 154. Rönigg.) eine mit ifolirten 
Felsmaſſen von verſchiedener Höhe und Größe 
gleihfam bepflanzte Gegend zwiſchen dem Buch⸗ 
berge und dem Altbaus, äbnlih ven Ruinen 
von ungeheuren Gebäuten, Paläften, Thürmen, 
nächſt Nierer- Apersbad. — Die Unterlage 
des Quaderſandſteins, auf welcher ſich die Felo— 
gruppen erheben, iſt Plänerkallſtein. — Die 
Gruppirungen dieſer — über drei Meilen 
in der Runde vom Trautenauer Defilee bis 
gegen die Graffhaft Glag zufammengetbürmten 
Stein- und Felfenmaflen baben zuweilen Achn- 
lichkeit mit wirflich eriftirenden Dingen, und 
führen von ſolchen verihierene Namen (ob- 
wol meiſtens eine fehr kühne Phantafie dazu 
gebört, fie durch den bloßen Anblid beraus- 
zufinden), — als: Zwergſtein (mit berrlicer 
Runt ſchau, 14 Kift. hoch) vie Spanifhe Wand, 
der Henkel, ver Großvaterſtuhl, der umgekehrte 
Zuderput (eine abgeftugte, unregelmäßige Py- 
ramide, von Wafler umgeben), der Schornftein, 
die Urne, vie Kanzel, tie große und Heine 
Pauke, Sie Orgelpfeifen, das Hochgericht, ver 
Handſchuh, die verfchleierte Nonne, ver Bürger» 
meifter, ver Wallfiibraben. — Das Innere 
der Felſen ift durch die verfhicbenen Gange — 
einer Start ähnlich — in Gäſſen und Pläte 
getbeilt, ald: ver Meine und große Ring, die 
Langer, die Jefuiten » Gaffe, ver Töpfermarlkt, 
Die Landéhuter Pforte und eine fogenannte Räus 
berböble. — Hier findet fib auch vie Pyra— 
mide, ver Wachtthurm, ver Steinpilz, die Geſetz— 
tafeln Moifes, vie alte Felſenburg, der Riefen- 
zahn, der Stepbanstburm, vie Tenfelsbrüde, 
der Kobannes in der Wüſte, der Gewitierftein, 
die Tuchpreffe, der Mops, das Bruftbild (in 
der Höbe v. 40 Alft., und ver Büfte Wailand 
Kaifer Leopold's 1. ſehr ähnlich), der Hafe 
u a m. — Intereffant erfcheinen ver große 
und Heine Wafferfall, wo erfterer über 30 
Nlaft. bob ven Wilrbah berabflößt. — Am 
Eingange der Belfenpartie (bei Alein-Arersbadh) 
bildet Dad Thal eine Ellipfe (länglichrunde 
oder Kegel⸗Schrägſchnitts/Fläche), wo in einem 
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Brennpunkte (des krummlinigen Gränzumfanges) 
oder in ver fogen. geometr. Focaldiſtanz fib ein 
fhönes Echo (tem Trompetenftoh over das 
Waldhbornſignal 5 Mal, Glarinettenton 3 Mal 
und ven Alintenfhuß 4 Mal wiederholend) vor» 
findet. — Diefe berühmte Partie der Sampftein- 
formation bildet mit den zwei andern, — als 
Elbe» over böhm. ſächſiſche Schmweiz (f. t.) 
und Kleinſtal (f. v.), eine reigende Epi⸗ 
fore in und an den Ranpgebirgen des Landes, 
ver böhfte Punkt ift vie Heufhener, 2928 
W. Auf. 

Aderobacher Forftrevier (157. Königg.), Nies 
der⸗A. F. am Buch» und Holfterberge, wie am 
Althaus; dann das Ober +» U. Revier mit den 
Waldſtrecken Kraupen und Haide, meift Nadel» 
holz /Waldungen auf dem gleihnam. (Er. 


Adolph. 


dann (Rittr. Sliwka /Sliwis.) Solnig und 
(Gräfl. Noftie.) Rokitniß mit ven Verzwei⸗ 
gungen des anfhliehenven Mittelgebirges vor» 
fommend, f. Erlig »- Gebirge. 


Adlerhütte (356. Prad.), Nöbrenberg.-B., 


NRöbrenberger Glasbütten, mitten im Walde, 
am Rufe des NRöhrenberges, Dorf, 180 9. mit 
240 teutſch. Einw., v. (Durchl. Fürſt Shwar- 
zenberg.) Dom. Winterberg, 3 St. XxW. zu 
Nr. 25, 1. 115, Pr. (St. Dreieinigteit) in 
Kuſchwarda. — Vom Dorfe Röhrenberg } St. 
w. mit ver Einſchichte Bucher. 


Adlers- over Adelsberg (... Saar), eine 


der bedeutendſt. Höhen im Saazer Ersgebirge- 
Antheile mit 2 Auppen von so. nad No., fteile 
Abfälle gegen 0. (Nidelsverf), und w. (Rlein- 
bahn), vie Lehne gegen sw. in eine Ebene 


von Nadherny.) Dom., wo nur wenige - fi verlierend. 

Buchenſtände in ven 6 Nevieren, bei einer Höhe Adlerthal (282. Königa.), Czihak, Cihak, 

von 1544 W. Auf. "Tibibaf, an der äuferften Landesgränze im 
Aderopach (160. Königg.), ſiehe Ober» Thale, an einem Heinen, bier vem Adler zu- 


Aderebach. 

Adler (XIX. 43. 133. 142. Chrud., XXIII. 
3. 54. 261. 268. 275. 291. 300. 307. 
316. 324. 335. 354. sc. Ronigg.), Or- 
lice, Erlis, der anfehnlichfte Nebenfluf ver 
Eibe, bildet fih bei Albrechtiß in xo. der Herr» 
ſchaft Partubie durch die Gebirgeflüfe Wild- 
und Still⸗Adler, firömt über Stiepanow NW. 
an ver Hſchft. Opotſchna bis nah Königgräg 
fort in vie Elbe. Der wilde A., wysokä 
Orlice, in den Seefeldern im Glatzer⸗Menſe⸗ 
gebirge entipringend, bildet in feinem obern 
Lanfe vie Gränze gegen das Königr. Preußen; 
im eigenen Längenthale bis Neſſelflech, erſt s. 
dann NW. fortitrömend in vie Ebene auf 10 
Meilen mit 326 Kite. Fall, fo wie der ftille 
A. bei Ober-Erlig enffpringend, auf 12 Meis 
len nur 250 Klftr. Ball. — Die Fluthen find 
von ver rotben Ganpftein-Rormatien der Ufer 
nad jedem Regen getrübt. Der wichtigſte Zur 
fluß des Adlers if die Alba (f. d.) und fein 
Urfprung 3534, wie feine Müntung 689 W. 
Bus bob. 

Adlerberg (162. Ehrud.), ehem. Schwarzer, 
jet Dürre Berg, mit zwei felfigen Gipfeln 
(große und Meine Stein), von welden eine 
reizende Pernfiht bis Olmütz, veflen Kreis— 
range eine Pyramide bezeihnet, über 200 
Wafleradern und Duellen daſelbſt. 
+Mblerdörfel (162. EChm.), Worlitſchka, 
Worlicka, Orlicka, in einer Bergſchlucht am 
Fuße des Arler- und Buchberges, zu beiden 
Seiten des Adlerbaches, Lokalpfr.» Dorf, 180 
9. mit 1250 teutih. Einw., v. (Durst. Fürſt 
Liehtenftein.) Dom. Landekron, 31 ©t. 
NNO., zu Nr. 21, V. 52, Königg. Diöz., Lande 
kon. Bil, St. Johann Nep.-Kirbe, Schule, 
obrigktl. Patren. — Am ww. Ente die Jam- 
neyer Colonie Falkengrund, und nebft viefer 
noch 1320 Seelen eingepftt. 

Mbler : Gebirge (XIV. — XVII. Königg.) auf 
dem (Gräfl. Kolowrat.) Dom. Reichenau, 
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fließenden Bade, Dorf, mit 1 Mühle und 
17 Häuf., dann 99 teutfb. Einw., v. (Bar. 
Parifb.) Dom. Senftenberg, 24 St. NO. 
zu Ar. 18, IV. 9, Pir. (St. Peter und Paul) 
in Böhm.-Petersrorf. — Waldiges Felfentbal 
mit parfartigen Anlagen und einem bricft!. 
Sommerbaufe, ebenfalls „Adlerthal“ genannt. 


Adlertbal (bei A. U. Shmidl ©. 144) orer 


jener Terrainabfhnitt an den Ufern ver Adler, 
zäblt vie Ortihaften Grulich, Kralit im nw. 
des Pantes, dann im NO, wieder Schneedörfel 
(Dber-Mohrau), ven am meiften o. Ort in 
Böhmen, wie Gabel, Gablonis, and Wor- 
litſchka, Orliöka, weiter Geiersberg, Supihora, 
und Wildenſchwert, Austi nad Orliei, ebenfo 
Brandeis, Brandejs nad Orliei, und Moftet, 
wie Chotzen, Choceh, weiter Borohradel, dann 
Dber » Jeleny, Jeleni hoteni, wie Tiniſcht, 
Tynist#, und Hobenbrud. Tfebechowier. — 
Ferner Kronftart in Badedorf, Bartosowice 
und Senftenberg, Zamberk, dann Litig und 
Pottenftein, Posteyn, wie Wamberg und 80 
fteleg, Kostelee nad Orliei, dann Castalo- 
wice, Tſchaſtalowitz in tiefer Lage umd öfteren 
Ueberſchwemmungen (mie 1845) ausgefett. 


Adlerzeche (... Eibogn.), Römiſche, am 41 Rift. 


boben Wievergebirg des durch erfhürftes Noth- 
gulden aufgefchloffenen Jordanſtollens, wo jet 
Privatgewerte auf Zinn nächſt Gottesgabe, 
t. Bergſtadt. 


Adler: 3wifchenthäler (bei X. A. Shmidl 


©. 148) mit ver Lautena (f. d.) und mit der 
Mettau (f. d.). 


Adolph (... Prab.), als Maierbof im Sta- 


chauer Gerichte, bei Rainold, ©. 10; finvet 
fih nidt in 3. ©. Sommer’s VIII. Bre, 
"rort vor, als Oo. bei und anf Winterberg. (?) 


Mbolpb (349. Prad.), Arolpbshütten, 


Dorf, mit 15 Intuftrial-Mobngebäuden, dar- 
unter 3 Schmelzöfen, 5 Scleifmüblen, jeve 
mit 16 Werfftätten und 350 Arbeitern, wovon 
eirea 100 im Orte behauſet, v. ( Durchl. Fürſt 
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Schwarzenberg.) Dom. Winterberg, } St. Krumau (nah Rainolr), zu Nr. 25, VII. 
NO., zu Rr. 25, 1. 1, Pfr. (St. Maria Heimf.) mit einem GEifen » Schmelz und Hammer- 
in Winterberg. Dem Fürften A. von Shwar- werte, 
jenberg zu Ehren vom Gründer (3o5. Udolpbstbal(196.Tab.), Einſchicht (A confer. 
Mayer) 1816 fo genannt. Hobl-, Schleifer Nrn.) mit Bareanftalt u. ver fog. „Rotben"- 
und Kryftall-Masfab. (I. Mayer’s Erben), Mühle, wie Tuchwalke, } St. no. von Eſche, 
2} St. von Winterberg. Dorf v. (Ritt. NRofenftein.) Dom. Kamen, 
Adolphethal (... Burw.), Einſchicht v. St. n., zu Nr. 4, vi 52, Pr. (St. 
(Durst. Bürt Schwarzenberg.) Dom. org, M.) in Weäna ıc., f. Eis. 
Adoofaturen (Haudb. f. 1845, S. 150), Anwaltihaften, thatkräftige Rirkfamteit der beeideten 
Landesapvofaten, Doktoren fämmtliher Rechte, immatrifulirten Mitgliever ver jurivifhen Fa— 
kultät, als: Rechtsanwalte, Notare, Juſtiziäre, Bevollmächtigte ac. die Sicherheit ver recht— 
lien Privatverbältniffe und die bezügliche Procefführung in Obforge, in ſtatiſtiſcher 
Hinfiht zum Juſtizweſen zählend, weldes jur innern Berwaltungs- Politik des Staatslörpers 
gerechnet wird, 
A. In ver f. k. Hauptſtadt Prag beſtehen gegenwärtig (mit 2 überzäbligen und 2 aus- 
wärtigen) 69 Advokaturen, die Kanzleien für Rechtſuchende Parteien finv: 
a. auf der Altftapt (I. Prager Stavt-Hauptviertel)) bei: 


1.J.U.D. 3. Kanfa am Gr. Ring, Nr. 603, im J. % Bappert. Haufe; 

2. » ©,8. Schindler am Gr. Ring, Nr. 934, im C. u. 8. Wltek. 9.; 

3. ⸗3. . Tifcher, Bergmannsgaffe, Nr. 397, im I. u. U. Dubſty. H. (zum Bauern); 

4. G. 8. Iwan, Rittergaſſe, Nr. 402, im J. Wimmer. 9. (sum golt. Rar.); 

5. *- 3 Mad, Erlen v. Palmftein, Alte Poſtgaſſe, Nr. 329, im 3. Heide. 9; 

6. +3 U Neubert, Dominikanergafe, Nr. 238, im A. Nehrkorn. 9.; 

T. ⸗3. Eger, Theingäßchen, Nr. 629, im k. u. M. Köpf. H.; 

8. A. C. Mudroch, Gr. Ring, Nr. 548, im J. Kittel. H.; 

9%. - DB. J. Nitter von Eifenftein, Zeltnergaffe, Nr. 561, im eigenen 9. (3. gold. Greif); 

10. - DB. 9. Endler, Bartbolomäig.. Nr. 308, im W. A. u. M. Endler. H. (chem. Konv.); 

11. » 8. C. Chromey, Obſtgaſſe, Ar. 372, im eigenen 9.; 

12. - 3. A. Roskoſchny, Ritterg, Nr. 404, im Prag. Stadtgem. H. (3. alt. Grridt); 

13. +» U St. Neumann, Kolowratäftraße, Nr. 958, im 9. 8. Kutialek. H.; 

14. » 3. Habnenfamm, Langegaffe, Nr. 734, im M. Weis, Knabenftift; 

15. -»- € $. Fiſcher, Gr. Ring, Nr. 478, im J. Neumann. 9.; 

16. *-  $B. Auenzer, Zeltnergafle, Nr. 585, im M. Ebenberger. 9.; 

17. «DW. Porth, Jeſuitengaſſe, Ar. 145, im 3. Karaſek. 9.; 

18.» 8. J. Wiiel, Egidigaſſe, Ar. 454, im C. Wleek und C. Barth. H. (zu 10 Jungf.); 

19. »- 3. Kiemann, Gr. Ring, Nr. 934, im E. und 8. Wleek. 9.; 

20. - U. 3 Ritter von Cifenftein, Lange Gaffe, Nr. 6it, im I. Boigt. B.; 

21. 3. 3. Daublebſty von Sterned, Rittergaffe, Nr. 403, im M. Ritter von Kalina- 
Zäthenftein. H. (zur blauen Säule); 

2%. - 3. 3. Kreisl, Jeſuitengaſſe, Nr. 186, im F. Siralaty. 9.; 

23. +  W. Hämpel, am Brüdel, Nr. 378, im W. Baftet. 9; 

24. » €. Danidel, Theinhof, Nr. 638, im H. Loſy Nitter v. Loſenau. H.; 

23. - €. 9. Haas, Piliengaffe, Nr. 221, im 8. Morgenſtern. 9.; 

26. » P. Pollat, Bergfteingafle, Nr. 342, im A. Neumann, 9; 

27. +» 3. W. Burian, am Kl. Ring, Nr. 143, im F. Rehanek. 9. (3. blauen un); 

28. 3. Beyer, Beltnergafle, Nr. 595, im J. W. Sacher. 9.; 

29. - #8. Barton, Eifengaffe, Nr. 546, im B. Meſcheida. 9. . fteinernen Vogel); 

30. - 8. Pawlowſty, Alte Poftgafle, Nr. 323, BWeigert. und Pawlowſty. 9.; 

31. - B. J. Schicho, Alleegaffe, Ar. 341, im P. Boulogne. 9.; 

32. - 3. €. Burian, Jeſuitengaſſe, Nr. 188, im Anna Gnirs. H. (zur böhm. Krone); 

33. +» 1 3. Wellner, Bergfteingaffe, Ar. 350. im Dr. Med. €. B. Preil. 9.; 

34. *- A. Haas, Zeltnergaffe, Ar. 553, im R. Marr. 9.; 

35. - €. Helminger, Zeltnergafle, Nr. 600, im eigenen H. (zum goldenen Kamm); 


b. auf ver Neuftapt (II. Prager Stadt⸗Hauptviertel) bei: 
J.U.D.%. Wydra, Brenntegaffe, Nr. 110, im 3. ©. Sermil, 9.; 
3I. Miehura, Gürtlergafte, Nr. 719, im eigenen Bamilien-d.; 
3. Große, Eharvatengaffe, Ar. 57, im F. Graf v. Schlid. 9.; 
- DB. Lichtner, Alleegaffe, Nr. 37, im 3. und E. Kolb. 9.; 
- 80%. Braſch, Waſſergaſſe, Nr. 677, im 8. und A. Slawil. H.; 
. 8. Ser. Hlekan, Vorderer Judengarten, Nr. 54, im eigenen 9. (3. grünen Berg); 
F. W. Blumentritt, Maria » Schneeplag, Nr. 757, im eigenen 9. (3. rotben Herz); 
-» Pb. Kohaut, Mariengafle, Nr. 919, im eigenen 9.; 
Dandm. d. Landest,. v. Böhmen, 3 
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9.J.U.D. 3. Theumer, Rokmarft, Nr. 792, im 3. u. 2. Theumer. 9.; 
.« €. Schuſter, Pflaftergafle, Nr. 1036, im H. 3. Urfuß. H.; 
„M. M. Steffek, Roßmarkt, Nr. 772, im 8. Bily. 9.; 
3. Major, Nleegafle, Nr. 127, im 8. A. Lechleitner. 9.; 
- 8. Klinger, Breite Gaffe, Ar. 22, im 3. Krois. 9.; 
14. - M. Trudfa, Roßmarkt, Nr. 791, im U. Berger. 9.; 
- 9. Schufter, Roßmarkt, Nr. 822, im 9. feiner Gemahlin Caroline; 
3. BHoflmeifter, Brenntegaſſe, Nr. 65, im eigenen 9.; 
.- 8. Merolt, Waffergafle, Nr. 698, im 3. Saufup. H.; 
- 53.9. Dftermann, Breite Gafle, Ar. 741, im C. und U. Bellmann. 9.; 
3. €. Wunſchheim, Ritter v. Lilienthal, Krakauergaſſe, Ar. 583, im A. Barod. 9.; 
3 


20. .Fritſch, Waflergaffe, Nr. 706, im S. und 4. Münd. 9.; 

21. W. Wanka, Stephansgaffe, Ar. 618, im F. und Tb. Wanta. 9.; 
22. N. Horatek, Waſſergaſſe, Nr. 709, im 3. und M. N. Bellot. H.; 
23. W. 3. Mayer, Breite Gaſſe, Nr. 738, im I. Gindtich. 9.; 

24. M. M. Ei, Alleegaſſe, Ar. 116, im Germal. 9.; 

25 8. Schollar, Rokmartt, Nr. 793, im K. Chalaupetky. 9.; 


-» €, Konrad, Breite Gaſſe, Nr. 752, im I. und U. Maſchka. 9. (4. ger. Apfel); 
. * ©, Große, Rofmarkt, Ar. 798, im F. 9. und M. Wantfa. 9.; 
28. - 8. Purwig, Robmarkt, N. 820, im J. Ritter von Eifenftein. 9.; 
- €. Erler v. Schloſſer, Alleegaſſe, Nr. 38, im eigenen H. (zu zwei rotben Gloden); 
auf ver Kleinfeite (IM. Prager Stadt⸗Hauptviertel) bei: 

.U.D. C. Pinkas, Untere Brüdengafle, Nr. 515, im eigenen u. feiner Gemahlin Marie 9.; 
2. .» MU. Pinfae, » . in temfelben Hauſe; 
3. - E. 8. Schubert, Neue Gaffe, Nr. 92, im U. Schubert. 9. 
B. Tie auswärtigen (se. auf tem Lande) beeiteten Lanprsarvofaturen ſind in 
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Bidſchow, Nu, — — Kofteleg (Adler⸗ — U. D. F. Hohlfeld; 

Burmweis bei J.U.D. J. Hallamaſek; Lelppa A. H. Schmeykal; 

Bunzlau, Jung» — (vacat); Leitomiſchl G. Güllich; 

Gaslau B. Mut; Mies _ (vacat); 

Deutſchbrod — gr! Pilfen _ ee 

Eger . + 88. Schaffer (aus Pifel — vacat); 
Prag); Pan — vacat); 

Gitſchin — (parat); Neichenberg pPpph. Kominek; 

Kommotau B. Reuß (a. Prag)) Rumburg eo "1. Benda; 

Köniagräg .* + M. Hauptmann; Bebrat -» «. 8. Hoffmann. 


(Sirbe „Mebfelnotare” und „Auftiziaoriate” und vergl. cub „Juridifbe Fakultät.“) 
Tom Etantpunfte ter topographiſch vergleichenden Statiſtik aus betradtet, repräfentirt 
die Lanvesatvofatur das Iebentige Wefen ver geferlihen Beſtimmungen felbit und ihr Verhält- 
niß zu tem der beireffenten Vollsklaſſe oder jeres Standes. In ihrer legten und urfprüngliden 
Bereutung, mie in der juritifchen Fraris erfheinen jene (geferliben) Gruntzüge nur als Ab- 
trud ter Eitten und Gebräude jeter Menſchenklaſſe, auch bedingt tur tie perfönlihen Bezie- 
bungen und Verbältniffe, tie durch das Zuſammenleben im Staate ſich naturgemäh bilden und 
gebiltet haben. Eie find alfo nie willlürlibe Anertnungen ter arfetgebenten Gewalt geweſen, 
nie etwas Gemachtes, fontern ein reines Erzeugniß ver Naturgemäfbeit felber; fie find mit 
jeter Rollsflaffe ſchon von Natur gegeben, und fo alt, als tiefer Stam oter tie Berufewitmung; 
fie find für das Hanteln, was tie Sprache für pas Neben ift, beide fliefen aus ver- 
felben Duelle, aus tem innerften Leben tes Ganzen. Das vorbantene fremde Rechtéelement 
trifft man wel der Form nah das Tolkstbümlihe überwiegend und eingebürgert, weil vie nad 
temfelben gebilteten Rechtsgelehrten in früh. Jahrh. allmälig in die Gerihteftellen famen, und fo in 
der Anwentung Ted Rechts (alfo ans tem Leben heraus) tem Altherfömmlichen entgegentraten. 
Nur tie Nicht-Rechtsgelehrten, ter Arel, tie Etätte, die Lantbewohner blieben — nod bis 
beute — bei vielen Zugeſtänt niſſen tes einfiigen nralten böbmifhen Rechtes (mie wir 
diefes 3. B. im Tienfibotenwefen gar häufig in ten verſchicdenen Kreiſen treffen), fo wie bie 
Gelehrten ſich turd tie hohe Ansbiltung tes fremten Rechtes nicht wenig angezogen fanden, 
während das Baterlantifhe nur mehr als vermwitterter Stoff unausgebiltet vorlag, aber — welch' 
ein Etof, und meld’ einer berrliben Auebiſtung fabig und wärkig! — Die älteren Gerichts— 
ertnungen ter Eonigl. Hauptſtatt und mander antırır Etätte in Böhmen, worin das einftige 
Terfabren fowol in Judieiali al® Criminali abgebantelt wirt, find dem vergleichenden Etatifti- 
fer von auferortentlibem Intereffe; dazu geboren insbefontere die in den Magifiratual-Ardiven 
vorliegenten fogenannten alten „®ertragsbüder", worin über Poligeibanthabung, Wirktfam- 
feit des Senats, ter Beamten ac. im Einflange mit ten Copial- Büchern, dann Receß— 
Frotofellen und Privilegien, Kauf, und Berkaufsbriefen ıc. vie Aufſchlüſſe enthalten find, 
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Aegidi, St. (... Rak.), Kapelle „Jili”, 
W. von Rakonitz, ſ. d. 

Aegidius, St. (222. Klatt.), einſchicht. Coemetr.⸗ 
oder Begräbniß⸗Kürche, aus früherer Zeit 
herſtammend, nächſt und o. bei Schwihau, 
Swihowa, Municipalſtadt vom (Gräfl. Cer— 
nin.) Dom. Chudenitz, 2 St. no, auf einer 
Anhöhe. 

Agel (327. Leitm.), Teich, wird jest als 
Wieſe benügt auf dem (Leitm. bifhöfl.) Dom. 
Drum, Stolinky, Stwolenky. 

Ugenturen (Handb. f. 1845. ©. 549. — 552.), 
Agentien, Agentfhaften, Komman— 
diten, Bollmadten ꝛc., jednatelstwi, 
ufad jednatelsky, der auswärtigen Ber- 
fihberungs » Anftalten und Inftitute, im 
Königreiche Böhmen, deren äußerſt wohlthätige 
Einwirkungen auf die ſocialen Lebensverhältniſſe 
fib täglih immer mehr beweifen, und deshalb 
fh auch des kräftigſten Schuges ver, dur 
firenge Gerechtigkeit und wahre Humanität gleich 
ausgezeichneten öfterreichifchen Staatdverwaltung 
zu erfreuen haben. 

1. Branpfhapen »- Berfiderung. 
a. ver Hauptagent in Prag (3. Bamberger) 
von ver k. k. priv. eriten öfterr. Brandſchaden⸗ 
Verfiherungs-Gefellihaft zu Wien, ertbeilt 
Auskünfte (auf der Altftadt, Zeltnergafle, Nr. 
Eonfe. 982 [neben Nr. 586) im 3. Gla— 
fersfeld. Hanfe) und nimmt Einlagen für 
Gebaͤude aller Art, felbft bupotberirte Forde⸗ 
tungen darauf, Mobilien (Möbeln, bewegliche 
Hausgeräthe und Güter, Babrniffe, fahrende 
Habe, hauswirthſchaftliche Einrichtung ac.), Waa- 
ven- und Materialien-Borräatbe, Maſchinen und 
Werkzeuge, landwirthſchaftliche Produkte, Futter⸗ 
menge, dann Nutzvieh jeder Gattung an, um 
einen entſprechenden Erfag bei etwaigen Feuer» 
ſchäden pünktlich zu leiften. — h. Ebenfo bie 
vereinte (C. A. Fie dler und Söhne) Haupt- 
agentſchaft ver k. E. priv. alteren Trieſter 
Berfiherungsanftalten (auf ver Altſtadt, Obſt⸗ 
gafle, Ar. C. 377, Großhandlungs Fiedler. 
Baus, bei ven golvenen Acpfeln, und im näml. 
I. Hauptviertel am Brüdel, Nr. Eone. 380, 
beim golden. Schiff). — c. In ganz (mit a, 
f. d.) gleicher Art und Weife auch die Haupt- 
agentfhaft ver f. }. priv. Azienda assicura- 
trice von Zrieft (in ven bei h. If. d.J ge- 
nannten Gefhäftsorten des Grofbandlungs- 
baufes C. A. Fiedler und Söhne); wo d. 
(bei eben genannter Birma) fernerd nod 
die Hauptagentfhaft ver F. k. priv. Assicura- 
zioni generali Austro - Ialiche von Trieſt 
fih gegen Branvunglüde (wie in a. oben) 
vorſindet. — e. Die Generalagentfhaft des 
abriatifhen Berfiherungs » Bereins (Riunione 
Adrialica di Sicurtä) gegen Feuerſchäden 
jever Art (f. oben bei a.) bat in Prag ein 
Aſſekurations / Bureau (Neuſtadt, Nr. C. 803, 
Roßmarkt, im F. Kühnel. Haufe, unter der 
Oberleitung von F. A. Pilz, Generalagenten), 
und f. die Generalvollmachtsführung der Cen- 
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tral-Aominiftration des £. E. priv. Mailänder 
Verſicherungsvereins gegen Beuerfhäden sc. (al: 
La compagnia di Assicurazioni contro i 
danni degl' incendy, et cetera) befteht in 
Prag (bei 3. E. Krug, Neuftavt, Pilafter- 
gaſſe, eigenem Haufe, zum Schwarz. Hirſchen 
in derfelben Wirkfamfeit wie anfangs (f. bei 2 
berührt worden. (Bergl. den Artikel General- 
direftion der k. k. priv. böhm. wechſelſeitigen 
Branpfhavden» Berfiherungs-Anftalt in Prag 
unter 8.) 

2. Borderungd» ( felbt bupotbecirte) 
Berfiderung. — Nebft jener bei Brand- 
unglüden zu erzielenden Sicherſtellung (vergl. 
in 1. oben bei a. bis f.) wird auch diefe 
bei Forderungen und Paſſivſtänden jeper Art 
durch die Generalagentie ver, unter ver for« 
genden Oberauffiht ver hohen Staatöverwaltung 
und vem Schutze eines hochverehrten Proteftors 
beftchenden Wiener allgemeinen und wecfel- 
feitigen Rapitalien» und Renten-Berfider 
rungs-Anftalt (von 3. D. Audinka, 
Altitart, Nr. C. 598, Zeltnergaffe, im &, und 
M. Kopf. Haufe, fogenannt. Klein. Pot.) zu 
Prag geleiftet. Bon derfelben finden ſich 
Agenturen auf vem Lande in Böhmen, 
ald: in Kladrau (bei 3. Ebert), in Kos. 
manos (bei F. d' Orlando), in Autten- 
berg (bei W. Biala), in Böhm. -Leippa 
(bei C. Strafati), und in Leitmerig (bei 
I. Krombholz.) u. a. D. bei Privatperfonen. 

3. Hagel» und fonftiger Elementar- 
Schäden-Verſicherung. Dafür vie Pra- 
ger Hauptagentihaft der k. k. priv. erften 
BVerfiherungsgefellfait zu Wien (f. 1. in a.) 
dann jene ver Azienda assicuralrice von 
Trieft (f. 1. in o,), wie aud ver Assieu- 
razioni generali Austro-Naliche von Trieft 
(f. 1. in d.), und vie des apriatifhen Ver— 
fiherungs-Bereins von Trieft (1. 1. in e.) wie 
insbefonvdere die General»Agentur ver Go— 
thaer Hagelſchäden-Verſicherungs /Bank (Alt- 
ftadt, Zeltnergaffe, Nr. 982, neben Nr. 586, 
im $. Glafersfelv. Haufe bei 3. Bam— 
berger, Generalagent) zu Pragz endlich vie 
Hauptagentſchaft. des Mailänder gegenfei- 
tigen Berfiherungs-Bereind gegen Hagelfdhlag 
mit und ohne Sturmwind (Altſtadt, Nr. 380, 
am Brüdel, beim golvenen Schiff, und als 
Hauptagent C. U. Fiedler und Söhne, auf 
der Altitant, Nr. 377, Obftgaffe, eigen. Haufe 
bei den golven. Aepfeln) in Prag. 

4. Rapitalien-(Grunvvermögens-)Ber- 
fiderung. — Dafür a. die Hauptagentfhaft 
ber Assicur. gener, Austro - Italiche von 
Trieft (im Grofhanvlungshaufe C. A. Fied— 
fer und Söhne, f. in 1. bei d.) zu Prag, 
dann b. die Kommanditen ver allgemeinen, 
mit der erften öfterr. Sparfaffe vereinigten 
Berforgungsanftalt von Wien, und zwar: 
in Prag (Nr. 782, Rofmarkt, eigen. Haufe), 
in Außig, Austi, (Leitm. Kr.,, bei 3. Lumbe), 
in Bedin, Bechyn&, (Tab. Kr., bei W. Se- 
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femsty), in Beraun, SIavossow, (Ber. Kr,, 
bei M. E. Capnif), in Braunau (KRönigg. 
Kr., bei B. Rofenberg), in Budweis, Ce- 
sky-Budejowice (Burw. Ir., bei F. Krapp 
jun.), in Carlsbar (Eibogn. ar, bei 3. P. 
Koll), in Chrudim (Chrud. Kr., bei Quod⸗ 
vnltvens Stipanef), in Deutfhbror, Ne- 
mecky Brod (Gast. Kr., bei Letniansfy), 
in Dobrzifh, Dobris (Ber. Kr., bei F. 8. 
Miefbtian), in Eger (Elbgn. Kr., bei Bad» 
mayer und Comp.), in Gitſchin, Giein (Bir. 
Kr., bei Th. Hornif), in Hohenelbe, Hod- 
elb, Wrehlabi (Bir. Kr., bei 3. Zobifh), 
Horajtiowig, Horawie, (Prach. Kr., bei 
F. Paſcher), in Humpoleg (Casl. Kr., bei 
9. Bauer), in Jaromiet, Jaromér (Königg. 
Kr.), f. Joſephſtadtz in Joſephſtadt, Josefow 
neb Plezy (Königg. Ar., bei Ph. Trarler), 
in Jungbunzlau, Mladä Bolesiaw ( Bunz. Kr., 
bei W. Teltfhber), in Klattau, Klatow 
( Klatt. Ar., bei A. Wollner), in Königgräg, 
Krälowe Hradee (Königg. 8r., beiß. Teifin⸗ 
ger), in Krumau, Kramlow (Budw. Kr., 
bei G. Greipl), in Auttenberg, Hora Kutnä, 
a Kutné Hory (Cast. Kr., bei 3. Koder), 
in Leippa, Böhmiſch⸗, Lipa (Leitm, Kr., bei 
R. Heller), in Leitmerig, Litomerioe (Leit, 
Kr., bei 3. B. Koftegfy), in Leitomiſchl, 
Litomysie (Chrud. Sr., bei 3. Poopichal), 
in Marienbav (Pill. Kr., bei J. H. Schild- 
bad), in Neu-Birfhow, Bydzow (Bir. Kr., 
bei A. Gregör), in Neubaus, Gindfichüw 
Hradeoe (Tab. Kr., bei 3. Zdiareky), in 
Nirdorf, Groß-Nitelsrorf (Leitm. Kr., bei J. 
Weber), in Oberleutensvorf (Leitm. Kr., bei 
&. Bolzano), in Perutz, Peruc (Rat. Ar., 
bei A. Neuber), in Peterswalde (Leitm. Kr., 
bei U. Muiitel), in Pilfen, Pizen (Pilf. 
Kr., bei C. Bayer), in Pifel, Pisek (Prach. 
Kr., bei 8. Kaifer), in Podiebrad, Pode- 
brady (Bir. Kr., bei 3. Tihy), in Polna 
(Easl. Ar., bei A. Pittner), in Piibram 
nebit Birfenberg (Ber. Kr., bei U. Bez- 
tiefe), in Reichenberg, Libereo (Bunzl. Kr., 
bei J. Seibt), in Rumburg CLeitm. Kr., bei 
Th. Patelt), in Saaz Zateo (Say. Kr., 
bei A. Seidenköhl), in Seltſchan, Sel- 
dany (Ber. Kr., bei $. Niemeeef), in Sta- 
fig, Böhm.-, Ceskä aneb welkä Skalice 
(Königg. Kr., bei J. A. Sevlatef), in Zep- 
lie, ce. (Reitm. Sr., bei A. Steiger), in 
Tetſchen, Dein (Leitm. Ar, bei Hantſchle), 
in Trebnig, Trebnice (Leitm. Kr., bei 3. 
Prowinsty), in Winterberg (Prach. Kr., 
beiß. Walvef), in Zwidau, Zwykow un 
Ar, bei G. Weydlich). 

In ven meiften ver genannten Drte 8 
finden ſich auch Ehrenkuratoren ver An— 
ftalt, fo wie die Statuten daſelbſt in bei- 
den Landesſprachen, insbeſonders aber eine 
gemeinfaßlihe (populäre) Abhandlung (von 
P.T. Eornel Bielecky, des Ordens der from⸗ 
men Schulen Superior in Beraun) in böhmiſcher 
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Mundart über ven gangen Umfang ver wohl- 
thätigen Beitimmungen der Wiener Beriorgunge » 
anftalt zu erhalten if. Endlich o. die General» 
agentie (f. in 2.) in Prag und vie Agenturen 
auf dem Lande (f. in 2.) ver allgemeinen 
wechfelfeitigen Kapitalien» und Renten-Ber- 
fiherungs-Anftalt von Wien. 

5. Yanptransvorten-, Waaren- uno 
Güter» Berfenrungs-Berfihberung auf Stra- 
hen und Eifenbahnen. — Dafür vie Haupt» 
agentfhaft ver Wiener (f. in. 1. bei a.), 
dann Tiefter Azienda assic. (f. in 1. bei 
c.), wie ter Assic. general. von Trieft (1. 
in 1. bei d.), und des Apriatifhen Ver— 
fiherungs-Bereins (f. in 1. bei e.) zu Prag. 
Die Cireular⸗Verordnung des k. k. böhm. Yan-« 
desguberniums (ddt. Prag am 3. Ottb. 1844, 
3.10,207) über vie Verhütung von Unglüds- 
fällen anf Staatseifenbabnen an Bergabbängen 
und im Gebirgégegenden ift hier befonvers zu 
berüdfictigen. 

6. Mobilien-, beweglichen Eigenthums⸗, 
Möbeln-, Zimmer-Einrihtungd-, Dausgeräthe- 
und Bahrniffe » Berfiderung. — Dafür J. 
Bamberger’s (f. in 1. bei a.), wie C. A. 
Fiedler's (f. in 1. bei e. und d., wie e.) 
General» und Hauptagentihaften in Prag. 

T. Nupgvich-, landwirthſchaftl. Vieh⸗ 
ftapel» (Arbeits- und Yurus- Pferde, Zug- und 
Maſtochſen, Stiere, Kühe, Jungvieh, dann Mut- 
ter-Schafvieh fammt Lammern, wie Stöhre, 
Hammel in Zucht und Maft, aub Schweine» 
zucht und Maft, Eber und Sauen, Ziegenzudt, 
wie Geflügel aller Art, Hübner, Truthühner, 
Enten, Tauben 2c.-) Berfiderung — Da- 
für vie obengenannten Haupt- und General» 
agentſchaften (f. in 1. bei a., c., d.) in Prag. 
Hierher zahlt aub in Berüdfihtigung, daß ſich 
jever rationelle Schafzüchter und Landwirth eine 
entſprechende pecuniäre Genugthuung zu ver» 
fhaffen wünſcht, die (8. U. Bufhbed.) 
Wollfortirungs- und Berlanis- An- 
ftalt in ver neuen Allee, Nr. 961, zu Prag. 

8. Renten» bei Lebzeiten und nah dem 
Beimgange, wie fogenannte Lebens »-Berfi- 
herung. — Dafür C. 9. Fiedler's und 
Söhne (f. in 1. bei d.) Hauptagenidaft in 
Prag, wie aud die obenbemerften Komman» 
diten (f. in 4. bei b.) dann I. D. Au- 
chinta's (f. in2.) Generalagentie, nebfl 
ter Generalvollmachtsführung (von. E. Krug, 
f. in 1. bei f.) für Prag von ver Central- 
Arminiftration des E. E. priv. Mailänder Ver 
bens⸗ und Renten» Berfiherungsvereins (La 
Compagnia di Assicurazione et celera, sulla 
vita dell’ uomo, e par le rendile vilalizie), 
endlich vie (F. Grund'ſche, Neuſtadt, Nr. 
C. 782, Roßmarkt, eigenem und Gemahlin 
Karoline Haufe) Agentie ver Leipziger 
Lebensverfiherungsgefellihaft in Prag. 

9. Sparpfennigd » Berfiderung 
in Spartaffen, Sparanftalten ald moralifd- 
wohlthätig in das foriale Leben eingreifent, 


* 


Agenturen. 


durch Ermunterung zur Sparfamfeit, wie zum 
Vermeiden des Luxus im Kleidung, in Eſſen 
und Trinken, dann koſtſpieliger Vergnügungen 
und Ergötzlichkeiten, Abhalten vom Schulden⸗ 
machen, Aneiferung zur Ordnungsliebe, Thä⸗ 
tigkeit und Fleiß, Arbeitſamkeit und Treue im 
Gegenſatze von Trägheit und Müſſiggang, wie 
ſelbſtverſchuldeter Armuth. — Dafür vie Kom- 
manditen (f. in 4. bei b.) in Prag und 
auf vem Lande. (Vergl. ven Artikel: Berein 
ter böhmiſchen Spartaffe in Prag unter 
Litt. &.) 

10. Berforgungs » Berfiderung 
vorzüglib im höhern Alter, wo die phyſiſche 
Kraft allmälig ein Opfer ver Alles verzehrenven 
Zeit wird. — Dafür die Kommanpiten (f. 
in 4. bei d.) in Prag und auf dem ante, 
(Bergl. die Artikel: Juridiſcher Bakultäts- 
Berein zur Interftügung gebredliher und dürf— 
tiger Mitglieder, dann Allgemeine Berfor- 
gungsanftalt für ohne ihr Verſchulden ver- 
unglüdte Männer ꝛc., ferners das böhm. ftänd. 
Theater» Penfions » Inftitut, wie envlih ber 
Berforgungsverein für Dienenve aller Katheg. 
in Prag unter Litt. J., dann Litt. ®., fer⸗ 
ners Litt. Th. und Lit. D.) 

11. Baffertransport » Berfide- 
rung. — Dafür vie Haupt- und General» 
agentfhaften (f. in 5. oben) zu Prag. 

12. Witwen» und Waifen » Pen- 
fions - Berfiberung, um die garten Re— 
gungen feines Herzens mit allen tur eine noch 
fo velifate Situation gebotenen Rückſichten in 
Einflang zu bringen, und ter Etimme ver 
Näcftenliebe order des mahnenten Gewiffens 
zu entipreben. — Dafür tie Agenten des 
Wiener allgemeinen Witwen» und Waifen- 
Penfions- Inftituts, und zwar in Prag 
(8. 3. Grund, Neuftatt, Ar. C. 782, eig. 
und Gemahlin Earoline Haufe), dann Tep- 
lie (A. Steiger) für das Ronigreih Böh- 
men. — (Bergl. im Artilel Berforgungs- 
anftalten [unter ®.] vie Juridiſche Fa— 
lultäts » Privatgefellfhait zur beffern Unter- 
baltung ihrer Witwen und Waifen, dann Hand- 
Iungsftandes » Witwen, und Waifen-Infti- 
tut, wie allgemeine Berforgunganftalt für 
Witwen und Waifen ver, ohne ihr Verſchulden 
verunglüdten Männer [f. in 10. oben], ferner 
gewerbsfübrenver Bürger, Witwen, und Wai- 
fenverforgungsanftalt [aub für alle Berufs- 
Stänte, felbt Militärs bei fogenannten Frie- 
densanftellungen over die unmittelbar im freien 
Felde nicht mehr zu dienen tauglid auch dahin 
beftimmt find], dann vie Tonfünftler- Wit- 
wen» und Waifen-Berforgungs-Anftalt, wie das 
italienifhe Waifeninftitut und Berienten-» 
Witwenanftalt, envlih vie Frauenverein— 
Erziehungsanftalt für vater- und mutterlofe 
Waiſenmädchen [unt. Litt. 3., Litt. D., Litt. ®., 
Litt. B., Lite. T., Litt. J. Litt. ®., Lit. 8.] 
in Prag). Daf folde wohlthätige Anftalten ein 
wahres Berürfnif ver Zeit und unferm lieben 
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Vaterlande gedeihlich ſeien, dafür ſprechen ſehr 
viele Thatſachen. Belanntlib gibt es außer 
dieſen bereits genannten noch eine Menge von 
abgeſchloſſenen Penſionevereinen und Sparkaſſen 
in allen kaiferlih-öfterreich » erblänvifhen Pro⸗ 
vinzen und Ländern ver Monarkie. 

Nebft ven genannten finden fib auch noch 
Agenturen für Merlantil»- und indu— 
firielle Zwecke von, mo insbefonvere jene ver 
(E. Stapler.) Metall-Buchftaben-Fabrit aus 
Wien bei H. Molanus, auf ver Neuftatt, 
Roßmarkt, Nr. 1306 u. m. a. 

Ugnesbof (249. Klatt.), Neuhof, in eigener 
Regie, Maierbofv. (Gräfl. Schönborn.) 
Tom. Ptichowiß, 14 St. so. nächſt Hort» 
fbig (Hofice), Pfarrtorf zu Nr. 35, IM. 
48., St. Matbiad-Pfarrfirdhe, f. Horkic. 

Abalomw (... Saaz.), Altſchau, Altfhen, 
Atſchau, Atſchow, an Bafaltbergen (Lid⸗ 
bora, Konesleite, Buchen⸗, Eihen- und Pinien- 
berg), wo Grünerte u. ergiebige Kalkfteinbrüde 
(mit Holzverfteinerungen,, Blätterabtrüden), 
1 &t. sw, mit tem Schooßhof Atſchau, 
Pfarrdorf, 60 Häuf. mit 300 teutihen 
Einw., v. (f. Start Kaaden.) Dom. Milfau, 
1 ©&t. s., zu Nr. 42, IX. 3, Leitm. Diöz., 
Kaatener Vik., St. Gallus-Kirde, Eule, 
obrgktl. Patron., nebft nod 2 eingepfrt. teutſch. 
Ortſchft. mit 700 Seelen. 

Ahorn (263. Burw.) Oborn, Zähorkow, 
an einem Berge, Dorf, 12 9. mit 96 böhm. 
u. teutſch. E., v. (Durdl. Fürſt Schwarzen» 
berg.) Dom, Krumau, zu Nr. 25, VII. 1, 
Pfr. (St. Maria Himmelfahrt.) in Gojau, 
4 ©t. so. und 4} Et. v. Budweis. 

Ahorn (192. Pilf.), der Beiname vom Kautzen⸗ 
berg beim Dorie Brand (f. d.), auf Kreybich's 
Kreiöfarte nicht vorfintig. 

Aborn (203. Pilf.)- Berg beim Dorfe Golt- 
bach, vom (Turdi. Fürſt BWintifbaräk.) 
Dom. Tahau, 34 St. wsw., eine Granit» 
Belsgruppe („Altes Schloß“) tragend, wie den 
Wallgraben einer einftigen Rittervefte, deren 
Mauern aber ſchon dem Zahne ver Zeit an- 
beimfielen, f. Ahornburg. 

Ahorn (... Saaz.), ein hoher Berg mit einem 
felfigen, tegelförmig zugeſpitzten Gipfel, von 
einem Wälthen umgeben, vem w. Kamme des 
s. Abhanges vom Erzgebirge angeborend. 

Abornbach (257. Prab.), Bach auf d. (Durdl. 
Fürft Schwarzenberg.) Tem. Stubenbad- 
Langentorf, auf vem heben Gebirgsrüden N. 
vom Nadel entſpringend, und tann ſich mit 
tem Mabrbade vereinigend, fo den Grofmüller 
bildend sc., f. Großmüllerbach. 

Ahornbach (... Saay.), d. i. ver Schweiz-, 
wie Schmweinig-, auch Schweinzbach, auf ver 
Leitm. Kreisgränze mit dem Könige. Sadfen, 
im ww. bei Böhm.» und Teutfh - Einfievel, 
entfpringend, und im sw. Laufe Katharina« 
berg erreihend, dann nah Nw. fi menvend, 
verſtärkt durch die Meineren Gewäſſer feiner 
Ufergegenven ver Flöhe zueilend, und bis zur 
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Einmündung die Gränzmarken Böhmens und 
Sachſens bezeichnend. 

Ahornburg (203. Pilf. u. bei F. A. Heber II. 
230.), Ruine, in ven rauhen Gehängen des 
Böhmermalv., auf d. Abfage des Abornberge#, 
obne hiſtoriſche Nahmweifung und nächſt Gold⸗ 
bad, Dörfhen vom ( Durdl. Fürſt Wind iſch— 
gräg.) Dom. Tabau, f. ven Berg Ahorn. 

Ahornfpige (127. Burw.), ver höchſte Gipfel 
des Purenfteine, die Landesgränze bezeihnent, 
im Böhmerwaln » Mittelgebirge, und s. vom 
(Graf. Bougquoi.) Dom. Gratzen. 

Abornswald (... Eibogn.), von Spigenflöp- 
pen, Handel und Eifenmwertarbeiten ih näh— 
rendes Dorf, 17 Häuſ. mit 101 teutichen 
Einw., v. (Gräfl. Noftig.) Dom. Heinrihs- 
grün, 1 ©t. w. und 2 St. von Falfenau, zu 
Nr. 35, VI. 2., Pir. (St. Martin) in 
Heinribegrün. 

Ahrendorf (... Saaz.), Ahrens, Arne» 
dorf, Dorf, 49 Hauf. mit 280 teutihen 
Einw., v. (Gräfl. Bouquoi.) Dom. Prei- 
nie, 2 St. w. und 1 St. von Kaaden, mie 
von Saaz 314 Meil., mit einem zerftüdten 
Maierd., zu Nr. 42, XI. 1., Pir. (St. Drei» 
einigleit) in Nitels-, Niklasvorf. 

Aich (... Elbogn.), Aicha, Eiche (von 
Trotha's Allorial-) Gut ( Lanptaflihes 
Hptb. Litt. A. Tom. I.) mit 14} Anfafligteit, 
26,500 fl. früherer Schätwertb bei 1 Ort⸗ 
ſchft. mit 50 Häuf., confer. 1 Dorf zu Nr. 
35. IX., im x. ver naht. Briefpoftfi. Harld- 
bad, und 16 M. von Prag. — Die polit. und 
jubie., wie firdl. Patron.» u. Milit.» confer., 
dann techniſche Gewerbsinduſt. und ökonomiſch. 
Amtsverwaltung (im gleichnam. Orte) corre⸗ 
ſpondirt mit den landesfürſtlichen Behörden, 
geiſtlichen Dfficialaten u. Militär⸗Commando's 
(I. dieſe bei mmonegrün, Dom.) in und 
für den Elbogn. Kreis. — Dirfes Rittergütchen 
zählt man zu denjenigen, welde nob im J. 
1645 (tamal. Befiger: Rittmeifter Langen» 
berger) aub als Elbogner Stain» Lehen 
angefeben und bebanvelt wurden. 

Aida (240. Bunzl.), Alt -Aicha, Stary Dub, 
(Durst. Fürſt Rohan.) Allovial » Gut (mit 
tem Leben Damaslawice, &, in ver Topogr. 
nl. B®r., im lanttäfl. Dauptb. Litt. A. Tom. 
1. Fol. 93), mit 7 4} Anfaffigteit, 755,000 fl. 
früher. Schäg.»-Wertb bei 16 Ortſchaft. mit 355 
Häufern, confe. mit 15 fait ſämmtlich böhm. 
Dörfern und 3051 bis 61 Einw., zu Nr. 36, 
II. in ter Gefammt-Area 4000 Jod, im s. des 
Jeſchlenberges, mebre Maierböfe, zerftreute Wals 
dungen in 1 Revier, Wildſtand nicht bedeutend. 
44 M. von Jungbunzlau und 10 Meil. von 
Prag. 

Tas polit. und judiz., wie kirchl. Pa- 
tron. und Militär.-confe., dann Gewerbinduſt. 





Ada, 


und öfonom. Verwaltungs-Amt (im aleihnam. 
Orte *) correſpondirt mit dem k. k. Areisamte 
in Jungbunzlau, wo and das k. k. Kriminal⸗ 
gericht und die k. k. Nameralbezirts-Berwaltung 
nebit Rebnungsabtbeilung und Kaffe, wie Kon» 
trollamt; vie Zollleaftätte in Reichenberg und 
die Kommerziol-Zollämter in Grottau, Pe— 
tersdorf, Ebersdorf, Weigsrorf; die Hilfs- 
zollämter in Lichtenwald, Koblige, Kunnerédorf, 
Hennersrorf, Reuſtadtl, Schentenhabn, vie Waa—⸗ 
ren-Rontrollamter in Friedland, Zwidau, Ga— 
bei, Hochſtadt, wie Zurnau, das k. k. Gefälls- 
Bezirkögeriht für ven Bunzlauer Kreis unter 
Vorfige eines Kameralratbes, wie beifigenven 
Magiftrats- und Kriminalratben, dann Kameral⸗ 
Bezirtstommiffären und DOfficialen, nebft Naths- 
protofolliften in Jungbunzlau, die VII. Binanz- 
wade-Section und Obertommiffariat in Rei- 
chenberg, die Kommifariate in Jmidau, Gabel, 
Kragau, Reichenberg, Friedland (mit 8 Refpi- 
eienten, 66 Ober. und 275 Auffebern), vie 
VItl. Finanzwache + Section und Oberkommiſ⸗ 
fariat in Jungbunzlan, Kommiſſariate in Mor» 
chenſtern, Turnau, Jungbunzlau, Nimburg, Mel- 
nik (mit 5 Reſpicienten, 23 Ober⸗ und 80 
Auffebern), das k. k. Diftrifts - Berggericht zu 
Auttenberg, und grundobrigkeitl. Subftitution 
zu Grafenftein, vie f. k. Straßenfommiflariate 
in Jungbunzlau, Mündengrag und Melnit, vie 
infpie. Baupirecetions- Beamten in Auſcha, Hirſch⸗ 
berg, Niemes, Friedland, Liebenau, Benatel, 
Hübnerwafler, Kratzau, für vie förmlihen Ehauf- 
feen (f. d. Artifel), wie lanvartigen Straßen 
(f. d.) und Brüden (f. d.) im Bunzl. Ar. 

Zur £eitmeriger Diöz. zählen vie Bi- 
fariate von Friedland (in Kratau, Ser. 
in Friedl.), von Hirfhberg (in Weißwaſſer, 
Schr. vacat), von Gabel (in Niemes, Sekt. 
in Wartenberg), von Melnit (in Chorufcdig, 
Schr. vacat), von Jungbunzlau (vafelbft, Ser. 
vacat), von Nimburg (daſelbſt, Ser. vacat), 
von Neichenberg (in Laukow, Sekr. vacat), 
von Semil (in Dridfow, Ger. vacat), von 
Turnau (in Libun, Sek. vacat). — Die Klö- 
fter, Eollegien und Hofpiyien der P. P. Fran- 
ziskaner in Haindorf und Turnau, Auguftiner 
in Weißwaſſer, Kapuziner in Reibftart und 
Melnit (Dofpiz), wo auch (feit 1841) vie 
Barmherzigen Schweftern von der Regel des 
beil. Earl ein Mutterbaus, — Piariften in Jung⸗ 
bunzlan, Prämonftratenfer in Reichenberg (vom 
Stifte Strabof in Prag). — Von ver Augs- 
burg. Confeifion zwei Paforate (in Deutſch- 
Gablony und HKomwanec), wie fünf ver Helve- 
tifhen (in Nebujell, Melnit, Wtelne, Wiſoka, 
Boßie und Liſſa), der Kreis» Rabbiner in 
Jungbunzlan. 

Das k. k. Werbbezirks⸗Commando und Gon- 
feript. » Neviferat, wie ein Linien-Infanterie» 


*) Simmtlibe noch im Werfe vorfommenven Dominien und (regulirt. Magiftrate-) Stätte vom 
Bunzlauer Kreiſe werben zur Bermeitung von Wieterbolungen bieher gewiefen, bezüglich ihrer 
„Correſpondenz“ mit den oben angeführten Stellen, (mit ver Nachweiſ. f. „(Alt-JAida, Dom’). 
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Bataillons-Stab, Verpflegemagazin in Yung- 
bunzlau, das Belhal- und Remontirungs-De- 
partements-Commanto in Nimburg an der Eibe, 
ferners Cavallerie-Abtbeilungen in Melnik und 
Liſſa, dann ein Mititärfnaben- Erziehungshaus 
in Kosmanos. 

Die nähfte förmliche k. k. Poftftation 
in Liebenau. 

Lage des Gutes im s. des Jeſchlengebirges, 
und gegen SO. und X. an die Hridft. Böhm.⸗ 
Aida, gegen w. an vie Hrfchft. Niemes gran» 
gend. — Von Bergen find ver Raſchen (mit 
rothem, then. Porphyr, insbeſondere Mandel» 
ftein mit eingefchloffenen Achaten und Carneolen), 
der Horka (mit Bafalt) und die Jeſchken⸗Höhen 
(mit Urthonfchiefer, auch Kalkiteinlager, wie 
Duaderfanpftein). — Gewäſſer, wie der 
Sefhten-Bac over Kleine Mohelka, das Raſchen⸗ 
badel und viele Heinere Gebirgébächleins. 

Das Forſtvevier liefert jährl. an 300 
Klit. Holz. — Adergrund meiftens kiefig und 
fandig. — Fruchtbarkeit im geringen Maße. 
Klima weniger milde. — Maierböfe ver- 
pachtet. — Jagd nicht beveutend. — Gommer- 
gialgewerbe feine, Induſttie auf Kallbrenner. 
beihräntt. — Sanitatswelen beforgt. — Volls⸗ 
ſprache böhmiſch (nur eim teutfhes Dorf). — 
Religion durchaus katholiſch. 

Das Gut war in früheſten Zeiten ein Be— 
ſtandtheil von Böhm.-Aiha (ſ. d.) und (im 
XVII. Jahrh.) ein Leben Wald ſteins, des 
Friedländers (um 15.718 fl. 54 tr.), dann 
Befiger Cäfar Gillo de Hungria (1677), 
und Damaflamwig dem Paul und Anna 
Suſanne Kornalau, dann beide Güter 
(1710) dem Job. La-Rrintrapp, Bater, 
und Ianay Franz, Sohn, wie (1750) 
Adam Graf Hartig gehörig, bi fie jegt vom 
Graf, Franz Se. Durdi. Fürſt Camill Ro- 
han-Rochefort eritanv. 

Aicha, Alt: (238. — 242. Bunzl.), Stary Dub, 
an einem Heinen Bade in ver Ebene, Dorf, 
7 Hauf. mit 20 Einw.; unmittelbar zum Dom. 
Altaiha: das Schloß, Maierhof, St. Maria 
Heimf.-Hap., zu Nr. 36, IL. 1, Pfr. (St. Nitol.) 
in Swetly, und das übrige ». Dorfe zum Dom. 
Böhm. - Ada, 4 St. n., zu Nr. 36, U. 2, 
Pfr. (St. heil. Geift) in Böhm.» Aida. 

Aida (225. Bunzl.), Böbmifh »- Aida, 
Cesky Dub (Durst. Fürſt Roban.) Allod.« 
Hrſchft. Enebſt Gut Briepftein in ver To- 
pogr. II. Br.) mit Siebenvorfel und dem bei 
Alt-A. genannt. Lehen Damaflawice, $, (Land⸗ 
täfl. Hptb. Litt. A., Tom. L., Fol. 41. mit 
12147 Anfäfiigkeit, 478.000 fl. früh. Schäg.- 
Werth bei 71 Ortſchit. mit 1897 Haufern), 
conferb. mit 2 Städten, 65 teutfh. und böhm. 
Dörf,, zu Nr. 36, II., Gefammt-Arca 23 öfterr. 
Meilen, im n. des Kreiſes, rechts von der 
Her, größtentheils gebirgig, 11 Maierböfe, 
4 Forſtreviere (iährlich 140 hartes, an 5000 
Alft. weihes Holy), Wildſtand niht beveutenv. 
Briefpofiit. Liebenau, 4 Meilen von Jung- 
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bunzlau und 10 over 11 M. von Prag; ver 
gleihn. Ober⸗Amtsort. 

Die polit. und juviz., wie kirchl. Patron.- 
und Milt.-conferb., vann Gewerbsintufir. und 
ölonom. Oberamtöverwaltung (im gleichnam. 
Orte) correfpondirt mit ven landes fürſtlichen 
Behörden, geiftliben Dfficialaten und Militär- 
Commanvdos (f. d. alle bei Alt- Aha, Dom. 
oben) in und für ven Bunzlauer Kreis. 

Im XIV. Jahrh. Befiger Georg Berta 
von Duba und mit beginnenvem XVI. Jahrh. 
Johann von Wartenberg, fpäter (1552) 
Johann Freih. von DOppersvorf, ver 
fühne Eroberer einer türkiſchen Fahne vor Sze⸗ 
gedin, dann im XVII. Jahrh. Sigmund 
Smiticty von Smiric auf Böhm.Aicha, 
Briepftein, Hotig, Wiebig und Schwarzfofteleg, 
auch k. Kautimer Kreishauptm. ıc., dann nad 
ibm, oder vielmehr nach dem für blörfinnig er- 
Härten, und eines unbelannten Todes verbli- 
henen Heinrih Georg ©., veilen Bormund 
(nad d. alten böbm. Rechtsfolge) Albrecht 
Walpdftein, ver Frierländer, um 118.416 fl. 
40 fr. Rhein, und nad feinem Tote er ron- 
fiscaltione durch kaiferlihes Gnadengeſchenk 
Graf Johann Ludw. von Zfolan, k. k. 
General en chef ver leichten Reiterei, dann 
befien Erbtöhter Marianne Elife (verm. 
Grafin Sauran) und Regine (Aebtiffin), 
welch’ Leptere es, vie Start und Herrſchaft, 
ihrem (dem St. Yalobs » Auguftinerinnen-) 
Klofter zu Wien fhentte, nah deſſen Auf» 
bebung (1782) der k. k. Religionsfonv, und 
neuefter Zeit der Durdi. Fürſt Camill von 
Rohan-Rochefort. 


Aicha (232. Bunzl.), Böhmiſchaicha, Böhm.- 


Eide, Cesky Dub, Dubna, Duba, am 
rechten Ufer des Jeſchkenbaches, Municipalr 
Stadt, 250 Hauf. mit 1560 teutſchen und 
böhm. E., v. gleihn. (Durchl. Fürſt Rohan.) 
Dom., zu Nr. 36, II. 12, Obere- 13, Unteres 
Borftart 14, Schloßbezirk 15, Peitm. Diöz. 
Reichenb. Bil, hl. Geiſt⸗Dechantei- und Drei- 
faltigkeits Begräbniß -Kirhe, Schule, obrgktl. 
Patr.; Oberamt, Stattger.; Wappen: Eiche 
im filb. Belve, Schloß (ehemals „Raben‘ gen.), 
5 Jabrmärkte. — Baummwollmaaren » Färberei 
(St. 8. Paselt), dann Kattun- und Yein- 
wandprud » Kabritation, wie Leinwebereien ꝛc., 
Brieffammlung im Orte. — Der Erbauer des 
Schlofies (3. 1564) Baron Oppersdorf, 
das Ratbhaus, wahrſcheinlich ebenfalls aus dem 
XVI. Jahrh., die Dech.Kirche fhon im XIV, 
Jahrh. Pfarre des Maltheſer⸗Ordens, eingepf. 
25 Ortfhit. (sub Bohemoduba) mit einer circa 
6000 ſtark. Seelenanzahl beiver Landesſprachen. 

Die polit. und judiz.,, wie kirchl. Patron. 
und Milt.- conferb., vann Gewerbsinduſt. und 
öfonom., (feit 1845) regul. Magiftrats- und 
Drtsbehörte correfpondirt mit ven lanbes- 
fürftlihen Behörven, geiftlihen Dfficialaten und 
Militär » Commandos (f. diefe alle bei Alt- 
Aida oben). 
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Aicha (234. Bunzl.), Kleinaicha, Waly Dub, 
Dorf, 17 Häuf. mit 119 teutſch. u. böhm. 
Einw., v. Dom. Böhm.Aicha, } St. n., zu 
Nr. 36, I. 71, Pir. (St. beil. Geiſt) in 
Böhm. - Aida. 

Aicha (... Elbogn.), Eiche, ein Beluftigungs- 
ort und Ausflug ver Carlobader Kurgäfte, Stein- 
und Braunlkohlen ⸗ Gewerlſchaft ( G. Hahn Wif.) 
Amtsort und Dorf, 19 Häuf. mit 150 
Einmw., v. gleihn. Dem,, mit Schloß, Maier- 
bof, Mühle, Jägerhaus, 4 St. von Karlsbad, 
zu Ar. 35, IX. 1, Pfr. (St. Anna) in Zettlig. 

Yichberg (167. u. 181. Bunzl.), f. Ober- 
und Unter- Eihberg. 

Aichelburg (70. Bir.), Eichelberg, Eidel- 
bura, Dorf, 25 Hauf. mit 175 bobm. Einw., 
v. (Bar. Sina.) Dom. Podiebrad, 24 St. 
w., gu Nr. 18, 1. 37, Pr. (St. Apollinar) 
in Sapsfa, nächſt dieſer Start, 2 ©t. von 
Nimburg; vem k. k. Hoffommiflär, im 3. 1777 
bei der Emphitentifirung der Maierböfe, Bar. 
von Eichelburg, zu Ehren benannt. 

Aichen (87. Klatt.), Eiben, Dubowä Lhotka, 
unweit und w. von ver Angel, Dorf, 25 
Häuf. mit 158 teutſch. u. böhm. E., v. (Durchl. 
fouverän. Hobenzoll.-Sigmaring.) Dom. 
Bifrig, I St. nno., zu Nr. 35, IV. 1, Pit. 
(St. Johann Bapt.) in Janowitz. 

Aichendorf (82. Casl.) Eichendorf, Du- 
bina, Dorf, 26 Häuf. mit 208 böhm. 
Einw., v. (Rittr, Löwentbal.) Dom. Zrut 
4 St. nw., zu Nr. 11, X. 45, Pfr. (Et. 
Kreugerböbung) im Amtsorte 3. 

Aichicht (302. Bunzl.). f. Eichicht. 

Akademie der bildenden Künfte (I. Seit» 
lit's Prag, ©. 46. und A. A. Shmivl, ©. 
125.), zu Prag von der Geſellſchaft patriotifcher 
Kunftfreunde gegründet und unterhalten. Sie 
wurde im Jahre 1800 mit 3 Profefloren ge» 
ftiftet, und ihr erfter Direltor war ver be— 
kannte Maler Joſeph Bergler. Der große 
Zeichenſaal ift ganz mit Zeichnungen von ibm 
teforirt, und ein Saal faßt ganz meifterbafte 
Abgüße der vorzüglicften Antiten in ib. Yähr- 
lih werden Preife an vie Zöglinge ver Ala- 
demie vertbeilt. Theil an ter Interhaltung 
der Akademie nimmt auch vie Geſellſchaft pa- 
triotifher Runftfreunde, welche auch jäbrlih (ge- 
genwärtig im Gräfl. Clam-Gallas. Palais) 
eine Ausftellung veranftalten. Seit dem Jahre 
1840 werden auch Bilder und Kunſtgegenſtände 
fremder Meifter bei diefer Austellung zugelaſſen. 
Mebre ver Schüler dieſer Alatemie, wie Pol- 
Lat, Hellich, nebft ven am Schluffe genannten 
baben fib einen beveutenvden Ruf erworben. 

Diefe „Geſellſchaft patriotifher 
Kunftfreunde‘, welde feit 1796 in Prag 
beftebt, ftellte eine öffentlihe Galerie auf, in- 
dem vie Mitglieder vorzüglibe Gemälde dahin 
gelichen hatten. Später bildete fib eine Ge» 
fellfbaft, welche vie Galerie durch Subferip- 
tion mit Werten lebender Künſtler bereichert, 
und envlih ein Kunſtverein auf Actien, zur 
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Verlooſung von Kunſtwerken aus ven jährlichen 
Erpofitionen, welde vie Alaremie hält. Die 
Akademie ftellt Preisaufgaben, und zäblt 1 Pro- 
tecter, 1 Präfiventen, 6 Ausſchuß⸗, 10 fiftenve, 
80 beitragende, 3 gewählte, 3 korreſpondirende 
Mitglieder; 60 haben Gemälde in ver Galerie, 
20 fubferibirten auf moderne Gemälee. Der 
Aunftverein bat bereitd an 3000 Xctien im 
Umlaufe, a 5 fl., von deren Ertrage vier Fünf⸗ 
tbeile zum Ankaufe von Kunſtwerken verwendet 
werden. 

Die Theilnahme ver Bewohner auf dem 
Lande für das vaterlanpifbe Kunſtſtreben wird 
immer reger; am großten ift fie im wo, von 
Böhmen, mamentlib in den teutihen Gegen- 
den. Im Jahre 1844 bezogen vie Allerbocite 
Herriherfamilie 133, Prag 1102 Actien, 
der Bunzl. Kr. 325, der Peitm, Kr. 177, nächſt 
tiefen am meiſten der Elbogn. und Rak. Ar. 
— Die Mitglieder» Zabl ift mit 2460 bei 
3149 abgeſ. Actien ausgewieſen, gegen das 
Jahr 1843 ein Mebr von 627 Mitglievern 
und 627 Actien im Allgem., aub in Prag 
von 101. — Die Aunftausfiellung 1845 
enthielt 216 Werke, davon zur Berlofung 42 
a 8335 fl. 50 fr. vom Bereine, 31 Bilder a 
9212 A. 10 fr. von Privaten angelanft wor- 
ten. — Der Rond betragt 14,439 f., der 
dießjaͤhrige Zuſchuß 3558 fl. 

Die Zablen » Statitit nad Dr. Stelzig 
bat vie Künftler, Giewerbeinhaber, Kunſtzöglinge 
und Afatemiter (im Jahre 1843) in einem 
Total » Summarium mit 39,576 Individuen 
verzeihnet; die vergleichende Statiftif fin- 
bet, daß feit circa 60 Jahren die Anzabl ter 
Künftler abgenommen babe, denn nad tem mitt» 
lern Proportial » Erponenten follte beim ftatt- 
gefundenen Populationezuwachſe in Böhmen, 
deren Anzahl ſchon 138.479 Individuen be— 
tragen. — Dieſe Differenz fallt auf, wenn 
man bevenft, daß bierlandes im 3. 1786 mur 
2,813.075 Einwohner geweien, wo es im 
3. 1843 deren bereits fhon 4,457.120 gab. 
Tiefe auffallennde Beränverung ereignete ſich 
aber nicht in allen Kreifen gleichmäßig; denn 
man findet in ven k. k. Werbebezirko⸗Regi— 
ments » Conferiptiond » Liften Einen Künft- 
ler in: 

vom J. 17566. v. 7. 1843. 
Prag, Hauptft. auf 23 und 24 Bewohner. 
Ber. Ir. .» 38 -» 309 " 


Bir. + ‚35 . 336 ⸗ 
Burm. + - 40 - 194 ⸗ 
Bunzl. » 31 8687 
Gadl. + .:» 50 » 215 - 
Ehrud. " . 39 r 353 ® 
Eibogn. ⸗ - 17 . 655 “ 
Haui, » .« 40 . 244 . 
Klatt. + » 40 :» 4143 - 
Könige. » - 30 - 210 + 
feitm. ⸗ 26 8684 
pPilſ. 5 . 23 ,- 411 - 
Prad. » .„ 47 .« 429 ‚ 


Alaunbütten. 


vom Jahre 1756. v. Jahre 1843, 


Nat. Mr. . auf 57T und 102 Bewohner. 
San. ⸗ .e211 ⸗ 37 Fe 
Tab, #,.%.9:028 - 143 r 


Um ven Artitel zu beenden, fame noch von 
der Prager Alapemie der bildenden Künſte 
zu erwähnen, daß vie Zeichnungen bezüglich ver 
Vorbildung zur Plaſtik nicht bios nah Vor- 
legblättern, ſondern auch nah Gypsabgüſſen und 
lebenden Modellen gearbeitet werden, und in 
beiderlei Hinſicht die Erfindungsgabe durch zwech⸗ 
mäßige Aufgaben angeregt iſt. — Die Lei— 
ſtungen von den Schülern der Akademie, welcher 
Führich, der Maler, und auch die Bildhauer 
Gebrüder Max aus Bürgſtein, angehören, kann 
man vorzugsweiſe bei Grabesmonumenten und 
Bilvfanlen in Stadt und Land neueſter Zeit 
immer mehr in Aufnabme treffen. — Die hiſto— 
riſchen Anklänge über den Zuftand der fhönen 
Künfte in Böhmen feit ven Uranfängen bis auf 
tie neuefte Zeit f. im Artikel Künfte — 

Alaunhütten (317. Kauf.), Induftrial-Ein- 
ſchicht mit dem (F. Chriſtoph um A. Ha- 
niſch.) Steintohlen-, Alaun- und Vitriolwerke 
auf dem (Kreuzherren /Ordens /) Dom. Dablig, 
1} ©t. sso,, und 2 St. von Prag nächſt 
Hlaupetin, f. d. 

Alaunhütten (...Raf., und nad F. Raf- 
felsperger, ©. 46.), Einfhidt, vom 
(Durst. Fürſt Bürftenberg.) Dom. Pürg- 
lie, Kriwokläd, und 1 St. von Schlan. 

Alaunbütten (...Saay.), Dorf, 13 Häuf. 
mit 90 teutſch. Einw., v. (k. ſtädt.) Dom. Kom⸗ 
motau, 1 St. o., Bareanftalt, Beluftigungs- 
ort, zu Nr. 42, IX. 2, Pr. (St. Maria 
Himmelf.) im Amtsorte K. 

Alaunwert( 130. Klatt.), einſt beftandene Alaun- 
fieverei, jegt Gehöfte » Einfbiht, im Dorfe 
Alt⸗Paſchnitz, Palheihnie, Starä Pasesnice, 
v. (f. Grängftäbt.) Dom. Taus, 14 St. sw., 
zu Nr. 35, IV. 151, Pfr. (St. Maria Geb.) 
Dech. in Taus. 

Alaun-Werke (Handb. für Böhm. S. 738.), ſ. 
Mineralien bei h. Oxyde, Säuren, Salze :c., 
im Beramwerks- und Hüttenbetrieb unter Litt. M. 
(nah E. von Schwarzer I.). 

Alba (187. Bunzt.), d. i. Weißwaſſer. 

Alba : Bad (245. — 261. Königg.), die 
Albe entfpringt im X. v. (Gräfl. Kolowrat.) 
Dom. Reihenau und Gernitowig mit Wam- 
berg, im Hochgebirge bei ven Schirlingshäufern, 
und durch alle Heinen Gewäfler bier und auf 
dem (Ritt. Sliwka.) Dom. Solnig, dann 
des Pommer Gebirges verftarkt, ver Adler zu- 
ſtrömend. — Das Nivellement vom lrfprung 
bis zur Mündung in den Wilden Adler — 333 
W. Klit. auf vie Stromlänge von 41 1.M. — 
Die Höhe vom Urfprunge beträgt 2742, und 
bei der Einmündung nächſt Caftalowig 778 W. 
Fuß, fonft bei ver Tanndorfer Mühle 1666, 
bei Rofabütte 1160, und bei Duasnei 1801, 
wie im x. bei Solnie 1007, und im s. da- 
felbt 986 W. Fuß. 


Handwe d. Fandedt. v. Böhmen. 
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Albe (184. Bir.), in ver (Riefen-) Gebirgs- 
ſprache, vie fogleih bei ver Bereinigung vom 
(Bade) Weißwaſſer und Eibfeifen fib (auf 
dem Gräfl. Morzin. Dom. Hohenelbe) bil- 
denne Elbe, f. v. 

Alben (231. Bid.), d. i. Belohrad. 

Albenbreit, Alt: und Menu: (... Eibogn.), 
f. Albenreitb. 

Albendorf (154. Königg.)- Haide, ein hoher vie 
Landedgränge mit ver königl. preuf. Provinz 
Schlefien begeihnender Gebirgsrüden im o., v. 
(Edl. Radherny.) Dom. Adersbach, und s. 
im Zuſammenhange mit dem Qualiſcher Berge, 
wie im No. in tie Schömberger Haide ver— 
laufend. 

Aldendorf (144. Königg.), Dorf, 140 Häuf. 
im f. 4. Ober» und Niedertbeil des Dr- 
te8 mit 700 teutſch. Einw., zu Nr. 18, VI. 
1, Pir. (St. Maria Himmelf.) im Amtsorte 
Marfbenvorf, Marflow, und von dieſem des 
(Gräfl. Aichelburg.) gleihnam. Dom. 4 bis 
14 &t. uno. ſich in einem rinnenförmigen, 
vom Albendorfer Bade durchſtrömten Thale fort 
eritredenn, zwiſchen dem Rabenberge 0. und 
dem Albenvorfer Kamme w., auch (im Thale) 
aufwärts auf 1 St. in vie Länge, an und neben 
der Fahrſtraße nah Oppau in Schlefien, wo 
im 0. der k. preuß. Regierungsbezirf Schwein. 
nig und das Dorf Dörrengrund, font 3 St. 
nach Zrautenau, 

Albenborfers: (157. Königg.), 1. Qualiſcher 
Bach unter Litt. D. 

Albenhof (... Elbogn.), Albernbof, Geböfte 
und Häuschen» Einfhicht, v. (f. Kreisſtädt.) 
Dom, Eibogen, 14 St. nw., und 3 St. sw. 
von dem Parr-Dorfe Lang, wo vie St. Egir- 
Exp.⸗Kirche und Schule unter Erz⸗Dech. Patron. 
im 2 St. entfernten Balfenau, wie 14 St. 
von Karlsbad, 

Albenreith (... Eibogn.), Alt-Albenreutb 
Albredtsreut, Dorf, 19 Häuf. mit 98 
teutſch. Einw., v. Et. ſtädt.) Dom. Eger, 
zu Nr. 35, VI. 2, Pfr. (St. Laurenz) in 
Neualbenreutb, 24 St. vom Amtsorte E. 

+Nlbenreitb ( ... Elbogn.), Neu» Alben- 
reuth, Albrechtsreut im Fraisgebiete, 
zur Hälfte (über 50 Häuſer) ver Krone von 
Baiern gehörig, im XII. Jahrh. Gräfl. Lei— 
ningen., im XI. Jahrh. Lehengut vom Stifte 
Waldſaſſen, und XV. Schirnping., im XVI. 
an die Stadt. Als Parr-Dorf v. (f. ftärt.) 
Dom. Eger, 4 Bretfage-Mübhlen, 109 Häuſer 
mit circa 500 teutfh. Einw., zu Nr. 35, VI. 
3, Prag. Erz ⸗Diöz., Egerer Bit, St. Lanrenz- 
(früher Peter und Paul-) Kirche (XV. Jahrh.) 
auf einer Anhöhe, obrgitl. Patron., Schule im 
Amtsorte E,, eingepfrt. 2 teutfche Ortfchft. mit 
mehr als 800 Scelen. Albenreith, als einftiges 
Lehengut, 3 St. s. von Eger, wurbe ber 
fönigl. Burg entzogen, noch jetzt finvet fih auf 
dem Areal ein Sauerbrunn und (wie I. ©. 
Grüner berichtet) ſchönes Gehölze wie eine an« 
fehnlibe Wildbahn, es liefert 50 Strich Haber 
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und Roggen (Korn) Zins. Die eine Halfte 
befiet gegenwärtig vas Stift Waltfaffen, 
u. jene ift im vieler Beziehung ald Kammer- 
Ichen angufehen, worüber bei ver könial. Burg 
die Lehenbücher und Urbarien geführt werben; 
die andere Hälfte vom chem. Gute U. gehört 
dem ftärt. Dom. Eger, weldes als Grund⸗ 
obrigkeit die Belchnung bei ber könial. Hof- 
lanzlei anzuſuchen nnterlief. (erg. vie and» 
führlibe biſtor. und ſtatiſt. topogr. Beihr. in 
V. Prodel’s fo geriegenem Werke „Eger und 
das Egerland.“) 

Alberitz, Klein (... Elbogn.), Dorf, 15 
Hänf, mit 90 teutſch. Einw., v. (A. von 
Neuberg.) Dom. Pud- Bura, zu Nr. 35, 
x. 1, Pir. (Et. Lauren ) im Amtsorte £., 
und nebft obrigktl. Maierbofe auch Berg- und 
Hüttenwerke, nächſt Wrffetie, wie 14 St. von 
Lieblowitz. 

+Bllberig ( ... Saaz.), Albertig, am Buße 
des Iohannisberges, Pirlofalie» Dorf, 43 
Hanf. mit 258 teutſch. Einw., v. (Gräfl. 
Cernin.) Dom. Petersburg, 1 St. w., v. 
ver Kalsbader Chauſſee 4 St. links, v. Ho- 
roſedl 4 St., mit abf. Schaf., Jägerhaus, Wa- 
fenmeiftr., au Nr. 42, x. 1, Leitm. Diöz. 
Sehniger BE., St. Unna-Rirhe (XVII. Jabrb., 
Brantunglüd 1807 n. 1810), Schule, obrgktl. 
Patren., wo mebre teutfhe Ortſchit. mit 721 
Seelen eingepfrt. 

Albern (229. Tab.), Dorf, 25 9. mit 126 
teutfb. u. böhm. E. v. (M. v. Rieſe.) Dom. 
Reubiſtrißz, zu Nr. 11, VIII. 2, pPit. (St. 
Peter und Paul) im Amtsorte Nb., und von 
dieſem 4 St. no. liegt U. am Buße des Stein- 
berges mit einer Ortsgemeinde» Schule, dann 
3 Mühlen am Wiperbade, und einer Zub- 
walke für die (Gebrüder 3. I. Ehrenhöfer.) 
Tuch- und Kaſimirfabrik in Arenzthal. 

Alberndorf (... Elbogn.) Albendorf, Meines 
Dorf, 17 9. mit 140 teutſch. E., v. (kon. 
ſtädt.) Tom. Eibogen, 14 St. sw. u. 3 Et. 
von Karlebar, zu Nr. 35, IX. 2, Pr. (St. 
Jakob Gr.) in Balkenau. 

Albersdorf, (153. Chrud.) Abers-, confer. 
Dlberstorf, Olbrechtice, Oprachtice, an 
der Sogama, Dorf, 83 Hauf, mit 127 teutſch. 
Einw., v. (Durchl. Bürft Liechtenſtein.) 
Tom. Landolron, J Et. X., bier eine Natel- 
ſchleiſmaſchine der Lindenberg'ſchen AIntu- 
firie ⸗Anſtalt, wo jährlich an eine Million Näb- 
nateln und eben fo viel Etednateln gefertigt 
werten, 3 Mühlen und 2 Wallen, zu ir, 21, 
v. 30, Pir. (St. Wenzel M.) im Amtéorte. 

WAlbersdorf ( 192. Pill.), Albersvorfer 
Bad, ter vom faniten PBergabbange beim 
Orte Ehönwalt, v. (Bar. Schirnding.) 
gleihn, Tom. bierber nad dem Torfe U. kom- 
mente B. auf dem (Durchl. Fürſt Windiſch— 
Gräg.) Dom Tachau, ver daſelbſt unterhalb 
Eorgbof in vie Miftlan mündet. 

Wlbersdorf (199. Pilf.), am Böhmerwalte, 
Dorf, nebit Privatſchule, 49 Häuſ. mit 404 
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Einw., v. (Durdi. Fürft Winvifd »- Bräk.) 
Dom. Zadau, 1 St. wsw,. und 3} St. 
von Plan, zu Ar. 35, I. 3, Pir. (St. Maria 
Dimmelfabrt) Ted. im Amtsorte, 

WAlberstorf (201. Pilf.), and Albersrorier- 
M. nebft Bretfäge, Mahlmühl.Einſchicht, m. 
eben fo genannter Entpunkt des fehr ausge» 
dehnten und bier bid an das vorben. Albers 
dorf ſtoßenden Brand, Dominital-Dorf vom 
(Durst. Fürſt Windiſch Graf) Dom. Ta— 
bau, f. Brant. 

Aibertis (... Saay.), Dorf, f. Aiberig, oben. 

Albertitzer⸗ Wald (... Saaz.), ein am Hirſch— 
wirtböb. ves eben gen. Dorfes, v. X. nad s. 
bewaldeter Gebirgszug bis an die Pulf. Ar.- 
Orange u.f.f.; im Oſten ziemlich fteil, wo in 
der Ebene die Ortſchaften Alberig und Pladen, 
um melde Belsblode des Kammes (be- 
nanntl. Chlumbach, Kuhloch, Hirfbenftein, Di- 
ſtelgrund), der arößte w. vom Startd. Schö— 
led, im Gemeindewalde. 

Albertſchlag (354 Prad.), f. Albrechtſchlag. 

Wlbertötbal (128. — 162. Bunsl.), Al» 
brechtöthal, zu beiven Seiten des Palager 
Mühlbabet, Dorf, 29 Häuſ. mit 2 iſrael. 
Kam. und 197 Einw., v. (Prag. P. P. Au—⸗ 
guftinr. St. Thomas Nlofter-) Dom. Stranfa, 
14 St. ww., mit Kolorzim. Antbeile, Brau- 
baus, Branntweindr., 2 Müblen (Bauda), 
Sauerbrunn „Strebenik“, gu Nr. 36, vu. 1, 
Pr. (St. Martin) in Mihene, 

Albipolis (189. Bir.), d. i. Hobenelbe, f.v. 

Albo-Augezda (256. Rönigg.), d. i. Weiß - 
Auaeır ſ. d. 

Albohurka (47. Budw.), di. Weißhurka, ſd. 

Albomontana Ecel. (... Rak.), d. i. bie 
St. Marien-Wallfaprtölirde am weißen Berg 
naͤchſt Prag, f. Anboben. 

Albotuschkovium (368. Pilf.), d.i. Weiß- 
tufhfau, ſ. v. 

+Ulbrechtes, ce (429. Prach.), Pirlokalie-Dorf, 
90 Hauf. mit 700 böhm. Einw., v. (Gräfl. 
Berchtold.) Dom. Nezdaſchow, 14 St. nw., 
Hegerbaus, Mablmüble am Heinen A.- Bade. 
zu Nr. 25, 1. 1, Burw. Dioz., Pifel. Vil., 
Et. Peter u. Paul» Kirbe (feit XIV. Jabrb. 
mit venfw. Grabft.), Schule, obrgktl. Patren., 
eingepirt. über 1400 Seelen in 4 Ortſchft. 

Albrechtice, £ (221. Bunzl.), Dorf, 26 Häuf. 
mit 208 böhm. Einw., v. (Durdi. Bürft 
Noban.) Dom. Swigan, } St. XXW. nebft 
Maierbof, zu Nr. 36, I. 1, Pir. (St. Katha⸗ 
rina) in Paftiborig, ce. 

Albrechtice (285. Prad.), d. i. Albredts- 
ried, f. d. 

Albrechticium (429. Prach.), d. i. Al— 
bredtece, k, ſ. _ 

Albrechtitz, ce (43. 46. Casl.), obrgltl. Maier⸗ 
bof Einſchicht, nebſt Schaf. am Dorfe Ro— 
ſtet, Rozder, v. (Bar. Dallberg.) Tom. 
Maleſchau, 4 St. sw., und 34 Et. von Cae— 
lau, zu Nr. 11, IX. 102, Pir. (St. Maria 
Dimmelf.) in Bikan. 


QAlbrechtig. 


Aibrechtig, ce (83. Chrud.), einſt Marftft., jetzt 
am Bereinig: » Punkte ves ftillen und wilden 
Adlers, Rilialrdb.-» Dorf, 34 Häuf. mit 256 
böhm. Einw., v. (f. Kam. unter Apminiftr. 3. 
von Clanner.) Dom. Parvubie, 5 St. no, 
und 2 &t. von Holid, St. Johann PBapt.- 
Kirche (Pfr. im XIV. Jahrh.), Schule, obrigktl. 
Patron., zu Nr. 21, 1. 1, Pir. (St. Nito- 
laus) in Tiniſcht. 

Albrechtiz, ce (420. Prad.), Dorf, 23 
Häuf. mit 184 böhm. Einw., v. (Durchl. Fürft 
Schwargenberg.) Dom. Protimin 1} St. 
w., Shäfr., „Kunſchow““Mühle, zu Nr. 25, 
im. 2, Pr. (St. Maria, ſchmerzh. Mutter 
Gottes) in Stotfhig. 

Albrechtig, ce (428. Prad.), d. i. Albred- 
tee, f. oben. 

+Albrechtichlag ( 326. Bunzl.), auch Lich- 

"tenberg, Pirlofalie» Dorf, 130 Hänf. mit 
964 teutih. Einw., v. (Grafl. Desfours.) 
Dom. Mordenftiern, 1 St. no., Jägerhaus, 
13 Schleifmühlen am Meinen A./ und amenig- 
Bade, zu Ar. 36, IV. 1, Leitm. Disz, Se- 
miler Vik., St. Aralberts » Kirde (feit 1787 
tot.) Religiensfonv-Patren., Schule, eingepftt. 
an 4000 Seelen in 9 Oriſchſt. und Einſch. 

Albrechtſchlag (354. Prad.), einſt Goldzechen⸗ 
Dorf, 16 Häuſ. mit 149 teutſch. Einw., v. 
(Durst. Fürſt Schwarzenberg.) Dom. 
Winterberg 37 St. so., von Pradatig 1} St. 
sw., mit der Graben — over Grunpmüble, 
dann Prach. Häufern „Zirtengaft‘ zu Nr. 25, 
1. 2, Pfr. (St. Johannes Enthauptg.) in 
Sablat. 

Albrehtsdorf (320. Bunyl.), Dorf, v. (Gräfl. 
Elam.) Dom. Friedland, iſt conferb. als DI- 
berövorf, f. d. 

Ulbrechtsreith (285. Prad.), Albrechtsridium, 
vd. i. Albredtsrier, f. dv. 

Albrechtöried (282. Prad.), Albrechtice, 
(3. Shebefta's Allen.) Gut nebſt Podmoli 
(lanttafl. Hptb. Litt. A., Tom. I., Fol. 81, 
dann Litt. P., Tom. VII., Fol. 173, mit 
535 Anfäfligteit, 15.000 fl. früher. Schägwerth, 
bei 5 Drticit., 62 Häuſer), conferb. mit 4 
DOrtfhft., zu Nr. 25, VI. vann (Pormeoli)) 
13 Anfäffigteit, 9500 fl. früber. Schägwertb, 
mit 1 Drt und 21 Häuf., von Prag 15 M. 

Die polit. und judiz., wie kirchl. Patron. 
und Militär-conferb., dann Gewerboinduſtr. und 
ötonom. Amtöverwaltung (im gleichnam. Orte) 
eorrefponbirt mit dem E. E. Kreisamte in Pi- 
fet, wo auch das Kriminalgeriht, dann bie 
t. f. Kameral +» Bezirksverwaltung nebft Rech⸗ 
nungsabtbeilung, Kaſſe und Baarentontrollamt ; 
ferners vie Kommerzial⸗Zollämter in Ferdi— 
nandsthal, Kuſchwarda; Hilfdzollämter in Stu- 
benbach, Außer geſild; vas k. k. Gefaälls⸗Bezirko⸗ 
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gericht für ven Prachiner Kreis under Vorſitze 
eines Rameralrathes, wie Magiftrats- und ri» 
minalratben, dann Kameralbezirkelommiſſären, 
Officialen, nebſt Rathéprotokolliſten in Piſet; 
vie XVIII. Finanzwache Section und Ober⸗ 
tommifariat in Winterberg, vie Kommiſſariate 
daſelbſt und in Eifenftein (mit 5 Refpigienten, 
30 Dber- und 133 Auffebern); die XIX. Bi» 
nanzwacde.- Section und Obertommiffariat in 
Pifel, vie Kommiffariate daſelbſt und in Schüt- 
tenbofen, Strafonig, Birznig (mit 6 Refpic., 
17 Ober» und 42 Auffchern), endlich vie Amts- 
verwaltung des k. böhm. Studienfond » Gutes 
Altfattel-Hrapet. — Das k. f. Diftrifts-Berg- 
gericht in Peibram, und grundhrſchftl. Sub⸗ 
fitutionen in Rojmital, Bignig, Drabenik, 
Borli, — Die f. k. Straßentommifariate 
in Strafonig, Piſek; dann infp. Baubireftiond - 
Beamte in Cimelitz, Stralonitz, Winterberg, 
Horajvriowig, Wornian und Pifet über vie 
förmlihen Chauſſeen (f. d. Artikel), wie lanv- 
artigen Straßen (f. d.) und Brüden (f. v.), 
im Prabiner Kreife. 

Zur Budw. D iözy; zahlen das Archipreöby⸗ 
teriat von Strakonitz (in Kleinbor, Sekt. va⸗ 
cat), wie von Winterberg (in Geftig, Sekr. 
vacat), und vie Bilariate: von Blatna (in 
Duafhniewig, Ser. in Brejnig), von Horäj- 
biewig (in Kleinbor, Sekr. in Wollenig), von 
Mirowig (in Cimelig, Sehr. in Poher und 
Kofteleg), von Pifel (in Ginin, Ser. parat), 
von Wornian (in Wiſſto, Seh. in Wor- 
nian), von Bergreihenftein (daſelbſt, Ser. in 
Eifenftein), von Prabatig (in Wallifhbirten, 
Schr. in Pradatig), von Scüttenhefen (in 
Welhartitz, Sekr. vacat), von Wolin (in Ce⸗ 
fig, Sekr. in Dobt und Kleinzdikau). Klöfter 
ver P. P. Augquftiner in Schlüffelburg und Ka- 
puziner in Schüttenhofen. — Der Kreisrabbiner 
it in⸗Bieznitz. 

Das k. k. Werbbezirks- Commando und Con- 
feriptiondreviforat ift in Pifel, wo noch ein fi» 
nien-Infanterie»Bataillons-Stab, vas Militar- 
knaben / Erziehungshaus, ein Beihal-Poftocen- 
mando, Militar⸗Spital und Verpflegsmagazin.“) 

Die nächſte förmliche f. & Poſtſtation 
it Horajriomig. 

+Qlbrechtöried - (285. Prad.), Albredts- 
reithb, Albrechtiee, z, Amtsort für ob» 
ben. beide Güter, Pfarr» Dorf, 59 Häuf. mit 
137 teutſch. u. böhm. Einw., v. gleichn. Dom., 
und 9 St. von Pifel, 14 St. so. von Schütr 
tenbofen, Schloß mit ver Kanzlei, Maierbof, 
Braubans auf 5 Faß, Branntweinbrennr., zu 
Nr. 25, VI. 1, Budw. Diöz., Schüttend. Bil., 
St. Peter und Paul-Kirhe, (fund. von 8. 
Wiarislaw I. und deſſem Sohne Albert, Erz» 
bifhof von Salzburg, conſecrirt Lim XII. 


*) Alle noh im Werte vortommenten Dominien und (tegulirten Magiftrats-)Stärte im Pra- 
ch iner Kreiſe werben bezüglich der „Correſpondenz“ mit den landesfürftliben Behörden, geift- 
lichen Dfficialaten und Militär-Commanvos bierber gemwiefen werden (als, ſiehe Albrechts— 
rien, Dom.) um jene mit einzeln zu wiederholen. 
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Jahrh. M. Schule, obrigftl. Patron., eingepftt. 
an 1550 Seelen in 9 Dörfern. 

Arbrechtoſchlag (354. Prab.), f. Albrecht- 
ſchlag, oben. 

Albrechtſtein (218. Budw.), Auslaufer und einer 
zer Anhänge des Bulowy (Ochſenberges, auch 
Miftelbolges), im w. des Plansterwaldes, v. 
( Durst. Bürft Schwarzenberg.) Dom. 
Krumau. 

Albrechtsthal (128. — 162. Bunzl.), Dorf, v. 
(Prag. St. Thomas-Auguf. Eonventd-) Dom, 
Stranfa und Kokotin, ift conferb. als Alberts- 
tbal, ſ. d. 

Albtsdorf (186. Ehrur.), f. Absdorf. 

Aldaſchin (182. Kaui.), Aldaf- oder Als 
taffin, f. Altaſchin. 

Alde (249. Klatt.), Wenzelsruh, conſerb. 
als Hennigar-Hof, dem Bar. Wenz. Hen. 
von Eberg auf Prichowitz (im XVIII. Jabrb.) 
zu Ehren benannt. Maierhofs⸗Einſchicht nebft 
Shäferei, 4 St. so. nächſt Zales, Zalesy, 
Dorf, v. (Gräfl. Schönborn.) Dom. Pii- 
chowis ıc., f. Zales. 

Alege (249. Klatt.), d. i. der böhm. Name 
„aleje” von vem in der Vollsſprache, Alte, 


ſ. d. 

Aiexmühle (235. Budw.), nächſt der Flößberg⸗ 
vorſtadt bei Krumau, Kramlow, Municip. u. 
Schutzſtadt, v. (Durchl. Fürſt Shwar- 
zenberg.) gleichnam. Dom., ſ. d. 

Alfredsbammer (178. Klatt.), am ver Rad- 
bufa, au Ferdinandéthal, als zum herrſchftl. 
Schmelz- und Hammerwerf geb. Hütten-Ein- 
ſch icht bei Sirb, Srb, v. ( Durchl. Fürſt TZraut- 
mannsdorff.) Dom. Bifhof-Teinig, 4 St. 
wNw. und gegen Zwirſchen, f. d. 

+Nlgersborf (333. Leitm.), Pfarr» Dorf, in 
Dber- und Niever- getb., 289 Häuſ. mit 1412 
teutſch. Einw., v. (3. Piller.) Dom. Kono- 
get, 2 St. n. un 1 St. no. von Wern- 
ftavtl, 3 Mühlen am A.-Bade, Baum- und 
Schafwollenſpinnr., Maierhof, Jägerhaus, zu 
Nr. 42, IV. 1, Leitm. Diöz., Auſcha. Bil, St. 
Barbara-firhe (renov. im XVIII. Jabrh.), 
Schule, obrigktl. Patron., eingepfrt. circa 1600 
Seelen in 2 Dörfern. 

Algersdorfer Bach (332. Leitm.), entfpringt 
auf tem (Durdi. Fürſt Lobko wit.) Dom. 
Liebeſchitz, und fällt, nachdem er das (3. Pils 
fer.) Dom. Konoged bemwäflert, mit dem Triebſch 
in die Pulenik. 

Alkohol: (Handb. für Böhmen, S. 738.), dann 
Weingeift- und Spiritus-Rabrifen, f. Pflangen- 
Robſtoffe /Veredlung zu Kunftproduften, b. auf 
chemiſchem Wege unter Litt, Pf. 

Aude (49. Klatt.), f. Alte. 

Alleebäume (nad P. A. Klar's fatift. topogr. 
Gem, S. 412 u. fi. bis 538) an ven be— 
ſtehenden und projektirten Chauſſeen (Ch.) over 
Aerarial⸗ u. Privat- oder Landſtraßen (L. St.), 
fogenannten landartigen oder Halb » Ehaufleen 
or. Strafen, auf Feldwegen, Reitbahnen, Fuß— 
fteigen, an Wirfen und Aderrainen, an Bach- 


Alleebäunte, 


und Flußufern, wie Weihern und fonftigen Par- 
tien, find im: 


eirca Meit. circa Nur. Kıftr. Bäume 

fir an üb, an 8, St. aler Art 
Beraun, bei 20 u. 250.000 find über 22.000 
Bidſch. » 30 »- 112.000 » » 36.000 
Budw. » 25 » 400.000 » « 19.000 
Bunzl. + 50 » 110.000 +» » 22.000 
Gast. -» 30 » 230.000 » * 53.000 
Chrud. +» 30 » 350.000 +» » 72.000 
Eibogn. » 33 » 400.000 » +» 25.000 
Kauf. » 40 » 157.000 » » 70.000 
Klatt. - 30 » 360.000 +» + 63.000 
Königg. » 21 - 300.000 » » 80.000 
keitm. + 55 » 227.000 + + 120.000 
Pilſ. - 41 » 310.000 » + 19.000 
Prach. » 30 » 190.000 » + 19.000 
Raton. » 55 » 370.000 » » 50.000 
Saaz. + 30 » 150.000 » =» 67.000 
Tab. -» 25 -» 300.000 +» » 53.000 


insb. Obft- u. Fruchtbaäume in Allcen audgeiegt. 
— (Bergf. die Artitel „Chauſſeen“ mit Einſchluſſe 
der biftorifhen Anllänge über das Gtraßenbau- 
wejen in Böhmen, nah Profeffor Wiefenfeld, 
S. 8. u. fi.). 

Insbefonvdere trifft man im Berauner 
Kr. nicht nur auf Wegen Obft - Alleen aus 
gefegt, fondern es find auch daſelbſt viele Hut- 
weiten und ode Plage mit Hepfel-, Birn-, 
Pflaumen und Weichjelbaumen bepflanzt. — Eben 
fo im Bidſchower Kr., wo durch vie Alleen 
eine nambafte Verkauförubrik bei einigen Do- 
minien erzielt wird. — Wenn aud vie klima— 
tifhen Verhältniſſe ven in Rede ftebenven, 
mitunter Yanpfhafts-Berfhönerungs- (talobio» 
tiſchen) Rulturzweig im Budweiſer Kr. nicht 
ſehr begünftigen, fo trifft man dennoch von 
Bzy und Umgegend an, wie überhaupt auf den 
( Durchl. Fürſt Schwarzenberg.) Tem. 
DWittingau und Frauenberg berrlide Obſt⸗Alleen. 
— Den Bunzlauer Kreis durchziehen vie 
Dpfibaum-Alleen mehr in s. und sw.; eine 
der ausgezeihnetiten ift die von der St. Mas 
rien⸗Kirche in Altbenatel zum Mladaer⸗-Walde 
vom (Gräfl. Thun.) Dom. Benatet } Et. 
weit führende; ebenfo findet man auf der ( Graf. 
Chotet.) Majoratsberrfihaft Reuhof herrliche 
Alleen; vie ganze Gegend gleicht einem engli— 
{hen Garten, Baumreiben und Gruppen ver«- 
büllen faft die Ortfhaften; fo wie im Cas— 
lauer Kr. nad allen Richtungen ver Winr- 
roſe — und im Chrudimer fr. find noch 
in unmittelbarer Berbinvung mit jener Kultur 
aub die Obſt - Baumanlagen und Hausgärten 
insbefonvere auf vem (Grafl. Thun.) Dom. 
Ehpoltig, dann (KHönigg. bifhofl.) Herrſchaft 
Chraſt, und (Durchl. Fürſt Thurn⸗Taxis.) 
Dom. Ehrauftowig, ſowie (Hochfürſt Kinity.) 
Hrſchft. Heimanmefter, (Grafl. Waldſtein.) 
Dom. Lentomifhl, (Hochfürſt Auersperg.) 
Drift. Naffaberg , gleichwie auf dem (Ritter 
Zenit Zaſädſty von Bamfentorf.) Tom. 
Zamril. — Im Eibogner Ar. find die Obit 
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Alfeen, wie überhaupt die Fruchtbaumzucht durch 
das durchſchnittlich rauhe Alima nur an ein— 
selne Stanvorte und Terrainabihnitte gewie⸗ 
fen. Zu legtern zählt die Umgegenp von Wel- 
bau, Jobs, Hauenftein, Chieſch und Kirden- 
birk, wie ein Theil der (Ritter Korb» Weis 
denbeim.) Hrfbit. Waltſch. — Schon mehr 
begünftigt durch tie phufiih-geograpbiihe Lage 
ift ver Obft » Alleebaum im Kaufimer Ar, 
ebenfo in einigen Gegenden des Klattauer 
Kr., insbeſondere auf dem (Durchl. Fürft Eol- 
loredo.) Dom. Grünberg, und auf ver (E. 9. 
Leopold II. von Toskana.) Hridit. Aron- 
over Rotbpoticen, fo wie auf vem (#. Beitb.) 
Tom. Wihotow, und (U. Pruſchak.) Dom. 
Nabofhig vortreffliche Allee /Sauerkirſchen und 
A.-Pflaumen ; eben auch auf dem (E. Pru- 
ſchat.) Gute Chotemit und (Br. Helver— 
fen.) Dom. Kanitz u. Ravonig, wie (Gräfl. 
Stapion.) Herrihaft Kauth bei Neugedein, 
tann (t. Gränzſtädt.) Dom. Taus, Doma- 
Zlice, u. (Durchl. Fürſt Trautmannsvorf.) 
Dom. Biihof-Zeinig. — Im Königgräger 
Kreis trifft man Alleen von Kirfh-, Birn-, 
dann oft mit treffliben Sorten von Aepfel- 
und Pflaumen-Bäaumen, meiftens woblgeratbene 
Zöglinge der Dbftbaumfhulen zu Opotno, 
Reichenau, Neuſtadt, Schweinſchädel naht Na- 
chod, Daudleb, Pottenſtein, Sollnig und Senf⸗ 
tenberg wie a. a. O. — Und nun im Leit⸗ 
meritzer Kr. erſt an den Ufern der Elbe, 
in der mit allen glänzenden Reigen einer üp- 
pigen Natur gefbmüdten Thalebene bei Tep- 
lie, fo wie in und um Doran, wo der Natur» 
freund im Lenze vom Dften ber fortan auf 
Strafe und Feldweg Obft - Allen trifft, die 
fbergend den Schnee des Winters nachahmen, 
und reihe Ernte der evelften Sorten in ber 
Blüthe verſprechen. — Auch im Pilfner Ar. 
fand ver Allecbaum liebevolle Pflege und Schug 
gegen die rauben Witterungs » Einflüffe, eben 
fo im Prabiner Ar. durchkreuzen fib die 
Dbftbaumgänge immer mehr, und vie Dom, 
Blattna, Gimelig, Drabenig, Drhowl, Horaj- 
tiowig,, Libiegitz, Protimin, Sclüflelburg, 
Wälliſchbirken sc. ermuntern durch erfolgreiches 
Beiſpiel den Fruchtbaumzüchtler im Kleinen. — 
Höchſt ausgezeichnet prangt der Obſtalleebaum 
im Rakonitzer Ar, insbefonvere haben vie 
Tom. Buſchtiehrad, Jenowes, Roſtock, Swol⸗ 
leniowes, Tachlowit, Zlonitz u. m. a., gleid- 
wie ver Saazer Hr. ibm ihren Schooß ge- 
öffnet, und er zollt dankbar feinen Beitrag zur 
Verwerthung der vegetabiliſchen Aulturpronufte, 
bier nicht minder als bei Bebin, Chottowin, 
Wopotan ꝛc. und auf vem (W. Elſenwan— 
ger.) Dom. Miefbig im Taborer Ar. 

Allerheiligen ( ... Elbogn.)-Graben, am rech⸗ 
ten Egerufer, Hüttenwerke⸗Einſchicht, wo Erze 
zu Schweiel, Eifen, Aupfer, Vitriol, Bitriol- 
ftein und Alaun aufbereitet werten, nächſt Alt- 
fattel, Pfarr-Dorf, v. (Gräfl. Noftie.) Dom. 
Falkenau xc., 1. Altfatrtel. 
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Allerbelligen (9. 14. Pilſn.), Kirchen - Ein» 
ſchicht, außerhalb ver k. k. Kreisftant Pilfen, 
Plzeh, binter ver Sadfen-Borftatt, X., ien- 
feit8 der Mies, eingeweiht im XV. Jahrh. vom 
papftl. Nuntius. 

Allerheiligen (... Prad.), abf. Kapelle, 8. 
und nächſt Kaffegowig, Kassegehowice und 
Kassiowice, v. (Gräfl. Linker.) Dom. 
Schlüſſelburg, findet fib nidt im VI. Bre. 
der Zopogr. aufgezeichnet, ebenfo die w. von 
Auby (7) bei Rainolv genannte. 

Allerheiligen (186. — 191. Prad.), Kar 
pellen»-Aragmente, auf dem gleihn. Berge 
mit vem Günther⸗Brunnen, deſſen Waſſer 
für Augenkranke heilkräftig, ver Vollksglaube 
nennt, nächſt Raby, Municpſidt., ſ. d. 

Allerheiligen (... Saaz.)Kapll. od. Schloß⸗ 
berg, im o. v. (Dorfe) Albertis bei Peters⸗ 
burg, im x. am ſteilſten, Nadelholzwäldchen, 
Parkanlagen, berrlibe Bernfiht, gegen s. aus- 
laufender Kamm bis an’s Dorf Steben. — 
Allerheil. Ravelle auf der w., Ritterburg« 
Ruine, alt. Schloß Petersburg (?) auf ver 
0. Kuppe. 

Ullerfeelen ( ... Eibog.), vie Jede auf Silber, 
im (F. Kraus) Gottesgab. Bezirke, f. Lite. ©. 

Ultersrent (200. Pilf.), Ullire-, Ulrichs-, 
f. Ulliſchreut. 

Alluſch (280. Burw.), am Gebirge und dem 
teten Molvaunfer, Dorf, 13 Hauf. mit 96 
teutfb. Einw., dv. Dom. Prälatur.Aruman, 1} 
St. sso., zu Nr. 25, X. 2, Pir. (St. Rau. 
tenz) in Priethal. 

Aloisburg (281. Leitm.), dem hochfürſtl. Tauf- 
namen nah „Alonsburg“ gen, Dorf, 106 
H. mit 912 teutſch. E., v. (Durdi. Bürft 
tiehtenfein.) Tom. Rumburg, 4 St. N. 
zu Nr. 42, VI. 1, Pfr. (St. Bartholomäus) 
in Rumburg. 

Aloisdorf (199. Kaui.), wie das vorbergeb. auch 
zu Ehren als „Aloysdorf" ben., Dorf, 33 
Hänf. mit 211 böhm. Einw., v. (Durchl. Fürſt 
Liehtenftein.) Dom. Autenowes, 2 St. NW. 
und nächſt der Brieffammi. Schwarz - Kofteleg, 
zu Ar. 11, U. 1, Pfr. (St. Bartholomäus) 
in Reeg, Kyge. 

Aloiſienhöhe (303. Bunzl.), Gebirgetörfhen- 
Anfieriunge Einſchicht, an ver Ehauflee v. 
(Gräfl. Elam.) Dom. Reihenderg, 4 St. 
N. und 4 ©t. 0. von Neudörfel, ſ. d. 

Alfching (250. Yurw.), Ltin, auf einer An, 
höhe, Dorf, 21 Häuf. mit 123 teutſch. Einw., 
v. (Durchl. Fürſt Shwarzenberg.) Dom. 
Aruman, mit Händchen - Einſchicht, Berg- 
wert (f. d.), und 4 Et. no. der Mart- 
müble im Thale, zu Nr. 25, VII. 2, v. 
der Pr. (St. Peter und Paul) in Tweras, 
4 ©t. o. 

Altaicha (238. 240. 242. Bunzl.), f. Aida. 

Altafchin (182. Kaut.) Altaffin, Uvaffin, 
Halvafbin, Walvdeffin, ehemals Pir.- 
Dorf, jeet Filialkrh.Einſchicht, mitten 
im Walte, ! ©t. so. nächſt Jewan, Torf, 
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v. (Durchl. Fürſt Liechtenſtein.) Dom. 
Schwarz.Hofteleg, 1 St. wsw,, zu Nr. 11, 
111. 33 u. 35, Pr. (St. Schugengel) im Amts- 
orte. Die bier nebſt einem Hegerhauſe als Ueber⸗ 
reſt des fammt ven benabbarten Ortfhit. Drbo- 
hlaw und Zudmantel im großen teutihen (30 
jäbr.) Kriege, von ven Schweden zerftörten 
Dorfes, befindliche St. Georgs⸗Kirche (Pir. im 

‚ XIV., neuerb. im XVII. Jahrh.), ift 215... 
Par. Klft. über ver Nordſee. 

Altbach (XX. Burm.), vie bei Puchers ent. 
foringenve, an der Diftfeite ver Wittinganer 
Ebene, und bei Alt. Lam in ven Rofenberger 
Teich v. (Durdi. Bürt Schwarzenberg.) 
Dom. Wittingau, mündende Lufhnig, f. d. 

Altbach (225. Budw.), einer von den im ſ. g. 
Dbern-Thale, von ver rechten Seite ver Mol, 
dau, auf d. ( Durchl. Fürſt Shwarzenberg.) 
Dom. Arumau zuftrömenren Bächen, ver bei 
Sonnberg entipringt. 

Altbach (... Saaz.), v. Flußgebiete ver Bicla, 
entfpringt im Zörkauer Neuftüde (Eifenberg. 
Wald), flieht an den Marten ver Aunerstorfer 
und Eifenberger Rorftreviere, alt. Bergwerke in 
‚d. alt. Teich (Wieſengrund) bis zur Einmün, 
dung in vie B. 

Ultbenatet ( 71. Bunzl.) Starobenätek, ft. f. 
Poſtſtation, Filialklircch Dorf, 108 Häuf. mit 
812 böhm. Einw,, v. (Gräfl. Thun.) Dom. 
Benatel, 4 St. s. am linken Ifer» Ufer und 
der Schlef. Straße (bis Jungbunylau 24 a 
dann bie landart. Chauffee bis Nimburg (4 M.), 
die St. Maria Himmelf.-Kirhe (aus dem X. 
Jahrh. berftammenn, Pfr. im XIV. Sabrb., 
renov. vom Graf Ian. Klenau im XVill. 
Jahrh.) förmliches Poftamt, obraktl. Maierbof 
nebſt Schäft. und Contributions ⸗Getreideſchütt⸗ 
boden, „Prainit”, Bräuhaus auf 40 Faß, wo 
am 28. Nov. 1844 vie Bräuftätte ſammt allen 
Requifiten ein Raub der Flamme warb; vod mit 
dem Branvungküde im gleihen Schnellſchritte 
erfolgte ſchon am 2. Dez. 1844 vie Entibä- 
tigung von ver Prag.-Arriat. Verſicher.Agent⸗ 
haft (1. Agenturen); — ferners im Orte ein 
Gaftbof u, Einkehrwitthoh., Jägerb. ( Geburts- 
Ratte des Tonkünſtlers 3. und ©. Benpa), 
abf. Hegerm., gu Nr. 36, VII. 2, Pfr. (St. 
Magdalena) im Amtsorte B. 

tAltbidſchow (13. — 302. Bir.), Bydiow, 
Pfr. Erpofit.» Dorf, f. Bidſchow. 

Altbielau (198. Chrud.), Amtsort vom (Bar. 
Logothetty-Bartenſtein.) Dom. Teutih- 
Bela und 1 St. sw. von der k. k. Poftftation 
Briefau, Brifau im Marggrafthum Mähren, an 
der Chauſſee zwiſchen Pettowis im Brünner und 
Zwittau im Dlmüger Kreiſe dafelbft. 

MAltbielig (... Ber), Dclonomie » Gebäude- 
Einſchicht am obrigktl. Schlößchen Netluf, v. 
(Br. de Bin.) Dom. Jablonka, 1} St. 80. ꝛc., 
f. Belice, Bielig. 

Altbobmen (238. Leitm.), f. Bohmen. 

Altbobrer (24. Prach.), Mühlen » Einfhiht 
Bor, f. Großturna. 
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pAltbor (397. Prach.), Grofbor, Pfarr⸗ 
Dorf, ſ. Bor. 

Alt:Bor (24. Prad.), Mühlen »- Einfhibt, 
4 St., und bie gleihn. Begerhaus-Einfhibt, 
} St. von Großturna, f. d. 

Altbrazdin (266. Kaut.), f. Brasvin, 

Altbrennet (117. Klatt.) f. Brennet. 

Alebrifft (129. Casl.), Alt-Berifft, Stary 
Biist, Dorf, 30 Bäuf. mit 277 böhm. 
Einw., v. Dom. Serlau (Stiftshſchit.) 2} St. 
080., ju Nr. 21, Ix. 19, Pir. (St. Johann 
Bapt.) in Jung-Biifft, abfeits } St. o. der 
obrigktl. Maierhof Dpatau, Opatow, nebit 
Schäf. und einem Bauerngrund „Chotiegow““, 
dann einem Luftihlößchen; ferners 4 ©t. so, 
„Wrazkow und Epfora”, Mühlen mit Del- 
ftampfen, Bretfägen ꝛc. 

Altbuch (125. Konigg.), d. i. Altenbuch, ſ. d. 

Altbuch-Döbernever (124. Hönigg.), eines ver 
4 Borftreviere auf dem (Graf. Rumers- 
fird.) Dom. Altenbub, Stare Buky, mo fid) 
die Waldungen durch einen vortreffliben Holz⸗ 
wuchs auszeichnen, und größtentbeild Ravel. 
beftänte bilden, jährlih an 2000 Kiftr. Scheit- 
bolz liefern. 

Altbunzlau (64. Bunzl., 270. Kaui.), Starä 
Boleslaw (gleihnam. Dom. ‚ Kapitular» De, 
chantei), Gut (Tamptäfl. Hptb. mit 3127 An- 
fäffigteit, 133.000 f#l. früber. Schag. , Werth, 
bei 8 Ortſchft. mit 259 Haufern ), gegenwartig 
bei einer Geſammt⸗Area von 2728 Jod, con- 
feribirt mit 1 Marttfled., 2 Dörfern, zu Wr. 
11,1, — 3 M. v. Prag; die nächſte k. E. Poft- 
ſtation Brandeis für ven 3, des Dominiums, 
wie für ven w. Benatek. — Die politiſchen 
und jubig., wie Hirdi. Patron. und Militär- 
eonferb., dann techn. Gewerbeinbuftr. und olon. 
Direktorialamtsverwaltung (im gleichn. Orte) 
eorrefpontirt mit den lamvesiürftl. Behörden, 
geiſtlichen Dfficialaten unp Militär. Commantos 
(1. viefe alle bei Autenowes. Dom.) in und 
für den Kautimer Kreis. 

Ultbunzlau (272. Raui.), Stara font Stary 
Boleslaw , Veteroboleslaria, Amtsort, und 
Städtchen, confe. Marke. unter 50% 11° 
59" w. Br. und 32° 20° 12" o. !g., am 
teten Eibufer, deren Spiegel bier 97 Par. 
Klftr. über der Rordſee (vergl. die Höhentafel 
im Urt. Anhböhen) — durch eine Brüde mit 
ver k. k. Kam.Stadt und Poſtſtation, Bran- 
deis verbunden, 166 H. mit 2358 bohm. und 
teutſchen Einw., v. gleichnam. Dom., zu Nr. 
11, 1. 1, Prag. Erzdiöz. und General- Bil., 
St. Wenzels⸗, urfpr. St. Kosmas und Da- 
mian / Colleg. Ded., mit mehr als 3400 Eingepf. 
in 7 DOrtihaft., und St. Maria, Gnadenreiche 
Mutter » Gottes » Wallfabrts „Kirche (an veren 
Thoren St. Wenzel durch Brudermord fiel), 
die abfeit. St. Elemens-, früher George, St. 
Benedikt und St. Rodus- mie aufgeb. Por 
Diwind-Kapelle, dann Schule im Orte, fümmt- 
lib Prager Fürſt-Erzbiſchöfl. Patren., das 
nun bald Zaufenp-jährige Collegialſtift im 
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Drte (f. im Urt. Geiſtlichkeit in Böh— 
men) — wie die Orts- und Marktrichteramtébe⸗ 
börve, f. }. Straßentommiflariat, . k. Gavallerie- 
Escadrons⸗ Beihäl- und Remont.»Poho-Eom- 
mando. Gaftbäufer: zum Blauen Stern und 
das fogenannte Kaiſer⸗Wirthshaus, freundliche 
(3. Neumann.) Promenape-Anlagen dienen zur 
anmutbigen Erholung, aleihwie vie Heilquelle 
und Badeanſtalt, „Haufſta“ genannt. 

Die Stadtchronik (n. Br. Palacky, I. Br. 
bis S. 288.) begeihnet Wratislam I. u. feine 
berüdtigte Gemahlin Drabemira, Mutter d. 
bl. Wenzel. u. Boleslamı,, dann der Pii« 
bislamwa, der Mutter des heil, Adalbert, als 
Gründer Des Ortes durch den Aufbau einer 
berzogl. Burg und mähr. Apoftel-, St. Eyrill 
und Metbupius - Kirche (im X. Jahrh.), weiche 
die zum Heitentbume, als Witwe nun wieber 
zurüdfebrende Herzogin Mutter zerftören lich. 
Damals befand fib auch bier vas Hoflager 
von Boleslam 1., der, Böhmen jemfeits ver 
Eibe, gleihwie Wenzel das Land viesfeits be» 
herrſchte. — Später (im XI. Jahrh.) Bie- 
tislamw L. Sohn ver liebliben Bojena, deren 
Mutterpflege feine zarte und kühne Helvenfecle 
zu jenen Großthaten entflammte, welche ihm 
den Beinamen „Achill ver Böhmen“ m 
warben, der Mähren zugebrabt, Arafau und 
Breslau, wie dann Polen und Gnefen erobert, 
dann die Neliquien ver beil. Landespatrone im 
Prager Dome beigefegt ꝛc. — der zur Sühne 
des polm. Rriegdjuges, nun bier mit wahr- 
baft böhmiſcher Königépracht, vie Ehor- 
herren⸗Kirche erbaute, und mit ungewöhnlicher 
Freigebigkeit totirte. — Die nahmalige Ver» 
fhönerung der Stadt und einen neuen Mauer- 
gürtel zum Schutz und Trug verdankte Alt- 
bunzlau vem „Vater des Vaterlandes“ Carl 
IV., in den nachfolgenden Zeiten (XIV. u. 
XVI. Jahrh.) wüthete au bier bie verderb⸗ 
liche Nachhut ver Kriegsflamme. — Dank— 
bar nennt die Local -Kulturgeſchichte von 
Einſt bis auf den heutigen Tag viele hochw. 
Capitular⸗Dechante, deren thatkräftiger Wirt- 
ſamkeit Altbunzlau feine gegenwärtige Stufe 
der Givilifation und Rahrungsquellen zuſchreibt. 
Die Legende bezeichnet Das im der obben. St. 
Marientirhe vorfindige, aus Metall gegoffene 
Gnadenbild, als ein Geſchent ver heil. Lud— 
milla an ihren Enkel und frommen Sinnes- 
Erben, Herzog Wenzel, ven Heiligen, nad 
deſſen Tore es ver trene Diener Podiwin 
vergraben haben follte. Es wurde durch einen 
Adersmann (im XII. Jahrh.) hervorgepflügt, 
und in einer hölzernen Kapelle ver Verehrung 
ausgeitellt. Das fpäterbin von Stein erbaute 
Gotteebäuschen errichteten vie Ritter Johann 
und Poramus von Kapaun auf Smoyfom,, bie 
(im XVII. Jahrh.) die Kaiferin-Rönigin Anna, 
Gemahlin K. Mathias, nun die nod beute fic- 
hende pradtvolle Wablf.-Kirhe erbauen lieh, 
unter Mitwirtung ver böhm. Standesherren Joa 
him und Wilhelm Slawata, fo wie Jaros- 
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law Martinig. Bon ven Haifern, Königen und 
Landesberren Ferdinand II. und IH. ſtammen 
Thürme umd innere Einrichtung, auch warb bei 
der feindlichen Invafion (1635) das Gunaden⸗ 
bild als gute Beute mitgenommen, vom Kaifer 
jedoch mit großen Opfern wieder eingelöft 
(1638), dann auch (1640) zu Wien amibe- 
wahrt und (1646) auf vie alte Stelle wie- 
der gebracht. (Bergl. C. Hallaſchka's topogr. 
Behr.) 

Altburg (175. Zab.), als „wüſtes Schloß" ge, 
wöhnlih angegeben, Burgen - Bragment- €in. 
ſchicht, wahrſcheinlich wie Trümmer von dem 
ehemaligen Schlofle ver Herren von feste. 
mece, durch die Huffiten muthmaßlich yerftört, 
s. am Dorje Auftrafbin, Ustrasin, v. (Br. 
Geymüller.) Dom. Bojegow, } St. N. St. 
Maria Himmelfahrts. (Bilial») Kirde und 
obrigktl. Maierbof, zu Nr. 11, VI. 17, Bir. 
im Amtsorte, 2 

Althrambor (222. Easl.), f. Chramboi. 

WAltkiwice, $ (54. Chrud.), f. Ciwice, $. 

Altdaubig (261. Leitm.), f. Daubig. 

Altdaubrama (23. Chrud.), Häuschen. und 
Winpmüblen „ Einfhiht, nächſt Roybemwig, 
Filiallirchen⸗ Dorf, v. (Hochfürſtl. Kinoty.) 
Dom. Heimanmefteg, J St. xo., zu Nr. 21,- 
1.136, Pfr. (St. Bartholem.) im Amtsorte. 9. 

Altdorf (... Eibogn.), Dorf, 19 Häuf. mit 
170 teutihen Einw., v. (Rittr. von Neur 
berg.) Dom. Giesbübel, zu Nr. 35, X. 2, 
Pr. (St. Maria Himmelf.) in Zwetbau. 

Altdorf (217. Klatt.), Hegerhaus⸗Einſchicht, 
auf einer vereinfamten Walpwiefe, welde vie 
Sage als einſtigen Dorf-Wobnplag bezeiänet, 
} St. sw. nädft dem (Gräfl. Cernin.) 
Dorfe Eernitau f. d. 

Altdorf (271. Pilf.), Starowen, ehemaliges 
Dorf bis zum großen teutſchen 30jähr. Kriege, 
wo es ver Zerſtörungswuth umterlag, jet auf 
diefem Plage ver f. g. Reubof, obratt. 
Maierhofs- und Shloßfhen - Einfbidt an 
Dobrabsn oder wor, auch Dobruwod, Dobrä- 
woda, Dorf v. (Pramenftratenf.-St..) Dom. 
Zepl, Teplä, 14 St. ono,, zu Wr. 35, 
1. 18, Pr. (St. Jak. G.) in Witſchin, 
Widzin, 

Altebaude (190. Bid.), an ver Teufelswieſe, 
in einfam wilder (Riefen-) Hocgebirgegegenp, 
zählt zu ven Hofbauden ver in eine Gemeinde 
vereinigt. Krauſebauden, Dorf v. (grafl. Har- 
rad.) Dom. Starfenbab, Jilenmice, zu 
Nr. 36, X. 26, Pfr. (St. Laurenz) in Hoben- 
elbe und (St. Peter) in Spindelmühl. 

Ulteglashütte (140. Budw.) or, Müblberger, 
ehemal. Glathütten, jet Gebo fte und nebſt 
Bretfage, Mahlmühlen⸗Einſchicht nächſt Alt- 
bütten, Dorf vom (gräfl. Bouquoi.) Dom. 
Gratzen, Nowe Hrady, 17 St. ssw. zu 
Nr. 25, VIU. 2, Pr. (St. Maria Zroft) 
in Brünvel, Heilfambrünnel. 

Ultebaus (330. Leitm.), eine 500 Schritte s. 
liegenve Auine beim Städtchen Bleiswedel, 


Blizwedel, Blifowediy, v. (Leitm. bifhöfl.) 
Dom. Drum, 3 St. sw, um } St. vom 
Ronberge. 

Alteherrenbufch (191. Königg.), bemalveter 
Berg zur Region des Riefen- ( Mittel- ) 
Gebirges zählend, im 0. der Solomiger Lehne 
auf vem (Br. Kaiferftein.) Dom. Start» 
ftabt, Starkow, 

Altehrenberg (278. tm.) wo die (A. Wün— 
ſche.) Babriten ver Holzhüte, Holzböven und 
Spatrinwaaren aus Afpenbolz, f. Ehrenberg. 

Altemühl (31. Königg.), f. Altmühl. 

Altemübf (131. Leitm.), am linten Ufer ver 
Bila, nebft Bretfäge, Mablmüblen- Einfhicdt, 
unterhalb bei Dollanten, Dorfh. v. (Gr. Led e— 
bour.) Dom. Koftenblatt ) St. N., zu Nr. d2, 
11. 26, Pfr. Kremuſch; auf dem } St. N. wal- 
digen Belfenrüden vie fogen. Benermauer 
order Hölle, ein Gebäude, von wo eine rei— 
zende Ausfiht in vie Umgegend. 

Altenberg (217. Burmw.), eine ver ausgedehn⸗ 
teften Ruppen des 8., vom großen Chum 
fib fortziehenven langen Bergrüdens auf dem 
( Durchl. Fürſt Schwarzenb.) Dom. Kruman. 

Altenberg (146.— 149. Casl.), Stara Hora, 
der in grauer Borzeit erfte Bergbau. Betriebe- 
ort der damals vereinigten Böhmiſchen und 
Mähriſchen Landen, jegt Dorf, 26 Häuf. 
mit 146 teutfhen Einw., vom Dom. ver kon, 
Kreis » Stattgemeinde » Iglauer böhm. Dörfer, 
mit einer (E. Heller.) Papierfabrit, Müble, 
abf. Rindlerhof, Sattelmüble, zu Ar. 21, VII. 
1, Pfr. (St. Zatob) in Iglau. 


Alteberrenbufch. 


Altenbuch (122. Kön.), Stare Buky (Gräfl. 


Numerstird. Aller.) Gut (landtäfl. Hptb. 
Litt. A. Tom. 1. Fol. 156. mit 2077 An- 
ſäſſigkeit, 192,000 fl. früb. Schägwertb, bei 8 
DOrticft., 465 Hauf.) conferb. 8 Dörfer, zu 
Nr. 18, VIH., Königgr. Dioz., liegt im N. 
Theile des Rreifes, an ver w. Gränze des— 
felben, 15 Meilen von Prag. — Die polit. 
und judic., wie firdl. Patron.» und Militär- 
eonferb., dann Gewerbsinduſtr. und Oekonom. 
Direltorial » Amtöverwaltung (im gleichnam. 
Orte, wie Yuftiziariat in Arnau) , correfpon- 
Dirt mit ven landesfürſtl. Behörden, geiſtlichen 
D fficialaten und Militar- Commando’ im reife 
(f. Arersbad, Tom.), nur mit ver Aus» 
nahme, vaß (bier und für vie Dominien 
Marſchendorf, Schaglar und Trautenau) als 
unmittelbar zugewiefenen Rameral- 
behörde, die k. k. Bezirköverwaltung in Git- 
fhin gelte, nebſt Rechnungsabtheilung, Kaffe 
und Kontrollamt dafelbft; ferner das f. k. Kom- 
merzial» Zollamt zu Königshan, vie Hilfszoll- 
amter in Rodlig, Marfhbenvorf , Friedenthal, 
Rene, Kleinaupa und die Kontroll» und 


— — — — 


Altenburg. 


Kommerzial⸗Stempelämter in Hohenelbe, Trau⸗ 
tenau, Starkenbach, Hotitz; das k. k. Grfälls- 
Bezirksgericht für den Bidſchower Kreis unter 
dem Vorſitze eines Kameralrathes, nebſt bei- 
fisenden Kreistommiflären, Magiftrats- und 
Kriminalrätben, Kameral ⸗ Beyirkstommiffären, 
wie Dfficialen, nebft Ratbeprototolliften in Git- 
ſchin; vie V. Rinanzwahe-Sertion und Ober- 
fommiflariat in Trautenau, die Kommiffariate 
in Schatlar, Hobenelbe, Arnau (mit 6 Refpis., 
40 Dber- u. 150 Auffehern), dann VI. Bi- 
nanzwache » Sert. in Gitfhin und Oberfom- 
miffariat, dafelbft, wie Kommiflariate in Horig, 
Gitſchin, Chlumetz (mit 5 Nefpiz., 9 Ober- 
und 20 Anffehern). — Envlih das Obrramt 
der I. #. Invalidenfondé⸗Hrſchft. Hotit im Bir- 
ſchower Kreife, *) — Die nähfte förmliche 
Pofftation ift 1 St. no. in Trautenau. 

Altenbuch (126. Königg.), Döberney, ein 
Antbeil v. Dorfe Königreich, Krälowstwi, v. 
(M. unv 8. Wagner.) Dom. Shun, 14 Et. 
N., insbefonvere confer. ald Dorf v. Dom. 
Altenbuc, zu Ar. 18, vıu. 117, Pr. (St. 
Anna) im Amtsorte (nad IV. Br. Topegr. 
aber [St. Wenzel] in Kepelstorf). 

+ Altenbuch (125. Königg.), Mittel», Star 
Buky, Altbud, Amtsort und Pfarrporf, 
130 Häuf. mit 907 teutſch. Einw., v. nleich- 
nam. Dom. und 5 St. v. Königgrät, Schloß 
Maierbof, Beamtenswehnung,, Braubaus auf 
7 Faß, Branntweinbrenn., 2 Mablmüblen an 
einem Heinen Bade, Korfterbaus, zu Nr. 18, 
VIII. 2., Königgr. Diöz., Trautenaner Vit., 
St. Annakirche auf einer Anhöhe (Pf.im XIV. 
Jahrh. mit denfw. Grabſt.), Schule, obrafti. 
Patr., eingpf. über 4000 Seelen in 7} Dorf. 

Altenbuch (125. Königg.) Niever-, Dori, 
70 Häuf. mit 404 teutichen Einw., v. gleiche. 
Dom., zu Nr. 18, VIII. 3, Pir. (St. Anna) 
in Mittel-Altenbud. 

Altenbuch (125. Königg.) Ober, Dorf, 
108 Häuf. mit 757 teutſch. Einw,, v. gleich— 
nam. Dom., nebft Müble, abfeit. Neu» und 
Oberhofs⸗Einſchicht, zu Nr. 18, VI. 4, Pir. 
(St. Unna) in Mittel-Altenbuc. 

Altenbucher (183. Pilf.), neuerbaute Häuschen⸗ 
Einſchicht, f. Altpoder. 

Altenburg (86. Bir.), Stare Hrady (Gräf. 
Schlick. Fireilommiß-) Hrſchft. (lanttäfl. 
Optb. Litt. A. Tom. 1. Fol. 225 [mit Ro- 
pidinoJ 17034 Anfaſſigkeit, 863,000 fl. früh. 
Schärwerth bri 26 Ortfhit. 1212 Haäuf.), 
bildet nebft dem Gute Wrfeg und tem Maio- 
rate Kopidlno ein Dominium, deſſen 
polit. u. judiz., wie firhl. Patron.-, tann Ge— 
werbsintufir. und Ockonom. Tirefterialamts- 
Berwaltung (im gleihn. [ Kopivl.] Orte un 


5 Bezüglich der amtlichen Eorrefpondenz.Nabmeifung für die ebenfalls obenbemerften (Marſch., 
Schagl. und Trautn.) des Königg. Kreifes, Tann jener Dominien und (regul. Magiftrats-) 
Städte des Bidſchower Kreifes, welche zum Gitfhiner Kameralbezirke zählen, wird (um 
die fpezielle Wiederholung zu vermeiden) nur die Nahmeifung bierber (als: Eiche Alten- 


buch, Dom.) dort Plag finden. 


Altenburg. 


Jaftiziariat in Wolfhig), correfsontirt mit 
dem k. k. Sreisamte au Gitſchin, wo auch bier 
une in NReubidſchow vie Kriminalgerihte. Ueber 
vie zugehörige f. f. Rameralbezirkö- Ber» 
waltunz — f. bei „Altenbug (Dom.)“ 
— das £. f. Diſtrikte⸗Berggericht in Kutten⸗ 
bera, vie gruntobrgtil. Subftitution in Star- 
ltabach, vie E. £. Strafenfommiflariate in Git- 
fein, Podiebrad, Koniggräg und Zurnau, wie 
inipic. Baudirektionsbeamte in Podiebrad, Neu- 
sata, Sobotla, Zrautenau, Gitſchin, Ciſta, 
Niedetsls, Sadſta, Ehlumeg für die formliden 
Ehauffeen (f. d. Artilel), mie landartigen 
Strafen (f. dv.) und Brüden (ſ. d.) im Bid- 
ſchewer Kreiſe. 

Zur Königgrätzet Diözeſe zählen die 
Bikariate von Arnau (in Mohren, Sekr. 
in Arnau), von Hohenelbe (daſelbſt, Sekt. 
in Jabloneg), von Gitſchin (in Weliſch, Se- 
frei. vacat), von Hotit (in Petrowitz, Sefr. 
in Ehomutig und in Nechanitz), von Kopidlno 
tafelbfi, Sekt. in Woſtruzno), von Neubidſchow 
(in Zebun, Sehr. in Smivar), von Poriebrad 
(daſelbſt, Sch. in Sadſta). — Alöſter ver 
PP. beſchuht. Auguftiner in Hobenelbe, Fran- 
zielaner in Arnau, dann 67 Pfarreien und 
32 Lolalien, wie 2 Paflorate der Augsburg. 
en? 6 ver belvetifhen Eonfeffion. Der Areis- 
tabbiner in Hetig. 

Die Werbbezirks » Commanto’s und Con- 
feriptions-Reniforate (Ramts.-Nr. 18 und 36) 
find in Zofepbfiant: bloß ein Areiswahe- 
Detabements- und ein Militärfnaben » Erzie- 
bungshaus - Commando, dann k. f. Berpflege- 
magazin und Spital befinden fib in Gitihin; 
fo mie Podiebrad, Chlumes und Goncurrenz 
zwei Escadrond- u. eim (leichter Eavallerie-) 
Flügel- Commando. 

Die nächſte förmliche Poſtſtation if 
Lopidlno (ſ. d. über vie phyſikaliſch / und öfo- 
nomiſch⸗, wie ſtatiſt. topographiſchen Daten. *) 

Die Herrſchaft U. gebörte ven Templern 
(xır. Jabrh.), dann ver kön. Kammer (XIV. 
Zahrh.) und (wahrſcheinlich durch Kauf) den 
Herren von Pardubitz zu Auneburg; Erj- 
bifhof Ernf, des Namens und der Würde 
ver Erfie, beftimmte (außer Spitalftift. in 
Liban) vie Einkünfte von Remenin und Wajis 
(Dörfer) zur Suftent. einer theolog. Lehrkanzel 
in Prag ꝛct. — Eigentb. Paul von Gen, 
ever Gengenftein (XV. Jahrh.), fpäter 
Srento IT. von Kopidino, dann Peter 
Raſchin » Riefenburg (XVI. Jahrb.), fpäter 
Chriſtoph von Loblomig - Bilin, deſſen 
Shmwiegerfobpn Georg Br. Prosfau, auf 
Biela und Hrobnig, dann (XVII. Jahrh.) 
gariflam Popel Loblomig-Bilin, wie 
fpäter ver Brievländer und (1637) Graf 
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Heinrich Schlick zu Paſſaun und Weißkir⸗— 
chen (Kauf: 120.179 fl.) ꝛc. ſ. Kopidlno. 
Altenburg (99. Bidſch.), Star hrady, Starä, 
im Biftrig - Thale, am rechten Flußufſer, tas 
(im 30j. Kriege verheerte m. fpäter wieder neu 
angelegte) Dorf, 53 9. mit 425 böhm €, v. 
(Graf. Schlid.) Dom. Kopidlno 1} Er. 
nw., Schloß (XVI. Jahrh. von Georg Pru- 
ſtowſty von Proflau erbaut an die Stelle res 
son den Tempelberren geftanvenen, über dem 
Thore Brufibilder ver AR. Marim., Rudolph, 
Ferdinand, die IT. ihrer Ramen nad); Et. Job. 
Bapt.-Kapelle (XIV. Jahrh. Pfr.), Bräu- u. 
Branntw.-H. auf 30 F., Maierhof, Dek.- un 
Forftbeamtens » Wohnung, Zägerhbaus, Mahl- 
und Bretmühle, Ziegelei; Altenburg. Stamm- 
baus / Schlofruine ww., DObfibaumfhule; zu 
Nr. 36, IX. 1, Pr. (St. Hl. Geiſt) in Liban. 
Altendorf (349. Bunzjl.), Starowes, Starä 
wes, am Wofhmenra » Bade, Schul- Dorf, 
100 9. mit 849 böhmiſchen E., v. (Durchl. 
Fürt Roban.) Dom. Semil, 2} St. uno. 
2 Mübplen, zu Nr. 36, Ul, 1, von der Bir. 
(St. Katharina) in Hochſtadt St. sw. 

Alteneich (.. . Elbog.), d. i. Altenteid, f.v. 

Altengrün (... Eibogn.), Grün, von Epiten- 
Höppeln, Handel und obrgltl. Eifen - Hütten- 
merk fib nährenres Dorf, 60 Häuf. mit 240 
teutſch. E., v. (Gräfl. Noftig.) Dom. Hein- 
rihegrün, 14 St. so. v. Balfenau, gu Nr. 35, 
vm. 3, Pr. (St. Martin) im Amtsorte 9. 

Altengrün (... Eibog.), Altegrün, Ein- 
fhidt, 1} Et. nädft und vom (Gräfl. und 
Herr. Zedtwitz. Lehnsagnaten-) Dom. Aſch, 
14 St. www. und J St. sw. von Roßbach, 
zu Nr. 35, VII. 4, Pfr. (St. Nilolaus) im 
Amtsorte U. 

Ultenbof (... Elbog.), d. i. Althof, Alter- 
bof, Einfdidt, 4 St. w. nächſt Petſchau, 
Municip.-Stot., vom (Durchl. Herzog Beau⸗ 
fort.) gleihnam. Dom. Petfhau, zu Nr. 35, 
X. 98 und 99, Pfarre (St. Georg M.) im 
Amtsorte P. 

Ultenroblau (...Eibog.), f. Altroblan. 

Ultenteih (... Elbogn.), Altenteub (von 
Helmfelv. Al.-) Ritter- Gut (landt. Hptb. 
Litt. A. Tom. I. Fol. 275. mit 85? Anfäflig- 
keit, 8 Ortſchft. 193 Häuf.); vie 1300 Unter- 
tbanen verrihten an 1900 Hand» und circa 
2600 Augrobottage , wie Naturalien, und 
237. 32 tk. C. M. an Zinfen, confer. mit 4 
Dörf., Prag. Erzdiöz., 2 Maierböfe, 1 Borft- 
revier, zu Nr. 35, VII. Der Name von ven 
vielen, einft bier beftanden. Zeichen. Grmwerbs- 
Snpufrie »- Anfalten : Baumwoll- Garn- 
fpinner. (2. Seeburg) in Großenteich, mie 
(3. G. Schmid) in Bleißen, dann Weberei. 

Die polit. u. judie., wie kirchl. Patr. und 


) Bon fämmtlihen Dominien und (tegulirt. Magiftrats.) Städten des Bipfhomer Kreifes wire 


immer bezüglich ver Angabe über die lanvesfürfil. Behörden, geiſtlichen Dfficialate und Mi- 
litãt · Commando's vie Rachweiſung (ſiehe Altenburg, Dom.) bieher, im Zerte des Wer- 


les angeführt. 
Sandw, d. Landett. v. Böhmen, 


5 


Altewalke. 
VII. 2., Pr. (St. Johann Bapt.) in Pim- 


31 Altenteich. 
Militär.» eonferb., tann techn. Gewerbeinduſtr. 


und Ockonem. Amtäverwaltung correſponditt 
mit ven lanteefürftliben Behörden, geiſtlichen 


fein; im Drte: Baummollweb. - Babr. ( U. 
Beer), 1) St. xxw. von Eger. 


DO fficialaten und Militär⸗Commando's (f. dieſe 
alle bei Ammonsgrün, Dom.) in und für ben 
Elbogner Kreis, ebenfe mit tem Burgarafen- 
amt in Eger, weldem es über jene Gegen— 


Alterhengſt (... Elbogn.), Hengftererben, 
f. Oengſt. 

Alterhof (... Eibogn.), f. Altenbof oben, 

Alter Schloßberg (127. Leitm. und nad Dr. 


fände, vie Translationes Dominti betreffen, 
(Seit 1786) zugewiefen, und (nad I. ©. 
Grüner) ver Realgerichtebarkeit unterficht. 
Die Befiper: Heim. Rab (XIV. Jahrb.) 
Erbart Gummerauer, ſpäter Achaz G., 
der Wildſtein mit vereinte (XV. Jabrb.), dann 
Hanas Brambach, zugleih Geſchworner des 
Egerer Landrechts, dann Katy. Wirſperg 
und in Folge ver Abtretung von deſſen binter- 
blieh. Witwe, Hanns Aram und Bercht. von 
Hirfperg, fo wie neuerdings ein Hanne M. 
Wirfperg (XVI. Iabrb.), deſſen Erben und 
nad riefen durch Ankauf Dein. von Har— 
tenberg, dem Ertmann von 9. folgte, und 
nun deſſen Tochter, vermäblte von Peraler- 
Perglas, dann tern Sohn, und nad feinem 
finverlos erfolgten Tode (XVII. Jahrb) der 
kaiferl. Hanptm. Rapell oder Raupold, des 
Bor. Schwirgerfobn. Seine Witwe Elife P. 
vermählte fi zum zweiten Male mit tem Mag⸗ 
naten Oczkai, ohne befanntgew. Erben zu 
binterlaffen (daher jene auf ibr und tem 1786 
zu U. Wirrftein ver. F. C. v. Zrauten- 
berg gebörig, bier eloc. Kapital Anfprüde 
babenten dto.: Eger am 10. Juni 1845 anf- 
gefortert werten), ver das Gut an ven faif. 
Rittmeifter Orczellowitz, und dieſer es an 
Grorg Wilhelm (im 3. 1787 um 62.500 fl.) 
täuflich abließ, aub (XVIII. Jabrh.) nad 
deſſen Tode fein Sohn Kaſpar W. dasſelbe 
(um 65.000 fl. im Jahre 1800) übernahm, 
welcher (im Jahte 1824) in ven Defterreih- 
erbläntifhen Adelſtand mit tem Prädikate und 
Ehrenworte „von Helmfeld“ rurd Mailand 
Er. Mai. Kaifer Franz I. erhoben worden; 
ibm folgte im Befige Jobann Nep. von Wil- 
beim Helmfelr, amd if ed ned. — Der 
Neubau des unter gemeinfhaftliben (mit 
Georg Oéwald Ritter von Wilbelm auf 
Ober⸗ und Unter» Wilrftein sc. inhabenden) 
Kirden „ Patronate ſtehenden Pfarrhauſes in 
Fleißen wurte 1837 vollführt, und (nad 
B. Prödl's Angabe $. 8. 1.) tafelbft im 
Sabre 1845 u. ff. aub ein akatholiſches 
Betdaus am erbauen beantragt, zu welcher 
Realifirung Er. Mai. der jegt regierente Kai, 
fer u. Kön. Ferdinand I. ebenfalls 3000 fi. 
€. M. huldreichſt anzuweiſen gerubten. 
Altenteich (... Eibog. ), Amteort und Dorf 
v. gleihn. Tom., 23 9. mit 200 teutſch. E., 
das alte (1792 abaebrannte) Schlof auf 
einem boben Felfen, dicht am Teiche ald Ruine, 
das neue (1822), fo wie eine Kapelle, auch 
Schule (1838), dann Delonom. + Gebäute, 
Peamtenswohnung, Bränbaus, auf 9 Fat, 
jäbrl. circa JO Gebräu, Maierhof, zu Nr, 35, 


A. E. Reuß'e Bern. T. 165.), zum ausgedehn⸗ 
ten Bafaltifhen Kegel» oder Mittelgebirge zaͤh⸗ 
len, mit einer Burgruine ver einftigen in 
arauer Zeitferne bier gehauſ'ten Grund⸗Ober⸗ 
berren, als giemlib erbaltene® Baumerf jener 
Epoche, und ter Sage nad von rinem Ritter 
Zerotin aufgeführt, auf dem in Rebe fichen- 
ten bewalteten Phonolitbfegel, an 1775 Par. 
Fuß bob, nächſt tem Amtsorte und Dorfe 
Koftenblat vom (Gräfl. Ledebour.) gleich— 
nam. Dom., 5 &t. w, von Leitmerit, 2} Et. 
v. Teplig, und ta gu ven Ausflügen der Bate- 
und Kurgäfte gezäßlt. 


Altefhanz (... Eibvan.), Dorf, 60 Häuf. 


mit 590 teutſchen Einw., v. (Durchl. Fürſt 
Metternich.) Dom. Königswart, 1 } Et. so. 
v. Sanvau, zu Ar. 35, VI. 118. Pir. (St. 
Aunigunte) im Amtsorte 8. 


Altes Schlof (82. Pilf.), Stary hrad, mitten 


im Walde, Buraruinen-Einfhicht, einft Befte 
des Nitters Lopata, etwa J St. 0. nächſt 
Ctiablawig, Stiablowig, Dorf, v. Dom. Stiab- 
lau, gu Nr. 28, VII. 135, Pfr. (St. Adalb.) 
im Amtdorte St. 


Altes Echlon (283. Pilf. m. bei 8. U. Heber 


11. 230.), auf einer ſchroffen Belsböbe, Burg- 
fragmenten- Einfhiht, und ver Gage nad 
durb Zijka im Feldzuge gegen Bobuflaw von 
Schwamberg (im XV. Jabrb.) gerftörte Schloß⸗ 
bauten eines einftigen Berrenfiges, 7 St. s0. 
vom Städtichen Weferis bei und zwiſchen ven 
Törfern Pottin und Pangenratifb, tann 1 St. 
0. näcft Polſchit, Bolzice, Torf v. (Durchl. 
Fürſt Löwenſtein.) Tom. Weferig, Bezdru- 
ice, 4 St. sw., ebenf. mit einer Burgruine, 


Altes Schloß (... Saar. m. bei F. U. Heber 


11 224.), Qurafragmenten » Einfhidt ohne 
bifterifhe Nachweiſung, zwiſchen Rofentbal und 
Brantau, in ww. nächſt Eifenberg, Dorf 
und Schloß, vom (Durchl. Fürſt Loblomig.) 
gleihnam. Dom. und 2} St. vw, von Brür. 


Altes Schloß (70. Tab.), Stary zämek, auf 


einem Felfen, die der Sage nah (XIV. Jabrb.) 
turb vie Taboriten mit Feuer und Schwert 
verwüftete Etammburg des Herrengeſchlechtes 
von Borotin ald Auinen- und vabei nebft 
Schäfr. Maierhois- und Dominical - Mabl- 
müblen- Einfhiht, vom (Evi. von Nad— 
herny.) Dom. Giftebnig, 1} St. o. und 
auch 4 Et. oso. vom (und conferibirt zum) 
Städtchen orer Martifl. Borotin, f. v. 


Altewalte (120. Prab.), Chaluppen - Ein» 


ſchicht, 4 St. sw. nädit ver Gaſſe-Bezdiekau, 
Vorſtadt von Strafonie, Schutz- u. Municip.- 
Etart des (Gräfl. Morzin- Maltbefer-Grof- 
priorats-) gleihnam. Tom., zu Ar. 25, I. 


Altfrangentbal. 


138, Pr. (St. Prol.) Dedantei im Amis⸗ 
orte Stralonitz. 

Yltfranzentbal (303. Leitm.), f. Franzenthal. 

Altfranzensthal (232. Leitm.), f. Brangendth. 

Altfürftenhütte (182. Pilf.), Althütten, 
von dem eimft. Grundherrn aus vem Durchl. 
Fürſt Lobfomig. Haufe angelegtes Dorf, 
46 9. mit 372 teutih. Einw., v. (Br. Ma- 
loweg.) Dom. Waldheim, und vom Amtsort 
Neufürften» oder Neubütten 4 St. so., nebſt 
Einſchicht Leierwinkel, Maierbof und För— 
ſterw., Hegerhaus, Mahlmühle, zu Nr. 35,1. 
1, Pfr. (St. Anna) in Nenlofimthal. 

Altgedein (112. Klatt.), Einſchicht nächſt 
Neugedein, Gedein, Krein, Kdyne, Neygetin, 
Nowä Kdyne, Hat Kdyné, Statt, v. (Gräfl. 
Stadion.) Dom. Kautbh, 7 St. 080., ju Nr. 
35, V. 113, Pfr. (St. Rikolaud) Dechant. 
im Orte, wo aud vie k. k. priv. (M. Schmidt's 
fel. Erben) Wollenzeug-Babrif in 12 Gebäuden, 
an 8000 Perfonen beſchäftigend, die Nieder» 
lage (bei 8. Bawinger, Altſtadt, Nr. 147) 
in Prag. 

Wltgeorgswalbe (274. Leitm.), wo mehre 
Baummwoll-Garnfpinn- und Weber.-, wie fein- 
wandjabriten (K. Rößler, $. u. 3. Donath), 
f. Georgswalde. 

Altgeorgzeche (153. Leitm.), ein (Lebnträger 
I. Bruch.) Zinn »Bergwert vom (Eifter- 
eienfer- Stifts-) Schup- Dom. Oſſegg, 1 Et. 
NNO. bei der Bergſtadt Kloſtergrab, f. d. 

Altgirna (256. Kaut.) f. Girna. 

Altglashütte (171. Pilſ.), Maierhofs- und 
Sägrmüblen- Einfhicht, vom (Gräfl. Ko— 
lowrat.) Dom. Maierböfen über } St. sso. 
und aud 1 St. oxo. vom (und conferb. zum) 
Derfe Neudorf, f. d. 

Althabendorf (300. Bunzl.), Bilialfirh- Dorf, 
157 9. mit 1500 teutſch. Einw., v. (Gräfl. 
Elam.) Dom. Reichenberg } St. ww., St. 
Katbarina-Kirbe, Schule; im Orte Baumwoll- 
mweb.-Babr. (F. X. Kaſpar, im vem Locale ver 
einftigen vom 3. ©. Berger [im 3. 1800] 
in ven ebemal, Maierhofs - Gebäuren errichte⸗ 
ten, in Bobmen faft alteften Zud- und 
Kafimirfabrif), dann Bleiben (F. X. Kafpar, 
I. Thomas), 3 Tuchwalken, hrſchftl. Jägerbaus, 
zu Nr. 36, IV. 2, Pir. (St. Anton) Dei. 
im Amtsorte R. 

Ylthaide (282. Leitm.), Dorf, 67 Häuſ. mit 
478 teutfh. Einw., v. (Durchl. Fürſt Lich— 
tenftein.) Dom. Rumburg } St. so., zu Nr. 
42, VI. 2., Pfr. (St. Barthol,) in Rumburg. 

Althammer (97. Easl.), an der Zelimfa, Ge- 
böfte-@infhichbt v. (Hodfürk. Auersperg.) 
Dom. Unterfralowig, 1} St. oxo. um 4 ©t. 
von (und conferb, zum) Bilialfirh-Dorfe Sniet, 
Snöt, f. d. 

Altharzdorf (301. Bunzl.), Hartev., Schul- 
Dorf, 157 Häuf. mit 1510 teutfhen Einw., 
v. (Grafl. Elam.) Dom. Reihenberg } ©t. 
0, gelegen; im Orte Bleibe (I. Storm), 
dann früher ( Thomas.) Mafdinenfabrit und 


Althura. 35 


(I: M. Horn.) Schafwollfpinnr,, 2 Mablmühl. 
nebit Bretfäge, auch vie Einfhichten: Rouifens- 
höhe, fowie Kurz⸗, Lang- und Mittel» Zippel, 
zu Nr. 36, IV. 3, Pr. (St. Anton) Dec. 
im Amtsorte R. 

Altbaflina (37. Bunzl.) Starä hasyna, Torf, 
20 Häuſ. mit 123 boͤhm. Einw., v. (Ritter 
Betbmann.) Dom. Kiineg 1} St. uno, 
zu Nr. 36, VII. 1, Pr. (St. Gallus) in 
Reojpialemig. 

Althaus (154. Köwigg.), sur 8. Gebirgéregion 
zählen, und eine Burgruine auf feiner Spige 
tragenver Berg vom (Erl. von Napherny.) 
Dom. Adersbach. 

Althaus (159. Königg.), am gleihnam. Berge, 
Raubihlof-Ruime auf dem (Evi. von Nar- 
berny.) Dom. Adersbach, F St. s. nächſt 
dem Dorfe Rieder⸗Adersbach und ver Arersb. 
Belfenftart, f. d. 

Althayde (282. Leitm.), f. Althaide oben. 

Althof (245. Budw.), f. Bavoritenhof. 

Althbof (307. Caol.), Stary Awür, Dorf, 
21 Häuf. mit 199 böhm. Einw. v. (Gräfl. 
Milefimo, Stiftunge-) Dom. Tiemefhnig- 
Ronow 1 St. 080., nebft Jügerbaus und abf. 
Mühle „Peklo”, zu Nr. 21, X. 2., Pir. (Er. 
Matthäus) in Mitſchow. 

Althof (112. Klatt.), bis 1837 als Einſchicht 
Haffifieirt, jegt Dorf, 13 Hauf. mit 85 meift 
böhm. Einw., v. (Gräfl. Stavion.) Dom. 
Kautd, zu Nr. 35, V. 1., Pr. (St. Nikolaus 
B.) Ded. in Neugevein. 

Althof (202. Keitm,), empbitent. Maierbofs- 
Einfhiht, am Fuße des Erzgebirges, 6 St. 
Nw, von Leitmerig, und 1} St, von Zeplig, 
an 136,, Par. Kiftr. über ver Meeresllähe, 
zum (Mariafhein + Kirden-) Dom, Sobod- 
leben naht Mariaſchein, f. d. 

Althof (... Prab.), Dorf, v. (Durchl. Fürſt 
Schwarzenberg.) Dom. Winterberg, 3 St. 
8. (b. Rainold angeg., findet fih nicht vor.) 

Althof (185. Tab.), Schäferei -Einfhicht 
v.(Gräfl. Berchtolnd.) Dom. Proſetſch⸗Poſſna 
+ ©t. 0. f. Proſetſch. 

Altbof (192. Tab.), Stary dwür, nebſt Scha- 
ferei, obrgktl. Maierbois- Einſchicht, 4 ©t. 
XW. nächſt Pagau, Pacow; Munieip.»Stapt 
v. (Durchl. reg. Fürſt Lömwenftein.) gleich— 
nam, Dom. und 54 St. ono, von Zabor, zu 
Nr. 11, ve. 133, früher 132, Pfr. (St. Michael 
Erzengel) im Amtsorte P. 

Altbof (193. Tab.), Hrädek, obratil. Maierb. 
nebſt Schäf., I St.n. nächſt Rauitewig, Dorf 
v. (Durchl. reg. Fürſt Löwenftein.) Dem, 
Pagau, ? St. o., zu Ar. 11, VI. 155, Pir. 
(St. Michael) Dech. im Amtsorte P. 

Althollefhomwig (96,—111. Chrud.) f. Hol- 
leſchowitz. 

Althradiſcht (TI. Chrud.), ſ. Hradiſcht. 

Althummel (372. Leitm.) ſ. Hummel. 

Althura (117. Kaut.), Starä hüra oder hora, 
Teichmühlen -Einſchicht, vom Durchl. Fürſt 
Khevenhüller.) Dom. Kammerbutg, 1} ©t. 

5 * 


36 Althütten. 


ONO.! gegen n., und 4 Et. w. vom (und 
eonferb. zum) Dorfe Wilanäig f. d. 

Althütten (... Ber.); Starä hut, Schichtamts⸗ 
Dorf, 110 Häuf. mit 191 böhm. Einw., v. 
—— Fürſt Colloredo.) Dom. Dobktiſch, 

St. oso., und 4 St. von Beraun, mit dem 
Maicrhof „Pet lip, Fünflinaden“, fammt Schäf.; 
Hochofen (bei 8000 CEtr. Roh ⸗Hammerwerk⸗, 
an 6000 Er. Schmiede-Eiſen liefernd, mit 
dem zu Obeznitz, bier 8 Stab» und 4 Bain- 
bämmer in ZThätigkeit, am Damme des Werf- 
teihes und in Berbintung mit dem Erjpod- 
bammer und Etzzug, wie doppelten Schladen- 
poch / und Wafhwerf), nebſt Bretfäge, Mabl- 
müble, zu Ar. 28, V. 1, Pfr. (St. Drei» 
einigkeit) im Amtsorte D. 

Althütten (140. Burw.), Stard hat®, an der 
Strafe nah Puchers, mit einer Et, Johann 
Nep.-Kapelle, Dorf, 64 Hauf. mit 426 teut- 
fhen Einw., v. (Gräfl. Bouquoi.) Dem. 
Graten 1} St. ssw., und 3} St. von Hap- 
lig, meiſtens Dominilal- Einw., fammt Ein- 
ſchichte Mühlberg, dann (Alte- or. Mühlber- 
ger) Glashütten aufer Betriebe, nebft Bret- 
fägemühle, zu Nr. 25, VIII. 2, Pfr. (St. 
Maria Troſt) in Heilſambründl, Brünnel, Do- 
brawoda. 

Althütten (262. Burw.), Starä hul, bei 
Honetihlag, wie Böhmiſch Haidl, dann Diter- 
fift, am Buße des eine berrlihe Gebirgsfern⸗ 
fiht gewährenten Spizberges, Dorf, 9 9. 
mit 96 teutihen Einw., vom (Durchl. Bürft 
Säwaryenberg.) Dom. Kruman 4} ©t. 
wsw., und 4 ©t. von Wittingau, zu Nr. 25, 
VII. 3, ». der Pr. (St. Dreifaltigkeit) in 
Honetfälag, Hodniow, } St. n. 

Althütten (258. Butw.) Starä hut, bei Küi- 
jomwig, ehem. Glashütten-Einfhict, ieft Dorf, 
14 9. mit 85 teutihen Einw., vom (Durdl. 
Fürſt Schwarzenberg.) Dom. Kruman 
3 St. w. und nächſt Marky, Marfus, wie 
4 Et. von Wittingau, nebft ver Jakſchimühle, 
zu Nr. 25, VN. 4, v. der Pir. (St. Bar 
tholem.) in Tiſch, Ktis welkä, }&t. wsw. 

Alchütten (97. Casl.), fonft Alteglasbütten, 
und noch 1837 u. ff. ald Dom.» Anfichlungs- 
Einſchicht conferb., Dorf (nah der neueften 
Ortſchafts » Tabelle des k. k. 11. Lin. Inf. 
Rgmts. Wrbz. Eonfer.-Reviforat fo Hafificirt)), 
11 Häuf. mit 99 böhm. Einw., v. (Hocfürft. 
Auerfperg.) Dom. Unterfralowig 3} Et. 
5s0., zu Nr. 11, X. 1, Pfr. (St. Beit) in 
Zahradka. 

Althütten (77. Casl.), Staré hut, obrgktl. 
Glashütten-Einſchicht (verpachtet an M. Ple- 
dinger) und Dorf, 29 H. mit 241 böhm. 
Einw., v. (E. 9. Leopold II. v. Toskana.) 
Dom. Katow 2} St. ono., und (W. Mo» 
rameg.) Dom. Inditz mit abf. Gehöfte-Ein- 
ſchicht „Listan” und obrgktl. Mierbof, dann 
nebſt Bretfäge, Mühle am Ceſſinka-Bache, auch 
4 St. von Caslau, zu Nr. 11, X. 2, Pir. 
(St. Peter u. Paul) in Eeftin. 
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Althütten. 


Althürten (202. Casl.), Stard hut?, einft 


Blasbütten-, jegt Ehaluppen- Einfdidt, v. 
(Gräfl. TZrautmannsporf.) Dom. Lipnig, 
4 St. ssw., dann 3 ©t. von Deutihbrer, 
und 4 ©t. 0. vom auch dazu conferb. Dorfe 
Keyſchlitz, Kozlitz sc. f. d. 


Althütten (110. Casl.), zur Zeig des hierott. 


Bergbaubetriebes Schmelz⸗, fpäter Glashütten-, 
jegt obrgktl. (Durchl. Fürſt Löwenſtein.) 
Lufamwiger Maierhofs⸗Einſchicht, JSt. von 
(und conſerb. zu) Groß dorf, ſ. v. 


Alrbütten (... Elbogn.), als ehemalige Glas⸗ 


hütten⸗, jetzt Gehöfte / Einſchicht, v. (Grafl. 
Nofig.) Dom. Heinrichsgrün, 14 St. X. und 
3 St. von Falkenau, zu Nr. 35, vIm. 30, 
Pfr. (St. Martin) im Amtsorte 9. 


Altbhütten (120. Klatt.), im Walde am Schauer- 


berge, Dorf, 45 Hauf. mit 446 teutihen E., 
v. (Graf. Stadion.) Dom. Kauth, 5 St. 
nw. und von Klentih 14 St., zu Wr. 35, 
v. 2, Pr. (St. Johann Rep.) in Wafler- 
fuppen, 4 St. w. 


Altbütten (152. 148. Klatt.), einſt Glas- 


bütten-Einfhicht, jet Dorf, 54 9. mit 386 
teutih. Einw., v. (Br. Wiverfperg.) Dom. 
Muttersvorf, 14 St. sw., mittelbar zum und 
vom Gute Neufhmwanenbrüdel } St. s. und 
zum Theil vom (Graf. Thun.) Dom. Ron- 
fperg, auch (nad Br. Raffelfderger) hinter 
dem Dorfe Großgorfhin oder — vielmehr dem 
Waflerauer Bergabbange zu, an ven k. baie- 
rifhen Granzmarten der Provinz Oberpfalz, 
und an 4 Et. von Biſchof⸗Teinitz, nebſt Bret- 
fäge, Mahlmühle und abi. Wafenmftr.., zu Nr. 
35, V. 3, Pr. (St. Barth.) im Amtsorte M. 


Althütten (159. Klatt.), eine auf dem (Br. 


Kor.) Dom. Heiligenkreuz außer Betrieb ge- 
fegte Glashütten-Einſchicht am (und conferb. 
zum) Dörfhen Eifenvorfer- Hütte, f. v. 


Althütten (218. Klatt.), einft Glashütten- 


Einſchicht, jezt Dorf, 11 Häuf. mit 97 böhm. 
Einw., v. (Gräfl. Cernin.) Dom. Chudenit, 
13 St. wsw., nebft dem Hegerhaus am 
Walde „Lauer, nächſt Niemtfhig und 2} Er. 
von Stanfau, zu Ar. 35, IV. 2, Pr. (Et. 
Nikolaus) in Auboten, } St. ww. 


Althütten (152. Klatt.), zwei obrgkltl. Bret- 


füge- und Mahlmüblen» Einfhidten, vom 
(Gräfl. Thun.) Dom. Ronfperg, am (Bar. 
Widerfperg.) Muttersrorf.Schwanenbrüdel. 
Torfe Althütten, f. d. 


Althütten (99. Pilf.), Eifenhütten, Starä 


hut, an einem Teiche, Dorf, 20 Häuf. mit 
165 böhmifhen Einw., vom (Gräfl. Hole. 
wrat.) Dom. Hratifht } ©t. s., un? 2! ©r. 
von Grünberg, Klatt. Ar., zu Nr. 35, I. 33, 
Pr. (St. Johann Evg.) in Blowig; wegen 
Holzmangel gingen Hochofen und Eifenbanmer 
bier ein, das aber noch vorfinvige Eifenerz wird 
für vie Schichtämter Grünberg, Zawieſchin und 
Brennporitſchen verführt. 


Althütten (182. Pilf.), r. i. Altfürftenhütte, 


f. oben. 


Althütten. 


Althũtten (271. Prach.), bis 1817 Glashütten⸗ 
jett Gehofte-Einfhiht v. (k. Bergſtädt.) 
Dom. Bergreichenſtein und am Dörfchen Bo» 
gelſang, ſ. d. 

Althütten (208. Prach.), Althütte, Gehöfte- 
Einfhidt, vom (Ritter Haffenbräpt.) 
Dom. Eifgrrein und gleihn. Marktfl. 1 St. 
w., mil404,,, W. Kfte. Seehöhe ac., f. 
Martt-Eifenftein. 

Althütten (248. Prad.), Geböfte- Einfhicht, 
am Oo, Rothmoos » Berggehänge, v. k. Wald⸗ 
hwozder⸗ Altſtadler Freigericht und ( Durdl. 
Fürt Schwarzenberg.) Schug-Dom. Lan- 
genrorf-Stubenbab, 2, St. oxo., zu Ar. 25, 
vir 1, Pr. (St. Bartholomäus) in Unter- 
reihenftein. 

Althütten (338. Prach.) am w. Leler»Berg- 
abhange, auf d. (Gräf. Wurmbrand.) Dom. 
Groß ⸗Idekau, urfprüngl. Glashütt.-Einfhicht, 
jest fo benannt. Dorf Theil v. Planie, f.v. 

Althütten (355. Prach.) Gehöfte⸗Einſchicht, 
4 St. s. nächſt Raben» over Aubifhhütten, 
Dörfhen v. (Durdl. Fürſt Schwarzenberg.) 
Dom. Winterberg, Wimberg, 2} St. s., zu 
Nr. 25, 1. 113, Pr. (St. Johann Nep.) in 
Dberwul» oder molvau, Witawa hofeni. 

Althütten (... Rat.), Starä hut, Eifen- 
bammer u. Hodofen, am linken Beraun- 
ufer, wo alle wie immer Borm habenve Guf- 
artifel, alle wie immer benannte Schmiede. 
eifengattungen, dann Zeugwaaren, als Bret- 
und Handfagen, Mühlfpinveln, hauende und 
fhneidenve Inſtrumente, Dampfmafhinen und 
andere Habrits-Mafhinen-Theile ıc. ꝛc. erzeugt 
werben, ald Dorf, 11 Häuf. mit 42 böbm. 
Einw., v. (Durchl. Fürft Bürftenberg.) Dom. 
Nifhburg, und mit dem gleihnam. Amtsorte 
durch eine Brüde verbunden. } St. v. Beraun, 
nebft Bret- und Mablmüble, zu Nr. 28, III. 
1, Pr. (St. Mar. Geb.) in Zelezna. 

Althütten (229. Tab.), an ver Niederöfterr. 
Lantes-, und dieſem zugehörigen Doberäberger 
und Liifhauer Herrihaftsgränge, gleihwie s. 
vom Geisberge, einft. Glashütten-Einſchicht, 
jegt Koblenbrenner» Dorf, 15 Häuf., einige 
die „Bammerbäufer” genannt, mit 97 teutfc. 
Einw., vom (M. von Riefe.) Dom. Neu- 
biftrig, zu Nr. 11, VII. 3, Pfr. (St. Peter 
und Paul) im Amtsorte N, 

Althütten (201. Tab.), Hut, obrgktl. Förſter⸗ 
und Hegerhaus⸗Einſchicht, im vorvorigen 
Jahrh. Glashüttenwerk, vom (Durchl. Fürſt 
Schönburg.) Dom. Cernowitz 2 St. oso., 
eonfer. zum 4 St. no. liegenden Pfarrlokalie⸗ 
Dorfe Tiemnig, und bei dieſem am Walde fe. 
gleihnam. Borftrevier und mit Dambirfh-Ge- 
hege verf. Thiergarten. 

Altbütten (209. Tab.), Althüttenbof, Bar- 
barka, Baborka, Herrenhaus » Einfhicht 
mit einem obrgktl. Maierhof („Althüttenhof‘‘), 
Jägerhaus, früher ein für ſich beſtehendes Ens 
(lanvtäfl. Hptb. Litt. A. Tom. II. Fol. 1.) 
mit einer Glashütte font; } St. vw. nad 


m 
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Gaftrow) Tihaftrow, Dorf v. (Bar. Gey- 
müller.) Dom. Kamenig, 1} St. o. an 
der Straße nah Dber » Eerefwe, und gegen 
Pilgram zu, fo wie 17} St. von Pocatek, zu 
Nr. 11, VII. 31, Pr. (St. Nikol.) in Caſtrow. 


Althüttengut (248: Prach.), auf einer Anböbe, 


Gehöfte- Einfhiht v. Kocheter over IV. Ge⸗ 
richte in der Ei Waldhwozd, f. d. 


Altbütter-3inshaus (202. Casl.), Ehaluppen- 


Einſchicht, f. Althütten oben. 


Ultienitowig (55. Chrud.) f. Zenilowig, 
Altkalken (180. Bunzl.) »Eeretwe, Kalek, 


eint Skalko, Schul- Dorf, 57 Häuf. mit 
359 teutfh. Einw., v. (Grafl. Wald ſtein.) 
Dom. Hirfchberg, , gen. Dokzy, 4 St. w,, 
zu Nr. 36, VI. 1, Pfr. (St. Barthol.) im 
Umtsorte 9. 


Altfameneg (226. Chrud.) f. Kamenetz. 
Altkarlftein (253. Chrud.), im Thale, eine 


Felsmaffe, von einem Erdwalle umgeben 
(mo fid Gänge andeutende Duarzfrgftalle vor- 
finden, und das Ganze eine Zufluhtsftätte in 
friegerifhen Epochen geweſen zu fein ſcheint), 
auf dem (Durdi. Fürſt Thurn» Tarie.) 
Dom. Rihenburg, und 4 St. so. v. Dorfe 
Karlſtein, ſ. d. 


Altkaurim (5. Kaut.), icaſeits des gleichnam. 


Baches, im o. v. (. k. Kreisſtädt.) Dom. 
Kautim auf der flächern Seite ſich erheb. Berg, 
den die Sage als ven Gründungs⸗Platz ver 
Stavt (im VII. Jahrh. von Lech, dem Bru- 
der Cech's) bezeichnet. 


+Nltkinsberg (... Elbogn.), im Thale am Mulz- 


bache, Pir.-Lokalie-Dorf und Amtsort, 57 9. 
mit 291 teutih. Einw., v. (M. Nonner.) 
Dom. Kinsberg und 14 St. s. von Eger, 2 
emphit. Maierhöfe, Bräubaus mit jährl. 60 


! Sebräu, à 32 Eimer für 3 Zw. Wirthéh., 


Thonflafchen » Brennr. zur Franzensbrunn. und 
Marienbad. Mineralwäffer- Berfentung, Mabl- 
und Spiegelglasihleif - Mühlen, einige neue 
Häush. am hrſchftl. Schloffe, zu Ar. 35, VI. 44, 
Prag. Erzdiöz., Eger. Bil. St. Dreieinigkeite- 
(xvım. Jahrh.), dann heil. Geift- (feit un- 
denkl. Zeit) u. St. oretto- (XVII. Zahrh.) 
mit Kreuzgängen, envlih St. Mar. Berf,- mit 
29 Kreuzwegftationen ıc. Wallfahrts » Kircden- 
Kapellen, Schule, obrgktl. Patron. mit circa 
1600 Eingpf. in 34 Dörfern u. 3 Einſchicht. 

In der roſigen Blüthe des vaterländifhen 
Ritterthums der Stammfig von dem uralten 
Herrengefählehte ver Kinsberge, mo bie 
Heinrihe (XIII. Zabrh.), Vater und Sohn 
bei ven Grafen von Ortenburg (in Hund’s 
Baier. Stammb. II. ©. 25), fo wie ein An- 
derer 9. von Kinoberg als Zeuge auf der 
Walrfaffener Urkunde (dto. Eger, 10. Rov. 
1223) vom römifh-teutfhen Könige Hein- 
rich VII. unterfertigt vorföümmt. (Vergl. zur 
Ramilienbiftorie ver Kinsberge, das Regiftrat.- 
Buch des Klofterd W. v. 3. 1587 a. a. O.) Als 
Lehen v. Kön. Wenzel IY. (im 3. 1396) 
vem Heinz Pflug verliehen, dann (1401) 


38 Ultkinsberg. 


Peter Rorer als Beliger des Gutes, dieſes 
um 1790 Goltguiven ver f. Start Eger ab⸗ 
laſſend, welche es wieder (1402) nebft Unter» 
lindau an Albert und Lor. Frankengrüner um 
1800 Goldgulden verkaufte. Von ver leptgen, 
Bamilie übernahm es (1506) Chriſtoph von 
Thein gegen 3200 fl. und fund. ein akathol. 


Altlabowig. 


ſcheinlich Memorabilien des Auges nah dem 
Driente. Im XVII. Jahrh. Feuersbrunſt in 
dem als Haiferlibe Beite gegen vie Feinde ver- 
theitigten Schloffe, dann im Jahre 1839 wur- 
den durch einen großen Brand 7 Haufer im 
Drte ein Raub ver Alamme, jenes aber ge- 
rettet ac, f. Rinsberg, Dom. 


Paftorat ale Schlohlaplanei (nad hochwürd. Altklenow (143. Kaut.), Gehöfte-Einſchicht, 
Ded. Kolb'é handſchrftl. Mitthl.). Nah vem f. Klenow. 

Vrlöfhen dieſer Familie (im XVII. Jabrh.) Altelitſchau (118. Klatt.) f. Klitſchau. 
wurden gegen 34,000 fl. Kaufſchill. die Ritter Altklukow (191. Kaui.), bloß noch mit einer 


bi 


— — 


Elbogner oder Elbögerer v. Schönfeld und Dt- 
tengrün, Herren auf Kinsberg, welches nad ver 
Schweden » Invafion unter General Wrangel 
(1648) fo verövet geworten, daß es die Bär 
ter der Geſellſchaft Jeſu um 17,750 fl. dann 
(im Jabre 1658) anfauften (nad den Alten 
des f. burgarafl. Archivo in Eger), und nad 
Aufbebung viefes geiftl. Ordens (1773) kam 
das Gut an ven k. k. Studienfond, von wel- 
chem es (1524) als Alloviale ver Prager 
Bürger Job. Nonner im Kicit.» Wege um 
64,605 fl. C. M. erftanven, und auf feine Nach⸗ 
kommen, vie gegenw, Befiger vererbte, über 
welche das f. Eger. Burggrafenamt vie Real» 
gerihtebarfeit ausübt. (Bergl. 3. S. Grüner, 
©. 100 und V. Prodi, $. 8 in 15, fo wie 
8. 9. Heber, III. Br. 2. Hit. Nr. 166, ©. 46.) 

Am Dorfe das obrattl. Schle# auf einer 
Felſenhöhe, früber mit zwei, jegt nur noch mit 
einem, als ſchwarze Hohbau-Ruine kühn binan- 
fteigenten (bez. v. Göthe als Martomanen-) 
Thurme, im mittelalterlichen Bauſtyle, ſammt 
dem ſchon oben erwahnten Brau- und Malz— 
baufe, Wirtbfhaftsgebauren, Stallungen ıc. — 
Die Chronik bezeichnet ven gegenw. gan ab- 
getrag. vieredig. Thurm als Ort, wo der Wla- 
dyke Hrosmata v. Guttenſtein, Sohn des 
Grafen Sezima (nahrem er als trauernder 
Witwer und finverlofer Bater zur frommen 
Sühne v. mitgemadten Kreuzjuge [XII. Jabrb.] 
aus Paläftina heimkehrend, das Prämonftra- 
tenfer-Chorfrauentiofter [XITI. Zabrb.], fo wie 
fhon früher und felbft im ven Orden tretend, 
das Prämonftratenfer-Eborberrenitift Tepl fund. 
und vof., auch port für feinen Abt beim Papite 
Esieftin, vie nob heute präavalirende Aus 


Wallgraben- Ruine fib ausnehm. alt. Schlof- 
fragment, vom (Durdi. Fürſt Lihtenftein.) 
Dom. Schwarztofteleg 2} St. n., und nächſi 
dem Dorfe Klucow, KludZow. 


Alt⸗Knin (... Ber.), knin stary, (Kreugberren- 


ordvend-) Gut (lanztafl. Optb. Litt. A- Tom, 
I. Fol. 301. mit 29 } Anfafligteit, 134,000 fl. 
früher. Schägwertb, bei 13 Ortſchft. 263 9.) 
am linfen Molvau » Ufer in bergiger Gegend, 
mit tem Bach Kotab az zählt 12 Dorier zu 
Nr. 28, V. Prager Erzeiög., gleichn. (Ber- 
walters-) Amtsort; Briefpoſtſt. Beraun, 4 M. 
v. Prag. — Als Gefammt-Dom. (XV. Jabrh.), 
Zob. Gezowſty von Dub (XVI.) Graf 
Wenzel Bratiflam (XVII.) genannt Zus 
retek, wegen feiner Gefangenſchaft im Drientez 
von deſſen Erben durch Kauf an den Prager 
ritterl. Orden ber Kreuzherren mit dem ro— 
tben Sterne. — Die polit. und jubig, wie 
firdi. Patron. und Militäar- conicrib., dann 
tehnifhe Gewerbeinpuftr. und Dekonom. Amts⸗ 
verwaltung correipondirt mit den lanvesfürft. 
Behorven, geiftlihen Officialaten und Militär- 
Commando's (f. viefe bei Alt-Mitromwig) 
in und für den Berauner Kreis, 


+ltenin (... Ber), Stary Knin, Kmin (?), 


am Bade Kopaba, Pfarrporf und Amts 
ort, 50 Häuf. mit 370 böhm. Einw., vom 
gleibnam. (Rreuzperrenorvens-) Dom, 2 St. 
von Muiſchek, 1} St. von Dobiifh, und von 
Prag 8 St. s., gu Nr. 28, V. 83, Prager 
Erz. Diog., Piibram. Bil, St. Brany Ser.» 
Kirhe (Pir. feit XIV. Jahrhund. und Grafl. 
Wratiftaw. Bamilienar.), Schlößch., Schule, 
Spital, General» Gropmitr. Patron. mit circa 
3100 Eingpf. in 11 Oriſchft. 


jeihnung ver Infel u. des Hirtenftabs erwirtt), Altkokorin (161. Bunzt.), die auf einem Sand - 


als Stiftögüter » Arminiftrator von feinen per- 
fonlihen Widerſachern in enger Daft gefangen, 
und felbit ven ſchmählichen Hungertod (am 14. 
Juli 1217) zw erleiden vorzog, als zuzugeben, 
daß fein Stift ein Löſegeld aus dem geiftlihen 
Bond leiftete. Daukbarſt überwaht nun ſchon 
feit fo vielen Jahrhunderten vie Abtei in Tepl 
Hrognata’s irvifhe Heberrefte vor dem Hod- 
altare daſelbſt, im einem fteinernen, noch nie 
eröffneten Sarge. In ver Durchl. Fürſt Met- 
ternid. Sammlung für Archäologie zu Kö— 
nigdwart trifft man vie Schlüffel des Ge— 
fäugniſſes und bier (im Schloſſe Kinsberg) 
des Wladyken treues Schwert, Wander⸗ 
Taſche (Beutel) und Pilger-Blafche, wahr- 


fteinfelfen malerifben und gleih ehrwürdigen 
Heberrefte der einftigen Burg Kokotin, deren 
Zeritorung aus den Hufiten -Unruhen datirt, 
vom gleihnam. Dorf, 4 St. n. zum (Durdl. 
Derzog Abremberg.) Dom. Widim⸗Kok. 


+Ultfolin (230. Kaui.), Pfarrdorf, f. Kolin. 
Altkoſchatet (85.— 87. Bunzl.), Starä Ko- 


Sätka, Dorf, 27 Hauf. mit 280 böhmiſchen 
Einw., v. (Grafl. Kolomwrat.) Dom. Koſcha⸗ 
tel, zu Nr. 36, VII. 3, Pfr. (St. Franz ©.) 
in Unteriliwno, 


Altlahowitz (...Ber.), ver aus früheren to- 


pograpb. Werfen entnommene, zum Unterſchiede 
von Neu» oder Klein-Lahowittz, La- oder Lo- 
howiöka, auf ältern Karten vorfinrige Name 


Altlam, 
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des Dorfes Groß - Labomwit, Lahowice, auf Alt-Mitrowitz (... Ber.), Mitrowice stare, 


einer großen Beraun- (bier gen. „Raſowna⸗) 
Flußinſel, an der Ehauffee, 30 Häuf. mit 290 
böhm. E. — gröftentbeild Korbflechter, vom 
(Hohfürft. Dettingen.) Dom. Königſaal, 
Zbrasiaw, hrſchftl. Maierbof nebſt Schfr., 
Kunftziegelei, 4 St. x. zu Nr. 28, V. 86, 
Pr. (St. Zalob An. und Unſer. Lieb, Frau) 
im Amtsorte. — Die Niederung bier veran- 
laft bei bobem Waſſerſtande gewöhnlih eine 
Ueberſchwemmung ves Ortes, welches ſich auch 
1845 (im März) bei der Thanfintb ereignete, 
und nachdem 9 Gehöfte gamy in Steinhaufen 
durch vie Gewalt des Waflers verwandelt, vie 
Bewohner in die gefährdetſte Lage verfekte. 
Der brſchftl. Amtebote und vier Königfaler 
Schiffer find als Retter von 180 Menfhen 
fammt Nugvich, felbe in vie böber liegenden 
Gebäude unterbringend, zu nennen. Den volle 
48 Stunden bei Hunger und Froſt anaftvell 
dem Waſſertode Entgegenfebenten famen durch 
A. Richter u. m. 9. Prager Bewohner Inter» 
ffütung zu, am Erften aber fantte Se— faif, 
Hoheit E. H. Stephan (am 29. März) 
reichlich Lebensmittel, und beſuchte die Ber- 
unglüdten (2. April), fo wie & 9. Earl 
Ferdinand (31. März) Geld, SKleitungs- 
ftüde sc. unter fie vertbeilend und ſich auf vas 
Huldvollſte beſprechend, Worte des Troftes in 
angeftammter Milde an fie richtete. 

Altlam (82. Burw.) Alt-Laam, Alt-Lam, 
Starä hlina, an der Neubaufer Straße und 
mit einer ſchönen fteinernen Brüde über einen 
Theil u. 0. v. Roſenberg. Teich, Dorf, 35 9. 
mit 397 böbm. w. teutfh. E., v. (Durchl. Fürſt 
Schwarzenberg.) Dem. Wittingau, 1} St. 
NO., zu Nr. 25, IX. 64, Pir. (St. Aegid. U.) 
in Wittingau, nebft abfeits (} St.) obrgkti. 
Bifcheinfeperswohn. und mehr. Dom. » Häutd, 

Wltlangendorf (254. Prach.), f. Langenvorf. 

Altleipa (323. Leitm.), f. Leipa. 

Altlenzel (350. Leitm.), f. Lenzel. 

Altlhota (195. Easl.), Lhottka, f. Lhota. 
Altlieben (322. Kaut.), großer Kupferhammer 
(von 3. Heri une Batka), f. Eichen. 
Mltlippen (360. Pilf.), die von der Bollsfage 
bez. Dede als Stelle ver gleihn. Burg u. des 
einftigen Marktfledens bier, auf d. (Br. Per- 
glas.) Dom. Loboma - Lichtenftein und } Et. 

s. vom Dorfe Lippen, Lipna, f. d. 

Altliſſa (57. Bunsl.), Bad, mündet in vie 
Elbe bei Biſchitel, auf d. (Gräfl. Smweerts.) 
Dom. Liſſa, f. Elbe. 

Altliſſa (73. Banzl.), Starolysa, Stard Iyma, 


am w, Ente und Abfluffe des gleichnam, mit 


vielem Waflerwild befegten Fiſchteiches, mit 
einer Kapelle; Dorf, 60 H. mit 458 böhm. 
Einw., v. (Gräfl. Thun.) Dom. Benatel, 
2 St. wsw, fammt Maierbof, zu Nr. 36, 
VII. 4, Pr. (St. Johann Bpt.) in Neuliffa, 

+Altlomnig (157. Bid.) Pfarrdorf, fiche 
tomnip. 

Altmaterow (54. Chrud.) f. Mateiom. 


am Bade Maftnik, in einem äußerſt freunkli- 
ben Thale, von Wältern in ver Runde um- 
geben, Dorf und Amtsort, 13 Häuſ. mit 
61 böhm. Einw., vom (A. v. P. Spallet.) 
Dom. Mitrowig, 1 St. sw. von Wottig, 81 
M. von Prag, obrgktl. Maierbof, Bräubaus, 
Müble, Wafenmitr., dann Schmiere, Wirtbe: 
Baus und 6 Wohnbäushen am herrſchaftlichen 
Schloſſe, zu Nr. 28, IV. 222, Pir. (Et. 
Lauren) Dech. in Priibie. — In der rofi- 
gen Blüthe des vaterländiſchen Nittertbums 
der Stammſitz von dem uralten böhmiſchen 
Standeeherren- und ſpäter reichegräflichen Ges 
ſchlechte der Wratiſlawe von Mitrowit. — 

Eine urkundlich begründete Nachweiſung 
läßt ſich zwar nicht geben, doch iſt wol kein 
Zweifel, daß auch das Rittergeſchlecht der von 
Mitrowice ſchon 1306, d. i. zu Anfang des 
XIV. Jahrbunderte, in Böhmen blühte, wie 
Fr. Palacky (im H. Br. 2. Abthbeil., 21. 
und 22. S.) anfühtt. — Der Name Wra- 
tiflaw türfte wol ver Zaufname eines Abn- 
bern geweſen, und von ven Nadlommen mit 
dem Prätifate des Stammgutes vereint, nun 
fortan geführt worven fein. Durch Berwandt- 
ſchaftobande mit ven anſehnlichſten Arels- 
geſchlechtern, durch einen bedeutenden Glüter- 
befig, wie durch die erſprießlichſten Dienſte für 
das Regentenhaus u. Stammland aufgezeichnet 
(mit Eifer und Liebe an viefem hangend, und 
mit Beruf, fo wie Thatkraft gekettet) erſchei⸗ 
nen im Laufe der Zeiten vie Wratiflaw- 
fhen Ramilienglieker aub in Pantesämtern, 
wie ale Beiſitzer des größern Landrechts (im 
XVI. und XVII. Jabrhunderte) und bei ten 
allgemeinen Lanttagen ala Mitglieter des Rit⸗ 
ter», fpäter des Herrenftandes in fteter Wirt, 
famteit. Das im erbliden Gebrauche au ficts 
teibebaltene Wapen bildet einen perpendiku— 
lär gefpaltenen Schife, deſſen rechte orer erſte 
Erite rotb, die linfe over zweite Seite aber 
ſchwarz if. Oberbalb des Schildes befintet fih 
ein gekrönter, offener, abeliher Turnier⸗Helm, 
worauf zwei Bürfelbörner, in ver Wechſelfarbe 
des getbeilten Haupt ⸗Schildes. Die Helmdecke 
it an beiten Seiten von innen roth, und von 
außen ſchwarz; man trifft auch Wratiſſaw'ſche 
Wapen mit einem roth und ſchwarzen Helm⸗ 
mantel anftatt ver Dede. 

Bon 8. Leopold I. in ven Freiberren- 
und von Allerhöchſt Seinen Vorfahren immer in 
den alten Herrenftand von Böhmen, dann 
fpäter in ven erbländ, Grafenſtand erhoben 
und beftätigt, wie die Bamilienbifterie ergibt, 
wurde num aud vie Reibsaräflide Würde 
der Wratiſſaw'ſchen Primogenitural- or. Haupt» 
Linie verlichen, worüber tas von . Jofeprb L, 
dto. Wien ven 7. Jänner 1706, ertheilte Di- 
plom in ter Landtafel (Infr. Buch, Nr. 556 
H. 6) eingetragen ift. 

Das Gut Mitrowig blieb fortan ein Eigen- 
thum tes genannten gräflihen Haufes bis zum 
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3.1815, wo das Wien. Großhandlungéh. Ritt. 
von Henikſtein es käuflich an fib brachte, 
und dann ſolches nah mehr als zehnjährigem 
Befige an den gegenwärtigen Inhaber veſſel- 
ben, Anton v. P. Spallek, früher land- 
täfl. Befiger von und zu Ralzowitz ꝛc. durch 
Ankauf gelangte. 

Nächſt dem Dorfe das obrigfeitlihe Schloß 
Mitromig im neuartigen höhern Bauſtyle, 
von einem italien. Arditelten noch unter ven 
Grafen Wratiflam aufgeführt, mit Ka— 
pelle, Saal, Bibliethet, umfangreibem Cor⸗ 
siror (Bresfo-Dedengemälte von Kunſtwerth), 
Dtft-, Gemüfe- und Ziergärten, Glashäufer, 
im Wechſelverkehr mit der königlich böhmiſchen 
Gartenbaugefellfhaft, Parkanlage (Therefien- 
waldel, Hugea » Infel), Beamtens- und an« 
derer obrigfeitl. Angeftellten » Wohnung, Stal- 
lungen, Wirtbfhaftegebäute 20.5 — Lig der 
Dberleitung über vie Kartoffel » Stärfe- und 
Syrup-, wie Eifen-, Echmelj- und Hammer» 
werfs » Preft., f. Mitromwig, Dom. unter 
Lit. M. 

Die polit. und judiz., wie firdl. Patron, 
u. Militär» conferb., dann tehnifhe Gewerbs⸗ 
induftr. und Drfonom, Direftorial-Amtsverwal- 
tung correfpontirt mit vem k. f. Kreisamte 
in Prag, wo auch das Kriminalgeribt, dann 
pie f. k. Kameralbezirts - Verwaltung mit der 
Rechnungsabtheilung, Kaffe (Rameralgefällen- 
Haupikaffe), das k. k. Gefälls - Bezirksgericht 
für den VBerauner und vie zunähft ver Haupt- 
fart liegende Parzelle des Rakoniter Kreifes, 
unter Borfig eines Kameralrathes, wie beifigen- 
ven Magiftratd- und KRriminalrathen ver k. k. 
Hauptftatt Prag, dann Kamcral » Bezirfslom- 


Altneuwirthohaus. 


ſchau und Woſſek, Forſtamt in Drozdow (mit 
den Forſtbeamten ⸗Stationen Straſchit, Kwa⸗ 
ſſel, Drahnoaugezd, Jabletno, Liſchna, Oro⸗ 
wetz, Glasbütten, Teſchkow, Wollefhna, St. 
Benigna, Ten, Padert, Dobiim, Huref, Mevo- 
auge, Mirofhau, Kolwin, Woſſek, Hierl, 
Obiſch, Bittow, Eernin, Karlspütte); — k. k. 
Montaniſtiſche Sanitäts » poligeilibe und bilfs- 
ärztliche Direktion in Zbirow (Bergärzte [Dr. 
Medic. et Chirurg.] und Bergwundärzte im 
Zbitow, Toenik, Miröfhau, Koönigéhof, Karld- 
hütte); — k. k. Diſtrilts⸗Berggericht in Pii- 
bram (B.⸗G.⸗Subſtitution in Eule, Gruud⸗ 
obrgltl. in Hotowitz, Ginetz und Komorau); 
— k. k. Straßenkommiſſariate in Prag, Do- 
briſch; inſpie. Baudirektions /Beamte in Be— 
neſchau, Beraun, Königſaal, Dobtiſch für die 
förmlichen Chauſſeen (f. d. Artikel), wie lant- 
artigen Straßen (ſ. dv.) und Brücken (f. d.) 
im Berauner Kreiſe. 

Zur Prager Erzdiöz. zählen bier die Vi— 
fariate von Beraun (in Mauth, Ser. in 
Beraun), von Piibram (daſelbſt, Ser. in 
Ginet), von Wottig (in Newellan, Selt. in 
Sedlet [Seltz ), dann vie Klöfter und Eolle- 
gien ver PP. Piariften in Benefbau und Br- 
raun, der Franziskaner in Skalka, Hotowitz 
und Wottig, ver beſchuhten Auguftiner bei St. 
Benigna, wie 63 Delanate und Pfarreien, 
23 Lofalien und Erpofituren. — Ein Pafto- 
rat Augsburg. Eonfefl. in Sobichrav (Orſchft. 
Konopifht); der Kreisrabbiner in Prag. 

Das k. k. Werbbegirtd » Commando und 
Eonferiptions - Reviforat in Prag. *) 

Die nähfte förml. Poſtſtation if in 
Wottig, eine Briefſamml. in Priſchitz. 


miffären, wie Officialen nebſt Rathepretofolli- Altmühl (31. Königg.), Bretfage-Müble und 


fen (Nenftadt, Nr. 957, Jeruſalemsg., im 3. 
Kidery. Haufe); wie II. Finanzwache / Section 
und Oberfommiffariat, ferners die Kommiſſa— 
riate in Beneſchau, Dobtiſch, Seltſchan, Ze— 
brak (incl. des Perſonals für ven Kautimer 
und Rakonitzer Kreisantheil mit 16 Refpirien- 
ten, 28 Ober- und 70 Aufſehern). — Das k. k. 
Bergoberamt mit Regiftratur, Protofoll und 


der Punkt, wo fib ver über das Pfarrdorf 
Plotifht ziehende Eibe-Arm vom jungen Haupt- 
firome ablöftt, und weiter (auf vie Bupiner 
Mühle zu) abflieht; vie genannte und nod 2 
Mühlen (morunter vie Neu, M.) gebören gu 
Piepmerig, Dorf v. (f. Kr. und Leibgedſidt.) 
Dom. Königgräg, 1} St. ww. zu Nr. 18, 
vor. 90, Pr. (St. Maria Geb.) in Lochenice. 


Erpevit, wie Kaffe, vann Buhbaltung, Berg- Altmühl (284. Pilſ.), v. (Durst. Fürſt Lö⸗ 


und Hüttenamt in Pribram, vie Subftitution 
in Eule, das Bergamt in Zbirew (mo vie 
k. k. Montanhrſchftl. Eiſenſchichtämter in Stra- 


wenftein,) Dom. Weferig, 2 St. so. am 
Neumarkter Bade, Mablmühlen - Einfhicht 
nächſt vem Dorfe Pottin, f. v. 


fbis, Branzensthal, Karld- und Ferdinande- Altmühl (179. Pilf.), v. (Bar. Bleifner.) 


bütte, dann die Hammerverwaltungen in Do- 
biim und Parert, tie Riederlage in Prag, 
Nr. 539, Nitterg., St. Galli-Klofter) — das 


Dom. Neu-Zerlifht, 4 St. s. geleg. und bier 
eonferb. Mahlmüblen- Einfhicht, f. Amtsort 
und Dorf Neu-Zedliſcht. 


£. }. Berglammeralprihftl. Oberamt in Zbi- Altnechanice, g (26. Bir.) f. Nebanice. 
vom, Bauamt in Lhotta, Berwaltungsämter in WAltnefperice, 8 (77. Easl.), f. Nefpetice. 
Königshof, in Zoinik, mie (vereint) Mird- Altneuwirthöhaus (256. Kaui.), vorf. Brand- 


*) Zur Gewinnung des Drudraumes werben bei allen im Hanbwörterbude neh vom Be— 
rauner Kreife vorfommenvden Dominien und Starten mit regulirten Magiftraten vie 
obigen landesfürftl. Behörden, geifiliden Dfficialate und Militär-Commanto's, mit wel» 
hen jene correfpontiren, nicht mebr wiederholt angeführt, fonvern ed wird die Nach⸗ 
mweifung (fiche „Alt-Mitromwig, Amtsort‘) gelten, ſolche für ven genannten Artikel ſtets ein» 


zuſehen, d. h. da nachzuſchlagen. 


Altoberehrenber g. 


Nuine v. 1843 einer aus 3 Gehöften beite- 
henden Einfhiht, am Dorfe Zeleneg, wo vie 
Infaffen im Dorfe Neu» oder Klein » Girna 
mit Grundſtücken und Wohnungen entſchädigt 
wurten, von (I. Martin unv 8. Wagner.) 
Dom. Girma, # St. vw. un 4 St. w, v. 
der Prager-Röniggrager Chauſſee. 

Ultoberebrenberg (274. Leitm.), f. Alt» 
ebrenberg oben, Seite 32, Spalte J. und 
Eprenberg unter Litt. €. 

tAlto-Chwogna (75. Chrud.), d. i. die Pfarre 
in Hoch⸗Chwogno, f. Lert. unt. Lite. Ch. 

Altohliſch (303. Leitm.), ein Schul- Dorf, 
f. Obliſch. 

tAltolibina (...Ral.), d.i. vie Pfarre in 
Hochlibin, ſ. d. 

Altoltſch (Tab, 228), ſ. Artholz. 

tAlto-Mauta, Alla Mula (121. Chrud. ), d. i. 
die Dedantei und der Vilariatsbezitk von 
und in Hobenmantb, f. d. unter Litt. 9. 

tAltopetschovium (421. Leitm.), d. i. vie 
Pfarre in Hodpyetfd, f. d. 

Altoſſegg (150. Leitm.), f. Dffegg- 

tAlto-Vadum (175. Burmw.), d. i, die Pr.» 
Adminiftratur v. Eiftereienfer-Ehorberren» 
Stifte in Hobenfurt, f. d. unter Litt. 9. 

+Altozettlieium (222. Pill), d. i.d. Pfarre 
in Hohen-Zetliſcht or. Sedliste, f. d 

Altpaka (140. Bir.) f. Paka. 

Altpaſchnitz (130. Klatt.), f. Paſchnit. 

Altpaulsdorf (300. Bunzl.), Dorf, 23 9. 
mit 184 teutſchen Einw., v. (Gräfl, Elam.) 
Tom. Reichenberg, zu Nr. 36, IV. 4, Pir. 
(St. Anton) im Amtsorte R. 

Alt:Berftein (167. Bunzl. und bei 8. 4. He— 


berg. 106), Persteyn- od. Perätegnee, im 0. 


v. (1845 im Juni abgebr.) Dauba, Duba, 
anf einer theilmeife bewaldeten Welienböbe, 
Nitterburgruime, die (im XIV. und XV, 
Jahrhundert) des einfiigen Johanu Per- 
fteynfty - Miilowice Stammfig, und (im 
XVII. Jabrh.) ein Dpfer «ver Berbeerung 
Banner’fber Truppen geworden, jept nächſt 
Wräaben, Wrehow, Dorf v. (Gräfl. Walr- 
fein.) Dom. Nenperftein, 4 St. O., am sw. 
Abhange des gleichnam. Berges. 

Altpilgram (151. Tab.), f. Pilgram. 

Wltpilfeneg (82. Pilf.), Pilfeneg, Plzenee, 
Alt» Pilfen, Starä Pizen, der Sage nad 
v. VIII. Jabrh., Dorf, 120 Häuf. mit 1027 
böhmifhen Einw., vom (Graf. Waldſtein.) 
Dom. Stiahlau, zu Nr. 28, vr. 1, Pr. 
(St. Aralbert) im Amtsorte St. 

Altplayg (116. Burw.), f. Plap. 

Wltpieh (59. Königs), ſ. Pleb. 

Altpofiigtau (119. Katt.), f. Poffigfau. 

tAltprachatitz (363. Prach.), Bilialfird-Dorf, 
f. Pradatie. 

Altprennet Am. Klatt.), f. Prennet. 

Altprerau (269. Kaut.), Stary Pferow, f. 
Prerau. 

Altprerow (269. Kauf), d. i. Alt przerow, 
ſ. Prerau. 
Handw. d. Pantest. v. Böhmen. 
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Altpfibrager (114. Budw.), Karpfen-Teich, 
v. (Br. Leonhardi) Dom. Plap. 

Altpuchmüble (231. Casl.), Stuparow, Mabl- 
mühlen-Einſchicht, v. (Br. Batentbal.) 
Dom. Habern, 3 St, s. un } St. sw. v. 
Lutſchitz, f. d. 

Altradoſtow (35. Königg.), ſ. Rapiftan. 

Altratieborig (310. . Ratiebotig. 

Altrauner (143. Cast.), f. Raunet. 

Altrognig (91. Königg.), f. Rognitz. 

Altroblau (... Elbog.) Altenroblau, Alt- 
robla, mit ver (U. Nowotny.) Steingut- 
und Bayence-Fabr. (Niederlage in Prag, Altit. 
Ring, Nr. 551), naht Carlobad, Dorf, 95 
Häuf. mit 541 tentihen E. v. (Br. Kleiſt.) 
Tom. Zippelsgrün, zu Kr. 35, IX. 3, $ir. 
(St. Anna) in Zettlig. 

Altroinid (9. Königg.), d. i. Rognik, f.v. 

Altrofenthal (156. Prad.), aub Rojmital, 
f. Altſtadt. 

Altrojmital (156. Prach.), f. wie im Vorherg. 

Altſamechow (77. East.) f. Samechow. 

+Mltfattel (... Elbog.), eine v. ven 14 Stain- 
Elbog. Lehen, einſchlüßig ver Städte Schlag- 
genwerth u. Lichtenftant, wie des (als „Herrn 
v. Metternich gehörig" bezeichnet.) Stadt. 
chens, conſerb. Marttfled. Nönigsberg, fammt 
den Ritterfigen Goran, dann („Berm v. No 
fig.) Bonfan u. Grünlaf, jo wie Lanz und 
ibanig, ferners („Frau Anna S. Kinoky.“) 
Leibitſch und Moftau nebſt Pochlowitz, endlich 
Ottowitz und („Herrn Binago's Erben zu— 
ſtändig.“) Perglas nebſt Schaben, welche ſich in 
tie f. Landtafel als oben bezeichnete Lehen ein» 
tragen ließen. Der Befiger eines verlei Stain- 
febens Tann und darf tiefes „Lucie, vd. b. 
bezüglih ohne landesherrliche Bewilligung ver, 
äußern, der jedoch ten Grundbeſitz Antretenve 
ift verpflichtet, ib vom Elbogner Areisamts- 
Chef belchnen zu laſſen. Diefes Recht wurte 
in Anerkennung ver Nicht» Theilnabme ver Eger- 
länd. oder Elbogner Stände an dem Ilfnrpa- 
tions / Alte im XVII. Jahrh. zur Belohnung 
ihrer Untertbanen» und Bafallen » Treue von 
K. Ferdinand III. (de dato: Regensburg, 
25. Aug. 1640, contrafign. v. Grafen Wil. 
Slawata, un abmanvatirt v. Freißleben) 
erneuert beftätigt. Die obige Benennung 
zählt urfprünglih von ter mit ven königl. Re- 
galien verfehenen Burg oder von dem Schloſſe 
Stain-Eilbogen, welches tacite (f. oben), und 
in Kolge eines vorgebliden mit den frübern 
römifhen Kaifern und Königen abgeſchloſſenen 
Kaufes, von der gegenw. k. k. Kreisftart EI. 
bogen in Befig genommen, und daher aud von 
Sr. Maj. vem obengen. Erb » Kronperrn cine 
Sperification ver Lehen abverlangt, fo wie vie 
Belchnung nachzuſuchen, anbefohlen worden. 
Wol finren fih nebft ten Anfangs berübrten 
Gütern auch von noch 9 antern, vie Lehn— 
bricfe (fign. v. Härtl, Kreischef) vor, wie 
über vie Ritterfite Ebnat und Fronau, Balfe, 
nau „einen Teucht“, Hokenburg, Hüſſerl, (Un— 
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ter-) Morgrün, Pichelbere, Schönlinv, Silber, 
grün und Steinbach. Uebrigens feinen im 
Eger. Gebiete noch mehre Ritterfige und Land⸗ 
güter in früberer Zeit ſolche Leben gemweien gu 
fein, vie aber durch die lanttafl. Einverleibung 
jenes Vorrecht verloren. Eiche den Artikel 
Lehen (nad J. S. Grüner, S. 79—98, dann 
B. Prodi, 1. Band, I. Abtheil., unv 2. Br. 
8. $. fowie Anhang) unter Litt. L., wo noch 
zu bemerfen, daß bei ven im Hantw. » Bud 
noch vorfommenten Artiteln über Befigtbümer 
und Orte jener Kathegorie, bezüglid ver bier 
gelieferten Begriffsbeftimmung über die Stain- 
lehen, immer „Altſattel“ bloß eitirt und 
nadgewiefen wire. — Der Ort Altfattel in 
topograph. Hinfiht mit Alaunſchiefer und ſchö— 
nen Dentriten in ver Umgegend, mo no 
Schwefel und Braunfohlen im gleichn. Gruben⸗ 
felve (für Schwefel 3. D. Starfs Erben), 
dann Hüttenwerke; als Pfarr» Lofalie- Dorf, 
42 Häuf. mit 271 teutſch. Einw., v. (Gräfl. 
Noſtit.) Dom. Falkenau, und 1} ©t. von 
Zmwora, gu Ar. 35, VII. 3, Prag. Erz⸗Diöz., 
Faltenauer Bil., St. Dreifaltigkeits - Kirche, 
Säule, obrgf. Patron. (früher Religionsfond) 
mit circa 1200 Einapf. in 11 DOrtfäft. 
*Altfattel (162. Pilfn.), Stark Sedio, am 
Buße des Eichenberges, Pr. » Erpof. » Dorf, 
62 Häuf. mit 430 teutſch. Einw., v. (Durchl. 
Fürſt Lomwenftlein.) Dom. Hair, 2 ©t. s. 
und 3 St. von Mies, nebit Bretfüge, Mahl» 
müble am feinen Mühlbache, zu Nr, 35, 1. 2, 
Burw. Diöz., Hoftau. Bil, St. Maria Him, 
melf.- Kirche, als Reſidenz » Kaplanei des Per, 
nartiger Pfarrfprengels nebft ter alten ©t. 
Katharina» Kapelle (renov. 1679, mit venfw. 
Grabftein. des Herrengefhl. Schwamberg, in 
der Eafriftei das Conterfei des Ritters Gra- 
fow. Eiib, ter Sage nad von ibm zu ferti- 
gen, und an bie Echmelle tes Gottesbaufes 
zu legen anbefohlen, vamit vie Rachwelt „Ihn 
mit Füßen treten möge”, zur Abbüfung einer 
wegen ungünftigem Erntewetter audgeiprodenen 
Blaspbemie, melde Auordnung aud befolgt, 
doch fpäter nad obbenn. Orte tie Sculptur 
übertragen worten), Schule, obrgftl. Patron. 
mit circa 1000 Eingepf. in 4 Ortſchft. und 
1 Einfhict. - 

Altſattel (271. Pilf.), Dorf, 27 Häuf. mit 
211 teutſch. Einw., v. (Prämonftrat..-Stifts-) 
Dom. Zepl, 14 ©t. 080. mit einem Infaf- 
fen- Eontributions-Shüttbopen, zu Nr. 35, IL 
4, Pfr. (St. Johann Bapt.) in Neumarkt, 
+Altfattel (58. Prad.), Stard Sedio, an ber 
Ehauffee, Stäpthen, confe. Marktfleden, 
63 Häuf. mit 501 böhm. Einw., v. (Hochfürſt. 
Schwarzenberg.) Dom. Worlif, unter einem 
befontern Ortsgerichte, f. bei Altf.»- Gericht 
unten, $ St. von Cimelig, ver nähften k. f. 
Poſtſtation; auf ten drei Jahrmärkten hier 
findet ein namhafter Verkehr mit Hornvich 
ftatt, am Orte ift ein hrſchftl. Dambirfh- 


Altfchiebel. 


Dis, Horajdiowitz. ®il., St. Prokep (ſeit 
XIV. Jabrb.) Piarr- Kirche, Schule, obrgktl. 
Patren., mit mehr als 3633 Eingepfarrt. in 
13 Ortſchaften. 


Altſattel (68. Prad.)- Gericht, eines der 17 


Ortöjurisvictionen, wovon jede unter einem 
befondern Ortövorficher, Richter (Rychtar), 
und die zugehörigen, jenen unterftiebenten 96 
Dörfer und Einſchichten immer wierer unter 
einem Echöppen (Konsel) fib befinnen, un- 
abhängig davon, zu welden Gruntberridaften 
die Ortibaften zäblen. — Das obenben. Gr» 
richt umfaßt die Orte: Altfattel, Stätten, 
eonferb. Marktfl., wie oben, f. v., — Raiifft, 
auch Reuwieſen, v. (Gräfl. Morzin. Malth. 
Grofpriorats-) Dom. Warwaſchnu; — Lhota 
Kralowa, v. (Hochfürſt. Schwarzenberg.) 
Tom. Worlik; — Nereſtetz, Ober- over Wor⸗ 
liker⸗,, v. obben. Dom. (f. u. Ber.) und Un— 
ter.Nerefteg, v. (Hochfürſt. Shwargenberg- 
Bratiflam.) Dom. Eimelit; — Probulom, 
v. gen. Dom. Worlik, f. oben; — Zdialow, 
v. gen. Dom. Worlik, wie im Vorh. 


Altſattel (45. Tab.), Stard Sedio, Dorf, 


31 Häuf. mit 217 böhm. Einw,, vom (Bob- 
fürft. Paar.) Dom. Wopsian, } Et. s., 34 
St. v. Tabor, zu Ar. 11, v. 1, Pr. (St. 
Dreieinigkeit) in Rattay. 


Altfattelbradet ( 72. Prad. ), Starosediskv 


hrädek (rüber Religions-Kont, jeet k. f. böhm. 
Stutien » Fond od. Staats.) Gut (Tanvtäfl. 
Hptb. Litt. A. Tom. II. Fol. 25., mit 295) 
Anfäfligkeit, 184.000 fl. früb. Schägwertb, 12 
Ortſchſt. 363 Hauf.) zu Nr. 25, IV., Budw. 
Disz., Blattna. Vik., im s. des Kreif., nächſte 
formt. Poſiſt. Milin und Idit, beide im Ber. 
Kr., vie Brieffammlung in Birznig, der gleih- 
nam, Amtsort (f. unten), 9 M. von Prag; 
eint den Bätern ver Geſellſchaft Jeſu gebö- 
tie. — Die polit. und jupig., wie kirchl. 
Patron. und Militär» conferb., dann tehnifd- 
Gewerböintufir. und Dekon. Amtöverwaltung 
correfpontirt mit ven landesfürſtlichen Behör⸗ 
den, geiftliben Officialaten und Militär-Com- 
mando's (f. viefe b. Albrechtsried, Dom.) 
im und für den Prabiner Kreis, 


Altfattelbrader (75. Prad.), ver Geburtsort 


Sr. Magnificeny des k. f. wirt. Gub.-Natbe, 
Landesprotomevifus und Med. Dr., öfterreid. 
Leopold⸗Ordens ⸗Ritter von Radherny, ein 
Schul-Dorf, 48 H. mit 341 böhm. Einw., 
v. gleihnam. Dom., und 71 St. xXxW. von 
Piſek, fo wie 1} St. ssw. von Milin und 
8 St. von Zrig, im Orte das obrgktl. Schloß, 
eint Sommer-Refivenz des Brezn. Collegiums 
von ten Batern der Geſellſchaft Jeſu, jegt mit 
den Sanyleien und Wohnungen red Amts- 
perfonals u. der Diener, St. Dreieinigk.Kap., 
Brauhaus auf mebr als 10 Faß, am Schlof- 
Teichabfluß -Bache eine Mahlmühle abfeits, zu 
Nr. 25, IV. 1, Pir. (St. Ignaz u. Franz X.) 
in tem 1 St. sw. geleg. Bieznig. 


(Thier-) Garten, zu Nr. 25, UI. 3, Budw. Altſchiedel (261. Bunzl.), an der Hauptfirafe 


Altfchloß. 


nächſt dem Schwoiter Gebirge, Dorf, 56 9. 
mit 278 teutſch. Einw., v. (E. H. Leopold 
II. von Zostana.) Dom. Reichſtadt, 4 St. 
Nnw. zu Nr. 36, VI. 2, Pir. (St. Fabian u, 
Sebaft.) im Amtsorte R. = 

Altichlon (349. Bunzl.), Hradist, Zamöiste, 
wie Nectin, ver Sage nad gen. Burg-Ruine, 
obne hiſtoriſche Nachweiſung bis zum XIV. 
Jahrh. ver Herren von Waldſtein als Be, 
figer der unten gen. Herrihaft, übrigens im oO. 
v. Städtchen Wisoky, teutſch: Hochſtadt, un— 
terhalb desſelben und v. (Durchl. Fürſt Ro» 
han.) Dom. Semil, 3 St. xo., anf einer 
am Iſerſtrome fchroff emportauchenden Höhe. 

Altſchloß (70. Tab.), Zämek, Stary zämek, 
an ber Burgruine der einftigen Herren von 
Borotin, zerftört von ven Zaboriten im XV, 
Zahrb.?, obrakti. Maierhofs⸗Einſchicht nebſt 
Schäferei, 4 St. 0s0. nächſt Borotin, Dorf, 
v. (El. v. Nadherny.) Dom. Giftebnig, 
1} St. ono. und 4 St. sw. von Subomie- 
fie, zu Nr. 11, V. 18, Pr. Chriſti Himmelf.- 
Kirche, Schule, obrgktl. Patron. im Orte. 

Altſchow (... Saas.) f. Atſchau. 

Altſchurz (88. Königg.) f. Schurs. 

Altſedliſcht (173. Pilf.), Stare Sedlist*, fammt 
Imichen u. Lukawetz (faif. Rath M.Dr. Earl 
Heidler. Allovial-) Gut (landtäfl. Hptb., 
Litt. A. Tom. II. Fol. 45, mit 11}? An- 
fäffigteit, 52. 928 fl. früber. Schägwertb, bei 
1 Ortſchaft [ohne Imichen]) mit 222 Hänf.), 
im W. des Kreifed und am 0, Gehänge des 
Pfraumberg. Gebirgsrüdens, 5} M. w. von 
der förml. Poſtſt. Mies, und dann nächſt ver 
Brieffammlung Hayd, fo wie 16 Meilen von 
Prag; conferib. mit 2 Orten (Pfarre und 
Städichen over Marktfleden Alt ⸗„Sedliſcht 
fammt Kratfbow und Hachtenkorb, wie Dorf 
Imihen und Lulawep), zu Nr. 35, L (3. 
und 45) :c. als Zedliſcht, Zedliste. 

Die politifhen und jupiz., wie kirchl. Pa⸗ 
tronatd- und Militär- conferb., dann techniſch⸗ 
Gewerbeinpuftr. und Delonom. Amtsverwal⸗ 
tung (im gleihnam. Orte) correfpondirt mit 
dem k. k. Kreisamte zu Pilfen, wo auch das 
Krriminalgericht, dann vie k. k. Kameralbezirks⸗ 
verwaltung, Rechnungsabtheilung, Kaſſe, ver⸗ 
eint mit der Zolllegſtätte, dann die Kommerzial⸗ 
Zollämter in Roßhaupt, Promenhof; vie Hilfs- 
Zollämter in Neuthiergarten, Waldheim, St. 
Katharina ; das Controllamt in Pfrauenberg 
und Kommerzial » Stempelamt in Plan; das 
k. £. Gefälls- Bezirksgericht für den Pilfner und 
Alattauer Kreis unter dem Borfige eines Ka—⸗ 
meralrathes, wie Magiftratd- und Kriminal⸗ 
räthen, tann Kameral»-Bezirföfommiflären, wie 
Dfficialen und Ratbeprotofolliften,, ferner bie 
XVI. Finanzwade-Section und Oberfommifla- 
riat in Pilfen, vie Kommiflariate in Plan, 
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Tachau, Haid, Mies, Pilfen, Rokitzan, Mane- 
tin, Nepomuf (mit 10 Reſpiz. 36 Ober- und 
111 Auſſeſern). — Das k. f. Bergamt in 
Mies, zugleich Diſtrilts - Berggeriht daſelbſt, 
wie grunvobrigfeitl. Subftitutionen in Bias 
(Dom. Radnitz), in Haid und Weferig, Hei- 
ligentreug (Dom. Liblin), Hraviiht, Plaf, 
Plan und Gotſchau, Kiſch, Rekmit, Brenn- 
poritfhen. — Die k. k. Straßenkommiſſariate 
in Roligan, Bifhof- Teinig (Klatt. Kr.), in» 
fpie. Baubireftionsbeamte in Rokitzan, Haid, 
Mies, Pilfen, Plan, für die förml. Ehauffeen 
(f. d. Artitel), wie landartigen Straßen (ſ. d.) 
und Brüden (f. dv.) im Pilfner Kreife. 

Zur Prager Erz» Diöz. zählen vie Bila- 
riate von Pilfen (daſelbſt, Ser. in Plana), 
von Rokigan (daſelbſt, Sekt. vacat), von Mies 
(in Oberkofolup, Ser. in Hravifh), von Haid 
(in Brud, Ser. in Haid), von Zheifing (in 
Uittwa, Sekt. vacat); dann die Klöfter und 
Stifte, wie der PP. Prämonftratenfer in Tepl, 
ber Franziskaner in Pilfen und Tachau, fammt 
einem Erz⸗ und 6 andern Decanaten, 87 Pfar- 
reien und Apminiftraturen, wie 113 Lokalien. 

Die k. k. Werbbezirts - Commanto’s und 
Eonferiptions-Reviforate (vom Negim. Nr. 28 
und 35) in Prag und Pilfen, wo (im Lep- 
tern) aud ein ka k. Brigavegeneral-, dann zwei 
Bataillond- u. in Rofigan ein Divifions- (zwei 
Eomp.)- Commanto. *) 

Naht jener Epoche der Belämpfung des 
Schmallaldiſchen Bündniſſes (im XVI. Jahrh.) 
nennt die hrſchftl. Chronik einen Wilhelm 
Kfeller von Jakſchow als Beſitzer des Allo- 
diums, welches dann (im XVII. Jahrh.) feis 
nen Nachkommen, als Theilnehmer der Inſur— 
rection von der f. Kammer entzogen und (im 
3. 1625 an Job. Rijanfiyg Kawka v. Rijan 
kauflih überging. Des Letztern drei Töchter 
und Erbinnen, Beatrir Johanna Benigna, 
verm. Gräfin von Portia, dann Ludmilla 
Ben., verm. von Sternberg, fo wie Anna 
Marie Eufeb., verkauften (im 3. 1661) das 
Gut an den Br. Markus Aler. von Bri- od. 
Prifigell und deſſen minverjährig. Geſchwiſter, 
von welden es an einen (ver Synchroniſtil 
nad, an ven fihern Mathias Gottfrien, verm. 
mit Anna Beligiana, ber einzigen Tochter erfter 
Ehe des königl. Statthalters in Böhmen, Da- 
niel v. Pahta-NRevhofen auf Ronfperg ac.) — 
Br. Wunſchwitz, und fpäter an vie Br. The- 
refe Eleonore von Tunkel überging, ver (im 
3. 1733) Joſ. Ian. von Langer im Befig 
folgte. Nah ihm Br. Ignaz von Born (ver 
im 3. 1770 Beifiger am Prag. oberen Münz- 
und Bergmeifteramte fo wie Autor ves „Litho⸗ 
phylaciums“ 1772 — 1775 und Mitarbeiter 
ver Pelzel. „Acta liter. Bohem.” u. m. 9. 
gewefen,, fpäter 1776 das Naturalienfabinet 


) Sämmtlihe no im Werke vorfommenven Dominien und (regulirt. Magiftrats-) Städte vom 
Pilfner Kreifes werben zur Vermeidung von Wiederholungen bieher gewieſen, bezüglich ihrer 
Corteſpondenz mit ven oben angeführten Stellen mit ver Radweif. f. Altferlifht, Dom. 
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zu Wien georenet, wirft. Hofrath bei ver Hof- 
fammer im Münz- und Bergweſen, und ind- 
befontere durch feine neue Amalgamationd- 
Metbore vie Aller. Gunſt Wail. Er. Mai. 
Kaiſer Zofeph 11. erworben ), und nad Bar, 
2, ver k. k. Rittmeifter Ar. 3. von Schorel, 
ver tas Gut an Ant. Bogel (1802), tem 
feine Witwe und Tochter Margarethe, fo wie 
Sohn Emanuel im Befige folgten bis gegenw. 
ter Haiferl, Ratb Med. Dr. Carl Heirler zu 
Marienbar, es käuflich an ſich brachte. 

Altſedliſcht (717. Pilf.), Städtchen, ſiehe 
Altzedliſcht. 

Wltiemeltomwig (234. Kaut.), f. Semellowitz. 

Altfealig (331. Pras.), f. Stalie. 

Altfetenig (303. Biv.), Skfenice, brſchftl. 
Meierbofs- Einfhiht nebſt Schäfr. auf dem 
(3. Martin und 8. Wagner.) Dom. Smi- 
bar und conſerb. beim 4 St. 0. lirgenven 
Dorfe Neu-Sfienit, 

Altimoliweg (166. Prad.). Stary Smoliweec, 
gewohnt. Smolimeg gen., am Wrajta- Bergfuße, 
bis zur Hälfte des XVII. Jahrh. für ih als 
abgefonterte® Gut, jegt Privatihul- Dorf, 
70 Häuf. mit 490 böhm. E., v. (Gräfl. Li— 
powſty-Lipowitz. Ritt. Boos - Walved.) 
Tom. Wofelee 2) St. Xxo., Schloß u. Borft- 
beamtend » Wohnung, Maierbof nebſt Schäfr., 
unbetr. Braub., abfeits Mahlmühle, zu Ar. 25, 
v. 119, Pir. (St. Profop, U.) in Hmwoivian. 

Altimreowig (316. Bir.), ſ. Emrfomig. 

Altfpisenberg (260. Burw.) ift conferb. als 
Spigenberg, ſ. d. 

tAltstadium (222. Tab.), d. i. die Pfarre 
in Altſtadt, ſ. v. 

Altſtadler (247. Prad.), font auch nur allein 
„Stadler⸗“ Geriht genannt, der Freiſaſſen- 
Oberrichteramts Bezirk (E. Joahims- 
thaler Oberrichter) im „Küniſchen“ nach der 
Vollsſprache oder in ver königl. Waldhwozd, 
Hwozdskä swobodnd präwa, und ven fhug- 
obrigkeitl. (Durchl. Fürſt Schwarzenberg.) 
Dom. Stubenbach zugewiefen, mit 23 Geböfte- 
Einſchichten (f. d. unter den namenführen- 
ben Artikeln), als nachbenannte: Althütten, 
Babi» oder Babylon, Groß- und Klein-, 
Bergel, Ebene, Ebenwies, Einove, Filzhäuſer, 
Glaſerwald Großbabylon, Haid, Hinterhäuſer, 
Hinterweir, Höhal, Hohenſtegen, Holzſchlag 
auf der Höhe, Holzſchlag im Thale, Hurka, 
Huſch, Klein-Babylon, Mittelweid, Scherlhof, 
(Stadler⸗) Sonnberg, Stadeln, Vorderweid, 
Weberhäuſel, Weid, Hinter⸗, Mittel- und Vor⸗ 
der⸗, Wunderbach. 

Tiefe am Abhange des Kiesleitenberges, 
im 0. und w, auch s., fo wie in ver Walv- 
lihtung an vemfelben, ferner® am s. Rufe 
tes Hochrückens, fo wie zwiſchen und beim Au- 
fammenfluße des Hairler- und Filzbaches, dann 
in ver Zhalebene am linken Ufer tes See— 
bades, fo wie zwiſchen dem Veilbache und tem 
Stubenbader Serbade, auch an der O.⸗Seite 
tes Rotbmeodberges und an deſſen Gehänge, 
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gleichwie auf ver Höbe zwiſchen dem Rothmooe⸗ 
und Kiesleitenberge — überhaupt im X. und 
W. vom Reuſtadler oder ſogen. Stadler Ge— 
richte zweiten Theil und Stadler Antheil, d. h. 
bier im, ven NO. und NNWw. Theil des Haupt- 
bezirfes ver Waldhwozd bildenden Rayon vor- 
findigen Mühlen und einzelnen Gehöfte nebſt 
Wohnbäushen für fog. Hinterfaflen d. i. In— 
wohner, welche fib von Tagwerken an jedem 
betreffenden Hofe näbren, und meiftens gelich- 
tete Walpfireden ver k. Breibauern zur Be- 
arbeitung für Gerealien mit erhalten. — Die 
Benennungen der Einſchichten find nidt immer 
vom eigentlihen Bamilien- , fonvern fchr oft 
vom Spitznamen bes erften over aub manden 
fpätern Befigerd entlebnt. Bergl. den Artikel 
Wald hwozd, and in Betreff ver hiſtoriſchen 
Unklänge über dieſe Region des Bohmerwal- 
des 30. unter Litt. ®. 

Altſtadt (Handb. f. 1845, ©. 586.), Erftes 
Hauptviertel ver 8, k. Hauptſtadt Prag, 
durch vie Goncentrirung des Handels und ber 
Gewerbe, fo wie ver höheren Lehr⸗ und Bil- 
tungsanftalten in feinem Bereihe, aub das 
bewegtefte Leben und ven lebhafteften Verkehr 
darbietenn, bat eine ebene Lage, am r. U. 
der Molvau, und ift durch eine uralte fand- 
fieinerne und vie neue Äranzend » Kettenbrüde, 
auf Öranitftrebepfeilern, wie durch platte eber- 
ſetzſchiffe mit ver Rleinfeite und dem Hradſchin 
am entgegengefegten Stromufer in Verbindung. 

Nah dem Hataftr. Verm. Areale des ein» 
nehmenden Flächenausmaßes 247 Joch, 1238 D. 
Klafter zählend, mit 78 Gäſſen, wie Plätzen 
bei 973 Häuſern, dann deren 34,651 Be— 
wohner (im 3. 1843), zu Nr. 28, IX., Prag. 
Erzeisgöfe, General ( Sufragan und Biſchof zu 
Satala, fürfterzbifhofl. Konfit.» Prafes)- wir 
gleihnam. Bilariate (in Libotih), über vie 
fieben, ald St. Aegid (Nr. C. 234, Domi- 
nitaner-Gonventd » Patron.), St. Franz Seraph 
(Nr. E. 291, Kreuzherren ⸗ Generalgroßmeiſters⸗ 
Patron.)-, St. Gallus (Nr. E. 539, Reli- 
gionsfonds » Patron.)-, St. Heil. Geiſt (Mr. 
€. 894, Religionsfonvs-Patron.)-, St. Jatob 
(Nr. €. 635, Minoriten-Eonvents-Parron.)-, 
St. Kaftulus (Nr. C. 758, Prag. Magiftrats- 
Patron.)-, und Thein, Teyn (Nr. €. 601, 
Prag. Magiftrats - Patron, » Pfarrkirchen, 
tann (nebft ven höheren Bilnungsanftalten, 
wie allen, bier im zu behandelnden Stadttheile 
ihren Sitz habenden Gefellfhaften zur Beför- 
derung der Wiſſenſchaften ıc., dann öffentlichen, 
Vereins» umd Privatbibliotheten, Natur- und 
Kunftfammlungen zc., ſiehe die betreffenden ſpe⸗ 
zielen Artitel) — ift zu bemerken: tie Haupt» 
ſchule am Theine (Nr. C. 635) und vie Mädchen⸗ 
fhule (Nr. €. 640), dann unter einem Gen, 
tral-Boltsihulen-Anfpektorate vie fünf, ale: 
Et. Aegyd (Nr. C. 234)-, St. Ftanz (Nr. 
€. 69)-, Et. Gallus (Nr. 539)-, St. heil. 
Geiſt (Nr. €. 955), und Et. Kaftulns (Nr. 
€. 788)-Piarrfhulen mit ihren Katecheten, 
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Lehrern und Lehramtsgehilfen, Inpuftriallehre- 
rinnen, wie befonderen weltlihen Schulauffebern; 
ferners vie drei (W. Kobl, Nr. C. 787, Ka- 
fiulusgaffe, im J. und 8. Prufa. Haufe, dann 
5. Männel, Nr. E. 346, Bergſteingaſſe, im 
3. E. und M. Iſak. Haufe, endlich 3. Fiſcher, 
Nr. C. 367, Perlgaffe, im 3. E. Nedemleynſtky. 
Hauſe zur Golvenen Palme) franzöſiſchen, 
wie die eine (I. Wawra,, Nr. €. 647, Stu- 
partögaffe, im 3. Steaital. Haufe, zum Stup- 
part gen.) böhmifhe Sprach - Privat» Lebr- 
anftalt; ferners vie (E. I. Kinderfreund., Nr. 
€. 432, Michaelsgaſſe, im 3. 8. und A. Daubel. 
Haufe) Privat-Mufitfhule, dann vie (I. 
Protfh., Nr. E. 603, am Groß. Ring, im 3. 
L. Zappert. Haufe) Mufif- Biltungs-Pri- 
vatanftalt im Pianofortefpiel, mit Verbindung 
der mufifalifhen Theorie, ferners vie (W. €. 
Horaf., Nr. E. 463, Schwefelgaſſe, im 3. 
Wifhin. Haufe zu den Drei König.) Privat- 
Mufitihule für Gefang und Pianoforte, end» 
lih vie (I. Chladek., Nr. €. 548, am Grof. 
Ring, im 3. Khittel. Haufe) Privat» Gefang- 
ſchule. — Weiters die (für Knaben und Jüng- 
linge, mit einem Predigerordens - Katecheten, 
in den Normal» und Realihulgegenftänven, dann 
tehnifhen Wiſſenszweigen, im Zeichnen, Muſil 
und Tanz, wie Gymnaſtik, dur befugtes Lehr- 
perfonale und in der böhmiſchen, italienifchen, 
franzöfifhen und engliihen Sprade ꝛe. — 4. 
Iungraf., Nr. 208, Annaplag, im I. und 4. 
Kuhlmann. Haufe nächſt ver Brüdenmühl- und 
Golden. Gaſſe) beſtehende Privat-, Koft- und 
Erziehungsanftalt, wie eine (U. Wogel., 
Nr. C. 408, Kotzen- oder Ritterg. im U. 3. 
Lererer. H., bei drei Kronen) zum Privat- 
unterribt für Knaben in ven Ülementar- 
gegenfländen, dann vie (I. 9. Kube., Nr. E. 
919, Ziegengaſſe, im 4. und €. Wintika. 
9., zum Weiß. Brägel) ifraelitifhe Privat- 
Erziehungsanftalt. — Ferners die vier Pri— 
vat-Erziehungs » und Unterrihtsanftalten für 
Mädchen (als: vie Tb. Preiß., Nr. C. 463, 
Schwefelaaffe, im 3. Wiſchin. H., bei drei Kö— 
nigen); dann die U. Schmiv., Nr. E. 416, am 
Koblmarkte, im F. u. 3. Daubel. H., Matteis — 
ferners vie A. Schikaneder. und U. Schubert., 
Nr. E. 601, Zeltmerg., im Pfarrh. am Thein. 
— envlih für ifraelitifhe Märchen, (vie 
E. Löw., Nr. C. 743, Lange G., im 2. 
Ullick. H., beim Go. Schiff), und vie zwei 
Privat-Pflegeanftalten für Kinder, a. beiverlei 
Geſchlechtes (S. Cerwidet., Nr. C. 692, Fleiſch⸗ 
markt, im F. und U. Rubeſch. H., zur Stein. 
Jungfrau), und h. für Mädchen (U. Grill. 
mann., Nr. E. 261, Betblehemsg., im 9. u. 
€. Jechenthal. H.) unter vem fhulfähigen Alter. 

Bon ven Humanitäts- Anftalten (in 
dem fortan befprocenen Prager Hauptviertel) 
ſteht vie f. £. Findel- und Lolal-Waifen- 
anftalt obenan, unter Obforge befonverer Bai- 
fenväter nad den Pfarrbestrien gereibt (und 
mobnbaft, als: für St. Aegid, varat, für St. 
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Fran in Ar. €. 128, und Neuſtadt, Nr. €. 
84, für St. Galli in Ar. C. 438, für Et. 
heil. Geiſt in Nr. C. 754 u. 891, für ©t. 
Jakob, vacat, für St. Kaftulus in Nr. C. 
753 und für den Thein in Nr. €. 6), tann 
die wailand Dr. Med. und Chirurg., und Prof. 
Erlen von Krombholz'ſche Stiftungaver- 
mwaltung (in der Univerfitäts-Ranzlei) für arme 
erkrankte in Prag öffentlich Studierende, bie 
theils im allgem. Krankenhauſe in abgefonvert. 
Zimmern , theils in eigen. Wohnung arjt- 
liche Hilfe erhalten (bier, Altſtadt vom Dr. Med. 
3. Oechy, Königshofg., im B. Kretfhmer. 9.), 
ferners die fieben Diftrilte des neuorganif. 
Armeninftitutes (f. Art. Armenftatiftif) 
nab den Altäpter Pfarr» Bezirken, als: 
1. Thein, unter Gräfl. 3. Sternberg. und 
J. U. D. 4. C. Mudroch. und P. 3. Ge— 
winner. Direct. mit den Armenvätern J. Außer- 
winkler Nr. 128, Leonarpipie., IB. Gindtich, 461, 
Groß. Ring, Pr. M. Heinrib, 601, am Thein, 
8. Hornit, 380, am Brüdel, 3. Kral, 477, 
Schwefelg., F. Kunerle, 550, Groß. Ring, 
3. Leverer, 166, Zefuiteng., V. Wegftein, 552, 
Gr. Rinz, C. Wiiel, 934, Gr. Ring. — 2. St. 
Gallus unter M. Zdekauer. C. Erlen von 
Ottenkron. und P. 3. Stelzig. Direft., mit 
den Armenvätern: H. Grobmann, 389, Kolo- 
wratftr., U. Habich, 524, Koblmarktg., J. U. D. 
3. Kreiſt, 186, Iefuiteng., M. Kriner, 490, 
Eifeng., 3. Kutzer, 964, Ritterg., 9. Müller, 
388, am Brüdel, E. Edl. von Öttenfron, 400, 
Kogen- oder Ritterg. — 3. St. Aegid unter 
€. Ext. von Helly. und P. A. Sobitſchka. Dir., 
mit ven Armenvätern: 3. Barth, 179, Ir» 
fuiteng., 8. Ellenberger, 338, Urfulinerg., W. 
Fanta, 266, Bethlehemsg., M. Haſcha, 323, 
Alte Poltg., 3. Kublmann, 208, Annapl., €. 
Morgenftern, 221, Lilieng., P. Richter, 230, 
Dominitanerg., E. Rott, 285, Alte Poſtg., A. 
F. Schmid, 355, Bergfteing., I. Willer, 274, 
Go. G. — 4. &t. Franz. unter P. 3. Miey- 
net. un? S. Mottl. Direct, mit den Armen- 
vätern: P. Ratzenbech, 181, Jeſuiteng., M. 
Neiter, 33, Karpfeng., A. Rispler, 190, Brüt- 
kenpl., 8. Schönberger, 188, Iefuiteng., W. 
Zeliſto, 113, Platinerg. — 5. St. Beil. 
Geiſt unter Gräfl. I. von Hindiy., M. Hager. 
und P. J. Lagler. Dirert,, mit ven Armen- 
pätern: P. W. Hänfel, 894, Parre, U. 8. 
Pitſch, 139, Mein. Ring, 3. Ricter, 459, 
Klein. Ring, F. Schulze, 706, Langea., 3- 
Suchy, 864, Ki. Kreuzg. — 6. St. Kaftulus 
unter Gräft. F. von Cavriany. und E. Pefh- 
ner., wie P, A. Dliwa. Direet., mit ven Armen- 
vätern: K. Bittner, 811, Aagnespl., 9. von 
Dubety » Wittenau, 313, am Biehmarkt, U. 
Eger, 753, Kaftulusg., P. 3. Autat, 788, 
obig. Pr, E. Plefhner, 733, Langen, J. 
Schwertner, 779, Scnedeng., P. W. Tho- 
mas, 788, obig. Pfr. — 7. St. Jakob unter I. 
Bergmann. und 3. Janotta. wie P. R. Dun 
datet. Dirert., mit den Armenvätern: 3. Dofter, 
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648, Jokobsg., J. Kral, 477, Schwefelg., A. 
Pietſchmann, 701, Fleiſchmarktg, V. Wexſtein, 
652, Gr. Ring. — Ferners das Krankeninſtitut der 
Barmherzigen (Brüder, in Nr. C. 847, 
Barmherzigeng., f. bei Spitäler) und die Armen- 
verforgungsanftalt des ritterl. Arengberren- 
orbens mit dem rotben Sterne (Nr. E. 191, 
am Brüdenplg., f. bei Armenftatiftif), dann bie 
(M. 3. Landan.) ifraclit. Krankenpflege -In- 
ftituts-Direction (Nr. €. 922, Langeg.) und 
die Gorrefponvenzabgabe an vie Huma— 
nitätsd» Privat. Gefellfhaftgur Rettung der 
plöglih in Lebensgefahr gerathenen und dein. 
todten Menſchen (Nr. €. 403, Kosten, over 
Ritterg. im M. Ritter von Kalina- Jätbenftein, 
Haufe), ebenfo an ven Berein zur Unterftüsung 
gebrebliher und dürftiger Mitgliever der Pra- 
ger jurivifhen Fakultät (bi J.U.D.®. 
Port, Nr. E. 145, Jeſuiteng. im Karaſek. 
9.), Dann (die Ranzlei) der Allgemeinen 
Berforgungsanftalt für ohne ihr Verfhul- 
den verunglüdte Männer, ihre Witwen und Wai- 
fen (Nr. €. 934, Groß. Ring, im C. und 8. 
Witel. H.), — die Waaren Niederlage des 
Prager Brauenvereins für Waifen- 
mädch en zur Unterftügung und Beförberung 
weiblicher Nunftfertigkeit insbefonvere (Rr. €. 
190, im Elementinum, Jefuiteng.), endlich vie 
Prager Witwen» und Waifen» Berfor- 
gungsanftalt für gewerbführende Bürger (und 
alle Stänte, Nr. €. 338, Urfulinerinneng. im 
größern F. Ellenberger. Ziegelhütten - Wohn- 
gebäude). 

Bon befonderer Wichtigkeit und mitunter 
oft zur Bermittlung des Gefhäfts mit dem 
focialen Leben dient vie allg. Privatge- 
fhäftstanzlei (E. Thum) in ver Bartho- 
lomäig., Nr. C. 360, erften Stod, links, 

Das in Rede ſiehende Prager Hauptviertel, 
der alte Kern unferer taufenvjährigen, wahr⸗ 
baft königl. Metropole ftreift täglich und täg- 
ih immer mehr das Antife und Rococo in 
feiner Bauart ab, vie legten Refte der Stadtthore 
find verſchwunden, vie einftigen Wachtthürme 
dem friedlichen Berfehre gewidmet, und nur noch 
einige Namen erinnern an „Wall, „Graben“ 
und „Brüden“. Einzelne Häufer und Gebäude 
führen an over mit fih befondere Schilder und 
Namen (und da im vorliegenven Werke vie 
alphabetiſche Ordnung zur Norm genommen, fo 
bemerken wir mit Beifetung der Nr. E. und 
Namen ihrer Befiger (nad Handbuch f. 1845, 
S. 663) folgende, als: 

Goldenes 4. 8. E., Klinkoſch. Haus, Nr. E. 

448, Aegidig. 

Blan. Adler, Wietrnit. H., 643, Theinhof. 
Gold. Adler, Schindler. H., 170, Jefuiteng. 
Gold. Adler, H. 457, AI. Ring. 

Go. Adler, H., 470, Schwefelg. 

Grün. Adler, Still. H. 441, Midaelg. 
Roth. Adler, Richter. H. 452, Aegidig. 
Roth. Adler. Githikowoky. H., 517, Koblmarttg. 
Noth. Adler, Panaotowits. H. 593 Zeltnerg. 
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Schwarz. Adler, Plefher. Haus, 52, Har- 
pfeng. 
Schwarz. Adler, Außerwinkier. H., 128, Leo⸗ 
narbipl. 
Schwar. Adler, Kühnel. H., 155, Jefniteng. 
Schwarz. Adler, Duvernoy. B., 493, Eifeng. 
Sähwar. Adler, Warter. H., 574, Konigefir. 
Weiß. Apler, Brauner. H., 410, Ritterg. 
Weiß. Adler, Kriner. u. Lüftner. 9., 490, 
Eifeng. 
Gold. Anker, Müllern. H., 707, Langeg. 
Geweſ. Annallofter, Haaſe. 9., 211, Annapf. 
Gol, Apfel, Gill. H., 263, Beiblebemeg. 
Bol. Aepfel, Fiedler. H. 377, Obſig. 
Kaltes Bar, Shranil. H., 196, Brüdenmühlg. 
Königs-Bad, Schmitinger u. Schramil. 9., 
195, Brückenmühlg. 
Ballhaus, Skala. H., 445, Aegidipl. 
Schwar. Bär, Kaſparides. H., 642, Theinbof. 
Silbern. Bär, Höfer. H., 437, Michaelg. 
Zwei Gold. Bären, Bruno. H., 475, Schwefelg. 
Zwei Shwarge Bären, Wendulak. H., 345, 
Berafteing. 
Bauern, Dubsiy. H., 397, Bergmanndg. 
Sol. Baum, Marr. H. 187, Jefuiteng. 
Gold. Baum, Sitta. P., 729, Langen. 
Grin, Baum, Faſſati. H. 351, Dominitanerg. 
Grün. Baum, Smetla. H., 577, Königeftr. 
Grün. Baum, Such. H., 900, Schwarzeg. 
Drei Bäume, Red. H., 874, Jobannespl. 
Grün. Berg, Beit. H., 864, Al. Kreuzg. 
Bergmann, Kofe. H., 398, Ritterg. 
Betblebem, Hupelmann. H., 254, Betble- 
bemöpig. 
Gold. Birn, Zitel. H., 150, Jeſuiteng. 
Gold. Birn, Riesle. u. Ewaldt. 9. 215, 
Goldeneg. 
Weiß. Bod, Maſcha u. Tedesto. H., 468, 
Schwefelg. 
Drei Böckl, Emel. H., 428, Michaelg. 
Weiß. Brasl, Wintika. H., 919, Lilieng. 
Ehem. Brüchenmauth, Stadtgem., 192, 
Brückenpl. 
Drei Brüder, Schmid. H., 434, Michaelg. 
Gold. Brunn, Lorenz. H., 175, Seminarig. 
Alt. Collegium, Cermak. H., 16, Rillaepl. 
Colleg. clementinum, Stud. u. Relgsfonne-P. 
Erzbifhöfl. Semin., 190, Brüdenpl. 
Colleg. Jerusalem, Jondl. H., 307, Barthor 
lomaig. 
Colleg. medicum, Swoboda von Kaifertren. 
9., 43, Karpfeng. 
Gold. Dachs, Lehnhart. H., 174, Jeſuiteng. 
St. (Ae- over), Egid-Dominikanerkloſter⸗H., 
234, Dominikanerg. 
Zwei Eicheln, Eſche u. Köpf. Ä., 794, Kaſtulusg. 
Drei Eicheln, Brandeis. H., 444, Balleng. 
Gold. Einhorn, Müller. H., 388, am Brücel. 
Weit. Einhorn, Dunter u. Fortner. 9. 15, 
Niklaspl. 
Weiß. Einhorn, Frey H., 551, Ring. 
Go. Engel, Zlatohlamel. H., 116, Plattnerg. 
Gold. Engel, Batla. H., 357, Bergſteing. 
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Bol. Engel, Haufbla. Haus, 519 u. 520, 
Kohlmarktg. 

Gold. Engel, Stidi. H., 588, Zeltnerg. 

Weit. Engel, Grob, Sirſch. H., 481, Groß. 


Ring. 

Drei Wilde Enten, Gtiafiny. H., 226. 
Ketteng. 

Drei Fähnriche, Haſcha. H. 231, Domi. 
nifanerg. 


Gold. Faſan, Noltſch. H., 10, zwifhen Klein. 
Ring u. Plattnerg. 

Schwarz. Fafan, Kraus. H.,850, Barmberzigg. 

Drei Bafanen, Th. Streng. H., 451, Egivig. 

Gel. Faß, Lumbe. H., 304, Stepbanspt. 

Drei Federn, Schubert. H., 414, Koblmarft. 

Drei Blaue Felſen, Defionslawy. 9., 917, 
Biegeng. 

Bow. Belfen, Mauthner. H., 711, Langeg. 

Gold. Fliegenwedel, Fiala. H., 366, Perlg. 

Gold. Fliegenwedel, Stetter. H., 928, 
Langeg. 

Froſch in der Pfütze, Tittl. H., 390, 
Kolowratſtt. 

Grün. Froſch, Nebesky. H., 13, zwiſchen 
Klein. Ring und Plattnerg. 

Rothe Füch ſe, Jebautly. H., 480, Groß. Ring. 

St. Galli, Religionsfonns.-H., 539, Kotzeng. 

Weiße Gemſe, Parthe. Garabella. H. 542, 
Gemſeng. 

Gold. Gans, Fiſcher. H., 616, Langeg. 

Drei Garben, Hlawſa. H., 29, Karpfeng. 

K.l. Generalkommando, Militärärar. ©,, 
687, Zeltnerg. 

Heil. Geiſt, Pfarr⸗GH., 894, heil. Geiſt- 
Friedhof. 

Alt. Gericht, Stadtgemeind.S., 404, Ritterg. 

Gold. Gitter, Neuber. H., 569, Zeltnerg. 

Stein. Glode, Hetzner. D., 605, Groß. Ring. 

Bow. Glödt, Taborsty. H., 11, wiſchen 
Klein. Ring und Plattnerg. 

Drei Goldkäfer, Schumfelv. H., 286, Viehm. 

Goliath, Böhm. H., 494, Eifeng. 

Gränbans, Lunct. 9., 936, Groß. Ring. 

Sol. Greif, v. Eifenftein. H. 561, Zeltnerg. 

Zwei Golv. Greife, Pelikan. H., 737, Langeg. 

Engl. Gruß, Errleben. H., 56, Balentinspi. 

Drei Hadeln, Urban. H., 652, Königshofg. 

Gold. Hahn, GSteyrer u. Häger. 9., 430, 
Michaelg. 

Groß. Hahm, Stadtgemeind. H., 2, Groß. Ring. 

Schwarz, Hahn, Schwaab. H., 407, Ritterg. 

Weiß. Hahn, Getiabek. H., 248, kilieng. 

Gold. Hafe, Cmelik. H., 246, Lilieng. 

Weiß. Haſe, von Schmiedl⸗Schmieden. H., 
439, Michaelg. 

Blau. Hecht, Rebeoky u. Knobloch. H., 180, 
Jeſuiteng. 

Gold. Hecht, Kigmatif. H., 705, Langeg. 

Drei Hechte, Brandeis. H., 443, Balleng. 

Roth. Herz, Stvinko. H., 311, Bartholomäig. 

Roth. Herz, Stieber. H., 471, Schwefelg. 

Roth. Herz, Haſche. H., 575, Königfir. 

Im Himmel, Lahner. H., 355, Bergfteing. 
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Gold. Hirſch, Willigk. Haus, 383, am Brüdel. 

Go. Hirſch, Goldfuß. H., 393, Kolomwratftr. 

Roth. Hirſch, Sedmik. H., 491, Eifeng. 

Schwarz. Hirſch, Krumpigl. H., 628, Theing. 

Zwei rote Hirfhel, Weber. H., 673, 
Jakobsg. 

Weiß. Hirſchel, Eichler. H. 18, Niklaspl. 

Weiß. Hirſchel, Eiſelt. O., 273, Goldeneg. 

Gold. Hörn!, Zimmer. H., 695, Fleiſchmaritg. 

Holzgarten, Durchl. Fürſt von Schwarzenberg. 
9., 79, Zummelpl. 

Drei Hufeifen, Dubsky. H., 136, Leonardipl. 

Gold. Hufeifen, Ganglof. 9., 427, Kohlmartt. 

Hußar, Hrbel. H., 625, Teingäßch. 

Roth. Hut, Gartner. H., 918, Ziegeng. 

St. Jakobokloſt., Minoriten » E, 9. 635, 
Jalobsg. 

Weiß. Ind ian, Klika. H., 567, Zeltnerg. 

St. Johannie Haupt, Dümmer. H. 167, 
Jeſuiteng. 

Stein. Jungfrau, Rubeſch. H., 692, Fleiſch⸗ 
marktg. 

Zehn Jungfrauen, Wiiel u. Barth. H., 454, 
Begidig. 

Gol. Kamm, Belminger. H., 600, Zeltnerg‘ 

Weis. Kamm, Gerligtg. H., 132, Leonartipi. 

Go. Kanne, Pug. H., 477, Schwefelg. 

Si. Kanne, Romagnolo u. Bawinger. 9., 
476, Schwefelg. 

Start Karlsbad, Hanke. H., 682, Fleiſch⸗ 
hauerpl. 

Karolin, k. k. Univerfitats.&., 541, Königsſtt. 

Drei Karpfen, Kriegseis. H., 49, Karpfeng. 

Gold. Karpfen, Nezmirak. 9., 34, Karpfeng. 

Königshofer Kaferne, Militärärar. G., 654, 
Königehofg. 

Militär⸗Kaſerne, Militärärar. G. 827, Eal- 
niterg. 

Kaffier, Hennig. H., 309, Bartbolomäig. 

St. Kaftulus, Parr- und Shul,®., 788 
u. 789, Kaftulusg. 

Schwarze Hape, Heythum. H., 19, Niklaspl. 

Gold. Kette, Horeyſchek. H., 20, Niflaspl. 

Bünf Kirhen, Komaref. H., 617, Langeg. 

Kleeblatt, 8. Kunz. H. 621, Fleiſchmrakt. 

Drei Kleeblättter, Klaudius. H., 727, 
Langeg. 

Klementinum, ſ. Colleg. element. (unter €.) 

Drei Könige, Götzl. H., 375, Obſig. 

Drei Könige, Wiſchin. H., 463, Schmefelg. 

Drei Königel, Stehlik. 9. 857, Barm- 
berzigeng. 

Königsbad, f. Königs-Bad (unter B.). 

Königfaaler Haus, Elſter. H., 287, Alte 


Poſtg. 

Ehemal. Konvilt, v. Lämmel. 9. 291, 
Konviltsg. 

Ehemal. Konvikt, Endler. H. 308, Bartho- 
lomäig. 


Kopf, Greif. H., 914, Ziegenpl. 

Gold. Kopf, Zab. H., 171, Jefuiteng. 

Alt. Rogentheater, Staptgemeinvde-d., 536, 
in ver open. 
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Grün. Kranz, Hummel. Haus, 93, Valentinerg. 
Grün. Krany, Tichy. H., 244, Ketteng. 
Sol. Kranz, Springholz. H., 140, Kl. Ring. 
Roth. Kranz, Book. H., 736, Yangeg. 
Weit. Kranz Nilovem. H., 572, Königeftr. 
Blau. Krebs, Tittel. H., 583, Kolowratitr. 
Roth. Arche, Lorem. H., 163, Jeſuiteng. 
Roth. Krebs, Reiniſch. H., 429, Michaela. 
Geld. Kreuz, Kregseis. H., 448, Barmber- 
zigeng. 
Gold. Kreuz, Habich. H., 524, Koblmarktg. 
Gold. Kreuz, Kleinwächter. O., 608, Groß. 
Ring. 
Gold. Kreuz, Grill. H., 820, Gemeindehofsg. 
Grün. Kreuz, Wotipfa. H., 104, Plattnerg. 
Grün. Kreuz, Bolart. H., 498, Gallig. 
Weit. Kreuz, Waniek. H., 442, Balleng. 
Weiß. Kreuz, Proton. H., 889, Schußg. 
Kreuzl, Berra n. Caſſina 9., 419, Martinsg. 
Böhm. Arone, Gnirs. H., 188, Jefuiteng. 
Bol. Krone, v. Helly. H., 455, Kl. Ring. 
Gold. Krone, Kriner. H., 547, Eifeng. 
Trei Aromen, Lederer. 9., 408, Nitterg. 
Fünf Kronen, Müller. H., 465, Schweielg. 
Golr. Kugel, Walter. H., 106, Plattnerg. 
Weite Angel, Freſe. H., 392, Kolowratitr. 
Drei Augeln, Maſcheks u. Schaurel. H., 360, 
Berafteing. 
Drei Blaue Kugeln, Straibl. H., 122, 
Plattnerg. 
Frei Kürbiffe, Manref. H. 440, Michaelg. 
Blaues Lamm, Lachmann. H., 361, Bergſteing. 
Rord. Lamm, Straibl. H., 127, Plattnerg. 
Schwarz. Lamm, Schweiger. H., 68, Gras 
nateng. 
Schwarz. Lamm, Rösler. H., 138, Leonardipl. 
Schwar.tamm, Miekota. H.,702, Fleiſchmarktg. 
Weit. Lamm, Grohmann. H., 389, Kelowratitr. 
Drei Weiße Lämmer, Mitiban. H., 376, 
Obſtg. 
Ein Leerer Platz, Ständ. Domeſtikalfond. 
Bauftelle, 207, Brückenmühlg. 
Ein Leerer Platz, Stadtgemeind. Bauftelle, 
253, Bethlehemspl. 
Ein Leerer Platz, Ständ. Domeſtilalfond. 
Bauſtelle, 334, Weberfuhrg. 
Sieben Gold. Leuchter, Milling. H., 644, 
Theinhof. 
Zwei Große Ley ern, Strbel.H.,840, Salniterg. 
Weiß. Licht, Krtitka von Jaden. H. 446, 
Aegidipl. 
Gold. Lilie, Tempoly. H., 458, Klein. Ring. 
Grüne Linde, Kehrn. H., 472, Schwefelg. 
Blau. Löwe, Rehanck. H., 143, Klein. Ring. 
Blau. Lowe, Verri. H., 289, Konviktég. 
Gold. Löwe, Raufb. H., 466, Schwefelg. 
Sol. Löwe, Tobiſch. H., 568, Zeltnerg. 
Roth. Löwe, Banowsty. H., 100, Marienpl. 
Roth. Lowe, Wintika. H., 920, Ziegeng. 
Schwarz. Löwe, Böd. H., 686, Fleiſchmarkt. 
Weis. Löwe, Fürſt. 9., 3, Groß. Ring. 
Weis. Löwe, Bude. H., 89, Platinerg. 
Weit. Löwe, Wokat. H., 555, Zeltnerg. 
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Weiß. Löwe, Martinek. Hans, 696, Fleiſchmltg. 

Weiß. Löwe, Kallmus., Tichy., Periicel. u. 
Kern. 9., 720, Langeg. 

Zwei Blaue Löwen, Müller, 9., 60, Balenting. 

Zwei Blaue Löwen, Gradl. H., 507, Kobt- 
marftög. 

Zwei Rothe Löwen, Rauſch. 9., 962, Ritterg. 

Zwei Weite Lomwen, Schtwain. H. 109, 
Plattnerg. 

Drei Go. Löwen, Goldſchmidt. H., 420 Kohl⸗ 
markt. 

Eifern. Mann, Dolaifd. H., 119, Mattner.a 

Bir. Mann, Küngel. H., 731, Langeg. 

Zwei Wide Männer, Boitl, H., 853, Barm- 
berzigeng. 

Drei Wine Männer, Jabure. H., 224, 
Ketteng. 

Start Mailanp, Rietſch. H., 942, neben 677, 
Bleifhhanerg. 

Meerjungfrau, Reureutter. H., 183, Je— 
ſuiteng. 

Mohr, Kuhlmann. H., 152, Jeſuiteng. 

Drei Mörfer, Huber. 9., 747, Ziegeng. 

Drei Mobren, Gärtner. 9. 931. Groß. Ring. 

Konigl. Münzamt, Münyärar-G., 930, Br. 
Ring. 

Gold. Müge, Muſſil. H., 718, Langeg. 

Drei Musketiere, Bunzl. H., 906, Geiſtg. 

Nagel, Runäit. H., 887, Kreuzg. 

Gold. Nagel, M. Bogner. H., 178, Jeſuiteng. 

Nationaltheater, Herren-⸗Ständ. G. 540, 
Konigsitr, 

Ehemal. Rillasklofter, Schweſtka, u. Witel. 
9. 27, Niktaspt. 

Nuß, Urban. H., 219, Eilieng. 

Drei Nufbaume, Zib. H., 632, Theingäßch. 

Bol. Dfen, Nowotny. H., 924, Langeg. 

Dfterftod, Siegel, H., 500, Gallig. oter 
Judentandelmarkt. 

Gold. Palme, Nedeleynoky. H., 367, Perlg. 

Gold. Pelikan, Patula. H., 923, Langeg. 

Weiß. Pfau, Kordik. H., 557, Zeltnerg. 

Platteise, Daubel. H., 416, Kohlmalt. 

Gold. Rad, Wimmer. H., 402, Ritterg. 

Halbgold. Rap, Roſenberg. H., 435, Michaelg. 

Roth. Rad, Pech. H., 623, Tbeingäßch. 

Roth. Rad, Zentner. H., 806, Agnespl. 

Rathhaus, Stadtgemeind. 1, Groß. Ring. 

Drei Rauchfangkehrer, Nepolisty. 9. 9, 
zwiſchen Klein. Ring und Plattnerg. 

Schwarz. Reden, Bondy. H., 741, Langeg. 

Drei Regenbogen, Porth. H., 474, Schwe⸗ 


felg. 
Go. Reihsapfel, Friedrich. H., 438, Mi- 
chaelg. 
Drei Reiter, Springholz. H., 421, 
Som. Ring, Subati. H., 630, Theingäßch. 
Blaue Rofe, Högenauer. H., 663, Königshofg. 
Go. Rofe, Schlögl. H., 505, Koblenmarkig. 
Rothe Rofe, Schomwanek. H., 119, Fleifhmarft. 
Rotbe Rofe, Ball. H., 876, Johanneopl. 


“ Schwarze Rofe, Staptgem. H., 139, Kl. Ring. 


Schwarze Nofe, Worowta. H., 809, Agnespi. 


Altſtadt. 


Schwarze Rofe, Prochaska. Haus, 810, Agnespl. 

Silberne Roſe, Pacholik. H., 399, Ritterg. 

Weiße Nofe, Weiſeles. H., 25, Nillaspl. 

Weiße Roſe, Hubalek. H., 260, Bethlehemsg. 

Drei blaue Rofen, Taußig, 860, Stodhausg. 

Drei Stib. Rofen, Steiger. H., 232, Do- 
minilanerg. 

Drei Weiße Löwen, Pſtroß. H., 142, Klein. 
Ring. 

Schwarzes Nof, Steigerwald. Walter. 9., 
456, Kl. Ring. 

Bold. Röſſl, Dietrib. H., 157, Jeſuiteng. 

Gold. Röffl, Wendulak. H., 325, Alte Poftg. 

Weißes Röffl, Juda. 9., 168, Jeſuiteng. 

Blaue Säule, v. Kalina » Jäthenſtein. H., 
403, Ritterg. 

Zwei Säulen, Rujicta. H., 47, Karpfeng. 

Blaues Schiff, Müller. H., 464, Schwefel. 

Gold. Schiff, Springer H., 275, Golveneg. 

Bow. Schiff, Fierler. H, 380, am Brüdel. 

Gold. Schiff, Ullik. H., 743, Langeg. 

Schlachtbank, Altſtädt. Fleiſcherzunſts⸗G., 
767, Baſteig. 

Gold. Schlange, Ragenbed. 9., 
fuiteng. 

Go. Schlange, Raym. H., 746, Ziegenpl. 

Go. Schranken, Enverd. H., 495, Gallig. 

Sieben Shwaben, Zib. H., 108, Pattnerg. 

Drei Shwalben, Fritſcher. H., 141, Kl. 
Nina. 

Drei Weite Shwäne, Ridter. 9., 169, 
Jeſuiteng. 

Drei Schwerter, Hartmann. H., 6, Ki. Ring. 

Drei Schwerter, Ludwig. H., 554, Zeltnerg. 

Erzbifd. Seminar. f. Colleg. <lement. 

Roth. Seffel, Banmeifter. H., 165, Je— 
fuiteng. 

Roth. Seffel, Winkler. H., 250, Lilieng. 

Go. Sonne, Schimmer. H., 306, Bartho- 
fomäig. 

Schwarze Sonne, Ciskowsky. H.,556, Zeltnerg. 

Drei Staffeln, Buder. 9., 424, Koblmarft. 

Blau. Stern, Weigert, 866, Kreuzg. 

Gold. Stern, Kun. H., 271, Golveneg. 

Gold. Stern, Zunterer, H., 405, Ritterg. 

Schwarz. Stern, Neumann. H., 177, Se— 
minarig. 

Drei Sterne, Dowol. H., 496, Gallig. 
over Judentandelmarkt. 

Sieben Sterne, Rangberi. H., 358, Berg- 
fteing. 

Drei Gold. Sterne, Springholz. H., 123, 
Plattnerg. 

Grün. Stiefel, Söllner. H., 486, Eifeng. 

Schwarz. Stiefel, Eger. Krams. H., 245, 
Ketteng. 

Weiß. Stiefel, Marſchil. H., 164, Jeſuiteng. 

Stochhaus, jur. u. med. Fak.“G., 560, 
Zeltnerg. 

Gold. Storch, Treffler. H., 114, Plattnerg. 

Gold. Strauf, Ofner. H., 488, Eiſeng. 

Weiß. Strauß, Reiter. 9., 33, Karpfeng. 

Weit. Stranp, Rotky. H., 425, Kohlmarkt. 


Sand. d. Landest, v. Böhmen, 


181, Ie- 
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Zwei Strauße, St. Bartholomäi Armen-Haus, 
148, Jeſuiteng. 

Stupart, Stegilal. H., 647, Stupartsg. 

Weite Stutte, Stretti. H., 485, Eifeng. 

Weite Taube, Sedmik. H., 538, Kogen. 

Zwei Tauben, Drtner u. Blumauer. 9,, 
381, am Brüdel. 

Tempel, Doktor. H., 589, Zeltnerg. 

Stadt Tetfhen, Seydl. H., 777, Schnedeny. 

Theater, f. Nationaltheater (unter R.). 

Thein, Pfarr⸗H., 601, Zeltnerg. 

Eiferne Thüre, Kunz. H., 436, Michaelg. 

Weit. Thurm, Barth. B., 179, Jeſuiteng. 

Bold. Tiger, Miege. H., 228, Dominifanerg. 

Stein. Tiſch, Kunerle. H., 550, Gr. Ring. 

Drei Trommeln, Herzog. 9., 14, woifden 
Klein. Ring und Plattnerg. 

Stein. Uhr, Fuchs H., 88, Plattnerg. 

Stein. Vogel, Mefcheita. 9., 546, Eifeng. 

Go. Wage, Benva. H., 511, Kohlmarktg. 

Gold. Wage, Schima. 9. 793, Kaftulusg. 

Sol. Wagen, Mabrle. H., 303, Stephanspl. 

Roth. Wagen, Taußig. Schwab. 9. 732, 
Langeg. 

Grün. Wald, Sedmik. H., 972, Schwefelg. 

Waſchhaus, Stiadny. H., 846, am Moldau⸗ 
ftrom. 

Waſchhaus, Lunet. H. 873, Johannespl. 

Blaue Weintraube, Schaffer. H., 580, Kö— 


nigöftr. 

Dane Weintraube, Umlauf. H., 742, 
Langeg. 

Bold. Weintraube, Tretomälg. H., 349, 
Bergfteing. 


Bol. Weintraube, Palth. H., 544, Eifeng. 
Grüne Weintraube, Lokey. H., 227, Domi- 
nifanerg. 
Gold. Wenzel, Ktikawa. H. 594, Zeltnerg. 
Weis. Winpfpiel, Aubiniy. H., 700, 
Fleiſchmarktg. 
Weiß. Wolf, Palth. H., 545, Eiſeng. 
Drei Wolfe, Swoboda. H., 28, Karpfeng. 
Gold. Zweier, Binder. H., 5, A. Ring. 
In viefem (Altſtädter) Hauptviertel befichen 
die Gaftböfe um Einkehrhäuſer als: 
Gold. Engel (588, Zeltnerg.), f. ob. Zwei 
Rothe Hirſchel (673, Jakobsg.), f. ob. Start 
Karlsbad (682, Bleifhmtt.), f. ob. Kuchinka 
* Alte Poftg., im Weigert., u. Pawlowſty. 
9.). Weißer Loͤwe (89, PMattnerg.), f. ob. 
Platteis (416, am Koblmarkt), f. eb. 
Stupart (647, Stupartsg.) f. ob. Altes In - 
gel» (640, Theinhof, im Krumpigl. 9.). 
Walſch (286, Alte Poſtg, im Schmeher. H.). 
Die gezünfteten bürgerliben Handwerke 
und Gewerbe, fo wie die ungezünfteten ze. f. im 
Artifel Gewerbe; ferners die Buchtrud- und 
Buchhandlungs- Öremien f. bei Buchhandel; das 
&irurgifhe und Apotheler-Öremium f. bei me- 
dizin. Fakultät und unter Apothelen; die arti» 
ftifhen Imftitute, Künftler und Kunſtgewerbe f. 
bei Alapemie ver bildenden Künſte ©. 24, 
Sp. 2. u. bei Kunft: die Hantinngshänfer und 
7 
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ihre Firmen f. bei Hantel; vie Fabriken und 
Manufalturen nad ihren Propuctions- Zweigen 
in ven Artifein Animal» (bei A.), dann Mi« 
neral- (bei M.) und Begetabilifhe (bei ®.) 
Robproruften » Beredlung, fo wie auch unter 
Induſtrie / Producte (bei 3.) auf mebanifhem 
und hemifhem Wege. 

Die Ankunft und Abfahrt, wie der Abgang 
der Brief» und Fahrpoſten f. im Artifel Poft- 
weien. 

Die Stellwägen, welche (in der Alt- 
ſtadt) ihre Aufnabmsorte haben, find der Berau⸗ 
ner (Nr. E. 416, im Platteis, f. ob.). Bud» 
weifer (588, im Goldenen Engel, f. o6.). Kom- 
motauer (416, im Platteis, f. ob.). Pilfner 
(588, im Goldenen Engel, f. ob.). Schlaner 
(236, beim Walſch, f. ob.). Tepliger (588, 
im Goldenen Engel, f. ob.). Wiener (588, 
im Goltenen Engel, f. ob.). 

Bur Berfenvungvon Waarennad allen 
Gegenden des In» und Auslandes befteht das 
J. Sander. Speritions-Compt. (682, Fleiſch. 
Pl., vergl. die Stellm., dann Spevit.-Tompt., 
die Elbeſchifffahrt ꝛc. im Artitel Nenftart). — 
Sonftige Bubrgelegenheiten, vie 4» over 2mal 
im Monate aus ven benannten Orten auf ver 
Altſtadt in ven bier bemerkten Gafthöfen (teren 
Lage, d. i. Haus-Nr. sc. ſchon oben angeführt), 
wie die fottoboten an ten Ziehungstagen (vie 
neben jenen von Böhm.Brod, Gelafowig, Di— 
wiſchau, Hoftomig, Klomin, Munzifay, Neufnin, 
Ptibram, Seltſchan, Zasmul zu treffen ſind), 
ald: von Hotitz, Jaromiet, Reichenau, der Lotto⸗ 
bote in Nr. 933, Altſtet. Groß, Ring; von Nen- 
gedein vie Fuhre im Budinsky. H., Groß. Ring; 
von Arnau die Fuhre im Gold. Engel, f. ob.; 
von Klentfb, Neugerein, Taus vie Aubren im 
Golz. H., Grof. Ring; von Aſch, Eger, El— 
bogen, Falkenau, Graslig, Heinrichsgrün, Joa⸗ 
chimsthal, Karlsbad, Leippa, Petſchau, Schlag⸗ 
genwald vie Fuhren in ver Start Karlsbad, 
f. obın; von Pribram, Welwarn vie Fuhren 
beim Kuchinka, f. ob.; von Brennporitfhen, 
Duppau, Görkau, Kommotau, Laun, Nepomuf, 
Rokitzan, Saaz vie Fuhren im Platteis, f. ob.; 
Beraun, Bifhofteinie, Fribus, Hainspach, Karls 
bad, Klattau, Pilfen, Raudnitz, Rokitzan, Schwi⸗ 
hau, Tachau, Taus, Zebrak, und der Lottobote 
von Eger beim Stupart, ſ. ob.; von Biſchof⸗ 
teinig, Eger, Eibogen, Karlsbad, Klöfterle, 
Neuded, Oberleitensvorf, Pilfen, Ronsperg, 
Schüttenhofen, Teplig ver Lottobote von Trau- 
tenau im Alt. Ungeld, f. ob.; von Rafonig, 
Schlan die Fuhren beim Wall, f. 06.5; auch 
fommen von den genannten Orten ftets Land» 
kutſcher zu erfragen und Reifegelegenheiten al« 
fer Art. 

Der (aus einem Bürgermeifter und k. k. 
Appellationsrathe, zugleih Präfes des Wechfel- 
und Merkantilgerichtes, dann Beifiger des per. 
manenten hochlöbl. ftänd. Landesausſchuſſes, wie 
Oberſt fammtliher Prager Bürger-Corps; dann 
aus einem Birebürgermeifter und k. k. Rathe, 
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ebenfalle perman. Landes ausſchuß ⸗ Beiſitzer, fo wie 
35 Magift.- und Kriminalräthen beſteh.) Ma— 
giſtrat ſammt Kriminalgericht correſp. 
in feiner polit. und judiz., wie kirchl. Patron. 
und Militär» conferb., dann techniſch. Gewerbs⸗ 
intuftr. und Merkantil» wie ökonom. Directorial- 
und oberbebörtlihen Amtöverwaltung mit ven 
lanvesfürftliden Stellen und Behörden (T. viele 
alle im Artitel Amtsorte), dann geiftlib. Dfft- 
eialaten (f. unter Geiftlicfeit), wie Militär- 
Eommantos und militärifh - abminiftrativen 
Stellen (f. Amtsorte), nebft ven, in friminal- 
gerichtlicher Hinſicht zugewieſenen Berauner, Kau⸗ 
timer und Rakonitzer k. k. Areisämtern, Magi- 
firaten, Dominien, Stapt- und Marttgerichten, 
Juftiziariaten und Stenerorganen. — Die auf 
der Altftapt amtirenven Neal - Juriédictionen 
find: &t. Agnes, das k. k. Risfalamt ale ci- 
gene und als St. Georg, wie Kameral⸗, dann 
mit dem Magiftrat vereinte Juriediction, das 
f. ?. Bortificaterium als Local» Genievirertion, 
die ?. Landtafel als eigene umd mit dem Ma- 
giſtrat vereinte Jurisdiet., der Maaiftrat ale 
eigene und mit tem Kameralfond, dann bie 
mweinbergämtlih Jurisdiction. — Bon der f. f. 
Militär-Polizeiwache findet fih vie Haupt» 
wache im (Altſtädt.) Rathhaufe, der Poften für 
das St. Ballir (541, im Karolin), St. Ka, 
ftulus- (811, geweſ. Agneékloſter), St. Leo— 
nardi (461, gew. Michaelsklſtr.) und St. Ja- 
fob8- wie Thein-Biertel (639, Theinhof), end⸗ 
lich die Hauswade (314, Stadthauptmaunnſchft). 
Die zwei Bezirke der Etaptviertler begreifen 
auch tie Judenſtadt in ſich. — Alle durch ihre 
unmittelbare Wirkſamkeit mit dem bier befpro- 
chenen Prager Hauptviertel in Berbinvung fir» 
henden over felbft bier amtirenden k. k. politifchen 
Lanpesftellen, dann f. ſtändiſchen Landesämter, 
f. k. Juftigz- Stellen, 8. E. Kameral-Bebörten, 
die, hochw. katholiſche Beiftlichkeit und Seel- 
forger, dann evangelifhe Superintenventur und 
Seniorate, wie ifraelitifhe Religions » Ober- 
jurisrietion und Vorftände ıc., f. unter Amts» 
orte oder in ven ſpeziellen Artiteln. Ebenfo 
die f. f. Militärftellen daſelbſt, wo noch zu 
bemerfen, daß nebft ven (bei „Amtsorte“) dort 
genannten unter einem k. k. Durchlauchtigſten Ge» 
neral»Gounernement und hoben Generals 
Commando nob 2 Infanterie» und 2 Caval- 
Ierie- (Armee⸗) Divifions-, wie 2 Infanterie» 
und 2 Cavallerie- (Truppen-), nebft 1 Beld- 
Artillerie » Brigade», ferners 2 Linien - Infan- 
terie-Regiments-, und 1 Cavallerie-Escadrons- 
(periorifh abgelöfet als Benerpiquet), dann 
4 Feld » Artillerie » Regiments, wie 1 Welt» 
jeugamts-Detahements-, und Garnifond-Artil- 
lerie-Diftrifts-, auch ein Pionier-Corps- Deta- 
chements⸗, entlih 1 Remontirungd- und 1 Fuhr⸗ 
wefend, und Artilleriebefpannungs » Commanto 
fib zu Prag befinten. 

Die f. k. privil. (militärifhen) Bür- 
ger» (Barve-) Eorps zu Prag, unter 1 
Protector (Durdl. F. Fürſt von Lobkowig) 
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mit 5 Compagnie - Inhabern (Durdl. J. 
C. Fürft von Lobkowitz -Wriby, Graf 3. von 
Dietrichſtein⸗Proskau⸗Leslie, Graf 3. M. von 
Thun» Hobenfiein, Graf Eh. von Waldſtein⸗ 
Wartenberg, Graf I. von Noftig-Rienef), und 
unter | Oberfienen Chef (3. Müller) fammt 
(berittn.) Scharffhügen-Oberlieutenant (3. De 
martini) ald Ad jutanten, bilten a. rin priv. 
Scharfihüsgen-Eorps (zu Buß), befehligt 
von 1 Major und Eorps-Commandanten (I. €. 
Schebella), und vom Stabe 1 geiftlib. Rath 
(How. Pralat J. U. Werner), 1 Corps, Kaplan, 
2 Hauptleute⸗Medizinalräthe, 1 Oberlieutenant- 
Gorpsarzt, wie zur Revifion: 4 Hauptmann, 
1 Ober. und 2 Lieutenantse, dann Hauptm.- 
Anwalt, Rittmfir. - Kaffier, Oberl. Caffa-Con- 
trollor, Oberjäger- Rehnungsführer, endlich 1 
DOberlientenant- (I. Wimmer) und 1 Lieu— 
tenant- (J. U. D. 4. Lifameg - Oberhaufer) 
Eorps-Ariutanten. Die 4 (activen) Compag- 
nien mit 4 effeetiven Bauptleuten und Com» 
mantanten (D. Loos, 8. Gerlicta, 3. Abbt 
und U. Kaudelka), 4 Ober- und 6 Lieutenantd; 
b. tie Escadron berittener bürgerl. 
Scharfſchützen, befebligt von 1 Rittmeifter und 
Escadrons / Commandanten (W. E. Gindtich), 
mit 2 Oberlieutenants (ſ. oben beim Oberſten) 
und 2 Lieutenants. ec. Das bürg. Grena— 
dier⸗Corps, befehligt von 1 Hauptmann und 
Eorps „ Commandanten (I. Veith) mit 1 Ca— 
pitän, 2 Ober, und 3 Lieutenants, dann 1 Eh 
renlieutenant » Corpsarzt. d. Das pr. bürg. 
Infanterie» Corps, mit 1 Maior und 
Eorps » Commandanten (U. Haafe) und vom 
Stabe 1 Hauptm.-Autiter (J. U. D. Walter), 
tann 1 Dberlientenant . Stabes -Apjutant (3. 
W. Baier) und 1 Oberlicutenant Corps + Ar- 
iutant und Rehnungsführer (A. C. Pitſch), 
mit 2 Hauptleuten (W. Merklas und F. Hez⸗ 
ner), dann 2 Ober, und 4 Lieutenants (mo 
die Corps⸗Kanzlei auf der Altſtadt, Mr. C. 
139, Klein. Ring, im Prag. Stadtgemeind. 
Hauſe, zur Schwarzen Rofe). 

Nun follte (nah unferem Schema aud ein 
Ueberblid ver biftorifben Momente des 
fo eben (im tiefem Artitel) ftatiftifh - topo- 
graphiſch⸗ ſtizzirten Prager Statt- und Haupt» 
vierteld folgen. — Denn wie jeves Volt bat 
au jede Dertlichkeit ihre Geſchichte (wie ſchon 
die „Einleitung zur Landeslunde“ anfangs be- 
merkte), und iene (Geſchichte) beweifet, wie 
vie über vem Weltall und über der Menfhbeit 
waltenve Hand des Allvaters Alles immer wie- 
der zum Beften leitet, aub aus Mord und 
Brand, aus Zerſtörung und Jammer Segen 
für die Mit- und Nachwelt emporkeimen läßt. 
Dbne erft in die Vorzeit zu bliden, war und 
ift es nicht fo in jüngfter Vergangenheit in und 
bei Prag gewefen, vefien Erlebniffe fo mandes 
inhaltsvolle Blatt ver Weltbiftorie einreibten? 
Ja, Prag, vie „geſchichtliche“ Statt par 
ezcellence (wie P. A. Alar in feiner „Libuſſa⸗ 
es fo richtig und ausdrucksvoll benennt,) hat 
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ihre Phaſen durchgemacht, und trägt vie Spu« 
ren ihrer Gefhicte (fo zu fagen) an ver 
Stimm. So mandes Altertum verſchwindet 
in unferen Tagen, und fo manches Neue ent» 
fiebt. Der vielthürmige Wyſſehrad, der ftolse 
Königsfie, bat kaum mebr Spuren feiner rin» 
ftigen Größe aufzumweifen, vie Thürme find 
jufammengeftürzt, und wo feine hohen Paläfte 
ragten, zieht ver Pflug die Furchen, wogt die Saat 
im Winde. — Die jegige Altftapt hieß in 
früheren Tagen „größere Stadt”, zum Ge— 
genfage ver heutigen Kleinfeite, als: „kleinere 
Stadt“; beide haben in neuerer Zeit den been- 
genden Gürtel umſchließender Mauern geiprenat, 
wo Ballgitter und knarrende Thorflügel einft, 
befteht nun freier Zugang, wie mit gerade» 
linigen Strafen, weiten Plägen, modernen Häu⸗ 
fern eine neue Statt, aud darum fo (Neu- 
ſtadt) genannt, fib um den Schooß der Altın 
fortfhlingt. Und neben der uralten, fteinernen 
Brüde, ver Zeugin ehemaliger Kämpfe, Freu⸗ 
den und Leiden, bindet ein modernes Meifter- 
werk mit ſchlanken Ketten vie beiven Ufer. Bei 
dem, tur bie Berürfniffe ver Zeit nothwendig 
gewordenen Umbaue des Rathhauſes auf ter 
Altkart wird auch manches Denlwürdige tem 
Neuen weichen müflen, und tie Harmonie des 
neuen Wertes laßt fih ohne Störung nidt mit 
der Erhaltung des Alten vereinen, wenn aud 
font dem Geſchichts- und Wltertbumsireunte 
Manches noch fo lieb und theuer wäre. Schon 
ift ein Theil vieles alten Rathhauſes ganz ver- 
ſchwunden, und ver noch fiehenre (Theil) läßt 
bald ein Gleiches erwarten. — Darum wall» 
fabret bin zu dem alten Bauwerke, das Jahr- 
bunverte mit unferen Boreltern vurdlebte, fo 
mande frohe und trübe Tage unerfhüttert fab, 
und fuchet ven kommenden Beiten das wenig- 
ftens (durch Wort und Bild) forgfam zu ber 
wahren, was wir noch feben, uns mit Ehr- 
furcht erfüllt, und mit Liebe und Begeifterung 
in längſt entihwunvene Jahrhunderte veriegt. 
Doch, zur eigentliben Gefhichte von Prag, 
welche bier (mie fchon erwähnt) in geträngter 
Ueberſicht folgen follte; fort, hinein ven Blid 
in das Diplomatar der Urgeſchichte Bohmens, 
in vie Mythen-Epode, wo nah dem Erzvater 
Cech, ver mit feinem Geleite in unbeftimmter 
Zeitferne über drei Ströme zuerft in dieſes Land 
voll Segen gelommen. — Krok, ver altefte 
Sterbliche, it (wie F. Palacky erinnert), deſſen 
Andenken die böhmiſche Sage bewahrt hat, und 
wo noch im unverbürgten Dunkel ver vater- 
ländiſchen Hiftorie nun Libuſſa's hoher Zelter 
in Peemyfl dem Lande einen Herzog bringt, 
fo wie nun der Piempfliven Kämpfe anzuführen 
kämen, und tie Auspehnung und Grofe des 
böbmifhen Reiches unter Boleflam II., einen 
Umfang, ver feittem niemals, auch mit in 
Otakar's I. und Karl's IV. glänzenpften Tagen 
erreicht mworben if. Und nun — vie Epode 
ter Verbreitung des wahren Glaubens 
und ver Martyrer Blutfaat, wie alle tiefe 
* 
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und die nächſtfolgenden Hebergangszeiten, 
mwelde oſt nur einen transitorifhen Charakter 
tragen, wenn aud dabei nit minder reihen 
Etof zu den manigfahften Betrachtungen 
" über des Weltgeifted Walten und des Menfchen 
Entwidelung darbieten. Alles viefes hätte, fo 
wie ter Hauptftatt Prag mittelbare und un— 
mittelbare Verbinvung mit den großen Zü— 
gen ver Hiftorie, noch immer ftets innerhalb 
ven Marken einer aphoriſtiſchen Ortsgeſchichts— 
Synopſis zu liegen. — Die Gegenftände 
jedoch felbfi, ver Altftäpter (als eines Statt- 
Hptortls.) Gefhi te wären aber aud mitunter 
von einem idealen Gefidtepunfte aus 
zu betrachten, ver ſich mehr im comventionellen 
als politifhen Befchfdaftsfreife bewegt, näm- 
lich vie bifteriiden Angaben über Religion, 
alte und moderne Sitten, offentlibe und Pri- 
vatgebräude, Borurtheile, Lurus oder Einfad- 
beit in ver Lebensweife, vorherrſchende Tu— 
genden oder Lafler, Treue oder das Gegentbeil, 
fo wie fonftige Neigungen ver Bevölkerung in 
Mafle, wie einzefher Stänve überhaupt; bäus- 
liches und Ramilienleben, Gaſtfreundſchaft ıc. 
liefern höchſt intereffante Beiträge zur Bewohner- 
Kunde und des Alt- und Prager Gefammt- 
ftaptifhen Lebens und Treibens aller Zeiten, 
welches fib am richtigſten auffaſſen läßt: ſowol 
nach jenen, unmittelbar ven Kulturzuſtänden ver 
jeresmaligen Epoche gewidmeten Abfchnitten im 
Hauptwerfe des vaterlänvifhen Hifteriograpben 
Fr. Palacky, als aud nah feinen u, m. U. 
Monographien und Specialgefhichten überhaupt, 
bier, für vie Auffaffung aber ver biftorifhen Mo» 
mente des in Rede ſtehenden Hauptvierteld vor⸗ 
zugsmweife nad ven „Rechtsdenkmälern“ einer 
Sammlung von Rechtsbüchern, Urkunden 2c., wo⸗ 
von als I. Br. fo eben die höchſt intereflante 
Schrift „das Altprager Stadirecht ar.’ von J. U. 
D. Röfler, bevorwortet von I. Grimm, 
in die Deffentlichkeit tritt. Man erkennt dar» 
aus, wie in allen Zeitaltern und Epochen eine 
Tendenz hervorblidt, vie fib allmalig durch 
alle Lebenskreiſe binturhbewegt, und vas Thun 
und Laffen, das Ringen und Streben ver ge» 
fammten Bürgerfhaft jederzeit motivirte sc. ©. 
im Artifel Prag (bei P.) „vie bifterifhen 
Hauptmomente‘ ver k. k. Hauptftatt von Böh- 
men in geträngter Ueberſicht zufammengeftellt, 
von ven älteften Zeiten bis auf unfere Tage, 
ale: „Prager Chronikon“ für das Hand- 
wörterbuch der Landeskunde allegirt. 

Bei diefem in Rede ſtehenden Haupt- 
Stadtviertel, wo fib ver Sitz dest. Magiftrats- 
Präfiviums befindet, gleichwie jenes des juri- 
difhen Senates, kämen „vie einftigen Ge— 
meinde/Rechtsverhältuiſſe“, wol nur gan 
flüchtig und im Allgemeinen, fo wie vorzuge- 
weife das „Altpraner Stadtrecht“ zu be- 
rühren. — Mit Hinblid auf das (im Artikel 
Arvofaturen, am Schlufe, ©. 18.) fhon 
eben vom Stantpunkte ver „topographiſch /ver— 
gleichenden Statiftif aus" über vie juri- 
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diſche Praris Erwähnte wirt die [hen ange- 
deutete Schluffolgerung für die Gefammtmafle 
der Landesbewohner, aud für vie einzelne Stadt- 
und Bürgerfchafts-Corporation der Metropolis 
von Böhmen Geltung finden. a. Weil das 
Rechtoleben einer Gemeinde, wie eines Volkes, 
deren Charakter, fo wie alle forialen 
und fonftigen Civilifations- Berhältniffe jeder 
Geſchichts /Epoche im Harften Spiegelbilde nab- 
weifet, und ſich ſelbſt va wiedergibt; ferner 
b. weil im allgemeinen, wie bier im befonvern 
Balle vie Altprager Statutenrechte und Rechts⸗ 
bücher eine felbfteigene Schöpfung des Bürger- 
geiftes fine, und (ja ſchon im Artikel Adelée- 
balle am Schluße, S. 13. angereutet) ec. in 
diefer culturbiftorifhen Periode das Bür- 
gerthbum der wahrhaft königlichen Haupt- 
ſtadt in thatfräftigem Mannesalter ſtand, auch 
gleihwie ver Adel mit Nadtrud und Würde 
fih zu behaupten wußte. — Dieſes Legtere wird 
and darum zum treueften Gemälde, zum wahren 
Abbilde der ftatiftifch »zeithifterifihen Zuſtände, 
eben weil (mie fon oben ©. 18. gefagt) vas 
Recht unmittelbar, ebenſo von und aus ven 
Inſaſſen ver Hauptftart, gleichwie aus und von 
ber ganzen Bevölkerung unfers Aronlandes ber 
vorgegangen, fih gewiſſermaßen von ver Hülle, 
der damals beſtehenden Convenienzen und Apper- 
tinentien durch Umſtände und Ereigniffe bervor- 
nerufen, wie die Kernobfifhale vom Prudt- 
fteine ablöfte, F 

Das Altprager Stadtrecht zahlt aus dem 
XIV. Jahrhunderte, aus ver Epoche Kaifer 
Karls IV. ohne Ameifel des popularften, wie 
gelebrteften Kaiſers in jener, ven Höben- 
punkt der unendlid-corporativen AZrugungstraft 
des Mittelalters repräfentirenden Zeitepoche, wo 
die meiften königl. Städte in Böhmen ihren 
eigenen, von den JZupenämtern unabhängigen Ma- 
siftrat ſchon hatten, und durch ven jeweiligen Yan- 
desunterfämmerer, damals eigentlih Finanz- 
minifter des Könige und Herrn, unmittelbar 
dem Souverän unterfichend geweſen. (Nah 8. 
Palacky, II. Br., 2. Abthl., 26. ©.) — In dem 
vor unfer geiftiges Auge tretenden Zeitraume 
hatte fih Altes affimilirt; vie Beftrebungen 
im Etaatd-, Geiſtlichen und Gelehrten, Brrufs- 
leben, im Gewerbs- und Hanvelsbeiriche wa- 
ren, fo wie vie ſchwellende Blüthenknospe zur 
üppig-ftrogenden Duftblume ſich entfaltet, eben- 
fall® unter ver Aegide des fo wiffenfhaft- 
ih »gebildeten und fünf Spraden (böh- 
mifh, teutſch, lateiniſch, franzöſiſch und ita- 
lienifh mit gleicher Zungenfertigkeit in Wort 
und ale Autor von bezügliden Abbantr- 
lungen mit biftorifher, juripifber um 
tbeologifher Styliftit in Schrift) übenten 
Monarhen auf eigene Kraft geftübt, une im 
Wetteifer ſich ſelbſt ordnend und ſchitmend, ber» 
nieder geſchwebt, und es verbreiteten ſich kühn 
durch des erhabenen „Vatere des Vater— 
landes“ freundliche Aufnahme der Literaten, 
Induſtriellen und Handeleleute ermuthigt, wie 
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im Fluge ver Aar die Schwingen vurd ven 
Aether zieht, fo auch vie neuen Nechts » Ele» 
mente für Theorie und Praris. — Wir treffen 
bei E. 8. Rößler (f. ven oben eit. I. Br. 
ver „Rehtspentmäler") bezüglich ver 
eben berübrten Geſchichtsepoche, noch vor dem 
„Urkundenbuche“ eine Darftellung ver Mu- 
nicipalverfaflung Prags und des damaligen 
Rechtoſyſtems angeführt, wodurch unfer Blid 
im Gerichtsſaal und im bauptftäbtifhen Haus- 
halt berumfchweift, und fib Würde und Ans 
fehen des Prager Bürgers, fo wie vie felbit- 
eigene, firenge Ueberwachung und felbitgefällige 
Bewahrung ver Norm feiner Stellung aus dem 
ſtädt. Abgabenwefen und der Alternative jener 
von den fremden und Juden zu ben Einge- 
bornen varaus fih erfennen laffen. Noch mebr 
wird das ftarthiftorifhe Gemälde vervollſtändigt 
durch vie Kenntniinahme ver Poligeiorpnung 
und veren Handhabung, fo wie ver Webr- 
verfaffung, welde nit nur bier, fonvern 
aub in ven Städten des Landes von adt- 
militäarifbem und bürgerlidem Ger 
meingeifte befeelt, die Grundlage zu ven beu- 
tigen, bewaffneten Bürger» Garde - Corps 
aller Branden, bier und auswärts bilvete. 
Denn befanntli lieh fhon 8. Karl IV. (im 
Jahre 1363) an feine Stäpte große Bor- 
räthe vollffändiger Waffenrüfungen 
austbeilen, welde dort zu des Landes Noth- 
durft aufbewahrt werden mußten. So hatten 
Pilfen und Königgräg zu 400, Leitmerig, Nim⸗ 
burg und Hohenmaut zu 300, Brür 250, Kau- 
tim 200, Taus (Domazlice) 150 ftets bereit, 
von Klattau u. a. O. findet fih (in Br. Pa- 
lacty’8 Geſch., II. Br., 2. Abtb., 365. ©.) 
tie Zahl nicht angegeben. 

Nachdem Karl IV. aub vie Verfügung 
traf, daß Benetianifhe, Nürnberger und Ham- 
burger Kaufleute üb Waaren » Niever- 
lagen in Prag errichteten, fo gewannen nebfl 
diefem die Auswärtigen als Zwifhenpunfte des 
Hanveld; vorzugsweife die f. Gränzſtädte hatten, 
fo wie u. m.a., Taus (Domailice) ald Bermitt- 
lerin des Commerzes von Nürnberg ber, ven 
Speditionshandel inne — Die betref- 
fende over jevesmalige Gränzſtadt geleitete 
Waarentransporte, und ſtellte die Shubwade 
(Sauve- over Salvegarde) bis gegen vie nädft- 
gelegene ſtädtiſche Bürgerihaft, melde die wei- 
tere Beförderung nah Prag dann übernahm. 
Hiedurch waren viele Städte im ante zu 
Stapelplägen des Zwiſchenhandels ge— 
worden, die heutigen ſo großartigen Han— 
deld- und Inpuftrie- Berbältniffe, wie 
insbefontere vie Jahrmärkte Prag's und 
mander anderer Städte in Böhmen, ale: zu 
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Städten nah manigfaltigen, berben Schlägen 
in den Kriegsepochen, wie nah Brantunglüds- 
fällen u. vgl. wieder erbolte, und allmälig ver 
Wohlſtand beranmuds. — Darum nennt 
auch diefes (XIV.) Jahrhuundert vie Hi- 
ftorie von Böhmen „Golden“ — das Zeit- 
alter Karls IV. — „Wenn wir (fprict 
Se. Magnificeny Med. Dr. 3. Th. Helv) nad 
fünf flurmbewegten Jabrhunderten, welde über 
unfer Baterland zerftörend hinweggezogen fint, 
nob heutzutage im unferer Heimat feinen 
Schritt thun können, ohne durch impofante Denk⸗ 
mäler, welde ver Zeit zu trogen feinen, an 
einen Monarchen erinnert gu werben, Der 
fie alle fhuf, und Deffen Geift darin noch 
zu walten ſcheint, — denn bänfig ift vie Stadt, 
worin wir wohnen, von Ihm gegründet oder 
zu dieſem Range erhoben; die Gafle, worin 
wir wandeln, von Ihm angelegt, der ehrwür- 
dige Dom, worin wir beten, von Ihm ge— 
baut, die Brüde, worüber wir geben, von Ihm 


hergeſtellt, die Schule, wo wir gebildet, von 


Ihm geftiftet, der vaterlänvifhe Wein felbft, 
der uns labt, von Ihm bergepflanzt worden; 
wenn wir überzeugt find, alle vie großen Ideen, 
welche vie Wohlfahrt ver Staaten und Nas 
tionen gründen, in der Waltung viefes Herr.» 
ſchers immer in voller Anwendung zu finden, 
denn Er brach ven Uebermuth gefeglofer Awing- 
berren im Lande, ftellte Nube und Sicherheit 
von Außen und im Innern ber, ſchützte Recht 
und Berfaffung, vermehrte une "ficherte die 
Staatseinfünfte, wedte eine blühende Volls— 
induftrie in Handel und Gewerbe, wie im 
Berg- und Aderbau, regte ven Volleſinn für 
Kunft und Wiſſenſchaft an, bob Sitte und Re- 
ligion in feinem Lande; — wenn wir ferner 
den Zuftand unfers Staatstörpers (im 3.1378), 
wo Karl IV. feinem Kronlande entriffen 
wurde, mit dem (vom J. 1333) vergleichen, 
wo Er e8 als Bermefer zuerft betrat, — 
wenn, fage ih, wir Böhmen vies Alles 
bevenfen, fo werben wir den Ihm geipenteten 
ebrenvollen Titel feiner Zeitgenofien „Vater 
des Vaterlandes“ auch begreifen, wie frei» 
ned Bornamens-Spentnug an fo viele Bau- 
denfmäler; Gaſſen und Pläge in ver Haupt- 
und oft — ver Heinften Landſtadt, deſſen es 
nicht beburfte, um fein Andenken bei ver fpä- 
teften Nachwelt in Segen zu erhalten, fo wie 
wir uns glüdlich preifen, einen Heinen Beweis 
unfers ererbten Dantgefühles gegen biefen fo 
großen Ahnherrn unfers regierenden Kaifer- 
baufes damit zu liefern, daß wir nad Kräften 
zur Unfrihtung feines Standbildes beitragen, 
und bald, bald, unter feinem ebernen Auge am 
Kreusberrnplage wandeln werven. 


Pilfen, Budweis u. a. D., wurden auf 7Altſtadt (120. Bid.), Staremesto, ander von 


diefe Art begründet. Und felbt nur durch 
diefe Stellung allein war es möglich, daß 
fih ſtets die Bevölkerung in ver k. k. Haupt- 
fiat Prag und in ven k. Frei⸗, Leibgeving- 
und Berg-, dann Sameral- unt Municipal» 


Gitſchin nah Kopidlno führenven Ehauflee, } Et. 
n. naͤchſt Gitſchinowes, Rilialfirden-Dorf, 28 
Häuf. mit 219 böbm. Einwoh,, v. ( Gräfl. 
Schlick.) Dom. Weliſch-Wogſchit, zu Nr. 36, 
IX. 105, Pfr. (St. Kreuzerhöb.) in Woſtruzno; 
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bier nod vie Franzislus Serapb.-Kirche, Maier, Altſtadt (237. Leitm.), Shul- Dorf, 70 Hauf. 


bof, Ziegelbrennerei mit 2 Defen, jeder an 
80,000 Stüd liefernd. 

Altſtädter Kalkbrüche (319. Kaur.), von bes 
fonverer Wichtigkeit und bedeutender Größe, 
an vem aus Uebergangs -Kallſtein be— 
ſtehenden und zur Prag. Stadtgemeinde⸗Hrſchft. 
Liben gebörigen Berge nächſt und s. vom 
Torfe Branik, am rechten Moldauufer une ter 
Münrung des Aunvratiger Bades. Der allge» 
mein befannte, bei ven meiften Privat» und 
öffentliben, insbefonvere vom k. k. Fortifica- 
torium bei den militärifhen Bauten angewen- 
dete (bier von F. Ellenberger sen. gebrochene, 
dann in deſſen Ziegeleien gebrannte, wie allein 
zu Prag im Ziegelbüttengebäure, Altfipt., Ur— 
fulinerinnengafle, Nr. Eonf. 338 und am Smi- 
chow Nr. Eonf. 3, ausſchließlich zu beyie- 
hende) fogenannte: „Altftädter (byrrauli- 
ſche) Kall“ liefert einen befonvers zum Waflır- 
bau geeigneten Mörtelfalf, fo wie er einen 
integrirenden Beftanvtbeil des alle erforderlichen 
Eigenfhaften befigenten (F. Ellenberger jun.) 
Eements bilvet, der an mehren Orten (mie 
vorzugömeife auf der Jof. Halla. Weinberge» 
befigung nächſt Prag beim Baue eines Wafler- 
reſervoirs) ven angeftellten, öffentlichen Proben- 
verſuchen aufolge ganz zum allgemeinen Ge— 
braude, dann ale beachtenswerthes, einheimiſches 
Induſtrieprodult zur Ueberwindung ver be— 
ſtehenden Vorurtheile für fremde derartige Er- 


mit 386 teutſch. Einw., v. (Gräfl. Thun.) 
Dom. Tetſchen, 4 St. s., nebſt Mühle noch 
2 Bretfägen, und hrſchftl. Maierhof „Mirabell 
oder Wellhof“, zu Nr. 42, V. 1, Pr. (St. 
Wenzel) Ded. im Amtsorte Z., im Drte eine 
Baumwollgarn-Spinnfabrif (Gebr. Münzberg.) 


+Altftadt (156. Prad.), Alt » Rofentbal, 


Alt» Rojmital, Alt-Roymitbal, Pir.- 
Dorf, 69 Häuf. mit 453 böbm. m. teutſch. 
Einw., v. Dom. Start Rojmital, 4} St. ww., 
Mühle, zu Nr. 25, IV. 108, Burm. Diöz., 
Blattna. Vik., St. Areugerböhungs-Kirbe (XIV. 
Jahrh. von Wilh. Zrenet Löw von Rojmital er- 
baut), obrafti. und Prag. Fürſt Erzbiſchöfl. 
Patron. fammt Schule, mit circa 7000 Ein- 
gepftt. in 17 Orifäft. 


+Altftadt (222. Tab.), Amtsort und Städt- 


ben, conferb. Martifl., 179 Häuf. mit 1100 
teutib. Einw., v. (Br. Sternbad.) Tom. 
Landftein, und 94 Meile so. von Zaber, fo- 
wie nächſt Zlabings in Mähren und an ter 
Niederöſtert. Orange, bricftl. Amtobaus, Brannt- 
mweinbr., Schanfb., Flußſieder. Mühle nebft Bret⸗ 
füge, abfeits hrſchftl. Maierhof „Ebergerich‘‘ 
nebft Schäfer, Jägerb., Ziegel., zu Nr. 11, VIIE. 
4, Burw. Diöz., Neubaus. Bil., uralte St. 
Maria Himmelf.- Pir.-Kirbe, Schule, obrgktl. 
Patron. mit 3300 Eingepfr. in 14 böhm. u. 
2 mäbr. Dörfern, vom #. Stabtgemeint. Tom. 
Zlabings. 


zeugniſſe ſich volllommen eignet. (Vergl. ven Altſteindorf (226. Chrud.), ſ. Steindorf. 
Artikel Mineralrohprodukte [unter M.] Altftrafhnig (377. Kaui.), f. Straſchnitz. 
und zwar bei a. Erven und Steine, ihre Hund, Altſwojanow (202. Ehrur.), ſ. Swojanem. 
orte, Gruben und Brüche.) Alttabor (16. Tab.), einft Gold⸗Halten⸗, jetzt 
*Altſtadt (224. Königg.), Staremösto, auch Schul- Dorf, 127 Häuf. mit 550 teutſch. m. 


Stary Nächod, an der ſchleſiſchen Strafe und 
am linken Mettau-Ifer, einft Ritterfig ver Her» 
ren Raptil-Lefonice und Litieln von Schonow, 
Eömeterial» over Begräbniflirben » Dorf, 63 
Häuf. mit 413 böhm. Einw,, v. Dom. Start 
Naher, 4 St. s. mit der Gehöfte - Einfhicht 
Rosloſch, St. Johannes Bapt.⸗Kirche, auf tem 
Brierhofe Leinwantbleihe und Mangel (3. 
Pranfa.), nebft Bretfäge, 2 Mablmüblen, zu Nr. 
18, X. 1, Pfr. (St. Laurenz M.) Dech. im 
Amtsorte N. 

Altftadt, Nieder: (134. Königg.), Privatſchul⸗ 
Dorf, 33 Hauf. mit 131 teutfb. Einw., v. 
(Leibgevingftätt.) Dom, Trautenau, 4+ St. nw., 
mit einer Papiermüble, Leinwantbleice, zu Nr. 
18, vi. 5, Pr. (St. Maria Geb.) Did. 
im Amtsorte 7. 


böhm. Einw., v. (k. freisfätt.) Dom. Zaber, 
1 &t. so. mit einer Kapelle, zu Ar. 11, V. 
2, Pfr. (St. Verll. Chriſti) Dech. im Amtsorte. 
An ver Stelle von tem, zur Zeit tes Huffiten«- 
frieges zerftörten Aufti, einer dem latholiſchen 
Herrengeſchlechte Sezyma von Lantftein zugehö⸗ 
rigen Statt, war bis zum J. 1830 nur eine 
Maierbois- und Mablmüblen-Einfbiht, conſe. 
zum Dorfe Bergftaptel, bier worfinvig. — Zu⸗ 
folge bob. Landeoſt. Genehmigung (dto. 31. Jan. 
1828) wurde 1832 durch befontere Einwirkung 
des Tabor. Hauptſchuldireltors U. Swatoſch, 
die Bürgersfrau Th. Riegel an 4000 fl. C. M. 
dazu beitragend, — eine Anfievlung ge— 
gründet, und 1837 war ſchon von 500 Einw. 
der Drt befegt gewefen, fowie mit einem Armen» 
inftitute verfeben. 


tAltſtadt, Ober: (134. Königg.), Pfrlolalie- Alttabor (15. Tab.), Häuschen-Einſchicht 


Dorf, 154 Häuf. mit 819 teutfh. Einw., 
v. (Leibgeringfärt.) Dom. Trautenau, 1 St. 


(3 EhHaluppen), 1 St. o. v. (Stadtgemeind.) 
Dom. Zabor, conferb. zum Dorfe Beraftaptl, ſ. d. 


nw., Müble, zu Nr. 18, VUII. 6, Königg. Wlttabor (15. Tab.) Hammerihmicre - Ein- 


Disz., Trauten. Bit, Et. Wenzeletirhe (Pfr. 


ſchicht, 1 ©t. w., wie das Vorhergehende. 


XIV. Ihrh. u. XVI. Ihrh. Grabmal des f. Alttabor (15. Tab.), nebft „Kosly“, doppelt 


Hprm. u, Bezirks-Rorfimftr. Kaspar Nuf von 
Raigersvorf, nebft Standbild feiner 11 Söhne 
und Töchter), Schule, Trauten. Magiftr. Pa- 


Mablmühlen » Einfhidt, 1} St. s. vom 
(Stattgemeint.) Dom. Zab., conferb. zum 
Dorfe Beraftadtel, f. v. 


tron. mit circa 1800 Eingepf. in 3 DOrtfbft. Alttabor (15. Tab.), nebit „Kameny‘, toppelte 


Altteih. 


Hegerbänsden- Einfhiht, 4 St. n. von Ta- 
ber ıc., wie das Vorherg. 

Altteich (186. Budw.), ver bereut. Weiber, 
und au den großen, N. zwiſchen ven Borbefer 
und Wrtzauer Gründen beginnenten, s. bis 
geg. Wurzen fi erftredenden Teichen, v. ( Durchl. 
Fürft Schwarzenberg.) Dom. Forbes gezählt, 

Altteich (134. Leitm.) bei Niever-Georgentbal, 
einer ver 45 bereutenten Weiber auf dem 
(Gräfl. Wald ſtein.) Dom. Tur. 

Altwalder (187. Ehrur.) f. Walde. 

Altwefteg (270. Kaui.), f. Weiter. 

Altwarnsdorf (232. Leitm.), wo vie (G. U. 
Fröhlich, J. und C. Haniſch. 3. Richter und 
Söhne, dann E. u. G. Richter Gebr.) Baum- 
wollgewebefbr., dann Drud. (E. A. Jungnidel), 
Bleiben (3. Haniſch, A. Runge, 9. W. 
Stolle, 3. Stoffe, €. Fröhlich), Leinwand- 
(E. und G. Richter [font Stofle], 3. und C. 
Sanifh, U. Fröhlich, 3. Richter und Söhne) 
u. aub Schafwollmaaren-Manuf., f. Warns- 
dorf unter Litt. W. 

tAltwaſſer (45. Bidſch.) Starä woda, Bilial- 
firh- Dorf, 32 Häuf. mit 256 böhm. Einw., 
v. (Gräfl. Kinsky.) Dom. Ehlumer, 1 St. 
0., St. Wenzels⸗Kirche (XIV. Jahrh. Pir.), 


Schule, obrgktl. Patron., zu Nr. 18, J., Pfr. 


(St. Urfula) im Amtsorte Ch. 

Altwafler (223. Burw.), eines von ven ver 
falten Moldau zuftrömenven Gewäſſern auf 
dem (Durchl. Fürft Schwarzenberg.) Dom. 
Krumau, das ih noch auf königl. baier. Ter- 
ritorium, dur den Goldgruben., dann Ha» 
berauer- und Weberbab bildet, auch nod vor 
feinem Gintritte in Böhmen das Miürafat-, 
dann mit der Jägerfeige, das Kreuz-, und an 
der Gränze das Köchlauer- orer Moorbadel 
aufnimmt. — Es (das Altwafler) heift num 
felbh „Kalte Moldau”, nimmt das Rutben- 
oder Gränzbachel auf, und wird ſchwemmbar 
(2 — 3 Kftr. breit) ꝛc., f. Kalte Moldau. 

Altwafler (... Elbogn.), Dorf, 49 9. mit 
501 teutfh. Einw., v. (Durdi. Fürſt Met- 
ternid.) Dom, Königswarth 4 St. wsw. 
zu Nr. 35, VI. 4, Pr. (St. Kunigunde) 
im Amtsorte 8. 

Altwafler (71. Prach.) Starä woda, Dorf, 
16 Häuf. mit 111 böhm. Einw., v. (Hochfürſt. 
Schwarzenberg - Bratiflam. ) Domin. 
Tochowitz, zu Nr. 25, IV. 2, Pfr. (St. Ian. 
und Franz Zap.) in Bicznig. 

Altwaflerwalbung (123. Königg.), ein Nadel⸗ 
boly- FGorfibeftand v. den 13 fog. „Bauern⸗ 
waltungen auf dem (königl. Leibgedingſtädt.) 
Dom. Trautenau. 

Altwolſchow (232. Prach.), Geböfte- Ein, 
fbiht, v. (W. Beith.) Dom. Wolſchow⸗ 
Zitew, 1} St. sso. und „1, St. s. v. Dorfe 
Wolſchow, f. d. 

Altwonifchtian (291. Biv.) f. Wonifhtian. 

Altwoſchitz (294. Tab.), Starä Wosice, mit 
ſtarkem Bergbau auf Silber und Blei ıc., f. 
Wofhig. 


Altzahnhütte (159. Klatt.), auf einer Wald, 
höhe, nächſt der k. baier. Gränge, and „Aran- 
zelbütte" zu Ehren ver Gräfin Franziska 
von Zuder» Damfelp gen., einft. Glat- 
hütten- Einſchicht, jetzt Dorf, 22 Häuf. mit 
215 teutihen Einw., v. (Br. Kog.) Dom. 
Heiligenfreuy und von Weißenſulz 3 St. wsw. 
fo wie von Biſchof⸗-Teinitz 3 St., zu Nr. 35, 
v. 4, Pr. (St. Barbara) in Eifenvorf. 

Altzdanig (67. Ehrup.), f. Zranik. 

Altzedliffe (173. Pilf.), Dom, f. Alt ſedliſcht. 

tAltzedliſſt (17T. Pilf.), Alt zedliſcht, Stare 
Sedliste, am Galgenberge und Labanter Wald⸗ 
bach, Amtsort um Städtchen, conferib. 
Marttfl., 386 Hänf. mit 1509 und 12 ifrael. 
teutfh. Einw., v. (Dr. €. Heiler.) gleihn. 
Dom, un. 11 St. w. v. Pilfen, fo wie 3 St. 
w. von der Poſtſt. Mies, zu Nr. 35, 1, 3, 
Prag. Erzdiöz., Hayd, Bor. Bil.. St. Prokop 
und Uralrih „ Pfr.» Kirde (feit XIV. Jabrb., 
renov. v. Bar. Anna Barb. Brifigell, 
geb. Talmberg im XVII. Jahrb.) nebit vem 
Friedhoſe, abſeits auf einer Anhöhe „Kirch— 
berg“ in sw., obrigfeitl. Pfründier „ Spital 
(fund. im XVII. Jahrh. von Job. Rijan- 
ſty Kawtka von Ridan für 8 männliche 
und weiblibe Arme), mit ver St. Oswald⸗ 
Kapelle, fogenannten „Spitalkirche“; Schule, 
obrigfeitl. Patronat, eingepfarrt circa 3000 
Seelen in 6 Ortſchaften; das brihftl. Schloß 
im gefhmadvollen Bauſtyle mit ver Bermwal- 
ter- Amts⸗Kanzlei, umgeben von fhönen Zier-, 
Obft- und Küchengärten, Maierbof, obrattl. 
Brauhaus auf 15 Faß und das ſtädtiſche auf 
12} Baß, Branntweindrennr., Pottafhenfier., 
zwei (Kirch- und Stein-) Mablmüblen, dann 
Einſchichten „Kratſchen und: Hachtenkorb“ ac. 
Das Stadtrichteramt als Ortébehörde nebſt 
Grundbuchführer und Kanzelliſten bewahrt wol 
nob einige nach ver, Rathhaus und Archiv 
1790 verheer. Beneröbrunft gerett. Urkunden 
über verſchiedene Privilegien aus älterer Zeit, 
die insbeſondere (im XVII. Zabrh.) von ven 
drei Baroneffen Rikanſky, Töchter des ob- 
benannten Johann R. erneuert, fo wie vie Ir. 
barial-Feiftungen (im XIX. Jahrh.) von dem 
Grunpheren U. Bogel abgelöft worven. Das 
Stadtwapen enthält drei in einem Zriangel 
verfchränfte Fiſche. 

Altziegelhütte (125. Klatt.), Gem.-Biegelb.- 
Einſchicht, + St. w. an der Stadt um v. 
(t. Gränzſt.) Dom. Taus, Domazilice f. d. 

Aluſch (230. Burmw.), f. Alluſch. 

Amalienshöhe (243. Pilf.), vas zu Ehren 3. 
f. H. der Erbprinzeſſin von Altenburg fo 
genannte Belvedere nähft dem (Präm.-St.- 
Dom. Tepler) Kurort Marienbap, f. v. 

Amberg (... Saay.), eine Kuppe vom fhmalen, 
zwiſchen dem Saubach (Kommotauer Flüßchen) 
und ver Biela gegen so. an Nottenau und 
Platten (Drtidit.) fortziebenden bohftämmig 
betwalteten, mit Petſch u. Sperbersrorf (Dor- 
fern) befegt. Gebirgstamm. 


Amberg. 


VE 


a 


— 


56 Ambrofiusbrunn. 


Ambrofinsbrunn (263. Pilf.), mit einem ge» 
fhmadvollen Tempel im gotbifhen Style, mit fehr 
angenehm erfriſchendem Wafler, heilträft. Trink⸗ 
Duelle mit TOR. Temperatur, 8,5194 Mir 
neral-Beftanttbeile bei 1000 v. Wafler (nad 
Berzelius und Steinmann), im (Stiftöherr. 
Dom, Tepler) Aurorte Marienbar, f. d. 

Umeisberg (199. Leitm.), eine zum Abbange 
des Erggebirges zäblenre Höhe, in geognoft. 
Binfiht der Plänerablagerung mit 800 Ruf 
angebörent, auf dem (St. Mariafhein. Kirch.⸗ 
Stifts-) Dom. Sobodleben. 

Amklin (137. Budw.), fogenannt. „Carlsberger“ 
Jagerhaus⸗Einſchicht v. (Gräfl. Buquoi.) 
Tom. Gratzen, 11St. xXXo. und auch 1} ©t. 
sw. nächſt Schwarzbach, conſerb. zu Bohm- 
dorf, ſ. d. 

Amlitzka (92. Klatt.), Amliöka, Häuochen- 
Einſchicht, nächſt Reugedein ©t. sw. 
(nach Rainold) v. (Gräfl. Stadion.) 
Dom. Kauth und } Et. s. v. (Durchl. fou- 
verän. Hohenzollern» Sigmaring.) Dom. 
Biſttitz. Dorfe Braunpufb, Prambuſch, f. d. 

Ammonsgrün (... Elbogn.), mit dem Fidei— 
commiß Königswart vereintes (Durchl. Fürſt 
Metternich. Allodial-) Gut (landtäfliches 
Hauptbuch, Litt. A. Tom. I. Fol. 29, mit 
65% Anfafligteit, 22,500 fl. früherer Schät- 
wertb bei 3 Drtichit. 142 Häuſ., 13 Meilen 
v. Prag), conſerb. zu Ar. 35, VI. ꝛc., fiebe 
Königswart. — Die polit. und judiz., 
wie kirchl. Patron. und Milit. conferb., dann 
techniſche Gewerboind. und ölonom. Oberamts- 
verwaltung correfponkirt mit dem k. k. Areis- 
amte in Elbogen und f, Buragrafenamte zu 
Eger, wo (in beiven) auch Kriminalgerichte, 
dann vie k. f. Kameral»-Bezirköverwaltung mit 
dem aud die Bezirlskaſſe » Gefhäfte beforgen- 
den Hauptzollamte in Eger; die Badezollleg⸗ 
ftätte in Karlsbad ; die Kommerzialzollämter 
in Aſch, Graslie, Hirſchenſtand, Mühlbach, 
Neudek, Roßbach, Schönfeld, Voitersreit, Wei- 
pert, Wies, ferners: die Hilfsgollämter in Als 
benreit, Breitenbach, Fleißen, Gottesgab, Grün, 
riebenſtein, Maiersgrün, Oberreit, Polis, 
Sauerſack, Schönbach, Straßenwirthhaus, Wie⸗ 
ſenthalz die Waaren⸗Kontroll- und Kommerz.⸗ 
Stempelämter in Sanvau, Goſſengrün, Falle⸗ 
nau, Haßlau; das k. k. Gefälls⸗Bezirksgericht 
für den Elbogner Kreis unter Vorſitze eines 
Kameralrathes, mit Magiftrats- und Ariminal- 
rätbhen, dann Kameral-Bezirfstommiflären, Of- 
ficialen und Natbeprotofolliften,, ferners vie 
XII. Binanzwad-Sertion und Oberlommifla- 
riat in Eger, vie Kommiſſariate in Aſch, Wild⸗ 
ftein, Eger, Sandan (mit 7 Refpicienten, 57 


’ 
Ammonsdgrün. 


DOber- und 201 Auffebern), dann die XIV. 
Binanzwade-Section und Oberlommiflariat in 
Baltenau, tie Kommiflariate vafelbit, wie in 
Graflig, Neudel, Petiban (mit 4 Refpicien- 
ten, 33 Oberanffehern, 94 Auffehern), endlich 
tie XV. Rinanzwad-Sertion und Oberfomif- 
fariat in Karlsbad, die Kommiſſariate dafelbfi 
und in Luditz, Joachimshal, Weipert (mit 6 
Refpicienten, 31 Ober- und 103 Aufichern ). 
Das k. k. Bergoberamt mit oberämtl. und 
Berggerichts⸗Kaſſe, Buhbaltung, Berglameral- 
Phyſilat, dann Diſtrilts⸗Berggericht, Berg», 
dann Shidt-, wie Hütten» und Montan- 
Wald⸗Amt (nebft Verwaltung des f. k. mont. 
Balt - Dom.) in Joahimstbal fammt dem 
Sottedgaber und Plattner, Reit- wie Borft- 
revier » Jagdbezirke; die Bilial +» Zehen -Aemter 
in Eibogen und Neudek; vie Bergamts- und 
Berggerihts - Subftitution in Schlaggenwald 
(mit vem Forftamte), in Platten und Gottes» 
gab, Bleiftart, wie (Prefniger f. Bergamt) 
in Weipert, Nloftergrab und Katharinaberg, 
mit den unterſtehenden Dom. Berggeridts- 
Subftitutionen in Falkenau und Königewarth ; 
die k. k. Straßentommiffariate in Eger und 
Karlsbad (mit ven infpic. Baudirektionsbeam⸗ 
tens-Stationen dafelbft, wie in Sandau, Mar 
rienbad und in Eibogen), dann Karlsbad und 
Joachimsthal, für vie formliden Chauſſeen (f. 
d. Artifel) und lanvartigen Strafen (f. v.), 
dann Brüden (f. d.) im Eibog. reife. 

Zur Prag. Erz-Disz. zählen vie Bilar.: v. 
Baltenau (in Schönfiht, Selr. in Goffengrün 
und Neulirhen), von Lurig (daſelbſt, Sehr. 
in Waltſch), von Joachimsthal (in Schön. 
walt, Schr. in Weipert), von Lichtenſtadt (in 
Zettlig, Ser. in Welchau), von Eger (in 
Brauenrentb, Sehr. in Eger). — Das PP. 
Kapnzinerflofter in Ralfenau wie in Maria, 
Sorg, das PP. Piariftien-Eollegium in Dup- 
pau, wie in Schladenwertb, das PP. Domi- 
nifaner» und Aranzisfanerflofter in Eger. Ein 
Eonfitorium Augsb. Confeſſion in Aſch, vie 
Paftorate in Roßbach und Fleißen; der Areid- 
rabbiner in Lichtenſtadt. — Ds k. k. Werb⸗ 
bezirks Commando und Gonferiptions-Reviforat 
in Pilfen, das Start - Commanto nebft Gar- 
nifonsaubitoriat, Militärfpital, Berpflegs-Ma- 
gasin, in der Staböftation Eger, das Kreid- 
wache ⸗Detachement in Eibogen. *) 

Die nächſte formt, k. k. Poſtſt. zu Sandau. 

Ammonsgrün (... Elbog.), mit einer (von E. 
Heller u. U. Neubauer fbon vor mehr. Jahren 
etablirten) Glashütte, Hauptort des gleihn. 
Allovd. und Dorf, 26 Häuf., 59 teutihe €. 
v. (Durst. Fürſt Metternid.) Dom. Kir 


*) Zur Gewinnung des Drudraumes werden bei allen im Hantwörterbudhe noch vom Eis 


bogner Kreife vorlommenden Dominien und Städten mit regulirten Magiftraten vie 
obigen Iandesfürftl, Behörden, geiftliben Dfficialate und Militär-Commanto's, mit wel- 
Ken jene correfpondiren, nit mebr wiederholt angeführt, fonvern es wird vie Nad- 
mweifung (fiche „Ammonsgrün, Allod.“) gelten, folde für ven genannten Artifel ftetd ein« 


zuſehen, d. h. da nachzuſchlagen. 


Amplatz. 


nigswarth 3 St. ww., zu Nr. 35, VI. 5, 
Pr. (St. Michael) in Unterfanvan. 
Amplatz (180. Katt.), Dorf, 64 Häuſ. mit 
345 teutſch. Einw. v. (Durdi. Fürſt Traut- 
mannsdorf.) Dom. Zeinie, 21 St. www., 
zu Rr. 35, V. 5, Pr. (St. Laurenz) in 
Schüttarjen. 

Amplag (115. Pilf. u. 233. Klatt.), Oploto, 
Woplata und Woplot, mit ergiebigen Kalf- 
fteinbrüben in ver Rähe, Dorf, 60 Häuf. 
mit 399 böhm. und einigen teutfhen Einw., 
woron ein Theil zum (E. 9. Leopold II. 
von Toskana.) Dom. Kronporitfhen, und der 
andere Theil zum (Durchl. Fürſt Thurn— 
Taris.) Dom. und conferb. Grundhrſchft. 
Chotieſchau gehören, ver Ort 21 St. so. v. 
Eh. und 1 St. w. v. Pieſtitz, zu Nr. 28, 
VII. 7, Pr. (St. Wenzel) in Dueſchitz. 
UAmjfchelberg (...Ber.), Kosowä Hora, Ko- 
sohora und Rothhradet (Bar. Mladota's 
au.) Güter jammt Hof Loweice, $ (lant- 
tafl. Hptb. Litt. A, Tom. I. Fol. 41.) mit 
384 Anfäfigkeit, 80,000 fl. früb. Schägwertb, 
mit 3 Ortſchft. 114 Häuf. und (für Wiſoky 
Pogesvee 43% Anfälligkeit, 4 Ortſchaft. 39 
Häuſ.) conſerb. mit 1 Start, 11 Dörfern, 
zu Nr. 28, IV., Prager Erzdiöz., Direltor.- 
Amt in Rotbdrarel. Daß Dom. ift uneben 
(viele Helfenblode), Bad Maſtnik, Ziatä Stoka 
over Zila, mehrere Maierhöfe, 1 Forſtrevier. 
Im XIV. Jahrb. Eigentb. Hravel-Lanpftein, 
im XVI. Ricanitg-Ritan, XVII. Wald- 
fein, ter Ärierlänter, vann Graf Wetby, 
Nitt. Karwinſty, Br. Aſtfeld u. (XVIII. 
Jahrh.) Fürſt Lobkowitz, 1812 Br. Spie- 
gel, 1818 Ritter von Neumann, und ge- 
genw. Br. Fran Mladota- ... — 
Die polit. und judiz., kirchl. Patron. u. Milt. 
conferb., dann techniſche Gewerbeinpuftr. und 
Delonom. Directorial » Amtsverwaltung (im 
gleihnam. Orte) correiponvirt mit ven landes- 
fürftl. Behörden, geiſtlichen Dfficialaten und 
Militär Commando's (fiche dieſe alle bei Alt- 
Mitromig, Amtsort, S. 39 Spalte 2 unter 
Lite. 4.) in und für ven Berauner Kreis. — 
Die nächſte förmliche k. k. Poftitation Wottitz, 
eine Briefſammlung in Seltſchan, Selcany. 
Amfchelberg (...®er.), Kosowa Hora, Ko- 
sohora, aud Kosowe hory, am Bade Mait- 
nit, Städtchen, conferibirt. Marttfleden 
112 Hauf. mit 1024 böhm. Einw., vd. (Br. 
Mladota.) gleihn. Dom., v. Prag 15 Et. 
s. und 2} St. w. v. Wottig, fo wie } St. 
v. Seltſchan, zu Nr. 28, IV. 1, Prag. Erz. 
diöz., Wottig. Bil, St. Barthol.-Pfr.-Hirce 
(XIV. Jahrh., une im XVII. der böhmifche 
iterat M. 3. Horajomits Pfarrer bier), 
Schule, obrgktl. Patron., eingepf. 2336 See- 
Ien in 24 Ortichft., bricftl. Schloß mit Gär- 
ten, Direltorialamtsfanzleien 0. — Im Drte 
Lederfabril (I. Münz). 

Amfchelberger (... Ber.) Bad, entquillt bei 
Mitihin (Tab. ), ſtrömt XV. durch das (Gräfl. 


Handw. d, Landest, v. Böhmen, 
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Woratiety.) Dom. Smiltan und ( Gräfl. 
Bratillam.) Wottig, dann durch vie Dör- 
fer Pello, Butihowis, an Wogkau vorüber 
gegen Amfchelberg und Rotbhravef, bei Selt- 
fhan in ven Bad Maftnif einmündend. 


Amtsorte (Handb. für 1845, S. 39.), Moref- 


Nahmeifungen der Bureaur, Amtslofale, Kanz— 
leien ꝛc. — I. In ver kaiſ. kön. Haupt⸗ 
ſtadt Prag, ald A. der politiihen Landes— 
ftellen, wie vom. f. Landesgubernium 
im Königreihe Böhmen, Präfivium mit dem 
Gubernial » Einreihungsprotefoll, Regiftratur, 
Stattbalterei und Gubernial-Archiv-Expedit, 
Rehnungs-Departenient, Staats: und Fondé— 
güter + VBeräuferungs » Provinyial-, dann Ge— 
bäubeftener-Rommiffion, Bücer- Cenfur (Klein- 
feite (111.), Wäliher Platz und Pfarrgaffe, 
Nr. E. 1, Staatsärar, Gebäude, königl. Gu— 
bernialhaus) ; Rataftral-Mappenarhiv (IU. 
Karmelitergaffe, Nr. €. 385, Sturien- und 
Normalihulfonrs- Haus, St. Maria v. Siege); 
Oubernial » Baudepartement (III. fiche 
Wälfher PL. Nr. E. 204, 3. Schebelfa. 9.); 
Stadthauptmannſchaft und Polizei-Dir. 
mit der Ariunftur, dann Oberkommiſſariaten, 
Neviforat, Milit.Polizeiwache, Sanitätöpoligei- 
und Mericinalgerihtlibe Amtsführung (Alt- 
ſtadt [1.], Stepbansplag, an ver Bartholomäi- 
gaſſe, Nr. C. 313 und 314, ver Poliz. Direkt. 
eigentbüml. H.); vie Polizei» Bezirtstom- 
miffariate als für die Alt und Judenſtadt 
(1. 313, in ver Starthauptmannfhaft, f. im 
Borherg.); Obere Neuftant (IT. Fleiſchhauerg. 
Nr. E. 1325, J. Wilener. 9. zwiſchen 644 
und 646); Untere Neuftant (II. Heinrichsg. 
Nr. E. 871, 3. Polawſty. H.); Kleinſeite 
(ım. Brüdengafle, Rr. E. 44, R. Schimel. 
d.), und Hradfhin (IV., Hradſchinerplatz, 
Nr. E. 61, Ritt. von Lofenan. 9.); — 
Büherrevifionsamt (II. Hibernerg,, Nr. 
1037, Kameralgefäll⸗Gebäude, Ungeld); Fis— 
falamt (IV. Kleinſ. Ring, Nr. C. 35, Prag. 
Startgemeindeb., geweſ. Ratbbaus); Wein- 
bergamt (I. Breiteg., Nr. €. 732, Edl. 
von Schubert - Schutterftein. H.); Provinzial- 
Baudirektion (Land- u. Waflerbau-Amtd- 
ort III, Karmelitergaffe, Nr. C. 377, Eigentb. 
d. B. — Straßenbaumefens - Amtsort I, 
Ziegenpl., Nr. 748, Kam.-Gef. 9., Lotto⸗Geb); 
Staatsbudbaltung, dann Prov. Kame- 
ralzablamt fammt Kreditsabtheilung, wie 
Filial⸗Verwechslungs- und Einlöſungskaſſe ver 
privil. öfterreih. Nationalbank, dann Wiener- 
Währungs » und weltliden Stiftungsfonds-, 
nebſt Altern und neuorganifirten Armeninfituts- 
Hauptkaſſez (IT. Walfher Plag, Nr. C. 2, 
Staatsärar.-d., königl. Landhaus); Münz- 
amt und Rilial » Punzirungsamt, wie Berg- 
werks⸗Produlten⸗ Verſchleiß / Factorie (1. Groß. 
Ring, Nr. C. 930, Münzärar. H., Münzamt); 
Hofbauamt m. Schloßinſpection (IV. Burg» 
plag, Rr. €, 1, k. k. Burg); Piand- und 
Leibamt (I. Fleifhmarkt, Ar. C. 620, eigen» 
8 
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tbüml., Berfagamt ); Oberpofl + Verwaltung 
mit dem Dberpoftamt und ver Zeitungs 
Erpevition, dann KPoftitallamt (III. Kar- 
meliterg., Nr. €. 388, eigentbüml., Poſtamt); 
Provinz. -Strafbans (II. Rarlaplag, Nr. C. 
329, eigenth,., St. Wenzel), Prov. Zmanas- 
arbeits. und Befferungsbans (IV. Rath- 
bausg. Nr. C. 180, eigenthüml.) ; Direction 
des böhmiſchen jüdiſchen Steuergefalls 
( Judenſtadt, Würfelg. Nr. 121, Böhm. Lan⸗ 
des. Judenfhafts-H.) 

B. Der fün. Fanpesämter im König— 
reihe Böhmen, als ton. ſtänd. Lanvedauß- 
ſchuß von den hochlöbl. vier Herren Ständen, 
Central⸗Kanzleidirection, Einreihungeprototell, 
Regiftratur, Erpevit, Oberfafle, Buchhaltung, 
Kreritstaffe, Erbſteuer⸗Ooftommiſſion, ſtändiſche 
Theater- Aufſichts Kommiſſion und Direction, 
Anwaltſchaft, Hiſtoriographie (111. Pfarrplag, 
Nr. C. 176, ver böhm. Herren-Stände Haus, 
t. ſtänd. Lanth.); vereinigtes R. f. Landes- 
unterfammeramt fammt Rebnungsvepart. 
(11. Heinribeg., Nr. €. 1308, 9. BWeithner. 
9), Buchhaltung für vie Städte Böh- 
mens (1. NRitterg., Nr. €. 404, Prag. Stadt⸗ 
gemeinte, Altes Gericht). 

C. Der f. £, Mititärftellen, al Ge— 
neral- Militär - Commando (neh Milt.- 
Departement, Feldkriegs /Sekretariat u. Ober- 
fommiflariat, wie Berpflegs- und Juſtiz.De⸗ 
partem. fammt Judieium delegatum militare 
mixtum, dann Prov. Kriegszahlamt (1. Zeltn.- 
gafle, Nr. E. 587; Mitt. ärar. Gebaäude, Ge- 
neral-Commanto); das Barnifond-Audir 
toriat. (11. Kapuzinerpag. Nr. C. 1079, 
Herrenftänd.-H., Gold, Peil); Feldſupe— 
riorat (I. Bleifhbaderg., Nr. C. 669, Diül- 
ler. 9.); Stapt- m. Feftungs- Commanto 
mit ver Plagcommando- Kanzlei (TI. Ka— 
puzinerg, Nr. C. 1079, Herrenft.-9., Gold. 
Beil); Transport » Sammel-Haus (I. 
Gärberg. Nr. E. 147, böbm. Herrenſtänd.⸗H. 
Refrutend.); Staba-Profoh- und Stodb. 
(1. Königebofig., Nr. E. 654, Militärärar, 
Geb., Königsh. Kaferne); Bortifications- 
Local» Direction (11. Waſſergaſſe, Nr. C. 


- 696, Hofmann. 9., Schwarz. Hahn); Gar- 


nifond » Artillerie» Diftritts - Gommanto 
nebft Pulver» und Salnitergefhbäfts-, dann 


. Zeugamt (111. Zeugbausg., Nr. E. 450, d. Ar- 


till, eigentb., Zeugb.); Generalguartier- 
meifterftab- Chefs » Burcau (11. Waflerg., 
Nr. E. 700, Hutzelmann. H., Silb. Faß); 
Militär- Montoursökonomietommiſſion 
ſammt Magazinsverwalt. Rednungstanglei ıc. 
(111. Bruffagaffe, Nr. €. 132, eigenthüml., 
Delon.); Prager Militär-Inpalivdenbans 
(im Garolinentyal); Prov. Feldſtabsärzt- 
lihe Direction (II. Roßmarkt, Ar. €. 793, 
Ehalaupekfy. H.); Prov. Militär -Mevifa- 
menten»-Depot (II. Bergmanneg, Nr. 125, 
Militärärar. -Geb., Feldapotheke); Militär- 
Befhäl- und Remontir.- Departemente- 
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J 
Poſtocommando (IV. Hinter. Schloßbof an der 
Staubbrücke, Nr. C. 49, k. Burgeigenthum, 
Befbältanzlei); Fuhrweſens-Landes Com- 
mando (11. Marieng., NF. C. 929, Körber. 
9. Gold. Edi). 

D. Ter Auftigftellen, wie des allgem. 
ft, Appellations- und Kriminal- (mit 
Prafivinm, Raths- und Einreibungeprototell, 
Regiftratur, Erpevit), dann böhm. Gefälls- 
Obergericht (mit Präfivium, Stimmführung, 
ESchetoriat, Raths⸗ u. Einreibungs-Prototelt, 
Expedit, Regiftratur ꝛc. (IV. Wälſch. Pag, 
Nr. C. 2, Staatsärar. Geb., königl. Landh.); 
Landrecht und teutſche Lehnſchrane, mit Prä- 
ſidium, Sekretariat, Raths⸗ und Einreihunge- 
protofoll, Regiſtratur, Erpedit, Buchhaltung. 
Landtafel x. (IT. Wälſch. PL, Nr. €. 2, 
Staatsärar. Geb., königl. Landhaus); Ge» 
fällsbezirksgericht (11. Korngaſſe, Nr. E. 
209, Daubek. H.); böbm. Oberſthoflehen— 
richter amt (IN. Kleinfeit. Ring, Nr. C. 35, 
Prag. Stattgemeinde, gew. Rathhaus); Mani- 
Krats-Präfid.-Bauream mit tem polit.- 
und judie. Senat, Ratbe-Selretariat und Pro- 
tofoll 3e., dann Wechſel- und Merkantil- 
Gericht nebſt Depofitenamt, Einrihunge- 
protofoll , Reaiftratur ⸗Stadtbücherverwaltung, 
Taramt, Buchhaltung, Politiſches Erpedit, 
Stäptifhe Gemeinte-, Ariminal-, Beleuhtungs- 
und Fofalfhulfonvs - Hauptlaffe, Bauamt vr. 
(1. Groß. Ring, Nr. E. 1, Prag. Stattgem. 
9., Rathhaus); Judicial -Magiſtratual Er- 
pedit, dann Prag. Werbbezirts-Eonferiptions- 
und Quartiermeiſteramt (I. Gr. Ring, 
Nr. E. 2, Prag. Staptgem., Groß. Hahn); 
KAriminalgeridt mit dem bezünl. Senate, 
Artuariat, Regiftratur, Erpevit, Einreihungs- 
protofoll, friminalgerihtlihe Anfnabme- und 
Rehnungslanzlei» Depofitenamt (des Wediel- 
gerichtes), Gerichtohaus » Berwalt. (IT. Vieh⸗ 
markt, Ar. C. 1., Prager Stadtgemeinde, 
Rathhaus); politifhes und Polizei- Ar 
reftanten » Spital (11. Mitte des Rich. 
marfted, Nr. E. 306, Prager Staptgemeinte- 
Haus) ; Städtiſchee Wag- und Zimenti- 
runge -Amt (TI. Heumagsplag, Nr. E. 979, 
Prag. Stabtgemeinte, Heuwag); Stäptifd. 
Steueramt (1. Theinbof, Nr. C. 639, 
Theintird. H.); daſelbſt auch vie Jüdiſche 
mit dem Steueramte vereint. Lantes- und 
Prager Domeſtikal - Kaffe, tann das 
ftant- Kirdenamt mit feinen Anfpectoren. 

E. Der if. Kameralbehörden, wie 
tie Sameralgefällen -Berwaltung für das 
Zoll», Salze, die Berzehrungsfteuer, vie Weg- 
und Brüdenmauth, den Moldau- u. Eibwafler- 
zoll, das Zabal-, Stempel- und Targefall, 
für vie Staats- und Fondégüter, dann für bie 
Lotto-Befällsübertretungen im Königreihe Böh⸗ 
men, mit den Hofratbs- und KRameralgefällen- 
Arminiftr,-, dann Kameral- wie Finanzwache⸗ 
und Forftratbs-Bureaur, ven Oberwalpmeifter- 
ämtliden und Kameral ⸗Sekretariaten vet Bi- 


Amtsortg, 


nanzwade-Oberinfpection, Protofoll-, Erpebits- 
und Regiftraturd-Direction, Rebnungs- Kanzlei, 
Dokumenten » Drlonomat, dann Oberamt ıc, 
(11. Hibernerg., Nr. C. 1037, eigenthüml. 
Kameral., Ungelv); vie Rameralgef.-DHaupt-» 
und zugleih Bezirts-Raffe für Prag, dann 
ven Ber. und Haut. Ar.; das k. k. Gefälls- 
Bezirkögeriht für vie k. k. Hauptſtadt Prag, 
unter dem Borfige eines k. k. Kameralrathes 
mit f. k. Lanpräthen, dann Kameral-Bezirks— 
fommiflären, Dfficialen und Ratbeprototolliften, 
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Bidſchower in Gitihin, fernerd das Rauii- 
mer (II, Breiteg., Nr. C. 73, Oindtid. 9.) 
ebenfalls zu Prag, das Prachiner in Piſet, 
dann das Rafoniger in Schlan — alle übrigen 
in ben gleichnamigen f, f. Kreisſtädten. 


Andishorn (253. Bunzl.), f. Auvishorm, 
Undreas, &t. (149. Pilfn.) - Stollen, Berg- 


mannshäuschen-Einſchicht, v. (Durdi. Fürft 
Windiſchgrät.) Dom. Klatrau, } St. xX., 
und conferb. zum hrſchftl. Schloßbezirk K., aud 
„Gibacht“ gen., f. dv. 


ferners die Bezirksverwaltung für Prag fammt Andreas, St. (144. Pilf.) - Zeche, bri Gib— 


Rehnungsabtheilung, Kaſſe (f. im vorberg.), 
ZTabaf- u. Stempel-Magazin, Papier-Stempel- 
amt, 1. Binanswade-Section und Oberfommif- 
fariat (11. Heinrihsg., Nr. 909, Gefällsärar, 
9., Tabak» und Siegelamt), endlich das k. k. 
Yottoamt fammt Kaffe (1. Ziegenpl., Nr. 
€. 748, Gefällverwaltung) ; die Finanzwache⸗ 
Kommifiariate im 1. Bezirk (II. Nr. €. 832, 
Rofmarkt, von Caftellain. H.); 2. Birk (I. 
Nr, E. 823, NRofmarkt, Kubaſek. H.); 3. Be— 
zirk (III. Ar. C. 83, Brüdenpl. Strad. 9.), 
4. Bezirk (111. Nr. E. 126, Fauligafle, Ku— 
era. 9.) mit 7 Refpicienten, 40 Dber- und 
122 Auffchern. Die k. k. Berzebrungsfteuer- 
Linienamter am Spittel-, Neu, Roß⸗, Korn-, 
Wyſſehrader⸗, Augezder⸗, Reichs⸗ und Karls- 
tbore, wie Podſtaler Ueberfuhr; fernero vie 
Moldauzoll⸗ und Berzebrungsfteuerämter am 
Wegton, an ver ZTöpferwade, und am legten 
Pfennig im Karolinentbale. 

us. Die Amtslofale ver &, & Kreis. 
amter, wie fonftiger politifhen und Juſtiz— 
aub Kameral ⸗-Behörden, vann Militär- 
Commando's auf vem Lande, der polit. u. 
jutic., kirchl. Patron. und Milit.» conferb., 
dann tehnifh. Gewerbsinpuftr, und ofonomi- 
ſchen Berwaltungs-Aemter, Magiftrate 
wie Kriminal» und Stavt- oder Marlt-Ge- 
richte, dann Steuerorgane find im Werte bei 
ten betreffenden Orten angeführt, vie zablen- 
Ratiftifhe Zotalüberfiht verfelben er» 


ibt im: 
gibt reg. Mag· bricditi. Stadte u. Steue torg.· 
Eol.»Ber, Zuflij,. Martiger. Amts ⸗O. 


Ber. (...) -. 70 — — 164 
Bid. (XXVI.)9 4 18 41 
Burw.(XXxI.)30O — 29 — 
Bunzl. (XXXI.)34 — — 77 
Caol. (XxvII. 9 73 3 131 
Ehruv.(XXX1.) 37 — — 43 
Eibogn. (...) 98 — — 135 
Kai. (XXX) 93 — — "114 
Klatt. (XXIV.)6T — — 9 
Kon. (XXXV.) 15 34 — — 
Leitm. (XXXII.)17 55 8 164 


Pilfn.(xxım.) 15 53 14 * 
Prach. (XT.) 95 u. Freihöfe 140 


Ral. (...) 62 110 
Saar. (...) 6 — — 18 
Tab. (XV) 2 — — 84 


Zu bemerten: das ft. f, Berauner Kreisamt (III, 


» Hrumwagsgafle, Nr. €. 123) in Prag, und das 


acht, nächſt dem Oberamtsorte, v. (Durdl. 
Fürſt Windiſchgrätz.) Dom. Kladrau, hrſchft. 
Bleibergwerk, unmittelbar unter dem Di» 
ftriftual»Berggeriht zu Mies, ſchon feit grauer 
Borzeit und unter 8. Ferdinand I, bearbei⸗ 
tet, auch jetzt im einem circa 500 Lachter 
Yange » Stollen gute minder filberhältige Erze 
liefernd. (Bergt. "Graf 8. Sternberg, I. Br. 
72. Seite.) 


Andreas, St. (219. Tab.), alterthümliche Cö⸗ 


meterial» oder Begräbniß-Kirhen- Einfhidt 
zwiſchen dem Kammer / und Hauptmannsteiche, 
vom (Gräfl. Podſtatſty-Lichtenſtein.) Dom. 
Königsed, 1 St. X. als Riliale zur St. Uegi- 
dius ⸗ Pfarre für eirca 4000 Seelen ver Drt- 
fbaften, Botetin, Leſchtina, Witſchitz fammt 
jener des 4 St. X. liegend. Städtch. Trem- 
les, Stremilow, ſ. d. 


+Undreasberg (259. Burmw.), Altanpreas- 


berg, Kollern, auf einem Bergrüden 8. 
v. Großen Ehum, an der Strafe v. Schwarz- 
bach nach Chriſtianberg, und mehr als 400 
Kiftr. über ver Meeresflabe mit einer groß- 
artigen Bernfiht, auf vem s. Rüden des gro» 
fen Ehumberges mit waldigen Höhen in ver 
Runde, Dorf, 30 Häuf. mit 180 teutfhen 
Einw., v. (Durchl. Fürft Shwargenberg.) 
Dom. Krumau 4 St. wn., nebft fürftl. Jäger- 
baus, zu Ar. 25, VII. 5, Bupweifer Diöz., 
Deutſchreichenau. Bil, St. Maria Heimfud.- 
pfr.⸗Kirche (XVIII. 3. v. Fürſt MW. Schwar- 
zenberg) am höchſten Punkte des Ortes, 
Schule, obrgktl. Patron., eingepf. circa 2000 
Seelen in 9 Ortſchft., welche die Pfarre faſt 
rings umgeben, dann Pfründler⸗Spital (fund. 
v. A. Prangh, fürſtl Hofrath 1727, Urkunve 
1733, erweitert durch die Fürſtin Eleonora 
Schwarzenberg). 


Anewand (323. Leitm.), Alt-, auch Hohe» 


Leipa over Laippa, „an ver Wand’ gen., 
zum Theil an ver Pulsnig, nächſt der Stapt 
Böhm, Leipa 4 St. O., eine Häushenverfamm- 
lung, eonferb. ald Dorf, 56 Häuf. mit 287 
teutſch. Einw., v. (Gräfl. Kaunig.) Dom. 
Reuſchloß, zu Nr, 42, I. 53, Pr. (St. Peter 
und Paul) Ded. in B. 2. 


Ungel (XIV. 2. 83. 98. 103. 207. 229.240. 


247 u.a. D. Nlatt., XII. 119. 143 Pur), 

Bradiawka, aud Bradawka, Auhlawa, ein 

v. Hochgebirge des Prach. Kr. (als ihrer Gr- 

burtsftätte) herabſtrömender Wildbach, ver 
8 * 


60 Ungelbach. 


von Reuern im ww. Laufe gegen Slattau 
das nah ihm genannte anmutbige Thal (f. 
Angelthal) befpülene, nun bei Benjow ſich 
N. gegen Tolan wendend, Tann in vas Chu— 
deniger Mittelgebirge, und im 0, bei Malle» 
fhau durch die aufgenommenen andern Bäche 
zum Fluſſe erhoben unterhalb Schwibau auf 


Kronporitihen tritt. Wenn vie fanftern Lüfte 


des Frühlings vie Schnecvede ſchmelzen, fo 
werden die Ufirgebäude weithin an den Schlan- 
genwintungen im Thale zwiſchen Gmriowes 
und Schwihau überſchwemmt, dagegen fonft 
(nach tiefer Periode) der Waſſerſtand den 
ſeichten Ufern entſpricht. Von der Rechten (auf 
dem Chudeniter Gebiete) ſtrömt ihr (der An- 
gel) der Zofnifer, und von ver Linken ver Po- 
liner - Bad zu, während der im Herrnſteiner 
Walde entipringente Bach auch anfangs ihrem 
Schooße fib zuzuwenden fheint, tod plöglic, 
wie trogent, eine andere Richtung nimmt, und 
der Radbuza zueilt. Im Pilfner Ar. treffen 
wir ven Angelbab, welcher von feinem Ab» 
ſchiede unterhalb Schnappugen aus tem Slat- 
tauer age ri Heine Gebirgsbäche auf- 
genommen uhd nun als „Bradlawka“ im w., 
des (A, von Weißenbach- Gräfl. Traut- 
mannstorf.) Allovial- Gutes Stenowitz, 
und dann N. auf das Pilfner Gebiet hinfirö- 
mend, Machrem vie Ortſchaften Radobſchit, 
Gernig und Hradiſcht im Vorüberziehen von 
ihm befpült worden, und er in beſcheidener 
Entfernung an der 0. Seite ver f. k. Rreis- 
ſtadt ganz anfprublos vorbeifhlüpft, bis ihn 
entlih vie Mies fhweiterlib aufmunternd zum 
gemeinfhaftliben Wanvderzuge in X. nnd NO, 
Richtung weiter durch den Rakonitzer Ar. auf- 
nimmt ac., f. bei Mies, ven Hauptfluß in 
Pilſ. Ar. unter Lite. M. 

Angelbach (241. Prad.), theils am Hochfiede⸗ 
rer entfpring., theils aus vielen Duellen am 
Abhange des Spieberges bei Storm, Friſch- 
winkel und Bürftenhütte ſich bildend, nimmt 
alle im ww, ver k. Walthwozder Freigerichte 
Hwozdskä swobodnä präwa vorfind. Ge⸗ 
wäfler auf, und zum anſehnlichen Waldbach ge- 


-——— nl. 


Ungelta (...Rat. 


Ungeltbal. 


worden, vereinigt er fih im Klattauet Ar. mit 
der Chodangel (f. d.) 


Ungelice, 9 (225. Klatt.), an einem Hügel 


nächſt ver Straße nad Klattau, Dorf, 16 9. 
mit 116 böhm. Einmw., v. (Gräfl. Eernin.) 
Tom. „Ehurenig, 1} St. so. nebft empbit. 
Maierhefe, zu Ar. 35, IV. 2, Piarre (St. 
Peter und 8— in Dolau. 

abſ. Kapellen- und Wirtbhe. 
haus⸗Einſchicht nächſt und conſer. zum (Prä- 
monſtrat. » Stifts-) Dom. Horomerig. Dorfe 
Ticfowig , fo wie } St. w. von Prag vor 
dem Reihetbore auf dem Zerritor. v. (Prä- 
menftratenjer-Stifts-) Dom. Paͤtek, zur Stra- 
böwer Jurisvict. zählend. 


Ungelffa bora (... Elbogn.), d. i. vie Muni- 


eipalftatt Engelbans, ſ. v. 


Angeltbal (nad A. A. Schmidl, S. 171) m. 


jener Terrainabfänitt an den Ufern 
der Angel, zahlt die Ortſchaften vorerſt am 
Fuße des Bohmerwaldes, wovon insdeſondere 
der auf dem (Durbl. ſouver. Fürſt Hohen- 
zollern-Sigmar.) Allodiale Biſttitz auch 
gleichnam. Amtsort mit dem Beifage „an ver 
Angel’, Bystrice nad Ublawan , zu beiten 
Seiten des Fluſſes, fo wie vie jufammen- 
gehörigen Städtchen Ober, und Unter-Neuern, 
Horni und Dolni Nejrsko zu bemerken, fo 
wie Dann vie k. k. Kreisftant Klattau, Klato- 
wy, am Rafenbade, der weiterhin zur Angel 
zählt, und im w. ver Amtsort Bezpielau, 
Bezdeckow (das bei St. Anna, f. d. oben 
aud genannte), ferner das fo hiſtoriſch venf- 
mwürtige Schwihau und vie Wohnpläge gleich 
wie verödeten Schlöffer in ver nächſten und 
entferntern UImgegend von St. Wolfgangibar 
(auf ver Gräfl. Gernin von Chudenit. Mar 
joratshrfhft. und Alloriale), ald Dolan, Do- 
Ien und Grillenvorf, Emwriomwes am linken A. 
Ufer, dann Weyrow in der rechten A.Flanke, 
envlih Kron- (over von ver bellfärbigen Dach⸗ 
siegeleintedung des hrſchftl. Schloſſes in ver 
Vollsſprache Roth⸗) Poritibeu, Cerwenä Po- 
fie, und Pieftig, Pfestice, tie Statt am lin- 
fen Ufer ver Angel *). 


*) Schon im folgenren Orte (Anna, St. [105. Matt.) bei Bezdiekau) wire erwähnt, taf 


der einſtige Chorführer und Repräfentant des damaligen, fo fehr im Schwunge gewefenen 
Lefegefhmades an Ritterromanen hier gelebt, der Autor von den vielfach gelefenen, in ven 
Jugendjahren ver Mütter und Bäter ver gegenwärtig aufblübenden Generation fo beliebten 
Schriften, ald: Die Löwenritter; die 12 ſchlafenden Jungfrauen; ver alte Heberall und Nir- 
gende; das Petermännden ıc. ꝛc. — Eine gang natürlihe Ideen » Affociafion läßt uns er» 
kennen, daß eben Ch. 9. Spich in viefem fo anmuthigen Thale, in dieſer Gegend, welde 
mit Ueberrefien von Ritterfigen, Burgruinen, Veſten, Schloffragmenten ze. (f. viefe alle im 
Artikel: Bar, St. Wolfgang Bapeanft. unter Litt. B.) wie überſäet it — zum Geifter- 
und Ritter Roman» Dichter werben mußte; ja felbit ter (jur Herftellung feiner Ge- 
fundheit 18414 und 1844 bier nbieirende) Verfaffer vorliegenden Werkes, zwar den Mufen, 
die immerhin zarte Damen und auch lofe Mädchen find, viel zu rauh als Solvat und Menſch 
des Heeres, fo wie viel zu trocken und pedantiſch als Mathematiker und Zahlenftatiftifer, als 
Menſch ver Winkel, Sinuffe und Zangenten, mittlern Proportionalen und Pogarithmen sc. — 
fühlte ſich auch verſucht, der Volksſage über „die Wintrofe ver Taußer Chodenburg“ durch 
eine hiſtoriſche Novelle zu huldigen, weil man beim Beſuche jener Dentmäler, dem mittel- 
alterliben Typus ver Zeitepoche unwillkürlich huldigen mußt and es verbinvet fih nad dem 


Ungel:3wifchentbäler. 


Ungel:3wifchenthäler (nad A. A. Schmidl, 
S. 171), over jener Terrainabfänitt 
zwiſchen der Angel und Beraun, wei— 
fet vorert am Fuße des im n. vom (Gräfl, 
Kolowrat.) Dom. Maierböten fih binzieben- 
den Pirauenberger Gebirgerüdens nach: das 
Stärtchen Piraumberg, Piimda, mit der gleid- 
nam. Burgruine, und im no. die Schupitadt 
Hair, Bor, wie im s. von Mies am Aublawa- 
bade vie (Durchl. Fürſt Winpifbgräg.) 
Start Kladrau, Kladruby, u. weiter a.d. Rad⸗ 
buza die uralte Epifcopal-Stapt Teinit, Hor- 
Sowy Teyn, tann Staab, Stodo, und 
Chotieſchau, Chotösow , fo mie das in un« 
endlicher Zeitferne ſchon als Gränzveſte beitan- 
dene Taus, Domadlicr , und in deſſen Nähe 
Stodan, Stokow, dann auf der andern Seite 
Neugevein, Huté Kdyné mit Zannaberg (f. 
St. Anna), und weiter Chutenig mit feinem 
altertbümlihen und ehrwürdigen Grafl. Cer⸗ 
nin. Stammſchloſſe, dann (ſchon im vorigen 
Art. erwähnten) St. Wolfgang-Heilbades, und 
endlich das Städtchen Merflin, fo wie ver 
einftige Goldwäſch ⸗Ort Klauſchow, KlauZowa, 
in der Ebene unter dem Rebberge. 

Unger (136. Klatt.), nächſt und im o. don ver 
"alten Commercial-Strafe nad Baiern liegent, 
Dorf, 54 Häuf. mit 486 teutſch. Einw., v. 

Bar. Boitbenberg.) Dom. Grafenrier, 

St. ww. und 2} St. w. von Klentſch, 
nebft ven abfeit. „Eſeltrahths⸗“ und „Dietel» 
boi-' Häufern, zu Nr. 35, V. 6, Pir. (St. 
Georg M.) im Amtsorte G., Garnbleiche, Ein- 
kehrbaus und Gehöfte „Zollbaus”, vas bei 
Aufhebung des k. k. Commerz. » Zollamtes im 
Licitationswege veräußerte Amtsgebäude. 

As ein Denkmal, wahrſcheinlich aus ur- 
alter Zeit finden fib oberhalb des Dorfes U, 
gegen die Landesgränze zu, auf der fogenannt. 
„Hund émark“ vie lcberrefte oder Aragmente 
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einer Reinernen Mauer, wo beim Plü- 
gen und Graben längs verfelben fhon öfters 
Metallftüde, Münzen u. dal. ib ergaben. 

Ungerbah (...Raf. un bei F. U. Heber I. 
232.), Burg- Ruine, im XIII. Jahrh. ein 
„tönigl. Schloß" und feit XIV. Jahrh. nicht 
mebr in der böhmiſch. Geſchichte genannt, am 
Gipfel eines kahlen Raſenhügels, 4 St. x. 
nächſt dem Städtchen Kojlan, ſ. d. 

Angerdörfel (211. Chrud.) im Thale an ver 
Zwittawa, Einſchicht (eine Häushenverfamm- 
lung), nächſt Böhmiſch-Wieſen, Dorf, v. (Mr- 
miniftr. 9. Bed.) Dom, Biftrau, 2} Et. 
ONO., ju Nr. 21, VI. 122, um } St. so. 
v. Bobnau, der St. Barbara-Pir.-Rirce. 

Angerlmühle (258. Pilf.), Mablmühlen- Ein- 
ſchüicht nächſt Tepel, Tepl, Teplä, Schug- u. 
Municiv.-Statt v. (Prämonitr..Stifts-) gleich⸗ 
nam. Dom. und 3} St. v. Plan, zu Nr. 35, 
125, Pir. (St. Aegid.) Dech. im Amts-D. T. 

Ungermüble (211. Chrud.), an ver Zwittamer 
Mahim.. Einfb. nächſt Angerpörfel, f. d. 

Ungermüble (257. Pilf.), Mablmühlen- Ein» 
ſchicht nächſt ver Stiersmüble, und confer., 
zum Dorfe Schritowig, v. (Prämenitr.-Stifts-) 
Dom. Tepl 1 St. sso., auch (nad Rai— 
nold) 3} St. v. Pan. 

Angern (182. Burw.), Dorf, 2% Häuf. mit 
127 teutſch. Einw., v. (Eifterzienfer - Stifte) 
Dom. Hobenfurth, 2} St. no. und } Et. von 
Kaplie, zu Nr. 25, VII. 3, Pfr. (St. Simon 
und Juda) in Rofentbal (Orſchft. Roſenberg). 

Ungerteich (158. Leitm.), zmifhen Thurn und 
Probftau, einer ver 21 Karpfen- und Hechten⸗ 
teihe auf dem (Hodfürfl. Elary.) Dom. 
Teplie. — 

Ungitmüble (197. Pilſ.), abfeit. Mablmühlen- 
Einſchicht v. (Durdl. Fürſt Windiſch— 
Bräg.) Dom. Tachau um 4 St. s. nächſt 
der gleichnam. Municip.-Statt, f. d. 


Unböben (nad 3.8. M. Zippe, S. 44 in von Krombholz. Taſchenb.) und Söhenmeſſung, 
Beobachtung, aub Beftimmung ver Höhenunterſchiede, Höbenverbältniffe, Nıvean's, iſorithmiſchen 
Nivellements (nah Dr. U. E. Reuß, ©. 285, und A. A. Schmidl, ©. 44), Refultate von 
den Nivellirungen, See» over Meeres-Höhen in Böhmen, für Naturfreunte mit Beruf over 
Borlicbe zu Witterungsbeobadtungen, Bergerfteigungen und geognoftifhen Wante- 
rungen, insbefonvere dann um die vorfindige oro⸗ und hodrographiſche Beihaffenbeit eines Punktes 
innerhalb ven Umfangslinien des Landes richtig zu vergleichen, vie Höbenunterfhieve zu bered- 
nen, und Berg-, aub Stromprofife gu confiruiren, wie Nivellements anzufertigen. 


A. 


Die k. k. Hauptftadt Prag, fo wie das Terrain der nächſten Umgegend wird in geogno— 


ftifher Beziehung ver Region des Hebergangsgebirges beigesppit, und geftaltet fih zu einem von 
s. nad N. fehr fanft, mitunter teraffönformig abdachenden Plateau, das rinerfeits in dem weiten 
und fladen Etbthale endet, gleihmwohl aud in vie höheren Theile des Landes fortfegt. Mitunter Mip- 
pige, auch langgezogene bankartige Hügelrüden überragen tiefes, und bringen in vie Flach— 
beit der Landſchaft einige Abwechslung. Durch die Thäler, melde hier (in das Plateau) tief 
einfhneivden, und zum Theil ziemlich enge find, wird die Gegend überhaupt zu einer Grbirgs- 
landſchaft umgeftaltet, mel Charakter jedoch alſobald verſchwindet, ſo wie man aus dem Thale 


auf vie Höhe des Plateau 


gelangt if. Im mehreren viefer Thäler bat die Natur fehr viele 


ihrer Reize entfaltet, von deren Nahe man auf ver flahen und fait kahlen Höhe Feine Ahnung 


— — — 





Naturgefege des menſchlichen Geiſtes auch vie Phantaſie des Beſchauers mit jener Geſchichte 
der einftigen Herten und Vertheidiger, ihrer erbleichten Fahnen und ſonſt gefürchteten Bau— 
ner, ſo wie mit dem schgiöfen Geifte und ver Poeſie aller Borzeit, unwilltürlih zur litera- 


rifhen Produltion. ⸗ 
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bat. Diefe durch bald rauhe, ſchroffe, ſteile und Mippige, bald als fait ſenkrechte Fels. 
wände, bald fanit abdachende, zugerundete und verflacht ſich zeigende Gehänge einen manig- 
faltigen pittoresten Charakter nachweiſenden Thäler find es, welche dem Geognoſten einen Blick in 
ven Bau der Felsmaſſen des Uebergangsgebirges geſtatten, und vesbalb vorzüglich Interefſe 
erregen. — Jene Gehänge treten bald am rechten, bald am linken Ufer des Moldauſtromes 
mebr over weniger zurüd, fleigen theild unmittelbar aus dem Fluße als ſteile Wände, als 

„ farre Felomaſſen empor, oder gruppiren fih zu Hügelreiben, erbeben fib allmälig in größeren 
Entfernungen, und bilden fo Feffelförmige Erweiterungen und Bufen. An einer folben Er- 
weiterung des Moldau⸗, als des Hauptthals, liegt die Stadt Prag größtentheils in ver Thal- 
fläche, zum Theil aud an ten fanften Gehangen und auf ven Bügeln, welche das Thal an feiner 
rechten Seite einfaflen, zum Theil aud auf den Höhen felbft, welde mit ihrer fteilen Abdachung 
bis an vie Ufer des Flußes vortreten. Diefe tiefe Lage gewährt aus der größern Entfernung 
nur von wenigen Punkten eine Ueberſchau ver Stadt felbft; deſto überrafchenver wird aber ver Anblid 
auf des Landes Metropole in der Nähe und innerhalb ihres Bezirkes eben durch viele Lage, und 
wenig Stäpte in Europa, indbefonvers Feine in dem teutfhen Staatenbunve, bieten fo viel 
Pittoresfes in ihrem Gefammtüberblide fowol, ald in ver Anſicht vieler ihrer Theile. 

Unter ven Anhöhen, vie Prag umfhliehen, find es vorzugsweife drei, welde theils ver 
Naturfbönheiten, theils der biftorifhen Erinnerung wegen, fo wie in orographiſcher Hinſicht 
Beachtung verdienen. — a. Der Ziztaberg zwifhen dem Reu- und dem Porzitſcher Thore, 
fonft Witkow-oder Beitsberg, bat feinen jegigen Namen von dem berühmten Huffitenhelven 
erbalten, welcher viefen Berg mit einem Heinen Heere gegen das 150,000 Mann ftarte Heer des 
Kaifers Sigiömund vertheirigte. — Jetzt find vie Abhänge theild zu Gartenanlagen, theils 
zu Feldern benupt, und ver oftlibe Theil ift, als zu fleil, mit angebaut. Die Ausfiht von 
ver Höhe if reisen ſchön, nur darf man fih aus ein Bischen Klettern nichts machen. Am Rufe 
desfelben, gegen die Vorſtadt Karolinentbal zu, find einige Babritögebaure und Gaftnabrungen; 
bier befindet fih auch ver proteftantifhe Kirchhof mit dem Dentmale des preuß, Generals Scharn- 
borft, und ver hiefige Militärkirchhof. In ver Schlacht bei Prag, zwiſchen ven Defterreihern und 
Preußen im Jahre 1757 fand bei dem Sturme tes Zizkaberges bier ver tapfere General 
Schwerin ven Tod. — h. Der Laurentiuéberg, der fib über vie Kleinſeite erhebt, und mit 
ver Anböbe, worauf das Stift Strahow fiebt, zufammenbängt, zeigt von ven verſchiedenen Punkten 
feiner Höhen vie manigfaltigften und vielleicht fchönften Anfihten auf Prag. Die geyadte Mauer, 
welde ihn noch jegt zum großten Theil umgibt, lief Karl IV. im Jahre 1360 währen einer 
Hungersnoth anlegen, um ven vielen Armen Erwerb und Beſchäftigung zu verſchaffen; man nennt 
fie deswegen noch jept die „Brod- oder Hungermauer“. Auf ven Abhängen dieſes Berges ſiedelte 
Karl auch jene Kolonie von Perfern an, vie er 1370 aus dem Morgenlande kommen lief, um 
die Kunft ver Tapeten und Zeugwirkereien auch in Böhmen zu verbreiten. Die auf dem höch— 
ſten Punkte des Laurentinsberges ſtehende Laurenzkirche wurde zwar fon im XII. Nabr- 
hundert gegründet, aber mehrmals umgebaut. Sie bietet eben fo wenig wie das nebenitebenve, 
nab vem Mufter nes Serufalem’fhen gebaute heilige Grab, irgend ein Kunſtintereſſe. Sie 
ift jegt etwas renovirt, und wieder für den Gottesdienſt bergeftellt. Der Plag vor ver Kirche war 
bis zum Jahre 1836 öde, wüh und uneben. In dem genannten Jahre wurde er aber auf An- 
regung Sr. Extellenz des kunſtliebenden Herrn Oberfiburggrafen, Grafen von Ehotef, planirt 
und mit Gartenanlagen verfehen. — Zugleich wurde durch Collelten und Stiftungen ver Bond zur 
Herftellung ver vierzehn Paffionsfäulen herbeigeſchafft, welde dann von ven Mündner Künftlern 
Baptift Müller und Holzmaier mit Ärestogemälven nad ven Cartons von Führich gefhmüdt 
wurden. Bon einem Heinen künftliben Hügel genicht man bier eine Ausfiht, wo fib am beiteren 
Tagen das ganze Mittelgebirge und felbft einige Spigen des Riefengebirges zeigen. Auf jenem 
Abbange, ver ſich gegen die Kleinfeite hinabzieht, und mit Garten, Weinbergen, Feldern und 
Landhäuſern befegt ift, befindet fih auch ungefähr in ver Mitte des Berges eine Reſtauration und 
das Gebäude ver Hafenburg. — Auf dem-anvern Abhange, ver ſchon außerhalb ver Start- 
mauer liegt, befindet fih vie fürftl. Kineky'ſche Villa mit ihren Anlagen. — c. An den Lauren» 
tinsberg flieht ſich weſtlich der weiße Berg, berühmt wegen ver Schlacht am 8. November 
1620, und ver im Bolge dieſes Sieges von Ferdinand I. erbauten St. Marientirhe gen. „de 
Victoria” mit einem wunderthaͤtigen Muttergottes-Bilve. — 

Die geo⸗, gro- und hydropraphiſche Lage reſp. Höhe ver k. k. Kauptſtadt Prag 617 W. 
Buß über der Nordſee (bei Hamburg) läßt ſich noch genauer aus folgenden beobachteten Meeres» 
höhen mehrer Punkte vafelbft durch vie Lokal-Höhenmeflungen = Prag) entnehmen, als: 
Sternwarte im Clementinum, Obfervationsgimmer . . . .» .566 — 616 —— Buf. 


Ponfitalifhes Mufeum . . re 634 

Weißer Berg ober ven Straböfer Steindrüden ER 1093 — ‚ 
St. Laurenzberg bei ver Ride . » er re u ER € . 
Wimmer'ſche Anlagen, Triangulicungspunft ie Eee ER. . 
Königl. Schloh, 1. Hof ebener Erte , 2: a HH nn 7176 — , 
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Carlshof an ver Schangmauerr . . . . 709 Wien. Fuß. 


St. Apolinarfirbe (Horizont) oder Windberg re 700 « ‚ 
Eonviktgebäuve, IT. Stod, Neuftadt, Nr. 856, . 2: 2 2 2 0. 74 » . 
Molvan, unter der Prager Brüde, mittlr. Stand, ältere Annahme . 510 — . 


neuere Amabme . 560, 587 — . 

Nebit ven zablreihen trigonometrifähen nad barometrifhen Meflungen für Prag 
von einbeimifhen Fachgelehrten, die namentlich fhon im Früheren angeführt worden (f. „Ein- 
leitung“, ©. X.), find eben fo vielg Niyellirungen vorfindig, die theils durch das Perſonale 
der k. f. Provinzial» Banvireftion im Amtsberufe für das Straßenweſen, theils beim Auffuchen 
der Tracen für vie &, f, Staat®® und —— — durch vie öſterreichiſchen und bezüg⸗ 
lichen Eifenbahn-Ingenieurs ausgeführt worden. — Nebft dieſen ergeben ſich auch zahlreiche Ni«- 
vellementé -Riſſe bei den Uebungsarbeiten für praktiſche Geometrie durch die Stupie- 
renden am f. ſtänd. techniſchen Lehrinſtitute (früherer Zeit unter Prof. U. Bittner, und 
damal. Ari. 3. John, mie jegt Prof. Ch. Doppler, auch für hydrographiche Zwecke von Prof. 
Wiefenfelv) und durch die Frequentanten ver Stabsfhule des f. f. F.-3.-M. Graf 
Künigl Feld Artillerie-Regiments Nr. 1. (früb. Zeit unter ven k. k. Artill. Offizieren und Pro- 
fefforen 3. Jüttner, Stepban Kuhn, F. C. von Watterich, jest 3. von Kreger- Immertren), wo von 
diefen Arbeiten auch ver Riß eines vom Prager Metropolitan-Kirden- (vulgo Schloß⸗) Thurme 
nad vem ehemaligen königlichen Jagdſchloſſe, nunmehrigen k. k. Aerarial-Pulvermagazine Stern, 
wirflih (von den genannten v. Watterih, mit Adlat. Schubert, Löſchner und Hölgel zur Einübung ver 
ge0- und trigometr. Klaffe) unternommenen Nivellements im Steinftihe (ver von C. 
von Schwenk bearbeiteten II. Aufl. des Graf Trautmannsporf. „Nivellir-Unterrichtes"” beigegeben) 
erfbienen if. Der Buß des Kirhenthurmes ift ver Vergleichungspunkt (A), deilen Ber- 
bintung durch eine Gerade (AZ) mit dem tiefften Punkte am Sterrt- Magafin, vie Normal- 
Horizontale bezeihnet. Es ergaben fib vom Bergl.-Punkte gemeſſen und über dieſen für 
die Erhöhung des Durdl. Fürft Schwarzenberg. und E. H. Leopold II. von Toskana, Palais 
— 3; des Prov.-Zmwangs-Arbeitshaufes — 5%; des Gräfl. Cernin. Palais — 8% 4; des 
Gaſthofes zur Golden. Krone — 12? 2°; am NReihsthore — 17° 5]; an ver erſten Heiligen- 
Statue — 19° 1’; an ver Ehauffee- Brüde — 18% 4‘; an dem im Gräfl. Kadnie. Garten 
abzweigenven Fahrwege — 26° 2; an ver Straßentrümmung 29°; am Gehöfte an der Strafe 
— 29° 4; am Gaftbofe zum Kaftanienbaum — 30% 3°; am Benebiktiner » Chorberrenftifte 
33% 5°; an ver Ehauffee nah Stern 51%; am Sterngartened — 53°; amt Auerhabn - Jäger» 
hauſe 54° 3°, und am Schloß Stern — 54° 2%. — Us refultirendes Summarium ergab 
fih: vas Schloß Stern ſteht über ven Fuß des Schloßkirchenthurmes 549 2° bad; der Fuß des 
Thurmes erhebt fih über dem Spiegel ver Moldau 38% 4 9"; daher tft das Schloß Stern 
939 9° über die Stromflähe erhoben; vie Höhe des Thurmes beträgt 53% 2°; folglich ficht 
das Schloß Stern nob um 1° höher als vie Spige des Thurmes ver Domlirhe zu 
St. Reit am Hrarfdin. 

B. Verzeihniß ver Anhöhen (nah A. U. Schmidl, S. 44. und Dr. 4. €. Reuf, S. 285 
u. f. f.) over Höhentafel von Böhmen, wo die Seehöhe ver k. k. Univerfitäts-Sternwarte mit 
616 Wien. Fuß (um 50 mehr als vie ältere Annahme) zu Grunde gelegt, nun die nacftehen- 
den, approrimativ » verläßlichften Refultate der Erhöhung nahbenannter 941 Terrainpuntte in 
Wiener-Fußausmaße liefert, als: 


Wien. Fuß. Wien. Fuf. Wien. Fuß. 
Aders bach . 1544 Leitmerig, Therefienft. Aupenfall . 2973 
Adler, Uriprung des . 3534 u. Lobofig . 434 — 465 Aurim, Groß- . . 1995 
— Mündung . . . 689 Altbunlau . « . . 598 — SLlein- . 1838 


Alba, Urfprung unweit 


— (Dedantei 2 Std.) 534 Auſcha (Pfarrg. ebener 
ter Scherlingsmübl . E 


2742 Amalienböhe. . + 2536 VE | 


— bei dem Einfluß, in St. Anna bei Eger . 1889 Aufergefilv 4270, 3194, 3288 
den Adlersbach b. Ca⸗ Annaberg . . 1847 — Zollhaus .3244, 4280 
falewit . ... . 778 Antigel, Bera . . . 3885 Aufig - 2. . 490 


— bei der Tanndorfer 


Mibe . » . . 1666 
— bei Rofabütte . . 1160 
— + Duafinei . „1801 


.— P} 


Solnitz an ver 
nördl. Seite . . 1007 
— bei Solnis an ver, 
fürliden Seite . . 986 
Albrechtsried Prach. . 2112 
Aleranverbad . +.” . 2766 
Alluvialebene zwiſchen 


Arber od. Aidweich (an 
der Gränz. v. Baiern) 4530 
4490, 3974, 4083 
Arbeſau, Leitm. . . 911 
Auerfbim, Groß», Kön. 2054 
“ 1997 
Aupe, Groß-, Kirche . 2109 
— Dber-, Klein⸗, Kirche 2960 
Aupenbauven, Kleine . 2960 
Aupenvorf, Groß⸗ 2146, 2059 
Aupendorf, Klein 2969, 2935 


Aufig, das tieffte Ni- 

deau d. Braunkohlen⸗ 

form in u Ebene von 380 
Aumalesberg, Kauf. . 880 
Auwallberf) - - . 997 
Baba, Berg b. Jetſchan, 

Leitm. 0. 954 
St. Barbara über Mo- 

golen 2... 1566 
St. Barbara Kapelle b. 

Dubic, Leitm. . . 1014 


Wien. Euß. 


Bürenftein bei Presnis 
an der fähflf. Granze 2826 
2870, 2811, 28361 
Beerbübel, ver, Saar. 2807 


Benatel, Schloß, Bunz. 752 

Beneſchau (Piarift. Col⸗ 
leg. 1. Stod) . . 1153 
Berg ⸗ Poroll . 2268 
Berg-Reicenftein, Pr. 2286 
2071 

Berg Stiebnitz nächſt 
Katider . . 2724 


Bila (Dorf b.r.Mst.) 535 


Bilin, Leitm. 618 
— Gauerbrunnen . . 644 
Bielojic, Leitm. . 1043 
Bindvorf . 1146 
— (Mainbof) . . 1151 
Blaſchtow, Bra b. ol. 
na, Gas. . . . 2164 
Böbm.-Kamnig . 927 
— feirppa . . 704 
— Leippa, Mr. 58.) 809 
— Nöhrenberg, Prad. 3379 
2826, 3379 
— Wiefenthal . . 1745 


Bonauer Thal, Prab. 136 
Boratih. Berg, Leitm. 1400 
Boret, Berg bei Ne— 

meltau, Klatt. 2713, 2731 
2720 
Boten, ver, Biliner- 

ftein, 2eitm. . . 1683 
— am Fuße vie Gineih- 


mafle von Bilin. 930 
Boubin oder Kubai . 4356 
4305, 3972, 4286, 4255 
— Paf gegend. Wide- 
trauer Berg . . . 3127 
Braniſch. Brg., Pilſ.. 2522 
Branſchau ..2034 
Bras, Pilſ.. . 1472 
Braunau, Kön. 1172, 1122 
Pirzina, Berg, Pilf. . 4386 
— Ehlof . 1610, 2158 
Biezno, zweit. Stodw. 728 
Prunift, Glashütte . 3924 
Brunnberg, Niefengeb. 4879 
4829 
— öſtliche Kuppe . . 4878 


— meftl, Suppe 4860, 4862 


— Anieholz Anfang . 3842 
Prür 678 
Brür, Harift. Coileg. 

1. Stoch) 724 


Buchberg, Keulige ers 

gebirg 3170, 380, 3002 
Budowig, Berg . . 1466 
Bun . 220.00. 444 
Burmeid. . . . 1214 
Bürftling or. Yeifting, 


Pradı. . 3562 


UAnböben. 
Wien. Fuß, 
Buy, Berg . . 1479 
Gablan am Play . 766 


Gatowa, Berg, Matt. 1924 
Caſtalowic, Schloß, Kön. 832 
Caſtalowie (St. 1. St) 829 
Ceradic, Saay. . +. 989 
Cerchow, Gebirge, Klatt. 3350 


. 3306 
Eernitowie (f. Schloß) 1070 
— (Gartenbaus) . . 925 


Gernofef, Klein-, Peitm. 430 
Chewala (Wirtbebaus) 845 
Ehlome, Berg b. Melnik 1082 
812 
Ehlumer (Gſth. am Ring) 672 
Chlumek, Statt, Ber. 671 
— altes Schloß, Ber. 
— Stadt, Bir. . . 671 
662 
Chotieſchau, Pill. . . 1112 
Ebriftianenberg, Jägerb. 1503 
Ehum, ver große Boh- 


mewald . . . 3807 
Ebumberg, Ber. . . 1382 
Citow, Schlof, Tab... 1889 
Giäterwic, Leitm. 593 
Eonvirtgebäute (Prag 

f. in 9. oben.) 

Dabliger Berg, Kauf. 1664 
Darama, Pilf. . 882 


Daubrawa, Ba., Hricft. 
Ehudenic, 8. 2330, 2279 
Deſchauer Kuppe, Kön. 3662 
Deſchneyer, große Kuppe 3614 
Deſſernik, Prab. . . 2546 
Deutſchbrod, ( Eolleg. 
1. Sud) . . . 1357 
Diaubpberg, Prach. . 1863 
Dobiü, Ber. . . . 1130 
Doly, Hridit. Kirchen. 
burg, Chrud. . 1922 
Donnereberg od. Mille» 
ſchauer, Leitm. 2764, 2641 
2612 
Doran . 362 
Dreiedmaft. . . . 4126 

Dreibauferberg b. Eer- 
niteowit . . . . 1054 
Dreifeflelberg . 3976, 3934 
3933, 4080 
Dreifeffelfelfen . . . 4060 
Drhowl, Schlof, Prach. 1460 
1448 
Dur, keitm. . . . 666 
Eger, Start .1280, 1409 
— Waſſerſpiegel, ver, 1394 
— am Prüdentber . 1355 
Eger- Fink b. Hobenberg 1394 
— bei Klöfterle . 2028 
— bei Marienberg . 1382 
— bei Mühlbach . . 1280 
— and. Münd, d. Tept 548 


1400 | 


Din. Fuß. 
Egerfluß b. Poftelberg 1139 
— Münung . 446 
— in Garlabad bei der 


Brüde. . 1078 
— bei Haaren 832 
— Höfele . 868 
— MPoftelberg . 471 
— bei vem Einfluße in 

die Ebe. . .» . 45 
Eichwald, Leitm. . 1140 


Einfievel, im Erzgeb., 
Gränzbrüde . . 2211 

— Mill. 2. 2 0.» 2285 

Eifenberg, Schloß, Saas. 1239 


Eifenftein, Prad. . . 2294 
— Martt, Pard.. . 2426 
— Scdloß . 2082 
— Birtbshaus . 2344 
Eifenftrafler over Deſch⸗ 

niger See, Prad. . 3209 


Elbe, Waſſerſpiegel, ver, 


bei Königg. - 686 
— #Porichrav . 539 
— Brandeis 490 
— Menit . 478 
— Kopiſt . 446 
— keitmerit . . . 45 
— Auſſig.. 3831 
— Tetſchen. 356, 392 
— GShonpriefen . . 367 
— Rontod . . . 358 
— Großprieſen 357 
— Romwit. . . . 350 
— kauba . .» . . 345 
— Mittelgrund 343 
— Niedergrund 338 
— Bränge Böhmensd am 

linfen Ufer . . 328 


— Herrnokretſchen 327, 328 
Elbbrunnen, Urfprung 4424 
4330 


Elbegrund, — 2268 
Elbfall . 3874 
— an ter Bütte . . 2900 
Eibegn. - . . . 1292 
Eibogen im Leitm. Kr. 1267 
— der Berg, 0. davon 1584 
Elbwife . . . . 4427 
Eifer, Wafferfpicgel, ver, 

b. Eintritte in Sachſen 1547 
Engelbaud, Berg . . 2144 
Eſchenberg, b. Grulih 3128 
Eula (Dorf, b. Gaſth.) 804 
Eule, Scheitellläbe ver 

ebenen . . 3876 
Farbenberg am Kubani, 

PYrad. . . 
Bapotzberg ( Reiche» 

nauer Herrfhaft) . 2801 
— Hrfft. Salnit, Fön. 2358 
Fichtelberg (ſachſ. Erz⸗ 

gebirge), der hintere 


Bien. Zuß. 


fleine 3801, 3876, 3792 
3793, 3828, 3885 
Fichtelberg, ver vordere 
91.3826, 3901, 3852, 3819 
Flanitz, Duellev., Prad. 3007 
— Waſſerſpiegel bei 
Wornion. . » . 1304 
Borft, oftl. Arm d. aroß. 
böhm. Schwarzberges 3818 
3896, 3812, 3782 
Frans, der große, Kegel» 
gebirge, Leitm. . 2095 
Franzensbad . 1331 
Brauenberg (Piimta) 
Piiſ.... 
Freiheit, Bir, . 1542, 1492 
Friedberg, pᷣfarchaus. 
Budw. . 2255, 2201 
Friedrichethal, Bir. . 2257 
Buchsberger Baude 3842, 3827 
Bucfelfihte, Gipfel des 3422 
— Wohliſchen Kammes 3706 
Fuchswiſenberg, Böh⸗ 
merwald..... 3892 
Babel, Bunzl...777 
Gablona, Ber. . . 1010 
Gabrielenhütte, Eifen- 
wert, Saay. . . . 1835 
Galgenberg bei Mile- 
fhaun . . . über 1136 
Ganghof, Berg, Kegel⸗ 
gebirge, Leimm. . . 1355 
Gebirge, mähr. böhm. 
bei Karlſtein, Chrud. 2600 
Geltſch, ver bobe, Leitm. 2208 
2210, 2127 
Georgenberg, d. (fip) 1494 
1430 


Gnitherz bei Thereſien⸗ 
thal. Zab. . . . 2266 
Goltfh ». ( Ienitau), 
Gaſth. b. v. Sonne 1163 
Gotteögab, Kirche 3740, 3170 
Grabern (Pfarrgebäute) 882 
Granatenfhente, Leitm. 879 
Graupen, Kirche, Leitm. 1066 
Gragen, Butw. 1669, 1670 
Gränztoppe (Deſchnaier 
0. hohe Koppe) 3515, 3664 
Grof-Sticbnig, Königg. 2812 
— bei vem Walte . 2809 
Großwunitz ſ. Wunit. 
Grubenränverd. Schner- 
grube . . „4664, 4660 
Grubenfleine . „ . 4536 
Grünberg, Schloß, Klait. 1871 
1924 
— Egerland . 2039 
Grünberg, ver bei Eger 2005 
St. Oüntherberg, Prad. 3154 
2985, 2689 
Gutwafler, Prach. 2736, 1488 


Sandw. d. Landest. v. Behmen. 


Unböben. 


Wien. Fat. 


Habaflarrau . . . 2282 
Haid, Unter-, Burw, . 1963 
Haida, Leitm. . . . 1130 
— ( Piarift. Colleg. 
1. Stoch) ı..» 11% 
Haide, Rotbberger, bei 
Tetiden . . . 813 
Hammelberg, ver, bei 
Prastowic, Leitm. . 1700 
Hampelbaude, tie . . 3330 
Dafenberg, Leitm. 1298, 1369 
Haßberg, Erzgebirge b. 
Parsnit . . . . 3136 
Haſſenſtein, Saaz. . . 2036 
Hausta, Schloß, 2. Stoch, 
Bun. » 2. . 1442 
Heidelberg, der im Rie⸗ 
fengebirge . 3176 
— Gebirge - . . . 3127 
— Erzgebirge (Sadf.) 2636 
— im Böbmerw. 4502, 4508 
Heidelberg. Ziegenrüden, 
Kiefengebirg. 
Heiligeberqg, ter, bei 
Pribram, Ber. . . 1850 
Heiligenkreuz, Klatt. . 1346 
1347 
Helfenburg, Prad. 2160, 2053 
Herrenhaide, b. Einfievel 2702 
Herrenhaus (Bafaltbrg. 
bei Steinfhönau) . 1871 
Herensbausberg, ver, b. 
Parben, Leitm. . . 1874 


Herrnöktetfhen . . . 376 
Hettau, das Plänerlager 1136 
Henfheuer, Berg . 2928 


Himmelfeiften, Einfatt- 
lung zwiſch. d. ſchwar⸗ 
zen Koppe und dem 
Korfifamme . . 4164 
Dinterwiefenberg . . 4782 
Hirfhberg, 1. Stod am 
ss » = - . . BIT 
— ver, Erzgebirge 3084, 2846 
Hmolnie, Leitm. . . 781 
Hneinig . + 7868 
Hoblitberg, ver, b. Laun 1559 
Hohfiht, ver, Budw. 4159 
4225 
Hochfiederet, Bera, Prach. 3882 
Hochmark, ver, B4.3686, 3668 
Hochwald, der, Iſergeb. 2359 
2160 
— d. nördliche v. Gabel 2418 
2363, 2374 
Hohe Hau, Erzab., Saas. 2835 
Hohenbrud, Baftb., Kön. 721 
— Bafth., Nr. 7.u.8. 714 
Hobenelbe, Bir. 1538, 1536 
— Schloß 1528, 1480, 
1490 


Hobenfurth, Budw. . 1805 


Ween. Fu. 
Hohenhau, San. . 2336 
Hobenbein, bödfter Gi— 
pfel des Dreiſeſſel— 
berg., ſchon in Baiern 4141 
Hohenſtein, der, b. Stein 
Eis. fahf. Gränze . 2449 
Hobenfteinberg, Tab. . 2212 
Hoberberg, an ver bai— 
rifhen Orange . 1349 
Höllendorf, ſachſ. Granz- 
yollbaus 1244, 1238 
Bora, Berg, bei Lipp⸗ 
nai, Leitm. - 2201 
Hotic, Bir... . .953, 925 
Horfaberg bei Klattau 1502 
Hoftomir, Chauſſeebrücke, 
keitm.. . 596 
Hratel, Berg ei Liche- 


baufen, Leitm. . 1784 
Hrareflin, Kirde . . 1295 
Hradezin, Kauf. „ . 1214 
— Berg, Kaui. . . 1288 
Hrarina, Berg, Pilſ.. 1766 

’ 1749 
Hratifflo, Ber... . . 878 
Hratifit, am, die Gneiß⸗ 


mafle von Bilin 826, 878 
Hradiſſt bei Biezina, 

Pilſ.. ...198968 
Hrobſchitzer Mühle . . 671 
Humprebtöwiele , Ke— 


gelgebirge, Leitm. . 1823 
Hutberg b. Tetfhen . 1508 
1554 


Jawornik, Berg, Prach. 3300 
Zägerbaus am Deid- 
niger Se . . . 2729 
Zägerhüttendberg, öfter- 
reich. Orane . . 3564 
Jedwina, Berg, Leitm. 1042 
Jerſchowitz, Maierbof, 
Hrfaft. Mühlhauſen 
Tab. . . 1706 
Jeſchken, ver, Berg . 3200 
3050, 3043, 2996 
Invaliven » Wohnung, 
Duelle, Ber. 1072, 
Joachimsthal (Gaſthof 
wilde Mann) . . 2211 
— St. Barbara Stoll.) 1468 
gobannisbad . 1993, 1942 
Ser, Waflerfpiegel bei 
Qungbunlau . . 665 
— Benatt. . . . 554 


1022 


Iſerkamm, ver . . 2710 
Sungbunflau . . . 755 
Jungferndorf, Suppe, 

0. vom Orte, Ery 

gebirge, Leitm. . . 2234 
— Suppe w. vom 

Orte ; . . 2246 
Sungfertinit, Saaz.. 1112 


Wien. Euß, 


Kaaden, Piariften-Eol- 
leg. 1. Std . . 962 
Kable Berg, ver, bei 
Rezniangerd, Ery 
aebirge, Leitm. 
Kaler, Pilſ. 
Kalib, Hammeramt, 
Sal. . . . . 44 
— Ehlöfden . . . 2297 
Kaltenbera, ver, b. Krei⸗ 


. 2616 
. 1616 


bie, Leitm. . 2354 
Kamegberg, Prad. . 1958 
Kamenig, Tab.. . 1762 


Kamm, ver, zwiſch. Plök⸗ 
fenftein u. Dreiedmart 4332 
Kammerburg, Kauf, . 1142 
Kamnie, Bohmiid- . 926 
Kapellen, Bunsl. . . 2930 
Kapelle ( Pfarrei bei 
Hobenfurth) . . . 2892 
Kapellenberg, der Er 
bogner, X. von Has⸗ 
far, ſächſiſch. * 2402 


Karlobad . 1202 
— Eprutel °. .„ „1142 
— (Neuwirtbebaus) . 1112 
— (Tepffluf) . . . 1089 
Karlebarer Kreuzberg 1082 


Karlöberg, Böhmerwald 2871 
2757, 3692 
Karlebern, Veſte im Rie⸗ 
fengebirae . 
Karlahof, an ver Shanı- 
mauer 3. Pra. ſ. b. A. 
Karlftein, Gebirge bei, 
Eh. . . 
Keilberg, N. von gar 
bimathal. .3934, 
Keilberg over Heulen», 
aub Bartholomäus, 
Barthum⸗, Schwarz⸗ 
wald / Berg, höchſte 
Auppe dv. Erzgebir⸗ 
ses. 4002, 3981, 3937 
3910, 3868 
Keilberg, Sonnenwirbel 
traf . . . . 83649 
Keſſelberg, der große, 
Riefengebirge 4539, 4450 
4530 


. 2720 


. 2600 
4490 


— beim Anfang d. Knie» 
bob. - 2 0. 3884 
Kiel, ver, Eragebirge . 3012 
Kiesleiten, ver, Prad. 3435 
2373 
ſlattau 1411, 1286, 1463 
Klein-Stiebnig, Schicht⸗ 
amtöbaus. . - 2000 
Kleinbaucrwald b. Röhre. 
dorf, Leitm. 
Sleinftein, der, von vom 
Dnerberg öftlid . 4352 


. 1550 


Unböben. 


Bien, Bub. 


Kleisberg bei Halte, 
keitm.. 2 2. . 2396 
— bei Bürgfein 2372, 2201 
Kletſchen or. Heine Mi⸗ 
leſchauer ®., Leitm. 2236 
Kloftergrab, Leitm. . 1117 
Klöferle. - 688 
— Fabrilsgebäude. 972 
Klotberg bei Mileſchau, 
keim 44167 
— bei Koftenblatt . 2330 
Anappenberg, der, Prad. 3731 
Knieholz, nierrigftes, am 
Riefengebirge . 3650 
Kobant over Hahnberg 
bei Gragen, Burw. 2798 
Koidlwald, ver, Bud.. 4160 
Kolin, Neu-, Kant. . 716 
Koloforuter Bg., Leitm. 1029 
Kommotan . . . . 1046 
— Nr. 277, 1. Stod 1020 
Königgrät, Gaftbof zum 
Schwarzen Rof 786, 764 
— bei der Beftung . 627 
Königsech, Tab. . . 1681 
Koppe, die Schwarze 
Rieſeng. . . 4302, 4385 
Koppenplan . 4502, 3458 
Kofel, Leitm. . . . 1130 
Kosler- Berg, der, Leitm. 1868 
1880 
Koslomberg, der, bei 
Triebau, Ehrud. 1826, 1930 
Kofttial, ver, Kegel» 
gebirge, Leitm. . . 1559 
Koftelee, Brad. . . 1466 
Koftenblatt, die Kirche, 
Lem... - . . + 18339 
Kozelberg . 1871 
Kozatow, Berg, Bunzl. 2372 
Kralow, Berg, Ber. . 2719 
— Yrd. . .». .» . 2101 
Kramnig, der Berg, x 
von eitm. . . . 1383 
Kramnie, d. Bafaltberg 
N. vom Orte .„ . 1390 
Kramnig, ver . 
nädft. . . 1136 
Krafhtie, Groß⸗ piad. 1672 
Kremuſch, Berg No. v. 
Octte 416002 
Kreuzberg b. Schüttenie 1737 
1780, 1778, 1734 
— bei Miltſchin, Tab. 2182 
Kreuzenſtein bei Eger, 
lektes wel. Haus 1518 
Kronſtädter Beratapelle, 
Königg. . . 3318, 3324 
Krfliner Berg, Yeitm. . 1193 
Arulfanie, Schlößch. Pilſ. 1523 
Krulich (Grulih) De⸗ 
chantei, Königg.. . 1868 


Bien, Sub. 

Aubani orer Boubin, 
Berg, Prad. 4386, 4357 
Kulm, Leim. . -» . 900 

Aulmerberg oder Scheibe 
bei Zeichen . . 1379 

Kunasberg bei Scha- 
mere, Tab. . . . 2133 
Aunietiger Bera, Chrud. 988 


— bei Parrubie . . 2662 
Aupferberg, Pfarrgeb. 

. Std. . . . 2672 
— Pfarre, Eiboan. . 2864 


— Bergtapelle, Eidg. 2864 
2854 
Aupferbügel, Kapelle . 2846 
Kuſchwarta, Prad. . 2572 
Kutſchlin, das —— 


lager.. 671 
Auttenplan . „ . . 1652 
Autteriig, Leitm.. . 612 
Lahnberg, der, Riefen- 

gebirge . . 4562, 4683 
ganvsfroen . . . . 1103 
Lantftein, Schlof, Tab. 1963 


Lang-Augesr, Leitm. . 664 
Lange Wieſe, Erzacb., 

Kamm, 0. von ven 

oberften Häufern . 2799 
Lange Wicfe, vie größte 

Gneiß-Hobe nad Dr. 

A. E. Ruf. . . 2813 
> > Er | > 
— am Ringe. . . 597 
Paurenzbera b. d. Kirche 

in Prag f. in A. oben. 
Lauſche, od. Mittagkbg., 

Hrſchft. Reichsſtadt. 2282 

2697 


— die bobe ſächſiſche 
Gränze, Leitm. 2546, 2449 
2474, 24416, 2309, 2345 

Lautihe, Berg, Laufig 
Grane ... 

Lauterwaſſer, Kalffein- 
bruch, Riefengebirge 2126 


. 2504 


Leitmerig . . . 395 
Leitomiſchel (Hiariften- 
Eolieg. 1. Stod) . 1180 


Lernbeder am Teide, 
Burmw. Eifend. . . 300 
Leslai, Leitm. . 1282 
Libertfb, Triangulirungs- 
Pyramide bei Eule, 
KB 2 u 
Libin, Berg, Prad. . 1667 
Lichtenberg, Prad.. . 3423 
— Ber. . .» . 3473 
Lihtenwaltftein, Erzge⸗ 
birge, Say. . . 2770 
Liebehauſen, Peitm. . 944 
Liebwerbabrunnen, Bl. 1178 
Lifhnig, Leim. . . 719 


Wien. Fuß. 


Lobes, Schloß, Budw. 1019 
Lobo ver, KRegelgebirge, 
Leim... » . . + 1789 
Loboſitz . 475, 433 
Loosrorf, Nr. E. 41 . 1001 
Lorenzberg, in A oben. 
Lugftein, der, bei Zinn» 
wald, eitm. . . 2829 
— der feine . 2812 
Luifenbahn b. Defhnai 2837 
Luifenlehne, vie, Kön. 2888 
Lukawitz bei Reichenau 1114 
— SHönigg.. - . 116 
Lukow, höchſt. Punkt v. 
Fahrweges geg. Par 
lieg, Leitm. . 1690 
Luſchitz, Leitm. . . 13 
Lufen, Berg, Prad. . 4228 
Luzee, Bir... » . 725 
Matowa, Prad. . 1757 
Malonig, Klatt. . 1856 
Manvelftein, Berg im 
Böhmerwald, öfter. 
Grane . » . . 2719 
Manctin, Pilf. . . 1377 
Mariafbein . 840, 800 
Marienbad . .1982, 1952 
Marienbar, Amalienböbe 2193 
— Kreuzbrunnen . . 1962 
— Ferdinandebrunnen 1800 
Marienberg, ver, bei 
Grulich 2356, 2417, 2349 
2408, 2416 
Marſchendorf, Riefen- 
gebirg 1807, 1808, 1726 
Mafhwig, Berg, Leitm. 1613 
Mayerböfen, Großr, Pilf. 1852 
Mayſtadt, Berg, Prad. 2874 
Mernitberg, der, Haut. 1298 
Melnit, Fuß des Kirch⸗ 
tum . 2. . 720 
Menfe, vie hohe . 3282 
Meronie, Kirche, Leitm. 1232 
Merzties, Leitm. .„ . 1148 
Merilig, Berg, Leitm.. 1501 
Mibomwig, Kauf. . . 1142 
Miefenwale, Scheidungs⸗ 
punkt, Budw. Eifend. 384 
Milaier Berg, Kegel⸗ 
gebirg, Leitm. . 1601 
Mitefban, Leitm. . . 1132 
— im untern Dorfe, an 
der Bereinigung bei⸗ 
ver Büde . . . 1093 
Mileſchauer orer Don- 
neröberg ( böchfter 
Gipfel) 2633, 2645 
Milin, Ber. . 1646 
Mireſchowitz, Leitm. . 1051 
Mifhel, Ber. „1166, 1188 
Mittagsftein, Riefengeb. 4430 
Movlan, Leitm. 585 


Unhöpen. 


Bien. Fuß, 


Mühlbach b. Eger, Kirche 1486 
— (ränmantb . . 1482 
Müblberg, der, Saay. 2102 
Mühlhauſen, Tab.. . 1376 
Mummelberg . 4358 
Molvan, höchſte Duelle 
des Schwarzbad., Pr. 3727 
— des Molvaubades, 
Prad. . . 3622, 
— bei Budweis 1167, 
— Waflerfpiegel des 
Moldaubaches an der 
Münd. des Schwarz⸗ 
baches . 
— Austritt aus dem 


3503 
1281 


. 2753 


Prach. Kreife . 2267 
bei Friedberg . . 2142 
bei Hobenfurtb . 1674 


bei Joachimsmühle 1620 
Rofenderg . . . 1566 
Kruman. . . . 1374 
Münd. vd. Malfh . 1094 
Münd. v. Lufhnis 1066 
bei Molvanthein . 972 
bei Worlit 828, 940, 789 
bei Rameit. - . 768 
bei Ziwohauft . . 630 
— MWiebnic o. Hradiſſto 606 
— Münd. vd. Sayama 
— unter Prager Brüde 
mittlerer Stand, alte 
Annahme u. neue An» 
nabme f. in A oben. 
Molvauthein, erfte Nie⸗ 
derung d. Bergrüdend 
b. d. Artill.-Schanze 1350 
— zweite Niederung b. 
Dobfhik . - » . 1302 
— dritte Niederung hin» 
ter Dobfhig . . 1386 
Mückenthürml, Erzgeb., 
Leitm. . + 2543 
Nabe . » + 1070 
Nabotan, Berg, Prach. 2028 
Nawranel, Berg, Prad. 1458 
Nedoweska, Bunzl. . 1478 
Nehwizd, Große, Kauf. 740 
Netlut, Maierbof, Ber. 1250 
Neuberg (Kleinböſi 8) 
Bun. . . 1801, 1762 
Neubiftrie, Tab. . + 1788 
Neudorf, Ar. 132. . 1180 
Neudörfel b. Teplitz, d. 
Pläner2980 
Neufiſtriz .. . 1873 
Neubaus, Tab, 1453, 1539 
Neubauf, Glash., Saar. 2554 
Reuofen, am Fuße des 
Reifdel . . » . 2422 


FEEFETELIR 


654 


Neufbleh . . 943 
Neuwelt, Glash., Bir. 2754 
— Gtartendad . .2ild 


67 


Wien. Fuß, 
Nievergrund bei Geor- 

gentbal . 1199 
Niflasberg, Krch., Leitm. 1903 
Nollenvorf, Krch., Leitm. 2100 
Nollenrorf, im oO, die 

Senfung ver Gneiß- 

formation nad Dr. 

4. E. Ref. . 2111 
Nollenvorfer Pah . . 2085 
Dber-Ebersvorf, Kuppe 

W. v. Drte, Erzgeb., 

keitm.. » . 0 + 2415 


— 0. vom Orte „ . 2428 
Obermoldau Prach. . 2433 
Ochſenkopf, d., Fichtelgeb, 3303 
Dppolau, Leitm. . . 528 
Oſſegg - - 950, 925 
Offer Berz ——— 
1 

— — vpᷣraqh. — 
— — Prach.. . 4098 


Dmwiin, ver, Kegelgeb., 
bei Ravofic, Leitm. 13572 
Panzer, der, Bg., Prach. 3658 


Patek, Ral.. . . . 617 
Peeny, der, Waldhöhe 
Kaut.. . 2... 


Pellecberg bei Potkow, 
Tab. 


Peter, &t. ‚Riefengebirg, 


Piarrhaus . 2684, 2683 
2664 

Petſch, Hoch⸗, Leitm. . 929 
Pfraumberg, Pilf.. . 2618 
Pillen . N 920 


—* Soie⸗ een 
Erde). . 1146 


Pitſchberg . 1688 
Plan, Pill. . . . . 1634 
Planian (Reuwirtheh ) 660 
Plansker, höchſter Gipfel 


der Schöninger . . 3374 
Platten, Elb. . . . 2075 
— Berg . . 2918 
Plattenberg, ver Heine 2636 

23775, 2723 
Pleß, Kleine . 2325, 2290 
Pıödenftein . . 4351 
Plödenfteiner See. . 3376 
Porhora, Brg., Pill. . 2642 


— Gaftbof zum Grü« 
nen Baum, 1. Stock 605 
Poriehrad . 555, 591, 592 
Podſedlitz, am untern 
Teihe, itm. . . B61 
Polakberg, Leitm. . . 2229 
Pollerad, Leitm. 697 
Pollom, Hrſchft. Koſteles, 
Granzgeb. geg. Mäh- 
ren, Könige. - 
Pöſig (Eifer), ver, 
Bund. . . . 1900 
9 


. 1694 


Wien. Bub. 
Pofig, ver große « 1913 
Prabanig, Prad.. . 1771 


Prag, ſ. in A. oben, 
Pierbei (Schloß). . 1387 
Pradin, Berg, Prad. 1620 
Ptichowie, Bunzl. . . 3092 
Prieien bei Wellmina, 

leitm . .. . 9% 
Prieften -. 2. + 6% 
Prorub, Dorf . 1284 
Prürberg, ver, Prach. 2876 
Puchers, Budw. 2400 
Pudelbaude . . . 4151 
Pulsniebah in Böhm.⸗ 

teipa bei ver alten 

Frobfeii . . . . 74 
— bei dem Stege, un» 

weit d. Dorf. Birfigt 487 
— bei tem Einfluffe in 

tie Elbe bei Tetſchen 347 


Purberg bei Raaten .„ 1724 
— bei Saay . 1874 
Duaterberg, der, bei 
Teticben . . 881, 882 
Duittau, Statue . 1109 
Nacelberg, ter, Böh⸗ 
mer⸗Wald, Prab. . 4685 


4557, 4058, 3545 
Rat, das große, Berg, 
Niefengebirge . 4835 
— oder Sturmbaube „ 4841 
4760, 4682 
Radelſtein, Berg, Kegel» 
gebirge, Leitm, „. . 2372 
Rarimorta, Haut. . 1556 
Ratifiten, Bera, Kegel» 
gebirge, Leitm. . . 1703 
Radowes, Leitm. . . 940 
Rammelsberg, im Erj« 
gebirge an ver ſäch⸗ 
ſiſchen Gränze . 3049 
Ratſchenberg, ver, Leitm. 992 
Neihenau, Königg. . 1130 
— Collegium . . . 1079 
— (Piariften-Eofleg.) 1073 
Reichenauer Gränze am 
Schichtamtshaus . 3208 
Reichenberg, Bil. 1169, 1055 
Reichenſtein, Prad. . 1158 
Neifträger, ver, höchſte 
Spitze . 4214 
Reifhelberg, ver . 3883 
Reizenbeim, Erzgebirge, 
Grangbrüde . . 2343 
Reznjaugezd, ver tabl⸗ 
Berg bei Leitmeritz 1586 
Rieſenkoppe or, Schnee⸗ 
foppe 5138, 5134, 5128 
5125, 5207, 5068, 5072, 
5006, 5020, 5026 
Rodnaberg b. Radwa— 
now, Tab. . 2166 


Unböben. 
Wien, Zug, 
Rollderg, der, Bunzl. 2198 
2399 
Ronberg, altes Schloß 1757 
Rofahütte, Amtshaus an 

der Alba, Könige. . 1202 
— Amtsh. 1. Stod . 1198 
Rofenberg, Stot., Butw. 1620 
— der, bei Tetfhen . 1860 
— ter, bei Winvifh- 

famnie, Orſchft. Bins- 

dorf, Leitm. . . 1910 
Rofenderg (Dorf Nr. 

170): - « . . 92 
— Triangul.-Puntt „ 1914 
Roth-Augezd, Leitm. . 1664 
Rothberger Haide bei 

Tetſchen... 2820 
Rothenhaus, Schlͤ. Sz. 1256 
Rother Berg b. Prohn, 

Leitm. .-14 
Rownei, vie, Berg bei 

Zürmig, Leitm. . . 1159 
Rübezahl's Kanzel. . 4586 
Rumbug . . . . 1217 
Sadéka, Bir, . . » 617 
Saidſchitz, am größten 

Bitterwaflerbrunnen, 

Gm, » +. + 70 
Saleſinshöhe bei Oſſegg 1123 
Sazawa, Waflerfpiegel 

bei Kammerburg . 824 
Sazka (Gaſth. Nr, 212. 

ebener Er) . . 576 
CS chaferwand b, Tetſchen 639 
Schelten (Dorf, Nr. 25.) 1770 
Scerlingshäufer bei v. 

lager Gräme . . 3183 
Scherlingemühle, unweit 

d. Urfprunges d. Ad⸗ 

babaches...2742 
Schichow, d. Pläner nächſt 1136 
Schichow, d. Opalfüh⸗ 

rende Tuff von, ſ. bei 

Mireſchowitz oben. 
Schindlauer, ver, Böh⸗ 

merwald - . . . 3402 
Schirding, Granzmanth, 

Eiboan. 

— Spiegel ver Roͤßla 

an der Brücke . 1461 
Schirvingsgraben, Urs 

forung d. Albabachs, 

Könige. . 3188 
Shiwetic , Ziwoiic, 

Maierhof, Prach. 
Schladniger Berg, der, 

keitm. 2.0. . 1657 
Schlagel am Roßberge 2301 
Shladenwertb . . 1220 

- (Piarıften-Colieg.) 1302 
Schlan(Piarift.-Eolleg. 

1. Stod. . 798, 881 


. 1406 


. 1646 


Bien. Bub. 
Schloßberg bei Brür . 1276 
— bei Teplif. . . 1266 
Schiudenau, Lim. 1064, 1017 
Schneeberg bei Grulich 4442 
4430, 4385 
— bei Teiſchen 2066, 2258 
2266 
— Erzgeb. b. Tetihen 2209 
— Dorf, Borfigebaure 1858 
— b, Tetſchen Triang. P. 2259 
Schneevorfer Steinberg, 
Buw. . » . 3450 
Schneegrube, Rand d. 
tleinen444938 
— — der großen . 4640 
Schneekoppe, ſ. Rirfen- 
koppe im Rieſengeb. 
Schödelwirthöhaus bei 
Engelbaus . „ . 1880 
Schöneder, Plateau des 
Erzgeb. in Sadfen. 2467 


Schönfeld, Leitm. . 474 
Schoninger, f. Planster 3452 
3374 


Schönlinde, Leitm. . 1352 
Schopka, Kloft,b. Melnit 512 
— Beingärten daſelbſt 500 
Schreiner, Ba., Prach. 3970 
Schreinergipfel, Prad. 3373 
Schreyerberg od. Rado⸗ 

wester, Bunyl. „ . 1388 
Schufterberg, ver, Prad. 3330 
Schüttenhofen, Prach. 1452 
Shüttnig . . 704, 742 
— PMarrg. 1. Stod . 762 
Schwarte, die hohe, Erz⸗ 

geb., fühl. Granze . 2477 
Schwarzbach and. öfterr. 

Gran . . . 1387 
Schwarzberg, ver, Prach. 3729 
— (Alöoſterl. Hrſchit.) 2108 
Schwarzenberg, Riefgeb. 3938 
— zweite Baude „. . 3308 
— Gipfl “4136 
Schwargentbal, Riefgeb, 1875 
— Jaägerhaus . „. . 1910 
Schwarzenwalr,d.,Erzgb. 4022 
Schwarzkoſtelet, Schloß 1220 
Echwarztbal, Biv.. . 1850 
Schwar, Leitm. . 706 
Schwatz, Braunkohlen⸗ 
; form. bei.... 707 
Schwindſchitz, d. Pläner 1033 
Serlis, an ver Kapelle, 

teitm. 2 20. 0. 663 
Serlau, Casi. „1517, 1243 
Seewand, vie, Prab.. 4270 
— am Defhniger See 3740 
Seewieſen, Pfarrbaus, 

Bohmewald . . 3577 
Schnberg b. Branifdan, 

Pill. . . 207 


Wien. Inf, 


Selau, Stift 1. Stod 1314 
Selniger Bg., die Gneiß- 

maſſe v. Bilin, am. 930 
Sembſch, Yeitm. .„ . 771 
Semil, Bunzl. . 852, 914 
Serpentinberg bei Ein» 

fierel, Pill. . . . 2702 
Staliger Thal, v. Päner 1343 
Sturom b. Steinodorf 1626 
Soborten, die Braunkoh⸗ 

lenform. oberhalb. . 916 
Solaner Bg., Regelgeb., 

Leitm. . 
Sonnenwirbel bei Got- 

tet . . . . 3912 
— das Haus daſelbſi 3649 
— oder Schwarzwald 3862 

3977 

Spiegelberg, der, Rie⸗ 

ſengebirge 4054, 3040 
3996 
Spitzberg over Gattel- 

berg bei Nollenvorf, 

ſächſ. Grane . . 2297 
— bei Gottesgab, fahf. 

Gränze, dritte Kuppe 

des Erzgebirges. . 3546 
— bei Tetfhen, höchſter 

Bipfel . 2 2. 
— ber bei Arufanig . 2306 


— der Bunsl. . . 2211 

— im Rabengeb., Hrſchft. 
Schatlar. . . „. 2822 

— der, Pilf. + 2306 


— ter, bei Rothberz 
bei Zetiben . 9860 
— bei keipa . „ . 1403 
— bei Brür . 1264 
Stautenberg, ver, bei 
Dualen, Leitm.. . 1721 
Steben, Leitm.. . 1238 
Stegmüble, Bupmweifer 
Eifend. . . 
Steinberg b. Reubiftrig, 
Tab. 2 . 2040 
— ter große, pᷣrach. 3232 
— der Heine, Prach.. 2778 
— bei Buchers, Budw. 3380 
3387, 3429 
Steinboven . - 4808 
Steindau bei Marien» 
bar, Pill. . . . 2193 
Steinfhonau, s. Ende, 
kitm. . . . 1652 
— x. Ende, Leitm. „ 1142 
— Ar. 294, 1 Stod 1571 
Steten beim Wale . 1874 
Stipanow, am Bad, 
teitm,. . . 1288 
Stewerberg.b. Pratatit, 
Prad.. - . 


Stiablan, Pilf.. . 1064 


Anhöbhen. 


Wien. Fuß, 


Stiebenitz, Groß⸗, Kön. 2812 
— Klein⸗, Shihtamth., 
Koönigg. 19 


Stirhie, Leitm. . 1009 
Stögerberg, Prach. . 3470 
Stolgenhaner Höhe . 2970 


Straſch, Berg, Prach. 2518 
Strifiberg, Prad.. . 2217 
Stubenbab, Prach. . 2551 
Sturmbaube, vie große A718 

4741, 4687, 4766 
— die Heine, 4760, 4628 

4526, 4454, 4403 


Sturmtoppe -. . . . 4418 
Stürmer, ver, Erzgeb., 
keitm. .» . 2744 


Stürmer, bei Renftatt, 
.u.D +3 
Süßmühle, Budweiſer 
Eifenb. . 1848 
Swatobor, Berg, Prad. 2635 
Swidnilberg bei Wilna, 
. 2322 


Tab. 
Tabor, Berg j Brit. 


Lomnitz, Bid. . 3101 
Tachau, Pilf. . 1526 
1522 

Tafelberg 4511 


Tafelſichte 3492, 3466, 3692 
Zallina, Berg, Regel» 
gebirge, Leitm. . 2130 
Tanndorf, ceanibl⸗ 1331 
Tannenberg bei Geor⸗ 
genthal, d. Vorſprünge 


vom... + + 620, 930 
u 42426 
Tannid . ; . 1136 
Teinig, Klatt.. . 1142 
Tepl, Pilſ.. . 2072 


— Urſprung derſelben, 


Podhotner Teich . 2270 
Tepliz..7716, 693 
— GSchloßberg . . 1357 


— Gaſthaus zum gol- 

den. Hirſchen 1.Stod 710 
Teihnig. See, Böhmw. 4004 
Tetfhen - 2. + + 376 
— Séloß vafelbit . 526 
— Schloß, 1. Stod . 520 
Tenfeldömaner and. Mol- 

dan, Burmw. . . 2035 
Tenfelöfee, Prad.. . 3243 
Thereſienthal, Tb. 1961, 2074 
Tperfienmühle b. Tetihen ATI 
Thomaswald, der, bei 

Nirborf, Peitm. . . 1902 
Tichnig, Prach. . 840 
Tiostan, Schlof, Ber. 1214 
Zluftlofaus, Maierhof, 

Kaur. . 790, 800 
Zrautenau . + 1202 
Trebnig, Leim. . . 647 


min. Fuß. 
Tiemffin, Prach. 2646, 2599 
Tiiblig, das Porphyr⸗ 
führenne Diluvium 
vn. . . . 723, 878 
Tiinter Berg, Kegel» 
geb., Leitm, . .„ . 1288 
Tutlady, Kaut. 838, 788 
Zuflat, Pirgeb. 1. St. 849 
Zürmig, Leitm.. . . 428 
Turn bei Teplig, Leitm. 687 
Zursto, Ral. . . 807 
Tuſchetſchlagerberg, ver 2825 


Tuſſet, Auine . - . 3031 
— Torf . . . » 2317 
Zuffetberg, er . . 3324 


Unter Pofig oder Schloß 
Pöfig, Bun. . . 1262 
Unter-Reibenftein . . 1826 
Veſte Schönburg, Klö- 
fterl. Otſchft. . - 1725 
— Egerburg, Klöfterl. 
Srihf. » » » » 1650 
Wachholderberg b. Tep- 
lie, Leitn. . . . 1243 
Wachtberg bei Lande 
fron, Chrud. 2238, 2282 
Ballern, Steinbg., Böh- 
merwal . „ » + 9349 
— Drt vaſelbſt . . 2398 
— Markt, Prad. . - 2308 
Watislaw , Ehauflie- 
brüde, Leitm. - . 882 
Batislawer Gneifpar- 
tbie- - - . . 0. 
Wattawa (Luſenbuch), 
Duelle der .. » 4005 
Wechinitz, Leitm. . 555 
Weigensdorf, Klöfterl. 
Orſchft. . 2663 
Weißenſtadt, Poñhaus . 2054 
Weiher Berg, ober d. 
Strahower Steinbr. 
nächſt Prag ſ. i. A. 
oben. 
Weikerig, Wafferfpiegel, 
Austr. aus Böhm. . 2237 
BWeifwafler . „. - . 1022 
Welkan, Leitm. . 645 
Weſſely, Budw. 1373, 1319 
Wihnanieer B., Triang.» 
Signal, Kön. 1082, 1085 
Wiefe, die weiße, Rie- 


930 


fengebirge . 4418 
Wieſelſtein, Erzgeb. ob. 

Georgentbal . . 3026 
— Ürsgeb., Leitm. . 3024 
Wieſenbaude, weite . 4452 


4418, 4367, 4414, 4460 
Wieſengrund, oberſt. Ho. 2394 


Wilſch, Berg . 1925 
Wiltſchen, ver, b. Borei, 
keitm.. . . . . 1524 
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Wien. Fuß. 


Wiltfbin bei Tepl . 2036 
Wimmer'fhe Anlagen, 

Triang.⸗Punkt nächſt 

Prag f. in A. oben. 
Winvig-Ienitau, Shit. 

1. Stod . . 2091 
— Call. . . .» . 2093 
Winnauerberg b. Win- 

dig-Jenitau, Gas. . 2192 
Winterberg, Strt., Prd. 1072 

2106 
— der große, ſachſiſche 

Schweiz 1829, 1805, 1782 

1766, 1759, 1753, 1691 
Witſchin, Pill. . . 2036 
Wittin, niererft. Rüden 

binter, Burw. Eifenb. 1554 
Bittingau 1399, 1385, 1337 
Wittingbaufen, Budw. 3290 
Wlaſſim, Gaſth. ſchwar⸗ 

jer ler. . . . 1094 
Wobotiſt, Prad. . 1182 
Wobticer Berg, Kegel» 

geb., Leitm. . . 
Wohliſche Kamm, ver, 

bei Weifvorf 3473, 3442 


YUAnböben. 


Wien. Fuß. 

Wolfberg, Triang.-P. 2002 

— Trilder Berg, Pilſ. 2102 
Wolfsberg bei Stein- 

fbönan, Keitm. . . 2000 

— Edhrenberg, Leitm. 2010 


Wien, 
Wyfotan, zwiſchen Po- 
ftelbera u. Kommotan 1063 
Wyſoka Hora . 1438 
— Berg b. Eolin 1466, 1443 
Babern, Berg b. Schi⸗ 


Tut. 


Wolinka, Duelle ver . 3120 dom, Leitm.. . . 1369 
Wolfbew, Prad. . . 1547 Abenic, Schloß, Prab. 1646 
Woparner Thal, die Zbonin, Jägerb., Prad. 1262 
Gneitböbe . . . 934 Zruchowie, Ber. . 1232 
Morlit, Prad. 1160, 1144  Biegenrüden, mttl.Spe. 4376 
MWofenie. Jagerb., Prad. 1178 — bei Jablenie, Ke⸗ 
Woftrai, Berg bei Mer gelgeb., Leitm. . 1535 
ronig, feitm. . . 2279 Bitau, Prad. . . 1782 
— bei Milefban . . 1748 Zinnwalr, ver, Gipfel 
Wotawa, Waſſerſpiegel ſachſiſcher Granze . 2827 
der, bei Rlingenderg 986 — Dorf, böbm. Gränz⸗ 
Wratensfa Hora, Wrat- (dank . . - 2559 
ner Berg b. Mſcheno, — Dorf, Gränzfänle . 2575 
Bun. » . . . 1580 — hinter BZinnwalr, 
Webice, Bir. . . 125 Kirche. . 2576 
Wrutiger Duelle, Bunzt. 596 Bofenberg , bei Berg- 
Wieln, Leitm. . . . 1006 reihenftein . . . 3502 
Wunie, Groß-, Leitm. 587 Zuzlau, Prſchft Nofteler, 
— Abgufgrabend. Ser⸗ Königg. » . . 1310 
pina, and. ftein. Brüde, Swidau . - « + 1092 
gegen Saitfhig . 670 3woda . 1214 


C. Zur Bervollftäntigung (nah A. Preininger’® Barometr, Dieflungen, handfchriftl. mitge⸗ 
teile) ncb 42 authentiſche Höhenverbaltnip- Daten: 


Par. Kiftr. Mar. Kıfır. 
Borice, Bach, Urfprung am Ratiego- Lochtow, Dorf, Rak. Kr., ſüdweſtl. Anhöhe 160,,; 
wider Bortbaus .» » 2 2 00.183,50 Petrowit, Dorf, Kant. Kr., der Hügel 
— bei Petromip . . : . 118,59 Wartha ob. . . . 0: 15 
— Einmüntung ind. Moltau am Buße Prag, ver Ruß des Sälofthurmes . 126, ,, 
tes Wyſſehrade . A,sa Profit, Dorf, Kauf. Kr., an ver Kirche 102,55 
— Gefälle v. Urſprung bis ya "Min. A,gr Radlis, Dorf, Nat. Ar, > Des 
Ehmala, Torf, Kaut. Ar., vie Kirche. 134,,, wichrad ob. . . 157,,% 
Dablig, Torf, Haut. Kr., d. Berg Ladwi Rotitenta, Bach, Urfprung im Walde 
ob demſelben . 185,16 bei Radoſchowiz . 176,4 
Gbell, Dorf, Kauf. Ar, die ſuvl. Ede — bei Bichewis 20000000 1294 
bei Ar. & 12 ... 132,02 — bei Unterpotfhernig -. . » . . 104,66 
Hayel, Aranzistanerflofter, Rat. fr. 197,38 — bei Kea . . . . 102,50 
Holubig, Dorf, Kauft. Kr., ver Rüden — Einmünvung bei Lieben in "pie 
des Berges Naufom ob. . . 190,5, Movau. . . . 86,,5 
Horomiekig, Dorf, Rak. Kr., ver Ssütt; — Befälle vom Urfprung bie } Mind. 90. 
bin . . . 160,,, Scharta, Rat. Kr.,d. St. Mathiaskirche 137,,, 
OHradiſcht » Bera, Hrfaft. "Unterbryegan, Sliwenet, Dorf, Ber. Kr., die Kirche in 185,,5 
Kant. Kr., nächſt ver Zaluzanfa over Suftoll, Torf, Rak. Kr., der Ziegen- 
Zawiſt bei Rönigfaal . . 195,54 rüden-Beld bei. . . . 151,,, 
Hrelorjes, Dorf, Haut. Ar., ver Säan- Troja, Dorf, Raf. Kr., dv. große Beis ob. 158,,, 
bera 06. .. . 141. Tuchomietit, Dorf, Kat, Kr., d. Kreuz 
Hübfhmenta, Hof am Sandberg oder an der nortweitl. Ede . . . 192,13 
Steinbruch, Rat. Kr., ob Prag. . 168,,,5 Weiter Berg, beb- Prag, Rat. Rr., 
Kege, Torf, Kauf. Kr., am Teichfpiegel 102,55 das Wirthehaus . 168,,, 
Keltenbach, — bei — Widowle, Berg ob. Ginenig, Kat. ar. 177.44 
Rat. ar. . . . 191,,ı Wiſchinka, Weinbergämti. Wirthohaus, 
— bei Tablemig . . . 163, ,5 Kaut. Ar., bei Prag. . . 128,05 
— Einmündung bei Ratotin, Ber. ar. Wolſchan, Dorf, Kauf. Kr., der Kreuy- 
in die Molvau . i 9,1; berg 0b. . . 137,,, 
— Gefälle v. Urfprung 6. ur Min. 9%, Woflehrad, Haut. ar., vie St. "Peter 
Katiinta, Dorf, Kant. Ar... . . 151,55 und Paulsfiche . . . 114, 
Königfaal, Markt, Ber. Ar., vie St. Aiüjtaberg, bei vr ? das mei Höbere 
Gallustirhe ob. . . . 135,50 &teriet . . 132, ı 
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Schlußbemerkung (nad der Zuſchrift des Herrn Einſenders). Faſt alle dieſe barometriſch 
gemeſſenen Höhen- und Thalpunkte ſind bis itzt noch unbekannt, nur den Berg Ladwy oder Ladwie 
bei Dablig, Kaut. Kr., gab Wailand Aſtronom David mit 261,,, oder 269,,, Par. Klftr. 
unter 50° 8° 15” Br., und 32° 7’ 59” 8, (Topogr. XII. Br. ©. 315), ebenfo vie Höhe 
des Hradeſchinberges, Kauf. Ar. (nah Hallaſchka 201 nun mit + 8) — 209 Par. fr. an. 
Der Lorenzberg in Prag ift nab Hallaſchka mit einer Höhe von 156,, 4, auch hiezu + 8, alfo 
mit 164,,, Par. Klftr. zu Maffificiren, da vie Seehöhe des Obferwationssimmers ver k. f. Stern- 
warte um 8 Par. Nlafter gegen die ältere Annahme (von 92 Par. Kift.) vermehrt nun die vor- 
ſtehenden Refultate ver Höhen ob der Norpfee bei Kurhaven ergibt. 

Befuht man einen ver genannten drei Höhenpunkte, fo wird man ſich ſchon durch den An- 
blid überzeugen, daß der Ladwie von David unrichtig angegeben ift; wiererjolte Meflungen von 
A. Preininger und Dr. Ruprebt haben das Authentifhe ver Angabe mit 185,,, Par. Alftr. er- 
wiefen. Es fcheint, David habe ein Adrditions /Verſehen begangen, und die gefundene See- 
höhe zu jener des Obfervatoriums gezählt. — 

Die erttie Sammlung von ven bierlänvigen Höbenmeflungen veranftaltete Prof. L. A. Diaft 
(im „Verſuch ver allgemeinen Darftellung ver Naturbeſchaffenheit Bohmens“), der Autor von dem 
klaſſiſch bearbeiteten „Umriß einer Topographie des Saazer Kreiſes,“ — und jene ift auch bier 
zu Grunde gelegt. — In Betreff der in 3. G. Sommer's Werfe vorfommenden Angaben ver 
Meereséhöhen verihierener Punkte wird (im Vorworte zum VI. Br.) aufmerkffam gemacht, daß 
die bisherigen Höhenmeffungen in Böhmen (mie folde auch in ven fhägbaren Werken Daviv's, 
Hallaſchka's, 3. Jüttners u. m. a.) vorfommen, auf vie ältere Beftimmung ver Seehöhe vom 
Obfervations » Lokale im Elementinum an der f. k. Prager Sternwarte mit 9,.,, oder abg. 
92 Par. Klftr. (Teife) und vom Mold au⸗-Spiegel an ver Brüde mit 82,,, Par. Klft. fi 
gründen. — Die vergleichende Altimetrie weiſet jevob an, vie Seehöhe von Prag 
(d. b. der k. k. Sternwarte) vorläufig auf 100 Par. Klft. — 102,, Wien. Klft. feftzufegen, und 
man baber zu den in Wien. KIft. angeführten Refultaten ver ältern Höhenmeßkunde 8,,,, und 
zu den in Par. Klftr. ausgedrückten Höhenangaben 8,,, binzuabdiren möge. 

Anhoſcht (... Rak.), ſ. Unbofct. 

Animal: Robproduften: Erzeugung (nad Prof. 8. X. M. Zippe, fowie Prof. Schnabel, ©. 
481 u. 482, Enc. 3., 5. Hft., 1845 um 4. 9. Schmidl, S. 95. u. f. f.), insbefonvere die 
landwirtbhſchaftliche Betriebs ⸗Induſtrie A. in Veredlung und Aufzucht ver Haustbier- 
Nacen in Böhmen, Ueberſicht der erzielten Produkte aus dem heimiſchen Thierreiche, in der 
Land» und Hauswirthſchaft, zur Auffaſſung ver allgemeinen Verhältniſſe und Inſtände ver Vieh⸗ 
zucht in ven 16 Kreifen des Lantes und im Rayon von Prag, mit der vergleidenven 
Zahlen -Statiftif von den Haupt - Nugftammen und and fogen. Heerten-Bich (mo vie röm. 
Ziffer immer vie Seite in 3. ©. Sommers Topogr. anzeigt): 


Stüfe Pferde Mauttbiere Ochſen Kühe Schafe Borftensieh Ziegen Bänfe 

Prag Hpiſt. bei 1478 — 73 414 — — — — 

Ber. — -„» 6.788 19 12.514 29.951 84.584 13.000 4.000 400.000 
Biv. (XXXV.) +» 13.239 12 6.854 44.581 57.696 17.000 8.000 600.000 
Bud. (XXX.) . 4.624 1 36.068 42.693 59.598 18.000 4.000 900.000 
Bunzl.(XXVi.) » 12.432 37 11.665 68.306 114.707 18.000 13.000 2000.00 
East. (X I.) +» 8.558 413 25.172 49.227 100.669 34.000 8.000 240.000 
Ehrud. (XXIX.) - 18.772 25 4.785 61.585 48.968 14.000 7.000 200.000 
Eibog. ( .. «2.933 16 15.745 38.481 38.403 3.000 5.000 200.000 
Kani. (XXVII.) » 12.9455 22 10.220 37.517 124.795 3.000 4.000 500.000 
Klatt. (XXI) + 5.363 18.147 30.899 80.481 10.000 4.000 450.000 


4.051 61.431 45.4238 8.000 10.000 100.000 
14.302 48.938 62.496 12.000 17.000 80.000 
22.084 41.855 147.640 9.000 3.000 200.000 
19.988 52.047 119.295 17.000 5.000 400.000 

8.551 28.634 108.747 20.000 5.000 350.000 
Saaz. (...) - 5.447 11.535 28.329 88.707 1.000 8.000 200.000 
Tab. (xXIV.) + 5.073 29.110 42.975 82.915 20.000 5.000 400.000 

B. Die Animalrohprodukte durch Jagdwild⸗Gehäge, dann Fiſch- und Bogelfang, fo- 
wie Vertilgung ver rein-⸗forſtſchädlichen und fonftigen Raubtbiere erzielt, laſſen aus ihren Hanpt- 
rubrifen Folgendes entnehmen, ald der Jagdertrag im: 


Könige. (XXXI.) » 14.224 
Leitm. (XXX.) + 8.493 
piiſ. (XX.) . 6.804 
Prach (XXXVII.)- 11.325 
Rat. (...) - 7.897 
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Std: Schwarzwild Hoch u. Rebe Dalın Rebhühner Fafanın Rährtider Fıld» 
Dammi!d erirag 25. Err. 


Ber. (...) bei.. — 56 342 14.000 13.000 400 4.772 
Bir. (XXX) *-. 8 178 239 21.725 23.265 7.370 2.440 
Burw. (XXX) - . . 170 171 445 6.000 5.000 300 6.882 
Bunsl. (XXIX.) * =» — 206 500 31.350 32.190 9.000 1.920 
Gast. (XXVIL.) * . 2. — 136 284 25.900 32.700 5.020 14-425 
Eoru. (XXIX-) * - » 40 64 317 17.000 13.300 5.030 2.250 
Eiboan. (---) — 7 44 4580 4530 — 1.835 
Kaui. (XXVIL) * .. — 38 260 24.000 23.000 5.500 1.000 
Klatt. — 10 55 335 45600 8.400 1.600 1.100 
Köniag.(XXXIV.)- » . 10 55 483 16.070 13.860 2.940 650 
Leitm. (XXX.) =». 16 138 260 16.000 19.000 2.000 750 
Für. (XXL) "2... —- 140 860 16340 8940 290 2.070 
Prab.(XXXVII.)- » » 17T 70 424 17.650 12.560 2.500 4.883 
Rat. (...) 2.80 452 360 22.100 18.250 2.170 376 
Saar. (--:) -. .- 80 455 325 13.750 12.710 3.220 354 
Tab. (XXIV.) - 90 63 520 15.300 12.600 200 4.000 


C. Der ftatiftifh-topographifde Commentar über die Verhältniſſe der Viehzucht, mit 
Einfhluffe von Jagd une Fifherei in Böhmen (nad M. Seidel im Zopogr. Taſchenb. unv 
nah P. A. Kar in „Libuſſa“ IV. Jahrg.) liefert folgenre Daten: 

In und um Prag (5. 69. une 126), wo unter Legterem eine 3 Quadratmeilen grofe 
Kreisflähe verftanten wird, teren Halbmeifer aub etwa eine geometr. Meile zahlt, finden ſich alle 
lantwirtbfhaftliben Nupthiere, nur Efel und Maulthiere feltener vor, die Jagd ift unerheblich, 
mehr vie Fiſcherei, felbft am Moldauſtrome, ver 37 Arten von Speifefifhen zu Marlte fenvet. 

Im Ber. Kr. (S. 413.) zählte im Jahre 1840 ver Viehſtand an 6693 Pferde, wor- 
unter 559 Rollen von 1 — 3 Jabren, 21 Hengiie, 4619 Stuten, 1504 Wallaben; 11,994 
Ochſen, 30,184 Kühe und 112,537 Schafe. In Rüdfiht auf Schafzucht dürfte ver Berauner 
Kreis ald einer der erften Kreife Böhmens genannt werden; insbeſondere find die Horjowiger 
Schafe wegen der Beretlung und Reinheit ihrer Wolle allgemein berühmt. Hier gibt es Hoch— 
wild: Erel» und Damhirſche in Thiergärten und im Äreien, Rebe. Die nievere Jagd ih im 
Allgemeinen nit von großer Berentung. Karpfen, Hechte, Schleiben, Schiele und Welfe in ven 
Flüſſen und Teichen, von melden lepteren fi übrigens feiner durch eine befonvere Größe and- 

- geihnet. In den Gebirgsbächen trifft man aud Yale und Forellen, 

Im Bidzj. Kr. (S. 421.) war im 3. 1840 die Vieh zucht bedeutend gu nennen; denn 
der Kreis zahlte 14,113 Pferde, 8 Maultbiere, 7346 Ochſen, 46,452 Kühe, 76,033 Schafe, gröf- 
tentheils fehr veredelt, 17,025 Schweine und 7624 Ziegen. Es find im Kreiſe 3 Geſtütte: zu 
Kamenig, Chlumeg und Kuniig; auch ver Landmann erzieht Pferde zum Verlauf. Ausgezeichnet 
ſchönes Hornvieh befigt die Hıfbft. Kopirino und Weliſch-Wokſchit. — Hochwild, das iſt Erel- 
und Dambirfhe, fo wie auch Rebe, hegen vie Hrſchft. Chlumes, Kopidino, Weliſch-⸗Wolſchit, Sa⸗ 
dowa in Thiergärten und im Freien. Schwarzwild bat Chlumet im Thiergarten. Auer⸗ und 
Birkhahne baben Startenbah und Hohenelbe; vorzügliche Faſanen vie meiften Dominien des Fladb- 
landes. Waflerwild if auf ven Teihen in Menge vorhanden. Die nievere Jagd auf Rebhühner 
und Hafen ift bedeutend. Die ſchönſten Jagden haben vie Hrſchft. Kopidluo, Chlumet, Kumburg 
und Sadowa. — Die Teiche liefern vorzügliche Karpfen, Hechte, Schleihen und Karauſche. Auf 
der Hrſchft. Kopidino kommen Karpfen im Gewichte von 5 bis 25 Pfd. vor, und gelten für vie 
fhmadhafteften Böhmen. Die fer, Elbe und andere Gebirgsbäche führen Forellen; vie Ge— 
wäfler in wiefenreiber Gegend Yale. 

Im Budw. Kr. (S. 431.): Die Viehzucht if im Gebirge vorherrſchend, und im Blad- 
lande nit unbedeutend. Im Jahre 1840 waren bier: 4707 Pferde, und zwar: A Henafte, 
817 Walladen, 3360 Stuten, 4 Maulthiere, 35,685 Ochſen, 44,720 Kübe, 66,271 Schafe. . 
Auch an ven übrigen Haustbieren und an Geflügel ift kein Mangel. — Der Wilvftand ift nidt 
fo bedeutend, ald man ibn bei ten ausgetehnten Waltungen erwarten follte; vie Mimatifchen Ber- 
bältniffe im Hochgebirge, mehr aber noch tie bis zur größten Frechheit getriebene Wilddieberei der 
Gränznuadbarn find vie Hinverniffe. Im nördlichen und öftlihen Anteile dagegen ſteht der 
Wilrftand in einem günftigern Verhältniſſe, befonters auf ven Durchl. Fürſt Schwatzenberg'ſchen 
Herrſchaften Frauenberg und Wittingau. Im Brauenberger Thiergarten werden jährlich die mit 
fürſtlicher Pracht ausgeftatteten Wiltfchweinjagven gehalten, bei denen, je nad ver Jagrluft, 50 bis 
300 Stüde gefhoffen werden. Hochwild, worunter aub Dambirfhe, dann Rebe im Freien und 
in Thiergärten, auf den Hrſchftn. Wittingau, Gragen und Krumau, ein Fafangarten in Frauen- 
berg. Haſen und Hühner im flaben Kreisantbeile. Außer ven genannten Wiltgattungen findet 
fih im Gebirge ver Bär, ver Biber in 2 Eolonien, eine auf ver Hrſchft. Wittingau und eine im 
Krumau, nicht minter auch Auer-, Birk- und Hafelhühner, Marver, Iltiſe, wilte Hagen, Dachſe, 
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Fiſchottern und Wieſel. Zahlreich dagegen iſt bei ven vielen Teichen das ſchwimmende Federwild, 
als Gänſe, Enten, Waſſerhühner, Taucher, dann unzählige Möven und Schnepfen. — Die große 
Menge der auf ven Hrſchftn. Wittingan, Frauenberg, Ktumau, Gragen und Burweis befinklichen 
Teiche, deren Anzahl ſich über 600 beläuft, und von denen ver Rofenberger auf ver Hrſchft. Wit- 
tingau von 2365 Str., 1 Biertel und 3} M. Area, ver größte if, und die nebſt jenen auf ven 
übrigen Dominien 24,060 3. 1175 D. Rift. Flächenraum einnehmen, erbeben ven Kreis zu dem 
wafler- und fifhreicften des Königreichs. Sie werden rationell bewirtbfchaftet, und liefern Schille, 
Hechte, Karpfen, Aale, Aalruppen, Perften, Schleien, Barben und Krebſe. In ven Gebirge. 
baden finden fib Forellen, in jenen des Flahlanves Karpfen, Hechte, Yale, Aalruppen, Periten 
und Krebfe; in ver Moldau nebſt viefen Fifhgattungen nod, obwol vermal fhon felten, Brühlings- 
lachſe. Das Erträgniß viefer Teihe von beiläufig 10,000 Etr. wird größtentheils nah Wien, 
zum Theil aub nad Defterreih ob ver Enns ausgeführt. Die Ausbeute ver Perlenfifherei auf 
den Hrſchft. Hobenfurtb, Rofenberg, Kruman und Burmweis ift jedoch von feinem Belange. 

Im Bunzl. Kr. (S. 441.) zählte im 3. 1840 ver Viebſtand 12,369 Pferde, 12,870 
Ochſen, 14 Maulthiere, 72,738 Kühe, 111,420 Schafe. — Ein Stand von freiem Hochwild 
findet ib nod in ven Walvern des Hocgebirges, aufertem ift vies Wild, fo wie die Dam- 
hirſche, auf die Thiergärten befhräntt, deren e6 mehrere von Bedentenheit gibt. Im Flachlande 
it ver Hafe ver Hauptgegenftand der Jagd, und bilvet eine befonvere Rubrik ver Renteinkünfte. 
Bon Federwild finden fib was Auerhuhn und Birkhuhn in den Gebirgswaldungen, — feltener er- 
fcheint das Haſelhuhn, das Rebhuhn fehr haufig im Flachlande. — Die Gemäfler des Hod- 
gebirges ſind reih an Forellen; in ven größeren Bächen und in ven Älüffen finden fib auch 
Yale und Yalruppen, in ven Zeihen vorzüglib Karpfen und Hedte. 

Im Casl. Kr. (S. 459.): Die Viehzucht wird ftarf betrieben. Der Bichftand be— 
fiebt nah ver Abzählung mit Schluß ves Jahres 1840 in 9264 Pferden, 74,477 Rindern, 
127,175 Schafen, 4497 Ziegen, 33,633 Borftenvieh. An Hausthieren liefert dieſer Kreis ſehr 
viele Ganfe, Enten und Hühner, Uebrigens befteht für viefen Kreis eine wechfelfeitige Sicher— 
beitd- und Entfhärigungsanftalt für das am ver Löſerdörre erfrankte, getörtete oder umgeftandene 
Rindvieh. — Hochwild, Erel» und Dambirfhe find auf der Hrſchft. Schufhig im Thiergarten, 
tann im Freien auf der Hrſchft. Ledet, Swietla, Pollna, Steden, Lipnig, Unterfralowig, Wrbie, 
Rebe in ziemliher Menge, fowie auch Waflerwilv auf ver Hrſchft. Neuhof, Schufbig und Pollna. 
Nienere Jagd auf Hafen, Kaninden, dann Rebhübner und Rafanen in 12 Fafanerien und im 
Freien in großer Menge, wo insbefontere auf ver Hrſchft. Sehuſchitz, Neubof, Schleb, Malleſchau, 
Kiefetig, Wrbig, Goltſchienikau, Habern, Ronow und Willimow, vie Erträgnif des Wilpftanves 
eine befonvere Rubrik ver Renteinfünfte ausmacht, und die Jagden auf ver Hrſchft. Schleb, Se— 
huſchiz und Neuhof felbt von Auslänvern befucht werven. — Wale, Karpfen, Hechte, Pärfcen, 
Grunveln, Karaufben, Aalruppen, Nennaugen, Steinbeißer, und auf ver Hrft. Mallefhau Zan- 
arten, die man auch Sauder, Meerpärſchen over Zandaten zu nennen pflegt. 

Im Chrud. Kr. (S. 450.): Die Viehzucht, insbefonvere aber die Pferdezucht, wird 
im Kreife vorzüglich betrieben. Der Viehſtand zahlte im 3. 1840 an 20,340 Pferne, 7328 
Ochſen, 72,552 Kübe, 26 Maultbiere, 64,999 Schafe, 6129 Ziegen und 9613 Schweine. 
Bon den übrigen Hausthieren liefern vie meiften Dominien fehr viele Gänſe, Enten und Hübner. 
Edel- und Damhirſche (in Thiergärten und im Freien), Rebe und Schwarzwild. Die niedere 
Jagd ift fehr beventend. Bafanen und Waffergeflügel in großer Menge. — Yale, Karpfen, Hechte, 
Welſe, Lachſe und Barmen in ven Flüſſen; in ven Gebirgsbähen Forellen, und in ver Lauina 
Lahsforellen. Die größten Fiſchteiche befinden fih auf den Hrihftn. Parbubig (bei 20,000 
Meg. Area), Leitomifhl, Eholtig und Yanvsfron. 

Im Elbogn. Kr. (S. 468.): Die Vieh zucht wird vorzugsmeife im Egerlande in grö- 
ßerer Auspehnung betrieben. Der Viehſtand befteht in 2996 Pferven, 16,599 Ochſen, 45,693 
Küben und 40,276 Schafen, von den übrigen Haustbieren liefert das Egerland fehr viel Gänfe. 
Hochwild: Erel- und Dampirfhe (in Thiergärten und im Freien), Rehe; Auer» und Birk— 
hähne in ziemlicher Menge. Die niedere Jagd ift nur unbeveutend. — An Fiſchen find Yale, 
Karpfen, Hechte und Barben in den Blüffen; in dem Rohlau- und Rodaubache, dann in vielen 
Gebirgsgegenden Forellen. Die größten Fiſchteiche befinden fib auf ven Hridftn. Schladen- 
wertb und Elbogen. 

Im Kant. Ar. (S. 475.): Die Viehzucht wird ergiebig betrieben. Der Viehſtand 
zäblte 1840 13,228 Pferde, 52,704 Rinder, 173,430 Schafe. — Hochwild: Dam- 
birfche, Rebe, Birkhähne fommen nicht beveutend vor, deſto reicher ift die niedere Jagd im flachen 
Lande an Hafen, Rebhühnern, Bafanen. — Fiſche: Lahfe, Aale, Karpfen, Hechte und Barben 
find theils in ven Flüſſen Elbe, Molvau, fer, Sazawa, fowie in ven Teichen ver Hrihftn. Aufi- 
nowes, Schwarzlofteleg, Rattai, Zaomuk, Gemnifht, Radmiersig. 

Im Klatt. Kr. (S. 480.): Die Viehzucht wird in dieſem Kreife in großer Ausveh- 
nung betrieben. Der Viebftand war nad ver Gonfeription v. %. 1840: 5236 Pferde, 18,760 
Ochſen, 32,461 Kühe und 111,376 Schafe. Im gleihen Verhältniſſe wird aud die Gänſe-, 
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Borftenvich- und Ziegenzudt betrieben. — Hochwild: Edel- und Dambirfhe theils im Freien, 
theils in Thiergärten, Rebe, Auer- und Birfhühner, die nievere Jagd auf Hafen, Rebbühner, 
ift bedeutend. — Karpfen, Hechte, Yale, Barben, befonvers aber Forellen, welche fib in ven Gr» 
birgsbächen und im Angelfluffe in großer Menge vorfinven. Die größten Fiſchteiche find auf ven 
Hrihftn. Panig und Schinfau. 

Im Königg. Kr. (5. 489.) betrug im Jahre 1840 ver Viehſtand: 2106 Bohlen, 260 
Henafte, 7586 Stuten, 5923 Wallachen, 7 Maultbiere, 4936 Ochſen, 71,520 Kühe und 44,467 
Schafe. Im Haben Lanve wird vie Gänſe / und Schweine-, dann vie Pferdezucht hauptſächlich 
betrieben. — Wildſchweine und Hirfhe (in Thiergärten und im Breien); in ven Gebirgsgegenten 
borften ver Auerhahn und das Hafelbubn. Faſane, Rebhübner und Dafen fine im Meberfluße 
vorhanden, und werben in benadbarte Gegenden abaefett. Die Jagdreviere enthalten zuweilen 
Waldſchnepfen. — Zu ven Fiſchen gehören: Karpfen, Hechte, Barben, Weißlinge, Scleihen, 
Aeſchen, Grunveln, Haberfifbe und Yale. Die Gebirgsmwäfler liefern köflihe Forellen. In ver 
Eibe werden zuweilen Welfe, Fiſchottern und Lachſe gefangen. Die meiften Teiche befinven fich 
auf ver Hrihft. Gaftalowik. 

Im Leitm. Ar. (S. 501.): Der Viehſtaud mar zu Ente des Jahres 1840: 9021 
Pferde, 639 Stiere, 14,801 Ochſen, 53,912 Kühe, 83,281 Schafe, 11,822 Zienen und 20,970 
Stüd Borſtenvieh. — An Wild find: Hafen, Rebbühner und Faſanen, feltener Rebe und 
Hafelhühner, in ven böberen waldigen Gebirgsgegenven ver Auerhahn und das Birkhuhn. Hod- 
mild ift blos in Thiergärten. — Im der Elbe und Eger find Karpfen, Yale, Seepärſche, Weif- 
fiſche, feltener ſchon Lachſe, Welfe und Störe. In ven Gebirgsbächen Horellen. In Zeichen 
Karpfen, Hechte, Schleiben und Forellen. 

Im Pilfn. Kr. (S. 510.) war noch im J. 1840 vie Pferdezucht unbebeutend und be— 
ſchränkte fib auf 6839 Stüd. Befler war vie Rindviehzucht, es wurden 68,415 Stüd gebalten, 
und tarunter mehrfach Schweizerſchlag. Die Schafzucht ift ausgezeichnet, vorzüglib auf ven 
Tominien Plaß und Malefig. Nebfivem wird viel Vorften- und Gänfevieb achalten unt zum 
Austriebe verwenret. — An Wild find Erel» und Dambirfhe, jedoch meiftens nur in Thier- 

„ gärten. Hoch- und Rehwild befigen vorzüglid die Orſchftn. Maierhöfen, Plaß, Ratnig, Stiahlau, 
Tachau und Tepl. Hafanen vie Hrſchftn. Lohowa, Stiahlau, Stienowig und Arufanig u. m. a.; 
Hafen und Rebhühner finven fih in ziemlicher Menge und außerdem Auerbähne, Birk» und Bafel- 
bübner, — Die anfehnlibften Teiche fine: ver Pfreimtweiber auf der Hridft. Maierhöfen, ver 
Baarer Teib auf ver Hridft. Tepl, ver Elfher Teib auf der Hridft. Hain, ver Chotiefhauer 
bei Auberzgen, ter Mater Teich auf ver Hrſchft. Ploß. Die vorlommenden Fiſchgattungen 
find Karpfen, Hechte, Aalruppen, Pärſchlinge und etwas Rorellen. 

Im Prad. Ar. (S. 516.): Der Viehſtand zählte im 3. 1840 an 10,288 Vierer, 896 
Zuctitiere, 1621 junge Stiere, 52,259 Kübe, 13,065 Kälber, 784 Maftochfen, 17,227 Zugochſen, 
4864 junge Ochſen, 184,000 Schafe, 16,800 Borftenvieh, 4090 Ziegen. — Es fommen vor: Evel- 
und Dambirfhe (in Thiergärten und im Freien), Rebe, Auer-, Hafel- und Birfhühner, Faſanen, 
Rebhühner und Hafen, dann wilde Enten und Ganfe; dann — Yale, Aalruppen, Karpfen, Lade, 
Hechte, Barben in ven Alüffen; in den Gebirgsbäden und Seen Borellen, mitunter von bedeu⸗ 
tenter Größe. Die größten Fiſchteiche befinven fib auf ten Hrſchftn. Blattna, Schlüffelburg, 
Wornian, Protiwin, Schichowitz, Libiegig, Rojmital und Horaidiowig, 

Im Rat, Kr. (5. 524.): Die Rindvieh- und Pferdezucht if durchſchnittlich nur 
mittelmäßig, dagegen kann vie Schafzucht gut und mit Nüdfiht auf einzelne Schäfereien fogar 
ausgezeichnet genannt werten. Der Viehſtand beftand im J. 1843 wie oben in A. angegeben, 
und es werden viele Schweine, in manden Gegenden aub Aiegen gebalten. Zahmes Geflügel 
aller Art ift in Ueberfluß. Im Folge des Mißjahrs 1842 bat der Viehſtand gegen früber bes 
deutend abgenommen. — Edel- und Dambirfhe, Schwarzwild, Rebe, Auer- und Birkwilt, 
dann Bafanen, Rebhühner und Hafen kommen in beveutenver Menge vor. — In der Elbe und 
Molvan find Lachſe, Welfe, Meerbärfhlinge zc., in ver Eger Aale ꝛc., und in den Blüffen und 
Teihen Karpfen, Hechte, Weihfifhe ıc. ıc. 

Im Saaz. Kr. (8.532): Die Viehzucht im Kreiſe ih anfehnlih, insbeſondere vie 
Rindvieh- und Schafzucht. Der Viehſtand zählte im J. 1840 an 5490 Pferde, 12,054 Och⸗ 
fen, 28,497 Kühe, 112,713 Schafe. Hausgeflügel wird in Menge gezogen. — Hirſche, Rebe, 
Auer- und Birkhühner. Die nievere Jagd ift fehr ausgiebig. Pafanen in Thiergärten. — 
Aalen, Forellen, Karpfen, Hechte, Barden, Welfe vann und wann in ver Eger bei Laun. Die 
Bifherei ih am ftärffien auf den Dom. Brür, Neuvorf und Petersburg. 

Im Tab, Kr. (S. 538): Die Viehzucht wire vorzugeweiſe in 80. des Kreifes, und 
zwar in den teutichen Gegenden von Neubaus, Neubiftrig und Königseck betrieben. Der Bich- 
ftand beficht in 5147 Pferden, 800 Stieren, 28,756 Ochſen, 42,426 Aühen, 107,482 Scha- 
fen, 2461 Biegen, 22,025 Borftenvied. — Hochwild ift nur bei Gernowig, Neubaus und Be— 
din, Rebe, Hafen und Rebhühner in giemliher Menge. — An Fiſchen fommen vor: Aale und 
Yalruppen, Borellen, Hechte, Pärfte, Barben und Karpfen. Die größten Fiſchteiche befinden fi 
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auf ven Herrfhaften Neubaus und Kardarjetſchiz, dann Nen-Bifris une Königseck, mehre find 
durch beträctlihe Tiefen ausgezeichnet, und gleichen Heinen Seen. Viele vatiren aus dem bifto- 
rifhen Mittelalter und jenen Glanzepochen des fo berühmten böhm. Herrengefhlechtes von Nen- 
baus, vie im s. des Kreiſes bauften. 

(Die näbern Details find in ven Artikeln „Fiſcherei“, und vor Allem über „Born- 
vieh⸗“, dann „Pferde-“ fowie „Schaf⸗“, aub „Schweine-⸗“ und „Bienen-“, nebft 
„Seidenzucht“; ferners über „Jagd“ und „Vogelfang“ bier im Alphabetilon „des Hant- 
worterbuches“ eingereibt. 

Unimal:Robproduften:Beredlung durch die techniſche Gewerbsinduſtrie in Böhmen 
(nad Dr. 8. 3. Kreusberg's ſtizz. Ueberſicht, S. 98, fo wie nach deſſen fpeziell. Auffägen und jenen 
in der Eneyelop. Beitfehrift des Gewerbsweiens, redig. von Prof. Heßler, jetzt Prof. Balling bie 
Hft. 5. d. J., auch nah den „Denkblättern“ in ver „Libuſſa“ 1. — V. Jahrg.), d. i. die Be— 
und Verarbeitung der Thierprodukte durch die bürgerl. Kunſt-, dann Stadt- und Dorf- 
gewerbe, ſowie größeren Induſtrie-Anſtalten zu ſogen. Fabrikaten over Handels-Artileln. 

Um ſämmtliche, oder wie es hier der Fall iſt, eine der drei, nach den Naturreichen geſon— 
derten Hauptabtheilungen unſerer Prager, mit 224 techniſchen Induſtrie -Etabliſſements / une 
Fabriken, dann 8178 Polizei», fo wie Commerzial- und freie Gewerbe zählenden, dann überhaupt 
unferer, gegenwärtig (3. 1845) nur nah einer apprerimativen Angabe, etwa 1750 Babrifen 
und größere Manufactur-Anftalten, aub an 3000 Groß- und andere Hantlungen und gegen 
130,000 nievere Gewerbe und inpuftrielle Beihaftigungen umſchließenden waterläntifhen „In— 
duftrieballe” von ganz Böhmen: um, wurde geſagt, deren Colonaden mit den Produkten tes 
beimifhen Bienenfleißes zwedentſprechend zu würdigen, ift ein zahlenſtatiſtiſcher und cin ver» 
gleichend topographiſcher Hinblid auf bie materiellen Elemente, namentlich jeme der 
veredelnden Induſtrie in Böhmen entſprechender nothwendig, d. b. die rein tabellarifhen Zablen- 
ſtigen ver (1.) Boden», und (2.) Naturprovuften-, fowie (3.) Bevölkerungé— 
Berbältniffe müſſen früber beachtet, und die Refultate allen etwaig vorzimmehmenden Pro- 
babilitats · Caleuls umd der darans zu entwidelnden Schluhfolgerungen zu Grunde gelegt werden 
(f. im „Handwe“ jene, die „Shwung- und „Grundkräfte“ ver beimifhen Gewerbe- 
inenftrie erörternden Artikel). — In Folge 1. der fo eben angedenteten Beraleibung der bes 
zgügliben Angaben nab der neuen Cataftralvermeffung find verhältnißmäßig geringer 
in ihrer propductiven Bodenfläche der Budw., Tab., Chrud., Leitm. und Prad,, 
gegen vie anderen Landeskreiſe, ſowie tagegen vie Bau-Area am bebeutenpften, im dem 
Bunzt., Leitm., Chrud., Könige. und Bid, insgefammt zu den inpuftriöfeften Kreifen von 
Boͤhmen gezahlt, wo eben ſchon Fabriten und Inpuftrie» Etabliffements die Mehrzahl ver Bau- 
pläte einnehmen. — Nun wird 2. noch dies Verhältniß ver Vertheilung des lantwirth- 
fhaftlih-benügten Bodens für Meder, Wiefen, Gärten, Wald, Teiche mebft Sümpfen (f. bei 
„Aderban” ©. 6., um vie unter B. angeführten „Agricultur“-Verhältniſſe, fpäter 
noch mit Prof. Schnabels I. Tab,, ©. 476, im 5. Heft ver Beitfhr. des Gewerböwefens ıc. 
coordinirt), und jener der Halm- und Hülfenfrüdte, Knollen und Auttergewähle, Ge⸗ 
fpinnft«, Del» und fonftigen Hanvelöpflanzen nad dem Areal, gleichwie ver jährlibe Körner- 
ertrag von den Meblfrüchten und aud ven Induſtriepflanzen mit Einſchluße des Weines und 
der Holzfällung verglichen, als Grundverhältniß zur Coordinirung der Pflangenrobprodufte- 
Erzeugung mit ver bezügliden Veredlung durch die Induſtrie over Verarbeitung ver Pflanzen» 
natur» Erzeugnifle; ferners ebenfo bei den Animal» over ZThierpropuften (f. d. im vorberg. 
Artikel) und ven Erzeugniffen des Bergbaues oder ver Mineralrohpronufte (f. d. unter 
Litt. M.) umd ihrer Verarbeitung zu fogen. Babrifaten oder Handelsartikeln. — Endlich bilvet 
3.tie Bevölkerung ein Hauptmoment von der inpnftriellen Grundmacht ves Landes, und es kommt 
bier wie bei allen zablenftatiftifch - topoarapbifhen Bergleihungen fiet® die Populatiomiftif im Allge- 
meinen zu Grunde zu Icgen, fowie vie Eombination der einzelnen Berufsftände und Vollksklaſſen zu 
berüdfichtigen ift (f. unter „Afapvemie der bildenden Künſte“ ©. 24, Spalte II. die Angaben 
der Zahlenſtatiſtik nab Dr, Stelyig und a. a. D. im Handw. bier vie die Populationsverhaltnifle 
betreffenden Artitel). Was vie eimelnen Gegenden des Landes und namentlich die einzelnen Kreife 
gegeneinander gehalten, anbelangt, fo fichen vie fünf nördlichen (ver Leitm, Bunzl., Königg., 
Bir. und Chrud.) in der Bevöllerungsſtala obenan, während der Burw., der Pilf. umd der Prach. 
die gerinaft bewölterten find, 

A. Allgemeine induſtrie-ſtatiſtiſch-topographiſch-ziffertreue Meberfiht derjenigen 
von der Geſammtzahl ver 1750 Fabriken, fowie Inpuftrie-Etabliffements und größeren Manu— 
fafturanftalten, ſowie circa 130,000 minveren Innungs- und ungezünfteten Gewerbe und Be- 
fbäftigungen (in ver f. f. Hauptftart Prag umb auf dem Lante) in Böhmen, melde aus- 
ſchließlich thieriſche Stoffe be- und verarbeiten (nah Prof. Schnabel, S. 361, im 4. Hft. ver 
Ene. Zeitihr. d. I. dann Handb. f. Böhm, S. 731 5. 808, und J. G. Sommer's Topvar., 
f. röm. Ziffer bier), als: 
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Seide ber u. Schafmolen ber u, Ihiler. Abfäne bes u, Thierfellen. Hänte 
verarb, verarb. Derarb, bes u. Derarb. 
Sabre. Geweb. Fabr. Gewrb. Fabr. Grwrb, Sabre. Wemwrb, 


Prag. C...) bei 10 600 20 79 20 300 40 731 


Ber. (...) .„— 42 — 15 3 15 4 190 Rah Prof. Shnabei re 
Bir. (XKKIX) 3580 — 10 — 160 4 459 | ieanannucuinss.inee, 
Budw. (XXX. ·— 52 10 180 1 203 — 4175|] 1945) eine fortwähr. Ber» 
Ban (RSS) > 8 60 30 40 2 1m 2 Alaf ame 
Gast. (XXIX.) 21 42 6 400 — 280 — 960 mo größere Erabliffements 
Eprur. (XXX) 7 — 45 0A 2002 1532 hen indem Baräber 
Eibogn. (...) 9 53 8 210 5 372 5 783 aurbentifhe Angaben frble 
Kauf. (XXIX. .— 51 1 160 4 160 — 450) tem, find die obig. abe: 
—— 88 — 2 7 830 2 4152 — 3—— 
Königg. (XXXVII.)- — 51 7 900 — 477 — 261 (Babıfheintihtenre Xech · 
geitm. (XXXIV.) - 18 95 39 1920 11 180 13 2 anmenn 
vilſ. (xxxui.) 22 54 2 290 2 139 T 1801 darauf zu reflectiren, fomie 
Brad (X) —13 5 100 23 22339 
Nat. (...) ” 1 42 — 170 — 180 2 240 Cs 0,66 don als 1,00 in 
Saaz. C...) — 43 1 150 — 200 7 231 ia Rebnung reden 
Tab. (xxvi.) .— 42 20 300 — 100 — 300 a a ae: 


B. Detaillirte Gewerbs⸗, geo- und topograpbifä-fatiftifhe Heberfiht der Etabliffe- 
ments des tehnifhen Gewerbsfleißes bezüglich ihrer Fabrifate und Waaren, ihrer Standorte fammt 
ten Firma» oder Procurafübrern ver Babriten von Böhmen in ven 3. 1835 —1840— 1845, 
fo wie aud ver Induſtrial-, fogen. Polizei- und Eommerzialgewerbe inver. k. 
Hauptftart Prag und ven 16 Kreifen des Landes, als eine gewerbewiſſenſchaftlich - fortematifche 
Darfiellung (nab ten Grundzügen des Commentars zu E. von Schwarzer's Induſtrie-Karte, 
11. 2.) mit Hinblid auf die Gefammtleiftungen ver tehnifhen Gewerbsinpuftrie im Großen, fo 
wie ver bürgerliben Runft-, dann Stadt» und Dorfgewerbe, bei Verarbeitung oder vielmehr Ber- 
erlung, insbefonvere ver heimiſchen Animal-Rohprodukte und aud viefer Naturerzeugniffe 
des auswärtigen Thierreihes aller Klaſſen, als: 


„Bnduftrie: Udbreifentalender von Böhmen’, der Gewerbe: Stufeniahbre 
1835, 1840, 1845. 


a. Babriten, Manufacturen und Gewerbe, welde Seide verarbeiten. 


Die Produkte aus Seide (mie Bänter, Schnüre, Borden, Dnaften mit Gold, Silber :c.; 
dann Stoffe, Zeuge, Wachstaffet u. dgl.), alle Gattungen Pofamentirwaaren- und Anopf- 
maderarbeiten fhbon im 3. 1835 in 90 Werkftätten, vie Banpweberei in Seide, ausfhliehend 
in 17 Etabliffements im Großen für Böhmen, Seivenfabriten aber ſelbſt 1840 nur eine, iekt, 
1845 dagegen 7 in Prag allein. 

In Prag, derzeit (1845) beſtehend: 00 mit. k. Gubern.⸗Dektet, und 10 einfach landes⸗ 
befugte Fabriken, Seide und Pofamentirwaaren, Material be» und verarbeitenv*), dann 600 be- 
zügliche Manufacturen und Gewerbe, als: 13 für Bänder, 1 für (Seiden-) Druderei, 9 für 
(Seiven,) Bärberei, 7 für Halsbinvenerzeugung, 22 für Pofamentirarbeiten, 46 für weiblide 
Pugwaaren-, fo wie 9 für Regen- nnd Sonnenfhirm » Erzeugung, dann 1 für das N. » leber- 
ziehen, 675 für Schneiverarbeiten, 9 für Seivenfärberei, f. oben, 1 für Seivenftiderei, 3 für 
Seidenſtrumpfwirkerei, 4 für Seivenzeugverfertigung ac. 

Seit und vor dem Jahre 1840 werben obben. Waaren und Materialien be- und verarbeitet, 
ald: in ven Seidenzeug-Babriten (von I. Zfbubert, die einzige, ausfhliehlib Seiven- 
waare liefernde Fabrik mit circa 106 Arbeitern, auch A. Gabler. Seivenftiderei, dann Schwab 
und Lönhardt, Staatd- und Militäaruniforms-Diftinctiond-Abzeihen-, Zonoli und Maruzzi, Gold-, 
Galanterie» und italienifhe kurze Seivenwaaren, eine Niederlage in Wien), wie gezünftet (1 
Dber-, 1 Mitvorfieher und 8 Meifter), dann von 18 Seivenwebern und Seidenfärbern (unter 
4 Dber-, 1 Mitvorficher, 4 Mitmeifter); Drudfabrik für Seive (E. Promnig). 

Pofamentirmwaaren (Iof. U. Jellinek, E. 3. Zillinger fabrieiren Pofament. +» Waaren in 
Gold, Silber, Seite und Wolle) gezünftet (1 Ober-, 1 Mitvorftieber), 19 Mitmeifter, vann 
ungezünftet 2 Goftftider; fammt ven Knopfarbeitern (fhon im J. 1835) an 40 Werfftätten. 

Wachstaffet und Leinwand mit Barbenprud (Br. Hildprandt). 

Die f. k. Hauptzollämter, Weg- und Brüdenmautb, Stempel» und Taren-, dann überhaupt 


) Wo fih werer f. f. priv, mit Gubernial-Defret, oder einfach Landeobefugte Fabriten vorfin- 
ven, noch folde, wenn aud ſchon mit ver böbern Bewilligung verſehen, in der Induſtrie— 
Statiftif verzeichnet worden, ift deren Abgang ftets, wie oben mit „OO bemerkt. 
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ausübeuden Gefälls⸗, fo wie Verzehrungsfteuer-Perceptions-Aemter, und fonftige die Buchführung 
der Gewerbsunterncehmungen controllirenden Binanzwadhe-Commiflariate, aud vie zur Leitung ver 
Gefällsangelegenbeiten beftellten Bezirköbehörven, und im mweitern Zuge vie zur Leitung ver bes 
zügliben Angelegenheiten beftellten böberen Behörden ze. f. bei Ef. f. Rameralbehörten, ©. 58, 
Sp. 2, im Artikel: Amtsorte, Arref-Nahmeifungen ver Bureaus, Amtslofale, Kanzleien ze. in 
der k. k. Hauptſtadt Prag. 

Im Ber. Kr. — derzeit (1845) beſtehend, 00 mit k. k. Gubern.⸗Dekret und 00 einfach 
landesbefugte Fabriken, obben. Stoffe be» und verarbeitend, dann höchſtens 42 bezügliche Ma— 
nufacturen und Gewerbe, als: 1 für (Seiven-) Färberei, 3 für Poſamentirarbeiten, 36 für 
weibl. Pusmwaaren ac. 

Seit und vor vem %. 1840 werten obben. Waaren over Materialien von ebenfalld 32 te» 
nifh- Inpuftriellen, und von einer geringen Zahl von Polizei», dann Commerzial-, und Frei⸗Ge⸗ 
werbführenten be» und verarbeitet, da man bei der Nabe von Prag vergl. Bedürfniſſe, mehr ven 
Honoratioren zufommend, fait immer von dort gleihfam von ver Urquelle ber bezieht ıc. 

Die f. k. Kameral-Perceptions- und fonft controllirenden Binanzwache » Behörven (mie oben 
bemerkt) f. bei Alt-Mitromig, in und für den Ber. Kr. 

Im Bidz. Kr. — derzeit (1845) beftebenp, O0 mit . f. Gubern. Dekret und 2 — 3 ein» 
fah landesbefugte Fabriken obben. Stoffe zc., dann 53 bezüglide Manufakturen und Ge— 
werbe, als: 5 für Pofamentirarbeiten, 27 für weibl. Pugwaaren, in der Gefammtzabl, ſowie 
5 allein in ver f. Kreis- und Leibgevring - Stant Neu - Birfhow, an 60 Mädchen beſchäftigend, 
und 35 für Schneiverarbeiten dafelbft ıc. 

Seit und vor tem J. 1840 wurven obben. Waaren und Materialien be- und verarbeitet, 
als: in Gitfhin (N. Heinzmann, Seiven-Bänver) Silber- und Golcborten; Hotig, Radim (Sei- 
denwaare), Neupaka (E. Grübner, Seivenbänter). 

Die k. k. Kameral-Perceptions- und fonft controllirenden Binanzwache»Behörven (mie oben 
bemerkt) f. bei Altenbud, in und für ven Bin). Ar. 

Im Budw. Kr. — derzeit (1845) beftehend 00 mitt. k. Gubern. Dekret und 00 einfach 
lanvesbefugte Fabriken obben. Stoffe ıc., dann 52 bezüglihe Manufalturen und Gewerbe, als 
in ver 8. Berg» und Kreisſtadt Böhm.» Burmweis: 3 für Pofamentirarbeiten, tann 7 im Drte 
und fhon 1839 aub 4 zu Wittingau, fowie 2 in Krumau, überhaupt 37 im ganzen Areife für 
weibl. Pugwaaren, nebit Shawl» und für Spigen. Erzeugung im nabgeleg. Rudolphſtadt ıc. 

Die f. f. Kameral » Perceptions- und font controllirenden Finanzwache + Behörden (mie oben 
bemerkt) f. bei Bzy, in und für den Budw. Ar. 

Im Bunzl. Ar. — derzeit (1845) beftebend 00 mitt. f. Gubern.»-Defret und 3 — 6 ein» 
fab lanvesbefugte Fabriken obben. Stoffe ıc., dann 60 bezüglide Manufakturen und Ge— 
werbe, als: 7 für Pofamentirarbeiten, van 50 für weibl. Pukwaaren ıc. 

Seit und vor dem J. 1840 werben obben. Waaren und Materialien be+ und verarbeitet, 
als: in ven Banpfabriten Jungbunzlan (3. Neuftattl, 9. Hanf), dann in Turnau (F. Schicht, 
Bänder :c.), zu Brenn (3. Schneiter) Wahstaffet und Leinwand mit Farbentrud, Jung- 
bunzlau (3. Neuftartl), auf ver Herrſchaft Reichſtadt zu Brenn, vann (U. Ulbrich, nebft Tapeten- 
fabr.) in Reifht, Städtchen Reichſtadt. 

Die k. f. Kameral« Perceptions- und fonft controllirenden Binanzwahe- Behörden (wie oben 
bemerft), f. bei Aicha (Alt-), in und für ven Bunzl, Ar. 

Im Czasl. Kr. — derzeit (1845) beſtehend 00 mit k. k. Gubern.» Dekret und 1 einfach 
Ianvesbefugte Fabrik obben. Stoffe sc, dann 42 bezüglide Manufalturen und Gewerbe, 
als: 3 für Pofamentirarbeiten, 36 für weibl. Pugwaaren ıc. In Piimislan (Halbfeivenftoffe). 

Die f. f. Kameral / Perceptions- und fonft controllirenden Binanzwache- Behörden (mie oben 
bemerft) f. bei Auhrow, in und für ven Casl. Ar. 

Im Chrud. Kr. — derzeit (1845) beſtehend 00 mit k. k. Gubern.-Defret und 00 ein« 
fach Ianvesbefugte Fabriken obben. Stoffe ıc., dann 45 begüglihe Manufalturen und Gewerbe, 
als: 5 für Pofamentirarbeiten, 34 für weibl. Putzwaaren ıc. 

Die k. k. Kameral- Perceptions- und fonft controllirenden Finanzwache /Behörden (mie oben 
bemerft), f. bei Biftram, in und für den Chrud. Hr. 

Im Elbogn. Kr. — derzeit (1845) beſtehend 00 mit k. k. Gubern.»-Defret und 6 — 9 
einfah lanvesbefugte Fabriken obben. Stoffe ꝛe., dann 53 bezüglihe Manufakturen und Ge» 
werbe, als: 5 für Pofamentirarbeiten, 31 für weibl. Pugwaaren,, in Eger allein 10 Meifte- 
rinnen, 5 Gebilfinnen ac. 

Seit und vor dem 3. 1840 werben obben. Waaren und Materialien be- und verarbeitet, 
als: Pofamentirwaaren in Briebus (A. Rölz), in Schönlinde (F. Rötz), in Aupferberg (J. 
Mebnert und C. Illing, Ehr. Britfb, Fr. Mittag und 3. Modl, Seidenbänder und baumwollene 
Sranfen) in Karlsbad (2. Hüttner, W. Mater, Pofament.- und Sinopfmaherwaaren). 

Die k. k. Hameral» Perceptions- und ſonſt controllirenden Finanzwade»Behörven (mie oben 
bemerkt) f. bei Ammonsdgrän, in und für den Elbogn. Hr. 
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Im Kaui. Kr. — vergeit (1845) beſtehend 00 mit k. k. Gubern.- Dekret und 00 ein- 
fab lanveöbeingte Fabriken obben. Stoffe sc., dann 51 bezüglide Manufalturen und Gewerbe, 
als: 4 für Pofamentirarbeiten, 37 für weibl. Putwaaren sc. 

Die k. k. Kameral» Perceptiond- und fonft controllirenden Finanzwache /Behörden (mie oben 
bemerkt) f. bei Autenowes, in und für ven Kaut. Ar, 

Im Klatt. Kr. — verzeit (1845) beftehend 00 mit k. f. Gubern.⸗Dekret und 00 ein- 
fach landesbefugte Fabriken obben. Stoffe sc., vann 42 bezügl. Manufalturen und Gewerbe, ale: 
6 für Pofamentirwaaren, 21 für weibl. Pugwaaren ıc. 

Die k. k. Kameral- Perceptiond- uns fonft controllirenven Finanzwache -Behörden (mie oben 
bemertt) f. bei Bifhofteinig, in und für den Nlatt. Ar. 

Im Königgr. Kr. — derzeit (1845) beftebend 00 mit #. f. Gubern. » Detret un? 00 
einfach landesbefugte Fabriken obben. Stoffe ıc., dann 51 bezügl. Manufalturen und Gewerbe, 
als: 13 für Pofamentirarbeiten, 32 für weibl. Pugmwaaren ır. 

Die k. k. Kameral- Perceptions- und font controllireuden Finanzwache - Behörden (mie oben 
bemerkt), f. bei Aderobach, in und für den Königg. Hr. 

Im Leitm. Kr. — verzeit (1845) beſtehend 00 mit k. f. Gubern.Dekret und 5 — 18 
einfab lanvesbefugte Babriten obben. Stoffe ꝛe., dann 95 bezügl. Manufatturen und Gewerbe, 
als: 21 für Pofamentirarbeiten, 37 für weibl, Pugwaaren, 21 für Seivenbanver, 5 für Seiden» 
(und Kamelot-) Anopferzengung ıc. 

Seit und vor tem 3. 1840 werten obben. Waaren und Materialien be⸗ und verarbeitet, 
ald: Banpmweberei ausfhliefenn in Seite, meift im N. des Kreiſes, und zwar in Nirvorf 
(5. 3. Paul, Bänver, Pofamentirwaaren- und Knopffabr., I. E. Rätzler, Knöpfe; F. Fiſcher, 
Mügen-, Pfeifenquaften), Sanvau (Fl. Günzel, Seivenbänver), Hainspach (3. nnd A. Marfh- 
ner, 8. Ulbricht, 5. Henke, Bänter ꝛc.) in Leopolderuh (A. Liebſch), Schönau (I. Hille, F. 2. 
9. und Ambros H., Fridls fel. Witwe, Aug. dann Joſ. Liebiſch, k. Müller, H. Ruditka, Schnür- 
fabr., und 3. Hille, Knopffabr.), Schlukenau (A. Mai, Sievenzeug), Schönwald (E. Bilder, 
feivene Banter). 

Die k. f. Kameral- Pereeptions- und fonit controllirenden Finanzwache -Behörden (mie oben 
bemertt) f. bei Außig, in und für ven Leitm. Ar. 

Im Pilf. Ar. — derzeit 1845) beſteh. 1 —2 mit I. 8. Gubern.⸗Dekret und 100 einfach landıd- 
befugte Fabrilen obben. Stoffe :c., dann 54 bezügl. Manufakturen und Gewerbe, als: 7 für 
Pofamentirarbeiten, 27 für weibl. Pugwaaren ıc. 

Scit und vor dem Jahre 1840 werben obben. Waaren und Materialien be⸗ und verarbeitet, 
ald: in Wiherau (L. oder M. Auer, Wahstaffet ıc.), in Schönwal (Br. Fiſcher fel. Witwe, 
Seidenbandfabr.). 

Die £. k. Ramerals Perceptions- und ſonſt controllirenden Finanzwache /Behörden (wie oben 
bemerkt) |. bei Altſedliſcht, im und für ven Pilſ. Str. 

Im Prad. Kr. — verzeit (1845) befteh. 00 mit k. k. Gubern.» Dekret und 1 einfad 
landesbefugte Fabrik. obben. Stoffe ıc., dann 53 bezügl. Manufalturen und Gewerbe, ale: 
3 für Pofamentirarbeiten, 32 für weibl; Pupwaaren, wovon 7 in Pifef sc. In Stratonig (E. 
Kubat) Scivenfärberei. 

Die k. f. Kameral + Pereeptions- und fonft controllitenden Finanzwache /Behörden (mie oben 
bemerkt) f. bei Albrechtsried, in und für den Prad. Ar. 

Im Rat. Kr. — derzeit (1845) befteh. 00 mit 1. k. Gubern.» Dekret und 1 einfach 
lanvesbefugte Fabrik. obben. Stoffe ıc., dann 42 bezügl. Manufakturen und Gewerbe, ale: 5 
für Pofamentirarbeiten, 17 für weibl. Pugwaaren sc, In Certowitz, Stuvena um Kiifh, Wachs⸗ 
taffet u. vgl., wie zu Hracholuſt (A. Moramwep) in der Raupniger Borſtadt. 

Die f. k. Kameral- Perceptiond- und fonft eontrollirenden Finanzwache » Behörten (wie oben 
bemerkt) f. bei Buſchtiehrad, im mad für ven Rak. Str. 

Im Saay. Hr. — derzeit (1845), befteb. 00 mit k. k. Gubern.Decret und 00 einfad 
landesbefugte Fabriken obb. Stoffe sc., dann 43 bezügl. Mannfalturen und Gewerbe, als: 
7 für Pofamentirarbeiten, 21 für weibl. Pnewaaren ıc, 

Die . k. Kameral» Perceptiond- und fonft controlfirenven Finanzwache Behörden (mie oben 
bemerkt) ſ. bei Brür, in und für ven Saaz. fir. 

Im Tab. Kr. — derzeit (1845) beſteh. 00 mit f. f. Gubern.⸗Delret und 00 einfad 
lanvesbefugte Fabriken obb. Stoffe ꝛc., dann 42 bezügl. Mannfalturen und Gewerbe, als: 3 
für Pofamentirarbeiten, 29 für weibl. Puewaaren ır. 

Die k. k. Kameral-Perceptions⸗ und fonft controffivenden Binanzwadhe. Behörden (mie oben 
bemerkt) f. bei Bojegomw. in und für ven Tab. Hr. 


b. Babriten, Manufarturen und Gewerbe, welde Schafwolle verarbeiten. 


Bon Schafwolle, beim jährl. Berbraude von 50,000 Etr., (vorerft Wolt-) Wäſche un 
Sortirung, dann Handfpinnerei (in Abnahme, denn zu Unfange des XIX. Zahrb. zählte man 
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noch 70,006 Wollfpinner, jetzt nur noch in ven unten bemerkten Kreifen im 3. 1835 an 26,000, 
dann im 3. 1840 kaum mehr von 20,000 Perfonen betrieben), 2 Wollfaltoreien, Ma- 
fdinengefpinnfte auf 150,000 Spindeln, Streichgarn in 58, früber in circa 80 Etabliffements; 
tie Rammaarn- Spinnerei als befonterer Zweig der Hanpfpinnerei noh im Schweſternbunde, 
alle Borarbeiten ohne Hilfe von Maſchinen; Wollbanver in 4 größ. Babrifen mit Webern 
Kammern, Spinnern, Spinnfactoren und Bärbern befegt, jährlib mit ven Bandmachermeiſtern 
eirca 120— 150,000 fl. C. M. Waare liefern; Tuch, bis zum 3. 1835 in 12 gröfern Eta- 
bliffements und über 8200 felbftftandige, ſpäter circa 2800 Tuhmader-, nebft circa 500 Tud-» 
fheerer-Meiftern noch jegt im Lande mit mehr als 1000 Arbeit.; Kafimir mit Tiflis, Bri- 
fol, Kalmuck, Hoſenſtoffe, Cirkaſſe, Auß- und Tiſchteppiche fammt Appretur, Barbe und Drud von 
8000 Meiftern, 130,000 St. in den unten angeführten Orten; Schafmwollzseuge von 2500 
Zeugwebern, 70,000 St., Merine, Thibet, Berry, Cirkaßtücher, Yaftinge, Monsselins de laine, 
Damaft ıc. fammt Farbe und Drud, Shawls für die Wiener Fabriken; türkiſche Kappen, Ea- 
lotten, in 4 größern Etablifements, von 5000 Arbeitern betrieben, jährlih mehr als 2,000.000 
St. erzeugend, Wertb 800,000 fl. f. in ven unten angeführten Orten; Strumpfwirter- 
waaren, wie Petinet, ZTricot, Strümpfe, Müten, Handſchuhe aus Schaf- un Baummolle, 
10,000 Arb., Strumpfftriderei (hen 1835 von 1000 Perfon. betrieben; Beuteltub von 
Schaf- u. Baumm., von etwa 40 Mitn.; Kleiderkunſtwerkſtätten an 10,000 im Ganzen): 

In Prag — derzeit (1845) beſtehend, 4 mitt. k. Gubern.-Defret, und 15 (mit Einfluß 
der Wagen», fo wie Regen- und Sonnenfbirm-Babr.) einfach lanvesbefugte Fabriken, Schafwolle 
und Wollwaaren be» und verarbeitenn, dann 792 bezüglibe Manufacturen und Gewerbe, als: 
1 für Tſcha- over Cako⸗, 6 für Deden- und Kogen-Erzeugung, 1 für (Wollenzeng-) Druderci, 
7 für (Schwarz und Blaus, fowie Schön.) Yärberei, 1 für Müten-, dann 9 für Negen- und 
Eonnenfbirm » Erzeugung, fowie 1 für das R.-Ueberziehen, 675 für Schneiverarbeiten, 7 für 
Strumpfwirferei, 1 für Tud-Appretur, 3 für Zucbereitung, 14 unmittelbar Tuchmacher und 11 
Tuchſcheerer, 3 für Schafwollweberei, 31 weiblibe Hanvarbeiten - Berfertigung, 19 für Wollen- 
seugmader und 1 fog. Zeugmader im Allgem. 

Seit und vor dem 3. 1840 werden obben. Waaren und Materialien be- und verarbeitet, 
als: in ver Wollwäſche und Sort (J. ©. Wehle, dann Wehle u. Lippmann, wie M. Torſch). 

Shafwollfpinnerei (L. Edl. von Lämel-Lämelsfeld) liefert an 4—500 Etr. Kammgarn 
jährl., bei 25 Arbeitern an ven Mafchinen. 

Zub, Eafimir m. dgl. (1 Ober, 2 Mitvorſteher, 19 Mitmeifter), auch Tuchwalker 
(1 unge), dann Schön. und Tucdfärber (3 unge.) und Tuchſcheerer (unter 1 Ober-, 
2 Mitvorftiehern, 8 Mitgliedern), insbefonvere k. k. Militäre-Monturstüder, Hallina, Hofen- 
ſtoffe, Oelpreßſtoffe blos bier in ver k. f. Straf-, dann Amwangs-Arbeitsanftalt. 

Schafwollwaaren aller Art (BI. Umlauft, hydr. Preſſe, Längenſcheermaſchine, Niever- 
lage I. Nr. 512). 

Wollenzeugfabrit (U. 3. Lererer) und Wollenzengmader (1 Ober⸗, 1 Mitvorſteher, 
20 Mitmeifter). 

Drudfabrit für Seide und Wellfioffe (E. Promnig, I. 888). 

Deden-, Kogen- und Zafhnerwaaren (Marie Lederer, Nieverlage I. 969, dann 3. ©. 
Lieber, 11. 852, und Kogen» und Pferpededen (vie k. k. Strafanftal; 3. Lederer, 3. Lie— 
ber), fo wie 12 beſtehende Gewerbe dafür. 

Strumpfmwirker (1 Ober, 1 Mitvorfieher, 13 Mitmeifter), in Abnahme faft ver Hälfte 
nad; eben fo vie Strumpffirider (4 ungezünftet)- 

Schneider (Altſtadt: 1 Ober-, Mitvorficher, 192 Mitmeifter u. 4 Gemwerbführ. Witwen; 
Neuſtadt: 1 Dber-, 2 Mitvorft., 166 Mitmftr.; Kleinfeite: 1 Ober, 2 Mitvorf., 120 Mitmfir.) 

Die k. k. Hauptzollamter, Weg- und Brüdenmautb, Stempel» und Taren-, fowie Berzeh- 
rungöfteuer ⸗Perceptions /Aemter, und fonftigen vie Buchführung ver Gewerbe» Unternehmungen 
controllirenden Finanzwache /Commiſſariate, aud die zur Leitung der Sefallsangelegenbeiten be- 
ftellten Bezirlobehörden, und im weitern Auge die zur Leitung der bezüglichen Angelegenheiten be— 
fteliten boberen Behörten ae. f. bei E I. f. Kameralbehörten, ©. 58, Ep. 2, im Artitel Amts- 
orte, Adreß-Nachweiſungen der Burcaur, Amtslofale, Kanzleien sc, in ver k. k. Hauptſt. Prag. 

Im Ber. Kr. — derzeit (1845) beſteh. 00 mit k. k. Gubern.-Dekret und 00 einfah 
lanvesbefugte Rabrifen, Schafwolle und Wollwaren be- und verarbeitend, dann 150 bezügliche Ma- 
falturen und Gewerbe, als: 13 Schwarz» und Blau-, fowie Schönfarber, JO Tuhmader, 17 
Wollzeugmacher sc. 

Seit und vor dem Jahre 1840 werben obb. Waaren und Materialien be» und verarbeitet, 
als: zufolge des früheren befhräntteren Umfanges der techniſchen Gewerbsinduſtrie im Areife (bis 
nabe zum J. 1835) von nur etwa 60 Tuhmaher, Meiftern in Berann, Hotewig, Piibram, 
Tlosfau, Zebrat u. a. D., gleichwie circa von 56 Strumpf-BWirkern u. Stridern auf ven 
Dom. Chlumttz, Tloſtau und Dobiid; von 6 Tuchſcheerern und Tuchwalkern, 9 Woll- 
zeugmadbern (zu Ptibram 6) ꝛc. 
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Die k. k. Kameral-Perceptions- und fonft controflirenden Finanzwache /Behörden (wie ob. 
bemerkt) f. bei Alt» Mitromig in und für den Ber. Ir. 

Im Bidzj. Er. — derzeit (1845) befteb. 00 mit k. k. Gubern. Dekret und 00 einfach 
Ianvesbefugte Fabriken obb. Stoffe be- und verarb., dann 180 bezüglihe Manufalturen und Ge- 
werbe, als: 39 Schwarzg- und Blau, fowie Schön-Bärber, 46 Strumpfftrider und Wirter, 17 Tuch- 
macher, 9 Tuchfcheerer ıc. 

Seit und vor dem 3. 1840 werben obb. Waaren und Materialien be» und verarbeitet, als: 
nebit Seiven- aub Schafwollmaaren in Ravim, und noch in 4 anderen Ortihaften. 

Die f. f. Kamerals Perceptions- und fonft controllirenden Finanzwache-Behörden (mie ob. 
bemerkt) f. bei Altenbud in und für ven Bir). Ar. 

Im Budw. Kr. — verzeit (1845) befteh. 2 mit ER. Gubern.„ Dekret und 3 — 5 einfach 
lanvesbefugte Fabriken obb. Stoffe be» und verarb., dann 180 bezüglihe Manufakturen und Ge- 
werbe, wo 113 Tuchmacher nod vor einem Jahrzehend im Kreiſe, befonvers in Sobieslau und 
Krumau, dagegen vor 6 Jahren im erftgen. Orte S., nunmehr 19 Meiſter mit 20 Gefellen und 
45 Lehrlingen, gleihwie in letterer Statt 8. 18, und in Burmweis 12, nebft 1 Tuchſcheerer :c. 

Seit und vor vem 2%. 1840 werven obb. Waaren und Materialien be» und verarbeitet, 
als: in ven Schafwolle /Kämmereien und Kammgarn-Spinnereien, wie mit 1 Borfpinn- 
und 4 Feinfpinn „ Mafbinen von 10 Arbeitern als Streibgarn, jährl. 250 Etr., zu Burmweis 
(Br. Geymüller und Comp.), ald Zweig der Voslaner Garnfabrit noh im 3. 1840 (mit 200 
Arb.), vie Kämmerei zu Rudolphſtadt (F. Fabara für Rieger’s fel. Erben aus Gmünven in 
DOberöfterr., Niederlage in Linz, 1840 mit 150, jest 250 Arb.), zu Nolloveg, Kallavey (für 
J. Dirgens over Tiger's fel. Erben an 100 Arb. als) Kämmerei, und zur Vöslauer Fabrik 
die Kämmerei (m. 80, das Ganze mit 450 Arb.), zu Goldenkron, dann d. (Gebr. Jungbauer u. Comp.) 
zu Siruman, 260 Etr. jährl., bei ver Mafhine 15 Arb., eben fo zu Liſchau Schafwollenfpinnereien. 

Tuchfabr., Kaſimirs u. dgl. Stoffe in Budweis (Gebr. Jungbauer und Comp.), dann 2 
in Kruman (daſelbſt Waflerwerke zu den Mafhinen, vann Gebr. Jungbauer und Comp. mit 
mehr als 60 Arb., Fabr.); in Golvenfron (M. Jungbauer und Steffens, 80 bis 219 Arb., 
400 Etr. Wolle, Feintuchfab., Nieverlage in Budweis), jede der Babr. liefert jährlid 2 — 300 
Stüd Tud und 100 Stüd Kafimir. 

Schafwollzeuge aller Art in Burmweis (I. Gubiſch, I. Grünyweig), Tuch-Shawls, 
200 Stüd Kafimir und 100 St. Cirkas-Weſtenſtoffe jährl. liefernd. 

Die k. k. Rameral, Perceptiond, und fonft controllirenden Finanzwache /Behörden (mie ob. 
bemerft) f. bei Bzy in und für ven Budw. Sr. 

Im Bunzl. Ar. — derzeit (1845) befteh. 00 mit k. k. Gubern.Dekret und 36 — 43 
einfah landesbefugte Fabriken obb. Stoffe zc., vann 1000 bezüglide Manufalturen und Ge- 
werbe, wo am Ende des vor. Decenn. 1056 felbftänd. Tuchmacher auf ven Kreis, dann auf 
Reichenberg allein 624 mit circa 9000 Arb. gelommen, die in 27 verſchied. Etabliffements bei 
50 Walf,, über 250 Krämpel- und ſchon 8 bereutenden Wollſpinnmaſchinen. 

Seit und vor dem 3. 1840 bat vie Anzahl ver Tuhmadergewerbe in Reichenberg um 
48 abgenommen, dagegen nob immer im genannt. Induſtrie⸗Städt. Rayon fih 152 Tuhicheerer 
und Defatirer vorfinden, ſowie felbit großartige Appreturanftalten (Eh. Gingel in Nieder, 
baniden) und Etabliffements für Walten, Färben sc. In mehren Orten beſtehen Schafwoll- 
Hanpfpinnereien, Kämmgarn auf Mafhinen in Katbarinenberg (A. Thun, 2000 Spindeln, 
150 Arb., 36,000 Piv. Garn jährl., 3. Nr. 20 — 50); Rofentyal, J. M. Horn, 18,000 Pr. 
G. j.), in Hirfhberg (F. Wünſche). 

Streibgarnfpinner. mit Mafhinen in Einfievel (W. Tugemann), in Machendorf (Sig- 
mund und Neubänfer, in Reichenberg A. Anforge), in Weiskirchen 3. R. Leubner aus Reicden- 
berg mit 120 Arb.), in Ehriftianftant (A. Ludwig), in Profbwig (G. Hartig, Witw. Elfiner), 
in Maffersvorf (Witw. Elſtner), in Röclig (A. Demuth), in Riederhanichen (Chr. Günzel), 
in Rupperstorf (3. Hörbe, Gebr. Pilz, F. Eiger), in Katharinaberg (G. Johmann), in Jo— 
bannesthal (W. Altmann), in Neudorf (A, Ullrich), in Reinowig (I. Heydrich), ferners (A. E. Lud- 
wig mit 20 Arb. bei ven Maſchin.) im Joſephinenthal nähft, dann in ver Stadt Reichenberg 
(A. Rail, F. Schmier, 3. Poflelt, A. Kafper, 8. Ginzel und 3. R. Leubner. Schafwollfpinnfab., 
Appretur, Tuchwalke), dann (S. Eſſelbach. Spinner. und Weber.) in Gablonz, fowie (W. und 
3. Tugemann mit circa 60 Arb.) in Friedland, 

Tuch, Caſimir u. dgl. Stoffe in NReihenberg {bon im 3. 1833 von 1175 Tudmader. 
meiftern mit 950 Gefellen und 207 (over 250%) Eebrl. auf 1600 Stübl., 600 Wollfortirer, 
50,000 Spinv., 900 Spulen, 1400 Nopper, 18 Walten mit 96 Löchern, 50 Cylindermaſch., 
16 Barber mit 45 Küpen, 70 Arb., 760 Keflel; zur Uppretur 26 Maſch. mit 56 Arb., 425 
Wann. mit 850 Arb., 128 Karvenpupr. jährl. 25,000.000 Raubeiftl, 24 Kammſetze, 30 ar. u. 
150 H. Tontenfen, 925 Scheertifhe mit 500 Arb., 43 Dekatirmaſch. mit 130 Arb., fie liefern 
25,800 Etr. Robwoll. jährl. 58,200 St. Tud, a 30 El, Wertb 5,000.000 fl. C. M. — Die 
Zudfabriten in, fowie um NReihenberg (W, Altmann, A. Demut, Chr. Ginzel fammt Spinner. 
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f. ob., U. Ginzel, Haler's Erb., F. Horn, F. Hübner, St. König, dann Liebig und Comp., ſowie 
Gebr. Schüge, F. Tſcherner und Fr. Ulbrich, insbefonvere Sigmund und Neubäufer [100 Wert: 
ftühle, 10 Waſchmaſch., Schnellwalke, Barberei, 29 Scheer-, Delatir- u. Luftrirmafb., 750 Arb. 
aus 15 — 1600 Etr. Wolle 4000 St. Züher], im 3. 1835 noch Harrer und Comp., auch 
Müller, Gebr. Demuth, S. Neuhäuſer, W. Sigmund nebſt Spinnr., Fr. Sigm., dann of. Sigm. 
und Ser. Sigm., Br. Schmirt, Eh. Hartig, U. Keil [mit 100 Arb. und einer Dampfmafch.], 
A. Trenfler und Sohn nebft Spinnr., f. ob.), in Altharzdorf (2. Schmidt), in Epriftiansftant (N. 
dann F. Schmitt, U. Trenkler, ©. dann I. Hartig), in Profhwig (Schüge und Schmitt), in 
Schworau (Demutd Söhne), in Friedland (W. Sigmund, 1500 St., 200 Arb.), in Ratharinen- 
berg (A. Thun), in Althabendorf (St. Konig, F. Ulrich, 8. Bayer), in Gablonz (©. Hille» 
brand, 3. Preisler und Söhne, C. S. Schmitt, U. Schmidt, Kretihmer fel. Witwe, G. Berge, 
DW, Dreythaler, Zof. Dreyth., C. Witt, 8. Plifchle, 3. Lübel, J. Wildenhoff, 3. Pfeiffer und 
Eomp.), fowie in Zofephsthal (I. Scholer). 

Schafwollzeuge aller Art, Zeuge und Merinos in Chriſtiansſtadt bei Reichenberg 
(3. Liebig und Comp., Niederlage in Prag und Wien, [(Dampfmafh. v. 20 Pird.- Kraft, 150 
Stühle, Färber. und Druder. mit 7 Keffeln, Verkehr 2,500.000 fl.], W. Triebel, Tiſchdeden), 
in Liebenau (Blafhle und Comp.), Hegkwald, (I. Perſch, 30 St. 80. Arb.). 

Strumpfwirtr. in ver Stadt Neihendberg (A. Budinsky, U. Wittinger, F. Wenzel, 
300 Arh.), NeurHarzrorf (A. Hübner, I. Wöhl), Maffersvorf (A. Möldner), Proſchwitz (3. 
Kretihmer), Gabel (F. Schubert, 3. Lohr, F. Seivemann, H. Watzke, F. Mirtfhing), Arapau 
(allein 3: 3. Schwertner, U. Seibt, U. Scholze), überhaupt in Reichenberg und auf ver Hrſchft. 
zufammen 7. 

Die k. k. Kameral» Perceptiond- und fonft controllirenden Finanzwache -Behörden (wie ob. 
bemerlt) f. bei (At-JAicha in und für ven Bunzl. Kr. 

‚Im Cast. Kr. — verzeit (1845) beſteh. 00 mit f. k. Gubern.„ Dekret und 1— 6 einfach 
lantesbefugte Fabriken obb, Stoffe, vann 400 bezüglihe Manufacturen und Gewerbe, wo am 
Enve tes vor. Decenn. 401 ſelbſtſt. Tuchmacher, insbefonders 232 in der Start Humpoleg, dann 
zu Chotiebot, Polna und a. a. D., gegenwärtig noch circa 50 Tuchſcheerer und Detatirer- Ge- 
werbe im Kreiſe. 

Seit und vor dem Jahre 1840 werden obben. Waaren und Materialien be- und verar- 
beitet, als: Tuch, Caſimir und dgl. Stoffe zu Altenburg, 1 St. nw, von Iglau (A. NRund- 
fbaf), in Polna (von 50 Meiftern, 60 Gefellen, früher im 3. 1825 von mehr als 350 Zud- 
madern, blos ordinäres Tuch), in Humpoleg (mo über JO Tuchſcheer. arbeiten). 

Insbeſondere k. k. Militär-Montourstüher im 3. 1840 zu Polna, Chotebot, Kuttenberg, 
Ledet, Deutſchbrod, Humpoleg, Primislar. E 

Tuchmacher über 700, zu Auttenberg, Caslau, Polna, Ehotibor, Humpoleg, Deutſchbrod 
über 50 Meifter Tuchſcheerer. 

Schafmwollzeuge aller Art in Pollerslirhen (vie hrſchftl. Tuch- und Zeugfabrif wird nicht 
mehr betrieben), in Woynomefteg (von mehreren Zeugwebern Shawis für die Wien. Fabr.). 

Die k. k. Kameral-Perceptions- und fonft controllirenden Finanzwache -Behörden (mie ob. 
bemerkt) f. bei Aubrom in und für ven Casl. Ar. 

„Im Chrud. Kr. — derzeit (1845) befteb. 1 mit f. k. Gubern.-Dekret und 3 einfach 
landesbefugte Fabriken obb. Stoffe 2c., vann 230 bezügl. Manufakturen und Gewerbe, wo 
am Ente des vor. Decenn. 125 felftft. Tubmader, beſond. in Wildenſchwert, Landokron u. Chrudim. 

Seit und vor dem 3. 1840 werten obb. Waaren und Materialien be, und verarbeitet, 
als: in mehren Orten turd Schafwollbanpfpinner. (bis gegen das Jahr 1835 nur allein 
bei dem vielfah nach feinem Tore betrauerten 3. Sevlacel in Heimanmieftep über 8000 Arbeiter 
befhäftigenv), in Eibeteinig, wo die Wollfaftorei zur k. k. Linzer Teppicfabrit; eine Wolt- 
fpinnerei zu Heimanmieftet , dann zu Brünnlig (B. Ottendorfer) bei 20 Arb. jährl. 140 
Er. Streidgarn, endlich die (A. Jaich.) im Leltomifhl. Dorfe Nevofhin durch Waſſerkraft und 
mit 12 Arb. betr., jährl. 200 Etr. Streichgarn liefernd. 

Tuch, Eafimir u. dgl. Stoffe in Wildenfhwert, Austi nad Orlici (4500 St., 70 Meifter, 
60 Gefell., 40 Lehrl., 2300 Arbeiter, 6 Tuchfcheerer, vorzugsweife ordinäre und mittelfeine Tü- 
er für die Brünner, Wiener, Pefther ꝛc. Märkte), Chrudim (1040 St., 3. Eijef), Lantstron (2000 
St. Tud- und Kammwollzenge, ohne Mafhinen bei TO Arb., Mailänder Großhandl., Bonmiller 
und Comp., 80 Meifter ꝛc.), in Hilbeten (Tuchwalke), Böhm.-Wiefen (U. Tempes, obne Ma- 
fbinen, über 200 St. jährl.), Deutſch-Biela (Tuchwalke), Nedoſchin (U. Jaich, an 300 Stüd 
mit gewöhnt. Webeftühlen), Brünnlig (VB. Ottentorfer, Th. Langer, eriterer ohne Mafhinen an 
200 ©t.), bei Hinterwafler am Unterwalve ” mehr in Betrieb ſtehende Tuchfabrik, daſelbſt 
jegt eine Badeanſtalt, „St. Profopi' genannt). 

Die k. k. Kameral- Perceptiond- und ſonſt controllirenven Finanzwache /Behörden (mie ob. 
bemerkt) f. bei Biftrau in und für ven Chrud. Ar. 

‚Im Elbogn. Kr. — verzeit (1845) bet. 00 mit k. #. Gubern.- Dekret und 8 — 12 einfach 

Handm.d. Landest. v. Böhmen. 1 
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Ianvesbefugte Fabriken obb. Stoffe ıc., dann 240 bezügl. Manufafturen und Gewerbe, wo 
am Ente des vor. Decenn. 133 ſelbſtſt. Tubmacer, befonvers in Theufing, Sandau, Graflig 
und Eger, wo im letztr. noch gegenwärtig 24 Tuchmachermeiſter jährl. 1500 St. Tub und Ka— 
fimir (a 30 Ell.), anfonften für Tucdfcheererei 3 Mitr., 2 Of. und 1 Mir. für Tuchwalke, bei 
8 Färbern, 2 Strumpiwirkern und circa 80 Schneirer- Profefliontreibenten rc. 

Seit und vor dem Jahre 1840 werden obb. Waaren und Materialien be- und verarbeitet, 
ale: in der Schafwollfpinner. (I. C. Holftein’s Söhne) zu Ah, dann (Gebr. Fiſcher.) 
Spinn- und Tuchfheerfabr. f. unten bei Tuch; Kammgarn in Neudek (Br. Kleiſt, M. Sarv- 
ner, und A. Schmieger), Graklig (8. Thomas, mit 300 Arb., Kammgarn, 480 bis 500 Etr., 
mindeftens 40,000 Pfr. jährl.); Streihgarn in Neuved (I. GöR). 

Zucde (Halb-) und alle Gattungen Eafimir u. vgl. Stoffe in Eger (Gebr. Fiſcher, mit 
4 Bor- und 14 Rein-Spinnmafbinen, 12 Sayframpeln, 2 .Trandverfal- und 3 Raumafbinen, 
durch Waſſerkraft betrieben; auf 20 Hantwirkitüblen mit 100 Arb. verarb. oder an die Tuchmacher 
abgefeet, im erften Balle 600 Doppelftüde Tuche, Kaſimir und Damentuchzeug 20. liefernd). 

Schafwollzeuge aller Art in Weipert (W. Schmidl und Söhne mit 200 Arb., €. ©. 
Schmidl mit circa 100 Arb.), Schönfelo (I. Floth, viele Maſchin, 200 Etr. Wolle, 500 Arb., 
jäbrl. 5,000 St. Tbibet, Werth 60,090 fl., dann Färberei von 3. Rotb auch Damentüder), 
in Graßlig und Schönbad (L. Thomas erzgt. mit 300 Arbeitern ohne Maſchin. jährl. 3000 St. 
Thibet, a 40 Wien. Ell., und 1000 Stüd Monsselins de laine, à 60 Wien. Ell.); fewie 
zu Eger (Chr. Fiſcher, Zeuge und Tuch durch Handarb. und bei 7 Mafbin.-Stühle mit 20 Arb. 
200 St. liefernd), in Schlaggenwald (I. Schmieger, bei 150 Arb. an 110 Stühlen und ohne 
Maſchin. jährl. 1500 — 1800 St. Thibet liefernv). 

Wollzeugwaaren- und auch Wollenbanpfabrifen, von letteren (F. Dorfer und 
$. Kuhn.) in Böhm.-Wirfenthat. 

Strumpfwirkerm.: in Afh (Wunderlich und Petzold, 480 Arb., 160 Stühle, 10,000 Dev. 
Strümpfe, Handſchuhe, Mützen ꝛc., 3. G. Unger, Nieverl. in Wien, Chr. Hoppe), in Eger (U. 
Flerner und Anger ans Wien, vafelbft und in Peſth Nieverlagen, jäbrl. 10 — 12,000 Strümpfe 
auf 200 Handwirkſtühlen, F. Wie auf 15 Wirkſtühlen monatlich 150 — 160 Der. feine Strümpfe 
für Wien, Trieſt und Prag sc), in Nillasberg (G. Unger), in Lihtenftant (3. Bondy), in 
Weipert (Geb. Pohl). 

Bärbereien: in Eger (I. Fiſcher sen., dann I. Fiſcher jun., fowie A. Fiſcher und Comp., 
3. Etingel, G. Ubl, B. Bruſch, ©. Walter). 

Die k. f. Kameral- Perceptions- und fonft controllirenden Finanzwache /Behörden (wie ob. 
bemertt) f. bei Ammonsgrün in nnd für ven Elbogn. Hr. 

‚Im Kauf. Kr. — derzeit (1845) befteb. 1 mit k. k. Gubern.»Defret und 00 einfach 
lantesbefugte Babriten obb, Stoffe sc., dann 160 bezügl. Manufalturen und Gewerbe, wo 
am Enve des vor. Decenn. nob 31 ein ſelbſtſtänd. Gewerbe betreibende Tuchmacher fih vorfanven, 

Seit und vor dem %. 1840 werten obb. Waaren und Materialien be+ und verarbeitet, 
als: in ver Kammgarnfpinnerei zu Karolinenthal (L. Forchheimer une Söhne, Dampfmaſchine von 
16 Pferdekt. mit 150, im Ganzen 500 Arb., mit Einfluß ver Hantarbeiter, 2500 Spinv., 
150 Pfr. woch., fowie im jährl. Durchſchnitt 800 Etr.), im Gemniſchter-Poſtupit (A. Dito u. 
3. Linke, bei den durch Waſſerkraft betriebenen Spinnmafdinen mit circa 50 Arb. an 200 Eir. 
Streichgarn jährl. liefernd.) 

Wollſtrumpfſtrickerei auf Wlaſchim, wo nebſt 6 Schönfärbern, 7 Strumpfwirkern auch 
12 Tudhmacher und Tuchſcheerer. 

Di. k. k. Kameral-Perceptions- und ſonſt controllirenden Finanzwache /Behörden (mie ob. 
bemerlt) ſ. bei Aukenowes in und für ven Haut. Sr. 

Im Klatt. Kr. — derzeit (1845) befteh. 2 mit k. . Gubern.» Dekret und 5 einfach 
Ianteöbefugte Fabriken obb. Stoffe ıc., vann 180 bezügl. Manufalturen und Gewerbe, wo am 
Ende des vor. Decenn. die noch 16 ſelbſtſt. Tuchmachermeiſter, neuerer Zeit keineswegs in der An- 
zahl geftiegen, da die eigentlihe Zeugmaderei und vorzugsweife die Bandmacherei in gany- 
und balbwollenen Stoffen fib immer mehr gehoben. 

Seit und vor dem Jahre 1840 werden obb. Waaren und Materialien be- und verarbeitet, 
als: die Wollbänder in Taus (Franz Florian als Earl Neubauer's Eivam anf circa 40 Band- 
ſtühlen mit mehr als 40 Arbeitern vafelbft und 1000 Spinnern zur Wintersgeit, dann Mic. 
Blorian, A. Koflimy, Joh. Pruſchal mit C. Held, dann Caſp. Pruſchak, 3. Schnabel in der Reihs- 
vorftart, 141 Arb., 300 Er. Wolle, Niederlage in Wien, überhaupt 800 Perfon. beſchäftigt, 
barafene, leinene und baummollene Bänter zu erjeugen), dann Banpmwebereien a. m. D. 

Schafwollzeuge aller Art in Neugevein (M. Schmidts fel. Erb. und Comp., Nieverl. 
in Prag und Wien, Dampfmafh. von 46 Pfervekr., 450 Stühle, aus 1200 — 1600 Er. Rob- 
wolle jährl. 8000 — 12,500 St., 560 Arb. in ver Fabrik, 6000 Arb. in ver Umgegend, Direct. 
E. Deahne, Kaſſier R. Wolf.) 

Strumpfwirkerw. (an 2000 Arb.) im Kreife auf Biftrig, Chudenitz sc. 
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Beuteltuch in Neugevein (36 Zeugmader, wovon 24 Meifter). 

Tuchfabrikation in Alattau (M. Rofenbaum, fowie 6 Schön- und Schwarzfärber, 50 Tuch⸗ 
mader :c.), in Taus (3. Streiz, Färberei, mehre Tuchſcheerer), in Zeinig sc. 

Die k. k. KameralsPerceptiond- und fonft controllirenden Finanzwache Behörden (mie ob. 
bemerkt) f. bei Bifhofteinis in und für den Klatt. Kr. 

‚Im Königg. Kr. — derzeit (1845) beſteh. 00 mit k. k. Gubern.-Dekret und 7 ein- 
fach lanvesbefugte Fabriben obb. Stoffe ıc., dann 900 bezügl. Manufalturen und Gewerbe, 
wo am Enbe des vor. Decenn. 495 ſelbſtſt. Tuchmachermeiſter, beſonders in dem, feinen böhmiſchen 
Beinamen „Saukenicky Richnow” von ver Tuchmacherei ableitenven Reichenau 261, dann 
im 3. 1835 felbft 409 Meifter bier, und in Allem 1308 Perfonen befbaftigenv, dann in Braunau 
168, in Solnitz 60, außer 18, 10 und 5 Tuchwalkern und Tuchſcheerern. 

Seit und vor vem J. 1840 werten obb. Waaren und Materialien be⸗ umd verarbeitet in 
mehren Orten durch Schafwoll» Hantfpinnereien, insbefonvere aber mit Maſchinen, Streid- 
garnfpinnerei in ver Stadt Reichenau (F. Matekek, F. Melihar, W, Kaun, W. Smwetelity 
u. 8. Barta), dann zu Königinhof für die fhon vor 10 3. über 20 ftarte Anzahl v. Wollzeugmachern. 

Zub, Kaſimir u. dgl. in Reichenau (W. Swetelſty, jährl. 250 St. ohne Maſchinen lie- 
fernd, bef. Poncean- Tücher), zu Braunau und in Bellowig (Mailänder Großhandl. Bonwiller 
und Gomp., an 400 St. jäbrl. von Zub und Kafimir auf gewohnt, Webftühlen erzeugt). 

Wollenzeuge in Senftenberg (Bonwiller und Comp., mit circa 200 Arb. und durch 
Baflerkraft, jährl. a 25 — 30 Wien. El. haltende, 200 — 300 Stüd Merinos und Eirkas liefernd). 

Die k. k. Rameral» Perceptiond. und ſonſt controllirenden Finanzwache j/Behörden (mie ob. 
bemerkt) f. bei Apersbad in und für den Königg. Ar.  * 

‚Im Leitm. Ar. — derzeit (1845) beſteh. 7 mit k. k. Gubern. Dekret und 32 ein- 
fach landesbefugte Fabriken obb. Stoffe :c., dann 1920 bezügl. Manufalturen und Gewerbe, 
wo am Ende ves vor. Derenn. nob 112 felbfift. TZubmadermeifter cc. 

Seit und vor dem %. 1840 werten obb. Waaren und Materialien be» und verarbeitet 
durch Streidgarn-Spinner, mit Mafbin. in Außig (G. C. Wolfrtaum und €. 8. Günther, 
mit Baumwolle u. Seite gemengt. Schafwollg.), in Dur und Oberleitensdorf (bridft. Woll- 
feinner. und Tuchwalke), in Leippa (3. Kneipp, für Tuchfabr.), in Leitmerig (B. Robn mit 
Dampfmafbin.), in Teplig (U. Fiſcher und Sohn), in Tetfhen-Eulau (3. Müngberg); Bärber: 
(M. Goltberg, Joſ. ferner Job. Eger, And. und Joſ. Bürger, U. Grobmann, Gebr. Arlt) 
in Warnstorf, und (A. Witſchl und Reiniſch) in Neufrangensthal, dann (3. Günther) in Plot. 
tendorf, (3. Leitenberger) im Zetihen, (U. Hertzſch) in Bodenbach, (I. Renger) in Bohm.- 
Kamnig, (Richter und Söhne) in Niedergrund, 

Tuch, Eafimir u. dgl. Stoffe in Oberleitensrorf (bricftl., [mit Firma Römheld u. Comp.], 
Nieverlage in Wien, Dampfmaſch. von 30 Pfervefr. mit Beihilfe des Waſſers, 960 Epinteln, 
44 Stühle, Schneltwalte, 2400 Ballen größtentheils Tub, 2000 Stüd Eirkas, Muflelin, Zepbir, 
Serail, Shawis, Hofenftoffe zc., 300 Arb.), Zeplig (A. Bifher und Sohn, Dampfmaſch. v. 
36 Piervetr.), Böhm./Leippa (3. Reßler, C. Kühnel), in Leitmerig (vie V. Rohn. Tuchfabrik.) 

Schafwollzeuge aller Art Merinos sc. in Außig (wie ob. bei Spinnr., dann mit 120 
Ard., 8000 St. Thibet ze. lief.), Alt, und Neu-Warnsrorf fammt Neufranzgenstbal (8. Stolle's 
fel. Erb. mit circa 20 Arb., jabrl. [a 30 Wien. Ell.] 400 St. Thibet, Circas, A. Runge, Gebr. 
Liebifh, mit 30 Arb. an 1000 St. lief., Gebr. Richter, Eduard und Guftav, mit 30 Arb. an 
1000 St. Thibet, Circas, Hoſenſtoffe, Umhängtücher ıc., ©. A. Fröhlich und Sohn, Gebr. 3. 
und A. Reinifh, J. Richter und Sohne mit A. Jungnidi und Sohn, mit 20 Arb. über 600 ©t. 
Thibet 2c., Gebr. Hanifh, mit 20 Arb. an 500 St. Thibet zc.), in Neufhlos (3. Kneipp), in 
Karbig (A. Schütt, Merinos), in Bodenbach nächſt Tetfhen (F. A. Hergfh, mit mehr als 800 
Arb. anf Jacq.-Maſch. jäbrl. 500,000 Wien. El. Thibet, Circas lief.), in Bünaburg (F. W. 
Seele, bei circa 1000 Arb. mit Jacquardmaſch. jährl. 560,000 Wien. EU. Thibet und Circas 
fief., Füger und Steinbach, bei circa 300 Arb. mit Jacquardmaſch. jährl. 150,000 Wien, EU. 
Tibet und Eircas lief.), in Reu-Oſſegg (Stiftsprov., Niederlage in Prag, im Oſſegger Prä- 
Tatenbaufe für Stifts und Weltpriefter, geiftl. Habitftofte, dann Circas, Merinos 10. mit circa 
20 Arb. jährl. 200 St. lief.), in Teplig (A. Bifher u. Sohn, mit Dampfmaſch. v. 6 Pferdekr.). 

Strumpfwirtwaaren in Arnstorf (Th. Münzl), Graupen (U. Martin, U. Tampe, 
J. Krieger, I. Heinrich, I. Witfhel, mit 20 Arb. an 500 Stüd Thibet ꝛc.), in Nirerf 
(8. Klinger, N. Kullmann, A. Herlt, dann Fl. Pietfhmann), in Schönlinve (5. Zweigelt und 
Söhne, 3. Palme jan., Rieverlage in Wien, 3. Wünfhe und Comp., mit mehr ald 300 Arb.), 
in Böhm.Kamnit (I. Wünſche und Comp., dann F. Zweigelt und Comp., 3. Bater, J. Renner, 
C. Shiffner, I. NRenger, 3. Hader, Schafwoll-Wirkwaaren), in Hainspab (S. Lerch), in Alt 
Ehrenberg (3. Reiniſch), in Neu-Ehrenberg (3. Fliegel), in Großbocken und Oberleitensvorf (für 
die Dittrib und Comp., dann 3. Römiſch und Söhne, fowie J. G. Wähner und Comp,, Strumpf- 
und furze Waarenhandl. in Nirvorf), in Zeivler (3. Klinger sen. und Comp.), dazu im Ganzen 
mebr als 20 ſelbſtſt. Meiſter fhon im Jahre 1840, ’ 

1,” 
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Die k. k. Kameral /Perceptions / und ſonſt controllirenden Finanzwache / Behörden (wie ob. 
bemertt) f. bei Auſſig in und für den Leitm. Kr. 

‚Im Pilf. Kr. — derzeit (1845) beſteh. 00 mit k. k. Gubern.Dekret und 2einfach lan- 
veöbefugte Fabriken obb. Stoffe ıc., dann 290 bezügl. Manufakturen und Gewerbe, wo am Ente 
tes vor. Decenn. noch 206 ſelbſtſt. TZubmadhermeift., befonvers in Pilfen, Rokigan und Chotieſchau. 

Seit vem J. 1840 bat vie Anzahl der Tuchmachergewerbe um 13 abgenemmen, und va, 
wie vor genanntem Jahrgange werten obb. Waaren und Materialien be» und verarbeitet in 
Pilſen (Forchheimer und Sohn), in Tufhlau (Lämelsfer); Wollwäſche und Sortirung, 
in m. D. Schafwoll Hanrfpinnerei, in Chotieſchau Wollfactorei zur & 8 Lin 
zer Teppichfabr. 

Tuch, Eaflmir u, dal. Stoffe zu NRokigan (im 3. 1836: 70 Meift., 20 &ef., 50 Arb. zum 
Krämpeln und Spinnen, jährl. 1000 Ballen). 

Beuteltudfabr. zu Sorghof (F. 3. Beer, mit circa 20 Arh,, jährl. 200 St. für 
12,000 fl. €. M. liefernv). 

Strumpfmwirtermw. (an 2000 Arb.) im Kreife, begünftigt durch vie weibl. Bauerntracht 
ter rotben Strümpfe. 

Die k. k. Kameral»Pereeptions- und fonft controllirenden Finanzwache /Behörden (mie ob. 
bemerkt) f. bei Altſedliſcht in und für ven Pilf. Ar. 

‚Im Prad. Ar. — derzeit (1845) befteb. 2 mit f. f. Gubern.„ Dekret und 2 — 3 eii.fab 
landesbefugte Fabriken obb. Etoffe ꝛc., dann 190 bezügl. Mannfalturen und Gewerbe, wo am 
Ente tes vor. Decenn. noch 94 im Kreife, im J. 1838 aber ſchon nur 10 zu Pifel ein felbfit. 
Gewerbe betreibente Tuchmacher, 3 Tuchſcheerer, 4 Strumpfftrider, 6 Strumpfwirker ꝛc. 

Seit und vor tem 3. 1840 werten obb. Waaren und Materialien be- und verarbeitet durch 
die in mehren Orten vorfintigen Shafwoll»Hand, und Etreibgarn-Spinnereien mit 
Mafbinen, wie in Etrafonig (W. Markes, F. Wleſe), in Bobumtig (eine durch Waflerkraft und 
mittelft eines Rades geirichene Spinnmafbine mit circa 20 Arb., an 400, Etr. Streihgarn lie» 
fernd), in Strablhoſchtit (Gebr. Fürth, durch Maſchinen und Waſſerkraft mit circa 40 Arb. 100 Eir. 
Streibgarn-Perfpinnung jäbrl.). 

Zub, Caſimir u. tgl, (C. Blaſchel, dann Gebr, Fürth in Strahlhoſchtitz mit circa 20 Arb. 
an 200 St. jährl. lief.). 

Die Wollenwirker-, fogen. Strumpfftriderm. (1000 Arb.) nicht bloß Strümpfe, 
Bußfoden, aub Beinkleiver, Leibben und Kappen liefernt. 

Die unter dieſe Wollſtricher und Wirker- Intufirieanftalten mabrieirten Rabrifen für rotbe 
orientalifhe, fogen. türfifhe Kappen oder „Calotten“ in Pifet (I. u. F. or. F. Wlach, 1100 Arb. 
und in der Vorftatt Bezdiekau, Etrafonig (M. u. W. Gebr. Weil, W. Fürtb, mit 6 — 700 Arb.) 
über 60,000 Kappen jährl., dann minvere Etabliffementse W. Fürth, 3. Janta, 3. Korpensky, 
A. Lobr, 8. Ondraſchek, M. Pitka, 3. Neimer, 3. Richter, I. Schawerda, 3. Stein, P. Stein, 
Stotzky und Sohn, F. Wawrotsky, ©. Zartöly, fowie Rappen-Erzeuger M. Lohr, F. Ontrafcel, 
5. Wefelsty). 

Die k. k. Kameral» Perceptions- und font controllirenven Finanzwache /Behörden (mie ob. 
bemertt) f. bei Albrecht srien in und für ven Prach. Ar. 

‚sm Rak. Ar. — derzeit (1845) befteb. 00 mit f. k. Gubern.„ Dekret und 00 einfad 
lanvesbefugte Fabriken obb. Stoffe ꝛe, dann 170 bezügl. Manufalturen und Gewerbe, wo am 
Ente des vor. Decenn. nob 61 ſelbſtſt. Tuhmacermeifter ac. 

Seit und vor vem 3. 1840 tritt für obb. Waaren und Materialien tie Shafwoll- Walde 
und Sortirung behufs des namhaften Wollbantels in dieſem reife hervor. 

Die f. f. Hameral» Perceptiond- und ſonſt controllirenden Finanzwache -Behörden (mie ob. 
bemerkt) f. bei Bufftehrad in und für ven Rak. fr. 

‚Im Saas. Ar. — terzeit (1845) beſteh. 1 mit ff. Gubern.-Defret und 00 einfach 
lantesbefugte Fabriken obb. Stoffe sc. tann 150 bezügl. Manufacturen und Gewerbe, wo 
am Ente des vor. Decenn. nob 45 ein felbfiftäntiges Gewerbe betreibende Tuchmacher zu Ko— 
motan, Prefnig und Eidlit, dann zu Klöfterle, Kaaden, Brunnerédorf, Jörkau, Seeſtadtel, Brür, 
Laun, Porbotan und Ratonik. 

Seit und vor vem Jahre 1840 werben obben. Waaren und Materialien be» und verarbeitet 
zu Zud, Kafimir u. dgl. in Komotau (E. Kobl, mit Mafhinen bei 20 Arbeitern 300 Stüd 
Zub jährl.), in Saay (W. Bayer, Dampfmafd. v. 6 Pfervefr.), in Brür (A. Ulbrich). 

Strumpffabr. in Kaaden, Katharinaberg, DObergeorgenthal, Eivlig, Sebaſtiansberg, an 
36,000 Paar Strümpfe liefernd. 

Bärberei in Brür (E. Leitenberger), in Kaaten (U. Herold felig. Witwe), in Komotau 
(3. Tſchörner, G. Wagner, 2. Jäger). 

Die k. k. Rameral-Perceptions- und fonft controflirennen Finanzwache /Behörden (wie oben 
bemerft)) f. bei Brür in und für ven Saaz. Hr. 

Im Tab. Kr. — derzeit (1845) beſteh. 4 mit k.“k. Gub. Dekret und 14—16 einfach 
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lanvesbefugte Babrifen obben. Stoffe ıc., dann 300 bezügl. Manufaeturen und Gewerbe, wo 
am Ende des vor. Decenn. noch 309, fo wie im J. 1840, wenn auch im Ganzen 1500 Ar- 
beiter bei der Tuchweberei betbeiligt, dennoch nur mehr in Tabor 50 ein ſelbſtſtändiges Ge- 
werbe betreibenre Tuchmacher fih vorfanten, dann in Neubaus 80 Meifter, in Parau 120 zünf- 
tige Mir. mit 80 Gefellen und 60 Lehrlingen. Die Tuche find von mittelfeiner Sorte und kom» 
men auf die ober- und niederöſterr. Märkte, fo wie nah Tirol, Salzburg und Italien. 

Seit und vor tem %. 1840 werden obben. Waaren und Materialien be» und verarbeitet, 
in mehren Orten, durch Schafwoll-Hanv-Spinnerei, wie Streidgarn fpinnr. mit Maſchi—⸗ 
nen in Pilgram (3. Koptiwa, W. Kiepella, U. Nimra, C. Machatſchek), in Königsed- Roſtoſch 
(A. Lang), in Jaröfban bei Neuhaus (3. Bobelle, mit Waflertraft bei 90 — 100 Arbeit. 800 
bis 1000 Etr. Streihgarn lieferne), in Heinrichsſchlag (F. und Th. Cap, mit Wafferfraft bei 
tirca 20 Arb. an 300 Er. Streichgarn liefernd), in Neuhofsthal (F. A. Pilz), in Zabor (F. 
Strantmüller, mehr als 30 a M. Burianek, F. und J. Wegner, C. Twrznif), in Wiel- 
nig (WB. Swoboda). 

Tuch, Cafimir u. dgl, dann Wollwaaren-Stoffe in Patau (5000 St.), Pilgram (120 
Tuchmacher), Potſchatek, Wielnig (W. Emwobora, k. k. Militär-Montourstüher an 1000 Stüch, 
mit Mafhinen bei 40 Arb., N. Dettingen); Rostofh (A. Lang, an 100 Arb. bei Mafhinen 
eirca 1000 Stüd lieferne, Niererlage in Wien); Neuhaus (160 Tuchmacher, virle Maſchinen, 
Babr.» Niederlagen, 3. Ziebigfy, Appret. Schimeck), Kreuzthal nähft Neubiftrig oder fogen. Bir 
firig (Gebr. Ehrenhöfer, mit 200, oft auch mit 400 Arbeitern durch waflerträftige Maſchinen, 
an 2000 St. a 20 böhmifhe Ellen Tuch liefernd), in Zabor und in Jareſchau (Ig. Zicbiely 
mit 300 Arb. an 4000 St. Zub), fo wie in Tiefenthal nächft Neubaus (Bobelle und Komarck, 
feit zehn Jahren von 50 auf 350 Arb. geitiegen, mit Mafhinen an 6000 St. Tub). 

Die k. k. Kameral » Perceptions- und fonft controllirenven Binanzwahe-Brhörven (mie oben 
bemerkt) f. bei Bojegomw in und für ven Tab. Kr. 


ec. Babriten, Manufalturen und Gewerbe, welde Baare und Federn ver- 
arbeiten. 


Aus den übrigen Haaren und Federn werten erzeugt: Perüden und Haarpug in 50 Wert. 
ftätten, Bürften und Pinfel in mehr als 70 Werkitätten, gebeiste Roßhaare, Roßhaarbeuteltub und 
Eiche, Hüte in 4000 Werkft,, circa 700 Meifter auf vem Lande, Bettfedern -Sammlung und 
Reinigungsanftalt, Federkiele u. m. a.): 

„In Prag — derzeit (1845) befteh. 3 mit k. f. Gubern.» Dekret und 17 einfach lantee- 
befugte Fabriken, welde die übrigen Haare, Federn und noch andere thierifhen Stoffe be» und 
verarbeiten, dann 300 bezüglide Manufakturen und Gewerbe, als: 1 für Tiba- over Galo-, 
dann 1 für Docht / und Schwanebei-Erzeugung, 5 für das Fererfielgieben und 2 für Federſchmük⸗ 
fer» Arbeiten, 1 für Hafenfilgbaare-Beisen, 7 für Halsbinven, fog. Gravaten, 19 für Hüter und 
33 für Perüdenerzeugung, das für Schwanebei f. ob., 12 für Sieb- und 42 für Zaprzierarbeiten. 

Seit und vor dem %. 1840 werten obben. Materialien bes und verarbeitet zu Haarpup- 
mwaaren und Perüden (1 Ober, 2 Mitvorft., 32 Mitmfr.), VBürften (10 unge. Meifter). 

Nofbaare (U. Bondy, 3. Leverer, Matragen und ausfhließlih priv. Fabrik nebft dem ge— 
beisten Roßhaare S. Weifeles, und Siebmacher (9 ungezünftet) und verarbeitet von (13 uns 
gezünfteten) Tapezierern. 

Hüte (Berelaqua u. Sohn, M. Chwala, F. Geißler, M. Kaldbrenner, C. Kriefe, 3. Mud 
von Mudentbal, 3. 3. Peſſina, 3. Prodasfa, 3. Stolz, W. Stuhly, Johann und G. Weis, 
J. Wölfel) fhon vor 10 Jahren in 14 größern Etabliffements, überhaupt die Zunft im Jahre 
1835 an 23 Meifter, jegt unter 1 Ober», 1 Mitvorficher, 15 Mitmeifter. 

Bettfedern-Reinigungs-Anfalt (M. Mint); Federkiele (Gebr. Löwy 5,000.000 Stüd 
jährlich, ausſchl. priv. Fabr. I. 681, Nieverlage I. 398), Federſchmücker (J. Marſchik, 1. 
164, dann ungezünftet 2 Meifter). 

Die f. k. Hauptzollämter, Weg- und Brüdenmauth, Stempel» und Taren-, dann überhaupt 
ausübenden Gefälls-, fo wie Berzehrungsftener + Perceptiond » Aemter, und fonftigen vie Buhfüh- 
rung ver Gewerböunternehmungen controllirenten Finanzwache ⸗,Commiſſariate, auch vie zur Leitung 
der Gefällsangelegendeiten beftellten Bezirkbbehörden, und im weitern Inge vie zur Leitung ber 
bezüglihen Angelegenheiten beftellten höheren Behörden zc. f. bei E. k. f. Kameralbehörven, Seite 
58, Sp. 2, im Artikel Amtsorte, Arreh-Nahweifungen der Bureau's, Amtslokale, Kanzleien 
ac. in der k. 8. Hauptſtadt Prag. 

‚Im Ber. Kr. — derzeit (1845) befteb. 00 mit f. f. Gubern.» Dekret und 3 einfach 
landesbefugte Fabriken obb. Stoffe ꝛc., dann 175 bezügl. Manufacturen und Gewerbe überhaupt. 

Seit und vor tem 3. 1840 werben obben. Waaren und Materialien be» und verarbeitet 
von 25 PBürftenbindern, darunter invalibifirte- Soldaten, die als Nebenerwerb meiftens felbft- 
fläntig die Vürftenerzeugung auf dem Lande betreiben, 1—3 u. f. Bererfhmüder, größtentheils 
wo uniformirte Bürger» (Garte,) Corps fi vorfinden, mit ver Erzeugung von Hahnenfeter- 
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büſchen befhäftigt, 3—5 m. ff. Halsbinten-, fogen. Eravatenmader, meiftens wieder von aus. 
gedienten Militärs ald Nebenerwerb betrieben, 67 Hutmacher, wo fhon am Ende des vor. De, 
cenn. an 50 ſelbſtſtändige Meifter, namentlih in Beneſchau, Wottig, Beraun und Pribram, dann 
19 Siebmader und hauſitende Siebausbefierer, 2 Tapezierer sc. 

Die k. k. Kameral» Perceptiond- und fonft controllienden Finanzwache »Behörven (mie oben 
bemerkt) f. bei Alt-Mitrowig in und für den Ber, Ir. 

„sm Birj. Kr. — derzeit (1845) befteb. 00 mit k. f. Gubern.»Defret und 00 einfach 
lanvesbefugte Fabriken obb. Stoffe ıc. dann 160 bezügl. Manufalturen und Gewerbe überbanpt. 

Seit und vor dem 3. 1840 werten obben. Waaren und Materialien be» und verarbeitet 
von 17 Bürftenbintern und Federſchmückern, fo wie Halsbindenmachern, f. oben beim Ber. — 
51 Hutmacher im Kreife, wo empfeblenswertb tie Hüte von Hotig, daſelbſt auch Siebmader ꝛc. 

Die f. E. Kameral » Perceptiond- und fonft controlliventen Finanzwache /Behörden (mie oben 
bemerkt) f. bei Altenbud in und für ten Birj. Ar. 

‚Im Budw. Kr. — derzeit (1845) befteh. 00 mit k. f. Gubern.-Defret und 1 einfach 
lanvesbefugte Rabrit obben. Stoffe :c., dann 203 bezügl. Manufalt. und Gewerbe überhaupt. 

Seit und vor dem 3. 1840 werden obben. Waaren und Materialien be und verarbeitet 
von 28 Bürftenbinvern und Federſchmüchern, fo wie Halsbindenmachern, f. oben beim Ber. — 
41 Hutmader ꝛc., fo wie insbefonrere Rofbaarbeuteltub und Siebe zu Puchers. . 

Die 1. k. Kameral-Perceptions- und fonit controllirenten Finanzwache ⸗Behörden (wie oben 
bemerkt) f. bei Bay in und für ven Budw. Kr. 

‚Im Bunzl. Kr. — derzeit (1845) befteh. 00 mit k. k. Gubern. » Dekret und 2 
einfah landesbefugte Babrifen obben. Stoffe :c., dann 170 bezüglide Manufacturen und Ge- 
werbe überhaupt. 

Seit und vor tem 3. 1840 werden obben. Waaren und Materialien be- und verarbeitet 
von 29 Bürftenbinvern und Fererfhmüdern, fo wie Halsbintennadern, f. oben beim Ber. — 
57 Hutmader, insbefonvere famen tie Hüte von Weifwafler anzuempichlen. 

Die k. k. Hameral-Perceptions- und fonft controllirenven Binanzwache-Behörven (mie oben 
bemerkt) f. bei (Alt) Aicha in und für ven Bunzl. Ar. 

Im Casl. Kr. — verzeit (1845) befteb. 00 mit k. k. Gubern.Dekret, und 00 einfach 
lantesbefugte Fabriken obben. Stoffe ıc., dann 280 bezügl. Manufalturen u. Gewerbe überbanpt. 

Seit und vor dem 3. 1840 werben obben. Waaren und Materialien be» und verarbeitet 
von 34 Bürftenbinvern und Feveribmüdern, fo wie Halsbinvenmadern, ſ. oben beim Ber. — 
49 Hutmader ac. j 

Die f. k. Rameral-Perceptions- und fonft controllivenden Binanzwahe-Behörden (mie oben 
bemerft) f. bei Auhrow in und für ven Casl. Kr. 

„sm Chrud. Ar. — derzeit (1845) beſteh. 00 mit k. k. Gubern.-Defret und 2 einfad 
lanveöbefugte Babriten obb, Stoffe :c., dann 155 bezügl. Manufalturen u. Gewerbe überb. 

Seit und ver vem Jahre 1840 werden obben. Waaren und Materialien be» und verarbeis 
tet von 20 Bürftenbinvpern und Federſchmückern, fo wie Halsbindenmachern, f. oben beim Ber. — 
52 Butmader se. 

Die k. k. Kameral-Perceptiond- und fonft controllirenven Finanzwache Behörden (mie oben 
bemerft) f. bei Biſtrau in und für ven Chrud. Hr. 

‚Im Elbogn. Kr. verzeit (1845) befteh. 00 mit k. f. Gubern.» Dekret, und 5 einfach 
lanvesbeingte Fabriken obb. Stoffe sc., dann 372 bezügl. Manufalturen und Gewerbe überb. 

Seit und vor dem J. 1840 werten obben. Waaren und Materialien bes und verarbeitet 

son 27 Bürftenbinvern und Reverfhbmüdern, fo wie Haldbintenmadern, f. oben beim Ber. 

Hütefabrikation in Karlsbad (I. Grasmuk), dann 9 Hutmadermeifter und 12 Ge— 
fellen in Eger ꝛc. 

Die k. f. Kameral-Perceptions- und fonft controllirenden Finanzwache-Behörden (mie oben 
bemerkt) f. bei Ammonsgrün in und für ven Elbogner Ar. 

‚Im Kant. Ar. — derzeit (1845) befteh. 1 mit Ef. Gubern.-Defret, und 3 einfach 
landesbefugte Fabriken obb. Stoffe sc., dann 160 bezügl. Manufalturen u. Gewerbe überh. 

Seit und vor dem Jahre 1830 werten obben. Waaren und Materialien be» und verar- 
beitet von 24 Bürftenbindern und Federſchmückern, fo wie Halebinvenmadern, f. oben beim Ber. 

Hütefabrifation in Karolinenthal (E. KAriefe, Nr. E. 34, mit 200 Arb. an 50.000 
Stüd jährl. liefernd), 3 Hutmacher vafelbft, fowie 2 in Brandeis, 3 in Kolin sc. 

Die k. 1. Kameral-Perceptions- und fonft controllirenden Finanzwache /Behörden (mie oben 
bemerkt) f. bei Autenomwes in und für ven Kauf. fr. 

‚sm Klatt. Kr. — derzeit (1845) befteh. 00 mit k. k. Gubern.»Defret, und 2 einfad 
landeöbefugte Babriten obben. Stoffe sr., dann 152 bezügl. Manufalt. und Gewerbe überb. 

Seit und vor vem %. 1840 werben obben, Waaren be, und verarbeitet von 16 Bürften- 
bindern und Federſchmückern, fo wie Halsbindenmadern, f. oben beim Ber. — 13 Hutmader in 
Rlattau, 14 in Taus, 5 in Teinie ır. 


* 
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Bettfedern- und Blaumen -Induftrie- Anftalt in Hirfhau (Gebr. Schmidtpeter), in 
Unter-Neuern (S. und D. Fleiſchel). 

Borften-Sammler im Großen zu Pieftig, in Bolge des von mehr als 50 Rleifhhauern 
bierorts betriebenen Schweinhanvels, 

Die k. k. Kameral-Perceptiond» und fonft controllirenten Finanzwache Behörden (mie oben 
bemertt) ſ. bei Bifhbofteinig in und für ven Klatt. Kr. 

‚Im Königg. Ar. — derzeit (1845) befteh. 00 mit k. k. Gubern. Defret, und 00 ein- 
fab lanvesbef. Fabriken obben. Stoffe ıc., dann 177 bezügl, Manufalt. u. Gewerbe überh. 

Seit und vor dem Jahre 1840 werben obben. Waaren und Materialien be» und verarbei⸗ 
tet von 23 Bürftenbinvern und Federſchmückern, fo wie Halsbinvenmadern, f. oben beim Ber. — 
46 Hutmader, insbefonvere find die Kofteleger Hüte auf Märkten gefuct. 

Die k. k. Kameral-Perceptiond- und fonft controllirenten Finanzwache Behörden (mie oben 
bemerkt) f. bei Adersbach in und für den Königg. Kr. 

‚Im Leitm. Kr. — derzeit (1845) befteb. 00 mit k. k. Gubern.„ Dekret und 11 einfach 
landesbefugte Fabriken obben. Stoffe ꝛc., vann 180 bezügl. Manufalt. u. Gewerbe überhaupt. 

Seit und vor dem Jahre 1840 werden obben. Waaren und Materialien be- und verarbei» 
tet von 12 Bürftenbindern und Feverfhmüdern, fo wie Haldbinpenmadern, f. oben beim Ber. — 
133 Hutmader ꝛc., fomwie insbefonvere die Erzeugung von Roßhaarbeuteltuch und Sieben 
fabrikmäßig zu Rarbie. 

Die k. k. Kameral-Perceptions- und fonft controllirenden Finanzwache ⸗Behörden (mie oben 
bemerft) f. bei Auffig in und für ven Leitm. Ar. 

Im Pilf. Kr. — derzeit (1845) befteh. 00 mit k. k. Gubern.-Defret und 00 einfad* 
lanvesbefugte Fabriken obben. Stoffe sc., dann 139 bezügl. Manufalturen und Gewerbe. 

Seit und vor dem Jahre 1840 werden obben. Waaren und Materialien be» und verarbei- 
tet von 23 Bürftenbinvern und Federſchmückern, fo wie Halsbinvenmadern, f. oben bei Ber. — 
9 Hutmacher in Pilfen, 7 in Rokitzan, 5 in Mies ac. 

Die k. k. Kameral-Perceptions- und fonft controllirenden Finanzwache /Behörden (wie oben 
bemertt) f. bei Altſedliſcht in und für den Pilſ. Ar. 

‚Im Prach. Kr. — derzeit (1845) befteh. 00 mit f. f. Gubern.- Dekret und 00 einfach 
lanvdesbefugte Fabriken obb. Stoffe sc., dann 101 bezügl. Manufalturen und Gewerbe überb. 

Seit und vor vem J. 1840 werten obben. Waaren und Materialien be» und verarbeitet 
von 20 Bürftenbindern und Federſchmückern, fo wie Halsbinvenmadern, f. oben beim Ber. — 
7 Hutmader in Pifel, 8 in Wornian, 5 in Schüttenbofen ıc. 

Die k. k. Kameral-Perceptions- und font controllirenten Finanzwache /Behörden (mie oben 
bemerkt) f. bei Albrechteried in und für ven Prad. Sr. 

‚sm Ratk. Kr. — derzeit (1845) befteh. 00 .mit f. k. Gubern.Dekret und 00 einfach 
lanvesbefugte Fabriken obb. Stoffe :c., dann 180 bezügl. Manufalt. und Gewerbe überh. 

Seit und vor tem 3. 1840 mwerven obben. Waaren und Materialien be» und verarbeitet 
von 17 Bürftenbinvern und Federſchmückern, ſo wie Haldbinvenmadern, f. oben beim Ber. — 9 
Hutmader in und um Schlan, 6 in Ralonie, 8 in und um Raubnig sc. 

Die k. k. Hameral-Perceptions- und fonft controflirenden Binanzwahe-Behörten (wie oben 
bemerkt) f. bei Buſſtiehrad in und für den Rak. Ar. 

‚sm Saaz. Hr. — terzeit (1845) beſteh. 00 mit ff. Gubern.Dekret und 00 einfach 
landesbefugte Fabriken obben. Stoffe ıc., dann 200 bezügl. Manufalt. und Gewerbe überh. 

Seit und vor vem %. 1840 werben obben. Waaren und Materialien be» und verarbeitet 
von 20 Bürftenbindern und Feverfhmüdern, fo wie Halsbinvdenmadern, f. oben beim Ber. — 
35 Butmader ꝛc. 

Die k. k. Kameral- Perceptions- und fonft controllirenven Binanzwache-Behörten (mie oben 
bemerkt) f. bei Brür in und für ven Saaz. Hr. 

‚Im Tab. Kr. — verzeit (1845) beſteh. 00 mit f. k. Gubern.-Defret und 00 einfach 
lantesbefugte Fabriken obb. Stoffe ar., dann 100 bezügl. Mannfatt. und Gewerbe überb. 

Seit und vor rem J. 1840 werten obben. Waaren und Materialien be» und verarbeitet 
von 22 Bürftenbinvdern und Federſchmückern, ſo wie Halsbindenmachern, f. oben beim Ber. — 5 
Hutmader in Tabor, 7 in Neubaus ar. 

Die k. k. Kameral-Perceptiond- und fonft controflirenten Finanzwache /Behörden (mie oben 
bemerkt) f. bei Bojegom in und für ven Tab. Hr. 


d. Fabriken, Manufacturen und Gewerbe, welde Bäute, Fetten, Knochen ꝛc. 
verarbeiten. 

Aus Thierfellen und Hänten, Fetten, Knochen ze. (mie Sohlen- nnd Kalblever, 
Saffian, Maroquin, Juchten u. dgl.; die Lederwerks⸗Produktion von Böhmen in 18 Fabriken und 
größern Etabliffements fhon im 3. 1835, von 15,000 Arbeitern in wenigftens 3200 Werf- 
ftätten die Gärberei, fo wie auf 2300 Arbeitsplägen tie Rotbgärberei, circa 2000 Gärbern, 
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500 Lederern; Alaunleder in 22 Etabliffements fhon im 3. 1835 und Hanpfhube von etwa 
450 Meiftern auf vem Paude, Leim im mehr als SO Sievereien, überhaupt an 1000 Kirſchner, 
600 Riemer, 600 Sattler und 11,520 Bukbelleivungs-Werkitätten; Seife und Kerzen circa von 
2000 Siedern; Wahswaaren, Fifhbein, Kämme in circa 300 Werkftätten, Dofen und verfbie- 
dene Galanteriewaaren von Horn, Elfenbein, Schiltplatt ıc., Rofenkränze, Spodium und Düng- 
auch Zintenpulver) wird erzeugt: 

‚In Prag — derzeit (1845) beſteh. 2 mit 8. k. Gubern.» Dekret und 34 (mit Ein- 
fhluß der Wagenfabr.) einfah lanvesbefugte Fabriken, welche Thierfelle, Haute und Fever sc. 
be- und verarbeiten, vann 731 bezügl. Manufafturen und Gewerbe, als: 8 für Mlaun- und 
Sämifch » Ledererzeugung, 43 für Dredslerarbeiten, 5 für (Lever-) Bärberei, 25 für (Weik-, 
dann Loh- und Roth-) Gärberei, 1 für Hafenbalgfhneiverei, 35 für Handſchuhmacher⸗, 24 für 
Kammmader-, 34 für Hirfhner-, 2 für (Bein) Anopfmaher- Arbeiten, 4 für Aunfifpielwaaren- 
Erzeugung, 48 für Lederausſchnitt, 14 für Leverladirerei, 5 für Lederzurichtung, 19 für Lohgärbe- 
rei, f. oben, 4 für Parfumeriewaaren- Erzeugung aus thierifhen Bettfubftangen, 1 für Pergament-, 
fowie 9 für Regen» und Sonnenfhirm- Erzeugung, 1 für Reitpeitihenverfertigung, 17 für Nie» 
mer,, 7 für Saitenmader-, 25 für Sattler-, 358 für Schubmader-, 19 für Seifenfiever-Ar- 
beiten, 25 für Selchfleiſch / Würftel- und Salami» Erzeugung, dann 1 für Spedfieverei, endlich 
6 für Tafhnerarbeiten, 9 für Wahswaaren- Erzeugung, 6 für Weifgärberei, f. oben, und 4 für 
(Stiefel-) Wihs-Erzeugung. 

Seit und vor dem 3. 1840 werben obben. Waaren und Materialien be» und verarbeitet 
zu allen Gattungen Leder (I. 3. Pollat und Söhne, Golpftein noch 1835, dann I. Goldſchmidt, 
Joh. Pſtroß, für Notbgärberei 40 Arbeiter, 65,000 Häute, 8. Kraus, überhaupt gezünftete 
Roth» und Lohgärber unter 1 Ober⸗, 2 Mitvorftchern, 19 Mitmeifter, vann Weiß⸗ u. Sämiſch⸗ 
Gärber unter 1 Ober, 1 Mitvorficher, 4 Mitmeifter); insbefonvere 

Ladirtes Lerer (E. Heinold); 

Handſchuhe, fhon im 3. 1835 in 6 Fabriken (P. Boulogne I. 322, verarb. 60,000 
Belle, 32,000 Pr. Handſchuhe, — 3. Lunet über 90,000 Belle, 50,000 Pr. Handſchube, zu- 
gleich Alaunlevereien 1. 1107, nebſt 9 ungezünfteten Alaunledermachern fhon im J. 1835 an 
10 Heinere und 3 Hauptfabrifen; (F. M. Stifter, 3. Helleröperg, Chr. Krauſe, G. Krüger, 2. 
Laſſig, Cht. Rady, ©. Ryba, 3. A. Seeling, W. Stanfa mit eirca 100 Arb., 3. M. Stifter, 
3. Wittigfhläger) und Handſchuhmacher gesünftet (unter 1 Ober-, 1 Mitvorfteb., 20 Mitmftr.); 

Kirfhnerwaaren (U. Kirmig, Swoboda sen. und Jun., F. Petat, Riwnatz u. Sohn, 
3. Türkott und gezünftete nnter 1 Ober-, 2 Mitvorftchern, 25 Mitmeifter); 

Riemerwaaren (unter 1 Ober-, 1 Mitvorficher, 15 Mitmeifter); 

Sattlerwaaren (unter 1 DOber-, 1 Mitvorficher, 24 Mitmeifier, dann 5 Taſchner⸗ 
meifter mit den Gold- und Silber-Drahtziehern eingezünftet) und 

Saitenmader (9 ungezünftete), wie 

Salamimader (5 ungezünftete); 

Schuhmacherwaaren (Altſtadt unter 1 Ober, 2 Mitvorfichern, 96 Mitmeifter; Neu— 
ſtadt unter 1 Dber-, 1 Mitvorficher, 56 Mitmeifter); Kleinſeite unter 1 Ober-, 2 Mitvorfiech., 
56 Mitmeifter); 

Seife» u. Kerzenfabr. (2.9. nn. gegünft. unter 1 Ober-, 1 Mitvorfieh., 29 Mitmfir.); 

Blüffige Seife (Gebr. Shlefinger); 

Parfume, Pomade (E. Eorra, A. Brichta), auch als Effenzen unter vie Liqueur⸗ 
Fabriken rubrigirt, f. Chemiſche Produlte a. a. O. 

Wachswaaren (PB. Lepſchik, zum Bientnkorb, J. 378, 3. E. Schebella, k. k. Hofwachs⸗ 
waarenlieferant), gezünftet unter 1 Ober-, 1 Mitvorſteher, 7 Mitmſtr. . 

Wichſe, Bifhthran- un Ladck-Schuhwichſe nah engl. Art (M. U. Cerny, Gebrüver 
Löwy, U. Zi). 

Bifhbein (3. 3. Benfe und Sobn, I. 712, M. Blod, I. 741, U. Deffauer und Sohn, 
Inhab. I. S. Defl. I. 450, 3. 9. Schulze, U. 151.). 

Drebslerwaaren (I. Jeiteles, W. Schnöbling, I. 227) und Mafhinentrehsle- 
reien (5. Breinig, I. 713, 3. Schwär, 3. Schweriner), dann 18 ungezünftete Meifter; 

Kammmaaren (unter 1 Ober-, 1 Mitvorficher, 14 Mitmeiftr.); 

Galanteriewaaren (f. Inpuftrie-Produfte aus organifhen und unorganiſchen Stoffen); 

Sporium und Düngungspulver (9. Glattauer, I. 834, Niederlage 1. 32, 2. —9— 

Die k. k. Hauptzollämter, Weg- und Brüdenmanth-, Stempel- und Taren-, dann überhaupt 
ansübenven Gefälls-, ſowie Verzehrungsfteuer-Perceptions-Aemter, und fonftigen die Buchführung 
der Gewerböunternehmungen controllirenten Finanzwache-Commiſſariate, auch tie zur feitung ver 
Gefällsangelegenheiten beftellten Bezirköbehörten, und im mweitern Zuge tie zur Leitung der bezüg- 
lihen Angelegenheiten beftellten höheren Bebörten zc. f. bei E. k. 1. Kameralbehörden, Seite 58, 
Sp. 2, im Urtifel Amtsorte, Arref-Nahmweifungen ter Burcau's, Amtslofale, Kanzleien sc. 
in der k. k. Haupiftatt Prag. 
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„Im Ber. Kr. — verzeit (1845) befteh. 00 mit k. k. Gubern.» Dekret und 4 einfach 
lantesbefugte Fabriken obb. Stoffe ar., dann 190 bezügl. Manufakturen und Gewerbe überhaupt. 

Seit und vor dem 3. 1840 werden obb. Waaren und Materialien be» und verarbeitet zu 
Leder in Amfhelberg (3. Münz, Kleinlever), in Benefhau (Pb. Wolf, alle Gattungen) an 
36 Loh⸗, 10 NRott- und 30 Weißgärber, zu Ptibram, Zebrat, Neufnin, Beraun, vann Lederfabr. 
Prastoles (L. Steinreih, Alaun-, Sämiſch- und aub Lohlever); im 3. 1835 bei 20 Hand— 
ſchuhmacher im Hreife fhon, dann 56 Kirfhner in Wottig, 10 Meifter, Beraun, Piibram, 
16 Riemer zu Benefhau, Beraun, Zebrät, 6 Sattler, fowie zur Zeit an 6 Kammmachet 
zu Pribram (4), vann 11 Wachszieher zu Pribram (5), Beneſchau (2), auch Rofentränge 
als Drebmwaare in Piibram (W. Wollenfels, ftarfe Ausfuhr), font noch 7 Drecholer im 
Kreife, Seife in Königfaal (Richter) und Konopifht; Wichſe in Beraun (U. Pollaf). 

Die k. k. Zameral, Perceptions, und fonft controllicenven Binanzwache- Behörven (wie ob. 
bemerkt) ſ. bei Alt-Mitromig in und für ven Ber. fir. 

‚sm Bidzj. Kr. — derzeit (1845) beſteh. 00 mit f. k. Gubern.» Defret und 1 einfach 
landesbefugte Fabrik obb, Stoffe ıc., dann 159 bezügl. Manufalturen und Gewerbe überhaupt. 

Seit und vor dem I. 1840 werden obb. Waaren und Materialien be- und verarbeitet zu 
Leder in Gitfhin (I. Hübler und Sohn) auch daſelbſt Leverladirerei; fhon im 3. 1835 an 
45 Dredsier, 10 Kammmacher, 43 Kirfhner, an 70 Lobgärber, 42 Riemer, 31 Sattler ıc. 

Die k. k. Kameral» Perceptiond- und fonft controllirenven Binanzwadhe- Behörden (mie ob. 
bemerkt) f. bei Altenbud in und für ven Bir). fir. 

„Im Budw. Ar. — derzeit (1845) beſteh. 00 mit f. k. Gubern.» Dekret und einfad 
lanvesbefugte Babrifen obb. Stoffe :e., dann 175 bezügl. Manufalturen und Gewerbe überhaupt. 
„ Seit und vor vem 3. 4840 werden obb. Waaren und Materialien be» und verarbeitet im 
Rimau turh die priv. Babrit zu Leder, in Wittingau zu Sohlenleder, und durch tie (3. 
Nepiensty. und A. Ritt.) Fabr. in Budweis zu allen Ledergattungen. 

Wahswaaren in Burmweis (#. Liebich). 

Die k. k. Kameral-Perceptions- und fonft controllirenden Binanzwache» Behörden (mie oben 
bemerkt) f. bei Bzy, in und für ven Budw. Ar. 

Im Bunzl. Kr. — derzeit (1845) befteh. 00 mit f. k. Gubern.- Dekret und 2 einfach 
lanvesbefugte Fabriken obb. Stoffe sc., dann 419 bezügl. Manufalturen und Gewerbe überhaupt. 

Seit und vor vem 3. 1840 werven obb. Waaren und Materialien be» und verarbeitet zu 
Leder, franz. over engl. Handſchuhlederfabr. insbefonnere in Gablonz (I. Zappe’s Witwe und 
Söhne), in Niemes (I. Stroh), auch in Altenburg; Tadirtes Lerer in Brenn (I. Schneider). 

Wahsleinwand und Wachstaffet auf der Hrſchft. Reichſtadt zu Brenn; 

Dofenfabriten (E. Hofrihter, Gebr. Schöffel) in Reichenau, 

Die k. k. Kameral -Perceptions / und fonft controllirenven Finanzwache /Behörden (mie ob. 
bemerkt), ſ. bei Aicha (Alt-), in und für ven Bunzl. Ar. 

‚Im Casl. Kr. — verzeit (1845) beſtehend 00 mit k. k. Gubern.⸗Dekret und 00 einfad 
lanvesbefugte Fabriken obb. Stoffe :r., dann 960 bezügl. Manufafturen und Gewerbe überhaupt. 
,„ Seit und vor vem 3. 1840 mwerven obb. Waaren und Materialien be- und verarbeitet in 
Gaslau von 4 Dredsiern, 3 Handſchuhmachern, 1 Kammmacher, 5 Kirfhnern, 4 Lobaärbern, 
3 Riemern, 3 Sattlern, 18 Schuhmachern, 1 Wahszieher, 1 Weifgärber; im ähnlichen Ber- 
bältniffe findet fih aud der Gewerbftand in Auttenberg, Sedletz u. a. D. befett. 

Die k. k. Kamerals Perceptions- und fonft controllirenden Binanzwace- Behörden (mie oben 
bemerkt) f. bei Auhrow, in und für ven Casl. Kr. 

‚Im Ehrup. Ar. — verzeit (1845) beſtehend 00 mit f. k. Gubern.-Defret und 3 ein- 
fach landesbef. Fabriken obb. Stoffe sc., daun 299 bezügl. Manufakturen und Gewerbe überhaupt. 

Seit und vor vem 3. 1840 werven obben. Waaren und Materialien be» und verarbeitet zu 
Leder in Eibeteinig (A. Dobrowſty jun., mit circa 20 Arb. in Chrudim u. a. D.). 

Spielwaaren von Lerer, Suppenbein sc. in Freihammer (3. Köging, Niederl, in Chrudim). 

Wich ſe in Neufhloh (L. Lengsfeld, Bettglanzwicfe). 

Die k. k. Kameral-Perceptions / und ſonſt controllirenden Finanzwache /Behörden (wie oben 
bemerkt), ſ. bei Biſtrau, in und für ven Chrud. Kr. 

‚Im Elbogn. Kr. — derzeit (1845) beſtehend 00 mit E. k. Gubern.-Defret und 5 cin- 
fach landesbefugte Fabriken obben. Stoffe zc., dann 783 bezügl, Gewerbe überhaupt, fowie insbe» 
fonvere vie Weih-, dann Loh- und Rothgärber in Eger jährl. circa 3000 Rinverhäute, dann 
circa 15,000 Kalb» und Schaffelle, und 2 Pergamentmader ein befonvers ausgezeichnetes, mei- 
ftens nah Wien und Prag abgefegtes Produkt liefern, 

Seit und vor dem 3. 1840 werden obben. Waaren und Materialien be» und verarbeitet zu 
Leder in Aſch (Eh. Kirchhoff, ©. Hufher, I. Kinzel, D. Singer, 8. Langheinrich, bearbeiten 
Hirſch / Gems⸗ und Elenthier-Häute, überhanpt Weiß- mit Sämiſchgärberei verbunten), in Eger 
(8. Kart, alle Gattungen); Handſchuhe, in Carlobad (I. Hörner, 3. Kraus, E. Lang, 3. 
Pichler, 3. Wagner sen.) und Kirfhnerwaaren (3. Seemann) and vafelbit, fowie Dofen- 

Dandmw. d. Landest. v. Böhmen. 12 
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Fabrik (E. Knoll), und für Kamm. (I. Deiml.) nett Wachswaaren (B. Meiergif), Iegtere 
auch in Eger (8. Stainl), und eine Wihsfabr. (A. Schwaab, Fiſchthranwichſe) in Weipert. 

Die k. . Kameral -Perceptions⸗ und fonft controllirenten Finanzwache Behörden (mie oben 
bemerkt) f. bei Ammondgrün, in und für den Elbogn. Kr. 

‚Im Kant. Kr. — derzeit (1845) beſtehend 2 mit k. f. Gubern.Dekret und 1 ein- 
fach landesbefugte Fabrik obben. Stoffe zc., dann 450 bezüglibe Gewerbe überbanpt. 

Seit und vor dem 3. 1840 werben obb. Waaren und Materialien be- und verarbeitet zu 
Stearin-, Sterntafellihter, Seife- und Kerzen zu Palmowka in Karolinenthal (F. A. Müller). 

Seife in Karolinenthal (F. A. Müller). 

Spodium und Düng-, aub Zintenpulver in Miranfa (MWeinbergöbefigung Nr. 3. u. 4. 
vor dem Neuthore, an ver Wien. Ehauffee nähft Prag, Halla und Comp., Geſchäftsl. I. Halla). 

Blutlaugenfalz (blaufaures Kali) in Beſcheſchiß (I. Rötblingehofer). 

Die k. k. KameralsPerceptiond- und fonft controllirenden Finanzwache /Behörden (mie oben 
bemertt) f. bei Auienomes, in und für ven Kauf. Hr. 

‚Im Klatt. Kr. — derzeit (1845) beſtehend 1 mit k. k. Gubern.-Defret und 00 ein- 
fach landesbefugte Fabriken obben. Stoffe sc., vann 134 bezügl. Gewerbe überhaupt. 

Seit und vor tem J. 1840 merken obben. Waaren und Materialien be» und verarbeitet zu 
Lerer in Schwihau (I. Kchn, Rinds-, Kalds- und Schaflerer) in Unter-Neuern (P. Porges, 
E. un D. Fleiſche). 

Die k. E. Kameral⸗Perceptions⸗ und fonft eontrollirenden Finanzwache Bebörten (mie oben 
bemerft) f. bei Bifhofteinig, in und für ten Nlatt. Ar. 

„Im Königagr. Kr. — derzeit (1845) befteh. 00 mit k. k. Gubern. » Defret und 00 
einfab lantesbefugte Fabriken obben. Stoffe ıc., vann 261 bezügl, Gewerbe überhaupt. 

Seit und vor tem 3. 1840 werden obb. Waaren und Materialien be» und verarbeitet zu 
Levergattungen aller Art (5. 9. Deubner) in Königgräg, dann zu Rotbgärberprotuften 
(A. Hayn) in Braunau, 

Die k. 1. Kameral-Perceptions- und fonft controllirenven Filanzwache -Behörden (wie oben 
bemertt), f. bei Arersbad, in und für den Königg. Ar. ' 

‚Im Leitm. Br. — terzeit (1845) befteb. 00 mit k. k. Gubern.⸗Dekret und 00 ein» 
fach lantesbefugte Babriten obben. Stoffe »c., dann 450 bezügl. Gewerbe übrrbaupt. 

Seit und vor tem 3. 1840 werten obben. Waaren und Materialien ber und verarbeitet zu 
Lerergattungen aller Art in Tetſchen (I. Hille und A. Tiege), in Zebus, dann in feit- 
merig (I. 8. Kranich, Titelbach, Riedel, Mühle's Witwe, Liſchka, Lehmann). 

Bifhbein in Auſcha (D. Hirfh). 

Spielzeug von Lerer, dann von Suppenbein, Drebwaaren aller Art, Dofen sc. in 
Oberleitensdorf (E. U. Müller), Böhm.-Kamnig (F. Wenzel), Nirtorf (F. Fiſcher, I. und 9. 
Rösler), Rumburg (F. Kintermann, Joh. dann %. Salomon, die Leipziger Meſſen fra., 4. 
Bode), Sandau (F. Neubarrt, 3. Mitfh, E. Juſt), Schluckenau (F. Pitſchmann), auf gerif- 
ſenes Fiſchbein zu Auſcha (D. Hirſch). 

Wägen in Leitmeritz (F. Kraſſer, Pichler). 

Die k. k. Kameral-Perceptiond- und ſonſt controllirenden Finanzwache /Behörden (mie oben 
bemerkt) f. bei Außig, in und für ven Leitm. Kr. 

„Im Pilf. Kr. — derzeit (1845) beſteh. 00 mit E. k. Gubern.Dekret und 7 einfach lantes- 
befngte Fabriken obben. Stoffe ıe., dann 180 berünl. Gewerbe überhaupt. 

Seit und vor dem J. 1840 werten obben. Waaren und Materialien be» und verarbeitet zu 
Lerergattungen aller Art in Pilſen (Gebr. Lererer, Saffian, D. 8. Lewit und Sohn, mit 
30 — 40 Arb., Maroquin, Nieverl. in Prag), in Dobian, in St. Katharina bei Menerböfen (#. 
Sorger, Judten) ; ladirte® Lerer in Pilfen (D. Lewit), in Wſcherau (Jal., Bernd, Dav. und 
Math. Auer, mit einer Wachsleinwandfabrik vereint). 

Dann für Spodium und Düngpulver in Neumühl gegen Milifan nächſt Mies (MW. 9. 
Köhler, Knochenmühle), in Tiehlowig (Freiſaſſengrund Techlowice eine priv. Knochen- und Spo- 
diumfabr.), in Weifgrün. 

Die k. k. Kameral-Perceptions- und fonft controflirenten Finanzwache /Behörden (mie oben 
bemerkt) f. bei Altſedliſcht, in und für ven Pilf. Kr. 

„Im Brad. Ar. — verzeit (1845) befteb. 1 mit f. k. Gubern.- Defret und 2 — 3 
einfab lanvesbefugte Fabrik, obben. Stoffe sc., dann 200 bezügl. Gewerbe überhaupt. 

Seit und vor dem 3. 1840 werben obben. Waaren und Materialien be- und verarbeitet zu 
Ledergattungen aller Art in Horajriowig (K. Lemberger's Exben, Niederlage in Wien, alle 
Arten Lohgarnes, Niemer-, Kirfhner- und Sattler», auch Engliſch-Leder), in Laſchan-Miltſchitz 
(S. un 3. Kaffe, Korduan, ladirted und alle anderen Lederforten, mit Ansnahme von Juchten 
und Pfuntlever), in Schüttenbofen (U. A. Schwarztopf). 

Die k. k. Kameral + Perceptions- und fonft controllitenden Binanzwade-Bebörten (wie oben 
bemerkt) f. bei Albrechtsried, in und für ven Prad. Kr. 
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‚Im Rak. Ar. — derzeit (1845) beſteh. 2 mit f. k. Gubern.- Defret und 00 einfach 
landeöbefugte Fabrik. obben. Stoffe »c., vann 240 bezügl. Gewerbe überhaupt. 

Seit und vor vem 3. 1840 werden obben. Waaren und Materialien be- und verarbeitet zu 
Levergattungen aller Art in Raupnig (Epftein und Pollat) und in Kollefhowig ladirtes 
Leder in der Vorſtadt Hracholusk, zu Raudnitz (U. Moramer). 

Die k. k. KRameral- Perceptions- und fonit controllirenden Binanzwade-Behörren (wie oben 
bemerkt) f. bei Buſchtiehrad, in und für ven Rak. Sr. 

‚Im Saaz. Kr. — derzeit (1845), beſteh. 00 mit k. k. Gubern.⸗Decret und 7 einfach 
lanvesbefugte Fabriken obb. Stoffe sc., dann 231 bezügl. Gewerbe überbaupt. 

Seit und vor vem 3. 1840 werden obben. Waaren und Materialien be» und verarbeitet zu 
Leder (E. Spitka) in Saaz, und Spielzeug von Lederabfällen :c.. 

Drebwaaren von Suppenbein sc. in Marienthal (G. F. Kaaden's Erben), in Rothen- 
hauſer Kalih oder Kalifh (I. Enzmann), in Uhrißen (3. Walter), Ober-Grorgenthal (3. Wri- 
gel), Katharinaberg (U. Zenter). 

Die f. k. Kameral-Perceptiond- und fonft controllirenden Finanzwache Bebörven (mie oben 
bemerkt) f. bei Brür, in und für ven Saas. Ar. 

‚Im Zab. Kr. — derzeit (1845) befteb. 00 mit k. f. Gubern.Dekret und 00 einfach 
lanvesbefugte Fabriken obb. Stoffe ıc., van 300 bezügl. Gewerbe überhaupt. 

Seit und vor vem 3. 1840 werden obb. Waaren und Materialien ber und verarbeitet zu 
Lederfabrikaten in Tabor nnd in Neubaus. 

Dofenfabrilation in Konigeed une Petrowitz. 

Die k. k. Kameral-Perceptions- und fonft controllirenden Finanzwache /Behörden (mie oben 
bemerkt) f. bei Bojegomw, in und für ven Tab. Ar. 

Diefe ftatiftifch »topograpbifhen Daten ver Animal-Robproruften » Bererlung turd vie In— 
duſtrie bilden zugleih ten integrirenven Theil zu jevem beimifhen „Adreſſenbuche der Kaufleute, 
Babrifanten und handelnden Gewerbsleute.“ — Ueber vie tiefere Bedeutung eines ſolchen form- 
lichen „Aorefienbudes für den Gewerboſtand, mit befonderer Beziebung auf Böhmen’, treffen wir 
eine höchſt getiegene Abbantlung (von Prof. Schnabel) im 4. Heft ver „Encyelop, Zeitſchrift 
des Gewerbwefens 1845. Bezüglich des fo eben ſchließenden Artikels im Handwörterbuche vergleihe 
„Mineral-Rohprodulte“ (f. dv.) und „Mineral -Rohprodukten-Veredlung“ (f. d.), wie 
„Pflanzen-Robſtoffe““ (f. d.) und „Pflanzen-Rohſtoffe-Veredlung“ (ſ. d.) dann „Indus 
ſtrie -Produkte überhaupt" (f. d.), auch die Artikel über „Hanveld- und Induſtrie Schwung- 
fräfte” oder Hilfämittel zur Beförderung ven Handel und Induſtrie 6. d.), fowie vie fpeciellen, 
in obigen Aubriten nicht wohl einzureibenden Gegenftände des technifhen Gewersfleißes unter 
dem Artikel „Jnduſtriehalle“ im Alphabetiton des Werkes geliefert werden. 

C. Repertorium zum intuftriellen „Adreßkalender“ (ſiehe B) over (Verzeichniß zum 
Nachſchlagen) jener Hauptfabritate und Produlte, ſowie Hanvelsartitel nah alphabetifher Reihen» 
folge, die von ven bezügliben Gewerben als be» und verarbeiteten Natur» oder Robprorufte, 
insbefontere tes auswärtigen Thierreihes, dan der Fauna Böhmens, durch vie baus- und 
lantwirtbichaftlibe Nugvichzudbt und Jagwild » Gebäge, Tann Fifh- und Rogelfang, fowie Ber 
tilgung der rein»-forfifbärlihen und fonftigen Raubthiere, erzielt werten, namentlich für vie Fabri— 
fation und Reprotuktion: a. Seide und Pofamentirwaaren- Material aller Art; dann h. aus 
Schafwolle nebft den Präparatorien, fernerd c. aus den übrigen Haaren und Federn, 
entlib d. aus Hauten, Betten, Knochen, wie thierifhen Körper-Abfällen jever Art für tie: 


Alaun- und Sämiſch-Lederwerksſorten in d, ©. 
88—91. 

Bantiwaarın aus Seite in a, ©. 76—78, u. 
Wolle in b, S. 79—85. 

Bettfevern nebſt Reinigung älterer in o, ©. 
85—87. 

Benteltub in h, S. 7985. 

Bürftenbinderwaaren in co, &. 85—87. 

Gatomader in d, S. 79—85, und ine, ©. 
85-87. 

Gafimir in h. ©. 79—85. 

Deden und Kotzen in h, &. 79—85. 

Dohtgarnerzeugung in b, ©. 79-85. 

Doſen von Bein, Horn ar. ind, S. 88-91. 

Trebslerwaaren von Suppenbein, Horn ıc. in 
d, ©. 88—91. 

Drebwaaren v. Horn, Bein ind, S. 88-91. 

Drud für Seiven-, in a, ©. 76-78. 
und Wollenftoffe in h, S. 79—85. 


TDüngungspulver in d, S. 88— 91. 

Bärber, Schwarz / und Blau⸗, fo wie Schon-, 
in db, S. 79—86, aud Seiven-, na, ©. 
76—78, und Lerer-, in d, ©. 88— 91. 

Bererfiele, in c. ©. 8587. 

Feverfhmüder, in ec. S. 85—87. 

Bilsfhube, in oc. 8. 85 — 87. 

Fifhbeinartifel, in d, S. 83— 91. 

Flanell, ind. S. 79—85. 

Blaumen, in c. ©. 85-87. 

Garber, Weiß⸗, Loh- und Reth-, in d. ©. 
88-91, 

Haarbeigartifel, in c. ©. 85—87. 

Habitftoffe, geiftl., in h. S. 79-85. 

Halsbinten, feirene, in a. ©. 76— 75, rofr 
baarene, in c. &. 85—8T. 

Hanvfhubmaderwaaren, in d. ©. 88— 91. 

Dafenbalgfhneivder, in d. S. 88— 91. 

Bafenfilzartitel, in oc. ©. —— 
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Hutmadıer, in ce, S. 85—87. 
Kammgarnfpinnerei, in h. ©. 79—85, 
Kammmacher, in d. ©. 88— 1. 
Kappen, orientalifhe oder rothe türkiſche, in b, 
©. 79—85. 
Kerzen, in d. ©. 88—91. 
Kirfhner, in d. ©. 88—91. 
Anohenmeblartitel, in d. ©. 88—91. 
Anopfmader, Bein,, in d. ©. 88—91. 
Kortuanartifel, in d. S. 88—91. 
Aunftfpielwaaren, in d. ©. 88—91. 
Ladirte Lererwaaren, in d. ©. 88—91. 
gederladirer, in d. S. 88—91. 
Lederwerlsſorten im Allgemeinen, fog. Lerer- 
ausf&nitt, in d. ©. 88—91. 
Lererzurihtung, in d. ©. 88—91. 
Lobgärber, in d. ©. 88—91. 
Marvauinartifel, in d, S. 88—91. 
Mafbinentredsler, in d. ©. 88—91. 
Matragen, in oc. ©. 85—87. 
Merinos, in b. ©. 79—85. 
Muflelins, in h. ©. 79—85. 
Mügen, in h. ©. 79—85. 


Parfumeriewaaren (Pomaden m. dgl. ), in d. 


©. 88—91. 
Pergamenterzeuger, in d. S. 88—91. 
Perüdenmader, in ec. S. 85—87. 
Pofamentirwaaren, in a. ©. 7678. 
Rauchwaaren, in d. ©. 88— 91. 


Regen- und Sonnenfbirmerzeuger, in d. ©. 
88— 91, dann R.⸗ u. S.Ueberz., ina. ©. 


16— 78. 
Neitpeitfben u. tol., in d. S. 88—91. 
Niemer, in d. €. 88—91. 


Ringe, v. Horn, Bein ꝛc., in d. &. 88—91. 
Roßhaare⸗Zurichtung und Verarbeitung, in c. 


S. 85—87. 
Kotbgärber, in d. S. 88— 91. 
Eaitenwaaren, in d. S. 88—91. 
Satins, in db. ©. 79-85. 
Sattlerwaaren, in d. S. 88— 91. 
Shafwolllämmerei, in h. ©. 79—85. 
Shhneiterwaaren, in h. ©. 79— 85. 


Unna, St. 


Schubmaderarbeiten, in d. S. 88—91. 
Schmwanebei, in h. S. 79—85. 
Seidenfärber, in a. ©. 76— 178. 
Seidenſtickerei, in a. ©. 76—78. 
Seidenftrumpfwirfer, in a. &. 76— 78, 
Seidenyeugmader, in a. ©. 76—78. 
Seife, flüflige, in d. ©. 88—91. 
Scifenfierer, in d. ©. 88— 91. 
Selchfleiſch⸗,, Würftel- und Salamierzeugung, 
in d. ©. 88—91. 
Serails, in dp, &. 79—85. 
Siebböden, von Rofbaar, in oc. S. 85— 87. 
Sprdfieterei, in d. ©. 88— 91. 
Epielwaaren von Leder, Bein u. dgl., in d. 
©. 88—91. 
Spritzenſchläuche, mit Lederüberzug ꝛc. in d. 
S. 88-91. 
Stearin⸗Kerzen, in d. S. 88— 91. 
Stern-Zafellidter, ind. S. 88—91. 
Stiderei, Seiten, in a. S. 76—78, un 
mit Wolle, in h. S. 79—85. 
Streibgarnfpinnereien, in d. &. 79—85. 
Strumpfwirferwaaren, in b. ©. 79—85. 
Taprzierer, in ce. S. 85—87. 
Taſchner, in d. S. 88—91. 
Zudbappretur, in h. S. 79—85. 
Zucbereiter, in db. ©. 79—85, 
TZudmader, in h. ©. 79—85. 
Tuchſcheerer, in h. ©. 79—85. 
Wachéleinwand, in d. S. 88—91. 
Wachstaffet, in a. S. 76 —78. 
Wachewaaren, Aunft-. in d. S. 88—91. 
Wachszieher, in d. ©. 88—91. 
Weber, Ehafwollen-, in h. S. 79—85. 
Weiblibe Seiten-Bantarb., in a.S. 76— TS. 
Weibliche WollensHantarb., in b, S. 79— 85. 
Weifgarber, in d. ©. 88—91. 
Wichserzengung, in d. ©. 88—91. 
Wirfwaaren, Wollen-, ind. S. 79—85. 
Wollenfämmerei, in h. S. 79—85, 
Mollwaaren, in h. S. 79—85. 
Wollenzeuge, in h. ©. 79—85. 
Zeuge, in h. S. 79—85. 


Auf viefelbe Weife (mit ven Unterabtheilungen A, B und €) wie bier bei Animal- 
Robprobuften » Bereplung iſt aub in Lit, M.: Minerals» Robproduften- und in 
Litt. P.: Pflanzen-Rohſtofſe-Veredlung — behandelt, ſ. v. 4. 


Aniſchau (293. Pilf.), Aunifhe, Aune- 
fhau, Unesow, Aunesow, unter 49° 53° 1‘, 
Br. und 30° 49’ 22 Lange mit 49 Häuſ., 
294 teutſch. Einw., Filiallirch⸗Dorf, v. (Prä- 
monftr. Stifte.) Dom. Tepl-Krufanig, 14 St. 
no, und 4 Et. v. d. Pofifi. Mies, nebft abf. 
„Liſchta“ Maierhof, Schöbermühle, Wafenmeift,, 
zu Nr. 28, VIII. 1, St. Prolop⸗Kirche (Mr. 
im XIV. Jahrh., renov. im XVIII. Zabrb., wo 
der Ort mit Pormoll zum Dom. gekommen), 
Pr. (St. Wenzel) in Cihana, Mutterliche. 
Unna:, ©t.(... Ber.) Beche, eine der (nad 
Dr. Streinn) 5 Eifenfteingruben am Walde 
Babeita, v. (f. f. Montanärar.) Dom. Tot- 
nit, Totſchnik. , 

Anna, Set. (359. Casl.), Annadorf, Su- 
degowka, Sudegow, in hoher Tage und 


waldiger Umgebung, Pfrlokalie. Dorf, 49 
Häuf., 312 böhm. Einw., vom (W. Mora» 
wer.) Dom. Invig, (Br. Wrazda-Kun— 
wald.) Hravel, (M. Liſchka.) Beiwar und 
vom (Br. Löwenherz.) Dom. Petihtau, 
3} St. sw., zu Nr. 11, IX. 103, Königg. 
Diöz., Kuttenberg. Bilar., St. Anna- (Lofalier, 
fund. von Br. Koh 1792), Wallfahrts⸗Kirche, 
Schule, obrigfeitl. Patron., eingepf. an 3000 
Seelen, Katbol. und über 60 Alatbol., fowie 
an 50 Iſtaeliten in 12 Ortibft.; Badeanſtalt, 
die Duelle obne bekannte Mineral» Gehalte, 
als „Sudegowka /Brunnen“ im großen teutſchen 
(30jähr.) Kriege eine Zufluhtsftätte, fpäter 
am Plage eine bölzerne Kapelle, van (von 
Grafen C. 3. Breva im XVIII. Jahrh.) tie 
fteinerne, gegenwärt. Kirche. 


Anna, St. 


Anna, St. (XXI., 182. Cast.) oder Münch⸗ 
wald, Wallfahrts/⸗Kapellen⸗, Bareanftalt- u. 
Gaftnabrungs-, fowie Zagerbaus ⸗Einſchicht, 
v.(Gräfl. Syiva- Tarourcca-Unmwertb.) 
Dom. frauentbal, Polet, 4} ©t. nxo. v. 
gleihnam. Amtsorte, f. d. 

Anna, St. (... Elbogn.), Annaberg, Zan- 
nenberg, auf dem tiefern Theile des Grün— 
berges, St. Anna-Pr.-Kirben- Einfdicht, 
Prag. Erzdiöz., Eger. Bil, und } St. w. vom 
Start., Eger. Patron., an 700 teutſch. Einge- 
pirt. in 9 Ortfhit.; das Gotteshaus als Ka- 
pelle (1518) vom f. Magiftrate und (1561) 
mit einer Eremitage gegründet durch Beiträge 
aller Frauen in Eger, die den Namen ver Hei— 
ligen führten; auch das jegige Kirchengebäude 
(1691) warb vom Magiftrate ver genannten 
Stadt, wie eine Franzisfaner-Refivenz (1701) 
und als fromme Sühne ver ausgebrodenen 
Per (1713 — 1718) ein Hofpitium, dann 
Pfarrpfrünte (1787), Schule (1803) aufge- 
führt, und das Ganze der Gemeinde Ober— 
Pilmersreuth einverleibt. Im der Näbe und 
ebenfalls am Grünberge ftand vie St. Johann 
Nep.»Kapelle (fund. Joh. A. Junker auf Ober- 
tunreut im XVII. Jahrh.), bis folde gefperrt, 
und das Gebäude (1791) vom Eger. Magi- 
firat, fpäter (1802) von ver Dorisgemeinde 
Dberpilmersreut im Lizitationswege erftanven 
worten. (Nah V. Prödi, II. Br. $.8. sub 3.) 

Anna, St. (... Elbogn.), d.i. Annadorf, ſ. d. 

Unna, St. (... Elbogn.), vie Zeche auf Sil- 
ber im (3. Kraus.) Gottesgaber Bezirke un- 
ter der gen. ka k. Berggerihts-Subft., f. Litt. G. 

Unna, &t. (346. Kaut.), abfeits Kapelle, 
3 ©t. sso, gegen so. von Prag, auf dem 
(Graf. Buauoy.) Dom. Nufle, und } St. 
N. vom gleihnam. Amtsorte, ſ. d. 

Anna, St. (105. Klatt.), ale (Kapelle in 
Rainold's Fer.) Pir.- Lofalie »Kirhen - Ein- 
ſchicht (erb. im XVII. Jahrh. vom Grafen 
8. Morzin und beffen Gemalin Eleonore, geb. 
Gräfin von TZrautmannsvorf), im Klat- 
tauer Archipresbyterate und Defheniger Vik., 
dann Budw. Dioz., unter Religionsfonts-Pa- 
tron., mit circa 2333 böbm. und teutſch. Ein 
gepfrt. in 9 Ortichft. Das Gotteshaus auf einer 
Anhöhe, ald am Endpunkte ver fo Schönen Ka— 
ftanien-Allee, vorüberziebenp an der Grabſtätte 
des bier (anf vem Friedhoſe) ruhenden Chri— 
ſtian Heinrih Spieß, teutſch. Ritterroman— 
Dichters, welcher Oekonomie-Beamte (bis 
1799) am Gute geweſen, auch von ſeinem 
obrigftl. Grundherrn, dem Grafen Kaſpar Herm, 
von Künigl, Br. zu Ehrenburg und Warth 
durch ein Monument im hrſchftl. Schloßparke 
geehrt worden, in und bei Bezdekow, Bezdiekau, 
Dorf v. gleichnam. (Ritter Korb⸗Weiden-— 
beim.) Dom., 14 St. w. von Klattau, f. 
unter Litt. B. 

Anna, St. (62. Klatt.), Kapellen» Einfhicht 
im St. Beitöwalde und an dem, im Bolls- 
glauben als heilkräftig bewährten Brunnen da— 
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ſelbſt, wie nächſt dem Amtsorte und Dorfe 
Tſchach⸗ over Cachrau an der Paflauer Strafe, 
v. (3. Kordik. Erb.) gleihnam. Dom., und 
3} St. s. von Klattau, f. Cabran. 


Unna, St. (215. Klatt.), am Abhange des St. 


Wolfgangiberges. abf. Kapelle nebſt Gottes» 
ader auf vem (Gräfl. Eernin.) Dom. Ehu- 
denig, und 4 ©t. sw. v. gleihnam. Stätt- 
hen und Amteorte, f. d. 


+Unna, St. (115. Rlatt.), Tannaberg, abg. 


für St. Annaberg, ein Gnadenort und Pir.- 
Adminiſtr.⸗Wallfahrtskirchen-Einſchicht auf 
dem Tannaberge, Budw. Diöz., Tauſer Bil., 
obraktl, Patron. fammt Schule, Seelforger- 
wohnung, v. (Gräfl. Starion.) Dom. Kauth, 
1 St. s. und 14 St. sw. von Neugetein, 
zu Ar. 35, V. — Der Eleinfte Pir.-Sprengel 
in der Ehriftenbeit (nur 12 Seelen fallend 
nad 3. ©. Sommer, over 20 Eingepfrt., wie 
der „ Calalogus universi Cleri Episcop. 
Dioec. Bohemo-Budvicensis F. anführt.) 


Anna, St. (2. Klatt.), auf dem Hurfa-Berge 


mit 253.,, Par, over 260.,, Wien. Kiftr. 
Sceböbe, abfeitd aufgebobene und verfallene 
Kapelle auf dem (t. k. Kreisſtädt.) Dom. 
Klattau, und 4 St. w. von ver Stadt, ſiehe 
unter Litt. 8. 


Anna. St. (171. Klatt.), Mahimühlen- Ein» 


ſchicht mähft ver Stadt, und v. (Durchl. 
Fürſt Trautmanagdorf.) Dom. Teinitz 
4 St. w., zu Ar. 35, V. 7, Pfr. (St. Ma- 
ria-Himmelf.) im Amtsorte T. 


Anna, St. (172. Klatt.), an ver Ehauflee, eine 


Heine Häuscen-Berfammlung auf dem Hügel 
des ehrwürdigen Gotteshaufes, 4 St. wsw. 
von der Großen Vorftart bei Biſchofteinitz; 
Kolonie gebrehlicer, mit Nuhegebalten be» 
theilter obrattl. Diener; als Einſchicht von 
( Durchl. Fürk. Trautmannsporf.) Dom. 
Teinig, zu Nr. 35, V. 7, Pr. (St. Apol- 
linar) Erzdech. im Amtsorte. Unter dem Schiff 
der Kirche (v. XVI. Jabrh.), nad ver Legende 
dur eine mehrmals ausgeaderte St. Annen- 
Statue veranlaßt, befindet ſich feit 21. März 
1842 die Hodhfürfl. Trantmannsvorf-Weins- 
berg’fhe Bamiliengruft. (Vergl. Dr. 3- 
Hurka's Beſchrb. in „Prag“, Beiblätter zu 
„DR und Weſt.“) 


Anna, &t. (217. Pilf.), abſeits auf einer An— 


höhe, 4 St. ww. nächſt Plan, Statt v. (Gräfl. 
Noftig.) gleihnam. Dom. 4 St. w., Wall- 
fabrtäfirhen- und Meßnerwohn.Einſchicht, 
zu Ar. 35, I. 96, und als Filiale zur St. 
Maria Himmelfahrts - Ded.» und Statt-Pir.- 
Kirche, Hayvener Vik., Prager Erz. Diör. ꝛc., 
f. Plan. — St. Anna’s Gründung fehreibt 
man im X. Jahrh. ven teutſch. Apoft. des Chri⸗ 
ftentbums von vem nahen Baiern aus zu. Rach 
Skhaller follen vie Grafen Schlid, zum 
frommen Gedächtniſſe des ihnen ertheilten Pri- 
vilegiums der Müngpräge vie bisher. Kapelle 
fund. unk renov. haben; es fand im 3. 1825 
eine Säcular- Jubelfeier ver Kirchenweihe bier 
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flat. — Das Altar» Giemälte, Franz Ser., 
foll ein Original Brandel's fein. 

Anna, St. (204. Pili.), auf einem hoben Berge, 
Eormetr.» oder Begraͤbnißlirchen-Einſchicht, 
am Friedhofe, 4 Et. v. Purſchau, Piarr-Dorf 
v. (Durdi. Für Windiſchgrätt.) Dom. 
Tachau, 1} St. ssw., und als Biliale zur 
Prager Erz» Dioz, Haydener Bil, ©t. Bar- 
tbelomaus-Pfarrtirhe sc., f. Purſchau. 

Anna, St. (359. Pilf.), Maunfciefer - Kieh- 
sehe und Werfen- Einfhicht zur (Ritter v. 
Niefe.) Bitriol-, wie Kunſtgyps - ıc. Produkt. 
nächſt Lohowa, Amtsort und Dorf, v. (Bar. 
Perglas.) gleihnam. Dom., und in gerader 
Linie 4 St. wnw. v. Pilfen, zu Nr. 28, 
VII. 68, Pfr. (St. Peter u. Paul) in Eid’ 
tenftein 20. f. Lohowa. 

Anna, St. (249. Prach.), im Böhmerwalre, 
Pfr. » Kirben» (feit 1716 von ven Gerichts. 
infaffen erb.) und Seelforgerwohnungs- Ein» 
ſchicht, Budw. Diöz., Bergreidenitein. Bit, 
Biftiiger (Durchl. fouverän. Hohenzollern- 
Sigmaringen.) ſchutobrgktl. und vie Schule 
Gemeinve-Patr.; über 2000 teutſch. Eingepf., 
in ven bieber zäblenten Areifah-Gchofte-Ein- 
ſchichten und zugehörigen Nebenbäufern, dann 
noch einige Hofe vom Kocheter, dem IV. Ge, 
rihte, und das Dorf Swinna im Klatt. Ir. 
im Seewieiner, vem VI. Gerichte ver f. Wald» 
hwozd oder im GBebiete ver 1. Preibauern, 
Hwozdskä swobodnä präwa;_ zu Nr. 25, 
vi. 119, und 14 St. s. von Cadrau, fiche 
Waldhwozd. 

Unna, St. (175. Prach.), Kapellen- und Babes 
anſt.Einſchicht, mit ver Heilquelle „Gefund« 
brunnen“ gen., unter vem Swaterberge auf vem 
(Hohfürf. Kinsty.) Tom. Horajtiomwis und 
eonfer., fo wie } St. n. liegend bei ver gleicn. 
Municip.-Statt, f. d. 

Unna, &t. (302. Prad.), an ver Strafe gegen 
das Dorf Lhota St. Anna, und dazu ringpfrt. 
fo wie conferb., Badeanſtalt⸗Einſchicht, fonft 
„Badhaus“ gen., von (Bar. Ehanomily- 
Krafelowfty- Dlianbomweftn v. Langen 
dorf.) Dom. Nemtſchitz, Nemeice, 1} Et. 
NNO., und über 1 St. X. gegen NNO, von 
Krafilau, Krasylow, gelegen, fo wie 4} ©t. 
gegen wsw. von Pifel, und über 4 ©t. wsw. 
von d. Poftft. Strafonie. Der mit einer gegen 
Gicht u. Rbeumatismen empfehlenswertben Heil» 
quelle beſteh. Kurort ware im XVIII. Jabrb. 
von dem tamal, (feit 3. 1731) grundobrgktl. 
Befiger Br. Job. Joſ. aus d. freiberri. Haufe 
von Langendorf zc. gegründet, und ift 
neuefter Zeit immer mehr für Kurgäſte zur 
Aufnabme eingerichtet worten, fo wie vie fanft- 
gebirgige Umgegend mit ihren Walrern zu an« 
genehmen Promenaven einladet. 

Unna, St. (302. Prab.) auf vem mit Nadel» 
holz bewaldeten Hügel, nächſt tem eben (im 
vorberg. Artikel) berührten Kurort, inmitten 
von anmutbigen und kühlenden Schatten fpen- 
tenten Laubgängen, am heil. Mutter Annen- 
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Feſte zahlreich beſuchte, größere, ſchon Hird- 
artige Gnadenorts⸗ und Wallfahrts⸗Kapellen⸗ 
und dabei geiftl. Seeliorger-Refirential» Ein» 
ſchicht vom obben. (Br. v. Yangentorf.) 
Fideicommiß » Gute, zur Budw. Diöz., Horaj- 
diowie. Bil., Kraſilauer Pfr, fund. und reicht. 
(v. hochw. Tomprobfte zu Et. Veit am Pra- 
ger königl. Schloſſe, Job. Jam. Dliaubomwe- 
ſty von Langenporf im %. 1682, auch 
Stifter des Mojorats für feinen gleibnamigen 
Neffen Aram Joſ. im 3. 1701) vot. Kaplanei. 


Unna, &t. (64. Prach.), am rechten Ufer ver 


Watamwa, einft Goltwalber- Dorfben, 9 9. 
83 böbm. Einw., v. (Oochfürſt. Schwargen- 
berg.) Dom. Worlit, 2) St. s. und 2} St. 
080, 9. Cimelig, fo wie 3} St. v. Piſet, zu 
Nr. 25, 111. 4, Per. (St. Leonhard) in Wo- 
flow. — In der Nähe des eritgen. Ortes auf 
einem boben Uferfelfen vie St. Anna-Kapelle, 
wo vie Volksfage einen vergrabenen Schatz an- 
deutet, teilen Hebung einft Böhmen vom Ver— 
derben retten fol. Ohne dieſe Landesgefahr 
abwarten zu wollen, haben im J. 1806 kühne 
Schatzgräber tie Hebung verfucht, roh nur — 
leere Kiften geiunten. 


Unna, St. (... Rak.), Privateigenthüml. (W. 


Rujiila.) Steintoplenwert u. Zehen Ein- 
ſchicht nächſt Kolletſch, Pfarrdorf, v. (Ritter 
Bohuſch-Ottoſchütz.) gleichn. Allod.-Gute, 
5 St. nw. v. Prag. 


Anna, &t. (285. Tab.) Annadorf, Filials 


fird- Dorf, 16 Häuf. mit 147 bobm. Einw., 
v. (Gräfl. Kolowrat.) Dom. Ravenin und 
Hroby 1} St. so. 4 St. v. d. Poſiſt. Taber, 
mit einer öffentliben &t. Annen - Wallfahrts- 
Kapelle (v. 1. Mai bis legten Dit. fund. bi. 
Mesopfer für vie Gröfl. Famil. Desfonrs, 
Millefimo u. Kolomrat), Kur- u. Bate- 
anſtalt (f. im nächſtfolgenden Artikel), hrſchftl. 
Förſterswohnung, Hegerhaus, abſeits Häuschen 
„w Liskäch”, zu Nr. 11, VI. 1, Pfr. (Et. 
Jakob Gr.) in Niet. 


Unna, &t. (281. 285. Tab. m. nad Med. Dr. 


Joh. N. Eifelt, ©. 30, die Heilquelle :c.), 
Bade-Kuranſtalts-Einſchicht, am vorfichen- 
den Dorfe (f. im vorberg. Artikel) mit einem 
Barbaufe (7 Barelamn. mit Wannen, Rüde 
und Speifefaal im Erdgeſcheße, und im obern 
Stodwerte 4 Gaftzimm.), gegründet v. Reichs⸗ 
Grafen Leopold Krafowety von Kolomwrat 
(im XVIII. Jahrh.) und von ven Honoratio- 
ren der Umgegend als Vergnügungsort bäufig 
befucht, fo wie aub von Kurgäſten in neueſter 
Zeit immer mehr frequentirt. — Die Mineral» 
oder Heilquelle ſprudelt nadbit ver St. An- 
nen-Rapelle (f. im Vorberg.), in einem über» 
wolbten Mauer⸗Umſchluſſe bervor, ver Wafler- 
ſtrahl, bei 79 R. natürliber Wärme, koblen- 
fauren Kalk, vesgl. Natron und Kiefelerve in 
fih enthaltend, tritt aus der Waflerfangihale 
mittelft Leitungsröhren in die Badeküche, vafelbft 
zum Heilgebrauh erwärmt, dann in die Bate- 
kammern zur Wanne geleitet. Die Mittelgebirge 
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Lanvpfhaft wird dem Kurgaſt manden Natur- 
genuf, vie Höhe „Blanit eine intereffante 
Rundſchau darbieten. 

Anna, St. (175. Tab.), auf einer Anhöhe beim 
Friedhofe, Coemetr.»- od. Begrabniß-Hapelle 
auf vem (Br. Geymüller.) Dom. Bojegom 
und w. am gleihnamigen Stätten, conferb. 
zum Mrktfl. Boziegow, auch Bozkow, f. d. 

Anna, St. (19. Tab.), auf einer Anhöhe, Ka— 
pelle auf vem (W. Elfenwanger.) Dom, 
Miefbie, Möfice, Mniefdie, und s. v. gleid- 
nam, Amtsort und Dorf, f. d. 

Unnaberg (237. Leitm.) over Mariannen» 
berg im Eibtbale, zu Ehren. ver Gräfin Ma- 
ria-Annavon Thun, geb. Kolowrat, fo be» 
nannt. und (am Schluſſe des XVIII. Jahrh.) 
angelegt. Dorf, 15 Häuf. mit 93 teutſchen 
Einw., v. (Gräfl. Thun.) Dom. Tetfhen 
3 ©t. s., zu Nr. 42, V. 61, Pir. (St. Wen, 
zel) Dech. im Amtsorte T. 

Unnaberg (263. Leitm.), eine von den am ver 
Nw, Gränze des (Altgräfl. Salm-Retfier- 
fbeir.) Dom. Hainfpab, Onspach, begin— 
nenten Höhen und Granitmaffen im v. des 
Kreifes, und bier zwiſchen Lobendau, Hainſpach 
u. Röhrsvorf, meift hervorragende Kuppen bil- 
dend, welde fib an ibrem Fuße zu langgezo— 
genen Bergrüden vereinigen u. fanft verfläden. 

Annaberg (... Eibogn.), Anna, St., f. o. 
Pfarrkirch.Einſch. ꝛe. bei Eger, &. 93, Sp. 1. 

Annaberg (115. Rlatt.). Sanc-t-annaberg 
in ter Vollsſprache, daher Tannaberg, f. 
oben Anna, St, ©. 93, Sp. 2. 

Annabrunn, &t. (258. Königg.), nähft vem 
no. Glatifhen over fogen. „Böhm. Kamm“ 
v. Menfegebirge, und in ver Einfattelung des 
Deſchnayer Gebirgsrüdens, Badekur - Anitalts- 
Einſchicht, ald „Geſundbrunnen“ bezeichnet, 
anf dem (Grafl. Kolomwrat.) Dom. Reide- 
nau, von d. gleihnamigen Poſtſt. und Amtsort 
4 St. nno., nächſt dem Pfarrdorfe Deſchnay 
oder nen, ſ. d. — Wahrhaft die geſunkene 
Körperfraft nem ſtählend wirkt im naben Def, 
nayer Rorfirevier das Einatbmen ver friſchen 
Wald, und Bergluft; vie zahlreichen Gewäſſer 
der Umgegend, meift wilve, bier entipringenve 
Gebirgsflüfe branfen in Cascaden daher, und 
im Glanzvemantenen Staubregen ſchäumt ver 
nieverftürgente Wilde Arler (f. d.) auf. 

UAnnaburg (177. Klatt.), auf einer Infel, Jagd- 
fhlöfhen- (mit Gartenfaal)- Einfhiht, an 
d. Straße n. d. Poſtbrfſ. Hayd, im groß. Rafan- 
garten zu Horfhau, Horsow, Derf, v. (Durchl. 
Für Trautmannsdorf.) Dom. Teinig } 
Et. ww., zu Ar. 35, V. 57, Pfr. (St. Mar 
via Himmelf.) im Amtsorte ıc., f. Horſchau. 

Unnadorf (107. Easl.), Annawes, vom Grün» 
ter Job. Mid. von Weymwora-Stromberg, (im 
XVm. Jahrhundert) zu Ehren feiner Mutter 
Anna Marie, geb. v. Brandenburg, fo ben. 
Dorf, 34 Hänf. nebft 2 ifracl. Kamilien, 263 
böbm. und teutſche Einw., urfpr. eine ganz 
teutihe Anſiedlung vom (4. Kuliſch.) Tom. 


UAnnowice. 


Pramwenin, I St. XxxW. v. Amtsorte Statten- 
brunn, 8 St. v. d. Brieff. u. Poſtſt. Stöden, 
mit empbyt. Maierhof, zu Nr. 11, X. 3, Pfr. 
(St. Kreuzerhöhung) in Zhor. 

Annadorf (359. Casl.), Sud:gowka, f. St. 
Anna oben, ©. 92, Sp. 1. 

Annadorf (... Eibogn.), Breiing, Dorf, 
25 Häuf. mit 205 teutfh. Einw., meiſt Spitzen⸗ 
Höppl., v. (Gräfl, Auersperg.) Dom. Har- 
tenberg, 4 ©t. wnw,, 1} St. v. d. Poſtſt. 
Faltenan, und 4 St. w. von Bleiftadt, zu 
Nr. 35, VIII. 4, Pr. (St. Peter und Paul) 
in Goflengrün. 

Annadorf (273. Tab.), urfpr. als Dominikal⸗ 
Anfierlung und aud zu Ehren der Gräfin Anna 
Worakichy (im XVIII. Jahrh.) fo benanntes, 
in so. nächſt Druntih liegendes Dörfchen 
vom (Graf. Wratislam.) Dom. Eyaufinjt zc., 
f. Annomice, $. 

Annadorf (285. Tab.), das Filialkirch-Dorf, 
f. St. Anna oben ©. 94, Sp. 2. 

Annabaid (262. Bunzl.) Haide over Heide» 
törfel, Dorf, 25 Häuſ. mit 115 teutſchen 
Einw., v. (E. 9. Leopold II. Tostana.) 
Dom. u. Porbrif. Reichſtadt, 11 St. so., obrgkti. 
gägerb., abf. Papier», f. g. „Haide-, auch 
Hammer-" Mühle, zu Nr. 36, VI. 26, Pir. 
(St. Peter) in Niemes, 

Annabof (273 Nlatt.), feit 1813 angelanfte 
hrſchftl. Maierhofs Einfhiht, 14 St. no. 
v. d. Poſtſt. Klattau (Rainold's Per. 8.14), u. 
4 St. s. nächſt Wottin, Wotin, Dorf v. (J. U. 
Dr. 3. Miedura.) Dom. Pierslam + St. 
sw. zu Nr. 35, II. 222, Pfr. (St. Jakob 
Gr.) im Amtsorte P. 

Annakies &t. (359. Pilſ.)-Zeche, Mineral- 
werf-Einfhicht bei Lobowa, Dorf v. (Bar. 
Perglas.) gleihn. Dom. ac., f. St. Anna 
oben, ©. 94, Sp. 1. 

Unnamühle (171. Klatt.), an der Rapbuza, 
Mahlmühlen-Einfhbiht, 4 St. w. von und 
eonferb. wie eingepf. zu der Municip.» und 
Schutzſtadt, und Poſtſt. auf dem (Durchl. Fürſt. 
Trautmannsdorf.) Dom. Biſchof- over 
Hoftan-Teinik, Hordowsky Teyn. 

Annateich (213. Pilf.), einer der 11 nugbaren, 
gröftentheils Karpfen, mitunter Schleien, Hechte 
und Pärfhlinge entbaltenven Fiſchteiche over 
Weiher auf dem (Graf. Noſtitz.) Dom. 
Plan, wo noch 2 Kammer, 6 Brutt- und 33 
Stred-, vann 6 Forellen» und 31 als Aeder 
und Wieſen benügte Teiche vorfindig find. 

Annathal (349. Prad.), am Wolinkabache, Glas⸗ 
ſchleifmühlen-Einſchicht mit 16 Werkftätten, 
41 ©t. n. von und confe. auch eingepf. wie 
Adolph. over Adolphshütten (ſ. d. ©. 
16. Spalte 2.), Dorf vom (Durdi. Fürſt 
Schmwarzenb.) Dom. u. Poftbrff. Winterberg. 

Unnawes, &t. (107. Casl.), d. i. Anna» 
dorf, ſ. d, S. 95, Sp. 1. 

Annowice, tz. (278. Tab.), auch Annadorf, 
(vergl. oben), Dörfchen, 11 Häufer mit 90 
böhm. Einw. v. (Gräfl, Wratislaw.) Dom. 
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Chauſtnik 2 St. so., und 3 St. v. d. Poſiſt. 
Rautna, zu Nr. 11, VI. 2, Pfr. (St. Johann 
Bapt.) in Mnid. 

Unplag (115 Pilſ.) Oploto, f. Amplap. ©. 
57, Sp. 1. 

UAnfeit (222. Birj.), Anfeith, na Sauwrati, 
an einem vonNw., zuſtrömend. Elbe-Bahe und 
gleihn. obrgktl. Borfirevier, Dorf, 43 Hauf. 
mit 261 teufh. Einw.v. (Graf. Deym.) Dom. 
u. Pofbrff. Arnau, 1} ©t. s., nebft Müble, zu 
Ar. 18, 111.1, Pfr. (St. Nikolaus) in Ober- 
Prausnik. 

UAntigel (XII. 265. Prach.) Antigl, ver, mit 
655.4; Wien. Klftr. Seehöhe, als eine der bes 
teutentfien und fteilften Kuppen des Böhmer⸗ 
waldes, Haffif. Berg auf dem (k. k. Bergſtädt.) 
Dom. Bergreichenſtein, nächſt dem Dorfe Inner» 
gefield, und (in orograph. Bezieh.) zum, NO, 
ſehr ausgebreitet. und N. vom Hanifberge als 
Bergrüden verlaufenven Afte des hoben Haupt- 
rüdene, im o. vom Schwarzberge, zäblend, mit 
vorherrſchendem Gneus, entlib 0. gegen ven 
Ort 3., dann X. in das Gefielderbach- und 
Wirrawafler-Tbal abdachend, wo Granit an den 
felfigen Gehängen. 

Untigelbof (246. Prach.) Antiegel, Anti« 
fel, am rechten Wirrabab-Ufer und Einmün- 
tung des Gefilverbahes, Gehöſte-⸗Einſchicht 
im (f. Waldbwozd.) Neuftarler Gerichte, und 
v. Schugobrgkil. (Turdi. Fürſt Schwarzen- 
berg.) Dom. Stubenbach, (unrictig als Dorf 
vom Dom. St. in Rainold's Lex.), 3 Et. 
vom Amtsorte Alt-Fangenvorf, fowie 2 Et. von 
Unterreihenftein, conferb. im Stadler Antbeil 
(f. Neuſtadler Ger), Pfr. (St. Dreifaltig- 
keit) in Nebberg. 

Antiſchow (86 Tab.), Audi- o. Autifhom, 
Sir over Iſchow, Jisow, bridftl. Maier- 
hofs /Einſchicht, nebſt 2 Mühlen, mit Bret- 
füge und Delftampfe am Iſchower Bade, 1 St. 
ONO. v. (Erl.von Radherny.) Dom. Cho⸗ 
towin, dann cbenfo conf. und eingepfr. wie das 
Dorf Jerlar, Jedlany, ſ. d. 

UAntishorn (253. Bunzl.) f. Aupishorn. 

Anton, &t.(... Ber.), Lehntr./Zechen⸗(Durchl. 
Fürſt Collorevo.)- Einſchicht, mit einer 
v. ven (nad Dr. Streinz) 18 Eifenfteingruben 
auf vem (k. k. Montanärar-) Dom. Zbirom, 
unmittelbar unter dem Diftrietual-Berggerichte 
zu Piibram, wo vie für 5 Eifenwerke, 1 Hoch⸗ 
ofen nebit 3 Stab» und 1 Zeithammer audge- 
beuteten Erze aus tem fogen. Thoneifeniteine 
nebft Spuren v. gewohnt. Glaskopf und v. Eifen- 
tiefe beftchen, feltener trifft man £infenerze va. 

Anton, St. (149. Cast.) f.u. Antonitapelle, 

Anton, St. (... Eibogn.), Silberftollen, 
f. Anton», ©t. 

Anton, &t. (... Kaui.) Kapelle, n. von 
Ratay, Ratage, Dorf v. (Durchl. Fürſt Auers, 
rerg.) Dom. Wlaſchim, over? beim Stäpt- 
den Rattan, Ratage hraZeny v. (Durchl. Fürft 
Lichtenſtein.) gleihn. Schug-Dom. in Nai- 
nolt’s ter. ©. 15. angeführt, finvet ſich nict vor. 
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Unton, &t. (43. Klatt.), in einem Kieferwält- 
den, an der Burw. Strafe, St. U. von Padua⸗ 
Kapellen», und dabei Hegerbaus-Einfhict 
vom (Gräfl. Taaffe.) Dom. Eliſchau, und 
conſerb. fowie eingepfr. im 4 St. 0. liegenten 
Dorfe Hradeſchit, Hradezice. 

Unten, St. (... Klatt.), Kapelle, 1 St. 
w.v. Städtchen Ober-Neuern, Dolni Nejirsko, 
auf d. (Durchl. Bürft Hobenyollern-Sig- 
maringen.) Schus-Dom., in Rainold's Ler. 
©. 14. angeführt, findet ſich nicht vor. 

Antoni (133. Pilſ.)Verhau— erfte u. zweite — 
dann Et. X. von Padua-Zechen⸗Einſchichten 
bei jenen, auf vem (f. Start.) Dom. Mies, 
Sthibro, und unmittelbar vem gleihn. Diftric- 
tual + Berggerihte unterfiehenten Privat + Blei- 
Bergwerten, wo für die gefammten, 1 E. und 
8 Privat-Zechen oder Gewerkicaften zur jäbr!. 
eirca 20.000 Eir. betrag. Erz, Aufbereitung, an 
ter Mies 6 Pochwerke und zur Gewältigung 
der unterirdiſchen Wafler 5 Hebmaſchinen, dann 
2 Schmelzhütten beftchen; von legteren ift vie 
W. Köhler. (feit 1837) mit einem Roft- und 
Schmelzofen, und die Tiechlowitzer Freifaflen- 
Bleiſchmelze (in neuefter Zeit) errichtet und in 
Betrieb gebracht worten. 

Antonidorf (223. Prab.), Antoniendorf, 
Antonka, Cihelna, Dorf, 13 Hauf. mit 121 
böhm. und teutih. Einw., v. (M. Schreiner.) 
Tom. Ober. Stanfau } St. so., zu Nr. 25, 
VI. 2, Pr. (St. Maria Geb.) in Welbartig. 

Antonidorf (209. Tab.), Antonka, Dorf, 
33 Häuſ. mit 245 böhm. Einw., v. (Bar. 
Gegmüller.) Dom. Kamenit + St. o., zu 
Nr. 11, VI. 1, Pfr. (St. Allerheiligen) Dec. 
im Amtsorte K., mit dem Beinamen „an der 
Linde." 

Antonibütte (... Prach.), Geböfte- Ein- 
ſchicht, auf dem (Dura. Fürſt Shwar- 
senberg.) Dom. Winterberg, und } St. sw. 
vom Stadtchen Wallern, in Rainold's er. an- 
geführt, findet ſich nicht vor. 

Antonikapelle (149. Casl.), und dabei obrgktl. 
Jägerhans⸗Einſchicht auf dem (k. un marf- 
grafl. Maähr. Stadtgemeinde») Dom. Iglau, 
Jihlawske Ceske dediny, und conferb. tann 
eingepfr. wie das 4 St. 0, liegende Dorf 
Raunek, f. dv. 

Antonithal (281. Leit.), Antonienthal, am 
Mandaubache und dem Leder» fowie vem Neu- 
teiche, Dorf, 63 Hauf. mit 445 teutſch. Einw., 
v. Tom. Rumburg } St. w., zu Nr. 42, VI. 3, 
Pir. (St. Bartholomäus) im Amtsorte R. 

UAntoniwald (325. Bunzl.), im Thale am Kar 
menigbade, Dorf, 75 Hauf. mit 415 teutſch. 
und böhm. Einw. v. ( Gräfl. Desfours.) 
Dom. Meordenftern, 14 St. nxo.; im Orte 
erzeugt Hobl- und Stängelglas, ufterfteine und 
Perlen vie obrgftl. Glashütte (Betrieb v. 8. 
Riedel), dann noh 10 Glasichleif- und 1 
Mahlmühle, 1 hrſchftl. Förſterhaus; zu Nr. 36, 
IV. 5, Pr. (St. Aralbert) in Albrechtödorf und 
(St. Michael Erz.) in Morchenſtern Pofbrif., 
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Untoniwald (351. Bunzl.), au Wurzldorf 
gen. von den bier wild wachſend. beilfräitig. 
Dfficinal- Wurzelgewähfen, Geböfte-Ein- 
ſchicht von 9 Häuf. mit 64 teutſch. Einw., in 
dem 80. befonder® benannten Theile des fehr 
zerfireut liegend. Dorfes Polaun, Pollaun, Po- 
lobny, v. (Durdl. Fürſt Rohan.) Dom. Se- 
mil 4 St. X. u. nächſt Poftbrif. Gablonz, zu Nr. 
36, 111. 47, Pfr. (St. Maria Geb.) in Ober- 
polaun, 

Untonfa (209. Tab.), f. Antonifapelle ob. 

Antonsd:, &t.(... Elbogn.)-Stollen, eine ver 
3 Silberzechen im Plattner Bezirke (J. 
Kolb als Lehntr.) unter ver zum Diftriktwal- 
Berggerichte zu Joachimsthal zählenden k. f. 
Berggerichts + Subftitution in ver k. Bergſtadt 
Platten, Plat, Blatna, Blatno. 

Untons:, St. (219. 237. Köngg. ) +» Bchen- 
Einſchicht, beim (Bar. Silberjtein.) unter 
ver Rachod. f. k. Berggerihts-Gubftitution ſte⸗ 
henden Steinfohlenbergbau nächſt und conſerb. 
zu dem Dorfe Alt- und Neu-⸗Sedlowitz, Stary 
a Nowy Sedionow, 4 St. sw. v. (Durchl. 
Souveran Lippe-Shaumburg.) Dom. 
Rachod, Amtsort. 

rApfelbaid (260. Burmw.). Ogfolver-, Dd- 
folderbaid, Jablonec, an der Straße von 
Schwarzbach nah Antreasberg, in einem nad 
Ss. offenen Thalbuſen am Difh-, bier Alt- 
Bade, umgeben von mehren Berg-Ausläufern, 
nettes und Städtchen -ähnlihes Pfr. » Lokalie- 
Dorf, 46 Häuf. mit 334 teutſch. Einw. v. 
(Durst. Fürſt Shwargenberg.) Dom. 
Kruman 4 St. wnw., nebſt 4 Mühlen mit 2 
Bretfägen, Hammerſchmiede, Kallofen; zu Nr. 
25, VII. 167, Budw. Diös., Deutſchreichenau. 
Dit, bl. Kreuz-Kirche (XVIII. Jahrh.) Schule, 
Religionsfond » Patron., über 1200 Eingepftt. 
in 7 Oriſchaften. 

tApodonia, &t. (170. Pilf.), Apolonia, 
mit einer gegen Augenübel heillräftigen Mineral- 
quelle, Pfarrexpoſit. Dorfben, 8 Häuf. mit 
52 teutſch. Einw., v. (Gräfl. Kolomwrat.) 
Dom. Mayerböfen 1} St. sw., nebſt obrgktl. 
Schanf- und Hegerbaus, zu Nr. 35, I. 4, fun. 
Geiſtl. bei der St. Apoll.» Kapelle nebft dem 
Drte zur Pfr. (St. Georg M.) in Pfrauenberg. 

Apotheken, öffentlibe, in Start und Land 
(Hamb. f, B., S. 700), insbefonvere ftati- 
ftifhes Pharmaceutiler⸗Verzeichniß und Apo- 
theten-Adreßmappe, u. 3: 

A. In ver f. k. Hauptſtadt Prag, vom 
eig. Gremial » Kommiflariate (Med. Dr. 8. 
Schirmer, Altſtadt, Jeſuiteng, Nr. 163 beim 
rofben Krebs) mit einem Ober- und zwei 
Mitvorſtehern, infpie. Apothekergremiums der 
12 Mitgliever und (mit der Ziffer vor dem 
Namen nah ihrem Antritte bezeihneten) Df- 
fiein-Inhaber, als: 

Adler, zum gold. (10 8. Ebenberg. Erben, 
Prov. J. Richter), Kleinf., Nr. 42, Brüdeng. 

Adler, zum ſchwarz. (5. 3. Purmann), k. k. 
Bofapothele, Kleinf., Nr. 205, Spornerg. 
Dandw. d. Pandröt. v. Böhmen. 
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Adler, zum weiß. (9. F. Ebenberg. Erben, 
Prov. 8. Wolf), Kleinf. Nr. 4, am Ringe. 
Barmperzigen- Comvents (12. R. Tuma, 

Prov.), Altit., Nr. 847, Barmperzigeng. 
Einhorn, zum weiß. (1. V. B. Frey), Alt- 

ftadt, Nr. 551, am Ringe. 

Engel, zum weiß. (7 3. Fürſt. Erb. Pro. 
3. Potuiel.), Neuft., Nr. 1044, Schillingsg. 

Greif, zum golv. (2. 3. 3. Hubatfa), Neuſi., 
Ar. 775 am Nofmarkte, 

Hirfh, zum go. (Obervorſt. F. W. Wil. 
ligf), Altſt. Nr. 383, am Brüdel. 

Arone, zur gold. (4. C. Ext. v. Helly), Altf., 
Nr. 455 am HI. Ringe. 

Löwen, zum blauen (8. Ottil. Fiſchbech, geb. 
Kutirek, Prov. 3. Wilda), Neuft., Nr. 672, 
am Viehmarkt. 

Löwen, zum gold. (3. ®. Dittrich), Meinf. 
Nr. 319, Spornerg. 

Löwen, zum gold. (6. B. Jeiteled), Judenft., 
Nr. 85, Meiſelg. 

Löwen, zum weiß. (Erit. Mitvorft. F. Fürſt), 
Altftart, Ar. 3, am Gr. Ringe. 

Reichsadler, 3. (11. 8. Rehot. Exb., Prov. 
€. Führer), Attft., Nr. 932, am Gr. Ringe. 

Schlange, zur gold. (Zweit. Mitvorfi. M. 
Bernt), Altſt., Nr. 341, Alleeg. 

Uebrigens befieben au fogenannte Haus- 
apotbhefen, wie im f. k. allgem. Krankenhaus, 
bei den Elifabethinerinnen (unter Aufſicht eines 
der obben. Grem. Mitglieder), und an ven 
übrigen Kranfenverforgungsanftalten. 

B. Bon ven 152 (theils von Pahtinhab., 
theits ummittelbar von combitionirenvden, umd 
bei der Prag. mer. Fakultät als Chemiker und 
Pharmaceuten geprüft. Proviforen beforgten) 
fogen. „öffentlichen“ Apotheken auf vem 
Lande, überwaht durch wie von Zeit zu Zeit 
fid wiederholende Unterfuhung von Seite ver 
f. f. Mod. Dr. und Kreisamts - Phnfiler, wie 
fortan unter Local» NRefpicirung ver Med. Dr. 
und hrichftl. fo wie ſtädt. Phyſikate über tie 
vorrätbig fein follenten Arznei » Specied und 
den ganzen Zuftand ver Dfficin sc. fümen an- 
zuführen, im: 

Ber. Kr. 7 Apotheken, ald: in Beraun, zum 
gold. Arler (U. Balzar), Hotowitz (A. 
Schaller), Piibram (3. Adam), Dobtis, 
Seltſchan, Wotig, Benefhau z. gold. Adler 
(3. Poſpiſchiſ), alle fhon feit 20 Jahren 
und länger in Wirffamkeit. 

Bidz. Ar. 9 — 10 Apotheken, ald: in Neu- 
bivjow (W. Ringhofer) zur gold. Arone, in 
Arnau 8 von Ivonſty), in Gitſchin (W. 
Seifenſieder), in Neupala und Podiebrad 
(E. Hollich) :c. 

Budw. Hr. 8 Apotheken, als: 2 zu Budweis, 
1 in Krumau, Gratzen (I. Dauſcha), in 
Sobieslau (3. Paleta) zur gold. Krone sc. 

Bunzl. Hr. 18 Apotheken, als: zu Jung- 
bunzlan (B. Sommer), in Soboila (X. 
Firlinger), in Reichenberg die Apothelen zum 
gold. Löwen und zur gold. Krone, in Zur- 
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nan (3. Radimsly), in Hirfhberg bei Leipa 
(€. Hiede), in Mündengrög (W. Sekera), 
in Gablonz (3. Ulrich) zum ſchwarzen Ar- 

ler, in Hochſtadt ır. , 

Casl. Ar. 8 Apotheken, als in Gaslau, dann 
zu Humpoleg (I. Pawlicel), in Deutſchbrod 
(G. Kabelatſch) :c. 

Chrud. Hr. 8 Apotbefen, ale: in Chrudim, 
dann zu Landélron (E. Errieben), in Pei- 
tomifhl, zu Politihla, in Hobenmauth, zu 
Pardubitz ır. 

Elbog. Kr. 9 Apotheken, alt: zu Elbogen 
(A. Ortmann), in Karlsbad (3. Nentwich), 
in Zup- oder Duppau (E. Riedel), in Bus 
han (U. Schneider), in Falkenan (U. Lößl), 
in Eger (W. Hula und A. Tachezy), in 
Branzendbrunn sc. 

Kauf. Hr. 6 Apotheken, als: in Kaufim, zu 
Wlaſchim (2. Lang), Kollin, Planian, Bran- 
deis ⁊c. 

Klatt. Ar. 8 Apotheken, als: zu Klattau 
(A. Ferbas), in Taus (J. Kambuſti), zu 
Biſchofteiniz, dann in Neuern (A. Rau), 
zu Neumark, Pieftig (W. Nowotny fel.), au 
Nepomuk ıc. 

Königg. Kr. 16 Apothelen, als: zu König- 
grät (A. Felix und 3. Bern), in Zraute- 
nau (B. Gernp), Dobruſchka (3. Ahittl), zu 
Polis, Joſephſtadt, Nachod, Chlumetz sr. 

Leitm. Ar. 18 Apotheken, als: zu Leitmeritz 
(3. B. Koſtetzky und C. A. Laube), in The- 
refienftadt, f. die Milit.Feld⸗Apotheken un 
ter C., in Böhm. Leippa (A. Nentwih und 
A. inf), in Teplig (U. Hofmann), in Rir- 
torf (3. Jalobi), in Tetſchen, Böhmiſch- 
Kamnig (U. Hiece), in Georgenthal (F. 
Preisler) ꝛe. 

Pilſ. Kr. 12 Mpotbelen, als: zu Pilfen (C. 
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Schuh), in Jung / Wofhig (U. Abel), in 
Patzau (E. Stiasny), zu Reubiſtriß (M. 
Spora), in Pilgram (I. Fried) zum ſchwar⸗ 
gen Arler, zu Neubaus (F. Weinhuber), 
in Müpldaufen (U. Geibed), in Bein ac. 
C. Die Belvapotbelen unter der Dber- 
auffibt ver feloftabsärztliden Direktion im k. k. 
General-Rommanto von Böhmen (Dirig. Belv- 
fabsarzt, Ef, f. Rath, Med. Dr. 3. Maſchka, 
auf der Neuftart, Nr. 793, am Roßm.) ale: 
a. Das Provinzial-‚Militär-Meritamenten - 
Depot in Prag (auf ver Neuftatt, Rr. 125, 
Bergmannsgafle ) unter einem Provifor (P. 
Weber) und 3 k. f. Mer. +» Regie » Beamten ; 
ferners 
d. die. . Militärſpitals-Apotheken 
in Prag, wie im Invalidenhauſe (Senior 
€. Eifenfteden) und ſog. Garnifonsfpital 
(auf der Neuftart, Nr. 504 am Viebmarkt) 
fammt Depot, unter Infpektion eines k. k. 
Apotbeler » Beamten, fo wie der alternirenden 
Refpie., ver k. k. Lin. Inf.-Regmts.- Ehrfärste 
(Med. Dr. Schubert :c.); dann im k. k. Ar- 
tillerie-Spital (am Hratfhin, Nr. 181, 
Rathhausgaſſe) rechts am Eingange ins Por- 
tal fammt Faboratorium, unter Infpeetion eines 
f. f. Militär » Oberfelvargtes mit einem befl. 
Laboranten und Refp. des k. f. Art. Regmis.- 
Chefarztes (Med. Dr. von Meier), endlich 
o. die Militär- Spitald, Apotbelen in 
den Ef. Feſtungen, fo zu Joſephſtadt 
(Sen. U. Aman mit E. Pirfler), dann zu 
Königgräg (Sen. I. Kraus) und zu The- 
refienftapt (Sen. B. Kofhigfa mit J. Diwor- 
Jaf) unter ver Lorals-feloftabsärztlihen Ober⸗ 
(son Med. Dr. ®enmaring, 3. Kurz und 9. 
Wurm) und Reſp. der k. k. bier garniſonir. 
Regmts.»Chefärzte, 


Bayer und Dr. W. Reithner), in Rolitan Aquae calidae (...Leitm.) d. i. Zeplig, f.v. 
(A. Bohujlam) zum Storh, in Staab, zu Aquileſa (... Prach.), d. i. Wodnian, fiche 
Mies, in Marienbad sc, „unter Litt. ®. 

Prach. Ar. 8 Apotbelen, zu Pifel (F. Kal- Wrarialbrieffammlungen, jene neuerer Zeit 


) Die Hier Anfangs des Artikels vorgefegte topographifhe Signatur (III, Poſthorn) wire 


fer), in Blattna (3. Gotthard), in Pra- 
hatig (3. Hayberger), in Wodnian (U. €. 
Herites), in Strafonig (E. Firbas), in 
Horajviowig (F. Paſcher), in Nettolig (E. 
Schnal), in Scüttenhofen (8. Firbas), 
in Winterberg (U. Kralit und Taſchel). 

Rak. Hr. 7 öffentlihe, dann 7 fog. Noth- 
und 25 Hausapothefen der Wundärzte; die 
Erfteren beſtehen: in Ralonig (I. Edl. von 
Deltrubsty), zu Schlan beim Pfau und zum 
Arler genannt, dann in Raudnitz sc. 

Saay. Hr. 13 Apotheken, als: zu Saaz (L. 
Kaifer und 3. Zimmer), in Brür (X. Krell), 
zu Kaaden (aub im lifabethinerinnen- 
Kloſter), in Komotau ꝛc. 

Zab. Kr. 8 Apotheken, als: zu Zabor (3. 





eingeführt. k. k. Briefpoftanftalten f. Ararial- 
Pofbrieffammelftationen unten, dann 


„ Brieffammlungen auf dem Lande f. Litt. B. 
Urarialpoftämter (Handb. f. B. S. 102 u. f.), 


k. f. Poftinfpeftorate, Poſt- und Abfagamter, 
nebft Poftinfpieienten, dann förmlide ka k. Poit- 
ftationen (Sign. \C7 *), Brieffammlungen ır. 
unter ver & f. DOberpoft-Berwaltung au 
Prag, ald adminiftrirenden und Provinzial- 
Oberpoſtbehörde im Königreide Böh— 
men. Außerdem find: 3 Poftinfpektorate (gu 
Eger, Karlsbad und Zeplig), 1 f. k. Poſtamt 
zu Peteröwalte, 6 Abfagämter mit k. 1. Poh- 
infpieienten (zu Budweis, Caslau, Königgrä, 
Pilfen, Reihenberg, Rumburg), dann circa 150 
förml, und Fil.Poſtämter, wo zu lekteren auch 


von nun an fait ven im Terte bisher vorgelommenen Nahmweifungen, als bei Dominien 
und Ortſchaften im betreffenden Poftrayon für vie Worte „das nächſte k. k. Poſtamt“ ober 
„die nächſte förmliche k. k. Poftftation” u. dgl, zu gelten haben, 
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die Relaid- und circa 100 Poftbrieffammel- 

oder Stationen mit Poftanftalten überhaupt, 

zu zählen. 

Es werden in Böhmen vurd die Eil— 
wägen an 70, durch die Mallepoft an 300, 
durch die Brieflourierd an 115 und durch vie 
Briefpoſt (in früherer Zeit „Ordinäre“ gen.) 
60 Meilen, fortan befahren und dabei circa 
300 Wegmautftationen paflirt (vie bekanntlich 
von Pofahrgelegenheiten jeder Art feine Ge⸗ 
bühr erhalten), daher fih die gefammte bier- 
ländige Poftverbintung auf 600 Meilen er- 
firedt, mit folgenven förml. Pofftatio- 
nen (Sign. \O7 |), als im: 

Ber. Kr. zn Beraun, Iditz, Zerhowitz, Mautb, 
Beneſchau, Wottig, Königſaal, Mnifhel, Do- 
biid, Millin und Ducspek. 

Bidz. Kr. in Sapfla, Podiebrad, Chlumer, 
Kopidlno, Horig, Gitfhin, Neupaka und 
Dels, durch welche letztere drei Orte täglich 
zweimal Maflepoft mit unberingter Paffagier- 
aufnahme nad Prag und Landshut paflirt. 

Budw. Ar. zu Weſſely, Burmeis, Kaplitz, 
Wittingau, Molvautbein und ragen, 

Bunzl. Hr. zu Jungbunzlau, Mündengräs, 
Babel, Melnik, Benatek, Liebenau, Niemes, 
Nimburg, Reihenberg, Weißwafler, Turnau, 
Sobotka, Ftriedland, Hirfhberg und Wilawa. 

Gast. Kr. zu Caslau, Goltſchjenikau, Steins- 
dorf, Deutſchbrod, Steden, dann auf ber 
neuen Wienerfir. zu Cechtitz, fowie Potſchatek. 

Ehrud. Ar. gu Chrudim, Hohenmauth, Hollig, 
Leitomiſchl, Politihla und Landokron. 

Erb. Ar. in Aſch, Sandau, Eger (f. k. Poſt⸗ 
infpeetorat), Fallenau, Carlobad (H, k. Poſt⸗ 
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infpectorat) Buchau, Lieblowig, Lubenz, Wei- 
pert, Neudeck, Joahimethal, Petſchau und 
Elbogen. 

Kaut. Hr, zu Nehwizd, Bribete, Branbeis, 
Biechowitz, Böhmiſchbrod, Planian, Kollin, 
Seffenis und Wlaſchim. 

Klatt. Kr. zu Pteſtitz, Klattau, Nepomuf, 
Zamlekau (Pot-Rel.), Neugerein, Klentſch 
und Biſchofteinitz. 

Königg. Kr. zu Königgräg, Jatomek, Na- 
chod, Trautenau, Reichenau. 

Leitm. Kr. zu Budin, Doran, Loboſitz, Leit- 
merig, Auſſig, Arbefau, Peterswald, Boren- 
bad, Tetfhen, Kamnig, Mirefhowig, Teplig, 
Aufha, Neuſchloß, Niedergrund, Medenoſt, 
Haida und Rumburg. 

Pilſ. Kr. zu Cernoſchin, Hayd, Marienbad, 
Mies, Pfrauenberg, Pilſen, Plan, Rokitzan, 
Staab, Stankau und Wildſtein. 

Prach. Kr. zu Piſek, Wodnian, Stralonitz, 
Cimelig, Horajviowig, Blattna. 

Rak. Kr. zu Stievoflut, Schlan, Jungfertei- 
nis, Rentſch, Horoferf, Duſchnik, Weltrus. 

Saaz. Kr. zu Brür, Komotau, Laun, Poder⸗ 
ſam, Saaz, Sebaſtiansberg. 

Tab. Hr. auf ver Linzer und Wiener Ronte 
zu Subometig, Zabor, Raubna; auf der 
Wiener Noute zu Kardaketſchitz, Neubaus, 
Neubiftrig; auf ver Iglauer Route zu Pot- 
f&batet und Pilgram. 

Das für den Handgebrauch zur Eorrefpon- 
denzführung im Gefhäfts. und focialen Leben 
alphabetifh geordnete Verzeihniß der in Rede 
ftehenven k. k. förml. Poftftationen, f. im Ar- 
titel „Poſt rayone“ überhaupt. 


Wrarialpoftanftalten, coorbinirt mit den Amtsorten fämmtliher Dominien in Böhmen (Hantb. 
f. 8. ©. 199 u. f.), inöbefonvere die Briefauf- und Abgabsftationen für alle Ortſchaf⸗ 
ten des Landes, welche unmittelbar auf dem Amtögebiete oder in der Umgegend, d. h. ver fogen. 
Eoneurreny jener angeführten ſtandesherrlichen Majorats-, Fideicommiß⸗-, Allovial » Herrfhaften 
und landtäflichen privateigenthümlichen oder geiftlihen und weltlichen Stiftsgüter liegen, dann 
auf dem Territorium ver bier angeführten königl. Frei-, Leibgeding- und Berg-, dann Kameral- 
und Municipal, Stätte, fowie im ummittelbaren fog. Poftrayon (f. d. unter P) ver unten flets 
nachgewieſenen k. k. Poftanftalten aller Klaſſen: entweder förmliche Ararialpofiftationen oder Fi- 
lialpoftämter, fo wie Brieffammlungen oder Poftbrieffammelftationen fih vorfinden, als: 


Gompenbiöfes Poftbriefcours » Tableau zur Privat: und ämtlichen Gorrefponden; 
mit fämmtlichen Ortfchaften im Königreihe Böhmen. 


Standesherrtihe und Kirdenftifter, femie Städt. Domis 
nien und ifelirte lambräflihe Beflge ıc. 


Mersbah (König) - - +» - 
Aid, Eiche (Eibogn.) . -» » » » 

Ada, Alt- (Bunzl.) 

Aida, Böhm. mit Frledſiein Sant) fein > 


Albrechtoried (Prab.) - - » - 
Altbunzlau (Kaui.) - » 2 22 0. 
Altenbuch (Königg.) - ...°. 


Altenburg (Bir).), f. Kopitine. 
Altenteih (Eibogn.) - - - 
Aknin (Ber.) ». » .. » 
Alt-Mitrowig (Ber) - - - 
Altſattelhradek — 

Altzedliſcht mit Lukawet ai ) 
Amonsgrün (Elbogn.) . . 


[3 * * [3 * * 
* 
— 


Den — vr Zur Pftabnbn. Poftämter und Brick. 


er Orte. fammiungen, 
R is a Trautenau 
» 46 u % 1 en 
10 ...616 a Liebenau 
re Ar " 
5 . Boraitiomwig 
er . Branveis 
Tr : Trautenau 


13... Frangensbar 
ı.. . 1 @ Bam 
’.. . Wottitz 
Br ı BP Brig 

16 u Mies 

5 .. 3... Sandau 


13 * 
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Ararialpoftanftalten. 


Standesherriihe und Kirhenftifros, fomle Städt. Demi» Don Prog Pefl- Zur Piabnbin. 


9. (Ber. 


Arnan mit Germa (Br) . 


Aſch (Elbogn.) 


Ah-Keufhlos CEtbogn), ſ. Aid. 


— Hoch- (Ber.) .. 
Roth (Ber.), f. Roth⸗ aa 


Oſtrolow ( Budw.) 
Groß (Bunzl.) 
Groß⸗ (Leitm.) 


ob d. Mies (Pilf.) . 


nien und iſelirte lanbräft. Beſtee ıc, 


Amfhelberg, Rotbhravel, 


FERNE mit —— 


Prafhno- (Pilſ.), ſ. Prafäne-Kugeit. 


Panoſſow (Raf.). 


Augesei (Klatt.) 


Augezd Trnieny (Rat. ) 


Aupolicch (Rak.) 


Auhrow mit Negepin und piiram (Een) | 


Aumonin (Casl.) 


Auttuowes mit Keg (Hant.) 


Baitow (Casl.) 
Baierbof (Prad.) - 


Barchew, Klein⸗ (Air J 


Bartholomäi, St. (Eibegn.) . 


Grof- (Biri.) . 


Bartholomäigründe (Kaut.) 


Bartoſchowſty in Zedrakew (Ber) . 


Bafita, Bergrevier (Casl.) 


Bauſſtowſty und Leſtowſty in Cisomis am). 
Bechin mit Drafdis (Tab.) : .» 


Beiwar (Kaut.) 


Berri und Betraupin (8er). A 
Belvedere, Parmanowity —— 


Benatel (Bunzl.) 
Benig (Ber.) » 


Benfen mit Marterstorf Ceun) 
Beilowitz, Ober⸗ et. BR 


Beitowig, Unter» 


Bernarrigl (Klatt.). 
Beftwin mit Podhot (Cast). 


Bezdelow (Klatt:) . 


’ 


Bezuo, Nemeflowig und Horta (Sunyl.) 
Betzow (Leitm.), Petſchbroch, ſ. Bilin. 


Birjower Dörfer (Bitz.). 


Bicla (Casl.) . 


Biela, Deutih- (Ehrm.) 
Bieliowityg in Geſſin (Raf.) . 


Bielohrad (Birj.) . 


Biclofhig und art (eeitm.) 


Bilin (Leitm.) 
Bilfowig (Rauf.) . 
Binsrorf (Leitm.) 


” 


Birken (Prad.), f. Wäuithsiten 


Biſchit (Bunzl.) 


Bifhofftein (Rönigg.) . 
Bifhofteinig (Klatt.) . 


Biſtrau (Chrud.) 
Biſtritz (Klatt.). 


Biſtritß, Neu⸗ cTab.) ep 


.* * ..* — 


[2 


3 


* [2 * * . 


Meilen, 


44 
. 236 


— 
— m 00 » 


= = a 


» 


— 
nl — — — — CR CD mie de pe Did ze che jede jede je fe CT) | — —— pe 
” [2 [2 . ” . * * * ” * ® 2 * Er * . * * [3 


3 
25 . 
1 


43 


. 89 


17 
66 
22 


* 


s * * * * * 


gugemwiel. Orte. 


Polämter und Brich» 


fammiungen. 


. \chy Bottig 
Arnau 


Vio 


Duſchnil 


Budweis 
Melnik 
Loboſitz 
Mies 


Horoſedl 
Staab 
Stierofluf 
Prag, Schlan 
Jenikau 

Cas lau 
Biechowit 
Steindvorf 


> Shüttenhofen 


. 05 Ehlumeg 


Ehlumeg 
Eger 
Prag 
Beraun 
Kollin 
Muiſchel 


veon 
WW Kollin 


” 
* 
* 
” 
+ 
. 


Beneſchau 
Frag 
Benatel 
Beneſchau 
Borenbd. u. Kmut 
Meinit 
Budin 
Klattau 
Jenilau 
Pilfen 
Jungbunzlau 


Neubiriomw 
Deutſchbrod 
Chrud.u. Brũſ. i. M. 
Schlan 

Gitſchin 

Brüx 

 Bilin 


E Beneſchau 


Tetſchen 


Melnik 
Trautenau 
Biſchofteinitz 
Politſchka 
Klattau 
Neubiftrig 


*) Die Beyeiänung „O“ ergibt, daß die Entfernung feine ganze Meile von ver k. k. Haupt- 
ſtadt zähle, fomit ver Ort oder refp. Dom. zur Umgegend von Prag gehöre. 
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Poftämter und Brief 
fammiungen. 


Ararialpoftanftalten. 


Eraudesherrlihe und Kirhenflifts-, fomte Städt. Domise Don Prag Pol: Zur Pſtabuhm. 
nien und tfelirte tandräfl. Befige ı€. Meiten, jugemieh, Orte. 


Blattna (Prab.) >: 2 ne rel DB.» 1 Hit 
Bläto (Chrud.) . 422148 ae NE Ehruvim 
Blazegowſty in Gefin Hat.) 6 9 Schlan 
Blinka (Kauft.) .. > ee 8 1. Planian 
Boten, Grof- (Feitm.) ie Ser 4. Haida 
Borenshof (Eibogn.) . . - Eger 
Böhm.-Aiha mit Sricpftein u. Siebeneöre Au), f. Aida oben 
Bohralre, —— b. LE) -1.. Frag 
Bohow (Prach.) ER A 1. Horajpiomig 
Bolchomwig (Br). a A Zar hidden dis Ste ei 2a 5 Wottitz 
Bonkowitz (Ber.) .. EG 1.. Sudomiekitz 
Boreg und Woehinitz (eeitm.) er : Ger 2. Lobofig 
Borohradel (Königg.) - » » = 18 T. Königgräg 
Borowan (Butw.). » .» 0 ne... AT... 3. Burweis 
Borownig (Eadl.) - -» » 2 2 = 2.2. .AT . 0.10. Wlaſchim 
Botikaun (Klatt)). 4143 1. Klattau 
Bojegow (Tab. . 5 wei 8. Pilgram 
Brand (Eibogn.), f. Oberbrand. 
Brandeis ſammt Pierow u. Deltar ER) . 8 „6. Brandeis 
Brandeis am Adler (Königg.) -» - » = 18 Me Hoh enmauth 
Braudlin und Pichotom — — 46 — Raudna 
Branjk, Deutih- (Saaz. If Hart, 
Bratronig (Prach.) .. 4 6. Horajriowig 
Braunau (Rönigg.) - — 20 52.Braunau 
Braunſty in Radietitz vn). ae ee u . 1. . XD Beraun 
Breitenbof (Easl.) . h 00 0: 14 Dee. —— Iglau 
Brennpotitſch (Piiſ))).. 9 | en Rokigan 
Brewnitz (East.) Ta ee rs re 9% Chotiebot 
Brewnitz (El) - » = 0 ee ne. 16 2 : \07 Densfänıee 
Birwüow (Raf.) . ee ee ‘6. Prag 
Birzan, Jungfern- (Raut.) . 2 . 2 Zdibslo 

— Unter (Kaui.J)..2 ———— Jeſſenitz 
Biezina (Tab.) .. Er: Gr 4.. Tabor 
Birznig (Prad.), feibft Dj. 9.. 18 Milin 
Brezuͤowes (Kaui.). - +1 » 1 Melnil 
Birzno mit Skaſchow Bunt) . 8. 9. Jungbunzlau 
Brafy (Kauf.) . . :: . 1 Zdibſto 
Brodetz, Hruſſow mit Eufftienig (Sant) & Be Fi Benatel 
Brozan (Leitm. 7..1.. Metnit 
Brunnersvorf (Saaz 5t deommowoin 
Bubenet (Rat, — — .. 0 1.» Prag 
Bubna, Klein» (Rat). . VF 0 we Prag 
Buda, Luk und Wrffetig (Eibogn.) . en ER A Lieblowitz 
Budietitz (Prach.). a || wo Heorajpdiowig 
Burin fammt Porbradep (Reitm.) . . .6 .,%0.. Budin 
Budislaw (Tab.)... 418 8 Raudna 
Budohoſtiß (Rak.) . - .. 33.1. Schlan 
Budweiſer Dörfer (um) . . 20 88. Budweis 
Bukowa (Ber.). — im — 98 2 Zris 
Bulowan (Prab.) . . En .. 8 8. Milin 
Bulionowſty mit Sutoradſihe ar F . 4 , ee Meinit 
Burggründe, Königl. (Eibogn.) te er ka 4 : Eger 

Burgftadtl (Say). . ee 5 ı \ : Kaaden 
Bürgſtein H. Schwoyka G. Ckelim.) ae Ve Er Haiva 
Buſſtowſty, 4. Zheil in Hiflem (Real) ... ..6 „ „1... Jungferteinitz 
Buſſtowſty, 2. Theil in Htiſſtow (Ral.).. 6. , 1 R ” 
Bufftiehrad (Rdl.). - oo 0 0 0 nn. 2}. . AT... Stirpofluf 
Byditz in Dubeneg Se.) — ———— gdit, Viibrm. 
By (Bw) - oo 0 0.0 000 16. BB... Weffely 
Cachrau (Klatt.) . ee ea 9 Br Matten 
Gatowig m. Ötiemig (Kant) > = = = 0 ei. Are - Branteis 


102 irarialpoftanftalten. 


Standesherrlihe umd Kirbenfliftes, fomie Städt. Domir 


nien und ifelirte tanbıäfl, Befise ıc. 
Camſth, 4. Theil in Cim (Ber.) 
Camſty, 2. Theil in Cim (Ber.) 
Gaftalowig (Königg.) » » 2 + 
Cebus sr f. disoh. 
Cechtitz (Casl.), ſ. Unterlralowitz. 
Gegtig (Bunzl.), . Jungbunzlau. 
Cetanitz (Prad.) » 20. 
Celin (Br) - 0 000. 
Eemin (Pill) » - - 00. 
Eerelwe, Neu» (Tab.), f. —— 
Cerelwitz (Bit) .. 
Cerhenie (Kaui. 


* * * 


Gerhonie und Milanowic m neh euttowie 6). 


Gernetig (Prad.) . . 
Cernig mit Hartwil (Rn) . 53 
Gernolig (Ber). . » ... 
Gernofet De, — 
Gernowig (Tab.) » » - » » 
Gefftin, Neu» (Klatt.). » - » 
Gefftie und Dieffinto (Prad.) 
Getno (Bunzl.) . . 
Ehaby, 1. und 2. Theil (Rat.). 
Ehamutig und Chumo (Prach.) .. 
Chanowitz und Slatina )- 
Ehaufinnit (Tab.) . . - 
Cheynow (Tab.) . 
Chieſch, Protiwig und Eubenz (Eisgn.). 
Ehifhla (Tab.), f. age 
Chliſtau (Klatt.) .- . . 
Ehlum (Ber), f. Chlumy. 
Ehlum und Widowitz (Kaut.) 
Chlum (Pilſ.), f. Zwilowetz. 


Chlumetz, Stregſſow, Dora, — * mit 


Trtow (Ber) . » W A 
Eylamet, (BU) Enno 


(Butw.) . . 
Cplumy (Ber) . » . 
Chodau (Eibogn.), f. Dirräoran. 
Eholin (Ber.) - - .. 
Ehoitig (Ehrut.) - . ; 


Chotetſch und Zbuzan (Rat) . 
Ehotieboi (EL) » » » 2... 
Chotemit (Hatt.) - — 
Chotieſchan und Boliowit (Rau) 
Chotieſchau (Pilf.). - - -» — 
Chotowin (Tab.J.. 
Chotzen (Chrud.) - 

Epräntfhomig und Chraft CP. J 
Chraſt, Raubowitz mit Chlum (Chrud.) 


* 
’ 
. 
* 


- 


* 


Ehraftian mit Päjlepy, Woleſſto u. Schemin at) ) 


Ehrauftowig mit Kofhumberg en): 
Chudenitz mit Dolan —— 
Chumo (Prach.) 
Chwaͤla mit Seyprawig. (Raui.). 
Ehwaterub (Kaui.) . . 
Chyſſta, Groß⸗ (Tab.), F Großdiſqta. 
Chyſſta, Klein- (Tab.), ſ. Kleinchiſchla. 
Chytowſth in Kamail Buſ N 
Gimer Lehndöfe re) — 
* 8 — —2* — — 
Giwrig (Kant i R 7 


* 
* 
* 


. * * * ’ “ * 


4 
4 


415 


sugemief. Orte, 


1. 
1 


* 


. 


» * 
— 


3— * . * 


-.. neh» 


28 


[9] — 
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Don Prag Poll: Zur Piadnhm. Poftämter und Briet- 


eilem, 


fammlungen. 


‚or Beraun 
Königs. 


Strafonig 
Beraun 


Pilſen 


Hotit 
Planiau 
Piſel 
Strafenig 
Nachod 
Miſchel 
Loboſitz 
Tabor 
Mattau 
Strakonit 
Jungbunzlau 
Duſchnil 
Horajtiomwig 


Taber 
eiebtowit 
Klattau 


Jeſſenitz 


Wottitz u. Dobtid 
Chlumetz 
Schwarzbach 
Beneſchau 


Beraun 
East. u. Chrudim 
Duſchnik 
Chotieboi 
= Stanfan 
Beneſchau 
Staab 
Sudomẽtic 
Chrudim 
Piſel 
Chrudim 
Dufänit 
Chrudim 
Klattau 
Horajtiowig 
Bicheowig 
Weltrus 


Dobtisd 
Beraun 
Piſel 
Böhmiſchbrod 


Ararialpoftanftalten. 


Standesherrlihe und Rirhenftifter, fomie Städt. Domi«‘ Don Prag Poft« 


Draplowig (Ber.) . . us, 


nien und Ifolirte landbräfl. Befige sc, Meilen, 
Ciſſtow mit Neucerelwe ni: Eee er , 
Ciftowig (Leitm.) .... Por ee a 
Dh CDBEN 4 0 nee T. 
Eittew (Re) - » oo 0 0 0 0 01 cd. 
Cizowiz (BEE) - © 2 0 0 0 0.“ . 4.. 
Gran (Prach.) Ber 16 . 
Cochau — .. . 9 . 
Ctenitz und Sluha (Raui.) . % . 
Etiboi (Kaui.) . - ee a 
Etiboromwily in &im (Ber) . ae Me 
Dablig mit Hlaupetin (Kaul.) ». » x... A. 
Dachau mit Lipomwig gene ) re er |.) 
Dalwig — a | 
Damirow (CaslJ.....10. 
Darmſchlag (Hatt.) » » 0 00.0.4143 . 
Dauba (Bunzt.), f. Tauba. 
Daublow (Easl.), 1. — 
Darbrawi⸗ (Budw.) .. rer BE 
(Kaui.) . ee a 
Dautleby mit Selenj- (in). RP | 
Dawle (Ber.) . » Aa ae er er | 
Defernjt (Prad.) . . ee a 18} . 
Degwitz mit Unhoſcht Rat) er re 0 . 
Deſty (Burw.) . » Er | ) 8 
Deutſchbiela (Chrud.). a a ei DD . 
Deutſchbroder Dörfer (Cal) . 2» 2... 16 . 
Deymicowſty in Druplig (Ber) » +» +» 6} . 
Diettow (Ber.) . Be a 9 1 . 
Dietenig mit Voffenig or) are are. 
Dimolur (Bivi.) . » ee 
Dima (Burw.). - 2 2 2 0 0.0 . . 43 
Diafhin (Saal) -» » 2. 11 
Diafhlowig (Leitm.) . » 7 
Dobrawitz (Bunzl.) . 7 
Dobiegow (Ber.), f. Miloftig, 
Dobienig (Bitz.) - » — J 
Dobritan mit Eirfhlau (Sag) . 10 . 
Dobiihowig mit — (em). 2} . 
Dobiid (Ber.) . 5. 
Dobrohofit (der) . eo... 8. 
Dobromitic (aa) > et m 7} - 
Toberney (KRönigg.) - - . 5 - 
Dotzy (Bunzl.) f. Dora. 
Domaflowig (Bunsl.) . » 2... 10 
Domaufnig Bun.) » 2 2 0. 8 
— (Sa) . 2... 9 
Domoravig (Ehrw.) . - 15 
Dorf, f. Bins-, Brunnerds, driedricho⸗, Groß, 
Hagend-, Langen, Marfers,, Marſchen⸗, Mis 
held-, Mutterd-, Neu-, Neues⸗, Neun, Rok⸗ 
leu⸗, — Werns ⸗D. 
Dörflas (Pilſ.), ſ. Raketendörflas. 
Doſchit (Prach.). 11. 
Dora od. Hirſchberg Sant) — .8 
Doxan (Leitm.).. Ber er Mi 
Doiie (Prad.) - » 2 0 0 0. = AR. % 
Drabenig Oprad.) . . ce «10 . 
Draheng mit Repany CI) 0.0. «10 . 


Draft, Ober⸗ (Kaui.) — ” j * * — 
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jugemiel, Orte, fammlungen, 

2 Pilgram 

14 ed 

ger Arnau 

4.. IMeMit 

pr Wottitz 

E % Stralonitz 
Pie: + er Auſſig 

4. Branveis 
A Be Wlaſchim 
Tr Beraun 
ae. War Prag 
. 8. Strafonig 
.I.. Carlob ad 
un Ya Wer" Caslau 

J Mies 

1. Budweis 
— Duespet 
.14. Reichenau u. Hollie 
. 1. Beraun 
—— Klattau 
. BB. Prag u. Stredoklut 
a. #28 Budweis 
A Chrudim u. Brüfau 

in Mähren 

De, er Deutfhbrod 
ie TE Hrig 
21 Wottig 


10 : R Zungbunzlau 
Ss % Koͤnigſtadtl 
. 10.. Sobieslau 
— Bi 

. 19 . . W kobofig 
.20 .. Jungbunzlau 


—J2 Chlumetz 
8. Saaʒ 
4 Königfaal 
. U...” Dobiid 
1%. Wottig 
a % Laun 
Zr Dels 
1. Niemes 
6. Sobotka 
—— Laun 
——F Hohenmauth 


— re Nepomul 
84. . Hirfhberg 
„Au: Doran 


8. Nepomul 
. 23. Roligan 
. Is. Lieblomwig 
a Ne Beraun 
ae Er Zdib ſto 


104 Ararialpoftanftalten, 


Stanbenberriihe und Kirdenfliftss, fomie Sıadı. Domt« 


nien und ifolirte Iambrafl, Befine :c. 
Drbalomfty in — Cprad.) 
Dreipöfe (Kauf.) . . 

Dreipöfen (Saaz.) . 

Drhowel (Prad.) . 

Drblawit (Klatt.) .. 

Druhlitzer Lehnhöfe (em) 

Drum (Leitm.) . - ee 
Zub (Prad.) © © 2 0 2000. 
Duppau (Eibogn.) . . Ar er 
Dafinit mit Trhowi ( Ser) 


Don Prag Poft- Aur Pſabahen. Peflämter und Priele 


Dur, Oberleitensdorf mit Maltdeuer (Feitm.) 


Dymokur (Birj.), f. Dimokur, 
Egerifhe Burggrünte (Elbogn.) f. B. 
Earifbe Kommenva ... i 
Eifenberg mit Neuntorf (San) 
Eifenftein (Prach.) . - 

Elernig (Burw.) . - 

Eliſchau (Klatt. 

Eltſchowitz (Prach.) 

Enzowan (Leitm.) 

Ertifhowig (Ber.) . 

Balfenau (Elbogn.) 


Filipowſth und Wonfsorfti i in Nubinig (Ber) 


Flöhau (Saaz.), f. Schönhof. 

Folimanta, Freihof (Kaui.) . 

Forbes (Budw.) . 

Forſt und Stubeneh (Bitj.) . 

Sranfenhpammer (Eibogn.) 

Frauenberg (Budw.) 

Frauenthal mit Temesbofen —8 

Freihammer (Eprut.) . . 

Breifaflen, 1. u. 2. Biertel (Ber). 
— 1. u. 2. Biertel (Cast.) 


_ 1. u, 2. Biertel (KHaui.) . 


— 1. u. 3. Viertel (Tab.). 
— 22. Biertel MA ; 

Friedland a) 

Friedrichodorf (East.) . 

Fünfhunden (Saaz.) 

Gabl, Laaden Sant) 

Gbel ( East.) 

Gedtichowitz (Ber) 

Geiersberg (Königg.) - 

Gemniſcht und Poftupig (Raui.) 

Genitowfty (Prad.) .. 

Georg, St. (8i.), v. i. Zangfen. ‚Bican 

Getabler Freiſaſſenviertel —— A 

Betig, Groß⸗ 3: . 

Geſſeney (Bunzl.) . 

Gießhübl (Eibogn.) 

Gindtichowit (Kait.) . ie 

Ginetz (Ber.) EA 

Ginonig und Rattig (Rat) TE 

Birma (Kaut.) . . er 

Bitiina (Prad.) » » . » 

Giftebnig (Zab.) . - 

Gitfau und Areugberg (Casl.) 

Gloßau (att.). » 

Goltſchienikau Eeei 1. Ienitau. 


sw 3. % 
. 
* 


Meilen, 


1 
8; . [2 


* 


suaemie. Drte, 


. 169 Mitin 


fammtungen. 


Kollin 
Saaz 
Pifet 
Klattau 
Fobiis 
Auſcha 
Pifet 
Budau 
Pribram 


I Teplig 
ww 


Eger 

Brür 
Rlattau 
Schwarzbach 
Horajriomwic 
Strakonit 
Leitmerig 
Zrig 

Falle nau 


Ptibram 


Prag 
. \07 Butweis 


Arnau 


.« Fa Ralfenau 
. Budweis 


Deutſchbrot 
Ch rud im 
Wottitz u. Beneſch 


Jungwoſchitz 
8 Wottitz 


Benetſchau, Caslau 
und Wottig 


Jungwoſchit 
» " 
. 1237 Rrickland 
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Jeniowes u. Weltrus (Rak.) .. — ⏑ Weltrus 
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Kladrau, mit Oſhl und Bırcy cpif. 3», Ei „ 
Kladrub (Prad.) . 18 ae ur Horajdiowitz 
Klara, St.⸗ mit Säoflenzenth (Eisogn.) . — ' . 39 Falkenau 
Klattauer Dörfer (Katt.) . - . . 18 7 Klattau 
Klaub mit Podhorowitz, —— (Ptach): A 2. Piſet 
Kleinbubna (Rak.) .. er ae 1.3. % Prag 
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Kuttenberger Dörfer (isst). 7 2. Kuttenberg 
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Türmig ze. (Lem) -» © v0 0 0 01. d 2: 92.» Auſſig 
Zurlo (Re) - on 0 1 6* Stirvofluf 
Tutſchap (Tab) » - 0 0 0 en 12.. 36 > Raudna 
Tmwoiowice (Kaut.) . - er... hi... >> Beneſchau 
Twrſchitz (Saaj.), ſ. Saaı. 

Noriefh (Eibogn.) - » = 0 0 0 000.42 - +46 +» Budau 
Uha (Rat.), f. Zlonit. 


Ubtie (BerJ.. del Wottitz 
nis (Pl) - © 0 00 12 >». , Mirs 
Umlowig (Bum.) . re a ae Bi . Kaplit 
Unterprabomwig (Tab.). .. :? Ge . Sutomitic 
Untertralowig ꝛtc. (East) . ee er *⸗ Gaslan 
Unterfre (Kauf.) EEE Se FÜ — — .. Prag 
Untertiefbau Nrad.) . . . . . . . 16 . . . Herajriowig 
Unterwelelstorf —* a Ta Ba .. Nacov 
Walowitz (Saar. a —— I + A Saaz 
Waldek (EabL.). » » 0. - 16 .. Steden 
Waldheim Pill) . . . -’.. 48 er Mies 
Waldhof (Casl.), f. Iglauer Fr 

BWalifhbirten ır. (Heat) Pa a EEE |. Pur SE 7 ac Strakonit 
Wallern (Prach.) a ee | BL zer Stratonik 
Wallhof (Eibogn.) . . eo Tr Tr tr Tr Te 16 .. . Fallenau 
Waltſch (Elbogn.) - - « 0 00. ch  .». . Lieblowit 
Wanow (keitm.) -» 2 0 2 0 12* . Aufig 
Bartenberg (Bunsl.) - © «ev 22.2.1» > —F Niemes 


— 
* 
— — 


Warwaſchau (Prab.) .. u. are 


— Cimelitz 
Waſſer, ſ. Gut⸗, Hüßner-, Weiß⸗ u. Steinwaffer. 


DD ed GC I DO He de dd hc fi ZEIG dee fe Ct OD 
[2 * * * * — * 2 . .»* * * 


Matetic (Prad.) a — 16 0 .. Horajdiomwig 
Wielnic (Tab) - ee Be 14 ET Gr ze Neubaus 
Webrowa, Hof (Katt.) er SR | .. Bilhofteinig 
Wegſtädtl (Bunsl.). » 2 2 20 —4 . Melnit 
Weitentrebetitſch (Saaz.) - Poderfam 
Weiß, mit Hühnerwaflr . . » 7 .85 + - Weißwſ. u. Hirſchb. 
Wetelsrorf, ſ. Ober- und Untermeelssrf. 

Welchau (Eibogn.). - » 2... «+ 13}. »- Carlobad 
Welchow (Königg.). 000.13 » 1:5 Jaromit 
MWeletow ( East.) J .. .. . D 18 .*+ . . Kollin 
Welhartitz —* ce re re .. Horajviowig 
Weltowes ıc. (Raut.) . a er — Feibfto 
Welliſch⸗Wokſchitz (Bidj f. Degfig 

Welmſchloß (Say) . - re ee 5: Saaj 
Weltrus (Ral.), ſ. f. Ieniomes. 

Weietis (Elbogn. IR f. Buda. 

Bermitic (Ber.) u Er re ae a re er Bee Dobtid 
Wernédorf (Say) Kae ee Be Kaaten 
Defela (Pilf.) . ar AR: eu 5 Roligan 
Befeli (Biri.), f. Hodwefeli. 

Befelito (Tab) » + «oo. 0 0 0 «ll . + A». Tabor 
Weſeritz (Pilſ.). 66 Mies 
Weſtetz ıc. CE ae BE 11. 8 Wlaſchim 


Weſtetz (Casl.), ſ. Ronow. 


Weſtetz Kar Ir Te Breifaffen. 
Widim / Kokotjm ze. (Bunsl.). » » +» +. 64141 Melnit 


Hrarialpoftanftalten. 


Srandesderrliht und Kirhenftiftse, ſo wie Städte, Domis 
nien wnd ifelirte landräfl. Beſtee ıc. 
Widim/⸗Kokotim Stranfa ꝛc. (Bunzl.) . . 

Widläkowä Lhota (Ber.), f. —* 
Wieſch, Wi — — 
Bihotau ze. (Hatt.) - » » 
Willantig :c. Gas . 
Wildſchit (Birj.) - .. 
Wild ſtein, Ober- und Unter- (Eibogn.) — 
Wilimow ꝛtc. (Cael.) . ... 
Wilimowis (Eat) . ... 
Wilkiſchen (Pl) - - 2 2... 
Binat (Kaul.). © - «2.0. 
Winterberg (Frat.) — —— 
Winterit 8— Br a re — — —— 
Wiſchetit (Kaut RE RE ———— 
Bifola (Ber) . BR Re 
Wiſſotan 1. (Raui.) . na 
Wittingan (Bm) - » 2 2 2 2000. 
DR (Bm). 2: en 
Wlaſchim :c, (Raui.) . Ba et ee 
Wlaſenitz (Tab. a a ar Ta — 
Biitowig (Tab.) - » » 2 2 020. 
Wikowes sc. (Raui.) . FE re 
Witowſth in Potic (Ber) Er 
Wobotiſſte (Ber.) . ER Een 
Wora, f. Lipka⸗, Auijwora oder Weißwaſſer. 
Woderady (Hank). - 2 2 2 00 
Boris (Tab.) . . re re ee 
Wodlochowitz —8 
Wodolka (Kaut.)— —— —— 
Wogkow (Br) . . . 2... 
Bognis (Prad.) - » 2 2 2 000. 
Bognomettee (Casl.) .. ee 
Wognowmeſtetz (East. Jı ke Saar. 


* * . * 


BWogflig ꝛc. (Birj.) - 
Wohraienit (Prach.), f. Tofälemit. 
Wolanitz (Birl.) . . - — “ 


Bolefhna 0. (Rak.). 

Bollin (Prach. R BET HEN Ha as ar 

Wolſchan Hof (Kan) MET Fre 

Wolſchow (Prad.). - -» 20. . 

Wonoklas (Ber) ». » : 20.0. 

Wonſchow (Tab.) . » +.» 

BWopoian (Zab.) »- » - 0. 

Worlik ꝛc. (Prad.) - i 

Woſchitz (Tab.), f. Sungusiit, 

Woſek (Prach.) .. 

Woſeletz ꝛc. (Pre) . 

Bofetan (Ber) . 

Woſow (Ber) . . 

Woſtrotin (Klatt.) 

Woſtrow (Casl.) —— 

Woſttedel (Kaui.) . » 0. 

Botin (Matt). » - 00. 

Wottig ıc. Se.) . . — 

Wranaͤ (Rd) . » > en 

Wrbid (Eal.) . 2 2 ee 0. 

Wrbitan — u ee er De 

@rry (Casl.) Be BE NR — —— 

Brfgonig x. Rau.) 
Leitm 


Brutig (Bunzl. ) 


Dandw. d. Landeet. ». Böhmen. 


[2 


Mieitem. 


6. 


[2 [3 ” 


* — * 


m. ee... 
22» 


ee) 
De CD DDr — 


Don Prag Poll» Zur Pfiabnbm. 
sugemiel, Orte, 
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Vollämter und Brief 
fenmiungen. 


. 1657 Metnit 


r Deutſchbrod 
Klattau 
Gaslau 
r Trautenau 
. 7 Brangensban 
7 Ienifau 
Gaslau 
Pilfen 
Brandeis 
.. I) Winterberg 
7 Saay 
Wottig 
Milin 
Prag 
. Wittingau 
Weißwaſſer 
Wlaſchim 
Tabor 
Wottitz 
Idibstko 
Milin 
Dobtio 


Planian 
Tabor 
Wottitz 
Zdibsolo 
Wottitz 
Horajdiomwig 
. Chotẽboi 


WGitſchin 


Horoſedl 
Strafonig 
Prag 
Horaiviowig 
Königfaal 
Koſchetitz 
Tabor 
Milin 


Winterberg 

Blattna 
Wottitz 
Beraun 
Biſchofteinit 
aslau 
Dresyef 

— Klattan 

Wottitz 

Jungferte init 

Jenikau 
en 
aslau 

. Frag 

. Laun 

Melnik 
16 


122 Ararialpoftbrieffammelftationen. 


Standesberrlihe und Kirhenftifts«, ſowie Städt. Doml Bon Prag Poſt- Zur Pletnhm, Poftämter und Brief 
nien und ifetirte landräftihe Bellne :c. Metien. jugemiel, Ort“ fanmlungen. 

Wſchelis (Bunzl.), f. Groß- und Kleinwſchelis. J 
Wſchenor 10. (BerJ.. ne 2... 10 Königfaal 
Wſſeraditz (Ber) » «+ 00. . 3... Beraun 
Wſchetat ze. mit Protimna (Nal.) . 1 Rentſch 
Wyſſehrad ze. (Kauf) . . . - 3 Prag 
Wyſoka (Ber.), f. Kamena. 
Wofotfhaner Höfe (Fleisnerka mit Getella), dann 

Fri. Garten und Hof, ſowie St. Apolinari-Höfe 

(KRaui,), f. Wifotan oben. 
Babieplin ae. (KauiJ). 09 Ale. Prag 
Saboti (Könige) » » 16* .. Nachod 
Zahotan (Leitm.), ſ. Ploſchkowitz. 


O 
va ie 


— 


Sahroby (Prach.. a re 1 . 22 Biggnic 
Zaprapla (Br), © © een. 8 5 - . 07 Benefhan 
Bat (Cast.), I. Zieh. 
Zalſſſ (Burw.). - © «een. 13 5 * Weſelj 
Zämrſt (Ebm.) » > een nn. 16 6 - Hobenmanth 
Ziomut (Kaut.. 46 20 - Planian 
Sgbirow (BerJ.. 638 - Zerhowitz 
Sborow de. (Batw.) - ©» oo... 161. T- Budweis 
Sbohi (Casl.), f. Habern. 
Abraſſawit (Caol.) u A 5. Gaslau 
Sougan (Rabe) © >» «een. A 3. Duſchnit 
S8dechowiß (Ehw.) » » een. . 17 8 - Chrudim 
Ideradin (Casl.), ſ. Kazew. 
3daͤr (Elbogn.) Br een ——— 7 Buchau 
Sdiby (Kaut.J. 2 1 Zdibſto 
Sdietau (Prach.), ſ. Großzdelau. 
Srudomwig (Ber.) 2—7—7 5- Beraun 
Bebrätom (Ber.JJ..4 1 - „ 
Zebus (Leitm).. ei 1 - Metnit 
Zedliſch (Pilſ.), ſ. Reuzedliſch. 
Zertifht (Pif.), f. Atferlifct. 
Zellowiß (Bee) » » een 5 a IE Zditz 
Zeltſch (Tab.J)J. 11 . 27 -» Zabor 
Zerheniß (Haui.) » «nenn. 6 1 4 Planian 
Zertles 20. (Budw.)J).2290 1 4 Kaplitz 
Zhoi (Ber. * * * * * * * 8 1 Wottit 
Ziat (Eat). » nen. 10 2 - Caslau 
Zitau (Prach.), ſ. Wolſchow. 
er Tr DR . 12 2. Pieftic 
Ziſſtow, Weinderggründe (Kaut.) » » . . . 0 8% Prag 
Sittolieb (Saal) » » - ne. T RE \ Er Laun 
Zlatnich (Sa) -» » - 41090 4. Brür - 
fatnjt mit Branit (Kaui.) . » 200. 2 3 Jeſſenitz 


{eb und Tupadi (Casl).. 10 . 14 . Caslau 
Slonit, Sazena und Uha (Ral.) » » ».. 4 36 .. Schlan 
Zrutſch (Casl.) . Be ar a ae an ee Gatlaı 
Swefow (Kauf) » - - ren. Br. de. Wlaſchim 
Zwiiow (Bieß. 122 Koniggrätz 
Zwitkowed (PilfJ)J.. + ee. Ton > Zerhowitz 
Das vorſtehende Tableau liefert daher die richtige Adreſſe zur Briefaufgabe, 
indem von jedem Orte, deſſen Grundherrſchaft befannt iſt, bier die nächſte k. k. Poſtbriefanſtalt 
„eingeſehen werben kann. 
Ararialpoftprieffammelftationen (nad Hand- phifher Hinſicht „Sign, De, als befonvere 
hub f. 8. ©. 106 u. ff.) in topo-Tartogra»- Filialpoſtämter und fog. Brieffammlungen *), 


*) Die bier Anfangs des Artikels vorgefepte topograpbifhe Signatur (=) Brief) wird von 
num an fiatt ven im Terte bisher vorgefommenen Nachweiſungen, als bei Dominien und 
Oriſchaften im betreffenden Poftrayon für vie Worte „vie nächfte Brieffammlung‘ oder 
„Brieffammler im Orte“ ꝛc. zu beachten fein. 


Ararialftrafien. 


theils ſelbſtſtaändig kartirend, theild bloß nur 

eolleetiv und im Obforge von k. k. Aerarial- 

Brieffammlern in ven betreffenden Städten, 

Amts- und andern Orten, als: 

1. In der k k. Hauptſtadt Prag das. k. 
Biltalpoftamt (f. ob. bei Arar.»Poftämter 
im 1. am Schluffe) und vie Stapt-Pofibrief- 
fammlungen auf der Neuſtadt in ver Brennte- 
gaſſe, Nr. 70, dann in ver Scillingsgaffe 
Nr. 1065 beim goldenen Löwen, envlih in 
der Judenſtadt Nr. 93 in ver Breitegafle.. — 
Auserbalb ten Ringmanern Prags und zwar 
= im Sreugperren - Juristictions - Beyirke, 
Earolinenthal Nr. 108, fo wir =) am Smi- 
chow Nr. 24 an der Chauſſee. 

2. In ven k. k. kreisämtl. Bezirken oder 
auf dem Lande baben fi feit dem 3. 1840 
obbenannte Poftbriefanftalten immer mehr und 
mebr ver Zahl (fiche oben bie zahlenſtatiſtiſche 
Schlußnotiz vom „Poſtweſen“) und Wirkſam⸗ 
leit nach vermehrt, vie früher oft böchft läſtige, 
eigene Botenſendung zur nächſten k. k. förmli— 
chen Poſtſtation iſt damit aufgehoben, und dem 
ifolirten Landbewohner eine äußerſt wohlthätige 
Verfügung in's Leben getreten. Es vertheilen 
ſich die C(Ararialbriefſammlungen) 
folgendermaßen in ven 16 Kreiſen, als im: 
Ber. fanden fib nebft ven förmlichen Pol. 

ftationen feine Poſibriefſammlungen zur Zeit 
noch vor. 

Bir). in Neubidſchow, Königſtadtl, Lomnig, 
Starkenbach, Hohenelbe und Arnan. 

Budw. zu Komotau, Sobieslau u. Schweinig. 

Bunzi. (mie oben beim Ber. Ir.) 

East. in Auttenberg, Chotebot u. Humpoletz. 

Chrudim. in Heimanmeftee, Parbubig und 
Slinſto. 

Eid. (wie oben beim Ber.) 

Kauf. (mie oben ac. 

Klatt. (wie oben nr 

Königg. zu Joſephſtadt, Hohenbruch, Do- 
bruſchka, Senftenberg, Politz, Grulich, Smi⸗ 
fie, Schatzlar, Oberwekelsdorf. 

Leitm. in Bilin, Leippa, Riedergrund, Warns⸗ 
dorf, Georgswalde, Schlukenau, Schönlinde 
und Thereſienſtadt. 

Pilſ. (wie oben ꝛc.) 

Prach. zu Bieznie, Eiſenſtein, Nettolitz, Pra- 
chatitz, Schüttenhofen, Winterberg, Wollin. 

Ralk. in Ralkonitz. 


Saaz. in Kaaden, Poſtelberg und Preßnitz, 


Tab, (mie oben ꝛc.) 

Das für ven Handgebrauch zur Eorrefpon- 
venzführung im Gefhäfts- und focialen Leben 
alphabetifh geordnete Berzeihniß der in Rede 
ftebenven f. f. Ararialpoftanftalten, f. im Ar- 
titel „Brieffammlungen" überhaupt. 


Urarialftrafen nebft den Salb: oder fog. 


„landartigen” Ehauffden ver Dominien in 
Böhmen (nah Profeffor Wiefenfelv’s Skizzen, 
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&. 104), erftere durch tie zur Straßenaufſicht 
verwendeten 8, f. Provinzial » Baurireftions- 
Beamten gebaut und vom Arar, lettere von 
den Dominien erbant und erbalten, wo— 
von nur ein Theil ver Bau⸗Direction zur Auf» 
fiht übergeben und bemauthet ift. 

Wenige Länver werten für einen gleichen 
Flaheninbalt von 948., geogr. D. M., eine 
äbnlihe Menge — in Summa über 1000 
C. Meil. kunſtmäßig, und insbefonvere in ven 
zwei jüngften Oberftburggrafenamts- und Gu— 
bernialprafiviums-Epoden v. 3. 1811 (unter 
Sr. Ere. dem Grafen Kolowrat), dann 
vom Jahre 1826 (unter Sr. Erc. dem Grafen 
Ebotef) bis 1843 gebauten Straßen aufju- 
mweifen vermögen. Es wire auch gegenwär- 
tig v. 3. 1844 an (unter Sr. kaiſ. Hobeit 
dem € H. Stepban als Landeschef und Er. 
Exc. dem Altgrafen Rob. zu Salm + Reiffer- 
ſcheid als Oberfiburggrafenamts-Berwefer und 
zweiten k. k. Gubernial- Präfiventen) unabläffig 
an ber Vervollſtändigung bes für’d ganze 
Land projektirten Straßen-Netzes gearbei- 
tet, wozu außer ven Concurrenz⸗Leiſtungen ver 
Dominien und Untertbanen vie jährlide Do— 
tation von circa 600,000 fl. C. M, in Ber- 
wendung kömmt. 

Im engen Zuſammenhange mit dem Stra— 
ßenbau ſteht aud vie Herftellung der Brük— 
ken (f. d. unter Lite. B), dann ver Eifen- 
bahnen (f. d. unter Ararial » Wien + Prager 
oder &. £, Staatsbahn, auch Burmweifer und 
Pürgliger, fo wie Koblenbahn, im Hantworter- 
bude bier), alle auf das ſolideſte im Bau 
ausgeführt. Denn in Böhmen find nit nur 
die Hauptchauſſten, ſondern aud vie unbebeu- 
tenpften Rebenrouten ver fogen. landartigen 
Straßen, mit gepflaftertem Grundbau 
verſehen, anf welchen erft grober Kies, dann 
leihterer fümmt. Unſere Ehauffeen find daher 
auch nah dem längften Regen kein ſolches 
Schlamm. Meer wie anderswo, weldes am beften 
der Solvat auf Märſchen gu würdigen verftebt. 
Die landartigen Straßen wiefen am Schluſſe 
des vor. Decenn. (1835) über 700, nad 5 
Jahren (1840) fhon über 1100 Meilen aus, 


« fo daß ver Caleul für vie Gegenwart (1845) 


eirca 1600 Meilen ald Gefammtfumme 
der für Hanvel und Induſtrie fo wie für Reife- 
und militärifhe Zwecke benügbaren Straßen, 
demnach mebr als 1., auf eine Duatrat- 
meile ergibt. (Vergl. vie geometr. Analyfe der 
Diagonale im Quadrat over vie Beftimmung 
der Hypothenuſe im Rectangular-Dreied.) 

A. Das ärarifche Strafienbaumwefen 
(Amtslofale: Kleinſ. Karmeliterg. Nr. 377 *) 
zählt 89 zu refp. Aommiffariats- au. 190 
von der f. k. in ver Dienftleiftung als „Straßen 
auffihts- Perf. verwendeten Baudir.»-Beamten, 
infpicirte Chauſſten- und Anhangs- oder 


* , Augleih als Berichtigung ver unter dem Schlagworte „Amtsorte” auf S. 57, Sp. 2, Zeile 
15 v. m. gegebenen Rachweiſung, wo es irtthümlich beißt: „Ziegenplag, Nr. 748" u. f. w. 
16* 
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Berbintungeftrafen- Streden, fowie an 150 
Dbrrauffihts- over Nefpicirungs- und un» 
mittelbare Infpicirungs- Stationen, in wel- 
den die ämtlihe Ubication des k. k. Bau- 
direftions-Beamten durch eine Tafel (mit dem 
Baiferl. herald. Adler nebfi bezüglich. Umſchrift 
am Wohnhaufe) bezeichnet ift. 

a. Die Sauptftraßen tes Landes find 
(Hantb. für Böhm. S. 69 mn. A. A. Schmidl 
©. 113) folgenve: 

Die Route von Prag nah Breslau, 
Refpic. Prag, Inſpie. vafelbfi an ter I. Ab⸗ 
theil. — Refpie. Mündengräg, Infpie. Jung- 
bunzlau, Benatel an ter II. Abthl., Refpic. 
Gitſchin, Inſpic. daſelbſt fo wie in Neupata, 
Sobotka, Trautenau, Cifta, Niederöls in ver 
111. Abthl. ver ſchleſiſchen Strafe. 

Die Brünmer Routen, f. tie mährifchen 
sc. bier unten, fo wie in h. die mähr.-galizi- 
ſche Straße. 

Die Route von Prag nah Dresven, 
Reſpic. Prag, Inſpic. Lieben an ver I. Abthl., 
Refp. Leitmerig, zwei Inſpie. daſelbſt, ſowie 
Doran an ver II. Abthl. ver Leitmeriger 
Strafe, wo im Anfchluße die III. Abthl. ver 
gen. Reipic. Bunzlau, Inſpic. Aufba, dann 
Refp. Zeplie, Inſpic. vafelbfi, fowie Bilin, 
Kulm, an der Tepliger und ver gleihnam. 
T. Verbindungsſtraße von Lobofig aus; endlich 
Refp. und Infpic. in Zeplig, ſowie Refpic, in 
Leitmerig, Infpic. in Tiebnig und Auffig für 
tie Drespner Strafe. 

Die Route von Prag uah Leipzig, 
Nefpie. Prag, Inſpic. daſelbſt an der 1. Ab» 
theil. — Refpic. Komotau, Inſpie. daſelbſt 
und Pofelberg, Jungferteinig an ver II. Ab- 
theil. ver Leipziger Straße. 

Die Route nah Linz, Refp. St. Prag, 
Juſpic. St. daſelbſt, fowie Benefhau, Milöin 
an ter I. Abthl., Reſp. Wefeli, Infpie. Ta- 
bor, Weſelj, an der II. Abthl., Reſp. Bur- 
weis, Infpic, daſelbſt und Kaplitz an ver II. 
Abthl., fowie für vie Linger „Andangitraße‘ 
Refpie. und Infpie, in Prag. 

Die Mäprifhen eder jene Routen nah 
Brünn um Dimüg, Refpie, St. Hoben- 
mautd, Inſpic. St. Holig an ver I. Abthl., 
Refpic. Königgräg, Juſp. daſelbſt, fowie Ho- 
tie am der IT. Abthl. — Reſp. Mündengras, 
Infpie, daſelbſt und Hühnerwafler an ver II. 
Abthl. — Reſp. Haide, Inſpie. daſelbſt und 
Böhmiſch-Kamnitz an der IV. Abtheilung ver 
mähriſch-ſchleſiſchen Straße, endlich Refp. 
St. Policka, Inſpic. daſelbſt und in Leitomiſchl 
für die Brünner Strafe. Die Neben-Route 
von Prag über Ehrupim nah Maren, Refpic. 
St. Ehrurim, Inſpie. St. Heimanmieftes an 
der I. Abthl. — Refpie. Hobenmauth, Inſpic. 
Leutomiſchl, Chrudim, Hohenmauth an der 11. 
Abthl. — Ehrupimer fowie an ver gleichn. 
Berbindungs-Straße, die Reſpie. St. Chrudim, 
Infpie. St. in Parpubig für vie Chrupimer 
Chauflee- 


“ 


Ararialftrafßen. 


Die Route nah Münden, Reſpic. Et, 
Prag, Infpie. St. tafelbft an ver 1. Abthl. — 
Reſpic. Prag, Infpic. Beraun, Brig an der II. 
Abthl. — Nefpic. Rokitzan, Inſpic. daſelbſt an 
der III. Abthl. — Refpic. Biſchofteinitz, Infpic. 
Haid, Mies, Pilfen an ter IV. Abtbl. ver 
Keihbsftrafe over der Route nad ven teutſch. 
Bunvesftaaten. 

Die Neben-Route von Prag nad Walt» 
münden über Pilfen f. im vorbergebenven, 
dann Reſpic. Bilhoiteinie, Inipie. Klient, Staab, 
an ver baierifben Strafe, welde fib beim 
Dorfe Drafenau mit der über Taus führenden 
Ehauffee vereinigt, unter Refpic. in Nlattau, 
Infpie. vafelbft, und von Pirftig, dann Taus 
aus an der Klatt. Strafe. 

Tie Route nah Paſſau mebit jener ver 
fog. Budweiſer Chaufiee unter Refp. und 
Infpic. in und von Prag aus für tie I, Abtbl. 
Reſp. in Dobiid, Infpie. daſelbſt und in Kö— 
nigfaal, Cimelig, Milin an ver 11. Abthl. — 
Nefpic. in Strafonig, Inſpic. daſelbſt und in 
Winterberg, an ver III. Abthl. ver Paffauer 
Strafe. — Berners Refpie. und Inipic. in 
Burweis für die I. Abthl. — Refp. in Stra- 
fonig, Infpie. daſelbſt, ſowie in Horajriomwig, 
MWornian für die II. Abtheil. — Refpic. und 
Infpic. in Klattau, dann Taus für vie IM. 
Abthl. ver Budweiſer Chauſſte. 

Die Route nach Wien, Reſpic. St. 
Böhmiſchbrod, Prag, Kollin an der J. Abthl. 
— Reſp. Deutſchbrod, Juſp. Caslau, Stöden, 
Habern an ver II. Abthl. der Wiener Straße. 

b. Nebſt mehren ſchon oben (in a.) be- 
rührten, fogen. „Anbang-”, dann „Berbin- 
dungs" » Straßen find noch dieſe, bier theil- 
mweife auch felbit (bon als Hauptſtraßen nad» 
gewielen, noch zu bemerken: 

Die Bai- over Bayerifhe Strafe f. in 
a. oben bei „Neben-R. nad Waldmünchen“, 
unter „Route nah Münden‘ ac. 

Die Benfener Straße unter Refpic. in 
und von der Municipalftart Haive, dann Juſpic. 
in und von Leipa, fowie Tetihen aus, an ter 
erübenannten Chauſſee gelegen. 

Die Böhmiſchbroder Berbintungsitraße 
unter Refpie, in und yon ver k. f. Hauptſtadt 
Prag, dann Infpie. von Böhmiſchbrod aus, an 
der erfigenannten Ehauflee. 

Die Brünner Strafe f. in a, oben bei 
„Mäbrifhen Routen” zc. 

Die Bupiner Straße unter Refpie. und 
Iufpic. in und von ver Schupflatt Schlan, dann 
von Welwarn aus, an ber in Reve ſtehenden 
Ehauffee. 

Die Budweifer Straße f. in a. oben im 
UAnfhlufe der „Route n. Paflau‘ ꝛe. 

Die Carlsbader Straße unter Refpie, 
und Juſpic. in und von ver k. k. Kreisftart 
Schlan, dann von Lübenz und Kruſchowitz aus 
für vie 1. Abthl., Nefpie. und Inſpic. in und 
von Carlobad, dann von Buchau und Eibogen 
aus für vie U. Abthl., Reſpic. und Inſpic. in 
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und von Eger, dann von Elbogen aus für vie 
1. Abthl. ver in Rede ſtehenden Chauflee, 

Die Ehrurimer Ötraßenzüge f. in a. 
oben bei „Reben-Route über Chrudim“ unter 
der „Mähriſchen R.“ 

Die Dresdner Straßenzüge ſ. in a. ob. 
bei „Route von Prag nah Dresden“ :c, 

Die Egeriſche Strafe unter Refpie, in 
und von Bifhoiteinig, dann Infpic, von Mies 
und Plan aus für vie I. Abthl., Reſpic. und 
Infpie. in und von Eger, dann von Sandau 
und Marienbad aus für die IL. Abthl. ver in 
Rede ſtehenden Epauffee. 

Die Falkenau⸗Graslitzer Straße un- 
ter Refpie, in und von Garlöbad, dann Infpic. 
von Balfenau und Heinrihsgrün aus, an ber in 
Rede ſtehenden Ehauffee gelegen. 

Die Fiſcher ⸗„Straße unter Reſpic. und 
Infpie. in und von Burweis, dann von Wit- 
tingau aus für die I. Abtbl., fowie Refpic. und 
doppelte Infpie. in und von Pifel, dann von 
Nepomuk ans für vie II. Abthl. ver erfige- 
nannten Ehanffee. 

Die Gitfhinowefer Berbinpungsitraße 
unter Refpic. und Inſpic. in und von Podiebrad, 
dann von Kopivino aus an ver in Rede ftehen- 
ven Ehaufice. 

Die Glätziiſche Strafe unter Reipie. in 
und von Königgrätz, dann von Stalig aus an 
der erfigenannten Ehauffee gelegen. 

Die Horajpiowig-Nepomufler Strafe 
unter Refpie. in und von Stralonig and, als 
neuer Ehanfice-Bau. 

Die Klattauer Straße f. in a. bei „Ne- 
ben-Route” unter „R. nah Münden‘ ꝛc. 

Die Königgräger Straße unter Refpic. 
und Infpic. in und von Podiebrad, dann von 
Hlaupietin und Sadſta aus für die I. Abthl., 
Reſpic. und Infpic. in und von Königgrät, dann 
von Ehlumes aus für die II. Abthl. ver in Rede 
ſtehenden Ehanffie. 

Die KRofter Berbintungsftraße unter Refpic. 
in und von Gitſchin, dann von Sobotka aus, an 
ver im Rede ſtehenden Chauflce gelegen. 

Die Kuttenberger Straße unter Reſpic. u. 
Imfpie. in und von Kuttenberg aus an ter in 
Rede ſtehenden Ehauflee gelegen, ebenfo unter 
der naml, Refpie,, dann Infpic. von Inter- 
fralowig und Zbraflawig aus die Taborer Str. 

Die Leipziger Straße f. in a. bei „Route 
von Prag nah Leipzig” ıc. 

Die Leitmeriger Straßenzüge f. in a. 
oben bei „Route von Prag nah Dresven ꝛc.“ 

Die Liebshanfener Berbintungsftrafe 
unter Refpic. und Inſpie. in und won Leit- 
merig, dann von Trebnig aus an der in Rebe 
ſtehenden Ehauflee. $ 

Die Linzer Straßenzüge f. in a. bei „Route 
nab Linz“ ac. 

Die Mähriſch-Galiziſche Straße unter 
Refpic. in und von Königgräg, dann doppelt. 
Infpic. von Senftenberg und Hohenbrud aus 
an der erfigenannten Chauflee gelegen. 
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Die Mähriſchen um M.Schleſiſchen 
Straßenzüge f. in a. oben bei „Routen nad 
Brünn, Dlmüp sc.” 

Die Marienbaper Berbinpungsftrafeun. 
ter Nefpic. in und v. Carlobad ans für vie 1. Ab» 
tbl., eben fo von Eger und Infpie. von Marien» 
bab aus für die IT. Abthl. ver erfiben. Ehauffee. 

Die Melniter Straße unter Refpic. in u. 
von Prag, dann Infpie. von Liboch, Melnik u. 
Dauba aus an ver in Rede fichenten Ehauffee 
gelegen. 

Die Neudeder Strafe unter Refpic. und 
Inſpic. in und von Elbogen, fowie Neuted ans 
an ver gleihnamigen Chauffee. 

Die Neuhauſer Berbinvungsfiraße unter 
Neipie, in und von Weleli aus, fowie in ver 
Erhaltung ver Dominien, die an erfigenannter 
Epaufiee ſich befinven. 

Die Paffauer Straßenzgüge f. in a. oben 
bei „Route nah Paflau 2c.' 

Die Pilgramer Strafe unter Refpic. und 
Infpie. in une von Wlaffim, tann von Pilgram 
und Rotbhielic aus an ver in Rede fichenten 
Chauſſte gelegen. 

Die Pilfner Strafe unter Nefpic. und 
Infpie. in und von Rofitan, dann von Chwa⸗ 
lowis aus an der erjtgenannten Chauſſte. 

Die Pilfner Verbinvungsfiraße unter Re- 
fpie. in und von Wefelj, dann von Tabor und 
Patzau, fowie von Wobotan aus an ver in Rede 
ſtehenden Chauffee. 

Die Planer Berbintungsfiraße unter Re- 
fpie. in und von Bifhofteinig, dann von Eli 
und Plan aus an der gleihnamigen Ehauffee. 

Die Poliiker Straße unter Refpic. und 
Infpie. in und von Politka, dann von Leuto- 
mifhel und Hlindfo aus für vie I. Abthl., Re» 
fpie. und Inſpie. in und um Deutfhbror, dann 
von Humpoleg aus für die II. Abthl., Refpic. 
in und von Wefelj, dann von Wittingan für 
die III. Abthl. der erfigenannten Chauffee. 

Die Prager Strafe unter Refpic. und 
Infpie. in und von ver f. Hauptftart aus an 
der erfigenannten Chauffee felbft unmittelbar, wie 
mit ven nädften Umgebungen gelegen, 

Die Reibenberger Straße unter Refpic. 
und Infpie. in und von Mündengräg, dann von 
Friedland und Liebenau aus, an ver erfigenannt. 
Ehauffee gelegen. 

Die Reibenberg-Gabler Strafe un- 
ter Refpic. in und von Mündengräg, dann d. 
Krapau, an der erfigenannten Ehauffee. 

Die Reihe - Straßenzüge f. in a, bei 
„Route von Prag nah Münden’ ac. 

Die Rumburger Straße unter Refpic. 
und Inſpie. in und von Porichrad, dann v. 
Nimburg aus für d. I. Abthl., Reſpic. und Infpic, 
in und von Jungbunzlau, dann von Hirſchberg 
aus für die 11. Abthl., Reſpie. und Infpic. in 
und v. Haite, dann von Georgenthal, Schludenau 
und Leippa aus für vie III. Abthl. ver erfige- 
nannten Chauffee. 

Die Saayer Straße unter Reſpic. in und 
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von Politka, dann Infpic. in und von Cho— 
tebot und Hlinflo aus, an der in Rede ſtehen- 
den Chauſſee. 

Die Saayger Strafe unter Infpic. in und 
von Brür, dann von Saay und Poderſam aus, 
an der in Rede ſiehenden Chauflce gelegen. 

Die Schlackenwerther Strafe unter Re- 
fpic. und Inſpie. in und von Carlobad, dann 
von Joachimsthal aus, an ter erfigenannten 
Chauflce gelegen. 

Die Schlheſiſchen Straßenzüge f. in a. 
bei „Route von Prag nad Breslau ꝛc. 

Die Schwarztofteleger Strafe unter 
Refpic. und Inſpie. in und von Prag, dann 
von Schwarzfofteleg aus für vie I, Abtbl., Re» 
fpie. und Inſpie. in und von Auttenberg aus 
für vie U. Abthl. ver erfigenannten Cbauffee. 

Die Starkenbacher Berbinpungsitraße 
unter Reſpie. in und von Gitſchin, dann Inſpie. 
von Neupala aus, an ver erſtgenannten Chauſſte. 

Die Tepliger Straßenzüge f. in a. oben 
bei „Route von Prag nab Dreéden“ ꝛc. 

Die Tetſchner Straße unter Reſpic. in 
und von Haite, dann von Böhmisch - Kamnie, 
Tetſchen, Georgenthal und Politz aus für vie 
1. Abthl., Refvie. in und von Teplig, dann von 
Arbefan aus für d. II. Abtbl. ver erfigenannt. 
Chauffee. 

Die Zurnauer Berbintnngeftraße unter 
Refpie. in und von Mündengräg, dann Infpic. 
in und von Gitſchin aus, an ver in Rede fir» 
henden Ebauffee. 

Die Wiener Straße f. in a. oben bei 
„Route nah Wien ꝛc. 

Die Wiefer Straße unter Nefpie. und 
Infpie. in und von Eger aus, für vie in Rede 
ſtehende Ehaufiee. 

Die Worliker Straße unter Refp. in und 
von Dobrid, dann von Cimelitz aus, an der in 
Rede ſtehenden Ehauffee gelegen. 

Die Wittingauer Straße unter Refpic. 
und Infpie. in und von Wefeli, vann von Wit- 
tingau aus, an ver gleibnamigen Chanflee. 

Die Zabiehlitzer Anbang-, theils auch 
Verbindungsſtraße unter ſelbſtſtändig. In— 
fpie. in und von ver k. k. Hauptſtadt aus über 
Wrfowee nah Kundratitz und Prubonis als 
vorbenannte Halbchauſſee. 

Die Zittauer Straße unter Refpic. in 
und von Jungbunzlau, dann von Niemes aus, 
an der in Rebe ſtehenden EChauflce gelegen. 

Die Zwidau» Gabler Strafe unter 
Refpie. und Inſpie. in und von Haite aus, 
ald neuer, eben vorbenannter Chauffee-Bau, 

c. Spezielle NRachweiſung der Meilen 
und fonftigen Eurrent:tängenausmaße von 
den fogenannt. „Kaiferfirafen‘ over in Yera- 
rial / Erhaltung befindlichen förml. Chauffeen 
Böhmens im J. 1840 („Libuſſa“ 1845) und 
swar ver 16 reife des Landes, ale: 

Im Ber. zählt vie von Dnespek über Be- 
nefhau in ven Tab. Kr. (Linzer Straße) 44 
Meilen. Ausäftung von Beneſchau in ven Kauf. 
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Kr. (Pilgramer Strafe) 4 M. Bon Lopenig 
über Beraun in den Pilſ. Ar. (Neihefirafe) 
64 M. Bon Klein-Kuchel über Dobrid in ven 
Prach. Ar. (Paffauer Straße) TE M. 

Im Bid). zähle die mährifh-fhlefiihe von 
Sadſta über Chlumetz gegen Königgräs 7 M. 
Die mährifh-fhlefifihe von Aulibie über Ho- 
tie gegen Königgräg 37 M. Die fhlefiihe von 
Schalanda über Gitfhin gegen Turnau 74 M. 
Die Rumburger von Neudorf über Kowanitz 
gegen Nimburg 14 M. Die Turnauer von Git- 
ſchin über Porutfh gegen Turnau 2 M. Die 
Bitfbinomwefer von Gitſchin über Kopidlno gegen 
Porichrad 54 M. Die Gebirgschauſſee v. Horka 
über Stureneg bis Hobenelbe 14 M. Die Ge— 
birgochauſſee von Stuveneg über Martinig bis 
Starkenbach 14 M. 

Im Bud w. zählt d. Linzer Strafe v. Sobied- 
lau über Burmweis nad Unterhaid 39,9834 
Kiftr., die Fiſcherſtraße von Budweis über Wit- 
tingau nad Schwarzbach an ver öfter. Gränze 
21,7905 Kftr., tie Budweiſer Strafe von 
Aurweis nad Wornian 9600 Alftr., die Wit- 
tingauer Strafe von BWittingan nah Wefeli 
10,850 Klftr., vie Politfhlarr Straße von 
Wittingau über Plag nah Neuhaus 76465 
Klftr. und vie Renowitzer Strafe von Berna- 
dis bis gegen Porolito 1066 Kiftr. 

Im Bunzl. zählt vie fhlefifhe Straße von 
der Kreisgränze bei Benatel bis Jungbunzlau 
24 M., Rumburger Straße von der Birj. Kreis- 
nränge über Nimburg bis Bezritin 3 M., 
Rumburger Strafe von Jungbunzlau über 
Hirfhberg bis am die Orange des Leitm. Ar. 
44 M. Eine Ausäftung über Röhrsdorf an 
die SKreisgränge 14 M. Mährifch » ſchleſiſche 
Straße von Oberbangen über Mündengräg bis 
Hühnerwafler 3} M. Zittauer Strafe von 
Weißwaſſer über Niemes, Gabel, bis an vie 
Landesgränze bei Petersrorf 54 M. Bon Nie» 
mes über Neihftart bis an vie Leitm. Kreis, 
gränze 14 M. Die Reichenberger Straße von 
Jungbunglau über Reichenberg, Friedland bis 
Ebersdorf 114 M. Die Turnau » Gitfhiner 
Straße von ver Piramide über Tuman gegen 
Gitſchin 24 M. Die Melniter Straße von ver 
Gränze der Hrſchft. Obriftwi über Meinit, Li. 
bo, Dauba gegen Reuperftein 24 M. Im Aus- 
bau find die Gabler Reihenderger Straße v. Gar 
bei bis Reihenberg pr. 3} M. Die Grottaner 
Straße von Weißkirchen gegen Zittau 14 M. 
Die Gabler-Zwidauer Straße I} M. Die Mel, 
niker Straße von Jungbunzlau über Melnit bis 
an vie Rak. Kreisgränge bei Michoft 57 M. 

Im East. zählt vie Chauſſee von ver Kaur. 
Gränze bei Kollin über Caslau nah Iglau 92 
M.. Bon Goltfhienifau über Ehotibot nad 
Brünn 6 M. Von Gaslau nad Chrudim 15 
M. Bon Kuttenberg über Neuhof nad König- 
grätz 24 M. Bon Kuttenberg nah Prag über 
Schwarztofteleg 14 M. Bon Auttenberg gegen 
Tabor 24 M. Bon Caslau nad Zaber 6} 
M. Bon ver Kauf, Gränze bei Wlafhim über 
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Cechtiz nad Pilgram 44 M. Bon ver Chrud. 
Gränze bei Benatel, über Deutſchbrod, Hum- 
poleg nah Pilgram 75 M. 2 

Im Chrud. zählt die Chauffee von Caslau 
über Chrudim nah Zwittau 11 M. Bon Chru⸗ 
dim über Pardubitz nach Königgräg 4 M. Von 
Neulöniggräg bis Hohenmuth 6 M. Bon Zmwit- 
tau über Politſchta gegen Deutſchbrod 61 M. 
Bon Gabel nah Mäbrifh - Rothwafler ri M. 

Im Elbogn. zählt vie Chauſſee von Eger 
über Sandau nah Marienbad 4 M. Bon Eger 
über Mühlbach nad Baiern I M. Bon Eger 
über Franzensbad und Aſch nad Baiern 2 M. 
Bon Eger über Elbogen nah Karlsbad 6 M. 
Bon Eger über Wies nah Baiern FM. Bon 
Eger über Frangensbad und Boitersreuth nad 
Sadien 3 M. Bon Karlsbad über Schladen- 
wertb und Joahimethal nah Sachſen 54 M. 
Bon Karlsbad über Reudek nah Sadfen 4 und 
von Karlsbad über Buchau nad Lubenz (Pra- 
ger Strafe) 4; M. Bon Fallenau über Hein- 
richsgrün und Graplig bis Klingenthal an der 
ſachſiſchen Gränze, und von Elbogen über Schlag» 
genwald, Schönfelo, Petſchau, Schonthal und 
Theufing gegen Pilfen ift vie Herftellung fortan 
im Zuge. 

Im Kaui, zählt die fchlefifhe Strafe von 
Prag bis zur Kreisgränge von Benatel, nebft 
der Verbindungsſtraße zwifchen dem Spitel- und 
Neutbor, und von der Hrolofefer Anhöhe ge» 
gen Wiſſokan 4 M. Melniter Straße von 
Zdiby zur Bunzl. Kreisgränze 21 M. Leit 
meriger Straße von Lieben yur Kreisgränze bis 
Weltrus 24 M. Königgräger Strafe von Lie- 
ben bis zur Kreisgränzge bei Welenka 44 M. 
Wiener Straße von Prag zur Kreisgränze beim 
Kaiferwirtbbaus 84 M. Böhmiſchbroder Ber- 
bintungsftraße von Schwarzfofteleg bis an vie 
Dien. Straße 15, M. Schwarzfofteleger Straße 
von Prag bis zur Rreisgränge bei Beiwar 
73 M. Linzer Strafe von Prag bis Ded- 
pet 4, M. Pilgramer Straße von der Ber, 
Kreisgr. bei Benefhau bis zur Casl. Kreisgr. 
hinter Polina I, M. Ganze Länge 377 M. 

Im Klatt. zählt vie Ehauffee von der 
Pilſ. Kreisgränze über Operlukawitz, Preftig 
und Schwihau bis Kiattau 34 M. Bon Klat- 
tau bis Neugedein 24 M. Bon Neugevein über 
Neumark nad Baiern 14 M. Bon Neugevein 
bis Taus 14 M. Bon Zaus über Klentfh und 
Haſelbach nah Baiern 2} M. Bon Taus nad 
Bifhofteinig 1} M. Von Bifhofteinig über 
Stanfau bis an die Pilf. Kreisgränge 14 M. 
Bon Bifhofteinig über Mititau gegen Haid 
bis an die Pilf. Kreisgränze 1}, von der Pilf. 
Kreisgr. über Stanfau, Bifhofteinig, Klentſch 
und Hafelbah nad Baiern 4}, von der Prach. 
Kreisgr. nächſt Tiebfhis über Nepomuk bis 
Dolzen 3}, von ver Pilf. Kreisgr. nächſt Setſch 
über Pradlo bis Borek bei Nepomuk 14, von 
Klattau über Eliſchau bis an vie Prad. Kreis, 
granze 3}, v. Alattau über Cachrau bis Eifen- 
fiein an vie bair. Gränze 34 M. 
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Im Könige. zählt vie Ehauffie von Kö- 
niggräg über Jaromet nad Nachod u. Preuf.- 
Sälef. 54 M., v. Königg. nad Hotie bis zur 
Kreisgr. 1 M., v. Königg. nah Brünn u. 3. 
bis zur Kreisgränze 3 M., von Könige. nad 
Prag bis zur Kreisgränze bei Urbanig 14, 
von Königg. Über Hobenbrad, Tinifht, Wam- 
berg, Senftenberg nah Gabel (mähr. - galiz. 
Straßenzug) 8}, von Zrautenau an vie k. 
preuß. Grane 2? M. — Projectirte Straßen 
waren im J. 1840 von ver k. preuß. Granze 
bei Bobifhbau über Niederullerodorf nach Roth» 
wafler in Mähren; von Nachod über Neuſtadt, 
Dobruſchta, Sollnig, Reichenau, Pottenftein 
nah Wildenfhwert im Chrud. Ar. 

Im Leitm. zählt vie Chauflee von Leit- 
merig über Auſcha und Grabern nah Neu- 
ſchloß 4 M., von Neufhloß gegen Hirſchberg 
bis an vie Gränze des Kreifes J, von Reu- 
ſchloß über Liboh gegen Melnit 23, von Neu- 
fhloß über Leippa, Haida, Nievergrund und 
Rumburg bis an die fahf. Gränze bei Gers- 
borf, mit Ausſchluß jenes Theiles, welcher durch 
den Bunzl. Kr. gebt, 5}, von Rumburg über 
Schlukenau und Hainspach bis an vie fähf. 
Gränge bei Lobendau 3 M., v. Lobendau über 
Einſiedl bis am die Gränze bei Scheig 2, von 
Lobendau über Hilgerstorf bis an vie fachfifche 
Gränze gegen Steinigt - Wolmstorf 4, von 
Rumburg über Schönlinve, Kreibig und Kam⸗ 
nis bis Zetihen 6 M., von Nievergrund über 
Georgenthal bis an vie Strafe von Schön- 
linde nach Sreibig 15, von Schönborn über 
Warnsrorf bis Nievergrund 11, von Warns- 
dorf bis an die ſächſ. Gränze gegen Zittau 4, 
von Kamnig bis Haida 14, von Kamnig über 
Sandau bis an die Chauſſte bei Grabern 24, 
von der Gränze des Bunzl. Ar. bei Reichſtadt 
über Bürgftein bis Haida 1, von Tetſchen über 
Eulau und Königewald bis Arbeſau 24, von 
Arbefau über den Nollenvporfer Berg bis an 
die ſächſ. Gränze bei Peterswald 14, von Ar- 
befau bis Zeplig 1}, von Arbefau bis Auſſig 
1}, von Zeplig über Settenz und Dur nad 
Brür bid an vie Gränze des Saazer Kreifes 
2 M. v. Zeplig über Bilin u. Kofel nad Laun 
bis an die Gränze des Saazer Sr. 43, von 
Zeplig über vie Paſchkopole, Lobofig, Therefien- 
ſtadt und Doran bis an vie Gränge des Rat. 
Kr. 5M., von Lobofig über Trebnig u. Lichs- 
baufen bis an vie Ehauffee bei Kofel 34, von 
ver Chauſſie bei Doran über Burin bis an 
die Gränze des Rak. Kr. 1$, von Peitmerig 
bis Therefienftant 2 und zwiſchen Lobofig und 
Budin bei Schirgowig 4 M. — Proieltirt wa- 
zen 1840 längs dem Elbufer von Lobofig bie 
Aufig 24, von Reihftabt über Böhmiſch-Leippa 
bis Polig 1} und von Polig über Benfen bis 
Tetſchen 23 M. 

Im Pilf. zählt vie Egerifhe von Eger über 
Plan und Cernoſſin bis Mies 5 M,, vie Ma- 
rienbaver als Ausäſtung ver Egerifhen 14, 
die Reihöftrafe von der Ber. Kreiögr. über 
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Nokigan, Pillen, Mies, Haid und Pfrauenberg 
nad Waidhauſen in Baiern 12}, vie baierifhe 
von Pilfen über Staab und Stanfau nad 
Waldmünchen A}, vie Klattauer von Pilfen 
über Picfig nach Klattau und Budweis 21, 
die Pilfner von Pilfen über Kogenig und Ne⸗ 
pomut nah Pifet 3}, tie Verbintungsftraße 
von Plan nad Haid 24 M. Projectirt waren 
im 3. 1840: v. Pilfen über Plaß nah Saaz 
4 M., von Pilfen über Cihana nah Theufing 
und Elbogen 3}, von Kuttenplan nah Mäh- 
ring in Baiern I} M. 

Im Prach. zählt die Pafaner Strafe 
von ter Ber. Kreisgränze bei Milin über Mi- 
rotie, Strafonig, Wollin, Winterberg bis zur 
bair. Gränze bei Landſtraßen 13} M., Budw. 
Strafe v. ver Budw. Kreisar. über Worniar, 
Strafenig, Horaiviswig, bis an die Alatt. 
Kreisgr. bei Elifhau 9, Fiſcherſtraße, v. Wod⸗ 
nian über Piſekt, Blattna, bis an vie Klatt. 
Kreisgr. bei Nepomuk 8}, Worliker Berbin- 
dungoſtraße vom Cimelitz gegen Worlik 14 M. 
Bon Piel über Podolſto nad Tabor, und von 
Klattau über Eifenftein nad Baiern gegen 
Münden waren fhon im 3. 1840 Chauſſeen 
im Projelte. 

Im Nat. zählt vie Leipziger vom weißen 
Lamm über Schlan gegen Laun 6} M., vie 
Reichsſtraße von Prag bis zur Ber. Areisgr, 
24, vie Paflaner vom Smichow bis zur Ber. 
Kreisgr. 4, vie Prager Anbangeftrafe nad 
Bubent, Bubna und Rubin 23, die Leitme- 
tiger von Lieben über Weltrus und Stras- 
.tow 3}, die Melniter 4, die Karlöbader von 
Schlan nah Horoferl 54, die Bupiner von 
Lahna über Schlan nad Budin 44, die Pov- 
baber vom Prager Karlsthore über Porbaba, 
Sufroll und Schwarzoche, dann von Wellwarn 
über Cernuc bis Biiza 2, im Ganzen 275 M. 

Im Saay. zählt die Leipziger Strafe von 
Laun über Poſtelberg, Komotau, Sebaftiand- 
berg bis an tie ſächſiſche Gränze 7 M., die 
Terliger Strafe von Laun über Bilin nah 
Teplitz 44, die Saayer Straße, welde über 
Porerfam und Rudig bei Lubenz in vie Karls⸗ 
bader Straße einaftet, und mit welder tie 
Strafe von Saay über Brür und Dir nad 
Teplig in Verbindung ſteht 81, vie Karlsbader 
Strafe, welche ven fürlihen Theil des Kreiſes 
durchſchneidet, 2) M. 

Im Tab. zahlt vie Linzer - Prager von 
der Wonttihbomwer Gränze über Tabor bis 
Rautna 5 M., die Pilgramer Anbangsftrafe 
von Pilgram bis zur Neuwiener Strafe 1, 
von Kofhetig über Rothtetie, Pilgram bis 
Woleſchna 2, die Pifeler Berbindungsftrafe 
von Cheynow über Pagau nach Koſchetitz 3}, 
die Neuhaufer oder Neumwiener Strafe von ver 
Budweiſer Kreisgränze über Neuhaus, Neu- 
bifteig bis an vie öfterr. Gränge 5, die Iglauer 
Strafe von Cheynow über Pilgram nah Iglau 
3}, vie Pifeler Straße von Tabor über Wo- 
boian nah Piſek 2} M. 
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B. Das fogen. Landartige oder Grund⸗ 
berrichaftliche Balb » Ehbauffde:, over auf 
als Privat» bezeihnete Strafenbaumefen 
ſteht im Allgemeinen unter ver Oberauffiht der 
f. k. Provinzgialbandireftionsabtbeilung für ven 
Etrafenban, ſowie meiprünglid unter der Ober- 
leitung des k. f. Kreisämtlihen Ingenienr-Per- 
fonals, von den Dominien und Städten, aud 
unmittelbar von d. jeweiligen Ober- und Unter», 
gleichwie Magiftrats- nnd ſtädtiſchen Anwalts⸗ 
Beamten jene Anbang- und Verbindungs— 
firaßen angelegt, und im Bau ausgeführt wor- 
den find. Shen oben wurde erwähnt, daß vie 
beiden legten Epochen der (Erc. Graf Ko— 
lowrat. und Ere. Graf Ehotel.) Gubernial-Prä- 
fivien zur Hebung diefes Landesculturzweiges 
mächtig eimmwirkten, und es ergaben fib nad ter 
Reihenfolge der 16 k. k. Kreisamtsbrzirte Böh- 
mens, im 3. 1840 (nad „Libuſſa“ 1845) fol- 
gente Halb-Ehanffeen, ale: 

Im Ber: Bon Welid über Straſchitz nad 
Padrt (Prab. Kr.) 6HM. Ausäftung v. Stra- 
fhign. Dobtim IM. Von Zebraf über Hotowitz 
nah Piibram 34 M. Ausäftung über Lochowitz 
nad Zrig an vie Reichsſtraße IM. Von Pii- 
bram nah Wolcfina 2} M. Bon Ptibram 
über Dubno an vie Paffauer Strafe I M. 
Bon Milin bis an vie Areisgränge (nad Birz, 
nie) 4+M. Bon Earlftein nah Duſchnik (Rat. 
Kr.) an vie Reihöftraße 14 M. Bon Beraun 
nah Althütten 4 M. Bon Königsfaal nah 
Lippan J M. Bon Königfaal nah Tirbotau 
IM. Von Tobiid nah Reufnin 1 M. Ton 
der öftfihen Kreisgränze bei Budkow über Ne- 
weklau bis zur Moldau bei Ziwohanſt 32 M. 
Bon der Linzer Strafe bei Wottig über Selt- 
ſchan zur Moldau bei Arubef 3 M. Bon ter 
Linzer Strafe hinter Wottitz über Priſchitz nach 
Hochchlumez 1} M. Ausäftung von Priſchit 
an vie Tab. Kreisgränge 1 M. Bon Ehlumeg 
bis gegen Petrowig 1 M. — Im Baue find be 
griffen: Eine Verbintungeftrafe Prag's mit Ta- 
bor über Enle, Networic, Amfhelberg und 
Prtſchig; dann eine Ausäaftung von Networic 
über Woſſetſchan, Chlumetz und Petrowig nad 
Mühlhauſen (Prach. Kr.) an vie Moldau. Eine 
Verbintungsftraße der Reichs- mit ver Paſſauer 
Straße über Hotowie, Lohomwit, Woſſow, Swi⸗ 
nat nah Königsfaal, melde ſchon größtentheils 
fertig ift, fowie au eine Ausäftung von Woſſow 
über Litten nah Carlſtein. Projektirt ift eine 
Berbinvungsftraße ver Paſſauer mit ver Reichs⸗ 
ſtraße über Pribram, Lochewitz nah Zrig, und 
Bortfegung verfelben meiter in den Rak. Ar, 
Am Ganzen waren mit Ente 1840: 237,178 
Eurrent-Klftr. landartige Etraßen in gut fahr⸗ 
barem Stand bergeftellt. 

Im Bidzj.: Auf ver Hrſchft. Arnau 12 
M. Auf Birlodrad 14 M. Auf Chlumet 25 M. 
Auf Eeretwig FM. Auf Eifta „5; M. Anl 
Dimofur 4 M. Auf Dobienig IM. Auf Fl 
IM. Auf Serie >, M. Auf Gitſchin „', 
M. Auf Hermannfeifen I, M. Auf Hoch⸗ 
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wefeli „5 M. Auf Hohenelbe IM. Auf Holo- 
wanst M. Auf Horic 14 M. Auf Kleinbarchow 
FM. Auf Kopieino 1) M. Auf Kumburg „1; 
M. Auf Lomnig 4 M. Auf Mititihowes IM. 
Auf Mitetin 171; M. Anf Neubirjom | M. Auf 
Politſchan 1} M. Auf Poviebran „I, M. Auf 
Ravim IF M. Auf Savowa 17, M. Auf Stti⸗ 
warn FM. Auf Smitar 1,; M. Auf Slaupno 
4 M. Auf Smrtowig 3 M. Auf Starten. 
bad ir; M. Auf Sirowatka 4 M. Auf 
Wildſchitz * M. Auf Zwilow 75 mM. Bufam- 
men circa 28 M. 

Im Budw.: Bon Budweis über Schweinig 
nad Gragen 3,7, M. Bon Burweis n. Parniſchen 
IM. Bon Sworefhau bis Buggau FM. Bon 
Arumau bis an d. Prad. range 4 M. Bon ver 
Prachatitzer Strafe bis Winzighammer 14 M. 
Bon Rothendorf nah Polletig LM. Bon ver 
Prahatiger Strafe nah Tiſch M. Bon ver 
BWallerner Gränze bis an die bairifhe 2 M. 
Bon Steinfirhen bis Aruman 14 M. Bon 
Steinfirden nah Prabfh 4 M. Bon Plaw- 
nitto bis am vie Linzer Chauffee 4 M. Bon 
Säweinig nah Puchers und an vie öfter. 
Gränze 34 M. Bon Sworiſchau bis zur Ein- 
ger Nerarialfiraße 24 M. Bon Aruman über 
Friedberg nah Weiſſenbach 44 M. Die Yig- 
ner Straße von Gojau über Schwarzbach nad 
Aigen 34 M. Bon Aigen über Kirchſchlag nad 
Kaflern { M. Bon Unterwuldau über Saran 
nah Haslach IM. Bon Martihlag über Ber- 
net nah Defterreib 14 M. Bon ver Wor- 
nianer Straße bis Molvanthein 34 M. Bon 
Bofhilen bis Berfhig 1} M. Bon Krönauhof 
bis Hirſchberg 34 M. Bon der Aigner Straße 
bis Wallern 24 M. Bon Salnau bis Honet- 
flag 4 M. Bon Aruman nah Hohenfurth 
3 M. Bon Moldauthein nah Kalladey 4 M. 
Bon Aunahof nah Lerenig 1) M. Bon Chlu—⸗ 
mes über Luttau am die Plager Gränge + M. 
Diefe Straßen find gepflaftert, mei in ber 
Breitev. 18 Schub und mit Seitengräben ver- 
fehen. Mit Schluß des Jahres 1840 betrug die 
Anzahl ver hauflerartigen Landſtraßen 394,351 
Ktite., auf melden vermalen 6523 Alleebäume 
fih befinden. 

Im Bunzl.: Bon Benatel bis Nimburg IM. 
Bon Unterdlenit nad Grofhorfa 4 M. Bon Böh⸗ 
mifh-Aicha bis Libenau 4 M. Bon Luſchtienitz 
geg. Bezno 4 M. Bon Judendorf bis Eigowel + 
M. Bon Liban bis Donansnig 4 M. Bon Diet- 
tenig gegen Dobrawig FM. Bon Dobramwig bis 
Ledet 1 M. Bon Pietfhig bis Semtihig 4 M. 
Bon Eharwatig gegen Lautihin 4 M. Bon 
Dobrawig gegen Bezdietſchin 1 M. Bon Do- 
bramig gegen Jabkenitz und von da gegen Laut- 
ſchin 14 M. Bon Donausnig bis Ritenig & 
M. Die KAumerstorfer Straße auf der Hrſchft. 
Friedland bis zur ſächſiſchen Gränze 55 M. 
Bon Laden gegen Markersdorf | M. Bon Kragan 
gegen vie fühl. Gränge 1 M. Bon Wetzwalde 
Bis Grafenftein } M. Bon Oberkratzau gegen 
Reihenderg 4 M. Bon Arayau bis Oberberz- 
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dorf I M. Bon Krakau bis Engelberg M. 
Bon Grottau bis Koblige JM. Bon Grst- 
tan bis Paß 4 M. Bon Grottan bis Ketten 
4 mM. Bon Grafenftein bis Pangrag 1 M. 
Bon Pangrag bis Kriesvorf 1M. Bon Gra- 
fenftein bis Kohlige 4 M. Bon Turnau gegen 
Böhmiſch⸗Aicha 1 M. Bon Koberom bis Eifen. 
brod 4 M. Bon Jenſchowitz bis Friedſtein 4 
M. Bon Eifenbrod gegen Semil } M. Bon 
Zurnan bis zur Gitſchinoweſer Gränge 2, M. 
Bon Hirfhberg bis Neuperftein 1 M. Bon 
Kleinflal gegen Grünwald 4 M. Bon Gablonz 
gegen Eiſenbrod 4 M. Bon Marfhowig gegen 
Neutorf 4 M. Bon Gablony gegen Schlag } 
M. Bon Kosmanos gegen Jungbunzlau 4 M. 
Bon Wobrubeg gegen Audelnig + M. Bon Kos- 
manos bis Debet 4 M. Bon DOberbaugen 
gegen Hrichft. Koft 4 M. Bon Zamoft bis ge- 
gen Pietitogel 4 M. Bom Kresker Bergweg 
gegen Brezinka IM. Bon Kleinhorka bis Pie- 
titogel & M. Bon Küinee gegen Lautfhin 4 
M. Bon Markersvorf bis Lämberg FM. Bon 
Lautfhin gegen Rabenig IM. Bon Lautfdin 
gegen bie Aerarialſtraße £ M. Bon Liffa ge- 
gen Stralow I M. Bon Morhenftern gegen 
Schwarzbrunn I M. Bon ver Kleinſtaler bis 
zur Semiler Gränge 14 M. Bon Haber bis 
sum Thiergarten auf der Hrſchft. Münchengrätz 
FM. Bon Hlofter gegen Ofbüg 4 M. Bon 
Gillowey bis Hochſtadt 14 M. Bon der Gränze 
des Gutes Bezno gegen Wratno JM. Bon 
Neuperftein gegen die Gränze von Hirfhberg 
+ M. Bon Reichenberg gegen Grafenftein $ 
M. Bon Reichenberg gegen Kleinſtal 1 M. 
Von Reichſtadt bis Hermannsfreng $ M. Bon 
Nieverlihtenwald an vie ſächſ. Granze + M. 
Von Hain gegen Arombad IM. Bon Wtelno 
gegen Repin + M. Bon Povoll gegen die 
Kofter Gränze 1 M. Bon Swigan bis Lau⸗ 
tom 4 M. Bon Sichrow gegen vie Reidhen- 
berger Straße 1 M. Bon Smwigan bis Lau⸗ 
foweg 4 M. Bon Semil an die Großflaler 
Gränze IM. Bon Pafek an vie Friedländer 
Granze 14 M. Bon Piidowig an die ſchleſ. 
Gränze 4 M. Bon Piihowig gegen die Mor- 
henfterner Gränze 4 M. Bon ver Patermühle 
gegen vie Papiermühle auf ver Hrſchft. Weis- 
wafler 4 M. 

Im Easl.: Bon Gaslar über Malleſchau 
nad Prag 24 M.,v. Caslau über Schufchig nad 
Königgräg 14 M., v. Zvirep über Naffaberg nach 
Chrudim JM., v. Iglau über Wisfitna nad Pil- 
gram 34 M., von Windigienikau nad Iglau 
2 M., von Brauenthal nah Primislan 14 M., 
von Pollna nach Slametin 21 M., von Pollna 
nah Schützendorf 5 M., von Piifeeno nad 
Lani 1 M., von Mopletin nah Jenikau Im, 
von Schleb gegen Chrudim über Weifenfeim I 
M., von Krchleb über Tupadl, Ronow bis Tie- 
mofchnig 2, M., von Schleb nah Sandwirtha⸗ 
haus vor Goltſchienilan 4 M., von Schotow 
über Zupadl nad Philippohof 1 M., von Po- 
tich nah Bratiic 4 M., von Piibislawig über 
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Brakie an die Wiener Straße J M., von Stalfa 
über Gang nad Kuttenberg 3 M., von Kiefetic 
nah Aumonim 4 M., von Suldoll bis Polep 
1 M., von Nebowid bis zur Prager Arrarials 
Thauſſee bei Kollin J M., von Petſchkau über 
Rebowid F M., von dem Dorfe Pabanig nad 
Ledet 21 M., von Stipoflas gegen vie Glas» 
hütte bei Woftrom 4 M., von Janowitz nad 
ghot 4 M., von Zbraslawig nah Zrut 1 M., 
von Zrud nah Pohled I M., von Prawonin 
gegen Wlaſchim 4 M., von Lukawetz nah Mezi⸗ 
testhein } M., von Lulawet gegen Slawẽetin 
4 M., von Seelau gegen Ledet 1 M., von 
Habern über Swetla nah Humpoleg 2 M., 
von Goltfhienikau gegen Webitz dann Swietla 
4 M., von Rostod nah Miletin J M., von 
Ttemoſſnie nah Boref 1 M., von Goltfh- 
jenifau nad Hoftacom 4 M., von Deutſchbrod 
nah Dfranblig und Swetla 1 M., von Cho- 
tufig nad Burfhig I M., von Ehotufig gegen 
St. Nikolai J M., von Schufbig nah Litoſchitz 
2 M., von Waflerfratfchen gegen Hajak 4 M., 
von Hlizew nah Mallin } M., von Klein- 
gegen Groß -Loihan 4 M., von Zabei nah 
Bernavom „I, M., von Zabori nad Et. Nikolai 
+ M., von Dmwiar nad Neumirtbebaus 4 M., 
von Neubof geg. Waſſerkratſchen J M., von Ko— 
bilnig nah Zabort } M., von Janowig gegen 
Dpatowig 2 M., von Janewitz über Ratwan« 
dic 4 M., von Lipnig über Ofraublig nad Ha- 
bern 2 M., von Emitla gegen Ledet 4 M,, 
von Ledet gegen Kralowitz 1 M., von Rrauen- 
tHal gegen St. Anna „I, M. Mit Schluß des 
Sabres 1840 waren in dieſem Kreiſe 222,300 
Alfter. lanvartige Straßen in gut fahrbarem 
Etande bergeftellt. An den Kreuzwegen find 
376 Wegweiſer aufgeftellt. 

Im Ehrur. Bon Chrudim über Naffa- 
berg gegen Deutſchbrod 34 M., von Chrudim 
über Slutſch bis Arauna 4 M., von Po- 
litſchla über Biftrau bis Trpin 24 M., von 
Krauna nad Milan 14 M., von Swraila nah 
Heraleg 4 M., von Reihenburg über Ranna 
nah Hlinfto 14 M., von Hraheomteinig über 
Ehraft gegen Hlinfto 2 M., von Bernatom über 
Ptelaut gegen Königgräg 44 M., von Par- 
tubig über Bohtanetfh gegen Ehlumeg 14 M., 
von Partubig über Popkowitz nah Pielaud 
2, M., von Stogig nad Epoltig F M., von 
Eholtig nad Lipoktig } M., von Neubof nad 
Podoll 1 M., von Daſchitz nah Chwogno 2 M., 
von Parbubig über Seyemig nad Hollig 2} M., 
von Biegowig nah Rofig 3 M., von Leuto- 
mifchel über Luſche nah Chrudim 14 M., von 
Chrauſtowitz über Lufhe nah Richenburg 27 M., 
von Zaroflan nah Jelini J M., von Reuſchloß 
über Profetfh nah Frantiſchly 1 M., von Nen- 
floh gegen Errefwig 4 M., von Ehrauftowig 
nad Uherſto 4 M., von Lentomifhel über Ofit 
gegen Defna 1 M., von Leutomifhel über Her- 
manit nad Chotzen 2 M., von Ehoten gegen 
Branveis } M., von Ehogen nah Kofteleg 1 M., 
von Ehogen nah Hobenmautb 1 M., von Wil- 
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denſchwert über Böhmiſchtribau nad Abtsrorf 
4 M., von Landélron über Abtsrorf nad Leu⸗ 
tomifhel 4 M., von Leutomifhel nach Blumenau 
41 M., von Leutomifchel über Nemtſchitz nad 
Böhmiſchtribau F M., von Leutomiſchel über 
Staupnig nad Wiltenfhwert 14 M., von Wrat- 
fhomwig nab Branveis } M., von Dolce nad 


Sebranitz 4 M., von Leutomiſchel nad Sed⸗ 


Kiht 3 M., von Gayer über Lutſchna nad 
Kögelsporf 17 M., von Gayer nad Mentrif 
FM, von Politihla nah Ingrowig 14 M., 
von Politfhla nach Sadek 4 M., von Kurau 
nad Schönbrunn 4 M., von Politfhta über 
Laubenvorf nad Deutſchbitla 2 M., von Sta- 
tina geg. Setſch J M., von Krauna nah Cach- 
now } M., dann mebre lanvartige Berbintungs- 
firaßen zwiſchen Dörfern und Märkten in ter 
Gefammtfumme 20 M. Mit Schluß ves 9. 
1840 waren im Ar. 315,428 Klft. Ianvartige 
Strafen in gut fahrbarem Stante bergeftellt, 
und für die nädften 10 Sabre 348,215 Klft. 
projeltirt, wovon cin bedeutender Theil bereits 
gebaut wird. 

Im Elboan. Bon Waltfh über Chieſch 
nad Lurig 21 M., von Lurig nah Buchau 
4 M., von Chieſch über Ludiz nad Manetin 
2: M., von Udritſch nad Ludis und Theufing 
4 M., von Theufing nah Pilfen 44 M,, 
von Buchau nah Petſchau 2} M., von Earls- 
bad über Hammer, Petſchau und Grün bis 
Einfiri (Pilfn. Ar.) 34 M., von Theufing 
über Petſchau und Schlaggenwald nad Elbogen 
43 M., von Buchau nah Duppau und ge- 
gen Kaaden 24 M,, von Schlackenwerth über 
Novisfort nach Duppau 23 M., von Gottesgab 
nah Matten und gegen Reuret 34 M., von 
Platten nah St. Grorgenftart 3 M., von Neu⸗ 
det nah Graflig 24 M., von Chodau über 
Heintihegrün nah Fribus 44 M., von Neuvel 
nah Eibogen 24 M., von Neudek nad Hir- 
fhenftand und Fribus 1? M., von Fallenau 
über Heinribegrün nad Graslig 34 M., von 
Salfenau nad Hartendberg 24 M., von Bal- 
kenau über Aulm nab Eger 4 M., Ausäftung 
von diefer Strafe nad Franzensbad 1 M., von 
Franzensbad über Wildſtein und Schönbach ge- 
gen Sadfen 34 M., von Aſch nad Roßbach 
14 M., von Eger nad Albenreutb 24 M., von 
Koͤnigswarth nah Marienbad J M., und von 
Königeberg nad Königswarth 2M. Mit Schluß 
des 3. 1839 waren in biefem reife 373,510 
Kift. Tandartige Strafen in gut fahrbarem Zu- 
ſtand hergeſtellt. 

Im Kant. Bon Brandeis über Celalowitz 
bis zur Könige. Chauſſte 14 M., v. Lieben über 
Dablig bis an d. Melniter Straße b. Rothkirchen 
IM. v. d. Linzer Straße über Eule bis an vie 
Ber. Sireisgränge 21 M., v. Diwiſchau über Zir- 
befhig bis zur Pilgramer Straße 1} M., von 
Wiſſotſchan gegen Hlaupetin „; M., von Kau⸗ 
nig gegen Großnehwizd 14 M., von Prag über 
Zabiehlig 4 M., von der Linzer Straße über 
Manderſcheid bis Kundratitz 3 M., von Dran- 
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beis über Miefhig bis Alitſchan 21 M., von 
Radim bis zur Wiener Straße 4 M., von Wla⸗ 
ſchim durch Wellifh gegen Wottig 34 M., von 
Rapmieric über Jankau gegen Ginoſchitz 1 
M., von Skworeg bis zur Wiener Ehauffee 
IM., von Stitin bis Eule 1} M., von Wla⸗ 
[him gegen Tochow 14 M., von Domaſchin 
gegen Autinowes 54 M., von Zasmuf gegen 
Planian 14 M., von Autinowes gegen Bie- 
howig 3 M., von Autinowes bis Slkworetz 
14 M. Ganze Länge der wichtigeren Privat- 
firafen 31 M. 

Im Klatt. beſtanden lanvartige Strafen 
von Klattau über Jonowitz bis Nenern 14 M., 
von Biftrig bis Lautſchim 1, von Biſtritz über 
Wihotau bis Glofau 1, von Nenern bis De- 
polvowig 7 M,, von Neuern bis St. Katha⸗ 
rina 4 M., von Neuern bis Neumark 21 M,, 
von Klattau bis Bezdekau F M., von Klattau 
bis Klenau 14 M., von Klattau nad Drofau 
14 M., von Klattau nah Zeinigl } M., von 
Klattau nah Cachrau 2 M., von Alattau über 
Mlaſow nad Kollineg 13 M., von Kollineg bis 
Elifhau IF M., von Eliſchau bis Terrafhig 
44 M., von Alattan über Schinfau, Repomuf 
und Grünberg bis St. Aralbert 4 M., von 
Piefig nah Merklin 1 M., von Klattau über 
Dollan nad Ehuvenig 12 M., von Ehutenig 
über Kanitz bis Bifhofteinig 14 M., von Ehu- 
denig bis Kollautfhen 4 M., von Chudenitz 
bis Schwihau 1 M., von Bifhofteinig über 
Megling bei Ronfperg 14 M., von Bifchofteinig 
bis Geiowic 14 M., von Bilchofteinig bis 
Hofau 2 M., von Hoftau bis Weiffenfulz 2 M., 
von Weiſſenſulz bis Eifenrorf an ver bairiſch. 
Gränge 1} M., von Hoftau über Mutterstorf 
bis Schwarzbach an ver bairifh. Orange 14 M., 
von Taus über Wottawa nad Ronfperg 24 M., 
von Ronfperg bis Stodau 4 und von Klattau 
bis Merklin 27M. Mit Schluß des 3. 1840 
waren in biefem reife 345,814 Alft. land⸗ 
artige Strafen in gut fahrbarem Stante, an 
denen 67,704 Alleebäume ausgefegt waren. 

Im Königg.: Bon Könige. über Pauchow 
nad Joſephſtadt 2 M., von Kriwitz nad Rei- 
chenau 2 M., v. Hobenbrud über Wokelice nad 
Oppoiſchno 1} M., von Senftenberg über Luka⸗ 
mis nad Geiersberg 2 M., v. Geiersberg über 
IJantowig bis zur Chrud. Areisgr. 4 M., von 
Geieröberg über Landekron I M., v. Grieröb, 
über Wichſtadtl nad Grulich 34 M., v. Grulich 
üb, Nieverlipfa nad Mittelmalve I M., v. Nie- 
derlipfa nad Rothwaſſer 7 M., von Grulid 
nad Mäpr.-Notbwafler 3 M., v. Senftenberg 
über Wichſtadtl nad Grulid 3 M., v. Senf- 
tenberg nad Parrorf 14 M., von Senften- 
berg gegen Rofitnig 1 M., von Geieröberg 
nad Zampach 4 M., von Geieröberg nad 
Pottenſtein 2} M., von Pottenftein über Reis 
chenau, Sollnig, Dobruſchka, Reuſtadt nad 
Nachod 64 M., von Reichenau über Slatina 
nach Senftenberg 3 M., von Reichenau nad 
Eoftalowig 1} M., von Reichenau nah Kron- 
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ſtadt 31 M., von Caflalowig nah Borohradel 
1 M., von Kofteleg nah Ehogen 24 M., von 
Eaftalowig nah Sollnis 14, von Rolitnig nad 
Hohenerlig 14, von Sollnig nah Großautim 
1 M., von Sollnig nad Deſchnay 24 M., 
von Oppotſchno nah Gießhübel 25 M., von 
Dppotfhno nah Reuhradek 2 M., von Dp- 
potſchno nah Joſephſtadt 24 M., von Hoben- 
brud nad Joſephſtadt 23 M., von Smitic 
nah Hotinowes 1 M., von Jaromek über 
Königinhof gegen Arnau 3 M., von Jaromer 
über Gravlig nah Trautenau 41 M., von 
Saromei über Chwallowig nah Trautenau 
4 M., von Königinhof nah Trautenau 27 M., 
von Stalig nad Starkftart 3 M., von Kofte- 
leg (OHrſchft. Nahen) nah Preuß.» Schönberg 
34 M., von Rachod nad Braunau 4 M,, v. 
Adersbach nah Zrautenau 3 M., von NRadov 
über Kofteleg gegen Zrautenau 2 M., von 
Trautenau nad Marſchendorf 2 M., von Mar- 
fhenvorf nah Grofaupa 1 M., von Marfhen- 
dorf über Kleinaupa nah Preuf.- Schlefien 
2 M., von Bramveis nah Leutomifhl 1 M., 
von Königgrätz über Liebtihan gegen Neubip- 
jow 1 M., von Liebtſchan gegen Zdanitz 1 M., 
von Dubenes über Schurz nah Rettenvorf 
14 M., von Braunau über Johannesberg nad 
Pr.⸗Schleſien 1 M., von Braunau gegen Pr.» 
Friedland 2 M., von Schaklar nah Königs- 
ban 1 M., v. Schaplar nah Bernsdorf 1 M. 

Im Leitm.: Die vorzüglihften von Bi- 
lin über Dur, Oſſegg und Oberleitenstorf 
bis Obergeorgenthal 34 M., von ver Tep- 
litz Durer Straße bei Hundorf über Koften 
nah Kloſtergrab und Niflasberg 14 M., von 
der Zeplig- Biliner Strafe bei Auttowig über 
Schwaz bis Koftenblatt 14 M., und von va 
über Milefbau nah Wellemin an vie Lobofig- 
Tepliger Chauſſee 1} M., von Kulm über 
Neudörfel, Karbitz, Willie und Lochtſchitz bis 
Hlinai 14 M., von Teplig bis Eichwald 
4 M., von Türmig über Schönfeld und Mo- 
dlan bis an vie Aerarial» Chauflce bei So- 
bochleben 1}, von Türmig bis Auſſig 4 M., 
von Zürmig über Tſchochau und Malboftig bis 
an vie Aerarialſtraße bei Auperfhin 1 M., v. 
Binsrorf über Heivenftein und Losdorf bis zur 
Tetſchner Aerarialſtraße 2 M., von Weiher 
über Peiperz und Karlöwiefe nah Schneeberg 
14 M., von Kröndorf nah Wrihomig Z M., 
von ver Elbe bei Raudnitz über Licbefhig und 
Wernſtadtl bis Benfen 72 M., von Leippa 
über Wolfersporf und Meiftersvorf bis an vie 
Tetſchner Aerarialſtraße b. Martersporf 34 M., 
von Meiftersvorf bis Steinfhönau 4 M., v. 
Schönlinde über Zeiler bis Hainspach 2} M., 
von Ober⸗Kamnitz über Hillemühl und Schön⸗ 
feld bis Teuchſtadt 34 M., von Budin über 
Radoweſitz bis Werbitfhan 1 M., von Peterd- 
wald über Schönwald bis Nollenrorf I M. 
und von Peterswald über Tiffa bis Königs- 
walde 11 M, Mit Schluß des 3. 1840 waren 
im Kreife 223,478 Kite. Ianbartige Strafen. 
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Im Pilf. Hr. finden fi landartige Stra- 
ken auf den Doninien Ehotiefhau, Kladrau, 
Tachau, Zepl, Plan und mehreren andern; 
jene ver Herrſchaft Ehotiefhau können felbft 
den Ehaufleen an vie Seite gefiellt werden. 

Im PYrad.: Bon Rojmital gegen Pribram 
1M., v. Rojmital üb. Biegnic, Drabenig nad 
Eimelie 34, von Rojmital gegen Schlüſſelburg 
2, von Mirowig gegen Worlit 1, von Dra- 
benig nah Blattna 2, von Schlüffelburg gegen 
Pilfen bis zur Kreisgr. 2, von Blattua nad 
Mirstig und Gerhonig 2, von Mirotig nad 
Warwaſchau 4, von Worlit nah Mühlhaufen 
14, von Horaiviowig nad Nepomuk 2}, von 
Piſel nah Molvauthein 3, von Horajpiewig 
nah Schüttenhofen 2}, von Wodnian nad 
Stelna 2, von Strafonig nah Niemtſchit, 
Eeftig, Pietfhin und Groß» Zvilau 4, von 
Wodn. nah Pradatis 3, v. Nettolig nad Win- 
terberg 4, von Wodnian nad Nettolig 14}, von 
Prachatitz nah Winterberg 24, v. Groß-Brifau 
nah Winterberg 1, von Schüttenbofen gegen 
Klattau bis an vie Areisgr. 1, v. Schüttenh. 
üb, Langentorf, Hartmanig nad Eifenftein 3, 
v. Rettolig über Elhenig bis an die Budweiſer 
Kreisgränze gegen Krumau 1}, von Nettolig 
gegen Burmweis 3 M. 

Im Rak.: Die alte Karlsbader v. weißen 
Berge bis Rentfh 24 M., die Rappitzer Kohlen⸗ 
ſtraße bei Bufchtiehrad 1}, die Generaller über 
Degwitz, Rebuſchitz, Kepanina, u. von Tucho⸗ 
mẽtie bis zum Sttedokluler Poſthauſe 24, vie 
Karlkeiner 14, vie Rafonig » Launer von Ra- 
fonig über Liſchan, Htedl und ven Berg Äban 
13, vie Melnit » Leitmeriger 22, die Melnit, 
Pilfner 12, die Anobis » Ehmwateruber 3, vie 
Sclan - Berauner 37, die Nifhburger 17%, 
die Schlan-Peruger 17!;,, die Schlan-Rautniger 
26, im Ganzen 21%, M. Auf den einzelnen 
Dominien werben funftmäfig +» landartige Ber- 
bintungsftraßen bergeftellt, vie über 45 M. 
betragen. 

Im Saaz.: Bon Brür über Görkau, Ko- 
motau, Kralupp nad Kaaden 4} M., v. Kaaden 
über Prefnig an vie k. fühl. Gränze bei Chri— 
ſtophhammer 3, u. eine Ausaftung bis Lauxmühle 
14, von Görkau über Rothenhaus, Kalih nad 
Katbarinaberg 3, v. Kali üb. Natfhung nad 
Böhm.⸗Reitzenhain 1}, von Kaliſch nad Bran- 
dau an die ſächſ. Gränze 11, von Dobritfhan 
über Liebeſchitz nah Zuherfhig 4, von Do- 
britihan über Liebeſchitz nah Litihlau zZ M. 
— Derlei im Bau begriffene Strafen: von 
Laun nah Saaz 3, von Laun über Zittolieb 
nad Ralonig 2, von Brür über Jahnsdorf nad 
Einfievel 24, von Porerfam nad Kaaden 27 
Meil, — Projeltirte lanvartige Strafen: von 
Saaz nah Lirbshaufen, von Komotau nad 
Görkau, von Görlau bis auf die Heufhuppe. 
— Außer diefen Straßenzügen befichen noch 
mehrere gegenwärtig am fih unbereutenve Frag⸗ 
mente im SKreife, und es waren mit Schluß 
des 3. 1840 im Ganzen 144,0034 Kur. Lifte. 
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landartige Straßen in aut fahrbarem Zuſtande 
bergeftellt, mit 26,098 Allecbäumen, 

Im Tab.: Bon Platz über Neubaus nad 
Jalau 77 M., die Wiener Seitenſtraße von 
Plan über Tutihapp nah Neubaus 34 M., 
die Anaimer Strafe von Neubaus über Kö— 
nigded nad Mähren gegen Zugaim 24, die 
Trebitſcher Strafe von Neuhaus über Tremles 
nad Stubein in Mähren 1}, tie Iglauer Ber- 
bintungeftraße von Neubiftrig bis Potſchatek 2, 
von Neubiftrig über Altſtadt nah Mähren 1}, 
von Neubiftrig bis an vie oflerr, Gränze nad 
Dobersberg J, von Neuhaus über Brunn nad 
Deſchna 14, von Neubaus über Politen nad 
Plag 1, von Neubaus über Hapfen nah Ge» 
ftüttbof 14, von Neubaus über Wiafenig gegen 
Chlumetz 4, von Neubaus über vie nied. öſterr. 
Gränze nah kLitſchau 1, von Neubaus über 
Kamenig nah Pilgram 4 M., vie Iglauer 
Scitenfiraße von Cheynow über Ramenig bis 
Obercerelwe Al, vie Bubweifer Salsftraße von 
der Burw. Kreisgr, über Nencerefwe nad Pil- 
gram 3}, die Pilfner Strafe. von Zabor über 
Müblbaufen gegen Petrowig 21, von Zabor 
über Giftebnig nad Petrowig 24, vie Militär. 
firafe von Tabor über Sutomeiic nad Mol- 
tauthein 1, v. Bebin über Zeltſch nab Plan 
2, von Bebin über Wolfbi nah Giftebnig, v. 
Giftebnig über Chottowin nah Jungwoſchitz 31, 
v. Jungwoſchitz über Petrowig nah Miltihin 
1}, von Jungwoſchit über Techobus nad Paz- 
zau 1}, v. Tabor über Jenitkowalhota, Jung- 
woſchit nad Natfheradeg 14, von Chottowin 
über Nemifhl bis an die Chauflee In v. Ehot- 
towin bis an bie Ber. Areisgr. gegen Priſchitz 
d von Giftebnig über Borotin nah Remiſchl 
4, von Dirma über Defhna nad Kamenit 2, 
von Gernowig über Defhna nah Rotbihotta 
1}, von Neubiftrig nah Aoamsfreiheit 1, von 
Neubiſtritz über Lafenig gegen Plaß 14, von 
Bechin über Bernarvig, Mühlhauſen, Klein- 
chiſchta gegen Ehlumeg 2, von Kofdig über 
Chauffnik gegen Kamenig 21, v. Chauſſnik bis 
zur Einäftung in tie Burw. Salzſt. 2, v. Zabor 
nah Bergftartl 4, von Bergſtadtl über Eho- 
towin bis an tie Chauſſte }, v. Jungwoſchitz 


gegen Wiſchetiz 1}, von Jungwoidig über 


Neuftupow nah Wottic 1, von Wiilowig über 
Neuftupow gegen Miltihin 2, v. Patau über 
Großchiſchla nah Willantig 4, von Techobus 
über Horjepnif, Rothietie nah Srelau } M., 
von Kamenitz über Neucerelwe nah Hotepuil 
4, von Pilgram über Obercerelwe nah Reu- 
dorf 4, von Potſchatek über Reucerelwe nah 
Papan 4, von Pilgram über Proſetſch-Poſchna 
nah Pagau 4, v. Kamenitz über Neureihenau 
gegen Iglau I, von Obercerelwe über Boje- 
gow nad Gernowig }, von Pilgram nad Neu- 
reihenau 4 M. Dit Abfhluf des 3. 1840 
waren im reife 278,370 Aur. Klft. lahvart. 
Straßen in gut fahrbarem Stande hergeftellt, 
und an benfelben 52,214 Alleebäume ausgefegt. 

C. Die Ehronit bes Straßenmweiend 
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(nah Prof. Wiefenfelo, 5.98.) berichtet, daß 
urfprüngli vie Herftellung und Erhaltung ver 
* Wege und Brüden in Böhmen eine Obliegenheit 
fümmtlicher Untertanen des Staates unter ber 
Leitung der verſchiedenen Zupen » Aemter ge» 
weien; feit Entfiehung der Städte und Herr- 
ſchaften jedoch mußten viefe auf ihren Gebieten 
dafür forgen. Die Arbeiten felbR an ven We⸗ 
aen wurden von den Untertbanen entweder als 
Robot oder gegen Bergütungen geleiftet. Zur 
leichtern Beftreitung ver hierzu erforverlihen Aus- 
lagen hatten viele Grundherren ſchon vorlängft 
vie Sanvesherrlihe Bewilligung zur Einhebung 
von Zöllen oder Mauten erhalten. 

Auf folde Art war das Straßenwefen in 
feinem ganzen Umfange ven Privaten überlaffen, 
und höchſtens wurde ein königl. Beroroneter zur 
beſſern Betreibung an Ort und Stelle abgeſchickt. 

Einestheild vie wenig kunſtgerechte Herftel- 
lung, anverntbeild vie geringe Sorge, welche man 
tem Straßenbaue angedeihen lief, und der Um⸗ 
ftand, daß man die Zölle allmälig blos als eine 
reine - Einnahmsquelle der Eigenthümer zu bes 
trachten anfing, hatten envlih das Straßenwefen 
in Böhmen fo herabgebradt, daß man allgemein 
tarüber Hagte, und mittelft wiederholter Land⸗ 
tagsſchlüſſe feit 1650 ernftlihft auf vie Er- 
haltung und Berbefferung ver Wege vrang, bis 
endlich zur fihern Erreihung viefes Amedes im 
Jahre 1725 vom Landesherrn eine Straßen» 
reparationd-Eommiffion zufammengefegt 
wurde. Auf ven Antrag derfelben bewilligte der 
Kaifer vorerft vie Herfiellung von 6 Straßen. 
jügen and dem Centrum des Königreiches, und 
fhon im 3. 1727 wurden 2 Special» Com» 
miffionen für die Straßen von Prag gegen Wien, 
und von Prag gegen Leipzig errichtet, deren Be- 
fimmung es war, mit Zuziehung eines Inge- 
nieurs oder Landmeſſers (woju d. Landmeſſer Jo⸗ 
hann Glocksberger mit dem Gehalte von 500 fl. 
angeſtellt wurde), die ihnen zugewieſenen Stra⸗ 
Benzüge zu befahren, in Mappen zu bringen, 
und die geeigneten Borfhläge zu maden. Zu 
gleicher Zeit wurde aber auch befohlen, zur Grün- 
dung eines Straßenreparationd-Bondes 
ein Drittel ver von ben Privaten genoflenen 
Mauteintünfte, [bon vom 3. 1726 angefangen, 


‚ an’s Aerar abzuliefern, 


Im 3. 1738 beftand fhon ein Wege- 
Baudirector (Ceſchi) u. man baute au der 
neuen Straße gegen Königſaal. Im 3.1739 er- 
floß eine umfländlihe Inftruftion für diefen Bau⸗ 
beamten, wobei ihm die Aufnahme und Ent- 
laflung des untergebenen Perfonals, ſowie deſſen 
Gehaltsbemeflung eingeräumt, aber zugleih auf 
die Berantwortlileit für das ganze Straßen- 
Reparationdwefen aufgetragen wurde. Die Stra- 
Genbreite wurde auf 4 Klafter firirt und nebenan, 
in gleihem Niveau, ein Sommerweg von B' 
Breite angeoronet. Zwei Meilen im Umkreiſe 
der Straße mußten die Unterthanen von ven 
Dominien nad einer fehr billig feflgefepten Be⸗ 
flimmung im Winter zum Zuführen der Steine, 
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im Sommer zum Auführen des Schotter und 
zu den Dandarbeiten verwendet werben; das 
llebrige wurde aus dem Reparationd - Bond 
beftritten. 

Die Leitung des Straßenbau-Gefhäftes war 
nunmehr ſchon ſolchen Individuen übertragen, 
welche einige techniſche Kenntniſſe beſaßen, und 
ſich auoſchließlich damit zu beſchäftigen hatten. 

Nah dem bereits ausgeſprochenen Grund» 
ſatze fhritt man mit vem Bau auf den beftimmten 
Haupt » Straßenzügen allmälig vorwärts, — 
Nachdem bereits Vieles für das Straßenweſen 
geleiftet worven war, wurden im J. 1740 vie 
kaif. Shrantenmauten zuerft in Prag an 2 
Thoren, dann auf ver Wienerftraße in Deutſch⸗ 
brod eingeführt, deren weitere Erridtung nad 
Maßgabe des Zuwachſes der in guten Stand 
geſetzten Straßen erfolgte. 

Im 3. 1775 if fhon eine georonetere, mit 
dem erforverliben Rehnungs- nnd Eafla-Per- 
fonale verfehene Wegbaus Direktion ein- 
gerichtet. 

Bom 3. 1783 angefangen wurde unter gleich. 
geitiger Aufbebung aller Privatmauten 
an jenen Orten, wo keine Brüden over gut hauf- 
firten Wege beftanven, die Erhaltung fammt- 
liher Strafen auf 10 Jahre in Pacht gegeben, 
und die Weg-Direction bis auf ein einziges 
Individuum zur Inſpection aufgelöſt. Die 
nothwendige Folge davon war, nad Ausgang ber 
Pachtzeit u. gefhehener Wiedererridtungd. 
Weg-Dirertion im 3. 1792, vie theilweife Re⸗ 
eonftruftion und Inftanpfegung der gänzlich zu 
Grunde gerichteten Straßenftreden zu bewirken, 
zugleich aber auch durch Aufftellung v. Commif- 
fären, Piqueurenn. Einräumern für die 
fortvauernve Erhaltung derfelben zu forgen. Bon 
diefem Augenblide an begann, fann man fagen, 
die neue Yera des GStraßenwefens in 
Böhmen. — Durch feitherige Ermittlung v. frei» 
willigen Eoncurrenz-feiftungen zum Aera⸗ 
rial- Straßenbaue, u. fpäter mit fehr bedeutenden 
Zufhüflen- aus dem Staatsfhage, nahm das 
Straßenwefen in Böhmen einen höchſt erfreu- 
lihen Aufſchwung. Schon im 3. 1309 wurde 
das fofemifirte tehnifhe Perfonale des 
Straßenbaues verdoppelt. 

Die allenthalben kunftgemäß eingeleiteten und 
ausgeführten Straßenbauten dienten aud für die 
Herftellung der anderen Wege im Lanve zum 
Mufter. Unter Mitwirkung des k. k. Straßen- 
bau-Perfonals wurven feld die nihtsäarari» 
fhen Wege allmälig ganz fo wie d. Heerfiraßen 
angelegt, und die derartige Ausführung durch 
Privat- Mauntbewilligung over durch 
Uebernahme in die Aerarials» Erhal- 
tung ermuntert. 

Alle gebauten Straßen in Böhmen find 
nicht blos gefchottert, ſondern au gegründet, 
und ihre Breite betragt 5 Klafterz nur einige 
der nicht vermanteten Privatittafen haben eine 
etwas geringere Breite. ’ 

Denn noch im 3. 1733 ein fehöfpänniger 
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Frachtwagen nur mit 36 Etr. beladen auf we- 
nigen Straßenzügen fortgebradt werben fonnte, 
und 5. B. auf der Strede von Sebaſtiansberg 
bis Iglau an Privatmauten allein 8 fl. 38 fr. 
beyablen mußte, fo wird jest mit derfelben Zug- 
kraft vas Doppelte, u. mit breitfelgigen Rä— 
tern aub das Dreifade fait nad jeder Rich» 
tung bin, und gewiß mit größerer Leichtigkeit, 
als damals verfrachtet, und auf gleih langer 
Strede nicht einmal vie Hälfte des genannten 
„ Betrages an Mauten aufgewenvet. 
Wrarial:Wien:Brager: oder vie Pf. k. Staats, 
riſenbahn ift jene in Bolge ver großartigen Ent» 
wicllung und Realifirung d. Ararial- od, Staats⸗ 
Eifenbabnmwefens im Kaiſerthume Defterreih als 
definitiv nun in's Leben getretene, ſchon früher 
projeetirt geweſene Berbintung ver Hauptſtadt 
Böhmens mit dem Centrumd. Monardie, ab- 
zweigend nad oder über Brünn und dann über 
Dlmüg, der zweiten Hauptſtadt von Mähren, 
mit d. Kaifer-Ferpinand 8-Rortbahn. — Sie 
gebt vom Prager Bahnhofe (ſ. d.) in 0. Rich⸗ 
tung, und durchſchneidet den Kant. Ar. nad ſei⸗ 
ner ganzen Länge bis binter Kollin, in einer 
Strede von 37,108 Kift., wobei jedoch zwei 
Streden, eine bei Petek und Mildic, vie andere 
bei Welim, zum Birj. Kr. gehörig, mit einbe- 
griffen ſind. Zur Beftimmung der Ribtungs- 
linie hat man 11 Zracen in einer Länge von 
mebr als 550 teutfch. MI. aufgeſucht u. ſtudirt. 
(Hlezu der Flagtiß.) 

A. Die Babhnfirede von Prag bis Par- 
dubig, mit 54,7104 Kift. Länge, und beim 
Dberbau 1844 — 45 mit 27,969 Kub. Kift. 
Schotter à 139,348 fl. 12 fr. C. M. veran- 
ſchagt, beftcht aus vier Abtheilungen (over als 
fogen. Ablagerungsfireden beim Oberbau bezeich⸗ 
net), nämlid: 

a. Bom Bahnbofe in Prag bis Auwal, 
St. R. 2.664 — 2415 und mit 12,150 Alft. 
Länge, zieht fie vorerſt über die kurze Berbin- 
dungeftraße vom Carolinenthal zur Wien. Haupt, 
firaße mittelft eined Biaduftes, dann längs tem 
BD. Abhange des Zijfaberges (ſ. Anhoöhen), durch 
deſſen Felomaſſen eingefhnitten, und an teren 
unterm Theile der fteilen Lehne durch Stüg- u. 
Wantmauern gefihert, bis zur Königg. Straße 
binter dem Invalivenbaufe folde zweimal über- 
fegend, gleihwie d. Berbinvungsftraße bei Hlan- 
petin und ven Rokytnitzer Bad mittelft einer 
Brüde, Nun wendet fih vie Bahn im ge- 
nannt, Rokytn. Thale auf Kege, vort vas aleih- 
nam. Thal bei ver Mühle durch einen Viadukt 
umd ven Keger Teich mittelft einer Brüde durch⸗ 
ſchneidend. Sie berührt Hoftowis und Inter» 

Podternitz, hart an Biechowitz vorüberziehend, wo 
ein Stationsplag IV. Klaſſe. Ueber vie vor- 
tigen Wiefen und d. Rokytn. Bach mittelft ei- 
ned Biadultes fegend, zieht vie Bahn auf ver 
Biech. Hochebene fort und durch den Wal Wi. 
verholec auf Auwal, einen Stationspl. V. Maffe, 
bin, dort die Wiener Hauptftraße vor und bin- 
ter dem Orte ſchneidend, melden fie ſelbſt mit- 
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telt eines 71 Kift. langen und 7 bis 8 Alft. 
hohen Biatultes, ſowie die Strafe miltelft einer 
Brüde überfegt. — Die Prafumtio - Hoften 
für vie Gewinnung, Zufuhr und Lagerung des 
Schotters beim Oberbau im 3. 1844 — 45 
betrugen 41,829 1.5 x, für 7215 Kub. Klft, 
verführt in vie Strede d. obb. Länge und St. N 
aus der nächſten Umgegend bejogen, ale zwi- 
ſchen der Jerufalems- und Hetz ⸗ Inſel bei Prag, 
aus d, Holefhomwiger Hutweire v. linken Moldau⸗ 
ufer und aus d. Schottergruben (St. N. 2535) 
in dem Felde bei ver Straße, dann nächſt Bla. 
tow und von ber obraftl. Hutweide daſelbſt, 
gleihwie im Walde Widerholec. 

b. Bon Aumwal bis Cerhenitz, St. R. 2415 
— 2144 und mit 14,646 Klft. Länge, zieht 
die Bahn bis Böhm.Brod, einen Stationsplag 
IV. Kaffe, die Ortſchft. Tuklat, Bieyan und 
Stolmif links, Roſtoklat und Reudorf rechts 
laſſend. Bon Böhm.-Brod wendet fie fih im 
Thale des Schembrrabades auf Aluiow, Po- 
titan, wo ein Biapuft über vie Wieſen und ven 
Bach, zieht in einiger Entfernung an ven Or⸗ 
ten Hotan und Tatec vorüber, dann weiter in 
der Flache des Eibthales fort, und über bie 
Gründe ver Ortſchft. Miliig, wo ein Bia- 
dult, dann über Peick, wo ein Stationsplag 
IV. Kaffe und eine Brüde über vie Pla— 
nianka, weiter bis Dobiihomw und Eerhenig vor- 
über, wo aud ein Stationeplag. — Die Prä- 


ſumtiv⸗Koſten für vie Gewinnung, Zufuhr und 


Lagerung des Schotters beim Oberban im 3. 
1844 — 45 betrugen 33,594 fl. für 7009 
Aub. Kıft., verführt in vie Strede ver obb. 
Länge und St. N., aus der nächſten Umgegend 
besogen, als von ven Nedern bei Roftollat, 
geichwie an der Anhöhe W' Kownegh, beim Weg 
von Böhmifh-Brov nad Kamnis, und an der 
Bergiehne unterhalb Poritan, aus ven Seiten- 
gräben und vom Felde bei Tatec, gleihwie ans 
mebrern Schottergruben links und redts, vann 
binter dem Dorfe Petek und bei Cerhenig auf 
tem (8. Schiffer.) Grundbeſitze. 

c. Ton Eerbenig bis Kogitz, Stations- 
N. 2144 — 1855 und mit 14,664 Mift. Lange, 
giebt vie Bahn bei Welim, Neudorf und Schön⸗ 
weid vorüber nad Neufollin, wo ein Stationspl. 
IV. Al. und Bahnhof; bier hat tie Babnfläche 
fnapp am Eibeufer fih gelagert und ven Gneis- 


feld durchſchnitten, auf deſſen Rüden vie Start 


rubt. Bei Alttollin überſchreitet fie mittelft einer 


Brücke vie Kleynarka, nimmt ihre Richtung gegen 


Miltin; aus vem Kauf. in ven Casl. Kreis 
fretend, weiter den Stationsplag IV. Kaffe 
nun aber Kogitz erreichend, und über Za— 


‘ bot in den Chrud. Ar, einziehend, in ver Rid- 


tung gegen Ptelaut. — Die Präfumtivfoften 


für die Gewinnung, Zufuhr und Lagerung bes 


Scotters beim Oberkau im 3. 1844 — 45 
betrugen 33,223 fl. 22 fr. für 6670 Kub. Mift., 
verführt im die Strede ver obb. Länge und Gt. 
N., aus der nächſten Umgegend bezogen, ald von 


den Schottergruben beim Dorfe Cerhenitz auf 


Ararlal:Wien:Prager:Staatseifenbahn. 


vem (B. Schiffer.) Gutöbefige, dann vor dem 
Welliner Biehtrieb und den Feldern an beiden 
Ceiten ver Babnflähe, wie von jenen an der 
Rumburger Aerar, Straße und am Feldwege 
gegen dieſe hinter vem Dorfe Schönweir, weiter 
von dem rechts ver Wiener Strafe gelegenen 
(3. Porfinet, Kolliner Bürgerl.) Grundbeſitze 
und vom rechtsſeitigen Hügel vor Altkollin, gleich» 
wie von der Berglehne nächſt Winatic und jener 
nächſt Kogitz, au vom Hügel im Walde hinter 
dem genannt. Dorfe. 

d. Bon Kogig bis Pardubitz, St. N. 1855 
— 1578 und bei 13,850 Rift. Lange, mit 23 
Wäcterhäufern (21 ebenerdige und 2 mit Son» 
terrain a 980 fl. 11 Mr. und 1184 fl. 21 fr.), 
zieht vie Bahn bei Teltie vorüber und von ven 
dortigen Anhöhen weiter am Dorfe Trnamfa, 
dann Rekan und Labetin in die Niederungen 
bei Lhota, von tiefen in jene bei Pielauc 
und Chlumeg nähft ver Straße zum Stationd- 
plag in ven Nieverungen vor Pielauf bis zum 
Bergabhang hinter Wale, dann turd viefes Dorf 
zum Bergabhange vor, gleihmwie zur Einfattlung 
und in die Nieverungen hinter Opottinel; dann 
weiter durch die Niederungen und an den Hö— 
ben, gleihwie ZTeihen von und vor San ob 
Gruben; endlich durch vie Anböhen bei Swit- 
fow und am Dorfe vorüber in die gleihnam. 
Nieverungen und von biefen an vie Commerzial- 
firaße bei Pardubitz. — Die Prafumtiv-Koften 
für tie Gewinnung, Zufubr und Lagerung des 
Schotters beim Oberban im J. 1844 — 45 
betrugen 30,701 fl. 40 kr. für 7075 Kub. Klft., 
verführt in tie Strede ver obb. Länge und St. 
N., aus der nächſten Umgegend bezogen, als von 
den vor Teltie in dem Kogiger Gränz-Kiefer- 
walde und von den Anhöhen vor und binter 
Ptelaut, auch von jenen bei Wale, dann hinter 
dem Dorfe Opotinel und ven Lehnen desſelben, 
wicht minter vor und von den Anhöhen bei Lan 
ob Gruben, dann bei Switow und ven beftimmten 
Materialplägen, wie Seitengräben der Bahn, 

B. Bei Parbubig verläßt die Staats» 
bahn das Elbethal (f. d.), und wendet ſich 
über den durch feinen Gaſthof „zum Erzherzog 
Stephan’ befannten Eifenbahnftationsplag Zar 
nirft nah Cho gen dem Adlerthale (f. d.) zu, 
in weldem fie ihre Richtung über Branveis nad 
Wild enſchwerdt fortfeet. Bon bier wendet fie 
fih nah Böhmifh-Tribau, von wo eine Bahn 
nad Brünn und eine andere nah Olmüg, wie 
fhon anfangs bemerkt, zur Berbintung mit ver 
Kaiſer⸗Ferdinands⸗Nordbahn meiter führt. 

C. Gleih nah Bollenvung dieſer Strecke 
foll vie von Prag gegen Dreoden zu in An- 
griff genommen werben, wozu die Studien auf 
fünf Zracen von beinahe hundert Meilen 
Länge fhon lange vollenvet find (nad Prof. 
Wieſenfeld's Skizzen, ©. 109). ie Prager 
Zeitung v. 16. Mai 1845 enthielt die Ausfhrei- 
bung zur Berfteigerung des linterbaues der ers 
ſten Strede ver Prag-Dresoner k. k. Staats⸗ 
bahn. Dieſe erſte Strecke reicht in einer Länge 


von 33 Meilen oder 13,5184 W. A. von Prag 
bis zu dem Dorfe Kralup (am Einflufe des 
Balolaner Baches in vie Molau). Die Bahn 
wird, nachdem fie fih von der Wiener Bahn 
abgezweigt, mittelft eines großen Viadultes und 
zweier Molvaubrüden durch die Vorſtadt Karo 
linenthal, über vie Hetzinſel und vie beiden 
Molvdauarme bis jenfeits Bubna in gerader Li⸗ 
nie, dann aber über Holeſſowie, vie Ortſchft. 
Owenec, Podbaba, Seli, Roſtok, Letfa, Libſſie 
und Dolan links laſſend, durch das von ſchroffen 
Felſen eingeengte Moldauthal in vielen Krüm⸗ 
mungen am linken Flußufer geführt werden. Der 
Koſtenüberſchlag für ven Unterbau dieſer Bahn» 
ftrede beträgt 3,226.006 fl. 58 er. C. M. (wo⸗ 
von auf den Viadukt und vie beiden großen 
Molvaubrüden 1,507.603 #. 19 kr., auf Erd⸗ 
bewegung und Belfenfprengungen 942,598 fl. 
235 kr. C. M. veranihlagt find). Der Ter- 
min zur Vollendung des Unterbaues viefer ſchwie⸗ 
rigen Bahnftrede ift Ende Auguf 1848. — 

Nah Inhalt minifterieller Belanntmahung 
in Sadfen (ddto, 3. Juli 1845) ift bereits 
zur Herftellung ver (Eifenbahn- JBerbinvung 
mit Böhmen ein kön. Commiſſär für vie „fädh- 
ſiſch böhmiſche Bahn,” und die erforver- 
lihen Berfügungen zum Angriff der Erpropria- 
tion, fowie des Baues ſelbſt an die Unter» 
Behörten erlaſſen. 

In der fpeziellen, wie ſelbſt Landwirthſchafts⸗ 
und Gewerbe - Intuftrier, auch Handelsſtatiſtik 
reiben die Eifenbahnen zu ven Communis 
cations-(Beförberungs-)Anftalten, worurd eine 
fhnellere und woblfeilere Verſendung von 
Waaren, aud ſelbſt eine befhleunigtere Be— 
förverung von Reiſenden erzielt wire, als vies 
früherhin auf gewöhnlichen Straßen möglih und 
der Ball geweien. Beabfihtigt man lediglich 
eine Bermehrung der Fracht in gleichem 
Zeitraume, welchen der Transport auf d. Straße 
erfordert, dann werden zum Betriebe thie riſche 
Kräfte angewentet; wenn jedoch Zeiterfpar- 
niß, wie dies beim Transport der Neifenden, 
des Schlahtviches, geiftiger und Gafe enthal- 
tender Blüffigkeiten ꝛc. ver Hauptzwed if, oder 
wenn thierifche Kräfte theuerer als das Vrenn- 
materiale zur Erzeugung ver Dampfkraft fein 
follten, läßt man vie Förderung durch die Kraft 
des Dampfes bewirken. (Bergleihe W. Wag- 
ner's „Projekte zu einer neuen Gonftrultions- 
art von Eifenbahnen zum Betriebe mit Dampf» 
oder Pfervekraft sc., dann zu Feſiſtellung ber 
wichtigſten Begrifisbeftimmungen über Anlage u. 
Andführung von Schienenwegen; aud A. Wach's 
„Erfahrungsrefultate für den Bau der Eifen- 
bahnen im Bergleih zu dem der gewöhnlichen 
Straßen: Die Ribtungslinie zur Erreihung ver 
größtmöglichiten Volllommenheit ver Traffirung 
und vom Arümmungshalbmefler für vie Wen- 
dungen ver Bahn ꝛc.; ferners über Stärke, Ge⸗ 
wicht und SKoften der Eiſenbahnſchienen und 
Schienenſtühlez von den Eifenbahnwägen; von 
der Größe und Geſchwindigkeit ver Zugkraft; 
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von ben Koſten ver Eiſenbahnwägen und Lolo- 
motive; Koften des Baues und ver Unterbals- 
tung auf Länge einer teutſch. Meile oder 4000 
gift. und vergleichende Angaben über die in ver- 
ſchiedenen Ländern ausgeführten Bahnen ıc.”, 
S. 195 — 219 im „Bauratbgeber 2.) 

Au dem Ban ver Eifenbahnen oder Schie⸗ 
nenmwege in Böhmen überhaupt gab die 
Beranlaffung jene im neuerer Zeit wieder 
aufgenommene, ſchon unter Carl IV. angeregte 
Ide e zur Eröffnung einer turopäifhen Haupt 
danvelsſtraße zwiſchen dem Moldau— 
und Donantbale; ferners den Anftoß, 
Wailand (tes Vaterd) Ritter v. Gerfiner’s 
im 3. 1813 veröffentlichte zwei Drudfhriften 
(über „Brachtwagen und Gtrafen“, dann die 
Beantwortung der Frage, „in welden Fällen 
ver Bau ſchiffbarer Kanäle jenem der Eifen- 
wege oder tem der gemadten Etrafen vorzu⸗ 
ziehen fei”), im teren Bolge bei Butweis 
im Jabre 1825 vie erfte Eifenbahn in ven 
Yaiferlich-öfterreich-erbländifhen Provinzen, ſo⸗ 
tie ſelbſt in ten übrigen teutſchen Bundesſtaaten 
begonnen worden war. — Wie unverfiegbar 
in ver Erinnerung, wie im geebrten Andenken 
(rer „alte") Gerfiner in den Herzen feiner 
einftigen Schüler und in jenen ver nod 
lebenden näheren Freunde lebt, dürfte 
daum nothwendig fein zu erwähnen, wol aber, 
daß die durch ihm und feinen aub ſchon 
heimgegangenen Sohn Frans in's Leben ge» 
tretene Bahnen fommt den eben bieturd man⸗ 
&erlei im Lande fpäter gemadten Bau ⸗Studien 
vum Theil als Pflanzſchule für die gegen⸗ 
wärtig fo ausgezeichnet wirkenden öfter» 
reichiſchen Eifenbabningenicurs dienten. Bei 
der feierlihen Eröffnung ver Etaatebahn 
gelte vafür aud „dem Entf&lafenen‘ ein Zoaft! 
Orbeits: und Beflerungsanftalt, vd. i. Pros 
vinzial- Awangsarbeitd- und Beſſerungshaus in 
Prag, f. unter Hradſchin, ſowie unter Straf- 
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4817 am ver Chanflee von Anm } Et. xo., 
unterhalb des Arbefaner Poſthauſts errichtete 
Monument zeigt an dem 3 Klft. hohen, in 
Berlin verfertigt. gußeifernen Obelisken, auf d. 
Spige das eiferne Kreuz (If. prenf. Militär. 
Orden v. Jahre 1813, 14, 15), und auf ter 
Vorderſeite die Infhrift: „Die gefallenen 
Helden ehrt dankbar König und Bar 
terland. Sie ruben im Frieden.“ 


Urbefau (212. Leitm.), das öfterreidifde 


Monumentturd Beiträge vom gefammten Df- 
fiier- Corps des General-Militär- Eommantos 
in Böhmen ven 17. Spt. 1825 im o. d. Ehanffee 
dem Arbefaner Poftamte gegenüber errichtet. — 
An der Afeitigen, 9 Klft. hoben und anf einem 
Etein » Piedeftal rubenven, v. (Für Bürften- 
berg.) Neu» Joachimethaler Werke gelieferten 
gußeifernen Poramite lantet die Infhriit anf ver 
rechten Seite: „Das öſterreichiſche Heer 
einem feiner Führer auf dem Belde 
des Ruhms“;z anf ver Vorderſeite das 
Biltnif mit ver Umfhrift: Hieronymus 
Graf Eollerepo-Mannsfelt, k. l. Ge⸗ 
neral» Feltgeugmeifter.“ 


Arbefau (211. Fritm.), das ven 30. Aug. 1813 


von den frangöfifhen Truppen mit ven Preu- 
fen bier im bartnädigen Kampfe anf das Aeu⸗ 
ßerſte vertheidigte, und von ten Defterreidern 
erſtürmte, durch die am 17. Spibr. 1813 ter 
vordringenden Armee -Diviſion Colloredo 
in vie Flanken genommenen, und durch vie mit 
12 Pfünder (öfter. Poſitions ⸗Geſchüt ⸗) Ba⸗ 
terien in Deroute gebrachten Franzoſen (ale 
Wendepunkt ver Schlacht, und ihres wei⸗ 
tern Bortringens in Böhmen) militär- 
hiſtoriſch-merlwürdige Dorf, und KW an 
der Drestner Chaufſte, 63 Hänf. mit 297 teutſch. 
Einmw., v. (Gräfl. Weftpbalen.) Dom. Aulm 
4 Et. no., nebſt hrſchitl. Maierhof, 2 Mahl. 
mühfen, gu Ar. 42, 111. 4, Pfr. (Et. Gallus) 
im Amtsorte 8. 


anfaltena.a.dD. Argentan (739. Hankbuch f. Böhmen)-Babrifen, 
Urbitowice, $ (398. Casl.), zum „feparirten f. Mineralien-Veredlung durch Gewerbs⸗ 
Sreifaflen‘ erſten Biertel gebör., Doppel», Frei⸗ fleiß, c. Babrifate. 


Delonomieguts- und Hofbefig-Einfhidt am Argentina (130. Pilf.), Argentaria, b. i. 


gleihnam. Orte (Nr. 18. und 19.), im s. 
vom Schwenda. Amtsbezirk, confeb. mit den 95, 
fen in Babig, Chegſtowitz, Gerlin, Leſny, !hota, 
Peter, Smrtow und, Studeny, zu Ar. 11, X. ꝛc. 
f. im Nädftfolgemven. 

Arbitowice, £ (398. Col.), Arbellomig, Ar- 
bielowitz, Dorf, 30 Häuf., nebft 1 ifrael. Fa⸗ 
mitie 181 böhm. Einw. als feparirte Breifaflen, 
urfprünglid im alten Kataſter vorgefärlehen 
mit 1 Hof v. 251 Joch 522 D. Rift, 1 Hof 
v. 92 Joh 81 D. Hft., und mehre Höfe v. 
62 Joh 566 D. Hift. Ruftical-Gründen, vom 
(1. Schwenva » Breifaflen » Biertel) Amtsorte 
RNimtſchit } St. s., fammt Bräuhaus auf 8 Faß, 
Branntweinbrennr., zu Nr. 11, X. 4, Pfr. (St. 
Maria Geb.) in Ktiwſaudow. 

Arbeſau (ii. Leitm.), das preußiſche von 
Bail. Et. Maj. Friedrich Wilhelm III. im 3. 


die k. k. freie Bergſtadt Mies, f. d. 


Arleggrün (... Elbogn.), Arletgrün, häufig 


auf Santfarten mit „Allerdgrün‘ verwechſelt, 
Dorf, 25 Häuſ. mit 197 teutſch. Einw., v. 
€. 9. Leopold U. Tostana.) Dom. u. 

Schladenwerth 14 St. xxo., zu Ar. 35, 

IX. 4, Pr. (St. Michael) im Amtsorte Sa. 


Armenftatiftit (516 und 572 Hantb. 1845), 


Juſtizweſen, Pfründler-Anftalten, Armenbilfe, — 
begründet auf den erhabenen Spruch: „Beben 
iſt feliger, denn Nehmen!“ — Will man aber 
die Seligkeit des Gebens im vollen Maße ge- 
nießen, fo warte man aud nicht erft auf die 
Bitte, und gebe nicht bloß ven Groſchen oder 
Pfennig, nicht das Silber oder Aupfer, fondern 
Das ganze Kapital von Liebe, dad man 
hat, — das gebe man Jedem, bevor er noch 
bitten fann, und — vente: man lege es in ver 


Armenſtatiſtik. 


Bank der Ewigkeit auf Zinſen an. Soll 
der vergleichende Zahlenſtatiſtiler berechnen, wie 
reich ſich das rentirt? — Ja, gleichwie ſchon 
die „Einleitung“ berührt, es gibt feine Sta- 
tiftit getrodneter Thränen, es finden fih feine 
Summarien leifer Dantgebete für die Wohl- 
thäter bienieven vor und nit alle Gaben find 
verzeichnet, denn Biele wollen — ungenannt 
bleiben. — Indeſſen — nur fo fort, ein Schärf- 
fein dafür, fei es aud noch fo gering! Jede 
Babe trägt reihe Zinfen, ver Heller des Min- 
derbemittelten, wie ver Thaler des Reihen zur 
Epre der nationellen Humanität Böhmens. 

Die ſtatiſtiſch⸗topographiſchen Grundzüge 
einer Darfiellung des ausübennen Wohl« 
thätigfeitsfinnes in Böhmen unterfheivden 
A. die Armenbilfe in ver f. k. Hauptſtadt 
Prag, und B. jene auf dem Lande nad den 
16 Kreifen. — Beide vereinigen fib C. bei 
befonderen Anläffen, wie Brandunglüde, Miß⸗ 
wachs, Elementarfhäven u. vgl. nach tem er- 
munternven Beifpiele des Allerhöchſten Herrſcher⸗ 
baufes und brüberlih von ven anderen Pro- 
vinzen unterftügt, wofür bis auf vie jüngfte Ge- 
genwart der vergleihente Statiftifer reichhaltige 
Belege der ächten öfterr. Gefammtvaterlanvs. 
und Nähftenliebe vorfindet. — So bildeten ſich 
am 31. März 1845 zu Prag fonleih zwei 
Vereine zur Hilfeleiftung und Unterftüsung der, 
dur vie Thaufluth Verunglüdten, gleichwie das 
Leitungs-Comite jener, ſchon am 24. Juni d. J. 
eirca 1 St. Souvd., 37 Duk. und 390,117 fl. 
31 ke. EM. auswies, die durch milde Ga- 
ben einfloffen. — Unter ven LE. Kreifen bes 
Landes wäre, — da bier Eine Angabe ja den 
Mafftab für alle anveren (15 dann) liefert, nur 
jenes viesfällige, durch die Leitmeritz. Kreis. 
behörve (bis Abſchluß am 14. Juni 1845 mit 
21,510 A. 414 ir. €. M.) erzielte Ergebniß 
an eingegangenen Unterfügungsbeiträgen anju- 
führen. — Als ftabile Unterftügungs-Anftalten 
find gu nennen: 

A. In ver k. f. Hauptſtadt Prag, und 
zwar in den 20 Pfarrbezirten (f. die Ar- 
titel Alt» und Nenftadt, dann Fleinfeite 
und Hradſchin, wo vie innere Inſtituts— 
Drganifation mit den Directionen, Armenvätern 
2c. angeführt), wurden vom neuorganifitten Ar 
meninfitute (unter Durchl. Camill Prinz 
von Rohan und Hohmw. Kapitular N. Tome. 
Oberdirection ) in jeder Woche des Som- 
mer ⸗Semeſters 1844 unter circa 2252 bilfs- 
bebürftige Individuen 727 fl. 45 fr. C. M., 
im Winter- Halbiahre an mehr als 3000 Arme 
gegen und über 1000 fl. C. M. vertbeilt. Und 
die Stadt-Hauptviertel wiefen (in runden 
Zahlen) aus, nämlich a. vie Alt ſt adt im Thein- 
Prbezirte 40; im St. Galli» 30; im St. Aegid⸗ 
90; im St. Brany- 100; im heil. Geift- über 
100; im St. Kaftulus an 120; im St. Ja- 
kob⸗ 40 betheilte Arme; ferners db. die Ren- 
ſtadt im St. Heinrih-Prbegirte 140; im St. 
Peter- an 300; im St. Maria Schnee⸗ 50; 


Dandmw. d. Kandest. v. Böhmen, 
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im &t. Dreifaltigfeits- an 60; im St. Mval- 
bert- über 150 und Filial St. Dreifaltigkeit 
im Podſtal- über 130; im St. Stephan- an 
170; im St. Apollinar⸗ an 80 betheilte Arme; 
wie die Kleinfeite im St. Nillas-Pfrbezirke 
an 220; im St. Thomas. über 80; im St. 
Maria vom Siege- an 120; envlih auf dem 
Hrapdfhin im St. Beit-Bezirte an 90, und im 
Straböwer- über 100 wöchentl. betheilte Arme. 

Der Berein zum Wohle (entſprechender 
Bürforge und phyſiſcher wie moralifher Pflege) 
bilfsberürftiger Kinder, um folde, ohne 
Unterfhied der Confeffion, in eine orbentlide 
Erziehung zu bringen, und dieſe zu überwachen, 
tie zu leiten, auch felbft ihre Berforgung bei er- 
reihtem geeigneten Alter zu begründen (unt, dem 
Proteftorate Sr. kaiſerl. Hobeit des durchlauch⸗ 
tigften Prinzen und Herrn, Erzberzogs Stephan, 
wie Borftande 3. Müller, k. k. Apell.» Rathe 
und Bürgermftr., nebft 12 Direktoren und übri- 
gen Geſchäftöperſonale) zählt an 150 ſtif— 
tende, wie an 210 beitragende und an 
180 wirkende Mitglieder (mo die Ge— 
fhäftsleitung im Magiftrats- Präfivial-Burean 
fih vorfinvet). 

(Das k. k. allgemeine Krankenhaus, bie 
Irren-, vann Gebär. und Finvpelanftalt 
f. im Artilel Spitäler [unter S.], die Bai- 
fenväter-Bezirksorte ver k. k. Findel- und 
Lokalwaiſenanſtalt f. in ven Artikeln Alt- 
und Neuftapt, dann Kleinfeite und Hrad- 
ſchin, wie Smibomw und Wyſſehrad [un- 
ter A., 9, 8, N, S. und ®.]; vie El. von 
Krombholz. Stiftung für arme erfranfte, in 
Prag öffentlich Studirenve f. ebenfalls in 
den Stabt-Hanptvierteln, — das erſte Kin⸗— 
derbofpitalgum heil. Lazarus f. Spitäler, 
das Prager Armenhaus bei St. Bartholo- 
mäi f. bei Neuſtadt [unter R.], fowie noch 
[unter ©.] bei Spitäler auch das Kranken⸗ 
inftitut ver Barmberzigen [Brüder] und das 
Kranfenbofpitald. Elifabethinerinnen eben- 
fall® vort.) 

Die Pfrünpler-Anflalt am Strahofe, 
fogenanntes „St. Elifabeth-Spital“ ſteht unter 
einer Dber- und Direktion (Lanvesprälat und 
Abt des k. Prämonftratenfer » Ehorherrenftiftes 
9. 3. Zeivler und Pfr.-Ehorherr D. F. Z. Stie- 
ber), wie bausärztl. Pflege mit 16 Pfrürlern. 

Die Armenverforgungs » Anftalt des 
ritterlihen Kreugberrenordens mit dem ro» 
then Sterne befindet fih in Obforge unter ei- 
nem Ober» und Vorſteher, wie Armenvater 
(Landesprälat General und Großmeiſter 3. Beer 
und Gonventsprior-Ehrencommandeur 3. Miey- 
nef, wie Orvenspriefter 3. Zaurig), nebſt haus⸗ 
ärztliher (Dr. Med. Steljig) und wundärzt⸗ 
licher Hilfe im Inſtitute (Alt. 191.) mit 12, 
u. außerhalb mit 42 Pfründlern u. Pfründlerinnen. 

(Das ifraelitifhe Krankenſpital und das be- 
fondere Inftitut für Krankenpflege f. bei Spi- 
täler unter S. — Berner die Prager Huma- 
nitäts- Privatgefellfhaft zur Rettung 

18 


138 Urmenftatiftit. 


ter plöplih im Lebensgefahr gerathenen und 
fheintopten Menſchen f. bei Humanitäts-» 
Bereinen, das Privatwaifenhaus bei St. 
Johann dem Täufer, wie das böhmifhe allgem. 
Witwen,, Waiſen- und tamit verbundene 
Taubſtummen - Inftitut f. bei Neuſtadt, 
das Privat-Erzichungs- und Heil-Inftitut für 
blinde Kinder und Augenkranke, wie vie 
Bereind » Anftalt zur Berforgung und Belhäf- 
tigung erwadfener Blinven in Böhmen f. 
Kleinfeite, endlich vie jurivifhen Rakultäts-, 
Banvelsftantes » ,„ Berunglüdter Gewerbfüh⸗ 
tender-, dann Tonkünftier-, wie Theater», Ita⸗ 
lienifches- und ver Berienten-, dann Dienen» 
ven aller Hatbegorien PenſionsInſtitute f. bei 
Berforgungsanftalten unter der betref- 
fenven Rubrif.) 

Der Privatverein sur Unterftügung d. Haus⸗ 
armen unter einem Vorſteher mit 30 wirf- 
lihen Mitgliedern, meiftend vom Adel und 
länvtäflihen Gutöbefiger-, mie böberen geift- 
lien und lanvesfürfiliben Beamtenſtande. 

(Der Prager Damenverein: [Präfi- 
dentin Durchl. Fürſtin von Thurn-Tarie, geb. 
Gräfin zu Eltz :c.], gleichwie für Unterſtützung 
und Beförverung weiblider Annftiertigkeit und 
Geſchicklichkeit, in Verbindung des Waifen- 
Inſtitutes als einer Bildungs- und Erjie- 
bungsanfalt für vater» und mutterlofe 
Baifenmärden, wo Nidt- BWaifen gegen 
jährl. 80 fl. C. M. für Koft und Kleidung, dann 
Unterriht und bürgerl. Haushaltungsfunft-Ein- 
übung ebenfalls Aufnahme finven :c. f. im Ar- 
titel Rleinfeite, dann der Berein ber böh— 
mifhen Sparlaffe f. bi Sparanftalten, 
ver fo höchſt wichtige in das fociale Leben 
befonders eingreifenne Berein zum Wohle 
entlaffener Züchtlinge, wie ver Teiner 
Liebes » Berein ſiehe bei Humanitäts- 
Bereinen.) 

B. Auf vem Lande und zwar ver 16 Kreife 
des Königreichs Böhmen (nad P. U. Har's „Li⸗ 
buſſa“ 1845, vann Hantbud für 1845, wie F. 
G. Sommers Bände, wo bei ven Dominien bie 
angeführte Ziffer aub jener Angaben Sei- 
tenzahl dort nachweiſet), und zwar im: 

1. Berauner Kr. (... ) beftehen 9 Ar- 
men- und Pfrünpler-Kranken-Spitäler, 57 Lolal- 
armeninftitute mit einem Stammpermögen 
an (in runder Zahl circa) 221,000 fl. W. W., 
das Kreugberrenorvend-Armenfpital (feit undent- 
liher Zeit) a Altknin, Knin stary, vers 
pflegt 9, das Gräfl. Woraktieky / Smillau. Ar- 
menfpital (Seit 1735) zu Arnofhtiomwig ver- 
pflegt 8, das St. Elifabetb-Bürgerfpital (feit 
undentl. Zeit) in Beneſchau 12, das Bür- 
gerſpital (jeit 1801) in Beraun, Slawosow, 
9, das Reichs + Bar.» Scharfenftein-Pfeil-Nal- 
jowig. Arm.-Sp. (feit 1781) zu Chlum 5; 
das Bürgerfpital (feit undentl. Zeit) in Pii- 
bram 15, und vie Kranfenanftalt (feit 1840) 
mit 4 Bettftellen, das Durdi. Fürft Loblowitz⸗ 
Ehlumeg. Arm.-Sp. (feit 1712) zu Seldan 
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26, das Bürger-Sp. (feit 1799) in Zebraf 
10 bilfeberürftige Judividuen. 

2. Bipjower Ar. (XLIV.), wo bei 
ter ziemlich gleihforminen Bertbeilung d. Glüd#- 
güter im Gebirge vie eigentliben Wohl- 
thätigfeitsanftalten nicht mobl einführbar, 
doch im flachen Lande faſt auf ſämmtlich. Do- 
minien vorhanden find. Es beſtehen nämlich 18 
Armen- und Pfründler-Krankenſpitäler, wie 27 
geregelte Armen » Inftitute, legtere mit circa 
155,000 f.®. W. Stammvermögen im 
Kreife. — Das Arm.-Sp. (feit 1799) in der 
Stadt Arnau, Hostinnä, verpflegt 12, tie 
DWaifenverforgungs-Anftalt (feit 1737) auf d. 
Gräfl. Aichelburg. Hribft. Bielobrar, BE- 
lohrad, 12, das Arm..Sp. (feit 1800) in ver 
Start Birjow, BydZow, 5, das Arm.-Ep. 
(feit 1798) auf ver Gräfl. Kinafy. Orſchft. 
Chlumeg 4, das Arm.-Sp. (feit 1805) im 
Durchl. Fürft Rohan. brſchitl. Stätten Cifta 
4, das Arm.»Ep. (feit 1799) in ver” Start 
Bitfhin, Giein, 17, das Arm.-Sp. (feit 
1795) auf ver Br. Silberftein. Hrſchft. Her- 
mannfeifen, Hefmanzef, 6, d. Spitalftiftung 
(ſeit 1737) auf ver Ritter, Girtler⸗Kleeborn. 
Hrſchit. Eerefwis und zwar in Hnirlomes 
6, das Arm.-Sp. (feit 1699) auf der Prag. 
Militär-Iuvalieen-Brfdit. Hotie 8, und tas 
jürifhe Lazareth (ſeit 1777) vaſelbſt 4, das 
Arm.-Sp. (ſeit 1802) auf der Gräfl. Morzin. 
Hrſchft. Hobenelbe, Wrehlabi, 6, und das 
Armenbaus (feit 1815) in ver Start 9. 15, 
das Arm.-Sp. (feit 1786) auf der Durdl. 
Fürft Rohan. Hrſchit. Lomnig 6, das Arm.-Ep. 
(feit 1805) in rer J. Balge. bridftl. Start 
Milletin, Mitetin, 4, das Arm.-Sp. (feit 
unden!. Zeit) in ver Durchl. Fürft Trautmannd- 
dorf. dritt. Kumburg » Aulibie. Start Pala 
6, das Arm.-Sp. (feit undenkl. Zeit) in der 
Br. Sina. hrihft. Start Porebrar, Pode- 
brady, 2, vas Arm.-Sp. (feit 1766) in ver 
Br. Sina, Hrihft. Podebrad. Municip.-Stadt 
Sapdsfa, Sadska, 11, vie Br. Silberftein. 
Orſchft. Wildſchit, Wikice Armen- Spitäler (feit 
undenfl. Zeit) in Pilnikan 8, und in Wild» 
fbig 12, dann in dem (feit 1653) bierber 
gehör. Stättchen Freiheit, Swoboda, 8 hilfs- 
bevürftige Individuen. 

3. Budweiſer Hr. (XXXV.), wo ſchon 
viele Wohlthätigkeite-Anſtalten feit dem 
XIV. Jahrh. fih vatiren, wie einige dem Huma- 
nitätsfinne unferer Tage angehören. Die gere- 
gelten Lokal Armen» Inftitnte der Städte, 
Städtchen und Marktflede fiellen ſich würdig, 
den auf vielen Dominien, tbeil® in früheren, 
theils in gegenwärtig. Zeiten eingeführten herr» 
ſchaftlichen Armen-Infituten zur Seite. 
Es befteben 31 Armen- und Pfrünpler-Sranten 
Spitäler, vann 62% Armeninftitute, letztere mit 
eirca 133,000 fl. €. M. (mie im 1839ften 
Sahre 124,753 fl. 35, ir.) Stammper- 
mögen im Sreife. — Das Arm.-Sp. (feit 
1733) auf der Durdl. Fürſt Schwarzenberg. 
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Orſchft. Kruman, Krumlow, zu Anpreasberg 
verpfiegt 13, das Bürger- Sp. (feit undenkl. 
Zeit) des Gräfl. Buquoy. bricht. Oragen. Städt⸗ 
hend Benefhau, Benesow, 5, das Arm.- 
Sp. (feit 1706) des hrſchft. Aruman. Stätt- 
hend Böhm.-Rrihenan, Cesky Rychnow, 
3, das Bürger. Sp. (feit unventl, Zeit) des 
hrſchft. Gragen. Stärtdens Brünl, Dobrä- 
woda, 4, das Bürger-Sp. (feit 1320) in der 
8. f. Kreis⸗ und k. priv. Bergftart Böhm.» 
Budweis, Badegowice ceske 30, das Kran 
ken⸗H. (feit 1829) eine Anzahl nah Maßgabe 
des Raumes, und das Siechen⸗Haus (feit un- 
denkt. Zeit) daſelbſt 12, das Bürger-Sp. (feit 
unvenfl. Zeit) des Gräfl. Buquoi. hrſchftl. No- 
fenberg., Roämberk., Städtchens Friedberg, 
Zämosti 7, das Bürger-Sp. (feit 1779) des 
gleihnam. hrſchft. Städtchens Gragen, Nowe 
Hrady 8, vas Bürger-Sp. (feit undenft. Zeit) 
des brfhftl. Gragen. Städtchens Heilbrunn, 
Hojnä woda 6, das St. Jofepbs-Arm.-Sp. 
(feit 1380) des Eifterzienfer-Ehorberren- Stiftes 
Dobenfurt, Wysbrod 12, das St. Fofephd- 
Bürger-Sp. (feit XIV. Jahrh.) im ſtiftshrſchftl. 
gleihnam. Städtchen 6, das Bürger-Sp. (feit 
1769) des brfhitl. Aruman. Städtchens Kal⸗ 
fhing, ChwalZiny 7, das Bürger⸗Sp. (feit 
1777) des brfäftl. Gragen. Städtchens Kap⸗ 
lieg, Chabatowice 8, und das Krankenhaus 
(feit 1740) eine Anzahl nah Mafgabe des Rau 
mes; das Sichenhaus (feit 1504) in der gleich- 
nam. hrſchftl. Municip.Sttt. Krumau, Krum- 
low 12, und das Armen⸗H. (feit 1722) ebenfalls 
12, wie das fürfil. Armen-Sp. (feit 1347) da» 
ſelbſt 24, u. d. Arbeitsfchule f. Kinder (feit 1817) 
5, tas ©t. Jofephs-Arm.-Sp. (feit 1637) des 
Durchl. Fürſt Schwarzenberg. brfhitl. Brauen- 
berg., Hiubokä., Städtchens Liſchau, Lisow, 
6, das Bürger-Sp. (feit 1825) ver hrſchftl. 
BWittingau., Tiebon., Statt Lomnit 4, das 
Bürger-Sp. (Seit undenkl. Zeit) ver Bürft-Erz- 
biſchöfl. gleihnam. hrſchftl. Municip. » Statt 
Molvdautbein, Teyn nad Wliawau, Wita- 
woteyn 8, das Bürger,Sp. (feit 1725) des 
hrſchftl. Rofenberg. Staͤtchens Oberhaid, 
Dworist& horni 5, das Bürger /Sp. (ſeit un— 
dentl. Zeit) der gleichnam. hrſchitl. Stadt Ro- 
ſenberg, Roämberk 7, das Arm.-Krant..9. 
(feit 1816) des Startgemeinde Budweis. Berg⸗ 
ftätthend Rudolphſtadt, fogen. Bergftattl, 
Rudolfow, Welke Hory nad Mafgabe des 
Raumes, das Bürger-Sp. (feit undenkl. Zeit) 
des brfhftl. Gratzen. Städtchens Sch weinik, 
Trhowe Swinny 4, das Pürger-Sp. (feit 
unten!l. Zeit) des hrſchitl. Wittingau. Statt- 
chens Sobieslau 8, das Bürger- Sp. (feit 
1773) des heichftl. Gragen. Städtchens Strob- 
ni, Stropnice 5, das Bürger-ESp. (feit 1705) 
des heſchftl. Gratzen. Städtchens Weleflin, 
Welesin, Welleſchin 3, das hrſchftl. Ar- 
men ·Sp. (ſeit 1605) ver gleichnam. Dom. 
Shusftart Witt ingau, Tieboh 20, und Bür- 
ger-Sp, (feit 1704) daſelbſt 8, das Armen⸗H. 
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(feit 1797) des brfchftl. Roſenberg. Staͤrtchens 
Bettwing, Zetwice 10 bilföberürftige In- 
dividuen. 

4. Bunzlauer Kr. (XXXVI.), wo 26 
Armen» und Pfrünvler-Krankenfpitäler, wie 55 
geregelte Armen-Inftitute beftehen, der letzteren 
circa 46,000 fl. €. M. und 630,000 f.W. W. 
Stammvermögen im reife. — Die Wai- 
land Er. Mai. Franz. Namensführenve (ſog. 
Sranzens-) Stiftung (begrünvt. vom Gub.- 
Rath und Kreisbptm. David im 3. 1831) mit 
1000 fl., deren Zinserträgniß an des Höchſt— 
feligen Kaiſers Geburtsfefte (12. Gebr. alliprl.) 
unter 12 Arme vertbeilt wird. — Das Arm. 
und Aranfen-Sp. (feit 1817) ver Durchl. Fürſt 
Noban. gleichnam. hrſchftl. Municip. - Stadt 
Böhm» Aida, Cesky Dub, verpflegt 5, das 
Arm.-Sp. (Seit 1676) ver Grafl. Waloftein. 
Oſchft. Mündengrag., Hradiste., Municip.-Sttt. 
Badofen, Bäkow 6, bad Arm.» un. Aran- 
fen-Sp. (feit 1805) der Gräfl. Thun, gleich— 
nam. hrſchftl. Municip.»Statt Benatel, Be- 
nätky 5, tas Arm./ Sp. (feit 1654) ter 
Gräfl. Walpftein. Hrfbit. Neuperftein. Schutzſtadt 
Dauba, Duba 8, das Arım.- und Krank.⸗Sp. 
(feit 1807) auf ver Hocfürfil. Thurn-Taris. 
Hrihft. Dobramig, Daubrawice 24, das 
Hofpital (feit 1560) ver Gräfl. Elam. Hrſchft. 
Briebland, Mirow 6, das Bürger-Sp. (aus 
unbefannt. Zeit‘) ver Gräfl. Pachta. Hrſchft. 
Gabel, Jablon 11, das Hofpital (1782) ter 
3. Römiſch. Hrſchft. Aleinffal., Malä Skäla., 
Municip.»Start Gablonz, Jablonec 4, tas 
Herren-Sp. (feit 1679) der Gräfl. Waltftein. 
Hrſchft. Hirfhberg, Dokzy, 8, und das 
Bürger-Ep. (ſcit 1616) daſelbſt 8, das Ar» 
men » Spital (feit 1769) des Gräfl. Roſtitz. 
Hrfhft. Brodeß. Amtsoried Horla 18, vas 
Bürger-Sp. (Seit 1572) in ver k. k. Kreisftant 
SJungbunzlau, Mladä Boleslaw 14, das 
Arm.-Sp. (1769) ver Gräfl. Clam. hrſchft. 
Grafenftein. Municip.-Stavt Krakau, Chra- 
stawa 6, das Hofpital (feit 1684) der Rittr. 
Betbmann. Hrſchft. Krinep 6, das Weiber-Sp. 
(1676) rer Gräfl. Smweerts - Sport. Hridft. 
Liſſa, Lysäa 12, das Arm.-Sp. (1748) vom 
Hohfürfil. Lobkowitz. Schloß Melnik, Mölnik 
8, das Bürger-Sp. (feit unbekannt, Zeit) ver 
dr. und Th. Wanfa, gleihnam. hrſchftl. Mu- 
nicip.»Start Mſcheno, Mieno 5, dad Arm.» 
Ep. (feit 1679) der Hrfdft. Münhengräg, 
Hradist& 12, vas Arm.Sp. des heil, Grabes 
(feit 1679) ver Gräfl. Hartig. Hridft. Nie» 
mes, Mimoh 16, und jenes ter heil. Drei» 
faltigfeit (feit 1686) vafelbft 17, das Bürger- 
Sp. (feit 1351) ver lönigl. Stadt Nimburg, 
Wicemilow, Rymburk, 12, vas Arm.» Sp. 
(feit 1608) ver Gräfl. Clam. Hrſchft. Rei- 
cheuberg, Libereo 12, das Arm.-Sp. (feit 
1554) ver €, H. Leopold. U. Großherzogl. 
Zoslana, Hrſchit. Reichſtadt, Zäkupy 7, 
das Hofpital (feit 1761) der Hochfürſtl. Lob» 
kowig, Hrfäft, Rojdialom } ® Rozdälowice, 
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2, das Arm.-Sp. (feit 1570) ver Gräfl. Wra- 
tiflaw-Nettoligty. Orſchft. Rost. Municip.- Stadt 
Sobotka 5, das Arm.-Ep. (feit 1760) ver 
Gräfl. Hartig. gleihnam. hrſchftl. Municip.- 
Start Wartenberg 8 hilfébedürft. Individ. 

5. Casläaner Kr. (XXXIL), we unter 
v. Wohlthätigkeits Anſtaltend. Pfründ- 
ler /Spitalſtiftungen meiſtens aus älteren 
Zeiten herſtammen, wie die geregelten Armen» 
Inſtitute in ven Stätten und auf vielen Do- 
mien erft der neuern Zeit angehören. — Es 
befiehen 16 Pirünpler- Armenfpitäler mit 140 
armen, gebrechlichen Pflegebefoblenen, dann 81 
geregelte Armen » Inftitute, Tegtere mit circa 
51,000 fl. E. M., und an 103,000 fl. W. W. 
nebft 179 Strih Acder Stammpermögen 
bier, wozu noch das vom Armenfbülerinftitute 
zu Polna mit circa 260 fl. C. M. und jene 
zu Kuttenberg, Erzdechant P. Hetan., Zeid- 
nungefhul»Prämien», dann vie für 3 Jfrar- 
liten, zu Polna und Humpoleg vorhandene Stif- 
tung im reife zu zählen if. — Die Pründ- 
ler-Anftalten, als: tie (feit 1510) auf ter 
Br. Dobienfly. Hrfhft. Chotieboi, Cho- 
tebof verpflegte 12, die (feit undentl. Zeit) in 
ter & k. Rreisftatt Caslau, Cäslawa 12, die 
(feit 1400) in ver fönigl. Stadt Deutfd- 
brod, Nemecky Brod 13, vie (feit 1724) 
auf der Br. Barenthal. Hrfhft. Habern, Hahr 
8, vie (feit 1400) auf dem Gräfl. Traut- 
maansvorf. hrſchftl. Heraleg. Gute Humpoletz 
4, die (feit 1775) auf vem Br. Schmidthals. 
Gute Aonaromwig, Konarowice 4, vie (feit 
1516) in ver k. Silberbergftant Auttenberg, 
Hora Kutnä, Kutne Hory 24, vie (feit 
1803) auf ter Prag. Hradſch. Damenftifts- 
hrſchft. Ledetſch, Ledeö 10, die (feit 1723) 
auf ver Gräfl. Chotel. Hrfhft. Neubof, Nowe 
Dwory 7, vie (feit 1689) auf ver Durchl. 
Fürſt Dietrihftein. Hrihft. Polna 6, und (feit 
1447) in der gleihnam. Municip.»-Start 12, 
vie (feit 1692) in ver hrſchftl. Polna. Mu- 
nicip.-Statt Primislau, Piimislaw 8, tie 
(feit 1804) auf der Gräfl. Mileſimo. Etif- 
tungsbrfhft. Ronow 5, vie (feit 1777) in 
rer Durdl, Eouveran Fürſt zu Hohenzollern» 
Sigmaring. Hrſchft. Schrittens und Stöcken. 
Ortſchft. Seelen, Zdireo 6, tie (ſeit 1642) 
auf ver Altgräfl. Salm-Reifferſcheid. Hrſchft. 
Smwietlan, Swetlä 8, die (feit 1753) anf 
d. Gräfl. Millefimo. Hrfäft. Wilimomw, Wi- 
liimow 5 bilfeberürftige Intivituen. 

6. Chrudimer Ar. (XV), wo fih zahl- 
reihe und (mie Prof. F. 8%. M. Zippe anführt) 
in der neueften Zeit durch ten wahrhaft patrio- 
tifhen und menfhenfreuntliden Eifer Sr. Exe. 
des Grafen Carlvon Chotel (vormals Oberft- 
burggraf) meiftend in's Leben gerufene Armen- 
verforgungs-Anftalten vorfinten. Es be- 
ſtehen 13 Armen- unv 2 Pfründler-Kranken⸗ 
Spitäler, dann 42 geregelte Armeninftitute, letz— 
tere mit circa 68,000 fi. C. M. und 87,000 fl. 
W. W. Stammpermögen im Kreiſe. — Das 
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Bürger-Sp. (feit unbek. Zeit) in ver Kameral- 
Orſchft. Pardubitz. L. Kam. /Stadt Bohra- 
netſch, Bohdanéẽ verpflegt 4, das (ſeit 1750) 
auf der Hochfürſtl. Kinsty. Hrſchft. Chotzen, 
Choceh 5, das ſeit 1702 in der k. f. Kreis⸗ 
und k. Leibgedingſtadt Chrudim 20, das (feit. 
1637) in ver Hochfürſtl. Kinſty. gleichnam. 
hrſchftl. Municip. /Stadt Heimanmieftep, 
Möstec Heimanüw 10, das (feit unbet. Zeit) 
in ver f. Leibgeringft. Hobenmantd, Wy- 
sok& Meyto 12, das (feit 1761) in ver 
Durdi. Fürſt Lichtenftein. gleichnam. hrſchftl. 
Municip.-Start Landékron, Lanckraun 7, 
das Inſtitut (ſeit 1771) anf ver Gräfl. Wald⸗ 
fein. Hrſchft. Lei- oder Leutomiſchel, Li- 
tomysie 12 (Stiftlinge) und 12 (arme Stu⸗ 
venten), wie das Arant.»Sp. (feit 1834) mit 
2 Betrftätten und das Arm.-Sp. (feit 1761, 
regul. 1841) in der gleihnam. Munic.-Stavt 
12, das (feit 1510) in der k. Kameral ⸗Stadt 
Parbubig, Pardubice 12, das Krant.-Sp. 
(feit 1838) mit 6 Bettflätten und das Bürg.- 
Sp. (feit 1758) in ver E. Leibgedingſt. Po- 
litſchka, Policka 7, das (feit 1551) im ver 
Kam.⸗Hrſchft. Partubig. f. Kam.-Munic,,Stvt. 
Pirlautfd, Pielanc 6, das Arm.-Sp. auf 
ter Durdl. Fürſt. Zhurn-Zaris, Hrſchft. Ri— 
chenburg, Radyn& 3, das Bürg.- Sp. (feit 
1445) in ver Hrfhft. Richenburg. Municip.- 
Start Skutſch, Skutec 13 bilfsber. Indiv. 

7. Elbogner Ar. (...), wo 35 Armen- 
und Pfrünvler-Aranken-ESpitaler, dann 59 ge- 
regelte Armeninftitute beftehen, legtere mit circa 
16,000 fl. €. M. und 102,000 1.®. W. 
Stammvermögen im Ar. — Das Arm.» 
Ep. (feit 1717) in der k. Bergftatt Blei. 
ftabt, Olowi, Olowe mesto 8, das Arm.- u. 
Bürg.-Sp. (feit 1768) auf und in der Mu- 
nie./Stadt Buch au, Buchowa, 7, das Arm.» 
Sp. (feit 1789) auf der Grafl, Dietrichſtein. 
Hrſchft. Duppau, Dupow 8, das Kranl.- 
Hospital (feit 1794) in ver königl. Stadt 
Eger, Cheb, 90, vas St. Barthol. » Hosp. 
(feit 1375) an 28, das St. Jalob Bruder- 
baus (feit 1491) an 10, vas Waiſenh. (feit 
1716) an 6, das St. Schaftian- (feit 1441) 
an 16, entlih wie alle eben gemannt., das 
Arm,» Inftit. (Seit 1785) daſelbſt 196, das 
Arm./Badh. (feit 1822) des k. ſtädt. Hridft. 
Eger. Kurortes Franzenobad or. F.Brunn 
70, das Bürg.-Sp. (feit 1784) ver Ef. 
Kreisftart Elbogen, Loket 12, und das 
Arm.» Inft. vafelbft 12, vas Arm... Sp. (feit 
1631) ver Graf. Noſtitz gleihnam. hrſchftl. 
Dunic.-Statt Falkenau, Sokolow 6, das 
(feit- 1814) des Gräfl. Aueroperg. Hrſchft. 
Hartenberg. Ortes Branlenbammer 2, das 
(1. 1643) des hrſchftl. Hartenberg. Städich. Alt- 
Goffengrün 12, u. vas (f. 1761) im Orte 
Neu -Goſſengrün 6, das (Seit 1769) auf dem 
I. 4. Biedermann. Gute Haflau 3, das 
(feit 1530) ver Montanärar. k. Bergftart 
Joachimothal, Jächymske Doly 17, das 
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Bremven-Sp. (feit 1812) in der königl. und 
Kurſtadt Karlsbad, Karlowe Wary 141, 
wie das Arm.-Sp. (feit 1531) an 16, und 
das Krank.⸗Sp. (feit 1836) vafelbit 60, das 
Arm.»Sp. (feit 1710) anf der Gräfl. Lajanity. 
Orſchft. Eh- over Kieſch, Chyse 10, das 
feit 1729) auf ver Br. Hennebera » Spiegel. 
Hrihft. Kirhenbirg 3, das (feit 1647) 
auf ver A. E. u. 3. Haas, Hrſchft. Königo— 
berg 12, das (feit unbef. Zeit) ver €. 9. 
Leopold II.. Großherzog von Toelana. Hrſchft. 
Schlacdenwerth. Hrſchft. Munic. »- Start Lid» 
tenftadt, Hroznetin 4, das Bürg.-Sp. (feit 
unbet. Zeit) auf ver Gräfl. Kolotowa. Hridft. 
Eudig, Ziutice 11, vas (feit 1748) ver 
Durdi. Herzog Beaufort. gleihnam. hrſchftl. 
Municip,-Stant Petſchau, Beiow 2, das 
(Seit 1762) in der königl. Bergſt. Schlag- 
genwald, Slawkow 9, und das Arm.Inſt. 
dafelbft 79, vas Bürg.-Sp. (feit 1734) ver 
gleichnam. bridftl. Munic.-Startt Shladen, 
wertb, Ostrow 10, das (feit unbe. Zeit) 
ver El. von Stark. Hrſchft. gleichnam. Mun.- 
Start Shönbad 6, das Arm.» Hoep. (feit 
1638) ter Durdl. Herzog von Beaufort. 
drfitl. gleichnam. Munic.-Start Thenfing, 
Taufim 8, und das Arm.- Inf. (feit 1786) 
an 10, wie die Biedermann, Arm Stift. (feit 
1808) vafelbft 2, das Arm.-Sp. (feit 1745) 
der Horb Ritter von Weidenheim. Orſchft. 
Waltſch, Walö 12, das (feit 1832) ver 
f. Beraftartt Weipert, Weyprty 4 bilfe- 
bepürftige Individuen. 

8. Kautimer Ar. (XXXIV.), wo ſich blos 
aus älterer Zeit Spitalſtiftungen vorfinden, 
Tagegen vie Armeninfitute erſt neuerer 
Zeit entftanden und geregelt werben find. — 
Es befichen nämlih 12 Armen, u. Pfründen⸗ 
Spitäler, wie 64 geregelte Armeninftitute, Icp- 
tere mit circa 111,000 fl. C. M. Stamm- 
vermögen im reife. — Das Arm.-Hosp. 
(feit 1822) ter königl. Start Böhm.-Brov 
Cesky Brod verpflegt 10, das Arm.-Sp. (ſeit 
unden!l, Zeit) ver f. f. Kam.⸗Hrſchft. Bran- 
deis an ter Elbe Brandeys nad Labi tie 
gleidnam. Start 6, das Bürg.-Sp. (ſeit un- 
dentl. Zeit) ver k. k. Arcisſtatt Nautim, 
Kaufim, 6, das Arm.» Sp. (ſeit 1760) ter 
Durdi. Fürſt Lichtenftein. Hrſchft. Kaunitz, 
Kannice 7 weibl., das (1776) des Durchl. 
Fürſt Kbevenhüller. Hrfhft. Kammerburg. Or⸗ 
tes Koberad, Kocerad 10, das Bürg.-Ep. 
(feit 1680) ver W. Beith. hrſchftl. gleihnam. 
fon. Start Kollin, Kolin 12, das Arm. 
Bürg. /Sp. (feit 1768) ver Kameral-Hrfäft. 
Branveis. f. Kameral⸗Stadt Elbe⸗Koſteletz, 
Kostelec nad Labi, 11, das ifraclit. Kranken⸗ 
Sp. (Seit 1786) ver Prag. Stabtgemeinde- 
Hrihft. Lieben, Liben, 3, dad Arm,» Sp. 
(feit 1680) ver 3. Müller, hrſchftl. gleichn. 
Stadt Nadſcheradetz, Naceradeo, 4, das 
(feit 1782) ver Durchl. Fürſt PLichtenftein. 
Hriäft. Radim, Radim, 6, das (feit 1732) 
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der Durchl. Fürſt Lichtenſt. Orſchft. Sch warz⸗ 
koſtelez, Cerny Kostelec 24, das (feit 
1774) der Durchl. Fürſt Auersperg. Hrſchft. 
Wlaſchim 7 bilfsbevürftige Individuen. 

9. Klattauer Kr. (XXVIII.), wo d. zahl- 
reihen Wohlthätigkeitsanſtalten ſowohl 
aus älteren Zeiten abſtammen, als auch (mie 
Prof. 8. X. M. Zippe bemerkt) im neuefter 
Zeit vurd ven über alles Lob erhabenen, men» 
fhenfreuntlihen Eifer Er. Ere. des Grafen 
Earl von Chotet (vormals Dberftburggraf) 
hervorgerufen worven fine. — Es beftehen 20 
Armen» und Pfrünvier » Krantenfpitäler, wie 
49 geregelte Armeninftitute, legtere mit circa 
24,000 fl. C. M. und 129,000 f.®. W. 
Stammvermögen im Kreife. — Die Pfründ- 
Ier-Anftalten, als: vie (feit 1649) des Gräfl. 
Kolewrat. Hricit. Teynizel. Ortes Bieſchin, 
Besin verpflegt 5, vie (feit 1835) auf dem 
Bar. Helverfen. Gute Ginriidemig, Jin- 
dfichowice 6, tie (feit 1763) auf ver Bar. 
Kos. Hrſchft. Heiligenfreus, Swatokfiz 5, 
die (feit 1803) des Gräfl. Schönborn. Gut 
Pribowig. Ortes Hortfhit, Horcice 12, 
tie (feit 1800) auf ver Durdl. Fürſt. Traut⸗ 
mannetorf. Hrfhft. Hoftau, Hostow 4, die 
(feit undentl. Zeit) des Gräfl. Station. hrſchftl. 
Kauth und Chodenſchloß. Städtchen Klentſch, 
Klenee 9, die (ſeit 1798) ver Hrſchft. Kauth. 
Schutzſtadt Neumark, Wseruby 7, das Arm.⸗ 
Sp. (feit undenkl. Zeit) der k. k. Kreisſtadt 
Klattan, Klatowy 8, tas Krank.⸗Sp. (feit 
undentl. Zeit) an 5 und das Eivil- Krank. 
(feit 1826 — 28) mit 4 Bettftätten vafelbft, 
die Arm.-Anftalt (feit 1765) auf der Erlandt. 
Gräfl. Schönborn. Hrihft. Lukawitz, Luka- 
wice 6, vie (feit 1750) des Bar. Widersperg. 
Gutes Muttersporf, Mutöjow 4, vie (feit 
1743) ver Durchl. Souverän. Bürft Hoben- 
zollern-Sigmaring. Hrſchft. Biftrie. Strt. Neu» 
ern, Nejirsko 7, vie (feit 1566) der Durchl. 
Fürſt. Coloredo. hrſchft. Grünberg. Municip.- 
Statt Nepomuk, Pomuk 10, vie (feit 1770) 
tes Lantgräfl. Bürftenderg. Gutes Obi, 
Obyce 3, die (feit 1670) ter Gräfl. Wallis. 
Orſchft. Planig, Planice 6, vie (feit 1556) 
tes Erlaubt. Gräfl. Schönborn. Gutes Pieſtitz. 
Ortes Pohor 4, vie (feit unbel. Zeit) der 
Gräfl. Thun. Hribft. Ronfperg, Honsperk 
4, vie (feit 1765) des oben fhon genannt. 
Hrſchft. Lulawitz. Ortes Seitſch, Sece 4, vie 
(feit 1762) in ver #, freien Grängftart Taus, 
Domaälice 9, und Aranfen-Haus (in Er- 
richtung nad Med. Dr. 4. Klement's Ent- 
murfe), vie (feit 1574) in ver Durchl. Fürſt. 
Trautmannsédorf. hrſchft. gleichnam. Schupftabt 
Bifhofteinig, Horsäw Teyn 12, vie (feit 
1739 und 1802) rer Durchl. Fürft Loblowitz⸗ 
Wrtby. Orſchft. Schinkau, Zinkow 4 hilfe- 
berürftige Individuen. 

10. Königgräger Ar. (XL.), wo bie 
Armenverforgungs-Anftalten aud einen 
erwünſchten Bortgang genommen haben. Richt 
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minver wirken auch bier vie Spital-Anital» 
tender Barmbergigen (Brürer) für Heil- 
und Krankenpflege, fo wie ein Berein für Un— 
terflügung und Berforgung von Schullchrerd- 
Witwen und Waifen. — Es beftehen 27 Ars 
men- und Pfründler⸗Krankenſpitäler, 2 Kranlen- 
bäufer, dann 30 geregelte und 27 nicht gere- 
gelte Urmeninftitute, legtere beiten mit circa 
132,000 fl. W. ®. und 67,000 fl. C. M. 
Stammpermögen im Kreife — Das Arm.- 
Sp. (feit 1778) der Beneriltiner⸗Stiftohrſchft. 
gleihnam. Municip.»Statt Braunau, Bru- 
mow in der Vorſtadt Niederſand, verpflegt 13, 
tas (Seit 1647) der Gräfl. Sternberg, Hridft. 
Caſtalowitz, Castalowice 15, das Bürg.- 
Sp. (feit 1512) ter Durchl. Fürſt. Eolorete. 
Orſchft. Oppotſchna, Opocno Munirip.-Statt 
Dobruſchka, Dobruska 11, das Arm.-Sp. 
(feit 1682) ter Grafl. Nimtſch. Hft. Geyere— 
berg, Supi Hora, Koſſpert 11, das (feit 
unbet. Zeit) d. obben. Hrſchft. Oppotihna. Mu- 
nieip.»Statt Hobenbrud, Tiebechowice 6, 
das (feit 1753) res k. k. Hoftammer-Hridft. 
Smitig. Ortes Holohlau, Holohlawy 9, 
tas (feit 1771) der k. Leibgeringftatt Jar 
romet 18, das Bürg.-Ep. (feit unventl. Zeit) 
ver k. k. Feftung, Kreis» nnd Leibgeringitart 
Königgräg, Krälowe Hradee 24, das 
Krank. /Sp. (feit 1832) nah Mafgabe des 
Raumes daſelbſt, das Bürg.-Sp. (feit 1803) 
der k. Leibgedingſtadt Königinhof, Krälowe 
awür 16, das obrgktl. (ſeit 1634) der Gräfl. 
Kinsky. Hft. Koſteletz 24, und d. Pruſcha'ſche 
(feit 1738) ver gleihnam. Municip.-Statt 
K. am Arler, nad Orlici 6, das Krank.Sp. 
der Barmberzig. (feit 1711) des Gräfl. Sport. 
Stiftungs - Hrichft. Gravlig. Ortes Kufus, 
Kufusbar, an 90 permanent und rirca 400 
jährlih, Tas der Barmherzig. (feit 1692) in 
ter Durchl. Fürſt. Dietrihftein. Hrfhft. Neu» 
ſtadt. gleihn. Municip.-Stavt ob ver Met- 
tau, Nowe mö&sto nad Metnji circa 350 
jährlih, und das Arm.-Ep. (feit 1752) tar 
felbh 6, das (feit unbek. Zeit) des Hridft. 
Oppotſchna. Starthens Neubratef, Nowy 
Hrädek 5, das Pfrüntl.-Sp. (feit 1550) Ser 
Benetiktiner» Stiftöbrihft. Polik, Police 6, 
das St. Galli-Sp. (feit unbek. Zeit) der Gräfl. 
Kolewrat. Hrfdft. Reibdenau, Rychnow 8, 
und vie Piwetzki. Sp.-Stift. ver gleichnam. 
Municip.-Start 8, das Arm.-Sp. (feit 1802) 
ter Gräfl. Noftie. Hrſchft. Rokitnitz, Ro- 
kitnice 6, das (feit 1756) ter Bar. Parifh. 
Orſchft. Senftenberg, Zamberk 6, das (feit 
1801) ver Ritter Stiwta-Stiwig. Hrfdft. Sol- 
nig, Solnice, gleihnam. Municip.-Start 4, 
und das Bürg.-Sp. (feit 1835) vafelbft 4, 
das Arm.Sp. (feit 1793) ver Durdl. Sou- 
verän Fürſt. Lippe-Schaumburg. Hribft. Naher. 
Statt. Böhm. Stalik, Ceskäaneb Welkä 
Skalice 12, das (feit 1603) ver Bar. Kaifer- 
fiein. Hrfhft. Starfftart, Stärkow 6, vas 
Krank.⸗Sp. (feit 1590) ver lönigl. Leibgering- 
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flat Trantenau, Tritnow 10 bilfsberürf- 
tige Individuen. 

11. Leitmeriger Ar. (XL.), wo ber 
Sinn für Wohlthätigkeit, welcher bie und 
va ſchon in früheren Zeiten fhone Dentmäler 
ftiftete, durch vie fih befonvers vie Grumtobrig- 
keiten und die Wohlbabenveren um vie Armutb 
verdient gemadt, wurbe in unfern Tagen (mie 
Prof. 8. XR. M. Zippe anführt) — turd Gr. 
Erc. ven Grafen Earl von Chotek (vormal. 
Oberſtburggraf) befonders lebhaft angeregt, und 
in ven meiften Gemeinden murben vie zum 
Theile fhon früber beftanpenen Armenunter- 
ffügungs-Anftalten neuerdings organifirt, 
und etwa fehlende in's Leben gerufen. — Es 
beſtehen 36 Armen» und Pfründen - Kranken» 
fpitäler, 76 geregelte Armeninftitute, letztere 
mit circa 128,000 fl. C. M. und 318,000 fi. 
W. W. Stammvermögen im Kreiſe. — Das 
Arm.-Sp. (feit 1783) ver Durdl. Fürſt. Lob» 
towig. Liebeſchitz. Hft. Municip.-Stavt Auſcha, 
Aust verpflegt 8, das (feit 1666) ver königl. 
Start Auffig, Ansti nad Labi 6, und in 
ber Vorſtadt (feit 1549) vafelbft 4, das (feit 
41772) ver Gräfl. Thun. Hrſchft. Benfen, 
Benesow 12, das (feit 1664) ver Durchl. 
Fürft, Lobkowitz. Hrſchft. Bilin, Belina 15, 
das (feit 1715) der Hochfürſtl. Elary. Hrfbit. 
Binédorf an 12, vas Arm.Verſ.⸗H. (feit 
1749) ver Hochfürſtl. Kinbly. Hrfdft. Böhm.» 
Kamnig, Kamenice deskä 24, das Arm./OH. 
(feit 1785) der Durchl. Fürſt. Dietrichſtein. 
Hrſchft. Libochowitz. Munieip.- Start Budin, 
Budyn& 15, das Arm.» und Waifen-d. (ſeit 
1745) ver Gräfl. Kinsky. Hridft. Bürgftein, 
Siup 18, das Arm.⸗Sp. (Seit unbet. Zeit) 
der Leitmeritz. Biethüml. Hrfbft. Drum, Sto- 
linky 5, das Arm.-9. (feit 1616) ver Graf. 
Waldſtein. Hribft. Dur, Duchcow 24, und 
das Kranf.-H. 8, wie das aleidnam. Mu- 
nieip. ftäpt. Bürger-Sp. 5 Familien, das Arm.- 
Sp. (feit 1506) des Durchl. Fürſt. Lchfo- 
wie. Herzogtum Raudnitz. Municip.-Stärhens 
Gaftvorf, Hoctka, Diow 4, tas (feit un- 
bet, Zeit) des obengen. hrſchit. Drum. Stärt- 
chens Grabern, Grabrow 8, tas Arm.-d. 
(feit unbet. Zeit) ver Municip.» und freien 
Bergftatt Graupen, Krupka 15, das Arm.» 
Sp. (feit 1842) ver Gräfl. Kinsty. Hrſchft. 
Bürgftein. Municip.-Start Hayde, Haita 9, 
tas Hofp. (feit 1721) der Altgräfl. Salm- 
Reifferſcheid. Hrſchft. Hainſpach, Anspach 
12, das Arm.Sp. (ſeit unbek. Zeit) des ob» 
gen. Hrſchft. Neuſchloß. Städtchens Hoblen, 
Holany 7, das Arm.-Sp. (ſeit 1596) ver 
ſchon genannt. Hridft. Böhm. Kamnig. Mu- 
nieip.-Stadt Kreibitz, Kraybice 3, das Hofp. 
(f. undentl. Zeit) d. Gräfl, Kaunitz. Hft. Neu- 
ſchloß. Municip. Start B. Leipa, Lipa Cexkä 
14, und außerhalb 26, vas f. a. Pfalz./Sp. 
(Seit 160) ver k. k. Areiöftant Leitmeripg, 
Litomdrice, nah Raum-Mafgabe, d. k. Statt» 
Sp. (feit 1773) an 9, und vas Bürg.-Krant.- 
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Sp. (feit 1825) daſelbſt 15, das (feit 1800) 
ver Durchl. Fürft. Dietrichſtein. Orſchft. Libo- 
dowis, Libochowice 15, und das Arm.- 
Sp. (feit 1600) ver gleichnam. Municip.- 
Stadt 6, das (feit 1660) der Durdi. Fürſt. 
Schwarzenberg. Hrſchft. Lobofig, Lowosice 
7, das (Seit 1774) des obben. hrſchft. Neu- 
ſchloß. Stavthens Neuſtadtl, Nowe Mösto 
42, das Waiſenhaus des Gräfl. Walpftein. 
Hrſchit. Dar. Städtchens Oberleitensdorf 
an 12, das Bürg.⸗Hoſp. (feit 1759) ver €. 9. 
Leopold II., Grob. Toskana. Hrſchft. Polie. 
Municip.» Start Santau, Zandow 4, das 
Arm.⸗H. (feit 1624) ver Gräfl. Harrach. Hit. 
Schluchenau, Siukenow 10, vas (feit 
1704) des A. Balle. Gutes Schönwald an 
7, vas (feit 1835) des obb. Hrſchft. Böhm. 
Kamnig. Ortes Steinſchönau nah Raum- 
Ausmaße, Das Arm.»-Sp. (Seit 1751) ver 
Hochfürſt. Clary. Hrihft. Teplig, Teplice und 
das Bürg.-Sp. (feit 1820) ın ver gleidhn. 
Munieip.» und Bade⸗Stadt 19, wie das Bade⸗ 
bofp. (feit 1799) daſelbſt 309, das Pfrünvl.- 
Sp. (feit 1646) d. Gräfl. Thun. hrſchft. Tet- 
ſchen, Dädin 12, das (feit 1783) ver Durchl. 
Fürſt. Loblowitz. Hrſchft. Liebefhig. Municip.- 
Start Wernſtadtl, Wernefice 1 bilisbe, 
vürft. Individ. — 

12. Piliner Kr. (XXVI.), wo burd 
die wahrhaft menfhenfreundlihen und (mie 
Prof. F. X. M. Zippe beifügt) echt patripti- 
ſchen Bemühungen Sr. Erc. des Grafen Earl 
von Chotet (vormal. Oberfiburggraf) faſt 
auf allen Domin. aub Armenverforgung®- 
Anftalten eingeführt worden. Nebft ver Be- 
theilung mit Gelrbeträgen werben die Armen 
noch überdieß durch Natural» Berpflegung der 
einzelnen Gemeinden, durch reichliche Spenven 
der Obrigkeiten u. in den verſchiedenen Pfründ- 
ler-Anftalten over Spitälern unterſtützt. — Es 
beſtehen 29 Piründen-Spitäler (mit 226 da- 
felbit untergebr. Individuen), dann (mit 1000 
Geleportioniften) vie Armeninftitute , legtere 
mit circa 70,000 fl. C. M., und an 97,000 fl. 
DB. DB. Stammpermögen, im Kreiſe. — 
Das Arm.-Sp. (feit 1657) des Dr. €, Heid- 
ler. Gutes Altzedliſcht, Sedlist&, verpflegt 
3, die zwei Arm.-Sp. (feit 1602, renov. 1833) 
der arafl. Kolowrat. Hrſchft. Hradiſſt. Mu, 
nicip.-Stadt Blomwit, Blowice, 6; das (feit 
1655, ren, 1823) ver Prager Metropolitan- 
Kapitular-Hrfbit. Brennporitfiben, Spä- 
lenä Potiö, 6; das (feit 1826) ver Durchl. 
Fürſt Thurn » Zaris. Hrſchft. Chotieſchau, 
Chotöjowy, 4, das (feit 1806) der obben. 
Hrſchft. Chotieſchau. Munir.-Stant Dobian, 
Dobfany, 4, vas (feit unbek, Zeit) der Prä- 
monftr. Stiftshrihft. Tepl. Munie.Stadt Ein- 
fievl, Mösow, 5, das (feit unbel. Zeit) ver 
Durdi. Fürſt Löwenſtein. Hridit. Hayd, Bor, 
galeich nam. Muaicip. / Stadt 24 6 
Bürg.-Sp. (ſeit unbel. Zeit) der Durchl. Fürſi 
zu Windiſchgrätz. Otſchft. RLadrau, Kladruby, 
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6 und das neue Juſtizhofrath J. Scheppl. 
Bürg.-Sp. daſelbſt 8, das (ſeit 1750) des 
Durchl. Fürſt Loblowig-Wrtby hrſchft. Netmite. 
Ortes Ledetz, Ledec, 8, die zwei (ſeit unbek. 
3.) des Durchl. Fürſt Löwenſtein hrſchft. Wefe- 
rig. Städtch. Leſtau, Leskow, 9, das (ſ. un- 
bef. 3.) der Gräfl. Lazansky. Hrſchft. Maner 
tin und Rabenitein 12, das ranf. - Spital 
(feit 1825) des Prämonſtratenſerſtifts⸗Hrſchft. 
Tepl. Hurortes Marienbad an 20, das 
Arm. + Sp. (feit unbe. 3.) ver königl. Stat 
Mies, Stribro, 5, das (feit 1803) ver obb. 
Stiftshrfhft. Tepl. Dunieip. »- Start Neu- 
markt, Utery, 4, das (feit 1716)) ver obb. 
Hrſchft. Hayd. Municiv. » Stat Neuftadtl, 
Sträz, 6, das (feit 1826) ver gräfl. Nofig. 
Hrihit. Plan., Planä, gleihn. Munic.-Start 
3, das (feit unbek. 3.) ver Gräfl. Mensvorf. 
Hrihit. Preitenftein an 8; das St. Marie- 
Magvalenen - Arm.» Sp. (feit 1830) ver k. k. 
Kreisftant Pilfen, Pizen, verpfl. 24 und 
unterf. 14 im Haufe, das St. Martins» (feit 
1830) an 10, das Krank.H. (feit 1832) 
nimmt 74 auf. — Das Arm.-Sp. (feit 1710) 
des Gräfl. Waldſtein. hrſchft. Stiablau. Ortes 
Pilfenee, Pizenee, verpfl.7; tas (f. und. 3.) 
der Grafl. Sternberg. Hrſchſt. Rapnis, Rad- 
nice, 2, das Krank.⸗Sp. (feit 1520) ver kö— 
nigl. Start Rofigarn, HRokycany, 13, das feit 
1617, ren. 1824) ver obben, Hrſchft. Ehotie- 
ſchau. Municip.»Stavt Staab, Stodo, 12, vas 
St. Anna-Sp. (feit und. 3.) der Durchl. Fürft 
zu Windifhgräg. Hridft. Tach au., Tachow, 
gleihnam. Munic.-Start 14; das Kranf.-Sp. 
(feit 1718 und 1750, ren. 1824) ver obben, 
Stiftshrfhft. Tepl, Teplä, 11, das (feit un- 
bet. 3.) der 3. 9. El. v. Start, Gut Ce— 
min. Municip.Stadt Tuſchkau, Tıiiskow 3, 
das Arm./Sp. (Seit unbek. Zeit) ver Durchl. 
Fürft zu Löwenftein. Hrſchft. Weferig, Bez- 
druZice, 4 hilföberürftige Individuen. 

13. Prachiner Fr. (XLIV.), wo bie 
Armenverforgungs - Anftalten, theils 
ältere Stiftungen, theild (wie Prof. F. X. M. 
Zippe berichtet) durch die menſchenfreundlichen 
Bemühungen Sr. Erc. des Grafen Carl von 
Ehotef (vormal. Oberfiburggraf)) in ven mei⸗ 
ſten DOrtfchaften gegründet. — Es beftchen 32 
Spitäler und Pfrünvleranftalten (mit 205 
Berpflegten), dann 94 Local» Armeninftitute 
(an 1200 Unterftügte), lettere mit circa 
181,000 fl. W. W. un 34,000 f#. €. M. 
Stammvermögen, im fr. — Das Arm.- 
Sp. (feit unvenfl. Zeit) in ver königl, Golv- 
Bergftatt Bergreibenftein, Kasperske 
hory, verpflegt 9, das (feit 1769) ver Bar, 
Hilpprandt. Hrihft. Blatna an 8, das (feit 
undentl. Zeit) ver Gräfl. Kolowrat. Hrſchft. 
Bireznig auch gleihnam. Municip..Start 4, 
das (feit 1804) der Sochfürſtl. Schwarzen- 
berg-Wratiflaw. Hrſchft. &imelig, Cimelice, 
6, das (feit 1748) der hochfürſtl. Loblomwig. 
Bıfhft. Drhowel an B, das (feit 1743) 
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des eben gen. hrſchftl. Amtsortes Cijoma an 
4, das (feit undenkl. Zeit) ver Sochfürſtl. 
Kinſty. Hrfhft. Horajriomwig an 36, das 
(feit 1795) des J. U. D. ©. Obſt. hrſchft. 
Stralhoftig. Amtsortes Hoſchtitz, Hostice, 8, 
das Arm.- 9. (Seit 1829) des Durchl. Fürft 
Schwarzenberg. hrſchft. Winterberg. Städtchens 
Huffineg, Husinee, 1, das Arm.-Sp. (feit 
1683 ) des Gräfl. Linker. hrſchft. Schlüſſel⸗ 
burg. Ortes Kadow an 6; das (feit 1768) 
des hochfürſtl. Schwarzenberg. hrſchft. Worlit. 
Ortes Koftelep an 9, das Arm. » Inf. (feit 
unbet. 3.) ver Prämonftr. » Defterr. » Schlägel- 
Stiftehrſchft. Cerhonig. Munic.-Start Miro. 
tig, ce 3, das Arm. / Sp. (feit 1662) tes 
Hochfürſtl. Yamberg. bridft. Shihomwig. Ortes 
Nezamiflig an 4, das Krank. /Sp. (feit 
1794) ver Durchl. Fürſt Schwarzenberg. Hrſchft. 
Nettolig an 8, das Bürg.-Sp. (feit 1784) 
ter R. k. Kreisftant Pifel an 10, und das 


Lazaretd (feit 1794) daſelbſt 21, das Bürger 


fpital (feit 1794) ver Durchl. Fürſt Schwar- 
zenberg. Hrſchit. Wallern. Munic.⸗Stadt Pra- 
chatitz, ce 6, das (ſeit 1661) des Durchl. 
Fürſt Schwarzenberg. Hrſchft. Protiwin auch 
gleichn. Stättd. 10, das Arm.-Ep. (ſ. undenkl. 
Zeit) des obben. Hrſchft. Winterberg. Städtch. 
Sablat an 6, das (ſeit 1703) des obben. 
Hrſchft. Protiwin. Ortes Stotſchitz, Skodice, 
8, das (ſeit unbel. 3.) ver kön. Start Shüt- 
tenbofen, Susice, 12, das St. Johann B.- 
(feit unvent, Zeit) der Maltheferorvens-Grof- 
priorats-Hrfdft. Strafonig, ce 10 und das 
St. Marg.» (feit 1462) an 6, wie das Et. 
Martins - Arm. +» Sp. (Seit 1707) vaſelbſt 6, 
das Pfrüntl.. Sp. (feit 1704) nes obben. 
Hrfaft. Wallern. aud gleihnam., Wolary, 
Städtchens 4, das Arm.» Sp. (feit 1795) 
der Durchl. Fürſt Dietrihftein. Hrſchſt. Wal- 
lifhbirten, Wilachobfezi, 15, das (feit 
unbef. Zeit) ver obb. Hridft. Winterberg, 
Wimberk, gleihn. Munic.-Stavt 9, und vom 
daſigen Schloß (feit undentl. Zeit) an 12, 
das (Seit undenfl. Zeit) ver königl. Statt 
Wornian, Wodhany, 4 und vafelbft (feit 
1821) an 6, das (feit unvenfl. Zeit) ver 
Prag. Metropolitan Domprobftei-Bribit. Wols 
lin, Woline, 6, das Arm.-Sp. (feit undenkl. 
Zeit) ver Hochfürſtl. Schwarzenberg. Orſchft. 
Worlit, Orlik, 9 hilfsberürftige Indivituen. 

14. Rakonig. Hr. (...), wo 7 Armen- 
und Pfründen-Kranfenfpitäler (mit 74 Pflege» 
befohlenen), dann 56 geregelte Armeninſt i— 
tute befieben, mit circa 106,000 fl. C. M. 
Stammvermögen überhaupt. — Das Ar- 
men / Sp. (feit 1670) des Biewnower Bene- 
diktiner Stiftögutes Rlapno verpflegt 6, das 
(feit 1655) der Durchl. Bürft Schwarzenberg. 
Hrihft. Kornhaus, Kornauzy, Maeo 4, das 
Bürg.» Sp. (feit undenll. Zeit) der Durchl. 
Fürft Lobkowitz. Herzogtfum Raudnitz. au 
gleihn., Raudnice, Schutzſtadt 12, vas Hosp. 
(feit 1723) der Gräfl. Clam-Dartinig. Hrſchft. 
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Schlan, Slany, gleihnam. Schupftart 4, vie 
Sparanftalt (feit 1821) f. im Artifel Spar. 
faffen, dann das Arm.-Sp. (feit 1788) der 
Gräfl. Clam⸗Martinitz ⸗ HOrſchft. Smeina, Start 
Muncifai, Smeöna, 3, das (feit 1582) ver 
fönigl. Stadt Welmarn, Welwary, 9, das 
(Seit 1694) des Hocdfürftl. Kinſty. Hıfaft. 
Zlonie. auch gleihnam. Städtchen 12 bilfe- 
berürftige Individuen. 

15. Saazer Ar. (...), wo 22 Armen- u. 
Pfründen » Krantenfpitäler, 83 Lolalarmeninfti- 
tute befteben, mit eirca 66,000 fl. C. M. unv 
140,000 fl. W. ®. Stammpermögen 
überhaupt. Das Arm.-Sp. (feit 1488) ver 
kön, Stadt Brür, Hn&win, Most, berpflegt 
12, wie die Stift. (feit 1733) auch 2 une 
eine (ſeit unbek. Sei) noch 10, das Arm.» 
Sp. (feit 1660) der Munic.»-Start Eiplie, 
Audlice, 12, wie das (feit unbet, Zeit) der 
namlihen Gräfl. Buquoi. Hridft. Rothenhaus 
und Municip. - Start Görkau, Borek, Jir- 
kow, 12, das (feit unbet. Zeit) ter königl. 
Statt Kaaden, Kadalı, 27 und das Elifabe- 
thiner. ⸗Krank. /Sp. (Seit 1748) nad Raum- 
Mafgabe, das Arm. - Sp. (feit 1552) des 
Krenzberren » Commenta Prür. Ortes Kahn 
bei 12, das (feit 1812) ver Gräfl. Thun. 
Hrihft. Klöfterle, Kiästeree, auch gleihn. 
Start 6, das (feit 1813) ver fönigl. Statt 
Komotau, Chomütow, 12, und das Sieden- 
9. (feit unvenfl. Zeit) daſelbſt 13, das Krant.- 
Epit. (Seit unvenfl. Zeit) ver königl. Statt 
Laun, Launy, 12, u. das Arm.-Sp. (f. unbel. 
Zeit) noch 4, das (Seit unbek. 3.) der Gräfl. 
Dietrichſtein. Hridft. Mafban, Mastow, 4, 
das (feit 1652) ter Gräfl. Cernin. Hridft. 
Petersburg an 11, ras (feit 1784) des 
Durdi. Fürſt Salm » Reifferfheid. Allopiums 
Poderſam, Podhofany, 4, das (feit 1800) 
ter Durchl. Fürſt Dietrichſtein. Hrſchſt. Por 
meisl, Nepomysie, 15, das (ſeit 1692) der 
Durchl. Fürſt Schwarzenberg. Hrſchft. Poftel- 
berg, Postoloprty, 14, das (ſeit unden!l. 
Zeit) ver k. k. Kreisſtatt Saar, Zatec, 11, 
das (feit 1645) ver Durchl. Fürſt Loblowit. 
Hrfhit. Eifenberg. und Neundorf. Municip.- 
Statt Sceeftabtl, Erwenice, Werwenice, 
12, Kranf.-Sp. (feit 1802) ves C. L. m. A. 
Stieber. Gutes Sobeſak, Sob&suky, 12, das 
Arm,-Sp. (feit 1763) der Durchl. Bürft Salm. 
Reifferſcheid. Hrſchſt. Weitentrebetitſch, 
Trehetice, 7 hilfebedürftige Individuen. 

16. Taborer Ar. (XXVIII.), wo Wohl- 
tbätigfeits-, als Spitäler und Pfrünblerr, 
Anftalten theils im älterer, tbeild neuerer 
Zeit vorfommen, und vie Lokal⸗Armen⸗Inſtitute 
von Dominien und Stätten größtentheils in 
der neueſten Zeit gegründet und geregelt ſind. 
Es beſtehen 12 Armen-Pfrünvden-Krantenhäufer 
(mit 116 Pilegebefohlenen), dann 40 geregelte 
Armeninftitute (mit circa 1300 Betbeilten‘) 
und eirca 18,000 fl. €. M,., wie 76,000 fl. 
DB. DB. Stammpermögen im Kreiſe. — 
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Das Armen - Spital (feit 1762) des Ritter Arnau (213. Birj.), Hostina (Gräf. Deym. 


v. Eifenftein. Allod, Brezina verpfleat 4, 
das (feit 1725) der Erf. von Nadherny. 
Hrſchit. Giſtebnitz, Jistebnice 8, tas Krank. 
und Arm.-Sp. (Seit 1833) ter Gräfl. Abücn- 
burg. Hrſchft. Jungmwofdig, Mladä Wo- 
Zive 8, das Arm.⸗Sp. (feit und. 3.) ver M. 
von Riefe. Hrſchft. Neubiftrig, Nowä By- 
sttice 6, und das im Aloſter (feit 1814) 
ver gleihnam. Municip.⸗Stadt 6, das Kran.» 
Sp. (feit 1824) der Gräfl. Cernin. Hrſchft. 
Neubans, Jindfichüw Hradec. gleihnam. 
Munirip.» Statt 19, das Arm.-Sp. (feit un« 
bef. 3.) der Durchl. fonv. Fürſt Hobengollern- 
Sigmaring. Hrfhft. Ober-Eerefwe, Horni 
Cerekwice, Liskowcowä, 4, das (f. 1820) 
der Durchl. Fürſt Löwenſtein. Hrſchft. Paran, 
Pacow. gleichnam. Municip. . Stant 2, das 
(Seit 1772) ver Fönigl. Start Pilgram, 
Pelhfimow 9, das (feit unb. 3.) ver Gräfl. 
Sternberg. Hridft. Serowitz. Munic.-Start 
Poiatel, Podätky 6, das (feit 1742) ter 
vorerft genannt. Hrfchft. Serowis, Zerowice 
7, das (feit undentl. Zeit) ver k. f. Kreisit. 
Tabor an 12, und das Krank.Sp. (in Er- 
richt. begriff.) daſelbſt 8 hilfsbedürft. Indiv. 
Wir find am Schluße ver nur oberflädr 
Ti ſtigirten Ueberſicht jener fchügenvden und 
pflegenden Aufluhtsorte für Arme in Böhmen, 
da die Mafle ver Local-Armeninftitute mit ih— 
ren Unterftügungsmitteln ver reinen Topogra— 
pbie mehr angebört, und jene bei ven Orten 
felbft zu berühren fommen. Indeſſen ergibt fi 
dennoch fhon aus obiger Skizze, auf welder 
abtungswertben Stufe die Armenbilfe, teren 
jugebörige Stiftungen und fortwirfente Affo- 
eiationen für Erwerbsunfäbige, Unglückliche und 
Reuevolle in unferm Baterlante fieben. Ya, 
ven Mangel an Lebensgütern fühlt ver Arme 
nie bitterer, ald wenn er gezwungen ift, feinen 
Lieben ſelbſt das Nötbiafte zu verfagen, und 
nie empfängt er freudiger vie Babe des 
Wohltbäters, als wenn fie mit zartliher Nad- 
fiht und Theilnahme gefpenvet wird; nicht 
was, fonvern wie es in feinen Schoos fällt. 
Die Menfhenliebe in Start und Land 
vom Königreiche Böhmen if und war 
jederzeit reib an Hantlungen ver Wohl- 
thätigkeit, und Heil vem Staate, der viele 
Männer und Frauen tiefer Art zählt, vie zur 
Aufmunterung und Selbftübung wahrer Men- 
fhenliebe thätig find! Heil und Segen der 
Regierung, welde folbe Handlungen nicht 
unbeadtet läßt! — — Die neuefte, zum 
Theil auch ſchon an manden Orten ins Leben 
getretene Maßregel bezüglich ver Armenbilfe, 
findet fih in (3. 3. Polt’s) Vorfhlag zur 
Errichtung von allgemeinen Kranfen- 
bäufern in ven Kreis- und Landſtädten, 
Städtchen, Markifledenn. Dörfern (f. in 
Nr. 197 Pr. 3. 1544), wo ald Marimum 
der Bau eines öffentl. Krankenhauſes mit 20 
bis 30,000 fi. C. M. veranſchlagt if. 
Dandmw. db. Landest. v. Böhmen. 


Allod.) Hrſchft. nebft dem (feit 1785 verei- 
nigt.) Gute Cerma, Tſcherma (Tanttäfl. Hptb. 
Litt. A. Tom. II. Fol. 145 mit 934% An- 
fäffigfeit, 316,500 fl. früher. Schägwertb, bei 
25 Ortſchft. 1358 Häufer)) confer. 20 Dörfer 
zu Mr. 18, UII. Königg. Diöz. Im No. tes 
Kr. zu beiten Seiten ver Elbe, ganz im Bor- 
gebirze tes Niefengeb. mit tem Slatharina- 
berg, bei vorherrſch. rotben, im s. vortreffl. 
Bau » Duaderfantftein, eifenfhüffigem Thon, 
Erelfteine, Granaten. — Von Bemwäffern: die 
Eibe nimmt d. Proſchwitzer Bach (Heine Elbe), 
Seifen und das Kottwitzer Waffer auf ter Lin— 
fen, und das Deldöner Wafler auf ter Rechten 
auf, Maftiger Bad, f. g. Maffenbrünnel, eine 
Mineralguelle, 2 Teiche. Nabrungsanellen: 
Flachsſpinnerei, Bein» u. Baummollen-Weberei, 
Leinwandhandel. — Oekonomie ver Lage ge- 
mäß (2 obrgktl. Maierhöfe eigener Regie, 2 
verp., Zemph.), Wald in 7 Revieren mit fehr 
viel Hafel- und Wahheterfir., Sagt aller 
Art, auch forſtſchädliche Thiere (Dachſe, Füchſe 
ꝛc.) Gewerbsinduſtrie: hrſchftl. Bleiche 
zu Reuſchloß, dann Knpfer-Production (J. 
Hüber), Leinw. (F. Lorenz. F. Stephan). 
Maſchinen-Papier-Fabrik (der Fr. Lo— 
renz Söhnt und Eichmann) in Arnan, deren 
Fabrikate ſowol 1844 auf der Berliner, als 
1845 auf ver Wiener Gemwerbs » Ausftellung 
mit der filbernen Meraille ausgezeichnet wurden. 

Sanitätsmefen beforgt: Apothefe in Ar- 
nau (Statt), wo au Armen» Infitut und 
Spital. Halb-Ehanflce n. Privat- Straßen- 
wefen in gutem Zuſtande. 

Die polit. und judiz., wie firdl. Patron. 
u. Militar- conferb., dann tehnifh. Gewerbs— 
intuftr. und Defonom. Direct.» Amtöper- 
maltung (zu Neufhlof) correfpond, mit ven 
lantesfürftlihen Behörden, geiftliden Dffiriala« 
ten und Militär-Commanto’s (fiche dieſe alle 
bei Altenburg, Dom, ©. 32, Spalte 2,, 
mit Ausnahme ver Kameralbehörden, vie bei 
Altenbub, Dom., Seite 32, Spalte I. an- 
geführt unter Litt. A.) im u. für d. Bir}, Hr. 
Der Amtsort 54 St. o. von Gitfhin, ſowie 
14 M. von Prag entfernt, die nächſte F 
in Neuftäntel als fogen, „Delöner” und Pe”) 
in Arnau. 

Befiger: Fürſt Palfo-Oppeln a Ihrh.), 
ſpäter die Familie Turgau, dann (XV. Jahrh.) 
Anna von Koltitz, die Haſenburge, Alex. von 
Schönau, wie (XVI. Jahrh.) vie Freiherren 
Waldſtein, dann (XVII. Jahrh.) Dietrich Wa- 
ſtaberſtz und Joh. Ferdin. Fünfkirchen, fpäter 
Polixena v. Lobfomig (ein Theil um 6000 fl.) 
und der Friedländer (um 36,057 Schod 
20 Grofhen vie ganze Hrihft.), mun k. f. 
Feldmarſchall Graf Lamboi (1635) und Graf 
Octav. Kinſty (1684), worauf Graf Mor- 
zin (1706) und Graf Schlick (1719), Graf 
Lamberg (1750) n. Gräfin Marianne Schaf- 
goiſch (1758), dann Graf Bolza (1762) m. 
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(feit 1799) ver fo ausgezeichnete Menſchenfreund 
und Ioyale Grundherr Franz Graf Deym. 
Sttitep, dann (f. 1832) Gr. Franz, Sohn. 
fArnau (218. Bitj.), Hostin, Arnaria, am 
finten Ufer ver Eibe und Einmündung des 
Seifen-Bades wie am gleihn. briaftl. Forft- 
revier, unter (Gräfl. Deym.) Schug- und Mu. 
nieipal» Stadt, wie felbiift. Dom., von Git⸗ 
ſchin 6 St. oxo., von Reubirjow 8 St. no, 
Schloß (vom XVI. Jahrh.), 2 Maierhöfe, 
Brau- und Branntweind., 1 Mühle (unmitt. 
heſchftl.), Rathhaus (mit colofl. Steinfiguren, 
welche ver Bolksglaube für die erſten Bewoh⸗ 
ner und Ramendgeber des Riefengebirges balt, 
Privilegien von 1653, dann 1756 vie Keib- 
eigen-Entlaffung), zu Nr. 18, 111. 2, Königg. 
Diöz., Arnauer Vikar., St. Dreieinigteit und 
St. Maria Geb. Dech.⸗Kirche (XIV. Jahrh. 
Pfr., v. Bligfrahl getroff. 1539, viele merfw. 
Grabſteine), Schule, obraftl. Patron., PP. 
Branzislaner-Klofter nebft St. Dreieinigkeits- 
Kirche (XVII. Jahrh.), einſt im Befig ver 
Väter aus der Geſellſchaft Jeſu, Armeninftitut 
(1831) und Bürgerfpital, Gewerbsinduſtrie, 
Danvel, 3 Jahrmärkte. — Die regul. Magi- 
ſtrats⸗ und Ortobehörde (mit einem Bürger- 
meifter und jurid. geprüften Magiftratsratbe, 
wie übrigen Beamten) correfpontirt mit ven 
lanvesfürftlihen Behörven,, geiftl. Officialaten 
und Militär-Commanvo’d (ſiehe viefe alle, wie 
oben beim Dom, nadgemwiefen worden) im und 
für den Birj. Sr., übrigens |, - | im Drte. 

Urnauer (217. Birj.) Boftbof, eine zeitl. ver. 
pachtete Maierhofs Einſchicht nächſt Arnau, 
Hostina, Municip.Stadt v. (Gräfl. Deym.) 
gleichnam. Dom. 6 St. oxo. von Gitſchin, 
und 8 St. Xxxo. von Neubirjom, zu Nr. 18, 
II. 2, Pfr. (St. Maria Geb.) in A. 

UArnauer (217. Birj.) Revier, eines ver 7 
Borftreviere over größern Tannen⸗, Fichten», 
Kiefern- ıc. Waldungen mit verſchiedenen, 
den Gebirgsgegenden eigenthümlichen Straud- 
arten, namentlih Wachholder⸗ u. Dafelftauden 
auf den (Gräfl, Deym.) Dom. Arnau und 
Eerma. 

UArnefhtowig (132. Tab. ), Arneitowice, 
Dorf mit 291 böhm. Einw., in 3 Häuf., vom 
(Prag. Fürſterzbiſchöfl.) Dom. Rotbieiic, und 
35 Häuf,, v. (U. Rombald.) Dom. Hotepnit, 
vom Amtsort Lautkau F St. n., zu Nr. 11, 
vu. 2, Pfr. (St. Dreieinigkeit) in H. 

Urneggrün (... Elb.), Arniggrün, Dorf, 
34 Hänf. mit 201 teutſch. Einw., vom (Br. 
Henneberg.) Dom. Kirhenbirg 4 St. wsw. 
und 1} St. ssw. von Fallenau, nebft 
brfchftl. Maierhof, altes Schloß (nad Rain.), 
Bergmannshäuschen, zu Nr. 35, VI. 6, Bir. 
(St, Peter und Paul) im Amtsorte K. 

Arnoldi villa (246. Leitm.), d. i. Arnsdorf. 

Urnoldshof (228. Tab.), Maierhofs- (bei Rai» 
nold), jegt auf deſſen zerftüdten Grünten Ge— 
böfte- Einfhicht, Thiergartenv. (Br, Stern. 
bad.) Dom. Landſtein, 4 St. S. bei ver Stadt 
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Biſtrit, zu Nr. 11, VIII. 79, Pfr. (St. Peter 
und Paul) Deb. in Neubiftrig. 

+Arnoftiowig, ce (... Ber.), Arnofhtiowiß, 
Arnostowice, auf einer Anböbe, früherer Zeit 
ein Rittergut (7), jett Part» Dorf, 23 Häuf, 
mit 202 böhm. Einw., v. (Gräfl. Woraticky.) 
Dom. Smiltau, Smilkow } ©t. vw. und \cd7 
MWottig, mit den Mühlen „Podſtal“ und „Stra- 
ſchik, Strasjk, ju Nr. 28, IV. 2, Prag. Erz.⸗ 
Diöz., Wottig Vik., St. Simon und Jud. Kirde 
(xIV. Jahrh.), Schule, obrgkti. Patron., mit 
eirca 2000 Eingrf. in 22 Ortſchft. 

Arnoftig, ce (219. Bunzt.), obrgktl. Maierhofs- 
Einſchicht nebſt Schaf. und Forſthaus, Bel- 
levue (Stammfig der Herren von Arnofiig, von 
welchen Bohunto im XV, Jabrb.), } St. sw. 
nächſt Zehrow, Dorf v. (Durdi. Fürſt Roban.) 
Dom. Smwigan, 1} St. so,, zu Nr. 36, I. 209, 
Pr. (St. Philipp u. Jalob) in When, und 
7 Mündengräg. 

Arnoftiger (215. Bunzl.) Forſt-Revier nebft 
den 7 anveren vom (Durdi. Fürſt Rohan.) 
Dom. Smwigan, bei 7000 Klit. Holz liefernd, 
mit vorherrih. Nadelholz-, dann Rotbbucen- 
und Birken-Beftänten, wie einzelnen Eichen. 

Urnaberg (244. Leitm.), zur s. Gebirgeregion 
des (Hochfürſtl. Elary.) Tom. Binsrorf zäh- 
Ienter Berg und minder beventenver Höben- 
punkt, ver Duaterfanpfteinformation angeborend, 
nächſt Arnedorf, f. d. 

Arnodorf (204. — 223. Birj.), an beiden Ufern 
des Lauterwaflers, vom 8.., Ente feines Dem. 
bis fa an die Stadt Arnau fib erſtredendes 
Dorf, 67 Häuf. mit 389 teuſch. Einw., v. 
(Br. Silberfiein.) Dom. Hermannfeifen, 
nebft verp. obrgktl. Maierhof (Hüttentorf), dann 
brfchftl. Arnan geb. Mühle und Zudmalfe, an 
Nr. 18, 11. 3, Pfr. (St. Bartholomäus) im 
Amtsorte 9. und (St. Maria Geb.) in Arnau, 
wo auch 

tArnodorf (315. Bunzl.), an der Hauptſtraße 
und dem Bullentorfer, bier Orts (A.) gleich- 
nam. Bade, in einem freundlichen Thale, einft 
Lehngut (XVIII. Jahrh., legt. Befig. Heint. v. 
Unwürde), jest Filiallirch Dorf, 120 Häuſ. 
mit 603 teutſch. Einw., v. (Gräfl. Clam.) 
Dom., uud C SFriedland, 2} St. w., Maier⸗ 
hof, Schäf., Mühle, zu Nr. 36, V. 1, Schule 
und St. Maria /Magdal. Kirche (XVIII. Jahrh. 
erb. vom Graf Philipp Gallas), der Pfr. (St. 
Michael) in Bullendorf untergeordnet. 

Arnsdorf (287. Leitm.), der zwiſchen dem Kleis 
und dem Heinen Buchberge entſpringende Bad 
auf dem (Gräfl. Kinſty.) Dom. Bürgftein, 
und zu Langenau in ven Sporfabad einmündent. 

pArn⸗dorf (220. Feitm.), Bilialtirh- Dorf, 
53 Hänf. mit 301 teutfb. Einw., v. (Gröfl. 
Ledebour.) Dom. Prifnig 14 St. n. und 2 St. 
NNO. von Auſſig, zu Ar. 42, IV. 2, 
St. Maria Geb. Kirche (renov. be Säule, 
obrgftl. Patron., ver Pfr. (St. Wenzel) in Gar- 
tig zugewieſen. 

+Arnsborf (246, Leitm.), am Buße des Arno⸗ 
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berges (ſ. oben), Pfarr-Dorf, 116 Häuf. 
mit 685 teutfh. Einw., Strumpfwirker, 2ein- 
weber, Lobgärber ac., v. (Hochfürſtl. Elary.) 
Domin. Binsrorf 4 St. n., Tetſchen, 
nebft hrſchftl. Förſterw., Schanfhaus, zu Ar, 42, 
VN. 1, eitm, Diöz., Kamnitz. Bit., St. Maria 
Himmelf. Kirche (f. XIV. Jahrh., renov. XVIII. 
Jahrh.), Schule, obrgktl. Patron. mit circa 4000 
Eingepf. in 6 Drtihit. 

Arnsdorf (288. Leitm.), das mit der Falkenau., 
Haid. und Rodowitz. im Zufammenbange, und 
aus Buchen und allen Ravelholygattungen be» 
Randene Forft - Revier im x. Theil des 
(Grafl. Kinſty.) Dom. Bürgftein, nah neuar⸗ 
tigen Waltbau-Prineipien bewirtbfcaftet. 

Urnsdorf (293. Leitm.), Ober: und Micder: 
und Gemeinde:, im XXW. an bie freie Schug- 
ſtadt und Sei/- oder Haide turh eine 
eirca } ©t. lange Allee fib anſchließendes 
Schul» Dorf, 234 Häuf. mit 1297 teutſch. 
Einw., Glasarbeiter, Weber, Färber, Bleicher, 
Strumpfwaarenmanufalt., Hanveldleute, nebit 
Baummollmweb.- (U. Schubert), dann auch 
einen » Zwirn- 2. Grohmann.) Bab., 
v. (Gräfl. Kinfty.) Dom. Bürgftein 1 Et. 
nw,, nebfi 2 Mühlen, zu Ar. 42, VI. 4, Pfr. 

St. Dreieinigfeit) in Plottendorf und (St. 
aria Himmelf.) in Haiva. 

Urnshaide (247. Leitm.), Arnsbaida, Dörf- 
Ken, 7 Häuf. mit 32 teutſch. Einw., v. (Hoch⸗ 
fürfl. Elary.) Dom. Binsvorf } St. n., zu 
Rr. 42, vr. 2, Pr. (St. Maria Himmelf.) 
in Arnsvorf. 

UArfenit : Fabriken, f. Mineralien bei b,, 
Dryre, Säuren, Salze 27. im Bergmwerts- und 
Hüttenbetrieb unter L.itt. M. 

Artolz (228. Zab.), Artholz, am Biftriger 
Bade, Shul- Dorf, 67 Häuf. mit 335 teutſch. 
und böhm. Einw., v. (M.von Riefe.) Dom. 
Reubifirig, zu Nr. 11, VIII. 5, Pfr. (St. Peter 
und Paul) im Amtsorte N. 

Arx monedularum (285. Leitm.), d. i. 
Tollenfein. 

Aang (251. Budw.), Doppel» Dorf, vom 
(Durst. Fürt Schwargenberg.) Dom. Aru- 
mau, ift conſerb. als Aſſang, f. d. 

Aſch (... Eibogn.), As, das Afcer- Gericht, 
ver 9. Jurisdiktions⸗Bezirk aub genannt, umd 
(ven Gräfl. und Herren»?inien von BZedt- 
wis gebör.), k. Aronlehens⸗Hrſchft. (im trut- 
ſchen Lehn-Schrane- und Lehnbauptmannihafts- 
Hptb. ver f. k. Appellation Litt. A., Tom. T., 
Fol. 9.). Gegenwärt. find Befiger: Bom Aſcher 
Antheil: Sigmund Erdmann Wilhelm Friedrich 
von Zertwig, Johann Anton Graf von Zedt⸗ 
wit. — Bom Shönbaher Antheil: Franz Ber- 
dinand Ernft Graf von Zedtwitz, Johann Karl 
Graf von Zedtwitz, Chriſtian Graf von Zedt⸗ 
wie (if firittig). — Bom Dbermeuberger 
Anteil: Franz Karl von Zedtwig, die Vormund⸗ 
ſchaft nad Hugo, Karl und Franz von Zedtwitz. 
— Bom Unterneuberger Antheil: Karl Mo- 
rig Graf von Zertwig, Heinrih Albrecht Graf 
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von Zertwis, Wilhelm Ernft Graf von Zert- 
wis, Jakob Friedrich Graf von Zedtwitz. — 
Bom Neufhlof-Neuberger Antheil: Heinrich v. 
Zertwig, Louis von Zedtwit, Hieronimus von 
Zertwig, Ludwig von Zedwitz, Karl von Zert- 
wit, Georg von Zebtwig, Ermund von Zedtwitz. 
Bom Sorger Antheil: Karl Ludwig v. Zedtwitz. 
Zum Amtsgebiete gehören: dv. Stätten 
Ab und tie Ortſchft. Friedrichsreut, Grün, 
Arugsreut, Mähring , Naffengrub, Reuberg, 
Oberreut, Riederreut, Roßbach, Schildern, 
Schömbach, Thonbrunn, Wernersreut und Gott- 
manndgrün; fo wie auch 8 Schlöffer, 11 Maier 
böfe, 3 Schäfereien, 9 Bräu- und 7 Mals- 
bäufer; das Totale conferb. 1 Marktfleden, 17 
Dörfer, zu Nr. 35, VII. Prag. Erzdiöz., Eger, 
Bit, — Die Agrieultur, insbefonvere aber 
ter tehnifhe Gewerbofleiß bier gu Hauſe, 
als: Inbuftrie-Anftalten in Aſch, f. unten, dann 
Baummwoll-Garnfpinnerei (I. Künzel, 3. Mül- 
ler jun. an 1000 Arb.) in Roßbach, Drath 
und Stredeifen (E. Lindauer) in Grün, dann 
Papierfabrif. (Eh. Geipels Witw.) in Areugen- 
reith. For ſte nicht bedeutend, das Ganze (zwei 
D. Mi.) liegt im n. des Kr., gegen s. mit 
dem Egerlante, gegen w. mit tem k. bair. 
Markgrafthum Bayreuth, gegen X. und O0. mit 
dem k. ſächſ. Voigtlande gränzend; vas wid. 
tigfte u. anſehnlichſte Gebiet unter ven böh— 
mifh-teutfh. Lehngütern. Die Grunvobrig- 
keitl. Herren vom Aſcher Juriédiktionsbezirke 
üben faft alle Regalien, und ftellen einen ge- 
meinſchaftlichen Juftizpireftor, fowie jever Lehns— 
antbeil feinen eigenen Jufiyiäar vor. — Das 
katholifhe Kirhenpatromat für vie Pfarre in 
Niklaoberg übt d. Religiondfond, das akatho— 
life für das Ober⸗ u. Paftorat in Afch und 
Roßbach vie Herrfhaftöbefiger. — Ueber Lehens⸗, 
Civil⸗ u. Eriminalfahen in zweiter Inftanz ift 
das k. k. böhm. Appellationsgeriht zu Prag, 
über Angelegenheiten ver Inſaſſen überhaupt das 
k. k. hierland. Landesgubernium vie entſchei— 
dende Gerichtobehördez ferners, auf An- 
ſuchen ver k. Kronlehns⸗Herren auch das Erimi- 
nalgericht zu Eger für das Aſcher Amtsgbiet 
delegitt. Die obenbemerkte gemeinſchaftl. hrſchftl. 
polit. und judig., wie kirchl. Patron. und Mili⸗ 
tar. conſerb., dann techniſch. Gewerbsinduſtr. 
und Oekonom. Direktorial-Amtsöverwals- 
tung (im gleihnam. Orte) correfponvirt mit 
den Pandesfürftlihen Behörden, Geiſtlichen Offl- 


eialaten und Militär» Commandos (ſiehe viefe 


alle bei Ammondgrün, Dom. ©. 56, Sp. 1.) 
im und für d. Eibogn. Ar. 

Der Chronik zufolge zählte in ver frühe, 
fien Zeit (im VIII. und IX. Jahrh.) auch Aſch 
zum Gau „Egire“ und (im XI. Jahrh.) ge» 
hörte vie ganze Landſchaft, fowie überhaupt das 
Egerlanv (nad B. Prodiis „Eger und das 
Egerland‘) dem Regendburger Domlapitel, fonft 
auch vie Gränze des vamaligen Nordgaues be» 
zeichnend, wo vie mächtigen Grafen von Boh- 
burg, wie fih Herren auf Bohburg, Cham, Eger 
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und Neuburg nannten, als Markgrafen gegen 
tie Hrowaten in Böhmen gefegt waren. — Spär 
ter (im XI. Jahrh.) kam das in Rede ſte— 
hende Gebiet, zur Zeit ein freies Cigenthum 
von Adelhaid, Gemahlin Friedrichs I. Bar- 
baroffa, ter Tochter von Diepold, Markgrafen 
von Cham und Bohburg, als Heirathégut an 
den Kaifer, ver es auch bebielt, fo wie ihre 
Brüder Berthold und Diepold VL, den Namen 
„Hohenburg“ ſich beilegten. Adelheid batte 
Friedrich der Rothbart noch als Herzog von 
Schwaben (1149) heimgeführt: als Kaiſer 
(1154) aber ven kinderloſen Ehebund zu Koſtnit, 
mit der Angabe von zu naher Verwandtſchaft, wie⸗ 
der vom Biſchofe Hermann auflöſen laſſen. — 
Er iſt es, welcher Wladislaw IT., jenem in der 
vaterländiſchen Geſchichte (Ar. Palacky, I. Br. 
458. ©.) als einem rer tüctigften und fräf- 
tigften Monarchen bezeichneten Sonverän, bie 
erblihe Königswürte von Böhmen, und dem 
Lance ein neues Banner, „ten weißen, zwei» 
geſchwänzten Löwen, gekrönt und aufrechtſtehend 
im bintigen (rothen) Felde“ am Reichstage zu 
Regensburg (ven 6. Jänner 1158) verlieh. — 
So treffen wir auch (XIII. Jahrh.) den Aſcher 
Bezirk nebft ven Stätten Sera, Altenburg, 
Zwidau, Schleiz, Pegnitz, Nürnberg, Amberg ıc. 
im Befige der Hohenftaufen, und ‘unter dem 
Schuge eigener kaiſerl. Bote, bis zur Beſitz— 
nahme König Otakar's (1266), welder, als von 
einem „Dominium Imperii“ vie Reftitution an 
Kaifer Rudolph von Habsburg (1276), vann vie- 
Berpfändung an König Wenzel, ald Mitgift ver 
Faiferl. Prinzeffin Brant (1277) und eben auch 
(1281) an Heinrid, Vogt von Plauen, folgte. 
Bon ven genannten Herren von Plauen (im 
XIV. Jahrh.) wurde der Jurisvictionsbegirt 
Aſch, einerfeits duch Belchnung, wie anderer» 
feitö durch Parzellen-Antäufe, fo zu fagen „Neu⸗ 
bergifch‘’ oder ein Beſitzthum des Standesherr⸗ 
lichen Haufes Zentwig (1331 — 1334 u. ſ. f.), 
deſſen Agnaten ih (im xV. Jahrh.) als „Lehne- 
leute ver Krone Boͤhmens“ erklärt hatten, wo— 
durd eben das in Rede ftehenne Aſcher⸗Gebiet 
fih vollig von Stadt und Gericht Eger trennte. 
Die innern politifh-juviziellen Zuſtände im All- 
gemeinen, fo wie inöbefonvere fammtlide na 
heren Berhältniffe von Grundherrſchaft und Ins 
faffen, ald „Lehensvaſallen Böhmens“ ergeben 
fih aus ven 16 Allerhöchſt fanetionirten Punc» 
tationen, mitunter ein Refultat des Tangwieri- 
rigen Rechtsſtreites (im 3. 1746), über vie 
Grundlage von dem gen. Stanvesberrl. Lehens- 
verbande ꝛc. ꝛc. — (Vergl. jene Drudichrift 
über die von ven Grafen und Herren von Zcht- 
wis angefprohene Landeshoheit 1772, Wien.) 

Das auch zu Aſch gezahlte, und einen in, 
tegrirenden Theil davon ausmachende (Georg 
Erdmann und Sigmund von Zeriwig.) Lehn- 
gut Riklasberg ift von aller £. f. Militär-Ein- 
quartirung befreit, und führt (oberhalb des 
Schloßthores aufgerichtet) das kaiſerlich - öfter» 
seihifhe Majeftätsfiegel (Wappen) mit ver 
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Auffhrift: „Salca guardia 1724" ald Wahr- 
zeichen. — 

Aſch (... Elbogn.), am gleihn. Aſcha⸗-, bier 
in ver Näbe entfpringenven Bade, cd Städt- 
hen, conferb. Martifl., 610 Häuf. mit circa 
6000 teutſch. Einw., v. gleihn. Dom., zu Ar. 
35, VII. 4, Prager Erzdiöz., Egerer Vilariat, 
zur Pfarre St. Nikolaus, Schule, Religiond- 
fond »- Patron. mit 1129 Eingepfr., im Orte 
Niklasberg nächſt Ah, bier eine mit Archi— 
und Diakon befegt. Ober» Paftorat, Augsburger 
Confeſſion mit Schule, berrlih im Baue aud- 
geführten Raifer-Franzens-Hofpital (feit 1830) 
für Kranke und Dürftige. Nebſt ver Stabt- 
richterämtl. Ortöbehörde unter 1 Marktreprä- 
fentanten, ein in vie III. Klaſſe ver Ge 
falls» Hauptämter gereibtes kaiſ. königl. Com- 
merzialzollamt. Die (G. Huſcher jun.) Baum- 
wollen-Garnfpinnerei auf Maſchinen, wie (3- 
GE. Bareutber, dann E. Wunderlich, und 
Kirchhofs Witwe) Weberei, wie (5. Wunter- 
lid und Petold.) Strumpfwirkerwaaren Far 
brifen, nebft noch mehren Roth / und Weißgär- 
bereien, Türkifhretbfärberi (3. Künzel), Lerer- 
fabrif. (Chr. Kirchhof, D. Singer, 3. Kinzel, 
E, Langheinrich). — Die ewangel, Kirche (Seit 
1749), das mit einem Thurme gezierte Rath- 
baus, vie Gemeinde » Bräuftätte (privil. feit 
1672). Ein Ergebni# von ven Branpunglüden 
(1696 u. 1814) if vie jegige ſolide Bauart. 

Ach: Reuichlof (... Elbog.) Neuberger An- 
theils, ſ. Aſch oben. 

+Afchendorf (323. Leitm.), Kirhfapell.-Dorf, 
25 Däuf. mit 150 teutih. Einw. v. (Grafl. 
Kaunige.) Dom. und Y Neuſchloß T St. 
N., nebft Jägerhaus⸗Einſchicht am Vogelbuſche, 
zu Ar. 42, 1. 1, Pfr. (St. Peter u. Paul) 
in Leippa. 

Aſchendorf (316. Leitm.), Forſt /Revier, im 
s. Haupttheile ver Kiefer-Waldungen v. (Gräfl. 
Kaunig.) Dom. Neufhlof, wo nebit Erfige- 
nannten noch die Neuländer», Gpipenbergs, 
Mückenhahn-, Klum-, Zijtenberg-, Neufhloß- 
und Hirfchmantel » Beftände, jährl. an 1000 
Klite, hartes, 4000 Kift. weiches, und über 600 
Schod Büſchel liefern. 

Aſchenmühle (258. Königg.), Mablmühlen- 
Einſchücht, am Alba-Bade nächſt Deſchnay, 
Piarrdotf v. (Gräfl. Kolowrat.) Dom. und 
\O NReichenau, 4 ©. nno. im Thale. 

Aſcherbach (267. Prad.), nicht minver fiid- 
reiher Bach, auf dem (königl. Bergſtädt.) 
Dom. Bergreihenftein, wo nebſt dem Erfige- 
nannten aud ber Hanif-, Wald, Gefielver», 
dann Bucher⸗, Haid», auch Zwifchen- und Sei⸗ 
fen«, dann Loffnig-, ſowie Zoller- und Opellitz⸗ 
Bach reichlich Borellen und Aeſchen liefert. 

Aichergraben (365. Königg.), Gebirge-Dörf- 
hen, 9 Hauf. mit 92 teutſch. Einw., vom 
( Durchl. Bürf. Eolloredo.) Dom. Opotfäne, 
Opoöno, nebit der fogen. „Aſchermühle“, zu Ar. 
18, v1. 1, Pfr. (St. Allerheiligen) in Sattel. 

Ufpenplan (154. Königg.), der im s. Xheile 
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v. (El. v. Nadherny.) Dom. Adersbach vor- 
fintige Berg, nächſt der fogen. „Felſenſtadt“ 
f. d. Dben ©. 15, Sp. 2. 

Aiperberg (172. Pilf.), im 0, des Amtsortes 
Labant, ein Gneuf-Berg auf dem (Eh. 
Stingl.) gleichn. Dom. im w. des bemerk⸗ 
ten Kreifes. 

Aſperteich (172. Pilf.), einer ver nebft dem 
Hanmermühl-, dann Sant» und Langen-Ta- 
mel, meift mit Rarpfen, auch zum Theil mit 
Hechten, Bärfhlingen und forellen befegten 
Weiber, auf dem (CH. Stingel.) Tom. 
Labant. 

Aſperwald (173. Pilf.), auf dem Afperberge 
vorſindiger, im hrſchitl. (Eh. Stingl.) Tom. 
Labant. Betriebe ſtehendes NadelGehölz, in 
entgegengeſetzter, d. i. w. Richtung mit tem 
Semeinde-Wald am Kührberge. 

Aipteih (225. Tab.), zwiſchen Sihelbah und 
Albern, einer der wichtigſten, größtentheils nad 
Wien ihren Abfas finvenven Karpfen- und Hedi» 
ten-Teiche, auf vem (M. v. Riefe.) Dom. 
Neubiſtritz. 

Amſang (251. Budw.), ſammt ver Ortſchft. Mu- 
rau, an der Mündung des Flößkanals in den 
Zwettelbach, zum teutſch. (in Oeſterreich böhm.) 
Graͤnzgebirgs /Gericht gezähltes Dorf, 31 
Häuſ. mit 213 teutſch. Einw., v. (Durchl. Fürſt. 
Schwarzenberg.) Tom. Krumau, 54 St. 
sw., nebſt Hammerfhmiere um „Schmiede⸗“ 
Mühle, zu Nr. 25, VII. 6, v. ver Pfr. (St. 
Wenzel), Ded. in Deutih-Reihenan, Aych- 
now 4 St. sw, 

Affig (... Saay.) over Aſſichbach, Wilrs- 
bad, Wildſau, Komotauer Flüßchen over 
Flußgraben zum Stromgebiet d. Eger, nächſt Ko⸗ 
motau 8 Mühlen treibend, wie bei Branvunglüd 
in die Stadt zu leiten (durch Schleußen), entſpr. 
im Filz (Orſchft. Prefnig. Forſtrevier) am Erz⸗ 
gebirge, fort v. sw. nad NO. dann so. (Waffer- 
fall, Cascade v. einigen Alftr, hoben Felſen, Ot- 
ten» oder Dtterfteinberg) bis Poftelberg mehre 
Gewäſſer aufnehmend und in vie Eger münvend, 

Atihan (... Saaz.), vom Dom. Milfau, 
f. Achatow. 

Atſchauer⸗ (... Saaz.) over Radelbad, im 
Blufgebiet der Eger, entipr. im bergigen Theile 
des Kaaden. Gutes Milfau, (mo Pinfenberg, 
Lidhora, Kones⸗ over Johannisleite, Cih und 
Perchberg fih erheben), fort 0. (über Atſchau 
nah Radel), dann no, bis (über Burgſtadt 
und Neudörfel) in vie E. mündend. 

Attes (230. Budw.), Attis, Dites, Zat- 
tes, an ver Straße nah Rofenberg, Dorf, 
14 Häuf. mit 98 teutſch. Einw., v. Dom, Prä- 
latur Krumau 1} St, s., zu Nr. 25, X. 3, 
Pfr. (St. Fauren,) in Priethal. 

Yu (... Elbogn.), einft Rittergut und von den 
Huffiten zerftörtes, dann renov., jetzt Schul» 
Dorf, 30 Häuf. mit 151 teutih. Einw. v. 
(f. Städt.) Dom. Eger, 14 St, ono., zu Nr. 
35, VI. 7, Pfr. (St. Oswald) in Nepanitz. 

Aubach (... Saaz.), Linz bach, rin Flüßchen 
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v. Stromgebiete ver Eger, entfpr. an der w, 
Kreisgränze im Bukwer Wald (Dom. Maſchau) 
am w. Abbange des Pangenberges, fort NW, 
(zwiſchen Dreyhäufer und Mekail, dann w. in 
den Elbogn. Kr. (über Promut nach Duppau), 
im X. 3, sw. nach No. (bei Wowrn) in 2 
Arme, wovon einer nad 0. (gegen Wohnung), 
dann NO. (über Rarigau, bei Radonig und 
Willomitz nah Fünfhunden) und ver zweite Arm 
nah No. (über Meretig und Wivelig‘), nun 
vereinigt 0. (über Liebetig, bei Cegkowit anf 
Scherig), endlich no. (bei Schaboglüd) in vie 
Eger (bei Fibotihan) mündend. 

Aubach (... Saaz.), am Pürfteiner Bade, 
Dorf, 19 Hauf. mit 114 teutſch. Einw., vom 
(Grafl. Thun.) Dom. Klöfterle, 3 St. w., 
zu Nr. 42, IX. 4, Pr. (St. Joſeph) in 
Pürftein. 

Aubenig, ce (... Ber.), Aubernik, er. 
am Kotaba Bade, Dorf, 35 Hauf. 217 böhm. 
Einw., v. (Hradſſ. königl. Damenftifts-) Dom. 
Millin, 2 St. no., auch (Durchl. Bürft. Col» 
loredo.) brichftl, Dobiid. Maierbof im Orte, 
zu Nr. 28, V. 2, Pr. (St. Katharina) in 
Wiſchnowa. 

Aubernitz, ce (... Ber.), d. i. Aubenitz, ſ. d. 

Aubienic, tz ( ... Ber. und bei F. U. Heber 
1. 225.), zwiſchen ver Municip. und (Durchl. 
Fürſt. Lobfowig-Wrtby.) Schutzſtadt Br- 
nefhau, dann jener 9. (Gräfl. Wratislam,) 
Dom. Wottie, nächſt ver Linzer Poſtſtraße vor- 
finviged Burgen-Bragment, unrictig für 
eine Urfuliner-Klofterrnine gebalten, was wobl 
dem in ver Volksſprache üblihen Namen „„BoZi 
poleꝰ zuzuſchreiben fame. 

Aubienitz, ce (... Ber.), Aubenice, Obe- 
nice, Wobdäönice, in einem Thale, Bilialfird- 
Dorf, 32 Häuf. mit 252 böhm. Einw., v. 
( Durchl. Fürſt. Loblomig.) Dom. Ehlumeg 
21 ©t., Wottitz, zu Nr. 28, IV. 253 
famnt Lhota dehnalowa (Einſchicht), Pfr. 
(St. Peter u. Paul) in Petrowig, nebit bief. 
St. Nitolaus-Kirhe (XIV. Jahrh. durch Ritter 
Kröin, Geldan und Sevlian erb. zur Zwietradts- 
Sühne gegen Nechwalice), obrgktl. Maicrhof, 
Burgruine, f. im obb. Artikel, 

+QAupienie, 8 (89. Kaui.), Aubönie, Pfart- 
Iofalie- Dorf, 43 Häuf. und mit 1 ifraelit. 
Familie 301 böhm. Einw., v. (I. Riedl.) 
Dom. Tworfhewig, Twotowice, 1} St. so., 
C Beneſchau, nebſt herrſchaſtlichen Maicrhof, 
Branntweinbrennerei und abſeit. Krſow, zu Nr. 
11, 1V. 1, Prag. Erz.-Diöz., Biſtriß. Vit. 
St. Margareth⸗Kirche (ſeit XIV. Jahrh. Pfr.), 
und XVIII. Jahrh. renov. vom Grafen Peter 
Wenz. Hravedy-Hradeg, Lokalie feit 1819, mit 
dem alterthüml. Bau-Fragmente im s., weldes 
die Steine zum Podhrazer Teichdamme lieferte; 
Schule, obrgktl. Patron, circa 1600 Eingepfr. 
in 11 Dörfern. 

Aubislau (322 Prad.), Aubisiow, Dorf, 
29 Häuſ. mit 241 böhm, und teutſch. Einw., 
v. (Duräl, Für, Schwarzenberg.) Dom. 
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Ptetſchin, Predin 14 St. wsw., nebft 4 abfeit. 
Chaluppen⸗ Einſchichten, zu Nr. 25, v1. 3, Pit. 
(St. Maria, Sieben Schmerzen) im gleichnam. 
Freigerichte Stabau. 

Yubislawice (139. Birj.) vom Dom. Kum— 
burg, ſ. d. Anslauf. 

Auborfa (87. Klatt.), Auborzko, Dominifal- 
Dorf, 25 Hänf. mit 147 teutſch. Einw., v. 
(Dura. fürftl. Souverän. Hohenzollern» 
Sigmaringen.) Dom. Biftrig 1 St. xX., 
nebft empb. Meierhof und Mahlmühle, zu Nr. 35, 
Iv. 5., Pfr. (St. Johann Bapt.) in Janowitz. 

+Uubotfchen (218. Klatt.) Aubot, Auboczen, 
früber Aubozko, auch Uboz, ein uralter, einft 
ſehr volkreicher, in Ober- u. Unter⸗A. getheilter 
Ort und Ritterſitz, jert Pfarr-Dorf, 79 Häuſ. 
mit 553 böhm. Einw., v. (Gräfl. Cernin.) 
Dom. Ehubenig 2 St. wsw.,, nebft Mabl- 
müble am Teiche, Schankhaus, zu Nr. 35, IV, 
4, Budw. Diöz., Lukawitz. Vik. St. Nitolaus- 
Kirche (aus ver erften Hälfte des XIV. Jahrh.) 
die St. Wenzeld-Kapelle nicht mehr vorfinvig, 
Säule, obrgktl. Patron. mit circa 1900 Eingepfr. 
in 8 Oriſchft. 

Aubotſchner (209. Klatt.) Weiber, einer ver 
82 auf dem (Gräfl. Cernin.) Dom. Ehutes 
nig, wovon aber [ben 31 neuefter Zeit troden 
gelegt, 11 als Karpfen», vie übrigen 40 als 
Kammer-, Streih- und Stredteihe in Benügung 
fih vorfinven. Der Einfag in ſämmtliche Fiſch- 
teihe beträgt 185 Schod Karpfen, 101 Sched 
Hechte, und 84 Schod ſogen. Heine Speiſefiſche 
und Barfchlinge, ohne ven Berfuchsweife ein- 
getragenen Schill. — Der jährl, Durbicnitt- 
Ertrag liefert 90 Etnr. Karpfen, 5 Etnr. Hech⸗ 
ten, und 1} Eine, Speiſeſiſche, fowie einige 
YHalraupen und ale, endlich aud Forellen in 4 
Fleinen Zeichen (nächſt Herrnſtein und Mezholz). 
Die Berwertbung ver Fiſche findet meiftens im 
nahegelegenen Königreiche Baiern ftatt. 

Yubozto (218. Klatt.), d. i. Aubofk, f. v. 

Yubrachtice (153. Chrud.), d. i. (teutfh) O1» 
bersvorf, Filialſchul-Dorf, v. (Durchl. Fürft 
Lihtenftein.) Dom. Landékron, zu Nr. 21, 
v. 30, Pfr. (St. Wenzel M.) Dech. im Amts- 
orte ac. ac. f. Dlberstorf. 

Aut (209., 222., 396. Bunzl.), vom (Durchl. 
Fürft Rohan.) Dom. Swigau, fammt An- 
theilen der Dom, Mündengräp und Kosmanos, 
f. Autfd. 

Auf diela (83. Klatt.), d. i. der Diwifhowiger 
Bad, f. d. 

Audin (72. Klatt.), ſ. Autſchin. 

Auemanice (314. Königg.), Anuzmanice, 
Hausmanig, Haugmanig, f. Yugmanig. 

Audaw (251. Gasl.), f. Autom. 

Audawſty (249. Casl.), einer ver anfehnliäften, 
von ben vielen Karpfen- und Hechten⸗Teichen 
auf vem (A. Veit und Bar. Löweneur.) 
Dom. Stuveneg und Stepaͤnow. 

Audel (285. Tab.), f. Audboll. 

Aubdernice (101. Bid.), f. Aud rnice. 

Audin (73. Tab.), Stammfig ver einfligen Her- 
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ren von Aubin, nun Gehöfte-Einſchicht, } 
St. s. nächſt Wlafenig, Dorfv. (Gräf. Deym.) 
gleih. Dom. 14 St. ww. v. Zabor, zu Nr. 
11, V. 194, Pfr. (St. Georg M.) in Bo- 
jegow ꝛc., f. Wlaſenitz. 

Audiſchow (86. Zab.), als Dörfchen v. (Evi. 
von Nadherny.) Dom. Chotowin, ] St. so. 
bei Rainold angeführt, f. vie Einfhicht Anti» 
ſchow, oben. 

Audisborn (253. Bunzl.), Aurborne, in 
ziemlich pittoresfer Gegend, Dorf, 31 Häuf. 
mit 182 teutſch. meiftens Weberei treibenven 
Einw., v. (Grafl. Hartig.) Dom. Riemes 
2} St. no., zu Ar. 36, VI. 3, Pr. (St. 
Simon u. Juda) in Wartenberg. 

Audolen (170. Casl.), Audolin, Shul-Dorf, 
112 Häuf. mit 785 böhm. Einw., v. (Durchl. 
Fürft Dietridftein.) Dom. Polna-Gitkau, 
u. 2} St. no. vom Amtsorte Primiflan, nächſte 
ICH Deutfhbron, nebft hrſchftl. Maierhof, zu 
Nr. 21, VII. 2, Pr. (St. Beit) in Boran. 

Audolitz (114. Kaui.), f. Audolnice, 

Yudou (285. Zab.). Audol, Audoly, mit 
Kalkfteinbrühen in ver Nähe, Dörfhben, 7 
Häuf. mit 63 böhm. Einw., v. (Gräfl. Ko— 
lowrat.) Dom. Ravenin-Hroby 1] St. no,, 
nebſt Schankhaus und abfeitigen Einſchichten 
„Thal Joſaphat“, ſowie „Brave, wo eine 
Nonnenklofter- Ruine ver Sage nach, zu Ar. 
11, vi. 3, Pfr. (St. Jakob, Gr.) in Kiek. 

Audolnice, # (114. Kaut.), Audolitz, Dörf- 
ben, 9 Häuf. mit 69 böhm. Einw., v. (Durchl. 
Fürft Khevenbüller.) Dom. Kammerburg 
+ St. s., zu Nr. 11, 11.2, Pfr. (St. Wenzel) 
in Wranow. 

Auboln (295. Königg.), Margarrtbatbal, 
einft Eifenbammer- und hrſchftl. Straferil-Ort, 
jept Dorf, 30 Häuf. mit 177 böhm. Einw., 
v. (Gräfl. Nimtfb.) Dom. Geyersberg 1} 
St. no., zu Ar. 18, IV. 1, Pr. (St. Ni- 
folaus) in Netor und "= ] in Senftenberg. 

Audoly (285. Tab.), f. Audell, oben, 

Audow (251. Easl.), Audaw, Auta- und Au- 
towy, Eifenbergbau»- Dorf, 29 Häuf. mit 237 
böhm. Einw., v. (A. Veith. u. Bar. Löwe— 
neur.) Dom. Stureneg 4 St. o, zu Ar. 21, 
VIII. 1, Pfr. (St. Johann Bapt.) in Stu- 
deneg und [=] in Hlindto, 

Yudra) (432. Prab.), Audraſch, Autrafb, 
Audraiy, einft felbfift. Rittergut, iegt Dorf, 
60 Häuf. mit 531 böhm. Einw., v. (Durchl. 
Fürſt Schwarzenberg.) Dom. Kieftiowig 
1} St. so., nebft hrſchftl. Maierbof, Hammel 
bof, Jägerhaus, Fiſchmeiſterswohnung, 2 abf. 
Beger- und 2 Dom.-Häuscen, dann Einfhicht 
„na Gehnedskym”, fowie Bretfäge - Mahl» 
müblen-Einfhidt „Risikow” am Molvaufluße, 
zu Ar. 25, III. 5, Pfr. (St. Peter und Paul) 
in Albrehtig und Piſek. 

Yudrajer Forftrevier (430. Prach.), nebft vem 
Biezger, au Laub⸗ u. Nadelholz⸗F., welches Holz 
nad Prag liefert v. obb. Dom. f. Yupraj oben. 

+Uudrnice, $ (101. Bivj.), Andernig, Boris 
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nie, u. Vornitz, einſt (XVI. Jahrh.) freier 
Erelfig mitww. Burgfragmenten (Hradel“ in d. 
Boltsfprade), jett Filiallircch Dorf, 61 9. 
mit 667 böhm. Einw. nebft 1 ifracl. Ramilie, 
v. (Gräf. Shlid.) Dom. u. Kopidlno 
1 St. X., zu Nr. 36, IX. 2, ©t. Martin B. 
Kirche (XIV. Jahrh. Pfr., XVI. renov., denkw. 
Grabſteine), Schule, obrgktl. Patron., nebſt dem 
Orte zur Ansnahmsweiſe der Leitm. Diöz. an- 
gehör. Pfr. (St. heil. Geiſt) in Liban. 

Aue ( ... Elbogn.), d. i. Au, ſ. oben. 

Auenteich (275. Bunzl.), einer der 11 beveu- 
tend großen Karpfen» Weiher, v. (Gräfl. 
Elam.) Dom. Lämberg, und zwar nächſt dem 
hrſchft. Orte Johnsdorf, f. d. 

Auerhahn (122. Bow.), Zabinee, Dom. Wirthé⸗ 
haus -Einfhiht 14 St. von Schwarz⸗ 
bad un 4 St. s. nächſt Klikau, Klikow, Dorf, 
am Reisbade, v. (Gräfl. Stadion.) Dom. 
Ehlumeg 2 St. s., zu Nr. 25, IX. 49, Pr. 
(St. NRitolaus B.) in Suchenthal. 

Auerhof (233. Easl.), d. i. Auhrow, f. d. 

Auern (223. Tab.), an einem Berge, Dorf, 
19 Häuf. mit 141 teutfh. Einw., ». (Bar. 
Sternbad.) Dom. Landſtein und Amtsorte 
Altſtadt 14 St. sw., zu Nr. 11, VI. 6, 
Pr. (St. Maria Himmelf.) im Amtsorte 4. 
und C Neubiftrie. 

Auerner (221. Tab.), eines ver 3 Forſtreviere 
mit der vorherrſch. Fichten - Walvdung auf tem 
(Bar. Sterndbad.) Dom. Landſtein, wo der 
Wildftand etwas Hochwild, vornehmlih aber 
Rede Liefert. 

Auerichim (265. Königg.), Auefim, f. Yutim, 

Auersfcheppe (161. Burw.), Auerfhippe, 
Hurſchippen, Herrfhippen, Urſing ind, 
Vollsſprache, Dörfhen, 9 H. mit 59 teutſch. 
Einw., v. (Gräfl. Bongnoi.) Dom. Ro, 
fenberg 2 St. w., zu Ar. 25, VIII. 86, Pfr. 
(St. Ritolaus B.) in Rofenberg u. | = Idafelbft, 

Auerfhig (23. Chrud.) Anbertfhig, Au- 
hereice, Dorf, 16 Häuſ. mit 97 böhm. Einw., 
v. ( Hochfürſtl. Kinsky.) Dom. Heimanmiefteg 
7 ©t. s., u Rr. 21, 1. 1, Pfr. (St. Bar- 
tholomäns) im Amtsorte 9. und =.) dafelbft, 

Auerwiefen:Bauden (196. Bivj.) im III. Ge- 
birgatheil u. Gemeindegericht v. (Gräfl. Mor- 
sin.) Dom. Hobenelbe 3 St. no., zu Ar. 36, 
IX. 39, Pr. (St. Michael) in Schwarzenthal, 
mehre gerftreut liegende Wohnungen, durchaus 
von Holz, wo unverbroffene Thätigkeit, Einfalt 
des Herzens und der Gitten, mit vieler Ar- 
muth gepaart, haufen, f. Bauden. 

Uuerzice, 8 ( ... Rat.), f. Auier. 

YAuf'n:G’fperr (170. Pilf.), auf dem Gefperr 
in Frauenthal, Gaſthofe⸗Einſchicht (nad Fr. 
Raffelsperger, ©. 162.) 4 St. nächſt Katha- 
zina, Pirerpofit.-Dorf v. (Gräfl. Kolowrat.) 
Dom. und I Maierhöfen 1} St. wsw,, 
zu Rr. 35, 1. 48, Pfr. (St. Martin, 8.) in 
Wusleben. 

Aufn Wald! (... Elbogn.), auf dem Wal- 
del, auch nur Waldl gen., Dörfchen, 20 
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Bäuf. mit 157 teutſch. Einw., v. (Gräfl. Ro⸗ 
fiz.) Dom. Falkenau 1} St. XXW., gu Nr. 
35, vn. 101, Pfr. (St. Aegid, A.) in Bang. 

Auffagberg (167. Klatt.), zur Region des Mit- 
telgebirges vom Böhmerwald zählender Thon- 
fhiefer- und Gneus /Berg bei Amingau, Dorf 
v. (Durch. Fürft TZrautmannsdorf.) Dom. 
Bifhofteinig 17 St. wnw., an der Radbuza. 

Ungescze (34. Budw.), ſ. Augezd Oftrolom, 

Augen (190. Leitm.), f. Augiefl. 

Augeſt (118. Klatt.), v. Dom. Kauth, ift conſerb. 
als Augezet, f. d. 

Augeft (389. Leitm.), v. Dom. Liboch, ift confer, 
als Auges, f. d. 

Augezd /Ortsnamen-Urſprungénachwei— 
fung (nah Fr. Palacky's und P. J. Sa⸗ 
fatik's Abhandl.). Im ver Evoche, die fonfl 
als raub, als Zeit „des Fanſtrechtes“ bezeichnet 
wird, wo das Rittertfum vie bewaffnete Kraft 
des Volkes repräfentirte — „Ai, Wladilen füh⸗ 
ren ſcharfe Hiebe“ — heißt es in Iaromir u. 
Diriih (Königinhofer Handſchrift, Buch TIL, 
Kap. 25.), und in dem deren Leben auch zwi⸗ 
fhen vollem Genuße und wildem Kampfe ge- 
tbeilt geweien, denn wer fein Dafein für vie 
Sicherheit Anderer wagte, wollte auch unge» 
binvert ven Augenblid genießen, deſſen er ge- 
wis war; in der Epoche, melde als jene Ent- 
widelungspbafe des Volkslebens ver Böhmen 
bezeichnet wird (von Safatit, ind, Einleitung 
zur neuen, teutfhen Ueberfegung der „Ger 
dichte aus Böhmens Vorzeit“ v. Joſ. Math. 
Grafenvon Thun, &.36.), wo d. Natur viel 
Herrlihes zu fhaffen vermag, die Kunft wenig; 
wo es im Lande noch viele fräftige und ſchöne 
Urwälder gab, aber feine englifhe Parts und 
franzofifhe Bostets: in der Epoche, wo fid 
(nad Safatit, ©. 23.) das Gebiet ver böh- 
mifhen Sprade viel weiter erfiredte, als vie 
fpäteren Wohnfige ver Böhmen, nämlih einer» 
feitö tief nad Defterreih und Baiern, anverer- 
feit8 nad Thüringen, Meißen, ver Laufis und 
nah Schlefien hinein; in der Epoche, wo (nad 
Palacky's Geſch., Br. II., Abtbl. J., S. 25 
u. f. f.) aller Grund und Boden entwerer meift 
Staatsgut (im XI. — XII. Jahrh.), wer 
niger Privateigenthum geweſen; auch er» 
ſteres nebſt den königlichen Domänen, ſelbſt alle 
Stätte und Burgen umfaßte, vie Sitze von 
Aupenämtern waren, fowie die bazugehörigen 
und fämmtlihe Grünte, vie fonft zu Mark, zu 
Gemeinvegut gezäblt zu werben pflegen; — in 
diefer Zeit begeichnete der damalige Sprad- 
gebrauch jedes Allodialgut vom einzelnen 
Belrftüde bis zum ganz gefchloffenen Territo⸗ 
rium, worin mehre Dörfer beftanven, mit dem 
Namen „Augezd“, mitunter auch auf vie, erft 
fpäter mit beftimmterer Form erſcheinenden Le» 
ben, eigentl, wyslahy, angewendet, da folde 
häufig als Eigen verſchenkt, wie es fcheint, eben- 
falls zu Privateigenthum ſelbſt erfauft worden. 

Hieraus ergibt fi vie noch heute in gro⸗ 
#er, und nur allein mit dem Ortsnam. „Ehota' 
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rivaliſirende Anzahl „ver Augezde“ fammt 
deren Abarten als Augezvec, Augeidl, 
Augezdo, Augiefl, wie ſchon früher Aus 
geſl, Augeſt, dann Ogezd, Ugeſt, Ugez- 
dec 20. ꝛc. nicht nur allein im Königreiche Böh⸗ 
men, fonvern mie oben bemerft, aud in ven 
einftigen umfangreicheren, vaterländifd. Sprach» 
gebiets-Theilen, fowie in den damaligen Frem⸗ 
ven, ebenfalls felbftftäntig. Staatsgebieten, mit» 
unter durch Anſiedler von hier ald Ortsname dadin 
verpflanyt, In ven anderen kaiſerl. / öſterreich⸗ 
erbländiſchen Provinzen u. Ländern treffen wir 
gegenwärtig nebit ven in Böhmen vorfindigen 
und nach ver alphabet. Reihenfolge ver k. k. 
Kreisämter bier unten angeführten Augezde, 
auch ferners noch in Mähren vie meiften Ort— 
fbaften dieſes Namens an. 

Augezd (... Ber), aub Hoch Auges, 
Wysoky A., Bilialtichen» Dorf, 23 Hauf. 
mit 201 böhm. Einw., v. (Prag. Domfapi- 
tular.) Leſchan, Lesany, 1 ©t. sw., von 
Prag 9 St., zu Nr. 28, V. 3, fammt der 
bief. St. Maria Geburt arbaolog. merkwürd. 
Kirche (uralt., XVII. Jahrh. renov., v. Erj- 
biſchof Zobann XV. eingefegn. Altarftein), nebft 
Nonnenkloftr.-Ruinen 10. zur Pfr. (St. Maria 
Himmelfahrt) in Networig. 

Augezd ( ... Ber.), am Zebrafer Bache, Dorf, 
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54 Häuf. mit 366 böhm. Einw., v. (Gräfl. 


Wrbna.) Dom. Hofowice, #, 1 St. w., 
v. Prag 124 St., zu Nr. 28, vi. 1, Pr. 
(St. Martin) in Zerhowis, Cerhowice, (6, 
obrgltl. Maierhof und Schäfr. 

Augezd (... Ber.), Drahnoaugezd, Pfr.» 
Dorf, 43 Häuf. mit 359 böhm. Einw., v. 
(Montanärar.) Dom. Zbirow 1 St. vw. 
zu Nr. 28, VI. 2, Prager Erz-Diöz., Beraun. 
Bit., St. Zatob Gr. Kirche, Schule, Religions» 
fond» Patron., mit circa 2200 Eingepf. in 
10 Ortſchſt. 

Augezd (... Ber.) Boch, Anjezd wysoky, 
(Berger's Allod.) fammt Lehnhofe Rubrin, 
ebemals für ſich beftchenves, iegt mit St. Jo— 
bann, Sw. Jän vereinigte® Allovial-Gut (Land⸗ 
täfl. Hpt., Litt. I., Tom. I., Fol. 211), mit 
2 Dörfern, zu Nr. 28, VI., Prag. Erzdiöz., 
Verwalter» Amt in St. Job., 2 Maierhöfe, 
4 Forſtrevier, ebene Lage, — In früheften Zei- 
ten Eigenthum des Prager St. Georgs⸗Kloſters, 
dann (XV. Jahrh.) ver Strahöwer Prämon- 
firatenfer- Abtei, biß des Jonak von Freyenwald 
und (1825) Walpurga v. Ladner, nun verm. B. 

Die polit. und jubiz., wie kirchl. Patron.- 
und Militärconferb., dann techniſch » gewerbs- 
inpuftr. und ökonom. Amtsverwaltung (in St. 
Johann) correfponvirt mit den landesfürſtlichen 
Behörden, geiſtlichen DOfficialaten und Militär- 
Eommantos (f. viefe alle bei Alt-Mitromig) 
im und für ven Berauner Kreis. 

Augezd ( ... Ber), Hochaugezd, Wysoky 
Aujezd, Ujezdee, %, an ver Tachlowicer 
Bergebene, 14 St. 0. v. St. Johann, 4 St. 
von Prag, Dorf, 49 Häuf, mit 418 böhm. 
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Einw., v. gleichnam. Dom., 4 St. von Prag 
und 1} St. o. von St. Johann unter dem 
Belfen, mit Schlof, Brauhaus, Maierbof nebit 
Shäf., zu Nr. 28, VI. 3, Pr. (St. Jakob 
Gr.) in Tachlowice, £, und 37 in Dufsnif, 

Augezd (... Ber), Medo, Dorf, 24 Häuf. 
mit 231 böhm. Einw., v. (Montanärar.) 
Dom. Zbirom 2} St. s., zu Nr. 28, vr. 4, 
fammt ver Bohuflawer Mühle, Pir. (St. Io, 
bann Bapt.) in Mautd, auch Y. 

pAugezd ( ... Ber.), Rothaugezd, Anjezd 
derweny Pirlotalie.„. Dort, 23 Hänf. mit 
204 bohm. Einw. vom untengen. Dom, als ein 
(Ritter von Ehrenfeld. Frei-, Defonom.- 
Butd- u.) Freifaffenbof-Befig. mit 1 Dom. 
Maierhof und 17 Hausnummern, nebſt Ader-, 
Wiefen-, Garten-, Hutweiren-, Teich- u. Borft- 
Areal, im 11. Freiſaſſen-Viertel, innerbalb ver 
(Graͤfl. Worakicky.) Hrihft. Smilfan, und 
von diefem Amtsorte 2 St. a., 18 St. von 
Prag, zu Nr. 28, IV. 3, Prager Erseisy., 
BWottig, Bil, St. Matthäus Lokalie-Kirche (im 
Dorfe), Schule, obraftl. Patron, mit rirca 
700 Eingepf. in 8 Drtfhft., wo noch im An« 
tbeile des obben. Dom. 2 Ruſtikal⸗Freiſaſſen— 
Höfe (Nr. C. 2. 3. Sudan und Nr. 3. Tb. 
Ptacel urfprünglih angebörenv). 

Augezd (... Ber.), Trno, Dorf, 9 Häuf. 
mit 127 böhm. Einw., v. (I. M. Kaiferin 
Mutter und Königin Witwe.) Dom. Earlftein 
1 Et. no., zu Ar. 28, vI.5, Pfr. (St. Jafob 
Gr.) in Tahlomie. 

Augezd (139. Birj.), an ver ſchleſiſchen Straße, 
v. Gitfhin 2 St. o. Dorf, 34 Häuf. mit 
341 böhm. und teutſch. Einw., v. (Durchl. 
Fürſt Trautmannovorf. Dom. Kumburg, 
Aulibit und vom Amtsorte Gitſchin 2 St. o. 
zu Nr. 18, 11. 4, Pr. (St. Nikolaus) in 
Neupalau. 

tAugezd (48. Birj.), Ujerd, Bilialfird.-Dori. 
35 Häuf. mit 245 böhm. Einw., v. (Gräfl, 
Kinsty.) Dom. und Chlumetz 1} St. 
sso., zu Ar. XVII, 1. 2, fammt ver St. 
Egivins-Kirhe (XIV. Jahrh. Pfr, XV. utra, 
quift.), Schule (nen 1820), obrgktl. Patr., 
Pir. (St. Georg M.) in Wapna. 

Augezd (277. Birj.), A. Sylward, gewöhnlich 
pur allein Augezp genannt, vom übrigen hrſchftl. 
Gebiete getrenntes u. erft vom Friedländer 
(1624) bieber einverleibt. Dorf, 34 Häuf. 
mit 247 böhm. Einw., v. (Prag. Invaliven- 
haus.) Dom. und Sotit 14 St. w. 
emph. Maierhof, zu Nr. 18, 11. 1, Pfr. (St. 
Nitolans B.) in Liffowig (Hrſchft. Smivar). 

Augezd (152. Bivj.), A.podhorni, am Fuße des 
Bergrüdens Chlum, Dorf, 62 Häuſ. mit 431 
böhm. Einw., vom (Durchl. Fürſt Trant- 
mannsdorf.) Dom. Ratim und von 
Gitſchin 3 St. oso., zu Nr. 18, 11, 2, Pfr. 
(St. Protop A) in Sobſchitz. 

*Augezd (232. Birj.), St. Johann⸗A., Swa- 
tojansky Aujezd, Bilialfirden-Dorf, 61 9. 
mit 428 böhm. Einw. vom (Graf. Aidel- 
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burg.) Dom. Bieloprav } St. wew., mit 
der Rjetſchizer Mühle und tem Podhrazer 
Jägerh., zu Nr. 18, II. 3, famnt ver St. 
Johann Bapt. » Kirche, Schule zur Pfr. (St. 
Allerheiligen) im Amtsorte B. 

Augezd (45. Burw.), Rothaugezd, A. der- 
weny, Dorf, 18 Häuf. mit 143 böhm. E., 
v. (Durchl. Fürſt Schwarzenberg.) Dom. 
Frauenberg und 13 St. o. von Podhrad, mit 
ven jegt obrgktl. Mazansfer Hofe, zu Nr. 25, 
X. IV, Pfr. (St. Dreieinigkeit) in Libnitſch. 

tYugezd (273. Budw.) A. kameny, Steintir- 
ben, an ver Pofl- u. Commere.⸗Straße nad 
Budweis und Linz, nächſt ver Eifenbapn, 
auf einer Anhöhe, aus Antheilen des Prälatur- 
gutes des Stiftes Hohenfurth, ver Stadt Bud» 
weis beſtehend. Pfarr- Dorf, 90 Häuf. mit 
715 böhm. Einw., vom Dom. Krumau 3 St. 
xo., Zägerhaus, Ziegelei nebſt dem Maierhof 
Plawnig und ven Einſchichten Burct, Bukowetz, 
Burda oder Klein-Kofowep, zu Nr. 25, VI. 
266, Burw. Diöz., St. Allerheiligen - Kirche 
(xıv. Jahrh.), Schule, obrgktl. Patron. mit 
eirca 2500 Eingpf. in 14 Ortſchft. — Fürft 
Ar. Br. zu Shwargenberg nahm im XVII. 
Jahrh. auf eigene Koften und durch Beiträge 
des Pfarrers 3. Zawadil ven Umbau ver 
Kirche vor; der Gelehrte, ald Menſch und Prier 
fier fo ausgezeihnete FL. Hammerſchmidt 
war hier Pfarrer bis 1696. 

Augezd (47T. Budw.), Klein», A. maly, 
Augezdec, Dorf, 35 Häuf. 191 böhm. Einw., 
v. (Durdl. Fürſt. Schwarzenberg.) Dom. 
Branenberg, und 4 St. ww. von Podhrad zu 
Nr. 25, X. V., Pfr. (St. Stephan) in Weiß⸗ 
Hurfa. 

Augezd (32, Budw.) Oſtrohow (f.E. Kreis⸗ 
ſtädt. Budweis.) Gut, (Landt. Hptb. Litt. O. 
Tom. VIIL, Fol. 65.), zu Nr. 25, X., Budw. 
Dis. Sanft anfteigenver Boden mit nit bes 
merkbaren Belsarten, von 0. der Strobnigbad, 
T Teiche, geringe Fruchtbarkeit, wenig Obfibau, 
keine Maierhöfe, 1 Borftrevier (600 Klftr. 
jährl.), nievere Jagd, kein Hochwild, CYy, 
Strafen nah Burweis und ragen. Die polit. 
und judiz., wie kirchl. Patron. und Militär- 
conferb., dann techniſch /Gewerbsinduſtr. umd 
Detonom. Amtsverwaltung (im gleichn. Orte 
und Yuftizamt beim Budw. Magiftrat) corre- 
fpontirt mit ven Tanvesfürfiliben Behörden, 
Geiftliben Dfficialaten und Militär-Comman- 
dos (fiche dieſe alle bei Bay, Dom.) in und 
für ven Budw. Kr. — Befiger: Wenzel franz 
Kotenſty-Tereſchau (bie 1648), wo veſ⸗ 
fen Sohn Johann Lukas (1692) an die königl. 
Stadt Budweis es im Kaufe ablich. 

Augezd (34. Budw.), -Dfirolomw, aub nur 
Augezd, an einer Anhöhe rechts vom Strob- 
nigbade, vie Geburtsftätte des Hohenfurter Ab- 
tes Duirin Mitl (1711), von Ellernig und 
zugleich auch bier Amtsort » und Bilialfhul- 
Dorf, 31 Hauf. mit 237 böhm. Einw., v. 
(t. f. Berg und Kreisſtädt.) Dom, und II 
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Böhm.-Burmweis, 3 St. so., Schlof, Schule, 
Brauhaus, Jägerhaus, emphyt. Maierhof, zu 
Nr. 25. X. 6, Pfr. (St. Maria Heimf.) in 
Forbes, 

Augezd (129. Bunzl.), Grof-, Augezd welky, 
(3. Dörfel's Allod.) ⸗Gut (Landt. Hptb. 
litt. A., Tom. V., Fol. 181.) mit 20,000 fi. 
früher. Schäg- Werth, bei 1 DOrtichft 28 Häuf., 
19, ift bei Orſchft. Melnik conferb. mit 1 Dorf 
zu Rr. 36, VII., Leitm. Diöz. Die polit. und 
jutiz., mie kirchl. Patron. uud Militär-conſerb., 
dann techniſch-Gewerbsinduſtr. und Oekonom. 
Amtsverwaltung, (vereint mit der zu Mſcheno 
[nad ver ka k. Regmts.⸗Werbbzrks.Ortſchafts⸗ 
Zabelle) over zu Stranka [IX. Bv. 129. S.] 
auf vem gleihnam, Dom.,) correfponvirt mit 
den Landesfürſtl. Behörten, Geiſtlichen Offi— 
cialaten und Militär » Eommanvos (ſiehe dieſe 
alle S. 22, Sp. 1 bei Aicha Alt, Dom.) im 
und für den Bunzl. Ar. Als Beftanptheil ver 
Hrſchft. Repin (XVII. Jahrh.), dann felbft- 
ftändig v. Graf Joſeph Desfours /Walderode 
(um 12,200 fl.) an Georg Dörfel (1799), 
Sohn Anton (1821) und jegt Johann Dörfel. 

Yugezd (122., 130. Bunzl.), Grofaugesd 
(eonferb.), Welky A., am Fahrwege nad Re— 
pin, Dorf, 65 Hauf. mit 351 böhm. Einw,, v. 
(Hohfürfl. Lobkomig.) Dom. Melnit und 
Schopta, 27 St. ono., und v. (3. Dörfel.) 
Dom. Groß-A., nebit Maierbof, zu Ar. 36, VII. 
35, Pfr. (St Egid. A.) in Nebuj ver Hft. 
Repin. 

Augezd (32. Bunzl.), Großaugezd (conſerb.), 
Welky A., an der Nimburger Chauſſee, Dorf, 
21 Häuf. mit 149 böhm. Einw., v. (Hochfürſtl. 
Thurn» Zaris.) Dom. Lautihin, Laudin, 
1} St. xw., fammt Maier- und Hammel- 
hof, Mühle, Deomin.- Wirthéhaus, abfeits 
Schmiede „Hlinat‘‘, zu Nr. 36, VIII. 34, Pfr, 
(St. Johann v. Nep.) in Reir oder Reyſchitz. 

Ausezd (123. Bunzl.), Kleinaugezd (con- 
ferb.), Maly A., am linken Wrutiger Bad. 
Ufer, Dorf, 23 Häuf. mit 191 böhm. Einw., 
v. (Hochfürſtl. Lobkowitz.) Dom, Melnik und 
Schopka, 1 St. so., dann (Städt.) Melnit 
und Piimor. Dom., zu Nr. 36, VII. 58, Pfr. 
(St. Peter und Paul) Ded. in Melnit. 

Augezdb (217. Bunzt.), Dorf, v. (Durchl. Fürft 
Rohan.) Dom. Swigan, } St.nnw,, Schule 
(1827), dann nebſt ven Einfhihten Kortow- 
oder „Kordowanka“ und „na Oſtrowäch“ zu Nr. 
36, I. 2, Pr. (St. Dreifaltigkeit) in Laukow. 

Augezd (32. Bunzl.), Kleinaugezd (confer.), 
Maly A., Dorf, 19 Häuf. mit 137 böhm. 
Einw., v. (Hodfürfl. Thurn-Taris.) Dom, 
Lautſchin, Laucin, 14 St. ww., zu Wr. 36, 
vı. 48, Pr. (St. Martin) in Lufchtienig 
(Hridft. Brovep). 

+Uugezd (372. Bunzl.), Ugezd, in Ober- und 
Unter» (nad vem einftigen größern Umfange) 
eingetheiltes zweifahes Rilialfirhen-Dorf, 56 
Häuf. mit 357 böhm. Einw., v. (Bar, Ach- 
senthal.) Dom. Großſtal, J St, s0o. hrſchftl. 
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Maierhof (wo Wail. Se. Mai. Kaiſ. Franz J. 
im Jahre 1813 Mittagstafel bielt), zu Rr. 
36, II. 3, mit ver St. Jobann Bart. und 
St. Philipp» Jakobs - Kirche (vom Blieftrahle 
1775 getroffen), jeve einen eigenen Ariet- 
bof, und beide früherer Zeit ſelbſtſtändige Pfar- 
teien, Pfr. (St. Martin) in Libun und 
in Zurnau. _ 

Augezd (45. Casl.), Schäferei- Einfhiht, } 
&t. o., und ronferb. bei Zdeflamwig, Dorf 
». (Bar. von Datlberg.) Dom. Maleſchau, 
2 St. s., zu Nr. 11, IX. 123, Pfr. (St. 
Maria Himmelf.) in Bilan. 

Augezd (192. Chrud.), Ober-, Horni Angezd, 
Bitialfulen-Dorf, auf 5 Hügeln und ans eben 
ſoviel Ortsabtheilungen, (Hraniita, Wyſta, 
Krasnowes, Lubnicel n. Citkow) beſtehend, 159 
Häuf. ſammt 2 aklathol, Familien, 921 böhm. 
Einw. v. (Gräfl. Wald ſtein.) Tom. Leito⸗ 
miſchl 2 St. ssw., das Schulgebäude (ſeit 
1824), 3 Mühlen, 2 Schanthänfer, zu Nr. 21, 
IV. 2, der abfeit. Areibanernbof ift zu Defna 
eonferb. fonft insgefammt zur Pfr. (St. Martin) 
in Inter-Augcsv. 

Augezd (192. Chrud.), Unter aub Nie» 
der -Augezd, Dolni A., urfundl. Vijezd, 
and Ujast, am Deihna-Bade, Pfarr⸗Dorf, 
in 5 Höhen» nnd Zhalabtbeilungen (Rowynka 
ever Kostelni Strana [Airdenfeite), Zdär, 
Praha, Pazucha und Prihinowes) 341 Hänf. 
nebf 16 alathol. Familien 2051 böhm. Einw., 
bereutenden Nüffe- u. Dürrobft-Hantel treibent, 
wie Blahsfpinner u, Weber, v. (Graf. Wald» 
fein.) Dom und C Leitomiſchl, 11 ©t. 
ssw,, fammt Maierei, Trantmannsporfer Hof, 
(feit 1815 neuerbaut nab ter Feuersbrunſt) 
dann Spritzenhaus, abf. Jägerwohnung, Bor- 
kow, 3 Bretfägen bei 4 Mablmühlen, zu Rr. 
21, ıv. 3, Königg. Diöz., Leitomifbl. Bit, 
St. Martin B.-Kirhe (Pfr. fhon imx IV. Jabr- 
bund.), auch in der vom Clemens VI., vem 200. 
heil. Bater nah St. Petrus, vem Apoftelfür- 
fien, ausgeſtellten Beftätigunge » Bulle des Lei— 
tomifhler Bisthums als ſolche arnannt, dann 
nad einem verbeerenven Brande renov. 1553 :c., 
in ver Rabe unter fhattigen Linden vie v. Bild- 
bauer Papaf gefertigte St. Marien» Statue; 
die Schule (erb. vom Grafen Georg Joſeph von 
Waldſtein im 3. 1808), Alles unter obrig- 
feitlihen Patronat mit circa 4500 Eingepfarr- 
ten in 8 Drtfhaften. 

Augezd (74. Chrud.) Dorf, v. (f. Kameral.) 
Dom. Partubig, ift mit j. conferb,, ald Aus 
jesp, ſ. d. 

Augezd (138. Chrud.), bei Chotzen gen., Pfr.» 
Dorf,v. (Hodfürftl. Kinste.) Dom. Ehogen, 
iſt ebenfalls conferb. als Aujezd, f. d. 
Augezd (285. Kauf.), getrennt v. ämtl. Haupt⸗ 

gebiete, Dorf, 29 Häuf. mit 198 böbm. Einw. 
v. (I. Robrbad.) Dom. Obtiftwi 1 St. w., 
zu Ar. 11, 1. 2, Pr. (St. Mariä Reinig.) 
in Hoftin. 

Augezb (199. Kaut.), im s. nächſt der Wiener 
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Chauſſte, als wũſt und öde, (ſeit 1645) vom 
Fürſt Aloys Joſeph zu Lichtenſtein nen gegrün— 
detes Dorf, 35 Häuſ. mit 195 böhm. Einw., 
v. (Durchl. Fürſt Lihtenftein.) Dom. Au- 
ienowes, 11 St. xo., nebſt abſeit. Einſchichten 
Neuhof, Nowy dwory, und Stamberg, zu Nr. 
11, 11. 3, Pfr. (St. Anna) in Kolodeg, wird 
im Waggon vom Prager Eifenbabnpaflagier 
zur Rechten erblidt. 


Augezd (168. Kaut.), Augezdee, #, (auf Arei- 


bichs Ar.-8.), Derf, 24 Häuf. mit 166 böhm. 
Einw., v. (Gräfl. Roſtiz.) Dom. Prubonig, 
1 St. ww. Maierbof nebſt Schäfer. Schant- 
baut, Mablmühle, zu Nr. 41, 11. 4, Pfr. (St. 
Protop U.) in Gestig. 


Augezd (118. Klatt.), Dorf, v. (Gräfl. Sta- 


tion.) Dom. Kauth, ih conferb. ald An» 
gerri, ſ. d. 


Augezd (256. Klatt.), Dorf, v. (Gräfl. Ko— 


lomrat.) Dem. Merflin, ift eonferb, als An» 
gezdh, ſ. d. 


Augezd (263. Klatt.) Burghard ⸗A., Bur- 


kartsky Angezd, wahrſcheinlich von d. einfti« 
gen Befiger fo genannt, an ver Chauſſee, brſchftl. 
Forſtamté / m. Kirdenfapellen-Dorf, 40 Hänf. 
mit 321 böhm. Einw., v. (Durchl. Fürſt ob. 
fomig-Wrtbn».) Dem. Schintau, Zinkow, 
2 St. nw., Scloß mit ter St. Annen-Ra- 
pelle, wo jeven Dienftag eine fund. bi. Meſſe, 
tafelbt 3 Altäre, Kanzel, Presto » Male» 
reien 30., ter Ort fammt Maierbof und Schä- 
ferei zu Nr. 35, 11. 1, Pfr. (St. Mathias) 
in Hortſchitz. 


Augezd (22. Klatt.), im Thale, Dorf, 51 9. 


mit 361 böhm. Einw., v. (Gräfl. Wallis.) 
Dom. Planig, 7 St. n. Jägerhaus, Mahl- 
müblen „Cheglawa“ und „Buſchek“ am Hrad⸗ 
ſchower Bade, zu Nr. 35, I. 2, Pir. (St. 
Maria Himmelf.) in Niemtihig. 


Augezd (58. Königg.), auch Augerdec, einſti- 


ger Nitterfig, wie vie Burgfragmente im Kir» 
chenwalde in ver Nabe zeigen, jekt Dorf, 46 
Hauf. nebſt 6 akatholiſchen Familien mit 359 
Einmw., v. (f. f. Hoitammer.) Dom. Smitig, 
J ©t. so., nebft dem chemal, Alten Schloß, 
im Privatbefige gegenwärtig, tann Schank⸗ 
haus, zu Nr. 18, VII. 1, Pr. (St. Wen- 
sel) in Eibus. 


+Augesd (256. Königg.), Weik-A, Bily Au- 


gezd, an der Reihenan - Dobrufhla.- Ehanflce 
und der Scheitelinie im o. des Gebirgs⸗ umd 
im w, und s. des Flachlandes, mit einer herr» 
lien Fernſicht, PMarr- Dorf, 64 Hänf. mit 
407 böhm. Einmw., v. (Gräfl. Kolowrat.) 
Dom, und (657 Reichenau, 1} St. xxw., 
nebft emphiteutifhen Maierbef, Schankhaus, 
zu Nr. 18, V. 1, Königg. Diöz., Reichenau. 
Bit, St. Verflärung Chriſti⸗Kirche (uralt., Pir. 
XIV. Jahrh.) abfeit. Glodenthurm, Schule, 
obrgktl. Patron. mit circa 3000 Eingepfr. in 


9 Drtfhaften. 
+Augesd (368. Königg.), Hob-A., Wysoky 


Augezd, Pfartlokalie⸗-Dörfchen, 13 Häuf., 


v 
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97 größtentHeild afaty. Einw., vom (Durchl. 
Fürſt Coloredo.) Dom. Oppotſchno, 14 St. 
wsw., zu Nr. 18, ve. 2, Königg. Diög, 
Oppotſchna. Bil. St, Jalob Gr.⸗Kirche, (uralt 
und mit hiſtor. denkw. Inſchriften), Schule, Re- 
ligionsfonv-Patron. mit circa 700 Fathol, und 
tirca 400 atathol. Eingepfarrten in 5 Ortſchaf⸗ 
ten und 2 Einſcht. 

Yugezd (389. Leitm.), auf der Anhöhe, Dorf, 
31 Häuf. mit 187 teutih. Einw., des Lehn— 
bofes Zebus v. (A. Beith.) Dom. Libod, 2 
St. X., zu Nr. 42, 1. 2, Pir. (St. Peter u. 
Paul) in Zebus, Eebus, Chocebus. 

YAugezd (344. Leitm.), Groß. A, (Leitm. P. P. 
Dominitan.-Klofter-Fiveilommif-) Gut, (Land⸗ 
täfl. Hptb. Litt. A., Tom. I., Fol. 17, mit 
1044 Anfäffigfeit, 121,000 fl. früher. Schäg- 
werth bei 10 Drtihit. 187 Häuf.), conferb, 
8 Dörfer, zu Nr. 42, J., von Prag 7 Meit. 
Die polit. und judiz., wie kirchl. Patron. und 
Militär-conferb., dann techniſch⸗Gewerbsinduſtr. 
und Oekonom. Amtsverwaltung correſpondirt 
mit den Landesfürſtl. Behörden, Geiſtlichen Dffi- 
cialaten und Militär- Commanvos (ſiehe dieſe 
alle bei Aufig) im und für ven Leitm. Kreis, 
7 in Eobofig. — Nah vem i. 3. 1703 ers 
richteten Urbarium ift dieſes Gut im 3. 1630, 
23. Sept., v. 8. Fervinand II. dem Leitm. 
Dominik.Conv. zum Behufe ver Errichtung eines 
Noviziats für böhm. Drvendzöglinge, u. 3. an⸗ 
fange nur als Lehngut, i. 3.1632, 14. Okt., 
aber als völliges Eigentbum überlaffen und ſpä⸗ 
ter auf Befehl 8. Leopold J. i. 3. 1657, 12. 
Nov., der Landtafel einverleibt worden. 

Augezd (345. Leitm.), Großaugezd, fonft 
nur A. gen., im s. nächſt ver Aufha-Böhm.- 
Leipa.-Ehauflee, Amtsort und Dorf, 41 Hauf, 
mit 237 teutih. Einw., vom obben: gleich» 
namigen Dom. und v. (k. f. Kreisftäpt.) Dom, 
auch \ch7 Leitmerig, 1} St. oxo. Schlöß- 
hen, Brauhaus auf circa 17 Faß, Brannt- 
mweinbrennerei, Zgängige Mahlmühle nebft Bret- 
füge, zu Rr. 42, 1.3, Pfr. (St. Gallus A.) 
in Pitfchlowig. 

Augezd (120. Leitm.), Dorf, vom (Durchl. 
Fürſt. Kobkowig.) Dom. Bilin, ift conferd. 
als Ugeſt, f. dv. 

Augezd (151. Leitm.), Pfarrlotalie»Dorf, v. 
(Eifterzienfer- Stift.) Dom. Ofleg, ift conſerb. 
als Ugeft, f. v. 

Augezd (190. Leitm.), Dorf, vom (Gräfl. 
Noftig.) Dom. Türmig, iſt conſerb. nach ber 
dort üblich. teutſch. Mundart ale Augiefl, ſ. d. 

YAugezd (320. Leitm.), Dorf, vom (Grafl. 
Kaunig.) Dom. Reuſchloß, iſt conferb. als 
Ugeit, f. v. 

Augezd (74. 177. Leitm.) Maly A. Klein» 
augezd, Dorf, v. (Durdi. Fürſt Lobfo- 
wig.) Dom. Liebshauſen, Libcowes, und v. 


(Bodfürfl. Elary.) Dom. Zeplig, ift conſerb.. 


als Ogeyd, f. d. 
Augezd (126. keitm.), Rothaugezd, am 80. 
Abhauge des Kegelgebirges, Dorf, 56 Hauf. 
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mit 297 teutih. Einw., v. (Prag. Fürft Erz 
bifhöf.) Dom. Schwaz, 2! St. sso., nebſt 
hrſchftl. Förſterwohnuug, Hammelhof am Berge 
Woftreg, Mahlmühle an einem Heinen Eger- 
Bade, zu Nr. 42, U. 1, Pfr. (St. Stanis- 
laus) in Meronig. 

Augezd (101. Leitm.), Weißaugezd, am so, 
Abhange tes Fuchsberges, und nächſt ver Tep- 
liger Chauſſee, Dörfhen, 21 Häuf. mit 102 
teutſch. Einw., v. (Durchl. Fürſt. Shwar- 
zenberg. Dom. Lobofig, 14 St. XW., zu Nr. 
42, 11. 2, Pie. (St. Martin B.) in Wellemin. 

Augezd (103. Leitm.) Rezni A. Dorf, vom 
( Durchl. Fürſt Schwarzenberg.) Dom. Lo— 
boſitz, iſt conſerb. als Reznyaugezd, f. vd. 

Augezd (361. Pilſ.), ob der Mies, Augezd 
nad MZi, (Br. Schirnding's Allod.“) Gut, 
(Lanptafl. Hptb. Litt. A.. Tom. III. Fol. 21, 
mit 455 Anfafigkeit, 50,500 fl. früher. Schäg- 
Werth bei 1 Ortſchft. und 36 Häuf.), confer. 
zu Ar. 28, VII, von Prag 13 Meilen. Die 
polit. und judiz., wie kirchl. Patron, und Mi: 
litar-conferb., dann techniſch⸗Gewerbsinſtr. und 
Ockonom. Amtsverwaltung (im gleichn. Orte) 
correſpondirt mit ven Landesfürſtlichen Behörden, 
Geiſtlichen Officialaten und Militar-Gomman- 
do's (ſiehe dieſe alle 5.43, Sp. 1, bei Alt- 
Zedliſſt, Dom.) im und für ven Pilfner Kr. 

in Mies. 

Befiger: Bis 1786 Fr. Judith Gaid— 
ler von Wolfsfelo, von ihr im Wege 
öffentlicher Feilbietung Joh. Ulbrecht, geweſ. 
Poſtmeiſter in Pilſen, ver es 1790 an Karl 
Freih. von Schirnping verkaufte, von dem 
es i. 3. 1818 fein Sohn, der jetzige Befiger, 
Wenzel Freih. von Schirnping, f. k. 
wirt, Kammerer und Rittmeifter beim t. k. 
Drag.-Reg. Nr. 2. ererbte, 

Augezd (362. Pilf.), ob ver Mies, aub Aus 
gezdl, Amtsort und Dorf, 33 Hauf. nebſt 
8 ifrael. Familien 275 teutich. Einw., v. obb. 
gleihn. Dom., aud 14 Meite von Pilſen 
(am Fußwege 27 St. dahin), ww. Schlöß- 
hen (neuerb, 1817) mit Zier-, Obi» und 
Kücdengarten, Maierhof, Brauhaus auf 6 Faß, 
Zägerwohn. Schankhaus, Schmiede, abf. Galte- 
Stallung „Dobranzen“, und nebſt Bretfäge vie 
„Schloßmühle” 1 St.s. an ver Mies, zu Nr, 
28, VII. 4, Pr. (St. Margareth) in Tuſchkau. 

Augezd (98. Püf.), Dorf, 29 Hauf. mit 193 
böhm. Einw., v. (Gräfl. Kolowrat.) Dom, 
Hrapifcht, 4 St. oxxo., nebft Maierhof mit Schä- 
ferei, Hegerhaus, zu Nr. 35, 1. 5, Pfr. (St. 
Wenzel) in Zviar, Filialkirche des Pfarrfpren- 
geld Blomwig, der Budweiſer Diöz.,, Nepomuler 
Bilariat. 

Augezd (102. Pilf.), Dorf, 29 Häuf. mit 205 
böhm. Einw., v. (Gräfl. Walpftein.) Dom. 
Kogenig, 4 St. nw,, Maierhof nebſt Scha- 
ferei, Hegerhaus, 2 Mühlen, zu Ar. 28, VIL. 
5, Pfr. (St. Maria Himmelf.) in Setſch, vom 
Dom. Yulawig, Matt. Kr. 

Augezd (40. Pilſ.), am Buße des Eplum-Ber- 
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908, Dorf, 35 Häuf. mit 191 böhm. und 
teutſch. Einw., v. (Durchl. Fürſt Metter- 
nid.) Dom. Plaß und (f. k. Kreisſtädt.) Dom. 
und C Pilfen, 1 St. nno,, wo eine Stärke. 
meblfyrup (F. ©. Beer.) -Babr. im Orte, 
zu Ar. 35, 1. 6, Pr. (St. Bartholom.) Erz- 
dech. in Pilfen. 

Augezd (337. Pilf.), Praſchnoaugezd, 
Prainy Augezd, (3. Lißner's Allod.) 
Gut, (Landtäfl. Hptb. Litt. P., Tom. XI, 
Fol. 1), mit 339 UAnfäffigkeit, 17,000 fl. frü- 
ber. Schätzwerth bei 2 Ortſchft. 79 Häuſ., 6 
Meilen von Prag, eonferb. zu Nr. 28, VII. 
mit 2 Dörfern, worin 40 Juvenfamilien an- 
ſaſſig. Im 3. 1843 — 44 wurde auf dem 
Dom. vie Durhfahrtsftraße requlirt, und eine 
Strede von 380 Kur. Klftr. Landartiger Straße 
gebaut. — Die polit. und judiz., wie kirchl. Pa- 
tron. und Militär-conferb., dann techniſch⸗Ge⸗ 
werbsintuftr. und Oekonom. Amtsverwaltung 
(im gleihn. Orte) correfp. mit den Pandesfürft. 

Behörden, Geiftl. Dfficialaten und Milit.Com⸗ 
mando's (fiebe viefe alle bei Alt⸗Zedliſſt) im 
und für ven Pilf. Ar. Die nächſte formt, Y if 
Cerhowitz. — Das Gut hat einen öfteren Wechſel 
feiner Befiger erfahren, ſo daß dieſe alle aus Altern 
Zeiten gang unbelannt find, und ſelbſt aus 
neuern Zeiten die Zeit des Beſitzwechſels nicht 
genau befannt it. Mehrmals war es bald mit 
dem Gute Refhoblau, bald mit Terefhau, bald 
mit Zwiloweg unter einem Befiger vereinigt. 
Im Zahre 1738 verlaufte es Wenzel Frei 
berr von Rumeréokirch an ven Preiberen 
Hager von Stampad, m. von dieſem ge- 
langte es an vie Frau Maria Gräfin von 
Allemagana, und dann mwieber an einen 
Wenzel Freibern von Rumersfird, tar 
maligen Befiger des Gutes Zwikowetz. (S. d.) 
Dieſer verkaufte es gegen das Ende des vori⸗ 
gen Jahrhunderts an Herrn Thaddäus An- 
drie, und biefer an Hermann Reitenber- 
ger, von weldem es Gottlich Adermann, 
dann von diefem Herr Franz Grafvon Schaf- 
gotſch kaufte. Dann kam es in Befis des 
Bern Rüdiger Freiherrn von Stillfrier, 
welcher ed fammt vem Gute Terefbau an Herrn 
Chriſtoph Stein gegen das But Hals ver- 
taufchte, fpäter es jedoch wieder zurücknahm und 
es dann durch eine Lotterie ausſpielte. Nach 
dieſem Beſitzwechſel erhielt es Herr Georg 
Ferdinand Schramm für 27,000 fl. €. M. 
und von dieſem faufte es ver freiberr von 
Stronsty im 3. 1837, endlich im 3. 1840 
ber gegenwärtige Befiger Joſeph Lifiner, 
auch Herr auf Tereſchau. 

Augezd (338. Pilf.), Praſchnoaugezd, 
Prasno-A., auch Pratiwy A., Umtsort und 
Dorf, v. obb. gleihn. Dom, und 8 St. xo. 
von Pilfen, zu Nr. 28, VIII. 154, Pfr. (St. 
Maria Himmelf.) in Mietfhig, Mlelice, Ber. 
Kr. ꝛc., if ald Praſchnoaugeyd in ver k. 
f. Regmts.⸗Werbbezirks ⸗Ortſchafts ⸗Tabelle ver⸗ 
zeichnet, ſ. unter Litt. P. 


Augezd. 


Augezd. 


Augezd (68. Pilf.), Dorf, v. (I. ſtädt.) Dom, 
Rolitan, iſt conſerb. als Steinaugezd, ſ. d. 

Augezd (169. Pilf.), Dorf v. (Gräf. Kolo- 
wrat.) Dom, Maierhöfen, iſt conferb. als 
Ugeſt, f. d. 

Augezd (308. Pilf.), Dorf, vom (Gräfl, La⸗ 
zanſty.) Dom. Manetin, f. Augezdl. 

Augezd (322. Pilf.), brihftl. Hegerbaus-Ein- 
ſchicht im Wale, v. (Durchl. Fürſt. Met» 
ternich.) Dom. Plaß, 1 St. xxW. und I 
&t. vom Dorfe Hafenau, Kaznau und Kay 
niow, f. d. 

+Yugesd (328. Pilf.), Swate Kfiäe, ein Bi- 
kiallird-Dorf, v. (Graf. Wurmbrand.) 
Dom. Liblin, ift teutfh conferb. als Heili- 
genfreuy, ſ. d. 

Augezd (117. Pilf.), Cerweny A., Dorf, vom 
( Durchl. Fürſt Thurn-Tarie.) Dom. Eho- 
tiefhau, Chotösowy, ift teutfh conferb, als 
Rotbaugesd, f. v. 

Augezd (93. Pilf.), Eifen-, Zelezuy Au- 
gexd, Dorf, v. (Prag. Metropolitan Dom- 
fapitular.) Dom. Brennporitfhen, Spälenä 
Pofie, ift teutſch confe. ale Eifenangeyd,f.d. 

Augezd (117. Pilf.), Kameny A., Dorf, vom 
(Durst. Für Thurn-Taris.) Dom, Eho- 
tiefhau, Chotidowy, ift teutfh conferb. als 
Steinaugesp, f. d. 

Augezd (42. Pilf.), MySi A., bie öde Orto- 
bauftelle, wo ein in ven früheren Sriegen 
jeriörtes Dorf, innerhalb des Waldes Hag, 
im w. von Klabawa, und vw. von Nenhütten 
(Dorf v. [f. ſtädt. Dom. Pilfen, 2} St. ono. 
zu Ne. 35, 1. 79, Pfr. [(St. Simon u. Juda] 
in Deyfhina »c.) geftanden haben foll. 

Augezd (112. Pilf.), Wodni A., Dorf, vom 
( Durchl. Bürf, Thurn-Taris.) Dom. Cho⸗ 
tieſchau, Chotödowy, iſt teutſch conferd, als 

‚ BWafferaugeyp, ſ. d. 

Augezd (397. Prad.), an ver Budw. Ehauffer, 
Dorf, 483 Häuf. mit 281 böhm. Einw., v. 
( Durchl. Fürſt Shwarzenberg.) Dom Lie⸗ 
biegiz 4 St. n., nebſt Einkehrhaus, zu Nr. 
25, I. 3, Pir. (St. Martin B.) in Cheltſchitz. 

Augezd (428. Prad.), am linten Molvan-Ufer, 
einfiger (bi6 XVI. Jabrb.) Ritterfig des Her⸗ 
renhaufes Koteniky » Tereffow, jet Dorf, 36 
Häuſ. mit 207 böhmiſch. Einw., vom (Gräfl. 
Berthold.) Dom. Neppafhow, I St. ww. 
Maierhof, Hegerwohnung, Schankhaus, Burgen- 
fragmente ver Tereſſowſta Bauſta, in ver Volls⸗ 
ſprache Kozybrad, im Drte, welches zu Ar. 25, 
It. 6, Pfr. (St. Dreieinigkeit) im Amtsorte R. 

Augeid (65. Prad.), Rothaugezd, Cerweny 
A., am Koftaner Balve, unweit links vom 
Molvaufluße, Dörfhen, 16 Häuf., nebft 1 
ifrael. Famil. 161 böhm. Einw., v. (Hochfürſtl. 
Schwarzenberg.) Dom. Worlit, 3 St. s., 
brichftl. Schloß mit Delonomie-Breamtendwohn., 
Braäuhaus auf 12 Faß, Maierhof nebſt Schä⸗ 
ferei, Branntweinbrennerei, Flußſiedr., zu Ar. 
25, 111. 7, Pfr. (St. Leonhard) in Woslom. 

Augezd (97. Prad.), Dörfchen, 9 Häuſ. mit 
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61 böhm. Einw., v. (Bar. Hildprandt.) 
Dom. Blattna, 1 St. o., nebſt Maierhof und 
Schäferei, zu Nr. 25, V. 1, Pr. (St. Maria 
Himmelf.) Deb. im Amtsorte, wo aud . 

Augezd (138. Prach.), Dorf, 35 Bäuf. mit 
233 böhm. Einw., v. (F. G. Becher.) Dom, 
Ehanowig 4 St. sw., brihftl. Maierei und 
Hammelbof, zu Rr. 25, V. 2, Pfr. (St. Kreuzer 
böhung) im Amtsorte Eh. u. Poradbdiowitz. 

Angezd (178. Prach.), Rleinaugesp, Hli- 
neny A., Augezder, früber conferb. als Au- 
gesel, Dorf, 21 Häuf. mit 148 böhm. Einm., 
v. (Municipalftärt.) Dom. und ICH Horaj- 
tiewig, 1 St. wsw,, zu Nr. 25, V. 3, Pr. 
(St. Magvalena) in Klein-Boor. 

Augezd (68. Prach.) ⸗Gericht, vie 17. ver 
eben (8. 42, Sp. 2) unter „Altſattel“ erör- 
terten Ortéejuriedictionen, bier die Ortſchaften 
Rotbangesp, Wlaſtetz, Kaſchnahora, Zamıny, 
Dber- und Unter-Zadotan, Tieffnie, Smwatonig 
und Reufattel umfaſſend. 

Augezd (148. Prad.), Dorf, v. (Gräfl. Lin» 
fer.) Dom. Schlüfelburg, Lnäfe, ift conferb. 
ale Augeydo, f. d. 

Augezd (178. Prach.), Zelezny A, ehem, vergl. 
aub Zalni Angezdee, der veraltete Drts- 
name, v. (Hochfürſtl. Kinsfy.) Dom. Horaj- 
tiewig. Dorfe Boubin, Baubin, f. d. 

Augezd (291. Rak.), Großaugeyd, Pfarr- 
Dorf, 35 Häuf. mit 288 böhm. Einw., vom 
(Durdl. Fürſt Bürftenberg.) Dom. Pürg- 
lie-Rrufhemwig, 4 &t. wsw. von Kruſchowitz 
une 3 St. w. von Pürglig, zu Nr. 28, III. 
2, Prag. En-Diös., Rakonie. Bil, St. Ma- 
ria Himmelf, Kirde (f. 1384 mit neuen Al⸗ 
täaren von Gußeiſen), Schule (1844 neu und 
geräumig mit 3 Lehrzimmern auf 260 Kinder 
erbaut), obrigfeitl. Patron., mit rirca 3500 
Eingepfarrten in 9 Ortſchaften. Große Schäferei. 

Augezd (285. Rak.), Kleinaugesd, Torf, 
27 Saäuſ. mit 250 böhm. und teutfh. Einw., 
v. ( Durchl. Fürſt Bürftenberg.) Dom. Pürg- 
lie, 2} St. wsw., zu Rr. 28, III. 3, Pfr. 
(St. Nilolaus) in Slaber. 

Augezd (281. Ral.), ob Zbetno, im Thale am 
rechten Ufer ver Mies, Dorf, 28 Häuf. mit 
234 böhm. Einw., nebft dem dazu gebörigen, 
einige Minuten ww. geleg. Orte Pohoteleg, 
v. ( Durchl. Bürft Bürftenberg.) Dom. Pürg- 
fig, ? ©&t. oxx., zu Nr. 28, 111. 5, Pfr. (St. 
Martin 8.) in beine, 

Augezd (292. Ral.), Panafhom-, Pono- 
sow A., (Durchl. Fürft Fürftenberg. Lehn⸗) 
Out, mit welchem, dem Namen zufolge, zur 
Zeit, als Pürglie noch ein königl. Sig war, 
ein Anappe oder Page belehnt war. Die polit. 
und judiz., wie kirchl. Patron. und Militär- 
conferb., daun tehnifh.- Grwerbsintufr. und 
Delonem. Direltorialamts - Berwaltung (im 
gleichn. Orte) cortefponvirt mit ven Landes⸗ 
fürſtl. Behörden, Geiftliden Dfficialaten, und 
Militär-Eommando's (fiebe dieſe alle bei Bufl- 
tihrad, Dom.) im und für ven Rafon, Ir. 
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Ungesd (292. Rat.) Panaiow A, Dorf, 25 
9. mit 190 böhm. E., vom gleihnam. obben. 
Dom., bängt mit Groß - Augeyp yufammen ; 
altes Schlößch., Maierh., groß. neues Wirths- 
baus, 4 St. wsw, von Kruſchowitz un 3 
St. w, von Pürglig, 2 St. so. von ICh 
Horoſedl, zu Nr. 28, 111. 4, Pfr. (St. Maria 
Himmelf.) in Großaugezd. 

Uugezd (251. Rak.) Pleteny A, Dorf, 269. 
mit 160 böhm. Einw., v. (E. 9. Leopold II. 
v. Zosfana) Dom. Buſſtehrad, 1} St. ssw. 
und 1 St. von \chY Stierofiul, zu Nr. 28, 
u. 1, Pfr. (St. Peter u. Paul) in Unhoſcht. 

Augezd (235. Rat), Rothauge jd, Cerweny 
A, einft. Ritterfig, jet Dorf, 79 Häuf. mit 
589 böhm. E., vom (E. 9. Leopold II. von 
Toskana.) Dom. Tahlowig, und vom Amts- 
orte Groß⸗Jentſch 2 St. sw., fo wie 1 St. 
v. Duſchnil, Del.-Beamtenswohn., Maier- 
bof nebſt Schäferei, zu Nr. 28, 11. 3, Pir. 
(St. Lulas) in Swarom. 

Augezd (167. Rak.), Tray-, Trnöni Aujezd 
Ce Zeyn +» Kirchen⸗) ganz Rufital- But 

lanttäfl. Hauptb. Lit, 8. Tom, XXXVII. 
Fol, 49,, und Fundationobuch ver Teynkirche, 
Rr. 45, Fol, XI, pag. v. ald ein Theil mit 
Tr Anfälligkeit, 15.000 fl. früherer Schäg- 
werth, bei 4 Ortſchfit. TO Häuf.), ronfer. zu 
Rr. 28, Il., liegt 3, St. ww. von Prag, 
13 St. X, v. Sttedolluk, mit ven Dör- 
fern Augezd Trneni, Zalolan m. 4 Häufern v. 
(Dberftburggräfl.) Kowar. 

Die polit. und judiz., mie kirchl. Patron, 
und Militär» confer,, dann tehnifhe Gewerbs⸗ 
intufr. und Delonom. Amtsverwaltung (im 
gleihnam. Orte) correfponbirt mit ven landes⸗ 
fürſtlichen Bebörven, geifliden Dficialaten und 
Militär / Commando's (f. dieſe alle bei Buffte- 
hrad) im und für ven Rakoniger Kreis, 

Yugezd (168. Ral.), Tray-, Troöni Aujezd, 
Trno-A., Dauptort u. Dorf, 44 Häuf. (14 
9. zur Hrſchft. Swoleniowes) mit 375 böhm. 
E., vom obben. gleihnamigen Dom. (Teyner 
Kichenamt als conſer. Obrgkt.) und if St, 
NNO. von Sttedotlut, zu Nr. 28, II. 4, 
Pfr. (St. Peter und Paul) in Kowar. 

Augezd (... Rak.) unter Kladno, A, pod 
Kladnem, Dorf, 10 Häuf. (1 Wirſhehaus 
und 2 Häuf. zum Gute Kladno und I Häuf, 
zu den Oberfiburgge. Gütern geb.), mit 101 
böhm. Einw., vom (E. H. Leopold II. von 
Tostana.) Dom. Buſſtehrad 1 St. w., zu 
Nr. 28, II. 2, Pfr. (St. Maria Himmelf.) 
in Kladno. 

Augezd (... Saay.) ift confe. als Dief, ſ. d. 
unter Litt. D. 

Augezdec (... Ber), Kameny A., Dorf, 33 
Häuf. mit 206 böhm. E, des Kirchenſtiftungs⸗ 
gutes Hoftieravig, Hostöradice, und vom 
(Prag. Domtapitular-) Dom, Leſchan, Lesany 
1 St. n., von Prag 1 ©t., zu Nr. 28, V. 
4; Pfr. (St. Adalbert) in Eule. 

Yugejdee (143.—150. Birj.) am so. Abhange 


Augezdee. 
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des Berges Bradlet, Dorf, 19 Häuſ. mit 
136 böhm. Einw., vom (Durchl. Fürſt Traut- 
manndtorf.) Dom. Radim n. Humburg, dann 
14 St. no, vom Amtsorte und \cd/ Gitfehin, 
zu Rr. 18, Ull. 5, Pr. (St. Egid A), 
in Eiſenſtädtel. 

Augesdee (47. Burw.), d.i. Klein-Augezd, 
f. oben. 

Augezdee (59. Casl.), Dorf, 31 Häuf., mit 
12 atatbol. Familien 218 böhm. Einw., vom 
(t. Bergft. Auttenberg.) Dom. Rothianewig 
1 ©t. 0so., Schankh., nebit Bretfäge, Mabl- 
müble, zu Ar. 11, X. 5, Pfr. (St. Martin) 
im Amtsorte Rotbianomwig. 

Augezdec (194. u. 228. Chrud.), Dorf, 46 
Häuf., nebft 6 akatholiſch. Familien 315 böhm. 
Einw., vom (Gräfl. Walpftein.) Dom. und 
Leitomiſchi (auch confer. Obrgkt.) 2 St. 
wNw, und v. Politfhfa 4) St. X. nebit dem 
abfeit. Wirthohaus „bei 3 Katern“, zu Nr. 21 
Iv. 4, Pr. (St, Pet. u. Paul) in Moraſchitz. 

Augesdee (144. Kauf), Dorf, 27 Häuf. nebft 
4 ifrael. Familie 147 böhm. Einw. des Gutes 
Großpopowitz, vom (Graf. Nofig.) Tom. 
Stitim, 4 St. n., zu Ar. 11, 1. 5, Pir. 
(St. Maria Schnee) in Grofpopowig. 

YAugezdee (168. Kaui.), Dorf, vom (Gräfl. 
Noftiz.) Dom, Prubonig, confe. ald Augezr, 
f. oben. 

Augezdee (184. Kaut.), an 180 Par. Alitr. 
über der Rordſee, Dorf, 43 Häuſ., nebft 1 
akath. Familie 303 böhm. Einw., v. (Durchl. 
Fürſt Lichtenſtein.) Dom. Schwarztofteleg 2} 
St. sso, zu Nr. 11, III. 1, Pr. (St. 
Wenzel) in Oberkrutt. 

Augezdee (48. Klatt.), d. i. (F. Kordik. 
Erb-) Gut und Dorf „Augezdl“, ſ. d. 
Augezdec (256. Klatt.), d. i. Dorf, v. (Gräfl. 

Kolowrat.) Dom, Merklin, gen. Augezdl, f.v. 

Augezdee (266. Slatt.), d. i. Dorf, vom 
(Graf. Kolomwrat » Maltheferritterorvens » Com- 
manbeur-) Dom. Mi- oder Miecholup, als 
„Augezdl“, ſ. d. 

Augezdee (374. Königg.), Dörfchen, 14 9. 
mit 93 größtentheils afathel. böhm. Einw., 
vom (Durchl. Fürſt Colloredo.) Dominium 
Opotſchna, 14 St. sw. zu Nr. 18, VI. 3, 
Pfr. (St. Andreas A.) in Hobenbrud. 

Augezdee (229. Könige), Dorf, 27 Häuf. 
mit 185. böhm. u. teutſch. Einw., v. (Durchl. 
fouverän. Fürſt Lippe-Schaumburg.) Dem. u. 
Kr Nadop, 2, St. wnw., zu Nr, 18, X. 
2, Pr. (St. Egiv) in Chwalkowitz u. (St. 
beil, Geiſt) in Hotitka. 

Augezdee (374. Prad.), Dorf, 37 Häuf. nebft 
1 iſrael. Bamilie 220 böhm. Einw., v. (Ritt. 
von Henifflein.) Dom. Dub } St. w., 
und (Durchl. Fürſt Dietrihftein.) Dom. 
Wäaliſchbirken, } St. uno, zu Rr. 25, II. 1, 
Pr. (St. Apofteltheilnag) in Dub. 

1Mugesdec (147. Prach.), Biliallirhen- Dorf 
43 Häuf, mit 273 böhm. Einw., vom (Gräfl. 
Linker) Dom. Schlüffelburg 1 St. uno, 


Augezbee. 
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abf. Schäfr., Mahlmühle, 2 Bretfägen, zu Ar. 
25, IV. 3, fammt der St. Urfula-Kirhe (Pr. 
im XIV. Jahrh.) zur Pfr. (St. Peter und 
Paul) in Bieltſchitz. 

Yugezdee (97. Prach.) Dorfhen, vom (Br. 
Hildprandt.) Dom. u. ¶ Blatna, ger 
nannt Augezd, f. d. 

Augez dec (384. Prach.), d. i. (teutſch) Wag- 
nern (auf Kreybich'e Karte vas „Wangern‘ 
zu corr.), Dorf, v. (Durdi. Fürſt Shwar- 
zenberg.) Dom. Nettolig, zu Nr. 25, 1. 156, 
früber 161, Pfr. (St. Ja. Gr.) in Elhenitz :c., 
eriheint in ver Regmts, +» Werbbez. - Ortihajte- 
tabelle unter Lite. W., f. Wagnern. 

Augezdee (178. Prad.), Zadni u. Zelezny A. 
Dorf, v. (Hodfürfl. Kinoky.) Dom. Ho- 
razdiowitz, ift conferb, ald Baubin, f. v. 

Augezdee (66. Prach.), Maierhofs⸗Einſchicht 
im gleichnam. Hauptorte und Dorfe 3. des 
Gutes Zalujan, v. (Hochfürſtl. Shwargen- 
berg.) Dom. BWorlit, Orlik, 1} St. ww. 
zu Nr. 25, UII. 165, Pfr. (St. Elemens P.) 
in Mirowitz. 

Augesdee (423. Prad. und bei 8. U. Heber 
11. 233), Teresowskä Bauska, in ver Volls⸗ 
fprade „Kozyhrad”, am linten Molvauufer, 
Häuschen » Einfhiht, und am Gipfel ver 
boben fteilen Berglehne nebft riefiger Wart- 
thurme +» Hälfte, Burgfragmenten » Ruine, ſchon 
{m XLII. Jahrh. eine Veſte und fpäter (XIV. 
Jahrh.) vas nah Zawid von Augezdee 
benannte Stammhaus des gleihnam, Nitter- 
geſchlechtes, aub (im XVII. Jabrh.) durch vie 
Graf Würtemberg-Schwerifhe Armada zerſtört, 
jegt 1 St. n. bei Molvauthein, wie gegenüber 
des am rechten Ufer des obben. Stromes lie- 
genden Dorfes Pafbowig und nächſt Augezd, 
Dorf vom (Gräfl. Berchtold.) Dom. Re- 
zdaſchow 4 St. nw. — Die in ven Sou- 
terraind der Burgruine vergraben fein follen- 
den Schäge liefern in und aus ver Umgegend 
viel Sagen» und Mährden-Stof. 

YAugezdec (285. Rak.) v. (Durdl. Fürſt Für- 
ftenberg.) Dom. Pürglie, genannt Klein— 
Augezd, ſ. d. 

Augesdee (251. Rak.) v. (E. H. Leopold von 
Tostana) Dom. Buſſtehrad, genannt Aujezd 
pleteni, f. d. 

Augezdee (251. Tab.), an ver Chauſſete nah 
"= Sobieslau, und aud im n. vom Wohra- 
jenig. Weiber, Dorf, 31 Häuf. mit 215 
böhm. Einw., vom (Durdl, Fürſt Paar.) 
Dom. Karvaietidig 14 St. nw,, nebſt abf. 
Gehöfte „Nepraſſty“, zu Nr. 11, vie 7, 
Pr. (St. Maria Himmelf.) in Drables. 

AUugezdi (IT. Klatt.) Augezdel, Aujezdec 
(8. Korvit's Pupillar-) Gut (lantt. Hptb. 
Litt. A. Tom. Ill. Fol. 57. mit 47 Anfaflig» 
keit, 12,000 fl. früh. Schägw. bei 1 Drtfdit. 
10 9.), eonferib. 1 Dorf zu Nr. 35, II. 
aleihnam. Amtsort, 15 M. von Prag, und 1 
St. von ver k. k. Kreisſtadt und Klattau. 

Die polit. und judiz. wie kirchl. Patron.- 


Augezdl. 


und. Militär⸗ conſerb., dann techn. Gewerbs⸗ 
induſttie und Oekonom. Amtsverwaltung (im 
gleichn. Orte) correfponvirt mit ven landes- 
fürftl. Behörden, geiftl. Officialaten u. Milit.- 
Eommanto's (f. virfe alle bei Bifhofteinig, 
Dom.) in und für ven Klattaner Kreis. 

Das Gut gehört ven Kordik'ſchen Erben 
gegenwärtig, da vie Eheleute Frany n. Anna 
Kordik es von dem vorigen Befiger Simon 
Steinbach gelanft haben, an melden «8 
1810 ebenfalls durch Kauf von dem Budwei⸗ 
fer Bürger Joſeph Alexander gelangt war. 
(S. landt. Hauptb. Litt A. Tom, III, Fol, 
57.) or der Schlaht am Weifen Berge be, 
ſaß dieſes Gut Herr Jobſt Aram von 
Schirnding, welchem es vom königl. Fiskus 
entzogen, und am 2. Yan. 1623 an Hrn. 
Saurin Tabl» von Hornftein für 9437 
Schod und 20 Groſch. meißn. verfauft wurde, 
(S. Riegger's Materialien zur alten und 
neuen Statiftit von Böhmen, IX, Heft). Um 
die Mitte des XVII, Jahrh. gebörte es dem 
Hrn. Audreky von Audre. Zu Scaller's 
Seiten befaf ed Hr. Wenzel Enis von 
Atter und Ivag. 

Angezdi (48. Klatt.) Augezdel, Aujexdeec, 
Amtsort und Dorf, 21 Häuf. nebſt 5 ifrael, 
Bamilien 137 böhm. Einw., vom obben. gleichn. 
Dom. und 1 St. so. von Klattau, im ger 
fhmadvollen Bauſtyle das hrſchftl. Schlößchen 
ſammt Hauskapelle, Amtskanzlei, das Bräuhaus 
auf eirca 3 Faß, Maierb., Flußſied. Schmiere, 
zu Nr. 35, 11II. 5, Pfr. (St. Wenzel) in Kivfin. 

YAugezdi (118. Klatt.). Aujest, Anjezd, Bil.» 
Schul- Dorf, 74 Hauſ. mit 571 böhm. Einw,, 
v. (Gräfl. Stadion.) Dom. Kauth, 2} St. 
wNw., zu Rt. 35, V. 8, Pfr. (St. Johann 
Rep.) in Chodenſchloß. 

Augezdi (266. Klatt.), Anjezdec, Dörfden, 
13 Häuf. mit 89 böhm. Einw., vom (Gräfl. 
Kolowrat Malth.-Comm.) Dom. Mecholup, 
1 ©t. s. nebft hrſchftl. Maierhof, zu Nr. 35, 
11. 4, Pfr. (St. Jakob. Gr.) in Pievflam, 

Augezdi (256. Klatt.), Augezd im Thale, 
Dorf, 29 Häuf,. mit 201 böhm. Einw., vom 
(Gräfl. Kolowrat.) Dom. Merklin, 14 St. 
s. nebft abf. Wafenmftr., au Nr. 35, 111. 3, 
Pir. (St. Nitolaus B.) in Merklin. 

Augezdl (308. Pilf.), Augezd, in einer Thal- 
gegend, Dorf, 22 Häuf. mit 197 böhm. und 
teutſch. Einw., vom (Gräfl. Lajanftn.) Dom. 
Manetin, 4 St. w., nebit der abf. „Wotlifen‘ 
Mahlmühle fammt Bretfäge, zu Nr. 28, VII. 
2, Pr. (St. Johann Bapt.) im Amtsorte M. 

Augesdi (362. Pilf.), Augezdl, vom (Br. 
Schirnding.) Dom. Augezd ob ver Mies, 
A. nad Mi, f. v. 

Augesdo (148. Prod.), Augesp, Dorf, 56 
Häuf. mit 337 böhm. Einw., vom (Gräfl. 
ginter) Dom. Schlüfelburg 1 St. ww, 
zu Ar. 25. IV. 4, Pfr. (St. Yalob Gr.) 
in Kaſſegowitz. 

Angieft (190. Leitm.), Augieſel, Augeft, 
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urfprüngl. Angezo, Gebirad-Dörfhen, 7 
Häuf. mit 43 teutfh., viel Obſtbau (Kirfhen- 
und Birnen-) treibenden Einw., vom (Gräfl. 
Noftig.) Dom. Türmig und J St. sso, v. 
Amtsort Prödlitz, nebft abf. Mahlmühle, zu 
Nr. 42, II. 2, Pfr. (St. Maria Geb.) im 
Städtchen Türmitz. 

Augsberg (272. Budw.), auf einer Anhöhe, 
Gehöfte-Einſchicht (2 Häuschen) 4 St. X. 
naͤchſt Cernitz, Pfarr⸗Dorf vom (Durchl. Fürſt 
Schwarzenberg. Allod. Goldenkron-) Dom. 
Krumau, 1 St. no. zu Nr. 25, V. 25, St. 
Maria Magralenen-Kirhe im Orte. 

Augufterhof (148. Tab.), privateigenthümliche 
Maierhofs - Einfhiht mit einer Bretſäge, 
(Augufer-) Mühle, nächſt une vom F. ſtädt. 
Dom. und Pilgram, Peihfimow, 4 St. 
S., zu Rr. 11, VII. 113, 114 und 115, Pir. 
(St. Bartholomäus), Stadt-Debant. in P. 

Auguſtin (... Ber.), das vom (f. f. Mon- 
tanärar.+) Dom. Zbirem 3} St. ssw., und 
14 St. ssw. von Hofowig liegende Neudorf 
orer Oftrom, mit vem Klofter St. Benigna, ſ. d. 
unter Litt. N. 

+Nuguftiner (145. Prach.), P. P., nebft Et. 
Dreifaltigkeits- Pfarr» Kirhen Einſchicht, v. 
und zum, nächſt der Pifeler Chauffee auf einem 
Hügel liegenven (vom Grafen Thomas Eer- 
nin auf Chudenice im XVII. Jahrh. fund.) 
Klofter- und Eonventsgebäute, 4 ©t. s., am 
Schloßbezirke Schlüffelburg und Amtsorte auch 
Dorfe Enaie, v. (Gräfl. Linker.) gleihnam. 
Dom. ©., zu Nr. 25, IV. 113, Pfr. wie oben. 

Auhäuſel (350. Prach.), Gehöfte⸗Einſchicht, 
4 St. xw. am Dorfe Klöſterle, v. (Durchl. 
Fürſt Schwarzenberg.) Dom. Winterberg 
+ &t. ssw., zu Rr. 25, I. 59, Pfr. (St. 
Maria Heimf.) in der Start W. 

Aubelnig (15. Bunzl.), am gleihnam, als eis 
nem ver vier obrgktl. ſtädt. Forſtreviere, Dorf, 
23 Häuf. mit 127 böhm. Einw., v. (1. k. kreis⸗ 
ſtädt.) Dom. und \C67 Jungbunzlau 2 St. no,, 
zu Nr. 36, VIII. 2, Pfr. (St. Maria Him- 
melf.) Dechant. im Amtsorte B. 

Auhelnitzky (168. Rak.) Gut und Dorf, v, 
i. Anholitty, Aubolicel, f. v. 

+Nuberfto (110. Chrud.) Uherſto, an einer 
Anhöhe (mo fih fonft die Nuine eines im XV, 
Jahrh. zerſtörten Schlofies befand) und nächſt 
tem Mauth⸗, Mejtka-Bade, Pirlokalie.-Dorf, 
67 Bäuf. fammt mehren akathol. und 1 iſrael. 
Familie mit 417 böhm. Einw., v. (Durchl. 
Für Thurn» Taris.) Dom. Chrauſtowitz 
1 St. uno. fammt hrſchftl. Maierbof, Oeko⸗ 
nomie / und Forftbeamtenswohnung, Fiſchmeiſter⸗ 
und Fiſchknechtsbehauſung, Bräuſtätte auf 25 
Faß, Branntweinbrn., Mahlmühle ıc., zu Nr. 
21, ım. 136, Könige. Diöz., Hohenmauth. 
Bil, St. Maria Himmelfahrts-Kirche (mit einer 
Schlagthurmuhr vom Grafen Norb. Leopolv 
Kolorwrat » Liebſteinſty 1704 erbaut), Schule, 
obraftl. Patron., mit circa 1100 Eingepf. in 
4 Ortſchft. — Die mit Karpfen und Hechten 
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beſetzten Teicht in ver Nähe von Uherſto ſind 
namentlich: Rohlik, Mazanetz, Podweznil und 
Podlowarnil. 

+Muherzen (117. Pilſ.), wahrſcheinl. das einft. 
Auhotin, ſchon im XIII. Jahrh. als frommes 
Stiftevermchtuß. einer im Prämonftratenferinnen- 
Orden getretenen Evel-Frau Helka, dem Klo⸗ 
ſter Chotieſchau gebörig., jest Pfrabminiftr.» 
Dorf, 41 Häuf. mit 291 teutfb., feit 1608 
gegen Abtretung an die Obrgkt. der benad- 
barten 3 Gemeinde-Bifhweiher robotirn. Einw., 
v. (Durst. Bürft Thurn» ZTaris.) Dom. 
Chotieſchau1St. X., u. nächſte KY Staab, 
nebſt dem ſogen. „Janow-Häuſel“, vie hrſchftl. 
Hiſcher u. Hegerwohnung am gleichnam. Teiche, 
zu Nr. 28, VII. 6, Prag. Erz ⸗Diöz., Pilſu. 
Bit., St. Joſeph-Kirche (im XVII. Jahrh. 
v. d. Drtsinfaffen auf eigene Koften erbaut, bis 
1787 ein Biliale des Chot. Pfarrfprengels), 
Säule, Abtei Tepl.-Patron. mit circa 1500 
Eingepf. in 7 Drtiäft. 

Yuberig (23. Chrud.), Aubertfhig, Auer, 
ſchit, ſ. d. 

Auhlawa (XIII. 143. Pilſ.), der fo in der 
Volkoſprache benannte Bach, ſpäter Angel, ſ. d. 

Auhlegow (250. Birj.), Dorf, vom (Ritter 
Eecintar » Birnig.) Dom. Politfhan, f. 
Aulegow. 

Aubleble (... Ber.), Aulchle, obrgltl. Maier- 
bofs - Einfhiht naht Martinig, Dorf, vom 
(Durst. Bürft Lobfomig.) Dom. Ehlumeg 
14 St. 0s0., zu Ar. 28, IV. 208, Pit. (St. 
Maria Geb.) in Jeſſenitz. 

Auhlehle (126. Prad.), Dorf, 23 Häuf. mit 
127 böhm. Einw., v. (Graf, Morzin. Mal- 
thef. Großpriorats ⸗) Dom. und Straklonitz 
13 St. ssw.,, zu Rt. 25, IL 3, Pir. (St. 
Johannis Enthaupt.) in Eeftig. 

Aubleble (327. Prad.), Dominifal-Dorf, 29 
Hänf. mit 175 böhm. Einw., v. (Chr. Benda.) 
Dom. Eitfhomwig 14 St. ww., nebſt Cha⸗ 
luppen ⸗ Einſchicht „Beneda“, zu Nr. 25, II. 2, 
Pr. (St. Jalob Gr.) in Pirrflamig. 

Auhlehie (80. Tab.), in einem Thale, Dorf- 
den, 7 Häuf. mit 61 böhm. Einw., v. (Gräfl. 
Deym.) Dom. Remiſchel } St. no., nebſt 
hrſchftl. Maierhof und Shäfr., zu Nr. 11, VI. 
4, Pir. (St. Maria Empf.) in Hoſchitz. 

Auhlehle (131. Zab.), die Borftapt am rechten 
Ufer Ted Bades Trnawa, welche mit einem 
33 Hlafter langen Steg mit ver Municipal- 
Start Hotepnjk verbunden if, v. (U. Rom» 
balv.) Tom. Hoip. und Lautlau } Et. sw., 
zu Ar. 14, VIi. 56, Pr. (St. Dreicinigfeit) 
in Hotepnil, f. v. 

Aubleln (26. Tab.) , unbefelverte Häuschen- 
Einſchicht, 4 St. nähft Radimowitz, Dorf, 
v. (Durst. Fürft Lobkowid.) Dom. Zeltſch, 
Zeie, 1} St. n., zu Ar. 11, V. 148, Pr. 
(St. Dreieinigkeit) in Malſchitz. 

Aubtit (223. Birj.), Unuif Bilialful- Dorf, 
35 Häuf. mit 211 böhm. und teutfh. Einw., 
v. (Gräfl. Aichelburg.) Dom. Biehlohrad 
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7 St. Nu iu Nr. 18, II. 4, Pfr. (St. Bar- 
tholomäns) in Petzla. 

YAubolidty (168. NRaf.), Auholiöky, Auho- 
lidek (M. Nowal. Allor.-) Gut (landtäfl. 
Hptb. Litt. A. Tom. IV. Fol. 1.), 1] ©t. 
von Prag, und 14 St. v. ¶Y Stirvoftuf. 

Die polit. und judiz., wie firdl. Patron. 
und Militär -conferb. dann technifch » gewerbs- 
inpuftr. u. ölonom. Amtsverwaltung (im gleich⸗ 
nam, Orte) cortefponrirt mit ven lantesfürft- 
lihen Behörden, geiftliben Dfficialaten und 
Militar-Commandos (fiche dieſe alle bei Bu. 
ſſtehrad, Dom.) im und für den Raf. Kreis, 

Auholieky (169. Rak.), Amtsort und Dorf, 
37 Häuſ. mit 1 ifrarl, Fam, 239 böhm. Einw. 
(wovon 4 Häuf. zur Hrſchft. Ehrafitian), v. 
obben. gleihnam. Dom. un? 2 St. NNw. von 
Prag, tbeilm. emphiteut. Maierbof mit Amts- 
verwalterdwohnung, Schäferei, 2 Wirthshäufer, 
4 St. no. vie Mühle „Pormoian“, zu Nr. 28, 
11. 5, Pfr. (St. Maria Himmelf.) in Aunietig. 

YAuholig (147 Rak.), Ult:, am linten Molvau- 
Ufer, Dorf, 24 Häuf, mit 1 ifrael. Ram. 
164 böhm. Einw., v. (Gräfl. Chotel.) Dom. 
und C Ieniowes + Weltius } St. n., u Nr. 
28, 1. 1, Pr. (St. Maria Geb.) in Wepick. 

Auholitz (147. Rak.), Neu⸗, nächſt ver fähfi- 
ſchen Ehauffee links der Moldau an einer Berg⸗ 
lehne, Dorf, 34 Häuſ. mit 275 böhm. Einw., 
v. (Gräfl. Chotel.) Dom. und ¶ Ienio- 
wes- Weltrus, J St. x. v. Weltrus, zu Rr. 
28, 1. 2, Pir. (St. Maria Geb.) in Wepiek. 
Der Ort ift am 28. Feb. 1784, da durch d. Ueber⸗ 
ſchwemmung Alt-Aubolig beinahe ganz zerſtört 
mworten war, von ven geflücteten Einwohnern 
gegründet worden (taber ver Name). Im 3. 
1816 wurde vom tamaligen k. E. Gub.-R. 
und Waflerbau - Director Ritter Franz von 
Gerfiner bei Alt⸗A. ein großartiger Uferban 
ausgeführt, worurd ver Lauf ver Moldau von 
den bedroht geweſenen Stellen abgelenft und 
jeve Gefahr befeitigt wurde. 

+Uubonig ( 182. Ral.), Uhonice, Parr- 
Dorf, 81 Hauf, mit 624 böhm. Einw., v. 
(Strabömw. Prämonftratenf. Stifts.) Dom. Ho⸗ 
rometig 3 St. wsw. gegen Weit vom Amts⸗ 
orte Strahow in Prag, fowie 4 St. ww, von 

Duſchnik, zu Mr. 28, 11. 6, Prag. Erz. 
diöz., Schlan. Bil,, St. Maria Pert,-Kirde 
(fhon 1384 Piar.), Schule, Abtei Strabem. 
Patron. circa 1300 Eingepf. in 4 Ortfchſt., 
obrigt. Schloß, Maierhof, Schäferei, Heger- 
wohnung, 4 St. abf. Börfterhaus, 

YAuborilta (144. Casl.), d. i. Prußvorf, Dorf. 
v. (Reihsgräfl. Rumerstird.) Dom. Jeni⸗ 
kau (BWintig-) 2 St. xo., zu Nr. 21, IX. 
128, Pfr. (St. Peter und Paul) in Pollers- 
firhen, Aufob ac. ac., f. Prußdorf. 

Auhrow (281. Cael.), mit Negepin u. Pti- 
bram (Bar. Dobienfty. Allod./) Güter 
(lantt. Hptb. Litt. A., Tom. III, Fol. 89, 
und Litt. P., Tom. XV., Fol, 65, wie Litt. 
N., Tom. IIL., Fol. 1. mit 2125 Anſäſſigk. 
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103,000 fl. früh. Schägungsw. 7 Oriſchft. 212 
Bänfer, conferb. 1 Marftfl., 6 Dörfer), zu Nr. 
21, X., 12 Meilen v. Prag und 41 St. v. 
der k. k. Kreieſtadt Caslau. 

Die polit. und judiz., wie kirchl. Patron. 
und Militärconferb., dann tehnifch » gemerbs- 
inenftr. und ökonom. Directorial-Amtsverwal- 
tung (im gleihmamigen Orte) correſpondirt mit 
tem f. k. Sreisamte in Caslau, vas Ariminal- 
gericht it in Auttenderg. — Die k. k. Kameral⸗ 
bezirfs + Verwaltung nebſt Rebnungsabtheilung 
und Kaffe, vereint mit ver Zolllegftätte in Cas- 
lau, das Waarenfontrollamt in Deutfhbror, das 
Tabaf- und Stempel-Berfhleifmagasin in Sed⸗ 
leg, vie III. Finanzwache »Section und Ober⸗ 
fommiflariat in Caslau, wo and vas f. k. Ge⸗ 
fäls- Bezirksgericht für ven Caslauer und Chru- 
timer Kreis unter Borfig eines Rameralrathes, 
mit ven Kreisfommiffären und einem jurid. ge- 
prüft. Magiftratsrathe, daun Kameralbezirks⸗ 
fommiffären, Dfficialen und Ratheprotofolliften, 
ferners d. Kommiflariate in Kuttenberg, Deutſch⸗ 
brot, Unter-Arälomwig, Humpoleg, Goliienifau 
(inelufive des Perfonals für den Chrud. Ar. 
mit 14 Refp., 24 Dber- und 68 Aufſehern), 
das Oberamt der (Gräfl. Milefimo.) Stif- 
tungshrſchft. Ronow nebſt Tiemoffnig und We- 
fie. — Das f. k. Diftrifts » Berggeridt im 
Kuttenberg und die grundobrigkeitl. Subſtitut. 
in Primiſſau (Dom, Polna). — Die k. k. 
Straßenkommiſſariate zu Deutſchbrod u. Kut⸗ 
tenberg, wie inſpie. Baudirektions -Beamte in 
Caslau, Stecken, Habern, Kuttenberg für die 
förml. Ehauffeen (ſ. d. Artikel), wie landar⸗ 
tigen Strafen (ſ. d.) und Brüden (f. d.) im 
Gaslaner Kreiſe. 

Zur Königg. Diss. yählen tie Bifa- 
riate von Gaslau (in Goltienikau, Sekt. in 
Herjmann)), von Unter-Rralowig (in Zabrapfa, 
Sefr. in Untr..Rrälow.), von Auttenberg (in 
Rebowid, Sehr. vacat), von Ledet (in Bob- 
danes, Sekr. vacat), von Lipnig (in Levei, 
Schr. varat), von Polna (in Primislau, Schr. 
Groflofenie), von Deutſchoͤrod (in Biela, Sehr. 
vacat), die Klöfter und Stifte ver P. P. 
Prämonftratenfer in Seelau und Deutſchbrod 
(als Lehrperſonale), der Urfulinerinnen in Kut⸗ 
tenberg, wie 1 Erz- und 6 Deranate, 67 Pfart- 
reien, 27 Lokalien, 3 Paftorate helvetiſcher Con⸗ 
feffion (in Motowig, Semtieſch, Sajau), 3 
Paftorate Augsb. Eonfeff. (in Opatowig, Kreutz⸗ 
berg, Humpoleg), der Kreisrabbiner in Hei- 
manmiefteg. 

Die Werbbezirls⸗Commandos und Eon- 
feriptions-Reviforate (vom Regmt. Nr. 11. u. 
21.) in Neuhaus und Chrudim. — Ein Ba- 
taillons - Commanto und Stab, ein Militar- 
fpital und Aerarial- Badhaus in Auttenberg, 
ein Bataillons-Eommando und Stab (nebft Iu- 
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fanterie- [2 Eompagnien] Diviflon) wie Hanpt- 
Berpflegs-Magasin und Transports-Sammel- 
baus in Gaslau, und Concurenz 2 — 3 Ar- 
tillerie-Befpannungs- Divifionen auch Cavallerie⸗ 
Detadements, Tann 3 Beſchäl- und Remen- 
tirungs » Stationen (in Zarjitiban, Hoſtaulitz 
und Mallefban), 1 Divifions- [2 Compag- 
nien) Commanto in Koflin *). 

Das nächſte ICH, insbefondere für die amt- 
lie Gorrefponveny, ift zu Goltjenikan, ſowie 
für die Ortfhft. in s. der Hrſchft. das 
zu Steinsdorf. 

Die Güter Aubrom und Pribram gehörten 
in der eriten Hälfte des vorigen Jahrhun— 
dert dem Freiherrn Jgnaz Kajetan von 
Dubfly. Im J. 1745 brachte ver k. k. Felb- 
marfchall» Lieutenant Joſeph Karl Graf 
Berne von Rofana das Gut Auhrow Fänf- 
ih an fih und veffen Gemalin Maria Anna 
geb. Gräfin Desfours zu Mont un Athien- 
ville gelangte in verfelben Weife zum Beſitz 
tes Gutes Pribram. Letztere kaufte auch 1746 
das Gut Regepin vom Deren Karl Zadubſty 
von Schönthal. Laut Teftament des im 9. 
1751 verftorbenen Grafen Bernes von Ro- 
fana wurbe feine binterlaffene Gemalin Uni— 
verfal-Erbin und vermäblte fih 1752 in zwei⸗ 
ter Ehe mit dem Freiherrn Wenzel Peter 
Dobienfto von Dobienig, dem fie gleich 
bei Abfhliefung des Ehevertrages Die Güter 
Aufrow und Ptibram verfhrieb, vas Gut Ne, 
nepin aber erft durch Ieptwillige Anoronung vom 
25. Sept. 1765 als Erbfchaft vermachte. Lep- 
terer fegte, da er keine Leibeserben hatte, mit- 
telſt Zeftament vom 2. Dt. 1783 feinen Bruder 
Johannun Joſeph Freiherrn Dobienfty 
von Dobienig zum Erben ein, und als die—⸗ 
fer am 20. Juli 1796 ftarb, gelangten veffen 
binterlaffene Kinver zum Befig ver väterlichen 
Güter (mozu auch Dobienig im Birfhower 
Kreife und Nedeliſſt ſammt Chlum und Ho- 
bieffin im Königgräger Kreife gehörten), melde 
nab erfolgter Sroßjährigfeit im Dee. 1807 
einen Erbvergleih in ver Art abfhloffen, daß 
Prokop Freiherr Dobienfly vie Güter Au- 
hrow, Preibram und Negepin, Jobann Wen— 
zel Freiherr Dobtenfky hingegen vie Güter 
Dobienig und Nerelifft übernabm. Am 10. Ott. 
1815 ftarb ver Freiherr Prokop, nachdem er 
zum Erben ver Güter Auhrow, Piibram und 
Negepin feinen älteften, vamald noch minder- 
jährigen, Sohn Wenzel Peter von Do, 
bienig teflamentarifh ernannt hatte, welcher 
nad erlangter Grofiährigkeit im 3. 1830 in 
den wirfliben Befig der Güter eingeführt wor- 
den ift. Im Betreff des Gutes Pribram 
iA noch zu bemerken, daß viefes 1458 dem 
Herrn Stepanomeg von Wrtby gehörte. 


Auhrow (283. Easl.), Auerhof, Amtsort m. 


*) Zur Bermeidung der Wieverholung wird bei fämmtlichen Dominien und (regul. Magiftrats.) 
Städten tes Casl. Kr. bezügl. ihrer Correſp. mit den landesfürftl. Behörden, geiſtl. Dffleia- 
laten und Militär-Eommanvos hieher (fiehe viefe alle bei Uuhrow, Dom.) gewiefen werden. 
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Dorf, 53 Häuf. nebit einer afatholifhen Fa— 
milie mit 369 böbm. Einw., v. obben. gleich» 
nam. Dem. und 1} St. oso. v. ¶ Golds 
jenitau, hrſchftl. Schlof, nebſt Areuzerbobunge- 
Kapelle, wo das Altarbild von Branvel, fer- 
ners tafelbft vie Directorialamts-Ranzlei, eine 
Bibliothek ıc., fowie ein anmutbiger Garten mit 
DObftbaumanlagen, Orangerie», Glas- u. Fei— 
aenbäufern, und noch eine St. Anton te P.- 
Kapelle, hrſchftl. Bräuftatte auf 9 Faß, Brannt- 
weinbr,, Maierbof nebſt Schäf., emph. Schanf- 
haus, Förſterewohnung mit einem großen Felſen— 
teller, abfeit. Bretmüble und Ziegelei, zu Nr, 
21, X. 3, Pr. (St. Wenzel) in Wilimow. 

Auhrower Revier (283. Casl.), eines von ven 2 
hrſchftl. Forſtrevieren als Waldung, vie mit 
ihren ausgezeichneten Nadelholz-Beſtänden und 
überſteh. Stammholz ſämmtl. Bretmühlen der 
Gegend verforgen, auf dem (v. Dobienſti. 
Dobienic.) Dom. Auhrow, mit Regepin 
und Pribram, wo ver Wildſtand in Hafen, 
Rebhühnern und einigen Reben beftebt 

Aujezd (74. Chrud.) Augezd, Dorf, 23 9. 
mit 163 böhm. Einw., vom (f. Kam. Verweſ. 
3. v. Elanner.) Dom. und T- | Partubig 
2 &t. no., zu Nr. 21, II. 2, Pir. (St. Pe⸗ 
ter und Paul) in Dritfch, 

+Aujezd (138. Chrud.), Augezd bei Ehogen, 
auf einer von Wäldern umgeb. Anhöhe, Pfr.- 
Dorf, 57 Häuf. mit 345 böbm. Einw., v. 
(Bodfürfl. Kinſty.) Dom. Ehogen 1} St. 
Nw., und nächſt ver (C57 Hobenmauth, zu Ar, 
21, 111. 1, Königg. Diez., Hobenmanth. Bit, 
St. Veit Kirhe (1740 abgebrannt, 1748 neu. 
erbaut) unter briditl., das Benefic. und vie 
Schule unter Religionsfonts-Patron. mit circa 
1600 Eingepf. in 11 Ortſchft. 

Auklid (... Ber), am Seltſchaner Bade, 
Dorf, 5 Häuf. mit 42 böhm. Einw., v. 
(Durdl. Fürſt Lobkowit.) Dom. Chlumes 
J ©t. so., von Prag 16} St., zu Nr. 28, 
IV. 4, fammt Mühle „Libflo”, Pr. (St. Ma- 
ria Himmelfahrt) in Jeſſenitz. 

Aukotſch (218. Rlatt.), d. i. Aubok, f. d. 

Aufftalow (... Ber.) Auftrfalow, Dorf, 
7 Häuf. mit 59 böhm. Einw., v. ( Durd. 
Fürft Lobko witz.) Dom. Ehlumeg 1 St. sw., 
von Prag 17 St., zu Nr. 28, IV. 5, fammt 
einſchicht. Maierhof „Tisownice, 8", einft Rit- 
terfig, Pir. (St. Johann Bapt.) in Poddepice. 

Aula regia (94. Königg.), d. i. Königin- 
hof, ſ. d. 

Aulegow (250. Bidj.), Auhlegow, am obern 
gleichnam. Bache, Dorf, 35 Häuſ. mit 244 
böhm. Einw., v. (Ritter Ceeinltar-Birnig.) 
Dom. Politfhan 1 St. ww., nebft 2 Mühlen 
und Bretfäge, zu Nr. 18, I. 5, Pr. (St. 
Maria Berkünd.) in Miletin. 

Aulehle (... Ber., 126. u. 327. Prach., 80 
u. 131. Zab.), f. Auhlehle. 

Aulibitz (142. Birj.), an ver Königgräger 
Straße und am Worefhta-Bade, mit Ralfftein- 
brüden, Filiallircch Dorf, 51 Häuf, mit 460 
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böhm. und teutih. Einw., v. (Durchl. Fürſt 
Trautmannedorf.) Dom. Kumburg und v. 
Gitſchin 14 St. o., mit dem gleichnam. 
lanttäfl. Hof (13 Hans » Nummern ), St. 
Maria Perfünd.» Kirhe (XIV. Pfr., XVII. 
Ihrb. renev.); in einener Regie Maierbof nebft 
Schäfer, Rafangarten (800 — 900 Etüd jährl. 
mit Kowatſch), nebft Jägerhaus, Mabl- und 
Bretmüble, zu Nr. 18, 111. 6, Pfr. (St. Maria 
Magralena) in Lujan. 

Aulitau (92. Klatt.), Aulikow, Dörfhen, 
13 Häuf. mit 105 böhm. Einw., v. (Durchl. 
ſouver. Hobenzoll. » Sigmaring.) Dom. Biftrig 
3} St. xXXxW., zu Rt. 35, IV. 6, Pfr. (St. 
Heinrih und Aunigunte) in Stanetig. 

Aulir (233. Birj.) f. Aublir oben. 

Aultowig (... Saaz.), d. i. Aulomwik, f. d. 

Auloch (79. Klatt.), Uloch, Aulofri, in einem 
anmntbigen, ven tunflen Wäldern „Bruitomw’’ 
und „Zlomihlaw“ geſchloſſenen Thale, einft 
Parr-, jet Kirhlapellen-Dorf, 25 Häuf. 
mit 249 böhm. Einw., v. (Graf Kolowrat.) 
Dom. Teinigl, 14 St. so. und nächſt 
Klattau, fanımt Flußſied, Schankhaus, zu Mr. 
35, IV. 7, mit ver öffentl. ©t. Peter und 
Paul⸗Kapelle (Bir. »Kirhe im XIV. Jahrb.) 
zur Pfr. (St. Barthel.) in Bieſchin. 

Auloregia (94.8ön.),d.i. Röniginbof,f.t. 

Aulowitz (... Saaz.) Aullomwig, Aulowice, 
Dorf, 51 Häuf. mit 256 bobm., meift Obft- 
und Hopfenbau treibenren Einw.,, vom (PP. 
Auguftiner Unter» Room. Stiftsguts-) Dem. 
Lifhtian, und 4 St. no. vom Kloſter, fo wie 
vom (Durchl. Fürft Schwarzenberg.) Dom, 
Bittolich, Citoliby, nächſt Laun, zu Wr. 
42, vim. 1, Pr. (St. Mar. Himm.) in U.-R. 

Antojri (79. Klatt.), d. i. Auloch, f. oben. 

+Uumiflowig (73. Birj.), an der Nimburg- 
Königſtädtel. Chauſſee, Piarratminifir.- Dorf, 
25 Hauf. nebſt 1 iſrael. Famil. meift afathel. 
151 böhm. Einw., vom (Br. Sina.) Dom. 
n. Podebrad 1} St. vo. nebft Gemeinde⸗ 
Ziegelei, zu Nr. 18, 1m. 7, Königg. Diöz., 
Porebrad. Bil., St. Wenjels » Kirde (1816 
tenov,., einft Filiale von Ciniowes, feit 1787 
Lokal⸗Seelſorger), Schule, Religionsfond- Patr., 
mit circa 500 lathol. und 300 alathol. Eingpf. 
in 4 DOrtidit. _ 

Aumonin (38. Easl.), einft der Br. Raben- 
baupt-Sude. Herrenfig (im XVI. Jahrb.) 
und Hauptort des gleichn. Ruttenberg. Jefuit.» 
Stiftsgutes, jezt Dörfhen, 18 Häuſ. mit 
163 böhm. Einw., vom (3. #8. Swoboda.) 
Dom. Kiefetie, 4 St. s., hrſchftl. Schloß mit 
einem anmutbigen Garten, Maierhof nebft 
Schäferei, zu Nr. 11, IX. 1, Pr. (St Mar, 
Dimmelf.) in Bikan. 

Aumühle (249. Budw.), an einem Heinen 
Bade, Mablmühlen-Einfbiht, 4} St. ww. 
nächſt Pfaffenihlag, Dorf vom (Durchl. Für 
Schwarzenberg.) Dom. Krumau 3} St. 
sw. zu Mr. 25, VII. 172, Pfr. (St. Jatob 
Gr.) in Kirchſchlag, Swietlik. 


Yumüblen : Bach 


Aumüble. 


Aumühle (277. Burw.), eine ver Pfarre zu 


Kirchenſchlag gehörige, 14 St. v. Unter-Wul- 
dau O,, dem Rameral » Aominiftrations-Gnte 
Sarau zugefhriebene Mablmühlen-Einfhicht 
am Rothbache, 4 St. nv. bei Saran, Dorf v. 
(DOberöfterr, Prämonftratenfer » Stifts-) Dom. 
Schlägl, zu Nr. 25, vır. 224, Pir. (St. 
Leonhard, A.) in Unterwuldau, 4 St. s., uns 
fern ter Gränze von Defterreic. 
(...&Saa.), zur Holz- 
ſchwemme, v. Blußgebiete ver Biela, entipringt 
in ver fogen. Lade auf dem Branvauer Ge— 
birgsrüden nächſt Rudelsdorf (Dom, Rotben- 
haus), fort Ss, zwifhben Neubaus und Stolgens 
bahn, mehr Wäfler aufnehmen , bei Jörkau 
Stadt) einmünvend, 

Aundtig (101. Birj.), Aunietig, der fhönen 
Herde wegen bekanntes Dorf, 30 Häuf. mit 
181 böhm. Einw., vom (Gräfl. Schlid.) 
Dom. Kopivino, J St. n., zn Rr. 36, IX. 
3, Pir. (St. heil. Geift) in Liban, ausnahme- 
weite Leitm. Disy., Schule in Drahoraz. 
Yunietig (102. Pilf.), Aunktice, Dorf, 36 
Häuf. mit 269 Böhm. Einw., vom (Gräfl. 
Walvftein.) Dom. KHotenig 7 St. sw. 
mit dem abfeit. „Bluboka“ (Maierhof, För— 
fer» nnd Hegerswohnung nebit 4 Dominifal- 
Häuschen), zu Nr. 28, vi. 7, Pr. (St. 
Maria Himmelfahrt) in Setſch. 

+Munietig (213. Raf.), Aunctice, an d. Strafe 
nad Welwarn, mit ver Ruheſtätte (Gruft) ver 
hochw. Mitglieder des fürſterzbiſchöfl. Confifto- 
riums und des allz. getr. Prag. Metropolitan- 
Domtapiteld bei St. Beit, Parr-Dorf, 43 
Häuf. mit 350 böhm. Einw., vom (gleichnam. 
Domkapitular /Gute des Stifts-) Dom. Ehra- 
fian. 3 St. uno, und I} St. unw. von 
hr Prag, zu Nr. 28, II. 7, Prag. Ergoiöc. 
und gleihn. Bitariat, St. Maria Himmelf.- 
Prarr-Kirhe (1233 von dem Priefter 3by⸗— 
bnetw, dem das Dorf erblih gehörte, errich⸗ 
tet, 1384 fhon mit eigenem Pfarrer, 1770 
neu gebaut. Hodaltarbiim von Raab. Die 
Pfarrei ift 1766 gebaut), Schule, obrgktl. 
Patr., obrgktl. Maierbof, Hammelpütte, Bräu— 
baus auf 374 Faß, Branntweind., 2 Mühlen, 
mit eirca 1900 Eingpf. in 6 Ortſchft. 
YHuniowig (198. 218. Klatt.), Auniowice, 
Uniowie, im Thale am Therefienberge, einſt 
ſelbſtſt. Ritterſiz, jegt Dorf, 42 Häuf. mit 
295 böhm. Einw., vom (Br. Helverfen.) 
Dom. Kanig und (Gräfl. Cernin.) Dom. 
Ehuvenig 1} St. w., nebft 1 großen hrſchftl. 
Maierbof und Schäfr., Fiſchhaus am Teiche, 
2 Mablmühlen am Herrnſteiner Bade und 
Schanfyaus, zu Ar. 35, IV. 8, Pfr. (St. 
Nikolaus) in Aubotihen. 

Ein Ritter Jan von Unio- over Unie— 
wie, d. i. Befiger des damals in einem be» 
fondern Gut beftantenen Auniowig, kömmt 
auf einer Urkunde vom %. 1435 als Zeuge 
eines Vergleiches zwiſchen Swoyſſe v. Schwam⸗ 
berg und Drilaw Cernin von Chudenice vor, 


Yupa 
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— Auf ver Wiefe gegen Chocomiſſle finvet ſich 
der Stein, auf weldem ver Legende zufolge 
ver heil. Adalbert im Zuge gegen Grünberg 
gerubt haben foll; ein Standbild des Landes⸗ 
patrons weifet die Stelle dem frommen Wan- 
derer am Fußwege. 


Yunig (125. Prad.), Aunice, Dörfchen, 


12 Hauf. mit 73 böhm. Einw., vom (Gräfl. 
Morzin. Malthef. Grantpriorats-) Dom. 
und Strakonitz, I} St. n., nebſt ber 
Ruftitatl- Mühle am Riſſowſty-Bache, zu Nr. 25, 
II. 4, Pfr. (St. Martin B.) in Ratomifdl. 


Aunos (... Ber), Aunnf, Aunoſch, Dörf- 


ben, 11 Häuſ. mit 84 böhm. Einw., vom 
(Dr. 3. Kanka.) Dom. Geriihewig, 4 Et. 
sw., zu Nr. 28, IV. 6, Pr. (St. Hieronym.) 
Dech. in Sedlee. 


Aunoſſt (282. Rak.), ſ. Unhoſcht. 
Yunowfa (204. Klatt.), zu ven felſigen Vor— 


bergen des Daubrawa-Gebirgézuges auf dem 
(Graf. Eernin.) Dom. Ehurenig zählende 
Höhe und in s. Dirertion vorgeſchoben bis 
TDrilawig, dem Amtsorte des obb. namliden 
grundhtſchftl. und gleibnam. Tom., in veflen 
Nabe am Berge Aunowla, eine Gruppe von 
Kiefelfcbiefer » Blöden, tie fonft „ſteinerne 
Hochzeit‘! genannt wird, 


Yupa- (XII. Königg.) und Elbe»-Zwifden» 


gebirgez dieſes ift vie Fortfegung des Mittel- 
gebirges oder des Borgebirges vom Riefen- 
gebirge, welches fih weiter w, aud durch den 
Bunzl. und Leitm. Kreis binzieht. Es hat auch 
bier ven Charakter eines nietern Mittelgebirges 
oder eines Plateaus, über welches nur wenig 
erhobene Punkte hervorragen, und weldes von 
Heinen Thalern mit felfigen Gehängen vurd- 
fhnitten if. Gegen n. und o. nimmt dieſer 
Gebirgsfirih allmählich an Höhe zu, und ge— 
ſtaltet fih mehr zu eigentliher Gebirgsgegend, 
und bei Trautenau verliert fih ver im Bir). 
Kreife ziemlih breite Strich von Flachland, 
welder dieſes Mittelgeb. vom Rieſengeb. trennt, 
im Aupathale. Im 0o. von dieſem Gebirge» 
firihe, und nur durch das enge Flußthal ver 
Aupa davon geſchieden, erftredt fih das Fal— 
tengebirge, ſ. d. 

(XX. 206. Bir). und XXII. 84, 127. 
140. 141. 217. 354. Königg.), Aupe, Bluß 
vom Stromgebiete der Elbe, entfpringt am 
Hauptfamme im Riefengebirge auf ver Öftfeite 
der Weißen » Wicfe, wo am 26. Juni 1845 
Schnee fiel, und bilvet ven fhönen Fall in ven 
MWiefengrund, fließt durch mehre Gewäſſer ver» 
ftärft bei Zrautenau ins Land, und fällt bei 
Jaromei in vie Elbe, den Königg. und ins— 
befonvere beim Austritte aus dem Hochgebirge 
den Bir), Kreis auf eine kurze Strede durch- 
firömenv. 


+Yupa, Groß: (145. Königgrätz.), Pfarr- 


(Gebirgs- und Bauren-) Dorf, mit obben. 

Häufer- und teutfh. Einw.-Zahl, vom (Gräfl. 

Aichelburg.) Dom. Marfhenvorf, } bis 31 St. 

Nnw. und nähft (CH? Zrautenau, fammt ven 
21* 
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Yupa, 


Einfhihten (ſ. [Grofaupen-] Bauden), Kö— 
nigg. Diöz., Trautenau. Bil, St. Dreifaltig- 
keitd- und Maria Himmelf.-Kirde (Seit 1728 
von Stein erb. u. über dem Alufbette 351.,, 
W. Kftr. hoc, fo wie (nad ©. 63, Sp. 2) 
an 2109 ®. Buß Seehöhe), Schule, Nelig.- 
Fonds Patron. mit circa 3000 Eingepf. in 
fämmtl, Bauden und zugehör. Ortfhft., dann 
2 hrſchftl. Borfterswohn., und das Arfenil- 
(3. Adolſ) Hüttenwert im Orte, zu Nr. 18, 
VIII. 7. 

+Mupa, Klein: (146. Königg.), Pir. » Lolalie⸗ 
(Gebirge, und Bauben-) Dorf, 240 Häuf. 
mit 1191 teutfh. Einw., vom (obben.) Dom. 
Marfhenvorf 1 bis 3 Et. n., fammt ven Ein- 
ſchichten (ſ. [Rleinaupen-] Bauden), dann 


Yureg. 


hof“ nebſt Schäf., dann die „Neu⸗“ u. „Zopp⸗ 
mühle“, Schankhaus, Wafenmfr., zu Nr. 42, 
III. 3, Pir. (St. Katharina) in Borislau. 


YAuperowa (131. Prach.), eine im Strahler 


Revier, dem 2. von den drei Borftrevieren, als 
Hofhtig-, Strabl- und Euflin-R. auf dem 
(J. U. D. ©. Ob.) Dom. Strahl» Hofig, 
mit Birken- und Radelholzbeſtänden, aud etwas 
Eichengeftrippe vorfommente Walpfirede nebft 
der Kutidlo- und Hnilitfhna » Walvdung, von 
wo die Strafonig. Municipal-Startbürger zum 
Theil ihren Brennholz » Bevarf, fo wie Kalt 
brenner, Flußſieder, Bretfchneiver, Schinvel- 
mader 20, der Umgegend ihr Materiale. — 
Einige Rebe, mehr Hafen und Rebhühner trifft 
bier ver Jagdliebhaber. 


heſchitl. Borfterw., Mablmühle, 2 Schanfhäuf., Aupieium (231. Königg.), d. i. die Dean» 

zu Nr. 18, va. 8. tei und Stattpfarre in Eypel, f. Böhmifd- 
Yuparowatfa (290. Tab.), eine in den vier Aupitz. 

Forfirevieren, als „Schloß-, Hütten-, Berg- Aupitz, Böhm,» (231. Königg.), Apice nad 


ſtadtl/ u. Nechib⸗R.“ auf vem (Durchl. Fürft 
Schwarzenberg.) Dom. Cheynow, mit Bu- 
den- und Eichen», fo wie Navelbolz- Beftänven 
vorfommente Waltfirede im 0, von Bitow 
une im w. Haupttbeile ver Herrſchaft, befegt 
mit Neben, Hafen und Rebhühnern, fo wie aud 
Füchſe und Fiſchottern fih vorfinden. *) 
YAupatbal (XI. Birj.), vom Rieſengebirge, 
größtentHeils vem Königgt. Ar. angehörend, in 
s. Richtung nah ver Abrahung der ganzen 
Gebirgémaſſe fih verlaufen, vom Hauptfamme 
ausgehend und am Fuße des Gebirges ſich ins 
flahe Sand öffnend. — Das Thal der Aupe 
(nad A. 4. Schmitt, ©. 143) over jener 
Zerrainabfänitt an ven Ufern der 
Aupa zieht fih unmittelbar von ver hoben 
Schneekoppe herab, und heißt in feinem Anfange 
ter „Auper- or. Rieſengrund.“ Der erfte 
Drt it Groß-Aupa, zu welchem aber alle 
benachbarten Bauten gezählt werden, fo daß 
man 600 9. mit 2,500 Einw. dazu rechnet, vie 
aber 3 und mehr Stunden weit audeinanter 
liegen. Holzarbeit und Spinnerei if der einzige 
Erwerb; im Riefengrunde wir ein (9. 
Ruffer.) Arfenit- u. Aupferwerf zu Ricfen- 
hain betrieben. Das Wirthehaus „Petzkret— 
ſcham“ oder die „Petzerbaude“ if ein 
Hauptflanvort für die Ausflüge im Ricfengeb. 
Die vorzüglihften im Aupathale liegenden 
Orte find: Marfhentorf mit vem freund 
lihen „Johanneobad“ (f. v.), Zrautenau 
f. 2.), Shaglar (f. d.) Eypel (f. v.), 
roß⸗Skalitz (f.v.), Chwalkowit (ſ.d. 
Ratebotiß (f. b.) 
Auperſchin (179. Leitm.), Aupefin, an ber 
Loboſitz. Ehauffee, Dorf, 26 Häuf. mit 131 
teutſch. Einw., vom (Hochfürſtl. Elary.) Dom. 
Teplig, 1 St. so., brfhitl. Maicchof „Neu⸗ 


’ 


) Die andern 25 Walrfireden ter Hrfchft. werben im Handw., zur Bermeitung von Wicter- 


Upau, Vpice, Eipel, conſerb. ale Eypel, 
an beiden Ufern der Aupa, we die Einmün- 
dung des Bades Radetſchka weiter abwärts, 
Städitchen, conferb. Marktfl. mit 260 Häuf. 
und 1400 böhmiſch. und teutfhen Einw,, vom 
( Durchl. fouverän. Lippe-Schaumburg.) 
Tom. und ( Nachod, 3} St. ww., zu Ar. 
18, X. 27, Konigg. Diöz., Naher. Bil., St. 
Jakeb d. Gr.» Dedantei» (feit XIV. Jahrh. 
Pr.) und St. Miharle » Coemeterial- oder 
Begräbnißtirhe (fund. Pfr. v. M. B. Hulel im 
3. 1700), obrgftl. Patron. mit circa 6200 
Einapf. in 12 Ortfhaften. — Des Ratbhaus- 
Infirgels mit einem abgebauenen Baumftod im 
grünen Felde bedient fih vie feit 1830 regu— 
lirte, feither auch das adelige Richteramt aus- 
übenve Ortöbehörde (Stadtrichteramt) mit 1 
jurid, geprüft. Grundbuchsführer. — Die gt» 
wöhnl. zünft, Gewerbe, fo wie für ven Handel 
2 Jahrmärkte. — Hiſtor. Denkw.: Mcherfall 
ter Schlefier 1421, Branvunglüd 1825, fo 
wie vie 30jähr. Kriegsflamme überhaupt bier 
beſonders gewüthet, und alle bifter, Urkunven 
zerſtörte. 


Auporſch (126. Leitm.) Aupor, Dorf, 19 9. 


mit 134 teutſch. Einw., vom (Prag. Fürſt 
Erzbifhef.) Dom. Schwaz, F St. o., zu Nr. 
42, 11. 3, Pir. (St. Jakob d. Gr.) im Amte- 
orte Schwaz. 


Yuras (80. Tab.), an einer Anhöhe, Dörfch. 


12 Hauf. mit 59 böhm. Einw., vom (Gräfl. 
Deym.) Dom. Nemifhl, I St. no, nebſt 
Mahlmüuple und Einfhiht „ma Wrsich”, zu 
Nr. 11, VI. 5, Pir. (St. Maris Empf.) in 
Hoſchtitz. 


Aureg (77. Rat.), Aufice, Ufice, Dorf, 46 


Häuſ. mit 296 böhm. Einw,, worunter 2 ifr. 
Fam., vom (8. und 3. Zuflani.) Dom. 


holung „bezüglich der vorfommenven Holzgattungen, ver Wilvbahı 20.” immer nne hierher 
gewiefen werten, was im Allgem, ſtets beim erfien im Alphabetifon vorfommenven Revier 


jedes Dom. gelten wird, 


Aureiz. 


Zungferteinig } St. o. und 17 St. v. 
Schlan, obrgktl. Maierhof, Schaäferei, Mühle, 
zu Nr. 28, I. 3, Pir. (St. Georg) im Amts- 
ort: 3.-T. 

YAureg (41. Bunzi.), Aurzetz u. Jit, Dorf, 
49 Hanf. mit 379 böhm. Einw., v. (Durchl. 
Fürſt Thurn » Zarie.) Dom. Dobrawitz, 
4. ©t. o., zu Nr. 36, VIII. 3, Pir. (St. 
Barthel.) im Amtsorte D. 

Auredinit (57. Casl.), einer von ven 26 unter 
Wafler gehaltenen, und mit Karpfen, dann 
Hechten befegten Weiher beim Dorfe Zadnj, 
und auf dem (E. Silberb.-Stänt.) Dom. Roth- 
Zanowig, wo auch Waflergeflügel fih vorfinvet. 
Aurehomwes (193. Kaui.), Aufinowes (Durchl. 
Fürſt Lihtenftein. Alon.-) Hridft. fammt 
Gute Reg, Kyje, (lanvtafl. Hauptb. Litt. K. 
Tom. XII. Fol. 121 und Litt. G. Tom, V. 


Fol, 241 mit 18417 Anfäfligfeit, 882,000 fl. 


früber. Schätwerth bei 41 Ortſchft. 1064 9. 
eonferb. mit 1 Start, 1 Marktfl. 36 Dorf.) 
zu Nr. 11, 11, Prag. Erzrise. 

Die polit. und jubiz., wie kirchl. Patron, 
Militärs conferb,, dann Gewerbsinpuftr. und 
Detonomie » Directorial » Amtsverwaltung (im 
gleihn. Amtsorte, 1} bis 2 M. oso. von Prag, 
und 3 Meilen w. gegen wsw. von Kautim), 
correfpondirt mit vem ka k. Kreisamte in Prag, 
wo aud das Kriminalgeriht und vie k. k. Ka⸗ 
meralbezirksverwaltung, Rechnungsabtheilung, 
Kaſſe (die Kameralgefällen-⸗Hauptkaſſe, das k. k. 
Gefälls⸗Bezirksgericht für den Kautimer Kreis, 
unter Vorſitze eines Kameralrathes, wie Ma— 
giſtrats- und Kriminalräthen ver k. Hauptſtadt 
Prag, dann Kameralbezirkskommiſſären u. Of⸗ 
firialen; dann II. Finanzwache -Sektion und 
Oberkommiſſariat dafelbf, die Kommiſſariate in 
Schwarzkofteleg, Branteis, Karolinenthal (incl. 
des Perfonals für ven Ber. und Nat. Kreis- 
Antheil mit 16 Refpic., 28 Ober. und 70 
Auffchern). — Die Oberämter ver I. k. Ka- 
meralberrfhaft Branveis nebſt Pierow, dann 
der Univerfitätsgüter Michle und Mallefig, wie 
des Spitalbofes Wiſokan und Hrdlotes. — 
Das k. f. Diftrils » Berggeriht in Piibram, 
deſſen unterſtehende Subftitution in Eule, wie 
Grundherrſchaftliche in Wlafbim, — Die. 
Straßentomiflariate in Prag, Bunzlau, Wlaſſim, 
infpic. Baurtireltions-Beamte in Lieben, Mel, 
nit, Dauba, Hlaupietin, Böhmiſchbrod, Schwarz⸗ 
loſtelet, für die förmlichen Chauſſten (f. d. Ar- 
titel), wie lanvartigen Strafen (f. d.) und 
Brüden (f. d.) im Kauf. Kreife. 

Zur Prag. Erz-Disz. zahlen die Vikar. von 
Böhmiſchbrod (in Schwarzlofteleg, Schr. vacat.), 
von Branteis (Erzdechant daſelbſt, Sehr. in 
Dinak u. Celalowitz, (von Kollin (in Swoyſſitz, 


Sch, in Planian), von Muichowiß (in Cestig,‘ 


—___ 
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Sch. in Mnid), von Biftrig (in Wrcholto⸗ 
wig, Sch. in Poftupig und Benefhan.) — 
Die Klöſter und Eollegien ver P.P. Piariften 
in Branteis, Kapuziner in Kollin, Branzisfaner 
in Zasmul und die beiden Domkapitel am Wyſſe⸗ 
hrad und zu Altbunzlau, dann 6 Dekanate, 72 
Pfarren und 29 Lokalien, wie 3 alatholiſche 
Paftorate. 

Das t.t. Werbbezirks⸗ Commando und Eon- 
feriptiond » Reviforiat ift in Neubaus; ferners 
in Branteis ein Cavallerie » Regiments. Com» 
manto und Stab, wie Escarrons-Commando’s 
zu Altbunzlau (mo auch ein Befhäl- und Re- 
montirungs · Poſto / Commando), fo in Eibelofteleg 
u. Celakowitz, vann ein Linien⸗Jufant. Divi⸗ 
ſions / (zwei Compag.) Commando in Kollin.*) 

Die nächſte Y Biehowig, zugleich ein 
Stationsplatz IV. Klaſſe ver k. k. Staatseiſen⸗ 
bahn, nebſt welcher noch zur Reiſebeförderung 
die Böhmiſch⸗Broder, dann Schwarz ⸗Koſteletzer 
und Wiener Geſellſchaftswagen Gelegenheit dar⸗ 
bieten. Lage des Dom. im w. des Kreiſes, — 
Dberflähe mäßig hoch, v. 8. geg. N. fanft ab- 
gedacht, mit Anhöhen u. Niederungen wechſelnd; 
im N. bervortretenve Hügelrüden, bei Kege u. Kor 
lopeg mädtige Duarzfeld-Lager in der hier allge» 
mein vorlommenvden Graumwaden- Schiefer. For- 
mation, die im so. bei Babig, Wokow, Dien- 
eig und Muichowitz der Granit bewältigt. An 
Gewäſſern: einige nah N. und ww. flie- 
ßende, Meinere Bäche, dann 21 mit Karpfen, 
auch Hechten und andern Speiſeſiſchen befepte 
Teiche, worunter ver Warimad als Wafler-Re- 
ferveir für das Autenowefer Schloß dient. 

Die 6 Forftreviere, meiftend Laubholz 
entbaltenn, mit einem Hochwild⸗Thiergarten zu 
Kolorig, dann ven Fafanerien zu Aufenowes und 
Dubeẽ, nebft reihlih mit Rebhühnern und Ha» 
fen befegten Feld-Revieren ergeben bedeutende 
Jagden. — Adergrund im n. thonig, im Ss. 
fandig. Fruchtbarkeit im n. größer, doch 
alle Eerealien und Hülfenfrüchte mit Erfolg, we⸗ 
niger Rüben, Kraut und Hopfen. Obfibaum- 
zucht mit gebeihligen Fortſchtitten. Alima mit 
7. 4* R. mititerer Temperatur, dann 8., und 
5.49 Durchſchnittswärme, d. Regenmenge 18.45 
Par. Linien im mittlern Verhältniſſe. — 14 
Maierhöfe nebit 10 Schäfereien. Viehzucht 
auf beachtenswerther Stufe, viel Gänſezucht. 
Wild ſtand bedeutend. Sämmtliche landes- 
übliche Polizei», Commerzial» und freie Ge— 
werbe nebft Aram- und Haufirhandel, au 4 
Zahrmärkte (in Ritan), fowie die verſchiedenen 
Zweige ver Landwirthſchaft mit Blahsfpinnen 
Weben, Fuhrwerts- und Taglöhner-, auch Ar- 
beiten im Steinbruche zu Aloisvorf zählen zu 
ten Ertrags, und Nabrungdquellen der Bewoh⸗ 
ner. — Sanitäts- (von 3 Ehirurgie- und 12 


) Oben angeführte lanvesfürftl. Behörden, geiſtliche Dfficialate uud Militär-Commanvos werben 
bei allen noch folgenden Dominien und (regul. Magiſtrats ) Städten des Haut. Kr. nicht 
mehr wieverholt, fonvern als (fiche Auienomwes, Dom.) bezüglich verfelben wie Rachweiſung 


blod angezeigt werten. 
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Geburts hilfe / Medizinalperſonen) und Armen - 
inſtituté-Weſen (v. 3. Jeſſer, Oberamtm. feit 
1830 durch zweckentſpr. Sammlungen funt.) 
beforgt. — Die Bollsfprade iſt böhmiſch, 
Religion vorherrſchend Fatholifh, nur 15 bel- 
vetifher Confeſſion, u. 28 ifraelitifhe Ramilien. 

Chronit: Als Eigenthümer vie Tempelber- 
zen (im XIII. Jahrh.), wo ter Ordensbruder 
Edo von tiefer feiner Commende Auienomes 
(im 3. 1294) vas Dorf Worobot dem Pra- 
ger Biſchofe Tobias läuflich ablief. Nah Auf- 
bebung des Tempelordens if (im 3. 1312) 
das böhm. Herrengeihleht ver von Roniperg, 
fpäter vie Adelsfamilie der Smiticky von Smi- 
tie im Befige ver Hridit., bis (im I. 1626) 
fie Se. Durdl. ver königl. Gubernator und 
kaiferl. Statthalter in Böhmen, Fürft Carl von 
Lihtenftein, nebſt Schwarz-Kofteleg mit Stworee 
für 600,000 Schod Meitnifb vom Albrecht 
Waldſtein, vem Prievlänver, erfaufte, ver ale 
natürliher (durch feine Mutter Margarethe, eine 
geborne Smitichy) Bormund des blöpfinnigen 
Heinrich Georg fih in deſſen Erbe einführen lich. 

In ver St. Margareth-⸗Filiallirche zu Ara, 
lowig findet ih (nad des hochw. Pfr. A. Stulfa's 
Berichte) vie intitulirte Grabflätte vom Ritter 
Wenzel Semilsky von Rayvorf, Herrn anf Aus 
keñowes und Kolodeg, + 16... (vie Schrift 
ift nicht ganz lesbar), fomie fhon im 3. 1623 
u. 1624 Fürſt Earl er Confiscatione vom Stau⸗ 
des.Heren Mirel-Solopifl, vann von den Stäb- 
ten Kautim und Böhmiſchbrod mehrere Befigun- 
gen im Haut. Kreife für 310,563 Schod meifr, 
47T Gr. 1 Den. erfauite, und mit dem Obbe⸗ 
nannten vereinigte. Darunter war auch Nu— 
pa, Kralowig und Dubeg von dem in Rere 
ftehbenven Dominium. 

Nah dem (am 12. Febr. 1627) erfolgten 
Heimgange des Durchl. Fürften Carl, und fo 
fort blieb vie Hrſchft. Autenowes in umunter- 
brocdener Folge bei Höchſtdeſſen Rachkommen und 
Erben, worunter ver (am 10. Aug. 1696 geb., 
u. am 10. Febr. 1772) verblidene f. t. Feld— 
marfhall und General. Artillerie» Di- 
rector Fürft Joſeph Wenzel, veffen Andenken 
in der Bruft jedes öfterreihifhen Artilleriſten bis 
auf ven heutigen Tag fortlebt. Sein, des Ber» 
Märten Name erfhallt noh aus dem Kanonen» 
tonner von Rollin und Hodfirhen, wie vor 
Belgrad, Balenciennes, vor Mantua und vor 
Eoni, das in wenigen Tagen fein würbiger Neffe, 
der Fürſt Johann bezwang, bis auf die Tage 
vor Afpern, Wagram, fowie Kulm und Leipzig. 
Sein Reglement für vas k. k. gefammte 
Beld-Artillerie-Corps (Sig. ven 5. März 1757 
„Unferer Reihe im 17. Jahre, Maria Therefla. 
Eontrefig. Joſ. Wenzel Fürft von Lichtenftein, 
ber Generaleireftor der gefammten k. k. Artil- 
lerie“ aus 3 Theilen sc. beſtehend) ift noch 
jest in Wirkfamkeit, (Vergl. „Bon ver Mathe» 
matbifhen Schule“, im 11. Thl. 3. Hpiſt. 2. 
Abfchn., ebenfo „Bon ven Begräbniffen“ 2. 
Hptfl., 9. Abſchn. u. a, D. m, im ein- une 
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ausübenden Dieuſte). Sein Bruſtbild von Me- 
tall fegten ibm vie erbabenen Monarchen, Wai- 
land Maria Therefia und Jofepb, in das Zeug- 
baus zu Wien, mit einer Inſchrift, vie vas 
woblverdiente Zeugniẽ enthält, daß „Er gleich 
erfahren in ven Künſten des Krieges und Arie» 
dene, ein Mufter ver Vaterlandéliebe und der 
Wiederherſteller der Artillerie geweſen“ fei, fo» 
wie Ihm und feinen Nachfolgern zu kichtenſtein 
das Ehrenwort „Celsissimus’” verlichen worden. 
Die vorgefiedten Gränzen „des Hantmwör- 
terbuches“ erlauben nicht die näbern Details 
über vie Genealogie des in ver Grfammtvater- 
läanvifhen Geſchichte durch Jabrhunderte mit fo 
vielen, fowol im Felde ver Ehre, als auch im 
Kabinet ausgezeihneten Gliedern, wahrhaft er, 
glänzenden, obben. fürftl. Haufes (vergl. ©. 
271 m. f. f. im „Weimar. Genealog.-biftor.- 
ſtatiſtiſch. Almanach“, Jabra. 1842,) und vie 
ganze Befiger-Reihe von Autenowes anzufüh⸗ 
ten, bis auf Se. Durdlaudt Alois Maria Jo» 
fepb, Souveränen Fürften von und zu Lichten- 
ftein, zu Nikolsburg, Herzog zu Troppau und 
Jägernvorf, Herr auf Lichtenftein (Veſte bei 
Wien), Johannſtein (am Sparbach), Liechten⸗ 
thal, Rodaun, Joſephsdorf (am Kablenberg), 
Wilſersdorf, Erdberg, Rabenburg, Aberorf, 
Feldberg, Judenau, Kirchbach, Steinriegel, Piren- 
dorf, Hadersfeld, Totzenbach, Reulengbach, Plan⸗ 
kenberg, Mauerbacher Gült, Sebenſtein und 
Schönau im Erzherzogthume Defterreih, auch 
auf Aid, Chathe, Maik und Pernau im Ro- 
nigreide Ungarn; dann auch Landéolron, Lands⸗ 
berg, Rumburg, Schwarzfoftoleg, Planian, Htib, 
Autenowes, Stworeg, Kaunitz, Radim und Rat- 
tay im Königreihe Böhmen; ſowie auch Eis- 
grub, Luntenburg, Landéhut, Ditra, Steinig, 
Butſchowitz, Reuſchloß, Millowig, Poforig, Plu- 
menau, Hohenſtadt, Trüban, Turnau, Eifen- 
berg, Golvenftein, Sternberg, Garlöberg und 
Auflee im Markgrafthum Mähren, auch nebft 
fhon obben. Herzogthümern diesſeits und jen» 
feits ver Oppa, Herr auf Publig, Moramig, 
Kreugberg, wie Erbe auf Rittberg, im Herzog- 
tbume Schlefien,, ferners auf Neulandeberg, 
Franentbal, Feilhofen, Harrachegg, Schwanberg, 
Hellenegg, Limburg, Kirchberg, Riegerdburg, 
Lichtenftein, Weyer, Heiligengeift - Gült und 
Riegersvorf in der Steiermark, auch auf Neu- 
gersdorf im Königreiche Sachſen sc. ꝛc. te., dem 
(ſeit 20. April 1836) gegenwärtigen Grund» 
obrigkeitliden Herrn des Dominiums, 


+Uutenomwes (197. Kauf.), Aufihowes, Uhfi- 


nowes und Zufinowes, an ver Kuttenberger 
Chauſſte, einſt Martifl., jet Parr-Derf, 
unter 50% 1° 55" nördl. Br. und 32° 16‘ 
18° oft. 8, fo wie 146.34 P. K. über ver 
Nordſee, hrſchftl. Schloß mit ver Oberamts- 
kanzlei, Bräuhaus auf circa 38 Faß, Brannt- 
weinbrenn. mit Flußſied. Maierbof nebft Schäf,, 
Fafangarten nebſt Förſtersw., emph. Schaufb., 
Mahlmühle am hieſigen Heinen Bahr, 73 9. 
mit 1 iſtael. Bamilie 663 böhm. Einw., vom 


Auretig, 
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obb. gleihnam. Dom. und 1} St. s. v. CH Autis (77. Rat), f. Auketz. 
Bichomwig, fammt dem einftigen Dorfe, jegt Muroznig (...Ber.), Anroönice, Aurotſch— 


Ruſtikal » Maierbofe „Netluk“, zu Nr. 11, I. 
6, Prag. Erz-Diöz. und gleihnam. Land⸗Vik., 
St. Allerheil.Dechant.⸗Kirche, Schule, obraftl, 
Patr., mit circa 3000 Einapf. in 11 Ortfäft. 

WAuretig (97T. Chrud.), einft felbfit. Gut und 
Sig der Herren von Berka, jett Dorf, 61 
Hänf. mit 361 böhm. Einw., vom (Hochfürſtl. 
Kinfty.) Dom. Rofig 1 St. ww. (fammt 
hrſchftl. Maierhof nebſt Schäfr., Förſterwohn. 
an ver Faſanerie, Mahlmühle, Schloß» Brand» 
Ruine, bloß Erdgeſchoß - Stallung vorbanden, 
zu Ar. 21, 111. 2, Pr. (St. Maria Himm.) 
in Weywanowitz. 

Auretiger Lhota (84. Ehruv.), f. Lhota. 

Auretiger Teich (93. Chrud.), einer ver Kar- 
vfen-Weiber auf dem (Hocfürftl. Kinſty.) 
Dom. Roffig, fammt Allovd.-Gute Weywanomwie. 

+Yurim (265. Königg.) Große, Auerfhim, 
im Thale, 334 W. Klftr. oder 2053... W. 
Fuß über ver Meeretflähe, am Kronſtadt⸗-Ge⸗ 
birgsfuße, einft Evelfig der Herren v. Konnes, 
jeet Parr- Dorf, 58 Häuf. mit 347 teutſch. 
Einw., v. (Ritt. Stiwla-Sliwis.) Dom. 
Selnig, 2 St. no., und nächſt ¶Y Reiche» 
nau, empb. Maierhof, nebft vem Schanthaufe 
noch vie Einfhicht „Unter /Katſcher“ mit ver 
K.-Mablmühle nebſt Bretfäge und die Ein- 
ſchicht „Sotol”, zu Nr. 18, VI. 4, Königg. 
Diöz., Reibenauer Bil, St. Laurenz » Kirche, 
(renov. 1752, Altargemälte von Walpherr u. 
Duber; vie aus beveutenver Entfernung noch 
börbare Thurmuhr dient als Lootfe dem Wan- 
derer im fchneereihen Winter, wenn Alles ver» 
weht it), Schule, obraftl. Patron. mit circa 
1500 Eingepf. in 8 Ortſchft. 

Uurim (265. Königg.), Klein-, aud Aufe- 
howice, Dorf, 64 Häuf. mit 445 teutſch 
Einw., vom (Ritter Sliwka-Sliwit.) 
Dom. Solnig, 14 St. oxo, mit ven Einfhich- 
ten Picberg und Mezina, zu Nr. 18, VI. 5, 
Pfr. (St. Laurenz M.) in Groß⸗A. 

Aurin (265. Königg.), Klein: und Grof:, 
d. i. Aufim, f. v. 

YAurinowig (345. Königg.), Ufinowice, an 
der Opotno. Chauffee, einſt Erelfig u. Gut ver 
Nitterfamilie von Talazko⸗Geſſtetitz (bis XVII. 
Jahrh.), fpäter der Freiherren von Oppersvorf, 
jegt Dorf, 53 Häuf. mit 372 böhm. Einw,, 
mit 1 Maierhof nebſt Schäferei, Schüttboven 
(tem Anſcheine nad das einft. Schloß), Schant- 
baus, Schmiede, vom (Gräfl. Sternberg.) 
Dom. Gaftalowig 1} St. xxwW., nebſt ver 
abfeit. Mühle „Podſtran“ und dem Nörfter- 
baue „za Way”, zu Ar. 18, VI. 6, Pfr. 
(St. Peter und Paul) in Woderad. 

Uurig (41. Bunzl.), f. Anuteg, oben. 

Yurig (370. Prach.), Aurjik, ce, Dorf, 
25 Hauf. mit 153 böhm. Einw., v. (Durchl. 
Fürſt Dietribftein.) Dom. Wäliſchbirken 
7 St. w., zu Rt. 25, 11. 5, Pfr. (St. Ma- 
ria Berfüntigung) im Amtsorte Wälifhbirken. 


nis, Dorf, 18 9. mit 162 böbm. €,, eined- 
tbeils k. Freiſaſſen und v. (Durchl. Fürſt Lob- 
towig- Wrtby.) Dom. Konopiſcht, fite, 1 St. 
Nw., zu Rt, 28, IV. 7, Pfr. (St. Rilolaus), 
Dech. in Beneſchau. 


tAufcha (340. Leitm.), Auſche, Aust, an der 


Leitmeriger Chauffee, auf einer Felſenhöhe, 7 
und freie Schutz /Stadt, 301 Häuf. mit 
1651 teutfh. Einw., worunter 70 Sfraeliten, 
v. (Durchl. Fürſt Lobkowitz.) Dom. Licbe- 
fhig 3 St. ono,, und 4 St. von Leitmerik, 
zu Nr. 42, IV. 3, mit einem alten Schloſſe 
(Wenzel Carta von Petrowig im XV. Jahrh. 
Befiger, renov. von den Jeſuiten), Rathhaufe, 
Bräuftätte unter 63 Bürger vertheilt, die einen 
trefflichen Hopfenbau pflegen, 2 größere Gaft- 
böfe, „zum Herrenhaus“ und beim „Schwarzen 
Adler“, mehre Einkehrhäuſer u. gemiſchte Waa- 
renhandlungen (Ign. u. Fr. Broſche, Joſ. Ebel, 
A. Hirſch Söhne, A. Kaiſer, A. Kraus, F. 
Richter, Joſ. Schwarz, A. V. und J. Semſch, 
€. Schrödtlein), nebſt den gewöhnl. ſtädt. Po- 
lizei- und Kommerzialgewerben, worunter vie 
Tuchmacher am ſtärkſten ıc., 4 Jahr⸗- und 
Viehmärkte, jeden Mittwoch Wochenmarkt, an⸗ 
ſonſten 5 Mahlmühlen, wovon die „Streden-, 
Kreuz und Wieſenmühle“ abfeits. — Die zur 
Leitm. Diöz. und eigen. Orts-Bil, zählende St. 
Peter und Paul Decdantei » Kirche (feit dem 
XV. Jahrh. Pfr, renov. von den Bätern der 
Geſellſchaft Jeſu, Altargemälde von Streta), 
Trivial-Schule, Schutzobrgktl. Patron. mit circa 
3300 Eingepf. in 7 Ortſchft. Bon den Ge— 
merbs » Inpuftrial » Anftalten find zu bemerken: 
Alkohol (3. Leitenberger), bemifhe Pro- 
tufte (E. F. Leitenberger) und (derſelbe) Cho⸗ 
kolade- aud (J. Krauß) Punſch- u. Li— 
queur-,dann(D.Hirfh) Fiſchbein⸗Fabriken. 
Die Ortsbehörde als Stadtrichteramt mit einem 
Syndikus führt im Inſiegel die Abzeichen des 
Wapens ver Herren von Berka, die fo wie bie 
NRitterfamilie Ronow einft Befiger ver Stadt 
gewefen. 2 Chirurgen, 1 Apotheker, 3 Ge- 
burtöhelferinnen, Armeninftitut (durch P. Men« 
fhel 1785 fund.) und Pfründler-Spital für 8 
Individuen. — In der Näbe die fogenannte 
„Geltſchberger“ Wafferbeilanftalt v. 1845 
nun mit einer Unterhaltungslefebibliothek sc, für 
die Kurgüſte, am Buße des Berges Geltſch im 
w. der Stadt. 


Aufcher (370. Leitm.), der auf dem (Leitm 


bifhöfl.) Dom. Kiefhig und Tiebautig vorfom, 
menve Bach, welcher nebft vem Licbefhiger-B 
eben beim Dorfe Kteffis in vie Eibe mün-. 
det, und im März 1845 au feinen traurigen 
Beitrag zu den Berheerungen lieferte, vie das 
Hochwaſſer des Eibfiromes auf dem 15 Meilen 
langen Laufe durch ven Leitmeriger Kreis in 
32 Ortfchaften vesfelben herbeigeführt bat. 


Auſchina (212. Leitm.), Aufhiene, das durch 


die Franzoſen tapfer vertheidigte und am 30. Au⸗ 
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guſt 1813 von ven öſterreich. Truppen erſtürmie 
Dorf, 27 Häuf. mit 136 teutſch. Einw., v. 
(Gräfl. Weſtphalen.) Dom. Aulm } St. o., 
zu Ar. 42, 11. 4, Pr. (St. Gallus) im 
Amtsorte 8. 

Auſchitz (40. Kani.), AuZice, UZice, Pit. 
fofalie» Dorf, 45 Häuſ. nebſt 1 üfracl. Ra» 
milie mit 321 böhm. Einw., v. (Turdi. Fürſt 
tiätenfein.) Tom. und | = ' Rattay 1 Et. 
x., fammt hrſchftl. Förſtetw., empb. Schankb. ıc., 
zu Ar. 11, IV, 2, Prager Erzriög., Mnidew. 
Bil, St. Maria Himmelfahrt-Kirde (f. XIV. 
Jahrh. Pr, in ven Huffitenunruben Biliale 
des Rattayer Sprengels, feit 1782 Lokalie), 
Schule, Religionsionv-Patren. mit circa 1600 
Eingepfr. in 9 Drtſchft. und 2 Einſchichten. 

Auſchit (148. Rat), Auzice, Dorf, 27 9. 
mit 206 böbm. Einw., mworunter 4 prot. und 
1 ifrael. Bam., v. (Gräfl. Ehotel.) Dom. 
Seniowes u. Weltrus, 1 St. so. v. Weltrus, 
obraftl. Schäferei, zu Nr. 28, 1. 4, Pfr. (St. 
Peter une Paul) in Ehmwaterub, 

4Uufhomwig (260. Pilf.), deſſen Sauerbrunnen 
zur Entſtehung von Marienbapp. Ber- 
anlaffung gaben, liegt in einem wiefenreichen 
Thale nähft ver „Ferdinandéquelle“ als einft. 
Eilberbergbau-, jept Pftlokalie. Dorf, nebit 
2 Breibauernböfen, 55 Hauf. mit 331 teutſch. 
Einw.,v. (Prämonftratenf. Ehorberren-Stifts.-) 
Tom, Tepl 2] St. w., und von y Ma- 
rienbar 2 ©t., fammt Mühle am ortsgleichn. 
Bade, zu Nr. 35, II. 5, Prager Erjdiöz., 
Hayr. Bil, St. Anton ve Parua-firhe (feit 
4790 vom Stifte nebſt Beitragsleiftungen der 
Eingepf. fund., daſelbſt 2 Altargemälde von 
Julius), zunähft ein Sauerbrunn, fowie ent- 
fernter aub der fogen. „Schlana'”, Gäner- 
ling, ferners find bier Burgruinen-Fragmente 
als Wallgraben-Spuren im Drte, ſowie in ver 
Nähe aub Merkmale von Shadt und Stollen 
auf Silber, wo der an Koblenfaure fo reide 
fogen. „PBotter"» Säuerling entquillt. — Die 
Pfründe, Seelſorgerwohnung, Schule, unter Ab- 
tei Tepl. Patron., mit mehr ald 700 Eingepf. 
in 3 Ortſchft. une 1 Einſchicht, bis zum 15. 
Aug. 1843, wo vie Bilialfiche im Kurorte Ma, 
rienbad zur ſelbſiſt. Pfarre (erfier Ortsſeel⸗ 
forger und Pfarrberr P, Gregor, zeither. Pres 
diger) erhoben, und von Er. f. Hoheit tem 
€. 9. Stepban, ven 15. Aug. 1844, ver 
Gruntfein zu tem neuen nad Gutenfon’s 
Baunriffe erb. Gotteshauſe gelegt worven. 

Auſchowitzer Bach (249. Pilf.), ver unter ven 
fließenden Gewäflern auf dem ( Prämenftra- 
tenfer Stifts-) Dom. Tepl, Tepla, bemerfens- 
wertbe Bach, welcher am s. Ente des Kur⸗ 
orted Marienbad tur vie Bereinigung ves 
Schneid⸗, dann Steindau- und Hamelifa-Ba- 
ed entftcht, weiter 5. und SO. am Ferbinands- 
brunnen vorüber nah Auſchowitz, tem Dorfe 
sieht, wie unterhalb Piftau das Gebiet vom 
(Gräf. Nofig.) Dom. Plan, Planä, erreicht. 

Aufchtig (+... Ber), Awstios, an einem Hei- 


Aufilau. 


nen Bade, Dorf, 19 Hänf. mit 200 böbm. 
Einw. vom 1. Biertel ver f. Freiſaſſen, und 
v. ( Durchl. Für Loblowig-Wrtby.) Dem. 
Konopiſcht, 2 St. w., mit dem (Ertl. v. 
Zweig.) Frei ⸗Oetonomie⸗Gute (Rr. C. 10.) 
von 5 Wohngebauren (1 Judenh. 1 Schmicde) 
und (3. Hnilicka.) Freibefe (Rr. €. 6.), wie 
zugeborigen Arder-, Wieſen⸗, Garten-, Hut— 
weiten, und Wald Areale, dann abfeits Mabl- 
müble, zu Nr. 28, IV. 8, Pfr. (St. Maria 
Himmelf.) in Retworig. 


Uusgeipann (236. Bunzl.), Gehöfte - Ein- 


ſchicht, aufwärts am Berge (me ſchwere Aubr- 
leute aus der Umgegend ausſpannen, und die 
Roſſe zum Abfüttern beimführen), an ver Rei- 
benberger Strafe nächſt Ierfhmanig, Jeima- 
nice, Gefmanice, Torf, v. (Durdi. Fürft 
Roban.) Dom. Böhm.-Aicha 1} St. no, 
zu Nr. 36, 1. 64, mit ver St. Anna-(tola- 
lie» )Pfrlirhe. zc., f. Jerfhmanip. 


YAufilau (208. Hatt.), ver Beiname des „Po- 


liner“ Bades (f. v.), oberhalb dem Stätt- 
den, conferb. Marttfl. Polin, v. (Graf. Cer⸗ 
nin.) Dom. Ehutenig. 


Auſitlau (218. Klatt.) Auffilau, Ansilow, 


Auslow, Uslaw, in der Thalebene zwiſchen 
Teichen und Wiefen, einft Erelfig, dann Glas- 
bütten, jept Dorf, 45 Häuf. mit 317 böhm. 
Einw., v. (Gräfl. Eernin.) Dom. Chudenitz 
2 St. sw., nebit brfchftl. Maierbof, Beamtens » 
wohnung, Förſterhaus, Mablmühle mit Bret- 
füge, am Poliner Bade, Schankhaus, Bluf- 
ſiedt. ꝛc., zu Nr. 35, IV. 9, Pfr. (St. Wen- 
zel) in Schwihau. 

Ein beſonderes Gut bildete auch früher 
(im XV. JZahrh.) das Dorf Auſilau, und ge- 
börte nad Urkunden des Münchner Archives 
einem (ebenfalls vem Cernin’fhen Haufe ver- 
wantten) Zweige ter mächtigen Herren von 
Janowic (Janowig) und Ufilaw (von va 
genannt), welde mit ven Herzogen in Baiern 
häufige Fehden hatten, bei welden vie Drt- 
fhaften ver ganzen Umgegend verheert wurden. 
Die Ritter von Janowie find mit ven gleid- 
namigen Berrenfamilien nit zu verwechſeln; 
die Herrenburg lag im Berauner Kreife, 
aud die Wapen waren verſchieden. — Im 3 
1484 fömmt noch Ginviidh von Janowic and 
Niefendberg zu Uſilau als Befiger von Au- 
ſilau vor, fowie im Laufe des folgenden (X VL.) 
Jahrh. die Ritter Prichowſty von Pii- 
Homwig (nad Paprocky, ©. 334.); dann fpä- 
ter (XVII. Jahrh.) warb Aufilau mit Polin 
vereinigt, und als es (im 3. 1711) durch 
Graf Hermann Jakob während ver Minder- 
jährigkeit des Grafen Franz Joſeph von Eer- 
nin ver Herrſchaft Chudenitz einverleibt worden, 
zählte es (bei einem Schägungewerthe von 
32.817 fl.) eben Auſilau, daun Herboltig und 
Gillau als Ortſchaften. 


YAufitau (209. Klatt.), das 8. Forſtrevier, 


von mehr als 700 Joh ganz im Aufammen- 
bange fi vorſindenden Nabel» und Buden- 


Aufter:Beche. 


boly » Beftänden ver Ehubeniger und Dolaner 
Wälrer, auf dem (Gräfl. Eernin.) Dom. 
Chudenitz, wo ver jährl. Holzfhlag (in ven 
10 hrſchfil. Revieren, obne ten Waltftreden 
ter Infaflen) an 400 Klft. hartes, und circa 
4000 Alft. weiches Holy liefert. — Von der 
Gefammtseit ver Waldungen if nur beiläufig 
1 bodftämmig ſchlagbar, das übrige blos An, 
wuchs, worunter über 3 ver noch im 3. 1813 
fablen 700 Joche frifher, junger Wald. 

Der Wildſtand meifet jährlih circa 40 
Stift Rehwild nad, Haafen in günftigen Jah— 
ren 2000 Stüd, Rebbühner (hier eine Abart 
fogen. „Kieſelhühner“ mebr grau in ber 
Farbe und fhnell im Fluge) an 12 — 1600 
Stüd. — Das Waſſerwild ift minder im Schuße. 
Die Fafanerie zählt über 100 Stüd. — Bom 
fbärlihen Wild zählt man jährlih als erlegt 
60 — 70 Fühfe, 8 Marter, über 100 Iltiſſe 
und Wiefel, über 60 Habichte, 30 — 40 Fal- 
fen, 140 — 150 Eulen u. 7 — 800 Krähen, 
febr felten zeigt fih ver Uhu, der Adler und ver 
eigentlihe Nabe. (Bergl. vie Exc. Note oben.) 

Aufker:Beche ( ... Ber), eine ver (nad Dr. 
Streiny) 18 Eifenfteingruben, hinter Holl- over 
Holoubkau, Holaubkow, am Bade Alabama 
und ver Ehauflee, Dorf, v. (f. f. Montanärar-) 
Dom. Zbirow 2} St. sw., v. Prag 16} Et., 
k. Schichtamt, zu Nr. 28, vi. 45, Pr. (St. 
Johann Bart.) in Mauth. 

Auslauf (139. Bir}.), Aubislawice, &, in 
Dber- und Unter-A. getheilt, mit Kaltftein- 
brüden, Pir.»Pokalie» Dorf, 99 Hauf. mit 
594 böhm. m. teutſch. Einw., v. (Durchl Fürft 
Trantmanneporf.) Dom. Kumburg une 
von C Gitfhin 1} Et. xo., nebſt 3 Mabl- 
müblen an ver Woreihfa (Bad), zu Nr. 18, 
im. 7, Königg. Diöz., Gitſchin. Bil, St. Ma- 
ria Geb.Kirche (fhen im XIV. Jahrh. Pir., 
renov. 1712), Schule, Religionsfond- Patron. 
mit circa 2200 Eingepf. in 7 Ortihft. 

Ausmanig (314. Rönigg.), Aucmanice, ſ. 
Augmanik. 

+Ausobium (139. Gasl.), d. i. ver Marr- 
fprengel in Pollerskirchen, Ausoba, f. d. 

tYufoba (139. Casl.), Ausoby, Auzowy, 
Polleretirchen, Städtchen, confc. Marft- 
fleden, 150 Häuf. nebft 23 ifraclit. Ramilien 
1041 böhm. Einmw., v. (Ritter Fukikowſti— 
Gründof.) gleihnam. Dom. um 1} ©t. 
wnw. von Stecken, fomie 101 St. sso. 
v. Caslau, nebſt ven abfeit. Forſthäuſ. „Stalka‘ 
und „Hradiſcht“, zu Nr. 21, IX. 124, Königg. 
Diöy., Lipnitz. Bil, St. Peter und Paul Pfr.- 
Kirhe (uralt, Hochaltarbild von Kunſtwerth, 
Matriten erft feit 1653), Pfarrwohnung (feit 
1815 erb. von Joſ. Ritter Futikowſth), Schule, 
mit Bibliothel, obrattl. Patron., mit circa 
1800 Eingepf. in 7 Drtfäft., Schloß, (neu 
erbaut) mit Glashäufern, vann Zier., Küden- 
und Obſt / Gaͤrten, Amtshaus, Maierbof nebft 
Schäft. Bräuſtätte auf 12 Faß, Branntweinbr., 
Flußſiedr., St. Schutzengel⸗Kapellen /Ruine. — 

Dandw. d. Landest, v. Böhmen, 
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Hiſtoriſch denkwürdig, von den Schweden im 
30jähr. Ar. Zerflörung des Schloſſes. Privi- 
leg. für 3 Jabrmrft. f. 1789, u. Erhebung zum 
„Marktfleden‘ (ermwirtt durch Leopold von Fu—⸗ 
tikowſty); im ven legten Feldzügen bier großes 
Militär-Spital (1805, 1809 und 1813). — 
Gefhafisleitung ter Olasraffinate-Fabr. (Wag- 
ner u. Söhne) im Orte nebft 3 Glasſchleifmühl. 


+Auffergefield (339. Prach.) Kwilda, 548... 


W. Kft. Seehöhe, am Einigungspfte. d. Schwarz. 
und Seebaches, auf einer freien Hochebene, an 
ter uralten Saumſtraße „Sole. Steig“, k. k. 
Hilfszollamts- und Pfrlefalie.» Torf, 75 9. 
mit 667 teutſch. Einw., v. (Gräfl. Burm- 
brant.) Dom. Groß⸗Zdikau, Zdökow, 3 St. 
sw.,, nebft Förfterw., 2 Schanthäufern, 2 Mahl- 
müblen, noch d. „Grafenhütten⸗, vann „Zobias- 
bütten‘‘» und „Tremlhofs“-Einſchicht, ſowie die 
„Wiederbruckhäuſter“, zu Nr. 25, VI. 4, Buew. 
Diöz., Wolin. Bit., Et. Stephan Erfind.-Kirde 
(von Holz erb. im 3. 1765 vom Bar. Ernft 
Wilhelm von Maloweg), Schule, obrgktl. Pa- 
tron., mit eirca 1600 Eingepf. in 4 Ortſchft., 
=) in Winterberg. 


Auftergefielder Revier (336. Prach.), d. Wald 


firede im s. von den 5 Forſtrevieren auf dem 
(Graf. Wurmbranv.) Dom. Groß⸗Zdikau, 
Zdekow, mit größtentheils Fichten-, weniger 
Ahorn⸗Beſtänden, meiftens hochſtämmiger und in 
einzelnen Streden nob Urwald, wo d. jährl. 
Fällung an 12,000 Kift. beträgt, mehre Glas⸗ 
bütten verforgt, und das Material gu ven in 
Handel tretenten Sieblänften und Refonanz- 
bretern liefert. (Vergl. tie Nachweiſ. Note.) 

As Standwild finden fib blos Rebe 
vor, fowie Auer«, Birk-, und Hafelhühner, das 
Hochwild ift fait ganz ausgerottet. 


Aufterbof ( ... Eibogn.), Maierhofs - Ein- 


ſchicht, v. (Grafl. Nofiz.) Dom. Falkenau 
I &t. n., nähft dem Dorfe Haſſlbach, zu Ar. 
35, vi. 30, Pr. (St. Egiv, 9.) in Lanz. 


Auffichtsrhurm (131. Leitm.) orer „Belve- 


dere", anf einer Anhöhe, 4 St. x. bei Kie- 
muſch, Tſchemuſch, Pfarr-Dorf, v. (Gräfl. Le» 
debour.) Dom. Koftenblatt, Kostomlaty, 
11 St. nww., ebenfoweit von Dur, 1 St s. 
von Zeplig und 4 St. links an der Bila, mit 
einer berrlihen Fernſicht. 


Anſſig (192. Leitm. und nad F. Sonnemend's 


Menograpb. S. 171 u. ff.) Aust nad Labı, 
Usta, Auslia, Ostia, Austa, auch Usk super 
Albea, als Dom. mit dem (landtäfl.) Gute 
Banow, Wanowa (f. d.), conferb. 1 Stadt, 
3 Dörfer, zu Nr. 42, III, 

Die polit. und judier., mie kirchl. Patron, 
und Militär. confer., dann techniſch. Gewerbe - 
induftr. und Delonom, Amtsvermaltung (im 
gleihnam. Drte, wie Jufiyiär., k. Magiftrat) 
eorrefponvirt mit dem k. k. Kreisamte in Leit 
merig, wo auch das Ariminalgeriht, dann die 
f. E. Kameralbez.⸗Verwaltung nebft Rebnungs- 
abtheilung, Kaffe, Rommerzial » Stempele und 
Baummwoll-Kontrollamt, and vas k. k. Gefällo⸗ 

22 


170 Auffig, 


Bezirkogericht für den Leitmeriger Areis unter 
einem KRameralrathe mit Magiftratd- und Kri— 
minalräthen, Kameralbezirkskommiſſären, Ofi- 
cialen nebſt Rathsprotokolliſten daſelbſt, ferner 
die Zolllegſtätten in Leippa, Rumburg, Teplitz, 
und die mit dem Elbezollamt vereinte in Tet— 
ſchen, wie ein ſolches (Eibe-Zol-A.) auch in 
Aufig; ferner die HNommerzial » Zollämter in 
Warnerorf, Lobenrau, Niedergrund, Peterd- 
wald, Georgswalde; vie Hilfszollämter in Alt- 
Warnevorf, Floriansdorf und Oberbennerätorf, 
Aloisburg, Fugau, Rofenbain, Schluckenau, 
Nieder ⸗Einſiedel, Thomas- und Nirdorf, Dit- 
tersbach, Herrenokretſchen, Schneeberg, Eberd- 
dorf, Moldau, Zinn- und Grünwald, Georgs⸗ 
und Niecderleitensdorf, dann die Kontroll» und 
Kommerzial-Stempelämter in Haida, Nieder— 
grund (bei Georgenthal), Schönlinde, Kamnitz, 
Königewalre, Auſcha, Oberleitensdorf und (ifo- 
lirt. Sommerzialw.-Stempelamt) in Schönborn. 
Die IX, Finanzwahe- Section und Oberkom⸗ 
miffariat in Rumburg, Kommiffariate in Kam- 
nig, Schludenau, Tetihen, Warnsdorf (mit 8 
Nefpieienten, tann 66 Ober unt 272 Auf- 
fehern) ; vie X, Finanzwache-Section und tas 
Oberkommiſſariat in Teplig, Kommiffariate da- 
felbft, wie in Eulau, Neuoſſegg (mit 6 Reſp., 
40 Ober⸗ und 165 Auffehern); vie XI. Fi— 
nanzwache » Sektion und Oberfommiflariat in 
feitmerig, Kommiſſariate vafelbft, wie in Treb- 
nig, Leippa (mit 3 Refp., 13 Ober- und 27 
Auffehern). — Das f. f. Diſtrikts⸗Berggericht 
in Joachimsthal, das Bergamt und Snbft. in 
Platten, die grundherrſchaftlichen Subftitute in 
Balfenan und Berggerichted-Subftitnten in Dur 
und Oberleitensvorf, Bilin und Schwaz, Grau- 
pen und Zeplig, Kulm, Priefnig mit Schöbe- 
tig, Tetſchen, Zürmig, Ploſchkowitz, Grofprie- 
ben und Gernofel. — Die k. k. Strafentom- 
miffariate in Teplis, Leitmerit, Haide, infpic, 
Baurireftions-Beamte in Teplitz, Bilin, Kulm, 
Leitmeris, Doxan, Georgentbal, Schiudenan, 
keippa, Böhm. „ Kamnie, Tetſchen, Polis, Ars 
befau für die ſörml. Chauffeen (f. d. Artilel), 
wie lanvartigen Straßen (f. d.) und Brüden 
(f. d.) im Leitmeriger Kreife. 

Zur Leitm. Dioz. zäblen bier vas Ge— 
neral-Bilariat (Dec. in Lobofig, Sch. 
vacat), und die (Bezirks) Vilariate von 
Aufba (daſelbſt, Sekr. vacat), von Auſſig (in 
Zetfhen, Sefr. vacat), von Bilin (in Holt- 
ſchit, Ser. vacat), von Hainfrah (in Geor- 
aenthal, Selr. in Schönau), von Kamnig (in 
Neuvaubit, Ser. vacat), von Libochowitz (in 
Diafhlowig, Sekr. vacat), von Leippa va, 
ſelbſt, Ser. in Neuſtadil) von Teplig (in 
Tſchochau, Schr. in Graupen); dann vie Kö— 
fter, Eollegien und Stifte ver Eiftereienfer in 
Dffegg, PP, Piariften in Haida, Dominikaner 
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in Leitmeritz und Auſſig, Kapuziner in Leitme— 
ritz und Rumburg, Auguſtiner in Leippa; mie 
eine Probftei, 2 Erz- und 9 Defanate, 102 
Pfarreien, 9 Arminiftraturen, 26 2ofalien une 
16 Erpofituren. — Die Augsburger Confeſſ. 
mit einem Paftorate (in Habern); ver Kreis- 
tabbiner in Teplitz und die Lolalrabb. in Leippa 
und Loboſitz. 

Das Werbbzirks.Commande u. Eonfeript.- 
Reviforat ift in ver k. f. Feſtung Therefienftatt, 
wo auch ein Brigabegeneral- , dann Feflunge- 
und Plap-, wie Stabs- und Pinien- Infanterie» 
Regiments-, dann detachirtes Bataillons- und 
Eavallerie-Divifions-, and Feld» Artillerie De- 
tachements⸗ und nebft dem Zeugamte ein Gar- 
nifons + Artillerie - Bilial- und Bubrweiend-Be- 
fpannungs - Polo» Sommante, eine Rortificat.» 
Lokaldireltion nebft Bauamt, Militär» Berpflege- 
Magazin, Garnifons -Auditoriat, feldſtabsärzt⸗ 
liche Local /Direction, Feldapotheken » Seniorat, 
und Spital, Garnifons- und Spitald-Pfarr- 
lofalic, in ver Conturrenz einige avalleric- 
Abtheilungen im s. und w, des Leitm. fr. *) 

Die biftorifhen Anflänge vatiren vie 
Gründung ver jetzt kon. lanbesunterfammer- 
ämtl. freien Start Anffig aus ver Mythen— 
Epoche ver vaterländ. Geſchichte (IX. Jahrh.) 
und jener der Uranfänge des Chriſtenthume 
ber, wie den Namen vom altſlawiſchen „Vst, 
Vsti” (Fluß- over Bachmündung), ever von 
dem böhmifhen „Hausti” (Geftränd), wie 
nicht minter von „Auzky” (enge). — Bom 
Befiger Witko (im XIII. Jahrh.) durch Pie- 
myſſt Otakar IT, der Krone einverleibt, ſpäter 
(1282) von Wenzel II, an Dito von Bran- 
venburg, durch Vermittlung Kaiſer Rudolphs 
von Habsburg jedoch wieder reſtituirt), in den 
Huſſiten /Unruhen (XV. Jahrh.) an vie Meif- 
ner verpfänvet (gewaltige Verheerung der Stadt 
und Umgegend, bintiges Zreffen zwiſchen ven 
meißniſchen Entſaktruppen und den ihr Pant- 
gut ihnen entreißen»mwollenten Böhmen, ten 
16. Zuni 1426, daher noch heute vie Anhöhe 
im w, als des hikigften Kampfes Schauplag: 
Behani, Bihana genannt wird); bierauf (im 
XVI. Jahrh.) großes Brantunglüd (tur eine 
unvorſichtige Dienftmagd ven 8. Mai 1538). 
Degen ſtandhafter Vürgertreue bat A. den Ehren» 
titel „pie allgeit getreue Stadt Auſſig,“ 
nebft vielen Vorrechten aub Sie und Stimme 
bei ven Landtagen (Privil. vom Jahre 1547), 
durch K. Ferdinand I, der Statt verlieben (d. i. 
jur Zeit ver befannten Gontroverfen des Chur- 
fürften von Sadfen, Iobann Friedrich's, des 
Grofmüthigen [geb, 1503, vermäblt mit Si— 
billa, Prinzeffin zu Cleve, und geft. 1554] 
gegen Kaifer Karl V,), weiters (im XVII. 
Zahrh.) während vem großen teutſchen 30jäbr. 
Kriege wieder verheert und ausgepläntert, end» 


*) Bei allen im Werke noch vorfommenren Dominien und (regulirt. Magiftrats-) Stätten im 
Leitin. Kr. hat vie Nachweiſung (f. d. alle bei Auffig) bezüglich der Landesfürftl. Behörden, 
Beiftl. Dfficialate und Milit.Commando's auf die oben Ungeführten zu gelten, 
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lih (im XVIII. und XIX, Jahrh.) während 
ven legten Kriegen blieb Aufig von ver Wuth 
Bellona's ziemlih verfhont, denn es rüdten 
bloß am 29. Aug. 1813 (am Tage von Kulm) 
ein franzöfifhes Streifcorps von 3000 Mann 
in vie Stadt, requiritten Proviant und Fou—⸗ 
tage, zogen aber bei dem Herannaben des k. k. 
Generalmajors Longpille mit Beſatzungs— 
Truppen (mworunter Leveneur « Dragoner) von 
Thereſienſtadt, fogleib am 30. Aug. ab, und 
birigirten ihren Marfh über Lenfersberg und 
Schneeberg nah Sachſen, obne fib in ein Ge— 
fecht einzulaffen. 

Im 3. 1787 it Aufig (ven 16. Oltob) 
zum allerbodft. Brautübergabs-Drte ver 
Durblaudtigften Erzberzogin Maria There 
fia an &e. königl. Hoheit den Prinzen An— 
ton von Sachſen beftimmt geweſen. 

Im 3. 1835, ven 28. Mai, verbeerenve 
Feuersbrunſt; im 3. 1824, vann 1830 und 
1837 Sochwaſſer, insbefonvere aber 1845, 
wo nm Mitternaht vom 30. zum 31. Marz 
ver Waflerftanv vom 3. 1784 um 35 Zell, 
und der vom %. 1432 um 11 Zoll überfhrit« 
ten war. — Die Bürgerihaft mit ihrem Statt- 
chef (Joſ. Hoyer) half durch reichliche Beifteuer 
den verunglüdten Bewohnern der Borftänte und 
näditen Umgegend im erften Augenblide ver 
Berrangnif. 

Unter ven Eingebornen find ver (bei 
einem zufalligen Aufentbalte feiner Eltern bier 
das Licht der Welt erblidente) Maler Anton 
Raph. Menas (1723— 1779), und Johann 
Tidtenbaum (1614), ver Poet, welder 
feine Vaterſtadt befungen (Vsia ad Albim de- 
lineala carmine etw.) u. a. m., befonvers 
geiftlihe Würventräger zu nennen, fo wie eine 
arofe Anzahl adeliger Geſchlechter hier zu allen 
Beiten blübte. 

Auſſig, vie Hafen» und freie königl. Stadt 
am linken Eibeufer, nähft ver Einmüntung des 
Kleifhbahes und ver Bila, wie am Fuße des 
Strigowiger und des Marienberged (mit ver 
berrlihen Thal» und Gebirgefernfiht) liegend, 
v. Prag 18 St. nnw. u. 6 St. ww. gegen 
NNw, von Leitmerit, 4 St. von Teplitz ONO, 
gegen O., unter 500 39° norkl. Breite und 
31° 49° oftl. Lange, mit den innern Stabt- 
theilen, wie ver s, Oſter⸗, dann o, Zöpfer- 
und w, Tepliger-Borftabt, auch nebft ven Ein» 
fhihten Kohl⸗Bruch“ over „Häuſel“, Schieß⸗ 
od. Schützenhäuſer, St. Maternus-Spital (feit 
1549 für 4 Pfründler), überhaupt 367 Hauf. 
1831 teutſch. E., zu Nr. 42, III. 5, Leitm. 
Diöz., Ortörigennam. Bilar., unter ftäpt, Pa- 
tron,, St. Maria Himmelf. - Dedantei- und 
Stadtpfarr⸗Kirche (ren. 1833; fhon im XIV, 
Jahrh. Tem teutihen Ritterorven yugebörig; 
feinerne Kanzel von Aunftwertb; überhaupt alt- 
gotbifher Baufiyl; Glode mit vem Bruftbilve 
Zobann Huf), mit eirca 3400 Eingpf. in 8 
Drtfäft.; vie St. Aralberts » Kirhe und das 
PP. Dominifaner- oder Predigerordens / Kloſter 


Auſſis. 171 


(durch vie Herren von Roſenberg anfänglich 
außer der Stadt fund., 1618 von ver Stadt⸗ 
gemeinde eingeführt, und 1785 fo mie 1811 
zur Aufhebung beftimmt, jedoch 1817 auf bitt- 
lihes Anfuchen ver Bürgerfh. neuerdings aller» 
höchſt. Ortes im Beſtande beftätigt), St. Ma⸗ 
rien-Bergfapelle (feit 1680), das Stavtfhul- 
gebäude (feit 1756, nachdem fhon 1574 eine 
Lehranſtalt beſtanden), das Rathhaus, ſtädtiſch. 
Bräuhaus auf 20 Faß, das Elbezollamtsgeb., 
das Schieß- od. Schütenh. (im J. 1800 erb.); 
\chy (Cfrüh. bloh Relais von Arbeſau), Spi- 
tal (Seit 1666 für 6 Pfrünpler), Apotheke, 6 
Gaſthöfe (und zwar ter Weiße Schwan, vie 
goldene Krone, geld. Engel, gold. Schiff, weiß. 
Lamm, fhwarzes Roß, u. m. a. in ven Bors 
ſtädten, worunter die „Oſterſchänke““), ſchöne 
Wohnhäuſer auf dem reinlichen Platze und in 
gepflaſterten Gäſſen mit entſprechender Stabt- 
beleuchtung, dann vie gemiſchten Waaren— 
handlungen (Joſ. Brunis, Cöl. Eißelt, A. 
Grohmann, A. H. Kohler, Fl. W. Nitſche, F. 
Nietſche, B. Ritſchel ſel. Witwe, A. Seiche), 
Elbeſchifffahrts Spedition der Schiffsherren (J. 
Klöpſch, Frz. Schlögel), Siverolith- (Erpftein- 
thon⸗) Waaren (A. Bahr). Papier⸗(F. Platt), 
Schafwollengarne mit Baumwoll⸗ und Seiden⸗ 
gemenge- (G. K. Wolfrum und C. F. Gün— 
ther) Fabrik; überdieß beſtehen hier noch mehre 
Privatgewerkſchaften auf Stein- u. Braunkohlen, 
5 Mahlmühl. mit 2 Bretſägen, über 600 Po- 
lizei- und Kommerzial-, wie freie Gewerbs⸗ 
führende, 5 Jahrmärkte. 

Eine Theaterdilettanten-Geſellſchaft, 
deren Kunſtleiſtungen zu wohlthätigen Zwecken 
und gemeinnützigen Einrichtungen durch vie Abs 
gabe vom Reinerträgniß der Vorſtellungen rühm- 
lihft mitwirken, vervient Erwähnung. 

Schon im 3. 1548 unter dem Bürgermitr. 
Paul Duchek beftand urkundl. eine Shügen- 
geſellſchaft zu Auffig und bildet vereint feit 
tem J. 1814, priv. feit 1836 und 1839 ein 
uniformirtes Bürger» Garte« Corps; 
Beinkleider: dunkelſtahlgrün, fpäter lichtgrau, 
Aufihläge und Krägen: Schwarsfammt, Knöpfe 
gelb, ſpäter weiß; vreiedige Hüte mit grün u. 
weiß, Federbüſchen; Epauletts, Adfel- u. Bang- 
fhnüre fo wie Diftinftionsborten: Gold, fpäter 
Silber, fo mie roth und weiß) befehligt von 
3 Oberoffigierd mit 1 Fahnenjunker, 1 Ober- 
u. 6 linterjäger (ald Ehargen), dann 2 Spiel» 
leute, 50 Scharffhügen. 

Das Stadtwapen zeigt (vom 8. Ladi⸗ 
flaus 1476) einen weißen doppeltgeſchwänzten, 
aufrechten, rechts ſchreitenden Löwen im rothen 
Felde, mit einem geflügelten, geſchloſſenen Helm 
und Helmkragen, goldenen Flügeln und Krallen. 

Die regulirt. Magiftrats- und Ortébehörde 
(mit einem Bürgermeiſter, dann juriv.»geprit. 
Magiftratsratbe wie Elbegollrichter, ferner mit 
zwei gewählten Räthen, Dr. Med. und Etavt- 
phyſilus nebſt Wundarzt, endlich Polizeifommif- 
ſär, Anwaltſchaft und übrigen Kanzleiperſenale, 
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Gerihtöviener 3c.), correfpontirt mit ven Lan- 
vesfürftliden Behörden, Geiftliben Dfficialaten 
und Militär-Commanto's (ſiehe dieſe alle bei 
Auffig, Dom., hier Anfangs des Artikels) im 
und für den Leitmeriger Kreis, 

Auſſiger Gebirge (XIV. !tm.), vage Gebirge 
oberhalb Auffig, im Zufammenbange mit dem 
eigentlihen Mittel» over Kegelgebirge, wo in 
der Nähe ver Start an ver fteilen Felswand 
ved Marienberged ver berühmte „Potſtaler“ 
Wein wähft, und fi vie „Zwergenböhle” nächſt 
dem „Echo“ am Eibufer vorfindet, wovon fabel. 
bafte Sagen im Munte des Volkes fortleben. 
Bom legtbenannten, fowie vom Gerichts— 
Berge, der Ferdinanpshöhe, genicht man 
eine berrlihe Fernſicht. — In geognoftifcher 
Beziehung (nad Dr. U. E. Reuß, ©. 289 u.f.f.) 
erreiht vie Braunfohlenformation das tieffte 
Niveau bier in ver Aulm-Auffiger Ebene, wo 
Auffig felbft nur 398, vann Türmitz 417., Par, 
Fuß über ver Norvfee liegt. — Bon Lobofig 
aus erfiredt fid längs ver Elbe bis nad Auffig 
bin eine zuſammenhängende Gebirgäfette, vie 
durch das Auſſiger Thal von ver: Gruppe ves 
Blankenſteins geſchieden wird. Sie fteigt fah 
durchaus fleil zu einer Höhe von mehr als 
1000 Par. Fuß empor, und ihre höchſten Punkte 
erheben fib bis zu 16 — 1700 Var. Buß. Im 
ihrem s. Theile hängt fie mit dem Gebirgs- 
ftode des Kletſchen zuſammen, im N. verflächt 
fie ih w, allmälig zu einem ausgedehnten Pla- 
teau, das von zahlreichen Thälern durchſchnitten 
wird, und aus dem zahlreiche Kuppen hervor⸗ 
ragen, oft von bedeutender Höhe. Gemeſſen 
ſind in dieſer Gebirgskette: der Stautenberg 
bei Qualen, ver Hammelberg bei Prastomwig, 
der Berg 0. von Elbogen, wie vieles ſelbſt, 
dann Steben, Polakberg und vie St. Barbara- 
kapelle bei Dubig. (Vergl. im Handw. vie 
Höhentafel, €. 63 — 71.) 

Auſſilau (218. Klatt.), d. i. Auſilau, f. v. 

Auffin (139. Bidz.), wahrſcheinlich Auſti, ſ. 
Au ſt h. 

Aufie (340. Leitm.), d. i. Auſcha, f. d. 

Austa eis Aquilamı (157. Chrud.), d. i. 
Wildenſchwert, f. Aufij. 

Austa (192. &im.), Austia , d. i. Auffig, ſ.d. 

Auftaleg (44. Klatt.), Austalicee, Derf, 
53 Häuf. mit 369 böhm. Einw., v. (Gräfl. 
Taaffe.) Dom. Elifhan 1 St. sw., zu Ar. 
35, III. 6, Pfr. (St. Dreieinigk.) in Zamlekau. 

Auſtenmühle (365. Prad.), Mahlmühlen- 
Einſchicht, am Langwieſenbache 4 ©t. s. 
naht Wallern, Städtchen, conferb, Marftfl., v. 
( Durchl. Fürſt Shwargenberg.) gleihnam, 
Dom. und 3 St. ssw. v. Prachatitz, zu 
Nr. 25, 1, 157, St. Katharina Pfr.⸗Kirche ıc., 
f. Wallern. 

Aufti (139. Birj.), Dorf, v. (Durchl. Fürſt 
TZrautmannsdorf.) Dom. Kumburg, fiebe 
Auſtij. 

Auſti (192. Leitm.), d. i. Auſſig, ſ. d. 

Auſtie (143. Cael.), Austy, Dorf, 69 Häuſ. 


Au ſſiger Gebirge. 


Auſtupenitz. 


mit 541 böhm. Einw., v. (Reichsgräfl. Ru⸗ 
merskirch.) Dom. Wintig- Jenikau 1} St. 
w., bridftl, Maierbof nebſt Schäf., 3 Mabl- 
müblen am großen Teiche, fowie die Einſchicht 
„Degſſt“ over die „Hoſſtjhäuſer“, zu Nr. 21, IX. 
1, Pir. (St. Wenzel) in Branſchau. 

Auſtier (142. Casl.), ver größte von ven meh— 
reren zur Rarpfenzuct verwendet. Teichen auf 
dem (Reihsgrafl. Rumerstich.) Dom. Win- 
dig⸗Jenikau. 

Auſtiegow (300. Tab.), Freiſaſſen /Guts⸗ und 
Detonomie» Freibofsbefig, vom IH. Brei» 
faffenviertel Obratig 1] St. wsw., mit einer 
St. Marientapelle (erb. 1813 von D. Kreh), 
conferb. als Dorfen, 6 Hanf. nebſt 1 ifrael. 
Familie 37 böhm. Einw., zu Wr. 11, Vi. 
6, Pr. (St. Martin 8.) in Jungwoidig. 

+Auftj (157 Chrud.), nad Orliey, Austa cis 
aquilam, Wildenſchwert, urfprüngl. Wil» 
beimswertb, auf einer Anhöhe am linken 
Ufer des Stillen Adlers, u. am rechten d. bier 
einmünd. Zieborwfa, Munic.» Stapt, v. eigen. 
und v. (Durchl. Fürft fiehtenftein.) Schutz- 
Dom. und Landékron 4 St. wNwW., ju 
Nr. 21, IV. 95, Königg. Diez, Landokron. 
Bil, St. Maria Himmelfahrt-Dedant.-Kirde, 
Schule, Schutzobrigktl. Patron. ıc., f. Wil- 
denfhwert. 

tAuftrafihin (175. Tab.), Ustrasin, mit den 
Burgfragmenten des einftigen Straffin, als 
Sig ver Herren von Leskowetz, St. Maria 
Berk.» Filiallirden- Dorf, 44 Häuſ. nebft 1 
iſtael. Bamilie mit 329 böhm. Einw., vom 
(Bar. Geymüller.) Dom. Bojegow } St. 
N., hrſchftl. Maierhof, Hegerwohn., Schankh., 
Mahlmühle nebſt Bretſäge, zu Nr. If, VI. 
6, Pfr. (St. Georg) im Amtsorte B. 

Auſtraſchitz (24. Tab.), Austrasice, Dorf, 
35 Häuf. mit 247 bohm. Einw., v. (Durdl. 
Fürſt Lobkowit Wrtby.) Dom. Zeltſch 
St. xo., brfcftl. Maierhof, Mahlmühle, dann 
abfeit. Förſterwohn. „Myſliwes“, Fiſcherhäusch. 
„Rybak“ und Ehaluppen-Einfhiht „Karlicek“, 
zu Nr, 11, V. b, Pfr. (St. Wenzel) in Plan. 

Auftrafchiger Wald (22. Tab.), vie Wald- 
ſtrede im Xo. d. 6 Borftreviere, auf d. (Durdl. 
Fürſt Lobkowitz.) Dom. Zeltſch, Zeic, wo 
die größtentheils Radelholz /-Aaldungen, nach 
Abſchlag des eigenen Bedarfs an 2000 Alft. 
Bau- und Brennholz in Hantel bringen, vie 
anf der Luihnig in die Molvan und von dort 
weiter bis nach Praggeflöht werden. Der Wild⸗ 
fand umfaßt Hafen und Rebhühner; in Do- 
biegig beſtand fonft ein Thiergarten. 

Auftrfalow (... Ber), d. i. Aufitalom, 
f. oben, 

Uuftupet (266. Chrud.), Austupka, am rech- 
ten Ufer der Chrudimla, Dörfchen, 5 Häuf. 
mit 36 böhm. Einw., v. (Dochfürſtl. Auers- 
perg.) Dom. Naflaberg 2 St. w., hrſchftl. 
Maierhof, Maplmüple, zu Nr. 21, 1. 2, Pit. 
(St. Laurenz) in Setſch. 

Unftupenig, ce (... Ber.), einft Ritterfig, jept 


Auftv. 


Maierbois-Einfhiht, nächſt Podſchepitz, Po- 
cepice, Pfarr» Dorf, v. (Durchl. Fürft Lob, 
fowig.) Dom, Ehlumeg } St. s,, zu Nr. 
28, IV. 266, Prag. Erzdiöz., Wotig. Bil., 
St. Johann Bapt. Kirche, f. Pocepig. 

Auſty (... Ber), Austi, Auft, Auſchte, 
14 Häuf. mit 115 böhm. Einw,, v. (Gräfl. 
Pourtales.) Dom. Tioflau, -kow, 24 St. 
w,, fammt Einſchichten Neumübl, nowy Miejn, 
zu Nr. 28, IV. 9, Pir. (St. Babian u. Se» 
baftian) in Ziwohauſcht, ft; Burgruine Oxtro- 
mee in der Nabe. 

Aufty (139. Birj.) Ansti, Bilialfhul- Dorf, 
78 Häuſ. mit 467 böhm. und teutſch. Einw., 
v. (Durchl. Fürft Trautmannsvorf.) Dom. 
Kumburg und von Gitſchin 2 St. no, Schule, 
2 Mabl- und Bretmühlen, Schankhaus, zu Nr. 
18, ı11. 8, Pfr. (St. Nilolaus) in Neu-Pafa. 

Auſtů (143. Easl.), d. i. Auftie, f. oben. 

Auſchuſchy (... Ber), Aususi, auch „Plicht i“ 
von ter naben Einſchicht fo genannt, einſt Rit- 
terfig (XV. Jahrh. ver Kuneſſe von Aufufi, 
Burggrafen von Bebin), jett Dorf, 5 9. 
mit 23 böhm. Einw., dv. (A. Want.) Dom. 
Rniowig, Küowiee, 1 St. n., fammt un, 
weit gelegen. Maierbof Chegnow, Cheynow 
und Einſchicht Plichta, zu Nr. 28, IV. 10, Pir. 
(St. Wenzel) in Chlum. 

Autechoſt (40. Kaui.), f. Autiehoft. 

tAutery (269. Pilf.), Utery, Novumforum, 
Neoforum, Neumarkt, an ver Straße von 
Tepel nab Pillen, in einem tiefen Thale am 
Kapellenbache, Municipal-Stapt, v. (Prär 
monfir. Stifts-) Shug-Dom. Tepl 2 St. 080., 
zu Nr. 35, 11. 81, Prag. Erjdiöz., Theufing. 
Vik., St. Johann Bapt. » Pr. » Kirche ze. f. 
Neumarkt. 

Autichomwidtn (153. Tab.), f. (Klein-) Au- 
tiechowitz. 

Auteſſow (386. Prach.), Autieſchau, ſ. Au- 
tieſo w. 

Autiechoſt (40. Raui.), Autehoft oder choſt, 
Dörfhen, 14 Häuf. mit 99 böhm. Einw., 
v. (Durchl. Bürft C. Liehtenftein.) Dom. 
Ratay } St. so., zu Ar. If, IV: 3, Pir. 
im Amtsorte R. 

Autiechowitz (154. Tab.), Groß-X., Welke 
Autöchowice, Dorf, 43 Häuf., nebfit 1 Bam. 
helv. Eonf. mit 259 böhm. Einw., v. (f. Statt- 
gemeinte-) Dom, und \C)7 Pilgram 24 St. 
nw., zu Nr 11, VII. 3, Pfr. (St. Mayr 
talena) in Rotbietfhig. 

Uutiehowig (153. Tab.), Klein-A., Aute- 
chowicky, Dörfden, 16 Häuf. mit 99 
bobm. Einw., v. (f. Stadtgemeinde) Dom. 
Pilgram 14 St. xo., zu Ar. 11, vol. 4, 
Pr. (St. Gotthard) in Chwognow. 

Autiechowitz (132. Tab.), Klein-U., Male 


Autöchowice, Dorf, 33 9. mit 231 böhm. 


Einw,, vom (U. Rombalv.) Dom. Hotepnif- 
gauttau 14 St. s., hrſchftl. Maierhof, Brannt- 
weinbrennt., Mühle „Betſchan“, zu Nr. 11, 
vu 5, Pr. (St. Thomas) in Reuzerefwe. 
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Uutiechomwig (126. Zab.), font nad der St. 
Johann-Kapellen-Quelle auch Gutenbrunn 
genannt, Autechowice, StraZist-A., Dorf, 
27 Häuſ. mit 205 bohm. Einw., v. (Stra- 
bow. Prämonſtr. Stifts-) Dom. Groß⸗Chiſchka 
2 St. n., bridftl. Förfterw., Hegerhaus, ab» 
feit. „Smreina''-Mahplmüble nebit Delpreffe, zu 
Nr. 11, VI. 7, Pfr. (St. Johann Bapt.) im 
Amtsorte Eh. 

Autiehoft (... Kaui.), f. Autiehoft oben. 

Autiefchenowig (333. @asl.), UtöSenowice, 
Dörfchen, 17 Häuſ. mit 101 böhm. Einw., 
v. (Grafl. Chotet.) Dom. Radwantitz ⸗Reu⸗ 
bof 4? St. ssw., zu Rr. 11, X. 6, Pr. 
(St. Laurenz.) in Zbrajlawig. 

Autieſchow (386. Prach.), Autieſchau, Au- 
tesow, Dorf, 23 Häuſ. mit 160 böhm. E., 
v, (Durdi. Bürt Schwarzenberg.) Dom. 
Nettolig, und vom Amtsorte Peterhof £ Et. 
NNWw., nebit abfeit. „Stetin“ Maierbof, dann 
„Leskowetz“ Schäferei und Förfterwohnung, zu 
Nr. 25, 1. 4, Pr. (St. Maria Himmelfahrt) 
in Barau. 

Autiſchow (86. Tab.), f. Antifhom. 

Autrafch (432. Prad.), ſ. Audrah. 

Autſch (209., 222., 396. Bunzl.), Aus, Dorf, 
25 Häuf, nebft 1 ifrael. Familie mit 111 böhm. 
Einw., v. (Durdl, Fürſt Roban.) Dom. Smwi- 
gan 2 St. nnw., dann v. (Gräfl. Wald- 
fein.) Dom. und ( Mündengräg und 
1} St... vom Amtsorte Klofter, fowie vom 
(Graf. Mirbad.) Dom. Kosmanos 3} St. 
N., zu Nr. 36, 1. 3, Pr. (St. Nikolaus) in 
Laukowetz. 

Autſchowa (115. Pilf.), Haudowa, an der 
bairifhen Chauſſee, Dorf, 30 Häuf. mit 221 
böhm. und teutfh. Einw., v. (Durchl. Fürft 
Thurn-Taxis.) Dom. Chotieſchau 23 St. 
ssw., nebft einer Ruftital» Mühle am linken 
Ufer ver Rarbuza, zu Ar. 28, VII. 3, Pfr. 
(St. Egiv A.) in Stanfau. 

Uurufchig (43. Pilſ.), nächſt und links von ver 
Bravamfa, Dorf, 50 Häuf. mit 299 böhm, 
Einw., v. (f. k. Kreisſtadtgemeinde /) Dom, 
und Pilſen 14 St., zu Ar. 35, 1. 7, 
Pfr. (St. Prokop) in Stienowitz (un [St. 
Peter und Paul) in Littiß, nad ver Topogr. 
VI. Bv., weldes ein Ueberſehen zu fein ſcheint, 
da auch bei vem genannt. Pfarriprengel [(S, 
118.] Autuſchitz als eingepf. nit notirt if). 

Augmanig (314. Rönigg.), Hans» u. Haup- 
manig®, Auc-, Auzmanice, Dorf, dt Häuf. 
mit 277 böhm. Einw., v. (Gräfl. Walpftein.) 
Dom. und \C5/ Branreis 4 St. s., zu Nr. 
18, 1V. 2, Pir. (gleichnam. Kirchenpatron.) in 
St. Georg. 

Autſchin (72. Klatt.), einftiger Evelfig u. felbftit, 
But, iegt Dorf, 29 Hauf. mit 217 babm. 
und teutſch. Einw., v. (Gräfl. Zaaffe.) Dom. 
Elifhau-Rolineg 4 St. sw., bridftl, Maier- 
hof nebſt Schäfer., Börfterw., Schantyaus, Mahl- 
mühle am Borellenbade, zu Nr. 35, IV. 10, 
Pfr. (St. Maria Geb.) in BWelpartig. 
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Autſchiner Wald (71. Matt.) und vereint. Kol⸗ 
lineger, größtentbeild Radelholz /W. mit Er- 
len und Birken vermifcht, auf dem (Gräfl. 
Taaffe.) Dom. Kolineg, Kolinee, als 2. 
Forftrevier, obne ven obben. Gemeinde— 
Waldern, wo erftere ſehr geibont werden, um 
vie in früber. Jahren zu fehr gelichtet, Streden 
wieder emporzubringen. — Der Wilpftanv 
zählt Rebe, Hafen und Rebhühner in nicht fehr 
großer Menar. 

Auwal (206. Raui.), Aumwall, Auwaly, am 
Buße des gleihnam. Berges (f. d.) und an 
ver, vor und binter dem Orte von ver k. k. 
Staatseifenbabn (ſ. Ararial » Wien - Prager- 
Bahn) vurdfhnittenenen Wien. Chauſſee, fowie 
mit einem (an 7 — 8 Mit. hohen, vann 71 
Kift. langen, in 9 Bogen von je 5 Kit. aus 
Quadern erbauten) Biapuft, kal. Eifenbahn- 
Stationsplag V. Kaffe und Städtchen, 
eonferb. Marttfl., 114 Häuf, nebft 2 afatho- 
tifhen und 1 iirael. Familie noch kathol. 523 
böhm. Einw., v. (Durdi. Bürft Liehten- 
fein.) Dom. Sfworeg und nächſt ¶ Bie— 
homwig und Böhmifhbrod, dann 4} St. o. von 
Prag, und 4 St. weiter die Ruine des Evel- 
figed ver einftigen Herren von Pardubitz auf 
Stara, wo (nah Balbin) auch ver Prager 
Fürfterzbifhof und Primas regni Erneft von 
Parbubig, viefes Namens und der Würte ver 
Erjte, geboren, und das Schloß Stara im J. 
1507 von einem fihern Kopidlanſty in Brand 
gelegt worven fein foll, ferners nebft der obern 
und untern Mablmühle, 3 Schanthäufern und 
mebren durch ven Eifenbabnbau entftandenen 
Gebäuden, auch abfeit. hrſchftl. Maierbof „Ho⸗ 


YAutichiner Wald. 


YAuzomwp. 


am Thiergarten, zu Ar. 11, II. 7, fammt ver 
Maria » Berfünvigungs » Bilialfirhe (im XIV. 
Jahrh. vom obben. Kirhenfürften Erneft I. erb.) 
und Schule unter hrichſtl. Patronate, zur Pfarre 
(St. Georg) in Hradeihin. 


Auwaler Berg (203. Kr.), im v. des (Durst. 


Fürſt Liehtenftein.) Dom. Sfmworeg vor- 
findiger Berg, mit 161.,, Par. Kift. Ser- 
böbe, ver Graumadenfhiefer-Formation ange» 
hörend, in welder bei Aumal und Zuflat 
mächtige Lager von Duarzfels bervortreten. 


Auwaler Badı (203., 244., 260. Ki.) nicht fehr 


bedeutender Bad, v. gleihnam. Berge (ſ. d.), 
auf dem (Durch. Fürſt Liehtenftein.) Dem. 
Skworetß Namen und Urſprung entiebnend, 
fließt weiters und zwar in no. Richtung durch 
bie (ebenfalls obben. fürftl.) Herrſchaft Kaunitz, 
nob einige Hleinere Bäche aufnebmend, dann 
auf das (F. k. Kameralhrſchftl.) Amtsgebiet 
Brandeis, Brandeys nad Labi, ſich bier in 
zwei Arme tbeilend, wovon der eine bei Pre» 
rau und der antere bei Seltanek in vie Elbe 
mündet, 


Auwaler Weiber (203. Kt.), ver untere, einer 


der 6, m. Karpfen, Hechten, Bärfhling. u. Schlei⸗ 
ben befegten Weiher, auf dem (Durchl. Fürft 
Liehtenftein.) Dom. Skworeß, wo von den 
übrigen 18 fonft vorbanvenen Teihen ſchon feit 
vielen Jahren 16 als Wiefen, 1 als Ader- 
land und 1 als Hutweide benügt werden. 


Aujice (40. Kaui.), f. Auſchitz oben. 
Uujlebec (58. Pilf.), ein hoher Berg, am deſſen 


Nuße in rauber Lage das vereinfamte Ciikow, 
Ciſchlow, Giſchkau, Tſchiſchtau, Pr. » Dorf, 
v. (8. freiftant.) Dom. Rokitzan. 


fin" over „Hoſin“ nebſt Schäfer, Förſterosw. WUuzown (139. Cael.), f. Aufoba, 


3. 


Das ſtatiſtiſch topographiſche B in Böhmen, over vie Gefammtzahl ver mit dieſem zweiten 
Buchſtaben beginnenden Namen in ver vaterlänvifhen Geo» und Topographie weifet nad: 180 Ge— 
birgszüge und Höhen, Thaler :c., wie 41 größere Wälder (als Forſtreviere meiſtens befonvere 
Namen tragend) — dann 250 aller Art Gewäſſer, mit Emfhluß der Mineralquellen sc., 140 dem 
Lanpwirtbfhaftliben Betriebe gemwinmete und 90 dem technifhen Gewerbéfleiße ange- 
börenve Orte und Punkte, wo bei erfteren die berrfhaftliden Maierhöfe, Schäfereien, Bräubäufer, 
Biegeleien u. dal., bei legteren die Rabrifen, Manufalturen, Bergmwerfe, Mineralien + Kunvorte, 
größere Gewerbe und ſonſtige Inpuftrie-Etabliffements fammt ihren Firmen sc. verftanden ſind. 

Mit B beginnen vie Namen von 50 königl. (Frei-, Leibgeding-, Berg-, Kameral- und Mu- 
nieipal-) Stäpten, wie Städtchen und Marktfleden (nad vem „Handbuche des Königreihs Böhmen’ 
1845) und von ven k. k. Linien-Infanterie-Regiments-Werbbezirfs-Commandos werben 47 in ven 
acht Eonferiptions-Bezirken revidirt (vurh das Alphabetifon ver Ortichaftstabellen, wo bei 
den mit dem Adjeetiv „Alt⸗“ und „Böhmiſch⸗“ üblichen Namen tiefes meiftens nacdgefegt wire, 
ergibt fih obige Zablen-Differenz); ebenfo über 800 beftehende Dörfer und circa 301 ſoge— 
nannte Einfhichten mit ven obenbemerkten einzeln ſtehenden Agronom- und techniſchen Induſtrie⸗ 
gebäuden, dann Korft- und Beger-, wie Wafenmeifter-Häushen, Wohnung von Auffihtsperfonafe bei 
Monumenten, Bilial-Kirhen, Kapellen, Mineral» Zehen und Gruben, Hüttenwerfen und fonftigem 
Bau; dann Ruinen von Burgen, Velten, Schlöffern und veren Fragmente sc. 

In der k. f. Hauptſtadt Prag weifet das Regifter der Gäſſen und Pläge 30 mit B begin- 
nende Namen aus, ald: Zwei Badgaſſen, ein im Hofe des Bares, Ballen, Barmberzigen-, Bar- 
tholomäi-, Baſtei / Gaſſe und Platz, Benebikt-, Berg-, dann zwei Bergmanns-, Bergftein-, Bethle- 
bems-Gafle und Play, ein Biſchofohof und eine gleihnam, Gaſſe, zwei Brevauer-, eine Breite, 
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Brennte-Baffe, am Brüdel, zwei Brüden-, eine Brüdenmübl-Gafe, drei Brüden+ P läge, uud einer 
außer dem Kleinfeitner Brüdentburm, eine Bruffagaffe une 1 Königliher Burgvlat. — Das Ber- 
zeihni der Schilder und Hanfer- Benennungen aber ſchon 57 B-Namen (mit Einfhluße ver 22 
von U. Preininger handſchrftl. mitgetheilten), worunter mit (drei) Baden, (falten, dann Könige- 
und allgem.) Bad, Bachaus, (golven., Imal fhwarz., filbern., dann 2 golven., 2 ſchwarz.) Bären, 
Babor, Ballhaus, St. Barbara, St. Bartholom., (Groß- und Klein-) Baſchta, dann n Basta, 
(orei) Bäume, Bauern, (dmal golven., 8mal grün.) Baum, Belohrad, Belverere, Beran, (drei 
und 2mal grün.) Berge, (drei) Bergtnappen, Bergmann, Berka, Befhält,, (evang.) Bethaus, Beth- 
lehem, Bilek, (5mal gold.) Birn, (grün. und weiß.) Bod, 2mal drei Bodl, Borowanſty, Bor, 
Brainfa, Brenta, Biezina, na Brabenen, Bretfeld, (2mal weiß., 1mal go. und 1 fteinern.) 
Brezl, (weiß.) Brüde, ebemal. Brüdenmauth, (weiß.) Brüdl, (drei) Brüver, (I3mal gold.) Brunn, 
u Bublu, Budinſty, und beim Butterbrod, insbeſonders die Häufer in ver Volloſprache bezeichnet find. 

Gegenwärtig find 87 mit vem Budftaben B beginnende Namen von Majorats-, Fidei- 
commiß- und Allovial-Herrfhaften, landtäflichen, privateigenthümlien und geiſtlich- wie weltlichen 
Stiitd- und Lehngütern, fammt den meiftens gleihnamigen, politiſch- und judiziellen, Directorial- 
und Ober-, wie Verwalters-Amtsorten (im „Handbuche des Königr. Böhmen“ 1845) beſtehend, 
wo hingegen das f. k. Landrecht (Landtafel) und die Lehnfhrane mur 71 im betreffenden Haupt- 
buche (unter Litt. B.) fortführt, weil mehre Güter in neuerer Zeit mit anderen Dominien ver- 
eint wurben. j 

Mit B beginnen die Namen von 139 Fatholifhen Seelforger- Stationen (als Erz- und 
Dedanteien, Pfarren, Arminiftraturen, Lokalien, Erpofituren und Schloffaplaneien), von Klöſtern, 
Eonventen und Collegien, dann Orvens-Stiften (Bechin, Benefhau, St. Benigna, Berann, Biſchof⸗ 
teinig, Brandeisd, Braunau, Biewnow, Brür, 2 Bntweis) 10 wie überhaupt von Siten ver höhe» 
ren geiftlihen Würpeträger, 1 hochw. Bisthum (Budweis) mit dem Domftifte zum heiligen Niko— 
aus, wo nebſt dem infulirten Domprobft und Domdechant, 5 Kapitularpomberren und 6 wirkliche 
Conſiſtorialräthe, dann als Conſiſtorialräthe und bifhofl. Bezirke Vikäre und Selretäre, über- 
baupt in B-Drten (Benefbau, Beraun, Bergreihenftein, Biela, Blsko, Bohvance, Böhmifchleippa, 
Bor, Borowa, Braunau, Biesfomwig, Biegnig, Brud) 13 mit Einfhluf ver Schul. Difritts-Auf- 
feher. — Berners wie es besüglih (unter St. Barbara, Bartholomäus, Benedikt, Bernbart, Bla- 
find, Bonaventura, Bonifacius) 140 intitulirte und den Feft-Heiligen gewidmete Kirchen und 
öffentlihe Kapellen gibt. — Von ven Diftriften des afatbolifhen Elerus und ven Gemeinven 
finden ſich (Boſchin, Browa, Bukin, Bukowka) 4 der Helvetifhen Confeffion vor. 

Bon ver Wiener Berforgungs-Anfalt 5 Commanditen (Bebin, Benefhau, Beraun, 
Braunau, Budweis), dann Hofpitäler (Badofen, Belohrad, Benatek, Beneſchau [Ber. u. Budw. 
KAr.], Benfen, Beraun, Bergreichenftein, Bidzow, Biefhin, Bilin, Binsdorf, Bifhofteinie, Blatna, 
Bleiftart, Blowitz, Böhmiſchbrod, Böhmiſchkamnitz, Böhmifchreihenau, Bohranetfb, Braunau, Bran- 
deis an der Elbe, Brennporitfhen, Bründel, Biezina, Breznitz, Brür, Buchau, Burin, Burmweis, 
Bürgftein, Bunzlau) 32, fo wie vie Medizin in (Benefhau, Benfen, Beraun, Beftwin, Birjom, 
Bilin, Bifhofteinig, Bifrie, Blatna, Böhmiſchbrod, Bohmifhfamnig, Böhmiſchleippa, Bodenbach, Brau- 
nau, Branteis an ver Elbe und an der Adler, Brennporitfhen, Bieynie, Brür, Buchau, Budweis, 
Bunzlau, Alt- und Jung-) 17, dann vie Raturwiſſenſchaft in (Bilin [Mufeum], Brannauer 
Gomnafium [Mineralien)) 2, vie vaterländifhe Arhäclogie in (Beraun, Bilin, Biſtran, Bohus- 
lawig, Braunan, Brennporitfhen, Budweis) 7, vie Kirchenmuſik in (Bechin, Beraun, Biewnom, 
Budweis) 4, vie Ermunterung des Gemwerbsgeiftes in (Braunau, Budin, Budweis) 3, ver Kunſt⸗ 
Gartenbau in (Bilin, Böhmiſchaicha, Böhmifhkamnie, Bürgftein) 4 der BD rte durch Ba- 
kultäté oder bezüglibe Vereins- Mitglieder vertreten wir. 

Unter ven f E Kreisamts-Drten in Böhmen find (Beraun, Birjom Namen führen, 
Burweis, Bunzlau auch Behörvenfig) 4 vem Namen nad unter B, wie von ven ff. Strafen 
bau» Directiond- Bramtens-Etationen (Benatel, Beneſchau, Beraun, Bilin, Bifhofteinig, Böhmiſch⸗ 
brod, Böhmiſchkamnitz, Brür, Buhan, Budweis, Bunzlau) 11 und von jenen der beeideten Land» 
meffer (Benatel, Bergreihenftein, Bikow, Neu-Biftrie, Böhmiſchaicha, Brennporitfhen, Budnian, 
Burmweis, Brür) 9, vom ven f. k. Bergämtern und Berggerihts. Subftitutionen, dann Montan- 
vepartements-Beamtenftationen (Bebin, St. Benigna, Bilin, Bifhofteinig, Bittow, Bleiſtadt, Brenn. 
poritfhen, Biesnig, Brunnersdorf, Buſſtehrad) 10, wie auch von ven (ka k. Abſatz /Poſtämtern und 
und von ven förmlichen f. f. Poftftationen) (Benatel, Benefhau, Beraun, Biehomig, 
Bifhofteinig, Blatna, Bodenbach, Böhmifhbror, Branteis, Brür, Buchau, Budin, Burmweis) 13, 
ferners (k. k. Herarial-Brieffammlungen) (I | (Bedin, Bilin, Böhmiſchaicha, Braunau, 
Biezuig) 5, dann periotifhe Stellwagen-Pabrten (Beraun, Böhmiſchbrod, Branveis, Bieznig, 
Burmweis) 4 und fonftige fire Fuhr⸗- und Frachtgelegenheiten (Bein, Beraun, Bilin, Biſchof⸗ 
teinig, Borenftein, Böhmiſchaicha, Böhmiſchbrod, Borohradek, Braunau, Bennporitiben, Bieynig, 
Brür, Buchau, Budweis) 14, mie insbefonrere das Dampfboot und vie Bupmweis- Linyer-, dann 
die £. £. Staatseifenbabn, als Communications »Beförverung mit und zwifchen der k. k. Hauptſtadt 
Prag, envlih binfihtlih ver k. k. Kameral»-Bezirtsverwaltungen im Berauner, Bidzower, Budweiſer 
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und Bunzlaner, fo auch in den andern reifen, als f. f. Finanzwache Kommiſſariate- (Benr- 
ſchau, Bifhofteinie, Branveis, Braunau, Brür, Budweis) 6, ald Hilfszollamts- C(Böhmiſch- 
hammer, Braunan, Breitenbab, Burweis) 4, mitunter als k. k. Eontroll- und Commerzial- 
Stempelamts-Stationen zu nennen. Bon f. f. Militär» Stationen finden fib (Bergſtadtl mit 
Artillerie -Feldzeugamts » Depofitorien, Biſchofteinitz als Hnfaren » Divifions-, dann Brandeis als 
Euraffler-Regiments / Stabsftation, Budweis ald Brigadegeneral-Commanto- und Feldkriegslommiſ- 
fariate-, dann Linien-Infanterie-Bataillone- und Rele-Artillerie -Detachements +» Stabsftation, Brür 
als Dragoner-Escatrond. und Militär-Anaben-Erziebungsbaus-Commanto-, fo wie mehre B-Drte 
als Artillerie-Belpannungs-Divifions- und Beſchäl- und Nemontirungs-Poften vor. Und von ven 
militärbiftorifcherenfwürtigen B-Orténamen feit dem Jabre 1740, if indbefonvere: Biſchofteinitz 
(am 9. Nov. 1805 vom franzöſ. General Le Suire beſett, am 4. Mai 1809 ebenfalls von einer 
franzöfifhen Truppenabtheilung gebrandſchatt, vom 23. Nov. 1813 bie 8. Ottob. 1814 ver Durd- 
marfb von 95,494 Mann Defterr., 36,553 Mann Rufen, nebit 30,017 Pferven, und im Jahre 
1815 find auf dem Netonrmarihe aus Franfreih 60,000 Dann bier durchpaſſitt,) zu nennen. 


Baabftübl. Babier. 


Baadftübl (... Elbogn.), Podxtiela, Dorf, Baba (... Saaz.), ver hochſtämmig bewaldete 


23 Häuſ., 137 teutich. Einw., v. (Gräfl. La- 
jansty.) Dom. Chyſch, Kieſch, und 14 St. 
8. vom ¶ Libkowit, zu Nr. 35, X, 3, Pfr. 
(St. Maria Bert.) im Amtsorte Eh. 

Baal (353. Kaui.), Kubftall, Landhaus - Ein» 
ſchicht, Nr. €. 46 (9. U. D. Kreiel.) 
Weinbergebefigung nebft Tanzſaal, bei Prag 
vor d. Neutbore, f. Wimmer’fhe Anlagen. 

Baba (... Ber.), eine beadtenswertbe Höhe 
nebit ven Bergen Studenh, Ehlumec n. Hruda 
zwiſchen Hoftomig und Dobtiſch. 

Baba (... Ber.), Gehöfte-Einſchicht (nach 
Dr. Streinz) nächſt ver Induſtrial- Anftalt 
für Holzefligfaure und Birkentohlen-Proruftion 
bei Trnowo, am Fuße des Broygebirges im 
Walde, nebft obrgktl. Maierhof, vom (Durchl. 
Fürſt Eollorevo.) Dom. Dobiid, I St. 
w, von Prag 11 St. zu Nr. 28, v. 188, 
Pr. (St. Dreifaltigkeit) im Amtsarte D. 

Baba (186. Budw.), einer der großen Wei» 
ber vom (Durchl. Fürſt Schwargenberg.) 
Dom. Forbes, f. Altteich. 

Baba (200. Bunzl.), ein an ver Kosmanofer 
Gränze liegend. Gebüſch, v. (Graf. Wal d⸗ 
fein.) Dom. Mündengräg, und eines d. 5 
Forſtrev. v. (Grafl. Mirbach.) Dom. Kosmanos. 

Baba (371. Bunzl.) die auf d. w, Bafalt-Felf. 
liegende Abtbeil. ver Burgruine ZTrosiy, 
faft gänzlich durch Zißka gerftört, und in Ber- 
bindung durch eine Mauer mit dem vom Huf» 
fiten-Beloheren nicht begwung. Theile Panna 
auf vem 0. Kegel, f. Trosky. 

Baba (369. Königg.), einer ver 7 Teiche bei 
Bolebofht, vie jegt als Aeder und Wieſen be- 
nügt werden, v. ( Durchl. Fürſt Eollorevo.) 
Dom. ODpotſchna. 

Baba (366. Leitm.), ein Bafalt-Berg, und 
auf der durch Plänerkalt gebilveten Ebene tie 
größte Erhöhung. ves längeren, fib gegen N. 
— auf dem (Wyſſehrader Domprobftei-) Dom. 
Scüttenig, — hinziehend. Gebirgsrüden (Lange 
Berg), den Neuhof und Welbine (Dorf) mit 
geringeren Einfentungen umgürtend, dann im 
w. durch eine, dem Kreuzberge gegenüberftebenve 
Kuppe (Hradiſchken Berg) endigend, als Mark⸗ 
pfahl zur Herrſchaft Liebeſchitz. 


Gebirgstamm (nächſt Jechnitz fo gen.) im 
s. von Petereburg, im x. von Steben fah 
bis gegen Podhotanka s., in mäßiger Höbe, 
mit runden nnd abageplatteten Kuppen, fanft 
gegen Welbota (Rak.) ſich verflächend. 

Bababerg (X. Tab.), zur dritten, im w. des 
Blanitzthales ſich erhebenden Gebirgsgruppe des 
Kreifes zählend, und im s. vom Mlkiner Berge, 
ter erften von den num beginnenten, fanft ab» 
gerunveten Höhen des neuen Nebenjoches (Eho- 
towiner Gebirg ), welches bei Taber in vie 
Ebene herabſteigt. 

Babat (89. Ehrut.), Unter -Babakow, 
Dolni Babaky, Dorf, 27 Hauf. mit 147 
böhm. Einw., vom (Ritter Pilienmalt.) 
Dom. Hroderteinig, 4 St. s,, mit Förſterh., 
Mühle und Bretfäge, zu Ar. 21, 1. 3, Pir. 
(St. Maria Magral.) in Wiclatow. 

Babafow (89. Chrud.) Ober-, Horni Ba- 
baky, der in Seny, Dorf v. (Gräfl. Auer- 
fpera.) Dom. Pieſtawlk zugeh. fremdhrſchftl. 
(Dorf-) Antheil, vom (Ritt. Lilienwald.) 
Dom. Hrodomteinig 44 St. s. nebſt Förfter- 
wohnung, zu Nr. 21, ım. 123, Pr. (St. 
Maria Geb.) in Hlinfto (Orſchft. Richenburg.) 

Babat (19. Prach.), bei ver Mühle Bor, unt 
einer der bedeutendſten, mit Karpfen und Hed- 
ten, wie nur wenigen Bärfhlingen befegten 
Weiber, v. (Hodfürftlih Lobkomig.) Tom. 
Drhowel mit Cijowa und Sedletz. 

Bablice (... Ber.), Babtfhig, Podhofin, an 
ter Gränze tes Kant. Kr, Dorf, 5 Häuf. 
mit 29 böhm. Einw., vom (Gräfl. Pour- 
tales.) Dom. Tiostau, 4 Et. o., v. Prag 
11 ©St., zu Nr. 28, IV, 11, mit ter Einfd. 
Podhoty, Pfr. (St. Nikolaus) Dehant. in 
Beneſchau. 

Bablice (297. Tab.), Dorf im I. Freiſaſſen- 
Viertel, ift conſer. als Babſchitz, f. d. 

Babi (225. Königg.), Dorf, vom (Durchl. 
fonv. Lippe-Schaumburg.) Dom. Nador, 
ift confe. Baby, f. d. 

Babiee (... Ber., 50. Birj., 267. Budw. [?], 
102.—235. Casl., 122, —201. Kauf., 388. 
Prach.), f. Babik. 

Babice (231.) Klatt.), Dorf, vom (E. 9, 


Babinig. 


Leopold TI. von Toskana.) Dom. Kron-Po- 
titfhen, Cerwedä Pofie ete,, f. Neudorf. 
Babenig (38. Easl.), Babienig, Filiallirch- 
Dorf, p. (3. 8. Swoboda.) Dom. Kir- 
fetig mit Aumonin und Zijow, ift confe. als 

Pabienid, ſ. d. 

Babenitz (162. Kaui.), Babienig, im w, 
nächſt der Linzer Ehaufleer, Dörſchen, 15 9. 
mit 91 böhm. Einw., vom (Br. Billany.) 
Dom. Kuntratig, 4 St. sw., zu Nr. 11, I. 
8, Pfr. (St. Jakob Gr.) im Amtsorte 8. 

Babi (91. Tab.), Hora, ver oben berüßrte 
Bababerg, bei Miltfhin fo genannt, und 
faft ganz aus leicht verwitterbarem Glimmer- 
f&hiefer beſtehend. 

Babilon (296. Easl.), Babylon, Papillon, 
Einfhiht (mit 2 Dom.-Häuf.) am Hofta- 
tower Bade (auf Kreibich's Kr.-Karte und 
in Rainold's er. ald Dorf, vom Gute 
Pribram und von Caslau 2 St. sw, aufgc- 
führt), 4 &t. wo, nächſt Hoſtakow, Dorf vom 
(Tb. und Br. Ritt. Reupauer.) Dom. Golt- 
jenifau 1 St. no,, zu Ar. 21, vi. 31, 
Pfr. (Mar. Geb.) in Ileb sc, ſ. Hoftatom. 

Babilon (169. Casl.), eigentlich „Papillon“, 
von einem vordem auf feiner Spige geſtandenen 
Luſthäuschen, im s. von Ranſto und zur Re- 
gion des böhmish-mährifhen Gchirges zählen⸗ 
der Berg, auf dem (Durchl. Fürſt Diet- 
rich ſtein.) Dom. Polna, wo fih unter den 
Belsarten auch Grünftein und Serpentin in an- 
ſehnl. Blöden nnd in ver Tiefe ebenfalld an— 
ſtehend, meift aber Iegterer unter ver Dammerde 
nebft ver Kormation des Plänerkallſt. vorfinden. 

Babilon (109. Matt.), großer Teich nächſt Eho- 
denſchloß, ale See unter von Weibern auf dem 
(Bräfl. Stadion.) Dom. Kauth angefehen, 
wo ver Fiſchzug reichlich Karpfen, Hechte und 
Bärfhlinge von autgezeichneter Größe liefert. 

Babilon (123. Alatt.), das 4. Horft-Revier, 
von ten ſechs Walvabtbeilungen auf tem (f. 
Graänzſtädt.) Tom. Taus, Domaälice, welde 
jähtl. aufammen circa 800 Klftr. hartes, und 
eirca 6000 Klfte. weiches Brennholz liefern. — 
Außerdem befitt vie Start an ver f. bairifhen 
Granze auch vie fogen. „Servituts / Waldun⸗ 
gen,“ nämlich drei Waldtheile vom Hauptgräng- 
ſtein Nr. 10 bei Haſelbach bis Nr. 23, aus 
welchen tie Bürger der jenfeitigen Städte Wald- 
münden und Furth, fo wie der Freiherr von 
Boitbenberg zu Herzogau, in Folge der Gränz- 
verträge von den Jahren 1764 und 1760, gr- 
wiffe Holzquanten gegen Zins beziehen. Diefe 
Waldungen werten von einem eigenen k. ſtädt. 
Taufer Förfter mit 2 Forftamtsabiunften ober- 
halb des Pfälzer Jägerhauſes beforgt. — Die 
Granzwaldungen enthalten meiftens mit vor- 
berrfhentem Laubholze gemifchte Beſtände, ſowie 
ſich Buchen, Tannen, Fichten, Kiefern, Lärchen, 
alle Gattungen Ahorn, dann einige Eſchen und 
Eichen in den übrigen Revieren vorfinden. — 
Der Wildſtand beſteht in Haſen, Rebhüh— 
nern und einigem Rehwild, alljährlich faſt wire 

Dandw. d. Landeet. v. Böhmen. 
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auch ein Hirſch erlegt. Die Jagd wir an 
Zaufer Honoratioren verpadtet. Der Bogel- 


fang ift bedeutend. 

Babilon (131. Klatt.), Babillon, Baby— 
lon, mit einem im 3. 1770 emph. Maierbofe, 
an ter Chauſſee nab Vollmau, Dominilat- 
Dorfhen, 13 Häuf. mit 92 böhm. Einw,, 
v. (I. Grängftätt.) Dom. Taus, Domailice, 
1} St. wsw., zu Nr. 35, IV. 11, Pfr. (St. 
Johann Nep.) in Chodenſchloß. 

Babilon (318. Leitm.), Babylon, Beböfte- 
Einſchichten, und Wañlowitz. Dori-Abtbri- 
lung, v. (Grafl. Kaunitz.) Dom. Neuſchloß, 
g St. w., zu Nr. 42, 1. 176, Pr. (St. 
Magralena) in Hoblen. 

Babilon (247. Prach.), Groß, und Klein 
Babylon, Geböfte- Einfhichten, v. (k. 
Walchwozver-Freigerihts.-) Dom. Alt-Stavi, 
1 St. no. und 1} St. xxo., zu Nr. 25, 
vi. 121, Pr. (St. Maria ſchmerzh. Mutter) 
in Gutwaffer. 

Babilon (... Saaz.), Einſchicht, links über 
tem Bade und am Fuße nächſt Htiwitz, Dorf 
v. (Durdl. Fürſt Schwarzenberg.) Dom. 
Neufhlof, 1 St. sw., zu Nr. 42, vıu. 35, 
Pr. (St. Maria Himmelf.) in Oppoticna, 
f. Hiimip. 

Babin (126. Prab.), Babin, Dorf, 21 Häuf. 
mit 193 böhm. und teutfh. Einw., v. (Graf 
Morzin. Malthefer- Grandpriorats-) Dom. 
Strafonic, $, 1} St. ww. nebft einer Rufti» 
fal-Müble zu Nr. 25, IT 6, Pir. (St. Peter 
und Paul) in Horajviowig. 

Babin (209. Tab.), Babin, Dorf, 21 Häuf. 
mit 178 böhm. Einw., v. (Br. Geymüller.) 
Domin. Kamenig, 1 St. vn. nebſt ter Ein» 
ſchicht „Babinka“ zu Nr. 11, VIII. 7. Pfr. 
(St. Johann Evang.) in Tiemnig. 

Babin (144. Tab.), einer ver 69 Weiber, 
auf dem (f. Stäpt.) Dom. Pilgram, Pelhri- 
mow, wo vorzugdweife Karpfen und Hechte, 
dann Bärfchlinge, Schleigen und Aalrupen, auch 
Aale und Forellen fih vorfinden. 

Babina (366. Bunzl.), Einſchicht, (187. 
Raffelöperg. Lex.) v. Br. Aehrenthal Dom. 
Großflal, 1 St. X., zu Nr. 36, II. 49, Pr. 
(St. Nikolaus) in Turnau. 

Babina (232. Casl.), Gehöfte- und FJagerhaus- 
Einſchicht, auf dem (Bar. Badenthal.) 
Dom. Habern, und 4 St. X. nädft, fowie 
eonferb. beim Kirhkapellen-Dorie 36 03j, f. d. 

Babina (359. Leitm.), Dörfben, 12 Häuf. 
mit 63 teutſch. Einw., v. (Grafl. Chotel.) 
Dom. Örofpriehen, Welke Biezno, 1 ©t. so., 
zu Nr, 42, ıv, 4, Pr. (St. Johann Bapt.) 
in Proboſcht. 

Babina (22., 104., 343., und 352. Leitm.), 
im Gebirge, Dorf, 25 Häuſ. mit 79 teutich. 
Einw., v. (Durdi. Fürſt Loblomwig.) Dom. 
Liebeſchiz, Libösice, wie (Durchl. Bürft 
Schwarzenberg.) Dom. kobofig, Lowosice, 
tann (f. Kreisftänt, Leitmerig.) Dom. Keblig, 
Jeblice, und (E. H. Großherzog, Toslana.) 
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Plofhlowig, fowie 2} St. x. von Ic)7 keit- 
merig, zu Nr. 42, IV. 5, Pfr. (St. Johann 
Bapt.) in Probofct. 

Babina (318. Pilf.) anf ver Höhe am Walde, 
Snpuftrial- Dorf mit Eifenwerken, 37 Häuſ. 
mit 372 teutfh. und böhm. Einw. v. (Durdi. 
Fürft Metternid.) Dom. Plaß, } St. xo., 
zu Nr. 28, VIII. 3, Pr. (St. Maria Him- 
melf.) im Amtsorte. 

Babina (321. Pilf.), diesfeits ver Stiela, Ge— 
böfte- Einfhiht bei Unter» Hravifht, vom 
(ebben.) Dom. Plaß 1! St. o., zu Nr. 28, 
vır. 212, Pfr. (St. Peter und Paul) in 
Kralomwik. 

Babtne (343. Leitm.), ſ. Babina oben. 

Babiner (358. Leitm.), größtentbeild auch Ba- 
falt - Berg mit eifenfhüfigem Sanpfteine am 
Rufe, wie in geognoſt. Hinfiht zur Bortfegung 
im 0. des Mittelgebirges zählend, v. (Gräfl. 
Chotel.) Dom. Großprießen, Welke Biezno. 

Babinfa orer :fo (37. Gael.), Babinto, 
Mahlmühlen- und Hegerhaus-Einſchicht, 
J St. nächſt Bahno, Dorf v. (J. F. Swo— 
boda.) Tom. Kreſetit, 14 St. sw., zu Nr. 
11, IX. 2, Pfr. (St. Mar. Himm.) in Bilan. 

Babinfa (209. Tab.), and. Pilgram. Chanfler, 
nebſt Schmiere, Wirthöhaus Einſchicht auf 
dem (Br. Geymüller.) Dom. Kamenitz und 
4 St. nähft fowie confe. beim Dorfe Babin, 
Babin, f. d. 

Babinow (213. Prad.), d. i. Aderhöfen, 
f. oben. 

Babiny (178. Prach.), f. Baubin. 

Babitz (... Ber), Klein-B., font Maftnit, 
Mablmühlen- Einfhicht nächſt Martinie, Dorf 
vom (Gräfl. Wratiflam.) Dom. BWottig 
1 Et. sw., zn Nr. 28, IV, 209, Pir. (St. 
Wenzel) im Amtsorte, f. Martinig. 

Babig (... Ber), Grofbabig, Einſchicht 
mit 10 böhm. Einw., wird ald Dorf vom 
(Gräfl. Bratiflam.) Dom. Wottie, } St. 
sw, confe., zu Rr. 28, IV. 12, Pir. (St. 
Martin) in Janowitz. 

+Babig (50. Birj.), Babice, Stammort ver 
einftigen Herren von Babig, Pfarr-Lofalie- 
Dorf, 64 Häuſ. 440 böhm. Eiuw., vom ICh 
und (Gräfl. Kinsty.) Dom. Chlumetz 2 St. 
ONO, zn Nr. 18, 1. 4, Königg. Dioz., Nen- 
bidz. Vik., St. Peter und Paul» Kirhe (im 
xıv. Jahrh. Pr, XVII, Biliale von Ara- 
tenan, Altargemälve von Eramolin), Schule, 
obrgktl. Patr., ter Lolalfeelforger v. Nelig.- 
Fond befoltet, eirca 1700 Einapf. in 4 Ortſch. 

Babis (267. Budw.), d. i. (teutſch) Bomwig 
auch Bubik, auf Kreibich's Kreisfarte auch 
Powitz, Dorf, 25 Häuf. mit 180 böbm. 
u. teutſch. Einw., v. (Durchl. Fürſt Shwar- 
zenberg.) Dom. Krumau 5 St. X., nebſt 
fürſtl. Förſterhaus, gu Nr. 25, VII. 17, Pfr. 
(St. Maria Himmelf.) in Nettolig m. Schule 
in Riemtſchitz. 

Babig (235. Casl.), am linfen Sayamwa » Ufer 
Dorf, 40 Häuf. mit 371 böhm. Einw,, vom 


Baborta. 


(Graf. Straf. Stifts-) Dom. Okrauhlitz, 
4 St. nw., nebſt einem Schanfhaus, zu Wr. 
31, 1X, 2, Pr. (St. Johann Bapt.) im 
Krafnabora. 

Babig (102. Easl.), Dorf, 27 Häuf. mit 
180 teutihen und böhm. Einw. mit 4 tfrael. 
Familien, v. (Bohfürftl, Anerfperg.) Dom. 
Uinterfralowie, 3 St. ssw , nebit einer Mahl« 
müble, zu Nr. 11, x. 7, Pr. (St. Johann 
Bapt.) in Koſchetitz. 

Babig (102. Casl.), freifaßlide Befigung oder 
Freihof, urfprünglih im ältern Gatafter vor» 
geihrieben, mit 94 Ich 1.266 D. Klftr. Ru- 
ſtikal /Gründen und 8 Haus-NWr., Freiſaſſen des 
1. Bierteld im obbenannten Dorfe des Dom. 
Unterkralowitz. 

Babitz (201. Kaui.) Groß- n. Klein-Babitz, 
Babicky, vereinte u. nächſt ter Kuttenberger 
Chauſſee liegende Dörfer, 58 Häuſ. mit 1 
ifrael,. Bam. 407 böhm. Einw., vom (Dardi. 
Fürſt Lichtenftein.) Dom. Antenomwes 2} 
St. 0s0,, zu Rr. 11, U. 9, Pr. (St. Mar. 
Himmelf.) in Mukatow. 

Babig (122. Kauf.), an der Liner Chauflce, 
Dorf, 29 Häuf. mit 201 böhm. Eimw. zmn 
Theil vom (Prag. Fürſt Erzbiſch.) und diteet 
vom (Gräfl. Auerſperg.) Dom. Piſchelly 
1 St. w,, zu Nr. 11, U. 10, nebſt tem 
Maierhofe und Schäfr. „Daiboi' (feit XVIII. 
Jahrh. vom Gr. Biffingen) und dem abfeit. 
Hegerbaufe „Bozezis“, Pft. (St. Arenzerbö- 
bung) im Amtsorte, 

Babis (388. Prach.), Papit, ein Hrihftl. 
Krumau. Dorf» Antbeil (fiche oben 267. 
Budw.) nebft Jägerhaus⸗-Einſchicht, vom 
¶ Durchl. Fürſt Schwarzenberg.) Dem. 
Nettoliz 1 St. so,, zu Nr. 25, VII. 17, 
Hr. (St. Maria Himmelf.) im Amtsorte N. 

Babig, na Samot* (297. Tab.), Deckonomir- 
hofsEinſchicht im 1. Freiſaſſen-Viertel und 
eonfer. beim Dorie Babkitz, ſ. d. 

Babiger Revier (195. Kaui.), auf d. (Durdi. 
Fürft Lihtenftein.) Dem. Autenomwes, befte- 
hend aus vem Walde Bor bei Bieye, mit Weif- 
buchen, Birken und Espen, nebft gerfirenten Ei⸗ 
den; dann rem Walre Janowitz mit Weif- 
buchen, Birken und Linden, vorberrfhend aber 
Fichten. — Heber den Wildſtand f. Auieno- 
wefer Revier. 

Babka (150. Burw.), die erfte fogenannte Ein- 
gärtler- Einfhiht nächſt Selze, Dorf von 
(Gräfl. Buanoi.) Dom. Gragen 4} St. 
wNw., ja Nr. 25, VIII. 225, Pfr. (St. 
Johann Nep.) in Johannesberg. 

Babfow (207. Bunzl.), f. Bakowen. 

Baborin (... Ber.) am rothen Bade, Dorf, 
30 Häuf, mit 181 böhm. Einw., vom (f. k. 
Montanärar.) Dom. Toinit, 1} St. o. von 
Prag 10 St., zu Nr. 28, VI. 6, Pr. (St. 
Maria Geb.) in Brig. 

Baborka (209.Tab.), f. Alt hütt en, S. 37,Sp.1. 

Baborka (... Ber.) ſ. Borowka. 

Baborka (222. Bunzl.), f. Schutzengel. 
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Baborp (... Ber.) over Tartar, Gehöite- 
Einſchicht an ter gen. Moldau- Heberfuhr 
naht Rabin, Mabin, auf einer Anhöhe gelcg. 
Dörfchen vom (Prager Domfapitular-) Dom. 
Leſchan, Lesany, 1} St. w., von Prag 8 
St., zu Ar. 28, v. 102, Pfr. (St. Maria 
Himmelf.) in Networig. 

Bab()ſchikow (236. East.) f. Papſchikow. 

Babie)ichig (133. Kani.), f. Poboi. 

Babii)icbig (297. Tab.), Inpuftrial» Dorf, 
mit einer abf. Hammerſchmiede, zwei Brannt- 
weinbenr., 25 Häuſ. nebſt 3 ifraelit. Bamil. 
176 böhm. Einw., v. I. Breifaffenviertl, Obra- 
tig 14 ©t. s., nebſt 1 Schankhauſe, zu Wr. 
11, Vi. 8, Pir. (St. Peter und Paul) in 
Hartlitow und (St. Maria Himlf.) in Bilan. 

Babuthin (237. Leitm.), Babutin, im s.v. 
Sperlingfteine nächſt der Burgruine, Dorf, 
32 9. 193 teutſch. Cinw., v. (Graf. Thun.) 
Tom. Zetiben 2 St. s., ju Nr. 42, V. 2, 
Pr. (St. Johann Enth.) in Tichlowitz. 

Baby (225. Rönigg.), Dorf, 34 Häuf. mit 
199 böhm. Einw., vom (Durchl. Souverän 
tippe-Schaumburg.) Dom. Radov 4 St. 
No,, zu Nr. 18, X. 3, Pr. (St. Laurenz) 
im Amtsorte. 

Baby-Gora (91. Tab.) bei Milfhin, ein be- 
merkenswertber Berg aufd. (Grafl. Ahüen- 
burg.) Dom. Jungwofhig, Mladä Wozice, 
wo vie Beldart faft durchaus leicht verwitter- 
barer Glimmerſchiefer ift. 

Babpion (296. Easl.), Pavillon, Domin.+ 
Haushen- Einfhiht auf tem (Ritter von 
Neupauer.) Domin. Gold» Jenitau und & 
St. no, nächſt fo wie conferb. bei Hoſta— 
cow,f. vd. 

Babylon (109., 123., 131. Klatt., 318. Leitm., 
247. Prad.), f. Babilon. 

Babyu (209. Zab.), f. Babin. 

Baiala (23. Chrud.), f. Bailcz)alow. 

Balalet (26. Bunzl.), ſ. Batſchalel. 

Batalta (26. Bunzt.), ſ. Batſchalek. 

Baletin (365. Kön.), f. Batidetin. 

Bachaun (204. Bunsl.) f. Pachaun. 

Bacelsdorf (237. Leitm.), im Pulsnigthale, 
abgetheilt in Ober» u. Nieder /B., Dörfch., 
18 Hänf. mit 127 teutih. Einw., dv. (Gräfl. 
Thun.) Dom. Tetfhen 1 St. so,, gu Wr. 
42, v. 3, Pfr. (St. Wenzel) im Amtsorte. 

Bachhäuſel (164. Budw.), Pechhäuſel, vie 
Aleinhäuschen / Einſchicht, J St. no nächſt 
Kal» oder Kolling, Dörfchen v. (Gräfl. Bu- 
quoi.) Dom. Roſenberg Il St. nnw, zu 
Nr. 25, vıu. 107, Pfr. (St: Margareth) 
in Malſching. 

Bachbäufel (259. Leitm.), Häushen „ Ein- 
ſchichten zwiſchen Rennersdorf und nädft 
Nieder⸗Kreibitz, Ruſtikal-Dorf v. (Hochfürſtl. 
Kinsty.) Dom. Böbm.-Kamnig 2 St. NNO, 
zu Nr. 42, V, dl, Pfr. (St. Georg M.) in 
der Stadt Kreibitz. 

Bachmühle (117. Klatt.), f. Buchmühle. 

Bachmühle (273. Pilſ.), nebſt Bretſäge, Mahl⸗ 
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mühlen- Einfhicht, 4} St. o, nächſt Fürwig, 
Dorf v. (Durchl. Fürſt Löwenſtein.) Tom. 
Weſeritz 11 St. wsw,, zu Nr. 28, VIIL 
35, Pr. (St. Prokop) in Lesfan. 

Bachnia (48. Birj.), Bahnia, Bain, Baii, 
Maierhofs- Einfhicht, 4 St. o, nächſt dem 
gleichnam. Dörfhen (Nen-Bain, Bau), vom 
(Grafl. Kinoky.) Dom. Chlumeg 2 St. w,, 
zu Nr. 18, 1. 151, Pr. (St. Gotthard) in 
Zehun. . 

Bachniclez)e (336. Königg.), Bahnitz, der 
oberdalb dem Stätten (conſer. Marttfl.) Ca- 
ftalewig tur tie Vereinigung ter Alba, dann 
Kneina um Stedra gebiltete Bach, mwel- 
chen der über Tiniſcht bis zum Bupomwiger 
Teich ſtrömende Mühlen-Hanal (feit XV, 
Jahrh.) ein Arm tes Wild. Arlers, aufnimmt. 

Bäckenhain (287. Bunzl.), Dorf, 23 Häuf. 
mit 231 teutſch. Einw., vom (Gräfl. Elam.) 
Tom. Grafenftein 1} St. oso., zu Nr. 36, 
V. 2, Pr. (St. Nitolaus) in Weißlirchen. 

Bäckerteich (357. Pilf.), einer ter vielen Weis 
ber auftem (Br. Perglas.) Dom. Lohowa 
und nächſt dem Pfarrtorfe Lichtenſtein, Listan, 
wo fi bedeutend wilte Enten vorfinven. 

Badofen (207. Bunzl.), f. Bakowen. 

Barofen (61. Leitm.), ein niedriger, vereinzelt 
ſtehender Bafalt-Berg von ven vier derartigen 
Höhen auf vem (Gräfl. Chotek.) Tom. Bi- 
lofhig, wo am Fuße verfelben und in den das 
swifhen verbreiteten Ebenen ſich häufig ver 
äußerſt feite und harte Trappfantftein in loſen 
Blöden vorfinvet. 

Badofen (289. Pilf.), eine Felſenhöhle im 
Nenmarkter Bachthale, auf dem (Durchl. Fürft 
tömwenfein» Wertheim » Rofenberg.) 
Tom. Weferig, BezuruZice, f. Teufels» 
badofen. t 

Battow (223. Casl.), vas (2. Limp. Aller.) 
Gut (lanptafl. Hptb. Litt. B. Tom. 1. Fol. 
21), Anſäſſigkeitsverhältniß, früher. Werth zr. 
ift bei ver Herefhaft Habern mit einbegriffen, 
bier als einzige Ortſchaft conferb. 1 Dorf zu 
Nr. 21, VIIL, Kön. Diöz. Die polit. u. iu⸗ 
diziell. wie kirchl. Patron. und Milit. confer., 
dann techniſch. Gewerbsinduſtr. und Delonom. 
Umtsverwaltung im gleichnam. Orte, 44 St. 
sso. vom Kreisamte und 2} St. ww. von 
105 Steinstorf, correfp. mit ven Tandesfürfl. 
Behörven, geiftlihen Dfficialaten und Militär- 
Command. (f. viefe alle 6. Auhromw, Dom.) 
im und für ven Casl. Kreis, 

Bor dem Huffitenkriege beſaß tiefes Gut 
das Beneviktiner-Stift Wilimow (f. Hrfdft. 
Bilimow). Später fheint es mit der Hrfcft. 
Dabern vereinigt gemwefen zu fein. Um vas 3. 
1786 gehörte e6 vem Johann Hermann 
von Herrnritt, an den es durch Erbſchaft 
gelangt war. Im 3. 1809 befaß es Anton 
Ritter von Maasburg, welder es damals 
an ven Wiener Bürger und Kaufmann Yof. 
Ullerich verkaufte, und es neuefter Zeit au 
Leopold Limp gelangte. 
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Baltow (224. Casl.), f. Batfhlow. 

Backow (235. Königg.), Badom, Torf, 25 
Häuſ. mit 150 teutfh. Einw., v. Dom. Ra— 
or, zu Nr. 18, x, 4, Pfr. im Amtsorte, 

Batow (382. Bunzl.), f. Patzow. 

Balow (282. Kaui.), Weiber, f. Baczow. 

Batow (238. Kaur.), auf vem Damme des 
gleihnam. einftig. Weibers, hrſchftl. Böriterb.- 
Einfhiht, A St. abfritd bei Grofwofel, 
Welky Wosek, Ruftil.-Dorf v. (W. Veith.) 
Dom. u. \c5/ Kollin 17 St. n., Pfr. (St. 
Mariä Heimf.) in Weltrus, 

Bacula (23. Ehrur.), f. Batalom. 

Ballcz)alta (26. Bunzl.), Patalet, fiche 
Batſchalel. 

Ballez)alow (23. Chrud.) Bakala, am Hr- 
bokower Bade, nebſt Bretſäge, Mablmübhlen- 
Einſchicht, 4 St. nächſt Dlubin, Dörfchen v. 
( Gochfürſtl. Kinoky.) Tom. Heimanmeſtete 
St. s,, zu Nr. 21,1. 32, Pr. (St. Bar- 
thol.) im Amtsotte 9. 

Ballezyetin (365. KRonigg.), Patetin, firbe 
Batſchetin. 

Ballcz)Eori (... Ber.) Draßka, Draſchta, 
Gehöfte-Einſchicht nächſt Chwälow, Dorf v. 
( Durchl. Fürſt Lobko witz.) Tom. Chlumetz 
2 St. sso,, zu Nr. 28, IV. 61, Pfr. (St. 
Nikolaus) in Nechwatig, f. Chwälom, 

Ballcez)ow (382. Bunzl.), f. Patzow. 

Baczkow (223. Casl.), f. Batkow. 

Baczkow (224. Casl.), f. Batſchkow. 

Baczow (25. Casl.), ver Obere B. bei Tu— 
padl, einer ver fehzig Weiher auf d. (Hod- 
fürfl, Auerfperg.) Dom. Zleby und Tu- 
par! mit Zak und Kluf, meiftens mit Karpfen 
u. Hechten befegte Teiche, im Berhältniffe von 
4 — 40 Schod Einfag von Speifefifhen. — 
Rebſt Tiefen find noch 34 troden gelegte und 
16 zinslih verpactete Teiche auf der genann- 
ten Allodial⸗Herrſchaft. 

Baczow (25. Easl.), der Mittlere, bei Tupadl 
ein Zei, f. Baczow, ver Obere, 

Barzow (24. Casl.), ver Untere, bei Tupadl 
ein Teich, f. Baczow, der Obere. 

Baczow (232, Kaut.) Batow, ein ehemal. 
großer, jetzt troden gelegter und zur Walt» 
kultur verwendeter Teich nächſt Saan, Dorf 
v. (W. Beith.) Tom. Kollin, 2} St. xxo., 
unweit Ss, von ter Cydlina, dem Pobebrater 
Granzfluße. 

Ballz)owig (154. Zab.), f. Batzowitz. 

Bad (50. Birj.), an ver Eyplina und } St. 
s, bei Miikofrb, Pir.»Lolalie-Dorf v. (Gräfl. 
Kinoky.) Dom. und Chlumetz, liegende 
Aursnftalt -»Einfhicht, in ſehr angenehmer 
Lage und ſtark beſucht von den Honoratioren 
ver Umgegend ald Bergnügungsort. 

Bad (199. Bir), f. Borfterbar. 

Bad (XXU. und 210. Chrud.) im Waldel, 
Golvbrünnel, f. Goldbründl. 

Bad (363. Königg.), f. Brünnel, 

Bab (346. Kaui.), ter Vollsſage nah einft ver 
Fürſtin Libuſſa, ein vierfeitiger, aus Duader- 


fteinen erbauter, ftet® mit Marem Waller ge- 
füllter Baffin, in einer Heinen, mit Scilf- 
rohr bewahfenen Waflerverfammlung, am Ab- 
bange gegen ten Botiger Bah und nähft tem 
Filial- Maierbofe Reitknechtla, unweit N, von 
ter Linzer Chauffee unv I St. sso, vom und 
auf dem (Gr. Buquoi.) Dom. Nufle. 

Bad (252. Königg.), ſiehe Brünnel- oter 
Virnel-Bar, 

Badebach (232. Leitm.) ver Bach, und (239. 
Leitm.) das Dorf, f. Borenbad. 

Babebauden (195. Birj.), aub Bantenberg, 
in einer walt. Gegend und im o, des Planur- 
berge®, zum 11, Gebirgstbeil und Gemeinte- 
gericht v. Dom. Hobenelbe, f. Bauten. 

Badebaus (63. Birj.), die zur Kameral- 
ftadt Sadéska und vem k. F. Poftmeifter eigen- 
thüml. gehörige, 4 &t. w, an ver N, Seite 
der Prager Ehauffee liegende Auranftalt-Ein- 
ſchicht nebſt Gaſthof mit einem Garten, dann 
Wohnungen, Staliungen zc., fo wie an ver s, 
Seite der Strafe eine Heine, zur fohmerzbaft. 
Mutter Gottet, St. Marien +» Filiallirde. Die 
Heilquelle, fhon früherer Zeit gekannt, fam im 
XVUI. Jahrh. durch tie Genefung des Pir. 
Wilbelm Schreiter von Schreitenthal 
in Aufnahme und iſt es uwnoch. 

Bader (143. Pilſ.) oder Podhorn-Teich, einer 
von ten 43 auf d. (Durchl. Fürſt zu Win- 
diſchgrätz.) Dom. Kladrau, größtentheils mit 
Karpfen und Hechten beſetzten Weihern. 

Baderhof (274. Butw.), Bartochow, obrig- 
keitl. Maſerhofs⸗Einſchicht nebſt Schäft. und 
Wirthshaus am rer Chauſſee und „y St. N, 
nächſt Kraſſau, Dorf v. (Durdl. Fürſt Schmwars, 
zenberg.) Kameral-Dom. Krumau 24 St. 
No, zu Nr. 25, VII. 104, Pfr. (Mar. Heimf.) 
in Rimau. 

Baderwald (215. Burw.), eine Höhe auf dem 
(Durdl. Fürt Schwarzenb.) Dom. Krumau 
von ven zwiſchen Winterfbicht und Marienbad 
Heinere Gruppen am Moldauthale bildenden Ber- 
gen. Die im so. weitere Bortferung dieſes Ge— 
birgszuges gehört ganz nad Defterreih, wo 
ſich dann aud ver ? Allan Ma mit ten Ge⸗ 
birgen im s. der Hrfcft. 8. findet; in Böhmen 
it hier durch vie Ausbreitung des Molvau- 
thales bis an die Landesgränze cine Lüde. 

Baderwinkel (202. Pilfn.), f. Abgott. 

Babdetin (237. Leitm.), f. Babutin. 

Badhaus (146. Budw.), abfeit. Badeanſtalt 
Einſchicht auf dem (Grafl. Buquoy.) Dom. 
Gratzen, und JSt. s. nächſt und conſerb. beim 
Städtchen Schweinitz, ſ. d. 

Badhaus (157. Casl.), Bare- und Kuranfalt, 
Einfhiht auf dem (Durchl. Souverän Ho - 
benzoll.»Sigm.) Dom. Scrittens, une 1} 
St. 0. nächſt, fowie conferb. beim Dorfe 
Peterfan, f. d. — Die eifen- und ſchwe— 
felbältige Heilquelle tritt aus ven verfallenen 
Stollen vorlängft aufgelaffener Bergwerke und 
wird von ven Honoratioren ver Umgegent bäu- 
fig beſucht. 
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Badhaus (46. Easl.), vie an einer eifenhaltigen 
Duelle vorfinvige Bapeanftalt- und Gaftbofs- 
Einſchicht auf vem (Bar. Dallberg.) Dom. 
Malefhau, und 4 St. o. nächſt, fowie conferb. 
b. Dorfe Roftei, f. dv. 

Badhaus (302. Prach.), vie Auranftalt auf dem 
(Bar. von Langenporf.) Dom. Nemiſchitz 
2c., f. St. Anna, ©. 94, Sp. 1. 

Badhaus (196. Tab.), vie Bapranftalt auf dem 
(Ritter Rofenftein.) Dom. Kamen ꝛc., ſ. 
Adolphothal, ©. 17, Sp. 2. 

Badsborf (282. Königg.), 1. Patzdorf. 

Badſtübel (... Eib.), f. Baadſtübl. 

Baedenhain (287. Bunzl.), 1. Bad-,Bädent. 

Babdftubenmühle (118, Leitm.), Madtmüplen- 
Einſchicht auf vem (Durdi. Fürſt Lobko— 
wig.) Dom. Bilin, und nächſt ver gleihnam. 
Statt, fowie =), auch bei dieſer zu ven merk» 
würbigen Gebauten mitgezäblt. 

Baerendörfel (93. Hatt.), f. Berndörfel. 

Baerenloch (356. Prad.), f. Kuſchwarda. 

Baerenwalbd (272. Kön..), [. Bar», Bärenw. 

Baeriſche Beh (... Elb.), f. Bar-, Bäriſche. 

Baernichachel (82. Budw.), f. Broloies. 

Baernichlag (223.0.228.7.), f.Bernfhlan. 

Baernsborf(317.B3l.),f.Barn+, Barnstorf. 

Baernftabt (150. Rönigg.), 1. Schaglar. 

Baernftein (148.K1tt.), 1. Barn-, Bärnftein. 

Baeringer ( ... Eib.), f. Bar-, Bäring en. 

Baertelöborf (315. Bil.) Reus B., und (315. 
u. 281. Bunzl.) Niever-B., wie (285., 301. 
w. 315. Bunzi.) Ober⸗-Berzdorf, f. d. 

Bagow (... Ber.), f. Bojom. 

Bahenka (255. Ehrud.), ver kleinere Bas, 
welchen auf vem (U. Pfundheller.) Dom. 
Freibammer, die Chrudimka aufnimmt. 

Babnia (48. Birj.), f. Bachnia. 

Bahnidlez)e (336. Kön.), f. Bahnite. 

Bahnitz (336. Kön.), ver aus den drei Bächleins 
Alba, Aneina und Sſtedra fib bildende Grof- 
bad auf vem ( Gräfl. Sternberg.) Tom. 
Gaftalowig, ver fih in ven fhon im XV. Jahrh. 
angelegten Mühlenkanal ergieht. 

Babno (37. Casl.), Bohno, (Religionsfonds-) 
Schul- Dorf, 36 Häuf. mit 253 böhm. E, 
v. (8. Swobora.) Dom. Kicfelig 1} et. 
sw. fammt ter } St. abfeit. Müble „Bahinko“ 
und obrgktl. Hegerwohnung, zu Ar. 11, IX. 2, 
Pfr. (St. Maria Himmelf.) in Bikan. 

Baierberg (236. Bil), Gehöfte-Einfhidhten 
auf dem (Durchl. Fürſt Rohan.) Dom. Böhm.- 
Aicha, als eine Reihe zum Theil zerſtreuter 
Haͤuſer, im w. eine „Obere“⸗Dorfabtheilung 
bildend, ſowie conferb. bei Jerfhmanik, ſ. d. 

Baiereck (88. Klatt.), tie Burg- Ruine des 
(nad Fr. U. Heber, 1. Br. S. 228.) von ei⸗ 
nem geächteten Ritter erbauten Stammfiges, 
welcher feinen Namen verfhwieg und immerhin 
nur ver „Baier an ver Ede genannt war; 
over, als eine Gränzvefte gegen Böhmen vie 
„Baterifhe Ede" und zerftört von ten Schwe- 
den. Gegenwärtig im Walde auf einer Ans 
böbe nähft einem Luſthäuschen mit einer berr- 
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lien Fernſicht u. bei ver gleichtam. (M. Shel- 
born.) „Beyered’'- or. „Pyret“⸗Maierhofo⸗ 
und Steingut»Babrits-Einfhiht 4 St. w. 
nächſt Freihöls, Dorf, v. (Durchl. Souverän 
————— Sigm.) Dom. Biſttitz, 1} St. 

„zu Mr. 25, IV. 56, Pr. (St. Thomas) 
in Der » Reuern. 

Baierbof (272. Prad.) Bajerow, Baya- 
over Bayerbof, (Th. Kollmar's Fistal-) 
Frei Hofobeſitz (landtäfl. Hptb. Litt.B.) conferb. 
als Dorf, „Bäuerhof mit Höhl“ (ſ. Hölldorf), 
6 Häuf. mit 15 teutſch. Einw., v. (k. Berg- 
kart.) Dom. Bergreichenſtein und 0. naächſt 
Rothſeifen, — Schüttenhofen, zu Nr. 25, VI. 
5, Pir. (St. Margaretp), Ded. in B. 

Baiersbach (290. Bunzl.), zum Stromgebiete 
ver „Börliger''-Neiffe zäblenner Bach auf dem 
(Gräfl. Elam.) Dom. Reibenberg, welder bei 
Ruppersdorf entipringt, undenad kurzem Laufe in 
den anfangs genannten Gebirgsfluß mündet. 

Baiermühle (183. Königg.), ſ. Beyer. 

Baiermühle (119. Klatt.), auch „Bojermühle“, 
Mablmühlen »- Einfhihbt bei Waflerfuppen, 
Pfarr» Dorf, v. (Gräfl. Stadion.) Dom. 
Kauth 54 St. wnw., nächſt ver bair. Gr. 

Baierftein (VII. und 234. Tab.), bei Rieger- 
flag, auf Kreibichs Kreiskarte „Weirer“, ein 
Berg, zu den Ketten im s. des Groß⸗Lit⸗ 
manfa gezählt und vom vierten Nebenjodh des 
Biftriger Gebirgszuges, auf dem (Gräfl. Cer- 
nin.) Dom. Neuhaus, wo vie Belsarten Gra- 
nit und Gneus find. 

Bain (48. Birj.), Neu-B., Bau, Ban, mit d. 
+ St. 0. gleihnam. Maierhof nebft Shäferel, 
Zägerhaus, 2 Hegermohnungen, erft neu (1822) 
angelegtes Dörfſchen, n. v. Zehun, Pfarr 
Dorf, v. (Gräfl. Kinsfy.) Dom. Ehlumeg 24 
St. wsw., zu Nr. 18, I. 151, Pfr. (St. 
Gotthard B.) in Zehun. 

Batn (79. Pilfn.), auf Kreibichs Kreisfarte fo 
benannte Kuppe von vem im. vom Amts- 
orte Stiahlau uup auf vem gleihnam. (Gräfl. 
Waldſt ein.) Dom. Staͤhlawy, gegen Lhota 
und Bakowa ſich erhebenden, ſehr ausgebrei— 
teten, größtentheils bewaldeten Bergrücken. Hier 
tömmt Porphyr zum Vorſchein, und wird auch 
gangartig im Thonſchiefer vermuthet. 

Bakofen (207. Bunzl.), ſ. Bakowen. 

Bakoſta (... Ber.), unter dem Felſen am Mol- 
dauſtrome, Geböfte - Einſchichten, v. (9. 
Anderſch. Lehen» Bartoffomsty.) Dom. 
Zduchowitz 1 St. s, und bei Wosnice ober- 
balb auch S., zu Nr. 28, V. 222, Pfr. (St. 
Mariä Geb.) in Kamait over Kameyf. 

Bakow (207. Bunzl.), f. Bakowen. 

Batow (219. u. 235. Kon.), eine emph. Maier» 
bofs » Einfhihtaufrem (Durchl. Souverän zu 
Lippe-Schaumburg.) Dom. Rachod und am 
Dorfe Lhota Reſchetowa, fonft Strakowa, f. d. 

Bakow (235. Kön.), f. Backow. 

Bakow (109. Rak.), Dorf, 20 Häuf. mit 162 
böhm. Einw., v. (Hocdfürfl. Kin sky.) Dom. 
Zlonig } &t. s., obrigktt. Maierhof, Mühle, zu 
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Nr. 28, 1. V., Pfr. (St. Maria Himmeli.) 
im Amtsorte. 

Batowen (207. Bunzl.), Stadt, Badofen. 

Balda (210. Esruv.),v.i. Goldbründel, f.v. 

Baldice Hora (Vi. Tab.), ein im 0. vom 
Duber Gebirns.Nebenioche ih erſtreckender lan» 
ger Bergrüden, ter im w. gegen Hrademin 
„Homola“ heißt, dann vom Swidnikwalde sw. 
ausläuft und mit einer felfigen Grotte und 
einer Kuppe endigt, welche die Burgruine Chaus- 
nik trägt. Diefe felfige Kuppe ragt unter ven 
Bergen in der Mitte des Kreiſes am freichen 
bervor, und gewährt eine intereffante Fernſicht. 

Baldama (125. Klatt.), Waltam, Waldawa, 
Ruſtikalhofs ⸗Einſchicht, nächſt u. v. (f. Gränz- 
ſtädt.) Dom. Taus } St. N. und bei ver land⸗ 
artigen Chauffee nah Teinitz o., zu Nr. 35, IV, 
206, Pir. (St. Mariä. Geb.) Ded. in T. 

Baldowa (179. Klatt.), ſ. Waldowa. 

Baldwafler (XIII. Pilſn.), ver Beiname hier 
im Kreife vom fl. Fluße Radbuza, f. d. 

Balkow (225. Klatt.), Palkow, im Thale 
der Daubrawa- und Ritfcheyg Höhen, Dörf- 
den, 14 Häuf. mit 98 böhm. Einw., vom 
(Gräfl. Gernin.) Dom. Ehuvenis 1 St. so., 
nebft emph. Maierh. u. Hegerh., zu Nr. 35, IV. 
12, Pfr. (St. Peter und Paul) in Dollar. 

Balfowa Lhota (36. Zab.), f. Lhotta. 

Baltower (154. Tab.), Mablmüplen- Ein- 
ſchicht, auf vem (f. ſtädt.) Dom. Pilgram, 
und 4 St. nächſt, wie confe. b. Radniow, f. d. 

Ballimo (... Ber.), f. Palliwo. 

Balfen (231. u. 298. Leitm.), am rechten Elbe⸗ 
ufer, in ver 3. Gebirgsabthpeil. auf vem (Gräfl. 
Fr. Ant. Thun.) Dom. Tetfhen u. im Ge- 
biete des (Gräfl. Joſ. Math. Thun.) Dom. 
Benfen, ein Bafalt-Berg, zu ven Höben bes 
bier beginn. Gebirgszuges im s. d. Pulsnig zahl. 

Balzerftein (321. Bunzl.), ein ausgezeichneter 
Höhenpunkt, auf dem (Gräfl. Desfours.) 
Dom. Morhenftern, wo feine anvere Felsart in 
ber Giebirgsregion vorfömmt, als Granit. Die 
Seehöhe ver Berne 200 — 500 Klft. 

Bambaufer (22. Casl.), in flacher Gegend ſich 
erhebender Berg, auf dem (Hochfürſtl. Auers- 
perg.) Dom. Zleb und Tupadl, ſowie im N. 
vom Dorfe Horka und in deſſen Nähe. 

Bamberg (161. Burw.), Pam-, auch früher 
Pomberg, Dörfchen, 11 Hauf. mit 86 teutſch. 
Einw., v. (Gräfl. Bouquoi.) Dom. Rofen- 
berg } St. oso., zu Nr. 25, VIII. 4, Pfr. 
(St. Nifolaus B.) im Amtsorte. 

Banbfabrifation (im Handb. f. B. 739. ©.) 
im Birj., Bunzl., Elbogn., Klatt. und Leitm. 
Kreife, f. Bandwaaren aus Seide unter Anis 
mal ⸗Rohprodukten⸗Veredlung durch vie techniſche 
Gewerbsintuftrie in Böhmen in a.S. 76 — 78, 
und aus Wolle in h. S. 79 — 85. — Bon 
den Induftrieansftellungspreifen zu Wien im 
3. 1845 gerubten Sr. Majeftät zu betheilen 
mit der Bronz- Medaille vie Fabr. der Fr. Flo. 
rian-Neubaner's Erben in Taus u. m. U, die 
unter Wollwaaren ꝛc. genannt wersen, 
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Banie ( ...Ber.), Bänd, an ver Paflauer 
Straße, auf einer fanften Anhöhe, Dorf, 20 
Häuf. mit 153 böhm. Einw., v. (Fürftl. Det- 
tingen.) Dom. Königfaal } St. s., von Prag 
3 St., zu Nr. 28, VI. 7, Pr. (St. Mariä, 
u. 2. Fr.) im Amtsorte, 

Banie (211. Chrud.), d. i. Bohnau, ſ. d. 

Baniow ( ... Ber.), Binow, in einem Walde, 
mit einer Teihmühle, Dorfhen, 4 Häuſ. mit 
31 böhm. Einw., theild der k. Freiſaſſen und 
v. (Graf. Woraficky.) Dom. Smiltau 
1 St. so., von Prag 16 St., zu Nr. 28, IV. 
13, Pfr. (St. Matthäus) in Rothaugezd. 

Banif (23. Klatt.), am Mislimer Bade, Mabim.» 
Einſchicht, 4 St. abf. u. conſe. zu Neuhof, 
Dorf, v. (Gräfl. Wallis.) Dom, Planig 2 St. 
oxo., Pir. (St. Maria Himmelf.) in Misliw. 

Bann (48. Bivj.), f. Badnia, oben, 

Bantenberg (183. Birj.), zunächſt am Heu- 
fhober anfchließennes (Berg-) Gehänge im 
Ss. des Niefengebirges, v. (Gräfl. Morzin.) 
Dom. Hohenelbe, f. Riefengebirge. 

Bantenberg (195. Bivj.), f. Badebauden 
und überhaupt Bauden. 

Bantenplan (139. Kön.), die im s. vom Brunn» 
berge liegenve, und von jenem dur den „Blau⸗ 
grund“ getrennte Höhe im Riefengebirge, auf 
dem (Gräfl. Aihelburg.) Dom. Marfben- 
dorf. Diefe Kuppe hängt im w. mit dem Reil« 
berge auf vem (Graf. Morzin.) Dom. Hohen» 
elbe zufammen, dacht in s. in den Jch-, u. im 
0. fehr fteil in ven Rieſengrund ab, 

Bantenplan(146.Kön.),f.Bauvenzu G.-Aupen. 

Baptifta (133. Pilfn.), Bleizechen-Einſchicht, 
auf dem (k. ſtädt.) Dom. Mies und daſelbſt 
im Betriebe m. d. ander. Privatz., f. Antoni». 

Barak (33. Klatt.), Mahlmühlen-Einſchicht, 
auf dem (Durdi. Fürſt Colloredo.) Dom. 
Grünberg, F St. von Zabei, f. d. 

Baratfow (...Ber.), Borattow mit Sichrow, ſ. S. 

Baratich(d)ow (97. und 114. Prad.), ſ. Pa- 
ral(c)omw. 

Barau (376. Prad.), Baworow, mit der 
(Durdl. Fürſt Schwarzenberg. Allorial-) 
Hrfchit. Nettolig, vereint. Gut, im XIII. Jahrh. 
ein Eigenthum ver Herren Bawor von Stra- 
fonts. Unter ver Regierung des 8. Wla— 
tiflaws IT. befaßen es, nebft Helfenburg, be» 
reitö vie Herren von Rofenberg, von wel- 
den es mit Nettolig 1602 an vie fon. Kam⸗ 
mer, und von viefer 1621 an ven Fürften Jo— 
hann Udalrich von Eagenberg gelangte. 

+Barau (385. Prad.), Baworow, Städt- 
ben und Dom,, conferb. Markifl. 217 Hänl. 
mit 1395 böhm. Einw. vom (eigen. u. gleich— 
nam.) Dom., doch incorporirt zu dem (Durchl. 
Fürſt Schwarzenberg.) Dom. Nettolig, 2 
St. vw. und vom fürftl. Amtsorte Peterbof 
2 St. nnw., nächſte Wodnian, zu Nr. 
25, 1. 5, Budw. Diss, Wornian, Bil., St. 
Maria Himmelf. Pfarr⸗Kirche, (ſchon im XIV. 
Pfr, Koftbarkeiten an Kirchengeräthen, Mef- 
gewändern ac., Hochaltargemälde von Kunit- 
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werth sc., renov. nad dem Brande am 13. 
April 1649, harmonisch. Gelänte mit 3 Gloden). 
Schule, Schutzobrgitl. Patron. mit circa 3000 
Eingpfrt. in 10 Ortſchaften. — Die einft. St. 
Frohnleichnams⸗-Kirche feit 1736 anfgehoben, 
und in ein Privat-Wohnhaus umgewandelt, — 
Nebſt vem berrfhaftlid. Schlofe ein Maierbof 
und Bräuhaus auf 14 Faß, dann das ſtädt. 
Rathhaus um Sig der ſeit 1826 regul. 
Magiftratsbehörne, melde mit den landes⸗ 
fürftl. Behörden, geiftl. Officialaten un Milit.» 
Eommanros (F. viefe alle bei Albrehtärier, 
Dom., S. 27, Sp. 1) im und für ven Prad. 
Kreis, correfp. und ſich des Wapens „mit 
einer Roſe“ ver Herren von Rofenberg bebient, 
fowie (feit 1522) zur rothen Wachs⸗Siegelung 
durch 8. Ferdinand 1.4 Jahrm. privlgt. if. 

Barbach (251. Leitm.), ſ. Kreibitzbach. 

Barbara, St. (... Ber.) f. Barborka. 

Barbara, St. (... Ber.), auch Uruda, Char 
luppen (Häuschen)- Einſchicht, am gleichn. 
Eiſenſteinbergwerk, } St. n. v. dem fo hiſtor. 
denkwürdig. Iditz, u. Dorf v. (k. k. Mon- 
tanärar.) Dom. Toenik, 2 St., zuNr. 28, VI. 
174, Prag. Ery-Disz., St. Maria Geb. Pir.-R. 

Barbara, &t. (... Ber.) Zeche, eine ver (nad 
Dr. Streinz.) 18 Eifenfteingruben, vom (f. k. 
Montanärar.) Dom. Zbirow, f. d. 

Barbara, &t.(... Ber.) Beche, Urnda, fine der 
(nad Dr. Streinz) 5 Eifenerzgruben, v. (k. k. 
Montanärar.) Dom. Toknit, nähft Zditz, f. oben. 

Barbara, St. ( ... Ber.) Beche, eine ver 
(nad Dr. Streinz) 6 Stollen des Eifenberg- 
baues vom (Gräfl. Wrona.) Dom. Hotowig, 
nächſt Zditz, wo (feit 1820 angefahren) ver 3 
Schub mächtige Flötz, ein mandelfieinartig. mit 
Kalkfpatbe durchzog. Eifenerz, mit 325 Durch- 
ſchnitt /Gehalt, jährlib 12,000 Etnr. liefert. 

Barbara, St. (82. Budw.), einflige Wald⸗ 
Kapellen-Fragment, auf d. (Durchl. Fürſt 
Schwarzenberg.) Dom. Wittingau, u. nächſt 
der gleichn. Schug- und Municipalſt. ſeit 1785 
aufgehoben und fpäter abgetragen. 

Barbara, &t. (75. Butw.), im Balve Eifen- 
fteingruben-Zede,v. (Durchl. Fürſt Shwar- 
jenberg.) Dom. Wittingau. 

Barbara, &t.(... Elb.) Zeche, am 41 Kiftr. 
hoben Wievergebirg des durch erfchärftes Roth- 
gulven aufgef&bloffenen Jordanſtollens, wo jetzt 
Privat» Zinngruben nächſt Gottesgab. 

Barbara, &t. (316. Kaui.), die (B. Frey. Le— 
bentr.) Steinkohlen⸗Zech e auf d. (Prag. Kreuz⸗ 
herrenorvens-) Dem. Dablig und Hlaupetin. 

Barbara, St. (181. Klatt.), öffentl., durch den 
Zetſchowiter Schloßgeiſtl. beforgte Kapelle, 
(funs, v. Franz Norb. Graf von Trautmannd- 
torf im XVIII. Jahrh.), und Schulhaus-Ein- 
ſchicht, 4 St. ww. bei Schekarſchen, Dorf 
v. ( Durchl. Fürſt Trautmannsporf.) Dom. 
Teinitz, 2 St. xXxo., zu Rr. 35, V. 154, Pfr. 
(St. Maria Himmelf.) in Mogolzen. 

Barbara, &t. (134. Leitm.), bei Dur, einer 
der 45, meift mit Hechten, Karpfen, Schleihen und 
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Borellen befegten Weiher, auf dem eben gen. 
(Graf. Walvftein.) Dom, Der Fiſchzug 
und Ertrag ift nicht bedeutend. 

Barbara, St. (190. Leitm.), Häushen-Ein - 
fhicht, v. (Gräfl,. Noſtit.) Dom. Türmis, 
une +} St. 0. vom Dorfe Dubit, ſowie dazu 
eonferb., auf einer, das Elbethal weithin be- 
berrfhenten, mit Gebüfhe und Weingärten bes 
dedten Höhe, um vie fhöne und große, der ge- 
nannt. Deiligen und Artillerie» Schuepatronin 
gewitmete, mit drei Gloden verfehene Kar 
pelle, wo jährl. 2mal fonntägl. Gottesdienſt. 

Barbara, St. (317. Leitm.), Wallfahrtskirchen⸗ 
Einſchicht, auf dem (Gräfl. Kaunig.) 
Dom. Neufhloß, und nächſt tem Filialfhnl- 
Dorfe Neugarten f, d. — Das Gotteshaus, im 
XVI. Jahrh. von dem Herrn von Wartenberg 
erbant, zählt zur St. Magvalenen, Mutter-Rirche 
und Pfarre in Hohlen, fteht unter hrſchftl. Pa- 
tronate und dient zum Grundobrigkeitlichen Bar 
milienbegräbniß, (f. den Artikel „Gruft“). 

Barbara, &t. (55. Pilf.), St. Barbara, im 
Thale, wo Torflager, einft Filiallirchen⸗, jetzt 
(mit Eifenhält. Mineralquellen) Badeanſtalts⸗ 
Dorf, 22 Häuf. mit 181 böhm. Einw., vom 
(Graf. Sternberg.) Dom. Ratnig, 1 
St. n., nebft einem Gaftbanfe zur Aufnahme 
von Aurgäften, dann dem weithin fihtbaren, 
auf einer Anhöhe fiehenven, feit 1786 aufge- 
bobenen Gotteshauſe; Mablmühle am Radnitzer 
Bade, Hegerhaus ꝛc., zu Nr. 28, VIII. 4, Pfr. 
(St. Wenzel) im Amtsorte, 01 Rokitzan. 

Barbara, St. (307. Pilf.), am Endpunkte einer 
mit U. Borowetz. Statuen gegierten Allee, einft 
BWallfahrts-, jegt die Coemetr.» over Begräbnif- 
firhen-Einfhicdt, (fund. nebft Familiengruft 
vom Graf W. Lahanſty im XVII. Zahr., mit 
Brandl. und Bendum. Altargemäld.), ſteht 4 
St. o. bei Manetin, Municip. Start v. (Gräfl. 
Lajanfly.) gleihn. Dom. mit Rabenftein. 

Barbara, St. (91. Pilf.), vie früher. Zeit beft, 
Kapelle, 2 ©t. s. bei Brennporitfden, 
Städtchen v. (Prag. Metropolitan » Domlapi- 
tular-) gleihnam. Dom. Brennporitfcen. 

Barbara, &t. (130. Pilf.), vie früher. Zeit 
beſt. Kapelle, 2} St.w. bei und v. Mics. 

Barbara, St. (236. Tab.), ein hrſchftl. Forft- 
Revier, von ven eilf Walpabtheilungen auf 
dem (Gräfl. Eernin.) Dom. Neuhaus, in ge- 
mifchten Beilänvden. Bei tem auf 120 Zahre 
bemeffenen Abtriebsturnus können in fänmtlichen 
Waldungen jährlih circa 1300 Klftr. hartes, 
und 1500 Klftr. weiches Holy gefchlagen werben. 
Die ebenfalls mit Wald verfehenen angrängenven 
Dominien, fowie ver Mangel eines flöfbaren Ge⸗ 
mäflers befhränten ven Abfag. — Die Jagd 
ergibt Hochwild 25 b. 30 &t., 75 6. 80 ©t. 
Rebe, 1000 6.1500 Hafen, 800 b. 1200 Reb- 
hühner, und 150 b. 160 Faſanen jährlich. 

Barbara, Et. (241. Tab.), im Walde, einft 
Kapelle, jetzt obrgktl. Jaͤgerhaus ⸗/Einſchicht, 
4 ©t. ww. bei Diebling, Diebolin, Dorf v. 
(Gräf. Gernin.) Domin. Reuhaus, } ©t. 
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vw, zu Rr. 11, VI. 27, Pr. (St. Maria 
Himmelf.) im Amtsorte N, 

Barbara, &t. (241. Tab.), die früher. Zeit 
beft. Kapelle, 1} St. ww. bei und von 
Neuhaus, Municipalftatt, v. (Gräfl. Cernin.) 
gleihn, Dom., f. die Jagerbaus-Einfhicht ob, 

Barbara, &t, (192. Tab.), am Friedhofe vie 
Eoemetr.- over Begrabnißkirchen Einfhicht, 
4 St. sw. bei Patzau, Municip.-Schugftart 
v. (Durchl. reg. Fürſt Löwenftein.) gleid- 
namigen Dom. Papan. 

Barbarfa (209. Tab.), f. Althütten. 5.37, Sp. 1. 

Barbaromwig (42. Burw.), Baworowice, d. 
i. (teutfh.) Baurowig, am linfen Molrau- 
Mer, Dorf, 33 Hauf. mit 291 böhm. Einw., 
v. (Durdi. Fütſt Schwarzenberg.) Dom. 
Frauenberg und J St. s. vom Amtsorte Pod- 
brad, zu Nr. 25, X, 8, Pr. (St. Maria, 
Mutter Gottes) im Amtsorte P. 

Barberteih (251. Leitm.), einer ver, vorzuge- 
weife zur Karpfenzucht verwendeten Baupt- 
Weiber, neben einer beveutenden Zahl ge» 
ringerer Mühl» und Fifchteiche, auf dem (Hod- 
fürftl. Kinſty.) Dom, Böhm.-Kamnig, wo vier 
mitten in der Waltung gelegene, nur zuweilen 
mit Forellen und Schleihen beſetzte Teiche, zur 
Anfhwellung der Bäche, behufs ver Holzflöße. 

Barbora, St. (55. Pilf.), unter dieſem Orts- 
namen conferib, Dorf, v. (Gräfl. Stern. 
berg.) Dom. Radnitz, zu Nr. 28, va. 4, 
Pr. (St. Wenzel) im Amtsorte R. f. St. 
Barbara, oben. 

Barborfa (... Ber.), St. Barbara, „Friſch- 
glüd“, vie (Gräfl. von Pourtales. Lehenr.) 
Eifen-Schmelz- und Hammerwert-Einfhict, 
vom (genannt. Grafl.) Dom. Hlubofh, und 2 
St. sw. von Y Dobiid, zu Nr. 28, V. 
155, Pfr. (St. Maria Geb.) in Pitfhin. 

Barborfa (222. Bunzl.), f. Schugengel. 

Barborfa (319. Kön.), f. Satfa. 

Barborfa (209. Tab.),f. Althütten, S.37,Sp.1. 

Barchaneı, $ (249. u. 251. Casl.), anfehnlid. 
Teich, aufd. (A. Veith u. Bar. Lewenenr.) 
Dom. Stuveneg und Stepanew, } St. so. v. 
Amtsorte Neu, und bei Ober⸗Studenetz. 

Barchow (258., 280. Birj.), Grof-B., vas bis 
neueſter Zeit binfihtlih ver Verwaltung mit 
ver (dem Ef, Prager Invaliden- Haufe 
aehör.) Stiftungsherrfhaft Horig vereinigte, 
jegt zur (Gräfl. Harrach.) Allerial- Hridft. 
Sadowa zahlende Out (Lanptafl. Hptb. Litt.G., 
Tom. V., Fol. 253, mit 353 Aufäffigfeit, 
54000 fl. früher. Schätwerth, bei 1 Ortſchaft 
von 70 Häufern) befah (im XVII. Jahrh.) 
Wild. Heint. Odkolek⸗Augezdetz, dann Bar. 
Joh. Ferd. Rafhin-Riefenburg (um 17,000 fl.) 
wie (im XVII. Jahrh.) Bar. Marie Elife 
Schafgotihe, gebor. Grafin Waldſtein (um 
37,000fl.),vann Marie Magvalene, verw. Röh⸗ 
rich von Hleinberg, geb. Puteany, von veren Sohn 
Peter Anton, deſſen Witwe Anna Barbara, 
geb. von Malowetz ererbte. — Hierauf deren 
zweit. Gemahl Br. Chriſtoph Norbert Worajicky- 
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Pabienitz (um 36,000 fl.), ſpäter die Gräſin 
Anna Joſephine Liebſteinſty⸗Kolowrat, geborne 
Gräfin Colloredo / Waldſee, dann (1748) Ritter 
Joſeph Berth. Soſchnowetz Witanowa (um 
38,000 fl.), deſſen Sohn und Erbe (1757), 
wurde fequeftr. (1778) und vie Staatsver- 
waltung übernabm (um 36,117 fl.) vie Be— 
figung :c., f. Horjis um Sadowa bezüg- 
li ver Directorialamts - und AJuftigiariats- 
Correſpondenz, nähfte IF Ehlumeg. 

Barchomw (28. Birj.), Rlein-®., Barchowky, 
(Graf. Thum. Allovial-) Gut, (Lanptäfl. 
Öptb. Litt. K, Tom. IV., Fol. 233) mit 
#4 Anfäffigteit, 32,000 fl. früher. Schägwerth, 
conferb, 1 Dorf, zu Nr. 18, 1., Königg. Diöz., 
\CT Ehlumes, =.) Neu-Birjow. — Anfonften 
minderer Fruchtboden, 2 Heine Teiche, Ertrags- 
quelle: Gerealien» und Obſtbau, Laubholywäl- 
der ziehen von o. nah w., Bafangarten ıc. 

Chronik ver Befiger: Felir Pansky (im 
XVII. Jahrh.), dann Hans Earl Kunig (ale 
confisc. um 2336 Schock Groſchen), fpater 
(1690) Bar, Wandura-Rehnie, und (1774) 
Anna von Ehrenberg, wie (1780) Bar. DObi- 
teeky / RAbenhaupt, dann Johann Bapt. Burg- 
hardt, deſſen Sohn Joh. Nep. und fein Bruder 
Leopold, worauf gegenwärtig Graf Johann 
Thun-Hohenftein auf Choltitz. 

Die polit. und judiz., wie firdl. Patron. 
und Milit.»conferb., dann tehnifh-Gewerbs- 
inpuftr. u, Defonom. Amtöverwaltung im gleichn. 
Orte, und Juſtiziariat in Bidjow, correfpentirt 
mit ven lanvesrürftl. Behörden, geiſtlich. Dffi- 
tialaten und Militär-Commantos (f. dieſe alle 
bei Altenburg, Dom, S. 32, Sp. 2, mit 
Ausnahme der Kameralbehörden, vie bei Alten» 
bud, Dom. ©. 32, Sp. 1 angeführt fine) 
im und für ven Bipj. Kreis, 

Barchow (29. Birj.),Rlein-B., auf einer mähi« 
gen Anhöhe, Amtsort und Dorf, 67 Hauf. 
nebſt 11 iſtael. Bamil. 459 böhm. Einw,, 
v. gleihnam,. Dom., 1} St. so. von Reu- 
Birjow, 8 St. so. von Gitſchin, und 2 St. 
no. von Chlumetz, Schloß (v. Bar. Wantura 
erb,) mit der St. Annen» Kapelle, Bräuftätte 
auf 16 Faß und Branntweinhaus, eigen. Regie» 
Maierhof nebſt Schäfr., Potaſcheſiederei, Sy- 
nagoge ꝛc., zu Nr. 18, 1. 5. Pfr. (St. Jakob 
G.) in Metlitfhan und (St. Philipp und Jar 
kob) in Miikofrb (Orſchft. Ehlumer). 

Barchow (283. Birj.), Groß-B., Welky, 
Hruby Barchow, in flaher Gegen, von Wäl- 
dern in NW., N und NO, umgrängt, Amtsort 
und Dorf, 87 Häuf. nebft 1 ifraelitifd. Fa⸗ 
milie 549 böhm. Einw., v. (gleihnam. Dom. 
Savowa, und 4 St. ssw. von Hotik, 14 St. 
so, von Neu«Bivjow, mit einem Schloß, (v. 
XxVIIl. Jahrh. Bar. Worajichy,) im erbpadtl. 
Befige des Oekonomiegutes Nr. E. 74, St. 
Johann Nep.»Kapelle, Amtshaus, Bräu- und 
Branntweinbaus, Förſterei, Mühle, zu Nr. 18, 
11. 6, Pfr. (St. Peter u. Paul) in Babik. 

Barchow (55. Chrud.) Dorf, 41 Hänf., nebit 
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2akathol. Famil. 322 böhm. Einw. v. (k. k. 
Rameralbrihftl.) Dom. Partubig 2 St. 8W., 
nebft Zgäng. Mahlm. am Bache Podolka und ver 
Dominital - Anfierlung „Weſela“, zu Nr. 21, 
11. 4, Pir. (St. Wenzel) in Gezboiig. 

Barchowitz, ce (25. Kaut.) Dorf, 41 Häuf. 
mit 297 böhm. Einw., v. (Durchl. Fürſt Lich— 
tenftein.) Dom. Schwarzfoftel:e une vom 
(Gräfl, Sternberg.) Dom. Zasmuf, } St. 
ssw., nebfl ver „Dawidkower“ Mühle, zu Nr. 
11, ıv. 4, Pr. (St. Matthäus) in Mallotig. 

Bare(cz)ow (102. Tab.), f. Bartfhom. 

Barda (93. Budw.), Barta, Einöde, obraftl. 
Hegerhaus-Einſchicht, vom (Durchl. Fürſt 
Schwarzenberg.) Dom. Wittingau, 2 St. 
NNO., zu Rt. 25, IX. 99, Pfr. (St. Wen- 
zel) im 4 St. X. geleg. Neufattel, 

Bärenbrunn (185, Birj.), tie Sumpfquellen 
ver Mädelwieſe am Riefengebirge v. Dom. 
Hohenelbe, bei ven Floſſen oder Seifen (Hei- 
nere Bade) vorfomment, vie das Weifwaffer 
(Härtfte Eibe-Dnelle) bilven und vom Haupt- 
Gebirgsrüden in ven Zenfelsgrund firömen. 

Bärenvörfel (93. Klatt.), f. Bernpörfel 

Bärentorb (216. Butw.), die im sw. von 
BWittingshanfen.»-Schlofberge, auf dem (Durchl. 
Fürft Schwarzenberg.) Dom. Kruman fic 
erbebenve, waldige Bergkuppe, melde weiter 
im w, in va® „Ebenholz“ und in ven „Schlö- 
gelbrunnenwald“ verläuft. 

Bärenleite (... Saaz.), der fogenannte nördl. 
Abhang vom Bula-Berge zur Region des Ss. 
Abbanges v. Erzgebirge zählend, ſich fanft ver- 
flächend und im zwei fteile Felſenmaſſen (Herren- 
im w., Kirchenſtuhl im 0.) envigent, f. Buka. 

Bärenloch (195. Birj.), nächſt ven Fohle- oder 
Füllebauden im 11. Gebirgstbeil und Gemeinte- 
gerichte ver Bauden, (ſ. d.) vo. Dom. Hoben- 
elbe, wo ter legte Bar im NRiefengebirge 
(Anfangs des XVIII. Jahrh.) geſchoſſen worven. 

Bärenlochwald (215. Butw.), ein zu ven Grup- 
pen am Moltautbale, auf vem (Durchl. Fürſt 
Schwarzenberg.) Dom. Krumau, zählenver 
Berg, defien orographifhe Details, f. bei 
Baderwalt. 

Bärenloh (321. Casl.), rihtig Brloch, f. d. 

Bärenloch (356. Prab.), f. Kuſchwarda. 

Bärenlochbad (224. Burw.), ein zum Molvau- 
Stromgebiete zählenver Bach, auf d. (Durchl. 
Fürt Schwarzenberg.) Dom Krumau, übri- 
gend am Hochfiht entfpringenn, vereinigt ſich 
derfelbe mit dem Hüttenbofbahe und mit dem 
in ver Ferchenau bei Glödelberg entitehenven Ge⸗ 
wäfler, mündet dann unterhalb Hinterftift im bie 
Molvan. 

Bärenftein (111. und 142, Rlatt.), eine Auppe 
vom hoben Rüden des Böhmerwalv-, und ter 
w. Flügel des Klattauer Walrgebirgszuges, 
welder auf d. (Graf. Thun.) Dom. Ronfperg 
auch als „Bärenfleiner Gebirge“ ven Namen 
von jener Höhe entlehnt, und fih über vie (Br. 
Boithenberg.) Dom. Grafenried, vann (Br. 
BWiderfperg.) Muttersvorf und (Bar. Xo$.) 
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Heiligenkrenz in mehr als 2 Meilen Länge er- 
fredt. Diefer fteile Gebirgsrücken aabelt fi 
N., und bier findet üb an feinen Zinfen im 0. 
vie größte Höbe am Plattenberg, (f. d.). 
Der w. Zinten verzweigt fib noch weiter. Einer 
ter Zweige bangt mit vem 8. Auslanfer des 
Pfraumberges anfammen, und diefer mit dem 
Bärenfteiner bilven einen ifolirten Hauptzug des 
Bohmerwalngebirges. — Bon Relsarten er- 
ſcheinen bier, im höheren Theile, nur vem eigent⸗ 
tichen Gineufe angebörenre Abänderuugen des 
Urfciefers, wie Glimmerfhiefer ebenfalls. Im 
niedern Theile ver Hribft. bildet die Zrapp- 
formation das Grundgebirge, meiftene ald Grün» 
ftein, over auch oft als feintorniges Hornblenve- 
geftein und ftellenweife Hornblendeſchiefer — 
mit zablreihen Gangen und Stöden von Gra— 
nit, größtentheils von andgezeihnetem Schrift- 
Granit, ftellenweife große Partbien von filber- 
weißem Glimmer führend, wie mitunter von 
leicht verwitterbarer Beſchaffenheit. Auf Gänge 
oder Stode von Gabbrogeiteinen venten zabl- 
reihe Blöde nächſt Wottawa, mit ausgegeih- 
neten Abanderungen von Hyperſthen u. Schiller» 
ftein im Gemenge. — Um „Rotben » Berge‘ 
tommen noch Loifit und Titanit im Grünfteine, 
dann im Granite anfebnlibe Arpftalle von brau- 
nem, durchſichtigem Oranat vor. — Eine Hip» 
pige Felsmaſſe von Serpentin, im vw. von 
Ronfperg, enthalt Ehromerz fein eingefprengt, 
mit magnetifher Eigenfhaft. — Der leber- 
gangöfchiefer zieht fib in einem ſchmalen Streis 
fen vwwiſchen Ronſperg und Wellowitz fort. 
Das aufgefhwemmte Land in ver Niederung 
bildet beträchtlich tiefe Lehmablagerungen bier 
und ra. (Nah Abbe Ar. Hofe um Dr. J. 
Hurka in Bifhof-Zeinig.) 

Bärentanz (186. Klatt.), f. Bärntanz. 

+Bärenwald (272. Königg.), am o. Abhange 
des Gebirges, und im Thale am Ablerfluße, 
mit einer fteinern. Brüde, Pfarrlofalies und 
Auftital- Dorf, 90 Häuſ. mit 489 teutfc. 
meiſt Flachsbau u. Spinner. betreibenven Einw., 
v. (Graf. Noftig.) Dom. Rotitnig 2 St. 
no,, im Orte eine freie Schulgerei, mit Brannt- 
weinbrennerei, Schankhaus, Mahlmüble am 
Bärnwalder Bade, zu Nr. 18, V. 2, Königgr. 
Diöz., Grulid. Bit., St. Maria Himmelfahrtt- 
Kirche (mit 2 Thürmen, 1773 von Gutthätern 
erb., als Filiale von Rolitnitz, dann 1788 Lokalie 
fund. von ver Gräfin Marianne von Noftie, 
nebſt Geſchenk des Altarblattes, von Hampiſch 
gemalt), Schule (ſeit 1775), heſchftl. Patren., 
eirca 800 Eingepfr. in 3 Drtfhaften. 

Bärenwafler (185. Birj.), Bärengraben, 
als eine der vielen Floſſe over Seifen vom 
Niefengebirge fo benannter Bad, entipringenv 
dem Bärendbrunnen (f. d.) und durch ven 
Bärengrund berabfliehenv, 

Bareihau (180. Burm.), f. Pagrefchau. 

Barezow (147 und 180. Klatt.), f. Alt- und 
Neu-Paripan. 

Bäriſche (... Elb.), vie (Edl. von Start. 
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Lehntr.) Eifenftein » Zehen - Einfhicht nächſt 
der f. Bergſtadt Gottesgab vom (k. k. Montan- 
ärar.) Walr-Dom. Joahimsthal, zu Ar. 35, 
vIut, 24, Pfr. (St. Anna) in Gottesgab. 

Barken (238. Leitm.), Parken, an ver Eibe 
und dem Fuße ver Siebenberge, Dorf, 30 
9. mit 149 teutfh. €, v. (Gräfl. Thun.) 
Dom. Tetihen 1} St. sw,, zu Nr. 42, V, 
4, Pfr, (St. Laurenz) in Nefhwis, 

Barkow (196. Zab.), brihftl. Maierhofs-Ein- 
fhiht auf vem (Ritter von NRofenftein- 
Pelhwip.) Dom. Kamen uud } Et. no, 
nächſt fowie eonfer. beim Dorfe Eiche, ſ. v. 

Barnit (205. Klatt.), ver ſich an der n. Sehne 
ver Zikanowka bei Chotzomiſchl auf d. (Gräfl. 
Eernin.) Dom. Ehuvenis erhebende Berg. 
Er zahlt zu den meiftens felfigen Hügeln, welche 
das vom Daubrama- und Hora-Gebirge ein- 
gefaßte, keſſelförmige Thal, faft in gleider 
Richtung mit ven beiden Berggügen durchziehen. 
Diefe Hügel ſetzen im w, von Chudenitz zum 
Theil als niedere Bergrüden in gleiher Ric. 
tung mit dem Danbrama » Gebirge fort, umd 
verbreiten fib auf das Gebiet ver angränzen- 
den Dominien, wo fie fih zum Theil wierer 
anfehnlih erheben. 

Bärnfchachel (82. Budw.), f. Hrolores, 

Bärnſchlag (223. Tab.), f. Bernſchlag. 

Bärnsdorf (317. Bunzl.), Bernsvorf,Bern- 
hardedorf, in einem Thale zwiſchen dem 
Hutberge, dem Hummerid, und Damerichberge, 
Biliallirben- und Shul-Dorf, 1897 Hauf. 
mit 998 teutſch. Einw., v. (Graf. Clam.) 
Dom. Friedland 2 St. OXo,, mit d. St. Ma- 
rien-Empfängniß-Kire, dann nebft einem För— 
ſterhauſe und 2 Mablmühlen am Rasnisbache 
zu Ar. 36, V. 3, Pfr. (St. Katharina) in 
Neuſtadtl. 

Bärnſtadt (150. Köu.), f. Schatzlar. 

Bärnftein (148. Hlatt.), Bernftein und B. 
„am Walde” genannt, fo wie am gleihnam. 
Gebirgsrüden, Dörfchen, 19 Häuf. mit 134 
teutſch., ih von etwas magerm Feldbau, von 
Spinnen, Weberei und Bleiherei, dann Holz 
fällen nährenden Einw., vom (Gräfl. Thun.) 
Dom. Ronfperg3 St. w,, nebft hrſchftl. För— 
fer», dann Hegerhaus, zu Nr. 35, V. 9, Bir. 
(St. Anna) in Wayer. 

Bärnfteiner Revier (144. Hlatt.), das einzige 
Waſſerauer Hort» N. over vie Walbung va- 
felbft, und in Berbintung mit ven vier andern 
Forftabtheil. auf dem (Gräfl. Thun.) Dom, 
Ronfperg fammt Waflerau und Stodau. — 
Die Anfangs berührte Walrung ift mit fhlag- 
baren hochſtämmigen Fichten, Tannen, Aborn 
und Buchen befanden und flieht ſich an vie 
Wälder vom (Br. Kotz.) Dom. Heiligenkreuz 
an. Die weiters genannten, eigentl, Ronſper⸗ 
ger Waldſtrecken enthalten gemiſchte Beftänve, 
meift Lärchen und Birken, und werben als noch 
junger Wald gefhont. — Die letztangedeutete 
reſpect. Stodauer Hauptwaltung befteht theils 
aus Buben und Birken. Kleinere Walrfireden 
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enthalten Kiefern. Die ganze Holsfällung be- 
trägt an 3000 Kftr., mit vem Abfate zum 
Theil nah Baiern. Die Jagd ergibt im hö— 
bern Gebirge etwas Hochwild, dann Rebe, 
Auerhühner und Walrfchnepfen, zuweilen File - 
ottern ; in der Niederung finden fih Rebe, 
bauptfahlihb aber Hafen und Rebhühner, 

Bärntanz (158. und 186, Natt,), Bären- 
tanz, Perntanz, mitten im Walde, nod bie 
zum 3. 1839 als Einfhidht 4. Dorfe Schmo- 
oder Schmalau gehörig, jett Dorfen, 99. 
mit 62 teutfch. Einw. nebit dem (Durchl. Fürſt 
Trautmannsporf.) Hoftauer Oberförftere- 
wohn.» und Hegerhaufe, dann bribftl. Jäger- 
baufe vom (Br. Kop.) Dom. Heiligenkreuz 
2} ©t. wnw., nebit Schanfhaus und ber Tei- 
niger Einſchicht „Hochwald“ mit einer Abrel- 
ferei, zu Rr. 35, V. 10, Pr. (St. Schmerz«- 
baft. Mutter) in Weißenſulz. 

Bärnwald (272. Kön.), f. Bärenwald. 

Bärnwälder (268. Kon.), am gleihnamigen 
Gebirgsrüden entfpringenter Bach anf tem 
(Graf. Noftig.) Dom. Rofitnig, u. bei Bärn- 
wald in ven Wild. Adler mündend. 

Barochow (122. Kaui.), Dorf, 29 Häuf. 
mit 217 bobm, Einw., mit einem Geböfte zur 
(Durchl. Fürſt Loblowig-Wrtbn.) Orſchft. 
Konopiſcht, ſonſt vom (Gräfl. Auersperg.) 
Dom. Piſchely 1} St. sw. nebſt hrſchftl. För⸗ 
ſterhaus und abſeit. „Neuhof“, Maierei ſammt 
Schafſtall, zu Ar. 11, II. 11, Pfr. (St. Kreuz- 
erhöh.) im Amtsorte. 

Barohower Bach (119. Kant.), dem Flußge⸗ 
biete d. Sazawa angehörenver B, auf d. (Gräfl. 
Auerspera.) Dom. Piſchely, welcher durch 
Babitz und Barochow fließt, und bei Ledetz auf 
d. (Durchl. Fürſt Lobkowig⸗-Wetb y.) Dom. 
Konopiſcht mündet. 

Baron (145. Casl.), Teich, Karpfen enthaltend, 
in u. bei Preitenhof anf d. (Br. Dobienfty.) 
gleihnam. Tom. 

Barow (268. Chrud.), Hansh.-Einfhicht, 4 
St. X. nächſt Smwirnie, Dorf v. (Hohf.Aucers- 
perg.) Dom. Naſſaberg, 14 St. X. zn Nr. 
21, 1. 168, Pfr. (St. Jal. Gr.) in Pratſchow. 

Barowice (252. Casl.), Dörfchen, 19 9. 
mit 151 böhm. E., vom (A. Veit und Br. 
Löweneur.) Dom. Stureneg 14 St. ww, 
nebſt einer Bretmühle, zu Ar. 21, VIII. 7, 
Pr. (St. Egiv, A.) in Libie. 

Baromwno (92. Pilf.), f. Boromne. 

Bärringen (... Elb.) Pärringen, Pernik 
(E. 9. Leopold II. von Toskana. Allovial- 
und) ver Hrfchft. Schladenwertb incorp. Gut, 
eonfer. 1 Stadt, 2 Dörfer, zu Nr. 35, VIII., 
Prag. Erzdiöz., liegt 2} M. m. von Elbogen, 
tann 3 St. ww. vom Directorial » Amteorte 
S., fowie 2 St. w. von Joachimsthal. 

Die polit. u. jubiciellen sc. Berwaltungs- 
verhältniffe f. bei Shladenwertb. 

Bärringen (... Elb.), Bärringer, Pär- 
ringen, auf Kreibich's Kreist. Pöringer, 
am Bade Wiftrig, Munic.- u. Berg- Stadt, 
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auh Dom. und =), 251 Häuf. mit 1759 
teutſch. Einw., zu Nr. 35, VII. 5, Prager 
Erz⸗Diöz., Joachimsthal. Bil, St. Dreifalt.- 
Pfarrkirche, obrigftl. Patron. mit circa 2200 
Eingpf. in 3 Ortſchft. — Nebft ven gewöhnt. 
Polizei, Commercial» und freien Gewerben, 
dann Handel überhaupt, fowie zu Einem Jahr- 
marft nah dem Schugengelfefte privilen., zählt 
die Stadt noch nah ver Induſtrie⸗Staliſtik zu 
ven Leinen, Seiven-, Baum- und Schafwoll.- 
Waaren repropuc. Orten, wo insbefonvere vie 
Epigen » Fabrikation und Danrel zu bemerken, 
nachdem der Bergbau ſchon längft bier einge- 
ftellt worden. — Das feit 1328 regul. Statt» 
rihteramt nebſt Grundbuchsführung als Lokal» 
bebörbe correip. in polit. und judiz. wie kirchl. 
Patron. und Militär- conferb., dann techniſch. 
Gewerbsinduſtr. und Oekonom. Hinfiht, mit 
ven lanvesfürftl. Behörven, geiſtl. Offieialaten 
und Militär-Commando’s (ſiehe dieſe alle bei 
Ammondgrün, Allod. S. 56, Sp. 1) im 
und für ven Eib. Kreis, 

Barta (93. Burw.), f. Barva. 

Barta, beim (26. Budw.), Dominital-Anficv- 
lungs /Einſchicht auf emphyt. Gründen vom 
(t. fr. Berg» und Kreisftäpt.) Dom. Budweis 
u. 4 St. X. nädft fo wie confer. beim Dorfe 
Böhm.» Fellern. 

Bartatow (64. Kön.), Häuschen » Einfhicht 
auf vem (f. 8. Hoflammır-) Dom. Smirig 
und Hotenowes, auch nadft und confer. beim 
Dorfe Brfie. 

Bartaufhow (118. Bivj.), f. Bartafhom. 

Bartelmühle (345. Leitm.), f. Bartholo» 
mäaud-Müble. 

Bartelöberg (318. Leitm.), zerſtreute Häuschen 
Einſchichten und Ortdabtheilung zu Neu- 
garten, Dorf, v. (Gräfl. Kaunig.) Dom. Neu- 
ſchloß, 4 St. s., zu Nr. 42, 1. 192, Pfr. (St. 
Maria Magdalena) in Hoblen. 

Bärtelsdorf( 315.) Neu-B,, wie —— 
Nieder-, dann (285, 301 u. 315. Bunzl. 
Ober Berzdorf, ſ. unter N. und O. 

Bartelödorf (... Saaz.), Barthels-, Ber- 
telsporf an der lanvartigen, mit italienifhen 
Pappeln befegten Strafe in 2 Häufer-Reihen, 
und von einem Bade durchſchnitten, Dorf, 
35 Häuf. mit 191 teutſch. Einw., v. (Durchl. 
Für Lobkowitz.) Dom. Eifenberg » Reu-, 
Reunvorf 3 St. n., und v. Direktor. - Amts- 
orte E. 4 ©t. s, nebft ver abfeitig. „Hütten- 
fhente”, zu Nr. 42, VIII. 2, Pfr. (St. Peter 
und Paul) im Amtsorte. 

Barthaus (... Elb.), Gehöfte-Einfhiht 
bei und v. (f. Stavt-) Dom. Eger, 2} St., 
zu Rr. 35, VI. 18, Pr. (St. Nitol. u. Eli- 
fabeth) im Amtsorte E, 

Barthbolomä, &t. (29. Burw.), früh. Zeit 
beit. Kapelle, 24 St. s. bei und vom (f. 
Berg- und f. f. Kreisſtädt.) Dom. Budweis, 
ven Dörfern Teinvles over Böhm.»-Baumgarten 
und Rebnowitz. 

Bartholomä, St. (... Eib.), früh. Zeit beit, 
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Kapelle, 2} St. s. bei und von Buchau, Mu- 
nicip.⸗Stadt v. (Br. Neuberg.) Dom. Gieh- 
bübl und nächſt d. Pfarrdorſe Bergles daſelbſt. 

Bartholomä, St. (14. Klatt.), die früh. Zeit 
beſt. Kapelle, 2} St. s. bei und v. (Ef. 
Kreisſt.) Dom. Klattau, und einſt bei Schal⸗ 
ler als Pfarr⸗Kirche angeführte Ruine, auf 
einem Hügel, v. (Gräfl. Kolomwrat.) Dom. 
Teinizel u. + St. no, nächſt d. Pfrvorfe. Bieſchin. 

Bartbolomä, &t. (348. Prad.), Eoemetr.» 
oder Begräbnißkirchen Einfhicht bei Winter- 
bera, Wimberg, Municip.» und Schug » Start 
v. ( Durchl. Fürſt Schwarzenberg.) gleid- 
namigen Dom. und $ St. n. lints von ver 
Paſſauer Straße. 

Bartholomäi (... Ber.), Eifenftein » Zehen» 
Einſchicht und eine ver (nad Dr, Strein;.) 
8 Erzgruben auf vem (Durchl. Fürſt Eol« 
lorevo.) Dom. Dobiid, nähft Hatie, Dorf 
vom (Bar. Puteany.) Dom. Litten 1 St. 
s., zu Nr. 28, vi. 42, Pr. (St. Peter 
und Paul) in Litten und (St. Bartholom.) 
in Wfleranig. — Bei obwaltenver Blögfor- 
mation dichter Rotheifenftein mit Kalkmergel ge- 
mengt, jegt nicht mehr im Betriebe. 

Bartholomäi:Gründe (323. und 830. Kauf.), 
wegen der einftigen Beſtimmung für das St. 
Bartholomäi » Armendaus in Prag fo genannt, 
Roli Swatobartolom#jske , gegenwartig als 
(Iof. von Maasburg.) landtäfl. Delonom.- 
Gut ſammt Schlößch., arten ıc.. f. Woyfotan. 

Bartbolomäibof (11. Budw.) Bartimäi- 
bof nebft Ziegelbütte u. Branntweindrenneret, 
Privat- Maierhofsbefig »- Einfhiht nächſt der 
Prager Borftatt, bei und v. Ek. Berg- und 
k. £. Kreisftant.) Dom. Budweis, zu Nr. 25, 
x. 22, Pfr. (St. Nitolaus) Domt. od. Ka- 
theprale im Amtsorte B. 

Bartholomäus, St. (nad ven Beibl. „Prag“ 
II. Jabrg.), das auf d. Neuſtadt Nr. C. 427 vor» 
findige Prager Armenhaus, welches unter 
der Oberaufſicht des ka k. Stapthauptmannd- u, 
Polizeidirections » Chefs als Erſten und des k. 
Bürgermeifters, auch Magiftrats- und Criminal» 
gerichtd» Prafes, ald zweiten Commiffar, nebit 
eınem f, k. Poligeioberfommiffäar als Sekretär, 
fih befindet, bat bisher über vierhundert 
hochbetagten, ganz verarmten, erwerbsunfähigen 
Bürgern eine vollftanpige Verforgung gewährt. 
Schon zu Ende des 15. Jahrhunderts verei» 
nigten fih (mie das „topograph. Taſchenb.“ 
von 3. B. von Krombholz, S. 379, erzählt) 
mebhre Prager Bürger zur Gründung einer Heil- 
und Berforgungsanftalt für arme Bürger ver 
Neuftapt, und erbauten das jegt noch beftchenve 
Hauptgebäuvde des Armenhauſes. — 
Es liegt zwiſchen dem Kloſter Emaus und 
dem Spitale der Eliſabethinerinnen, nächſt der 
Bergſtadt Wyſſehrad. Die anfangs Heine, feit 
1505 ins Leben getretene Anſtalt erhielt von 
der zugehörigen Kapelle zu St. Bartholomäus 
fhon damals ven Namen. Lange währte es, 
ehe viefe Anftalt zu einer ze. gerich; 
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denn felbft zu Ende ves 18. Jahrh. (1773) 
war fie nur für 48 arme Bürger und Bür- 
gerinnen berechnet, und erit vom 3. 1807, nad 
mandem in ver Zwifchenzeit erlittenen Berlufte, 
begann eine neue zweckmäßige Einrihtung des 
beveutenn erweiterten, faft neu organifitten Ar- 
menbaufes, melde feitvem fo weit gedieh, daß 
fie gegen 400 Arme mit allem Röthigen ver 
forgt und bald nod weit mehr verforgen wird. 
— Die Beftimmung der Anftalt liegt zu» 
vörberft darin, alle in Prag geborene over na- 
tionalifirte, früppelbafte, erwerbs- und arbeitd- 
unfäbige, arme Menfhen, vie jedoch weder mit 
anftedenven noch ekelerregenden chroniſch. Krank⸗ 
heiten behaftet ſein dürfen, und einen ſittlichen 
Lebenswandel führen, mit dem nöthigen Lebens— 
unterhalte zweckmäßig zu verſehen, und auf dieſe 
Weiſe ihr Leben möglichſt zu verlangern. — Dieſe 
eben angeführte Tendenz und Wirkfamteit ver 
Anftalt beweifet die Wohlthätigkeitsliebe ver 
Pranger und fiber vürfte es wenig Städte 
des Eontinents geben, wo fo viele Anftalten zur 
Unterftügung und Pflege ver Armen, der Kran 
fen und anderer Unglücklichen, mitunter blos 
durch Privatkräfte erhalten werden, wo bie 
Stammfonds nicht zureihen. Bergl. ven Ar» 
titel: Armenſtatiſtik, ©. 136, Sp. 2, ob. 


Bartholomäus: Müple. 


Barıdorf. 


partie liegendes (A. Anperfd.) Lebn-(Deto- 
nomie-) Gut mit 1 Hof und 15 Haus-Rum- 
mern innerhalb des (Pramonftratenfer-Stifts-) 
Gutes Zduchowitz, deſſen gleihnam. Berwal- 
tungdamt 1 St. s. vie polit. und jubdizielle 
Geſchäfteführung mitbeforgt; von Prag 17 ©t., 
zu Ar. 28, V., Prager Erzdiöz., Wottiger Bit., 
Pfr. (St. Mariä Geb.) in Ramait, Kameyt 
(Ehlumeg. Hrihft.), Beraun. Die Be- 
fieung iſt im der königl. Lehntafel unter ven 
„Carlſteiner Leben“ u. als „Skotonowsth.“ 
robotmäfiger Hof 20. verzeichnet. Das erfte 
Drittel im 3%. 1800 um 1200 fl. als „Bar- 
tonowotih in Zebralow.“ — Das zweite Drittel 
ebenfalls im 3. 1820 um 6500 fi. ale „Sto- 
tohomwatg‘ daſelbſt, — und das dritte Drittel, 
wie vie beiden früher genannten vurh Kauf im 
3. 1817 um 7650 fl. in Wosnig. — Die 
Chaluppenwirthſchaft durch Erbtheil daſelbſt im 
frühern Werthe vom J. 1818 an 80 fl., — 
eudlich „Skotoñnowoky over Cauſty“ als Lehn- 
bof in Zizti nächſt Kamail im 3. 1783 um 
223 fl. 20 ir., und vie Ehaluppenwirtbfcaft 
im naml, Sabre um 128 fl. 55 fr. zu dem 
vorſtehenden Lehnhofe gezählt. 


Bartow (111. Pilſn.) Wartow, Mahlmüblen- 


Einfhicht, an ver Radbuza, 4 St. v. u. conſe. 


Bartholomäus: Mühle (345. Yeitm.), Bar- 
tels-M., eine d. 3 Mablm.» Einfhihten, 
24 St. X. von Leitmerig und nächſt Hummel, 


jur Munieipal-Stavt Dobian, f. d. 
Bartfchig (375. Prad.), f. Borjig. 
Bartfhow (102. Tab.), Barcow, am gleid- 


Dorf, v. (Leitm. P. P. Dominikanerkloſter⸗) 
Dom. Groß-Augezv 2] St. nnw., zu Nr. 42, 
1. 39, Pr. (St. Pins V.) im Orte 9. 

Bartoſchow (118. Biri.), Bartaufhom, 
Bartafdau, Bartozow, an ver Leihtina- 
Gitſchiner Ehanflee, einft ſelbſtſt. Gut mit 14 


Ortſchft., im Befige der Schellenberge » Koft - 


XVI. Jahrh.) dann Kapaun⸗Swogkow, wie 
in Jahrh.) Ritter Hertnit-Mifchla, fpäter 
1634) Math. Lafaritg-Gamfentorf u. (1636) 
traf Deiner. Schlid, worauf es mit Weliſch 
vereint; jegt Dorf, 21 Häuſ. mit 170 böhm. 
Einw,, v. (Graf. Shlid.) Dom. Wolſchitz, 
und } St. sw. von Gitſchinowes, nebft Maier» 
bof (ausgezeichn. Obftgarten), Dom.-Wirtbhe- 


namigen Berge „Barcowä Hora”, Dörf- 
ben, 10 Hauf. mit 63 bobm. Einw., vom 
(Gräfl. Khuenburg.) Dom. Jungwoſchitz 
2} St. ww;, nebft einer Mahlm., zu Rr. 11, 
v1. 9, Pfr. (St. Maria Himmelt.) in Neuftupom. 


Bartunet (97. Raui.), der in eine Wiefe 


verwanvelte Weiber, auf rem (Grafl. Wra- 
tislaw.) Dom. Ehotiefhan. 


Barsdorf (252. Bunzl.), am Fuße des Wade- 


berges, in ver Volleſprache „Bagvorf“ und mit 
feinem x. Ente an Gronau ſtoßendes Rilial- 
Schul-Dorf, 130 Häuf. mit 837 teutſch. €, 
v. (Grafl. Hartig.) Dom. Niemes } St. X., 
nebft einer Mahlm. am Jungfernbache, zu Wr. 
36, vi. 4, Pir. (St. Peter) in N. 


baus und Mühle, zu Ar. 36, IX. 4, Pir. (St. 
Jakob, Gr.) in Ropirine. 
Bartofchowig (282. Kon.), f. Patßzdorf. 
Bartosfa (138. Kaur.), ein bemerfenswertber 


+Barzdorf (184. Rön.), Bartédorf, Bo- 
zZanow, Bazanow, früher „Bertholdodorf, 
Biemow ," ein fib fait auf 1 ©t. im s. bis 


Berg auf dem (Grafl. Noftig.) Dom. Sti- 
tim mit KRreuztofteleg und Gtienetig, wo vie 
Felsarten gablreibe Abänderungen von Hein» 
tornigem Granit ſind. Sie fteben zum Theil 
ale Felsmaſſen an, beionders haufig aber in 
Gruppen von anfehnliben Blöden vorkommend. 
An der nördlichen Gränze ter Hrichit., an ter 
Radimowka, bei Hlubocinta, Genetig und Ra— 
degowitz finvet ſich erft ver Schiefer des Ueber⸗ 
gangs ⸗Gebirges ein. 


an ven Fuß des Politzer Sandſteingebirges er- 
ſtredendes, einſt Pfarr⸗, jetzt Riliallirden- und 
Schul⸗Dorf, 307 Häuf. mit 1791 teutſchen, 
nebft Feldbau, aub Spinner- und Weberei» 
treibenden Einw., v. (Beneriftinerftifts-) Dom. 
Braunau, 1} St. s., die St. Magvalenen- 
Kirche (im XVIII. Jahrh. vom Abte Benno 
tobel erbaut und noch mit ver Pfarrwidmut, 
d. b. dem kirchl. Grundbeſitze befteb.) im Orte, 
1 Förſterw., 1 Schankhaus, 3 Mablmüblen 
am „Buſe“⸗Bache m. vd. Einmündung tes „Ehr- 


Bartoffow (156. Eası.), f. Patersporf. 

Bartoffowice (282. Kön.), f. Pakporf. 

Bartoſſowſky ( ... Ber.) Bartofhomwsfn zu 
Zebralow, am Moldau-Ufer in einer Felfen- 


lich's“, eines Meinen Bächleine, ſowie mebrer 
Forellen-Teihe, dann mit ver Einſchicht Ober⸗ 
ſchenke“, zu Ar. 18, IX. 3, Pfr. (St. Georg 
und Martin) in Merztorf. 


Barsdorfer Revier. 


Barzdorfer Revier (173. Kön.), ein aus— 
nahmsweiſe mit Buchen beitanten. Forft-R. von 
den zehn Waldungen des (Beneviktiner-Ebor- 
berrenitifts-) Dom. Braunau, welche hauptſächlich 
Tas Gebirge mit Nadelgehölzen beveden und 
zumeiſt im N. und O, des Oberamtsgebietes 
liegen; doch finden fib au bereutende Walt- 
fireden im Thale. Der Holzertrag ift we— 
gen ven angränzenden, ebenfalls Waldherrſchaften, 

. dann auch wegen ber Steinkobleneinfubr aus 
Schlefien nicht von Bereutung. — Der Wilv- 
Rand begreift blos Hafen und Rebe, auch et» 
was Federwlid, Hirſche find felten. 

Basberg (... Saar), f. Schaftianberg. 

Bafcher (82. Gasl.), nebſt Bretfüge, Mabl- 
mühlen-Einſchicht, F St. s. nächſt Pobler, 
Dorf, v. (Ritter von Löwenthal.) Dom. 
Zrutſch 4 St. o,, zu Nr. 11, x. 130, Pfr. 
(St. Kreuzerhöhung) im Amtsamt 3. 

Baichen (26. Bupw.), vie Cirnitzer B., hrſchftl. 
Zeihheger ⸗Einſchicht, v. (f. Berg- und 
Kreisſtädt.) Dom. Budweis, und + St. ww. 
nächſt u. conſe, beim Dorfe Böhm.-Fellern, f. d. 

Baichia (339. Casl.), obrgktl. Jagerhaus ⸗Ein⸗ 
ſchicht, + St. ww. bei Welletau, Dorf vom 
(Kuttenderg. Bürgerfpitals- u.) gleihn. Dom., 
34 St. XXxW. von Caslau und 14 St. 0. von 
Kollin, zu Rr.it, ıx. 113, Pfr. (St. Kreuz- 
erböbung) in Konaromwig. 

Bafching (259. Kön.), Baciny, Batfhiny 
emph. Maierbofs- Einfhiht, 4 St. s. bei 
und zu Reihenau, Municip. Stadt v. (Gräfl. 
Kolowrat.) gleibnam. Dom., von Königgräg 
8 St. so., zu Ar. 18, V. 100, Pr. (St. 
Prokop) in Wamberg. 

Baichig (76. Bivj.), Boxie, Bozece, Bojel, 
f. Bojep. 

Baichnig (277. Birz.), Baänice, an ver Straße 
nah Reu-Birjow, einft felbfift. Gut und Ra» 
mensd-Drt eines Rittergeſchlechtes, v. ob. 
Pernſtein (um 5000 Schod Gr.) an Sigm. 
Smitichy-Smitis (1542) und mit Hotig ver» 
einigt, in unferer Zeit (ven 21. Oft. 1818) 
tur fein Brandunglück befanntes Dorf, 49 
Hauf. mit 344 böhm. Einw., v. (k. k. Prager 
Militar- Invaliveninfituts-) Dom. Hotig 1 St. 
ssw., mit tem neuen Maierbof „Hluboky“ (auf 
einem troden gelegten Teihe) und Defonomie- 
Beamtendwohnung, ter alte Maierhof empb. 
(1778), zu Ar. 18, 11. 7, mit dem Hofe „Wi- 
nufta, Pfr. im Amtsorte H., eigentl. zur (St. 
Peter und Paul-) Rilialtirbe in Milowie. 

Baſcht, Grof: (308. Kaui.), Bast-, mit einer 
brichftl. Maierei fammt Hammelhofe in eigener 
Regie, Dorf, 58 Hauf. nebit 10 akatholiſch. 
Familien mit 397 böhm. Einw., v. (Gräfl. 
Roftig.) Dom. Patomerig } St. n., zu Nr. 
11, 1.3, Pfr. (St. Martin, B.) in Lidesnig. 

Baicht, Klein: (308. Kaui.), Basticek, 
Dörfchen, 18 Hauf. nebit 2 akatholiſch. Fa- 
milien mit 136 böhm. Einw., v. (Graf. Ro— 
fig.) Dom. Palomerig 1 St. XXW., nebit 
Schankhaus und Förſtersw. nahft dem ehema⸗ 
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ligen Bafangarten, zu Ar. 11, 1. 4, Pfr. (St. 
Martin B.) in Liebesnitz. 

Bafchta (186. Burw.), einer ver größeren mit 
den aus dem Strobniger Bade gewonnenen Kar- 
pfen und Hechten befegten Weiber auf dem 
(Dur. Fürft Schwarzenberg.) Dom. For 
bes, vie orographiſche Lage f. ©. 55, Sp. 1. 
bei Alteid. 

Bafchta (268. Barw.), d. i. Baſchten, f. v. 

Bafchta (269. Burw.), Hollubaner-Bafd- 
ten, am Kremſer Bade, Bretfägen- und ECha- 
luppen -Einſchicht, 4 St. wo. bei Hollubau, 
Dorf v. (Durst. Fürft Schwarzenberg.) 
Dom. Krumau 2 St. no. und } St. so. von 
Krems, zu Nr. 25, VL 75, Pr. (St. Mi- 
ch ae l) in Krems. 

Baſchta (339. Casl.), das Kuttenberger berg— 
ämtl, Dom. over ſogen. (f. k. Montanärar-) 
Bergrevier, f. Baflta. 

Baſchta (339. Casl.), Basta, im XVI. Jahrh. 
als Zechen- oder Schankhaus -Einſchicht ver 
Holzflößer, Bergleute und Kohlenbrenner, jekt 
(gegen einen jährl. Canon) emphyt. Dorf, 
63 Hauf. nebft 2 akathol. Familien mit 407 
böhm. Einw., v. (Montanärar.) gleihnam. 
Bergrevier-Dom., und 3 St. ww. von ¶ 
Easlau, vann 1} St. N. von =] Ruttenberg, 
nebft einer Mahlmühle an der Elbe, zu Nr. 11, 
IX. 3, Pfr. (St. Andreas, Up.) in Altkollin. 

Bafıhta (215. Klatt.), Wohnhaus⸗Einſchicht, 
auf dem (Gräfl. Cernin.) Dom. Chudenitz, 
ISt. xo. vom gleichnam. Städtchen Ch., f. d. 

Bafchta (103. Prach.) einer ver 14 Weiber 
auf vem (Fr. u. Joſ. Danbet.) Dom. Woſek, 
welde mit Karpfen, Hechten, Schleihen und 
Bärſchlingen befegt ſind. 

Baſchta (105. u. 109. Tab.), Basta, Wirths⸗ 
haus »- Einfhicht bei Otradowitz, v. (A.Rom- 
bald.) Dom. Neuftupow conferb. u. gebörig zu 
Slawin, Dorf, v. (Reichsritter v. Leon.) Dom. 
Wiitowig 4 St. sso. und v. Wottig 4 St.o., 
zu Ar. 11, VI. 171, Pir. (St. Dreieinigkeit) 
in Wrdoltomig. 

Baichten (268. Burw.), Basta, zwiſchen dem 
Dechtern- und Pozmiechteiche, Dörfchen, 12 
Häuſ. mit 57 böhm. u. teutſch. Einw., vom 
( Durchl. Fürſt Schwarzenberg.) Dom. Kru⸗ 
man 4} St. xX., zu Rxr. 25, VII. 7, Pfr. (St, 
Leonhard) in Groß - Eekau. 

Bafchtit (97. Prach.), richtig Paſchtik, f. d. 

Baſchtin (157. Casl.), Baftin, auf ven Grün- 
den eines emph. Maierbofs neuerb. Häuschen⸗ 
Einſchicht, ww. bei Friedenau, Dorf vom 
( Durchl. Souverän. Hobenzoll.-Sigmar.) 
Dom. (Schrittens und) Stöden orer Karls— 
wald 24 St. vvo., zu Rr. 21, var. 16, Pir. 
(St. Kreuzerfindung) in Heiligenkreuz. 

Baichtinn ( ... Ber.), Bastina, Klobauk und 
Likaf, Waldhäuschen⸗Einſchichten nächſt 
der Stadt und v. (Grafl. Wrbna.) Dom. 
Hotomwig, 4 und 4 St. so., zu Wr. 28, VI. 
46, Pfr. (St. Egie, A.) im Amtsorte 9. 

Baſek (35. Prad.), Paseka, Ehaluppen»Ein- 
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ſchicht nächſt Warwafhau, Directorial»-Amts« 
Dorf, und v. (Gräfl. Morzin umd ritterl. 
Maltheferorvens-Großpriorats-) aleihn. Dom. 
4 St. o., zu Nr. 25, Iv. 134, Pfr. (St. 
Dreieinigkeit) in Cimelig. 

Bafiftreihermühle (359. Leitm.), Oelmühlen⸗ 
Einfdidt, 1 St. w. nächſt Sulz, Sullorig, 
Dorf, v. (Gräfl. Ehotek.) Dom. Großpriefen 
7 ©t. so., zu Nr. 42, ıv. 149, Pr. (St. 
Pius, P.) in Hummel. 

Baſſta (339. Easl.), Baſchta (Huttenberger 
Bergamtlih. oder k. k. Montanarar-) Berg- 
Revier (Lanttäfl. Hauptb. L.itt. B), umfaht 
bloß landwirthſchftl. Dominifal - Grünte obne 
Teich und Waltung, dann eine ter Hrſchft. 
Neubof enclavirte Wieſe „Oſelka“ und ten 
Ader „Kaminka“ durch vie Baſſter Anfaflen 
(f. oben) empb. angefauft, anfonften das Gut 
eonfer. 1 Dorf zu Nr. 11, IX., Königgräter 
Did. — Die polit. und jud. ꝛc. Amtsverwal⸗ 
tung unter einem k. k. Beraratbe beim k. k. 
Bergamte zu Kuttenberg, Caslau Ich, 
eorrefponvirt mit Ten lanvesfürftl. Bebörden, 
geiſtl. Dfficialaten und Militar- Commanto’s 
(f. viefe alle bei Aubrow, Dom.) im und 
für den Gast. Ar, 

Baffte (195. Ehrur.), na Badte, Hegerswohnung · 
und Chaluppen-Einſchicht am Teichdamme 
nächſt Balefh, Dorf vom (Gräfl. Walr- 
ftein.) Dom. Leitomifhel 23 St. XxWV., au 
Nr. 21, IV. 103, Pfr. (St. Jakob, Gr.) in 
Böhm.-Hermanik. 

Baſſtè (308. Kaui.), f. Groß -Bafht. 

Baftticet (308. Kauf.), f. Klein-Bafdt. 

Bafftir (44. Budw.), Sucholinker⸗Einſchicht, 
4 St. 0. nächſt Lhotitz, Dorf, v. (Durchl. Fürft 
Schwarzenberg.) Dom. frauenberg und 
vom Amtsorte Podhrad 1} St. o., zu Nr. 
25, X. 93, Pfr. (St. Peter und Paul) in 
Hofin. 

Bafftir (421. Prach.), auch „Rabiner“⸗Gehöfte⸗ 
Einſchicht nächſt Neu-Keſttan, Dorf von 
( Durchl. Fürſt Schwarzenberg.) Dom. 
Protiwin 34 St. xW., zu Nr. 25, UII. 51, 
Pfr. (St. Katharina) in Alt-Kefttan. 

Bafteir (421. Prach.), Gehböfte-Einfhiht 
nächſt. Radſchitz, Dorfv. (Drchl. Fr. Shwar- 
senberg.) Dom. Protimin 2 St. nw., zu 
Nr. 25, 111. 110, Pfr. (St. Egiv) in Hefman. 

Battar (... Ber), Baftarij, Mahlmühlen- 
Einfhiht nächſt Life, Dörfhen v. (Gräfl. 
Bratiflam.) Dom. Wottitz 4 St. so., zu 
Nr. 28, IV. 198, Pir. (St. Wenzel) im 
Amtsorte W. 

Baſtecker (107. Tab.), einer ver fünfzehn Wei— 
her auf vem (A. Rombalv.) Dom. Neuftu- 
pow, die fammtlih mit Karpfen befegt find. 

Baftei, die Promenade-Anlagen auf ven Stadt⸗ 
wällen vom Potiter Thore bis zum Blinden 
Thore in Prag, alfo unmittelbar in ver Nähe 
der Stadt, finn ein Wert Sr. Excellenz des 


Baftei. 


legten Herrn Oberftburggrafen, Carl Grafen 
von Chotek, ver bei dem Antritte feines 
hoben Amtes in Prag, mit dem eigenen leben⸗ 
digen Sinn für Verfhönerungen, ven Mangel 
an paſſenden ganz naben Spagiergängen erfen- 
nend, biefen Ort dazu beftimmte, und mit der 
an ihm befannten Art auch tiefen Entſchluß 
binnen Kurzem ausführte. Jetzt find vie An— 
lagen ſchon im Laufe ver Zeit herangewachſen 
und erfahren immer neue Berfhönerungen, fo 
daß die Baftei mit ihrer tbeilmeife ganz aus, 
gezeichneten Ausfiht, und mit vem bewegten 
Bilde der Staats » Eifenbabn jetzt einer ver 
belichteften und befuchteften Spayierorte ift. 

Baftei, Alte, ein freier Plag in Prag vor ver 
alten Burg, dann fpäter Oberfiöurggrafenamt, 
und dem Lobkowitz'ſchen (fonit Perſtein'ſchen) 
Palafte und Damenftifte, wo man eine ver 
fhönften Ausfihten auf vie Stapt genießt, und 
wo der ältefte Zugang zur Burg „Alte Schloß⸗ 
ſtiege“ ausmündet. 

Baftel, Elbehohlands »*), in vieler Hinfict 
einer ver fhönften Punkte der Böhmiſch- ſächſ. 
Schweiz, empfing wahrfheinlih ihren Namen 
von einer alten Befeftigung ; der „Belfentom’ 
würde vielleicht paſſender geweſen fein. Sie ift 
ein Relfenvorfprung , ver 690 Fuß über ver 
Erdfläche liegt, und das Haupt einer berrlid- 
ſchönen Felfenwand bildet; jest ift tiefer Belfen- 
vorfprung mit eifernen Geläntern umfaht. Bou 
ihm eröffnet fih das entzückendſte Runvgemaälte. 
Es ift wol das ſchönſte des nördlichen Tentih- 
lands, und wol kann man fagen, eines ter 
fhonften unfers Welttbeild, was and vielae- 
reif”te Wanderer aller Nationen beftätigen. Un— 
ten firömt in einem weiten berrlihden Bogen, 
der bier fo ganz einzig malerifh ſchön ifl, vie 
Elbe, von Schiffen und Kähnen belebt. Bon 
den umliegenden Felfen erblidt man ganz nahe 
die große und Feine Gans, das Blank— 
bern, den Amfelftein, ven Hönigftein 
und Belpftein, beide alten Burggemäuern 
ähnlich; ven Gamrichſtein, vie ſchwarzen 
Schwedenlhöcher, die Trümmer des Neu- 
Ratben, umgeben von wilden Felfengeftalten. 
Die Gegend von Pirna, Weblen, die Hei- 
nen Dörfer Poſta, Zeichen, Petſcha und 
Bogelfang ruben freundlich an beiden Ufern. 
Jenſeits ragen die Bärfteine, vor allen aber 
die fhönften diefer Berge, ver Königftein 
mit feiner Befte, und der vie ſchönſte Ausficht 
bietende Lilienftein empor, binter weldem 
ver Pfaffenftein, vie Kuppelberge, ber 
Zihirnftein und im blauen Hintergrunte 
ver Schneeberg, ver Sattelberg um 
Geifingsberg auffleigen. Dort erhebt ſich 
ver große Winterberg, bort feben wir ven 
Zirtelftein, binter weldem fih vie weiße 
Kirde von Güntersporf zeigt; im äufer- 
ften Hintergrunve liegt ver Nofenbera und 
andere böhmiſche Berge. 


*) Zwar fhon in Sadjen gelegen, doch hier mit erwähnt, weil fie zur Böhm.⸗Sächſ. Schweiz gebort. 
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Sonſt war die Baſtei eine ungangbare 
Felſenklippe; Paftor Nikolai in Lohmen machte 
auf fie aufmerffam. Ihm, wie aub dem wür— 
digen Götzinger zum Andenken ift bier in 
den Felfen ver Steinfchleuver eine Marmor» 
tafel eingefügt, worauf fib ein Kreuz und eine 
Bibel, und darunter die Infchrift befindet: 
„Dem Andenken zweier ehrwürdiger Männer, 
Herrn Carl Heinrih Nikolai, geb. zu 
Berlin ven 26. November 1739, geſt. am 18. 
Dei. 1823 als Pastor emeritus zu Lohmen, 
und Herrn M. Wilhelm Lebrecht Götzin— 
ger, geb. zu Struppen am 1. Sept. 1758, 
get. am 23. April 1818 als Paftor in Neu 
ftadt bei Stolpen. Sie waren diejenigen, welde 
zuerſt die Blide der Fremden auf dieſe Ge— 
genden leiteten. Durch fammtlihe verpflichtete 
Führer errihtet Anno 1834.“ 

Die Seitenpartien der Baftei in 
ihren nächſten Umgebungen entbalten herrliche 
Standpunkte. Links ftarren vie Felſenwände von 
Neu» Ratben empor. In früher Vorzeit 
führte über ven grauen Abgrund, ven man tie 
Martertelle (Morvertelle) nannte, eine 
Brüde, welde zur ehemaligen, ganz yerftör- 
ten Burg Neu-Ratben gaebört. Dann bat 
König Anton’s Fürforge die Felfen mit einer 
kunftvollen Brüde verbinden laſſen, welder 
Dankbarkeit ven Namen Antonius-Brüde 
gegeben. An ver Seite bemerken wir ven Bel- 
fenvorfprung, wo font eine Steinſchleu— 
ver war, mwelde den Schiffern auf der Eibe 
gefährlih wurve. Bon ver Burg Neu »Rathen, 
einer Raubburg , fiebt man noch Mauerfalze 
und einzelne Mauerftüde. Furchtbare Kämpfe 
wurden bier geliefert, und bei einem Ueberfalle 
ver Hohenfteiner Ritter gegen vie Rathner zur 
Zeit des Hufitenkrieges wurden die Befiegten in 
vie Martertelle binabgeftürzt. Hinkov. Duba 
war der Sieger, Jaſsko von Delsnig ber 
unglüdiibe Befiegte. Ein Belfenvorfprung, ver 
die Ausfiht in ein furdtbares Felſenlabyrinth 
eröffnet, beiht ver Felfen-Altan. Ein anderer 
Selfenvorfprung, der jedoch wegen feiner Glätte 
nicht ohne Gefahr, namentlib von Damen 
zu befteigen ift, führt ven Namen tes Belfen- 
fanapee's, und eröffnet die Ausſicht in's EI- 
betbal m. zur Baftei. Wir geben nad einem 
Aufenthalte von einer halben Stunde, melde 
binreihend ift, alle Heberreite v. Neu-Ratben 
zu feben, über vie Brüde zurüd, befteigen unn, 
vom Führer geleitet, ven Kervinanpsftein, 
zur Ehre Sr. Mai. des Kaiſ. Ferdinand 1, 
ver ihn ald Kronprinz befieg, fo benannt, 
und haben hier ven einzig ſchönen Standpunkt, 
das fhönfte der Felfen-Babyrinthe, weldes Hel⸗ 
mine 9. Chezy mit Recht vie „aufgetbürmte 
Stadt Gottes“ nennt, zu überfhauen, und vie 
Bindungen des alten Weges zur Baftei zu bes 
traten. Wer Zeit hat, länger verweilen zu lön⸗ 
nen, laffe fib noch auf vie Bogeltelle, vie 
Felſen ver Gans, des Feldſtein's m. dal. 
führen, wo ihn überall herrliche Genüffe erwarten. 
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Baſtianberg (... Saaz.), f. Sebaſtianberg. 

Baſtowka (95. Klatt.), ein bemerkenswerther 
Berg auf dem (Br. W. Veith.) Dom. Wi- 
bofan orer Wihotow und Lipkau mit Lautfhim 
u. Smiowig, wo die Felsarten in Thonſchiefer 
mit Lagern von Kieſelſchiefer beftehen, der häufig 
als Hippige Belsmafle zu Tage anftebt. Bei Smio- 
wig Grünftein und Hornblendegeſteine. 

Baftrig (XVI. und 122. Klatt.), auch „Bid- 
tenbab”, an ver s. Abdachung des Großen 
Cerchow auf dem (f. Graänzſtädt.) Dom. Tans, 
als „Kalte B.“ u. am Klein. Cerch. als „Warme 
B.“ entipringenver Bach, der jenfeits ver Lan⸗ 
desgränge bei Furth in ven Chamfluß fällt. 

Batfow (71. Kaui.) Mahlmühlen-Einſchicht, 
1 &t. X. v. u. confer. zu Nadſcheradetz, Schutz⸗ 
ftart vom (3. Müller.) gleibnam. Dom. n. 
4 ©t. 050, von Woititz. 

Batfow (290. Tab.), im x. von Chotſchin und 
Hokig die Walpfirede auf d. (Durchl. Fürft 
Schwarzenberg.) Dom. Eheynom, bezüglich 
Holzbeſtände, Wildbahn ıe., f. Auparomwatla. 

Batfower Weiber (69. Kaur.), einer v.6®. 
aufd. (I. Müller.) Dom. Nadſcheradetz, deren 
Scfammt-Ertrag jäbrl. 80 Etr. Karpfen liefert. 

Barhowig (232. Konigg.), Batniomwig, am 
Bache Rtinka und nähfi einer Ritterburgraine 
an ter NRahor +» Trautenauer Ehaufleer, Dorf, 
54 Häuf. mit 387 teutſch. u. böhm. Einw,, v. 
( Durchl. Souv.Lippe-Schaumburg.) Dom. 
Naher, 3 St. nw., zu Nr. 18, X. 5, Pfr. 
(St. Jakob Gr.) in Eypel. 

Batrahow (165. Birj.), Borellen-Bad, ent» 
fpringt an der Woftfeite des Keſſel- od. Koſchel⸗ 
kamms im Riefengebirge und fällt nad kurzem 
Laufe auf d. (Grafl. Harrad.) Dom. Star- 
lenbach in die er. 

Batfchala (23. Chrud.), f. Batalom. 

Batfchalet (26. Bunzl.), Bacalek, Batalka, 
auf vem Gipfel des gleihnam. Berges, Dorf, 
80 9. mit 483 böhm. E., v. (Br. Weffen- 

berg-Ambringen.) Dom. Diettenig 4 St. 
nw, nebft 1 Schankh. u. vem abf. „Wlkow““, 
zu Ar. 36, VIII. 4, Pfr. (St. Maria Geb.) 
in Wofenig. 

Batſchalker Bern (22. Bunzl.), an feinen Ab⸗ 
bängen mit Wald bevedt, auf vem (Br. Wef- 
fenberg-Ambringen.) Dom. Diettenig. 

Batſchetin (365. Kön.), Pacetin, Badetin, Dorf, 
83 Häuſ. mit 459 böhm. E., v. (Durchl. Fürft 
Eolloredo.) Dom. Opotſchno 2 St. no. an 
Nr. 18, VI. 7, Pir. (St. Barth.) in Biſtrey. 

Batſchitz (23. Chrud.), Däusch.Einſchicht, } 
St. s. nächſt Morafhig, Dorf vom (Hochfürſtl. 
Kinsky.) Dom. Hrimanmefteg } St. so, zu 
Rr. 21, 1. 98, Pfr. (St. Barth.) im Amtorte 9. 

Batſchkow (224. Casl.), Amtsort u. Dorf, 51 
Hänf, nebft 1 ifrael, Fam. 497 böhm. Einw., v. 
(8. Limp.) gleihn. Dom. und 4} St. sso. v. 
ver Kreisftant Caslau, 2) St. ww. von (CH 
Steinsvorf, im Orte ein hrſchftl. Schloß mit d. 
Amtstanzleien, Maierhof fammt Schäfr., Bräu- 
baus auf 8 Faß, Branntweindenr. mit 2 Keſ⸗ 
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fein, Flußſied. Förſterhaus, 2 Schanfhäuf., abf. 
Mablmühle am Teiche; (die im 3. 1810 bes 
ſtand. Wintmüble ift eingegangen), zu Nr. 21, 
xıu. 2, Pr. (St. Job. Bapt.) in Smreom. 

Batſchowitz (154. Tab.), ſ. Bagomie. 

Batterlbütte (250. Prab.), aub Paterlh., 
Geböfte- Einſchicht und ehemal. Glastorallen- 
hütte im VI. od. Seewieſner Gericht (ſ. d.) 
ter k. Waldhwozd. 

Battin (116. Birz.), an dem (hier d. Großen 
u. Kleinen Teich turdfirom.) Biſttiser Bade, 
Dorf, 29 9. mit 147 böhm. (vom kärglichen 
Aderbau fih nährend.) E., v. (Gräfl. Shlid.) 
Dom. Wolſchitz, und 2] St.xw. v. Amtsorte 
Gitſchinowes, nebft einem Schankhaus, zu Nr. 36, 
IX. 5, Pfr. (St. Wenzel) in Weliſch. 

Battow (34. Klatt.), Batkow, am Buße des 
Waldgebirg. Eheylawa u. am link. Uſlawa⸗Ufer, 
Maierbofs-Einfhict, confe. ale Dörfſchen, 5 
9. mit 27 böbm. E., v. (Durdl. Fürſt Col— 
lorero.) Dom. Grünberg } St. n., zu Nr. 35, 
111. 7, Pir. (St. Lauren) in Wrtfcen. 

Basdorf (252. Bunzl.), f. Barzdorf. 

Bagdorf (282. Kon.), ſ. Pagporf. 

Batzkow (33. Kaui.), am Sazama - Fluße, jept 
Kapkfer, Kaceker, nebit Bretfäge, Mablmühl.- 
Einſchicht, } St. o. nächſt Safan, Dorf vom 
(Ritt. Tiegel-Lindenkron.) gleihn. Dom. 
u. Amtsorte Shwarz-Bura ssw., zu Nr. 11, IV. 
151, Pfr. (St. Maria Himlf.) tm Amtsorte B. 

Batzow (382. Bunzl.), f. Patow. 

Bagomwig( 154.Tab.),Batfhomis,Bacowice, 
Torf, 33 9. mit 197 böhm. E., v. Dom. d. 
königl. Stadt Pilgram 1} St. nnw,, zu Ar. 
11, vn. 8, Pr. (St. Mage.) in Rothtetſchit. 

Baubin (178. Prab.), Baubin, ebem. Zadni 
Aujezdee und Zelezny Aujezd, tinft Golb- 
wäfcher-, jet emphyt. Maierbofs-Dörfchen, 
19 9. mit 114 böhm. u. teutſch. E., v. (Hoch⸗ 
fürftl. Kinoky.) Dom. Horajriowig 4 St. 
ssw., zu Nr. 25, V. 4, Pfr. (St, Peter u. 
Paul) im Amtsorte. — Am gleihnam. Berge 
„Mons Bubonis’’ foll eine Burg aeftanden, auch 
den Drtvon dem chemal. Stratonig. Malthefer- 
ortens-Grofpriorate im XVI. Jahrh. verfhie- 
dene Freiheiten zugeftanden erhalten haben. 

Baubin (XIII. u. 340. Prach.), d. Berg, font 
„Kubani' im Zeutiden f. d. 

Baubin (86. Tab.), na Baubine, Chaluppen- 
u. Dominit.-Häuschen- Einfhicht auf d. (Edl. 
Nadherny.) Dom. Ehotowin, und nächſt fo 
wie confer. beim Dorfe Hlinie, f. dv. 

Baubind, na (15. Prach.), Ruftital-Chaluppen- 
Einſchicht auf d. (f. Kreisftärt.) Dom. Pifel, 
4 St. nächſt fo wie confe. b. Smrtowig, f. d. 

Baubffa (350. Prach.), d. i. (teutih) Neu 
Duft, Dorf, v. (Durdi. Fürſt Schwarzen 
berg.) Dom. Winterberg, zu Nr. 25, 1. 13, 
Pfr. (St. Mar. Mage.) in St. Magd., ſ. Buſt. 

Baucaltn, u (72. Pilf.), Dominik.-Ehaluppen- 
Einſchicht auf dem (f. k. Montanärar.) Dom. 
Miröfhau, und St. nächſt fo wie confer. beim 
Torfe Neuhütten, f. d. 
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Baudi (63. Tab.), Behöfte-Einfhict, 1 
N., nadft Repiegow, Dörib. v. (Gräfl. Wra- 
tiflaw.) Dom. Naregkau } &t. o., au Nr. 11, 
v. 120, Pfr. (St. Dreieiniat.) im Amtsorte® 

Bauen (247. Easl.), obrgiti. Maierbofs-Ein- 
diät, |} &t sw. nächſt Cachotin, Dorf v. 
(Br. Bebinie-Lajan.) Dom. Rofohateg } 
St. nxw., iu Nr. 21, vi. 15, Bir. (St. 
Laurenz) in Cabetin, 

Bautilfa (102. Tab.), Banciika, Gaſthofe- 
Einſchicht nächſt ver Tabor.Straße u. 2 St. 
w. v. Patzau, wie 3 St. von Sudomẽkitz, auch 
JSt. xX. bei Demamiſchl, Dorf vom (Gräfi. 
Khbüenburg.) Dom. Jungwoiit, 2 St. sso,, 
zu Nr. 11, v1. 47, Pr. (St. Peter u. Paul) 
in Bartlictau. 

Bauda (56. Burm.), Mablmühlen⸗Einſchicht 
and. Moltan, nähft dv. Dorfe Smoletſch, ſ. d. 

Bauda (207, 223 u. 239. Bunztl.), f. Buda. 

Bauda (128. Bunzl.), emph. Mahlmüpl.-Ein- 
ſchicht, 4 St. N, bei Adalberts⸗, Alberte- or. 
Albrechtsthal, Dorf v. (Prag. St. Thomas u. 
PP. Auguft.-Kloft.-) Dom. Stranfa 11 St.xw., 
zu Rr.36, VII. 1, Pir. (St. Martin)in Mſcheno. 

Bauda (221. Bunzl.), Häushen- Einfhi ht an 
ter Reihenb. Chauſſee u. am Zabakorer Teiche, 
nächſt dem Pfr.-Rolalie-Dorf Brezina, ſ. d. 

Bauda (140. Easl.), zweigängige Mablmüblen- 
Einſchicht, 2 St. ww. nähft Schechlenz, Dorf 
vom (Ritt. Futikowſty Grünbof.) Dom. 
Pollerslirhen } St. X. zu Nr. 21, IX. 138, 
Pfr. (St. Peter und Paul) im Amtsorte P. 

Baubda (352. Kauf.), Baudeöka, sub Nr. C. 15 
(A. Schwabe.) fog. Weingart.» u. Lanthans- 
Einſchicht vor m. zwiſchen d. Neu- u. Korn- 
tbore v. (f. k. Hoffamm.-) Dom. Weinb.-Amt 
Prag, zu Nr. 11, II. 202, Pfr. (St. Rofalie 
u. Rochus) am Wolſchan, (Neuftäpt.) BI. Belt. 

Bauda (16. Prach.), nebſt Schäfr., Maierbofe- 
Einſchicht auf d. (F. Kreisftet.) Dom. Pit 
und 4 St. nächſt u. eonfer. b. Dorfe Buda, ſ. d. 

Bauda (36. Prach.), Baudy, Häuscen- Ein- 
fbicht auf d.(Gräfl. Morzin., Maltheferorr.- 
Grofpriorats-) Dom, Warwafhau, und nächſt 
fomwie confer. zum Dorfe Stiepronin, f. d. 

Baudaffin (233. Kön.), f. Bohdaſchin. 

Baude (320. Bunzl.), Ling Elis or. d. Iſer⸗ 
haus des Elias Lings, einft (zu J. Shal- 
ler's Zeit) fogen. Gebirgewohn.- Einfhict, 
confer. b. Iſer, Buchberg, Wilhelmshöhe, Hoch⸗ 
gebitgsDorf v. (Gräfl. Clam.) Dom. Fried⸗ 
land, 6 St. so. zu Nr. 36, V. 33, Pfr. (St. 
Beit) in Ptichowitz. 

Baubdl, na (23, Klatt.), Chalupp.Einſchicht 
anf dv. (Gräfl. Wallis.) Dom. Planig unv 
+ St. 0. vom Dorfe Kowtſchin, f. v. 

Baubdeifa (352. Kant.), f. oben Bauva. 

Baubden (193. Birj.), Hohenelbe» Gebirge.» 
Bauden im %. 1843 mit 3256 Infaffen, in 
335 theild einzeln, tbeil® in Gruppen zerſtreut 
liegenden Wohnungen, confer, ald Dorf, vom 
(Gräfl. Morzin.) Dom. Hobenelbe, zu Nr. 36, 
IX. 39 insgefammt confer. 


Der I. (Gebirge) Theil zur Pr. St. 
Pet. mit den Bauden a. Ochfengraben v. Dom. 
1} ©t., Schule, Jägerhaus, weiter vie Gn- 
kufsänfer, Kläufel und Klauſebauden, 3} St. 
vom Dom. Riebeifen o., Pfr. Hobenelbe. h. 
Planur-, Plunrbauven am s, walbfreien Ges 
hänge des Planurberges, Pfr. wie in a am 
Ende bemerft. ce, St. Peter, St. Peters» or. 
Spindelmühl ⸗Baud., v. Dom. 3} St. n., Kon. 
Diöy., Pr. mit ver St. Peters⸗Lokalie⸗Kirche, 
Schule, Religionsfond-Patr.; vormals Silber- 
erz ⸗· u. Urfeniffied-Bergbau, an 440 W. Alftr. 
(nad P. Shlum’s) in runden Zahlen, eben 
fo mit ver Ergänzung (nad Prof. Bergbau) 
an 450 Wien. Mlaftr. über ver Meereshöhe; 
d. Tafelbanten, v. Dom. 2] St. w., v. d. Pr. 
Spinpemühle od. St. Peter 1 St. s. amvw. 
Abbange; e, Spalta-, Spalte- u. vie Socher⸗ 
bauten (aud Spinvelmühl-Bauden genannt, va 
bier an vr. Elbe vie Mühle dieſes Namens 
liegt, und weil das Bittgefuch der Bewohner an 
Se. Maieft. um die Erridtung einer Pfr. auch 
va geſchtieben und batirt worden, fo führt St. 
Peter ten obigen Namen ebenfalls) obrigkeitl. 
Jägerhaue, v. Dom. 4 St.n.; f. Siebengrün- 
ven, mit den Zofte-, Bratler- und Spinvier- 
Bauden, v. Dom. 44 St. n.; g. Leyerbäufer 
am Gebirgswege nah Echlefien, vom Dom. 5 
&t. vn. und h. Peter-, Pittermannd-Baude. 

Der 11. (Gebirge) Theil 4. Pfr. Hoben- 
elbe mit den Banden: a. Pommen-, Pommer-, 
Pummertorf, v. Dom. (Hohenelbe) 14 St. N., 
am Keilwaſſer vie Hammerlemühle und Leyer- 
baute, Privatfhule (ambulirend); b. Sechs⸗ 
Hätten; o, Teich», Teuchhäuſer, mit d. Mrolpbs- 
bäufel, vom Dom. 24 St. nno.; d. Schöne 
Lahn, im 8, vie bobe Felſenklippe Hermelftein, 
vom Dom. 2) St. xxo.; e. Banden, Ban- 
tenberg, Barebauten, v. Dom. 3} St. vno. 
f. Keilbauden, v. Dom. 4} St. nno.; g. Ren» 
nerbauten, mit der Griergude, Weg nad der 
Schneekoppe (find bei heiterm Wetter vom St. 
Lorenzberge in Prag fihtbar), v. Dom. 3 St. 
No.; h. Weife, Weite Wiefenbante, vie höhft- 
gelegene an 730 bis (rectif.) 740 W. Alftt. 
über dem Meere, unfern die Hauptquelle der 
Elbe (f. g. Weißwaſſer), ferners d.(Sommer-) 
Renner» und vie Ferrels,Nazeld-Baure, vom 
Dom. 5 St. xxo., Pfr. St. Peter; i. Bried-, 
Frießbauden, v. Dom. 31 St. xno.;k. Lahn-, 
Lahrbauten, v. Dom. 24 St. no,; I. Gant- 
bauvden; m. Fohle⸗, Fülle-, Büllenbauven mit 
vem Bärenloch (mo ver legte Bär des Riefen- 
gebirges am Anfange ves XVII. Jahrh. hauf'te; 
n. Hanapetershau, v. Dom. 3 St. no, 

Der III. (Bebirgs.) Theil zur Pfr. Rieter- 
bof und Schwarzenthal mit ven a. Auerwielen- 
Bauten, v. Dom. (Bobenelbe) 3 St. No. 
b. Böhmiſch⸗, Böhniſch - Bauren, dv. Dom. 3 
St. xo., c. Berabänfer, d. Berg-, Buchenberg- 
Banren, e. Bohnwieſe, Bohnwiesbauden, f. 
Keffelbauten, g. Rummerweg- auch f. g. Bau- 
ven bh. Fucheberg ⸗· Bauden über 640 W. Lift. 
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üb. der Meeresflähe, 1. Spiegelbanvden (fümmt- 
lid Schwarzenthal), k. Goldhöhe, mo vorm. 
Bergbau; Pir. Riederhof. 


Bauden (173. Bivj.), Groß- um Kleine» 


B. Hof- und Grundbaunden, nächſt dem Dorfe 
Ober-Rodlie, f. d. 


Bauden (177. Birj.), Grüne und Keſſel⸗, 


auch Hof- und Ziegenbauden, nächſt dem 
Pfarrdorfe Witkomwig, ſ. d. 


Bauden (180. Bldz.) Krauſebauden, im J. 


1843 mit 1060 Inſaſſen, in 120 zerſtreuten 
Häuſern, als Dorf vom Dom. Starkenbach, zu 
Nr. 36, X. 31, Pſt. St. Peter, ald: a. eigent- 
lihe Aranfebauden mit Gemeindehaus, Schule, 
Religionsiond-Patron., nächſt die Kalkſteinbrüche 
„in der Move" genannt; bh, Ärieprichstbal, vers 
mals Eiſenhammer und Glashütte, jetzt Bret- 
füge und Schinvelfchneive (daher auch Schindel⸗ 
mühle) — f. f. Gräny-Zollamt, Gränz- (Fir 
nanz⸗) Wahe-Station, am Commerzial-Änf- 
wege nah Schlefien, etwa an 390 W. Kiftr. 
über vem Meere; c, Hofbauden, wilde Hoch⸗ 
gebirgsgegend mit ver Martind-, Scharf-, Onä- 
ler», Alte», Wofleler- und Pudelbaude; d. Bor- 
ber-Rranfe-, Borver- Bauten; e. Friſche Wafler-, 
auch f. g. Banden, (Pir. Hobenelbe), ambnli- 
rende Schulfation. 


Bauden (145. Könige. ), zur Gemeinde und 


Pfarre (St. Maria Himmelf.) in Groß-Aupa 
gehörig, vom (Graf. Aihelburg.) Dom. 
Marfhenvorf, 1} bie 3 St. ww., zu Nr. 18, 
VI. 7, und zwar (unter den Namen): a. 
Abrahamshauſen, H. Bantenberg, auch Banda- 
bauden (?), e Bantenplan, (oder Bernten⸗), 
mit einer großartigen Fernſicht auf dem nahe 
gelegenen Brunnberge, d. Barnberg, e. Berauer⸗ 
berg, zum Theil als Bergerhäuſer oder Bau⸗ 
den auf Hoſer's Karte des Rieſengebirges, wie 
fonft Banerberg (2), f. Blau» oder Grund» 
bauden auf ver genannt. Gebirge (G.) Karte 
(8) von Hofer, g. Bohn- oder Bohnen-, (anf 
der G. 8.) wieſe, mo reihe Ausbeute für den 
Botaniker, pn. Braunberg, i. Braunboden, auch 
Braubauden (?), k. Buchthal, 1. Buſchbaude, 
Dippel» over Diepoldsbauden auf ver ©. K., 
f. Zippel, m. Fuchsberg, n. Gilgenberg, Gin⸗ 
galbauden (?), o. Haferbauven, p. Johanns⸗ 
bauven, Jonabauden (9), q. Kartenberg (dem 
auf ver G. 8. ver Karlberg ? entfpräde), r. 
Klauſenwald, ». Kohlſchauerhütte, t. Krehlherg, 
u. Kuglerbauden, v. Larrengrund, w. Laub⸗ 
plan, x. Leiſch⸗ oder Leuſchnerbauden, y. Lenzen⸗ 
over Lenzaberg in der Knieholz ⸗Region, Lud⸗ 
wigsberg (?), Meßnerbauden (?), z. Ochſen⸗ 
bauden, wo eine herrliche Fernſicht nach Böh⸗ 
men, Spuren von Feldſchanzen aus dem 30jäh- 
tigen Kriege 7); aa. Paser- (od. Peper-) Bau- 
ven (auf der G. K.) am Eingange in den Riefen- 
grund, bb. Ricterbauden (auf ver ©, 8.) 
Rihterberg (9), co. Riefengrund (auf ver ©. 
K.), am Fuße ver Schnerkoppe mit dem (G. 
Winkter.) Arſenilbergwert nebft Kupferſchmelz⸗ 
ofen, zu weldem das Erz bier geförbert wirt, 
25 
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dd. Rothentike, Ruppagarten. (7) er. Saden- 
berg, ff. Sagafferbauten, gg. Schneiterberg, 
hh. Schramen- od. Schrammaraben, ii. Schrefel- 
(rer Schröfel-) berg (auf ter ©. 8), kK. 
Sähwantnertbal, Schwanpnerbanten, 11. Simas 
berg, mm. Simmerfeite, nn. Steinergraben, 
vo Stufenbanten, Stufabanten, pp. Stum- 
vfengrund (aufrer ©. 8.), Stumpagrund, qq. 
Nierer- oder Heine Thambauden, rr. Tippel- 
(oder Dippel- und Diepolne +, auf der G. 8.) 
bauten, ald Ober-, und Nieder» E., ss. Todten⸗ 
buten, tt. Urlas- over Urlachsgrund, nu. Wal- 
fhen-, Walſcha - (over Welfhen- auf rer ©. 
8.) bauden, von der Sage nad, verwiefenen Ita⸗ 
lienern berftiamment, Welberbanten (?), vv. 
Wimmerberg, (dem noch Weberbauten anf ver 
G. 8. vorgeben), ww. Beh» oder Zägrund; 
f. Aupa, ®rob.. 

Bauden (146. Königg.), Klein-Aupen, zur 
Pfr. (St. Peter und Paul) und Gemeinte 
Hein-Aupa, Dorf v. (Graf. Aichelburg.) 
Tom. Marfbenverf, 1% bie 3 St. w., zu Wr. 
18, VIII. 8; als: a. Bucherberg, Bogerberg (?), 
», Dornbanferberg, co. Elifabetbthal, d. Fich— 
tig (anf ver ©. K. v. Hofer), ſehr hoch om 
Gebirge, e. Gränzbanten, (auf ver G. 8.) 
nächſt Schiefien, am Fahrwege nah Schmirte- 
berg, in böhfter Page und am meiften x. unter 
der ſchwarzen Koppe, für Gebirgs- Wanderer 
Erfrifhung und Unterkunft, entzüdunde Bern- 
fiht nah Böhmen, im Winter fogen. Hörner- 
Sälittenfahrten, f. Grundbauden, g. Kegelplan, 
u. Lathenthal, i. Nidelberg, K. Patſcherſeite, 
1. Pfißzengtube, m. Rennerbauten, n. Rutter- 
bauten, Rudenbauden (?), o. Schatlarloch, p. 
Schwarzwaſſet, q. Seivelgraben, r. Simaberg, 
Thorenhäufer (?), ». Waſſerbauden (auf ver 
G. K.) hoch am Gebirge; f. Anpa, Klein». 

Baubdifch (231. Casl.), Bauda, Mablmühlen- 
und Häushen- Einfhiht, | St. w., nächſt 
Stubrow, Dorf v. (Br. Baventhal.) Tem. 
Dabern 17 St. s., zu Nr. 21, VI. 98, Pr. 
(St. Nitolaus B.) in Et. 

Baudomwa (352. Kaut.), f. Banta. 

Baudy (... Ber.), am Fuße tes Berges Zue- 
finee, Dörfden, 20 Häuf. mit 155 böhm. 
Einw., v. (Durdt. Fürſt Loblemwig.) Tom. 
Ehinmeg 14 St. so., zu Nr. 28, IV. 14, 
Pr. (St. Maria Geburt) in Jeſſenit. 

Baudn (... Ber), vom Dom. (Ihrer Mai. 
Königewitwe) Earlfiein, f. Budnian. 

Baudy (96. Budw.), emph. Mahlml.Einſchicht, 
nächſt dom Dorfe Du- oder Tuchonitz, ſ. d. 

Baudy (16. Prach.), ſ. Buda. 

Bauer (260. Budw.), Gehöfte-Einſchicht, 
+ ©t. n. vom Pfarrlokaliedorfe Kriebaum, 
Grünbaum, f. dv. 

Bäuerbof (272. Prach.) mit Höhlhof, f. 
Baierbof. J 

Bauerböfe (182. Casl.), f. Höfern. 

Bauermühle (359. Leitm.) Oelmühlen -Ein- 
ſchicht 4} St. w. und nächſt Sulz, Sulloditz, 
Dorf, v. (Gräfl. Eh otef.) Dom. Großprißen 
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2 St. so., zu Mr. 42, ıv. 149, Pr. (Et. 
Pius P.) in Hummel. 

Bauermüble (267. Pülf.), f. Sammermüble. 

Bauernmüble (342. Leitm.), am Baberbade, 
Mahlmühlen- und Häuéechen -Einſchicht, v. 
(keitm. Domdechantei ⸗) Dom. Teynitz, und am 
Dorfe Wedlit, v. (Durchl. Fürſt Robkowiß.) 
Dom. Liebeſchiz 14 St., zu Nr. 42, IV. 
162, Pfr. (St. Wenzel) in Strafhnig. 

Bauernwaldb (66. Königg.), ein Nadelhelz- 
Beſtand, den Infaflen anf vem (f. Leibae- 
tingkärt.) Dom. Jaromei gebörig, wo tie 
Waldungen fein zufammenbängentes Ganze bil«- 
den und theils anf den Anböben, mie tbeils 
in der Ebene liegen. — Der Wildſtand zahlt 
nur Hafen und Rebhühner, font im Verhältniß 
zum Areale des Amtsgebiete® gering gu nennen. 

Baufalfa (25. Ehrur.), an einem felfigen Kalt- 
ſteinhügel am Walde maleriſch nelegen, mit 
einer reizenden Fernſicht anf das Nirfengebirge, 
dann Mineralguellen »- Dörfhben, 11 Hänf. 
mit 77 böhm. durch Helsfällen und Kallbrechen 
fih nähr. Einw., vom (HBodfürfl. Kinsty.) 
Dom. und |». | Heimanmifteg 2 ©t. sw. 
nebft einem hrſchftl. Roörfterbaufe, zu Ar. 21, 
1. 4, Pir. (St. Wenzel) in Porell. 

Baufoleg (19. Chrud.), eines des ſechs Rorki- 
reviere, v. (Hocfürfil. Kinoky.) Tem. Hei- 
manmẽeſtetz, Richten», wie gemifhter Walp, 
wo tie beträchtlichen, zufammenhängenten, mit 
ſchlagbarem Holze gut verfebenen Beſtände jähr- 
ih an 4000 Klft., darunter über 200 hartes 
Brennbols liefern. — Der Biltftand ergibt 
jährlich 10 Stüd Hochwild, 70 Stüd Rebe in 
der uneingefriedeten Waltung and auf ven Felt» 
revieren 1500 Stüd Hafen und 400 Stüd Reb- 
bübner, dann 500 Stüd Fafanen von wildem 
Aufzug. 

Baukunſt (nah S. Engländer im Kunſibl. 
XI. der „Sonntagebl." und Prof. Wiefen- 
feld's Skizzen, melder eine „Geſchichte ver 
Banfunft zur Ausgabe vorbereitet.) — Ban- 
funft ift angewantte Mathematik, vie Stereo» 
topie ter Aunft, die Inkarnazion der Idee, fie 
ift, mie Goethe in feinen Gefpräden mit Eder- 
mann fagt, „eine erftarrte Muſik.“ Baukunſt 
ift Wahrheit, tie anteren Künfte Schein, Bau- 
funft ift Rigoriömus, die anderen Schmeidrlei, 
Baukunft ift Erhabenheit, vie anderen Anmuth. 
Dat, was ver Maler, Plaftiter und Dichter als 
legte Idee feinem Werte zu Grunde gelegt, kann 
gefunden und ausgefproden, die Tendenz 
der Mufit fann nur gefühlt, vie des Bau- 
fünftlers nur dunkel geahnt werben. Desbalb 
ift feine Aufgabe fo ſchwierig, deshalb darf er 
nicht bei der roben Materie fteben bleiben. Wirkt 
der Baumeifter blos mit techniſchmechaniſchem 
Fleiße, mill er nicht zugleih eine Idee in 
feinem Werke ausfpreden, fo bat er blos ven 
tbönernen, regelrecht gebildeten Menſchen bin- 
geſetzt, dem erft die äſthetiſche Idee das bele- 
bende Princip einhaucht, er hat ein Frauenbild 
entworfen, veffen einzelne Züge ven Kriterien 


Baufunft. 


der Schönheit entfprehen, das aber doch nicht 
anfpridt, weil ihm der rofige Hau, dır auf 
dem Ganzen fhiweben fol, — die Grazie fehlt, 
darum weh’ dem Baukünftler, vem ed an Fan- 
tafie gebricht, er wird nie aud nur Erträgliches 
leiften. Und wie finden dieſe Poftulate ver Kunſt 
beutzutage ihre Geltennmadung? Unferem te» 
firuftiven Sinne fagt das Eonfervative ver Bau- 
lunſt nicht zu, mit unferem lukrirenden Geifte, 
unferm materiellen Gefühle, unferm Geldreiz, un⸗ 
ferer Lebenseile, die niht bauen, fonvern ge» 
baut haben, vie nicht adern, fondern glei ern. 
ten will, fann fih vie langfam reifente, rubig 
in ihrem Wirfen fortfchreitende Baukunſt nicht 
einen. So vernichten die Ornamente, die ver- 
ſchwendeten Säulen, wo man fih nidt einmal 
mit Einer Säulenorbnung begnügt, das Schnör- 
telwerk, die zabllofen Arabesten und Grotesfen 
unferer Gebäude allen Sinn. Unſere beutige 
Baukunſt verräth dadurch ihre Armuth, vaß fie 
feinen Schritt machen fann, ohne daß fie vie 
Plaſtik zur Seite hat, ja was Jahrhunderte nicht 
gewagt, von Außen vie Malerei als Schmud 
aufzunehmen, das wagt nicht felten vie Jebtzeit; 
mit Elektiziemus werven alle Style ausgebeutet 
und dadurch fein einziger erhalten; ohne Har⸗ 
monie, charalterlos, in ſtolzem Lurus, entfremvet 
ver urfprüngliden Einfachheit ſtehen die neuen 
Gebäude da, und die alten fehen mit triftem Ernſt 
ven Verfall ver Zeit, ſehen, wie ihre Enkel fün- 
digen, und Heiden fi in die Farbe ver Trauer, 
während jene in fobaritifher Ueberfülle ſchwel⸗ 
gend einer Zerfallenheit entgegen eilen. Der Le— 
fer entfhultige meinen trüben Ernft, und finde 
mein Urtheil nicht zu hart. Es läßt fih nit 
far genug gegen ven Berfall ver Kunſt und 
gegen Ungefhmad pretigen. Und Ihr, Baumeifter 
ter Gegenwart, hättet Ihr, wie ver große Bau- 
fünftler Goethe fagt, mehr gefühlt ald ge— 
meffen, es wäre nicht fo weit gelommen! — 

1. Die Uranfänge des Bauweſens in Böh- 
men entwidelten fih ohne fremven Einfluß aus 
dem Bedürfniß ver Bewohner u. nah d. Eigen» 
thümlichkeit ves Lanves. Die vielen Waldungen 
boten zunächſt das Material zur Herftellung ver 
Wohnhäuſer und aud für andere bauliche Zwecke; 
größere Bauten zum Behufe der Gottesverehrung, 
zum gemeinfamen Schuß gegen feindliche Angriffe, 
oder aud blos in Folge ver Berpflibtungen ber 
Untertdanen gegen vie Fürſten des Landes. 

2. Die uralten, nad cyelopiſcher Art ohne 
Bindemittel aus großen Steinen bergeft. Mauern 
der Ruinen von Hravidt und Haflenftein, und 
uverläffiger noch vie in vem altböhmifhen Ge⸗ 
dichte „Libuſſa's Gericht“ gegebene Nachricht von 
einer Heinernen Brüde im VII. Jahrh. liefern ven 
Beweis, daß auch der Steinbau und die Ge- 
mwölbeconftructionen den alteften Böhmen nicht 
unbefannt waren. 

3. Abgeſehen von ven heidniſchen Tempelchen, 
melde aus Holz, mit vielem Schnigwerf gegiert 
gewefen fein follen, können die Burgen mit ih⸗ 
ven Umwallungen und fonftigen Befeſtigungs⸗ 
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werfen, und die Brüden, als vie älteften be- 
beutenderen, gleihfam öffentlihen Gebäude be— 
zeichnet werten. 

4. Zu Ende des IX. Jahrh., wo d. Ehriften- 
thum im Lande größern Eingang gefunden hatte, 
mochten die teutfhen Priefter vie vamalige Bau- 
meife ihres Vaterlandes wenigſtens in Bezug 
auf die gottesvienflliben Gebäure in Böhmen 
eingeführt haben. Diejenigen noch erhaltenen 
Gebäure, welde man für vie älteflen im Lande 
hält, find Kapellen von geringen, meiftens allent- 
balben ziemlich aleiben Dimenfionen, im Grunt +» 
eis freisrund, mit einem nifchenartigen Chor 
gegen 0. Die varauf gefette ſphäriſche Kuppel 
trägt eine mit Säulen gezierte Laterne, und 
vorzüglich dieſe iſt es, welde durch Form und 
Conſtruktion einen Anhaltspunft zur beiläufigen 
Beftimmung der Erbauungszeit gibt. 

5. Auch vie vom heil. Wenzel gebaute, ehe⸗ 
malige St. Beit-Kiche am Hratiin hatte eine 
runde Form. 

6. Zu Anfang des X, Jahrh. erhoben fih 
ſchon bedeutendere Kirben in Böhmen. Was ten 
Ban anbelangt, fo ſcheinen vie Priefter dabei 
nicht mehr ſelbſt Hand angelegt zu haben, theils 
erzählt vie Geſchichte, daß Herzog Wenzel ver 
Heilige viele Kirchen im Lande erbauen lieh, was 
voraudfegt, daß dies nicht Kloſterkirchen, melde 
wol namentlih aufgeführt worten wären, ge- 
weſen fein können ; wol aber mögen fie beim 
Baue der Kirhen aus Stein, deren ed anfangs 
nur wenige gab, noch als Architekten gedient 
baben. Die Grunvanlagen ver St. Georgskirche 
zu Prag und von Cosmas und Damian zu Alt, 
bunzlau m. d. Krypten achoren diefem Ihrh. an. 

7. Die robere Bafilica.Form mit ihren teut- 
fchen Eigenthümlichkeiten verſchwind. im XL. Ihrh. 
ganzlid. Dafür erfheinen, vieleicht in Folge 
der Berbinpungen Böhmens mit Italien, kurze, 
tide Säulen, welde auf Rundbögen die Haupt- 
mauern des Mittelfhiffes tragen. (St. Aral- 
bert, St. Michael in Prag.). — Die Kirchen 
aus vem XI. u. XII. Jahrh. Taffen durchweg ein 
böberes Mittelfhiff und 2 nieprigere zur Seite 
erfennen, es f&heint, daß ver fogenannte Rund» 
bogenftyl in feiner ſchönern Entwidelung nur we- 
nig Eingang im Lande gefunven habe, Seine 
ernften, verben, aber correcten Formen find an 
dem untern Stockwerke ver Doppellapelle in Eger 
wahrzunehmen. Das obere Stodwert zeigt das 
entwidelte, zartere byzgantinifche Element zugleich 
ſchon mit vem Spigbogen, und das Ganze lie- 
fert, auch ohne Rückſicht auf andere Baureſte, 
den Beweis, daß vie Hebergangäperiore bier zu 
Lande nur eine fehr kurze gewefen fein müfle. 

8. Welchen Einfluß übrigens vie vielen, tes 
Handels wegen in Böhmen anmwefenden Frem- 
den, und vielleicht vie Anregungen bei Gelegenheit 
der Kreuzzüge und Pilgerfahrten auf die bürgır- 
lihe Baufunft in Böhmen nahmen, läßt fi jett 
nidt mehr ermitteln. Eben fo wenig fann ge» 
fagt werden, ob vie italienifhe Bauweife, nad 
welder man fi beim — zu richten be⸗ 
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gann, tur Italiener oder durch einheimiſche 
Baulente in Ausführung fam. Das texte if 
das MWahrfbeinlihere; denn ed mußten vie ge- 
wöhnlichen hölzernen Wehnhänfer allmälig über- 
baut, u. nad d. häufig. Belagerungen d. Stätte 
tauerhafter aus Stein wicder bergeftellt werden, 
wozu man faum Fremde berufen haben mochte. 

9. Das Münzwefen ves XII. Jahrh. gibt 
uns im Allgemeinen ven Beleg, daß die pla— 
ſtiſche Kunſt im Lande einen überraſchend fhnellen 
Aufſchwung genommen habe. — Die Befriedi⸗ 
gung der dringenderen materiellen Bedürfniſſe 
im Bauweſen ſcheint aber doch in ver Hanpt- 
fahe im XII. Jahrh. das Uebergewicht gehabt 
zu haben (Burgen, Klofter-Anfievlungen, — vie 
erfte fteinerne Prager Brüde). 

10. Mit vem XUI. Jahrh. tritt vie Kirchen⸗ 
baufunft in fo mannigfaltiger Geftalt auf, daß 
man bie Idee völlig aufgeben muß, es feien vie 
Baunmeifter zu jener Zeit in Böhmen mit ein- 
ander in Berbinpung gemwefen. 

11. Schon in Beginn viefes Jahrh. kann 
vie Ausübung der Arhiteltur nit mehr in ven 
Händen ver Priefter gewefen fein, fondern ein⸗ 
gewanderte, oder aus dem Auslanve berufene 
Baumeifter leiteten die Bauten, und zierten fie 
mit funftvoller Arbeit, mit Glasmalerei ꝛe. Die 
verfhienenen Denkmäler geben keinen regelmä- 
figen Fortfhritt an. Erf mit dem Enve des 
XIII. Jahrh. fheint vie Kirdenbaufunft in Böh- 
men allmälig beimifh geworten zu fein, und 
in ernfter Weife ibrer eigenthümlichen Entwide- 
lung entgegen zu geben. Die Hauptformen des 
Gruntrifies find gleibmäfiger, tie Kirchen be- 
ſtehen aus einem fbhmälern Predbuterium mit 
einem Schiffe, das entwerer 1 oter 2 Duatrate 
entbält. Die Hauptgrewolbs-Tonne ift entweder 
nur unmerflih höher als nah dem Kreife ge- 
bildet, over fie erhebt fih zum 6Ogradigen Seg- 
ment-Spiebogen (Allerbeiligentapelle, St. Ap- 
pollinar). Auch ter Verſuch complicirterer Ge- 
wölbsrippung ift bemerfenswerth, ta er ſich noch 
ftetö auf vie ſphäriſche Form legt (St. Wenzel, 
St. Clemens am Potit in Prag). 

12. Von ter Theilung der Schiffe in drei 
mit dem angeventeten Gruntriffe gibt St. Ste— 
phan in Prag ein nutes Beifpiel. 

13. Bis in viefes Jahrh. wurten die Ge— 
wölbungen aus Bruchſtein bergeftellt, fpäter mei⸗ 
ftens aus Ziegeln. Die äußeren Strebepfeiler 
an den Kirchen fine noch nicht immer angebradt. 

14. Bald nachdem König Johann ten fran- 
söfifhen Baumeifter Mathias von Arras wegen 
Erbauung res St. Veit- Domes zu Ende ter 
erften Hälfte d. XIV. Rabrb. nah Prag berufen 
hatte, begann ter Bau tiefer in ver Unlage u. 
Ausführung großartigen gothiſchen Kathedrale 
(1344). Es ift unbezweifelt, daß mit d. fremden 
Baumeifter u. feinem Nachfolger auch viele aus» 
ländiſche Werfleute ins Land gezogen kamen, u. 
von überall ihre Kunſtweiſen mitbrachten. Kaifer 
Karls frommer Sinn und feine Bauluft liefen 
gleichzeitz mit dem Tombau noch antere Kirchen 
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und große Bauwerke entfiehen. Es fam mit einem- 
male ein Reichthum neuer Formen, Combina- 
tionen und Decorationen in Aufnahme, wie fie 
der ruhig begonnene Entwidelungsgang der Bau- 
funkt in Böhmen nod nicht gebradt hätte. Sol⸗ 
hergeftalt mußten ſich aud, wie natürlid, ver- 
ſchiedene Nuanzen tes Styls bemerkbar maden. 
Das in vie Höhe firebente Princip that fi aber 
allenthalben hervor. Die vielen fremden Künft- 
ler vollbradten in Prag Werke, denen vie ein- 
beimifchen nadeifern konnten, was aud mit vie- 
lem Glüde in ten neuen Rıdtungen geſchah. 

15. So wie einerfeits die Frömmigkeit und 
Regentenforgfalt Karl’ IV., ver reihe Berg- 
fegen und ver gute Stand ver Finanzen auf vie 
Herſtellung prächtiger und großartiger Bauwerke 
einen mächtigen Einfluß nahmen, ebenſo trugen 
der allgemeine Wohlſtand und ver blühende Han- 
del in dieſem Jahrh. zur Verbeſſerung u. Ber- 
ſchönerung ver bürgerlichen u. Privarbauten bei. 

16. Der Magiftrat von Prag drang 1331 
mit verfhärftem Exrnfte varauf, daß die noch bau- 
fig beftebenven hölgernen Lauben. Gänge an ten 
Bürgerhäufern durch fteinerne Subftruftionen er- 
feet werden. Man regulirte vie Straßen und 
Pläge und pflafterte fie. Herzoge und andere 
hohe Adelige hatten glängente Paläfte in Prag 
erbaut. Die Neuftart warb nad einem wohl 
überbadten u. erftaunl. großartig. Plane (1348) 
angelegt. Ueberhaupt war bie bauliche u. Kunſt⸗ 
tegfamkeit des XIV. Jahrh. fo bedentend, daß fie 
von feiner fpätern Zeit übertroffen worten ift. 

17. Bald darauf ftörten politifhe und reli» 
giöſe Epaltungen das Glüd des böhm. Volkee. 
Mähren ver fürchterlichen Stürme d. huſſitiſch. 
Unruben wurden zahlloſe Dentmäler ver Kunſt, 
welche vorzüglich in den Kirchen, Klöſtern und 
Burgen aufgehäuft waren, zum Theil ſammt vie» 
fen vernichtet. Es braudte lange, bevor ſich das 
Land wieder erholte. Die Thätigkeit im Bau- 
weſen befhränkte fi wie begreiflich anfangs blos 
auf die Wiederinſtandſetzung ver verwüfteten und 
verbrannten Gebäude. 

18. Rachdem fih ver materielle Wohlſtand 
der Gemeinden Böhmens in ver 2. Hälfte ve 
15. Jahrh. nenerdings gehoben hatte, geſchah auf 
ihre Beranlaffung und Unkoſten wierer Vieles 
für die Kunſt. Der Altſtädter Brüden- (1451) 
u. der Pulvertburm (1475) in Prag geben ten 
Beweis biefür, und zeigen zugleih ven reihen 
Styl, in weldem man arbeitete. Auch neue Sot- 
teshaäuſer wurben erbaut, werunter vorzügli vie 
NAuttenberger St. Barbara» Kirche im teutihen 
Style genannt werben muß. Die Teyn-⸗Kirche in 
Prag, ver Anlage nad dem XIV. Jabrb.nod an- 
gehörig und aus ten Mitteln vieler Woblthäter 
ſehr langfam gebaut, erhielt erft in ver Zeit 
König George (circa 1459) ihre Vollendung u. 
die jekige Korm. Der Gruntrig mit 3 Of- 
hören ift eigentlich verfelbe wie bei ter Emaus- 
Kirche, nur find die Schiffe nicht gleich hoch wie 
tort. (Das runvbogige teutſche Seitenpertal 
ift beachtenswerth.) 
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19. In dieſem Zeitraum des kräftigen Wie⸗ 
deraufblübens ver teutfhen Baufunft in Böhmen 
hatte man, um Großes und Schönes zu fchaffen, 
feine Ftemden mehr nöthig. Auch ver Konig nahm 
zum Aufbaue feines Schloffes am Hratfin einen 
bohmiſchen Baumeifter Namens Bened von 
Laun. (Wladislaw'ſcher Saal.) 

20. Die politifhen Wirren im Anfange ves 
XVI. Jahrh. u. der Geift ver Reformation nah- 
men die Intereſſen aller Stände im Königreiche 
viel zu fehr anderweitig in Anſpruch, als daß 
die Baufunft Gelegenheit und Mittel zu ihrer 
weitern Entwidlung bätte finden können. Spä- 
ter war durch König Ferdinand I., an deſſen 
Hof ſich fehr viele Jtaliener befanden, und voll- 
ends durch die Fefuiten ver italienifhe Bauſtyl 
nah Böhmen gebracht worden, wo er bald jede 
andere Bauweife vervrängte. Ein frühes gleich 
fhönes Beifpielim Renaiffance-Styl ift das 1534 
von Barabosco gebaute, fogenannte Belvedere» 
Gebäude im königl. Schlofgarten zu Prag. Ge- 
gen Ende bed XVI. Ihrh. waren d. Jeſuiten fhon 
beſchäftigt, jene coloſſale Gebäude- Gruppe zu 
bauen, welche das Elementinum und mebre Kir— 
hen in fi faſſet. Zum Baue der faif. Burg 
fam Scamozzi (1614) nad Prag, und ebenfo 
waren es wieder Fremde, welche vie anderen be» 
deutenden Bauten im Laude führten. (Walpftein’- 
fer Palaft und Loggia 1630. Cernin'ſcher Pa- 
taft 1677.) — 

21. Zum trittenmale war in Böhmen vie 
eigene Entwidelung und Ausbiltung in d. Bau- 
kunft dur äußern Einfluß unterbrochen worden. 
Man ging von nun an mit dem großen Strome 
der Zeit, welder ven italienifhen Styl über ganz 
Europa verbreitete. Bon ver ſchnellverſchwun⸗ 
denen altteutfhen Bauart blieben nur noch ein« 
zelne Spuren fihtbar, wie vie äußeren Strebe- 
pfeiler, vie geftredten Benfterformen un. vie Ben- 
fergierven durch Theilung an den fonft ganz im 
italienifh. Style gebaut. Kirchen. (St. Rochus 
1586 u. St. Salvator am Paulanerflofter 1610.) 

22. Bis zum Ente des XVI. Ihrh. hatte vie 
Arcuzform b. Kirchen in Böhmen noch wenig Ein- 
gang gefunden; feit d. 2. Hälfte tes XVII. Ihrh. 
erboben fi über ven Kreuzdurchſchnitten mitunter 
ſchon hoch emporfteigente Kuppeln. (St. Branz 
Kreuzberrentirhen 1679.) 

23. Die gablreihen zu Prag und im Lande 
anweſenden italienifhen Banmeifter, und mehre 
febr talentvolle Eingeborne, melde ſich meiſtens 
in Italien gebildet hatten, fanden von ver 2. 
Hälfte des XVII. Ihrh. angefangen vurd ein vol⸗ 
les Säculum bei ven häufigen großen Bauten 
in viefer Zeit eine fortvauernde Beſchäftigung. 
Die befannteften und bef&häftigteften Baumeifter 
tiefer Zeit waren vie beiven Luragho, Carloni, 
Drfini, Scotti, Palliarvi ze, und von ven In- 
ländern Kanka, Ehriftop und Kilian Dinzen- 
bofer. Biele Kirchen und Palafte in Prag wur⸗ 
den von Grund aus gebaut und wenigſtens eben- 
fo viele einem Ueberbau unterworfen. Un groß- 
artiger Anlage und prädtiger Ausführung über- 


Baumgarten. 


197 


trifft die St. Nillas- Kirche auf der Hleinfeite 
Prags, von d. Baumeifter Dinzenbofer, alle an⸗ 
deren, fowie unter ven Paläften ver Gräfl. Elam’- 
fhe (v. Fiſcher v. Erlach Bater) und ver Ro- 
ſtiz'ſche (von Dinzenhofer) ausgezeichnet werben 
müflen. Die kön. Burg erhielt durch Vollendung 
des früher Begonnenen, u. Bereinigung d. alten 
Theile zu einem Ganzen, unter ver Regierung 
d. Kaiſ. Maria Therefia ihre impofante Geftalt. 

24. So ſchnell vie italienifhe Bauart in 
allen ihren Stavien nad Böhmen gelangte, eben 
fo fremd blieb viefes Land jeverzeit dem über, 
lavenen (baroken) franzöſiſchen Style. 

25. Ueber die Art und Weife, wie in früheren 
Zeiten vie Ueberwachung der Baulichkeiten ge» 
ſchah, laßt fi nichts Anderes anführen, als daß 
die mit der Gebahrung und Verrechnung ver be» 
treffenden Bonds beauftragten Individuen ober 
Bramten gewöhnlib auch vie Auffiht über das, 
in techniſcher Hinfiht ven Maurer» over Bau- 
meiftern anvertraute Baumwefen zu führen pflegten. 
Die geiftliben Gemeinden beftellten, nachdem fie 
nicht mebr felbft zu bauen Luft over Geſchich hat- 
ten, aus ihren Mitteln befonvere Bauinfpectoren. 
— Die Behörven nahmen fortwährenn nur in 
poligeiliher Hinficht Einfluß auf vie Bauten; fo 
beftand unter anvern fhon im J. 1338 in Prag 
das Geſetz, daß Niemand ohne Bewilligung der 
Schöffen einen Bau an feinem Haufe vornehmen 
dürfe, — Die erfte in Böhmen formlih regi- 
lirte und noch beſtehende Baubehörde wurde für 
das fonigl. Schloß in Prag fammt Appertinen- 
gien eingefegt. Eine umſtändliche Inftruftion v. 
3. 1548 benennt nebft dem Hofbaumeiſter mehre 
Beamte und Werkleute. Bei ven anderen königl. 
Schlöſſern aber wurven vie kurrenten Baugefihäfte 
noch im vorigen Johrh. von den Wirtbichafts- 
beamten geleitet. Erft in ver 2. Hälfte vesfelben 
beftand ein Kameral-Bau-Direktor, ber fpäter 
dem Landes⸗Bau⸗Direltor untergeoronet wurde, 
ta die im 3. 1788 aufgeftellte Landes⸗Ober⸗ 
bau»Direction in techniſcher Hinfiht alle Tanves- 
fürſtl., ſtändiſch. u. ſtädt. Bauten zu leiten befam, 

Nur die militärifhen Bauten werven felbfi- 
ftändig vom k. k. Ingenieur⸗Corps geführt. Alle 
anderen Bauamter und das gefammte Privat- 
Baumefen fteben in gefegliher Weife unter dem 
Einfluß der erwähnten Landesbaubehörde. 


Baum (233. Ehrur.), Zum Grünen», Grün— 


baum, Zeleny Strom, and. Straße, Gaftbofe- 
und Häuschen »- Einfhicht, 4 St. o. nächſt 
Leſchtina, Dorf, v. (Gräfl. Chamari.) Dom. 
Neuſchloß J St. nnw., zu Nr. 21, III. 64, Pfr, 
(St. Zatob Gr.) im Amtsorte N. 


Baumberg (2. Chrud.), eine ver bemerfenswer- 


theften Anbohen (ov. Berge) im vo., v. (k. k. 
Kreis» u. Leibgeringftädt.) Dom. Chrudim, mo 
die vorherrſchende Felsart ver Plänerkalt if. 


Baumgarten od. Bubentſch, ziemlich umfang- 


treiber Bart, fchon von ver Natur aus mit man- 
nigfaltigen Reigen geſchmückt, welche durch vie 
Nachhilfe der Kunſt zu einer der anmutbigften 
Promenaden geftaltet wurden, ift gegenwärtig ein 
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Eigenthum ver Löblih. böhmiſchen Stände, deſſen 
Jagdſchloß zur Sommerwohnung des jeweiligen 
Dberfiburggrafen u. Landeschefs benützt ift, u. ſoll 
(mie die Beibl. zu „OR u. Weſt“ Nr. 119, v. 
26. Juli 1845 berichten) gänzlich in engliſche 
Parkanlagen verwantelt, fowie auch noch vergrö- 
hert werten. — Ehemals ein königl. Thiergarten, 
it ver Baumgarten jegt dem allgemeinen Ber. 
gnügen gewitmet. Schon ver Weg zu dieſem 
Belufigungsorte ift angenehm, die Gegend, in 
welcher er liegt, eine d. freuntliditen von Prags 
Umgebungen, mit ftattliben Landhäuſern befegt, 
und im Sommer von ten Bewohnern Prags 
zahlreich bevölkert. 

Wie man durch vas obere Hauptihor in ven 
Baumgarten tritt, erblidt man das von Außen 
u. Innen einfah u. gefhmadvoll veforirte Jaar- 
fhlof mit feinem hochragenden Thurme, deſſen 
Nebengebäude, fogar bis auf vie Wagenremifen 
berab, erle und aefällige Formen darbieten. 

Ein breiter Rabrweg und vielfältig verfhlun- 
gene Fußpfade und Anlagen führen zu vem Sa- 
Ion, der nebft einem großen Plage von Kaftanien 
und Linden beſchattet, mit feinen vielen Tiſchen 
und Bänken vie Spaziergänger zur Ruhe und 
Erfrifhung einladet. 

Bier ift eigentlich der Mittelpunkt des gefel- 
ligen Treibens, wo man an Sonntagen des Früb- 
ling®, zumal am 2. Öftertage, faft alle Eani- 
pagen ver Start und tie meiften Bialer ver- 
fammelt ficht, währenn vie fhone Welt ſich wie 
in einer Revoute, in buntem Treiben an ein« 
anber vorüberträngt. Dem Salon gegenüber 
breitet ſich das Beden des ehemaligen Teiches, 
jegt in Wiefen und Felder verwandelt, aus, in 
der Mitte auf einer Höbe erbliden wir ein Glo— 
riet, von alten Eichen und Finden befchattet, und 
ringe um den Teich giebt fih anf vefien Damm 
eine impofante Linven- u. Raftanienallee, welche 
den Raum zum Corfo d. Wagen u. Reiter darbie» 
tet. Englifhe Anlagen umgeben ten Salon und 
ven Schattenplag von mehren Seiten, und ziehen 
fih, mit ven fhönften Baumgruppen geſchmückt, 
theild an ven Fluß und an dem Heinen Teiche 
vorüber an das Jägerhaus, tbeild wieder auf 
die benabbarten Hügelreihen, welde bei inter- 
effanten Fernſichten, theils aub an befonvers an- 
mutbhigen Schattenplägen mit Rubefigen verfeben 
find. Auch der freundliche Birkenplag, deren glän⸗ 
gend weiße Rinde mit den benadbarten dunklen 
Baumparticen einen reizenden Abſtich bilvet, bie- 
tet einen bebagliben Ruhepunkt var. Eine ver 
fhönften Zierven dieſes Bergnügungsortes if d. 
höchſt pittoreele Baumſchlag, der in allen feinen 
Partien ven Beſchauer erfreut. Alle Gattungen 
Laubholz bilden vie reihite Mannigfaltigkeit, 
welche durch einige dunkle Richtengruppen von 
vorzügliher Schönheit noch erböbt wird. Diefer 
Park verdankt einen großen Theil feiner Zierden 

„den vier legten Oberfiburggrafen, eine ganz be- 
fonvere Sorgfalt aber hatten ver Bater des legten 
Landeschefs, Se. Excellz. Johann Graf Chotek, 
und ſpäter Se. Excellz. ver jehige Staatöminifter 
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Graf Kolowrat, vemfelben gefbentt. In leg» 
teren Zeiten find nit nur vie Wege verbeflert 
und mit Bäumen befegt, fonvern aud ein zwed- 
mäßiger Uferbau unternommen, um alle Zu— 
fahrten neu bergeftellt worven; ein Fahrdamm 
durchſchneidet den Park, und auf einem jeden 
Hügel, d. zu einer intereffanten Partie ven Raum 
bot, find Bäume gepflanzt, NRubefige angebradt, 
furz, nichts verfaumt worven, die Aunehmlichkeit 
diefer Promenade zu erböben und zu vermehren. 
Der Baumgarten wird an feinen beiven Enten 
von den Dörfern Borver-Dwenep od. Bubentſch, 
und Hollefhomwig oder Hinter⸗Owenetz begränst. 


Baumgarten (29. Butw.), Böhmifh-B., Ce- 


sk& OhraZeni, einft (im X VI. Ihrh.) lanbtäfl. 
Befigung, jeet Dorf, 27 Häuf. mit 163 böhm. 
Einmw., v. (f. Berg- u. Kreisſtädt.) Dom. But- 
weis 2 St. so,, zu Nr. 25, X. 7, Pir. im. 


Baumgarten (98. Budw.), Teutſch⸗B., Ne- 


mecke OhraZeni, Dörfhen, 19 Häuf. mit 
103 böhm. Einw., v. (Durdi. Fürſt Shwar- 
senb.) Dom. Wittingau 3} St. wsw., nebft 
dem abfeit. Maierbof Mifletin, zu Nr. 25, IX. 1, 
Pfr. (St. Lanrenz) in Ledenitz. 


Baumgarten (226. Eprur.), f. Sadel. 
Baumgarten (243. Tab.), Nieder-B., Dolui 


Pöna, Dorf, 71 Häuf. mit 485 teutſch. E., 
v. (Gräfl. Eernin.) Dom. Neuhaus 1} St. s., 
zu Nr. 11, VIII 8, Pfr. (St. Michael) in Oberb. 


+Baumgarten (243. Tab.), Ober-8., Horni 


Pöna, an der Hauptſtraße und unterhalb einem 
großen Teiche, in gebirg. rauber Gegend, Pit.» 
Dorf, 81 Häuf. mit 439 teutih. Einw., v. 
(Gräfl. Eernin.) Dom. und RNeuhaus 1} 
St. sso,, nebft vem Forſthauſe „Nudolph“ am 
Walde, zu Nr. 11, VIII. 9, Budw. Dioz., Reu- 
banf. Bit., St. Erzengel Michael-Kirche ſammt 
den Filialen St. Elifabetb zu Blauenſchlag, auch 
Blohaſchlag, und St. Egiv zu Schamers, unter 
dem Studienfonds⸗, vie Schule dagegen unter 
brifel. Patron., m. circa 2500 Eingepf. in 11D. 


Baumüble (267.Pilf.), Bauernmüble, vie zu 


Hochofen zaͤhlende Mahlmühlen-Einſchicht, 
St. sw. nächſt Stan- or. Stannowitz, Dorf 
v. (Prämonftratenferfiifts-) Dom. Tepi 2} Et. 
w., zu Ar. 35, I. 120, Pfr. (St. Anton 
Par.) in Aufhowig. 


Baummwollfabrifation f. Plangen-Robprotufte- 


Veredlung durch vie tehnifhe Gewerbsinduſtrie 
in Böhmen unt. C. Au Geweben u. Geſpinnſten 
fammt Bleiche, Barbe und Drud; d. Babrifate 
und Baummolle. — Die Wiener Inpuftrieaus- 
ftellungepreife, mit welden Se. Majeftät tie Br» 
treffenden zu betheilen gerubten, fielen aus dem 
genannten Induftriegweige ald mit ver Gol- 
denen Medaille auf: vie Tannenwalver Fabr. 
3.9. Stameg und Comp. ; mit ver Silbernen 
Mevaille auf vie Prager Fabr. A. B. Pribram, 
dann U. Gottſchald u. Comp., ferners auf vie 
Wieſener Fabr. G. Walzel, auf die Georgs- 
walder Fabr. B. Muffil, auf vie Hollefhomwiger 
Fabr. L. Dormiger, auf die Smidower Fabr. 
Gebr. Porges; mit Bronzenen Medaillen auf 
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die Prager Fabr. Breitfelo, Gottſchald u. Comp., 
dann L. Epftein, auf die Hohenelber Fabr. A. May 
u. Cerwenh, auf vie Gablonzer Babr. 3. Pfeiffer 
u. Comp., Reihenberger Fabr. F. Blumenftod, 
auf vie Grasliger Fabr. 2. Thomas, There- 
fienauer Babr. G. Münzberg, auf vie Warns- 
torfer Fabr. Witfhl u. Reiniſch, ſowie 3. Lies 
bich's Söhne, Lichtenftänter 8. 2, Lomwenfelb, 
Eulauer 3. Müngberg; mit ebrenvoller Er- 
wähnung auf tie Prager Fabr. 3. Mauthner, 
Jungbunzlauer Fabr. C. Köchlin’s Söhne, Mün- 
bengräger Fabr. Hann, Felrfharef u. Mayer, 
Neudeder Fabr. J. Göt, Niedergranter Babr. 
I. Richter u. Söhne, fo daß kein einziger Kreis 
unbetbeilt blieb, 

Bauniomwsto (341. Bunzl.), Baunowsko, Bo- 
hehowsko, im tiefen und engen Kamnitzthale, 
durch die vorherrfh. Frühjahrs / und Herbfinebel 
äußerft ungefund liegendes Dörfchen, 15 9. 
mit 102 böhm. größtenth. mit Kröpfen bebaf- 
teten Einw., v. (Bar. Weffenberg.) Dom. Je⸗ 
oder Geſſeney 4 St. sw., nebſt Mablmühle u. 
Delftampfe, zu Nr. 36, III. 2, Pir. (St. Ma- 
ria Heimf.) in Bostom. 

Baurowig (42. Burw.), f. Barbaromik. 

Baurfcheiba u. be (303. Leit.), f. Baufheiba. 

Baurfri)it (78. Kaut.), Baufuka, Gafthofs- u. 
Häuschen-Einſchicht, } St. so. nächſt Zatit, 
Dörfhen v. (A. Bubenik.) Dom. Wyſchetitz 
7 St. 0. zu Nr. 11, v. 211, Pfr. (St. Oal- 
Ins 4.) in Schebitom. 

Bautri)ilfa (78. Kauf), f. Baui(z)il. 

Baur(ri)iita (102. Tab.), f. Baui(cj)ilka. 

Baufcheiba (303. Leit.) Banfheibe, Dörf— 
den, 6 Hanf. mit 41 teutſch. Einw., v. (Gräfl. 
Zhun.) Dom. Benfen 2 St. n., zu Nr. 42, 
IV. 6, Pfr. (St. Georg) in Günterstorf. 

Bauſchin (230. Kön.), Boſchin, ſ. Bohuſchin, 

Bauſchitz (... Ber.) Bohuſchitz, Buſchitz, 
Bausice, Bohudice, Busice, Dörfchen, 99. 
mit 78 böhm. Einw., v. (Durchl. Fürft Lob» 
fowig-Wrtby.) Dom. Konopiſcht 2 St. o., 
zu Ar. 28, IV. 15, Pfr. (St. Nilolaus) Dei. 
in Benefbau. _ 

Baufhig (217. Cael.), Ober-®B., Hormi 
Bohnsice, Dörfben, 17 Häuf. m. 139 böhm. 
Einw., v. (Altgraf zu Salm.) Dom. Swietla 
I Et. nno., zu Ri. 21, IX. 3, Fir. (St. 
Wenzel) im Amtsorte. 

Baufchig (217. Casl.), Unter-®., Dolni Bo- 
hnsice, Dörfchen, 13 Häuf. mit 107 böhm. 
Einmw., v. (Altgraf zu Salm.) Dom. Smietla 
1 St. no, zu Nr. 21, 1X. 4, Pfr. im Amtsorte, 

Baufchkowig (... Ber.), f. Ciſowitz. 

Baufchtowsfn ( ... Ber.), Bauskowsky, und 
Leſtowoti zu Cizowis (Gräfll. Sylva-Ta- 
roucea.) Lehn⸗(Oekonomie/) Güter mit 2 
Wirthſchaftshöfen und zugeb. Areale, innerhalb 
ver (Gräfl. Pahta.) Fidei / Commiß⸗Srſchft. 
Mnifchek und gleihnam. Direktorial » Umtsorte 
(mo aud bie polit. amtlichen u. judiz. Geſchäfte 
mit verfeben werten) 1 St. 0, su Ar. 28, V. 
Prag. Erz.-Diöz., Ptibramer Bil, Pfr. (St. 
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Kilian) im gleihnam. Orte, und Dei. (St. 
Wenzel) in Mnifhel. — Die 2 Lehngüter (im 
XIV. Jahrh. Eigenth. v. Udalrich Zagit von 
Zebraf) wurden 1666 eingefauft, erfteres So- 
pbie von Bieffic und das zweite dem Lehl von 
Nadiegowis gehörig. 

Baufhomw (30. — ſ. Bauſow. 

Bauſchow (98. Pilſ.), Bousow, am rechten 
Ufer der Bradawa, mit Schäf., obrgktl. u. Un— 
terthan.Schüttboden, BrückenDorf, 27 9. 
mit 167 böhm. Einw., v. (Gräfl. Kolowrat.) 
Dom. Hradiſcht 4 St. xo., nebſt Hammelhof, 
hrſchftl. u. Unterthanen ⸗Schüttboden, zu Nr, 35, 
I. 8, Pfr. (St. Johann Evang.) in Blomwig. 

Baufhomwig (30, Leit.), f. Pauſchowitz. 

Bausfa (319. Leitm.), Pauska, Gchöfte-Ein- 
ſchichten, und Orts-Abtheilung in Seebitſch, 
Dorf v. (Gräfl. Kaunig.) Dom. Reuſchloß, 
17} St. s., zu Rr. 42, 1. 138, Pfr. (St. 
Maria Himmelfahrt) in Pablomwig. 

Bauslam (367. Bunzl.), Bohuslaw, einfti- 
ges Eifenfteingeben- Dörfchen, 7 Häuſ. mit 
61 böhm. Einw., v. (Bar. Aehrenthal.) 
Dom. Grofital, } St. s., zu Nr. 36, 11. 4, Pir. 
(St. Maria, Mutter Gottes) im Amtsorte. 

Bausnig, ce (237. Kön.), Pausnig, mit Kalf- 
fteinbrüäden, Dorf, 30 Hauf. mit 181 teutfch. 
Einw., v.(Durdl. Souverän. Lippe-Schaum- 
burg.) Dom. Rachod, 4 St. xnw., nebft einer 
Mahlmühle an ver Anpa, zu Nr. 18, X. 6, 
Pfr. (St. Simon und Jura) in Alt-Rognig. 

Baufomw (336. Bunzl.),Bausow doleni, Unter» 
baugen, f. Baugen. 

Baufom (30. Casl.), Bauſchow, Privatichul- 
(Gemeinte» Patronat,) und Ruftital- Dorf, 
46 Häuf. mit 277 böhm, Einw., v. (Hochfürftl. 
Auersperg.) Dom. Schieb, } St. no. nebft 
Dominikal ⸗Schankhaus, zu Nr. 21, X. 4, Pfr. 
(St. Laureny) in Ronow. 

Baufower Weiber (24. Casl.), ver obere u. der 
untere B., nächſt dem gleihn. Dorfe (f. oben), u. 
bezüglich des Teichwirthſchaftlichen ꝛc. ſ. Bakow. 

Bauffin (230. Kön.), ſ. Bohuſchin. 

Bauſſ(ſch)ka (319. Leitm.), ſ. Bauska. 

Bauſſ(ſch)kowoky (... Ber.), ſ. Bauſchkowoky. 

Bauſſuy (64. Casl.), bei Raſchowitz, einer ver 
bedeutend ſten Weiher, auf dem (W. S.Mo- 
rawec.) Dom, Inditz, wo ſehr gute Karpfen 
und Hechte, u. 15 der ehemal. Teiche ſeit Jah⸗ 
ren als Aecker u. Wieſen in Benützung ſtehen. 

Baufinig (237. Kön.), f. Bausnitz. 

Banftellen (292. Leitm.), Neue, f. Pihler. 

Bauten (391. Beibl, „Prag“ III. Jabrg.), in 
der k. k. Hptſidt. Prag, wo den. (neugeb.) Pri- 
vathäufern vie öffentl. (Bauten) zugezählt werben, 
weil fib die Nummerirung aud über dieſe er- 
firedt.. Wenn 08 beißt: ganz neuer Häuferban 
anf früher unbebauten Plägen, fo folgt daraus: 
daß and jeves neue Haus eine Nummer erhalte, 
melde auf ver Gaſſe fihtbar gemacht wire. Eben 
diefe Sichtbarkeit der Nummerirung ift ber 
fiherfte Beweis ver Erifteng neuer Häufer. An- 
dererfeitd werden die Hänfer-NRummern büder- 
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lich unter dem gehörigen Beſitztitel ald Reali- 
täten eingefhrieben, aus welcher Verbücherung 
ein Answeis für ven Schematismus jährlich ver- 
faßt wird, in mweldem Ieptern immer die Neu 
banten des vorigen Jahres erfheinen. 

In ten Schematismen fommen tie Häufır- 
Nummern Prag's folgendermaßen ver: 

0.2. Aliſtadt, Reuſtade, Kleinf, 


Im Jahre 1837 1283 524 

» «1838 972 1286 525f 

. 1839 976 1303 527, £ 
»  - 1840 976 1304 527,5 
»  « 184 978 1312 527% 
»  » 4842 980 1315 ser 

i 1843 980 1321 528 


Folglich ergeben fib nad den Schematismen 


nene Häufer: 
0.d. Altſtadt, Neuftadt, Kteinf, zuſam. 


für 1838 3 1 

- 1839 4 17 2 2 

- 1840 0 1 0 1 

- 1841 2 8 0 10 
1842 2 3 0 5 
1843 0 6 1 T 


Mithin a. d. Altft. 11, Neuf.38, Rinf.d, 3.53; 
es bleibt daher für die fehs Jahre (von 1837 
— 1843) ein Zuwachs von 53 Häufern. Bon 
viefer Zahl fine für das Jahr 1839 12 Häufer 
auf ver Neuftatt abzurehnen, va fie nicht neu⸗ 
gebaut wurden, ſondern blos als Abtheilungen 
neue Nummern erhielten, vaber bleiben nur 41 
ganz neue Däufer in dieſen 6 Jahren. Seit 1843 
it aber tie Zahl ver neuen Bauten, wie ber 
Heberbauten bedeutend noch geftiegen. 
Bautfchtn (63. Tab.), Bauzi, f. Bauti. 
Bautfchnit(.. .Ber.), Pauénik, ſ. Pautfhnif. 
Baugen (397. Bunzl.), Oberbautze u, Hofeni 
Bausow, an d. Jungbunzl.Gitſchiner Chauffee, 
Dorf, 46 Häuf. mit 297 böbm. Einw., v. 
(Gräfl. Wratislam.) Dom. Koft, } St. s., 
nebſt Maierhof mit Schäferei, zu Nr. 36, VII. 
94, Pr. (St. Katharina) in Unterbaugen. 
+Bausen (386. Bunzl.), Banfhom, Unter- 
bauten, Doleni Bausow, ander Straß enad 
Domantnie, Städtchen, conferd. ald Stadt, 
(im Handb. f. B. als Marttfled bezeichnet), 219 
Hänf., nebft 3 ifrael. Famil. 1487 meift Ge— 
werbetreib. Einw., v. (Gräfl. Wratislam.) 
Dom. Koft, 14 St. s., und v. ¶ Sobotfa 
1 ©. wsw. De Dr mit 2 Jahr» und 
Dienftäg. Wohenmärkten zählt ein Stant- und 
Marktgerichts ⸗Gemeindehans, und nebft der abf. 
„Roth. Mühle‘, mit Bretfäge und Walte, zu 
Nr. 36, VIII. 144, Leitm. Diöz., Turnau. Bit,, 
St. Katharina, Pfarrlirhe (renov. v. Grafen 
Wenzel W.⸗Nettolitzky), Schule, hrſchftl. Patron. 
mit circa 2900 Eingepfarrten in 6 Ortſchftn. 
Baujower Bof( 63.Casl.), Banty-d.,f. Bauipy. 
Bawig (267. Burm.), f. Babig. 
Baworow (385. Prad.), f. Baran. 
Baworowice (42. Budw.), f. Bauromis. 
Baverbof (272. Prad.), f. Baierhof. 
Baperowa (352. Kaui.), Buriänkowa, zwei 
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mit Parkanlagen, Dbft- und Küchengärten, sub 
Rr. Eonfe. 21 (3. Tomafchel.) vereint. fogen. 
Weingarten» und Landhaus⸗Einſchüchten, am 
Babrwege nah ver obern Woflinfa aufwärts 
liegend, v. (f. k. Hoftammer.) Dom. Bein- 
bergamt Prag, zu Nr. 11, 11. 202, Pfr. (St. 
Rofalie und Rochus) am Wolfdan. 

Bayrowna (35. Kauf.), bribftl. Hegerbaus- 
Einfhiht, an ver Wiötowiger Gränge, I St. 
s. nadft Jankau, Städtchen, conferb. Marttfl. 
v. gleihn. (Grafl. Eh otet.) Dem., und } St. 
w. v. Amtsorte Radmetitz. 

Bajantner Teich (93. Chrud.), großer, gegenw. 
als Ader und Wiefe benügter T., v. (Oochfürſtl. 
Kinsty.) Dom. Rofig. 

Bajantnice (94. Kauf.), auch Obora Snsickä, 
von dem fonft hier beftanvenen Thiergarten mit 
Bafanerien, jegt hrſchftl. Förſter und Domi- 
nital-Häushen-Einfhicht, conferb. zum, } St. 
Nw. geleg. Sufhie, Dörfhen an der Pilgram, 
Chauſſte u. v. (Durchl. Fürſt Windiſchgrätz.) 
Dom. Gemniſcht, } St. XWV., Pfr. (St. Mar- 
tin 8.) in Poftupie. 

Bajantnice (85. Tab.) im Parkwalde, hrſchftl. 
Fagerbaus-Einfhicht, auf vem (Evi. Rap» 
berny. Dom. Chotowin, und 4 St. nächſt, fo- 
wie conferb. beim gleihn. Amtsorte, f. d. 

Bajanty (... Ber), conferb. als Litkowig, Lid- 
kowice, font Baſchant, in einem freumt!. 
Thale, Amtsort und Dörfchen, 9 Häuf. mit 
71 böhm. Einmw., v. (Ritter von Peche.) Dom. 
Miefhetig, von Prag 16 St. s., nnd von = | 
Seltſchan 2 St. s., Schloß, Maierbof und fonf. 
Delonomie » Gebäute, zu Nr. 28, IV. 195, Pfr. 

St. Hieronymus) Ded. in Serler. 

Bajegomis, (69. Tab.), Bofegowice, Dorf, 
31 Häuſ. mit 249 böhm. Einw,, v. ( Edl. Nar- 
berny.) Dom. Giftebnig } St. sw., zu Nr. 
11, v. 4, Pfr. (St. Michael) im Amtsorte. 

Balinn (253. Kön.), Paſchinv, fo von J. 
Schaller angeführt, doch mwahrfheinlib Tas 
beutige Poftwiny, f. Hüttenberg. 

Bdin (44. Rat), Dorf, 30 Hänf. mit 220 
böhm. Einw., v. (Durdi. Fürſt Schwarzen- 
berg.) Dom. Kornbaus, I St. wnw., Mühle, 
abf. Ziegel- und Kalkbrennerei, zu Rr. 28, IL. 
6, Pr. (St. Jakob Up.) In Srbet. 

Beane (358. Beibt. „Prag“ V. Jahrg.), Bejane. 
Nah einem uralten Gebrauch wurden die Reu- 
linge ver wiffenfhaftlihen Laufbahn wigigen und 
läherlihen Prüfungen unterzogen. Diefer Gr- 
brand ging im Mittelalter mit den Wiſſenſchaf⸗ 
ten and auf die erften europäiſchen Univerfitäten 
zu Paris, Prag ıc. über. Die neuen Schüler, 
Beane oder Bejane genannt (Soviel wie Gelb- 
ſchnabel, Gimpel) mußten fih Prüfungen ver 
Geruld unterwerfen, und felbft mit Geld in vie 
Kameradfhaft ver Studenten einfaufen. Un 
einem durch den Pedell öffentlich befanntgemad- 
ten Zage kamen mit Bewilligung ver Profeflo- 
ren in irgend einem Collegium vie alten und 
neuen Stubenten zufammen; die lehteren wur- 
den unter läherlihen Geremonien in vie Stu- 
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dentengemeinſchaft eingeführt. Bei dieſer Ge— 
legenheit führte man auch manchmal cin Theater- 
ftüd auf; vie Nenlinge follten gleihfam abge- 
ſchliffen werben, fih die Hörner abfioßen, worauf 
and tie lateinifhen Austrüde mores agrestes 
per beaniam relinquere, beaniam in hirco 
deponere und daß in neuefter Zeit noch übliche 
logicus hircus, und die Benennung des Altes: 
depositio hindeuten. Da jedoch dieſe ver Ju⸗ 
gend geftatteten Freiheiten gern in Uebermuth 
auszuarten pflegten, waren fhon unter Kaifer 
Juftinian ven Hörern ver Rechte folde Scherz- 
fpiele unterfagt werben, (Sec. Const. de Pan- 
dertis). Im ähnlicher Weife erliefen auch in 
Böhmen im 3. 1544 vie Magifter der Prager 
Hochſchule einen befontern Befehl, daß man mit 
denen, welche in vie Senoffenfhaft ver Studen— 
ten eingeführt werven, glimpfliber und ſchonen— 
ter, als früber, umache, namentlid, daß man 
fie nit mit vem Geftanfe von alten verfanlten 
Lebern, mit Berunftalten und Anſtreichen des 
Geſichtes und anderer Körpertbeile, mit flüffi- 
gem Pech, mit Hefen over anderen unreinen und 
efelbaften Dingen felire. (Cod. dec. phil, 
Fac. II. 332). D. 

tBechar (97. Birj.), früher Bönar, Biechar, 
einſt Prager Fürft Erzbifhöfl. Lehngut (XIV. 
Jahrh.) und Befiger Ritter Krog- Ztetin (1392), 
dann Eigentb. Job. Patez /Biecharoky (1445), 
wie (XVI. Jahr.) Wiaryf Bawor Barersfy- 
Angesd, dann (1524) Job. Halama - Gitin, 
und (1552) Ritter Wenzel, dieſes Namens (ven 
no heute als Halamka, eine Wieſe trägt) — 
ſchon Anfangs des XVII. Jahrh. ein Filialkird- 
Dorf, 90 Hänf. nebft 1 iſrael. Famil. 611 
böhm. Einm., v. (Gräfl. Shlid.) Dom. Ko- 
pidlno, 4 St. so, St. Malbert-Rirde (XIV. 
Jahrh. Pfr), Schule, obrgftl. Patron., Maier- 
bof, Schäferei und abf. Mühle, zu Nr. 36, IX. 
6, Pr. (St. Laurenz) in Wrſetz. 

Bechar (97. Birj.), Klein-, na Obinäch, 4 
St. Ss, vom vorigen B. liegenves, bis zum $. 
1835 als Einfhiht confe. Dorfen, 9 Häuf. 
mit 57 böhm. Einw., vom (Gräfl. SHlid.) 
Tom. Kopivine, } St. ss0., zu Nr. 36, IX. 
T, Pr. (St. Laurenz) in Wrfeg. 

Bechau (235. Kön.) Bachow, f. Badom. 

Bechin (26. Tab.), Bechyn®, (Fürft. Paar, 
Allod⸗.) Hrfhft. mit Gut Drajig, (Landtäfl. 
Hptb. Litt. B. Tom I. Fol. 53, u. Litt. D. Tom. 
VI. Fol. 121), früher, Schagwerth 459,000 fl. 
bei 12084 Anfäß. u. 70,000 fl. bei 724 Anfäp., 
eonferb. mit 26 Dorf. zu Ar. 11, V. Budw. 
Disz. Das polit. und judiz, wie kirchl. Patron. 
und Militär, conferb., dann techniſch /Gewerbs⸗ 
inbuftr. und öfonom. Oberamt im gleihn. Orte 
und "=, 12 M. von Prag, und 2 M sw. 
von und F, k. Kreisamte Tabor, correſp. 
mit ven lanvesfürfl. Behörden, geiftl. Dfficias 
laten und Militär-Eommanvos, (ſ. d. alle bei 
Bojeaomw, Dom.), im und für ven Ta— 
borer Kreis. — Lage des Dom. im sw. des 
Kreifes, zwei abgefonderte Beſtandtheile bildend 
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Der erftere, Bein, gränzt im N. an das Stra. 
böfer (Prämonftratenferftifts-) Dom. Mühl. 
baufen, dann die (ebenfalls hochfürſtl.) Hrſchft. 
Wopotan, und an das (Br. Oamfenberg.) Dom. 
Staleg; im o. an vie (Durchl. Fürft Loblomwig.) 
Hrfhft. Zeltfh und (Durchl. Fürſt Schwarzen» 
berg.) Dom. Wittingau, fowie an das Cara 
Bratislaw.) Dom. Zalffi; im s. an das ( Gräfl. 
BWratislaw-Schönfeld.) Fideicommiß Kallatey 
und (Prager Fürfterzbifhöfl.) Dom. Molvau- 
thein; im w. an das Alloviale Drajig. Diefes 
liegt überhaupt im sw. von Bechin, zwiſchen 
der Moldau und Lufhnie, und ven fhon oben 
berührten Dom. Molvauthein und Wopotan. — 
Dberflähe etwas gebirgig, eigentlich aber 
meiftens nur hochgelegenes Flachland mit fellen- 
weife felfigen Gehängen an den Wäflern. Die 
Felsarten an legteren zählen zur Gneuffor- 
mation, fonft auf dem Plateau hoch aufge- 
ſchwemmtes Land, wo fib Eifennieren, einfl 
„Bebiner-Stein’ vorfinnen. Am linken Lufhnig- 
Ufer vie Tertiäre-Formation, mit Sande und 
Thonlagern, auch Thoneifenftein. — Bon Ber- 
gen kein benannter. — An Gemwäffern: tie 
Lufhnig mit vem Bade Smutna und 5 größere, 
4 Heinere Teihe, mit Speifefifhen defekt, 5 
als Acker und Wieſen benügt; eine eifenhal- 
tige Duelle in ver Bechiner Vorſtadt. — Die 
10 Forſt-Reviere liefern einen nambaften 
Holzertrag, der Abfag durch Flößung nad Prag. 
Adergrund Teiht, auf Drajig Ichmig. — 
Fruchtbarkeit ziemlich — Obſtbaumzucht 
nicht bedeutend. — Klima weniger milt. — 8 
Maierböfe. — Vieh zucht auf entſprechender 
Stufe, fonft häufig Geflügel-, vorzüglich Gänfe- 
zucht. — Wild ſtand angemeflen dem Areale. — 
Gewerbe und Handel ziemlich lebhaft. — 
Sanitätd- und Armeninftitutswefen be» 
forgt. — Die Lanvartigen od. Halbhauffeen, 
aud vie Commerzialſtraße über Suromerig die» 
nen zur Verbindung. — Die Volksſprache 
böbmifh, Religion kathol., nur 4 ifracl. Bam. 
Chronik: Die früheften befannten Eigen- 
thümer find tie Herren Bechine (Behyne) 
von Lajan. Tobias von Bechinie gelangte 
1297 zur Würve eines Biſchofs von Prag und 
ftarb als folder am 1. März 1296. Ein an» 
derer Tobias von Bechinie + 1307, war 
Oberſt ⸗Landmarſchall. Im Jahre 1323 war 
Bein eine königlibe Herrfhaft; denn laut einer 
im Wittingauer Archiv vorhandenen Vertrages 
om 10. Oftb. vesf. 3. wurde vom Könige Jo— 
bann ter Markt Bukowſto mit ven Dörfern 
Neplachow und Drabotichhig an Peter Wo- 
von Rofenberg, Befiger ver Hrſchft. Wittin- 
gan, gegen antere Ortſchaften, vie ver Hrihft. 
Bechin mäber lagen, abgetreten. Nah einigen 
Schriftſtellern foll um vie Mitte des XIV. Jahrh 
Potho von Turgau vie Herrfhaft beſeſſen 
haben; wahrfheinlih aber war er nur Pfand⸗ 
inhaber verfelben und hatte dem Könige Johann, 
ver fo viel andere Herrfchaften verpfändete, Geld 
daranf gelichen. Am Anfange des XV. Jahrh. 
26 
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finden wir Bebin wieder im Befis der Ramilie 
Bechinie von Lajan. Albrecht von Be— 
chinie ertheilte ven Bürgern von Bebin im 
Jahre 1414 wichtige Privilegien. Bon 1417 
bis 1419 war Jobann Bechinie von La— 
jam königl. Landes » Unterfammerer. Nob im 
3. 1444 kommt Adalbert Bechinie von 
Lajan als Befiser ver Herrfhaft vor. ber 
ſchon 1479 war fiean Zvento von Ötern- 
berg gelangt. Im 3.1490 beſaß fie Zviflamw 
von Sternberg. Bon 1507 bis 1510 war 
Ladiſtaw von Sternberg Herr auf Bedin, 
Dberft-Pantlämmerer, und darauf Oberfilangler, 
als welcher er am 18. Nov. 1521 ftarb. Wen» 
zel von Sternberg war mit ihm 1512 gleich— 
geitiger Befiger. Im 3. 1530 gehörte vie Hrſchft., 
einem im Franzisfaner-Klofter zu Bechin befind- 
lichen Grabfteine zufolge, vem Chriſtoph von 
Schwamberg, und 1545 dem Dberft-Hof- 
lehnrichter Heinrich (d. ä.) von Shwam- 
berg, auf Zwikow und Bedin, auf welden 
Wenzel von Shwamberg folgte, ver die 
Orſchft. 1558 beſaß. Diefe gelangte darauf an 
d. Herren von Rofenberg, welche fie aber nicht 
lange behielten, venn fhon Peter Wok, der 
befannte legte Spröfling dieſes Haufed, ver- 
kaufte im 3. 1596 tie Herrſchaft Bechin nebft 
ver Herrfhaft Seltfh zufammen für 119,000 
Schod meifnifh an Adam Grafen von Stern» 
berg, damaligen Hauptmann der f. Neuſtadt 
Prag, welcher aud fpäter noch, ald Oberfiburg« 
graf von 1608 bis zu feinem Tode 1623, 
die Herrſchaft befaf, und fie durch den Ankauf 
des Gutes Ratay vergrößerte. Lertere blich 
bei tiefem Gräfl. Geſchlechte durch das ganze 
XVU. Jahrhundert Als im Jahre 1700 Graf 
Johann Joſeph von Sternberg farb, fiel 
fie als Erbfhaft an feine einzige Todter Maria 
Sherefia, melde fib im 3. 1715 mit vem 
Reihsgrafen Johann Leopolv von Paar 
vermäblte, und tiefem vie Herrfhaft als Hei— 
rathsgut zubrahte. Er ftarb am 11. März 1744 
und hinterließ tie Herrfhaft feinem Sopne Jo— 
bann Wenzel, welder am 5. Aug. 1769 für 
fh und feine Nachſolger nah tem Rechte ver 
Erfigeburt in den Reihsfürftenftand erhoben 
wurte, und bei feinem Tode 1792 das Gut 
feinem älteften Sohne, Karl Neihsfürften von 
Paarze., vem oben erwähnten Bater des gegen 
wärtigen Befipers, binterlief. — Die früher mit 
Bechin vereinigt gewefene Hribit. Seltfh war 
fhon 1669 von ver Reichsgräfin Ifabella 
Magdalena, Witwe des Reihsgrafen Jo— 
hbann Norbert von Sternberg, an ven 
Neihsfürften Wenzel Eufeb von Lobko- 
wis verkauft worven. 

Die Allovial-Herrfhaft gehört jetzt (feit dem 
30. Dez. 1819, Sr. Durdl. dem Fürften Earl 
von Paar, Freiherr zu Hartberg und Krotten- 
fein ꝛc. Oberft-Erblant-Poftmeifter, gleihwie 
das Gut Drajig. Letzteres eigenthümlich beim 
Ausbruch des dreißigiährigen Krieges dem Job. 
Swatowſth, wurbe viefem wegen Theil 
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nahme an der proteſtantiſchen Empärung nach 
der Schlabt am weißen Berge confiscirt, und 
im 3. 1623 am 25. Februar an Ar. Lipowſty 
für 5220 Schod 51 ®r. 3 vr, verkauft. Im 3. 
1720 beſaß es vie Gräfin Ther. von Pöt- 
ting, von welder es durch Kauf im $. 1729 
an die freiberrlihe Bamilie von Tam gelangte, 
aus welder Job. Wenzel Freih. von Tam 
im 3. 1764 Befiger des Gutes war. Nah 
deſſen Tode fam es als Erbſchaft an feinen Bru— 
der Prokop, welden Schaller (1789) als Eigen- 
thümer anführt. Diefer verkaufte das Gut 1802 
an den E. f. Hauptmann Ant. von Klemm, 
welcher es 1804 an ven Prager Bürger Mid. 
Pentſch veräußerte, v. dem es 1806 der Reichs⸗ 
für Carl von Paar, Vater des jetzigen Be- 
figerd, ebenfalls käuflich an ſich bradte. 
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eirca 800 Joh an Gefammt- Area, dann mit 
Ausnahme von 7 Stadt» und 24 Vorftaptbän- 
fern, vie hrſchftl. find, conſe. mit 1 Start, 2 
Vorftäpten zu Nr. 11, V. — Die polit. und 
judiz., wie kirchl. Patron. nnd Milit, conferb., 
tann technifh » Gewerbeingnftr. und Delonom. 
Amtöverwaltung, regulirte Magiftrats- n. Drts- 
behörve (mit 1 Bürgermeifter, 1 jnrid. geprüft., 
tann 2 gewählten Räthen, fammt Stabtdirurgen, 
Armeninftitutsverwalter, ſowie Polizeilommiſſär 
sc. correſponditt mit allen landesfürſtlichen Be- 
börven sc. f. oben bei ver Hrſchft. — Der einftige 
f. E. Sreisamtefig tes gleihn. aus dem Bud- 
weifer u. Taborer gebilveten „Bechiner“ Kreifes, 
jett Municipal» und Hochfürſtl. Shup-Stapt, 
5 an ver Luſchnitz, unter circa 50° Br. und 
32° £,, fammt ven Einſchichten „Liſſty,“ dann 
„Pradlo“ und „Badhaus“, fowie dem hrſchſtl. 
Schloße u. Maierh., „Herrnwirthshaus“, emph. 
„Ober-⸗“ und „Untermühle“, Rathhaus, ſtädt. 
Maierei, 320 Häuſ. nebſt 19 iſtael. Bam. 2220 
böhm. Einw., zu Nr. 11, V. b, Prager V. 6, 
Waſſer-Vorſtdt. 7, Budw. Diöz., eigennam. (Be⸗ 
chin.) Vik., Decanal- und Staptpfarrfprengel 
mit circa 4000 Kirchenkindern. — E8 befinden 
fih bier ſämmtliche Polizeir, Commeryial» und 
freie Gewerbe, das ftärt. auf 11}, und das 
hrſchftl. Bräuhaus auf 35 Fat, Branntweinbr., 
dann 7 Befiger von Gemiſchte Waaren-Hand» 
lungen mit ven Firmen: Jof. Katz, Joſ. Kar 
bizabel, Ant. Schone, Franz Serlig, ©. Win- 
terig ac., endlich 3 Jahr- und alle Dienftage 
Wochenmärkte. — Zu bemerken find von geifl. 
Bebäuden vie Dechantei-Kirdhe zum bl. Mathias 
Ap., die Dechantei und vie Schule, ſämmtlich 
unter vem Patronate der fürftl. Schupobrigkeit, 
das Pranzistaner- Klofter mit ver Kirche zur 
Schmerzdaften Mutter Gottes, u, die Begräbnif- 
firhe zum heil. Erzengel Michael, beim Gottes» 
ader an der Prager Vorſtadt. — Die Stadt hat 
einen großen und regelmäßigen Marktplag. Die 
Häufer find von Stein, jevoh nur rin Stod- 
wert hoch. Das Schloß erhebt fih anf einem 
giemlih boden Felfen an ver Luſchnitz, und be 
ſteht aus zwei Abtheilungen, dem alten und dem 
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neuen Schloſſe. Erſteres enthält mehre unter⸗ 
irdiſche ehemalige Gefängniſſe und ſoll in alter 
Zeit der Sitz eines Landgerichts geweſen ſein; 
gegenwärtig iſt das hrſchftl. Bräuhaus darin. 
An der Stelle des neuen Schloſſes, welches ein 
anſehnliches, im Style des XVI. Jahrh. auf- 
geführtes, drei Stodwerte hohes Gebäude ift, 
ftand ehemals eine Erzdechantei⸗Kirche nebft ver 
Wohnung des Erzdechanten und mehrer Hilfs» 
priefter; nah der Zerſtörung Behind durch vie 
Huffiten wurde dieſe Erzdechantei von ven Her- 
ren von Rofendberg nah Krumau übertragen. 
Ueber vie Zeit der Erbauung beiver Schlöffer 
it nichts Näheres befannt. Die große ſehens— 
werthe Reitihule von 50 Klftr. Lange bat ver 
Reichsfürſt Johann Wenzel von Paar im J. 
1776 errichtet. 
gen und geihmadvollen Parkanlagen umgeben. 
In vem Gemäuer eines Thurmes im alten 
Sälofie ift ein Topf fihtbar. Er gilt als Wahr- 
zeichen ver Statt, und foll von ven Werkleuten 
als Denkzeichen ver Größe des Biermafes, wel» 
bed damals einen Pfennig foftete, eingemauert 
worben fein. Es mag beilanfig zwei heutige 
Maß enthalten. — Die jegige Dechantei-⸗Kirche 
it im 3. 1615 unter vem Grafen Adam von 
Sternberg großentheild erneuert werben. Gie 
enthält unter andern den Grabftein eines Karl 
Swatlowſty von Dobrobofit, + 1575. Das 
Hochaltar ſchmückt ein ſchäzbares Gemälde von 
Brandl, die Anbetung ver hl. drei Könige dar- 
ftellenn, weldes im 3. 1816 vom Direktor ver 
Prager Aunft-Afavdemie, K. Poftel, renovirt und 
auf 4000 fl. an Werth geſchätzt wurde. Aus- 
bilfe bei ver Serlforge leiften außer einem un» 
geftifteten Kaplan zwei Priefter des Franziskaner- 
Eonvented. Eingepfarrt find außer Bechin und 
den Vorſtädten vie hiefigen Dörfer Senojat, 
Lhota, Ravietig, Hwojvrian und Nufig, nebit 
mebren zu allen viefen Ortfhaften conferibirten 
Einfhihten und dem Maierhofe Steinbof bei 
Horonig. Die gleihfalld unter dem Patronate 
der Schutzobrigkeit ſtehende Kirche des Bran- 
zistaner » Eonventes ift durch ein Gnadenbild 
der Shmerzbaften Mutter Gottes ausgezeichnet, 
zu welchem jährlihe Wallfahrten gefhehen. Das 
Kloſter liegt außerhalb ver Stadt auf einer An 
höhe, No, an ver ufhnig. Es war urfprünglich 
ein Minoritenflofter, walches von ven Bediner 
Bürgern fhon 1281 geftiftet, zur Zeit des 
HÖuffitentrieged aber zerftört wurde. Im I. 
1490 fellte Graf Zriflam von Sternberg das 
Gebäude nebſt ver Kirche wieder ber, und führte 
15 Geiftlihe des Franziskaner⸗Ordens in das» 
felbe ein. Die Kirche wurde 1492 feierlih 
eonfeerit, und 1672 durch ven Grafen Johann 
Norbert von Sternberg mit einer Kapelle zu 
Ehren des gefreusigten Heilandes u. ver Schmerz» 
baften Mutter Gottes vergrößert. Bor dem 
Eingange viefer Kapelle befinvet ſich vie fürſtl. 
Paar'ſche Bamiliengruft. Unter vem Hodaltar 
der Kirche ift auch eine unterirbifhe Kapelle vom 
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den. Zwei Seitenaltäre der Kirche enthalten die 
Bildniffe des hl. Franz Serapbicus und tes hl. 
Anton von Padua, beive von Karl Skreta im 9. 
1634 gemalt. Auch befinden fib in ver Kirche 
Grabfteine des Grafen Ladiſlaus von Sternberg, 
+ 1521, des Ehriftoph von Shwamberg, + 1534, 
ver Frau Johanna von Rielenberg, + 1529, und 
des Debanten Nik. Adalb. Matis, + 1664. Nabe 
bei ver Kirche if das von ver Schugobrigfeit 
neuerrichtete Schulgebäude, und weiter abwärts 
tas ebenfalls obrigfeitlihe Spital. Das ſtädt. 
Brauhaus und der ftäptifhe Maierhof fin an 
die Schugobrigkeit verpadtet. Das Baphaus 
gehörte fonft ver Herrſchaft, welche es aber 1816 
an den gegenwärtigen Lifhauer Bräuer Kartak 
für 10,000 4. W. W. und einen Jahreszins 
von 100 fl. W. W. verfaufte. Das eifenbaltige 
Wafler ift im 3. 1730 vom Arzte Job. Jak. 
Geelbaufen in einer eignen Abhandlung beſchrie⸗ 
ben worven. Es befteben 2 Gebäude, ein ftei- 
nernes mit Gaftnabrung, Saal ıe. und ein höl⸗ 
jernes, mit 8 Badekammern und 16 Wannen 
nebit einer Kühe zum Wärmen des Waſſers. 
Die Temperatur ift EIN. Es werben jährl. 
11 did 1200 Bärer gebraudt. — Die Start hat 
ihren eigenen Magiftrat, mit einem Bürgermeifter 
und einem geprüften Rathe. — Das Wappen, 
welches ihr 8. Wladiſſaw IT. 1511 verlieben 
bat, ift ein Stadtthor mit zwei Thürmen, zwi⸗ 
ſchen welchen ein einfaher Adler einen feinen 
Schild mit vier Löwen auf der Bruſt trägt. 

Berühmt ift Bein geworben durch die frucht⸗ 
Iofe Belagerung der Huffiten im J. 1426, und 
turd vie Einnahme ves Schloffes am 24. Oftb. 
1428 von Profop vem Kablen. — Die ältern 
Privilegien find von den Herren Bechinie von 
Lajan, aus vem XV, Jabrb., Peter Wok von 
Rofenberg, v. 3. 1594, und Johann Leopold 
Grafen von Paar, v. 3. 1720, melde letztern 
auch die Beftätigung der von dem Grafen von 
Sternberg ertheilten, jegt nicht mehr vorfintigen 
Breiheitöbriefe enthalten. Sie beftehen in Be- 
willigung der Brängerehtigkeit und PBrannt- 
mweinbrennerei, der Abhaltung ver Jahrmärkte, 
der Erlaubniß, in ven obrigkeitlichen Waltun. 
gen dürres Holz zu fammeln, und ven Bad 
Smutna von der Mündung aufwärts bis unter. 
halb Lhota zu benügen, und ver uuentgeldlichen 
Ertheilung des zum Brüdenbau erforderlichen 
Holzes aus ven obrigfeitlihen Waltungen. Diefe 
Privilegien find von Wailand 8. Franz II. am 
19. Auguft 1796 beflätigt worden. 


Bechlin (132. Raf.), zu Unterbeifomwig einverfeib, 


Nitterfig, und conferb. Pirerpofit.» Dorf, 95 
Häuf. mit 703 böhm. Weinbautreibenven Einm,, 
v. (Gräfl. Desfours Walderode.) Ober 
14 St. X., und v. ( Durchl. Fürſt Lobkowitz 
Dom. Unterbeilowig, 2 St. wnw., auch 1 
St. 0. von I Raupnig, gu Nr. 28, 1. 6., 
Prag. Erzrisz, Budin. Vil., St. Bartholo- 
maus-Rirhe, Schule, Fürft Lobkowitz. Patron. 
mit circa 1400 Eingepfarrten, 


Grafen Aram von Sternberg 1623 errichtet wor ⸗ Bechow (396. Bunzl.), Dörfhben, 19 Häuf. 
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mit 130 böhm. Einw., v. (Gräfl. Mirbach.) 
Dom, Kosmanos 2} St. o,, im Orte b hrſchfti. 
Bifhbehälter, abfeits am Koſter-Bache die 2- 
gang. Deminitalmühle nebft Bretfäge, zu Nr. 
36, 1. 5, Pfr. (St. Dreieinigt.) Erp, Schöboi. 

Bechowice (199. Kaut.), f. Biechowitz. 

Bechund (30. Tab.), f. Bechin. 

Belice,g (97. Burw.), f. Betik. 

Bedice (25. Tab.), f. Betſchitz. 

Belig (... Ber,), Groß- u. Klein, f. Petſchitz. 

Belig (97T. Burw.), Betſchitz, Betice, and. 
Weſely-Moldautheiner Chauflee, Dorf, 32 9. 
mit 229 böhm. E,, v. (Durchl. Fürſt Shwar- 
senberg.) Dom. Wittingan 6} St. xxW., 
nebft hrſchftl. Mahlmühle mit Bretfäge, zu Nr, 
25, IX. 2, Pr. (St. Martin) in Zimutig. 

Bedenbein (287. Bunzl.), f. Bädenbain. 

Beni? (363 u. 364. Leitm.), durch die ausge 
zeichnete Weinforte daſelbſt und auch als Ge— 
birgshöhe bemerkenswerther Berg nächſt Libo- 
chowan, am rechten Elbeufer, Dorf v. (Gräfl. 
Noſtitz.) Dom. Cernoſek. 

Below (121. Leitm.), ſ. Hochpetſch. 

Becénik (244. Bith.), Beenik, Bezuik, Dorf, 
33 Häuf. mit 199 böhm. E., v. (J. Falge.) 
Dom. Miletin 14 St. XxW., nebft einer Mabl- 
mühle, zu Nr. 18, II. 9, Pfr. (St. Mar. Verf.) 
im Amtsorte, 

Belwar (17. Kauf), Beöwary (M. Liſchka's 
Allod.) Gut, „Groß- u. Klein-⸗B.“ (Tanv- 
täfl, Hptlb., Litt. G, Tom, VI. Fol. 1) mit 
1133 Anfälligkeit, 158,500 fl. früher. Schäp- 
werth, confer. mit 4 Dörfern, zu Nr. 11, IV., 
vormals zum Casl. Ar. gezählt, unterhalb Za- 
ſmuk an dv. Ehauflee v. Prag nad Auttenberg. 
I M. Kaiſ. Maria Therefia verlich das 
Gut dem Feltmarfhall Br. Loudon als Be- 
lohnung feiner Verbienfte. Lepterer verkaufte es 
fpäter wieder an ven Staat, u. das Gut wurde 
1800 von Wail. Sr. Maj. Kaif. Franz II. 
Sr. k. k. Hoheit vem €. 9. Karl zum Nup- 
genuß zugewiefen, in welder Eigenfhaft es un- 
ter der Berwaltung der E. f. böhm. Staatsgüter- 
Adminiſtrat. bis zur Feilbietung 1824 verblieb. 

Das But Alein-Beiwar war fhon 1760 
ein Eigenthun des obben. Br. Gideon von 
London, welder es damals von einem Grafen 
Pachta kaufte, u. 1763 mit Groß⸗B. vereinigte. 

Das Gut Groß⸗-B. gehörte beim Ausbruch 
des 30jähr. Krieges dem Hrn. Ladiſl. Koſto— 
mlaeky v. Wicfowig, welcher beim prote— 
teſtantiſchen Aufſtande betheiligt war, und nach 
der Schlacht am Weißen Berge die Hälfte des 
Betrages von 7099 Schod 20 Gr., auf die 
das Gut abgeſchätzt war, als Strafe an ben kön. 
Fislus zu entrichten verurtbeilt wurde, Er er- 
legte dieſe Summe u. blieb im Befige des Gu— 
tes. Im 3. 1713, vielleicht noch früher, gebörte 
tas Gut dem Gr. Karl J. v. Breda, wel» 
er es mit feiner damals gekauften Herrſchaft 
Petſchkau des East. Kr. vereinigte, Später kam 
das Gut an ven Hrn. Joh. von Haugwitz 
und von 1745 bis 1763 gehörte es vem Ritt. 


Bidowiger Revier. 


Georg Hillebrand (Hilliprand) v. Bran- 
bau (Prandau), von welchem es vie Kaiſerin 
Maria Thereſia kaufte. 

Die polit. u. judiz. ꝛc. Amtsverwaltung in 
Groß-Beiwar, 54 M. oso v. Prag u. 3 St. 
sw. v. Kollin, cortefp. mit ven lanves- 
fürfl. Behörden, geiftl. Officialaten u. Militär- 
Commando's (f. dieſe alle bei Autenomes, 
Dom.) im und für ven Kauf. fr. — Man gräbt 
bier Granaten, melde bie und da im ver 
Gneusformation vorfommen. 

Beiwar (19. Kaui.), Groß-B., Welkt Bec- 
wary, an der Prag-Ruttend. Ehauffee, Amts- 
ort u. Dorf, 50 Häuf. nebft 2 akathol. Fam. 
347 böhm, Einw, v. (obben.) gleihn. Dom. 
und von C Kollin 3 St. sw., im Drte 2 
Schloſſer, 1 Bräubaus auf 10 Faß, 1 Bramnt- 
weinbrenn. Das alte Schloß ift von dem vor⸗ 
maligen Befiger Georg Hillebrand von 
Prandau gebaut, ver große mit einer Kuppel 
gedeckte Saal aber v. Breih. v. Loudon 1770 
hinzugefügt worden. Das neue Schlof bat €. 9. 
Karl 1500 von Grund aus neu errihten laffen. 

Belwar (20. Kaui.), Klein-B., Male Bec- 
wary, aud Beöwarek, Dorf, 49 Häuf. mit 
350 böhm. Einw., v. (obben.) gleihn. Dont. 
1 St. oxo., zu Rr. 11. IV. 9, Pr. (St. 
Dreieinigkeit) in Draboburig. 

Belwaret (20. Kaut.), f. Klein-Beiwar oben. 

Belwarer Bach (12, wie 18 und 29. Kauf.), 
fib beim obben, Dorfe durch vie Bereinigung 
zweier aus dem Drabobupiger Walte und v. #. 
gelegenen Gute Inditz kommenden Gewäſſer bil- 
dender B., ver weiter nad N. durch das Zar 
ſmuker Territorium nah Swoyſchitz fließt, wo er 
mit ver Planianfa zufammenftrömend, ven Ramen 
„Weyrowka“ annimmt. 

Belwarer Weiber (13. Kaut.), Groß ⸗B. 
Mühlteich, ein mit Karpfen beſetzter W. auf 
dem gleihnam. Dom., wo vie übrigen 5 früher 
beftanvenen Teiche ſchon feit Jahren als Aecker 
und Wieſen in Benügung ſtehen. 

Beiwarer Weiher (18. Kaui.), Klein-B. 
Dorfteid, auf vem gleihnam. Dom, und in 
namlicer Benügung wie per Groß-B. f. d. oben. 

Belwarer Müble (19. Raui.), Groß -B.⸗M., 
am gleihn. Mühlteiche nebſt Bretfäge Mablmübl.- 
Einſchücht am gleihn. Dorfe vom (obben.) 
Dom. Beiwar 4 St., zu Nr. 11, IV. 8, Pir. 
(St. Dreieinigeit) in Drahobuditz. 

Beiwarftn (93. Prach.), beim Blatner Maicr- 
bofe troden gelegt. Weiber auf d. (Br. Hild— 
prandt.) Dom. Blatna, wo noch 40 aufchn- 
liche, mit Karpfen, Hechten, Schleihen u. Bärſch— 
lingen, einige auch mit Aalen und Xalraupen 
befegte Teihe unter Waller gehalten werben. 

Bedlo ftard (89. Klatt.), 1. Stabrlig. 

Bebnatec (223 u. 242. Tab.), Bednarecky, 
ſ.Bernharts, dann Groß-u.KleinBSernharz. 

Bedowice (344. Kön.) f. Biedowit. 

Bedowitzer Revier (337. Kön.), das erſte 
Forſt⸗R. von den ſieben ſyſtem. Waldabtheil. 
auf d. (Graͤſt Sternberg.) Dom, Caſtalo⸗ 


Bedrichow. 


witz, wo der jährl, Holzertrag zu 4000 Alftr. 
von ven bei vorherrſchenden Nadelbaumgattun— 
gen, gemifchten Beftänden angenommen wirt. 
Der Abfag als aefhnitt. Werk-, tann Baus, 
meiftens aber als Scheitholz findet fi in ver Um⸗ 
gegend bis Joſephſtadt und Smirig, aud mittelft 
Floßung auf vem Adler u. ver Elbe bis Leitme⸗ 
ritz ſelbſt. — Der Wildſtand begreift Hoch-, 
Dam- und Schwarzwild, Rehe, Hafen, Faſa— 
nen, Rebhühner und bedeutend Waſſergeflügel. 
Ein großer Thiergarten im Walde „Bory“ 
ſich ausdehnend in der Länge von Raſchowitz bis 
nabe an Birtomwig, fo wie in der Breite v. Ti- 
nifcht bis an Kiiwig im vw,, enthalt 6—700 
Stüd v. obben. Hochwild ıc., wo im 3. 1793 u. 
1824 eine Thierſeuche mebre huudert Stüd weg⸗ 
raffte. — Ein Fafangarten bei Caſtalowitz 
und ein Wilder- Aufzug bei Bedowitz findet 
ſich aud vor. 

Bedrihow (194. Tab.), f. Berrjihom. 

Bedrichowitz (86. Kaui.), f. Bedrzichowitz. 

Bedrtſch (... Ber.), Bedr& fammt Petraupin. 
Antheil (Stadt Benefhau), landtfl. Gut fammt 
zugebörig. Arcal, innerhalb ver (Durchl. Fürſt 
Lobkowitz.) Hrſchft. Konopiſcht (Hpib. Litt. 
B. Tom. I. Fol. 3) mit 73% Auſäſſigkeit, 
21,000 fl. früh. Schätw., confer. 1 Maierhof, 
mit 2 Dörfern, 6 Mühlen, zu Nr. 28, IV., 
Prag. Erz⸗Diöz., Biſtritz. Bil. — Die polit. 
und judiz. wie kirchl. Patron, und Milit.» confe. 
tann techniſch. Gewerbsinduſtr. u. ökon. Amts» 
Berwaltung beim f. Magiftrate un? durchadas 
C Benefhau correfponv. mit den lanvesfürftl. 
Behörven, geifl. Dfficialaten und Milit.-Com- 
mando's (f. d. alle bei Alt-Mitromwig im 
und für den Ber. Kreis. 

Bedrtih (... Ber.), Bedrö, am Mratſcher Bade, 
Dörfhen, 16 Häuf. mit 134 böhm. Einm., 
vom (ſtädt.) Dom. und IC57 Benefhau 1 St. 
O., von Konopiftt 14 St., nebſt Maierhof und 
6 Mahlmühlen, zu Nr. 28, IV, 16, Pfr. (St. 
Nitol.) im Amtsorte De. 

Bedtihow (194. Tab.), Dorf, 29 Häuf. mit 
287 böhm. E., v. (Durchl. reg. Fürſt Lömwen- 
fein.) Dom. Pagau J St. w., nebit abfeit, 
hrſchftl. Forſthauſe, zu Nr. 14, vı. 10., Pfr. 
(St. Wenzel) in Zetoras. 

Bedrihomwig (86. Kaui.), an ver Wlaſchimer 
u. Wottitzer Chauffee, einft Herrenfig-, jetzt 
St. Yanrenz-Ril.-Kirden- Dorf, 27 Häuf. mit 
202 böhm. Einw,, v. (Gräfl. Chotel.) Dom. 
Janfau, und ? St. nno. v Amtsorte Radmeẽ⸗ 
tie, nebft emph. Schankhaufe, abfeit. Maierhöfen 
„Witrom‘ mit Schafr. u. „Crkowice“, dann 
Förfterbaufe am „Santowa Hürka“ Abhange, zu 
Nr. 11, IV. 5, Pfr. (St. Joſeph) in Welliſch. 

Das Dorf war chemald ein eigenes Gut u. 
gebörte im 3. 1388 tem Hrn. Zriflaw vom 
Beviihowis, am Anfange des XVII. Jahrh. 
dem Zob. Chobotſky, nad der Schladt am 
Weißen Berge ven Herren v. Zalmberg, fpü- 
ter (1678) dem Kotek v. Beriihowig u. 
im 3. 1765 war es mit ver Hrfchft. Gemniſcht 
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vereinigt. — Die Kirche beftand fhon 1384 als 
Pfarrkirche, war aber fpäter eine Fil. d. Pfarrei 
Poftupig (Hrſchft. Gemnifht). Im 3. 1653 lieh 
Johann, ver ältere v. Talmberg, Herr auf 
Jankau, Poftupig u. Bedtrichowitz, vie durch einen 
Brand zerftörte Kirche wieder berftellen, u. 1761, 
wo Poftupig der Hrſchft. Gemniſcht einverleibt 
war, wurde die Kirche durch den Befiger dieſer 
Hrſchft. Reihsgrafen Franz Av. v. Traut— 
mannsdorf, als vamaligen Patron, abermals 
erneuert. Im 3. 1784 wurde fie dem Welifcher 
Sprengel zugetheilt; das Patronat aber befigt 
noch gegenwärtig die Gemnifchter Obrigkeit. Der 
Thurm bat 3 Gloden. sw. } St. v. Dorfe im 
Walde Dubina ift ein Kalfkeinbrud. 

Bebtihomwig (92. Rak.), Bedſchihowes, 
Dorf, 46 Häuf. mit 160 böhm. Einw., v. 
(Prag. Prämonftrat.-Stifts-) Dom. Paͤtek 21 
St. ssw., zu Nr. 28, 1.7, Pfr. (St. Bartho- 
om.) in Smolnig, 

Bedrichomwig (194. Tab.), f. Bevriihom. 

Beerbübel (... Saaz.) od. B.-Hügel v. ww, 
Abbange des Erzgebirgs - Hauptrüdens und v. 
Kamme- im Oo, der freien Bergftabt Sebaftians- 
berg, eine abgefonverte Kuppe im m. v. Neu⸗ 
baus (Dom. Jörkau), wo (ſchwarze und rothe) 
Prenslerbeeren häufig. 

Begchor (232. Kaui.), Byhom, f. Beidor. 

Beglina (207. Bunzl.), Dörfhen, 19 9. mit 
113 böhm. E., v. (Gräfl. Wald ſte in.) Dom. 
Münchengrätz u. 14 St. so, v. Amtsorte Kloſter, 
Nr. 36, 1.6, Pfr. (St. Wenzel) in Boſſin. 

Begkow (124. Bunzl.), Beikow, jenfeits ver 
Elbe mit einer ſchönen, nah Hotin führenven 
Allee, Dorfantheil v. gleihn. Drte (f. d. 
unten) im Rak. Kr., mit 1 Hricdftl. Maierhof 
nebſt Schäfr., dann 4 Häuf. vom (Oochfürſtl. 
Loblomwig.) Dom. Melnit u. 2 St. w. von 
Schopla, dem viehfeit. Amtsorte. 

Begkow (133. Rak.) Beitow, Dorf, 249. 
mit 157 böhm. Einw., v. (Durchl. Fürſt Lob» 
fowig.) Dom. Upterbeitowig 2 St. sw., zu 
Nr. 28, I, 8, Pir. (St. Kreuzerhöhung) in 
Wrbno an ver Moldau, 

Begrfowei, na (128, East.), Ehaluppen- Ein- 
ſchicht, 4 St. o. v. Städich. Senojat, ſ. d. 

Begkowice (68. Kauf.), ſ. Begkowitz. 

Begkowitz (95. Kaut.) Bei- od. Beykowitz, 
Dörfchen, 19 Häuſ. nebſt einer iſtael. Fam. 
113 böhm. Einw., v. (Emaufer Benediktiner- 
ſtifts) Dom. Ticbeffic, u. als Dorf-Antheil, 
St. Johann v. Nepomuk, und v. (Durchl. Fürft 
Binvifhgräg.) Dom. Gemnifht } St. no. 
nebſt 1 Schankhaufe, zu Nr. 11, IV, 6, Br. 
(St. Allerheil.) in Tẽrcbeſchitz. 

Begräbnißplas, ſawiſcher (371 u. 464, Bei- 
blätt. V, Jahrgang), f. Heivdengräber, im 
Leitmeriger Kreis. 

Begſchitz (83. Prach.) Wegſchitz, .Weiſchitz. 

Begſcht (75. Cbrud.), ſ. Beiſcht. 

Behaͤni, na (27. nach F.Sonewend's Geſch.), 
Bihana, als Huſſitenſchlachtfeld ſo ben. Ebene 
bei der kön, Stadt Auffig. 
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Beiblätter „Prag““ zur Zeitſchrift „Of und 
Wet", herausgegeben und rerigirt von Rud. 
Glaſer mit intereffanten Mittheilungen zur 
„Landeskunde des Königreihs Böhmen‘ und im 
„Repertoir d. teutihen Geſchichtsliteratur“ durch 
von Ledebur in Berlin, wegen ver vaterläan« 
diſchen Sagen, Denkwürdigkeiten ıc. nah Ber- 
dient gewürbigt. 

Beichor (232. Kaui.), Bey- od. Bychor, im 
XIV. Jahrh. Pfr.-, jetzt St. Bartb.-Fil.-Kirh.- 
Ruſt. Dorf, 57 Häuf. nebft 15 afathol. m. 1 
iſtael. Bamilie mit 431 böhm. Einw,, v. (W. 
Beith.) Dom. Kolin unv 11 St. no. v. Amts- 
orte Kaiſersdorf, nebſt 1 hrſchftl. Förſter- und 1 
Schankhaus, zu Nr. 11, III. 2, Pr. (St. Jakob 
Apofl.) in Owtar. 

Beierwed (67. Bivj.), Beiermweg, ein aus ver 
Emph. des Wellimer Maierbofs im 3. 1777 
entſtand. u. dem damal. briditl. Oberamtmann 
„von Beiermed’ zu Ehren ben. Dom.-Dorf, 
31 9. mit 196 böhm. Einw., v. (Br. Sina.) 
Dom. Poriebrav 1} St. s., zu Ar. 18, 1. 6, 
Pfr. (St. Maria Geb.) in Pievhrar. 

Beitowig (95. Kaut.), f. Begkowitz. 

Beikowitz (68. Kaui.), f. Beytowitz. 

Beifchomw (46. Budw.), obrgkti. Maierhofs- und 
Hänshen-Einfhiht 4 St. w. nächſt Buſtau, 
Dorf v. (Durdl. Fürſt Shwarzenb.) Dom. 
Srauenberg u. Amtsorte Podhrad 21 St. XN., gu 
Nr. 25, X. 25, Pfr. (St. Georg) in Burg- 
over Purkholz. 

Beifhomwig (25. Tab.), am rechten Lufchnig- 
Ufer, nebſt Bretfäge Igangige Mablm, „ Ein- 
ſchicht St. w. nächſt Betfihie, Dorf v. (Drchl. 
Fürſt Loblomig-Wrtby.) Dom. Zeltſch 2] 
St. vw., zu Rr. 11, V. 11, Pfr. (St. Dreleie 
nigfeit) in Malfchig. 

+Beifcht (75. Chrud.), Beyſcht, Bejätä, and. 
Hohenmauth-Königgräger Chauſſte, nebft d. abf. 
Dominikal⸗Anſiedlung „Swoboda“, nun Parr- 
Dorf, 90 Häuf. nebft 1 ifrael. Kam. mit 686 
böhm. u. teutſch. Einw., v. (f. kameralhrſchftl.) 
Dom. und =) Parvubig 2} St. no. nebſt 2 
eingang. Mahlm., zu Ar. 21, U. 4, Königg. 
Disz., Parvubie. Bil, St. Georg- Pfarrkirche, 
Säule, Sr. Maj. kaiferl. Patron. circa 2200 
Eingepf. in 6 Ortſchft. 

Beiträge zur gefammten Natur» und Heilwiflen- 
(haft in zwanglofen Heften und unbeftimmten 
Zeiträumen berausgegeben und revigirt v. Med. 
Dr, ®. R. Beitenmweber, mit vielen flati- 
ſtiſch · itopographiſchen Abhandlungen für bie, „Lan⸗ 
destunde des Königreichs Böhmen“ als werth- 
volle Quellenſchriften. 

Bekowitz (... Ber.), f. Pilomwik. 

Bela (141. u. 151. Bith., 368 Bunzl., 208 u. 
244. Cası., 62. u. 116. Ehruv., 189. Kön., 240. 
u. 310 Leit. 322. Pilf., 168. Tab. Jı 1 Biela. 

Belbowig (25. Rak.), f. Welbowitz. 

Bit (96. Tab.), f. Bieltſch. 

Blllice (117. Kaui.), f. Bieltſchitz. 

+Bellice (146. Pch.), Pfr.-Dorf, f. Bieltſchitz. 

Beleuchtung ( ... Prag), und zwar in ver k. k. 


Belvedere. 


Hauptſtadt Prag mit 1177 Laternen, wovon 
auf der Altitant 358 argandiſche 3 ervinäre, 
„nn Neunfart 454 * 2 
„. „Kleinſeite 204 = 1 - 
„ dem Hratkin 80 " 0 Ar 
in ver Zudenſtadt 46 n 6 

Im Laufe dieſes Jahres foll noch in Folge 
eines Bertrages auf 20 Jahre mit ver Bres- 
lauer Gasbelendtungsgefellihaft, unter d. tech⸗ 
nifhen Leitung des k. ſachſ. Rammer-Comifiions- 
raths R. Blohmann, ver Anfang einer Gas.» 
beleuchtung (I. ven Artilel) in ver Start 
Prag gemacht werben. 

Belegberg (258. Leit.), od. Pölihshöhe, mit- 
ten im Gebiete der (Hochfürſtl. Elary.) Hrſchft. 
Binsvorf ein bewalveter Berg, an deſſen Ab» 
bange ſelbſt beträchtlich hoch das Nuftital- Dorf 
Johnsdorf vom (Oochfürſil. Kinsty.) Dem. 
Böoöhm.⸗Kamnitz 3 St. nw., an ver Tetſchner⸗ 
Losporf-Heivdenftein- Binsrorfer lanvart, Straße. 

Belegow (268. Caol.), Bezlegow, and. Dau- 
brama, nebit Bretfäge, Igang. Mabim.- Ein» 
ſchicht 4} St. vo. nächſt Zaftrani, Dörfchen v. 
(WB. Berger.) Dom, Reueddorf } St. so., 
zu Nr. 21, x. 141, Pir. (St. Jakob Gr.) 
in Chotiebot. 

Belefhomwig (83. Ehrur.), f. Bieleſchowitz. 

Belina (118. Leit.), 1. Bilin. 

Belgrab (230. Prad.), nebft Schäf., Maierhois- 
und nebit Bretfüge, Mahlm.-Einfhiht am 
Dorfe Woitig, f. d. 

Baudlo (252. Kön.), fogen. „Leinwandbleichen‘‘, 
u, bäueden „Einſchicht auf ver Brauſiſchen 
Wieſe, 3 St. v. ver Municipalftadt Reichenau, ſ. d. 

Bell (292. Pilf.), Mahlm.⸗Einſchicht, 4 St. 
so. nächſt Perndarz, Pir.»-Dorf v. (Prämon- 
ftratenferftifts-) Dom. Tepl-Arulanig 1 St. s0., 
zu Nr. 28, VIli. 134, Pfr. (St. Nikolaus) in P. 

Belnig ( ... Prad.), f. Kbelnie. 

Belohrad (231. Birj.), ſ. Bielohrad. 

Belokozel (33. Kaut.), ſ. Bielokozel. 

Beloſſice (63. Leitm.), ſ. Bieloſchit. 

Belvedere (164. Kön.), ein gigantiſcher, von 
ferne beinabe rund ausfebender Helfen in ven 
Schludten auf dem (Graf. Straki'ſchen Stif- 
tungs-) Dom. Ober-Welelövorf 1 St. sw. lie- 
gend. (Berg. Beibl. „Prag Rr. 44 uff. V. 
Jabra. die fehr gedieg. Beihreibung v. „Welels- 
dorfer Felſenſchluchten“ von F. 2. Hübfh für 
Beſucher von Adersbach in Erinnerung gebradt.) 

Belvedere (247. Leit.), die 2, eine anmuthige 
Fernſicht darbietenden, citabellenartig u. in Tem⸗ 
pelform zugebauenen Santfteinfelfen nächſt 
Eibleiten, Dorf v. (Hochfürſtl. Elary.) Tom. 
Binsrorf I St. XxW. am rechten Ufer des Eib- 
firomes und 1 St. ssw., von Herrnskretſchen. 
Das eigentliche Belvevere (mie auch U. A. 
Schmidl, ©. 140 anführt) ift ein ausgehauener 
Plag anf einem hoben Belien, welder eine rei» 
sende Ueberſicht d. Elbeſtromthales bietet. (Bergl. 
„Panorama ver Eibe von Obtiſtwi in Böhmen 
bis Meiken in Sachen.“ Nah ver Natur ger 
gezeichnet ꝛc. Drud und Berlag von C. W 
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Meran) u. die Citadelle, gleihfam ein freier 
Pag mit einer Eirfaffung, in der Schießſcharten 
zur Einführung Meiner Mörfer, um tes herrlichen 
Echos willen. — In reinsgeognoftifh topogra- 
pbifher Beziehung, refp. ald anderes Glied 
der Kreideformation, werben obige Fels— 
wände (nad Dr. U. E. Reuff's „Skizzen“ 1840, 
Abſchn. V. S. 69 uff.) zu würbigen fein und 
den Beſucher ver „Elbe » Schweiz" mannig- 
fach intereffiren. Der legtere Name, wenn 
fhon jede Felspartie eine „Schweiz“ beißen foll, 
dürfte mit einem Klange d. Begriff austrüden, 
daß Böhmen eben fo gut am jenen herrlichen 
Natur-Schauftüden feinen Theil bat, wie Sad.» 
fen an ten weiter folgenden groteslen Formen. 

Belvedere (187. Raf.), Parmanowsky, Na 
Letn® a Parmanowsky dwür (Prager Civil» 
fhwimmfhul-) lanttäfl. Hofbeſitz (Hpt. L.itt. 
B., Tom. I,, Fol. 5.) an 13,000 fl. früb. 
Schätungsw., confc. als Gehöfte-Einſchicht, 
zu Nr. 28, 11. 16 bei Klein-Bubna, nächſt 7 
Prag, Pfr. (St. Gotthard) in Borter-Omweneg, 
Bubentfh. — In geognofifher Beziehung ift 
bier ver Grauwakkenſchiefer ald herrfhente 
Belsart zu beachten, an vielen Punkten in nadter 
Felsmaffe mit veutliben Shihtungsverhältniffen 
anftebend, fowie au mit Dammerve und Be- 
getation bevedt. Ferners Diluvial-Ablage- 
rungen von Gefhicben, Gruß und Sand auf d. 
Bläbe. — Die fogen. Br. Wimmer'ſchen Wein- 
gärten am Belvedere gehören zu ten anfchn- 
lihften b. Prag u. enthalten vorzügl. Nebenforten. 

Biln (189. Kön.), f. Bilay. 

Beljao (156. Bunzl.), Belzko, in hoher Lage 
jenſeits des Hauffa „ Grunves auf ver Stelle 
eines chem. Maierbofes nebſt Schäf. entſtand. 
Fominital» Dörfhen mit einem Iftöd. großen 
obrgktl. Schüttboven v. (Gräfl. Kaunig.) Dom. 
Haufla } St. n., zu Nr. 36, VII. 181, Pr. 
(St. Jakob) in Botim. 

Bemmerle (219. Leit.), ſ. Pömmerle. 
Bemmerfchig (174. Birj.), Mfiöna, Mric- 
na, Smifiöna, Wimfie, f. Wemerfhüg. 
Benaf (145. Burw.), auch „Benafer» Holzleg- 
ftatt", oſchftl. Hegerwohnungs⸗Einſchicht nächſt 

dem Städtchen Weleſchin, f. d. 

Benak (150. Budw.), die zweite, fogenannte Ein⸗ 
gärtler⸗Einſchicht nächſt Selze, Dorfv. (Gräfl. 
Buquoi.) Dom. Gratzen 44 St. wxW., zu 
Nr. 25, VIII. 225, Pir. (St. Johann Nep.) 
in Johannesberg. 

Benätet (65. Bunzl.), Altbenatef, Benätky 
(Gräfl. Thun. Allov.) Hrſchft. (Landt. Hptb. 
Litt. B., Tom, I., Fol. 113.) mit 11433 An- 
fäffigteit, 604,000 fl. früh. Schätwerth, 5 M. 
von Prag, confce. 19 Dörfer, zu Nr. 36, VIL, 
ausnahmsmeife zur Prag. Erzdiöz. — Das polit. 
und judiz., wie kirchl. Patron. und Militär- 
eonferib., dann technifch » gewerböintuftr. und 
öton. OD beramt fammt Juftiziariat im gleid- 
nam. Amtsorte, und Altbenatek, cortefpon« 
dirt mit den Sanvesfürftl. Behörden, geiftl. Offi- 
eialaten und Militär-Eommanvos (f. viefe alle 
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bei Aicha, Dom. S. 22, Sp. 1.) im und für 
den Bunzlauer Kreis. 

Die Chronik der Beſitzer nennt um die 
Mitte des XIII, Jahrh. die Herren von Dra— 
Jis, Milowig und Zponin. Die Herren 
von Drajig (eine angefehene Familie ver 
damaligen Zeit, zu welder die Prager Bifhöfe 
Johann 11. (+ 1278) und Jobann IV. 
(+ 1343) gehörten; auch war ein Reboz von 
Drajit von 1267 bis 1272 Unterfämmerer 
der Leibgedingſtädte und ein Johann von 
Drajic 1383 bis 1385 Oberſtlandſchreiber) 
behielten Benatet im Befig bis zum 3. 1483, 
wo es an ven Meifnifhen Burggrafen Jo— 
bann von Dobna (ver mit einer Barbara 
von Hafenburg aus Böhmen vermählt war) 
gelangte. Bon viefem erbte es 1522 fein Bru- 
der Friedrich Burggraf zn Dohna (veffen 
Gemalin Elifabeth von Sternberg war). 
Bei diefer Familie ver Burggrafen von Dohna 
blieb Benatel, mit vem bereits das Gut Mi- 
lowig vereinigt worden, bis zum 23. Juni 1599, 
wo das Ganze um tie Summe von 215,000 
Schod Meißner. Grofhen an 8. Rudolph II. 
verfauft, und fomit eine Fönigl. Kameralhrſchft. 
wurbe. König Ferdinand III. fchenkte viefelbe 
am 4. Olt. 1647 feinem vertienten General 
Zohann Freiberen von Werth, welder vie 
Hrſchft. vurd Ankauf ves Gutes Zdonin ver 
größerte, und das Ganze, va fein einziger Sohn 
bereits im 16. Lebensjahre geftorben war, bei 
feinem Tote, am 12. Sept. 1652, feiner Witwe 
Johanna, geb. Gräfin von KAufftein, hin— 
terließ. Diefe verebelichte fih wieder zu drei 
verfhievenen Malen, und zwar zulegt mit Ernft 
Gottfried Grafen Shüg von Leypolvs« 
heim, Herrn auf Zittolib und Dimwig, wel- 
her beim Ableben feiner Gemalin durch Erb» 
vertrag vie Hrſchft. Benatek eigentbümlih an fi 
brachte und fie dann feinem Sohne Ernft Ja— 
roflaw Grafen Shüt von Leypolpsheim 
hinterließ, von weldem fie nad veffen Tore, am 
29. Sept. 1720, durch Erbfolgg an ven Grafen 
Ignaz Sigmund von Klenan, Breiheren 
von Janomwig, und von diefem, welder am 
4. Juli 1764 ftarb, an feinen Sohn Wenzel 
Grafen von Klenan gelangte. Die Herrfhaft 
war indeſſen unter ven legten beiven Befigern 
fo verſchuldet worven, daß fie im $. 1768 im 
Lizitationswege verkauft werben mußte, bei wel- 
her Gelegenheit fie ver damalige Fürftergbifchof 
zu Prag, Anton Peter Graf Piihowmsty 
Freiherr von Piihomig, um 665,000 fl. er- 
fand. Diefer vererbte fie mit feinem am 14. 
April 1793 erfolgten Ableben teftamentarifh an 
den Sohn feines Neffen, Franz Grafen von 
Kiihomsty, L. f. Kämmerer und Oberfilieu- 
tmant, welder am 8. Juni 1814 ftarb, und 
die Herrſchaft feinem einzigen, zweitgebornen, 
mit der erften Gemalin Joſepha Gräfin La- 
zanoky, erzeugten no minverjährigen Sohne, 
dem f. k. Lieutenant des Uhlanen-Regiments Kai⸗ 
fer Franz, Franz Apalbert Grafen Pii- 
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chowoty (unter ver Vormundſchaft des k. k. 
Appellationo⸗Präſidenten ꝛe. Leopold Grafen 
von Sweerts-Sporf) hinterließ, mit wel— 
chem bei veffen bald darauf, am 3. Juni 1816 
durch einen Sturz vom Pferde erfolgten Tode 
das Gräfl. Haus Piihomslyg im Mannes. 
ftamme erlofh. Indeſſen hatte er fhon unterm 
8. Mai 1815, bevor er zum Regimente abging, 
mittelt Teftament feine Eoufinen, vie 3 Schwe- 
fern, Marie, Joſephine u. Elife, Freiin— 
uen Mladota von Solopist, Töchter ves 
wailand Aralbert Freiherrn Mladota von 
Solopist, welder mit der Gräfin Anna von 
Prichowoky, Schwefter des obigen, 1814 ver- 
ſtorbenen, Franz Grafen von Piihomsky, 
vermählt geweſen war, zu Univerfal- Erbinen 
feines ſämmtlichen Nachlaſſes und folglih auch 
der Hrfchft. Benatel ernannt. Diefes Teftament 
wurde am 25. Juni 1816 bei ven k. f. böh⸗ 
mifben Landrechten publicirt, und ift ver Land⸗ 
tafel Tom. 871, Inftr. Buch Litt. P, I. ein» 
getragen. Die erwähnten Freiinnen Mladot a 
von Solopist vermählten fih in ver Folge, 
und zwar vie Breiin Marie an ven Grafen 
Ernft von Thun-Hohenſtein, Malthefer- 
orbend-Commanteur und Herrn auf Obitz, vie 
Sreiin Jofepbine aber an deſſen Bruver, ven 
t. ?. Kämmerer und böhm. Gubernialrath Leo— 
pold Grafenvon Thun-Hobenftein. Die 
Legtere farb am 28. Juni 1827, nachdem fie 
durch Tegtwillige Anordnung ihren hinterbliebenen 
Gemal zum Univerfal- Erben ihres Nachlaſſes, 
mworunter der Mitbefig ver Hrſchft. Benatek be- 
griffen war, ernannt hatte. Diefer vermälte 
ſich am 6. Sept. 1829 zum zweitenmal, und 
zwar mit ber jängften Schwefter feiner verftor- 
benen Gemalin, der Freiin Elife Mlavota 
von Solopist. Die gegenwärtigen Befiger der 
Hrſchft. Benatek find demnach der erwähnte Graf 
Leopold von Thun -Hohenſtein, deſſen 
Gemalin Elife, und deſſen Schwägerin Ma» 
tie, verwitwete Gräfin von Thun-Hoben» 
ftein u. geb. Freiin Mladota von Solopist. 
Benätet (T1. a: f. Altbenatet, oben. 
Benätet (69. Bunzl.), Neubenatef, Nowy 
Benätka, auf einer Anhöhe von 125 W. Klft. 
über die See, durch ven Beſitz von Gemeinte- 
Grunpftüden und Dorfantheilen ver Municipal» 
Start ale Dom., zu Nr. 36, VII. 100, (aus- 
nahmsweife) Prag. Diöz., Brandeis. Bit. 

Die polit. und judiz., wie firdl, Watron. 
und‘ Militär-conferb., dann tehnifch » gewerbs- 
inpuftr. und öfonom. Amtsverwaltung führt bie 
tegulirte Magiftratd“ und DOrtsbehoörbe 
unter einem Bürgermeifter, dann jurid. geprüft. 
u. mehren gewählten Magiftratsrätben, Polizei- 
fommiffäar, Anwald ꝛc. und correfponvirt über 
C Altbenatet mit den landesfürſtlichen Be, 
hoͤrden, geiſtl. Offieialaten und Militär» Com- 
mandos (f. viefe alle bei Aida, Dom. ©. 22, 
Sp. 1.) im und für den Bunzl. Kreis. 

Die Start Neu-Benatel, Nowy Be- 
nätka, am rechten Ufer ver Iſer, über melde 
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bier eine Brüde führt, unter 50° 17’ 33% Breite 
und 32° 29° 45" Länge, von 140 Häuf. mit 
981 Einw., von weiden 7 Häuf. mit 56 €. zu 
dem hrſchftl. Gebiete gehören. Unter ven Letz— 
teren ift vor allen das obrigktl. Schloß mert- 
würdig, ein 2 Stod hohes, fehr geräumiges Ge— 
bäude, welches im 3. 1522 vom damaligen Be— 
figer, Friedrich Burggrafen zu Dohna, er— 
baut wurde. An ver Stelle vesfelben und ver 
damit zuſammenhängenden Schloßkirche zu Mas 
riä Geburt, ſtand früher das im XIV. Jahrh. 
von Johann von Drazitz geſtiftete, unter 
feinen Nadfolgern erweiterte, aber im Buffiten- 
friege 1421 von den Pragern gänzlich zerſtörte 
Kloſter ver Chorherren mit dem rotben Herzen 
oder von der Buße der feligen Märtyrer (de 
poenitentia beatorum martyrum), fammt ver 
dazu gehörigen, damals viel größern Kirche. 
Unter 8, Ferdinand II. wurden zwar bie ge» 
nannten Kloftergeiftliben im %. 1629 wierer 
in Benatef eingeführt und ihnen das Pfarrhaus 
zur Wohnung angewiefen ; aber tie Bedrängniſſe 
des 30jährigen Krieges nöthigten fie bald tar- 
auf, fi in das Kloſter ihres Ordens nad Prag 
zu begeben, und nur ein Priefter blieb ala Seel- 
forger und Arminiftrater ver Pfarrkirche zurüd, 
welcher inveh im 3. 1651, wo auf Berlangen 
des Grundbeſitzers, Breiberen von Werth, 
dieſe Stelle mit einem Weltgeiftlihen beſetzt 
wurde, ebenfalls Benatek verlafen mußte. Das 
hrſchftl. Schloß war unter ver Regierung Ru⸗ 
dolph IL. eine Zeit lang ver Aufenthalt des 
im J. 1601 zu Prag verftorbenen berühmten 
Aftronomen Tycho Brahe. Die unter ver 
Schloßkirche befindliche Todtengruft enthält vie 
Leichname der Beſitzer der Herrſchaft, ſeit der 
Mitte des XVI. Jahrh. Der Thurm zwiſchen 
dem Schloſſe und dieſer Kirche wurde vom Gra- 
fen Ernſt Jaroſlaw von Schütz im J. 
1702 erbaut, und enthält in einer Höhe von 
36 Klft. über der Grundfläche die Wohnung 
des Thurmwächters mit einem rings um den 
Thurm führenden Gange. Auf der Spitze des 
Thurmes ſteht ein Schütz mit Bogen u. Pfeil. 
Die 3 Glocken enthalten vie Jahreszahlen 1474, 
1550 u. 1711. Der gegenwärtige Brfiger bat 
ten beim Schloffe befinvlihen Garten nad eng» 
lifher Art umgeftaltet, und auch den unterhalb 
vesfelben befindlichen Bergabdang in einen Park 
verwandelt und mit dem Schlofgarten verei— 
nigt. — Die eigentlide Municipalſtadt Neu- 
Benatet ift von alter Bauart, enthält aber einen 
regelmäßig vieredigen Marktplag, in veffen Mitte 
fih die vom Grafen Ignaz Sigmund von 
Klenau erbaute ehemalige Kapelle zur hei— 
ligen Familie Chriſti befindet, vie 1795 
aufgehoben und zum Beiten des Religionsfonds 
öffentlich verfanft wurve. Der Meiftbietente war 
ein patriotifcher Bürger ver Start, Namens 
Ludwig Czerny, welder fie, da das Rath⸗ 
haus dei dem großen Brande im 3. 1769 ein⸗ 
geäfchert worden war, ver Stadtgemeinde ſchenkte, 
die es num zur Magiſtratskanzlei und ver Woh⸗ 
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nung des Gerichtsdieners umftaltete. Ein zwei⸗ 
te8 ftapt. Gebäude ift pas ſchon oben erwähnte, 
von ver Bürgerin Dorothea Petraſch im J. 
1732 geftiftete Spital. — Die gegenwärtige 
Dechanteilirche, unter dem Titel ver heil. Mag- 
dalena und vem Patronate ver Obrgkt., liegt 
nebft dem Gottedader am w. Ende der Stadt, 
und it ebenfalld von dem vorhin erwähnten 
Friedrich Burggrafen von Dohna erbaut 
worten. Man rühmt vas Altarblatt als eine 
vorzüglice Arbeit ves böhm. Malers Brandis. 
Tas zinnerne Taufbeden, weldes mit ven Bild» 
niffen ver 12 Apofteln geſchmückt if, trägt vie 
Zabreszabl 1289. Im früherer Zeit wurde dieſe 
Kirche nebft ihren Familien von ven Ehorherren 
sum rotben Herzen abminiftrirt. Als aber vie» 
felben im J. 1651 gänzlich von bier entfernt 
wurden, fliftete der damalige Befiger ver Hrſchft., 
Johann Freiherr von Wertb, eine eigene 
Pfarrei zu NeusBenatef, welde im 3. 1777, 
wo tie Hrfdft. dem Bürfterzbifhof zu Prag, 
Anton Peter Grafen von Prichowoky, 
gehörte, zu einer Dechantei erhoben wurke, Im 
3. 1784, wo die Kirhfprengel im Bunzlauer 
Kreife vem Leitmeriger Bisthum einverleibt wor⸗ 
den find, wurte viefe Pfarrkirche als zum Privat- 
Beſitzthum des Prager Bürfterzbifhofs gebörig, 
von ver Uebergabe ausgenommen, und gehört 
noch gegenwärtig in vie Prag. Erzdiöc. mit 
eirca 3400 Eingepf. in 8 Ortſchft. — Das 
fhon früher beſtandene Schulgebaute ift im J. 
1810 vom tamaligen Gruncheren und Patron 
Brany Grafen von Prihomsfn, erneuert 
worten. Augleidh führte derſelbe eine eigene 
teutſche Klaſſe bei viefer Schule ein, welde bis 
jegt fhon febr viele, ver tentihen Sprade voll» 
fommen mädtige junge Leute gebiltet bat. — 
Unter vem 8. Rudolph II, wurve im 3. 1608 
„dieſer Stadt“ (vie alfo damals fhon als folde 
beſtand) das Net ertheilt, ihre Inſaſſen aus 
der ftantifhen Gerichtsbarkeit willfürlich zu ent» 
laſſen und fremve in viefelbe aufzunehmen, aud 
das adelige Richteramt auszuüben. Ebenfo wurde 
jedem Bürger der freie Kauf und Verkauf ver 
färt. Realitäten geftattet. Aus einem zwiſchen 
tem Grafen Ernft Jaroflam von Schütz 
uud der Stattgemeinne am 22. April 1720 
errichteten Vertrage in Betreff einer Fundation 
für einen zweiten Kaplan gebt hervor, daß vie 
Stadtgemeinde damals noh mit Gelv und Ge- 
treive der Hrſchft. Benatet zinsbar geweſen ift. 
Mittelt Hofvefret v. 6. Dezemb. 1796 erhielt 
tie Start ihren requlirten Magiftrat, welcher 
aus 1 Bürgermeifter, 1 geprüft. Rathe und dem 
nöthigen Kanzleiperfonale befteht. Bei ven Wah— 
Ien ver Ratbegliever ficht der Schugobrigkeit 
das Recht ver Ausfhliehung zu. Zur Gerihts- 
barfeit ver Stadt gehören auch von ven ganz 
nahe bei verfelben liegenden Dörfern, u. zwar 
von Podolet und Kiemen 59 9. mit 335 
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€., von Obodte 15 9. mit 58 €, und von 
Alt» Benatet 17 9. mit 121 €. — Die 
Einw. ver Start nähren fih vom Betriebe ter 
Landwirthſchaft und ver gewöhnlichen techniſchen 
Gewerbe, fowie mehre gem. Waarendbantlungen 
(8. Doftal, Ign. Latzanſty, Joh. Ploder) hier be⸗ 
fiehen, 5 Jahr- u. Donnerstägige Wochenmärkte. 

Benätef (171. Casl.), an einem Berge, Dorf, 
46 Häuf. mit 322 böhm. Einw., v. Dom. Polna 
5 St. nno,, zit Rr. 21, VII. 3, Pr. (St. 
Nikolaus) in Kreugberg. 

Benäte? (184. Eprut.), Benätka, an d. Lauſchna 
u. bis an die obere Vorſtadt reichendes Dorf, 
80 Hauf. nebft 1 alathol. Bam. mit 597 teutſch. 
u. bohm. Einw., v. (Grafl. Wald ſtein.) Dom. 
Leitomiſchl 4 ©t. sso., nebſt 2 Mablm. mit 
DBretfage, zu Ar. 21, IV. d, Pr. (St. Kreuz⸗ 
erböhung) im Amtsorte. 

Benäte? (33. Kaut.) Dörfchen, 15 Häuſ. mit 
117 Einw., v. (Ritter von Tiegel» ins 
denfron. Pupillar-) Dom. Sazau und } Et. 
NNw, vom Amtsorte Buda mit einem hrſchſtl. 
Maierhofe, zu Nr. 11, IV, 7, Pfr. (St. Maria 
Himmel.) im Amtsorte, 

Benätef (15. Kaui.), Dominit.-Dänshen-Ein, 
ſchicht, 4 St. s. vom Dorfe Neudorf, f. d. 

Benätet (265. Kön.), Dörfchen, 11 Häuſ. mit 
51 teutſch. Einw., v. (Ritter Stiwla » Sli- 
wie.) Dom. Sollnig 1} St. ono,, mit 1 
Mühle, zu Nr. 18, v1. 8, Pir. (St. Lau- 
tenz) in Groß-Auiim. 

Benäter (56. bis 64. Königg.), Dörfchen, 10 
Häuſ. mit 49 böhm. E., v. (k. f. Hoflammer-) 
Dom. Smitig, und 1 ©&t. wsw, v. Hotenowes, 
zu Nr. 18, VII. 2, Pr. (St. Georg M.) 
in Hniewiomwes, 

Benätet (... Saaz.), einft. Vorftapt (bie 
Mitte des XVUI. Jahhr. nah A. Kohout's hand⸗ 
ſchriftl. Mitthl.) ver k. Stat Laun, f. d. 

Benätet (168. Tab.), Benätka, Dörfchen, 19 
Hänf. mit 141 böhm. Einw., v. (Durchl. Son- 
verän. Hobenzoll. - Sigm.) Dom. DOber- 
jerefwe 14 St. ww., nebft abf. Mahlm. mit 
Bretfäge, zu Ar. 11, VII. 9, Pir. (St. Jakob, 
Gr.) in Weffela. 

Benatka (252. Königg.), Benätky, Benatel, 
Dörfchen, 7 Häuf. mit 41 böhm. u. teutſch. 
Einw,, v. (Graf Kolowrat.) Dom. Reide- 
nau 1} Et. No, zu Ar. 18, V. 3, Pfr. (St. 
Peter und Paul) in Lufawig. 

Benatfa (168. Zab.), f. Benatel. 

Bendomwa (301. Tab.), Pentowa, Bendowa, 
Zahorzy, Bendowo Zahofj, 30 9. mit 162 
böhm. Einw., v. II. Breifaffen-Biertel Obratig, 
14 St. wsw. nebft einer Branntweinbr. vie abf. 
Einſchicht „Wetrow““, zu Ar. 11, VI. 11, Pir. 
(St. Martin) in Jungwofdig. 

Benediktmühle (237. Bunzl.), im Thale und 
am Bufhfloffe, Mablmüblen-Einfhiht, No. 
vom Pfarrlofalie »Dorfe Langenbrud, f. d. 
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fund. Dechanteien, Pfarren, Apminiftraturen, Pfarrlofalien und Erpofituren, dann Schloffaplaneien, 
welche nah lanvesherrlihen over grundherrſchaftlichen Berleihbungsrehten „Jus patronatum” ver» 
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geben werden. — Tie Volkéſprache, in mwelder vie Prebigten, Chriſtenlehren ze. in den Kirch⸗ 
forengeln gehalten werden, iſt entweder durchaus böhmiſch (böhm.) over teutſch (teutſch), over 


teutſch und böhmiſch (t. b.), je nachdem das Kirchſpiel in vorwiegender Anzahl von beiden 
Landesbewohnern beſetzt iſt. 


Beneficien. 


Kreis, Pirumde, Sirdentitel, Patronat, Sprabr, 
Abertbam . . ib. fr. = Vierzehn Nothhelfer Stadtgemeinde Teutſch. 
Absrorf . . . hm. „ t. Anton Abt . „ . Leitomifcel * 
Adamofteiheit.. +» Zab u = Jakob Gr... Neubifrig . - er 
Adersbach, f. Ober⸗A. 
AUbenrorf. .. .Glatz St. Maria — Gr. Magnis . r 
Albenreith . Elb. „ St. Laurenz. Egerer Magiftrat . = 
Alb eritz + Saaz Loe. St. Anna . Petersburg. » ER 
Albrechtitz. . Prach. St. Peter und pᷣaui Nezdaſchow. Böhm. 
Albrehtsvorf od. » fehlag Bunyl. „ St. Malbert. Mordenften . Teutſch. 
Albrechtöriede . Prad. Pir. St. Peter und Panl Albrehtöried T. u. B. 
Algersdorf.. Leitm. St. Barbara . . Konoged Teutſch. 
Altbidzow. .. + + Birj. Erp Gt. Prokop Abt Dom.u. Swmidaerp. Böhm. 
Altbuch . König. Pfr. St. Anna... Atbub. ©» . Zentih 
Altbunzlan .» » + Bunzl. Ted. Et. Koomas und Dam. Prag. Ersbilhof . T. u. B 
Alttnin » . Ber. Pr Gt. Bram Ser.. Gen. Großmeiſter. Bobm 
Alttelin . Sant, „ St. Antreas Ay. . Koeln . . " 
Altlomnitz. : Bla St. Cory. Chriſti Gr. v. Herberftein Teutſch. 
Altſattel .Elb. Loe. St. Dreieinigkeit . . Re. Bom. . 
Altfattel -. » 2. Pl. S.8 St. Maria Himmelfahrt Haid " 
Aitfattel . . Prad. Pr. St. Prolop AH . . Worlit. Böhm. 
Attatt . » . Tab. m St. Mariä Himmelfahrt Panpftein Teutſch. 
Altſtadt, ſ. Oberaltſtadt 
Altwaltere dorf Glatz Loe. St. Maria Geburt. Hr, Wäbjolr . — 
Altwilmsdorf. Glatz Pfr. St. Katharina Hr. Bittner . = 
Altzettlig . Pl ©t. Prof. und uͤvairich Altzettlitz — 
Umfchelberg . + Ber. u Gt. Barthelom. Ap. . Amfchelberg Böhm. 
Andreasberg . » .Budw. „ St. Maria Heimfuhung Aruman . Teutſch 
Annaberg. » » + Eger. u ©t. Anna . Egerer Magiftrat . * 
Arnau... + Biri. Dech. St. Dreieinig.u. M. Geb. Ken . . . . J 
Arnoſchtowitz. . Ber. Pr. St. Simon und Jura. Smilkan Böhm. 
Arnsrorf . . keitm. ur St. Maria Himmelfahrt Binédorf Teutſch 
Aſh....... Eger. St. Nikolaus Rel. Fond.. * 
Atſchan +. Saal. m St. Gallus Abt Kanaren. Magiftrat * 
Aubienißz... . Kant, Loe. Gt. Margareth . Zworfdomwig . Pehm 
Aubotfd - » « . Katt. Pr. St. Nikolaus Chudenitz — 
Augezd b. Ehogen . . Chrud. St. Veit . Nel, Bond. = 
Augesp,f.Draßnoaugest. 
Auges, f. Großaugezd. 
Auges, f. Hochaugezd. 
Augesd, f. Niederaugezd. 
Augezd, f. Rothaugezd. 
Augezd, f. Weifaugesd. 
Auherzen. : . + Bf. Mm Gt. Jofeph . . Abtei Tepl. . Teutſch 
Auhonitz .. . Nat. Pr. St. Maria Berl. . Abtei Strabof. Böhm 
Aumislowig . . Bir). Lore. St. Wenzl . r Ne. dom. . .» r 
Aunietit - -» . + Kal. Pr St. Maria Himmelfahrt Prag. Met.-Kapitl. . 
Aupa, f. Grofaupa. 
Aupa, f. Kleinaupa. 
Autim. 2 2 Kön. u St. Laurenz M. Solnik. . Teutſch. 
Aufteñowes... Kaut., St. Allerheiligen Auf eñ owes... Böhm. 
Auſcha.... . kim „ St. Peter und Paul Kaif. Maicfät. Teutſch. 
Auſchiz.... . Kauf. Loc. Gt. Maria Himmelfahrt Rel. Fon. . . Böhm. 
Auſchowitz .Pilſ. „St. Anton de Parna „ Tepler Abtei „. . Teutſch. 
Auslauf . . .. Bil St. Maria Geburt. Ne. Kom . T. n. B. 
Aufob (Pollersrorf) . Gast. Pre. St. Peter und Paul . ollerslirden . . Böhm. 
Anbergefip - » . . Prad. Por. Gt. Stephan Erſind. Gro ditkau. .Teutſch. 
Außig.. . Leitm. Dech. St. Maria Himmelfahrt Außig. Magiftrat. pr 
Babitz. . Birj. Loe. Gt. Peter und Paul Rel. Bon. . Böhm. 


Beneficien. 


Kreis. Pfrlade.  Kirdentitet. 
Badofen . Bunzl. Pfr. Gt. Bartholomäus . . 
Barum. . . . Prad. u „» Mariä Himmelfahrt 
Baumgarten . . Tab. " „» Midal. -. . 
Bauldim. . . sn. „ Mariä Heimfuhung 
Baufherw(Unterbaugen) Bunzl. „ „» Katharina . . 
Baufhowig . . cm „Prolop und Ruͤlas 
Bechin..Tab. Did. „Mathias Ap. 
Bechlin «Ri. Exp. „Wenzel 
Benatel . » 2. Buunzl. Dech. „Magdalena... 
Benefdau. - Ber. * „Nikolaus 
Beneſchau.Budw. Pfr „Jakop. Ap.. 
Benigna en . +» Br. Mm „ Mar. Mutter Bottes 
Benfen . . . keitm. Pr. „» Mariä Geburt. . 
Braun . . FE Ded. „ Salto Gr... . » 
Bag . . + Matt. Pr u Berl... . 
Bent. Seit. Berg. 
Bergreihenftein . . . Prad, „ » Margaret . . » 
Bergſtadtl, f. Ratebotig. 
Berlau . . + Buim „ „» Simon und Jura. 
Bernarrig ... Tab * „Martin.... 
Berusdorf. + Kön. „ n Mariä Himmelfahrt 
Benday . » » .: PM. Adm. „ Nilolaus B.. 
Berawad . . . . König. Loc. „ Mariä Himmelfaprt 
Beni ». 2. Burw. u „n Peoln . . . . 
Bhwin . 2... Easl. Pir „Johann &. . . 
Beyfdtie -. - » . . Chu. „ „ Ger . .» 
Baarierig. - Ber. " „ Mariä Himmelfahrt 
Beydiekau. ... Mall. Loe. „Anna... 
Bezno..Bunzl. Pr. ,, Peter und Baul . 
Billa -. © 2 0. + ME. " o SKreuzerhöbung.. . 
Bila . » 2... Em. „ or Peter und Paul , 
Bida. - East. » Bartholomäus Ap. 
Biela, f. Beipwafler. 
0 Were. 2 n „ Maria Magdalena. 
Biloper . . . . Bir. m „ Allerheiligen . » 
Bieltſchitz - . + Prod. Pr  ,, Peter und Paul . 
Bieronit - » +.» Bri. Bor 5, Mariä Geburt . 
Bifhin - » . . . Matt. Pr „ Bartholomäus. . 
Bilon . - ... br „ „ Mariä Himmelfahrt 
Bil.» » 2 00.0. keitm Loe. ,„ Maria Geb. . . 
Bilin . . 000. feitm. Erz. D. „ Peter und Paul . 
Bilhofteinig . . . Matt. Erz. D. „ Apollina . . » 
Bifra . . » . . Ehrud. Pir Johann ver Täufer 
Bit . . . .. Kom Loc. 5, Bartholomäus. 
Bits . . . ..+ Ber Br „ Simon m. Jura . 
Blatna. » » + Prad. Did. „ Mariä Himmelfahrt 
Blauenfblag . .» . » Tab. Exp. „ Elifabetb . . . 
Blauhurka . + Budw. Pfr „ Maria Himmelfahrt 
Bleiswerel . . . » keim „ u„ Bel. » - » 
Bleiftart . .. + ib. “ „» Midadl. . . 
Biölw-. - + + + + ht „ „ Martin. . oo» 
Blottemmorf . . + . feim. „ o» Dreifaltigkeit . 
Blewiß - . . 0. Kat. „ „Johann, Ev, . » 
Bloto .. ... Vrach., „Jakob, &. . » 
Blumenau . + . + Ehrud. or. „ Raum. » » 
Brifig - - Ber. Er. „ Mariä Himmelf. . . 
Bobarna - » + + + Kön. Bor „Johann der Täufer 
Behraneız . + + + Ehrud. Pr. „» Magralma . .» 
Bobranı - - . . at. „ „ Mariä Berfünpig. 
Böymifh-Aha - -» . Bun. Dech. „ El . ... 


Patronar. 
Mündengrap . 
Nettolig 
Kaif. Majeſtät 
Nador . . 
Kt... 
Abtei Stradow 
Bechin. 
Unterbetkowitz und 

Binowefler Pir. 
Benatel. . . os 
Konopiflt 
Gragen. . . 
Kaif. Majeſtät. 
Binsori., Scharfnft, 
Kaif. Majeſtät. 
Teinig . - 


Bergreichenſt. Mas. 


Arumau ... 
Wopetan 

Rel. Fond. 
Abtei Tepl . 
Rokitnitz . 
Reel. Fom. . 
Beitwin 

Rel. Fond . 
Karlſt. Ded. . 
Rel. om. . 
Bein . 

Plaß 
Nel. Fond. 
Biela 


Jablona 
Bielohrade. 
Schlüſſelburg 
Relig. Fond 
Teinigl 
Mallefhau 
Nelig. Som . « 
Billin -. 2... 
Biſchofteinitz 
Biftran . 
Relig. Som . 
Zoslaun . . 
P. Erzb., Ortsobr. 
Neuhaus 
Wittingau... 
Leitm. Bistbum . 
Kaiferl. Maieftät 
Bifhofteinig. Mag. 
Bürgftein. Grandp. 
Hradiſcht . » 
Protimin . » 
Relig. Fond . 
Kaif. Majeſtät u. 
Drahnoaugezder D 
Nelig. Fond . » 
Kaif. Maieftät . 
Mar, Ther. Damfl. 
DOrxtsobrigkeit . . 
37° 
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Beneficien. 


Kirdentitel. 


Hr. St. Johann der Täufer 


Kreis.  Pfründe. 
Böhmifhbofan . . Leitm. 
Böhmifhbrausnig . Bir). 
Böpmifhbror.. .- » Haut. Dit. 
Böhmifhhermanig Chrud. Pfr. 
Böhmiſchkahn * ” Leitm. 
Böhmifhreihenaun Budw. „ 
Böhmiſchröhren . . Budw. Loc. 
Böhmiſchtriebau. . Chrud. Pfr. 
Böhmiſchwerneredorf Kön. pr 
Boöhmiſchwieſenthal . Eib. J 
Böhmifhzlatnit . . Leitm. „ 
Bohra . . . .» Chr „ 
Bohnig 0. Rak. ee 
Bohumielitz . A Prach. — 
Bohuslawiz. +» . Kön. Loc. 
Bohutin..Prach., 
Boianow . . Ehruv. Pfr. 
Boor, f. Kleindor. 
Boret, ſ. Sudomaft. 
Borefdau. » » » Burm „ 
Boreslau . » . . Leim. 
Boropratet . . . Kom. “ 
Borostin - “2 0 + Zub, * 
Borotig . . + Be Pr 
Borowa . . Chrud. 
Borowa . . . Gadl,. „ 
Boromik, f. Grofborowit. 
Boremnit. . . . Gasl. Loc. 
Borim . . .Bunzl. Pfr. 
Boſchilez. - » Burwm „ 
Pofig . . Kön. Em. 
Bifig, f. Stein. 
Bostow . . . Bunzl. Pr. 
Bofin. - . + Bunil. „ 
Bojeiow . . . . Kb „ 
Bram. » 2... Buf. Bor 
Brantaun . . » .» Sa. Bir. 
Branteis . . . . Kauf. Ded. 
Brandeis am Arlerfiuß Kön. Pit. 
Bram . » . . Bil „ 
Branfhoem . . . Eat, „ 
Bratronig. » » + Rak. Lore. 
Bratronig . +» . Prad. Sf. 
Braunau . » » . Kin. Pr 
Brime, f. Prims, 
Drive . . . + Bunil. u 
Bryan . . . . feitm „ 
Bruf . + Pi. * 
Brünn! . Budw. „ 
Brunnersdorf. . . Sal. „ 
Breokowitz . Kat. „ 
Brewniow .Rak. Adm. 
Bijan . .. 0. Hau FS. K. 
Biezina . » . . Bunsl. Loc. 
Biemig . » » . Prad. Pfr. 
Bin . . . + Bun. „ 
Biftem . . . Kauf ” 
8rüur ... . Say. Dech. 
Brür. Kreugperren . Saaz. Kom. 
Bubowitz.... . Prad. Loc. 
Buchau. .Elb. Pft. 


Buchers, ſ. puders. 


Rikolaus 
Gotthard B.. 
Jakob Gr.. 
Martin. . . 
Andreas Up. . 
Ei 0% 
Jakob Gr, . . 
Magralena Büß. . 
Pauli Bekehrung . 
Georg M.. 
Barbara . . 
Peter und Paul 
Dreieinigleit . 
Nitelaus . . 
Magralena 
Beit. 


— .-.*. “ . . 


Salob Gr... . 

Katbarina , .». » 
Erzengel Midacd . 
Ehrifti Himmelfahrt 
Marie Mutt. Gott. 
Margaretd -. . » 
BEM. ... 


Peter und Paul . 
Jakob Gr. .„ . 
Martin. . ..» 
Prokop Abt . - 


Maria ER 
Wenzel. . 

Gerz M.. . » 
Peter und Paul . 
Michael, Erzengel 
Pauli Belehrung. 
Ehrifti Himmelfahrt 
Nitlan . . . 
Ba: a 
Allerbeiligen . » 
Sf » 2... 
Peter und Paul . 


Nikolaus . . 
Gottbarn . . 
Jakob Gr. . 
Marientroft . 
Peter und Paul 
Johann dv. Täufer 
Margarıtb . . . 
Haan: 4. % 
taurın . . r 
Ignaz u. run . 


* ... * 


Beniel. . . 
Kreuzerfindung 
Maria Himmelfahrt 
Benz. . .» 
Wenzl... 
Michael Erzengel 


. Zimt. . . . 


* . nr 0. hehe 


Patronat. 


Umau . .. 


Kaif. Maihät . 
. Leitomifhl . 


Schönwalte . 
Arnmau ... 
Nelig. Bon . 
ganvöfron . » » 
Kön. Domtfapitel 
Kaiſ. Majefät . 
Billin . ..» 
Bifrau. . . 


i Oberfihurggräflid. 


Stalit . . .» 


. Dom. uNenfadt.D. 
. Relig. Som . » 
. Naflaberg . 


. Hobenfurtb. Abtei 


* “ 


. Abtei Braunau 


* * ” . * . * * * * * * ” . 


.».. »* . er #8. - 


Tel . 2 2. 
Boropratet . 

Giftebnig . » .» 
Generalgroßmeift. 
Relig. dom . . 
Polna . 2... 


Nelig. Bond. 
Haukla. 2.» 
Wittingan. » » 


Smil . . ..» 
Münchengrätz . 
Boiciow . . 
Kaif. Majeſtät 
Rotbenbaus . 
Kaif. Majeftät 
Branteid . . 
Starkenbach 

Kaiſ. Majeftät 
Pürgliz . . 
Bratronis . . 
Braunau, Abtei 


Brodetz. 
Raudnitz 
Plan . 
Gragen 
Hagenstorf 
Poritfden . » 
St.Margaretb. Abt. 
Prag. Erzbifhof . 
Swigan ... 
Kaif. Majeftät 


. 


* 
* 
[3 
* 
* 


. Brezno 


Kauniß...—. 
Brür. Magifrat . . 


Generalgroßmeiſt. 


Relig. Bond. . » 
Birsbübel . 


Sprade. 
Teutſch 


Böhm. 
Teutt 
" 


T. u. B. 
Teutſch 


" 


" 


Böhm. 


Teutſch 
Böhm. 
Teutfe 


" 


Böhm. 


Teutſch 
Böhm. 


Teutſch 


Kreis, 

Bureneg . + Rak. 
Buretiß . . + + Prad. 
Buy. 2 0 0 + Ral. 
Burin . » 2. . Ra, 
Burislau . . . Tab, 
Burislamig . . . Prad. 
Burweid . Budw. 
Bukower (Mogoiyen) Klatt. 
Bulownit . . . . Prad. 
Bulowns . - Bunzl. 
Bukowsékon Budw. 
Bullenrorf. . .Bunzl. 
Burgbol . .Budw. 
Bürgftein . . Leitm, 
Eerekwe, Neu» . . Tab. 
Ehdanowis . - . . Prad. 
Charwatet . . Rat, 
Chanfinif . . Tab, 
Ekelit . . + Prad. 
Cheynow . . . Zub, 
Eich. . Elb. 

Chiſchta, ſ. Gro ciſcto. 
Chiſchka, f. Kleinchiſchka. 
Chleb.... . Bir). 
Ein - » » . . Km 
Ehlitaun . .» . Alatt. 
Edlum . oe. + Be. 
Ehlumes - » . . Bir]. 
Ch lumetz ... Budw. 
Chmeleſchen .. . Saar. 
Chodau.... . El. 
Chodenſchloß.. . Nlatt. 
Ehorowig -. - » . Bir]. 
Choltitz ... Chrud. 
Chomutiz.. » . Birl. 
Eborufdig . . . Bunal. 
Ehofdow -. - . Leitm. 
Choſchtitz, f. Koſchtitz 
Chotectz... . . Bir. 
Esotieboret . . Kon, 
EHotieborj. . . . Gast. 
Ehotiefdan .„ . . Kauni. 
Chotieſchau Pilſ. 
Chotieſchiz. . Bir). 
Ehotietom, f. Ruttenthat, 
Epotowin . . . . Zab. 
Ehotufig - » . Gast. 
Ehopgen .» . . Ehrud. 
Chraſch or. araſh .Elb. 
EHralt - -» » . . Ehrw. 
EHrafian -. - » . Budw. 
Ehrauftowig . „*. Ehruv. 
Erima - » + » Sau. 
Epriftianberg « . . Budw. 
Ehristorf - - » . Bunjl. 
Ehriftophehammer . Saas. 
Ehrobold - - . Budw. 
Ehrurim - . . + Ehruv, 
EHiin. - 0 0. Ral 
Epurenig . - . . Watt. 
Ehmala . + . Kauf. 
Ehwalenig - - + Pl. 


Pfründe, 


Loc. 


pPfr. 


Dech. 
Pfr. 
Loc. 
Kath. 
Pfr. 


" 


S.⸗K. 


Lor. 
Exp. 
Loc. 
Pir. 
Dech. 


Loc. 


Loe. 


Benefi eien. 


St. Iſidor. 


" 
" 


" 
” 


KRirhentitel, 


Peter und Paul 
Peter und Paul 
BWenuel. . . 
Mariä Himmelfah 
Enid Abt . 
Nitolaus B.. 
Mariä Himmelfah 
Wenzel... 
Sodann Nep.. 
Maria Geburt 
Miharl Erzengel . 
Ger » . +.» 
Katharina . - 
Thom ... 
Kreuzerböhung . 
Maria Himmelfahrt 
Berl. - . . 
Martin B.. . . 
Dreieinigkeit . 
Maria Berlün, . 


— * * 2. . . - * *” 


Laurenz .. 
Apollinar . 
Kreuzerhöhung. 
Wenzel.. 
Urſula... 
Maria Mutt, Gott. 
Bartholomäus . . 
Lauren. .- . 
Johann Rep. . » 
Bartholomäns, Ap. 
Romerius . . » 
Dionys .. 

Mar. v. Serrat 
Midarl. - » 


Nitolau . . 
Maria Himmelfahrt 
Zatob, Gr. . 
Balus . .» . . 
Beni... . 
Apofteltheilung . 


Peter u. Paul 

Dersel . 2... 
Franz Seraph . 
fauren. - » 
Dreieinigfeit . 
Bartholomäus . 
Jatob, Gr. 

Ana . 2. 
Ehriftian . » 
Marimilion . 
Ehritopp . .»- » 
Maris Geburt . 
Mariä Himmelfahrt 
Klemens M. . . 
Johann ver Täufer 
turmila . .. 
Martin. . A 


. * * * * . * * 


Patromar, 


. Slonik . . » 


. ..*. ..® . 


. Eifftow . 


.»..* 


. Relig. Bond 


Bihewi . » » 
Oberſtburggraflich 
Budin.— 
Budislau 
Relig. Fond .» 
Budw. Magiftrat 
Geiomwik . .» 
Matſchitz 

Koamanod . 
Relig. Bond, 
Frierlam . 
Brauenberg 
Bürgftein . 


— e —— 


Zlonitz . 
Chauſtnil 
Libiegitz 

Cheynow 
Chieſch. 


Chanowitz 


. Koſtelez— 
. Relig. Bond . . 
. Naljowi$ - » » 
. Ehlumb . » 
. Ehlum . » 


. Petersburg 

. Elbogn. Magiftrat 
: Sul .-. - . . 
- BHollowaus.. . » 
. Eholtik. . - 

« Smefowig . - 

. Meinit . 

. Werihoweg 


. Relig. Bond . . 
. Kaiferl. Majeftät 
. Ehoticboj . . - 
. Ehotiefhan 


Abtei Tepl 
Relig. Bond . 


. Ebotowin - » 


..* 


. [2 


Schufhig . 

Ehoken. ». 2.» 
Kaif. Majeflät . 
Königg. Bildof . 


. Prag. Erzbifhof . 
. Ehrauftowis . . 


* ” 


* * 


-» . 02“. + * 


Relig. Bow . 
Relig. Fond . . 
Grafenfein . 

Relig. Fond . 

Srtumau ... 
Kaiferl, Majeftät 
Blonik -. » » 
Ehudenig . -» 
Kaiſ. Majeftät 

Stiahlu . -» 


» * * * 
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Kreis, Pirinbe. 

Chwallkowitz . Kon. Pir. 
Ehmwatierub + . Kauf. Loc. 
Ehwogno „ » + Chrud. Pfr. 
Eittew 0... Rat. Pr 
Cachotin . » » » GCasl. Bor. 
Gadraun . . Klatt. Pfr. 
Catow, f. Großtzetau. 

Gaslan ee. + Gasl, Dei, 
Gaftalowig . + . Kön. Bir. 
Gaftrau . . + Tab. 4 
Cechtiz .... Cael. 
Geis . . Bunil. Arm. 
Geiwid - . . . Matt. ©. K. 
Gelatowig . . . Kauf. Did. 
Glim . +». . PUuf. Per. 
Gerewig . . : 2). ©. 8. 
Gerehwig, ſ. Deutfcheerelwig. 
Gerefwig, f. Neucerelwitz. 
Eerefwig, Ober . Ehrud. Pfr. 
Gerhomwig » A. = 4 
Germna, f. Rothwaſſer. 
Gernaufet . . + Rat. Pr 
Gernitowig. . . Kin. Loc. 
Gemilow . » . . Kön. Pr. 
Cerniſto .. Prad. Loc. 
erniß . - + + Budw. Pr. 
Cernoſchin . . . Pill. = 
Gernowig ·.. .. Tab „ 
Gerwena . » . Prad,. „ 
Gestig . oe + Ba. „ 
1 Gas. „ 
Gl > 2 2 ih „ 
Cetoras .Tab. " 
Gibus . . Kön. * 
Cihana . Pf. Arm. 
Cihoſcht .. Casl. Loc. 
cimelis. Prach. Pfr. 
inowes.. .. Bidj. * 
Tirtowit ... Ldeitm. Erp. 
Cirtwig . . 0. + Basl Bir 
Ciſchtau . + Bf. Pr 
Ciſchlowit .. Leitm. Pfr. 
Efa . -» » Rat. Ai 
Eittolieb, f. Sittolieh. 

Güwa . .. . Prach. „ 
cuczlau .» » . CEhrud. 
Damnau » . . » Bf. iM 
Dafhig -» » . .» Ehm. „ 
Daudta . » . + Bun. „ 
Daubit » .. Leitm. „ 
Daudleb, f. Deynzies. 

Diblaun . .» ..6Saı. „ 
Detau . . * . * Rat, [7] 
Depoldowitz . „ . Matt. Loc. 
Defhenig . . . Matt. Pfr, 
Defäna . . . . Km “ 
Deidna . » . . Zab, u 
Deutfhbrausnig . . Kön, r 
Deutſchbrod * Dech. 
Deutſcheerekwiz .. Pir. 
Deutfihgiefhübel. » Fe — 
Deutſchhermaniz. Chrud. 


St. 


" 


"„ 


" 
2 


" 


Beneficien. 


Kirkentitel, 


Egid HH ... 
Peter u. Paul 
Gotta . 
Leohard . 


Sauren. - . 
Wenel. . .. 


Peter u. Paul . 
BEN. «. . .« 
Nikolaus . 
Jakob Gr... . » 
Gallus Abt . . 
Aralbert 

Mariä Simmetfahrt 
Wenzel. . 
Mariä Berfündig. 


a 
Martin * [2 ®. [2 


Bartholomäus . . 
Kreuzerböbung . 

St. Stephan M.. 
Dreieinigkeit . » 
Maria Magdalena 
Georg M.. . 
Kreugerböbung . » 
Bartholomäus . 

Prolop Ab . . 
Peter u. Paul . 


Johannis Enthaupt. 
Bensl . 2... 
Benul. . » 
Benz. . .» 
Maria Himmelfahrt 
Dreieinigleit . . 
Wenzel . . 
Mariä Himmelfaprt 
fauren . - 


Johann ver Täufer 


. Jalob Größ. . » 


Wenzel. . 


Jalob Gr. 
Verklärung Erin 
Martin B. 

Maria Geburt 
Kreuzerfindung . 
Maria Geb. . 


Katharina . 
Johann der Täufer 
Zee ,» . . + 


Nikolaus DB, . 
Magvalenı. . » 
Otto B. 
»Nitolaus B... 
Maria Himmelfahrt 
Magvalena., . . 
Lauren; M, 
Georg M. 


Patronat. Spur 
. Chwallowig z. u 
. Ehwatierub Böhm, 
. Kaif. Majeftät — 
. Eittom . . * 
. Roſochatetz. mr 
+ Kadrau T. u.B 
Gaslau. Magiftrat Böhm. 
. Gaftalowig. » » " 
. Gaftrau . —F 2: 
ER Mr 
. Meinit . ‘ r 
. Geiowig T. u. B 
+ Kaiſ. Najefiãt Böhm. 
.Weſeritz. Teutſch 
.Cerelwitz Boͤhm. 
Leitomiſchle Böhm, 
+ Kaiſ. Majeftät *— 
. Dbeitomw F 
. Reidenau . " 
. Kaif. Majeſtät 
. Drahenitz .. 
+ Kruman 2. 
. Mariafels . Teutſch 
+ Gernowig . Böhm. 
. MWorlit . . . " 
. Prubonig . .» . " 
. Kapow Pe er " 
. Ceſtitz u... " 
. Relig. Bond u 
+ Relig. Bond * 
. Abtei Teph... Teutſch 
. Relig. Bond . .„ Böhm. 
.- Eimliß . 2:2: 
+ Raif. Maifät . u 
. Lobofig . . Teutſch 
. Neuhof... Böhm. 
+ Rofigan. Magiftrat " 
+ Tſchiſchtowiz. . T.u.B. 
+ Prag. Damenfift. " 
- Drbowl . . . Böhm. 
« Ehogen . 5 " 
+. Katrau . . . Teutfh 
. Kaif. Maieftät . T. u. B. 
.Neu⸗Perſtein . . Teutſch 
. Relig. Fond. 
.Pohlig.... 
.Kolleſchowitz. — 
+ Relig. Som . MM 
. Biftrig . . Böhm 
+. Reidenu -. . .» " 
. Roth-thota * 
. Nachod.... T. u. B. 
Deuobrod. Mag. " 
. Prag. Erzbistum Böhm, 
JIglau. Magiſtrat T. u. B. 


Landeltton.. 


Kreis, 


Dentfhreihenau . . Budw. 
Deutfdribna . . Kön. 
Deutihtfherbeneyg . Glatz 
Deutidylatnit Saat. 


Deyndles Dandieb) Budw. 


Deyſchin.... pilſ. 
Dimokur. Bidzj. 
Dipoldowitz, ſ. Depoldowitz. 
Dim. . » + Burmw. 
Ditterebab . . . Leitm. 
Ditterebad . » + Bunzl. 
Ditterstab . . . Chrud, 
Ditteronf - - . Ehrud. 
Divifdun. -» » . Hanf, 
Flafbtowig -. + . Leitm. 
Drefdig » » + Klatt. 
Dobeın . . . Bunil. 
Doberih . . . rad. 
Dobray . . Kon. 
Dobrawit + . Buunzl. 
Dobraufäfa . . . Kon. 
Dobian . Pilſ. 
Dobian . . . . Kom. 
Dobienit -. » + . Birl. 
Dobiidem . . . Lauf. 
Dobtibowiß . . . Ber. 
Dobtiſch — 
Dohaliczkla. . . Bibi. 
Dolan .. Nlatt. 
Dolanek... ..Ral. 
Dolnohbit. . . Ber. 
Domafdlag - » . Pülf. 
Domaufdit - -» Saaz. 
Donawis » » + . Eib. 
Dottrwied . . . Ei. 
Toran 0. Rat. 
Dradie8 . » +» . Tab. 
Dradomw - » » » Tab. 
Drahenitz. » » » Prod. 
Drabnoaugep . . Ber. 
Draboburig . - . Kauf. 
Drafdiß - « + . Tab. 
Dreibaten . + Bf. 
Driefentorf . . Burw, 
Droſſau, f. Strafhom. 
Dumm » - oo . 0 keit, 
Dilw -. » - + + Bunl. 
TDruxow . : . + Bil. 
Drujeb 0. 0 Nak. 
Dimtfdig + - - Kauf. 
Dütt +. + + Ehrm. 
Dub . : 0. . + Brad. 
Dubeneb + + . » Kön. 
Dublowiß + » + + Ber. 
Dubna. »- » + .» Burw, 
Duppan Elb. 
Duldau »- + » + Gast. 
Dur . . oe. 0. + Leitm, 
Ebersporf oe 00 «+ keiim. 
Ebersrorf - » Glatz 


Eberedorf b. Reurode Glatz 
Edersdorf . ⸗Glahtz 


Pfrunde. 
Dech. 
Loc, 
Pr. 

„ 

" 

„ 


S. K. 


Beneficien. 


Rirhentitel, 


St. Wenzel M. 
„Jatob Gr.. 


„BVinzenz... 


„Simon u. Jura 
„ Maria Berkünvig. 


„ Saum. » 


„ Sob. v. Repomut , 


„» Anna 


„ Simon u. uva ', 


„ Mariä Himmelfahrt 


yr Peter u. Paul 


» Bartholomäus Ay. 


„Wenzel . . u. 
„» Bene. . 
„Georg M.. 


„» Johann m. Paul 


» Peter u. Paul 
» Bartholomäus . 
„» Bene M. . 
y„ Nikolaus B. 
„ Nikolaus B. 
„ Klemens M. . 
„ . Dreieinigkeit . 
„Judas Thadd. 
„Dreieinigkeit 


„Johann ver Täufer 


ep Peter n. Paul 
„ Egiv 


* 


" — der "Täufer 


„Jatob Gr... 
" Martin B. > 
„ PDreieinigleit . 
„Erhard 8, 
„» Mariä Geburt 


* 
* 
[3 
. 


„» Mariä Himmelfahrt 


„» BWend . 


„ Mariä Empfängnif 


„Jatkob Gr . 
„ Dreieinigfeit . 


+ 


* 


„» Sobann ver Täufer 
„Bierzehn Nothhelf. 


„Martin... 


Allerheiligen .. 
St. Prokop.. 


» Maria Magvalena 


* 


„» Maria Mutter Gott. 


» Bartholomäus . 
or Peter und Paul 
„Avpoſteltheilung . 
„ Sof . . 
„» Dreieinigkeit . 


„ Mariä Himmelf. 
„ Maria Himmelf, 


St. Bartholomäus . 
„» Mariä Berkünd, 
„Gallus, Abt 

" "Martin . a j 
o Peter und Paul 


. 


* — 3— J— 
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Patronat, ESprade, 
.« Ammann . . . ZTeutih 
. Relig. Bond . . Böhm, 
. Gr. v. Götzen . Teutfch 
. Shen ... — 
. Wittingau. . . Böhm, 
+ File. Magiftrat . pr 
- Dimfu . . " 
. Dim . . » » 
. Relig. Som . Teutſch 
» Rrietlan . » " 
+ Biltran . . 2. 
. Reitomifdl . . * 
. Sternberg . Böhm. 
Dlaſchkowitz .T. u. B 
. Lukawez.. .B. u. T 
. Reidftart . Teutſch 
.Pretſchin Böhm, 
. Neihenau . T. u. B 
.Dobrawitz . . Böhm. 
+. Dypotfhnoe . 4 
.Abtei Teph. T. u. B 
. DOppotidne . . * 
. Dobienit - .- . Böhm 
. Prag. Damenſtift u. 
. Beneralgrofmeift. 5 
. Dobtiſch . - rl 
. Satowa . . J 
Chudenitz PF 
. Abtei Strabof . e 
. Kaif. Majeftät 
. MWeferig Tentfe 
« Bittolib. - Böhm. 
. Petſchau.. Teutſch 
.Elbogen Mogiſtra PR 
. Abtei Strahof Böhm 
+ SKarvafhieiic . * 
. Relig. Fond = 
. Drabenig . - * 
+ Kaiſ. Majeſtät 
. Beiwar . pe 
. Tobor. Magiftrat — 
+ Kaiſ. Majeftät Teutſch 
« Hobenfurt, Abtei . Böhm. 
. Leitm. Bistfum . Teutſch 
.« NRawarım . - . Böhm. 
+ Pilfner Magiftrat 4 
+. Smetihna . — 
. Raiferl. Maieſtät * 
. K.M.u. Sczemitz pPf. „ 
Di 2... * 
. Schurz... Teutſch 
.Chlumetz . Boͤhm. 
.Budweiſer Magift. » 
» Duypau . . eutſch 
.Religions/Fond T. u. B. 
. Dur .. . 0. Teatfh 


Kulm . . 
Gr. W. v. Magnis 
Königg. Arminiftr, 


. Gr. v. Magnis . 


" 
"„ 
" 
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Kreis, 
GE - . 2 + . iger 
Eger. Kreuzh.Comm. u 
Ehrenberg. . .  . Peit. 
Eitlif - - » . . Saa 
Eila —Lelt. 
Einf . . Bunzl. 
Einfiel . . .. Bf. 
Eipl 2 2... Km 
Eifenberg ©. » » . Saaı. 
Eifenbrod . » . . Bunzl. 
Eifentorf . . Klatt, 
Eifenftaktl,f. Zelegnice, 
Eifenftein . » Prach. 
Eifenfraf . -» » . Prad. 
Eiferstorf. . . . las 
Elbelofielig . . . Kant. 
Eibeteinig . - . . Ehrm. 
Elbogen . . . . Eb. 
Eben 0. Prad. 
Elernig . . . Burm. 
Eifdtn . . . Nlatt. 
Elſchtin . . Prad. 
Engelfpau . . . Eib. 
Eule . 2 2000. Kani, 
Balfenau . . . . Ei. 
Ballenau „ 2. . keit. 
Blöfe 2 = u.» A 
Flöhau . +. Saaı. 
Borbes (Borowany) Budw. 
Gr . 2... . Bit}. 
Sronzgensbrun . . Eib. 
Brauenberg . . . Burm. 
Brauenreith . + 8.8. 
Brauenftatll . . » ur 
Srauentbal . . Casl. 
Brauenttpal . . . Bupmw. 
Breibeit . + Bir). 
Briebu . . . . Eib. 
Friedberg . . Burm. 
Brietlann . 2 . Bunzl. 
Bronau. . . + Eib. 
Bugau. 2 0 00. keit. 
Gabel . . « + Bunzl. 
Gabel, J Jabion. 
Gaberedorf..Glatz 
Babborn . . .„ . Eib. 
Gablong - . ... Bunsl. 
Gablonz (böhm.) . Bunzl. 
Bajau, f. Gojau, 
Gamling, f. Jamnig, , 
Gang » . . 0.» Cast. 
Bart a 2 0 0. keit. 
Bafrorf . . 0. keit. 
Gebirgäneutorf . . Saas. 
Gemnifdt . - » . Kai. 
Gentfhowig - » . Bunsl. 
Georg, St. . . Kön. 
Georgendorf „ . keit. 
Georgentbal . . . keit. 
Seorgewad . . . keit. 
Gerttorf » » . Leit. 
Getis . . Bidj. 


Pründe, 
* 


Sfr. 
Ep. 
Pit. 
Am, 


Pit. 


S.K. 


Fir. 


tor. 


vi r. 
Dei. 
Pir. 
Loc. 


Pir. 


S.. 


tor. 


Pr. 


Beneficien. 


Kirchen 


St. NRilolaus J Cuſab. 


" 
" 
" 


Bartholomäus , 
Jehann v. Rep. 
Krenzerböbung . 
Dreieinigkeit 

Nikolaus 
Peter und Paul 
Jakob Gr. , 
Allerheiligen 
Jaltob Gr. , 
Barbara , 


Maria Himmelf, , 
Maria Empfängnip 
Zeit z 

Sohannis "Enthaupt, 
Wenyl , , : 
Jakob Gr. , , 
Maria Schnee , 
gobann Bapt. 
Aralbert, R 
Mich ael Erzengel . 
Aralbert i 
Zatob Gr, , 
Anton von Padua 
Sodann ver Täufer 
Michael Erzengel , 
Mariä Heimfuhung 
Dreieinigfeit 
Anna, . 

Maria Mutt. Bott, 
Georg und Egiv , 
Maria Mutt. Gott. 
M. Himlf. u. Andreas 
Philipp und Jakob 
Johann von Nep. 
Bartholomäus 
Bartholomäus . 
Kreugerfintung . 
Jalob A. . 


Maria Geburt . 
Georg , . 
Dreifönige , , 
Maria Geburt , 
Anna 


Laureny 

Wenzl , . 
Ditmar Abt , . 
Michael Erzengel , 
Mariä Himmelfahrt 
Georg 

Georg . . 
Maria Geb, 
Dreieinigfeit 
Georg M. 
Magvalena , . 
Maria Magvalena 


Patronat, Spracht. 
.Egerer Magiftrat. Teutſch 
Generalgroßmeiſter 
. Sälufenau . PR 
. Religionds-dond . 

. Tetfhen . » Pr 

. Brierlam . " 

. Tepl. Abtei, hafelbft J 

. Nachod... .u.8. 

. Neunorff „. „ . Zeutid 

. Grofrobofeg .„ . Bobm, 

. Heiligentieu . Teutſch 

. Eifenfiein . r 

. Religions / Fond 
Hr. v. Biberſtein * 

. Kaiſerl. Majeſtät. Böhm 

+ Kaiſerl. Majeſtät. „ 

. Generalgroßmſtr.. Teutſch 

. Nettolitz Bohm. 

.Budweiſ. Magiftrat A 

. Religions ⸗Fond 4 

+ Winterberg * 

+. Gieshübel . Teutſch 

. Euler Magiſtrat. Böhm. 

.Falkenan Teutſch 

+ Bürgftein * 

.Durr 

. Schönhof . 

. Forbes .. .Boͤhm. 

.dorſt.. .Teutſch 

Egerer Magiftrat . rr 

. Frauenberg. . . Böhm. 

. Egerer Magiſtrat Teutſch 

.« 8. Bergamt . Bobm. 

+ frauenttal. „. . T. u. B. 

+ Hruman . " 

.Wildſchitz Teutſch 


. Heinrichsgrün. 


..». 


* * 


Pram.Ab., Schlegel 
Sritlan . »- .» 
Ballenau . » . 
Religions. Bond 

Gabel . » .- » 


. Gr. A. v. Magnis 
.Petſchau 
+ Swigan 
+ Kleinjlal 


.».* 


k. t. Bergamt . 
Prifnig . 

Raudnitz . » 
Nuorf . .» 
Gemnifht . » 
Grofrobofes . 
Religiond- Fond 
Du. 2. o 


+ Aumburg 
.Schlukenau 
. Kamnig . 
. Gelis . 


Grimanig . 
Gen... . 
Geſſenitz . 
Getſchowitz, f. gJeiſch. 
Geyersberg 
Grzboiig . 
Gin . . 
Gilloewis . 
Ging . - . 
1: SER 
Ging . . .» 
Gin. . . 
Gima . 

Girſch . . s 
Girjig . 020000 
Bifsübel . . . 


* ’ * 3— * 


Giftehnig . . 
Ga . .. 
Glödelberg 
Gloßau a 
Gau ... 
@rjau . - 
Goltenteen . . 
Golensls . . . 
Geltihienifan . 


Goͤrkau. 
Goslau 
Goſolupd 
Goengrün 
Gottersedorf 
Gettesgab... 
Grabern. 
Grarliz 
Grafenort .. 
Grafenried 
Grflik . . . 
Green .. 


Graupen . ; 
Großauge zd 
Orofaupa.. . . 
Gtftbor . . . 
Grofboromnig . 
Großchiſchta . . 
Grofieclau. . . 
Großhlaſiw 
Grosjeflenit . 
Großlochowitz. 
Grofloffenig . 
Orofnchwip . 
Grofpetihig . 


Grofpopomig . 
Grofrittel . 
Großrohoſez . . 
Grilal . . . 
Groffitnig . . 
Groftigernig . 
ta . . ». 
Grulich 
Grund. 
er 
Grän * Eu [2 - 
@ründerg . . - 


Rreis. Pfründe. 
« Bunsl, or. . 
. Pill. Pr. St. 

+ Ber. Erp. " 
. Kon. Pr. " 
. Chrud. Ep. 

Bir. Dech. u 
Budw. Pfr. [7 
. Ber. * 
. Prach. u " 
. Rat. Arm. ” 
. Kauf Pr. " 
. Kauf, " " 
a: 
« Gasl, Arm, " 
- fon. tor. " 
® Tab. Pr. " 
Glatz " „ 
- Butw. Loc. 
. Klatt. „ " 
+ Gasl, " " 
. Bupw. Pr. " 
- Burw. 7 
- Kon. tor, " 
. Gast. Dech. " 
. Saaz. 7} [2 
+ Eib, Pfr " 
Pilſ. " 
Elb. " 
. Say. „ " 
- Eib, " " 
. Leit, " " 
- Kön, 7 " 
. Glak u R 
+ Klatt. " 7 
.Elb. " 
+ Burmw " " 
. Leit. „ " 
- Rat, [7 " 
- Kön. " " 
Prach. m " 
- Birj. or u 
- Zab. om. " 
- Burw. Pr u 
oe Tab. Br m 
. Bunzl. for „ 
. Ral. " 7 
. Gasl. Pr u 
- Saul, u r 
» Ber. or. " 
- Kai. Pr. u 
.Chrud. Lot. 
Bunzl. S.⸗K. " 
. Bunzl. or, u 
. Kön. " " 
. Say. Pr u 
. Bunzl, " „ 
. Kon, " " 
« Bunzl, " 
. Elb. Ber „ 
. Klatt, " " 
. Kati. SR. " 


Band. d. Landest, v. Böhmen, 


Beneficien. 


Rirdentitel, 


Dreieinigkeit . 
Mariä Geburt , 


— 
Wenzel M. 
Wenzel 
Jakob ®r., 
Jakob Ap. . 
Nikolaus _ 
Mariä Himmelfahrt 
Prolop . . 
Wenzel , ; 
Peter und Paul 
Beit und Laurenz , 
Jatkob Gr. , 
Maria Magralena” 
Michael Erzengel . 
u. 8, Frau, 
Johann v. Nep. 
Anton , 
Mariä Himmelfahrt 
Mariä Himmelfahrt 
Mariä Himmelfahrt 
Katharina 
Franz ©. 
Egid 
Ian . . 
Peter und Paul 
Peter und Paul 
Nikolaus B. 
Anna 
Mariä Geburt . 
Kreuzerhöhung . 
Georg MM. . 
Frohnleichnam 
Peter und Paul , 
Maria Himmelfahrt 
Mariä Himmelfahrt 
Maria Himmelfahrt 
Johann dv. Täufer 
Leit, . 
Johann d. Täufer 
Leonard . 
Maria Mutt, Gott. 
Benzl, ,„ . 
Dreifaltigkeit u 
Zalob Gr. , 
Bartholomäus , 
faurn ,. . . 
Maria Schnee . 
Magtvalena , 
Dreieinigkeit A 
Maria Mutter ©. 
Mariä en 
Wenzel 
Bartholomäus . B 
Michael Erzengel R 
Chriſtoph —F 
Wenzd . 
Wolfgang . 
Marie u. 8, 8. 
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Patrenat. Sprache. 
Religions⸗Fond . Teutſch 
1 17 ER ee 
Chlumetz . Böhm, 
Geieröberg . en 
Km.u. Mitel.Bfr. Er 
Kumburg-Aulibig 
Religions / Fond 
Bu - oe. 
Tim ... FR 
Ginonis . PR 
Prager Gnpietfum . 
Gima . ’ 

Befrit . . Teutſch 
Seelauer Abtei Boͤhm. 
DO potihno . T. u. B. 
Giſtebniz. » . Böhm. 
König v. Preufen Teutſch 
Neligiond-Fon . u 
Religions Fond . B. u. T. 
Religiond-Bond . Böhm. 
rum ...%.uB. 
Kruman . Böhm. 
Religions / Fond Teutſch 
Goltſch⸗Jenilkau Boͤhm. 
Religions/Fond Teutſch 
Goelau... 
Weſeriz . 
Bartenderg . " 
Bagendttorf . .» 
Kaiferl, Maieftät — 
Leitmerig. Bisttum „ 
Graͤdlitz . m 
Graf v. Herberfiein * 
Grafentied... 
Graßliz 
Grn ...%.n8B 
Start Graupen . Teutih 
Pürdid . . . Böhm. 
Religions-Fond . Teutſch 
Horajtiowis . . Böhm. 
ReligionsFond . Zeutih 
Abtei Strabof .„ Böhm. 
Kruman . . B. u. T. 
Cheynow... Böhm. 
Religions/Fond n 
Pürglig " 
Polna . .» . " 
Kaiſetl. Maieftät Pr 
Neligions-Fond " 
Großpopwis , , m 
Religionds-God , u 
Großrohoſetz F— 
Großſtal " 
Religions-ond T. u. B. 
Schönfelde Teutſch 
Grafenſtein 
Gulid, . » . 7) 
tambrg ,. . . " 
Abtei Zell . , m 
Bifrig , j " 
Böhm. 


Grünberg . 
28 
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Kreis. Pründe, 
Grünwald. . Gap Loc. 
Günther od. Gutwaſſer Prach. Pfr. 
Günthersdorf. . . Leit. m 
Gutwafler . . Burw. SR, 
Habaflarrau . . Pf. Arm. 
Habelfhwert . .Glatz Pr. 
Babern . Gall, „ 
Babersbirg . Elb. Loc. 
Babftein . keit. Bir. 
Haindorf . . . Bun. „ 
Hainspach. Leit. F 
Hals Bl. m 
Hammer . Ira. 
Dammer !, - Burw. „ 
Harraderorf . . Bir. or. 
Bartenberg . eb. SR 
HSartlidau . . Tab. Loc, 
Hartmanig . . . Prad. „ 
Daflaı . . . 9.8. Pr. 
Baufrorf . .. Ol u 
Hawran . Saal u 
San . . Pilſ. 
Dayd .. db. Loc. 
Hayda....XLeit. Pr 
Haydle, ſ. Heydle. 
Hayraffel - » . . Burw. Loe. 
Hbit, f. Dolnohbit. 
Heiliger Berg . . Ber. Prſt. 
Heil. Feld d. Meinfeite Ber. om. 
Heil. Geld 6. Dobiifh Ber. Bir. 
Heiligenfreny . . Bf. > 
Beiligenkrenz . aol. Kor, 
Deiligenfreuz . . Klatt. Pfr. 
Heinersporf « Banıl. „ 
Seinrichsgrün. Elb. * 
Dennerätorf . « Bunzl. Bor. 
Beral . . . Gas. Pr. 
Hermanik . . Eur. u 
Hermannfeifen . Bil. u 
Hermédorf. . Kon, Loc. 
Herrntorf . . Nat. Pr. 
Herrnokretſchen . Leit. Roc 
Bertin, St. . Kön. " 
Beimanig . . . .„ Kön. n 
—— . . Chrud. Pr 
Heiman , Äh 
Deiman . » . Brad, SR. 
Öeffelrorf . . . Pill. Em, 
Deydle oder Haile Prach. Pr 
Bimlifhribnei . Kon. n 
Dinterlotten . . Pf. Em. 
Birfhberg » » . . Banyl. Pir, 
Dirfhenftand ı . . Ei. PR 
Hlafiw, f. Großhlaſiw. 
Hlaupietin. . Kaut. 
Dlawatet . x . . Tab. " 
Dlawik . .» . Bunjl. „ 
Hlawniowitz Prach. Loc. 
Hlamnofoftelna, ſ. Koftelniblamno. 
Blinsle . Chrud. Pfr, 
Hlubefh . . Ber. Kor. 
Sub 2. - Bi „ 


Beneficien. 


Kirgentitet. 


St, Anna , . 


" 


" 
2: 
" 
"„ 
" 


" 
" 
" 
" 
" 
" 
4; 
" 
" 
[2 


" 


" 


Günther 

Georg M. 

Marie ſchmetzh. Mm. 
Lauren , . 


"Mariä imaefehr 
Anna . ; 


Barbara . 
Mariä Heimfuhung 
Simon und Juda 
Johann une Paul 
Marie ſchmerzh. M. 
Dreieinigkeit 
Wenzl . . 

Drei Könige 
Peter und Paul 
Katharina 

Sm .:..«. 
Katharina 

Lauren . 
Nikolaus 
Magralena . 
Marie Himmelf. 


Anton 


Mariä Himmelfahrt 
Dreieinigteit 
Elifabetb . 
Kreuzerböhung . 
Kreugerfinnung . 
Sr 3. 
Dreieinigfeit 


Michael Erzengel . 
Zalob Or. . . 
Bartbolomäans . 
Allerheiligen 

Yatob 

Johann Bapt. . 
Magvalena . 
Bartholomäns . 
Wenzel . 

Egid Abt 
Margaretb . 
Dreifaltigkeit . 
Philipp und Jakob 
Dreieinigfeit : 
Bartholomäus . 
Anton von Padua 


Georg M. . 
Andreas Ap. 
Bernard Abt 
Mariä Geburt. 


Mariä Geburt . 
Dreieinigleit 
Barbara 


Patronat. 


« König v. Preußen 
» Bangenvorf, 
. Benfen . 


..* 


. Religions. Fon 
. Neufhlof . 


Burmeifer Magifr. 
Tepl. Abtei 


Habern . 


. Friedland 


Hainspach. 
Kaiſ. Maieſtät 
Relig.⸗Fond 


. Wittingau 


— 


Relig.Fond 
Hartenberg 
Hroby 
Schüttenhof. Mag. 


+ Haflaun. Eg. Mag. 
+ Königl, Adminiſt. 
Brüx. Magiftrat 


Hayd 


Sehladenwerth 
Bäürgſtein 


.Abtei Hohenfurt 


Kaiſ. Majeſt.. 
.Prag. Magiſt. 
.Dobtiſch. 

- Suttenplan, , 
« Deutfhbrov. Mag. 
- Heiligentrem . 

. Brieelam , . 

. Heinrihegrün . 

. Wartenberg 

« Beralek 

. Reitomifäl . 

- Brrmannfeifen . 

- Braunaner Abtei . 
Aruſchowiß 

« Binsrorf 

. Nadr, . . 
- Oral ,. . 
- Heimanmiefteh 
.Kaiſ. Majeftät 

. Protimin . . 
. Prag. Gonfitorium 


Hairl.Schug-Dom. 
Reichenau 
Auttenplan . 


« Hirfhberg . 
Neudek 


Generalgroßmeiſt. 


Zeltſch 


Mündengräg 
Relig.⸗Fond 


Richenburg 
Sluboſch 
Smidar 


Sprache 
Teutſch 


" 


®. u. T. 


. . Teutfb 
. König v. Preußen „ 
. Böhm. 
Teutſch 


Kreis, 
Önatnig . . on. 
Öniewiowes . . . Bir). 
Hniemtowig . . + Gast, 
Bobfhowis . . . Rat. 
Hochauge zd . + Kon. 
Hodlibin . . .» Ral, 
Hodretih . . 0. keit. 
Bodfatt . .». . . Bun. 
Bodweflly . . . Bir, 
Horufgin 5 ur ang 
Höfig . 
Hopenbrud, . Tistidonin, 
Sohenelbe . . + Bir). 
Sobenfurtd5 . . . Burw, 
Hofenmauth . . Ehruv. 
Hodenzettlig . » . Pu. 
Hohlen . . . Reit, 
Si . . . .Chrud. 
Holleiſchen. .Pilſ. 
Holletitz. Saaz. 
Holletztieb —* 
Hollohlaw .. Köon 
Holloſtrow, ſ. bollunin 
Holtſchiz . . - Saal. 
Honetfdlag + Burmw. 
Heratig . . » Gaaj. 
Herajviowig . + Pradı. 
Hörig . « Bupw. 
Horoſedl, ſ Woriit. 
Horreſchowiz . . Ral. 
Hoktetitz .Rakl. 
Hotenowes . Kon. 
Hotepnil .Tab. 
Hetin . « Bunzl. 
Hotitz .Klatt. 
Seiig . . +. Bir}. 
Heiitfhla . . Kon. 
Hotowik + Ber, 
Hoicdtig » Tab. 
Hoffin . « Burw. 
Hoftau . Klatt. 
Hoſtaun .Ral. 
Hoſterſchlag .. Tab. 
Bolin . » » » Rat. 
Hoftiwei . . - auf. 
Hetig . .Prach. 
Hoftiwig . Ral. 
Hratel . ; + Kauf. 
Hratefbin . .» aut. 
Srad eſchitz .Klatt. 
Htadetz Pilſ. 
Srat iſch Pilſ. 
Stadiſchlo. Bidj. 
Oradiſcht... Saajz. 
Ortin, ſ. Rtin. 
Htoby .. . Tab. 
Htobiiſch . . . keit, 
OHrochowteinit .Chrud. 
Htonow . Kon. 
Suft ». » » . + Ami, 
Burl. » . Ral. 
Dünewafler . . . Bunzl. 


Pründe, 
Bor, 


Pr. 
Bor. 


— 


Beneficien. 


Kirdentitet, 


St. Peter und Paul . 


„ 


- 
- 


Georg MM. . . 
Bartholomäus . . 
Wenzel M.. 
Jatlob Gr, . R 
Blafiu . . 
Egiv Abt 
Katharina 
Nitolaus v. Tolent. 
Berl . » .»» 
Ana ... 


Lautenz. 
Bartholomäus . 
Faureny . 

Wenzl . . . 
Magralma . . - 
Martin B. . 
Peter und Paul . 
Bartholomäus . . 
Nitlau . . . 
Johann d. Täufer . 


Nikolaus B. . 
Dreifaltigkeit . 
taureny . . 
Peter und Paul . 
Ratharina . . 


Peter und Paul 
Johanns Enthaupt. 
Prokop Abt . 
Dreieinigkiit . 
Johann v. Rep. 
Mathias. 
Mariä Geburt 
Beil. Geiſt 

Egid Abt . . 
Maria Empfänguif 
Peter u. Paul 
Jakob Gr, 
Bartholomäus U. 
Johann v. Ne. 
Maris Himmelf, 
Zohannis Enthaupt. 
Diaria Geburt 
Jakob Gr, 
Matthäus 

Georg M. . 
Bert. Chr. u. Georg 
Georg .» .» .» 
Johann Bapt. . 
Matthäus U. . 
Simon und Juda 


Mariä Himnielf. 
Martin B. 
Martin. . 
Allerheiligen j 
Benıl . . oo. 
Thomas U. . . 
Gallus At . . 
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Patronat, Sprade 
. Relig.-Bond Böhm. 
Cerekwitz * 
NRelig. ‚Bond nz 4 
. Schlan 
.Relig.⸗Foud on 
Bochlibin Teutſch 
Bilin F 
.. Smil , . Böhm 
. Hodweiiy , " 
. Abtei Straf m 
Benſen. Bürgerſchft. Teutſch 
.Sohenelbe ie 
» Hobenfurt. Abtei . * 
. Kaif. Majeſtät Böhm. 
Plan Teutſch 
Neufhloh . . [7 
. Kaif. Mitt T.'u. B. 
. Abtei Tepl 4% 
. Abtei Strahof . Teutih 
. Mara , .. r 
.Kaiſ. Majefät. . Böhm. 
. Neudorf. Teutſch 
.Religions ⸗Fond 
. Soratiz.... " 
. Grampriorat . . B. u. T. 
. Hohenfurter Abtei Teutſch 
. Komhaus . . .» Böhm. 
. Zadlowig-. - — 
. Kaiſ. Majeſi.. — 
. Hoiepil . . ” 
. Melnit . > 
. Piidowik . .- » » 
. Erzb.u.Gen.-Eom. „, 
. Nadr. . ».. u. B 
. Hotewig Som. 5 
B Nemiſchl 1 
.Frauenberg J 
. Boflu . . . Zeutih 
. Prag. Domprobf Böhm, 
. Kaif. Majeftät Teutſch 
.Müuühlhauſen . Böhm 
. O:berfiburgaräfll. . „ 
. Relig.-Bonv * 
. Tachlowiz.. 
Siadt Wlafhim . „ 
. Stworeg Mr 
. Ellifhau . . J 
Metropolit.- gapit. T. u. B. 
.Weſeritz Teuiſch 
.Relig.⸗Fond Böhm. 
« Boftelberg . Teuitſch 
. Broby . . Böhm. 
, Sulorav Teutſch 
. SHrochowteinitz. . Böhm. 
. Radov . " 
» Kammerburg . „ 
» Pürglig .. " 
Weißwaſſer . . Zeutih 
28* 
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Kreis, 
dumme . . . Leit. 
Dumpoleh . . . Gast, 
Hurtenthal .Prach. 
Huſchiz... . Prad. 
Bufint » » . . Prad. 
Hwosrien . » . . Prad. 
Jablon. - -» .Chrud. 
Zablonez.. ... Bidj. 
Sabloneg, f. Gabloneg. j 
Samnıit 2... Bi. 
Sid . . 0. keit. 
Sanlu . . . . Kauf, 
Sanowig . + Kauf, 
Sanowit - » . + Ber, 
Sanowig . . Klatt. 
Janowitz, ſ. Roth⸗J. 
Jaromier . . . . Kon. 
Sarofhaun. . . . Tab, 
Safdlowig. . . Kauf. 
Yafana . . Kön, 
Zawornig . . Kon. 
Jechnitz « Saay. 
Jelemy. . . . Kön. 
Jenikau, f. Goltfä-3. 
Jenikau, f. Winvig-$. 
Senfhowig . Chrud. 
Jeimanitz, ſ. Gerim. 
Jeſſeney. . +. Bunzl. 
Jeſſenitz . . Kon, 
Seffenig, ſ. Geffenig. 
Setfhowis . . Rat. 
Invalidenhaus . Kauf, 
Soahimstbal,. . . Eib. 
Sohann, St.,unt. Felſ. Ber. 
Johannesberg . . Burw, 
Sohannesberg + Bunzl. 
Sohnsrorf. . Chrud. 

Joſephſtadt. . Kön. 
Ittwa, f. Uittwa. 
Jungbkriſcht, ſ. Mladob. 
Jungbuch . . . Bir. 
Jungbunzlau . + Bunzl. 
Jungferteinig . . Rat, 
Zungwofhig -. .„ . Tab. 
Haaren . . . . Sau. 
Kablin. . . + Bunzl. 
Sao . . + Prach. 
Kaladay . . . Burw, 
Kıld . .». . Saas. 
Kallifdt . . . Gast, 
Sallna. . . Bibi. 
Kalfbing . .Budw. 
Kamberg . Tab. 
Kamenitfhel . . Ehrup, 
Kamenig . . . . Tab. 
Kammerburg . . . Kauf. 
Kamp . . + Ber. 
Sam . . . Reit. 
Sarik . . . .Klatt. 
Kapella . Burw, 
Kaplitz .. .Budw. 
Karbitz .. Leit. 


Pfrande. 


Loe. 
Pr. 
tor. 
tor, 
Pr. 
Pir. 
Pfr. 
Pr. 


Pt. 
m. 


Pr. 


Dei. 


G..8. 


gor. 
Dech. 


Pr. 


Dech. 
Pfr. 


St, 


Beneficien, 


Kirhentitel, 

Pius P... 
Nikolaus 
Vincenz... 
Philipp u. Zatob . 
Kreugerhöbung . 
Prokop Abt —. 
Bartholomäus . . 
Profop AH . . 


Peter u. Paul 
Peter u. Paul . 
Sohann Bapt. . 
Egid AH . .. 
Martin . 2 2. 
Jopann Bapt.. » 


Nitolaus DB, . 
Protop Ab . 
Bene . . 
Georg M.. . 
Georg M.. . 
Peter und Paul 
Dreieinigkeit 


* * - * * * * 


Dreieinigfeit 


Johann Bapt.. . 
Maria Himmelf. . 


Barbara 


Joachim. 
Johann Bapt. . 
Johann v. Nep. , 
Zobann Bapt.. . 
Philipp n. Jakob . 
Eprifti Himmelf. . 


Katharina — 
Mariä Himmelf. 
Georg 
Martin B. 
Kreuzerhöhung. 
Jalob Gr. .-. 
Wenzel . . 
Anton . .. 
Wenzel. . r 
Johann d. Täufer 
Wenzel . re 
Magralena . 
Martin B. 
Dreieinigfeit 
Allerheiligen 
Dreieinigfeit 
Mariä Geburt . 
Jakob Br... . 
Maria Mutter ©, 
Johann u. Paul . 
Peter und Paul . 
Maria Geburt . 


. “- ” ” * * * 2 » [3 * * * * 


* * [2 . * * » 


Parronat, Sprade, 
Relig.»Bond Teuiſch 
Heraletz. .. . Böhm. 
Relig.Fond .Teutſch 
Relig.Fond . ,„ Böhm, 
Winterberg a " 
Scälüffelburg . 
Lanvstron . . n 
Statnbad . : m 
Weferig . . Zeutih 
Oſſegger Ati . 
Radmiekitz. . Böhm 
Rattay . . 7 
Religions- Fond —“ 
Biſtriz. ». . . B. T. 
Kaiſ. Majeſtät Böhm. 
Kaif. Majeſtät B. u. T. 
Religions /Fond Böhm. 
Kaif. Majeſtät " 
Reibenau . . „ 
Petersburg . . Zeutfh 
Seleny . . Böhm 
Religiond- Fond " 
Semil ae Wear " 
DO potfhno . " 
Burin . . . r 
Kaif. königl. . T. u. B. 

. Magiftrat . ..Teutſch 
St. Joh. Relig. 8. Böhm, 


* * * - * 


. ⸗—054 * 


. 1 3 7 re hr er er tr er 


ragen. . en 
Morchenſtern . Teutſch 
Leitomiſchel. 
Kaiſ. Majeſtät. T. u. B. 
Wildſchitz. Teutſch 
Magiftrat . . Böhm. 
Jungferteinig . " 
Jungwoſchitz 
Magifirat . Teutſch 
Weißwaſſer . Böhm. 
Schlüffelburg Pe 
Kaılaray . . * 
Rothenhaus Teuiſch 
Religions⸗ mn . Böhm. 
Gifte . T. u. B. 
Krumau. Teutſch 
Jungwoſchitz . Böhm. 
Religions Fond „ 
Kamenig . " 
Kammerburg " 
Kameyl. 
Kamnitz. Teutſch 


Kanitz 


Hobenfurter Abtei 


ragen. . 
Kulm . 


Kardaſchteiſchitz 
Rarletv . , 
Karlsbrunn 


Karlſtein . £ 


Sarlfein . . . 
Kafıgwis . . 
Katharina. . . 


Katharina . . 
Katharinaberg . 
Katſcher. 
Rattorig . . .» 
Saw. . 2. 
Sam ... 
Kaunewa . A 
Kautiim 
Sell 
Kege. 
Keſtian 
Ketzelsdorf 
Ketzelsdorf . . 
Krlin. . oo. 


Kilian, &t. . . 
Rindberg . . . 
Kirhenbirg . 
Kirchradaun 
Kirchſchlag 
Kislingswalde 
Kladno 
Kladrau 
Aladrauer * 
Kladrub 


Klappaija 
Klaſſteree 
Klattau 
Kleinaupa 
Kleinboken 
Kleinbot 
Kleinpöſig 
Kleinchiſchla 
Kleinhaun 
Kleinpopowitz. 
Kleinſtal 
Kleinzdikau 
Klentſch 
Kletzan 
Klingbart . 
Klobuk 
Klokot 
Klomin 
Kloſtet 
Kloſt ergrab 
Alofterle 
Alnienig 
Ametniowes 
Anappentorf , 
Anieiow ’, 
Kniehig 
Knöſchitz 
Kobyla 
Koterad 
Aohautow 


Beneficien. 


Kreis, Pirinde. Kirchentitel. 
. Zab. Pfr. Gt. Johann d. Täufer 
. Elb. Did. „ Maria Magvalena 
. Chrud. Pr. ,„ Bartholomäus Ap. 
. Ber. Died. „ Mariä Himmelf. . 
. Ber. Ep „Palmatius... 
. Prad. Pr. „ Iabb Gr. . 
- Pie. Exp. .„ Katbarina . . . 
. Prad. Loc. n Katharina . . » 
+ Saaz. Pre. „ Katbarina . 
. Kon. tor. „ Katharina 
. er Pr. „Philipp u. Jatob 
+» Cab. u „ Mariä Geburt. . 
+. Kauf " „ Sotb Br. . » 
. Rat, J „SM 
. Kaut. Dech. „Stephan M. . . 
. Klatt. Pr. sr Allerheiligen . . 
+ Saul u » Bartholomäus „ . 
+ Prad. m n„ Katharina . .» . 
+ EChrud, m „ Salob Er... . 
. Kon, n „» Benz . —F 
. Klatt. " " Wenzel . a’ 
+ Ber. " „Bud. ... 
. Eg. B. Loc. „Dreieinigkeit . . 
:- &6. Pr „ Peter und Paul . 
.Tab. Pe u BUEM ... 
. Burw. u „Jalob Gr... . . 
. lag " 
” Rat, " " Maria Himmelf, . 
Pilſ. „ Salob Gr... . . 
‚HB. Ep „ Mariä Himmelfahrt 
. Chur u » Wenzel u. Leopold 
Leit. " „Johaun Bapt,,. . 
Kon. Por. ,, Dreieinigkeit x 
Kati. Dech. ,„ Mariä Geburt, . 
Kon. Lore. 5, Peter und Paul . 
kit. Pr u Ben. . oo. 
Prach. „Magdalena... 
Bunzl. Loc. „Maria Mutt. G.. 
Tab. Adm. " Prolop 
Saaz. Loe. ten 
‚Su u „Jatob Up... . . 
Bunzl. S.⸗K. „ Lauren, . . 
„ Brad. Pr „Peter und Yaul s 
„Matt. u „n Mattin. . . 
. Sau. u 4, Mariä Himmelf. . 
.&.8 » o» Katharina . . . 
‚Rat, Loe. „ tanzen). 2 + . 
Tab. f.Kap. „ Mariä Himmelf. . 
‚San, Pr „Magdalena... 
Bunzl. SR. „ Maria Geburt, . 
keit. Loc ,„ Barbara ... 
. San Pr „ Dreieinigkiit . . 
‚Ber. Arm „Joh.d. T. u. Anton‘. 
. Rat. Bir. . Bill. . . << 
Chrud. Lor. vo Peter und Paul 
Chrud. „Mariä Verkündig. 
Bidz. Pfr „Peter und Paul . 
Saaz. „ SKatharina . . 
‚eb. Loc. a: | Be 
‚Ami Pr ,„ Mariä Himmelf. 
‚sm Loc. ,„ Maria Himmelf, . 


. 0) er hr rer re hehe ee 
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Patronat, Sprade. 
Kaiferl. Majefät . Böhm, 
Gen. Grßm. u. Mag. Teutſch 
feitomifhel. . . r 
3. Maj. Königin Böhm. 
Witwe . : Fr 
Schlüſſelburg z 
Mayerböfen Teuiſch 
Bitte . . . " 
Religiond- Fond " 
Reidenaun . . .» „ 
Straplpofähtig. . Böhm. 
Katzow. —— 
Kaunitz. — 
Kornbaus . muB 


Kaif. Majeft. . 
Poritfhen . 
Auienowes . 


. Böhm, 


" 
" 


Protiwin . on 
keitomifhel . Teutſch 
Schutz.. 
Obitz . + Böhm. 
Elayp . - . " 
Kinsberg Teuiſch 
Kirchenbirg „ 
Wicnit . . . Bösm. 


Abtei Schlegl. . Teutih 
Gr. W. v. Magnis „ 
Abtei Biewnow „ Böhm, 
Kadrau . . . Teutih 
Nlatrau . . " 
Kaif. Majeſtät und Böhm. 
Pielautfher Pfr. 
Libohdowik . . " 
Senftenberg .„ . Teutſch 
Masifrat . . . Bu T. 
Neligions-Bond . Teuiſch 
Politz 
Horajtiowig .. Böhm. 
Hirfhberg. . . T. u. B. 
Kleindifhla .„ . Böhm, 
Neligions-Fond . Teutih 
Gemnifht . . Bohn. 
Kleinſtal Re Rn [7 
Pietihin . . B. u. 2%. 
Ka. . .:..8.m 7%. 
Algan . . . Böhm. 
Neligiond-Gonv . Teuiſch 
Prag. Domkapitel Böhm. 
Zabor. Magiftrat — 
Jenowes.. * 
Münchengrätzz.. 
Oſſegg. Abtei. . Teutſch 
Klöſterle " 
Generalgrsgmeifter Böhm. 
Abtei Strahof 4 
ReligiondFond . Teutſch 
Hohenmauth. Mag. Böhm. 
Dimolur . . " 
Mor , .» . . Teutfh 
Luditz * * - * „a 
Kammerburg . . Bobm. 

. Gradlitz Teuiſch 


Rreik. 
Kit . . . . Kaui, 
Koten, f. Kohautow. 
Kolin, f. Alttolin, 
Kolin, f. Neukolin. 
Klin . . . . Matt. 
Kollefhowig . . Rat. 
Kolletſch . Rat. 
Kolletieg . . » Kauf. 
Kollewer, Kolautfchen Klatt. 
Kommotau . . Saay. 
Konarowig . . Gast. 
Kontrap , - Kauf, 
Königgräg . Kön. 
Königinbof . Kon. 
Königfaal , . Ber. 
Königsberg Elb. 
Konigbberg Elb. 
Königsech Tab. 
Königshain . Glas 
Königftaptl . Bir). 
Königewad , . . Leit. 
Königewahe „ . . Glatz 
Königewart Elb. 
Konoged . Kauf. 
Kong . . Leit. 
Konrad swalde Glatz 
Kopitino , . Bir}. 
Körber . Ehrur, 
Ki . . . Sau. 
Korkushütten , . Prad. 
KRornbaus , . Rat. 
Kofdetig . . Gast. 
Koſchit Cabl. 
Koſchow, * —— 
Koſchtitz Leit. 
Kofel . . keit, 
Kosmanos Bunzl. 
Kosmig Bunz 
Kofohera, f. Amfchelberg. 
Kofolup + Pilſ. 
Kofteleg am Krengl Kauf. 


Koſteletz am Arlerfluf Kön. 
Kofteleg bei Rachod Kon. 


Perg f. Chiaſch. 


. Kofteleg — 
Kofteleg . Prod. 
Kofteler, ſ. ESihwarzfoficleg. 
Koſt eln jhlawno Kauft. 
Koftelnilhota , . Bir). 
Koftelien . . 2,1. 
Koſtenblatt Leit. 
Koftomlat , Bunzl. 
Kottaun Prach. 
Kotzen, ſ. Ehoten. 

Kotwig “ Pr Bir}. 
Kowan Bundʒl. 
Komwanig . , Bir). 
Kowaiow , ‚ Brad, 
Kozlau Ral. 
Kozogede Pilſ. 
rn . . Br. 
. Say. 


Phründe, 


Fir. 


Pir. 


" 


" 
tor, 


Pr. 
Ted. 
Pir. 
Kath. 
Dech. 
Pfr. 


Arm. 
Pfr. 


tor. 


St. 


" 
„ 


" 


Beneficien. 


KRirdentitel. 
eit . * . . 


Zaltob Gr... - 
Peter und Paul 
Dreieinigkeit . 
Ana ... 
Barbara . . 
Mariä Himmelf. 
Kreugerhöhung J 
Bartholomaͤus 

Gilt .. 

Johann Bapt. 

Marie, u. 8. 8. 
Mariä Himmelf. 
Ufula . 
Bartholomäus 


Morgareth . 
drei Könige 
Nitolaus . 
Runigunte . . 

Beil. . oo. 
Mariä Verkündig. 


. * - [3 ” * “ * * . * ” * ” * 


* 
* 

+ 

* 


goter Gr... 


Maria Geburt, . 
Allerheiligen .„ . 
Kreuzerfinvung . 

Katharina . .» . 
Sodann v. Täufer 
Mariä Geburt. . 


Anton von Padua 
Martin, .„ » 
Martin. » . 
Jakob.. 


Stephan 

Martin B. 
Georg M. 
Jalob Gr. 
Gallus. 
Mariä Geburt. . 


Petr Ap.... 
Mariä Himmelf. . 

Johann dv. Täufer 
fauun. 2... 


Bartholomäus , 
Maris Geburt, , 


Peter und Paul 
Sran Er. , 
Wenzl MM. . 
Allerheiligen . 
Lau. . . 
Nitelaus . . 
Peter und Paul 
Salob Gr... . 


Patrouat. Sprabe. 
. Prag. Magiftrat „ Böhm. 
f7 Autſchin . * * [23 
. Kollefhowig . -. Teutſch 
. Kolltib . . . Böhm. 
. Yuiiniowes . » — 
. Chudeniz.. 
.Kaiſ. Majeſtät. Teutſch 
. Konarowitz . . Böhm. 
* Wlaſchim * — [77 
. Kaif. Mail . u 
. Kaif. Matt . T. u. B. 
. Königfaal. .„ . Böhm. 
. Generalgroßmeifter Teutſch 
. ©eneralgroßmeilter „ 
. Kaiſ. Maieftät . B. u. 7. 
. Gr.v. Fürſtenberg Teutſch 
. Dimsur „ „ . Böhm. 
. Tetſchen „ . . Zeutfh 
+. Gr. v. Magnis . * 
. Rönigewatt . m 
. Religions-Gonvd . Böhm. 
. Sonst . . Teutſch 
+. Br. Siegfriet Lurw. * 
.Kopidino..Böhm. 
. Leitomiſcht... Teutſch 
. Hagenedorf 
.ReligionsFonde. F 
. Kornbaus . . . Böhm. 
. Kofdetit . . . m. B. 
. Mallefdau. .„ . Böhm. 
. Licbshanfen „ . T. u. B 
. Bielofhig . . . Teutſch 
. Kosmanos., . . Böhm, 
. Sonppifht. - " m 
. Malefig Teutſch 
. Stitim. . . Böhm, 
. Koſteletz . 
Naher. Fe r 
. Religiond-Fond . pP 
. Bel. - » " 
. Raif. Majefät . Pr 
. Religions-Fond . 7 
. Klavrau . . Tentid 
. Koftenblatt . » PR 
. la . . 0. . Böhm 
. Woſeletz u... " 
. Ama. . Teutſch 
. Prag. Ergbisthum. Böhm, 
. Komwanig oo. + " 
. Worll. . . — 
Ktrtibt, Riuſi Damfl. T. u. B. 
.Plaß..... Böhm. 
J Plaf - * J J 
. Dagenedorf . . Teutſch 


Kreis. 

Kraſchowit pilſ. 
Kraſchtitz Prach. 
Kraſilow Prach. 
Krafnahora . Ber. 
Kraſnahora Casl. 
Kratenau . Bir. 
Kratau Bunzl. 
Krauna Chrud. 
Kraupen, ſ. Graupen. 
Archleb Casl. 
Kreibitz Leit. 
Krems Budw. 
aren f. Heitigenfreu, 
Kreuzburg. . Cast. 
Kriebaum . . Burm. 
Krieger . San. 
Sch , . Bunzl. 
Krombach Bunzl. 
Kronſtadt Kön. 
Aruman Budw. 
Kruvpay « Bunzl. 
Kruſchowitz . Rat. 
KArutt . Kauf, 
Aryma, f. Chrima. 
Kisten . . . Matt, 
Hickem _ . Pur. 
Kiekowig . . Ber. 
Kiemeihnit . Kab, 
Atemuſch Leit. 
Kienowig . , Cast. 
Kiefhenn . . Leitm. 
Kiefbin . Gast. 
Kreſchiz Leitm. 
Kiefbtiomwig . Brad. 
Kietfb . + Tab. 
Kin . . - + Bunsl. 
güB . . + Me 
Kiimfauntow . . Gast. 
Kitinom « Prad. 
Kuflma . Kön, 
Sıfı8 . .» . . Kon. 
Aum . . Ei. 
Kulm . Leitm. 
Kummerau Elb. 
Kundratitz. Kaufi. 
Kunneredorfe. .Bunzl. 
Kunietiß Chrud. 
Kunwald, ſ. Dberkunwalb. 
Kunzendorf Glatz 
Aupferberg Elb. 
Aurou . Chrud. 
Kuſchwarda Prach. 
Kuttenberg Casl. 
Auttenplan Pilſ. 
Auttenthal S Kauf. 
Lanny na Dullu, kan 

ob ver _— . Ehruv. 
Lagın . Budw. 
gahna . . 
Lametip, f. vorus. 
LkLandek.. 


Loc. 


Pit. 


Beneficien. 


Pründe, 
St. 


Rirbentitel. 
Mariä Himmelfahrt 
Johann von Rep. 
Ritolaus .e + 
Johann Bapt.. » 
Yalıd Or... . » 
Lauıın) . - » « 
Mid. . .» 


Wenzel M. .. 
Gorz M. . » 
Michael Erzengel . 


Nitland .„ . .» 
Johann von Nep. 
Mariä Geburt . 
Mralbrt .„ . 
Bierzebn Rotähelfer 
Johann Bapt.. - 
2 De ee Ber 
Bıenl. . . » 
Dreieinigkeit . » 
Berel. . 0. 
Benel. . » 
Peter und Paul 
ul . . . 
Dreieinigleit . 
Peter und Paul 
Wenzel M. . 


Wenzl M. . 
Bartholomäus , 
Matthäus , 
Johann Bapt. , 
Jakob ®r. 

Egid Abt... . . 
Johann v. Nep. , 
Mariä Geb. 


* * ” . “ * 


Dreieinigfeit s 
Mariä — 
— 


* Gr. i 


Sofeph . . 
Bartholomäus . 


"Mariä Empfängnig 


Peter u. Panl 
Dreieinigkeit , 
Jakob a. _ 
Sohann der Täufer 
Protop Abt 


Johann Nep. 
Bartholomäus , 
Namen Jeſu 


Frohnleichn. Chriſti 


* 


* . * * [2 [2 [3 


* 


. nn nn 4 Het 


— e2 


Matrenat, 
Krafhowig 
Bulowan , 
Niemtſchitz. 
Chlumetz. 
Okrauhlitz. 
Kratenaun . 
Grafenftein 
Richenburg 


* * . I — Ei * * 


.n nn. * 


Sklt,. . . 
Kami . . 
Arumau . . 


* 3 


Yolna . . » 
Religiond- Bond 
Pomeil . . 
Birfäberg . . 
Religions⸗ Fond 
Reichenau „ . 
Kaif. Majeſt.. 
Weihwafler , 
Arnfhowig . 
Schwarztofteleg 


. * . 2 = * ® * 


Zeinig * * * * 
Manttin „ou. 
Religiond-Fonv 
Pilgramer Magif. 
Koftenblatt 
Damenftift u. Les 
detſchet Dechant 


Libochowitz 
.Religions⸗Fond 
. Leitm. Bistbum . 


* * 


Kiefhtiowig . .» 
Sroby . . . 
Kind. . . 
Kiig, Reuſt. Dan 
Cechtitz — 
Religions⸗Fond 
Religions ⸗Fond 


.Gradlis, Cuc. Conv. 
— 
. Kulm . . 

. Lubip . 

. Kundratip . 

+ Religions-Fond 
.Religions⸗Fonde. 


+ Gr. v. Fürſtenberg 
.Kaiſ. Majeftät 

. Biſtrau. Par‘ 
. Winterberg . . 
. Kuttenberg. Mag. 
. Suttenplan 

. Kaiſ. Majeftät 


+ Religions-Fond 
.Religions / Fond 
.Püͤrglitz 


Tepl. Abtei 


Bohm. 


Teutſ 
Boͤhm. 
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Lanvel 
Lanpsfron . 
Langenau . 
Langenau .. 
Langenbruck . . 
Langenbrüd 
Langenvorf 
Langenlhota 
tar . .. 
Lanjow +7 
Sit. >» - » 
Laſchowitz. 
Laſtiborhitz 
Laubendorf 
Lauda. - 
Lanief, im Walte 
kauen . .. 
tauleım . . 
Laulowetz. 
Laun. 
Launiowitz 
Lauterbah. . » 
Lauterbach 
Lautfhim . . 
Lautfdin . .» 
rau . : 
Ledenitz 
Sedeßg 
kedetſch. 
Lebenftein . . 
Lei(u Nertzdorſ 
Leippa. 


Rreis, 


Glatz 
Chrud. 


* 


Leitm. 
Bir}. 


» Bunzl. 


* 


Glatz 
Prach. 
Ber. 


* Elb. 


— 


Bidj. 


. Prad. 
. Prad. 
+ Bunzl. 
Chrud. 


Saaz. 


Bunzl. 


.Bunzl. 


Bunzl. 


.Bunzl. 


* 


Saaz. 


. Kauf, 


. Ehrur, 


* 


Elb. 
Klatt. 


.Bunzl. 
. Say. 
. Burmw. 


uf. 
asl. 


Elb. 
Leitm. 


Leippa PP. Auguftiner 


Leitmeriß . » » 
Leitomifhel . » 
Lenefdig . .» » 
Lestau . ö 
Lei . . . . 
Lewin . ‘ 
Lowin . 

Lewin . 


* 


Leitm. 
Leitm. 
Leitm. 
Chrud. 


+ Saas. 


* 


Pilſ. 
Klatt. 


* Leitm. 
.Bidh. 


.Glatz 


Lhota, . Koftelnilhota, 


Lhota, f. — 


Liban . + Bir}. 
Libeenig . Kauf, 
Libin . . . Eib. 

Libig an d. Cidlina Bir), 
Libik > 2 2000. Cast, 
Liblin . 2 2.0. Pi. 

Libli8 - 2. + Bunzl. 
Libnitſch + Bubw. 
bob -. - . . . Leitm. 
Libohowig . . . Leitm. 
Liboit . . . Saaz. 
Libofhowig . . . Bunzl. 
Liboteinig . . . . Rak. 

Libotig . + Saas. 
Libotſch . Rak. 

Libotſchan . a 
Libſchiz . . 


—** f. —— 


Pfrunde. 


Pfr. 


Dech. 


Adm. 
Pfr. 


Kath. 


gor. 


Pr. 


Et, 


" 


Beneficien. 


Kirdhentitel. Patrenat. Sprade. 
Peter u. Paul .König v. Preußen Teutſch 
Wenzel M. + Landekron . . n 
Anna , + Granppriorat . M 
Jakob Gr. . Sobenclbe . . ou 
Laurenz , + Religions-Fond T. u. B 
TUR WERTE TEE . + Gr.Wilh.v. Magnis Teutſch 
Philipp u, Zalob . Langenvorf. 2 
Philipp u. Zalob . Religions-Fond Böhm. 
Egiv Abt . ,„ » . Ballenau. Erzdech. Teutſch 
Bartholomäus , . Politfhan . Böhm 
Nitolaus B. . Winterberg . " 
Mariä Heimfuhung . Neligions-Fom . vr 
Katharina , + Swigan u 
Gerz MM , . Biftrau . Teutſch 
Jakob Gr. Religions⸗Fond pr 
Anton de Pad. . Großrobofeg . . Böhm 
Stanislaus 8, . Smil . . — F 
Dreieinigkeit . Swigan . . " 
Krenzerhöhung , . Swign ...: m 
Nilolaus , , . Zaun, Magifirat . T. u. B 
Mariä — Prager Erzbisthum Böhm, 
Michael, Kaif. Majeftät . Teutih 
Nikolaus A Leitomiſchel . T. u. B 
Mariä Geburt” „ + Biborjan . „ . Böhm. 
Mariä Himmelfahrt „ Eautfhin . . . 

Maria — .Weitentrebitſch Teutfch 
Laurenz . Wittingau. . . Böhm. 
Jakob Gr... . +. Neem . " 
Peter u. Paul . Dammfift. -. 
Sal , . ..Eger .XX7erutſch 
Maria Mutt. Gott. . Prien . . Er 
Peter m. Paul . keippa . 4 
Allerheiligen „ Reippa . .Teutſch 
Stephan M. Magiſtrat... T. u. B 
Kreuzerhöhung „ Reitemifdel . . T. u. B 
‚Simon u. Jura ,„ Leneſchitz . . Böhm. 
Prokop Abt Weſeritz .-. . Teutlh 
Prokop Abt „ Unterlufawig . . Böhm, 
Krenzerböhung . Libefhig . . Zeutih 
Allerheiligen : Kumburg-Aulibig Bohm. 
Michael . König v. Preußen Teutſch 
Geiſt Nopiblno Böhm. 
Martin B.. , ‚ PBalomierjig " 
Mariä Bel. . „ . Ei . .. Teutſch 
Georg u. Märiä Verk. Religions⸗Fond Böhm. 
Egid Abt * ne Libig Pe — — " 
Johann v, Rep. . Mila . . — 
Wenzel Liblitz 
Dreie inigleit . Brauenberg m 
Gallus ,„ „ Liboch. T. u. B 
Allerbeiligen „. Religions⸗Fond. Böhm, 
Maria Himmelfahrt . ib . . . Zentih 
Prokop Koſt Bohm. 
Katharina , . Abtei Etrabof en 
Bet . . Mafdan . . . Teutih 
Mariä, U. 8, 8. und Dberfiburggräfih Böhm. 
St dabian u. Sebaſt. 

Allerheiligen ‚ . Libotfhan . . . Teutih 
Bartholomäus , . Müplpaufen . . Böhm. 


Pfründe, 


ihn . » » . . Bun. Br. 
Lihtenfat . . . Ei, * 
Lichtenſtein -. . . Ph „ 
kihtenwae „. . .„ Glap Kor. 
—— ſ. Lipan. 

Lidiz.. ..Rak. Pe. 
Liebenan, Horlowite — — 
Liebenfein . . . EB „ 
Liebentsal,. „. „ .„ Ehrm. „ 
Liedefhig . . . Reitm. Erp. 
Liebefhit . - . . Say. Pr 
Liebſchhauſen * [2 . Leitm, " 
Liebftatt . . Bil. „ 
kLiebtſchan Kön. 


Limburg, ſ. Laubendorſ. 
LindenauLe 


Linsdorft.. .„ Kön. 
tin .. » . Sau. 
Lipam, Lipama . Ehrav, 
Lipnig . . . Gast, 
Lipolti . . Chrud. 
&iidan . .„ . .„ Burm,. 
Liſchniz. . . Ber. 
Listowig . . . . Bir. 
Yıla . . 0. Bazil. 
SUR : 0. 0 0 + 
Littig . . .. pilſ. 
Litibotiz .Chrud. 
Lobenran . „ „ keitm. 
Loblowig . . . . Kant. 
Lobflg . „ „ keitm. 
6 . 0 0 0. ih. 
Lohmit . - . . Kim 
Lodotin „ . „ „En, 
Lodowis . » . . Ber. 
Loremig . Ber. 
— ſ. Dieriohma, 
tom. .»- . .Prach. 
Lomniz.... Budw. 
—. 
Loſchan . Rant, 
Loffenig, f. Gropiofenig 
—— Budw. 
Lſtib orj ... Rai. 
kubeng.. . €. 
eo 0 0: + Ca 
Er — —* 
Ladwigsdorf. . . Glag 
Ext [2 ” - » Elb. 
katawez..... Casl. 
Enlawis . . Kön. 
Lulamig . . Alatt. 
Eubew . . 2... - Pf. 
—* — * . . —— 
chtienid . + Ban 
Euttau . . . + Burw. 
Onjan . u. Bibi. 
kuje — . . » Chrud. 
euiene + Bi). 
Exjeg . « Rat. 
Madau . . . . Kim 
Maffersdorf.. . Bunıl. 


" 
Lot. 


pft. 


Lot. 
Pr. 


” 


Lot. 
Pfr. 


" 


tor. 


tor. 
Pfr. 
Loc. 


Dech. 
Erp. 


Bor. 


Loc. 


Hanbw, d. Banbest, v. Böhmen, 
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Arrch⸗· atitel. Patronat, Sprach⸗. 
St. Martin d. . .. 26 
„ Peter nm, Paul Schlackenwerth Teutſch 
„Peter u. Paul . Bihtenfein. . . 
RE Gr. Magnis . “ 
n Martin 2. . Bufätichad . . Böhm. 
VProkop Abt . Böpmifhaidea . T. u. B. 
„Aathatina . Liebenftein . . . Teutſch 
n Ritlns ,„ ,„ „ „ Lanbökon . . T. u. B 
„ Mariä Himmelfahrt Liebeſchiz Teautſch 
"„ Ren . . Dobritidan . " 
„ Sodann der "Zänfer . Liebihbaufen . T. u. B 
or Georg M. . Kumburg-Aulibig . Böhm. 
n Mariä Dimmelfahrt . Kön. Landſtändiſch. „ 
n Peter m. Paul . Bürgflein . Teutſch 
„Margareth Geiersberg * 
„Dreieinigkeit —JJ0— 
n Nitolaus B, , . kanpsfton . * 
By: oc . tipnig . T. u. B 
m Matthäus Ap. .„ Kholtig. . Bohm. 
„Wenzel M. . Branenberg FR 
m» Allerheiligen . Rönigfaal . " 
„» Nikolaus B. _ „ Religions-Fond se 
» Sobann ver Taͤufer — 4 
„Peter m. Paul Litten 
m» Peter m. Paul . Abtei Zi . 7.0.8 
nm Midad _ „ Religions-Konv Böhm, 
„ Mariä Heimfudung .„ Dainfpad . Teutſch 
„Wariä Himmelfahrt Roblowisg . . . Böhm. 
„Wenzel M. .. Bobo. » . . Teufh 
„ Baum _  . Religions-Bonv * 
n Mariä Geburt Königgrätz. Mag. Böhm, 
„ Iobann Bapt. Waltſch . 00. Zeutih 
„ Anpreas Up. . . kodowis . . Böhm. 
„» Maria Geb. . Rarlfein . 4 
„ Namen Mariä . Riebiegig . bi 
» Berl, . . . Bittingan . . . 
n Rilolaus B. m Ver e 
» Geo . Auttenberg. Dig * 
„Johann von Nepomuk Gragın. . . ” 
„ Mariä Himmelfahrt Schwarzkoſtelthz pr 
» Raum , . Si... Teutſch 
„Marcgareth „ Dabern . Böhm, 
„» Allerheiligen ms ... Teutſch 
„Michael Gr. Magnis . ” 
„ Raum, , BE " 
„ Mariä Simmelfahtt Lukawetz Böhm 
r» Peter u. Paul . Reihenan . Pr 
» Peter u. Paul . Lulawig —4 
„Georg M.. Religlons / Fond Teutſch 
„Auguſtin Liebshauſen 
„Martin Brodetz Boͤhm 
* Allterheil, u. Mariä ©, Ehlumg . . m 
» Maria Magdalena Kumburg-Aulibig T. u. B. 
» Bartholomäus , .Koſchumberg Böhm. 
» Georg M.. . Om . 2. 
„Egid . Raudnißz 
„Wenzel Abtei Braunau . „ 
” Dreieinigfeit Reichenberg .Teutſch 
9 


Arie, 


Pfrunde. 


Magdalena, St.. . Prach. Pir 


Mim . . . + Ber 


Malen - » +» . Prad. 
Matefhom . . + Gast. 
Maltowig . . Rat, 
Mallefit . . Bill. 
Malin . 2. + Easl. 
Malotit . . Kant. 
Malfding. - Budw. 
Malſchiz.. » + Tab. 
Manetin Ppilſ. 
Mariaſchein Leitm. 


Mariftoed  . . . Ei. 
Martaufh. - » + Köm. 
Martersvorf . . Leitm. 
Marquartig . + Bunsl. 
Marfhenrorf . . Kön. 
Marfhowig . + Ber. 
Maſchau . + Saaı. 
Mathias, St., f. "Säarta. 


Maurenen . » — 
Maut . Ber. 
Marberg . .Klatt. 
Mayerhöfen . . . Bilf. 
Mayersgrün . . . Eib. 
Mevonoft -. . . . Leitm. 
Meinetfälag . . Buow, 
Dil... . . Saal 
Mimi . .- . . Matt. 
Meint . . . . Bunal. 
Mergenttal . . . Buunzl. 
Mertelsuorf . . . Kom. 
Mein . . . . Matt. 
Meronig . . . . Leitm. 
Mertennorf . „ keitm. 
Merzoorf . . Kön. 
Merjlig R Leitm. 
MeſchnoPilgſ. 
Metlichan. „ . Bir). 


Mepling . . . . Matt, 


Mecitih . . Kön. 


Mihelsterg „ . . Pill. 
Mihelevorf . . . Saaı. 
Mihelerorf . .„ .„ Ehruv. 
Midelop . . .„ . Saaz. 
Mide. . . . . Kauf, 
Miertidin . . . latt. 
Dis . . 2... 
Miete . . . Nat. 
Mitslomig . . Cbrud. 
Mimik . . . Matt. 
Milin . . . . Tab 


Mitefdaun.. . . .„ Leit, 
Miletin .. Bidj. 
Miltigau...Elb. 
Minitz.. Rak. 
Minitz * Saaz. 
Minkowitz. . Ral, 
Miroſchau Piilſ. 
Miroti. . Prad. 
Mirowig . . Prad. 
Miihmip . . Prad. 


BE 
Pfr. 
S. K. 
Loe. 
Pr. 
Er, 
Loc. 
Pfr. 


” 


Ded. 
Prof, 


tor. 


or. 


dor, 


Beneficien. 


KRirdentitel, Parromat. Sprode 
St. Dreieinigteit Eitihomig .. Böhm. 
„ Johann von Nepomuf Smolotel * 
„Jalob Gr. .Eliſchowitz 
„Wenzel ‚ Malleibau. . Pin 
„ Allerbeiligen , Religions- Fond * 
„Georg M.. .Malleſitz T. a. B 
„Stephan M. .Sedlißz . - Böhm. 
„ Matthäus . NReliglons⸗Fond 
„Margareth Abtei dee eu 
„» Dreieinigleit . Bei . . Böhm. 
» Zobann Bapt. , Manetin R z.u.®8 
n Maria ſchmerzh. M. ®. Religions- Fond Teutſch 
„ Mariä Hilf AMai.un. Abt. Tepl pr 
„ Zohan Bapt, Religions ⸗ Fond T. u. B 
„Martin B. .Benſen. Teutſch 
„Esid Abt. .Koſt + Böhm. 
„ Maria Himmelfahrt .Marſchendorf. . Teutfh 
„» Mariä Berküntigung‘ Ziloffau . » Bohm. 
„ Maris Himmelfahrt , Maſchau Teutſch 
„ Mauritius , . BWatietig . 0 
„Johann Bapt. Kaiſ. Majeſtät. Böhm. 
„Johann Bapt. Kauth. 2 0. . Teutih 
„ Sobann Bapt., „ .„ Maierböfen oo. 
n Margaretb „, .„ „ „ Reigionds-dom . u 
„Jatkob Gr. . .„ ld - -. .-.: 0 
» Bartholomäus , U ae 
„» Maria Schnee Maſchau PR 
„Esgid Abt . Dh . - ee m 
„ Peter m. Paul Kaiſ. Maiefät . Böhm. 
„ Maria Magralena Reichſtadt . » Teutſch 
„ Dreieinigfeit . Mersbah . - 
„ Nikolaus B. . Merttin Böhm. 
„» GStanislaus Liebshauſen Teutſch 
„ Katharina . . . Kommt . .- 
„ Georg u. Martin , Abtei Braunan . Tertſch 
„Jaltob Gr. Bilin— 
Dreieinigkeit Prager Domtapitel Böhm 
„ Salob Gr. Abtei Braunau . " 
„Michael — Ronſperg. .Teutſch 
„ Katharina , . . Dypotfhno . . Böhm. 
„Michael Religionse⸗Fond Teutſch 
Jakob Gr. ri . Michelsdorf .. " 
„ Nikolaus ‚„ Kamston. . » " 
" Lau R Michelopp 7) 
* Viergehn Sonieie . Prager Magiſtrat Böhm 
or Nikolaus . Bi. .» . + " 
„ Allerheiligen . Magifrnt . . . m. B 
„Jalob Gr.. . Pürdlig - . . Böhm. 
„» Wenzel , . Raif. Majeftät * 
„Adalbert Taus. Magiſtrat. 
„Mariä Geburt , Jungwoſchiß.. 
„Anton ve Padua ,„ Milefhaun. „- » Teutfh 
„ Mariä Verkündigung Miletin . . . Böhm. 
„» Simon u. Juda Religiond-Fond .„ Zeutfb 
„ Satob Gr.. „ Mübipaufen „ . Böhm. 
„» Martin 8. , „ Bünfpenven „ . Zeutid 
„ Johann Bapt. . Smwoleniowes „. . Böhm. 
„ Salob Gr, Kaif. Majeflät . “ 
„ Eaiv Abt . „ Abtei Shlegl . 
„» Klemens P. . Bel. » - . ” 
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Kreis, 
Mistowig . . Tab, 
Mislim Klatt. 
Mittelſteine Glatz 
Mittelwalde... Glas 


Mittrowitz, { Reumitirowig. 


Mitihom . . . . Gast. 
Mara. - . 0. Bun. 
Marefdew . „ . Burm. 
Mariegew . . . Bunzl. 
Miarobriifht . „. . East. 
Marofhow „ .„ . Ehrur. 
Mala. - .» . . Budw. 
Miafowig . + Bin). 
DMiazow . . Matt. 
Mietibie . oc Bm 
Mitoftb . . . +» Bir. 
Mid. » 2: 2» Tab, 
Mnidowid . . . Kauf. 
Maifhel . . „. » Ber. 
Movdlan . . . . Leitm. 
Morietin . . . . Easl. 
Merian . . . + Ber 
Morfbirl . . . Eib, 
— ſ. Bukowetz. 
Mohr.Saagz. 
Mohren Bidj. 
Motropt. . . . Ber. 
Morau . . . . Leit. 
Molvautenn . Budw. 
Moraſchig..Chrud. 
Morawan . . Chrud. 
Morbenften . . . Bunzl. 
Mofen . . . keitm. 
Motſchidl, f. Movfairl. 
Mivatoeım . . . . Matt. 
Print. . . . Ber. 
Miiina 5 AM. 
Miden . . . . Bunzl. 
Mühlbach. .Es. B. 
Mühlhauſen...Tab. 
Mühlhauſen.NRak. 
Mutatow . . . Ami, 
Mutatow. . „ Buunzl. 
Mündengrag. .„ . Bunzl. 
Munker „ . . Leite. 
Mutiowig. „ „ . Rat. 
Muttersvorf „ „ .„ Matt. 
Mila . . Buuzl. 
Rabfil . » Buuzl. 
Rad . . . . Km. 
Raichrareg .„ „ .„ Kauf, 
Ravielau. .„ .„ .„ Tab. 
Rabeietig . „ „ Eib. 
Natjii . - . . Burm. 
Nalfbowig - .„ . Ber. 
Naffaberg . . . Chr. 
Nautenig. .» .„ . Rat. 
Rebanit - -» . +» E42. 
Rebowid . . . . Casl. 
Rebufhel. -» -» » Buml. 
Rebufig in d. Scharla, Rat, 
Nehanitg -. -» » » Bio). 


Prründe, 


Pfr. 


or. 


Loe. 


Pfr. 


Loc. 


or, 


tor. 


Pr. 


Beneficien. 


Kirdentitel, 


Mariä Himmelfadrt _ 


Parrenar. 


St. Johann von Nepomul Mistowig . 


Planitz 


Magdalena . Bar. v. Lüttwig 
— Gr. Althan. 
Maithäus Religions⸗Fond 
Katharina , . ‚ Bınatel 
Bartholomäus , . Bittingau . 
Ead . « Mladiegow 
Johann Bapt. Seelau. Abtei 


Battholomäͤus 
Maria, Mutter "Gottes 
Dreieinigkeit , 
Sohann Bapt. 
Maria Himmelfahrt . 
Philipp u, Jak. 
Sobann Bapt. 
Maria Geh, 
Wenzel, , 
Appollinar , 

Anna , . 
Mariä Himmelfahrt 
Maris Verkündigung , 


Maria Geburt 
Martin B. 

Wenzel , . . 
Mariä Seimfeäung \ 
Yalob © . 
Peter u. aut 
Peter u, Paul 
Midall , 

Maria Geburt” 


Lauren. . 
Mariä, U. 2. Frau ; 
Katharina . . 
Martin. . 
Mariä, U. £, Fran 
Bartholomäus . 
Andreas Ap.. 
Mariä Himmelfahrt . 
Maria Geburt . . 
Latob Ar... . . 


» 


Leitomifchel. Mag, 


BWittingau. . 


Generalkommando 


Miagow . . 
Montanärar . 


Religions⸗Fond 
Rothlhotta 
. Kammerburg . 
. Meifhet . 

Religlond⸗Fond 
. Maletih . 

. Religiond-Bond 


Eid. . » 


. Mohr . 
5 Religions-Fonv 


Mokropetzer Gem, 


Liebfhhaufen . 


. Prag. Erzbisthum 
Leitomiſchel 
NReligions⸗Fond 


Morchenſtern. 


Religiond-Font 


. Religions-Fond 


Hotowitz 


.Religions/Fond 
Lobes 
. Eger. Magiftrat . 
. Abtei Strabof 


Mühlhauſen 
Relig. Fond 
Mündengrüg . 
Miündengrag . 


Srany Ser. Konoged 
Wenzel. Kruſchowitz 
BartholomãusMutterddorf 
Wenzel.......Dietenitz 
Dreieinigleit . .„ . Kleinſtal ; 
kaum M. . . Nadov . 

Peter u. Paul . Naechrareg 
Dreieinigleit „. .„ . Nadiekau 

Wenzel . . . Liblowis 

Peter und Paul . . Brauenberg. 
Maria, ſchmerzh. M.G. Nalfbowig. 

Er ... . Naffaberg , 
Kobanını . . » GStattenig . . 
Diwab , . . Eger. Magiftrat . 
Peter und Paul . , —— 

Egid Abt. ..Repin... 
Johann Rep... . . Abtei Strabof . 
Maria Himmelfahrt . Sadowa . 


29 * 
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Rreis. Pirünbe, 
Nechwalitz . Ber. fr. 
Neewiedig . . Budw. Loe. 
Nlt Kön. Pi 
Nemtfhomes, f. Niemtowes. 
Nepomul — - — * Klatt. Dech. 
Refchwiße Leitm. Pfr 
Netihenig . . . Saas. Loc. 
Netfhetin. . . . PR Pr 
Rettoliz . » . .Prach. Dei. 
Retwotig . . Ber. Pie 
Neubidſchow . . . Bir). Dei. 
Reubifiig - - . Tb 
Ru db Pi 
Reuorf »- » .Elb. Kor. 
Neuvorf bei Kolin . Kan, 
Neudorf b. Kuttenplan Pilſ. Exp. 
Neudorf b. Maierhöfen Pilſ. 
Neudorf. .. Bidhz. Pft. 
Neurorf . - . Tab. or. 
Auf -. » . . Glatz " 
Neuern . . . . Matt. Pr 
Neuesrorf Ch 
Neuceretwig „ . . Tab. „ 
NReubifrig . . . Tab. Dei. 
Neugebäun. . . . Prad. or. 
Neugetein . . . Matt. Dei. 
Neugersdorf . . lag Pit. 
Reubammer . . . Eh, or. 
Neubaus . » . . Tab. Prbſt. 
Nendänfl . . . Pl. tor 
Neubof -» . . . Easl. Pir 
Nendratel . . . Kön. „ 
Neukirchen Fa Elb. " 
Neukolin . . . Raul. Dei. 
Nenlöniggräp . Kön. Loc. 
Neuloſimihhal. .. Pilſ. Pe 
Reumat . . . . Pi. n 
Reumart . . . Rat m 
Reumettl . x... Ber. " 
Neumittrowit . » pilſ. 
Neundorf... . Bunzl. m 
Neuntorf . . + Sa m 
Neuötting . +. Tb 
Neupala . . + Br. un 
Nur . 2. . Prad. Loc. 
Neureihenaun . .„ . Tab. Pfr. 
Neurote . .. Bl 
Neurohlau .. €, J 
Neufatil . . +. Bao m 
Nenfattl . . . Burm. or. 
Neufhloh . . . Ehrm. Pir. 
Neufhld. . . . kim. S. K 
Neuflatt . » . . Kin Ded. 
Neuftaritl . . . yuf. Pier 
Neuftartl . . . ketm. u 
Nenfartl. - . . Bun. 
Renftrafheg . . . Rak. " 
Reuftupow . +. Tab, Am. 
Neumwaltersvorf .„ . Glatz Pfr 
Neuzerelwe .. Tab. 
NReweklau..Ber. u 
Nezabuditz .. Rak. Loe. 


Beneflclen. 


Riedentltel, 


St. Nikolaus * “ . 


” 
" 


" 


Nitslaus . .» 
Ritolaus . - 


Jakob &r. . -» 
kaum . . . 
Bartholomäus. - 
Jakob &r. . » 
Maria Himmelfahrt 
Maria — 
Lauren » 

Peter und Paul . 
Mariä Empfängnis 
Dreieinigkit . » 
Wenzl. - » 
Beit “ [3 * 
Leonhard . » 
Protop Abt . 
Katharina „. . 


Thomas ap. . 
Johann Nep.. 
Thomas. 
Peter und Paul 
Martin 
Nilolaus B.. 


Anton de Par. . 
Mariä Himmelfahrt 


Mariä Berfünrigung 


Marin . . 
Peter und Paul . 
Sreugerböfung -» 
Bartholomäus . 
Anton Eremit 
Um . . 
Johann Bapt. 
Midal . 
Peter und Paul 
Johaun Rep. . 
Mariä Himmelfahrt 
Peter und Paul . 
Mar. v. Getting . 
Nikolaus DB. . . 
Martin 
Mariä Himmelfahrt 
Nitlau .» . » 
Midael . s 
Dreieinigkit . 
Benel .. . 
Jakob Gr. . . 
Barbara . » » 
Dreirinigkeit . 
Wenzl. » 
Lan . . 
Katharina . . 
Maria, U. 2, Frau 
Mariä Himmelfahrt 


Thomas ve . 
Gallus Abt 
Jatob &. . » 


Patronat. Spradi. 

. Eblumeb . . . Böhm. 
. Relig. Bow . .: m 
. Gmersberg . " 
. Oründerg . » - m 
. Kein . . . Teutih 
. Großlippen . » 
. Preitenfein . om 
. NRettlig . : . B.m.X. 
. Prager Domtapitel Böhm. 
. Ralf. Majeftät Tu 
. Reubifris . T. u. B 
Nu. . . . Zeutfh 
. Peldn . . » " 
. Kolin . » . . Böhm. 
. Ruttenplan . . Teutſch 
. Mayerböfen . ” " 
. Relig. Som . . Böhm. 
. Jungwoſchiz » m 
SZ ei m 
. Bi...» m 
. Neuesrorf . . . Böhm. 
: fd . x: em 
. Relig. Bom. . . Zeutih 
. Relig. Bond n 
. Raub . - B. u. T 
.Von Mutius Erb. Teutſch 
. Relig. Bond m 
. Raiferl, Majeſtät B. n. T. 

Mayerhöfen . .„ Tentih 
. Nenbof . . Böhm, 
.Opotſchno Pr 
. Walbof . . . Tentih 
. Kolin. Magiftrat . Böhm. 
. 8.M.n.Strt.- Dr. pr 
.Kaiſ. Maieftät Teutſch 
Tepl. Abtei * 
Pfarrgemeinde = 
. Bofm . . Böhm. 
. Prag. Domtapitel * 
Reichenberg Teutſch 
. Neunorf . .. 
. Re, Fond. . Böhm. 
. KAumburg-Aulibig. T. u. B 
. Reel. Fond. Böhm. 
. Reel. Fond. 
Neurode Teutſq 
.Falkenau 
Neuſattl — 
. Rel. Bond. Böhm 
. Neufdld . .» » * 
.Neuſchloß. Teutſch 
. Neuftatt . . . Böhm. 
dp . . .Teutſch 
. NReufhloß . n 
. Brierland . " 
. Krufhowig . Böhm. 
- Neuftupow . » " 
. Br. v. Siegf. eudw. Teutſch 
Eifftow . " 
. Zlostau . Böhm 
. Pürglig " 


Rıeis, Pfrüntı, 

Rezamis litz .Prach. Pfr. 
Rezdaſchow... . Pad. u 
Nieveraugep . - + Chrud. „ 
NRievergrum „ . . Leitm. tor. 
Nievdergrumd „ . . Leitm. Exp. 
NRieverbanrorf . . Glag Pir. 
Rinerbof. - -» + Bir). Loc. 
Riererölie . . - Bir. Pr 
Nieverföwerewonf . Bla or. 
Riererfieine . -» . Glag Pfr. 
Niemög -„— . - . Matt. u 
Riemiig . . + Pad. m 
Niemäig . » . + Prad. S. K. 
Kiemiowmed . . . Biri. or. 
Riemd . -» . . Bun. Pr 
Ritt . «+ Ehruv. Bor. 
Nillasderg, f. Ad. 
Nillaroıf . - Saaz. Exp. 
Ritolsbrg . . . Leitm. Loc. 
NRimburg -. » » Bunzl. Did. 
RNiſchburg. » » Ri S. K. 
Niihlau . . . Gasl. Mm. 
Riga . . . . Matt. or. 
Riga . . 0. 0. Pad. m 
NRixdorf. . . Leitm. Pfr 
Rolenmorf . .„ . Leitm. tor. 
Oberad erobach .Kön. " 
Dberaltftant . . . Kin. Er. 
Dbereerefwe . +» Tab. Bir. 
Dbereberstorf . . Leitm. Exp. 
Dbergeorgenthal . . Leitm. Pfr. 
Dberbannstorf -. -» Gl m 
Dberhayp. „ » Budw. Kor. 
Ob erhayd . + Budw. Pfr. 
Obertlee... Saaz. Exp. 
Obertunwald... Kön. Pfr. 
Oberleitenodorf Leitm. 7 
Dberibid . » keitm. Pi.M 
Dberlopma . . - E42. Pir. 
Dbermuau . . - Prad. u 
Dberplan. » - . Burw. 
Oberſchwedeldorff. Gl m 
Ob erſtupno . . . pPilſ. " 
Dbtiftwj . u . ſaui. 
Demau, ſ. Sobienow. 
Dafolverdagp . . Budw. Loc. 
Obrna, Moden. . Leitm. Exp. 
Diemau . . Saay. Pr. 
Deife, ſ. Rieverötfe, 
Dmigew . . . Bau m 
Dppatowig . . . Chrud. Loc. 
Dypotihna . . . Saay Pfr. 
Dppotihno 00. Kom. " 
Diecin . . . . BPuf. Loc. 
Dieig . 0. Bunzl. Arm. 
Digg - - . . Leitm. Adm. 

ta  . . 0. Burw. Pit. 
Ditengrün . . 8. tor. 
D ttenreut ..pilſ. Pfr. 
Dwiar . . +. Kaui. Exp. 
Dweneg . . . Noal. Pie. 
Pablowig. oo ik " 


Beneficien. 


" 


" 


" 


" 


” 
" 


" 


Rırdemtite, | 


St. Mariä Himmelfahrt 


Dreieinigfeit 
Martin B. 
Dreieinigteit 
Katharina „ 
Peter Up, . 
Jakob Up. 


Jakob [3 [2 . 
Maria Himmelfah 
Nitolaus . -» 
Johann v. Nep. 
Peter u. Paul 
Peter — 
Georg. » » 


DE + BEE er Er Bar ur Beer‘ 


Dreieinigleit . 
Nillau . » 
Egiv Abt . - 
Krenzerhöhung 
Nitolaus „ . 
Maria Geburt 
kenn . .» 
Nitslaud . - 
Sof. » » 
Krenzerfinpung 
Berl . » 


Mariä Berkünvigung 


Martin . » 
Mariä Himmelfaprt 
Michael n i ; 

Bi . . . 


Margaret 
Gerz » » 
gaurn » 


Johann Bapt. 


beil. rem . 
Protop Abt . » 
gaun x...» 


Johann v. Rep. 


Simon u. Jwva . 
fauun . 
— Himmelfahrt 
Mariä Himmelfahrt 
Bartholomäus _ 
We 
Peter und Paul . 


. Bihowig . 


Per ee er Be Be Te 


Patıomat, 


Nezdaſchow 
keitomifäl . 
Tetſchen 
Rumburg 

Rel. Fond. 
Ama . » 
Gr. Röden 
®r. Magnis . 
Panik. . . 
Nettelig . . 
Niemtihig . R 
Relig. Bond . 
Nimd. .. 
Relig. Dom . » 


Klöſterle 

Bilin . 
Magifrat . 
Rifhburg . - 
Yolna . . 
Planit. » .» 
Bergreicenft. Mag. 
Dainpad . 
Rel. Fond. 


. Relig. Foud .. 


* > [2 * * 


« SKammerburg 


[2 * “ 


Johann ver Täufer . 


Sebafian . - » 
Mariä 1. 8, Frau 
Jakob ip. . . 
Gsttbarn .- .» » 
Maria Himmelfahrt 


Trautenauer Mag. 
Oberceretwe . 
Benien . 

DE . ... 
Gr. Wild. Magnis 
Abtei Hohenfurt . 
Kruma .. 
Pomiil . » 
Relig. om. . 
DE . . 0... 
Grandpriorat . » 
Egerer Magiftrat 
Winterberg 
Krumau 

Br.v. dallenhauſen 
Relig. Fond. 
Obtiſtwj 


Relig, Bond 
Tetfiben 
Klöfterle 


KR.Moj.u.Start-D. 
Renfhlof . 
Oppotſchno 
Relig»Bom . 
Kaif. Majeſtät. 
Oſſegger Abtei 


Srtumau ... 


Dttengrün . 


Plan . „ 
Kolin . » . . Böhm. 
Oberfiburggräfl. . B. m. T. 
Neufäled .- . .» ZTeutih 


Sprache. 
m, 


. Böhm. 


Teutſch 


. Böhm. 


T. * B. 


Böohm. 
Teutſch. 
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Kreis, Pr in 
Palitz. AR . 
Panay » .„ » Bunzl. fr. 
Paratfbom . . . Prad. Exp. 
Parden „ » .  . Peitm. Pir. 
Parrubit. - . . Ehrur. Did. 
Hall. » . . Bunzl. or. 
Palenorf . ». . Oh m 
Ball. 2 0 0. Mal. Exp. 
Patan . . . . Tab Died. 
Patdorf . . . Kin. Pr 
Paudow . » . . Kön. m 
Phra “2 0. Ral. n 
Pergles . on 00 + Elb. 
Peringen . . . . Eb. „ 
Pernatig . . . Rat m 
Pertboltig . . bat m 
Peru. 2 ve... Rat, 7 
Petersburg „. . . Saal m 
Petersrorf . . Kön. tor 
Peterewalde . . . Leitm. Pr. 
Petrewiß . » . . Ral, n 
Petrowig . . + DB n 
Petrowit . » . +. Bil u 
Petrowitz. .. Prach. " 
Petſchau — Elb. 
Petſchitz, ſ. Grohpetfchib 
Petzka.. . Bir). 
Pflanzen. .Budw. u 
Pfrauenberg. . . Bilf. 
Pilgram.... Tab. Ted. 
Pilnifkau... Bidh. tor 
Pilſen. Pilſ. ED. 
Pilſenes... . .Pilſ. Pfr. 
Piſchely Kauf. n 
Piihlowig . . . Glas n 
pᷣiſchtin . .. . Bm u 
Piſet 2 0 00 0. Prad. Dei. 
Pifetfäna . . Kön. Pr. 
Piſtau .. 0000. Pilſ. 
Pitſchin.. . Kön. Loc. 
Pitſchin . 0. Ber Bir 
Pitfhlowid . .  . Leit. " 
Plan . oo 2 0. Pilſ. 
Plana. ” . . ” Pilſ. 
Dan.» 0. .Tab. „ 
Planin . » .: Ba 
Planitz . . Blatt 
Plaß.... ... Pilſ. 
Platten. Elb. n 
Plattnma » » . .» Baal u 
Mab 0. . Sau or. 
Pas * * ” I — Budw. Pr, 
Pleß, auch Plöß . Alatt. Loc. 
Pleyſtadt, ſ. Bleyſtadt. 
Ploſche.... Saagz. Fir. 
Plotifht . . König. un 
Plſenetz, ſ. Pilfeneg. 
Pluhowijdier . „ Tab, Arm, 
Polapıl . Nat Pie. 
Potapel . Ber. 7) 
Poẽepitz oo. + Ber " 


Poderſam, f. Podhokan. 


Gt. 


" 


- 
= 


Beneficien. 


Rirdentitel. 
Maria 1.8.8 
Yarntıyz . . . 
Peter und Paul . 
faun . . 
Bartholomäus . 
Deus ... 
Johann Bapt. . 
Mariä Geburt . 
Midal . .. 
Magralna . . 
Paulus Up. . » 
Stephans Erfinvung 
Bartholomäus . 
Dreieinigkeit . . 
Peter u. Paul . 
Georg M.. . .» 
Peter und Paul _ 
Allerheiligen . » 
Peter und Paul . 
Nikolaus 2. . . 
Midal . . . 
Peter m. Paul . 


Patremat, Sprabr. 
» Relig. Fond Teutſch 
Grafenſtein n. 
. Stina . . . Böhm 
. Kamnit . . . Teutih 
. Kaif. Maifät . m. B. 
. Relig. Fond . Bobm, 
. Kreiriht. Bernhard Teutſch 
. Abtei Strabof. . Böhm, 
. Relig. dom . " 
. Senftenberg Teutſch 
. Relig. Sound . . Böhm. 
+. Smetfhna . " 
.Gießhübel . .. . Teutſch 
. Schladenmwerth " 
Bayd — * 
. Unterfralowig . . Böhm. 


. Yu - . + 
. Petersburg 


. Goyersberg . . 


Maria Himmelfahrt . 


Peter u. Paul . 
So MM. .. 
Bartholomäus , 

Go MM. .. 
Georg MM. .. 


Bartholomäus . 

Freieinigkeit „. . 
Bartholomäus . 

Mariä Geb. . . 
Kreuzerhöhung 
Johann Bapt. 
Laurenz 
Mariä Geburt 
Katharina .. 
Bartholomäus , 
Zohann Bapt. 
Mariä Geburt 
Gallus Abt . . 


.- nr 2 8. 


Maria Himmelfahrt . 


Maria Himmelfahrt 
Den 2... 


Maria Verkündigung 


Blaſius 8. . . 
Mariä vn 
au . . 
Micael Erzengel . . 
Dreieinigleit . 
Peter und Paul . 
Johann Bapt. 


Prokop Abt. 
Paul Up. . 


Mariä Geburt . 
Aralbert . . 
Maria Himmelf. 
Sohann Bapt. 


. Petrowig . T. u. B. 
Petrowitz + Böhnt. 
Smivar — 

. Rndis . : B.u.2. 
.Petſchau Teuiſch 
. Ratim . - T. u. B. 
Gratzen Teutſch 

. Mayerböfen . ou 
. Magifrat . » - Bu. 
. Binfdis . Teutſch 
. Magiftrat . : T. u. B. 
. Stiahlan . » » Böhm. 
: Pildey .» -» * 
. Br.v. Baltenhaufen Teutſch 
. Frauenberg.. . Böhm. 
. Magiftrat . . T. u. B. 
. Zampach - » » Böhm. 
. Abtei Tepl. » . Zeutih 
. Relig. Fond . Böhm. 
+ Grantpriorat . — 
.Ploſchlowitz Teutſch 
Plan Pe 
.- Pa . - Böhm. 
. Zeltſch - » n 
Schwarztofteleg Pr 
+. Panik. » . PR 
: Plaf . . T. u. B. 
. Kaiſerl. Maje ſat Teutſch 
.Religions ⸗Fond — 
.Bagenodorf. * 
. Religions-Bond . Bohm, 
. Helligentieng . . Teutſch 
. Poftelberg . Teutſch 
.Religions⸗Fond. Böhm. 
. Karrafbietfhig . Boöhm. 
Abtei Biewnow 
” 


Relig.⸗Fond 


. Kaiferl. Maieſtät 
.Chlumetz 


Teuuſq 


" 


Rreis, 
Porerfanta « + Gaaj. 
Porboian + +» . Saal. 
Poriebtad . . . Bir). 
Porltig - » Saaj. 
Por. . . . . Ehru. 
Porfep . . . . Prad. 
Poblig oe. . Baal. 
Pommani . » . . Zab. 
Pohoi. . . . . Prad. 
Polauın . .» . . Bunjl. 
Polidta . 2... Chrtud. 
Polin . . 0. Blatt. 
Poli. 2. 0. Km 
Yolit. » o Leit. 
Bollerslirhen, f. Aufob. 
Polis . . . Bubm, 
Bolna. » . . . Call. 
Pomeifl -. » » . Baur. 
Ponilig - - - . Bibi. 


Fopomwig, f. Großpopowitz. 
Pepomwig, f. Kleinpopowitz. 


Poprowit - - . . Bir). 
Yormila . - . Kmi. 
Gel. - oo « Ml. 
Poiit. ee 
Peritidan . . . Ami. 
Felhna - .» . . Tab, 
Poren - . . . Rat. 
Pohckderrg . .» + Saa. 
Pohnpit - » . . Kaut. 
Pech . - . . East. 
Potihatet . . . Tab. 
Pottenftein . . Kön. 
Porworrmw . . + Pill. 
Prachatitz . + Prach. 
Grrlo -. 2. . Matt. 


Prag, d. Hauptitart —* 
Boͤbmens. 


Pfründe. 


ot, 


Dech. 
Loc. 
Pfr. 
Dech. 
tor. 


Pit. 


" 
Koi, 


Pir. 
Arm. 
Pfr. 


Er. 
Arm, 


Pr, 


„ 


Optpf. 
Pfr, 
Erp. 


\ Aom, 


Bentefieien. 281 
Kirdentitel. Patronat, Sprabr. 
St. Jakob Er. - . . Vererbung . . Teutih 
„. Peter und Paul . . SKaiferl. Majeſtät. „ 
» Krengerhöfung + . Kaiferl. Mairflät . Böhm, 
„ Kaum . . 0. Moldau . . . Teutfh 
»„ Bene . » Heimanmicheg . Böhm. 
„ Mariä ſchmerzh. m. G. Grandpriorat 
„Katharina..Pohlig...Teutſch 
„» Mariä U. L. F.. . Religions⸗Fond. Böhm. 
„Peter und Paul.. Drahenißgß.. 
» Benel . . 0. + Religionds-Bomd . Teutſch 
„ Sabb Gr. . . Kaiſ. Maichät . Böhm. 
or Allerheiligen „ » .» Churenis . . ” 
» Mariä Himmelfahrt . Abtei Braunau . T. u. B. 
„» Maris Heimfuhung . Poli - » . . Zeutfh 
m Niblaus . » » » Krumam . . . Zeutih 
„ Maria Himmelf.. » Polna . 2. . . Böhm. 
„ Rillaus . 0. . Pomel. -. . . Zeutih 
„Jalob Up. . Starkenbach . . Böhm. 
„ Mariä Geburt « Religiond-Gonv . Böhm. 
» Bartholomäus - Auienowes. . . „ 
„» Nikolaus B. . » - Prag. Domkapitel F 
„Gallus Abt.. Konopiſcht... 
„Mariä Geburt . Schwarzkoſtelez.. 
„ Bartholomäus + BProfetfh-Polhna . „ 
„Johann Bapt. . » Prag. Domkapitel * 
„ Mariä Himmelf. . . Poſtelberg. .. Teutſch 
„ Martin ®. . . . Gemifdt . . Böhm, 
„Gotthard . . - Zupatl . . * 
„Johaun Bapt. .Kaiſ. Majeſt * 
„Laurenz..Pottenſtein. 4 
„Rikolaus.Plaß.... 
„Jatob Gr. . 0 Prachatißz... * 
„Kreuzerhöhung. .- Grünberg . . T. u. B. 
„VBeitNMetropolit.⸗Kapit. = 
„ Mealbet . ,„ » . Prag. Magiftrat . IR 
„ Er .-. . .« + Dominilan.-Eonv, = 
„Allerheiligen . + Ralf. Majeſtät. * 
» MWpollinar . . + Metropol,» Kapitel 2 
„» Kajetan . + Prag. Magiftrat . = 
Earletef . + Kaif. Maicfät . " 
Earmeliterinnen « Kaif. Maieſtät " 
„ Eaftulus + Prag. Magiftrat . — 
„Dreieinigkeit . . Prag. Magiftrat . J 
" Drrieinigeit in Povſtai Prag. Magiftrat . " 
Elifabethinerinnen . Saif. Maieftät. . ” 
Englifhe Fräulein . Kaif. Maieftät e 
„ Brany Seraph . Rreupd.-Gen.-Gr. — 
„Gallus.. .Kaiſ. Majeftät u 
„ beil. Get. . » Relig. Bond ä z 
„» Beni . . « Prag. Magiftrat . n 
v» Sub . * » Minoriten-Eony. . — 
„Joſeph. .Rel. Sonn. . . en 
„ Maria ve Liltoria . Malthef. Grandpr. " 
„» Maria Schnee + Prag. Magiftrat . m 
n Rt .-. . » + Prag. Magiftrat . " 
n Wi . .. Prag. Magiftrat . " 


Salvator und Clemens 
im erzbiſch. Semin. 
Sn Skalla... 


Prag, Erzbiothum. 


Pfründe, 
pfr. 
" 
Prag, die Haupt» Hpt.» Ppipf. 
ſtadt Böhmens ſtadt \Mom. 
" 
(Wyſſehrad) . . Kauf. Pb. 
Frastled .- . . Ber. Mom. 
Prastowiz. . . keit. Pfr. 
Pratfhom - - + Eprub. or, 
Frawonin . . Gas. Pit. 
wᷣreſchlau.. - « Bei. Exp. 
Prefnig - 0.» Saag Pit 
Priethal . . . . Burm. " 
Prim . . . + Bun. „ 
Prifen . - [ [} * Saat. " 
roblu8 » » . Kön. n 
Proboſchtow - . . Leit. " 
Prtitz Pe er Ber. " 
Prof 2. et Ru 
Proſetſch. .. Chrud. „ 
Proſtibot.... Klatt. 
Protiwin... Prach. 
rufin . . . . Pilſ. " 
Pierprad. » » + Bir. Erp 
Piedmicig . - . Kanu. Pfr. 
Ptedpei e e Bunzl. Loc. 
Ptedſlaw.... Nlatt. Pfr. 
Picrflamig . + . Prad. Mom, 
Pielautfk$ .- - Chrubd. Pir. 
Pirpich . . . . Kön. [77 
Pirm - . Kauft. or. 
Pteſtiz 0. . Matt, Dei. 
Piibram » 0. + Br u 
Pibram » » - » Gas. Pir. 
Piidowig - + + Bun, „ 
Piimislan - + - Call. „ 
Ptiſtaupin ⸗2 Kauf, n 
Yuderd © 0 0. Bubm. „ 
Fun . . 0 «Bil Loc. 
Pürglig . oe.“ Rat. S.⸗K. 
wᷣüries.. Elb. Pr. 
Purſchau . — . Pilf. 17) 
Pürftein .., 0.00. Saaz. " 
Puſchwitz Per Br Saal. " 
Yuftofamenig . . Ehrud. Loe. 
Yutim „0. . Prod. Pr 
Yugenrid . . . Slatt. Loc. 
Qualiſch .. + Kin. Br. 
Dua(Amwa)ihniowig Prad. „ 
Duilit » . . Role " 
Quittau — * - . Leit, for. 
Rabenfein -. » »- Pf. Pr 
Rarbot . * * . asl. tor. 
Rabe .» » +» Ehrud. „ 
Rarim * [2 - . Bir). Pfr. 
Rarnig — — 3— Pi. " 
Radobitz — ⸗ . . Prach. " 
Ravomifhel - . » Prad. „ 
Ravonit . 2. . Rat. „ 
Raronig - » » . Say Dei. 
Rad oſchowig . . . Kani, Lor. 


Kreis, 


St. 


" 


Beneficien. 

Kirdentitel. Patronat, Sprade 
Stephan . Prag. Magiftrat . T. m. 
Strahof. + Präm.-Abt. Strah, " 
Thin . + Prag. Magifirat . n 
Tem . + Auguſtiner⸗Conv.. n' 
Urfnlinerinnen . - + Auguſtiner⸗Conv.. n 
Wenzel im P. Schloſſe Kaif. Majeſtät " 
Peter u. Paul , . Domkapitel T. u. B. 
Nilolaus .. Karlſteiner Ded.. Böhm. 
Matthäus . Zihernofet . Teutſch 
Jakob Gr.. . + Relig. Bond Böhm. 
Johaun der Täufer . Prawonin . . " 
Peter und Paul . . Kamnitz Teuiſch 
Mariä Himmelfahrt . Magiftrat . . - " 
Laurenz. . Abtei Hohenfurth. u. 8 
Nitolaus B. .. Wartenberg Teutſch 
Peter und Paul . . Bagensdorf " 
Allerheiligen Pilm . .. Böhm, 
Johann Bapt. . Schrödenfein . Teutſch 
Lauren . . Pr . - . Böhm. 
Wenzel . . Prag. Magifrat . " 
Nikolaus B. . NReufhloß . ‘ " 
Nitolaus B. Kopetzen Teutſch 
Eliſabeth Protiwin Böhm. 
Jakob Gr.. . Stiahlaun . - » " 
Maria Geburt . Kaiſ. Maicflät .» m 
Zatob Gr, . Kaiſ. Maiclät - PR 
Jakob Up. . + Swigan ; " 
SZalob Up. . . + Pinflan . .- » n 
Jalob Gr. — “ — Waliſchbirken * J " 
Jakob Gr... . Kaiſ. Maicät - m 
Protop . . Dppetfän . - " 
Aralbert k + Ralf. Mail .» m 
Mariä Himmelfahrt . Bis . - - » „ 
Jakob Gr.. — Magiſtrat ..*e + " 
Michael Erzengel - um . .. „ 
Beit. . - Smil . » T. u. B 
Johann der Täufer . Yolna . » . . Böhm. 
Wenzel M. . -» . Schwan - m 
Maria v. guten Rath Grapen. „ . . Zeutfä 
Allerheiligen . . . Re. Fond. — 
Peter und Paul » . Pürgliz. .. T. u. B 
Bartholomäus. . . Half. Majeſtät. . Teutſch 
Bartholomäus . + Kadan . on 
Sofeph . . Ri, Som...» " 
Mariä Geburt” . Shönbef -. : -» m 
Unna ? . Rel. Bond. . . Böhm. 
Laurenz Piſek. — . 
Um -. 2.0. Rd Bond ” 
Jakob @r.. . . . Meröb, in Si Teutſch 
Bartholomäus . . . Lahan . . Böhm. 
Beit M. . . 0 . Sälan . . . * [177 
Jakob Gr.. . . Reuſchloß . . . Teuitſch 
Matthäus . .» « Rabenfein. . " 
Bensl. 2 2 00 00 Rabbi, . . . Böhm. 
Georg mM. er Ehrauftowig . " 
Georg * . — . Nadim 3— . " 
Berl. -» . 0. Radnitz. ; ” 
Andreas Up. . „ . Granpriorat . m 
Martin B.. . .„ . Granppriorat . » m 
Kreugerböbung . . Wbtei Straf - m 
Mariä Geburt „ . Winterit + Teutfä 
Allerheiligen . » + Relig. Dom . . Böhm. 


Kreis. Pfründe. 

Rarowefit - . - Leit. Loc. 
Rotonig „ » . + Real. Dei. 
Ran - : . «+ Say. Er. 
Rama . . . + Ehrw. Pr 
Rasvenan . : - Bun. „ 
Ratibotit. - -» » Zab. 4 
Rattay ee 
Rattaıy .» 7Tab. or. 
Ratſchinowes Ro Per 
Natſchitz eill Adm. 
Raudniz. . Nal. Prbſt. 
Rauno, Rowen „ . Chrud. Pfr. 
Nauſinow, ſ. Roſinow 
Redeniz.. » . Saaz. 
Rerwig beim k. f. Mi⸗ 

litär-Commando . Eg. B. 
RAchberg - » » .» Prad. u 
Reiden . — * 
Reidenau . + Bun. „ 
Reichenau, Teutfä- Burw. 
Reihenau . . Kön. * 
Reidenu . . .Glatz Loc. 
Reibenberg . » . Bunzl. Ded. 
Reichſtadt . . Bund. „ 
Rein » Glatz Bir. 
Rengerttorf . „. . Ol „ 
Reinowig. - » . Bunsl. Bor. 
Reildrorf . . » Su. „ 
Reiſchitz. . » Bund. Pr 
Reitſchowes.. . Saaz. Kor. 
Rfdnit . . „ .„ Eib. m 
Reyersdorf.. . Glag Bir. 
Ridendurg . „ . Ehprud. Adm. 
Riegerfhlag » » . Tab, Pr. 
Rinatet - 0. . Zab. = 
Ringelötein „. „ . Bunzl. Loc. 
RöhliE - . Bunzl. Pfr. 
Rodlif .- » .» » Bi. „ 
Rorisfort. - . . Eb. Bor, 
Rognit . . . . Kin. Mom 
Rödberg » » . Kön. Loc. 
Rn ..:...-. Pf R 
Rofitnit - » . . Kon. Bir. 
Rolisn -. Er Dei. 
Ronnow - . . . Basl. Bir. 
Ronnomw, f. Großjeſſenit. 
Rontprg . . . lat 
Ronfod . » . Reit. Loc. 
Rofawit - - . . keit. Pr 
Rohwit - -» . Saaz. Por. 
Rofenderg .» - +. Burw, Pr. 
Rofemef . . . Reit. " 
Rofentbal .. °. Budw. 
Roſenthal — — J Glatz [77 
Rott .„ - . . Zab. " 
Rofinew „. » . . Mal. or. 
Rosmittal . -» » Prad. Pr. 
Re . . . » Ehrur. Loc. 
Re . . . . Mal. „» 
Rotbaugepp .- -» » Ber. Ep 
Rotbaum . . . Matt. Bir. 
Rotfle . -» » + Kön. Loc. 


Dandw. d. Landeit. v. Böhmen. 


Et. 


” 
” 
" 
" 
' 
" 
" 
[2 
" 
" 
" 


- 


Beneficien. 


Rirhentite 
Allerheiligen 
Bartholomäus . 
Allerheiligen 
Jalob Up. 
Maris Himmelfahrt 
Namen Mariä 
Egid Abt. . 
Dreieinigkeit 
Gallus Abt 
Mariä Geburt 
Maria Geburt 
Katbarina . 


Jalob Gr.. 


Thereſia 
Dreieinigfeit . 
Bartholomäus 
Wenzel . 

Gi .. 
Gallus Abt. 


Antonius 


Babian u. Schafian 


Peter und Paul „ . 


MO... 


Martin. - 


Johann v. Repomut 


DBensel. . oo. 
Lauren . . 


Mariä (merd. M. G. 


Peter und Paul „ 
kaum. - 2.» 
Barbara . . . 
Johann Bapt.. . 
Michael Erzengel . 
Wenzel. . R 
Simon u. Juda . 
Peter u. Paul 
Sodann u. Paul 
Allerheiligen 
Maria Shne . 
Lau .». .. 


Maria Himmelf. 
Johann Bapt. 
Wenzl. - . 
Maria U. 2. 8. 
Nikolaus B. 
Peter u. Paul 
Simon u. Juda 


» 
— — — * . .-» 


Simon u. Jura . 
Maria Geburt 

Kreugerhögfung 
Bakel .„ .. 
FJohann Bapt. . 
Matthäus. . » 
Maria Heimfuhung 


Mariä Heimfugung . 


VPatronat, Sprabe, 
. Bilin Teutſch 
. Magiftrat . . u. B. 
. kan . T. u. B. 
.Reichenberg Bohm. 
. Friedland. „ . Teutich 
- Übeynow .„ . .„ Böhm. 
. Ratty. . , * 
Relig.⸗Fond J 
. Rautni , . .» " 
« Dffegg. Abtei. ,„ Teutih 
- Rauenis . . .„ Böhm. 
. Raiferl. Majefät " 
. Klöfterle . Teutſch 
. Eger. " 
« Relig.-Bonv PR 
. Liebfhhaufen | " 
. Swigan . „ 
« Hobenfurth, Abtei” " 
. Reihenau , . . Böhm 
. nn Teutfh 
. Reichenberg — " 
Neihftart . n n 
König v. Preußen „m 
+ dr. v. Humbradt " 
. Reidenderg . " 
. Rotbenbaus . . " 
Dobrawig . . . Böhm. 
. Schöondof . . . Zeutic 
. Relig.Fond . . „ 
. Br. 2, Siegfried J " 
Ridendurg . „ Böhm. 
. Kaif, Majeftät .„ Teutſch 
+ Prag. Erzbisthum Böhm. 
. Lämberg . . Zeutih 
. Reichenberg n 
. Starfenbad 6 " 
+ Schladenwertd . 7 
. Schurz . eo... 7) 
. Ridenun . .. m. 8 
Tepl. Abtei Teutſch 
. Rokitniz— 
. Mogifrat „. . . Böhm. 
. Kaiſ. Majefät . „ 
. Ronöperg . Teutſch 
Tetſchen .e0. " 
. Tetfden . . . " 
. Religiond-Fond " 
.Abtei Hobenfurth „ 
. Binsorf . . „ 
. Abtei Hobenfurth . " 
- Gr. W. Magnis . " 
. Raif. Majeſtät. B. u. T 
.Slabeßz . . Böhm. 
. Prag. Erzbisthum B. u. T 
.Religions⸗Fond Böhm, 
* Roitod * J * " 
+. Smillu . ..» ” 
. Kant . .» . . Teutih 
TIERE nn 


Kreis, Pründe, 
Rotbendund . .» . Saaz. S.“K. St. 
Rothjianowitz .. Casl. Pr. " 
Rothtetſchitz — Ta b. Dech. [7 
Rothwaltersdorf . . Glap Pr. m 
Rotbwafler, Cermna , Ehrur. „ " 
Rotſchow . — . Saaz [23 " 
Roivialewig - - Bunzl. Dech. 
Atin.o =» 0 0 0. Kom Loe. " 
Rider . 2... Glas Pr. " 
Audelsvorf . . . Eprud. — 
Rudig.Saaz. Erp 
Rudolphſtadt. » - Budw. Pr. m 
RAumburg. 0 Leitm. „ 7 
Auppersrorf - - - Bunde. „ " 
Nufhowan . . - Leitm Erp. u 
Rentow oe NR Be m 
Repin. 0. + Bun. Pr m 
Reit . . 0. Chr, „ " 
Reſcholan Bir. tor. " 
Riman . . 0. + Burwm „ 
Ritonig ...0. Bunzl. ” 
Ritfdan - » » . Kai. Pfr. ” 
Ritfhla » » „ » Hin Br m 
Soaunı 2 “0. Aal. ” 
Sur.» ...Eb. Br m 
Sau. » . Saaz. Died. u 
Sablat „ - . + Prad. Pr 
Sadiengrün . » . Elb. Kor. " 
Sarfla . . +... Br Mr m 
Salma . . . » Kön. or. " 
Salnmau . . . . Burw. Ir. 
Samſchin 3— — Bir. " ” 
Sara . 2». kit. ER „ 
Sana . 2... Pr m 
Sangerberg - » » Eib.  Lor. n 
Sattl . . . . . Kon, Pfr. " 
Sattel, f. Altfattel, 
Saubenit . . . Leit. Pr 
Suit 0... Cal „ „ 
Sau . .. 0. Ru „ „ 
Schab Saaz. 7 " 
Shaboglüd . . . Say. „ " 
Shammerd „ .. Tab, S. 
Scharka zu St. Math. Nat. Ye. 
Scharfa, f. Nebufig. 
Shaplar — Kön, " " 
Shebitow .„ . . Tab. " 7 
Scheborfla . . Bunzl. BR. 
Scheibenhradiſch, f. Hravife, 
Scherau, Wiherunb . Pilſ. Pfr m 
Shmetin . . . Bw. „ n 
Shima . . . . keit. Br " 
Schippin .e 00 o. Pilſ. Loe. 7} 
Schirgiswald. . . keit. Pfr 7) 
Shit . . . . Mat „ " 
Shittwa . . . . Mat „ „ 
Schlaggenwa® „ . Eh. Did. 
Schladenwertd . . Elb. Pr „ 
Sdhlan - . . . Rat. Did. m 
Shlapanw . . . Kauf. Pi „ 
Shlappanw. „ . Gast. " „ 
Edlgl -. . . - Ga „ Pr 


Beneflcien. 

Kirhentitel, Patrouat. Sprade. 
Maris U. k. 8. . . NRotbenhaus Teutſch 
MartinNuttenberg. Mag. Böhm. 
Magralna . . . Prag. Erzbisthum - 

0 ee. 0. Gr Ant. Magnis. Teutſch 
Georg 5 + Ranvelroen . . T. u. B. 
Mariä Simmelfahrt . Augnuſtiner Conv. Böhm. 
Gallus Abt .„ . . Rojrialewig . pr 
Zobann Bapt. . „ Nadev * 
Johann Bapt. . .„ Sr. v. Hohberg . .« Teutfh 
Peter und Paul „ Landékron. * 
Jakob Apr . . ⸗Schönhof — 
Veit M.. . + Budweis. Magiſt. T. u. B. 
BartholomäusRumburg . Teutſch 
Dreieinigleit . . » Gemil . . Böhm, 
Mariä U. 2. Frau . Enzowan Teutſch 
Peter und Paul , . Rrufbomwis - » * 
Andreas Ap... . Repin. . + Böhm. 
Lauren 2 2. . Hrabomteinig . — 
Allerbeiligen . + Reſcholau * 
Mariä Heimſuchung. Riman . Pr 
Sterban M. . . . Bien. n 
Peter und Paul ,„ „ Anfinowes — 
Dreieinigkeit . + Religions⸗Fond . T. u. B 
Andreas Rolin . Böhm. 
Mariä Geburt .- . Saar . . Teutſch 
Mariä Himmelfahrt . Magiftrat . * 
Johannie Enthauptung Winterberg * 
Nikolaus Duppau.— 
Mpollinar  . . NKaiſ. Majeſtät. Böhm. 
Peter und Paul . Religions / Fond T. u. B 
Jakob Gr.. +. Sruma .. Teutſch 
Wemzel Mw. . Wokſchitz. Böhm. 
Bartholomäus . Polit . Teutſch 
Michael .o.r Königswart 
Mariä U. L. F. . Peitſdau 
Allerheilgen .. . Oppotſchno e 
Magdalena . . . Leitm. Bistum . Teutſch 
Jakob Gr. . . Sautitz.. . Böhm. 
Martin 9. . . Saau . . " 
Allerheiligen . . . Generalgroßmeißter Teutſch 
Bartholomäus Schönhof > 
Egid Abt... . . . Baumgartner Pr. „, 
Matbiad . » . . Prag. Domprobſt Böhm. 
Dreieinigkeit , + Kaif, Maietät . Teutſch 
Gallus Abt. . . . Jungwoſchit . Böhm. 
Dreieinigfeit . - Hosmanos . " 
hl. Geiſt...Nunliowitz. . T. u. B. 
Nikolaus . . Wittingau. . Böhm. 
Kreugerfintung . .„ Lobofis-. . Tentid. 
Barbara .„ .» . . Neligions-Fom . * 
Mariä Himmelfahrt Bautner Domkap. 
Laurenz .: Beim... " 
Nikolaus ,„ . . . Stolan. " 
Ger Mm , . Magiftrat . . " 
Midal . . „ . Schlafenwerth " 
Gotta .„ , . Sclan . . Böhm. 
Mariä Heimfuhung . Zwieſtow 
Peter und Paul Schrittens. T. u. B. 
Katharina... Gr. pilati Teutſch 


Kreis, 
Schlufenau . « Beitm, 
Schlüſſelburg. . . Prod, 
Shmiceberg . . Sau, 
Sähölch . ⸗ J — Sady, 
Shönu . . . Burw, 
Shönm . » Kön. 
Schönau - - . . keitm. 
Shöntad . » Eib. 
Schönberg, f. Krafnahora, 
Schönbrunn „. „. . Chru. 
Stönih. . » . Ei. 
Schönfeld. . » . Gag 
Shönfidt . .Elb. 
Schönlind. . Eib. 
Schönlinde . . Leitm, 
Shönttal . . . Eib, 
Shönwal . . Eib, 
Schönwald . 00. Pilſ. 
Schönwald. . . Bunzl. 
Schönwald. .Leitm. 
Schösl - » . Saal 
Shopla - - . . Bunzl. 
Sirdmerf . . lag 
Shumburg .- - + Bunzl. 
Schurz J J Kon. 
Schüttenpofen . . Prad. 
Schüttenitz ” . - Leit, 
Shwabit - - . Bunzl. 
Shwaren . kLeitm. 
Schwadowiß, f. Swatoniowitz. 
Schwarzbach -. „ Budw. 
Sähwarzgenttal „ „ Bir). 
Shwarzlofteleg . „ Kauf. 
Shwaf - . . . keit. 
Schwein . - . Burm. 
Shwefind . - . Bf. 
Shwitaun . Alatt. 
Sebaftianderg . . Saar. 
Schranig. .- - . Chr. 
Sl 2 0. + Gast. 
Sıh. » . + Be. 
Serlian . + Ber. 
Self ». . . + Brad. 
Seft .- oo keit. 
Steefabtl . . + Baar. 
Seewieſen „. . + Prad. 
Sehlam - . . + Baar. 
Seirowig. . . + Saal. 
Seifen . . 0... Elb. 
Seifersdorf. „ .Bunzl. 
Sekerzjan. .. Pilſ. 
Selau...Casbsl. 
Ecken . . ..* Gast, 
Scnit . . . Leit. 
Sf . -. . + Ga 
Sml . . . . Bunjl. 
Scmlmwit . . . latt. 
Sendraſchiz. . . Kön. 
Senftenberg . „ . Kon. 
Senojat .» » . » Cast. 
Sepekau. . „Rab. 
Scıcwi -. - . .Zab. 


Pfrünbe, 


Det. 
Pr. 
Loc. 


Pfr. 


Loc. 


pfr. 


Beneficien. 


KRirhentitel, 
t. Wenzel M. 
” Dreieinigfeit .o. 
» Midal . . .» 
» Beni M.. . .» 
» Uma .„ . 


Margaret . . 
Bartholomäus . 
Andreas Up. » » 


Mariä Himmelfahrt 
Katharina. . s 
Wenzel ... 
Sfr » . 
Magralena 
fauın . . 
Peter u. Paul 


Nitolaud . . » 
Helm . . 
Mariä Himmelfahrt 
Midal . ..» 
Laurenz ° 
If. «+» » 
Ana „oo. .* 
Denrsel . . 
Peter und Paul . 
Mariä Himmelf. . 


Jalob Gr. . - 
Mariä Himmelfahrt 
Midaell ...» 


Säuren . » 
Jakob Gr. . » 
Mariä Himmelfahrt 
Peter u. Paul 
Wenzel . » 


. Sälutenau 


Parronat, 


.Auguſtinord. Prov. 


. Wrednig 


« Weteröburg 
+ Religions-Rond 


Braunau. Abtei 


- Bainprad . .» » 


Schönbad . 


Biſtrau 


Kaiſ. Majeſtät. 
Gr. Althan 
Königswart 
Religions⸗Fond 


Kamnitz 


Kaiſ. Majeſtät 
Kaiſ. Majeſtät 
Schönwald . 
Friedland 
Schönwald 


« Rotbenbaus 


. - [2 


Religions⸗Fond 
Bon Mutius Erb. 
Kleinital 

Sturz . . 
Magiftrat . 


- Niemes 
Ploſchlowitz 


.Religions⸗Fond 


— 


Fabian und Schaftian 


Nikolaus DB. . » 
Mariä Himmelfahrt 
Hieronymus . 
Martin B. . » 
Zal Gr. . - 
Maris 1.8.8. 
Zatob Gr., 

Ama . .. 
fauıens . » 
Mariä Himmelfahrt 
Bierzehn Nothhelfer 
Simon u. Jura . 
Kaftulus . » 
Peter umd Paul . j 
Bear ... 
Wenzel — 
Nikolaus B. 
Peter und Paul . 
Ger). » » 
Stanislaus B. 
Deal . . 
Jakob Gr . 
Ramen Mariä 
Philipp m. Jalob 


* * * * * 


Religiond-Bond 
Schwarzloſteletz 
Prag. Erzbisthum 
Gratzen 
Schweiſing 
Chudenitz 
Religiond-Bonv 
Leitomiſchel 


. Sedletz. 
» Ehlumeg 


Chlumetz 
Drhowel 
Prisenitz 
Neumorff . . - 
Seewieſ. Schutzdom. 
Kaaden 


+ Brür. Magiftrat . 


Religlons / Fond 
Lemberg 
Abtei Teph 
Abtei Strahof 
Schrittens - 
Bilin . 
Seltſche. 
Semil.— 
Teinißz.... 
Religions⸗Fonde. 
Senftenberg . . 
Seelau. Abtei. 
Abtei Strabof . 
Kaif. Majeſtät 
30 * 


Sprade, 


Teutſch 


Boͤhm. 


Teutſch 


.Bohm. 


— 


®. u. T. 
Wyſſehrad. — 


Teutſch 


" 
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Ares. Pfrunde. 
Setſch . + Chrud. Bor. 
Setſch . .. Alatt. Pfr. 
Sejemik . . + Ehrur. „ 
Sihelvrf . .„ . Chrud. Roc. 
Sichrow u “ - Bunzl. S.K. 
Silberberg . + Brad. Pfr. 
Simmersrorf. . . Gast. Por. 
Stla. . Äh 
Stlt . . . . Kauf Pf. 
Stalig Per er Kon. " 
Stlla » . . . Km. Berl. 
Staljto . . Bunsl. Bir. 
Staper, Kapfı -:YE m 
Shit . . +. Hi. * 
Slotſchit. .Prach. Arm. 
Shamit,. . . Kauf, Pfr 
Shega . .Rak. or. 
Skregſchow . Ber. rm. 
Stubrew . . . Cast. Pfr. 
Sturomw . . Kin. er 
Shit . . . . Ehrud, Dech 
Sb . .» . . Re Pr 
Slap . . . . Ber. „ 
Slatina . „ » Kön. or. 
Slatina . . » . Bil. Pr 
Slatinana . .Chrud. Loc. 
Slaupnitz. Chrud. Pfr 
Slawietin .Rak. " 
Slawilau. . . Matt, Roc. 
Slawoniow „. . . Kin Pr 
Sliwenet. . . Ber. Kor 
Slim . - . Ber. Pr. 
Sliwno, f. Unterflinono. 
Slowienitz .. Budw. Loc. 
Sluha. + Au „ 
Slufhtig . . + Raul. Pr. 
Smetfänra . . . Real. Dei. 
Smiden . .. Rat. Pfr 
Smivar . . . Bi 
Smilohori . Zab. Loc. 
Smitig . . Kin. SR 
Smolnig . . Rat, Pr 
Smurow . . . Ball, u 
Sobienow, Demaun . Burw. „ 
Sobicfal . . . » Say 
Sobirslau . + Budw. Dech. 
Sobstla . . . Bun. „ 
Sobfhig » » . . Bir), Bor. 
Solms . . . . Eb. Pr 
Solnit . Kön. 5 
Solopilt . . . . Call. „ 
Sonnderg . . . Bw „ 
Sonneberg . . . Say u 
Soppst .  » Gasl. or. 
Soppotnig . + Kon. Pre. 
Spinvelmüble . Bir). Kor. 
Stb, f. Syrb. 
Srbetz . NRat. 
Staab. Pilſ. Pfr. 
Stadaun . » .. Prach., 
Stable - . . . Tab, Bor. 
Stanetig . . . . Blatt. Pfr. 


St. farm . . 


Beneficien. 


Kirhentitel, 


Mariä Himmelfahrt 
Dreieinigkeit „ . 
Johann Bapt.. 
Mariä Geburt. 
Katharina. »- » 
Nikolaus ,„ .» . 
Mariä Himmelfahrt 
Johann v. Repomuk 
Mariä Himmelfahrt , 


* 
* 
” 
* 
[3 
* 
* 
* 
. 


Johann v. Nepomuf . 
Gallus Abt. . . » 
Dreieiniglelt . . » 
Dend ,.. 
Mariä ſchmerzh. M. 6. 
Sobannis —— 
Midael . .. 


Johann v. Repomut. 
Nitolaus dB. . . . 
Jakob Gr. . . 
Mariä Himmelfahrt , 
Nitolau . . oo 
Peter m. Paul , 
Berflärung Chriſti 
Mariä Himmelfahrt . 


“.. 


*. 


Nikolaus B.. 
Jakob Gr. . 
Sof. . 
Sobann d. Täufer 
Allerheiligen . . 
Peter u. Paul 


Nikolaus 
Aralbert 
Jakob Gr. . 
Dreieinigkeit . . 
Philipp u. Jakob 
Stanielau® . . 
Apofteltheilung 

trei Könige 
Bartholomäus . 
Johann Bapt. . 
Nitolaus B . . 
Martin 8. .. 
Peter u. Paul 
Magralma . . 
Profop U . m 
Mariä Himmelfahrt 
Johannis Enthauptung 
Bartholomäus , 


.* 


.. [3 . “ * * * 


Eu * — 


Johann Bapt. . 
Wenzel.. 
Maria Hilf. 
Sigmund. 
Pr. . 25 


Sal y. . .. 
Magralna . . 

Mariä fieben Samerj. 
Mariä ſchmerzh. M. G. 
Heinrich u. Kunegunde 


Patromat, 
Religions-Fond 
Lulawig . . 
Kaif. Majeſtät 
Lanpefron . 


Smwigan . » 
Elifidaun . » 
Religiond-Kond 
Neligions-Fond 
Schwarzkoſteletz 
Nachod.. 
Oppotſchno. 
Skalſto... 
Klarrau . 
Kaif. Maiefl. . 
Protimin . 
Schwarzfofteleg 
Pürglig 
Chlumetz 
Dabern . 
Solnig . 
Nihenburg 
Slabep . 
Slapp . R 
Religions-Fond 
Bitfhinomes . 
Nafaberg . 
Leitomiſchel — 
Perutz. 
Nelig.-Bond 
Relig.⸗Fond 


Religions/Fond 
Ctinnitz 
Skworetz 
Smetſchna. 


Sprade. 


j x . B. 


* 


» Generalgrofmeifter 
. Prag. Damenfift. 


Teutſch 
Böhm, 


Teutfh 
Böhm. 


” 


Prag. Magiftrat . z. 1. B. 
Bohm. 


Smidatrt. 
Abtei Strahof 
Kaiſ. Majeſtät 
Tauſchetin. 
Wrbitz. 
Gragen 
Sobirfat 
Wittingau , 
Sf .. 
Religions-Bond 
Gieshübel . 
Sollnig 
Hratef . 
Gratzen 
Religions⸗Fond 
Polna.. 
Pottenſtein 
Religions⸗Fond 


Kornhaus 
Abtei Tepl 
Religions⸗/ Fond 
Stahletz 
Kautb . . 


Kreis, 
Stanlau . . . Matt, 
Stantowig . . Saal 
Starfendad . „ . Birl. 
Starkſtadt . . Kön, 
Eichen . .» . . Leim. 
Stein. . . . Em. 
Stein. - 2 . . Burn. 
Steinfirden . „ . Burw. 
Steinfhönan . keitm. 
Sternberg . . . Kauf, 
Stiablan . .. Bf. 
Stibnig, f. Großſtibnitz. 
Stiebufowes „. „. . Haut. 
Etirru. . . . €, 
Stina . . . . Prod. 
Stimmt . . . Bf. 
Stipanig . . . Bir). 
Stipanım .„ . . Kai, 
Stiepanoım „ .„ . Burm, 
Stobetit . „ . . Matt. 
Stedow „. .„ . . Rat. 
Stöden . . . . Gas. 
Storull . „ . . Rat. 
Stlaun .„ . . . Matt. 
Stelmit . „ . . Kauf. 
Etrarifdt. - » pilſ. 
Strablhoſchtiz . . Prad. 
Steofn . . . . Saaı. 
Strato . . . Prad. 
Struanig „ » . . Gaay 
Struanew . . - . Bunjl. 
Straſchetz, ſ. Reuſttaſchetz. 
Straſch in J rach. 
Straſchitz .. Ber. 
GStrfänig . . . Leit. 
Straſchow, Droffau Klatt. 
Stratſchow.. . . Bir). 
Strai, f. Platz. 
Streit . . . . Ehrm. 
Strenit .- - + . Bunjl. 
Etrobnig . - . . Budw. 
Strojetig. - » Saajqj. 
Strunfwig . . . Prad. 
Stichfla „. .- » . Ber 
Stieymii — . “ * Ber, 
Stiiig . - . + Burm. 
Stubenbad . . Prod, 
Etutenet. - . . Bir). 
Sturenet . .» . . East. 
Sturnis - . » . Km. 
Stupna, f. Oberflupno. 
Sudentbal . » . Burm. 
Suchomaſt, Boret . Ber. 
Surigow. . . . Gast, 
Sutomieif - . . Tab. 
Sıfol . . . . Ber 
Eufol .- . . . Easl. 
Suttom - + . . keit. 
Swarew - » » . Ral. 
Smwatoniomwiß . Kön. 
Smwigan - + . . Bunzl. 
Smwirtla - . Bunzl. 


Piründe, 
Pfr. 


Arm. 


Pfr. 


" 
tor, 


Loc. 


Dei. 
SR. 


tor, 
Pr. 


u 
Loc. 


Loc. 
Pfr. 


Loc. 


Adm. 


" 


Loc. 


Loc. 


Sfr. 


Beneficien. 287 
Kirhentitel, Patronat. Sprache. 

St. Egid Ah, . Cekowit . T. u. B. 

„ Benel . . Mbtei Strabof . Teutſch 

„ kaum . . . GStarfenbad . Böhm. 

„ Sol. . . . Starftart . .Teutſch 

„Mariä Gemt .„ „ Türmitz pr 

„ Eid . 2 2 0 0. Schöndad . ” 

» Marin .„ oo . + Kruman . rn 

» Mllerbeiligen „ „ . Krumau . Böhm. 

„Johann Bapt. . Kamnig . Keutfh 

„Sebaſtian... . Sternberg . « Böhm. 

„» Moalbert .„ . . Stiahlau n 

» Simon u. Jura „ . Religlons⸗Fond J 

» Mariä Geburt .„ . Luditz.. Teutſch 

„Nilkolaus B.... Stiekna.. Böhm. 

„ Pelon. - . +. Religiond.Gom . " 

» Dieieinigkeit „. „ . Starkenbach . * 

„Bartholomäus . . Wlaſchim — * 

„» Mariä Himmelf... Wittingau . . " 

„ Eaiv Ab. .„ . . Teinigel R J 

„ Benel „0. Religions-dom . n 

„Jaklob Or, . . Gtöden .T. u. B. 

„Jakob U. . . . Religionds-Fond . Böhm, 

„Johann Bapt. . .„ Stodaun . . . Teutih 

» Gallus Abt „ „ . Schwarzofleleg . Böhm, 

» Martin ®. „ „ . Manetin - „. „ Böhm. 

» Martin. „ „ . GStrablboldtis. . PR 

» Dreieinigleit „ „ . Dagensporf .Teutſch 

„Prokop Abt „ „ . Grandpriotat.. B. u. T. 

„ Dreieingkeit... Stranitz...Teutſch 

„WenzelSttonow . Böhm. 

7) Mariä Geburt oo Schichowitz. " 

» Lauren „0 0. ReligAm . . " 

» Werl . . 0. Religions-Gom . Teutſch 

v» Georg M. .. . Bis. . . T. u. B. 

„Jaltob Gr. . . . Religions-Bonv . Böhm, 

o» Krenzerfindung . . Leitomifcel Böhm 

» Bartholomäus . Beine . . on 

» Nikolaus B. . . . Abtei Hodenfurt .Teutſch 

„Mariä Himmelfahrt . Religions Fond. „ 

» Dominit „ . . . Rettolis . Böhm 

„ Mariä Himmelfahrt , Wifola . Mr 

" Gallus Abt . .. Stieymii . 0. " 

rn Peter und Paul „ . Hohenfurth. Abtei, T. u. B 

wm Prlop . . . Lkangendorf .. Teutſch 

„Johann Bay. .„ . Br .. . T. u. B. 

„WenzelStudenetz. . Böhm. 

» Johann v. Nepomuk. Nahov . . T. u. B 

„Nikolaus Bd, „ . „ Wittingau . Böhm, 

„ Nikolaus Bd, . „ . Sudhomaf . * 

„Anna...... Petſchkau . . 

„ Allerheiligen . . Religions-Fond 4 

„Johann v. Repomuf . Sufol . . * 

» Margaret ,. .„ „ Malleihau " 

o Peter u. Paul . , Diafhlomwig Teutſch 

„Lutkas. Tachlowitz Böhm. 

„ Mariä fieben Freuven Nadov . " 

„ Johann u, Paul. „ Smwigan " 

sr Nikolaus .„ .„ . . Altaicha " 
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reis, 
Smietla . asl. 
Smwimislig . . Kauf, 
Smwindan . . „ . Ehrup, 
Swojanow Chrud. 
Swoiſchitz . .Kaui. 
Sweifdit . . . Prad. 


Smwoleniomwes, f. Zwoleniowes. 


Swratla . „ . . Chrud. 
Sy . » 2. . Rott. 
Tabor eo 0 . Xab. 
Zahau . 2... Vf 
Tahlewi$ . . . Ra 
TZanvorff 2 2. . Blas 
Tannaberg . . . Klatt. 
Tautobit -. - - . Bunjl. 
Zaudefin. - » . Leitm. 
Zaub. 2: . Kllatt. 
Teindles, ſ. Deindles. 
Teint! - . . Rlatt. 
Klety . Chrud. 
Temnit . ..:* . Tab, 
Tepl, Statt. . . Pilf. 
Tepl, Kanonie . . Pilf. 
Zul . . . 0 keit. 
Tlhen - . . . Bunzl. 
Tetſchen.. . Leit. 
Kettin, . . + Ber. 
Teyn b. Rowenſio .Bunzl. 
Teyniz... . WBer. 
Teynitz, ſ. Jungferteinitz. 
Teyſing.....Elb. 
Thereſſendorf. .. Budw. 
Thereſtenſtadt . . Leit. 
Thurnplanled® . .„ Burw. 
Tihlewit . . . keit. 
Tlechnitz . .. Prach. 
FTiehonit -. » . . KRlatt. 
Finwig + . . Bf. 
Tiniſcht 0. Dim 
Tiſch . — Budw. 
Ziömig . . + Kauf. 
Tiſſa.. .. pilſ. 
Zmain :. . Ber. 
Tomigsdorf. . . Chrud. 
Totau .. 0. 0. Ei. 
Trauſchkowiz . . Saar. 
Trautenu . . .„ Kom. 
Trebemorf . . . 8. 
Trebnig + Ki 
Tiebnig » . . . Matt. 
Treinit . » . . 8.8. 
Teemle6 . 0 . . ab. 
Trhowfamenig . . Chrub, 
Tribis . Chrud. 
—2* Vebuſcin. 
Zrinffeifien .„ . . Eh. 
Zmowa . 2... Br 
Troflau, f. Druzdow. 
Ticbehowig, Hohenb. Kön, 
Tiebefhit . . Kauf. 
Tiebonin . » » . Cast. 
Tieboratig - Kauf. 


Pründe, 


Dech. 
tor. 


Hr, 
Arm. 


Pr. 


” 


&or. 
Dech. 
"» 


Pfr. 
tor. 
Arm. 
gor. 


vech. 
Pfr. 


Loc. 
Veq. 
Adm. 
Dech. 
Loc. 
Dech. 
Erp. 
Arm. 


Dech. 


Adm. 


Det. 


Lor. 


Marik Himmelfahrt 


Religions-Bond 


Beneficlen. 

Kirhentitel, Patronat. Sprabe 
St. Wenzl . . Smietla . Böhm. 
"„ Pro . . . E.M.n. Bram. Dd. „ 
„» Lauren 0. + hl . . „ 
» Peter u, Paul . Smojanom . * 
„» Bent . . . + Smwoildis . — 
„Johann Bapt. . Zitau r 
„Johann Bay. „ . Rihenburg Böhm. 
„Johann Bapt. » Teinie . Teutſch 
» Berflärung Chriſti. Magiſttat.. . B. u. T 
„Mariä Himmelfahrt . Generalgroßmeiſter Teutſch 
„Jatlob Gr. . Tachlowitz .. Böhm. 
Mo RL 8 ee‘ Teutſch 
u Una „ 2 0. . Kauth . T. u. B 
„Laurenz..... Großſtal. . 
„Mariä U. L. F.. - Neligiond-Gom . 
„Mariä Geburt . . Magiftrat . 8. fr T 
„Mariä Himmelfahrt . Teinitzel B. u. T 
„Magdalena.. Religions⸗Fond Boͤhm. 
» Sohann Evang . ernowiß . » " 
» Egiv Übt . - - . Zepl. Präm. Abtei Teutſch 
„Mariä Verkündigung Tepl. Prämon. Abt. = 
" Johann Bapt. .* Teplitz — 
„ Wenzl . 2 0.» Hirfhberg . = 
„Wenzel . 0. Tetfhen —“ 
" Michael ” 3— Karlſtein . . Böhm. 
„» Berl . . . . Grofflal e Pr 
» Simon u. Java „ . Konpifdt . , " 
» Mariä Geburt . . Kaiſ. Maichat . Teutſch 
„» Leon .. + Religions-Fond n 
„Auferſtehung Ehrifi . Kaiſ. Maieſt. .. T. u. 8. 
» Anna . . Religions,-dom . T. u. B. 
„Johannis Enthanptung Tetſchen .. . Teutfd 
„ Stephan.. Relig. Fond . . Böhm. 
„» Philipp u. Jakob . Eliſchau n 
» Mariä Himmelfahrt . Prag. Domtapitel n 
„ Ritolaus „ » Caſtalowitz .. rr 
» Bartholomäus , . . rumau Teutſch 
„Mariä Himmelfahrt . Relig.⸗Fond . Böhm. 
mn Ritlaus . » . + Ta -» € Teutſch 
„Georg M... Tmain. Böhm. 
„Johann Bapt. . . Landokron. Teutſch 
„Mariä Heimfudung . Duppau er? 
m Nitolaus . . 0 + Religiond-Bond „ 
» Mariä Sehburt „ . Kaif, Maichät . " 
„ Raum . . + Eger. Magiftrat . = 
» Mariä Geburt Tſchiſchkowitz . T. u. B. 
Egid ... Teiniz.... T. u. B. 
„ Diwad „ . . Eger. Magiſttat. Teutſch 
„ Er Wi. . + Kaif. Majeſtät Böhm, 
» Vbilipp u. Zatob- . Naflaberg . " 
n Georg. 2... Lantsfron . Teutſch 
" Martin . J . Relig.Gond " 
Pe Er < Boͤhm. 
„RAndreas Ap.. . . Dppotfhno Boͤhm. 
„ Allerheiligen . . Abtei Emaus . n 
om Matttäaus Ap. . . Self. . rr 


Beneficlen. 
Kreis. PDirinde, Rirkentitei, 
Treboſiz. .. . Ehrud. Loe. Gt, Kreuzerhöhung 
Trebotan....·. Br Ye „ Mala ... 
Zicbufhin . . . Reit. pr „RNikolaus DB, . . 
Ziemefhnua .- -» » Bil. Mm „ Ice Hr. .. 
Züblig . 0.» keitm Pr u Were . oo. 
Tſchachwiz.. » Saal „ n Benel . .. 
Tſchauſch... » Sa „ o„» Martin . .o. 
Tioenfowig «+ Ehw „ „» Lauren . E 
Tſchibus, f. Cibus. 
Tſchiſchtowitz, ſ. Ciſcht. 
Tſchtin Prach. Loc. „Maria Magdalena 
Tſchochau.... keit. Pfr. „Dreieinigkeit 
Tachlowiz...Rak. Loc. „Gallus. 
Tuchomẽtit .. .Rak. " Veit M. . 
Zudan * . . * Bunzl. Pfr. 17} Gallus Abt 
Eule . » . + ml „ „» Sobaun Bapt. 
Züppelsgrün . . . Eh. Bor ,, Michael Erzengel . 
Zurfowig . + Cast, Pft. ,„ Martin . . 
Zum . 0. . keit. Br „ Mariä Geburt , 
Zumau 2 2 0. Bunzl. Dech. „ Rilaus . . . 
Zuflo ... 0. Me Mm ,„ Malin. . 
Zum . 0. Mel Bor ,„ Maria 1. L. 8. 
Tut . . . . Saal „ „Georg M.. . 
Tuſchkau. .Pilſ. Pr „Margarethe. 
Tuſchtkau, ſ. Weiß ⸗T. 
Zufämig . .„ . . Saaz. „ Michael Erzengel . 
Zutfhap . » . . Tab. — „ Mariä Himmelfahrt 
Zu 000. Matt. Loc. ,„, Michael Erzengel 
Zwerad . .„ » . Buırw. Pir. „Peter und Paul . 
ZU. 2... Loc. 5, Mariä —— 
Tyſſa.. kLeit. 4 „Anna 
Zyffa, ſ. Tiſſa 
Udritſch.... Elb. We „ Leonhard Abt . 
Ugezd... 2. + il. Loc. „ Bartholomäus . 
Userfo . . . . Chrw „ „ Mariä — 
Littwa . . . Elb. Br „Veit M. R 
uuersdorf, Niever- „ Kön. Loc. ,, Krengerfintung . 
Ulerseorf . .». - Gh Pe. 2... 2 2 2. 
Umlowik „. . - . Bduw. „ „ Maria ſchmerzh. M. 
Unbefdt . . . . Rat. " yo Peter und Paul . 
Unterbaugen, f. Bauſchow. 
Unterböfig . . . Bun. „ „ Eaiv Abt 
Unterbau. - » Burw. „ „Egid Ah . 
Unterbbit, 1. Dolnst. 
Unterfralowig . . dad, „ „» Zobann Bapt. . 
Untertinfo . .„ . Bun. „ „n So . . . 
Untermolvcau . „ . dm. ,„ „Leonard. 
Unterreich enſtein . . Prad. „ Bartholomãus Ap. 
Unterſſiwno. . . Bun. „ on Bram Ser. 
Bolmau „— . «+ . ati. Loe. „Anton v. Pad, . 
Belpersrorf . . +» Gap Pr „ Zobanı Rıp . 
Ballen „ - . ., Mrd. „ or Katharina „. .- » 
Bälifhbirfen . . Prad, „ „ Maris Berfünvig. 
Waltersrorf . . . Ehrur. Loc. „Jatob Ap.. 
WaitſchElb. Pft. „ Johann der Täufer 
Bamberg. - + +» Kön. " n Protop . - . 
Bapno . + + Bi „ Ger MM... . 
Barnstorf - - . keitm. „ mn Weter und Paul . 
Buarta . Saaz. Exp. „ Mais U. k. F.. 
Bartendberg - + + — Pfr. " — u. Jura . 
B erſuppe — a " " obann Pe Br 4 
as . ... Prach. Sf. " Katharina .. 


. * . » * * ” 


* . [2 * “ [3 
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atronat, rar. 
Retigiond- Bond s Sim 1: 
Königfaal . . 
Triebſch Teuq 
Sarowa , - T. u. B 
Ttibliz B. u. T. 
Kaden. Magiſttat Teutſch 
Brürer Magiſtrat „ 
Landetron . . " 
Tſchtin. -» . Böhm. 
Uhohau „. . » Teutfh 
Relig.-Gond . . Böhm, 
Nelig.- Bon . . 
Birfhberg - » .» Teutſch 
StworezBöhm. 
Tüppelogrũn Teutſch 
Porheian . Böhm. 
Zimig . . + Teutih 
Grofflal . . . Böhm. 
General-Großmfr. „ 
Relig.-Bond n 
Maldaun . » » Teutfh 
Abtei Zpl . . " 
Relig.⸗Fond * 
Tutſchap.. Böhm. 
Prag. erjb. Genf. Teutſch 
Krumau 
Relig.⸗Fond 
Relig.⸗Fond * . " 
Kaif. Maifit . „ 
Oſſegg. Abtei. »  „ 
Chrauſtowitz . + Böhm. 
Kaif. Maieftät . Teutſch 
Relig.-Bond — 
Gr. W. Magnis. 
Hohenfurth. Abtei px 
General-Großmftr. Böhm. 
Dirfäberg . .. Teuiſch 
Abtei Hohenfurt. „ 
Untertralowig . . Böhm. 
Amblo » 2.0 
Kruma . . . Teutfh 
8.8. Bergamt . „ 
Koſchatel Bohm. 
Relig.Fond. 
Gr. Aut. — Teutſch 
Wallern . —— 
Wãlliſchbirken.Bohm. 
Relig.⸗Fond 
Baltfh. . Teutſch 
Reichenau . .T. u. B. 
Chlumetz.. . Böhm. 
Rumburg Teutſch 
Hagensrorf " 
Wartenberg " 
Kauth . 200%. " 
Grantpriorat . . Bohn. 


. 1 00 03 1 hehe 


Kreis, Pfründe, 
Watzau « Brad. Pfr. 
Dawiin . . . Kaui, Kor, 
Wayen „ + Mat u 
Willem . . . Chr, Pfr. 
Weberfdan „ .„ » Saay. Lor, 
Wegſtadtl Bunzl. Pfr. 
Weipernig . «+ Bf. " 
Weipersrorf „. „ . Ebrud. Loc, 
Beifaugep .„ . . Kin. Pr 
Weifenfulg . . + lat. „ 
Weifburla .„ -» . Burwm 
Weißlirden „. „. . Bunzl, Loc. 
Weißtirhen, f. Winowes. 
Weiflirdlif „ . » keit. Pr. 
Weihtufhlaun, „ » Pf. " 
Weißwaſſer „ „ + Bund. u 
Weitentrebetiſch . » Saay, Lor. 
Wedelsvorf „ . . Kon. Pit 
Welchau Elb. " 
Welemin . » . . keit. Erp. 
Welfbin . . . Burm. Pit 
Weldattit . . * 
Weliſch — — Ber. 
Weliſch ⸗ I . - Bir). " 
Welliſch . ” Kauf, Por. 
Bent . . . et. Pr. 
Welperſchitz .. pilſ. " 
Weltrub Pe GL vu ' Kauf, gor. 
Weltrus.. . . Real. " 
DWelwarı . . . Rat, Died. 
Weptan, f. BWeberfhan, 
DWeril . ..NRal. Pr. 
MWermeiig . . Ber. " 
Wernersiorf „ .„ . Kön. " 
Wernersdorf, Böhm.» Wernersvorf, 
Wernfattl . . . Leitm. Pit. 
Werfbowep . . Leitm. SR. 
Weferig . * * . Pilſ. Exp. 
Weſela...Tab. Bor. 
Weſelitko * * * . Tab, SR. 
Weſely, ſ. Hochweſely 
Weſely. — vudw. Pr. 
Wettel — Leitm. 
Wetzwald. .. Bunzl. Loc. 
Weipert Elb. Pfr 
Weywanmwig . . Chrud. m 
Wichſtadt . + Ai 
Widhoſtitz Sau 7) 
Birim . . » Bund. u 
Wies . . . Eger Erp. 
Wiefhna . » » . Tab. Pr 
Wieſe. Bunzl. " 
Wieſenthal, f. Bögm.-Wief. 
BWiltantis. - . . Eadl u 
Wildenſchwert . .„ Ehrud. Dei. 
Wildſchitz. . +. Bil. Pr 
Wildſtein. . . Er 7 
Wilhelmsthal .- Sa u 
Wilimow , Äh 
Bilomit . - . . Sa 
Bint . 2»: Bu u 
Dinatig . . Saal u 


" 


Beneficien; 


Kirdentitel. 


St. Ritolaus B. 


faul...» 
Anna .. 
Maria Magvalena 
Martin...» 
Simon u. Juda 
Xalbertt ... 
Berklärung Chriſti 
Verklärung Chriſti 
Maria ſchmerzh. M. 
Stephan M.— 
Nikolaus B... 


Valentin 
Johann Bapt... 
Kreuzerhöhung . » 
Kreuzerhöhung - » 
tauım . 2... 
Maria Himmelf. . 
Martin B. . 
Ben. .» . 
Maria Geburt. . 
Johann v. Täufer 
Benl . . .» 
Sof - » . 
Dreieinigkeit . 
Margaret . . » 
Mariä Heimfahung 
Johann d. Täufer 
Katharina .„ » 


Mariä Geburt . 
Ama _ 
Michael 


Un .. 
Michael Eryengel . 
Wenzel . 2... 
Jakob Gr... » 
Anna 


Chriſti —— 
Jalob 
Jakob Ap... 
Allerheiligen 
Maria Himmelf. 
Johann Bapt. . 
Martin 9. ..» 
Martin. . » » 
Ehriftus d. Heiland 
Georg M. 
Lauren; . 


Johann v. Rep. . 
Maria Himmelfahrt 
Malbrt . .. 
Sohann u .. 
"Wenzel . 
Ritolaus 8. 
Kreugerböhung . . 
Er MH .„ .. 


Patrronat. Sprade. 
Pietſchin Bohm. 
.Relig./Fond 
. Ronsperg . . Böhm. 
. Roſſitz .. . Teutſch 
. Poftelberg , Teutſch 
. Meinif . .T. u. B. 
. Klimitz. . - Bohm. 
. Landéelkron.. - T. u. B. 
. Reibenau . . Bobm. 
» Seilgenkteuz . + Teutſch 
» Brauenberg . + Böhm. 
. Grafenftein » Zeutih 
. Teplig . m 
. TZhemin . . . " 

. Weifwafer .„ . Bu T. 
. MWeitentrebetitfh . Teutſch 
+. 8. Lanpflänte , . " 

.« Weldau . " 

« ibifhlowig n 

« Oragau i Böhm. 
. Hrabel . . . B. u. T 
. Relig-Bond , „ Böhm. 
J Wolſchitz * * " 

. Relig.⸗Fond " 

+ Bürgftein . + KTeutfdh 
5 Mariafels . " 

. Raromesnig . . Böhm 
» Geniowes . . » n 

. Magiftrat . " 

. Benioms . » m 

. Relig.-Fond .. " 

+ Braunau. Abtei . Teutſch 
. Liebefhiß . . - " 

. Werſchowez . . Böhm, 
.Vorſt.d. Celiwer Pfr. Teutſch 
. Obercerekwe . . Böhm. 
« Wefelicto " 

. BWittingau . r 

. Rauinid . .» . %.u8B 
+ Grafenftein Teutſch 
Magiſtrat 
.Roſſitz — Böhm. 
. Grulid . Teutſch 
Linz .ı 2 2 0.2 0 m 

. Birim-Koli „. . u 
. Eger, Magiſtrat . Teutſch 
Cheynow . Böhm. 
« Briepland Teutſch 
. Willantitz . . Böhm, 
. Landekron... T. u. B 
. Wildſchitz Teutſch 
Wildſtein W . 

. Bon Mutius Eh, „ 
Wilimow . Böhm. 
.» Mafdaun . . . Teutih 
. Winai . . Böhm, 
» Bittolieb " 


Beneficien. 


KRırdentitei, 


©. 8. St. Mariä Gebt. 
Erp. 


Kreis, Piründe, 
BWinvigienifaun . . East. 
Windiſchkamenitz. ,„ Leitm, 
Winterberg „— .„ .„ Prad. Pr. 
Wilherowig . . . Kan u 
Bifdniom . .„ „ Ber. F 
Bifoian „. .„ . Saajʒ. Loc. 
Wiki . . Banzl. Arm, 
Witſchin 4 Pilſ. tor. 
BWittiegig. „. . . Prad. Pir. 
Bit .- . .„. . Lunl „ 
Wittingau . .„ „ Bırw. Dech. 
Witt . .. . Ran. Pir 
Wittkowitz .. 8. u. 
Wittowes . .„ Sııy u 
Wlafhim . . . Kan. Ded. 
Wifbim. . . . Rand, Erp. 
Wllaneg .„ . . Gasl. Pr. 
Wlüaoms . . .„ Rat. — 
Wobora . . .. Pf. „ 
Wobera . km 
Borirad . . . Kon. er. 
Bornien. .„ .„ .„ Prad. Did 
Borofla . .„ „ „ Kauf. Pir 
Bogislawig . . . Call. „ 
Wognomicfeg . . Cast. Arm 
Bobat ,. .„ . . Kauf. Kor. 
Wohniſchtian re 
Boln . a Bun. 
Bofraudblig . .„ „ Kani. Pr. 
Wölfelsrorf „. . . Blt u 
Wolferstorf . . Leitm. Arm. 
Wollenig . . Prach. Pir. 
Wolleſchez .„ Kant. Loec. 
Bolefhna . „ „ Ralf. Arm. 
Wolleſchniz . „ . Bunzl. Pr. 
Relin . . Prod. Ted 
Bolfhan,Reuf.5.Rch Kauf. Pir 
Bonfhen . „ . Tab. " 
Weopoian. .„. .„ . Tab. © 
Woratow * * — Rak. " 
Belt . . . . Prad. S. K 
Worlitſchta .. Chrud. Loc. 
Boch . .„ . . Ra. Pfr. 
Wotlew „— . . . Prad. Kor. 
Det . 2... Hy Pr 
Wolmig . - . . Bun. „ 
Bot . . . . Er u 
Bolem . .„ . . Ber. " 
Woſtratſchin „. „ . Matt. Loc. 
Bofrninoe . . .„ Birl. Pir 
Bohtetin. . . . Ehrur. Kor. 
Bed . .. . Say Fir 
Wotif . . . . Ber. m 
Brara , . . 0. Mal. * 
Wranna . Ber. Loc. 
Branew .„ . . Kauf, u 
BWraglaw. . Chrud. Exp 
Brit . . Bitz. Pr 
Erbno an d. Moldau Rat. PR 
Brom an Wäldern Rak. a 
Wräoltewig . .„ . Tab. „ 

Sandm. d. Landsot, » Bihinen, 


„ Benzel . * . 

„ Mariä Seimfndung 
vw Marlin. . . 
Aatha 

„ Ben 

„ Um ,. 
„Jaktob Gr. 
„Margareth.. 

„ Mariä Beimfadung 
„ Ein Abt 

„» Simon u. Jura . 
„ Peter und Paul 

„ Midaec. 

„ Er . 

„ Maria Poretta . 

" Zalob Or, . ® 
„ Zobannis Entbaupt, 
m Mihael Eryengel . 
„ SRatbarina . . 

„» Peter u. Paul 

„ Mariä Geburt. 

m) Klemens .o. 

n Mariä Himmelfaprt 
Andreas Ay. j 
„» Johann Rep. 

„ Berl. . .. 
„» Mariä Himmelf. . 
„» Laureny . 

» Peter n. Panl 

m» Peter und Paul 

m Allerheiligen 

„ Man. -. .. 
„ Data. . .» » 
p Allerheiligen 
„Roſalie m. Rochus 
„ Martin . 5 
„ Bram In. . 

» Salob Ap. 

„» Namen Maria 

„ Johann v. Rep. . 
„Johanns Enthaupt. 
„Leonhard 5 
„ Mariä Himmelf. . 
„ Mariä Geburt . 

„ Mariä Himmel, . 
Johann Bapt. . 

" Mariä Geburt. . 
„ Kreuzerböhung . 

„ Mariä Berfüntig. 
„Rikolaus 
» Benge . 

„ Johann Bapt. . 

„ Georg M.. 

„» Wenzl. . j 
„ Mariä Himmelf. . 


„ Ballus Abt . . 
er Kreuzerhöbung . 
„» Mariä Himmelf. . 
„ Dreieinigleit . . 
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Vatrsmat, Sprade, 
. Kön. biſch. Conſiſt. Böhm. 
Kamnitz Teuntſch 
. Winterberg . T. u. B. 
.Kaunitz. .Boͤhm. 
Dobkiſch .» 0. „ 
. Abtei Offegg . . Teutſch 
.Grohſtal . . Böhm. 
. Tepl. Abter Teutſch 
.Libiegiz. .Böbhm. 
Reichenberg Tentſch 
. BWittinzau . . ®n T. 
. Shwarzfofteleg Böhm. 
. Relig.:Rond .n.®8 
. Poftelberg . Teutſch 
Wlaſchim Bohm 
Wlaſchim 
.Goltſch⸗Jenikau " 
. Unterbeitow „ 
. Püak . * 
.Werſchowetz ea 
} Gaftalowig . Pr 
. Magifrat . ‚ Tentfh 
Wodolka . Böhm. 
. Seclau. Abtei. pr 
. Saar Teutſch 
Kollin . Böhm. 
. Smrfowis . pe 
.Weisßwaſſer Teutſch 
. Gemnifht . . Böhm. 
. Gr. Althan Teutſch 
. Grantpriorat . . „ 
. Tayomwig . Böhm, 
. Relig.-Bond * 
Wolleſchna 
. Nawarow. J 
.Prag. Domprobſt * 
. Prag. Magiftrat . T. u. B. 
. Prag. Erzbistum. Böhm. 
. Wopvian . . . 7 
. Kollefbowig Teutſch 
. Wortif . . Böhm. 
. Lantstren . Teutſch 
. Prag. Domtapitel Böhm, 
. Relig.- Rom . " 
- Kaif. Maief. . * 
Dietenit z 
+ Raif. Majeſt. .. Pr 
.- Rıfonm . .. r 
. Religions⸗Fond —9— 
. Wokſchiz.. 
Relig. Fond 
. Klöfere . ». Teutf 
Rott . . Böhm. 


[3 * * * 


Prag. Domtavitel 
Religions / Fond 

Kammerburg . . 
Hohenmauth Mag. 


u. Dedant . 
Religiond- Fond 
Generalgroßmeiſter 


Jungferteiniz . » 
Jungwofdit . - 
3 


Rreis, 
Bien . RKlatt. 
Bf . . 0. 0. Bit). 
Widegan. » . . Bunsl. 
Widen . » . . Bunil. 
Wiheratit . . . Ber. 
Wſcherub, f. Era. 
Wihefar . . .„ . Köm. 
Widetat , » .Kaui. 
Witelna. . . Sau. 
Wünſchelbutz . * Gag 
Busiben . . . Pi. 


Wüftamenig, f. Puftofamenig. 


Boufta . » . Bunzl. 
Wostfitma 0... Tab. 
Wyflebrat, f. Prag. 
Zabot. » » . . Bun. 
gabe, 2 0. . Prod. 
Zabeii .» » - . Eatl. 
Badotin «© » . . Tab. 
Zabay. -» - . Budw. 
Zabei.. .. . $rad. 
Zahoian . . Leitm. 
Zabrarfa . . . Gadl. 
Bafdy -» » . . Burm. 
Zamlean . » . . Klatt. 
Zamrit ie u 
Zatmuf . » . » Kaul. 
Seifen . . - Gast. 
Zhetihne . » . . RNal. 
Zbinig . * * Prach. 
Zbirow Ber. 
Zbirow, Shlof . . Ber. 
Zbiolau 0. Gall. 
Spraslamig . . . Gast. 
Sechmwig . . . Ehrud, 
Srislawig . . . Kauf, 
ib .» 2 0 0. 0. Ber 
Zebnitz . Pilſ. 
Berl . . Ber. 
Zebut . 0. keitm. 
[. TE Bir). 
2etlr . . Leitm. 
Beleana 2 0.» Rat. 
elesnitz » + Bir). 
nich 1. Mintowit. 
Zerti 8 — Bunzl. 
Zettliz.. . Elb. 
Zettwing .. .Budw. 
Zhet.... Caobl. 
S8hot.....7Tab. 
ihobez... Prach. 
imutitz. . . Budw. 
Bin . 0... Matt. 
Binnwar. . . . keitm. 
Bittolid . - » » Sun. 
Zittow, f. Cittow. 
Ziwohauſt . Ber. 
Büelig 6. » Bil. 
Rat . . . . Kauf, 
Ab ee. Cadl. 
Zlonitz Pr Tas ver‘ Rat. 
Atunie . . Birj. 


Piründe. 


Pir. 


* 


St. 


Beneficien. 


Rirdentitel, 
Paurenz , 
Laurenz 
Johann Bapt.. 
Philipp und Zatob 
Bartholomäus Ap. 


Dreieinigkeit. 
Peter und Paul 
Kreuzerhöhung— 
Dorothea 
Martin. .. 


Benel . . 
Namen Mariä 


Maria Geburt . 
Peter und Paul 
Profop Abt . 
Maria Geburt , 
Mariä Verkündig. 
Midad . 
Dreieinigleit 
Reit. » . 
Maria vertündig. 
Dreieinigfeit 
Martin B. . 
Mariä Himmelf. . 
Johann d. Täufer 
Martin ®.. : 
Maria Ber. 
Nitslaus ; 
Mariä Himmelf. 
Dreieinigleit . 
auın. . » » 
Peter und Paul 
Peter u. Paul , 
Mariä Geburt , 


Jakob Gr... 
taurenz . 

Peter Ap. 
Gottban . .. 
Martin. - 


Mariä Himmelfahrt 
Egiv Abt 


Nitolaus 5 
Anna , i 
Mariä Geburt . 
Kreugerhöbung .» 
Maria Himmelfahrt 
Verklärung Ehrifti , 
Martin , { 
Wenzel , _ 

Mariä Empf. 

Jakob Gr... 


Babian u. Schaft. 
Profop . 

Peter und Paul 
Namen Mariä, , 
Mariä Himmelf. . 
Peter und Paul 


» Religiond-Gond 


Patronat, 
Grünberg . » 


gautidin „ . . 
Swigan .„ .. 
Befem . .. 


. Relig,-Bond , . 


Kaiſ. Majefät . 
Abtei Oſſegg . » 
König v. Preußen. 
Mayerböfen . » 


Meint .. 
Pilgram, Magiftrat 


Mil. . oo» 
Schlüſſelburg . » 
Rente . . 
Prag. Erzbisthum 
Frauenberg 
Worlit r 
Zabeian .. 
Gchtig 
Dim . 
Elifhau 
Zamrok 
Zasmuf . 
Sl . 
Pürglie . 
HSratel . . . o 


Kaif. Majeftät . 


ebufbik » .» » 
Bpraslmit . - 
Sruchewik . » » 
Relig.Fond . . 
Kaif.M.n. rn n 
PMab . . 
Kaiſ. Majenat 


2 


.Liboch. 


Chlumeßd. 
Baindbah . . » 
Prag. Mett.Kap. 
Gitſchin. Magiftr. 


Tobrawik . 

Züppeldgrün . 
NRofenberg . » 
Religiond-Fond 


« Relig ions /Fonde. 


Religions/Fond 


. Religions-Bond 


Binlu. 2... 


F Fiebfhbaufen . 
Zittolieb 


—— 


Chlumetz. 


. Prag. Dominitan. 


Ileb 
Zloniz. .. 


Dimolur 


Teutſch 


T. u. B. 
Boͤhm. 


" 
" 
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reis. Pfründe. Kirhentitet, Patromat, Sprade. 
Im... dar Pfr. St. Kreuzerhöhung. . . Zrutſch Sim. 
Zumberg . . . Ehruvr. „, » Allerheiligen « Naffaberg . . 
Iufda ... Saaz. Erp. „ Marlus &. .. . Foftelberg . .Teutſch 
Awetban . . . . Ed. Pr. m Mariä Himmelfahrt . Gieshübel j Pr 
Smwilan . . . . Bun. „ „» Elifabers . + Reihftart a 
Zwilowm . .. Pf. " » Mariä Himmelfahrt . Zwilowig . . Böhm. 
Zwol . . 2... Kön. Bor. „Juſtus B. .Relig. Fond J 
ZwoleuiowesRak. Pr. „ Martin B.. Swelcniowes . 


Der vorftchenve 
Kirchentitel und vi 
Pfarre befannt if, auch tie Angabe, ob 
ten Orte befinden, va bier die vorherrſch 

Beneſch (154. Casl.), Benes, Gehöfte - Ein- 
ſchicht, 4 ©t. w. nähft Perrowig, Dorf vom 
( Durchl. fouserän. Hobenzollern-Gigma- 
tingen.) Dom. Scrittens und Stöden 1 ©t. 
w. zu Rt. 21, VII. 51, Pr. im Amtsorte St. 

Beneihau (... Ber.), Benesow, ald Dom. mit 
dem (Municip.-Statt.) Gute Berrtih u. Pe- 
tranpin (f. d.), nebft Antheilen : Lhota Katzowa, 
Bouſſice, Miflie, Rechiba, Radſſowice, Potitc, 
Haydor oder Schafftanet, Plihal, Ratek, Samoti, 
Landtäflich. Hauptb. Liti. B. 73% Anſafigtei, 
21000 fl. früberer Schätzwerth, bei 9 Oriſchft. 
mit 53 Haäuf.) conſe. zu Nr. 28, IV, polit. und 
judic. Amtsverwaltung vom Ein, Magiftrate und 
Drtsgerichte der Stat. Bon Lepterer (ein in 
der Myth enepoche ver vaterländiſchen Geſchichte 
als Kriegshauptmann Bretiſlaw's I. des Achiues 
Böhmens, genannter) Beneda, Benes, ver 
Gründer; fpäter (XIV. bis XxVI. Jahrh.) tie 
Grafen von Sternberg auf Konopifit, that- 
kräftige wirkſame Schugherren (viele kön, Pri⸗ 
dilegien; Stabtwapen mit einem adtedig-golv. 
Stern im grünen Felde; — dann (XV. Jahrh.) 
Berbeerungen durch tie Taboriten, u. Religions. 

veranderung (geiftl. Gericht der Pilarven, Pis 
tareiten-Sefte, 1448 Einholung mit bewaffneter 
Macht des mit den Driginal»Compactaten [Res 
ligions - Beräanverungs-Anertennungs-Urkunden] 
Rüdtigen, vom Papſt Eugen IV. an vie Iltra- 
guiften nach Prag gefenveten Earvinal + Legaten 

Earwajal; 1451 (wegen ver Per in Prag) 

bier Landtag, unter Vorfig Georg’s von Po- 
tiebrap, mo Berhanvlungen mit Aeneas 

Solvius, nachmaligem Papſte Pius IL. rꝛc.). 

dann die ähnlichen Ereigniſſe weiter (im XVIL. 

Jahrh.), welche im jener Aera bie meiften Stäbte 

und Dominien des Landes trafen. Es ſtand aber 
auch vie Wiege vieler im Dienfte ihrer Bater- 
hatt, tes Staates, der Kirche und Jugendbil⸗ 
tung, wie durch Gelehrſamkeit ausgezeichneter 

Männer bier, von welden (namentlich in einem 

Berte für „Lanvesfunde”) insbefonvere anzufüh- 

tn fommt; Zaroflaw Schaller, Priefter u, 

— ———— 


) Die oben angeführte „Schlußbemerkung“ macht vie bisher beigefepten 
gabe des Patronats ver Kirchen an ven Parrorten unnotbig, 
bier nahgefchlagen zu werden braucht. Eben fo dürfte nicht 
wohner eines jeden Ortes nothwendig fein fortan zu bemerf 
PHarre, zu veren Kirhfprengel die Ortſchaft gehört, vorfommt, un 
löft erfehen, wie die Vollsfprache im Drte ſelbſi vorherrſchend 


Univerſal-Katalog ver latholiſchen Seel 
e Nachweiſung des Patron 
„böhm. 
ende Bolts 


forger- Bezirke Liefert daher bie 
ats bei und zu den „Per, und — wenn bie 
orer teutfhe Einwohner“ fih im eingepfarr- 

ſprache ſtets angeführt worden. *) 
Profeflor des Drven® ver frommen Schulen, au 
Ahnherr der gegenwärt. vaterlänn, Topographie, 
Ber.), an d, Chauſſee v Duto 


+Benefchan (.., 
pet und Ausäftung in ven Kaut, Hr. (Pilgram. 
Str.), in einer anmutbigen Ebene liegend, Mu- 
nicipal- und ( Durchl. Fürft Loblowig- 
Wrtby.) Schugfant, 259 Häuf. mit 2194 
teutſch. und böhm. Einw., von Konopifft 4 6t. 
so. und 5} Meilen von Prag, nebft ven Müh- 
len Plihal um Rakel', dann Wafenmfr.- Ein- 
ſchicht, zu Nr. 28, ıy, 17, Prag. Erzdiöz., Bi- 
friger Vik. (Verweſer zu Wrcholtowitz, Sehr. da» 
felbt), unter fhugobrgftl. Patron. St, Nilolaus- 
Dech.⸗Kirche (vom XI. Jahrh. funft- und hiſto⸗ 
riſch merkwürdig, mit einer im ver erften Hälfte 
des XIV. Jahrh. gegoffenen, fomit ver älteften 
Glocken in Böhmen, aud fammt ten Ucberreften 
des von Zihka gerfiörten pp, Minoriten- lo» 
ſters, einem bewunderungswürkigen Baudenkmale 
vom XIII. Jahrh.), St. Elifabethin. - Bürger« 
Spital (Verforgungspaus für 12 Verarmte), 
dann St, Anna-Kirche und St. Johann »Nep.- 
Kapelle am PP. Piariften- Collegium (feit 1703 
fund. vom Reihegrafen Prehotowsky und 
dot. vom Grafen Wrtby) mit ver (aus dem 
bisher einzig im Ber, fir. beftandenen Gymna⸗ 
fum umgewandelt.) Hauptfhul e; Rathhaus, 
Apothele, großer Gaftyof (sum fürft, Wapen) 
u. m. a, Häufern von gefälliger Bauart; geräu- 
miger Haupt. und Marktplatz; ziemlich breite gt» 
tadlinige Gaffen, entfpr. Pflafterung u. Straßen- 
Reinigung; 2 Efigfäure- (A. und Ph. Wolf) 
und 1 Lever-Fabr. (Ph, Wolf), gemifhte Waa- 
renhandlungen (3. Gabriel, F. Enpert, 8. Eon- 
valina, Ph., dann Joſ. A. u. J. Wolf, 3. Feuer⸗ 
fein, S. Frank [aub Teiniger engl. Steingut- 
Niederlage], C. Budlowsky, 8. Follaf), anfon- 
ten Buchbinver, Zuderbäder u. fammtlide Po- 
lizei⸗ Commercial» u, freie Gewerbe, ausgezeich⸗ 
nete Branntweinbrenn,, bedeutender Viehhandel, 
8 Jahrmärkte, Stellwagen täglich auf d. Durch⸗ 
fahrt nach Prag (daſelbſt Aufnahme bei „Drei 
Karpfen‘). — Der (aus einem Bürgermeifter, 


„Feſttitel“ und die An- 
indem nur vie genannte „Pfr.“ 
mehr vie Sprade ver Be— 
en, da immer ver Name der 
d jener hier nachgeſchlagen, 
beſteht. 
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einem juridiſch geprüften, wie zwei gewählt. Räü- 
tben, fammt Med. Dr. und Stadtphyſikus, mie 
einem Polizeitommiflär ıc. beſteh.) Maagiftrat 
correfp. mit dem k. k. Kreisamte zu Prag (Chlu⸗ 
meger f. Kreistommifariats - Diftrift), wo auch 
tas Rriminal-Geridt, wie Strafen-Kommifla- 
riat (ein t. k. Strafen-Baubeamte zur Inſpiei⸗ 
rung der Linzer Strede I. Abtheil. daſelbſt), das 
Diſtr.⸗Berggericht zu Pribram (Subft. in Eule), 
ft. Linien ⸗ Inf.⸗Conſcript.⸗Werbbezirks⸗Reviſor. 
zu Prag, wo auch Gefaällo⸗Bezirksgericht u. Ca— 
meral ⸗ Bezirks ⸗Verwaltung, wie Ober /Kommiſſa⸗ 
riat der II. Sect. (ein kat. Binanzwahe-Hom- 
mifär und Tabak⸗, wie Stempelpapier⸗Verleger 
daſelbſt), und mit ven übrigen lanvesfürftl. Be- 
hörten, geil. Official, u. Militäar- Commanvo’s 
(f. d. alle 6. Alt-Mitrowig, 8.39, Sp.1) 
im und für ven Berauner Kreis. Endlich ift aud 
tas Freifaffen-Xelteften-Amt des I. m. II. Bier» 
tels vom Kreife ; das fhurobrattl. Oberamt zu 
Konopifft correfponvirt als politifhe und judiz. 
wie kirchl. Patronats⸗ u. Militär» confer. Ber- 
waltung&bebörve mit allen Stellen und Aemtern 
wie ob. bemerft. Nebſidem befinten fih bier mebre 
Zuftigiariate und eine Commandite ter allgem, 
mit der erften öfterr, Sparkoffe vereinigten Ber- 
forgung&-Anftalt, fowie ein förml. k. k. Poftamt. 
4Benefchau (140. Butw.), Beneiow, an ber 
Chaufſte, Stätten, conferb. Marftfl., 260 
Hänf. mit 1525 Einw., v. (Graf Buquoi.) 
Dom. Gragen 3 St. wsw., nädfte \cd7 Ha» 
plie, und 19 M. von Prag, nebſt 4 Einſchichten, 
au Nr. 25, VIII. 5, Burw. Diöy., eigen. Bit., 
St. Jakob Gr. Pfarrlirche (XIV, Jabrb.) mit 
3300 Eingepf. in 9 Ortfchft., Schule, Pfründler⸗ 
Spital sc. Das regul. Ortsgerichts + Perfonale 
(1828) der Stadt mit einem Grundbuchs führer 
fienelt mit vem „böhm. Löwen“ im Waren. — 
Sämmtlide Gewerbe, dann (I. Weilguni) ge- 
mifchte Waarenbandlung, Bräubaus auf 12 #. 
— In der Nähe das Babriela-Eifenwert (f. d.) 
ehemals „Trebitto“. B. geborte im XIV. Jahrh. 
tem Hru. v. Wölleſchin, dann den Herren v. 
Michelaberg, bieranf den Herten v. Rofen- 
bera, und gulept den Herren v. Shwamberg, 
worauf e8 mit der ganzen Herrſchaft an ven Ora- 
fen Karl Bonaventura v. Buquoi Fam. 
ob. v. Miheleberg ſprach die Einwohner 
1383 von der ehemal. Leibeigenſchaft los. Job. 
Georg v. Shwamberg verlieh ven Bürgern 
gegen einen jährl, Zins von 498 Shod 22 Gr. 
1 Dr. verſchiedene Grundſtücke nebft vom Rechte 
des Bierbrauens u. ver Jahrmärkte ( Dftertienft. 
u. Jak.) nebſt Vieh / u. Wochenmärkt. ( Dienft.), 
Späterhin wurden dieſe Freibeiten im J. 1623 
von ber verwitweten Gräſin Maria Magdal. 
v. Buquoi mit einigen neuen vermehrt, und im 
3. 1747 von ver Kaiſ. Maria Thert. beftätigt. 
Beneihatı (347. Bunil.), Benefowa, Bene» 
ſchow, aus mehren Theilen: „Podoley,“ dann 
„Podſtal“ ıe. beſtehend. Ritialfhnl- Dorf, 123 
Däuf. mit 8TO Einw., vom (Durchl. Fürft No- 
han.) Dom. Scmil 4 &t. 0. nebſt ven Ein- 
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ſchichten „Hradiſſt, Priſee, Podhagſty, Honta u. 
Konticky“ Mbis } St. v. Orte, zu Nr. 36, III. 
3, Pfr. im Amtsorte, 

Beneſchau (151. Pilf.), Wenifhan, Bene- 
fowice, an ver Baieriſchen Chauſſee, mit einem 
Steinbrude, Dorf, 30 Häuf. mit 201 Einw,, 
vom (Durdi. Fürſt Windiſchgrät.) Dom. 
Klarrau 14 St. wnw,, nebſt hrſchftl. Maier- 
hof, Tann Hegerhäuschen, zu Rr. 35, I. 9, Pfr. 
in Holleerich, 

Benefhau (201. Tab.), Beneiow, von Wal- 
tungen umgeben, an ver Tabor » Kamenig- Neu- 
baufer Chauſſte, Dorf, 41 Häuſ. mit 297 E., 
v. (Durst. Fürſt Shöndburg.) Dom. Eernomig 
1} St. so., mit einem Gehöfte zum 1. Breifafl.- 
Viertel und einer } St, abf. lieg. Ehaluppe, zu 
Nr. 11, vr. 10, Pr. in Tiemnig. . 

Benefbau (A131. Tab.) , briditl, Maierhofs⸗ 
Einfbiht, 4 St. sw. von ver Schupftadt 
Hoteprnit, ſ. v. 

Beneſchowits (235. Bunsl.),Benesowice, Dörf 
hen, 12 Häuf. mit 90 Einw., v. (Darst. Bürft 
Rohan.) Dom. Böbmiſchaicha 1} St. sw., zu 
Nr. 36, 11. 5, Pr. in Hlamie. 

Beneichowir (32. Chrur.), Benesowice, Dorf, 
22 Häuf. mit 139 Einw., vom (Or. Thun.) 
Tom. Choltit 114 St.xw., nebft hrſchftl. Maier- 
bof mit Schäferel, dann Schantd. u. Mahlmüble, 
forwie der 4 St. entfernt. Häusch.-Einfb. „Bory‘, 
gu Ar. 21, 1.5, Pfr. in Prelautſch. 

Beneffiihe Däufel (154. Cast.) f. Beneſch. 

Beneffow (299. Leit. ), f. Benfen. 

Benerig (217. Cael.), Dorf, 21 Häuf. nebft 1 
ifrael. Ram. 145 Einw., v. (Altgraf Sam.) 
Dom. Smwitla 1 St.nw, mit dem Bauernbofe 
„Meziles,“ zu Nr. 21, 1X, 5, Pr. im Amtsorte. 

Benetiger Bera (V. und 212. Gael.), eine fanft 
Jugeruntete ausgebreitete Ruppe, aufr. Mas 
teau etwas mehr hervorragend, welches bei Ba» 
bern, Batkow, Wrbiger- Smrtom und Ledetſcher⸗ 
Cihoſcht feine gröfte Höhe erreicht. Uchrigens an 
ter rechten Seite ver Sazawa, zwiſchen Willimo- 
wig und Benetig, anf tem (Altzraf Salm.) 
Tom. Smwitla, wird ter a, etwas nirtrigere 
Bipfel des obben, Berges tie „Leſſtiner Kappe 
genannt, und ift mit Walt beredt, 

Benerfchlag (261. Butw.), Blato, anf einır 
Anhöhe, Dürfen, 15 Häuf. mit 139 Einw., 
vom (Durchl. Fürt Schwarzenberg.) Dom. 
Kruman unr } St. xw. von Stein, zu Ar. 25, 
vi. 8, Bir. In Stein. 

Benetzker Revier (168. Birj.), am Heitelberge 
vie Walt ungen begreifentes Korft-Revier, eines 
ter 7 Hodagebirgs- und ver 11 foftemat. Ralt- 
Abtbeilungen auftem(Gräfl. Harrad.) Tem. 
Starkenbach, mit Fichten», und in nietrigern Pa- 
gen aub Tannen- und Rotbbuden, Beftänten. — 
Hochwild findet fib vom fergebirge unt von der 
ſchleſiſbhen Seite im Sommer ein, mwobin c8 bei 
beginnentem Winter wieder zurüdfebrt. Fin mä- 
figer Stand von Rebwilt wire unterhalten; das 
Auer , Birk- und Haſelhuhn erfheint bier gleich⸗ 
faus; im s, Theile find auch Hafen und Reb— 
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hühner vorfinzig. Bor vem wüthenden Orkan im 
Jahre 1786 (mo über 150,000 Klftr. Holy ver 
Windſchlag fällte) war der Hoch- und anderer 
Wildſtand viel bedeutender. 

Benetzko (176. Bith.), Benerka, and. (Heinen) 
Iſerthal /Gehängen und gleichnam. (Benetker) 
Borft-Revier am Heidelberge (f. d.), Dorf, 79 
Hauf, mit 651 Einw., vom (Gr. Harrad.) 
Tom. Etartenbad und } St. X. v. Dber-Stie- 
panig, mit einer Schule, obraftl. Patr., Jägerh., 
zu Ar. 36, X. 1, Pir. in Ober-Stiepanig. 

Benewes (13. und 225. Rlatt.), f. Beniom. 

Beubof (13. und 225 Klatt.), f. Beniom, 

+Benigna, &t.(... Ber.), von ten Relignien ver 
Heiligen, fonft Infeltlofter, Klofter auf 
der infel, aub St. Laurens, Kläfter aw. 
Dohrotiwe, Kläfter na ostrows, ein beſchuhter 
PP. Auquftiner - Convent in ter Prager Erz, 
Didy., Beraun. Bik., St. Maria Mutter Gott.⸗ 
Pfr.Admin.⸗Kirche, Religiondfond- Patron. und 
KRloftergebäure anf einer Inſel des Roth Bades; 
vom XIII. Jabrb. vurb Uralrih Zagievon 
Waldek unter Otakar U. u. Jobann IIl., 
Prager Biſchoft, fund. und rot., wozu Udalrich 
il. noch Trnowa, des Stifters Brürer Zbinko 
und Budifhaw auch das Gut Tien sc. beitru- 
gen: unter Zizka zerftört, une durch die Herren 
Zagie v. Waldek im XV, Jahrh. wieder neu 
erbaut, v. Koleno v. Kolena im XVII. Jabrh. 
weiter bergeftellt, u. von weil. Kaiſ. Jofepb N. 
zur Pfr. beftiimmt. — Diefes Klofter ſteht nächſt 
Neutorf, vom (f. f. Montanärar-) Dom, Zbi- 
rem, 3! &t. ssw., von Prag 17 ©t., zu Mr. 
28, v1. 106, f. Neurorf. 

Beniow (13. und 225. Klatt.), f. Beniom. 

Benig (... Ber.), einft ſelbſtſtändiges Gut und 
Nitterfig, Dorf, 3 Häuf. mit 24 Einw., vom 
( Durchl. Fürſt Loblowie-Wrtbn.) Dom. 
Konopiſcht 2) St. w., Maierhof nebſt Schäfr., 
Teichmühle, zu Nr. 28, IV. 18, Pfr. in Teinig. 

Benig (201. Kaui.) Bennig, an einem Meinen 
Bahr, Dorf, 25 Hanf. nebft 1 akathol. und 
1 iracl. Fam. 224 Einw., vom (Durchl. Fürſt 
tihtenftein.) Tom. Autenewes 4 ©t. s., 
Schlößchen, Maierbof, Mahlmühle, Schankhaus 
im Orte, zu Mr, 11, 1. 12, Pr. in Geflie. 

Beniow (13. u. 225. Klatt.), Benbof, Be- 
niow, Benomwit, Bönow, Benöwen, om 
rechten Ufer der Angel, an d. Chauflee, Dörf- 
ben mit fleinerner Brüde, 7 Häuſer mit 37 
Einw., v. (f. Kreieſtädt.) Dom. Klattan J St. 
w., Brauhaus auf 13 Rof, bürgerlide Maier» 
bef-Rirgetei, Müble nebft Bretfäge, zu Nr. 35, 
111. 8, Pfr.» Died. im Amtsorte. Rab Ham- 
merſchmied's biftorish. Angabe hat Beniow 
nebft Nemwalomwig urfprünglih dem Frauenftifte 
St. Georg zw Prag gebört, ift aber von König 
Piempfl Dtalar II ver Start Klattau ge- 
ſchentt worben. 

Bentowice (264. Burm.), ſ. Pentetig, 

Bentu (292. Casl.), einer ver 39 Weiber auf 
d. (Ritt. Neupauer.) Dom. Goltienifau, wo 
fammel, Teiche mit Karpfen und Hechten befegt. 
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Bennig (... Kant.), f. Benig oben. 
Benow (13. u. 225. Klatt.), f. Beniom. 
Benowig (13. u. 225. Rlatt.), f. Benjom. 
Bensdorf (299. Leit.), f. Benfen. 

Benfen (298. Leit.), Benetow (Gräfl. Thun. 
Allod.) Herrfhaft mit Martersvorf, Fidei⸗ 
fommif, größerntbeils Gut, 1954 Anſäſſigkeit, 
129,500 |. früb. Schaͤtzwerth vom Erftern mit 7, 
forwie mit 12 Dörfern vom größern 2, Theil bei 
24 Anfafl. 194,000 f., dann ver Kleinere Theil 
desfelben (Markeredorf) bei 4 Ortſchaft. mit 
447 Anfafl., 53.000 fl. früh. Schägwertb; ge» 
aenmwärtig confe, mit 1 Stapt, 1 Vorſtadt, 13 
Dörfern, zu Nr. 42, IV. Leit. Diöz. — Die 
polit. und jubie. ıc. Amtöverwalt, im gleibnam. 
Orte correfpond, über Bodenbach und 
Böhm.⸗Kamnitz mit ven landesfürſtl. Behörden, 
geiftl. Offieialaten und Milit Commando's (f. 
dieſe alle b. Auſſig oben) im u. für d. Leit. Ar, 

Die Herrſchaft Benſen insbeſondere war zu 
Ende d. XVI. Jahrhund. das Eigenthum eines 
Orn. von Saalbaufen, kam zu Anfang des 
XV. in ven Beſit ver Herren v. Starſchedl, 
und gelangte von dieſen an die Graf. v. Wol⸗ 
fenftein u. Rodenegg, aus weldem Haufe 
Graf Sigmund vie Herrfhaft Benfen (mit 
Ausnahme des an vie Grafen v. Altringen 
artommenen Theils der Stadt Benfen) an ven 
Grafen Chriſtoph Simon ». Thun ver 
faufte. Im 3. 1702 bradte ver vamalige Bes 
fiter, Job. Ernft Graf v. Thun, Erzbiſchof 
zu Saljburg, auch das Gut Markersvorf zum grö- 
fern Theile an ib, und vereinigte dasſelbe mit 
ver Herrſchaft Benfen. Mit dem leptern Domin. 
waren fon feit 1631 auch vie gleichfalls gräfl. 
Thun'ſchen Majoratsherrfhaften Tetfben und 
Choltitz, fowie das Allodial ⸗/Gut Scharfenftein 
vereinigt geweſen. Die erſtern zwei gelangten 
aber im J. 1784 an vie Grafen Wenzel m. 
Fobann, Söhne und Erben res Franz Jof. 
Grafen v. Thun, u. Scharfenftein wurde 1816 
an die Bürger der Start Benfen vertauft. Der 
legte Borbefiger ver jegigen Herrſchaft Benfen 
(mit Marterstorf) war Jof. Gr. v. Thun, 
Vater des jegigen Befigers und Sohn des Gras 
fen Franz Joſeph. 

+Benien (249. und 299. Leit.), auch Penſen, 
Panze, Panfen, Bensdorf, Benesow, 
am rechten Ufer ver Pulsnig, Polzen, mit einer 
56 Ellen langen Brüde, auf einer Anhöhe, Mu- 
nieid.»Start u. Dom. unter Schup ter (Gräfl. 
Thun.) Orſchft. Benfen und (Fürſt Clary.) 
Binsrorf, 3} M. von Leitmerig, 256 Häuf. mit 
651 Einw., zu Nr. 42, IV, 7, Leitm. Diöz., 
Kamnig. Bil, St. Mar.Geb.⸗Pfr.⸗Kirche unter 
alternativ. obrglti. Patren., mit 4300 @ingpfrt. 
in 13 Ortſchft. Das Startridteramt mit einem 
Grundbuchsführer ale Ortobehörde. 

Die Stadt war in früherer Zeit-mit Mauern 
und Gräben umgeben; jene aber find nad dem 
am 31. Juli 1791 erfolgten Brande bin und 
wieder abgetragen, und diefe in Obftgärten ver⸗ 
wanvelt worden. — Die Start befieht aus ver 
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eigentlihen Start und ver Vorftatt Bolsa, Der 
Orſchft. Benfner Obrigkeit gebören nebſt einem 
verpacht. Maierbof nur 108 Hauf., u. zwar von 
ter Start 41 und von Bolsa 67 9. Bon ven 
übrigen Häuf. beiver Orte gebören 116, nämlich 
36 in ter Start und 80 in der Vorftatt, zur 
fürfl. Elary’fhen Hrſchft. Binsrorf; und 1 9. 
in ver Stadt zu dem der Stadtgemeinde gehö⸗ 
rigen Gute Scharfenſtein. Die Start Benfen 
befigt an bemerkenswerth. Gebäuten: 2 obraftl. 
Schlöſſer, das obere over Thun'ſche (mit dem 
Wirthſchafts amte der Hrſchſt. Benfen) und das 
untere od. Clary'ſche. Ferner eine Pfarrlirche 
und vie Schule; vie erftere fommt fon in Ir» 
tunden von ten Jabren 1384, 1409 u. 1416 
als folde vor; 2 Spitäler, das Thun'ſche, 
worin 6, und das Clary'ſche, worin 12 Arme 
unterhalten werten; das Rathhaus, das Stod- 
baus, das Malzhaus und das ftart. Branbaus 
(auf 20 Faß). Außerdem befinnen fih bei B. 
2 Mablmüblen, und zwar eine bgängige emphyt. 
Dominifal- und eine eingängige Ruftil.-Dtühle, 
legtere mit einer Bretſage; eben fo eine ver 
Stadtgemeinde gehörige Wallmühle zu Handen 
ver Strumpfwirker, und weiter aufwärts von 
derfelben eine Papiermüble. Die Statt bat vas 
Recht ver ganzen ateligen und politifden Ge— 
richtsbarkeit, fo mie Der eigenen, von den obrgl. 
Aemtern abgefonverten Steuerabfübrung u. Con» 
feriptione- Buchführung, und biltet infofern ein 
eigenes Dominium; ferner befigt fie 78 Tage 
Bugrobot, welche 13 Bauern, theild vom Thun— 
fhen und Clary'ſchen Antheile ter Herrſchaft 
Benien, theils vom Gute Scharfenſtein verrich⸗ 
ten müflen, und ift zu 3 Jahrmärkten (an tem 
Montage vor dem Palmfonntage, Chriſti Him- 
melf. und Maria Geburt) beredtiat. Ueberdies 
befindet fih die Stadtgemeinde im Befig des ſ. g. 
Bierausſtoß⸗RNechtes in ven Ortſchaft. Hermere- 
dorf u. Ulgeredorf, hochfürſt. Chary'ſchen, Ha- 
benvorf u. Dobern, aräfl. Thun'ſchen Antheils, 
und ven zum Gut Scharfenftein gehörig. Dörfern 
Nieder» Ebersrorf u.Höflie. Die Hauptnahrungs- 
auellen ter Einwohner find Lantwirtbfhaft und 
einige Zweige ber techniſchen Induſtrie, ale: vie 
(8. Mattauſch.) Baumwollſpinn., vie (F. Pät- 
ſchel.) Papiermüble zc., und ter Haudel mit ge- 
mifhten Waaren (U. Lorenz, 3. Sänger, Joſ. 
sen. und Joſeph jun, Schröter), dann auf ten 
Märkten vorzuasweife Schuhmacherarbeiten. 

Benjin (217. Bunzl.), Pentfbin, Benein, 
Dorf, 50 Häuf. mit 281 Einw., vom (Durchl. 
Fürft Roban.) Dom. Smwigan J St. XXO. zu 
Nr. 36, 1. 7, Pir. in Laukow. 

Beptowa (354. Kani.), auch Wontraifla, sub 
Nr, C.61 (Br. Wimmer, Erb.) fogen. Bein, 
gart.» u. Yandh.» Einfhiht vor und zwiſchen 
d. Reu⸗ u. Kormnthore, vom (f. k. Hoflanımer-) 
Dom. Weinbergamt Prag, zu Ar. 11, II. 202, 
Pfr. in Michle. 

Beran (299. Budw.), am Berlauer (ober bier 
Kremfer-)Bache, nebſt Bretfäge, Müplen-Ein» 
ſchicht, N St. nächſt Krems, Dorf v, (Durdl, 
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Fürſt Schwarzenberg.) Dom. Kruman 2] 
St. n., zu Nr. 25, VII. 107, Pr. in Krems, 

Beran (350. Bunzl.), am Schwarzbrunnenberge, 
Häushen-Einfhicht, } St. nächſt Obır-Ham- 
mer, Dorf dv. (Durdi. Fürſt Rohan.) Dom. 
Semil 3 St.n., au Nr. 36, 11. 40, Pfr. in 
Drſchlow. 

Beranek (93. Burw.) u. Bidek, ſehr zerſtreute 

Dominikal⸗Haäuechen-⸗Einſchichten nächſt Neu⸗ 

ſattel, Dorf v. (Durchl. Fürſt Schwarzenb.) 
Dom. Wittingau 2 St. nno., zu Ar. 25, IX. 
99, Pir. in Reuſattel. 

Beraneg (262. Kön.), eine Waltfirede von 
den 2 Forftrevieren auf dem (Ritter Slimta.) 
Tom. Solnig, d. mit gemiſchten Beftänven jährl. 
an 1033 Kift. hartes und an 5200 Klft. wei⸗ 
ches Holy liefern, insbefondere zum Eifenwerte 
„Rofahütte‘ und d. für vie Solnitzer Bleichen. 
Tie Wildbahn liefert Rebe, Hafen und Reb- 
bübner, Hafelhühner und Anerhühner im Gebirge, 
wo aud etwas Hochwild als Wechſelw. vorlömmt. 

Beranetz (265. Kön.) Berance, Leranee, im 
Walde zerſtreut, auf ver Anbobe und im Thale, 
Dörfchen, 15 Hauf. mit 91 Einw., v. (Nittr. 
Sliwka.) Dom. Solnig 1 St. Xxxo., zu Ar. 18, 
vi. 9, Pir. in Stubrom, 

Berauow (227. Burw.) bei Erfau, einer ver 
bedeutendſten von ven TO tbeils zur Karpfenzudt, 
wie anderfeitd mit Einfagen von Hechten be— 
nügten Weiber, auf dem (Drchl. Bf. Shwar- 
zenb.) Dom, Krumau, mit einer Gefammtarca 
von circa 1100 Joch. 

Beranow (25. Casl.) bei Zbutomig, ein zinslich 
verpadteter Te ich auf dem (Hochfürſtl. Auers- 
perg.) Dom, Zleb u. Tupatlre. ſ. b.Batomw. 

Beranowa Lhota (86. Tab.), f. Lhota. 

Berau (147. Burw.), ſ. Puders. 

Berauer (139. Kön.), einzelne Höhe auf tem 
(Grafl. Aihelburg.) Dom. Marſchendorf, u. 
zu vem Bergrüden zablend, ver im N. durch ven 
Zehgrund abgegrangt und im w, mit dem Plat- 
ten» und Fuchsberge anf Hobenelbe zufammen- 
bängt, ferners im © ſehr fteil in's Aupatbal, 
im s. aber in ven Urlasgrund abdacht. Die 
weiter fortfegenten Anboben biften vas Ente tes 
Niefengebirges im s. und umfaflen vie Gränz- 
marken von Hochſtadt, Witfowie, Hobenelbe, 
Freiheit und Schaglar als bereutend ſteile Ab- 
fälle. (Bergl. von Watterich's „Album für Wans 
derungen im Riefengebirge‘, in UI. ©. 28, 
Prag, 1839, bei C. W. Meran.) 

Berauerberg (146. Kön.), Gehöfte-Einſchicht 
an der Abdachung im oO, des Plattenberges auf 
dem (Gräfl. Aichelburg.) Dom. Marfhen- 
dorf ı0., f. Bauten. 

Beraun (334. Pilf., XVII. Rat., ... Ber), 
Fluß, als Mich, fowie ſchon haufig auf dem 
(Ritter. Jathenſtein.) Dom. Zwilomeg als 
„Beraunka“, Miza, Mie, Stribrka 2., aus 
dem ©, tes Nat. Ar. berabfirömend und das 
nad ibm benannte 8. Kreisgebiet bei dem ur⸗ 
alten, nad Libufla's Schweiter benannten Hes⸗ 
tow, auch Hiolow, Dorf v. (Königin Witwe) 
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Dom. Karlftein 3 St. X., von Prag 8 &t., 
zu Ar. 28, VI. 43, Pfr. in Zelesna, erreichend, d. 
Littawa nächſt Beraun, weiter d. Lodenicer⸗, dann 
Burnianer-, wie Robliner- u. Wſchenorer⸗Bach 
aufnehmend, entlih auf der Königſaaler Ebene 
in vie Moldau einmündend. Breite 15 bis 25 
Kit. — Tiefe 1} bis 10 Schuhe. — Infeln: 
bei (Stet.) Beraun, zwiſchen Cernoſſie und Kö— 
nigfaal, bei Lahewice (welches 1845 ter Flu— 
tben- Wuth unterlag). — Blade Ruderſchiffe, 
Holzflöße. — Eines der verheerenpften Ge— 
wäfler des Lantes, 
Berauner Gebirge (IT1.Pilf., 11. Raf., ... Ber), 
im x. richtiger als „Pürglitzer“⸗G. zu benennen, 
heilt durch tie Gränglinie des Ur⸗ und lcber- 
gange-Höhenzuges ven Kreis in zwei faft gleiche 
Halften. Die w. Enten tes Gebirges finten 
ſich im Pilfner und ver X. Flügel im Rako— 
niger Kreiſe, in treffen s. als Mittelgebirge u. 
ausgedehnte Hügelfetten im ver Hochebene bis 
in ven Saazer Kreis fib vorlaufend. In geo- 
guoſtiſcher Hinſicht macht ter Schiefertbon tie 
Hauptmafle aus, fowie ter Mantelfieiu mächtig 
auftritt, u. Ablagerungen aus Schaalthierüber- 
reſten :c. haufig vorfommen. 
Berauner Kreis (409. Libufa, IV. Jahrg.) im 
Allgemeinen ftatifiifh-topograpbifh ſtizzitt. 

I, In rein-topograpbifder Hinſicht: 
a. Lage: Ter Berauner Kreis liegt zwiſchen 
499 30' 30% une 50° 2° 8" nördlichet Breite, 
und zwifchen 31° 18’ 20 und 32° 29° 30 
öftl. Länge. — b, Klima: Die empfinvlicfte 
Kälte zeigt tas Thermometer mit 10 bis 12 
Graten untertem Frofipunfte nah Reanmur, ja 
zuweilen noch etwas darunter, dagegen bringt 
aber mander Sommertag eine Hige von 24 bis 
25 Graden. Die mittlere Wärme dieſes Land 
ſtriches iſt beinabe allgemein 7,, bis 7,, über 
Null; der Winter verläuft in der Regel kalt u. 
fireng, und dauert gewöhnlich bis in ven vierten 
Monat, obgleib die Höhe des niederfallenten 
Schnees felten beträchtlich if. Sowol ver Früh— 
ling als ver Herbft haben einen norbifhen An- 
ſtrich, indbefontere aber begleiten Reife u. Nadt- 
fröfte ven erſtern oft bis in ten Mai. Die Ges 
treideernte fallt meiftentheils in tie erfle Hälfte 
des Auguſtmonates, in ven gebirgigeren Gegen» 
den, um Zbirow, Plibram und Chlumetz, um 14 
Zage fpäter. Der jährliche Nieterfhlag der 
atmofpbärifchen Feuchtigkeit beträgt beiläufig 14 
bis 15 Zoll. Die Strömung ter Luft beur- 
funtet ſich am allergemeinften durch den vorherr- 
fhenten Nord /Oſt⸗Wind. Die Witterung if 
wegen ver in großer Anzahl vorhantenen Berge 
fehr unbeftäntig. Gewitter find überhaupt fel- 
tener als in anderen Gegenden Böhmens. (Nah 
Dr. W. M. Streinz.) — c. Gebirge: Dieſer 
Kreis iſt einer ver gebirgigeren Kreiſe Böhmens, 
ſe zwar, daß einigermaßen bedeutende Ebenen 
und Tbäler wenig anzutreffen ſind; doch erhebt 
fi Feiner ver durchziehenden Gebirgézüge zu ei— 
ner beträdtlihen Höhe. — Die bedeutendſten 
Abtheilungen des Gchirgslantes fine: Das Tie- 
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mofchna-@rbirge bei Pribram und Obeinig, ſüd⸗ 
öftlich gegen Millin, norvoftlihd gegen Hotowig 
und Ibirow ſich ziehend; das Waldgebirge bei 
Dobiid, Zwiſchen dieſem und dem Beraun- 
fluße das Kalkgebitge Hauſina mit dem Karl⸗ 
ſteiner Gebirge. Endlich in Südoſt das Chlu- 
meger Granitgebirge. — d. Gemäffer: Zu 
den Blüffen gebört vie Moldau, welde, aus dem 
Prachiner Kreife kommend, unweit Smolotell in 
den Berauner Kreis tritt, und denfelben ſodann 
feiner ganzen Breite nad, von Süden nad Nor» 
ten, durchſtrömt. Diefelbe nimmt auf: Die Bes 
taun bei Königſaal, mit welcher fi bei d. Statt 
Beraun tie Litawka vereinigt hat; vie Sazawa 
bei Dawle. — e, Wohnplätze: 10 Städte, 
tarunter 1 f. k. Kreis» und 2 f. Berg», dann 
T Municipal» und Schugftärte, 2 Vorftärte, 23 
Starthen, confe. Marfefl., 784 Dorier, 254 
Einſchichten, mit einem Zotale von circa 24,000 
Wohngebäuten. 

11. In ſtatiſtiſch-topographiſcher Hinſicht. 
A. Bermwaltung. a. Im Ber. Kr.befinden ih 
TO mit vem ka f. Kreisamte correfpondirente Do- 
minien u. Städte, deren politifhe u. jubizielle 
Geihäftsverwaltung durch Wirtbfhaftsämter u. 
Drtögerichte, Magiftrate und Stadtgerichte bes 
forgt wird. Dielanvpesfürftliden Behörden, 
geiſtlichen DOfficialaten u. Militär-Commandos 
im und für den Berauner Ar. find fhon oben 
(8. 39, Sp. 1, bei Alt-Mitrowig, Dom.) 
fammtlih angeführt. — h. Aeufere Berhält- 
niffe, Gränzen: gegen x. der Kaut. u. Rak., 
gegen w, ver Pilf., gegen 8. ter Prad. m. 
Zab., u. gegen Oo, ter Tab. u. Haut, Kreis. — 
o. Deffentlider Unterridt: Seit ver Um⸗ 
wantlung des Beneſchauers Gymnafiums in eine 
Hauptfchule beftcht kein Gymnafium im Kreife 
Zu ven 7 Schuldiſtrilten des Ar. (wovon aber 
nur 4 Schulviftriftsauffeher innerhalb des Ar. 
ihren Sig haben) beftchen 3 Hauptſchulen: zu 
Pribram, Beraun und Benefhau, 119 Tri— 
vialfhulen, 1 Inpuftrialfhule. Die Zahl ver 
ſchulfähigen Kinver beträgt 23,744, der Wieder⸗ 
holungsſchüler 11,620. — d. Eultus und Hir- 
chenweſen: Diefer Ar. gebört zur Prager Erz- 
diözeſe; in vem fih 4 Bilariate, 63 Defanate 
u. Pfarreien, 23 Lokalien une Erpofituren, 6 
Klöfter befinden. In Sobiehrad (Herrſchaft Ko— 
nopiſcht) beftcht ein Pafterat Augsburgifcher Con⸗ 
feffion. Der jüdiſche Areisrabbiner befintet ſich 
in Prag. — B. Populationifif. a. Die 
Einwohnerzahl bett. nach d. im. 1843 vor- 
genommenen Konſeriptions » Revifion 198,610 
und mit Einrehnung ver ſich im Kreiſe aufhal- 
tenden Äremten 208,200, wornach auf 1O. M. 
3943 Menfhen kommen. Diefelben wohnen in 
25,000 Häufern. Nah einem 10jährigen Dur» 
fhnitte beträgt vie jährliche Vermehrung ver 
Populati. 1799. — b. Die herrſchende Sprade 
ift durchgehende tie böhmifhe, und zwar eine 
rein böhmiſche Mundart. — e. Die herrſchende 


Religion iſt tie katholiſche; Alatholiten gibt es 


722, und es beſteht in tiefem Ar. eine Gemeinde 
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der Augsburgiſchen Eonfeffion und eine ver bel- 
vetifhen Eonfeffion. Die Jfraeliten bilden 578 
Bamilien. — d. Der Berauner Ar. bat 9 Ar- 
men» u. Sranfenfpitäler, 57 Lofalarmeninftitute 
mit einem Stammverm. von 220,291 fl. W. W. 
Ueber vie Pründler-Spitäler wurde ſchon oben 
berichtet. (Bergl. ven Artikel „Armenftatiftif" 
S. 138,Sp. 1.) — C. Handel und deſſen Beför- 
derung. a. Im Ber. Hr. find 27 Orte zur Abhaltung 
von Jabrmärkt. berechtigt. —d. Communica- 
tionsmittel, wie vorerft das Poſtweſen, 
welches ſchon ob. berührt. (Vergl. bei Arartal- 
poftämter, 8.98, Sp. 2, undrasPoftbrief- 
cours-Tableau S. 99 u.f.f.), vann tie ver- 
ſchiedenen Straßen ebenf. im Borbergebenven ſchon 
zu erfehen. (Val. beiAlrarialftraßen ©. 121, 
Sp. 1 u.f. f. vie Linzer-, dann Pilgramer-, auch 
Reiböftrake, fowie Paſſauer Chauſſee; ferners 
©. 126, Sp. 1. über vie Längenausmaße je- 
ner Strafenzüge und dann ©. 128, Sp. 2. von 
ten landartigen over Halb-Ehanffeen im Ber. 
Kr.) — c. Ueber die Beraun führen 4 Brüden, 
und zwar 3 hölzerne, bei Lahowitz, Königfaal u. 
» Beraun, dann vie neue fieinerne Brüde bei Be- 
raun, welcht 104 Klft. lang, 5 Kift. breit und 
64 Rift. hoch aufgeführt ift. Ueber vie Sazawa 
führt eine hölzerne Brüde bei Poritfb, und eine 
zweite hölzerne Brüde bei Poritfh über ven 
Mratfher Bad. — D, Gewerbe - Inpuftrie, 
a. Babrifen und Manufakturen find: ju Beraun, 
©t. Johann, Lodenitz u. Lochowitz 4 Baummoll- 
foinnereien. Auf der Herrihaft Herowig eine 
Blechwalze (auf ver Herrfhaft Dobtis ift ein 
Blechwalzwert projeftirt . Zu Dobiid, König- 
faal u. Zablona 3 anf bemifhe Produkte. Auf 
ven Herrfhaften Dobiid, Hotowitz, Hluboſch, 
Zbirow, Teinik u. Königshof 11 Hochöfen u. 
43 Eiſenhämmer aller Art. Zu Horowitz eine 
auf Eifengalanteriewaaren. Auf ven Herrihaften 
Königfaal, Dobrihomwig u. Karlftein Korbfleh- 
tereien. Zu Hofowig anf eiferne und verzinnte 
Lofel. Zu Beraun auf Mafhbinen. Zu Hotos 
mwig u. Zbirom 2 auf Nägel. Zu Konovifcht auf 
Del. Zu Wran (Herrfhaft Königſaal, erzeugt 
täglih 30 Eentner Papier), Lochowitz n. Pii- 
bram 3 auf Papier. Zu Lohewig auf Polir- 
fein. Zu Wottig auf Rofoglio. Zu Slapp auf 
Schieferplatten. Auf dem Domininm Gradiſchko 
auf Schießpulver. Zu Königſaal auf Schröte. 
Zu Königſaal und Konopiſcht 2 auf Seife. Zu 
einig (Oerrſchaft Konopifht) auf Steingut. 
Auf ren Herrfhaften Hokowitz, Königshof, Tot- 
nit u. Zbirow 4 Steinkoblenzehen. Die Start 
Beraun, Dominien Hradiſchto, Stapp, Dobrid 
u. Trnawa auf Töpferwaaren. Auf ven Hert- 
fhaften Ehlumeg, Prtſchitzen. Mitrowig 3 auf 
Stärke u. Syrup aus Kartoffeln. Auf ven Herr» 
fhaften Königfaal, Dobrid u. Raditſch 3 auf 
NRuntelrüben-Syrup. Auf ven Herrfhaften Kö— 
nigfaal, Dobiid u, Raditſch 3 Nunfel-Rüben- 
Auder-Raffinerien. (Zu Königfaal werden über 
4000 Eentner Zuder erzeugt.) — b. In diefem 
Kr. fommen Dampfmafhinen vor: Zu St. Io- 
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hann in der Baummollfpinmerei mit 10 Pferde⸗ 
kraft, aufgeftellt 1836. Zu Lodenitz in ver 
Baummollfpinnerei mit 16 Pfervefraft, aufgeſt. 
1835. Au Lohomwig in ver Baumwollfrinnerei 
mit 36 Piervefraft, aufgeft. 1834. Zu König» 
ſaal in ver Auderraffinerie mit 14 Piervefraft, 
aufgeft. 1838. Zu Wran in der Papierfabrik mit 
36 Pfervefraft, aufgett. 1838. Zufammen 6 Ma- 
ſchinen. — E. Aaricultur- Berhaltniffe. — 
a. Diefer Kreis bat einen Flächeninhalt von 
52,8, DO. M., auf denen fih befinden: 195,952 
Joch 4404 D. 8. Acder, 37,660 Ich 4484 D. 
Klft. Wiefen u. Gärten, 4048 Jod 163 D. Rift. 
Teiche, 31,619 Joh 345$ D. Hift. Hutweiden u. 
Geftrippe, 165,957 Joch 944) O.K. Waldungen. 
Hiervon find: 216,414 Joh 1371 D. 8. Do- 
minifalgründe, und 218,822 Joh 9714 D. 8. 
Ruftifalgründe. — b. Der Kreis gehört im Gan- 
zen genommten wegen ter geognoftifhen Eigen⸗ 
thümlichkeit des Erdreiches und feiner Grund» 
lage, gleihtwie wegen des gebirgigen Zuftandes 
der Oberflähe nicht zu den frubtbarften Böh⸗ 
mens. Der fruchtbarſte Strich if dad große 
Thal von Zerbowig bis Königfaal, welches das 
Baufina-Gebirge einſchließt. Gebaut wire Korn, 
Hafer, Gerfte, Flachs und Kartoffeln, in ven 
fläheren und wärmeren Gegenven and Weizen. 
An einigen Orten werten auch Runfelrüben (be- 
hufs ver Ander- Erzeugung) und Raps gebaut. 
co. Der Bichftand beft. circa in 6693 Pierven, 
worunter 559 Rollen von 1 — 3 Jahren, 21 
Henafte, 4619 Stuten, 1504 Wallachen; 11,994 
Odfen, 30,184 Küben und 112,537 Schafen. 
In Rüdfiht auf Schafzucht dürfte ver Berauner 
Kr. als einer der erften reife Böhmens ge» 
nannt werben; in&befonvere find vie Hotowitzer 
Schafe wegen der Veredlung und Feinheit ihrer 
Wolle allgemein berühmt. Hier gibt es Hod- 
wild: Edel u. Dambirfhe (in Tpiergärten u. 
im Freien), Rebe. Die nierere Jagd ift im All« 
gemeinen nicht von großer Bedeutung. Karpfen, 
Hechte, Scheiben, Schiele u. Welfe in den Blüffen 
u. Teichen, von welden Iekteren fib übrigens 
feiner durch eine befontere Größe auszeichnet. Im 
d. Gebirgsbächen trifft man auch Yale u. Forellen. 
F. Pflanzen» Prorufte, ale: a. Der Ob ſt⸗ 
bau bat fih in neuerer Zeit beveutend gehoben, 
indem viele Hutweiren und öde Pläge mit Obft- 
baumen bepflanzt, und auch auf Wegen Obit-Al- 
leen ausgefegt wurten. Am beften gedeihen Acpfel-, 
Birn-, Pilaumen- u. Weichſel / Baume. — h. Die 
als Waldgrund benügte Arca macht ungef. ein 
Biertel der ganzen Oberfläde des Kreiſes aus; 
die Waldungen befteben vorherrſchend ans Na- 
delhölzern; von Laubbolggattungen fommt am 
beften tie Buche, Birke und Erle fort. Die aus- 
gedehnteſten Forſte befteben auf ven Hertſchaften 
Dobiid, Konopidt, Tlookau, Hotowig, Zbirom, 
Toknit u. Karlftein. — G. Mineralpropufte 
u. geognoſtiſche Verbältniffe überhaupt, als: 
a. Die Gebirgsarten find: Granit, Gneus, Sie» 
nit, Kalkſtein, Thonfhiefer, Graumade, Por- 
phyr, Steintohlen u. Marmor, — np. Metalle 


Berauner Kreis. 


u. Foffilten kommen vor: Silber bei Pribram 
u. Liſchnitz; in Pribram werten jährl. 20,000 
Mark Silber gowonnen. Blei (als Nebenerzeng- 
nif ter Silberbergbanee, u. 3. als Bleiglätte) 
bei Pribram. Eifen auf ven Dominien Zbirow, 
Zoinit u. Königshof, Hokowitz, Hluboſch, To- 
biid, Mniſchek; u. z. meiftentheils als Thon. 
eifenftein. Queckſilber (als Zinnober) in v. Ei- 
fenerzen b. Komorau, jedoch unbedeutend. Spich- 
glas bei Ptibram u. Dublowitz. Amethiſt bei 
Pribram. Gemeiner Jaspis bei Karlftein, Pit- 
fbin u. Zbirow. Stein» u. Braunfoblen auf 
den Dominien Hotowig, Zbirow, Königshof u. 
Zotnit. Marmor bei Dobiihowig u. Tetin. Kalt 
bei Zditz und längs des ganzen Haufina » Ge- 
birges bis Kleintuhel; ter Zditzer Kalk insbe- 
fonvere ift von vorzüglicher Qualität. Nebrigens 
befinven fih Kallbrüche auch noch zerftreut in ver» 
ſchiedenen Gegenden tes Sreifes. Zöpfertbon 
bei Berann, Hradiſchko, Slapp, Dobtid u. Mni- 
ſchel, welder zur Erzeugung ver Töpferwaaren 
fehr viel benügt wirt, Verfteinerungen, mitunter 
von befonverer Schondeit, bei Karlftein u. Ginetz. 
ce. Mineralquellen gibt es, wenn man die 
nicht bedentende Quelle bei Kuchelbad nächſt Prag 
ausnimmt, im Kreiſe keine. 

II. In militärftatiftifh »topogra- 
phiſcher Hinfiht kämen zu berüdfihtigen: a. Die 
Gränzen, als natürlibe Scheivungslinien beim 
Ber. Kr. nicht bemerkbar, indem werer Gewäſſer, 
noch ausgezeichnete Gebirge das Kreisgebiet be» 
geihnen. — In militärpolitif&ber Hinfiht 
ift ebenfalld von den Gränzen eines Kreifes, der 
beinahe in dem Mittelpunfte des Königreiches 
Hegt, nichts zu bemerken. — In hiſtoriſcher 
Hinſicht wäre anyuführen, daß ver nad feiner 
Geſtalt länglichrunde Lanpftrih aus dem ehema⸗ 
ligen Moldauer u. aus d. Porbreer Ar. zuſammen⸗ 
geſetzt worden. — h. Bon militäriſchen Li— 
nien o. ſolchen Strecken mit künſtlichen o. natür- 
lichen Hinderniſſen zur Deckung des Landes, um 
ſich dem Eindringen einer größern Truppenzahl 
entgegenzuſeben ze., findet ſich aus ver Lage des 
Berauner folgegereht ebenfalls nidts vor. — 
e. Bür Pofitionen und Fagerplase wäre d. 
Terrain von Königfaal- Trnoma zu nen» 
nen, wo alle Waffengattungen agiren könnten, 
fowie durch tominirende Anhöhen, Gewäſſer ır. 
fih Anichnungspunfte ver Flanken ergaben. — 
Uebrigens trifft man nur waldige Thaler für 
leichte Truppen und Meinen Krieg, fowie oft 
fumpfige Uferftreden. Selbft vas Thal ver Be— 
raun (S. 296, Ritter von Rudtorffer) if bis 
zur Mündung bei Königfaal enge und von ftei- 
len Ufern begränzt. — Bür Armee, Divi- 
fionen u. Ötreifeorps fänden fib im oO, des 
Kr. Pofitionen im Rayon von Beneſchau- Pil- 
gram, für Brigaden die Thalchene Mitrowig- 
Prifhig u. der Terrain von Moflie-Pfänowice sc., 
wo auch im 3. 1831 mehre bpfündige Buß- 
batterien bei der Weft-Armee in Böhmen vis- 
loeirt geweſen. — d, Bon feften Plägen fin- 
den fih keine im fr.; zu Places du moment 

Daudw. d. Lanbdest. v. Böhmen. 
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wären mehre Städte zu verwenden, fowie ein- 
jelne Schlöffer auszurüften. — Am Stavtberge 
bei Beraun ftand eine Eitadelle, ſowie Carlſtein 
als ein altes Bergſchloß vorhanden. — e, Die 
Operations» Linien richten fi nad ten 
Straßenzügen über Dnespel, Benefhau, Wot- 
tig ꝛe., dann Hönigfaal, Dobtid, Milin sc., 
fowie über Beraun, Zebrak sc., und über Pii- 
bram, Ginetz, Hotowitz, Beraun von va nad 
Lana 20. — f. Bewafinete Bürgercorps: eine 
Compagnie Scharffhügen in Piibram, wohl vis- 
eiplinirt u. erereirt (paratirte am 16. Juli 1840 
bei ter Grundſteinlegung ver Ber. Brüde mit 
ter Mufilbande ver Pribramer Bergleute). — 
Eine Bürgergarte in Errichtung zu Beraun. — 
Die Schügengefellfbaften an mehren Orten u. 
das Forfiperfonale auf größeren Dominien wäre 
zu bemerken. — Sehr viel militärifchen Geift 
haben vie Bewohner zu allen Zeiten bewiefen, 
die Lanpwehr- und Frei-fegions-Bataillons un- 
ter Commando Wailand Erc. Grafen Wretby u. 
anderer Stanvesherren, in ven 3. 1805 u. 1809, 
fowie 1812 u. 1814 fpraden vafür; übrigens 
Vorliebe für ven Feldjäger-Dienſt ſchien fi in 
ven legten Kriegsepochen bei ven Ber, Kreis, 
bewohnern aussufpreben. 


+Beraun (... Ber.), Bern, SlawoSow, Be- 


rauna, Berna, Verona, Slavoschorium, 
in einem anmutbigen Thale an ver Litawfa 
Einmüntung in vie Beraun (höher Miza ge- 
nannt), über welde die „Kaifer ⸗Ferdinands- 
Brüder” (f.2.), 8. \Ch7 und Kreis⸗Stadt, 
aub Dom. (Dorf-Antheil v. Mnenian), zu Ar. 
28, VI. 8, fammt ver Pilfner u. Prager Bor- 
ftadt, wie vem Jägerhauſe Herinek u. der Heger⸗ 
wohnung Pleſchiwee, 302 Hauf. mit 2859 €, 
zur Prager Erz-Diöz., eigennam. Bil, St. Ja⸗ 
fob Gr. Dec. (Religionsfond Patron. feit XIV, 
Zabrb., Haupt» wie Seiten-Altar-Bilo v. Aunft- 
wertb) u. St. Maria Heimſuch.⸗Begräbnißkirche 
am Friedhofe mit vielen fhönen Denkmälern, 
nebft Bürger (Berforgungs-) Spital der Pilfner 
Vorſtadt, ein zweites am Spitalthore, P, P. 
Piariften-Refiveny mit ver II. Klaſſe der Haupt» 
fhule, Rathhaus, Gemeindehaus, Hauptſchule 

1. u. II. Kl.), k. k. Poftamtsgebäude, mehre 

aſthäuſer in und vor der Stadt im neueſten 
Baugeſchmacke, welcher auch auf dem ſchönen, 
großen Hauptplatze ſich zeigt, Straßenreinlichkeit 
und Pflaſterung muſterhaft; Waſſer ſehr zweck⸗ 
mäßig in ven großen Behälter geleitet. Nächſt 
der Statt auf vem fogenannten Kalvarienberge 
die Kapelle zur Verehrung des Leidens St. Ma- 
riens (XVII. Jahrh. v. Stadt-Ded. Prodazla 
mit einem Altarbild von waderer Hand), rulgo 
„St. Maria am Brünnel” (va eine Duelle un» 
ter tem Altar bervorflieht, vie nach dem Volls⸗ 
glauben für die Augen heilfräftig fei). Herr⸗ 
liche Fußpartieen in der nächſten Umgegend. — 
Die Stadtchronik verliert ſich bis in vie My- 
thenepoche Libuſſa's und nennt deren Schweſter 
(Tetla-)Gemal, Slawo, ald Gründer. — In 
fpäterer Zeit (XIV, Jahrh.) war Earl IV. fehr 

32 


250 Berg, Beiliger. Bergämter, k. F. 
der Statt gewogen („Verona mea” im Maj. Bera ( ... Elb.), einft Blei, u. Silberzechen⸗ 


Brief 9. März 1350), und vermweilte oft hier. — 
Bon Zijka (nad tapferer Gegenwehr) erftürmt, 
worauf Mord und Brand (Bürgermeifter vom 
Thurm geftürzt se.) ; ebenfo trafen fie d. Kriegs⸗ 
brangfale des (30jädr.) Kr. XVII. u. XVIIL 
Jahrh., wo bier (1744) unter dem f. E. General 


Dörfchen, 17 Häuf. mit 120 Einm., v. (f. 
ftart.) Dom. Eger 3 St. s., nebſt Förſterw. 
Mahlm., zu Nr. 35, VI. 8, Pr. in Frauen. 
reuth. — Der Ort gebörte im XIV. Jahrh. 
ten Herten von Perg, unt wurde im XV, Jahrh. 
in ven Huffitenunruben nirtergebrannt. 


Graf Feſtetice ein firgreid. Treffen geg.t. Preußen +Berg (179. Rlatt.), auch B. am Böhmerm., fonft 


vorgefallen. Brantunglüde: 1512, 1599, 1600, 
1731, 1735. Ueberſchwemmungen: 1732, 1781, 
1784, 1820, 1824 u. 1845. — Birle (be— 
fonvers geiftlihe) Würventräger und Gelehrte 
ſtammten zu allen Zeiten aus Beraun (als Ar- 
chãolog der Dech. Seidl, wie Auf als Oekonom). 
Die Sanger u. Tonkünſtler ſchließen ih va an, 
und es beſteht (v. Podſtatuy fund.) im Kleinen 


Mons Sti. Wenceslai, auf einer ſteilen An- 
bobe, Pft. Dorf, 25 Hauf. mit 169 Einw,, 
v. (Durchl. Bürft Trautmannstorf.) Dom, 
Teinig 4 St. w., u. nächſt ( Alentſch, zu 
Nr. 35, V. 11, Burmw. Diöz., Hoſtau. Vik., 
Et. Wenzeld, Pirfirde (XIV. Jabrh., bis 3. 
1785 von dem Stockauer Convente verfehen), 
Schule, mit circa 1600 Eingepf. in 6 Ortſchft. 


ein Confervatorium der Tonkunſt (Muſilſchule); Berg (166. Hlatt.), Sieben Berge, im N. des 


daher auch bier eine Kirchenmuſik der audge- 
zeihnetftien Weife. — Tas Startwapen zeigt 
einen geharniſchten Mann mit blankem Schwert 
über Mauer und Zinnen bei offenem There, wo 


( Durchl. Fürſt Trantmannsvorf.) Dem. 
Teinitz, vie natürliche Gränze mit den Herr⸗ 
ſchaften Maierhöfen u. Haid bildend, und zur 
Granitformation zählend. 


ein Bar ſich wendet. — (Von Bärau?) — oder Berg (... Rak.), ſ. Weißer-B., ©. 62, c. 


— entvölkert nad verheerenter Scuche, eine Zu⸗ 


u. ©. 70, C., unter Anböben. 


fluhtsftätte von Wegelagerern, taber von „hräti” Bergämter, k. k. (85. Hrb. f. B.) und Berg- 


der Name. (Bergl. Seidl's handſchriftl. Ehro- 
uiton im Mufeum.) — Das Mincralrei liefert 
einen vorzügliden Zöpferton für ven bezüglichen 
Induſtrie zweig, ſowie ih font noch bierorts aus» 
gezeichnete Schloſſer / u. Tifhlermeifter, dann vie 
gewöhnlichen Polizeir, Commerzial- und freien 
Gewerbe nebit einer Baummollen »- Barnfpinnr. 
(Fabrko.Geſchftol. F. Satlo) vorfinden. Die 
gemifht. Waarendantlungen (F. Birzina, M. 
€. Cadnik, W. Gerwinta, 8. Hannita u. Comp., 
PH. Kuniger, 3. E. Nechanitzky, U. Seydler, 3. 
Tuzar) in ver Start, melde zu 6 Jahr- und 
zu montäg. und donnerstägig. Wochenmärkten 
privil. if. — Die polit. und judiz., wie kirchl. 
Patron. u. Militär-confe., dann techniſch. Ge— 
werbsinduſtr. u. ölonom. Amtsverwaltende res 
gulirte Magiftrats- Drtsbehörne (mit 1 Bür- 
germeiftr., 1 jurid. geprüft. u. 2 gewählten Rä- 
then, Stattpbyfifus Med. Dr., Anwalt, Rent» 
amtöverwalter, Steuereinnehmer, Poligeitoms 
mifär und übrigen Poligeiperfonate) correfpon» 
dirt mit ven lanvesfürftliben Behörden, geiftl. 
Dffieial, u. Militcomm. (ſ. d. alle b. Alt-Ki- 
tromwig, ©. 39, Sp. 1.) im u. f. d. Ber. Sr. 
+Berg, Deiliger (.... ®er.), Swatä Hora, Prag. 
Erz. Diöz., Pribramer Vil., St. Maria Mut- 
ter Gottes Wallfahrtölirhe, von ver k. Bergſt. 
Pribram } St. vo, an einer fteilen Anhöhe, im 
XI. Jahrh. auf ver Stelle einer uralten St, 
Marienlapelle erbaut von ven Bätern der Ge- 
ſellſchaft Jeſu, und feit 1773 mit einem iniulirten 
Probfien und 4 Kaplänen, Religionsfond- Pat. 
In topographifh-ftatiftifher Hinſicht fine d. (12) 
Wohngebäude bier als Dorf Haffifieirt, v. (F. 
Probfiei-) Dom. Heiligberg fammt dem Maier- 
bofe u. Mühle Hattic, zu Ar. 28, v, 59, u. 
d. neuerb, Aramerbur. in 3 Gäffen von 4 Fänge- 
u. 1 Querreihe vor der Kirche ind. Kuppe des Ber- 
ges eingefhnitten, 


gerichte mit Einfluß der grundobrigktl. Berg- 
gerihts-Subftitutionen : 

Das Peibramerf. L Bergoberamt u. die 
demielb. unterſtehenden Berg-, Hütten-, Schicht⸗, 
Wirthſchafts u. Waltämter, unter 1 Bergeber- 
amts-Borftcher u. Diftriktwal-Bergridter mit 6 
Aftefforen, 1 Sekretär und dem Regiftrature- 
Prototell- und Erperitd-Perfonale fammt Berg- 
werkopraltikanten, dann die . f. Bergoberamts« 
kaffe, Bergbuchhaltung, Berg- und Hüttenamt in 
Piibram. — Das k. k. Bergamt in Autten- 
bera, in Mies u. zu Rudolphſtadt. Das 
Bergamt u. Berggerihtsfubftitution in Eule n. 
der gewef. Silberbergbau bei Tabor. Das. 
Bergamt in Zbirom mit ven Eifenfbihtämtern 
ter £, k. Montanderrfhaft, ven Hammerverwal- 
tungen und ver k. f. Zbirower Eifen-Nieverlage 
in Prag, Nr. Eonfe. 539. Die f. f. menta- 
niftifhen Hrfhftn. fine: Die Bergkammeralhrſchft. 
Z3b ir ow mit einem Oberamt daſelbſt, dem Bau- 
amte in Lbota, Verwaltungsamte Könige- 
bofu.Zeinit, dann dem vereinigten Berwal« 
tungsamte Mirsfbau und Woffel. Das 
f. t. Forſtamt ver vereinigt. Zbiromer Herr- 
fhaften zahlt den Oberförfter m. ven Rorftamts- 
abjunften in Drojdow, Gehegbereiter in Stra- 
ſchit, tie Förſter in Kwaſſek, Drabnoaugeft, Ja- 
bletno, Liſchna, Dromer, Glashütten, Teſchkow, 
Wolleſchna, St. Benigna, Ten, Padert, Dobiim, 
Hurek, Medoaugeſt, Miröſchau, Kolwin, Woſſek, 
Hkedl; die Lokalforſtadiunkten in Obiſch, Bit- 
tow, Cernin und von Karléhütte; die Borft- 
ad junkten in Strafhig, Orowetz, Teſchkow, St. 
Benigna und Woſſek. Vom Montangut Hodko w 
und Baffta werden vie Geſchäfte von Seite 
des Auttenberger f, k. Bergamtes beforgt. 

Das t. k. montaniftifhe Sanitätsper- 
fonale zählt im Pribramer Bey. 1 Bergarzt, 
2 Bergwundärzte; im Auttenberger Begirke 1 
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Bergarzt, 1 Bergwundarzt; im Mieſer Be— 
zirte 1 Bergarzt, 1 Bergwundarzt; im 3bi— 
rower Diſtrikte 1 obrgktl. Wundarzt in Zbi⸗ 
row, Totnik, Miröſchau, Königshof u. Karlshütte. 

Das Joachiméthaler k. k. Bergoberamt 
unter 1 8. k. Bergoberamtsvorſteher, Diftrifts- 
bergrichter m. Bogteilommiflär, auch k. k. wirft. 
dirigirenden Bergrathe, 4 Affefforen ıc., Berg- 
oberamts- und Berggerichtskaſſe. — Die k. f. 
Bilialgebenamter zu Elbogen u. zu Reudeck, d. 
Bergbuchhaltung u. d. Bergamt zu JZoahims- 
thal, ſowie das Schichtamt daſelbſt, auch das 
Hüttenamt u. montan. Waldamt zu JZoabims- 
thal mit 1 Waldmeiſter, dem Gottesgaber u. 
dem Plattner k. k. Reitförſter u. Revierjäger. — 
Das k. k. Bergamt, Berggerichts - Subftitution 
u. Forſtamt in Schlaggenwald, Verwaltung 
des 8. k. montan. Walddominiums und E k. 
Bergkameralphyſikat in Joachimsthal. 

Das kk. Diftrifts-Berggeriht des Elb., 
Saar u. Leitim. Kr., dann des Eger. Be— 
zirls zu Soabimstbal, die Bergämter und 
Berggerihts-Subftitutionen zu Platten u. Got⸗ 
tesgab, Bleiftant, Prefniger k. Bergamt zu Wei- 
pert, Kloftergrab u. Ratharinaberg. — Diefem 
t. L. Diftriftsberggerichte unterfichen auch noch 
die grundherrſchaftl. Berggerihts -Subititu- 
tiomen, im Elb. Kreife: zu Falkenau, Könige- 
wart; im Leitm. Kreife: zu Dur u, Öberlei- 
tenstorf, Bilin u. Schwaz, Graupen u. Teplig, 
Kulm, Priefnig m. Schöberig, Tetſchen, Türmig, 
Ploſchlowitz, Großprieſen, Eernofet; im Saay. 
Kreife: zu Hagens- u. Brunnerstorf, Winterig, 
Poſtelberg, Weitentrebetitih u. Porerfan, Ha⸗ 
reth u. Stranig, Klöfterle u. Weitentrebetitſch, 
Liſchnitz zu Koloſoruk, Citolib, Mafhau m. Wil- 
lomit und Liebotitz. 

Das k. k. Diſtrilto⸗Berggericht des Ber., 
Rak., Prach. u. Kauf. Kr. in Pribram. 
Diefem unterſtehen vie k. k. Berggerihtsfub- 
ſtitutionen in Eule, tie grundherrſchaftliche 
Subftitution im Ber, reife zu Horzowig m. 
Gineg u. Komoran, vie grundhrſchitl. Sub- 
ftitution im Kant. reife zu Wlafhim; vie 
grundhrſchftl. Subftitutionen im Prach. Kreife 
zu Rojmital, Bieznig, Drabenig, Worlif; die 
grundhrſchftl. Subftitutionen im Nat. Areife zu 
Kornbans, Smeina, Bufhtiehrar, Swoleniowes, 
Pürglig m. Kruſchowitz u. Woleſchna, zu Stkii« 
war, zu Chraſtian u. Wrana, Kolleibewig u. 
Petrowis, Stabes, Stattenig, m. Müblhaufen. 

Das t.t. Diftrikt8-Berggerihtres Casl, 
Ehrur., Bunzl., Biri., Kon, Zab. u. 
Budm. Hr. zu Kuttenberg. Die königl. Bi- 
lial»Zchenvämter d. Hrfcft. Trautenauer Stein» 
tohlenwerke zu Shwapemwig (BZebentner bes 
Ratibotiger Silberbergbaues iſt verzeit dem k. 
Bergamte in Tabor übertragen). Diefem f. k. 
Diftritts-Berggerichte unterfichebenve Fönigl, u. 
gruntobrigkti. Bergaerihtöfubftitutionen in Böh⸗ 
men find: Die k. k. Rudolphſtaädter Berggerichts⸗ 
Subſtitution zu Gutwaſſer. Die grundobrigktl. 
Berggerichto⸗Subſtitutionen zu Ptimiſſau, Star⸗ 
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kenbach, Sollnis, Rachod, Bebin u. Karbaieiig, 
Ratibotig, Cheynow, Aruman, Frauenberg, Wit- 
tingau, Neuhans, Chlumetz u. Brafenftein, (Die- 
fem unterfichen aud noch vie Beragerihts-Sub- 
ftitutionen in Mähren u. Schlefien, als: Diet. 
f. Berggerichts - Subftitution für Mähren und 
Schleſien in Brünn, dann die grundobrigfeit- 
liben Berggerichts ⸗Subſtitutionen in Mähren: 
zu Neuſtadt, — Blanſto, Dflowan, Boflomwig, 
Lundenburg, Poforiig u. Steinig — Göring 1. 
Schartig — Janowitz u. Kremfier — Friedland 
Dimüp — Jägerntorf (Dim. Kr.) — Hochwald 
— Hobenftart, Mähr.-Tribau, Außer-Eifenberg 
u. Golvenftein; in Schlefien: zu Friedek, Te— 
ſchen u. Uſtrom — Breimaldau — Freudenthal 
— Jagerndorf.) 

Das k. f. Diſtrikts⸗Berggericht des Pilf. 
und Klatt. Kreifes in Mies. Grunvobrigfil. 
Berggrridts-Subftitutionen find, im Pilf. Kr.: 
zu Bias (Orſchft. Radni), Haid u. Weferig, 
Heiligenkreug (Orſchft. Lieblin), Hradiſcht, Plaf, 
Pan u. Gotſchau, Kiſch (Orſchit. Manetin u. 
Rabenftein), Nekmit, Brennporitſchen; im Klatt. 
Kreiſe: zu Grünberg, Biſchofteinitz m. Hoftaun u. 
Geiowig, Merklin. 


Bergbau (101. A. A. Schmidl.). Böhmen hat 


ten Ruhm, ver gangbarften Silbermünze, dem 
„Thaler, ven Ramen gegeben gu haben, u. bat, 
wie vie übrigen europaiſchen Länder, ven Kum- 
mer, feinen Bau auf edle Metalle zu einem 
Schatten berabgefunfen zu feben. Darüber fann 
es fih aber tröften durch vie Mannigfaltigleit 
feiner übrigen bergmänniſchen Prorufte, vie eine 
immer ſteigende Induſtrie veranlaften und eine 
Hauptgrundlage feines Reichthumes geword. fint. 


Die Berlkwerkerzeugniſſe im J. 1842 betrugen: 
Mart. Lorh. Q.De. fl. tr. 
„32 148736 


Gh . 
Silber. » 23662 9 21, 555269 32$ 
Eir. Pfd. 
Zinn 887 82 40454 205 
Kupfer . 31 95 1677 22 
Pleite  . 18546 60 125026 9 
Bleiſchlirche 2249 50 3957 24 
Bd . . 97249 8673 12} 
Bleiglätte . 10175 103739 
Kobalt . 20 4 
Schwefel 8152 17 33760 38} 
Alaun - - 11963 58478 
Nobeifen . 257659 25 760951 18} 
Gußeiſen 132244 90 641525 3 
Arfenit . 718 7895 20 
Ritriolftein 51286 47 94970 12 
Eifenvitriel 34466 28 66304 27 
Kupfernitr. 4495 93 63907 30 
Graphit . 18962 56 50927 25 
Mineraltol. 4685912 41 563618 30 
Zufammen . 3171724 —} 


Im Jahre 1841 . 3180718 8 
Die Bergbauftatiftil weifet im König— 
reihe Böhmen nah: I, Im Diftriktual» Berg- 
gerichte zu Pribram. A, Unmittelbar unter dem 
Diftriktual » Berggerichte. * Ber. Kr. 2 Sil⸗ 
* 
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berzechen, 2 Eifenw., 8 Eifenfteiny., 4 Steinkoh⸗ 
feng., 1 Schwefeltiedy. Im Prach. Kr. 3 Goldz., 
2 Silberz., 1 Eifenfteinbergban, 3 Eifenfteinz. 
Im Rat. Kr. 9 Steinkoplenz., 2 Alaun- u. Bi- 
triolfhieferz. B, Unter d. & 8. Berggerihtd-Sub» 
ftitution in Eule. Im Kauf. Ar. 2 Goltz, 1 
Steinkohlenz. C, Unter grundhrſchftl. Bergge- 
richts /Subſtitutionen. Im Ber. Sr. zu Komorau 
2 Eiſenw., 2 Eiſenſteinz. Im Prach. Kr. zu Roj⸗ 
mital 1 Eifenw.. zu Zahotan 1 Braunfteing. Im 
Rat. Kr. zu Buſchtiehrad 2 Steinfohlengruben, 
Chraſtian 14 Steinkohleny., Kolefhowig 6, Korn» 
bans 4, Kruſchowitz 19, Mühlhauſen 4 Stein- 
fohlenz., Pürglig 4 Eifenbüttenw., 1 Eifenw. m. 
19 Eifenfteiny., 6 Mineraiwerte, 1 Dleumbütte, 
8 Steinfobleny., Slabeg 1 Mineralm,, Smetfhna 
39 Steinfohlenz., Smwoleniowes 1 Gnpshütte, im 
Koletſcher Revier 2 Steinkohlenz., Lobetſcher R. 
1, Mintowiger R. 7, Naumeriger R. 1, Pod⸗ 
lefhiner R. 3, Wottwowiger R. 19, Zemnider 
R. 2, zu Woleſchna 3 Steinkohlenz., 1 Vitriolz. 

I. Im Diftriftwal » Berggerihte zu Joa» 
himsthal. A, Unmittelbar unt. d. Diftriktual. 
Berggerihte. Im Elb. Kreiſe: 4 Silber, 3 
Zinnz., 4 Eifenw., 41 Eifenfteinz., 8 Stein» 
fohleny., 30 Brauntohlz., 2 Mineralw. B. a, Un» 
ter 1. 8. Berggerihts-Subftitutionen. Im Elb. 
Kreife: zu Schlaggenwald 1 Silberz., 16 Zinnz., 
3 Eifenfteiny., 3 Steintohlen,., 1 Alaunw., zu 
Bleiſtadt 1 Bleiz, 1 Eifenfteing., 2 Mincralw,, 
8 Steinkohlenz., zu Platten Plattner Bezirk, 3 
Silbery., 4 Eifenfteiny., 2 Braunfteiny., Got- 
teögaber Bezirt 3 Silberz.,, 2 Zinn, b, unter 
gruntobrigftl. Berggerichts-Subftitution, zu Bal- 
fenau 1 Rupferz., 1 Zinng., 1 Bleiz, 2 Eifenw,, 
1 Mineralw., 34 Steinkohlenz., 1 Schwefelliesz.; 
im Saas, Kreife: a, unter k. k. Berggerichts- 
Subftitution zu Weipert 1 Bleiz., 1 Eifenw,, 
16 Eifenfteinz. h. Unter gruntobrigktl. Berg» 
gerihts-Subftitutionen, zu Winterig 1 Eifen- 
fteinz., 5 Steinkohlenz., Poftelberg 4 Stein- 
foblenz., Stranig 1 Steinfoblendergbau, Klö- 
fterle 1 Eifenw., 3 Steinfobleny., Weitentrebes- 
titſch 2 Steinfoblenz., Hagensrtorf 13 Stein» 
fohlenz., Koloſoruk 1 Braunfohlenz., Kloftergrab 
29 Stein, u. Braunkohlenz., nebft 1 Silber» 
bergban, 1 Zinnz., u. 18 Stein, u. Braun 
fohlenz. im Leitm. Kreife; im Leitm. Ar.: a. uns 
ter f. k. Berggerichts⸗Subſtitution zu Kloſter⸗ 
grab 1 Silberz., 1 Zinnz., 42 Braunfoblenz. 
b. Unter grunvobrigftl. Berggerihts-Subftitu- 
tionen, zu Schwatz 4 Braunkohlenz., Bilin 1 Sil: 
ber-, 1 Blei» u, 1 Kupferz., 1 Zinn⸗, Berg- 
u. Schmelzhüttenw., 1 Eifenw., 27 Stein- u. 
Brannfoblenz, nebſt 1 Steintohlenmw. im Elb. Kr. 
zu Großaugezd, u. 9 Stein» u. Braunfohlenz. 
im Saas. Ir. zu Neuntorf, zu Oberleitensvorf14 
Braunfoblenz., 1 Eifenw., Graupen 26 Zinnz,, 
35 Braun» u. Steinfoblenz., 1 Eifenw., Priß- 
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111. Im Diftriftwal- Berggerichte zu Autten- 
berg. A. Unmittelbar unt. vemfelben. Im Cast. 
Hreife: 1 Silberbergbau, 1 Mineralw,, 3 Ei- 
fenw.; im Chrud. Kreife: 1 Mineralw, u. die» 
miſche Protuftenfabrit, 1 Graphitbergbauz im 
Bunzl. Kr.: 1 Eifenw., 1 Braunloblenw.; im 
Birj. Kr.: 2 Steinfohlen- n. Braunfteinbergw. ; 
im Kon. Ar.: 2 Eifenw,, 9 Steinfobleny., 1 Ar- 
fenitw., 1 Grapbitwert; im Tab. Ar. 1 Silber- 
bergbau, 5 Eifenw., 1 Kupfer», 2 Arfenitbergban. 
B. Mittelbar. Im Budw. Ar: a. unter ka f. Berg- 
gerihte-Subftitution zu Rudolphſtadt 1 Silber- 
u. Bleibergbau, 2 Eifenw. mit Eifenfteing., b, un- 
ter fürſtl. Schwarzenberg. B. G. ©. zu Frauen- 
berg 1 Silber u. Bleiz., Aruman 3 Graphitw., 
e. unter grafl. Stationifhen B. ©. S. zu Chlu⸗ 
mes 2 Eifenw.; im Tab. Kr.: unter: a. fürſtl. 
Schwarzenberg. B. ©. S. zu Eheynow 1 Eil- 
berbergban, 2 Eifenfteinbergbaue, b. fürftl. Paar- 
ſchen B. ©. ©. zu Bechin u. Karvatetfhig 9 
Eifengruben, e. aräfl. Cerniniſcher B. G. ©. 
zu Neubaus 2 Eifenw., 1 Eifendammerw.; im 
Gast, Kr.: fürftl. Dietribftein. B. ©. ©. zu 
Pollna u. Wognomiefteg 2 Eiienw.; im Birj. 
Kr.: grafl. Harrad'fde B. ®. ©. zu Starfen- 
bach 1 Eifenw,; im Kon. Kr.: 8. G. ©. in 
Nachod 1 Nupferw., 12 Steintoblenz. 

IV. Im Diitriftwal»-Berggerihte zu Mies. 
A, Unmittelbar unter vemfelben: im Pilf. Kr. 
2 Bleiſchmelzw., 9 Bleiz., 8 Eifenw., 1 Zint- 
blenyy. u. 3 Mineralw., 12 Steinfohleng.; im 
Klatt. Kr. 1 Eifenw., 3 Steinkohlenz. B. Mit- 
telbar. Im Klatt. Ar. zu Grünberg 1 Eifen- 
Schmelz. u. Hammerw., Merklin 1 Zinfblen- 
tenbergbau tes Hrn. Ludwig Förſter in Wien, 
Zeinig 1 Schmelj- u. Hammerw.; im Pilf. Ar. 
zu Hair u. Weferig 5 Eifenfteiny., 1 Mineralm , 
41 Grapbitbau, Hradiſſt 1 Eifenfteing., Liblin 1 
Mineralw. u. 1 Steintohlenbergbau, Manetin 1 
Bitriolfbieferbau, Plan 3 Silber, 1 Eifenw,, 
Plaß 1 Eifenw., 1, Dleumbütte, 13 Mincralm. 
u, 3 Steinfohleny., Rapnig 1 Eifenw., 3 Mi- 
neralw., 6 GSteinfobleny. (Hrb.f.8.) 


Bergbauden (196. Bir}.), f. Bauden. 
Bergbauerbof (257. Leitm.), Geböfte- Ein- 


ſchicht, 4 St. o. nächſt Gerstorf, Erp.-Pr.- 
Dorf v. (Hochfürfl. Kinsty.) Dom. Böhm.- 
Kamnig 1 St.ssw., zu Nr. 42, V. 23, Pir. in G. 


Bergen (289. Tab.), zwiſchen Dub u. Welmo⸗ 


wie, der Wald, ſ. bei Auparowatka. 


Berger⸗Bauden oder Bäufer (196. Bidj.), ſ. 


Bauden, oben. 


Bergersdorf (165. Casl.) Kamennä, in ber- 


giger Gegend, mutbmaßlih im XIV, Jahrh. v. 
Iglauer Bergfnappen gegründet, einft Zechen⸗ 
Dorf, 43 Häuf. mit 291 Einw., v. (Durchl. 
Fürk Dietrichſtein.) Dom. Polna 1} Et. 
nw,, nebſt Mahlm. am Ortöbade, zu Nr. 21, 
vn. 4, Pfr. in Schlapanip. 


nis 13 Steinkohlenz., 1 Schwefelkiesz., Teiſchen Bergfried (203. Prach.), d. i. Auntowitz, ſ. d. 
1 Silberzehe, Türmitz 59 Stein- u. Braun» Berggerichte, f. Berg ämter. 

tohlenz., Plofchtowiz 3 Braunlohlenz., Kulm Berggraben (152. Kön.), am Buße des Spit⸗ 
11 Braunlkohlenzechen. berges, Dorf, 40 Häuſ. mit 265 Einw., v. 


Berghaus. 


(Ritter Pulpan.) Dom. Schatzlar 1} St. 0, 
zu Nr. 18, VIII. 9, Pir. in Bernsvorf. 

Bergbaus ( ...Eib.), nächſt Falkenau, Eifen- 
werk⸗Einſchicht, v. (f. k. Kreisftärt.) Dom. 
Eibogen 1} St. n., zu Rr. 35, IX. 17, Pir. 
in Eibogen. 

Berabaus (208. Prach.), Gchöfte-Einfhicht, 
} St. w. vom Städtchen Markt,Eifenftein, ſ. d. 

Berghäuſel (156. Casl.), vorwem Bergbaube- 
triebsort, jetzt Dauschen /Einſchicht, }St.w. 
naht Hocd-ton or. tan, Dorf v. ( Durchl. Sou- 
verän Hobenz.» Sigm.) Dom, Schrittens u. v. 
Schlapenz 1 Et. nnw,, zu Nr. 11, IV. 153, 
Pr. in Schlapen;. 

Bergbäufel ( ... Elb.), Dorf, 25 Hauf. mit 
198 Einw., v. (Ritter Neuberg.) Dom. Gies⸗ 
bübl 14 St.unw,, zu Rr.35,X.4, Pirin Catlobd. 

Bergbäufer (196. Birj.), f. Bauden, oben. 

Bergbof (77. u. 78. Budw.), insbefonvere auch 
als bemerkenswerthes Oekonomiegebäude, fonit 
Maierhofs - Einfhiht, nächſt und außerhalb 
BDittingau, Municipal-Stapt v. (Durchl. Fürft 
Schwarzenb.) gleibnam. Dom., zu Nr. 25, 
ix. 143, Pfr.⸗Dech. im Amtsorte Wittingau. 

Bergbof (251. Prach.), Gehöfte- u. Taglöhner- 
bäushen-Einfhicht ver k. f. Waldhwozd im 
Dammerer Geridte, f. d. 

tBergbof (111. Ral.), Prassenk, mit ver Berg» 
ſchänke od. dem Clariſchen Wirthohauſe am ver 
Prag. Straße über Welmarn nah Burin, nebft 
obrgttl. Maierhof, auch St. Joh. Nep. Kapellen⸗ 
Dörfhen, 10 Häuf. mit 99 Einw., v. (Hoch⸗ 
fürftl. Kinoty.) Dom. Zlonig 1} St. no, 
zu Ar. 28. 1. 9, Pir. in Kmetnowes. 

Berglabne (191. Kön.), zur Region des Mit- 
telgebirges im Niefengebirge zählende Höbe, 
auf vem (Br. Haiferftein.) Dom. Gtarf- 
fart, wo zablreihe Berge u. großentheils mit 
Waldungen bevedt vorlommen. Die Hauptfeld- 
art it Duaderfanpfiein, im 0, ver Hridit. fan- 
diger Plänerkalt, im w. rother Santftein. 

Berglas (... Eib.), Pergalas, Bergles, 
Dorf, 37 Häuf. mit 362 Einw., v. (Gräfl. 
Noftig.) Dom. Fallenau 2 St. sw., mit ei» 
nem Schlößchen, zuNr. 35, VII. b6, Pir in Kulm, 

+Bergles (... Elb.), Pergles, Bürgles, 
Pir.» Dorf, 20 Häuſ. mit 187 Einw., v. 
(Ritter v. Neuberg.) Dom, Giesbübl } St. 
080, und nähft \Cd7 Budau, zu Ar. 35, X. 
5, Prag. Eryviög. Lutig. Bit, St. Bartholomäus 
Pirtihe, Schule, m. circa 1300 Egpf. in 3Ortſch. 

Bergnau (190 Cast.), f. Bertnau. 

tBergreichenftein (264.u. 269. Prch.) Ober» 
Reihenftein, Kaöperske Hory, in einem v. 
Bergen im 0. u. s. umfchloffenen Thale,289., 2 
W. Alfter. über ver Merresfläche, k. Gold⸗, fonft 
königl. Berg- Start u. Dom., 6 Meilen von 
Pifel u. 5 Meil. von Strafonig, zu Nr, 25, 
v1. 6, Budw. Diöz. — Die polit. u, judiz., 
wie lirchl. Patron. u. Militär » confe., dann 
tehnifh » gewerböinpufte. und ölonem. Amts⸗ 
verwaltung des k. Magiftratd unter einem jus 
sin, gepfrüften Bürgermeifler und Rathe, dann 


Bergreichenftein. 2353 


Sekretär ꝛc. correſpondirt über Doraj⸗ 
diowig u. =] Schüttenhofen mit den lan« 
desfürſtl. Behorden, geiſtl. Dfficialaten u. Mi- 
litär-Commanvos (f. diefe alle bei Albrechts— 
zied, Dom, ©. 27, Sp. 1.) im und für ven 
Prad. Kr. — Das zur königl. Bergſtadt Berg- 
reihenftein gehörige Dominium führte in äl- 
teren Zeiten ven Namen Hrfhft. Karlöberg, von 
dem von Kaifer Karl IV, erbauten, noch vor- 
handenen Schloſſe Karlöberg. Noch bei Schaller 
wird es unter viefem Namen aufgeführt. Seit- 
dem jedoch die Stapt im Befige derfelben if, 
ift dieſe Benennung ald erlofhen zu betrachten. 
Die Herrichaft Karlöberg, von welder die Stadt 
in der böhmiſchen Sprade ven Namen Karl- 
sspersk& Hory fübrte, woraus durch Verſümm⸗ 
lung d. beutige böhm. Benennung Kasperskt 
Hory entſtanden if, umfaßte jedoch nidt ganz 
die heutige Hrfchit, Bergreihenftein. Schon in 
früheren Zeiten, worüber jedoch feine älteren 
Urkunvden ald vom 9, 1345 vorhanden fint, 
war die Stadt im Befipe der Dörfer Hair! u, 
Sunergefieht, u. d. Dorfsantheile Rezditz, Dfiruj- 
no, Pohorflo u. Damitfb, in welden fie vie 
Herrentechte ausübte, Das Dorf Schröbersdorf 
fammt Wirthshaus u. Mühle erkaufte fie im J. 
1580 von Albrecht Zeberka um 1450 Schod 
Meißniſche Groſchen, vie Hrſchſt. Karlsberg aber, 
mit Ausnahme des Schloſſes, wurde im J. 1584 
von Kaifer Rurolph II, um 4450 Schod böh- 
mifche Groſchen erfauft, wozu noch im 3. 1617 
das Schloß Karlöberg fammt 4 wüſten Höfen 
und tem Dorie Gayerle um 4200 Schod meif- 
nifhe Grofden erworben wurden. Diefe Herr» 
fhaft war während, und nad den Zeiten der 
huffitifhen Unruhen verpfäntet, wir finden als 
Pfandinhaber, unter der Regierung Königs Wla- 
diſlaw ven Puta Swihowſty von Rie— 
fenberg; im J. 1622 ſcheint fie aber wieder 
eingelöſt geweſen zu fein. Im J. 1543 er⸗ 
fbeint Bietiflaw Swihowſty von Rie- 
fenberg als Befiger ver Hrſchft. Karlsberg, u. 
nad Schaller war im 3. 1558 Ludwig To» 
war auf 20 Jahre Pfandinhaber, ohne Ent- 
rihtung des Pfantihillings, bie fie, wie an- 
geführt, im 3. 1584 vie Stadt Bergreidenftein 
als Eigenthum erwarb. 

Die Stadt Bergreihenftein, 210 9. m, 
1800 €., bat unt. d. eigennam. Bil, eine St. 
Mgaretha Delanal ⸗Kirche (ſchon im XIV. Jahrh. 
als St. Leonard, dann ſeit J. 1796 Dech.) mit 
eirca 3300 Eingepf. in 10 Ortſchft. Ferners } ©t. 
w. die St. Nitolaus-Cömeterial-Riche (XIV. 
Zahrh. Pr.) nebſt noch 3 Kapellen und dem 
Friedhofe. — Im Orte eine Schule von 3 Klaſ⸗ 
fen nebſt weibl. Inpuftrie»Lehranftalt, ferners das 
Rathhaus (einft Carlsberger Freihaus), Bräu- 
ſtaͤtte auf 25 Faß, ſämmtliche Poligeir, Com⸗ 
merzial / u. freien Gewerbe, dann gemiſchte Waa⸗ 
renhandlungen, 4 Jahrmärkte. — Armeninſtituts⸗ 
u. Sanitätöwefen beforgt (f. die bezügl. Artikel). 

Lolal-Ehronik: Die Stadt Bergreihen- 
fein vervankt ihre Entfichung den reihen Golv- 
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wäfden u. Goldbergw., melde in früheren Zeiten 
bier betrieben wurben. Die älteften Rachrichten 
über vie Stadt reihen jedoch nur bis zum J. 
1345, um melde Zeit, wie es fheint, ver Berg- 
bau bier im größten Flore geweſen fein mag. 
(S. Geſchichte ver böhm. Bergwerfe vom Gra⸗ 
fen Kaſpar Sternberg, I. Band, ©. 250.) Es 
follen vamals über 300 Duid- over c Goltmiähten 
vorhanden geweſen fein, und vie Start war im 
Stante, ven König Zobann bei feinem Zuge 
gegen die Feſtung Landshut in Baiern mit 600 
Mann zu unterftügen. Bon diefem Könige er- 
hielt fie auch ihre erfien Privilegien, im 3.1345, 
fie wurde von allen Zoll und Mauten befreit. 
Im 3. 1366 bemilligte Karl IV, zur Betrei- 
bung des Handels vie Führung einer Straße 
über den Böhmerwalt, welche nob immer un— 
ter dem Namen „Goldener Steig‘ bekannt ift. 
Auch vie folgenden Regenten erwieſen fib gnä- 
dig gegen fie. Kaifer Marimilian verlich 
ihr im 3. 1572 das Stattwapen, weldes 2 
Thürme zeigt, die durch eine Quermauer ver- 
bunden fine, über welder ein Bergmann mit 
aufgebobenem Fauſtel fihtbar if. Kaifer Ru» 
dolph I. erbob fie im 3. 1584 zu vem Range 
einer k. Bergſtadt. Sie erwarb, wie oben be— 
merkt, die Herrfhaft Harlöberg, und ihre Pri- 
vilegien wurten von ven nachfolgenden Regenten 
ſtets beftätinet. Der reihe Bergfegen bat nun 
zwar vorlängft aufgehört, wozu ſowol Eridho- 
pfung des nur oberflahlih betriebenen Berg» 
baucs als auch vie Kriege, namentlich ver 30jah- 
rige, durch welchen überhaupt aller Bergbau in 
Böhmen zum Erliegen gelommen, das Ihrige 
beigetragen haben: Gegenwärtig ift jedoch durch 
das allerhöchfte Aerarium ver Bergbau wieder 
aufgefommen und in regelmäfigen Betrieb ge» 
fegt. Er if, obwol nur noch als Hoffnungsban 
au betrachten, mit 24 bis 30 Mann belegt, u 
es befindet fi deshalb au ein k. k. Schichtamt 
in der Start. Süpli von ver Stadt, 10 Mi» 
nuten bis I ©t. entfernt, find am Zollerbache 
die ſtäͤdt. Mühlen, Häufelmüple u. Mittermühle, 
dann eine Hammerfhmiente, und etwas weiter 
0. 2 Glasſchleifen. Eine halbe Stunde X. von 
der Stadt find auf einem Berge (470, W. 
Kift. über ver Meeresfläde) vie Ruinen des 
Säloffes Karlsberg, Supi Hora, Sumawa, 
welches nah Schaller von Karl IV. erbaut u, 
dann an ven Prager Erzbiſchaf Oczko verkauft 
wurde. Ueber die ferneren Schidfale diefer Burg 
ift nichts befannt. Sie ift ziemlich wohl erhalten, 
beftebt aus 2 hoben, thurmähnliben Gebäuden, 
welche durch ein niedriges Mittelgebände ver- 
bunden find, umd fcheint nit durch feindliche 
Eroberung gerftört, fondern mehr durch allma- 
ligen Verfall eingegangen. Unweit davon find 
noch Ruinen einer andern Burg, welche vielleicht 
früher beſtanden haben mag; fie werden Dev- 
ſchlöſſel genannt, 

Bergfchente (... Eib.), od. Bergwirtböhaus, 
gen. „beim ewigen Leben", an ver Ehauffee 
u. dem Punkte, wo ver anfommenve Reifenve 


Bergftadtl, 


Carlobad im fhönften Panorama vor ſich er- 
blickt, mit einer Burgruine, Gafthois- u. Häus- 
chen⸗Einſchicht, nächſt dem Kurorte u. v. (f. 
ſtädt.) Dom. Carlobad 4 St., zu Nr. 35, IX. 
48, Pfr.» Ded. im Amtsorte Carlsbad. 
Bergſchenke, Obere (177. Leitm.), im xo. des 
Wachholderberges mit einer herrlichen Rundſchau 
auf die Thalebene, dann Mittel» u. Erzgebirge 
frequent. Ausflug d. Zepliger Kurgäſte u. Gaft- 
bofs » Einfhiht nächſt Neupörfel, Dorf v. 
(Hodfürftl. Elary.) Dom. Zeplig 4 St. S., 
zu Ar. 42, 1II. 78, Pfr.⸗Dech. in Teplitz. 
Bergichente (142. Leitm.), f. Radenſchenke. 
Bergicbente ( ... Rat. u. 29. Leitm.), Gafthois- 
Einſchicht, f. bei Berghof, oben. 
Bergichneider (266. Budw.), Bauernhofs.-Ein- 
ſchicht, 4 St. 0. von und conferb, zu Berlach, 
Pfarr» Dorf vom (Durchl. Fürſt Schwarzen⸗ 
berg.) Dom. Krumau 31 St. wunw. im Thale. 
Bergitabtel (26. Burw.), f. Rudolphſtadt. 
+Bergftadtel (200. Prab.), Bergſtadtl U. k. F. 
(Unſerer Lieben Frauen), ſonſt Frauen ſtadt el 
n, Muttergotteöberg, Hory Matky BoZi, 
Montes Mariani, k. Berg- Statt und Dom., 
zn Rt. 25, VI. 7, Budw. Disz., im w. des Kr., 
5! M. wsw. von Pifet und 1} St. vw. von 
[ » | Schüttenhofen, auf einer Anhöbe, SL Häuf. 
mit 300 Einw., Schüttenhofen. Bit, St. Mar.- 
Mutt.⸗Gott. „Hfarrticche, Schule (Stärt. Patr.) 
mit 1100 Eingpf. in 4 Ortſchaften. — Die ge» 
wöhnl. Polizei-, Commerzial- und freien Ges 
werbe, fowie mebrere gemifhte Handlungen, 2 
Zahrmärkte; daſelbſt das Gemeinde + Bräuhans 
auf 3 Faß, abfeits am Bade Woftiujina eine 
Mahlmühle. — Das Staptribteramt mit einem 
Grundbuchsführer bedient fih des Siegeld (oder 
Wapens) mit einem Schild, worauf das Bildniß 
der Muttergottes mit dem Jeſuskinde, zu beiden 
Seiten zwei ſchwebende Engel und unterhalb zwei 
Bergknappen. Gekrönte Helmdecke mit Bergbau» 
Embleme, Jahrszahl 1660.“ Armeninftituts- u 
Sanitätsweſen beſorgt. 

Local⸗Chronik: Der Ort verdankt feine 
Entftebung dem ehemals bier betriebenen Berg» 
bau, über welchen jedoch, wie blühend er aud ge⸗ 
wefen zu fein ſcheint, keine befonvere Nachrichten 
vorhanden find, Urfprünglih gehörte ver Ort 
zum Gute Welhartig. König Wlariflam II. 
verlieh im 3. 1511 dem damaligen Befiger die» 
ſes Gutes, Zdenet Low von Rojmital, 
DOberftburggrafen gu Prag, eine allgemeine Berg- 
freiheit auf 10 Jahre für Welbartig und alle 
übrigen Befigungen vesfelben, auf alte und neue 
Baue, und auf alle Metalle mit Zchnt- und Ein- 
löfungsfreibeit. Der wirkliche Betrieb des Berg» 
baues nahm jedoch feinen Anfang erft um das 
3.1520, unter ver Regierung 8. Ludwig's, 
welder im 3. 1521 vem Zrinck Low von 
Rojmital eine Bergfreiheit für Frauenſtadt 
(over Muttergottesberg) ertheilte, aud im I. 
1522 viefen Ort zum Range einer Bergftadt er» 
bob, Der erwähnte Grundh err fprad 1523 vie 
Bergleute zu Frauenſtadt von ver Interthänigkeit 
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108, und verlieh ihnen mehre ſtädtiſche Freiheiten. 
Der Bergbau ſcheint bereits gleichzeitig mit dem 
von Silberberg, alfo ſchon 1541, eingegangen 
zu fein. Neuere Privilegien erhielt ver Ort durch 
8. Ferdin. IIT., unterm 28. Aug. 1637, aber 
auch viefe fheinen ven Verfall des Bergbaues nicht 
aufgehalten zu haben. Ueber die gänzlihe VBer- 
armung tes Städtch. hauptſächlich durch Bedrük⸗ 
tungen und Gewaltthätigleiten der benachbarten 
Beſitzer von Welbartig, gibt dad Bruchſtück einer 
noch vorhandenen teutſchen Beſchwerdeſchrift ver 
Stadtbehörde Zeugniß, welche nach der Sprache 
zu urtheilen, im XVII. Jabrh. abgefaßt worden 
zu fein ſcheint. In dieſer Schrift wird unter An- 
derm gefagt, e8 liege in den verwüfteten Schach⸗ 
ten „ein köſtlicher großer Stein von Gold in 
eihenen Pioften vermadt‘ vergraben, welden 
die Vorfahren zu den Zeiten des Krieges und 
einer darauf gefolgten großen Scude bier auf- 
bewahrt hätten. Zu Schaller’s Zeit wurde an 
der Norpfeite ver Stadt no etwas Bergbau ge» 
trieben, aber mit geringem Vortheil, Aub im 9. 
1828 wurbe ein alter Schadt, der feit 350 Jah» 
ren verlaffen gewefen, wieder eröffnet. 

Bergftabtel (15. Zab.), Beraftadtl, Horky 
oder Hora, reftaur. Silberzechen Dorf, 25 9. 
mit 149 Einw., vom (f. k. Kreisftätt.) Dom. 
Zabor } St. s., nebft ven Einfhicht. Prazowſta, 
Groß » Maierhof, Notbbof, Capow, Caperhof, 
Smolin und 2 Koſty, Kameny n. 4 Alt-Tabor, 
Nechiba und Strakatſchow, zu Nr, 11, V. 9, 
Hfr. im Amtsorte, 

+Bergftäbtl (292. Tab.), Ratiborfig, Hory 
Ratiborsk#, in der Thalfläbe an einem Bade 
als Start confe. (im Hantb. f. ®., ©. 195 
als Marktfl., auch fo im X. Br. Böhmen), 150 
Häuf. mit 1070 Einm., vom (Durdi. Fürſt 
Schwarzenberg.) Dom. Eheynow 14 St. 
Nw., nebft abf. Zägerwohn., Zechenhaus, dann 
Duber- u. Rofenmühle, wie Pochwerk mit Wohn- 
bänf., gu Nr. 11, VI. 12, Budw. Diöz., Chey⸗ 
now. Vik., St. Aralb.-Pfarrfiche (im XVII. 
Jahrh. vom Fürften Adam Franz als Filiale- 
Ch., feit 1773 felbſtſt. und feit 1786 Pfr.) mit 
eirca 2300 Eingpf. in 7 Ortſch. ferners Schule, 
St. Job.-Nep.»Borftapt-Hapelle, hrſchftl. Berg- 
amtsgchäube; die Ortsbehörde: ein Marktrichter- 
amt; das Armeninftituts- und Sanitätöwefen bes 
forgt, nächſte Tabor. 

Local⸗Chronik: Der Ort verdankt feine 
Entſtehung den reichen Silberbergwerken, welche 
bereits im Anfauge des XVI. Jahrb. in dieſer 
Gegend im Gange waren, und bis zum Anfang 
des 30jähr. Krieges reihe Ausbeute gaben. (©. 
Umriffe einer Geſch. ver böhmifhen Bergwerke. 
Bom Graf. Kaspar Sternberg I, Br. 1. 
Abthl., S. 179). Später wurde der Bergbau 
wieder anfgenommen, mebre alte Gruben wieder 
belegt und and neue Erzgänge wieder aufgefun- 
den. Bon vem ehemalig. Umfange des Bergbau's 
in diefer Gegend find vie vielen und großen Bal- 
denzüge u. Pingen Zeuge, welche fih bis Raſcho⸗ 
wig, 1 M, n. von Bergftäptl, und im Thale an 
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beiden Seiten der Gehänge erfireden. Im Jahre 
1652, als ver Bergbau bereits wieder in Blor 
war, wurde das Dorf NRatiebofis zum Markte 
erhoben, und erhielt von Anna Maria, Bür- 
fin v. Eggenberg das Privileg. auf 2 Jahr- 
und 4 Wochenmärkte, auf welden Hornvich und 
fonftige Jahrmarftswaaren verkauft werden. 

Bergftadtler Revier (290. Tab. ), heſchftl. Forft- 
R.,f. bei Anparowatla, 

Bergwerk (250. Burmw.), einft Zehenhans- und 
Bergfnappenmwohn.-, jegt Gehöfte-Einſchicht, 
wo leberrefte eines im vorigen Jahrh. betriebe- 
nen und im erften Decennium des jegigen Jahrh. 
wieder eröffneten Bergbaues, nächſt und confer, 
zu Alſching, Dorf v. (Durchl. Fürſt Shwar- 
zenberg.) Dom. Krumau, und 4 St. o, von 
der Pr. in Tweras. 

Bergwerk (...Saaj.), Waldhäuſeln, Hürky, 
einſt Silberzeche, jegt Dörfchen, 10 Häuf. mit 
49 E,, v. (Gräfl. Klebelsberg.) Dom.kiborig 
2 M. s,, wie v. (Gräfl. Eernin.) Dom. Pe- 
teröburg 2} St., von ¶ Horoferi 2} St., v. 
Ehmelifhen $ St. zuNr.42, X.2., Pf. Chmeliſch. 

Bergwerferzeugniiie, f. Bergban. 

Bergwerföwald (239. Tab.), ver alte B., eine 
Balpfirede im s. von Poroli, fiche Aupa- 
rowatlfa. 

Bergwirtböbaus (... Eib.), f. Bergfhente, 

Beri:Weri (229. Tab.), d. i. „Bergwerk in der 
Volkoſprache und ver Beiname vom Städtchen 
Aramsfreiheit, ſ. d. ©. 8, Sp. 2. 

Berknau (190. Cast), Bergnau, unridtig 
Bernfnau, Perknan u. -now, Dorf, 379. 
m. 231 Einw., v. (f. Stäpt.) Dom. Deutfhbrod 
3 ©t. ww, fammt Mablmühle, und abfeits 
Kotlas-Gchöften zu Nr. 21, VIII. 3, Pr.» 
Ded. im Amtsorte Deutihbrov. 

Berkowig (...Rak.), f. Berjtomwig. 

Berky (210. Tab.), f. Perky. 

+Berlach (266. Budw.), Wertlin, Berlan, 
Berlow, in einer pittoresten Lage, ausgezeichnet 
durch die Kirſchbaumzucht, an dem Thalgehänge 
vom Wolefina-, fpäter Kremfer- Bade, Pfarr- 
Dorf, 86 Häuf. mit 650 Einw, vom (Durchl. 
Fürft Schwarzenberg.) Dom. und I Kru- 
mau 3} St. uw. , nebft Schankhaus 2 Mahl» 
müblen mit Bretfagen und 5 abf. Bauernhöfen, 
zu Nr. 25, VII. 9, Budw. Diöz., Kruman. Bil, 
Pfr.⸗Kirche (im XVII. Jahrh. von Johann 
Ehr. Fürften von Eggenberg erb., früher im 
3. 1402 eine Kapelle), Schule, mit 2800 Ein- 
gepfarrten in 12 Ortſchaften. 

Berlach (... Saaz.), f. Broloch. 

Berlau (266. Burw.),Berlo2,f. Berlac oben. 

Berlauer Bach (226. Burw.), font Berlaus, 
auch Wolefinas oder Kremfer- Holzflöß-B. 
auf dem (Durchl. Fürſt Schwarzenberg.) 
Dom. Arumau, entfpringt im 0. des großen 
Chum bei Anpreasberg, u. heißt Anfangs Chum- 
bad. — Diefer nimmt mehrere Flüßchen auf, 
melde an den Ausläufern des Chum bei Ehri- 
ftianberg und Markus entfichen, und heißt van 
ber Grub» over Koknerbach, weiterhin bei 
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der Augelwaid wird er Dobruſchbach ge— 
nannt. Er fließt in 0. Richtung durch das Thal 
zwiſchen dem Planiter und tem Klucker Gebirgs⸗ 
auge, nimmt den am Bnglata-Berge entſpringen⸗ 
ven Chmelner Bach und vie meiften andern 
Gewäfler auf, welche im Planfler Gebirge ent» 
fpringen, fällt vann nächſt dem Dorfe Tiifau 
und unmittelbar bei ver Auine Maipftein 
in vie Moldau (mie ed auf dem Grundriß ver 
ebemal. Herrenfefte erfihtlih, tie 8.4. Heber 
im 111. ®r., 165. Artitel, 32 S., mit Benütung 
der von Br. Magdal. v. Eallot mitgetbeil- 
ten Sage trefflich beſchreibt). Das bald enge 
felfige, bald beträchtlih erweiterte Thal gebört 
zu ven fhöntten Gegenden im Arumaner Ge— 
birge; anmuthig und Lieblih ift der Weg vom 
Pfarrdorfe Krems der Einmündung des Berlau- 
baches zu. Impofante Gebäude des neueften Ür- 
fprungs, vie gu beveutenven Hammerwerfen ge- 
bören, leiten zum Fuße einer Felswand, durch 
die ein Tunnel gefprengt worven, um ven Bach 
als Triebfraft am (A. Launa, k. k. Schifmftr.) 
Eifen » Schmelz» und Hammerwerts » Etabliffe- 
ment zu benügen. 

Berlauer Weiber (227. Bntw.), ein bedeutend. 
W. auf d. (Durchl. Fürſt Schwargenberg.) 
Dom. Krumau, ſ. Bernow oben. 

Bermesgrün (...Elb.), Permesgrän, Dorf, 
21 Hänf. mit 195 Einw., v. (E. 9. Leopold 
II. v. Tostana.) Dom. Schladenwertb 1 St. 
XO. zu Nr. 35, IX. 5, Pfr. im Amtsorte. 

Bern (257. Pilſ.) f. Pern. 

Berna (202. Kön.), Brenna, f. Brna. 

Berna (312. Rön.), Praa, f. Perna. 

Bernabow (333. Casl.), Bernarpom, ander 
Pielautfher Straße, mit einer berrlihen Fern- 
fibt, vom Br. Bernhard v. Wiejnif angel. 
Dorf, 37 Häuf. mit 231 Einw., vom (Gräfl. 
Chotel.) Dom. Nendbof 1} St. wo,, nebſt 
hrſchftl. Maierhof und Schäferei, Schankhaus, zu 
Nr. 11, IX. 4, Pr. in Zabot. 

Bernardice (96. Casl.), f. Bernartitz. 

Bernardice (398. Casit), nebit Branntweinbren., 
Wirthohaus und 3 iſtael. Kamilien- Plägen am 
Urter-Rralowiser Bernartig (f. unten) der Orts» 
Antheil und Einfhicht, vom (Shwenva.) 
königl. 1. Breifaffenviertl-Umte Nemtfhig, } St. 
0, zu Nr. 11, X. 8, Pfr. in Unter-Stralowig. 

Bernardice (49. u. 51. Matt.), f. Bernatigl. 

Bernardice (161. Pilf,), f. Pernartig. 

+Bernarbice(44. Tab.), Bernadice, einft Haupt⸗ 
ort des gleihnam. Allodiums, an ver Pifel-Tab. 
Ehauffee, jept Mumicipal- nud Schugftapt, 
120 Häuf. nebft 2 ifrael. Fam. 831 Einw., vom 
( Sochfürſt. Paar.) Dom. Wopotan 2} St. 
wsw., nebft 4 Wirthshäufern und 1 gweigäng. 
Mübtle, zu Ar. 11, V. 9 over 10, Burw, Diöz., 
Bein. Bil., Pfr.⸗Kirche (feit XII, Zabrbumd. ? 
ſchon, wie Schaller berichtet, mit venfwürbigen 
Grabfteinen), Schule, bei 3400 Eingepf. in 13 
Ortſchaften, nächſte Tabor. 

Bernardow (333. Casi.), f. Bernadow. 

Bernardower Weiher (326. Casl.), nächſt Ber⸗ 


Bernau. 


nabom, auf dem (Gräfl. EHotel.) Dom, Reu- 
bof, wo vie Teiche mit Karpfen. Hechten, Bärſch⸗ 
lingen und Schleiden befegt find. 

Bernarde-Felſen (... . Elb.), an welchem ver 
Spitalbrunn ſammt dem für k. k. Militär⸗ 
Unteroffiziere und Mannſchaft, wie andere unbe⸗ 
mittelte Kurgäſte beſtimmten Hospitale in der k. 
Statt Karlébad ſich vorfindet. 

Bernards (223. Tab.), ſ. Bernbarte. 

Bernards (242. Tab.), f. Bernharz. 

Bernardsdorf (317. Bunzl.), f. Bärnsrorf. 

Bernarböreutb (204. Pilf.), f. Bernegreut. 

Bernardtiter Bab (XVII. Tab.), zum Fluf- 
gebiete der Luſchniß zählend, welcher am Berg- 
rüden im w. von Müblhaufen entforingt, und 
läng® demſelben gleichfalls im s. vem obbenann- 
ten Hauptfluß zuftrömt. 

Bernartig (96. Casl.), Dorf, 51 Häuf. nebſi 
4 iſtael. Famil. 362 Einw. vom I. Freiſaſſen⸗ 
Biertel und vom (Hohfürfl. Auersperg.) 
Dom. Unterfralowig 4 St. w., nebft Schanth. 
und abf. „Paletſchker“ Mühle, zu Nr. 11, X. 8, 
Pfr. im Amtsorte. 

Bernartig (49. u. 51. Klatt.). f. Bernartigf. 

Bernartigel (51. Matt.), f. Bernartigl. 

Bernartigi(49.Matt.), Pernatice(I3.S hr am's 
Allod.“) Gut mit Reuteſtin (Landtäfl. Hptb. 
Litt. B. Tom. II, Fol. 1) mit 4} Anfäffigteit 
12,000 fl. früh. Schägwertb, confe. 1 Ortfäft. 
zu Nr. 35, 111. Budw. Diöz.) Die polit. u. jud. 
Amtsverwaltung in Neu-Eeftin correfpondirt über 
C RKlattau mit ven landesfürftl. Behörden ıc. 
(f. d. alle bei Bifhofteinig) im und für 
den Klattauer Kreis, 

Chronik: In der zweiten Hälfte des vori⸗ 
gen Jahrhunderts beſaß das Gut Hr. Johann 
Pergler v. Perglas, und nm das 3. 1789 
Ant. Zof, Ritter v. Bieſchin. Perners bis 
zum Jahre 1812 Franz Lom, dann Jakob 
Schram, und jept deſſen Erben. 

Bernartigl (54. Blatt), Bernartis, Bernar- 
tice, Hauptort des Allov. und Dorf, 31 Häuf. 
nebſt 2 ifrael. Famil. 221 E. v. (J.Schram.) 
gleichn. Dom. 2} St. so. von Klattau, u. 1 St. 
s. von Neu-Eeftin, mit einem hrſchftl. Schloffe, 
darin Kapelle, Obftgärt., Bräuhaus auf 2 Faß, 
Flußſied. zu Nr. 35, III. op. 11, Pfr.Kolineg. 

Bernatice (44. Tab.), f. Bernard itz. 

Bernau (... Elb.), mit Eifenfteingruben in ver 
Nähe, Dorf, 239. mit 200 E., vom (Gräfl. 
Auersperg.) Dom. Dartenberg 14 St. ww, 
zu Rr. 35, VII. 6, Pfr. in Goffengrün. 

Bernau (...Eb.), Dorf, 41 9. mit 233 €, 
vom (Br. Kleif.) Dom. Reudeck 1 St. w,, 
zu Rt. 35, VIII. 7, Pir. im Amtsorte, 

Bernau (... Saaz.), Hinter-B,, ſonſt auch Gers- 
dorf nad vem Gründer Auguft v. G. (Er- 
rihtungsurfunde v. XVI. Iabrb.), Dorf, 60 
Häuf. 249 Einw,, vom (Gräfl. Woltenftein.) 
Dom. Hagensvorf 4 St. n., nebft Mühle, Jäger- 
haus, zu Nr. 42, IX. 5, Pfr. in Böttersporf. 

Bernau (... Saaz.), Borver-B,, aud Gers« 
dorf gen, vom (Gral. Wollenftein.) Dom. 


Bernauer Berg. 


Hagensdorf, Filialſchul⸗Dorf, conſerb. als 
Gersdorf, ſ. d. 

Bernauer Berg (183. Birj.), in ver Rieſengeb. 
Region, vom (Gräfl. Morzin.) Dom. Hohen, 
elbe, insbefonvere von ver Planwiefe nah sw, 
in ven Reilgrund giebend. 

Bernauer Gehege (301. Kön., das erfte der 3 
G. over Borfi-Reviere auf dem (Edl. Stark.) 
Dom. Shampad, wo ver jähr. Holjertrag 96 
Klafter hartes und 2022 Kiftr. weiches Holz, 
meiftens ald Gonfumo für Reihenau, Daudleb 
und Hohenmauth ergibt, mit Einfhluß des auf 
dem „Wilden Adler bis nah Elbe⸗Teinitz ge- 
flößten Stammholz. — Die Wildbahn liefert 
Rebe, Hafen und Rebhühner; in den Gebirgs- 
ſchluchten finden fi viele Füchſe vor. 

Bernan (101. 8eit.), Pirnay, f. Birney. 

Berndörft (93. Klatt.), Bärndörfel, Newik, 
auch Nedwidek, Dörfhen, 9 Häuf. mit 49 
Einw., vom (Durdl. Sow. Hohenzollern» 
Sigmaring.) Dom. Biftrig 1} St. X., zu 
Nr. 35, IV, 13, Pfr. in Slawikau. 

Bernet (251. Burw.), Pernek, „bei Teutfch- 
Reichenau“ genannt, nächſt dem Zwettelbache, 
Dorf, 26 Häuſ. mit 219 Einw., vom (Durchl. 
Fürft Schwarzenberg.) Dom. Arumau 6 
St. ssw. mit der „Trumpelmühle“, zu Nr. 25, 
VII. 10, Pfr. in Teutſch⸗Reichenau. 

Berne? (254. Burw.), font „bei Sallnau“ ge- 
nannt, Pernet, Dorf, 30 Häuf. 332 Einw,, 
vom (Durdl. Fürft Shwarzenberg.) Dom. 
Krumau 618t.5., zu Rr.25, VII. 11, Pir.Salnan. 

Bernegreutb (204. Pilf.), Bernbarpsreit, 
an der Alt ⸗Sedliſchter, nächft ver Zirnaer Ehauff., 
St. Annen-Kapellen- Dorf, 29 Häuf. nebft 1 
ifrael, Familie 187 Einw., vom (Durchl. Fürft 
Windiſchgrätz.) Dom. Zadau } St. sso. 
nebſt hrſchftl. Maierhof und abf. Kapelle im 3. 
1826 erb., zu Nr. 35, II. 6, Pfr. im Amtsorte. 

Bernbaidwald (217. Budw.), eine Auppe v. 
Auslaufer an dern. Seite ver Langen Au (f.d.), 
auf dem (Durchl. Fürſt Schwarzenberg.) 
Dom. Kruman, zur Gebirgsregion vom Großen 
Ehum zählenv. 

Bernhards (223. Tab.), f. Bernharts. 

Bernbards (242. Tab), f. Bernhars. 

Bernbarbsbdorf (317. Bunzl.), f. Bärnsporf. 

Bernbardstbal (152. Leit.), auch Oberbruch, 
am unterſten Abhange des Erzgebirges, Papier- 
fabrils (B. Böhm.) u. Gehöfte-Einſchicht 
als Ortsabtheilung in Bruch, Dorf v, (Liftere.- 
Stifts /) Dom. Offegg 2 St. sw., zu Ar. 42, 
111. 9, Pfr. in Ratſchitz. 

Bernbarts (223. Tab.), Bernhardé, Ber» 
nards in Hanfthalbah » Thale, Dörfchen, 
15 Häuf. mit 111 Einw., vom (Br. Stern- 
bad.) Dom. Landſtein und v. Amtsorte J St. 
s. zu Rr. 11, VIIl. 10, Pr. in Altſtadt. 

Bernbarz (292. Pilf.), f. Pernbarz. 

Bernharz (242. Tab.), Oro f-B., Welky Bed- 
nareo, auf ver Anhöhe am linfen Serowiger 

ufer und nächſt dem Berge „na Kopeich”. 
50 Häuf. mit 397 Einw., vom (Gräfl. 


Dandw, d. Landeot, v. Böhmen, 
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Gernin.) Dom. Neuhaus 13 St. ono., nebſt 
Mahlmühle mit Bretfäge und abf. Forſthauſe, zu 
Nr. 11, VIII. 11, Pfr. in Jareſchau. 

Bernharz (242. Tab), Klein-®., Maly Bed- 
narec, Bednareöky, auf einer Anhöhe, an ver 
Mäprifhen Gränze, Eilialfhul- Dorf, 529. 
mit 400 Einw., vom (Gräfl. Eernin.) Dom. 
Neubaus 3 St. Xo., nebft einer Mahlmüble 
am GSerowiger Bade, zu Nr. 11, vu 12, 
Pr. iu Jareſchau. 

Bernhübel (163. Birj.), Bärenhübel, ein 
Berg, im s. von Krfonod, dieſes wichtigſten 
Nebenjohes vom Hauptlamme des Riefengebir- 
ges, ih auf dem Dom. Starkenbach erhebend und 
mit mehren andern Höhen einen faft ununterbro⸗ 
chenen in s. Richtung fortziebend. Kamm bildend, 
der 0, und w, ziemlich fteil im vie Thäler ver 
Elbe und (Heinen) Iſer abfällt, und an feinem 
s. Ende (dem Heivelberge) aud eine Höhe von 
529,,, W. Klftr. über ver Meeresfläche erreicht, 
wie von da fih bis an feinen Fuß ziemlich fteil 
und plötzlich abvadt. Diefer Bergrüden ift einer 
ber am weiteften vorgeftredten Arme des Riefen- 
gebirges, welches ſich mit folder Mächtigleit von 
feinem Buße erhebt, vaß alle Berge des 8. daran 
ftoßenden Landes als Hügel dagegen erfheinen. 

Bernit (109. Prach. bei Eegetig, einer der fünf- 
undfehsrig Weiber auf dem (Durchl. Fürſt 
Windiſchgr ät.) Dom, Stifna und Mlavigo- 
wit, wo nebſt ver eben bemerften u. mit Karpfen, 
Hechten, Bärfhlingen und Schleihen befegten 
Anzahl, noch achtzehn ehemalige Teiche feit lan- 
gerer Zeit in Wiefen, zum Theil auch in Aecker 
umgewanvelt werben. 

Bernifau (56. Leitm.), f. Brntan. 

Bernigreut (161. Pilf.), ſ. Pernartig. 

Bernt (300. Kaui.), Brnka, f. Brnty. 

Bernklau (... Eib.), Bärenklau, Pernt- 
loch, Wefferan, Dorf, 41 Häuf. mit 286 
Einw., vom (Herzog Beaufort.) Dom. Then- 
fing 1] St. so., zu®r. 35, X. 6, Pfr. in Kraſch. 

Bernlesdorf (153. Burw.), f. Pernlesvorf. 

Bernlody (115. Klatt.), Haushen- und Gchöfte- 
Einſchicht, 1 St. s., nächſt Bleden, Dorf v. 
(Gräfl. Stadion.) Dom. Kauth 2} St. s, 
zu Nr. 35, V. 28, Pr. in Rothenbaum. 

Berno (177. Birj.), f. Brno. 

Berns bach (... Saay.), d. „Weiß“⸗Bach, zum 
Flußgebiete ver Biela bei Rofenthal, aus dem 
Leit. Ar. von der Langenwiefe über Oberleitens- 
dorf, dann bei Brür in vie Biela mündent, einft 
kön. Golvwäfh. (Balbin Mise.), f. Bielafl. 

Bernfhacel (82. Burw.), f. Hroloies. 

Bernfchlag (223, Tab.), Barnfhlag, Pern- 
fhlag, im Thale an einem Bade, Dorf, 37 
Häuf. mit 250 Einw,, vom (Br. Sternbad.) 
Dom, Lanrftein, und v. Amtsorte Altſtadt } St. 
w., nebft einer Maplmühle mit Bretfäge, abf. 
Abrederei und 2 Dominifal-, dann den „Neu⸗ 
häuſern“, zu Nr. 11, VIII. 13, Pfr, in Altſtadt. 

Bernfchlag (228. Zab.), Pernſchlag, zwiſchen 
Waldungen u. nächſt dem Biftriger Bade, ſowie 
der Landesgränze, Filialſchul⸗Dorf, 70 Häuf. 
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mit 381 Einw., vom (M. v. Riefe.) Dom, 
Neubifrig 1 St. wnw., nebft ver abf. „Reu- 
mühle“, mit Bretfäge und ver „Mlatkomühle“, 
ebenfall® mit einer Bretfäge, zu Nr, 11, VII. 
14, Pfr. im Amtsorte. 

Bernichlager (223. Tab.) Neubänfer, Ge— 
höfte-Einſchicht, I St. ww. vom Dorfe 
Bernſchlag, f.v. 

Bernödorf (317. Bunzl.), f. Bärnerorf. 

+Bernsdorf (152. Kön.), in einem Thale längs 
dem gleibnam, Bade, Piarr-Dorf, 160 Häuf. 
mit 997 Einw., vom (Ritt. Pulpan.) Dom. 
Schatzlar 14 St. so., nebſt 2 Mahlmühlen und 
1 Winpmüble, zu Nr. 18, VIII. 10, Kön. Diöz,, 
Trautenau. Bit,, Pfartkitche (im XVII. Jahrh. 
von den Infaflen erb., als Riliale von Schaklar, 
erft nach Aufhebung des Ordens der Geſellſchaft 
Jeſu anf Koſten des Religiondfonts erweitert u. 
zur Pfarre erhoben), Schule sc., mit circa 3400 
Eingpf. in 6 Ortſchft., nächſte Trautenau 
und in Schleſien Liebenau. 

Bernsborf (XXIV. u.XXV., wie 250, 251 u. 
260. Leit.), aud fo d. große, Neupörfler Teich 
beim Kreibiger Nenvörfel auf vem (Heodfürftl, 
Kinsty.) Dom. Böhm.-Samnig, wo ſich mehre 
von dem im w, vie Elbe» und Odergebirgs⸗ 
Waſſerſcheide bildend. Gebirgslamme zuftrömende 
Gehirgébäche ſammeln, und als fog. Grundbach 
(ver B.-Teih-Abfluf) o. in die Reiße fallen zc, 
f. Barberteid. 

Bernsdorfer Bach (148. Kön.), ver am Raben- 
gebirge entfpring. Bad auf d. (Ritt. Pulpan.) 
Dom. Schaplar, welcher mit dem Langentorfer 
Bache vereinigt, ven Namen „Litſche“ trägt, 
dann turd vie Duinte u. das bei Schaklar ber» 
vorquillende Flüßchen verftärft, in vie Anpa fällt. 

Bernsdorfer Thal (276, Leit.), anmntbig. Th. 
auf dem (Durchl. Fürſt Lihtenftein.) Dom. 
Rumburg, welches ver Lauf des aus dem großen 
Bernsdorfer Teiche bei Obergrund entfpringenve 
Bah bezeichnet , und pas ſich weiter im o, an 
der Böhm.-Paufig. Gränze beträchtlich erweitert, 
fo wie in ven Flächen vafelbft verliert. 

Bernftabt (150. Kön.), f. Schaglar. 

Bernftein (148. Klatt.), am Walde, f.Bärnftein. 

Berntenplan (146. Kön.), f. Bauden. 

Bernwald (272.Kön.), f. Bärenwald. 

Blronider (50. Birj.), Klein-, Bier» oder 
Birronig, Dorf, vom (Grafl. Kinstly.) 
Dom. Chlumetz, zu Ar. 18, 1. 11, ift conferb, 
als Bironig, ſ. d. 

Beronitz (85. Birj.), Groß -Birr- oder 
Bieronig, Welke Bernnice (im XVI. Jahrh. 
Eigentbum Wenzel von Loblowig), jett Pfarr- 
Iotalie- Dorf, 80 Häuf, mit 491 Einw., v. 
(Gräfl. Cavriani.) Dom. Dimokur 2} St. 
so,, nebft Maierbof, Schäf., Hegerhaus, zu Nr. 
36, IX. 8, Königg. Disy., Kopidlno. Bit, St. 
Maria Geb.-Hirche (als Lokalie feit 1786, frü- 
ber Filiale v. Königſtadtl), Schule ıc. mit eirca 
1800 Eingerf. in 7 Ortſchft., nächſte 
Königſtadtl. 

Betowig (109. Rak.), ſ. Berjomwis. 


Berjtomig. 


Bertew (233. Birj.), Brtiew, Dorf, v. (Gräfl. 
Aihelburg.) Dom. Belobrad, zu Nr. 18, 
11. 14, if confe. ald Brtmwp, f. d. 

Bertha (127, Leitm.), ein aus manderlei Ab- 
änderungen d. Bafaltes befteh., bemerkenswerther 
Berg des Kegel» or, Mittelgebirge® auf dem 

Gräfl. Ledebour.) Dom. Koftenblatt umd 
temud, wo nur am linken Ufer ver Bila vie 
Braunfobhlenformation vie herrſchende und die 
fib aus derfelben erbebenten Hügel gleichfalls 
aus Bafalt over aus Alingftein befteben. 

Bertholdka (233. Birj.), Briolka (ein dem 
Gründer Grafen Berthold - Schafgetih zu Ehren 
benannt.) Dörfchen, 6 Häuf. mit 23 Einw,, 
v. (Gräfl. Aihelburg.) Dom. Belohrad 4 St. 
s., zu Nr. 18, 11, 8, Pr. in Ehorowig. 

Bertholdsborf (184. Kön.), f. Barzporf. 

Bertholtis (98. Cael.), wird confe. ald Per- 
toltig, f. d. 

Bertisdorf (315. Bunzl.), f. Oberbergtorf. 

Bertramfa (219. Rat.), Ber-, aud Per- 
tranka, Panthaus- u. fogen, Weingarten-Ein» 
ſchicht imw. und nächſt ver Reichsſtraße, confe. 
als Nr. 169 zu dem als Vorſtadt betrachteten 
Pfarr, Dorfe Smibom bei Prag, zu Nr. 28, 
U. 157, Pfr. im Orte. — Es füme zu bemer- 
fen, daß auf ver obben. Billa ver unfterblide 
Mozart ven größten Theil feines „Don Juan’ 

ſchrieb. 

Berun (254. Kön), ſ. Hammerédorf. 

Berun er Pilſ.) ſ. Hammerbof. 

Berzdorf (301. Bunzl.), ſ. Ober, un. Rie— 
derbersporf. 

Berstorf (315. Bunzl.), Mittel-B., Bert- 
bolpsrorf, v. (Grafl. Elam.) Dom. Fried- 
land, f. Oberbersporf. 

Berzdorf (315. Bunzl.), f. Neuberzport. 

Bersdorf (284. 301. u. 315. Bunzl.), f. Nie- 
derberzdorf. 

Berzdorf (285., 301. u. 318. Bunzl.), ſ. O ber. 
berzdorf. 

Berzdorfer-Bach (291. Bunzl.), zum Strom⸗ 
gebiete der Over zählend, auf d. (Gräfl. Elam.) 
Dom. Reicenberg. 

Berjtomwig (136. Rt), Ober-B., Beifomig, 
Hofejäi Beikowice (Gräfl. Desfonre. Ul- 
lot.) Herrfhaft (Ent. Hptb. Litt. O. Tom. I. 
Fol, 1.) mit 41 Anfäffigteit 218,000 fl. früb. 
Schätmw., ronfe. zu Nr. 28, I, mit 3 Dörfern, 
Prag. Erzdiöz. — Das Dom. liegt im No. des 
Kreifes, vom linken Moldauufer w., v. Elbufer 
w,, und 1 St. v. Vereinigungspunkte beider 
Flüffe und ver Start Melnit, im so, ver 
Bunzl., im No. ver Leitm. Sr. — Hopfen (bei 
Bechlin), auch Weinbau, viel Obfikultur, ver- 
erelte Schafzucht in 3 obrigktl. Schäfereien. — 
Das polit. u. judiz. Direetorialamt im gleid- 
nam. Orte correfponvirt über [CH Burin mit 
den Tanvesfürftl. Behörden, geiftl. Officialaten 
und Militär-Eommanves (f. d. alle bei Bnd- 
tehrad, Dom.) im und für ven Rak. Kreis. 
— Chronit: In Betreff der Befiger aus frü- 
beren Zeiten ift zuvörderſt zu bemerken, daß bie 
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Benennung Ober-Beitowig, zur Unterſcheidung 
von der benadbarten Hrſchft. Unter » Beifomwig, 
erft gegen das Ente des XVII. Jahrh. entftanven 
if. Ober-Beifowig hieß in älterer Zeit Byeſſto⸗ 
wice (abgekürzt Beſſtowice), das jegige Unter» 
Beilowig dagegen nur einfah Beikowice (Berj- 
fowice). Die älteften bekannten Befiger von 
Befllowice waren die Ritter Byeſſlowec von 
Byeſſtowie, fpätere Befiger: Ehriftopb v, 
Ar. von Lobkowitz, auf Bilin, Koft u. Bello 
wie, 1561 bis + 1590; veflen Witwe Anna 
geb. von Biberftein, bis 1593; Udalrich 
Belir v. Loblomwig, Hauptmann des Leitm. 
Kreifes, bis + 1604; Wilhelm v. J. von 
Lobkowitz, im 3.1607; Wenzelvon Lob— 
kowitz, 1614 bis + 1616; dann abermals 
Wilbelm, d. 3. bis + 1647; deſſen Witwe 
Benigna Katharina, bis 1655; Chri— 
ſtoph Ferdinand von Lobkowitz, bis 1656, 
wo er die Hrſchft. an Johann Grafen von 
Rothall verkaufte. Defien Söhne u. Erben 
Johann und Julius Wilhelm verkauften 
1676 vie Hrfäft. an Ernft Joſeph Grafen 
von Walpftein, von dem fie in derfelben 
Weiſe 1680 an den Oberſt⸗Landſchreiber Franz 
Nitter von Scheidlern fam. Im 3. 1680 
beſaß die Hrfchit. Ferpinand Ehriftoph Rit— 
ter von Scheidlern, auf Liboch, Sukohrad 
u. Gitow, k. Landes » Unterfämmerer, + 1697. 
Da verfelbe feine männlichen Leibeserben bin- 
terlie$, fo fielen feine fammtliden Güter an feine 
4 Töchter, von welden die jüngfte mit einem Herrn 
von Hartig vermäblte Tochter, Maria Jo— 
ſepha, 1698 dv. Hrſchfi. Ober» Beilowig erhielt. 
Im 3. 1709 erfheint als Befiger der Hrſchft. 
Dber-Beilowig Job. Humbert v. Hartig; 
4711 Ludwig Jofepb Freiherr von Har- 
tig; 1736 Maria Carolina Gräfin von 
Koloiomwa, geb. Gräfin von Hartig, als 
Bormünderin des minderjährigen Erben Franz 
Adam (Aram Branz) Grafen von Hartigz 
1756 Adam Franz Grafv. Hartig, + 1783; 
1785 Maria Therefia, Gräfin von Har— 
tig, geb. Gräfin v. Kolowrat⸗Krakowſty; 
1786 Franz ve Paula Graf v. Hartig, 
+ 1800; 1803 Eleonora Gräfinv. Hartig, 
geb. Gräfin v. Eollorevo, ald Bormünverin; 
1810 Friedrich Graf v. Hartig, + 1815; 
1815 Franz Graf von Hartig, k. k. Küm- 
merer, Gubernialr. zu Brünn (fpater f. E. Hof- 
rath, geheim. Rath, Gouverneur von Steiermarl 
und Lombardei, gegenwärtig k. k. Staatsrath); 
1821 durch Kauf teffen Frau Schweiter, The» 
refia, Gräfin von Ledebur-Wicheln, geb. 
Grafin von Hartig; 1834 durch Erbſchaft Or. 
Adolph von Levebur- Wideln, gemein» 
fhaftlih mit feinen Frauen Schweftern Bride- 
rite, vermäßlten Gräfin von Schafgotſch, 
u. Eleonore Alcinve, vermahlt. Gräfin v. 
Branfenberg. Im I. 1836 bradte Graf 
Adolph Ledebur auch vie Antheile ver beiten 
Lestern durch Kauf an fih u. war num alleiniger 
Befiger ver Herrfhaft. Gegenwärtig gehört fie 
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dem Grafen Franz Desfours-Walperode, 
welcder fie am 11.Mai 1841 v. Grafen Adolph 
Ledebur-Wicheln gelanft hat. 


Berjtowig (140. Rk.), Ober-®., Horni Ber- 


kowice, mit einem alten (Sig des Amtes) und 
einem neuen Schloß, das eines der f[hönften im 
Lante, nebft Kapelle, Park, Zier- u. Küchengärt., 
großes Feigenhaus ıc., Amtsort u. Synagogen- 
Dorf, 67 Hauf. nebft 6 alathol. u. 4 ifrael. 
Bam. mit 520 Einw., v. gleihnam. Dom, und 
47 St. no. von Schlan, aud 3 St. o. v. 

Burin, nebſt Maierbof mit Schäfr., Brauftätte 
auf 24 Faß, Branntweinbr., Schankhaus, abfeit, 


. Börfterw. beim Bafangarten, Heger, u. Baum- 


wärterh., zu Ar. 28, 1, 10, Pfr. in Cernaufdet. 


Berjkowig (128. Rak.), Nieder» od. Unter 


Beifowig, Dolejsi Beikowice ( Durdl. 
Fürſt Lobkowit. Allov.) Herrfhaft fammt 
Gute Eitow, Nitterfig u. Enclaven im Bunzl. u. 
Leitm. Kr. (Landtäfl. Hpt. Litt. B., Tom. IL. 
Fol. 65, u. Litt. C., Tom. V., Fol. 205.) mit 
6344 Anfäffigt. 463,500 fl. früher, Schägwerth 
und (für Eitow) 3357 Anfäffigkt. 202,000 fl. 
früh. Schätzw., confe,. zu Ar. 28, 1., mit 11 Ort⸗ 
fhaften, Prag. Erzdiöz. — Tas Dom. feit dem 
3.1815 vereint liegt im o. des Kreifes, viel Ho- 
pien-, Wein- u. Obfiban. — Die polit. u. jubiz., 
wie kirchl. Patr. u. Militär-confe., dann techniſch⸗ 
gewerbeinpuftr. u. öfon. Amteverwaltung corre- 
fponbirt über CH? Melnit mit den Tanvesfürft. 
Behörven, geiftl. Dfficialaten u. Militär » Com- 
mandos (f. d. alle bei Bufltehrap, Dom.) im 
und für den Rak. Kreis. 

Epronik: Im Jahre 1521 verkaufte Jo— 
bann Zrita von Lippa fein Erbredt auf 
die Hrſchft. für 5225 Schod meißnifh. Später 
gehörte fie einer Fran Elifabeth Landſtein. 
Beim Ausbruche des 30jährig. Krieges beſaß fie 
Herr Sigmund von Bellwip u. Noſtwitz, 
welchem fie, weil er beim proteftantifhen Auf- 
ftanve betheiligt gewefen, nad ver Schladt am 
Weißen Berge confiseirt wurbe. Im 3. 1623 
verkaufte vie königl. Kammer vie Hrſchft. an vie 
Fürſtin Polerina v. Lobkowitz, geb.von 
Pernſtein. Beikowitz war damals ein Lehngut 
geweſen, wurde aber durch kaiſerl. Entſcheid im 
3. 1627 aus dem Lehnéverbande entlaſſen und 
d. Santtafel als Erbgut einverleibt. Die Hrſchft. 
blieb feit viefer Zeit ununterbroden bei der äl- 
tern Linie des fürſtlich Lobkowitziſchen Hau- 
fes. Mittelt Teftament vom 19. Feb. 1677 er» 
bob Fürft Wenzel Eufebius von Lobkowitz 
die Hrfhft. zum Fideicommiß. Die folgenden 
Befiger waren nadeinanver die Fürftin Ferdi— 
nand Auguft Leopold, + 1715; Philipp 
Hyacinth (der Stifter der ältern Linie; fein 
Bruder Georg wurbe der Stammpater der jün- 
gern Linie), + 1734; Ferdinand Philipp, 
+ 1782; Franz Joſeph, +15. Der. 1816, 
uud ver noch lebende ältefte Bruder des jegigen 
Befigers, Fürſt Ferdinand Joſeph, Herzog 
zu Raudnitz, welcher fie feinem Bruder, dem ge⸗ 
genwärtigen Beſitzer, dem k. k. Obriſt des Che⸗ 
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veaurlegerd-Regiments Ar. 5. ꝛc. ac. ac. Bürften 
Joſeph Lobkomig im 3. 1832 unter dv. Be⸗ 
dingung abtrat, daß fie, im Falle Fürft Joſeph 
ohne ehelige Kinder fterben follte, an ihn (Bür- 
ften Ferdinand) wierer zurüdfalle. 

Berjtowig (132. Rat.), Riever- od. Unter» 
B., an der Elbe, mit einem alten Schloß (Wa- 
pen der Ritter Bellwice von Noftwice bis XVII. 
Jahrh.) Amtsort u. Elbeüberfuhren-Dorf, 85 
Häuf. nebſt 2 akathol. Kam. mit 503 Einw., v. 
gleihnam. Dom., 6} St. von Schlan u. 1 St. 
N. dv. Melnik, nebft ver abfeit. Reuſchloſſer 
u. Honkower Weinerei, hrſchftl. Maierbof mit 
Schaft, Bräuftätte auf 24 Faß, Branntweinbr. 
auf 8 Eimer, Schanfhaus, viergäang. Mahlm., zu 
Nr. 28, 1. 11, Pir. in Weißkirchen. 

Berjowig (109. Raf.), Beiowice, Dorf, 60 
Häuſ. nebſt 1 ifraelit. Famil. mit 390 Einw.. v. 
(Hocfürfl. Kinsty.) Dom. Zlonig } St. so,, 
zu Nr. 28, 1. 12, Pfr. im Amtsorte, 

Beichetin (190. Prad.), BeZetin, Dörfden, 
9 Häuf. mit 50 Einw, v. (Hochfürſtl. Lam- 
berg.) Dom. Shihowig } St. s., nebft Maier- 
hof mit Schafr., Schankhaus, zu Nr. 25, V. 6, 
Pfr, in Zihobetz. 

Beichgaben (157. Bunzl.), f. Pefhlaben. 

Beiching (360. Bil.) Befhen, f. Pintſchey. 

Besditow (90. Cael.) f. Bezdekow. 

Befeiowig e ... Ber), f. Bezejowitz. 

+Befenig (281. Butw.), Beffenig, Beze- 
dnice, am Fuße d. Berges „Kohaut“, Pfrlokalie⸗ 
Dorf, 120 Häuf. mit 597 Einw., v. (Gräfl. 
Buquoi.) Dom. Gratzen und vom (Prälatur) 
Krumau. Dom. 3] St. O., nebft abfeit. Forſt⸗ 
baufe, Mahlmühle am Teiche, dann Dominikal- 
Ehalupye am Walde Opaleneg, zu Ar. 25, X. 9, 
Budw. Didz., Beneſchau. Vik., St. Profops- 
Kirche (f. 1786 erb.), Schule ꝛc. mit circa 1100 
Eingpf. in 4 Ortſchft., nähfte (Y Budweis. 

Beſerin 8 Pilſ.) Weſanim, ſ. Weſemin. 

Beſetitz (359. Bunzi.), Beſſetig, Besetice, 
an der Turnau » Eiſenbroder Chauſſee, nahe am 
Walde, Dorf, 40 Häuf. mit 199 Einw., v. 
(Grfl. Desfours.) Dom. Großrohoſetz 1St. 
ONO., nebſt dem Forſthauſe, zu Ar. 36, II. 6, 
Pfr. in Lauttek. 

Befigt (260. Budw.), Wefigl, f. Pöfigl. 

Beſikau (185. Klatt.), f. Poſſigkau. 

Befifau (271. Pilf.), Wesikow, Dorf, 29 9. 
mit 199 E., v. (Prämonftratenferftifts-)Dom. 
Tepl 17St.ono., zu Nr. 35,11.7, Pfr. in Witſchin. 

Befifau (242. Pilf.), Wesdökow, Weska, 
Häuschen - Einfhidht, 4 St. s. nächſt Sa- 
borfh, Dorf, v. (Bar. Wivdersperg- Ach» 
rentbal.) Dom. Marienfels 1} St. wsw., 
zu Nr. 28, VIII. 241, Pfr. in Dumnau. 

Beſikow (185. Klatt.), f. Poffigfau. 

Beſinka (54. Pilf.), die Mahlmühl.Einſchicht 
abfeits bei Chomle, Dorf, v. (Gräfl. Stern- 
berg.) Dom. Ratnig 4 St. no. zu Ar. 28, 
VIII. 17, Pfr. im Amtsorte R. 

Befigungen,, landtäfliche Grundbeſitze, 
oder die ſaͤmmtlichen Majorats-, Fideilommiß⸗ 
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und Allovial»Herrfhaften, Lehen, dann Erbzins⸗, 
ſowie Freiſaſſen-⸗, auch geiſtl. und weltl. Stiftes, 
güter, die Dominien im Königr. Böh— 
men, mit ibren Befigern. 

Diefe fämmtl. Güter ver obben. erften Ka⸗ 
thegorie maden ven Gegenſtand eines eigenen öf⸗ 
fentliben Berzeichniffes, ver ſogen. föniglid. 
Landtafel aus, welde in einem Hauptbude 
die Angabe des wirklichen Beftandes dies 
fer Befigungeu, und der darauf haftenden 
Laften, und in einem Inſrumentalbuche 
alle darauf ſich beziehenden Urkunten enthält. 

Die Auffiht über vie Führung diefer Bücher 
bat vas k. k. Landrecht, welchem aud vie 
Nealgerihtsbarkeit über tiefe Güter zufommt. 

Erbzinsgüter find erblide Verleihungen 
von Gütern um reinen gewiffen jäbrliben Zins, 
entweder auf immer, over auf eine gewiffe Zeit, 

Ueber vie Lehen übt vie Realgerihtsbarfeit 
das f. Oberfipoflebnridbteramt, vie übrige 
Gerichtsbarkeit das E. A, Landrecht als curia 
feudalis aus; die Grundbuchführung dabei wird 
von der eigens hiezu beftellten &. Hoflehn— 
tafel gepflogen. 

Die Real» und nihtftreitige Perfonal-Ge- 
richtobarkeit ſteht in Hinſicht auf vie böhmiſch— 
teutſchen Leben dem kal. böhmiſchen Ap- 
pellationsgerichte als teutſchet Lehens— 
ſchrane oder PFebenshauptmannfhaft zu. 

Die Freiſaſſen ſind in Folge ver „er⸗ 
neuerten Landesordnung“ Kaiſer Ferdinand's 
U. vom J. 1627 und der über jene ergangenen 
„Declarationen und Novellen” K. Ferdin. III. 
vom J. 1640 unter $.1 „folde Landes— 
einwohn, welde unter feinem Stande 
begriffen, doch eigene ohne Mittel (un— 
mittelbar) unter Uns (vem Könige) lie» 
genpe Gründe und Feldgebäu haben. 
— Die Freifaffen ſtehen in Hinſicht der Neal» 
und Perfonalgerichtsbarkeit unter v. ka kl. Laud⸗ 
rechte, und über vie Befigungen werten bei der 
f. Landtafel eigene Grund» over Vormerkbücher 
aeführt. Die einzelnen Befigungen der Freifaffen 
find in diefen Büchern als „Gütchen“, dann 
„Döfe“, auch „Nahrungen“, fowie „Müh⸗ 
len und Chaluppen“ vorgemerkt. 

Alphabetiſches Berzeichniß fämmtlicher Bes 

figungen mit ihren Befigern. 

Mersbah (Kön.): Joh. Edl. von Nadherny. 

Aich, Eiche (Elb.): Earl von Trotha. 

Aida, Alt- (Bunzl.): S. D. F. Cam. Roban-Rod. 

Aida, Böhm. mit Friedſtein und Damaflawig 
(Bunzl.): derſelbe. 

Albrechtsried mit Pormoft (Prad.): Joſ. Schebeſta. 

Altbunzlau (Kauf.): Kapitular-Dedantei. 

Altenbuch (Kön.): Gr. Friedr. v. Rumerskirch. 

Altenburg (Birj.), f. Kopidlno. 

Altenteih (Elb.): Joh. Wilhelm von Helmfelv. 

Alttnin (Ber.): Kreuzherren⸗Orden. 

Alt⸗Mitrowiß (Ber.), ſ. Mittrowitz. 

Altſattelhradel (Prach.): k. k. böbm. Stubienfond. 

Altzedliſcht mit Lulawetß (Pilf.): taiſ. Rath, Med. 
Dr. Earl Heidler. 
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Amonsgrün (EIb.), f. Rönigewart. 

Amfhelberg, Rothhraͤdek, Pogezdee mit Lowtiec 
(Ber.): Freihert Franz Mladota von Solopiſt. 

Arnau mit Cerma (Bidz.): Gr. Franz Deym. 

Aſch (Elb.): Grafen und Herren von Zedtwitz. 

Afh-Reufhloß (Elb.), f. Arc. 

Augezd, Hod- (Ber.), ſ. St. Johann. 

Augezd, Rothe (Ber.), f. Roth⸗Augezd. 

Auges, DOfttolow- (Burw.): f. Start Budweis. 

Augezd, Groß (Bunzl.): Joh. Dörfel. 

Augezd, Groß (Leit.): Dominifanerflofter. 

Augezd ob d. Mies (Pilf.): Breit. W.v. Schirnding. 

Auges, Prafhno- (Pilf.), f. Prafbno-Augesp. 

Augeso, Panoffow (Rak.): Se. Durchl. Fürſt Earl 
Egon Fürft zu Fuͤrſtenberg. 

Augezdl (Klatt.): Franz Kordil'ſche Erben. 

Augezd Trnenh (Rak.): Prager Kirchenamt. 

Auholicet (Rak.): Martin Rowak. 

Auhrow mit Regepin u. Pribram (Casl.): Wenzel 
Peter Dobiendtg von Dobienic. 

Aumonin (Casl.), f. Kiefetig. 

Auteñowes mit Keg (Raui.): Se. Durdl. Fürft 
Alois von und zu Liechtenſtein. 

Batlkow (Easl.): Leopolv Limp. 

Baierhof (Prach.): Thomas Kollmar. 

Barchow, Klein- (Birj.): Gr. J. Thun v. Hohenſt. 

Barchow, Groß⸗ (Bidz.) f. Hotitz. 

Bartholomäi, St. (Elb.): k. Stadt Eger. 

Battholomäigtünde (Kaui.): Mafhelv. Maasburg. 

Bartoffowity in Zebralow (Ber.): Anton Anverfc. 

Baflta, Bergrevier (Easl.): k. f. Montanärar, 

Bauſſtowſth und Leſtowlh in Eijowig (Ber): Gr. 
Eugen von Sylva-Taroucca, 

Bechin mit Drajig (Tab): Fürſt Carl Paar, 

Beiwar (Kaut.): Martin Liſchta. 

Bedrt und ein Theil von Petranpin (Ber.): Be- 
nefhauer Stattgemeinve. 

Bela (Easl.) u. Bela, Teutih- (Chrud.), ſ. Biela. 

Beltowſth in Geflin (Rat.), f. Bieltowſti. 

Belobrad (Birj.), f. Bielohtad. 

Beloſchit (Leit.), f. Bieloſchitz. 

Belvedere, Parmanowſth (Ral.): Prager Eivil- 
Schwimmſchule. 

Benatek (Bunzl.): Graf Leop. Thun v. Hohenſtein. 

Benit (Ber.), f. Konopiſcht. 

Benfen mit Markerodorf (Leit.): Graf Joſ. Math. 
von Thun⸗Hohenſtein. 

Beitowig, Ober, (Rat.): Gr. Br. Desfours-Wal, 

Beitowig, Unter, (Rak.): S. D. Bit. Joſ. Loblowitz. 

Bersarvigl m. Reukeſtin (Klatt.), Jal. Schram. €. 

Beſtwin mit Porhoi (Casl.): Freih. Wild. Schö— 
nowitz von Ungerewerth und Adlerslöwen. 

Bezdelow (Klatt.): Frz. Korb Ritt. v. Weidenheim. 

Beyno, Nemeſlowitz und Horla (Bunzl.): Graf 
Franz Joſ. Pachta. 

Betzow (Leit.), Petſchbroch, ſ. Bilin. 

Bidzower Dörf. (Bidh.): f. Leibgedſtdt. Reubidzow. 

Biela (Casl.): Stephan Langer. 

Biela, Teutſch⸗ (Chrud.): Franzioka geb. Freiin v. 
Bartenſtein, verehel. Logothetty. 

Bleltowſty in Geſſin (Rak.): Joſ. u. Marie Tichh. 

Bielohrad (Birj.): Graf Alphons v. Aichelburg. 

Bieloſchitz und Krzel (Leit.): Gr, Heinz, Chotel. 
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Bilin (Leit.): Sr. Durchl. Fürſt Ferd. Loblowitz. 

Billowitz (Kaut.), ſ. Chotieſchan. 

Binsdorf —8 Irſt. Edm. Clary v. Aldringen. 

Birken (Prach.), ſ. Wälliſchbirken. 

Biihig (Bunzl.) f. Melnit. 

Bifhofftein (Kön.): Königgräger Domtlapitel. 

Bifhofteinig (Klatt.), f. Teynitz. 

Biſtrau (Chrud.): Apminiftr.-Sequefter. 

Biſtritz (Rlatt.):S.D.fouv. Frſt. zu Hohenz.» Sigm. 

Bifirig, Neu- (Tab.), f. Neubiftrig. 

Bitig (Ber), f. Dobiid. 

Blattna(Prad.) : Frh.Ferd. Hiſdprandt v. Ottenhauſ. 

Blaͤto (Chrud.): Gr. Franz Ar. Bubna v. Litig. 

Blazegowſty in Geſſin (Rak.): 

Blinka (Kaui.): Ignaz Rühek. 

Boden, Groß⸗ (Leit.), ſ. Polig. 

Borenshof (Elb.): Eger. Kreuzherren /Commenda. 

Böhm.-Aiha m. Friedſtein u. Siebendörf., f. Aida. 

Bohraleg, Weinbergsbefig. (Rauf.): Jak. Popeljk. 

Bohow (Prach.): Schaftian Gollerſche Erben. 

Bolechowit (Ber.) : Kath. v. Hoppe, geb. Gr. Auersp. 

Bonkowitz (Ber.), ſ. Miloſtitz. 

Boretz und Wehinit (Leit.): Se. Durchl. Joh. Ad. 
Fürſt zu Schwarzenberg. 

Borohradet (Kön.): Gr. Franz Kolowrat-Ficht. 

Borowan (Budw.), f. Forbes. 

Borownig (Casl.), f. Griabter Freiſaſſen. 

Botikau (Klatt.): Franz Wenzel Beith. 

Bojegow, vereinigt mit Kamenitz (Tab.): Jalob 
Rudolph Freiherr von Geymüller. 

Brand (Elb.), ſ. Oberbranv. 

Brandeis ſammt Pterow u. Deltar (Kauf.): k. f. 
Cameral⸗Herrſchaft. 

Brandeis am Adl. (Kön.): Gr. Ant. Waldſt.⸗Wart. 

Brandljin u. Prehotow ( Budw.): A.Edl. v. Spillmann. 

Branjk, Teutſch⸗ (Saaz.), ſ. Harräth. 

Bratronitz (Prach.): Ritt. Joſ. Talatzko v. Geftetir. 

Braunau (Kön.): Braunauer Benevil.-Stift. 

Braunſth in Radietitz (Ber.): Ad. u. Ther. Braun. 

Breitenhof (Casl.): Aloifia Freiin v. Dobienity. 

Brennporitſchen (Pilf.), f. Potiten. 

Biemnig (Easl.): Jof. Bened. Heller. 

Biewnow (Rak.): Benerilt.-Stift St. Margareth. 

Birzan, Jungf.» (Kaut.): Math. Ritt, v. Rieſe. 

Birzan, Unter» (Kaut.): Prag. Erzbisthum, 

Btezina u. Zahradka (Tab.): Ar. Ritt. v. Eiſenſtein. 

Breznitz (Prach.): Gr. Joh. Kolowrat/⸗Krakowſlij. 

Brezuͤowes (Kaut.): Prager Maltheſerſtift. 

Biezno mit Skaſchow (Bunzl.): Gr. Mid. Kaunitz. 

Bruky (Kauf.): Johann Gallus. 

Brodep, Hruſſow mit Lufftenig (Bunzl.) : Gräfin 
Karoline Roftig-Rienek. 

Brozan (Leit.): Se, D. Fürft Ferd. Loblowig. 

Brunnersrorf (Saaz.), f. Hagensrorf. 

Bubenek (Rak.), f. Oberfiburggrafl. Amtög. 

Bubna, Klein» (Rak.): Karl Em. Ricter. 

Burda, Lulu. Wrffetig (Elb.): Antonia v. Neuberg. 

Burietig (Prach.), f. Schichowitz. 

Budin fammt Podbradetz (Leit.), f. Libochowitz. 

Burislaw (Tab.): S.D. Erf. H. E. v. Schönburg. 

Burohoftig (Rak.): Freie Gemeinde, 

Burweifer Dörfer (Bupmw.): f, Stavt Budweis. 

Bulowa (Ber.): Eliſabeth Goldſtein. 


Bukowan (Prach.), ſ. Wortik. 

Bulonowſty mit Sukoradſth (Prach.), ſ. Liboch. 

Burggründe, kön. (Elb.), ſ. Egeriſche Burggründe. 

Burgſtadtl (Saaz.): Ignaz Nittner. 

Bürgſtein (Leit.): Gr. Karl Kinsky v. Chinitz. 

Buſſtowſty, 1. Theil in Htiſſtow (Rak.): Anna 
Wahla und Frauz Wahla'ſche Pupillen. 

Buſſtowſty, 2, Theil in Hiifftow (Rak.): Cöleſtin 
und Rofalia Ferles. 

Buſſtehrad (Ral.): Se. k. k. Hoheit Leopold II, 
Großherzog von Tosfana. 

Bydit in Dubeneg (Ber.), ſ. Dobiis. 

By (Budw.): S. D. Fürft Joh. A. Schwarzend. 

Cachrau (Klatt.): Joh. Kordil'ſche Erben. 

Cakowitz u. Etienig (Kaut.): Gr. Louiſe Desfours 
von Mont» und Athienville. 

Camſty, 1. Theil in Cim (Ber.): Ant. Camſty. 

Camſty, 2. Theil in Cim Ca): Karl Korb Ritt. 

von Weidenheim. 

Eaftalowig (Kön.): Gr. Leopold Sternberg. 

Eebus (Leit.), f. Liboch. 

Cechtit (Casl.), f. Unterfralowig. 

Eegtig (Bunzl.): Caroline von Neuberg. 

Gefanig (Prab.) : Freih. Helverfen v. Helversheim. 

Gelin (Ber.): Joſ. Freih. van Kutſchera. 

Gemin (Pilf.): Joh. Anton Edl. v. Stark. 

Eeretwe, Reu- (Tab.), f. Obercerelwe. 

Erretwig (Birj.): Franz Girtler Ritt. v. Kleeborn. 

Eerpenig (Kaui.): £, 2. Prag. Dameuſtift. 

Eerhonig (Prach.): Pram.-Stift SchlägelinDefterr. 

Cernetig(Prad.) : Briev.ZarubfiyRitt.v.Schönthal. 

Eernig mit Hartwig (Kön.): Stadt Nador. 

Cernolig (Ber.), ſ. Wfchenor. 

Gernofet (8eit.): Gr. Alb. Noftig-Rienek. 

Gernowig( Tab.) : S. D. Fürſt Heinr. E. v. Schönburg. 

Ceſſtin, Neu⸗(AKlatt.), ſ. Bernattitzl. 

Ceſſtitz und Dieffinto (Prach.): Graf Ludw. Ma- 
labaila von Canal. 

Cetno (Bunzl.), f. Nemetig. 

Ehaby,1.n.2.Thl.(Rak.): St. Adalb.⸗Kirche inPrag. 

Ehamutig und Chumo (Prach.): Joſeph Spirk, 

Chanowitz und Slatina (Prab.): Franz Beer. 

Chauſtnik (Tab.): Gr. Eugen Wratislam. 

Cheynow (Tab.): S. D. J. Ad. Frit. zu Schwarzenb. 

Chieſch, Protiwitz u. Lubenz (Elb.), f. Chyſch. 

Chiſchka (Tab.), ſ. Groß- und Kleinchiſchka. 

Chliſtau (Klatt.): Joſ. Scherer. 

Chlum (Ber.), f. Zahratfa, 

Chlum nnd Widowitz (Kani.): Joſ. Brzorad. 

Chlum (Pilf.), ſ. Zwikowetz. 

Eplumes, Stregſſow, Hoyſchin, Prizowe, Trkow 
(Ber.): Se. Durchl. Fürſt Ferd. v. Lobkowitz. 
Chlumetz (Birj.): Gr. Joſ. Oft. Kinsty v. Chinic. 
Chlumetz (Burw.): Gr. Er. Stadion⸗Thanh. Pup. 

Chlumy (Ber), f. Zahradka. 

Chodau (Elb.). f. Oberchodau. 

Cholin (Ber.): Karl Lumbe. 

Choltitz ( Chrud.) , Gr. Job. Thun v. Hohenſtein. 

Chotetſch u. Zbuzan (Rak.): Prag. Allerheil. Domd. 

Chotiebot (Casl.): dreih. Joh. u. Mar. Dobteniky. 

Chotiemit (Klatt.): Emanuel Pruſchak. 

Chotieſchan und Byllowitz (Kaut.): Franz Joſeph 
Graf Wratislaw von Mitrowig. 


Befigungen. 


Chotieſchau (Pilf.): S. D. Mar. Erf. Thurn-Zar. 

Chotowin (Tab.): Joh. Evi. v. Rarherny. 

Chotzen (Chrud.): Rud. Fürft Kinſty'ſche Pupillen. 

Chrãntſchowitz und Chraſt (Pilf.): Joſ. Wolfram. 

Chraſt, Raubowigm.Ehlum (Chr.): Königgr.Bisth. 

Chraſtian (Rak.): Prag. Domkapitel zu St. Veit. 

Ehrauftowig mit Kofhumberg (Chrud.): Se. D. 
Mar. Karl Fürft von Thurn und Taxis. 

Ehuvenig mit Dolan (Klatt.): Gr. Joh. R. Eernin. 

Chumo (Prad.): Beit Spirk. 

Ehwälam.Seyprawig( Kauf.) : 1.1.Stw.Stift.5onv. 

Ehwaterub (Raui.): Math. Fried. Ritt. v. Riefe. 

Ehyfita, Groß- (Tab), f. Großchiſchka. 

Chyſſta, Klein- (ZTab.), f. Kleinchiſchka. 

Esytomwily in Kamaik (Ber.): Joſ. Zebratomity. 

Einer Lehnhöfe (Ber.), ſ. Etiborsty. 

Eimeiig (Prad.): Joſ. Fürftin zu Schwarzenberg. 

Ciſſtow mit Neucerelwe (Tab.): Maria Waller. 

Ciſſtowitz (Leit.): Johann Doftal. 

Cifta (Birj.): S. D. Fürſt Cam. Rohan-Guemeni. 

Eittow (Rat.), f. Unterbeitowig. 

Cizowig (Ber, ), f. Bauſchtowſty. 

Cthn (Prad.): Karl Klaudy. 

Cochau (Leit.): Gr. Erwein Roftig v. Rienel. 

Ctenitz und Sluha (Kaut.), ſ. Cakowitz. 

Ctibot (Kaut.): Wlaſchimer Stadtgemeinde. 

Ctiborowſty in Cim (Ber.), f. Slapp. 

Dablitz mit Hlaupetin (Kaut.): Prag. Kreuzh.O. 

Dachau mit Lipowit (Prach.), ſ. Wälliſchbirken. 

Dalwitz (Elb.): Wenzel Lorenz. 

Damirow (Casl.): Krchleber Kirche, 

Darmſchlag (Klatt.): Se. Durchl. Fürſt Karl zu 
Löwenftein-Wertheim-Rofenberg. 

Dauba (Bunzl.), f. Zauba. 

Daubtow (Easl.), f. Chotiebot. 

Daubrawig (Burmw.): k. Stadt Budweis. 

Daubramwig (Kaui.): St. Stephanstirche zu Prag. 

Daudleby mit Jeleni (Kön.): Graf Branz Ar. 
Bubna von Littig. 

Dawle (Ber.), f. Siapp. 

Defernjt (Prach.): Georg Chriſt. Abelefhe Erben. 

Degwig mit Unhoſcht (Rak.): Prag. Domprobftei. 

Deſty (Budw.): Thereſia Wrtilel, 

Deutſchbiela (Chrud.), ſ. Biela. 

Deutſchbroder Dörfer (Casl.): Deutſchb. Stadtgem. 

Deymitowſty in Drublig (Ber.), f. Dobtis. 

Diettow (Ber.), f. Smillau. 

Dietenig mit Woffenig (Bunzl.): Breib. Job. von 
Weflenberg-Ambringen. 

Dimokur (Birj.), f. Dymokur, 

Dirna (Budw.): Gr. Franz Wratislaw v. Mitr. 

Diafhin (Saay.), f. Welmſchloß. 

Diafhlowig (Leit.): Gr. Fried. C. v. Schönborn. 

Dobrawig (Bunzl.): Fr. Earl Anf. v. Thurm-T. 

Dobicgow — ſ. Miloſtitz. 

Dobienig (Bitz.): Freih. Joh. W. v. Dobienity. 

Dobrican mit Litſchlau (Saaz.): Freih. Bincenz 
Zesner von Spitzenberg. 

Dobiihowig mit Sliwenetz (Ber.): Prag. Kreuzh. 

Dobiid (Ber.): S. D. Frſt. Fran Eoll.-Mannsf. 

Dobrohoſſt (Ber.): Gr. Anton Dohalſty. 

Dobrometic (Saaz.): k. Stadt Laun. 

Doberney (Kön.), f. Schurz. 


Befigungen. 


Dotzy (Bunzl.), f. Dora. 

Domaslowig (Bunzl.): Gr. Franz Hartig. 

Domanfnig rt Ritt. Earl Pulpan v. Feldſt. 

Domanfnig (Saas. ), f. Zittolieb. 

Domoravig (Chrud.): Franz Zeiklitz. 

Dörflas (BPilf.), f. Naketennörflas. 

Doſchit (Prach.): Gr. Franz Khevcnhüller-Metſch. 

Dora oder Hirfhberg (Bunzl.): Graf Chriſtian 
Balvftein- Wartenberg. 

Doxan (Feit.): Erc. Freih. 3. Lexa v. Aehrenthal. 

Dojig (Prach.), f. Doſchitz. 

Drahenit (Prach.): Gr. 3.P.Hartmann v. Klarſtein. 

Drahenitz mit Revany (Elb.) ſ. Chieſch. 

Drahlowitz (Ber.): Frh. Wilh. Ubelly v. Siegburg. 

Draft, Dber- (Rani.): Georg Rowotny. 

Drbalowſth in Holuſchit (Prach.): Zof. Riha. 

Dreihöfe (Kauf): K. Stadt Kollin. 

Dreihöfen (Saaz.): Joſ. u. Ludovila Sieber. 

Drhowel (Prach.): Se. Durchl. Georg Chriſtian 
Franz Fürſt v. Lobfomwig, unter Vormundſchaft 
ſeiner Mutter: der Frau Anna Bertha verwitw. 
Fürſtin v. Lobkowitz, u. des Herrn Chriſtian Franz 
Georg Fürſten von Loblowitz. 

Drilamig (Klatt.): Eugen Graf Cernin. 

Drupliger Lehnhöfe (Ber.), ſ. Dobiid. 

Drum (Leit.): Leitmeritzer Biothum. 

Dub (Prach.): Morig Ritter v. Henilſtein. 

Duppau (Elb.): Gabriele Gräfin v. Dietrichſtein. 

Duſſnit mit Trhowi (Ber.): K. B. St. Pribram, 

Dur, Oberleitensdorf mit Maltheuer (Leit.): Ans 
ton Graf Waldſtein / Wartenberg. 

Dymokur (Birj.): Gräfin Roſina von Cavriani. 

Egeriſche Burggründe (Elb.): K. Burggrafenamt. 

Egriſche Kommenda (EI6.): Kreuzherrenorden zu P. 

Eiſenberg mit Neundorf (Saaz.): Se. Durchl. Fer⸗ 
dinand Fürſt von Lobkowitz. 

Eiſenſtein (Prach.): Franz Ritt. v. Haffenbrädl. 

Elernig (Budw.): K. Start Budweis. 

Elifhan (Klatt.): Ludwig Graf Taaffe. 

Eltſchowiß (Prach.): Chriſtoph Benda. 

Enzowan (Leit.): Se. D. Ferdin. Bft. v. Lobkowitz. 

Ertiſchowis (Ber.), f. Smolotel. 

Falkenau (Eib.): Erwein Graf von Noſtitz. 

Filipowſtih u. Wonſchowſth in Aub. (Ber.), ſ. Dobtid. 

Flöhau (Saaz.), f. Schönhof. 

Kolimanla, Freihof (Kaut.): Wenzel Mayer. 

Forbes (Burw.): Se. D. Joh. Adolph Fürſt zu 
Schwarzenberg. 

Fort u. Stubeneg (Birj.): Ian. Berger Ritter 
von Bergenthal. 

Frantenbammer (E16.), f. Hartenberg. 

Frauenberg (Budw.): Se. D. Joh. Adolph Fürft 


zu Schwarzenberg. 


Fünfhunden (Saaz.): Joſ. Math. Graf v. Thun. 

Gabl, Laaden (Bunzl.): Franz Graf Pachta Frei⸗ 
herr von Raihofen. 

Gbel (Easl.): Eman. Rachodſty Ritt. v. Nenvorf. 

Gertihowig (Ber.): Johann Kanka. 

Geiersberg (Kön.): Therefia Gräfin Nimtfc. 

Gemnifht u. Poſtupitz (Kaut.): Se. Durchl. Bes 
riand Fürft Windiſch⸗Grätz. 

Genikowſth (Prach.): Joh. Prokop Graf Hartmann 
von Klarſtein. 

Georg, St. (Kauf), d.i. JZungf.»-Birzan: Fr. Mann. 

Srtabter Kreifaffenviertel (Casl.), f. Breifaffen. 

Getig, Groß- (Birj.): Karl Fürſt von Paar, 

Geſſeney (Bunzl.), f. Ditenie. 

Gießhübl (Elb.): Wilhelm Ritter von Neuberg. 

Ginvtihowig (Klatt.): Mar. Louife Breiin von 
Helverfen. 

Ginetz (Ber.), f. Hotowitz. 

Ginonig u. Radlitz (Rak.): Se. Durchl. Adolph 
Fürſt zu Schwarzenberg. 

Girnaͤ (Kaut.): Martin u. Mara Wagner. 

Gititna (Prach.): Wenzel Schreiner. 

Giſtebnitz (Tab.): Johann Erler von Nadherny. 

Gitkau m. Kreuzberg (Casl.), f. Polna. 

Gloßau (Klatt.): Souverän Fürſt Hohenz.-Sigm. 

Goltjenikau (Casl.), ſ. Jenikau. 

Gradlitz (Kön.): Hoſpitalſtiftung zu Kukus. 

Grafenried (Klatt.): Joſ. Voith von Voithenberg. 

Grafenftein (Bunzl.): Eduard Graf Elam-Gallas, 

Grastig (Elb.): Erwein Graf von Noftig. 

Gräg (Bunzl.), f. Münchengrätz. 

Gragen (Budw.): Georg Graf von Buquoi. 

Graupen mit Woleſchno (East.): Karl Freiherr 
Mlavota von Solopift. 

Graupen (Leit); Erm. Bft. v. Elary u. Aldringen. 

Groß-Ergtis (Bunzl.), f. Cegtitz. 

Groß ⸗Chiſchka (Tab.): Pramonfiratenfit. Strahof. 

Großdorf (Kauf.): St. Petersfirhe in Prag. 

Großlippen u. Netfhienig (Saaz.): Durchl. Job. 
Adolph Fürft zu Schwarzenberg. 

Grofpriefen (Leit.), f. Prießen. 

Groß⸗Rohoſet (Bunzl.), f. Rohoſetz. 

Großſtal (Bunzl.): Erc. Freiherr Joh. Sera von 
Aehrenthal. 

Groß⸗Wiſchelis (Bunzl.): Joh. Doſtal. 

Grof-Zrllau (Prach.)⸗ Joh. Wilh. Graf Wurm⸗ 
brand⸗Stuppach. 

Grünberg (Klatt.): Se. Durchl. Franz Fürſt von 
Collotedo⸗Mannsfeld. 

Grünthal (Saay.), ſ. Harräth. 

Grulich (Kön.): Mid. Joſ. Graf Althan. 

Gunt- over Kundſchitz (Birz.), ſ. Sadowa. 

Haberkowit (Casl.), ſ. Heraletz. 


Frauenthai mit Termeshöfen (CTasl.): Eugen Graf Habern, Tief u. Zbozi (Col.): Joſ. Fh. v. Badenthal. 


v. Sylva⸗Taroucca⸗Unwerth. 
Freihammer (Chd.): Anna Pfundheller, geb. Leſtina. 
Freiſaſſen, 1.u. 2. Biertel (Ber.): Freiſaſſen. 

— 1.u.% .⸗ Casl.) : Freiſaſſen. 
1. u. 2. Kauft.): Freiſaſſen. 
1. 2. u. „» (Tab): Breiſaſſen. 
Friedland (Bunzl.): Eduard Graf Clam⸗Gallas. 
Friedrichedorf (Tasl.): Adolph Prokop Ritter von 

Lilienwald'ſche Nachlaſſenſchaft. 


— 


Habersbirg (Elb.): Anton v. Stark. 

Hagend- u. Brunnersdorf (Saaz.): Karl Graf v. 
Boltenftein. 

Hainspach (Leit.): Joh. Altgr. zu Salm » Reifr 
ferſcheid. 

Hals (Pilſ.): Nikolaus Kahler. 

Hammer u. Wal (Budw.), ſ. Wittingan. 

Hammer (Chrud.), f. Freihammer. 

Hammer (Elb.), ſ. Franlenhammer. 


Harräth (Saaz.): Wild. Freih. v. Ottilienfeld. 
Hartenderg (Elb.): Joſ. Graf v. Auersperg. 
Hafensüpt (&16.), f. Petſchau. 
Haßlau (EIb.): Joh. Aram Biedermann, 
Hauenftein (Elb.): Gabriela Gräfin von Buquoi. 
Hauſta (Bunzl.): Mid. Karl Graf Kaunitz. 
Hauſtowſth in Wermetic (Ber.): Branzista Gräfin 
von Leslie. 

Hayd, Pernareig u. Elſch (Pilſ.): Se. Durchl. 
Karl Fürſt Lömwenftein-Wertbheim-Rofenberg. 
Beiligentrenz (Klatt.): Wenzl. Fh. Kotz v. Dobrj. 

Heinrichegrün (Elb.): Erwein Graf v. Noſtitz. 

Heralet (Casl.): Job. Graf v. Trautmannsdorf. 

Heimanig (Ber.). f. Smillau. 

Heimanmeſtetz (Chrud.): Fürſt Rud. Kinsky'ſche 
Pupillen. 

Hermansſchlag (Budw.): Joſ. Sandner. 

Hermannſeifen (Br}.): Joſ. Karl. Fh. v. Silberſtein. 

Hettau (Leit.): Franz Wanka. 

Hirſchberg (Bunzl.), ſ. Dokzy. 

Hlawñowitz, Liebetitz u. Picftanig (Prach.): Innos. 
Kotz Ritter v. Dobroͤ'ſche Erben. 

Hlawno /Sudow (Kauf.): Karl Skäla'ſche Erb. 

Hlinay (Leit.), f. Tſchochau. 

Hliwin, tönigi. Freiſaſſenhof (Kaut.), ſ. Freiſaſſen. 

Olizow (Casl.), ſ. Reuhof. 

Hlubocep (Rak.), ſ. Tuchomẽtie. 

Hlubos u. Pittin (Ber.): Ludw. Graf v. Pourtales. 

Hnidaus (Rat.), f. Kladno. 

Hochaugezo (Ber.), ſ. St. Johann. 

Hochlibin (Rak.): Friedt. Dlivier Graf v. Wallis. 

Hochweſelj (Birj.): Karl Fürſt v. Paar. 

Hodlkow u. Hranitz (Casl.): K. k. Montanärar. 

Hohenelbe (Bidz.): Rudolph Graf Morzin. 

Hohenfurth u. Umlowitz (Budw.): Eifterzienferftift 
zu Hobenfurtb. 

Hohenhravet (Prach.): Barbara Hirſch. 

Hobenihota (Ber.), f. Konopidt. 

Hoiekbin (Casl.): Franz Reicht. 

Holau (Rat), f. Koleſchowitz. 

Holetin (Chrud.): Stuter Spital. 

Holetig (Saaz.): Königl. Start Saay. 

Heltowig (Prach.): Nepomuler Dechantei. 

Holuſchitz er, f. Mitin. 

Höllbof (Prach.), f. Stadt Bergreichenftein. 

Holowaus (Birj.): Ant. Freih. v. Lewenehr. 

Horatig (S;.): Br. Graf v. Kolowrat-Licbfteinfly. 

Horajviowig (Prab.): Rud. Bit. Kinsky'ſche Pup. 

Horka u. Wonfhomwig (Casl.): Joſ. Graf Sport. 

Horomitic (Rak.): Prämonftratenferfift Strahow. 

Hotaͤlow, Hof (Klatt.): Joſ. Heyda v. Lomwiig. 

Hoteniowes (Kon.), f. Smititz. 

Hotepnik u. Lautlow (Tab.): Anton Rombald. 

Hotig fammt Groß⸗Barchow n. Humburg (Bidj.): 
8. t. Prager Militär-Invaliveninfitut. 

Hottau (Raf.), ſ. Staber. 

Hotomwig u. Ginetz (Ber.): Eugen Graf Wrbna. 

Hörfhlag (Budw.) Jalob Zätta, 

Hoſtatow (Casl.), ſ. Jenikau, Golẽ⸗. 

Hoſtaun u. Degwitz (Rak.): Prag. Domprobſtei. 

Hoſteraditz (Ber.), f. Leſchan. 

SHoſtitz ——— Heint. Edl. v. Schutterſtein. 

Hofig (Prad.), f. Strahtpofig. 


Befigungen. 


Hoyſſin (Ber.), f. Chlumttz. 

Hrabeflin (Casl.), f. Serieg. 

Hrachow ⸗Teinitz ( Chrud.), f. Zeinig. 

Hrachowit (Tab.), ſ. Unterhrachowitz. 

OHtadec (Tab.), f. Neuhaus. 

Hraref Chotauchow (Easl.): Wenz. Wrajva Freih. 
von Kunwald. 

Hrädet, Desfours (Prach.): Karl Theod. Freih. v. 
Sturmfelder von u. zu Oppenweiler. 

Hraͤdel, Roth⸗(Ber.) f. Amſchelberg. 

Hradiſſto (Ber.): Prämonſiratenſerſtift Strabow. 

Hradiſſt (Pilſ.): Joh. Graf Kolowrat⸗Krakowſti 

Hradiſſil (Klatt.): Franz Ritt. v. Elvenich. 

Htady (Chrud. u. Saaz.), f. Reuſchloß. 

Ordlotes mit Spitalhof (Kauft.): K. k. welt. Stift. 
resp. Pfründner ⸗Fond. 

Ordly (Raf.): Benediltinerſtift in Biewüow. 

Hroby (Tab.), ſ. Radenin. 

Hrochow⸗Teinitz ( Chrud.): Georg Prokop Ritter 
von Lilienwald'ſche Erben. 

Hruffowan (Saaz.): Königl. Start Kommotan. 

Hiebeinif (Rak.): Hugo Graf von Noftig. 

Htin, Fönigl. Freiſaſſenhof (Ber.), f. Breifaffen. 

Htiſſtow (Rak.), f. Buſchkowſty. 

Htiwit (Saaz.): Leitmeriger Domdechantei. 

Hühnerwaſſer (Bunzl.), f. Weißwaſſer. 

Huſſowſty, Krchowſty m. Sturmowſty in Dobiis 
(Ber.), ſ. Dobtis. 

Jablona u. Netluk (Ber.): Joh. Freih. de Bin. 

Jablonitz (Leit.): Statt Bilin. 

Janka u. Radmetie (Kaut.): Otto Graf Chotek v. 
Chottow u. Wognin. 

Janowitz (Ber.), f. Wottitz. 

Janowits, Roth- (Easl.): Kuttenberg. Stadigem. 

Jaromeier Dörfer (Kön.): Kön. L. St. Jaromit. 

Jenikau, Goli,, Hoftatom, Strafonig (Casl.): 
Therefia u. Friedr. Ritter v. Neupauer. 

Jenilau Windig-, mit Banſchau (Casl.): Karl 
Reichsgraf v. Rummerskirch. 

Jeniowes u. Weltrus (Rak.): Heint. Graf Chotek 
v. Chotlow u. Wognin. 

Jeſſin (Rak.), f Swoleñowes. 

Iglauer böhm. Dörf. (Casl.): Iglauer Stadtge⸗ 
meinde in Mähren. 

Indis (East): Wenzel Moramer. 

Invalidenhausgründe (Kaui.): 8. k. Invalideninſt. 

Joachimsthaler Walddom. (Elb): K. k. Montanät. 

Johann, St. u. Hoch⸗Augezd (Br.): Walb. Berger. 

Itkau (East.), ſ. Gitkow. 

Jungbunzlau (Bunzl.): Kön. Stadt Jungbunzlau. 

Jungfern-Birzan mit Wodolka (Kauf.), ſ. Biezan. 

Jungfernteinig (Rak.): Kath. Tuſtany n. Johann 
Zuffanifhe Erben. 

Jungwozie (Tab.): Karl Graf von Khüenburg. 

Kahn, Deutih- (Leit.): Start Tetſchen. 

Kalenig (Prach.): Karoline Genttik v. Gehowa. 

Kallavey (Bntw.): Karl Graf Wratiflan v. Mi» 
trowig u. Schönfeld'ſche Pupillen. 

Kamaif (Raf.), ſ. Statenik. 

Kamaif, Groß. u. Klein» (Ber.), f. Zduchowitz. 

Kamen u. Eiche (Tab.): Alois Ritter von Roſen⸗ 
ſtein / Pefhwik. 

Kamena Lhota (Tab.): Franz Joſ. Klawil. 


Befigungen. 


Kamena Wyſokä (Ber): Ernft Fleißner Freihert 
von Woftromig. 

Kamenig m. Caftrow (Tb.): Jak. Rud. Fh.v. Geymüll. 

Kammerburg (Kaut.): Se. Durchl. Richard Fürſt 
Khevenhüller⸗Metſch. 

Kamnitz, Böhm.-, mit Markersdorf (Leit.): Rud. 
Fürſt von Kinoly'ſche Pupillen. 

Kanitz u. Radonitz (Klatt.): Karl Fh. v. Helverſen. 

Kardatetie (Tab.): Se. D. Karl Fürſt Paar. 

Karlftein (Ber.): Ihro Maj. die jeweilige Könige. 
witwe von Böhmen. 

Karolinentsal (Kaui.): Krenzherrenjurisviktion. 

Kaſchit (Saaz.): Joſ. Zeiner. 

Katzengrun (Elb.): Kaſpar Kahler. 

Kaͤzow (Caol.): Se. k. k. Hoheit Leopold II., Groß⸗ 
herzog von Tookana. 

Kaunitz (KE.): Se. D. Alois Fſt. zu Liechtenſtein. 

Kaunowa (Rak.), f. Kornbaus. 

Kauth mit Chodenſchloß (Klatt.): Heinr. Frauz u. 
Friede. Grafen v. Stadion⸗Thannhauſen. 

Keblitz (Leit.): Kon. Stadt Leitmerig. 

Khan mit Nemellau (Saaz.): Kreuzherrenorden. 

Kieſch, Lubenz u. Protowitz (Elb.), ſ. Chyſch. 

Kinsberg (Elb.): Margaretha Ronner. 

Kirchenbirg (Elb.): Gottlieb Breib.-v. Henneberg⸗ 
Spiegel's Pupillen. 

Kladno (Rak.): Beneviftinerftift in Biemnomw. 

Kladrau (Pilf.): Se. D. Alfr. Fſt. zu Windiſchgrätz. 

Kladrau, m. Oſhl u. Broeg (Pilf.): Stadtgemeinde 
Kladrau. 

Kladrub (Prach.): Fräul. Mar. Gentikv. Genzowa. 

Klara, St., mit Schoſſenteuth (Elb.): Joh. Wilh. 
von Helmſeld. 

Hattauer Dörfer (Klatt.): Kon. Start Klattau. 

Klaub m. Podhorowitz, Freihöfe (Pre. ),f. Protiwin. 

Kleinbubna (Rak.): Karl Emanuel Richter. 

Kleinchiſchla (Tab): Franz Lambrecht. 

Klein» u. Großlitenowie (Tab.): Alois Pſtroß. 

Klein-Markersvorf (Leit.) f. Kamnig, Böhm-. 

Kleinſtal (Bunzl.): Johann Römiſch. 

Kleinwflelis (By): Eolleg.-Kapitel am Wyſſehrad. 

Klenau (Hatt.): Franz Wenz. Beith. 

Kletzan u. Premifleny (RE.): Joh. Wenz. Woborjil. 

Klöfterle (Saaz.): Zof. Mathias Graf Thun. 

Klokotow mit Lhota (Gasl.): Joh. Wilh. Lohr. 

Kloſtermühl, fönigl. Breihof, (Prad.): Joh. Eifner, 
Freiſaſſen /Aelteſter. 

Klut u. Chwalowig (Casl.), f. Zleb. 

Klumſich m. Unterwieneg (Ber.): Joſ. u. Vinzenz 
Brechler Ritter von Troſtowitz. 

Klutihenig (Ber): Kreuzhertenorden. 

Anthie (Prch.): Lamb. Hubatius Ritt. v. Kottnow. 

Knowic (Ber.): Anton Wang. 

Anin (Ber), f. Altknjn. 

Köhlerrorf (Prach.), f. Gititna. 

Kojetig (Kauf.): Prager Teinfirde. 

Kolotim (Bunzt.), f. Widim. 

Koleſchowit (Ral.): Friedr. Oliv. Graf v. Wallis, 

Koletſch (Kat.): Wenz. Bohuſch Ritter v. Otoſchitz. 

Kolineg u, Podoll (Klatt.), ſ. Elliſchau. 

Kollin (Kaut.): Wenzel Veith. 

Aolo zorut (Saaz.): Joſ. m. Alexand. Fleiſcher. 

Komatie (Budw.): Ciſterzienſerſtift in Hobenfurth. 


HDandw, d. Landest. v. Bühnen. 


Konarowig (Esl.): Ludw. Freih. v. Schmidthals. 

Königg. Dörfer (Kön.): K. Leibgedingſt. Königgräg. 

Königfaal (Ber.): Briedr. Fſt. v. Octtingen-Wal- 
lerftein Erben. 

Königsberg (Elb.): Aug. Eufeb. u. Joſepha Haas, 

Königsech (Tb.): Leop. Graf Podſtatſty⸗Lichtenſtein. 

Königshof (Ber): 8. k. Montanärar. 

Königewart (Elb.): Se. Durchl. Clemens Lothar 
Fürſt Metternih-Winneburg. 

Konoger (Reit.): Ianaz Piller, 

Konopifit (Ber.): Se. D. Johann Fürft Loblowitz. 

Kopecen (Klatt.): Margaretha Wolf, 

Kopidlno (Birj.): Franz Graf Schlick. 

Kopitz u. Seydowit (Saaz.): K. Stadt Brüx. 

Korkhn a f. Slapp. 

Kornau (Elb.): 8. Eibogn. Kreisamt. 

Kornhaus u. Kaunowa (Rak.): Se. Durchl. Jo. 
Arolph Fürft zu Schwarzenberg. 

Körnfalz, Ober» (Prab.): Franz Kordil. 

Körnfalz, Unter» 3233 Jgnaz Schreiner. 

Koſchatel (Bunzl.): Fr. Graf Kolowrat⸗Liebſteinſty. 

Kofchetig (Casl.): Gottfried Ritter v. Böhm. 

Kofhumberg (Chrud.), f. Ehrauftowig. 

Kosmanos (Bunzl.): Gotthard Graf Mirbad. 

Kofoi mit Wifingrifh (Kaut.), f. Wyſſehrad. 

Koft (Bunzl.): Eugen Graf Wratislam-Netolyety. 

Kofteleg am Arler mit Borownig (Kön.): Joſeph 
Graf Kinsty. 

Kofteleg, Kreuz (Kauf.), f. Stitim. 

Koftenblatt u. Ktemuſch (Leit.): Adolph Graf Le- 
tebour-Wideln. 

Koftian (Elb.): Karl Leopold Stieber. 

Koßlau (Elb.): Ignaz Hoyer Ritter v. Blumenau. 

Kotzenitz (Pilſ.): Chriſt. Graf Waldſtein /Wartenb. 

Kowanig (Birj.): Joſepha von Görz. 

Kozarowig (Kani.), f. Perwolſiſch. 

Kralowig, Ober- (Lasl.): f. Out Obertralowig. 

Kralowig, Unter- —93 ſ. Unterkralowitz. 

Kramit (Saaz.): Joh. Mar. Freih. v. Ehrenburg. 

Kraflig (Ber.), ſ. Milin. 

Kraſſowiß (Ber.), f. Petrowitz. 

Kraffowig (Pilſ.): Anna Raab. 

Kratenau (Birj.): Joſ. Oltav. Graf Kinsky von 
Ehinig u. Zettau. i 

Kraupen mit Wolleihna (Casl.), f. Graupen. 

Krk (Kaui.), f. Ober u, Unter-Rri, 

Archleb (Ber.), f. Tloſtau. 

Archowſth in Dobrid (Ber.), f. Dobtis. 

Krentſchowitz (Pilf.), f. Chräntſchowitz. 

Kreuz (Rlatt.), f. Heiligenkreuz. 

Kreuzberg (Gasl.), f. Polna. 

Kreuzherren · Commenda (E16. ), f. Eger. Commenda. 

Kreuzherren / Gründe (Kaui,): Kreuzherrenorden. 

Arnſto u. Rehnitz (Bunzl.): Graf Joſ. Sport. 

Kron- oder Roth⸗Poritſchen und Ruppau (Klatt.), 
ſ. Poritſchen. 

Krulanitz (Pilſ.): Prämonſtratenſerſtift Tepl. 

Krumau ſammt Goldenkron (Budw.): Se. Durchl. 
Joh. Adolph Fürſt zu Schwarzenberg. 

Krumau, Prälatur- (Budw.): Se. Hochw. Karl 
Zambauer, Erzdech u. inful. Präl. 

Krumau, St. Klara (Budw.), ſ. Krumau, Prälatur. 

Kruſſowitz (RE): Sr. D. Karl ar. zu Fürſtenberg. 
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Kiemnd (Leitm.), f. Koftenblatt. 

Kieniina (Ber.), f. Slapp. 

Kieffic u. Tiebautic (Leitm.): Leitmerig. Biothum. 

Kiefetig (Casl.): Franz Swobora. 

Kieftiowig (Prach.): Se. Drchl. Job. Adolph Fürſt 
zu Schwarzenberg. 

Krimitz (Pilſ.): Se. D. Joh. Frſt. Lobf.-Wriby. 

Krinet (Bunzl.): Alex. Ritt. von Bethmaun. 

Ki; mit Schloßhoſ (Rak.): Prag. Altſt. Damenſt. 

Krizowſlh 1. Theil (Ber.): Heinrich Koti. 

Ktrizowſth 2. Theil (Ber.), ſ. Dobiid, 

Kitenowic (Tab.), f. Kleinkitenowie. 

Kulm (Leitm.): Elifabeth Gräfin v. Weftphalen. 

Kulm (Elb.): Krenzherrenorden. 

Kumburg u. Anlibig (Birz.): Se. Durchl. Ferdi⸗ 
nand Fürſt Trautmannsvorf- Weinsberg. 

Kuntratig (Ri.): Karl Korb Ritt. v. Weidenheim. 

Kuntratig mit Untertieſchau (Prab.): Ignaz Preis 
berr v. Billany ve Caſtello Pillonico. 

Aunowig (Pilf.): Joſ. u. Fr. Ludmilla Theumer. 

Kunkowit (Prab.): Michael Polland. 

Kupferberg (Elb.), ſ. Hauenſtein. 

Kurſſin (Pilſ.): Wenzel le Breux. 

Auttenberger Dörfer (Casl.): Kutt. Stadtgemeinde. 

Kuttenplan (Pilſ.): Kai. Grf. Berchem⸗Haimhauſen. 

Kwetinau (da): of. Kuntrath. 

Labant (Pilſ.): Chriſtoph Stingl. 

Lämberg (Bunzl.): Eruarı Graf Clam-Gallas. 

Landékron (Chrd.): Se. D. Alois F. zu Liechtenftein, 

Landſtein (Tab.): Ferdin. Freih. v. Sternbad. 

Lanttäfl. Jurisdictionsgründe (Rak.), als: Kanc- 
litfa, Larronla, Plaſſta mit Peldtimonko, Roth» 
Ihota, Salomonfa mit Manvelinta, Woganla :c. 

Langentorf, Stubenbah mit Gutwaſſer (Prad.): 
Se. D. Joh. Adolph Fürſt zu Schwarzenberg. 

Langentörflas (Pilf.), f. Tachau. 

Langenfeld (Ber.), f. Konopiſſt. 

Langenlhota mit Slowanſtä Lhota ze. (Ber): Se. 
Durl. Fr. Bürft v. Collorevo-Mannöfelv, 

Lajan Desfours (Prach.), f. Wofeleg. 

Lazan Miltie (Prach.): Karl Aler. Fh. Enis v. Atter. 

Laſto (Prach.): Vinzenz Graf Bubna v. Lititz. 

Launin (Ber.), ſ. Tmain. 

Launowig (Kaut.): Prag. Erzbisthum. 

Lautſchim (Klatt.), f. Wihotan. 

Lautſchin (Bunzl.): Se. D. Karl F. v. Thurn-Taris. 

Lautſchitz (Ber.), f. Amſchelberg. 

Lazarethgründe (Kauf.): Hochlöbl. Stände. 

Ledet, Bohranei( Casl.): 8.1. P. Hradſch. Damenſt. 

Ledeter Dörfer (Casl.): Ledet. Stadtgem. 

Leitomiſchl (Chrud.): Ant. Sf. Waldſtein zu War⸗ 
tenberg. 

Lenefhig (Saaz.): Se. D. Job. Adolph Fürft zu 
Schwarzenberg. ’ 

Lerchenhof u. Scheibelsdorf (Easl.): f. Schrittens. 

Leſchan und Hofteradice (Ber.): Prag. Domkapitel. 

Leokowſty in Cijowie (Ber), ſ. Bauſchowoly. 

Lhota (Ber), ſ. Langenlhota. 

Lhota (Ber.), f. Slowanſtalhota. 

Lhota (Ber.), ſ. Hohenlhota. 

Lhota Seyika (Ber.): Jod. Ritter v. Mayersbad. 

Lhota Widlalowa (Ber.), f. Konopiſſt. 

Lhota, Reu⸗(Casl.), ſ. Sedletz. 


Befigungen. 


Lhota u. Tiebaul (Kauf): Anna Millner. 

Lhota (Prad.): Maria Chriftian, 

Lhota ar f. Rothlhota. 

Lhota m. Kaunowä (Rak.), f. Kornbans. 

Lhota (Tab.): Pilgramer Staptgemeinve. 

Lhota Kamenä (Tab.), f. Kamena. 

Libtan (Kön.): Gräfl. Strata'fhe Stiftung. 

Libegit u. Chichtit (Prach.): Se. D. Joh. Adolph 
Fürft zu Schwarzenberg. 

Libin (Elb.), f. Kieſch. 

Libig (Col.): Ben. Boleſſawky Ritt. v. Ritterſtein. 

Libin Omas, f. Hodlibin. 

Liblie (Bunzl.): Friedrich Graf Deym. 

Liblin u. Swina (Pilſ.): Ich. Wilhelm Reihsgraf 
von Wurmbrand⸗Stuppach. 

Liboch sc. (Leitm.): Anton Veith. 

Libohowig m. Budin H., Zerotin G. (Leitm.): Sr. 
Durchl. Franz Joſ. Fürſt von Dietrichſtein. 

Liboriß (Saaz.): Julis Graf von Klebelsberg. 

Libotit (Saaz.), ſ. Maſchau. 

Libotſchan (Saaz.): Joſeph Schreiter Ritter von 
Schwarzenfeld. 

Lirig (Rak.): Anton Drehkowſty. 

Lidtowit (Ber.), f. Mieſchetitz. 

Lieben (Kaut.): Stadtgem. Prag. 

Liebenſtein, Vorder /(Elb.): Thaddäus Graf von 
Zedtwitz. 

Liebenſtein, Hinter- (Elb.): Wenzel Wagner. 

Liebeſchiß O. ꝛc. (Leitm.): Se. Durchl. Ferdinand 
Fürſt von Lobkowitz. 

Liebich, Ober⸗ (Leit.): Maltheſer⸗Großprior. in P. 

Libiſch (Saaz.): Karl Graf v. Wollenſtein. 

Liebtowits (Elb.): Franz Wenſiſch. 

Liebohauſen (Leit.): Se. D. Iſt. Ferd. v. Lobkowitz. 

Linhartowſti in Chraſt (Kant.): Se. D. Alois FR. 
von Lichtenſtein. 

Linz u. Luſt (Saar): Maria Gräfin Pachta. 

Lipfowamora u. Wiafenig (Tab.): Karl und Wil- 
beim Srnla'ſche Erben. 

Lipnitz ꝛe. (Caol.): Zofephine Gräfin von Zrant- 
mannstorf. 

Lippen (Saaz.): Se. Durchl. Job. Adolph Fürft 
zu Schwarzenberg. 

Liſchna (Ber), f. Ziostan. 

Liſchnitz (Saaz.): Dr. F. Merolt, 

Liſchtian (Saaz.): Auguſtinerconvent zu Rotſchow. 

Liſſa (Bunzl.): Joſ. Graf Sweerts⸗Spork. 

Litſchtau (Saaz.), f. Dobtitan. 

Litten ꝛc. (Ber.): Karl Ferd. Frh. v. Puteany. 

Littengrün (Elb.): Gebrüd. And. u. Kaſpar Kahler. 

Lobes (Bunzt.), f. Mſcheno. 

Loblowit (Kaut.): J. U. D. Johann Miechura. 

Loboſitz :c.(Peit.): Se. D. Fſt. Ad. zu Schwarzenb. 

Lochklow (Rak.): Joſeph Brzorad. 

Lochowitz (Ber.): Hieronymus Graf v. Lützow. 

Lohowa :c. (Pilf.): Wenzel Maria Pergler Frei⸗ 
berr v. Peralas, 

Lojomwig (Kauf.): Ermwein Graf Noftig-Rienef, 

tomnig (Birj.): Se, Durchl. Kamill Fürft v. Ro- 
ban-Gucmene. 

Loſchan (Cael.): Kuttenberger Stadtgemeinde. 

Lowtſchit (Ber.), ſ. Amſchelberg. 

Lubenz (Eib.), ſ. Chieſch. 


DBefigungen. 


Luditz ze. (EIb.): Karl Graf von Kokotowa. 

Luhy (Ber), f. Sufool. 

Lut (Elb.), f. Buda. 

Lukau (Prach.): Joſeph Gabriel, 

Lukawetz u. Slavietin (Easl.): Se. D. Georg Fſt. 
zu Löwenftein-Wertheim» Freudenberg. 

Lukawitz :c. (Klatt.): Se. Erlaubt Graf Frietr. 
Karl Schönborn. 

kuſchan (Klatt.): Se. Erlaucht Graf Friedr. Karl 
Schönborn. 

Luſchitz (Saaz.), ſ. Hagensdorf. 

Lufhtienig (Bunzl), ſ. Brodetz. 

Luſſe (Rt): Auguftinerflof. zu St. Thomas in P. 

Luſt (Saay.) f. Linz. 

Lujany (Klatt.), f. Luſchan. 

Lin (Burw.): Prokop Richly. 

Machowſth (Ber.), ſ. Plana. 

Maierhöfen (Pilf.): Fr, Grf. Kolowrat⸗Liebſteinſty. 

Maleſitz ꝛc. (Pilf.): Se. Erlaucht Graf Friedr. 
Karl Schönborn. 

Maleſchau ꝛc. (Casl.): Karl Freih. v. Dallberg, 
Erbkammerer von Worms. 

Maletſch (Casl.): Br. Kay. Graf v. Auersperg. 

Malonig (Klatt.): Sophie Fürftl. 

Malowar, Schlöffel u. Lehngründe (Raf.): Stadt 
Welwarn. 

Manderſcheid (Kauf.): Prager Etzbiothum. 

Manetin ꝛc. (Pilſ.): Joh. u. Prot. Grf. Lahanſty. 

Marienfels ꝛc. (Pilſ.): Johanna von Widerſperg, 
geb. Freiin Lexa v. Aehrenthal. 

Markersdorf (Leit.), ſ. Kleinmarkersdorf. 

Marſchendorf (Kön.): Joſepha Gräfin von Aichel⸗ 
burg Erben. 

Maſchau ꝛc. (Sz.): Gabriele Gräfin v. Dietrichſt. 

Maſtitowie (Leit.): Kirche St. Adalbert in Prag. 

Matſchit (Prach.): Friedr. Ritt. v. Gramont. 

Medleſchitz ( Chrud.): Bene. Gräfin Trautmanns⸗ 
dorf, geb. Gräfin Allemagna. 

Meinit mit Piiwor (Bunzl.): 8.2. Stot. Melnik. 

Meinit mit Schopka (Bunzl.) : Georg Epriftian 
Franz Fürft von Lobkowitz, unter Vormundſchaft 
feiner Mutter: ver Frau Anna Bertha verwitw, 
Fürſtin v. Lobkowitz, u. des Herrn Ehriftian Franz 
Georg Fürften von Lobkowitz. 

Merklin (Rlatt.): Joh. Graf Kolowrat⸗Krakowſty. 

Meziles-Thein (Casl.): Freih. v. Sternegg. 

Michelsdorf (Say): Rud. Schreiter Ritter von 
Schwarzenfeld. 

Michle u. Maleſit (Kaur.): Prag. ft. Univerſitätsf. 
Mecholup (Klatt.): Franz Graf Kolowrat ⸗Kra⸗ 
lowſto, Kommandeur des Maltheſerritterordens. 
Miholup (Saaz.): Helene Fürſtin v. Loblowitz, 

Herzogin zu Raudnitz. 

Meſchetitz u. Lirfowig (Ber.): Br. Ritt. v. Peche. 

Mifhis (Tab.): Wild. Eifenwanger. 

Mitefdau (Leit.): Dur erfolgtes Ableben des 
Franz Grafen Hrijan von Harras und Kaplirz 
dermal noch unbeftimmt. 

Miletin (Bidz.): Ignaz Falge. 

Miletitz (Klatt.): Souverän FIſt. Hohenz.-Gigm. 

Nilitowes 22 Karl Graf Althan. 

Mitin (Ber.): Prag. Hradſch. k. Damenfift. 

Milofpig (Saa}.): Eduard Schulzius. 


Miloſtitz ac. (Ber.): Joſeph Fiſcher. 

Milſau (Saaz.): K. Stadt Kaaden. 

Miltigau (Elb.), ſ. Königswart. 

Miltfhig (Prach.), ſ. Lajan. 

Minfowig (Rak.), ſ. Slabeb. 

Miröſchau (Tab): Joſeph Richly. 

Miröfhaun u. Woſek (Pilſ.): 8. k. Montanärar, 

Mifhet (Ber), f. Mnidef. 

Miihlowig (Kauf.): Bine. Holly. 

Mitrowig mit Pieftawif (Ber.): Anton Spallef. 

Mladegow u. Rowen (Bunzl.): Joſ. Pabſtmann. 

Miizow (Matt.): Franz Wenzel Beith. 

Mißtowſth sc. in Poftijim (Nal.): Heine, Graf 
Chotet v. Chotlow u. Wognin, 

Mnenian (Ber.): Ber. Stadtgemeinde. 

Muiſchek (Ber.): Maria Gräfin Pachta. 

Morietig (Kaui.): Ignaz Joſ. Wiſchin. 

Moritin (Casl.), f. Maletſch. 

Moriegowig (Rak.), f. Stabeg. 

Mohr (Saar.): Se. Durdl. Joh. Adolph Fürſt 
sn Schwarzenberg. 

Molvantein (Burw.): Prag. Erzbisthum. 

Molitoromw ꝛc. (Kaut.): Raphael Weſſely. 

Morawan (Gasl.), f. Rannow. 

Morhenftern (Bunzl.): Br. Graf Des fours /Wal⸗ 
derobe, 

Moftty u. Pernles (Butw.), f. Gragen. 

Moftau (Eib.): Karl Freid. v. Rummerolirch. 

Motol (Rak.): Ritterl. Maltheferpriorat. 

Mrai (Ber.), f. Konopiſſi. 

Mratig (Saaz.): Em. Kafpar u. Maria Maſcher. 

Miheno mit Lobes (Bunzl.): Ar. u. Ther. Wanka. 

Mühlhauſen 88 Se. D. Ferd. Fſt. Loblowitz. 

Mühlhauſen (Tab.) : Prämonſt./Stift Strahow. 

Münchengrätz (Bunzl.): Chriſtian Graf Waldſtein⸗ 
Wartenberg. 

Muttersdorf m. Reuſchanbrückl (Klatt.): Chriſtoph 
Freih. von Widerſperg. 

Rachod ꝛc. (Kön.): Se. D. Georg Wilh. reg. Fſi. 
zu Lippe⸗Schaumburg, Graf zu Sternberg u. 
Schwalenberg. 

Radegkau (Tab.): Die Pupillen nach dem verſt. 
Karl Grafen Wratiolaw v. Mittrowitz u. Schönfeld. 

Nadſcheradet (Kaut.): Joſeph Müller. 

Nadſcheradetz, Spitalgut, (Kaur.): Radſch. Statt- 
gemeinde. 

Nahoſhitz (Klatt.): Anna Pruſchak. 

Raletendörflas (Pilſ.): Zacharias Gradl. 

Ralzowitz (Ber.): Karl Aug. Reiché-Freiherrn u. 
Panier von Scharfenſtein⸗Pfeilſche Pupillen. 

Raſſaberg (Chrud.): FR. Binz. Karl v. Auerſperg. 

Nawarow (Bunzl.): Joh. Mar. Fh. v. Ehrenburg. 

Rebuzel —— N. Repin. 

Netenitz (Saaz.), f. Lippen. 

Redeliſſt ( Kn.): Mr. Anna Dobrjenſty v. Dobrjenitz. 

Redraſchitz (Pilſ.): Georg Helm. 

Rekmite (Pilſ.): Joh. Fürſt Loblowitz /Wrtby. 

Remelkau (Saaz.), f. Khan. 

RNemellow (Klatt.): Martin Schreiner. 

Nemiſchl (Tab.): Friedr. Graf v. Deym. 

Reprowig (Saaz.), f. Oblat. 

Neſnaſchau (Klatt.), ſ. Teynizel. 

Netlut (Ber,): gu Jablona sa 
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Netluk (Leit.): Siegel'ſche Erben. 

Netſchenitz (Saaz.), f. Lippen. 

Nettolig (Prach.): Se. D. Joh. Adolph Fürſt zu 
Schwarzenberg. 

Neubiſtriß (Tab): Maria v. Rieſe. 

Neucerekwe (Tab.), ſ. Cijkow. 

Reuẽeſtin (Klatt.): f. Bernardidl. 

Reuret (Elb.): Anna Freiin v. Kleiſt. 

Neudorf, Hof, (Budw.): Job. Schönbeck. 

Thuniſch (Easl.), f. Swietlau. 

Hof (Saaz.), f. Neunvorf u. b. Eifenberg. 

Neuesrorf (Easl.): Walburga Berger. 

Neubaus sc. (Tab.): Job. Rud. Graf Cernin. 

Reubof H., Ticbefhig ac. (Casl.): Heinrih Graf 
Ehotel v. Chotkow u. Wognin. 

Neuhof (Elb.), f. Littengrün. 

Hof (Klatt.): J. U. D. Job. Mechura. 

(Rat): Walburga Berger. 

(Zab.): Frietr. Pilz. 

Reundorf (Saar), f. Eifenberg. 

Neuperftein (Bzl.): Chr. Of. Waldſtein / Wartenb. 

Neureihenau (Tab.): Prag. Erzbisthum, 

Reufattel (Saay.): Br. Schreiter Ritt. v. Schwar- 
zenfeld'ſche Erben. 

Neufhloh (Chrud.): Joh. Ludw. Graf Chamark. 

Neuſchloß m. Lauben (Lt.): Mich. K. Gf. v. Kaunig. 

(Saaz.): Se. D. Joh. Adolph Bürft zu 
Schwarzenberg. 

Neuſedliſcht (Pf), f. Zedliſcht. 

Neuftadt an der Mettau (Kön.): Se. D. Franj 
Joſ. Bürft v. Dietrichftein, Prostau-testie, 

Reuftift (Tab.), f. Cizkow. 

Reuſtupow m. Botetik (Tab): Anton Rombald. 

Reuzedliſcht (Pilf.), ſ. Zedliſcht. 

Rezdaſchow (Prach.): Proſper Graf Berchtold. 

Reznaſchow (Klatt.): A. Tauber'ſcher Freihof. 

Nies od, Nemetic (Bunzl.), ſ. Freiſaſſen. 

Riemes (Bunzl.): Franz Hraf Hartig. 

Nie- od. Remkie (Casl.): Freiſaſſenviertel. 

Nie» od. Remtic (Prach.): Freiſaſſenviertel. 

Niklasberg (Elb.): Georg Erdmann u. Sigmund 
von Zedtwitz. 

Rimburg (Bunzl.): Stadtgemeinde. 

Niſchbutg (Rak.): Se. Durchl. Karl Eug. Fſi. zu 
Fürſtenberg. 

Noſakowſty in Ejm (Ber.), f. Slapp. 

Nuinic u. Cerniſſt (Reit.), ſ. Liebeſchitz. 

Nußle m. Wrfiowig (Kauf.): Georg Lonqueval 
Graf von Buquoi. 

Dberbrand (Elb.): K. B.⸗Stadt Joachimsthal. 

Obercerelwe (Tab.): Se. D. Karl Souverän Fürſt 
zu Hohenz.⸗Sigmaringen. 

Oberchodau (Elb.): Joſephine Edl. v. Stark, geb. 
von Weidenheim. 

Oberkralowit (Casl.): Dionis Locke. 

Dbertri (Kaut.): Karl Ritt. Pulpan v. Feldſtein. 

Oberleitensdorf (Leit.), ſ. Dur. 

Oberſtankau (Prach.): Martin Schreiner. 

Oberſtburgg. Amtsg. (Rak.): Hochl. b. Stände. 

Obertieſchau (Prach.) f. Tieſchau. 

Oberwekelsdorf (Kön.): Gräfl. Straka'ſche Stift. 

Obit (Klatt.): Br. Egon Landg. v. Fürſtenberg. 

Oblat m, Reprowit (Sz.): Br. Korb Rt, v. Weidenh. 


— 


Befigungen. 


Obotiſſt (Ber), f. Dobtis, 

Obratig sc. Freiſaſſ. (Tab.), f. Freiſaſſen. 

Obtiſtwi (Kaut.): Jalob Rohrbach. 

Oderad (Kaut. ) f. Worirary. 

Obrajenig (Prach.), f. Wohrajenig. 

Dfraublig m. Zviar (Casl.): Gräfl. Straf. Stift. 

Dibramowig (Ber.), f. Wottig. 

Diefina (Nat. ), f. Woleſchnä. 

Olſſow (Prad.), f. Wolſchow. 

Onſſow (Tab.), f. Wonſſow. 

Dpoino m. Stalfa (Kön.): Se. D. Franz Fürft 
Eollorevo-Mansfelv. 

DO poiany (Tab.), f. Wopotan. 

Orlit (Prad.), ſ. Worlik. 

Dfet (Prach.), ſ. Miröſchau. 

Dfelee (Pnach.), ſ. Woſelehz. 

Oſetan (Ber.), ſ. Woſetan. 

Oſow (Ber.), f. Woſow. 

Oſowec (Ber.), ſ. Woſowetz. 

Oſſegg (Leit.): Ciſterzienſerſtift Oſſegg. 

Oſſie (Tab.), ſ. Zungmejig. 

Oſtratin (Klatt.), ſ. Woſtratin. 

Oſtrolow⸗Augezd (Budw.), ſ. Augezd. 

Oſtrow (East.), ſ. Woſtrow. 

Oſttedet (Kaut.), ſ. Woſttedek. 

Oſht (Piiſ.), f. Kladrau. 

Otin —33 f. Wotjn. 

Dtic (Ber.), f. Wottig. 

Dttengrün (Elb.): Benedikt Glaß. 

DOwenec, Borver- u. Mittel» (RE): Joh. Schlöcht. 

Pablowig (Pilf.), f. Plan, 

Pakomitig (Kaut.): Erwein Graf Noftig-Rienik. 

Panenita (Kauf.), f. St. Georg. 

Pareubig (Chrud.): 8.8. Kameralhrſchft. 

Paredel (Saaz.): Böhmifher Religionsfond. 

Pätek (Rak.): Främenftratenferft. Strahow in P. 

Patzau sc. (Tab.): Se. D. Georg Wild. Ludw. 
reg. Bürft zu Röwenftein.Werthheim- Freudenberg. 

Pauli, St. (Kaui.): Martin Koppmann. 

Pauten (Pilf.): Albert Graf Deym. 

Paͤwinow (Prad.), f. Watetig. 

Pawliin (Rat), f. Woleſchna. 

Pawlow 3 ſ. Pilgram. 

Pawlowit (Pilf.), f. Plan. 

Pekiger Lehnhöfe (Ber), f. Milin, 

Perglas m. Schaben (Elb.), f. Fallenau. 

Perlesrorf (Budw.), f. Kaplitz. 

Perftein (Bunzl.), f, Neuperftein, 

Perup ar. (Ral.): Franz Graf Thun-Hohenfein. 

Perwolfifh ze. in Kozarowitz (Kaut.): Kath. Bra- 
dadel u, Erben nah Mart. Bradakek. 

Petersburg (Saar): Jod. Rud. Graf Cernin. 

Petraupin (Ber.): Benefhan. Stabtgemeinte. 

Petrowig m. Kraſſowiß (Ber.): Grorg Gräfl. Op⸗ 
perstorfifhe Erben. 

Petrowitz (Kaut.): Erben nah Joach. Graf Wo- 
ratitzkh v. Biffingen. 

Petrowig (Rak.), f. Kollefhowig. 

Tab.): Zof. Ritter v. Peche. 

Petſchau m, Gabhorn (Elb.): Se. D. Ladisl. Her» 
308 dv. Beaufort-Spontini. 

Petſchtau ac. (Easl.): Joſ. u. Theod. Freih. von 
Löwenherz.Hruby u. Geleny. 


Befigungen. 


Pfraumberg (Pilf.), f. Maierhöfen. 

Philipphof (Casl.), f. Wrbice. 

Pitin (Ber), f. Sluboſch. 

Pilgram ıc. (Tab.): Pilgramer Stadtgemeinde. 

Pilmersreuts, Ober- (Elb.): Andreas Forfter. 

Unter- (Elb.): Georg Pützel. 

Piſchely (Kaut.): Br. Xav. Graf v. Auersperg. 

Plan ze. (Pilf.): Joh. Nep. Graf Noftik v. Rienek. 

Plana-Madhomwsly (Ber.): Jan. Koſta. 

Planig (Klatt.): Mar. Graf Wallis, 

Plas ac. (Pilſ.): Se. D. Klem, Fſt. Metternih-W. 

Plag (Budw.): Karl Ludw. Freih. Leonhardi. 

Ploſchkowitz ꝛc. (Leit.): Se. k. k. Hoheit Leopold IL, 
Großherzog von Toskana. 

FPocernig, Unter- (Kauf.): Zof. Freiherr u. Regina 
Sreiin Enis v. Atter u. Jveaghe. 

Podebrad (Birj.); Sim. Georg Freih. v. Sina. 

Porerfam (Saaz.): Se. D. Hugo Karl Fürft und 
Altgraf zu Salm-Reifferfheiv-Strautheim, 

Porbotan (Lasl.): Agnes Gräfin Kinoky, geb. 
Gräfin Schafgotid. 

Podhut (Klatt.): Joſ. u. Rof. Smrẽka'ſche Ehel. 

Podmokli (Preh.): Joſ. u. Barb. Sebeſta'ſche, Ehel. 

Podnersdorf (Elb.): Joh. Georg Götzl. 

Podol, DOber- ıc. (Kaui.): Se. D. Ferd. Fürſt zu 
Zrautmannsvorf- Weinsberg. 

Podol (Matt.): Eäcil. Rowal. 

Pograth (Elb.): Witwe Bahmayer u. Sohn, 

Pohot (Tab.), f. Giftebnig. 

Politan (Birj.): Br. Ezeeginfar Ritt. v. Birnig. 

Polit (Saa.): Veriand D. Fit. v. Windiſch⸗Gräb. 

Polig ze. (Leit.): Se. 8.8. Hoh. Leopold IL, Groß⸗ 
berzog v. Tosfana, 

Polit (Kön.): Beneviktinerftift in Braunau. 

Pollerstirhen (Casl.): Zof. Futikowſth Ritter v. 
Gründof., 

Folna ıc. (Easl.): Se. Durdl. Franz Joſ. Fürf 
v. Dietrichſtein. 

Pomeifl mit Oberklee (Saaz.): Se. Durchl. Franz 
of. Fürft u. Dietrichſtein. 

Popomig, 2. Theil (Birj.): Joh. u. Kathar. Kaz- 
diſche Eheleute. 

Popomwig, Groß- (Kauf.);: Bereint mit Stitim 
n. Lojowitz. 

Potit (Ber.), f. Konopifit. 

Poiit (Budw.): Aralbert Lanna. 

Poritfhen, Brenn» (Pilf.): Prag. Metrop. Domkap. 

Kron- (Klatt.):Se.t. k. Hoh. Leopold IL, 
Großherzog v. Toskana. 

Poſtelberg (Saaz.): Sr. Durchl. Joh. Adolph Fſt. 
zu Schwarzenberg. 

Pottenſtein (Kön.): Joh. Ant. Graf Chamarie. 

Pozden (Rat), ſ. Wrana. 

Pratſch (Kauf.): Alois Meißler. 

Praſchnoaugezd (Pilſ.), ſ. Augezd. 

Praſtoles (Ber.); Carlſtein. Dechantei ⸗/Stiftungsgut. 

Prawonin ac. ( Casl.): Adalbert Kulich. 

Ptetin (Prch.): Se. D. Joh. Ar. Fſt. zu Schwarzenb. 

Prerboi u. Strancice (Kaut.): Böhm, Piariſtenſtifte. 

Prevlig (keit.): Joh. Graf Roſtitz v. Rienek. 

Ptehotow (dan), f. Branvljn, 


Preitenhof (East.), ſ. Breitenhof, 
Pteſtawll (Ber.), ſ. Mitrowig, 


Pteſtawlk (Chrud.): Franz Graf v. Auersperg. 

Pieftig ıc. (Matt.): Se. Erlaubt Friedr. Karl Graf 
v. Schönborn. 

Prefnig (Saar): Gab. Gräfin v. Buquoi, geb, 
Grafin v. Rottenhan. 

Ptibikowolh in Peric (Ber): Math. Koffa. 

Ptichowitz (Klatt.): Se. Erl. Friedr. Karl Graf von 
Schönborn. 

Prißnig u. Schöberig (Leit.):; Auguft Graf von 
Lerebour-Wideln. 

Piiwoften (Klatt.): Mar, Tuer. Gräf, Dohalſth 

Ptizowe (Pf): f. Rekmit. 

Piim ꝛc. (Rön.): Franz Riedl. 

Prjwor (Bunzl.): 8. L.⸗St. Melnil. 

Profopowstz in Wlenetz (Ber): Vinzenz Brechler 
Ritter von Troskowie. 

Proſet u. Poffna (Zab.); Maria Gräfin Berchtold 
Sreiin von Ungarſchitz. 

Proſet /Wobortiſſtſth (Tab.): Binz. Gräfin Walv- 
ftein- Wartenberg. 

Protimin (Prach.): Se. D. Joh. Adolph Fürſt zu 
Schwarzenberg. 

Protimig (E16.), f. Chieſch. 

Priſchitz ꝛc. (Ber.): Benz. Ritt. v. u. zu Eifenftein. 

Pruponig (Kaui.): Albert Graf Noftip-Rienek. 

Plan (Saaz.): Prager Erzbisthum. 

Pudlowig (Birj.): Maria Panl. 

Pürglig (RL.): Se. D. Karl Eg. Fſt. zu Fürftenberg. 

Pürles (Elb.), f. Theufing. 

Rabendgrün (Elb.): K. B.-St. Schlaggenwald. 

Rabenſtein ass f. Manetin. 

Ravbok sc. ( Easl.): Barb. Polzifhe Pupillen. 

Ratenin mit Hroby (Tab.): Hein. Graf Ko— 
lowrat-Sratowily. 

Rabitig (Ber.), f. Braunſty. 

Radinow (Klatt.), f. Zeinigl. 

Raditſch (Ber): J. U. D. Franz Pift. 

Radim sc. (Birj.): Se. D. Ferd. Fürſt Traut, 
manndborf-Weinsberg. 

(Raui.): Se. D. Alois FR. zu Liechtenſtein. 

Radlitz (Rat), f. Ginonig. 

Radmerig (Kauf), f. Jankow. 

Radnitz (Pilf.) : Zvenlo Graf Sternberg. 

Radowesnitz ac. (Kauf.): Ludw. Gr. v. Pourtales. 

NRarwantig (Casl.), f. Reuhof. 

Rarwanow (Tab.): Anna Wambera. 

Rafhomig (Tab.). Alois Pſtros. 

Rattay (Kauf): Se. D. U. Fſt. zu Liechtenſtein. 

Raudnitz, ein Theil (Leit.), f. Brozan. 

(Rak.) : Se. D. Ferd. Fſt. v. Lobkowitz. 

Reichenau (Kön.): Br. Ant. Gf. Kolow.⸗Liebſteinſty. 

Reichenberg (Bunzl.): Eduard Graf Clam⸗Gallas. 

Reichſtadt (Bunzl.): Se. k. k. Hoheit Leopold IL, 

Großherzog v. Toolana. 

Repin sc, (Bunzl.): S. D. Frſt. Benj. Roban-R. 

Reſſohlau (Pilſ.): Freih. Gab. v. Rummerskirch. 

Richenburg (Chrud.): S. D. Frſt. Mar. Thurn⸗T. 

Ridka (Ber.): Freih. Jak. Schmied! v. Schmiden. 

Rimowitzer ıc. Freih. (KRauf.), ſ. Freiſaſſen. 

Rochlow (Pilf.): Antonia von Waiſſenbach. 

Rodenvorf x. (EIb.): Frh. Klem. v. Junker⸗Bigato. 

Rocow (Saaz.), ſ. Liſchtian. 

Rohozee, Groß⸗ (Bunzl.) ı Gr, Er, Deof.⸗Walder. 
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Rohoger, Klein- (Bunzl.): Ferd. Unger. 

Rokitnig (Kön.): Gr. Joſ. Roftig-Rienef. 

Rokitan (Pilf.) : f. Start Rokitzan. 

Ronow rc. (Easl.): Gräfl. Mileſimo'ſche Stiftung. 

Ronsperg ꝛc. (Rlatt.): Gr. Leop. Thun-Hohenft. 

Rofenderg (Burw.): Gr. Georg v. Bugnoi. 

Rofenthal (Leit.): Start Graupen. 

Rofig (Chrud.): Ari. Rud. Kinsky'ſche Pupillen. 

Rofohateg (Casl.): Fth. Av. Bechinie v. Lajan. 

Roſtok (Rak.): Joſ. und Anna keder. 

Rothenhaus ꝛc. (Saaz.): Gräfin Gabriela Buquoi. 

Rothhradet (Ber.), ſ. Amſchelberg. 

Rothlhota (Tab.): Fürſt Heint. Ed. v. Schönburg. 

Rothẽretie (Tab.): Prager Erzbisthum. 

Rojvialewig (Bunzl.): Helena Fürſt. v. Loblowig. 

Rojmital (Prach.): Prag. Erzbisthum. 

Rumburg (Leit.): S. D. Frſi. Alois Liechtenſtein. 

Ruf (Saaz.): Joſ. Schreiter Ritt. v. Schwarzenf. 

Rybnian (Saaz.): Eduard Steinitz. 

Saar (Elb.): Freih. Ernſt Fleißner v. Woſtrowitz. 

Sadelno (Rak.): Freih. Franz v. Hildprandt. 

Säaromwa ıc. (Birj.): Graf Franz v. Harrach. 

Sattel, f. Alt- und Neu⸗S. 

Sautig (Casl.): Vincenz Zahn. 

Saͤzawa (Kaui.): Ritt. Tiegel v. Lindenkron Pup. 

Sazenä (Raf.), f. Zlonitz. 

Schaab (Saaz.): Prager Areugherrenorpen. 

Shafraher Hof (Nak.): Thomas Kunz. 

Schambach (Kön.): Joh. D. Edl. v. Start's Erb, 

Sharfenftein (Leit.): Stapt Benfen. 

Schatlar (Kön.): Ritter Earl Pulpan v. Feldſtein. 

Schichowitz (Prad.): Fürft Guſtav von Lamberg. 

Schinkau u. Malenet (Klatt.): Frſt. Joh. Katl v.Lobf. 

Schlackenwerth (Elb.): S.k.tk. Hoh. Leop. II. v.Tost. 

Schlägl (Budw.): Prämonftrat.-Stift Schlägel in 
Oberoſterreich. 

Schlan (Rak.): Gr. Heint. Jar. v. Clam⸗Martinitz. 

Schleb (Easl.): Fürſt Bine, Karl v. Auersperg. 

Säloffenreuth (Elb.), f. St. Klara in Eger. 

Schlößles (Elb.): Gräfin Louiſe Koforoma. 

Schluckenau (Leit.): Gr. Ernſt v. Harrach. 


Schlüſſelburg (Prach.): Gr. Kl. inter u. Lutenwick. 


Schönbach (Eib.): Joſeph Karl Edl. v. Start. 
Schönborn (Leit.): PP. Auguſtiner in B.⸗Leippa. 
Schönhof ꝛc. (Saaz.): Gr. Joh. Rud. Cernin. 


Schönlind (Elb.): Job. D. Edl. v. Etarf's Erben. 


Schönlinde ıc. (Saaz.): k. Stadt Kommotau. 
Schönwald (Leit.): Anton Balle. 
Schönwald (Pilſ.): Freib. Job. v. Schirnding. 


Schoßenteuth, landt. Hof (Eib.): Zak. Biedermann. 
Db.- u. 1. (Elb.): Joh.Wilh. v. Helmfeld. 


— 


Schreckenſtein (Leit.): S. D. Fürſt Ferd. Lobkowitz. 

Schrittens (Easl.): Se. Durchl. Karl Anton Souv. 
Fürſt zu Hohenzyollern- Sigmaringen. 

Schüttenit (Leit.): Wyſſehrader Domprobftei. 

Schüttiber (Elb.), ſ. Rockendorf. 


Schurzu. Doͤberney (Kön.): Mart. u. KlaraWagner. 


Schwarzkoſteletz( Kaut.): S. D. Fſt. Al. zu Liechtenſi. 
Schwaz (Leit.): Prager Erzbiothum. 
Schweißingꝛc. (Pilſ.): Freih. RL. v. Junker⸗Bigato. 
Schwindſchitz (Leit.): Brürer Anna-⸗Kapelle. 
Sedletko ꝛc. (Kaut.): Freiſaſſen. 

Sedlet (Casi.): Fürft Friedr. zu Schwatzenberg. 


Befigungen. 


Sedletz (Rak.) t Prager Zeintirhe. 

Sedlo (Budw.): Ciſtercienſerſtift Hohenfurt. 

Sehuſchit ꝛc. (Cael.): Gr. Joſ. Math. Thun⸗Poh. 

Seidowit (Saaz.): k. Start Brür. 

Selau (Casl.); Prämonſtratenſ.⸗Stift. 

Seltſch (Saaz.): Klara Damm. 

Semil se. (Bunzl.): S. D. Irſt. Cam. Roh.⸗Noch. 

Semin (Chrnud.), ſ. Pardubitz. 

Semtiſch ze. (Elb.): Start Luditz. 

Senetz (Rat.), f. Kolleſſowitz. 

Senftenberg (Kön.) : Freih. Joh. Pariſh v. Seuftenb. 

Senomat (Rak.): Rakonitzer Stadtgemeinde. 

Serbig (Saaz.), f. Oblat. 

Serowig ıc. (Tab.): Gr. Leopold Sternberg. 

Silber⸗ od. Waldhof ıc. (Easl.): Joſ. Buchwald. 

Sirowatka (Bidz.): Johann Girowetz. 

Sitzkreis (Budw.), ſ. Graten. 

Skalitz (Kaut.): Anna Leder, geb. Gerjabel. 

Stalig, Alt- u. Neu: (Prach.): Freih. Franz Ma- 
foweg von Cheynow und Winterberg Erben. 

Stalfto (Bunzl.), f. Nemitig. 

Stital (Elb.), f. Waltſch. 

Slotonowſti in Titi(Ber.) : Ith. Henniger v. Eberg. 

Slkotonowſth in Woznis (Ber.): Anton Milla. 

Skotonowſth in Zebralow (Ber): Joſ. Riemet. 

Skreyſſow (Ber.), ſ. Chlumet. 

Stiiman (Birj.): Guſtav u. Peter Ledwinka Ritt, 
von Adlersfeld. 

Stworeg (Kauf.): S. D, Art. Alois zu Lichtenft. 

Stworet (Prach.): Johann Kalbatſch. 

Skytl (Saaz.): Ciſtereienſ.⸗Stift Oſſegg. 

Slabetz ꝛc. (Rak.): Freih. Franz von Hildprandt. 

Slapy ꝛc. (Ber.): Carl Korb Ritt. v. Weidenheim. 

Slaupno (Bitz.): Braunauer Benediltinerſtift. 

Slawibor (Kaui.): Prag. St. Maria-Schneelirde. 

Slawetin (Rak.), f. Perug. 

Slawkowitz (Prad.): Fürſt Carl zn Schwarzenberg. 

Stimeneg (Ber.), ſ. Dobiihomig. 

Siowanfla Lhota (Ber.), f. Dobrit. 

Slowitz (Elb.): Gr. Erwein Noftig. 

Slunde ıc. (Raui.): Martin Koppmann. 


"Smeina (Rak.): Gr. 9. Jar. v. u. 3. Clam /Mart. 


Smidew ale Gut (Nal.): Wenzel Wltek. 

Smihomwer Brüdenamts » Jurisriftion (Kaut.): 
Prager Stattgemeinte. 

Smidar (Birj.): Martin und Klara Wagner. 

Smiltau (Ber. ): Gr. Joach. Woratichy-Biff. Erb. 

Smitig ꝛc. (Kön.): ka k. Hoffammer. 

Smolotel ze. (Ber.): Frhh. Job. Henniger v. Eberg. 

Smrkowitz (Birj.): Franz Dreßler. 

Sobeſal (Saaz.): Earl Leop. und Anna Stieber. 

Sobeslauer Dörfer ıc. ( Budw.): Start Sobeslau. 

Sobochleben (Leit.): Kirche zu Mariafhein. 

Solnig (Kön.): Ant. Sliwka Ritt. v. Sliwitz und 
Unna Steid!, geb. von Sliwitz. 

Sominta (Bunzl.): Alumnat in Prag. 

Stadig, Breiböfe (Leit.), f. Cochau. 

Stalep ar. (Tab.): Anna Breiin v. Gamſenberg. 
Stareſſowſth ıc. mit Peitoino (Rak.): Se. lL. k. 
Hoheit Leopold IL. Großherzog von Zodfana, 

Starkenbach (Birj.): Gr. Franz Harrad. 
Starfftadt (Kön.) : Freih. 8. I. W. v. Kaiſerſtein. 
Statenig (Rak.): Gr. Barbara v. Khüenburg. 


Befigungen. 


Stihomwis (Prad.): Aloiſia Taſchek. 

Steden (Casl.), f. Schrittens, 

Stein-Elbogen (E16. ), f. St. Klara. 

Steinbach (Elb.), f. Falkenau. 

Steinwaſſer (Saaz.): Ritt. Schreiter v. Schwarzenf. 

Steknitz (Saaz.): Earl Korb Ritt. v. Weidenheim. 

Stenowitz (Pilſ.): Antonia von Weißenbach, geb. 
Gräfin Trautmannsdorf. 

Stepanow (Casl.), ſ. Stubeneg. 

Sterkowitz (Saaz.): Klemens Rott. 

Stern ꝛc. (Rak.): k. k. Burg. 

Sternberg (Kani.): Gr. Zdenko Sternberg. 

Stettowig (Ber): Wenz. Lipowſty Ritt. v. Lipowitz. 

Stejow (Ber.), f. Dobiis, 

Stiahlau u, Beflely(Pilf.), Gr. Chriſt. Waldſtein / W. 

Stitjm ꝛc. (Kaui.): Gr. Erwein Noftig-Rienel. 

Stodan (Klatt.): Gr. Leop. Thun⸗Hohenſtein. 

Stöden (Casl.), ſ. Schrittens. 

Stößer (Kön.): Graf Franz Harrach. 

Stratow (Birj.), ſ. Sadowa. 

Strakonit (Prach.): Maltheſer /Großprior, Graf 
Earl Morzin. 

Stralhoſtitz se. (Prad.): J. U. D. Guſtav Obſt. 

Stranitz ꝛc. (Saay.), f. Harräth. 

Strauka (Bunzl.): Prag. Auguſtinerll. St, Thomas. 

Stranow (Bunzl.): Ritt. Friedt. v. Neupauer. 


Straſſowit (Prach.):: Fürſtin Joſeph. zu Schwarzenb. 


Stratſchow (Birj.), f. Sadowa. 

Strechow (Casol.) f. Kajow. 

Sttedotlut (Rak.), ſ. Tuchomẽtitz. 

Striſtow (Kaut.): J. U. D. Joſeph Fritſch. 

Strezmtt (Ber.): Kajetan Peträtek. 

Stubenbach (Prach.), ſ. Langendorf. 

Studenetz (Caol.): A.Veit Irh. v. Leweneur /Grünw. 

Suchomaſt (Ber.): Wilhelm Nowät. 

Sudowitz (Ber.), ſ. Lhota⸗Seycka. 

Suldoly (Ber.): Anton Prostomwer. 

Sufroiy (Rat.): Benediltinerſtift Emaus in Prag. 

Sulohtad ꝛc. (Leit.), ſ. Liboch. 

Swatañowſty in Kamayk (Ber.): Anton Zahauer. 

Swẽetla ꝛc. ( Casl.): Altgrgraf Jod. Salm⸗Reif. 

Swẽetlowſty in Kamayk (Ral.): Joſeph und The⸗ 
reſia Riſſanel. 

Smwinat (Ber.): Anton Oppelt. 

Swigan ⁊c. (Bunzl.)» S. D. Fri. Cam. Nohan⸗R. 

Smwogflice (Prad.) : Br. W. Veith. 

Smwoianew (Chrud.): Joſeph Chriſten. 

Swolenowes (Rak.): Se. EL. Hoheit Leopold IL, 
Großherzog von Toskana, 

Swoyſchitz (Kaui.): Gr. Michael Joſeph Althan, 

Tachau ꝛtc. eur) S. D. Fürf Alf. Windiſchgrätz. 

Tachlowitz (Rak.): Derfelbe, 

Taianow (Klatt.): Jof. Anton Appeltauer. 

Taſchowit sc. (Prad.): Frauj Schaffarjik. 

Zauba od. Dauba (Bunzl.), ſ. Hirſchberg. 

Tauſchetin (Rat.): Joh. Ad. Fürſt zu Schwarzenb. 

Touſchlow (Prach.): Derſelbe. 

Zaufer Dörfer (Klatt.): k. Stadt Taus. 

Techlowitz se. ( Pilſ.), Freiſaſſen. 

Techobus (Tab.): Guſtav Hoffmann. 

Tein an ver Moldau (Budw.), f. Moldauthein. 

Zeinig (Ber), f. Konopiflt. 

Zeinig, Orochow ⸗ (Ehrud.), f. Hrodomteinig. 
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Zeinig, Bifhof- (Matt.): Se. Durchl. Frſt. Zraut- 
mannsvorf- Weinsberg, 

Zeinig (Leit.): Leitm. Domdechantei. 

Teinig (Ral.), ſ. Jungferteinitz. 

Zeinigl ıe. (Klatt.): Gr. Joſeph Kolowrat⸗Krak. 

Teltſch (Elb.): Felix Kerl. 

Tepl (Pilf.): Prämonftratenferfift Tepl. 

Teglitz (Leit.): Fürſt Edmund Clary⸗Aldringen. 

Tereſchau (Pilſ.): Joſeph Lißner. 

Teſchau, Ober- (Prad.): Emilie Elleder. 

Zetetic (Klatt.): Kranz Wellner. 

Zetin (Ber.): Johann Woiatel. 

Tetſchen (Leit): Gr. Franz Ant. Thun-Hohenftein, 

Teyn an ver Moldau (Burw.), f. Mold authein. 

Teynig, f. Teinig. 

Teynitzl mit Beffin (Klatt.), f. Zeinigl. 

Thein (Easl.), f. Meziles⸗Thein. 

Theuſing (Elb.): Herz. Albr. Beaufort-Spontini. 

Theyſau (Elb.): Ritterl. Kreuzherrenorden. 

Theyßau (Elb.): Rönigäberger Kirche. 

Zieh (Cael.): Freih. Joſ. v. Badenthal. 

Zippelserün (Elb.), ſ. Tüppelsgrün. 

Tiſſa ꝛc. (Pf), ſ. Tachau. 

Tloſtau ac. (Ber.): Graf Friedr. v. Pourtales. 

Tmain ꝛc. (Ber.): J. U.D, Anton Mudroch. 

Zohomwig (Prach.): Fürſtin Joſ. Schwarzenberg, 

Totnit (Ber.): t. f. Montanärar. 

Trautenauer Dörf. (Kön.): I. Leibgedſt. Trautenan, 

Triebſch (Leit.): Freih. Franz C. v. Puteany. 

Trtow (Ber.), f. Chlumet. 

Trnowä (Ber.): Wenzel Straup. 

Troja (Ral.): S. D. Fürft Veriand-Windifhgräg, 

Trpift ze. (Pilf.). f. Mariafels, 

Tiebefchig ıc. (Kaut.): Prag. Benediltſtft. Emans, 

Ttebetſchit (Casl.), f. Neuhof. 

Zrebetit (Saaz.), f. Weitentrebetitſch. 

Ziebnig (Ber): Wilhelm Piftorius, 

Tiemofhnig (Casl.), f. Ronow. 

Ztiblig ac. (Leit): Graf Franz Klebelsberg. 

Titj (Ber), f. Zduchowitz. 

Tſchernich (Saaz.), f. Kaaden. 

Tſchochau (Leit.), ſ. Cochau. 

Tuchomẽtice ıc. (Ral.): Kaiſ. Ferdinand'ſche Stift. 

Tuchotic (Saaʒ.), f. Dobritſchan. 

Tupadl (Casl.), ſ. Zleb. 

Zut und Zbet (Bidz.): Johann v. Limbek. 

Züppelögrün ꝛc. (Elb.): Anna Breiin v. Kleiſt. 

Türmig ꝛc. (Leit.): Graf Albert Noſtitz⸗Rienek. 

Turſto (Rat.):: Prager Kreuzherrenorden. 

Tutſchap (Tab.): Carl Hoffmann. 

Zwotowic (Raui.): Johann Riedl. 

Twrſchit (Saaz.): Saazer Stadtkirche. 

Udritſch (Elb.): Antonia v. Neuberg. 

Ua (Rat.), f. Zionig. 

Uhtie (Ber.), f. Prifhie. | 

Ulit (Pilf.): Maria Wilh. Cetinkar v. Bimig. 

Umlowig (Burw.) : Eiftercienferfift Hobenfurth. 

Unterhrachowitz (Tab.): Anna Maria Billicus. 

Unterfralowig :c. (Easl.): Bft. Bine. €. Auersperg. 

Unterfri (Kaui.): Joſeph Wenzel Rudicka. 

Untertiefhan (Prach.): Johanna Freiin Billany, 
geb. Gräfin Dohalſty. 

Unterwelslstorf (Kön.): Er, Friedr. Rummerskirch. 


Walowitz (Saay.): Franz Joſ. Hefe. 

Waldek (Chrud.), f. Leitomiſchl. 

Waldheim (Pilf.): Freih. Ernſt v. Malowedh. 

Waldhof (Cael.): Iglauer Stadtgemeinde. 

Waliſchbirken ꝛc. (Prach.): Fürſt Br. Dietrichſtein. 

Wallern (Prach.): S. D. Frſt. J. A. zuSchwarzenb. 

Wallhof (Elb.): Graf Joſ. Auerſperg. 

Waltſch (Eib.): Franz Korb Ritt, v. Weidenheim. 

Wanow (Leit.): k. Stadt Auſſig. 

Wartenberg —— Graf Franz Hartig. 

Warwaſchau (Prach.): Gr. Earl v. Morzin. 

Batetic (Prach.), ſ. Pawinow. 

Weelnie er Frerb. Rud. v. Geymüller. 

Webrowa, Hof (Klatt.): Eugen v. Schumida. 

Wegſtädtl (Bunzl.): Stadtgemeinde. 

Weitentrebetitſch (Saaz.) ſ. Poderſam. 

Weiß- u. Hühnerwaſſer (Bunzl.): Graf Chriſtian 
Waldſtein ⸗Wartenberg. 

Wekelsdorf, ſ. Ober- und Unter-W, 

Welchau (E16.): Anna Pelikaͤn. 

Welchow (Kön.): Ritt. v. Höpflingen-Bergenvorf. 

Weletow (Casl.): Auttenberger Spital, 

Welhartitz (Prach.), f. Hravel-Desfours,. 

Welfowes ıc. (Kant.), f. Groftorf. 

Welliſch-⸗Wolſchitz (Birj.), f. Wogſſitz. 

Welmſchloß (Saaz.): J. U, D. Eonard Dobrauer 
von Treuenwald. 

Weltrus — ſ. Jeniowes. 

Weretig (Elb.), ſ. Buda. 

Wermẽtie (Ber.): J. U. D. Wenzel Endler. 

Wernsdorf (Saaz.): Johann u. Roſina Reinwarth. 

Befelä (Pilſ.), ſ. Stiahlau. 

Wefeli (Birj.), f. Hochweſeli. 

Weſelitlo (Tab.): Johann Erler v. Natherny. 

Weferig (Pilf.): Se. Durchl. Earl Frſt. zu Löwen» 
ftein-Wertheim-Rofenberg, 

Weſtet (Casl.), f. Ronow. 

Widim⸗Kokotim sc. (Bunzl.): Se. Durchl. Herzog 
Erneſt von Ahremberg. 

Widim ⸗Stranka sc. (Bunzl.), ſ. Stranka. 

Birlätoma Lhota (Ber.), f. Konopiſſt. 

Wieſch, Wil (Lasl.); Eduard Stiimänel. 

Wihorau ıc. al: Franz Wenzel Beith, 

Wiklantig ꝛc. (Casl.): Freih. Job. v. Puteany. 

Wildſchit (Birj.): Freih. Joh. B. v. Silberftein. 

Wildſtein, Ober⸗ und Unter⸗, mit Antheilen des 
teutſchen k. Kronlehens Fleißen, G. eger. Bez. 
(Elb.): Georg Oswald Ritter von Wilhelm. 

Wilimow ıc. (Easl.): Joſ. Earetto Gr. Milefimo, 

Wilimowitz (Casl.), f. Smwitla. 

Wiltifhen (Pilf.): Ludmilla Haniſch v. Greifenthal. 

Winat (Kani.): Gr. Ottokar Cernin v. Chudenitz. 

Winterberg (Prach.): Joh. Ad. Fſt. zuSchwarzenberg. 

Winteritz (Saaz.): Fürſt Veriand⸗Windiſchgrätz. 

Wiſchetitz (Kauf.): Anton Bubenil. 

Wiſoka (Ber.), ſ. Kamena. 

Wiſſotan ꝛc. (Kaut.): Franz und Anna Kunz. 

Wittingau( Budw.): S. D. Fſt. Joh. zuSchwarzenb. 

Wiſta (Bunzl.): Auguſtinerkloſter in Weißwaſſer. 

MWlafhimze. (Kaut.): S.D. Fſt. Carl W. Auersperg. 

Wlaſenitz (Tab.): Gräfin Viltoria v. Deym. 

Wickowitz (Tab.): Franz Reichsritter v. Leon. 

Witlowes (Kaut.), ſ. Kammerburg. 


Beſitzungen. 


Wikowſth in Petle (Ber.): Mathias Dit. 

Wobotiſſtẽ (Ber.), f. Dobtis. 

Woda, f. Lipka⸗, Kutjwoda oder Weißwaſſer. 

Woderady (Kauti.): Eliſabeth Nowotny. 

Woditz (Tab.): Manſuet Leitenberger. 

Wodlochowitz (Kaut.): Wenzel Rombald. 

Wodolka (Kaut.): Ritt. Math. Friedt. v. Rieſe. 

Wogkow (Ber.): Ritter Anton v. Rieſe. 

Wognitz (Prach.): Freih. Joſ. Mar v. Ehrenburg. 

Wognomöftee (Casl.), ſ. Polna. 

Wognowmẽſtet (Casi.): S. D. Fr. Fſt.v. Dietrichſtein. 

Wogſſit ꝛc. (Birj.): Franz Graf Schlid, 

BWohrajeneg (Prach.), ſ. Taſchowitz. 

Wolanitz (Bitz.): Johann Urfuß. 

Woleſchna sc, (Rak.): Se. Durchl. Earl Fürſt zu 
Fürſtenberg. 

Wollin (Prach.): Prag. Metropol.⸗Domprobſtei. 

Wolſchan, Hof (Kaut.): Emanuel Eckhart. 

Wolſchow (Prach.): Wenzel Beith. 

Wonoklas (ee) Franz Hanta. 

Wonſchow (Tab.): Prager Erzbistbum. 

Wopotan (Tab.) : Fürſt Carl Paar. 

Worlitic. (Prach.): BR. Friedt. zu Schwarzenberg. 

Woſchit (Tab.), f. Jungwohitz. 

Wofet (Pill), f. Miröfhan. 

Wofeleg x. (Prab.): Graf Franz Boos⸗Waldel. 

DWofetan (Ber.) : Ritt. 3. Pulpan-Beltk. Pupillen. 

Wofow (Ber.): Fürfin Joſ. v. Schwarzenberg. 

Woſtratin (Klatt.): Andreas Ziegler. 

Woſtrow (Casl.): Ritt. Jak. Joſ. v. Löwenthal. 

BWofttevef (Kaut.): J. U. D. W. Cerwinka. 

Wotin (Hlatt.), f. Prerflam. 

BWottig ꝛc. (Ber): Gr. Ar. I. Wratiflaw v. Mitr. 

Wrand (Rat.): Prager Domkapitel beim h. Veit. 

Wrbig (Cas.): Ritt. Joh. Eisner v. Eifenftein. 

Wrbitan (Leit.): Anton und Franziska Wawra. 

Wrbitan (Rak.), f. Perug. 

Brfhomwig ıc. (Kauf.), f. Nußle. 

Wrſchowitz (Leit.): Fürſt Joh. A. gu Schwarzenb. 

Wrutig (Bunzl.): Ritt. Brieer. m. Ther. Reupauer. 

Wſchelis (Bunzi.), f. Groß, und Kleinwſchelis. 

Wſchenor ıc. (Ber.): Bincenz Roltſch. 

Wſſeradit (Ber.), ſ. Woſow. 

Wſchetat sc, mit Protiwna, f. Kruſſowitz. 

Wyſſehrad sc. (Kanf.): Wyſſehrader Domkapitel, 

Wyſoka (Ber), f. Kamena. 

Wofotfhaner Höfe sc. (Kaut.): Sigmund Golv- 
ſtein'ſche Erben, . 

Zabichlig ıc. (Kaut. ), f. Kuntratig. 

Zabotj (Kön.): Stadt Königinbof. 

Zahotan (Leit.): Gr. Carl Chotel von Chotlowa 
und Wognin, 

Zahroy (Prad.) : Peter Siskowſth. 

Zahradka (Ber.) : Freih. Adalb. Mad. v. Solopiet. 

Bat (Cast.), f. Zleb. 

Zalfiy (Burw.): Gr. Franz Wratiflam v. Mitrow. 

Zamrft (Chrud.): Friedt. Jenik Ritter Zaſädſty v. 
Gamſendorf. 

Zaͤsmuk (Kaut.): Graf Leopold Sternberg. 

Zbirow (Ber.): k. k. Montanärar. 

Zborow zc. (Budw.), ſ. Wittingau. 

3b0Ji (Casl.). f. Habern. 

8braſlawitz (Casl.): Ritt. Jak. v. Löwenthal. 


Besmit. 


Zbuzan (Rak.), f. Chotetſch. 

Zdechowitz (Chrud.): Fürſt Carl Paar. 

Ideradin (Easl.), f. Kazow. 

Zriby (Hani.): Georg Absbas. 

Sdiekau (Prach.), ſ. Großzpitan. 

Iruhomwig (Ber.): Prämonſtrat.⸗Stift Strahow. 
Zebraͤtow (Ber.), f. Bartoſchowſty u. Stotoromity. 
Zebus (Leit.), ſ. Liboch. 

Zedliſcht, Ali⸗(Pilſ.): Earl Heidler, f. k. Rath. 
Zedliſcht, Neu⸗ (Pilf.): Em. Freih. Fleißner von 
Woſtrowitz. 

Zellowit (Ber.), f. Lochowitz. 

Zeltſch (Tab.): S. D. Fürft Johann v. Lobkowitz. 
Zertles ıc. (Budw.), ſ. Roſenberg. 

het (Ber.): Joſeph Hotoweg'fhe Erben. 

Zitau (Prach.), f. Wolſſow. 

Zintau (Klatt.): Fürſt Johann Lobkowitz ⸗Wrtby. 
Zittolieb( a S. D. Bit. Joh. Ad zuSchwarzenb. 
Zlatnich (Saaz.), ſ. Harräth. 


Zlatnit u. Branjt (Kaut.): Prag. Dominik.Conv. 
Zleb u. Tupadl (Casl.): Fürſt Vinc. C. Auersperg. 


Zlonig ꝛc. (Rak.): Fürſt Ferdinand Kinſty. 
Zrutſch (East. ); Ritter Jak. v. Löwenthal. 
Zweſtow (Kaut.): Johann Treffler. 

Zwitkow (Bivj.): Ig. Schilbach u. Al. Gloßner. 

Zwitower (Pilf.): J. U. D. Ritter Math. Kalina 
von Zätbenftein. *) 

Besmir (... Ber.), 1. Bezmit. 

Besnit (244. Birj.), Bees- oder Beznitk, 
Bisnit, Dorf, 31 Häuf, mit 167 Einw,, v. 
Dom. Miletin 14 St. XxW., nebft Mühle, zu 
Nr. 18, 11. 9, Pfr. im Amtsorte Miletin. 

Bespraw (313. Kön.), am rechten Still-Anler- 
ufer, empb. Mablmühlen- und Chaluppen- Ein» 
ſchicht gegenüber und nächſt Zub, Dörfhen v. 
Dom. Branveis J St. o., zu Nr. 18, IV. 50, 
Pfr. im Amtsorte Brandeis. 

Beftenig (281. Budw.), f. Befenip. 

Beftetig (359. Bunzl.), f. Befetig oben. 

Befletiger Revier (356. Bunzl.), Borft-R. auf 
dem Dom. Groß-Robofep, wo vie Waldungen 
größtentheil® gemiſchte Beftände enthalten und 
jäbrlib 900 Klftr. Holz liefern, fowie vie Wild- 
bahn (mit Einſchluſſe von Klein-Rohofeg u. Gil- 
lowey) circa 12 St. Nebe, 500 Hafen, 300 Fa⸗ 
fanen und 400 Rebhühner ; das Conſumo in ven 
benachbarten Städt. Turna, Liebenau u. Reihenb, 

Berlin (79. Klatt.), f. Bieſchin. 

Beſtachow (... Ber.), Bestahow, Beztahow, 
auf einer Anhöhe, 15 St. v. Prag, einft Ritter- 
gut (am Schluße XVI. Jadrd. Rikl.v. Ritan 
Befiger), jegt Dörfchen, 19 9. mit 99 €, 
v. Dom. Wottig } St. w., Maierhof, einſchicht. 
Mühle „Pilany”, zu Rr.28, IV. 20, Pir.Amtsort. 
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Beftabow (225.1. F. A. Heber), von vem vas 
obben. Dorf Beftabom (f. d.) ven Namen ent- 
lehnte, lag als einft. Rittervefte 1 St. w, v. 
Wottig, und ihre letzten Spuren find gegenwärtig 
(bon beinahe gänzlih verſchwunden, ſowie aud 
die Chronik ihrer Befiger nnd frühern Schidfale 
feine genauen Daten liefert. 

Beftowice (137. Chrud.), f. Bieſto witz. 

Beſtwin (276. Cast.) und Popbot, Allod.Gut 
(lanttäfl. Hptb. Litt, B. Tom, II. Fol. 85) bet 
13 Anfähigteit 132,500 fl. früb. Schätzwerth, 
eonfe. gu Nr, 21, X. mit 8 Ortſchft. Kön. Dioy. 
— Die polit. u. jud. ıe. Direetorialamtsverwal- 
tung correfp. über Goltienikau mit ven lan- 
desfürftl. Behörden, geiftl. Officialat. u. Milit.- 
Eommando’s (f. viefe alle b. Yubrom, Dom.) 
im und für ven Gast. Kreis, 

Laut der böhm. Infchrift der großen, wie auch 
der sweiten oder mittlern Glode ver Beftwiner 
Kirche gebörte das Out in den Jahren 1610 u. 
1617 dem Ritter Chriſt. Kapaun v. Swog— 
kow, Herrn anf Hluſchitz und Walekow, und 
deſſen Gemahlin Cäcilia, geb. v. Wonſchow. 
Im 3. 1720 erſcheint als Befiger von Beſtwin 
Ant. E. Freih. v. Birkenftein, von weldem 
e8 fein Sobn Ferdinand Franz erbte, der 
im 3. 1723 ver Beftwiner Kirche vie Heine Glocke 
verehrte. Leſterer verfaufte das Gut 1758 feinem 
Schwiegerfobne Job. Fr. Breit. Shönomwis 
v. Ungerswertb n. Aplerslöwen. Im}. 
1788 aelangte es durch Erbſchaft an deſſen ältern 
Sohn Johann Earl, von weldem es 1796 
fein Bruder Joſeph Anton, ver oben gen. 
Bater des gegenwärtig. Befigers kaufte. — Das 
But Chuchel war ſchon unter d. Ritt. Kapaun 
v. Swogkow mit Beftwin vereinigt. Das Gut 
Porbotig kaufte Freih. JZobann Ar. v. Schö— 
nomwig im 3. 1769 von ven Gläubigern des 
frübern Befigers v. HDenmerle. — Auch war 
bis 1796 vas Gut Klokokow mit Beftwin ver- 
einigt, wurde aber damals an den Kaufmann 
Jof. Much a zu Caslau verkauft. Gegenwärtig 
beſitzt das Allodium Freih. Wilh. Shönowig 
v. Ungerswerth u. Adlerolöwen, welcher 
es von ſeinem 1818 verſtorben. Vater Freiherrn 
Joſ. A. Shönomig :c. als Erbſchaft erhalten. 

+Beftwin (279. Casl.) Weswina, d. h. Wein⸗ 
dorf, Pfarr⸗Dorf, 69 Häuf. nebft 1 iſtael. 
Famil. 540 Einw., vom gleihnam. Dom., 4 St. 
080. v. Easlau und 1} St. o. v. Jenitau, 
zu Nr. 21, x, 5, Kön. Diöz.,, Easl. Bil, St. 
Johann Bapt.-Pfarrkirhe (ſchon im XII, Jahrh. 
dann in ven Buffitenunruben gerftört, blof Ha- 
pelle, feit 1726 durch Br. Br. Birkenftein 


*) In Folge viefer „Schlußbemerkung“ werben von bier an vie Namen der Befiger bei ven 
Ortſchaften und Parzellen ver Dominien im „Handwörterbuche ver Landeskunde“ nicht mebr 
angeführt werden, denn fowie aus dem „Pofbriefeours- TZableau” (S. 99) jeverzeit 
das entfprehende Poſtamt für ven einzelnen Ort zu entnehmen fommt, wenn veffen Grund» 
berrihaft bekannt ift; ferners aus dem Berzeihniffe ver „Beneficien" aud der Fefttitel 
der Kirche, wenn der Pfarrort genannt wird ꝛe. — in ähnlicher Weife dient die alleinige An- 
gabe ves Dominiums bei den Ortfhaften im erforverliben Falle zur Rachweiſung des 
Namens vom P,T. Befiger, va jenes nur hier oben nachgeſehen zu werden braudt. 

Santw, d. Landest, ». Böhmen, 35 
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renov. und als Pfarre totirt; Skulpturen, Ge⸗ 
mälve von Hroliita, Ramiliengruft des gen. 
freiherrl. Hauſes, Glocken v.XVIL.u.XVIIL.3.) 

Beftwin (363. Kön.), ſ. Bieſtwin. 

Berhanie (162. Kaut.) Bet- um Betban, 
abf, Bader-, Schmied⸗, Waquer- u. Wirthöh.- 
Einſchicht, 4 St. nächſt Runtratig, Amtsort 
nnd Parrvorf v. gleichnam. Dom. und 1} St. 
usw, bei Jeffenig, zu Nr. 11, 11, 87, Print. 

Berlarn (199. Pilf.), ſ. Bettelarm. 

Berlarnerbrand (199. Pilf.), 1. Bettelarmb, 

Betlchem (228. Ehrud.), Betlem, Dörfd,, 
12 Häuf, mit 8 kath. Bam. 78 Einw., v. Dom, 
Politſchta 21 St. wnw., zu Nr. 21, VI. 1, 
Pir. in Boromwa. 

Berlebem (195. Chrud.), unterhalb des fogen. 
Groß⸗Zales⸗Teiches, Mahlmühlen⸗Einſchicht 
bei Zaleſch, Dorf v. Dom. Leitomiſchl 27 St. 
NNw,, gu Nr. 21, 1V. 103, Pir. in Hermanig. 

Berlem (374. Bunzl.), an der Iſer, Mablmühl.- 
Einſchicht nächſt Turnau, Munic./Stadt vom 
Tom. Orofftal 1 St. xXxxW., zu Ar. 36, Il. 
181, Pir.»-Dedb. in Turnau. 

Betlem (228. Chrur.), f. Betlehem oben. 

Betlem (199. Pilf.), f. Bettelarm. 

Beiſch (121. Leit.), Hoch⸗, f. OHochpetſch. 

Betfchan (132. Tab.), Beian, Mahlmühl.-Ein- 
ſchicht nächſt Hlein-Autiebomwig, Dorf». Dom. 
Horepnit und v. Lautkau 14 St. s,, zu Nr, 11, 
vu. 5, Pir. in Neu⸗Cerekwe. 

Betſch (97. Burm.), f. Betice. 

Betſch (25. Tab.), Betice, links an ver Luſch⸗ 
nit auf einer Anböhe, mit ausgiebigen Gemeinde» 
Kaltprühen, Dorf, 23 Hanf. mit 198 Einw.,, 
v. Dom. Zeltſch 2} St. ww., nebft abf. Mahl- 
müble mit Bretfäge, vann Burg- u. Stabtruinen 
„Ptibenis“ (f. d.) der Ort zu Nr. 11, V. 11, 
Pr. in Malſchitz. 


Bevdlterungsftatiftif. 


Betſchower Revier (51. Tab.), das 5. Forft-N. 
von ven 6 Walvabtheil, auf dem Dom. Mübl- 
baufen, mo die im O., dann 8., aub w_, u. um 
Theil im v, an ven Gränzen der obben. Stifts- 
berrfchaft vorfommenven gemiſchten Beſtände den 
Holzertrag meiſtens anf ver Moldau nad Prag 
abliefen. — Die Wilvbahn ergibt Hafen, 
Rebhühner, Waflergeflügel und einiges Rehwild. 

Betſchwar (... we f. Beiwar. 

Bettel (359. Pilſ.) Mahlm.Einſchicht } St. 
w. naͤchſt Naglös, Dörihen vom Dom, Lohowa 
ISt. xXxo., zu Nr,28, VII.85, Pr. Lichtenftein. 

Bettelarm (199. Pilſ.) Betlarn, Petlarn, 
Betlem, Rilialfbul-Dorf, 61 Häuf. mit 399 
Einw., v. Dom, Tabau 2 St. ssw, nebft ver 
„Franzenemühle“, dann „Golchmühle“ und ver 
„Spiegelſchleife“, zu Nr. 30, 11.8, Pfr. Putſchau. 

Bettelarmbrand (199. Pilſ.), Petlarner 
Brand, Filialſchul- w. Dominikal-Dorf, 25 
Häuf. mit 203 Einw., v. Dom. Tachau n. } St. 
ssw., von Petlarn, nebft hrſchſtl. Forſthaus, abf. 
Waldhäuschen „Fuchslöcher“, zu Ar. 35, IL. 9, 
Pr. in Purſchau. 

Bertelgrüna (143. Leit), am Fuße des Gebirges, 
Dorf, 43 9. mit 260 €., v. Dom. Dur 2} St. 
w., zu Ar. 42, 111. 6, Pr. in Oberleitensrorf. 

Bettelgrund (324. Bunzl.), einzelne Drtsab» 
theil. v. Amtsort u. Pirr. Morchenſtern, ſ. d. 

Bettelhäufer (355. Prab.), f. Birfenhaid. 

Bettelbürten en Pradb.), f. Birkenbair, 

Bertelöborf (... Saaz.), f. Bartels dorf. 

Bettlern (... Ber.), d. i. Zebrat, ſ. d. 

+Bettleen (... Saaz.), Pettlern, Betlern, 
am Kollebache, St. Aofepbs-Rilialfirh.- ( Tanf- 
brunn im 3. 1599, Wilh. Hofer v. Loben- 
fein) Dorf, 53 Häuf. mit 299 Einw,, vom 
Dom. Klöfterle 1 St. n., zu Nr. 42, IX. 6, 
Pr, im Amtsorte. 


Bevölferungsftaritit (58.4. A. Shmip! m. 485. Prof. Schnabel, V. Heft 1845 der Eney- 


elop. Zeitſchrift des Gewerbeweſens). — Auf einer Duapratmeile leben im Durchſchnitte 4253 bis 
4800 Menden, im Einzelnen aber ftellen ſich ſehr bedeutende Abweichungen dar, denn im Leitmeriger 
Kreife wohnen auf ven Herrſchaften Rumburg, Hainſpach ze. auf einem Flächeninhalte von 8 Duatrat- 
Meilen an 100,000 Menſchen beifammen, was über 12,000 Seelen für eine Duatrat-Meile beträgt, 
eine ver ſtärkſten Bevölkerungen von Europa! Palacky bat übrigens aufer Zweifel geftellt, daß im 
Mittelalter Böhmen weit ſtärker bevölfert war ale jet. Das Privilegienbud ver Altſtadt Prag ent- 
hält einen Auezug der Landtafel von 1529, nah welder damals Böhmen nit weniger ale 300 Bar- 
gen, 783 Stätte nnd Märkte, 38,772 Dörfer zählte, und alfo mindeſtens eine Bevölterung von 8 
Millionen Einw. gebabt haben mufte! (7) Bis herab auf vie Zeiten Ferdinand's II. ſtimmen alle 
Nachrichten darin überein, daß das Land über 30,000 Dörfer enthalte, und jevenfalls ift es gewiß, 
daß man im Jahre 1550 mehr Einwohner zählte, als felbft jetzt. Ob viefelben 1637 bis anf 780,000 
(männliche) Köpfe berabgefunfen feien, mag tabin geftellt bleiben, Balbin nimmt für 1680 1} 
Mill. an. Das erfte autbentifhe Summarium ift vom 3. 1762, wo vie Geiftlichleit 2,135.563 (ohne 
Inden?) verzeichnete. Diefe Liften wurten immer genauer, und dieſem Umſtande ift e8 vorzüglich zu⸗ 
zufhreiben, daß für 1771 ſchon 2,493.878 Menfhben aesablt wurden. Die furdtbaren Peft- und 
Hungerjahre 1771 un 1772 rafften aber gegen 280,000 Leben dahin; nad amtlihen Liſten zäblte 
man vom 4. Zäner 1771 bis 1. Sept. allein 168,331 Torte! — 1772 war vie Bevofterung auf 
2,317.785 Seelen berabgetommen. Mit vem jabre 1780 fängt die ununterbrodene Reihe ver Eon- 
feriptionstabellen an, und ven 1785 bis 1836, alfo in 50 Jabren, bat fi vie Bevölkerung mehr als 
verteppelt, fie bat um 2,582.328 Menfhen angenommen! In ven folgenven Zablen wire eine Ueber⸗ 
fiht ver Bewegung ver Bevölkerung mitgetbeilt, und zwar ift vas Militär nicht mitgezählt, was früher 
gewöhnlich 50 bis 60,000 Mann betrug. 








Bewegung der Bevölkerung in den legten fünf Jabrjebenden. 
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Ze 88a 6 (ohne Militär) 
1793 5048 1684 3198 | 81,433 123,436 1,540.119 2,941.441 
1798 4529 1730 | 3292 | 83,294 125,078 1,611.412 3,041.481 
1803 4092 1794 3780 | 84,772 125,130 1,647.206 3,108.301 
1808 4221 2154 5867 | 73,515 124,699 1,684.125 3,189.854 
1813 4239 2264 9317 | 75,626 143,109 1,702.464 3,203.222 
1818 4093 2257 9606 | 69,214 142,286 1,754.932 3,275.866 
1823 4081 2273 9912 | 66,907 142,971 1,879.490 3,529.192 
1827 4150 2255 10,088 | 64,942 141,436 1,972.898 3,736.840 
1834 4207 2200 8356 | 44,541 135,775 2.080.011 3,945.875 
1837 4230 2252 9230 | 43,829 135,248 2,119.631 4,027.551 
1840 4317 2345 9717 | 41,665 134,641 2,175.347 4,145.715 
1813 4350 2347 10,006 | 39,576 134,907 2,245.364 4,285.730 
1844 _ — — — — 2,256.226 4,310.582 
1845 — — — — — 2,279.353 4,360.699 


Der in ver vorfichenden Gefammtbevölterung ver Jahre 1844 u, 1845 fi varſtellende Zuwachs 
gegen das vorige Jabr iſt lediglich das aus ver Heberzabl ver Geburten gegen vie Sterbefälle im 
Lande fi zeigenve Nefultat. Und da die wenigen von Zeit zu Zeit fattfinnenden Ein- und Audwante- 
rungen einander fo ziemlich ausgleichen, fo kann jener aus ven jährlihen Mebrgeburten hervorgehende 
Zuwachs als vie wirflide Gefammtzunahme der Bevölkerung gelten. Jener Zuwahs im Detail ift 
in folgenner Zabelle nachgewieſen: s 


Zuwachs der Bevölferung in den Jahren 1843 und 1844 in den einzelnen Kreifen und 
in der Bauptftadt Brag. 


Im Fahre 1843: Im Jahre 1844: 
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Kreife 2 5 8 © exE 

3 2 & a Be 
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© S Ti X a Mm 
Berauner a — 7047 6740| 307 7425 4266| 3159 3166 
Birjower . x. «f 10,951 8676| 2275 10,719 Titil 3608 5883 
Burweifr . 2. . 7999 6353| 1646 8089 6232| 2857 4403 
Bunzlauer .. . » 4 17,835] 14,215] 3620 17,163) -11,325| 5838 9458 
aslauer a 9850 8995] 855 9833 7104| 2729 3584 
Ehrudimer. . » 11,758] 10,881] 877 11,610 7907| 3703 4580 
Eiboaner . - «+ 10,068 9181| 887 9158 7147) 2011 2898 
Kautimer . . » 8308 8533| —225 8926 6381| 2545 2320 
Hattauer . 2.» 7701 5967| 1734 7364 4896| 2468 4271 
Königgräter „ » | 13,285] 11,405] 1880 12,845 9186| 3159 5039 
Leitmeriger . »} 13,024) 10,948] 2076 12,400 9075| 3325 5401 
Pilmr . u: 8559 6998| 1561 8460 6764| 2696 4257 
Prabinee . 2» | 10,427 7903] 2524 10,278 6241! 4037 6561 
Rakoniker . .» » » 7005 6599| 1406 7313 4529| 2784 4190 
Bat .. 0... 5616 4729| 887 5596 3984| 1612 2499 
Zabett . 2... 8260 7014| 1246 8056 6217| 2839 4085 

Prager General-Mi- 

Iktär-Commanto . 273 1165| —892 276 866) —590 —1482 
Hauptſtadt Prag . 5824 4607| 1217 6579| 3910| 1669 2886 


Das ganze Land .„ . | 163,8691 139,909123,960*)| 160,590| 110,171150,419**)]74,379 ***) 


*) Mit Ausfhluß des Militärd — 24,852. 
**) Mit Ausſchluß des Militärs — 51,009. 
») Ohne das Militär 75,861. 





276 Beychor. Berdllin. 
Abſolute Bevölkerung der einzelnen Kreife und der Bauptftadt Praa. 
Nach ver Zählung vom Jahre 1843: Stand ver 
Einbeimi Anweſenden 
ereiſe ee | Hievon find | Anwefente — aller] im Jahre 
beoölferung abmwefend Fremde | Anweſenden 1845 
Berauner 201,404 19,011 11,643 194,036 197,502 
Birjowr . » 279,958 7462 3548 276,044 281,927 
Burmweifr . - 226,376 11,860 3686 218,202 222,605 
Bunzlauer 443,860 18,375 10,393 435,378 445,336 
Gaslauer 270,515 17,386 12,313 265,442 269,026 
Ehrupimer 323,172 7217 3586 319,511 324,121 
Elbogner 263,468 7611 5734 261,691 264,589 
Kautimer 206,367 14,526 17,154 208,995 211,315 
Klattauer 193,302 11,513 5456 187,215 191,516 
Königgräger 360,454 8572 4803 356,685 361,724 
Leitmeriger . 383,506 15,577 6637 375,566 380,967 
Pilfner 228,105 13,548 7639 222,196 226,453 
Prachiner 280,971 11,990 | 4533 273,514 280,075 
Rakoniger 156,569 21,861 15,948 180,656 184,846 
Sauger 146,995 7604 5157 144,548 147,047 
Taborer . . 222,802 10,468 5490 217,824 221,909 
Hauptftart Prag 67,006 3870 47,670 111,706 114,592 


Das ganze fand . . .| 4,285.730 | 207,451. | 171,390 | 4,249.669 ] 4,325,530 


Der Zuwachs im Jahre 1843 beträgt vemnad 23,960, im Jahre 1844: 50,419, — Daf pie 
Zahl ver Geburten im 3. 1844 um beiläufig 3300 zurüdgegangen, deutet auf einige® Sinten in der 
vphyſiſchen Lebenskraft bei den Bewohnern, was wieder wol vornehmlich in dem trodenen Jahrgang 
1842, in ver darauf gefolgten allgemeinen Verminderung des Viehſtandes und der damit notbwenvig 
zufammenbängenten allgemeinen Berringerung ver kräftigern animalifhen Nahrungsmittel feinen 
Brund haben mag. Dagegen ift aber die Sterblichkeit nicht aud in vemfelben Grade geftiegen. Im 
Gegentbeile, es farben im Jahre 1844 um 28,838 Individuen weniger ald im Jahre 1843, was 
wieder zum Theile aus den verminderten Geburten (va die Sterblichkeit bei ven Kindern im eriten 
Lebensjahre verhältnißmäßig vie flärffte if), zum Theil aus ver beffern Lchensweife der gemeinern 
Boltsflafien, befonders in den das vorangegangene Jahr von harter Noth heimgefucht gewefenen Ge⸗ 
birgögegenven an ver nördlichen Landesgränge zu erklären fein dürfte, 

Im Durchſchnitte mehrer Jahre genommen, mit Ausfäluß ver Kriegs, und Seuchenjahre, be- 
trägt die jährlibe Zunahme ver Bevölkerung etwa 1 pCt. Sie betrug in der Periode von 


1815—1820 . . 39,598 1827—1831, . .... ». .. ».87,997 
1820—1825 . . 50,831 1831—1837 . . + 21,187*) 
1825—1827 . ..» 50,487 1837 — 1845 40.260. 


Die Bevölterungsftatiftif läßt das weite Hauptmoment von ver inpuftriellen Grund— 
madt eines Landes und deſſen Bewohner erkennen, und vie bei ihrer eigentbümlichen, and ver 
raſchen Zunahme fih documentirenven Lebensträftigkeit in Böhmen, welde bei ven vielfeitigen, deren 
techniſche Bertigkeit und Ausbildung beförvernden Einrihtungen dem Bortfchreiten ver einheimifhen 
Inpuftrie die fiherften Bürgfhaften gewährt. 
Beychor (232. Kaui.), f. Beichor. 
Bencorer Revier (229. Kauf. ), das erſte Forſt⸗ 
Rev. von den 3 Waldabtheilungen auf vem Dom, 
Kollin, wo die gemiſchten Beſtände an 700 Alft. 
jäbrl. liefern, und vie Wildbahn 400 Hafen 
und 500 Rebh. für das Conſumo in Prag u. Wien. 
Bener (183. Kon), Bayer- auch Bayers- 
müble, Mahlmühlen-Einſchicht, 4 St. s, fammtlihe Teiche Karpfen, Hechte, Schleihen u. 
nächſt Johaunesberg, Filialkirchen Dorf v. Dom. Baärſchlinge enthalten. 

Braunau 1 St. no., zu Nr. 18, IX. 32, Pfr. Beyſchowaͤ Lhota (70. Tab.), f. Lhota. 

in Hermövorf. Benichoweg (25 u.46.Tab.), amlinten Lufänig- 
Beyereck (88. Klatt.), f. Baiered, Ufer, Mahlmügl.-Einfh.nähft Dobiegig,f.r. 
Beykow (133. Rat.), f. Beglom. Bezdelin (158. Birj.), auf einer Waldhöhe und 
Beykowitz (95. Kaut.), f. Begkowißt. durch Empbyteut. eines Maierhofes entſtanden, 


*) Wegen ver beiden Cholera⸗Jahre 1832 und 1836. 


Benfowit (68. Kaut.), Bejkowice, unweit rehts 
von der Blanig, Dorfen, 27 Häuf. mit 200 
Einmw., vom Dom. Launiowig J St. sso., nebft 
hrſchftl. Maierbof und Schankhaus, zu Ar. 11, 
IV. 10, Bir. im Amtsorte. 

Benfowiger Weiher (65. Kaui.), nächſt tem 
gleichnam. Dorfe auf vem Dom. Launiowig, wo 


Bezbilin. ” 


Dörfchen, 13 Häuf., 79 Aderbau und Spin- 
nerei treibend. Einw., v. Dom. Lomnig 1} ©t. 
XW., zu Rt. 36, X. 2, Pfr. im Amtsorte 2, 

Bezdedin (396. Bunzl.), Bezdietſchin, an ver 
Prag-Rimburger Epauflee, Dorf, 23 Häuf. mit 
121 Einw., v. Dom. Rosmanos 1} St. s. und 
20 Häuſ. zum Dom. Dobramwig gehörig, über» 
baupt zu Nr. 36, I. 7, Pfr. in Jungbunzlau. 

Bezdelin (23, 167 u.285. Tab.), f.Beyvdeczin. 

Bezdelin (23. Tb.) Beypietfhin, Dorf, 34 
Häuf. mit 231 Einw., v. Dom. Zeltſch } St. 
WNWw,, zu Rr. 11, V. 12, Pfr. in Hlawatetz. 

Bezdelin (285. Tab.), am s. Abhange eines 
Berges, einft nebft Audol ſelbſtſt. Gut, jegt Dörf⸗ 
hen, 14 Häuf. mit 99 Einw., v. Dom. Hroby 
14 St. no., zu Nr. 11, VI, 13, Pfr. in Kret. 

Bezdllin (167. Tab.), Bezdeczin, mit einer 
Papiermühle abfeits und unweit links von ter 
Zalau, Dorf, 29 Hanf. mit 241 Einw., vom 
Dom. Oberzeretwe J St. o., nebft dem hrſchftl. 
Maierhof mit Obftgarten, vann Ziegelei, zu Ar. 
11, vr. 11, Pfr. im Amtsorte. 

Bezdeika (173. Bunzl.), f. Kleinbößig. 

Besdeita (178. Bunzl.), f. Kleinbößig. 

Berdidowice (97. Prach), f. Bezdidowitz. 

Berdldowiger Weiher (93. Prach.), am gleichn. 
Drte, den befondern Namen „Sufta” führ., f. d. 

Bezdegcka (1783. Bunzl.), f. Kleinbößig. 

Bezdeèt (292. Casl.), ein Weiher aufd. Dom. 
Goltjenikau, f. Benku. 

Bezdekau (114. Kaut.), ſ. Bezdiekau. 

Bezdeker (354. Kön.), ein vormaliger Weiber 
auf dem Dom. Opotſchna, wo blos vier unter 
Waſſer gehaltene, mit Karpfen u. Hechten beſetzte, 
ſich vorſinden, vie früher zahlreichen Teiche mei- 
ſtens als Aecker u. Wieſen jetzt in Benützung ſteh. 

Bezdeͤkow (260. Budw.), ſ. Pöſigl. 

Bezdifow (90., 110., Casl.), f. Bezdietau. 

Bezdekow (54, Chrud.), f. Bezdiekau. 

Bezdeͤkow (114. Kaut.), f. Bezdiekau. 

Bezdẽeẽkow (105. Klatt.), ſ. Bezdiekau. 

Bezdektow (161. u. 189. Kön.), ſ. Böſig. 

Bezdekow (56. Pilf.), f. Besvielan. 

Bezdeͤtrow (147., 157. u. 276. Prad.), f. Bez - 
dietau. 

Bezdekow (51. Prach.), b. Wesce, ein Karpfen⸗ 
Teich auf dem Dom. Worljk, wo zum Conſumo 
nach Prag der Fang auf der Moldau großentheils 
geſchafft wirt, ſowie d. Worliker Teiche mit Fiſch⸗ 
brut auch die Güter Zaluzan, Bulowan und Zbe- 
nig verfehen. 

Bezdekow (125. u. 283. Naf.), f. Bejdikau. 

Bezdẽkow (62. Tab.), f. Bezdikau. 

Bezdekowſta (234. Casl.), eine Waldſtreche 
auf dem Dom. Okrauhlitz, wo vie in 2 Forfire- 
viere abgetheilten Beftänve jährlich an 100 Kift. 
Buchen und gegen 2600 Klft. weiches Holz lie- 
fern. Das Confumo in ven benahbarten Städten 
Deutſchbrod u. Humpoletz. — Die Wildbahn ift 
nicht von Bereutung. , 

Bezdetein (167. Tab.), f. Bezpetin. 

Bezdez (171. Bol), Poſig, d. Berg, f. Böſig. 

Bezdeditz (... Ber.), Groß-B., am Chumawa⸗ 
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Bache, Dorf, 50 Häuſ. mit 287 Einw., vom 
Dom. Prasfoles u. Gineg (confe. Dom. Hoto- 
wig), 2 St. o., von Prag 10 St., nächſt Stadt 
Hoftomig; Maierhof, zu Nr. 28, VI. 9, Prag. 
Erzdiöz., St. Maria Himmelf, Pfrkirche (XIV. 
Zahrb.), Schule, Karlftein. Ded. - Patron. — 
Als einft. Rittergut der Namens- u. Stammort 
eines böhm. Adelsgeſchlechtes; im XV. Jahrh. 
Eigenthum v. Zaroslam Ritter v. Cekelitz. — In 
der Rähe 0. Berg Pleſchiwetz, wo w. bie zer⸗ 
Müftete Quarzfelſen - Mauer und (manvernte) 
Aoll-Blöde in geognoſtiſcher Hinfiht zu beachten. 

Berdedig (... Ber.), Klein-B., Maierhofs- 
Einſchicht, ? St. vo. nächſt Gineg, Pfarrdorf 
v. Dom. Hetowig 1} St. sw., zu Ar. 28, VI. 
39, Pfr. in Sines. 

Bezdedowitz (97. Pch.) Bespieromwig, Dorf, 
41 Häuſ. mit 301 Einw., v. Dom. Blattna } 
St. X. nebft Maierhof unv Schäfr., Mahlmühle, 
zu Ar. 25, V. 6, Pfr. im Amtsorte. 

Bezdierowig (97. Prach.), f. Bezperomisp. 

Bezdieſi (178. Bunzl.), Bezdüöka, Bezdeicka, 
f. Kleinbößig. 

Bezdiertig (247. Chrud.), Hammelbof- od. Schä⸗ 
ferei- /Einſchicht bei Doliwka, Ruſtikaldorf. v. 
Dom. Ridenburg u. von Stutfh 4 St. s., zu 
Nr. 21, VI. 24, Pir. in Skutſch. 

Bezdietichin er Bunzl.), f. Bezdetin. 

Bezdietſchin (23. Tab.), f. Bezdekin. 

Beidik (... Saaz.), Wezdiet, Wefel, Bez- 
dekow, auf einer Anhöhe nahe ver Eger, mit 
der Burgruine vom Stammbaufe ver Ritter von 
Bezdekow, fpäter Eigenth. Jaroslam Seterka’s 
v. Schevig, dann v. Ferrinand1. (1550) an Saay 
abgetr., Dorf, 50 Häuf. m. 190 Einw., vom 
Dom. Hollerig u. von Saaz 4 St. o., zu Ar. 
42, X, 3, Pfr. in Saas. 

Berdifan (90. Casl.), Bezdikow, Dorf, 20 
Häuf. m. 150 Einw., v. Dom. Oberfralowig % 
St. no., zu Rr. 11, X, 9, Pfr. in U.Kralowitz. 

Bezdifau (110. Casl.), Bezdexow, Dörfs 
hen, 19 9. mit 147 Einw., v. Dom. Lulaweg 
1 St. no., zu Nr. 11, X. 10, Pr. im Amtsorte, 

Beidikau (88. Ehrud.), Bezdikow , unweit N, 
von der Ehauflee, Dorf, 47 Häuf. mit 248 E., 
v. Dom. Hrabomteinig } St. w,, nebft dem 
Gaſthauſe „Zurin” u. Schmiede abfeits, zu Nr. 
21, 1. 6, Pfr. in Wegwanowitz. 

Bezdifau (266. Chrud.) Bezdökow, am rech- 
ten Ufer ver Chrudimka, Dörfſchen, 18 Häuf. 
nebit 1 afathol, Fam. mit 155 Einw., v. Dom. 
Naffaberg 14 St. w., zu Nr. 21,1. 7, Pfr. in 
Bojanow. 

Bezbifau (102. Klatt.), Bezdökow, Allod.⸗ 
Gut (Landt. Hptb. Litt. B., Tom. U., Fol. 
177.) bei 2143 Anfäfl. 162,000 fi. früh. Schätz⸗ 
werth, conſc. ju Nr. 35, IV. mit 8 Oriſchft., 
Burw. Diöz. — Die polit. und juris. ꝛe. Amts- 
verwaltung im gleichnam. Orte correfponvirt üb. 
\CI7 Klattau mit d. Iandesfürftl. Behörden, geiftl. 
Dfficialaten u. Militär⸗Commandos (f. diefe alle 
bei Bifhofteinig, Dom.) im und für ven 
Klattauer Kreis, 
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Ehronit: Es iſt ungewiß, ob der v. Schaller 
(S.50.) erwähnte Wil h. Bezdieko wſty, dem 
vor der Schlacht am Weißen Berge (1620) das 
Gut Tupadl gehörte, feinen Namen von d. Gute 
Bezdikau führte, deſſen Beſiter er vielleicht ge» 
wefen fein mag. Beide vereinigte Güter waren 
um das Jahr 1693 ein Eigentbum des Grafen 
Franz Moryin, und zu Schaller's Zeit ver 
Brüder Kaſpar Hermann, Philipp Wen» 
zelm. Hermann Peter Grafen von Rünigl, 
Breiperren zu Ehrenburg u. Warth, melde 
fie von ihrem 1784 verftorbenen Vater, vem ge» 
wefenen k. k. Kreishauptmann des Klatt. Kreifes, 
Sebaſtian Joſeph Grafen von KRüniglır. 
geerbt hatten. Der altere Bruder, Kaſpar 
Hermann, brachte durch Kauf am 30. Mai 
1789 vas ganze Gut als alleiniges Eigenthum 
an fid, und verkaufte es am 23. November 1802 
au Zobann Joſeph Walter. Bon viefem 
gelangte «8 durch Kauf am 11. Des. 1802 an 
Wenzel Nowalund Bincenzia Dbil. Er 
flerer erwarb durch Bertrag am 23. Juli 1804 
das But als volles Eigenthum und verkaufte ed 
am 29. Auguſt 1507 an Johann Nittitzky. 
Diefer überlich «8 am 3. Februar 1808 käuflich 
on Wenzel Jenit Ritter v. Gamfenvorf, 
welder es am 26. Dtober 1820 an Ritter 
Vinzenz von Stroblenvporf, Laudſtand 
von Böhmen und Kärnthen, verfaufte. — Der 
gegenwärtige Befiger if Franz Ritter Korb 
von Weidenheim. 

tBezdikau (105. Klatt.), Bezdökow, an einem 
Heinen Mühlbache, Amtsort und Pfarrlofalic« 
Dorf, 67 Häuf. mit 607 Einm., v. gleihnam. 
Dom. und 1? St. w. von Klattau, mit einem 
Schloſſe im altern Bauftyle, mitten in einem an« 
mutbigen Parke, hrſchfl. Maierhof nebft Schafr., 
Auntelrübenzuderfabr., Bräuftätte auf 10 Faß, 
Schankhaus, Ziegelei, vreigang. „Dammmüble‘, 
abfeits Dom.-Ehaluppe, zu Nr. 35, IV. 14, Butw. 
Disz., St. Anna⸗Kirche (ſ. S. 93., Sp. 1.) im 
N. vom Orte auf einer Unhobe, zu welder cine 
Kaftanien- Alice führt, 

Bezdikau (231. Klatt.), am Walde, Dörfſchen, 
11 Häuf. mit 98 Einw., v. Dom. Kronporitfchen 
4 ©t. so., zu Nr. 35, III. 10, Pfr. in Rbell u. 
in Schwihau. 

Bezdifauer (242. Kön.) mit dem Jahodower, 
ein Gebirgözweig vom „Böhm. Kamm’ or, 
dem Glagifhen Mittelgebirge, auf d. Dom. Rei, 
chenau, im s. vom Slatfcherer Geb., mehre zu⸗ 
fammenhangenve, zieml. hohe, fanft zugerumdete 
Rüden bildend, vie fi im so. gegen das Stich» 
nig- und im XWV. gegen das Reihenauer Thal, 
envlih im sw. auf die angränzenden Dominien 
Daudleb und Kofteleg, gegen das Adler⸗Thal 
(f. S. 16, Sp. 2.) abvaden. 

Bezdikau (55. Pilf.), Bezdökow, ald neue An- 
fievlung confe. Dorf, 23 Häuf. mit 181 E., 
v. Dom. Ratnig 7 St. wsw., ju Nr. 28, VII, 
b, Pfr. in Oberſtupno. 

Bezdikauer (49. Pilf.), zwiſchen Biryina u, Bez⸗ 
Yilau liegender Weiher auf vem Dom, Rad⸗ 
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nie, wo ſämmtliche unter Waſſer geſetzte Karpfen 
liefern, dageg. circa 22 Joh Teiche faffirt word. 

Bezdifau (120. Prad.), B.- Baffe, Vorſtadt 
von der Munip.- und Schugftart Strafonig, wie 
an beiden Wolinka⸗Ufern, mit einer Brüde, confe. 
als Dorf, 130 Häuſ. nebft 15 ifracl. Kam. mit 
1135 Einw., v. Dom. Strafonig unmittelbar u. 
zu Ar. 25, 11. 7, Pr. im Amtsorte. 

Bezdikau (157. Prad.), Bezdökow, Dorf, 
50 Häuf. mit 345 Einw., v. Tom. Roymital } 
St. so,, nebft Hein. Mahlm. und abfeit. Wa» 
fenmftr., zu Nr. 25, IV. 5, Pfr. in Alt-Rogmital. 

+Bejditau (147. Prch.) Bezdökow, einft Out 
der Freiherren Janowoly von Janowig, jegt St. 
Laurenz-Biliallirben- Dorf, 35 Häuf. mit 195 
Einw,, v. Dom. Schlüffelburg 1} St. sw., uebfl 
Maierbof mit Schaft. und Mahlm., zu Nr. 25, 
IV. 6, Pfr. in Kadow. 

Bezdikau (276. Prad.), Dörfhen, 9 Häuf. 
mit 62 Einw., v. Dom. Ober / Körnfalz } St. w., 
zu Nr. 25, v1.8, fammt Bol, Pir. in Hartmannig. 

Bezdikau (283. Rak.), Ober-®,, Horni Bez- 
dekow, Dorf, 44 Häuf. mit 273 Einw,, v. 
Dom. Pürglig 5 St. vo., nebſt hrſchftl. Heger⸗ 
haus, zu Ar. 28, 11. 7, Pir. in Unhoſt. 

Bezdikau (233. Rat.), Unter-®., Doini Bez- 
dekow, am rechten Lodenitzbach ⸗Ufer, Dörf- 
ben, 19 Hauf. mit 133 Einw., v. Dom. Pürg- 
lig5 St. xNno,,ju Rr.28, 111.8, Pfr. in Unhoſt. 

Bezdikau (62. Tab.), Bezdökow, aufeiner An» 
böbe, Dorfen, 11 Häuſ. mit 61 Einw., vom 
Dom. Nadigkau } St. n., nebit abf. brfcitl. He⸗ 
gerhaus, zu Nr. 11, V. 13, Pir. im Amtsorte. 

Berditow (254. Casl.), Dorf, 39 Häuſ. mit 
269 E.,v. Dom. Stuveneg 1 St. ww., nebft Ge⸗ 
meinde»- Scüttboven und emph. Schant-, dann 
abfeit. „Brehhänfern”, zu Nr. 21, VIII. 4, Pir. 
in Libitz. . 

Beidikow (235. Casl.), Dörfhen, 17 Hauf. 
mit 98 Einw., v. Dom. Okrauhlitz 4 St. s,, 
nebſt empb. Maierhof, Mahlm. mit Bretfäge u. 
Delftampfe, zu Nr. 21, IXx. 6, Pfr. in Arasnahora. 

Bezdikow (90.Col.), ſ. Bezdikau v. Dom, Ober⸗ 
Kralowitz. 

Bezdikow (110. Casl.), ſ. Bezdikau v. Dom. 
Lukaweß. 

Bezdikow (54. Chrd.), Bezdikow, and. Straße 
nach Choltitz, Dorf, 31 Häuf. nebſt 1 proteſt. 
Fam. mit 287 Einw., v. Dom. Pardubitz 27 St. 
880,, zu Nr. 21, 11.5, Pfr. in Kaan ob Gruben. 

Bezdikow (88., 266. Chrud.) ſ. Bezdikau. 

Bezdikow (114. Kaut.), Dörfchen, 19 Häuf. 
mit 174 Einw,, v. Dom. Kammerburg 1 St. w., 
zu Nr, 11, ı1. 13, Pr. in Wranow. 

Besditow (102. Klatt.), ſ. Bezdikau. 

Bezdikow (105. Klatt.), f. Beyvifan. 

Bezdikow (33. Klatt.) f. Bezdikowitz. 

Bezdikow (259. Kön.), obrigkeitl. Maierhofs- 
Einſchicht nächſt Jamy, Dorf, v. Dom, Rei- 
chenau } St. s., zu Ar. 18, V. 46, Pi. in R. 

Bezdikow (189. Rön.), ſ. Böſig v. Dom, Polig. 

Berditow (161. Kön.), ſ. Böfig vom Dom, 
Adersbach. 


Bezdikow. 


Bezdikow * Pilf.), f. Bezdikau. 

Berdifom (120. Prach.), f. Bezdikau. 

Bezdikow (125. Rak.), am Nfer ver Elbe, Vor- 
ſtadt ver Schue- u. Municipalftant Raudnitz, 
confe. ale Dorf, 150 H. mit 1680 Einw., v. 
gleihnam. Dom. Rautnig } St. o., nebft dem 
hrſchfti. Schloß u. zugehör. Gebäuden, dann P. P. 
Kapuzinerkloſter, zu Mr. 28, 1. 13, Pfr. vie Prob⸗ 
Rei im Amtsorte, 

Briditowig (33. Klatt.), Bezdikau, Bez- 
dökow, rechts am Mislimer Bade, Dorf, 40 
Häuf. mit 259 Einw., v. Dom. Grünberg 1 St. 
so, nebft dem abfeit. „Zhurec”, zu Ar. 35, III. 
11, Pfr. in Repomuf. 

Bezdrew (2. Butw.), Bezstfew, einer der an⸗ 
fehnlichften, von d. 60 im X. m. w. noch unt. Waf- 
fer gehaltenen Teichen, wie durch vie Wahl- 
fätte im großen teutfhen (30jähr.) Kriege mi- 
litãthiſtoriſch denkwürdig, bin. dv. Dom. Budweis. 

Bezdrujice (282. Pilf.), f. Weſeritz. 

Bezednice (281. Budw.), f. Befenig. 

Bezednide (370. Kön.), einer von den mehrern 
Meinen, mit Schleien, Bärfhlingen, Aalen und 
Halruppen, Weitfifhen, Forellen u. Krebſen be- 
fetten Mühl-Bächen auf vem Dom. Opoino 
um Skalka. 

Bezejowis (... Ber.), Bezdöjowice, Beze- 
jowice, Bezdiegowitz, Bezegomig, Be— 
zowit, v. Prag 10} St., am Tmworfhomiger 
Bade, Dörfhben, 7 Häuf. mit 42 Einw., vom 
Dom. Tioftau 14 St. oso., Maierbof, ergieb. 
Kallſteinbruch, zuMr. 28, IV. 19, Pfr. in Biftkig. 

Bejerowig (34. Tab.), f. Decherowitz. 

Beretig (359. Bunzl.) f. Befetig. 

Beietin (190. Prad.), f. Beſchetin. 

Bezlegow (268. Casl.), dreigäng. Mablmühlen- 
Einſchicht nebſt Bretſäge an der Daubrawa, 
und 4 St. xo. vom Dörfchen Zaftrani, f. d. 

Besmir (... Ber.), Besmif, Besmöf, Be6- 
mirſch, Dörfchen, 19 Häuf. mit 113 Einw., 
v. Dom. Wottig 2 St. w., 15 St. von Prag, 
obrigftl. Schafftall, zu Nr. 28, IV. 21, Pir. 
in Amfchelberg. 

Beznik (244. Birj.), Bisnik, f. Besnit. 

Besno (79. Bunzl.), Bien, Allod.Herrſchaft 
(Santt. Hptb. Litt. B. Tom. II. Fol. 213.) b. 
4054 Anfall. 326,000 fl. früh. Schätw,, confe. 
4 Marktfl., 7 Dörfer, zu Nr. 36, VIE, Leitm. 
Diss. — Das Geſammtdominium B. mit Ne- 
mejlowig und Horfa findet fib am rechten Iſer⸗ 
Ufer vor, — Die polit. u. judiz. sc. Dirertorial» 
Amtöverwaltung im gleichnam. Amtsorte corre- 
ſpondirt über v. 197 (737 Jungbunglau u. Be- 
natel mit ven lanvesfürftlihen Behörden, geiſtl. 
DOfficialaten u. Militär » Commanvo's (f, viefe 
alle bei Aiha, Dom. S. 22, Sp. 1.) im und 
fur ten Bunzlauer Kreis, 

Chronitk: Bon ven einzelnen Gütern, welde 
1egenwärtig dieſes Gefammt-Dominium bilden, 
fennen wir die frübern Befiger nur unvollftäntig. 
Besno war vom XIV, bis zur zweiten Hälfte d. 
XVII, Jahrh. ein Eigenthum der davon ven Ra⸗ 
men führenden Ritt. Bzenfly, aus welder Fa- 
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milie noch 1686 die Brüder Bzenſky v. Pro- 
tube, unter der Bormunpfhaft ver Marimi- 
liana Rofalia Wankura, geb. Bzenfty 
von Proru be, als Befiger v. Beyno erſcheinen. 
Groß. u. Klein⸗Horka, Eetno u. das Dorf Ro— 
fytomwig wurden 1623 dv. Ritt. Niklas Gers— 
dorf (od. Gerftorf) confiseirt und dem Ritter 
Georg Benedikt Benyk v. Petersporf 
um 20,500 Schod meifn. fäuflich überlaffen. (S. 
Rieggers Materialien ıc. IX. Heft, S. 22.) Von 
diefem gelangte das Gut Groß-Horfa an den 
Ritter Johann Benjamin Benytk von Pe— 
tersdorf (+ 1659). Bom 3. 1689 an felg- 
ten nachſtehende Befiger von Groß-Horfa auf 
einander: Anna Barbara Gräfinvon Wal- 
merod, geb. Laubffy von Laub; 1692 Frei- 
herr Branz von Klebeläberg; 1717 ver, £. 
Geheime Rath Franz Joſeph Graf Shlid 
von Paffaun und Weißkirchen; hierauf 
Katharina Sylvia Gräfin Shlid, geb. 
Gräfin Rinsky, von welcher das Gut an den 
Grafen Johann Joachim Pachta, Befiker 
von Bezno, verkauft wurde. Dieſes Letztere war 
im 3. 1699 an ven £. k. Sreishauptmann des 
Bunzlauer Kreifee, Johann Rudolph Zar 
ruba Freiherrn von Huftican, von viefem im 
3. 1714 an ven Grafen Ernft Zaroflam v. 
Schütz u Leypolvsheim, Herrn auf Bena- 
tef ac. 2c., und hierauf 1725 an ven erwähnten 
Grafen Johann Joachim Pahta Freiherrn 
v. Raybofen, Herrn ver Herrſchaften Gabel, 
Walten, Nemeflowig, Radaun u. Liboch gelangt. 
Auf ihn folgte im J. 1743 ver k. k. Geheime 
Rath und Lanpreh6-Präfivent Franz Joſeph 
Reichsgraf von Pachta und Freiherr v. Ray- 
hofen, Herr ver Herrſchaften Gabel, Walten, 
Laden, Remeſlowitz, Groß-Horka, Wogetin und 
Hoftina, nad deſſen Tode 1799 dieſe Dominien 
durch Zeftaments-Erbfolge an den gegenwärtigen 
Befiger, Franz Grafen von Pachta, Frei- 
bern von Rayhofen, übergingen. Radaun 
und Liboch (im Leitmeriger Kreife), die unter d. 
Grafen Johann Joachim Pachta mit Bezno 
vereinigt waren, gelangten nad veffen Tore an 
feinen zweiten Sohn Erneſtz Großhorka und 
Wogetin wurben im 3. 1745 durch den Grafen 
Franz Joſeph v. Grafen Leopold Kinstky 
gttauft. Remeſlowitz hatte Graf Joh. Joa— 
him ſchon früher von ver Familie der Grafen 
Berka käuflich erworben. 

tBezno (Bi. Bunzl.), Grof-B., Welike Bez- 
no, Bsen, auf einer Anhöhe, mit vem vom Gra- 
fen Franz Joſeph von Pachta erb., im 3. 1817 
zum Theil abgebr. Schloffe, Amtsort und Pfarr- 
Dorf, 119 Häuf. nebft 4 alathol. und 1 ifrael. 
Bam. mit 711 Einw., v. gleihnam. Dom., 2 St. 
sw. dv. Jungbunzlau, nebſt „Hagek“ u. „Rleins 
Bezno“, 2 Maierhöfe m. Schäfr, zu Nr. 36, VIL, 
5, Leitm. Diöz,, Jungbunzl. Bik., St. Peter u. 
Paul⸗Kirche (aus vem XIV. Jahrh., renov. im 
XVIII. dv. obben, Grafen), Schule zꝛc., mit circa 
2200 Epf. in 8 Ortſchft. nächſte Jungbunzl. 

Bezuy (108. Klatt.), ein zugerundeter Berg- 
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fegel auf vem Dom. Kauth mit Chodenſchloß, 

zu den im X. vom Fuchs- und Silberberge ver» 

laufenven Höhen -Neiben und Gruppen zählend, 

wovon ein Theil zu d. Chudenitzer Mittelgebirge 
gehört u. deſſen s. Ente bildet. 

Bezowig (... Ber.), f. Bezegowitz. 

Bezrak (193. Tab.), Bezrufer- Mahlm.- Ein. 
ſchicht, Bezrucky Mleyn, über } St. x. bei 
Er» od. Zetoras, Pfarr» Dorf v. Dom. Patzau 
4 ©t.sw., zu®tr. 11, VI. 213, Pfr. in 3. 

Besfttew (2. Budw.), f. Bezdrew. 

Bern (206. Klatt.), ein Kiefelfhiefer-Bels bei 
Weiitowig auf dem Dom, Chudenitz, wo d. Fels⸗ 
maſſen dieſes Geſteines in großer Menge erſchei⸗ 
f&einen, fob. Drelamwig, Rakon u. auf ven Rüden, 
Gipfeln u. an ven Gehängen d. Gebirgéozuges. 

Biadı (255. Klatt.) Wiadlo, nebſt Schäfr. obrig- 
keit. Maierbofs » Einfhiht 4 St. ww. bei 
Merklin, Stäptchen, confe. Marktfl, v. gleibnam. 
Dom., ju Ar. 35, 111, 107, Pfr. im Amtsorte M. 

Biberbab (133, Klatt.), ein Reben⸗Bach des 
Borellenbahes auf vem Dom. Grafenried, imN. 
der bricftl. Waldungen entfpringend, flieht fo» 
gleih nah Baiern, und berührt unterhalb d. bai- 
rifhen Dorfes Grafſteinloh wie das biefige Bar. 
Boithenberg’fbe Gebiet; maht Tann anf eine 
Entfernung von } Gt. vie Gränze mit Baiern, 
wendet fib im w. beim Grängfteine Nr. III. in 
das genannte Königreich, um fi bei Hirſchhof 
mit d. zum Donauftromgebiete zählend. Schwarz 
bad) zu vereinigen, 

Biberbach (314., 325 n. 332. Leit.) ov. tie Bir 
ber, entipringt bei Biberstorf (f. d. bier nädft- 
folg.) und tritt von w, her bei Klein-Jober auf 
das Dom. Drum, dann gegen 0, fortflichent, 
nur auf kurze Streden die Hrſchft. Konoged be» 
rübrend, u. in ven Grofberrnfen ⸗Teich auf dem 
Dom, Reuſchloß einmünvenv, 

Biberfchlag (137. Burm.), f. Piberfhlag. 

Bibersdorf (390. Leit.), in hoher Lage zwiſchen 
Bafaltbergen, am Urfprunge d. Biberbaches, ganz 
abgefonvert v. Amtögebiete liegendes Dorf, 120 
Hauf, mit 667 Einw., v. Dom. Liboch 7 St. 
NNWw.,nebft Mhlm., zu Rr.42,1.4, Pir.in Reihen. 

Biberftein (285. Bunzl.), Hammerftein, auf 
einer Felſenhöhe an ver Reife, Burg » Ruine 
(erb. im XIV. Jahrh. von Friedrich Biberftein, 
zerftört im XVI. Jahrh. v. Nillas II., Burgaraf 
zu Dobna, auf Grafenftein) nächſt Machendorf, 
Schul-Dorf, v. Dom. Grafenftein 2} St. so,, 
an beiven Stromufern mit einer Brüde, 

Biberftein (171. Kön.), ein Berg zur Region d. 
Schönauer Gebirges an der so. Gränze d. Dom. 
Braunau, wo auch über diefen Rüden n. vie anf 
ibm bervorragenven Kegel die Landesgränze ge» 
zogen. Ziemlich fteil ift vie Abvahung gegen das 
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Braunauer Thal, bie zu deffen Mitte faſt d. Gr» 
birgofuß lauft u. Heinere Auppen n. Hügelrüden 
fih am Abhange erheben. 

Bibliotheken (421. Hrb. f. Böhm.), Kunft-, 
Münz- und Naturalien- Sammlungen in 
Böhmen. 

Ultertbümer- over Archäologiſche 
Sammlungen: Des böhmifchen Mufeume, IV, 
57. Des Hrn. Joſ. Pachel, ka k. Baudirektions⸗ 
Beamten in Prag, IM. 518. Des Biliner Mu- 
feums im Leitm. Kr. 

Anatomifhes Kabinet in Prag, der 
f. f. Univerfität, 1, 541. 

Deffentlibe, mit Lefegimmern ver- 
febene, Bibliotheken: Der k. k. Univer- 
fität (Manuſtripte [3300] und gevrudte Werke 
[102,000 Banve) aus allen Zweigen ver Lite» 
ratur), I. 190. Des böhmiſch »vaterlänvifhen 
Mufeums (Manuffripte [1000], dann vater- 
läntifhe (2500) und naturbiftorifhe [13,000] 
Werke), IV. 57. Des böhm. Gewerbövereind 
(über 9000 Bänte), I. 538 *). 

Noch andere Bibliothelen in ver f. 
Hauptftatt Prag: Der Barmberzigen Brüder, 1. 
847. Der Benediltiner im Stifte Emaus, II. 
320. Der Dominikaner, 1. 234. Des Hochw. 
Prag. Domkapitels, IV. 38. In der Refivenz des 
Bürften Erzbifhof, IV. 56. Der Franzistaner. 
Des Karl Egon Fürften zu Bürftenberg, III. 158. 
Der königl. böhm. Geſellſchaft ver Wiſſenſchaften 
(mathematiſch ⸗ phyſikal. und hiſtor. Inhaltes) 
1. 541. Der Gottlieb Haafe Söhne Leibbibliothek, 
Altſtadter Ring, Nr. €. 936 im fogen. Gränhauſe. 
Der Kapuziner (theolog. und andere Werte) IV. 
98. Des Fürften Kindty, I. 606. Des Grafen 
Franz Klebelsberg, II. 144. Des Kreuzberren- 
ftiftes, 1. 191. Erben ves Fürften Auguft Lob⸗ 
fowig, 111. 347. Der Maltbefer, 111. 287. 
Des Minoriten » Klofters zu St. Jakob, I. 635. 
Des Grafen Erwein Roftig, II. 468. Der Pia- 
tiften, 11. 892. Des f. Pramenftratenferftiftes 
Strabef, IV. 135. Der böhm. ftänv. techniſchen 
Lehranftalt, 1. 240. Der Auguftiner bei St. 
Thomas, 111. 27. 

Bibliotheken auf d. Lande: Ber. Är.: 
in Beraun tie Dedanteibibl. (5000 Bänte.) 
Bidz. Kr: in Gitſchin pie Oymnafial-Bibt. ; in 
Kopidlno d. Franz Graf v. Schlic. Budw. Kr.: 
in Budweis von Wailand Job, Prof. Grafen 
v. Schafgotſch, Biſchof zu Budweis, für die Pro- 
feſſoren legirte Bibl.; im Ciſterzienſerſtifte zu Ho- 
benfurtb Werte aus allen Zweigen d, Literatur. 
(20,000 Bänte.); in Krumau des Joh. Ar. 
Bürft Schwarzenberg; des Fürſtl. Schwarzen- 
bergifchen öton. Lehrinſtituts. Bunzl. Kr.: in 
Sungbunzlau des Piariftenkolleg. (2300 Bre.); 


) Wir theilen allen Patrioten und Inpuftrielfen die freudige Nachricht mit, daß durch die fleigenve 
Theilnabme des Publitums an dem Wirken diefes Ieptgenannten gemeinnügigen Inſtitutes das 
Locale bei dieſem Berein erweitert worden ift, und daß nun aud Jedermann vafelbft Bücher in vie 
Behauſung gegen Geldſicherheit vorgeliehen erhält. Eben fo ftebt für feine Mitgliever die erfreus 
lihe Ausfiht, vap ihnen Vormittags die Bibliothek fammt Zeitichriftengimmer zur Benugung 
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Gymnaſialb. (1000 Bre.); in d. Pfarre zu Li⸗ 
bun auf ver Herrihaft Großſtal (2000 B.); in 
Niemes des Franz Graf Hartig (21,000 Bor. in 
teutf., franyöf. u. engl. Sprade.); Pfarrbibl. 
zu Reichenberg (1200 Bre.); im Klofter zu 
Weißwaſſer (1500 Bre.). East. Kr.: Auf ver 
Herrfhaft Neubof im Schloffe Katſchina: Hein» 
rih Graf Chotek (24,000 B.); im Geclauer 
Prämonftratenferftifte (10,800 Bre.) ; zu Se- 
huſchitz: Joſeph Graf Thun (10,000 Bre.); zu 
Switla : Joh. Altgraf Salm (2000 8.). Ehrur. 
Kr.: Zu Leitomifhl: Piariftenkollegium (4700 
Bre.); Dedantei (1300 Bre.); in Landstron: 
Hr. Anton Bayer, Defizientenpriefter (4000 
Bre.); Hr. Eduard Errieben, Fabrikant (3000 
Bre.); das Ehrafter (1300), Ehrurimer (2000), 
Hohenmauther (1300), Yanpsfroner (2900), 
Leitomifhler (1500) und Politſchla'er Bifariat 
(2600 Bre.). Elb. Kr.: Egerer Gymnaſium; 
Duppauer Piariftenfollegium; Dominikaner in 
Eger; in Königswart des Klemens Fürft. Met- 
ternich; auf der Herrſchaft Königswart zu Schön- 
- fit die Bezirkövifariats-Bibl; Schladenmwerther 
Gomnafium. Kant. Kr.: Mnihowiger Bila- 
riats » Bibl. Klatt. Ar: Rlattauer Gymna- 
ſium. (1200 Bre.); in Klenau: Franz Wenzel 
Beit (7000 Bre.). Kön. Kr.: In Braunau vie 
Beneviktiner - Abteibibliothet (3000 Bre.) und 
Eonventsbibliothef (theol. und hiſtor. Inhaltes 
5800 Bre.); Gymnafialbibl; zu Röniggräg Bi⸗ 
ſchöfl. Bibl. 4000, Seminariumsbibl. 5600 8. 
2 Gumnaflalbibliothefen zum Gebrauche ver Pro⸗ 
fefforen u. Oymnafialfhüler (1700 Be. ); in 
Reihenau des Fr. Graf. Kolowrat⸗Liebſteinſty; 
Piariftenkollegium. (2700 Bre.) ; im Serviten- 
Mlofter auf dem Muttergottesberge zu Grulich 
(4000 Bre.) ; Pfrbibt. zu Gratfig (1800) und 
Grulich (1100 8.). Leitm. Kr.: In Dur An- 
ton Graf Waldſtein; zu Leitmerig im Domini- 
fanerklofter; Leitmeriger Gymnaſium. Pfarrbib- 
liothek zu Lewin, Liebefhiger Herrfhaft; im 
Schloſſe zu Liboh, der Herrfhaftsbefiger des 
felben, Hr. Anton Beith; in Tetſchen des Br. 
Graf. Thun. Pilfn. Kr: Pilfner Oymnafium ; 
Kreishauptſchule; Pranzisfaner » Convent; zu 
Plan: Pfarrbibliothek; zu Plaß: Bilariatsbib- 
lioth. für das Rakoniger Bilariat (1900 Bre.); 
im Prämonftratenferftifte Tepi; zu Tachau im 
Sranzisfanerfonvente (theol., hifter., pbilof. u. 
philol. Inh. 1900 Bre.). Prad. Kr.: Zu 
Piſel: Gymnaſialbibliothek (Titerär., geſchichtl., 
naturhift., pädagog. u. philoſoph. Inb., 2000 
Dre.) ; Stadtbiblioth. (1959 Bre.), Gründer u. 
derzeit Bibliotd.: Hr. Dr. Zeithbammer, k. E. Prof. 
Protiminer Pfrb. (1000 Bre.) ; zu Schlüffelburg 
im Anguftinerflofter (tbeol., pbilofopb., geſchichtl. 
Inh. 3000 Bäure.); Wällifhbirkner Pfarrbibl. 
Rat. Kr.: Im Benediltin. Klofter zu Biewnom; 
zu Raudnitz des Ferrinand Fürft. von Lobkowitz. 
(45,000 ®te., 500 Handſchriften.); zu Schlan 
Piariften (2000 Bre.) u. Branzisfaner (1200 
Bre.); zu Smeina des Heinrih Graf. Elam- 
Martinig. Zloniger Pfartſchulbiblliothel (1500 
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Bre.). Saaz. Kr.: Im Brür: Piariſtenkol⸗ 
legium (1200 B.); Saazer Gymnaſium (900 
Dre.) z Kommotauer Gymnaſium (1500 Bre.); 
Pfarrei in der Stadt Klöſterle (1600 — 
Tab. Kr.: Im Schloſſe Neubiſtritz: Fr. Ma- 
ria v. Rieſe (5000 Bre.); NReuhaus: Probſt 
(3600 8.) ; Reubaufer Gymnaſium (1100 B.). 

Deffentlide Galerie ver Privatgefell- 
fhaft patriot. Kunftfreunde in Prag, IV, 57. 

Ferners Gemälde » Sammlungen in 
Prag: In den Zimmern ver königl. Burg, IV. 1; 
des Fürften Johann Loblowig-Wrtby, II, 1002, 
des Grafen Erwein Noftig, IIL. 468; des Hrn. 
Joſ. Ignaz Schubert, III. 92, des Prämonftra- 
tenferftiftes, IV, 135, des Joſ. Mathias Grafen 
Thun, 1, 180. 

Gemälde-Sammlungen auf». Lande: 
Budw. Kr.: Im Eiftergienferftiftesu Hobenfurth z 
zu Aruman des Fürft. Schwarzenberg, Kauf. Kr.: 
Zu Gima befigt Hr. Funke, Bräner, Gemäle v. 
nieverländ., italien., franz. u. ſpan. Meiftern. 
Kön. Kr.: Im obrigktl. Schloffe zu Reichenau. 
Leit. 8r.: Zu Durd. Ant. Graf. Walpftein; zu 
Bilin d. Ferdin. Fürft. Loblowig; im Eifterzienfer- 
ſtifte Oſſeg. Ral. Kr.: Im Schloffe zu Ranpnig 
des Ferd. Fürſt. Lobfowis. 

Runftgegenfänve allerlei Arten in 
Böhmen. Elb. Kr.: Zu Königswart d. Elemens 
Fürſt. Metternich. Leitm. Ar: Zu Dur des 
Graf. Waldſtein. 

Kupferſtich Sammlungen in Prag. 
Des Herrn Gallerieinfpettors Jof. Burve (nad 
Erfinvern und Malerfhulen geordnet), IV, 57.5 
des Herrn €. Hennig, Steindruckerei / Inhabers 
(alphabetiſch nah Gegenftanden georpnet) I. 
309; des Grafen Franz Klebelsberg, II. 144. 
Des Hrn. Magiftratsratbes Joſ. Schütz, I. 404, 

SammlungenvonfKupferftiiden und 
Zeichnungen auf dem Lande. Ber. Kr.: In 
Hotowitz des Hrn. Eifenverwefers Joſ. Labor, 
Budw. Kr.: Im Eifterzienferftiftegu Hobenfurth, 
Leit. Kr.: In Dur des Graf. Waldſtein. Rat. 
Kr.: In Smeinad. Hein. Graf. Clam⸗Martinitz. 

Rabinetövonmatbematifhenu.ted- 
niſchen Maſchinen u. Movellen. In Prag: 
Der 1. . Muſterhauptſchule, III. 385; ver k. k. 
patriotifh-öfen. Gefellfhaft, 1. 541; der böhm. 
ftänd. techniſchen Lehranftalt, I. 240; phyſika⸗ 
liſches Kabinet ver k. f. Univerfität, I. 190. 

Auf dv. Lane. Bunzl. Kr: Zu Reiden- 
berg d. Realfhule. Chrud. Kr.: Zu Leitomiſchl 
befigt vie philoſoph. Lehranſtalt ein phyſilal. Ka⸗ 
binet von 670 Apparaten für die Mechanik, Op- 
til und Eleftricität. 

Mufitalien-Arhivein Prag: Des Ber. 
d. Aunftfreunde für Kirchenmuſik, I. 311; des 
Eonfervatoriums, I. 243. 

Mufitalien » Arhive auf dem Lande; 
Budw. Kr.: In Krumau des 3.4. Fſt. Schwar- 
zenberg. Saaz. Kr.: Im Eifenberg des Fürſt. 
Ferd. Loblomwig, 

Münzen-Sammlungen in Prag: Des 
Hrn. Franz Blecha (Kupferm.), Im. 40; des 
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jubil. k. k. Hrn. Gubernialrathes Joſ. v. Herart, 
rt. 55; des fländ. Kaffaoffisiers Hrn. Wilhelm 
Kilian (bios böhm. Münzen), 111. 163; des 
Grafen Franz Klebelsberg (Thaler und große 
Meraillen), 11. 144; des böhm. Muſeums (eine 
böhm. u. eine allgem. Münyfammlung ), IV. 57.; 
des Ritters Job. v. Neuberg, k. k. Landrathes 
(bohm. M.), II. 891; des Prämonjtratenfer- 
fliftes Strabof (Thaler), IV. 135; ver ff. 
Univerfität (Münzen aller Länder v. Alterthume 
bis zur Gegenwart), 1. 190. 
Müngen-Sammlungen auf dem Lande. 
Budw. r.: Im Eifterzienferitifte zu Hobenfurtb. 
Allgem. Samml. antiker, mittelalterl. u. neuer 
M.) Bunzl. Kr.: In Bunzlau Ritter Bernard 
von Merti, k. k. Kreistommiffär (Thaler.). 
Chrud. Kr.: P. Duirin Menfhit (antike 
M.) Eld.Kr.: Zu Königswart Klemens Fürft 
Metternich. Kön. Kr.: Die Beneviktinerabtei in 
Braunau; der Schwarztbaler Lokaliſt, Hr. P. 
Eman. Rotter. Leitm, Sir.: Im Schloffe Dur: 
Anton Graf Waldſtein; in Steinfhönau: Hr. 
Franz Bogel, Handelsmann. Pilf. Ar.; Im 
Pramonſtratenſerſtifte Tepl. Rat. Kr.: In Pa- 
tel ver dortige Wirthſchaftsinſpekter Hr. P. Eme- 
rich Joh. Petriik, Chorh. d. Prämonftratenferorv, 
Naturalien- Sammlungen in Prag: 
Hr. Aug. Corva, Euftos des vaterlänvifhen Mus 
fenms (eryptogamifhe Gewächſe.) ) Hr. Gegen⸗ 
bauer, £. k. Major, II. 515, (Bilanzen); Hr. 
Karl Hugelmann, D.f. R., I, 254; Hr. Bincenz 
Koſteletzky, 1. f. Prof. in Smibow (Pflanzen) ; 
Hr. Eduard Kragmann, D.d.M., 1.647. (Pilan- 
gen) ; des böhm. Mufeums (Zoologiſche, Kon- 
&ilien, oriktognoſtiſch / u. vaterl. geognoftifb-mi« 
neralogifhe, botanifhe [insbefonvdere farpolo- 
oifhe) Sammlungen, nebft Peträfalten aus dem 
Thier⸗ u. Pflanzen /Reiche); dest. k. Hrn. Gu⸗ 
bernialrathes Karl A, Neumann (Mineralien), I, 
3412; Mlanzen-Zaufhanftalt, I. 565 5 Hr. Joh. 
Prefl, 2. 8. Prof., I. 470. (Pflanzen u. Infekt.) ; 
Hr. Franz Ramiſch, D. d. M., III. 160. (Pflan- 
zen); Franz Altgraf von Salm · Reifferſcheid Er» 
ben, II. 353 das k. Prämonſtratenſerſtift Stra- 
Hof, IV. 135; Hr. Ign. Tauſch, II. 500. (Pilan- 
zen). Franz Graf Thum (Phrenolog. Samm- 
lang v. Büften.); vie f. k. Univerfität, 1, 190. 
Naturalien »- Sammlungen anf dem 
Lande. Ber. 8r.: Im Zbirewer Schloffe beim 
t. f. Bergamte befindet fih eine geogn. Samm- 
lung von ven auf der Herrfhaft vorfommenven 
Ablagerungen. Bid. Kr.: In Hohenelbe befigt 
Hr. Kablik, Apotheler, u. Frau Joſephine Kab⸗ 
lit ein zoolog. (insbeſondere ornithol.) Kabinet, 
Konchilienſ., Mineralienſ. und Flora Böhmens. 
Budw. Kr.: Im Jagdſchloſſe b. Frauenberg be⸗ 
ſitzt J. A. Fſt.zu Schwarzenberg ausgeſtopfte vier⸗ 
füßige Thiere nnd Vögel.; in Hohenfurth Herr 
Nenning, Wundarzt (Pflanzen u. Juſekten.); 
in Kaplitz Hr. Kirchner, Wundarzt (Pflanzen.); 
in Krumau d. Fürſtl. Schwarzenberg'ſche ötonem. 
Lehranſtalt (Mineralien). Bunzl. Kr.: In 
Krapau Hr. Peters, Debant (Pflanzen); in 
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Neuſtadtl Hr. Menzel, Pfarrer (Pflam.); in 
Niemes Franz Graf Hartig (Mineralien); Hr. 
Lorinfer, D. d. M. (Pflanzen); In Reihenberg: 
Hr. Langer, Wundarzt (Pflanz.). Chrud. Kre: 
Zu Ehrauftowig Hr. Illing, Kunftgärtn. (Plan, 
zen); zu Landskron befigt Hr. Eduard Errieben, 
Apotheler u. Fabrikant, eine Prlanyen- u. Mine» 
ralien» Sammlung ; Leitomiſchler Piariftenkolle- 
gium (Mineralien.); in Partubig: Hr. Cench, 
Kaplan (PM ilanzen); ver obrigftl. Wundarzt Hr. 
Hromätlo (ornitdol. Sammlung). Casl. Kr. : 
In Neuhof: Nachlaß des Job. Grafen Chotek 
(Pflanzen.); in Pollersfichen befigt Hr. Joſ. 
Futſchilowſth Ritter von Grünhof eine Minera- 
lien- u. Condilien-Sammlung. Elb. Kr.: In 
Ab Hr. Palliardy (Infelten ); gu Eger Br. 
Joſ. Sch. Grüner, Magiftratsrath (Mineral.) ; 
der verft. Freih. v. Feldegg, f. f. Obrift d. 6ten 
Felviägerbataill., bef. eine zoolog., in&befonvere 
ornithologifhe (6000 Bögel) Sammlung nebfi 
Eondilienz;z in Eibogen Hr. Ortmann, Apo- 
thefer (Pflanzen.) ; in Balfenau Hr. Ignaz 
Lößl, Juſtiziär (Mineralien ); in der Stadt 
Karlsbad eine Mincralienfammlung des Elbogner 
Kreifes u. eine botan. Sammlung des Hrn. Apo- 
thekers Ortmann ; in Königswart d. Klemens Fſt. 
Metternihb (Thiere, Planen, Mineralien‘), 
Kauf. Kr.: Zu Klecan dv. Butöbefiker Hr. Jos 
dann Woborjil eine zoologiſche, insbefondere or⸗ 
nithol. Sammlung. Kon. Kr.: Das Braunauer 
Gymnafium hat Mineralien; in Jaromei Hr. 
Karl Halla, Apotheker (ausgeftopfte Thiere und 
Mineralien); Reihenau. Piariftentolleg. (Mi- 
neralien). Leit. Kr.: In Bilin ein naturhifte- 
riſches Mufeum (30,000 Exemplare), und mar 
orittognoſtiſch, geographiſch u. geognoftifh geord⸗ 
net, nebſt geſchliffenen Halbedelſteinen, Conchilien 
und Petrafalten, Befiger Ferd. Fürſt Loblowig; 
in Dur des Ant. Graf, Waldſtein; in Konoged des 
Gutsbefigers Hrn. Piller (Thierſkelette, Conchi⸗ 
lien.) ; in Rirvorf Fiſcher's Nachlaſſeuſch. (Pfz.); 
in Shludenau Hr. P.Karl, Katechet (Piz); PiLf. 
Kr.: In Mariendav Hr. Aragmann, D. dv. M. 
(Planen); in Pilfen hat der Pilfner Bürger 
und Bergwerksinfpeftor, Hr. Joſeph Miklſch, eine 
(oriktognoftifhe, geognoftifhe und Peträfaften-) 
Mineralien Sammlung von 5400 Stüden, letz⸗ 
tere in befonverer Berüdfihtigung der Stein- 
foblen- und Eifen - Formation des Pilfner Ar.; 
im Stifte Tepl. Rak. Kr.: In Oberbeilowig 
Hr. Br. Graf Desfours (Mineral, 5000 ©t.); 
zu Pürglitz Fürſt Fürſtenberg. Tab, Kr.: Im 
Schloſſe zn Neubiftrig Schmetterlinge, Eondi- 
lien, Sämereien, Mineralien; in Zabor Hr. 
Joſ. Hofer, D. d. M. u. 1, 8. Kreisargt (Pflanz.). 

DWaffen- und Rüftlammern in Prag: 
Des Herrn Joſ. Pachel, III. 518.5 8. k. Zeug- 
baus, III. 450. 

Rüflammern auf dem Lane, Ber. Ar.: 
Zu Konopiſſt des Joh. Fürft Lobkowitz » Wrtby. 
Bidz. Kr.: Zu Kopirino des Franz Graf. 
Schlick Budw. Ar: Zu Aruman des Fürft. 
Schwarzenberg. Bunzl, Kr.; Zu Friedland des 
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Er. Graf. Clam + Ghllas; zu Großrohoſetz des 
Franz Graf. Desfours. Eid. Kr.: Zu Falkenau 
des Erwein Graf. Noftig. Leit. Ar.: Zu Bi- 
lin des Fürft. Yobfowig; zu Dur des Anton Graf. 
Waldſtein; zu Zeplig des Fürſt. Elary; zu Tet- 
fhen des Franz Graf. Thun; zu Züißkenſchloß des 
Graf. Kaunitz. Pilf. Kr.: Pilfner Stavtgem. 

Sphragidothek ( Siegelfammlung ) in 
Prag: Des böhmiſchen Mufeums, IV, 57, 
(32,000 St.). 

Statuenfammlungen und Gypsab— 
güße in Prag: Der Akademie, Privatgefellibaft 
patriot, Runftfreunte, 1. 190; des Grafen Er- 
wein Noftig, III. 468; des Hrn. Magiftrats- 
rathes Joſcph Schüg, J. 404. 

Gemmen und Cameen over geſchnit— 
tene Edelſteine. In Prag: Fürſtin Kinsky, 
1.606. Leit. &r.: In Dur Ant. Gf. Waldſtein. 

Wapenfammlungenin Prag: Des Hrn. 
Johann Ritters Helbling v. Hirzenfeld, k. k. Prof., 
1. 91; des böhm. Mufeums, IV, 57; des Hrn. 
Joh. Nitt. v. Neuberg, k. k. Landrathes, IL, 891. 

Bihatow (96. Alatt.), f. Wihorſchau. 

Bichla (... Elb.), Schäft.Einſchicht, 4 St. 
so, bei Waltſch, Städtch., confe, Marttfl. v. 
gleihn. Dom. Waltſch, zu Nr.35, X, 171, Pft.inW. 

Bichlin (253. Butw.), f. Pichlern. 

Bitfomwice (350. Leit.), f. Pitſchkowitz. 

Bidet (93. Budw.), f. Beranet. 

Belice (...Ber.), Maierhofs,Einfhiht, } St. 
s. nacht Wermerig, Amtsort u. Pfarr» Dorf v. 
gleihnam. Dom., zu Nr.28, V. 196, Pfr. in W. 

Bicice (122. Bunzl.), f. Biſchitz. 

Bitow (257. Klatt.), Predin, f. Prjetin. 

Bidlaf (39. u. 60. Casl.), Wid- or. Wydlak, 
Dominikal-Anſiedlung nebſt Mahlm.Ein- 
ſchicht, zum Tom. Roth-⸗Janowitz gehörig, und 
nächſt Cernin, Dorf, v. Dom, Kreſetitz 1} St. 
sw. zu Nr. 11, 1x. 19, Pfr. in Ibraslawitz. 

Bidlau (235, — Pitlau, f. Pittlau. 

Bidlin (297. Tab.), Branntweinbrenner⸗ und 
Gehböfte /Einſchicht näachſt Woſikoweß, Dorf, 
v. Dom, Wo, op. Obratitz 2 St. s. zu Rr. 11, 
VI. 200, Pfr. in Hartlilau und in Fbor. 

Biblina (85. u. 90. Rak.), zwifhen Perutz und 
Slawetin, ein langgeftredter Berg auf d. Dom. 
Perug u. Patel, wo die Felsart Pläner mit an- 
fiehenven Quaderſandſtein⸗Durchriſſen. 

Bidlo (364. Kön.), im Gebirge, Dorfen, 15 
Häuſ. mit 87 Einw., v. Dom. Opotſchno 2} St. 
NNO,, zu Rr. 18, VI. 10, Pfr. in Reuhradek. 

Bidlo (92. Prach.), troden gelegter Teich auf d. 
Dom. Blatna, wo nod 40 unter Waffer gehaltene 
u. mit Karpfen, Hechten, Schleihen u. Bari, 
lingen, Aalen u. Yalrupen befegte Weiher. 

Bidochow (158. Bir). u. 379. Bunzl.), Bie- 
tochow,, f. Bitto» over Bittouchow. 

Bidſchow (13. u. 302, Bivj.), Altbivjom, 
Stary BidZow, das (ver Sage nah) v. Byd 
Slawimil im VIII. Jabth. angelegte Pirlokalie- 
Dorf, 90 Häuf. m. 621 Einw., v. Dom. Smi- 
tar } St. ssw., u. } St. ww. v. d. Neu-⸗ 
Bidſchow, nebſt Maierhof, Schäfr., zu Kr. 18, 
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II. 10, Kön. Diöz., Neubidzow. Vik., St. Pro⸗ 
kop/ Kirche (XIV. Jahrh. Pir., jetzt Expoſit. mit 
Grabmälern, Votivbildern d. Kapaun. Familie), 
Schule, obrgktl. Patron., mit 1400 Eingepf. in 
4 Ortſchft. Ein unterirvifher, gewölbter Getzt 
ganz verfhütteter) Gang zeugt von ver einftig. 
Burg hier ; die Befiter (im XVI. Jahrh.): Jan 
u. Wenzel Materna-Amwetnice (von dem die noch 
vorhandene 80 Etr, ſchwere en dann 
Wenzel Bukowoky/Huſtikan u. (XVII. 3.) Hein- 
rich Materna; ver Kriegewuth unterliegend, wie 
(wahrſcheinlich) zum Hlufhig. Gute d. Ritt. Ka⸗ 
paun-Swogfow zählend, 

+Bidihomw (1. Birj.), NReubivjow, Nowy 
BidZow, Bytziovia, Bidzovium ,. Kreis⸗ u. 
Leibgeding » Stadt, wie ſelbſtſt. Dom. des 
lanptäfl. Bidſchower Dörfer - Gutes (ſ. d.) im 
8. des Kreiſes, v. Prag 20 St. ONo,, v. Git- 
fdin 5 St. sso., v. Königgr. 5} St. waw., 
am rechten Ufer ver Zyplina und Einmünd. des 
Jaworka⸗Baches, fehr regulär gebaut, mit 4000 
Einw., worunter 506 Jfrael., überhaupt mehr als 
500, meiftend im neuartigen, geſchmackvollen 
Bauftgle, fo wie noch mehre ältere Häufer. Bemer⸗ 
kenswerth: das Rathhaus, ftäpt. Brauhaus, Ho⸗ 
ſpital, Militär⸗Kaſerne (in der Königgr. Vor— 
ſtadt); Ziegelei; Dechantei, Schule, vie alter- 
thümliche St. Laurenz Decanal, u. Pfarr⸗Kirche 
(XIV. Jahrh., renov. XVIII. abgebrannt 1817, 
Hochaltarblatt von J. G. Heimfhl), ſtädt. Pas 
tron., mit 5300 Cingepf. in 9 Ortfhit., u. ale 
Filiale vie St. Dreieinigkeits (Prag. Vorſtadt) 
Kirche (XVII. Jahrh. erb. v. der Bürgerſchaft). 
Gewerbsinpuftrie 5 priv. Jabr-, namentl. 
ftarfe Jahr- u. Wochenm.; die (3.9. W. Lenvede) 
Rübenzuderfabr.,vann(I.Stuveng, W. Keller, W. 
Dimsty, A. Gröger, J. Nowotny, G. Storch, 
J. Krutial) Spezerei⸗, Farb⸗, Eiſen⸗ u. Leder⸗ 
waaren⸗, ferners (F. Schnöbel, J. Schich) Spe⸗ 
zerei und (Sim., ſowie Sabat Mayer, J. Hla⸗ 
watſch, A. Holzmann) Schnittwaaren⸗, dann (M. 
Schnöbl sen,) Tuch- und Wolle⸗, endlich (A. 
Lendismann) Leder- und (U. Womatſchka, J. 
Smutny) Tuchhandlungen; nebſt ver Neu» und 
Fantauer Mühle zu Nr. 18, J. 7, Judenbezirk 
8 (mit 1 Synagoge), Nöniggräger- 9, Prager 
Vorſtadt 10; Königg. Diöy., eigen. (Bidſchow.) 
Bit,, regul. Magiftrat, Eriminal- u, Eollegial- 
Gericht (juriv. geprit. Bürgermeifter, 3 Räthe, 
Auskultant, Anwalt, Ariminalaktuare), Stadtphyſ. 
Dr. Med, Apothele (f. 97. S., 2. Sp.), mehre 
Wundärzte, geprit. Hebammen, Armeninftitut zc, 
(138. S., 2. &p.).— Sig dest. f. Kreisamtes 
u. ber Kameralbezirföverwaltung in Gitſchin, nebft 
der VI. Binanzwade Seltion, vie Berggerichts⸗ 
Subftitutionen in Starkenbach, Straßentom- 
miffariat in Gitfhin; Negiments /Werbbezirks⸗ 
Commando in Joſephſtadt, förmlliche in 
Chlumez, =] im Drte sc. wie bei Al— 
tenburg (S. 32, Sp. 2) vie übrigen Be- 
hörten, der Sage nah durch vie Anfievler um 
die St. ww. bodgelegene Burg „düm we- 
liky Jako hrad”, denen es vort an Waſſer fehlte, 
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gegründet, treffen wir Bidſchow ald Stadt (XIV. 
Jahrh.) durch K. Johaun's Schenkung im Bes 
ſitze von Benedilt Wartenberg-Großſtal u. Tur⸗ 
nau. Später (XV, Jahrh.) Eigenthümer von 
Cenek Wartenberg -Weſelt (Pflicht - Entlaff. 
[Prawo Kralovské] um 300 Schod Groſchen; 
Brandunglück [15. Juni 1420] und Befeſtigung 
mit Gräben u. Zugbrüden), dann Peter, Sohn d. 
Bor. (ein Zeuge beim Basler Eonfil.) und veffen 
Tochter Elife (Eliska), wie deren Sohn Her» 
mann Wartenberg + Zwitetig (Priv. d. Wochen⸗ 
märkte 1473, Egivi-Jabrmarkt 1478, Beftätig. 
8. Wladislaw II. 1484), deſſen Sohn Peter 
(ven Pfingſtjahrmarkt, 1497) u. dann Wilhelm 
Pernftein-Helfenftein, kinderlos (1547) verft., 
daher K. Ferdinand I. (Bertät. aller Privileg., 
1562 und verlieh die Hrfhft.) dann Z3denek 
Stiasny » Walpftein (bis 1567 ) dann wie- 
ver 8. Mar. II, ver die feit 1568 in vie Zahl ver 
f. Leibgedingftätte aufgenemmene Start im 3. 
1569 an ven Bürgermeifter, Rath nnd die ganze 
Gemeinde für 10,000 Schod böhm. Gr, ver- 
Faufte, zu veren Beifhaffung fammtl. Bürger ven 
auf fie fallenven Betrag, theils in baarem Gelve, 
theils in Geldwerth Tieferten u. felbft dv. Frauen 
fteuerten bereitwillig ihren Schmud zu viefem 
Zwecke bei, Kaifer Rudolph IT. bewilligte 1589 
d. (3.) Thomas⸗Jahrm. u. K. Leopold II. im J. 
1666 dv. (4) Faft.- Jahrm. Brandungl. 1817, 
(ämtl, erhob. Berl. 742,209 fl., thatfr. Unterftüg. 
v. Graf Hieron. Lütow, k. f. Gubernialrath und 
Kreishptm., v. d. bob. Landesſtelle durch Samml. 
38,015 f.) — Mehre Gelehrte, wie d. Mathema- 
tifer u. Smalig. Rectot magnific. d. Prager Hod- 
fhule, Marcus Bidcovin a Florentino) er- 
blidten bier das Licht ver Welt. 

Bidfhower Dörfer (7. Birj.), Nowohyd- 
Zowsk# wesnice ( fön. Leibgedingſtädtſch. 
Neubidſchow.) Gut (Landtäflich. Hauptbuch 
Litt. B.), unter ver polit. und judiz., wie öfo- 
nom. Amtsverwaltung des k. Magiftrates und 
Eollegialgerichtes, confe. 1 Stadt, 3 Vorſtädte, 
12 Dörfer, zu Nr. 18, 1., in größtentheils ebener 
Lage, mittler. Ader-, fehr guten Wiefenboven, 
viel Obftban, 9 Laubholz /Waldbeſtände, niedere 
Jagd, Teiche troden gelegt. — Die von der An- 
waltſchaft geleitete öfonomifhe, fo wie vom f. 
Reubidzower Magiſtrate in jupizieller Hinſicht ge» 
führte Amtsverwaltung ſteht in Correſpondenz 
wie oben bei der Kreis⸗ u. Leibgedingſtaet Bid⸗ 
ſchow (f. d.) berührt worven. 

Bidjower oder Bidſchower Kreis, im Allge- 
meinen ftatiftifch-topographifch ſtizzirt. 

I. In rein » topograpbifder Hinſicht. 
a, Lage: Der Bidjower Kreis liegt zwiſchen 
50° 2’ 42” und 50° 48° 10% w. Breite., und 
swifchen 329 35° und 33° 30° 30" 0. Länge. 
b, Klima: Ein ſtets fehr fhneereiher Winter, 
welder im Oktober beginnt und bis in ven Mai 
danert, verkürzt die Frühlings» u. Herbftzeit auf 
wenige Woden; d. Herbft felbft beginnt mit Frö⸗ 
ften, welde auf d. Gebirgsrüden meift v. Schnee» 
geſtöber begleitet find, wenn derſelbe im Flach⸗ 
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lande einen naflen Charakter hat. Auf dem höch⸗ 
ſten Bergrüden fhmilzt dann der erfte Schnee ge» 
woͤhnlich nicht mebr weg, u. nur auf ven niederen 
Abhängen und in ven Thälern berrfht vor dem 
gänzliben Einwintern noch einige Wochen ver 
Wechſel von Froſt und Thaumetter. Wegen vie» 
ſes zeitigen Schnerfalles erreiht aud die Maſſe 
desfelben eine bei weitem größere Mäctigleit als 
im Mittelgebirge, und gewöhnlich überfteigt vie 
Schneedecke eine Klft. an Höhe, u. hauft fih auch 
wol zur Dide einiger Hlafter an, fo daß in vielen 
Gegenden dv. Communication wochen / ja monate» 
lang faft gänzlich unterbroden und mit Lebens⸗ 
gefahr verbunden ift; oft müflen vie Bewohner 
den Ein- u. Ausgang zu ihren Wohnungen durch 
Dadluden oder vurd den Kamin nehmen, Die 
Richtung ver gewöhnlihften Wege wird deshalb 
durch aufgeftedte lange Stangen bezeichnet, welche 
bisweilen noch verlängert werben müflen, wenn 
der Schnee bei außergewöhnlicher Häufigkeit ihre 
Spige verdedt. Diefe großen Schneemaflen has 
ben auch hier, wie in allen Hodgebirgen, an ven 
fteilen Lehnen häufige Schneeftürzge oder Lawinen 
zur Folge; doch find fie hier minder gefährlid, u. 
tie gefährlibften Stellen find befannt u. werben 
nicht mit Wohnungen befegt. Der Winter wird 
aber im Hocgebirge mehr durch feine lange 
Dauer, als durch eine verhältnifmähig größere 
Kälte ſtrenger. Zu St. Peter, in einem Thale im 
Herzen tes Riefengebirges, deſſen Sohle 415 W. 
Klafter über vie Meeresflähe erhaben if, war 
nad d. Beobachtungen des dortigen Lokalkaplans, 
Hr. Schlums, die größte Kälte im Winter von 
1830 am 30. Januar gleih mit der in Hoben- 
elbe, namlih — 21° R. während in anderen Ge» 
genden Böhmens im Flachlande, in einer See» 
höhe zwiſchen 100 u. 200 W. Kft., das Ther- 
mometer auf 24° unter vem Froftpunfte, und au 
Tetſchen in einer Seehöhe von 50 W. Klft. fo» 
gar auf 27° herabfant. Unter ven 20 im Lande 
vertheilten Beobadtungsorten ift blos einer, wel⸗ 
der damals noch einen geringern Kältegrad zeigte, 
nämlich Rothenhaus, am Erzgebirge, gegen vie 
Nordwinde geſchüet, in 200 W. Kift. Seehöhe 
liegend, wa bie größte Kälte nur 199 R. war. 
Die größte Wärme war im 3. 1830 am 5. Au- 
auft zu St. Peter 23°, zu Hohenelbe am nämlichen 
Tage 23.,°, die mittlere Jahreswärme für cr» 
ftern Ort 4.,„°, während fie für Hobenelbe im 
gevadten Jahre mit 5.,,° ausfällt, Anvers als 
in ven Thälern find allervings vie Verhältniſſe 
auf den Höhen, welde dem Wintftrihe audge- 
feet find, und wo die Temperatur in eben dem 
Berhältniffe abnimmt, als vie zunehmende Hohe 
fi ver Schneelinie nähert; fo iſt nah ven Mit- 
theilungen bed Hrn. Schlums vie mittlere Jah⸗ 
redswärme auf d. Weißen Wiefe, bei ver höchſten 
Gebirgswohnung, blos 1.39 R., und für d. höch⸗ 
ſten Punkt des Gebirges, für die Kapelle auf der 
Schneekoppe, entfällt nach Siebenhaar's Beob⸗ 
achtungen die Jahreswärme mit 40 R. — Der 
eigentliche Sommer hat im Hochgebirge mehr ven 
Charakter des Brühlings im Flachlande; beftän- 
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diges Grün und Pflanzen in der Blüthe beffeiven 
allenthalben vie waldfreien Stellen d. Bergrüden 
und Thalgründe, und nirgends erblidt das Auge 
das falbe Gelb reifenver Getreidefluren oder ver» 
dorrenver Grasflähen, welche letztere trodene u. 
beife Sommer im Flachlande bezeichnen. Häu- 
figer Wechſel von Regen, Rebel u. heiterer Wit- 
terung find für vie Gebirgsgegend charakteriſtiſch, 
und erſt in d. letzten Zeit v. aftronomifben Som- 
mers, im Auguft und September, pflegt eine be» 
ftändig heitere Witterung einzutreten; fonft find 
die höchſten Kuppen und Rüden des Gebirges 
den größten Theil des Jahres in Wolken gebüllt, 
und dieſe oft ploglihe Einbüllung pflegt für das 
Flachland ein Borbote veränverlihen Wetters zu 
fein. Im Gebirge ſelbſt, welches als vie Veran⸗ 
laſſung zu diefer Woltenbilvung zu betrachten ift, 
find diefe Nebel theils trodener Art, wo fie dann 
ven Charakter des Höhentauchs oder Heerrauches 
annehmen, und gewöhntich ift dieſe leichte Nebel 
dede eine Folge länger anhaltenver trodener und 
beiterer Witterung ; häufiger aber hat dieſe Wol⸗ 
tenbildung einen naflen Charakter, und entladet 
ſich im Gebirge felbft ald Staub» orer Nebel» 
regen (ver Bewohner des Gebirges fagt ald- 
dann: es ſifert); nur wenn dieſe Wolkenbildungen 
von heftigem Winde begleitet ſind, wie es ſich zu⸗ 
weilen ereignet, entladen fie ſich in Plagregen u. 
auf den Gebirgsrücken oft mitten im Sommer als 
Schneeſchauer. Die atmoſphäriſchen Niederſchläge 
find daher im Rieſengebirge bei weitem häufiger 
als im Flachlande, und übertreffen felbft vie an- 
derer Gebirgsgegenden Böhmens. Nah einem 
10jäprigen Durchſchnitte beträgt der Regenfall 
in Hobenelbe jährlih 32 Par. Zoll, währen er 
in Prag und anderen Grgenven des Flachlandes 
nur 18 Zoll, im mäbrifh-bohm. Gebirge gegen 
26 Zoll und am Fuße des Böhmerwaldes nur 
gegen 28 Zoll beträgt. In St. Peter beträgt 
nad d. wenigen, bi® jest dort angeftellten Beob⸗ 
achtungen vie Höhe dieſer Niederſchläge noch um 
6 bis 15 Zoll mehr. Dieſen Angaben nah kann 
man tas Klima des Hocgebirges fehr wohl ale 
raub, ftürmifb und mehr feucht als troden be- 
zeihnen. — Zu ten Eigenthümlichkeiten d. Hoch⸗ 
gebirges gehören auch noch d. fait ſtets berrfchen- 
den Luftzüge, welde gewöhnlich ald mehr od. we- 
niger beftige Winte fühlbar werten, oft aud in 
furdtbare Stürme ausarten. Die berrfhenten 
Winve find ww. un sw.; Nordoſtwind ift ge- 
wöhnlih ſtürmiſch, und Oſtwind von heiterem 
Wetter begleitet. Furchtbar find vie Gewitter, 
bauptfähli in ven Thälern, minver auf ven Hö⸗ 
ben, welche zuweilen von ven Wetterwollen felbft 
eingehüllt werden, oft auch über viefe binaus- 
tagen; doch treffen Blige haufig vie höchſten Gi⸗ 
viel des Grbirges. — Auch auf das angränzende 
Mittelgebirge verbreiten fih die Himatifhen Ber- 
baltniffe des Hochgebirges in ihren Wirkungen. 
Die Höhen des Mittelgebirges find dem Ueber⸗ 
ftriche der kalten Rordwinde audgefegt, welche v. 
dem, ven größten Theil des Jahres mit Schnee 
beredten Hochgebirge berabflürmen; vie unge» 
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beure Schneemafle entzieht vie zum Schmelzen 
nöthige Wärme ver Atmofphäre, und bewirkt be» 
fonvers im Frühjahre häufige Spätfröfte, welche 
den Keimen u. Blüthen gefährlich werden. Selbft 
über das Flachland im Süden des Kreiſes ver- 
breiten ſich dieſe nachtheiligen Wirkungen, und 
das Klima ift bier merklich rauber, als cd nad 
der geringen Meereshöhe (zwiſchen 90 u. 150 
DB, Klft.) fein follte; die mittlere Jahreswärme 
ift nad ven Beobachtungen in Gitfhin 7,,' R. 
Die fehr flachen Thäler verlaufen meiſtens in 
s. Richtung, ed gibt vaber keine etwas ficileren 
Thalgehänge, welde durch ihre Richtung gegen vie 
Nordwinde gefhügt wären. Daher geteipt auch 
bier in faft gleicher Höhe und Breite mit vem 8. 
Theile des angränzenden Bunzlauer Kreifes ver 
Weinftod nit wie im legtern; doch gehört ver 
8. Theil des Kreiſes fonft in Himatifher Din» 
fiht unter die wärmeren Gegenden unferes Ba; 
terlandes. (B.F.M.Zippe in Sommmers „Böh⸗ 
men'’I]1.Br.)— c. Gebirge: Das höchſte Ge⸗ 
birge Böhmens und des ganzen N, Teutſchlands 
ift der, den X. Theil diefes Kreifes von Schlefien 
ſcheidende Rieſengebirgskamm; geſchieden durch 
das Iſerthal vom Iſergebirge im Bunzl. Kr. 
und v. ver ſchon, im Kon. Kr. liegenden Schnee⸗ 
foppe aus in das Reborngebirge an dem Aupa⸗ 
fluße abfallend. Der höchſte Kamm, an 700 Hift. 
u. darüber hoc, gehört theils zur Hrſchft. Star- 
kenbach, theils zur Hrſchft. Hobenelbe; von feiner 
Mitte aus zieht ſich das Elbethal s. Es beftcht 
aus Granit u. etwas Glimmerfhiefer. Zunächſt 
daran bildet Urthonſchiefer noch fieile Berge, und 
vd. rotbe Sanpfteinurformation das Mittelgebirge, 
an welches va und dort Bafaltformationen fi 
anfhliefen. Das Mittelgebirge durchzieht von 
W. nach o, ven fr. Bon Gitſchin und Horig 8. 
binab ift flaches Land. Im Ricfengebirge erhebt 
fih ver Brunberg, das große Rad, vie Schnee. 
grubenböbe, die große Sturmhaube, ver Keflel- 
berg, die Heine Sturmhanbe, ver Wieſenbauder⸗ 
Berg und ver Haivelberg. (Bergl. S. 63, vie 
Höhen.) Der Switfhin bei Miletin gewährt 
eine ausgebreitete Heberfiht über ven ganzen Ar, 
d. Gewäſſer: Unterven Slüffen iſt vie Eibe, 
welde im NRicfengebirge entfpringt, ver bedeu⸗ 
tendſte Fluß. Minder bedeutend find vie große u. 
kleine fer, vie Aupa und Cydlina. Zu den bes 
traͤchtlichen Bächen gebören: die Milnig, Mums 
mel, Woleſchka over Rokytka, Woteſſta, Jar 
worfa, Byſttie, Mrelina, Wirowla, Leftina, 
Trnowtka und Popella. e, Wohnpläge: 9 
Städte, darunter 1 f. Leibgering- und 8 Muni- 
eipalftädte, 15 Vorftätte, 19 Starten, conferb. 
Marttfl., 615 Dörfer, 25 Burgruinen, mit ei» 
nem Totale von eirca 39,000 Wohngebäupen. 
IL. In Ratiftifch- topographiſcher Hinſicht: 
A. Verwaltung. a. Im Bidj. Kr. befinden ſich 
9 mit dem k. k. Kreisamte correſpondirende Mar 
gifrate, 41 Wirthſchaftsämter u. Juftiziarate, 
fowie 18 Stadt» oder Marktgerichte, welde vie 
politi u. jubiz. Gefhäflsverwaltung pflegen. Die 
landesfürftl. Behörden, geiſtlich. Dfficialate 
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und Militär» Commantos im und für ven Bidj. 
Kr. find (hen ob. (S. 32, Sp. 2, bei Alten» 
berg. Dom., m. Ausnahme d. Kameralbehörten, 
die bei Altenbud, Dom. ©. 32, Ep. 1. vor- 
tommen) fämmtlih angeführt. — b. Aeußere 
Berhältniffe, Grängen: gegen 0. ver Kön., 
gegen s. ver Ehrud., Casl. und Kauf., gegen w. 
der Bunzl., gegen N. der k. preuß.ſchleſ. Hirſch⸗ 
berg. Kreis. — ec. D effentlider Unterridt: 
In ver Start Gitſchin ift ein ka k. Gymnaſium, 
tas 1844: 198 Schüler zählte, und eine Bib- 
liothet v. 2505 Bänten beſitzt. In d. 7 Schul⸗ 
diſtrilten gibt es: 2 Hauptſchulen, wovon tie eine 
in Gitſchin, vie andere in Podiebrad iſt, und wo 
vie Märchen aud in weiblichen Handarbeiten uns 
terrichtet werken, und 219 Zrivialfhulen. In 
diefen verfbictenen Schulen empfangen 33,092 
Kinder ven Unterricht; überdies zählt man aud 
15,750 Wiererbolungsf&üler. Alatholiſche Schu⸗ 
len gibt e8 9, tarin werden 786 Hinter unter» 
mwiefen. — d, Eultus und Kirchenweſen: Diefer 
Kreis gebört zu dem Kön. Bistbum mit 7 Pila- 
riaten, nämlich: das Arnauer, Hobenelber, Bid⸗ 
jower, Gitſchiner, Kopidlnoer, Petromwiger und 
Podiebrader Bikariat, 67 Pfarreien und 32 Lo— 
alien. Einige Ortfbaften gebören in tie Leit. 
Diöyefe; ver Libaner ganze Pfarrbezirk zum Nim- 
burger Bilariate. Die Start Hohenelbe hat cin 
Auguftiner-, vie Statt Arnau ein Franziekaner⸗ 
Klofter, Für ten afatholifhen Gottesrienft be» 
ſtehen 8 Paftorate, und zwar 2 dv. augsburgiſchen 
und 6 ter belvetifhen Eonfeffion. Der Kreis 
rabbiner für ven Bir}. unt zugleih Kön. Ar. bat 
in der Statt Horlig feinen Wobnfig. — B. Po» 
pulationiftil,. a. Die Einwohnerzahl be— 
trägt nad ter im 3. 1843 vorgenommenen Kon⸗ 
ſtriptions » Revifion 283,506 und auf 1 D.M. 
6334 Menfhen. Die durchſchnittl. Vermehr. v. 
Volksmenge betr. in 3 Jahr. an 10 — 11,000 
Individuen, fowie ver Kreis von allen am vid- 
teften bevölkert if. — b. In tiefem ir. wird 
eine befonvers reine böhmiſche Sprade v. mehr 
als 4 ver gefammten Einw., teutfh aber bios 
auf ven Gebirgsdominien gefproden. — c. Der 
gröfte Theil d. Einw. befennt ſich zur katholiſchen 
Religion. Außer ven Katholiken befinven ſich 
im Ar, 8770 Proteftanten, unt zwar 2399 tes 
augsburgifchen, 6371 des helvetiſchen Glaubens, 
bekenntniſſes, 26 Fanatiker, 1 Glied ver engli« 
[hen Kirche, 1 nichtunirter Grieche und 2512 
Juden. Es ift vaber unter 30 Kreisinfaflen cin 
Alatholik w. unter 107 ein Jfraelit. — d. Ueber 
tie geregelten Armeninftitute mit ihrem 
Stammvermögen und über tie Pfründler,Spi- 
täler wurde fhon oben berichtet. (Berg. d. Ars 
titel ,, Armenftatiftil" S. 138,Sp. 2.). Das 
Sanitättperfonale: Außer vom Kreispho— 
fifate find in verſchiedenen Orten 21 Mer. Tot» 
toren, 50 Ebirurgen und 2 Thierärzte mit der 
Heilpflege befhäftigt. Geprüfte Hebammen bat 
ver Ar. 287; Apotheken 9. (Bergl. S. 97, Sp. 2.) 
C, Handel und deſſen Beförderung: a. Markt⸗ 
berechtigt find im Bir). Kr. 27 Orte. Die 
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Bitfhiner Getreidemärkte werven fehr ſtark be- 
ſucht, und verfehen das ganze Gebirge dieſes u. 
größtentheild au des Bunzl. Kr. Im Durd- 
f&nitte werten auf jedem Markte in Gitſchin 
3000 Strich abgrfegt. — h. Communica- 
tionsmittel, wie vorerſt das Poſtweſen, 
welches ſchon ob. berührt. (Vergl. bei Ararial⸗ 
Poftämtern, S. 99, Ep. 1, und das Poſtbrief⸗ 
eourd-Tablean, ibid. u. f. w.), Tann tie ver» 
fhierenen Straßen. (Bergleibe bei Aerarials 
firafen ©. 124, 126, Ep. 2, und 128, Sp. 2 
im Bir. Ar.) — c. Auf ver ſchleſiſchen Chauſſee 
bei Oels führt eine Brüde von Holzbögen auf 
fteinernen Pfeilern über vie Elbe, In Chlumetz 
ift eine Brüde über vie Cydlina. Hinter Podie⸗ 
brad beftebt ein langer Inuntationdstamm, zum 
Theil auf fteinernen Pfeilern gewölbt, mit einer 
Kettenbrüde. — D. Gewerbe „ Inpuftrie 
a. Fabriken und Mannfalturen fin: Zu 
Gitſchin, Horjis und Neupala 3 auf Ban- 
ter. Au Hart eine Baummollfpinnerei. Au Ar⸗ 
nau, Neuſchloß, Oberpransnig, Giſta, Bukowina, 
Dber- u. Niederkalna, Idernitz, Forſt, Studenetz, 
Eiſenſtadtl, Gitſchin, Hehenelbe, Harta, Lange⸗ 
nau, Schwarzenthal, Hermanfeifen, Johannes⸗ 
gunſt, Horzitz, Waldit, Brto, Großborowitz, Pa⸗ 
fa, Pecka, Lomnitz, Reudorf, Ober- u. Nieder⸗ 
rochlit, Sahlenbach, Pilnikan, Freiheit, Radim 
u. Liebſtadtl 74 auf Baummollw., welche 1839: 
216,984 Stüde Waare erzeugten. Zu Gitſchin 
eine Buchrruderei u. Buchhandlung. Au Neu 
ſchloß, Arnau, Hermanfeifen, Ober u. Nicter- 
bobenelbe, Mittel-Pangenau, Harta, Hobenelbe, 
Sobannesbrunn, Vlkow, Hrabatſchow, Ober- u. 
Niederrochlitz, Gablonetz, Jungbuch, Freiheit u. 
Chlumetz 30 Bleichen. Au Hochweſely eine auf 
Cichorientaffee. Zu Rudolphéthal ein Eiſenham⸗ 
mer. Zu Jungbuch eine Flacheſpinnerei. Zu Neu⸗ 
wald eine anf Glas u. Glasraffinate. Zu Git⸗ 
fhin 2 auf Eſſig. Zu Paka eine Kunſtweberei. 
Zu Nenbivjomw eine auf mufitalifde Inftrumente. 
Au Arnau ein Aupferbammer. Au Giiſchin cine 
Lererlafirerei. Zu Hobenelbe, Lomnig, Star» 
kenbach, Branna u. Arnau 24 auf Peinwaaren. 
Zu Gitfhin eine Lithographie. Au Atnau (Ma- 
f&hinenpapierfabrif), Ober, nnd Mittellangenan, 
Niererbobenelbe, Paba, Pilsrorf, Hohbenelbe, 
Lauterwaſſer, Jungbud, Hermanfeifen 9 Papier- 
müblen. Au Radim eine auf Schafwoll⸗ und 
Seidenwaare, Au Starkenbach u. Hobenelbe 2 
auf Spiten. Zu Lomnig eine auf Steinkoblen. 
Zu Alt- n.Neubirjow, Smidar, Libnowes, Chlu⸗ 
meg u. Sadſta 6 auf Zuder. Zu Diewenig, dann 
Wolſchitz u. Wildſchitz 3 auf Alkohol. — b. Die 
Smivarer Runfelrüben » Syrupfabril bat eine 
Dampfmafhbine auf 8 Pfervefr.; 1 Dampf- 
apparat in Dirwenig, auch Wolfbigu. Wildſchit, 
2 vergleiben Maſchinen find in Ehlumeg durch 
Brand zu Grunde gegangen. — E. Agricul- 
tur» Berbältnifle. a. Diefer Kreis bat einen 
Flächeninhalt von 464 D. M., auf venen id 
befinden: 243,23341 3. Aecker, 42,100,',; Wie- 
fen, 519214 Gärten, 14 4; Weingärt., 35,393 44 
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Hutweiden, 120,399 Waldung., 186,% Teiche 
u. Sümpfe mit Rohrwuchs. Daher die Verwen⸗ 
dung d. Oberfläche überhaupt für landwirthſchftl. 
Zwecke circa 446,521 Job; Bau-Arca 2958, 
Unptodultiver Boden 20,828 und vas Totale d. 
Lanteafläbe 470,307 Joh 222 D. Rift. — Bu 
dem unpropuftiven Boden find jedoch bier 
außer nadten Belfen, Blüffen u. Baden, d. Weg- 
parcellen u. fonft unbenügten Flächen od. Dedun« 
gen auch die Teiche ohne Rohrwuchs, die Torf» 
fie, die Steinbrüde und vie Lehm⸗, Sand- u. 
Schottergruben gerednet. — Die Bau » Area 
ift bier, als in einem impuftriereihen Kreife, ſchon 
bedeutend, wo natürlih auch vie Fabriken und 
andere Gewerbsanftalten viele Gebäude in An- 
fprub nehmen. — b. Der Kreis gehört zu den 
frudtbaren Böhm. Das Flahland vesfelben 
liefert vorzüglihen Weizen, ansgiebiges Korn u, 
fehr gute Gerſtez aud geveiben alle Hülfenfrüchte, 
Butterkränter, Delpflanzen zc. (Vergl. ©. 6 uff. 
unter C, die agrenomifhen Produltions » Ver» 
baltniffe.) Der Kr, im s. gehört zu jenem Land» 
firiche Bobmens, ter ven glängenven Beinamen 
„zlaty prut”, der goldene Zweig oder d. gol» 
vene Aut be führt. — c. Der Biehftand ift, — 
ſowol vie lantwirtbichftl. Nugtbiere als auch das 
Jagdwild u. vie Fischzucht umfaſſend — ſchon im 
Artitel: Animal-Robpropuften, Erzeu- 
gung (unt. A, u. B., ©. 71, vann C,, ©. 72) 
angeiübrt. — F. Pflanzen» Protulte, als: 
a.vom Obſtbau, meift jedoch nur in gefchlof- 
fenen Garten und an Spalieren gezogen, haupt» 
fahlih Kirfhen u. Pflaumen, bis an ven Buß d. 
Hochgebirges hin. Dort jedoch kommen nur vie 
wilden Weidfel» u. Vogelkirſchen vor, fowie tie 
vielen Beerengewächſe. In ven Hausgärten bei 
den fogen. Bauten find einige Arzneipflanzen u. 
Blumen, fonft aber im Freiennod viele Ofſicinal⸗ 
fräuter, worunter das Lungenmoos u. a. m. — 
b, Die Waldungen tes Kreifes ſind beträdt- 
ih ; ihr gefammter Flächeninhalt betr. 112,956 
Joch 652 D. Klft. Den erſten Rang nehmen tie 
im Hochgebirge ein; fie mögen in früherer Zeit 
mebr gefhloflen gewefen fein, jegt find fie häufig 
durch abgeholzte Stellen gelichtet, an welchen ſich 
nad und nad die ſtets zunehmenve Bevölferung 
angefievelt hat. Diefe Lichtungen und die fahlen 
über vie Waldregion hervorragenden Bergrüden 
unterbrechen den Zufammenbang der Waldungen 
mehr, als in anderen Gebirgsgegend. Böhmens, 
3. B.im Böhmerwalte u. im angränzenden Iſer⸗ 
gebirge ver Ball ift; am dichteſten ift die Wal- 
dung noch im ww. Theile des Grbirges, welder 
fib an d. Iſergebirge anfhlieht. Der herrſchende 
Waldbaum ift vie Fichte; blos an ven Bergab- 
bangen in den nieveren Thalgegenven findet fi 
aub tie Tanne in Gefellfhaft ver Fichte, und 
Rothbuchen konımen nur in einigen Gegenven als 
geringer Beſtand vor. Der Ahorn, durch Mif- 
griffe in ver Kultur faft ganz verſchwunden, wird 
durch Anbau wieder eingebürgert; ebenfo bat man 
Birken, Lärden u. Kiefern, legtere jevod mit wer 
niger Glüd angepflanzt. Andere Waldbäume, 


Bibichower Areid. 287 


als ver Bogelbeerbaum u. a. m. kommen minver 
häufig ever nur vereinzelt vor, und find nit Ge⸗ 
genftand ver eigentlichen Forſtkultur. Hauptſäch⸗ 
lih find es die fogenannten Gründe, vie Thal- 
gehänge und vie minder hohen Bergrüden, melde 
mit Wald bevedt find. Bei 600 W. Kift. Mee⸗ 
reshöhe hört der eigentlihe Waldwuchs allmälig 
auf, und die Fichte fängt an zu verfümmern und 
zu verfrüppeln; ihre Jahrestriebe find bier fo 
nahe an einander gerüdt, daß ein Jahrhundert 
alte Stämme kaum vie Höhe einiger Hlafter er- 
reihen, und mit Mühe erfennt man an ihrer zu⸗ 
fammengerrüdten Borm no d. fhlanten Stamm 
ver Gattung im nievern Walrboren. Allmälig 
gefellt ſich zu dieſer zwergartig geftalteten Fichte 
die Zwergliefer (pinus pumitio, bier Anicholz 
genannt), und bei zunehmenver Höhe findet ſich 
viefe ale allein herrſchendes Waldgewächs in fpar- 
famer Vertheilung auf den weiten Moorflächen 
des Dauptrüdens u. vem von dieſem abfallenten 
Gebirgéjoche. Nur vereinzelt zeigt fih auf viefen 
Höhen bie und da noch ver Vogelbeerbaum. Die 
böchften Kuppen des Gebirges find gänzlich kahl, 
und nur Aryptogamen und einige antere Pflänzs 
chen beveden bie und va ven nadten Feld. Nah 
Verſuchen, welde auf der Herrſchaft Starkenbach 
angeftellt wurten, gab ein Joch 120jähr. Fich- 
tenbeftantesan einem o. Abhange im lodern, mit 
Nollſteinen gemifhten Lehmboden, im Ganzen 
560 Stämme von 4 bis 18 Zoll Durhmeffer u. 
54 bis 90 Fuß Hohe, melde zufammen 176 n. ö. 
Klft. Scheitholz lieferten, Ein zweiter Beſtand 
von gleihem Alter, aber höher im Gebirge, lie⸗ 
ferte 352 Stämme von 5 bis 21 Zoll Durd- 
meffer u. 60 bis 90 Fuß Höhe, welde 136 Klft. 
Scheitholz lieferten. Auf einem 600 Kft. hoben 
Bergrüden gab ein 130jähriger Beftand blos 
236 Stämme, wovon d. ftärkfien 16 Zoll Durd- 
meffer hatten und fammtlih 36 bis 54 Fuß hoch 
waren ; fie lieferten zufammen bios 32 Kift. 
Scheitholz zu 4J Ellen. Geſchloſſene Rnicholz- 
beffänve geben pr. Joch 18 bie 24 Kit. Prügel- 
holz, wovon d: ftärkit. Kloben 43. im Durchmeſſer 
bei einem Alter von 110 Jahren haben. (S. 
Forſtliche Statiftil des Niefengebirges v. Forft- 
meifter Jahnel, im „Aufmerffamen Forſtmann“, v. 
Chriſtoph Liebich. 2. Br. 1826.) Im Mittel» 
gebirge find rie Waltungen vertheilt, aber gro- 
ßentheils gut beftanden, welches von ven Hochge⸗ 
birgewaldungen nicht allenthalben gefagt werven 
kann, va dort häufige Stürme oft ganze Streden 
verwüftet haben, und das rauhe Klima der Kul⸗ 
tur diefer, fo wie der foftematifh kahl abgetrie» 
benen Stellen gewaltige Oinderniſſe entgegenftellt. 
Der Waldbeſtand des mittlern Theiles ift ein ges 
mifchter, doch herrſcht im Ganzen vie Kiefer vor; 
in einigen Gegenden gibt es auch trefflihe Bu- 
chenbeſtände. Im 8. Theile find üppige, weitver⸗ 
breitete Waldungen, veren Hauptbeſtand d. Eiche 
u. die Kiefer bilden. —G. Mineralpropufte 
u. geognoftifhe Berhältniffe überhaupt, ald: 
a. Die vorfommenden Grbirgsarten find: 
Granit, Glimmerftein, kallartiger Thonſchiefer, 
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Urkalkſtein, rotber und weißer Quaderſandſtein, 
Bafalt, Gneus und etwas wenige Steinfohlen 
auf ver Hrſcht. Lomnitz, dann Braunftein b. Ho⸗ 
benelbe; Kalk bei Hohenelbe, Hermanſeiſen und 
Wildſchitz — db. Metallen, Foffilien tom- 
men vor: Eifenftein im sw. des Gebirges, dann 
Arſenik⸗ und Kupferkies. Perners Achate, Kar⸗ 
neole, Jaſpiſe u. Topaſſe bei Eifenftaptl uw. Git⸗ 
ſchin. Granaten bei Zames u. Petlo. Adlerſteine 
bei Palau u. Pecka, wo auch viele verſteinerte 
Baumjtamme, Palmen n. dgl. vorkommen. Torf 
wird b. Rochlitz geſtochen. —c, Zud. Minerals 
quellen gebört: Johanniobrunn mit einer 23° 
R. warmen Duelle, welche 1006 von Job. Ehot- 
lowa entvedt wurde, wird von ten Schlefiern u, 
den Bewohnern der nähern Gegend häufig ber 
ſucht; m. bier foll nun aud eine Mollenkuranſtalt 
gegründet werben, Bei Janatom auf der Hrſchft. 
Sadowa, bei Miletin, bei Sadſta, bei Maftig auf 
der Hrihft. Arnau, dann bei Chodowitz auf dem 
Gute Holowans gibt e8 Beilquellen, vie bei dem 
Volke, ohne bisher chemiſch unterfucht worden zu 
fein, in manderlei Leiden gebraudt werten. 
III. In militärftatififh »topogra» 
phiſcher Hinficht kämen zu berüdfihtigen: a. Die 
Gränzen, als natürlihe Scheivungslinien, 
bier im N. das Riefengebirge, die Communica- 
tion größtentbeil® auf Fußfteige beſchränkend. — 
In militärpolitifher Hinfiht und atminiftrativer 
Beziehung ift ver Bir. Kr. entſprechend arron⸗ 
dirt. Die größte Ausdehnung beträgt in geraver 
Richtung von ssw. gegen NNO, oder von dem 
Dorfe Siegfeld bis zum Veigelſteine an ver Kra— 
nichswieſe 114 teutfche Meilen. Bon s. nad N. 
oder vom Dorfe Komarow bis zum Bogelfteine 
107 teutih. M. Bon w. nad 0. im fürlichften 
Theile des Kreifes oder vom Dorfe Ravisto bei 
Sadſta bis nah Syromwatla bei Dobienig 74 
teutſch. M. In ver Mitte des Kreiſes over von 
Plhow bis nad Komar 57 teutfh. M. Im N. 
von Harrachsdorf bis zur Wieſenbaude 2} teutfch. 
M. Nach ver Beichaffenbeit ver Oberfläche bilvet 
ber Kr. drei natürlih von einander gefonverte 
Zerrainabfehnitte, Hod- u. Mittelgebirge, dann 
Flachland. In Hiftorifher Dinfiht wäre anzu» 
führen, daß ver Ar, bis zum 3. 1751 mit dem 
angrangenden Kön. Sir. vereint war. — b. Bon 
militärifchen Linien (f. 249. ©., 1. Sp. die Er» 
Märung) if vie von Hobenelbe eine ver wichtig« 
ften von den in der firategifhen Dffenfive Fried» 
rich's des Grofen von Preußen und in ver ſtra⸗ 
tegifhen Defenfive Kaifer Joſeph's bei der Er- 
Öffnung des Feldzuges im J. 1778 bis 1779 vor⸗ 
fommenten. — o. Bür Pofitionen u. Lagerpläge 
wäre das Terrain um Wrfeg, dann bei Schwar- 
zenthal und Miletin, fowie Hei Cernilow nächſt 
Emitig und im Rayon von Hokig ıc. zu nennen, 
wo alle Waffengattungen agiren könnten, fo wie 
durch dominirende Anhöh., Gewäſſer ıc. ſich Anleh⸗ 
nungspunkte der Flanken ergäben. — Uebrigens 
geben auch bier vie Elbe u. Iſer rüdwärts der 
Gebirge gute Bertbeivigungslinien, und decken 
mehre vortreflige Stellungen, — Für detachirte 
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Armee⸗Diviſionen und Streifkorps, für leichte 
Truppen u. Parteigänger wird das Mittelgebirge 
im Centrum des Kreifes u. das Hochgebirgeland 
im n. zum Schauplag des Heinen Krieges dienen, 
Für Brigaven in Treffen-Stellungen das Flach⸗ 
land gegen die Eibe abradend, wo auch von ver 
Weſt⸗Armee im 3. 1831 au und bei Bielohrad, 
wie Miletin die Cavallerie» und bei Kopidlno, 
dann Miegnek, Chruftow, Slawoſchitz ıc.; vie 
bpfündig. Buß. Batterien vislocirt geweien. — 
d. Neber vie feſten Plätze gilt vie nämliche Be— 
merfung, welde beim Ber. Ir. (S. 249, d.) 
angeführt ift. e, Die Operations» Linien 
richten fih nad den Straßenzügen. (Berg. 124. 
uff. vie Route nah Breslan ıc., dann S. 125 
die fogen. Königgräger- u. ©. 126 die Nachwei⸗ 
fung für vie Schlefifhen-, aub Sp. 2. im Birj. 
uw. 126, für viefen Kreis fämmtlihe Chauffeen.) 
f. Bewafinete Bürgercorps: eine Compagnie 
Scharfſchützen zu Gitſchin feit 28. Oktober 1844 
nach ver neuen Apjuftirung mit rothen Krägen u. 
Auifhlägen, ſtatt ven früheren ſchwarzſammtnen, 
neu » organifirt und im Effectivſtande durch 
jugenvlich kräftige Individuen verſtärkt. Diefes 
l. £. priv. Scharffhügen- Corps ift au bei be» 
fonteren, feſtlichen Anläffen, zum Theil beritten 
und mit einer trefflih eingeübten Muſilbande, 
unter vem Commanto eines mit dem faif. öfterr. 
Kanonenmetall. Armee » Ehrenfreuzges decorirten 
Hauptmann, wohl visciplinirt und erereirt. — 
Die Schügengefellfhaften an mehren Orten und 
d. Forſtperſonale auf d. Hrfchftn. Altenburg, Ar- 
nau, Geretwig, Chlumeg, Dimokur, Welifh-Wol- 
(big, Hobenelbe, Kopidlno, Kumburg-Aulibig n. 
den anderen Dominien wäre noch zu bemerfen. 
Aecht kriegerifhen Geiſt haben vie meift aus Ce⸗ 
hen beftebenven Bewohner des Kreifes, wo nur 
wenige Drte an ver preußiß » fhlefifhen Gränze 
teutich find, zu allen Zeiten beweifen. Wie fon 
im Tiahrigen Kriege, fo auch bis auf die legten 
Feldzüge find die Regiments⸗Geſchichten ver LE. 
Armee mit ehrenvoller Erwähnung hier Einge- 
borner bereichert, und Viele gingen bis zu ven 
höheren Militär-Rangftufen empor. — Die gt- 
genwärtige Truppen-Dislocation ift im Früberen 
(S. 33, Sp. 1.) bei ven Werbbgzirts - Com- 
mandos u, Conferiptiong.Reviforats angeführt. 

Bieberöborf (390. Leit.), f. Bibersporf. 

+Biechar (97. Bir.), f. Bear. 

Biechar, Klein-B., auf Kreibich's Karte vie 
Einſchicht „na Obejnäch” fonft } St. s. von 
Bechar, ſ. d. 

Biecharow (96. Klatt.) f. Wihorſchau. 

Biechdin (... Ber.), Böchöin, Dorf, 1109. 
mit 541 Einw., v. Dom. Hoftomig und (confe.) 
Woſſow 1} St.s., zuNr.28,V.5, Pfr. in Begvevig. 

Biehowig (199. Kaui.), Piedomwig, Böcho- 
wice, an der Wiener Chauſſte, und an ver 
ft. Staatöbahn ein Stationsplag V. RL, 
eint (XVII. Jahth.) ver Zäpſty von Zap 
Herrenfig, jezt Dorf, 53 Häuf. mit 441 Einw, 
mit 2 ifrael. Fam., v. Dom. Autinowes 1} St. 
N, , fammt hrſchftl. Maierhof nebſt Schäf. in eigen, 
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Regie, Mühle, Schankhaus, zu Ar. 11, U. 14, 
Bir. Rolloves. 

Biehowig (5. Klatt.), Pihomik, bürgerl. 
Detonomichofs- und Hänfer-Einfhiht, } St. 
NO, der Prager Borftadt bein. v. Dom. Klattau, 
zu Nr. 35, IT. 66, Pfr.⸗Dech. in der Startf. 

Biechowiger Berglebne (196. Kaut.), im Kolo⸗ 
deger Forſtreviere das Eichengeſtrüppe Vergl. 
(S. 165, Sp. 2) Autenomes. 

Biech owitzer Müblteich (194. Kauf.), einer der 
21 Weiher auf dem Dom. Autenomwes, die mit 
Karpfen, auch Hechten und andern Speifefifhen 
beſetzt find. 

Biederberg (244. Leitm.), ein Höhenpunft im 
s. vom Dom. Binstorf. 

Biedomwig (344. Kön.), Bödowice, an der Reis 
denau » Königgr. Wald» Ehauffee, Dörfchen, 
19 Häuf. mit 119 Einw., vom Dom. Caftalowig 
3} St. www., nebft Eintehrhaus u. Schmiede, 
abf. Maierei m. Börfterh., zu Nr. 18, vr. 11, 
Pfr. Hobenbrud. 

Biegel (229. Tab.), Biegl, gerfirente Häusch.⸗ 
Einſchichten, 4 St. so. nächſt Braunſchlag, 
Dorf vom Dom. Neubiftrig, 1} St. so., zu Rr. 
11, vn. 20, Pfr. in Aloſter. 

Biegelbof ( ... Saaz.), Stadt Kaaden.-Maier- 
bofs- Einſchicht nebſt Schäfr, 1 St. nächſt u. 
zu Brunners-, Prunnerédorf (ſ. d.) conſerb. 

Biehla (... Elb.), Hammelhof⸗Einſchicht 
vom Dom. Waltſch und bei Lübenz (ſ. d.) conſerb. 

Biehlin (253. Budw.), Bichlin, ſ. Pichlern. 

Biehowitz (5. Ktatt.), f. Biechowis. 

Biehradetz (256. Kön.), f. Biehrades. 

Biela (141. Bith.), Böla, zu beiden Seiten des 
Woleſchka-Baches, Kilialfhul «Dorf, 120 Bäuf. 
mit 702 Einw., v. Dom. Kumburg u.v. Gitfhin, 
2} St. wno., die Schule unter Religionsfonvs- 
Patron., nebit Mabl- und Bretmühle, dann 2 
Schanthäuſer, zu Nr. 18, III. 9, Pfr. Liebſtadtel. 

Biela (151. Budw.), f. Zirnetfhlag. 

Biela (368. Bunzl.), Bela, Dorf, 32 Hänf. mit 
191 Einw., v. Dom. Grofflal, 1 St. X., zu Nr. 
36, II. 7, Pfr. Turnau und Hruſchtitz. 

Biela (184. u. 187 Bunzl.), einſt Dots,2.Bad 
an Weißwaſſer, Municip.-Stadt, f. Bila. 

Biela (242. Caol.), Belä, Out im so, des Kreis 
fes, (Landt. Hptb. Litt. B., Tom. IIT., Fol. 21.), 
bei 1548 Anfäp. 129.000 fl. frühe. Schätzw. 
eonferb. mit 1 Marftfl. 1 Dorf, zu Ar. 21, VIII, 
Königgr. Diöz. — Das polit. und judiz. ıc. Ber» 
waltersamt im gleichn. Orte, nebit Juſtz. in 
Deutſchbrod correfponbirt über Y Deutſchbrod 
mit ſämmtl. Behörden (ſ. dieſe alle bei Auhrow, 
Dom. S. 160, Sp. 2) im n. für ven Cast. Kr. 
Ehromik ver Befiger: Das Gut gehörte ehe⸗ 
mals der Stadt Deutſchbrod, welche es am 
1. Juli 1731 an Joſeph Jgnaz Pichmann, 
J. f. Salyverfilberer und königlichen Richter ver 
Stadt Pilgram, verfaufte. Bon diefem gelangte 
das But 1755 (nah einer andern Angabe am 
8. Auguſt 1750) durch Kauf an ven Reichéfrei⸗ 
deren Franz Severin Remigius v. Lan— 
Bendorf, welcher es 1758 feinem Sohne Jo— 
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ſeph Maria Hinterlieh. Pepterer farb 1798, 
und das Gut fam als Erbſchaft an feine einzige 
Tochter Rofalia, Gemahlin des f. k. KaAmme⸗ 
vers 2c. 20. Wenzel Grafen von Sport, welde 
es 1837 auf ihren Sohn Grafen Joſeph von 
Sporf vererbte, ver es 1833 an den gegenwär⸗ 
tigen Befiger verfaufte, Der gegenwärtige Be» 
figer it Dr. Stephan Langer, Bürger und 
Hausbeſitzer von Prag. 

tBiela (244. Casl.), Böla, auf Bielau, and. 
Politiker Chauſſte u. naht ver, k. Staatsbahn, 
Städtchen, conferb. Marktfl.und Amtsort, 140 
Häuſ., nebſt 5 iſtael. Kam., 1080 Einw., v. gleiche. 
Dom. u. 8 St.so. von Caslau, fowie 1} St. 
No. von Y Deutſchbrod, nebſt hſchftl. Schloß, 
Bräubaus auf 8 Faß, Branntweinbrennerei mit 
2 Keſſeln, im eigener Regie, Maierhof nebit 
Shäferei, Förſterhaus, Gaſthof, Schankhaus, 
„Untere⸗“ Mahlmühle, dann abſ. Einſchichten: 
Wlachau, Bauda-, Kojetainer-, Kaſaler u. Ober⸗ 
mühle, Samotny, Biezina, u. den, Dörrhäuschen“ 
für Geſpinnſtpflanzen ⸗ Dörre ıc. ; zu Rr. 21, VIII. 
5, Königg. Diöz., Deutſchbrod. Bil., St. Bartho- 
lomäus + Pfarrlirhe (feit XIV. Jahrh., fpäter 
Slapanig. Filiale, bis 1734 wieder reftaur, Pas 
rochie durch J. Pihmann, mit 4 Gloden, wovon 
eine vom 3. 1630, Grabftätten des Br. Server. 
Rem. v. Langendorf u. m. A.), Schule ze. mit 
2000 Eingpft. in 4 Drtihft. — Auf dem „Gal⸗ 
genberge‘’ in beveutender Ferne fihtbar vie St. 
Bierzehn » Nothhelfer » Kapelle (erbaut von 
Joſeph Maria und Sever. Bar. Langendorf im 
XVIII. Jahrh.). 

Biela (208. East.), nebſt ver hſchftl. Glaswaaren⸗ 
fabrik Taſitz, Dorf, 74 Häuſ. und Induſtrie⸗ 
gebäude fammt 1 iſtael. Familie 455 Einw., 
v. Dom. Ledetſch 17 St. XXW., zu Ar. 21, IX- 
7, Pr. Bobdanetſch. 

Biela (128. East.), nebſt Schäfr. obrgltl. Maier- 
bofd- und mit Delftampfe zweigäng. Mahlmüh⸗ 
Ien-Einfhicht der Zelimta-Baheinmündung u. 
1 St. w. nächſt Koberowitz, Dorf v. Dom. Se⸗ 
lau, 1} St. xo., zu Rr. 21, IX. 59, Pfr. in 
Wogislawitz. 

Biela (354. Casl.), ſ. Trjebonin. 

Biela Car. 116. 254. Chrud.), Filialſchul⸗Dorf, 
89 Häuf., wovon zum Dom. Roffig 43, zum Dom. 
Richenburg 29, nebft emph. Maierhof u. Mühle, 
480 Einw., v. conſerb. Dom. Ehrauftowig 1} St. 
s., fowie mittelb. beim Gute Koſchumberg, zu 
Nr. 21, III. 3, Pfr. in Luſche. 

+Biela (62. Chrud.), B&la, ander Pardubitz / Chlu⸗ 
metzer Haupthaufflee, auf einer Fernfihts »weißh- 
fanvpigen Anhöhe, woherd. Ortsname ſtammt, u. 
mit dem ausgezeichneten Joſ. Bitinsty. Obſt⸗, 
Küchen- u. Blumengarten ı., Pir.- Dorf, 54 
Häuf., worunter eine Synagoge im „Steinern. 
Judenhaus“, nebſt 3 afath. u. 2 ifrael. Famil. mit 
421 Einw., v. Dom. u. "= Parbubig 2} St. 
nw., nebfteingäng. Mühle, zu Nr. 21, II. 6, Kön. 
Didz., Pardb. Bil, St. Peter- u. Paul» Kirde 
(dis 1781 Bohdanetſcher Filiale, bis 1807 Lo⸗ 
falie, die 3 Glocken aus var‘ xviii. Jahrh.), 
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Säule ı. mit mehr als 2500 Eingepf. in 10 
Ortfcit. 

Biela (196. Chrud.) Teutfh-B., Belä, Gut 
(Lantt. Hptb. Litt. T Tom. III. Fol. 81), bei 
1733 Anfafl. 96.000 fl. frühr. Schagm., conferb. 
6 Dorfer, zu Nr. 21, VI. Königg. Diöz. Das 
polit. u. judiz. ıc. Berwaltersamt im gleihnam. 
Drte correſpondirt über \ch7 Brifau in Mähren, 
mit fammtl. Bebörven (f. d. alle bei Biftrau, 
Dom.) im und für den Ehrud. Kt. Das Gut 
liegt beifammen im so, Wintel des Kreifes, gränzt 
0. an tie in Mähren gelegenen Herrſchaften Bri- 
fau, Zwittau, Borotin und Yettowig, gegen Mit- 
tag an die mäbrifhe Hrſchft. Kictin, gegen Abend 
an tas Gut Swojanow und an vie Hrſchft. Bis 
frau, und gegen Mitternacht gleichfalls an tie 
Hrfbit. Biftrau, deren Ratiftifch-topograpb. Dar- 
ftellung als Eynofur für die bezügl. Berbältniffe 
bier au gelten dürfte. Chronik ver Befiger: 
Das Dom. Biela war noch im vorigen Jahrh. 
ein Fidei /Commiß im Befige der Grafen Des- 
fours-Walvderode. Ueber vie frübern Eigen. 
thümer, und wann und wie cd an vie genannte 
gräfl. Familie gelangte, if nicht befannt. Vom 
Grafen Desfours-Walvperove wurde es wie⸗ 
der zu einem Allod. gemacht und im 3.1809 an 
den gegenwärtigen Befiger, Emanuel Breiheren 
von Bartenftein, verkauft. 

+Biela (198. Chrud.), Teutfh-, Bela ne- 
meckä, in einem Thale an einem Bädhlein, mit 
einem hrſchftl. Schloß, Amtsort u. Parr-Dorf, 
150 Häuf. mit 841 Einw. vom gleihnam. Dom. 
und 7 Meil. so. von Ehrurim; nächſte 
Brifau ; nebft Amtshaus, Bräuftätte auf 12 Fakt, 
Branntweinbrenn., Schäfer., Rorfterb.. Schankh., 
Ruftitalmühle, zu Ar. 21, vi. 2, Kön. Dioy., 
Politta. Bil, St. Allerheiligen ⸗Kirche (erb. im 
XVIII. Jahrb. vom Grf. Ar. Desfoure) Schulerc. 
mit 2300 Eingpft. in 6 Ortfft. Die ſchon frü- 
ber bier beftantene alte Kirde wurde im 3. 1670 
neuerving® der fathol. Seelforge und vem Swo- 
janower, Biftrauer und Kretiner Sprengel zuge⸗ 
wiefen, dann im 3. 1720 yur ſelbſtſt. Pir. erhoben: 
mit dem durd feinen Blaubenseifer ausgezeichne- 
ten P. Daniel Dietrich beſetzt. Bon viefer Epoche 
an vatirt auch im Orte vie teutfhe Sprade ber. 

Biela (211. Chrud.) Neu-B. f. Birlau. 

Biela * Klatt.) Bela f. Weißenſulz. 

Biela (XXIII.u.113. 127. 146, 156. 182. 186. 
208. Leitm.), Bilä, Bilina, Böla, der Fluß ent- 
fpringt auf vem Hanptrüden des Erzgebirges im 
Saar. Kr., Hrſchſt. Rotyenbaus, und ift das ein 
ige etwas beveutendere Gewäſſer, welches am 
Gebirge im s. fällt. An fib ift fie auch nur ein 
unbedeutender Bach, nimmt aber alle weitere dft- 
lihere Gewäfler, des Erjgebirged auf und wird 
dadurch bei Brür wallerreiher, Bon Seeftäptel 
abwärts verliert fie immer mebr an Fall u. wälzt 
träge ihre trüben ſchlammigen Rlutben dahin. Bei 
jedem Hochwaäſſer tritt fie aus ihren Ufern und 
inumdirt große Streden Landes, hauptſächlich bei 
Seeſtädtel und Bilin; an erfierem Drte beträgt 
das Ucherfhwenmungsterrain über eine halbe 


Bielaer Berg. 


Duatratmeile. Dafelbft bildete fie früher ven 
„Kummerer“ See, und erhielt aud ihren Ra- 
men erft bei ihrem Austritte aus diefem, da fie 
oberhalb „Görkaner“ Bad beit. 1332 wurde 
aber ver See troden aelegt, ver B.ela ein gerades 
Flußbett angewieſen und fie fließt nun über eine 
Stunde weit in fünftlihen Dammufern. Sie ver» 
fanvet ihr Bett ungemein und das fünftlihe Rinn- 
fal muß alle zwei Jahre geräumt werden. — Ihre 
Zuflüſſe find lauter Gießbäche, die im Sommer 
faft ganz verfiegen, vom Erzgebirge mit ungebeue⸗ 
rem Fall berabftürzen, eine große Menge Gerölle 
in die Ebene herabreigen w.vafelbft ablagern. Die 
Biela fällt bei Auffig in die Eibe, nah etwa zeon 
Meilen Lauf, und bat in den unteren ſechs, von 
Brür bis Auffig, kaum 20 Fuß auf eine Meile 
Gefälle. (Bergl. L. A. Diaft's fehr erſchöpſ. 
Darfell. S. 72 u. f. f. in Ponſitl's IV.). 

+Biela (240. Leitm), Byla, in Alt-u.NeurB. 
abgetbeilt, in einem engen romantifchen Thale an 
einem Bächlein, Pirlofalie-Dorf, 81 Häuf. mit 
479 Einmw., vom y und Dom. Tetfhen } St. 
w., nebft Rörftr., Mühle, Bleiche, dann 4 St. w. 
Klögerriefe zu Nr. 42, V. 5, Leitm, Dic;., Auſſig. 
Vik., Kirche, Schule ıc. mit 1800 Eingepf. in 
11 Ortſchft. 

Biela (310. Leitm.), Biele, am rechten Pulsnit- 
ufer, einft felbfiit. Gut, jewt Dörfhen, 15 9. 
mit 71 Einw., vom Dom. Polig } St. o., zu Rr 
42, ıv. 8, Pr. im Amtsorte. 

Biela (322. Pilf.),f.DOber-Biela. 

Biela (322. Pilf.), Unter-B.,f. Reuſtadtl. 

Bicla an. Budw.), d. i. Zirnetfhlag, Dorf 
vom Dom. Gragen, zu Wr. 25, VIII. 228, Pir, 
in Meinetſchlag. 

Biela (... Saaz.) Bila, auch Bilina, Jör— 
fauer Bach, II. Hptfluß im Kr., entfpr. am Hpt⸗ 
rüden des Erggebr., im w. des Dorfes Bernau 
(Dom. Hagensrorf) nächſt der dort. Glashütte. 
Lauf: Bon ww. nah so. (bei Ubrifen, Burg« 
ruine Reuftein vorbei) in vie Ebene (Jörkau) in 
Kummerfee, dann in 0. (bei Zaufh, nah Brür) 
weiter s. und wieder X. (gegen Bilin) im Leit. 
Kr.— Hohwafler im Frühiahre nah der Schnee⸗ 
fhmelze (1818 requf. mit bedeut. Aufwande). 

Biela (168. Tab.). Dorf, 25 Häuf. mit 191 
Einw., vom Dom. Oberzereftwe 1 St. w., zu 
Nr. 11, vı. 12, Pfr. in Weſſela. 

Biela (143. Tab.), im so, vom Dorfe Janowit 
auf tem Dom. Pilgram, ein Berg, mo das Flüß- 
hen Biela oder „Bielster Bach“ (f.d.) entſp. 

Biela (294. Tab.), obraftl|Maierheis- u. Hegerb.- 
Einſchicht 4St. xo. nächſt dem Dorfe Dell, ſ. d. 

Biela (196. Tab.), abſeit. Wirſhhaus⸗Ein— 
ſchicht, } St. sw. nächſt Kamen, Marktfl. con- 
feribirt als Dorf, ſ. d. 

Bielaer Berg (122. Easl.), wwiſchen Lilly und 
Wovflawis, ein bemerfenswertber Hobenpuntt 
auf dem Dom. Selau, wo fih and an ven Ufern 
der Zeliwka malerifhe Belfenpartien vorfinden. — 
In geognoſtiſcher Hinſicht ift ver Gneus mit vie» 
len Gängen von Granit gu nennen, ein Stod von 
Hleintörnigem Granit zwiſchen Selau und Roth- 
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Bilaer Revier. 


Rekitzz der größere Granitſtock des Horeb gehört 
ſchon meiſtens zu den angränzenden Dominien. 
Bielaer Revier (314. Pilſ.), einev. 13 Waldun— 
gen aufdem Dom. Plaf, wo die gemifchten Be. 
flänte circa 30,000 Kite. Holy nad 3. Nuhr 
baumer’s Abtriebs- und Kultur-Metbore jährl. 
für die hrſchftl. Induſtrial ⸗ Etabliffements, Mine- 
ralwerfe und Schihtämter der Gränzgebiete und 
zum Berfhleif nad Prag auf ver Stiela u. Mies 
geflößt, liefern. — Die Jagd ergibt Hoc. und 
Rehwild, Auer- und Birkhühner, Hafen u. Reb⸗ 
hühner, im Thiergarten über 100 St. Dammb. 
Bielaer Schloß (322. Pilf.), bei Neuftabtel oder 
Unter-Biela, ein Baufragment feit 3. 1785, einft 
Herrenfig des aleihnam. Gutes mit Ober⸗ und 
Unter-B., Loſa, Hubenau und Horka. — ImXVI. 
Jahrh. Eigentbum der von Marquart, im XVII. 
Jahrh. ex confiseatione um 120.000 fl. Befiger 
Wild. Wrjomwer. von deſſen Rachkommen im Ere- 
eutionswege im 3. 1757 das Stift Plaf. 
Bielatbal (XIV. nu. 124. 127. 156. 186. 192. 
244. Leitm.), Bilathal, als der in wo. Rich- 
tung, den N. Abhang des Mittel» on. Regelgebir- 
ges durchſchneidende Terrainabſchnitt an den 
Ufern ver Biela zählt v. bemerkenswerth. Ort⸗ 
ſchaften Seeſtädtl, dann Brür, weiter Bilin und 
Schwatz; ferners s. Türmig und Hlinay, fowie 
Starig. — In reintopograpbiider Be— 
giehung fame (nah H, Urbani's „Teplig und 
Schönau) anzuführen : Bon Auſſig bis zur 
Teplitz » Lobofiger Chauſſte bei Auperfhin, 1 
Stunde so. von Teplitz, erftredt ſich ein Thal, 
das die wafferreihe Bila durchſtrömt, nach der es 
auch das Bilathal genannt wird, Diefes Thal 
ift nicht nur feiner ausgejeihneten Naturfhön- 
beiten, fonvern auch feiner hiftorifhen Dent- 
würbigfeiten wegen eine® Beſuches werth. Bon 
dem Auperſchiner Mauthhauſe ven Weg gegen 
Welbot einſchlagend, gelangt man durch legteres 
nad Hertina, vann zur romantifch gelegenen Mal«- 
boftiger Mühle, und bei Profanfen vorbei nah 
Hlinay, von dem Staditz mur noch eine Viertel» 
ſtunde entfernt ift. Staditz if der in der Sagen» 
geſchichte Böhmens merkwürdige Ort, ver Geburts. 
ort des Landmanns Peempfl, der von ver Her⸗ 
zogin Libufa zu ihrem Gemal gewählt, und 
vom Piluge auf ven Thron berufen wurde. No 
zeigt man bei ver Mühle vie Hafelftaude, in welche 
fib vie von Ptemyſl in die Erde geftedte Ruthe 
verwandelt haben foll. Zum bleibennen Andenken 
an viefe Bolksfage lieh am 23, Ditober 1823 
Prolop Graf Hartmann, als vamaliger Bormund 
des jekigen Befigers ver Hrſchft., Herrn Grafen 
Erwein von Noftig und Rhinek auf dem benach⸗ 
barten fogenannten Königsfelde, dem Melde, wo 
Ptemyſl pflügte, als ihn vie Geſandten ver Li- 
bufa fanden, zwei Eichen pflanzen, die herrlich 
grünen, und noch nad Jahrhunderten viefen Plag 
begeicönen werben. Im J. 1841 lieh der jepige 
Dr. Befiger auf demſelben Plage dem erſten Böh⸗ 
menberzoge ein Monument erridten. 
Bielau (211. Chrud.), Neu-B., im Thalu. Hoch⸗ 
ebene dem Waſſermangel öfters ausgeſetzt. Dorf, 
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56 Häuf. mit 301 Einw. vom Dom. Biſtrau 
2} St. oxo. zn Nr. 21, v1. 3, Pfr. in Bohnau. 
Bielaun (60. Kön.), Bielun, Bilaun, Bis 
lun, an einem Bächlein, Dorf, 26 Hauf. mit 
151 Einw., vom Dom. Smitig 4 St. xxo., 
nebft 2 Mühlen, zu Nr. 18, vl. 3, Bir. Hoticka, 
Bielaun (120. Aönigg.), B. Mohl in ver Volls⸗ 
fprade, an einem Bade, Dorf, 30 Häuſ. mit 
171 Einw., vom Dom. Gradlitz und ? St. so. 
vom Amtsorte Kukus, nebſt zweigäng. Mühle, 
Schankhaus, ju Nr. 18, VIII. 11, Pir. Heimanig. 
Bielauſch (63. Leitm.), ein Berg auf Bieloſchitz, 
an veffen Abhange d. gleichn. Amtsort(f.d.) liegt. 

Bielay (189. u. 253. Königg.), f. Bilay. 

Bielaver Revier (185. Kön.), im Poliger Ge- 
birge ein Theil ver Waldung längs ver s. u 
N. Gränze des Dom. P., wo nebft den Ruftifal- 
Borften ver Holzertrag eirca 4700 Alftr. 
bauptfächl. von Fichten und Tannen ergibt. Der 
Wildſtand liefert Rebe und Haſen. 

Biel (... Ber., 363. Prad. und 96. Tab.), f. 
Bieltfa. 

Bieldie (117. Kaut. u. 146. Prach).ſ. Bieltſchit. 

Bieldowſty (160. Rak.), Bolsowvaky in Jeſchin, 
Lehn⸗(Hof⸗-Oekonomie⸗Hofobeſit. (Lehn⸗ 
täfl. Hptb. Litt. B. Tom. I. Fol. 7) mittelſt 
väterliher Abtretung im Jahre 1815, bei 4 
Hausnummern früh. Schätzwerth 6000 fl., conc. 
zu Nr, 28, 1.54, Prag. Erzdiöz. Die politi» 
fen u. judiz. ıc. Amtöpflege im gleihnam. Orte 
eorefp. über ¶ Schlan mit allen Behörven (f. 
d.b. Buſſtehrad, Dom.) im und für den Ralo- 
niger Kreis. 

Biele (310. Leitm.), f. Biela, 

Bieled (2831. Rat), f. Bieletſch. 

Bieleito (75. Chrud.), Klein-Bieltfd, Bö- 
leöko, inwaltiger Gegend, Dorf, 51 Häuf. mit 
381 Einw., vom Dom, Parvubig 3} St. no. 
nebſt Körftr., zu Mr. 21, II. 7, Pfr. Beifht. 

Bielegihau (215. Klatt.), ſ. Bieleſchau. 

Bielenic (... Saaz.), f. Bilenz. 

Bielenz (... Saaz.), Bötenice, f. Bilenz. 

Bieleſchau (215. Klatt.), Bölejdow, Bölesow, 
hoch und frei w. am Fuße des Ritſchey » Berges, 
obrgttl. Maierhofs u. Zagerbaus-, wie Wohn- 
gebäude» Einſchicht, 4 St. o. nächſt u. bei 
Ehuvenig (f. d.) conferib. 

Bielefhomwig (33. Chrud.) Dörfhen, 19 Häuf. 
mit 111 Einw., vom Dom, Parvubig 3 St. 80., 
zu Nr. 21, II. 8, Pfr. in Morawan. 

Bielerig (264. Budw.), Pieletig, f. Pilletik. 

tBieletſch (231. Ral.), Böleö, 4 St. n. vom 
alten Schloß Drewiẽ over Giniow im Thale Wuz⸗ 
nice, an der Unhoſcht /Straße, mit einem Schlöß- 
ben, St. Nikolaus » Filialkirchen Dorf, 45 
Hanf. mit 419 Einw., vom Dom. Pürglig 24 
St. oxo., mit dem Forſthauſe „na Sarwasi”, 
Skalka eigentl., Meierhof nebſt Schäf., Schütt- 
boven, Flußſiederei „Schmidtogrund“, 2 Hegerh., 
zu Rr. 28, UII. 9, Pir. in Bratronig. 

Bieley (375. Kön.), aub Birleger Lahn, Bie- 
Lig, Belice, Gehöfte-Einfhicht nächſt m. zu 
Povbiezy, Stalta (f. d.) conferb. 
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Bieletſcher Revier (269. Rat.), nebft dem oberft- 
burggräfl. Wald „Lipina“ ein Forftrevier auf 
dem Dom. Pürglig, we neben vorherrfh. Nadel⸗ 
holz mit Lärchen, aud Ahorn und anderes Laub- 
gehölz. Der jährlide Ertrag ift mit 15,644 
Kite. hart, u. 46,868 Kiftr. weid. Holz veran- 
ſchlagt, ver Abfay größtentheils in Prag. Nebft- 
dem werben nod jährl. 7500 Kiftr. Stodholz 
gerodet u. meift verfohlt, fowie eirca 150 Alfter. 
in 3 Theeröfen verwendet. — Die Jagd ergibt 
jährlih 65 Hirfhe, 4 Stüd Damwild, 28 ©t. 
Schwarzwild, 155 St. Rehwild, 4070 Hafen, 
4970 Rebhühner, 32 Faſanen von wilder Auf- 
zucht, 15 Auerhäbne, 60 Birk-, 5 Hafelhühner 
und vom ſchãdl. Wild 86 Füchſe, 57 Marver, 70 
Diefel, 4 Uhu, 246 Eulen, 143 Hühnergeier, 
45 Babichte, 172 Sperber, 2 Raben, 935 Krä⸗ 
ben, 67 Eiftern u. 3090 Eihhörnden. — Ein 
großer Thiergarten ſ. Rentſcher, Lahner, Neu» 
bäufer, Bregler, Hanner und Luſchner Revier, 
dann eine Bafanerie (f. d.) bei Lahna. 

Bielen (266. —*2 Bielay, ſ. Bil ey. 

Bielig —8 Kön.), f. Bieletz. 

+Bielig (... Ber.), Bilig, Belice, Pfarr- 
Dorf, 49 Häuf. mit 107 Einw,, vom Dom. 
Zablona, 1 St. so., zu Ar. 28, V. 6, fammt 
Schlößchen, 106 W. Klftr, über ven Molvau- 
Spiegel zu Prag, 208.7 W. Klftr. Seehöhe; 
mit Brändaus und tem Maierbofe, ver Maierei 
Kelec, } St. no., wie Einſchichten Nauze u. Pod- 
hory, Schlößhen Netluf nebft Schäferei, Prag. 
Erzdiöz., Wottig. Vic, St, Maria Magdalena⸗ 
Kirche (XVII. Jahrh.), Schule, obrgkti. Patron. 
mit 1400 Eingpft. in 7 Ortſchft. 

Bieli (253. Kön.), f. Bilay. 

Bieloblin (205. Bunzl.), f. Weißleim. 

Bielohrad en Birj.), Bölohrad, Allovial- 
Otſchft. (Lanptäfl. Hptb. Litt. B., Tom. III., 
Fol. 73.), bei 404% Anfäfl. 413,500 fl. frühr. 
Schätzw. mit 21 Ortſchft., gegenwärtig conferb. 
1 Martifl. 17 Dörfer, zu Rr. 18, II, Königg. 
Dig. Die Hrſchft. hateine unebene Lage (Düra 
u. Hrdlo, bewaldete Anhöhen), im s. Quader⸗ 
fantftein und Plänerfall, im Xx. roth-toptliegenve 
Slögformation.— Jamorkas, Jawurek⸗Bach, 4 
Zeige. — Eingewanverte Teutfhe (XVIII. 
Jahrh.) ter Vollsſtamm. — Mittler. Frucht⸗ 
barkeit ver Eerealien, unbedeutend. Obftbau, 
ſehr verevelte Schafzucht, 9 obrgktl. Maier, 
böfe (3 verpadt.), 4 Forſtreviere mit ge» 
mifchten Beftänden, — Gewerbsinduftrie: 
Lein- u. Baummwollenweber, Potaſchenſiedr., zieml. 
Hanvel auf 3 Jahrm. Sanitätswefen be- 
forgt. Armeninftitut, Waiſenhaus. — Fahr⸗ 
ſtraßen sc. Das polit. u. judiz. ꝛc. Direetorialamt 
im gleichnam. Orte correfponvirt über Git⸗ 
ſchin u. =) in 1oco mit ſämmil. Behorven (ſ. 
dieſ. alle bei Altenburg, Dom. ©. 32, Sp. 2, 
mit Ausnahme ver Kameralb.,diebei Altenbud, 
Dom. S. 32, Sp. 1, angeführt fine) im und für 
den Bivjower Kreis. Chronik ver Befiger: 
Wenzel Hotenowöty-Hotenowes (XVI. Zahrh.) 
als Beftandtheil ver Hrſchft. Pepka (1595), Jo⸗ 


Bielofhig. 


hann Aeltr. Sopeh⸗ Weiffotravowic, dann Sohn 
Peter. (XVII, Jahrh.) als k. Lehen, der Fried⸗ 
länver Walpftein (um 60,322 Schod 8 Gr. 4 Pf. 
meißn.), dann (XVII. Jahrh.) Graf Wilhelm 
Waldſtein (1722 Erheb. Bielohrads z. Marttfl.), 
dann Graf Joſeph, ſpäter Berthold Schafgotſch⸗ 
Künaſt und Greifenſtein; wie ſpäter deſſen Witwe 
Antonie und dann deren gleichnamige Tochter, 
verm. Br. Stillftied, jezt Graf Alphons von 
Aichelburg. 


+Bielobrad (231.Bit}.),Belohrad, Albea, an dem 


Haworfabade u. Strafenzuge n. Miletin, hrſchftl. 
Dircetorial » Amtsort u. Städtchen, conferib. 
Marttfl., 120 Häuf. nebſt 2 iſrael. Famil. mit 
760 Einw. vom gleihnam. Dom., 5 St. nno. 
v. Nen / Bidſchow, 34 St. o. v. ¶ Git- 
ſchin, Schloß mit den Directorial⸗Amiskanzleien, 
Maierh. Brau- u. Branntweind., Yafangarten- 
Jägerh., Potafhenfied., Mühle, zuRr.18, 11.11., 
Gitſchin. Bit., St. Allerheiligen-Pfr. (XIV. Jahr. 
Pfr. vann Filial, feit 1721 wieder Pfr. von Graf 
Wilhelm Walrftein, von Sandſtein geb.) mit 
4600 Eingepfarrten in 11 Ortfhaften; 4 St. 
so. einſchicht. St. Peter und Paul⸗Filial⸗Kirche, 
Klein » Bifchig, auf der Stelle eines in den Hufi- 
ten-Unruben zerſtörten Dorfes; fammt Schule, 
obrgktl. Patron., Waifenhaus (v. Graf BWil- 
heim W. geftiftet). — Als früher. Dorf genannt 
Neudorf un vom 8. Carl vi. (1722) zum 
Marktfl, erhoben u. mit 3 Jahr» u. Wochenmärkt. 
privileg., der jegige Name von ver weißen 
Außenfarbe des dam. neuerbaut. hrſchftl. Schlofles, 
kommt aber ſchon früher (XVI. Jabrh.) vor. 


Bielobrad (92. Pilſ.) Maierhofs- Einfhidt, 


St. v. u. z. Miſchow, f.v. 


Bielohrader Revier (230. Bivj.), mit ver Fa⸗ 


fanerie, eine ver 4 fyitem. Borftabtheilungen auf 
dem gleihn. Dom. B., wo vie Beſtände Eichen, 
Buchen, Ahorn, Erlen, Fichten und Kiefern ent- 
halten, u. vie Holyfallung, im Vereine ver Jagd, 
als beveutenvfte Ertragsrubrif auf der Herrſchaft 
erfheint (meift. nah Gitfhin u. Hotigv. Abfag) 


Bielot (199. Rak.), Bilol, Belok, Dorf, 


30 Häuf., 191 Einw. mit 3 alathol. Fam, vom 
Dom. Tubomeiig 1 St. wsw,, nebft Schank⸗ 
haus und Bufhtichraver 2 Mühlen, zu Nr. 28, 
11. 8, Pfr. in Hoftaun und Liditz. 


Bielofofel (33, Kauf.), Bölokozel, jenfeit# ver 


Sayama, Dorf, 39 Häuſ., 301 Einw., vom 
Dom. Sazau und vom Amtsort Buda } St. s., 
nebft abfeit. „Tracowna’ und „Blateg”, dann 
Dom.-Haus, zu Nr. 11, 1V. 11, Pfr. Amtsort, 


Bieloſchitz (61. Leit.), Belosice, m. Kofel, Allod.⸗ 


Gut (Landt. Hptb. Litt. B. Tom. III. Fol.74) 
bei 74? Anfäfl. 56,000 fl. früh. Schägw., confc. 
mit 4 Oriſchaften gu Rr. 42, II, Leit. Diss. — 
Die vereinten Allovialgüter Bielofhig u. Koſel 
liegen am w. Ende des Leit. Ar., und grängen 
gegen N. und w. an bie Herrfhaft Bilin u. das 
Gut Aramig, Saazer Kreifed, gegen 0, und s, 
an vie Hrſchft. Licbshaufen, das Gut Jablonitz, 
und an die Herrihaft Poftelberg des Saaz. Ar. 
Anfonften 3 Maierhöfe und 1 Forſtrevier. — 


Bielofhig. 


Das polit. und judie. se. Directorialamt im 
gleibnam. Orte correfponv, über Brür mit 
fämmtl, Behörden (f. d. alle bei Auffig) im 
und für ven Leitmeriger Kreis, 

Chronik: Der gegenwärtige Befiger if der 
k. f. Kämmerer Heinrih Graf Chotel von 
Ehotlowa un. Wognin, an melden fie im 
3. 1825 nad dem Tore feines Großvaters, des 
k. t. geheimen Rathe,, Staats- und Confereny- 
Minifters ꝛc. ıc., Bobann Rud. Br. Chotel 
v. Ehotlowa u. Wognin, durch das Recht d. Erb» 
folge gelangte. Das Gut Bieloſchit war ehemals 
mit dem dazu gehörigen Hofe und Dorfe Millay, 
ein für ſich beſtehendes Dom., in deſſen Beſitz ſich 
die Gräfl. Chotel'ſche Familie ſchon feit dem J. 
1566 befand. Im J. 1707 aber wurde das, bis 
dahin ebenfalls felb ſtändige Gut Sfirfhin um 
30,500 fl. und im 3. 1750 aud das zum Prag. 
Domkapitel gehörige Gut Kofel um 11,000 fi. 
dazu gelauft, u. Beides mit Bieloſchitz vereinigt. 

Bielofchig (63. Leit.), Bilosice, am. Abhange 
des Biclaufb-Berges, mit einem hrſchftl. Schloß 
(Seit 1815ra8 ält. abgetrag. ), Amtsort u. Kapell.- 
Dorf, 509. mit 301 €., v. gleibnam, Dom. 
un? 9 M. von Prag, fowie 4 M. von Leitmerig, 
nebſt Maierei, Mutierfhäferei, abfeits } St. N, 
„Grundmühle“, zu Ar. 42, 11. 4, Pfr. in Kofel 
und in Hochpetſch. 

Bieloihowig (83. Eprur.), f. Bieleſchowitz. 

Bielowice (264. Burw.), f. Pilletig. 

Bielöter Bach (143 u. 156. Tab.), auch fonft 
Biela, ver am gleihnam. Berge so. nächſt d. 
Dorfe Janowig entfpringenvde B. auf vem Dom. 
Pilgram, im X. über Hauſerowka, Rynaretz und 
Pilgram, nad Aufnahme links des Heglowbaches 
ſich mit der Zelimfa auf dem Dom. Roth-Rekic 
vereinigend. 

Bieltſch (... Ber.), Bieleé, Belt, jenſeits des 
Beraunfluſſes am Wlenetzer Bade, Dorf, 46 
Häuf. mit 101 Einw., v. Dom. Karlftein 1 ©t. 
s. ju Ar. 28, vi. 10, Pir. in Litten. 

Bieltfch (83. Chrud.), Grof-B., Bild, im wal⸗ 
digen n. ber Herrſchaft als äußerfter Grängpunkt 
und Dorf, 44 Häuf. nebſt 25 alathol. Fam. 
293 Einw., vom Dom. Parpubig 3} St. nno,, 
fammt Förfterb., zu Nr. 21,11.9, Pfr. Hohenbrud. 

Bieltſch (75. Ehrw.), Klein, f. Bieleiko. 

Bieltſch (204. Alatt.), auf dem Dom. Ehuvenig, 
zur Region des Mittelgebirges zählender, abge» 
rundet »kegelförmiger Berg naͤchſt Swihau. — 
Dir überbliden von feinem Gipfel ven Eibogn., 
Ratoniger, Pilfner, Klattauer, Prachiner n. felbft 
Berauner Kreis, das Rojmitaler Gebirge als ver 
Bernfiht Granye erft noch ausnehmend; nebft allen 
Hauptpunkten des beimifchen wie baierifh. Wald⸗ 
gebirges, und N, das dunfle Erzgebirge noch, mit 
400 Oriſchft. 17 Burgruinen, Beten u. Schlöſ⸗ 
fern, dann 7 deho.flaven-fiegreihe Wahlftätten 
im Rundgemälpe. — Die nähften ifolirt ſtehen⸗ 
den Bergtuppen find der Stramoky u. der höhere 
Tuhoſcht, ein mebr ald tauſend Jahre am Böh- 
merwalde eingebürgerter Name, wie bie königl. 
Gränyftart Taus ſchon ihr alted „Zufta” von 
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einem germanifchen Heerführer, Tugoſcht, Zu- 
hoſcht, kurz Tuſcht ableitet, u. die Stiftungs- 
urfunde des Prag. Bisthums (973) mit „Tu⸗ 
gocz“ des Landes Weftgränge bezeichnet. (Aus 
v. Watterich's ſtizz. „Rundſchau am Böhmer- 
walde“ ©. 6. 

Bieltſch (367. Prad.), ein Berg aufdem Dom, 
Wällifhbirken. 

Bieltſch (363. Prad.), Bieled, Beid, im Thale 
am Zimny-Bade, einft ſelbſtſt. CH Iumiansty. 
Rittergut (erk. in XVII. Jahrh. um 15,000 fl. 
durch Fürſt Chriſt. Joh. Eggenberg) iegt 
(ambul.) Filialſchul Dorf, 39 H. 291 €, v. 
Dom. Wallern, u. 14 St. x. v. Amte, dann =] 
Prachatitz, nebſt verpacht. hrſchftl. Maierei u. Muͤhle, 
zu Nr. 25, 1. 6, Pir. im Amtsorte. 

Bieltſch⸗Lhota (363. Prad.), f. Lhota⸗B. 

Bieltſch (281. Rat.), f. Bieletfd. 

Bieltſch (96. Tab.), an der Casl. Chauſſee nächſt 
der Ruine Schönberg (f. Birfenftein) im Thier- 
garten, mit der Oberförftr., Daierbof, Mühle ıc., 
als anmutbiger Epagiergang ıc., Dorf, 43 9. 
mit 247 Einw. mit 1 ifrael. Bam., vom Dom. 
Jungwoſchitz } St. xo., nebft Gaſthaus, zu Nr. 
11, v1, 14, Pfr. im Amtsorte. 

Bieltſch-Bach (... Ber.), auf dem Dom. Karl- 
fein, aus tem Liten. Dom. herabfließend, und 
beim Dorfe Hinter-Zieban in die Beraun münd. 

Bieltfchig (117. Kaui. ) Beldice, an der Chaufl. 
nad Woftieref, Dorf, 22 Häuſ. mit 119 €, 
v. Dom. Kammerburg ? St. sso,, nebft hrſchftl. 
Zägerh. und + St. abfeit. Einf. „Sechwaty“ 
oder „Raubicek“, zu Nr.11, I. 15, Pfr. Kozmitz. 

+Bieltfchig (146. Prach.), Beldice, an d. Btez⸗ 
niger Straße, das mit einem Rathhauſe verfebene, 
wie zur Siegelnng mit grünem Wachs und mit 
zwei kreuzweiſe gelegten Schlüffeln fammt aufrecht 
gelehrtem Schwert im Wapen, dann zu 4 Jahr» 
märkten privil. Städtchen, conferb. Marftfl., 
einſt ſelbbſt. Gut, jett mit 90 Häuf., 700 Einw,, 
unter einem Marktricteramte, v. Dom, Schlüf- 
felburg 1} St. no. und nächſt Y Blattna, 
nebft Gaſthof, Maierei, abf. Schäfr. „Zdenin” 
und „Siepici Hora“, Einfhichten, dann Burg- 
ruine „Hradel“ :c., zu Nr. 25, IV. 7, Budweiſ. 
Diöy., Blattna, Bit., Pfrkirche. (feit XIV. Jahr⸗ 
hund., renov. 3.1515, v. Dlmüger Weihbifhofe 
confeer.), Schulere., mit 3300 Eingpf. in 8 Ortſch. 

+Bieltfcyiger Revier (111. Kaut.), eine ver acht 
Waldungen auf dem Dom. Rammerburg, mit 
Tannen, Fichten, Kiefern und Lärden, Buchen», 
Eichen⸗, Birkenbeftänten, und an 4300 Alftr. 
weiches, fomie 835 Klftr. hartes Holz liefern, 
deffen Abfag meift. in Prag, dahin auf ver Sa⸗ 
zawa fommend. — Die Jagd ergiebt Hafen, 
Rebhühner, Rehe; die Rafanerie it nicht mehr 
befegt u. der Thiergarten bei Koterad aufgehoben. 

Bielut (264. Klatt.), Dorf, 31 Hänf, mit 199 
Einw., vom Dom. Zintau 1} Et.wsw., nebft 
Schäf.u. Ziegel., zu Rr. 35, 111.12, Pfr. Mietſchin. 

Bienenberg (183,193 u.199.Birj.)f.Bienerb. 

Bienenburg (128. Kaut.), Wöelny Hrädek. 
am Dorfe Kabaty (f. d. im Hantw., doch auf 
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Kreib. Karte nicht angezeigt), und St. s. v. 
Eule, ein emph. Hofsbefig nebſt Herrenhaus 
und St. Profops-Kapelle (Altarbild aus d. früh. 
Kloſter Sozawa, Reliquien des Heiligen, funft» 
reihe Monftrany ꝛe.), ornirt vom einft. Befiger 
Ritt. C. 3.0. Bienenberg, böbm. Archäolog. 

Bienendorf (200. Butw.), an ver Linz. Chauff., 
erft neuerer Zeit angelegtes Dominifal» Dorf, 
49 Häuſ. mit 337 Einwe, v. Dom. Potig } St. 
o., zu Nr. 25, X. 1, Pr. Steinfirden. 

Bienentbal (199. u. 201. Tab.), Dorf vom 
Dom. Cernowit, mit einem Hoch- und Ziment- 
ftabl-Dfen, 3 Stab- und 1 Zainhammer zu dem 
v. Dom. Cheynow hicher überführten Eifenftein 
2c., ift confer. (unter dem eigentl. Namen) Wiel- 
niöfa, ſ.d. u. ebenfo auf Kreib. Karte bezeichnet. 

Bienenzucht (97.4.4. Schmidl.), im Allgem, 
noch nicht auf der erwünfdten Stufe, obwol das 
böhm. Wache für härter gilt als das polnifhe u. 
ruſſiſche, daher auch weit ſchöner ſich bleicht, 
wenn auch langfamer. — Die Anzahl ter Bie— 
nenftöde im Einzelnen beträgt turdfchmittlich 
minteftens 3—4000 in jerem Areifed. Land, 

Bienerberg (183, 193 u. 199. Birj.), eine bes 
beutende Hohe unter ven Borbergen am Rufe 
des eigentl. Riefengebirges auf dem Dom. H0- 
benelbe, im w, vom Stätten Schwarz- ober 
Schwarzenthal, mit bedeutenden Kaltfteinbrüden 
und mehren Kalköfen, vie jährl. 2— 3000 Strich 
Kalk in Hantel bringen, und ſich bie zum Dorfe 
Lauterwafler, auf vem Dom. Stuveneg, erfireden. 

Bienen (180. Bunzl.), f. Binay. 

Bienbof (13. Hatt.), f. Beniom. 

Bierberg (231. Leit.), ein Höbenpuntt auf 
dem Dom. Tetſchen und ver vulkan. Trappfor- 
mation angehörent. 

Bierloch (... Saar), f. Broloch. 

+Bieronig (85. Birj.), Groß, f. Beronik. 

Bieronig (50. Birj.), Klein, f. Bironik. 

Bierin (... Ber.), Bierozin, Böfin, am Rufe 
des Santberges, Dorf, 30 Häuf. mit 63 €,, 
v. Dom. Hotowitz 2} St. so., fammt Revier- 
Borftbaus (Komorsko), zu Nr. 28, vI. 11, 
Pfr. im Amtsorte. Am nahegeleg. Hügel „Wein⸗ 
berg‘ Seethier-Berfteinerungen ( Eoncremente?). 

Bierftatiftif (nad Prof. Balling’s wiſſenſch. 
begr. „Bierbrauerei“, S. 482 u. #.) oder tie 
Bierpropuftione- un Confumtions- 
Berbältniffe in Böhmen — Es ergaben 
fib im Lande circa 1100 Bräuftätten, wo an 
900,000 Faß à 4 Eimer, fomit über 800 Faf 
Bier von jeder einzelnen Brauerei ergengt wer. 
den, und zwar in mebr ale 900 Bränbäufern 
D ber», in 20 Unter- und 100 Ober- und Inter» 
gähriges, rulgo „Unterhefen ⸗/“ Bier. — Wenn 
es auch Bräuftätten gibt, vie auf 288 bis 320 
Eimer Guf eingerichtet fing, fo trifft man fie doch 
nur mit 3 bis 4 Guf im Betriebe, wogegen öf- 
ters gebraut wird. i 

In der k. k. Hauptſtabt Prag murben im 
Berwalt.»Jahre 1844 erzeugt 172,058), Eimer; 
vom Lande eingeführt . . 129,23439 „ 
Grefammt-Eonfumo . . 301,29244 „ 


Bigatoborf. 


Im 3. 1845 befinven fib in Prag (nad A · 
Preining. handſchrftl. Mitth.) 330 Bierfhbänt.; 


auf der Altftatt . . . . 11 " 
„„Neuſtadt 175 * 
vn „NMleinſeite .. .655 " 
» „ drarfhin . . — 7 | r 
m m Jubenflatt . . 12 " 


Zur Bergleidung: Im Prag. Gewerbes 
Verzeichniſſe (nad Prof. Schnabel, IV. Hft. 
358.6, rer Encyrlop. Zeitſchrift) find 62 Bier⸗ 
brauer, 538 Bierfhänter und 2 Bierverfhleifer 
aufgeführt. — Neberbaupt entfällt an Confumo 
für ven Landbewobner 33 Maß und für den 
Hauptſtadtbewohner 118 Maß jährlich, fowie 
37} kr. Bierſteuer pr. Kopf. 

Biertopfbütte (338. Prach.), mitten im Walde, 
ehem. Glashütt.-Einfhbiht, I St. sw. nächſt 
Kuttenbach, Neubütten, f. d. 

Bierjid (... Ber.), f. Potitſch. 

+Biefchin (79. Klatt.), Biesin, an einem Bade 
und ter Paflauer Chauſſte, mit einem alten 
Schloſſe u. St. Barthol.- (f. d.) Kirhen-Ruine, 
einft ſelbſtſt. Gut, jeet Pfr.» Dorf, 71 Häuf. 
mit 659 Einw. mit 1 ifracl. Ram., vom Dom. 
Teinigt 1} St. so., nebſt Förſtr,, Maierhof, 
Shäfr., Gaftbof, Mühle, abſ. „Neuwirthohaus“, 
dann „Schalloner-" une 1 Bretmühle, zu Rr.35, 
IV. 15, Burw. Diöz., Defhenig. Vik. St. Mar. 
Heimf.- Kirche (früh. Kapelle, mit Gemälden von 
Streta, 3 Gloden), Armenfpital, Schule ır. 
mit 1500 Eingpf. in 8 Ortſch. u. 5 Einſchichten. 

Bieſchinow (177 u. 192. Kaut.) Bifhinem, 

"Besinow, an 145,5, P. Rlitr. über ver Rord⸗ 
fee, obrigktl. Maierbofs-Einfhiht nebſt Schäf. 
in eigener Regie, abfeite u. nächſt Zvaͤnitz, ſ.d. 

Biefchig (111 u. 196. Chrud.), f. Pieſchitz. 

Bieſchis (15. Tab.), f. Zhiefhie. 

Bieſchitz (48. 2% f. 3bieſchit. 

Bieflice (45. Tab.), f. Zbiefhig. 

+Bieftowig (137. Chrud.), Böstowice, nächſt 
der f. k. Staatebabhn, am rechten Ufer des Adler, 
St. Alterheil.-Rilialkirh.r (feit XIV, Jahrhund., 
renov. 1784, jährlih viermal Gottesdienſt tc.) 
Dorf, 60 Bäuf. nebſt 1 alath. Fam. 341 €, 
v. Dom. Choten } St. xw., fammt Maierhof, 
zu Ar. 21, ııı. 4, Pfr. im Amtsorte. 

Bieftwin (363. Kön.) Böstwin, nebft d. Stabt 
Dobruſchkaer empbut. Dreifreibofs- Dominifals 
Antbeile, an ter Nenftäpter Chauſſee, Dorf, 
31 Häuf. 171 Einw., v. Dom. Opotſchno 14 St. 
N., zu Nr. 18, vi. 12, Pir. in Dobruſchka. 

Bieting (109. Chrur.), Bietnik, Betuik, Mahlm, 
n. Häausd.-Einfd., 4 St. nahft Mramin, f. d. 

Bietochow (379. Bunt. ), Dorf-Antheil v. Dem. 
Großſtal am Hft. Lomnitz. Orte Bittouchow f. d. 

Bietfchnau (370. Prab.), f. Pietſchnau. 

Bieztau (233. u. 256. Klatt.) Birſchkau, Bit- 
kow, nebfidft.Aronporitih.Schantb.u., ‚Roboter‘ 
Teibmühle, Dorf, 36 9. mit 271 €., v. Dom. 
Merktin, zu Nr. 35, It. 15, Pfr. Pirstomwig. 

Bigatodorf (... Eib.), an ver Eger-Samvauer- 
Ehauffer, neugegründ. Dörfch., 12 9., 67 €,,». 
Dom. Rodenvorf, und 4 St. w, von Schütt⸗ 


Bigatshäufl. 


über, Sandau, zu Nr. 35, VI. 131, Pfr. 
in Miltigau. 

Bigatsbäufl (... Elb.) fogen. Fiſcherhäusch. 
Einſchicht, 14 St. vw. nächſt und vom Dom. 
Eger, zu Rr. 35, VI. 18, Pir.-Ded. in E. 

Bihana (186. Leitm.), vie Anhöhe bei Proplig 
auf vem Dom. Türmig, das in der Auffig. Stadt⸗ 
Öronikcitirte „Böhani” (1. d. ) durch d. Schlacht 
im J. 14126 pwiſchen dem Deere 8. Sigmunds u. 
der Kurfürftin Katharina v. Sachſen fo denkwürd. 

Bihanken (173.Leitm.) ſ. Pibanten, 

Biblödung (201. Pilf.), Bilöding, Pühlö— 
Bing, Publaring, in der Bollöiprade „Bil- 
bäufel“, feit 3. 1774 angelegt, Dom. Dörf- 
hen, 19 9. mit 111 E., v. Dom. Tahau } St. 
W., zu Re 35, U. 10, Pir. in Tachau. 

Bibomwig (5. Rlatt.), f. Biechowitz. 

+Bifan (45. Casl.), Bykan, an ver Kuttenberg- 
Taborer Chauſſee, Piarr- Dorfhben, 11 Häuf. 
mit 49 Einw. vom Dom. Mallefhau } St. so., 
nebit Schantyans, zu Ar. il, IX. 5, Königg. 
Dig, Kuttenberg. Bil., St. Maria Himmelf.- 
Kirche (feit XIV. J., renov. im XVII. Jahrh.), 
Säule ıc, mit 4900 Eingpft. in 22 Ortfhit. 

Bitaneg (37. Casl.) Bykanee, } St. v. u. zu 
Kiefetig (f. d.), conſerb. 9 Dominital-Häuschen- 
Einſchichten, auf emph. Maierhofsgründen. 

Bikoſch (... Ber.), Bikos, in der herrlichſten 
Ebene, einſt Rittergut, jezt Dorf, 71 Däuf. mit 
119 Einw,, vom Dom. Suchomaſt, } St. s. Prag, 
Maierh. nebſt Schaf. zu Nr. 28, vi. 12, Pr. in 
Borek. — Eigentd.: XV. Jahr. St. Benigna- 
Klfir.; dann Wratijlame (durch Geſchenk v. König 
Georg); XVIl. Jahr). Standesherr Bulowanity, 
dann (nad der Eonfiscation) Ritan; Talmberg; 
Graf Kokotowecz bis neuefter Zeit Dorothea Zara» 
bara ; dann Mathias u. jetzt Maria WildelmRomat. 

Bikow (321. Pilf.), Wikowa, obrgftl. Maier- 
bois-Einfhicht, 4 St. s. nächſt u. bei Wo- 
bora (f. d.) conferib. fammt vem im Thale vom 
Abte Eugen Tyttl erb. Schlöfchen, jest Börfterei 
und Hegerbäuschen im Walde, auf dem Dom. Plaß. 

Bikower Revier(314.Pili.), eine Waldung, wie 
Biela (f.d.), ſyſtemiſitt auf dem Dom. Pla. 

Bila (.. Ber.), f. Pilla, 

Bild (47T. Bupw.), f. Beiß-Hurta. 

Bild (187. Bunzl.),v.i. Weißmwaffer, d. Statt. 

Bilaͤ (234. Bunzl.), ſ. Bilay. 

Bila (184. 193 u.199. Bunzl.), eigentl. „Bilä- 
woda”, früher „Doks“, ein Bab, ver Stadt u. 
d. Dom. Weiß- u. Hühnerwafler ven Namen ge» 
bene, entipr. b. Neudorf auf d, Dom, Wiila, fept 
im w, Laufe mehre Müblen in Beweg., u. mündet b. 
Kleinweiſel a. dv. Dom. Mündengräg in vie Iſer. 

Bila (240. Leitm.), Alt- und Reus, f. Biela. 

Bila (XXI. Leitm.), ver Bluß, f. Biela. 

Bila blina (205. Bunyl.), f. Weißleim. 

Bila Hora 8* Rat.), Kirchen⸗ und Gaſthofs⸗ 
Einſchicht, ſ. Weiher Berg. 

Bilaͤ Suͤrka (47. Budw.), ſ. Weiß⸗Hurka. 

Bilalina (51. Bid.), Bilä Hina, am Wege nad 
Kratenau, Hörer» u, Hegerhaus⸗Einſchicht, 
4 St... b. Dorf Michnowla, ſ. d. 
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Bilan (37. Cast.), Bilany, mit den nabgeleg. 
Roth" u. „Schimacker“ Mablmühlen, Dorf, 
45 Hauf. mit 317 Einw., v. Dom. Kiefetig 14 
St. nw., zu®t 11, IX. 6, Pr. Kuttenberg. 

Bilan (24. Ehruv.), Billan, Bilany, am Hr» 
bofower Bade, Dorf, 46 Häuf. mit 290 Einw., 
v. (confer.) Hrſchtl. und ſtädt. Heimanmieftee, 
Dom. } St. o., zu Rr. 21, 1. 3, Pir. Chrudim. 

+Bitan (177 u. 188. Kauf.) Bylany, 111.’ 
P. Kite. Seehöhe, an einem Bächlein u. s. näch ſt 
der Wiener Ehauffee, fowie ver k. k. Staatebahn, 
einſt. Pfarre, jetzt St. Bartyolom. Filialkirden- 
Dorf, 43 Hauf. 391 Einw. mit 6 alathol, u. 
1 ifrael. Famil., v. Dom. Schwarztofteleg 2 St. 
NNO,, nebft htſchitl. Maierhof in eigen. Regie 
unter einem Delonomiebeamt., Schäfr., Schank⸗ 
baue, Mühle, zu Ar. 11, III. 3, Pir. Lſtibot. 

Bilansta (186. Kaui.) Sädka, Gehöjte- Ein- 
ſchicht nächſt Dobropul, f. d. 

Bilanter Lhota (207. Easl.), Lhota Bilan- 
towa, Dörfch. 9 9., 41 E. v. Städt. Dom. Le⸗ 
detſch 146t. 80., zuNx. 21, IX. 87, Pft. Ledetſch. 

Bilany (24. Chrud.), Billan, ſ. Bilan, 

Bilathal (124. 2e. Leitm.) f. Bielathal. 

Bilau (319. Püf.), ſ. Bitom. 

Bilaun (60. u. 120. Königg.). f. Bielaun. 

Bilap (151. Birj.), f. Billay. 

Bilan (234. Bunzl.), Bileg, Bila, böhm. 
Bilialfhul-Dorf, 58 Häuf, mit 391 Einw., v. 
Dom, Böhmiſchaicha 4 St. 0. nebit den } St. 
N. lieg. 2 Chaluppen „Piſta““ over „na Piſtaäch“ 
zu Nr. 36, 11, 8, Pfr. in Böhmiſchaicha. 

Bilan (139. Kön.), Bielay, Baly, nebft dem 
Gränzorthen „Brunntreß‘ (ſ. d.), im Gebirge 
an einem Badlein, Dorf, 70 Häuf. mit 451 
Einw., v. Dom. Polig 1} St. so., nebft Förſtt., 
Schankh., zu Nr. 18, IX. 4. Pir. Machau. 

Bilan (253. Rön.), Bielay, Bei, Biliaflicd,-, 
St. Johann Nep.-Kapell,» und Schul» Dorf, 
90 Hauf. mit 517 Einw,, vom Dom. Reidhenau 
1} St. o,, nebit ver „Popler-" Mühle, zu Nr. 
18, v. 4, Pir. in Rebberg. 

Bilan (266. Kön.), f. Biley. 

Bildungsanftalten (328. Hob. f. B. und 121. 
A. A. Schmid l) u. öfentlibes Erziehungs-, 
Unterrichts- und Schulweſen überhaupt. 
— Zur innern politiſch-ämtlichen Wirkſamkeit 
oder Berwaltungs »Politil der Landesregierung, 
wie des Staates im Allgemeinen gerechnet, er» 
fheint vie Ueberwachung und Berwaltung des 
öffentlihen Unterrichts und ver Lehr- und 
Erziehungsanftalten, die fid mit ver in- 
telleftuellen und wiflenfhaftlid-tehnifhen Aus- 
bildung der heranwachſenden Jugend in Böbmen 
bef&haitigt. — Climatiſche, überhaupt phy⸗ 
fifhe Einflüffe, fo ciale Berbhältniffe und aus den⸗ 
felben entipringenrve moraliſche Einwirkungen 
müflen beachtet werden, um vie vorberrichenven 
Züge eines Volkes in feinem Bildungogange zu 
2. Das geſammte Schul: u. Studienwefen. 

Ein Böhme war es, der unter Maria Th, 
eine beffere Lehrmethode für ven Elementar⸗Un⸗ 


terricht entwarf, Herd. Kindermann, Pfar- 
rer in Kaplig (Budw. Kr.), und die Kaplitzer 
Säule war die erfte, im welder der neue Lehr⸗ 
plan eingeführt wurde, bei welder fi damals 
eine Art Lehrer-Seminarium bildete. Es ift zu 
erwarten, daß Böhmen des Impulfes würdig 
blieb, ver von ihm ausging, und wirklich ſteht es 
auf einer ver höchſten Stufen in der Monardie, 
fowol was vie Anzahl der Schulen, als ver Schul- 
beſuchenden betrifft. Der Stand des Boltsfhul- 
wefens im legten Decennium war: 45 katbolifche 
Saupt-, 3283 Zrivial- und 38 Mädchenſchulen, 
mit 1349 Katecheten, 3128 Lehrern u. Lehrerin» 
nen, 2477 Gehilfen; 69 atathol. Zrivial- und 
3 Märhenfhulen mit 8 Katecheten, 80 Lehrern u. 
Lehrerinnen, 21 Bebilfen; Summa: 45 Haupt-, 
3352 Trivial- und 41 Mädchenſchulen mit 1357 
Katecheten, 3208 Lehrern m. Lehrerinnen, 2498 
Gehilfen; Wiererbolungefhulen gab es 3299. 
Unter jener Gefammtfumme befinven fih noch 
insbefontere 17 jüpifhe Schulen. Teutſche Schu- 
len gab e# 1573, flawifhe 1667, gemifchte 198. 
Der Aufwant, den diefe fammtliben Schulen er» 
forderten, belief ih auf 449,789 fl. Der Säul- 
befuch verbielt fih folgendermaßen: 
Schulfähige: 269,453 Anaben, 257,807 
Märcen; zufammen 527,260. Schulbeſuchende: 
254,917 Knaben, 238,368 Märchen; zufammen 
493,285. Wienerholungs »- Schulen Beſuchende: 
120,852 Anaben, 108,428 Mädchen; jufammen 
229,280. Gefammtheit ver Schulbefuhenven: 
375,769 Anab., 346,796 Mär, ; auf. 722,565. 
Die ſchulbeſuchenden Kinder verhielten ſich 
alſo zu ven ſchulfähigen Kindern wie 1 zu 1,or- 
Kleinktinver » Bewahranftalten be— 
ſtehen bereits 14, davon 5 in Prag, und unter 
diefen die erſte jüpifche in ver Monarchie. Jedes 
der böhm. Regimenter bat fein Militärfnaben- 
Erziehungsbaus, und das k. k. F. 3. Graf 
Künigl Feld-Artill.»Neg. Nr. 1 eine mathema⸗ 
tifhe „Stabsfhule”, unter den Profefloren 
der Mathematik und ter Sitnationdzeihnung mit 
Dffigieren aus dem Effectiv-Stante befept, ſowie 
der Artillerielehre, mit dem jeweil. Fenerwerkso⸗ 
meifter und ven Ehargen des k. k. Bombarvier- 
Eorps, commanpirt zu Prag. 
Studienanftalten: Prag kann ſich rüh- 
men, vie ältefte Univerfität Zeutfhlands zu 
befiten, welche 1348 Karl IV. ftiftete und mit 8 
Profeſſoren befegte (morunter 3 geborne Böh⸗ 
men), die meiften davon hatten zu Paris promo⸗ 
pirt. Es beftanten 4 Nationen, vie böhmiſche 
( Maͤhren u. Ungarn), vie bairiſche (Südteutſch⸗ 
land und Rhein), vie polniſche u. fahfiihe (ver 
ganze Rorten). König Wenzel ertbeilte 1408 
auf Huf’s Anpringen der böhmifhen Nation 
dreifahe Stimme, bewirkte die Auswanterung 
des größten Theile® der Studirenven, vieler Pro- 
fefforen und des Rektors felber, und vieler Um⸗ 
fand veranlaßte die Stiftung der Univerfitäten 
zu Leipzig, Ingolſtadt und Rofiod,. 1562 grün- 
dete Ferdinand II. eine zweite Univerfität, 
welde ven Jefuiten übergeben wurve, da vie alte 
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Hochſchule fih zu den utraquiſtiſchen Grunvfägen 
befannte. Man unterfhien feitvem alfo vas „Ca⸗ 
tolinum”, und „Ferdinandeum“, bie 1654 beide 
Univerfitäten vereinigt wurden, zur „Carl⸗Ferdi⸗ 
nandeifhen Univerfität”, wie fie auch noch beißt, 
welde von M. Therefia 1774 reorganifirt 
warb. Noch jept erfreut fih vie Prag. Univerfität 
einiger befonverer®orrechte. Die Prag.Univerfität 
hat vier Bakultäten; ald Kanzler u. Protector 
studiorum erf&eint der Hochwũrdigſte Fürſt / Erz ⸗ 
biſchof und Primas regni mit dem akademiſchen 
Senat in publiris et politicis, an deſſen Spige 
der Univerfitätsrector, Bicelanyler und 
Präfes des alavem, Senats mit ven Sturien- 
Direktoren und Delanen, Senioren und Bice- 
Senioren ver Fakultäten, Syndikus und Notar, 
Actuar, Kanzelliten, Ober / und Subpedellen. 
Die theolog. Fat. unter 1 Direltor mit 6 Pro- 
fefforen u. 2 Ariunkten, dann 40 immatrit., 3 
nict-immatr. Mitglieder, 2 promov. Baccalaur. 
Die jurid. Fak. mit 1 Direlt., dann 8 Prof. 
und 1 Adi., ſowie 250 immatrif. Mitglierern, 
Die medizin. Fak. mit 1 Direlt., vann 15 
orventl., 2 außerord. Prof. und 13 Docenten, 
11 Affitenten uw. über 700 immatrif,, vann 70 
nicht / immatrit, Mitglievern; vie pbilof. Bat. 
mit 1 Direlt., dann 12 ore., 3 auferorv. Prof. 
w. 2 Arjunkt., fowie an 60 immatrit,, 6 nicht⸗ 
immatrif. Mitgliedern und Doctoren der genann- 
ten Fakultäten. — Hieran reiben vas k. 1. Uni⸗ 
verfitäts-Bibliotbetöperfonale mit 1 Bi- 
bliothetar, 1 Auftos, 3 Scriptoren sc., dann je- 
nes ver f &, Sternwarte mit 1 Aftronom u. 
4 Arjunft., ves Naturalienfabinets mit 1 
Direlt., des botanifhben Gartens, des ana- 
tomiſchen Theaters, des chemiſchen Labo- 
ratoriums, des phyſitaliſchen und des nu—⸗ 
mismatifhben Kabinets. Ueberhaupt zählte 
im legten Decennium vie Hochſchule 63 Profeſſ. 
und Suppienten mit 3341 Stuventen (im Jahre 
1390 aber 20,000?) und koftete dem Staate 
66,864 fl. — Philoſophiſche Lehranktal- 
ten befteben vrei, zu Budweis, Leitomiſchl und 
Pilfen, mit 14 Profefloren, 354 Schülern, für 
welche ver Aufwand 8500 fl. beträgt. 

Mit Gymnafien if Böhmen auffallend 
reicher bedacht ald mit ven höhern teutfchen Schu- 
len; ihre Zahl betrug früher 28, ift jekt aber auf 
22 herabgefegt. Die Frequenz der böhmiſchen 
Gymnafien im Schuljahr 1843 war folgemve: 

Auf d. Oymnafium der Neuftart Prag (Pia- 
riften) 497 Schüler; auf dem akadem. Gymn. d. 
Altftadt 476; auf d. Gymn. d. Kleinfeite 463; 
auf d. Gymn. in Bubweis (Piariften) 377; auf 
d. Gymn. in Königgrät 342; auf d. Gymn. in 
Leitomifhl (Piariften) 294; auf d. Gymn. in 
Eger 268; auf d. Gymn. in Reichenau (Piarift. 
256; auf d. Gymn. in Pilfen (Prämonftratenf. 
255; auf d. Gymn. in Neubaus 253; auf dem 
Gymn. in Leitmerig 245; auf d. Gymn. in Klat⸗ 
tau (Benevittiner) 218; auf d. Gymn. in Git- 
fhin 209; auf dv. Gymn. in Jungbunzlau (Pia- 
riſten) 207; auf d. Gymn. in Pifet 195; auf 
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d. Gymn. in Deutſchbrod (Präm.) 165; a. d. Gymn. 
in Kommotau (Ciſtere.) 150; auf d. Gymn. in 
B.⸗Leippa (Aug.) 149; auf d. Gymn. in Brau⸗ 
nau (Benedikt.) 139; auf d. Gymn. in Saaj 
(Präm.) 119; auf d. Gymn. in Brür (Piariſt.) 
73; auf d. Gymn. in Schlackenwerth (Piariſten) 
48; im Ganzen: 5398 Gymnafial-Shüler. Auf 
d. 14 geiftl. Gymn. 2947, wovon die 7 Piarifl.- 
Gymn. 1752 Si. 

Faſt alle ver genannten Gymnaſien befteben 
aus 6 Klaffen, wovon vie 4 untern Grammatifal- 
u. die 2 obern Humanitätsflaffen beiten. Jede 
Klaſſe hat nod einen befonv. Namen: 1. parra; 
2. prineipi(a); 3. grammatic; 4. syntar; 
5. poesie; 6. rhrtorik. — Der Unterricht wird 
durch „Klaſſenlehrer“ (Profeſſoren) ertheilt, wor» 
unter ver Religionslebrer oder Katechet, welder 
feinen Unterricht vurh alle Klaſſen beforgt, und 
der Schreiblebrer ver Hauptſchule, welcher gegen 
eine befontere Remuneration Unterricht in ver 
Kalligraphie für diejenigen Gymnafialſchüler er- 
theilt, vie ihm „freiwillig beimohnen wollen”. 
Sonft eriheilt ver Profeſſor in feiner Alaſſe in 
allen Haupt» und Nebenfahern ven Unterrrict. 
— Man bat nod von früherer Zeit ber an dem 
Maffenfotem feſtgehalten, nad) welchem' jever 
Lehrer feine Klaſſe von Stufe zu Stufe fortführt, 
der Grammatilallehrer durch 4, der Humanitäts- 
lehrer durch 2, und dann wieder zu ver erften zu⸗ 
rüdtehrt. Für vie äuferlihe Zucht, für vie Bil- 
dung des Gehorfams und auch für das gemüth- 
lihe Zufammenleben von Lehrer und Schüler, be- 
Hält dies Syſtem immer fein Gutes, 

Lobenswerth ift die reihe äußere Ausftattung, 
welder fih alle Gymnaſien erfreuen. Für diejeni⸗ 
gen, venen feine llniverfitäts-, Stifts- od.Rlofter- 
bibliothef zu Gebote ſtand, wurden feit 1816 
ſechs Jahre bintereinamver jährlich 200 fl., 
bieranf aber fortlaufend 50 fl. aus dem Stuvien- 
fond bewilligt. Zur Aufmunterung der Lehrer be» 
flimmte vie Regierung für alle aus öffentlihen 
Fonts befolvete Gymnaſiallehrer und Katecheten, 
nad jedem zur Zufrietembeit ver Borgeferten zu⸗ 
rüdgelegten Decennium im Lehramte, die Ver⸗ 
mebrung des Gehaltes um ein Drittel, und 
wenn fie 30 Jahre und darüber, ohne gerade vie 
normalmäßigen 40 Jahre erreicht zu haben, mit 
gleihem Erfolg im Lehramte ununterbroden ge» 
dient haben, fie bei ihrer Deficienz bei ihrem 
vollen vermehrten Gehalte im vie verbiente 
Ruhe zu entlaffen. Die Stifte, und Drvensgeift- 
lichen erhalten von Zeit zu Zeit eine Remunera- 
tion, haben übrigens vor den weltlichen Lehrern 
noch ven Bortheil, vaß, wenn fie eine Abnahme 
ber Kraft zum linterrichte verfpüren, fie jederzeit 
in ihrem Eonvente ein Afgl finden. — Die Pro- 
fefforen ver Grammatitalliaffen haben unter fih 
gleihen Rang, wie auch vie beiven Humanitäts- 
profefforen, vie aber einen Grad höher ſtehen, 
018 jene. Der „Praͤfeet“ (Rector) der Anftalt 
it meiftens ver Geiſtliche; viefer it aber wieder 
dem Direftor der Gymmafialftudien, der vie 
Oberaufſicht der Gymnaſien hat, untergeorpnet. 
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Diefer bereift alljährlich vie in feinem Bezirke lie» 
genven Gymnafien, und muß — nad dem Aus- 
druck des Geſetzes — bei feiner Ankunft ſich von 
jedem Profeffor ein genaues Berzeichnif desieni- 
gen geben laflen, was bisher ven Schülern vor⸗ 
getragen wurde. Hiernach entwirft er die Auf- 
gaben, welde die Schüler jeder Klaſſe ſchriftlich 
zu bearbeiten haben. Während eine Klaſſe unter 
ſteter Aufficht feines Artuars zur Berbütung alles 
Unterfchleifes den gegebenen Auffag anfertigt, 
wohnt er der mündlichen Prüfung einer andern 
Kaffe bei, und diefe Prüfung erfiredt fib über 
alle Lehrgegenftänve. Eben derfelbe wohnt an den 
Säultagen ver Schulmefle, an den Sonntagen 
au den Erhorten bei. Nach geenvigten mündli⸗ 
* und ſchriftlichen Prüfungen halt der Direktor 
eine Gonferenz mit dent Lehrperfonale, in welder 
das Nöthige über „vie Aufnahme ver Schüler, 
ihr fitrlihes Betragen, ihre religiöfe Bildung, 
über den eigentlichen Unterricht und Lehrapparat, 
über die Amtöführung des Prafeltes und deſſen 
Prüfungen, fammt Unterfubung des Präfektur, 
archives, über das Locale‘ u. f. w. unterſucht und 
erhoben wird, Nach geentigter Unterfuhung ſtellt 
der Direltor dem Präfeft mündlich Alles zu, was 
zu beffern over abzuftellen fei, was er ald gut 
und lobenswerth gefunden, und über ven Befund 
feiner Unterſuchung berichtet er ausführlich mit 
zwedmäfigen Anträgen an die Landesſtelle, welche 
diefelben mit ihrem Gutachten an vie Stubien- 
hoflommiſſion beförvert. 

Für die theologifhen Studien indbefon- 
dere befteben vie Lehranftalten zu Leitmerig, 
Königgräg und Budweis und ver Seminarien 
zu Prag, Leitmerig und Königgräg, dann das 
f.. Konvilt in Prag, vorerft im 3. 1807 ge» 
gründet, fpäter aufgehoben und wieder im Jahre 
1831 eröffnet, mit geftift. Plägen für Zöglinge 
und auch Koſtgänger unter vem Orden der from⸗ 
men Schulen. Hieram reipt vie Normalfdhuls 
büder» Berfhleifverwaltung unter 1 Ober» 
direltor. — Die Ifraeliten haben ein Lehr» 
inkitut für Moral in Prag. 

Befondere Lehranftalten find: Die Pra- 
ger ſtändiſche tehnifhe Lehranftalt und 
Realſchule, gewöhnlih „Inſſt itut“ genannt, un« 
ter einem Direltor aus dem hochlöbl. Herren- 
ftande und Bicevireftor, mit 19 Profefloren, 526 
Schülern, auf welde 13.200 fl. verwendet wer» 
den. 2 Realfhulen zu Reichenberg und Ras 
fonig, mit 12 Profefloren, welche beide durch ven 
Bürfterzbifhof von Prag, W. Chlumtanſty, 
im Bereine mit ven Staptgemeinden 1830 und 
1837 geftiftet wurden. — Das ölönomifde 
Inſtitut des Fürſten Schwarzenberg zu 
Kruman mit 7 Profefforen. Das ölonomifh- 
techniſche Juſtitut des Bürfl.v. Dettingen 
zu Königfaal. Kein öfter. Land hat verhältniß- 
mäßig fo viele Inftitute für landwitthſchaft⸗ 
liche und gewerblide Intereſſen aufju: 
weifen, wie Böhmen. In Prag if eine neue 
großartige Anftalt viefer Art durch ven Unter⸗ 
richt im Zeichnen und die — für Ge⸗ 


werböfente, ſowie durch vie Herausgabe technolo⸗ 
giſcher Zeitfhriften in beinen Lanvesfpraden:c. 
von tem „Berein gur Ermunterung des 
Gremwerbögeifted" in's Leben getreten. 

Nachſtehendes (aus Heft 5. ver Eneyel, Zeit» 
ſchrift entlehnt) liefert eine Ueberſicht über vie 
Menge und Bertheilung ter obben. Bildungs» 
anftalten im Lante: 

In Prag 1 techn. Lehranftalt, 1 Realfhule, 
3 Hauptſchulen mit ver 4. Klaſſe, 2 Abend» und 
Sonntageihulen, 1 befontere Zeihnenfhule, 1 
Modellirſchule, 2 Morellenfammiungen, 1 Natu- 
talienwaarenfammlung, 1 arditeltonifches Nabi- 
net, 1 geometr. Rabinet, 2 mebanifhe Werkſtätt. 
u. 2 Bibliotbelen; im Ser. Ar. 1 Hauptihule m. 
d. 4. Kl. u. 2 Abend / u. Sonntagsihul.; Butw. 
Kr. 1 Hauptſchule u. 1 Abent- u. Sonntagsid.; 


Bunzl. Kr, 1 Real⸗, 1 Hauptſch. mit d. 4. Kl. 


u. 2 Bibl.,; Chrud. Ar. 1 Ab.- u. Sonntagefd.; 
Kant. Ar. 1 Hauptfh. m. d. 4. Al., Leit. Kr. 2 
Hauptfch. m. d. 4. Al. IAbend⸗ u. Sonntagoſch. 
u. 4 beſond. Zeihnenfh.; Pilſ. Kr. 1 Hauptſch. 
m. d. 4. Al. 1 Ab.» u. Sonntageſch. u. 1 Bibl.; 
Prach. Kr. 1 Ab.» m. Sonntagefh.; Rakon. Ar. 
1 Real», 1 Abend» u. Sonntagefd. u. 1 Bibl.; 
im ganzen Lante 1 techn. Lehranſt., 3 Realſch., 
10 Hauptſch. mid. 4. Al. 12 Ab.- u. Sonntagsfd., 
5 befond. Zeichnenſch, 1 Morellirfh.,2 Modellen⸗ 
famm! , 1 Naturalienwaarenfammi., 1 architekt. 
Kabinet, 1 grometr. Kabinet, 2 mehan. Werk⸗ 
fätten und 5 Bibliothelen. 

Die Lehrgegenftände tiefer ausgezeichneten 
techn. u. gewerblichen Unterrichtsanſt. find (nebft 
angemeflenen Borträgen über tie Religien): 

1. Am fländ. techn. Inftitute zu Prag: 
Elementarmatbematif, theoret, u. praft. Geome⸗ 
trie, Stereometrie, Trigenemetrie u. Situations- 
zeichnung, Phyſikl, Mechanik, Hydraulik u. Ma- 
f&binenzeihn., allgem. und tehn. Chemie, Natur» 
geſchichte und Waarenktunve, Landwirthſchaft und 
Berwaltungsfunte d. Landgüter, Land⸗, Waſſer⸗ 
und Straßenbaukunſt u. Architelturzeichnung. 

2. An ter mit d. techn. Inſtitute in Berbin- 
tung fiebenten Realſchule zu Prag: Teutfche 
Sprache u, Styol, Geographie, Elementarmathe- 
matif, tbeor. Geometrie, Stereometrie, Trigo⸗ 
nometrie,, Handlungebuchhaltung, Ornamenten- 
zeichnung, Ralligrapbie und Kupferſtecherkunſt. 

"3. And. Realfhulen zu Reihenberg 
u. Ralonig: Teutſche und böhm. Eprade und 
Auffaglehre, Geographie, Geſchichte u. Mytholo⸗ 
gie, Elementarmathematik, Zeichnen, Mechanik, 
laufmänniſche Buchhaltung u. Handelewiſſenſchaft, 
Raturgeſchichte, Naturlehre, Chemie, Ockonomie, 
Baukunſt und Technologie. 

4. An ver Sonntageſchule des Ge— 
werbvereins zu Prag, u. zwar in teutſcher 
n. böhm. Sprade: Populäre Arithmetik u. Geo» 
metrie nebft gewerblider Buchführung, ferner po- 
puläre Mechanik und Phyſik in ihrer Anwendung 
auf Künſte und Gewerbe; enrlih Naturgeſchichte 
u. populäre Chemie mit praftifher Unterweifung 
in tebnifhen Manipulationen, 
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5. Außer Prag find bereits an 10 verſchiede 
denen Drten Sonntags Gewerbſchulen, 
melde zum Theile auch ald Abendſchulen be— 
nügt werden, eingeführt, m. zwar im Ber. fir. 
zu Königfaal u. Piibram, im Burm. zu 
Burmweis, im Ehrur. zu Leitomiſchl, im 
8 eit. zu Leit meritz, Schönlinde n.Böhm.- 
Leippa, im Pilf. zu Pilfen, im Prach. zu 
Blattna, m. im Rak. zu Pürglig. Die Lebr- 
gegenſtände diefer Sonntags-Gewerbfhulen find 
im Allgemeinen: Arithmetik u. Geometrie. popu⸗ 
läre Naturlehre, Medanit n. Chemie, Mafhinen-, 
Ban- u. Ornamentenzeibnung. An d. Sonntags- 
ſchule zu Pilfen, wo übrigens au eine phofitali- 
ſche Apparatenfanımlung befteht, dann zu König⸗ 
faal und zu Blattna wird au in ver Oelonomie 
Unterricht gegeben. An der Sonntagfhnle zu Pri» 
bram wird gegenwärtig, und feitvem die dortige 
Hauptſchule mit einer 4. Klaſſe erweitert worten, 
nur nob durch ten Sommerfurs im Zeichnen 
Unterricht ertheilt. 

6. Un ver vierten Klaffe ver Haupt- 
ſchulen find nebft Geograpbie v. Anleitung zu 
fbriftliben Anffägen, dann PMan- u. Bauzeich⸗ 
nung noch in einem 1. Jahrg. Arithmetik, Geo⸗ 
metrie u. Baufunft, im 2. Jabra. Mechanik, Ra⸗ 
turgefbichte u. Naturlehre vie Gegenftänte des 
orbentlihen Unterrichts. 

T. Die befondern gewerblid. Zeichnenſchulen 
befinten ih zu Prag (anf Beranftaltung tes 
Gewerbvereins), dann im Leit. Ar. zu Warnt- 
torf, Böhm.»Feippa, Waltersrorfu.Steinfbönan. 
An ver Schule des Gewerbvereins wird im geo⸗ 
metr., arciteltonifhen, Ornamenten- u, Mufter- 
Zeichnen Unterricht ertheilt. 

8. Die Morellirfhule befindet ih in ven Los 
falitäten des Gewerbvereins zu Prag. 

9. Ebendaſelbſt, fowie aub beim techn, Int. 
befichen Sammlungen v. Mafhbinen-Movellen. 

10. Die Naturalien, u. Waarenſammlung, 
das arditeftonifche, das geom. u. phyſik. Kabinrt, 
fowie ein chemiſch⸗techn. Laboratorium beftebt an 
der techn. Lehranft. zu Prag. Auch ift bei dem 
Gewerbvereine bereitd der Grund zu folden 
Sammlungen gelent. 

11. Die 2 mebanifhen Werkſtätten, welde 
ebenfalls an ver techn. Lehranſt. eingerichtet find, 
befteben für vie Mechanik überhaupt, dann für 
die Zifchlerei und Dredslerei. 

12. Endlich find zur Beförberung ver Lektüre 
bei den Zöglingen der techniſchen Wiſſenſchaften 
und bei dem eigentlichen Gewerböftanve Biblio» 
tbefen bei dem Gemwerbvereine und bei vem techn. 
Lehrinftitute vorhanden. Bei ver Bibliothek des 
Gewerbvereins find auch angemeflene Lefesimmer 
eingeridhtet. Eben bier beftebt inebeſondere ein 
eigenes Zeitſchriften /Kabinet, in welchem nabe 
an 100 größtentheil® tehnifhe Zeitfhriften und 
Beitblätter zur Lektüre aufliegen. Auch läft ver 
Gewerbverein feit mehren Jahren auf feine Kor 
fien eine Encyclop. Zeitfhrift d. Gewerbeweſens 
erfcheinen, welche unter befonvern Rubriken vas 
Neuefte und Brauhbarfte für vie faänmtliden In- 
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tereffen ter vaterländiſchen Gewerbo⸗ und Han- 
delsintuftrie zu bieten tie Beftimmung bat. — 
Sonft find nob Anfänge zu gewerböwiflenihaft- 
liben Büherfamminngen bei ven Realfhulen zu 
Reichenberg u. Ratonig, dann vornäbmlic noch 
bei ven Sonntagsfhulen zu Pilfen und Schön- 
linte gemadt. (Prof. Schnabel.) 

Die Privat -Erziehungs- u. Unterrichts 
Anfalten in Prag find bei ven Hauptſtadt⸗ 
Bierteln (f. unter Altftatt, dann Reuſtadt 
und Kleinfeite) angeführt, wo vorzugsweiſe 
das Studienweſen, vas A. Ingraf. Pehr- u. 
Erziehungs » Inftitut (Poſtgaſſe, Nr. 208. I, im 
Kuhlmann'ſchen Haufe) m. jenes durch abermalige 
Erweiterung fib empfehlente 3. ®. Vorbrin- 
ger. (Sratauer- od. Schanzengaſſe, Nr.577, II, 
im ehem. Marr'fhen Garten) anſchließen. Letz- 
teres eigentlich prafumtives Bildungsinſtitut für 
angebente Kaufleute im Vereine der zu eröffnen» 
den Spiel-, Lern» u. Wartefhule für Kinder ge» 
bifveter Stänve. (Bergl. vas als „Einlavdunge- 
Programm“ eröffnete Dentihrifthen „Etwas 
über vie Wichtigkeit des erften Jugend⸗Unter⸗ 
richtes. Prag, 1844.) 

Die Volkeſchulen für Prag unterfiehen 
einer unmittelbaren Schuloberauffidt da— 
felbft, und jene auf vem Lande werden von den 
Tit. Confiftorialräthen u. bifhöfl. Bezirkävitären 
als „Schulviftriftsauffeher" überwacht. 
HM. Die Gefellfhaften zur Beförderung 
der Wiffenfchaften, Künfte und induftriel: 

len Bildung. 

Die königl. böhmiſche Geſellſchaft 
der Wiffenfhaften. Präfivent Ere. Graf von 
Kolorwrat-Piebfteindfg. Unter ven Ehrenmitglie- 
dern Bar. Hormayr u. Aler. von Humboltt, dann 
Hammer-Purgfall; unter den ord. Mitgliedern 
tie befannten kechiſch. Schriftfteller; Jungmann, 
Hanka, Palacky, Saffatik, ſowie Bolzano, Kulik, 
Zippe, tie Brüder Prefl, Hofer, Spirk, Kreil; 
unter d. außerord.: Ammerling, Balling, Corda, 
Sommer, Swoboda, Tomek, Wocel; unter ven 
auswärt.: Rumy, Hallafhla, Botek, Jüttner, 
Görnia, Eelatowaty n. A. m. 

Diet. k. patriotiſch olonomifde 
Gefellfhaft unter dem Proteftorate Sr. I. k. Ho⸗ 
heit E. H. Stephan's. Präfes: Graf Ma- 
thias Thun ⸗Hohenſtein. Ehrenmitgliever mehrere 
Erzherzoge und faſt ver ganze hohe Adel Böh- 
mens; unter ven wirkenden Mitgliedern eine be⸗ 
deutende Anzahl theoretiſcher u. praktiſcher Deko⸗ 
nomen, vesgleichen unter den correſpondirenden 
Mitgliedern des Auslandes. Mit der patriotiſch⸗ 
ötonomifhen Geſellſchaft in Verbindung ſtehen 
der vomologiſche Vereinu.der Schaf— 
züchter /Verein für Böhmen. 

Die Geſellſchaft patriotiſch. Kunſt— 
freunde in Prag. Sie beſteht ſeit 1796 zur 
Beförderung der bildenden Künſte und 
des guten Gefhmads; in einer öffentlichen 
Galerie werben die von Privaten hergelichenen 
oder von der Geſellſchaft erfauften Kunſtwerke 
aufgeftellt. Im 3. 1800 wurde eine Alademie 
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errichtet für die „bildenden Künſte““ (Bergl. S. 
24, Sp. 1,); fie befteht feit ver Reorganifation 
im 3. 1842 aus einer Elementarfdhule für freie 
Hantzeihnung und die Anfangsgründe überhaupt, 
aus der höhern Schule für allgemeine Kunſtbil⸗ 
dung und befondere, ſowol theoretiiche als prafs 
tifhe Bildung von Malern, Bildhauern u, Archi⸗ 
teften (mit Einfhluß der Hilfewiſſenſchaften: 
Kunſtgeſchichte, Perfpectivichre, Anatomie). — 
Das Lehrperfonale beft. aus d. Akademiedirektor 
(Chr. Ruben), welder Chef des gefammten afa- 
demifhen Unterrichts, gegenwärtig augleih Pros 
feffor ver Malerabtheilung und ver höhern allge. 
meinen Kunſtbildung ift; ferner aus dem Prof. 
der Elementarzeichnenichule, dem zur Zeit nod 
ein Eorrector zugewiefen ift; und aus dem Archi⸗ 
tefturprofeffor, der Unterricht in ver Perfpective 
ertheilt. — Für Bildhauer foll nod ein Lehrer 
angeftellt werben, und für vie Vorkenntniſſe und 
Hilfsfaher werben theils die offentlihen Lehran- 
ftalten benupt, theil® für befondere Bäder Män- 
ner vom Fade genommen. — Die Schüler unter- 
liegen rüdfihtlih der Aufnahme, Berwenvung u. 
Entlaffung ven Beftimmungen ver Gefellfhaft u. 
des akademiſchen Lehrkörpers, genießen aber ven 
Unterricht unentgeltlich. — Als Grundſatz der afa- 
demiſchen Bildung foll neben ver Ausbildung aller 
tehnifhen Fertigkeiten vie Pflege der geiftigen 
Ausbildung feftgebalten werben. — Zum Mit- 
glieve d. Geſellſchaft wird man durch Erleg eines 
Kapitald over durch Entrihtung eines jährlichen 
Geldbeitrags oder durch Wahl, — Die gefammte 
Gefellfhaft und ein zur unmittelbaren Direction 
aus ihrer Mitte gewählter Ausfhuß pflegen ihre 
Beratbfchlagungen in ordentlichen Sigungen. Dir 
Präfivent (gegenwärtig Graf Erwein Noftig- 
Rienel) und ver Referent, welcher Sekretär und 
Gefhäftsleiter if, find jederzeit Mitgliever des 
Ausihufles. Sonft gibt es kein Amt als das 
des Caſſiers. — Mit ver genannten Geſellſchaft 
in Berbind. ſteht d. Kunftverein für Böh— 
men. (Vergl. ©. 24, Sp. 1.) 

Berein gur Beförterung der Tor» 
funft in Böhmen. Diefe Privatgefellfbaft 
entftand 1810 u. errichtete ein muſikaliſches Lehr⸗ 
inftitut, Confervatorium genannt, in weldes 
alle 3 Jahre 44 Schüler für alle Orcheſterinſtru⸗ 
mente aufgenommen werben. Die ganze Unter» 
richtszeit tauert 6 Jahre, und ift in 2 Klaſſen 
abgetheilt, ver Art, daß, ſobald eine neue Auf- 
nahme erfolgt, vie Schüler der untern in vie hör 
bere Klaſſe treten. Der gefammte Unterricht wird 
unentgeltlich ertbeilt und umfaßt ſowol ven prak⸗ 
tifhen ald auch ven theoretifhen Theil ver Mus 
fit, fo wie vie zu allgemeiner Bildung nothwen⸗ 
digen Literärgegenftänte und die Religion. — 
Mit vem Inftitute iſt noch eine Bildungéſchule 
für den höhern Geſang verbunven, in melde 
alle 2 Jahre männlibe und weiblide Individuen 
m. bereits gebildeten Stimmen, jetod in Summa 
nicht über 10, aufgenommen werben. Diefe Ge— 
ſangſchule zerfällt in 2 Abtheil.: 1. Die Eon- 
eertfhule, welde vie Ausbildung für ven So— 
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logefang im Eoncert zum Zwecke bat, und in wel» 
cher durch 2 Jahre blos Unterriht im Gefang u. 
in ver Harmonielehre ertbeilt wire. — 2. Die 
O pernſchule, welde vie Ausbildung für tie 
Bühne zum Amede bat, und darum aud ın ver 
Mimik, Declamation sc. Unterridt gibt. Wenn 
Schüler ver Concertfhule Beruf fühlen, können 
fie and in die Opernſchule übertreten, jedoch nad 
vorbergegangener Prüfung. Der Eurfus danert 
nad Umftänden 2 bis 3 Jahre. (Unterricht gleich⸗ 
falls unentgeltlib.) — Man wirt tatutenmähiges 
Mitglied durch die Erklärung: jährlid mindeſtens 
40 fl. C. M. beitragen zu wollen, durch 6 Jahre 
hindurch. — Die auferorkentliben Mitglierer 
werben in Rüdficht ihrer befonveren Liebe und 
Keuntnif ver Mufif von der Generalverſammlung 
zum Beitritt eingelaten. Die Gefdhäfte res Ber- 
eins verwaltet eine von ven ftatutenmäßigen Mit» 
glievern gewählte Direktion, vie aus einem Prä- 
fe, Referenten (zugleich Gefhäftsleiter) und 5 
Beifigern befiebt. Präſident: Graf von Schön- 
born, !. k. geheimer Rath und wirflider Kaäm⸗ 
merer. Unter ven fiatutenmäßigen Mitgliedern: 
3 Erzbergoge und der hohe Arel. Director, Leh⸗ 
zer der Theorie ver Muſik und Leiter ver prak⸗ 
tifhen Ordefterübungen: Job. Br. Kittl. 

Der Berein der Kunſtfreunde für 
Kirchenmuſik. Dicfer feit 1826 mit Aller- 
höchſter Genehmigung befiebente Berein bezweckt 
die Emporbringung und Erhaltung foliver Kir, 
chenmuſik, wozu verfelbe turd tie für das Orgel» 
fpiel erribtete Schule, tur ausgeſchrieb. Preife 
für Kirdenmufifcompofitionen, turd tie Drud- 
legung guter Geſangbücher und Muſilwerke, 
durd Errihtung eines Arhivs v. claſſiſchen Ton 
dichtungen im Bade ter Kirchenmuſik, durch gut 
geleitete Ausführung folder Tondichtungen und 
turd Unterftügung von Kirchenchormuſiken hinzu⸗ 
wirken firebt. — Der hierzu nöthige Fond wird 
mittelft Subferiptionsliften durch eine Einlage ter 
beitretenden Mufiffreunte von meniaftens 6 fl. 
C. M. im erfien Jahre berbeigefhbafft. Um wir- 
kendes Mitglien zu bleiben, wird ein jährlider 
Beitrag von mindeſtens 4 fl. €. M. erforkert, 
über deren Berwentung in getrudten Jahres⸗ 
berichten Rechenſchaft gegeben wird. — Die wir, 
fenven und Ehrenmitglieder erhalten Diplome v. 
Bereine. (Der Lehr» Director €. F. Pitſch, if 
auch Direktor der Orgelſchule, welde an 90 
Schüler zählt.) 

Die Gefellfhaft des vaterländi— 
[hen Mufeums in Böhmen Dieſe Ge- 
fellfhaft entftanv in Folge eines Aufrufes Sr. 
Exc. des damaligen Oberfiburggrafen, Grafen v. 
Kolowrat » Liebfieinstg im 3. 1818, erhielt am 
11. Zuni 1820 vie Beftätigung Sr. Ef, Maje⸗ 
ftät, welche hierauf die Grundgeſetze verfelben am 
14. Juni 1822 zu beftätigen geruhte. — Der 
Zwed if, georpnete Sammlungen von 
Naturerzgeugniffenund Denfmälern vd, 
Mitweltgummugbringenpen Gebraude 
barzubieten und ver Nachwelt aufzu— 
bewahren. Die Sammlungen werben in ei- 
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nem ver Privatgeſellſchaft ver patristifhen Aunft- 
freunte gebörigen Haufe aufgeftellt. Die Leitung 
des Imftituts führt ein Ausfhuf, gewählt von d. 
wirkenden Mitglietern und beſtehend aus einem 
Präfiventen, Gefbäftsleiter, Eaffırer un 6 an- 
deren Mitgliedern. — Der Beitritt zur Klaſſe 
der ſtiftenden Mitgliever geſchieht durch jedes 
für das Mufeum ſchickliche Geſchenk; zur Klaſſe 
der wirkenden Mitglieder durch einen Beitrag 
von 200 fl. €. M. im Werthe or. im Gelde, 
orer tur jährliben Beitrag von 5 fl. C. M. 
(Reracteurter „böbmifhen Zeitſchrift des 
Mufenms“ if nad Paul Joh. Saffatik 3. €. 
Worel; Bibliothekar: W. Hanla.) — Die Leſe⸗ 
zimmer ver Bibliothek ſtehen mit Ausnahme ver 
Sonn» und Feiertage und Mittwode von 9 Uhr 
Vormittags für Jeden offen. 

Der Berrin gur Ermunterung des 
Gewerbsgeiſtes in Böhmen. Diefer Brr- 
ein entftand in Folge einer von vem Oberüburg- 
arafen Harl Grafen von Chotek und durch ten 
Grafen Zofepb von Dietrichſtein an ven böhmiſch⸗ 
ſtändiſchen Arel und vie ſtändiſche Geiſtlichkeit im 
J. 1828 erlaffenen Aufforderung zum Beitritt ale 
Stifter. Mit allerböhftır Genehmigung 1829 
erhielt ver Verein 1833 feine Birkfamleit, vie 
in d. Ermunterung des Gewerbsgeiſtes 
und in der Belebung bed Gewerbs— 
fleifes in allen feinen Zweigen beſteht. Die 
Mafregeln, durch welche ver Verein wirlt, find 
zunächſt: 1. Die Grüntung einer technologiſchen 
Bibliothek, verbunden mit einer öffentlihen Lehr⸗ 
u. Kopiranftalt. 2. Aufftellung anderer Gegen» 
fände tehnifher Belchrang. 3. Drrantgabe u. 
Beförterung technologiſchet Zeitſchriſten u. Werte 
in ven Landesſprachen. 4. Unterricht im Zeichnen 
u. Lehrvorträge für Gewerbsleute. 5. Beran, 
laffung u. Unterftügung v. Reifen in inpuftrieller 
Richtung. 6. Veranſtaltung öffentliher Aueſtel⸗ 
lungen v. Gewerbeprovuften. 7. Preisaufgaben 
über techniſche Fragen. 8. Anerkennung aufge» 
zeichneter Leiftungen im @ebicte ter Induſtrie. 
9. Sammlung ftatiftifher Notizen für Gewerbe 
u. Hantel. 10. Berhantlungen mit ver Staats 
verwaltung über intuftrielle Gegenſtände. 

Der Berein beftebt aus ftiftenven, beitragen» 
ten, wirkenden, Bervienft- u. Ehrenmitgliedern. 
Stiftente Mitglieter fin jene, welde ven Ver- 
ein wurd ihre bis zum Tage der erften Verſamm⸗ 
lung d. Stifter abgegebenen Beitritterrflärungen 
begründet und ſich zu dem jährlichen Beitrage v. 
vier und zwanzig Gulden in Conv. 
M ze. verpflichtet haben ; dann jene, weldefeitvem 
bis heute als Stifter aufgenommen u. anerfannt 
wurden; endlich jene, welche fih won heute an zu 
dem jährlihen Beitrage von mindeftens vier u, 
zwanzig Gulden in Conv. Mye. verbin« 
den, u. überbie® zur Grüntung des Stammper- 
mögens des Vereins mindeſtens fünfzig Gul— 
den in Conv. Me. erlegen. Beitragente Mit 
gliever find jeme, welche ſich zu dem jährlichen 
Beitrage v. mine. sehn Gulden in Conv. 
Me. verpflichten. Die Annahme ver Beitritts- 
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erflärungen fliftenver u. beitragenver Mitglierer 
wird der Generalvireftion anbeimgeftellt. Wir⸗ 
lende Mitglieder fine jene, welche vom Bereine 
ernannt werben, u. d. Verpflichtung übernehmen, 
Arbeiten für ihm zu liefern. Bervienftmitgliever 
erhalten tiefen Charakter als höchſte Auszeih- 
nung für Leiftungen im Gebiete ver Induſtrie. 
Zu Ehrenmitglievern können Perfonen ernannt 
werben, welde ſich durch Beförderung ver Intu— 
ſtrie fo ausgezeichnet haben, daß es tem Bererne 
zur Ehre gereicht, ſie unter ſeine Mitglieder zu 
zählen. (Ehrenmitglieder find bisher: 1. Exe. 
Freiherr von Kübel, ka l. Hoſtammer/-Präſtident, 
und 2. Dr. Liſt in Berlin.) Dieſe wirlkenden, 
Verdienſt- u. Ehrenmitglieder lönnen ſich eben» 
falls zu Geldbeiträgen erklären, dieſelben aber 
auch wieder auflünvigen, ohne ver Mitgliedſchaft 
zu entfagen. Alle Mitglieder haben freien Ein, 
tritt, wie auch gleiches Sig- u. Stimmredt in d. 
Berfammlungen, fie können alle tie Angelegen- 
beiten des Bereins betreffenden Auskünfte und 
Ausweife verlangen, Bemerkungen maden und 
Anträge ftellen. Die Mitgliedſchaft erliſcht: 1. durch 
freiwillige Austrittserflärung ; 2. für ſtiftende u. 
beitragende Mitgliever ratur, daß fie ungead- 
tet breimaliger Mahnung ihre Beiträge ein Jahr 
lang nicht einzahlen; 3. für wirkende Mitglieder 
durch ungegrünvete Ablehnung ihnen zugewiefener 
oder Nictleiftung bereit® übernommener Bereind- 
arbeiten tur die Dauer eines Jahres, 

Die Angelegenheiten des Vereins werten 
theild von beftellten Organen, theils von d. Ber- 
einsmitglievern felbft in Woden-, Monats» und 
Jahresverſammlungen beforgt. — Beftändig wir- 
fenve Mitglicver find: ver Generaltireftor, ver 
Gefhäftsleiter, vie Berwaltungsräthe, tie Re- 
' prafentationen der intuftriellen Befhäftigungen, 
die Ausſchüſſe für inpuftrielle Aufliärung ımd vie 
aus diefen Elementen gebildete Generaldireltion, 
dann die Agenten und Prüfungslommiffion. 

Der Generaldireltor (Durchl. Fürft Hugo u. 
Altgraf zu Salm-Reifferfhein) ift der Vorſteher 
des Bereins, und leitet vie Generalwireftion und 
alle Berfammlungen dv. Bereindmitgliever, welde 
beftimmt find, Beichlüffe zu faſſen. Er wird von 
den Bereinsmitglievern aus ver Mitte der ftif- 
tenden auf ſech s Jahre gewählt. 

Der Gefhäftsleiter (Baron Ehr. von Kotz 
auf Dobi, k. f. Gubernialtath) forgt für d. Ver⸗ 
theilung und ven geregelten Gang ver Gefhäfte 
nad der Weifung des Generaldireltors und vıt- 
tritt venfelben in Berhinverungsfällen. Fit aud 
er verhindert, fo wird vom Generaldireltor over 
von ihm einer d. Berwaltungsrätge zeitweilig m. 
der Oberleitung des Bereins beauftragt. — Der 
Gefhaftsleiter wird von ven Bereindmitglievern 
aus ihrer Mitte auf ſech s Jahre gewählt. 

Bier Verwaltungsräthe beftehen zur Leitung 
1. des Schriftenwefens, 2. der wiſſenſchaftlichen 
Thätigkeit, 3. ver Gelo- u. 4. der Oekonomie⸗ 
- gefhäfte. — Sie werben von den Bereinsmit- 
gliedern aus ihrer Mitte auf ſechs Jahre ge- 
wählt, und die Gefchäfte werben ihnen von 
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dem Generalbireftor, einverſtändlich mit dem Ge⸗ 
fhäftsleiter, zugewieſen. Balls wegen Berhin- 
derung zeitweilige Stellvertreter für viefelben 
notbwentig find, werten fie ebenfalld von ven 
Bereinsmitglierern aus ihrer Mitte gewählt, 
Die Repräfentationen ver inpuftriellen Bes 
fhäftigungen beftehen: 1. für den Bergbau und 
das Hüttenwefen, 2. für das Hantwerf, 3. für 
tas Fabritswefen und 4. für ven Hanvel, — Sie 
follen ten ®erein fortwährenn im Einvernehmen 
mit den ausübenden Intuftriellen und dadurch in 
genauer Kenntnif der Zuſtände und Bedürfniſſe 
ter Antuftrie erhalten. — Jede Repräfentation 
beſteht aus einem ſachverſtändigen Nepräfentanten 
und feinem Sefretär, melde jährlich über einen 
unverbindenvden Vorſchlag ver Generaldireltion 
von den Vereinsmitgliedern ans ihrer Mitte ges 
wählt werden. Die Repräfentanten werten in 
Verbinterungsfällen von ihren Sekret. vertreten. 
Die beftänvigen Ausſchüſſe für intuftrielle 
Aufklärung befteb.: 1. fürtechnifhe Chemie, 2. für 
techniſche Mechanik, 3. für techniſche Hilfswiſſen⸗ 
ſchaften u. induſtrielle Bildung überhaupt, 4. für 
bildende Kunſt in ihren Beziehungen auf vie Ge- 
werbe, 5. für Antuftrie» Statiftit. — Eie find 
boftimmt, für Entwidlung une Berbreitung ge» 
tiegener Keuntniſſe u. fpecieller Erfahrungen in 
ihren Fächern zu forgen, und tie Anmwentung 
derfelben auf vie Angelegenheiten des Bereins zu 
vermilteln. — Jeder dieſer Ausfbüffe wird jähr- 
lich v. jenen Bereinsmitglievern, melde fih nad 
eigener Wahl für vas Fach tesfelben einfhreiben 
liefen, aus ihrer Mitte gewählt, u. wählt wieder 
aus feiner Mitte einen Vorſteher und einen Se⸗ 
fretär. Die Zahl der Mitgliever dieſer Aus⸗ 
ſchüſſe wird von ber Generaldirektion beftimmt. 
Die Borftcher werten in Berbinverungsfällen v. 
ihren Sekrätären od. b. teren Verhinderung durch 
einen von ihnen beftimmten Beifiger vertreten. 
Die Generaldirektion befieht ans 15 Pers 
fonen, u. 3. aus dem Generaldirektor, aus dem 
Gefhbäftsleiter, ven 4 Verwaltungsrätben, ven 4 
Nepräfentanten ver induſtriellen Beſchäftigungen 
oder ihren Stellvertretern, und den Rorftehern d. 
5 Auſchüſſe für intuftrielle Aufklärung oder ihren 
Stellvertretern. — Die Generaltireftion leitet 
in Sigungen, zu welden alle ihre Mitglieder bes 
rufen fine, das Wirken des Vereins, und ent» 
ſcheidet vaher über Alles, was darauf Bezug nimmt 
und nicht ausprüdiih ven Berfammiungen ver 
Bereinsmitgliever vorbehalten ift. Die Berwals- 
tungsgefhäfte hingegen, mithin jene, welde ſich 
nur auf das Bermögen, das Hanzleimefen und 
Dienfiperfonale beziehen, werben in Sitzungen be» 
forgt, an melden nur ver Generalwireltor, der 
Gefbäftsleiter u. d. Berwaltungsr, Theil nehmen. 
Für allgemeine over fpecielle Vereins inter⸗ 
effen u. mit beſonderer Rüdfiht für tie in ver- 
ſchiedenen Gegenden Böhmens vorhandenen In- 
duſtriezweige u. dort lebenden Vereinomitglieder 
werben aus denſelben außerhalb Prag durch vie 
Generalvireftion Agenten aufgeftellt, welche 
dieſe Eigenfhaften behalten, bis fie ihr felbft ent- 
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fagen, over bis die Beneralbirektion fie derſelben 
wieder enthebt. 

Der Generaldirektion ſteht es frei, für beſon⸗ 
dere Zwecke nach Bedürfniß beſondere Ausſchüſſe 
aus ven Vereinsmitglievern zu bilden, welche ſich 
aud m. fremden Sachverſtänd. berathen können. 

Zur Kontrolle ver Rechnung über das Ber- 
einsvermögen wird von den Bereinsmitglictern 
aus ihrer Mitte eine aus drei Perfonen beſtehende 
Prüfungstommifiion nebft drei Stellvertretern ver 
Kommifläre auf ſech 6 Jahre gewählt, welde wies 
ter aus ihrer Mitte einen Borfteher wablt. Die- 
fer ernennt in Berbinterungsfällen feinen Stell» 
vertreter. Die Prüfungstommiflion urgirt, revi⸗ 
Dirt nud approbirt vie Rechnung. 

Die Berfammlungen ver Mitglieter. a. Wo- 
benverfammlungen. In jeder Woche finvet sine 
AZufammentunft verienigen Vereins + Mitglieder, 
melde fib für ven Gegenſtand eines ver beflän« 
digen Ausſchüſſe für ineuftrielle Aufllarung inter» 
efliren, in regelmafiger Reihenfolge an vorher 
beftimmten Tagen Statt. In dieſen Wodenver- 
fammlungen werten 1. je in ver erſten jeden Jahr 
zes, oder wenn es fonft nothwendig ift, tie Wah- 
Ien ver Ausfhüfle vorgenommen, 2. Gegenſtände 
des Bades beſprochen. h. Monatsoerfammlungen. 
An einem beftimmten Tage jedes Monats, mit 
Ausnahme des Monats März, wird eine all» 
gemeine Berfammlung ver Bereinsmitglicver ge» 

halten. Bei verfelben wird 1. von ver Generals 
tireftion mitgetheilt und von ven Bereinsmitglie» 
dern gewürtigt, was im Wefentliben feit ver 
legten Monatsverfammlung geſcheben if; 2. be» 
rathen und vefinitiv entſchieden, welche Maßregeln 
nen eingeführt, weſentlich verändert oder aufge⸗ 
hoben werden ſollen, inſofern ſolche Entſcheidungen 
nicht eine Veranderung ter Berwaltungsregeln 
in fih begreifen; 3. tie Ernennung geitweiliger 
Stellvertreter der Verwaltungsrätbe, fo wie 4. 
die Ernennung wirkender Mitglieder vorgenom⸗ 
men: 5. Berfügungen hinſichtlich des Stammver⸗ 
mögens zu treffen beſchloſſen; 6. geſchehen in ver 
auf die Jahresverfammlung zunächſt folgenven 
Monatsoerfammlung die Wahlen ver Repräfen- 
tationender inpuftriellen Befhäftigungen ; T. wer» 
ven Vorträge über Gegenſtände gehalten, welde 
für den Berein Intereffe baben. c. Jabresver- 
fammlung. 
findet vie Jahresverfammlung des Vereins Statt. 


Bildungsanftalten. 
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Wenn durch den Austritt eines Gcwählten 
vor Ablauf ves Zeitraumes, für den er gewählt 
war, eine neue Wahl herbeigeführt wire, fo tritt 
der Neugewählte nur für ven noch übrigen Zeit- 
raum an tie Stelle feines Vorgängers, und es 
findet fovann wieder die ordnungsmäßige Wahl 
Statt. Zur Giltigkeit einer Wahl ift immer ab» 
folute Stimmenmehrheit der Anwefenten er 
forterlid. Bei allen übrigen Abftimmungen ent» 
fheiretrelative Stimmenmehrheit. DieStimme 
des Vorfigenven ift nur dann in allen Berathun⸗ 
gen entſcheidend, wenn ohne oder dur tiefelbe 
Stimmengleichbeit eintritt; in dieſem Balle wird 
fie vaber voppelt gezäblt. Nur wirklid anweſende 
Mitgliever konnen in den Bereindverfammlungen 
flimmen. Körperſchaften, welche ald moraliſche 
Perſonen Mitglieder ſind, ſteht es jedoch frei, ihre 
Rechte und Pflichten durch ein aus ihrer Mitte 
gewähltes Organ ausüben zu laſſen. — (Die⸗ 
fer Berein, beißt es in einem im Auslande erſchie⸗ 
nenen Bude, gereicht Böhmen zu bober Ehre; er 
entwidelt ununterbroden und in erfreulidfter Zus 
nahme eine fo allfeitige Thätigkeit und ruft eine 
fo allfeitige Theilnahme hervor, wie man fie 
felten finvet). 

Die böhm. Gartenbaugeſellſchaft. 
Im Laufe des Jahres 1843 trat ein Verein zu⸗ 
ſammen, um die Cultur der inländiſchen Gärten 
namentlich durch paſſende fremdländiſche Gewächſe 
zu heben. Fürſt Camill von Rohan-Rochefort iſt 
Praͤſes, vie Geſellſchaft zahlt 29 ſtiftende und 
an 200 wirkt, und 50 beitrag. Mitglieder. Es 
ift bereitö ein Garten angekauft u. als „Pflanz- 
ſchule eingerichtet, in welden die von ven Glie⸗ 
dern ver Geſellſchaft geſchenkten feltneren Pflan- 
zen gepflanzt und vermehrt werden, um wiererum 
an vie Mitgliever des Vereins vertheilt zu wer⸗ 
den. Prof. J. 8. Tauſch ift Schretär des Vereins 
und halt aud Vorträge über Hortikultur. 

Eine allgemeine Eharakteriftit ves Wir⸗ 
tens ver genannten Bereine enthält vie Ein- 
leitung (f. d. S. VI.) und fhweigfam untertdan 
der Locomotive des Gedankens laufen d. eifer- 
nen Zrilen (der Schienenbahnen) des Verkehrs 
feit 20. Auguf 1845 — in unferm lieben Ba» 
terlante in immer weiteren Areifen aus. — Bas 
laßt fih va wol ahnen, keineswegs berechnen! 


Im Monate März jedes Jahres Bile (XXI, Leit), in d. VBolksfprade vas Flüfr- 


ben Bila, f.v. 


Derfelben find folgende Gegenftänte vorbehalten: Bileg (... Ber.), f. Ptal. 
4. Die Würtigung des von der Generaltireltion Bileg (234. Bunzl.), f. Bilay. 
zu erſtattenden Jahresberihts. 2. Die Wahlen Biter (171. Casl.), an der Saazer Chauſſee, im 


tes Generalvireltors, ver Berwaltungsräthe, ver 
Prüfungstommifläre und ihrer Stellvertreter. 3. 
Die Ernennung ver Bertienft- und Ebhrenmit- 
glierer, 4, Die Anzeige von Ausfhliefungsfallen. 


Daubramwa Thale, fammt hrſchftl. Eifenbammer 
und Teihmühle, Dorf, 55 Häuf. mit 340 €,, 
v. Dom, Polna 4} St. XxW., zu Nr. 21, VII. 
d, Pr. in Sopotb. 


5. Aenderungen ver Statuten, welche Se. Maje- Bilenig (190. Pradı), Billenig, früher m. 


ftät zur allerhöchften Genehmigung vorzulegen find. 
6. Aenderungen in den Berwaltungsregeln. 7. Die 
Auflöfung des Vereins und tie Verwentung des 
in viefem Balle vorhantenen Vermögens zu einer 
gemeinnügigen, dem Zwecke des Bereins ver⸗ 
wandten Beſtimmung. 


Bilen; 


einem Schloſſe, jept Maierhofe nebſt Schäfr., 
Schüttboden ıc., Dorf, 71 Hauf., 397 €. 
mit 1 ifrael. Fam., v. Tom. Shidhowig } St. 
sso,, fammt Schankhaus und abfeit. „Podol⸗“ 
Mühle (f. d. ) zu Rr. 25, V. 7, Pir. Bukownil. 

rn .Saaz.), Bielenz, ald Billenz 


tonfe., Bielenice, St. Bartholom. Filiallirchen⸗ 
(XVII. 3. Reihsgrf. Phil. Kolowrat renov.) 
und Shul-Dorf, 25 Häuf. mit 121 Einw., v. 
Tom. Rothenhaus 1 St. o., nebft hrſchftl. Maier 
rei, zu Nr. 42, VIII. 3, Pir. in Pritfhapel. 

Bilenz (... Saay.), confc. Willens, ſ. d. 

Bilen (266. Kön.), Bielay, auf ter Anhöhe, 
Gehöfte-⸗Einſch., + St.w.nadit Gieſſaus, Dorf 
v. Dom. Solnig, f. G. 

Bilbäufel (201. Pilf.), f. Biblödung. 

Bilbof (122. Birj.), f. Pillhof. 

Biliau (44. Easl.), Biligow, Biliow, (in eige- 
ner Regie nebſt Schäfr.) obrigftl. Maierhofs-, 
Wirthshaus⸗ u. Ehaluppen-Einfhidht, } St. 
No, nädft dem Marktfl. Maleſchau. 

Bilichow (110. Rat.), ſ. Billihom. 

Bilichower Revier (107. Rak.) d. 1. Forſtre⸗ 
vier auf dem Dom, Zlonitz, wo hochſtämmige 
Buben, Eichen, Erlen, Birken, Espen, Kiefern, 
Tannen, Fichten und Lärchen vie Beſtände bilden. 
Der foftem. Ertrag liefert jährl. 1832 Alft. 
Bau- u. Brennd. — Die Jagd ergibt nad zwei⸗ 
jähr. Hegung 5000 Hafen, 1600 Rebhühner; in 
den Waldrevieren 8 Rebböde; in den 4 Bafa- 
nerien an 1000 Stüd Fafanen jährlich. 

Biligow (44. Cast.), f. Bilian. 

Bilin (110. Leit.) Bélina, Fideicommiß Herr⸗ 
ſchaft (Eanttöfl. Opt. Litt.B ., Tom. III. Fol. 
80.) bei 14757 Anfall. 927, 000 fl. früher, 
Schägwerth, eonfe. 31 Dörfer, zu Nr. 42, IL, 
Leitm. Diez. — Die ebemalige Allotial-, feit 
1812 aber Fideicommiß-Hrrrſchaft Bilin liegt 
ander w, und ww, Graͤnze des Leitm, Kreiſes, 
zum Theil gerfirent, zwifchen ven Dom. Oſſegg, 
Dur un. Teplig in v., Schwaz, Koftenblatt, Mi⸗ 
leſchau, Dlaſchkowitz und Triblig in o., Liebe, 
haufen, Bilofhie, Kolloforul, Serlig u. Stein- 
wafler in s., Poftelberg, Stranig und Dffegg in 
w, und dem Königreiche Sadfen in ww. — 5 
Forfireviere, Maierböfe mit Rindviehzucht auf 
bober Stufe, ebenfo vie Schäfereien. Hoblen- 
werte (f. Bergbau). Bil. Sauer- u. Saidſchitzer 
Bitterbrunnen. — Das polit. u. juris. DOberamt 
im gleihnam. Orte correfpenvirt über | = ) im 
Orte mit ſammtlichen Behörven (f. dieſe alle bei 
Aufig, Stadt. Dom.) im und für den Leit. Ar. 

Chronik: Was vie ältefte Geſchichte von 
Bilin betrifft, fo find vie Erzablungen von ver 
„Fürſtin Bila’, vie ſchon 744 bier ein Schloß 
erbaut und vem Orte fowie vem Fluſſe ven Nas 
men gegeben baben foll, wahrfheinlih nur Bas 
bein. Indeſſen find echte geſchichtliche Ueberliefe⸗ 
rungen von d. ehemaligen „Provinz Bilin“ vor⸗ 
handen, welche ſchon vor dem XI, Jahrh. im Auf- 
trage der böhmiſchen Herzoge von eigenen Grafen 
verwaltet wurde. Unter 8. Wenzel IU., der v. 
1223 bis 1253 regierte, erhielt Pogerius, d. 
Truchſes feines Könige, die Burg und die Stadt 
Bilin für fih und feine Erben als Gefhent. Im 
3.1342 wird in ten Urkunden einer Schule zu 
Bilin erwähnt. Albrecht von Berka verlich 
der Start im J. 1365 gewiſſe Privilegien, und 
wurde 1371 von Kaifer Karl IV, mit Bilin 
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belehnt. Im Huffitenfriege, wo fie dem Albert 
von Kolditz gehörte, wurde fie (1421), nad 
langer Belagerung durch tie Prager, unter ver 
Anſührung des wüthenten Johann Dlaubel, 
erobert und vermüftet, fiel aber bald varauf wie- 
der in wie Hände der teutfhen Hilfötruppen tes 
Königs Sigmund. Im 3. 1426 bemädtigte 
fih ver Start Jalublo von Wiefowig, ver 
fi v. ihr ven Namen Bilinfty beilegte. Nach 
feinem Tode fiel fie aber wieder an die Herren v. 
Kolvig, und gelangte dann, wie oben erwähnt, 
an die Herren Popel von Lobkowitz. — Der 
gegenwärtige Befiger verfelben iſt Ferdinand 
Fürſt von Lobkowitz, Herzog zu Raudnitz, k. k. 
wirklicher Kämmerer, an welchen fie, als älteften 
Sohn des am 16. Des. 1816 verftorbenen Für— 
fien Franz Jofepb von Lobkowitz ze. durch 
die Fideicommiß ⸗ Erbfolge gelangt iſt. Schon um 
das Jahr 1464 war die Herrſchaft Bilin (obwol 
nod ohne die Dom. Mirefhowig, Hochpetſch, Pa- 
tofrey und Rafig, vie erft fpäter dazu gelommen)) 
ein Befigthum ver Herren von Loblomwig. Von 
diefer Zeit an folgten vie Befiger in nachſtehender 
Ordnung auf einanver: 1504 Dipolv von 
Lobtkowitz, 1524 Johann freib, v. Lobko-» 
mwig, 1549 Chriſtoph v. Loblomig, 1557 
Lithwin von loblomis, 1571 abermals u. 
1589 ebenfalls ein Ebriftopb von Lobko— 
wig, 1604 Uralrid Graf von Lobkowitz, 
und 1648 Chriftopb Ferdinand Graf von 
Loblowig. Da mit defien Sohne Leypold im 
3. 1707 ver legte männliche Spreſſe aus der 
Popel-Lobtowig'fhen Linie erlofb, fo folgte ibm 
defien Tochter Eleonora Carolina, vermählt 
an Philipp Kürften von Lobkowitz, Herzog 
zu Sagan, ver durch den legten Willen feiner im 
3. 1720 verftorbenen Gemalin Befiger d. Herr» 
(haft Bilin wurde. Ihm folgte 1748 fein Sohn 
Ferdinand Fürft von Loblomwig, Herzog zu 
Sagan, und tiefem 1796 fein Sohn Franz 
Joſeph Fürft v. Loblomig, Herzog zu Raub» 
nig, ver Bater des gegenwärtigen Befigers. 


+Bilin (118. Leit.), Belina, an ver Bila and 


Aifa-Bab Cinmüntung, mit dem landtäfl. Gute 
Yablonig, Municipal» Stavpt und Dom. mit 3 
Vorftärten, 380 Hauf. mit 3161 Einw.; zum 
Theil v. gleihnam. Dom. u. 9 Meilen v. Prag, 
3 M. w. von Leitmerig, zu Ar. 42, II. 5, Leit, 
Diöz., eigennam. Bil., Pfarre, Schule ıc. mit 
4100 Eingepf. in 5 DOrtfhit. — Nebft ver polit. 
und judig. ıc. requlirten Magiſtratebehörde mit 
einem Bürgermeifter, jurid. geprüften u. mehren 
gewählten Räthen se. befindet ſich noch vie fürſtl. 
Induftrie- und Commerz.»Direftion bier, fo wie 
außer den gewöhnt. Polizei-, Commerjial- und 
freien Gewerben das hrſchftl. Bräuhaus auf 41 
Faß, das ftapt. auf 27 Faß, d. Stavt-Weinkeller, 
die Gaſthöfe: Schwarz. Rof, Weiß. Low, Hohes 
Haus, 2 Mahl. und 1 Wallm. ıc., Apothefe u. 
noch gemifchte Waarenhantlungen (E. A. Kromb⸗ 
holz, 3. P. Karwath, 3. 8. Lege, F. Lenz, F. 3. 
Reichl, 3. Reichel, B. U. Reichel, C. Schniger, 
I. Weyrih); 4 Jahr⸗, 2 Lich- u. 2 Doll» 


— 
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nebſt Wochenmärkten. — Diefe Municiyafftabt, 
am Fuße des merfwürbigen Boten, hat 1 altes 
Schloß, 3 Kirden, 1 Spital, eine Ruufelrüben- 
zuderfabrid, welde 600 Etr. Zuder liefert, eine 
Schwarzifhe Dampffchnellbrennerei, 1 Poryellan- 
fabrif. Auf einem felfigen Hügel ftcht das neue 
Schloß des Fürften Ferdinand Lobkowitz, 1680 
erbaut, 1838 erft vollendet und im neueften Ger 
fhmade eingerichtet. Das bier aufgeftellte fürft- 
liche „Mufeum‘ enthält eine höchſt intereffante 
NRüftlammer, ein phyſilaliſches Kabinet, eine Bil- 
dergalerie, eine Sammlung von Altertyümern u. 
Koftbarkeiten, envlih die berühmte Mineralien 
fammliung, mit gegen 30,000 Erempların. Am 
Schloſſe wurde neuerlih auch ein Park angelegt. 
Eine Viertelſtunde außerhalb ver Stadt, gegen, 
über vom Boten, quillt am Fuße dv. Bangberges 
der berühmte Biliner Sauerbrunn bervor, der 
reichſte an foylenfaurem Natron in Teutſchland. 
Bon ven 4 Duellen find 2 unter tempelartigen 
Gebäuden gefaht. Badehaus, Krugfabrik, welche 
jährlid an 300,000 irvene Krüge liefert; Part 
anlagen, Magneſiafabrik, welche an 50 Etr. fehr 
vorzüglide Magneſia liefert. In der Gegend find 
beteutende Kohlengruben. sw. von Bilin erhebt 
ſich d. Ravelftein, mit Spuren alter Befeftigungen, 
u. einem d. fhönften Panoramen im Mittelgeb, 

Bilina (48. Tab.), Bylina, Dörfhen, 199. 
165 €. mit einer ifral. Fam., v. Dom. Weſe⸗ 
fito } St. s., nebſt Schankhaus zu Ar. 11, V. 
14, Pir. im Amtsorte, 

+Bilina (118, Leit.), Arhiviafonats u. Bila- 
riats⸗, auh Stadtpfarrfprengel,f. Bilin. 

Biliner Haus (124. Nat), ein Hrihftl. Ge⸗ 
bäude in ver Municip.Stadt Raupnig, in wel⸗ 
Gem im %. 1766 eine Baummollfp. u. Rattunfab. 
errichtet gew., gegenw. der Sig des Juſtizamtes. 

Biliner Mühle (33. Kaui.), an der Sajama, 
Mahim.-Einfh. näbftn zu Sanopeſch, ſ. d. coſe. 

Biliner Stein (112. Leit.), f. Boten. 

Bilinta (56. Budw.), Klein-B., Billinta, 
Dorf, 229. 190 €., v. Dom. Moldauthein 
8, St. w,, nebft abf. „Lewitih", Maierb. m. Zie- 
geleiu. Jägerh., dann entfernterm Hammelhof u. 
Dom.-Daus, ju 25, X. 10, Pfr. in Bernarditz. 

Bilinta (103. Leit.) Billinka, auf einer fanf- 
ten Anböbe, neben d. Tepliger Chauſſee u. nächſt 
der, ihr Waller durch Leitungen in das hrſchftl. 
Schloß liefernven Duelle, Dörfd., 19 H., Bi 
€., v. Y u. Dom. Lobofig } St. w., zu Nr. 
42, 11. 6, Pfr. in Wellemin. 

Bitig (101. Tab.), Wilitz, it Willis confe. 

Bilfa (322. Pilf.), Mabim.-Einfd., 4St.nähf 
Reuſtadtl ed. Unter -Biela, Pfr.» Dorf v. Dom. 
Plas 2 St. sw. ſ. d. 

Bilkau (180. Leitm.), f. Piltau. 

Biltow (20. Kaut.), Dörfhen, 13 Häuf. mit 
75 Einw,, v. Dom. Berwar } St. so., zu Nr, 
11, ıv. 12, Pfr, Drahobuditz. 

Bilkow (180. Leitm.), f. Piltau. 

Biltowig (99. Kauf.), Bilkowice, einſt ſelbſtſt. 
Gut, jetzt nebſt hrſchfil. Wlaſchim Antbeil, Dorf, 
48 Häuſ. 580 Einw. mit 1 iſrael. Fam., v. Dom. 


Bily Kämen. 


Chotieſchan } St. oxo., hrſchftl. Maierhof nebft 
Schäft., Hegerh., Mahlm. mit Bretfüge am Eho- 
tieſchlabache, zu Nr. 11,1V. 13, Pfr. Radoſchowitz. 

Biltowiger Revier (93. Kaut.), eine ver Bal- 
dungen auf vem Dom. Ehotiefhan, wo meift 
Navel-, weniger Laubholzbeſtände, bei eimem 
mittelm. Ertrag, der Abfag in Beneſchau. — Die 
Jagd liefert Hafen und Rebpühner, dem Areal 
angemeflen. 

Biltowiger Weiher (97. Kauf.), ein Karpfen- 
Teich auf dem Dom. Chotieſchan. 

Billan (24. Chrud.), ſ. Bilan. 

Bitlay (151. Birj.), Bilay, Beta, Bilej, 
Dorf, 61 Häuſ. mit 341 Einw., v. Dom, Ras 
dim und 3} St. oxo. v. Gitſchin, 2 Mühlen u. 
1 Bretfäge, zu Ar. 18., 11. 10., Pfr. Pegka. 

Billenz (... Saay.), f. Bilenz. 

Bitlichow (110. Rak.), Bilichow, nebit hſchftl. 
Jagdſchloß-Einſchicht mit Forſtr, Maierb. u. 
Müsie, Dorf, 45 Häuf. nebft 1 ifrael. Fam. 
mit 295 Einw., 9. Dom. Zlonig 2} St. wsw,, 
zu Nr. 28, 1. 14, Pfr. Pofen. 

Binitau (169. Pilf.), Bitlifau, wo einft dae 
gleihn., der Kriegswuth früherer Epochen unter» 
legene Dorf geſtanden, jest fo benannte BWald- 
frede, ISt. nächſt Milloch, Mill. od. Mühlohe, 
Dorf v. Dom, Maierhöfen u. Pfraumberg, ſ. d. 

Bitlinka (103. Leit.), ſ. Silinta. 

Bilna (.. Saay.), Püllma, confer. Pilna, ſ. d. 

Bilöding (201. Pilf.), f. Vihlödung. 

Bilow (319. Pilf.), Bilau, auf der Hochebene, 
Dorf, 32 Häuf. mit 289 Einw., v. Dom. Plaß 
2}, St.nvo.zuNr. 28, VII. 6, Pfr. Pottworom, 

Bilowes 224. Kön.), font k. f. Commerzial⸗ 
Zollamtsort an ver ſchleſiſchen Straße u. an bei» 
den Ufern ver Mettau, bid an die Yandesgränze 
reihentes Dorf u. Kurort mit vem Jakobs⸗ 
beunnen (f. d.), mit der Bareanitalt, 83 bäuſ. 
mit 527 Einw., v. (IF u. Dom. Stadt Rachod 
4 St. o., nebſt Mühle u. Bretfäge zu Nr. 18, 
x. 7, Pr. Nachod 

Bilsdorf (210. Birj.), f. Pilsvorf, 

Bilsfeg (112. Birj.), einer der 72 Karpfen- 
Weiber aufvem Dom. Weliſch⸗Wolſchitz, we vie 
Aecker früber beſtandenen Teiche jegt meiftens als 
vielen und Wiefen verwenvet werben. 

Bilsfo (277. Bir.), Bilska, Bylska, Bisko, 
in Groß- und Allein - B. eingetheilt, an ver 
Gitſchiner Chauſſee, aus Empb. (1778) dee 
gleichnam. Maierh. entitand., einft eigen. Ritter- 
gut (bie XVI. Jabrh.), fpäter mitHolowaus ver- 
eint und (1584) dem Albrecht Wladiſſaw Smi- 
tichg-Smitie, jept Dorf, 32 Hanf. mit 177 
Einmw., v. Dom. Hotit 1} St. w., nebft Schant- 
haus zu Nr. 18, 11. 12, Pfr. in Chodowitz. 

Bilue —8 Klatt.) f. Bieluk. 

Bilun (60. u. 120. Kön.), f. Bielaun. 

Bily Kamen (312. Castl.), Weiß-, aud Wei- 
ßenſtein, f. Weißenſtein. 

Bil5 Kaͤmen (29. Kaut.), am linken Sazawa⸗ 
Ufer, bedeutend. Höbenpunkt auf dem Dom. 
Safau, wo ein mächtiger Stock Urkallſtein, wie 
grobtörniger Granit vorherrfh., dagegen am der 
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rechten Flußſeite Abänverungen v. Urſchiefer mit 
Oranitgängen. 

Bili Bodoln (321. Cast.), Weiß-P., ſ. Podol. 

Binaberg (266. Budw.), B. „bei Krems‘, Winä 
Hora, im Kremſer Thale, eine feitv. Jahre 1828 
angl. Dominical-Anfiedlung, confc. als Dorf 
10 9., 59 €., v. Dom. Krumau 3 St. w., zu 
Nr. 25, VII. 12, Pfr. in Berlan. 

Binan (180. Bunzl.), ehem. Ludwigedorf, am 
N. Fuße des B.-Berges, Dorf, 63 H., 345 €, 
v. Dom. Hirfhberg 4 St. w., nebft Schanth. 
zu Nr. 36, VI. 5, Pir. im Amtsorte. 

Binderteich (158. Leit.), im Turner Park auf d. 
Tom. Zeplig, wie d. Angerteich (ſ. d.) befest. 

Binerberg (311. Bunzl.), ein ausgezeichneter H ö⸗ 
benpunft auf vem Dom. Mordenftern ır., 
f. Balgerftein. 

Bingarten (91. Klatt.) f. Zabortſchitz. 

Binnendorf (200. Butw.), f. Bienenvorf. 

Binow (137. Butm.), f. Böhmvorf. 

Binow (359. Leit.) Binnowe, ambihftl.Stein- 
kohlen + Bergwert, Dörſchen, 19 6. 110 €, 
dv. Dom. Großpriefen } St. s., nebft dem abf. 
„Mückenhübel“⸗Häusch., zu Nr. 42, IV. 9, Pfr. 
in Proboſcht. 

Binowig (44. u. 47. Kön.), als Ehlum - Bino- 
wig tem Allov. Nevelifht incorp. Gut u. wahr- 
fheinl. vor d. XVII. Jahrh. beſtand. Ort, ver 
nad den Kriegen nicht mehr erbaut worden. 

Binowig (157. Prad.), f. Pinomik. 

Binsdorf (242. Leit.), Bünausrtorf, Piveic. 
Herrfhaft mit Benfen 3844 Anfäfigf. 470.500 
fl. frühr. Shätw., confe. mit 1 Marttfl. 13 Dör⸗ 
fern zu Nr. 42, VII., Leit. Diöz. — Die Hrft. 
Binsrorfliegt an der rechten Seite ver Elbe, 
zwifchen dem Königreiche Sacfen, ven Dominien 
Böhmiſch⸗Kamnit, Benfen, Konoged, Scharfen- 
ftein und Tetfhen. — Das Terrain ift, beſonders 
im Norden, gegen Sachſen hin, wo es in ven mei⸗ 


ſten Befhreibungen ter fogenannten Sächſiſch. 


Schweiz, als ein Theil verfelb. betrachtet wird, 
ziemlich gebirgig. Die Formation des Gebietes 
gebört faft auffhliehlih zu ver ves Duader- 
fantfleins, ver fih in teilen gerriffenen Wän⸗ 
ten aus dem engen Eibthale erhebt und dieſe Ges 
ftaltung aud in ven Seitenthälern, namentlich bier 
anter Dürren Kamnig, am Kamnißbache 
und am Bilabade, fo wie am ven grotteöfen 
Belfenwänten d. Prebifhgrundes, d. Rein- 
wiefe, im nördli. an Sachſen und die Hrſchſt. 
Böhmifh »- Kamnig gränzenden Theile zeigt. — 
Die Waldungen ver DObrigleit enthalten vor« 
züglich Fichten, Tannen und Kiefern, nebft eini- 
gen Buchen, Eichen, Aborn- und Lärdenbäumen. 
Bei ver andgebreiteten Eultur diefer Waltungen 
und beim Holzhandel finven eine Menge Leute naͤh⸗ 
rende Beihäftigung. Der Abſatz des Holzes ift 
lanveinwärts, wegen der beſchwerlichen Zufuhr, 
nicht bedeutend, ſondern geht durch die Eibefchiff- 
fahrt fo wie durch das Flößen anf ver Eibe, ver 
Kamnig und ver Bila anfehnlich erleichtert, größ- 
tentheils in das Ausland. Herrnöfretfhen, am 
Ansfluffe ver Kamnitz, befigt einen Heinen Hafen 
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worin mehre Schiffe fiber einfahren und überwin- 
tern fönnen. Zwiſchen Binsvorf und Arnsvorf be- 
findet fich die, einem Bürger zu Plauen im König- 
reihe Sadfen, Namens Theißig, gehörende 
Nuffabrit, worin jährlih an 200 Fäffer Auf 
(iedes zu 50 Pfund) erzeugt, und theils nad 
Böhmen, theild nah rem Auslanve, felbft bis 
Hamburg und Franfreih abgefept werben. Bon 
den Einwohnern zu Binseorf, Arnsvorf, Eiblei- 
ten, Stimmersvorf, Hoheleipe, Kamnigleiten nnd 
Rofenvorf wird in ven benahbarten Walpdungen 
viel Faßpech und bei Grunnmühl Wagen- 
pec erzeugt. — Das polit. und judiz. Direrto- 
rialamt in gleihnam. Orte correfp. über 
Tetſchen mit ſämmtl. Behörden (f. viefe alle bei 
Auffig, Städt. Dom.) imn. für ven Leitmeritzer 
Kreis. Chronik: Die Ortfhaften, weldegegen- 
wärtig diefes Dominium bilden, find erft ſeit dem 
Anfange des XVIII. Jahrhunderts zu einem Gan⸗ 
zen unter gemeinſchaftlicher Berwaltung vereinigt 
worden. Bis zu diefer Zeit fennen wir ihre Be- 
figer nur zum Theil mit Zuverläffigfeit. Bins- 
dorf fheint im XVI. und XVII. Jahrhunderte 
(bis 1628) mit der damals im Befig der Herren 
von Bünan befinvlihen Herrſchaft Tetſchen 
vereinigt geweſen zu fein und bat ohne Zweifel von 
diefen feinen Namen (eigentlid Bünausdorf) 
erhalten. Herrnstretſchen u. Stimmers» 
dorfaehörten im 3.1589, nebit Benfen, Scharfen- 
ftein, Groß+ Priefen und Markersvorf,vem Anton 
von Salaufen, welder damals Benfen nebſt 
Herrnöttetfchen u. Stimmerstorfan Jobannvon 
Wartemberg verkaufte, ver im 3. 1613 dieſe 
Befigungen wieder an Radiſlaw von Chi— 
nie und Tettau fäuflich überließ. Bon dieſem 
gelangten fie 1615 an deſſen Better Wilhelm 
von Chinitz, Schwager des Grafen Albrecht 
von Walpftein, Herzoge von Friedland, 
mit weldhem verfelbe am 25. Rebr. 1634 zu Eger 
ermorvet wurde. Nah ver Gonfiscation feiner 
Güter gelangte Benfen, nebſt Teplig, Grau- 
pen und Binsdvorf, durch Schenlungsurkunde 
Kaifer Ferdinand'e II. in den Befig des k. k. 
Generals Feldmarfhallde Johann Neihögrafen 
von Alvringen, nad veflen bald darauf er» 
folgtem Tode an feinen Bruder Paul, Weib 
bifchof zu Straßburg, und von dieſem (+ 1661) 
an deſſen einzige Schwefter Anna, melde mit 
dem Grafen Hierongmus von Elary ver 
mäblt war, der nunmehr, in Folge einer frühern 
Beftimmung des Erblaffere, ven Namen des mit 
demfelben ausgeftorbenen Gefhlechts ver Grafen 
von Altringen dem feinigen beifügte. Er 
folgte 1665 feiner verftorbenen Gemahlin im Bes 
fig ver Herrſchaft Tepliez von Binsvorf aber 
fam vie eine Hälfte als mütterliches Erbtheil an 
feinen zweiten Sohn Job. Georg Maren 
(Marr), und ein Benfner Antheil an ven 
ältern Sohn Johann Paul, der fih mit Kar 
tbarina Elifabetb Gräfin von Walpftein 
verehelichte, aber 1666 obne Leibeserben ftarb und 
durch Teftament feine Witwe und deren Bruder, 
Karl Ferdinand Grafen von Walpftein, 
39 
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als Erben binterlich. Bon viefem kaufte 1676 
ter vorerwähnte Jobann Georg Marcus 
Grafven Clary und Alpringen ven Benf- 
ner Antheil, fo wie vie andere Hälfte von 
Binsrori (um 7500 fl.) und ten Raifner und 
Hohenleipner Theil (um 357,800 .). Spä- 
terbin wurde aud vie eine Halfte von Rofen- 
dorf, vieim Befigter Johanna Ärancisca 
Grafinvon Clary gum Sperbersbad, geb. 
Grafin von Attimie, geweien, und tie andere 
Hälfte vesfelben Gutes von ver Gräfin Maria 
Magrtalena von Walrftein, auf Schnö— 
demwig, dazu gefauft, fo daß bei tem im J. 1700 
erfolaten Tore ves Grafen Jobann Georg 
Marcus fammtlihe Ortfhaften tes Dominiums 
zu dem noch jegt beſtehenden Ganzen vereinigt wur« 
den. Nachdem fein erftgeborner Sobn Jobann 
Georg im J. 1702 finterlos verftorben war, 
folgte ibm treffen Bruder Franz Karl im Beſit 
fammtliber Herrihaften, von welchen bald var» 
auf Teplig und Graupen abgefontert und zum 
Fideicommiß erhoben wurten. An Betreff der nach⸗ 
folgenten Befiger aus vem Haufe ter Grafen und 
nachberigen Rürften von Clary und Alpringen 
verweifen wir auf vie geſchichtliche Ueberſicht der 
Herrihait Teplitz. 

Binsdorf 246. Leit.), von dem Herrengefhl. von 
Bünau benannt, mit einem alten hrſchitl. Schloffe, 
Amtsort nu. Bilialfhnl- Dorf, 98 9. mit vielen 
Strumpfmwirf. n.Peinweberwerft., 507 E., v.aleid» 

nam. Tom.u. 7} Et.n. v. Peitmerig, nebſt Brau- 
ftätte auf 24 Faß, Malzmühle, Einfehrh., zu Nr. 
42, v1. 3, Pir. in Arnsrorf. 

Birdftadbıl (... Eaaz.), f. Burgftaptl. 

Bires (264. Tab.), v. d. benachb. Tentfchen fo 
benannt. Brezina (ſ.d.) auſd. Dom. Roth-Pbota. 

Birgbügel (... Saaz.), zu den w. Kämmen d. 
s. Abbanges v. Erzgebirge, wie insbefondere zu 
dem, am Gedwaer Bade fortziehend. Gebirge. 
rüden zäblend, im 0.0. Spigberge,nw. v. ( Dorfe) 
Winternig, ein v. w. n. o. langgetebnter Berg. 
rüden, 6 deutlich ausgezeihnete Kuppen, fanfte 
eultivirte Abbänge. 

Birglis(62.Rön.),Groß.u.Nllein-B.,f.Bürglig. 

Birk... Elb.), f. Pirku Pürk. 

Birt (180. Rlart.), f. Pirk. 

Birkau (62. Klatt.), ineigen. Regie hrſchft. Maierb. 
im gleihnam. Drte, au Birken, Biezi, f. 
Briezy, wie e8 conferib. ift. 

Birken (147. Budw.). f. Pirchen. 

Birken (... Elb.), Gehöfte u. Häausd.-Einfd. 
4 &t. 0. nächſt Karlebad, u. v. gleichn. Dom., zu 
Nr. 35, IX, 48, Pir. in Karlsbad, 

Birken (62. Alatt.), f. Brjeyn. 

Birken ano. St f. Pirkau. 

Birken (365. Prad.), f. Walifh-Birken. 

Birken, Wälfche (369. Prad.), f. Wältifh- 
bürfen. 

+Birfenberg ( ... Ber.), Biezowä hora, auf d. 
gleihn. Berge u. am Birkenwalde, nächſt ergie» 
big. Silbbrgw. freies Brg⸗Stdtch. confe. Markt» 
fleden, 152 9., 985€., v. Dom.Piibram } St. 
w., faft nur v. Bergleuten bewohnt, St. Prolop⸗ 


Bironig, Klein:. 


Filiallirche, kik. Zechenh., ©, Poch⸗, Waſch/ und 
Hüttengebäute. 

Birfenbera (214. Budw.), vie x. Erfiredung v. 
tem langen Bergrüden des Dom. Kruman, ver 
auf ver rechten Seite des Thales d. falten Mol- 
dau, bei dem Orte Tuſſet beginnt und in s. Rich» 
tung mit wechſelnder Höhe fih gegen 1} Meilen 
weit erfiredt. 

Birfenberg (170. Kön.) im n. des Dom. Brau- 
nau, eine kegel- u. pomförmige Bergtuppe zur 
Negion hoben Kegelgebirges im no. zählend. 

Birfenberger:Baid (355. Prch.) ſ. Birkenb. 

Birken hald (3505. Prch.) Bikenberger-Haid, 
Schlemmerhütte, Betelhäuſer, an ter 
Moltan, am Fuße d. Epigberges, einſt „Betel⸗“ 
v. Roſenkranzperlen - Glasb., jet Dorf, 24 H., 
161 En v. Dom. Winterberg 3 St. sw., zu Nr. 
25, 1. 7, Bir. in Ober-Wulvan. 

Birkenbain (272. Bunzl.), auch „Waldau“, 
Dorf, 26 9., 150 €., v. Dom. Start Gabel 
} St. o. zu Nr. 36, VI. 100, Pir. in Gabel. 

Birkenhbammer (... Elb.), Geböfte- u. Häus- 
chen⸗-Einſch. nächſt Petſchau, Municiv.»Start v. 
gleichnam. Dom., zu Ar. 35, X. 97, Pfr. in P. 

Birferbütten (355. Prb.), and Shiemmer- 
od. Birfenbergerbütte, chem. Glashütten-, 
u. jetzt Gehöfte-Einſch., 4 St. v. Mitter- 
berg, ſ. d 

— * (133. Klatt. RN B.-Teichel, nächſt 
Grafenried, ein Karpfen-Weiher anf d. gen. 
Dom. v. Bar. Voithenberg. 

Birkenteich (111. Kön.), einer der 8, m. Karvfen, 
Hechten, Barfhlingen, Schleiben u. Weitfiihen 
befegten Weiber auf vem Dom. Gradlitz, wo 
8 chem. Telche gröftentb. in Wief, verwandt. wort. 

Birfbügel (... Saaz.), im 0. v. Dorſe Win: 
ternie (1.d.) ein Höhenpunkt um. fih in einem 
Bergrüden verlaufend, der 6 deutlich ausgezeich⸗ 
nete Kuppen trägt, fonft fanfte Abhänge hat und 
in Cultur ftebt. 

Birkicht (181. Kön.), f. Bürgicht. 

Birkiche (237. Reit), Birkigt, Ober- u. Un— 
ter⸗B., im Pulönietbale, Dorf, 49 9., 281 
€, v. Dom. Tetſchen 1 St. so., zu Ar. 42, V. 
6, Pir. in Teiſchen. 

Birklig (62. Kön.) f. Bürglie. 

Birfomw (256. Nlatt.), f. Biezkau. 

Birkitein (291. Leit.), f. Bürgftein. 

Birkftein (... Leit.), Schlofruine, mit wenigem 
Mauerwerte u. mehren Relfengemädern, nebft 
einigen Einfievler-Bauten, in einem anmutbigen 
Thale auf dem Einfierlerftein, dem frei u. vertifal 
emporſchauenden Belfen (v. 800 O. Klft. Areal) 
bei Bürgfein. 

Birndorf (... Elb.) Dorf, v. Dom. Baltenau, 
zu Nr. 35, VII. 6, Pfr. in Altfattel, 

+Birnen (101. 2eit.), Pirnay, am reiten Eibe- 
ufer u. am Fuße des Prutfhelberges, Kirchen⸗, 
Kapellen- u. Bilialfhul- Dorf, 42 9., 127 €, 
v. Dom. Schredenftein n. Lobofis 3 St. X. nebft 
emph. Wirtbeb. u. Einf. „Prutſchel“, zu Mr. 
42, 11. 7, Pir.in Lobofig u. Zirlomwig. 

Bironig, Klein: (...Birj.), Dorf, v. Dom 
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Epfumer, zu Nr. 18, 1. 11, Pfr. Groß-Bironig. Bifchiget (62. Bunzl.), Bisikek, f. Biſchichet. 

Birſchkau (229. Rlatt.), der obere u. mittlere B.- Biſchkowitz (235. Kauf.), Biikowice, in ber 

Teich auf dem Dom. Kronporitſchen, wo die un- Volloſprache „Stropfretfham", an ver aupt« 

ter Wafler gehaltenen Weiber mit Hechten, Kar⸗ firaße, nebſt hrſchftl. Nojetiger Gehöfte, Dorf, 

pfen u. Schleiben befegt, viele andere bei Baltem, 43 9., 279 E., v. Dom. Obtiſtwy } St.sso,, 

Kbell, Groß. Stiebitfhen, Netanig, Poritſchen, fammt Maierh., Gaſth., zu Nr. 11, 1.5, Pfr. 

Bezdiekau, Tirol, Meſtit, Rezditz, Nevanig, Rups in Kojetitz. 

pau u. Barow, theils als Aecker u. Wieſ. benügt find. Biſchoſſchänke (373. Leit.), Gaſthofs⸗Einſch., 
Birſchkau (256. Klatt.), ſ. Biezkau. v. Dom. Tiebantig, bei u. zur Leimeritz. Vor⸗ 
Birfenftein (96. Tab.), Schönberg, vie Burg- ſtadt „Rifcherei” (ſ. d.) confe., wo bei ver Than 


Ruine, urfprüngl. Schellenberg, im XIV, Jahrh. 
als Stammfig des gleihnam. u. mit dem v. Ha⸗ 


fluth 1845 an 19 Gebäude ganz, 7 theilw. u. 
13 ſtark beſchadigt worven. 


fenburg verwandten Herrengeſchlechte. Eine reis Bifchoishof (190. Burw.), nad feinem Grün, 


gende Fernfiht lohnt den Befteiger des 18 Alft. 
boden Thurmes, tiefes nebft verfhier. Mauerw. 
noch übrigen Reſtes ver einftigen Veſte, } St.sw, 
nächſt Wieltſch, Dorf an ver Caslauer Straße u. 
v. Dom. Jungwojie. 


der im XVIII. Jahrh. dem Bifhofe, Grafen 
Job. Aram over Joh. Zof, Wratislam v. Mir 
tromig *) fo benannte obrigktl. Maierbofs, u. 
Galvenftall- Einfdh., 4 St. so. nächſt Zawſy, 
Auftital» Dorf v. Dom. Dirna 4 St. sw., zu 


Bifchenfko (125. Klatt.), empb. Dominitalbofs- 
Einſch., 1} St. v. u. gu Taus (f. dv.) confe. 
Biſchidek (62, Bunyl.), Biſchitzet, Bisicek, an 


Nr. 25, IX. 151, Pfr. in Dirna. 
Bifchofitein (161. Kön.), Skal, Skaly, Gut 
(LkLandt. Hauptb. Litt.B , Tom. IV. Fol. 113) 


der Elbe, einſt Kreuzerhöh. Filiallirchen- und 
Hofpital-, iept empb. Dorf, 36 9., 199 €, 
wovon 4 Atathol., v. Dom. Liſſa 1 St. sw., zu 
Nr. 36, VII. 6, fammt ver } St. vn. Maierh.- 
Einf. Karlohof, und der St. Anna- oder Klein⸗ 
müble, Pfr. im Amtsorte. 

Biſchinek (125. Klatt.), Beſchensko, empb. 
Dominikald.- u. Häuschen⸗Einſſch. 4St. o. nächſt 
Taus u. v. gleichn. Dom., zu Nr. 35, IV, 206, 
Pfr. in Taus. 

Biihinow 192. Kaut.), f. Bieſchinow. 
+Biichig (232. Birj.), Klein-B., Bisicek, in 
d. Huffiten-Iinruben zerftört. Dorf, jegt am Plage 
die St. Peter- u. Paul Biliallird.» Einfd., } 
St. so. v. Bielohrad, f. d. 

+Bifchig (122. Bunzl.), Bisie, ju beiden Seiten 
des B.- u. Klokotſch-Baches, Stäpdtd., ronfc. 
Marteifl., 113 9., nebft 7 afath. u. 1 ifrarl. Nam. 
632 E. v. Dom. Meinif u. Umtsorte Schopta 
2} St. so., u. zum Theil v. Dom. Altbunzlau, 
nebft vem } St. X. aeleg. Hammelhof,Harbaſto“, 
zu Rr. 36, VII. 7, St. Johann Bapt. Filial- 
firhe fammt dem Orte zur Pfr. Fieblig. — Ans 
fonften befinvet fib im Orte ein ſchönes bridftl. 
Schloß nebft Kapelle, Zier- u. andere Gärten, 
Maierbof fammt Echäfr., Rafanerie, Schantb,, 
3 Mahlm., d. gewöhnt. ftärt. Gewerbe, 3 Jahrm. 
feit 3. 1677 v. 8. Leoplo I. bewilligt. 


bei 1347) Unfall. 73, 000 fl. früher. Shägm,, 
eonfe. mit 7 Dorfern, zu Nr. 18, IX., Kön. 
Diss. — Das polit. und judiz. Verwaltungsamt 
im gleichnam. Drte nebft Juftiy. in Braunau cor⸗ 
reſpondirt über Zrautenau mit ſämmtl. Behörden 
(f.d. alle b. Apersbad, Dom. S. 14, Sp.1) 
im und für ven Kon. Ar, 

Chronik: Math. Ferd. Sau- op. Zobek v, 
Bilenberg kaufte das Gut (im I. 1662) um 
20,800 fl. und beftimmte vefien Einkünfte für d. 
drei neugeftift. Canonici ver Kathedrale in Kö— 
niggräg (5. 86. 3. A. Michel) und im Allge- 
meinen führte Bifchoiftein in früherer Zeit ven 
Namen Stal (Stein over Fels), fpäter Katzen⸗ 
ftein, Die älteften bekannten Befiger, welde 
Schaller anführt, find vie Trela von kippau. 
die Smiticty von Smitic. Im 3. 1572 
finden wir als Eigenthümer ven Job, Kocklin, 
welder vom Gute od. von der Burg den Namen 
Kochtinsty führte. Im J. 1589 gehörte d. 
Gut vem Sigmund Certoriety von Cer— 
torey, und im Anfange des XVII. Jahrh. kam 
es an die Herren Bohdanetzky von Hodtow, 
die es mit Adersbach vereinigten, mit welchem es 
auch die Beſitzer wechſelte, bis zum J. 1662, in 
welchem es Wilhelm Albrecht Krakoweoly 
v. Kolowrat an den damaligen erſten Biſchof 
von Königgräg, Mathias Ferd. Saubek v. 


) Nah Nr. 31. ver handſchriftl. Bar. Wundwicihen böhm. Arels-Memorabilien- Samm- 
lung war Graf Joh. Wenzel Chorherr bei ven Theatinern zu Prag u. farb ven 17. Oft. 1727, 
fo wie Graf Joh. Aram (nad Nr. 12) im 3. 1710 Scholaftitus des Prag. Domtapitels, Probft 
am Wyſſehrad und Olmützer Canonikus, wie er (nad Nr. 25) am 3. Mai 1722 vie Hanptitabt 
verlaflen, um ven Bifhoffig zu eitmerig einzunehmen, and zufolge eines Driginalbriefes dot. Wien 
am 2. Mai 1733 von Grafen Joh. Wenzel, Ihr. Maj. aggreg. k. k. Oberftlieutenant zum Fürft- 
Erzbifhofe in Prag u. Primas regni ernannt, im nämlihen Jahre zu Wien ftarb (Br. Palachy's 
Zab. IV, Großwürventr.) ; — tagegen (nad Nr. 1. u. Diar. Vienn, Nr. 54) tem Grafen Joh. 
Joſeph, damaliger Olmüger Kapitular und Probften zu Allemheiligen in Prag, das erledigte Bis- 
thum zu Röniggräg verliehen worden. (Weldes zur Combinirung der Angabe im IX. Bv., S. 109, 
Beile 8 v. ob., in der Topogt. Boͤhmens angeführt wird, aus v. Watterih's Notizen zur „Areld- 


balle des Könige. Böhmen“, 
lichen Haufes Wratidlam von Mitrowitz.“) 


und aus deſſen „Bamilienhiftorifhe Muſterprob /Skizze des Reihsgräf- 
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Bilenberg um 20,800 fl. verfaufte. Diefer 
veränterte den Namen Katzenſtein in Biſchofſtein 
u. widmete die Einkünfte davon dem Domtapitel 
zu Königgräg für immerwährente Zeiten. Seit» 
dem iſt dieſes hochwürdige Tomlapitel ver bes 
ſtändige Befiger dieſes Gutes. 

Bifchofftein (163. Kön.), früher „Rinne‘, von 
dem engen Thale, worin der Ort am Walde und 
bei 3 Horellenteich. liegt, m. einem hrſchftl. Schloß, 
in deſſen Nähe Burgfragmente „Ragenftein(f.r.), 
übrigens Amtsort u. Dorf, 31 9., 163 Ev. 
gleihn. Dom., u. 7 M. nno. von Röniggräg, 
nebft Bräuftätte auf 6 Faß, Maierei, zu Nr. 18, 
IX. 5, Pir. in Wernersvorf u. Oberwedelsdorf, 
Schule in Dreiborn. 

Biichoffteiner Bach (162. Kön.), eines ver Ge» 
wäffer auf dem Dom. B., und dafelbft in ven 
Erliebab münden. 

Bifchofteinig (163. Klatt.), Teyn Horsüw, 
Majorats-Herrfhaft,aub Hoftau-Teynig 
mit Ceiowice u. Puclice (Landt. Hptb. Litt. T., 
Tom. II,, Fol, 41, Litt. H., Tom. X., Fol. 73, 
Litt, P., Tom. XVI., Fol. 217 :c.) bei einer 
Anſäſſ. 40354 mit dem früh. Schäg.- Werth von 
1,417,500 fl., bei 2581 Häufern in 89 Ort⸗ 
f&aften, anfonften conſe. Teinig 1 Statt, 3 Bor- 
ftärte, 45 Dörfer; Hoſtau: 1 Stadt, 20 Dörfer, 
Zetſchowitz: 26 Dorf., zu Nr. 35, V. ar. ꝛ⁊c. ſ. 
bei Zeinig über vie weiteren topographifch- ftatift. 
Daten. — Das polit. u. judiz., wie firdl. Pas 
tron. u. Militärsconfe., dann tehnifhrgewerbss 
induſtr. u. ökon. Übervirectorialamt u. Juſtiz⸗ 
directorat im gleihnam. Orte correfponbirt über 
\cdy im Orte mit d. k. k. Kreis amt zu Rlattau, 
wo auch das Ariminalgericht fi befindet. — Die 
k. k. Straßenfommiflariate zu Klattau u. Bifhof- 
teinig nebft ven für vie Bairiſche, Klattauer, Bud⸗ 
weifer, Bifcber-, Pilfner, Planer sc. Chaunflcen u, 
landartigen Straßen infp. Bautireftionsbeamten 
(f.d. bei Arariatftraßen S. 124 u.f.f.)rann 
die ka k. Kameralbezirts-Berwaltung zu Pilfen m. 
dem Sontrollamt u. der Filialfaffa zu Klattau, 
ten Kommerzialzollämtern zu Haſelbach, Neus 
marf, Eifentorf, Schwarzbach Bollmau und ven 
Kontrollämtern zu Klentſch u. Neugetein. Die 
k. £. Finanzwache j/Section Nr. 17 u. Oberkom⸗ 
mifariat zu Alattau mit ven Kommiſſariats ⸗Sta⸗ 
tionen in Hoftau, Klentſch, Taus, Bifhofteinig, 
Neuern, Klattau (ſammt IRefpicient., 38 Ober- 
und 139 Auffchern). 

Die hochw. Tifariate der Budw. Diözefe m, 
tem Arhipreöbyteriate (in Breokowitz, Ser. in 
Nepemuf), vann tas Bifhofteiniger (emert. in 
Kialkan, fung. in Mogolzen), Deiheniger (in 
Klattau, Sch. in Lautſchin), Hoftauer (in Weif- 
fenfulg, Sekt. in Megling)), Sulawiger (in Bies- 
lowitz, rk. in Picfig), Nepomufer (vafelbft, 
Selr. in Blowig) und Tauſſer (daſelbſt, Sekr. 
in Dirtalen). Der P. P. Auguſtiner Convent zu 
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Taus u. das P. P. Kapuzinerflofter in Biſchof⸗ 
teinig. — Für die Alatholiten ver helvetiſchen 
Confeſſion das Paftorat zu Morawep, Tab. Ar.; 
der Kreisrabbiner zu Pilfen, 

Die Herrſchaft gebört zu dem Eonferiptiond«- 
bezirte des k. 8. 35. Lin.Inf.Reg. Das Werb⸗ 
bezirts-Commanto befintet fih in Pilfen. In d. 
Stadt Klattau ift ver Stab des k. k. Palatinal- 
Hufaren Reg. Nr. 12, wovon 1 Diviſion in ter 
dafelbft befinnlihen Kaferne bequartirt if. In 
der f, Oränzftart Taus if eine fhöne Kavallerie» 
Kaferne für 1 Escarron gebaut. Die übrigen 
Divifionen des genannten Hufaren » Regimentes 
find in Biſchofteinitz, Taus, Schwihau, Pieſtitz 
und Concurrenz bequartitt. In der Statt Klat⸗ 
tau befindet fih ein Militärfpital une aud ein 
k. f. Verpflegemagazin, tann ein k. K. Beſchäl⸗ 
Tepartemente-Pofto-Commante. *) 

Chronik: Das ehemalige Gut Teinig, aus 
der Start Teinitz u. mehren Doriern befichent, 
gehörte beim Ausbruche des Huffitenkrieges dem 
Prager Erzbistbum, daher ver Name Bilhof- 
ZTeinig, zum Unterſchiede von anderen Orifhaiten 
Böhmens, welde ebenfalls Teinitz beißen, 3. B. 
Eibe-Zeinig, Jungfer-Zeinig ıc. Wahrſcheinlich 
batte ſchon Herzog Boleflamw IL, als er im 3. 
973 das Prager Biethum fiftete, demſelben vie» 
fes Gut als Dotation zugewiefen. Wenigftens 
fintet man, wie Schaller bereitd gegeigt hat, bei 
feinem vaterländ. Geſchichtoſchreiber eine Spur, 
daß diefes Gut fpäter an vas Bisthum gefommen 
fei, während von allen anderen Gütern, die bis 
1420 vemfelben zugefallen, ein beftimmtes Vers 
zeichniß vorhanden iſt. Als d. Prager Erzbiſchof 
Konrad von Vechta bei Ausbruch des Huſ⸗ 
ſitenkrieges damit umging, vie Güter des Erz⸗ 
bisthums an verſchiedene Perſonen untechtmäßi⸗ 
gerweiſe zu verpfänden und zu veräußern, kam 
ihm Kaiſer Sigmund zuvor, indem er d. Rit⸗ 
ter Zdentko von Drſſtka befahl, d. Stadt Tei⸗ 
nitz zu befegen. Zwar unternahm Zizka im J. 
1421 einen Angriff auf die Stadt, wurde aber 
von der tapfern Beſatzung mit Hilfe der Bürger 
zurückgewieſen. Daeſelbe widerfuhr 1431 Pro» 
kopdem Kahlen. Während der erzbiſchöfliche 
Stuhl nach wiederhergeſtellter Landesruhe noch 
eine Zeit unbeſett blieb, verpfändete Kaiſer Sig- 
mund vie Herrfhaft Teinig an vie Herren von 
Proſty, die fie bis ind XVI. Jabrh. im Befige 
hatten. Wolf v. Profty trat 1539 fein Pfand⸗ 
recht an Johann ven jüngern Popel v. Lob» 
kowitz ab, welder von 1549 bis 1554 Oberſt⸗ 
Lantfämmerer war, und von 1554 bis 1570, wo 
er ſtarb, vie höchſte Würte eines Oberfiburggrafen 
befleivete. Diefer erhielt die Herrihaft von Kai⸗ 
for Ferdinand I. als wirkliches Eigentbum, u. 
fie blieb bei feinen Erben bis auf Wilh. Po» 
yelv. Loblomik, welder 1618 an vem Auf- 
ſtande gegen den Monarchen Theil nahm, und v. 


*) Bei allen im Hantworterbude noch vom Klattauer Kreiſe vorfommenten TDominien und 
regul. Magifirats » Städten wird zur Vermeitung von Wiederholung tie Nadweifung („S. 
Bifhofteinig, Dom.) über die behördliche Correſpondenz hierher ftattfinden. 
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1619 6. zur Schlacht am Weißen Berge Oberft- 
Lanphofmeifter war. Seine Güter wurven vom 
kön. Fistus eingezogen, u. Zeinig nebft Zetſcho⸗ 
wig für 200,000 fl. an Marimilian Grafen 
von TZrautmannstorf verkauft. Dieferver- 
größerte die Befigung dur den Ankauf des Gun, 
tes Unter ⸗Kamenzen u. tes halben Dorfes Lo» 
howa, melde dem Ehriftoph v. Wiverfperg 
eonfiscirt worden waren, im 3. 1624, für 12,474 
Schock, ter, ver Start Taus confiscirten Dorfer 
Kraftowig, Groß- u. Klein-Luſchenz für 3687 
Schod u. der zweiten Halite des Hoſes u. Dor- 
ſes Lohowa, im 3. 1630 für 7300 Schod von 
ver Frau Anna Elifabeth Cernin, geb. v. 
Janowitz, und erhob, bevor er 1650 ftarb, vie 
Herrfhaft zu einem Majorate, welches bis jegt 
ununterbroden b. viefem gräfl. u. f. 1805 fürftl. 
Haufe geblieben if. Sein Nahfolger Adam 
Mathias Graf von Trautmannsvorf 
kaufte 1656 vie Herrfhaft Hoftau für 130,000 
fl., im 3. 1659 das Gut Taſchlowitz für 260,000 
fl. von ver Brau Maria Magpalena Hel- 
verfinn, und 1678 vas Gut Weifmühl für 
6000 fl.v. Georg Bohuflam Shafmann 
v.Hemerles. Er ftarb als Oberftlanpmarfhall 
im 3. 1684. Die folgenven Befiger waren Ru» 
dolph Wilhelm bis 1689, Joh. Joſeph 
bis 1713, Franz Norb. bis 1783, Ferd. 
bis 1827, und ob, (of. Norb.), Bater 
des gegenw. Befieers Fürſt. Ferd. zu Zraut- 
mannsdorfu. Weinsberg,k.t. Ramm., Rit- 
ter des Malth.⸗Ord. ıc., welder das Ganze nad 
dem am 24. Sept. 1834 erfolgt. Tode feines Bat. 
Joh. (Joſ. Rorb.) Fürf. zu Trautmanns- 
vorfu. Weinsberg, kak. Kämm., Geb. Rathé 
und Oberſt - Stallmeifters sc. ıc. 2c. als ältefter 
Sohn u. Majorats-Erbe übernommen hat. Noch 
ift zu bemerken, daß im 3. 1735 vas Gut We⸗ 
browa für 5000 fl. von d. Frau Maria Ka— 
tbarina von Reifinger, und im 3. 1787 
das Gut Potzowitz vom Freih. Rudolph von 
Gaifau zugelauft wurden. 

Tas Allodial⸗Gut Puglig, nebft dem damit 
vereinigten Gute Schlewig bat Franz Nor» 
bert Graf v. TZrautmannsrorf im 3. 1765 
v.Ant.Srb.0.Schirnping für 62, 000 fl. gel. 

Biihofteinig (171. Klatt.), Horfhau-T., in 
der Volloſprache nur „Zeinig“, Horfüw-Teyn, 
Horsowsky T., Horogowsky T., Tina Hors- 
sii, Tynhorschovium, an d. Bairifh. Chauſſee 
mit einem vom Prag. Fürſterzbiſchofe Emft I. 
erb. anfehnlihen hrſchftl. Schloffe, wo großartige 
Belfenteller, früh. Geftüte, Neitfhule, Theater, 
teigenter Park, Dberrireltord » Wohngebänve, 
Glashäuſer ꝛec. — Municip.- u. Schutz⸗Stadt, 
\y, auch ſelbſtſt. Dom. mit mehren Dörfern u. 
Einfd., zu Nr. 35, V., Burw. Disz. — Die 
polit. u. judiz., wie lirchl. Patron.» u. Militär- 
eonfe., dann techniſch⸗gewerbsinduſtr. u. ölonom. 
Amtsverw., regul. Magiftrats. u, Ortsbehörde 
bevient fich (feit vem XVI. Jahrh.) des Inſie⸗ 
aeld (Wapens) mit „zwei offenftehenden Stadt- 
tboren u. einem mit der Kaiferfrone am Kopfe 
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ansgefpannten ſchwarzen Adler“ durch Renov. (im 
XVII. Jahrh.) mit ver Chiffre „F. 11.” als von 
8. Ferbinand II, neu beftätigt 2c., correſpondirt 
mit fämmtlid. landesfürſtlichen Behörden, geiftl. 
Dfficialaten u. Militär-Commantos (f. diefe alle 
bei Bifhofteinig, Hridft.) im und für ven 
Alattauer Kreis. — Die Statt, am linfen Rad» 
buza-Ufer, mit einer fteinernen Pfeiler» Brüde 
fammt der Grofen-, dann Kleinen» u. Klofter- 
Borftadt, ift confe. ald Teinitz, f. d. 

Biſchow (257. Klatt.), f. Wiſcho w. 

Bifefn (70. Rat.), Bifein, Bisen, Bisne, mit 
einem alten Schloſſe, Dör ſch, 179., 119 €, 
v. Dom. Smeina 14 St.n.,nebit hrſchftl. Maierei, 
Förſtr., Schankh., zu Rr.28, 11.9, Pir. in Tutan, 

Bifen (63. Rak.), das fo ben. T. Forſtrevier 
auf Smeina, wo die gemifchten Beftände einen 
foftem. Ertrag von 3837 Rift. weich. u. 990 Kift. 
bart. Holy liefern, ver Abfag meiſtens in Prag. 
Die Jagd ergibt jährl. 20 Stüd Rehwild, 1200 
Dafen, 500 Rebhühner u. 150 Bafanen; Hirſche, 
Wilde Enten u. Gänfe, Schnepfen, Auer- und 
Birkhähne als Wechfelwild; Bafancrie b. Smeina 
mit zahmer Zudt. 

Bishradeg (256. Kön.), in der Ebene, b. einem 
großen Teiche, Bilialfhul-D orf, 71 9., 425 E., 
v. Dom. Reihenau 1} St. ww., nebit abfeit. 
emph. Maierei „Slawinee“, zu Nr. 18, V, 5, 
mit der Einſchichte Slawienitz. 

Bisfupet (... Ber.), Biskaupek, Dorf, 31 
9., 199 €,, v. Dom. Zbirow 2 St. w., zu Ar. 
28, VI. 13, Pfr. in Drahnoaugezd. 

Biskupig (305. Cast.), fammt htſchftl. Maierh., 
in eigen. Regie, nebſt Schäfr.u. Ziegelei, Dorf, 
27 9., 183 €., v. Dom. Ronow } St. ssw., zu 
Nr. 21, X. 6, Pfr. im Amtsorte. 

Bifner Bach (47. Ral.), ein Meines beim Dorfe 
Bifen, anf vem Dom. Smeina und im w. von 
Schlan, entfpring. Blühchen, das von bier NO. 
über Großliditz nach Wotrub zieht, tort ven Ge⸗ 
domeliger Bach aufnimmt, und über Zelewtitz u. 
Berowig nad Hobſchowitz, fo wie auf das Stadt 
Bellwarn. Gebiet gelangt. 

Bifner Teich (61. Rak.), ein Stredteich auf 
Smeina, wo der Abfag der Speisfiihe meiftend 
an Schlaner u. Leitmerie. Fiſchhändler ftattfinvet, 

Bisnik (244. Birj.), f. Besnit. 

Bifider (232. Birk.), ſ. Klein-Bifhik. 

Bisitkn (62. Bunzt.), f. Biſchitet. 

Bifterla (207. Ehruv.), f. Biftran. 

Bidtina (363. Kön.), Drei-Breihofs-, jept empb. 
Municip. ſtädt. Dobrudfa- Dominilal» Einfd. 
u. Ortsantbeil in Bieftwin, Dorf v. Dom. Opot- 
no1} St.n., zuMr.18, VI. 12, Pir. Dobruſchla. 

Biftra (... Ber), d. i. der Bad Biftrit, f. d. 

Biftra (140. Bivj.), am linken Ufer ver Iſer, 
Bilialfhul-Dorf, 87 9.,569 E. v. Dom. Kum⸗ 
burg m. 4 St. Xx. v. Gitſchin, nebft Schanth., 1 
Bret. u. 2 Mahlm., zu Nr. 18, III. 11, Pir. in 
Liebſtadtel, fammt St. entf.Einfh.w Kopaninach. 

Biftra (242. Bunzl.), f. Biftran. 

Biftra (201. Casl.), Byſtra, auch Biftreg, 
Dörfhen, 13 H., nebft 1 ifracl. Bam. 81 E., v. 
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Dom. Lipnig 2 St. w., zu Ar. 21, IX. 22, Pfr. 
in Lipnitz. 

Biftra (130, Cast), ift eonfe, Biſtreg, ſ. d. 

Biftra (207. Ehrur.), f. Biſtrau. 

Biftran (203. Ehrur.), Bysträ, (Arminiftr. Bis 
deicommiß-) Herrfhaft (Lantt. Hptb. L.itt. 
B., Tom. IV., Fol. 133.) bei 8244 Anfafl. 
500,000 fi. früh. Schätmw., confe. 1 Martefl., 15 
Dörfer, zu Nr. 21, vi, Kön. Diöz. — Das 
polit, u. judiz., mie firbl. Patron. u. Militär, 
confe., dann tehnifh-gewerbeinpuftr. u. öfonom. 
atminiftr. Oberamt im gleibnam. Orte corre- 
fpontirt über Politka und für ven 0. Theil 
des Tom. über Briſau in Mähren, mit dem 
t.f. Sreisamt zu Chrudim, wo aud d. Kri— 
minalgericdt, vannd. Ef. Strafenfom- 
miffariat, fowie in Hobenmautb u. Politfa, 
auch ⸗Deutſchbrod u. Wefeli (Bergl. Ararial- 
ftrafen in a., ©. 124, Sp. 1, u.f.f.) nebſt ten 
Infpigirungen im viesfeitigen Areife. — Die 
kak.Kameralbezirke Berwaltung ift in 
Caslau, eine Filialkaſſe u. Waaren ⸗Kontrollamt 
in Chrudim, ebenſo letzteres in Leitomiſchl, ſowie 
ein. k. Tabak⸗ u. Stempel -Verſchleißmagazin 
in Sedlet. Die ITI. Section ter k. k. Finanz- 
wache u. DOberfommifiariat in Caslan, mit ten 
biesfeit. Kommiflariatsftationen Partubie, Po- 
litſchka, Stutſch, Leitomiſchl, Chrutim (Gefammt- 
Effeltivſtand 14 Reſpicienten, 24 Ober. u. 68 
Auffeber), fowie unter ver unmittelbaren Leitung 
der obben. Berwaltung vie k. k. Kameralbrſchſt. 
Partubie. — Aur Kön. Diöz. gäblen vie Vika— 
riate von: Hobenmantb (taf., Schr. in Choten), 
Ehraft (taf., Sefr. in Jumburg), Chrutim (taf., 
Sekr. in Swintan), Lanekron (taf., Ser, in 
Wildenſchwert u. Rutelsrorf), Leitomiſchl (vaf., 
Selr. in Sebranig), Partubig (daſ., Sefr. in 
Holig u. Kunctic), Politſchla (Berwef. in Bo— 
rowa, Sefr. in Schönbren) u. Etutfh (taf., 
Eelr. vacat); ferners ein P. P. Collegium tes 
Ordens ver frommen Schulen in Leitomiſchl nnd 
ein P.P. Kapuzinerfiofter in Chrudim. — Die 
alatholiſchen Tiftrifte, wie ver beivetifhen Gon- 
feſſion unter vem Porichrater Seniorate mit ven 
Paftoraten in Bulowa, Krafowan u. Chwaletitz, 
dann unter tem Chrudimer Eeniorate mit ven 
Paftoraten Böhm.-Rotbwafler, Borowa, Butina, 
Germna, Dwakatowitz, Hradiſcht, Aramna, %o, 
fig, Proſetſch, Staupnie, Swratauch u. Telecy; 
fowie tas s, Seniorat u. ztitweil. Enperinten» 
tentur mit vem Paftorate in Trnamwfa. — Der 
Krrisrabbiner ift in Heimannmicfteg, woand 
nebft Luſche Synagogen fib vorfinden. — Der 
Kreis gebort zu dem Eonferiptionebrzirfe des f. 
k. 21. Inf.» Reg. Das Werbbesirfscom» 
mando befintet fib in Chrudim; verfelbe ift in 
6 Sectionen eingetbeilt; in vemfelben ift aud d. 
f.. Hufaren-Reg. Kaiſer Nikolaus von 
Rußland Nr. 9, bequartirt, weldes in Hoben- 
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mantb, w. zum Theil in Pielautfb u. Bohdauetſch 
in Kafernen u. Nerarialftallungen, aröftentbeils 
auf vem Lante in Städten, Märkten u. Dörfern 
bequartirt if. Der Regimentsftab liegt in 
Parrubig, wo fib aud das Militärfpital befindet, 
In Chrudim befindet ih aub ein Wad- De» 
tabement von JO M. bei dem Werbbesirks- 
tommanto. Au Nemofdig ein F. E. Befhälr- 
Poſten. Aur Verpflegung des k. f. Uhlanen⸗ 
Neg. u. red Wahr Detahrmente, dann tes Be⸗ 
fbal» Poftend befindet fih in Partubig ein E. k. 
RVerpflegs- Magazin, und zu Chrudim ein 
Bilial» Magazin, fammt 3 ärariſchen Schuppen, 
einem Bad- u. Waſchhauſe. Zu Alatrub befinret 
fih das f. 8. Hofgeſtütt nebſt dem Filiale zu 
Branzensbof *). — Lage v. Biſtrau: Die Herr⸗ 
ſchaft liegt im so. Wintel bes Kreifes, aröften- 
tbeild beifammen ; uur die Ortſchaften Bobna, 
Neu-Bielau u. Böhm. +» Wicfen, ſammt dem An- 
tbeile von Dinterwafler, liegen 0. vom Haupt» 
körper durch zwiſchenliegende Grünte des Gutes 
Swojanow und der Herrihaft Politka getrennt; 
tann liegt noch ein Wiefengrund, die Kolowrat- 
fhe Wieſe genannt, zwiſchen Teutſch-Bielaer u, 
Brifauer, und die Walrfirede Hora zwiſchen In- 
growiger, Aunftätter u. Politket Gebiete. Nörd⸗ 
lich granzt die Herrſchaft an vie Hrſchfin. Politka 
u. Leitomiſchel, 0. an die mäbrifhen Dominien 
Zwittau u. Brifan, s. an d. Düter Teutſch⸗Biela 
u. Swojanew, Tann an vie Hrſchft. Kunſtadt in 
Mahren, u. sw, an tiefelbe u. an die ebenfalls 
mahriſche Hrſchſt. Inarewig. — Dberfläde: 
Der aröfte Theil d. Hrſchft. liegt auf dem boben 
flachen Gebirgerüden, welher Böhmen v. Mäbh- 
ren ſcheidet und bier faft turdans 300 W. Aft. 
Meereshöhe erreicht, au bis zu 356 W. Kift. 
anfteigt. Nur ver 0. Theil liegt etwas tiefer, 
Auf vem Rüden felbft erheben ſich keine bedeu⸗ 
tende Berge, u. die Oberfläche geftaltet fib mei⸗ 
ſtens groß» u. flab-wellenförmig, bie u. da auch 
eben. Ton befonters benannten Höben find ver 
Echmittberg zwiſchen Hartmannig, Wachtendorf 
u, Trpin u. ter Herenberg bei Trpin anzuführen, 
legterer einer ver höchſten Punkte, obwol er ven 
Gebirgerüden nur als ein ausgedehnter großer 
Hügel überragt. Die Thäler find meiftens flach, 
nebmen auf tem bricftl. Gebiete ibren Anfang, 
verlanfen meiftens so., und werben erft weiter s. 
auf dem angränzenten Gute Smwojanow, mo fi 
mebre vereinigen, tief u. enge. Nur an ver Süd» 
weftfeite, an ver Granze Mäbrens, ift tie Ab» 
dachung gegen das Shwarzawa-Thal etwas ſtei⸗ 
fer; dieſe fällt jerob mit ibrem größten Tbeile 
auferbalb des Herrihaftsgebietee. — Die Rele- 
arten find im boöbern w. Theile vorhertſchend 
Gneus, dann Glimmerſchiefer, welcher nament- 
lich den Hexenberg bildet, und in welchem hier 
bänfig Aroftalle von braunem, nicht durchſichtigen 
Granat vorlommen. Auch Lager v. Hornblende⸗ 


*) Zur Bermeitung von Wiederholung find begüglih ver Angabe über ihre Behörden » Correfponvenz 
fammtlide Dominien und Städte mit regul. Magiftraten (als „S.bei Biftrau, Dom.) im 
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Gefteinen zeigen fih hie und va. Bon Wihtig- 
keit find vie Lager von weißem und grauem für- 
nigem Raltfteine, von weldem fi ein ſeht ergie» 
biges sw. an Biftrau, der Herrfchaft gebörig, m. 
mebre kleinere bei Trpin, hart an ver Gränze v. 
Mähren, finden, in welchen aud Irgftallifirter Tre» 
molit (weißer Amphibol) vortommt. Granit, wie 
es ſcheint in Stöden und mächtigen Gängen, fin- 
bet fi befonvers X. von Biſtrau, an der Weſt⸗ 
feite von Schönbrunn bis gegen Kurau, u. zahl» 
reiche rundliche Blöde, oft v. betrachtliber Gröfe, 
welde gruppenmweife u. aud einzeln zerſtreut aus 
der Dammerde hervorragen, und bebufs d. Aul« 
tur in großen Haufen b. Seite geſchafft find, beur- 
kunden vie Verbreitung tiefes Gefteines unter d. 
DOberflähe. Im 0, Theile der Herrfbaft it Plü- 
nerkaltjtein die einzige Felsart; diefe finvet ſich 
ſchon 0. von Ober⸗Schönbrunn, wo fie Lager v. 
Braunfohlen enthält, und verbreitet fih von va 
über ven x. Theil ver Hrſchft. über Goldbrünnel 
und Laubentorf im Zuſammenhange. — An Ge» 
wäffern: Der Swojanower mit feinen Neben» 
baden, ver Weite Bad, vie Zwittawa, ver Bi- 
laer Bach und Brunnfluf, dann zahlreiche Teiche, 
Die 4 Hauptforfte liefern circa 5000 Klftr. ıc. 
f. Biftrauer R. — Adergrund: gemifdt. — 
Fruchtbarkeit: mittelmäßig. — Klima: in 
anfallenden Gegenfägen nad ver Ortslage. 6 
Maierhöfe. Vorſtadt Policka u. 7 Ortfchit. Die- 
fe Dom. mit Hühnerzins und Forfigetreive hie» 
ber zinebar. — Biehzudt auf ziemlicher Stufe, 
Wildſtand nicht bedeuten, — Gemwerbs- 
inpuftrie und Handel im Stande. (Bergl. den 
Inpuftrie-Nalenver ©. 76 u. a. O.) — Sani- 
täts- u. Armeninftituts-Wefen bef. (Bergl. 
Armenſtatiſtik S. 136, Sp.2.) — Beide Volts- 
ſprachen — ebenſo Neligion fatholifch, mit 
mebren afarbolifhen und ifracl. Familien. 
Chronik der Beſitzer v. Biftrau: Bis 1186 
(die früheren find ganz unbekannt) Gezel Rit- 
ter von Swojanomw, Geheimer Ratb des K. 
Wladiſſlaw; 6. 1502 Paul Stalftyv. Gen- 
fein; bis 1529 Jarofl. v. Loblowig, Herr 
auf Swojanow; b. 1553 Heinr. 3dibv. Zpi- 
How ice; bis 1569 Hartwig Zehuflicky v. 
Nettagomw; 6b. 1576 Hartw. Zehuſſieky v. 
Ryzenburg. Nah veilen Tode erfaufte Jo» 
bann dartwig Zeyplig Ritter v. Shön- 
feld die Hrfchft., und im %. 1582 Johann 
Bezdruzieky von Kolowrat. Bon vielem 
erbte fie im 3. 1604 fein Sohn Wilb. Heinr. 
v. Kolomwrat. Nach ver Schlacht am Weiten 
Berge wurden deſſen Güter confiscirt; er erhielt 
jevob im J. 1628 vie Herrfhaft Biftrau um den 
balben Schägungewertb zurüd, und damals mag 
vielleiht das Gut Swojanow tavon getrennt 
worden fein. Im 3. 1642 erbte vie Herrfchaft 
Franz Ulrich Liebſteinſty Grafvon Ko— 
lowrat, u. v. dieſem im 3. 1650 feine Schwe⸗ 
fier Luzia DOttilia, verwitwete Gräfin von 
Martinig, welcher im 3. 1651 ihr Sobn Ma- 
similian Graf von Martinig im Befige 
folgte, Diefer vererbte fie im 3. 1677 an feine 
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Witwe Anna Katharina Gräfin von Mar— 
tinig. Nach ihrem Tore, im 3. 1685, kaufte 
die Herrſchaft Joh. Paul Graf v. Walde» 
rode, und von diefem im %. 1712 Graf Ja— 
kob Hannibal v. Hohenems. Dicker ver» 
erbte fie an feinen Sohn Franz Rudolph, 
tt. Feldmarſch., im 3. 1730, Mit deſſen Sobne 
Franz Wilhelm, welder den Befis im 3. 
1756 antrat, und als Feftungscommantant zu 
Grag im 3. 1759 verftarb, erlofb ver Manne- 
ftamm des uralten gräflichen Haufes Hoben- 
ems. Es nrlangte hierauf zuerſt die Schweiter 
des legtverftorbenen Grafen, im 3. 1762 aber vie 
Witwe vesfelden, Maria Walburga, zum 
Beſitz. Nah ihrem Tode erbte im 3. 1766 ihre 
Tohter Maria Rebekka, vermählte Gräfin 
Harrach, die Hrſchft. und von dieſer im 3. 1806 
ihre Tochter Maria Walb. Gräfin Truchſes— 
Zeil-Walvpburg, geb. Gräfin v. Harrad» 
Hohenems. Diefe verftarb im 3. 1828 ohne 
Erben, und va mehre entfernte Agnaten ven Be— 
fig der Herrſchaft anfpreben, u. zugleich vie Ei» 
genfhaft des Befieftanves, ob es ein Allod oder 
Fideicommiß fei, noch zweifelhaft ift: fo wirt vie» 
felbe, bis zum Ausgange des gegenwärtig in Ber- 
handlung ſchwebenden NRechtöftreites, durch «einen 
hochſtellig beftellten Adminiſtrator verwaltet. 


tBiſtrau (207. Chrud.), Bysträ, Bifterla, 


Biftry, in einem Bergkeflel, an einem Bade, 
mit dem hrſchitl. Schloffe „Friſchberg“ (ſ. d.) im 
O., d. Amtsort u. Städtchen conſe. Markıfl., 
233 9., 1980 €., meift Gewerbsleute, v. gleichn. 
Dom., zu Nr. 21, vi. 4, Königg. Diöz., Po- 
licka. Bit, St. Job. Bapt. Pfr.⸗Kirche, (erb. im 
XVIII. Jahrh. v. Grf. Hohenems, 20 Rift. hohe 
Thürme, 8 fhöne Altarblätter, reihe Ornamente 
0.) im w. des Ortes und gegenüber des Pfarr- 
wohngebäures (erb. im XVII. Jahrh. von ver 
Gräfin Martinig), Schulg. (new feit dem 9. 
1826), nebft der Pfarr- auch eine Inpuftrie- 
Säule, brihitl.Patr.m. 3800 Eingpf. in 5 Ortſch. 
Das Marktrihteramt als Ortobehörde führt im 
Infiegel (Wapen)ven mit einem Spiefe bewaff⸗ 
neten Angreifer von einem aufrechtſtehenden Bas 
ren im Walde u. bewahrt vom König Wlaviflam 
im XV. Zabrh. die Wochen», fowie v. 8. Rus 
bolph u. Ferdinand II. auf 4 verliebene Jahrm.⸗ 
Privilegien. — Nebfivem: Ratbhaus, Herrenb,, 
mehre Gebäude im neuern Bauftgle, Bräuftätte 
auf 28 Faß, Branntweinbr., Lederhaus „Pu- 
chanda““, Vorſtadt „Podmeſti“ und Anfierlung 
„Hradtany“ am Schloſſe. 


Biſtray (242. Bunzl.), Bysträ, am Fuße des 


Raſchen, Dörfd., 19 H., 109 E., v. Dom, 
Altaiha 1 St.no., zu Nr. 36, 11.9, Pir. Swietly. 


Biitreg (130. Casl.), Biſtry, Biftra, Bi— 


firau, Dorf, 279, 214 E, v. Dom. See 
lau 23 St.o., zu Rr. 21, IX. 8, Pfr. Humpoletz. 


Biftren (123. Casl.), der obere und untere Bi- 


fireger Weiher, vie Karpfenteihe bei Biftreg 
auf vem Dom. Serlau. 


+Biftren (365. Kön.), Biftra, an der Opoin.» 


Schleſ. Chauffee, nebſt Glodenthurm⸗Ruine ver 
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einftigen Kirche, daher fhon feit vem XIV. Ihrh. 
Pir.-Dorf, 69 9., 347 €. mit 4 ifrael. Bam, 
v. Dom. Opotno 2} Et. xo., nebft Mühle, zu 
Nr. 18, v1, 13, Königg. Diöz., Opoin. Vit., 
Et. Bartholomäus Kirche (im XVII, Jahrh. 
v. Graf. Hieronym. Eolloreto-Wallfee erb., im 
3.1750 fammt ter älteren [f. oben] von Mu» 
tina oder deſſen Sobne Sezma von Tobrufdta 
erb., abaebrannt, bierauf renov.; in 3. 1786 
Lokalie, 1802 Pir. mit 400 fl. Befoltung aus 
tem Religionsient), Schule feit 1726 erb. ac. 
an 1500 Eingepf. in 6 Ortfcft. 

Biftrig (... Ber), Bystfice, an tem Bade 
Boftra m. Linzer Chauſſte, Stärtd., conſe. 
Martifl. b. 1839, , 120 9., 731 E. v. Tom. 
Tloéetau 1 St. so., v. Prag 11, zu Ar. 28, IV. 
22, Prag. Erz-Diöz., St. Simon u. Juda Pfr.- 
Kirche (XIV. Jahrh.) 

+Biftrig (26. Bunzl.), Biftfik, Bystfice, an 
dem Bir. Gränzbache, Filialkirchen- n. Schul» 
Dorf,75 9, 117 €, v. Dom. Diettenig 1} 
Et. xo., zum Theil v. Dom. Kopidlno, nebft 
Schankh. u. Mahlm. zu Nr. 36, vIL1,5, Pfr.kiban. 

Biſtritz (96. Chrud.), Bystrice, mit einem Ge⸗ 
höfte v. Gute Pteſtawlk, Dorf, 35 H. 219 €., 
v. Tom. Roſſiß 3} St. s., zu Nr. 21, 111,5, 
Pir. in Wifchelafom. 

Biftrig (81. Klatt.), B. an ver Angel, Bystfice, 
Aller.» Herrfhaft (Panttäfl. Optb. L.itt. B., 
Tom. IV., Fol. 193 u.f.f.) bei 11345 Anfäp. 
1,015.500 fl. frühr. Schägw., confe. 4 Marttfl., 
52 Dörfer, gu Ar. 35, IV., Burw. Diöz. — 
Die Altor. » Herrfhaft Biftrig (an ver Angel) 
fammt ver verfelben einverleibten Hridft. De- 
fbenig und ven Gütern Opalka, Petrowitz, Jas 
nowit, Wefelg, Braunpuſch, Slawilau, Klein⸗— 
Bukowa, Dobtikau u. Zraflaw, liegt im s. Theile 
des Kreiſes, größtentbeil® beifammen; nur tie 
Dörfer Bulowa, Slawikau, Zraflam, Berntörfel, 
Sedlitz, Aulifan, Braunpuſch, Dobrifau u. Bran- 
ſchau find durch dazwiſchen liegende Theile ver 
Dominien Kauth, Chudenitz, Wibotau, Gloſſau 
n. Milletitz vom Hauptkörper getrennt. An ven 
letzteren ſchließen fi im s. u. sw,, die ber Herr» 
ſchaft (resp. ver Hrſchft. Deſchenitz) fhug- und 
gruntunterthänigen, übrigens zum Prach. Air. ger 
bhörigen 6 Walt hwozder Gerichte der f. g. könig⸗ 
liben Breibauern (St. Katharina, Hammern, 
Eiſenſtraß, Eeewiefen, Haidel u. Kochet) an. Mit 
Inbegriff diefer Gerichte gränzt der Hanptlörper 
der Herrſchaft im X. an die Güter Wihotau, Mils 
letit, Gloſſau, Bezdiekau u. die Hrſchft. Teinigel, 
im o. ebenfalls an vie legtgenannte Hrſchft., die 
Güter Klenan u. Cachrau u. vie zur Hrfhft. kan 
gendorf (Prach. Kr.) gehörigen Waldhwozder 
Gerichte Stadel u. Stachau, im s. an das But 
Eifenftein (Prach. Kr.) m. die Provinz Niever- 
Baiern des Königreiche Baiern, im w, an vie» 
felbe Provinz u. an die biefige Hrſchft. Kauth. 
Die getrennten Ortfbaften Slawikau, Bukowa 
u. Berntörfel werden von ten Gütern Wiborau, 
Milletit u. Gloſſau, fowie von ver Hrſchft. Chu- 
denitz begrängt. Die Dörfer Aulikau u. It aſſlaw 
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liegen gany innerhalb ver Icktaenannten Hrfäft. 
Die Dörfer Dobiilan u. Branſchau find v. Gute 
Wibotau u. den Herrfhaften Ehutenig u. Kauth, 
ebenfo Serlig v. ter Hrſchſt. Kauth u. dem Dos 
minium Taus eingefhioflen, mährent tas Dorf 
Fraunpufh ganz von ver Hrſchit. Kauth umgeben 
if. — Tie ehemaligen 23 Maierhöfe find em⸗ 
pbgteutifirt. — Tie Baltungen in 6 Forſt- 
revieren, f. Dörrſtein. R. — Tas pelit. u. jur 
big. 30. Oberamt im gleihnam. Orte correfponbirt 
über C Rlattau mit ſämmtlichen Bebörden (f. 
diefe alle bei Bifhofteinig, Hridft.) im und 
für ten Nlatt. Ar. 

Chronik: Die Hrſchft. gehörte gu Ende des 
XVII. Jahrh. vemRitter Joh. Kot (Got) v. 
Dobi. Dionvlius Freih. v. Ko verkaufte 
fie zwiſch. den J. 1750 u. 1760 an Karl Joſ. 
NReihegrafen v. Palm, welder auch vie Hrſchft. 
Tefbenig mit ven Walthmwoster Gerichten vom 
Graf. Prof. Kolowrat-Krafomstn, Arei- 
berrn v. Ugezd, nm. 1760 v. d. Eheleuten Job. 
Karl un Maria Rofina Gitik vras Gut 
Opallka an fib brachte. Nach rem Reichefürften 
Karl Fof. Fran vn. Palm» Gundelfin« 
gen, anmelden fie nad tem am 22. Aug. 1814 
erfolgten Tote feines Baters Karl Jof. ıc. ıc. 
gelangte, it Se. Durchl. Sonverän Fürſt Karl 
Ant, Friedr. 0. Hohenzollern-Sigma— 
ringen, Graf gu Sigmaringen u. Böhringen, 
Herr zu Haigerloch ze. ꝛc. im Befige des Allodiums. 

Biftrig (BT. Klatt.), B. an ver Angel, Bystfice 
nad Uhlawau, nebft hrſchitl. Schloß Amtsort 
u. Dorf v. gleihn. Dem. u. 3) St. sW. v. 
WKN Hlattau, nebft emph. Maierh., Schäf., dann 
(ob. A. Ziegler.) Spiegelfhleife, Mühle, 2 
Schankhäuſer, zu Ar. 35, IV. 16, fammt St, 
Dreifaltigt.-Kapelle zur Pfr. in Ober-Nenern. 

Biftrig:@ce (241. Prach) bier befontere in ver 
f. Walt hword, ver Eifenftraffer, auch Böh⸗ 
miſcher od. Deſchenitzer, und wol nur bloß 
„See genannt. — Diefer befinvet ih an der 
N, Seite der Seewand, welche über feinen Waſſer⸗ 
fpiegel gegen 100 Klft. faft ſenkrecht emporfteigt, 
und ihn aud zum Theile an ter o. u. W. Seite 
mit Belegehängen umfaht. Sein Niveau überfteigt 
die Meeresfläbe um 526,5 W. Klft. Sein Spie- 
gel bat 64 Joch Flächeninhalt; die Tiefe ſcheint, 
nad tem Abfall ver Seewand gu urtbeilen, febr 
beträchtlich, it aber nicht ausgeforfäht. Die Sagen 
davon finten feinen Glauben mehr. Seine Ries» 
fel treibt Schwemmholz in die Angel. 

Biftrig (223. Tab.), Nowä Bystfice, Allodial- 
Herrfhaft, f. Neubiftrig. 

Biftrig (227. T6.), auch Fiftrig, ICH, it Neun» 
Biſtritz confe., ſ. d. 

Biſtritzer Bach (XVII. n. 225. Tab.), entſpringt 
in ver hochliegenden Waldgegend bei Leinbaum, 
fällt, nachdem er im Tab. Sir. vie meiſten nad» 
barlichen Flüſchen aufgenommen, in d. Stanfauer 
Teich, und aus diefem im But. fr. ind. Luznitz. 

Biftriger Gebirge (IV. Tab.), wo tie Hridft. 
Neubiftrig vie Mitte ver Gebirgsgruppe 
einnimmt, melde auf einem ausgedehnten Berg⸗ 
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rüden höhere Kuppen, mitunter felfige Gehänge 
darftellt. Die meiften dieſer Berge find auf frei. 
bich's Kreisfarte durch verfehlte Zeichnung als 
mächtig ifolirte Auppen hervorgehoben, was fie 
keineswegs find. 

Biftriger Teich (225. Tab.). gegenwärtig auf d. 
Dom. Neubiftrig troden gelegt, fonft feiner bei⸗ 
den Ausflüffe wegen merlwürdig, von welchen ver 
eine in ven Biftriger Bach (f. d.) müntet, ver 
andere aber in ven Münchſchlager Teich abflieht, 
aus welhem er s. nah Deſterreich und dort in 
den Reißbach fließt, der fib weiterhin mit ver 
Eujnig vereinigt. 

Biſtry (130. Cast.), f, Biſtra. 

Biftrn —8 Ehruv.), f. Biſtrau. 

Biſtry (AT. Klatt.), nächſt der Budweiſ. Ehauffce, 
Dorf, 279. mit 217 E., v. Dom. Neuieftin 
4 St. 0s0., nebſt abf. Wafenmftr., zu Nr. 35, 
111. 14, Pir. in Stobotig. 

Bißingen (41. Prad.), Bifinger Hof, adf. 
Meierei } St. v. u. zu Cimelid confe. (f. v.). 

Bikinger Begerbaus (41. Prab), am gleid- 
nam. Walde, Einſchicht bei u. zu Eimelig 
(f. d.) conferibirt. 

Bitinger Teich (39. Prach.), einer der vorzüg- 
lichten, m. Karpfen, Hechten u. Schleiben auf d. 
Dom, Eimelig befegt. Weiher, ver eine Halb» 
infel bilvet, auf dem der Maierhof Bißingen 
ſteht (ſ. d.). 

Bitauchow (158. Birj. u. als Enelave im Bil.) 
Dörfhen v. Dom. Lomnig, tft conferib. als 
Bittoudom, f.v. 

Bitauchomw (205. Bunzl.), f. Bittauchow. 

Bitauchow (34T. Bunzl.), am rechten Iſerufer, 
Dorf, 59 9., 403 €., v. Dom. Semil } St. 
nw., nebft empb. Maierbof u. abf. Einfh, „Mo- 
eidlo’, dann „Rokliste” u.,,Wrsi’, zu Nr.36, 
111. 4, Pfr. im Amtsorte. 

Bitauchow (379. Bunzl.), f. Bittoudom. 

Birdrice (136. Tab.), f. Bitictik. 

Bitietis Cie. Zab.), Bitötice, in berg. Gegend, 
Dörfchen, 19 9., 131 €. mit 9 afath. Fam., 
v. Dom. Rotbielic 11©. ssw., zu Rr. 11, VII. 
13, Pfr. im Amtsorte. 

Bitig (... Ber), Bydié, Bytice, Bit, Bi- 
ti®, Bitice, Kron-Lehn» (Delon.-) Gut 
d. Hrſchft. Karlſtein mit 1 Hof u. 6 Anſäſſ.⸗Nr. 
zu Nr. 28, V., Prag. Erydiöz., Ptibram. Vil., 
fammt zugehör. Areal innerhalb d. Gut. Langen⸗ 
Ihota, wo vie pol. u. jud. Berwaltung dad Ober⸗ 
amt zu Dobiid mitbeforgt; 18 St. v. Prag. 

Bitig 65 Ber.) Dörſchen, 11 9., 60 E., an 
ver Ehauflee u. dem Waldſaume im gleichnam. 
Lehngute u. v. Langlhota 1 St. 8, zu Nr. 28, 
V. 27. Prag. Erzrisy,, Pr. in Sliwitz. 

Bitkow (237. Pilf.), f. Witau. 

Bitma Hora (2. Prab.), tin Höhenpunft 
nächſt u. v. Stadt / Dom. Pifel. 

Bitow (292. Tab.), ſ. Bittow. 

Bitow (204. Klatt.), der Große u. Kleine 
B., aub Blafiusberg, bemerlb. Höbenpuntte 
an der linfen Seite ver Angel auf d. Dom. Chu⸗ 
denig, u. im Bergzuge des Haupt, weiges v. Chud. 

Handw. d. Landest. ». Böhmen, 


Blahabach. 313 


Gebirge in der Richtung v. s. nah v,, über teren 
Kamm die bricftl. Tietiger Gränze fortzieht. 
+Bitomwan (269. Ehrur.), Groß ⸗B., in flacher 
Gegend an einem Bache, einft Rittergut (XVII, 
Jahrh.), jett St. Barthol.-Rilialfirh.- Dorf, 
57 9., 355 €, v. Dom.Naffaberg 1} St. xxo. 
nebſt Maierbof, Schäfr., Förſterh., Ziegelei, 2 
Müpt., 1 Bretfäge, zuNr.21,1.9, Pfr. Zumberg. 

Bitowan (270. Ehrur.), Klein-®., Bitowa- 
nek, Dörfhen, 15 9, 81 E. v. Dom. Naf- 
faberg 1} St. no, nebft Hegerhaus, zn Nr. 21, 
1. 10, Pr. in Zumberg. 

Bitower Revier (209. Klatt.), aub Blafius- 
wald (f. St. Blafins-Kapelle) an vorbenannt. 
Bergen die Waldung or. f. Anfilauer R. 

Bitſchau (281. Burw.), auf Kreibich's Hreis- 
karte für Litſchau, ſ. d. 

Bitſchitz (... Ber.), Bitit, HRidioe, am Mol- 
tauftrome, Dörfhen, 59, 29 €, v. Dom, 
Wermitig | St. s.,v. Prag 13} St., zu Rr.28, 
V. 8, Pir. im Amtsorte. 

Bittauchomw (205. Byl.), Dorf, 43 9., 81 €, 
v. Dom. Mündengräg und v. Amtsorte Kloſter 
1} St. sw., zu Nr. 36, 1. 8, Pfr. in Balowen. 

Bittouchomw (158. Birj. als Euclave 379. Bl.) 
Bitaudow, Bittohomw und Bivodom, 
Dörfch. 18 H., 99 E. v. Dom. Lomnig 1} St. 
w,, ju Ar. 36, X. 3, früb. IX. 10., Pfr. Tein. 

Bittow (...Ber.), Bytbomw, Bitom, einft 
ſelbſtſt. Gut (XIII. Jahrh. Areuzh.-Stift v. Pie- 
moyſſl Otakar I1.), jett Dörfch., 199., 135 E., 
v. Dom. Königshof } St. sso. v. Prag 6ISt., 
zu Nr. 28. vi. 14, Pr. Pobſchapl. 

Bittow (292. Tab.), in d. Ebene, Dorf, 179., 
135 €., v. Dom. Cheynow } St. w.,nebft Mühle, 
abf. „Daubrawa“ Förftr., zu Ar. 11, VI. 15, 
Hr. in Hroby. 

Bittowan (269. Chrud.) f. Bitomwan. 

Bittowanet (270. Chrud.), f. Bito wan, Klein», 

Bizanfa (122. Birj.), mit 6 Ehalupp. u. Dom.- 
Häush.-Einfh., 3. Dorfe Pillhof confe., f. d. 

Bida (45. Burw.), Schankh.⸗ u. Ehalupp.-Ein- 
ſchicht, bei m. conferb, zu Wofelno, eig. Dfal, 
Dorf v. Dom. Frauenberg u. v. Amtsort Podhrad 
11 St. so,, Pr. in Libnitſch. 

Bila Sräla (300. Kön.), ein Höhenpunkt auf 
dem Dom. Pottenftein. 

Bily kämen (312. Cast.), Weifenftein, ſ. d. 

Bily Famen (X. Kauf), ver Berg-Rüden u. 
Kalkftein-Stod im Granit am Spaleny bei 
Sayama se., f. Bily Kamen oben. 

Bily Fün (88. u. 115. Chrud.), f. Weißröſſel. 

Bladin (TI. Kauf), Mahlmühlen-Einſchicht 
nebft Bretfäge, } St. so. bei u. zu Wolefchna 
conferibirt (f.v.) 

Bläba (...Ber.), Einfhicht nächſt Tiſownid, an 
einer Berglehne, Dorf v. Dom. Ehlumes 17 
©&t., v. Prag 16 St., Maierhof, zu Nr. 28, IV. 
346, Pfr. in Schönberg. 

Bläba (90. Klatt.), Blaue Mühle, zweigäng. 
Mahlmühl.⸗Einſchicht nebft Bretfäge, } St. 
abf. v. m. zu Diwifhomis (f. d.) conferb. 

Blahabach (241. u. 336, vu.) auch Poch er⸗ 
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bad, ein an Forellen reiches Flüßchen, auf d. 
Höhe v. PManie bei Churenew entfpringent, im 
Stachauer Gericht der königl. Waldbhwoßgd, auf 
Groß-Arilau fowie Pieiin, dann Bergreiden- 
flein ıc. vorfemmend. 

Blabaufen (243. Pilf.), f. Plahuſen. 

Blaheifer Mühle (120 Klatt.), am Brafhower 
Bade, Einſchicht, } St. o. v. u. zu Mehl⸗ 
but (ſ. d.) conſerb. 

Blaberichlan (256. Butm.), f. Plachetſchlag. 

Blabnit (120. Klatt.), f. Blabeifer Mühle, 

Blabo (359. Leit.), it Plabom confe., f. d. 

+Blabofchlag (243. Tab.), f. Blauenfblag. 

Blabotig (54. Rak.), am Rotben, von hier am 
B.-Bad genannt, einſt mit einem Ritterſchloſſe 
des Worolan Pietipeito v. Chiſch m. Egerberg, 
jeet Steinfobl.-Zch.-Dorfd., 17 9., 97T €,v. 
Dom. Schlan } St. oxo,., nebft emph. Maierei, 
Mühle, Schankhaué, abf. „Faſan“, vorm. Förſt., 
zu Nr. 28, 1. 15, Pir. im Amtéorte. 

Blahotitzer Teich (48. Nak.) aufd. Dom. Schlan, 
jegt in Obſtgärten und Wieſen umgeſchaffen. 

Blahow (359. Leit.), it Plabow conſc, ſ. d. 

Blahuſſen (243. Pilf.), f. Plabuffen. 

Blanice (294. Tab.), f. Blanip. 

Blanilta (294. Tab.), Planitka, Dörfchen, 
16 9., 133 €., v. Dom. Cheynow 1} St. oxo,, 
nebit abf. Mühle, zu Ar. 11, VI. 16, Pfr. in 
Pohnamy. 

Blanit (VIl. n. 64. Kauf.), der Große- und 
Kleine-B,, zur Region des Mittelgebirges am 
rechten Blanitufer zählende Berae,aufd. Dom. 
Launiorwig v. Wlaſchimer Oberforſt A. Schmäiedl 
gemefien. — Der Große Blanif (mit 307] 
W. Kl. Meereshöhe), der nördlichſte von allen, 
iſt durch das im Munde des Bolfes fortlebende 
Mährchen v.ven Blanifer Rittern berühmt, 
welche darin, namentlih in dem an der Süd⸗ und 
Dftfeite fib erbebenven fogen. Ritterfelfen, mit 
ihren Pferden verborgen fein und erft u der Zeit, 
wenn Böhmen in eine große Berrangnifi geratben 
wird, zu deſſen Rettung wieter bervortommen fol» 
len. Das aus dieſem Felſen bei naſſem Wetter 
bervorriefelnte, dur fanlenres Laub u. Tannen« 
nadeln gefärbte Waſſer wurde fonft vom Bolfe für 
das Stallmafler ver Pferde gebalten. Der Große 
Blanik iſt aufertem durch feine anfebnlihe Höhe, 
durch den daſelbſt gebrochenen ſchönen Kallſtein 
und die auf ſeinem flachen Gipfel, angeblich ſchon 
im Huſſitenkriege, von zufammengebäuften Stei⸗ 
nen errichteten ſ. g. Shhan zen (w Sancych) 
merkwürbig. Auch dient er für die Umgegend weit 
und breit als Wetterzeichen, indem ſeine bei ſonſt 
heiterer Witterung mit Wolfen umbüllte Kuppe 
nahe bevorſtehendes Negenwetter verküntigt. In 
den zablreihen Feleſchluchten und Löchern gibt es 
viele Füchſe und and einige Dadfe. Am Win. 
ter von 1822 anf 1823 ift auf vem Gipfel des 
Berges eine Fiſchotter geſchoſſen worden, welde 
eben auf einer Wanterung aus einem ynfrieren- 
den Bache nach ven jenfeitigen großen Teichen der 
Herrſchaft Wiafıhim begriffen geweſen fein mochte, 
Der zwiſchen dem Großen und Aleinen Blanik nad 
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Ktijomw ıc. führenne Fahrweg beißt der Für ſten⸗ 
weg. Die Relsarten ſind Urſchiefer mit Kall- 
ſtein-Lagertn. — 

Blanin (101. Prad.), ein Stred-Trib anf dem 
Dom. Laſchan-Miltſchit, wo die unter Waſſer 
achalt. 9 Weiber mit Karpfen, Hechten, Bärſch⸗ 
lingen und Schleiben befept find, 

Blaniomftn (66. Prach.), ein rebotpfl. Hof zum 
Karlfteiner Lebngute Tauſchkow (f. d.) nebörig. 

Blanis (XIX. 44.,53, 66. 101. Saut. u. XVII. 
Zab.), ver an’ehnlihfte Neben-B Inf, eigentlich 
ein ftarfer Bad, v. Stromgebiete ver Sayama, 
entfp. in d. Junqwoſchiter Gebirge, Tab. Ar., be» 
tritt oberhalb Launiowitz und unterhalb Kamberg 
den Kauf., entiehnt bier vom Blanıf (f. d.) ven 
Namen, wird durch mebre ibm anflicehenne Bade 
verftärft u. müntet bei Sternberg in d. Sazawa. 

Blanis (58. u. 63. Kauf.), am aleihnam. Bache, 
brfhftl. Maierbofe-Einfbi bt fammt Mühle u. 
2 Dom. Häusch., zur Pfr. Eriboi u. | St. ww. bei 
aud zu Pawlomik (f. v.) conſerib. 

Blanig (XXIX. 344. 377. Prad.), Blanice, 
Neben-Rluf ver Watawa, f. Blanik. 

Blanis (386. Prab.), Groß-B., Planis, Tinte 
am gleichnam. Rlühchen, St. Aegid⸗Filiallfirchen⸗ 
Dörfchen, 10 9.111 €, v. Tam. Nettolig 
u. v. Amte Peterbof 1} St. ww., nebft Ggäng. 
Mühle, zu Ar. 25, 1. 8, Pfr. Barau. 

Blanig (397. Prad.), Klein-B., f. Planip. 

Blanis (388. Prab.), anf dem, der Hridft. Net- 
tolig incorp. Gute Barau; das Gericht B. mit 
den DOrtfchit. Blanie, Hagel, Dworetz und Sido- 
wie, welde das VII. unter ven 10 eigentbüml. u. 
v. ven Prarrbesirfen unabhängigen AJurisvictio- 
men des Drm. bilden. 

+Blanig (294. Tab.), in ver Junqwoſchitzer Thal - 
ebene am Blanibbache, einft (bis 3. 1623) mit 
Altwoſchit ſelbſtſt. Gut, iert Filiallirchen u. zum 
Tbeit Breifafen-Dorf, 25 H. 149 E. v. Dom. 
Cheynow 3 &t. X, nebſt verpacht. bricftl. Maie- 
rei, Schankb., 3 Mühlen, zu Nr. 11, VI. 17, 
Pr. zu Jungwoſchitz. 

Blanie (301. Tab.), ein Hofsbefig 4 Hänf. 
mit 1 ifrael. Ram., zum UI. Rreifaflen- Biertele- 
Amte Obratie gehörig u. im obben. Dorfe Bla, 
nie f. d. vom Dom. Cheynow. 

Blaniser Weiber (54. Kauf.), aud ver „Obere 
Blaniger Teich anf dv. Dom. Wlaſchim. 

Blanistbal (XIX, Kauf.), overiener Terraine- 
abf&hnitt, melden vie Blanis bewäflert, wohl 
mit anmntbigen Gegenden, jedoch obne fonterlide 
Abwechéelung u. pitteredfe Auszeihnung, umfaßt 
Parzellen ter Tom. Böhm. Sternbera, Wlaſchim. 
Launiomwit, Trebeſſiß fammt Hoben-Phota ıc. mit 
den beim Sazamatbale (f. d.) anaefübrt. Ortſchft, 
In rein-topoarapbifher Hinſicht it ras Bla- 
nietbal an feinem untern Theile enaen. felfig, fowie 
es bei ver Einmündung des Flußes endigt. 

Blanfarice (339. Leit.), f. Blantersrorf. 

Blanfenftein (215. Leit.), aub Blanfenfteiner 
Fels, ein Bera auf tem Dom. Priesnig und 
(nad Dr. R. 9. Reuf) jener Gebirgs-Gruppe 
im N, der Bila, ven Namen fpenvend. 
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Blantenftein (219. Leit.), würes Bergfhloß oder 
der Burg-Ruine auf dem gleichnam. Berge mit 
einer berrlihen Fernſicht auf den Elbſtrom, einft 
Herrenfig ver von Bünau und wahrſcheinl. im 
großen, teutſchen Kriege S VII. Jahrh.) zerſtört. 

Blankenſtein (219. Leit.) Blanko, Dorf, iſt 
Plankenſtein (ſ. d.) conferib. 

Blankenftein (219. Leit.), Bauernhaus⸗Einſch., 
ISt. s. v. u. zu Plankenſtein (ſ. d.) conſerib. 
Blanfersborf (339. u. 351. Leit.) Blankafice, 
als Enclavegwifhen ven Dom. Konogev u. Schar- 
fenftein, Bilialfhul-Dorf, 61 Häuf., 311 meift 
Flahsbau u.feinwanderzeng.treib.Einw.,v. Dom. 
Liebefbig 3 St. v., aud zum Theil an vas 1 Gt. 
ssw. Ploſchkowitz gehörig, nebft 2 Mühlen, zu 
Nr. 42, ıv. 10, Pfr. in Reihen, 

+Blansto (161. Budw.), auch Blane kow, Pfarr- 
Dorf, ale Pflanzen (ſ. d.) conſerib. 

Blansko (349. Bunzl.), zu Glaſersfeld (ſ. dv.) 
conferibirte Beböfte- Einſchicht an der Iſer. 

Blansto (96. Ehruv.), Dorf, 28 9. 150 €, 
v. Dom. Rofiig 7 St. n., zu Ar. 21, III. 6., 
Pfr. Hrodomteinie. 

+Blansto (151. Budw.), f. Pflanzen. 

Dorf, Budw. Disy., f. d. 

+Blansfy (151. Bud.), f. Pflanzen. 

Bläfchenberg (... Saaz.), auf dem Rüden des v. 
Dammerberge in O,, dv. Aupferberg ans v. 5. 
zwiſchen vem Schmiedeberger u. Prefniger Bade 
N. fi hinziehenden und fanft vem Aufammenfluße 
der genannt. Bäche (ſchon außerhalb Böhmens) 
zufallenden Gebirgekammes. 

Blaſchin (... Ber.), f. Blajim. 

Blafchin (2839. Pilf.), Plaſchin, ander Pilfen- 
Carlsbad. Ehaufler, Dorf, 34 H. 241 E. vom 
Dom. Weferig 1 St. o., mebft ver eingängigen 
„Schöpper⸗“ over „Schoppa-⸗“ Mühle, zu Nr. 
28, vıu. 251, Pfr. in Girſch. 

Blaſchka (307. Birj.), f. Blaſchkof. 

Blafhkof (307. Birj.), Biaskow, Maierhofs- 
Einſchicht nebft Jägerhauſe, u. in dem nahe, 
liegend. Eihenwalve „Puftyhrad (müft. Schloß)" 
eine vierfeitige Erhöhung von einem Wallgraben 
umſchloſſen, ald Stelle einer wahrſcheinl. Ritter- 
burg bier, überhaupt nächſt Miſchtowes, Dorf 
v. Dom. Smivar u. | St. no, von Sttiwan. 

Blaſchkow (159. Casl.), ein waldiger Berg- 
rüden, in Territorial-Binfiht [don nah Mäh- 
ren zäblend, doch auf dem Dom. Polna, ven Ro- 
ſikka mit dem Siratower Berge verbinden. — 
Der auf Kreybich'e Kreistarte bemerkte 
„Blaſchko w“ im o, von Janowig, ift ver fogen. 
Spitalwald, f.v. 

Blaſchkow (210. Kön.), Blaikow, nebft abf. 
Bad „Res oder Röſſet“ (f. d.) im XVI. Jahrh. 
dem Bater und Sohn Joh. Hotakfa aebör. Dörf- 
ben, 199., 107 €,, v. Dom. Neuſtadt } St. o., 
zu Ar. 18, X. 8., Pfr. Slawoniow 

Blafenig (... Ber ), f. Blayenip. 

BDlafius, &t. (216. Klatt.), Kapelle mit einem 
Brunnen auf vem Rüden des Bitow (f.d.), 
bier auch „Blaſiusberg“, mit einer trefflihen Bern» 
ſicht nächſt Wittowig (ſ. d.) an ver Klatt. Chauffee, 
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Blaſius, St. (72. Leit.), auf einer Anhöhe, Heil- 
quellen» u. (feit 3. 1824) Feldkapellen ⸗Ein— 
ſchicht, bis zum XVII. Jahrh. am Plage eine 
Wallfahrtskirche und fehr befuchter Kurort, } St. 
n. bei und zu Luſchit (f. d.) confer, 

Blafius, St. (77. u. 89. Rak.) an der Ehanffee, 
Heilquelle mit Kapellen u. Kirchendienerwoh⸗ 
nungs-, dann Babeanftalt-Einfhidht, } St. 
so, von Jungfer » Teinig, mit wöchentlichen 2 
Meflen verſehen durch die gen. Pfarratminiftratur, 
und auf hrſchftl. Peruger Amtsgebiete gelegen. 

Blafnow (101 Cast.), f. Blayniomw, 

Blafftow (210. Kön.), f. Blaſchkow. 

Blaftiowig (49. Bud.), f. Plaftomisp. 

Blata (122. Bivj.), Dorfv. Dom. Wel, Wot- 
fie, ift conferib. Blatta, ſ. d. 

Blata (121. Bunzl.), f. Blatt. 

Blated (34. Tab.), Blates, Dorf, 23 9,, 
171 E. vom Dom. Bechin 1} St. oso., nebft 
„Jamnik“ u. „Ceckow““, Einfhichten, zu Nr. 11, 
V. 15, Pir. in Sudomẽẽtie. 

Blatenice (118. Pilf.), f. Plattnik. 

Blatenka (149. reg f. Blattenka. 

Blater Sce (55. Birj.), f. Blato, 

Blateg (370. Bunzl.), f. Blattetz. 

Blateg (33. Kant.), auch Blag, Blatce, Maier. 
zu Bielokoſel (f. d.) conferib. 

Blatina (228. Chrud.) Dörfhen, 19 9., 117 
€. m. 10 atath. $am., v. Dom. Politſchka 3 St. 
wNWw,,3ußtt21, v1.5, Pir. Borowau. Pol. 

Blatina (119. Tab.), Gehöfte ⸗Einſchicht bei 
u. zu Maleſchin, f. d. 

Blatna (250. Chrud.), ſ. Blatno. 

Blarna (90. Prach.) Blattna, Allod.Herr⸗ 
ſchaft (Landt. Hptb. Litt.B., Tom. V., Ful. 85.) 
bei 4854 Anfahaf. 418,500 fl. frübr. Schägw., 
eonferb. 23 Ortſchit. gu Nr. 25, V., Bubw. 
Diöy. — Die Herrfhaft Blatna fammt tem der» 
felben einverleibten Gute Stworetig liegt im N, 
Theile des Kreifes, m. gränzt in X. an die Hricft. 
Schlüſſelburg u. Drahenig, in o. an die Hrfdit. 
Eimelig, das Gut Eerbonig, die Hrſchft. Warwa⸗ 
ſchau u. Drhowl, in s. an die letztere Hrſchft., die 
Büter Cekanitz u. Bratronig, in w, an die Hrſchft. 
Schlüſſelburg. — Detonomie; 7 Maierhöfe, 
3 Borftreviere, 1 Thiergarten, 40 Teiche. — 
Gemwerbsinpuftrie fiche in den Abfchn. vom 
„Imouftrie-Aprefienkalenvder” u.a D., übervieß 
hrſchftl. Flußſiederei in Blatna u. Kallſteinbruch 
bei Mifhtie. — Sanitätd« u. Wohlthätigkeits⸗ 
pflege (I. Armenftatiftif)) beforgt. Die polit. ıc, 
Juftizamtsverwaltung im gleihnam. Orte correfp. 
über in Loco mit fammtl. Behörden (f. alle 
bei Dom. Albredhtsried, ©. 27, Sp. 1) im 
und für den Prahiner Kreis. 

Chronik: Als älteiter Befiser von Blatna 
iR Wilhelm von Strakonitz bekannt, wel- 
her in einer vie Start Strafonig betreffenden 
Urkunde des XIII. Jahrhunderto als Zeuge unter« 
fhrieben it. Daß vie Tempelherren Befiger 
von Blatna geweſen feien, wie einige Schrift- 
fteller behauptet haben, läßt ſich nicht urkandlich 
nahweifen, Als Beleg nr Behauptung 

0 


816 


Blatna. 


könnte jedoch der Umftand dienen, daß im Speife- 
faale des Schloſſes no im vorigen Jahrhunderte 
ein großes Wanpgemälte gewefen fein foll, wel- 
ches eine finftere und felfige Waldgegend varftellte, 
in veffen Bertergrund einige, in ihre rothbekreuz⸗ 
ten Mäntel gehüllte Templer ſich befanden. Bor 
denfelben ging ein Mohr mit einer Laterne, welde 
einen benabbarten großen Stein beleudtete, auf 
den ver Mohr mit dem Zeigefinger binwies. Im 
das Jahr 1770 foll ein kurz zuvor dort angeftell- 
ter Kanzleibeamter vie Wand unterfudt, fie an 
ver Stelle tes beleudteten Steines hohl gefun- 
ten und eröffnet haben, am folgenden Tage aber 
unſichtbar geworten fein. Das in ver Wand bes 
finelihe Loch foll hinlänglichen Raum für einen 
halben Megen Getreive gehabt haben. Bei den 
in fpäterer Zeit vorgenommenen Veränverungen 
im Schlofle find vie Refte jenes Denkmals ver- 
ſchwunden. Aus ven Kirhenerrihtings- Büchern 
geht hervor, daß Blatna am Anfange des XV. 
Zahrhunterts ven Herren von Rojmital ge- 
börte. Lew von Rojmital, Herr auf Blatna, 
war unter ter Regierung König George von 
Porebrar, 1464, Cberft » Lantrichter, und 1467 
bis 1480, wo er am 23. Okt. farb, Oberſt⸗ 
Lanthofmeifter, fein Sohn abır, Zrpenel few 
von Rojmital, dem er Blatna hinterlieh, bes 
Heivete 1503 vas Amt eines Oberft - Hoflchns 
richters, dann von 1507 bis 1523, und abermals 
von 1525 bis 1528, tie Würde eines Oberft- 
burggrafen. Blatna gelangte nad feinem am 14, 
Quli 1535 erfolgten Tode an vie Herren von 
Sternberg, nad viefen an tie Herren von Lob⸗ 
fowig, und am Anfange des XVI, Jabrbuns 
derts an die gräfliche Familie Rozdrazowa. 
Der legte Beſitzer aus derſelben war Graf Franz 
Sanayvon Rozdrazowa, welcher am 20. 
Mai 1691 ohne männlide Erben farb. Die 
Orſchft. gelangte hierauf im Wege ver Erbfolge 
an die Grafen von Kolomwrat, welde fie anten 
Grafın Joſeph Sereny de Kis Seren 
verkauften. Legterer vergrößerte vie Hrfchft. durch 
ten Ankauf ves Gutes Stworetig. Er ftarb 
am 3. Februar 1742 und bieterlich ald Nup- 
nieferin ter Hricit, feine Gemahlin Maria 
Elifabeth, geborene Gräfin von Walpftein, 
nad viren Tote am 3. April 1787 vie Hıfaft. 
auf die Brüder, Jofepb Vinzenz, Amant, 
Johann Nepomucen und Ludwig Grafen 
Sereny te Kis Seren überging. Bon vie» 
fen kaufte fir am 7. Nov. 1798 ver k. k. Kaämme⸗ 
rer Wenzel Hiltprantt Freiherr von und zu 
Dttenbaufen, wilder fir, ald er am 12. Mai 
1803 ftarb, feinem Schne Franz, binterließ. Der 
gegenwärtige Befiger iftrerk. f. Kämmerer Ferdi⸗ 
nand Hildprandt fjreiberr von u. au Otten⸗ 
haufen, welder tie Hrfhit. im 3. 1827 vom 
vorigen Befiger Franz Hildprandt Frei— 
beren von und zu Ottenhaufen gelauft bat. 

Blatna (94. Prach.), Blattna, das hrſchftl. 
Schloß, deſſen Bezirk als Dorf conferb. nebft 
dem Direktorialamtögebäude, 27 9., 223 €. 
vom gleihnam. Dom., nebft Mairrhof, Bräu- 
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ſtätte auf 21 Faß, Branntweinbren., Flußſiedr., 
Körftr., Schmiede, dann „Rothe Diühle, Ober- 
gärtnerd Wohn., an der Chauſſee (feit 1836) Poft- 
amtägeb., zugl. Einfehrb., vann abf. „Puſti“ und 
„Rautvenity‘, wie „Hodan“ Mahl- und Schrott- 
Mühlen fammt Delpreflen u. Bretfägen, zu Rr. 25, 
v.9, Pir. in ver Stadt. — Es foll von ven 
Tempelherren erbaut werben, und nod zu Bals 
bins Zeit follen vafelbit zwei Säulen gezeigt wor- 
den fein, auf welden vor Alters Gögenbilder ger 
fanden haben (Balbini Miscell. 1.1.3. c. 8, 
F. 2. P. 87. Vogten Jegleb. Böhmen P. 
77), es find jedoch keine urkundlichen Nachrich⸗ 
ten vorhanden, welche dieſes beſtätigen könnten. 
Die älteſten Nachrichten von Blatna beſtehen 
blos darin, daß im Jahre 1251 Predocha cum 
fratribus de Blatna (Gelasii Monum. Hist. 
Boh. IV. 264.) und im Jahre 1367 Withel- 
mus de Blutna und fein Bruder Bapor von 
Stratonig (Balbins Berzeichniß der größeren u. 
Heineren Reihsbeamten in [Rieggers] Materia⸗ 
lien zur alten und neuen Statiftil von Böhmen 
X. 48. Unter andern fagt daſelbſt Balbin: „In 
Platnensis Castri Propylaeo visitur lapideus 
clypeus, in quo capul aprognum, leo , lepus 
et segilla sunt incisa” ) urtundlid erſcheinen. 
In ven 3. 1409— 1419 war Johann von 
Rofentbal over Rojmital, der Ahnhert des 
freiherrliben, fhon ausgeftorbenen Haufes Lew 
von Rojmital und Blatna, Befiger des 
Schloſſes und ter Stadt Blatna, wo er am 30. 
Mai 1412 in ver vafigen Pfarrkirche zwei Kapläne 
fiftete. (Liber erert. Vol. VIN, T. 19.) Ihm 
folgte im Befige von Blatna ver berühmte Lew 
von Rojmital und Blatna, Bruder ver 
böhmifhen Königin Johanna, welder im J. 
1480 farb. Sein Sohn und Erbe Ztento 
Lew von Rojmital und Blatna befreite 
die Einwohner ver Start Blattna vou der Leib⸗ 
eigenſchaft, und hinterließ viefe Befigung im J. 
1535 feinem Sobne Adam, von welchem fie dem 
Haufe Sternberg überlaffen wurde; mwenig- 
ſtens kömmt bereits im 3. 1580 3denko reis 
berrvon Sternberg als Befigervon Blatna vor. 
Wenn jenes „templerifhe” Wandgemälde, (f.d.) 
welches nah Millauers Angabe noch um’s Jahr 
1770 im Speifefaale des Schlofles Blatna zu 
feben gewefen fein foll, wirklich fein neneres Ge⸗ 
mälte gewefen wäre, fo würde es wol rinem fo 
aufmerffamen Forſcher, wie Balbin, ver und doch 
von anderen Merkwürdigkeiten dieſes Schloſſes 
Kunde gibt, ſchwerlich eutgangen ſein. — Das 
Schloßgebäude im gothiſchen Style nebſt der 
Kapelle ſteht mitten in dem „See“ und enthält 
außer der Privat-Kapelle zum heil. Andreas, 
viele ſchöne Gemaälde und eine zahlreiche Bibliv⸗ 
tbef, aud vorzüglihen Werken ver teutfhen, fran⸗ 
zöſiſchen und englifchen Literatur beftchent. Ueber 
tem Hauptthore erbebt fih ein bober Thurm mit 
einer Schlagubr. Statt der ehemaligen hölgernen 
Brüde, vie zum Haupttbore führte, bat ver vorige 
Befiger eine ganz neue fteinerne von trei Bogen, 
mit einem eifernen Geländer, errichten laflen. 
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Eine zweite Brüde, aus Eichenholz, ift zugleich 
Zugbrüde und führt auf’ dem Schloſſe in den an- 
ſtoßenden ſchönen Park, welcher nebft ver Woh⸗ 
nung des Obergärtners anfehnlihe Glas- und 
Treibhäuſer enthält und im 3. 1804 erweitert 
und verfhönert worven if. Die vom Grafen 
Franz Ignaz von Rosrrajomwa beim 
Maierhofe errichtete Scheuer foll, was Größe u, 
Höbe betrifft, ihres Gleichen in Böhmen nicht haben. 

+Blatna (94. Prad.), in dv. Volleſpr. „Blattna- 
Statt", Blatno, mit rothem Wachs zu fiegeln 
befugte , einen Wildfhmweinsfopf und anfredt 
fiehenven Löwen mit einfachem Schweif im Ba- 
pen führende Schug-Munieipal-Stadtu. Dom, 
nebft 4 Mühlen 265 Häuf., an 1900 Einw, uns 
ter einem Stadtvorſteher nebſt jurid, gepr. Grund» 
buchführer ald Ortobehörde in Correſpondenz, wie 
beim Directorialamt der Hrichft. oben nachge⸗ 
wiefen, zu Nr. 25, V. 8, Budw. Diss. und 
eigennam. Bit., Stadt- Dedantei mit circa 4700 
Eingepft. in 20 Ortſchft. Die Stadt bat eine 
tiefe Lage, 54 St.nw. vom \ch7 Pifel u. ebenfo 
weit ssO, von \(hY Grünberg, aud 3 St. xxo. 
v. Cd Horajriowig, mitver St Maria-Himmelf, 
Dech. Kirche (feit XIV. Jahrh., renov. 3. 1444 
u. 1744, große Orgel), vann St. Michael ⸗Cöme⸗ 
terial»Kichentapelle auf dem Friedhofe, Schul- 
gebäupe (feit 1818 nen), Rathhaus, Pfründler⸗ 
Spital, ſtädt. Bräuhaus auf 16 Faß (feit 1824 
nen), Gafthof „zum Weiß. Löwen‘ nebft 7 an⸗ 
dern Wirtd6- und Einfehrhäufern, Apotheke, ges 
mifhte Waarenhandl. (U. Schembera u. Söhne, 
U. Hadel), ſämmtl. Polizei-, Commerzial» und 
freien Gewerbe, 7 Jahr⸗, 2 bereutende Vieh⸗ 
und feit dv. 3. 1838 Wochenmärkte. i 

Blatna (... Saaz.), Piat, v. Dom. Rothen- 
baus, ift confer. ald Platten, ſ. d. 

Blatnaberg (160. Easl.), ein fabler Höhen, 
punktimn. v.Rlein-Lofenigaufdem Dom. Polna. 

Blatnit (71. Chrud.), am rechten Eibufer, Gchöfte- 
u. Ueberſuhrs-Einſchicht nächſt u. eonſerb. zu 
Lhotka (ſ.d. mit Burgfragment des Stamm⸗ 
figes der Herren Ctibor von Blatnik, ſpä— 
ter ver von Auneburg-Parpubig, von wel- 
hen ver Ort an das Opatowiger Beneviltinerftift 
durch Kauf gelangte. 

Blatnik (102. Tab.), ganz von Wältern um- 
ſchloſſenes Dör fchen, 8 H., 55 €., v. Dom. 
Jungwoſchitz 2 St. o., nebit Förſtr. w. Mühle, 
zu Ar. 11, VI. 18., Pr. Smilowi Hory. 

Blatnig (273. Casl.), Blatnice, einft mit Hra- 
nig ein letztnam. felbiift. Gut bildendes Dörf⸗ 
hen, 11 Häuf. nebft 1 afathol. Fam., 79 Einw., 
v. Dom, Maletfh 4 St. 0so., zu Nr. 21, X. 
T, Pr. in. Libitz. 

Blatnig (118. Pilf.), f. Plattnig. 

Blatnig (102. Tab.), f. Blatnik. 

BJatniger Revier (93. Tab.), auf vem Dom. 
Zung⸗Woſchitz, wo vie vorberrfh. Holsgattungen 
Fichten u. Tannen, zerfireut auch anfehnlihe Roth- 
buden u. in ven Nieberungen Eichen, wie Birken 
insbefonvere. — Die Jagd ergibt Hafen und 
Rebhühner, auch etwas Rehwild, im Thier gar⸗ 
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ten an 50 St. Damhirſche und eine Fafanerie 
bloß für ven hrſchftl. Verbrauch. 

Blatno (250. Chrud.), im Thale an ver Ehru- 
dimka, Filialſchul⸗, meiftend Weberei und Thon 
geſchitrerz. treibendes Ruftilal-Dorf, 61 Häuf., 
380 Einw., dv. Dom. Ribenburg 3} St. ssw., 
nebft 2 Mahim. u. 1 Bretfäge, zu Nr. 21, VL 
6, Pr, in Hlinfto. 

Blatno (94. Prad.), die Stadt, f. Blatna. 

Bläto (122. Birj.), Dorf vom Dom. Wel.-Wol- 
fie, ift conferb. Btatta,f.d. 

Blato (55. Birj.), der zwiſchen ven Dörfern Par 
tel u. Laubenthal auf vem Dom. Podebrad gele- 
gene Weiher, aud „Blater See’, deſſen Ober» 
fläche 1837 Joch betrug, u. worin fih außer Hech⸗ 
ten, Schleien u. Bärfhlingen über 1000 Schock 
Karpfen befanden, wurde vom 1. Zäner 1794 
bis 31. December 1814 dem f. f. Remontirungs« 
uud Beihälr Commanto in Böhmen zur Errid- 
tung eines Militar- Geftütes, gegen reinen jähr- 
lihen Zind von 5000 fl. verpadtet. Schon im 
3. 1795 erhoben fih in der Mitte des troden ge» 
legten Teiches, an der fogenannten Laubenthaler 
Inſel, die ſchönen Stallungen und andern Ge— 
bäude der neuen Anſtalt, und gewährten nebſt ven 
durch Kanſtle getrennten verſchiedenen Abtheiluns 
gen des Teiches, auf welchen die trefflichſten Stu⸗ 
ten und Fohlen weideten, auf weite Ferne bin 
einen böhft malerifhen Anblid. Späterhin wurve 
jedoch diefes Geftüte wiever aufgehoben, und tie 
Gebäude wurden an ven Meiftbietenden verfauft. 
Gegenwärtig ift vavon nur noch ein Wohnhaus 
und ein Pferbeftall vorhanden, welde beide von 
der Podebrader Grundobrigkeit für 1936 fl. We W. 
erſtanden wurden, die das Wohngebäude zu einem 
Forſthauſe beſtimmte. Die Teichgründe ſelbſt wer⸗ 
den v. b zu 6 Jahren als Felder u. Wieſen verpachtet. 

Bläto (261. Budw.), f. Benetſchlag. 

Bläto 7 Budw.), die große Hutmweide nächſt 

budan, Dorf v. Dom. Frauenberg u. Amtsort, 
Podhrad 2} St. wsw., wo bie biefigen hrſchftl. 
Drifäft. Ibudau, Neufattel, Praſchiwa Lhota, 
Piſchtin, Paſchiz, Midlowar u. Plaſtowit, ſowie 
die dem (gleichnam. Standesherri.) Dom. Liebe⸗ 
gie zugehörigen Dörfer Sely u. Hlawatetz, freies 
Weiderecht zugeſtanden haben. 

Blaͤto (15. Chrud.), Blatto, Out (Landt. Hptb. 
Litt. D., Tom, I., Fol. 205.), bei 147 Anfäflt. 
21,500 fl., im 3. 1798 aber 22,298 fl. 30 fr. 
44 Pf., conferb. 1 Dorf zu Nr. 21, I., Kön. 
Did, Das polit. u. judie. Dirertorialamt im 
Amtsorte Daudleby (Rön.), correfp. über 
Parvubig m. C Eprudim mit fammtl. Behör- 
den (f. diefe alle bei Biftrau, Dom.) im und 
für ven Chrud. Kr, Lage von Bläto: Diefes 
Heine Dominium gränzt n. u. o. an tie Hrſchſt. 
Parvubig, 8. an das Gut Mevlefhig, uno w. 
an dasfelbe Gut, fo wie an ven zur Hrfcit. Naſſa⸗ 
berg gehörigen Hof Sttibtich. 

Chronik: Der gegenwärtige Beſitzer die⸗ 
ſes Gutes, welches nebſt der Hrſchft. Senften⸗ 
berg u. dem Allov. » Gute Weywanowitz ſchon 
im 3. 1725 ver reihegräfl. Kamilie von Bubna 
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u. Littitz gehörte, iſt der kal. Kämmerer Franz 
Graf von Bubnna und Littitz, welcher das 
Out nad dem Tore ſeines Vaters Franz Adam 
Reichegrafen von Bubna und Littit als Firei- 
eommif-Erbe übernommen bat. Das But Wey⸗ 
wanowit ift bereits vor etwa 50 Jahren an ven 
Reibsfürften Franz Ulrich Kinſty von Chi— 
nitz und Tettau verkauft u. mit deſſen Hrſchft. 
Noßit vereinigt worden. 

Blaͤto (16. Chrun.), Hauptort des gleichnam. Dom., 
iſt conferb. Blatto, ſ. d. 

Blaͤto (41. Kaut.), Cerny Bläto, einſt (bis J. 
1612) ſelbſtſt. Gut, jetzt Dominical⸗-Dörſchen, 
15 Hänſ., 103 Einw., v. Dom. Ratay 1} St. 
xXO. nebft hrſchftl. Maierbofin eigen. Regie fammt 
Schäfr., Schankhausé, abf. Ziegelei, Potafhenfietr., 
zu Nr. 11, ıv. 14, Pir. in Wawtinetz. 

Blatow (200. Kaui.), f. Blattom. 

Blatomwa (118. Pilf.), f. Plattnig. 

Blatt (110. u. 123. Bunzl.), na Blatech oter 
-tych, am Törutiger Bade, Dörfhen, 19 9., 
113 €., v. Dom. Ptiwor u. zum Theil v. Dom. 
der f. Leibgedingſtatt Melnit, vom Amtéorte 
Shopla } St. s., nebft emph. Maierh., zu Nr. 
36, VII. 8, Pr. im Amtsorte. 

Blatt (221. Bunzl.), Blata, 1 St. so. von und 
zu Biczina (f. d.) conferb. Maicrhofs - Einfd. 
nebſt Schäferei, 

Blatta (122. Birj.), od. von der moraftigen (fob- 
ligen) Lage Bläto, Blato, in einem Bergfeffel, 
Dörfchen, 19 Häuf., 107 Einw. v. Dom, Wot- 
fbig, u.3 St.nnw., v. Gitfhinomwes, zu Nr, 36, 
IX. 10, Pfr. in Samfdin. 

Blatta (221. Bunzi.), f. Blatt. 

Blatta (353. Prad.), f. Zablath, 

Blattendorf (293. Leit.), f. Plattenvorf. 

Blattenfa (149. Prad.), Blattenha, Plattenka, 
Dorf, 34 Häuf., 199 Einw., v. Dom. Schlüſſel⸗ 
burg 1} St. sso,, nebft „Lhotla“ Einfhicht, zu 
Nr. 25, IV, 8, Pr. in Zabot und Blatna, 

Blätterbach (225. Budw.), der auf der Tinten 
Seite des Dom. Krumau vorfommente Bad, 
w. wie bier bloß an feinem untern Ende fo br» 
nannte Kalſchinger, f.v. 


Blatteg (370. Bunzl.), Blatee, mit den nahegel. 


Baufteinbrüben, Dorfhen, 19 Bäuf., 127 
Einw., vom Dom, Großſtal } St. oso., zu Nr. 
36, 11. 10, Pir. in Rowenſto un Teyn. 

Blattina’(228, Chrud.) Blatiny,f. Blatina. 

Blattna, f! Blatma. 

Blattni (118. Püf.), f. Plattnig. 

Blatto (15. Chrud.), Allov.-Gut, f. Blaͤto. 

Blatto (16.u.84. Chrud.), Bläto, an d. Chauffee, 
Hauptort des Gutes u. Dorf, 47 Häuf. nebft 
2 ifrael, Fam. 289 Einw., v. gleihnam. Dom., 

+ fowie zum Theil v. Dom. Pareubig, 14 St. s. 
von Adaſelbſt u. 1 St. xxo. v. Chru-⸗ 
dim, nebſt Schanth. Branntweinb., Teich u. Mühle, 
zu Nr. 21, 1. 11, Pfr. in Mikolowitz u. Tiebofig. 

Blatto (41. Kaut.), f. Blato. 

Blattow (200. Kaut.), an ver Wiener Ehauffee 
u. ?. f. Staatseifenbahn, nächſt ver „Panenta’‘, 
Remiſe v. Biechowitzer Borfirevier, Dörfhen, 


413 Häuf., 111 Einw., mit 1 ifrael. Fam., v. 
Dom. Autinowes 14’St. Xxo., zu Ar. 11, I. 
16, Pfr. in Kolodeg. 

Blaty (88. Hlatt.), f. Hoslan. 

Blagen (157. Bunzl., Großblagen, in einer 
weiten frudtbaren Ebene, nebſt Eerealien- auf 
Hopien- und Obſtbau treibennes Dorf, 38 9., 
149 €., v. Dom. Hausta } St. vw, fammt d. 
b Haus ⸗ Einſch. „Schnellgrund“, zu Nr, 36, VII, 
36, Pfr. in Potim. 

Blagen (123. Bunzl.), Kleinblatzen, Mop- 
grand, Dörfd., 19 9... 107 €, v. Dom. 
Stranfa 24 St. vw,, zu Nr. 36, VII. 60, 
Pfr. in Potim. 

Blaubruner:Berg (... Saaj.), ein Höhen- 
punkt zum Gebirgejuge im w. v. Komotau u. 
50. d. Buſch (Berge) yählend u. als ein ſchmaler 
Feletamm fid darftellenv, 

+Blauenfhlag (243. Zab.), Blohaſchlag, 
BlaZejow, am Scharatlebade u. an d. Teltſcher 
Ehauffer, St. Elifab.-Refivenzlaplanei» n. Filial⸗ 
fhul- Dorf, 41 H. 239 €., v. Tom. Neubaus 
2 ©t. 0., zu Ar. 11, VUII. 15, Neuhaus. Bit, 
Bitialfirde der Pfr. zu Baumgarten, mit 1600 
Eingpf. in 5 Ortſchft. 

Blauerfuchs (316. Kant.), Dom.-Häush,.-Ein- 
fhicht bein. zu Nußle (f. 2.) conſe. 

Blaugrund (139. Kön.), f. Bautenplan. 

Blaugrund( 146.R0n.), f.Groß-Aupen-Baupden. 

Blaugrundmwafler (141. Kön.), ein ſchmachafte 
Forellen führenver Gcebirgsbad aufd. Dom. 
Marſchend., der im Riefengrunve in d. Aupa fällt. 

Blauböger (45. Burw.), ſ. Wltow. 

Blauburfa (96. Burw.), f. Hurta.. 

Blawa (183. Burm.), f. Plawen. 

+Blajegow (243. Zab.), f. Blauenſchlag. 

Blajegowig (256. Burw.), f. Plachetſchlag. 

Biajegomwig (97. Casl.) Dorf, 30 H. nebſt 1 
ifrael. Bam. 231 E., v. Dom. Unterfratomwig 1} 
St. s, nebſt Schankthaus und „Schalka““⸗Mühle 

am Zeliwka-Nebenbache, zu Nr. 11, X, 11, Pfr. 

in Zahradka. 

Blazenig (... Ber), Blafenig, BlaZenice, 
Dorf, 29 H. 161 E. v. Dom. Leſchan 2 St. 
ssw., d. Prag 10 St., fammt Einſch. „Stra- 
jomwna’ u. „puncochäfowy Luh‘, zu Ar. 28, 
V. 9, Pir. in Netwotig. 

Blajiwer (158. Birj.), Mablmühl.- Einf. am 
Wollefhta-Bahe b. Sutig, confe. Suplig, ſ. d. 

Blaͤziwka (347. Bjl.), } St. von u. zu Bottom 
(f.d.) confe. 5 Haus-Einfch. am Wollefhta-ß, 

Blalim (... Ber.), Blaſchin, Blafin, Dorf, 
31 9., 211 €, v. Dom. Jablona } &t. fammt 
Einfb, „Kolaͤnka, Mlakiny, Chlum, Lhotka, Ro 
bat, Motivla’ u. Mühl, „Rafarna u. Lipfice' zu 
Nr. 23, V. 10, Pfr. in Bielig. 

Blajfer Mühle (297. Tab.), Einfd., bei und 
zu Klein-Cerna (f. d.) confe. 

Biajtomf®n (51. Prad.), ein Karpfen-Teich anf 
Worlik zc., f. Bezpetom. 

Blayniow (101. Easl.), Blafnow, Blaziow, 
mit 1 Gehöfte v. Gute Stokivolowig, Dörfch. 
17 9., nebft 1 ifrael. Bam. 135 €., v. Dom. Un⸗ 
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terfralowig 31 St. ssw., zu Nr. 11, x. 12 
Pr. in Lufawer u. Kreſchin. 

Blchow (53. Tab.), Blehomw, Blehow or, 
sbof, Dörfd., 15 9. 97 E. v. Dom. Mühl- 
bauf. 1} St.xno., zu Nr. 11,V. 16, Pfr.Umtsort, 

Blech: n. Blechwaaren: Fabrikation, f. Mi- 
neral-Robpropuften» Beredlung durch 
Gewerbfleiñ unter ec. Fabrikate aus Metalle und 
b. Berg- u. Hüttenbetrieb oben sc. als Schloffer- 
u. Blechſchmiedewaaren, ladirte Blehwaar. u.tgl., 
wo zu bemerfen, daß bier insbefond. vie Durchl. 
Fürſt Windiſchgrät. Weißblechfabrik in Ta- 
chau, bei d. Wiener Intuftrie-Ausftellung 1845 
mit „ehrenvoller Erwähnung” von Er. 
Mai. ausgezeihnet worden. 

Blecba (... Ber), Mübl.-Einfd. nächſt Stra- 
jowig, Dorf v. Dom. Tiostau, f. Straj. 

Blechhammer (... Elb.), Einfdidt, 1 St. 
N, bei u. gu Weipert confe.,f.d. 

Blechhammer (...Eıib.), Indnſtrial⸗Einſchicht 
Chrſchſtl. Blebwalzwerf) bei u. zu Voigts— 
grün confer. (ſ. d.) 

Blechkamm (162. Birj.), der bewaldete Theil u. 
w. Ente des langen , fonft fablen Bergrüdens 
Mumelberg oder »famm, vom Riefengebirge auf 
dem Dom. Starfenbad. 

Blechow (53. Tab.), f. Blchow. 

Blebof (53. Tab.), f. Blchow. 

Blei und Bleierz, f.Mineral-Robpropufte 
unter b. Metalle u. beim Berg» u. Hüttenbetrieb. 

Bleichanftalten, Bleiben, f. Pilangenrob-» 
foffe-Bereplung durch Gewerbfleiß unter 
a, Fabrikate ans Flachs n. Hanf, dann h. aus 
Baummelle, zu Geweben u, Gefpinnften fammt 
Bleiche zc., wo nnr zu bemerken, daß neben jenen 
ven Baummoll- u. Leinenfabriten (f. d.) zugefal- 
lenen Wiener Intuftrieausftellungepreifen im 3. 
1845, inebefontere tie Brongene Medaille 
der (A. May u. Cerweny.) Bleihe u. Appre⸗ 
tur in Hobenelbe auerlannt worden. 

Bleicherfalj: od. Chlorfalf : Fabrifation, f. 
Intuftrie-Produfte unter h. auf „chemi⸗ 
ſchem Wege’ aus organ. u. unorg. Stoffen. 

Bleiftadt (... Elb.), confe. Bleiſtadt, ſ. d. 

+Bleiswedel (329. Leit.) Bli wedi, BliZo we- 
diy, am Ronberge, Städtchen, confe. Marltfl. 
mit einer St. Dreifaltigfeitö-Peftfäule (errichtet 
1714 v. M. Scholz, fund. 8. Fuchs, Gaft- 
wirthe bierort#), im Wapen einen Mauertburm 
mit Schießſcharten u. 2 Sternen im weiß. Felde. 
Das Brantunglüd 1784 verzebrte in 3 Stunden 
77 Gebäute, jeet beſtehen 128 H., 713 €., v. 
Tom. Trum } St. sw. u. 6 Minut. vn. v. der 
Burgruine „Alte Haus” (f. ©. 31, Er. 2), au 
Nr. 42, IV. 11, Leit. Diez, Auſcha. Bil., Pfr.» 
Kirche (feit XIV. Jahrh., fpäter Bil. v. Grabern, 
reftaur. 3.1754), Schule sc. 900 Einapf.in3D. 

Bleiweifi: Fabrifation, fo wie bei Bleicher— 
faly (f.d.) nachgewieſen. 

Bleimeißifche Tilke (66, Kön.), Wald auf d. 
Kärt. Dom. Jaromek :c., f. Bauernwald. 
Bleisucer:Fabrifation, fo wie bei Bleider- 

faly (f.d.) nachgewieſen. 
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Blefchen (257. Burw.), f. Pleſchen. 

Blefhicht (... Ber), it Plefißt confe. (f. d.) 

Blefchno (374. Kön.), an d. Chauſſte u, am rech 
ten Ablerufer, Dorf, 73 9., 397 €. mit 111 
Alatboliten, v. Dom. Opotſchno 3 St. wsw.,, 
nebft Schanfb., zuNr. 18, v1. 14, Pf. Hobenbrud, 

Blewis (160. Ratl.), Dorf, 33 9. 265 €, 
theilsv.Hrfhft.Statenie tb. v.Dom.Emwelchomes 
3 ©t. oso., nebit Schanthaus zu Nr. 28, 1,16, 
Pfr. in Kolletſch. 

Blewiger Buſch (159.Rak.), eine Walvfirede 
auf Emoleiiewes, wo ber Ertrag bloß in Nieder⸗ 
holz befteht, vie Jagd in geringer Zabl Hafen u. 
Rebhühner liefert, dann die Rafanen d. Semiech. 
Gartens für vie Großherzogl. Tafel nad Blorenz 
gefenvet werten. 

Bleyr (...Saay.), in d. Volkoſpr. „Pleiel, Pleyl“ 
am gleihn. Bade, Rilialfhbul- Dorf, 40 9, 
280 €., v. Dom, Prefnig | St. wnw., nebft 
Blechwerk, Müble, Wirtbeh., zu Nr. 42, IX. 7, 
Pfr. im Amtsorte P. 

+Blenftadt (... Elb.) Wolnw# müsto, k. freie 
Bergſtadt u. Dom., deſſen Staptrichteramt 
über "= ) Graslig u. C Baltenau mit ſämmil. 
Beborren (f. v, alle 6. Ammonsgrün, ©.56, 
Ep. 1) im u. für d. Elb. Kr. correfpontirt. 

Die freie I. Bergftart Bleyſtadt liegt vw. v. 
Eibogen, 19 Foftm. v. Prag, am Uebergang zu 
dem Ersgeb., welches ſich zwifhen No. v. Bogt- 
lande an, durch d. ganzen Eib., Saay., keit. Ar. 
bis an das Ricfengeb. erfiredt, u. fomit Böhmen 
v. Sadfen ſcheidet, am Flüßchen Zwodau, conſe. 
zu Ar. 35, VII. 8, mit 170 H. 1000 €., vie 
Bergbau, Spigenflöpp. u. etwas Felt bau treiben, 

Die Statt ift v. Or. Schlid erbaut u. mit 
anfehnlich. Privilegien verfeben worten, tie nach⸗ 
ber K.Ferdinand 1. im 3. 1547 bei ver Ein» 
siehung ver Schlid'fhen Güter nicht nur beftä- 
tigt, fonvern auch im J. 1561 d. 2, Juni kraft 
eines Maieftätsbriefes Bleyftart von aller Unter 
würfigfeit an die Herrſchaft Hartenberg loegeſpro⸗ 
ben, dem Joahimstbaler Berg + Dberamt zuge⸗ 
theilt u. zu einer freien Bergſtadt erhoben hat. 
Sie befiet eine Schule u. Pfarrlirhe zum heil. 
Erzeng. Michael unter d. Patron. des Religions» 
fonts, Prag. Erzdiöz., Balfenau. Vik., mit circa 
1600 Eingpf. Nächſt der Statt auf d. Harten- 
berger brfchftl. Grund liegt die k. Maria- Ther.- 
Zeche, von der die Hartenberger Oruntobrigfeit 
den Zebend bezieht, eben fo v. ver gewerbſchaftli⸗ 
ben St. Antreas- und St. Margaretha + Ace, 
Nah ven ämtl. Erhebungen Kat tiefes Bleiſtädt. 
Bleibergwert in JO Jahren 10,000 Etr. Bieierz 
und Schliberzeugt. — Die Statt hat ihr rige- 
ned Bergamt u. Berggerichtsfubftitutien. 

Blichty (... Ber), f. Aufufp. 

Blindeninftitute und Uugenbeilanftalten in 
Prag. (Ein ausführlicher höchſt intereffanter Auf- 
fag über viefelben von Dr. Med. & Chir. 8. 
Arht befinvet ib in tem fo eben erſchicnenen 
Jahrbuche „Libuſſa“ für 1846 v. P. A. Klar, 
welchem Aufſatze wir die meiſten Daten entnehmen.) 

1. Die Blinvenerziehungsanfalt 
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( Oradſchin, Nr. 104) verdankt ihr Entſtehen dem 
Prof. der Statiftif, Dr. Jof. Ritt. v. Mader, 
dem damaligen (1806) Oberfiburggrafen Graf. 
Wallis, vem k. k. Gubernialrath u. Kreishaupt⸗ 
mann Ritt. v. Platzer, dem Dr. Kallina v. 
Zätbenftein u. dem Dr. Prof. Alois Klar, 
welch’ Legterer ten ehrenvollen Auftrag erbielt, 
die Statuten der zu gründenten Anftalt zu ent⸗ 
werfen, und aus vem Schage feiner feltenen pä⸗ 
dagogifhben Erfahrungen weitere Inftruftionen 
mitzutheilen. Gr. Wallis war raftlos bemüht, 
den noch geringen Inſtitutsfond zu vergrößern, u. 
als das dringendſte Berürfnif dadurch befeitigt 
worten, daß Se, Maj. Kaif. Franz I. nad d. 
Detret v. 10. Dee. 1807 vem Inftitute das che» 
malige Reichékanzleigebäude für ewige Zeiten 
ſchenlte, war eine Anftalt begründet, tie ven Zweck 
batte, arme blinde Kinver zu fittlih guten Men- 
[hen zu maden, die beim Austritt aus dem In» 
ftitut ihre Subfifteny felbft erſchwingen könnten. 
Die Leitung wurde einem Proteftor (dem Fürft- 
erzbiſchof Fürſt Salm-Salm, dem ſeitdem 
ſeine Nachfolger in dieſem Amte ſuccedirt haben) 
und mehren Aſſiſtenten übergeben. Direktor ward 
Ritt. v. Platzer, Kaſſier 1810 ver Staatebuch⸗ 
halter Th. Heſſe v. Heffentbal (+ 1812 

und nad tem Tore des Ritt.v. Mader (1815 

wurten Prof. Dr. 3. Beitb (+ 1824), Benz. 
Nowotny u. 1822 Karı W. Ott v. Ot— 
tentron, der gegenwärtige Director, zu Affi« 
ſtenten gewählt. Ein Nachteil für das Gedeihen 
der Anftalt war ver durch innern Amwiefpalt ver- 
anlafte Rüdtritt des 1825 zum Direktor gewähl⸗ 
ten Dr. Prof. Klar, der mit feiner Gattin vä⸗ 
terlih und mütterli für die Zöglinge forgte; doch 
erwuchs daraus aufanderer Seite neuer Segen, 
indem Klar feine Berforgungs- und Beſchäfti— 
gungsanftalt (fiche Nr. 6) gründete. Zu Anfange 
enthielt die Erziehungsanftalt 4 Anaben, neben 
tenen 1812 nob 2 Märchen aufgenommen wur- 
ven; 1826 blieben 8 Zöglinge, 1829 11 männl. 
und 3 weibl. (morunter 4 gegen Bezahlung von 
jährl. 120 fl. C. M.); 1839 bisjegt betrug d. Zahl 
jährlich 24. Sobald Raum iſt oder die Fondver⸗ 
mehrung es zuläßt, wird ein neuer Zögling, der 
nicht unter 8 und nicht über 12 Jahre alt fein, 
außer der Blindheit mit feinem Gebrechen bebaf- 
tet fein darf, das der gemeinfamen Erziehung hin⸗ 
derlih wäre, geimpft und durchaus mittello® fein 
muß, unentgeltlih in vie Anftalt aufgenommen, 
worin er bis längftens zum 18. Lebensjahre bleibt, 
die forgfältigfte Erziehung genießt, und wenn er 
fein Talent zu einer Aunft over einem Handwerk 
befigt, gewiſſe Handarbeiten (Striden, Spinnen, 
Bänderſchlagen, Strobflebten, Berfertigung von 
Winterſchuhen ꝛc.) erlernt. Mufif if ein Haupt- 
unterrihtsgegenftand, und alle Mittel zum Unter 
richt durch den Taftfinn in größter Bolltommen- 
beit vorhanten. Der Unterricht liegt in ven Hän⸗ 
ter eines Hauslehrers, ter zugleich Hausvater if, 
eines Unterlehrers und einer Inpuftrial-Fehrerin. 
Das Bermögen ver Anftalt, deren Einfünfte in 
den Intereffen ihrer Kapitalien, in Legaten, jähr⸗ 
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lichen milden Beiträgen und in dem Ertrag einer 
jährlih gehaltenen mufifalifhen Akademie befte- 
ben, beträgt gegenwärtig, einfhlieflih des An⸗ 
Fanispreifes für d. jegige Inftituttgebäure (Nr. 
€. 104), weldes nad Berkauf des frübern 1837 
angefauft wurve, 81,374 A. 20 fr. C. M. 

2, Die Blinvenoperations-Anfalt, 
eben vafelbft im 2. Stodwerfe, warb 1808 in 
ihrer Idee, für welche Dr. J. R. Fiſcher, ter 
erſte wiſſenſchaftliche Anpflanzer und Verbreiter 
der Augenheilkunde in Böhmen, gewonnen wurde, 
angeregt und fofort für Staarblinve in dem Um⸗ 
fange gegründet, al® es vie Geldkräfte geftatte- 
ten. Sie wuchſen vurd die Spenden erier Wohls 
tbäter fo beveutenr an, daß 1826 ftatt ver frü« 
bern 8 nunmehr 16 Betten fundirt werben fonn« 
ten, deren Inhaber während der Kur (5 —6 Wo⸗ 
Ken) unentgeltlibe Verpflegung u. Beköſtigung, 
und beim Nahbaufegchen ein Reiſegeld erbalten 
oder durch Wohlthätigkeitsſuhren in vie Heimat 
beförbert werten. Seitdem wird jährlich zweimal, 
gewöhnlih Mitte Mai und Anfangs Juli) ope- 
rirt, und ver Tag zur Aufnahme der Staarfran« 
ten, unter welden die Direction 16 operationd» 
fäbige Arme ausbebt, immer durch vie Prager 
Zeitung befannt gemacht. Die Zahl ver Blinven, 
welche durch viefe fegensvolle Anftalt (gegenwär⸗ 
tig fpeciell von Dr. Med. F. Arlt geteitet) ihr 
Augenlicht wieder erhielten, beträgt nad ven 
Prototollen 820. 

3. Die k. ſtändiſche Augenbeilan— 
ſtalt verdankt ebenfalls ihr Entſtehen dem be» 
reits erwähnten Prof. Dr. Fiſcher, ver 1807 
als ein wahrer Meiſſias ver Augenkranken nad 
Prag kam, indem er eine Privatanftalt viefer Art 
in feinem Haufe eröffnete, vie guftromenten Kran« 
fen unentgeltlih und auf eigene Koſten fo lange 
behandelte, bis (nah 12 Wochen) feine eigenen 
Mittel erfhöpft waren, und tiefes fegensvolle 
Mirken in größerm Mafftabe fortfegte, als er 
1808 als unbefolveter Adjunkt vem 85 Jahre al. 
ten ftänd. Augenarzt Smobora an vie Seite 
geſtellt wurde. 1814 wirklicher ſtänd. Augenarzt 
geworten, erwirkte er durch Einfchreiten bei ven 
Herren Stänten vie Erweiterung und beſſere Or» 
ganifation dieſes Inftituts, deſſen angenärztlicer 
Leiter (gegenw. Dr. 3. E. Ryba) vie Pflicht 
bat, ven armen Augenkranken ver Hauptftatt und 
des Königreiches, die fih mit Armuthozeugniſſen 
ausweifen, alle ärztliche und operative Hilfe (bei 
ven Kranken in ver Start auch nötbigenfalls in 
ihren Wohnungen) zu leiften, und den Landes⸗ 
behörden in Fällen, wo fie des fahverftändigen 
Urtbeils eined Augenarztes bepürfen, vasfelbe ab⸗ 
zugeben; die Ortination muß er gewifle Bor. u. 
Nahmittagsftunven in feiner Wohnung halten, 
über vie offieiöfe Behandlung feiner Augenfran- 
fen ein volltänviges Protokoll führen, und über 
die Leiftungen ver Anſtalt jährlib an das k. f. Lan» 
desqubernium, fo wie an ven f. ſtändiſchen Pan 
desausſchuß berichten. Die Arzneien werden für 
die Armen, welde auch die gewöhnlichen chirurgi⸗ 
ſchen Hilfsleiftungen unentgeltlih erhalten, auf 
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Koften des ſtänd. Domeſtikalfonds in den Apo- 
theken angefertigt. Bon 1820 bis incl. 1844 ba- 
ben 23,300 arme Kranke von ver Wohlthat die- 
fes Inftituts Gebrauch gemacht. Auch 
4. Die Augentlinit u. d. die Augen» 
franten» Abtheilung im k. k. allgem. 
Krankenhauſe find Schöpfungen des Prof. 
Dr. Fiſcher, welchem erſt 1820, nad leber- 
kommung der öffentlichen Lehrkanzel für Augen— 
beilfunve an ver Prager Iniverfität, jenes große 
Feld des Wirfens geöffnet wurde, auf weldem er 
ein Segen des Landes geworben ift. E& handelte 
ſich nämlich um tie Ausbildung tüchtiger Augen» 
arzte, die ald Schüler im Sinne des Meifters 
fortwirfen, und ven Augenleiven in immer weis» 
tern Kreiſen fteuern follten. So fam nicht nur vie 
ſtabile Klinik im allgemeinen Krantenhaufe, fon» 
dern auch eine ambulatorifhe zu Stande, und um 
die Schüler aud mit den allerfeltenfien Augen- 
franfheitsformen durch eigene Anſchauung befannt 
zu machen, erwirkte er von ver Regierung 1835 
ven Ankauf von jenen kunſtreichen Augenpräpa⸗ 
raten (aus Wahs und andern beſondern Com⸗ 
pofitionen) von Dr. Paulus, einem Schü- 
ler Fiſcher s, erfunden, vie plaſtiſche Darfiel- 
lungen kranker Augen von täufhenter Achnlid- 
keit ſind, und welche vie Regierung (bis jegt find 
24 angeſchafft) pr. Stüd mit 60 fl. C. M. kai⸗ 
ſerlich plendid honorirt. Selbft ein künſtliches 
Phantom für Augenoperationen ließ er anferti- 
gen, tas alle Bewegungen des lebenten Auges 
in unvorbergefehener Aufeinanverfolge durchmacht, 
und eben fo begrüntete er 1839 eine patholo» 
giſch - anatomifhe Sammlung von Präparaten 
(dur ren Profikter Prof. Dr. Bohralet zu⸗ 
bereitet) und von allen Inftrumenten und Bor- 
rihtungen tiefes Faches; fchon früher hatte er 
der Anftalt feine ganze wertbuelle ophthalmolor 
gifhe Bibliothek geſchenlt. In Folge tes Anbaus 
eines neuen Blügeld an vas allgemeine Kranlen⸗ 
haus erhielt vie Augenklinit 1841 ein eigenes 
DO prrationdzimmer, 2 große Krantenfäle und eine 
Einrichtung, die nichts mehr zu wünſchen übrig 
läßt, und während früher im Krankenhauſe höch⸗ 
ſtens nur für 12 Augentranfe (einſchließlich ver 
Hinifhen) Plag war, kann jegt dieſe Abtheilung 
im Winter minteftens 50 und im Sommer 70 
Kranke zugleih aufnehmen und verpflegen. Die 
Zahl ver auf ver Klinik u, Abteilung des Kran- 
lenhauſes behandelten Augenkranken betrug in 
ten Sturienjabren 1819 un? 1820 nur 49, von 
1821—1825 incl. 264, von 1826—1830 incl. 
322, von 1831—1835 incl. 516, v. 1836 bis 
1840 inch. 913, von 1841 bis Ente Juli 1845 
incl. 1860, zufammen alfo 3924 Individ. Durd 
6. ven Berein u. Anftalt zur Berfor- 
gung und Befhäftigung erwachſener 
Blinden werben vie vorbenannten Inſtitute 
erft zu einem abgeihlofienen Ganzen vereinigt, 
indem bier ein Zwed erreicht wire, ver jenen In⸗ 
ftituten ver Ratur ver Sache zufolge fremd bleibt. 
Dir hochverdiente Pr. Klar beſchloß, 300 Blinden 
aus dem Jünglings- und Mannedalter eine for« 
Dandmw. d. Landest. v. Böhmen. 
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nenfreie Erifteng zu verfhaffen, und obmwol er vas 
Werk ganz obne Mittel begann, fo lag doch Got⸗ 
te8 Segen, der erlaudte und freigebige Freunde 
und Gönner herbeiführte, fo fihtlib varauf, daß 
der edle Blintenvater fhon ein Jahr na feinem 
Aufruf (am 4. Oftober 1832) feine Anftalt in 
dem von ihm gemietbeten Haufe Nr. C. 490 auf 
dem Grantprivratsplage (Kleinſeite) für einft- 
weilen 5 Blinve eröffnen konnte, und obgleich er 
aus ver Zeitlichkeit abgerufen wurve (25. März 
1833), ehe vas Wert bis dahin gediehen war, 
wobin er ed wol gewünfcht, fo ſchritt e8 dennoch 
raſch feiner Bollenvung näher, indem die Regic- 
rung 1834 ver Anftalt vas Holzfhreiberhaus 
näcft der Brusfa Nr. E. 131 fchenkte, weldes 
der Sohn des Stiftere, Herr Paul Al. Klar, 
fogleib für 24 —30 Perfonen umzubauen be, 
ſchloß, durch vermehrte Beiträge immer neue 
Stiftungspläge entftanten, aber aud ver Andrang 
der Aufnahmefucher immer größer wurde und mit 
Ernft an des Grünters Plan Hand gelegt wer⸗ 
ten mußte. Am 15. Sept. 1836 zur Zeit ver 
Krönung 8. Ferdinand's I. zum Könige von 
Böhmen gerubte Derfelbe durch den Erzherzog 
Franz Karl ven Gruntftein zu dem neuen In— 
flitutögebäude (neben dem alten, das einftweilen 
als rechter Flügel fteben blieb‘) zu legen, und ver 
Bau des Hauſes wie der damit verbundenen Haus⸗ 
tapelle wurde ohne Weiterungen der Vollendung 
entgegengeführt. Die Anftalt befigt jegt ein Ver⸗— 
mögen von 49,821 fl. 2 fr. C. M. mit 25 Stif- 
tungen und vie Pflege und Wartung der Blin- 
den, fomwie vie innere Verwaltung des Inftituts 
haben vie barmberzigen Schweftern von der Regel 
des hl. Karl, von denen 5 in der Anftalt wohnen. 


Blinta (364. Cast.), Dorf, 22 9., 130 €, v. 


Stadt Kuttenberg. Gem.⸗Dom. Loſchan 1} Et. 
XXW. nebſt 5 Gehöften v. Gute Blinka, zu Nr. 
11, ım1. 4, Bf. Planian. 


Blinka (215. Kauf.), das landt. Breihoie-Def.- 


u. Allod.»Gut, 10 St. 0so, v. Prag u. 2} ©t. 
von C Kollin, bei 10,000 fl. früh. Schägw. 
eonfer. mit 5 Gehoſten im gleihnam. Dorfe, zu 
Nr. 11, 111. Prager Erzdiöz., Kolliner Bit., Pr. 
in Planian. — Das Urmeninftitutswefen mit 
einem Stammfonve von 40 fl. €. M., ohne daß 
zu betheilende Dürftige vorhanden. — Die pol. 
u. jud. ac. Amtsverwaltung in Lofhan nebſt Juft. 
beim Kolliner Magiftr. correfp. mit ſämmtl. Be⸗ 
hörden (ſ. d. alle b. Autenowes, ©. 165, 
Sp. 1) im und für den Kant. Ar. 


Blinfa (237. Kant. ), am gleihn. Dorfe, Wirthoh.⸗ 


Einfd. als Antheil v. Dom. Eerhenig. 


Blifanow (22. Klatt.) f. Plifanow. 
Bliſchnowitz (96. Ehrud.), f. Bliinomwik. 
Blifiwa (195. Klatt.), f. Bliſowa. 
Bliffawes (109. Prab.), ein Weiher auf 


Etielna 2c., vergl. Bernilk. 


Bliffow (... Ber.), f. Plistom. 
Blifchnomwig (... Ehruv.), f. Zblifhnomik. 
+Blifowa (195. Alatt.), Blifima, Blizi- oder 


Blizowa, in einem anmuthigen Thale, mit 3 
Teihen am Bade Watow, on 60 9. 


311 E. nebft 1 iſtael. Kam., mit Teinig. Stadt» 
gem. u. Choteͤmit. Antheilen v. Dom. Nahoſchitz 
4 St. x. nebſt Landhaus „Schlößchen“, erb. v. 
P. Pruſchak im I. 1825, dann eigen. Regie 
(Belorg. 3. Pubeg.), Maierh. m. Schäf., Pott» 
aſchenſied., Schankh., Biegelei, 4 St. n. abfeit. 
Hegerbans, zu Nr. 35, V. 12, Burweif. Diöz,, 
Teinit. Bil, St. Martin-Kirhe (bon XIV. 
Jahrh. Pir., XVI. ren. v. C. Graf. v.Zbienip, 
mit mehren altavel. Gruftſteinen u. kirchenhiſtor. 
Dentwürtigt.), Schule, Stadt Teinig. Patron. 
feit XVII. Zabrb., wo auf das Vorwort weil. d. 
Hochw. Sim. Broſch, gen. „Broſius“ v. Hor- 
fftein, Probft ver Prag. Metrop.⸗Kirche u. Weih- 
biſchof, auch Erzbiſchof v. Trapezunt, ein geborn. 
Biſchofteinitzer und dürftiger Bürgersleute Sohn, 
ter Em. Kardinal u. Fürſterzb. Ernft v. dar» 
rad, ter Startgemeinve vie Collatur auf ewige 
Zeiten zugefproden ꝛc., mit circa 1300 Eingpf. 
in 7 DOrtfcft., nächſte Biſchofteinitz. 
Bliziwa (195. Klatt.), f. Blifomwa. 
Bliina (252. Burw.), tentſch Eggetſchlag, ſ. d. 
Bluͤnowitz (96. Chrud.) Bliänowice, Blifh- 
nowik, Dorf, 40 H. 111 €, v. Dom. Rofs 
fig 1 St. x. nebft 2 Mühl. m. hrſchftl. Bretfäge 
zu Ar. 21, 111. 7, Pfr. in Hrodomteinig. 
Blizowa (195. Klatt.), f. Blifomwa. 
Blijowedin (329. Leit.), f. Bleiswedel. 
Blizwedl (329, Leit.), f. Bleiewedel. 
Blobafchlag (243. Tab.), f. Blauenfhlag. 
Bloſchenteich (158. Leit.), vergl. Angerteich. 
Blottendorfer Böhe (286. Reit.), f. Marsberg. 
+Blottendorf (293. Leit.), f. Plottenvorf. 
+Blomig (96.Püf.), Blowice, Plodice, Schug- 
u, Munic.Stadt, aub Dom,, nt. d. Bauſchow. 
DOrtsantbeil u. Stattgem.-Grünt. ıc. unter einem 
regul. Magiftr. (Bürgermftr., jurid. geprüft. u. 
2 gewählte Räthe, Anwaltzc.), welder 3 fpigige 
Thürme, einen Halbmenv u. Stern im (Wapen) 
Infiegel führt, und über (Ch Rolikan correfp, 
m. ſämmtl. Behörd. (ſ. d. alle b. Altſedliſcht, 
&.43, Sp. 1) im n. für d. Pilſ. Kreis. 

Das an beiden Ufern ver Bradawa liegende 
Blowitz, neuefter Zeit durch ven Alt ver 
Pietät bemerkbar geworben, wo am 13. Ott. 
1844 vie feierliche Einweihung (turd d. hochw. 
Bit. u. Nepomufer Ted. P. 3. Zeman unter 
Aſſiſtenz von 20 Prieſt.) jenes v. Graf. Hanusd 
C. v. Rolomwrät, Freih. auf Ujezd, nad dem 
Plane tes Baudireltors H. Jöndl, herrlich 
renov. Gotteshauſes ſtattfand, welches die Groß— 
eltern, weil. Gr. Profop Kolowrat⸗Krak. 
u. defien Gemahlin Marie, geb. Gräf. v. Ogi⸗ 
loi erbaut hatten, zäblt 275 H., 1191 €. m. 28 
ifr. Bam., v. Dom. Hradiſſt | St. n, nebft ven 
geiftl. u. öffentl. ſtädt. Gebäuden, dann Gaftbofe, 
„zum Herrenhaus“, 3 Mübl., 2 Deaerb., Bräuft, 
auf 10 Faß ꝛc zu Nr. 35, 11T. 17, Budw. Diöz., 
Nepom. Vik., St. Joh. Ev.⸗Pftk. (XIV. Jahrh. 
anſehnl. Meßſtiſt.), Schule, ſchutzobrigktl. Patr, 
ꝛc. mit circa 4900 Eingpf. in 21 Ortſchft. 

Chronik: Die Stadt hatte ſchon unter den 
Kon. Georg v. Podebrad, 1465, u. Wla— 
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diſtaw U. 1509, eigene Gerichtsbarkeit. Letz⸗ 
terer ertheilte ihr Jahrmarkto⸗Privilegien u. das 
Mecht der Wahl eines eigenen Bürgermeiſters aus 
der Mitte ver Bürgerfhaft. rüber gebörte das 
Städtchen Blowis dem Ciſtere.⸗Kloſt. auf d. Bft. 
Grünberg, welches im Huſſitenkriege zerſtört 
wurde. Im J. 1587 erbielt die Gemeinde v. da⸗ 
mal. Grundherrn Chriſtoph v. Raupomwa, 
Herrn auf Hradiſſt, Wilpftein u. Petit, die gänz- 
liche Befreiung aus d. Unterthans ⸗Verbande mit 
der freien Schaltung über ihr Vermögen, ſowol 
auf ven Tovesfall als unter Lebenden, ferner Pri- 
vileg. auf Jahrm., Bierbrän- u. Ausſchankrecht. 

Blöfo (277. Bivi.), f. Bilsfo, 

+B1ffo (420. Prch). Biseka, an Wäldern, Pfr. 
Dorf, 37 9., 351 €., v. Dom. Protiwin 2] 
Et. wsw., zu Rr. 25, IM. 8, Budw. Diöz., 
Wornian. Bit., St. Jakob Gr.Kirche, Schule, 
obraktl. Patron. ze, mit eirca 1400 Eingpft. in 
8 Ortſchſt. nächſte Piſel. 

Blücher (164. Kön.), auch „General Blücher“, 
auf der linken Seite unter den, bis zu dem foge- 
nannten Amphitheater oder der Arena vorfom- 
menden Hauptpartien bemerkenswerther Felſen 
in ven „Wedelövorfer Schluchten‘, welche 8. 2. 
Hübſch ausführlih befchrieben. 

Blud (49. Birj.), Blady, Maierh.»-Einfd., } 
St. nächſt Lauſchitz, f. d. 

Bludau (163. Budw.), f. Bluttau. 

Bludiof (60. Casl.), Bindow, Dorf, 26 9., 
213 €., v. Dom. Roth-Janowig J St. s., nebſt 
Schanky., zu Nr. 25, X. 13, Pfr. in Janowitz. 

Bludowsrn (57. Caol.), Nowy-B., Weiber 
bei Bluvomi c.,f.(S.165, Sp. 1) Autevinik, 

Blumberg (... Eb.), Plumberg, Dörfd., 
12 9., 117 €, v. Dom. Hartenberg 1 St.wsw.,, 
zu Ar. 35, vınt. 9, Pfr. in Goffengrün. 

Blumberg (152. Kön.), früher bis 1821 Glas. 
hütten⸗, jegt Hansdh.-Einfd. b. Lampersdorf. 

Blumenau (260. Budw.), am Lyſiwalde, Domi⸗ 
nital-Dorf, 30 H., 214 €, v. Dom. Kruman 
418t.wnw.,zu®r.25,v11.13, Pfr. Andreasberg. 

+Blumenau (189. Ehrud.), Kwötna, an ver 
Politſchta Awittaner Ehauffee, Pfrlolalie-Dorf, 
91 6., 631 €, v. u. Dom. Leitomiſchl 
3 St. s., in bober Lage und waltiger Umgegend, 
zu Nr. 21, IV. 6, Kön. Diöds., Leitomiſchl. Vil., 
Et. Laurenz- Kirche (früher Karlebrunn. Biliale 
bie 3. 1814), Schule (feit 1789 erb.), Relis 
giondf. Patr., eirca 700 Eingepf. in 2 Ortſchft. 

Blumendorf (157. East.), an ver Ehauflee, auf 
einer ausgebreiteten Berghöhe, Dorf, 35 9. 
261 E.,v. Dom. Schrittens u.v. Amteorte Stöden 
1 St. n., nebſt Schanlth., zu Ar. 21, VII. 6, 
Pr. in Heiligenkreuz. 

Blumenfabrifation, auch Kimfl: oder Pug: 
blumen:Erzjeugung f. Inpuftrieballe mit 
Proruften aus organ» u. unorganifhen Stoffen 
unter a, Auf mebanifhem Wege. 

Blumftein (324. Leit.), mit einem noch benügten 
Brunnen, Burgruine, w.v. Quitkau, f. d. 
Bluͤttau (163. Burw.), Bludan, Dörfd., 

16 9., 112 E., v. Dom. Rofenberg 1 St. so. 


Bijany. 


nebft Einf. Reit, „beim Reitbauer”, zuMr, 25, 
VIII. 6, Pfr. in Oberhayd. . 

Bliany (142. Leit.), f. Floyh. 

Bnielice (... Ber.), Dorf, confe. Mletſchitz. 

Bobbinet:, aub Bobinnet: Fabriftation fiebe 
Pilanzenftoffe-rBerarbeitung zu Kunft- 
probuften auf mehanifhem u. chemiſchem Wege 
in II. zu Geweben u. Gefpinnften ıc. unt. a, Fa⸗ 
britate aus Flachs u. Hanf, wo vorläufig zu be⸗ 
merfen, daß v. ven Wiener Induſtrieausſtellungs⸗ 
preifen im 3. 1845 die Brongene Mevaille 
der (U. Breitfeld / Gottſchald u. Comp.) Prager 
Fabrik zuerfannt worden. 

Bober (... Ber.), Mahim.- Einf. nächſt Ho» 
ſtomitz und dem Schutzſtädt. gleihn. Dom., zu 
Nr. 28, V. 66, Pfr. in Bezdieditz. 

Bober (256. Bunzl.), ver „Bober- Bach“ auf d. 
Dom. Reichſtadt, fib ans mehren Heinen Ge- 
birgsflüßchen bildender Bach, urfprünglib vom 
Kleis, Hammerich, Klöger- u. Friedrichsberg ber» 
abfirömend, mündet er unterhalb Kunnereédorf in 
d. Zwittebach u. gehört zum Flußgebiete d. Pulsnig. 

Bober (XXIV. u. 148. Kön.), ver Fluß, welder 
am Abbange des Reborngebirges entfpringt, und 
als ein Heiner Bach nordwärts durch das Dorf 
Bober, und unterhalb vesfelben über vie Landes⸗ 
gränze nah Schlefien fließt. Die Waſſerſcheide 
ter Stromgebiete gebt bier über ven Reborn- 
famm, und vom Fuße veefelben bei Schaplar in 
0. Richtung durch vie Hochebene zwiſchen dem 
Reborn- u. dem Rabengebirge zum Autfchenberge 
bei Königshan. N, derfelben entfgringt nod das 
Schwarzwaſſer, welches gleihfalls nah Schleſien 
und dort in den Bober fließt. Die Waſſerſcheide 
läuft nun über das Rabengebirge längs ver Lan— 
desgränze, wendet ſich bei Patſchendorf o. über 
die Voitsdorfer Haide u. geht von da theils auf, 
theils jenfeitö der Gränze über das Adersbacher 
Gebirge, tritt vo. dv. Ober /Weckelsdorf in Böh- 
men ein, und läuft bier in s. Richtung zwiſchen 
Neuhöfel u. Wernersrorf auf Borifh, Löchau u. 
von da auf ven Hutberg, und dann über den ho» 
ben 0. Felſenkamm des Poliger Gebirges auf das 
Heufchener Gebirge. 

Bober (151. Kön.), am Rehorngebirgsfuße, Bi- 
kkalfhul, Dorf, 91 H., 570 E. v. Dom. Schatz⸗ 
lar } St. n., zu Nr. 18, VIII. 12, Pit. in ©. 

Bobnig (72. Birj.), Bilialfhul- Dorf, 70 9., 
521 E., worunter an 50 afathol. Fam. v. Dom. 
Porebrar 2 St.nw.,zuNr.18, 1.12, Pfr. Chleb. 

Bobniger Teich (55. Birj.), font 400 Joch im 
Ausmafe, vo feit 1790 troden gelegt und da⸗ 
ſelbſt von ſchleſiſchen Einwanderern das Dom.» 
Dorf Kowanſto (ſ. d.) gegründet. 

Bobow (331. Bunzl.), nächſt d. Gablonz. Chauſ⸗ 
fee, Dörfſch. 19 9., 249 Einw., v. Dom. Klein⸗ 
flal } St. n., zu Nr. 36, III. 5, Pfr. Nabfell. 

Bobn (321. Pilf.), f. Bohn. 

Bochaba (376. Pilf.), f. Wohom. 

Bochce (52. Prab.), bei Kojly, troden gelegter 
Weiber auf Worlik. 


Bochdaleg (342. Kant.), Gehöfte-Einſch. a. d. 


Brffow. + Zabiehlig. Chauſſ., confe. 3. Mile, 


Bol. 323 


Bochdalowig (337. Bnyl.), f. Pohrallowik. 

+Bochdanetich (208. Caei.), Bohdanet, einit 
ſelbſtſt. Gut u. Stammfig des Herrengeſchlechtes 
„Bohdanecky‘, fpäter ver „von Rabenhaupt od, 
Romhaupt“, jegt Pr.- Dorf, 85 9., nebitl 
ifrael. Fam, 581 E., v. Dom. Ledetſch 21 St. 
nnw. und nädft \ch7 Goltienifau, nebft 
Jägerh., Wirthoh., Müble n. Bretfäge, Einf. 
„w Sahäch’ und „Nowä Lauka”, zu Nr. 21, 
IX. 9, Kön. Diöz., Ledetſch. Vik. St. Mariä B.- 
Kirche (XIV. Ih. Pfr., fpäter Filiale, reft. 1760), 
Säule ꝛc., eirca 2500 Eingepf. in 11 Ortſch. 

Bochdankow (235.Bjl.), Bohdankow, Dörf- 
den, 19 9., 117 €., v. Dom. Böhm. -Aidha 
1 St. vo., zu Nr. 36, 11. 10, Pfr. in Liebenau. 

Bochdaſchin (233. Kön.), f. Bohdaſchin. 

Bochno (27. Casl.), f. Babno. 

Bodom (... Eib.), f. Budan. 

Bochow (376. Pilf.), f. Bodom. 

Bochow (193. Prad.), f. Bohow. 

Bochomwa (376. Pilf.), f. Wocho w. 

Bod (163. Bivj.), ein zum s. auslaufenden Gle- 
birgezweig von Krkonoſch zählender Berg und 
bemertenswertber Höbenpuntt auf vem Dont. 
Starfenbad, f. Bernhübel. 

Bockt (120. u. 229. Aön.) Gr.» u. Kl.-, ſ. Bok. 

Bock (120. Kön.), ver Groß Bocker⸗Hei— 
ligen -Wald, ein zwiſchen dem Dorfe Gr.- 
Bod u. Bokauſch vorſindiger Buchenhain, von 
welchem man font im Scherz zu fagen pflegte, 
daf „vie Heiligen bier anf ven Bäumen wachſen.“ 
Es durchkreuzen ſich nämlich zwei Alleen von Bu- 
ben, auf deren Stämmen Graf %. A. v. Sport 
eine Menge Figuren von Heiligen und anderen 
Perfonen ver Kirhen- und profanen Geſchichte 
batte ausfchnigen laffen. Man erblidte bier vie 
Propheten, die Evangeliften, die Apoſtel, vie heil. 
drei Könige ze. zc., felbft die 7 Weifen Griechen⸗ 
lands. Den Anfang machte, auf dem von Groß⸗ 
Bod nah Kladern gehenden Wege, feltfam ae» 
nug, der hangende Judas. Bewunderungswerth 
war die, auf einer Buche in 7 Schraubenwin⸗ 
dungen dargeftellte Hinführung des Erlöfers zum 
Berge Golgatha. Manches hatte befonvere Bes 
siehungen auf vie perfönlihen Verhältniſſe des 
Grafen, fo 3. B. die Buche, auf welder ein Zau⸗ 
berer über einem magifhen Streife ficht, mit ver 
Unterfhrift: Fallitur Arte Mayus. Stabil sub 
Numine FAGVS. D. T. I. O0. II. 1730. und 
dem freiberel, Dobienityfhen Wapen. Das 
Wort Fagus enthält vie Anfangsbudftaben des 
Namens Franz Anton Graf Bon Sport, 
Bemerkenswerth if, daß fowol diefe auf Baumen 
dargeftellten Figuren, ald auch vie oben beſchrie⸗ 
benen Runftwerfe des Neuwaldes bei den wieder» 
bolten Einfällen ver prenfifchen Truppen im ver» 
floffenen Jahrhunderte, während ves ſchleſiſchen, 
des Tjährigen m. des bairifhen Erbfolgekrieges, 
ſtets geſchont worven find. Auch ver befannte 
Trenk wußte feine Panpuren u. Kroaten fo im 
Zaume zu halten, daß fein Aft von einem biefer 
Bäume abgehauen wurde. Gegenwärtig aber find 
in Bolge des natürlihen Alters ver Bäume und 
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der von Wind und Wetter erlittenen Beſchädi⸗ 
gungen vie meiften diefer ausgefhnittenen Figu⸗ 
ren gerftört over nur noch mit Mühe zu erkennen. 

Bod (338. Prach.), Plania, Planie, in einer 
Hochwaldlichtung gerftrent lieg. Dorf, 71 9., 
417 E. v. Dom. Grof-Zrifan 11 St.sw., m. 
ten Drtstbeilen „Althütten“ u. „Bokhütte“, zu 
Nr. 25, VI. 9, Pir. in Kleinzdelau. 

Bockau (191.220. 8eit.), als Podau (ſ.d.) confe. 

Bodauer Gebirg (XIV. ?eit.), vgl. Auffiger. ©. 

Boden (307. u. 312. keit.), Groß-®., Buko- 
wany, Biteicommiß-tehben-G ut mit 145} An- 
fäffigt., frübr. Schägm. bei Plofhfowig mitein« 
begriffen, ſowie jekt ver Allodial⸗Hrſchft. Polik 
incorporirt und mit 5 Ortſchft. confe., zu Nr. 
42, IV, Kit. Diöz., Leipa. Bil. ꝛc. f. Polig. 

Chronik: Das von ven Dörfern Groß- n. 
Klein-Boden, Earlöthal, Lerchenthal u. Schoden 
gebildete Gut erfaufte Marianne Franzioka, 
Großherzogin von Tostana im 3. 1732 von ver 
Gräfin Anna v. Milefime, geb. Br. Prä- 
ſchenfeld um 100,000 fl. u. lich es ver Hrſchft. 
Polig einverleiben. 

Boden (312. Leit.), Groß-®., Bukowan, 
an ter B.-Kamnie. Chauffee, Rilial» u. Indu⸗ 
frial- Dorf, 170 9., 1100 €., meift Glas» 
fugler, v. Tom. Polig } St. n., nebft 2 Wirthsh. 
u. emph. Maierhöfen, zu Nr. 42, IV. 12, Pir. 
in Kleinboden. 

+Boden (312. Leit.), Klein /B., im Thale, 
Pr.-Dorf, 113 9.,617 E., v. =» Ju. Dom. 
Polig 14 St. nw., zu Nr. 42, ıv. 13, Leit. 
Didz., B.-Leipa. Bil., St. Wenzels-Kirhe (im 
XIV. Jahrh. Pf. im 3. 1716 neuerb. v. Ben. 
v. Praſchenfeld) auf ver Anhöhe nebſt Benefic. 
Wohnung u. Schule, obrgktl. Patron. sc. m. circa 
2000 Eingepf. in 4 Ortſchft. nächſte Leipa. 

Boden, Reu: (312. keit.), f. Lerchenthal. 

Bodendorf (303. Leit.), f. Poppenpörft. 

Bodien (292. Leit.) Bodven, Dorf, 75 9., 
379 E.,v. Dom. Bürgftein } St. a., nebft Mahl⸗ 
müble, zu Nr. 42, VI. 5, Pfr. im Amtsorte. 

Bodgrün (... Saas), f. Borgrün. 

Bockrechen (192. Birj.), bei Dber » Hobenelbe 
als Einf. confe. von ven vielen zerfirent lie» 
genden Häufergruppen im Thale und an beiden 
Seiten ver Gehänge an ber Eibe. 

Bocöberg (219. Burw.), bei Kirfhfhlag, eine 
bobe Kuppe des bei Schwarzbah beginnenden, 
und fib über Lagau bis nah Krumau auf vem 
nleibnam. Dom. erfiredenven und n. vom Ho» 
tirer Bade bearängten Gebirgsjuges, der bei ver 
genannt. Munic.- Start in tem Winkel envigt, 
der Kalſching. Bad m. d. Moltau bildet. 

Bodöberg (... Saay.), bei Maſchau, eine nic- 
drige, v. w. nad o. dem Dorfe Krotſchau gu in 
die Ränge gedehnte Anhöhe, m. kahlem Gipfel, 

Bodögrün (... Saaz.) f. Borgrän. 

Boczek (42. Burw.), Bocek, Einſch. v. Dom. 
Brauenberg u. 1 St. v. Moltauthein. 

Bodaſchin (233. Kön.), f. Bohdaſchin. 

Boden (... Elb.), Waldſaſfſ'ner /Einſch. in ter 
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Clara u. der Stadtgemeinde Eger 2 St. s., u. 
bei Ober » Pilmersreutb confe., zu Nr. 25, VI. 
100, Pfr. in St. Anna, 

Bodenbach (224. u. 232. Leit.), Bade⸗, auch 
Eulen» u. Eulauer / Baſch auf vem Dom. Schön- 
wald, Zetfchen sc. entfpringt am Erzgebirge bei 
Nollenvorf, nimmt anf feinem oftwärts geridh- 
teten Laufe alle, am s. Gehange vos Schneeberges 
entfpringenven, nnd meift dur enge Thalgründe 
und Feloſchluchten flließenden Meinen Gewäſſer, 
ſowie auch mehre ver an tem Hutberge, Lothar» 
u. Pfaffenberge entfpringenden Quellen auf, flieht 
dur Königswald, Riegersvorf, Eulau, Büna- 
burg, und ergieht fi bei Bodenbach in die Eibe. 
Das Thal diefes Bades if, befonvers bei feinem 
Eintritte in das Eibthal, wo es fi keſſelförmig 
erweitert, äußerft anmutbig. 

Bodenbach (239. Leit.), Badebach, am lin- 
fen Eibufer, Shiffeüberwinterungs-Hafen-Dorf, 
k. t. Zollamt, \CH7, hrſchftl. Wirthſchafts · Ober- 
u. Forſtamt, auch Berggerichto ⸗Subſt. dann (W. 
Schiller u. F. Gerbing) Siderolithwaaren⸗Fa⸗ 
brifs.Direftion, v. Dom, Tetſchen } St. w. u. 
der Stadt aenenüber, 47 H. 251 E. nebſt Bräu- 
fätte auf 40 Faß, Branntweinbr., Maierb., Mühle, 
Bretfäge an der Eulauer Bachmündung, Gaft- 
n. Eintehrb , Speditions» u. Waarenbandlung, 
dann (U. Hörtfb) Härberei- #. Kalfhrenner., 2 
Obſt/ u. 1 Waldſamendörre, Schiffsbauplatz ıc., 
zu Nr. 42, V. 7, Pfr. in Rofawie. Schauder⸗ 
bafte Berbeerungenpurd das Hochwaſſer vom 29. 
auf den 30. Mary 1845 fanden bier ftatt. 

Bodenberg (218. Butw.), beim Pfarr - Dorfe 
Brauen-, eigentlih Freyenthal, eine zu jenem Hö⸗ 
henzu ge auf d. Dom. Kruman gebörige Kuppe, 
die ver Frauenthaler Bab von ten Auslänfern 
des Libin trennt. 

Bödenbof (251. Prach.), im Hammerer⸗Gerichte 
(f. d.) der f, Walehwozd. 

Bodenmühle (169. Pilf.), bei Molgau (f. d) 
auf Maierböfen. 

Bodieſchil (104. Chrud.) Bodeſchil, Podet- 
ſchel, Podééet, Pojedsel, Dorf, 36 9., 
167 Einwohner, v. Dom. Chraſt 14 St. xo., 
nebft abf. „Moſty“, zu Ar. 21. III. 8, Pfr. in 
Jenſchowitz. 

Bodiſch (182. Kön.), Bodaſchin, im Wekels⸗ 
dorfer Gebirgothale, FilialſchulDorf, 55 9. 
331 E. v. Dom. Braunau 2} St. xW., ju Ar. 
18, IX. 6, Pr. in Wernerstorf, 

Bodiſchbach (173.Nön.), vas Flüßchen auf d. 
Stifte-Dom. Braunau. 

Bodnershof (... Elb.), bei Pilmerereuth, Ge⸗ 
höfte /Einſch. v. Dom. Eger. 

Bodnik (92. Prach.), unterb. Blatenka, ein Wei⸗ 
ber auf Blatna ıc., vergl. Bidlo. 

+Boemo - Budvleium, d. i. Budweis. 

Boganow (266. Chrud.), f. Boijanow. 

Boganowig(... Ber.192.Prad ),f.Bojanomwik. 

Bogenau (319. Cast.), f. Bogmann. 

Bogenberg (147. Kön. ) die Klein ⸗/Aupen-⸗Baude 
„Bogerberg“ S. 194, 4. 
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Bogenig (45. Tab.), ſ. Bojenip. 

Bogeihig (... Ber.), Bojesice, Dörfchen, 
19 Häuf., 125 Einw., v. Dom. Milin 2 St. s,, 
zu Ar. 28, V. 11, Pir. in Miromig. 

Bogesti (323, Pilf.), f. Bugeſil. 

Bogetig (41. Bunzl.), f. Boietik. 

Bogiſcht (359. East.), Bojiit, Dorf, 239, 
180 €.,v. Dom. Petſchlau } St. s.,nebft Wirths$. 
zu Nr. 11, 1X. 7, Pfr. in Rehowid. 

Boalicht (207. Easl.), Bojisi, St. Aralberts- 
Bilialfirh - Dorfen, 19 däuf., 170 Einw., 
v. Dom. Ledetſch 1 St. s., nebſt Schankhaus 
zu Ar. 21, ıx. 10, Pr. im Amtsorte. 

Bogifit (207. u. 359. Cast.), f. Bogiſcht. 

Bogmann (319. Gast. ), Bsgenau, Bojmany, 
Boiman,Bojanow,einft Stammfig des Ritter- 
geſchlechtes „von Bojan“ u. Filialkirchen⸗, jegt in 
der Thalebene am linken Daubrawa⸗Ufer abſ. 
Dorf, 40 Häuf., 233 Einw., v. Dom. Schu⸗ 
ſchiß } St. so., nebft Förſterh. zu Nr. 21, X 
8, Pir. in Ehotufig. 

Bogmanp (319. Gast), f. Bogmanın. 

Bogow (... Ber.), f. Boiom. 

Bobal (80. 6ast.), trodengelgt. Weiher auf d. 
Dom. Zrutſch, wo 8 mit Karpfen u. Hechten be» 
fegte Teiche unter Wafler ih vorfinden. 

Bobalfo (250. Raf.), Banchalka, „Garten» 
Wirthshaus“s am der Chauſſte, Gaſthofs ⸗/Ein⸗ 
ſchicht bei Bijdat, Dörfch, ſ. d. 

Bohanka (64.Kön.), nächſt s. } St. geleg. Stein, 
bruche, Dorf, 40 9., 290 €. mit 2 akathol. 
Fam., vom Dom. Smitig 2} St. vw,, fammt 
Schankh. u. abf. „Mañowitz“, zu Ar. 18, VII. 4, 
Pr. in Chotieboret und Groß-Gerig. 

Bobanfa (55. Kön.), Fort-Revierauf.d. Dom. 
Smitie, mo pie meiften Nadelholzwaldungen jährl. 
an 5000 Klftr. liefern, fowie vie Jagd 11— 
1600 Hafen, eben fo viel Rebhühner u. 320 Fa⸗ 
fanen, legtere in 2 Bafanerien gebent. 

+Bobarna (35. Kön.), am rechten Biftripufer, 
Parrlofalie- Dorf, 54 Häuf., 379 Einw., v. 
Dom, Stößer 1} St. wsw., nebft Maierei, 
Wirthsh., Mahlmühle mit Bretfäge, zu Nr. 18, 
VII. 5, Königg. Diöz. u. Bil, H. Johann Bapt, 
u. Bartholom.-Kirche (im XIV. Jahrh. Pfr., 
im XVII, Liebtſchan. Filiale, 1783 renov. 
1787 Lokalie), Schule, Relig. Bond. Pat. ıc., 
mit circa 1000 Eingepf. in 4 Ortfhft., nächſte 
7 Röniggräg. 

Bobarner Bager (33. Kön.), bewaldeter Berg 
auf Stößer. 

Bobauniowice (195. Chrud.), ſ. Bobnio mig. 

Bobauniowig (359. Cast.), mit Granatengr. in 
der Nähe, Dorf, 50 Häuf., 297 Einw., incluf. 
4 alathol. uw. 1 iſrael. Fam., v. Dom. Petſchkau 
758. w., nebſt Gemeinde-Schüttboren, Schanfy., 
abf. „Hranitz“, vann „Kohautower“ u. „NRotben 
Teih‘ Mühle, zu Nr. 11, IX. 8, Pfr. Nebowid. 

Bobauniomwig (185. Kauf.), Dorf, 40 Häuf., 
bei 7 afatbol. u. 2 ifracl. Fam, 231 €., v. Dom, 
Shwarztofteleg 2} &t.so., nebft Potafhenfiepr., 
Wirthob. zu Mr. 11, Im. 5, Pfr. in Ober-Strutt, 

Bahauſchkowitz (228. Budw.), das fe dite Forſt⸗ 
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Revier von ven 18, in welde vie mit Fichten. 
weniger Tannen», dann untermifhten Buchen⸗ 
und Kiefern-Beftänden, circa 45,000 Jod aus- 
machenden bricftl. Waltungen auf vem Dom. 
Kruman eingetheilt find. Der Wild ſtand if 
nicht beveutend. Es wird nicht achegt. Klimas 
tifche Berbältniffe, dann vie Wilddieberei im Oro» 
fen betrieben, witken zu ungünftig ein. Diejähr« 
lihe Ausbeute beträgt durchſchnittlich etwa Hoch⸗ 
wild: 12—14, Rebe T0—112, Hafın 500— 
1050, Auer- und Birkhühner 24— 30, Hafelhüh- 
ner 16— 24, Rebhühner 800— 1020, Wilpgänfe 
0—1, Bildenten 30—50, Schnepfen 16—30, 
Wildtauben O—?2, Trappen O— 1, Füchſe 100— 
163, Marber, Erel- und Stein- 30— 61, Wild⸗ 
katzen 1, Iltis 84, Wieſel 135, Eichhörnchen 1286, 
Große und Stein⸗Adler 1—?2, Habichte 42, Fal⸗ 

"ten 136, Reiber 9, Nachteulen 31, Sperber 298, 
Nuhäher 412, Naben 10, Krähen 2661, Eiftern 
102. Zu den feltenen Thieren, melde in Böb- 
men bier allein noch angetroffen werven, ge— 
bört ver Bär, in vem Urwalde von Salnau und 
in ver Walewildniß um|ven Plödenftein u. Drei- 
feffelberg vorfinvig. 

Bohaufhomw (314. Kön.), Bohausow, am lin» 
fen Wildadlerufer, Dorf, 71 9., 431 Einw,, 
v. Dom. Branveis 3} St. vxo., nebit Maierh., 
Korfth., Wirthöoh., Ruftitalmüble zu Ar. 18, IV. 
3, Pfr. in Deutihribna over -Ribny 

Bohanfhomwer Revier (308.Kön.), Jorft-R. auf 
Brandei®, wo bei den gemifchten Beftänven ver 
Holzſchlag jährl. 1 IOORFEr. liefert, u. größtentheils 
an die benachbarten Städte abſetzt. — Der Wild⸗ 
ſtand ergibt zahlreiche Haſen, Rebhühner und 
Rehe, vie Schußlohn-Tabelle v. J. 1757 führt 
noch Bären und Wölfe an. 

Bobanfhomwig (270. Burw.), ſ. Bohouſch⸗ 
fowiek. 

Bohaufow (314. Kön.), f. Bohauſchow. 

Bobdal (98. Rat.), ale Gottesegab conferb. 

Bohdälee (352. Kaut.), ver (3. Popelif) Land» 
band. u.Hofbefig zur Risfal- und Weinbergamtl, 
Prager Juriédiction, zu Ar. 11, 11. 202, Pfr. 
in Michle. 

Bohdaletz (341. Kaut.), bei Michle mit 133.7? 
Par. Klftr. Seehöhe (nah A. Preinninger), im 
BWellenförm. Terrain ſich erbebenter Berg auf 
dem Dom. Mile fammt Maleſchitz, wo Grauwal⸗ 
fenfhiefer und Dnarzfeld. Lager vorfintig. 

Bohdalin (201. Tab.), Bilialfhul-Dorf,509., 
372 €., v. Dom. Ternowit 2} St. so., nebſi 
abf. „Bajant“ und vem 4 St.nw. im Wale 
„Holme“ geleg. Förfterh., zu Nr. 11, VII. 14, 
Pfr. in Kamenitz. 

Bohdalomice (249. Butw.), f- Porestorf. 

Bobbdalowice (337, Bunyl.), f. Pochdallowitz. 

+Bohbdäne? (208. Gast.), f. Bohranctid. 

Boh daͤneẽ (es. Ehrur.), f. Bobranek. 

Bohdanek (235. Bunzl. y f. Bochdankow. 

Bohdanetfch (204. Casi.), das 7. Forſtrevier 
anf vem Dom. Ledetſch, wo die gemifchten Be» 
fände mit vorhrſch. Naveldolz, das Brennmate- 
riale für Kuttenberg, Caslau und Prag zum Theil 
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fiefern. Der Wildſtand iſt nit von Be- 
deutung. 


Bobdanetich (63. Epruv.).f. Bohdanehz. 

Bohdanetſcher Teich (44. Chrud.), einer ver 
größeren Weiher in ww. v. Dom. Parkubig, 
wo jährl. 11-1300 Eitr. Fiſche, 4—5000 fl. 
C. M. Lanrfeilyins (f. vie Erklär. im Artikel 
Lanpfeil) und circa 1000 fl. C. M. Schilfgeld 
als Ertrag ausgewieſen werten. 

Bohdaneg (XIX.80.Casl.), der „Bohdanetſcher, 
Forellen /Bach, im. auf Ledetſch, dann im oO, 
auf Zrutfh vorfommend, vereinigt fih oberhalb 
Pohlev mit dem Zbraslawiger „Gemeindebach“ 
und mündet in vie Sazawa. 

+Bohbdaneg (208. Casl.), ſ. Bochdanetſch. 

+Bobdaneg (63. Chrud.), Bohranetfd, Boh- 
dänee, t. Rameral- u. Municipal-Stapt, 170 
Häuf., 1400 Einw,, worunter 3 ifrael. Fam., v. 
Dom. Parvubig 1} St. wnw,, Rathh., ſtädt. 
Braub., hſchftl. Fiſchamteh. 2 Mühlen am Opa» 
towiger Kanal, zu Nr. 21, 11. 10, Königgr. Diöz., 
Parrubig. Bil, St. Magvalena-Pfr.-Kirhe (im 
XI, Jahrh. von Beneva erb,, XIV, Pfr, XVI. 
atathol. Paftorat, XVIL., reftaur. XVIII. tenov.), 
Spital, Schule, Religionsfond / Patron, zc., mit 
circa 2900 Eingepf. in 10 Ortſchft. — Sammtl, 
Polizei / Gewerbe u. gem. Waarenhandl, 4 Jahr» 
u. Vieh⸗, beſond. Garn», dann Mittw. Wochen, 
Märkte. — Die regul. Magiftrats- u. Ortöbehörve 
mit 1 Bürgermitr. jurid. geprit. und mehren ge» 
wählten Rathen, Anwaltſchaſt, ftant. Arzt ꝛc. führt 
einen Engel, ver mit beiven Händen vie böhm. 
Krone halt und ven einfachen Arler als Inſiegel 
(mo nod vie goldene Leiter im Stadtwapen auf 
die Erftirmung Mailands im XII. Jahrh. deutet, 
bei welcher Bohdanetſcher Kriegsmannen fi ber+ 
vorgethan), u. correfp. über Kollin u. = 
Parvubig mit fammtl. Behörden (f. d. bei Bis 
firau, Dom.) im und für ven Chrud. Ar, 

Chronik: Die frühere Geſchichte von Boh- 
danetſch ift nur unvollftänvig befannt. Im XIV. 
Jahrhundert gehörte e8 vem Albertvon Rune 
burg, aus vem Geſchlechte ver Herren von 
Parvubig, welder 68 1377 nebft andern Dör⸗ 
fern an das Dpatowiger Benedilktiner— 
Stift verlaufte (Schaller, R.49.). K. Wla⸗ 
diflamw II. nennt es in dem von ihm 1491 aud- 
gefertigten Privilegium, worin er ver Gemeinde 
auf Fürbitte dı8 Wilhelm von Pernfteinm, 
Beſitzers ver Hrft. Parvubig, einen Jahrmarkt an 
Chriſti Himmelfahrt bewilligt, ein Städichen. 
Dirfelbe Benennung erſcheint in dem Privilegium 
des genannten Grundherrn vom nämlichen Jahre, 
worin den Einwohnern das Recht der freien Ter- 
tirung ertheilt wird, Im Jahre 1512 verlieh 8. 
Wladiſaw Il, dem Städtchen vie Befugnif, 
eine Wegmauth zu erheben. Bis zu diefer Zeit 
wird alfo Bohranetih immer ein Städtchen ge» 
nannt. Gleihwol foll (ven Fragenbeantwortun« 
gen des Pardubiger Oberamts und des Bohvar 
uetfher Pfarrverweſers Kraus zufolge) 8. Wila- 
diſlaw mittelſt Urkunde dd. Dfen, am Zage ver 
heil. Barbara 1514, vas Dorf Bohdanetſch 
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(„Wes Bohdane&”) auf Bürbitte des „achtba⸗ 
ren“ (slowutneho) Conrad (Kunes) Bod- 
tanecky von Hodkowa wieder auf's neue 

„zase z nowe”) zum Städtchen (mö- 
stecko) erhoben haben. Auch Schaller er⸗ 
wähnt (S. 53) dieſer Urkunde und beruft ſich auf 
das Stadtarchiv. Durch welche Umſtände aber ver 
Ort binnen zwei Jahren zum Dorfe herabgeſun⸗ 
fen ift, finden wir nicht angegeben. König Wlati- 
flaw ertheilte auch damals dem Städtchen das 
Recht des Bierbrauens, des Wochenmarktes am 
Mittwoche, und des Jahrmarkte am Montage vor 
Galli, fo wie das Recht ver peinliben Gerichts- 
barkeit. Die Staptgemeinde faufte 1514 von 
Pernftein das Dorf Gil owkaz die Beftatigung 
dieſes Kauſo, worüber feine Urkunde abgefaßt 
war, erfolgte aber erft 1535 turh Johann 
von Pernftein. Diefes nicht mehr vorhandene 
Dorf, an deffen Stelle fi jetzt zwei Heine Teiche 
befinden, lag 4 St. ww. von Bohdanetſch. Jaro- 
flaw von Pernftein machte fih 1554 für ſich 
und feine Nachfolger verbinvlid, die aus vem von 
feinem Bater angelegten Teihe NRostoib geführ- 
ten Gräben auf feine Koſten in gutem Stande er« 
balten und reinigen zu laffen, und als deſſenun⸗ 
geachtet eine Ueberſchmemmung die ſtädtiſchen Fel⸗ 
der und Wieſen verwüſtet hatte, ſchentte er der 
Gemeinde nebit mehren andern liegenden Grün- 
den ven Wald Saukowſkty. In demfelben Jahre 
verlich X. Hervinand I. dem Städtch. einen drit⸗ 
ten Zabrm. 8. Marimilian beftätigte 1664 alle 
frühere Privilegien, und fhenkte 1574 der Kirche 
den ehemaligen Wald Lujec, der jegt in Helper 
umgeſchaffen ift. Andere Beftätigungen dieſer Pri⸗ 
vilegien erhielt vie Gemeinde von den Monarchen 
Rudolph Il. 1587, Matbias, 1616, Ber 
dinand I1., 1628, Ferdinand I. 1637 wm, 
1638 (sugleih mit dem Privilegium des Jahr- 
marfts an Apofteltbeilung), Keopolv ı. 1685 
(nebft vem Rechte mit rothem Wachs zu fiegeln), 
Karl vi. 1726, un Maria Therefia 
1748. — Am 12, Aprit 1772 wurde tur eine 
Feuersbrunft ver Kirchthurm, das Pfarr-, Rath 
und Bräubaus, nebft 76 Bürgerhäufern u. vielen 
Scheunen, ganz in Aſche gelegt, 

Bobdaneg (30. Kön.), durch Maierhofs, Emph. 
u. Freihofobeſtandtheil entſtand. Dorfmit 39 zerſt. 
9., 251 E. v. Dom. Königgrät } St. wnw., au 
Nr. 18, VII. 6. Pir. in Plotifht u. in Auflena. 

Bobdanfomw (235. Bunzl.), ſ. Bochdankow. 

Bohdaſchin (366. Kön.) Bobvaffin, Bau- 
taffin, Dorf v. Dom. DOpoino, zu Nro. 18, 
vi, 15, Pir. in Slawoniow. 

Bohdaſchin (233. Kön.), Bochdaſchin, Boh- 
dasin , Baudasin, hoch zwifhen Waldungen ge» 
legen. Steintoplengeden» Dorf, 31 Häuf., 199 
Einw., v. Dom. Nachod 2} St. nnw,, zu Ar. 
18, x. 10, Pfr. in Hertin. 

Bobemia, das „FE. priv, Elbe -Dampfſchiff“ und 
erſte Moldaudampfboot hatte im Marz 1841 
ſeine Probefahrten begonnen. Es wurde nach dem 
Plane und unter ver Leitung des engl. Ingenieurs 
S. ©. Ruftan gebaut unv zahlt 120 Buß in ver 
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Länge, 15 Fuf 6 Zoll in ver Breite, 7 Fuß 3 
Zoll in ver Höhe, 1 Fuß 6 Zoll im Tiefgange 
mit Sch ffoequipage, überhaupt bei gutem Wafler- 
ftand zur Beförverung von 200 Perfonen bered- 
net, mit 2 Dampfmaldinen, jede von 15 Pferde» 
kraft. — Bei günftigem Waſſerſtande firom- 
abwärts: Bon Obtiſtwi bis Leitmerig in 3 
Stunden, von da bis Auffig in 1} St., bis Tet- 
fhen 1} St,, bis Dresden 4, alfo im Ganzen: 
10 Stunden. — Stromaufwärts von Dres» 
den bis Tetſchen 6 St., von va bis Auffig 3, von 
Auffig bis Leitmerig 3, von Leitmerig bis DObii- 
ſtwi, in Allem firomanfwärts 18 Stunven, 

Bohemia, das Prager Unterbaltungsblatt (1845 
im XVIII. Jahrgang, rebigirt von Fr. Klutſchak 
und B. Butt) liefert durch feine Rubrik „Kunſt 
und Peben in Böhmen” fammt „Telegraph von 
Prag‘ und ver,, Theater" aud fonftigen „Be- 
richten" vom Lande, fowie „Runft- und Piterari- 
fe Notizen’ endlich „Nekrologe“ — eine fort- 
laufende Chronik der Landeslunde“ vd. Kön. Böhm. 

Bohemitz (... Rak.), f. Bohnitz. 

Bohenowéko (341. Bunytl.), f. Bauniowéko. 

Bohentſch (... Elb.) Dorf, 27 Häuf., 251 
Einmw., v. Dom. Udritſch 1 St. oxo., gu Nr. 35, 
X. 7, Pfr. im Amtsorte, 

Bobinto (93. Prad.), beim Blatner Maierhof 
trodengelegter Weiber ıc., vergl. Bidlo. 

Böhmborf (137. Burw.), Dorf, 50 Häuf., 399 
Einw., v. Dom. Gragen St xo., nebft Schanth. 
u. abf. Einſchichten „Donko“, dann „Jakule“ u. 
„Carlsberg“, auch „beim Feuer“ und „Georgen⸗ 
thal“, zu Nr. 25, VIII.7T, Pfr. im Amtsorte. 

Böhmdorf (261. Budw.), Cexkä Brotice, am 
Aubade, Dörfihen, 19 Häuf., 118 Einw,, v. 
Dom. Aruman 3} St. wnw,, zu Rr. 25, VII. 
14, Pfr. in Stein, 

Böhmdorf (164. Budw.) Dorf, 40 Häuf., 337 
Einw., v. Dom. Rofenberg 3} St. 080., zu Ar. 
25, VIII. 8, Bir. in’ Zettwing. 

Bohmen (238. Leit.), Alt-®., am Buße des 
Schlemm⸗ u. Bierberaes, Dorf, 33 9., 189 
E. v. Dom. Tetſchen 14 St. sw., nebft Mahlm., 
zu Nr. 42, V.8, Pir. in Nefhwig u. Schule 
in Mohren. 

Bohmen (220. Leit.), Nen-B., auch Kodifc, 
an einem o, Eibebab, Dorf, 31 H., 303 €, 
v. Dom. Prifnig 24 St. nno., zu Nr. 42, IV. 
14, Pfr. in Königewald u. Eule. 

Böhmen, Cechia, jene Locomotive der f. 1. Staats- 
bahn, welche vorangeeilt am 20. Aug. das Naben 
des Feſttrains in Prag verfünvet u. am 21. Aug. 
1845 bei ver feierliben Grund⸗ over vielmehr 
Scluffteinlegung des Prager Babnhofes, ven 
prachtvollen Hofwagen und einen Waggon erfter 
und zweiter Klaſſe, fowie einen vritter Klaſſe zie⸗ 
bend, durch das mittlere d. Perfonenthore beran- 
fuhr u. vor d. Altare fichen blieb. Diefer (auf 
am 4. Aug. 1845 um 2 Uhr Nahmittags im 
Prager Bahnhofe mit einem Perfonen- u. 5 Laſt⸗ 
Waggons v. Parbubig angelangte) erfte Dampf- 
wagen ift mit d. böbm. u. öfter. Wapen geziert 
und trägt auf der rechten Seite den Namen: „Ce- 
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chia”, auf ver linten: „Böhmen. Es käme hier 
nachträglich zum Artikel ‚ Ararial-Wien-Prager 
oder f. f. Staatseifenbahn" (S. 134, Sp. 1.) 
zu bemerfen, daß zum Betriebe vorläufig 48 8. 
comotive beftimmt find, welche theils nad ven 
verfchiedenen Stationsplägen u. Ortſchaften, welche 
die Bahn berührt, benannt find. Ein großer Theil 
if im Inlande u. 3. in der Wiener-Neuftädter 
Babrif gebaut, die übrigen wurten theild von 
Eoderill in Seraing (Belgien), theils v. Meier 
zu Müblhaufen (in Eiſaß), theils von Norris in 
Philavelphia bezogen. Sie find zur Heitung mit 
Holz u. mit Kohlen eingerichtet, doch wird vor- 
läufig nur die Heizung mit Holy in Anwendung 
gebradt. Die Waggons find Bräverig und in 
3 Klaſſen getbeilt, von tenen vie der erften und 

. zweiten Rlaffe für 48, die ter tritten für 64 Per- 
fonen eingerichtet find. — Noch an demſelben 
Tage der feierlihen Eröffnung ver Prag -Dl- 
müger k. k. Staatseifenbabn (als am 20. Aug. 
1845, dem hoben Ramensfefte des Durchl. 
Landeschefs €. H. Stephan) fuhr eine Loco- 
motive von Prag mit ver Botfhaft v. dem alüd- 
lien Eintreffen ver Durchlauchtigſten Herren Erz⸗ 
berzoge Franz Karlu. Joſeph, Palatin, nad 
Wien ab und legte die Fahrt dahin — 60} M., 
in 9 Stunden zurüd, wodurch ſchon am 21. Aug., 
als am andern Morgen, die freudige Kunde in 
der Kaiſerſtadt verbreitet war. — Der Eröffnungs- 
train machte die Reife von Olmütz nah Prag 
(wenn man den Aufenthalt in Partubig, Lands⸗ 
fron und an 15 anveren Stationen abrechnet, in 
etwa 7 Stunden 40 Minuten. 

Böhmerwald (II. Budw., 11. Klatt., TIL, Pilſ. u. 
X. Prad., dann nah Ritter von Aubtorffer, ©. 
293., 3. Rank. ©. 4. u. f.f.), das Böhmerwald 
Gebirge beginnt mit den öfterr. Donan +» Ber- 
gen, im X. von Linz an der Maltih, vie eine 
Höhe von mehr als 2500 Fuß erreihen, gegen 
die Donan fhnell abfallen, nah Böhmen bin aber 
nur fteile Thalbange bilven. Es türfte am an- 
ſchaulichſten einer einer gewaltigen Merreswoge 
vergleichbar fein, welche plöglih im Laufe erftar- 
rend ald Scheivewand Böhmens u. Baierns Halt 
gemacht hätte. Theils unmittelbar vie richtige 
Gränge bezeihnend, theils mehr oder weniger 
binüber over berüber fallend, ragen dieſe höchſten 
Punkte dieſes böhmiſch-bairiſchen Scheitungs- 
gebirges bis zu einer Höhe von mehr als 710 W. 
Klftn. empor. Wie raſch verkleinerte Wellen nie» 
dert größtentheild da der Böhmerwald landein⸗ 
wärts bis zu Hügel» u. Thalgrund zurück, wodurch 
für das Auge eine fehr anziehende Manigfaltigs 
keit entwidelt wird. Hoch⸗ u. Mittelgebirg be— 
deden frifhe Waldungen, melde ſich bie und va 
bis in die Nieverungen hinabzieben. Eigenthim« 
lih verſchwinden dieſe von den meiften Höben u. 
Hügeln, befonders im noördlicheren Theile, wo die 
techiſche Bevölkerung beginnt. Man findet noch 
Stellen mit Urwald beredt. Im N. dieſes Böh⸗ 
merwaldtheiles zeigt fib eine bedeutende Inter» 
bredung vurd Hügel» u. Thalgrund b. zum näch⸗ 
fien Gebirgsſtocke (Terchow); aber fie dient nur 


Böhmerwald. 


Böhmerwald. 


328 


zur wahren Berfhönerung des Böhmerwald⸗Pa⸗ 
norama’s, indem vie ans derfelben ohne alle Ver⸗ 
bindung majehätifh auffireb. Bergmann Hoch⸗ 
bogenw.Burgftallin Baiern d. Auge v. einem 
weithinlaufenden Hügel» u. Flachlande bewahrt. 
Auf viefem Schauplage haben ſich in phyſiſch -fa- 
tiſtiſch ⸗ geographiſcher Hinſicht nenefter Zeit tüch⸗ 
tige Männer umgeſehen, und in dieſer das Aus- 
gezeichnetſte geleiftet. Sommer’ „Topographie 
Boͤhmens“ beweiſt ed. Vom romantiſchen Ein⸗ 
drud bis zur detailſten wiſſenſchaftlichen Unter- 
ſuchung findet man bei Gelegenheit ver Beſpre⸗ 
hung tes Pilſner, Klattauer, Prachiner u. Bud⸗ 
weiſer Kreiſes den Böhmerwald richtig und an— 
zichend dargeſtellt. Einen unfhägbaren Verdienſt 
bat ſich Prof. F. X. M. Zippe durch feine Dar- 
ſtellung erwerben. Vom s des Schauplates geg. 
xX. erheben ſich einige ver höchſten Punkte des Böh⸗ 
merwaldes, und dieſe verbreiten ihre Ausläufer 
und ausgerehnten Abhänge auf tiefem Gebiete. 
An ver k. Walt hwozt ge Künifh orer Frei⸗ 
bauern- Gerichte genannt ) erhebt fib an ver Weft- 
feite ver DO ffer mit zwei gadigen Relfengipfeln, 
wovon ver o. böbere, 673 W. Kl. über ver Mer» 
resfläbe emporragt, ver w. aber jenfeits d. Lan⸗ 
tesgränge liegt. Bon dieſen läuft in so. Ric- 
tung ein langer, in d. Mitte etwas eingebogener 
Rüden, d. Sattelberg genannt; an tiefen Rüden 
ſchließt fib unmittelbar vie TI1,, Rlit. hohe See⸗ 
wand, ein breiter, aber ganz abgeplatteter, mit 
Wald und Gebüfh bewachſener Rüden in glei» 
her Richtung mit dem vorigen ſtreichend, mit faft 
ſentrechten Felegehängen an feiner Süd⸗ u. Nort« 
feite; o. ſchließt fih an ihn der Eifenfteiner Spitz⸗ 
berg, ein zugerundet Eegelformiger Gipfel, und 
über viefe beiten gebt die Gränze des Gutes Ei. 
fenftein. Weiter 0, vom Spigberge erhebt fich faft 
zu gleicher Höhe mit dieſem ter Panzer (600 W. 
Klft. bob), u. am viefen flieht fih der Brüdel- 
berg over das Brüdel; durch ein Thal von dieſen 
geſchieden erhebt fih weiter SO. ver Ahornberg, 
welder unmittelbar mit dem Hochrücken zufam- 
menbängt, auf deſſen 0. Ente fib ver ©t. Gün- 
thersfelfen 525,, W. Kft. über ver Meeresflähe 
erhebt. Bon tiefen fallt in mehr 8. Pichtung ver 
572,, W. Klft. hohe Kiesleitenberg ab, deſſen o. 
niederer Abhang Rothmoosberg genannt wird, m. 
welchem dieſer Gebirgezug o. im Wattawathale 
endet. Dieſe Abfälle nah s u. sw. find mehr 
oder minter fteil, wie Höhe dieſes Rüdens ift je⸗ 
doch aus dem Thale an feiner Südweſtſeite we— 
niger bemerklich, weil dieſes felbft über 400 Klft. 
über rer Meeresflähe liegt; nur ver Oſſer und 
die Seewand, dann der Kicsleitenberg erheben ſich 
mit ſchroffen Gchängen. Nach ver Norpfeite fallt 
biefer Gebirgozug am Dfler febr ſteil ab, m. um 
ihn liegen nur unbeventenvde Berge; vie fteilfte 
Abdachung m. vie größte Höhe zeigt dieſer Berg 
an feiner Oftfeite, wo er fib 281 W. Kift. über 
feinen Buß erhebt; von der Seewand fällt va, wo 
fie ih mit vem Sattelbergrüden vereinigt, nord⸗ 
wärts ein Gebirgsioh, das Amerged, ab, u. da, 
wo fie an ven Spigberg ftößt, ein anderes, ver 
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Zelzerberg, ein zwar an feiner w. Abdachung fehr 
fteiler, doch nicht ſeht hoher Bergrüden, welder 
fib bis Palmsgrün erftredt; mit dieſem parallel 
fireicht weiter o. ver Hochſiederet over Gefielder⸗ 
berg, auch Hocgefielv genannt (647 W. Klft. 
hoch), ver mächtigſte Ausläufer d. Hauptgebirge- 
famms nad n. ; er wurzelt am Panzer u. Brüdel, 
mit welbem Namen aud fein o., weniger fteiles 
u. hohes Gehänge begeihnet wird; er gebt NO. 
in die Köhlerwaſtelhöhe über, u. am feiner ww. 
Abdachung hängt an ihm ver Brennet, welder 
jedoch größtentbeils fhon zur Örſchft. Biftrig ge⸗ 
bört; noch weiter oO. von dieſen Rüden ſinden fid, 
ald n. Anhänge des Abornberges, ver Geiere⸗ 
berg u. der Hammerberg, vom Hodrüden aber 
fallt das Gebirge x. fanit ab, ohne weitere 
Berzweigung. Einzelne Höben an diefen hier be» 
zeichneten Hauptäften führen noch verſchiedene Los 
falnamen, meift nad den Befigern ber an ihnen 
liegenden Feld- und Waldgründe. Mit tiefem 
* Hauptgebirgesuge ftreicht ein anderer, nicht min⸗ 
ter hober parallel, welder dann weiter auf vie 
Hrſchft. Stubenbach oſtwärto u. auf d. Gut Def» 
fernik weſtwärts fortfegt, u. deſſen s. Gehänge 
dem Nachbarlande zufallen; bieher gehören von 
dieſem Gebirgézuge d. Hohenſtockriegelz er hängt 
mit dem Steindlberge auf der Hrſchft. Stuben- 
benbach zufammen, n. w, flieht fib an ibn der 
Lakan od. Lakaberg, u. an dieſen ver Fallbaum m. 
d. Stefanik, von welden ſich ein nieverer Rüden 
N. quer durch das Thal b. zum Panzer u. Brüdel 
erfiredt, u. fo diefe beiden Hauptgebirgszüge mit 
einander verbindet. — Nirtere Berge u. Abhange 
der genannten find noch d. Berborgene Riegel am 
Lafaberge, der Hurkenthaler Riegel am Hoben- 
ftodriegel, vann d. Frauenwald, eine ziemlich ifo» 
lirte Gruppe von niederen Bergen, welde ſich im 
Thale zwifhen vem Klesleiten⸗ u. dem Steintl» 
berge erheben; fie hängt mit vem Seerüden auf 
ter Hrſchft. Stubenbach zufammen, ift aber vavon 
turd eine weite u. nitrige Einfattlung getrennt; 
das Grubbergel, ein Meiner Abhang am Seerücken, 
der Sattelberg, welcher fib im Wintel, den der 
Kieslingebach mit vem Wirrabade bilvet, erhebt, 
der felfige Schlöſſelwald, welder das linke Ufer 
des Widrabaches bilpet. — Das Stachauer Ges 
riht wird N. von den Abhängen und Ausläufern 
des Jaworniks, w. vom Stadhauer- u. Aſchen⸗ 
berge, welcher mit tem Knappenberge auf ver 
Orſchft. Bergreichenftein zufammenhängt; s. von 
der hoben Waldfläche von Planie, auf der Hridit. 
Grofstitan, u. 0. von den niederen Bergen bei 
Melpüttel eingeſchloſſen. — Diefe gleichſam in ſich 
abgefhleflene Gebirgslandſchaft gewährt einen 
ſehr arofartigen Eintrud, Im s. Theile des 
Gebirges erhält man auf einigen Hohen nicht nur 
einen Ucberblid über die nieprigeren Bergzüge, 
welde ven Pradiner Kreis durchſtreichen, das 
Auge fhweift auch vie angrängenten Kreife bis 
tief in die Mitte von Böhmen, ven einigen 
bis an vie s., von einigen bis an vie vw. Grän- 
gen des Landes, wo das Erzgebirge wie ein Ne⸗ 
belftreif mit dem Gewoölke des Horigontes ver» 
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ſchmilzt. Bon mehren Punkten reiht d. Blid 
weit über die Nachbarländer Baiern u. Defter- 
reich, und wird am s. Horizonte von ven ſchnee⸗ 
bevedten Gipfeln der Alpen gefeſſelt, welde in 
unabfebbarer Ferne fihtbar werden, und glei 
einem Zauberbilpe das Gemüth mit ſtaunendem 
Entzüden erfüllen. Bon ven X. Höhen dieſes Ges 
birgstheiles gewähren die, mehr durch ihre Größe 
und Ausvehnung anziehenden Maffen des Böh- 
merwaldes ein großartiges Bild, deffen ernfter 
Charakter durch die Schattenfeite, welche von hier 
aus betrachtet fih dem Beſchauer zuwendet, noch 
erhöht wird; fie bilden den Hintergrund einer gro» 
ben Landſchaft, welde vurd eine Menge größerer 
und Heinerer Waflerfpiegel, durch zahlreiche mit 
Flächen abwechſelnde Berg- und Hügelzüge, vie 
den Borvergrund u. ven mittleren Theil erfüllen, 
einen eigenen Reiz von Manigfaltigkeit erhält. 
Die in früherer Zeit verrufenen, abſchreckend fin- 
fieren Wälder find nun größtentheil® gelichtet u. 
baben zahlreihen Anfievlungen Plag gemacht; va, 
wo fie noch die weitausgenehnten Bergrüden be» 
decken, bringen fie v. Außen betrachtet durch ihre 
Größe, in ihrem Innern aber durch ven Anblid 
ihres Urzuftandes, über welden ver Menfh noch 
micht Meifter werden lonnte, einen eigenthüm⸗ 
lichen, keineswegs unangenehmen Einprud hervor. 
Auf ven höchſten Gipfeln und Gebirgsrüden hat 
der Urwald bis auf vie unzugänglichſten Stel- 
len meift fehr üppigen Beſtaänden Plag gemadt, 
welde der Kultur und regelmäßigen Benügung 
anheim gefallen find. Im Waldboden, befonvers 
in ven moorigen Thälern, zeigen fi vie Refte 
des Urwaldes in den Stoden, Wurzeln u. ver- 
moderten Stämmen in mehren Schichten über- 
einanderliegend; fo fand man bei Urbarmachung 
einer ſolchen Strede in Leonorenbain an d. Mol» 
dau, welche durch einen fehr beveutenden Koften- 
aufwand in eine Wiefe von beilänfig 109 Jod 
Area umgeſchaffen wurde, 5 Schichten von Wur⸗ 
zelſtöden erfter Größe als Ueberreſte natürlich ab» 
geftorbener Generationen des Waldwuchſes, wel⸗ 
her wahrſcheinlich ſeit d. Anbeginn ver gefhicht- 
lihen Periode unferer Erde dieſe Regionen be—⸗ 
dedt hat. Der Baumwuchs auf ven höchſten Hö- 
ben ift freilih nur fümmerlih im Bergleihe zu 
den tiefer liegenden Stellen. Der vort nod vor⸗ 
handene Urwald gibt daher nur ein ſchwaches Bild 
von dem ehemaligen der niederen und ber Thal» 
gegenden; doch ſieht man Bäume jedes Alters 
auf halb od. ganz vermoderten, vom Sturme nie- 
dergefiredten, nebenſtehenden, over oben herab 
abgeftorbenen und ganz mit Bartmoos behängten 
Stämmen, welche insbefondere, nebft ver fait ganz 
lihen Unwegfamteit und dem ganzliden Mangel 
jeder Spur von menfhliher Einwirkung auf bie 
Kultur over das Lebensende der Pflanzen, ven 
Hauptzug in der Phyfiognomie des Urwaldes bil» 
den. In folden Waldſtreden fterben noch alle 
Bäume durch Elementarereigniffe over eines nar 
türliben Tores durch Alter, und damit wäre mit 
wenigen Worten ver Charakter des Urwaldes be⸗ 
zeichnet, Die noch vorhandenen Streden des Ur⸗ 
Haudm, d, Landent. v. Böhmen. 


Böhmerwald. 329 


waldes vürften fih noch geraume Zeit in dieſem 
Zuftande erhalten; denn es ift micht zu erwarten, 
daf, obwol ver Verbrauch des Holzes gegen frü- 
bere Zeiten um das Mehrfache geiteigert worden, 
die Preife vesfelben fo hoch fteigen werten, daß 
der Abtrieb dieſer Streden die Koften, welde ver 
Transport des Holzes von dieſen unwegfamen 
und zum Theil unzugänglichen Stellen verurſacht, 
erfegen werte, In der k. Waldhwozd beträgt der 
Flächeninhalt der Waldung immer nod ven grö— 
Bern Theil des Ganzen. Sie bedeckt im Zufam- 
menhange ven sw. Gebirgokamm an ver Yan- 
desgräuze, u. verbreitet fib von va auch auf ven 
NO,, auf den Panzer und Hodliveret; fonit fin- 
den fih im größten Theile des Gebietes mehr ver- 
einzelte, wiewol ziemlich anfehnlihe Streden, vie 
größten am Frauenwald und am Kiesleitenberge. 
Der vorberrfhenne Waldbaum ift die Fichte, 
nächſtdem vie Tanne; auch Buchenbeftänve zei- 
gen fih bie und va. Zum Theil it vie Waldung 
hochſtämmig, zum Theil finden fib aub junge 
Beſtändez fie iſt nicht in Reviere getheilt, va fie 
jener Befiger nah Bedarf benügt, doch iſt in ic» 
dem Gerichte ein Waldaufſeher angeftellt. Die 
Berwertbung gefbieht bei einigen großeren Be- 
fieungen durch Glas- nnd Spiegelhüttenbetrieb, 
etwas wird verflößt, das meifte aber gu Haufe 
verbraudt. Sonft findet fih auch viel Dominis 
kal-Waltung. — Die Belsarten tiefes Hochge⸗ 
birges find Glimmerſchiefer, Gneus, Granit. 
Erfterer herrſcht im höchſten w. Theile, am Offer 
und feinen Borbergen, an ver Seewand, am Pan- 
zer und den Auslaufern vieles Rüdens nad X., 
bis über vie Gränzen des Klatt. Kr, alfo in vem 
Katbariner, Hammer, Eifenftraßer u. dem größ— 
ten Theile des Seewieiner Gerichte; er ift mei⸗ 
fiens höchſt ausgezeichnet, und bilvet oft fhroffe 
Klippen am Zelyerberge, Offer u. vem böhmiſchen 
See, welde merkenswerth find; bie und va ent- 
hält er Heine Aryftalle von Granat eingeſchloſſen; 
doch find viefe mehr in den lofen Blöcken, welde 
an d. Gehängen yerftreut find, als auf urfpräng- 
licher Lagerftätte zu finden; am Panzer enthalt 
er Kianit, in Duarzmaffen eingebettet, und in 
Eiſenſtraß feinen häufig Gänge von Duarz und 
Zurmalin in ihm zu ftreiben. Der Glimmer— 
fhiefer gebt in weiterer Verbreitung nad o. u. 
N. mit allmälig abfallennem Niveau unmerklich 
in Gneus über, u. eine Gränzlinie zwifchen vie» 
fen beiden Felsgebilden ift nicht aufzuſinden. Die- 
fer herrſcht dann weiter Oo, am Kiesleitenberge u. 
im größten Theile des Neuftadler Gerichtes bis 
auf d. Hochgebirge d. Hricft. Stubenbad. Gra⸗ 
nit ift in 2 anfehnlihen Gebirgoſtrichen verbrei- 
tet, ver N. bildet ven Günthersfelſen, ven Hoch⸗ 
rüden, w, bis über ven Abornberg, u. s. über 
den Frauenwald, findet fib im Thale und an ven 
Gehängen des 8. Gebirgslammes an der Lan 
deogränze, ald am Formberge (dem N. Abhange 
des Steindlberges) und w. von Hurfenthal bis 
über ven Stefani; er ift größtentheils grobternig, 
geht am Ss. Kamme fehr häufig in Gneus über 
und wechfelt auch wol mit viefer Feldart, Die 
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zweite Partie verbreitet ib von Chinitz u. Tettau 
über Schlöſſelwald, Rehberg u. den Sattelberg 
orer ven o. Theil des Neuſtadler Gerichtes; er 
ift größtentheild arobternig u. porphyrartig, und 
bilvet anſehnliche Relsmaflen am linten Ufer des 
Widrabaches zwiſchen Schlöſſelwald u. Rebberg. 
Er iſt in beiten Diſtrikten feiner Verbreitung in 
zabllofen Relsblöden zerſtreut, und enthalt am 
Günthersfelfen Quarzgänge. Im Stabauer Ge- 
richte it Gneus die vorberrfhente Relsart, tod 
findet fib au bier ein Stod von Granit. Half- 
fteinlager finden fib im Hoceter und im Sta— 
dauer Gerichte, und Dnarzlager am Kiesleiten- 
berge und an mehren Orten im Eifenitraßer u. 
Hammer Gerichte. — An dieſes Gebirgepano, 
rama fchlieht fi negen X. eine zweite, vielleicht 
burd mehr Abwechslung intereffantere Partie des 
Böhmerwaltes, welche ich aleih anfangs nad 
ihrem romantiſchen Eintrude aefbiltert babe. 
Bon nennenswertben Bergen ſchließt ſich zunächſt 
an die befhriebene Gebirgskette vie Saucbene. 
Bon da und weiter auf der Strede ver Unterbre⸗ 
bung durch Hügel- u. Thalarund bis zum hoben 
Cerchow⸗ Gebirge zeigen ſich nur eingelne oder 
gruppirte Bergkegel: der Silberberg, eine hohe 
runde Kuppe, weithin fibtbar im angrangenven 
laden Lande, ver Fuchsberg, nörtliher ver Holi 
bei Wirow, der Cihadlo bei Melhut, der Beyni, 
der Hluboker Berg an der Sürfeite, vie Hory 
(Berge) an ver Norrfeite von Hlubofen; dann 
tie Gruppe von höheren Bergen N. u. O. von 
Neugedein, als ver Starmann, ter Riefenberg, 
der Stanetiger Berg, welder mit dem Niemtitzer 
Bergrüden auf ver Hrſchft. Chudenit zufammen- 
bängt, ter Stupnei, ver Piifopi, ver Kuhberg, 
der Dreifaltigfeitäberg, der Noyetig, ter Baraf 
mit dem nierrigen Pfaffenberge; weſtlicher der 
Marberg u. ver Chodenſchloſſer Berg. Der hohe 
Böhmerwald beginnt nah feiner Unterbrechung 
den Lauf nah N. mit tem großen und Meinen 
Cerchowberge, dem höchſten Punkte des vw. Thei- 
les des Walrgebirges, welder fib 3300 W. Ruf 
über vie Nordſee erbebt. An viefen reibt ſich x. 
der lange, bobe Rüden ves Schauerberges; er 
ift durch ven Pak von Klentſch vom vorigen ge— 
trennt n. erfiredt fib in xX. Richtung anf eine 
Meile in vie Länge. Ein Ausläufer davon in w., 
Richtung beift ver Heinticheberg. Im w. vom 
N. Ende tes Schauerberges beginnt ver qleich- 
falls anſehnlich hohe Rüden des Herrfteiner Ge⸗ 
birges mit feinem Südente, dem Kuhberg. Nebit 
diefen feien nod der Seeger Berg, Hochwald or. 
Steinfeld genannt. — Auf dieſem Terrain find 
die Waltungen beventend gelichtet und aufer ei- 
nigen Dominital-Waltnngen in Reviere getbeilt. 
Sie enthalten größtentheils Fichten, Tannen, ie» 
fern, Birken u. Erlen, auch einen großen Theil 
Buchen. — Der Wildſtand befteht auf ven f, 
Breigerichten in etwas Rehwild, mehr Hafen, et- 
was Auerwild, wenig Hirſchen. N. v. ven Frei» 
gerichten findet man Rehwild, Hafen, Rebhühner, 
Auer-, Birk u. Hafelbühner. Die X. hoben Ge⸗ 
birgewaldungen haben einen bedeutenden Stand 
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von Hochwild. — An der X. Gränze der Frei⸗ 
gerichte beginnt die Gneusformation, melde ſich 
bis in vie Fläche res Angeltbales herab erftredt. 
Es kommen in derfelben bie und da mächtige La- 
ger von Duarsfeld vor. Brei Eichen u. Auborita 
tritt Thonſchiefer an vie Stelle des Gneuſes, wel⸗ 
der auch dann weiter xX. herrſcht. Auf tem Gute 
Sanowig ift feinterniger Granit die vorklommende 
Felsart, bei den v. Hauptkörver getrennten Drt- 
ſchaften Aulitow n. Seplie aber der Thonfbiefer 
n. Grauwackenſchiefer dee Uebergangsgebirges. 
Die Felsarten der nördlicheren verſchiedenen Gr» 
birgẽe zweige find manigfaltig. Im hoben w. Ge⸗ 
birge iſt Gneus die herrſchende Felsart; er gebt 
öfters in Glimmer⸗ u. Thonſchiefer über, enthält 
auch Stöde von Granit. Am Fuße des Cerchow⸗ 
berges, in der Thalebene bis genen Chodenſchloß 
finret ſich arobferniger Granit, welder aber an 
den Höhen und Bergen, tie diefe Nieverung um» 
geben, nicht mebr vorfommt. In dem nievern 
Landſtriche, vom Cerchow so., herrſcht ebenfalls 
Urſchiefer, welcher bald gneusartig, bald alim- 
merſchieferartig ſich zeigt. Bei Neumark wird vie 
Schieferformation durch Trappgefleine unterbro- 
chen, welche ſich im Zuſammenhange bis Sprin- 
genberg u. Friedrichethal, u. von da über Stef- 
felhof, Melbut, Tannaberq, Neutorf, Hlubofen 
u. die Ingelförmigen Berge bei Wearom u. Putze⸗ 
tried verbreitet nm. auch den aröhten Theil d. Berge 
bei Neugedein bilvet, mit Ausnahme des Nirfen- 
berges, ves Siupnei u. des Stanetiter Berges, 
an welden Graumadenihiefer als Reldart fi 
zeigt. Diefer gebt bei feiner Verbreitung durch 
das lade Land bei Kautb, dann im niederen Ge⸗ 
birge bei Klitſchau m, Tilmitſchau, allmälig in 
Urſchiefer über. 
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Gränzgebirglerin ethnographiſch Hinſicht. Haft anf 
jetem größern Zweige des Böhmerwaldes fiet 
eine andere, vielfach eigentbümliche Bevöllerung. 
Nicht blos ſcheidet fih Teutſcher vom Cechen durch 
Sprache, Tracht, Charakter, Sitten n. Gebrände ; 
and der Teutſche zum Teutſchen ſteht nicht ohne 
abweichende Färbung vor den Augen des Beob- 
achters. Dies befonvers binfihtlib ver Tracht u. 
des Dialeftes, Man vergleiche nur vie Teutſchen 
des brſchfil. Gebietes Biſchof⸗Teinitz or. Hoftau 
mit tenen ter Hrſchft. Kauth. Des auffallend 
fingenten Dialefte® wegen werben jene von bie, 
fen „Diazler“ genannt. Nicht minter unterfhei- 
det fih die Tracht. Diefer Umſtand drängt daher 
ebenfo zur Ausſcheidung ver Teutichen, melde ſich 
durch zu anffallenre Eigentbümlicht, unter einander 
unterfheiden, wie zur natürliben Trennung dies 
fer v. ven Geben, wo jene w. bis gegen Taus, s. 
bis zum Ente des Gebietes ver f. Rreibauern 
wohnen. In dieſer Abgränzung, o. durch die an- 
wohnente kechiſche Bevölkerung, w. turd ben 
Böhmer ⸗Hochwald natürlich abgeſchieden, bewegen 
ſich intereſſante Lebensbilder. Hier gleicht ſich 
auch Tracht, Bauart der Häuſer, Dialekt (bis 
auf einige unbedeutende Eigenheiten einzelner 
Dörfer). — Die teutfhen Gränzbemohner die⸗ 
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ſes Schauplates am Böhmerwalde behalten hin⸗ 
fihtlich der Körperbiltung tie ſprechendſten Spu⸗ 
ren ihrer teutſchen Abkunft bei. Die Männer, 
im Durchſchnitte über vie mittlere Größe, haben 
blondes Haar, lieben unter ven geiftigen Ge— 
tränfen befonvers Bier. Bon Natur heiter und 
kräftig, aufern fich bisweilen in ihren Gebräuchen 
Derbheit, was man aber, ald Bewohner rauberer 
Gebirgsgegenden, gern an ihnen entſchuldigen 
wird, wo man im Körper ven gefunden Stern ent- 
tedt, und um fo mebr als nie eine wirklich böfe 
Grfinnung verlei rauhe Aeußerungen durchweht, 
die auf Schaden rechnet und anträgt, und unr 
durch dieſen ſich zufrieden ſtellen läßt. Die Frauen 
erreichen im Durchſchnitte nur vie mittlere Größe, 
theilen aber haufig das blonde Haar, weldes be— 
ſonders bei ver Jugend fo allgemein ift, daß man 
ganze Schaaren fpielenrer Anaben u. Mädchen 
mit fhneeweißen Köpfen erblidt, und wegen fei- 
ner Seltenheit einen Schwarzlopf als Spignamen 
feines Haufes gebraudt. Mehre Hofe jener Ges 
genden heißen „zum Schwoarzſchädel.“ Diefe 
Teutſchen befigen mufilalifches Talent und Bor- 
liebe für vie Mufit gleich ven eigentlichen Böh— 
men. Faſt jenes Dorf bat feine Mufitanten, 
Spielt ver gegenwärtige Bauernfohn nicht Geige 
oder Rlarinet, fo beweifet eines viefer Inftrur 
mente, in der Stube unter verſchiedenen Haus- 
wertzeugen hängend, daß ter Bater over Groß⸗ 
vater fpielte. Nicht minver fine fie für National» 
gelang eingenommen. Unzählig find Vollsmelo⸗ 
dien und Zerte. Auch ver Jodler ift va zu Haufe. 
Sabrlih componiren die Burſchen einzelner Dor- 
fer Melorien u. Terte, u. vie gelungenften wer- 
den allgemein. Das mufitalifhe Gehör beweift 
fih dadurch, daß vie fhlectefte Stimme im Chor 
wenigftend feine Miftone nimmt. Am Tage wie» 
derflingt Haus u. Feld von Liedern. Nächtlich 
durchziehen erwachſene Burfchen ſingend tie Dör- 
fer. Nicht nur heitere, auch rührenve und ernfte 
Lieder werben gefungen, und wenn ein foldes 
durch vie Mitternacht tont, da richten fih Väter, 
Mütter u. Jungfrauen im Bette auf, bis fi vie 
Sänger entfernen. Meiftens find die einfachen, 
tief erſchütternden Gefänge als Begräbnifliever 
jener Gegend gebraucht, die fi vie Burfhen vom 
Zuhören merten. Und varin liegt wel ein Zug 
teutfchen Ernſtes. Tas-Rabern einem teutſchen 
Dorfe bei einbrechendem Sommerabend wird mit 
jevem Schritt anziebenvder, Die beimfchrenven 
Herden, denen Schwärme von Knaben u. Mäd- 
hen folgen, fingen» u. jubelnd ; das Fahren, Zu- 
zufen der Landleute, Hammern u. Klopfen auf 
Senfen u. Sicheln, um fie für ven nadften Tag 
zu fhärfen — dieſes und mehr gleiht den Sce- 
nen der Schweiz und Tirols, Ertönt tie Abend» 
glode, fo erlöfcht plöglih das lärmende Leben, 
die heimlehrenden Hinter gehen ſchweigend und 
betend neben einander hinter ihren Heerven, im 
Dorfe ruht die Arbeit, Klopfen u. Geſchreiz Je- 
dermann richtet ib auf zum Gebet. Die Abend⸗ 
andacht wird regelmafig nad dem Eſſen u. unter 
Borbeten des Dausvaters in Örgenwart der Fa⸗ 
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milie, Ancchte und Mägde verrichtet, So auf 
das Morgen» u. Mittaggebet,. Wenn ein ärmerer 
Hausbefiger wegen zu wenig Augvich und Ars 
beiter zur Erntezeit in feinen Geſchäften zurück— 
bleibt, fo unterftügt man ihn allfeitig und hilft 
ibm vor. Nicht felten nehmen erwachſene Bur- 
fhen ind. Nacht einen Wagen, fpannen ſich felbft 
vor die Deichſel und ſchieben an Rad u. Leitern; 
wenn dann der Hausbefiger zeitlich und ſeufzend 
aufftebt, fein Getreide mühſam einzuführen, liegt 
ein großer Theil in ver Scheuer, und ein wohl- 
befracbteter Wagen ftebt vor ber Thüre. Zugvieh 
wird oft ftundenweit ausbelfelnd zugefentet. Man 
fann kaum eine freubigere Bewegung feben, als 
wenn Brüder mit ihrem ganzen Hausweſen ein« 
ander zu Dilfe fommen. Diefer Fall tritt häufig 
zur Erntezeit ein, und für die Hilfeleiftung wird 
niht einmal Dittags- oder Abendeſſen ange⸗ 
genommen. Abenns fommen die Männer zufam- 
men und fprechen bei einem Kruge Bier über das 
fegenreihe Tagewerk. — Der Verkehr zwischen 
dem Teutfhen u. Böhmen (Cechen) wird, wo er 
nicht nothwendig ift, nicht gefucht ; viel lieber bat 
man mit dem anftoßenden Baiern zu ſchaffen, weil 
bier vas Nahbarvolf viel Uebereinſtimmung in 
Tracht, Dialekt, Sitten und Charakter zeigt. Es 
leiten auch viele viefer Tentfh » Böhmen aus der 
Oberpfalz ihre Abftammung her. Man rüdte im 
Böhmerwalte immer weiter vor, bis gewiſſe 
Schranken grfegt wurten. Für die Urbarmachung 
des Böhmerwaldes aber ertheilte man ihnen Pri» 
vilegien, Diefe Tentfhen waren anfangs ganz 
ftenerfrei, hatten freie Waldung und nicht die ge» 
ringite Ftohnverpflichtung. Eigenthumswaldung 
u, Frohnfteiheit beſitzen die k. Freibauern u. die 
Kameral-Dörfer (iett der Stadt Taus unter- 
thänig und unmittelbar an der Gränze liegend, 
welde erft bei ver Grängberichtigung im 3. 1766 
zum Gebiete Böhmens gefhlagen wurden) gegen- 
wärtig noch; die meiften übrigen Dörfer begün- 
ftigt nur mehr ein äußerſt wohlfeiler Holzbezug. 
Die Frohnverpflichtung verbindet nur bie und da 
zu unbeveutenven Leitungen. Mit der Beftene- 
rung find viele Neuerungen vorgefallen. Privi- 
legien in manigfaden Beziehungen für Gewerbe 
u. f. w. finden fib viele, mande find in Prozeſſen 
verloren gegangen; wenige haben eine Imgeftal- 
tung erlitten. — So wie aber Privilegien aus 
der Bewohnung des Urböhmerwaldes ſich ber» 
fhreiben, fo blieb viefen Teutſchen aud ein auf- 
fallend origineller Hang zum Aberglauben zurüd, 
der wol gegenwärtig fhon merflih vie von Wald 
gelichteteren Dörfer im Mittelgebirge verläßt, 
weil er auch vurd ven Verkehr mit ver fremde 
geſchwächt werden muß; aber in der f, Waldhwozd 
(Breibauerngerihten, Küniſchen), wo noch vie- 
lentheils Einſchichten over Waldhöfe zu finden 
find, wurzelt viefer Hang zum Aberglauben noch 
tiefer u, allgemeiner, Aus d. Bewobnung dieſes 
großen Walpgeb,, wodurch d. anfaflige Teutſche 
geg. w. v. Rachbarlande abgefhnitten wurde, u. 
geg. 0, durch feine fharf-verfhievene Nationalität 
getrennt blieb, läßt fich ferner dv. vielfah Drigi- 
42 * 
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nelle des hier vorhantenen Vollslebens erklären. 
Einft erzählte man fih bier Wunderbares von d. 
Nachbarländern, weil felten eine beveutenvere 
Wanverung dahin geſchah. In diefer letzteren 
Hinſicht aber beſteht gegenwärtig eine gänzliche 
Umwandlung. Außer ver Ueberſiedlung vieler dieſ. 
Teutſchen in's Banat 1827, welche ihnen ſchlecht 
befam, geſchah noch feine Auswanderung; aber 
es begeiſtert fie ein eigenthümlicher Drang nad ver 
Fremde. Defterreih vor Allem giebt fie an. Der 
öfterreihifhe Voltsharakter u, Dialekt übt einen 
eigenen Zauber über fir. Bon Wien insbefonvere 
fann ein teutfhes Mädchen over ein Burſche fo 
feltfam gemütblic träumen, daß fi die Sehnſucht 
oft zum unmwiderfteblihen Heimmeh fteigert. Diefe 
Gemuͤthoſtimmung veranlaßt daher jährlich, be» 
ſonders im Frühjahre, ein regelmäßiges Wandern 
nad Deſterreich. Bon all’ dieſen jährlichen Aus⸗ 
wanderungen der Jugend aber ift feine Schwä⸗ 
hung ver Bevölkerung am Böhmerwalde zu be+ 
forgen. — Die untilgbare Liebe zur Heimath hat 
dafelbft die Nabrungsforgen vielfah erboht und 
mande wohlklingende Saite des Volkolebens ver» 
ſtimmt. — Bereutente Kenntniß des Auslandes 
fammeln ſich dieſe teutſchen Böhmerwäldler durch 
d. Federnhandel, der nirgende ſonſt fo viele Theil⸗ 
haber findet, als in dieſen Gegenden. Er iſt, feit 
150 Jahren ungefähr, eine bedeutende Etwerbo⸗ 
quelle. Jedes Dorf zählt mehre Federnhändler. 
Nicht nur Männer ohne Haus und Grund, auch 
Beſitzer bedeutender Wirthſchaften betreiben die— 
fen Handel, obwol feit mehren Jahren vie Vor⸗— 
theile desſelben merklich unſicherer und geringer 
werden. In den erſten Jahren dieſes Handels 
konnte jeder eifrige Theilhaber auf nennenswerthe 
Wohlhabenhenheit rechnen, und man darf fagen, 
daß die meiſten Wohlhabenden am Böhmerwalde 
ihr Glück gerade aus dieſer Erwerbsauelle ſchöpf⸗ 
ten. — Reiche Unternehmer, welche an der Spitze 
dieſes Handels ſtehen, beziehen große Federnmaſſen 
aus Ungarn, Böhmen, Mähren und Gallizien 
für ihre Niederlagen am Böhmerwalde. Hier 
verfaufen fie ihre Waare an vie Heinen Händler 
zu 10 — 40 Etr., welde im Auslande durch Hau⸗ 
firer abgefegt werden. Die Waare wirt nad fauf- 
männifhem Intereſſe gefondert, verſchieden bes 
nannt u. tarirt. Anfangs durchzog man mit bie» 
fem Hanvelsartifel das angrängenre Baiern; fam 
aber gegenwärtig bereits nidtnur in ganz Baiern, 
Zirol, Preußen und im übrigen Teutſchland hau⸗ 
ſirend herum, fondern verſuchte fein Glück auch 
in Schweden, in ven Niederlanden und in Frank⸗ 
reich. Man hat beveutente Federn⸗Niederlagen in 
Sranffurt am M., Lübeck, Bremen, Amftervam, 
Köln ꝛc., felbft in Paris. — Auf diefe Weife 
konnte d. pefuniäre Vortheil nicht d. einzige fein; 
e8 haben tiefe Geſchäftswanderungen in jeder 
Dinfiht energifhere Thätigkeit angeregt um den 
eigenen Hert, u. viel richtige Kenntnif des Aus- 
landes unter das Bolt zu Haufe gebradt; man- 
Ser ſchlichteſte Mann äufert recht geſunde An- 
fihten über das Ausland. Das Fevernſchleißen 
it am Böhmerwalte während d. langen Winter- 
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Abende eine zum Märden- Erzählen ebenfo geeig⸗ 
nete Beſchäftigung geworden, wie das Spinnen. 
Sn neuefter Zeit verfuht man eine Unternehmung 
nad Amerika mit dem ferernbanvel. Man kann 
nicht entfheiden, wie günftig oder ungünftig vie- 
felbe ausfallen werde. — Bon fonftigen Ge— 
werben find nur zu erwähnen eine berübmte Epie- 
gelfabrit und mehre Glashütten; außer dieſen 
betreibt man alle nothigen Iunpuftriegewerbe, Land⸗ 
bau und Viehzucht nah Verſchiedenheit ver Be— 
günftigung durch vie Natur mit verfhiedenem Er» 
folg. Gewerbe und Landbau vereinigt zu betrei⸗ 
ben, ift ver Bewohner tes Hochgebirges gegmun- 
gen, und diefim werten fonft nothige Dinge durch 
Baufirer zugebracht. Weiter in den Nieverungen 
binab, wo erft eigentliche Dörfer befteben, tbeilen 
fih die Nahrungéquellen fhon gefondert unter die 
Bewohner. Wie man im Hochgebirge die ein» 
zelnen Gehöfte mit einem Wohnhaufe für f. g. 
Dinterfaflen (Inwohner, welche fih vom Zag- 
werten an jedem betreffenden Hofe nähren)) finvet, 
fo befteben fie aub in ganzen Dörfern, und vie 
Hausdnamen, nicht immer von des erften Befigers 
rechten, oft von deſſen fomifhen Spitnamen ber» 
genommen, bleiben ven Wirthfchaften für alle Zu⸗ 
kunft. — Die katholiſche Religion if die allge» 
mein verbreitete ; vie Verehrung ver b. Maria 
vor Allem im frömmften Sinne gepflegt. — Die 
Männertradt: der Tuhrod, welden vie erwach⸗ 
fenen Burfben und Männer tragen, bat einen 
fhmalen, einfaben, fteif aufrechtſtehenden Ara» 
gen, an der Schulterfpige einen Meinen Baufh- 
falten, und reicht, wenig anliegend, bis zu ten 
Knöcheln hinab. Darunter zieht man immer eine 
Jade an. — Die Frauen binden über ven Kopf 
ein farbiges Tuch, und laffen nur an ven beiden 
Shläfen ein wenig Haar hervortreten. Ihr Hald- 
tuch gleicht dem ver Männer, aber ihre Zeng- 
(auch Tuh-) Jade reicht nicht ganz bis an vie 
Hüfte, if um die Bruſt nicht ſtark ausgefchnitten, 
und läßt oben über dem Ausſchnitt vas bis 
faft an v. Hals reichende Hemde fihtbar werben. 
Diefe Jade iſt um ven Ausfhnitt breit garnirt. 
Unter ver Jade ziehen vie Mädchen das Miever 
an, das faum } dv. Rüdens vedt, mit Goldborden 
belegt, und an der Bruft ſtark ausgefchnitten ift. 
Die Farbe bleibt fat allgemein vie farminrotbe, 
öfters zu finden ift and vie ſchwarze. Mittelft 
eines kreuzweis über vie Schulter gezogenen wei 
fen Bandes wird ver Nod gehalten, der fonft aus 
ſtarkem rotben Zwirnzeng beſtand, und faum über 
die halbe Ware hinabreichte ; jegt aber findet man 
verfhiedenftoffige , meiftens Kattunröcke, melde 
über die ganze Ware binabreichen, u. vorne durch 
ein farbige® breites Vortuch von gleicher Länge 
mit dem Kittel (Kidl, Weiberrod) überbüllt wer⸗ 
den, Die Strümpfe find meiftens weiß u. dazu 
tragen fie Schuhe. — Wenn die Männer blaue 
Etrümpfe tragen, fo ziehen fie varüber Halbftiefel 
an, welde faltig bis unter vie halbe Ware hinab⸗ 
fallen. Dft gebraudt find auch ſolche Stiefel, 
deren weiches Roͤhrenleder weit über das Knie 
binaufgegogen werden kann. — Jetzt nur noch 
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einen Blid auf vie Bauart ver Häufer! Sie zeigt 
ſich am eigenthümlichften pur die Dächer, welche 
dv. den Kaminen gegen tie Dachrinnen eine Fläche 
von geringem Abfall bilten. Die Schindeln find 
auf den vielen Duerbalten neben und aufeinander 
gelegt, und zur Befeftigung mit gewictigen Steis 
nen befhwert. Der Schutz folder Dächer ſteht 
jenem ver ſchneidigen boben nicht nad. Gegen 
mwärtig baut man die Wänte aus Steinen und 
Ziegeln, und das Dach nicht mehr flach. Aeltere 
Häufer find alle ans Holz geyimmert, 
Böhmerwald (200. Pilf.), f. Heiligen. 
Böhmisch — mit allen Zufammenfegungen, die 
bier nidt vorfommen, ald: Böhmiſch— 
Aida, Böhmiſch Bodau, Böhmiſch— 
Leippaze. ꝛe. ſiehe Aicha, Böhmiſch-Bockau, 
Böhm.- ; Leippa, Böhm. ꝛc. ꝛc. 
Böhmiſchberg (286. u. 296. Leit.), ver „Böh- 
miſche“ Bafalt-Berg bei Langenau auf Bürg- 
ftein und in ver Thalflähe auf Ober-Liebich. 
Böbmifchborau (260. Pilf.), Boran,v. Dom. 
Zepl, zu Rr. 35, 11. 11, Pfr.⸗Dech. in T. 
Böhmishbriz (322. Pilf.), Oberbiis, ſ. d. 
Böhmifhbrod (208. Kaut.), Cesky Brod, 
Broda Boemica, !. Stadt u. Dom. im 
NO. des Kreifes und 7 St. o, von Prag, C 
and. Wiener Chauffee u. ka k. Staatseifenbabn- 
Stationsplag, mit 3 Borftärten 217 9., bei 5 
alathol. u. 1 ifrael. Kam. 2000 €., nebft abfeit. 
„Zudoras“ und „Chauranig“, zu Nr. 11, III. 
6, Prag. Erzd., eigennam. Vikar. St. Gotthard⸗ 
Debantei-, dann St. Dreifaltigkeits - Cömetr. 
Kirde, St. Gotthards⸗Kapelle, Schule, Pfründ- 
ler» Spital ꝛe. unter Stadtgemeinde / Patronate 
und Vorfhlagsrehte für das Beneficium, doch 3. 
Befegung vie Ernennung durch Se. Maj. — Die 
Stadt Bohmiſchbrod liegt am Zemberabache, 110 
Par. Rift. über ver Nordſee, und befigt nebft dem 
Rathhauſe, Apotheke, Bräuſtätte auf 36 Pak ıc., 
unter den bemerksw. Gehbänten noch das Gaft- 
u. Einkehrhans „zum Schwarzen Adler“, weldes 
fhon im XVI. Jahrh. ala „Königliches Wirthe- 
band‘ bekannt gewefen. Die verſchied. Polizei- 
Gewerbe und Gemifht.-Waarenhantlungen (M. 
W. Brtnitzky fol. Witwe, Franz Wichera, of. 
Kaula) ıc.; dann 3 Jahr⸗, ebenſoviel Rof- und 
Viehmarkte. — Die regul. Magiſtrats⸗ u. Orts» 
behörde führt ven kaif. Doppeladler u. ven böhm. 
Löwen im Infiegel, und correfpontirt über 
im Orte m. fimmtl. Behörd. (f.diefealle bei Au» 
tenowes, &.165, Sp. 1) im u. f. v. Kauf. Ar. 
Chronik: Der Urfprung der Stadt ift un- 
bekannt. Nach Stranſty's unverbürgten Nad- 
richten fällt ihre Entfichung in vie Zeiten ver 
Woflehraver u. Kauiimer Herzoge. Der Name 
Brod vürfte wol davon herrühren, daß urfprüng« 
lid bier nur eine Furt durch ven Bach Zembera 
vorhanden war, melden die von Prag nad Mäh- 
ren ꝛc. Reifenden paffiren muften. Den Namen 
Boͤhmiſch⸗Brod erhielt ver Ort zum Unterſchiede 
von Teutſch /Brod an ver Sazawa. Im XIV, 
Jahrh. war Böhm.„Brod d. Hauptort einer Herr» 
haft, welche aud die Dörfer Bilan, Opoenitz, 
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Krupa, Biejan, Chwalowitz, Blinfa und einen 
Theil von Piiftaupin umfaßte und dem Prager 
Erzbifhof Erneft v. Parpubik gehörte, wel⸗ 
der vem Orte Stadtgerechtigleit verlieh und ihn 
mit Mauern u. Graben befeftigte. Die Hrſchft. 
blieb beim Prager Erzbisthum bis zum Huffiten- 
kriege, wo fie ver Erzbifhof Köonrad v. Vechte, 
mit Ausnabme von 4 fhon früher verpfandeten 
Dörfern, an den Sekretär (?) Johann für 217 
Shod pfantweife abtrat. Die Statt blich je- 
doch felbfiftänvig und wurde, weil fie, der fatho- 
lifhen Religion u. dem König Sigmund treu 
bleibenv, vie 4 Prager Artikel nicht annehmen 
wollte, aud eine faiferl. Befagung aufgenommen 
hatte, im 3. 1421 am Mittwoh nad Tiburtius 
von den Pragern, obwol nad tapferm Wirer- 
ftand, mit Sturm eingenommen. Ein Theil ver 
Befagung, welcher fib auf ven Kirchthurm ge» 
flüchtet, wurbe nebft vielen Einwohnern, vie in 
der Kirche Zuflucht gefuht hatten, bei ver Einä- 
ſcherung verfelben mit verbrannt, und aud in ven 
übrigen Theilen ver Stadt verloren Alle, die fih 
wivderfegten, das Leben. Der Start - Synpitus 
Nitolaus Rawara u, der Stadtpfarrer Jo— 
bann v. Duban, nebft 18 anderen Prieftern 
wurden auf einem Plage vor der Start in aus⸗ 
gepichten Fäſſern verbrannt. Diefe Graufam- 
keiten nöthigten vie überlebenven Einwohner, vie 
Prager Artikel anzunehmen und ein Bündniß mit 
den Pragern abzuſchließen, in deſſen Folge B.- 
Brod gleich varanf an der Zerflörung des benach⸗ 
barten Eiftergienfer-Klofters Stalig u. ver Prob» 
ftei St. Martin vesfelben Ordens in Kaufim 
Theil nahm. Späterhin war die Start, unge» 
achtet ihres Bünpniffes mit den Pragern, viel» 
fahen Beläftigungen von Seiten der Taboriten 
preisgegeben, welde ihre eigenen Hauptleute als 
Befehlshaber ver Start einfegten. Diefer Zu- 
ftand dauerte bis zur letzten Nieverlage ver Ta- 
boriten bei Hrib, durch vie ſtändiſchen Truppen, 
am 30. Mai 1434, worauf ſich vie Start 1436 
an d. rechtmäßigen Kaifer u. König Sigmund 
ergab, der fie am 3. März 1437 zur Würde einer 
fönigl. Stadt erhob und ihr nebſt den gewöhn- 
lihen Freiheiten u. Privilegien auch ein eigenes 
Wapen (f. oben) verlieh. Auch kam vie Stadt 
wieder in ven Befig der vom Erzbiſchof Konrad 
verpfändeten Güter und konnte allmälig an vie 
Herftellung der zerſtörten Gebäude u. die Erneue- 
rung ihrer Befeftigung denken, fo vaß im $. 1451 
eine neue Stattmauer m. mehren Baftionsthürmen 
u. 3 Thoren vollendet war. Im 3. 1446 fand 
bier ein großer Landtag flatt, in deſſen Folge eine 
ftänvifhe Geſandtſchaft an ven Kaifer Fried» 
rich III, abgeortnet wurde, mit der Bitte, daß 
der Kaiſer den jungen Prinzen und Thronerben 
Ladiſtaw nah Böhmen zurüdfhiden möge. Der 
Wohlſtand der Bürger hatte allmälig fo zuge— 
nommen, daß man in ter Stadt 20 Fleiſchbänke 
u. 52 Bräuhäufer, jeves im Durchſchnitt auf 20 
Faß 4 Eimer, zählte. Sowol König Lariflamw 
als aub Georg v. Podebrad, viefer zuerſt 
als Reichöverwefer u. fpäter als König, bewiefen 
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fi$ der Statt fehr geneigt. 8. Lapiflam er- 
theilte ihr unterm 4. Juni 1454 einen Majeftäts- 
brief, kraft deſſen wererein Bräu- nod ein Wirtho⸗ 
haus innerhalb eines gewiſſen Umkreiſes errichtet 
werben turfte. Im 3. 1505 ertheilte 8. Wla— 
diflam II. dem Staptrathe vie Befugnik, mit 
rothem Wachſe zu fiegeln. — Der Wohlſtand ter 
Start wurde 1512 durch eine Feuerdbrunft er» 
ſchüttert, melde ven arößten Theil verfelben und 
darumter and (f. weiter unten) die Hauptkirche 
zerſtörte. Aber noch bereutenter als tiefer Ber» 
luft war d. Confiscation ihrer Güter im 3. 1547 
turd 8. Ferdinand I., welden fie im Schmal⸗ 
kalvifhen Kriege zu unterftügen fib geweigert 
hatte. Da jedoch dem Monarden die Berarmung 
einer fo blühenden Stadt nichts weniger als an- 
genehm fein konnte, fo ftellte er ihr balv darauf 
das Entjogene und zwat um fo bereitwilliger zu⸗ 
rüd, als ihm bewiefen wurde, daß d. Güter größ- 
tentheil® zum Unterhalt ver Kirchen, ver Geift- 
lichleit, ver Armen, d. Waflerleitung ıc. beftimmt 
feien. Bald fam vie Start wieder fo an Kräften, 
daß zu den älteren Befigungen neue Ankäufe ge» 
madt werten fonnten. So kaufte ver Stadtrath 
im Namen ver Gemeinde 1583 ven benadbarten 
Edelſitz Lieblig fammt Dorf u. Maierbof, fpäter, 
zu Handen ver Kirche und Geiſtlichkeit, das Dorf 
Wratkow u. 1603 tas Gut Tifmig. Unter ven 
Bürgern waren viele Arelige, daher noch jegt der 
Heinere Ring ven alten Namen Wladickä Ulice 
führt. Die zahlreihen, am Gebäude der Schladt- 
bank noch vorbantenen, zum Anbinven tes Horn- 
viehes beftimmt gewelenen eifernen Ringe laſſen 
auf tie damalige anfehnlihe Rleifh-Eonfumtion 
fließen. Nicht minder anfehnlih war ver Abfag 
des Bieres an die Umgegend; nad Kuttenberg 
allein gingen wöhentlih gegen 50 Faß. — Im 
3. 1613 wurde vie Stadt abermals von rinem 
großen Brande heimgefucht, welden vie einquar- 
tirten ungarifh. Truppen des Königs Matbias 
durch Nacläffigkeit verurfaht hatten. Aber ein 
noch härteres Schidfal betraf Böhmiſch-⸗Brod bald 
nad vem Ausbrucde des 30jährigen Krieges. Da 
die Stadt bei dem proteftantifhen Aufſtande ger 
gen ven Monarchen betbeiligt gewefen, fo verlor 
fih nad ver Schlacht am Weißen Berge (8. Nov. 
1620) alle ihre Güter, welche vom königl. Fis⸗ 
fus einzogen und bald darauf an ven kaiſ. Statt» 
halter Bürften Rariv. Liechtenſtein verkauft 
wurten. Später, 1638, famen d. Schweten un» 
ter der Anführung des Generals Torfienfohn und 
zündete tie Start auf 4 Seiten an, fo taf vie 
Flammen nicht nur alle öffentliben Gebäute nehft 
den 16 Thürmen ter Startmauer, fondern auch 
den größten Theil ver bürgerl. Häufer ind. Statt 
u. den Vorſtädten verzebrten. Die Statt blieb 
von diefer Zeit an verodet in Schutt liegen, und 
erſt nah erfolgtem Frieden firtelten fi wieder 
24 Bamilien an, welde anfänglic nur in ten m. 
Strob beredten Kellern wohnen konnten. Ein 
großer Theil der früheren Einwohner war aus. 
gewandert. Da tie übrige Bevölkerung wieder 
ven fatholifhen Glauben angenommen hatte, fo 
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erhielt vie Stadt zwar nicht ihre Güter, aber doch 
die meiften Privilegien zurüd, nur mit der Be- 
ſchränlung, daß in Zufunft weder ein alatholiicher 
Bürger nod ein Jude gerulvet werven follte. Lep- 
tere Beſchtänkung wurde, was d. Alatholiken be» 
trifft, durch das Zolerangpatent 8. Jofepb IL, 
und in Dinfict ver Juden turd 8. Franz li. 
im 3. 1824 aufgehoben. Auch erhielt im lettge⸗ 
nannten Jahre vie Stadt das Privilegium, nebſt 
den gewohnliden Jabrmärkten 3 Viehm. halten 
zu dürfen, — Böhmifh-Brod hat im älterer und 
neuerer Zeit ver Kirche, vem Staate und d. Wiſ⸗ 
ſenſchaft mehre ausgezeihnete Männer geliefert. 
Laut Balbin erhielt ver Prager Erzbifhof Ernft 
v. Parpubig feine erfte wiſſenſchaftliche Ans- 
bildung in der biefigen Startihule.. Der um 
1376 lebende Breslauer Domberr u. fpäter Suf- 
fragan-Bifhof Theodo rich war aus Böhmiſch⸗ 
Brod gebürtig. JZalob de Broda, Bacralau- 
reus u. Lehrer an der Prager liniverfitat, lebte 
1379; Anpreas ve Broda war 1387 Dom- 
berr bei St. Beit zu Prag. Die Magifter und 
Barcalaureen Peter Stephan, Jatob, Au» 
guftin, Profop u. Johannes von Brod 
werben in den Ilniverfitats » Matrifen von 1392 
bis 1508 rühmlich erwahnt. Bon Dichtern, die 
hier geboren wurten, find befannt: Mathias 
Georgius, 1517; Bob. Gitinſty, 1600, 
und Job. Matbianes. — Zob. Kapilo, 
von der Gemeinde der Böhmiſchen Brüter, nahm 
Theil an der böhmiſchen Heberfegung ver Bibel. 
Ueber vie urfprüngl. Grüntung ver Dechantei- 
kirche in Böhmiſchbrod liegt feine Angabe vor, 
Den Erridtungsbüchern zufolge beitand fie ſchon 
1364 und fpater 1402 als Pfarrkirche. Sie ift 
mehrmals eingeäfhert und wieder bergeftellt wor» 
ten, namentlib 1421 durch die Prager Huffiten, 
1512 durch eine gewöhnliche Feuersbrunſt, 1613 
durch die ungarifhen Rriegevölter u. 1638 durch 
die Schweren unter Toritenfohn. Nah viefer 
legten Zerſtörung konnte fie bei der allgemeinen 
Verarmung d. Start nur nothdürftig wieder zum 
Gottesrienfte eingerichtet werben, und erft 1763 
fing man vie vollfianpige Wiederherſtellung der 
Kirche an, welde b. 1773 im Wefentliben been- 
digt war. Die innere Ausrüftung u. Verzierung 
kam erft in ven folgenden Jubren b. 1796, aros 
Fentbeils durch eingelne fromme Wohlthäter, völlig 
zu Stante. Die Kirhe bat außer vem Haupt- 
altar (sum beil. Gotthard) 5 Seitenaltäre (zur 
allerbeil. Dreieinigkeit mit Gemälte v. Brandl, 
zur Mutter Gottes von Maria» Zell, zum beit. 
Johann v, Nep,, zur heil. Anna n. zur Schmerz» 
baften Mutter Gottes). Auch ſieht man mehre 
alte Grabfteine ans vem XVI. u. XVII. Jabrb,., 
zum Theil mit gerftorten Infchriften n. überhaupt 
ohne biftorifhe Wichtigkeit. Der bobe, turdans 
von Duaderfteinen gebaute, abgefontert ſtehende 
Glockenthurm, mit ven Jahreszahlen 1578 und 
1580, bat 3 Glocken, die größte vom J. 1688, 
die zweite u. dritte von 1689; außerdem 3 klei⸗ 
nere Gloden für pas Yauten an Werktagen ze. ıc. 
Dei dieſer Dedanteitiche beſtand ſeit 1483 ein 
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Tateinifches u. böhmiſches Literaten-Chor, mit ei» 
nem durch Vermächtniſſe erworbenen fo beven- 
tenden Bermögen, dab es im Stante war, mit 
dem Aufwante von 1000 Schod böhm. Groſchen 
2 auf Pergament gefchriebene, mit goldenen und 
gemalten Uncialen verzierte Chor» Gefangbüder, 
umd war ein lateiniſches 1520 n. ein böhmiſches 
1557 abfaſſen zu laffen. Im J. 1785 wurde dieſes 
giteraten- Chor durch K. Joſeph II. fammt ver 
Brurerfhaft zu Maria Verkündigung aufgeboben 
n. die Einfünfte erbielten andere Beitimmungen. 
Die Chorgeſangbücher befinden ſich jept in ber 
k. f. Univerfitätd-Bibliotbef zu Prag. 

Böhmiſchdorf (272. Bunzl.), an der Chauſſee, 
gleichfam vie Untere Gabler Vorſtadt fortfegende 
Häuferreibe, confe. als Dorf, 70 9., 413 €, 
v. Dom. Gabl, fammt vem Gabler Schlofbezirf 
„Renfaltenberg” zu Nr. 36, VI. 6, Mr. in ©. 

Böhmishdorf (183. Pilf.), Dorf, 69 9., 657 
€.,v. Dom. Waldbeim } St. s., nebſt abf.,„Nen, 
bäufel”, dann „Altpocher“ und „Joſephéthal“ 
gu Ar. 35, I. 11, Pir. in Reuloſimthal. 

Böhmifhe Mühle (360. Pilſ.), } St. nächſt 
Pimana (f. d.) auf Lohowa. 

Böhmifche Kirchen — zu Dresven n. Berlin. 
(Nah Prof. Fähnrich im IV. Jabra. d. Beibl. 
„Prag, Nr. 178). Die bobmifhe Kirche zu 
Dresven, auch Jobannislirche genannt, weil d. 
Bild viefes Lieblings Jeſund. Hochaltar ſchmückt, 
wurde bekanntlich ven im 30iährigen Kriege ver» 
triebenen Böhmen im 3. 1649 von dem vama- 
ligen Ehurfürften eingeräumt, und erhielt feitber 
ihren gegenwärtigen Namen. Jeder Freund ber 
Literatur befuchte dies ſchöne Gotteshaus ſchon 
darum, weil auf feinem Friedhofe Rabener, der 
teutſche Juvenal, d. ald Steuerrath 1771 in Dres» 
den ſtarb, beſtattet iſt. — Weit intereſſant. noch 
war dieſe Kirche für uns Böhmen; mächtig er- 
griffen fühlte ſich jeder, — wenn er bei ſeinem 
Beſuche dort das Wort Gottes in vaterländiſcher 
Sprache vortragen hörte, — und innigwarm in 
das Chorale ver infulirten Gemeinde mit ein» 
ſtimmen fonnte, das die altböhmiſchen Kirhen- 
weifen beibehielt, veren Schake Luther felbft vie 
vorzüglihften Melovien zum Beften ver neuen 
Kirche entlehnte, u. dann von tentfhen Meiftern 
barmonifiren lieh. So war ed nod vor etwa 
einem Jahrzehnt; aber feit d. legte Pfarrer Ste⸗ 
phan diefe feine Gemeinde mit ſchwärmeriſchen 
Ausfihten erfüllt und nah Amerika gelodt hatte, 
löfte ſich dieſe Bürgergemeinde auf; — anwe⸗ 
ſende Engländer mietheten namlich zum notted- 
Lienftliben Gebrauche dieſe beftimmungslos ge- 
wordene heilige Stätte, die wol nie wieder in 
ihre vorigen Rechte eingefegt werben dürfte. 

Auch vie ſchöne Reſidenzſtadt Berlin, — die 
bis zum Jahre 1170, — wo unter dem Marl. 
arafen Albrecht dem Bären niederländiſche Kolo⸗ 
niften dahin berufen wurven, ein ſlawiſches Dorf 
war, und in ver erft zu Ende des XIV, Jabrh. 
die Jawiſche Sprache, jedoch nur in amtlihen Sa⸗ 
hen geſetzlich auſhörte, befigt in der Manerftraße, 
unfern der langen und belebten Friedrichoſtraße, 
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eine fo genannte böhmifhe Kirche, welche in ven 
Jahren 1735 — 1737 auf Koften Friedrich 
Wilbelm's I. von Naumann dem Aeltern nad 
Dietrich'e Zeihnung erbaut wurde. Diefelbe ift 
wie die katholiſche Kirde dort von runter Form, 
und bat ein vorftehennes Portal, worauf nad. 
ſtehende Inſchrift zu leſen ift: 
„Seine königl. Majestät Friedrich Wilhelm 
haben Jiese Kirche vor die hiesige böh- 
mische Gemeinde, welche unter dero maech- 
tigen Schutze so wie vorhin die Salzhurger 
ihre gewissen Freiheit finden im J. Ch. 
MDCCKXXXVI erbanen lassen.” 

Tiefer unten fteht der Bibelfprub aus Efaia 
XLIX, 23. 

Könige sollen deine Pfleger und 

Fürsten deine Saugammen sein. 
Aber bier überlebte, wie es fo oft der Fall 
ift, ver Name vie Sade — längſt verſcholl jeder 
böhmifhe Klang ver Bürgergemeinve, die in den 
fhweren Kriegs- und Religionsftürmen fried- 
lihen Schuß fan. 


Böhmiſchfluß (167. Birj.), der böhmiſche Fluß, 


ein Gebirge-Bah dv. Elbe» Stromgebicte anf 
dem Dom. Starfenbad. 


Döhmifh:Gericht (251. Budw.), der im 8. des 


Dom. Krumau abgefonverte Terrainabfehnitt im 
Gränzgebirge an der rechten Seite ver Moldau 
liegen und von Defterreihern fo benannt, wäb- 
rend die Böhmen viefen Theil ver Hrſchft. als 
„das Teutfhe Gericht" begeihnen. — Hierher 
zäblt vas Pfarr» Dorf Deutfch -Reihenau nebft 
ven feinem Kirchforengel zugewieſenen Ortſchſt. 
Afang nebſt Murau u. ver Schmiedtmühle, Ber- 
net nebft ver Trumpelmüble, Linden, Dber- und 
Unter -Marktſchlag nebit Haverntbal u. Straß» 
bauer, Mudenfblag nebft der Klock- od. Klads- 
müble, Multerberg nebft Hinterm ⸗Holz, Dtten- 
ſchlag nebft dv. Luymühle, dann Reuth u. Binder, 
Reiterſchlag, Roſenau, St. Thomas, Ureſch oder 
Dber-ll., va Unter» Urefh ſchon in Oeſterreich 
liegt, endlich Waldhäuſer, als Lindner /W., mit- 
telbar zum Bericht Heuraffel gehötig, ſowie Mul- 
terberger- u. Kapellen /W. nebſt Waldbauer, wo 
die legteren zu Kapellen vom Dom. Hohenfurt 
eingepf. find. — Mit Ansnahme von St. Tho— 
mas bilveten au tie genannten Dörfer nebft 
Borver-Deuraffel, die einfige Hricft. Witting- 
haufen, deren Burgruine fib bier befindet. 


Böhmiſchgiñhübel (152. Tab.), f. Wisfitna. 
Böhmifhhäufer (267. Budw.), f. Neudorf. 
Böhmiſchhof (191. Cael.), ver „Böhm. Hof“, 


Cesky Dwür, die im 3. 17834 emphyt. Deutfch- 
broder Staptgemeinde-Maierhofs - Einfd. ıc,, 
vergl. Böhbmifhpfaffenvorf. 


Böhmiſchhütten (246. Pra.), ſ. Hurtenthal. 
Böhmiſchkamm (267. Kön.), ver „Böhmiſche 


Kamm’ des Erliggebirges auf dem Tom. Roket⸗ 
nie, nad 0. und w. zieml. fteil abfallend, gegen 
s. die Abdachung der Neigung mit den beiden 
Seiten gleih. Die Gebirgsart des Kammes ifl 
Gneus, wie auf feiner ganzen Erfiredung nad 
N. bin; fie feet aud auf feiner s. Abdachung zu 
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den angränzenden Gebirgszügen fort. An ver Oſt⸗ 
feite kommen einige Lager von lörnigem Kalk⸗ 
feine varin vor, aud finden ſich Gefteinsarten, 
welche fib in ihrer Beſchaffenheit dem Thon» 
fbiefer näbern. Einen lcbergang aus Gneus 
in Thonfsiefer nimmt man am w. Rufe des Ge» 
birges wahr, wo dann allmälig legteres Geſtein 
das hertſchende wirn ; doch kommen in der Urſchie⸗ 
ferbileung aub Stöde und Gänge von Granit 
vor, fo namentlich bei Nieder» Rofetnig, wo fi 
mädtige Blöde viefer Felsart finden. Bei Rofet- 
nis u.von da sw, wird die Schieferbilpung durch 
Plänerkaltftein bevedt. 

Böhmischlichwe (314. Kön.), f. Liebchau. 

Böhmisch: Mährifches Gebirge (X. Chrud.), 
ter am so. Rand des böhm. Hochlandes fih er» 
bebenve Bergung, das „Mähriſche Gr 
birge“, auch als „Idarer Berge, v. d. Schloſſe 
Zdär „Zdärske Hory”, dann „alte Berge, 
Stare Hory”, vom uralten Bergbau barin, fo be» 
nannt. — Das Böhmiſch-⸗Mähriſche Gebirge er- 
hebt fih im s. des Kreifes und fegt von bier 
weiter nah Mähren und in ven Qaslauer Kreis 
fort, Es fteigt fanft und allmälig aus dem Flad- 
lande auf. Seine Formen find abgeplattet, groß 
wellenförmig, felten von einzelnen nadten und 
ftarren Feldmaflen over feilern Kuppen unter» 
brochen. Es bildet einen breiten ausgedehnten 
Gebirgsrüden, welder von mehren, zum Theil 
engen felfigen Thälern durchſchnitten und von eini» 
gen Nieverungen unterbrocen ift, welde man Ge⸗ 
birgspaffe nennen könnte; fie find jedoch bei der 
geringen Erhebung des Gebirges und bei feinen 
fanftern Umriffen weniger als folbe wahrnchm. 
bar, obwol fi bei einer verfelben ver Haupt» 
rüden bis zur Thalfohle ernierrigt. Auf vem N, 
fanften Abbange des Gebirges, welder haupt- 
ſächlich dem Chrudimer Kreis zufällt, erheben 
ſich mitunter ſlache Auppen, welche ſich zu fanftern 
oder ſteilern Gebirgéjochen vereinigen, die ſich 
theils weiter ins Flachland erfireden (mo fie ſich 
allmalig verlieren und zwiſchen welden fib dann 
weite Thalbufen aus dem legtern verbreiten), 
theils auch mit größerer Steilheit abfallen, und 
mit etwas fchrofern Gehängen am Flachlande 
endigen. Die größte Höhe, welcher biefer Gebirge» 
rüden im Kreife erreicht, beträgt nad ven baro» 
metrifhen Meffungen des Hrn. Peter v. Luſek, 
Borftmeifters ver Hrſchft. Richenburg, bei Karl- 
ftein 425 W. Kl. über ver Meeresflähe. Mit 
feinem no. Ende fließt fi diefer Hauptgebirgs- 
rüden unmittelbar an die vorerwähnten beiten 
Gebirgsjweige an, melde als feine legten Aus- 
läufer nad NO. zu betrachten find; er erhebt ſich 
jedoch bedeutend über viefelben, wie aus ver Ver» 
gleihbung ver angegebenen Höhenpunkte bervor«- 
gebt; au tritt er mit größern Gebirgsformen 
über das bobe flache Plateau hervor, weldes jene 
in ihrer größten Erhebung bilden. Der Haupt- 
gebirgszug läßt fi, fomweit er dieſem Kreife an- 
gebort, nicht fo leicht in einzelne Zweige fontern; 
er geftaltet füh mehr zu einem großen Ganzen, 
deſſen einzelne Theile mehr nad verſchiedenen 
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Gegenden ihre Benennungen erhalten, als da find : 
das Smwojanomweru. Bifirauer Gebirge, 
das Rihenburger, Naffaberger, Luka— 
weger, Podoler Gebirge. Indeſſen ge» 
ftattet das Thal ver Chrudimka und der von dem⸗ 
felben in vas Schwarzama » Thal gebenve höchſt 
mertwürtige Gebirgspaß allervings eine folde 
Trennung in ten o. und w, Flügel. 
Böhmiſchmühle (211. Chrud.), vie „Böhmifhe 
Mühlen“⸗Einſchicht an ver Zwittawa, fowie 
naht ver Start Brifau in Mähren fhon confcrb. 
zu Boͤhm.Wieſen, f. Wiefen, Böhm.- 
Böhmiſchmühle (169. Pilf.), f. Millohe. 
Böhmiſchneuwirthhaus (143. Burw,), auch 
das, Böhmifhe Neue Wirthohans“ nebſt Schmiede, 
Einſchicht, an der Linzer Chauſſee, bei und zu du + 
bene conferb,, ſ. dieſes Kaplizer Decanal⸗Benefie.⸗ 
Dorf v. Dom, Gragen, A 
Böhmifchpfaftendorf (191. Casl.), vie durch 
Empbyteutifirung tes „Böhm. Hofes“ entitantene 
Dom.-Anfierlungs ⸗Einſchicht, } St. so. von 
und zu Knik (ſ. 2.) conferb, 
Böhmifchröhren Berg(214. Budw. ) od.Zafauer- 
Berg an der ww, Gränze des Dom. Krumau, 
zur Region des Böhmerwalves zählend, wo ber 
Hauptrüden felbit, veutlich in mehre Gruppen von 
Bergen und Beräftungen von Bergrüden getheilt 
vortömmt, vie fih längs ber redten Seite der 
Molvau und ver Landesgränze binziehen und vie 
erite Abtbeil. ver „Arumauer‘ Gebirge bilden, 
Böhmiihröbrenbachel (223. Bud., aud ,Mühl⸗ 
aubahel”, ver bei Röhrenberg entfpring. Bad, 
welcher bei Zuffet auf vem Dom. Krumau in vie 
kalte Moltau mündet. 
Böbmiihroft (... Saaz.), f. Ruf. 
Böhmiſchſaächſiſches Sanditeingebirge (XX. 
Leit), vas Elbegebirge, auch woltad Sand» 
feingebirge an ver Elbe, u. am paflenpiten 
Elbeſchweiz, fowie in Sachſen, wegen feiner eigen- 
thümlichen ſchroffen Formen und romantifchen Thä⸗ 
ler, vie Sächſiſche Schweiz genannt, erſtreckt 
ſich von ven oben angegebenen Gränzen des Mittel- 
gebirges, nämlih dem Eulauer Thale, vem Lo8- 
dorfer- und Oliſchbache, dann vem Gebirge zwi⸗ 
fhen Kamnitz und Kreibig, bis zum x. Öranit«- 
gebirge jenfeits des Körnſchtbaches, und über die 
Graͤnze Böhmens nah Sachſen z ed wird von dem 
Eibthale vurbfhnitten und in zwei Theile ge- 
tbeilt. Der Theil an ver linken Scite ver Elbe 
wird faſt bloß, fo weit vas Gebirge Böhmen an- 
gehört, vom boden Schnecberge und deſſen 
Borbergen gebilvet und erhebt ih an vemfelben 
zu feiner großten Höhe (368 Wiener Rlafter nad 
Ballafhla), von welder es ſich nah vem Nüden 
des Erzgebirges bei Nollenvorf uud Peterswalde 
nur wenig nach feiner N, Verflächung fanft ab» 
dacht, gegen vas Eulauer Thal und das Elbthal 
aber fehr fteil abfürzt. Biel niedriger geftaltet 
fi ver Theil vesfelben an ver rechten Seite ver 
Elbe, und bildet ein aus dem Elbthale ſich gleich» 
falls mit großer Steilheit bis zu einer Höhe von 
ungefähr 200 Klafter erbebendes Plateau, wel- 
ches ih nad o. und s. fanft gegen das fid aus 
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demfelben erbebenve Mittelgebirge verflächt, eine 
wellenformige Oberfläche mit einzelnen größern 
Erhöhungen zeigt, und ſich an der x. anteegränge, 
am Winterberge und ben Thorwänten, 
abermals plöplich aleich einem Walle erbebt. Die 
Thäler, welche dieſes Plateau durchſchneid en und 
an ven Abbängen des Schneeberges tiefe Einriffe 
bilden, baben einen eigenthümlichen Charakter; 
die Gebänge derſelben find fleile, oft ſenkrecht 
auffteigenve zerriffene Relfenwänte, melde fi zu⸗ 
weilen aleihbfam in mehren Stodwerten über ein- 
ander erheben, und deren einzelne, oft von ter 
Hauptmafle losgeriffene, ſowol fent- als mag- 
recht zerflüftete Pfeiler fi zu grotesten, oft aben⸗ 
teuerlihen Gebirgsformen aeftalten, an welchen 
der böhmiſche Theil dieſes Gebirges faft eben fo 
reich, ala der deshalb von Puftreifenden fo häufig 
befuchte ſächſiſche Theil desſelben ih. Die berr, 
ſchende Relsart dieſes Gebirges ift ver Duater- 
fanpfein, eine ber jünaften aus ver Reibe ver 
ſekundären Klögformationen, und vie begeichneten 
eigeutbümlihen Formen tiefes Gebirges find zu- 
gleih vie harakteriftifhe Geſtaltung dieſer Fels⸗ 
art, da, wo fie fih in folder Mäctigfeit und 
Berbreitung vorfindet und wo fie turd fent« 
rechte Spalten, durch unterirrifhe Kräfte be— 
wirft, wie es bier ter Fall durch das Emporheben 
des benachbarten vnlkaniſchen Trappaebirges war, 
zerklüſtet wurde, welche Spalten ſich durch ven 
Ablauf der Gewäſſer und die Einwirkung der 
atmoſphäriſchen Kräfte zu den heutigen Thälern 
geſtalteten. Der Quaderſandſtein zeigt ſich bei 
ſeinem Beginn am Erzgebirge ſichtbar auf dem 
Gneus vesfelben, ſowie an feiner Begränzung 
am N. Öranitgebirge auf tiefe Kelsart aufgela- 
aert, und Granit zeigt fib auch umter tem 
Duaterfanpfteine an einer merfmwürtigen Stelle 
im Eibthale; an einer andern fommt and Thon. 
ſchiefer ald untere Feleart vor. Ron den Rels- 
arten des angrängenden vulkaniſchen Trappgebir- 
ges findet ih im Bezirke des Sandſteingebirges 
ein majeftätifher einzelner Bafaltberg, ver Ro 
fenberg,als Eindringling — 

Böhmiichfächfiiche Schweiz, ſ. Böhmiſch— 
ſächſiſches Sandſteingebirge. 

Bbohm iſchſchwambermühle (284. Pilf.), bei 
Schwannberg, ſ. Beityenmüble. 

Böhmiſchtribauer Gebirge (IX. Chrud), mit 
pralligen, zum Theil felfinen Wänten. Bon dem 
Gabler Gebirge ik ver Tribaner Gebirgsrücken 
durch eine über eine Meile breite Hauptgebirgs⸗ 
ſcheide getrennt, welche jedoch in ihrer Mitte mit 
bobem Hügellante erfüllt it, durch welches viefe 
Niederung fehr eingeengt wirt, fo daß fie ſich nur 
s. und N, zu einer Thalebene von größerer Breite 
geftaltet. s, bei Landokron öffnet ſich das Thal 
nah Mähren. Bon vem Hügeliuge in ver Mitte 
nebt vie Abrahung N, in das Thal des Stillen 
Arler über, und von ven Hügeln an ven Ufern 
diefes Fluſſes bei Geiersberg und Kuntſchit über- 
fiebt man die ganze Gebirgsfheite, melde wir 
das Landékroner Thalnennen wellen. Beide 
Gebirgozüge, welche o. und w, dieſes Thal ein- 

PSantm. d. Pandeit. v. Behmen. 
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faffen, heben fi majeſtätiſch hervor, und befon- 
ders gewährt ver w,, welder fi mit feinen 
pralligen Wänten bis zum Schönbengft verfolgen 
läft, einen malerifhen Anblid, während ver oO. 
fih mehr allmälig gu erheben ſcheint, indem das 
Hügelland aus ter Mitte tes Thales ſich bin- 
zieht und als niederes Mittelgebirge fib an ibn 
anlebnt. Der Landſteiner und ver Tribauer Ge— 
birgdrüden werten turd das enge Thal der Triebe 
(Tiebowta)vonvem Leito miſchler Gebirge 
getrennt. Dieſes Thal beginnt Xx. vom Schon- 
benaft und verläuft vw. bis Wildenſchwerdt, wo 
es in das Thal des Stillen Arler andmüntet. 
Seine Gehänge find durch mehre Schluchten und 
Seitenthäler eingefhnitten, wodurch fie ein yer- 
riffenes Anfeben erbalten. Das Leitomiſchler Ge⸗ 
birge, als das w. Gehänge dieſes Thales, ift vie 
s. Bortfekung des Pottenfteiner unv Bram 
deifer Gebirge, (f. dieſe), von welchem es je⸗ 
tod durch das enge felfige Thal des Stillen Adler 
getrennt wird. Es giebt fih mehr in Geſtalt eines 
boden Plateau, als eines fharfen Gebirgekam⸗ 
mes fort bis zum Schönhengſt, wo es fi mit tem 
Tribauer Gebirgsrüden vereinigt, fo daß diefer 
als ein Zweig deſſelben betrachtet werten kann. 
Sein böhfter Punkt iſt ver Koslow- Berg w, 
von Tribau, 296 W. KL. über ver Meeresfläce, 
welde Höhe vie Platte des Schönhengſt beiläufig 
ebenfall® erreichen dürfte. w. dacht dieſes Pla- 
teau allmälig in das niedere Flachland des Kreis 
fes ab, und die Abdachung if von mehren flachen, 
zum Theil muldenartigen Thälern durchzogen, 
welche meift vw, verlaufen und zwiſchen welden 
langarzogene Hügelrüden fib verbreiten und die 
- allmälige Erhebung des Landes bis zur Höhe des 
Plateaus teraffenförmig geftalten. Das Leito⸗ 
mifchler und das Tribauer Gebirge gehören nicht 
Mebr zu den Gliedern ver Subetenfette; es find 
die legten no. Auslänfer des Böhmifh-Mäh- 
rifhen Gebirges, melde fib am Rufe ver 
Sudetenzweige verlieren und befonders durch vie 
vorermähnte Gebirgeſcheide des Landolroner Tha⸗ 
les deutlich von jenem Hauptgebirge getrennt ſind. 

Böhmiſchtribauer Revier (144. Chrud.), auf 
dem Dom. Landskron, wo die gemifchten Beſtände 
jährlich 5000 Klftr. wei. u. 2000 Alftr. hart. 
Holy liefern, fowie tie Jagd einige Rebe, mehr 
Hafen und Rebhühner, 

Böhmifchwafler ( ... Saaz.), auf tem Dom, 
Preßnitz entipr. Ersgebirgs Bach, im xo. die 
Lanvdesgränge mit Sachſen bezeihnend und über 
Umbad, Raitzenhain, vann Böhmisch » Kühnheit 
in die Flöhe münden. 

Böhmmühle (248. Budw.), Bohumüllner, 
PoRrelmäßie am Geilbache, Mahlm.⸗Einſch., 

1 St. ww. von und eonſe. zu Hafnern, ſ. d. 

Böhmmübte (178. Budw.) Mablmühlen-Ein- 
ſchicht, 4} St. o. nächſt Hörit, Städtch. f. d. 

Böhmſchachel od. schen (82. Budw.), f. Hrbloiet, 

Bobna (221. Leit.) Dörfben, 19 9., 121 €, 
v. Dom. Prifnig 1} St. ww., zu Ar. 42, IV. 
15, Pr. in Gartitz. 

Bobnaneg (294, Tab.), f. Pohnanes. 
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Bohnann (294. Tab.), f. Pehnany. 

4Bohnan( 211. Chrud.) Bobna, Bona, Banin, 
Prarr-Dorf, 120 Häuf., 780 Einw., v. Dom. 
Biftrau 2 St. vo., nebſt hrſchitl. Maierhof und 
Schäf., tann abf. „Quellhütten“, zu Nr. 21, 
VI. 7, Königg. Disz., Politk. Bit, St. Barbara» 
Kirche (imXV. Jahrh. erb., XVI. Biliale, XVIIL 
ſelbſtſt.) Schule (1810 erb. ),obrigktt. Part. 1300 
Eingepf. in 4 Drt., nächſte Politſchka. 

Bohnenwieſe (146. Kön.), in pflanzenteich. Ger 
gend auf d. Spiegelberge, f. Banten. 

+Bobniowig (195. Chrud.) Bohnowitz, Bo- 
hannowice, St. Protop » Kirhentapellen» und 
Bittalfhul-Dorf, 50 Dauf, nebft 8 afatbol. und 
1 ifrael. Kam. 330 Einw., v. Dom, Leitomiſchl 
14 St. nw., nebſt Schanthaus zu Nr. 21, IV. 
7, Pfi. in Ceretwitz. 

Böhniſchbauden (196. Birj.), am Böhnifh- 
berge, ebirg6-Däufergruppen-Einfhicht, vom 
Dom. Hobenelbe 3 St. no. :e., f. Bauren, 

+Bobnig (207. Rak.), Bohenig orer Bohe— 
mie, am rechten Molvauufer, Parr-Dorf, 40 
Hiuf., 280 Einw., theilm. zum Gute Troia ge» 
börig u. v. k. böhm. Landſtände ⸗ Dom. der Oberft- 
burag. Amtögüter, vom ich? Prag 1} St. x., 
nebſt Schanfhaus und abfeit. „Tiikralta”, auch 
„Schutka“, ferners „Bendowka“ u. „Liſek“, auch 
„Warauska“ und „Hagkowa“ zu Nr. 28, 11. 10, 
Prag. Erydiöz., gleihnam. Landvik., St. Peter- 

- und Paul» Kirche (laut einer 1790 bei einem 

Umbau des Altars gefundenen Original⸗Urkunde), 

‚bereits im Jahre 1158 vom Woſſehrader Probit 
Gervafius gebaut. Ueber ihre fernern Shid- 
fale bei zum vreißigiährigen Kriege fehlt es 
an Nachrichten. Später wurde fie von Prager. 
Geiftlichen, zulegt von den Auguftinernbei St. 
Thomas adminiftrirt, und 1702 unter vem Pa- 
tronate des Oberftburggrafen Adolph Wra- 
tiflaw Grafen von Sternberg ver Libotzer 
Partei als Filiale zugetheilt. Erft 1733 erbielt 
fie, unter vem Oberftburggrafen Johann Ernft 
Grafen von Schafgotfh wierer einen eigenen 
Pfarrer. 1736 wurde die Borver - Dweneger 
Bilial» Kirde davon getrennt und zur ſelbſtſtän— 
digen Piarrlirhe erhoben. Die Bohniger Kirche 
befigt feit 1805, wo fie überbaut und vergrößert 
wurde, zwei ſchöne Altarblätter, St. Peter und 
St. Paul und Chriftus am Kremy, beive vom 
Akademie» Direktor Bergler zu Prag. 

Bobnomwig (195. Chrur.), f. Bohniomik, 

Bohnwieſe (196. Birj.), an einer ver niedrigſten 
Alpenmwiefen, zwiſchen vem Spiegel» und Fuchs- 
berge, Gebirge-Dänfergruppen-Einfhicht vom 
Dom. Hobenelbe sc.,f. Banden. 

Boholib (133 Rant.), it Woholib conſerib. 

Bohomilee (74. Ehrw.), f. Bobumiletfd. 

Bohomltſch (234. Bunzt.), f. Bohumles. 

Bobonig (55. Burw.), Dorf, 61 9.,530 €, 
v. Dom. Molvauthein I St. w., nebft d. Einſch. 
„a Sykory”, dann „na Pfehajkn” u. „w Za- 
luzi”, aud „na Jiträch‘ u. „WW Strühäch“, zu 
Nr. 25, X. 14, Pfr. im Amtsorte M. 

Bohonig (371. Prad.), Dorf, 27 9., 145 €, 


Bohrwerk. 


vom Dom. Wälliſchbitken 14 St. oxo., nebſt 
Mühle, zu Nr. 25, II. 8, Pfr. in Ptiedſlawitz. 

Bobont (131. Leit.), f. Wohontfd. 

Bobor ... Sayy.), f. Wiedelitz. 

Bohoftig (... Ber.), Bohostice, Dorf, 51 9. 
307 €, v. Dom. Milin 1} St. oso., nebſt ei⸗ 
nem robotireien Bauernhofe, zu Nr. 28, v. 12, 
Pfr. in Großpetſchitz. 

Boboufchfowig (270. Budw.), am Fuße d. Ber- 
ges Mut, Dörfhen, 19 H., 112 E., v. Dom. 
Kruman 2} St. w., nebſt abf. Förſt. u. Hegerb., 
dann Einſchicht „Heydel,“ zu Ar. 25, VII. 15, 
Pfr. in Krems. 

Bobow (193. Prach.), ein Freihofs⸗Beſitz im 
lanptäfl. Hptb. Litt. B. Tom. V. Fol. 205, als 
Alovial-Out und Enclave dee conferib, Arei- 
bofs, zu Nr. 25, V. 16, sub Nr. E. 54 bei 
Burietig, Pfarrdorf v. Dom. Shihemwig } St. 
nw. mit der St. Veter u. Paul-Rirhe) aus Ru- 
ftital- Gründen mit Aeckern, Trifchfelvern, Wiefen, 
Hutweiden u. Geftrüppe bei entfpr. Viehſtapel 
beſtehend. — Die pol. u. iud. wie kirchl. Patr.- 
u. Milit.e confe., dann tehn. Gewerbsinduſtrie⸗ 
u. Deton.» Amtsverwalt. im Orte correfp. über 
idF Horajpiowig mit d. landesfürſtl. Behörden, 
geiftt. Official. u. Milit.Commando's (f. d. alle 
b. Albrechtsried, Dom.) im u für d. Prach. 
Kr. — Das Gut (wovon die chem. dazu gebör. 
Hiuf, Nr. E. 53, 55, 56u.57 eingezangen ſiud) 
kaufte Joh. Seh. Goller (im J. 1791) von 
Joſ. Leop. Panowsky, u. nad des Erftgenann- 
ten Tode (1833) befinden ſich deſſen Erben ge⸗ 
genwartig im Beſitze. 

Bohranow (71. Chrud.) f. Pohranow. 

Bohrwerk in Prag od. J. Kranner's Anla- 
gen zum Bohren, Hobeln, Schleifen, 
Sägen sc. von Marmorarbeiten, melde 
auch in ver Inpuftrie-Ansttellung 1845 zu Wien 
die verdiente Würvigung fanden, Diefes Eta- 
biifement umfaht mehrere Mafhinen zur Erzeu⸗ 
gung von Marmorplatten, eine Planirmaſchine, 
Drehbänke und Bohrmaſchinen, welche fammtlih 
durch eine Dampfmaſchine von 6 Pferdekraft in 
Bewegung gefeet werden. Die Marmorplatten 
werden aus Blöden mittelft einer Schneidema⸗ 
fhine, in deren Batter nah Berürfnit 6—12 
Blätter eingefpannt werben, nad ver befannten 
Art mit Waſſer und Sand durchſchnitten. Ges 
mwöhnlich ſchneidet vie Mafbine mit vem Aufwand 
von 1} Pferdekraft im harten Marmor täglich 20 
Quadr.⸗Fuß. Die gefhnittenen Platten werben 
ſodann unter die Grobſchleifmaſchine gebracht, 
worauf fie mittelſt Zirkularſägen geſäumt, und 
nah Bedürfniß in Streifen, Carros ꝛc. gerſchnit⸗ 
ten werden, dann werden die Stücke entweder auf 
einer Schleifmaſchine mit langem Zuge ober auf 
einer rotirenven Schleifſcheibe fein geſchliffen und 
polirt. — Die vünneren Lagen des in der Um⸗ 
nebung von Prag vorlommenden Marmor's wir» 
den gewöhnlih zu Trottoir- Platten verarbeitet. 
Zur Ebnung diefer Platten dient eine Planir- 
maſchine, die nah tem Prinzipe der befannten 
Hunter'ſchen felbitthätigen Steinhobelmaſchine er» 


Bohſchlag. 


baut iſt. Wenn an der Fläche der Marmorplatten 
nicht mehr als J Zoll abzunehmen ift, fo können 
mit vem Aufwande von einer Piervefraft in 12 
Stunven 120 D. Ruf geebnet werden. Sollen 
die Platten aber volllommen, als gewöhnliche 
GSangplatten geebnet werden, fo ift vie Leitung 
der Maſchine nur die Halfte ver oben angegebe- 
nen. An viefer Maſchine ift eine Vorrichtung an- 
gebracht, mittelft welcher Geſimſe in Marmor weit 
ſchneller und beffer erzeugt werden, als dies vurd 
Dandarbeit geſchehen fann. — Säulen, Geländer» 
doden und andere runde Örgenftänve werben auf 
eigends dazu vorgerichteten Drchbanten abgetrebt, 
worauf dann diefe Gegenſtände geſchliffen u. por 
lirt werben. Hier ift ver Bortheil in Bezug auf 
Vollkommenheit und Billigkeit der Arbeit gegen 
die noch gewöhnliche Handarbeit befonvers in vie 
Augen fallend. Der Kraftaufwand ift ſehr gering, 
3. B. bei einer Säule von 12} Fuß Lange und 
2%. Durchmeſſer, wie jegt für das Berliner Din- 
feum und vie neue Marienbarer Kirche gedreht 
wird, kaum eine halbe Pferpetraft. Zur Erzen- 
gung von Marmorröhren nah Kranner's in 
Defterreih und andern Staaten patentirter Lehr⸗ 
methode, find gegenwärtig 8 Bohrmafhinen und 
eine Anſchneidemaſchine für vie Röhrenköpfe aufs 
geſtellt. Da vie Anwentung von Marmorrohren 
für Wafferleitungen, Pumpen und Abtrittſchläuche 
immer allgemeiner wird , fo werven in Kurzem 
noch 6 Bohrer und eine Anſchneidemaſchine nad 
einem verbeflerten Syſteme aufgeftellt, worurd 
Kranner dann in Stand gefegt wird, in 24 
Stunven 280 3. Röhren zu erzeugen. Der Kraft⸗ 
aufwand für diefe Erzeugung betragt ungefähr 3 
Piervelraft. — Ein zweites Bohrwerk beſteht un» 
ter der Birma: Kranner und Plefhner in 
Obermübl oberhalb Linz, in weldem dermalen 
6 Bohrer und eine Anfhneivdemafhine im Be, 
triebe find. — Ein drittes Bohrwert kommt in 
Regensburg unter ver Birma: Gebrüder Rebach 
u. Comp. nähftens in Gang. (Aus dem Journal 
des öjterr. Lloyd.) 

Bobichlag (176. Burw.), f. Poſchlag. 

Bohulaw (63. Kaui.), an d. Blanig, eine Mapl- 
mübl-Einfhidht v. Dom, Wlafbim 1 St. N, 
zu Nr. 11, ıv. 190. Pir. in Ctiboi. 

Bobulieb (133. Kaut.), f. Woholieb, 

Bobumielig (207. Casl.), Bohomiler, Dorf, 
33 9., 191 €, v. Dom. Ledetſch St. wsw, 
nebft d. (3. Heller) Papierfabr. u. Dom.-Dorf- 
hen Porol, dann Anſiedl. „Premilowsty‘, zu 
Nr. 21, IX. 11. Pfr. im Amtsorte, 

Bobumielig (74. Chrud.), f. Bohumiletſch. 

+Bobumielig (333. Prach.) Bobumilig, am 
Fuße des Kiijowig-Berg. u. o. des Wollinkathal⸗ 
Gehänges, fo wie im o. v. Schloſſe Stalig, und 
Bunvort jener im National-Mufeum zu Prag auf- 
bewahrten Meteor-Eifenmaffe v. 3. 1829, auch 
Berwalteramtd- u. Piarr-Dorf, 4T9., 391, 
v. Dom. At, u. Neu-Stalig, u. 4; M. sW. v. 
Piel, aub 27 M. v. ıchy Stratonig, nebſt 3 
Mühl. u. 2 Bretfägen, zu Nr. 25, II. 9, Budw. 
Disz., Wolin, Bit, St. Dreifaltigk.⸗Kirche (feit 
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XIV. Jahrh., im %. 1815 abgebrannt), Schule, 
obrgktl. Patr. :c. mit circa 1700 Eingpf. in 8O. 
Bohumil (182. Kauf.), an 209., Par. Kl. über 
der Rordſee, ver Reft eines im großen teutfchen 
(30jähr.) Kriege zerftörten Dorfes, jegt obrgltl. 
Maicrhofs- nebſt Schäft. u. Jägerh.Einſch., 
3 ©t. 0. nächſt Jewan, ſ. d. 
Bohumileẽ (74. Chrud.), ſ. Bohumiletſch. 
Bohumiler Forſtrevier (178. Kaut.), größten- 
theils Nadelholzbeſtände auf d. Dom. Schwarz⸗ 
koſteletz, wo die Forſtnutzung in d. 12 Revieren 
wegen der Näbe v. Prag, u. ter zum Flößen ge— 
eigneten Sazawa eine ver beveutenpften Ertrags- 
Rubriken 0. liefert. — Der Wildſtand be- 
greift Rehwild, Dafen u. Rebbühner. Bis zum 
3. 1810 war der Thiergarten auch mit Hochwild 
befegt, fowie noch 2 Faſanerien (bei Poritan m, 
Dobiibow) mit 800—1000 St. Faf. beſtehen. 
Bohumiler Weiber (176. Ranf.), einerd. Kam⸗ 
mer» u. Stredteiche auf d. Dom. Schwarztofteleg, 
wo 20 mit Karpfen, Hechten, Schleiben u. Bärſch⸗ 
lingen beſett und 95 ſchon feit langer Zeit als 
Felder over Wieſen benügt werven. 
Bobumilerich (74. Chrud.) Bohumilee, Bohu- 
milee, Dörfden, 19 9. 140 €, v. Dom. 
Partubig 1} St. no., zu Nr. 21, 11. 11, Pir. 
in Diifh. j 
Bohumiowig (359. Casl., 185. Kauf.), f. Bo» 
bauniowik, 
Bobumleg (... Bunzl.), Hosnmled, Bohumic, 
Dorf, 31 H., 217 E., v. Dom. Böhm.⸗Aicha 
4 ©t. ssw., nebſt ver Mahl» u. Bretmüble am 
Jeſchkenbach, zu Nr.36, II. 13, Pir.im Amtsort. 
Bohunomwice (359. Casl.), f. Bobauniowig. 
tBohuſchin (230. Kön.), Baufbin, Bo» und 
Bouſchin, Bausin, Bohnsin, hoc über der 
Aupa, Pfarrkirchen- und Scelforgerwohnungs«, 
wie Chaluppen-Einfhicht, v. Dom. Nachod 2 
St. nw,, u. mit Slatina zu Nr, 18, X, 106, 
Königg. Diöz., Nachod. Bil, St. Mar. Heimſ.⸗ 
Kirche (urfpr. Kapelle, XVII. Jahrh. v. Fürſt. 
Det... Piccolomini als Filialtirde v. Sta- 
lie u. im XVIII. Jahrh. von ver Jürſtin Anna 
Bit. P. als Pfarrkirche dotirt), obrigltl. Patr. 
ꝛc. mit circa 1400 Eingpf. in 3 Ortſch., nächſte 
IF Nachod, Neinerz n. Jaromẽt. 
Bobuichig (... Ber.), f. Bauſchitz. 
Bohuslaw (... Ber.) Mahlmühl.-Einſchicht 
naht Aujezd. Medo-, Dorfv. Dom. Zbirow, ſ.d. 
Bohuslaw (367. Bzl.), früh. Eifenzed.- Dörf- 
chen, v. Tom. Großjtal sc, Bauslaw (ſ. d.) 
in ver Boltsfprade. 
Bohuslaw (... Elb.), Gehöfte-Einſchichten v. 
Tom. Chyſch u. bei Luditz, 1 St. o., conſer. 
Bobuslam (53. Kaui.), auf d. Dom. Wiaihim, 
ein Heiner Bad, ver fih bei Nisper u. Celiw 
bilvet, vurb ven Choboter Müblteih u. No, bis 
unterhalb Polanfa flicht, u. in d. Blanie mündet. 
Bobuslawig (209. Kön.), am Reyhabache und 
an 12 Teichen, Piarrlot.- Dorf, 196 H., 1331 
E., mit 50 afatb. Fam. u. Augsb. Conf.-Betbaus, 
v. Dom. Neuftart 1} ©t. ssw. nebit Wirtheb. 
abf. „Wopatiſſt“, zu Ar. ni X. 14, Königgr. 


Bohuslawig, 
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Diöz., Opotna. Bil, St. Nifolaus-Kirhe (im 
XIV. Jahrh. Pir., bi8 J. 1605 afath. Seelforge, 
bis 3. 1625 Neuſtädt. Fil., 3. 1688 ren., Glok⸗ 
fenv.3.1581, 1547 u. 1616, feit 3.1745 Lot.), 
Säule (f. 3. 1816 neu erb.), obrgttl. Patronat 
⁊c. mit circa 1800 Eingepf. in 3 Ortſch., nächſte 
O7 Nador. 
Bobuffice (217. Casl.), ſ. Bauſchitz. 
Bohutin (... Ber.), ein DOrts-Antheil (im 
Dr, Streiny's Berzeihn. 8.603 als Einſch.) 
v. Dom. Dobtid im gleihn. Dorfe B. ver Hrſchft. 
Altfattel-Hradel, Prach. Kr. f. d. bier folgend. 
+Bobutin (75. Prad.), an d. Rojmital-Pribram. 
Chauſſee, Piarrlot.-Dorf, 66 D., 451 E., zum 
Theilv. HOrſchft. Dobtid u. v. k. £.böhm. Studien⸗ 
fonrs-Dom. Altfattel-Hraret 2 St. xxWV. nebit 
emph. Gaft- u. Einkehrh., 2gäng. Mühle m. Bret- 
fäge, abfeit. „Zifomw‘‘, dann „Knappenzjeche“ u. 
„Billa“, auch 1 St. w.Ruf.-Müble u. Bauern» 
wirthſchaft, zu Nr. 25, IV. 8, Budweiſer Diöy., 
Blatna. Bit, St. Magval.»Kirhe (feit XIV. 
Jahrh., fpäter ohne Seelforger, feit 1784 Lot.), 
Säule, obrgktl. Patr. sc. m. circa 1900 Eingpf. 
in 6 Drtfch., nächſte (Y Milin u. = )Bieynig. 
Bohutich (270. Burw.), f. Bohboufhtomwik. 
Bohn (321. Pilf.), Rohy, auch Boby, auf d. 
Hodebene, Dorf, 29 H., 221 €, v. Dom, 
Plas 2} St. oxo., nebſt abſ. „Rohy“ u. „Kra⸗ 
ſchau“, zu Nr. 28, VIII. 7, Pfr. in Kozoged. 
Boibuf (102. Tab.). f. Pogbut. 
Boitermüble (136. Bunzl.), Podéegker M,, 
Mahim. +» Einfd. am Streniger Bade, } St. 
so, nächſt Strenig, und v. Prag. Alumnatitiftss 
Dom. Sowinfa } St. no. 
Boiman (319. East), f. Bogmann. 
Boinfowig (... Ber.), f. Bontowik. 
Boifhomw (147. Burmw.), f. Porſchiten. 
Bojanfa (219. u. 223. Rat.), am Smichow unt. 
Nr. 147 geführte Weingartenbefip-Einfhidt, 
v. Dom. Ginonig, Pfr. in Butowig. 
+Bojanow (266. Ehrur.), Boganomw, am link, 
Ehrurimfar, Obebla-llfer, urfpr. fehr altes, früb, 
Berg-Stäavptc., confe. Marttfl., 60 9., 451 €. 
untereinem Marktrichteramte, feit XV]. Ihrh. ein 
gekreuzt. Schlüffel u. Schwert-Inflegel, v. Dom, 
Naffaberg 1} St. w. u. nächſt y Chrudim, zu 
Nr. 21,1. 12, Königg. Disy., Chraſt. Bil., St. 
Beit⸗Pfr.-Kirche (unbek. Erb, 3. 1730 renov. 
v. Graf. I. Fr. v. Schönfelv), Schule, obrgk. 
Patr. ꝛc. mit circa 2300 Eingpf. in 21 Ortſchft. 
Bojanowig (...Ber.), Bojanowice, einft felbfift. 
But, jegt Dorf, 41 9., 225 €, vom Dom. 
Slapy 1} St. n.. zu Nr. 28, V. 13. 
Bojanowig (192. Prach.) Boganowitz, jen- 
feits v. Watawa, Filial-Schul»-Dorf, 36 9., 
245 €., v. Dom. Schichowitz $ St. w., nebft 
Schankh, zu Ar. 25, V. 10, Pfr. in Buvetig. 
Boienig (45. Tab.), Dorf, 37 9., 280 €, v. 
Dom. Wopotan 2} St. wsw., nebſt Schankh. 
n.4 St abſeit. Heger-Ehaluppe, zu Ar. 11, V. 
16, Pr. in Bernarditz. 
Bojefchis (.,. Ber), f. Bogeſchitz. 
Bojetig (41. Bunzl.), Bojetice, Dorf, 319., 


Bolechomig. 


125 E., v. Dom. Dobrawig } St. n., zu Nr. 
36, VIII. 7, Pfr. im Amtsorte D. 

Bojow (... Ber.), Bogomw, Bagow, Bajow, 
Dorf, 29 9., 160 E., v. Dom. Mniſchek 1} St. 
O., nebft Mahlm., zu Ar. 28, V. 14, Pir. in M. 

Bor (120. Kön.), Orof-Boden, Bukowina 
welkä, Buk welky, am Boder (ſ.d.) „Hei⸗ 
ligen /Wald“, groß. Eynag.-Dorf, 70 H., 431 
€. m. 18 ifrael. Fam., v. Dom. Gratlig 1 St. 
0, nebft Schankh., abfeit. „Vor⸗“ over „Adel⸗ 
bäufer“, vann „Grundmühle“, zu Nr. 18, VIE, 
13, Pir. in Ehwaltowie. 

Bor (229. Kön.), Klein-Boden, Bukowina 
malä, Buak maly, Dorf, 45 9., 241 €, vom 
Dom. Rachod 3 St. w., nebft empb. Maierei u. 
abf. „Zluma”, zuMr. 18, X,9, Pir.Ehwaltowig. 

Bokau (191. Leit.), f. Podan. 

Bokaufd (122. Kön.), zum Kopain. Gemeinde» 
ger. gebör. Einfch., confe. ale Doörfd., 13 9., 
73 €., vom Dom. Gradlig und Amtsort Kukus 
14 St. ono,, zu Nr, 18, VIII. 14, Pfr. in 
Chwalkowitz. 

Bofaufcher Forſtrevier (112. Kön.), auf dem 
Dom, Gradlitz, wo die 2 Rev. jährl. 2856 Rift. 
Holy liefern, u. die Jagd Nebe, Hafen u. Reb» 
bühner, zuweilen aub Waldſchnepfen und Birt- 
hühner; ſehr felten ift das Auerhuhn. Das er⸗ 
legte Wild wird theild nah Jaromit u. Königin- 
bof abgefegt. Zu ven Zeiten des Graf. Frz. Ant, 
v. Sporf beftand bier ein anſehnl. Tbier- und 
ein Faſangarten, welde beide aber ſchon längſt 
eingegangen find. Gr. Sporf war ein großer 
Berehrer ver Jagd. Als er im 3. 1723, wo K. 
Karl VI. zu Prag gekrönt wurde, dieſen Mon- 
archen auf einer Jagd zu Brandeis begleitete, 
fiftete er zum Andenken dieſes Tages ven St, 
Hubertus-Orven, u. der Kaiſer erwies dem Gr, 
die Ehre, das Ordenszeichen, eine gold. Meraille 
mit dem Bruftbilde des heil. Hubertus und einem 
daran hangenden goldenen Jagdhorn ans feinen 
Händen anzunehmen. Späterhin trugen tiefen 
Orden, aufer mehren Stantesperfonen, auch 
Friedr. Aug. II. König v. Polen u. Kurfürft 
v. Sadfen, u. Friedr. Wilb. I., König von 
Preußen. — Auf einem Bildniſſe des Grafen v. 
3. 1735, nad dem Leben gezeichnet u. in Aupfer 
geftoden v. Em. 3. Haas, ſieht man auf ver 
Bruft des Grafen bloß das Jagdhorn mit einer 
rothen Schleife befeftigt, aber feine Medaille, 

Bofhütte (338. Prach.), von einer ehemal. Glas⸗ 
hütte ſo benannt. Dorftheil in Planie, ſ. d. 

Bokogrün (... Saaz.), f. Borgrün. 

Bokwen (292. Leit.), f. Bodfen. 

Bolehau (127. Easl.), f. Bolleſchau. 

Bolchow (12T. Casl.), f. Bolleſchau. 

Bolehomig (... Ber.), Bolechowice, Allov.s 
Gut, bei 3% Anfall. 20,000 fl. früh. Schätw. 
confe. mit 1 Dorf zu Nr. 28. IV., im so. des 
Kreifes m. im 0. des Dom. Smilfau, im s, Prt«- 
ſchitz im w, Chlumeg u. im w, Amſchelberg. — 
Die polit, u. judie. ıc. Amtöverwalt. im gleichn. 
Drte nebft Juftig. in Seltan, correfp. über 
Wotig mit den ſämmtl. Behörden (ſ. d. alle bei 


Bolech owitz. 


Altmittrowitz, S. 39 Sp. 1) im und für ven 
Berauner Kreis. 

Chronik: Das Gut gehörte im J. 1775 
dem Ritt. Joh. v. Karwinſth, im 3. 1780 
dem Ar. Hüttl, im 3. 1788 ver Freifrau Ott. 
O'Byrn, geb. v. Glaferöberg, im 3. 1798 d. 
Ign. Ritt. v. Eifenftein, fo wie feit d. Ente 
des 3. 1801 rer Maria 9. v. Eifenfein, 
geb. Goſto v. Sachſenthal. Gegen das Ende des 
J. 1802 v. ver Frau Al. Graäf. v. Bredain- 
ville, geb. Gräfin Desfours erkauft, im J. 


1809 aber tem Fr. Joſ. Rößler uw. im naml, 


Sabre von temfelben an vie frau Mar, Kar. 
Grafinv. Bubna, geb. Gräfin v. Kolow.Liebſt. 
abgetreten, nun feit d. 3. 1812 an Ferd. Ritter 
D'Hopp u. feine Gemahlin Katharina, geb, 
Gräfin v. Auersperg gelommen. 

Bol: od. Bollehomwig (...Ber.). Bolechowice, 
mit einem freunvlihen Schleſſe, Amtsort u. Dorf, 
36 9., 250 €., zum Theil v. Ehlumeg u. vom 
(obengen.) gleichnam. Dom., dann v. Prag 171 
St. sso., fammt ver Einfh. Dolleg zu Nr. 28, 
IV, 24, Pfr. in Jeſſenitz. 

Bolehoſcht (369. Kön.), altes Banfragment ver 
Burg, welde v. ven Nöniggrägern unter König 
Georg v. Porebrap 1458 zerftört worden. 

Bol: over Bollehoſcht (369. Kön.), Bolehnät, 
am Stubinfabade, Filialfhul „ Dorf, 75 9., 
457 E. mit 250 Atatb. u. 15 Ifrael., v. Dom. 
Dpoino 1} St. sw, u. nächſt d. gleihn. Burg» 
fragm., zu Nr. 18, VI. 16, Pfr. in Ptepich. 

Bol⸗ od. Bolleſchau (127. Cael.), Bolehom, 
Boledban, urfunel. [bon im XV. Jahrh. beft. 
Dörfd., 16 B., 101 E. v. Dom. Seelau, zu 
Rr. 21, IX. 12, Pir. (St. Pet. u. P.) in ©. 

Bolefhin (... Ber.), Woleſchin, Bolesin, 
Oletin, am Waldſaume, Dörfd., 9 9., 50 €., 
vom Dom. Prifhig } St. sw., zu Nr. 28, IV. 
23, Pfr.Dech. in Seh. 

Bolefhin (16. Klatt.) it Bollefhin conf., ſ. d. 

Bolefchiner Kalffteinbrüce (15. Alatt.), auf 
d. Dom. Obitz, wo folde einen guten Mörtelkalt 
gu ven Bauten für die ganze Umgegend liefern. 

+Boleslavia vetus (272. Raui.), d. i. Alt- 
bunzlau, ſ. d. 

Boletice (263. Butmw.), ſ. Polletitz. 

Bolich (247. Burw.), f. Wolluben. 

Bol: over Botlina (59. Kauf.), Polina, am 
Pilgram ⸗ Kolin. Straßeneinigungepunfte, Dorf, 
52 9. 359 E., v. Dom. Wlaſchim 1 St. so., 
nebft d. abſ. „Lauretta““, daun beiden „Skalkau“ 
u. „Jiniſchow“, auch „Unter⸗Lauretta“, fo wie 
„a Sebife” u. „Bold. Sonne,” endlich ver } St. 


NO. geleg. eingang. Mühle, zu Ar. 11, IV, 15,» 


Pfr. in Zdiſlawitz. 

Boliner Forftrevier, Skalkauer (55. Hauf.), 
auf vem Dom. Wlafbim, wo die 7 Reviere alle 
Navelholzgattungen und auch Buchen, Eichen, 
Birken, Linden sc. enthalten, — Der Wild⸗ 
fand ift bedeutend, gefhloflene Thiergärten 
in 4 Revieren, vann auch eine Bafanerie bei 
Wlaſchim. 

Bolina (216. Klatt.), ſ. Pollin. 
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Bolin (... Ber.), Boliner Teichmühle, 
Einſch. nächſt Milin, f.v. 

Bolkenberg (127. Kön.), im xo. ein Söhen⸗ 
puntt auf d. Dom. Trautenau, wo ſämmtliche 
Belsarten der Rothen todtliegenden Bormation 
angehoren. 

Bolkow (233 u. 255. Alatt.), f. Woltow. 

Bolleſchin (... Ber.), f. Bolefhin. 

Bollefchin (16. Klatt.), Bolesiny, nächſt bedeut. 
Kaltfteindr. Dorf, 55 H., 371 E. nebſt 1 iſt. 
Fam., v. Dom, Dbig 4} St nnw., zu Nr, 35, 
111, 18, Pfr. in Kitlin. 

Bolleweg (40. Pilf.), Boleweg, Polewetz, 
Filialſchul Dorf, 48 H., 351 €, v. Dom. 
Pilfen J St. n,, nebft Wirtheh. u. 1 St. 0. abf. 
Zägerb., zu Ar. 35, J. 8, Pfr. im Amtsorte, 

Bollifowig (327. Prad.), Dörfd., 16 9., 91 
€.,v. Dom. Eitfhowig 14 St. sso., zu Nr. 25, 
11. 10, Pfr. in Malenig. 

Bolluch (18. Klatt.). bei Riemtſchitz (f.d.), 
ein Berg auf Planig. 

Boljice (283. Pilf.), f. Pollſchitz. 

+Bona (211. Ehrud.), f. Bohnau. 

Bonaventura (148. Butw.). an d. Kaplig-Wei- 
tra. Ehauflce, Domin.-Dörfc., 19 H., 161 €., 
v. Dom. Gragen 3} St. ssw,, nebft ver „Bo⸗ 
naventurabütte”, wo Aredenz- u. Stodubrgläfer, 
dann Cylinder erzeugt werven, zu Nr. 25, VIII. 
9, Pfr. Puchers. 

Bonersdorf (182. Butw.), f. Wonnersporf. 

Bonidral (93. Budw.), Ponievrafh, Pone- 
dra?, am link. Goltbadufer, Bilialfhul- Dorf, 
33 9., 301 E. v. Dom. Bittingau J3St.NNWw, 
nebft abfeit. 2 Ehaluppen-Einfhict. zu Nr. 25, 
IX. 3, Pfr. in Lomnig, 

Bonicdrajto (85. Budw.), Poniedraſch und 
‚brazfo, Bonidrai, Ponüdraäko, wiſchen d. 
Goldbach u. ver Luſchnit, Dorf, 35 H., 245 €, 
v. Dom. Wittingau 34 St. xX. nebſt abf. „Mir 
ruſche,“ zu Nr. 25, IX. 4, Pir. in Boſchiletz. 

Bonkow (134. Casl.), Bonkau, Dorf, 259. 
187 €., bis 3. 1633 zur Hrfcit. Okrauhlitz ge» 
börig, feit 3. 1830 Branntweinbr. u. Viebmaft, 
v. Dom. Heraleg 4 St. X., nebft Maierbof und 
Schäft., dann Bretmühle, zu Nr. 21, VI. 6, 
Pr. im Amtsorte 9. 

Bonfower Teich (132. Casl.), einer der 49 mit 
Karpfen und Hechten, zum Theil auch mit Yal- 
rupen und Borellen befegten Weiher auf dem 
Dom. Heraleg. 

Bontomwig (... Ber), Bunfomwit, Boinko- 
wice, Dorf, 35 9., 115 E. v. Dom. Milo» 
fig 2 ©t. sw., nebft abf. „Smerbomwfa“, zu Nr, 
28, IV, 25, Pfr. in Stieymit, 

Bonrepos (73. Bunzl.), mitten im Walde bie 
(v. Fürſterzbiſchof Ant. Pet. Graf Ptichowoky erb.) 
Luftfhlof-Einfhihtnähft Hironien- or. Hie⸗ 
rongmberg, Dorf v. Dom. Benatet 11 St.wsw. 

Bontamka (352. Kant.), Landhaus / und Hof- 
befig nebft Weingarten v. weinbergämtl. Fis⸗ 
falamts-Dom. nächſt Prag. 

Boor, f. unter Bor. 

Bor (... Ber), Boor, Dörfch., 179., 111 E., 
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v. Dom. Ehlumeg 4 St. o., zu Rr. 28, IV. 26, 
Pfr. in Jeſſenitz. 

Bor (15. Birj.), mit Kiefern, Eichen, Birken und 
Espen beſtand. Stüd Walpung, über 200 Riitr. 
Holy jährl. lieferne, une im s, ves Dom. Strat- 
ſchow, wo ver Wild ſtand jeine Hafen, Rebhüh- 
ner u. bie in der Faſanerie beim Amtsorte gezogen. 
Safanen, aröftentd. n.Hotig u. Trautenau abfegt. 

Bor (8. Birj.), ein Laubholz / und zwar größten» 
theils Eichen Wald, von ven 8 zum Gute Neu⸗ 
Bidzow zählenden (Wald-) Beſtänden und auch 
Jagdrevier mit Hafen, Rebhühnern, einigen 
wilten Bafanen und Reben. 

Bor (82. Butw.) Boor, Borr, Dorf, 409, 
327 E. v. Dom. Wittingau 4 St. s., nebft abf. 
„Sinochow“, zu Ar. 25, IX, 5, Pfr. Suchenthal. 

Bor (145. Butw.), Bory, Dominical - Anfied- 
lungs-Einfhiht, 4 St. ww, von u. conſcrib. 
zu Lhotka oder Lhota, Mehlhüttel, fonft Elbotla, 
Dorf vom Dom, Gragen 5 4 St. w., Pit. in 
Weleſchin. 

Bor dolnj (162. Budw. Unterbaid, ſ. Said. 

Bor borni (163. Butw.), Oberhaid, f. Hair, 

Bor (32. Bunzl.), Boor, Dörfchen, 16 Häuf,, 
81 Einw., v. Dom. Lautfbin 1 St. w., zu Nr, 
36, VIII. 8, Pir. in Wſchegan, doch in spirit. 
der Filialfirhe von Strud zugewieſen. 

Bor (161. Casl.), einen ver bedeutendſten Wei- 
beranf vem Dom. Polna, wo folde theils zur 
Karpfenzuct, theild zum Betriebe ver Eiſenwerke 
von Nansko verwendet werben. 

Bor (103. u. 234. Chrud.), f. Borr. 

Bor (195. Kaui.), bei Bieyy, ver Wald und 
Beftanttheil des Babiger Forſtreviers auf Aute- 
nomwes, mit Weißbuchen, Birken und Espen nebft 
einzelnen Eichen beftanven. 

Bor (2. Klatt.)) ein Ber g in xo. von u. bei Klattau. 

Bor (43. Kön.), Boor, an der Faſanerie, Dörf- 
Ken, 14 Häuſ., 73 Einw,, v. Dom. Piim 4 St. 
NW ,mit Jägersw., zunr.18,V11.7,Pfr.Probius, 

Bor (31. Kon.), eine Waldſtrecke, welche als 
„Radikowiter B. mit 13 andern größern und 
Heinern, meift Eichen » Gebüfben und Kiefern», 
auch Fichten ⸗Beſtänden, das Forftrevier auf Stös 
er bildet, wo der jährl. Holzſchlag mit 715 Klftr. 
firirt ift. — Die Jagd liefert im Jahre 2>—300 
Stüd Hafen, 100—150 Rebhühner u. Faſanen 
aus vem Ratofter Garten, 

Bor (157.Pilfn.), Hayda iſt HSaid (ſ.d. ) conferb, 

Bor (6. Pilfn.), das „Borer“ Forſt - Revier auf 
dem ſtädt. Dom. Pilfen, wo die gemifchten Bes 
ſtände jährl. 5689 Alfter. Holz liefern u. die Jagp 
an 20 Rebböde, 800 Hafen, 1500 Rebbühner. 

+Bor (180. Prach.), Grof-®., Welky Bor, an 
der Grünberg » Pilner Chauſſte, einft Start mit 
einem feften Schloffe u. Maltheferorvend-Franen- 
Hlofter ze., jegt Prarr-Dorf, 80 Hauf., 541 Einw. 
mit 1 iſrael. Fam., v. ¶ u. Dom. Herajvio- 
wig 11 St. 1., nebft abf. „Hrad-" Spitalgeb., 
Potaſchenſieder. Schankhaue, zu Ar. 25, V. 12, 
Budw. Diöy., Boraitiowig. Bil, St. Johann. 
Bapt-Kicche (feit XIV. Jahrh., fpäter ohne Seel» 
forger, im 3. 1719 reftaur., Altarbi. St. Johann 
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und Paul), Schule, obrigkeitl. Patron. ıc. mit 
eirca 2100 Eingepft. in 7 Ortfhaften. 

+Bor (179. Prad.), Klein-®oor, Maly Bor, 
‚an der Klattauer Chauſſee, Parr-Dorf, 9 9., 
641 €. mit 1 ifrael. Fam., v. Y und Dom. 
Horajtiowig } St. www., nebit abf. „Chraſt“, 
dann Bafanerie-FJägerhaus J St. xw., ferners 
„Duberny“ und „Oldenburg“ auch „Zmryijt”, 
zu Nr. 25, V. 14, Burw. Diöz., Horajtiowig. 
Bit., St. Maria-Magdtalena-⸗Kirche (feit XIV. 
Zahrh., XV. Ihrh. Pfr., Arelebift. Grabſt. xXVII.) 
Schule (neuerb. im J. 1825), obrgktl. Patron.ıc. 
mit circa 2600 Eingepft. in 9 Ortſchft. 

Bor (397. Prad.), Groß-Boor, Altbor, 
Dorf, 36 Häuf., 263 Einw., v. Dom, Libigig 
1} St. ssw., nebft Schanfhaus zu Ar. 25, 1. 
8, Pfr. in Rettolig. 

Bor (397. Prad.), Klein» Boor, Neu-Bor, 
Dominical- Dörfhben, 19 Häuf., 131 Einw., 
v. Dom. Liebegig 1} St. sw., nebft 4 St. abf. 
Wirtheh., dann Zägerm. u. Dom, »Ehaluppe, aud 
„Tfowta, zu Nr. 25, I. 9, Pfr. in Barau. 

Bor (82. Prach.) Boor, Borr, Dorf, 359. 
162 E. v. Dom. Birznig 4 &t. o,, nebft Maier- 
bof, zu Nr. 25, IV. 9, Pr. im Amtsorte. 

Bor (24. Prab.), vie Mapimühl- u. Hegerhaus- 
Einſchicht, f. Altbor. 

Bor (154. Prad.), Bortt-Revier auf Rojmital, 
wo bei vorherrſch. Nadelholzbeſtänden ver jährl. 
Schlag und Aushub 17,426 lite. weichee und 
2953 Klftr. hartes Felliges Scheitholz überhaupt, 
nebſt 316 Schod Büfcsel ergibt und die Jagd 
bei 150 St. Hochwild u. 300 St. Rehböcken auch 
Haſen und Rebhühner in zieml. Zahl. 

Bor (... Saay.), f. Görfan. 

Bor (... Saar.), imx.v. Okranhlik, ein Berg 
mit bewaldeter Plattform n. im o. geg. Rotſchow 
föhliger verflächend, aud zum Theil vas w. Ufer 
des Pſchaner⸗, vann bis Hribig jenes des Kono- 
toper» Bades bildend und num als „Kudinta‘ 
bezeichnet. 

Bor (175. Zab.), it Borr (f. d.) couferib. 

Bor (99. Tab.), Dber- u. Unterr, ſ. Borek. 

Bor (16. Tab.), bei Drhowis (f.v.), 4 St. N. 
abfeit. Jagerhaus /Einſchich t am gleihn. Walde 
(Sammt Hegerw.) anf Tabor. 

Bor (50. Tab.), trodengel. Weiher auf Mühl- 
baufen, wo die unter Waller gebaltenen inebeſ. 
Hechte, Karpfen, Schleihen, Bärfhlinge u. Weiß- 
fiſche enthalten, 

Borat (126. Leit.), am gleihnamigen Berge, ift 
Porratih (f. d.) conferib, 

Boratow (... Ber.), f. Borowka. 

VBoranowig (294. Kauf.), f. Borjanomig. 

Boranowis (350. Prach.) f. Porjanowis. 

+Boratig ( ... Ber), f. Borotig, 

Boratkow (... Ber.), f. Sichrow. 

+Borau (169. Gas. ), Marttfl., ſ. Borean. 

Boran (160. Casl.), ver Borauer Berg auf Polna. 

Boran (161. Easl,), das Boraner Forfi-Revier 
auf Polna, wo überhaupt bei größtentheils Fichten⸗ 
und einigen Laubholz⸗Beſtänden, ver fyitemifirte 
jährliche Abtrieb 831 Klſtt. hartes u. 10,414 Klfir. 
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weiches Scheitholz liefert, fowie vie JZaad etwas 
Hochwild und gebegte Nebe, weniger Hafen und 
Rebhühner, durch'e rauhe Klima verſcheucht, das 
mehr Füchſe u. Fiſchottern begünſtigt, auch noch 
zu Ende des XVII. Jahrh. Wölfe und Bären hier 
beimifh werden lieh, 
Borau (260. Pilf.), Böhmiſch-B., Filialſchul- 
Dorf, iſt Böhmiſchborau (f. d.) conferib, 
Borau (253. Pilf.), Deutfh-B. mit dem Sauer» 
brunn, it Deutihboran (f. d.) conferib, 
Boramwig (252. Casl.), Dörfchen Barowice, 
(8. 186, Sp. 2) vom. Dom. Stuveneg und zu 
Nr. 21, VIII. 7, Pir. in Libitz. 

Borci (83. u. 132. Bunyl.), f. Boretfd. 

Borlice (375. Prad., incorp. Gut und Dorf, ift 
Borjig (f. d.) conferib. 

Borcow (42. Bunzl.), f. Borekom, 

+Boreau (169. Casl.) Boran, Borowa rau- 
dnä, Städtchen conſerib. Marktil., 171 Häuſ., 
1236 Einw., größtentheils Baummwollenzeng- 


mweber, unter vem Marltrichteramte, weldes einen 


Löwen mit ver Hade im Infiegel (Wapen) führt 
und zu 2 Jahrmarkten privil. ift, in der Nähe 
Eifenerzgruben, dann Amthaus, Mühle, Brannt- 
mweinbrennerei } St. vw., fowie auf 24 Faß das 
hrſchftl. Bräuhaus, v. Dom. Polna und 1} St. 
von Piibislau, dem Oberamtéſitze, nebſt Mühle, 
Delprefle n. Wirthohaus, Fragmenten von Feld«- 
verfhanzungen aus dem 30iährigen Kriege ꝛc. 
zu Nr. 21, VIIl. 7, Rönigar. Diöz., Polnaer 
Bit, Pfarrkirche (feit XIV. Jahrh., nenerb. im 
3. 1695 vom Fürft, Ferdinand Dietrichſtein), 
Säule ꝛc., mit circa 3500 Eingepf. in 7 Drt- 
ſchaften, Y Deutſchbrod. 

Boreẽ (83. u. 132. Bunzl.), f. Boretſch. 

Boret 6103. Leit.) f. Borep. 

Borecer Berg (V. Leitm.), am Dorfe Borek (f. 
®.), vor Zeiten „Wiätice” + Höhe, mit Mert- 
malen einer einitigen Befte, der Bermutbung nad 
der Burg Wlarvriflama. 

Boreiow (42. Bunzl.), Mahlmühlen-Einfhiht 
bei Heofowis (f. d.) auf Dobramig. 

Borek ( ... Ber), Borka, Dorf, am rechten 
Sayawaufer, 26 9., 170 E. vom Dom. Leſchan 
1} St. X. in einer langen bis zur Start Eulege- 
dehnten Bergſchlucht, zuMr.28, V. 15, Pfr. Eule, 

+Boref (.... Ber.), auf einer Anhöhe, fehr ſchön 
geleg. Pfarr /Dörfchen, 16 Häuf, 91 Einw., 
v. Dom. Suhomaft } St. sw., nebft abf. Wafen- 
meifter., hrſchitl. Maierbof fammt Schäf., zu Nr. 
28, vi. 15, Prag. Erzd., Beraun. Vik., Kirche 
(renov. 1839, Altarbild von Kunſtwerth, Grund» 
obrigkeitl. Nowal'ſche Bamiliengruft, erbaut von 
Maria Wilgelm N. und feierlichft eingeweiht im 
3. 1840, nebft Beifeeung des fel. Mathias N., 
langiähr. Escadrons »- Ehef u. Commandaut des 
f.t. priv. Prag. Scharffhügen-Eorpsse.) mit circa 
1300 Eingepf. in 5 Orticit. \CIY Beraun. 

Boref (... Ber.), Borka, Schäferei- Einfd. 
auf Roth⸗Hradel. 

Boret (245. Birj.), Dörfhen, 19 9., 113 €, 
vom Dom. Miletin 1 St. nww,, ju Wr. 18, 
11. 13, Pfr. im Amtsorte. 
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Borer (40. Burw.), das Forfirenier auf dem 
Dom. Franenberg, wo die 6 auf tem linken over 
w. Moltauufer mehr Laubh., die 4 auf dem rechten 
oder 0. Ufer hochſtämm. Nadelholz enthalten, mit 
einem anfehnliben Wiltftand in einem arofen 
Thiergartenu.Rafanerie, dann im Freien: 
Rebe, Hafen, Nebhühner und Waſſervögel, nar 
mentlih Wildgänfe, auf der Beftrewer Teich⸗Inſel 
auch Kaninchen. 

Borek (31. Budw.), Nadelholz-Waldſtreche auf 
dem Dom. Ellexnitz, wo die Beſtände jährl. 380 
Klftr. liefern, und die Jagd mehr Haſen u. Reb⸗ 
hühner, feltener Rebe, blof als Wechſelwild. 

Boref (33. Burw.), einer der fieben mit Kar, 
pfen befegten Weiher auf vem Dom. Augezd⸗ 
Dftrolow, nähft dem Dorfe Ehotka u. auch gleih- 
namigen Teiche. 

Boret (235. Bunzl.), nächſt dem Nobofep-Hlein« 
ſtaler Chauſſte, Dörfhen, 17 Häuf., 111 €, 
vom Dom, Böhmiſchaicha 2} St. so., nebft abſ. 
„Paſeta“, zu Nr. 56, IT, 15, Pfr. Gentſchowitz. 

Boret (370. Bunyl.), an ver Gitſchiner Chauſſee, 
Dörfchen, 16 Häuf., 9 Einw., vom Dom. 
Grofital } St. so., zu Rr.36, 11.16, Pir. Thein. 

Boref (373. Bunzl.), bei Woleſchnitz (ſ. d.) Däus- 
ben-Einfhiht auf Grofikal. 

Boref (336. Bunzl.), Gehöfte» Einfhicht bei 
Lhata rytirowä (f. d.) anf Koſt. 

Boref (123. u. 120. Bunyl.), Filialfhul - Dorf, 
63 Hanf., 347 Einw., nebft 1 ifrael. Fam., mit 
dem Antbeil „Skuhrower Häuſel“ im o., zu Sku⸗ 
hrow conferib., fowie der Ortstheil Neu-B, zum 
Gute Priwor gehört und der Hauptth. um Dom, 
Melnit, aub J St. sp. v. Schopfa nebft „Neu⸗ 
oder Klein⸗Borek“, zur. 36, VIL.9, Pfr. Melnik. 

Borek (110. Bunzl.), Reu- oder Klein /B., Bara- 
fen-Anfiedlung, } St. 0. von Melnik u. zum 
ftänt. Dom. Piiwor gehörig, doch beim Filial- 
ſchuldorſe Borek (f. d.) conferib, 

Boret (118. Casl.), Nadelholz-Waldſtreche auf 
Kofchetig, mo bei ziemlicher Holyfällung ver Ab⸗ 
fag meiftens in Hotepnik ftattiindet, u. vie Jagd 
auch Hafen und Rebhühner liefert. 

Boret (118. Casl.), auf und bei Koſchetit (ſ. d.) 
Mahlmühlen - Einfhicht am Labſchinka⸗Bache. 

Boref (308. Easl.), an der Brünner Chauffee, Gut 
Weſterer Dorf, 25 Hauf., 171 Einw., v. Dom, 
Ronow 2} St. sso., nebft Wirthsh. zu Nr. 21, 
x. 9, Pir. in Willimom. 

Boref —9— Gasl.), f. Franzdorf. 

Borek (269. Ehruv.), an Torfftihen, Mahlmühl⸗ 
und Hegerbaus-Einfhicht, F St. v. Kuntſchy 
(1. 2.) auf Naffaberg. 

Boref (243. Ehrup.), Borver-B., Ruftifal-Dörf- 
ben, 14 Häuf., 84 Einmw,, vom Dom. Riden- 
burg } St. o., ga Nr. 21, v1.8, Pr. in R. 

Boret (247. Chrud.), Hinter-B., Gehöfte- Ein- 
ſchicht, ISt. 8. v. Lhota (ſ. d.) auf Richenburg. 

Borek (74. Chrud.) Dorf, 30 Häuſ., 227 €, 
vom Dom. Parvubig 2] St. no, zu Ar. 21, II. 
12, Pir. Diitſch. 

Boret (234. Ehrur.), f. Vorka. 

Borek (268. Kauf), unfern vom rechten Elbeufer, 
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Dörfhen, 18 Hänf., 124 Einw., vom Dom. 
Branveis 1 St. v. zwiſchen Wälvern, zu Nr. 11, 
1. 5, Pfr. Altbunzlan. 

Borek (9. Kaut.) Dorf, 25 Häuf., 141 Einw., 
nebft 2 afath. Fam., v. Dom. Lhota und } St. 
sw, von Tiebaul, zu Nr. 11, 111.7, Pfr. Kaufim. 

Borer (58. Kauf.), bei Pawlowit (f. dv.) Mabl« 
mübl- und Jügerb .us-Einfhicht auf Wlaſchim. 

Boref (VI. Rlatt.), bei Nemeltan, in der zweiten 
Gebirtgsabtheilung des Kreifes fih erbeb, Berg 
(1. S. 64, Sp. 1 unter Anhöhen) vom Mittel» 
gebirge ves Böhmerwaldes. 

Boref (33. Alatt.), nächſt Grünberg, Maierhofs- 
fammt Schäfer. -Einfhict ꝛe., ift als Dörfch. 
Borret(f.v.) conſerb. 

Borek (89. Kön.), f. Burg. 

Boret (321. Pilf.), auf ver Höhe am linf. Stiela« 
ufer, Dörfden, 179. 69 €, v. Dom. Plaß 
1} St. o. zu Rr. 28, VIII. 8, Ir. in Kozoged. 

Borek (321. Pilſ.), ind. Voltsfor. „Borekermühl”, 
an ter Stiela, Mahlmühlen-Einſchicht, 4 St. 
vom gleihbnam. Dorfe auf Plaf. 

+Boref (85. Pilf.), St. Aralberts - Wallfahrts- 
kapellen-Dorf, 28 Häuf., 211 Einw., v. Dom. 
Stiahlan 14 St. sw,, nebft Maierei, Schankh., 
abf.,,Planin‘, zu Rr.28, VII. 10, Pfr. Chwalenitz. 

Borek (120. Pilf.), auf Stienowig, f. Borret. 

Borer (68. Pilf.), Dorf, 61 Häuf., 438 Einw., 
9. Stadtgem. +» Dom. Rokitzan J St. no., nebft 
Müple u. adf.,„Zriar'‘, zu Nr. 28, VII. 9, Pfr. in®. 

Borek (126. Prach.), bei Michow (f. d.) n. 4 St. 
abf. Freihof vom Dom. Horajriomwig. 

Borek (54. Prach.), im Borftrevier Itkowitz auf 
Worlit, eine Walpfirede, wo die meiſt Nabel- 
bolzbeftände insgeſammt jährlich 10,622 Kitr. 
Holz liefern und auf der Molvau nah Prag ge— 
flößt werven. Die Jagd ergibt Hod- u. Reh⸗ 
wild, Hafen, Rebbühner u. wilde Bafanen, Nebft 
dem Dambirfhgarten (S. 42, Sp. 1, 3. 2 von 
unten) find für die Pflege und Jagd des Heinen 
Wildes mehre Remifen angelegt. 

+Boret (... Saay.), böhm. Namev. Görfauf.d. 

Borek (99. Tab.), Ober-B., Dörfhen, 19 9., 
153 E. vom Dom. Jungwofhig 3 St. wnw., 
nebft Wirthoh. und 2 Nuftilal- Mühlen, zu Nr. 
11, v1. 19, Pir. in Mıltfhin. 

Borek (99. Tab.), Unter-, Dörfden, 11 6., 
58 €., v. Dom. Jungwoldig 2} St. vw., zu 
Nr. 11, VI. 20, Pir. in Miltſchin. 

Borek (54. Tab.), bei Bojetig (ſ. . A } St. 
s., Hegerh.Einſchicht auf Müblbaufen. 

Borek (24.26. u. 278. Tab.), bei Chabrowitz 
(f.d.), die zu Pan eingpf. Gehöfte-Einfhicht 
auf Seltſch. 

Borekberg (76. Klatt.), im so. auf Teinigel sc. 
vergl. Borek, 

Boten (112. Leit.) Borjen, Biliner Stein, 
der größte befannte Alingfteinfels in ven 
teutfben Bundesftaaten, feinen böhm. Namen v. 
„bofiti, d. i. flürzen, ableitend, bezüglich feis 
ner drohenden Stellung u. in pittoresfer Hinſicht 
eben fo wie in geognoft. Beziehung höchſt merf- 
würdig. — Die Gneufmafle if am Buße tes 
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Boten 900 Par. Fuß, ver Phonolith bier 1637,83 
P. F., u. enthält, wiewol felten, nuf- bis eigroße 
Kugeln eines grünlichen, dichten, bie u. da porö- 
fen Gefteines mit fehr feinen Hornblentenaveln 
u. Körnern firabligen Mefotyps. (SG. 249, Dr. 
4. E. Reuß „Geognoſtiſche Sklizzen“, Prag, 
C. W. Medau, 1840.) 

Botenowig (95. Kaut.) f. Borzenowitz. 

Borermüble (165. Cast.), Volkeſprache „Borr⸗ 
mübl" abf. TZeibmahlm.-Einfcb. bei u. auf Polna. 

Borerwäfler (171. Prad.), als „Groß- und 
Klein-B.“ auf Horajpiowig u. Strahlhoſchtitz, 
an Aalrupen, Bärſchlingen, Haberfifhen, Kreb⸗ 
fen sc. reiche Bäche v. Flußgebiete vd. Watawa. 

Boreſchin (. . Ber.), Poreſchin, Bor-, Po- 
resin, Dorfſchen, 17 9., 127 E., vom Dom. 
Petrowig 4} St. so. an d. Prach. u. Tab. Kreis⸗ 
gränge, zu Ar. 28, 1V. 27, Pir. im Amtsorte. 

Borefchnig (23. Prad.), Boresnice, nähft ver 
Watawa, Dorf, 25 9., 159 E. v. Dom. Dr» 
howl 14 St. no, nebft abf. „Tineka” u. „Sm et 
prach”, zu Rr. 25, IV. 10, Pfr. in Cijowa. 

Boreichniger Revier (20. Prad.), auf Drhowl, 
wo vie vorberrfh. Laubholzgattungen im Laufe 
der nächſten Jahrzehende eine ſehr anfehn!. Be- 
nügung verfpricht, fowie fhon gegenwärtig auf d. 
Watawa die Flößung nah Prag bedeutend zu 
nennen if. — Die Jagd liefert jährlich Hirſche, 
Rebe, Schwarzwild, 5—600 Hafen u. Nebbüb- 
ner zc., gleihmwie ver 2 St. umfangreihe Thier- 
garten mit Hod- und Schwarzwild befest ift. 

+Borefhomw (180. Burw.), f. Pagrefhau. 

Boreslau (180. Leit.) f. Borislau, 

Boretin (219. 264. Tab.), f. Borjetin. 

Boretiner Bab (XVII. Zab.), bei Mlitin ent- 
fpringend, flieht im w, des Chotowiner Bebirg. 
berab in ven Teih Jortan, und mündet, früber 
nod in einer Schlucht den Taborer Beiöfet u um⸗ 
kreiſend, in die Luznic. 

Boretig (46. Gast.), f. Borjetik. 

Boretig (105 u. 109. Tab.), bei Neuftupom in- 
corp. Gut m. zugebör. Dorf, lepteres it Bor⸗ 
jetig (f. d.) conferb., wie das gleihn. (128. 
Tab.) auf Biezina. 

Botetiger Mühle (23. Chrud.), 4 St. v. aan 
(f. d.) auf Heimanmiefteg. 

Boretich (83, u. 132. Bunzl.), Bored, Dorf, 
55 9., 307 €,, nebft 5 afath. Fam. vom Dom. 
Bezno 14 St. ww., ald Drtstheil u. beim Dom. 
Grob-Wihelis JSt. X. confe., zu Nr. 36, VII. 
10. Pfr. in Stalfto. 

Boretſch (103. Leit.), f. Boretz. 

Boreg (91 u. 94. Leit.), Borec, Allod.⸗Gut mit 
Woinig 94% Anf.58,000 fl. früh. Shärm., SM. 
v. Prag, confe. zu Nr. 42, U., mit 2 Ortſchft. 

ohne Wehinitz) u. ift der Allod.⸗Hrſchit. Lobofig 
6: d.) einverleibf. — Die polit. ar. Direet.- u. 
Juſtizamtsverwalt. im gleichnam. Orte correfp. 
über \CI/ im Amteorte (Lobofig) mit fümmtl. 
Bebörden (f. d. alle b. Auffig, 8.169, Sp.1) 
im und für ven Leitmeriger Kreis. 
Chronik: Woinig (Chinic) mar ver 
Stammfig ver vormaligen Ritter und jegigen 
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Fürften und Grafen Kinsty (font Chinſth). 
Ein Martinto von Wchinitz war im 3. 1386 
Patron der Kirche in Meronig; ferner fommen 
urkundlich vor: im J. 1404 ein Janko v. Win, 
und 1415 Henil Wchinitz v. Wchinitz, Sohn 
des Tettau v. Tettau, u. vie Söhne Job. u. 
Wenz. Kinéky v. W. Bon hier an bis zum 3. 
1609 fhweigen vie Nachrichten über diefes Gut 
beinahe zwei volle Jahrhunderte. Wir erfahren 
bloß, daß in viefem Jahre Graf Aram v.Wald- 
fein das nah Chriſt. v. Lesworig hinter- 
bliebene Gut Wehinitz gekauft habe. Im 3. 1719 
gelangte es ebenfalls vurh Kauf an L. Reisty 
v. Dubnig, mim 3. 1787 beſaß es Joh. W. 
Reisky v. D., welcher (over fein Nachfolger) 
das Gut Boreg, mit dem jetzt Wehinitz (wahr⸗ 
feinlich feit 1719) vereinigt war, im 3. 1802 
an ven Befiger ver Hrſchft. Lobofig, Joſ. Frſt. zu 
Schwargenberg ac. verkaufte, 

Bores (103. Leit.), Boretſch, Borec, Boref, 
nebſt Schloß, hrſchftl. Hauptort m. Dorf, 349., 
191 E. des gleihn. Gutes u. v. Dom. Lobofig 
1 St. w, im Kegelgebirge, zwiſchen dem kahlen 
dann Suttomer u. vem Dwiin » Berge, fammt 
Maierei mit Schäfr., emphyt. Wirthsh., zu Nr. 
42, 11. 8, Pfr. in Suttom. 

Boreger Revier (96. Leit.) auf Lobofig, wo vie 
Waldungen aus Hoch- u. vorherrſch. Niederholz 

— beſtehend, an ſehr ſteilen Gebirgsabhäng. liegen, 
u. die Jagd ziemlich Rehe, dann Hafen u. Reb⸗ 
hühner liefert. 

Borga (89. Kön.), f. Burg. 

Borgſtadtl (... Elb.) f. Burgftaptler Berg. 

Borice (89. Rön.), f. Burg. 

+Bofigow (156. Bunzl.), ehemal. Name v. Bo- 
tim, it Porjim (f.v.) confe. 

Boritau (64 u. 68. Klatt.) it Borzikau er 
confe.n. das Gut B. ift als Bokikow (If. 8 
unter ven Dominien im Hrb. f. Böhm, verz. 

Borifow (147. Burw.), f. Porſchiten. 

Borifow (65. Katt.), Bokikau, Borhikau, 
Allod./Gut (Landt. Hptb. Litt. B. Tom. VI. Fol. 
201) bei 1,%, Anfäfl. 26,000 fl. früh. Schätzw. 
14 M. v. Prag, mit 1 Ortſchft. confe., zu Nr. 
35, VI. zc., fammt 1 Schäferei, 1 Forſtrevier, 
ftuchtb. Aderboven u. ſ. w. Geregeltes Armen, 
Snftitut feit 3. 1825, Sanitätsweien v. hrſchftl. 
Arzt in Welhartig beforgt. — Die polit. u. jud. 
ac. Amtsverwaltung in Mlafow correfponv. über 
\ch7 Mattau mit fämmtl. Behörven im und für 
ven Klatt. Kr., wie bei Bifhofteinig (f. d.) 
angeführt. 

Chronik: Das Gut Botikow gehörte im 
3.1646 ver Frau Elifab. Kathar. PerntloH 
(Bärenklan) v. Shönreut, im 3. 1685 dem 
Franz P.v. Sch. Um vas 3. 1798 beſaß es ver 
Ritt. Weg. Enis v. Atter u. Jveag. Auf 
viefen folgten 1796 Morig Freih. v. Traut en⸗ 
berg, 1799 Job. Smicheus, 1801 d. Reihs- 
graf Wenz. Botet Dobalfty v. Dohalitz, 
1804 ter J. U.D. If. Wolfram u. 1809 
Johann Wollner, Bürger u. Handeldmann in 
Klattau, von dem es der gegenwärtige Befiger 

Dandmw. d. Landest, ». Böhmen. 
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Hr. Fr. W. Veith im J. 1833 erkaufte und 
mit Mlaſow vereinigte. 

Borikow (68. Klatt.), hrſchftl. Hauptort u. Dorf, 
it Borzikau (ſ. d.) conſe. 

Borim (156. Bunzl.), ſ. Porhim. 

Borimer Berg (154. Bunzl.) auf Hausfa, bie 
Höhe mit Duaverfanpftein, 

Borin (234. Tab.), auf Kreibich's Kreist. ſtatt 
Potin, it Porzin (ſ. d.) confe, 

Borinow( 18.Klatt.),6.Zborow, Berg auf Planig, 

Borislau (180. Leit.) Boreslau, Borislaw, 
mit dem (feit 1815) Lobofiger Braunfohlenwert, 
Parr-Dorf, 50 9., 259 €, v. \27 u. Dom. 
Teplitz 21 St. so,, hoch im Kegelgebirge, nächſt 
der Paſchkapole, an ver Lobofiger Chauſſee, nebft 
Wirthoh., Hufſchmiede, Jägerh., zu Nr. 42, IM. 
7, Leit. Diöz., Tepl. Bit, die Kirche (Altargem. 
von Kunſtwerth, fhon XIV, Jahrh. Pfr., im J. 
1717 neu erb., 3. 1820 renov. v. Frſt. Johann 
Clary) fammt Filialen Hertine u. Ratſch (mit 
1825 neuerb.) Schulesc.m. 2900 Eingpf. in180. 

Boritawa (295. Kön.), f. Borjitan. 

Borig (103. Ehrur.), f. Borjitfd. 

Borig (130. Hatt.), f. Borſchihz. 

Borig (36. Prad.), f. Borlik. 

Borig (35. Prach.), am gleihn. Dorfe, Eichen- 
Gebüſch auf Warwaſchau, wo die meift Nadel⸗ 
holzbeſtände einen nabmhaften Ertrag liefern, der 
größtentheils zu Wafler nah Prag gefhafft wird. 
Der Wilpft. enthält Hafen, Nebhühner, auch Rebe. 

Borfa (...Ber.), Bollsfpr. „w Borku“, bei 
Klein⸗Letſchit (ſ. d. ) Jägerh.⸗Einſch. auf Slap. 

Borka (234. Chrud.), Borek, bei Borr (f. d.) 
4 St. abſ. Gehöfte-Einſch. auf Reuſchloß. 

Borka (89. Kön.), f. Burg. 

Borkach (31. Prad.), Vollsſpr. „w Borkäch“ 
bei Mirotig (f. d.), J—} St. 0, Hegerh.-Ein- 
ſchicht anf Eerhonik. 

Borkow (347. Bunzl.), f. Borjtom. 

Borfomwig (95. Budw.), nebſt Zalſchy. Antheile, 
Bilialfgul- Dorf, 55 9., 335 E., v. Dom. 
BDittingau 5} St. nnw., nebſt abf. Förſtr. u. 
Wicfendegerb., zu Nr. 25, IX. 6, Pfr. Drahau. 

Borkomig (62. Kaui.), f. Borjkowig. 

Borkowiger Müble (85. Budw.), bei Wefely 
(f. 2.) 4 St. abfeit. Mahlmühl.-Einſchicht 
auf Wittingau. 

Borkowiger Nevier (74. Budw.), auf d. Dom. 
Wittingan, wo die vorherrfh. Radelholz⸗, aud 
Eihen-, weniger Buhen-, Erlen» und Birken- 
beflände neuerer Zeit einen namhaften Ertrag 
liefern, und vie Jagd nebft zahlreichem Federwild 
jährlih circa 1100 Stüd, fowie eine Biber-Eos 
lonie im Reubache gebegt win. — Die Shufs 
lite (v. 20. April bis 13. Dez.) im 3. 1843 
weiſet nad: Auerbühner 7 St., Hochwild 1 Gab» 
ler, Rehwild 18 St., Hafen 950, Hafelhühner 2, 
Rebpühner 29, Wildgänſe 8, Blaßenten 13, 
Füchſe 1, Marver 1, Unterfhictl. 8 St. — Im 
3. 1844 (12. März) wurde an der Gränze von 
Defterreih ein weißer Hirſch geſchoſſen. 

Borkowiger Torfmoor (XXIII. u. 67. Budw.), 
die Ueberrefte aus früherer Zeit von Wal und 

44 


3416 Borky. 


Sumpf auf ver Hochebene im X. des Dom. Rit- 
tingau, wo in ziemlicher Mädtigleit Torf ab- 
gelagert ſich vorfinvet, und als Brennmateriale 
in Bin und ver Umgegend verwendet wird. 

Borky (78.Bit}.), ein den Infaflen auf Kowanitz 
zugebör. Kiefernwald. 

Borky (158. Prad.) bei Bir (ſ. d.) u. } St. 
w.abf.Chalupnerwirtbfb.-Ein fc. anf Roymital. 

Bormp (96. Bunzl.), Wafenmftr.» Einfd. bei 
Wawtinetz (f. d.) auf Lieblitz, in ver Rolfsfpr. 
„im Kieferwaldel“, böbm. „w Hormy“ over 
„w Hajy”. 

Born (171. Bunzl.), der Große und Kleine 8, 
auch Burney, ein Bafalt-Berg auf Birfchberg. 

+Borna (312. Kön.), f. Perna. 

Bornberg (141. Kon.), in der Volfsfprade für 
Brunnberg (ſ. d.), Berg auf Marfihentorf. 

Börnelbaus (317. Bunzl.), auf dem Gebirge, 
Alpenwirthfhafte-Einfbicht, 1} St. v. Weik- 
bad (ſ. d.) auf Friedland. 

Borngrund (221. Leit.), am hrſchftl. Faſangart., 
Dörfchen, 18 H. 95 E. des incorp. Dom. 
Schöberit und 14 St. xW. v. Pricenitz, nebſt 
Ddörſtr., zu Ar. 42, IV. 16, Pft. in Gartig. 

Borobräder (346. Kön.), Bireitom.»Gut (Tantt. 
Hptb. Hrſchft. Reibenan mit Beropräref L.itt.R. 
Tom. V. Fol. 1) bei 103$ Anfäfl. 83,000 fl. 
früb. Schätw., 15 M. v. Prag, confe. 7 Ortſch., 
zu Nr. 18, v. — Dberflähe arößtentbeil® mit 
Flugſand beredt, 10 Teiche, 5 Maierböfe mit 2 
Shäfr., 2 Forſtreviere. Sanitätd- u. Armenmwefen 
beforgt. — Die polit. u. judic. ꝛc. verwefende 
Amtöpflege im gleichnam. Drte, nebſt vem Juſt. 
in Reichenau correfp. über \r'rY Königgrätz mit 
fammtl. Behörten (f. d. alle bei Adersabach, 
S. 14, Sp. 1) im u. für d. Röniggr. Kreis, 

Diefes Dominium liegt im s. Theile des 
Kreifes und gränzt in x. an vie Hrſchft. Cafta- 
lowig, von welcher es ver Wilte Adler ſcheidet, 
und an vie Gemeintegrünte der Start Koſteletz, 
in 0. an tie Hrſchft. Nofteleg, in s. an das Gut 
Seleny u. inw, and. Hrſchft. Pardubit (Chrud.) 

Das Gut Borobradek gehörte gu Ente tes 
XVI. Jahrh. tem reihen Bürger der Prag. Alt, 
ſtadt Ehrift. Wettengel (orer nad andern 
Bettengel) v. Neuenberg, welder damals 
auch vie Hrihft. Reichenau faufte. Seit Liefer 
Seit find beive Dominien bis jegt unter gemein» 
fhaftliben Befigern geblieben, in Anſehung de» 
ren wir auf vie geſchichtliche Ueberſicht d. Hrſchft. 
Reichenau verweifen. Der jetige Beſitzer ift der 
k. E. wirfl. Geh. Rath, Kämmerer, Staatd- und 
Eonferenz » Minifter sc. sc. sc. Rry. Ant. Graf v. 
Kolowr.⸗Liebſt. welder fie als Fideilommiß⸗ 
Erbe nad dem im 3. 1812 erfolgten Tore feines 
Baters Frz. Joſ. Graf. v. Kolow.⸗L. LE. wirkl. 
Geh. Nathe u. Kämmer. ꝛc. ıc. zc., übernommen. 

+Borobräder (349. Rön.). gleichn. brfchftl. Amts, 
ort u. Stäptd., confe. Mrftfl., 223 9., 1600€. 
nebft 4 afatb. m. 1 ifr. Kam. unter 1 Marftridt.- 
und Gemeinderehnungsführer, melde im Inſie⸗ 
gel (Wapen) ein offenes Stadtthor mit einem 
vieredigen Thurme führen. Der zu 2 Zahr- und 
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Dienftäg. Wochenmärkten priv. Ort, 5 &t. oso 
v. Königgräg, zu beiden Seiten des Stillen Adl., 
befigt eine St. Dreifaltigteits- u. Marienfänle, 
Schloß u. Amtshaus (Teit 1820 neuerb.), empb. 
Mühle mit Bretfäge, Ziegelei sc. auch nebſt abf. 
„Nohetitz“ u. Schäfr., zu Mr. 18, V. 6, Königg. 
Diöz., Kofteleg. Bit, Pfarrkirche (feit 3. 1673 
v. Reihearaf. Ferd. Ludw. Kolomw.-tichft. neu 
erb., St. Marien-Alabafter » Statue, alte Grab⸗ 
fteine böhm. Stanvesb., 3 Glocken v. 3. 1485 
n. 1556, Benefic. feit 1699, fund. v. obben. Gr. 
Ferd., Pirwohn. feit 1823 erb.), Schule ıc. mit 
eirca 3800 Eingepf. in 10 Ortfhaften, nächte 
WM Holig. 

Borohradefer Schäferei (3419. Kön.) auf dem 
aleihnam. Dom. n. 4 St. o, v. Stätte. (ſ. d.) 
Bammelbofs-Ei nf. in obrgktl. Regie. 

Borotin (70. Tab.), Borotin, an der Prifhik- 
Libenie. Halb-Ehauflee, Städtchen conferib. 
Martıfl., 138 9., 1015 E. nebft 1 ifracl. Fam., 
unter tem Marktrichteramte fammt Grundbuch⸗ 
führung gu 7 Jahrmrkt. bef. und vom Dom. ®i- 
ftebnig 14 St. ono , nebft abf. „Zamel‘‘, dann 
„Pila“ und „Ginda“, auch „Ehabr" und beite 
„Scebor“, dann ter Burgruine Borotin 1c., zu 
Nr. 11, V. 17, Budw. Diöy, Giftebnig. Vik., 
Pfr.Kirche (im XIV, Jahrh. Koſtelet. Filiale, 
dann XV. eig. Pr., im XVII, Giſtebn. Fil., im 
3. 1725 mierer eig. Pr., Br. Malomer. Ba- 
mil.-Gruft), Schule sc. mit 2100 Einapf. in 9 
Ortſch. näcfte ci Tabor n. Sudomitig. 

Borotin (70. Tab.), anf einem Relfen gelegene® 
altes Schlof, einftiger Stammfig der Herren 
dv. Borotin bie es im XV, Jabrh. von ven 
Zaboriten gerflört werten fein fell, f. Zamet. 

Borotin (66. Tab.), Lolköfpr. ver „Borotiner 
Stadt⸗“ und der „Borstiner Schlofteih‘ ſchon 
größere Weiber bei Vorotin anf Giftebnif, 
wo vie umter Waffer gehaltenen mit Karpfen u. 
Hechten befegt find. 

Borotiner (...Ber.), Borotinek, brfhftl.Maier- 
bofs-Einfh., confe. ale Dörfben, 59. 21 €, 
v. Dom. Prifbig 1] St. s,, nebft Maierei und 
Bauernwrthſch. zu Nr. 28,1V.28, Pir.Stieemet. 

Borotiner Revier (67. Tab.) auf Giftebnig, wo 
die meift Natelbolsbeffänte jährlich 2100 Klftr. 
Bau- u. ®rennbols liefern u. pr. Achſe nach Stab- 
leg, dann auf der Luſchniz w. Moldau zu Waffer 
nad Prag geſchafft werben, wohin and der Jagd» 
ertrag abaebt, in Hafen, Rebhühner, Waflerge- 
flügel u. einigen Reben beſtehend. 

Borotinfa (... Saaz.), ver böhm. Beiname von 
der f, Kreisſtadt Saay, ſ. d. 

+Borotig (...Ber.), Boratice, Borotice, Pt.» 
Dorf, 32 9H., 161 E. v. Dom. Altfnin 1} St. 
S., zu Nr. 28, V. 16, Prag. Erzrie,, Pribram. 
Bit, Kirhe (feit XIV, Ja hrh.), Schule sc. mit 
eirca 2300 Einapf. in 20D-, nächſte 7 Beraun. 

Boromw (180. Sutw.), f. Pagrefhban. 

+Borow (232. Klatt.), Borowy, an der Haupt» 
Chauſſee, im x VI. Jahrh. Wenz. v. Pernftein., 
dann Wen.v. Kotz auf Tobi. Gut, jekt mit 
einem Schlöfden, St. Marien-Kap.» Dorf, 55 
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O. 337 €, v. Dom. Kronporitfhen } St. v., an 
der linfen Seite des Angelflußes, nebſt hrſchftl. 
Maierhof u. Schafr., Schüttboven, Wirtshaus, 
Mühle, Ziegelei zc., zu Nr. 35, 111. 19, Pfr. 
in Pie, od. Biejlowig. 

Boromwä (266. Burw.), f. Miſtelholz. 

+Boromwa (169. Easl.), f. Borcan. 

Boromwa (333. Easl.), an ver Taborer Ehauffer, 
Dörſch, 9 9., 57 E., des incorp,. Gutes Rad⸗ 
wantibig v. Dom, Neuhof 4 St. ssw., zu Wr. 
11, X. 14, Pir. in Zbraslawig. 

Borowa (272. Casl.), Hegerhaluppen» Einf. 
nächſt dem Dorie Hranig (f.d.) auf Maletic. 

+Borowa raudna (169. Gasl.), f. Borcan. 

Borowa (195. Ehrup.), ein im 3. 1698 angeleg» 
te6 Dorf, 24 9., 131 E. nebit 5 afatd. Bam., 
zum Theil v. Start. und v. Dom. Leitomiſchl 14 
St. XXW., mit der abf. „Podlabi-⸗“ Mühle, zu 
Nr. 21, IV. 8, Pir. in Hermanig. 

+Borowa (227. Chruv.), am Weißbache, Parr- 
u. afatbol, Paftorats- Dorf, 134 D., 745 E, 
nebit 70 atathol. Bam., v. ¶ und Dom. Po- 
litſchla 1} St. wnw., mit 2 Auftical-Müblen, 
zu Rt. 21, VI. 9, Königg. Disz., Politſchka. Bik,, 
Kirche (b. 1787 Fil. Glocken v. J. 1450, 1629, 
1638 u. 1653), Schule ꝛc. mit 1800 Eingpf. 
in 13 Ortſch., das alathol. Bethaus feit vem 3. 
1785 errichtet, fammt Paforswohnung. 

Borowa (237. Kön.), an einem Heinen Bade, 
Dorf, 91 9., 599 E., v. Dom. Rachod 11 
St. 080., nebft Mühle u. Bretfäge, zu Nr. 18, 
x, 12, Pir. in Reu-Hravel. 

+Borowa (45. Zab.), ſ. Boromwan. 

Borowalhora (122.Raui.), ſ. hota Boroma, 

Borowan (185. Burw.), f. Forbes. 

Borowan (188. Burw.), and „Borbefer Mühl“ 
in ver Volkoſpr., Mähl.-Einfh., }St.n.Borbes, 

Borowan (45. Zab.), Borowany,linfs am gleich» 
nam. Bade, einft felbftft. Gut uw. im XVII. Ihrh. 
St. Rofalien » Peftlapellen- Dorf, 47 9., 384 
E., v. Dom. Wopotan 2} St. sw., nebſt emph. 
Maierh., Wirthoh., Mahlm., abfeit. Chaluppen 
an ver aufgeb. Kapelle u. „Hwizdally“, zu Ar. 
11, V. 18, Pir. in Bernarditz. 

Borowaner Teich (42. Tab.), Volloſp. „ver 
große Borowaner” auf Wopoian, wo vie befteh. 
Weiber theils mit Karpfen, tbeild mit Hechten 
befegt find. 

Borowanka (347. Kaui.), emph. Delonomichofs- 
Einf. bei u. auf Weſſowitz (f. d.) nächſt Nufle, 

+Borowann (138. Bow.), f. Borbes. 

Borower Bach (XIX. Easl.), zum Flußgebiete 
der Sazawa zablenn, und bei Schügenvorf in 
ven obern Thalleſſel münvdenv. 

Borowin (127. Easl.), bei Brtna, Hegerhaus⸗ 
Einid. auf Selau. 

Borowina (258. u. 264. Kön.), Borowiny, 
Dorid.,9 9.50 €., zum Theil v. Dom. Soll» 
nis 1 St. NNo, u. v. Reidenau 2 St. NNW,, 
nebſt Hegermohnb., zuMr. 18, V. 7, Pfr. in Sol» 
nig und Weiß/Augezd. 

Boromwinka (274. Casl.), Nadelholz⸗Beſtände 
auf Klokotſchow, wo ver Abtrieb zum Theil auf 
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der Chrudimka abwärts geflößt wird, u. d. Jagd 
Hafen, auch Rebhübner liefert. 

Borowinstn (127. Caol.), wBorowinäch, Bo- 
fie, Halb» u. Viertel -Bauerhoſo ⸗Einſch., } 
&t.w.v. Porid(f.d.) auf Selan. 

Borowinsry (153. Tab. ), bei Wyſtitna (f. d.), 
181.0 ‚Biertelbauernhans-Ein fc. aufPilgram. 

Boromwiny (259. u. 264. Kön.), f. Borowina, 

Borowiny (262. Kön.), auf Solnig, Wald» 
Strede sc., vergl. Beranek. 

+Boromwig (152. u. 181. Birj.), Groß-B., 
Magnobornenicium und in ver Volloſpr. „vie 
große Bory“, an einem Elbebach, einſt R. Seid» 
lig. Gut, jegt Pfrlotalie-Dorf, 195 9., 1381 
€., v. Dom. Ratim, u. 4} St. oxo. v. 
Gitſchin, mittelbar zu Petzkau geherig u. zu Star« 
lenbach, mit 1 Bierfhant in ver „Groß ⸗Boro⸗ 
wiger-Branney", dann 1 Waffer- u.2 Windmühl. 
auf ver Anböhe in 4 St. Abftänden, zu Ar. 18, 
Itt. 12, Königg. Diöz., Gitſchin. Vik., Kirche 
(im 3. 1720 neuerb., 3. 1785 Lolal. v. Reli- 
gionsf.), Schule ıc., 1500 Eingpf. in 3 Oriſchft. 

Borowig (181., 200. u. 228, Biri.), Klein» 
B., an einem Heinen Bade, Bilialfhul» Dorf, 
67 9., 1200 E., v. Dom. Stuvenes 2 St. so. 
u. zum Theil zu Cifta, dann Starfenbad gebör. 
nebſt Mahlm,, zu Nr. 18, 111. 13, Pfr. in Pep- 
fau und Praufnig. 

Borowig (205. Bunzl.), an d. Mein. Ifer, Dorf, 
39 9., 221 E. v. Dom. Mündengräg u. } St. 
NNWw. v. Slofter, nebft Mabim. m. Bretfäge, zu 
Nr. 36, 1. 10, Pfr. in Laukowitz u. Mufatow. 

Boromwig (93. u. 112. Easl.), emph. Maierhofs- 
Einf. nächſt dem Dorfe Borownig (f. d.) auf 
Unter-Rralowig. 

Boromwig (59. Kön.), Dörid., 16 9., 93 €, 
unter vem Ober » Gernilow. Gemeindgerichte u. 
v. Dom. Smitig 14 St. so,, zu Wr. 18, VIL. 
8, Pir. in Eernilow. j 

Borowiger Brannan (152. Bidj.), der fo be» 
nannte Startenbad. Antheil in G.-Boromig, ſ. d. 

Borowiger Waldrevier (198. Birj.), mit Nas 
delholzbeſt. auf Forft u. Stuveneg, mo nicht fehr 
bedeutend die Jagd auf Hafen u. Rebhühner. 

Borowka (... Ber.), Borakow, Dotf, 29 9., 
181 €., v. Dom. Tiosfau } St. X., nebft 3 
Mahlm. u. abf. „Ratimeg”, dann „Podhor‘, zu 
Nr. 28, 1V. 29, Pfr. in Nemwellau. 

Barowka (267. Budw.), auf Kreibich's Karte m. 
Worifka bez., u. } St.n, geleg. Einfch. b. Grub, 
Dorf auf Aruman. 

Borowka (268. Budw.), Hegerhaus⸗-Einſch., 
+ St. w. von Groß /Cekau auf Krumau. 

Boromwfa (232. Prach.), bei Wolſchow (f.d.) u. 
4 St.xw, entleg. Gehöfte -Einſch. auf Zifan. 

Borowko (96. Casl.), Borowsko, nächſt d. Ze⸗ 
liwta, einft anſehnl. Marktfl., jeet St. Peter und 
Paul-Filialfirben- Dorf, 33 H., 241 E., vom 
Tom. Untertralowig 1 St. nnw., nebit empb. 
Maierb.u. Schanth., dann abf. „Speriner Mühle‘, 
zu Nr. 11, X. 16, Pir. im Amtsorte. 

Boromwna (88. Pilf.), Boltsfpr. Borowner⸗ od. 
Rothe⸗Bach auf Brennporitihen. 
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Boromnig (152. Birj.), f. Boromip. 

Boromwnig (275. Burw.), Borownice, auf der 
Hochebene, Dörfc., 19 H,, 121 E., v. Dom. 
Aruman 4 Et. no,, nebft Ruftifal-Mühle, zu Nr. 
25, VII. 16, Pfr. in Driefentorf. 

Boromnig (399. Casl.), älteften (I. Amed.)- 
Amtsdiſtrilte⸗ orer Hauptbezirks /Rayon des II. 
kön. (Getabeler u. Obratiger) Breifaffen- 
viertels, zu Ar. 11, VI.u.X, mit 8 ganzen 
u. 5 Theiltörfern. Die Befigungen der das zweite 
Biertel bildenden Freifaffen liegen ziemlich bei» 
fammen im sw, Theile des Kr., zwischen ten bie» 
figen Tominien Unter » Kralowig (refp. Orſchft. 
Cechtitz u. Hrſchft. Kiimfanrom) u. Pramonin 
einerfeis u. d. Tominien Wlafhim u. Naterateg 
des Kant. Kreifes anterfeits. — Das v. vor- 
maligen Amtéverweſer Herrn Kaeparides ge— 
gründete u. am 1. Juli 1838 eröffnete Armen⸗ 
Inſtitut hatte Ente 1840 ein Stammvermögen 
von 390 fl. C. M. u. in demſelben Jahre eine 
Einnahme von 53 fl. C. M. Es werten 5 Arme 
untertügt. — Durch ten n, Theil des Viertels 
geht vie von Wlafbim aus tem Kauf. Ar. lom⸗ 
mente u. 80. inten Tab. Ar. nad Pilgram füh- 
rende Commerzial» Strafe, zu deren Herftellung 
als Ehaufice d. hieſig. Breifaffen beigetrag. bab. 
Die polit. u. judiz. ꝛc. Breifaffenamtsverwaltung 
eorrefponvirt über \cIy Wottig mit ſammtlichen 
landesfürſtl. Behörden., geiftl. Officialaten und 
Militär-Commantos (f. dieſe alle bei Aubrom 
©. 160, Ep. 2) im u. für ven Casl. Ar. 

+Boromnig (102. u. 400. Casl.), nächſt u. N. 
ter Pilgram. Chauſſte, Pirlofalie-Dorf, 51 9., 
257 E., nebft 1 ifracl. Fam. empb. Maierbof u. 
DWirtbeb., dann abf. „Berm-" u. „Walder-" 
Mühle. Dom. Unter⸗Kralowitz u. vom II. Brei- 
faflen- Biertel als Amts ort mit Schankhaus ıc. 
an 9 St.sw. v. Caslaun.nähft Wottitz, zu 
Nr. 11, X. 15, Königg. Diöz., Unterfralowig. 
Bil., d. Kirche (im XIV. Ihrh. Pfr.), Schule :c. 
mit circa 1700 Eingepf. in 5 Ortſchft. 

Boromwnig (322.u. 331. Kön.), der Hrſchft. Ko⸗ 
fteleg am Adler incorporirtes Allod./Guſt (Landt. 
Hauptb. Litt. B., Tom. VI., Fol. 169.) bei 
1537 Anfäfl. im 3. 1756 an 87,000 fl., dann 
fpäter 127,000 u. im 3. 1802 an 128,416 fl. 
50 fr. Schätw., 17 M. von Prag, confe. zu Nr. 
18, V. mit 10 Ortſchft. bei vem obben. Dom,, 
wo die polit, u. judiz. ac. Directorialamts + Ber» 
maltung im Drte und Fe | Kofleleg, auch 
über "u | Hohenbrud u. \fIy Köningräg, fowie 
KH Hobenmauth m. ſämmtl. Behörden (f. diefe 
alle bei Atersbad, ©. 14, Sp. 1.) im und 
für den Kön. Ar, correfpontirt. 

Chronik: Borownig gehörte in der erfien 
Hälfte des XIV. Jahrh. zum Schloffe u. Gute 
Etiflawa (jett Zuplau, Cuelawa), welches von 
Nillas Jampadv. Pottenftein 1338 mit 
Kofteleg an Karl ıv, (damal. Markgrafen von 
Mäpren)) gelangte u. von tiefem gänzlich zerſtört 
wurde. Das Gut felbft fhenkte Karl dem rit« 
terl. Geſchlecht v. Surliäfa, welches fih nun. 
mehr Surliila v. Boromnig nannte u. die- 


Boromwnig. 


Borr. 


ſes Gut bis ins XVI. Jahrh. beſaß, wo Al- 
bredt Sudlieka v. Boromnig im J. 1560 
dasſelbe an den Ritter Wokrauhlicky von 
Knenitz verkaufte. Am Anfange des XVII. 
Jahrh. gehörte e8 tem Mathias v. Bloen- 
ftein in Zeresburg, bierauf d. Graf. War- 
leych v. Bubna, und fpäterhin ven Ritt. Ho» 
berg (or. Hubiih) v.Hennersrorf. Ger 
gen das Ende tesfelben Jahrh. beſaß es vie verw. 
Gräfin Therefia Eleonora Ugarte, geb. 
Grafin Zdiar, + 1705, und nad verfelben ihre 
im 3. 1711 verftorbene Todter Maria Mari» 
miliana, Gemalin tes Grafen Franz Karl 
Baruba Freib.v. Huftiian, Herrm auf Kos 
fteleg 2c., von welder Borownitz wahrſcheinlich 
als Erbfhaft an ven binterlaffenen Gemal über- 
ging. Diefer binterlieh Kofteleg nebft Boromnig 
1714 feinem Shne Jof. Ant. Grafen Zaruba 
Breit. v. Huftitan, Beſitzer der Hridit. Ro, 
fteleg, deſſen Tochte Maria Anna, vermäblte 
Gräfin Rogendorf, nah feinem Tore 1744 
tas Out als Erbtheil erbielt u. es 1756 an ven 
Bürften Franz Ulrich Kinſty v. Ebinie m. 
Tettau, den Urgrofvater des gegenwart. Be- 
ſitzers, verfaufer, Diefer vereinigte Boromnig, 
in Binfiht der ofonomifhen und politifhen Ber- 
waltung, mit feiner benachbarten Majoratd-Herr- 
fhaft Chotzen, und vas Gut, weldes bisher zum 
Kon. Kr. arbört batte, wurde nunmehr ein Be» 
ftanttbeil des Chrud. Kr., blieb jedoch fortwährend 
ein Allovial» Gut. Durb Teftament des am 3. 
Nov. 1812 verfiorbenen Rürften Ferd. Kinſty 
gelangte es nebſt Kofieleg an deſſen minverjäb- 
tigen jüngern Sobn Joſ. Grafen Kinſty, wel» 
der es, wie bereits geſagt, im 3. 1830 mit Ko» 
fteleg vereinigte, wodurch es alfo neuerkings an 
den Kön. Kr. zurückkam. 

Boromnig (331. Kön.), mit d. Schloffragmenten 
d. früheren Befiger, hrſchitl. Hauptort n. Dorf, 
58 9., 347 €., nebft 1 ifrael. Fam. des gleichn. 
Butes und 14 Et. s. von Kofteleg, nebft Dcto, 
nemicebeamtenswohn., Schankh., Mühle, abfrit, 
„Zawro“ u. „Rind“, auch 4 St. so. geleg. 
Zinshäuéchen, zu Nr. 18, V. 8, Pfr. in Zutlau. 

Borowno (92. Pilf.), Barowno, Dorf, 37 9. 
266 €., v. Dom, Brennporitfben 1} ©t. oxo., 
m. Mahlm., zu Nr. 28, VII. 8, Pfr. Zienowig. 

Borowoko (93. u. 96. Casl.), emph. Maierhef 
in Boromfo (f. d.) auf Unterkralowit. 

Borowsko( 96. Cael.), it Boremko(f.r. )confe. 

Borowsfn (227. Burw.), auf Ktumau, Wei- 
ber 20. vergl. Beranom. 

Boromwn (337. Kauf.), ein Bor’ -Revier auf 
Dber- Kr, wo die Kieferholgbeftänte fammt ei⸗ 
nigen zur Waldkultur verwendeten Hutweiden d. 
eigen, Berarfreden, gleihwie vie Jagtbark. daſ. 

Boromp (165. Kauf.), bei Militfbau, Weiber 
auf Prubonig, wo d. größeren Teiche vornehmlich 
Karpfen, vann Hechten, Schleihen u. Bärfhlinge 
liefern, tie Heinern als Stredteibe benügt find. 

iBoromn (232. Hlatt.), f.Borom. 

Borr (103. Ehrud.), Bor, Dorf, 43 H., 223 
E., nebſt 2 akath. Fam., v. Dom, Chraſt 1 St. 
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xo., fammt Schants., zu Nr. 21, 111, 9, Pir. 
in Chrauſtowitz. 

Borr (234, Chrud.) Bor, Dorf, 60 6., 307 
E., nebft 30 akath. Kam., v. Dom, Neufhloß } 
&t. s., an ter St. Katharina » Ehaufice, fammt 
abf. „Borka“, zu Nr. 21, III. 10, Bir. Proſetſch. 

Borr (175. Tab.), Bor, einit felbfift. Gut, jegt 
Dörfd., 19 9., 151 E., v. Dom. Bojegow 3 
Et. nw., zu Nr. 11, v1. 15, PM. im Amtsorte. 

Borrek (33. Klatt.), an der Bifher- u. Pilfner 
Chauſſee, Dorfd., 11 H., 72€, v. Dom. 
Grünberg } St. ssw., mit Maierei u. Schäfr., 
Ziegelhütte, abſ. „Neumühle“ u. Dom.-Häusd., 
zu Nr. 35, III, 20, Pfr. in Nepomuk. 

Borret (120. Pilf,), Boret, Dorf, 29 9. 
168 €., v. Dom. Stienowig } St. so., nebſt 
Maierbof, Schankh., zuNr.35, 1.9, Pfr. Pruflin. 

Borfchau (160. Tab.), Borsow, Dorf, 279. 
193 E., v. Dom. Neureihenau 1} St.xo., nebſt 
2 einſch. Mühlen 4 St. abf., zu Nr. 11, VII. 
16, Pfr. in Duſchau. 

Borichitau (295. Kön.), f. Borjitan. 

Borfchig (130. Klatt.), Borice, nähft d. Klattau. 
Ehdaufiee, Dorf, 40 H. 267 E. v. Dom. Taus 
2 ©t.0s0., zu Nr. 35, IV. 17, Pfr.⸗Dech. Taus. 

Borſchitz (375. Prad.), f. Borzip. 

Borlie (375. Prad.), ſ. Borji. 

Borteich (161.Casl.), Weiher auf Polna. 

Bortichitz (219. Bunzl.), Boris, bei Wfchen 
(f.2.) 4 s., Maierhofs - Einf. nebſt Schäfr. 
auf Emwigan. 

Bortſchitz (375. Prach.), bei Dub (ſ. v.) incorp. 
Gut u. Dorf, ift Borjig (f. d.) conſe. 

Born (32. Ehrut.), Boromnig, } St.v. Be- 
neſchowit (f. d. ) GehöfteEinſch. auf Epoltig. 

Bory (196. Kaui.), im Rikaner Forſtrevier ein 
Birken⸗Geſtrippe auf Aufenomes, 

Born (290. Tab.), im w. von u. auf Eheynow, 
Heine Walpftrede :c., veral. Auparowatka. 

Bor; (152. Birj.), in ver Volksfpr. „ver große 
Bory' ſ. Boromik. 

Borjanomwitz (294.Rauf.), Bofanowice, and. 
Melnik. Ehaufice im s., Dorf, 37 B., 219 C., 
nebft 4 akath. u. 1 ifracl. Sam., v. Dom. Wo⸗ 
volfa 1} St. sso., fammt Wirthöh., zu Nr. 11, 
L, 6, Pir. in Liebeonitz. 

Borjanowit; (95. Kauf.), Borenowice, Dorf, 
42 9., 299 €., v. Dom. Gemniſcht 18. NNO., 
nebſt Maierb. mit Schaf. u. Schankh., zu Nr. 11, 
IV. 16, Pfr. in Chotieſchan. 

Borianowitz (350. Pra.), f. Porjanomwig. 

Borjen (112. Leit.), ſ. Boten. 

Borjenabora (...Ber.), Borenä Hora, Dörf» 
hen, 19 9., 45 €, v. Dom. Stiettowig 4 St. 
s. fammt „Sedlettlo“, zu Nr. 28, IV, 30, Pfr. 
in Amfchelberg. 

+Borjenitz (102. Gast. Niſt Burjenig (ſ.d.) confe. 

Borjenowirz (95. Kauf, ), ift in der Ortſchftotabelle 
als Berjancwig (f. d.) auf Gemniſcht angefcet. 

Borjetin (264. Tab.), Bofetin, Dorf, 53 9., 
380 €,,v. Dom. Rotblhota 17 St. nno,, nebft 
abf. „Rutomw’', zu Nr. 11, v1. 21, Pfr. Mnid. 

Borjetin (219. Tab.), Säul.D orf, 44 9., 307 
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E., v. Dom. Königsed 1} St. no,, zu Rr. 11, 
vıu. 16, Pfr, in Tremles. 

Borjetig (46. Casl.), Bofetice, Dorf, 33 8. 
199 €., v. Dom. Mallefhau 14 St. XW. nebft 
Wirthéh., zu Nr. 11, IX. 9, Pir. in Sukdoll. 

Borjetig (23. Chrud.), f. Botetiger Mühle. 

Borjetitz (91. Klatt.), ift Boſetit (f. d.) confe. 

Borjetig (349. Kön.), in ver Volloſpr.die Maierh.- 
Einfhicht „Rojetig (f. d.) auf Borohratel. 

Borjetig (132. Tab.), bei Hotepnit (f.d.), 4 St. 
s. abf. empb. Mahlm.Einſchicht auf Lautkau. 

Borjetig (128. Tab.), Botetice, Dorf, 27 9., 
171 €, vom Dom. Birzina 1 St. o., nebft 
Mühle, Wirthsh., abf. Hegerb., I St. s., zu Nr. 
11, vi. 22, Pfr. in Hoiepnil. 

Borjetig (109. Tab.), Boretice, nleihnamiger 
gutöhrl. Hptort u. Dorfen, 18 9., 103 E., 
vom Dom. Neuftupow } St. oso., nebft Mühle, 
Ziegelei, abf. „Neuhof fammt dort. Schäfr. u. 
Müble, zu Ar. 11, vi. 23, Pir. im Amteorte. 

Borjejin (169. &ası.), Potizin, Boticin ift 
teutſch als Peefentorf (f. d.) conſerib. 

Borjitan (96. Budw.), Groß-Potijan, 35 9., 
301 E. res Gutes Bay v. Dom. Wittingau 5} 
&t. ww, zu Nr. 25, IX. 7, Pr. Blau-Hurla. 

Borjilan (96. Bud.), Hlein-Potijan, Dörf- 
Sen, 19 9., 169 €., ves Gutes Bzy v. Dom, 
Dittingau 5 St. nw., zu Rr. 25, IX. 8, Pir. 
in Blau⸗Hurka. 

Borlite (130, Klatt.), Pofice, f. Borfhik. 

Borjigow (156. Bunzl.), Bofim, ſ. Porjim, 

Borlifau (68. Klatt.), an der Schüttenhofer 
Chauſſee, nebſt MH. Schlof, brfchftl. Hauptort und 
Torf, 26 Häuf., 127 Einw., mit 2 ifracl. Fam., 
vom gleibnam. Dom. Botifow un } St. X. v. 
Mafow, fammt Schäfer., Potaſchenſied., Jägerh.. 
zu Ar. 35, IV. 18., Pfr. in Kollinee. 

Borjifom (147. Sur), Potikow, f. Porſchilen. 

Borjifow (68. Alatt.), f. Botikau u. Befikow. 

+Borjim (156. Bunzl.), f. Porjim. 

Borjin (284. Tab.), iſt Porsin (f. vr.) conferib. 

Boriina (... Ber.), Bofina, tie vaterländiſch- 
biftorifch venfwürdige Gerichtsſtätte der Wrſſowece 
und Wiefe am Berge Welij (ſ. d.) auf Toenik, 
wo im XI. Jahrh. zur frommen Eübne feiner 
Lebensrettung aus Meuchlers Händen Herzog Ja⸗ 
romir die St, Johann Bapt.- Kirche erbaut, jene 
aber hier dieſe Frevelthat mit dem Leben büßten. 

Borjitau (295. Kön.), Borfhitau, Boritawa, 
zu Ehren der Br. Boritau, von ibrem Gemale 
Graf Wenzel Brevau ben. u. im 3.1734 auf 
Maierhofsgr. angel. Winterfhul-Dorf, 30 9., 
185 €., v. Dom. Geyersberg 1} St. xo., an 
ver Grulich. Chauſſte, nebft Schanth., zu Ar. 18, 
Iv. 4, Pfr. in Nekor. 

Borlitich (103. Chrur.), Metalldraht /Siebböden⸗ 
Babrits»- Dorf, 72 Häuf., 418 Einw., nebft 1 
akathol. Bam., v. Dom. Ehraft 14 St. vn. und 
jenfeits der Mähr. Ehauffee, fammt Förſterw. an 
der Bafanerie und abſ. „Podhor“, zu Ar. Ul. 11, 
Pr. in Hradomteinig. 

Borjig (219. Bunzl.), f. Bortſchitz. 

Borjig (127. Casl.), f. Porjitid. 
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Boriig (103, Chrud.), f. Borjiticd. 

Borlig (375. Prad.), Bortſchitz, Borkice, 
gleichnam. Gutsherrl. Hauptort und Dörfchen, 
15 Däuf., 113 Einw., v. Dom. Dub } St. o., 
nebſt Maierb., Wirtbab.,zuNr. 25, 11. 4, Pfr. Dub, 

Borjitz(36.Prad.),Botic,aub Potic, Dorf, 
34 9. 241 €, v. Dom. Warwaſchau 1} St. 
wsw., zu Nr. 25, IV. 11, Pfr. in Ravobig. 

Borjtow (347. Bunzl.), Boikow, am Wolleſch- 
fabade, Dorf, 59 Hauf., 395 Einw., v. Dom. 
Semil 4 St. so., nebit abf. „Blaziwka“ dann 
„Krakow“ und „Kohince““, zu Nr. 36, III. 6, 
Pfr. im Amtsorte. 

Borjkomwig (62. Kaui.), Bofkowice, Dorf, 
29 Häuſ. 200 Einw., nebſt 2 ifracl. Bam., vom 
Dom. Wlaſchim 2} St. ssw., mit tem Dom.» 
Wirthsh., dann abſ. „Namen“ und 4 Dom.-, au 
1 Ruft. » Ehaluppe, zu Nr. 11, IV.17, Pfr. in 
Schlapanow. 

Boſakonik (208. Kauf.), bei Hoſtiwar, der Gränz⸗ 
Wald, ven ebenf. (im XII. Jahrh.) die fromme 
Pribiflama, Gemalin des Wladiken Hroynata, 
fammt vem Dorfe 9. zur Dot. des Spitals beim 
Benediltinerſtifte St. Profop an der Sazawa beft. 

Boſchau (205. Prad.), bei und auf Ober- Tie, 
ſchau (f. d. ) abſ. } St. w. entf. Mahlmühlen⸗ 
und Gehböfte Einſchicht, fonit „Poſchau“ und 
die „Hinterhäuſer“ auch „Budietitz“ genannt. 

Boſchek (76. Eiri.), f. Bozeh. 

Bofchefchig (120. u. 122. Kaut.), bei Babig 
(f. 9.) u. zum Maierhofe Daibot gehör. Schäf.⸗ 
Einſchicht auf Piſchely. 

Boſcheſchitz (122. Kaut.) f. Bojehik. 

Bofcheichiger Teich (119. Kaut.), bei Babitz 
anf Piſchely, wo vie Weiher bauptfahlih Karpfen 
entbalten, welche zum Theile, nebft Aalen, Hech⸗ 
ten, Barben ıc. aub aus ver Sazawa gewonnen 
und 5 ehemal, Teiche ſchon längft troden gelegt, 
als Wiefen benügt werten. 

Bofcheftig (91. Klatt., 54. Tab.), u. a. O. m, 
ſ. Bojetie, 

Boſchetitz (122. Kani.), f. Bohehitz. 

Boſchetz (76. Birj.), f. Bojer. 

+Bofchileg (85. Burw.), nächſt ver Linzer Ehauffer, 
Parr-Dorf, 53 Häuf,, 397 Einw., vom Dom. 
Wittingau 4 St, XXxW., nebft abfeit. Förſterh., 
au Ar. 25, IX. 9, Butw. Diöz., Sobiesl. Bit, 
die Kirche (feit XV. Iabrb. eig. Pir., im 3. 
1493 renov., im XVII, Jahrh. ohne Seelſorger, 
im 3. 1703 felbft Pfr., im J. 1704 Benefic.- 
Wobng., 4 Gloden), Schule sc. mit circa 1200 
Eingepf. in 5 Ortſchft., nahfte \ChY Weflely. 

Bofchiletzer Weiber (71. Budw.), auf Wittingau, 
wo die mit Karpfen, Hechten, Schielen, Barfdh- 
lingen, Barben und noch anvern geringern Fifch- 
gattungen befegten, auch Kammer⸗, Brut» or. 
Streich⸗, dann Stred- und Harpfen-Teihe einen 
Haupttheil von ven Einkünften ver Hrſchft. bilden. 
Die Karpfenteihe werden alle 3 Jahre abgefiſcht, 
fowie jährlich im Juli ver Goldbach, wobei fi 
eine anfehnlihe Menge Krebſe ergibt. 

Boſchiletzer Forftrevier (74. Burw.), auf Wit- 
tingau ꝛc. Bergl. Borkowiger. 


Böfegründel. 


+Bofhin (36. Bunzl.), Bosin, einſt Pfarr» jetzt 
Marie-Himmelfabrts- Riliallirden-, dann alath. 
Bethhauſs⸗ und Pafterats- Dorf, 55 Hauf., 
370 Einw., v. Dom. Kiineg } St. vw,, zu Nr. 
36, vin. 9, Pir. im Amtsorte, 

Boſchin (137. Chrud.) Bozin, Dorf, 419. 
239 Einw., v. Dom. Ehogen 1 St. wxw., nebft 
Walpbereiterew.n. Schauth., zu Nr, 21, 111, 12, 
Pr. im Amtsorte, 

+Bofhin (230. Kön.) ſ. Bohuſchin. 

Böſching (222. Bunzl.), in einem Thale, Dorf, 
50 Häuf., 297 Einw., vom Dom, Groß. Robo- 
feg u. v. Swigan 24 St. no., zu Ar. 36, TI. 
12, Pir. in Liebenau, 

Boſchitz (76. Biri.), Baſchitz, ſ. Bojer. 

Bofchig (15. Kaut.), Bos- and Posice, Dorf, 
30 Hänf., 195 Einw., nebft 1 ifrael. Kam., vom 
Dom. Smweoyfhig } St. nw., fammt Müple, 
Wirthoh., abf. Woteles‘ und „Joby“, zu Ar. 
11, ı11. 8, Pir. im Amtsorte, 

Boſchit (334. Prab.), Bozice, an einem Mei» 
nen Bade, Dorf, 40 H., 230 Einw., v. Dom. 
Bobumilig } St. o. am Rufe des Ktizowitz ⸗Ber⸗ 
ges zu Nr. 25, 11. 12, Pfr. im Amtsorte, 

Boichiger Teich (12. Kaut.), nächſt im 8. vom 
gleihnam. Dorfe auf Swonfhig, wo vie Fiſch⸗ 
zucht reichlich Karpfen, Hechten u. Schleihen liefert. 

Boſchka (123. Casl.), Karpien-T eich auf Selan, 
wo von ten 48 Weibern, welde die Hrihft. ches 
mals entbielt, noh 35 unter Waſſer gebalten u. 
mit Karpfen befegt find. 

Boſchkow (117. Raut.),‚Bozkow, Dörfch. 9 G., 
59 E., v. Dom. Kammerburg 24 St. XxW. nebft 
abſ. „Schurtom, zu Nr. 11,11.17, Pfr. Michewitz. 

Boſchkow (131. Rlatt.), Boskowy, St. Adal⸗ 
bertlapellen Dör ſch, 17 9., 93 E., v. Gränz⸗ 
fart.-Tom. Taunus 1} Et. oxo., zu Nr. 35, IV. 
19, Pfr. in Stanietig u. Milawetſch. 

Boſchkow (40. Pilf.), mit d. nahen Alaunmwerk, 
Bilialfhul-Dorf, 60 H. 321 E., v. Dom. Pil- 
fen 1 &t.0so,, rechto ann. Uflawa, nebft Wirthoh. 
u. Mahlm., zuNT.35, 1.10, Pir.-Dedb. Amtsort, 

Boſchkowitz (... Ber.), Boskowice, Dorf, 32 
9., 191 €., v. Dom. Ziostau 2} St. so., nebft 
brfitl. Maierei, zu Nr. 28, IV.31, Pft. Biſtritz. 

Bofchnan (101. Leit.) Boſchney, im s. vom 
Kletſchnerberge, Dörfchen, 19 9., 111 €,» 
Tom. Loboſitz 2 St. vw., auf einer hoben Ge, 
birgeflähe, zu Nr. 42, ı1. 9, Pfr. in Trebnig 
und Wellemin, 

Boſchow (91. u. 270. En.) Dorf, 389. 
275 E., v. Tom. Naflaberg 11 &t. 0. nebſt Pte⸗ 
ftawif. 2 Bauernmwirthid., zu Ar. 21, 1. 13, Pfr. 
in Schum / over Jumberz. 

Boſchowitz (23, Prad.), Dorf, 42 6., 259E., 
v. Tom. Drhowl, I St. oxXxo., nebſt abf. „Ei- 
batlowig‘, dann „Dolegſſta“ u. „Taſnow“, auch 
„Didin“, gu Nr. 25, IV. 12, Pfr. Citowa. 

Boichtig (74. m. 77. Catl.), Bostice, verpadt. 
Maierbois- un, Dominilalbändd.- Einſchicht als 
Dörfhen,8 H., 41 €, v. Dom. Katow 28. 
NNO., zu Ar. 11, X. 17, Pfr. in Ceſtin. 

Böfegrundel (240. eit.), anf einer Anhöhe, 


Böfendorf. 
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Dürfen, 19 9. 105 E., v. Dom. Tetfhen Boffin (96. Bunzl.), Bosyn, bis 3. 1798 Fi. 


4 St. w., zu Nr. 42, v. 9, Pr. in Roſawitz. 
Böfendorf (169. Easl.), f. Peeſendorf. 
Bofetin G . + Ber.), f. Bojetin. 

Bofetig (91. Klatt), BoZetice, Dör ſch, 149., 
119 €., v. Dom. Biftrig 2St. 080 , zu Nr. 35, 
IV. 20, Br. in Drofau. 

+Böfig (178. Bunzl.), Klein-®, Pfr.⸗Lokalie⸗ 
Dorf, iſt Klein-B. conſc. (ſ. d.) 

+Böfig (178. Bunzl.), Unter-B., Pr-Dorf, 
ift Unter»B.(f.v.) confe. 

Böfig (179. Bunzl.), Pöfig, Bezdiz, Klofter- 
and Aronvefte-Ruine, 4 St. so. dv. Hirfhberg, 
auf d. gleihnam. Berge und mit der herrlichſten 
Fernſicht von d. (aufDr. A. Marterer'd An⸗ 
trage durch A. Wender im Ban) reftaur. Rie- 
fenthurme, welden Se. faiferl, Bob. E. 9. 
Stephan mit ver grundobrigfeitlih. hochgräfl. 
Chriſt. v. Wald ſte in'ſchen Fam. am 26. Aug. 
1844 beſtitg. — Unſtreitig iſt Bir od. Pöſig 
eine ver bedeutendſten Denkmäler der Vergangen⸗ 
heit, und beftiedigt durch feine Lage, wie aud 
pur die noch vorhandenen Baufragmente, ſowol 
ven Natur- als Geſchichtsfreund. (Vergl. Prof. 
Fähnrich's Monogr. 8.589, Beibl. „Prag“ 
IV. Jahrg. und Prof. W. A. Gerle’s „Bilder 
aus Böhmens Vorzeit”, 5. Lief.) 

Böfig (171. Bunzl), Pöſig, der höchſte Berg 
auf Hirfhberg, aus Klingſtein u. Phonolith befte- 
hend, gehört zu den von A. David aftron. br» 
flimmten, geogr. Punkten im Kreiſe (f. Choro— 
graphie) m. auch zu ven v. J. U. Dr. Kie— 
mann gemeffenen Höben (ſ. Anhöhen, ©. 67.) 

Böfia (170. u. 176.Bunzl.), zu Hirfhbergincorp, 
Gut ar. f. Pöſig. 

+Böfin (189. Kön.), Pößig, Bezdökow, in 
trodnen Jahren dem Warffermangel ausgefegtes, 
an ter Nadbor ‚ Braunauer Chauflee lieg. Pfr.- 
Erpofit.-Dorf, 96 H. 611 €, v. =. | u. Dom. 
Polis 1 St. s., nebft Maierb. m. Schäf., Jägh., 
Wirtbeh., Luftfhlof - Banfragm. „Reſidenz“, gu 
Mr. 18, IX. 7, Königgräg. Diöz., Nachod. Vil., 
St. Prokop A.- u, St. Günther-Rirhe (v. Abte 
Ottm. Zinke, im J. 1727 erb., bis J. 1788 
Fil.), Schule se. mit eirca 1900 Eingepf. in 7 
Oriſchft. nähfte [CH Nader, 

Böfig (161. Kön.), Pöhig, Bezdökow, am 
eigenen Gemeindewalde, in einem engen Thale, 
Kavell.» Dorf, 35 9., 211 €., v. Dom. Arerd- 
bad 2} St. ssw., zu Nr. 18, IX. 8, Pit. in 
Qualifch u. Schule in Welbotta. 

Böfiger Revier (173. Bunzl.), auf Hirfhberg 
20.,f. Pöſiger Revier. 

Böfigt (260. Burw.) f. Pofigl. 

Bos kow (348. Bunzl.), f. Postom. 

Bofobig (281. Prach.) ſ. Poſobitz. 

Boforite (349. Kön.) ſ. Borzetit. 

Bofowis (156. Casi.), Bosowice, Dorf, 39 
9., 265 E., v. Dom. Schrittens, u. 4 St. xXo. 
v. Stöden, nebft emph. Maierb., zu Ar. 21, VII. 
8, Pr. in Schlappenz. 

Boffen (208. u. 390. Bunzt.), f. Boffin. 

Boflice (15. Kaui.), f. Boſchitz. 


kialfirhen-, Dorf, jetzt mit einem Schlößchen, 
70 9., 415 €., nebft 30 afath. u. 1 ifracl. Fam., 
v. Dom. Lieblig 2} Et. xW., fammt Maierb, 
u. abf. „Neumühle“ ꝛc., zu Ar. 36, vu. 11, 
Pfr. in Wyſoka. 

+Boflin 208. u. 390. Bunsl.), Bozna, Bozei, 
an ter Sobotka. Chauffee, Prarr-Dorf, 63 9., 
381 €., zum Theil v. Dom. Koft 14 St. w., 
eonfe. beim Tom. u. Münchengrät, aud 
1 St. so. von Klofter, nebft abf. „Hammer“, 
dann „Wordan“ u. Walletſchow“, aud „Burg» 
Ruine d. N., zu Rr. 36, 1. 11, Leit. Diöz., Zur» 
nau. Vik., vie Kirche (v. XIV. Jahrh., neu erb. 
1730 v. d. Gräfin Margar. Waldſtein), Schule ıc. 
mit 3800 Eingepf. in 21 Ortihft. Bemerkens⸗ 
werthe Höhlen (ſ. d.) in ver Näbe. 

tBoſſtowy (131. Matt.), f. Boſchkow. 

+Bofiyn (36. Bunzl.), f. Boſchin. 

Boftiehom (254. Tab.), Wostöchow, Wltr, 
B. Dorf, 30 9., 217 €, v. Dom. Wielnig 
2 St. xW., nebft abf. „Hofjäger“, zu Nr. 11, 
vım, 17, Fir. in Kirdraraun, 

Botiechow (254. Tab.), Neu-B., Dorf, 
40 9., 239 €E., v. Dom. Wielnig 2) St. ww, 
nebft empb. Maierh., zu Nr. 11, VIII. 18, Pir. 
in Kirchradaun. 

Boftin (157. East.), f. Baſchtin. 

Boftichlag (176. Burw.), f. Poſchlag. 

Boswig (... Saay.), I. Poswig. 

Boſyn (96. Bunzl.), f. Boftin. 

Botaniker (231. 111.0.190.V. „Prag’), Freunde 
der Botanik in Böhmen (nad P. M.Opis’s Mit- 
theil.) auf dem ante: 

Am Af ber Gebiete: Au Aſch: Hr. Med. 
Dr. Palliardi, Mitgl. mebrer gelehrt. Geſellſch. 

Im Bidz. Kr. Zu Gitfhin: Hr. Kreis, 
phyſikus Med. Dr. Eifelt, Mitgl. mehrer gelehrt. 
Befellfh.; Hr. Apotheker Seifenfievder. — Ho⸗ 
benelbe: Frau Joſeph. Kablik, Mitgl. d. botan. 
Geſellſch. zu Regensburg, ausgez. iſt bei ihr vie 
Flora ver Suveten, aud vie „„Florabocmica ex- 
siccata” v. Hrn. Prof. Tauſch; Hr. Apothefer 
Bierlinger. — Rodlie: Hr. Kaplan Pohley. 
— Altbud: Hr. Kaplan Goudernatſch. 

Im Budw. Ar. Zu Hohenfurth: Hr. 
Wundarzt Kaj.Nenning. — Kaplitz: Hr. Wund⸗ 
arzt Kirchner; Hr. Apotheker Schifferle. — Gol⸗ 
denkron: Hr. Kontrollor Jungbauer. 

Im Bunzl. Ar. Zu Hirſchberg: Hr. 
Med. Dr. Bontraiet, — Mündengräg: Hr. 
Apotheker Sekera. — Krakau: Hr. Dedant 
Petters. — Neihenberg: Hr. Wundarzt fan- 
ger; Hr. Wild. Siegmund ; Hr. Med. Dr. Bonte; 
Hr. Med. Dr. Herzig. — Friedland: Hr. Hap- 
lan Seibt. — Neuftadtl: Hr. Pr. Menzel, 
Herausg. d. Blora d. Clam'ſchen Hrihftn.; Hr. 
Kaplan Bernert. — Turnau: Hr. Med. Dr. 
Laufberger. — Benatel: Hr. Kunſtgärtner Franz 
Aramomily. 

Im Caël. Kr. Zufuttenberg: Hr. Berg» 
meifter Graf Khünburg; Hr. Bergbeamte Mas 
tegla. — Neuhof: Hr, Kunſtgärtner Alfter. 
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Im Ehrur. Kr. Zu Pardubie: Hr. Kap⸗ 
Tan Genit. — Chrudim: Hr. Med. Dr. ®ei- 
denhoffer. — Chrauſtowie: Hr. Kunſtgärtner 
ling. — Böhmiſch-Trübau: Hr. Merd.Dr. 
Rybitka. — Landéokron: Hr. Apotheker Eruard 
Errieben, Mitgl. mehrer gelehrt. Geſellſchaften. 

Im Eid. Ar. Zu Elbogen: Hr. Graf 
Hildbrand; Hr. Apoth. Ant. Ortmann, Mitgl. 
mehrer gelehrt. Gefellfh., Herausg. ver Blora 
Karlsbads. — Karlsbad: Hr. Med. Dr. Joſ. 
Wagner, Mitgl. mehrer gelehrt. Gefellfh. — 
Pirktenhammer: Hr. Rabrifsinhaber Ebrift. 
Fifher; Ein Zögling des berühmten Bernhardi. 
— Schlaffenwertb: Hr. Kaufm. Reuß. — 
Soahbimstbhal: Hr. Med. Dr. Rohrer. 

Im Klatt. Ar. In Teinig: Hr. Med, 
Dr.3.Hurla. — Taus: Hr. Med.Dr.A.lement. 

Im Kön. Ar. Zu Schatzlar: Hr. Kaplan 
Adolph Breyer. — Trantenau: Hr. Apoth. 
Bine. Cerny. — 8 Önigaräk: Hr. Kreisphufitus 
Med. Dr. Säreiter. — Cernikowie: Hr. Burg⸗ 
graf Raliwora. 

Im Leit. Ar. Zu Leitmerig: Hr. P. 
Hadel, Prof. d. Landwirthſch. am Lyceo, Mitgl. 
mebrer gelehrt. Gefellfh. — Bilin: Hr. Med. 
Dr. A. E.Reus. — Kulm: Hr, Rentm. Lore. — 
Karbitz: Hr. Kapl. P. Hampel. — Au ffig: Hr. 
Apotd. Walter. - Shludenau: Hr. Katechet 
P. Karl, ein fehr eifrig. Naturf, — Georgs— 
walde: Hr. Dechant Georg Göttlich, Mitgl. 
mebrer gelehrt. Geſellſch. Bei feinem Greifen» 
alter, noch immer mit jugendl. Eifer für alles 
Witten entbrannt, mit befonverer Liebe für Kul⸗ 
turpflangen. Hr. Gartenvireftor Neumann, ein 
äußerft glücklicher Beobachter. Ihm ift vermal 
die Direktion des Fröderdorfer botan. Gartens 
in der Lauſit anvertraut. — — Böhmiſch-Leippa: 
Hr. Spradlehrer Schmidt; Hr. Poftmeift. u. Apo⸗ 
thefer Nenntwid. 

Im Pilf. Er. Zu Marienbad: Hr. Med. 
Dr. Heitler, f. k. Rath, Mitgl. mehr. gelehrten 
Gefellfh.; Hr. Aunftgärtner Ant. Skalnik; Br. 
Med. Dr. Aratmann, Mitgl. mehrer gelehrt. Ge⸗ 
ſellſch, ver mebre naturhiftorifhe Reifen mit gu» 
tem Erfolge unternommen bat. — Königs» 
warth: Sr. Mel. Dr. Franz Opitz. 

Im Prad. Kr. Zu Bieynig: Hr. Kunſt⸗ 
gärtner ar. — Strafonig: Hr. Med. Dr. 
Alfred Würl. 

Im Ralk. Kr. Zu Perue: Hr.Kapl. P. Won⸗ 
dra. — Pürglie: Hr. Verwalter Mann; Hr. 
Amtsſchreiber Zachiſtal. 

Im Saaz. Kr. Zu Komotau: Hr. Med. 
Dr. Knaf, ein fehr braver Beobachter, Ihm van- 
fen wir ſchon mande neue Art. 

Diefes Verzeichniß weifet aus: 20 Doftoren, 
13 Geiftlihe, 9 Apotheter, 6 Runftgärtner, 5 
Delonomiebeamte, 3 Wuntärzte, 1 Kaufmann, 
2 Bergbeamte, 1 Spradlehrer, 1 Dame, 1 Ba- 
britsind., 1 Gräfl. Stanvesherrn, 1 Naturforſch. 

Botanifcher Garten der Univerfität zu Prag 
(218. Rat.) am Smichow (f. d.) nebft d. Wohn- 
gebäude Nr. 74, für ven k. f. Prof. ver Botanit, 


Bojegow. 


dann einem Zinshauſe, befonvdern Borlefungs- 
faale, Gärtnerswohnung u. 4 Gewähshäufern 
bier, wie im Freien find an 12,000 Pflanzen 
und noch übervies eine Partie Gewächſe von vor⸗ 
züglichem Intereffe für ven angehenden Arzt und 
Pharmaceuten nah dem Linne'ſchen Serualfgftem 
jufammengeftellt, an vie ſich mehre Beete einhei- 
miſcher oder Leicht zu fultivirender Urzneipflanzen 
anreihen. (Bergi. Prof. Koſteletzky's Darftellung 
S. 242 u. f. f. im Topogr. Tafhenb.) Diefe v. 
Wail. 33. Maj. Maria Thereſia im 3. 1775 ver 
Hochſchule gefhentte und mit vem im J. 1835 
von Sr. Maj. Ferrinand I. angelauften, vormals 
Gräfl. Kaunig. Garten erweit. Pilanzenanftalt, 
hatte im 3. 1845 bereutenden Schaven bei ber 
Ueberſchwemmung erlitten. 

Botgeichig (... Ber.), 1. Bogeſchitz. 

Boticfa (Rat. u, Kaut. * ſ. Botigbad. 

Botiſch (155. Kaui.), f. Botik. 

Botifch (233. Kön.), f. Bohr afbin. 

Botig (155. Kaut.), am gleihnam. Bade, empb. 
Mahlmüdlen- u. Ehaluppner-Wirtbfhafts-Ein« 
ſchicht bei Wosnig (f. d.) auf Manderſcheid. 

Botig Bach (165. Kaui.), Botiger Bad, 
auch „Weinbach“, Winny Potok u. „Öt- 
meinde-Bad“, Obecni Potok, entfpringt am 
Berge Radimomta, fließt nachft Petrowig über die 
Dom. Kuntratig, Manderſcheid, Mile, Prubo- 
nig, Wrffower, Zabiehlig u. f. f., auch v. d. Oberfi- 
burgaräfl. Amtsgütern (201. Rat.) vurd ein 
angenehmes, von hoben, mitunter fteilen n. fel- 
figen, meift aber fanit hügeligen Gehängen ein» 
gefahtes Thal m. innerhalb ver Mauern Prags 
zwiſchen d. obern Neuſtadt u. d. Stadt Woflehrad 
in vie Moldau mündend. 

Botka (51. Prad.), bei Teharewig auf Worlit, 
Karpfen-Teich ac., vergl. Bezvetom. 

Botſcherad (... Saaz.), f. Podſcherad. 

Bopenberg (270. Leit.) auf Schludenan, ifolizt- 
ſtehende Bafalt » Kuppe (oder Kegel), an deren 
N. Seitenfläbe, auf einem Relsftüde das St. 
Michael⸗Kirchlein in grauer Vorzeit ftand, 

+Bogfomw (231. Klatt.), f. Boſchkow. 

Bowig (267. Burw.), f. Babip. 

Bowig (228. Budw.), Bort-Revier auf Kru⸗ 
mau 2c., vergl. Bohauſchkowitz. 

Borgrün( .. . Saay.), Bod- or. Bodsgrün, 
Dorf, 55 v. 119 €., v. Dom. Klöſterle 2 St. 
w., zu Nr. 42, 1X. 8, ‚Pit. in Wotſch. 

Borteich (270. Leit.), bei u. auf Schiudenau, wo 
die Weiher mit Karpfen befept, auch Hechte m. 
Bärfce liefern. 

Boyanow (319. Casl.), f. Bogmann. 

+Bojanow (184. Kön.), f. Barzvporf. 

Bojegow (172. Tab.), "ras mit Kamenig verei⸗ 
nigte Allod./Gut (landt. Hptb. Litt. B., Tom. 
Vl. Fol. 221) bei 1543 Anfäfligt. 100,000 fl. 
früß. Schägw., 12 M. von Prag, confe. zu Nr. 
41, VIl. mit 7 Ortfhft. — Diefes Dominium 
fiegt im 0, Theile des Kreiſes, wo es in Nw. u, 
N. an bie Güter Ciſſtow u. Proſetſch-Wobotiſſt, 
in o. an dad Gut Lipfowa Woda u. die Hrihft. 
Pilgram, in s. an die Dominien Caſtrow und 
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Kamenis, im w. aber am die Hrfdft. Cerno⸗ 
wis grängt. 

Ehromif: Die früheſten bekannten Eigen- 
thümer waren im XVI. und XVII. Jabrh. vie 
Herren Leſtowetz von Lefltomwig, melden 
einer der Inſchrift an der Bojegower Kirche zu⸗ 
folge noh 1644 das Gut gehörte. Bon viefen 
gelangte e8 an Karl Zofepb Woraiicky 
Freih. v. Pabienitz m. 1765 an deſſen Sohn 
Joachim Chriſtoph. Letzterer blieb unver- 
ehlicht u. vererbte das Gut 1781 durch Teſtament 
auf feinen Neffen Grafen Anton Wora— 
kicky Frei. von Pabienig, k. k. wirklich. 
Kämmerer und Dberft » Lieutenant, welder es 
um das Jahr 1800 feinem Sobne, dem k. k. 
wir. Kämmerer und Oberft-Lientenant Joa- 
ch im Heinr. Grafen Woracicty von Pa- 
bienig, als Erbſchaft hinterließ, ver es (am 
2. Sept. 1837) dem Freih. Jak. Rud. von 
Geymüller verkaufte, wo folhes im 3. 1845 
mit Kamenig vereinigt, auch vafelbit an vie Ge» 
fhaitsführung gewiefen worven. 

Das polit. u. jud,, wie firchl. Patr. u. Milit. 
eonfe., dann techn. gewerbsinpuftr. u. öfonom, Di- 
tectorialamt in Kamenig, nebit Juſtizr. in Reu⸗ 
baus correfponbirt über die = ) Pilgram u. ¶ 
Iglau mit dem f. f. Kreisamte in Tabor, wo 
auch, fowie zu Pilgram Kriminalgerichte, dann 
vie ka k. Kameralbezirks⸗Verwaltung u. Gefälls- 
bezirfö » Gericht in Budweis, eine E. k. Zollleg- 
ftätte in Neubaus u. ein E. k. Waarenfontroll» u. 
Sommeryial-Stempelamt, dann Filialkaſſe in Ta⸗ 
bor, ferners vie f. £. Finanzwache / Section Nr. 
20 und Oberfommiffariat in Budweis, fowie vie 
Kommiffariate zu Tabor, Jungwoſchitz, Pilgram 
u. Neubaus (inchuf, des Budw. Kreisbez. mit 9 
Nefpiz., 48 Ober- u. 153 Auffebern). — Das 
k. k. Diſtrilts + Berggericht zu Ruttenberg u. ein 
f. Bergamt in Tabor ac., vergl, Bergämter 
u. f. f., ebenfo vie k. k. Straßenfommiffariats- 
u. inſpiz. Baudirektions » Beamtensitationen und 
Amtsorte f. b. Ararialftrafen (unter „Lin⸗ 
ger’, dann „Pilgramer“, auch „Poliöker‘' ze. 
©. 125 u. f. f., wo aud vie fpegielle Rachweiſung 
der Streden 5. 128, Sp. 1 für vie förmlichen 
Chauſſten und S. 132, Sp. 2 jene der fogen. 
„lanvartigen od. Privatfiraßen im Tab. Kr.). — 
Zur Budw. Diöz, zählen hier das Arhipresby- 
teriat (Ergpriefter varat, Selr. in Kardatetitz), 
dann vie Bilariate von Bechin (Verw. in Su- 
tomeiig, Sekr. varat), von Cheynow (vafelbit, 
Sekt. in Malfhig), von Namenig (vaf., Ser. 
in Potatet), von Neubans (in Neubiftrig, Sekt. 
vacat), von Pazan (in Reurorf, Schr, in hei), 
von Pilgram (in Neucerelwe, Sekt. in Roth- 
keiig), dann vie P. P. Branzisfanerklöfter zu 
Bein u. Neuhaus, wie 1 Erz⸗, 13 Defanate, 
47 Plarren, 7 Pfarrapminiftraturen, 16 Lokalien, 
6 Refivenzfaplaneien und 67 Cooperaturen. — 


Boler. asa 


Ein alathol. Paſtorat helvet. Confeſſ. zu Mora⸗ 
weg (OErſchft. Rothtecit); der Kreisrabbiner 
nächſt Tabor in Kalladey. — Das k. k. Werb- 
bezirtd » Commanto u. Conſcriptions⸗ Reviforat 
in Neubaus, wo auch ein Linien- Iufanterie-Ba- 
taillons-, dann Regimentdtnaben »Erziehungs- 
haus» Commando nebft k. £. Militärs Berpflege- 
Magazin, ferners ein Kreiswache ⸗Detachements · 
Commanto in Zabor. * 

+Bojegomw (175. Tab.), Bozegow, Bozkow, 
mit einem Schloß u. Amtsgeb. gleihnam. gutshrl. 
Hauptort u. Städtch., confe. Marktil., 68 9, 
520 E., nebit 3 ifrael. Kam. unter dem Markt⸗ 
rihteramte zu 2 Jahr u. 4 Mittwoch. Wochen⸗ 
märkten priv. u. wie vad gleihnam. Dom. 8 St. 
050, von Tabor, vann 2 St. ssw. von =] 
Pilgram, nebit bricft. Maierhof u. Shäfr,, 
Braub. auf 15 Bad, Branntweinbr., Schanth., 
dann abf, 2 Mahlm. mit 1 Bretfäge } St. oO, 
ferners Wafenmite. } St. w., zu Rr. 11, VII. 
17, Budw. Disz., Pilgram. Vik., Pfri⸗Kirche 
(feit XIV. Jahr., vann im 3.1643 v. Joh. 
Ehr. Leftowes nen erb.), Schule ıc., m. 2800 
Eingepf. in 12 Ortſchft. und Einfchichten. 

Bojegower Revier (174. Tab.), wo die meift 
Fichten u. Tannen, auchh Buben enth. Beſtände 
1500 Klft. jährl. an Holz liefern, ſowie die Jagd 
ziemlih Hafen, Rebhüber u. Rebe. 

Bojegomweg (173. Tab.) Bozejoweec, ein Wei- 
ber anf Bozegow, wo bie beſteh. Teiche blos Kar⸗ 
pfen und Hechte enthalten. 

Bojegowis (69. Tab.), f. Bazegowitz. 

Bozein (72.Rauf.), Bozen (auf Kreybich's Karte 
Woſin bezeichn.), bei Damenig 4 &t. vo,, emph. 
Maierhois-Dom.»-DHaushen - Einfd. auf Nad- 
ſcheradetz. 

Bojek (76. Birj.), ſ. Bojeg. 

Bojeker Dominitals Mühle (109. Bow.) nächſt 
Zatitfh (ſ. d.) auf Dirna. 

+Bojen (203. u. 390. Bunzl ), f. Boffin. 

Bosen (72. er f. Bozein. 

Bojen (67. Kaui.), bei Kiüjow (f. d.), Maier- 
bois-Cinfhiht auf Launiowitz. 

Bojetig (122. Kaut.), f. Bojehig. 

Bojetig (349. Kön.), ſ. Borjetig. 

Bojetig (51. Tab.), an feinen, porzellanäbnlid. 
Thonerve -Gruben, Silialihul- Dorf, 69 9., 
521 Ev. Dom. Mühlhauſen 14 St. oso., an 
einem Heinen Bade, nebſt Bierfhant- berecht. 
Müble und abf. „Betſchow“, dann „Borel” und 
„Kwechow““, zu Nr 11, V. 19, Pfr. in Seyekan. 

Bojetin (... Ber), Bofetin, Bofhetin, 
Kalkbrenner⸗D örfſch., 129. 79 E., v. Dom, 
Geriihowig } St. o., nebſt hrſchftl. Maier» 
bof fammt Schafr., zu Ar. 28, IV. 32, Pir.- 
Ded. in Sch. 

Bojeg (76. Bivj.), Boſchek, BoZek, Ruftifals 
Dort, 35 H., 200 E. nebit 3 alathol. Kam,, v. 
fameralhigitl. Dom. Poviebrav 24 St. so., zu 


*) Bei ſänmtl. im Werte no vorkommenden Dominien nnd regul. Magiftratual-Stäpten finvet 
bezüglich ver Eorrefponvenz mit den Behörden hierher (f. Bojegomw, Dom.) vie Nachweiſung 


fait, in und für ven Taborer Kreis. 
Daudw. d. Pandest. v. Böhmen, 
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Nr. 18, 1. 13, Pfr. Eibeteinig, reſp. Filiallirche 
in Lipetz u. Schule in Krakowan. 

Bojelig (122. Kaut.), Hegerh.⸗Einſchicht bei 
Babig (f. d. ) auf Piſchely. 

Bojice (334. Prad.), f. Bofdie. 

Bojidar (68. Bunz.), hrfhftl. Maierh.»- Einf. 
auf Benatef. 

+Bojiegow (175. Tab.), f. Bojegom. 

Bolin (137. Ehrup,), f. Boſchin. 

Bojinta (219. Rat.), am Smichow (If. v.) als 
Nr. 148conferib. Weingarten» u. Lanrhaus-Ein- 
Shit nebſt Maierei. 

Bojipote (39. Kaui.), bei Aubenitz (ſ.d.) Platz 
an der Rioiter-Ruinr. 

Bohiwoda (28. u. 31. Bunzl.), im Tiergarten 
Augen-H eilquelle bei u. auf Lautſchin. 

Bojiwora (338. Leit.), auf Liboch u. Johannes⸗ 
dorf, eigentl. benannt. Badeort und Dorf if 
Gemweibtenbrunn (f. d.) conferib, 

+Boztow (348. Bunyl.), f. Postom. 

Bozkow (175. Tab.), f. Bodegow. 

Bojfow (117. Kaut.), f. Boſchkow. 

Boznai (101. Leitm.), f. Boſchnay. 

Boini (101. Prach.), auf Laſchan⸗Miltſchitz, Stred⸗ 
Teich ꝛc. vergl. Blanin. 

Bojomwig (421. Prach.), bei Buditſchowit (ſ. d.) 
1 ©t. abf. Maierhofo-Einſchicht auf Protiwin. 

Brablomw (222. Prad.), bei? St.s.u. auf Schüt⸗ 
tenbofen (ſ. d.) Dominifal+ Anfienler- Einfd,, 
font „‚Prabfhendof” auch „Prabtſchow'“ und 
„Wrabkow'“ genannt. 

Brablow (220. Prach.), Vollaſpr. vas Brabko⸗ 
wer“ Forſt /Revier auf dem Stadtgem. Dom. 
Schüttenhofen, wo die Nadelbolzbeſtände jährl. 
500 Klſtt. und vie Unterthans -Waldungen 400 
Klftt. Holz liefern, fowie vie Jagd Dafen und 
Rebhühn., feltener ein Shwarzwild an d. Bränze. 

Brabenifitie ( ... Ber.), Brabeniste, Brabe- 
nifht, Einſchicht bei Libenig vom Dom. 
Prtſchitz. 

Brabec (254. Tab.), Brabetz, Dörfch. 1668., 
79 E. v. Dom. Wielnig und } St. o. v. Neu- 
Dettingen anf einer Anhöhe, zu Nr. 11, VI. 
19, Pfr. im Amtsorte Neu-Dettingen, 

Brad (376. Kaui.), ſ.Pratſch. 

Braie? (225. Kön.), f. Praſchetz. 

Brache (XXI. 8eit.), in ver Volleſpr. die „Stei- 
nige Brache“, ein fehr niedriger PaR am Fuße 
des Erinebirges , wo das Tepliger mit dem 
Eulauer Thale yufammenbängt. 

Brachfeld (146. Cael.), Bollsfpr. ‚ Brachfeldiſche 
Häufel’' bei Altenberg und Waldhöfel, Dreſcher⸗ 
Hütten⸗Einſchicht auf Preitenhof, 

+Bralice (31. Cael.), f. Braticig, 

+Bralig (31. Casl.), f. Bratfoie.- 

Braët ow (360.n.374.Bunsl.), Prackow, Dörf- 
&en,199., 127 E., v. Dom, Groß⸗Skal 11 St, 
No,, nebft Antbeile von und zum Dom, Großro⸗ 
bofeg 14 St. o. am Prackomwer Berge, zu Nr. 
36, 11. 17, Pfr. Turnau und Lautſchel. 

Bracteate, Altböhmiſche ‚‚Blechlinge‘‘ oder nur 
auf einer Seite geprägte Silber u. Gold⸗, Blech⸗ 
oder Hohlmünzen mit unförmlicen Bildern oder 
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Zerrfiguren, wie ih hievon au im 3. 1842 nad 
dem Brande ein Fund zu Hirſchberg ergab. 

tBrabda (119. Birj.), in kalter, wenig fruchtb. 
Waldgeg. St. Bartholomäus. Riliallirden-Dorf 
am Rufe der mit dem Gotteshauſe gegierten An- 
böbe, bei 31 9., 207 €., v. Dom. Wokſchitz und 
2} St. n. v. Gitihinomes, zu Nr. 36, Ix. 12, 
Pr. in Woſtruſchno. 

Brada (120. Birj.), Burg- Ruine und einfl 
Herrenfig der Ritter von Brada auf Labaun over 
Bradsfy von Fabaun bis im XVI. Jabrh., dann 
mit Welifh - Wolfbig fhon unter dem Fried⸗ 
länver‘‘ als Gut vereinigt. 

Bradak, in frühern Zeiten ald Normale des Wafler- 
ftandes dienendes Abzeichen vom Latein. caput 
barbati ‚‚ver bärtige Kopf’, am Bogen ver alten 
Prager Brüde, anf vem das Areusherren- Stifts- 
gebäude erbaut it. — Ein Hochwaſſer fonft be- 
zeichnete man: bis zum Barte’’ des Bradat; ein 
noch nrößeres, bis zu den Augen ac.‘ — Am 
29. März 1845 ging vie Fluth weit über ven 
Kopf des Bravak binaus, 

Brabdalta (86. Tab.), bei u. auf Cbotiwin (f.d.), 
Hegerbaus- Einfhidht 1} St. von ¶ Su- 
domẽtigz. 

Bradakow (297. Tab.), f. Bradatſchow. 

Bradatfa (17 u. 24. Tab.), bei Plan (f. d.), 
abf. Förſter / u. Hegerb. - Einfhicht auf Tabor. 

Bradatſchow (297. Tab.), Bradadow, Dorf, 
40 9., 277 Einw., zum Theil vom Dom. Jungs 
Woſchitz und nebft 5 ifrael. Kam., vom I. Frei» 
ſaſſen - Viertel, aub } St. ssw. von Dbratie, 
nebſt Branntweinbr., zuRr. 11,V1.24, Pir. Zber. 

Bradama (26. Statt. ), ver Beiname vom Bade 
Hnadſchow (f. dv.) auf Grünberg. 

Bradawa (23. Klatt.), bei Hnadſchow (f. d.) 
} St. s. Mahlm.⸗Einſchicht auf Planig. 

Bradamfa (3. Pilf.), auf dem freisftärt. Dom. 
das Alüfchen, weldes von Stienowig, über 
Nadobſchitz, Cernitz und Hradiſcht ziehend, im 
s. von Daudlowet ſich mit ver Radbuſa vereinigt. 

Bradet (159. Birj.), Mahlm.⸗Einſchicht, 4St. 
o. bei Neudorf, Pfarrdorf v. Dom. Lomnitz St. 
o, am Popelka⸗Bache. 

Brabel (186. Leit.), ein Porphyrfhiefer- Berg 
auf Türmig. 

Brabfowis (... Ber.), Bradkowice, am Litaw⸗ 
fabadıe, Dorf, 31 H. 205 €, v. Dom. Hlu- 
bofh } St. w. nebft Hochofen, Stabbammern, 
2 Zaindämmern, Mahlmühle, abf. Wafenmeiftr,, 
zu Nr. 28, V. 17., Pfr. im Amtsorte. 

Bradlanka (3. Pilf.), f. Bradawka. 

Bradlawka (XIV. u. ff. Mlatt., vann XII. Pilſ.), 
der böhm. Name für Angel (f. S. 59, Sp. 2.). 

Bradle (207. Kön.), Dörfch., 15 9., 75 €, 
als Neft rines im 30jähr. Kriege gerftörten Ortes. 
vom ſtädt. Dom. Neuſtadt } St. n., zu Nr. 18, 
x. 13, Pr. in Slawoniow. 

Brabiec (106. Biv}.), Burg-Ruine,f. Bradletz. 

Brabdlerbauden (194. Bir.), f. Bauven. 

Bradley (104. u. 127. Birj.), im n. Theile des 
Dom. Militibowes u, auf Rumburg lieg. Bafalt- 
Berg,zurBorgebirgs-Regiond. Sudeten zählend. 
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Brabley (106. Biri.), Gaftpois-Einfhicht an 
der Shloß-Ruimne Bravleg, auf vem gleichnam. 
Berge (f. d.), 3 St. N, von Militfhowes u. zur 
Orſchft. Kumburg gehörig. 

Bradleg (143. Bidz.), Dom. »Häusd.- Einfd., 
zu Kumburg gehörig, am Dorfe Augeypre. 

Brabiey (106. Birj.), Bradiec, Burg- Ruine 
auf Kumburg, inmitten dichter Wälder u. in ver 
Nachbarſchaft ver ehemaligen Ritterfchlöffer Kum- 
burg, Kozlow, Witow, Lujan, Peda, Brava, Zer 
leyny und Welid auf ver nahen Gebirgäfette, 

Brabieg (208. Bunzl.), Dörfchen, 19 9. 
121 €., v. Dom. Mündengräg und 2 St. ssw. 
von Klofter, nebſt abf. „Teſchnow“, zu Nr, 36, 
1. 12, Pfr. in Badofen und Koomanos. 

Bradlo (273. Chrud.), Ober-B., Dorf, 279, 
180 €., nebit 1 afath. Bam. v. Dom. NRaffaberg 
1} St. sw., am linfen Ehrurimta - Ufer mit 3 
Mühlen und abſ. „pod lipkau”, zu Ar. 21, I. 
14, Pfr. in Modletin. 

Bradlo (273. Chrud.), Unter-B., Dörfchen, 
19 9., 139 E., vom Dom. Naſſaberg 1} St. 
wsw,, an beiven Seiten ver Chrudimka, nebft 
abſ. „Peeina”, zu Nr. 21, 1.15, Pfr. Modletin. 

Bradlo (XVI. 205. n. 235. Zab.), auch Kam e⸗ 
niika, Boltsfpr. „Bradlobach“, der bei Jareſchau 
in xo. von Neuhaus durch ven Zufammenfluß des 
Kameniger und Serowitzer ſich bildende Bad, 
welder mit dem Scaratle- und dann Rieger» 
fhlager Bade vereinigt, in die Nejarta mündet. 

Brady (137. Biv.), bei Gitfhin ein Berg, 

Brama (376. Leitm.), Boltsfpr. „Bramabach“, 
ein binter der Mühle bei Webrug entfp. Flüß⸗ 
hen auf Enyowan. 

Bramberg (321. Bunzl.), auch Braunberg auf 
Morchenſtern, ein Höhenpunkt sc, vergl. Bal- 
jerftein. z 

Brambor (320. Casl.), Brambory, Dörfchen, 
19 9., 117 €., v. Dom. Sehuſchitz 1 St. o., nebft 
abf. „Wedralka“, zu Rr, 21.X.10, Pfr. Zbiolau. 

Bramb f (254. a f. Prampof. 

Bramles (166. Budw.), f. Pramles. 

Bramomwic (105. Tab.), f. Branomwig: 

Brana (173. Bivj.), f. Branna, 

Brana (82. Bubw.), f. Branna. 

Brana (265. Chrud.), Hegerhaus⸗Einſchicht 
bei Liban (f. d.) auf Naflaberg. 

Brana:Minderka (185. Rak.), bei Holeſchowitz, 
Beingarten- u. Lanrhaus-Einfd. auf Troja. 

Branau (255. Prad.), beit St. sw. an Lan⸗ 
genvorf (f.d.) Dom.»Däushen-, dann Doppels 
Mühlen» und Bretfäge-, auch Hammerfhmiede- 
Einſchicht auf Stubenbab-Langenvorf. 

Brankikau (59. Klatt.), Branickow, Braniz- 
kow, aud Brandow und Branicow, Dörf- 
Sen, 14 9., 73 E., v. Dom. Niemellau, I St. 
sw.,3u Rt 35, IV. 21, Pfr. in Welpartig. 

Brandow (59. Katt.), f. Branditau. 

Brantow (321. Prad.), ſ. Branidan. 

Brantowig (275. Budw.). f. Branfhomig, 

Brand (326. Bunzl.), am fl. Deſſe ⸗Bache, Dorf, 
63 9., 339 €., v. Dom. Morchenſtern 1 St. o,, 
nebſt Mapl-, dann Schleif- Mühle u. Schant- 
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haus, zu Ar. 36, IV.6, Pfr. im Amtsort und 
in Albrechtodorf. 

Brand (118. —53 Waldſtrecke, ſ. Borel. 

Brand (119. Casl.), nah ver Volkoſprache „im 
Brand“, hrihftl. Branntweind. in Reudorf (ſ. d.) 
auf Koſchetitz. 

Brand (... Eib.), das königl. Berg» Stavt, 
Joachimsthal. Gut Ober Brand ſ. v. 

Brand (258. Kön.), f.Branvt, 

Brand (215. Leit.), bewaldeter Bafalt-Berg auf 
Priesnig. 

Brand (244. Leit.), Bollsfpr. „Brandberg“. 
Duaverfanpf.»Höhbenp. in n. auf Binsvorf. 
Brand (164. Pilf.), Boltöfpr. Brandberg“, nies 

derer Höbenpuntt auf Maierhöfen. 

+Brand (201. Pilf.), Albersvorfer-®,, Pfarr» 
lokalie / u. in zerſt. Abtheil. „Borker-" u, „Hin⸗ 
ter-"'B., dann „Steinhof“, vom Graf Joh, Ant. 
Lofg im XVII. Jahrh. angel. Dominital-Dorf, 
144 9., 1031 €, v. Dom. Tahan 1} St. w. 
in hoher Berggegend, nebft Förfter. und 2 Mahl⸗ 
mühlen mit Bretfäge, zu Nr. 35, 11. 13, Prag. 
Erzviöz., Hayd. Bik., die Kirche (feit 3. 1814 
u. 1816), Schule sc. mit 2100 Eingepf. circa, 
in 4 Ortſchft. nächſte y Plan. 

Brand (171. Pilf.), Dörfhen, 19 6. 161 €, 
vom Dom. Maierhöfen 2} St. wsw., zu Rr. 
35, 1.12, Pir. Wust eben refp. St. Kathar.⸗Exp. 

Brand (223. u. 231. Pilſ.), unrihtig anf Krey⸗ 
bich's Karte als Pfarrdorf bez., langgedehnt. u. 
gerftreut. als „Vorder⸗, Hinter» und Mittel«", 
od. „Dreibrand“, in ver Vollsſpr. auf hrſchftl. 
Balpgründen angelegtes Dominital»Dorf, 70 
9.. 349 €,, v. Dom. Plan 2 St. w. u. ein Theil 
vom Dom. Kuttenplan mit einigen Gehöften, zu 
Nr. 35, 11. 12, Pfr. in Hals. 

Brand (199. Pilf.), f. Bettelarmbrand. 

Brand (215. Pilf.), Boltsfpr. „„Branver‘ Forſt⸗ 
Revier auf Plan, wo die Laub⸗ u, meift Nabel» 
holzbeftänve jährl. über 106 Kıftr. hart, u. 5022 
After. weiches Holy liefern, vorzugsmeifegum Ber» 
brauch im Brud. Eifenwerk, u. vie Jag d jährl. 
50 Rebe, 700 Hafen, 700 Rebhühner, 6 Auer» 
hähne, 2 Birkhähne, 6 Haſelhühner, 16 Wald⸗ 
und 100 Moosfchnepfen, auch 300 Wilventen, 
insbefonvere zur Confumtion von Marienbad, 
Brangensbrunn und Carlsbad. 

Brand (194. Pilf.), das 9. Forſt /Revier auf 
Tachau, wo die bedeutenden Dominikal ⸗Waldun⸗ 
gen, beſonders Tannen, Fichten m. Kiefern, ſowie 
unter ven Laubholzbeſtänden eine reihliche Partie 
Ahorn enthalten, Die Jagd in ven Belprevieren 
liefert Hafen und Rebhühner beſonders im O. ber 
Orſchft., fowie Hochwild in 2 Thiergarten gehegt 
wird u. das Wald» u. Waffergeflügel ebenfalls in 
namhafter Menge ſich vorfinvet. 

+Brandau (.. . Saaz), an ver ſächſiſch. Gränze, 
Pfarr⸗Dorf, 41 9., 227 E. v. Dom. Rothen⸗ 
haus 4 St. xxwe, nebſt emph. Maierh. 2 Oel⸗ 
mühlen am Natſchung⸗ u. Schweinitz / Bache, zu 
Nr. 42, vırt.&, Leit. Diöz., Brüx. Vik., St. 
Michael⸗Kirche, Schule sc, mit circa 1100 Ein⸗ 
gepf. in 6 Ortſchf. nächſte w Brür u, Komotau. 
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Branbauer Revier ( ... Saaz.), auf Rotben- 
baus, wo bei vorberrfh. Laubholz vie Fällung 
jährl. 15,000 Klftr. beträgt u. vie Jagd Rotb- 
wild im Gebirge, dann Hafen und Rebhühner in 
den Feldrevieren liefert. 

Brandbah (... Saaz.), auf Birgnig am Erz- 
gebirge, nächſt dem Dorfe Wohlau entfpringent. 
Bach, welder in s, Richtung über Raris-, 
Arend-, Werne, u. Nillasrorf berabflieht, bei 
legtgen. Ort aud „Erlbach“, dann am o. Buße 
des Seeberges u. nächſt vem Spiginghofe in vie 
Eger mündet. 

Brandberg (163. Bitz.), eine walbige Höhe, 
die im sw, vom Mummelfamm des Riefengeb. 
und an ver Iſer auf vom Dom. Starkenbach ſich 
erhebt, auch als eine ver w. Berzweigungen des 
Krkonof zu betrachten ift. 

Brandegfet (220. Rat.), f. Brandeifl. 

Brankeis (76. Casl.), Vollsſpr. „Brandeyſek,“ 
Dörfch. 79,53 €, v. Dom. Katow St. 
80., zu Nr. 11,X. 18, Pr. in Katzow. 

Brandeis (257. Kaut.), an d. Elbe, Brandeys 
nad Labi, f,.am.-Hrfdft.m. Prerow u. Dech⸗ 
tar bei 360$% Anf., 1,848,000f. früb. Schätm., 
IM. v. Prag, confe. zuNr. 11, I. mit 6 Start- 
hen, confe. Martifl., 52 Erf. — Diefe vereinig« 
ten Tominien liegen im x. Theile d. Kreiſes, an 
deſſen Gränge mit d. Bunzl. Ar. Sie bilden ein 
zuſammenhängendes Danzes, welches für gewöhn⸗ 
lich mit dem Namen Hrſchft. Brandeis bezeichnet 
wird; nur ein Meiner Theil davon liegt getrennt 
ale Enclave zwiſchen fremden Domin. im Bunzl. 
Kreife; dagegen ift tie Stadt u. das Gut Alt- 
Bunzlau inmitten des Hauptlörpers ter Hrſchft. 
Brandeis. Diefe gränzt demnach n. mit d. Do» 
minien Primor, Koſchatel u. Benatet im Bunzl. 
Kr., 0. mit ver gleihfalld im Bunzl. Sir. gelege- 
nen Hrſchft. Liſſa, dann zu einem Heinen Theile 
mit der Hrſchft. Porichrap im Birj. Ar.; s, find 
die Gränzen vie Dom. Kaunig, Girna, Pokernik, 
Binat u. Etenig, w. das Gut Lobkowig n. die 
Orſchft. Palomttitz und Obtiſtwi. Der abgefon- 
derte Theil, das Dorf Kuttenthal mit feinen Grün⸗ 
den, liegt zwiſchen den Dominien Bezno, Brodeg 
und Stranow. 

Tas polit. u. jubie, sc. Oberamt nebft Juft. 
im gleihn. Orte correfp. über daſelbſt, mit- 
telſt ver hrſchftl. — mit fammtl. Behörden (f. 
d. alle bei Auienomwes, S. 166, Ey. 1) im 
und für ven Kauf. fr. 

Chronik: Die Hrſchft. Branteis nad ihrer 
gegenwärtigen Austebnung wurde purd Bereini- 
gung mebrer Heiner Güter gebilket, deren Namen 
größtentheils erloſchen find, deren Vorbeſiter va, 
ber, fo weit fie bekannt fing, bei ven "betreffenden 
Ortſchaften angeführt werten. Nur Prerau und 
Dektar werden gegenwärtig noch als befonvere 
Beſtandtheile in ver Tanttäfl. Bezeichnung auf» 
geführt, obwol fie in anminiftrativer Hinſicht eben⸗ 
falls mit vem Ganzen verfhmolzen find. Die äl⸗ 
teften befannten Befiger von Brandeis waren Die 
Herren Kragii v. Kragik. Im J. 1537 er- 
kauften vie böhm. Stände die Hridft. von Ko n- 
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rar Kragit um fchenkten fie vem Kaiſer; feit 
diefer Zeit ift fie ununterbroden ein Eigentbum 
ter f. £. Kammer geblieben. Das Gut Prerau 
wurde erft im J. 1631 mit dv. Hrfäft. Brandeis 
vereinigt; es gebörte im XV. Jahrh. ven Herren 
v. Shellenberg u. wurde im 3. 1524 von 
garoflam v. Sch. an vie Stadtgemeinde ver 
Altſtadt Prag verfauft. Nah ver Schlacht bei 
Müplberg im 3. 1547 wurde fie jedoch v. Fer- 
dinand I. confiseirt, weil die Bürger ſich ge» 
weigert hatten, Hilfsmannſchaften gegen ven ge⸗ 
äcteten Aurfürften von Sadfen, Jobann Fr. 
zu ftellen. Das Heine Gut Deltar gehörte eben- 
falls ver Prager Stattgemeinte, welche es im J. 
1608 an Wenzel Hilfen v. Goldberg vır- 
kaufte; fpäter wurde es Eigenthum des Auguſti⸗ 
nerftifte® am Karléhofe; nad deſſen Aufhebung 
fiel e8 tem ka k. Neligionsfonde zu, und wurde 
dann mit ver Hrſchft. Branveis vereinigt. Bis 
zum %. 1753 gehörte der am rechten Ufer ter 
Elbe gelegene Theil rer Hrſchſft. zum Bunzl. Ar. 
Um ten durch vie Drangfale tes 30jähr. Krieges 
gänzlich verarmten Untertbanen der Hridft. wie⸗ 
der anfzubelfen, wurten ibnen für vas J. 1649 
alle Steuern nadgelaflen, und den Abgebrannten 
oder fonft Beſchädigten wurte das nötbige Ge— 
treive und Holz durch trei Jahre unentgeltlich 
verabfolat. 

Branbeis (262. Kauf.), Branpis, Cisafsky 
Brandeys, ver Schlofbezirk mit dem königl. 
Schloſſe, Eig ves Dberamtes, Bräub. auf 41F., 
aroße Elbemhl. mit 14 Gäng., dann 1 Wirtbeb. 
u. 24 9H., 165 €., v. aleihnam. Tom, u. 6 Et. 
xo. v. Prag, zu Nr. 11, 1.7, Pft. in d. Statt. 

Chronik: Das alte Schloß Brandeis foll 
zuerft im 3. 941 vom Herz. Boleslam, mitt, 
Beinamen des Grimmigen, als eine Schukwehr 
gegen die Prager u. Saayer erbant, und Brani 
Hrad (Wehrſchloß) genannt worden fein, wovon 
der Name Branteis abgeleitet wire. Bon dieſer 
alten Burg find indeſſen feine Spuren mehr vor- 
handen; es mag in ver Bolge der Zeiten wol #f- 
ters umgeftaltet worven fein. Im Jahre 1552 
brannte das Schloß ab und blieb längere Zeit 
Auine, bis es 8. Ruvoiph IT. wicter herſtellte 
w. ibm vie gegenwärtige Geſtalt gab, auch einen 
großen Garten dabei anlegte, welcher ebenfalls 
noch beficht, und ſchöne Baumpartien enthält; ver 
Shloftburm wurde im 3. 1736 turd einen 
Blitzſtrahl eingeäfchert. 

+Branbdeis (262.Rant.) an d. Elbe, Brandeys, 
Brundusium, }. Kam.“Stadt u. Dom. mitt. 
böhm. Löwen im Wapen, unter einem Bürgmftr., 
jurid. geprüft. u. 2 gewäblt. Ratten, Anwalt ıc., 
zu ven Dom.-Grünten ale Ortsbebörte in Cor- 
tefpondenz wie oben bei der Hiſchſt. angeführt. 
Tie Start zäblt 238 H., 2424 €, nebſt 294 
Sr. in 10 Wohnb.; zu Nr. 11, 1. 8, Prag. Ent, 
eigen. Bil., Ded.- u. Stattpfr.-Sprengel mit 
5800 Eingpf. in 8 Ortſch. nebft Schloßbez. und 
Etat, zu St. Pauli Belcehr.«Hirhe (im XVI. 
Jahrh. von ven Pilarven durch ten Ardit. B. 
Wlach erb.) Nebft viefer Kirche iſt noch d. Kirche 
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zum hl. Petrus, ſonſt die lönigl. Kapelle genannt, 
welche v. Herz. Boleslam errichtet worden fein 
foll; fie war im 3. 1384 Pfarrkirche, it aber 
feit 1759 ven Piariften einzeräumt, welche dabei 
eine Refiveny haben; fie bat ein ſchönes Altar- 
blatt, mutbmaßlid von Streta. Am Friedhofe 
vor ter Stadt ift eine Kapelle zur heil. Rofalia. 
Die Kirche des beil. Yaurentius, welbe Schal» 
ler noch unter ven Kirchen ter Stadt als befte- 
bend anführt, ift feitvem aufgehoben und wird 
als Magazin benütt. Bon Unterridtsanftalten 
ift bier eine Hauptſchule, an welcher vie beiten 
obern Klaſſen von den Piariften verfchen werven; 
die Juden haben eine Synagoge. Die Start hat 
ein Rathh., einen regul. Magiftr. und 1 Bräuh. 
(auf 36 8.), mweldes einer Anzahl von braube- 
rehtigten Bürgern gehört; dann iſt bier 1 Mühle 
von 3 Gängen an dem Branteif. Babe, 5 Gait- 
u. Einkehrh. und auf einer Infel in der Elbe ein 
Schicßhaus mit einem Tanzſaale. Der Grund» 
befig ver Stadt beträgt 14514 Joch, dazu gebört 
das Dorf Martinow. Nach ver neuen Kataftral- 
Vermeſſung betragt der Grundbeſitß 1508 Jod. 
Die Einwohner ſprechen großentheils beine Pan- 
tesipraden, vorherrſchend ift jedoch die böhmiſche. 
Die Nahrungsquellen find Lanpwirtbfhaft und 
Gewerbe, dann Hanvel, wo insbefonvere bie 
(3. Biſchiky, 3. Zanota, 3. Netter u. Joh. 
Sallaba) gemiſchten Waarenhanvlungen, fowie 
(M. Bifhigty.) Rofogliofabri. — Das Sa- 
nitätöwef. beforgen 1 Arzt, 2Wundärzte, 1 Apo- 
tbefer u. 8 Hebammen. Die Stapt hat Privile- 
gien auf 6 Jahr» u. Biebmärfte, 2 Wollmärfte 
und auf Wochenmärkte; es werden jedoch bloß 
die Jahrmärkte abgehalten u. von beiläufig 100 
Verkäufern mit verſchiedenen Schnittwaaren, Ge⸗ 
ſchirr, Leder⸗, Eifen- u. Holswaaren und andern 
gewohnlichen Jahrmarkts /Kramwaaren bezogen. 
Bon Wohlthätigkeitsanſtalten hat die Stadt ein 
Spital mit einem Fond von 18,949 fl. 31 fr. 
W. W. und jährlichen Einkünften von 2584 fl. 
34 ir. W. W., es werten 6 Pfründler, jever mit 
10 kr. W. W. täglich betheilt. Das Armeninſtitut 
beſteht ſeit dem Jahre 1792, ed wurde begründet 
durch das Vermögen der im J. 1783 aufgehobe⸗ 
nen Brüderſchaften und durch ein Geſchenk des 
Hauptmanns Didolit ve Orange v. 500 fl., 
befitt gegenwärtig ein Stammvermögen von 
5006 f.30&.W, W.; von ven jährlihen auf 
1500 fl. ſich belaufenven Einkünften werven 41 
Arme untertügt. — Brandeis ift in Folge feiner 
Lage an einer ver wichtigſten Hauptfirafen tes 
Landes und ter Nähe ver Hauptftadt ein ziemlich 
lebhafter Ort; dazu trägt auch ber hier flationirte 
Stab eines k. k. Gavallerie » Regiments wefent- 
lid bei, Im 30jähr. Kriege hatte die Stadt viel 
zu leiten; im 3. 1631 wurde vas Schloß unv 
tie Start van den Sachſen befegt, und im Jahre 
1639 von ven Schweren, welde das Schloß ftart 
befeftigten. Im 3. 1775 bramnte die Stadt gro- 
Bentheild ab, auch in ver neueſten Zeit ift fie öf- 
ters durch Brantunglüd heimgefuht worden; — 
die Menge neuer u, größtentheils gierlicher, zum 
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Theil ſelbſt anfehnliher Gebäude, melde in Folge 
diefer Feuersbrünſte entftanten ſiud, geben ihr 
ein artige® Anfeben. 


Brandeis (260, Kaut.), in d. Boltöfpr, „Bran- 


deifer Heide‘, der ausgedehnte aud „Tutitzer⸗“ 
Wal» an ver rechten Seite ver Elbe und zu 
beiden Seiten ver fer, mit noch einigen Beinen 
Waldſtrecken auf Branveis, wo bauptfächl. Kie- 
fern» und Eichenbeſtände ven Holzertrag liefern, 
fowie vie Jagd sjahrl. 2000 Hafen, 2500 Reb⸗ 
hühner, 20 Nebböde und von ven 2 Fafanerien 
gegen 400 Stüd, 


Branbdeis (260. Kant.) bei und auf Brandeis, 


Flüßchen, fogen. „Branteifer-" op. „Ebobot- 
bad“, v. Dom. Winat berzuftröment. 


Branbeis (303. Kön.), am Adlerfluße, Brandeys 


nad Orliei, Allod.»Herrfhaft (landt. Hptb. 
Litt. B. Tom. VII. Fol. 61) bei 5543 Anfäfl. 
303,000 fi. früh. Schägm., 13M. v. Prag, conf. 
zu Nr. 18, IV. mit 25 Ortſch. Diefes Dominium 
ift das ſüdlichſte des Köniag. Kr. und wird gegen 
N, von dem der Hrfhft. Caſtalawitz einverleibten 
Gnte Koldin und dem mit ver Hrſchft. Koſtelet 
vereinigten Gute Boromwnig, fowie von ven Do- 
minien Daudleb und Pottenftein, gegen oO. von 
den Dominien Schambach u. Senftenberg, ſowie 
von d. Hrihft Landotron (Chrud. Kr.), gegen 8. 
von derfelben Hrſchft. und den Herrſchaften Lei- 
tomifhl u. Chogen ( Chrud. Kr.) begränzt, welde 
legtere Hrfchft. auch gegen w. vie Gränze biltet. 
Abgeſondert von ver Hauptmafle legt no. das 
Dorf Bohauſow, welches fat ganz von d. Hridft. 
Senftenberg umſchloſſen wir. 

Die polit. und judie. ıc. Amtsverweſung im 
gleihnam. Orte correfp, über ch? Hobenmanth 
mit fämmtl, Behörden (f. viefe alle bei Arers- 
bad, S. 14, Sp. 1) im u. für d. Königgr. Ar. 

Chronik: Als ältefter bekannter Eigentbü- 
mer erfheint in vem Chronicon aulae Regiae 
bei vem 3. 1308 ein Ulribv.Branpeis, Im 
3. 1318 wird Job. von Bojlomwik und auf 
Brandeisé, bei Paprocky, als Zeuge bei ver 
Unterfbrift einer Urkunde angeführt. Brandeis 
blieb bei viefer Familie Bojtowig bis in die erfie 
Hälfte des XV. Jahrh., wo 18 an die Herren 
Koſtka von Poſtupitz gelangte. Zdenet 
Koſtka v. P., Herr auf Brandeis u. Landéeberg, 
war ein Sohn des Wilh. K., welcher am 30. 
Mai 1434 in ter Schlacht bei Htip Profopr. 
Großen erlegte, u. am 9. Nov. 1436 bei der Be⸗ 
lagerung von Königgrätz netörtet wurne. Bon 
Zrenit 8. gelangte Brandeis an feinen Sohn 
Johann, Herrn auf Leitomiſchl. Im 3. 1514 
war, nad Peffina, Wilhelm 8. v. P. Befiger 
von Brandeis, Leitomifhl, Landsberg, Landée⸗ 
fron, Chotzen u. Neufhloß. Diefe Herren Koſtla 
v. Poftupig waren eifrige Anhänger der Böhm. 
Brüder oder Pilarviten, welche zu Leitomiſchl n. 
Branteis ihren Bauptfig hatten, und Brandeis 
ihr „gelobtes Land‘ zu nennen pflegten. Im J. 
1516 finven wir als Befiger von Brandels ven 
Breih. Wild. v. Pernftein (od. Bernft.) und 
Helfenfein, einen der reichften u. angefebenften 
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böhm. Großen ver damaligen Zeit, denn 08 ge- 
hörten ihm außer Branveis aud die umliegenven 
Herrſchaft. Reichenau, Littig, Pottenftein, Senf- 
tenberg, Kofteleg u. Partubig mit dem Schloffe 
Kuneticka Hora. Auch bekleidete er unter König 
Wladiflaw II. v. 1490 bis 1514 die Würde 
eines Oberft-Lanrhofmeifters in Böhmen. Er 
farb 15241 und hinterließ ald Erben von Bran- 
deis feinen Sohn Johann, Freih. v. P., wels 
her den Beinamen des Reihen führte, u. 1534 
feine Befigungen mit ver Herrſchaft Naher ver» 
mehrte, aud 1535 Pfanvinhaber ver Grafſchaft 
Glatz wurde, in welder Eigenfhaft er in ven 3. 
1540— 1542 eigne Gold / n. Silbermünz. fhlagen 
lieh und das Wapen tiefer Graffbaft mit dem 
feinigen vereinigte, wie es noch jept an einigen 
Schlöſſern zu feben if. Nach feinem Zore 1548 
fam Branteis an feinen Sohn Jaroflam, 
welcher fhon feit 1522 vie Hrſchft. Leitomiſchl 
als Pfandinhaber befaß. Im 3. 1559 erfbeint 
urtundlich als Befiger von Brandeis Johann 
d. ält. Fteih. v. Zerotin, Herr auf Nameſt, 
Rofie ıc., welder 1583 ftarb und als Erben fei- 
nen Sohn, ten in ter Gefhichte Böhmens als 
Feldherr, Staatemann, Gelehrter u. Mäcen hoch⸗ 
berühmten Karl Freih. v. Z., nachmaligen Lan⸗ 
deshauptmann in Mähren, hinterließ. Aus zwei 
von ibm der Start Branbeis verlichenen Pripi- 
legien geht jedoch hervor, vaß fein Bruter Job. 
Diwiſch (Dietrich), Mitbefiger ver Herrſchaft 
geweſen, und dieſe erſt nach deſſen Tore Karl's 
völliges Eigenthum geworden ſei. Der Legtere 
höchſt wahrſcheinlich ſchon von Jugend auf in ver 
Lehre der Böhm. Brüder erzogen, da feine Mut- 
ter aus ver Familie v. Bozkowit war, hatte 
auf feinen Reifen im Auslante, wo er aud vie 
Schweiz befuhte, vie Belanntfhaft des damals 
ſehr berühmten reformirten Theologen Thomas 
Beza, eines der wärmften Freunde Calvin’s, 
gemacht und wurbe, als er nad feiner Rüdkunft 
die väterliben Güter übernahm, ein eifriger Ber» 
breiter dieſer Lehre und kräftiger Beſchützer ber 
derfelben zugethanen Böhm. Brüder. Defienun- 
geachtet blich er bei dem im 3. 1618 ausgebro⸗ 
chenen Aufftante ver Proteftanten dem Raifer un» 
erfbütterlih tren, und ſetzte ſich dadurch in fo 
große Gunſt bei vemfelben, daß es ibm gelang, 
nad ver Schlacht am Weißen Berge den reumür 
thig zu ihrer Pflicht zurüdkehrenden mähriſchen 
Ständen die Verzeihung des Monarchen zu er⸗ 
wirken. Als jedoch ſpäterhin das bekannte Reli—⸗ 
gions-Erift Kaiſer Ferdinand's 11, alle Pro» 
teftanten, vie von ihrem Glauben nicht ablaffen 
wollten, zum Verkauf ihrer Güter und zur Aus- 
wanderung nöthigte, entſchloß ſich Karl v. 3., 
ungeabtet ibm für feine Perfon das Beharren 
bei der calvinifhen Lehre nachgeſchen wurde, das 
Shidfal feiner Glaubensgenoſſen zu theilen, und 
begab fih, nachdem er 1630 einen Theil feiner 
mäbrifchen Befigungen verkauft hatte, nad) Bres⸗ 
lau, kehrte jedoch, da #8 ihm hier nicht gefiel, bald 
wieder nah Mähren zurüd, wo er auf feinem 
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von 72 Jahren farb. Bon feinen binterlaffenen 
zwei Töchtern, Beatrir u. Helena, war die 
legtere an Berth. Howora v. Lippa ver» 
mäbhlt, deſſen Sobn Gene 9. v. 8. nunmehr 
die Hrſchft. Brandeis erbte, und fie, als er ftarb, 
feiner Gemahlin Maria, geb. Zaruba v. Hu, 
fitan, binterlief, welche fie 1652 für d. Summe 
von 75,000 fl. und 100 Dut. Schlüſſelgeld an 
ob. Friedr. Gr.v. Trautmannsrorf u. 
Weinsberg, Ef. Geh. Rath, Statthalter und 
Dberftlanpestämmerer in Böhmen, Herrn auf 
Leitomiſchl sc. verfaufte. Er ftarb am 4. Febr. 
1696, ohne über feinen Nachlaß rebtsfräftig ver» 
fügt zu haben, fo daß ein langwieriger Prozeß 
darüber entftand, welder erft 1738 durch Ber- 
gleich beenvigt wurbe. Brandeis war unterbefien 
an ten Graf. Joh. Joſ. v. T. und W., einen 
Entel des Graf. Adam, Bruder des Verſtorbe⸗ 
nen, gelangt, welcher vie Herrſchaft bis zu feinem 
am 30. April 1713 erfolgten Tore beſaß. Da 
ver ältefte Sohn und Erbe des BVerftorbenen, 
Franz Norbert, ned minverjährig war, fo 
kam die Herrfhaft Branveis unter vie vormund⸗ 
fhaftlibe Berwaltung feiner Mutter, Maria 
Therefia, geb. Gräfin v. Paar, welche fid 
neuertings mit dem Graf. Leop. v. Rothal, 
k. £. Geheim. Rath ıc. vermäblte, und 1766 mit 
Tote abging. Im J. 1731 erfcheint der bereits 
erwähnte Gr.Fran zRorb. v. TZrautmannd- 
dorfu Weinsb,, ff. Geh. Rath, Oberfibof- 
fanzler ıe., als Befiger ver Hertſchaft Brandeis, 
in defien Händen fie bis zum J. 1783 blieb, wo 
fie an feinen binterlaflenen Sopn Ferdinand 
Graf. (Später Fürſten) v. T. u. W., k. k. Geh. 
Rath, Oberſthofmeiſter sc. gelangte. Dieſer ver⸗ 
tlanfte fie, laut Contralt v. 24. April 1806 für 
tie Summe von 575.000 fl. an den Grafen und 
nadmal. Fürſten Ernft Moritz zu Lynar, 
Eomtbur des Teutſch. Ordens, Herrn ver Stan- 
vesherrfhaft Drebrau in der Nieder » Laufig ıc., 
nad tefien am 15. Aug. 1807 erfolgtem Tode 
fein Schn Otto Rochus Fürft zu Lynar, k. k. 
Kämmerer, Hauptmann in ter Armee ꝛc., bie 
Hrfhit. Branveis in einem Werthe v. 624,000 fi. 
übernahm. Epäterhin gelangte fie durch Verkauf 
für vie Summe von 643,749 fl. W. W. u. 100 
Dat. Schlüſſelgeld, laut Eontraft v. 29. Sept. 
41817 u. 2. März 1818 an ven Prager Bürger 
und Hausbefiger Karl Blajek, welcher aber 
fdon am 23. Sept. des letztgenannten Jahres 
farb, nachdem er mitteld Teftament v. 22. Spt, 
feinen Conſin Johann ®., kaif. Rath u. Unter» 
thand- Advolaten, zum Erben ber Hrſchft. ringe» 
fegt hatte, Bon diefem gelangte fie mittels Ab⸗ 
tretungentfunve v. 12. Sept. 1820 an vie bin» 
terlaffene Witwe des VBerfiorbenen, Frau Ma— 
ria Magp., geb. Seifert. Im 3. 1831 er⸗ 
fand fie im Wege der erecutiven Beilbietung 
Fürſt Rochus Otto zu Lynar für 213,500 
fi. C. M. une verkauſte fie für dieſelbe Summe 
an den jetzigen Beſizer, Anton Grafen von 
DW aldfiein-Wartenberg. 


Schlofie Prerau am 9, Ott. 1636 in einem Alter Brandeis (310. Kön.), im gleichnam. Städtchen 
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Brandeis am Abler, das hrſchftl. Schloß, wel: 
des v. Gr. Franz Norb. v. Trautm. im J. 
4781 durch d. Baumeifter Jof. Tuma errichtet 
und unter vem Befiger Kari Blajef erweitert 
und verfüönert worben. Es enthält nidt nur 
hrſchftl. Wohnzimmer, fonvern aud d. Kanzleien 
des Wirtbfbaftsamtes und vie Wohnung des 
Amtsdirektors. An der Stelle vieles Schloſſes 
ſtand früher das von Schaller erwähnte, be» 
reits unter den Herren von Pernftein aufge» 
führte Schloß, welches 1780 wegen feiner Bau⸗ 
fälligkeit abgetragen wurde. 

+Brandeis (309. Kön.), B. am Adler, Bran- 
deys nad Orliei, auch Brani hrad, Brundu- 
sium cis Aquilam, mit einem bridftl. Schloſſe 
(f. 2.), Amtsort am Still.-Avleruf., Städts 
ben confe. Martifl., 201 H., 1222 E., nebit 1 
ifrael. Fam. unter 1 Startvorficher u. jurid. ge» 
prüft. Grunvpbuchsführer ald Schuguntertb. vom 
gleihnam. Dom., im no. „Brani hrad‘ (f.d.), 
nad N, dann o. und S, von waldigen u. felfig. 
Anhöhen umgeben, 9 St. so, v. Königgräg und 
174 Poftm. v. Prag, nebft Bräub., Branntwein- 
brenn., Lederh., Fiſchbehälter, emphitent. Mühle, 
Wirthéhb., zu Nr. 18, IV. 5, Königg. Diös., Kor 
fieleg. Bit, Pfarrlirhe (feit XIV. Zahrb., vie 
St. Magpal. u. St. Jak.Altäre im 3. 1399 u. 
1400 von Zaffet auf Bojfowig u. Branveis 
errichtet, nah ven Huffitenunruhen im J. 1629 
Fathol. reftaur., Wenz. Gregor, Pr.-Arım. tot. 
2000 fl. im 3. 1755 zur Renov. im 3. 1793, 
St. Job. Nep.Gemalde v. Mayor, die Gloden 
v. J. 1489, 1568 u. 1739, Grabftein Joh.d. ä. 
v. Zerotin, get. 1583 u. des Pfr. Thom. U. 
Wolf, geft. 1658, Aomin. bis 1770, vie Pir. 
dot. v. Gr. Ery. Norb.v. Trautmannso.), 
Säule ıc. m. 3400 Eingpf. in 12Ortſch., nächſte 
7 Hobenmauth. 

Bis zum 3. 1630 befand fih in der Bor- 
ftant, am Wege nad Chogen, noch eine zweite 
Kirche, unter vem Titel zu St. Jobann v. Zäuf., 
welche den Böhm. Brüvern gehörte und v. Job. 
d. ält. Freib. v. Jerotin im 9. 1559 gegrün⸗ 
det worden war. Sie enthielt vie Familiengruft 
ver Freih. v. Z., wurde aber von Karl v. 3., 
als feinen Glaubensbrüdern vie Ausübung ihres 
Gottesvienftes nicht ferner geftattet wurbe, auf 
Zureden verfelben eingeriffen, und blieb bis auf 
unfere Zeit in dieſem Zuſtande. Dod wurde Karl 
v. 3. noch 1636 in der Gruft beigefegt, um 
welche fib dann bis 1724 Niemand mehr befüm- 
merte. Als fih aber in dieſem Jahre unter ven 
Einwohnern vas Gerücht verbreitete, daß im ber 
„Lutheriſchen Kirche’, wie fie gemeiniglih ge» 
nannt wurde, viele ehemalige Befiger ver Hridit. 
in filbernen Särgen beigefegt wären, reiste dieß 
die Habſucht, und vie vermanerte Gruft wurde 
aufgebroben. Man entredte 42, nicht filberne, 
fondern zinnerne Särge und einen fupfernen; 11 
davon enthielten böhmiſche Auffhriften, melde 
man bei Schaller (S. 226 u. f.) angezeigt, 
und bei Ritt. v. Bienenb. (S. 49 u. ff.) voll- 
ſtändig mitgetheilt findet. Ueber das Ganze ent- 
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Rand nunmehr ein Rehtöftreit mit vem Grafen 
Johann Ludw. v. 3., Herrn auf Ullersdorf in 
Mähren, welcher vie Afche feiner Ahnen nicht ent« 
weihen laflen wollte, fib aber 1747 zu einem 
Bergleihe bereitwillig finden lieh, dem zufolge 
die in den Särgen befindlichen Koſtbarkeiten ver 
Zerotin’fhen Familie gegen eine Bergütung von 
500 fl. an die Brandeifer Pfarrlirhe ausgeant⸗ 
wertet, die Gebeine in einem gemeinfhaftlichen, 
mit einer Auffchrift verfehenen, hölzernen Sarge 
wieder in der Gruft beigefegt, und das Zinn u. 
Kupfer ver alten Särge, nad Abſchlag ver Koften, 
ebenfalls zum Beiten der Brandeifer Pfarrkirche, 
fo wie des 1750 erfolgten Baues ver Pfarrei 
verwendet wurden. In der Folge fheint man auf 
die Erhaltung dieſer hiſtoriſch / merkwürd. Todten⸗ 
gruft wenig bedacht geweſen zu ſein; denn ſchon 
1779, als Ritter v. Bienenb. fein Werk ber 
ausgab, war ver hölzerne Sarg zerfallen und Je» 
dermann hatte freien Eintritt in vie Gruft. — 
Das obrgftl. Bräuh. (anf 18 Faß) if am 13, 
Juli 1779 abgebrannt, aber, wie das lateiniſche 
Ehronogramm über vem Thore befagt, noch in 
demfelben Jahre wieder hergeftellt wornen. Das 
ſtadt. Rathh. ift ohne beſond. Merkwürpigkeiten. 
Auf vem Marktplage ſteht eine dem beil. Thadd., 
dem Schutzpatron des Stärthens, im 3. 1718 
errichtete feinerne Säule mit einem Ehronogramm 
in böhmifh. Sprache. Branveis hat fein eigenes 
Stadtgericht, mit einem Stabtrichter und einem 
geprüften Grunbbuhführer. Das ihm von König 
Wladislaw I. 1503 verliehene Wapen be» 
fteht in zwei kreuzweis gelegten golonen Reden 
im blauen Belve. Die Einwohner nähren fi von 
Felt», Obſt- und Gemüfebau und verſchiedenen 
Gewerben, welde von 77 zünftigen Meiftern mit 
24 Gefellen, 11 Lehrlingen und 69 andern Ger 
werböbefugten (worunter 57 Leinweber) mit 25 
Gehilfen, zufammen 206 Perf., betrieben wer⸗ 
den. Auf d. 3 Jahrmärkt, (an Markus, Apoftels 
tbeilung u. Galli) findet ein mittelmäfiger Ber- 
keht in 50 Buden und Stänvten, mit Leinwand, 
Zub, Hüten, Lerer und Lederwaaren, Töpfer 
gefhirr ꝛc. Statt. Alle Donnerftage ift Wochen» 
markt auf Blades, Garn u, Leinwand. — Bran- 
deis fcheint zu den Zeiten Karl's IV. nod ein 
Dorf gewefen und erft 1483, wo ibm Johann 
Koſtka v. Poft. einen Freibrief auf verſchie— 
dene Gerechtigkeiten, namentlih in Betreff der 
freien Berfügung über bewegliches und unbeweg⸗ 
liches Eigenthum ertheilte, zum Städtich. erhoben 
worden zu fein. Daß fhon damals vie Böhm. 
Brüder einen Hauptfig im Branveis hatten, ift 
bereitö oben gefagt worven. Im 3. 1521 hielten 
dieſe bier eine Berfammlung, bei welcher Gele» 
genheit die zahlreihe Gemeinde zu Leitomifchl ven 
befannten Joh. Augufta von Prag zu ihrem 
Senior erwählte. 8. Wiapislam II. verlieh 
1503 tem Starten das obenerwähnte Wapen. 
Im Jahre 1580 erhielt es, auf Verwendung des 
Breit. Joh. d. ä. v. 3.von K. Rudolpb II. 
das Privilegium auf 3 Jahrm. u. einen Wochen» 
markt, Auch von fpätern Befigern der Hertſchaft 
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erhielt das Stadtchen manderlei durch Aenderung 
in ven politiſchen Verhältniſſen over durch frei⸗ 
willige Entſagungen zum Theil von ſelbſt wieder 
erloſchene Privilegien. Franz Norb. Graf v. 
Trautmannéed. erlieh ven Einwohnern am 17. 
Yan. 1732 die Ratural-Robot gegen eine jähr- 
lihe Ablöfungsfumme von 3 bis 6 fl. Die noch 
beftebenven Privilegien find dem Stätten von 
allen folgenden Befigern ter Herrfbaft und den 
Monarchen Bohmens bis auf unfere Zeiten be, 
fätigt worten. Außer Karl v. 3., veflen fi 
Bramteis als eines der merfwürtigften Männer 
feiner Zeit rübmen durfte, wurden bier au die 
im XV. Jabrb. ausgezeichneten böhm. Feldherren 
und Brüter Job. und Gcorg Gitfra, als 
Söhne geringer Aeltern, geboren. Sie erhielten 
ver Kaiferin Elifabetb,, der binterlaffenen 
Witwe Albrecht's v. Deft. und Mutter Pa» 
bislam’s, während des damalig. Krieges nicht 
nur die Bergftapte, fondern kämpften auch nad 
dem Tode verfelben mit umerfbütterlider Treue 
für ihren jungen König, fo taf tiefer tie Be— 
banptung ver ungarifden Krone vorzüglich ihnen 
zu verdanken batte. Georg G. überwand unter 
andern zweimal ven durch feine Siege über vie 
Tütken weltberühmt geworvenen ungarifhen Hel- 
ten Job. HSunyad Corvin. Die von allen 
böbmiih. Geſchichtsſchreibern aufbewahrte ſchöne 
Anekdote, wie er dem damals noch fünfjährigen 
Prinzen Tapislam vorgeftellt wurde, fann man 
bei Schaller (S. 228 u. f.) nachſehen. Im 
Sabre 1635 lebte zu Brandeis noch ein Müller, 
Namend Johann Giokra. 

Brandeifel (250. Rak. und ... Saaz.), ſiehe 
Brandeisl. 

Brandeisl (250. Rak.) Brandeiſel, Bran- 
dejsek, Dorf, 27 H., 162 €., nebſt 2 afath. 
u. 3 ifrael. Fam., vom Dom. Sufatichrar 3 St, 
n., mit Schankh., zu Rr. 28, 11. 11. Pfr. Liditz. 

Brandeisl (... Saaz.), in und auf Fünfhunden, 
der niedere, eine Gafle bildende Ortstbeil 
vom Amtsorte. 

Brandelhof (146. Gasl.), f. Breitenhof. 

Brandelmüble (146. Gast.) bei u. auf Preiten» 
bof (ſ. d.), abfeit. emphit. Mahlmühlen ⸗Ein- 
ſchicht nebſt Bretſäge. 

Brandelmüble (169. Pilſ.), als „Obere u. In» 
tere B.“, doppelte Mahlm.Einſch. bei Milloch 
(f. d) auf Maierhöfen. 

Brandelwald (216. Budw.) auf Krumau, ſteile 
Gebirgsabdachung ins, zum Moldauthale. 

Bränden (196. Kön.), ſ. Brenten. 

Branden (170. Pilf.) bei Heſſelsdorf (ſ. d.), abſ. 
4 St. in ver Vollsoſpr. „Heſſelsdorſer Branden“, 
hrſchftl. Waldhegers ⸗Wohnhäuschen⸗-Einſchicht 
auf Maierhöfen. 

Brander Revier (215. Pilf.), f. Brand. 

Bränbdet (215. Burmw.), auf Kruman, Berg» 
gruppe, fowie (8.180, Ep. 2) Bader— 
walr, ſ. d. 

Brandhäuſer (147. Klatt.), in ver Vollsſprache 
„Branvhänfel‘’ od. auch „Jungrindel“ b. Rindel 
oder Rindi (f. d.) abſ. 4 St. s. am Walde u. 


Brandfchaben:Berfiherungs:Anftalten. 


Steinberge, Anfievl.-Einfd. v. 17 9. zu Kauth 
und Stodau zum Theil gehörig, unmittelbar 
auf Roneperg. 
Brandbäufer (170. Pilf.), b. Heſſelsdorf, Wald ⸗ 
baushen-Einfch. auf Maierböfen, f. Branven. 
+Branbdis (262. Kaui.), f. Branveis. 
Brandfuppe (133. Kön.), auf Marfhenvorf, 
Höhenpunkt mit einem Felſenkamm. 
Brandlin (103. Budw.), Brandlin, nebft „Ber- 
renh.“⸗Schloßchen, gute hrl. Hauptort u. Dorf, 
39 9., 346 €., v. Pichorow I} St. xXxo., dem 
Amtsfige v. vereinigt. gleihn. Dom., tann 9} St. 
NNO. von Burmeis, aub 1 St. 050.2. 
Raudna, fammt Maierd., Brauh. auf 11 Fat, 
Förftr., Hegerb., dann Tutſchap. Anthl. u. abf. 
„Wietrow““, aud „Krakalik“ u. 4 St. entf. Zie⸗ 
gelſtrh., zu Nr. 25, IX. 11, Pir. in Tutſchap. 
Brandlin (101. Burmw.), fammt Pichotomw, Aller. 
Gut (landt. Hauptb. Litt. B., Tom. VIl. Fol. 
102, und Litt. P., Tom. XIV., Fol. 1.) bei 
16°, Anfafl. 131,000 jl. früß. Shit, 12M. 
v. Prag, confc. zu Nr. 25, IX. mit 5 Ortfhft. — 
Das Gut Bramrlin liegt im nördlichſten Theile 
dee Ar., wo es im N, an vie Hrſchſt. Chauſtnik des 
Tab. Kr, ino, and. Güter Budiſlau u. Tutſchap 
desfelben Ar.,ins.and. Gebiet d. Start Sobieſſau 
u. d. Gut Pin, in w, an das Gut Mifhlowig d. 
Zab. Ar. grangt. Abgeſondert davon liegt 8. das 
mit Brantlin vereinigte Gut Pichorom, zwiſchen 
dem Staptgebiete v. Sobieilan in N., ver Hrfdft. 
Firma in O,, der Hridit. Wittingan in s. und 
der Hrſchft. Karvafh-Refig Tab. Kr. in w. — 
Die pol. u. judiz. ıc. Amtöverwaltung in Picho- 
row correfponbirt übet Raudna mit fammtl. 
Behoͤrden (ſ. dieſe alle bei Bzy, Allod.) im u. 
für ven Butw. Kr. 

Chronik ver Beſitzer: Das Gut Brandlin 
wurte im 3. 1620 ex confiscatione des Heinr. 
Haflauer v. Wild. Wrohotictoum10,060 
Schod 10 Gr. gekauft, ebenfo fam das Grfammt- 
Dominium, Brantlin fammt Prebotom mit Awa⸗ 
fegowig u. Diworeg, um 124,000 fl., im 3.1740 
an das Gifterzienferitift Golvenfron, nah deſſen 
Aufhebung im 3. 1785 an ven k. Religiondfond. 
Im 3. 1812 vom Nitt. Chr. v. Anpre in der 
öffentlichen Reilbietung erftanden, gelangte das 
Gut im 3. 1842 an Anpreas Erlen von 
Spillmann und bat fih in jüngiter Zeit ſehr 
durch zwedmäß. Defonomiebetrieb geboben. 

Brandmüble (145. Bunzl.), Spaleny Mleyn, 
b. Klein⸗Tſcheytitz, im n, vom Schloffe, die Bier» 
fhant berecht. Mahlm.Einſch. auf Groß⸗Tſch. 

Brandmühle (374. Casl.), ſ. Brennt-Müple 
auf Kuttenberg. 

Brandmühle (272. Pilſ.) bei Einſicdel (f. v.), 
Mabtmühlen-Einfch. auf Tepl. 

Brandfaudomw (136. Cast.), b. Roſtoſch (f. 2). 

Brandichabden : Berficherungs: AUnftalten, als 
zu Prag, vie k. £. priv. bohm. wechfelfeitige, dann 
die Hauptagentfhaften der k. k. priv. erſten öfterr. 
von Wien, fernerd ter k. k. priv. Azienda as- 
sienralrivce und ver k. k. priv. Assicurazioni 
generali Austro Ilaliche,, ſowie des abriatifhen 
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Verſicherungs⸗Vereins von Trieſt, and des I. k. 
priv. Mailänver Verſicherungsvereins geg. Feuer⸗ 
ſchäden ꝛc. f. im Art. Agenturen, S. 19, Sp. 
4. — Eine, in ihrer Art originelle, und in jever 
Hinfiht zwedmäßige Brandſchadenverſicherungs⸗ 
anſtalt, haben die Bauern im Egerlande ſeit dem 
J. 1831 gegründet, wozu ver Reudörfer Oeko⸗ 
nomiehoſebeſizer Caſpar Köppel, derzeit auch 
Obervorſteher, reſp. Director, ven Impuls gab, 
die Statuten entwarf, feinen Landoleuten vie Art 
u. Weife, vie Vortheile viefer Anftalt auseinanter 
fegte, und fie zum Beitritt aufforverte. Bis jert 
find 120 Dorffhaften n. Site mit 28,000 fl. 
Steuer- u. 1,190.000 fl. €. M. Gebäudewerth 
in und um Eger affefurirt, und nach einem acht⸗ 
jähr, Durchſchnitte entfiel auf ven Steuergulden 
blos A} fr. C. M. barer Gelbbeitrag, obwol in 
diefem Zeitraume nicht unbereutente Feuerſchäden 
vorfamen. (Bgl.S.57,11. Thl. B. Prödl's Eger 
und vas Egerland.) 

Brandfchau (321. Prad.), f. Branſchau. 

Brandſcheſch (207. Bunzi.), Braniez, Dorf, 
40 9., 235 €., v. Dom. Mündengräg, u. 1} 
St. 080. v. Klofter, nebft abf. „Weptko“, zu 
Nr. 36, 1. 13, Pfr. in Boflin. 

Brandſtadt (248. Prach.), an einem Bergrüden, 
Grhöfte-Einfh. im IV. Kocheter Bericht (ſ. d.) 
ber f. Waldhwozd und 1} St. XXo. von ver 
Pr. Haidl. 

Brandt (258. Kon), Brand, Dörfch., 19 
9., 121 €., v. Dom. Reichenau 41 St. w., am 
Cpigberge, nebſt ver „Aſchenmühle““ zu Nr. 18, 
V. 9. Pr. Deſchnav. 

Braniitomw (59. Alatt.), auf Nemelfau, iſt Bran- 
ejilau (f. d.) confe. 

Braniitow (... Prach.) f. Branſchau. 

Branitom (59. Klatt.), f. Brantitan, 

Branik (157. Raut.), Vollſp. ver „Branifer Bel- 
fen’ auf Zlatnit, ver Bera, welcher ans leber- 
gangs -Kalfftein befteht, und in ver Thalfohle 
Grünftein nahmeifet, übrigens zum Antheile ver 
Hrfhft. Liben gebört. 

Branit( 157.0.159.Raut.), Bränik, d. Prag.P.P. 
Dominikaner - Orvensftiftögute Zlatnit (f. dv.) 


incorp. Out, weldes fhon im 3. 1371 ver Col⸗ 


Iegialfirde zu St. Egiv auf r. Altft. Prag geb. 

Branif (159. Kaui.), am rechten Moldauufer u. 
im x. d. „Altftäpt. Kallbrüche (S. 54, Sp. 1), 
mit einem obrgttl. Schlößch., Hauptort d. gleich⸗ 
nam. Gutes u. Filialfhul-Dorf, 126 9., 866 
€., mit 8 afath. Fam., nebſt 2 Mablmüblen, 1 
Schankh., nebſt abf. Jänerb., v. confe. Tom, Li— 
ben u. Grundobrigk. Zlatnik, auch 13 St. xxW. 
v. Amtsorte Hottowitz, nebſt Maierb., Bräub. au. 
20 Faß, Branntweinbr., zu Ar. 11, 1. 9, Pft. 
in Michle. 

Branik (54. Prach.), auf Worlik, vie Wald- 
fire de :c., vergl. Borel. 

Braniter Revier (320. Raut.), auf Liben, wo d. 
vorherrſch. Eihen- u. Nadelbolzbeftänte jährl. 
60 Kit. Scheit-, dann 53 weiches u. 53 KIft. 
hartes Holz liefern, fowie die Jagd auch Hafen 
und Rebhühner. 

Handw. d, Kandest. 9. Wöhinen. 
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+Branifchau(271.Püf.), Branisow, einft felbfiit. 
Gut (im XIV. Jahrh. von Abraham u. deſſen 
Sohne Harand auf Sychliß um 210 Mar ſchw. 
Prag. Groſch. erk.) jegt Et. Blafins-Hirchlap.- 
Dorf mit einem Contributions-Schüttbovden ter 
Snfaffen, vann 27 9., 169 €., v. Stifts-Dom. 
Tepl 21 St. ono., am s. Abhange des Brani- 
fhauer Berges, nebit abf. „Kapellenmühle“, zu 
Nr. 35, II, 14, Pir. in Witſchin. 

Branifchauer Berg (248. u. 271. Pilf.), auf 
Tepl, ein Höbenpumkft unter 50% 0 12" Br. 
u. 30° 40° 20% Länge, dann bereut. Seehöhe 
(vergl.65, Sp. 1), mit einer herrlichen Fernſicht 
auf 12 bis 14 M. u. am Gipfel mit dem Häus- 
den des für Böhmen unvergeflihen Profeflors 
u. Aftronomen Alois Mart. Daviv, Ehorberrn d. 
Prämonftratenfer-Abtei u. Direktor der Prag. k. 
Sternwarte, wo dieſer als Lchrer u. matbem. 
Scriftfteller fo ausgezeichnete Gelehrte Himmels- 
aeftirnbeobadtungen anftellte und vie Berien all- 
jährlich zubradte. 

Branifchen (29. Butw.), Pranifhen, Bran- 
Sow , im 3. 1548 von Georg u. Ehrifl. Kotenity 
auf Terefbau erfauft. Dorf, 33 9., 229 €., v. 
Dom. Burweis 14 Et. w,, nebft brfähftl. Brauen- 
berg. Antbl., nebft abf. „Neuhof“ Anſiedl., zu Nr. 
25, x. 15, Pfr. in Tuben. 

Branig (64. Prach.), als Wefelitfhler Gränz- 
Dorf, 26 H., 253 €., v. Dom. Worlit 4 ©t. 
so., zu Nr. 25, 111. 9, Pfr. in Bernatig. 

Branijtow (59. Klatt.), f. Bratilan. 

Bränlberg (... Saaz.), eine bobe Kuppe auf 
der Mattform jener Gebirgögruppe b. Puſchwitz. 

+Branna (173. Birj.), Ober-®., Brana, einft 
Sitz ver Herren von Waldſtein auf Stiepanig zu 
Branna, jet mit einem Schloſſe, hrſchftl. Delon.⸗ 
Bramtensftation und Ffarr-Dorf mit einer Ab» 
tbeil. ver Hrubatſchow. Leinen» und Battift-Ma- 
nufaktursc.,vann Steinmeginnung, 2509., 1987 
€.,v. [= no. Dom. Starkenbach } ©t. o., am 
Bade Eomwineg, nebft Bränd., Maierb., Gaft- u. 
Einkehrh., 2 Bierfbänten, Mahlm., abf. „Jar 
worek“ u. Ziegelei, zu Nr. 36, X. 2, Königg. 
Diöz., Hobenelb. Tit., die Kirche (im xIV. Ihrh. 
Titul.Dech., im XV. Sticpanitz. Filial., dann 
Pir., Glocken v. J. 1557, 1577, 1595 u. 1607, 
d. Glodenthurm v. 3.1700 v. Graf Ferd. Bonv. 
Harrach erb.), Schule, Pfrüntler- Spital fammt 
Kapelle (fund. Graf Alois Thom. Raim. Harrach 
im 3.1710), mit 4200 Eingpf. in 10 Ortſch. 

+Branna (174, Biri.), Nievder- op. Unter-®,, 
Doleni Brana, Bilielfirden»Dorf, ift teutſch 
als „Bennerevorf (ſ. d.) confe. 

Branna (82. Butw.), Biltalfhul-Dorf, 57 9,, 
467 €., v. Dom. Wittingau 1 St. s., zu Nr. 
25, IX. 10, Pir. im Amtsorte. 

Brannaer Forftrevier (168. Birj.), anf dem 
Dom. Starkenbad; über Wald / und Wildſtand 
f. Benetzker Revier oben. 

Brannaer Gebirge (181. Birj.), au Bran- 
nayer ®eb,, unter welden Namen bie zum 
Dom. Startenbad gehörigen, aber nah Hoben- 
elbe und Et. Peter eingepf. Theile des Riefen- 
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Brannaer Bäufer. 


Hochgebirge, in ten Motrifen tes erfigenannten 
Pfartbezirkes und ver erft in nenerer Zeit errich⸗ 
teten und davon getrennten Epintelmübler Pir.- 
lofalie aufgeführt werten. — Tiefe Benennung, 
noch immer vorzugeweiſe im Munte des Rol- 
tes fortlebend, ſtammt noch aus ver Zeitepode, 
wo d. Brannarr Antbeil fammt der in Rede fir» 
"benden Gebirgsregion ver obben. Hrſchft. ein für 
ſich beſtehendes Dominium gewefen. 

Brannaer Bäufer (200. Bith.), in der Volleſp. 
„Reumwelt" bei Huttendorf (f. 2.) 4 Et. o., Ge⸗ 
höite- Einfd. auf Etarfenbad. 

Brannaer Revier (169. Biri.), auf Starfen- 
badar., vergl. (S.244, Er. 2.) Benegter R. 

Brannen (367. Kön.), f. Branny. 

Branntwein: Confumtion und Produktion 
(nad U. Preininger's handſchftl. Mittbl.) als 
für Prag: im Berwaltungsiabre 1844 a Eimer 
Rum 53974, Branntweingeiſt 27734, Brannt- 
wein 277% $ und in ver Hauptftatt ſelbſt erzeugt 
an 853235, tab. als Gefammtcenf. an 83107} 
Eimer Branntwein (nad ter „Bohemia“, Nr. 
119, tet. 3. Oft. 1845 an 284,426, wo aller» 
dings ein Theil ale Epiritus und Rofoglio wie» 
ter auf's Land verſendet, doch 1 Eimer 15 Mat 
Funfhmafle von Außen eingeführt werten). Im 
Jahre 1845 nab es auf ver Altft. 35, Neuft. 42, 
Kleinſeite 13, am Hratfbin 2, in ver Judenſtadt 
2, daher in Eumme 94 Branntwrinfbänten. 
Ebenfo nad Dr. Herz befinten fih in Böhmen 
bis zum 3. 1844 an 1418 Pranntweinbrennr. u. 
in Prag 46 davon. — Nadftebente Ueberſicht ver 
in Böhmen beftebenven Branniweinbrennr., nad 
d. verſchiedenen Finanzwache /Commiſſariaten ab» 
getheilt, zeigt die Wichtigleit dieſes Intuſtrie— 
zweiges im dieſem Lande. Es beſtehen nämlich: 


im Klattauer Commiffariate . 106 
Egerer . 64 
- Tepliger . . 88 
Leipaer ..:..9 
Gitſchiner 490 
Neuſtät ter ... 4 
"- Gatlauer . . 273 
Taboret . 270 
+ Bilfner , Per - 
. Prager . (in Prag. 102 
. Prager 2 (dei Prag) 44 


sufammen 1495 


größere und Meinere Branntweinbrennr., die zum 
geringften Theil Hornbranntwein, aröftentbeils 
aber Kartoffelbranntwein u. Weingeift erzeugen, 
zum Theil nad neuerer Zeit mit befferen Ber- 
fabrungemweifen und Deftillirapparaten arbeiten, 
und aus der reifen Maifhe ſogleich Branntwein 
orer Weingeift zieben, gröftentbeils aber nad 
alter Art erft Luttet machen u. diefen zu Brannt- 
wein reltifieiren. — Die im 3. 1836 vom Naum- 
inhalte der Gährgefäße erhobene Steuer betrug 
385,089 fl. 4 fr. €. M., was einem verfieuerten 
Maifhraume von ungefähr 2,060.000 W. Eis 
mern entſprechen würte. Hieraus wurten ungefähr 
160,000 W. Eimer Weingeift orer 240,000 
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W. Eimer Brauntwein mit einem Aufwande von 
nabe 1,500.000 Megen Kartoffeln (eine W. 
Meten a 80 Pfund) und 75,000 Megen Gerfie 
und Korn erzeugt. Bon Getreitebranntwein wird 
in Böhmen nur wenig protueirt. — Bergleicht 
man tie PBranntweinprotuftion Böhmens mit 
jener Preußens in Hinficht auf ihr Verbältniß zur 
Bevölferung, fo ergibt fib bierand, daß in Preu- 
fen, defien Population mit 14 Millionen Seelen 
angenommen, auf eine Perſon 9., Maß Bramnt- 
wein fommen, während in Böhmen mit 4 Mil- 
lionen Einw. auf einen verfelben nur 2., Mat 
derſelben entfallen. Bei Bergleihung der An- 
zahl ver Brennereien mit ver Bevölkerung ergibt 
ſich, daßñ es im Verhältniß zu dieſer in Preußen 
2.04 Mal mehr Branntweinbr. gibt, als in Bob⸗ 
men, und b. Entgegenhaltung des Flächeninbalts 
zeigt es ſich, daß in Böhmen auf eine geogtra— 
phiſche Duatrat- Meile 1.,,, in Preußen 2.; , 
Branntweinbrennr. fommen. In Preußen erzeugt 
eine Brennerei im Durchſchnitt 244, in Böhmen 
160 Eimer Branntwein. 

Branntwein-Dörfel (66. Bir.), in ver Volfe- 
fpradbe der Beiname vom Dorfe Klein» Wofef 
(f. 2.) auf Podebrad. 

Branntweinbaus:Zeichel (37. Kön.), auf un? 
bei Liebtſchan, wo vie Weiher mit Karpfen be— 
fegt und die Fiſcherei verpachtet ſich vorfintet. 

Brannn (367. Kön.), bei Mezritſch, Zägerhant- 
Einfdidt. 

Branny Brad (310. Kön.), f. Brandeis am 
Adler. 

Brannow (285. Raf.), auf der Anhöhe, von Ne- 
saburig gegenüber, Dorf, 44 H., 355 €, vom 
Tom. Pürglie 1 Et. sw., nebft „u Lumu“ bei 
derlleberfuhr, zuRr.28, 111.10, Pir. in Nezabudis. 

Brannomwig (56. Budw.), bei Dobſchitz, hrſchftl. 
Maierhois-Einfb. auf Wittingan, 

Brannomwig (105. Tab.), auf Wiitowig, ift 
Bromomwis (f.d.) confe. 

Branſchau (140. Easl.), der Allod. Hrſchft. Win- 
dig -Jenikau (f. 2.) incorp. Gut, über deſſen 
frühere Vefiger und vie Zeit der Bereinigung mit 
ber genannten Herrſchaft wie Daten feblen. 

+Branfchan (143. Casl.), Bransow, einft felbfitt. 
Gut n. Edelſit, jett Pfr.-Dorfd., 19 H. 139 
€,, v. Dom. Wintig-Ienifau J St. wsw., nebft 
Wirtbeb., bricftl. Maierb. mit ven Baufraam. 
des Schlößch. zu Nr. 21, IX. 13, Königg. Diss., 
Lipnie. Bit., vie Kirche (fon XIV. Yabrb. 
Pr. u. im J. 1751 neu erb., auch reftaur, als 
Pr), Schule ꝛc. mit 2400 Eingepf. in 5 Drt- 
fhaften, nähſte Iglau. 

Branſchau (93. Klatt.), Bransow, Dominifal- 
Dörfd., 20 9., 136 €., v. Dom. Biſtris 2} 
Et. nnw,, jun Nr. 35, IV. 22, Pir. Neugetein. 

Branfchau (321. Prad.), Branpfdau, Bran- 
kow, Bransow, mit Kalfbrüden in der Nabe, 
Dorf, 31 9., 209 €., vom Tom. Pietſchin 
14 Et. ssw., fammt abf. „w Drwsti” u. „we 
Wolti, au Ar. 25, VI. 10, Pr. Kl.⸗gZeikau. 

Branſchau (153. Tab.), Bransow, Derf, 53 
9., 309 €., nebft A akath. Bam., v. Dom, Pil- 
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gram 13 St. o. nebſt abf. „Seliſcht“, dann 
„Rlavdiny‘ und „Lampus“ fammt 6 andern Dom.- 
Geb.,} St.n., zuNr. 11, VII. 15, Pft. Wiolitna. 

Brandfchamer Mühle (161.Pif.), bei Neuhof, 
Mahim.»-Einfh. auf Zepl. - 

Branſcheſch (207. Bunzl.), f. Brandſcheſch. 

Branfhomw (252. Casl.), Bransow, Dörfd., 
6 9., 41 E., v. Dom. Stuveneg } St. vw, nebft 
Maierh. mit Schäfr., zu Nr. 21, VIII. 8, Pit. 
in Kreutzberg. 

Branſchow (109. Klatt.), in der Bollsfprade 
„Branſchower“, d. Ba ch auf Kauth, über Putzen⸗ 
tried lommend, und in ven Fledner-Bah münd. 

Branihow (321. Prad.), f. Branſchau. 

Branfhomw (55. Zab.), anf Müplhaufen, f. 
Branfhomwie. 

Branfhowig (275. Budw.), am rechten Malſch⸗ 
ufer, Dorf, 23 H., 159 E., v. Dom. Krumau 
3 St. o., nebſt Anthl. v. Wittingan und Ko- 
matig, zu Rr. 25, VII. 18, Pr. in Riman, 

Branfhowig (55. Tab.), Bransowice, auch 
Branfhomu. Branfow, Dörfd., 159, 
134 E., v. Dom. Mühlgaufen 14 St. v., fammt 
Schankh., zu Nr. 11, V. 20, Pir. in Petrowig. 

Branfe (355. Leit.), auf Schwaben, dem Plofd- 
lowitz incorp. Gute, ein Höhenpunkt d. Bor- 
berge des Großpriefner Gebirges und ver s. auf 
Schreckenſtein fi erbeb. Berge, d. am Fuße meift 
aus Sanpftein u. am Gipſel aus Bafalt befteben. 

Branſow (55. Tab.), ſ. Branfdomwip. 

Branſſow (143. Casl.), f. Branſchau. 

Branſſow (321. Prach.), f. Branſchau. 

Branſſow (153. Tab.), f. Branſchau. 

Branuſſowice (55. Zab.), f. Branſchowitz. 

Brant (374. Easl.), f. Brennt-Mühle, 

Brant (... Eib.), bei Gfäll (f. d.), Maierhofs- 
Einſchicht auf Shladenwertb. 

Brangau (321. Prad.), f. Branfhan. 

Branuhrad (310. Kön.), bei Branveis am Adler, 
auf der Anhöhe no. von der Stadt ficht man 
noch die Ruinen der alten Burg Brand Hrad, 
des ehemaligen Wohnfiges ver Herren von Boj- 
tomwis und Koftfa von Poftupig, welcher 
wahrſcheinl. im Huſſitenkriege zerftört worden ift. 

Branywald (219. Budw. Kr.), auf Krumau im 
w. Berg in der 4. Gebirgsregion. 

Branjeh (207. Bunyl.), f. Brandſcheſch. 

Branjomw ( .. Ber.), bei Chwalow (f.d.), Bör- 
ſterhaus⸗Einſchicht auf Chlumetz. 

Branjow (252. Cael.), ſ. Branſchow. 

Brafcheg (225. Kön.), Praſchetz, Braiec, 
Praieo, Dörfchen, 19 9., 107 €,, v. Dom. 
Naher } St. s., u.an der Mettau, nebft Mahlm., 
zu Nr. 18, X. 14, Pfr. im Amtsorte. 

Brafhin ( ... Saaj.), f. Praſchin. 

Brafhtom (250. Rat.), Braikow, Praskow, 
font Braskow, Dorf, 52 9., 365 E., nebſt 
4 irfael. Bam., v. Dom. Buſchtiehrad 1} St. 
sw., fammt hrſchftl. Maierhof mit Schäfr., dann 
abf. „Tostanta“, auch „Waldel“, zu Nr. 28, II. 
12, Pfr. in Unhoſcht. 

Braſchna (... Ber.), f. Brajna. 

Brafchtig ( ... Ber.), Brastice, Praſchtitz, 
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Prastiee, Dörfhen, 19 9., 111 €., 9. incorp, 
Dom. Janowig, refp. Wotip } St. nw., zu Nr. 
28, IV. 35, Pr. in Janowig. 

Bradtow (250. Rat.), f. Braſchkow. 

Bradtower Dorfteid, (247. Rat.), auf Bufh- 
tiehrad 2c. Bergl. Bräubausteih. 

Bradtower Revier (248. Rak.), auf Bufhtie- 
brad, wo die Kiefern», Birken», Eichen» u, Eopen⸗ 
Beftänve jährl. 5044 Kifer. Bau- u. Brennholz 
liefern, fowie vie Jagd auch Rebhühner u. Ha⸗ 
fen, meiften® für das Eonfumo von Prag. 

Braslau (230. Prach.), f. Braslam. 

Bras law (230. Prach.), bei Weitig (T. d.) abf. 
+ St. w. Maierhofs-Einfhicht auf Knieſchitz. 

Braslamwig (123. Tab.), auf Biezina, ift Prjas- 
lawitz (f. d.) confcrib. 

Brafifow (250. Rak.), f. Braſchkow. 

Bratawa (XII. Pilſ.) f. Bradlamta. 

Bratfowig ( ... Ber.), f. Brapfomis. 

Bratfomwig (11T. Rak.), am Gedomelitzer Bache, 
Dorf, 43 H., 297 €, nebſt 2 ifracl. Kam., v. 
ftäbt. Dom. Welwarn } St. w. fammt Wirtho⸗ 
Haus und emph. zweigäng. Mahlm., dann abf. 
„Suflarna‘, zu Rr. 28, 1. 17, Pfr. im Amtsorte. 

Bratfowiger Teich (114. Rak.), auf Welmarn, 
ein trodengel. Weiber und fowie alle andern 
im 3. 1785 bei ver Emphyteutiſtrung d. Maier- 
böfe in Wiefen- u. Adernugung. 

Bratranomw (235. Casl.), Bratroüow, Dörf- 
den, d. Dom. Okrauhlitz 14 St. sw., zu Ar. 
21, ıx. 14, Pfr. in Krasmabora. 

Bratranow (264. Chrud.) Bratraniomw, Bra- 
trahow, Dörfchen, 19 9., 160 E., v. Dom. 
Naflaberg 4 St. oso., nebſt Maierh., Bretm,, 
zu Ar, 21, 1. 16, Pfr. im Amtsorte, 

Bratrauchow (176. Bivj.), Bratrochow, jerft. 
lieg. Dorf, 73 H. 641 E. v. Dom. Starten» 
bad 1 St. o., am gleihnam. Bade, Mahlm., zu 
Nr. 36, X. 3, Pir. in Jablonetz. 

Bratte, Bratti, f. Bratrje, Bratrit. 

Bratritow (235. Bunzl.), bei Rowney (ſ. d.) 
abf. 1 ©t. so, Geböfte -Einfd.auf B.-Aicha. 

Bratrig (126. Tab.), auf Großchiſchta, ik Bra- 
trjis (f. d.) conferib. 

Bratrochow (176. Bivj.), f. Bratraudom. 

Bratrohower Bach (176. Birj.), auf Star. 
kenbach, welcher bei Niever » Dufhnig in die 
Iſer mündet. i 

Bratroniow (235. Casl.), f. Bratronom. 

Bratroniom (264. Ehrud.), f. Bratrauomw. 

Bratronig (32. Bunsl.), Bratronioe, Dörfd., 
19 d., 107 €., v. Dom. Yautidin 1 St. wnw,, 
zu Nr. 36, VIII. 10, Pir, Revſchütz od. Reiſchitz. 

Bratronig (138. Prad.), Bratronice, Allovial» 
Gut (Landtäfl. Hptb. L.itt. B. Tom. VII. Fo!. 
145), bei 94} Anſäaſſigkt. 52,500 fl. früherer 
Schätzw., 12 M.v. Prag, conferib. zu Nr. 25, 
V. mit 4 Drtfhft. — Das Gut Bratronik liegt 
N, von der Watawa, wwiſchen ver Hft. Schlüffel- 
burg in n., der Hft. Blatna in xo, den Gütern 
Eelanig und Lajan »- Miltfhis in o., der Hrſchft. 
Strakonitz in s. und der Hrfhft. Strahl- Hold» 
tig in w. Der gegenwärtige Befiger if Jof. 
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Talado Ritter von Geſtetitz, welcher es als 
Erbſchaft am 10. Auguft 1831 nad dem vorigen 
Befiger Chriſtian Anton Freiherrn Gfäßen 
erhalten hat. — Das polit. und judiz. ꝛc. Ver⸗ 
waltersamt im gleichnam. Orte eorreſpond. über 
(057 Horajriowig und Strakonitz, mit ſämmtl. 
Behörden (ſ. d. alle bei Albrechtsried, ©. 
27, Sp. 1) im und für den Prachiner Kreis. 

Ehronit: Am Ende des XVI. und am An- 
fange des XVII. Jahrhunderts gehörte Bratronig 
vem Johann Hokicr.ält.von Proſty („3 
Proftcho‘), welder auch Befiger von Zaboi, 
Hole, Kadow und Bezdiekow war. (S. Zabor 
bei der Hrſchft. Schlüſſelburg). Als Proteſtant 
wahrſcheinlich in die Empörung gegen ven Mon⸗ 
archen verwidelt, ſcheinen ihm dieſe Güter, we⸗ 
nigſtens Bratronitz, nach der Schlacht am Weißen 
Berge confiscirt worden zu fein; denn wir finden 
in ver Kirche zu Zabot eine Grabſchrift ves 1624 
verftorbenen Ritters Adam d. ält. Wratiflam 
von Mitrowitz, welder Herr auf Foiig, Bra- 
tronig, Mireſſow und Mirotig genannt wird, 
Im Zahre 1637 ſtarb als Befigerin von Bratros 
nis und Katowſto die Gräfin Margaretha 
Barbara von Lazanſty, geb. Wratiflam 
von Mitromig, welche ebenfalld in der Gruft 
der Zaboier Kirche beigefegt wurde. Ebendaſelbſt 
rubt aud ver 1737 verfiorbene Graf Adam 
Lazanſty Freiherr von Bulowa, Herr auf 
Bratronig, Mlatiegowig und Wofel, Im das 
3. 1790 befaß vas Gut ver k. f. Laudrath, Rit⸗ 
ter Ehriftian Joſeph Panlin von Gfä— 
Fer; diefer hinterließ es 1800 als Erbihaft zu 
gleihen Theilen feinen Söhnen Chriſtian An— 
ton und Zofepb Jakob. Erfterer, ter oben» 
erwähnte legte Befiger, bradte im 3. 1805 durch 
Kauf von feinem Bruder auch vie andere Halfte 
bes Gutes an fib. Das Out Katowſto ge- 
börte ebemals zur Hrfaft. Strafonig, wurte aber 
1587 an Johann dv. alt. Hofig von Proſty für 
775 Shod böhm. verkauft. 

Bratronig (140. Prach.), am gleihnam. Dorfe 
(f. d.) drihitl. Schlo ß mit einer öffentl. St. 
Sofepbs-Kapelle, wo ein fund. Priefter tägl, vie 
b. Meſſe lieſ't, ferners mit den Amtölanzleien ar., 
im XVI. Jahrh. von oh. r. Aeltr. Hotitz von 
Profiy erbaut, defien Wapen über dem Haupt- 
thore befintlic. 

+Bratronig (140. Prach.), Schloflaplanci-D orf, 
42 9., nebft 3 ifracl. Rom. 273 €., bricftl. 
Amtsort v. gleibnam. Dom. u. 5 St. wnw. 
von Pifel, auch 3 Et. nnw, von Strtako- 
nig, fammt Maicrh., Bräub. auf 9 Faß, Brannt- 
weinbr., Potafhenfierr., Schanlhaus, dann abf. 
„Chwalow““, aud „Podtrawnik“ u. „Lilowla“, 
zu Nr. 25, V. 13, Pfr. in Zaborj. 


Bratronig. 


Bratichig. 


+Bratronig (281. Raf.), Bratronice, Pfarr» 
Dorf, 76 9., 633 E. v. Dom, Pürglig 3 St. 
No, an der Unhoſchter Chauſſee in bergiger Gr» 
gend, fammt Maierh. mit Schäfer., dann I St. 
0. abſ. Hegerd. am Oberftburggräfl. Walde Li⸗ 
pina m. der Hegerw. } St. nw,, dann „Podmoſt“ 
und „Rohrſchmiedt“, zu Nr. 28, III. 11, Prag. 
Erzdiöz., Rat. Vik., St. Aller Heiligen-Kirdhe 
(Seit 1783), Schule sc. mit 1100 Eingepf. in 
2Ortſch. u. mehrern Einſchichten *). 

Bratronow (264. Ehrud.), f. Bratranom. 

Bratrjegow ( ... Ber.), Bratiejow, Dör fs» 
den, 19 9., 117 E., v. Dom. Chlumetz 14 St. 
sw, zu Nr. 28, IV, 33, Pfr. in Nehwalig. 

Bratrjit (206. Bunzl.), Klein /B., Male Bra- 
tFice, ift Rleinbratrjig (f. d.) conferib. 

Bratrjifow (235. Bunzt.), f. Bratiifom. 

Bratrjifowig (... Ber.), Braifikowiee, Dörf- 
ben, 19 9., 121 E. v. Dom. Ehlumeg 2 St. 
sw,, zu Rt. 28, IV. 34, Pir. in Nechwalitz. 

Bratrjinow (... Ber), Bratfinow, Dorf, 
40 9., 219 €., v. Dom. Mniſchek 1! St. oso., 
nebſt Mahlm., zu Nr. 28, V. 18, Pfr. St. Kilian, 

Bratriig (126. Tab.), Bratfic, Dorf, 33 9., 
288 E., v. Prämonftratenferfifts.Dom. Groß⸗ 
chiſchla J St. w., nebit Hegerh., Schankh. und 
abf. „Ober- Müple‘‘, zu Nr. 11, VI. 25, Pfr. 
in Grofhifchta. 

Bratfchig (31. Casl.), Bradice, einft felbfift. 
Gut, Edelſitz, auch Pfarr-, jest St. Wenzel Bilial- 
tirchen Dorf, 84 Ruſtikalhs. 588 E., nebft 1 
iſtael. Fam., v. Dom. Zleb 14 St. sw., fammt 
Maierh. u. Schäfr., Ziegelei, empb. Mablm. mit 
Bretfage, dann Wirtbsh. u. abf. „Zales“, auch 
„Pilsker“ n. „Wyſtrlow“, zu Nr. 21, X, 11, 
Pir. in Potiech. 

Bratichig (19. Cast.) , ven Allovial + Hriäft. 
Zleb u. Tupadl fammt Ziak und Klut incorp. 
Gut (f. Zleby). — Als ehemalige Befiger des 
Gutes Bratſchitz find urkundlich u. durch Grab⸗ 
ſchriften in ver Bratſchitzer Kirche befannt: vie 
Ritter Regepinſty von Negepin im XV. 
ober XV. Jahrhunderte; Hermann Boda— 
neck» von Hodkom, + 1583; Wenzel 
Beneda von Mena, + 1593; Johann 
(ter jüng.) Dobienfty von Dobienig, + 
1623; Bernard Ignaz Felix Smeromw- 
ſty Ritter von Lidkowitz, Herr auf Bratſchitz 
u.Neutorf, faif. Ratb, Rice» Buragraf zu Pragırc., 
+ 1654; Bernard Ferix Smerowſty von 
Lidkowitz, kaiſ. Yantratb, Hauptmann der Hei, 
nen Statt Prag und Oberſt⸗Land⸗Steuereinneh⸗ 
mer, welder 1659 ver Bratfhiter Kirche vie 
große Ölodefhentte. Theor. Felix (Stafny) 
Smerowſty Ritter von Lirfomig verkaufte 
1672 vas Gut Braifhig an ven Rreiberen von 


*) Die P. T. Befiger des fo eben in Buchhandel getreienen XIII. re. „Raf, Kreis", von „Böhmen“ 
Prag, 1845, wollen vie obige Angabe als „Pfarrlotalie” bei Bratronig für die richtige neh⸗ 
men, obgleich jenet, eben eitirte, fehr gefhätte Werk bloß „Filialkirche“, ©. 281, 3. 4 von 
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Bratfchiger Revier. 


Sun, Befiger der Hrſchit. Tupadl, mit welcher 
es ſeitdem vereinigt geblieben ift. 

Bratfchiger Revier (27. Cast.) auf Zleb, wo 
bei vorberrfh. Nadelholzbeſtänden das Erträgnif 
eirca 400 Kiftr. bart, u. 1500 Klftr. weid. Holz 
ergibt, fowie ver Wild ſtand außer ver 7 Fafa- 
nerien mit jährl. 2000 Stüd, nod an 4000 Ha- 
fen, 1500 Rebgübner, 500 Kaninden und etwa 
15 Rebe, mit vem Abſate nah Wien und Prag. 

Braucfomw (3.,177.u.192.Raut.), heſchftl. Schäft., 
reſp. Maierbofs-Einfhicht, conferib. als Dörf⸗ 
den, 7 9., 43 E., mittelb. v. Städt. Kant. 
+ St. x. als Antheil zum Dom. Schwarzkoſteletz 
und zu Nr. 11, 111. 9, Pir. in Kaurim. 

Brauifowa Lhota (83. Tab.), auf Lhota Zenit- 
fowa, ift Lhotta B. (f. d.) conferib. 

Bränerteih (207. Bidz.), auf Wildſchütz, wo 
die Weiher mit Karpfen und Forellen befegt 
find, welch' legtere au in ven Bächen vorfindig 
und und der hrfchftl. Fifcherei zugehörig find. 

Bräuerteich (2.Raf.), auf vem Start-Dom. Ra 
fonig ein Weiher ac. vergl. Bididler. 

Brauhaus (247. East.) bei und auf Roſochatetz, 
Gehöfte-Einfch., 2 St. no. v. Deutfhbrer. 

Bräubaus (207. Kant.) auf Skworetz, v. Pir- 
Dorfe Slutſchit (f.d.) Ortsabtbeilung, aus 
einigen Chaluppen beftehend, in alten Grundbü⸗ 
dern ven Namen führend „beim Bräubaus”, —,,na 
pimowate”, va in früherer Zeit eine ven Herren 
von Kienig gebör. Brauftätte bier geſtanden. 

Bräubäufer (nah Dr. Herz) zählt Böhmen an 
1124, und Prag 45, fowie vie Confumtionsziffer 
(nad ver „Bohemia“ Nr. 119 ddto. 3 Oktober 
1845) für vas 3. 1844 mit 129,238 Eimer 
eingef. u. 226,154} Eim. in ver Hpifitt. er» 
zeugtes Bier, zufammen 355,392} Eim. erfcheint. 
er Art. Bierſtatiſtik, S. 294, Sp.1.) 

in Rüdblid auf vie jüngſte Vergangenheit er- 
gibt: Böhmen zählte im J. 1842: 1054 Bier- 
brauereien, wavon 48 in Prag. Die bereutend- 
ſten ſind zu Teplig, Reichenberg, Friedland, Lei- 
tomifhl, Neubaus, Plawnitz, Winterberg, Kö- 
nigsfaal u. ſ.w. Nah Profeffor Ballimg werben 
in Böhmen jährlih ungefähr 1,000.000 Fäſſer 
(A Mill. Eimer) Bier erzeugt. Prag confumirt 
jährlich ungefähr 100,000 Fäſſer, wovon 4 vom 
Lande eingeführt wire. Der Werth des erzeug- 
ten Biere wird auf 12 Millionen Gulden ge- 
fhägt. An fremdem Bier werden in Böhmen nur 
einige hundert Eimer baierifhes, dann ſächſiſches 
und etwas Ale und Porter eingeführt. Im Ber» 
baltnif zur Bevölkerung fommen auf einen Ein- 
wohner 0,94 Eimer jährlich oder „5 Seitel täg- 
lich (anf die männlihe allein ungefähr 2 Sei» 
del — 1 Mund). Zur Erzeugung viefes Duan- 
tums find ungefähr 2,00000 Meten Malz im 
Werthe von 3 bis 4 Millionen Gulten, 750,000 
Po. Hopfen für 375,000 Gulten und 165,000 
Alafter Holz erforderlich. Bei der Arbeit fine 
außer vielen Taglöhnern gegen 2000 Brauge- 
fellen und Lehrjungen und 1000 Binder befhäf- 
tigt. Die 2,000.000 Mepen liefern 1,330.000 
Eentner naffe Treber, vie als Bich- und Maft- 
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futter verwendet werven. !'Man zicht aus venfel- 
ben auch ungefähr 200,000 Eimer Eſſig. Die 
Bierbefen -Produftion beträgt im Durchſchnitte 
6,000.000 Pfund für 1 Million Gulden. Die 
Bierftener in Böhmen fticg von 2,087.000 
fl. im Jahre 1830 auf 2,760.000 fl. im Jahre 
1835. Im Jahre 1840 betrug fie aber nur 
2,550.000 fl. 

Braubausteic, (130. Budw.), auf Gragen, wo 
die Weiher großtentbeild mit Karpfen, Hechten 
und andern Speifefifhen beſetzt find. 

Bräubausteich (177. Casl.), auf Lerchenhof, wo 
die ſämmtl. Weiher mit Karpfen befegt find. 

Bräubausteich (292. Casl.), auf Golijenikausc., 
vergl. Benka. 

Braubausteich (130. Kauf.) auf Biesan, wo 
aus allen Weihern aub Karpfen, Hechte, Schlei- 
ben und Bärfhlinge gewonnen werden, 

Braubausteich (65. Kaut.) auf Launiowitz, wo 
alle Weiber aud Karpfen, Hechte, Schleiden n. 
Bärfhlinge enthalten, vann aus ven Baden nebft 
ten gen, noch Aalen u. Krebſe gewonnen werven. 

Braubausteich (22. Kaui.) anf Jasmuf, wo vie 
Weibertbeilsgur Karpfenzucht, tbeils zur Wafler- 
Berforgung der Bräuftätte und Bewaflerung ver 
hrſchftl. Gärten, auch für ven Fall eines Brand- 
unglüdes beftehen. 

Bräubausteich (76. Kaui.) auf Wofhetig, wo 
die Weiher aub Karpfen, Hechte, Bärfchlinge, 
Schleihen und andere Speiſeſiſche liefert, vie nad 
Zabor und Prag, zum Theil aub nah Wien 
abgeben. 

Braubausteich (229. Klatt.) bei Ruppau, auf 
Kronporitſchen ze., vergl. Birfhlauer Weiher. 

Bräubausteich (39. Prach.) bei und auf Cime- 
lig :c. vergl. Biffinger. 

Bräaubausteich (247. Rat.) bei und auf Bufd- 
tiehrad, wo fammtl, Weiher mit Karpfen unv 
Hechten befegt find. 

Bräubausteih (80. Rat.) bei und auf Sauje- 
tin, Weiber, mit Karpfen befekt. 

Braum (236. Raf.), Braumy, Filialfanf-D orf 
86 H., BTL E., v. Dom. Pürglie 24 St. s., 
nebit Maierh,, dann Mahlm. fammt Bretfäge, 
zu Nr. 28, III. 12, Pfr. in Welis. 

Braumar (354. Kön.) auf und bei Opotſchna 
ein Weiber sc. vergl. Bezdeker. 

Braump (286. Rat), f. Braum. 

Braunau (169. Kön.), Braunow od. Brumow., 
Herrſchaft (Landt. Hptb. Litt. B., Tom. VII. 
Fol. 165), bei 401 ,°, Anfäfigt. 1,226.000 Al. 
früpr. Schagw., 20 M. von Prag, conferib. zu 
Nr. 18, IX. mit 23 Ortfhft. — Die Hrfäft. 
Braunau bilvet die no. Ede von Böhmen und 
grängt gegen N, an die Hrſchft. Bürftenftein in 
Sälefien, gegen 0, u. 8. an die Grafſchaft Glag, 
und zwar an die Herrfhaften u. Güter Neurote, 
Zuntfbenvorf und Schneirewintel, fo wie an vas 
Gebiet ver Stadt Wünfhelburg ; bloß w. hängt 
fie mit Böhmen zufammen, und gränzt an bie 
Hıfhft. Polis und das Gut Unter-Wedelsrorf. 
Das polit. und judiz. ıc. Oberamt im gleihnam. 
Orte nebft = correſpondirt über \C)/ Naher 
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mit fümmtl. Behörven (ſ. tiefe alle bei Arers- 
bad S. 14, Sp. 1) im und für ven Kon. Kr. 

Die Geſchichte ver Herrfhaft fowie ver 
Start Braunau hängt in mehrfacher Beziehung 
mit den wichtigſten Begebenheiten unferes Bater- 
landes zufammen. Auf Antrieb des heiligen 
Adalbert fiftete Herzog Boleflam im Jahre 
993 vie Benediktiner Abtei St. Marga— 
garetb zu Biemniom bei Prag, und der böh⸗ 
mifhe Wladik Slawnik, Bater des beil. Aral 
bert und Herr ber ganzen Landſchaft, welche gegen- 
wärtig no tie Graffhait Glak genannt wird, 
fhenkte zu dieſer Abtei vie Herrfhaft Braunau, 
welche ebenfalls zu tiefem Landſtriche nebörte, 
und feit jener fernen Vorzeit, durch einen Zeit- 
raum von mehr ald 800 Jahren, ift der jedes— 
malige Abt des Etifted St. Margareth vie 
Dbrigkeit ver Hrfit. Braunan. Anfangs gaben 
fie vie Achte, der weitern Entfernung wegen, gu 
Lehen, und unter diefen Lehenéträgern finden wir 
zulegt Die Herren von Pannomig im Anfange 
des XIV. Jahrh. Der vamalige Abt von Biew⸗ 
niow, Bavaras, oter Paul von Bawor, 
gründete an ver Stelle des Schlofles in Braunau 
ein Benediftinerflofter, 309 durch den Machtbrief 
des Königs Johann im 3. 1331, nad rem Ab⸗ 
leben ver legten Lehensträger Wolfram und 
Mathias von Pannowitz, die Lehensberr- 
ſchaft Braunau ein, und beftimmte tie Einkünfte 
dem neugegründeten Alofter, welches ter Abtei zu 
Brewniow untergeortnet wurde. Als im Jahre 
1420 vas Klofter St. Margareth bei Prag von 
den Hufliten zerftört wurte, Aüchtete fi der da- 
malige Abt Nitolaus in’s Klofter nah Brau- 
nau, und feit ver Zeit führten vie Aebte ven Titel: 
Abt zu Biewniomw in Braunan, Später 
mwurte das Klofter ebenfalls zur Abtei erhoben, 
blieb jedoch ſtets mit vem Mutterftifte St. Mar- 
gareth in folder Verbindung, daß ver jedesma⸗ 
lige Abt zu Brewniow zu gleiher Zeit Abt des 
Stiftes Braunau, und als folder Derr ver faämmt« 
lihen Befigungen viefes Stiftes if. Seit ver 
Gründung des Stiftes Biewniow bis zur Errid- 
tung des Nlofters zu Braunau waren 18 Aebte 
die Oberlebensherren ver Herrſchaft, und feit 
Paulvon Bawor, tem 19. Abte, haben 36 
Aebte ven beiden Stiftern Bramnau und Biew- 
niow vorgeftanden. Der gegenwärtige Abt und 
Herr ver Herrfhaft Braunau ift der hochwürdige 
Herr Placivus Beneſch, der Gotteögelahrt- 
beit Doktor, Yandesprälat im Königreiche Böh⸗ 
men, Abt ver Beneviktiner- Stifter Bkewniow und 
Braunau, Pater Abbas ves Stiftes Raygern in 
Mähren, und Orvens. Bifitator in Schlefien und 
Mähren zc. 20. ꝛc., erwählt am 22. Sept. 1818. 
+Braunau (176. Kön.), Brumow , auf einem 
Belfen, Municip.-Stapt und Dom., aud =J, 
4339.,3069 E. v. eigen. n. gleihn.Stifts-Dom,, 
in d. Mitte des fhönen B.-Thales, 74 M. no. 
v.Königg.,8 St.no.v.Glag, 4 St.o v. Trautenau, 
zu Nr. 18, IX. 9, die Mittel-Sand- IX. 10, vie 
Niever-Sand- IX. 11, u. die Ober-Sand- Bor, 
ſtadt IX. 12; Königg. Diöz., eigennam. Bik.; 


Braunau. 


Pfarre m. 7000 Eingpf. in 8 Drtfchft. — Naht 
der Statt ift das P, P. Beneriktiner - Drvens- 
fift (f. den folgenven Artikel), ferners nebft 
der Stiftsfirhe iſt die Stadtlirche zu den beil. 
Apofteln Petrus u. Paulus, ein geräumiges Ge- 
bäude von 60 Ellen Lange, 30 Ellen Breite und 
26 Höhe, bat 52 Fenſter und nebft dem Orgel» 
chot 20 Seitenböre oder Dratorien, und außer 
dem Hodaltar 6 GSeitenaltare. Der Hochaltar 
bat ein trefflihes Gemälbe, ver fterbenve Heiland, 
von Peter Branvel, u. bei der Kirche ift ein mit 
guten ®emälven gezierter Kreuzweg. Eine Pfarr» 
kirche beftand in Braunau ſchon vor d. J. 1384; 
die gegenwärtige wurbe im J. 1682 vom Abte 
Thomas Sartori erbaut, nad dem Brande von 
1757 vom Abte Friedrich wieder hergeſtellt, und 
1772 neuerdings eingeweiht; fie fteht unter dem 
Patronate der Stiftsobrigfeit, und die Seclforge 
wird von ven Drvensgeiftlihen verfehen. Die 
übrigen Kirhen in Braunau find: die St. Wen» 
zelskirche, nächſt vem Nietertbore, v. Abte Oth⸗ 
mar Zinke erbaut, mit frescomalereien v, Scheff- 
ler; fie ficht an ver Stelle des vor dem Beginn 
des 30jährigen Krieges errichteten akatholiſchen 
Bethaufes, weldes nad ver Schlaht am Weifen 
Berge nievergeriffen wurde, und ift gegenwärtig 
verſchloſſen; die Hospitalfiche zum heil. Geift in 
der Vorſtadt Niederſand, gleichfalls im edlen Styl 
vom Abte Thomas Sartori im J. 1689 erbaut; 
die St. Laurentiuslirche beim Oberthore, erbaut 
vom Abte Tbomas Sartori, und feit 1788 ge- 
fhloffen, fowie vie Kreuztirche, einfam vor der 
Statt, etwa 1000 Schritte entfernt ſtehend, welche 
gegenwärtig zu Wohnungen für Arme eingerichtet 
ift; die Kirche zu linferer lieben Frau unter den 
Linden, einige hundert Schritt so, von ver Stadt, 
ift die Begräbnißlirche; dies ift eine von Holy er» 
baute fehr alte Kapelle, 33 Ellen lang, 15 breit 
und 94 Elle hoc, welche bereits im 3. 1177». 
einer vom Heidenthume befehrten Jungiran er- 
richtet worven fein foll; fie it von dem mit ei» 
ner Mauer eingefhlofienen Kirhhofe umgeben, 
welder mit einer Menge Grabmäler aus älterer 
und neuerer Zeit befegt ift; rings um die Kirche 
gebt ein bevedter, nad außen offener Gang, in 
welbem fih an den Wänden ver Kirche vie äl⸗ 
teren Grabmaler befinden, von welden vie älte- 
ften jedoch nicht in d. erfte Hälfte v. XVI. Jahrh. 
zurückreichen; fie enthalten Grabidrijten v. Brau- 
nauer Einw., deren Nachkommen zum Theile no 
in der Stadt leben; nebſt diefen find mehre Ge⸗ 
dächtnißtafeln, gleihfam eine offene Chronik der 
Start über die merkwürdigſten Begebenbeiten, 
bauptfahlih Unglüdsfälle, als Theuerung, Peſt, 
Beuersbrünfte, Kriegoſchicſale, Ueberſchwemmun⸗ 
gen n. dgl. verzeichnkt. Der Kirchhof iſt mit Lin» 
den beſetztz die ſchönen alten Stämme aber, deren 
Bienenberg (bei welchem Mehres über vie Alter» 
thümer viefer Kirche nachzuleſen iſt) erwähnt, find 
ſeitdem durch eine jüngere Pflanzung erfegt. — 
Bon Unterrihtsanftalten findet fib in Braunau: 
1. k. Gymnafium, deſſen 7 Profefloren fammt 
dem Präfekten ſämmtlich Stiftsgeiftliche find; die 
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Anzahl ver Schüler ift beiläufig 150; es if in 
einem befonvern, dem Stifte angebanten Haufe; 
1 teutihe Stadtſchule von 3 Alaffen mit 2 Leh⸗ 
tern, 1 Gebilfen und 1 Hatecheten befept, im ei⸗ 
nem, im 3. 1824 von ®rund aus neu erbauten 
geräumigen Schulhaufe bei der Stadtkirche; fie 
wird von mehr als 360 Schülern beiderlei Ge- 
ſchlechtes beſucht, und ftebt unter vem Patronate 
der Stiftsobrigkeit. Bon Woplthätigkeitsanftalten 
beftebt bier ein Spital für 13 Pfründler, in ver 
Borftart Niederſand, weldes vom Abte Dibmar 
Zinte nen errichtet wurde, dann das ſtädtiſche 
Armeninftitut, von welchem bie Armen der Stadt 
wöchentlich mit Geld und mehrmals jährlich mit 
Holz und Biltualien betheilt werven. Es befaf 
am Schluſſe ves 3. 1833 an Rapitalien 7697 fl. 
23. W. W. und an Baarſchaft 201 fl. 23, fr. 
W. W. Die Zabl der Armen war 58, welche mit 
909 fl. 374 ir. W. W. betheilt wurden. In 
Braunan if der Sie tes brfaftl, Ober- und 
Wirtbfhaftsamtes, in einem eigenen Amtöge- 
baute. Die Start bat 1 Ratbhaus und einen 
regulitten Magiftrat; fie befiet 1 Braub. auf 20 
Faß, dazu 1 Malzh. in ver Vorſtadt Mittelfant, 
den Gaftbof zum Blauen Stern u. 1 Dominital« 
gut von 14 Joh 738 D. Klit. Ueder, 93 Ich 
172 D. Kit. Wiefen und 23 Job 748 D. Kift. 
Waldung. Die ven Bürgern gebörigen Ruftifal- 
gründe betragen 254 Joch 1424 D. Klft. Sie 
bat viel Altertbümliches in ihrer Bauart; es fin- 
ven fih noch viele Holygebäude, beſonders in ven 
Vorſtädten, und vie meiften Häufer find ſchmal 
und haben Giebeldächer. Der Ring oder Markt⸗ 
plag ift regelmäßig vieredig und etwas abſchüſſig; 
auf vemfelben fteht in ver Mitte eine you einem 
Strahlenſchein umgebene Doppelftatue ver Mut» 
ter Gottes, auf einer 6 lit. boben, aus einem 
einzigen Stüde beftebenven gewuntenen Saule, 
und 12 Statuen von Heiligen u. Engeln auf dem 
Sodel ver Säule, melde mit einem Etiegenge» 
länver verfeben ift; das Ganze ift von Santftein 
gehauen und von Othmar Zinte errichtet. Ne— 
ben derſelben it ein großer Waflerbebalter, in wel⸗ 
en, ſowie in mebre antere der Statt, das Waf- 
fer durch 2 Drudwerke aus der Steine geleitet 
wird, Das Trintwafler erhält die Start durch 
Röprenleitungen, welde aus Quellen am Poliger 
Gebirge auf 14 St. weit gelegt find. Die fon 
in den böhmiſchen Städten gewöhnlichen Lauben- 
gänge finden ſich hier nicht; dafür haben die mei- 
ften Häufer fteinerne Siege in Niihen auferhalb 
des Haudthores. — Die Gewerbe der Stadt find 
bedeutend, als gemifhte Waarenhantlungen (©. 
Balyer, F. Fritſch, 3. Gregor, 3. 3. Meifner, B. 
Rofenberg, F. Schubert, M. Sindermann, 3. 8. 
Dimmer, 3. Winter fel. Witwe, vann ©. Win- 
ter aub Tuch), Eifendanvel (3. Franke), Tud 
uud Wolle im Großen (A. Böhm u. Teubner, 
A. Sar, 3. Sar, 3. Trautmann, 3. Werner, ®. 
Werner), Tuch und Wein (U. Spinbols), Tuch 
und Leinwand (E. Werner), Wein, und fein- 
wandh. (I. Hausvorf, J. Weiſſer), Bärber, and 
zohe u. geprudte Katuue u. Leinw. (F. Nowotny), 
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gefärbte Leinwand u. Leder (A. Scholz), Schilver 
auf die Leinwand (I. Lüßner), Weinhandl. und 
Gaſthof zum Weißen Löwen (F. Walzel), Weinh. 
( W. Kubka, A. Werner, 3. Fritſch), Bärber (E. 
Pug, I. Riedel), Rotbgärber (A. Hain). — Das 
Dauptgewerbe ift vie Tuhmaderei, u. e8 werben 
bier hauptſächlich ſcharlachrothe ordinäre u. auch 
feinere Tücher erzeugt, welche ihren Abfag meift 
nad ver Türkei finden, und obmol vie Fabrifa- 
tion diefer Tücher gegen frühere Zeiten bedeutend 
abgenommen bat, fo werden jährlich immer noch 
zwiſchen 4000 u. 5000 Stüd Tücher erzeugt. 

Sanitätswefen: Für das Sanitäteweſen 
find bier 2 gratuirte Aerzte, 1 Wundarzt und 3 
Hebammen, dann 1 mohleingerichtete Apotheke. 
Nebft vem obenerwähnten Stattgaftbaufe find hier 
noch 2 Gafthöfe, zur Blauen Weintraube am Ringe 
und jur Goltenen Traube in ter Vorftapt Mit- 
telfand. Dem Stifte zugehörig ift bier 1 Maier- 
bof in ver Vorſtadt Nieverfand, und von ven 3 
Mühlen in ven Vorſtädten find 2 ver Herrfchaft 
zinepflictig; dort find auch noch 1 Leinwanr- 
walfe, 3 Tuchwalken, 1 feinwantmangel, 1 Grau⸗ 
penmüble, 1 Wafch- u. Babehaus, u. 1 Ziegelei. 
Die Start befigt Privilegien auf 4 Jahrmärkte 
und wohentlihe Garn⸗ u. Leinwantmärkte, Auf 
ten Jahrmärlten werven in 80 Buden Schnitt- 
waaren und alle Gegenftänte tes bäudlihen Be— 
darfs verfanft. Bei ven Einwohnern ter Start 
berricht viel Betriebfamkeit und viel Biltung, ne» 
ben welcher fib tod alte Bicverfeit, Gaftirennd- 
ſchaft u. viel alte gute Sitte erhalten bat. Ein 
febr gut eingerichtetes, von Sr. Maieftat mwai- 
land Kaiſer Kranz 1. allergnädigſt genchmigtes 
Theater verfhafft nicht nur geiftige Unterhal- 
tung, fonvern gewährt aud eine ausgiebige 
Hilfsquelle zur Unterfiügung ter Armen, va 
der Reinertrag gänzlich tem Armeninftitute zu- 
gerwentet wird. Durch dieſes wurde es mög- 
lich, währen des Einbruchs der Cholera eine 
Aumforpfuppen» Unftalt zu errichten, und da— 
durch fo wie durch andere reichliche m. zwedmä- 
kige Unterftügung der Armen das Uebel von ver 
Stadt entfernt zu halten. — Braunau ift eine 
alte Start; die Zeit ihrer Gründung ift indeß 
nicht bekannt; fie foll fhon 1171 mit Mauern 
umgeben gewefen und tamald mehr s. in ver 
Ebene, wo jetzt noch die Begräbnißkirche ficht, 
erbaut gewefen fein; häufige Ueberſchwemmungen 
jedoch follen die Einwohner bewogen haben, fi 
auf der Höhe anzufieveln. Im $. 1348 wurte 
fie von Karl IV. in die Zahl der Städte aufge» 
nommen, u. war auf Bitten des damaligen Ab. 
te8 von Biewniow, Strahobor ven Sternberg ; 
das Original des Majeſtätsbriefes, ausgeftellt 
in Zittau, VII. Idus Septembris 1348, wird 
noch auf vem hiefigen Rathhauſe aufbewahrt. Frü- 
ber ſchon war hier eine Probftei von dem Abte zu 
Biewniow, Paul v. Bawor, wie [hen obenan« 
geführt, errichtet worben. Als die Huffiten das 
Etift St. Margareth zu Biewniom im 3. 1420 
zerftört, und ber Abt fammt dem Convente ſich 
bicher geflüchtet hatten, rüdte bald darauf ein huſ⸗ 


fitifches Heer vor d. Statt u. belagerte fie, fonnte 
fie aber nicht einnehmen, ſondern mußte nad ta» 
pferer Gegenwehr d. Einwohner wieder abziehen. 
Man ficbt noch in ver Ebene an ver Weftfeite ver 
Start Spuren eines mweitläuftigen Walles und 
Grabens: fie werden von ven Einwohnern für vie 
Ueberrefte ver Befeſtigung ter früber bier geſtan⸗ 
denen Start gebalten; es ift jedoch wahrfhein- 
licher, daß es Ueberreſte ver Befeftigung des huf- 
fitifden Lagers fin. Die Stadt und Herrſchaft 
Braunau kam forann unter vie Lanveshoheit ver 
Herzoge von Münfterberg, und die Stadt 
Braunau befigt nod eine Urkunde von Heinrich 
v. Münfterberg, vom J. 1478, vermöge wel» 
er ihr alle früher mitgetheilten Rechte n. Brei« 
beiten beftätigt werden. Unter Wlariflam II. 
wurde Braunau im 3. 1493 wieder vem König- 
reihe Böhmen einverfeibt. Zur Zeit ver Refor- 
mation grif auch bier die Lehre Luthers um ſich, 
und die Zahl ver Bürger und IUntertbanen von 
Braunau, welche derfelben zugethan waren, wuchs 
durch vie Nachläffigkeit der damaligen klöſterlichen 
Verwaltung immer mehr an, fo daß dadurch vie 
Erifteny des Stiftes in Gefahr geriet, u. Kaiſer 
Audolpb II. ven Entſchluß fahte, dasſelbe ten 
Sefniten einzuräumen. Waren vie früheren Aebte 
von Braunau zu lau geweſen, fo trat jegt in ter 
Perſon ves Abtes Wolfgang Selander v. 
Praffewig rin Mann auf, welcher turd über» 
mäßige Strenge Alles verdarb. Die proteftan» 
tifhe Lehre follte mit Gewalt untertrüdt werben; 
dies brachte tie Braunauer fo in Erbitterung, daß 
fie ihrer geiſtlichen Obrigkeit ven Gehorſam auf- 
küntigten, einem Pretiger ver Augsburgiſchen 
Eonfeffion vie Marienkirche einräumten, und eine 
eigene Kirche anf ihre Koften anfführten. Das 
Stift wurde geplündert, ver Abt verjagt, une vie 
Güter v, ven Direktoren ter böhmiſchen Stänte 
eingezogen. Tiefer Zwiſt war einer von ten Bor- 
läufern der traurigen Epaltungen, melde ten 
verberbliben 3Ojährigen Krieg herbeiführten. Auf 
Klagen des Abtes bei ver Hofkanzlei und beim 
Kaifer wurte der proteftantifche Prediger aus der 
Stadt gemwiefen u. der Bau der Kirche eingeftellt. 
Dies reiste die Bürger zur Rebellion, und eine 
kaiferl. Commiſſion wurde abgefcidt, um d. Kirche 
zu fperren, u. die Aufwiegler zur Strafe zu zie⸗ 
ben, welches au erfolgte. Wie dieſer Berfall u. 
ein äbnlicher zu Kloftergrab tie Gemüther d. böh⸗ 
miſchen Proteftanten erbitterte, und dieſe Erbit- 
terung durch Auſwieglung der Unzufrierenbeit ſich 
endlich fo vergrößerte, daß in Folge terfelben ter 
berüchtigte Fenſterſturz, die Wahl des Winter- 
fönigd und tie Schlacht am Weißen Berge, mit 
diefer der Anfang tes jammervollen 30jährigen 
Krieges und eines unabſehbaren Unglüdes für d. 
Land erfolgte, ift nefhichtlich bekannt. Nach ver 
Schlacht am Weißen Berge verlor dv. Statt Braus 
nau zur Strafe ihre Breiheiten und Privilegien, 
und vie aufgeführte Kirhe wurde nievergerifien. 
Im 3. 1629 wurven jedoch von Kaifer Ferti- 
nand JI. der Statt tie meiften Privilegien zu⸗ 
tüdgegeben, mit Ausnahme tes Bierausfhanles 


aufdie Dörfer ver Herrſchaft, u. der Abänderung, 
daß vie Contributionen, welde früher das Stift 
getragen hatte, nunmehr von der Stadt bezahlt 
werten follten. Am Ente des 30jährigen Krie- 
ges im 3. 1648 wurte Braunau v. den Schwe⸗ 
den überfallen und ausgeplündert. Auch die fpär 
teren Kriege zwiſchen Defterreich u. Preußen bat- 
ten für tas Stift und die Statt üble Rolgen. 
Im erften fchlefiihen Kriege wurde das Stift im 
3. 1742 m. 1744 von ven Preußen gebrand- 
ſchatt, im Tjährigen Kriege aber, im 3. 1757, 
von Brantftiftern bie auf 3 Hänfer eingeäfcert, 
und im Verlaufe tiefes Krieges durch Brand⸗ 
fbatungen und Lieferungen febr bart mitgenem- 
men. — Während rer feinbliben Invaſion im 3. 
4778 wurde die Stadt und das Stift abermals 
gebrantfhagt und vor dem Abzuge der preufifchen 
Truppen im 3. 1779 brannte tie Statt neuer» 
tings ab, welches Unglück fie ſchon in früheren 
Zeiten mebre Male, als in ven 3. 1452, 1549, 
1644, 1656 une 1684 betroffen hatte. Die un» 
teren Theile ver Stadt und die nietrige Gegend 
bei Braunau haben öfters turd Ueberſchwem⸗ 
mungen gelitten; and Theurung und Hungers- 
notb, Peft und andere Seuchen haben Braunau 
öfters heimgeſucht. — Unter ven Männern, melde 
bier geboren worten und ſich theils um ven Staat, 
tbeils um das Etift und vie Herrfhaft verdient 
gemacht haben, find au erwähnen: 1. Thomas 
Schneid er (Sortorine), acberen 1630, wurde 
Abt in Braunau 1663; 2. Othmar Zinke, 
geb. 1659, wurde nad d. Vorerwähnten Tote im 
3.1700 anm Abte ermwäblt, welche Stelle er bis 
zu feinem Tode im 3. 1738 befleivete. Diefe 
beiten Männer baben ſich vorzüglich durch Er» 
richtung v. gottedtienfiliden Gchänten u. Wohl» 
thätigkeitdonftalten ein fortwährend:8 Andenken 
gefegt; 3. Arietr. Gruntmann, geb. 1696, 
wurde im 3. 1752 zum Abte erwählt, und ftarb 
1772; 4. Martin Pfeiffer, Domdechant an 
d. Prag. Metropolitantirde im 3. 1596; 5.30+ 
bann Zof. Sar, Domdechant u. bifhöfl. Vilkar 
zu Königgrätz, neb. 1695, errichtete im 3. 1765 
eine Etiftung v.4000 fl. für Etubirente; 6.3 0b. 
Joſ. Ignaz Lachenbauer, geb. 1741, wurte 
f. f. Hofpretiger und dann Biſchof gu Brünn; 
T. Ant. Joh. Joſ. Mayer, geb. 1762, k. k. 
Obriſt ver Artillerie. Woher ver Name d. Stadt 
Brannau ſtamme, ob von der rotbbraunen Farbe 
tes Adergruntes in der ganzen Gegend, oder ob 
man ihn aus vem böhmiſchen Namen des Motter- 
flifted Biewnow gebildet babe, welcher nad der 
ältern Schreibart Brewnow geſchrieben wurde, 
iſt ungewiß, und eines ſo wahrſcheinlich als das 
andere, Der jegige böhmiſche Name von Bran- 
nau ift Brumow, and findet man Brunow und 
Bronow in älteren Urkunten; d. teutfhe Sprade 
herrſchte bier ſchon zur Zeit des Buffitenfrieges. 
Tas Wapen ter Statt ift ein Schwan mit einem 
Stern im blauen Belte. 


+Braunau (176. Kön.), Brumow, Bruna, im 


No, ter gleihn. Statt P. P Benetiktiner » Or- 
denoſtift, ein 4 Stodwerle hohes, fehr ſchönes u. 


Braunau. 


großartiges Bauwerk, zum Theile auf einem fel« 
figen Vorſprunge, welcher zum Ufer ver Steine 
abvadt; es wurde vom Abte Othmar Zinte 
im Unfange des vorigen Jahrh. durch den bes 
rühmten Banmeifter Kilian Dinzenhofer an ver 
Stelle des alten Stiftögebäupes erbaut und zu 
Ehren des heil, Wenzeld eingeweiht. In diefem 
Gebäude find die Wohnungen des Abtes u. ver 
Eonventsglieder, die Stiftsbibliothef w. vie Abts- 
bibliothek, u. in der Prälatur fowol als im Con⸗ 
vente, befonders aber im Refectorium, find viele 
Gemälre von Scheffler und Molitor. An ver 
Süpfeite d. Stiftsgebäudes ift d. herrliche Stifts- 
firhe, dem heil. Adalbert geweiht, v. Abte Thor 
mas Sartori im 3. 1683 erbaut und von 
feinem Nachfolger Othmar Zinte im 3. 1733 
im Innern vollendet. Sie ih 80 böhmiſche Ellen 
lang, 27 breit u. 43 hoch, hat 2 mit Kupfer ge» 
bedte Thürme; das Innere ift mit, zum Theil 
vergoldeter Stuccaturarbeit und mit Arescomale- 
seien fehr reih ausgefbmüdt; vie Wänte und 
Deden des Presbuteriumsd aber mit meifterbaften 
Frescogemälden von Joh. Jakob Steuens von 
Steinfeld ganz bepedt; fie ftellen vie Hauptmo- 
mente and der Lebensgeſchichte unfers Heilandes, 
als die Geburt, das Opfer der heil. 3 Könige, 
das Abenpmahl, die Himmelfahrt und die Sen» 
dung des heil. Griftes vor. Der Hobaltar ift v. 
dem Bildhauer Job. Brofof im 3. 1705 gear- 
beitet, u. vie Altarblätter fammtlider 6 Seiten» 
altäre finv von Wenzel Lorenz Reiner; aud vie 
Dede der Sakriſtei ift mit einem meifterbaften 
Freseogemälde, d. Dantopfer Melchiſedechs vor- 
ftellene, von Felir Ant. Scheffler geyiert. In ver 
Stiitälirhe iR das marmorne Örabmal des er» 
ften Bifhojs von Königgrät, nabmaligen Erz⸗ 
bifhefs von Prag und vormaligen Abtes zu Et. 
Nikolaus auf ver Altftapt in Prag, Math. Ferd. 
Saubel von Bilenberg, und auf vem Chore eine 
fehr ſchöne Orgel mit 30 Regiftern, wovon 22 
turdaus zinnerne Pfeifen haben, v. Orgelbauer 
Theodor Agadoni 1687 verfertigt, welcher nebſt 
allem dazu verbrauchten Materiale 1230 fl. rhein. 
an Arbeitslohn erhielt ; auch das Portal d. Kirche, 
vom Prager Steinmegmeifter, Kaſpar Leifek, ver, 
dient Erwähnung. Auf vem mit einem eifernen 
Gitter verſchloſſenen Plage vor der Kirche ift ein 
großes Kruzifir v. Stein und mehre Stanpbilder 
von Heiligen. Nebft ver Stiftskirche find noch im 
Gtiftsgebäure eine Kapelle zur Privataudacht des 
Abtes, und eine Borettofapelle. An der Norpfeite 
it ver Garten mit fhöner Ausſicht auf die herr» 
lihen Gebirgsumgebungen. 

Braunau( 255.Prh.), aufStubenbad,f.Branau. 
Braunauer Gränjgebirge (XI. Kön.), zur 
Region des Mittelgeb. zählenne Gruppe, mit 
weldem Namen wir ven nah Böhmem gehö— 
tenven Abhang des ausgerchnten Reuroder und 
Waldenburger Gebirges bezeichnen wollen, if der 
legte nordöſtlichſte Gebirgezug Böhmens und in 
der Topographie näher bezeichnet. Er erhebt ih 
mit ziemlicher Steilbeit als hohes Mittelgebirge, 
ald No. Öehänge des Braunaner Thales, beſteht 

Daudmw. d. Landest. v. Böhmen, 
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meiſt aus Kegelbergen und verbreitet ſich weiter 
nad Schleſien u. in vie Grafſchaft Glatz, wo er 
ſich manigfaltig verzweigt u. m. d. Eulengebirge u. 
anderen Aeſten v. Suvetenftammes zufammenhängt. 


Braunberg (321. Bunzl.), auf Mordenftern ıc., 


vergl. Balzerftein. 


Braunbuſch (92. Rlatt.), Prambufh, an ver 


Neugerein. Chauſſee, Dorf, 60 9., 474 €, 
nebſt 9 ifrael. Bam., v. Dom, Biftrig 27 Et. 
XWV. fammt Schankh. und abf. „Leweg”, zu Ar. 
35, 1V. 23, Pir. in Neugedein. 


Brannhof (177. Budw.), f. Promhof. 
Brauniihgraben (154. Kön.), im N. auf Aders- 


bad, Höhenzug mit ver Haide, zwiſch. Mer- 
kelsdorf bis Gollenau in Schleſien. 


Braunkohlenbergwerke, ſ. Mineralrohpro— 


dukte, in d. Inflammabillen »c. im Anſchluſſe 
Steinkohlen. — Bier nur einige Borbemer- 
tungen über „Böhmens Kohlenprodultion u. Eon 
fumtion,"— Böhmen befigt einen ungebeur. Reich» 
thum an Kohlen, esift d. Land, welches ih ſchmei⸗ 
cheln darf, f.d. Continent noch ein England im Klei⸗ 
nen zu werden, wenn die ungeheueren natürlichen 
Reichthümer, die es in feinem Schoofe verbirgt, 
jur fruchtbringenden Thätigfeit fommen. Das 
ganze Land wird von 2 Hauptfohlenflögen durch⸗ 
ſchnitten, das eine, in ver harten Glanz« over 
Pehlohle gehend, beginnt im Umfreife ver Start 
Pilfen, zieht fih an ten Ufern der dortigen Waf- 
fer, mit so. Zweigen das Zebrafer u. Hotomwiger 
Kohlengebirge bildend, bis an die Beraun, be— 
gleitet dieſe mit breit auslaufenven Armen gegen 
N. 1. NO,, die bei Müblhanfen am Meinen Mol- 
bauufer abſcheiden; das zweite Flöt, in ber 
Braunkohle gehend, von größerer Mächtigfeit, 
siebt ih, wahrfheinlih vom Fichtelgebirge aus, 
in anhaltender Formation anfangs an ven beiden 
Ufern der Eger, fpäter mit vorherrſchender Aus- 
breitung am linken Ufer gegen die X. Gränz- 
gebirge durch ven ganzen Saazer Kr. in ven Leit, 
und bier x. bei Teplig verzweigt, taucht es bei 
Auſſig unter vie Fluthen der Elbe, Nebft riefen 
finden ſich mehre ifolirte, jedoch bedeutende Flöge 
in mehren Gegenden s. ſowol als x. Die erſt⸗ 
genannten liefern den bei weitem größern Theil 
des Brennbevarfs in ver Hauswirthſchaft u. ven 
Gewerben, ver Hauptftadt ſowol als mehrer holz⸗ 
armen Gegenden, deren Induſtrie nur hierdurch 
Beſtand und Gereiben erhält. — Die jährlide 
Eonfumtion ver Steinkohlen in Böhmen fteigert 
fib immer mehr, wozu beſonders vie immer zuneh⸗ 
mende Thätigkeit der Mineral, Erzeugung, als 
des Schwefels, Alauns, Vitriols, Kupfervitriols 
u. ſ. w., ferner vie Wirkſamkeit fo vieler Dampf⸗ 
maſchinen beitragen. Daß daher auch im gleichen 
Schritte mit vem Berarfe jährlih eine größere 
Menge propuzirt werben muß, verficht fih von 
felbft. — Die Ausbeute der Braun, u. Stein» 
fohlen hat befonvers feit vem 3. 1835 auf eine 
erſtaunliche Weife zugenommen. Diefelbe betrug: 
im Jahre 1830 2 568.325 Gentner, 


„» r 1836 3,860.600 * 
„+ 14837 3,920.500 —⸗ 
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870 Braunmandibach. 
im Jahre 1838 . . „ 4,400.090 Eentner, 
„ + 1839 . . . 4500.000 ⸗ 
„ - 41840 . . . 4620.000 ⸗ 
„ . 4184 . . . 4980.00 » 
„ » 1842 - + 5,800.000 + 


und fteigt von Jahr zu Jahr. 

Nach genauen Berehnungen beträgt vie Koh⸗ 
lenau&beute Böbmensungef. d. Dreifache d. Aönig⸗ 
reihe Baiern, „Ip iener d. preuß. Monarchie, } ver 
des Königr. ver Niederlande, 4 der von Frank⸗ 
rei, aber nur „Ay jener von England, das bei 
der riefigen Ausbeute von 15 Millionen Tonnen 
(a 20 Etr.) Steinfohlen, ungeadtet ver Mit- 
wirkung zablreiber Dampfmaſchinen nod über 
45,000 Menſchen beſchäftigt. (Bol. tie „Berg» 
bauſtatiſtik“ S. 252, Ep. 1 u. 2 im Artikel 
Bergbau, ©. 251, Ep. 2 oben.) 

Braunmandibadh (223. Burw,), auf Krumau, 
der anfangl. Beiname der Kalten-Molvan, f. d. 

Braunfchlag (228. Tab.), Intuftrial-Dorfd., 
12 9., 80 €., v. Dom. Neubiftrig 1} St. w., 
fammt Maierb. mit Schäfr., Förfter- u. Jägerm., 
Schinvelmafhinen-Etabliffement, Ziegelb., zu Nr. 
41, vıul. 20, Bir. in Klofter. 

Braunfchläger Revier (225. Tab.), auf Neu» 
biſtritz, wo d. vorherrſchenden Fichten», dann etwa 
4 Buchen - Beftänte jäbrlih an 6000 Klſt. Holz 
liefern, die Jagd nebft Hafen circa 40 Rebe. 

Braunsdorf (... Elb.) Dörfd., 17 9., 161 
€., v. Dom. Oberforau 4 St. vww., zu Nr. 
35, IX. 6, Pfr. in Unter⸗Kodau. 

Braunskü (... Ber.) in Ratetig (U. u. Th. 
Braun.) Eehend.»Delonomie-Gut u. Freihof, 
im Befig durch Kauf (Lehntäfl. Hptb. Litt. 
B.) um 763 fl. 20 fr. im 3. 1799, auf vem 
Amtsgebiete ver Hricft. Dobrid, confe. zu Nr, 
28, V., Pr. in Stimig. — Die polit. u. judiz. ır. 
Amtsgeſchäfte leitet was Berwalteramt in Mi- 
lin, ſ. d. 

Braunftein, ſ. Mineralprodulte, ind. Metalle, 
Oxyde ꝛe., ta befanntli der Braunflein als 
Erz eines befontern Metalles vorfommt, fowie 
zu chemiſchen Verſuchen ald Metall, zu techniſcher 
Klärung, 3. B. des Glafes als Erz und im Allg. 
in der Arzneimittellebre angezeigt ift. 

Braunfteinhof ( ... Budw.), f. Braunhof. 

Braufe (340. Leit.), f. Praufe. 

Braufer (275.Burm.), bei Keblan (f.d.) Mahlm., 
f. Brusfo. 

Braufek (151. Budw.),. bei Maltſche (f. d.) abf. 
4 St. s., Gehöſte-Einſch. auf Gragen. 

Braut (V. Kön.), in ter Rolteiprade „tie har- 
rende Braunauer Braut” ein Felöblock in ven 
Wedelsrorfer Schluchten, welder einer fiten- 
den, mweibliben Figur ähnlich ift, nebft einer 
Coefure, die jenervon ten Braunaner fanrmärcden 
leicht. (F. 8. Hübſch in Beibl. „Prag.“) 

Brauteich (275. Bunzl.), bei Lämberg ıc., vergl. 
Auenteid. 

Brautfchfowisg (...Ber.), auf Ehlumes, ift Praut- 
fowig (f. d.) confe. 

Brazda (31. Kaut.), auf Safau, in ver Volloſpr. 
„Certowä Brazday' teutſch ‚„Zeufelsfurde”, 


Brbo, 


bei Schwarzbuba (ſ. d. ) abſ. St. Dom.-Häut- 
chen ⸗/Einſch. in einer Bergſchlucht, wo nad ver 
Legende St. Profop gepflügt und den Satan ge» 
zwungen bat, ihm ven Pflug zu gieben. 

Brajdim (266. Kaui.), Alt-B., einft. Ritterfig 
(im 3. 1610 vurd Ankauf v. Rudolph Zröfa 
von Lippa um 20,000 Schod Meifn.), iert 
Dorf, 29 H., 227 E. v. Dom. Branteis 1 St. 
w,, an einem Heinen Bade, zu Rr. 11, I. 10, 
Pfr. in Sluha. 

Brajdim (266. Kauf.), Grof-B., Bilialfhul- 
Dorf, 22 9., 148 €., v. Dom. Branveis 1} 
St. wnw., zu Ar. 11, 1. 11, Pfr. in Stuba. 

Brajdim (266. Kani.), RNeu-B., im}. 1778 
angelegte Dorf, 33 9., 183 E., v. Dom. 
Branbeis 14 St. wsw., zu Rr. 11, 1.12, Pfr. 
in Sluha. 

Braheẽ (225. Kön.), f. Braſche tz. 

Braind (...Ber.), nächſt dem Bizina + Bacher, 
Dörfch., 19 H., 127 E., v. Dom. Chlumetz 2 
St. xW. fammt abf. „Chadymä““, zu Nr. 28, 
IV. 36, Pir. in Schönberg. 

Br? (127. Chrud.), Brtſch, an der Luſche. Straße, 
Dorf, 38 H., 190 €., mit 1 alath. Fam., v. 
Dom. Hohenmautb 3 St. sw., in einer durch 
Mergelung gegenw. fehr fruchtbaren Gegend, zu 
Nr. 21, I. 13, Pfr. in Anitom. 

Brietot (95. Ehrur.), Brtfhelol, Dorf, 34 
9., 197 E., v. Dom. Roſſitz + St. no., nebft 
Maierb. und abf. „Stietin““⸗Mühle, zu Ar. 21, 
1m. 14, Pfr. in Chraſt. 

Breit (259. Tab.), auf Roth⸗Lhota, ein Höhen- 
punkt, welder eigentl, zur „Alumaner-Wald-‘ 
Region auf Neubaus zählt, mit vorherrſchender 
Gneusform., vie fehr glimmerreich if. 

Brda (155. Kani.), Voltsfpr. „u Brida”, b. Ne- 
chanit (f. d.) abf. Förſter u. Hegerb.» Einfc. 
an dem mit Hochwild befekten Thiergarten auf 
Manderſcheid. 

Brdeinn (... Ber.), f. Brvetſchny. 

Brdetſchny (... Ber.), Brdeöny, Dörfch., 15 
9., 97 E., v. Dom. Tloekan 1 ©t. s., zu Nr. 
28, IV. 37, Pfr. in Marſchowitz. 

Brdi (... Ber.), Toltsfpr. „Baatiny,“ der H6- 
henzug v. Rokitzan an dem Hlofter Benigna 
fortziehend. 

Brdi (16. Prad.), bei Ober⸗Woſtrowetz, Maier⸗ 
hofs ⸗Einſch. auf Piſck. 

Brdlaͤß (130. Kaut.), bei Skalſto auf Bieyan ver 
Weiber ıc., vergl. Bräuhausteich. 

Brdloch (321. Cast. n. 21. Prad.), f. Brloch. 

Brdloch (... Saaz.), Bärloch, Berloch, 
Brlohy, St. Gallus⸗FilialkirchenDorf, 80 H., 
296 E., v. Dom. Zittolieb JSt. w., in einem 
anmutbigen Thale und von Obſtgärten einge- 
f&loffen, fammt Maierb,, zu Nr. 42, vu. 5, 
Pr. in Zittolieb. 

Brdo (140. Birj.), Dorf, 63 H., 427 €., vom 
Dom. Aumburg, und 3 St. no. von Gitſchin, 
nebſt Schankb., zu Nr. 18, 1II. 14, Pfr. in Reu⸗ 
Palau und Auslauf. 

Brbo (245. Chrud.), in hügela. Lage, Filialſchul⸗ 
(1. 1823) Dorf, 34 9., 181 E. Ruftifaliften 
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v. Dom. Richenburg } St. no., zu Nr. 21, VI. 
10, Pfr. im Amtsorte. 

Brdo (309. Pilf.), einft wegen dem 0. verlafl. 
Bergbau Silberzechen⸗, jest Dörfch., 19 H., 
161 €, v. Dom. Manetin } St. so., nebit abſ. 
„Brantamüple, zu Rr.28, VIII. 9, Pfr. Ktetowa. 

Brdo (XIV. und 341. Prad.), im Gebitgszuge 
an der rechten Seite der Wolinfa, und auf Win- 
terberg ein Höbenpunkt oder Kuppe, f. El» 
ftiner Gebirgsrüden. 

Brecd (58. Ehruv.), f. Brjed. 

Brechbuſch (191. Rön.), auf Starkftant d. Berg 
am Wege zu Hohenſtein. 

Brechhaus (254. Easl.), Boltöfp. „Brehhäufel”, 
Hütten» Einfd., abfeitd von Kladrub u. Bez⸗ 
below (f. d.) in Berwenvung ver Flachsbau und 
Garnhandel treib. Infaflen auf Stiepanow, vom 
Dom. Studenetz. 

Bredhbausteich (206. Chrud.), auf Biftrau, mo 
fämmtl. Weiher mit Karpfen, Hechten u. Schlei⸗ 
ben befegt find, auch einige anfehn!. Forellen lief. 

Bredau (295. Kön.), Bredawka, vom Graf. W. 
Breva auf brfhftl. Maierd.»-Grünven im 3. 1734 
angelegt. Dörfd.. 19 9., 97 €, v. Dom. 
Geieröberg 1 St. ONO. an der Örulih-, dann 
Babel-Senftenberg. Chauſſee, nebſt Schanth. u. 
Degerw., zu Rr. 18, IV. 6, Pfr. in Sebranitz 

tBredet (359. Bunzl.), Brödel, Eiſenbrod, 
Zelezny Brod, Ferrobroda, Stadt mit dem 
„Löwen u. Greif! im Infiegel des ſtädt. Drts- 
tihteramts, 282 H., 1795 E., v. Dom. Groß⸗ 
zobofeg 24 St. oxo., am rechten Ufer der Iſer, 
mit einer hölzernen Brüde, Rathhaus, zugl. Ein» 
tehrh., 3 Mahlm., Shafwollfpinnr., Zubmad,. ıc., 
3 Jahr» u. Dienftag Wochenm., zu Ar. 36, IL, 
18, Leit. Diöz., Turnau. Vil., Pfrkirche (feit 
XIV. Jahrh., fpäter Filial von Nabfel, i. 3. 1721 
teftaur,,i.3. 1769 renov.v. Graf. Karl Joſ. Des- 
fours), Schule ꝛc. mit 5800 Eingepf. in 15 
Ortſchft. nächfte \CHy Liebenau u. Turnau. 

Ehronik: Dbwol d, erſte Gründ. d. Stätt- 
chens u, überh. feine Geſchichte in Folge d. huſſitiſch. 
Unruhen und des 3Ojährigen Krieges, wo durch 
Feuersbränfe vie früheren Urkunden gerftört wur» 
den, ganz unbefannt ift, fo wird doch aus mehren 
Umftänven ein hohes Alter des Ortes und ein 
ehemals weit größerer Umfang vesfelben wahr- 
fheinlid. Schon d. Größe d. Rathhauſes ſpricht 
dafür, u. die älteften noch vorhandenen Urkunden 
find von 12 Rathsmaännern untergeihnet. In der 
Nähe des Städtchens fieht man auf einem Hügel 
am rechten Jferufer eine alte, thurmähnl. Ruine, 
melde das ehemalige Hochgericht geweſen fein 
foll, zu ver Zeit, wo Eifenbrov noch eigene pein- 
lihe Gerichtsbarkeit beſaß. Auch follen in frü- 
beren Zeiten bier Eiſenwerke beftanven und ber 
Drt davon feinen Ramen erhalten haben. 

Brediuc (55. Chrud.), der alterhüml. Name von 
Prelautſch, f. d. 

Bregchu (197. Ral.), „u Brejehy,“ bei Hinter⸗ 
Kopanina, Mahlm.- Einf. auf Tuchomeritz. 
Bregel (214. Rat.), bei Motol (f. d.), die (E. 

Prohasta. u. A. Schimann.) Holzeſſig / u. Blei⸗ 
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zucker⸗, herrſchaftl. Fabrils j„Einſchicht auf 
Kruſchowitz. 

Bregler Revier (270. Rak.), auf Pürglitz ꝛc. 
vergl. Bieletſcher. 

Breglow (208. Bunzl.), am s. Bababergsfufe, 
Dörfch. 17 8., 104 E., v. Dom. Münden- 
grätz, und 2 St. s. von Kloſter, zu Nr. 36, 1. 14, 
Pfr. in Badowen u. Kosmanos. 

Brehaͤch (56. Budw.), Boltsfp. „na Bfehäch,” 
bei Daubrawka oder Kleindaubrawa (f.d.) abf. 
+ St. Dominikalhoch.⸗Ei nſch. auf Molvauthein. 

Breglow (... Ber.), Brejlow, bei Bicjany 
(f.d.), Mayim.- Einf. auf Leſchan. 

Brebäch (55. Budw.), Boltsfp. „na Biehäch,” 
bei Zeitim, auch Stiitim (f. d.), Geböfte-Ein» 
ſchicht, } St. adf. auf Moldauthein. 

Breher Teich (44. Chrud.), auf Parpubig ır., 
vergl. Bohdanetſcher T. 

Brebor (342. Leit.), auf Liebeſchitz, ſ. Przehor. 

Brehbomw (48. Burw.), Dorf, f. Brichof. 

Brebu (55. Burw.), Boltsfp. „na Brehu,' bei 
Ttitim, auch Steitim (f. d.) Dominikalhäusch.- 
Einf. auf Molvautbein. 

Breby (58. Chrud.), f. Bricdh. 

Breitberg (71. Leit.), Berg auf Liebshauſen 

Breite Berg (VI, Kaui.), im Zufammenhange 
mit dem Melniter Berge, ein Höhenpunkt 
des Sazawa⸗Thales. 

Breite-Berg (... Saaz.), nächſt Brür, ſteil ab⸗ 
fallende Höhe, deren Gipfel eine ziemlich aus— 
gevehnte, mit Buſchwerk bepedte Plattform if, 
Der unter 8. Rudolph II. wegen feiner literä- 
rifhen Bervienfte in d. Adelſtand erhobene Georg 
Berthold Pontanus (d. i. von Brür geb.) ent- 
lehnte von obigem orograph. Namen „von Brei⸗ 
tenberg“ das Ehrenwort over Prädikat. 

Breitefeld(286.8rit.),Höhenzug,f.Bretfelb. 

Breitenbach (... Elb.), bei Platten, } St. N. 
Silberzechen⸗Einſch. v. ka kl. Mont.Walddom. 

Breitenberg (... Saaz.), f. Breite»Berg. 

Breitenforft (231. Rak.), bei Zbetſchno Hegerh.- 
Einf. auf Pürglitz. 

Breitenbof (144. Casl.), richtig Preitenhof, 
Allodial/Gut (Landt. Hptb. Litt, P. Tom. XI. 
Fol. 121) bei 15} Anfägtt. 11,000 fl. frühr. 
Shägw. 17} M. v. Prag, conferib, zu Nr. 21, 
Vu, mit 1 Ortſchft. — Diefes Dom. liegt im s. 
Theile des Kreifes, wo es in N. von der Hrſchft. 
Schrittens, in O., 8. und w. von den böhmi- 
fhen Dörfern ver Stadt Iglau begränzt wird. 
Die polit. und judiz. Amtöverwaltung im gleid- 
nam. Orte, nebft vem Juftiziär in Pilgram, cor« 
sefpondirt über Iglau mit ſämmtlichen Be- 
hörden (ſ. dieſe alle bei Auhrow S. 160, 
Sp. 2) im und für ven Caslauer Kreis. 

Chronik: Im 3. 1666 beſaß das But eine 
Frau Maria Brandl, („Brantlinn“), welde 
ed damals an den Grafen Johann Sebaftian 
von Pötting veräußerte. Später fcheint ed mit 
der Hrſchft. Windig⸗Jenikau vereinigt geweſen 
zu fein; wenigſtens beſaß es 1730 ver Eigen⸗ 
thümer dieſer Hrſchft, JZobann Baptift Rit- 
ter von Minetti, und verkaufte es in demſel⸗ 
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ben Jahre an einen Herrn Zebo Ritter v. Prei- 
tenau, welder vem Dorfe und Gute, das bis. 
ber Brandelhof geheißen hatte, ven Namen 
Preitenhof beilegte. Im J. 1765 fam das 
Gut zur öffentliben Verfteigerung, und wurde v. 
Anton Adolph Zebo Rittervon Bradfelv 
(in ver Landtafel Prachfeld) erflanden. Die- 
fer vererbte e8 auf feinen Sohn Bincenz (ven 
von Schaller erwähnten Befiger), und von diefem 
gelangte es ebenfalls als Erbſchaft 1810 an 
feine Toter Frau Aloifia, Gemahlin des 
t. &. Rämmerers Emanuel Freiherrn von 
Schirnding, melde es beiihrem 1817 erfolgten 
Tode ihrer minderjährigen Tochter Aloifia, 
ber jegigen Befikerin, binterlief. Im Jahre 
1778 erftand Ritter Bincenzvon Bradfelv 
die öffentlich feilgebotenen Maierbhöfe des Ig- 
lauer Spitals zu St. Georg um St. 
Elifabeth, welde unter vom Namen Siechen⸗ 
hof und Böhmiſch Mühlhof mit dem Gute 
Breitenhof vereinigt worden, deren Gründe und 
Gebaude aber theils zu ven Böhmifh- Iglauer 
Dörfern Altenberg und Waltrörfel vermeſſen, 
theils zur Iglauer Spital» Borftatt conferib. find. 

Breitenbof (146. Cael.), richtig Preitenbof, 
Plantry, nad ver Boltsfpr. aus „„Brandiy” over 
„Brandiowy dwür”, mit abf. St. Jobann Rep. 
Kapelle, bridftl. Schloß und Kanzleigebäude, v. 
gleihn. Dom., Amtsort u. Dorf, 33 9., 245 
€., mit 1 akath. u. 1 ifracl. Bam., liegt zwi⸗ 
fen ver Prager und Humpoleger Ehauffee, 12} 
©t. s80. von Caslau und 14 St. ww. v. Ic} 
Iglau, fammt Maierh. mit Schäf., Obft- und 
Kücengärten, großartiger Park, Bräub. auf 8 
Baf, Branntweindr., Potafhenfiepr., 2 Wirthéh., 
empb. Mahlm. mit Bretf., abf. Hegerb., zu Nr. 
21, viI. 9, Bir. in Teutſch⸗Gießhübel. 

Breitenftein (273. Butw.), Ober-B,, Dorf, if 
Preitenftein (f. d.) conferib. 

Breitenftein (273. Budw.), Unter-B, am Kran⸗ 
zelberge, f. Preitenftein. 

Breitenftein (230. Leit.), auf Tetſchen, ein Fels 
finer Borfprung des 0, Theiles vom Erz» 
gebirge, welches ſich in x. fanft n. Sachſ. verflächt. 

Breitenftein (298. Pilſ.), heſchftl. Amtsort ‚ift 
Preitenftein (f. d.) conferib. 

tBreitenthal (196.u.228.Chrud.),fontWeiten- 
thal,Siroky däl, einft Pfarre (XVI.Jahrb.), ietzt 
©t. Johann Bapt. Biliallirden-Dorf, 104 9. 
mit 1 alath. Bam, 547 E. nebft Hegetmwohn., v. 
Leibgedingſt. Dom. Politſchta 1} St. vw, dann 
als hrſchftl. Antheil vom Cd u. Dom, Leitomi⸗ 
fhel 3} St. sw., zu Nr. 21, VI. 11, Pfr, Sebranig. 

Brekersky (354. Kön.), bei Miefteg auf Opotſchna, 
ein Weiber :c., vergl. Bezdeker. 

Brekoler Strecdteih (93. Chrud.), anf Roſſitz, 
wo vie Weiher fammtlih mit Karpfen u. Hech⸗ 
ten befegt find, au vie Bäche Hechten und Weif- 
fifche liefern. 

Bremirow (114. Matt.), f. Priemirfhen. 

Bremirfchen (114. Ratt.), f. Prjemirfhen. 

Bremow (184. Kön.), f. Barzdorf. 

+Brems (247. Bunzl.), f. Brims. 
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Brenda (196. Kön.), f. Brenten. 

+Brenn (261. Bunzl.), einft Pfarr», jetzt Filial⸗ 
firhen- und Schul», auch Induftrial-Dorf mit 
einer Waarenhandlung und Gewerbtr. in 50 9., 
256 €., v. Dom. Reichſtadt } St. s. am St. 
Johann Bapt. Kirhen- Berge, wo bie einftige 
Veſte „Brenn⸗Burg“ geftanven, nebſt abfeitigen 
Wirthéhaus frühr. Kattunfabr,, daun Mahlm. 
mit Graupenſtpf., Bretſ. u. Aalfange, zu Nr. 36, 
vi. 7, Pir, im Amtsorte. 

Brenna (302.0.312. Kön.), f. Berna, Brna. 

Brenndorf (... Elb.), aub ‚Neuhof, nebft 
hrſchftl. Schlof, Dorf, 31 H., 297 E., v. Dom. 
Wallhof } St. vw., fammt Maierh., Schankt., 
zu Nr. 35, VII. 7, Pre. in Neukirchen. 

Brennerteich (257. Bunzl.), bei Brenn und auf 
Reichſtadt, wo keine Weiber von Bedeutung mebr 
vorbanten, auch durch unbefugte Fiſcherei die fonft 
febr an Krebſen, Aaalen u, Forellenreichen / Bache 
abgenommen. 

Brennefieltamm (230. Leitm.), auf Tetſchen, ein 
felfiger Borfprung ı., vergl. Brei» 
tenftein. 

Brenner (117. Klatt.), Alt-B., f. Prennet. 

Brenner (117. Klatt.), Rein» B., ſ. Brennet. 

Brennet (117. Klatt.), Reu-®., f. Prennet.) 

Brennet (238. Prad.), am Bahmerwalde Höhen⸗ 
punkt in ver k. Waldwozd und anf Biſtritz. 

+Brennet (251. Prad.), am W. Abhange des 
gleihnam. Berges, St. Kunigunde-Kapellen⸗ u. 
Gehöfte-Einfhiht vom VII. Gerichte, Eifen- 
traf (f. d.) ver k. Waldwozd und 1 St. n. von 
der Pfr. Obereifenitrah. 

Brennporitichen (86. Pilf.), 1. Potitſchen. 

+Brennporitfchen (91. Pilf.), Brenntes Po- 
titfb,SpalenäPofid, Stäptcd., confe. Markt» 
fleden u. Amtsort, v. gleihn. Dom., 193 9., 
1375 €., nebft 18 iſt. Fam., unter einem Stadt- 
richteramte als DOrtsbehörne, nebft Eifenbammer- 
wert 4} St. so. von Pilfen, 3 St. s. v. 
Rofigan, zu Nr. 28, vor, 11, Prag. Eryviog., 
Rokitzan. Bil., Decanal»-Sprengel m. 1900 Ein. 
gepf. — Im Orte obrigktl. Schloß mit dem Site 
Ted Wirtbihafsamtes, 1 Maierb., 1 Bräub., 1 
Branntweind., 1 Ratbb., 1 Dechantei, 1 Spital, 
1 Flußhütte, 4 Wirthöh., 3 Mühlen, 2 Stab- 
u. 2 Zainhämmer. Auch find zum Städtchen ver 
Maierh. Draſchlowit nebit Schäf. 4 St. sso., 
und ver Maierh. Lhotfa, 4 St. w., confe. Die 
Kirche war, nad den Erridtungsbüädern, ſchon 
1384 als Prarrfirhe vorhanden und ift, wie aus 
lateinifben Anfchriften zu fließen, v. Grafen 
Wenzel Ignaz Wratiflam v, Mitromis 
erneuert worven. Das von Schaller angegebene 
Jahr 1635 ift unrichtig; denn ver obige Graf be» 
faß vie Hrſchft. erft um das Jahr 1684. Die 
eine von den ſich auf ihn beziehenden Inſchriften, 
am Dedengewölbe, ift vom Jahre 1693. Die 
obrigktl. Tontengruft enthält Leichname and ber 
Ramilie ver Grafen Elary von Alpringen! 
Auf dem Kirchthurme find 3 Glocken mit ven Jah» 
reszahlen 1718, 1599 u. 1502. Eingepfarrt fin, 
außer dem Städtchen und ten genannten Ein- 
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ſchichten, vie hieſigen Dörfer Lipnitz und Wilow. 
Die ſchöne Dechantei iſt 1780 von der Obrigkeit 
gebaut worven. Das Schloß hat einen Thurm 
mit einer Schlaguhr und enthält über vem Ein- 
fahrtsthore die Jahreszahl 1617 mit dem Namen 
Adams des altern Wratiflam von Mitromig und 
feiner Gemalin Salomena, welde wahrſcheinlich 
damals das Schloß haben erneuern laſſen. Das 
Städtchen Hat einen Marktrihter und führt im 
Wapen 3 Säulen, auf welden fib 3 Kelche mit 
3 Sternen erheben. Eine lobende Erwähnung 
vervient vie biefige Lefegefellfhaft, deren Mit- 
glieder jährliche Beiträge entrichten, für welche 
Werke der neuern böhmifhen Literatur u. Zeit- 
fhriften angeſchafft werten, die dann unter den 
Mitgliedern eirkuliren. Diefe Lefegefellfhaft if 
auch wirt, Mitglied des vaterl. Mufeums. Die 
von Kaiſer Leopold I. privilegirten 4 Jahrm. 
werben an Jeſephi, Donnerfiag nah Pfingſten, 
den zweiten Montag nad Bartholomäus und den 
zweiten Montag nah Martin gehalten. Vom 
Rechte der Wochenmärkte wird aus Mangel an 
Eoncurrenz fein Gebrauch gemacht. — Das Stätt- 
hen foll nah Schaller in alter Zeit Landſtein ger 
beißen und feinen jegigen Namen erft feit vem J. 
1629 erhalten haben, wo es v. fanatifh. Ariegs- 
leuten, um die Einwohner zum Abfall vom Pro- 
teſtantiomus zu zwingen, in Brand geftedt wor⸗ 
den ſei. Indeſſen erfcheint ver Name Potiẽ ſchon 
1617 in ver oben angeführten böhmifhen In- 
frift über dem Schloßthore. Daf ver Name 
Spalenä (Brenn orer Brenntes)) erft nad jener 
Begebenheit hinzugelommen, ift ohne Zweifel rich⸗ 
tig. Unmweit vom Teiche Labeſch, o. v. Stätt- 
en, find aufeinem Hügel Burgruinen angutreffen, 
welde ven Ramen Sfraubffh Hrad führen. 

Brentebach (345. Prad.), anf Winterberg ein 
Flüßchen, weldes in vie Wolinka mündet. 

Brenntemüble (125. Klatt.), auf und bei Taus 
(f.v.) Mablmühl-Einfhiht an ver Klattauer 
Borftatt. 

Brennten (196. Kön.), f. Brenten. 

Brennten:Uusfichtöberg (196. Kön.) am gleich“ 
nam. Dorfe vie Anhöhe, wo man das Städich. 
Schönberg, das ehem. Kloſter Grüſſau ıc. über- 
haupt in w. bis Schlefien und ebenſo links auf 
Schatlar und vie Schneefeppe x. die berrlichfte 
Fernſicht genießt. 

Brenntenberg (256. Butw.), Prentenberg, 
Filialſchul⸗Dorf, 59 Dominikal⸗Häuſ., 497 E., 
v. Dom. Krumau 5 St. wnw., nebſt Mühle am 
U. Bade und Bretf. an der Flanitz, zu Nr. 25, 
vo. 19, Bir. Ober-Hayr. 

Brenntenberg (167. Klatt.), bei Waldowa, Hö- 
benpumkt auf Biſchofteinitz. 

Brenntenmüble (125. Klatt.), f. Brenntem. 

Brenntbof (136. Easl.), f. Branpfaurom, 

Brenten (196. Kön.), Brennten, Brenda, 
Bränden, Paseka, nächſt der B. Ausfihtshöhe 
(f.2.), 19 9., 151 €., vom Dom. Starkſtadt 
14 St. wnw., nebft Schanth. zu Ar. 18, IX. 
13, Pfr. in Ober-Wernerstorf. 

Brennt:Mübhle (374. Easl.), in der Bolkafpr. 
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„Branbmägf'! abf. Mahlm.⸗Einſchicht bei und 
auf Kuttenberg. 

Brentowa (219. Rak.), amSmichow (f.d.) sub 
Nr. €. 184, Weingarten» und Landhaus „Ein- 
ſchicht fammt Garten ıc. 

Brenzig (... Saay.), f. Prenzig. 

Brefet (142. Kaut.), brihftl, Forftamsort 
auf Stitim zr., ift Briezek (f. d.) conferib, 

Breſeker Revier (140. Kaut.), auf Stitim und 
Lojowig fammt Popomig, wo die meift Nadelholz⸗, 
weniger Birken, und Eihen-Beftänve, beim Er« 
fern nah einem 120jähr. Turnus, 532 Kiftr. 
weid., und nad 30jähr. Turn. 260 After. hart. 
Holz liefern, wozu neh vom tritten 600 Klftr, 
zu zählen. — Der Wilvftand mit 150 Dam- 
birfhen in Biefeler Thiergarten, fowie aud mit 
Reden, Hafen und Rebhühnern, wo von leptern 
beiden jährlih 150—200 Stüd in Prag adge- 
fegt werden. 

Brefenta (167. Bunzl.) bei Nebam (f. d.), abf. 
1 St.sw. Maierbofs-Einfch. auf Neuperftein. 

Brefen (357. Leit. ), f. Prefen. 

Brefta (107. u. 122. Birj,), f. Briefta. 
Biefta — Kant.) auf Stitim, brihftl. Forf- 
amtsort ac., ift Brjezka (f. d.) conferib. 
Breffo (23. Rat.) bei Slatina (f. ».), einſt ſelbſtſt. 
Gut und im 3. 1594 Seh. Yalanity - Bulomwa. 
Herrenfig, jett obrigktl. Maierh.Einſch. nebſt 

Schäferei anf Ktic. 

+Breftowig (232. Klatt.) auf Kronporitſchen, 
Parr- Dorf ır., ift Prjeflowig (f. d.) regiftr. 

Breſtowitzer Hof: und Dorfteich (229. Klatt.) 
auf Kronporitfhen ein Weiher:c., vergl. 
Birſchkauer. 

Bresnit (244. Bith.), f. Wrzesnit. 

Brefftian (109. Rat.), ſ. Brieftian. 

+Brefitow (62. Kön.), Filiallirchen⸗Städtch en 
auf Smifig ıc., f. Bürglie. 

Brefinig (138. Chrud.), f. Brijegenit. 

Brefinig (... Saaz.), Presnig, ein Flüße 
ben des Erzgebirges. Die Brefnik bat ihre 
Ducllen auf ver gleihnamigen Herrſchaft, unter« 
bald ves Dorfes Pelma, viefen entquillend eilet 
fie in nach vw.genommener Richtung über Reid 6- 
borfau ver Beraftatt Briesnig, oberhalb wel⸗ 

der zu ihr ver, aus s, von dem im Elbogner 
Kreife ausgedehnten, von den vielen allda befind⸗ 
liben alten Rupfergruben fogenannten Kupfer— 
hübel, kommende Mühlbach ſtößt, und mit bie» 
ſem vereinigt ſie in den Gegenden dieſer Bergſtadt 
unter dem Ramen des Roterellbaches, wegen 
den in demſelben ehemals geſammelten und ge» 
waſchenen fhwarzen Goldlörnern fo benannt, be» 
fannt if. Bon genannter Bergſtadt richtet fie 
ihren ſchnellen Lauf bis am vie Gränze bin, auf 
welchem Wege fie nebft anderen Waſſeradern ben 
bei vem Hafen» oder Karlähofe vontems. 
Abhange des Hafberges lommenten Shwar- 
zenbach aufnimmt. Noc innerhalb ver Fanted- 
gränge benept fie das Dorf Chriſtophenham— 
mer, unterhalb vesfelben fie abermals mit einem 
von 0. kommenden Gebirgsbache verflärft wird. 
Kaum daß fie vas fähfifhe Gebiet betreten, ge⸗ 
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fellt ich zu ihr ver Grünbad, mwelder im El⸗ 
bogner Kreiſe auf der Herrſchaft Schlacken⸗ 
wertd, aus dem Zufammenfluße einiger Quellen 
des Sommer, Winterleiterberges, bei 
der Drathmühle entſteht, nordwärts über 
Schmiedeberg bei dem großen Spigberge 
vorbei raufht, tie Granzſcheide gwifchen dem El⸗ 
bogner und Saazer Kreife macht, und indgemein 
ver Schmiedeberger Gränzbach genannt 
wird. — Mit viefem vereint eilet fie nun in ver 
nad NO, geänterten Richtung fort, und mündet 
fih unterhalb Stredenwalde nicht ferne von 
Wolkenſtein invie Tſchopau. 

Breftan (55. Leit.) f. Brjezan. 

Bretfeld (286. Leit.), auf Bürgftein, ver Höhen- 
sug zwiſchen Falkenau und Blottenvorf, zur vul⸗ 
laniſchen Trappform, zählend. 

Bretietig (199. Prach) aufpradel, ſ.Brzetſetit. 

Bretmühl (... 33 bei Joabimsthal, Silber- 
schen-Einfhiht 2 St. ww. vom LE. Mon- 
tan / Walddom. 

Bretoch (37. Casl.), Pritoka, f. Prhitota. 

Bretretſchlag (176. Budw.), f. Bretterſchlag. 

Bretteich (287. Leit.), auf Bürgſtein, einer der 
bedentendſten Weiherzmwifhen Rodowit u. Bürg- 
ftein, wo es viele Heinere, theils Fiſch⸗, theils 
Müplteihe faſt bei jenem Drte gibt. 

Brettermüble (177. Burw.) bei Bretterſchlag 
(. d. ) abſ. 1 St. s. Getreidemühlen- Einf. 
auf Hobenfurt. 

Brettern (231. Budw.), Brettern, Pretting, 
Desky’, Dorfv. Prälaturdom. Krumau 4} St. 
880. nebſt Gut Deoty. Anthl., zu Nr. 25, X. 
16, Pir. in Meinetfhlag. 

Bretterihlag (176. Budw.), Bretretfhlag, 
an ver Hafelgraben. Chauffee, Dörfben, 149, 
81 E., v. Stiftövom. Hohenfurt 1 St. ss0., nebft 
abf. „Brettermühle” zu Nr. 25, VIII. 10, Pir. 
in Hohenfurt. 

Bretterwald (214. Burw.) auf Krumau, nie- 
briger Bergrüden in w, vom Zuffetberge. 
Brettgrund (151. Kön,) im Duintenthale, Indu⸗ 
ftrial-Dorf, 54 9., 341 €,, meift Weberei u. 
Spinnerei treib. Einw., v. bohm. Studienfonts- 
Dom. Schaplar 4 Ct. sw. nebft Papierf. ab. (ve 
3. Poliger), dann Mahlm. u. Oeipreſſe, zuNr.18, 

VII. 15, Pfr. in Schatlar, 

Brettgrund (148. Kön.) auf Schatlar, vie untere 
Partie v. engen, rinnenformigen Quinten⸗Thal, 
wo fih an ven Grhängen auch Bafaltit u. Porz 
phyr in nicht fehr hoben Hügeln zeigt. 

Brettmübl (250. Bubw.) bei Reudörfel (f. d.) 
abf, } St. nw.der Pfr. Tweras zugehör. Mapim.. 
Einſchicht auf Kruman. 

Brettmübl (212. Casl.), bei Ober⸗Biezinka, in 
ber Volleſpr. „Brettmübler Karpfenteich“, ver 
Weider auf Swietla, wo vie Bifhbefegung in 
Karpfen und Hechten beſteht, ſowie aus ven Bä- 
hen auch Forellen und Krebfe, aus der Sajama 
dann Hechte, Yale, Barben u. a. Flußſiſche ge- 
mwonnen werten. 

Brettmüble (118. Cast.) auf und bei Koſchetitz 
(f.v.) Mahlm.⸗Einſchicht. 
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Brettmüble (220. Pilf.) bei Michelsberg (f. d.) 
abf. 4 St., Mapim.-Einfhicht auf Plan, 

Brettmüble (85. Zab.), Alte-®,, Starä Pila, bei 
Koſchin (ſ. d.) } St. X. Dom.-Däusden- Ein- 
ſchicht auf Chotowin, 

Brettmübl-Teicdh (206. Chrud.) auf Biftrau ıc., 
vergl. Brechhausteich. 

Brettmübl:Zeidy (192, Kon.) auf Starkftabt, wo 
die Weiber mit Karpfen u. Hechten befegt find. 

Brettmübl:Teich (247. Nat.) anf Buſchtichtad, 
ein Weiher :c,, vergl. Brauhausteich. 

Brettmübl:Zeicy (27. Rat.) auf Hoch⸗Libin, wo 
ſämmtl. Weiber mit Karpfen, Schleihen und 
Bärfhlingen befegt fine, aud die Mühlteiche noch 
Hechte liefern. 

Brettinger (279. Budw.), Beld Revier auf 
Pralatur-Aruman, wo die Walpdungen 520 Klftt. 
weich. Holz fahrl. liefern und die Jagd meift 
Bafen und Rebhühner bei Attes und Prietbal. 

Brettfägen : Teich (49. Pilf.) auf Rapnig ıc., 
vergl. Beypielauer T. 

Brettfäger-Zeich (54. Casl.), auf Indigsc., vergl. 
(S. 199, Sp. 2) Bauffiny. 

Breunerbof (159. Zab.), aud „Neuhof, bei 
Ziefhenau (f.d.), abf. 4 St. n. von Wailand 
Bürfterzbifhof Job. Jof. Grafen von Breuner 
gegr. Maierhofs /Einſchicht fammt Schaf. anf 
Neureichenau. 

Breunerow (159. Tab.), f. Breunerhof. 

Brewniow (210. Raf.), Gut, f. Btewäom. 

Brewniow (212. u. 213. Rat), Groß- u. Rlein« 
B., it Brjewnom (f. d.) conferib. 

+Brewäom (212. Rat.), Pfarr-Dorfund Amts» 
ort :c., iſt Brzewnow (f. d.) regifir. 

Brewnig (240. Casl.), Biewnice, Gut mit 
Aygow, Kyiow (Landt. Hptb. Litt, B. Tom, 
VIE. Fol. 141) bei 55% Anfaflgft. 35,000 fl. 
frühr. Schagw, I M. v. Prag, conferib. zu Rr. 
21, VII. mit 2 Ortfhft. — Das But Biew⸗ 
nig liegt im so, Theile des Kreiſes, zwiſchen ven 
Dominien Deutſchbrod in S., w. u.N,, Rraupen 
in n. u. no., und Brauenthal in 0. Der jepige 
Befiger it Hr. Joſeph Benepilt Heller, 
welder das Gut vom vorigen Eigenthümer Hrn. 
Mathias Cermak gekauft Hat. Das Gut 
war ehemals mit vom Gute Nofodhateg ver» 
einigt, wurde aber 1754 an den Deutfhbrover 
Bürger Kaudela abverkauft. Im Jahre 1786 
gehörte ed den HH. Kaudela u. Protop Wil- 
libald Germal nebſt des Leptern Ehegattin 
Sranzisfa, geb. Kaudela, von welden «6 
1793 durch Erbſchaft an ven obenerwahnten Hrn. 
Mathias Cermal gelangte. — Kygom war 
fonft ein befonderes Gut. Wann und wie es an 
Biewnig gelommen, ift nicht nachgewieſen. Die 
polit., und judiz. 2c. Amtsaverwaltung im gleihn. 
Drte nebſt Juſtzt. in Deutſchbrod, corteip. über 
105 Deutfhbrod mit ſammtl. Behörven (I. dieſe 
alle bei NAuhromw, ©. 160, Sp. 2) im und für 
ven Gaslauer Kreis, 

Brewnig (242. Casl.), Amtsort w. Dorf ıc., iſt 
Brjewnig (f. d.) regiſtt. 

Biewrig (264. Casl.), bei und auf Chotiebot 


Brewhomw. 


(f. viele) abfeits 4 St. Anſiedl.⸗Einſchicht 
von 6 Nrn. 
Bkrewnow (210. Rak.), gewöhnlich „St. Marga- 
reth“, Gut (Landt. Hptb. Litt. B. Tom. VIII, 
Fol. 101) bei 65} Anſaſſtt. 278,000 fl. frühr. 
Schätzw. nächſt Prag, conferb. zu Nr. 28, II. mit 
5 Ortſchft. — Das Gut liegt im Oo, Theile des 
Kreifes, unweit w. von der Hauptſtadt Prag, wo 
es in vw. an bie Oberfiburggräfliben Güter und 
die Gründe des Prämonftratenfer-Stiftes Stra- 
bof, in 0. an ebenviefelben Stiftsgründe, in s. 
an vas k. k. Weinbergamt und das Gut Motol, 
in w. abermals an die Oberfiburggräfliden Gü⸗ 
ter gränzt. Das Stiftsdom. erfiredt fib über 
einen Theil ves Weiten Berges und hat im 
Allgemeinen eine hohe Lage. Die Felsarten find 
Duaderfanpftein mit aufgelagertem Plä- 
nertalfftein. Legterer enthält am Weißen 
Berge Schichten von Trippel: Bei Sticbonig 
bilvet Thonſchiefer den Untergrund. lie» 
Benve Gemwäfler find nicht vorhanven, und Teihe 
nur 4, namlih 2 nabe beim Kloſter, 1 beim Hofe 
Mireſchitz nnd 1 bei Unter-Libog. Letzterer ift ein 
Refervat- Teich, deſſen Wafler in die Prager Burg 
geleitet wire. Alle 4 Teiche find mit Karpfen be- 
fest. Die Einwohner, 1713 an ver Zahl, 
forechen größtentbeils bo hmifh. Ertrag und 
Nahrung fliehen aus dem Betriebe ver Land- 
wirthſchaft und verſchiedener Dorfgewerbe; auch 
wird Propuften- und etwas Waaren- und Kram⸗ 
banvel getrieben. Die ärmere Klaffe lebt von 
Taglohn, Santverlauf nah Prag ac. Der Bo, 
den ift im Ganzen mittelmäßig fruchtbar. Man 
baut alle Getreidearten u. andere Feldfrüchte. Auch 
findet man ſowohl in Gärten als im Freien viel 
Obſtbaͤume. Die Obrigkeit bat in eigener Regie 
2Maierh öfe (Btiewniow und Mireſchitz), 
jeden mit einer Schaferei. Am Weißen Berge 
fleht ein Steinbruch im Betrieb. Biel weißer 
Sandſtein wird ald Scheuerfand nad der Prager 
Kleinfeite und dem Hradſchin geſchafft und haufi- 
rend verkauft. Gewerbe und Handel wurden 
am 1. Nov. 1843 von Bi Meiftern und andern 
Befugten mit 15 Gefellen, 20 Lebrlingen und 
Gedilfen betrieben. Das Sanitätswefen 
verfeben ver Wundarzt in Vorder⸗Owenestz, wels 
er für vie hieſigen Ortſchaften Groß⸗ u. Klein⸗ 
Biewnlow, und Teinka als obrigktl. Wundarzt 
beſtellt iſt, und der Wundarzt in Unhoſcht, wel- 
cher dieſelbe Function in Stiebonig verfiebt. In 
Groß-Biewniom ift eine Hebamme. Das im J. 
1786 von ver Obrigkeit errichtete Urmen-In- 
ftitut hatte am Schluß des 3. 1842 ein Stamm. 
vermögen von 1646 fl. 36} fr. C. M. und in 
vemfelben Jahre eine Einnahme von 112fl, E.M., 
von welder 14 Arme nnterflügt wurvden. Das 
polit. und judiz. ꝛe. Berwalteramt im gleihnam. 
Drte und | =) beim Amtserpebit, correſp. über 
VPrag mit fammtl. Behörden (f. d. alle bei 
Buſſtehrad, Dom.) im und für ven Rak. Kr. 
Ehronit: Das PP. Beneriftiner-Ehor- 
berrenftift St. Margareth, Abbatia 8, 
Benedicti ad 8. Margaritham, meldes im 3. 
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993 vom Herzog Boleflam IF. fammt einer 
Kirche zu den heil. Benedietne, Alerius 
und Bonifacins gefiftet wurde und nicht nur 
die Dörfer Bkewniow, Weltflawin, Ru- 
fin, Hlibod, Stohomig Ciett zur Hrſchft. 
Königfaal gehörig), Opernich (?), Rem 
eice (?), Trebeſtowit (iegt Hrſchit. Bran- 
eis), Mratenig (?), Herivel(Hrls), u. 
Wien (Wieneg, Gut Litten) zum Geſchenk, 
fonvern auch 1500 Denare jährlider Einkünfte 
aus ver berzogliden Kammer angewiefen erhielt 
(Balacky: Gefhihte von Böhmen I. Br. ©. 
240). Der heil. Apalbert, weder bier vie 
eriten zwölf Priefter des Beneviktiner - Drvens, 
unter vem Abte Anaftafins einführte, vergro« 
ßerte vie Stiftung durch das Geſchenk der Güter 
Diiftew und Wikan (iept Dörfer ver Hrſchft. 
Kaunig). Bom Grafen (?) Eppo von Bilin 
erhielt das Stift 1043 vas Dorf Sebranik, 
angeblich jegt Herrſchfat Leitomifhel, und vom 
Herzog Bietiflam I. um das Jahr 1045 vie 
Dörfer Smilom is (Herrfhaft Dobrawitz) und 
Baifomig (), fowie von 8. Premyft 
Oſtakar It. 1260 vas Dorf Ehuremirtwp 
(2), und den Arm ver Heil. Margarıtba, 
von welcher Zeit vie Kirche zu St. Marga- 
retb genannt wurde. Das Dorf Stiebonig 
kanfte 1279 ver Abt EHriftianus von ter 
Herren Boltmar und Wilhelm vor Ba- 
bienig. Im J. 1420 wurde das Stift vom ver 
Huffiten gerftört und die Güter geriethen im vie 
Hände unrehtmäßiger- Befiger. Erft nad ver 
Schlacht am Weißen Berge, 1620, fanden fib 
wieder Geiftlibe des Ordens gu Birwäom ein und 
Klofter und Kirche konnten mwiederbergeftellt, ob» 
wol nur ein Theil ver frühern Befigungen wie⸗ 
der erlangt werven. 


Brent (290. Rak.), Bregl, bei Ruda (f. dv.) 


abf. 1 St. s. Arbeitercolonie-Einfhicht auf der 
Anhöhe, fammt Ober- u. Börfter., vann (von €. 
Probasta im Pacht gef.) Holzefiig- und Blei- 
zuderfabr., Bretfäge u. abf, „Mauslod‘ am lin⸗ 
ten Klikawa⸗Ufer auf Pürglitz. 


Brevla (61. Kauf.) bei Radoſchowitz (f. d.) abf. 


4 St. x. an der Chotieſſanka, Mahlm.⸗Einſch. 
auf Wlaſchim. 


Breylow (53. Bunzl.) über ver Brüde am linken 


Elbufer, Häuschen ⸗/Einſchicht bei u. auf ſtädt. 
Nimburg. 


Breylich (16. Prach.), in ver Volksfpr. „ua Brey- 


Iycn” bei Buva over Baudy (ſ. d.) abf. 4 St. 
Ehalupp-Einfht auf Piſek. 


Brejan (238. Kaut.), Jungfrauen-B., Panenske 


Biezany, Allovial » Gut bei Wodolka fammt 
Ehwaterub incorp. (Lantt. Hptb. Litt. B. Tom. 
VII. Fol. 181) bei 334; Anfäßtt. 124,000 fl. 
früher. Schägw., 2 M. von Prag, conferib. zu Nr. 
11, 1. mit 7 Drifhft. Diefes Dominium bilvet 
den ww. Theil des Areifed und gränzt in feiner 
Grefammtheit in N. an vie Dominien Raupnig 
(Rat. Kr.) u. Melnit (Bunzl. Kr), von welden 
beiven es durch vie Molvau getrennt wire, in 0. 
an die Güter Obtiſtwy, Großdorf und Koietig. 
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in s. an vie Hrſchft. Pakometitz und das Gut 
Klegan, in w. an das Gut Draft und bie Herr» 
fhaften Mühlhauſen und Jeniowes (Rat. Kr.). 
Das polit. und judiz. ac. Direetorialamt in Wo- 
dolka, nebſt Juſtzt. in Prag, correfp. über ‚CH 
Zribsto und Weltrus mit fammtl. Behörden (f. 
diefe alle vei Auiinomwes ©. 165, Sp. 1) im 
und für ven Slaufimer Kreis, 
Die Chronik berichtet, daß Jungfer-B. feit 
‘alter Zeitvem Brauenflofter bei St. Georg 
in Prag gehörte, nah deſſen Aufhebung durch 
K. Joſeph IT. aber gleichfalls dem böhmiſchen 
Religionsiond zugewiefen und die Wodolla 
unter die Oberverwaltung der Ef. bobm. Staats. 
güter-Arminiftration geftellt wurve. Im 3. 1820 
wurden beive Güter durch vie k. k. Hoffammer 
öffentlich feilgeboten und vom £ f. wirft. Kämme- 
rer Auguft Grafen von Ledebour⸗Wicheln 
erftanden. Bon viefem gelangten fie 1323 durch 
Kanf an ven Grafen Sodann von Somſſich, 
welder fie am 26. Sept. 1828 an ven obenge- 
nannten gegenwärtigen Befiger Math. Friedr. 
Ritter von Riese vrrfaufte. 
Brezan (294. Raui.), Jungfrauen- od, Jungfer-B., 


Hauptort vom gleihnam. bei Wodolka incorp. 


Gute zc., it Brjejan (f. d.) conferib. 

Brejan (129. Kauf.), Unter.®., Dolni BifeZany 
Herrfbaft (Landt. Hptb. Litt. U. Tom. 1. 
Fol. 73), bei 1014, Anfähgkt. u. incluf. Man- 
derſcheid 1,060,500 fl. frühr. Shätw., 2 M.v. 
Prag. — Dieſes Dom. liegt im w, Theile des 
Kreifes, wo es in N. an die Hrſchft. Kundratitz 
in oO, an die Hrſchften. Prubonis und Mander⸗ 
ſcheid, in 8, an die Hſchft. Stikim und das Ge— 
biet ver Start Eule, fowie an vie Hrſchften. Ro- 
nopifht und Leſchan des Berauner Kreifes, in w, 
an die Hrihit. Königfaal vesfelben Kreiſes an- 
grängt. Innerhalb des Herrfchaftsgebiets liegt 
das Gut Zlatnit. Das polit. und judiz. ıc. Dis 
rertorialamt in gleihnam. Drte, nebft Juſtzr. in 
Prag, correip. über =] Zeffenig mit ſämmtl. 
Behörven (f. viefe alle bei Autenowes ©, 
165, Sp. 1) im und für ven Kautimer Kreis. 

Epronit: Zu Anfange des XVII. Jahrh. 

gehörte die Hrſchft. ven Brüvern von Sebufi n, 
wurde aber denfelben, da fie bei ber proteftanti- 
fhen Empörung betheiligt waren, nad rer Schlacht 
am Weißen Berge confiscirt und bald darauf an 
die Grafen Michna für 76,544 Schod 54 Er. 
2 Den. verfauft. Später fam die Hrſchft. eben» 
falls vurd Kauf, an vie Grafen von Traut- 
mannsvdorf, und 1715 kaufte fie ver Kürft- 
Erzbihof zu Prag, Fertinand Graf von 
Khüenburg, vom Grafen Franz Zofeph 
von Trautmannsporf für das Prager 
Erzbisthum, weldes fie feit viefer Zeit unun- 
terbrochen beſeſſen bat. 

Biezan (132. Kaut.), Unter» B., Directorial⸗ 
Amtsort vom gleihnam. Dom., f. Brjejan. 

Brezan (179. Prad.), auf Herajbiowig , ſiehe 
Brzezan. 

Brezan (26. Rak.), anf Krie, Biliall.» Dorf sc. 
it Brzezan(ſ. d.) conferib. 


Brlezina. 


Brkezaner Bach (XVIII. Kaut.), entſpringt bei 
Zlatnik und flieht durch ein enges Thal gegenüber 
von Königſaal in die Moldau. 

Brezaner Berg (12. Kaui.) bei Libortig, auch 
„SKieihoter' Höhe auf Swoyſchitz. 

Biezaner Revier (131. Kauf.) auf dem gleihn. 
Dom., mo die meift Rapelholy-, und Weih- und 
Rothbuchen ⸗Beſtände jahrl. 1156 Kiftr. liefern, 
fowie vie Jagd arößtentheils für Prag das Hoch⸗ 
und Rehwild, Hafen und Rebbühner, nebft Faſa⸗ 
nen aus der Cholnpiger Fafanerie. 

Brezan (55, Leit.), auf Burin und Libohomwig, 
ft Brzezan (ſ. d.) conferib. 

Brejan (208. Kaui.) auf Stwores, f. Brjejan. 

Brejan (237. Kant.) auf Eerbenig, f. Brjejan. 

Brezany dolni (132. Kaui.), f. Brijejan. 

Brezany pannenfte (294. Kaut.), f. Briejan. 

Brezany (179. Prach.) f. Brzezan. 

Brezany (25. Rat.) ſ. Brjrzan. 

Brejann (237. Kaui.), f. Briejan. 

Brezek (142, Kaui.), heſchftl. Borftamtsort 
ouf Stitim ze. it Brjeget (ſ. d.) conſcrib. 

Brezenig (138. Chrud.), f. Brjezeniß. 

Biezer Teich (24. Casi.), in der Bolkafpr. „ver 
Nene Berger’ bei Biegp Weiber auf Ileb ac., 

vergl. (S. 180, Sp. 1.) Baczow. 

Brezhrad (30. Kön.) auf Koniggräg, Dorf, if 
Brjesbrad (f. 2.) conferib. 

Brezhrader Revier (3. Kön.) auf Königgräß, 
wo vie meift Nadelholz⸗, weniger Eichen» Beitande 
das Bau- und Brennmaterial für die Stabt und 
ihr Gebiet liefern, ebenfo vie Jagd, welde ver⸗ 
Fachtet if, ven Abſchußp. 

Bresim (347. Bunzl.), in der Volfsfpr. „pod 
Biezim‘ bei Komarow (f.v.), abf. } St. Eha- 
luppen⸗-⸗Einſchicht auf Semil. 

Brezina (... Ber.), Brzina, durd vie Berris 
nigung mehrer Walrfireden mit dem von Rech⸗ 
walig und Podſchepitz herabfommenten Sotilower 
Waſſer, auf Zahradka ſich bildend. Bad, wel- 
cher im vw. gegen Skregſchow und Krachow fort⸗ 
ziehend, dann bei Zrubekl in die Moldau mündet. 

Brezina (120. Birj.), Dörfchen, ſ. Brijezima, 

Brezina (32. Birj.) anf Puhlowig, Anhöhe im 
w. mit Gebüſch bewachſen. 

Brezina (31. Budw.), Fiſch-Weih er auf Eller» 
nig, wo ſammtl. Teiche mit Karpfen beſetzt find. 

Brezina (114. Budw.), gleihwie (S. 41, Sp. 2) 
Altptibiger Weiber. 

Brezina (221. Bunzl.), Parrlofalie-Dorf, wird 
Brirzina (f. d.) conferib. 

Biesina (162. Cael.) bei und auf Polna, ber 
Wald in s. 

Brezina (99. Cast.) auf Unter » Sralowig, if 
Briezina (f. d.) regiftr. 

Brezina (132. Cast.) auf Hrraleg der Weiher ıc., 
‚vergl. Bonko wer. 

Brezina (245. Cast.) bei und auf Biela (f. d.) 
abſ. J St.nw., Gechöfte-Einfhicht u. Viertel⸗ 
Bauerngrund. 

Brezina (253. Chrud.), f. Brijesiny. 

Briezina (66. u. 67. Kauf.) auf und bei Launio⸗ 
wig (ſ. d.) hrſchftl. Shäfer.-Einfd. an ISt. X. 


Biezina, 


Brezina (102. Kant.) auf Tiebeffig, Forſt ⸗Re⸗ 
vier, wo überhaupt von ven Nadel» und Laub. 
boly-Beflänvden der Ertrag mittelt Schwemmung 
auf ver Blanig in vie Sazawa und Moldau zum 
Verkaufe nah Prag abgeht und vie Jagd eben- 
falls vahin Hafen und Rebhühner nebft einigen 
Reben und Hirfchen liefert. 

Brezina (102. u. 103. Kaut.), f. St. Protop. 

Bresina (195. Kaut.), vie große Remiſe mit 
Weißbuchen beftanden und zum Autinowefer Ne» 
vier gehörig ac., vergl. S. 165, Sp. 2 bri Au» 
tinomwes. 

Brezina (55. Pilf.), f. Brjesina. 

Brezina (50. Prab.) auf Worlif, Berg bei 
Kozarowitz. 

Brezina (233. Prach.) anf Hlawniowig, Berg 
nachſt Zamiſchl. 

Brezina (... Saaz.) bei Chmeliſchen (f. d.) 
abf. 4 St. Mahlm.⸗Einſchich t auf Schönhof. 
Brezina (126. Tab.) mit Zahraͤdta, Allovial- 
Güter (Landt. Hptb. Litt. F. Tom.. VIU. Fol. 
81 und Litt. Z. Tom, 1. Fol. 141) bei 644 
Anſaſſtt. 62,000 fl. früher. Shätw. 10 M. von 
Prag, conferib, zu Nr. 14, VI. mit 4 Ortſchft. — 
Diefes im wo. Theile des Kreifes gelegene Dos 
minium gränzt in N. an das Gut Lautkau, in oO, 
an tie Herrfhaften Roth ⸗Retſchiß und Pilgram, 
in s. an das Gut Profetfh-Polhna, in w. an 
die Orſchft. Patau. Es gehört dem Doctor fammt- 
licher Redte und Landes ⸗/Advokaten Adalbert 
Joſeph Ritter von Eifenftein, zu Prag, wel» 
ber das Gut von dem vorigen Befiger Joſeph 
Tſchapel am 21. Aug. 1839 gekauft hat. An 
ven Letztern war es im 3. 1821 ebenfalls durch 
Kauf von Georg Genil Zaſadſty Freiherrn 
von Gamfenporf gelangt. Der aus Thon 
und Sand beftehenve, zum Theil mit Kies ge» 
mengte und ftellenweife auch fehr fteinige Boden 
ift nur mittelmäßig fruchtbar und bei vem rauben 
Klima hauptfählih zum Korn» und Haberbau ge» 
eignet; aufervem wird auch viel und ſchöner Flachs 
gewonnen. Obftbäume finvet man geoßtentheild 
nur in Gärten. Die aus mehren einzelnen Strek⸗ 
ten (Weltp Led, Boromy, Zreadlo ic.) 
beftehenten Waldungen maden Ein Revier 
aus. Sie liefern nur weihes Hol. Die Wal- 
vung ift gut beſtanden, aber die jährliche Fällung, 
wegen Mangel an Abfag, nicht beveutend. Auch 
der Wildſtand ift gering. Die polit. u. judiz. ıc. 
Amtsverwaltung im gleibnam. Orte correfponpirt 
über IC Tabor mit ſammtl. Behörden (f. d. 
alle bei Bojegom, Dom.) im und für den 

Tab. Kr. 

Bresina (128, u. 264. Tab.), der gleichn. hrſchftl. 
Amtsort, dann vas Dorf auf Rothlhota find 
Brjezina (f. d.) conferib. 

Brezinateih (235. Tab.) auf Neuhaus, wo 
fämmtl. Weiher 312 Schod Karpfen, aud 7 
Shot Shille over Sanver, dann 49 Schod 
Hechte, Schleiden und 10 Schod Bärſchlinge 
jährl. nebft Aalen und Forellen meift nach Wien 
liefern.  ' . 

Biezinau (128. Casl.), in ver Vollsſp. „mad 


Dandmw. d. Landest, v. Böhmen. 
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Bkezinau“ bei Hojanowitz (f. v.), 2 St.xw. 
abf. Epaluppen-Einfhi ht auf Selau, 

Biezind (291. Cast.) auf Gold» Zenikan ver 
Berg, in der Volksſpr. „na Biezine’' genannt. 

Bieziner Bad (49. Pilf.) an ver sw. Seite des 
Hradiſcht entfpringenn , fließt in einem Heinen 
Thale nad Unter-Stupno und Weffenig, u. mün- 
det bei der zur Herrfhaft Plaf gehörigen Rotei- 
nitl-Müble in vie Mies; er treibt eine Bretfäge 
und 2 Mühlen auf bricdftl. Rapniger Gebiete, 

Breziner Buſch ( ... Saas.) nächſt Chmelifhen, 
Kuppe mit ausgedehnt bewaldet. Plattform. 

Bieziner Revier (129. Leit.), auf Koftenblat, wo 
bie meift Weiß, und Rothbuchen ⸗ and Nadelholz⸗ 
Beſtände einen ſyſt. Ertrag von jährl. 25,000 
Klftr. liefern, und vie Jagd: Rebe, Hafen, Birk⸗, 
Hafel» und Rebhühner, fowie Fafanen bei Wo- 
hontſch aufgez., und Wilventen, auch zeitweilig 
Fiſchottern an ver Bila, 

Breziner Revier (49. Pill.) auf Radnitz, wo vie 
meift Kiefern» und Birken + Beftände (mit ven 
Steinfoblen vereint) den einheim. Bedarf blof 
beden und die Jagd: Nebe, Dafen u. Rebhüh- 
ner liefert, fowie im B. Thiergarten au Hirſche 

unterhalten werden 

Breziner Teich (128. Leit.) auf Koſtenblat, wo 
fammtlihe Weiher mit Karpfen befeet find. 

Brejinta (292. Bivj.) bei Newratig (f. v.) & 
St. abſ. Forſih.Einſchicht auf Snrkowig. 

Brezinka (97. u. 189. Bunzl.) f. Brheſinka. 

Brezinka (217, 235. u. 312. Casl.) als Brje- 
zinka (f. d.) regiſtt. Dörfer, 

Brezinka (219. Rak.) am Smichow (ſ. d.) anu 
Nro. €. 178, Weingarten» und Landhaus⸗Ein⸗ 
ſchicht fammt Garten. 

Brezinfen (57. East.) bei Chwalow, Weiher auf 
Roth⸗Janowitz ıc., vergl. Aukedlnitz. 

Breziny (253. Eprud.), f. Brjesiny. 

Breziny (363. Kön.) auf Opotſchna, f. Brheziny. 

Brezna (359. Leit), f. Briefen. 

Brezner Revier (17. Bunzl.) auf Biegno, wo vie 
etwa 4 Laub- und 4 Navelholz zählenden Be- 
fände namentlih in Jungbunylan den Abfag fin» 
den, gleihwie der Wilpftand als jener des 
Flachlandes nebft dem Ergebnif ver Fafanerie in 
Reichenberg und anderen Gränzorten. 

Breznit (127. Cast.) f. Wriefnit. 

Breznika (52. Prach.) bei Zlutin, Weiher auf 
Worlif ıc., vergl. Besvelom, 

Brezniowes (309. Kaui.), Gut, f. Bieygüo- 
wes; Amtsort, u. Dorf f. Brzezniowes. 

Breznitz (76. Prad.), Herrfhaft (Landt. Hptb ˖ 
Litt.B. Tom. VIII. Fol. 21) bei 6043 Anſaſſgk. 
426,500 f|l. früpr. Schägw., 9 M. von Prag, 
conferib, zu Nr. 25, IV, mit 18 Ortfhaften. — 
Diefes Dominium liegt im N, Theile des Krei⸗ 
ſes, etwas zerfireut, zwifchen ven Dominien Alt⸗ 
fattel-Hravet und Tochowitz in X., ver Hrfäft, 
Worlit und dem verfelben einverleibten Gute Bus 
fowan in o., ven Hrfhft. Drahenig u. Schlüſſel⸗ 
burg in s., u. den Hrſchft. Schlüffelburg u. Roj⸗ 
mital in w. Das polit, und judiz. Directorial- 
amt im gleihnam, Orte u. = Jim Schlofbesirkr, 

48 


378 


Breznitz. 


nebſt Juſtzr. in Hradiſſtẽ, correſp. über 1/97 Mir 
lin mit ſämmtl. Behörden (f. d. alle bei Alb« 
rechtsried, ©. 27, Ep. 1) im und für ven 
Pradiner Kreis, 

Chronit: Im XIV. Jahrh. gehörte dieſe 
Befigung ten Herren Swibomffy von Riefen- 
berg und am Anfange tes XV. Jahrhunderts 
gelangte fie an ven Freiherrn Puta Smwihow- 
ſty von Riefenberg und Skala. Epäter 
war fie ein Eigentbum ter Herren von Koma- 
rom, aus welder Ramilie Peſchik von Ko» 
maromw im 3. 1526 als Herr auf Breznitz vor⸗ 
kommt. Auf viefen folgten die Herren von Lok⸗ 
fdan. Georg von Lokſchan, welcher beim 
Ausbruche des dreißigjährigen Krieges an ber 
proseftantiiben Empörung Theil genommen batte, 
wurde nad ver Schlacht am Weißen Berge feiner 
fämmtlihen Befigungen durch ven königl. Fietus 
für verlufiig erflärt, und Breznitz gelangte am 13. 
März 1623 durch Kauf an ven Rreiberen Pri- 
bit Jeniffel von Ugezd (Baesp). Dicker 
vexerbte fie bei feinem Tore am 25. März 1651 
durch Teftament an feines Bruders Sohn Arauft 
Breiheren von Ugezd, welder am Anfange tes 
XVII. Jahrhunderte ohne gefegmäfige Erben 
ſtarb und tie Allodial⸗Herrſchaft Bieznitz nebft 
der ibm gleichfalls zugebörigen Riteicommif- 
Hertſchaft Hratifcht (Pilfner Kreis) dem Reihe» 
grafen Krakbowſty von Kolowrat verſchrieb, 
unter der Bedingung, daß derſelbe nebſt deſſen 
Nachkommen ven Beinamen „Rreiberen v. Ugezd“ 
führen und auch fein Wapen tem ihrigen einver⸗ 
leiben ſollten. Der im J. 1775 verſtorbene Ber 
figer aus dieſer Familie, Johann Krafomify 
Reichegraf von Kolowrat, beſtimmte vie Herr⸗ 
ſchaft Breznitz feiner hinterlaſſenen Gemahlin 
Anna Maria, geb. Reihsgräfin Wratiſtaw 
von Mitromig, zum Nutgenng für ihre Lebens⸗ 
zeit. Auf fie folgte nah ihrem Tode 1784 Io» 
ſeph Maria Krakowſty von Kolomwrat, 
von welchem, als er 1829 ftarb, die Herrfhaft 
fein Sohn, ver noch gegenwärtige Beficer Io- 
bann Nepomut Krakowſty Graf von Ko— 
lowrat, Breiberr von Ugezd, kak. wirli. Käm⸗ 
merer 30. ac. ꝛc. als Erbtbeil erbielt. 

Biesnig (80. Prach.), der Schlefbesirf ale Dorf 
confe., zu Ar. 25, IV. 15, Pfr. in der Start. — 
Diefer Bezirk entbält das obrigftl, Schloß mit 
einer Kapelle zur Unbefleckten Empfängnif ver bI. 
Jungfr. Maria, ven Kanzleien des Wirtbfchafte- 
amtes und ver Wohnung des Amts» Direftors, 
Maierh., Schäfr.. Bräub. (auf 32 F.), Jägerh., 
Bafangarten, Tbierg. u. empb. Mühle („Schlof- 
mühle“) mit Bretfäge, nebit dem abfeitigen He— 
aerbaufe „Weinberg“. — Das herrſchftl. Schloß 
ift von alter Bauart, mit einem Wallgraben um- 
ſchloſſen n. im Innern fehr geräumig. Aus einer 
lateinifhen Infhrift an der Hauptftiege gebt ber. 
vor, daß es von einem ebemalig. Befiger aus der 
Bamilie Lokſchan gebaut wurde. Die Kapelle 
bat ein Freih. v. Mgexd errichtet, u. and einen 
eigenen Kaplan bei terfelben geſtiftet. Lettere 
enthält ein zur frommen Verehrung ausgeftelltes 


Breznowes. 


Marienbild anf Holz / und Goldgrund gemalt, v. 
J. 1396, in einem ſilbernen, vergoldeten u. mit 
Edelſteinen beſetten Rahmen. Außerdem befiet 
die Kapelle noch andere koſtbare Apparamente. 
Das Schloß bat eine anſehnliche Bibliothek ans 
den beften neuern teutſchen, franzöſiſchen, enali» 
ſchen und italienifhen Werfen beſtehend, die durch 
den gegenwärtigen Hrn. Befiger fortwährend ver» 
mehrt wird. Eine ehemals bier befinblide Samm- 
lung alter Drudfhriften u. feltener Danuferinte 
ift durch ven vorigen Befiger im 3. 1819 tem 
vaterländ. Mufeum zu Prag geſchenkt worven. 


Breznitz (79. Prad.), die Municipal- u. Schut- 


Start, aub Dem., f. Briesniek. 


Brejniger Revier (79. Prach.) auf dem gleih- 


namig. Dom., wo vie meit Natel», auch Laub⸗ 
holz / Beſtaände ven eigenen Bedarf veden, und vie 
Jagd Birfche, Rebe, Hafen n. Rebhühner, dann 
250 Stüd aus ver B. Fafanerie liefert. 


Breinig (34. Tab.), auf Bebin, f. Bteonip. 
Brezno (15. Bunzl.) ſammt Skaſchow, Aller.- 


Herrſchaft (Landt. Hptb. Litt. B. Tom. VIII. 
Fol. 201) bei 3833 Anſaſſ. 271,000 fl. früb. 
Shötw., EM. v. Drag, confe, zu Nr. 36, vH. 
mit 1 Martefl., 8 Dorf. ꝛc. — Diefe Herrſchaft 
liegt o. von der er, zwifhen ven Domin. Rot» 
manos u. Junabunzlan in v,, Koſt u. Domaus- 
nig in o,, Dobramwig in s. u. Jungbungl. in w. 

Die polit. u. judiz. ꝛxc. Amtsverwaltung im 
gleihnam. Orte correfp. über \CdY Jungbunzlau 
mit ſammtl. Behörten (ſ. viefe alle bei Micha, 
S. 22, Sp. 1) im u. für ven Bunzl Ar, 

Ehronif: Diefe Herrfhaft: befintet 

fi feit vem 3. 1751 im ununterbrodenen Be— 
fige des Gräflich Kaunitz ſchen Haufes, und ver 
gegenwärtige ®rfiger ift ter f, f. Kämmerer!i- 
barl Graf von Kaunik. Ueber vas genante 
Jahr hinaus kennt man vie frübern Eigentbümer 
dieſer Hrſchft. nur bis zur Mitte des XVI. Jabr- 
bunt., wo Biezno und Skaſchew vereinigt dem 
Herm Wotit v. Bubna auf Libochow aebör- 
ten. Von jener Zeit an blieb das Ganze bei die» 
fer fpäterbin in den Grafenſtand erbobener Ram. 
bis zum Jahre 1749, in welchem es bei ter durch 
die Gläubiger des damaligen Vefigers Job. Joſ. 
Gr. v. Bubna veranlaßten öffentliben Reil- 
bietung von einem Freih. v. Netolig für tie 
Summe von 121,500 fl. erftienen wurte. Diefer 
trat indeſſen bald nachher von tiefem Kaufe zu⸗ 
rüd, und tie Hrihft, wurke nunmehr im 3. 1751 
bei einer erneuerten Reilbietung von Job. Ad. 
Gr. v. Kaunig für 156,000f. erftanten. Nach 
defien Tote im 3. 1770 fam fie durch Erboer- 
gleich an feinen Sobn Michael Karl, und als 
tiefer 1820 farb, an feinen Sohn Bine. Graf. 
von K., von welchem fie nad teflen im 3. 1829 
erfolgten Ableben durch Erbrecht an den obengen. 
gegenwärtigen Befiter überging. 


+Brezno (17. Bunzl.), gleibnam. brihftl. Amte- 


ort u. Städtch., confe. Markifl., f. Brieineo. 


Brezno (387. Bunzl.), ift Brjeine „A2.) eonfe. 
Breshomwes (309. Raui.), Biezhowes, Gu 


(Landt. Hptb. Litt. B. Tom. VIII. Fol. 101) 


Brejhowes. 


bei 2% Anfafl. 118,000 fl. früh. Schägm., 1M. 
v. Prag. Diefes Gut liegt im u. Theile des Ar. 
zwifchen ver Hrſchft Palometitz in N,, ver Hrſchft. 
Winaf in o., dem Gute Dablig im s. und dem 
Gute Idiby in w. 

Das polit. und jubie. ac. Verwalteramt im 
gleihnam. Orte, nebft Juftzr. in Prag, correfp. 
über Melnik mit fammtl. Behörven (f. d. 
alle bei Antenomwes, ©. 165, Sp. 1) imm. 
für ven Kauf. Ar. 

Brestowes (309. Kauf.), Amtsort u. Dorf ır., 
ift Brjegniomwes (If. d.) conferib. 

Brezow (133. Rat.), bei Lhotta (ſ. d. ) abf. 
1 &t. o. hrfhftl. Hammeldofs- u. Dom.-Dausd.- 
Einfd. auf Unter-Beitomig, 

Brezowa (38 Cast.) auf Krefetitz, .Brjegomwa, 
(f. d.) regiſtt. 

Brezowa (133. Kauf.) auf Unter» Birzan, iſt 
Brzezowa (f. dv.) confe. 

Brezowa (181. Kön.), f. Bürgicht. 

Bresower Teih 35. Casl.) auf Kicfetig, wo 
die Weiher mit Karpfen, Hechten, Schleiden u. 
Barfhlingen befegt ſind. 

Brezower Teich (130. Kauf.) aufBirzan, trod.- 
gelegter Weiber. 

Bresoweg (264. Chrud.), f. Brjomwep. 

Brezowetzer Revier (102. Prad.), auf Las 
fhan-Miltfbig, wo vie Fällung der vorherrfhen- 
den Radelholz /Beſtände gering über ven eigenen 
Berarf, und die Jagd auf Haſen, Nebhühner, 
einige Rebe, dann Waflerwild den Abfhuf nad 
Strafonig meiftens abliefert. 

Brezowik (258, Burm.), f. Odsbrunn. 

Brezowig (254. Birj.), f. Brjefowig. 

Brezowig (189. Bunzl.), Voltsfpr. „Zolldorf“ 
ꝛc. it Brijeffowig (f. d.) regiftr. 

Brezowig (96. Chrud.), it Brjezowig confer. 

Brezowiger Fafangartenteih (93. Chrud.), 
trodengelegter Weiher auf Roſſitz. 

Brezy (424. Prad.) auf Hohen-Hravet, Dorf 
u. Amtsort, it Hrarek (ſ. d.) confe, 

Brezy (... Saaz.), f. Piefan. 

Brezy Eis und 126. Tab.) bei Zetule (f.v.), 
abfeit. 1 St. nw., feit 1796 emphit. Maierh.⸗ 
Einfd. auf Großchiſchka. 

Bresy (207. Tab.) bei u. auf Kamenig (f. d.) 
abf, } St. s. einft Maierh.-, jegt emph. Wirthoh.⸗ 
u. Dom.Häusch.⸗Einſch. auf ſtädt. Grunde. 

Brein (56, 147, 249, 274. Budw., 32. Casl., 
202. Raui., 62 u. 262. Rlatt,, 61, 158, 432, 
Prach., 53. Tab.), f. Brjesy. 

Brieffammlungen, vergl. ©. 98, Sp. 2 um ©. 
123, &p. 1. 

Briefen (151. Leit.), Briefen, am Grundbache, 
Dorf, 39 9., 219 €., v. Stifts-Dom. Oſſegg 
1} St. sso., nebſt Maierh. mit Schäf., Mahlm. 

zu Ar. 42, 1. 8, Pir. in Bilin. 

Briefen (359. Leit.), hrſchitl. Amtsort iſt 
Priefen (f. d.) confer. 

Brier (248. Burw,), Vollsſpr. „Fid-⸗ od. Briet- 
mühl“ bei Groß-Drofien (ſ. d.) abf. } St. 0. 
Mapim.-Einfh. anf Hohenfurt. 

Brilig (95. Budw.), Dorf, f. Brzillitz. 
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Brilig (79. Budw.) bei u. auf Stänt. Wittingau 
Karpfen-Zeich, wo die ſämmtl. jährl. Abfiſchung 
von 150 Etr, a 113 Wien. Pfr. Karpfen, 2 Ctr. 
Schleiden, meift nah Wien abgebt. 

+Brims (247. u. 273. Bat), Brins, Prims, 
Brems, Pir.- Dorf, 147 9., 845 E., vom 
Dom. Wartenberg 14 St.w., an Schnedenvorf 
anftoß., langs dem Jungfernbache, zwiſchen dem 
Zolj- u. Laufberge, nebſt hrſchitl. Gabl. Anthl., 
zu Nr. 36, IV. 7, Leitm. Diöz., Gabl. Vilk., vie 
Kirche (ſchon XIV, Jahrh. Pfr., fpäter Warten⸗ 
berg. Fil. dann neuerb.u. fund. i. 3.1700, merk⸗ 
würd. Gewitter i. J. 1808 ohne zu zünden verwü⸗ 
ſtender Blitzſtrahl c., Schule nebft Bibl. ꝛc., mit 
2700 Eingepf. in 5 Ortfäit. 

Brintow (...Saaz.) auf Groflippen, ift Priins 
tow (f. d.) conferib. 

Brinles (... Elb,) auf Hartenberg, f. Prünles. 

+Brins (247. Bunzl.). f. Brims. 

Bris (322. Pill.) auf Plaß, vie (8. Weeber.) 
Steinfohlen- St. Joh. Nep.- u. Ther.- Zehen, 
dann Schwefel» und Bitriolfud-Hütten- Einf. 
bei den gleihn. Dörfern, f. d. 

Bris (322. Pilſ.) Dorf, f. Oberbriis. 

Bris (322. Pilf.), Dorf, ſ. Deutſchbrzis. 

Bris (323. Pilf.), Dorf, f. Unterbriis, 

Brifchtian (278. Birj.), f. Brjifhtian. 

Briſchtianer Revier (266. Bivj.) auf Hotitz, 
wo vie meift Radelholz- und etwas Laubholz⸗ 
Beftände mit jährl, 720 Kiftr. hart. und 1230 
Klitr. weih. Schlag fyftemifirt find und die Jagd 
3 Rebe, 200-350 Haſen, 100—250 Reb⸗ 
hühner liefert. 

Brifitianp (273. Birj.), f. Briifhtian. 

Brift (129. Casl.), Alt- u. Zunge, f. Brziſcht. 

Briftew (99. Bir). u. 37. Bıl.), f. Brhiſtew. 

Briftew (231. Kaui.), Biiftwy, auch Brift u. 
Piifup, einft Dorf, welches Joh. Wolko v. 
Olmütz um die Mitte des XIV. Jahrh. fa ıfte u. 
dem Prager Frauenkloſter zum bi. Geiſt ſchenkte, 
jegt bei Ktethor (f. d.) abf. 4 St. vw.Ruftif.- 
Häusch.Einſchicht auf Kolin. 

+Briftew (247. Kauf.) auf Kannig, Pfr.» Dorf 
20, it Brjiftew (f. d.) regüfte, 

Briftewer Revier (35. Bunzl.) auf Krinetz, wo 
die Beftänve jährlih an 1570 Kite. hartes und 
1200 Klitr. weiches Bau- u, Brennholz liefern, 
eben fo vie Jagd an 60 Rebe, 1100 Hafen, 800 , 
Rebpühner, 800 Bafanen, Iegtere zu ven vorzüg⸗ 
liheren in Böhmen zählend und aus ven 2 Bafa- 
nerien, veren Lage in der feuchten Niederung, im 
N. von Krinetz befonders zu Aufzucht geeignet if. 

Briftwn (247. Kaut.), f. Brjiftew. 

Briza (44. Kon.), auf Ptim, f. Brjiza, 

Briza (322.u.323. Pilf.), ſ. Obet-B., Deut ſch⸗ 
und Unter⸗Brzis. 

Briza (127. Rat.) auf Raudnit, ſ. Brziza. 

Brizkower Teich (25. Casl.), zinslich verpadt. 
Weiber auf Zleb sc., vergl. Baczow. 

Briza (44. Kön.) auf Prim, ſ. Brziza. 

Brloch (321. Caol.), Broͤloch, irrig „Baren, 
loch“, Dorf, 42 H. 294 E. vom Dom. Se⸗ 
bufdig 2 St. o, in bergig. — u. nahen 
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Weibern, nebſt Mahlm. und hrſchftl. Maierei, zu 
Nr. 21, X. 12, Pfr. in Lipoltitz. 

Brloch (21. Prach.), Brloh, St. Marien⸗Geb.⸗ 
Kapellen /Dorf, 44 H., 247 E. nebſt hrſchftl. 
Stiefna. Anthl. und ver in einen Obſtgarten ver» 
wandelten Bafanerie, vom Dom. Drhomwi } St. 
sw., m. Maierh., Förſtr., abf. Schäfr., Ziegelh., 
Heger- u. Zieglerwohnd., dann Mühle u. Einſch. 
„Nedilny“, zu Nr. 25, IV. 13, Pfr. in Cijowa. 

+Brloj (266. Burw.), f. Berlad. 

Briojnice (16. Prach.), in der Bollsfpr. „w 
BrloZnieych’ bei Neufattel, f. Kreisfivt. Ort o⸗ 
AnthHeil, confer. zu Piel, m. Jägh. u. Ziegelei. 

Briuk (264. Klatt.), f. Bielut, 

Braa (177. Birj.), f. Brno. 

Brna 302. Kön.), Berna, am rechten Arlerufer, 
Dorf, 39 H., 247 E., v. Dom. Pottenftein } 
St. so., fammt abf. Bretfäge und „Horka“, zu 
Rr. 18, IV. T, Pfr. im Amtsorte. 

Biftwn (247. Kaut.), Pfr.-D.:c., f. Brjiftem. 

Bruenee (199. Chrud.), d. i. Brünlis, ſ. d. 

+Brnian (30. Leit.), Brüany, Prnian, nebſt 
gleichn. Domin.⸗Hofbeſitz (ſ. d.) St. Marien, 
ſchmerzh. Mutter und St. Johann⸗-Nep. (fund. 
im 3. 1723 v. Schenlw. Täufer) Kap.Dorf, 
49 9., 289 €., tes Gutes Kleinpriefen u. (in- 
corp.), vom Dom. Doran 1 St. XxW. am lin» 
ken Eger-Ufer, zu Rr. 42, 11,10, Pfr. Bauſchowitz. 

Brnian (30. Leit.), fammt Schlößchen Domin.- 
Hofsbefig mit ſchönen Obſtgärten (insbefond. 
v. C. Ramiſch, Agenten Er. kaiſ. Hob. €. 9. 
Karl in frühern Jahren bis 1825 angelegt), 
Maierei ıc., entftanven durch Grundſtücke - Ber- 
teilung bei Bau ver & f. Feſtung Therefienftabt. 

Brnienig (199. Ehrur.), f. Brünntig, 

Brnif (185. Kauf.), einft Freihofebefig mit ver 
Verpflichtung, einen vollfiändig gerüfteten Mann 
fammt Roß im jeweil, Türfenfrieg zu ftellen, jetzt 
Dorf, 26 9., 177 €., nebft 1 alath. u. 1 ifr. 
Bam,, v. Dom. Schwarzfoftelet } St. 080. u. 
19.9 ,, Par. Klftr. über ver Nordſee, fammt 
Förfterei und Schankhaus, zu Ar. 11, III. 10, 
Pr. in Wolleſchetz. 

Brnifer Revier (178. Kauf.) auf Schwarzko⸗ 
fielen 2c., vergl. Bobumiler R. 

Brnitomw (56. 2eit.), f. Brntan. 

Brnintn (300. Kaut,) auf dem gleichnam. Dom., 
Amtsort u. Dorf se, f. Brnty. 

Brnitow (114. Klatt.), f. Prinirfhen. 

Brnta (300. Kaut.), f. Bruky. 

Brukau (56. Leitm.) Bernifan, Brnikow, 
einft ferbfift. Gut (im XVII. Jahth. Bern, E16- 
nit, dann Graf Adam v. Sternberg), jept Bil,» 
Sdul-Dorf, 76 9., 419 E. v. Dom. Bubin 
1 St. sw,, auf der Bergplatte gwifchen dem 
Mſcheno'er Bach u. ver Eger, nebft Maierb., dann 
Schankh., gu Nr. 42, I. 11, Pir. im Amtsorte. 

Brukn (299. Kauf.), Brninky, Allovial-Gnt 
(lanttafl. Hptb. Litt. B. Tom. VII. Fo1.185), 
bei 184 Anfäft. 57,500 fl. früh. Schätw., 2 M. 
von Prag. Diefes nah Fr. Woborjil am 17. 
Septbr. 1828 von Job. Gallus erfaufte Gut 
liegt im ww, Theile des Kreiſ., am rechten Ufer 


Brob, 


ter Meſdau, welde es von ver Hrſchft. Noftot 
(Rat. Kr.) trennt, während es in N. an das Gut 
Klekan, in o. an das Gut Welt) (Naf. Kr.) 
und in s, an die Herrſchaft Fiben gränzt. 

Das polit. und judie. ꝛe. Berweferamt im 
nleihn. Orte nebſt dem Juftsr. in Prag correfp. 
über Zdibſto mit ſämmtl. Behörden (ſ. d. 
alle bei Autenomwet, ©. 165, Sp. 1) inn. 
für ven Kauf. Kreis, 

Im XVII. Jahrh. befah pas Gut ver Med. 
Dr. Job. Birke v. Birkenſtein, welder es 
1661 dem Jefuiten-Eollegium bei St. Ignaz in 
der Neuſtadt Prag ſchenkte, von weldem es 1764 
an einen Grafen Caretto v. Millefimo ver- 
fauft wurve, Im J. 1774 fam es durch Erbſchaft 
an den Grafen Job. Joſ. Caretto v. M., mel- 
der es 1805 feiner Gemahlin Gräfin Walbur- 
ga geb. Freiin v. Schirnding erblid Binter- 
ließ. Bon dieſer kaufte e8 der obenerwähnte Herr 
Franz Woborjit, 

+Brneo (300. Kauf.), Brninky, Brnka, mit 
einem Schloß fammt öffentl. &t. Mariä-Geb.- 
Kapelle, Amtsort u. Dorf, 23 H., 239 €. nebſt 
8 ifr. Ram. in T Wohngeb., v. gleihn. Dom. u. 
1} St. n. von Prag, rechto an ter Molvan, 
Maierbof, Bräub. anf 10 Faß, Branntweinbr., 
Schmiede, Mabim., zu Nr. 11,1. 13, Pr. Profit. 

Brnienka (190. Ebrur.), f. Brünnenfteig. 

Bruny (295. Tab.), f. Brnp. 

Brno (177. Birj.), Bruno, Berno, auf Ber- 
gen zerfireutes Dörfben, 19 H., 141 meif 
Spinner. und Holyfhl., wenig Feldbau treib. E., 
v. Dom. Starfenbad, u. 1} St. o. vom zugeb. 
Gemeinvegerihte Jabloneg, zu Nr. 36, X. 4, 
Pfr. im gen. Gerichtéorte. 

Bruy (295. Tab.), Bruny, am N. Fuße tes 
Swidnilwaldes, Dorid., 18 H., 132 E., vom 
Dom. Cheynow } St. sw., fammt Mahlm., zu 
Nr. 11, VI. 26, Pfr. in Wieſchna. 

Brobolden (264. Budw.), f. Probolden. 

Brokan (74. Chrud., 33 und 390. Leitm.), fiche 
Brozan. , 

Brolann (264. Kön.), f. Bropney. 

Brocko (119. Tab.), b. Romna, f. Broſſka. 

Brocna (264. Kön.), f. Brotney. 

Brolnen (264. Kön.), Brogney, Brocnä, in 
der Ebene, Dorf, 48 H., 271 E. vem Dom. 
Sellnig 14 Et. wno,, nebft abf. „Borowiny“, 
zu Nr. 18, ve. 17, Pir. in Stubrom. 

Brod (... Ber), Dörfd., 12 9. 71 E., vom 
Dom. Ehlumeg 2 St. s, zu Nr. 28, IV. 38, 
Pfr. in Nechwalitz. 

Brod (... Ber), bei und auf Lochowitz (f. t.), 
Mabi- u. Bretmbl.-Einfd. an ver Litawla. 
Brob (... Ber.), nächſt Sumpf- u. Moorgründ, 
Dörfch. 19 H., 98 E. vom Beraft. Dom. Pri- 
bram } ©t. s., zu Nr. 28, V. 19, Pr. Sliwig. 

Brod (28. Burw.), Wrata, Dorf, 35 9., 241 
E., v. Dom. Budweis J St. oxo., zu Ar. 25, 
X. 17, Pfr. in Rudolphſtadt. 

Brod (359. Bunzl.), Zelezny B., Städtch. 
u. Pfarrporfae., it Bredel (ſ. dv.) confe. 

Brod (186. Caöl.), Nömecky B., fammt De, 


Brob, 


eanal-Sprengel,?. freie Stapt u. Dom. Deutfh- B 


brod, it Deutfhbrod (f. d) conſe. 

+Brod (208. Kauf.), Cesky B., fammt Deras 
nal-Sprengel, k. Stadt, it Böhmiſchbrod 
(f. d) regiſtt. 

Brod (80. Klatt.), auf Teinitzel, f. Brood. 

Brob (149. Pilf.) mit vem nahen Steinbruche, 
Filiatfhul-Dorf, 38 S., 265 €.,v. Dom. Kla⸗ 
trau 14 St. wsw., nebit Schanth. u. Mahlm. 
auch abſ. „Wierau‘, zu Nr. 35, 1. 13, Pr. in 8. 

Brob (143. Pilf.), in ver Vollsſpr. „Broder Ba- 
del”, ein Meiner Mübl-Bab, im w. auf Kla⸗ 
dran in die Auhlawa (f. d.) mündend. 

Brod (322. Pilf.), bei Ober -Biela (f. d.) abf. 
Chaluppen⸗Einſch. anf Pla. 

Brod (171. Prach.), auf Horajtiowig ver Gr. 
Borer⸗Bach (ſ. d.) bei feiner Einmündung in 
die Watawa anf Strabl-Hofchtie fo benannt. 

Brod (101. Prach.), auf Laſchan -Miltſchitz ein 
Weiber, vergl. Blanin. 

tBroda boemieca (208. Kaui.), Dreanal- 
Sprengel und ek. Stapt, it Böhmiſchbrod 
(f. ?.) confe. 

Brodacomw (297. Tab.), f. Bradatſchow. 

Brode (120.Kön.), auf Gradlitz, iſt Prode (ſ.d.) 
conſe. und war im Feldzuge 1778 ein Punkt ver 
Demarcationslinie des Kriegsfbanplates, va 
am naben „Tanzberge“ vie E. preuf. Feldwachen 
fanden. 

Broder (159. Birj.), auf Lomnitz, ſ. Bradel- 
müble. 

Brodet (147. Birj.) over Zlatnitz, ein Heiner 
Bad, ver von o. und über das Städich., confe. 
Marlktfl. Petzka, auf va Dom. Rarim fommt u. 
beim Dorfe Bilay in vie Jaworka oder in tem 
Jawurek ⸗Bache mündet, 

Brodek (25. Bunzl.), Broded, an ver hrſchftl. 
Bafanerie durch Br. Jak. Wimmer feit 3. 1800 
vergröß. Dorf, 76 9., 225 €E,, v. Dom. Ditt- 
tenig 4 Et. s,, nebſt Schankh., abf. „Neuhof, 
Börftr. u. Hegerb., dann „Haſin“ u. „Wohrada““ 
mit obrgktl. Schäfr., zu Nr. 36, VIII. 11, Pfr. 
in Woſſenitz. 

Brobdefer Revier (24. Bunzl.), auf Diettenig, 
wo bie vorzüglib Eihen, Birken, Weifbucen, 
Espen u. Kiefern enth. Beftände jährl. über 2000 
Alft. Holz liefern, fowie vie Jagd rirca 400 Ra- 
fanen, 450 Nebhübner, 20 Stüd Rehwild und 
700 Bafen, vie meiftens nad Prag, Reichenberg 
und Schlefien abgefekt werben. 

+Brövel(359.Bunzl.), auf Großrohoſetz, Stäbt- 
ben mit Pfarre ꝛc., ald Eifenbrop in ver 
Zopogr. und Bredel (ſ. d.) confr. 

Broben (63. Klatt.), auf Cachrau, ift Broo- 
den (f. d.) conſe. 

Brodeg (... Ber.), Brodec, nebft Gehöfte- u. 
Mahlm.⸗Einſch., dann (J. S. Wahle.) Prager 
Baumwoll ⸗Garnſpinnfabr. /Dör ſch., 12 9., 
109 €., v. Dom. Konopiſcht 2 St. xv., am 
rechten Sazawa/Ufer und 14 St. sw. v. 
Dneöpef, zu Rr. 28, IV, 39, Pr. in Teinig. 

Brodeg (...Ber.), Brodere, auf u. b. Dobiid 
(1. 2.), Börferb.-Einfch. nebſt abf. Wafenmfr. 
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rodeg (75. Bunzl.), mit Hrufom und Pud- 
tenig, Allod.Gut nah dem Handb. f. B. oder 
früber als Fideicommiß-Herrfhaft im II. Br. 
ver Zopogr. 3. 1834 (Lantt. Hptb. Litt. B., 
Tom.VII. Fo1.193) 6.26%} Anfäfigt. 236,000 
fl. früh. Schägw., 6M. v. Prag,n. (Landt. Hpib. 
Litt. L., Tom. XIII. Fol. 173) bei 1334 Anf. 
95,500 fl. früh, Schätzw., 51 M.v. Prag, conſe. 
zu Rr. 36, VIII. m. 4 Drtfhit. Diefes Sefammt- 
Dominium liegt zu beiden Seiten ver Iſer, zwiſchen 
ten Dom. Stranow im xX., Dobrawitz im o, u, 
Benatek im s., endlich Bezno im w, — Ober⸗ 
fläche lints v. d. Iſer flaches, aufgeſchwemmtes 
Land, mit einigen unbedeutenden Anhöhen, die 
aus Planerkalk u. Sandſtein beſtehen. — Ader- 
boden mittelb. fruchtbar. — Obſtbau in Gär- 
ten und im freien Felde. 

Das polit. und judiz. ꝛc. Directorialamt in 
Horka correfpomdirt über Benatel, wo 
auch das Juſtiz., m. ſammtl. Behörden (ſ. d. alle 
b. Aida, S. 22, Sp. 1) im n. für d. Bunzl. fir. 

Chronilkdes Geſammten: Brodes gehörte 
im 3. 1569 dem Peter Kaplii von Sule- 
wig, und blieb bei feiner Bamilie bis zum J. 
1623, wo es dem Wenzel Kaplii v. Su» 
lewig, als Theilnehmer an ver Empörung gegen 
8. Ferdinand II., confiseirt m. für 50,000 fl. 
an Mathias Arnolv Hartmann v. Klar 
fein verlauft wurde. Wahrſcheinlich war ta- 
mals fhon das benachbarte Gut Hruſſow, v. tem 
die Herren von Hruffoma ihren Namen ablei- 
teten, mit Brodeg vereinigt. Dieſes blieb ein 
Eigenthum der nahmals gräfl. Familie Hart- 
mann von Klarftein bis zum 3. 1738, wo 
Franz Nik, Graf Hartmann v. Klarftein 
ohne männlihe Erben mit Tore abging, u. Bro⸗ 
dep feiner Schweiter Polerina, verwitweten 
Gräfin von Desfours, als Erbe binterlich. 
Diefe übergab es ihrem Schne Marimilian 
Grafen von Desfours, mwelder es fpäterbin 
an ven Grafen Chriſt. Philipp von Clam— 
Gallas verkaufte, Nah reffen Tore im 3. 1805 
gelangte es durch das Recht der Erbfolge an ſei— 
nen Sohn, ven im 3. 1832 verftorbenen Ef, 
Major u. Kämmerer Friedr. Grafen v. Clam. 
Ballas, von welchem es ſeitdem deſſen Bruver, 
der E. £. wirkl. Geh. Rath und Kämmerer ⁊c. ꝛc., 
Chriſtian Grafvon Clam-Gallas, er 
erbt hat. Lufhtienig war im J. 1387 ein Eigen- 
thum des Nikolaus von Pottenftein, und 
wurbe fpäterhin mit der Hrſchft. Kosmanos ver» 
einigt, deren Befiger ver f. f. General Gott⸗ 
frievHeinrihv. Pappenbreim,im 3.1629 
der Kirche zu Luſchtienitz zwei noch vorhandene 
Glocken fhentte. Im J. 1740 kaufte das Gut 
of. Ritterv. Scherzer u. Kleinmühl, dem 
damals aud das benabbarte Gut Domaus⸗ 
nitz u. Wefelig gebörte. Er ftarb im 3. 1750 u. 
binterlieh als Erben feinen minderjährigen Sohn 
Franz Elias Ritterv. Scherzer u. Hlein»- 
mühl, unter ver Vormundſchaft feiner Mutter 
Apollonia, gebor. Hanel. Endlich wurde 
Luſchtienitz im J. 1774 vom Grafen Chriſtian 
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Philipp. Elam-Gallas, Befigerv.Hridit. 
Brodetz, gelauft und mit wiefer zu einem Gan- 
zen vereinigt. 

Brodeg (78. Bunzl.), Brodec, Städtch., 
conſe. Marktfl. m. Filialſchul ⸗Ort am linken Afer- 
ufer u. d. Zungbunzlau- Prag. Ehauffee, 126 9., 
852 C., v. gleihn. Dom. und } St. xo, vom 
Amtsorte Horka, nebſt Branntweinbr. u. 2 Gaft- 
böfen, abf. „Neuhof“ over „Chalaupel’' u. „Ci⸗ 
now‘, dann „Zelena“ m. d. „Judenwirthshaus“, 
zu Ar. 36, VIII. 12, Pir. in Horka. 

Brobdeg (358. Bunzl.), aub Brogen, Dorfd., 
19 9., 111 E., v. Dom. Großtohoſetz 21 St. 
xo., am linfen Iferufer, dem Schutzſtädtch. Ei- 
fenbrov gegenüber, zu Nr. 36, 11. 19, Pr. in 
Brevel over Eifenbrov. 

+Brobeg (359. Bunzl.), Eifenbror, Stäpt- 
Ken mit Pfarre, ift Bredel (ſ. d.) confe. 
Brobdeg (65. Kaut.), Heiner Bad auf Launiowitz 

“u. dort in die Planig (f. d.) mündend. 

Brobdeg (250. Raf.), bei Retowig (f. d.), abf. 
St. nw, hrſchftl. Maierhofs /Einſchicht auf 
Buſchtiehtad. 

Brodet (250. Raf.), bei Brandeiſel (ſ. d.) und 
nächſt dem B. Maierh. im Thale, Mahlmühlen- 
Einſch., in der Volksſpr. „Brodetzer Mühle 
auf Buſchtiehrad. 

Brodetz (247. Rat.), auf Buſchtiehrad, in ver 
Boltsfpr. ale ‚Brodeger’ Mühlbach unter Waſ⸗ 
fer u. als dv. „Obere Teich“ in Wiefenbenügung 
troden gelegt :c., vergl. Bräuhausteich. 

Brodeg (...Saal.), Bredec, nächſt d. großen 
hrſchfil. Obftanlagen lange des Thales und auf 
ten Berglehnen, in einer tiefen Schludt, Dorf, 
54 9., 33T E., v. Dom. Zittolieb } St. s., 
nebſt Maierh. auf ver Anhöhe, vann 4 St. x. 
geleg. Schäf., zu Ar. 42, VIII. 6, Pir. in 2. 

Brodi (... Ber.), auf und bei Lochowit (f. d.), 
Mahlm.Einſch., abf. 1 St. w. v. Hoftomig. 

Brodibad) (225. Vudw.), auf Aruman, Flüß— 
ben vom linfen Moldaunfer» Gebiete und bei 
Arenau in ven Kalfbingerbab mündend. 

Brobdir (109. Prach.), auf Stielna ein Wei- 
ber, veral. Bernit. 

+Brödl (359. Bunzl.), Eifenbrop, f. Bredel. 

Brodlas (... Saay.), f. Pröplas. 

Brodmauer am St. Lanrentiusberge, vergl. unter 
b. ©. 62 Anböben, 

Brodni (63. Klatt.), Broden,f. Brooden. 

Brodſky (54. Kaut.), beim Hofe Tehow, einer ver 
Hleineren v, ven vielen Weihern auf Wlafhim, 
wo die Teihwirtbfhaft insbeſondere mit zn den 
Ertragsquellen gerehnet wirt, 

Brodtorte (164. Kön.), in ver Vollsſprache „die 
Brod» Torte auf einem Teller, auf der rechten 
Seite gegen pas „Ampbitheater bemerfenswerther 
Belfen auf Wedelsvorf. 

Bromowig (105. Tab.), Branowiß, Dörf- 
hen, 19 9., 143 E, nebft 1 ifracl. Kam., vom 
Dom. Wickowitz } St. vw,, fammt hrſchftl. 
Branntweindr., Potafhenfiehr., Wirthéh., abf. 
4 St. n. emph. Mahlm. und } St. n. obrigl, 
Jagerd,, zu Ar. 11, VI, 27, Pir, in Reuſtupow. 


Brozan. 


Bronce-Waarens» Fabrikation, f. Minera» 
lien» Bereplung durch Gewerbefleiß, c. Ba- 
brifate aus Metallen, 

Brood (80. Katt.), Brod, Dörfch, 19 9, 
133 E. v.Dom. Teinigl 3 St. o,, nebit Wirthoh., 
zu Nr. 35, IV, 24, Pfr. in Zamlekau. 

Brooden (63. Alatt.), Broden, Brodni, aud 
Bradni, Dörfd., 19 9., 129 €., v. Dom. 
Cadran } St.ssw., zu Rr.35, IV. 25, Pfr. in C. 

Broianet ( 120.Bnzl.), auf Meinit, f.Broganet. 

Brojau (258. Pilf.), f. Proſau. 

Brofifa (119. Zab.), bei Rowna (ſ. d.), abf. 
Mahlm.⸗Einſch. nebſt Brerf, auf Woditz. 

Brotice (261. Budw.), anf Krumau, als Ceskä 
B. ift es Böhmdorf (ſ. d. ) und als Nemeckä 
B., dann Perſchetitz (ſ. d. ). 

Brotſchkenwald (326. Leit.) auf Drum, wo die 
meiſt Natelbolzbeitänte enthalt. Forſt Reviere 
jährl. circa 1200 Klft. Scheit- und 300 Klft. 
Stodholz, dann 400 Schod Reiſigbüſchel liefern, 
ſowie vie Jagd auch Rebe, Hafen u. Rebhühner, 
nebſt Damhirſchen im hrſchftl. Thiergarten. 

Brotzany (264. Kön.), f. Brocjnepy. 

Brogen (390, Leit.), BroZani, an einer Nuß- 
baumallee, ald „Klein » Priefen“, einſt mit Chur 
tolas felbfift. Pramonftr. Dotan. Stiftägut, jeet 
fammt Schlößchen brfhftl. Fotſtamtsort u. Dorf, 
147 9., 776 E., v. incorp. Zebus + St. s. und 
v. Dom. Liboch 1} St.n., nebſt Maier. mit 2 
Schäf. u. 2 Wirthoh., zu Nr. 42, 1.6, Pir. 
in Zebus. 

Brogener Revier (386. Leit.), in ver Volloſpr. 
„Brogner” auf Liboch, wo tie KHiefer-, auch Fich⸗ 
ten» und Laubholz » Beitante einen nambaften 
Nug-, Baus u, Brennbolz- Ertrag liefern, fowie 
die Jagd jährl. 25 Nebböde, 20 wilde Faſanen, 
1000 Stüd Hafen une 1500 Rebhübner, für vas 
Eonfumo von Böhm.⸗Leippa u. a. O. bis Prag. 

Brognen (264.Rön.), auf Solnig, f.Brociney. 

Bromwifitt (261. Burw.), f. Tuffetihlag. 

Brojan (74. Chrud.), mit einer Synagoge, Dorf, 
40 9., 327 E., v. Dom. Partubig } St.no, 
am rechten Eibeufer, zu Nr. 21, 11. 13, Pr. 
in Annitig. 

Brozan (31.Leit.), Brozany, Fiteicommif-Gut, 
nad der Topogr. I. Br. als Hrſchft. claſſiſ. auch 
beim Herzogthume Raudnig (im landt. Hptb. 
Litt. R., Tom. IV., Fol. 173) bezüglid von 
Anfall. u. Schaew. verzeichnet, beftcht aus 2 von 
einander abgefonverten Beſtandtheilen, wovon ver 
eine fih am rechten Ufer ver Elbe, X. v. Raud⸗ 
nig, ausbreitet und von dieſem Deminium, fowie 
von Zebus, Enzowan u. Liebeſchitz begrangt wird, 
der andere aber am linfen Ufer ter Eger, zwifchen 
den Dominien Doran, Wrbitfhan und Libo- 
chowitz liegt. 

Die polit. und judiz. ıc. Amtsverwaltung im 
gleihnam. Orte correfponvirt über Melnik 
mit fämmtl. Behörden (f. d. alle bei Auffig 
S. 169, Sp. 1) im und für ven Leit. Ar. 

Chronik: Weber vie frühere Geſchichte vie- 
fer Herrfhaft feblt e8 an genauen u, zufammen- 
bangenven Nachrichten. Das eigentliche Brozan 
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am linfen Egerufer gehörte, nach den wenigen v. 
Schaller angeführten Duellen, im 3. 1569 vem 
Sigmund von Wiefomwig, auf melden 
Chriſtoph Zagie von Hafenburg folgte, 
der es vor feinem Ableben 1572 durch Teſtament 
an feinen Bruver Wenzel, Herrn auf Mſcheno, 
vererbte. Mit dem jepigen Herzogtbume Rand⸗ 
nig wurde das Gut Brozan im $. 1617 verei⸗ 
nigt, wo es Polyrena, die binterlaffene Ge⸗ 
malin und Erbin ves 1592 verftorbenen Be» 
figers von Rautnig, Wilhelm von Rofen- 
bera, melde fib 1603 zum zweiten Male mit 
Zvento Adalbert Herm v. Loblomig ver» 
mählt hatte, von Jobann dv. j. Abinfo von 
Hafenburg (der durch übertriebene Bauluft u. 
alchymiſtiſche Thorbeiten verarmt, auch Budin 
veräußern mußte) an ſich kaufte. Seit dieſer Zeit 
iſt Brozan ununterbroden mit Raupnig unter ven» 
felben Befigern aus dem fürftliben Haufe Lob» 
tomwis vereinigt geblieben, ſteht aber unter einer 
eigenen öfonomifhen und polit. Bermaltung. 

+Brojan (33. Peit.), Brozan, auf der von ver 
Eger gebilv. St. Elemens-Infel mit einer Leber» 
fuhr nad dem jenfeit. Doran, hrſchftl. Amtsort 
u.Städtchen (conſc. Marttfl.), m. Burgfragm., 
152 9., 809 €., v. gleihn. Dom. u. 2 &t.w,v. 
Raudnitz, auch 14 St. v. Leitmerig nebft Defon.» 
Beamtenswohnd., Schäfr., Förfr., Mahlmühle 
mit 5 Gängen, zu Nr. 42, 1, 5, Leit. Diös., Lis 
bochowitz. Vit., Pfarrkitche (feit XV. Jabrb.), 
Schule ıc. mit 1300 Eingepf. in 3 Ortſchften, 
nächſte Melnik. 

Brozanek (120. Buuzl.), Broſanek, Dorf, 
34 9., 211 E., nebſt 5 afathol. Fam., v. Dom, 
Melnit, und } et. SSW,d. Amtsorte Schopka, 
faſt dicht am Hotiner Schloßgarten, zu Nr. 36, 
VII. 12, Pfr. in Hotin. 

Brozany (33. u. 390. Leit.) f. Brozan. 

Brozker Hof (266. Burw.), bei Berlau (f. d.), 
abf. 4 St. o. Bauernwirthſchafts⸗Einſch. anf 
der „Böhm. Seite” von Aruman. 

Brojfomwna (116. Rauf.), bei Senohrad (f. d.) 
abf.im Walde, Hegerhaluppen / Einſchicht auf 
Kammerburg. 

Broino (359. Peit.), f. Briefen. 

Brianten (33. Leit), f. Brzanken. 

Brichtomw (62. Klatt.), f. Brjeny. 

Brfina (... Ber.), Brzina, am gleihn. Bade, 
auch „Kaktorfa”-Dorf, 29 H. 174 €. ves in. 
eorp. Gutes Streyſchow, v. Dom. Chlumer 21 
&t. ww., nebft Branntweindr., tann abf. „Sfau- 
tel“ over Schouref » Mühle, aud „Rabdom’’ mit 
Wafenm., zu Nr. 28, IV. 40, Pfr. St. Johann 
ob Streaffom. 

Brfig (64. Kön.), Bryis, Biye, Dorf, 89 9., 
551 E., v. k. & Hoffammer-Dom. Hoteniowes- 
Smitig 4 St. Xxxo. nebft Schanth. u. abf. „Bar- 
takow, vann „Idiar“ u. „Brfiger Grund‘, zu 
Nr. 18, vn. 9, Pr. in Chwwallowitz. 

Brfiger Grund (64. Kön.), beim aleihn. Dorfe 
(1.2), Gedöfte-Einfh. auf Smitig. 

Bröfan (165. GEast.), Prskow, Filialſchul- 
Dorf, 38 9., 315 €., v. Dom. Polna } St. 
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N,, am Buße des „Stalla’’-Hügels, nebſt adf. 
„Maſnik“, zu Nr. 21, vr, 10, Pfr. in Polna. 
Britomn (54. Prad.), auf Worlit, in ver Bolte- 
fprade „u Brakowy Paseky“, die Walr- 
ftredeim Rorftrevier Itzkowitz zc., vergl. Boref. 

Brtew (233. Bir. ), auf Bielohrad, f. Brtwy. 

Brei (91. Klatt.), f. Brtv. 

Brtna (127. Casl.), f. Brttna, 

Briner Revier (67. Tab.), anf Giftebnig ır., 
vergl. Boretiner R. 

Brenit (68. Casl.), bei Slawoſchow (f. d.), abf. 
4 St. Mahlm.-Einfd. auf Woſtrow. 

Brenig (144. Kaut.), Brinice, Dorf, 22 9., 
141 €., nebft 1 ifrael. Bam. des incorp. Groß⸗ 
poppowig, v. Dom. Stitim I St. 0so,, fammt 
hrſchftl. Branntwbr. u. Yotafihenfieter., Scans, 
Mahlm. m. Bretf., dann abf. „Schwarzthal”, 
zu Nr. 11, 11. 18, Pfr. in Groß-Poppomip. 

Brtnits (45. u. 48. Raui.), bei Sterndof (f.v.), 
abf. J St. so. rechts an ver Blanig, in eigener 
Regie, hrſchftl. Ruftical-Maierb.-Einfd., nebft 
obrigftl. Klufbaus, wo jährl. an 120 Eir. cal- 
einirte Potafche erzeugt werden. 

Breniger Teich (44. Kaut.), beim gleihn. Maierh. 
auf Böhm ⸗Sternberg, wo vie Weiber mit Kar- 
pien, Hechten, Schleiben und Weißſiſchen beſetzt 
find, vie aus ven fliefenten Gewaflern genom» 
men werben. 

Briniger Teich (139. Kaut.), auf Stifim, ein 
trodengelegter Weiber, gegenw. mit Hopfen» 
pflanzungen, vie unter Wafler gebaltenen fi nd, 
mit Karpfen u. Hechten befegt. 

Brtno (70. Tab.), bei Woftry (f. d.), abf. } Et. 
Zägerd.- Einf. auf Giſtebnis. 

Brtolka (233. Birj.), f. Bertbolfa, 

Brtſch (118. Chrud.), in d. Vollsſpr. „Briſcher““ 
Berg auf Hohenmauth, wo die Felsarten blos 
Plänerlalfftiein nachweiſen. 

Breich (127. Chrud.), auf Hobenmantb, 1. Brei. 

Briſchekol (95. Chrud.), auf Roſchitz, it Breje- 
toll (f. d.) regiftr. 

Brttna (127. Casl.), Brina, einſt u. noch i. J. 
1597 ſelbſtſt. Gut bis zur zweiten Befienabme v. 
Herren v. Zrifa erft Tpeil- Dorf, 36 9., 228 
E., v. Dom. Serlau } St. s,, nebft abf, „Bo- 
zomin", dann „Biezina” u. „Koltamfa”, auch 
„St. Kaſtul“ oder „beim Ripa“, zu Nr. 21, IX, 
15, Pfr. im Amtsorte. 

Briwa (363. Kön.), auf Opotno, f. Prtwa. 

Brtwn (233. Bivj.), Brtew, Bertew, Brtwy, 
Dorf, 58 9.,395 €, v. Dom. Bielohrad } St. 
O., an der Miletiner Chauffee, nebft Maierb. u. 
Schankh., dann abf. „Neuhof“, zu Ar. 18, II. 
14, Pfr. im Amtsorte. 

Briy (91. Klatt.), Brti, Dörfd., 19 6., 179 
E., v. Dom. Biftrig 2} St. o., nebſt Mahlm., 
zu Ar. 35, IV. 26, Pfr. in Drofan. 

Brtze (69. Tab.), Diri., 149,179 €, v. 
Dom. Biftebnig } St. wew., zu Rr. 11, V. 
21, Pfr. im Amtöorte. 

Bruch (151. Leit.) am Grundbache, Dorf, 131 
9., 667 €., mit Inbegriff von Bernhardéthal 
(S. 257, Sp. 1), mit ver Papierfabrik, auf 
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und v. Stiftsrom. Oſſegg } St. sw., nächſte 
KV Teplig; fammt Börfr., 6 Mahlm., 2 Bret- 
fagen, gu Nr. 42, 111. 9, Pfr. in Ratſchitz. 

Brucher Revier (147. Leit), auf Offegg, wo vie 
größtentheils Richten» und Tannen⸗, ftellenweife 
aud Kiefern», Eichen», Buchen⸗, Aborn- u. Birken» 
Beftänte, nebit Dedung des eigenen Bevarfs, 
auch Nug- u. Brennholz ven Infaflen ver Durer 
und Biliner Hrſchftu. liefern, fowie die Jagd an 
100 Rebe jährl., dann wilde Fafanen, Hafen u. 
Rebhühner meiſtens nah Teplig. 

Brud (... Elb.) fhon im XIV. Jahrh. Herren» 
fig, jest Theil-Dörfdb.,199., 5 E., v. k. 
Stabtg.» u. v. Dom. St. Klara, Eger 2} St. 
NNO,, ju Ar. 35, VI. 9, Pir. in Frauenteuth. 

Brud (55. Kaui.), in ver Vollsſpr. „Brucker“ 
Forft-Rev. auf Wlafhim zc., f. Bolliner R, 

Bruc (57. Kaut.) bei Domaſchin (ſ. d.) abf. 1 
St. wnw, Förſterh.Einſch. auf Wlaſchim. 

Bruck (151. u. 190. keit.), ſ. Bruch und Brü- 
denfhänte. 

+Brud (222. Pilf.), am Schlarabade und Ein- 
müntung des Promohofer Waflers, einft felbfift. 
Gut (nad 5. U. Heber, 1. 233), mit Burg- 
baufragmenten, Hutweide „Hofftabel“, d. i. Hof- 
feuer, Wicfen und Anhöhe „Galgenbühl“, jept 
am Cingange des Thales mit der im 3. 1836 
errichtet. brihfil. Rübenzuderfabr., Pfr.-Dorf, 
67 9., 418 E., vom u. Dom. Plan } St. 
Ss, nebft emph. Mahlm., vann abf. „Ehriftians- 
bitte“, Eifenwert und Hodofen, zu Nr. 35, II. 
15, Prag. Erzdiöz., Hayd. Bil., Pfr.-Kirhe(m. 
Matriten b. 1634 zurüd, dann ren. 1.3. 1704), 
Schule ıc. mit 1300 Einapf. in 6 Ortſchft. 

Bruck (318. Pilf.), NuhfeZin od. Most, mit der 
(2. Spieler, bei ver Wien, Ansft. 1845 mit der 
bronzenen Medaille ausgez.) Parauetten-Kabrit 
fammt Dampfmaſchine ıc., Dorf, 39 9., 322 
€., vom Dom. Plaß } St. so. im Thale an ver 
Sticha, über welde eine Brüde, nächſte Pil⸗ 
fen, fammt Schanfh., dann } St. abf. Hegerh., 
zu Nr. 28, vım. 10, Pr. in Wobora für vie 
rechte u. im Amtsorte für vie linke Dorf-Abthl. 

Brücel (237. Prad.), „Brüdelberg”, Höhen- 
punkt am Böhmerwalde in ver f. Walrhworr. 

Brücel (249. Prad.), Vollsſpr. „Brüdelböfe‘, 
abf. Taglöhnerhäusch.- u. Gehöfte⸗Einſchicht, 
1} ©t. w. vom VI. Seewiefner Gericht (f. d.) 
in ver k. Dalvhword, 

Brückelteich (165. Bunzl.) auf Neu-Verftein, wo 
die Weiber fammtlih im over nabe bei der 
Stadt Dauba liegen, 

Brücden in Start und Land, f. bei ven Artikeln 
über tie Kreife unter II, In Ratiftifch +topegr. 
Binfibt, C. Handel u. deffen Beförverung, nad 
Eommunicationdmittel, ce. im Ber. ©, 
248, Sp. 1, im Bid. ©. 286, Sp. 2? m. ff. 
bis Tab, Ar. 

Brudenbäufer (... Elb.), auf und bei Neudek 
(f. 2.) abf. 1 St. vn. Gehöfte-Einfhicht mit 
mebren Kleinhänschen. 

Brüdeniehne (191. Kön.) auf Starkſtadt ein 
Berg, vergl. Berglapne. 


Bründelberg. 


Brüdenmüble (189. Kön.), bei Gr.⸗Petrowitz 
, (. ®.) abfeit. unter tem Drte, im Thale an ver 
Mettau, nebft Bretſ.⸗ Mahlm.⸗Einſch. auf Polig. 
Brüdenmüble (258. Kön.) bei Deſchnay (ſ. d.) 
abf. Mahlm.⸗Einſch. nebft Bretf. auf Reibenau, 
Brüdenmüble (189. Leit.), auf u. bei Zürmig 
(f.d.) an ver Bila abwärts, etwa 700 Säritte, 
Mahlm.⸗Einſch. fammt mehren Häuschen. 

Brüdennrühle (84. Leit.), bei Watislam (ſ. d.) 
abf. Mahlm.⸗ Einſch. an dem gleich bei feinem 
Hervorbrechen ſehr waſſerreichen Modelbache auf 
Dlaſchkowitz. 

Brüdenichanke (190. Leit.), Vollsſpr. „Bruck“ 
an ver Bila, eine Tuchwalken / und Wirthöhaus⸗ 
Einſchicht bei und auf Türmitz. 

Brucdenwirtbshaus (142. Bunzl.) bei und auf 
Krnéko (f. d.) zum Dom. Brodes gebörig. 

Brücdenzoflunter &.Jobann(458.1.Ihra. Beibl. 
„Prag )m. 72Heller, wenn Jemand feine Braut 
im Wagen über die Prager Brüde führte od, die 
Leiche eines Juden ſolche paflirte (urfunv!. 
vom J. 1332). — Die obenbez. Brautjteuer if 
in einer Prager Mauthordnung auf einen Gro⸗ 
ſchen, circa 20 fr. C. M. beftimmt. 

Bruckhof (251. Prach.) neb Taglöhnerhäuſ. auch 
GehöfteEiuſch., } St. vom VII. Sammerer⸗ 
Gerichte (ſ. d.) in der f. Waldhwozd. 

Brubet (83. Prach.) bei Slawietin (f. d.) abf. 
4 ©t. w. Hegerh.Einſch. auf Birynie. 

Bruder (103. Prach.). auf Wofek ein Teich, 
vergl. Baſchta. 

Brüdern:Teich (62. Gasl.), Bolkefpr. „bei drei 
Brüdern” auf Fbrajlawig, wo die größern Weis 
ber fammtlid vom Ratwantfhiger Babe durch⸗ 
floffen und mit Karpfen, auch Hechten befept find. 

Brüdern: Wald (63. Casl.), Vollsſpr. „bei drei 
Brüdern“ auf Zöraflawig, wo vie Birken- und 
meift Nadelbolz-Beftände jährl. 300 Alfter. hartes 
und 400 Kite. weiches Holz, gröftentheild zum 
Eonfumo von Kuttenberg liefern, fo wie die Jagd 
auch Hafen, Rebhühner und Rehwild. 

Bruma (129. Gast. ), f. Bruna, 

Brunn. Stüberbäufer(271. Prab.),f.Brunn. 

Bruna (129. Cast.) bei Jititz (f. d.) abf. } St. 
no, Mahlmhl.Einſch. anf Selau. 

Brundomw (... Ber), Brunſchow, Bruns 
ſchau, Bruniow, Dorf, 31 9., 179 €, v. 
Dom. Hratifhfo } ©. 80., zu Nr. 28, V. 20, 
Pfr. St. Kilian. 

+Brünbdel (139. Budw.), it ale Marktfl. und 
Pr, ıc., Heilfambrüundel (f. d.) confer. 

Brünbel (137. Butw.) aufn. bei Gratzen (ſ. d.) 
abf. Fiſchlnechtswohnh.Einſch. n. Gehöfte. 

Brüuͤndelbach (130. u. 191. Budw.) auf Koma- 
tie u. Gragen, am Brünnel» und Schreiberberge 
entfpring. Flüßſchen, das vurd den Sochorſcher 
Teich sieht, und bei Lhotta in den Strebnig- 
bad mündet. 

Bründelberg (127. Burw.), auf Gragen, auf 
„Bobenftein“ od. „Brünnler⸗“ fowie „Brünnels 
Berg" in d. vorderſten Reibe ein Höbenpuntt 
ver so. Aweine des Böhmerwaldes nächſt Heil⸗ 
brunn, und ein Theil des Bergrüdens, ver Böh- 
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men gegen so. bon Mähren, Nieber- u. Ober» 
öfterreich ſcheidet, daſelbſt dem herrlichen Pano⸗ 
rama einen maieſtätiſchen Hintergrund verleiht. 
+Brundasiam (262. Kant.), Decanal«Spr. 
u. f. Kemeralſtadt Brandeis an d. Eibe (ſ. d.) 

Brüntes (... Elb.) Prünles, in Ober und 
Unter-®. getheiltes Dorf, 61 9., 411 E., vom 
Dom. Hartenderg 1 St. ww. nädit Bleiftadt, 
gu Nr. 35, VIII. 10, Pfr. in Goflengrün. 

Brunnberg (132. Bivj. und 138, Kön.), im s. 
ver Weißen Wieſe, eines Theiles vom Haupt» 
tamme des Riefengebirges, ſich erhebend. Berg, 
von dem jedoch bloß die w. 810,,, Wien. Klftr. 
über vie Meeresflähe hohe Kuppe zum Dom. 
Hohenelbe gehört ; dieſe ift ver höchſte Punkt 
der Herrfhaft, und einer der höchſten im 
ganzen Riefengebirge. — Ebenfo im w, vom 
Dom. Marſchendorf, vie oO, Auppe,.in v. Bolköfp. 
„Beine od. „Schwarze Koppe“ auf die „Weiße 
Wieſe“ abdachend. 

Brünnlitz (199. Chrud.), Brnönee, im „Eliſen⸗ 
Thal an ver Awittawa, mit der (J. A. Schön.) 
Papierfabr., Dorf, 27 9., 141 €, v. Dom. 
Deutih-Biela } St. 0. und nächſt Briſau, 
fammt Mahlm, mit Bretfäge, dann Tuchwalke, 
ja Rr. 21, VI. 12, Pir. im Amtsorte, 

Brunn (271. Prad.), u. Stüberbäufer zum 
4—} St. entf. Dorfgeriäte Millau zugetheiltes 
Domin-Dörfc,, 16 9., 105 E., v. k. Start- 
Dom. Bergreihenftein 1} St., an ver 0. u. 80. 
Seite des Millauer Berges, zu Nr. 2, VI. 11, 
Pfr. in Nivau. 

Brunn (245. Tab.), Studnice, an ver Taborer 
Chauſſee, Bilialfhul-Dorf, 63 H. 488 E., vom 
Tom. Neubaus 1} St. uww., zu Ar. 11, VIII. 
21, Pir. in Riegerfhlag. 

+Brünnel (139. Budw.), f. Heilfambrünvel, 

Brünnel (9. Chrud.), Boltsfpr, „beim Rothen 
Brünnel“, Cerwenä Studänka, vom ver über 
ver Duelle rotbangeftribenen St. Salvators- 
Kapelle fogen. Batranftalts-Einf&b. am Baum⸗ 
berge nächſt Chrudim, wo das Wafler als heil- 
fräftig begeichnet wirt. 

Brünnel (262. Kön.) Birnelbar, Hraskowä 
Studänka, auf und bei Reichenau (f. d.) abf. } 
St. o. Babeh.⸗Einſch., zur gen. Stadt gebörig. 

+Briümnnel (363. Kön.), Studauka, bei Miſchlow 
(f. 2.) abf. 4 St. sw. Badeh.⸗Einſch. mit 5 
Bavelabinethen, Gaftnahrung ır., dann öffentl. 
St. Marien ⸗Kap., anf Dpotno, nächſte IF CY 
Koniggräg u. nad n. Jaromik over Nachod. 

Brünnel (370 u. 372. keit.) dei Kiefbig (f.d.), 
Mineralquelle und früher (bei 3. Schaller ©. 
300) Geſundbrunnen » Einf. nähft ber St. 
Mariä Heimſ.⸗Filiallirche (ſ d.) auf Tiebantig. 

Brünnelbad, (130 u. 191. Budw.), f. Brün- 
delbach. 

Brünnelberg (127. Budw.), f. Bründelberg. 

Brüuͤnnelkapelle (130, Leit.), am Geſundbrunnen 
auf und bei Koſtenblatt (ſ. d.), die ſchöne St. 
Maria⸗Hülf⸗Wallfahrto⸗Kapelle (im XVIII. 
Jahrh. v. Graf. Joh. Ph. v. Clary und veſſen 
Gemahlin Marianne geb. v. Lichtenſtein 

Handmw. d. Pandeit. v. Böhmen, 
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erb. u. im 3. 1826 ren.) mit vem aufgehobenen 
„Muttergottes-Sirchel” in der Nähe. 

Brünnelfteig (190. Chrud.), f. Brünnenfeig. 

Brunnen (166. Birj.), in ver Vollsſpr. Heine, 
mit Marem Waſſer gefüllte Pfützen oder Tüm- 
pel, in vem Moorboren am Riefengebirge, auf 
Starkenbach insbeſondere. 

Brunnengeweihtes (388. Leit.), ſ.Geweihter 
Brunn. 

Brünnenfteig (190. Chrud.) Brünnel- und 
Brünnerfieig, Brn°nka, aud Urbankowä 
Studänka, vom Jandvorfer Bauer Urban, vem 
einftig. Befiger jenes anmuthigen Thalgruntes, 
dem eine Waldquelle entfpr. fo ben., im 3. 1690 
angel. Dimin.» und feit 1754 Kapellen» Dorf, 
28 9., 199 E., v. Dom. Leitomifhl 2 St. so,, 
zwiſchen Waldungen gel., nebſt Schankh., zu Nr. 
21, 1V. 9, Pfr. in Lauterbach. 

Brunnersbdorf (... Saaz.), Pranikow, mit Lu⸗ 
ſchit, Wivfhig und Götteredorf, Allod.»Güter, 
f. Hagensvorf. 

+Brunnersdorf (...Saaz.), f.P runnersvorf. 

Brüunerfteig (190. Ehruv.) f. Brünnenfteig. 

Brunnfiun (205, Chrud.) auf Biftrau ein Bad, 
der bei Bohnan, an der Waldfirede „Haſelberg“ 
durch eine große Anzahl Duellen gebildet wird, 

Brunngres (189. Kön.) f. Brunntref. 

Brunnbäufer (271. Prad.), f. Brunn. 

Brunntreß (189. Kön.), Reziäny, bei Bielay 
(f. d.), atı der äußerſten Landesgränze, in einem 
engen einfamen Thale, am Bade Trnta, zwiſchen 
der „Heuſcheuet“ and o. „Poliger Gebirge, mit 
mebren Hänfern ſchon jenfeits zu Paſſendorſ in 
der Graffhaft Glap gehörig, Grhöfte- Einfc. 
auf Polig, 

Brünn, f. Bründel od. Brünnel. 

Brünnlig (199. Chrud.), f. Brünlig. 

Bruno (177. Biri.), f. Brno. 

Bruno iso. Easl.), f. Bruna auf Selm. 

+Brunow (176. Kön.), f. Brannan. 

Brunſchau (... Ber.), f. Brunczow. 

Brunſchow (... Ber.) ſ. Brunchow. 

Brunſt (250. Prach.), am gleichn. Bache und im 
Thale zwiſchen d. Brückel- und dem Ahornberge, 
Mahlm.⸗, Schankhe⸗, dann Schmiede ⸗ u. Gehöfte⸗ 
Einſch. ISt. s. vom VI. Seewieſuer Gerichte 
( ſJ.v.) in ver f. Waldhwod. 

Brus (113. Prach.), Bruß, Theil- Dorf, 31 
9., 198 E. zur Hrſchft. Protiwin und v. Dom, 
Stiefna 3 St. w., zu Rr.25, 11. 13, Pfr, in Gt. 

Brufchnen (128 u. 158. Bumyl.), Brufna und 
Brufney, Theil- Dorf, 29 9., 173 €., von 
Hausta 4 St. s. un? v. Dom. Stranfa 1} St. 
xXxW., am linten Mühlbachufer auf der Anhöhe, 
zu Nr. 36, vi. 13, Pft. in Mſcheno. 

Brusfabach (201. Rak.), Brusinkä, auch „Li⸗ 
towitzer“ Bach auf Tachlowitz und ven landſt. 
oberſtburggraͤfl. Gütern, ein unbedeutender Zu⸗ 
fluß ver Moldau, welcher 1 St. w. v. Prag bei 
Weleflawin entfpringt, an ver „Neuen Welt’ u. 
der Em. Ritter v. Leiner. Beſitzung durch ven 
Birfhgraben unter dem Hradſchin, und überwölbt 
durch die „Neue Gaſſe“ fließt, Bei dem Thurme 
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Daliborka bildete er einft einen Heinen Fall, und 
ta im Altilamwifhen „Prah“ einen Waflerfall be- 
dentete, fo foll Prag feinen Namen baber 
erhalten haben, 

Brusfa- od. Brusfomühle (275, 276 n. 281. 
Burw.), bei Triebſch (f. d.), abfeit. } St. 0. 
Mabim.-Einfhiht zur Hridft. Aruman ach. 
vom gleichn. Prälatur-Gute. 

Brusna (128 u. 188. Bunzl.) f. Bruſchney. 

Brusnermüble (383. Prac.), b. Herbes (f.r.) 
abf. Mabim.-Einfhiht auf Nettolik. 

+Brusönice ne meckaͤ (231. Kon.), auf Rachod, 
Parr-Dorf,f. (Teutfh-) Pranfnig. 

Brusnige (231. Ron), f. Pranfnip. 

Bruß (113. Prad.), f. Bruß. 

Brit (... Saay.), f. Pruf auf Welmſchloß. 

Brußn (268. Chrnd.) Brufy, Dörfch. 119. 
67 E., vom Tom. Nafiaberg 14 Et. X., zu Ar. 
21,1, 17, Pir. in Pratſchow. 

Brutlig (81. Tab.), f. Prupig. 

Brür (71. Naf.), bei Rifut (ſ. d.) abfeit. in der 
Beltefpr. „Brürer Mühle‘ ben. ringang. Ruft.- 
Mahlm.⸗Einſch. auf Smeina, 

+Brür (... Saay., ale Monogr. nad Prof. L. U. 
Diaft, ©. 251 u. ff.) Hn-win, Most, Pons, 
Pontum,\c5f, Induſt.- u.t.Stapt, aud Dom. 
in Hinſicht der Hrſchft. Kopitz, des Gutes Seis 
dowitz und a. Gemeinvebefitungen, au Nr. 42, 
vi. 7, Leitm. Diez., eigennam. Bit, Stadt» 
tecanal-Eprengel mit circa 4000 und Arenyb.- 
DOrtens-CommentarPfr.-Spr. mit 800 Eingpf. 

Die polit u. jub., wie firdi. Patron. u. Mi- 
fit,» eonfer., tann techn. Gemwerböind. u. Oelon. 
Amtöverwalt. u. regul. Dagiftrats- u. Ortöbeb., 
zugleih Kriminal- und Collegialgericht unter d. 
Prafirium eines jurid. geprüft. Bürgermeifters, 
mit 4 jurid, geprüft. Magiftroterätben u. 2 Aus- 
bilföreferenten, Anwalt, Sekretär, 3 Auskultan« 
ten u. 2flriminalactuaren nebſt übrigem Kanzlei» 
perfonale, correfp. über ICh daſelbſt mit dem k. 
k. Kreis amte in Saas, wo aud vie f. f. Rameral» 
bezirlo ⸗ Berwaltung unter einem Nameraltatbe u. 
Bezirkövorficher, dann 2 Bezirtstommiflaren 17, 
dann Rebnungsabtbeilung und Kameralbezirfd- 
laſſe nebſt Waarenlonirollamt, auch f. . Kom⸗ 
merzialamt in Scehaftianberg u. Waaren-Hontr.- 
amt in Kommotau mit ven Hilisgollamtern in 
Böhm.»Hammer, Preßnitz, Kallich, Grünthal u. 
Einfievel, dann die Fa f. Binanzwade» Sertion 
Ar. XII. in Saoy, mit den Kommiffariatsftatio- 
nen Sebaſtianberg, Brür, Kommotau, Kaaden, 
Poderſam u. Saay (nebſt jenen im Rat. Kreio⸗ 
anthl. mit H Refp., 52 Ober- u. 161 Auffehern). 
Tas k. k. Diſtrilto Berggericht des Saazer Ar. 
und die ſolchem unterſtehenden grunthricftl. Sub- 
ftitutionen (S.251, Ep. 1), ebenfo viek.f. Stra⸗ 
benfommiffariate als Refpic, und tie f. f. Bau- 
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direltions/Beamten als Infpie, anf ven Routen 
(S. 125, Sp. 2), dann förml. Ehauficen (S. 
128, Ep. 1), u. landartigen Straßen (S. 132, 
Ep. 1) find im Borbergebenven zu erfehen. 

Zur Leit. Diöy. zablen bier die Beyirfevila- 
riate von Kaaden (Berw, in Michelob), v. Kor 
motau (in Eiklig), v. Jchnig (in Schaboglif), 
von Laun (in Plofhe), von Brür (in Görkau, 
Sekr. in Hawran) u. von Saay (in Libotſchan), 
dann das PP. Branzislaner- u. St. Elifabetb.- 
Nonnenklofter in Kaaden, der PP. Auguftiner- 
Eonvent in Rotſchow, das Collegium des Ordens 
der frommen Schulen, das PP, Minoriten» und 
tie PP. Kapuziner-Klöfter in Brür und Saas, 
fowie überbaupt 10 Dechanteien, 72 Pfarreien, 
16 Lokalien, 14 Erpofituren und 1 Arminiftra- 
tur in den 113 Kirchſprengeln tes Areifed. — 
Die Atatholit, bilven keine für ſich beſtehende Ge⸗ 
meinde. — Die Jfraeliten unter dem Kreisrabbi- 
nate zu Lichtenſtadt mit den Bethäuſ. zu Eivlik, 
Laun, Miecholup, Haretb, Lifchnie, Chlumtan xc. 

Das f, k. Werbbezirkd-Commanto u. Eon- 
feriptions-Reviforat ift in der Feſtung Therefien- 
ſtadt (vergl. S. 170, Sp. 2), ferners ein Ef. 
Felvjager-Bataillond-Commanto in Kommotan, 
wo auch ein Spital u. zu Kaaden eine petadirte 
Divifion in der Kaſerne zu unterbringen. — 
Ebenfe in ver Stadt Poftelberg eine Cavallerie- 
Kaferne für eine Edcapren und für einen Flügel 
(Wahe-Pitet) in Saaz, mo das löbl. Regim.- 
Commando mit dem Stabe, fowie au Brür rine 
Escatron beauartirt u. ein Regiments. naben- 
Erziebungeb. ſich beſindet. — Zur Berpfleauna 
diefer k. k. Truppen ift unter einem Berpflen.- 
Berw,-Arjunften und Mag. -Rechnungéf. nebſt 
Afiftent, ein Milit.-Berpfl.»Mogayin aufgeſtellt, 
geitweilig bievon ein Biliale zu Laun.“) 

Die kön. freie Start Brür bat wahrſcheinlich 
ihren Namen von ben vielen Brüden, welche fie 
beutige® Tages noch befigt, und bie in der Vor⸗ 
zeit noch zahlteicher waren, weil nad alten Nadı- 
richten die Gegend bier viele Sümpfe hatte, Eie 
liegt unter 31° 17' 0, Lange und unter 50° 
31’ N, Breite, 92 W. Alfter. über ver Meerrt- 
fläche an einer fanften Anhöhe, am Fuße tes 
Shlofberget, ander Teplig-arlöbaber Strafe, 
und an dem Fluße Biela, ber hier ten Bernd 
oder Weißbach aufnimmt: von Frag 11, von 
Laun 3, von Zeplie 2, von Treöten 9, von ter 
Kreieftatt Saaz 3 und von Karlobad 11 Poſt⸗ 
meilen entfernt. - 

Diefe anſehnliche u. unftreitig eine der fhön- 
ſten und freunvlibften Städte Böhmens beficht 
aus der eigentliben Start und 3 Rorftäpt,, mäm- 
lich der Prager, Ere- und Teplitzer Vorſtadt mit 
bem tamit zufammenbangenten Wenzelsporf, u. 
zählt 450 6., 2500 €, 


*) Zur Gewinnung des Drudranmes werden bei allen im Hantwörterbude noch vem Saas. Ar. 
vorfommenven Domin.u. Stadten mit requl, Magifir. die obigen lanbe sfürftl. Behörden, 
geiftl. Dffic. u. Milit.»Commanto’s, mit welchen jene correfpondiren, nit mehr wiederholt 
angeführt, fondern es wird die Nadweifung (f. Brüx, &.386, Ep. 1) gelten, felde für tem gen. 


Artikel ſtets einzufeben, d. h. da nachzuſchlagen. 
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Die eigentlihe Stadt hat 3 große giemlih 
regelmäßige Pläge, deren jeder mit einer ſchönen 
fteinernen Statue, einem großen fteinernen Waf- 
ferbehälter und einem Brunnenbaushen geyiert 
if, daun 21 freundlihe Gaſſen. Alle dieſe find 
gepflaftert, großtentbeil® breit und haben einen 
quten Abfall. Die Haufer find feit dem Branve 
vom 21. April 1820 alle fenerfeft und niedlich, 
doch meiftend nur aus dem Erdgeſchoße u. einem 
Stodwerte beſtehend erbaut, mit Taſchen einge» 
dedt und ihre Façaden mit lichter Farbe über» 
tündt. Der erfte Play ift ganz von fogenannten 
Lauben umgeben, in venen man bei ver ſchlimm⸗ 
fien Witterung trodenen Fußes geben kann. Die 
vom Feuer verihonten Häufer gleihen zwar ven 
neuern nicht, doch erhebt fih mandes von ihnen, 
Die Prager Vorſtadt hat ſich ebenfalls ungemein 
verihönert; mit Ausnahme zweier Wohngebäude 
ift vafelbft alles neu und femerfeit erbaut. — Die 
See» und Tepliger Borftadt mit Wengelsvorf 
baben Häufer mit Holzdächern, wovon nur we⸗ 
nige eine Ausnahme machen. 

Zu ven merfwürnigften Gebäuden gehören 
auf dem vorderſten Marktplage: 1. Das große 
altertümlihe, mit einer Menge Schildereien 
bunt bemalte Ratbhaus, 'worin fih nebft ven 
Kanzleien, vie Kerler des Ariminalgerichtes und 
das Depofitorium von Feuerlöſchgeräthſchaften 
befindet; nächſt daran flieht ein großer Thurm 
mit einer Uhr. 2. Das Gemeinthaus auf dem⸗ 
felben Marttplage, ein geraumiges 2 Stodwerke 
hohes Gebäube, in deſſen Erdgeſchoß ſich vie 
Hauptwade und die Polizeiwachſtube befindet, 
und welches das gewöhnlide Quartier des bier» 
ortigen Militar⸗Kommandanten iſt. 3. Die große 
und prächtige Dekanallirche Mariä Himmelfahrt, 
unter dem Patronate des Brürer Magiftrats, von 
vem berühmten Architelten Beneſch v. Laun 
um das 3%. 1522 aufgeführt. Sie ift im gothi- 
ſchen Befhmade, der fih ſchon dem italienifhen 
Kirchenſtyle d.XVI. Jahrh. nähert, größtentheils 
aus Quaderſteinen erbaut, und am Sonntage 
Exaudi von dem Prager Erzbiſchof Zbinko 
Berka eingeweiht. Ihr majeſtätiſches Spitz- 
oder vielmehr dreifach nebeneinander erbautes 
Gewölbe, fügt ih auf 16, nicht ſehr koloſſale 
Pfeiler. Sie ift fehr geraumig und licht, enthält 
ein Hochaltar, theild von künftlihem, theils von 
natürlibem Marmor, deſſen Hauptaltarblatt, vie 
Himmelfahrt Maria vorftellene, von Eramolin 
gemalt if, nebft 2 Seiten und 16 Kapell.-Altär. 
Mebrere verfelben enthalten Meifterftüde ver Ma⸗ 
lerei und Skulptur. Sie hat 2 große Drgeln, 
davon vie größere, mit 1105 Pfeifen, von W. 
Start aus Eibogen verfertigt und am 8. Sept. 
1741 aufgefellt wurde. Nebft viefer find merk» 
würvig die ohne Stügfäulen angelegten einfahen 
und boppelten Schnedenftiiegen, welche auf vie 
Ehöre führen u. von Architekten ald Meifterftüde 
bewundert werben. Ferner einige Ueberbleibſel 
von Glasmalerei, von denen eines die Jahrszahl 
1522 führt, Das ältefte Dionument in derſelben 
ift ein in ber Bleifchertapelle befindliher Grab⸗ 
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ftein, welchet vie Jahrszahl 1490 trägt u. wahr- 
fheinlih von einem andern Plate hieher über- 
tragen wurde. Ein hoher mit Kupfer bevedter 
Thurm, der mehrere Glocken und die Wohnung 
des Thürmers enthält, ziert dieſes majeſtätiſche 
Gebäupe. Die fhöne Ausficht von demſelben lohnt 
reichlich des Erfteigers Mühe. — Die ehemalige 
Pfarrkirche dieſet Stadt war St. Lauren, und 
fand auf vem Plage des gegenwärt. Minoriten- 
Mofters. Diefe ging im 3. 1515 fammt der gan⸗ 
zen Stadt und den Vorſtädten var eine Feuerd- 
brunf, wobei 400 Menfchen verunglüdt fein ſol⸗ 
Ien, zu Grunve. — 4. Der Glodenthurm, ein 
maffives Gebäute, welches im J. 1765 erbaut 
wurde. — 5. Die Kirche zu St. Franz Ser. mit 
einem Minoritenklofter. Diefe entHält in ihrem 
Janern 1 Hochaltar und 7 Seitenaltäre; der 
nächſt ihr ſtehende Thurm, deſſen nad dem legten 
Btande (1820) neuhergeftelltes Dach nicht zum 
Ganzen paft, war vormald mit einer Uhr verfe- 
ben, vie aber durch eben vielen Brand zu Grunde 
ging. — 6. Die Kirche unter dem Titel ver Sie⸗ 
ben Freuden Mariä nebft einem ehemaligen Klo⸗ 
fer der Ordensfrauen St. Auguſt, font Magra- 
leniten genannt. Das Hlofter, nachdem es im J. 
1782 aufgehoben worven, erhielten die Piariften 
eingeräumt. Der fürdterlide Brand im 3. 1820 
fegte auch dieſe Kirche und das Schulgebäude in 
Blammen, verfchonte jedoch die Wohnungen ver 
frommen Lehrer; fie it aber wieder gefhmadooll 
bergeftellt ; enthält ein Hochaltar mit einem präch⸗ 
tigen Altarblatte, freie Nahahmung der heiligen 
Naht von Eorreggio in ver Dresdner Gale- 
rie, angeblib von Raab gemalt, nebft 4 Seiten» 
altären. Gegenwärtig ift viefe Kirche mit einem 
niedlichen Thurme verfehen, der zu aftronomifhen 
Beobadtungen befiimmt if, weßhalb vie Dar 
hung fih auseinander legen läft. Das Schul⸗ 
gebaude aber lag noch im J. 1828 im Schutte. 
Die Herftellung der Kirche und vie Erbauung des 
Thurmes verdankt man den Gaben benachbarter 
Adelichen, ver Stadtgemeinde und der biefigen 
Bürger, wie aud der befonvern Verwendung des 
tamaligen Rektors Raimund Dworjal. — 
7. Die Debantei, ein geräumiges feuerfeftes u. 
fhönes Gebäude mit einem großen Garten, — 
8. Das tentihe Schulgebäude, welches laut der 
oberhalb des Thores eingehauenen Infärift feit 
dem 3. 1583 beficht. — 9. Das Militarfnaben- 
Erziehungs haus, eim großes, der Staptgemeinde 
gehöriges Gebäude. Hier hatten vor dem Jahre 
1782 vie Piariften ihr Collegium; jegt aber bes 
finden fi darinnen die Söhne d. obligat. Mann⸗ 
(haft ves f.f. 42. Lin.-Inf.-Reg. Hr. Belling- 
ton, f. oben. — 10, Die Kirche zu St, Anna in 
der Tepig. Vorſtadt. Sie beftand feit lange, aber 
von Holz erbaut, ven 23. Juni 1583 brannte fie 
ab, Der gelehrte Georg Berth. v. Breiten» 
berg lieh fie im 3. 1610 aus Stein erbauen. 
Bom Mart. Meiner, des Prager Domftiftes 
Probfien, wurde dieſe Kirche laut feit 20. Juni 
errichteten Teftamentes zur Erbin des Gutes Pa- 
sedel und Hofes Schwinfhig mit allem Zugehorc 
49 * 
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eingefegt, im 3. 1785 ven 27. Der. auf allerh. 
Befehl gefperrt, ihre Güter zum Stiftungsfonve 
gezogen und die Statue ber beil. Anna in vie 
Detanallirhe fammt ven Stiftungen übertragen. 
Sept dient fie zu einem Magazine. — 11. Die 
Parrlirhe St. Wenzel zu Wenzelsdorf, mit einer 
Kommendatur ver Kreuzherren mit dem rothen 
Stern und einem bamit verbundenen Siehen- 
fpital, — Kirche fammt Spital war nad Bie⸗ 
nenberg ſchon früher vorhanden und wurde im 
3. 1253 vom 8. Benzel IV. mit dem Hofe 
u. Zugehör dieſem Orden auf ewige Zeiten ver- 
lieben. — 12. Die Kirche zu St. Laurenz bei d. 
Sottesader in der Prager Vorſtadt. Diefe wurde 
auf Koften einiger Wohlthäter, vorzüglih des 
Zuriften Ant. Witſchel, von dem hieſigen Bür- 
ger Joh. Walter erbaut und ven 9. Aug. 1731 
eingeweiht. — 13. Die Kirche zum heil. Geift 
mit vem fi vabei befinplihen Hofpitale, welche 
vor dem Prager Thore liegt und ſchon im J. 
1351 vorfommt. — 14. Das Siehenhaus zu St. 
Lazarus in ver Prager Vorſtadt. Der Stifter ift 
zwar unbefannt, vie Stiftung aber alt, weil ihrer 
in einer im 3. 1649 verfaßten Urkunde ſchon 
Melvung geſchieht; es ift mach dem legten Brande 
durch die frommen Beiträge der Bürger u. Frem⸗ 
den, wie auch des benachbarten hoben Adels feuer- 
feſt und zwedmäßiger wieber erbaut. — 15. Die 
Kirhe ver PP. Kapusiner unter dem Titel Ma- 
ria Himmelfahrt in der Sce-Borftapt mit einem 
arofen Klofter und Garten. Diefe wurde im J. 
1616 von Wilh. Popelv. Lobkowitz erbaut 
und im 3. 1627 ven 16. Mai von vem Prager 
Erzbiſchof Cardinal Ernft Harrad eingeweibt, 
und im XVII. Jahrhund. durch vie Stiftung des 
Barons Schmid erweitert. — 16. Bor dem 
Seethore befindet fih die Kapelle zum Leidenden 
Erlöfer, Ecce Homo genannt, welde ſtark bes 
ſucht und reichlich befhenft wird. 

Die Start Brür mit ihrem Weichbilde if 
ringsum vow ihren Befigungen, den Gründen der 
Berrfhaft Kopie und dem Gute Seydowitz um«- 
aeben, welche wieder an nachſtehende frempherr- 
fhaftliche grängen. Im s. an die Herrfhaft Po- 
felberg, und an vie Güter Skyrl, Teutſch⸗Zlat⸗ 
nit, Steinwafler und Stranitz, o. an das Gut 
Skytl, Khan und die Herrſchaſt Bilin; N. and. 
Gut Khan, Herrihaft Oſſegg, Dur, Oberleitens- 
dorf und das Gut Parerel; ww. an vie f. ſächſ. 
Herrfhaft Vorftenftein; w, an die Hrſchft. Neun 
dorf und an das Gut Hareth. Im w. ver Stadt 
erhebt fi ver langgefiredte Schlofberg, von wel» 
dem aus man eine unbefhreiblib ſchöne Aus- 
fiht genießt. — Die Abvachung des Fefielartig 
umfhloffenen Theiles neigt ſich no.; die Bicla, 
aus dem Kummerfee kommend, ſcheidet vie Stadt 
von ver Teplitzer Vorſtadt und dem Wenzelsdorfe 
ab, und nimmt hier ven Weißbach auf. Beiläufig 
600 Schritt von Brür entfernt, am Wege nad 
Tſchauſch auf einer Wieſe findet man rine Duelle, 
deren Waffer in Augenkrankheiten mit gutem Er- 
folg gebraudt wird, welche aber werner chemiſch 
beftimmt, no vor wilden Gewäſſern gefhügt ift. 
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Das Klima dieſer Gegend ift wärmer, als 
es der geographifchen Lage der Stabt nad fein 
follte, welder Umſtand jedoch ver Stellung ver 
Gebirge zugufchreiben it. Ebemald war bier ver 
Weinbau fehr betractlih, gegenwärtig wird 
aber viefer, obwol der Wein trefflich reift, und 
per Weinftod ohne Dede ven firengften Winter 
anhält, nur gering betrieben. Der rothe Maul- 
beerbaum, die verebelten Aprikoſen und Pirfih- 
gattungen, ja felbft ver Beigenbaum ertragen ohne 
Dede vie biefigen Winter. Auch vie Beſchaffen⸗ 
beit der Luft ift gut, vie Menſchen erreihen ein 
hohes Alter, Krankheiten find felten und noch felt- 
ner epitemifhe fowol unter Menfchen als Bich, 
und aud viefe nicht erzeugt, fonvern immer nur 
durch Anftedung verbreitet. 

Die diefine Erdſcholle gehört zu dem ausge⸗ 
zeichnetſten des fruchtbaren Saayer Areifes und 
iſt ſehr reich an Humus. Alle Gattungen von Ge⸗ 
treide, die vereveltften Obſt und Küchengewächſe 
werben bier in Menge erbaut, und nad dem be» 
nadbarten Sahfen ausgeführt. Man fann von ven 
vorzüglihften Feldern ven jährlihen Ertrag beim 
Weisen auf 8, beim Roggen auf 9 und bei ver 
Gerſte auf 10 Körner annehmen. Beſonders wird 
bier auf ven Anbau des rotben Alee's gehalten, 
auch baut man Luzernflee unv Rips. — An bri- 
den Seiten der Biela und des Weißbaches befin- 
den fih Wieſen, melde die herrlichſten Autter- 
kräuter reichlich tragen und viel Heu und Grum- 
met vom der. beiten Sorte über ven Bedarf lie» 
fern. Nebft viefem wird aud viel Kleeheu erzeugt. 
— Die Viebzucht if nicht unanfehnlih, tod 
keineswegs im Verbältniffe mit dem Grundbeſitze. 
Am wenigften werben Pferde gezogen, ſendern 
meiftens erfanft. Die Rindviehheerde bei ver 
Stadt und der verfelben zunächſt gelegenen Drt- 
ſchaften ift anfehnlid. Die Schafzucht ift bedeu⸗ 
tend, die Race größtentheild veredelt, das Bor- 
ftenvieb wird beinahe nur bei ver Stadt geyogen. 
Hühner, Tauben, Gänfe, Enten, Truthühner 
sieht man bier in Menge und verſieht damit zum 
Theil Teplig und Karlsbad. — Bon ven mine» 
ralifhen Produften verrient die Steinkohle 
den erften Plag. Die ganze Stadt und IImgegent 
rubt auf einem großen Steinfoblenflög, das fi 
wol mehrere Meilen von sw. gegen N, dv. Kaa⸗ 
ben über Brür bis Auſſig erfiredt. 

Brür ift feit dem 3. 1283 ununterbroden 
eine königl. Freiſtadt geweſen und gehört zu ven 
Stäpten des zweiten Ranget im Könige. Böh- 
men. Ihr Wapen if eine gemanerte Brüde von 
2 Bögen, auf beiven Seiten von einem Thurme 
befeftigt; zwiſchen den beiden Thürmen auf der 
Brüde fhreitet ver gefrönte böhmifche Löwe, und 
oberhalb vesfelben wird ein Stern vorgeſtellt. — 
Als königl. Freiſtadt ſteht Brür unter dem Unter» 
fammeramte ver f. freien Stäpte und mittelbar 
unter d. £. k. Landesgubernium. Diefe Stadt bat 
aud das Recht, lanvtafl. Güter in corpore lau⸗ 
fen zu dürfenz biefes erhielt fie mittelft Privile⸗ 
gien von weil. Ihrer Mai. Kaiſ. Maria The 
refia ddo. 18. Ok. 1749. — Die meiſten ver 


Brür. 


biefigen Bürger find Profeffioniftien, welde, va 
fie auch ven Feld» m. Gartenbau nebfi ver Obſt⸗ 
kultur pflegen, ihr Gewerbe meiftens nur auften 
einheimiſchen Verbrauch beſchränken: eine Aus- 
nahme machen einige Tuchmacher, Kirſchner und 
Gerber. Gemifhte-Baaren-Hanblungen gibt es 
bier 10 (als 3. Haberrig, 3. Hönig, 8. Erw. 
Laube, F. Laube, C. Müller, F. Bine. Reidel, 
A. Richter, 8. Schneivhaufer, 5. Trinks, €. 
Weißtopf), 1 Tuchhandlung (Ant. Ulbrich), 1 
Eifenwaarendantl. (2. F. Ulbrich), unter ven 
Spezereimaarend. aber ift vie vorzüglidfte vie 
des Av. Ulbrich mit dem Pillnarr Bitterwafler, 
davon er mehrere Tauſend Flaſchen jährl. in das 
Ausland bis Benerig, Meg, Hamburg, War⸗ 
fhau, Broty u. a. verfentet, und nebſtbei eine 
Babrif für Bitter- u. Glauberſalz, Magnefia ıc. 
unterhält. Den Verkehr beleben 4 Jahrmärlte, 
als den Montag nah Dculi, ven Dienftag nad 
Pingiien, Montag nah Egiri and an Burghard, 
mit venen jedesmal aud Viehmärkte verbunden 
find; ferner vie feit dem J. 1818 durch ein aller- 
höchſtes Privilegium ertheilten, an jedem Donner» 
ftage abgrhaltenen Wochenmärkte anf Getreite, 
Holy und Biltualien, welche bei ver Nähe des 
Gebirges und Sachſens zahlreich befucht werden, 
und dann vie Aunftfirafe von Teplitz auf Karls- 
bad. — Inter ven biefigen Bürgerhäuſern gibt 
es 154 bräuberechtigte, die einen eigenen Brauer 
befolden und ven Braunugen unter fib theilen; 
ſie haben auch aus einem Bertrage, wenn tieprae- 
standa ver Bürgerfhaft aus andern Gemeinde⸗ 
Einkünften beftritten werben fonnen, Unfprud auf 
ven Nugen des Dominitalbraubanfes in Kopig. 
Rebſt dieſen gibt es noch 42 fogemannte Lauder, 
Gerchhtigkeitöinhaber, denen etwas Feld⸗ und 
Wieſenland und ein eigenes Waidrecht zuſteht. — 
Die Gaſthöfe in ver Stadt find: zum Einhorn, 
Weit. Rob, Schwarz. Apler, Blauen Stern, Gol⸗ 
denen Löwen und Rothen Hirfh; in ver Prager 
Borftant das zum Engel; in ber Seevorſtadt vie 
Schänke zur Weintraube, und in ver Zepliger 
Borftadt zur Neuen Welt. 

Für die Bildung ver Jugend befteht bier: 
1. eine tentfhe Startfhule mit drei Lehrern und 
einem Gebilfen, mit welcher feit December 1786 
eine weibliche Induſtrial⸗ und Arbeitsfhule ver» 
bunten if. — 2, Ein. k. Gymnaſium, weldes 
im 3. 1768 errichtet und von Profefloren aus 
dem Piariftenorven verfehen wird. E8 befichen 3 
Stiftungen für Studirende. Seit tem 3. 1805 
beſtand hier auch eine philoſophiſche Fehranftalt, 
welde aber im Jahre 1824 wieder aufgehoben 
wurde. Bei viefer befand fib ein phyſilaliſches 
Kabinet, weldes dem Gymnaſium zufiel, das nun 
nebfivem eine ſchöne Bibliothek, ein Meines Mi⸗ 
neralienfabinet u. einen aftronom. Thurm befigt. 

Mehrere mohlthätige Anftalten beurfunven 
den Woplthätigkeitsfinn ver hiefigen Bürger, wel⸗ 
cher fib aud bei jeder, zu wohltbätigen oder ge» 
meinnüßigen Sweden veranfialteten Sammlung 
duch reichliche Gaben an ven Tag legt. (Bergl. 
&. 144, Sp. 2 ‚„‚Armenfatifil.") 
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1. Das Hofpitalgebäante zum heil. Geift if 
groß und anfehnlih. 2 Das Sirhenhaus zu St. 
Layar.; 3. Das Armeninft. 4. Um das Betteln au 
befeitigen, ift eine eigene Anftalt eingeführt, nad 
welcher jeder wandernde Handwerker von feiner 
Zunft ein beftimmtes Biaticum, und wenn deren 
feine im Orte oder der Düritige keiner Zunft 
einverleibt if, von dem Armeninft. 12 fr. erhält, 

Die Seelforge wird in ver Stabt dur einen 
Dechant und zwei Kapläne verfeben, deren einer 
zugleich Katechet bei ver Normalſchule if, und der 
andere vie Ariminaliften in ver Religion unter» 
richtet. Die hier vorhandenen Priefter ver from⸗ 
men Säulen, vie Minoriten und Kapuziner lei» 
ften zugleih Aushilfe bei vem Gottesdienſte. 

Die Mevicinal- und Sanitäts-Borfälle wer- 
ven bier von zwei Doktoren ver Mediein, einem 
Doktor ver Chirurgie, einem Wundarzt und vier 
Hebammen beforgt. In der Stadt beſteht vie 
mohleingeridtete Apothele (SG. 98, Sp. 1) zum 
Goldenen Hirſch genannt. 

Der erfie Mai pflegt bier jeresmal feſtlich 
begangen zu werben. An viefem rüden vie bürg. 
uniformirten Schüten aus, und beſchließen ihr 
Bergnügen mit einem Beſtſchießen. — Eine ber 
fonvdere Seierlichkeit ift das Feſt Maria Schnee 
(den 5. Aug.), welches am erften darauf folgen» 
den Sonntag feierlich begangen wirt, wobei ein 
öffentlicher Umgang wie am Frohnleichnamfeſte 
Statt findet. Es if ein religiöfes patriotiſches 
Feft zum Andenken für ven am d. Auguſt 1421 
mit Hilfe ver Meißner über vie Taboriten er» 
fohtenen Sieges. — Nebſt Wuſſins » Alleen, 
Kutfchera- u. Eintrabts-Straße, welde von ver 
Bürgerfhaft zum Behufe des hiefigen Armeninſt. 
angelegt u. mit Obſtbäumen befegt wurben, pfle» 
gen die Dörfer Saras, Tſchauſch, ARudelsvorf, 
Strimig und Parevel, welche in ver Nähe ter 
Start liegen, befucht zu werben. 

Ehronit: Wann tie Start Brür und aus 
welder Beranlaffung fie entftanven fei, ift unbe⸗ 
kannt, Die Ehroniften verfegen fie unter vie äl⸗ 
teften Städte des Landes. — Die Sage ſchiebt 
ihren Urfprung in das VII. Jahth. hinaus, und 
behauptet, fie ware teutfchen Urfprungs, weil alle 
Berge, Bäche, Fluren 20. teutfhe Benennungen 
führten; fie hätte ehedem zu Meifen gebört, ins 
dem fie feit den frübeften Zeiten mit ven Meiß« 
nern Freunpfhaftsbüntniffe unterhielt, ſich des 
teutfhen Rechtes bediente, und daß von ven Aus- 
ſprüchen ihrer Gerichte ver weitere Zug an ven 
Magteburger Schöpfenftuhl ging ıc. Im J. 1004 
gefbicht ihrer das erftemal Erwähnung, nämlich 
daß fie fih in viefem Jahre freiwillig an Kaiſer 
Heinrich II. ergeben habe. Im 3.1040 foll 
fi nah Eosmas, Hagel u, Pullawa ven 
Mainzer Erzbifhof Barro um ven Markgraf. 
Eckhard v. Meißen in ihren Mauern empfan- 
gen haben, und von dem fähf. Herzog Helilard 
belagert worden fein, Um ven Invafionen aus 
Sachſen zu ftenern, foll Herzog Bietislamw I. 
auf dem Gipfel des hohen Berges, an deſſen Buße 
fie ausgebreitet Liegt, ein vorzüglich feſtes Schloß, 
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Landswarta over Landswerth, ald eine Gränz- 
feitung noch in vemfelben Jabre zu erbauen be» 
fehlen haben, und aus eben dieſer Rückſicht foll 
im J. 1043 die Stapt felbft erweitert und befe- 
ftigt worden fein. Im Anfange des XIII. Jahrh. 
bielt Kojata v. Gnevinmoſt viefe Start im 
Defige. Kinderlos verfhrieb er folde laut feines 
im 3. 1227 ven 22. Auguft verfertigten legten 
Willens nebft anderen feiner Befigungen (naml. 
Rudig, Jamney, Tlufofaus, Scheſtowitz, Hlau- 
pietin und Kopiſt) dem Kloſter Zdaras zu Prag, 
und ſtatb im J. 1238. 8. Wenzel I, welder 
eine befonvere Borliche für dieſe Start batte, 
309 fie an fib und verfprad das Kloſter zu ent, 
ſchädigen. Während vem als Otto v. Bran- 
denburg vie Vormundſchaft über Wenzel ll. 
zu Ente gebradt, wurte tem Markgrafen Brür 
nebft andern Stänten verpfänvet. Nachdem aber 
tiefe Forderung, auf vie Borftellung ver böhmi⸗ 
mifhen Geſandten, auf dem Reichstage zu Frei⸗ 
burg im 3. 1283, von K. Rudolph I. ale un⸗ 
billig und ungerecht erflart worven, fo erbielt K. 
Wenzel viefe verpfänreten Stätte wieder. Er 
fhenfte darauf tie Stadt Brür vem Hrn. Job. 
v. Michelsberg, feiner der Krone Böhmen 
treu geleifteten Dienfte wegen, welder fie aber 
noch in vemfelben Jahre (1283) ven 28. Ang. 
wieder an den König abgetreten hatte, und von 
diefer Zeit an blieb dieſe Stadt bei der königl. 
Kammer. Nah Balbin fol 8. Siegmund 
im %. 1420 vie Start Brür nebit Kommotau, 
Auſſig und Nimburg an ven Herzog Friedr. v. 
Meißen gegen 30,000 Schod Böhm. verpfänvet 
baben; dagegen verfibern Zof. Dubravins, 
Acneas Sylvins und v. Breitenberg, 
daß 8. Sigm. fie bloß dem Schuge des Mark⸗ 
grafen in den damals fo bedenklichen Hufliten- 
unruben empfahl, welches um fo wahrſcheinlicher 
if, va fein Schriftfteller von einer Wicbereinlö- 
fung etwas melvet. Die Huffiten belagerten zwar 
die Stadt und vie Fefte Landewerth und fepten 
beiten hart zu, wurten aber am Tage Maria 
Sänee (5. Aug.) 1421 von ven Brürern mit 
Beihilfe ver Meißner und kaiſ. Mannfhaft fo 
nachdrücklich geſchlagen, daß fie ihr ganzes Lager 
im Stiche laffen mußten. Zum Andenken viefes 
Sieges gelobten die Brürer ein Danft- u. Freu⸗ 
denfeſt zu Ehren Mariä, und halten es bis heut 
zu Tage alle Jahre feierlich. Die Abbiltung die⸗ 
fer Schlacht, unter dem Namen des Sicgeebildes 
ift nod vorhanden, und befindet fi in dem Siz⸗ 
zungsſaale des biefigen Stabtmagiftratd, und 
wird bei ver alljährliben Feierlichkeit öffentlich 
audgeftellt. — In ver zweiten Hälfte des XVI. 
Jahrhund. Hat vie zum Brürer Schloß gehörigen 
Befitungen, aber keineswegs vie Stapt felbft, 
Ladislam verält. v. Lobkow. befeffen, und 
ald viefer folde durch Conſiscation verloren, ver- 
Laufte fie Kaifer Rupdolpb IE. im Jahre 1595 
der Start Brür zu ihrem Erbeigenthum um 
69,480 Schock. Hierüber entſtanden dann Retd- 
ftreite mit dem Hrn. v. Lobkowitz, und fpäter 
ſelbſt mit der l. Kammer, welche erſt in der zwei⸗ 
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ten Hälfte des XVII. Jahrh. gänzlich beigelegt 
worden find, Im 3. 1726 brachte vie Stadt das 
Gut Johnsdorf von ver Braun Orafıin Barbara 
v. Kolomwrat-Kratomsty, geb. Michna, 
um 70,000 fl. und im J. 1736 vas Gut Ham- 
merburfh von vem Ritter Leop. Ferd. Pott» 
puf& von Pottpufh um 28,400 fi. käuflich 
an fib; fowie auch im 3. 1789 das, vem im 3. 
1782 aufgebobenen Brürer Frauenkloſtet St. 
Mariä Magv. gehörige Gut Seidowitz mit Sa⸗ 
ray und Oberpriefen um 6000 fl. Im 30jäbrig. 
Kriege hatte Brür wegen ver Seite Landowerth 
barte Schidfale zu ertragen; fo wurde fie im 3. 
4631 von ven Sadfen überfallen u. geplündert, 
im 3. 1639 von vem ſchwed. General Banner 
in Brand geftedt und im 3. 1646 im Monate 
Zäner von Schwerend Anführer Wrangel nebſt 
ihrer Fefte eingenommen und bis zum Dsnabrüt- 
fer Frieden, ven 24. DM. 1648 befegt gehalten. 
Diefe Neberfälle follen viefe Stadt fo geſchwächt 
baben, vaß fie, welde im 3. 1631 für 228 an. 
fäflige Bürger und 416 Unterthanen fontribuirt, 
im 3. 1643 nur für 28 Unterthanen Abgaben 
entribtete und 4 anfäflige Bürger zählte, im 3. 
1648 aber werer einen bürgerliden nod unter» 
thänigen Sontribuenten hatte. Da virfer ihr 
Ruin bloß ver Feſte Landowerth zuzuſchreiben 
war, fo bat K. Ferdinand UII. auf dringen⸗ 
des Anlangen der Brürer mittelſt allerh. Ent⸗ 
ſchlleßung ddo, Laxenburg ven 25. Mai 1651 
die Demolirung derfelben bemwilligt. Wenig Ge⸗ 
mäuer nur beurfundet genemwartig noch das Da- 
fein viefes fetten Bergſchloſſes. Im Jahre 1813 
wurde der Stadt das Glüd zu Theil, vie verei- 
nigten Monarhen Franz, Wilhelm u. Ale⸗ 
rander im ihren Mauern zu fehen. Sie war 
in viefem Jahre ver Eoncentrirungspunft der Ar⸗ 
mee, von wo aus ven bebrobten Gebirgopäſſen 
Sebaftiansberg, Einfievel und Peterowald Schug 
und Unterftügung geleiftet werven konnte. Trup⸗ 
pen aller Gattungen fuchten fie beim u. die hier» 
ortig. Einwohner hatten die feltene Gelegenheit, 
ein Yager über 300,000 Mann, zufammengefegt 
and den alliirten Truppen, zu feben. Nah Aus- 
weis eines vom Brürer Magiftrat im 3. 1745 
errichteten Bunpationd- Infiruments bat Brür frit 
dem J. 1339 bis 1723: 14 große Feueröbrünfte 
und feit diefer Zeit bis gegenwärtig 5 nit un, 
bedeutende erlitten. Die verheerenpften waren 
die vom 3. 1455 (melde 8. Lapislam im der 
Miffive, worin er der Statt B. alle ſchuldigen 
Steuer und Rantmerzinfe wurd 7 Jahre nachließ, 
vehementem et horrendam nennt. Auch deſſen 
Nachfolger, Georg v. Podiebrad, lieh des. 
bald ver Stadt laut feines Begnadigungsbriefes 
vom 17. Mär 1462 durch 2 Jabre vie Hälfte 
der Abgaben nah, und bemwilligte das zum Bau 
erforperlihe Holy durch 2 Jahre unengelrlih aus 
den königl. Waldungen.) — Die am 12. März 
1515 (melde vie Stadt bis anf das geiftliche 
Bitzthumiſche Haus, welches jekt die Stadtſchule 
fein fol, zur Nachtzeit verzehrte und gegen 400 
Menſchen tödtete). Die im 3. 1575, und vie am 
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6. Mai 1578 (welche ebenfalls fo heftig als 
verkerblih waren). Die am 23. Sept. 1636 
am 18. Mär; 1645 und am 1. Marz 1646, 
welche tie Statt in einen Aſchenhaufen verwan« 
deiten, und den Genrralen Banner, Zorften- 
fobn und Wrangel zugeſchrieben werben ; 
enelib am 21. April 1820, melde in der Zeit 
einer halben Stunre 308 Gebänte in belle 
Flammen fegte und einen Scharen v. 700,000 fl. 
verurſachte. 

Bon ven vielen Privilegien und Dofumenten, 
die der Start B, verlichen wurden, und welde 
in dem Stadtarchiv aufbewahrt werden, find vie 
vorzüglihften: vie von 8. Jobann; vom Kaif, 
Karl ıv.; vom 8. Wenzel IV. ; legterer er» 
theifte ihr aud das Vorrecht, ihre Senpbriefe mit 
grünem Wachſe ftatt des vorhin üblichen weißen 
zu fiegeln ; ferner die vom K. Ladislhaw, und 
die von den Jahren 1749 und 1734 wegen ab» 
zubaltenden 4 Jabrmärften, mit Viehm. verbun« 
den; vom 3. 1796, welches eine Confitmation 
ter frübern enthält; der Stiftsbrief vom Jahre 
1768 über das ter Stadt verliebene Gymnaſium 
unter ter Berwaltung ter PP. Piariften; dann 
das vom 3. 1818 über ven ver Stadt verliche- 
nen wöchentlichen Markt anf Getreide, Holy und 
Biltwalien; endlich vie Defrete u. Berorbnungen 
v. 20. März 1705 u. 1.Mai 1767 nebft einigen 
neuern, vermöge welchen vie ſonſtigen Keiftungen, 
welche auf die biefige Bürgerfhaft ausgeſchrieben 
werten, felbft vie Perfonalfteuer, von ven bins» 
reichenden Gemeinde» Einkünftentontraltmafig be» 
firitten werten müflen, wovon nur die Erwerb» 
feuer Ausnahme madt. » 

Die Gelehrfamkeit un? Biltung war fhon in 
älterer Zeit in tiefer Start gefbägt. Ausgezeich- 
nete Ramen find: Georg Bertb. Ponta- 
nus v. Breitenbera; Jak. Spanmül» 
ler, gleichfalls Pontanus genannt; Eliſ. 
ob. Wefonia; Julius Zwecher; Flo— 
tion Gaßmann; Georg Shön ven 
Shöned; Johann Georg Bärbig und 
Joſeph Walter. 

Gegenwärtig wird B. zu den angenehmften 
Aufentdaltsorten in Böhmen gezäblt, wo alle fo- 
eialen Lebensgenüſſe, die eine Provinzialftant bier 
ten kann, ſtets vertreten find, 

Brzanken (33. Leit.), Bfsanken, an der Eibe, 
Dorf, 45 9., 247 E., vom Dom. Broyan und 
1 St.xo. von Raudnitz, zu Nr. 42, 1.7, Pir. 
in Wettel, 

Briedy (58. Chrud.), Bitch, Biehy, Biltalfhul- 
Dorf, 45 9., 334 E. v. Dom. Pardubitz 3 St. 
w., ander Pielautfh » Königg. Chaufler, nebft 
Schankh. und abf. „Wegrow“, zu Nr. 21, II. 
14, Pr. in Ptelautſch. 

Brieha (219. Bunzl.), Bieha, auch „Flechten⸗ 
dor’, von der ehemal, Weidenruthen » Korbflech⸗ 
terei fo ben. Dörfd., 19 9., 117 E., v. Dem, 
Swigan } St. so,, am linten Jferufer, zu Ar. 
36, 1. 15, Pir. in Wſchen. 

Briehach ( ... Ber.), Hupti bei Kamait (f.d.) 
abſ. } St. s. Gehöfte- Einf. auf Chlumet. 
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Briehof (48. Budw.), Biehow, Dorf, 31 68. 
209 E., v. Dom. Frauenberg n. Amtsort Por- 
brad 21 St. wsw., nebſt Schankh., zu Ar. 25, 
X. 18, Pr. in Piftin. 

Brichor (342. Leit.), auf Licbefäig, iſt Przehor 
(f. 2.) confr. 

Briebu (...Raf.), na B., f. Mariengarten., 

Brjcehn (58. Ehrur.), f. Brjch, 

Brichn (219. Bunzl.), f. Brheha. 

Briehy (... Prad.), f. Ufer. 

Briekol (95. Ehrud.), f. Brejetolt. 

Brjefinfa (97. Bunzl. u. 134. Raf.), Bfinka, 
Theil-Dorf, 32 9., 174 E., nebft 9 akath. u. 
1 ifrael. Kam zu Unter» Beifowig und v. Dom. 
Lieblig 31 St. X, zu Ar. 36, vr. 14, Pr. in 
Wyſoka u. Widim. 

Brieſinka (189. Bunzl.), Brerinka, Filialſchul⸗ 
Dorf, 56 H. 355 €,, nebſt 3 akath. Fam., v. 
Dom. Weißwaſſer } St. sW., zu Nr. 36, 1. 17, 
Pfr. im Amtsorte. 

Brieffa (107. Birj.), Bfeska, Dörfch., 17€, 
108 E. v. Dom. Militowes 3 St. vw, nebft 
Mahim., zu Nr. 36, IX. 13, Pfr. in Eifenftärtl, 

Briefta (122. Birj.), Birska, Dörfch., 199., 
113 €., meiſt Blabsfpinner u. Taglöhner, vom 
Dom. Wogſchitz u. 3 St. v. Amtsorte Gitfhi- 
nowes, am Prachow. Belfen-Abhange, zu Ar. 36, 
1X. 14, Pfr. in Libun. 

Brieſka (82. Butw.), Bieseka, mit nahen Eifen- 
gruben, Dorf, 37 9., 259 E.,v. Dow. Wit- 
tinga 1 St.nnw., und im w, v. Teiche Ka⸗ 
niom, zu Nr. 25, IX. 12, Pfr. im Amtsorte. 

Briefko (23. Rat.), f. Biefto. 

+Brieftowig (232. Klatt.), Breskowice, Pfr.» 
Dorf, v. Tom. Kronporitfhen sc., ift Prie- 
ftomwis (f. d.) confe. 

Brieönig (79. Prab.), Bfeznice, f. Birsnik. 

Bricsnig (34. Tab.), Bieznice, Dorf, 429., 
301 €., v. Dom, Bebin 1} Et. so., an ver So⸗ 
bieslau. Chauſſte, fammt hrſchftl. Maierh., zu 
Nr. 11, V. 22, Pfr. in Sutomietig, 

Briefowig (254. Birj.), Biezowice, mit wei 
Santfteinbrüden in d. Nabe, Inpuftrial-Dorf, 
46 9., 189 E., mit Erzeugung v. Schleiffteinen 
bef&häft., die in Böhmen, Mähren u. Deſterreich 
im Kleinhandel vorlommen ıc., v. Dom. Griig 
4 St.nnw, an der Byſtrit, fammt Mabim., zu 
Nr. 18, 11, 16, Pfr. im Amtsorte, 

Brieffowig (189. Bunzl.), Biefowice, auch 
Zollvorfu. Bieyomig, Dorf, 70 H., 403 
E., nebft 1 ifrael. Bam., v. Dom. Weißwaſſer 
1} St. sw., zu Nr. 16, 1. 18, Pfr. Kleinböſig. 

Brieftian (109. Rat.), Biestian, Dorf, 31 9., 
181 €., v. Dem. Zlonig 4 St. 0. fammt brfaftl. 
Maier. u. Mahlm., zu Nr. 28, 1. 18, Pir. in 3. 

Brieftietig (199. Prach.) f. Brietetig. 

Briektiom (62. Kön.) f. Bürglig. 

Brjetetig (19. Rat.), Bietietig, Bietätice, 
Theil-Dorfd., 19 9., 75 E., von Eliſchau u. 
v. Dom, Hradel des Fours } ©t. sw., zu Nr. 
25, vi. 12, Pfr. in Swoyſchit. 

Briew (167. Pilf.), f. Pirauenberp. 

Brjewec (233. Ral.), Brawe, Dorf, 279. 
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215 E. v. Dom. Tahlowig u. } St. sso. vom 

Amtsorte Groß, Jentfb, nebft obrgltl. Schäfr. 

auch Ziegelei, zu Nr. 28, 11. 13, Pfr. Hoftimig. 
+Brjewniomw (212. Rat.), f. Brzewnow. 

Briewniow (213. Rat.), f. Brjewnom. 

Briewnig (... Ber.), Bfewnice, Dörfd., 17 
9., 97 €, v. Dom. Tioftan } St. so., zu Nr, 
28, IV. 41. Pir. in Rewlkau. 

Brjewnig (242 Easl.), Biewnig, nebft Hers 
renwohnd. auch Amtsort u. Dorf, 28 6., 196 
E., nebf 1 iſtael. Bam., v. gleihn. Dom. (f. 
Biewnig) n. 8 St. sso., aud } St. vo. v. 
Deutſchbrod, an einem HM. Bade, fammt Maierh,, 
Bräuh. auf 7 Rap, zugl. Schankh., Branntwbr. 
auf 8 Eimer, Potafhenfietr., Hegermw., Mahlm., 
nebſt Bretfäge, abf. „Lajan“ u. „Hrad“, zu Ar. 
21, vo. 9, Pr. in Unter-Kraupen, 

Brjewnig (264. Cast.), f. Biemwnip. 

+Brjewnomw (212. Raf.), Biewiow, Ordinis 
S. Benedicti Abbatia ad 8. Margaritham, 
Beneviktiner Chorherren Abtei im gleihnam. 
Dorfe (f. d. im folg. Artil.) u. Dom. — Das 
Stift wurde i. 3. 993 v. Herzog Boleslam IL. 
funtirt. Aber das Chriſtenthum hatte damals 
noch wenig Rerbreitung im Lande genommen u. 
die v. heil. Aralbert eingeführten Ordenobrüder 
mwurben von ven heidniſchen Umwohnern fo feind⸗ 
felig bebantelt, daß fie bald das Kloſter zu vers 
laffen gezwungen waren. Erſt unter ven folgen« 
den Herzogen durften einige Priefter es wagen, 
fi bei ver verlaffenen heil. Stätte wieder einzu- 
finden nnd fie gewannen nebft ihren Nachfolgern 
pur Gelehrſamkeit u. frommen Wantel d. Gunft 
des Herzogs Bietiflam in fo bobem Grabe, 
daß dieſer an der Stelle der bereits baufällig 
gewordenen Kirde 1045 eine ganz neue fteinerne 
aufführen lich. Mit zunehmendem Vermögen konnte 
das Stift immer mehr auf Berfhöncrung feiner 
Gebäute und Vergrößerung ver Anzahl feiner 
frommen Bewohner bedacht fein. Der Prager 
Domberr bei St. Beit, Adalbert Raufonis, 
ſchenklte 1388 dem Kloſter eine anfchnlihe Bib⸗ 
liothet und dieſes verpflichtete fih dafür, jährlich 
an feinem Todedtage ein Seelenamt für ihn 
zu halten, aub 13 arme Schulfmaben zu 
fpeifen. Papſt Bonifaz ertbeilte dem Stifte 
mehre wichtige Privilegien n. es fland vas ganze 
Mittelalter hinvurd in fo audgezeihnetem Ruf, 
das viele Priefter von hier aus zu biſchöflichen 
Würden gelangten. Daß das Kloſter nad ver 
Zerſtörung durch die Huffiten, im J. 1420, bis 
in’® XVIII. Jahrh. verövet gelegen babe, wie 
Shaller fagt, ift unwahr, denn fon 1550 wurde 
von bier aus für die Wiederherſtellung ver gleich⸗ 
falls von ven Huffiten eingeäfcherten Kirde zu 
Sazawa und des Gottesdienſtes dafelbft Sorge 
getragen, und 1663 konnten die Benchiktiner von 
St. Margareth vom Grafen Job. Viet. von 
Waldſtein einen Theil der ehemaligen Be⸗ 
fitungen des Stiftes St. Prokop zurüdfaufen 
und wieder Geifllihe ihres Drvens daſelbſt cin- 
führen. Das jetzige Stiftögebäute und die Kirche 
find im 3. 1701 vom Abte Otmar zu bauen 
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angefangen, aber erft 1736 vollenvet worden. 
Die Stiftsbibliotgef if reih an wichtigen theo⸗ 
logifhen Werten und das Archiv enthält mehre 
für vie böhmiſche Geſchichte werthvolle Hand⸗ 
ſchriften, vie Stiftungsurfunde, verſchiedene päpſt⸗ 
liche Bullen, ven Profeſſions⸗Zettel d. heil. Adal⸗ 
bert u. einen Handſchuh desſelben. Im ver Kirche 
find vie Altarblätter des heil. Benedikt und ver 
Tod des heil. Guntherus, beive von Brandel 
Der Altar des heil. Guntherus enthält d. Leich⸗ 
nam vesfelben, welcher ſchon 1045 in ver erfien 
Btiewniower Kirche beigefegt, vor ver huſſitiſchen 
Zerftörung nah Polig (Kön. Kr.) in Sicherbeit 
gebracht, fpäter aber wieder in vie biefige Kirche 
übertragen worden war. — Zur Pfarrei gehören 
die Dörfer Groß. u. Klein⸗Btewniow u. Teinka. 
Außer der Prarrfchule wird beim Kloſter ein Pri- 
vat-Sturium f. daeftift. Singkmaben unterhalten, 


+Brjewnomw (212. Rat.), Groß-Biemniow, 


Biewäow, mit d. Benediktiner Choth. Abtei, 
zugleih Amtsort, auch Stiftspfarr- uw. Theil» 
Dorf, 51 9., 643 E. von ver St. Georg. Ju- 
risp. u. d.gleihn. Dom. (f. Biewnow), font „St. 
Margareth aud gen. u. 54 St. so, v. Schlan, 
dann } St. w, von ICh Prag, unweit n. von 
ber Leipziger Chauffee, nebſt Maierb. mit Schäf., 
Bräud. auf 24 Faß, Ziegelei, abf. Windm. nebit, 
Bretf., zu Nr. 28, ı1 14, Prag. Erzdiöz., gleich⸗ 
nam. Landvik., Kichfprengel mit 1700 Eins 
gepf. in 3 Oriſchft. 


Briewnom (213. Raf.), Klein» Birwniow, 


Biewähow, Dorf, 31 9., 296 €., vom Dom. 
St. Margaretd un 1 St. sw. von Grof-B,, 
aufd, „Weißen Berne” ant., Leipziger Chauſſee, 
zu Ar. 28, ı1. 15, Pir. im Amtsorte. 


Briejan (...Ber.), Biezany, Ober-Biejan, 


bofejsi B., einſt ſelbſtſt. Gut, jegt mit Schlof« 
baufragmenten, Dorf, 57 9., 347 E. v. Dom. 
Leſchan 4 St. so., fammt Maierh., mit Schäf., 
dann abf. „Wenzow“, auch „Pazberna‘ und 
„Kanow“, dann „Breglow““ und „Wogetitz“, 
ſowie „Wazownitz“, zu Ar. 28, V. 21, Pir. 
in Networſchitz. 


+Brjejan (294. Kaut.), Jungfrauen» over 


Jungfer»Bieyan, Pannenské Bfeiany, 
Hauptort des gleichn. Gutes (f. B.), nebſt heſchft. 
Schloß aud St. Anna-Hirblapellen-Dorf, 51 
9., 402 E., mit 2 afath. u. 1 ifracl. Fam., v. 
Dom. Worolfa } St. sso,, unweit 0. von ter 
Leitm. Chauffee, fammt Maierh., Schäft., Förſtt., 
Wirthoh., abf. Ziegelei, zu Ar. 11, 1,14, Pr. 
im Amtsorte. 


Brijejan (294. Kant.). Zungfer-Biogan. Schlof 


auf einer Anpöhe, nächſt dem gleichn. Dorfe (f. 
im vorhergeh. Art.) und bei der öffentl. Kapelle, 
zu Ehren ver heil. Anna im 3. 1705, nachdem 
ſolche im 3. 1691 abgebrannt, von ter Fürftin 
Achtifin zu St. Georg, Branzista Helena Pir- 
roni Galliena erbant, 


Brielan (132. Raut.), Unter-Biesan, Dolni 


Biezany, gewöhnt. nur Biczan gen., Amtö- 
ort u. hrſchftil. Schloß, mit einer St. Marien 
Magdalen. Kapelle, auch Bilialfhul- Dorf, 62 
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9., 499 E., nebft 1 ifrael. Fam., v. gleichnam. 
Dom. (f. Bieyan) und 3 St. s. von Prag, aud 
1 St. w. v. (7 Ieflenig, fammt Bräub. auf 
33} Faß, Branntweinbr. mit Potaſchenſieder., 
Maierh. nebſt Schäfr., Förſter, Mahlm., Wirtho— 
haus, zu Nr. 11, II. 19, Pft. in Zlatnik. 

Brijejan (208. Kaui.), BfeZan, an einem Beinen 
Bade, Dorf, 103 H., 473 E. nebit 10 alath. 
und 1 ifrael. Fam., v. Dom, Stworeg 14 St. 
ONO,, nebſt Ruftil,-Maierb. m. Schaf., Wirths- 
haus, zu Rr. 11, 11. 20, Pfr. in Zutat. 

Briejan (237. Kauf.), BieZany, Dorf, 57 9., 
341 E., nebſt 8 afath. und 2 ifracl. Fam., v 
Dom. Zerhenig 1 St. s,, fammt Wirthéh., zu 
Nr. 11, ıır. 11, Pir. in PManian. 

Brjejan (55. Leit.), BfeZan, Theil-Dorf, 67 
9., 411 E., v. der Stadtgemeinde u. incorp. 
Hrfäft. Burin 4 St. X, refp. Dom. Libochowitz, 
am linten Gr. Eger»lifer, zu Nr. 42, u. 12, 
Pfr. in Budin. 

+Briejan (179. Prach.), BfeZany, St. Annen- 
Rapellen-Dorf, 97 H., 608 E., nebft 1 ifrael. 
Bam., dv. Dom. Horairiowig 14 St. ww, 
fammt obrigktl. Branntweindr. auf 24 Maß, 
Wirthsh., zu Ar. 25, V. 14, Pfr. Klein» Boor. 

+Brjejan (25. Raf.), BieZany, St. Margareth« 
Silialfirden-Dorf, 54 9., 399 €., v. Dom. 
Kiic 14 St. vw., fammt Gemeinde-Schüttbov., 
Wirtheh., abf. „Hedetto“, zu Ar. 28, ııı, 13, 
Pfr. in Tſchiſtay. 

Briezet (142. Kaui.), Biefel, Bieska, hrſchftl, 
Forftamtsort und Dörfch., 14 9., 97 E., vom 
Dom. Stitim 1} St. wsw., nebft „Walburga“, 
Förfter. u. Hegerw. am Thiergarten, zu Nr. 11, 
11. 21, Pfr. in Kreuzkoſteletz. 

Brjejenig (138. Chrud.), Bfezenie, aud Hemſch. 
Gemeine» Dörfd., 14 9., 91 E., v. Dom. 


Ehogen } St.no., zu Rr. 28, III. 15, Pfr. in Ch. 


Briciprad (30. Kön.), Bieyhrad, Dorf, 34 
H., 204 €., v. Leibgedingſt. Königgrätz 1 St. 
ssw., am gleihn. Teiche B., fammt Mabim,, 
Wirthéh., Hegerw., zu Nr. 18, Vu. 10, Pr, 
in Opatowitz. 

Briittig (95. Budw.), Bfilie, Filialſchul- und 
Theil» Dorf, 67 H., 776 E., von ver Stabt- 
gemeinde und Dom. Wittingau } St. vw., nebft 
abf. „Dworeg” u. „Wranja“, dann Hegerhaus, 
zu Ar. 25, IX. 13, Pfr. im Amtsorte, 

Brjesin (253. Chrud.), f. Brjeziny. 

Briezin (363. Kön.), ſ. Brjeziny auf Opotno. 

Briesina (120. Biri.), Biezina, vas am 20. 
März 1844 vom Branve heimgeſ. Dorf, 27 9., 
146 €., v. Dom. Wotfhüs und Amtsorte Git- 
ſchinowes 2 St. X., in tiefer w. feuchter, aber 
frudtbarer Lage, zu Nr. 36, IX. 15, Pfr. in 
Woſtruſchno. 

Briezinag (221. Bunzl.), Biezina, Pfarrlolalie⸗ 
Dorf, 63 9., 387 E. v. Dom. Swigan 7 Si. 
ssw., am linten Jferufer, nacht ver Reichenberg. 
Chauſſee, Wirthoh. Mabim., abſ. „Bauda“ und 
„Blatt“, zu Nr. 36, 1. 16, Leitm. Diöz., Tur⸗ 
nau. Bif., vie Kirche (feit XIV. Jahrh. Pfarre, 
dann Lautow Bilial. u. feit 1786 Lokal., große 


Seondw. d. Kandeot. v. Bohmen. 
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Gtode 3. 1531, mittlere 1601, bezügl. Frau 
Katdar. v. Wartenberg, auf Smitig, Swigan u. 
Romwno, dritte GL. 3. 1616), Schule sc. mit 
1500 Eingepf. in 7 Ortſchft., nächſte 7 Mün- 
chengrätz u. Liebenau. 

Briezina (99. Casl.), Bfezina, Dörfd., 10 
9.,49 €, des incorp. ®. Hammerftabt, v. Dom, 
Unterfralowig 14 St. n., rechts an ver Sazawa, 
fammt Mahlm. mit Bretfäge, zu Nr. 11, X. 19, 
Pir. in Pertoltig. 

Brijezina (127. Cast.), auf Selau d. Delftampfe 
u. Mahim.»Einfd., f. Biezina. 

Briezina (245. Cast.), f. Btezina. 

Briezina (103. Kaui.), auf ZTicheffig, ift St. 
Prokop (ſ. d.) conſe. 

Briesina (67. Kaut.), auf Launiowitz Schäfer⸗ 
Einſch. f. Biezina, 

Briezina (55. Pilſ.) Bhezina, mit Eifenerzgruben 
in der Nähe u. dem hrſchftl. Schloſſe (f. v. im 
folgenden Art.), Dorf, 53 9., 422 E., vom 
Dom. Radnig 1} St. s. am Grhänge und am 
Fuße des Hradiſcht u. Plechat, zum Theil zerſtreut 
im gleihn. B. Bach⸗Thale, zu Nr. 28, VIII. 11, 
Pfr. in Oberftupno. 

Briezina (55.Pilf.), Bfezina, das hrſchftl. Rad⸗ 
nis. Schloß, in einiger Entfernung v. gleihn. 
Dorfe Xx. auf ver Höhe, aus zwei einzelnen zier⸗ 
lihen Gebäuden beftehend, welches vom vorigen 
Befiger, dem Grafen Joachim Sternberg, 
Naturforfber im Gebiete der Phyſik u. Chemie, 
erbaut, vom gegenwärtigen aber vollenvet und 
eingerichtet wurde. Es ift der gewöhnliche Auf- 
enthalt ves hochberühmten Naturiorfchers, in wel- 
chem er feine Zeit ungeftört dem Wohle feiner 
Untertdanen u. d. erniten Willenfhaften widmet, 
in deren Gebiete er fih einen unfterbliden Na- 
men erfungen bat. Es liegt unter dem 499 49° 
N, Breite und 31° 17’ 30% 0. Länge, 260 W. 
Kift. über der Rordſee, am Waldrande, am Fuße 
des Hradiſcht an ver 0. Gränze des Piliner Ar., 
welchen man von bier and faſt ganz nad allen 
Richtungen überfeben kann. s. u. w. ift biefer 
Mufenfig v. einem gefhmadvoll angelegten Gar- 
ten, an welchen ſich ſchöne offene Parkanlagen an- 
fließen, umgeben. Durch eine große Menge der 
feltenften Pflanzen ans allen Weltgegenven, welche 
zum Theile in mehren anfehnliden, nad ven Ni» 
matifhen Verhältniffen durch unterireifhe Röb- 
ren beisbaren Gewähshäufern aufbewahrt un 
übermintert werben, ift viefer Garten einer ver 
reihften und für den Botaniker intereffanteften 
des Landes; er findet bier im einer eigenen Nb- 
theilung vie zierlihen Kinder ver Alpenflora, be» 
fonverd das zahlreiche Geſchlecht ver Sarifragen, 
über welche ver Befiger ein klaſſiſches Pradt- 
werf, die Revisio Sarifragarum , geliefert hatz 
im Freien eine Menge der feltenftien afflimati- 
firten Bäume und Sträuder Norvameritas und 
anverer Länder, nebft ven vorzüglichſten Zierge- 
mwächfengefhmadvoll geordnet, legtere zum Theile 
in große Maffen gruppirt, und in ven Gewädhs- 
bäufern vie Repräfentanten ver tropifhen Floren 
der alten und neuen Welt, die merfwürbigften 
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Produlte Aufiraliens m. Südafrikas, Oſt⸗ und 
Weſtindiens. In einer eigenen Abtbeilung find 
die Pflanzen nah ihren wiſſenſchaftlichen Merk⸗ 
malen inftematifch geortnet. s. am Park, durch 
Obſtanlagen damit verbunden, ift ver hrſchftl. 
Maierbof, die dazu gehörige Schäferei aber in 
einiger Entfernung Nw. vom Schloſſe. Unterhalb 
des Schloſſes und des Maierbofes, noch von ten 
Parkanlagen umgeben, liegen auf einem Felſen⸗ 
bügel am Birzina» Bade vie Ruinen ver alten 
Burg Biezina, deren Erbauer unbekannt find. In 
dem Lid. Erect. wird auf d. Jahr 1389 Hein— 
rich von Elfterberg ale Reſidenz in Bicsna 
angeführt. Sie ift wahrſcheinlich im 30iährigen 
Kriege in Berfall geratben und wird fhon im J. 
1661 als Ruine erwähnt. In vem nod vorban- 
denen Stode des Haupttburmes bat der jekige 
Herr ein Gemach wohnbar einrichten laffen. Das 
Schloß Biezina mit feinen Sartenanlagen ſtößt 
an den Thiergarten, u. liegt an der Imyanmung 
desfelben; in diefem ift das hrichftl. Jägerhaus. 
Der Thiergarten felbft umfaßt ven Berg Hra- 
diſcht, auf deſſen felfiger Platte fiebt man merf« 
würtigelleberrefte eines aus vorgeſchichtlicher Zeit 
berrührenven, aus lofen Bruchſteinen aufgebauften 
Walles, von weldem ver Berg feinen Namen er» 
halten bat. Bon einem Gloriett genieht man eine 
umfaſſende Ausſicht bis an das Mittelgebirge im 
Leitm. Kreife, deſſen höchſten Gipfel, ven Don- 
neröberg, man bei heiterem Wetter deutlich ge» 
wahrt, vann bis an d. Erzgebirge, Fichtelgebirge 
und einen Theil des Boöhmerwaldes. 

Briesina (264. Tab.), Biezina, aud „Bires‘, 
Filialfhul- u. Theil-Dorf, 95 H., TIL €, v. 
Bubislau u. v. Dom. Rothlbotta 14 St. n., nebft 
Wirthsh., dann abf. „Neuhof, zu Nr. il, VI. 
28, Pfr. in Deſchna. ' 

Brjezina (128. Tab.), Bfezina, fammt Schloß, 
(f. d. im ſolg. Art.), brfchftl. Amtsort u. Dorf, 
35 9., 219 E., nebſt 1 ifrael. Fam., v. gleichn. 
Dom. B.(f.d.), und 7 Et. oxo. von Zabor, 
aub 1 St. sw. vom | =.) Hoiepnit, links am 
Bade Trnawa, fammt abf. „Dberbof”, dann 
Bräub. auf 5 Faß, Branntweinbr., Wirthoh., 2 
Mahlm. u. Bretf., auch Ziegelei, zu Nr. 11, VI. 
29, Pfr. in Hotepnif, 

Briezsina (128. Tab.), Brezina, auf felfiger An. 
höhe, brfchftl. Schlof mit einer St. 14 Noth- 
belfer-Rapelle, wo ein Ehronogramm v. 3. 1765 
die Erbauung andeutet, dann Maierb. m, Schäf., 
nächſt dem gleichn. Dorfe (f. vorberg. Art.) und 
Burgbaufragm. fammt Wallgraben beim Schüttb. 

Brirsinta (97. Bunzl. u. 134. Rat.), das Theil« 
Dorf, f.Brijefinkaauftichligu. U.Beilowitz. 

Briezinfa (189. Bunzl.), 1. Brzeſinka. 

Bricsinfa (235.Catl.), Biezinka, Dörfchen, 
16 9., 126 E.,v. Dom. Dfraublig 3 ©t.s., am 
Staler Bade, zu Nr. 21, IX, 16, Pr. Kroſnahora. 

‚Briesinta (312, Casl.), Biezinka, nächſt Klo— 
fterbaufragm. (f. d. im folg. Art.), Dörid., 
14 6., 79 E. mit 1 afatb. Fam. v. Dom. Por- 
botan } &t. oso. zu Nr.21,x 13, Pfr. Turlowitz. 

+Brjezinfa, Klofterbaufragment (312. Cast), 
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Bfezinka am Walde Strupy, einft regul. Auaı- 
ftiner-Chorberren-Stiftö-Ruine, inunbelannter 
Zeit yerftört. — Das Gut Porhotan entrichtet 
noch jetzt unter tem Namen ‚Karlshöfer Kam» 
merzins“ jäbrlid 23 fl. 20 kr. zu Hanven tes 
f. #. Religionsfonte. Wahrfheinlih ſtammt viele 
Abaabe aus einer Verbintlicheit der ehemaligen 
Befiger gegen das zerſtörte Klofter her, deſſen 
geiftlihe Bewohner Slierer des Prager Auan- 
ſtiner / Kloſters am Karlshofe geweſen fein mögen. 

Briesinta (217. Casl.), Ober⸗Btezinka, 
Horni B., Dörfch., 12 9., 102 Ev. Dom. 
Swietla }St.xw., zu Nr. 21, 1X. 17, Pr. in S. 

Briesinta (217. Casl.), Unter» Biezinta, 
Doini B., Dörfd., 19 H., 181 €., v. Dom. 
Switla} St.w., nebft abi. 4 Granaten-Scleif- 
mühlen n. 1 Bretfäge, zu Ar. 21, IX. 18, Pir. 
in Smwitla. i 

Briezinfa (275. Casl.), Bfezinka, bei Lhotfa 
(f. dv.) abf. mit Delpreffe zweigäng. Mahlm.- 
Einfd. an ter Chrudimka auf Klofotow. 

Briesinfa (184. Kaut.), auf Schwarztoftelek, ſ. 
Biezinka. , 

Briesintn (280. Casl.), Biezinky, bei Por- 
borig (ſ. 2.) abf. Häusch.⸗Einſch. auf Beftwin 
und an der Gutsgränze nähft ver Mühle Bie- 
sinfa (1. d.) bei !hotfa. 

Briezinn (253. Chrud.), Breziny, Bilialfäul- u. 
Induftrial-, auch Dominital»- Dorf, 107 9., 
689 €E., mit Spinnr., Weber. u. Bleicht. ih be- 
ſchäft., v. Dom. Richenburg 4 St. sso. und v. 
Karlftein J St. so., am Gebirge zerfireut lieg, 
fammt Mablm., zn Ar. 21, VI. 13, Pfr. in Bo— 
rowa u. Paftorat in Telecy. 

Briezinn (363. Kön.), Breziny, Dörfd., 13 
B., 71 €E., v. Dom. Opoeno 14 St. NNO., zu 
Nr. 18, vi. 18, Pir. in Dobruſchka. 

Brjeina (359. Leit.), f. Groß-Priefen. 

+Brjeina 179. Prad.), f. Brjejan, Kapellen» 
Dorf auf Herajriomwig. 

+Briesnice(... Saag.), f. Prefinig, k. Bera- 
ſtadt u. Pfarre. 

Brijeznit (244. Birj.), f. Wrjesnik. 

Briesniowes (309. Hauf.),Brezuowes, Weif- 
tratſchen, Brezniowes, Weißlkrätſchen, 
ſammt Schloß, auch Amtsort u. Dorf, 23 9,, 
221 E. mit 1 afatd. Fam., v. gleihn. Dom. 8. 
(1. 2.) und 2 St. xxo. von Prag an ver Leit. 
Chauſſee von Dablig nah ICH Melnit, fammt 
Maierh. mit ar. Obſt / und Küchengärten, geitl. 
verpacht. Wirthoh., Schmiede, zu Nr. 11, I. 15, 
Pfr. in Liebesnitz. 

Brjesnig (80. Prab.), hrſchftl. Schloß fammt 
zugehör. Bezirk ald Dorf confe., au Nr. 25, IV. 
15, Pfr. in ver Stadt ıc., f. Bieznitz. 

+Briesnig (79. Prach.), Birsnig, Bieznice, 
Municip.»Stapt u. Dom. unter gleichn. bricftl. 
Schuge mit — u. dem Schlofbegirte (ſ. d.), 
der Vorſtadt u. Judenſtadt „Lokſchan“, 251 9., 
2191 E. nebit 190 Ifrael., Iegtere unmittelbar 
zur Dom.» Jurispict. u. indach. zu Nr. 25, IV. 
14, Burw. Diöz.. Blattna. Bil., Pfarrfprengel 
‚mit 3300 Eingepf. in 14 Ortſchft. — Die Start 
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liegt am rechten Witamwas Badufer und 7 St. 
NNw. von Pifel, aub 21 St. sw. v. ¶y Mi- 
lin, fowie im 3. 1844 auf dem Plage mebre Haus 
fer renopirt u. geſchmackvoll angeitrihen wurden, 
tame (nad d. Prag. 3. v. 17. Juli 1845) auch 
die neue Beleuchtung mit argandiſchen Lampen 
dafelbft zu bemerken, und nebft ven unten ange» 
führten Kirchen, aud die Hauptfchule, dann k. k. 
Arrarial» Kaferne im chem. Fefuiten-Eollegium, 
ferners das ſtädt. Braub. auf 16 Faß und vie 
„Neue Müble, dann als nicht mehr vorhanden 
die St. Rikolauslirche (b. Schaller. S. 71). — 
Die Pfarrkirche zud.b. Ign. u. Frz. Xaver ift durch 
den Freiherrn Ptibik Jeniſſek von Ugezd gleich⸗ 
zeitig mit dem von ihm geftifteten Jeſuiten-Col⸗ 
Iegium in ven Jahren 1640 — 1642 durch die 
Mailänder Baumeifter Karl und Martin Lurago 
errichtet, im 3. 1823 aber theilweife ermenert 
worden. Sie enthält außer mehren anderen quten 
Gemälten ein Bild des heil. Franz Zaver, von 
Skreta. Das nicht minder vorzüglihe Hodaltar- 
blatt, die Heiligen Ignaz u. Franz Xaver in der 
Anbetung ver heil. Dreieinigkeit darſtellend, ift 
von Raab. Bis zum 3 1773 gehörte vie Kirche 
zum Sefuiten-Collegium, vie Stadt aber war nad 
Bubomwig eingepf. Nach ver Aufhebung des Or⸗ 
dens wurde das Collegium zur Militär⸗Kaſerne 
umgeſchaffen, bei ver Kirche aber zur Berwaltung 
bes Gottesdienſtes drei Prieſter des Ordens an- 
geſtellt. Als dieſe mit zunehmender Altersſchwäche 
die Seelſorge nicht mehr verwalten konnten, er» 
folgte anf Befehl Joſephs IL, vie Uebertragung 
des Pfarr-Beneficinms von Bubowitz nad Birys, 
nig, u. in Bubowitz wurde eine Lokalie errichtet. 
Die Gemalin des erwähnten Freiheren Ptibil 
Jeniſſel von Ugezd, Frau Ludmilla Katharina, 
geb. von Talenberg, hatte auch ein Prieſter ⸗Se⸗ 
minarium bei dem Biezniger Collegium geſtiftet. 
Aus dem Fond desſelben werden noch gegenw. 
10 Ehorfnaben, jeder mit 60 fl. W. W. jährlich, 
erhalten. Außer vem Pfarrer find noch 3 Priefter 
(2 Rapläne und der Schullatechet) bei der Kirche 
angeftellt. Eingepfarrt find, außer Bieynie, die 
biefigen Dörfer Bor, Gutwafler, Martinig und 
Porcap, dann die fremdhrſchftlich. Chraſt, Vor⸗ 
ders und Hinter» Poritfh (Orſchft. Drabenig), 
Tohomwig, Liſowitz, Horkapite, Altwaffer u. Ho⸗ 
tian (Gut Tochowitz) und Altfattel-Bravek nebft 
der Einſchicht Zaverow (Gut Altfattel-Bratef). 
Die Kirche zum heil. Rochus ift im 3. 1643 von 
der Stadtgemeinde auf eigene Koften errichtet 
worden. — Bei der Hanpiſchule ift 1 Direktor 
und Katehet, 2 Lehrer und 1 Gehilfe angeftellt. 
Die Juden befigen eine Synagoge. Auch ift bier 
ein Kreis-Rabbiner — Die Stadt hat ihren ei⸗ 
genen Magiftrat, mit einem Bürgermeifter und 
einem geprüften Ratbe. Das Wapen, welches be» 
reits auf einem alten Siegel vom 3. 1441 er- 
fheint, beftebt in zwei einfachen Adlern, mit Aro- 
nen anf ven Häuptern, welche gegen einander ge» 
kehrt find und mit ven Schnäbeln gemeinſchaftlich 
einen Kranz halten, Unter dieſem Aranze ift ein 
Heiner Wapenſchild mit drei Querballen. — Die 
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Einwohner Ieben vom Betriebe d. Landwirthſchaſt 
und verfhiedener Bewerbe. — Hanvelsleute 
find 4 Beſitzer v. Gemifchte-Waaren-Hanvlungen, 
1 Kramer, 1 Haufirer und 1 Marktbezieher. — 
Auf den 7 privilegirten Jahrmärften (Montag 
nad d. 1. Faſtenw., Mont. nah Palmf., Pingt- 
dienft., Mar. Magr., Mont. nah Barthol., Tag 
nad) Allerfeelen und Tag nad Nikol.) werven in 
4 Buden u.60 Ständen Schnittwaaren, Eifen- 
und Blebwaaren, Mufitinfirumente, Leder und 
Leverwaaren, Kleivungsftüde, Töpfervaaren, Krä⸗ 
mer- und Galanteriewaaren, Flachs, Danf, Sä- 
mereien, Hornvich, Pferde ac. feilgeboten. Die 
Wochenmärfte werben mit Getreide, hauptſächlich 
von der biefigen Hrfhft., dann von Drahenig u. 
Tochowitz), Gemüfe, Mehl ac. verforgt. — Sa» 


 nitätd-Perfonen finv 1 Doktor d. Mericin, 


4 Apotbeler u. 2 Hebammen. — Seit d. 20. April 
1327 beftcht für vie Stadt ein eigenes Armen- 
Inftitut, deſſen Stammvermögen am Schluß des 
3. 1837 261 fl. C. M. betrug. Die Einnahme 
war in vemfelben I. 263 fl. 39} fr. C. M. und 
75 fl. Tix. W. W.,, und vie Zahl ver Armen 25. 
Anßerdem iſt ein von ber mehr erwähnten Frau 
Ludmilla Katharina v. Ugezd herſtammender Spi⸗ 
talfond für 4 Pfründler (2 Männer u. 2 Wei⸗ 
ber) vorbanven, welcher in 3755 fl. 15 kr. be⸗ 
ftebt, von deſſen Zinfen die Pfründler mit Geld 
betheilt werben. — Ueber die Gefhichte dv. Start 
laßt fih, da beim Magiftrate nur wenig alte Ur⸗ 
kunden vorhanden find, größtentheils nur das 
wiederholen, was bereits Schaller (69 u. f. f.) 
mitgetbeilt hat. Den Kirden-Erridtungsbücern 
sufolge war Bieynig bereits im J. 1418 ein wohl« 
gebauter und mit einem feſten Schloffe verfehener 
Marktfleden. Puta Swihowſty von Niefenberg 
that Vieles zur Beforkerung des Wohlftantes ver 
Einwohner, aber vie Zwiftigkeiten, welde zwiſchen 
ihm und Danus von Kolowrat herrſchten, brachen 
in offene Fehre aus, und legterer rüdte in Ber- 
binpung mit Wilhelm von Schwihow 1422 vor 
Bieynig, eroberte den nur mit Holy umyäumten 
Drt in wenigen Stunden, lich Alles, was fi 
zur Webre ftellte, nieverhauen und legte faft alle 
Gebäude in Aſche. Eine Infhrift auf ver großen 
Glocke ver Pfarrkirche erwahnt au einer Feuers⸗ 
brunft im 3. 1506. Unter vem Befiger Ferdinand 
v. Lokſchan erhielt, wie es ſcheint, Bicanig zuerſt 
Stadtgerechtigkeiten, namentlich ertheilte er den 
Einwohnern im J. 1570 die Befugniß, Wein zu 
fhenten, Bier zu brauen und über ihr Vermögen 
frei zu verfügen. Unterveffen waren vie Einwohner 
von ver katholiſchen Kirche abgefallen, wie denn 
auch die Herren von Lokſchan felbft Die proteftan- 
tiſche Lehre angenommen hatten, und da fie mit 
Georg von Lokſchan bei dem Aufftanve 1618 be» 
theiligt waren, fo verloren fie nad ver Schlacht 
am Weifen Berge alle ibre Privilegien. Pri- 
bit Jeniſſek Freiherr von Ugezd ließ ib, ſobald 
er vie Hrſchft. Bieynig an ſich gebracht hatte, vor» 
züglich die Belehrung ver Einwohner angelegen 
fein, und berief zu dem Ende fhon im 3. 1630 
eine Jeſuiten -Miffion nad Bieynig, worauf er 
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fpäter, wie ſchon erwähnt, gemeinfhaftlid mit 
feiner Gemalin Lurmilla Katharina 1640 ein 
Eollegium für diefen Orden ftiftete. Zur Deti- 
zung deöfelben beftimmte er das für die Summe 
von 22,000 fl. erfaufte Gut Petrowig (Ber. 
Kr.) u. den (fpäter Zaverom genannten) Maier- 
hof Dubig bei Altfattel-Bratel. (S. vieles Do- 
minium). Bald varauf erhielten auch vie Bürger 
der Stadt einen Theil der früheren Privilegien 
zurück. Uebrigens hatte vie Stadt im Berlaufe 
des 30jährigen Krieges mandes Ungemach, zuerft 
von ven Truppen des Grafen Ernft von Manns» 
feld, und fpäter von ven Schweden zu erbulven, 
welde vie ganze Gegend mit Feuer u. Schwert 
verwüfteten. Andere merlwürdige Begebenheiten 
neuerer Zeit find nicht aufgezeichnet. Am 28. Mai 
41839 wurde ein Theil ver Stadt, namentlich tie 
Judenſtadt, durch eine furdtbare Ueberſchwem⸗ 
mung des Baches Wlẽeawa zu Grunde gerichtet. 

Brieznitzer Sutſchits (84. Prach.), Breznice 
Huöice, Orts-Antheil mit 35 H. v. Dorfe 
Hutſchit (ſ. d.) auf Drabenig, 

Briezno (387. Bunzl.), Breano, Dorf, 616., 
295 €., v. Dom. Koſt 1 St. so. an der Jung- 
bunzlauer Chauſſte, nebit abf. „DHumprecht“, zu 
Nr. 36, VIII. 14, Pir. in Sobotla. 

+Brjesno (17. Bunzl.), Brezno, mit vem im 3. 
41770 erb. Schloſſe, hrſchftl. Umtsort u. Städt» 
Ken, confe. Marfıfl., 91 9., 435 E., nebit 2 
ifrael. Bam,, v. gleihn. Dom. (ſ. d.) u. 14 St. 
0. v. Jungbunzlau, 5. nädft dem Klofter- 
bache fammt „Klöfterle” und Maierb., Schäfer., 
Bränd,. auf 16 Faß, Branntweinbr., Potafhen- 
fiener., Ziegelei, Wirtheh., Mahlm., nebft Bör- 
fterei am Bafangarten, zu Ar. 36, VIII. 13, 
Leit. Diöz., Zungbunzlau. Bil, Pfarrlirhe (im 
XVII. Jahrh. Zungb. Fil. im 3. 1747 als Pfr, 
v. Graf. Job. Joſ. von Bubna fund., vor dem 
Hodaltare Grabſtein des 1721 am 29. Nov. ver» 
ftorb. Graf. Aram Mar von B.), Schule ac. mit 
2300 Eingepf. in 7 Ortſchft. 

Briesno (... Saaz.), f. Priefen. 

Brzjezowa (... Ber.), Brezowä, Dorf, 37 
9., 318 E., v. Dom, Totſchnik } St. n., zu Ar. 
28, v1. 16, Pfr. in Zebtal. 

+Briegomwa (...Ber.), Brezowä Hora, f. Bir» 
tenberg (S. 306, Sp. 1) als Marktfl. zu 
Nr. 28, V. 7 confe. 

Brjesowa (33. Casl.), Biezowa, Dorf, 26 
9., 152 E. v. Dom. Kiefetig 1 &t. ssw., fammt 
Mahim., zu Ar. 11, IX. 10, Pir. in Bilan. 

Brijesowa (133. Kaui.), Brezowa, Dörfch., 
17 9., 108 €., v. Dom. Unterbiegan 14 St. 
sw., ju Rr, 11, 11. 22, Pfr, in Wrauom, 

Briezomwa (181. Kön.), f. Bürgicht. 

. Briesomwes (264. Ehrup.), f. Brjegomes. 

Brjesowes (264. Chrud.), Brezowee, Dötfd., 
13 9., 87 E., v. Dom. Naffaberg } St. 080,, 
zu Ar. 21, 1. 18, Pfr. im Amtsorte. 

Briezowitz Ge Bivj.), f. Briefomip. 

Briesowig (96.Chrur.), Brezowice, Dörfd., 
mit einem oͤrſchftl. Schloß, vann 19 H. 133 €,, 
v. Dom. Roflig 14 St. no, an d. Hauptchauſſte, 
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nebſt Förſtr. an d. Fafanerie, Maierh. m. Schäf., 
Branntweinbr,, Mahlm. an der Nowohratila, 2 
Hegerb., zu Nr. 21, 111. 16, Pr. Ehranftowig. 

Briesn (... Ber), Biezy, Dörfd., 21 9. 
129 E., v. Dom. Ehlumeg 1} St., zu Nr. 28, 
IV. 42, Pfr. in Rechwalitz. 

Briezy (56. Budw.), Brezy, zerſtreut liegendes 
Dörfch. 16 H., 114 E. v. Dom. Moldauthein 
27 St. nnw., au Rr. 25, X. 19, Pfr. Chraſtian. 

Briesm (32. Casl.), Brezy, Dorf, 46 9., 297 
E., mit 1 ifrael. Bam., v. Dom. Zleby 2 St. 
sw., nebft Wirthsh., zu Nro. 21, x. 14, Pr. 
in Potiech. 

+Brjesn (202. Kauf.), Biezy, einft, im XIV. 
Jahrh. Pfarr», jegt Filiallirchen Dorf, 27 9., 
209 €., v. Auicnowes 1} St. o., zu Ar. 11, 
11. 23, Pir. in Siufhtie. 

Briezy (262, Klatt.), Brezy, mit dem Eontribu- 
tiond-Schüttboden des Dominiums, Dorf, 31 
9., 212 €, v. Dom. Zinfau } St. nw. an ter 
Fiſcherſtraße nebft Wirthsh., zu Ar. 35, II. 21, 
Pfr. im Amtsorte. 

Briesm (62. Klatt.), Brezy, Birfau, Birken, 
einft ſelbſtſt. Gut, jegt mit N. Schloß, Dorf, 
27 9., 164 €, v. Dom. Cachrau 4 St. nw., 
unter vem Berge Sternef, an ver Paflauer Ehauf- 
fee u. M. Bache, nebft Bräub. auf 6 Faß, Brannt- 
weinbren., Maierb. mit Schäfr., Einkehrh., eins. 
Mahlm., zu Nr. 35, IV. 27, Pfr. im Amtsorte. 

+Brjesn (369. Prad.), Wiachowä Brezy, f. 
Wäaälliſchbirken. 

Briezy (61. Prach.), Biezy, am gleichn. Berge 
im o. lieg. Dörfchen, 17 9., 123 E., v. Dem. 
Worlik 1} St. oxo., zu Rr. 25. III. 10, Pir. 
in Kowarow, 

Briezn (432. Prad.), Brezy Dorf, 27 9., 225 
€., v. Dom. Kieftiowig 4 St. w , nebft Börftr., 
dann } bis 1 &t. abf. Hegerh. u. Dom. Häusch., 
zu Nr. 25, 111. 11, Pir. im Amtsorte. 

Briesn (158. Prad.)., Brezy, Dorf, 55 9, 
354 E. v. Dom. Rojmitpal 21 St. sso. ganz 
vom Schlüffelburg. Gebiete umgeben, nebft abf. 
„Borky“ zu Nr. 25, IV. 16, Pfr. in Hwojdian. 

Briezy (424. Prad.), Biezy, Hohenhra- 
def, Amtsort u. Dorf, f. Hradel. 

Briezy (... Saaz.), Brezy, Piefan, auf 
Mohr, it Priefau (f. d.) conferib. 

Brezy (53. Tab.), Brezy, Dörfchen, 18 9., 
141 E., v. Stiftspom. Müblhaufen 1} St. X. 
nebft abf, „Cukawa“, zu Ar. 11, v. 23, Pir. 
im Amtsotte. 

Briiez (in mehren Streifen vie Ortſchaften), ſ. 
Brijiga um Biiz. 

Brjicz (64. Kön.), Bye, auf Smitig, f. Brfig. 

Briinig (95. Bud.), Biilic, Bilialfhul- n. Theil⸗ 
Dorf, 67 9. 777 €., von der Stabtgem. und 
v. Dom. Wittingau 1 St. ww. nebft abf. „Dwo⸗ 
reg" und „Wranja“ aud einem Hegerb., zu Ar. 
25, IX. 13, Pir. im Amtsorte. 

Briimota ( ... Elb.), Bfimota, Baufragm. einer 
Start-Ruine bei Wlavai, Wilate auf Chieſch. 
Briina (... Ber.) auf Skreyſchow v. Dom. Chlu⸗ 

mep, f. Brfina, 
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Briinto (...Saaı.) auf®.-Pippen, f. Priimfom. 

Briifa (127. Rat.), Briza, auf Rautnig, f. 
Brhiza. 

Briifhegomw (... Ber.), Briifheyom, Bri- 
Sejow, Brizeyow, Dörfden, 199., 121 €., 
v. Dom. Wofletiban ISt. no, fammt abf. Wa- 
fenmeiftr., zu Nr. 28, IV. 43, Pfr, in Kiefowig. 

Briifcht (129. Casl.), Alt-Biift, Stary-B., 
Dorf, 29 9., 249 E., v. Stiſtedom. Seelau 
2] ©t. 0so., nebft abf. „Opatau“ mit Ehtie- 
now, dann „Wrazlom‘ und „Sykora“, zuMr. 21, 
IX. 19, Pfr. in Humpoleg und Jungbiiflt. 

+Brjifcht (129. Easl.), Sung-Biifft over 
Biift, Miady-B., Pfarr⸗Dörſchen, 19 9. 
125 €., v. Stifter. Seelau 2} ©t. so. an einem 
Zeliwka⸗Rebenbache, nebft abſ. „Nolos“, zu Nr. 
21, 1X. 20, Kon. Tiöz., Lipnitz. Vik., die Kirche 
(von der Abtei im XIV. Jahrh. als Pfr. fund., 
foäter Humpoleg. Fil. bis 1706 wieder eig. Pfr.), 
Säule :e., mit 2200 Eingepf. in 13 Oriſchft. 
nädfte IC) Deutfhbror. 

Briifchtian (278. Bir.), Bristiany, Dorf, 54 
9., 331 Einw., vom Invalivdenfonrs-Dom. Ho, 
tig 14 St. s., nebſt Wirthoh. u. Börftr., zu Mr, 
18, 11. 15, Pfr. im Amteorte. 

Briift (129. Casl.), Alt-B., f. Briifäht. 

+Briift (129. East.), Zung-®., Pfarr-Dörfchen, 
f. Briifht. 

+Brjift (247. Kaut.), auf Kaunig, Pfarr-Dorf, 
it Brjift (1. D.) conferib. 

Briiftew (37. Bunzt., au 99 Bir}.), Bfıstew, 
Theil-Dorf, 43 H. 231 E., v. eonferib. Dom, 
Kopitino 11 St. ssw. und v. unmittelb. Dom. 
Kiineg 14 St oxo in waltiger Gegend, an der 
Gränze ves Bunzl. u, Birth. Kreifes, zu Nr. 36, 
VIII. 15, Pr. Roftialowig und Kopidlno. 

+Brjinow (247. Kant), Bristew, Bristwy, 
Part» Dorf, 48 H., 359 €. nebft 1 ifracl. 
Bam., v. Dom. Kaunig } St. w. an einem fl. 
Bache, nebft Wirthoh., dann abf. „Wobora‘ und 
St. Kreuzerhöhungs⸗Kapellen ⸗/Ruine, zu Nr. 11, 
1. 16, Prag. Erzd., Böhm.-Brov. Bik., die Kirche 
(uralt, d. Huſſitenunruhen fehr gelitten, au 1650 
abgebrannt, dann 1761 von ver Herzogin Marie 
Therefia von Savoyen ald Pfr. dot. mit d. Spr. 


von Kaunig uud Wifherowig, Grabmal des alath. 


Pat. Gallus Lifly und feiner 3 Kinder, geft. 
1582), Säule :c., mit 1500 Eingpf. in 4 Ort⸗ 
f&aften, nachfte \ChY Böhm.-Brov. Im I. 1820 
ven 31. Mai ließ fih vie, im Baumgarten bei 
Prag um 5 Uhr Abends aufgeftiegene Luftſchiffe⸗ 
zin Mar. Reichhardi hier niever, eine Diftanz 
von circa 4 Meilen in 14 St. zurücklegend. 
+Briiften (247. Rauf.), ſ. Brijiftom. 
Briihegau ( .... Ber.), f. Brijifhegom, 
Briiza (44. Kön.), Bfiza, Dorf, 57 9., 299 
€., zu Nr. 18, VII. 11, Pir. in Wſcheſtar. 
Briiza (322. Pilf.), auf Plaf, f. Deutfhbrjis. 
Briiza (322. Pilf.), Bris auf Plaß, mit den 
St. Johann Rep. u. Thereſen⸗Steinkohlenzechen, 
dann Shwefel- und Bitriolfuphütten, it Ober- 
brjis (f. d.) regiſtt. 
Briiza (127. Rat.), Bfiza, Dorf, 70 9., 901 


Bubene?. 897 


E., 9. Dom. Rautnig 1} St. s., nebft Maierhof, 
zu Nr. 28, 1, 19, Pfr. in Ratſchinowes. 

Briizet (79. keit.), f. Suttom, als Brizef, bet. 
Berg auf Dlaſchlowitz. 

Brjizna (in mehr. Kreifen die Ortſch.), f. Briefen. 

Brjotig (96. Casl.), Brotice, Theil- Dorf, 31 
H., 266 €,, v. I. Breifaflenviertel, mit Brannt» 
mweinbr. u. Schankh., dann 2 und 1 ifracl. Fam., 
v.Dom.Untertralowig |Et. wsw.., nebfi Schank⸗ 
baus, zu Nr. 11, X. 20, Pfr. im Amtsorte. 

Briwe (233. Rat.) auf Tachlowitz, ſ. Brjewer. 

Briwer Teich (230. Rat.) auf Tachlowitz, wo 
fammtl. Weiher mit Karpfen, Hechten, Schlei⸗ 
ben, Bärfhlingen, Karauſchen u. Weißſiſchen be⸗ 
feet find. 

Briwoda (XIII. Pilf.), ſ. Radbuza. 

Brave (64. Kön.), f. Brfig. 

Bfie (102. Pilf.), Bsy, Bay, Dorf, 26 9. 
191 €., v. Dom. Kogenig 4 ©&t. sw., nebit 
Maierb. mit Schäf,, Förſtr, Wirthsh., dann abf. 
„Wuſy“, zu Nr. 28, VII. 12, Pfr. in Lettin. 

Bſowa (101.Tab.) auf Jung-Wofdig,f. Bzow a. 

Bfowan (234. Bunzt.), f. Bzowey. 

Bſſowka (113. Bunzl. ver Beiname vom „Bo- 
rellen⸗“ over Wrutißer⸗Bach, f. Melnit, 

Bfn (102. Pilf.), f. Bfie. 

Bin (101.Pilf.), in der Volloſpr. das Bſyer“ Forft- 
Revier auf Kogenig, wo vie meiftens hochſtäm. 
Nadelholze mit untermifchten Eihen- und andern 
Laubbolzbeftänden den Ertrag, fowie tie Jagd 
bei jährl. 150 St. Hafen und Rebhühner nebft 
einigen Reben jenen zu Pilfen verwertben. 

+Buben (273. Chrud.), in der Boltsipr. „Tri 
Buabny“, Filialfirden- Dorf auf Naffaberg, iſt 
Dreydrommel (ſ. d.) conferib. 

Buben (187. Rat.), f. Bubna, Klein⸗. 

Bubenter Güter (199. Rat.), Bubenetider, d. h. 
Dberfiburggrafenamts- or. Oberfiburgaräfs- 
liche Amts-Güter, Purkrabske statky (ſ. uns» 
ter DO); tann Stern und Bubenter Juristic- 
tion, Hwezda a Baheneöskä präwomoenost, 
welche binfihtlih ver politifhen Amtöpflege, dem 
lanpftänd. oberfiburggräflichen Amte in Prag zu⸗ 
gewiefen (f. unter&.), lömmt bei Oberfiburg- 
grafenamtsd. Güter und Stern» mit Bus 
bene. Juried. vor. 

Bubent:£hota (100. Cast.), f. Lhotta. 

Bubene? (205. Rat.) im „Baumgarten (S. 197 
Sp. 2)" das Luftfhlof fammt Sartenfaal und 
Reftanration zc., f. Dwenet. Das Dorf Bu- 
bentſch iſt feit einer langen Reihe von Jahren 
ein beliebter Sommeraufenthalt vieler Bewohner 
Prags, melde theild bier zur Miethe wohnen, 
theils eigene Landhäuſer befigen, worunter ſich tie 
der Herren Krug und Dufeniy durch geſchmad⸗ 
volle Bauart und Parkanlagen auszeihnen. Der 
Baumgarten ift ein weitläufiger, anmutbiger 
Park im englifhen Styl und erfiredt ſich vom 
Dorfe in no. Richtung längs dem linken Ufer 
der Molvau bis nahe an Holeſchowitz. Er ift 
größtentheil® mit einer Mauer umgeben, und war 
in frühern Zeiten ein öniglicher Thiergarten, in 
weldem Hirſche und Rehe ıc., im XVI. Jahrh. 
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auch Auerochſen gehegt wurden. Seine jetzige Ge⸗ 
ſtalt als engliſcher Park verdault er hauptſächlich 
den vier legten Oberſtburggrafen, ten Grafen 
Johann Rudolph Chotel von Chotktowa 
und Wognin, Joſeph von Wallis, Franz 
Anton Liebſteinſty von Kolowrat und 
Karl Chotek von Chotlowa un Wognin, 
durch deren Sorgfalt alle Wege verbeſſert, viele 
neue Anlagen gemacht, ein zwedmäßiger Uferbau 
neu unternommen und alle Zufahrten neu herge⸗ 
ſtellt wurden. Statt ver ehemaligen ſechs Thore 
ſind jetzt nur drei vorhanden, von welchen das eine, 
w., die Einfahrt aus dem Dorfe bildet, das 
zweite, s., auf vie Anhöhe zum Luſtſchloſſe führt 
und das tritte, O,, für immer gefchlofien it. Nach 
ver Kaiſermühle hin und gegen Troja ift ver Gar- 
ten ofen. Ehemals befand fih im w. Theile des 
Gartens ein ſchon 1548 beſtandener Teich, der 
fein Waſſer s, aus ver Moldau mittelft eines noch 
vorhandenen (beim Gute Klein-Bubna beſchrie⸗ 
benen) unterirvifhen Kanals erhielt, jegt aber 
fbon’längft trodın gelegt und in Aderlanp ver» 
wandelt if. An viefen Teich ſtößt s. vie Reſtau⸗ 
ration und ver dazu gehörige große Epeife- und 
Zanzfaal, welcher, fowie das Heine Luſthaus auf 
ver Teichinſel, 1689 vom Hammerpräfiventen 
Chriſtoph Franz Grafen Wratiflam von 
Mitromig errichtet und am Plafond mit för 
nen Malereien gefhmüdt ift. Den Teich umfchlicht 
ein breiter Damm mit einem Fahrwege u. von einer 
ſchönen Linden u. Raftanien-Allee eingefaßt. Auf 
tem höchſten Punkte rer ven Baumgarten s. be- 
gränzenden Anhöhe erhebt fib das im gothiſchen 
Styl gebaute einfach und geibmadvoll verzierte, 
mit einem Thurme verfebene, kaiſerliche Yuft- 
ſchloß, von welchem aus nicht nur alle Theile 
des Baumgartens überfehen werben können, fon» 
dern auch die Hauptftart und ihre Umgebungen, 
fowie das jenfeitige Ufer ver Molvau bis in weite 
Berne, vem Blide fib darbieten. Es vient feit 
langer Zeit vom jeweiligen Oberfiburggrafen, ge» 
genmwärtig aber vem hoben Landeschef, Sr. k. k. 
Hoheit Erzherzog Stephan, zum Sommerauf- 
enthalt. w. vom Schloſſe erfiredt ſich bis ans 
Dorf ver Ziergarten mit dem Glashaufe und ei- 
nem Springbrunnen ꝛc., 0. führt eine Chauſſee 
nebft verſchiedenen Fußpfaden in vas Innere des 
Parls und zur Reftauration hinab. Yegtere wirt, 
wie der Baumgarten überhaupt, vie ganze fhöne 
Sabreszeit hindurch von Prager Cinwohnern aller 
Stände, befonvers zablreih am Oſterdienſtag, be» 
ſucht, wo hier das unter vem, übrigens noch un« 
erflärten Zrivial- Namen ‚‚Strohfad‘‘ bekannte 
Vollsfeſt gefeiert wird. 

+Bubenet (205. Rat.), Borver-Oweneg, Parr- 
Dorf auf den Landſtänd. Oberfiburgg. Gütern. 

Bubenet (185. Rat.) auf der Kreist. Hinter-B. 
wird ale Hinter-Oweneg, Zadui Oweneco 
(f. dv.) bei Troja conferib, 

Bubeneifa !hota (100. Casl.), f. Lhotka. 

Bubenetſch (110. Casl.), auf und bei Lukawetz 
(f. vd.) abſ. Maiexh.⸗Einſch. in eigen. Regie. 

Bubenetſch (110. Casl.), in per Boltsfpr. ‚„‚Bube- 
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netfcher Mühle“ abf. Mahlm.⸗Einſchicht au 
und bei Lukawetz. 

Bubenetih (281. Kön.) auf Senftenberg, f. 
Bubeneg. 
Bubentfch (205.Rat.), ſ. Oben (S. 197, &p.2) 
Baumgarten und Owenetz, aud bei Bubenet. 
Bupeneg (281. Kön.), Bubenetf&, Buhnow, 
Dorf,299., 195 E., v. Dom. Senftenberg 
14 St. uno. auf einer Anhobe am Walve, zu 
Nr. 18, IV. 8, Pir. in Kunwald. 

+Bubeneg (205 Rat.), Vorder⸗B. Parr-Dorf 
ald Owenet (f. d.) regiſtt. 

Bubeney (185. Rat.), Hinter-B., f. Dwenee. 

Bubig (267. Butw.), auf Kruma, f. Babig. 

Bubna (185. Rat.), Klein-B., Male Babny od. 
Mittel-Dweneg „weiter Theil" nebft Belvedere 
und Hof Parmanowily, dann ‚na Silniey‘” 
Allorial-Gut (Lantt. Hptb. Litt. K. Tom. IV. 
Fol, 253 unv Litt. B, Tom, I. Fol. 93) bei 
37 Unfäfltt. 32,000 fl. früht. Schargw. nächſt 
Prag, mit 1 Ortfchft., zuRr. 28, II, conferib. 
Diefes Gut, mit welchem ver landtäfliche Hof 
Belvedere vereinigt ift, liegt im o. Theile des 
Kreifed, wo es in w. und x. an Gebietstheile 
der Oberfiburggräfliben Güter, in 0. an die 
Orſchft. Lieben (Kant. Kr.) unv in s. an das 
Gebiet der Hauptftant Prag gränzt. Die polit. 
und judiz. ze. Amtöverwaltung im gleihn. Orte, 
nebſt Juſtzt. in Prag, correfp. mit ſammtl. Be⸗ 
börven (f. d. alle bei Budtihrar, Dom.) im 
und für ven Kautimer Kreis, 

Ehronit: Im XVII. Jahrh. beſaßen die 
Grafen von Martinig das Gut Klein-Bubna, 
namentlib 1656 Graf Marimilian Balen- 
tin von Martinig, mwelder damals bie von 
den Schweden zerſtörte Kirche wiederherſtellte. Im 
J. 1784 geh. es d. OberſtLandmarſchall Grafen 
Franz Adam von Sternberg, deſſen Erben 
es 1803 an den Prager Bürger Anton Schna⸗ 
bel und vefien Gattin Maria Anna verkauf» 
ten. Bon viefen bradte es 1805 am 21. Sept. 
der £, £, Oberſt Freibere Jatob von Wimmer 
Fäuflih an fi, und hinterlich es bei feinem Tore, 
1822, feinen ebeleibliden Erben, nad welchen es 
im lieitatorifhen Verlauföwege an den obenge» 
nannten jegigen Befiger gelangte. Den landtäf⸗ 
lihen Hof Belvedere (aub Parmanowfly 
genannt‘) hatte der Breiperr Jatob von Wim- 
mer ſchon am1. Juli 1803 vom Freiherrn Franz 
Zaver von Aftfelv und Wiprj gelauft und 
vereinigte ihn 1805 mit dem Gute Nlein-Bubna. 

+Bubna (187. Rak.), Klein-®., Male Bubny, 
aud Buben, St. Clemens. Bilialfirden- u. Theil» 
Dorf, 38 9., 413 E. nebft emph. Hofbew. von 
den Oberfiburggräfl. Gütern, auch Amtsort vom 
gleihn. Dom. und 4 Et.n.v. I Prag, auch 
64 St. 050. von Schlan, dicht am linten Mols 
daunfer, fammt Maierei, Braub. auf 21 Faß, 
t. £. priv. Leinwand/ u, Züdeltrudfab., Yiegelei, 
Wirthsh., zu Nr. 28, 11.16, Pir. in Borter- 
Dweneg. — Das ehemals bier beſtandene Schloß 
ift 1780 abgebrannt und nicht wieder aufgebaut 
worden. Die Kirche ift uralt und foll [don 1234 
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den Kreuzherren mit dem rothen Herzen am Zda⸗ 
ras übergeben worven fein. Sie war bis in 
neuere Zeit eine Pfarrkirche, welde die Kreuz⸗ 
berren mit dem rothen Stern feit 1630, wo ihnen 
Graf Adolph von Martinig das Patronat 
verlieh, adminiftrirten, wurde aber 1786 der da- 
mals in Vorder⸗Owenetz errichteten Pfarrei als 
Biliale zugetbeilt. Im Jahre 1656 lieh fie, nach⸗ 
dem fie die Schweren im vreifigiährigen Kriege 
zertört hatten, Graf Marimilian Balentin 
von Martinig neu wiever aufbauen. Die große 
Glode hat vie Jahreszahl 1572. Etwa # St. 
w. von Klein » Bubna fteht im Molvauthale, 
am Buße des Uferabhanges, dicht am Waſſer, 
eine im Jahre 1635 erbaute Kapelle zur beil. 
Magdalena, welche unter 8. Joſeph II. 
aufgehoben worden, Dabei befindet ſich das zur 
Gerichtsbarkeit ver £. f. Burg in Prag gehörende, 
aber zu Klein ⸗Bubna confcribirte kak. Stollen» 
haus oder das Wohngebäuve für den Auffeber 
(„Steiger‘") des aus der Moldau in ven Baum- 
garten bei Bubentfh (3. Oberitburggräfl. GG.) 
führenden unterirdifhen Kanals. Diefer 
urfprüngfich zur Füllung des dortigen Teiches be» 
fimmte Kanal wurde unter 8. Rudolph II. v. 
5. Mär; 1582 bis 1. Mai 1584 gegraben. Er 
bat eine Länge von 1997 Prager Ellen, bei einer 
Breite von 1 bis 11 Eile, und anf der ganzen 
Strede an der obern Dede vier audgemanerte 
Luftlocher. Seit Aufhebung des Teiches dient er 
bloß als Wafferleitung für den Bevarf des Bu— 
bentfher Sommerfhloffed. Der Hof Belveder 
umfaßt 5 Nrn., die zu Klein» Bubna conferibirt 
find. Auf der Anhöhe über ver Moldau ftebt das 
m Sommer fleitig befuhte Gaftpans Bel- 

vedere, von weldem man eine umfaſſende Aus⸗ 
fit, befonvers nad s. abwärts auf vie Altſtadt 
Prag und die Judenſtadt genieht, währen vie 
Kleinſeite und ver nur in perfpeetivifcher Berkür- 
zung ſich varftellende Hradſchin zur Rechten we- 
niger hervortreten. Weiter 0, davon fieht man 
die Ruine des ehemaligen, 1716 von einem Gra⸗ 
fen von Waldſte in gebauten Schloſſes Bel- 
vedere, welches im erften ſchleſiſchen Kriege, 
1742, vom fränzsfifhen General Broglio, um 
dem preußiſchen Belagerungsbeere feinen Bor- 
ſchub zu geitatten, in die Luft gefprengt wurde. 

- Bei diefer Ruine ift ein vom Freigeren von W im⸗ 
mer nen erbautes Preũhaus, in welchem jähr⸗ 
ih 200 bis 300 Eimer Wein (.Belveder⸗Wein“) 
gepreht, auch zum Theil hier ausgeichenkt werben. 

Bubnow (231. Kön.), f. Bubeneg. 

+Bubnn (187. Rat.), f. Bub na. 

+Bubowig (... Ber.), Bukowit, Bubowice, 
Bukowice, St. Avalbert-Kirhentapellen-Dorf, 
40 9., 219 E., v. Dom. St. Joyann } St. w. 
auf der Anhöhe, nebſt Maierb. mit Schaft, Pot- 
afchenfieverei, dann abf. Wafenmftr., zu Nr, 28, 
v1. 17, Pr. im Amtsorte. 

+Bubomwig (33. Prad.), Pfrlofal.» Dorf, 52 
9., 365 €,, v. Dom. und «| Birgnig } St. 
w. fammt empb. Wirtdeh. und emph. Mahlm. 
nebſt abſ. „Zliw'“, zu Nr. 25, IV. 17, Budw. 
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Didy., Blattna. Bil, die Kirche (ſchon in XIV, 
Jahrh. Pfr., wo bis 1788 die Stadt Birgnig 
bier eingepf. gewefen, dann renovirt unter dem 
Freideren von Ugezd, fpäter im I. 1775 auf 
Koften des Religionsfonds), Schule 1c. mit 1700 
Eingpf. in 7 Ortſchft. nähfte ICH Milin. 
Bud (249. Burw.) auf Aruman, f. Putſchen. 
But (348. Pill.) auf Kraſchowitz, ſ. Butſch. 
Budek (... Ber.), Butſchek, bei Weletin (ſ. d.) 
abf. Gehöfte⸗Einſchicht auf Ehlumer. 
Budek (320. Pilf.) auf Plab, f. Bucjek. 
+Buch (211. Birj.), in ver Volkefpr. „Trüben- 
wafler und „Mladi Baky”, Prarr- Dorf auf 
Wildſchüt, ſ. Jungabud. 
Buch (125. Kön.), Altbuch, gleichn. hrſchftl. 
Amtsort u. Pfarrporfoc., f. Altenbuch. 
Bucharten (28. Budw.), Pucharten, Pn- 
eharky, Eifenfteingruben« Dorf, 31 9. 192 
€., vom ftädt. Dom. Budweis 1 St. oso. nebft 
4 bis 4 St. sw. lieg. Bauernhaus-Einfhichten, 
zu Nr. 25, X. 20, Pfr. in Gutwaſſer. 
+Buchau (...€E1b.), Buchowa an ver Chauffer, 
U Munieipal-Staptn. Dom. mit Gemeinde» 
Realitäten und dem Theildorfe Taſchwitz, nebft 
250 H., 2100 E., vom Schutzdom. Gießhübel 
1 St. so, und von Harlebad 4 St. x. aud 7} 
Poſtſtat. von Prag, nebſt Rathh. u. zugl. Gaſt⸗ 
bof, wie auch „beim Blauen Stern" und „zum 
Herrenhaus’ vie Einkehrwirthah. dann Apotbete 
(Bergl. 8.98, Sp. 1) u. Gem ⸗Waaren-Handl. 
(3. Klinger, fel. Witwe, 3. Rotbberger, 3. €. 
Ublmann, 3. Grimm und Comp., 8. Wagner), 
fowie die gewöhnt. Polizei-, Kommerzial- und 
freien Gewerbe, worunter die F. Klinger'ſche 
Färberei ac. nebft abſ. „Waldmühle“ bei einer 
eifenbalt. Mineralquelle, wo ſich Kalkſinter und 
Erbfenfteine ven Karlsbader ähnl. vorfinden, dann 
Burgruine „Hauenſtein“ oder „Hungerburg“, zu 
Nr. 35, X. 8, Prag. Erzd., Luditz. Vik., Pfarr⸗ 
fire, vann 1 St. abſ. St. Jakobs - Filialfirche, 
Pfrüntler-Spital (Vergl. &. 140, Sp. 2 unter 
#7, Armenftatiftif), Schule sc. mit 2700 Eingepf. 
in 3 Ortſchaften. — Die polit. u. judiz. mie 
Kirchl. Patron. u. Militär» Conferib.,, dann tech⸗ 
nifhe Gewerbsinduftrie u. Oekonom.⸗Amtéver⸗ 
waltung, requlirte Magiftrats- und Ortsbehörde 
unter 1 Bürgermeifter, dann jurid. geprft. und 
gewählten Magiftratsräthen ec., correiponv. mit 
fammtl. landesfürſtl. Behörden, geiſtl. Officia— 
ten und Militär-Commandos (f. dieſe alle bei 
Ammonsg rün S. 56, Sp. 1) im und für ven 
Elbogner Kreis. 

Buchbach (... Elb.), ver aus ven Buchbrunnen 
entfpr. Bach, wie fih nebft ven Flüſſen des Krei— 
ſes fah in jevem Thale Einer vorfinvet, die mit« 
unter ziemlich bedeutend find u. au in vürren Som⸗ 
mern nicht verfiegen, indem fie durch Grubenwäſſer 
einen fortvauernven Zufluß erhalten (Nah Med. 
Dr. A. M. Gtüdielig.) 

Buchberg (320. Bunzl.), auch Wilhelmshöhe, 
Inpufrial-Dorfmitr. (F. Riedel'ſchen) Oohl⸗ 
glas⸗ u. LuſterſteineFabr. nächſt (y Friedland, 
ſ. Iſerhäuſer. 
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Buchberg (305, u. 742, Bunzl.) auf Friedland 
und Semil, in ver Bolksfpr. ver „Keulichte““ B. 
am Hochgebirge (Bergl. nad Dr. Hofer u. Dr. 
Kiemann die Seehöhe im Horw. S. 64, Sp. 1, 
„Anhöhen“ 5 von unt.) 

Buchberg (279. Bunzl.) auf Grafenftein, Suppe 
im sw, der Thonfhieferform. angebörenv. 

Buchberg (255. Bunzl.), auf Reichſtadt, ein Hö⸗ 
benpumkt im N. abgefond. Theile ved Dom. 
mit vorhertſch. Porphytſchiefer. 

Buchberg (134. Bunzl.) auf Weißwaſſer, ver Or. 
u. Kl. Berg im w. von Hühnerwaſſer, wo bie 
Bafaltbilvung vorherrfht und fi in vereinzelten 
Auppen aus dem Duaderfanpfleine erhebt. 

Bucberg (345. Bunzl.), in ver Vollsſpr. „Buch⸗ 
berger“ Forſt Revier anf Semil wo die meift 
Kiefer, vann Buchen- und Birken - Beſtände 
jäbrl. 271 bart. und 3400 mweid. Holz liefern, 
fowie vie Jagd auch Hirfhe, Rede, Hafen, Auer- 
hähne, Birk» und Hafel-, dann Rebhühner und 
Schnepfen, je nachdem im Hochgebirge ver Win- 
ter fih ftrenge zeigt. 

Buchberg (142. Chrud.) bei Worlidta ein Hö— 
benpunft auf Yanpsfron zu dem im Oo. vorf. 
hoben, vom Gruliher Schnecberge sw, auslau- 
fenvden Gebirgszweige zählend, der mit feinem 
Kamme die Gränze von Böhmen und 
Mähren macht, ih auch mit großartig wellen- 
förmigen Formen von feiner w. Seite fteil er- 
hebt und ver Urfhieierformation angehört. 

Buchberg (... Elb.), bei Rovisfort und am 
„Bergwirthshauſe“ bei Karlsbad, ver Höhen- 
punkt, in ver Vollsſpr. „Buchenberg“, mit wel- 
em ver am rechten Teplufer fi in ver Nähe des 
„Freundſchafts ſaales“ erhebende, fo pflanyenreiche 
„Blauen‘‘ envigt. (Nah Med. Dr. Hlawatet.) 

Buchberg (154.Rön.) auf Adersbach ein Höhen. 
punft im s. ver Hridit. 

Buchberg (236. Leit.) auf Bürgftein, ein Berg 
als „Groß⸗“ und „Klein-"'B,, vem Kleis (ſ. d.) 
an Höhe nicht viel nachgebend, zählt zur vulfan. 
Trappformation. * 

Buchberg (... Saaz.) auf Milſan, ein Bafalt- 
Berg, wo die Feldart graulibihwarz, mit fehr 
viel Hornblenve, weniger Kallſpath in kl. Drüß- 
Ken und fhmalen Streifen, auch fehr wenig 
Dliventörner im Gemenge zeigt. In der Nähe 
wird Grünerde gegraben, aud bevent. Kalk⸗ 
fteinbrüde der Stadtg. Kaaden find bier, in 
denen man häufig Blätterabvrüde und Holzver⸗ 
fteinerungen trifft. 

Buchbufch (362. Leit.) bei Salefel (f. v.) Ge⸗ 
böfte-Einfhiht auf Schredenftein, 

Buchdruckereien, typograpbifhe Anftalten. A. 
Buhbrruder - Gremium in Prag. Inſpektor: 
Magiftrats-NRath Rokos. Obervorficher: Andreas 
Haafe, 1. 211. Mitvorfteher: Unbefegt. Mit- 
glieder in alphabetifher Orknung. Fürfil. erzbi⸗ 
ſchöfl. Buhrruderei, 1. 190. Pächter: Gottlieb 
Haafe Söhne. Katharina Gerjabel, 11. 73. 
Gottlieb Haafe Söhne, kik. Hofbuchdrucker, 1.211. 
Karl Wilhelm Medau's artiftifh-typographifches 
Inftitut, 1.86. Rormalfhulbuchbruderei, 1. 293. 


Buchers. 


Johann Poſpiſchil, IT. 339. Johann Spurny, 
1. 184. Thomas Thabor, I. 948. Karl Bet, 
terl, 11. 525. M. 3. Landau, 1. 922. B. Buch⸗ 
druder im Lanve und zugleih Buchhandlungen. 
Bidz. Ar. In Gitfhin: Franz Kaſtranek. 
Budw. Kr. In Burmweis: Martin Idarſa. 
Bunzl. Kr. In Jungbunzlau; Philipp Gerja- 
bef. Chrud. Kr. In Chrudim: Joſeph Koſchina. 
In Leitomiſchl haben vie Johann Turetſchekiſchen 
Erben eine Buchrruderei. Caſsl. Kr. In 
Ejaslau Buchhändler: Wenzel Waſcha. Bud- 
druder: Franz Prodazla. Eib. Kr. In Eger 
baben Joſeph Kobertih und Gſchihai eine Buch⸗ 
druderei und Buchhandlung, und zugleich in Jran- 
zensbrunn eine Buchhandlung. In Karlöbad ba» 
ben Gebrüter Karl und Franz Franiek eine Buch⸗ 
druderei und Buchhandlung. Klatt. Kr. Im 
Klattau €. F. Braun. Königgr. Kr. In Kö— 
niggräg bat Johann Pofpiihill eine Buchdrucke⸗ 
rei. Leit. Kr. In Leitmerig und Teplig Buch⸗ 
handlung Pohlig. Karl Wilhelm Medau. Pilf. 
Kr. In Pilfen Michael Schmied. Rak. Kr. In 
Schlan hat Franı Gerjabel eine Buhoruderei. 
Saaz. Kr. Peter Ritter von Schönfelo. 

Büchelbach (206. Prach.) auch Bucherbach, auf 
E.fenftein, ein $lüs hen, welches jenſeits ver fan« 
desgränye entfpringt, in so. fortzieht und fi beim 
Austritte des Regenbades aus Böhmen mit 
diefem vereinigt. 

Büchelberg ( .. . Eib.), f. Pichelberge 

Buchenberg (191. Pilſ.) auf Tahau, ein Höhen- 
punkt im Bebirgsarme s. vom Kroatenberge u. 
in Berbinpung mit jenen Zweigen, die fih bis in 
die Gebirgsniederung bei Neu-Lofymthal und auf 
die Hrfhft. Maierhöfen erſtrecken, fortan Gra- 
nit als vorherrſch. Felsart führend, welcher eben- 
falls bis gegen Sorghof vorfinvig iſt. 

Buchen (327. Prach), But, Dorf, 37 H., 231 
€., v. Dom. Eitidowig 2 St. s. am Fuße des 
Kubani, nebft 2 Mahlm. u. Wirthsh., zu Ar. 25, 
11. 14, Pft. in Hutſchitz. 

Buchen (241. Tab.) But, Dorf, 66 9., 443 
€., dv. Dom. Neuhaus 1 St. sw. am „Buch⸗ 
walde“, zu Rr. 11, VIII. 22, Pfr. im Amtsorte, 

Buchenbergbauden (196. Bivj.), am Schwarzen, 
berge, im o. von Schwarzthal auf Hobenelbe, 
f. Bauden. 

Buchentoppe (353. Kön.) auf Opotno einHöhen«- 
punkt, welder durch ein ſchmales Thal von der 
Sattler-Koppe getrennt, von der Polomer Hoppe 
dagegen, im s. v. Giefbübel, eine Abtheil. bilvet. 

Buchenwald (338. Prach.) Buchwald, vas bei 
beiterem Wetter felbit die Salzburger Gebirge 
in der Fernſicht geigende Dorf, 22 D., 166 €, 
v. Dom. Groß⸗Idekau 3 St. sw. ams. Zafel» 
berg- Abbange, unfern vem Moltanbad-lrfprunge 
in einer Walrlihtung am „Goldenen Steige“, 
nahe an der Landesgränze nebſt Förſtt., Wirths⸗ 
haus u, Mahlm, am Tenfelsbahe auch hierher 
zähl. Oertchen „Hüttel“, zu Nr. 25, VI. 13, 
Pr. in Außergefild. 

Bucherbach (206. Prad.), f. Bühelbad. 

+Buchers (147. Sutw.), ift Puchero, (f.d.) 


Bucherteidhel. 


conſcrib. ald Marftfl. mit der Pfarrkirche zur 
heil. Zunafrau Maria „vom guten Rathe“ und 
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Buchmühle (117. lat.) bei Schneiverhof (f.v.) 
abf. Mahim.-Einfhicht auf Kauth. 


hrfchftl. Berwaltungs- Amte unter dem Director. Buchomw (95. Kaut.), Dörfhen, 69,45 €, 


und Juftiziariate in Gratzen. 
Bucherteichel (133. Klat.) bei ver Hafelberger 


v. Dom. Gemnifht 1 St. s., nebft Maierbof mit 
Schäfr., zu Nr. 11, IV. 18, Pr. in Welliſch. 


Glashütte auf Grafenried. Bergl. Birkenteihel. Buchow (583. Prad.) auf Worlit, f. Butniom. 
Buchhandel. A. Prager Buhbanvlungs -Öre- Buchow (109. Tab.) bei Otradowitz (ſ. d.) Gr. 


mium. Erſter Borfteher; Friedrich Ehrlich, 1.459. 


böfterEinfhicht auf Neuftupom. 


Zweiter Borfteber: Karl Andre, I, 460. Beſte Buchomw (108. Tab.) auf Neuſtupow, Korft-Re- 


bente Buchhandlungen in alphabetifherOrtnung. 
Alois Borrofb und Karl Antrö, I. 460. Firma: 
J. G. Ealve, 1. 458. Friedrich Ehrlich, 1 459 
Birma: Gottlieb Haafe Söhne, k. k. Hofbuch⸗ 
drucker, wirkt. Mitgl. des Vereins zur Ermunt. 
des Gewerbsgeiſtes (haben eine Bücherleih⸗ 
anftalt), 1. 548. Friedrich Kretzſchmar, J. 145. 
Kronberger u. Franz Rjimnap, J. 144. Martin 
NReureuiter, 1. 183. Franz Sceib, III. 276. 
Birma: Ernſt Schulz Witwe, I. 186. B. Bud. 
bandlungen im ante (S. Buch drucker im Lande. ). 
Kunſthandlung. in alphabetiſcher Ordnung. Mar⸗ 
tus Berra, 1. 453. Johann Dittrich, 1. 454. 
Jaklob Fiſcher, 1. 541. Johann Hoffman, hat eine 
Mufikalienleipanftalt, 1.147. W@. A. Ryba, 1.146. 
Iſtaelitiſch. Antiquar ⸗ Buchhandlungs / Gremium. 
Inſpektot: Magiſtratsrath Duras. Obervorſte⸗ 
ber: Jakob Wohl, I, 683. Mitvorſteher: Simon 
Kuranda, V. 150. Mitglieder in alphabetifcher 
Ordnung. Simon Kuranda, I. 491. Reuſtadtl 
u. Comp., 1, 470. Samuel Zaußig, I. 496. 
Abraham Trifh, 1,490. Herrmann Wohl, 1.958. 
Wobl und Schalek, I. 541. Juda Wohl, 1. 498. 
Rudolph, I. 488. Beiver Wiener Buchhänd⸗ 
ler-Berfammlung im Jabre 1845 nahm 
Fr. Ehrlich den Vorſitz einund e8 wurde beſchloſſen, 
ein Handbuch für angehende Buchhandels - Eont- 
mis abzufaſſen, welches das Prager Gremium 
übernahm und ein geſchätztes Mitglied vesfelben 
die Brarbeitung an ſolchem. 

Buchbäufer (351. Bunzl.) bei Ober » Polaun 

f. d) abf. 1 St.n. am „Keulichten“ Buchberge 
— d.) als Ortstpeil-Einfhicht auf Semil. 

Buchholz (339. Leit.) auf Liboch, ſ. Pokolig. 

Buchholz (190. Prad.), f. Pohorſto. 

Bucingerbof (272. Prach.) bei Zwoiſchen (ſ. d.) 
abſ. } St. s., ehedem Glashütten⸗, jetzt emph. 
Detonomichofs-Einfhi ht auf Bergreichenſtein. 

Buchmanka (182. Rak.), Groß-B. bei Nebufhig 
(1. 2.), Wohnhäuschen /Einſchicht auf Horo- 
merig, ebenfo Klein /B. Schulgebäude - Einf. 
in der obern Scharka. 

Buchmüble (247. Budw.) bei „Dürrenhof‘, aud 
„Düren für Thurnplanles (ſ. d.) abi. Mahlm.⸗ 
Einſchicht auf Kruman. 

Buchmühle (128. Kaui.), Poch- oder Puh» 
müble, auf Kreybich'e Karte als Zampach, mit 
einer 40 Stampf. Golderz⸗Pochmühle, Theil» 
Dörfchen, 79.36 E., vom bergftätt. Dom. 
Eule J St. s. am Hoftinetbahe nächſt der Sa- 
zama, ſammt Unter-Tieyan, Gehofte, zu Nr. 11, 
11. 24, Pir. im Amtsorte, 

Buchmühle (283. Pilf.) auf Weferig Mahlm.⸗ 
Eiuſchicht, ſ. Bachmühle. 


Dantw. d. Landeet. v. Böhmen, 


vier und Walpfirede mit Buchen, Fichten und 
Tannen beftanden, auch jährl. 500 Kifte. Holz 
liefeend, fowie die Jagd aud Hafen, Rebhühner, 
und einiges Rehwild. 

Buchſäuerling ( ... Elb.), Brunn, und Bade⸗ 
fur» aub Hörfterbaus - Einfhihbt auf und 
bei Rovisfort (f. d.) als Ziel von Spazierfahr⸗ 
ten für Karlbader Kurgäfte, wie felbft als Heil» 
quelle durch vie Verſendung des Waſſers immer 
mebr bekannt. — Die Duelle entipringt auf 
dem Dom. Giefhübel und } St. w. von Robis- 
fort, aus vem Buchberge (f. d.) von welchem fie 
ihren Namen bat. Sie quillt ungefähr in ver 
Hälfte des Berges aus einem Riſſe in Grarit u. 
war fhon im XVII, Jahrh. bekannt, fowie 9. 
Hofmann im Anjange des XVII. die erite Ana- 
Infe vornahm. — Graf Stiebar lieh ven Buch— 
fauerling gegen Enve des XVII. Jahrh. zwed⸗ 
mäßig faflen und und von Dr. Damm u. Mitter- 
bacher unterfuhen wo auch die Verſendung bis 
auf 500,000 Krüge jährl. ſtieg. Später zum 
Theil in Bergefienheit gelommen, ift nur ven Be⸗ 
mühungen des Bar. Neuberg als Herrichafts- 
Befiger die Aufnahme des Brunnens neuefter 
Zeit zu vanfen, welcher auch die Faſſung wieder 
berftellen und eine Analyſe durch Prof. Stein- 
mann vernehmen ließ. (Vergl. 210 u. ff. in Med. 
Dr. A. M. Glüdfelig's fehr intereffanten Mono- 
graph. mit einer geognoft, Kreistarte ꝛc. bei Gebr. 
Sraniet, 1842.) 

Buchſkow (131. Klatt.), f. Boſchkow. 

Buchta (50. Pilf.) auf Radnitz, vie ziemlich ebene 
Fruchtboden⸗Fläche, ſchon von Alters her in ver 
Boltöfpr. „Buchty“ over „Buchte“ nah dem be» 
kannten Badwerke von Weizenmehl, einer Lieb⸗ 
lingefpeife der Böhmen, fo bezeichnet, weil ver 
vorherrſch. Thonboven einen größern Weigener- 
trag liefert. 

Buchtig (280. Budw.), Puchtice, Dörfchen, 
7 9., 51 €E., vom Pralatur-Dom. Kruman 2 St. 
080., zu Rr. 25, X. 21, Pir. in Plantes-Thurm 
oder Thurnplaudles. 

Buchwald (... Elb.) bei Schladenwert$ (ſ. d.) 
abf. Maierhofs-Einfhicht auf Petſchau. 

Buchwald (166. Kön.) auf Oberwedelsporf, f. 
Buchwaldodorf. 

Buchwald (269. Pilſ.) bei Wiſchlowitz (ſ. d.) 
ſehr ausgiebiger Kalkſſteinbruch mit mehreren 
Brennöfen, 

Buchwald (338. Prach.) auf Grof-Zoilau, ift 
Buchenwald (f. d.) conferib, 

Buchhwaldsborf (166. Kön.), auch Buchwald und 
„Neue Welt“ ben., Inpuftrial» Dorfen, 19 
9., 127 €., bloß Wehr, u. a. treibend, v. 
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Dom. Oberwedelsdorf } St. ww. in einem Fel⸗ 
fentbale zwifben Waltungen an einem Bade ı. 
ter Adtrobach-Weckelod. Chauſſte, zu Nr. 18, 
IX. 14, Pr. im Amtsorte. 

Buckholz (182. Bunzl.), Bukholz, Pokolie, 
Theil» Dorf, 38 9., 221 E., zu Liboch (Leit. 
Ar.f.r.) an 21 Et.n. im Thale, vom Tom. 
Hirſchberg 3} Et. sw. und von der Peitmeriger 
Kreisgrange durchſchnitten, zu Ar. 36, VI. 8, 
Pir. in Töſchen und Medenoſt. 

Buchholz (389. Leit.) auf Liboch, das obben. 
Theil-Dorf, ift bei Nr. 42 als Pokolit conferib. 

Bull... Saar.) auf Rotbenhaus, f. Petſch. 

Bulice (... Ber.). Eutfhig auf Ehinmeg, f. 
Bufik. ö 

Budice (99. u. 320. Cast.) auf Inter-Kralowig, 
f. Budſchitz und auf Sehuſchitz ſ. Butſchitz. 

Buina (194. Chrud.) auf Leitomiſchl, St. Ja⸗ 
fob Gr. Filiallirchen u. afatb. Paftorats » Dorf, 
f. Burjina, 

Bulina (114. Kant.) auf Kammerburg, ift But, 
fhina (I. d.) conferib. 

Budinv (... Ber.) bei Teletin (1. d.) abf. Ge⸗ 
söfte-Cinfdict auf Leſchan. 

Bulina (161. Rak.) Weilkä u. Malä-B. auf 
Ewoleniowes, f. Butſchin. 

Budara (... Eaaz.), Bukwa, Bukowa, 
Pulma, einſt Jägerhaus⸗ u. Cinfietelei- Ein- 
ſchicht, jept St. Michael » Rilialfirden- Dorf, 
34 9., 207 E. v. Dom. Maſchau 1) St. ssw. 
am aleihnam. Walde mit dem im %. 1668 turd 
ven Beitrag des Fräuleins Mechtildis von Golz 
erb. Gottekbaufe, zu Nr. 42, X. 4, Pfr. in M. 

Bulfomw (249. Rak.), bridftl. Städtchen, con» 
ferib. Marktfl. auf Buſchtehrad, ſ. Butzkow. 

Buitn (375. Kön.) bei Porbieri Stalfa (f. d.) 
abf. Mabim.-Einfhicht auf Opoine. 

Bulowes (86. u. 98. Birj.), f. Bupfhomwes, 

Butomwice (289. Catl.), f. Butfhomig. 

Bulomwis (... Ber), f. Bubſchowitz. 

Buen (130. Gast.) bei Lohenit (ſ. d.), in ver 
Volls ſor. „w Bnney” abf. } &t. 0. Ehaluppen- 
Einſchicht anf Selau. 

Burj (98. Cael.), f. Budetſch. 

Buch (311. n. 348. Pilſ.) f. Butſch. 

Buch (207. Na.) bei Kowary, in der Bolkefpr. 
ter Budet. Berg mit ter Kirche. 

Buchek (320. Pilf.). Butek, Dörſchen, 19 9., 
131 €, v. Dom. Plaß 1 St. so, im Thale am 
Balomwiger Bade, nebft 2 abf. Mablmühlen, zu 
Nr. 28, vın. 12, Pr. in Kralowitz. 

Buliä(.. . Ber), Buzie, f. Bufit. 

Buchich (320.. Cast.) f. Butſchit. 

Buctich (99. Cası.), f. Budſchit. 

Buciich (97. Frad.), f. Buſit. 

Buchil (... Ber), Bucily, Dörfd., 8 9., 

E., v. Dom. Naltowit 1} St. wsw. am En 
taunfer, zu Ar, 28, IV. 44, Pir. in Dublomwig. 

Buclina (307. Cast.), auf u. b. Goltſch⸗Jenikau 
4 &t.o Maierd.-Einfc,, ift auf Tiemofhnig, 
Dom. Ronew gegenw. ald Hegerwohnung 
Butſchina“ confe, 

+Buejina (194. Chrud.), Butfhina, Bucina, 
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Buba, 


fon im XIV, Jahrh. St. Jakobe d. Br. Pir.r, 
jegt Filialkirchen u. helvet. Paftorats-Dorf, 54 
9., 332 €., nebft 34 afatbol. Fam. v. Dom. 
Leitomiſchl 21 St. www. in fruchtbarer Ebene 
fammt proteftant. Bethaus, Paſtorew., Schankh., 
zu Nr. 21, ıv. 10, Bir. in Eerefwig. 

Buchina (114. Kaui.), f. Butfdina. 

Buciina (161. Raf.), f. Butſchin. 

Buclinta (334. Leit), f. Puſchiner Häuſel. 

Bucifow (249. Rat.). f. Buttom. 

Burcifn (375. Kön,), f. Buito. 

Bucjomwice (... Ber.), f. Bupfhomig. 

Burcjomilet (289. Casl.). f. Butſchowitz. 

Bucin (130. Casl.), f. Buey. 

Bud (281. Raf.), in ver Vollsſpr. bei Zbetſchno 
(f. 2.) auf d. Anböbe 4 St. o. die Arbeitercele- 
nie-Einſch. auf Pürglie. 

Bubda ( ... Ber), bei Jelenee (ſ. d.) Geböfte⸗ 
Einf. auf Dobrid. 

Bubda ( ... Ber.), bei Aabowieit (f. d.) Hütten. 
Einf. auf Röniafaal. 

+Bubda (... Ber), nebit Parrlofalie, Stäptc. 
confe. Marttfl., it Budnian (f.d.) confe. 

Bubda (221. Enmil.), f. Bauda bei Biezina. 

Bubda (223. u. 239. Bunzl.), Bauda, Burn, 
Theil. Dorf, 17 9., 107 E. zu Böhmiſch- 
Aida 11 St. s. und v. Dom. Swigan il Et. 
nw,, zu Nr. 36, 1. 20, Pit. in Laufom, 

Buda (207. Bunzl.), Dorf, 36 H., 225 €., v. 
Tom. Mündengrät und 1 St. so. vom Amts- 
orte Klofter, zu Nr. 36, 1. 21, Pr. in Boffin 
und Badofen. 

Buda (360. Eadl.), Buady, Dörfd., 5 9, 
31 E., v. Dom. Petſchkau 3 St. s,, nebft Förſt., 
zu Ar. 11, IX. 11, Pfr. in St. Anna. 

Buda (85. u. 397. Cast.), Theil» Dörfa., IR 
9., 87 €., zum Gute Horka mit emph. Mabim. 
nebft Bretf. u. Graupenftampfe, ſowie fammt 2 
ifrael. Ram. v. I. Freiſaſſen - Biertels - Amtacrte 
Niemtfhig 1} St. w. an der Tabor. Ehaufler, 
nebft Branntweinbr. u. Potafhenfiedr., zu Nr 
41, x. 21, Per. in Zrntſch. 

Buda (... Eib.), mit Lulu. Wröetie, Aller.- 
Herrfhaft (Lanttäfl. Hptb. Lit, B.) bei 
1934 Anfäflint. 171,500 fl. früh. Schätunaem., 
10 M. von Prag, mit 9 DOrtfhft., zu Nr. 35, 
X. conſe. liegt an d. Karlobader Chauſſee fammt 
dem Antbeil von Großlubikau, 6 St. von Karle- 
bat, 2 St. v. Buchau u. 2 St. v. Lieblowitz. 

Das polit. m. jupig. se. Directorialamt im 
Pfarrdorfe Lul correſpondirt über das obben. 
mit ſämmtlichen Behörden (ſ. dieſe alle b. Am- 
monsgrün, Allod. ©. 56, Sp. 1.) im u. für 
den Eibogner Kreis, 

Ehronif: Die früberen Befiter waren He 
Breiberren v. Thyſebart, dann neuerer Beit 
Ant. Hladik, chem. Inhaber d. Hrfäft. Gieß— 
bübel w. gegenwärtig Frau Antonie v. Reu— 
berg, aus ter alten anfrbnliden Patrizier Fa— 
milie zu Eger. (Vergl. V. Pröckl's Wert, ©. 
310, Thl. 1. Anbana.) 

Buda (... Eib.), f. Budau. 

Buda (I11.0.174, Rani.), an d. Prag. -Schmwarz- 
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fofteleg. Chauſſie, ver Berg mit 222., Wien, 
Kift. Seehöhe auf Koftelee, wo tie Rormation 
des alten foblenführenden Flökgebirges vor» 
herrſcht, zuweilen als „Roth⸗Todtliegendes“ bey. 
Bubda (185. Kaut.), od. „beim legten Pfennig“, 
9. dem Drtswirtbäb. fo ben. Dorfd., 11 9., 
69 E., v. Dom. Echmwarzkofteleg 1} Et. w. an 
d. Prag. Chauflie,nebft Börftr., Gaſthaus 216.,, 
Par. Alft. über d. Sechöhe, dann abf. Pfrlotal. 
„Mulatom‘, zu Nr. 11, 111. 12, Pir. in der 
ben. Einſchicht M. 

Buda (31. Kaut.) Shwarz-®., chem. „Klo⸗ 
ſterdorf, als Beneriltiner Chorberrenftifte-, jept 
Pfarr⸗Dorf, 65 H., 549 E., nebft 2 ifrael. 
Fam. auch Directorial» Amtsort fammt hrſchftl. 
Schloß, v. Dom. Sazau und 91 St. so. von 
Prag, aud 44 St. 0.0. \C)y Dunespek, am tech⸗ 
ten Sazawa⸗Ufet, nebfi Braub. auf 18 Faß, emph. 


Branntweinbr., Maierb., empb. Mahlm., Wirth» - 


bans, abf. „Brazda”, in ver Volloſpr. „Cer- 
towä Brazda, Zeufeldiurde, zu Ar. 11, IV. 
19, Prag. Erzriög., Dinihomwig. Bil, Kirche 
fammt Schule sc. mit 3700 Eingepf. in 20 Ort⸗ 
(haften. Das Schloß ift durch Umbau aus dem 
Gonventögebäute des ehemal. Klofters entftanven. 
Der bintere Theil vesfelben enthält jegt tie Pfar- 
rei. — Die hieſige Gegend war noch zu Anfange 
tes XI, Jahrb. eine rauhe Wiltnif. Der zu 
Chotaun (einem jegt zur Hrſchit. Porebrat Bir). 
Kr. gehörigen Dorfe) geborne Benetiktinermond 
Profop führte Hier in einer Hohle als Eremit ein 
frommes u. beſchauliches Leben, wurde aber im 
3. 1035 (nad Anveren 1032) zufällig durch d. 
Herzog Udalrich (Oldtkich) enttedt, welder, 
fih mit ter Jagd vergnügend, einen Hirſch bis 
zur Wohnung des Einſiedlers verfolgte. Der 
Herzog fand fib in Bolge tes mit tem frommen 
Manne angelnüpften Geſpräches fo günflig für 
denfelben eingenommen, taf er ibm tie ganze 
umliegeude Grgent, vom Fluſſe bis zur Höble 
Zakolnika zum Geſchenk machte. Protep errid- 
tete fogleich eine Heine Kirche zu Ehren ter heil. 
Sungfrau Maria u. tes heil. Johann's des Täu⸗ 
fers, nebſt einer notbrürftigen Wohnung für mebre 
feiner Ordensbrüder, vie fih ibm zugefellt hat- 
ten, um bier nad ter Regel des heil. Bencdilt 
zu leben. Btetiflaw J., ter nad liralrihs 
Tode (9. Nov. 1037) zur Regierung gelangte, 
betätigte nicht nur, ſondern vermebrte aud tie 
Schenlung feines Vaters, und ließ den Vorſteher 
Profop zum Abte im „Kloſter an ver Sazawa'“, 
wie 6 num bieh, inveftiren. Letzterer ftarb am 
25. März 1053, nachdem unter feiner Leitung die 
umliegende Gegend durch Ausrottung des Wals 
des und Bearbeitung des Borens zu blühenten 
Fluren umgeſchaffen, und zugleich unter d. Land⸗ 
volle das Chriſtenthum weiter verbreitet worden 
war, und erhielt durch einſtimmige Wahl v. Con⸗ 
vents feinen Enkel Veit (Prokep war namlid vor 
dem Eintritte in den Orden verehelicht geweſen) 
zumNachfolger. Der Gottesdienſt im Kloſter war 
(urfprünglid auf Anordnung Profop's) bie zu 
diefer Zeit in ſlawiſcher Sprache gehalten, und 
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biefes zugleich eine Pflanzſchule für ſſawiſche Li⸗ 
teratur in Böhmen geworten. Da ver jept re- 
gierende Herzog Spitignew ter von tem Papfte 
Johann XUI. für die Liturgie vorgeſchriebenen 
lateinifhen Sprade zugethan war, fo benngten 
dies mehre Örgner des aufblühend. Stiftes, wel- 
ches damals das wichtigſte im Lande und felbft 
dem Birwniower an eigenthümlicher geiftiger 
Wirkffamkeit überlegen war, vie aud nad Pros 
fop6 Tode beim Gebraude d. ſlawiſchen Sprade 
beharrenten Ordensmänner anzufeinten, invem 
fie tiefe als offenbare Ketzer varftellten. Die 
Geiftlihen wurden in Bolge veffen genötbigt, das 
Klofter im 3. 1057 zu verlaflen und wantten ſich 
mit vem Abte Veit nach Ungarn. wo fie anf Rür- 
ſprache des 1956 eben rahin geflüchteten Herzogs 
Wratiflam einftweilen eine Freiſtätte erbielten. 
In das Kloſter an der Sazawa war gleich nad 
Veits Abgange durch den Herzog Spitignew ein 
neuer Abt aus tem Stifte Biewniow nebft meh⸗ 
ren Geiftlihen vesfelben eingezogen, melde fid 
aber fhon nach 3 Tagen wieder zurüd verfügten, 
intem fie vorgaben, ver verftorbene Protop fei 
zur Rachtzeit tem neuen Abte erfebienen, u. habe 
ihn mit derben Schlägen gezüchtigt. Schaller, a. 
a. O. S. 131, vermuthet, daß dies nur ein 
Vorwand geweſen ſein möge, wodurch der Abt 
den vertriebenen Ortensbrütern Gelegenheit zur 
Rückeht Habe verſchaffen wollen. Vielleicht fand 
bier etwas Aehnliches ftatt, wie 1149 im Stifte 
Serlau, wo tie Benediftiner, als fie dagfelbe, 
um ven Prämonfiratenfern Plag zu maden, räu⸗ 
men mußten, nichts als leere Gcbäute u. Keller 
zurüdlichen. (Siebe d. XI. Band Sommer, East. 
9r.,8.119.) Wenn 08 den neuen Anfömmlingen 
in Sazama glei anfangs an ten nothwendigſten 
Berürfnifien mangelte, fo mochten fie c8 wol für 
das Befte halten, wieder nah Biewniow zurüd- 
zufehten. Tas Rlofter blieb von jegt an Icer, b. 
zum 3. 1064, wo ter unterteffen zur Regierung 
gelangte Herzog Wratiflaw ren Abt Reit nebft 
defien Ortenebrütern aus Ungarn zurüdberief 
und ihnen geftattete, fernerhin ven Gottesrienf, 
wie früber, in flamifher Sprache zn verrichten. 
Diefer Vergünftigung erireute ſich das Stift nur 
fo lange, ald Wratiflam's Regierung währte. 
Denn fein Nachfolger, Bictiflam II., welder 
10922. Thron beftieg, vertrich 1096 d. flamwifhen 
Monde, u. führte am 3. Janer 1097 Benediltiner 
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zawa. Im Betreff der fernern Geſchichte des Stif- 
tes während des XII., XII, u. XIV. Jahrh. 
verweiſen wir auf Schaller. Zwiſchen 1126 und 
1162 ſchrieb ein Geiſtlichet des Stiftes, ter übri⸗ 
gens nur unter dem Namen „ver Mönch von 
Sazawa“ bekannt ift, eine Geſchichte Böhmens 
in lateinifher Eprade. Im 3. 1149 wurden Pie 
tur ven Prager Bilhof Daniel aus vem Stifte 
Srelau entfernten Benediltiner nab vem Stifte 
Sajamwa verfegt, und 1204 erfolgte am 4. Juli 
zu Rom die Hriligfpredung des Stifters und er» 
fien Abtes Prokop. Nach ver Zerſtörung ves Klo⸗ 
ſters durch vie Huffiten im 3. 1420 blieb vas- 
öi* 
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felbe wüfte und verövet bis zum J. 1663, wo vie 
Beneriktiner in Biewniow, die feit 1550 bier 
wieder für tie Herftellung ver Kirche und des 
Gottesdienſtes geforgt hatten, vom Grafen Jo⸗ 
bann Pictorin v. Waldſtein einen Theil ver che» 
maligen Befigungen des Stiftes zurüdkauften, 
und wieder Geiftlibe ihres Ordens einführten, 
Die vamals neugebaute Kirche liegt an ver Nord⸗ 
feite des Conventsgebäudes od. jetzigen Schloſſes 
und hängt mit viefem durch einige Schwibbogen 
(Refte ver alten Kirche) zufammen. Sie enthält 
unter andern ein merkwürbiged Bild des beil. 
Prokop, weldes, als nah mehr als 309 Jahren vie 
neue, Kirche gebaut wurde, unverſehrt unter dem 
alten Bauſchutte hervorgezogen und nunmehrt als 
Altarbild aufgeſtellt wurde. Ehemals war auch 
die Leiche des verſtorbenen Abtes Protop in der 
Stiftslirche beigeſetzt geweſen aber am 28. Mai 
1588 wurde fie durch ven Prager Ersbifhof Mar» 
tin Medel mit großer Feierlileit und unter Be» 
gleitung des Kaiſers Rudolph II. in vie Prager 
Eollegiallirhe zu Allen Heiligen übergetragen. 
Auch bewahrt man in ver Kirche einen hölzernen 
Becher, ven der heil, Prokop ſelbſt gefhniet und 
darin dem Herzog Udalrich bei feinem erften Zus 
fammentreffen mit vemfelben Wafler zum Trinken 
dargereiht, ja fogar, wie die fromme Sage be- 
richtet, viefes Wafler in Wein verwantelt haben 
foll. Unter vem Hodaltar ift eine Höble, vie ale 
der urfprünglide Wohnort des heil. Einſiedlers 
bezeichnet wird. Seit alter Zeit finden jährlich 
am Feſte des Heiligen (4. Juli) zahlreiche Wall- 
fahrten zur biefigen Kirche Statt. — Bis zur 
Aufhebung des Klofters war hier zur Verwaltung 
des Gottesdienſtes ein Beneriktiner-Pricfter an- 
geftellt und vie eigentlibe Pfarrlirche war vie 
jegige Bilialkirhe zu St. Martin im Marfte Ea- 
zawa. Im J. 1756 wurte nad Aufhebung tes 
Kloſters durch Kaiſer Joſeph II, vie Kirche in 
Schwarz ⸗Buda zur Pfarrfirde erhoben, und zu⸗ 
glei vie Pfarrei geftiftet, welche indeſſen noch 
immer der Pfarrei „Saſau“ (oder „Saja- 
wa") heißt. 

Buda (30. Kaui.), in ver Rolksfpr. das „Buder“ 
Forſt /Revier auf Sazau, wo tie meift Natel- 
bolz-Beftänte ven nöth. Brennftoff für vie (F. 
Havalier.) Hoblglasfabr. in Kagel vorzugẽeweiſe 
liefern und vie Jagd auf Rehwild inebeſondere, 
dann Hafen u. Rebhühner zum Prag. Confumo. 

Bubda (24. Kani.), in und auf Zäsmuf (f. v.), 
Maierbofs-Einfhict. il 

Buda (177. Kaut.), auf Schwarzloſteletz, im ver 
Bolköipr. das „Buder“ Forſt » Revier, vergl. 
Bohumiler. 

Bubda (41. u.237. Kani.), bei Wamiineg (ſ. d.), 
Hegerb. u. Mahlm.Einſchicht auf Cerhenitz. 

Buba (297. Kön.), f. Budy. 

Buba Ci Prach.), Baudy, Dorf, 77 9., 528 
E., nebft 1 iſtael. Fam., v. Dom. Pifel 4 St. 
NNWw.,nebft Potaſchenſied., Borfir.,abf. Bauda“ 
u. „naBreylych”, aud,,Komarow“ n. „u No- 
wäka‘, zu Rr. 25, III. 12, Pfr. in Mitotit. 

Bubda (4. Prach.), abgefonvertes Borft-Revier 
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auf Pifek, wo die meift Nadelholz⸗Beſtände jähr!. 
eirca 10,000 Klft. Holz liefern, und jever bebaufte 
Bürger in der Statt järbl. 15, in ven Vorftätten 
Ty Rift. unentgeldlich bezieht, fowie ein Theil 
ale Bau- und Brennholz zum Gemeindeberarf 
verwendet, ver Ueberreſt in Stämmen an Häntler 
verkauft und auf ver Moldau nad Prag geflöft 
wird. Die Jagd liefert Hafen, Rebbühner und 
einige Rebe, feltener Hirſche over Schmalthirre 
zum freisft. Confumo. 

Buda (52. Prach.), auf Worlik, einjegtals Wirfe 
benütt. Weiber, vergl. Beypelom, 

Buda (280. Rak.), von ven Arbeitern beim 
Burgban gegr. Intuftrial»Dorf, 58 9., 461 
E., meift Hantwerter, bis XVI. Jahrh. verpfl. 
den Wein in vie Schloßkeller zu ſchaffen, v. Tom. 
Pürglig im Thale am Rakonitz. Bade und am 
Rufe des Schlofberges, zu Ar. 28, III. 14, Pir. 
in Pürglie. 

Budach (128. Casl.), b. Hoianowig (f. d.) abf. 
St. xWV. in d, Bolfsfpr. „nad Budäch“, auch 
tebelig ben. Bauernbofs- und MDablm.- Ein. 

ſchicht auf Selau. 

Bu dalen (244. Burw.), ſ. PoboIn. 

Bubar (289. Tab.), im X. von Podoli, Wald- 
firede auf Cheynow. Pergl. Auparomatla. 

Bubari (...Ber.), Bndaf, f. Bubnian, und 
ald Dorfv. Dom. Dobiid, auhv. ICh} Milin 2 
©t.o., der ind. Bolfsfpr. fo benannt. hriaftl. 
Dobiifb. Maierbof in und urfprünglid vor 
dem Ausbau des Ortes als Einfhiht bei Aube- 
nig (S. 149) auf Milin. 

+Bubdariv (... Ber.), f. Budnian, Pfrerpof. 
Stärtchen auf Karlftein. 

Bubdafchig (255. Prad.), Dorf, 35 9., 166 
E., auf Stubenbad, v. Dom. Langentorf } St. 
s. an der Bergreihenftein. Chauflee, nebft emph. 
Maierb., abf. „Nenbäufer‘‘, vann „Pritſchen“ n. 
„Weißmarter“, and „Bubafhie. Mühle” und 
„Steinhäuſel“, zu Nr. 25, VI. 14, Pir. in ®. 

Bubdafchiger Bera (253. Prad.), mit Granit 
als Felsart auf Langendorf. 

Budafchiger Müble (255. Prad.), am gleihn. 
Drte (f.v.), abf. } St. and. Watawa Mahlm.- 
Einfhicht anf Stubenbad-Langentorf. 

Budau (24. Easl.), in ter Boltefpr. der „Bu⸗ 
dauer” Teich auf Zleb ıc., vergl. Bariom. 

Budau (27. u. 29. Casl.), aufn. bei Zleb (f.r.), 
abf. } St. wnw, Maierh.Einſſchicht nebſt 
Schäferei, 

Budau (... Elb.), Buda, mit ver (F. Lang.) 
priv. Porzellan-Rabr., Dorf, 29 9., 281 €, 
v. Dom. Luk } St. s. und vom Libkowitz 
1, St. w., nebft Maierh., Mablm. zu Nr, 35, 
x. 9, Bir. im Amtsorte, 

Budeehrad (249. Ra.) , ver Schlofbeyirt v. 
Buſchtiehrad (ſ. d.) u. conſe. bei Butkow (ſ. d.) 
als integr. Beſtandtheile des Vorbenannten. — 
Das Schloß ift ein neues, bereits 1700 gebautes, 
aber, wie es jekt beftcht, erfi in ven Jahren 1814 
bis 1816 vollendetes, die ganze Gegend weithin 
zierendes und die herrlichſte Ausfiht nad nw,, 
N. u. NO, gewährendes Gebäude mit einer ſchö⸗ 
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nen Kapelle zur heil. Areuzerhöhung und einem 
weitläufigen geſchmackvoll angelegten Park. Eine 
bis 1000 Rift. lange DObftallee führt von ver 
Leipziger Strafe b. zum Eingange tes Schloffes, 
welches in ven Jabren 1833 bis 1837 dem vo» 
rigen Könige von Franfreih Karl X. zum Som- 
meraufentbalte tiente, und aud tie Kanzleien des 
obrigkeitliben Directorialamtes enthält. w. v. 
Schloſſe ficht noch einiges Mauerwerk des alten, 
von 8. Georg zerſtörten Schloffes, von welchem 
einige Keller und Gewölbe noch benügt werten. 

Bude (98. Casl.), Bud, auf Unterfralowig, 
ſ. Budetſch. 

Budeẽ (207. Ral.), einſt herzogliche Burg in 
d. gleichn. Stadt ꝛtc., f. im folg. Art. b. Kowar. 

Budeẽ (207. Ral.), bei Kowar (ſ. d.), Pfarr⸗ 
Dorfe auf ven Oberſtburgg. Gütern, ein oder 
Plag gegenwärtig. — Der alten Sage n. ei» 
nigen Ehroniften zufolge foll in ver Urzeit Boh- 
mens bier eine anfchnliche, befeftigte Statt, Bu- 
dei, geftanven haben, und turd eine Schule, wo⸗ 
rin beirnifhe Religion, Philoſophie und Politik 
gelehrt worken, berühmt gewefen, im 3. 858 aber 
vom Saazer Herzoge Wlaftiflam zerftört worden 
fein. Daß es an urfuntlicher Bürgfchaft für viefe 


Sage fehlt, und daß der erft im X. Jahrh. geb. 


Herzog Wenzel (d. Heilige) hier unmöglich feine 
Bildung erhalten haben könne, wie viefelbe Sage 
behauptet, bat fhon Schaller gezeigt. (Bergl. 
Prof. A. Klar's Abhandl. in „Schulfreunn Böh- 
mens”, dann Prof. Job. Ritter von Helbing- 
Hirzenfeld in Ar. 120, Beibl. 1845.) 

+Budigomwice (1. Bitw.), Ceske-B., f. Böhm. 
Burmeis, vie k. Berg» und Kreisftatt fammt 
ihren Dörfern, auch hochw. Bisthume und Et. 
Nikolaus, Domſtifte ıc. 

Bubdehoftig (118. Nat.), f. Budohoſtitz. 

Bubdelen (244. Butw.), f. Podoln. 

Bubilow (331. Prad.), f. Buvielan. 

Bubdenin ( ... Ber.), Budenin, Dorf, 27 9., 
189 €., v. Dom. Wottig 4 Et. no, zu Nr. 28, 
IV. 45, Pr. in Jantan. 

Bubdenig (103.0.109.Naf.), au Aupufhig, 
Schloß und einft ſelbſtſt. Gut, jegt zu Zlonig 
(f.d.)inrorp.6.264% Anfäfigt. 180,000 fi. früh. 
Schatw., 5 M. von Prag, zu Nr. 28, 1. confr. 
Das Schloß, rin ſchönes Grbänte u. ter Wohn- 
fig ter fürftl. Ramilie zur Zeit ihres Aufenthaltes 
auf ver Hrfdft., hatten fhon die Grafen von 
Martinig zu bauen begonnen; es wurke aber erft 
durd den Grafen Philipp Joſ. Kinsty 1748 u. 
ff. vollentet n. v. deſſen Nachfolgern erweitert und 
noch mehr verfhönert. Es gebört dazu ein ſchö⸗ 
ner Garten. Die Kapelle hat ein Altarblatt, ven 
beil, Wenzel, von Bergler. 

Chronik: Das Gut Burenis (aub Aus 
deſchit) war ver Stammort der Herren v. Bus 
denig. Am Anfange des XVII. Jahrh. gehörte 
ed tem Adam Daniel Hrobiicktu no. Rob- 
tie, wurde nad der Schlacht am Weißen Berge 
vom fönigl, Fiolus eingezogen und 1623 an ten 
Herrn Adam v. Waldſtein verkauft, auf wel- 
hen vie Breiherren von Dauer folgten. Im 
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3. 1673 erfheint Math. Antreas Hart- 
mann Freih. von Alarftein, Hauptmann des 
Schlaner Kreifes, als Befiger von Burenig, wel» 
chem es bis zum Anfange des XVIII. Jahrh. ge» 
hört zu haben ſcheint, wo das Gut an tie Gras 
fen v. Martinig, Befiger d. Hrſchit. Smeina, 
gelangte. Im 3. 1748 verfauften e8 vie Erben 
des Grafen Ant. Sigism. von Martinig 
anden Grafen Philipp Joſeph Kinskyv. 
Chinitz u. Tettan. 

+Bubdenig (109. Raf.), Badynice, am hrſchftl. 
Schloſſe B. (f. oben), Pirlotal.- Dorf, 25 9,, 
229 E., v. Dom. Zlonig J Stn., wohin eine 
fhöne Obftaflee führt, nebft obrigktl. Beamtens⸗ 
wohn,, Maierh., Mablm., zuMr. 28, 1.20, Prag. 
Erzeiöz., Budin. Bit, tie } St.s, and. Schlan. 
Ehaufice lieg. Kirche (im XVII. Jahrh. v. Bar. 
Math. Antr. Hartmann von Klarftein neu erb. 
mit vem St. Jivor-Altarbl. v. Bergler, ein Ge. 
ſchent Fürſt Rudolph Kinsty's, ferners vie fürſtl. 
Bamiliengruft hier; unter Grf. Ant. Sig. von 
Martinig im 3. 1714 Schloflaplanei, im 3. 
1786 Lokalſeelſorge, Schule ꝛc. mit 800 Eing. 
in 3 Ortſchft. nachſt ¶ Schlan. 

Bubdensbdorf (259. Leit.), am gleihn. Berge, un» 
fern dem Rudolphſteine (f. d. bei Dittersbad, 
als Dorf ehedem vorhanden, jept eine Wald» 
firede auf Böhmiſch⸗Kamnitz. 

Buder Müble (289. Rat.), bei Zitig (f. v.), 
abf. 4 St. sw. an einem Teihe Mahlm.⸗Ei n⸗ 
ſchicht auf Pürglie. 

Budes kau (46. Budw.), f. Buskau auf Frauenb. 

Budetice (191. Prach.) f. Burietig. 

Buderich (98. Casl.), Buded, Buc, Dorf, 25 
9., 152 €., v. Dom. Unterkralowitz 1 St. o,, 
nebft abf. 4 Et. Mabim. u. 4 Et. Ehaluppen- 
Einfh., zu Ar. 14, X. 22, Pfr. in Pertoltig 
und Hnewfowig. 

Budetſch (207. — ſ. Budet. 

Budezitz (AT. Bunzl.), bei und auf Rojtialemig, 
Mahim.-Einfd.,f. Budſchitz. 

Bubdiansdorf (314. Bunzl.), f. Bungenporf. 

Bubdiefow (235. Bunzl.), Budikow, Budi— 
how, Dorf, 42 9., 303 E., v. Dom. Böhm.- 
Ada J St. w., zu Nr. 36, 11. 21, Pfr. Hlawig. 

Budicowig (421. Prad.), f. Buviefhomwig. 

Budichoftig (118. Raf.), landt, frei. Gemeinde⸗ 
Torf,f. Burohoftig. 

Budiekow (201. Casl.), f. Buditau. 

Budielau (331. Prach.), Budilow, Dorf, 
45 9., 261 €., v. Tom. Clin } Et. so. am 
Buße des Bergrüdens Brro, nebft der neuen An- 
fiedlungs-Einfgiht 4 St. aufwärts, mit Hriditl. 
Stalig. Anthl., zu Nr. 25, 11.15, Pir. St. Mata, 

Budiefhowig (421. Prad.), Buditſchowitz, 
Budidowice, im XVI. Jahrh. Eigenthum von 
Utalrih Zelisto v. Taurow, Dorf, 279. 
257 E., v. Dom. Protimin } St. ww. nebſt 
Wirthoh. und abf. „Dwortt“, auch „Bojowig‘, 
zu Ar. 25, 111. 13, Pfr. in Heimann. 

#Budiellawig (160. Prach.), Badislawice, Pit. 
Lof.» Dorf, 49 9., 322 E., v. Dom. Doſchitz 
4 Et. 5. nebft Maierh. mit Schäft., Wirthsh., 
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zu Nr. 25, V. 15, Burw. Diöz., Cheynow. Vil, Bubin (252. Kön.) auf und bei Reichenau (ſ. d.) 


die Kirche (ſchon XIV. Jahrh. Pfr., dann Bil. 
von Tſchiſchlau u. im 3. 1787 Lol.»Seelforge), 
Schule ꝛc. mit 1100 Eingpf. in 4Ortſch., näch ſte 
7 Nepomut. 

+Bubdietig (191. Prab.), Budetice, m. reichhalt. 
Kallbrüchen in ver Nabe, Plarr- Dorf, 63 9., 
381 €. tes incorp. Gutes Raby, v. Dom. Schi⸗ 
chowitz I St. ww. jenfeits ver Watawa, nebſt 
abfeit. Freihef „Bohew“, dann briaftl. Maierei 
mit Echäfr., Branntweinbrnn., Potafhenfier., 
Wirthsh., zu Nr. 25, V, 16, Burmweifer Diöz., 
Schüttenhofen. Bit., vie Kirde (mit alt. Grabſt. 
und A. von Mr. Chanowſty Dlauboweſty 
von fangendorf aus dem XVI, Margar. 
Bulomwanfta v. Bulowan, ebenfo Morig 
Eh. und Chriſtoph, kaiſ. Rathes, Vice⸗Land⸗ 
richters, Burggrafen des Königg. Kr., dann Joh. 
Heine. Eh. aus dem XV. Jahrh. Die große 
Glode ein Geſchenk des Job. Albr. Ch. vom 3. 
1651), Schule sc. mit 1700 Eingpf. in 6 Ort⸗ 
fhaft., mädfte (617 Horajtiowig. 

Bubdierig (205. Prach.), ſ. Boſchau. 

Budig (235. Bunzl.), f. Budickow. 

Budikau (195. u. 201. Easl.), ter All.⸗Hrſchft. 
Lipnit incerpor. Gut (Nanttöfl. Hptb. Litt. B: 
Tom. IX. Fol. 81) mit 554 Anfafl. 46,000 fl. 
früb. Schätw. 15 M. von Praa, confer. zu Ar. 
21, IX. mit 3 Ortfe., nächſte Deutſchbrod 
ꝛc., vergl. Lipnit mit Laufen. 

Budifau (201. Cael.), Budikow, Bilialfhul- 
und Ennagog.- Dorf, 61 H., 417 E. nebft 2 


ifrael. Fam., auch Hanptert tes (im 3. 1761 v. 


Br. Joh. v. Adler turd Gr. Carl 93. von 
Palm erfanft.) jegt incorp. Gutes, v. Tom. 
Lipnig 1 St. sw. fammt empbit. Maierbof, 
Schankh., Brannimweintran. mit Potafhenfieh., 
abf. 4 Et. s. 2 Mahlm., 1 Bretfäge, dann 
„Jaloweı“ u. „Walcha”, zu Nr. 21, 1X. 21, 
Pr. in Lipnie. 

Budikow (235. Bun), f. Burictom. 

Budikow (201. Caol.), auf Lipnig, ſ.Budikau. 

Bubdilfa (185. 0 f. Pudilta. 

Budimierig (71. Bir}.), Budimtrie, St. Prof.» 
Bilialfirben- u. Schul⸗, aud im J. 1803 turd 
Brantunglüd heimgeſuchtes Ruſtik. Dorf, 32 

., 221 €., nebft 10 alathol. u. 1 ifrael. Fam., 
v. Tom. Porichravd 14 Et. xXxW. am linfen 
Mrrlina-ifer u. Nimburg-Rönigfietl. Chauſſte, 
zu Rr. 18, 1. 15, Pir. in Nimburg. 

Bubdin (... Ber), Grci-®., Budin, Dorf, 
11 9. 55 E., v. Tom. Tobiis } Et. s. nebſt 
abf. „Tuſſtow““, zuNr.28,V.22, Pfr. Heiligfeld. 

Budin (... Ber), Klein-B., f. Budinel. 

Bubin (31. Bitj.), Budin, Dorf, 30 9., 187 
E., v. Tom. Zwilow 4 Et. w., zu Ar. 18, I. 
14, Pir. in Rechanitz. 

Budin (247.Bir}.), auf Politſchan, ein Weiber 
in Fiſchzucht ⸗Verwendung, welde bier Karpfen 
und Borellen begreift. 

Budin (33. Kaui.), f. Buda bei Mrchoged, abf. 
Ruf.» Baucrnwirtbfchfts., und Chaluppen-, auch 
Mahlm.⸗Einſch. mit Breif, auf Sazau. 


abf. 4 Et. Gehöfte-Einfc. nebſt Kleinhäuf. 

Budin (31. Kon.) bei Pienmetig (f. d.), Mahl» 
mübl.- Einfd. an vem über Plotiſcht ziehenden 
Eibarme auf Königgrät. 

Bubdin (208. Kön.) anf Nenftatt, Burg-Ruine 
am Static. Krtin (f. d.) anf einer Aubohe mit 
mehren Wohnbäuscen im Innern der Befie. 

Bubin (50. Leit.) in ver Volleſprache das „Bu⸗ 
Diner" ForſtRevier auf Butin, wo die brfaftl. 
Walder zu beiten Seiten ter Eger, größtentbrils 
aber am teten Uſer terfelben, wegen des, tem 
bänfigen Ueberſchwemmungen ausgefegten fumpfis 
gen Borens, bloß aus Erlen, Weiten, Pappeln, 
und Espen, ſowie nur wenigen Eichen beſteben. 
Der jähtl. Holzſchlag vedt tie Deputate ver Zie⸗ 
geleienze.; als Brennſtoff werden überbaupt größ⸗ 
tentheils Braunkohlen verwentet und v. Bi⸗ 
lin u. Schallan bezogen. Die Jagd liefert jahrl. 
12 Et. Rebe, 700 800 Baf., 600— 700 Baf., 
500—600 Rebhühner, tbeils in Aufzucht, und 
wild in d. Forſten für d. Confume nad Sachſen. 

Budin (47. Leitm.), vie bei Libehemig incerp. 
Herrſch. mit d. Gute Zerotin 2c., f. Buryn. 

+Budin (51. Leit.) Burina, Butinie, Bu- 
dine, I, Munic-Gtatt u. Tom. mit tem 
Fbeil-Torfe Wrbfa und Einſch. oberhalb Bir- 
san, 200 9., 1246 €. nebft 250 Jfracliten, an 
ter Edlan-Fobofig. Ehanfic, am o. Ufer ver U. 
Eger, 40 Et. vw. von Prag, über Edlan 34 
Pofim., 2—3 Et. s. von Leitmerig und 1} ©t. 
v. brſchitl. Oberamte Libechewit, zu Ar. 42, 11. 
13 Prag. Erzrioz., eigennam, Bil., Telanal- 
Sprengel mit 3900 Eingpf. in 11 Ortſchft. 

Tie eigentlide Etatt mit ter Vorſi. 
an ter Eger-Infel, melde von Libechewit bis 
Biczan fib ausrehnt, ficht in Verbindung mit 
der Umgegend turd 2 Brüden. Ueber vie Heine 
Eger führt eine fteinerne Brüde u. über vie ar. 
Eger eine bölgerne ven 4 Jod und 38 Rlftr. 8. 
Die fieinerne ift mit 2 von vem Euriner Bilt- 
bauer Barth. Erer im 3. 1773 gearbeiteten 
Bilrfäulen aus Budiner Eantflein, tie eine ven 
gefreusigten Erlöfer, tie andere anf der entgegen» 
gefegten Seite, ten beil. Karl Bor. tarftellent, 
geziert. Von tem ehemaligen prädtigen Schloſſe, 
welches der legte Befiger aus tem Geſchlechte ter 
Bafenburge, Jod. d.j., erbauen lich (f.ob.), 
ift gegenwärtig nur noch ein Theil vorhanden, in 
welchem bis zum I. 1830 tie obrgttl. Wirth» 
ſchafte beamten ihre Wohnungen hatten. Es wurte 
im Jabre 1759 am 15. April nebft vem gröften 
Theile der Start von ven Preußen in Aſche ge- 
legt, und tas Mauerwerk, weldes tie Flammen 
allein wicht zerſtören konnten, mit Pulver ges 
fprengt. Seit ver Beit blieb es in tiefem Zu⸗ 
ſtande bis zum 3. 1823, wo ver großte Theil 
ter Ruine, um Unglüd zu verbüten, auf obrigltl. 
Befehl gänzlich abgetragen wurde. Man fand bei 
dieſer Gelegenheit in der Tiefe des Bedens unter 
einer Kalldede einen Haufen Menſchentnochen, 
worunter ein großer u. flarfer Schätel mit einem 
tiefen Schwerthieb am der liulen Seite; vielleicht 
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waren es Ueberreſte ver Tempelherren, Bubins 
ehemaliger Befiger. Bon der anſehnlichen Biblio» 
thet dieſes Schloffes, welche im XVI. Jahrhund. 
durch die Haſenburge geſammelt wurde und nach 
Thom. Mitis der alten berühmten Haffenftein« 
fhen am Werthe nicht nachſtand, ift fpäterbin 
nichts Näheres befannt geworden. Vermuthlich 
it fie im 30jähr. Ariege zu Grunde gegangen. 
Mitten auf vem großen Plage ſteht vie Defanal«- 
Kirche zu St. Wenzeslaus, welche als Pfarrkirche 
ſchon 1384 vorbanten war. Ihre Bauart ver- 
räth ein hohes Alter. Das Innere enthalt vie 
Grabftätten ver Hafenburge, namentlich des Ich: 
ten, Joh. d. j. Zbinko v.9., und zwar in der 
Kapelle ver recht. Seite, welche nah Paprocky 
unter dem Titel des h. Job. d. Täuf. noch früber 
als vie jetige Kirche vorhanden gewefen ift. Das 
Patronat befigt vie fürftl. Obrigkeit. Diefer Des 
&bantei einer ver beten Benefieien des Königr. 
Böhmen, find in Betreif ver Seelforge, außer d. 
Start Burin ſelbſt, die hrſchitl. Dörfer Webka, 
Raurnieet, Bierzan, Zaboteit, Pif, Nijeboch, 
Pteſtawlk, Kofteleg und Bernifau, ſowie das 
brihftl. Doranır Dom. Duſchnik zugewieſen. 
Nebh viefer Dech.Kirche befigt Butin nod eine 
zweite uralte Kirche unter d. Titel Maria Schnee 
auf dem Begräbniäplage auferbalb ver Statt, 
auf einer Meinen Anböbe, an ver O0. Seite der- 
felben, wohin von der Stadt aus ein im 3. 1766 
angelegter, von Pappeln und Finden befchatteter 
fleinerner Rußweg führt, Die Kirche enthalt im 
Innern mehre Gruften und Grabfleine aus dem 
XVI. u. XVII. Zahrh., mit zum Theil ſchon nicht 
mehr lesbaren böhm. Infhriften. Unter den Ger 
mälden verbient eine Kreuzigung Chrifti, auf 
Holz gemalt und angeblih aus d. XII. od. XII. 
Jahrh. berrührenn, aufgezeichnet zu werden; es 
iR an mehren Stellen ſchadhaft, va die Barbe 
fih von vem Holze abzulöfen beginnt; auch if 
ber hölzerne, ſtark vergolvete Rahmen ſchon ganz 
wurmftidig. Der Kirchhof ift feit ven Beſchädi⸗ 
gungen des Jahres 1813, wo er zu einer militä- 
riſchen Pofition benugt wurde, mit einer fleiner- 
nen Mauer umgeben worben, durch melde ein 
ſchönes großes Thor in's Innere führt; auch bat 
man Raftanien- und PappelsAlleen angelegt, fo 
daß er in kurzer Zeit unter die fhönften Gottes— 
äder in Böhmen gehören dürfte. Unweit des Kirch⸗ 
hofes, am Ende des fteinernen Fußweges, ſteht 
eine im gothiſchen Style errichtete Granitſäule 
mit ver Jahreszahl 1271 und einem Wapen- 
ſchilde auf der Nüdfeite, welcher ein fpanifches 
Kreuz entbält. Man erblidt in dieſem älteften 
Denkmale ver Stapt einen Ueberreſt aus der Zeit, 
wo fie von ven Tempelberren befeffen wurde. Die 
Startfhule ſteht unter dem Patronate des Ma- 
giſtrats. Das Rathhaus, ebenfalls ein altes Ge⸗ 
baude, wurde der Stadtgemeinde im J. 1506 v. 
Joh, Nik. v. Haſenb. zum Geſchenke gemacht. 
Der hieſige Magiſtrat beſteht aus einem Bürger 
meifter, einem geprüften Rathe und einem An« 
walt. Im Archive werden die uralten Privilegien 
ver Stadt, melde ſie v. K. Wenzel IV. (1318) 
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und von ihren Befigern ans dem Geſchlechte ber 
Öafenburge (1414, 1451, 1477, 1506, 1510, 
1515, 1520, 1581 u. 1602) nebſt ver Beftäti- 
gungs-Urkunde aller dieſer Privilegien v. Ferd. 
Fürſt. von Dietrihftein zu Nifoleburg, Ef. 
Dberfipofmeifter sc. 30. ddo. Pomeifel, den 23. 
Suni 1690, aufbewahrt. In dem Ratbhaufe be» 
findet fih auch das der bräuberechtigten, aus 62 
ftärt. Nummern befichenvden Bürgerfihait gehörige 
Brändans (auf 24 Fa). Außer dem Rathhanfe 
befaßt die Gemeinde fonit auch ein Gemeindehaus, 
welches fie aber im %. 1789 um ren Preis von 
508 fl. und einen jährliden Erbzins von 40 fi. 
verkauft hat. Ueber dem alten Prager Thote er» 
blidt man ein noch fehr wohl erhaltenes Fresko⸗ 
gemälte, angeblih aus ven Zeiten Karl's IV. 
herſtammend, von einem unbefannten Meifter. 
Es ftellt ven Kreuzgang des Erlöfers aus dem 
Thore Ferufalems nad dem Delberge dar, und 
zeichnet fi fowol durch Compofition u. Austrud 
ber Figuren als durch lebhaftes treffendes Colorit 
aus. — In der Vorſtadt befinden ſich an hrſchftl. 
Gebänden ein Maierh. mit Schäf. u. einer ein- 
gezäunten Faſanerie, außerhalb ver Statt, emph. 
Wirthsh. nnd 2 Mhln. vie eine an der H. Eger 
mit 8 Gängen, und die andere am Mſchenoer 
Babe mit 1 Gang. Von d. eritern Mühle wurde 
ehemals mittelit eines Druckwerkes das Wafler 
aus ter M. Eger fowol in das Schlof, als auch 
in den noch vorbantenen, aus Granitquadern er» 
bauten ſchönen Röhrkaſten des Marktplatzes ger 
leitet. Diefes Druckwerk ift aber ſchon feit undenk⸗ 
licher Zeit eingegangen, und alles zum Hausge⸗ 
braude und für vas ſtädtiſche Bräuh. benöthigte 
Waſſer muß jegt mübfam aus ver H. Eger ber- 
beigeihafft werden. Die Einwohner der Stadt 
befhäftigen fib mit verſchiedenen Zweigen ver 
Landwirthſchaft. Won ihrem Feldbau gilt das- 
felbe, was oben darüber bei ver Hrſchit. Budin 
im Allgemeinen gefagt worden. Am meiften baut 
man Korn, Gerfte u. Erväpfel. Sehr bereutend 
find vie Obſtbaumzucht und ver Wiefenwace, 
welcher legtere die Rindviehzucht fehr begünſtigt. 
Pferde werben nur fo viel, als zur Relverbeftel- 
lang nötbig find, gehalten und die Schafzucht ift 
unbeventenn. Bon Gewerbsinduſtrie finden ſich 
alle Polizei», Commerzial» und freien Gewerbe 
vor, ſowie mehre (3. Chocholauſchek, M. Smwo- 
bova) Gem.⸗Waar.⸗Handl. im Orte, Auf ven 4 
Jahrmärkten (Montag nad Lichtmeß, Anton v. 
P., Maria Schnee u. Krispin) werten in 30 bis 
40 Buden u. Ständen vie Erzeugniffe der ver- 
ſchiedenen Provinz.Gewerbe, namentlib Schnitt» 
waaren, Binder», Seiler-, Kürſchner⸗, Hutma⸗ 
cher⸗, Schnhmacher/, Riemer», Sattlerwaaren ıc, 
zum Berfauf ausgeſtellt. Auch find Prerke- und 
Rindviehmärkte vamit verbunden. Wochenmärfte 
werben nicht gehalten. — Unftreitig wire Burin 
nad vollenveter Heritellung ver nah Schlan füh- 
renden Chauffee an ausgebreitetem Verkehr umd 
dadurch am lebhafterer Gewerböthätigkeit und 
größerer Woblhabenheit gewinnen. Es befinzet 
fib zwar eine Pofitation mit einem f,E Poit- 
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meifter hierfelbft, aber vie meiften Reifenten zwi» 
fhen Prag u. Teplis ſchlugen bisher die Straße 
über Weltrus und Therefienftadt, over über Laun 
und Bilin ein, wo durchaus Chauſſten beftehen. 
Zur Verpflegung armer und gebredlicher Statt- 
einwohner ift zwar fhon von dem Grafen Guns 
tater v. Dietrich. ein Spital geftiftet wor⸗ 
den, worin gegenwärtig ans ven obrigftl. Renten 
8 Pründler unterhalten werten. Für die Haus, 
armen ter Startgemeinde befteht ein bereits im 
Sabre 1785 durch Deiträge mehrer wohlhabenten 
Einwohner gegründete® u. in ven legten Jahren 
durch verſchiedene Zuflüſſe ermweiterted Armen« 
Inſt. welches am Schluſſe des Jahres 1831 ein 
Stammvermögen ven 11,984 fl. 4 kt. W. W., 
und ein Einkommen von 796 fl. 56} kr. beſaß. 
Davon erhielten 35 Haus⸗Arme nad Verhältniß 
ihres Bevarfs 36, 24, 18, 12 u. 6 fl. in monat- 
lichen Raten, Krieg und Beuersbrünfte haben das 
Meifte zur Berminverung des Wohlſtandes viefer 
in frühern Zeiten, beſonders unter ven Haſenb., 
fo blühenven Stadt beigetragen. Die erften ge» 
nauer bekannten Unglücksfälle betrafen fie im 
Hufitenfriege, wo 1424 Burin von Zijfa ber 
lagert und erobert wurve. Beim Ausbrude der 
Religionsunruben im 3. 1618 blieben vie Ein- 
wohner dem fatholifhen Glauben treu, wurden 
aber tafür von vem fählifhen General Arn, 
beim und fpäter von dem ſchwediſchen Feldhrn. 
Banner hart gezüchtigt. Im 3. 1771 wurde 
die Stadt durch eine Feuersbrunſt faft ganz in 
Aſche gelegt. Während des Krieges 1742 hatte 
Burin längere Zeit eine franzöfifhe Befagung. 
Die tiefften Wunden ſchlug der Start der vers 
hangnißvolle Tjähr. Krieg. Schon gleich zu An- 
fange desſelben befand fih ein anſehnliches öfter» 
reichiſches Corps in u. bei Butin, um vie Preu⸗ 
fen vom Uebergange ver Eger abzuhalten. Zwar 
erhielt vie Start nebft dem fürftl, Schloß nad 
dem Einrüden der Preußen von d. Feldmarſchall 
Keith einen Schutzbrief; aber er lautete nur 
anf 3 Monate, und konnte nicht verhinvern, daß 


am 18. u. 19. April 1759 die Stadt durch preu⸗ 


Fifhe Truppen gänzlich eingeäfchert wurde. Ein 
preußiſcher Stabsoffigier hatte fib als Kriegd- 
gefangener nad der Schlacht von Lobofig, wäh⸗ 
rend des Winters v. Jahre 1757 bis 1758, in 
Budin aufgehalten und ven Dechanten um ein 
Darlehen von 100 Thalern erſucht, weldes ihm 
abaefhlagen wurde. Nach feiner Auswehslung 
bekam der preußiſche Obriftlientenant v. Wunſch 
am 18. Aprit 1759 ven Befehl, das in der Bor- 
ſtadt befinzlihe faif. Magazin anzuzünden, wel» 
cher auch zeitlich früh vollzogen wurde. Das feind- 
lihe Corps fette fi varauf fogleih gegen Lobo⸗ 
fis in Bewegung, wurde aber von vem erwähn« 
ten Stabsoffigier, der ebenfalls eine preußiſche 
Abtbeilung befebligte, eingebolt und zum Umkeh⸗ 
ren nah Bnvin veranlaßt. Hier begehrte man for 
gleih eine Eontribution von 10,000 Rtblr,, vie 
tie Stadt nit berbeifhaffen konnte und nun tas 
für an 6 verſchiedenen Punkten in Brand geftedt 
wurde. Niemand durfte löfchen noch etwas retten 
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und vie Einwohner faben ih aufervem noch ber 
Plünderung und gröbften Mißhandlung preis, 
gegeben. Was vie Wutb ver Flamme nicht zu 
zerſtören vermochte, wie 3. B. das pradtvolle 
fürftl. Schlof, fo wie die Stattthore und mehrere 
Thürme, wurde mit Pulver gefprengt. Am Mor- 
gen des 20. Aprils lag die ganze Stadt in Aſche 
und vie Preußen fuchten ihr Heil in ver Flucht. 
Der erwähnte Staboffizier wurde zwar für dieſe 
That fpäterhin vor ein Kriegégericht geftellt und 
nah Spandau geſchickt, auch überfantte Prinz 
Heinrich von Preußen auf Befehl des Königs 
der Start 1000 fl., und von ver hohen Landes- 
tegierung erhielt fie ein allerhöchſtes Gnaten, 
geſchenk von 3503 fl. 42 fr. Aber ver durch jene 
beifpiellofe Verwüſtung angerichtete Schaden, 
der fih nad gerichtlich erhobener Schägung auf 
128,186 fl. 9 kr. belief, konnte dadurch nur theil⸗ 
weife wieder erfegt werben. Beim Ausbruche des 
bairifhen Erbfolgefrieges ward Burin im Mon. 
Auguft 1778 das Hauptquartier des über Sad 
fen nad Böhmen vorgetrungenen Prinzen Heint, 
von Preuß., deſſen Borpoften ih bis Wellmarn 
austehnten. Nur der bald darauf ——— 
Friede ſchützte Budin u. die Umgegend von nenen 
Verheerungen, denen es durch einen Angriff der 
Preußen, welchen der bei Straſchkow gelagerte 
kaiſerl. General London beabſichtigte, bloßge⸗ 
ſtellt war, und die Preußen zogen wieder nach 
Sachſen ab. Die Stadt hatte ſich allmählich, ob» 
wol mit großer Mühe, von ven Drangſalen tes 
Tiähr. Krieges erholt und vie zerſtörten Bürger- 
bäufer wieder aufgebaut, ald am 26. Febr. 1783 
durch ein in der Vorſtadt ausgebrodenes Feuer 
5 Häusch. eingeäfhert wurden, und wenige Jahre 
tarauf, am 24. Juni 1787, tur einen menen 
Brand vie ganze Start in Raub aufging. Die» 
fer legte Schlag des Gefhids traf vie Einmoh- 
ner am bärteften, und die Statt hat fid bis zur 
Stunde nicht völlig von vemfelben erholen kön» 
nen, indem nod immer unausgebaute Häufer 
angetroffen werden. Während des Krieges der 


verbiündeten Mächte gegen Napoleon im J. 


1813 hatte Budin nebft feinen Umgebungen nicht 
bloß zahlreiche durchmarſchirende Truppenabthei⸗ 
lungen zu verpflegen, ſondern vie Stadt war auch 
der Mittelpunkt fämmtlicher Befeftigungen, melde 
läng® ver Eger zur Verhinderung feindlicher Ueber⸗ 
gänge errichtet wurden. Nur der glüdlide Aut 
gang der Schlacht von Aulm ſchützte Budin vor 
ter Vernichtung, die im Ball des Vordringens 
der Franzofen in das Innere von Bobmen fein 
unabwenvbares Loos geweſen fein würte. Bon 
merkwürdigen Männern, die in Buvin geboren 
worben, find zu bemerfen: Joh. Pahäns, geb. 
1578, Prof. an der Univerfitat zu Prag, und ver 
geweſene Bicepräfivent des Ef. böhm. Landes⸗ 
Buberniums, Zof. Freib.v. Prochazka, Nitt. 
des k. öfterr. Peopoltorvens sc. sc. — Aud vie 
gräfl. Familie Michna zählt unter ihren Ahn- 
berren einen Primator der Start Burin, 1595. 

Die pol. u. jud. wie kirchl. Patron. u. Milit.- 
confer.,dann tehn, Gewerbsintuftr. und Delon.» 


Amtoverw. requl. Magiftr. u. Ortebehörbe corr. 
über daſelbſt mit ſämmtl. lanvesfürfl. Be⸗ 
hörden, geiſtl. Officialat. u. Milit.-Commanto's 
(I. d. alle bei Auffig, ©. 169, Sp. 1) im u. 
für ven Leitm. Ar, 

Bubdin (387. Prad.), Dörfch. 19 H., 137 €, 
v. Dom. Nettolig u. Amtsort Peterhof 2} Et. 
NNW, an einem Mühlbache, zu Nr. 25, I. Pir. 
in Bléko. 

Budin (15. Prach.) f. Putim. 

+Bubdina (51. Peit.), f. Budin. 

Budinek (... Ber.), Klein-Buvin, Dörfd,, 
18 9., 102 €., vom Dom. Dobiid 1 &t. s., zu 
Nr. 28, V. 23, Pir. in Heiligfelv. 

Bubdingau (918. Tab.), f. Budkau. 

Budiihowig (421. Prach.) f. Buriefhomie. 

Bubdislau (184. Chrud.), Budislaw, an einem 
geogn.⸗merkw. Felſen u. nabem Quaderſandſtein⸗ 
bruche gel. Filialſchul-Dorf, 133 9., 931 €, 
nebſt 124 afath. Fam., v. ſtädt. Dom. Leitomiſchl 
31 St. sw. in hoher Lage, an d. Deona-Bach⸗ 
urfpr. und SO Meg. groß. Karpfenteiche, nebft 4 
Mahlm. und Förftr., zu Nr. 21, Iv. 11, Pir. 
in Mladetſchow. 

Budislau (268. Tab.), Allov.-Gut fammt Bas 
luji, f. Burislam u. Schloß am gleihnam. 
Amtsorte (f. folg. Ort). — Tas Edlof bat 
Graf Joh. W. Millefimo im J. 1754 neu 
gebaut. Es enthält rine aute Bibliethel u. bat 
einen grofen Küchen- und Obfigarten, wie aud 
einen gefibmadvell angelegten Part. 

+Bubdislau (271. Tar.), Budislaw, Budi«lawy, 
Pir.-Dori, 699. 503 €, nebft 4 iſt. Fam., 
auch Amtsort mit einem hrſchftl. Schloß vom 
aleihn. Tom. u. 4 St. so. von Tabor, auch 1} 
St. o. v. Raufdna, nebft Bräub. auf 6 $., 
Branntweinbrnn. mit Potaſchenſied, Mairrb. m. 
Schäft., Förſtr, Wirtbsh., Mahlm. mit Bretf., 
zu Nr. 11, vi. 3, Burw. Tiöz,, Cheynow. Bit. 
Kirche (Schon feit XIV, Jabrb. Pfr, mit 10 alt- 
ateligen heraldiſch / merlw. Grabft. und meift un» 
lesbaren Infhrft.). Schule ze. mit 1300 Eingpf. 
in 5 Ortſchft. 

Budislaw (268. Tab.), Budislawy, Allovial- 
Gut als Budiſſau fammt Zaluji (landt. Hptb. 
Litt. B. Tom. IV. Fol. 221) bei 33} Anfäfl. 
48,500 fl. früb. Schagw., 13 M. von Prag, mit 
3 Ortſchft. zu Ar. 11, VI, conſe. — Dieſes im 
s. Theile tes Kreiſes, rechts von der Luſchnitz ar- 
legene Gut gränzt in n. an vie Hrſchft. Chauft- 
nif, in o. an tie Hrſchit. Roth⸗-Lhota, in s, an 
tie Hrfähft. Dirua (Burw. Kr.) und an vas Gut 
Tutſchap, in w, an dasfelbe Gut und das Gut 
Brantlin (Budw. Ar.).— Der Boren ift meift 
tbenartig, aber bei quter Bearbeitung und Dün- 
gung nicht unergiebig, im Ganzen ein treftlicher 
Kornboben, der aber auch andere Feldfrüchte lie- 
fert. Obfibäume findet man meiftens nur in Gär— 
ten. — lieber ven Stand des Schaf- u. Borfien- 
viebes, fowie der Ziegen, und ob vergleiden ge» 
halten werben, find feine Angaben vorhanden. Die 
Dbrigkeit unterhält 3 Maierhofe in eigener Re» 
gie, zu Butiflau, Hlawnew u. Zaludi. Die Wal- 
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dungen bilden ein einziges Revier und liefern 
jährl. an 400 Klftr. Buchen⸗, Tannen-, Fichten⸗ 
und Lärchenholz, welches theils an tie eigenen 
Untertdanen, theild an tie Nahbarn abgeſett 
wird. Der Wildſtand befhränft fih auf Hafen 
und Rebhühner. Auch werden einige Rebe gebeat. 
Das erlegte Wild finvet feinen Abfag meift in 
Prag. Im 3. 1807 wurde von der vamaligen 
Obrigkeit ein Kallſteinbruch mit Vortheil betrie- 
ben, aber ſchon 1808 unter dem folgenven Be- 
figer wieder aufgegeben. 

Die polit. uud judie. Amtsverwaltung in 
Roth⸗Lhota correfpond, über IC) Raudna mit 
fümmtl. Behörden (ſ. d. alle bei Bojegom, 
Dom.) im u. für ven Tab, Ar. Das Gut gehört 
dem Ef. Kämmerer ze. Heinr. Ev. Kürften von 
Schönburg, welder es am 12. Olt. 1839 v. 
Breib. Job. Schmiedl v. Schmieden ge- 
fauft bat. 

Chronik: Was vie Altern Befiger an» 
belangt, fo geben vie beim Amte vorhandenen 
Nachrichten nit über das XVII. Jahrb. zurüd. 
In ven Jahren 1737 u. 1739 erfheint als Be- 
fieer Joh. W. Millefimo Grafv. Caretto 
Diarlgraf zu Savona, k. I. wirft. Kämmerer. 
Im 3. 1749 gehörte das Gut tem Georg Le— 
ren; v. Efherid, fürfl. Schwarzenb. Wirth- 
fhafterathe, welcher es 1773 auf feinen Sobn 
Aram Fr. v. E. k. k. Appellationsratb, vererbt. 
Im J. 1803 kaufte es Aug. Peithner, von 
welchem es 1805 ebenfalls durch Kauf an Ant. 
Pollak überging, worauf es 1808 der k. f. 
Gubernialrath Graf Wenzel von Cavpriani 
fäuflib an fi bradte, es aber 1814 an ten 
f. k. Oberft- Lieutenant Prof. Gr. Wratisi.v, 
Mitrowig wicher veräuferte. Letzterer binter- 
ließ es, als er 1819 farb, als Erbſchaft feiner 
Frau Gemahlin, Barbara, geb. Breiin von 
Gorizzuti, Sterntreugord.»- Dame. Auf diefe 
folgte ver oben erwähnte legte Befiger des Gutes 
Freih. Job. Schmiedl v. Schmieden, wel- 
cher es em 12. Aug. 1835 gerichtlich eingeant- 
wortet erbielt. 

+Budiflawig (160. Prad.), f. Budieslamig. 

Bubiflawn (271. Tab.), f. Burislan. 

Bubditichin (166, Budw.), f. Puritſchen. 

Budirfchomwig (421. Prad.), f. Budieſchowir. 

Budig (334. Prach. u. 119. Tab.) f. Worik. 

Budka (295. Casl.), bei Rimowib (f. d.), abf. 
LK St. sw. Gehöfte » Einfhidht auf Goltſch⸗ 
Jenilau. 

Budkau (... Ber.), Budkow, Dörid., 126., 
69 E., v. Dom. Tloskau 4 St. o. an ver Kauf, 
Kreisgränge, zu Nr. 28, IV. 46, Pfr. in 
Beneſchau. 

Budkau (370. Prach.) Budkow, Dorf,43 6., 
309 E. vom Dom, Wälliſchbirken 1 St. o. an 
einem H. Bade, nebft Maierei mit Hammelb., 
Wirthoh., Mahlm., zufr. 25, 11, 16, Pfr. in W. 

Budkau (311. Prad.), f. Puttom. 

Budkau (218. Tab.) Budkow, mit Burgbau- 
fragmenten, einft felbftft. Gut, jegt Dorfd., 19 
9., 111 €, v. Dom, —. 3 St. n. am 
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Hauptmannsteihe, nebſt Maierh. u. Schüttboden, Budſchitz (99 Casl.), Butſchitz, Budice, In- 


zu Ar. 11, vn. 23, Pfr. in Tremles. 

Budkow (... Ber), f. Burfau. 

Budkow (245. Bunzl.), f. Budickow. 

Budrow (311. Prad.), f. Putfom. 

Budkow (218. Tab.), f. Butfau. 

Budrowig (99. Gasl.), Theil-Dörfd., 11 9., 
74 €,, zum 1. Freifaffen- Biertel mit einer iſrael. 
Kam. und Potafchenfirter., dann v. Tem. Inter» 
kralowig 2 St.n.,zuMt.11,X.23, Pfr. Pertoltig. 

+Bubdnian (... Ber), Bndhan, Baudy, Bu- 
dy, Budar, Städtch., confe. Marktil. feit 
41794 mit 3 Jabrm. priv., 66 9., 373 €., v. 
Tem. Karlftein unterhalb des Schloſſes im Be- 
rann-Tbale, wo K. Karl IV, Weingärten an- 
legte, zu Ar. 28, IV. 18, Prag. Erztiöz., Ber. 
Bit, Parrerpofit. Kirche tes beil. Palmatius, 
Schule ze. mit 1200 Eingepf. in 7 Ortſchft. nächſt 
E Duſchnit und Prag. 

Budonoftig (118. Raf.), tie lantt. freie Ge— 
meinve (landt. Hauptb. Litt. B.) als Gut bei 
114% Anſaſſigk. 12,500 fl. frübr. Schätm. 3} 
M. v. Prag, mit 1 Ortfhft., zu Nr. 28, I. confe. 


duftrial-Dorf, 25 9., 188 E. v. Dom Inter» 
fralowig 1} St. n., nebit obrigktl. Hochofen u. 
Eifenbammerwert (im Zeitpachte von Joſ. Ev. 
Bergner in Hammerſtadt, Fabrikevorſteher Joſ. 
Schütz in Ledetſch) für Schmiedewaaren, dann 
Mabim., zu Ar. 11, X. 24, Pfr. in Pertoltit, 
nebſt einft. Et. Maria-Magvalenen-Rapelle auf 
tem Berge Fiolnit, 

Budſchowes (86. u. 98. Birj.), Budlower. 
Bucowes, ned im XIV. Jabrb. Lehengut tee 
Prag. Erzbistums, jet Bilialfhul- (von P. 
Wacek fund.) und Theil» Dorf, 36 Hänf., 
207 Einw., vom Dom. Kopivino } St. s. und 
Hridft. Dimokur 2 St. xxo. an der Chauſſec, 
naht dem „Nekas“ und archäolog. Aunderten 
(f. Heidengräber), zu Nr. 36, IX. 16, Pir. in 
Kopidlno. 

Budihowig (... Ber.), Buchowit, Buco- 
wice, Dörfd., 19 9., 118 €, v. Dom. ®et- 
tig 13 St. w. nädft dem Amfchelberg. Bade, 
nebſt Mahlm. und abf. „Jarolim“, zu Ar. 28, 
IV. 47, Pir. im Amtsorte. 


Die Lage ift Mad, und nur in vo. fenkt fih vie Budulen (244. Burw.), f. Poroln. 
Gegend fanft gegen das Thal res Rotben Ba- Budweiſer Kreis, im Allgemeinen ftatiftifch-tepe- 


bes. Der Poren, ein Gemiſch von Lehm und 
Sand, ift mittelmäßig fruchtbar und bringt vie 
arwöhnlichen Getreivearten u. andere Reltfrüdte 
bervor. Der Obfirau bat erft in neuerer Zeit 
Bortfchritte zu machen begonnen. 

Chronik: Diefes Gemeinde-Gut gebörte 
ehemals tem Epitale zu St. Paul in ver Alt- 
ſtadt Prag, welches durch 8. Jofepb 11. als 
befonvere Anftalt anfgeboben und mit vem neuen 
Prager Armenbaufe zu St. Bartbelomäus ver- 
einigt, das Vermögen aber tem ebenfalls nen» 
ereirten „Weltliben Stiftungsſond“ zugewieſen 
wurde. Im J. 1807 kam zwiſchen ver Berwal- 
tung tes Lettern und der Gemeinde Budohoſtitz 
ein ®ertrag zu Stande, laut weldem vie Gr- 
meinte tie obrigfeitlihen Giebigkeiten u. Robot» 
deiftungen tur Erlegung eines Kapitals ablöfte 
und fib daturch vom Unterthänigkeitsverbande 
frei madte, indem ihr angleih ter Magifirat der 
Start Schlan ale Errichtäbeh. vergefegt wurde. 

Budoboftig (118. Rat.) Burceboftig, Dorf, 
27 9., 135 En v. aleihn. freien Olemeinde-Dom. 
und 3 Et. no. ven Schlan, auch 4 ©t. N. von 
Welwarn, zu Nr. 28, 1. 21, Pfr. in Chrſchin. 

Budow ( ... Eib.), f. Budau auf Lat. 

Budowe (357. £eit.), f. Purowe. 

Budomwin (351. Eeit.), f. Podiwin. 

Budowitz (344. Kön.). Bödowice, als „neu ers 
richtetes"" Dorf auf Caftalowig, f. Biedowitz. 

Budſch (348. Pilf.), f. Butſch. 

Budſchitz (47. Bunzl.), aub Bidſchitt, Biöioe, 
auf und bei Rojrialewig (f.t.), abf. 4 St. 
Mahlm.Einſch. nebſt Bretfäne. 

Budſchitz (44. Bunzl.), auf Rojvialowig, in ter 
Vollsſp. ver „Budſchiter“ Teich, weiber von 
2 Heinen Bächen aus Kopidino ber durchſtremt, 
zur Fiſchzucht gleichwie die übrigen mit Karpfen, 
Beten ꝛc. befegten Weiher dient. 


graphiſch ſtizzirt. 

I. In rein» topographiſcher Oinſicht. 
a. Lage: Der Burmeifer Kreis liegt zwiſchen 
43° 33’ und 49° 22° xX. Breite und zwiſchen 
31° 25° und 32° 40° 0, Länge, im 8, von Boh- 
men. b. Das Klima ift in dem verſchiedenen 
Gegenten nach Maßgabe ihrer höhern oder nie- 
drigern Page and verſchieden, ta ſich in ten be— 
wohnten Gegenden des Gebirges noch ein Unter- 
ſchied von 300 W. Klafter Seehöhe gegen das 
flache Land zeigt. Mit ver mittlern Jahreotem⸗ 
peratur, den übrigen Gegenden Böhmens bei- 
nabe gleich, ift dasſelbe in ven Ebenen feucht, und 
wegen der bänfigen, für ven Landmann fo ver- 
derblichen Schauerwettern, die theils ale Folge 
der Auedünſtung der vielen Gewäſſer im Kreiſe 
felbft entftchen, theils von der eigenthümlichen 
Richtung der Gebirge ans ver Ferne, ja ſogar 
aus ven Donaugegenven angerogen werten, und 
fat immer im reife ſich entladen, ſehr verän- 
terlic, daher ein gäber Temperaturwechfel äuferft 
häufig vorlommt. Zuſammenhangende Therme- 
meter- und Barometer ⸗Beobachtungen merken 
vorzugsmeife im Chorherrenſtifte Hobenfurt 
feit vielen Jahren mit aller Sorgfalt vorgenem- 
men und ergeben für: tas Stift ven bödften 
— 26.,, tiefften + 26.,, mittlern — 5.,% 
Thermometerſtand im Durchſchnitte (nicht ganz 
von N. und XWV. -Winden geſchütt). Krumau 
— 6., (durch ven Hanſter Wald von X. -Win- 
den geſhütt. Budweis zeigt um 1... — 1.90 
eine böbere Temperatur ale Hobenfurt. ce. An 
Gebirgen ift das Bobmerwaldgebirge in nw., 
das fogenannte Dittelgebirge an ter linken Seite 
des Alhbachthalra zu nennen. Am Böbmerwalt- 
aebirge find tie böchften Punkte: zer böhmiſche 
Röbrenberg, ter Tuſſelberg, ver bobe Stein, ver 
Plödenftein, ter Nofberg, ter Kohaut; im Mit- 
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telgebirge: der große Peſchen; im Plandfergebirge: 
der Schönniger bedeutend hoch über ver Meeres⸗ 
flähe. Die nw. Halfte des Kreiſes zeigt zwei 
ausgedehnte ebene Landſtriche; die w.diefer Ebe⸗ 
nen wird tie Budweiſer, die o. die Wittinganer 
Ebege genannt, Die Geftaltung der Gebirge und 
ihr eigentbümlicher Charakter, fowie vie äußeren 
Umriffe der mit zum Theil auch großen Wafler- 
fpiegeln befäeten Ebenen verleihen ver Beſchaffen⸗ 
beit der Oberfläche des Kreiſes einen eigenen Zau⸗ 
ber, daher verfelbe wegen ver Mannigfaltigkeit 
feiner malerifhen Gegenden zu ven fhonften Krei⸗ 
fon Böhmens gezahlt zu werden verkient. d, Ge» 
wäſſer: Zu den Flüſſen und Seen gehören: 
die Molvdan, welde unter tem Ramen „warme 
Molvau‘ im prad. Ar, entfpringt, bei Guthau- 
fen in dieſen Kreis fließt, und mitgerechnet vie 
Hauptfrümmungen eine Strede von beinahe 16 
teutſchen M. im Kreife zurüdlegt. In fie er- 
giehen fih: Die Maltih bei Budweis und die 
Luinig bei Molvautbein, und an Baden: Die 
kalte Molvau, ver Kalfhinger Bach, die Flanitz, 
ver Nenbah, der Zwettelbach, der Meine Mühl— 
Auf, tie Nafer, ver Schwarzenbach, Puchersbach, 
Strobnitz, Schweinigbab und Aſchbach. Der 
Plödenfteiner See, am Fuße der Plödenfteiner 
Seewand gelegen. Die in früherer Zeit mit Wald 
und Sumpf bevedten Ebenen begünftigten vie An 
Iegung fo vieler Zeiche und an Brunn-Duellen 
ift in ven Gebirgsgegenden Ueberfluß. Die Eta- 
tiftit weifet nah von Zeichen one Rohrwuchs 
Joch: 24,306.,, Teiche und Sümpfe mit Rohr» 
wuchs 150.,, Sümpfe ohne Rohrwuchs 538.5, 
auch Flüffe und Bade 4101., Joh. e. Wohn- 
pläge: 9 Stätte, 8 Borftapte, 29 Stätten, 
confcerib, Marttfleden, 909 Dorjer, 1360 Ein- 
ſchichten, 30,000 Häufer und 33,002 Bau- mit 
53,000 Wohnparzellen, überhaupt das Zotale 
vom Bau-Arcal 3355., Joch. 

11. In ſtatiſtiſch-topographiſcher Hinſicht. 
A. Berwaltung. a. Im Budw. Ir. befinten 
fid 7 mit dem f. k. Kreisamte correfpendirente 
Magiftrate und 32 Ortégerichte, auch 432 Kata⸗ 
ftral » Gemeinten, überhaupt 34 Steuervominien 
mit 15 Juftigiariaten, welde vie polit. u, judiz. 
Gefhäftsverwaltung pflegen. Die lanvesfürft. 
Bebörven, geiftl. Officiate und Militär - Com- 
mantos im und für ven Budweiſer Kreis find zur 
Nachweiſung bei dem Dom. Bzy (f. d.) fammt- 
lich angeführt. b. Aeuß ere Verhältnifie, Grän- 
zen: gegen nw. an ven Zab, Ir. gegen s. an 
Tas Erzherzgtb. Oeſterreich unter und-ob ver Enns, 
gegen sw, an das Könige. Baiern und gegen N. 
an ven Prach. und einen Theil des Tab. Kreiſes. 
e. Deffentlidber Unterriht: In Burweis 
iſt eine bifhofliche theologische Kehranftalt fammt 
Scminarium auf 400 Zöglinge; ferner eine phi- 
loſophiſche, von Hohenfurtber Ciſterſienſerordens⸗ 
prieſtern beſorgt, mit 100—1%0 Schülern. Ein 
fürſil. Schwarzenberg'ſches ölonom. Lehrinſtitut 
zu Krumau. Zwei teutſche Hauptſchulen zu Bud⸗ 
weis und Krumau, 79 rein böhmiſche, 73 rein 
teutſche, 17 teutſche und böhmifche gemifchte Tri⸗ 
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vial-, 3 Märchen, 15 Intufirier, 167 Sonn- 
tagoſchulen, 996 eingefhulte Orte und 26,000 
fhulfähige Kinder. Diefe erbalten von 85 Ha, 
techeten und von 151 Lehrem und 127 Lehrge⸗ 
bilfen ten Unterricht in 148 eigenen, 16 gemie⸗ 
theten und 3 unentgeltlich dargelichenen Stul- 
gebauten. In Burmweis ift eine Sonntageſchule. 
An der Grüntung eines Fontes für eine Alcin- 
finterbewahranftalt zu Burweis und Krumau 
wird emfig gearbeitet. (Bergl. ©. 296 — 298, 
den Art. „Biltungsanftalten‘ u. vortem ©. 280, 
Ep. 1u.f. „Bibliotheken, Runft- u. ſonſt wiſſen⸗ 
ſchftl. Sammlungen" in Böhmen). d Eultus 
und Kirhenweien. Diefer Kreis gebört zw ver 
Budweiſer Divcefe. Der Sig des Biſchofs, des 
Domfapitels und des Conſiſtorinms iſt in But, 
weis. Diefer Kreis zerfällt in 9 Bilariate, wel» 
hen 105 Drtöfeelforger unterftchen. An Klöftern 
gibt es vier, nämlich zu Hobenfurth Eiftereienfer, 
zu Budweis Piarifien, zu Krumau Minoriten u. 
zu ragen Serviten. Seit 1842 haben fih durch 
die Munificenz tes Fürſten Schwarzenberg und 
feiner erelfinnigen Gemahlin barmherzige Schwe⸗ 
fiern von ter Regel des b. Karl, vie 1837 nad 
Prag famen, in Wittingau angefictelt, und das 
tortige Hofpital für arme und Kranke übernom⸗ 
men. Der jütifhe Kreisrabbiner für dieſen und 
ten tab. Kr. befindet fh zu Kallapey.— B.Popu- 
lationiftil. a. Die Einwohnerzahl nad 
ter im 3. 1843 vorgenommenen Eonftriptione- 
Revifion ift fhon oben (S. 276) als abfolute 
Bevölferung mit der Einheimifhen überhaupt, 
tem Stande ver abweſenden und ver anwefenven 
Fremden, fowie ter Summa der Anwefenten, 
tann tiefer im J. 1845 angeführt, wodurch 
2996 — 3000 Anweſende fib im Durchſchnitte 
auf eine Duatratmeile ergeben, Die Vermeh⸗ 
rung der Volkomenge zeigt vie Tabelle (S. 275) 
mit 4403 in den 3. 1843 u. 1844, gleihwie im 
10jähr. Durchſchu. vie jährl. Vermehrung 1952 
beträgt, fo daß überhaupt vie Dichtheit ver Be— 
volferung bier unter der Mittelzahl ift, vie für | 
ganz Böhmen mit circa 4300 angenommen wer⸗ 
den Fonnte. h. Die Bewohner dieſes Kreifes 
fpreben im n. un w, Theile böhmiſch, im 8, 
und Oo, ganz teutih. Doch finnet man hie und va 
im teutſchen Bezirke Dörfer, peren Bewohner aus« 
fließend nur wieder böbmifh ſprechen. Die 
teutfhe Mundart bat mit ver oberöſterreichiſchen 
viel Achnlichkeit, e. Religion. Die herrfhenve 
Religion ift vie katholiſche. Die Jfraeliten bils 
ten 156 Familien. d. Unter tie geregelten Ar» 
meninftitute mit ihrem Stammvermögen und 
über die Pirüntler- Spitäler wurde fhon oben 
berichtet (vergl. d. Artitel „Armenftatiftil“ 
©. 138, Ep. 2 Burw. Kr.). Das Sanitäts- 
perfonale: Außer tem Rreisphufifate find in 
verihiedenen Orten 12 Med. Dr., 50 Chirurgen 
und 1 Thierarzt mit ver Heüpflege beicäftigt. 
Geprüfte Hebammen fin 150, Apotheken 8 
vergl. S. 97, &p. 2). — C. Hanvel und 
veflen Bejörverung: a. Marktberehtigt find 
26 Orte. Bemerkenswerth: vie Wodhenmärkte in 
62* 
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Budweis und die Viehmärkte vafelbfi, wie zu 
Schweinitz. Rofmärkte find in Burmweis und 
Molvauthein von einiger Erheblichkeit. h. Eom- 
municationsmittel, wie vorerfi das Poft- 
weſen, weldes fhon oben berührt (vergl. bei 
„Aerarial ⸗Poſtämtern“, ©. 99, Sp. 1, und vas 
Poftbriefeours „ Zableau, ibid. u. ſ. w.), tann 
bie verfhierenen Straßenzüge (vergl. bei 
„Aerarialſtraßen“ ©. 124, 126, Ep. 2 u. 129, 
Ep. 1 im Bud, Kr.); fowie überhaupt 10,796 
Wegparzellen fih vorfinden. Die Eifenbahn 
führt von Burweis bis Ling, wurte 1824 er- 
baut, ift vie erfte auf tem eurepäifhen Konti- 
nente erbaute größere Eifenbahn, ein Eigentbum 
einer Actiengefellfchaft, wird mit Pferden befah⸗ 
ren, ift 163 teutfhe M. lang, und auf ihr wer- 
ten fowol Perfonen als Waaren, vorzüglih Salz 
beförtert. Die Moltau ift bei Butweis fhiffbar, 
und wird nun aud von Aruman und Hohbenfurth 
fbiffbar werden. 5 Stunden von Krumau wird 
aus dem zum größten Theile noch mit Irwältern 
befegten Böhmerwalde auf einem künſtlich erbau⸗ 
ten 27,069 Alftr. langen, und in einer Strede 
von 221 Klftr. unterirdiſch durch einen Granit 
felfen geführten Kanale das Holz in ten Mühl«- 
flug im Mühlviertel, und von va auf ter Donau 
nah Wien geſchwemmt. c. Ueber vie Moldau 
führen 9 bölgerne Brüden: in Unterwultau, 
Hobenfurth, Rofenberg, Krumau, Rofau, Frey⸗ 
led, Budweis, Rrauenberg und Molvautbrin, und 
über tie Lufchnig in Kalladey. Auf ver Politfch- 
laer Straße von Wittingau nah Plag führt bei 
Altlam eine ſehr fhöne fteinerne Brüde über ei» 
nen Theil des Rofenberger Teiches. — D. Ge⸗ 
werbs »- Inpuftrie. a. An Rabriden und 
Manufalturen finv: zu Peitcwie, Gragen, 
Hohenfurth u. Golvenfron 4 Leinwand⸗ u. Garn- 
bleiben, zu Budweis eine Buchtruderei u. Buch⸗ 
bantlung, zu Ernftbrunn, Joſephothal, Hrſchft. 
Krumau, Silberberg, Bonaventura, Schwarzthal, 
Panlina, Georgenthal, Hrſchft. Gragen u. Chlu⸗ 
me& 8 auf Glaswaaren (boble Schleif⸗, Ariftall- 
und Barbengläfer, dann orbinäre und gefärbte 
Glastafeln, ſchwarzen und rotben Hyalith), auf 
der Hrfchft. Aruman und zu Schwarzbach 2 auf 
Graphyt; Glasraffinate werten befonters auf 
den Gragner Hütten erzeugt, zu Rimau 1 priv. 
anf Leder, zu Wittingau 1 auf Sohlenleder, zu 
Budweis 3 auf alle Arten Lerer, zu Briebberg, 
Hrichit. Rofenberg 1 auf Leinwaaren, mit meb- 
zern hundert Webern. In Arıman 1 einengarn- 
fpinnerei mit Mafbinen. Papier wird zu Kru⸗ 
man auf 2, zu Pflanzen, Hrſchft. Gragen, zu 
Rofenberg, Chlumet, Play. Wittingau, Lomnig 
und Böhmiſchfellern auf 8 Mühlen erzeugt; zu 
Budweis, Goldenkron, Krumau und Liſchau 4 
Schafwollſpinnereien, zu Goltenfron und Arı- 
mau 2 auf Tuch und Kafimir, zu Budweis 2 auf 
Tuch /Shawl, zu Budweis und Böhwifchfellern 1 
priv. auf Nunkelrüben- Zuder zu Johannesham⸗ 
mer, Therefienbammer, Zettwing, auften Hrſchftn. 
Gragen und Rofenberg 3 auf Senfen, Sichel u. 
Strohmeſſer, zu Budweis, Wittingan und Lom- 
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nig 3 anf Syrup ans Stärkmehl, zu Rudolph⸗ 
ſtadt m. Adamſtattl 2 Klöppelm. auf Spiten, zu 
Safule bei Graten eihene Parfetten, zu Bur- 
weis Schiffe. Schafwelllämmereien sn Budweis 
von 200, Rudolphſtadt von 150 und Kalla— 
dey v. BO Menſchen betrieben. b. Dampfma- 
fhinen befichen im reife 4; 2 mit Hochdruck 
zu 6, 2 mit niederm Drud zu 12 um 16 Pfetr; 
biervon beben 3 Waller aus vem Gaphitwerke zu 
Schwarzbach, vie 4 von 12 Pekr. hebt das 
Waſſer und förbert Erz aus dem k. k. Bergmwerte 
zu Gutwaffer und Hodowitz. — Die Bierbraue- 
rei wird auf 51 Stätten betrieben, Bemerfent- 
werth iſt wegen ihrer Austehnung und techniſchen 
Einrihtung jenezu Plawnig, dem Fürften Shwar- 
senberg gehörig, im welcher ein dem bairifcen 
ähnelndes ausgezeichnetes Unterhefenbier gebrauet 
wird. — Branntwein wird mit Maſchinen auf 
4, und ohne auf 44 Stätten erzeugt. — Ziegel- 
fhlägereien gibt es auf jedem Dominium, 
Fabriksmäßig wird die Ziegelerzeugung in Li— 
ſchau und auf dem ſtädt. Dom. Burweis betrie- 
ben. — E. Agricultur-Berbältniffe. a, Die- 
fer Kreis bat 682,623 Grund- Parzellen bei einem 
FJlächeninbalt von 74.,, (frühe. 71.,—77) 
Duad.»Meilen, worauf Joch: protuftiver Grund 
und Boten 699,574., — beim Totale ver Land⸗ 
fläche mit 743,388., ale 1. Mit Feldftüchten 
30h: 261,864., — mit Obfibäumen 70.,,— 
mit Wald abw. „Brände 1., — Aeder über 
haupt 261,936., — wovon mit nachſteh. Früd- 
ten bebaut 176.899 — und zwar mit Waizen 
8810 (iährl. Ertrag 158,580 Meg.) — mit 
Roggen oder Korn 71,990 (iährliher Ertrag 
1,079.850) — mit Gerfte 15,820 (jährlich 
284,780) — mit Hafer 62,610 jährl. Ertrag 
1,126.986) — mit Hülfenfrüdten 5790 (iäbrl, 
69,486) — mit Kartoffeln, Rüben ıc. 8485 
(iährl, Ertrag 960,720) — mit Flache u. Hanf 
3364 -- mit Mohn 30. Ferners II. zu Wicfen- 
bau vom Jod: 117,669., — mit Obfibänmen 
bef.1687., — mit Holynugung 3044., — Wie⸗ 
fenbau überhaupt 122,401., — tanı III. zu 
Gemüfebau verw. Jod 174., — zum Obfibau 
1691., — zur Bierpflanzenkultur 57., — jum 
Hopfenban 52., (jährl. Ertr. 86 Etr.) — Gars 
tenland überh. 1976... — Entlih IV. Bich- 
weiten, Jod: 76,018., — mit Obfibäum. ans, 
gef. 123., — mit Holjmagung 2044., — Hut 
weiten überhaupt 78,187.,.— Derurprotuf- 
tive Boden wird mit 40,458., Joch nachgewie⸗ 
fen (vergl. ©. 287, Sp. 1, 3. 6. die Begriffebe⸗ 
ftimmung). Dann Torfteihe 16.,, — Stein- 
brüde d4., — Schotter⸗, Sant-, Lehmaruben 
60.5 — Detungen, unbenugte Flächen 543. — 
b, Der Kreis if immerhin zu ven fruchtbaren 
Böhmens zu rechnen und verfergt nicht nur ten 
Berarf ver Gebirgegegenten, wo fpärli ver 
Getreivebau ftatt findet, fondern erübrigt auch 
noch zur Ausfuhr (vergl. S. 6 m. #. unter C. 
die agronomifhen Prorultions - Berhältniffe), 
Nach zehnjährigem Durchſchnitte waren die Ge— 
treidepreife für den n. 6, Meten auf dem Marfte 
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zu Budmweis für Waizen 2 fl. 39 fr., für Korn 
1 fl. 40 fr., für Gerfte 1 fl. 28 fr., für Haber 
55 fr. ; zu Wittingan für Waizen 2 fl. 36 fr., 
für Korn 1 fl. 37 kr., für Gerſte 1 fl. 38 fr., für 
Haber 1 fl. 2 fr.; zu Aruman für Waizen 2 fl. 
55 fr., für Kom 2.3 fr., für Gerfte 1 fl. 43 ie., 
für Haber 1 fl. 1 fr.; zu Gratzen für Waizen 
3 fl. 17 fr, für Korn 2 fl. 16 Er,, für Gerfte 1 fl. 
51 fr. und für Haber L fl. Tr. Die höchſten 
Preife waren zu Burmweis im 3. 1835 für Wai- 
zen 3 fl. 11 Er, für Korn 2 fl. 16 kr., für Gerfte 
25.4 tr., für Haber 1 fl. 16 fr.; die nieprig- 
ften Preife waren daſelbſt im 3. 1837 für Wai- 
gen 2 fl. 4 fr., für Korn 1 fl. 11 fr., für Gerſte 
1fl. 9 tr,, für Haber 4. C. M. co. Der Vie h⸗ 
ſtand if, ſowohl vie landwirthſchaftl. Nugthiere 
als aud vas Jagdwild und die Fiſchzucht umfaf- 
ſend, ſchon im Artitel: „Animal- Robpror.- 
Erzeugung" (unt. A.u.B., ©. 71, dann C., 
S. 7?) angeführt. — Die Fauna weifet vie 
gewöhnlichen Naturprodukte des heimischen Thier- 
reichs nah, insbeſondere die allgemein verbrei- 
teten Hausfängethiere und Vögel auch Speifefi- 
fhe und Flußperlmuſcheln in mehren Ge— 
genden. Ebenfo finden fi alle Gattungen Wilv, 
der legte Bär wurde im I. 1838 in ver Gegend 
des Plockenſteines erlogt, dann zwei Eolonien vom 
Biber anf ver Hridit. Wittingau vor (vergl. 
Dr, C. W. Kahlert's Abhandl. „Der böhm. Bi- 
ber und das Bibergeil“ IX. ©. 78, im II. Br. 
ter Beiträge zur gefanmten Natur- und Heil» 
wiſſenſchaft, herausgegeben von Dr. W. R. Wei- 
tenweber, Prag bei Kronberger, Drud von 
C. W. Meran). — Ziemlih reih und manig- 
faltig zeigt fib die Flora tes Kreifes, wenn 
auch nur wenig feltene Pilanzengattungen enthal- 
tend, vergl. Prof. Med. Dr. 3. Duſchet's 
„Verzeichniß“ une A. 3. Corda's „Auswahl“ 
zur allgem. Charalteriſtil der F. Pflanzen 
Prorulte, a. Der Dbfibau fintet nur einen 
mittelmäßigen Bortgang, obwohl tie Himatifhen 
Berhältniffe demſelben zufagen dürften. Doch wird 
auf den fürfll. Schwarzenberg'ſchen Hftn., vor- 
züglich in Wittingau und Rrauenberg, in neueren 
Beiten viel zur Emporbringung der Obfibaum- 
zucht getban. Die fürſtl. Schwarzenberg'ſchen 
Treibhäuſer liefern Südfrüchte ver edelſten Art. 
(Bergl. bei „Gartenbau'“'⸗-Areale in E unter 
III. bier oben) db. Die Forſtſtatiſtik weiſet 
nad von Fanbholzbeftanden Joh: 2038. Navel- 
bolsb. 229,186.,, Gemiſchtb. I1.,., Riederwald 
628. ,, Bufh. u. Auen 1414.,, Geſtrüppe 1623.,, 
Waldungen überh, 234,922., (jährl. Holz- 
ertrag 293,652 Kftr.). Die Baldungen im 
Kreife gehören zu ven außgevehnteften des Landes, 
fie betragen, wie oben bemerft, über ein Biertel 
des Kreiſes. Im Gebirge kommen wol Urbe- 
fände vorz die Fichte if dort ver bertichente 
Baum (Walr-), doch findet man auch Beſtände 
von Zannen und Buchen, Ahorn und anderes 
Laubholz findet man mehr untermiſcht, ald in an- 
fehnliben Beſtänden. Im höchſten Gebirge beim 
Dreifefielberge wächft vie Zwergfiefer. In ven 
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niedern Gegenden ift die gemeine Kiefer vorherr⸗ 
ſchend. Auch findet man kräftige Eichenbeſtände. 
Die Anzucht ver obgedachten Holsgattungen wird 
mit vielem Aufwande, großer Aufmerlfamteit, und 
im ausgedehnten Imfange betrieben. Die Aus» 
fuhr des Holzes gefhicht durch Berflofung auf 
der Moldau nah Prag. Bau- und Nukbolz wire 
auf ver Eibe bis nach Nieverfachfen und Hamburg 
verführt; durch den fürftl. Schwarzenberg'ſchen 
Schwenmlanal nad Defterreih und auf der Do» 
nau nah Wien, eben fo durch vie nah Linz füh- 
rende Eiſenbahn. — G. Mineralpropufte 
und geognoftifche Berhältniffe überhaupt, als; 
a.An Gebirgsarten fommen vor: an ver sw. 
Hälfte, dann an der no. Seite des Kreiſes Urfels⸗ 
arten, nämlich: Granit, Gneus un? Glimmer- 
ſchiefer; in ven Ebenen aber zeigt ſich junges 
Blöpgebirge. Der Granit ift groblörnig, por- 
pbyrartig, der Gneus enthalt Lager von Kallſtein, 
Hornblende und Graphit. Bei Kalſching zeigen 
ſich Stöcke von Diorit. Der Werſtein kommt im 
Planſtergebitge vor. h. An Metallen u. Foſ⸗ 
filien find: Silber bei Gutwaſſer und Rudolph⸗ 
ſtadt ſtets vererzt, eine Silber» und Bleizeche. 
Zu Rudolphſtadt 2 Eiſenwerke mit Eiſenſteinze⸗ 
chen, zu Chlumetz 2 Eiſenwerke, daun zu Gabriela 
bei Beneſchau 1 Eiſenwerk. 2 Graphit. Werke bei 
Schwarzbach, frumauer Hrihft. Kalt beinabe auf 
jevem Dom. Lager von reinem Quarze auf ver 
Hrſchft. Oragen bei Ranfau, dann von Braun» 
tohlen bei Budweis. Feuerfeſter Thon bei Stie- 
gesvorf und Umlowitz. Zorf in unermeflihen La⸗ 
gern auf den Hrihft. Wittingan (bei Byy), 
Grapen, Krumau und auf dem Territorium ver 
Hrfhft. Burweis. C. Mineralwäſſer. Auf 
der Hrfdit. Budweise ift vie kalte Duelle Gut- 
wafler, auf ver Drift. Gratzen, Heilbrunn und 
Brünnel. Libnitfh bat ein Geſundheitobad, eben 
fo Umlowig, Hrſchft. Hodenfurtb. Ihre mebici- 
nifhe Wirkung ift auflöfent, ſtärkend und tie Blut» 
bereitung befoͤrdernd. 

It. Ian militärſtatiſtiſch topogra-» 
phiſfcher Hinfihtfämen zu berüdfictigen: a. Die 
Gränzen, ald natürlibe Scheitungslinien, hier 
der Böhmerwald von vw. nad so, mit fteilen 
Hängen an ven Thalgehalt ver Moldau von Ho⸗ 
benfurtd aufwärts und in das grofe Mühlthal 
abfallenn. Böhmen wird ta, durch feine im w, 
vorfpringenve Lage im Mittelpunft Teutſchlande, 
durch die natürliche Feſtigkeit feiner Gebirge in 
militäriſcher Hinfiht von großer Bedeutung. Ja! 
auf viefen Höhen, erfheint es gleichſam als 
Eitapelle ver teutſchen Bundesländer, als ein 
ungeheures Bollwerk, welches das Land zwiſchen 
der Over und Elbe, und links von diefem Strom 
bis an ven Harz hin beherrſcht, die Ariegsihau- 
pläge von v.- u. s.⸗Deutſchland ſcheidet, und aus 
dem man fih mit gleicher Leichtigkeit nah Polen, 
Prenfiih-Schlefien, Sachſen over Baiern wen- 
den fann. Nicht weniger wichtig ift die Lage bei 
einee Invafion im Donau+ Thale, va, 
durch fie, obgleich fih die Haupteperationen immer 
auf das rechte Ufer befchranten werden, der vor⸗ 
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dringende Feind in feiner linken Flanke bedroht 
ift, und man ihn zwingen fann, wenn er aud 
fhon Regensburg überfchritten bat und gegen ven 
San vorrüdt, Bront gegen vie Donau zu 
maden, over wenigitens beveutenve Kräfte zur 
Dedung ver Flanke zu verwenden (vergl. Gr. 
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G. v. Hauſer's „Befeſtigung ver Staaten‘ auch die 
„Grundſätze der Strategie“ a. a. O.). In militär- 
politiſcher Hinſicht, adminiſtrativer Beziehung, iſt 
ter Budw. Kr. fo ziemlich arrondirt. Die Con— 
figuration in sw. dann s. u. so, entſpricht ver 
Zirkellinie, fowie im vw. mehr Einbug und Bor- 
fprung in Zaden, ſelbſt in v. zwei vergeſchobene 
Spigen fich zeigen. Die größte Ausvehnung bes 
trägt in gerader Richtung von s. nad X., vom 
Austritte ver Hohenfurther Ehauflce bei Raifmas, 
dem 5, Punkte Böhmens, bis über Chraſtian bei 
Molvauthein an 12 teutihe Meilen, vie Linie 
vom Steinberge bei Puchers bis zum v. Punfte 
des Kreifes, nächſt Raudna, über {1 Meir 
fen; vom äußerften w. Punkte des Kr. an der 
Lantesaränze bei Neufpigenberg bis zum äußerſt. 
0. Punkte bei Köftersvorf über 12 Meilen; ver 
Kreis gehört mithin unter vie größten politifch- 
amtlichen Hauptbezirke des Landes und ift nad 
feiner Auspehnung im Range ber dritte. In bir 
forifher Hinfiht wäre anzuführen, daß der fr. 
bis zum 3. 1751 fammt vem jegigen Tab. ven 
vamal. Bechiner Kreis bildete. h. Bon militäris 
ſchen Linien (na ver Begriffobeſtimmung S. 249, 
Sp. 1) käme im Allg. anzuführen, daß vie Mol 
tau von Prag bis Bupmweis die Aufr- 
nabmölimie aller ver vorwärts liegenden Stel» 
lungen an der obern Eger, von Eger bis Kaaden, 
an der Flöhau gegen Sachſen und das Erzgebirge 
und am Böhmerwaltgebirge gegen Baiern, bei 
Plan, Hayd, Bifchofteinik, Klattau, Silberberg 
und Strafonig und bei Mies und Staab vor- 
wärts von Püfen. c. Für Pofitionen und Lager- 
pläge wären überhaupt in der No, Kreifeshälfte 
die zwei ausgebehnten, ebenen Landſtriche zu ver» 
wenden, welche durch einen Zug von niedrigem 
Mittelgebirge von einander getrennt fine. Für 
betadirte Armee, Divifionen findet fib in 
N. von Ledenig bis Zollin und Slaboſchowitz ein 
Lagerplag (früher zu den ſcharfen Artillerie-Ue- 
bungen des k. k. Belvartillerie »- Regiments Nr. 4 
verwendet). Ebenfo für Brigapen bei Bein 
(wo früher vie k. k. Lin. Infant. Regimtr. Nr. 
25 und 54 ihre Eoncentrirungen hielten), aud 
bei Molvauthein (ver einftige Erperimenten- Play 
des ArtillerierEorps im 3. 1748 u.f.f. währen 
der Waffentuhe nah d. Achner Briten). Uebris 
gend bieten vie großen Waldungen, die vielfachen 
Dügelreiben und Gewäfler beveutenve Vortheile 
für den kleinen Krieg, u. machen es möglich, dem 
Beinde jeden Bußbreit Landes ftreitig zu machen. 
Für Treffenftellungen entfpräche das Terrain um 
Budweis, By, Frauenberg, Liſchau, Budarten, 
Forbes, Radoſtitz, Pevenig zc., wo im J. 1831 
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ift vie im Brüheren (S. 249, Sp. 1, d.) ange- 
führte allgemeine Bemerkung bier aud geltend, 
wofür aud wie im 3. 1742 b. Schloffe Frauen» 
berg, dann vordem b. Gratzen u. a. O. d. Kriegs⸗ 
geſchichte Belege liefert. Zu erwähnen kame, daß 
Budweis zu einer förmlichen Feſtung, noch 
vor der Anlage der Marimilians » Thürme bei 
Linz, beantragt gewefen. (Vergl. ven Bortifica, 
tions- Plan in Te Traur's beftänd. Befeftiaungs- 
lunſt zum Gebraude d. Mit. Alan. zu W. Neuf.) 
e. Die Operations» Linien ergaben fib nad 
den Straßenzügen, und gegenwärtig aud mit Be- 
nügung der Eiſenbahn zu militarifhen Zweden. 
(Bergl. 124 u. f. f., dann 126, Sp. 2. u. 129, 
Sp. 1), wo nur zu bemerken, daß die Verbindung 
mit vem 0. Theile des Landes fih bisher blos 
auf wenige Punkte befhränfte, da von Budweis 
abwärts nur zwei ſtehende Brüden bis Prag führ- 
ten. f. Bewaffnete Bürgercorps: vorerft in 
Budweis, wo fi die k. k. priv. uniformirten 
Eorps in ven Feldzügen 1805 — 1806 felbft vie 
Achtung der damal. franzöſ. Marfhälle Berna- 
dotte und Mortier im hoben Grade erwarben, 
beim Abzuge ver feindlichen Truppen aub Wade 
und Poften übernahmen, und bei viefer Invaſion 
ihr Ehef, der Bürgermeifter Frz. Daudlebſty von 
Sternet die kaiſ. öſterr. große gold. Ehrenmevaille 
wohlvervient erhielt. — Ebenfo ausgezeichnet be» 
fieht das uniform. Bürgercerps zu Krumau, und 
bis 7. Mai 1842 unter vem Commanda des Ma- 
giſtrats⸗Rathes Joſeph Aichberger, welder nad 
383iähr. Dienſtleiſtung am ben. Tage in d. Quies⸗ 
centenſtand getreten, auch feierlichſt das Ebren- 
bürgerrecht ver Statt. vor ver mit klingendem 
Spiele ausgerüdten Truppe empfing. Nebftrem 
iſt auch die Durchl. Fürft Schwarzenberg. Schloß⸗ 
grenadier » Garre in Krumau zu erwähnen, 
fowie das zahlreiche Borftperfonale auf dem⸗Her⸗ 
zogthume und ven anderen Dominien im reife, 
nebft ven Schügengefellfbaften in mehren Stär- 
ten. — Die langiäbr. Disloration des k. I, Feld⸗ 
artillerie-Regiments Nr, 4 au Budweis, Aruman, 
Wittingau, Sobieslau, Gratzen, Schweinig ır. 
wie die früher beſtandene freie Anwerbung gegen 
erhöhtes Handgeld, führte meiſtens die dem Waf- 
fendienſte heranwachſende Jugend auch dem Ar- 
tilleriecorps zu und die Annalen vesfelben bes 
zeichnen Biele, bis zu d. höchſten Ranaftufen durch 
Bravour vor d. Feinde, gleichwie durch eminente 
Wiſſenſchaftlichleit ih emporgefhwungene Ein- 
geberne tes Burw, Ar. — Die gegenwärtige 
Zruppen-Dislocation ift beim Dom, Bzy (ſ. d.), 
b. d. Werbbezirts- Commando u. Confcpriptiens- 
Reviforat angegeb, 
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dejowice tesk&, Boemo - Budricium „ als 
Dom. mit d. (königl. priv. Berg- n. k. k. Kreis, 
ſtädt.) Hrfchit. d. Budw. Dörfer w.als E 
Stadt fammt den untenben. Borftäbten u. Ein- 
ſchichten, zuNr. 25, X. 22, Stavtpfarriprengel m. 
eirca 13,000 Eingepfr, in 13 Ortfäft. — Das 
Gebiet der Stadt gränzt, mit Inbegriff der ter 
Stattgemeinde gehörigen Güter Augezp » Dfito- 
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fow, Daubrawig und Elernig, in v. an d. Herr⸗ 
Schaft Frauenberg, in 0, an die Hrſchft. Wit- 
fingan, in s. an d. Hrſchſin. Oragen u. Arumau, 
in w, ebenfalls an tie Hrſchft. Ktumau. — Die 
Gegend zunächſt um tie Statt ift flaches aufge» 
fhwemmtes Land; weiter nad Oſten, gegen Ru— 
tolpsftapt und Gutwaſſer, erhebt fib ter Boten 
zu faniten Anhöhen, ſewie auch weiter s. u. sW. 
die Gegend alljährlich höher emporſteigt. 

An d. ſanften Hügeln w. b. Vierhöf, Gauern- 
dorf und Hummeln, dann s. bei Netabile, fom- 
men unter vem aufgeſchwemmten Lande ver lodere 
Sanpftein u. der Thon des Braunfohlengebirges 
zum Borfhein. oO, von Budweis erfchrinen mit 
dem Anfteigen des Landes bei Lodus, Linz und 
Bror die Schichten des Gneusgebirges. 

Der Hauptfluf if vie Moldau, welde ans 
ssw., von Kruman fomment, das biefige Gebiet 
bei Hummeln und Plan betritt, in w, Richtung 
w, an Budweis vorüber fließt, und fih unterhalb 
Pfaffenhöf auf das Gebiet d. Hrſchft. Frauenberg 
begibt. Sie enthält hauptſächlich Karpfen und 
Hechte, nebſt Aalen und anderen Speiſeſiſchen, 
im Frühlinge zuweilen auch Lachſe. Ueber die 
Schifffahrt und Holzflöße auf dieſem Fluße folgt 
weiter unten das Nöthige. Am s. Ende d. Stadt, 
nahe am f. k. Salzmagazine, ergieñt ſich in vie 
Moldau vie v. s. aus der Hrſchft. Gratzen fom- 
mende, das hieſige Gebiet bei Stranian und 
Teindles betretende, Malſch, welche oberhalb Stra⸗ 
nian ven von o. über Augezd und Komatitz ber- 
beifließenden Strobniger Bah aufnimmt. Au« 
ßerdem find noch einige ganz unbedeutende Bäche 
vorhanden. 

Die Zahl der Teiche, welche noch unter Waſſer 
gehalten werden und größtentheils Karpfen, fel- 
ten aber w. nur in geringer Menge Hechte, Schlei- 
ben und Bärſchlinge liefern, it 65. Die meiften 
und anfehnlihften liegen v. u. w. d. der Stadt, 
Schs ehemalige Teihe werden jept als Wiefen 
benüst, — Im Dorfe Öntwafler befinvet fi eine 
Mineral» u. Heilquelle. — Die Zahl aller Ein- 
wohner it 14,406, von welchen 8948 nebf 5 
afath. Bam. auf die Stadt und 5458 auf vie 
Dörfer fommen. — Die Ertrags und Nah» 
rungsanellen find verfhievene Zweige ber 
Landwirthſchaft, namentlih Feld⸗ u. Gartenbau, 
Viehzucht, Fifcherei, Waldkultur n. Bergbau, aus- 
gebreiteter Gewerböbetrieb, Schifffahrt u. Handel. 

Der Boden ift bei ver Statt und den nädt- 
arlegenen Dörfern und Maierböfen von guter 
Beſchaffenheit, ſo daß Weizen, Korn, Gerite und 
Haber, nebit Hopfen u. mancherl. Küchengewächſen, 
Erdäpfeln, Hülſenfrüchten und Futterpflanzen ge» 
wonnen werden. — Minder gut, zum Theil fan« 
tig u. ſteinig, iſt der Boden bei ven meiſten ent⸗ 
ferntern Ortfhaften, wo von Getreide meiſt nur 
Korn nnd Haber angebaut werden kann. Obſt⸗ 
baumzucht wire größtentheils in Gärten, befon- 
vers in ven Borfrapten von Bubmweis, außerdem 
aber aud von vielen Felder befigenten Bürgern, 
im Freien getrieben. Im ven entfernteren höher 

gelegenen Drtfhaften find weder Boden noch 
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Klimatiefem lantwirthſchftl. Culturzweige günftig. 
Was ten Bergbau betrifft, fo ift zuvörderſt ter 
Eilber-Bergban bei Rudolphſtadt zu erwähnen. 
welder, nachdem er vom 3. 1547 bis zum 9. 
1601 in Betrieb geftanten, und dann aufaelafien 
worten war, im J. 1818 wieder aufgenommen 
worden ift. Im vemfelben 3. bat man auch von 
Seiten d. Regierung u. einer Privatgewerkſchaft 
bei dem biefigen Dorfe Strups und dem benadı- 
barten Heromwig (Hricit. Wittingan) einen ganz 
neuen Eilber - Beraban, auf einer noch unbrar- 
beiteten Stelle (im f. g. unverrigten Gebirge) 
unternommen. — Ferner unterhält vie Obrigkeit 
der Hrfchft. Ehlumeg bei den hieſigen Dörfern 
Olinz und Bucharten einen Bergbau auf Eifen- 
fein, zu Banden des Chlumetzer Eiſenwerkes. 
Ebenfo wird bei Strafhlowie, Neutorf u. Tir- 
bitto zum Behnf des gräfl. Bucquoi'ſchen Eifen- 
werkes bei Beneſchau Bergbau auf Eifenftein ge» 
trieben. Zur Erfhürfung von Braunfoblenlagern, 
welche in ver jungen Formation ver Gegend von 
Budweis fehr verbreitet fein mögen, find in neueſter 
Zeit mehre glüdlihe Verſuche gemacht worden, 
welche eifrig fortgefegt werten. — Außerdem bat 
Budweis nähft dem Dorfe Baumgarten einen 
Bruch von feintörnigem Granit, der nicht nur zu 
Duadern ald Bauftein verwenvet wird, fontern 
auch zu feinern Werfen ver Bildhauerei tauglich 
iſt; ebenfo Kallſteinbrüche bei Luſtinek nächſt Ru⸗ 
dolphſtadt, ſowie bei Dubiken, Strups und 
Brod. Auch unterhält die Stadt einen Kalkofen 
und 3 Ziegelbrennereien. Der ehemalige Gold⸗ 
Bergbau b. Gutwaſſer ift ſchon längft eingegangen . 
Die Gewerbsinpuftric wird hauptſächlich von 
den Bewohnern d. Stadt Bubweis u. des Stärt. 
hend Rudolphſtadt getrieben. Auf ven Dörfern 
findet man nur vie unentbehrlihiten Handwerke. 
Am 1. Zuli 1839 befchäftigten ih in ver Stadt 
und den übrigen Ortfhftn. 434 zünftige Meifter 
und andere Gewerbsbefugte nebſt 348 Gefellen, 
162 Lehrlingen u. Gehilfen, zufammen 944 Per- 
fonen, mit Poligeir&ewerben, 107 yünitige Mei» 
fter und andere Befugte, 54 Gefellen, 202 Lehr⸗ 
linge u. Gehilfen, zufammen 363 Perfonen, mit 
Commerzial» Gewerben, 155 Meitter, 28 Ge— 
fellen, 33 Lehrlinge n. Gehilfen, zufammen 216 
Perfonen, mit freien Gewerben, und 32 Per- 
fonen nebſt 59 Gebilfen mit Handel. Die Zahl 
der Gewerbtreibenden war demnach 1614. Von 
größeren Gewerbsanftalten find 1 Schafwoll- 
fammerei in Budweis und eine in Nudolphſtadt, 
fowie 1 Runtelrübenzuder-Fabrit in Röbmifh- 
fellern zu bemerken. Sie find mit einfacher Fa— 
briföbefugniß verſehen, und befhäftigen unmit- 
telbar Erftere 50, Letztere 10 Perfonen. (Vergl. 
im Hantw. 8. 76, dann 251 u. fi. vie bezügl. 
Art.) Die betreff. Wirthſchafts⸗ u. Juſtizamto— 
verwaltung vom f, Magiftrate beforgt, correſpon⸗ 
birt über IF im Drte mit fämmtl. Behörken 
(f. diefe alle bei Bzy, Allod.) im und für ven 
Bupweifer Areid. — Alle dieſe Gewerbölente ſetzen 
ihre in ziemlicher Menge erzeugten Artikel theils 
in der Stadt, theils in der Umgegenp, auf ven 
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Sabrmärkten over auf Beftellung ab, verfenven 
fie aud zum Theil in weiter entfernte Orte. Be- 
fonvers ift vie Ledererzeugung beträchtlich; das 
Leder gebt meiſtens nah Prag und Wien. Auch 
bie hiefigen Tücher, obſchon fie nicht zur feinften 
Gattung gehören, ftehen in gutem Rufe, n. wer» 
den zum Theil bis nah Oberöſterreich, Steier- 
marf, Tytol u. Baiern abgefegt. Der Gloden- 
gießer verfertigt aud gute Feuerfprigen, fomwie 
ver Fianofortemaher empfehlungowerthe Inftru- 
mente bis Prag und felbft ind Ausland liefert. 
Handeléleute find 17 Befiger von Ge— 
mifchte » Waaren-Hantlungen (mit 35 Commis 
und 24 Eebrlingen), 2 Krämer, 9 Haufirer und 
4 Marftbezieber mit ven Rirmen: F. G. Erlan- 
ger, für Conditor und Wein, B. Förſter, Nürn- 
berg. Waaren, 8. E, Förſter, cbenfalle, 2. Bude, 
Morew., Mailanrer Seite, 3. Gabiſch, Lein⸗ 
garn-, Baum, u. Schaſwollfabr., Jof. A. Gra- 
nittauer, Com. Sperit. und. Gem.-Waar., 9. 
Hann, legtr., W. Hofbauer, Spez., 3. Hubftein, 
Eifen, Spez. Farb. Materialm. Com. u. Spedit. 
A. Zungbauer u. Steffens, dann Iungbaner u. 
Gomp., Zub, Kafimir, Wollenz. Nieverlage, 3. 
Idaroas fel. Erben und Comp. Buchhandl., E. 
Kail, Eifenw., Spey., Com. u. Sper., I. Hals 
was, Gem.-Waar,, A. Karber u. Knapp, Eifenw., 
Gem.-B. Sper., U. Klawik und Zintl, Spez., 
Com. u. Spev., A. I. Knapp, Tuch, Seiten-, 
Shnitt-, Galanterie- u. Spielw., ®. Kreyſſl, 
Spez., Material» u. Barb., Com. n. Sped., 3. 
Lang, Getreide, Salz, 8. E. Leeb, Spez., Eifen, 
8. Liebich, Wachew., 3. Nepienäto, Lererw., B. 
Neweklowély, Com. u. Spev. Gem,-Waar., V. 
Pollat, Gem.-Waar., J. Zorubeety fel. Witwe, 
Gem.-Waar., Joſ. Reuter, Papierfabr., A. Ritt, 
Lererfab., U. Rofenfelver, Conditor, F. Täubl 
Jun., Schnitt, Galanterie / n. Nürnberg. Waar., 
Zub, Leder, Mode⸗ u. Putw., C. 3. Störzel, 
Spez. Com. u. Sper., W. Tafel fel. Erben, 
Eifen, Nürnbergw. Com. u. Sped. — Die Statt 
bat Privilegien auf 4 Jahrmärkte (an d. Mont. 
nad heil, 3 Konig., Frohnl,, Mar. Geb. und an 
Martini), jeder zu 14 Tagen, auf welden in 40 
Gemwölben, 60 Bauten und 600 Stänten alle 
Gattungen Schnitt, Pug-, Galanterie-, Spe⸗ 
zerei-, Eifen- und andere Metallwaaren, Tücher, 
Kafimir, feine und erkinäre, gebleichte und unge» 
bleichte Leinwand, Porzellän, Steingut und ge- 
wohnlibes Töpfergefbirr, Glaswaaren, Uhren, 
Bilder u. Buchbinver- Artitel, Lever und Leder⸗ 
waaren, Pelzwerk, allerlei Holzwaaren ar. ıc., 
Blade, Zwirn, Garn, verfhietene Eiwaar., nebft 
Pferden, Rind» u. Borftenvich feilgeboten wer- 
ten. Außerdem find jeven Donnerstag n. Samt» 
tag Wocenmärkte für vie manigfaltigen Erzeng- 
niffe ver einbeimifhen Gewerbéleute, fowie für 
Getreite, dürres und frifhes Obſt, Grünzeng, 
Hülfenfrücte, Brenn- u. Banbols, Pierte, Rind⸗, 
Borften- u. Federvieh, Butter, Käfe, Eier sc. sr. 
Diefe Wocdenmärkte werden nicht nur von ven 
einbeimifhen Yantwirtben, fontern auch von ven 
umliegenten Dominien, namentlih Wittingau, 
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ragen, Krumau, Moltautbein, Frauenberg nnd 
Libiegig (Prach. Ar.) reichlich verforgt. 

Sanitätsperfonen fin, außer dem k. f. 
Kreiephyſikus und dem E. f. Wuntarzt, 4 antere 
Doktoren ter Medizin, 5 Wuntarzte und 2 Apo- 
theter (fämmtlih in Burweis) nebſt 12 Hebam⸗ 
men (7 in Burmweis, 3 in Rudolphſtadt, 1 in 
Brov und { in Gutwafler.) 

Kür vie Beförderung des Berfehrs if auf 
treifahe Weife, nämlich durch Chauffcen vie Mol- 
dauſchifffahrt und eine Eifenbahn geforgt. Die 
Wobltbätigkeitsanftalten find ſchon (im 
Handw. S. 138, Ep. 2) unter „Armenfta- 
tiftit‘ angeführt. 

Die f. Berg- u. Kreieſtadt liegt ziemlib in 
der Mitte des nah ihr benannten Kreiſes, 20 
Poſtmeilen s, von Prag, unter 48° 59° 53" N. 
Breite (nah David) un? 32° 8' 20“ 0. Lange 
von Ferto, am rechten Ufer ver Moldau, deren 
Spiegel bier, b. der Bereinigung mit d. Malfd, 
nad v. Gerfiner's Nivellement 1823 Par. Klft. 
über d. Norpfee liegt, u. beftebt aus d. eigentliden 
Statt, ter Prager or. „Altftart”, tann Wie⸗ 
ner und Finger» Borftant nebſt ten Ein 
ſchichten „Färberhof““, dann Bartholomäi“, fer- 
ners „Lehm ⸗ oder Leimhof“, auch „Wiſchnowſty“ 
und „Etmaver“, endlich „Tonliſche“ und „beim 
Höfer‘‘, nebſt d. zur Linzer Vorſt. gehör. „Gräfl. 
Bouquoi'ſchen Holzlegſtatt“, } St. s. (Vergl. 
die im Hantw.) — Burmweis iſt der Sit eines 
Bistbums, deſſen Diözes fih (1.2.3.1783) über 
ven Burweifer, Taborer, Prachiner m. Alattaner 
Kreis erfiredt, wo es vie bei ver amil. Eorrefp. 
mit ven geiſtl. Ofricialaten angef. Bezirkt- 
vifariate umfaßt. (Berg. bei „Albredtss 
tried“, dann „Bifhofteinig” und „Boze⸗ 
gow“, aud „Bay im Hantw.) — Ferntrs 
ift bier ter Sig des Domftifteg, beſtehend aus 
einem infulirten Domprobft, einem infulirten 
Domdechante und 4 Kapitular- Domberren ; eines 
bifhöfl Confifteriums, mit einem Präfes (dem 
Domprobſt), 10 wirklichen und mehren Titular- 
Eonfiftorialrätben nebft 4 Dfficianten; des k. k. 
Kreisamts für ven Budw. Kr., beftebent aus ei—⸗ 
nem Kreishbauptmann, 3 Kreiseommiflären, 1 
Kreidingenieur, 8 antern Beamten, 1 Kreispby- 
ſilus und 1 Kreiswundarzt: eines RE. Ariminal» 
gerichts und ftärtifhen Magiftrats, mit einem 
geprüften Vürgermeifter, 6 geprüften Rätben, 3 
Auscaltanten, 2 Eriminal»-Actuaren 2c.; der k. 8. 
Comeral / Bezirkoverwaltung für ven Budw. und 
Tab. Kr., beſtehend aus einem Cameralrath als 
Vorſteher, 2 Bezirkscommiſſären, 4 Concepts» 
praftifonten, 3 Officialen; ibr ift vie Rednungs- 
abtheilung, vie 11. Seltion ver Ef. Gefallen- 
wache ıc. untergeortnet; ves & k. Befällen , Be» 
zirlsgerichts für ven Budw. und Tab. Kr., und 
eines F. f, Poſtamts. Außerdem ift in Burmweis 
auch ein k. k. Militär Berpflegs - Magazin mit 
1 Ariuntten, Rebnungführer u. 1 Aſſiſtenten. 

Bon öffentliben Lebranftalten be— 
finden fih in Burmweis: eine theologiſche Lehr- 
anftalt und ein bifhöflihes Diözefan-Semina- 
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rium, mit einem Rektor und 7 Profefloren ; dazu 
gehört eine, von wailand ob. Profop Grafen 
von Schafgotſch, Bifchof zu Burweis, der Anftalt 
fegirte Bibliothet; gegenwärtig auf vem Grunde 
des (im März 1843) zum Neubau vemolirten 
alten Kapuzinerflofters unter Leitung des k. k. 
Kreisingen. U. Kratly auf Koften ves f. f. Reli— 
gionsſonds aufgeführt u. den 31. Oktober 1844 
durch Se. Hochw. den inful. Dochdech. W. von 
Angelis feierlihft eingeweiht, wie Beitimmungs, 
gemaß übernommen; 2. eine philoſophiſche 
Lehranſtalt, welde von 5 Profefloren, Stifte- 
geiftlihen ver Cifterzienferabtei Hobenfurt, ver- 
feben wird; 3. ein. f. Gymnaſium mit 
Direktor, 1 Bicedirektor, 1 Präfekt, 1 Religions- 
Ichrer und 6 Profefforen (Piariften); 4. eine 
Hauptfhule, mit 1 Tireltor und Katecheten 
und 4 Lehrern (Piariften) nebft einer Mäd- 
chenſchule, mit 1 Katecheten, 2 (meltlihen) 
Lehrern, 1 Gehilfen, und 1 Inpuftrial-Pebrerin; 
5. eine Trivialfhule in ver Prager Vorſtadt. 

Woblthätige Anftalten fin: a. ver 
Armenfond, b. das St. Wenzels-Ho- 
fpital, c.tas Siechenhaus u. d. das Ar» 
men-Srtanlenhauß, 

Die innere Stadt ift feit alter Zeit mit Ring» 
mauern umgeben, durch welde 3 Thore, das Pra« 
ger, das Wiener und das Linzer, in vie gleich» 
namigen Vorſtädte führen; eine vierte Deffnung 
in die Stadtmauer wurde bebufs der Eifenbahn 
gemacht. — Der chemalige Wallgraben ift in 
Garten und Obftpflanzungen, zum Theil auch in 
Parkanlagen umgefhaften, welche letztere ſich v. 
Budweiſer Thor oO, bis an das Prager Thor in 
N. erfireden. _ 

Die Bauart und Anlage ver innern Stadt 
iſt fehr regelmäßig, namentlich vervient der 4900 
D. Rlit. große, Schöne, ein gleichfeitiges, nad den 
vier Weltgegenven gerichtetes Viereck bildende, 
volllommen horizontale, durch feine Gebäude in 
der Mitte entftellte Marktplag over f. g. Ring 
der fhönfte Plag diefer Art im ganzen Königreiche 
genannt zu werben. Langs den vier Seiten des- 
felben läuft eine ununterbrochene Reibe f. g. Lau- 
ben ober bevedter, mit einem aus fehsedigen 
Holzblöden beſtehenden Fußboden verfebener Bo» 
gengänge, welde nicht nur den Handelsleuten ei- 
nen vor Wind und Wetter gefhügten Ort zum 
Auslegen ihrer Waaren, ſondern aud nad Um— 
fänden dem Publitum einen trodenen und fhat- 
tigen Spaziergang darbieten. Bon ven Eden des 
Ringes laufen je zwei gerade Straßen unter red» 
ten Winteln nah entgegengefegten Richtungen. 
Die Mitte des Plages nimmt ein großer, ge- 
ſchmadvoll und kunftreich gearbeiteter, fteinerner 
Bliefbrunnen (Röhrkaſten) ein, welcher, mit Sta- 
tuen und einer großen Mufchel geziert, Waſſer 
mittelft Röhren aus dem im J. 1727 errichteten 
Waſſerthutm vor dem Linzer Thore erhält, und 
es nad allen Gegenden der Stadt in die übrigen 
feinernen Waſſerbehälter vertbeilt. 

Die vorzüglihften Gebäude der Stadt find: 
1. Die Dom» over Kathepral- u. Stadt» 
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pfarrkirche zum heil. Nikolaus B.z fie be- 
findet fib im o. Theile der Statt, hinter ver NO, 
Ede des Ringes. Daß fie fhon 1297 vorhanden 
mar, gebt aus einer zu Rom am 3. April veff, 
I. ausgefertigten, nob im Stattardiv vorban- 
tenen Urkunde hervor, worin ein Patriarch von 
Conſtantinopel, mehre Erzbifchöfe n. Biſchöfe allen 
denen, welche dieſe Kirche an beftimmten Tagen 
befuchen oder zur Unterhaltung dieſes Gebäudes 
ıc. beitragen würven, Abläffe ertheilen. Als Pfarr» 
firhe wird fie in den Erridtungsbüdern für vie 
Jahre 1360 bie 1411 erwahnt. In ihrer jegigen 
Geſtalt beftebt fie erft feit d. Anfange des XVI. 
Jahrh. Bis zum J. 1784 wurde fie v. Stadt⸗ 
Dechanten adminiſtrirt, nach der Errichtung des 
Budweiſer Biethums aber, im J. 1785, zur Ka—⸗ 
thedrallirche erhoben. Das Patronat beſitzt der 
Magiſtrat, welcher bis zum J. 1784 ven De— 
chanten unbeſchränkt wählte, Seit ver Errichtung 
des Biothums aber iſt der Dechant zugleich Ka⸗ 
nonifus, u. es bat mit feiner Wahl folgende Be— 
wandtniß. Wählt der Magiftrat ein Mitglied des 
Domtapitels, fo unterliegt viefer Alt feiner weis 
tern Beftätigung; fol aber die Wahl auf einen 
Priefter fallen, ver nicht zum Kapitel gehört, fo 
hat ver Magiftrat feit 1806 blos das Recht, 3 
Individuen in Vorſchlag zu bringen, aus welden 
forann Se. Mai. der Kaifer ven Domherrn er- 
nennt, welcher nunmehr zugleich Start-Dedant 
ift. Außer vem Dedanten find aud 3 Kapläne 
bei ver Kirche angeftellt. An ver Seitenwand des 
Presbpteriums ſieht man den Grabftein des am 
1. Zaner 1769 verftorb. £. f. Kaämmerers und ges 
weienen Kreishbauptmanns des ebemaligen Be— 
hiner Kreiſes Leopold Reichsgrafen Berchtoldt, 
Freiherrn von Ungarſchitz, mit einer lateiniſchen 
Inſchrift. Eingepfarrt ſind, außer Budweio ſelbſt, 
die hieſigen Dörfer Lodus, Strodenitz, Leitnowitz, 
Schindelhöf, Hachelhöf, Böhmiſch-Fellern, Pfaf⸗ 
fenböf, Vierhöf u. Gauerndorf, nebſt ven fremd⸗ 
herrſchaftlichen Dörfern Hodowitz und Widenpoll 
(Orſchit. Wittingau) und Remanitz (Orſchft. 
Frauenberg. 

Neben der Kirche befindet ſich abgeſondert der 
36 Klft. bobe, in ven Jahren 1550 b. 1578 aus 
lauter Duaterftüden gebaute Glodenthurm, mit 
einer Schlaguhr u. ver Wohnung eines Thürmers, 

2. Die Kirche zu Mariä Geburt (ges 
wöhnlih vie Marienkirche genannt), zu dem 
ehemaligen im 3. 1785 aufgehobenen Domini» 
kaner-Klofter und gegenwärtigen Piariſten-Col⸗ 
legium gehörig, hinter der Weſtſeite des Ringes, 
Sie ift nebſt dem Klofter vom K. Piemyil Dta- 
far II. gegründet worden. Die legte Erneuerung 
geſchah im 3. 1774. Sie enthält vas Grabmal 


. Brento's von Sternberg, eines Feldherrn König 


George von Podebrad, welcher 1475 hier ſtarb 
und beigefegt wurde. 

3, Die Kirche zur heil. Anna, hinter ver 
Dftfeite des Ringes nächſt vem Wiener Thore, 
zu dem ehemaligen, im 3. 1787 aufgehobenen 
Kapuziner⸗Kloſter u. gegenwärtigen bifhöflihen 
Priefter-Seminar gehörig. Die Kirche ſowol ald 
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das Klofter wurde im 3. 1614 von ver Kaiſerin 
Anna, Semalin des Kaiſers Mathias, geftiftet. 

4. Die Begräbnißkirchte z. h. Prokop, 
beim Gottedader in ver Prager Borftart. Sie 
erfbeint in ten Erribtungebüchern für das Jahr 
1405, beftame aber nad einer Urkunde des Wyſſe⸗ 
hrader Probftes Wenzel fbon im 3. 1402 und 
wahrſcheinlich noch früber. Sie war chemals eine 
eigene Piarrlirche, und wird zum Theil noch im. 
mer al® eine ſolche betrachtet, indem ber jedes— 
malige ältefte Stattlaplan ihr Vorfteher if. Sie 
enthält ein Gemälde tes beil, Johann des Tau» 
fers, von Brantel. 

5. Die Kapelle gur h. Dreieinigkeit, 
bein Siechenhaus ind. Prager Vorſtadt. (S. ob.) 

6. Die biſchöfl. Reſidenz. Dieſes Ge— 
bänte wurde von ter Statt im J. 1762 u. ff. 
zum Bebuf ver vamals in Budweis eingeführten 
Geiſtlichen aus vem Orten ver Frommen Shur 
fen errichtet, im 3. 1784 aber, beider Grüntung 
des Biethumse, auf Staatokoſten zur Wohnung 
des Bifhofs und für vie Ranzleien ves Conſiſto— 
riums umgefbaffen, während das Piariften-Eol» 
legium in das aufgehobene Dominitaner-Klofter 
überfegt wurde. (5. oben.) 

T. Das Ratbbaus, ein im 3. 1730 von 
Grund aus nen aufgeführte®, fpäter renovirtes, 
ſchönes Gebäude, an ver w, Seite des Marft- 
plates, wo ed tie Ede ver Salzgaffe bildet; e6 
bat einen größern Thurm, mit einer Schlaqubr, 
und 2 Heinere Thürme. Auch vervient ver große, 
mit Marmor ausgelegte und vielen Malereien 
geſchmückte Saal lobpreifente Erwähnung. Im 
Erdgeſchoße befindet fihr.t. k. Milit.Hauptwache. 

8. Das ſtädt. Schauſpielbaus, welches 
1820 v. der Stadtgemeinde errichtet worden iſt. 

9. Die .t. Militär» Kaferne, zu wel» 
er das ehemalige St. Wenyeld- Spital feit 1786 
umgeſchaffen worden ift. (S. oben.) Diefe Ka- 
ferne dient zur Wohnung für die in Burweis fta- 
tionirte Abtbeilung des k. k. Feld » Artillerie» 
Regiments Rr. 1. 

10. Das k. 8. Berpflegs Magazin, 
ehemals das ftärtifhe Malerhofs /Gebäude. 

11. Diet. k. Por. 

Außerdem find 2 ſtädt. Bräuhäuſer (das 
große auf 46, das Meine auf 40 Faß) zu erwaͤh⸗ 
nen, welde im 3. 1795 der Bürgerfhaft über- 
geben worven find, und deren reiner Ertrag jährl. 
unter 337 bürgerl. Hausbefiger vertheilt wire. 

Bemerkenowerthe Gaſth öfe ſind pie zur Gol⸗ 
denen Sonne, Drei Hahnen, Silbernen Glocke u. 
Drei Kronen, in ver Start, nebſt dem Grünen 
AR jenfeits ver Moldau, an ver Pifeler Straße. 

Das Wapen ver Start, wie ihr foldes 
K. Ferdinand III. mittelt Privilegium v. 5. Au- 
guft 1648 erneuert m. erweitert bat, iſt ein quer⸗ 
getbeilter Schild mit einer aus Quaderſteinen be» 
ſtehenden Startmauer und 3 Thürmen auf ver» 
felben. Vor vem mittleren Thurme ſteht ein En» 
gel mit bloßem Schwert in der rechten m. einem 
den böhmiſchen Löwen enthaltenten Schild in ver 
linten Hand. Unter dieſem Engel fiebt man vie 
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Infignien des Bergbaues, Fäuſtel und Hammer, 
kreuzweiſe über einander gelegt. Ueber dem aro» 
ben Wappenfhitte befindet fib ein offener Tur- 
nierdelm mit einer Nönigefrone, und über dieſer 
erbebt fib abermals ver rechts gewendete böh⸗- 
miſche Löwe, welcher einen Heinen Schild trägt, 
der ven Buchſtaben und vie Nummer F, III. ent» 
halt. Als Schildhalter fteben zu beiten Seiten 
gwei geharniſchte Manner mit bloßen Schwertern 
bewaffnet u. ieder m. einer Königokrone geſchmückt. 

Die frühere Geſchichte ver Start if, befon- 
vers was ihre Entſtehung betrifft, größtentbeils 
in Dunkel gebüllt. Der ältefte Theil ift die Pra- 
ner Vorſtadt, oder, wie fie von jeher im gemeinen 
Leben genannt wire, vie Altſtadt. Während ci» 
nige Schriftfteller behaupten, daß tiefe Altftapt 
(vielleicht urfprünglih nur ein Dorf er. Mratt) 
von einem Herrn v. Rofenberg, bei Gelegendeit 
ter Geburt eines Sohnes, welder den Namen 
Budiwog erhielt, gegründet worven, fagt Balbin, 
auf die f. g. Roſenbergiſche Chronik geſtürt, daß 
ein Budiwog von Rofenberg fie angelegt babe. 
Prof. Millauer findet es nidt unwahrſcheinlich, 
daß es Buriwog 1. von Hluboka (Rrauenberg ), 
in mebren Urkunden aub Butwog von Krumau 
genannt, ein Neffe Wol's I. von Rofenberg, ge— 
weſen fei, vem diefe Gründung zugeſchrieben wer» 
den müffe. Daß das alte Budweis fhon zur Zeit 
Piemyſl Otakar's 1., welder 1198 bis 1230 re» 
gierte, beftanven babe, fagt blos ein Schriftfteller 
tes XVI. Jahrhunderts, David Erinitns von 
Hlawakowa, deſſen Zeugniß aber unzuverläffig 
iſt. Der urſprüngliche Name des Ortes ſcheint 
ebenfalle Budwog geweſen zu fein; denn in Urs 
kunden d. Giftercienfer- Stiftes Hobenfurt kommt 
Cech v. Budwog vor, welcher 1263 dieſem Stifte 
das bei Budweis liegente Dorf Zabot verfanfte 
u. ven Kaufbrief „in Budvoy“ ausfertigen lieh. 
Bielleibt war tiefer Geb von Burwog ver von 
Schaller nad Neplacho angeführte „Czeẽzo von 
Budgegyewyc“ (nah Palacky richtiger Cetẽ von 
Burimogic),, welchem König Dtafar II. tie 
Start (Alt⸗) Budweis entriffen baben foll. Kö— 
nig Piemyil Dtafar II. grüntete im Sabre, 
3. 1265, laut Balbin, ver fih anf eine zu feiner 
Zeit noch im Rathéarchive vorhandene Urkunde 
beruft, nahe bei dem bereits vorhandenen Orte, 
eine ganz neue und feſte Stadt, welche zur Ber- 
theirigung des Landes gegen möglide Einfälle 
der vamals Ober» Defterreich befirenten Baiern 
dienen follte. Der Plan dazu war, mit Beftim- 
mung der Größe ter Gaſſen, des Marktplatzes ıc., 
von Könige felbft entworfen, und vie Peitung des 
Baues wurde von ibm tem Ritter Hitz v. Min- 
wenberg übertragen. Der Bau ſcheint erft unter 
Otakar's Sohne und Nachfolger Wenzel II. vol» 
lendet worten zu fein. Im einer Urlunde biefes 
Monarden v. 3. 1292 nennt er die neue Stadt 
Burvoys (riritatem nostram Budroyz). Eben 
fo erſcheint fie in fpäteren Urkunden aus den Jah» 
ren 1327, 1331 und 1333 unter ven Namen 
Budywoys, Budyewois, Budyowitz, Budyweys, 
Budwoys u. Budweys Den Namen Neu-Burweis 
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erhielt fie fpäter zum Unterſchiede von der Alt» 
ftart Butweis orer Alt-Burweis, und Böhmifh- 
Budweis wurte fie im Gegenfage zu Maͤhriſch- 
Burweis (Burwitz, im Znaimer Kreife) ge» 
nannt. Wie fih ter Name im Munte ter Boh- 
men felbit in Buregomice virautert bat, iſt micht 
nachzuweisen. Die von Eirancly u. U. gege- 
benen Erklärungen hat ſchon Schaller „pure Mahr- 
hen genannt. 

Bald nachdem die neue Statt gegründet war, 
fhenkte ihr König Otakar im 3. 1273 tie Ort- 
ſchaften Etrorenig (tamals cin Markt), Malt- 
fbig und Zaboi, welche er vom Stifte Hoben- 
furt gegen antere eintaufbte. 8. Wenzel ll. 
verlich 1296 das, wabrſcheinlich ſchon damals 
ſeht einträchtliche Stadtrichteraut erblich feinem 
Münzmeiſter Klarit und deſſen Nachlommen. Die 
Stadt ſcheint bereits Damals od. wenigſtens gleich 
zu Anfange des XIV. Jahrh. zur freien Stadt 
erhoben worten zu fein, und blieb fortwäbrend 
bei ver fönigl. Kammer, hatte aber deshalb man» 
ches Ungemach zu erkulden. Bei tem Zwifte, in 
welden König Johann mit dem größten Theile 
des böhmischen Adelo, und tarunter aud mit ten 
Rofendbergen gerathen war. zogim 3.1318 Peter 
v. Roſenberg (nad handſchriftlichen Nadridten 
des Stadtarchivs hauptſachlich aus Rache wegen 
einer ihm vom König widerfahrenen perſoönlichen 
Belcirigung ) mit zahlreicher Mannſchaft vor Bud⸗ 
weis, und belagerte tie Stadt fo lange, bis es 
dem römifhben Könige Ludwig gelang, eine Ber» 
fohnung der böhmiſchen Herren mit vem Monar- 
hen zu Stante zu bringen. Mittelſt Urkunte v. 
18. April 1348 ertheilte 8. Johann ver Statt 
die Erlaubnif, 2 Jupdenfamilien, vie er zugleich 
von allen, den übrigen Juden auferlegten gewöhn⸗ 
lihen Steuern auf 10 Jahre befreit hatte, bei 
fih aufzunehmen, und vie von demſelben zu eut⸗ 
tihtenten Abgaben zu ihrem Nugen zu verwen«- 
ten. 8. Karl IV. verlich im J. 1351 der Statt 
das Recht, daß feiner ihrer Bürger von einem 
fremden Richter verhaftet over verurtbeilt werten 
türfe. In vemfelben Jahre befreite tiefer Mon« 
arh tie Burmweifer von ven in Netolig, Wod⸗ 
nian, Moldau ⸗Thein, Weleſchin, Bulowolo, Li» 
ſchau u. Schweinitz zu entrichtenden Mauthen, u. 
verordnete, daß eine Meile Weges um die Stadt 
kein Schaäntwirth, Bader, Fleiſchhauer, Schnei⸗ 
der, Schmied, nod fonft ein Handwerler ſich nie⸗ 
derlafien folle. Durch ein anderes Privilegium 
von vemfelben Jahre erbielten Die Budweiſer 
tie Erlaubnif, einen Jahrmarkt zu Pfingften mit 
Adtägiger Breipeit zu halten. (Er ift jegt auf 
den Montag nad Frobnleihnam verlegt.) Un- 
ter dem T. Februar 1358 ertheilte Karl IV. der 
Stadt vas Stapelrecht, vermöge deſſen alle durch⸗ 
reiſenden Kaufleute verpflichtet wurden, ihre Waare 
bier auszuſtellen. Dieſes Recht wurde in d. Folge 
von K. Wenzel IV. nicht nur beſtätigt, ſondern 
auch im J. 1393 dahin erweitert, daß alle Waa⸗ 
ren, bie aus Ober⸗Oeſterreich nach Böhmen, or. 
von hier dorthin geführt würden, ihren Weg durch 
Budweis nehmen, und bier verzollt werben ſoll⸗ 
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ten. Im 3. 1372 ertheilte 8. Karl ven Bürgern 
das Recht ter freien Schaltung über ihre Güter, 
fowol bei Lebzeiten als auf ven Toresfall. Im 
3. 1381 erhielt die Start von 8. Wenzel IV. 
tas Recht der peinlihen Gerichtsbarkeit u. 1393 
ertheilte ihr derfelbe Monard tie Befugniß, freie 
Leute ald Bürger aufzunehmen; in Bezug auf 
börige Untertbanen aber ſollte dies nur mit Ein» 
willigung ihrer Grundherren geſchehen können. 
Die bei Schaller (S. 13) vorlommente Angabe, 
daß Budweis um jene Zeit ein Eigenthum ver 
Herren von Rofenberg gewefen fei, und daß K. 
Wenzel's jüngfter Bruder Johann, Markgraf der 
Lanfig, im 3. 1394 Budweis belagert und die 
ganze Gegend fo lange verbeert habe, bis ver v. 
ten Herren von Rofenberg in Gefangenſchaft ge- 
baltıne 8. Wenzel wicter in Breiheit gefegt wor⸗ 
den, fintet in ven vor und liegenden, aus Urkun— 
ten des Stattarhivs gefhopften hiſtor. Nad- 
richten feine Beftäatigung. Dagegen ift eine Ur- 
funte vorhanden, melde verfelbe König Wenzel 
am St. Matthäus-Tage 1394 zu Pifrk ausfer- 
tigte, und worurh er tie Stadt Budweis auf 5 
Jahre lang von allen Steuern, Renten und an- 
teren Zahlungen in vie fönigl. Kammer, wegen 
ter ibm bewiefenen Treue „ſunderlichen dauon, 
das fie in dem Arige ten wir nebften mit onfern 
Lantheeren von Brheim gehabt haben, bey ons 
vefticlihen blieben.” ac. sc, befreit. Die Freibeit 
wurde tur fpatere Urlunden von 1396, 1401 
und 1404 refp. auf 2 und 8 Jabre verlängert. 
Ferner wird in ven und gelicterten hiſtoriſchen 
Notizen, mit Berufung auf vie erwähnte Rofen- 
berg'ſche Chronik, erzählt, daß tie Start im J. 
1392 mit Heinrib von Rofenberg wegen des 
Strafenzuges der Mauthen, Jagden, Gränzen 
und tes fibern Geleits in heftigen Streit gera- 
then fei. König Wenzel IV. entſchied venfelben 
zwar zu Gunften ver Budweiſer, indem er fic bei 
ihren Privilegien fchügte. Ta er aber felbft bald 
nachher in vie Grfangenfhaft ver Herren v. Ro- 
fenberg gerictb, fo hatte tiefe Entiheitung keine 
Folgen, und Heinrih von Nofenbe:g zog im 3. 
1402 mit Interftügung des Herzogs von Defter- 
reich und mehrer böhmiſchen u. öfterreihen Rit- 
ter u. Herten vor Burweis, belagerte die Stadt 
faft ein ganzes Jahr, und nöthigte fie endlich, ſich 
fhriftlich gegen ihn zu erflaren, daß fie ſich in 
Betreff ver erwähnten Streitigkeiten vem Aus- 
ſpruche des Leitomiſchler Bifhofs Johann unter- 
werfen wolle. Diefer Ausſpruch erfolgte inveflen 
erft im 3. 1411, u. 3 zu Gunſten ver Rofenberge. 

Ueber die Gefhichte ver Start während des 
huffitifhen Arieges finden wir nichts weiter auf- 
gezeichnet, als daß im 3. 1420 Kragit von 
Landſtein, damals königl. Hauptmann in Bud» 
weis, ven Befehl erhielt, fih mit ven Rofenbergen 
gegen Zijta gu rüften. Daß aber Huflens Lehre, 
und nabmals ver Proteftantismus hier Eingang 
gefunden, ergibt fid aus ver fpäter zu erwäh- 
nenden Anhänglichkeit an Georg von Podebrad 
und aus ven von K. Ferdinand I. gegen vie Lu⸗ 
theraner erlaflenen Befehlen. * den Papieren, 

5 


420 Budweis, Böhmiſch-. 


welche das Poriger Amtsarchiv über ven Prozeß 
enthält, ver zwiſchen dem Burweifer Domini 
faner-Gonvent un? tem Ignaz Wrabify Tlukſa 
von Wraby über das Gut Porig geführt wors 
ven, geht hervor, daß tie Dominikaner wäh- 
rend der Huffitenzeit aus Budweis vertrieben wor» 
den, u. erfi nah 1620 wierer zurückgekehrt find. 

Im 3. 1453 ſchenkte König Yariflam dem 
Heinrich v. Rofenberg auf deſſen dringende Bitte 
die Start auf Febenszeit zum Nutzgenuße. Die 
Einwohner aber, mit dem Bürgermeifter an der 
Spitze, weigerten fib, dem neuen Herrn zu hul⸗ 
digen, und verbartten, tro& ven von tiefem ver» 
fuchten AZwangsmitteln, ſtandhaft bei viefer Weis 
gerung bie zum Jabre 1457, wo Heinrid von 
Rofenberg ftarb. Sein Nahfolger, Zobann von 
Rofenberg, ſuchte e8 zwar dahin zu bringen, daß 
die Fönigl. Verleihung nunmebr auf ihn über- 
ginge; aber vie Budweiſer fanden Mittel, tiefes 
zu bintertreiben, u. vie Angelegenbeit nabm felbft 
eine fo günftige Wentung für fie, daß König Las 
diflam (ter ihnen beiläufig bemerkt, im 3. 1455 
einen zweiten Jabrmarft, ven jekigen Martini» 
Markt, bewilligt hatte) ver Stadt das Privile, 
gium ertbeilte, daß fie von feinem feiner Na 
folger auf vem Throne wider verpfantet nod 
veräußert werten fünnte. Augleih gab er ver 
Statt vie Befugniß, jährlih einen Richter zu 
wählen und fih beim Siegeln tes rothen Wach⸗ 
ſes zu bedienen. 

Als ſpäterhin, nachdem Georg von Podebrad 
ven Thron beſtiegen hatte, mehre böhmiſche Her⸗ 
ren, Ritter und Städte, in Folge des vom Papſte 
wider ihn ausgeſprochenen Kirchenbannes ihm 
den Geborſam verſagten, blieb zwar Butweis an⸗ 
fangs dem Könige treu, wurde aber 1468 durch 
Johann von Roſenberg, der ſeit kurzer Zeit zu 
den Gegnern des Königs gehörte, überrumpelt u. 
genotbigt, die Partei des Iegtern ebenfalls zu ver⸗ 
laffen. — In Folge einer an zwei Chriſtenkindern 
zu Budweis begangenen Morttbat, melde ven 
Juden dafelbft beigemeffen wurte, millinte 8. 
Wladiſlaw II. im 3. 1505 ein, vaf die bis das 
bin in Butweis wohnhaft gewefenen Juden fimmt- 
lich und für immer aus ver Stadt vertrieben wur» 
den. Diefe harte Maßregel fheint nicht überall 
im Lande gebilligt worden zu fein, denn wir fin« 
ten bald darauf zwei andere Urkunden von 1506 
und 1508, worin ver König jeve Beunruhigung 
ter Budweiſer wegen viefer Vertreibung ver Zur 
den fireng unterfagt, und ven Gerichtsbehörden 
verbietet, von ven Bertriebenen over ihren Ber- 
wandten eine wie immer geartete Klage gegen vie 
Budweiſer anzunehmen. 

König Ferdinand I. bielt in d. Jahren 1528, 
1529 u. 1531 öffentliche Landtage zu Burmeis, 
und befiätigte ver Stadt nicht nur alle Privile- 
nien, Lie fie von ten früheren Monarden er- 
balten batte, fenvern vermehrte dieſelben auch mit 
neuen Vorrechten. Namentlich belohnte er tie 
Treue der Burweifer währen tes Schmaltal- 
diſchen Krieges, wo fie ſich keineswegs, wie vie 
meiften anderen Stäbte und Stände, weigerten, 
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ihn gu unterftügen, dadurch, daß er der Start Gig 
u. Stimme auf ven Landtagen verlich, in der Art, 
daß fie ibren Pas nad Pilfen einzunchmen babe. 
Eben damals erbielt ver Magiftrat das Patronat 
über die Pfarrkirchen, und zugleich wurde, va feit 
1541, wo auf ven biefigen Dorfgrünten Erze 
entredt wurden, der biefige Silber-Bergbau im⸗ 
mer mehr in Aufnahme fam, ein eigenes Berg- 
u. Zehntamt in Budweis eingefegt, u. ver Stadt 
mittelft eines f. a. Briftungsbriefes vom 20. Jä⸗ 
ner 1547 vie erfte Bergfreibeit ertheilt, jedoch fo, 
taf ter Monard vie Oherherrlichkeit über vie 
Bergwerle fib vorbebielt. Sein Radfolger 8. 
Marimilian II. betätigte und verlängerte viefe 
Bergfreibeiten; aud lief er im 3. 1569 zu Bud» 
weis eine eigene Münzftätte (neben dem dama⸗ 
ligen Tominifanerflofter)) einrichten, worin Tha- 
ler zu 60 Ktz. (d. Mark Silber zu 14 Roth 16Gr.) 
geſchlagen wurden. — Noch unter der Regierung 
8. Ferdinande war 1559 der Befehl ergan- 
gen und 1560 wiederholt werten, alle Prote- 
ftanten, falls fie ſich nicht wieder mit ter fatho« 
liſchen Kirche vereinigen wollten, aus Butweis 
abzuſchaffen; tod follte es ibnen geftattet fein, 
fih auf vem Bergwerk (jett Rurolphitart) nie» 
derzulaſſen. 8. Marimilian bob jetoch im J. 
1564 tiefe Berortnung wieder auf. — Am 30. 
Jäner 1611 bemächtigten fi tie Paſſauer Zrup- 
pen, 6000 Mann Fufvolk und 2000 Reiter, un 
ter dem Befehle des Oberſten Rome (nad Schal» 
ler, Lanrenz Ramer), welde rer Erzherzog Leo» 
polv, Fürftbifhof von Paflau, dem Kaifer Ru- 
dolph II. zu Hilfe geihidt hatte, der Statt Bud⸗ 
weis, v. wo fie am 9. Feb. nad Prag aufbraden, 
bierauf, nachdem fie dort ven Hradſchin nnd tie 
Kleinfeite genommen, am 20. März wierer in 
Budweis einrüdten, und bier bis zum 9. Juni 
verweilten, an welchem Tage fie gänzlich abzogen. 
Im 3.1614 hielt 8. Mathias einen Landtag zu 
Burmweis, welder am 29. Zäner feinen Anfang 
nahm. — Von tem Ungemach, welches ver 1618 
ausgebrodene 30jähr. Krieg über Böhmen bradıte, 
empfing aud Budweis feinen reihlichen Antbeil, 
zeichnete fi aber ſtets durch unerſchütterliche Treue 
gegen feinen rechtmäßigen Behertſcher aus. Schon 
im 3. 1618 wurde tie Stadt vom Grafen Hein⸗ 
rih Mathias von Thurn belagert, welder am 
25. Juni mit 9000 Mann bier anlangte. Die 
Einwohner vertheidigten fi unter ver Anführung 
des Bürgerd und Salzamtmanns Hans Aulner, 
an deſſen Stelle, al® er mit Tode abging, ber 
Breiberr Zdeück Löw Liebſteinſtz von Kolowrat 
trat, fo tapfer, daß Graf Thurn am 15. Auguſt 
wierer abzog, und den über Gaslau fommenven 
Raiferliben Truppen entgegen ging. Beide Heere 
ftanten lange gegeneinander, ohne etwas Ent» 
ſcheidendes zu unternehmen, bis endlich vie Kais 
ferliben fib gegen Burmweid wandten, und bier 
am 2. or. 3. Nov., 6500 Mann ftark, ihre Win- 
terquartiere bezogen. Graf Thurn, ver ihnen ge» 
folgt war, lagerte u. verſchanzte fih bei Rudolph⸗ 
ſtadt. Es entfpann fih ein wechſelſeitiges Artil» 
lerie /Feuer ohne beveutenven Erfolg. Balt dar⸗ 
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auf begann es ver Befapung an Lebensmitteln zu 
fehlen, welde man von Arumau herbeizuſchaffen 
ſuchte. Als Graf Thurn dies bemerkte, zog er, 
um tiefe Zufuhr abzufchneiden, mit einer ſtarken 
Truppe am 23. Nov. gegen Strovenig, wurde 
aber auf diefem Marfh fo nabrrüdiih v. Gras 
fen Bucquoi angegriffen, daß er mit großem Ber 
Infte zum Rüdzuge genöthigt war. Als fpäter im 
3. 1631, wo ein Landtag in Burmweis gehalten 
mwurte, u. man bie fonigl. Krone nebft ver Land⸗ 
tafel hierher in Sicherheit gebracht hatte, Graf 
Thurn abermals einen Angriff auf tie Start 
madte, wurde fein Borbaben turd tie kaiſerl. 
Feldherren Dampier und Don Balthafar v. Ma- 
radas vereitelt, fo daß nod in vemfelben Jahre 
die geflüchteten Koftbarkeiten nah Prag zurüd, 
gebracht werten konnten. — Bald nad d. Schladt 
am Weißen Berge (8. Row 1620), durch melde 
d. proteftantifche Partei gänzlich vernichtet wurde, 
belohnte Kaiſer Ferdinand II. d. Treue d. Stadt 
Budweis, indem er ſchon am 10. Dez. alle ihre 
bisherigen Privilegien beftätigte, ihr das Berg» 
ſtädtchen Rudolphſtadt nebſt tem dortigen Silber, 
bergwerfe ſchenkte, die Stadt Burmeis ſelbſt zur 
königl. freien Bergſtadt erhob, und jedem einge» 
bornen anfähigen Bürger für jegt und alle Zur 
kunft vie Lanttafelfähigfeit (vie Befugniß, land» 
täflibe Güter zu befigen) verlieh. Außertem ers 
bielt vie Statt und die gu derſelben gehörigen 
Ortſchaften in ver Folge, zur Entfbärigung für 
die währene des Krieges gemachten bedeutenden 
Anftrengungen, mehrmals Befreiung v. Militär- 
Einquartirung. Bei ter im 3. 1622 ftatt gefun- 
denen f. g. Tractations.Kommiffion, welde eine 
Borterung von 81,932 Schod 5 Gr. an für das 
faif. Militär baar geleifteten Vorſchüſſen liqui— 
dirte, wurden der Start 28,529 Schod zuge» 
ftanden. Außerdem fchenfte ihr ver Kaiſer 1624 
zum Betrieb des Rutolpbftärter Bergbaues vie 
Brauenberger Waltungen, unv im J. 1637 
wurden ihr die tamaligen Steuerrückſtände er» 
laffen. Auch wies 8. Ferdinand III. im 3. 1639 
tie Summe von 1000 fl. ans ven Salzgeftätten, 
als Beitrag zur Befeftigung ver Start an. Zu 
temfelben Amwede wurde 1641 dem Magiftrate 
tie freie Verfügung über tie Tranfftener, mit 
Vorbehalt fpäterer Verrechnung, bewilligt. — 
Beim Ausbruche des öſterr. Erbfolgefrieges im 
3. 1741 drang das vereinigte bairifch » franzo- 
ſiſche Heer von Linz ber in Böhmen ein. Am 
25. Dktober fam ein franzöſiſcher Kriegs-Com- 
miffär nah Purweie, und forverte die Start im 
Namen des Ehurfürften Karl Albrecht v. Baiern 
auf, tie Truppen gütlih aufzunehmen over zu 
gewärtigen, daß tie Statt und ihr Gebiet mit 
Feuer und Schwert verbeert wütden. Die vom 
Magiftrate verlangte Berentzeit nicht geftattend, 
rüdte ter franzöfifhe General Brorart am fol» 
genten Tage mit feinen Truppen vor alle drei 
Thore, welde ihm nah Abſchluß einer ehrenvollen 
Eapitulation geöffnet wurden. Am 8.Rov. langte 
der Ehurfürft felbft mit 10,000 Mann hier an, 
welche beim Spitalhofe (dem jegigen Verpflegs⸗ 
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magazine) und dem Sichenhaufe campirten. Am 
11. vesfelben Monats brach er mit Zurüdlaffung 
einer Meinen Befatung nah Prag auf, wogegen 
am nämlichen Tage 9000 Branzofen einrüdten, 
tie indeſſen am 19., als fie von vem Eintreffen 
des kaiſ. Heeres bei Wittingan Nachricht beka⸗ 
men, fhnell nah Moldauthein u, Wodnian auf- 
braden, das Wiener und Linzer Thor fperrten, 
die Thorfchlüffel mit fib nahmen und die Lange 
Brüde binter fih abbrannten, worauf am 20. vie 
eriten kaiſ. Truppen in Budweis einzogen. — 
Während fih viefe bier verſchanzten, bemächtigte 
fih am 8. Des. eine Abtheilung franz. Truppen 
tes benadbarten Schloffes Frauenberg, u. fette 
fih vafebft fe. — Am 21. desfelben Monats 
rüdten wieder 8000 Mann Kaiferlide in Bud⸗ 
weis ein, welche fogleih neben ver abgebrannten 
Brüde eine neue, und eine zweite bei ver Wie- 
ſenmühle ſchlugen, worauf am 23. u. 24. viefe 
ganze Heeresmacht auf ver Strafe nah Wornian 
gegen Piſek vorrüdte. Dagegen bezog am 30. 
Der. Prinz Karl v. Lothringen mit ven kaiſ. Re- 
gimentern Wurmbrand, Harrad u. Walted, in 
der Statt u. ten Dörfern die Winterquartiere, 
die bairifch » franzöfifche Armee aber räumte vie 
biefige Gegend und behielt nur Frauenberg bes 
fegt. Im Verlauf des Winters kehrten aud vie 
über Wornian na Piſek gezogenen Truppen zu⸗ 
rüd nad Budweis, aber vie ganze Befagung ver- 
bielt ſich möglichft ruhig, um vie in Brauenberg, 
tas blos blofirt wurde, befindlichen Branzofen 
fiber an machen. Als man tiefe Abfiht erreicht 
zu haben glaubte, verfuhte man, mittelft einer im 
März angelangten Berftärtung von 3000 Mann, 
in ter Naht vom 30. auf ven 31. März 1742 
tags Schloß Frauenberg zu überrumpeln, was jes 
doch in ver Folge ver Wachſamkeit ver Befatung 
nicht gelang. Am 17. Mai wurte nun au einer 
förmlichen Belagerung gefäritten. Zum Entfag 
des Schloffes eilte fonleih ein franzöſiſches BHrer 
von 15,000 bis 16,000 Mann berbei, und es 
fam am 25. vesfelben Monats beim Dorfe Za- 
bay zu einer Schlacht, worin tie Franzoſen zwar 
Sieger blieben, aber felbft durch große Verluſte 
geſchwächt, tie gegen Budweis unter dem Fürſten 
Lobtomwig fih zurüdzichenten und die Belagerung 
aufbebenten Dcfterteicher nicht verfolgten, fo daß 
diefe fih mit tem Hauptheere unter dem Prinzen 
Karl vereinigen konnten. Beite Belcherren gin- 
gen kurz darauf gemeinfhaftlih über vie Moltau, 
und eroberten am 8. Juni Pifek, während der 
franzofifhe Marfhall Broglio ih mit großem 
Berlufte nad Prag zurüdzog. Frauenberg, das 
jegt eng eingeſchloſſen wurte u. auf feinen Ent» 
fag mehr rechnen konnte, mußte fih am 28. Juli 
ebenfalls ergeben. — Im zweiten ſchleſiſchen Ariege 
wurde mittelft Hoftelret v. 5. März 1744 vem 
Stattratbe im Namen der Kaiferin Maria The- 
refia für vie während der früheren feindlichen Ein» 
fälle bewiefene Treue und Stanthaftigkeit ver 
Einwohner das allergnärigfte Wohlgefallen zu 
erfennen gegeben, und das Anerbieten, eine Com⸗ 
pagnie Land» Milig errichten zu wollen, geneh⸗ 
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migt. Am 29. Sept. veefelben Jahres wurde 
Burweis v. preußiſchen Truppen unter tom Ge— 
neral Freiherrn v. Kreuz eingeſchloſſen, u. mußte 
ſich nad kurzer Belagerung mit Gapitulation er« 
geben, worauf tie Vürgerfhaft genötbigt wurde, 
dem Ehurfürften von Baiern zu bultigen. In— 
deſſen dauerte dieſer erzwungene Zuſtand nur bie 
zum 22. Oft., wo tie Statt an ten kaiſ. Ober- 
ften ver Panturen Freiherrn v. Trenk übergeben 
und die preußiſche Befagung kriegsgefangen ge» 
madt wurde. — Im J. 1751 erfolgte auf aller» 
höchſte kaiferlibe Anortnung tie Theilung des 
bisherigen Bechiner Kreiſes in zwei Kreife, ven 
Burmweifer u. ven Zaborer, und das k. f. Kreis⸗ 
amt, welches bisher in Bein (gegenwärtig zum 
Taborer Kreiſe gehörig) feinen Sig gehabt hatte, 
wurde nah Burweis verlegt. — Wahrend des 
Tjahr. Krieges (1756 — 1763) blich Uurweit, 
wie überhaupt tiefer ganze s. Theil v. Böhmen, 
von feinvliben Einfällen gänzlich verfhent. Auch 
ter furze bairifhe Erbiolgekrieg batte für Bur- 
meis feine weitere Bereutung, als taf im Juli 
1778 ver Sitz des k. k. Landes ⸗Guberniums aus 
Prag proviſoriſch in die Stadt verlegt, und die 
öffentlichen Kaſſen hicher geflüchtet wurten. Ernft- 
licher wurden tie Beſorgniſſe für Burweis im I. 
1805 nad ver Schlacht und Uebergabe von Ulm, 
wo tie Franzoſen turd Defterreih und rad so. 
Böhmen ihre Nichtung gegen Wien u. Mähren 
nahmen. Während tes nad ver Schlacht bei Aus 
fterlig abgefhloffenen Waffenftillftantes fam am 
11. Nov. tert. f. Oberſt Breiberr von Bacquant 
mit einem franzöfifben Etabeoffizier bier an, um 
die Beftimmungen wegen ter Demarcationslinie, 
wie viel nämlih von vem Areife ven Framoſen 
einzuräumen fei, zu vollziehen. Vom 16. an tra 
fen mehre franzof. Regimenter, namentlib am19. 
aud der Marfhall Bernatotte (wail. Karl XIV. 
König von Ehweren) mit feinem Generalftabe 
bier ein, und tie Start hatte nebſt ihren Be— 
figungen namhafte Laften an Lieferungen u. Ver, 
pflegung ter einquartirten Truppen zu tragen. 
Nah Ablauf res Waffenſtillſtandes zogen t. dran» 
jofen ab, wogegen am 27. Dezember ver bai— 
rifhe General Wrete mit einem Bataillon bai- 
riſcher Truppen einrüdte, weldem vom 1. bis 4. 
Zaäner 1806 mebre bairifhe Regimenter folgten. 
Nach tem zu Prefburg gefhloflenen Ärieten ver» 
ließen fie Butweis wieder, u. ihnen folgten zahl» 
reihe franzofifbe Regimenter auf ihrem Rüd- 
marfche aus Mähren, u. tarunter aud tie Mars 
ſchälle Bernatotte und Mortier, bis am 22. Jä- 
ner tie Statt und tie Gegend gänzlich von ven 
feintlihen Truppen geräumt waren. Schen vom 
15. an hatte vie Burweifer uniformirte Bürger- 
fbaft tie Wachen bezogen, und wurte von ten 
Franzoſen achtungevoll behantelt. Dem tama- 
ligen Bürgermeifier, Herrn Franz Daudlebſty v. 
Sternef, wurte für die während tiefer feinplichen 
Invaſion fih erworbenen ausgezeichneten Ver— 
dienfte im 3. 1808 mittelft Hoftefret v. 16. Jä⸗ 
ner die große goldene Ehrenmedaille verliehen. 
Im 3. 1809 trafen nad ver Schlacht bei Re- 
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gendburg Se. Mai. Kaifer Franz und Se. f. f. 
Hobeit Erzherzog Karl in ten erſten Tagen des 
Mai in Budweis ein, und es fanten mehre Tage 
bintur ftarfe Durchmärſche von Truppen Statt. 
Am 7. Mai überreichte tie Bürgerſchaſt Er. k. 
Maieftät eine freiwillige Gabe von 1000 Etüd 
Tudaten (4 von ter Bürgerfhaft u. 3 aus ven 
ſtaädtiſchen Gemeinterenten), als einen Beitrag 
zu ven Berürfniffen Ted Krieges, welde Spente 
Er. Majeſtät allergnätigft anzunehmen u, ſchrift⸗ 
lich dafür zu tanken gerubten. Eben fo wurven 
in vemfelben Jahre vie von ver Start zur Aud- 
rüftung ter Landwehr gemachten Anftrengungen 
v. Er. Majeſtät dem Kaifer und König mittelft 
eines allerhöchſt rigenbäntig an das hohe Landes- 
Praſidium erlaffenen Handbillets vom 20. Sept. 
bultreihft gewürdigt. — Im 3. 1833 batte vie 
Start abermals das Glüd, vem erhabenen Yan- 
deevater und Allerhöchſtdeſſen Frau Gemalin in 
ihren Mauern tie Gefühle tieffter Ehrfurcht und 
treuer Anbhanglichkeit zu bezrigen. Ihre Maie- 
ftäten trafen auf der damals nah Prag unternem« 
menen Reife am 27. Juli in Burweis ein, fliegen 
in der bifhefl. Reſidenz ab, und verweilten bis 
zum 31. Juli, wo tie Abreiſe nad Etrafonig 
Statt fant. — Burweis ift vie Vaterſtadt mehr 
rer ausgezeichneter Männer, tie ib um Staat 
und Kirche, Willenfhaft und Kunſt verdient ge, 
macht haben. Aus älterer Zeit find anzuführen, 
Theobald Beger, aus Burmweis gebürtig; er ſog 
der erfte Buchhändler gewefen fein, d. b. d. Crft, 
welcher nad Erfinvung der Buchrruderkunft fü. 
eigene Rebnung Bücher truden lieh und tami 

bantelte. Im 3. 1486 lieh er bei Erhard Rat-t 
dolt in Augsburg tie ungarifhe Chronik des Jo- 
bann re Thurocz auf feine Koften truden. Bis 
dabin war nämlich der Buchhandel v. ven Bud 
druckern ſelbſt betrich. wort. ; Wenz. Mantel, Prof. 
ter Theologie an ver Prager Univerfität, um das 
3. 1497; — Hölzel v. Bernſtein, unter ter Re» 
gierung K. Bervinants I. Bergmeifter in Bud⸗ 
weis, ein für die tamaligen Zeiten febr unter» 
richteter Mineralog und Botaniker, ver in Bud⸗ 
weis eine Mineralien» Sammlung anlegte; — 
Simon Prorenus a Sudetis, Prof. an d. Pra-⸗ 
ger Univerfität u. £, £. Aprllationerath, + 1575; 
— Georg Plachy (fonft auch Ferus genannt), 
geb. 1606 zu Burweis, trat zu Prag in ten Jes 
fuitenorven un madte fih im 3. 1648 als An» 
führer ter Stubirenten, bei der Vertheidigung d. 
Altftatt Prag gegen vie ſchwediſche Belagerung, 
in hohem Grade vertient; — Jof. Wunterlid, 
geb. 1728, + 1793 als Kaufmann u. Gemeinde» 
ältefter zu Burweis, war ter Erfinter ter nad 
tiefer Start benannten Eärmaldine; — Joa» 
chim Stupanowily, geb. 13. Mai 1735 und + 
5. Feb. 1804 als Regens-Chori ter Kathedral⸗ 
fire, war ein ausgezeibneter Kirchencomponiſt; 
— Unten Beinl ven Bienenburg, geb. 1749, 
Doltor ver Merizin, + 12. Juli 1820 zu Wien 
als k. l. Hofrath, Direltor d. Jofephealatemie 2c.; 
— Lukas Schneider, Bürger und Bäckermeiſter 
in Budweis, wo er 1780 ſtarb, hinterließ eine 
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handſchriftliche Chronik von Budweis in 2 Bän- 
den, welche jegt ein Eingethum des Piariften- 
Collegiums it; — Karl Walther von Bregent, 
geb. 13. Mai 1754, + 1791 als k. k. Hofrat 
bei ter oberften Quftisftelle in Wien; — Franz 
Prokeſch, Maler + zu Burweit am 25. OR.1791, 
bat viele qute Altarblätter fürd. Burweiſer Kir⸗ 
ben arliefert; — Adalbert Balthaſar Haufer, geb. 
3. Jan. 1750 und + 5. Jäner 1806, ald Dom- 
vifär zu Burweis, war einer der edeliten Men- 
ſchenfreunde und bat ſich befonvers um vie reli» 
aidfe Biltung des Volkes durch mehr als 80 ver, 
ſchiedene Meine populäre Schriften höchſt verdient 
gemacht; — Wolfgang Leimel, Ritter v. Di- 
Dina, geb. 1766 und + 26. Juli 1839 alsl. k. 
Feldmarſchall ⸗Lieutenant u. Feſtungs »- Comman- 
dant zu Königgrätz; — Grimmer Ritter von 
Adelsbach, geb. 15. Jäner 1772 und + ala. k. 
penf. Relemarfhallr Lieutenant zu Prag am 1. 
Sept. 1839; — Adalbert Gyrowetz, geb. 19. Fe- 
bruar 1763, k. k. Doffapellmeiftter; — Marim. 
Millauer, geb. 17. Dez. 1784 (ein Sohn res 
Burmweifer Startratys Laurens Eufebins Mil- 
lauer), Eifterzienfer » Orvenspriefter gu Hohen- 
furt, Doftor ver Theologie und Prof. am Bud⸗ 
meifer Lyceum, fam 1814 als Prof. ver Pafto- 
tal» Theologie an vie Prager Univerſität, warte 
Mitzliev der f. böhm. Geſellſchaft ver Willen 
(haften, fowie des Berwaltungs-Ausfhufes ter 
Gefellfhaft des böhm. Mufeums, IUniverfitäts- 
Rektor von 1835 bis 1836, erhielt 1840 ala 
Senior ver theologifhen Fakultät vie Ernennung 
zum f. k. Rath und ftarb am 14. Juni desſelben 
Jahres. Er hat fih durch mehre Heine Schriften, 
ſowie durch verſchiedene Auffäge in Andre's Hes- 
perus und Hormayer's Archiv, um vie boöhmiſche 
Geſchichte verdient gemacht; — Mathias Halina 
Ritter von Zätenftein, geb. am 10. Janer 1772, 
widmete ih an der Prager Univerfität vem Stu⸗ 
dium ver Rechtsgelehrſamkeit, erlangte 1796 vie 
Doktorswürde und 1797 vie Befugniß zur Ad— 
vofaten-Praris in Böhmen, it biſchöfl. Eonfifto- 
rialrath zu Budweis, Syndikus des Prag. Dom- 
tapitels, Mitglien der böhm. Geſellſchaft d. Wif- 
ſenſchaften ıc. ıc. und wurde 1836 von St. Ma- 
jeftät dem jegt regierenten Kaifer Ferdinand I. 
in ven Ritterftand erhoben; er bat fih tur ver- 
ſchiedene gediegene Arbeiten als Gelehrter um die 
vaterlandifhe Geſchichte, durch mehre kleine Auf- 
füge und Schriften, die er zum Theil auf eigene 
Koften vruden liek, als Patriot um vie Volle- 
bildung u. Unterügung der Armen, ald Grund⸗ 
obrigkeit und Schulpatron tes Gutes Zwikowetz 
(Pf. Kr.) durch für ewige Zeiten fundirte Do- 
tirung des Schullchrers n. Auſchaffung v. Lehr» 
mitteln, fowie durch yablreihe landwirthſchaftl. 
Verſuche und Berbefferungen, die größten Ber- 
diente erworben. 

Budweifer Dörfer (25. Budw.), Budtjowske 
wesnice, Herrfhaft, f. Burmweis, Dom. 
oben und die Ortſchft. im Handw. 

Budweiſer Gifenbahn (7. Budw. u. 61, XXVI. 
Bar. 5. W, von Reden), als „Budweis⸗Linz⸗ 
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Gmuntner.” Die Strede von Budweis bis Linz 
wurde am 1. Anguft 1832 und die von Binz bis 
Gmunden im Frübling 1836 vollentet. Die Bahn 
beginnt in der Prager Borftart der böhmiſchen 
Kreisſtadt Budweis und zieht ſich von hier über 
tie Stationen Holkau (2) teutfhe Meilen von 
Budweis), Angern (53 M.), Kerſchbaum (83 
M.), Ar (114 M.), Bürſtenbach, Obernvorf 
(144 M.), nah Linz (164 M.). Bier über 
fhreitet vie Bahn vie Donau und führt aletann 
über die Stationen Neubau, Marlhaide (3, M. 
von Linz), Wels, Lambach, Engelhöfe nach Gmun⸗ 
ten (IL M.), wo fie in mehre Zweige auslau- 
fend, an dem. f. Salzmagazin endet. Die ganze 
Bahn bat eine Ränge von 103,760 Mafter over 
etwa 26 tentfhe Meilen. 

Budmweifer Ebene (X. Budw.), vie w, Fläche 
am Mittelgebirge des Kreiſes. Sie wird faft 
ringoum von Hügelrüden und fanften Bergge- 
hängen eingefaßt un erhält dadurch faft vie Ge⸗ 
ftalt eines weiten Thalkeſſels von mehr als einer 
Meile in ver Breite und mehr als vier Meilen in 
der Fänge. Sie erftredt fih in vo. Richtung v. 
dem Fuße d. fanft abfallenten Gebirgéeplateaus, 
in welches vie Bergygüge zwiſchen ter Moltau und 
Malſch fih verlaufen b. ind. benahbarten Pras 
chiner Kreis, in tie Gegend von Wodnian, wo 
fie im Blanigthale endigt. Ihre sw. Einfaſſung 
bilvet ver Fuß des Planster-Gebirges, von wel⸗ 
chem fib noch einzelne fanite Hügeljüge an der 
w, Seite der Thalebene verlaufen. vo, bildet 
bie ziemlich ſcharfe Begränzung das Gehänge tes 
niedrigen Mittelgebirges, durch welches dieſe 
Thalebene v. der o. Ebene des Kreiſes getrennt 
wird. Die Erhöhung dieſer Thalfläche iſt an der 
Moldau bei Budweis 205,3; bei Wornian an 
d. Blanig 209,1 W. Klft. über d. Meeresfpiegel, 

Budy (360. Cael.), f. Burva. 

Budo (223. u. 239. Bunzl.), auf Swigen, f. 
Burda auf Petſchkau. 

Budn (128. Cast.), f. Bura, 

Budy (282. Kön.), f. Zburom. 

Budy (297. Kön.), als Drts-N ame ven Urfprung 
durh Erbauung einer Burg andeutend im Allg., 
bier insbefondere ver einſt. Marktflecken, 
jegt Amtsort und Dorf Shambad (ſ. d.) v. 
gleihn, Dom. 

Budylow (311. Prach.), in der Volfafpr. „z 
Budylow“ bei Refpie (f. d.) abſ. I St. ww., 
mit Branntweinbr. und Potafhenfiever., Cha⸗ 
Iuppen-Einfhiht auf Wolin. 

Budyn (AT. Leit.), Budyne, Biveicommiß-Herr- 
fhaft, ift zum Maiorate Libochowitz mit Zero. 
tin incorporirt (landt.Hptb.B.) bei 12187 An- 
fäfligt. mit 417,000 fl. früh. Schätw., 6 M.v. 
Prag, confe. zu Nr. 42, II, mit 12 Ortfäft. 

Chronik: Wie vie Ortfhaften, welche ger 
genwärtig die Herrſchaft Budin bilten, im Laufe 
der Zeit vereinigt worden, ift nicht auszumitteln. 
Die ältere Geſchichte des Dominiums fällt mit 
der der Stadt Budin sufammen, welche, urfprüng« 
lich nur ein Dorf, dur ven Prager Herzog Ho- 
fimit im J. 881 zur Vertheidigung gegen bie 
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feindlichen Einfälle des Saazer Herzogs Suko⸗ 
flaw mit Mauern und Gräben befeftigt und von 
den Hütten (Baudy) der Truppen den Namen 
Budinu erhalten haben foll. Bon tiefer Zeit an 
blieb fie im Befig ver folgenven Beberrfcher ves 
Landes und wart allmälig fo bereutent, daß Kö— 
nig Wladiſſlaw II., als er im 3. 1173 vie Res 
gierung an feinen Sohn Friedrich abtrat, ſich 
Budin nebft einigen anderen Ortfhaften zu fei- 
nem Unterbalte vorbebielt. Nah Wladiſlaw's 
Tode gerieth fie durch Verpfändung an verfhie- 
dene Befiger, namentlich unter Wenzel II. an ven 
Meißner Biſchof Bernard, von viefem durch 
Abtretung an tie Brau Gryffina v. Bau» 
des, und noch fpäter an vie Tempelberren, 
nad deren Aufhebung Budin wieder an vie kön. 
Kammer zurüdfiel. Im Jahre 1336 trat Kor 
nig Jobann Butin an Johann 3binko von 
Dafenburg ab, welcher diefem dafür vas Sloß 
Achrat überlieh, und aud in vemfelben Jahre 
Libochowitz kaufte. Bon dieſer Zeit an blieb 
Burin in fortwährennem Befige ver Bamilie 
Dafenburg bis auf Johann den jüngern, 
welcher, durch ſchlechte Wirthſchaft verarmt, im 3. 
1616 Budin an den Grafen Adam v. Stern» 
berg, Oberfiburggrafen zu Prag und Befiger v. 
Libochowitz, verfaufen mußte. Bon dieſer Zeit 
an blieben beide Dominien bei d. Haufe Stern- 
berg b. zum 3. 1670, wo fie durch Verlauf and. 
Graf. Gundackerv. Dietribfteingelangten, 
deffen fpäterbin in ven Reihsfürfienftand erho- 
bene erftgeborne männlihe Nachtommen fie als 
Fireicommiß » Herrfchaften bis auf ven heutigen 
Zag in ununterbrohener Reihenfolge beſeſſen ha⸗ 
ben. Im 3. 1830 wurden beide Dominien un 
ter eine gemeinfhaftlihe Verwaltung zu einem 
Ganzen vereinigt, und die Herrfhaft Budin, die 
bis dahin zum Raloniger Kreife gehört hatte, 
macht gegenwärtig einen Beſtandtheil des Leit- 
meriger aus. — Das der Herrſchaft Budin ein- 
verleibte Gut Zerotin, mit vem Dorfe Zichowitz, 
nebörte 1388 d. Herren Plichta v. Zerotin, 
1569 dem Herrn Peter Chotel von Wog— 
nin, Herrn auf Zerotin u. Wranay, und beim 
Ausbruche des 30jähr. Krieges dem Herrn Wil» 
beim Adalbert Daupomec, veflen Befigun- 
gen Wilimow, Wranay und Äerotin nad ver 
Schlacht auf dem Weißen Berge v. königl. Bis- 
eus eingezogen und 1623 dem Herrn Jobann 
Zvento Wratiflam läuflidüberlaffen wurven, 
von deſſen Ramilie Zerotin fpäter an das fürftlich 
Dietrihftein'fhe Haus gelangte. 
+Bubdpnice (109. Rat.), f. Budenitz. 

Bugan (152. Budw.), Buakowa, Dorf, 72 6. 
387 €., v. Dom. Gragen 1} St. nw., nebft 
Maierh. mit Schäf., vann abf. „Kaudela, Swi- 
tal und Kudlota““, auch Pettiken“, zu Nr. 25, 
vıtı. 11, Pir. in Ellernig. 

Bugefil (328. Pilf.), mit Alaunſchieferbergbau in 
der Nähe, Dorf, 34 Hauf., 245 nebfi Feld⸗ 
und Garten-, auch etwas Hopfenbau treibend. 
E., v. Dom. Liblin } St. o. in einem Seiten» 
tbale und am Hl. Bade, ver unfern in vie Mies 


Budpnice. 


Buklow. 


fällt, nebſt „Neumühle“, zu Ar. 28, vıu. 13, 
Pir. in Liblin, 

Buggau (152. Burw.), f. Bugan. 

Buggaus (182. Budw.) Pugaus, Ober, m. 
Unter-8., Dorf, 66 H., 459 E. v. Stifte. 
Dom. Hohenfurt 4 Et. oxo., zu Ar. 25, VII. 
12, Pir. in Böhm.-Reihenau. 

Buglata (218. Budw.) auf Aruman, ind. Volks⸗ 
fprache ver „Budlihe Berg’ eine Auppe vom 
dritten Zuge des Planſter Gebirges. 

Bugwig (146. Burw.), Bukwitz, Bukowice, 
Theil⸗Dorf, 35 9., 169 E. zum Start. Budw. 
Elernig und Augezd, aud zu Wittingau und vom 
Dom. Oragen 2} St, nw., zu Ar. 25, VII. 
13, Pr. in Schweinitz. 

Bühl (292. Leitm.) auf Bürgftein, Inbuftrial- 
Dorf, mit ver Belegerei der hrſchftl. Spiegel- 
fabrif, welde im Jahre 1845 bei der Wiener 
Gewerbs-Provd.»-Ausftellung durch vie filberne 
Mervaille ausgezeichnet 2c., ift Pihl conferib, 

Bübler (292. Leit.), in der Boltsfp. vie „Reuen'' 
als Dorf unter Pihlerbauftellen (f. d.) conferib. 

But... Ber), Dorf, 25 9., 155 E., vom 
Dom. Dobtis 4 St. sw, nädft ver Chauſſte, zu 
Nr. 28, V. 25, Pir. in Sliwitz. 

Bur (327. Prach.) auf Eltſchowitz, f. Buchen. 

But (241. Tab.), Buchau aufNeubaus, ſ. Buchen. 

Buka (... Saar.) in ver Volksſpr. „Bukaberg“ 
ein bewaldeter Hobenyug von der Region der 
w. Kämme des 8, Erzgebirgd-Abbanges, vie von 
der Eger durchbrochen, fih im w. ver Stadt Kaa⸗ 
ten, bei Klöſterle, Gernig, Worfh n. a. D. in die 
s. Hälfte des Kreifes hinüberziehen und fih da- 
felbt mit ven Zweigen des Fichtelgebirges ver- 
einigen. Diefe ziehen fih aus dem Eibogn. Hr. 
von w. dann o. herüber und füllen ven sw. und 
8. Theil desfelben mit Bergen und Anhöhen. 
meift mit bohftammiger Waldung. 

Bukaẽë (3. Kaui,), in ver Volloſpr. vie „Bulader 
Mühle“ bei Kautim (f. d.), abf. } St. no. 
Mahlm.⸗Einſchicht am Kauiim. Bache. 

Bu katſchow (3. Kaut.), bei der Kreisſt. Mahl⸗ 
mühl-Einfhbicht, f. Bukaker Mühle. 

Bukau (152. Budw.) Buggau, ſ. Bugau. 

Bukau (169. East.), Buckau, Bukowa, Dorf, 
31 9., 197 E, vom Dom. Polna und 1} St. 
so. v. Oberamtsdort Pribislau auf 2 Hügeln an 
einem H. Bade nedſt abf. „Rothe Mühle“, zu 
Nr. 21, VII. 11, Pir. in Niſchkau. 

Bukawitz (138. Kön.) auf Polig, f. Bulomwig. 

Bukawy (265. Kön.), f. Butomp. 

+Bufle (125. Kön.), f. Altenbud, Pir.-Dorf 
und Amtsort. x 

Bukewnice ( .. . Ber.) bei und auf Eelim, (ſ. d.) 
Gehöfte⸗Einſchicht fammt Kleinhäuschen. 

Bukholz (389. Leit.) auf Liboch, f. Pobolitz. 

Buklow (335. Prach.) bei und auf Groß⸗Idilau, 
ein Höhenpunkt ver Region jener großen, fla⸗ 
hen Bergrüden des Böhmerwalves, welder fi 
bier zu einem hohen flahwellenförmigen Plateau 
gefaltet, an dem nur wenige, ebenfalls mehr aus⸗ 
gebreitete ald hohe Kuppen, vie fi faum mehr 
als 150 Klftr. über ven Rüden erheben, mit ver 


Bukniow. 


Seehöhe von 600 Klafter vorfindig. Fele- 
arten find vorherrſchend. Gneus mit Lagern von 
Duarzfeld und Hornblenvegeftein, aud Granit in 
Heinen Stöden, fowie anſehnl. Torfablagerungen, 
deren Benütung ein Brennftoff » Depot einfiens 
liefern wirt. 

Bukniow (58. Prad.), Pulniow, Pulom, 
Buchow, Dörfchen, 15 9., 87 E. v. Dom, 
Worlik J St. nw,, zu Ar. 25, III. 14, Bir. 
in Altfattel, 

Bukol (294. Kaui.), im XIV. Jahrh. Pfarr⸗, 
jegt St. Bartholomans » Kapellen- und Theil» 
Dorf, 45 H., 331 €. nebft 4 alath. und 2 
ifrael. Fam., zur Hrſchft. Raudnitz u. Jeniowes, 
tefp. v. Dom. Worolfa 2 Et. X., unweit s, von 
der Molvau, in ebener Lage, daher im 3. 1815 
von dem Hochwaſſer auch verheert (f. Bukol, Raf.) 
nebſt Wirthöh., zu Nr, 28, beim Dom, Jeniowes 
conferib. (f. wie bem.), Pfr. in Hoftin. 

Bukol (128. n. 149. Rat.), Tbeil- Dorf auf 
Rautnig (nah U. Eihhorn’s Ber. v. Mai 
1845) an ter Anhöhe am rechten Molvaunfer, 
bilvete bei ver Thauflutb d. 3. eine Infel, bes 
gränzt von einer weiten Waflerfläde. Start be» 
ſchädigt wurten bier 11., Joch Aecder, Hopfen» 
und Obftgärten mit 300 ver fhönften Brucdt- 
bäume beim gerichtl. erhob. Schaden v. 1727 fl., 
conſcrib. zu Ar. 28, 1. 22, beim Dom, Zenio- 
wed und zur Pfr. Luſchetz, als „Bukoll“ in ver 
„Ortihaftstabelle” des f. k. Regimentd-Werb- 
bezirls eingetragen. 

Bukolde (132. Bunzl.), f. Budholz. 

Burfow (169. Gasl.), f. Bufan. 

Bufow (ss Kaui.), f. Buchow. 

Bukow (249. Nak.), f. Buglom. 

Burfowa (... Ber), Alorial- Gut (Lantt. 
Hptb. Litt.B.) bei 24} Anfäftgtt. 40,000 fl. frübr. 
Sharw., EM. von Prag, mit 2 Ortſchft., zu 
28, V. conferib. Diefes Gut befindet ſich bei- 
nabe in der Mitte des Kreiſes und gränzt gegen 
Aufgang und Mittag an tie Herrfhaft Dobtis 
und tas Gut Langlhotta, gegen Untergang an vie 
Hertſchaft Hinbofh, gegen Mitternadht an die 
Herrfhiten Dobiid und Hlubofh, Die größte 
Ausrehnung diefes Amtobezirkes von s. nad N. 
beträgt nicht ganz zwei Stunden, jene von O. 
nah w. nur eine Stunde. — Der Boden allpier 
ift beinahe durchgehends eben und fruchtbar, wie 
Lage freundlich. Die Erzeugniffe des Landbaues 
beiteben größtentheils in Waizen, Kom und 
Gerfte, minder wird Hafer over fonft was ante» 
res gebaut, defto mehr aber Hülfenfrühte, Erd⸗ 
äpfel, Rüben und Kraut. — Die Obſibaumzucht 
ift fo wie ver Gartengemüfcbau ſehr unbedeutend. 
Die vorzüglichſten Erwerbsquellen des biefigen 
Landmannes find ver Feltbau und das Nagel» 
ſchmiedehandwerk. Die polit. u. zudiz. ac. Amts 
verwaltung im gleihn. Orte correſp. über 
Zeig mit ſämmtl. Behörden (f. viefe bei Alt» 
Mitromwig, Amtsort) im und für ven Ber. Ar. 

Chronik; Der Ritter Mucha von Bu— 
towa mar v. 3. 1558 bis 1564 königl, Ober⸗ 
fteuereinnehmer und bis 1574 Hauptmann ver 

Kandw, d. Landest. v. Behmen. 


= Bukowa. 
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Prager Neuſtadt. Am Anfange des 18. Jahr⸗ 
hunderts gehörte dieſes Gut einem gewiſſen Hrn. 
Caſpar Bora, welcher bei feinem Ableben 
dasfelbe feiner Gemalin Barbara, einer ge— 
borenen Breiin Enis von Atter, hinterlich, 
nad deren Tode es an die freiberrlihe Familie 
gelangte, bis es envlich im 3. 1809 an vie Erb- 
prinzeffin von Hohenzollern» Hedbingen, eine ge- 
borene Prinzeffin von Curland, das Jahr nah. 
ber an ten 8. £, General Grafen Ferdinand vou 
Wartensleben und von viefem im 3. 1813 an 
Haren Siegmund Golpftein, Bürger und 
Großhändler zu Prag, veräußert wurde, welches 
Letteren Gemablin noch dermal im Befige dee⸗ 
felben ſich befindet. 

Bufowa (... Ber.), Bukowä, Dorf, 53 9., 
389 E. und Amtsort v. gleihnam. Dom. 12 
St. von Prag, nädfte \ciF Brig, nebft abf. 
„Wackow‘ und „Kameny Dwür”, zu Nr. 23, 
V. 26, Pfr. in Pitſchin. 

Bukowa (... Ber.) aufflonopifht,f.Bulowan. 

Bukowa (... Ber.), ſ. Lhotta. 

Bukowa (152. Bud.), f. Bugau. 

Bukowa (400. Casi.), Thril-Dorf, 23 9., 
107 E., zur Hrſchft. Nateradetz (72. Kauf.) u. 
gleihn. Stattgem. + Spitalgute, dann refp. vom 
11. Sreifaffen-Biertelamtsorte Boromnig 14 St. 
sw, mit 1 ifrael, Sam. und Branntweindr., zu 
Nr. 11, X. 25, Pir. in Pramonin. 

Bukowa (169. Casl.), auf Polna, f. Bufan. 

Burfomwa (256. Klatt.) auf Merlin u. am gleid- 
nam, Dorfe B. (f.d.), Burg-Ruine und muth⸗ 
mafl. einft Stammfig der Grafen Lajanfly, 
Freiherrn von Bukowa oder Bukowe, eines alten 
böhmGeſchlechtes, in welchem das Verdienſt um 
Vaterland von jeher als das edelſte Familienerbe 
von Vater auf Sohn überging. Hierin glänzte 
der berühmte Reihsbaron Ferdinand Aur. v. 
L., einer ver größten Männer feines Zeitalters, 
der die gelchrten und beinahe alle lebenven Spra- 
hen volllommen inne hatte, Er leiftete unter 8. 
Rudolph II. die wichtigſten Dienfte im Felde ver 
Ehre und in viplomat, Verw. Ebenfo Graf 
Earl Mar., ein Zögling Bohusl. Balbins im 
XVII. Jabrh., Graf Johann, welder vie Land⸗ 
tafel requlirte, im XVIII. Jahrh. Graf Pro» 
fop, DOberfiburgaraf, dann böhm. Oberſt⸗Kanz⸗ 
ler und Juſtizpräſident, deſſen Sohn auch Graf 
Prokop Kreishptm. in Leitmeritz, ausgez. durch 
feinen Patriotismus in den Feldzügen und als 
Hoffanzler ıc., vergl. bei Chief. 

+Bufomwa (256. Klatt.), Groß-B., cinft felbfiit. 
Gut und im XIV. Jahrh. Pfarr-, jegt Filial- 
firden-Dorf, 58 9., 365 €, v. Dom. Mert- 
lin 1 ©&t. sw, aufter Anhöhe mit Burgbanfrag- 
menten (f. oben). Maierh. nebſt Schäfer, Schütt» 
boven, abſ. Seiſenhalden ehem. Goltwäfdrrei 
tann „Bukower“ Mühle u. Ziegelei, zu Ar. 35, 
111. 22, Pir. im Amtsorte, wozu auch die biefige 
St. Georgs-Kirhe (im 3. 1384 als Pfr. in den 
Errihtungsb. mit mehren ſtandesherrlichen Grab» 
fieinen, worunter v. 3. 1701 noch ver ves Ehrift. 
Fr, Erd. Ritter von Schönau, auf Schönau und 

54 
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Nuppersarün, die gr. Glode vom J. 1568) unter 
hrſchftl. Patron, 

Butowa (253. Hlatt.), in ter Volfefpr. das 
„Bukewer“ Forft- Revier auf Merklin, wo tie 
Eichen und Birken, meift aber Natelholybeftänre 
jäbrl. 65 bart. u. 3104 Kiitr. wei. Holz lie» 
fern, ſowie vie Jagd aub Hochwild und Rebe, 
inebefontere Hafen und Nebbübner, auch gezog. 
Rafanen für das Gonfumo nad Baiern, dann 
Pilfen und Prag. 

Bukowa (92. Klatt.), Alein-®., Dorf, 25 9., 
172 €., v. Tem. Piftrie 14 Et. v. nebſt abf. 
Mahlm., zu Nr. 35, IV. 28, Pr. in Slawikau. 

Bukowa (156. Prach.) Torf, 58 Häuf., 419 
Eirw., vom Tom. Alt-Neimital 1 Et. vw, 
nebſt Mablmüble mit Bretfäne, dann abf. + Et. 
no. Chaluppe und „Warta“ erer „Zaweſt“, zu 
Nr. 25, ıv. 18, Pir. im Amtéorte. 

Burfomwa (2834. Rat.), Ereß⸗B., Dorf, 479. 
388 €., v. Dom. Pürglig 4 Et. wsw. aufter 
Höhe an ter rechten Eeite des NRafonit. Baches 
nebſt Förſtr., zu Nr. 28, 111. 15, Pir. Etattl. 

Bukowa (285. Nak.), Klein-B. Dörfchen, 
79,41 €.,v. Tom. Pürglie 14 Et. w. nebſt 
Förſit. u. abf. „Cepina”, zu Ar. 28, 117. 16, 
Pr. in Etattl. 

Bukowa (265. Rak.), in ter Volleſpr. ter „Bus 
fewer" Bach auf Pürglie, in ten Titterbach 
müntent. 

Bukowa (269. Nat.) auf Pürglig das in ter 
Vollsſpr. „Bukower“ ben. Rorft-Nevier mit 
vorberrfh. Tannen sc., veral. Bieletſcher R. 

+Bufowa (... Saar), Rilialfirden-Dorf auf 
Maſchau, it Buchara (ſ. de) conferib. 

Bukowa (97. Tab.), Dörfchen, 15 H. 97 €, 
v. Dom. Jungwoſchit ISt. wsw. nebſt Schankh., 
zu Nr. 11, VI. 31, Pir. im Amtéorte. 

Bukowa (164. Tab.), auch „Samfon-"Weiber 
auf Ober» Gerefwe, wo tie Teiche aröftentbeile 
Karvien, dann Hechten und Korellen liefern. 

Burfowa (167. Tab.), Neu-Ba einſt ſelbſtſtänd. 
Gut mit einem Herrenbanfe, Bränftätte zc., iekt 
mit ter zur Gentower Hatbütte gehör. Kieſel- 
ftampfe sc., Aneufirial- Tori, 39 H., 319 €. 
nebft 3 afatb. Fam., v. Tom. Dberuerefwe + St. 
nw., fammt Edüttboven, Maierb, mit Obft- 
garten u. Schäf., Potafhenfietr., Rorftrh. fammt 
Hegerb., dann } St. s. obb. Stampfe u. Wobn- 
gebänte, aub I Et. so abf. Wafenmftr.. zu Nr. 
41, vıı. 19, Pir. im Amteorte. 

Bufowan ( ... Ber.), Bukowany, fammt 
hrſchitl. Inſaſſen -Gemeindeſchüttboben, Derf, 
40 6., 272 €, v. Tom. Konopiſcht 1} St. x., 
nebſt abf. „Taranfaı zu Nr. 28, iv. 48, 
Pfr. in Teinitz. 

Bukowan (312. Leit.), f. Groß - Boden. 

Bufowan (42. Prad.), Bukowany, Rireicom- 
miß Gut, incorp. bei Worlijf mit „Sukowany 
Zalujan und 3benitz (Landt. Hptb. Litt. B. 
Tom.X. Fol. 101) mit 837 Anfäfalt. 132,000. 
fl. frübern Schätw., 9 M. von Prag, mit 8’ Ort⸗ 
fhaften zu Nr. 25, II. conferib, 

Ehronif: Bon Bukowan foll im XII. 
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Jahrhunderte der durch feinen Sieg über vie Tar- 
taren bei Dlmüt weltberühmte Jaroflaus ven 
Sternberg Beſiter gewefen fein. Am J. 1508 
ftarb eine Rran Irfula Wrabſty als Befite- 
rin von Bukowan und Trabenig. Am. J. 1571 
gehörte Bukowan vem Chriſto ph vn. Shwam- 
berg, nad deſſen Tote, 1582, tem Peibil 
Bukowanſty Pinta von Bulomwan, auf 
Bufowan und Zbenie. Im I. 1695 erfheint 
Johann Bukowanſty Pinta von Buko— 
wan als Beſiter des Gutes, und fpäter franı 
Morell von Litin, deſſen Familie es noch im 
J. 1669 beſaß. Spätere Befiger find Ferdi— 
nand Freiberr von Rikan, Johann Felir 
Chanowſty Ritter ven Ebanomwik, welcher 
1723 tie Kirde gu Kraſchtit ernenerte une dem 
aufer Bukowan aud Kraſſilow, Niemtſchit, Emo- 
fotel und Tiechnig gebörten; ferner, 1724, tie 
Grafin Barbara Wirinif, geborene Gräfin 
Swihowſty de Rei () Diefe vererbte es 
durch Teſtament 1752 an ibren Sohn Frauz 
Kaver Reihsgrafen Wiejnit, kak. Nämmerer, 
Gebeimen Rath, Großlreuz des Steph.Ortens, 
OberſtLandbefmeiſter in Böhmen ꝛc. Er ſtarb 
am 14. September 1789 und auf ibn folaten 
nad einander im Befite von Bnlewan tie Her- 
ren Swiha, Brentano und Graf Rev, k. k. 
Major in ver Armee, bis es 1816 der mebrer⸗ 
wähnte Fürſt Karl (Philipp) von Shwar- 
senberg :c. kaufte, und mie die übrigen Allo- 
dial- Güter in Hinfiht ver Verwaltung mit Wor⸗ 
fit vereinigte. 

+Bufomwan (67. Prach.) mit tem hrſchſtl. Schlek 
und confer. Et. Marien Geb. Kapcellen- Torf, 
27 9., 247 E. nebſt 3 ifrael. Kam., v. aleichn. 
incerp. Gute refp. Tom. Werlit 14 Et. vw. 
und s. am Perge Pei, fammt Maierk, Ham- 
melbof, unbetrieb. Bräub., Vranntweinbr., Pet- 
afhenfied., zu Nr. 25, 111. 15, Pfr. in Grof- 
Chraſtitz orer Kraſchtitz. 

Bukowan (54. Prach.) auf Worlik, Forſt-Revier, 
vergl. Borek. 

Bukowaner Gericht (68. Prach.), die VI. Orte⸗ 
juriédiction wie bei Altſattel (S. 42, Sp. 2) 
erwähnt worren, bier mit Lufowan, Belufsik, 
Kozarowit, Gr. u. A. Kraſchtitz, Retſch, Sed⸗ 
letto und Tiechnitſch. 

Bukowany (... Ber.), Bukowa, ſ. Bukowan. 

Bukowee (181. Klatt.), Pfarr⸗Dorf auf Tei— 
nie, iſ Mogolzen (ſ. d.) conferib. 

Bukowetz (... Ber.) f. Bubowig, Kirch⸗ 
fapellen-Dorf auf St. Jobann. 

Burfower (280. Budw.) bei Millifomig (f. d.), 
abf. 4 St. v. eine Anhöbe fammt Deminikal- 
bänfer-Einfhicht anf Prälatur Aruman. 

Bukowetz (69. Cael) im w. der Berg auf tem 
Mentan » Gute Horfom, wo die Beldarten in 
Gneus befteben. 

Burfowes (205. Klatt.) anf Chnvenig, tie An- 
böbe im so. von Pramwenig, vergl. Barnif. 
Bukowetz (40. Pilf.), tur ven v. Prof. Zippe 
in ver Naturforiherverfammlung zu Frag im 3. 
1837 erört, vorbifter. Wall am nahen Shaf- 


Butoweg. 


berge ardäolog. merfw. Dorf, 30 9. 179 €, 
v. Städt. Dom. Pilfen 1} St. no, am reiten 
Beraun-Ufer nebft Mahlm., zu Nr. 35, 1. 14, 
Pfr. in Pilfen. 

Burfoweg (290 Tab.), auf Cheynow, Walds 
firede im o. v. Wintitow, f. Auparomwatla. 

Bukowetz (131. Tab.) auf Lauttau u. Hotepuik, 
Borfi-R e vier mitNavelholg-Berand., ven Bau» 
und Brennflof zum eigenen Gonfumo liefernv, 
wie aud tie Jagd allbier. 

Bufoweg (132. Tab.) bei Kühhof (f.d.), abfeit. 
+ St. Jãgerh.⸗Ein ſch. auf Lautlau. 

Bukowiẽ (... Ber.), f. Bubowitz. 

Bufowice (146. Budw.), f. Bugwitz. 

Bufowice (X, 65. u. TI. Tab.) auf Giftebrig, 
eine Bergkuppe mit ver herrlichften Fernſicht 
vom dort neuerrichteten Poramiden-Thurme, im 
No, von Wefeg bei Pikow, wo die Belsarten faft 
durdgängig Granit, mitunter groblörnig u. por» 
phyratig, und die Region ver nad ver Hridft. 
ben. Gcbirgsgruppe baralterifirenv. 

Burfowin (48. Birj.) Bukowina, Maierd.-Ein- 
ſchicht, ISt. vw. von u. conferb. zu Stras 
ſchow, Dorf vom Dom, Chlumetz 2 St. so. 
Pfr. in Wapno. 

Bukowin (205. Bunzl.), f. Ob.- u. Unt.- 8. 

Bukowina (216. u. 225. Bivj.) auf Arnau und 
Eifta, in der Bolksfpr. „Bulowiner Bach“, ein 
Fläüßchen vom Eibeftromgebiete und in das 
„Delöner Waſſer“ mündend. 

Bukowina (227. Bivj.) mit Baumwollmanufak⸗ 
turen, reſp. Inpuftrial- Dorf, 56 9., 325 E., 
vom Dom. Ciſta } St. nw, nebit Schanfh. und 
Windmühle, zu Nr. 18, III. 15, Pir. in Kallna. 

Bufowina (226. Bivj.), in ver Vollsſpr. „Bu⸗ 
lowiner“ Fort-Revier auf Ciſta, wo einige 
Buchen⸗, dann meiit Nadelholz⸗Beſtände an 80 
Klftt. hartes u. 800 Klitr. weiches Holz liefern. 
die Jagd nur ziemlih im Ertrage. 

Bufowina (233. Bidz.), Dorf, 57 9., 329 €, 
v. Dom. Belohrad F St. no. nebſt Schanty., zu 
Nr. 18, 11. 17, Pfr. in Petzta. 

Bukowina (43. Birj.), f. Bukowin. 

+Bufomwina (395. Bjl.), Bukowna od. -no, Pfr.» 
Dorf, 989. 607 E. nebit 4 afathol, Fam., 
Dom. Kosmanos 1} St. w. auf einer Anhobe, 
nebſt abf. „Thal“, zu Nr. 36, 1. 19, u. zur Pfr. 
im Amtsorte vie St. Joh.Nep.⸗Exp.⸗Kirche (im 
3. 1769 durch Vermächtniß ver Gräfin Anna 
Mariav. Hrian, geb.v. Putz, erb.) fammt 
fund. Refivenztapl., Schule ze. mit 1800 Eingpf. 
in 5 Ortſchft., nädfte \Ch7 Jungbunzlau, 

Bukowina (367. Bunzl.), Ober-B. over „bei 
Stal”, Dorf, 26 9., 173 E., nebft 3 afath. 
Gam., v. Dom Grofital } St. nw. nebft abfeit. 
„Raufow‘, zu Nr. 36, 11. 22, Pir. in Zurnau 
und im Amtsorte, 

Bukowina (368. Bunzl.), Unter-®B. oder „bei 
Biela”, Dorf, 37 H., 244 E,, v. Dom. Groß» 
ſtal 14 St, n., zu Rr. 36, 11. 23, Pir. in Zurs 
nau und Hrufhtig. 

Bukowina (357. Bunzl.), Dorf, di 9., 271 
E., v. Dom. Grofropofeg 4 St. UNO. rechts v. 
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der Her, an ver Kleinſtaler Chauffee auf einer 
Anhöhe, zu Nr. 36, 11. 20, Pfr. in Gentſchowitz. 

Bukowina (372. Bunzl.) bei Atowa (ſ. d.), abf. 
} St. so, Gehöfte-Einfd. auf Grofilal. 

Bufowina (312. Casl.), Dorf, 29 9., 168 E., 
nebft 13 akath. u. 1 ifrael, Kam., v. Dom. Pod» 
boian 4 ©t. no. an ver Chrudimer Chauffee, 
fammt Eintehrh., Mahlm. und 4 St. abf. Forft. 
am Thiergart,, zu Rt. 21 X. 15, Pir. Turkowitz. 

Buromwina (74. Chrud.) Dorf, 46 9., 306 E., 
v. Dom. Parpubig 2 St. NNO. unweit vom lin» 
ken Elbufer, zu Nr. 21, II. 15, Pfr. in Dtitſch. 

Bukowina (277. Chrud.), Dörfhen, 13 9., 
86 akath. E,, vom ſtädt. Dom. Politſchka 3 St. 
wWNW., zu Nr. 21, VL. 14, Pie. in Boroma. 

Bukowina (59. Kön.), Dorf, 44 H., 271 E., 
nebſt 14 akath. Bam.,v. Dom. Smitig 1St. s., 
fammt Schankh., zu Nr. 18, VII. 14, Pf. Cernilow. 

Bukowina (120. Kön.) Groß Bok, Welkäß., 
auch Buk weiky, Synag.Dorf, ſ. Bot. 

Bukowina (229. Kön.), f. Klein-Bod. 

Bukowina (319 Pilf.), Dorf, 26 D., 216 €, 
v. Dom. Plaß 1} St. n. auf d. Hochebene nebſt 
Förſt. und Hegerd, am Thiergarten, zu Nr. 23, 
vu, 14, Pir. in Pottworow. 

Bukowiny (Ti. u. 227. Chrav.), ſ. Butowina. 

Bukowiny (59. Kön.), ſ. Butowina. 

+Burfowig (... Ber.),f. Bubowitz. 

Bufowig (183. Kön.) Bukowitz, Bukawice, 
Dorf, 47 9., 303 E., vom Dom. Polie 4 St. 
N, im Thale, am Buße des Berges Woſtaſch, an 
einem Bade nebſt Mahlm., zu Wr. 18, IX. 16, 
Pfr. im Amtsorte, 

Bukowitz (131. Leit.), f. Puckowitz. 

Bufowig (203. Leit. ), auch „Ratſchen⸗“ bei Ha⸗ 
brſchie, und in d. Volksfpr. „Bukowitzer“ Berg, 
aus Klingftein gebildet und am Fuße mit vem 
durch Erdbrände entitand. pfenvovultanifhen Ge⸗ 
fteine ver Braunfohlen-Formation auf Kulm. 

Bufowiger Mühlteich (128. Leit.) auf Koſten⸗ 
blatt, vergl. Bieziner M. 

Bukowka (209. Cast.) bei Tiebetin (ſ. d), abſ. 
1 St. sw. Gehöfte-Einſch., in ver Boltäfpr. 
„na Bukowei’ auf Ledetſch. 

Bukowka (62. Chrud.), helvet. Paſtor. Dorf, 
42 9., 341 E. nebſt 9 akath. u. 2 iſtael. Fam., 
v. Dom, Parpubig 2} St. wıw., fammt Beth. 
u. Paltorswohn., zu Nr. 21, 11. 16, Pir. Biela. 

Bukowka (254. Tab), v. ehem. Hrihits.-Befig. 
Br. Bukowky gegründ. u. ihm zu Ehren ben, 
Dörfch. 19 H., 111 E. v. Dom. Bielnig 2} 
St. nw. am Walve, zu Nr. 11, VIII. 24, Pir. 
in Kirchtadaun. 

+Bufowna (395. Bunzt.), f. Bukowina. 

Bukowna (312. Leit.), f. Boden. 

+Bufomnit (287. Prach.), Pfr.» u. Theil-Dorf, 
52 9., 361 E. auf Schihowig mit v. Wirthsh. 
und v. Dom. Matfhig } St. w., nebit Maierh. 
mit Schaf., Branntweinbrnn., Potaſchenſied., zu 
Nr.25, V. 17, Budw. Diöz., Horajviowig. Bil., 
die Kirche (ſchon im XIV. Jahrh. Pir.), Schule 
ıc. mit 2300 Eingepf. in 7 Drtfcaften, nächſte 
(9 Horajtiowig. 
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+Bufowno (395. Bunzl.), f. Bufowina. 

+Butomwsfo( 112. Budw.), Ober-®., Horni B., 
auch nur „Horni” ben. Bilialfird.- Dorf, 43 9., 
250 E., vom Dom. Zalfhy 7 St. ssw., nebſt 
Maierh. mit Schäf., dann Förſt. m. Wirthoh., zu 
Nr. 25, X. 23, Pr. im Amtsorte, wohin aud 
bie St. Stephanstirhe bier (einſt Pfr. und mit 
den Grabſt. ver ſtandesherrl. Fam. Wratist, 
v. Mitr. aus d. XVI. u. XVII. Jahrh. gehört. 

+Bufomwsrfo (97. Butw.), Unter-®., Dolui B., 
brfaftl. Städtchen, confe. Marktfl., 141 9., 
897 €. des incorp. Gutes Bzy, v. Dom. Witin- 
gau 51 St. ww. mit einem Rathhauſe und 
Marktribteramte fammt jurid. geprüften Grund» 
buchführer ald Ortäbebörte, zu Nr. 25, IX. 14, 
Budw. Diöz., Sobieslauer Bit., Pfr.-Lol.-Kirche, 
dann Schule, (neuerb. 1825) mit 1400 Eingpf. 
in 4 Driſch. nähfte \c)/ Weſſely. 

Burfowößn (395. Bunzl.), f. Bufomwina. 

Butowstn (265. Rön.), f. Buloms. 

Bukowsky (di. Prad.), f. Bezdekow. 

Bukowy (395. Bunzl.), f. Bulomina. 

Bukownij (265. Rön.), Bukawy, Dorf, 31 9., 
176 E., v. Dom. Sollnig 2! St. oxo. im Thale 
an einem Meinen Bade, zu Nr. 18, VI. 19, Bir. 
in Grof-Autim. 

Buku (285. Naf.), u Bukn, f. Karlshof. 

Bukwa (... Elb.) Dorf, 27 9., 201 €., vom 
Tom. Ballenau } St. w., zu Nr, 35, Vu. 8, 
Pfr. in Haberfpirk, 

+Bufwa (... Saar), f. Budara, 

Butwe (229. Kön.), f. Bot. 

Bukwitz (117. Birj.), als von der Gemeinde im 
3.1767 erb. u. confe. St. Joh. Nep.⸗Kapellen⸗ 
Dorf, 36 9., 239 €., vorzügl. Obſtbaumzüch⸗ 
ter, v. Dom. Wolfhüg u. 1} St. vw. v. Amts⸗ 
ort Gitſchinowes, nebſt Wirthöh., zu Nr. 36, IX. 
17, Pfr. in Welliſch. 

Burwig (34. u. 146. Budw.), f. Bugwitz. 

Bukwitzer Teich (31. Budw.), f. Birzina, 

Bukwogka (219. Rak.), f. Buquoifa, 

Buky mlads (211. Birj.), f. Jungbuch. 

+Bufn ftarn (125. Kön.), f. Altenbuch. 

Bulafen (XXVII. Matt. ), der ſcherzweiſe Bei» 
name von ven Bewohnern des Flachlandes der 
Gegend von Stanfau bis gegen Bifhofteinig, 
melde im Böhmiſch. „bul’ ftatt „yl“ fagen, 
gleihwie jene um Chudenitz das o in e umän- 
tern und „demn’ auch „deln‘ für „domn“ u. 
„dolu“ ausſprechen. 

Bulanka (185. Kaut.), mit 202.,, Par. Klftr. 
Sechöhe, Dorf, 33 9., 259 €., vem Dom. 
Schwarztofteleg 14 St. s., nebſt Wirthsh., zu 
Nr. 14, UII. 13, Pfr. in Wolleſchetz. 

Bulanfa (226. Kauf.) auf und bei Molitorom 
(f.v.), abf. 4 St. w. EChaluppen- Einfd. auf 
Ruftitalgrunde. 

Bulanfa (3. Kaut.), auf und bei Kaufim (f. d.) 
abf. 4 St. w. Hütten-Einfd. am Gebirge. 
Bulinowsfn (382. Leit.), auch Suloravsfy in 
Cebus, Lebn- Gut, incorp. bei der Allovial- 
Hrfhft. Liboch ſammt Sukohrady, Schnedowitz, 
Drahobus u. Brotzen, als ehemal. k. Burg Mel- 
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nit, Lehen durch Ankauf im J. 1801; 12,000 fl. 
früh. lehntäfl. Werth. 

Bullendorf (315. Bunzl.) Nieder-B. fammt 
einverl, ebemal. Lehnhoſe „Judithengut“, Pfr.» 
Dorf, 203 9., 1173 €, v. Dom. und 
Friedland 2 St. X. längs dem gleihnam. Bade, 
an mäßigen Anhöhen, nebft Maierh. mit Schäfr., 
Mabim., zu Nr. 36, V, 4, Leitm. Diöz., Rrier- 
land. Vik. vie Kirche (ſchon im XIV, Jahrh. der 
Meiner Diöz. angeb. bis 1741 Bil. von Wieſe, 
bann durch Graf Phil. Gallus als Pir. tot.), 
Schule sc. mit 2700 Eingpf. in 4 Ortfd. 

Bullendorfer Bach (307. Bunzl.), auf Fried⸗ 
lant, wo er bei Prievlany in vie Wittig over 
Witte fällt. 

Bulowa (223. Rak.) bei Butowig (ſ. d.), abſ. 
Weingarten» u. Banch.- Einf. auf Binonie. 

Bulomwn (218. Budw.), aud „Ochſenberg“ und 
„Miſtelholz“, im w, vom Planoker Walte auf 
Krumau, ein Berg von beträdtl. Hobe mit 
mehren Auslänfern u. Anhängen, vie im Handıwb.- 
Alphabetikon vortommen. 

Bultig(... Saoy.), f. Porletig. 

Bumbalfa (ri. Casl.), Theil-Dorf, 36 B., 
2414 C., zu Porhotan und vom Dom. Sehuſchitz 
2 St. 050. auf dem Bergrüden, zu Nr. 21, X. 
16, Pr. in Turkowitz. 

Bumbalfa (309. Cast.) in ver Volloſpr. „Bum⸗ 
baller“ Weiber auf Porbotan, wo in fammtl. 
Teihen auch Karpfen u. Hechten gezogen werven 

+Buna (221. Pilf.), f. Punan. 

Bünaburg (240. Leit.), einſt ſelbſtſt. Gut, auch 
Evelfig, u. von ten Rittern v. Bünau angel. 
gegenw, Intuftr,»- Dorf, 51 H. 317 &, meift 
Weberei und bevent. Leinwand» u. Garnbleiche 
treibend, v. Dom. Tetſchen 1&t.w, am Eulau⸗ 
Bache, nebft Maierb., veffen Gründe empb., dann 
Mahlm., Bretf,, Wirthéh., zu Nr. 42, v, 10, 
Pir. in Roſawitz. 

Bünausdorf (246. Peit.), f. Binsvorf. 

Bunberg (... Saas.), f. Bürberg. 

Bunda (245. Casl.), in d. Bolköfpr. f.„Bauda”, 
1 St.v., Mabim.-Einfc. bei u. auf Biela. 
Bundol (92. Bunzl.), bei Ziwonin (f. d.), abf. 
L &t. w. Häuslerwohn.⸗Einſſch. auf Repin. 

Bunkowig (...Ber.), f. Bonkowit. 

+Bunnau 21. girf.), f. Punau. 

Bunzendorf (314. Bunzl.), früher Butiane- or, 
Putiansvorf, ald Lehen verHerren v. Puteani, 
jegt Dorf, 46 H., 285 E. vom Dom. Fried⸗ 
land 2} St.n. an der Wittig, zerſtüdt. Maieth. 
mit Schäfr., Mahlm. mit Bretf., zu Nr. 36, V. 
5, Pfr. in Wieſe. 

Bunzlauer Kreis, im Allgemeinen ftatiftifh-topo- 
gtaphiſch jkiyyirt. 

1. In rein» topograpbifher Hinfict. 
a. Lage: Der Bunzlauer Kreis liegt zwiſchen 
50° 10° und 519 2° n. Breite und 32° und 
33° 6° 0. Länge; im xXx. Theile von Böhmen, 
b. Klima: Im s. Theile des Kreifee, im Flach⸗ 
lande an der Elbe, vorzüglihb im sw., in ber 
Gegend von Melnit, zeigt fhon die Art ver Br- 
getation und das Gedeihen des Weinttodes ein 
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milveres Klima an. Die Gebirgsgegenven haben 
ein rauheres, aber au nad ihrer befonvern Lage 
und abwechſelnden Höhe verſchiedenes Klima; im 
Reiſſethale, welches durch das Iſergebirge vor 
den rauhen Nordwinden ziemlich geſchütz iſt und 
welches nicht fo beträchtlich hoch über dem Flach⸗ 
lande liegt, iſt die Ernte in der Regel 14 Tage 
ſpäter, fo beträchtlich iſt die Einwirkung ver nas 
ben hohen Gebirge. Die höchſte Temperatur, 
welche bier im Verlaufe von mehren Jahren beob⸗ 
achtet wurde, war —f— 26°, vie niedrigſte —25°; 
plöglide Temperaturwechfel, befonvers im Früh⸗ 
jahre, zuweilen von — 8° auf — 18° fin hier 
ſehr häufig und verzögern das Fortſchreiten der 
Begetation. Die Urfache davon it ohne Zweifel 
die Nähe der in dieſer Jahreszeit noch mit Schnee 
bevedten Gebirge. Auf ven Gebirgsrüden felbft 
ift das Klima noch weit rauher; man ficht diefe 
oft noch mit Schnee beredt, wenn im Rrühiahre 
im Flachlande vie Fröſte bereits aufgehört, vie 
Saaten aller Art längit beftellt, vie Vegetation 
im vollen Gange und vie Dbftbäume ſchon in der 
Blüthe fin. Am rauheſten ift das Klima im ho— 
ben Iſergebirge, und die wenigen in dem mit 
Walde bevedten Theile gerftrenten Wohnungen 
entbehren deshalb auch des Feldbaues fait ganz- 
lich. In dem ſehr ſtark bevölkerten Theile des 
hohen Gebirges, auf ven Hrſchſtu. Semil, Klein⸗ 
Skal und Morchenſtern, fällt der Schnee meiſt 
mehr als klafterhoch und ſtellenweiſe noch viel 
höher. c. Gebirge: Das Iſergebirge durd- 
ſtreicht den vw. Theil des Kreiſes in einer Rid- 
fung von sw. nad vw. Bon einigen Geogra- 
phen wird dieſes Gebirge auch als ein w. Plü- 
gel des Rieſengebirges betrachtet. — Das Mit- 
telgebirge, welches ih von den im Leit. Ar. herr» 
ſchenden Berzweigungen 0. in dem Bunzl, fr. 
verbreitet. Das Koſakower Gebirge, auch das 
Scemiler Gebirge genannt, fest o. in den Bir. 
Kr. fort, und wird wurd das Iſerthal von vem 
Hochſtädter und Fiergebirge geſchieden. — Das 
Grofitaler Sandſteingebirge erhebt ih am w, 
Gehänge des Libuner-Thales, mit den, ver Sand⸗ 
fteinformation eigenthümlichen grotesfen Fels— 
Wänden, die ſich befonters bei Großſtal, dann am 
Muſtey, und an ven Gehängen des Iſerthales 
vorfinven. Zu den höchſten Bergen gehören: 
die Zafelfihte, x. vom Iſerſprung, der Jeſchken⸗ 
berg N, von Reichenberg, Saufche over Spitberg, 
Kleisberg bei Heyda, Rollberg bei Niemes, Berg 
Böfigu.A.m. d. Gemwäffer: Zu den Flüffen 
gehören: die Elbe, welche auf langen Streden 
die Gränge zwifchen dem Bidz. und Kauf. Kreis 
bildet. Kurz vor Nimburg tritt fie and dem Kreife, 
verläßt ihn eine Stunde unterhalb Nimbung, be- 
rührt bei Tuhan abermals ven Bunzl. Ar., und 
tritt 1 Stunde von Melnik in denſelben, verläßt 
ihn aber unterbalb dieſer Stadt bei Weißkirchen 
gänzlid. — Die Moldau, ver 2. Hauptfluß 
Böhmens, fommt in 0. Richtung des Raf. Kr., 
und tritt im den lints ver Eibe gelegenen Theil 
des Bunzl, Ar. — Die Ifer entforingt inner- 
halb ven Gränzen des Kreifes im hohen Iſer⸗ 
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gebirge auf der Hrfchft. Friedland, Die Ka— 
menig entfpringt im Hochgebirge auf der Hrſchft. 
Friedland, flieht durch das Gebiet der Hrſchftn. 
Reihenderg und Morchenſtern, nimmt vie Deffe 
auf, und fließt bei Spalow auf ver Htſchft. Scmil 
in die fer. — Die Pulsnig entipringt an der 
sw. Seite des Zefchkengebirges, nimmt bei Ric» 
mes den Namen Pulsnig aud Polen an, und 
fällt im Leitm. Kr. bei Tetfhen in vie Elbe, — 
Die Neiffe, auch zum Unterſchiede des gleih- 
namigen Fluſſes in Schlefien, vie Görliger Reiffe 
genannnt; entfpringt am Schwarzbrunnenberge, 
fließt vw. durch das nad ihr benannte Thal zwi⸗ 
fhen dem Jeſchken und dem Ffergebirge, und 
unterhalb Grottau über die Landesgränze nad 
Zittau zu. — Die Wittich verfammelt alle 
Wiffer, welde im hohen Ffergebirge entfpringen. 
und durch alle Thalſchluchten vesfelben binab« 
ftürgen, tritt in dem tieften Punkte des Kreifes 
über vie Gränge, und fließt dann bei Rabmerig 
in die Neiffe. Unter ven ſtehenden Gewäſſern if 
der Hirfhberger Teich einer der größten in 
Böymen zu bemerken, fowie reib an Duellen 
und fehr gut bewäflert ver gebirgige Theil des 
Kreifes if, dagegen in ven Ss, ebenen Gegenden 
oft Waffermangel herrſcht. — Die Statiftil wei- 
fet nad von Teihen ohne Rohrwuchs Joch: 
3048.3, Teiche und Sümpfe mit Rohrwuchs 
207.,, Sümpfe ohne Rohrwuchs 435.,, auch 
Flüſſe und Bäche 3390. , Jod. e. Wohnpläge: 
37 Stävte, 9 Vorſtädte, 8 Städtchen conferib. 
Marttileden, 1038 Dörfer, 1500 Einfhichten, 
64,000 Hänfer76,896 Bau» mit 111,000 Wohn» 
parzellen, überhaupt das Totale von Bau » Arra 
4113., Jod. 

II. In ſtatiſtiſch » topographifher Hin- 
fiht. A. Berwaltung. a. Im Bunsl. Kreife 
84 mit dem k. k. Kreisamte correfpontirende Aem⸗ 
ter, Magiftrate u. Staptgerichte, auch 604 Kata⸗ 
firal » Gemeinden, überhaupt 68 Steuervominien 
mit 27 Juſtiziariaten, welche tie polit. u, judiz. 
Gefbäftsverwaltung pflegen. Die landesfürſtl. 
Behörden, geiftl, Officialate und Militär - Com- 
mandos im und für ven Bunzl. Kr. find zur Nach- 
weifung beivem Dom. Alt⸗Aicha (8.22, Sp. 1) 
fammtl. angeführt. b. Aeußere Verhältniſſe. 
Gränzen: gegen nw, an tas Kön. Sadfen, 
gegen X. und no. an Preußiſch-Schleſien, gegen 
0. und sO. am Bidjower, gegen s. am Ktaufimer, 
gegen sw. am Rafoniger und gegen w, am Leit⸗ 
meriger Kreis. co. Defientlider Unter» 
richt: In Jungbunzlau ift ein Piariiten -Gym⸗ 
nafium mit 6 Klaſſen, vie 1841: 182 Schüler 
hatten. In den 9 Schuldiftriften des Kreifes find: 
1 Realfhule zu Reichenberg, 2 Pauptſchulen zu 
Jungbunzlau und Reihenberg, 304 Zrivials, 
und 3 Inruftrialfhulen, 1 Kleinkinderbewahr⸗ 
anftalt zu Jungbunzlau. Die Zahl ver fhulfähi- 
gen Kinder beträgt 54,000, ver Wiederholungs⸗ 
ſchület 26,000 (vergl. ©. 296—298 ven Art. 
„Biltungsanftalten‘ und vortem S. 230, Sp. 
1 u. #. „Bibliotheken, Kunft- und wiſſenſchftl. 
Sammlungen" in Böhmen). d. Eultus umd 
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Kirhenwefen. Diefer Kreis gehört zur Leitmer, 
Diödcefe, mit Ausnahme des Benateker Pfarr- 
fprengel®, welder zur Prager Erjdiöceſe gehört. 
Hier jind 9 Bikariate, 104 Pfarrer, 33 Lokalien, 
4 Erpoiiten, 6 Klofter. — Zn ver Stadt Melnik 
haben ſich ſeit dem Monate Juli 1841 vie barın. 
herzigen Schweftern von der Regel des Heil. Karl 
von Prag aus, wo fie bereits ihr Mutterdaus 
baben, zur Krankenpflege nievergelaflen. 2 Pa- 
florate ver augsburziſchen Confeſſion in Deutſch⸗ 
Gablonz und Kowanec, und 5 Paftorate ver bel» 
vetifhen Confeſſion in Nebujell, Melnik, Wtelno, 
Wiſoka, Boflie und Liſſa. In Jungbunzlau bes 
findet fi ver jürifhe Rabbiner. — B. Popu— 
lationifil,. a. Die Einwohnerzahl nad 
der im 3. 1843 vorgenommenen Konftriptions- 
Revifion it ſchon oben (S. 276) als abfolute 
Bevöllerung mit der Einheimifhen überhaupt, 
dem Stande der abweſenden und anweſenden 
Öremten, fowie ver Summa der Anwefenven, 
dann tiefer im Jahre 1845 angeführt, wodurch 
6254 — 6300 Anwefende fib im Durchſchnitte 
auf eine Duatratmeile ergeben. Die Vermeh⸗ 
zung der Bolfömenge zeigt die Tabelle (S. 275) 
mit 9458 in ven 3. 1843 u. 1844. fo daß im 
Durchſchnitte die Bevölkerung im Flachlande, vie 
Hälfte von der in den Gebirgogegenden begreift. 
Nah einem zehnjährigen Durbfhnitt betragt die 
Vermehrung ver Population 4135 Seelen. h. In 
352 Gemeinden dieſes Kreifes wird Die deutſche 
Sprade, in 561 Gemeinden aber vie böhmiſche, 
und zwar in den N. Gegenden beſonders rein ge- 
ſprochen. co. Die fatyol. Religion if vie herr⸗ 
ſchende; ein geringer Theil des Kreifes befennt 
fih zur augeburgifhen und helvet. Confeſſion. 
Die Iſtaeliten bilden 419 Fam. d. lleber vie 
geregelten Armeninftitute mit ihrem Stamm» 
vermögen und über die Pfründler - Spitäler 
wurde ſchon oben berichtet (vergl, den Artikel 
„Armenſtatiſtik“ S. 139, Sp. 2, Buuzl. 
Kr). Das Sanitätsperfonale: Außer dem 
Kreisphyſikate find in verfhienenen Orten 10 
Med. und 3 Chirurgiae Dr., 70 Wunvarzte und 
1 Thierarzt mit der Heilpflege befhäftigt. Ges 
prüfte Hebammen find 350, Apothelen 18 (vergl. 
©. 97, Sp. 2). C. Pandel und deilen Beför. 
derung: a. Marktberechtigt find 34 Orte. — 
Von Wichtigkeit ift ver Hauſierhandel mit Glass 
perlen im In» und felbit fernen Auslanve. bh. 
Kommunicationdmittel, wie vorerit pas 
Foftiwefen, weldes fhon oben berührt (vergl. 
bei „Aerarial / Poſtamter““, 5.99, Sp. 1 und das 
Poitbriefcours-Tablean, ibid. u. f. w.), dann die 
verſchiedenen Straßenzüge (vergl. bei „Ae— 
ratialſtraßen“ S. 124, 126, Sp. 2 und 129, 
Ep. Lim Bunzl. Kr.), jowie überhaupt 17,9 71.91 
Wegparzellen fi vorfinden. oc. Brüden find: 
über die Eibe bei Nimburg. Weber vie Iſer füh- 
ven 4 Brüden; bei Zurnau, Podoll, Dobrj und 
Zamoft. Ueber vie Reiffe bei Kragau. — D. Ges 
wirbe-Induftrie.a, An Fabriken un Ma— 
nufalturen find: zu Jungbunzlau und Turnau 
2 auf Banver, Baumwollwaaten, Garnipinne- 
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reien auf Maſchinen find zu Grünwald, Hrſchft. 
Kleinſtal 1, zu Leutſchmaun, Hrſchft. Kleinſtal 1, 
zu Reufalkenburg, Hrſchit. Babel 1, zu Gabel 2, 
zu Kratzau u. Oberfragau auf der Prſchit. Gras 
fenitein 2, zu Gablonz, Ärſchit. Kleinſtal 1, zu 
Zannenwald, Hrſchft. Mochenitern 1, zu Mor 
chenſtern 1, auf ver Hıfait. Reiheuberg in Lux⸗— 


‚dorf, Katyarinaberg, Huppersvorf, JZohannesthal 


4, auf der Hrſchit. Reichſtadt in JZwidau 6, auf 
der Htſchit. Reichſtadt in Großmergthal 2, auf ver 
Hridit. Swigan in NReuwald 1, zufammen 23. 
Baummwollenwaaren- Webereien find in Jungbung« 
lau, Kragan, Gabel, auf ver Hrſchft. Reichenberg 
in Chriſtianſtadt, Althyabervorf, Mahlſcheibe, Ho» 
bencde, ferner in Reichenberg, Kosmanod, Dlün- 
hengrag, Niemes, zufammen 25. Zu Röhrsdorf 
und Jwidau 3 auf Turkiſchrothfarberei. Zu 
Bohmiſchaicha, Babel, Hirfhberg, Jungbunzlau, 
KRosmanod, Niemed, Reichſtadt, Reichenberg 
(Orſchft.) Turnau, zufammen 16 Kattontrud« 
fabriten. In ver Stadt und auf der Hrigit. Rei⸗ 
chenberg 10 Zudfabriten. Zu Friedland, Ein» 
fievel, Pulhullersvorf, Schuedentorf, Poſtrum, 
Walten, Zogelvorf, Herenscorf, Unterfragau, 
Engelöberg, Machendorf, Seiferodorf, Ehriftopb6- 
grund, Barzdorf, Reinowig, Althabendorf, Alt- 
balzvorf, Zwidau, Großmergthal, Kleinmergthal, 
Runeisvorf, zufammen 33 Bleichen. In Jung- 
bunzlau hat Philipp Gerzabel 1 Buchdruckerei u. 
1 Buchhandlung. Zu Reuharzdotf Hridit. Reis 
chenberg 3 auf Cichorienkaffee. Zu Engenthal, 
u.Neuvorf3auidammerwerlspror, Zu Engenthal 
Hrſchft. Jeſſenai 1 auf Stahlwaaren, Zu Rei» 
chenberg 1 auf Beueriprigen. Auf ver Hridft. 
Morhenftern in Antonienwalv, Joſephéthal, Dit. 
Friedland in Wilhelmshope, Drift. Reichenberg 
in Neuwiefe, Hrſchft. Reichſtadt in Rohrsdorf, u. 
in Liebenau werden Ölascompofitions- Perlen er» 
zeugt in 7 Glashütten. In Reichenberg 1 auf 
chirurgiſche und 3 auf muſilaliſche Juftrumente, 
In Gablonz und Niemes 2 auf Lederwerk. In 
Chriſtlanſtadt, Zwidau und Kratzau, zufammen 
41 auf Leinwanpwaaren. Zu Gablonz verfertigt 
Thomas Bracegitdley aus London Spinnmaſchi⸗ 
nen für Baum u. Schafwolle, Kammgarn, Flachs, 
Seivenabfälle, fowie ſammtliche Webercien 1, in 
Reichenberg hat Anton Reichmann 1 auf Mafdi- 
nen. Auf ven Prſchftn. Friedland, Niemes, Rei⸗ 
chenberg, Neichitadt, Semil, Swigan und Weiß⸗ 
wailer, zufammen 5 Papiermublen. In Jung« 
bunzlau, Neichenberg, Reichitatt, Niemed, Weis, 
wafler und Rojvialowig 7 auf Rofoglio und an- 
dere geift. Getränke. In Dobrawig, Mündengrag, 
Swigan und Stranow 4 auf Runtelrübenzuder- 
erzeugung. In Reichenberg und auf der Hridit. 
zufammen 7, und in Kragau 3 auf Strumpfwir- 
ferwaaren. Auf ver Hıfajt. Reichſtadt zu Brenn 
1 auf Wachsleinwand und Wahstarfet. In Jung» 
bunzlau und Reihenberg, dann in Myel auf ver 
Herrihait Diettenig Gewehre un Waffen. b. 
Dampimafbinen find: zum Betrieb ver 
Baumwollfpinnerei von 6 Pferdekraft in Mar- 
lersdorf Herrſchaft Lamberg 1, aufgeftellt 1823; 
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zum Betrieb ver Mafhinen Behufs ver Kat— 
tunfabrication von 16 Piertefraft in Jung— 
bunzlan 1, anfgeitellt 1830; zum Betrieb ver 
Tuchſcheer unv Rauhmaſchinen von 10 Pierte, 
fraft in Reichenberg, aufaeftellt 1836 : zum Bes 
trieb ver Baumwollſpinnmaſchinen von 20 Pferde⸗ 
fraft in Reibenbera 1, anfacftellt 1840; zum 
Betrieb ver bydrauliſchen Preſſen zur Runfelrü« 
benzudererzenaung in Dobrawitz 1, aufgeftellt 
41841. Anfammen 5 Dampfmafhinen — E. 
Agricultur-Verhältniſſe. a. Diefer Areis bat 
634,421 Grund » Parzellen bei einem Flächen— 
inbaltvon Ti.,, (frübr. 77.,,0.75)D.,Mei- 
Ien worauf ob; Proruftiver Grunt n. Boten 
682,449.,, beim Totale ver Landesfläche mit 
712,5T4olda. mit Feld ſrüchten Jo 6338,478. 4, 
mit Obftbäumen 2463.,, mit Weinreben 23.,, 
mit Wiefen abw. (Gärten) 6133.,, mit Hut- 
weiden abw. (Triſchfelder) 708.,, Weder über- 
banpt 317,806.,, woven mit nachſt. Früchten be» 
baut 202,201, und zwar mit Weisen 22,980 
(jäbrl. Ertrag 413,640 Megen), mit Rongen 
oder Korn 69,840 (jährl. Ert. 1,047,600 M.), 
mit Gerfte 26,910 (iäbrl. Ert. 484.380 M.), 
mit Hafer 56,740 (ahrl. Ert. 1,021,320 M.), 
mit Hülfenfrücten 5562 (jährl. Ert. 66,744 M.), 
mit Kartoffeln, Rüben ıc. 16,800 (iäbrl. Ert. 
1,017,000 M. ), mit Flachs und Hanf 2637, mit 
Mohn 40, mit Raps 680, mit Arapp 12. Fer— 
ner db. zu Wieſenbau verw. Jod: 49,093.,, 
mit Obftbaumen bef. 1156.,, mit Holznukung 
1694.,, Wiefenland überb, 51,944.,, Dann 
e. zn Gemüſebau verw. Jod: 281.,, zum 
Obſibau 7268.,, zur Zierpflanzgenkultur 121.,, 
zum Hopfenbau 1914., (jäbrl. Ert. 5643 Ctr.), 
Gartenland überb. 9,585... Weiter d. zu 
Weinpflanzungen Jod: 550.,, auch Obfibau 
mitunter 376.,, dann Weingörten überb. 
926,, (jabrl. Ext. 14,000 Eimer rotben Weine). 
Entlih e. Viehweiden 24,349.,, mit Obftbau«- 
men ausg. 1688.,, mit Holznutung 4235.,, 
Hutweiden überb. 30,273.,. Terlinpro- 
duftive Boten wird mit 26,011., Job nad- 
gewieſen (vergl. ©. 287, Ep. 1, 3. 6, die Be» 
ariffebeftimmung ). Dann Torfſtiche 70.1, Stein» 
brüche 159.,, Schotter-, Sant-, Lehmgruben 
122.5, Drtungen, unbenügte Flächen 705.5, 
Nakte Helfen 108., Job. h. Der s. und mitt» 
lere Theil des Kreiſes it das einentlihe Getreide⸗ 
land, und gehört unter vie fruchtbaren Bezirke v. 
Böhmen. Korn ift vie Hauptfrucht, neben wel» 
der vornehmlih Gerſte und Weisen (vergl, ©. 6 
u. f. unter C. vie agronomifcben Produftiond« 
verbältniffe). Nah einem zebnjährigen Durd- 
fhnitte ver Getreitepreife auf ven 6 Hauptmark⸗ 
ten dee Kreiſes, zu Gabel, Jungbunzlau, Melnik, 
Nimburg, Turnau und Reichenberg, war ter 
Mittelpreis auf vem Markte zu Gabel von einem 
n. 6. Megen Waizen in W. W. 7 fl. 20 Ir. 
Korn 5 fl. 37 fr., Gerſte 4 A. 101 fr., Haber 
3 fl. 64 fr. Der höchſte Preis war 1928 von 
 Waizen 9 #.16 fr.,v. Rorn Sf. 5fr.v. Gerfte 6 fl. 

5 kr., Haber 3 fl. 30 fr., u. der niedrigſte 1825 v. 
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Maisen 5 fl. 10 fr., von Korn 3 fl. 20 fr., von 
Gerfte 2 fl. 21 fr., von Haber 1 fl.56 fr. in 
W. W. Mit viefen faft gleich ſind vie Preife auf 
d. Marfte au Turnau. Auf rem Markte zu Rei— 
&enberg find vie Preife im Durchſchnitte 20 bis 
40 fr. pr. Metzen böber, in ten Stätten des 
Flachlandes dagegen um 15 bis 30 fr. pr. Metzen 
niedriger, als in Gabel und Turnau. ce. Der 
Viehſtand ift — fowohl vie landwirthſchaftl. 
Nugtbiere als auch das Jagdwild und vie Fiſch— 
zucht umfaſſend, ſchon im Artikel: Animal+Rob- 
produften- Erzeugung (unter A. un B., 
S. 71, dann C., S. 72) angeführt. — Die 
Fanna weifet die gewöhnliben Naturprotufte 
tes heimiſchen Thierreichs nad, insbeſondere vie 
allgem. verbreiteten Hausfängetbiere n. Vögel, wo 
tie Rogelftellerei daſelbſt als einer Gebirge-In« 
tuftrialgenend ftark betrieben wirt. Haufig er- 
ſcheint auch da der Fuchs, ſeltenet der Dachs, Wölfe 
u. Bären find ſchon längſt ausgerottet. Die Ge, 
wäfer des Hochgebirges liefern Rorellen in Menge, 
ſowie tie fonftigen Speifefiihe in den Gewäſſern 
fib vorfinten. — Die Rlora bietet bei dem herr» 
ſchenden Wechſel von geognoftifhen und Nimati« 
ſchen Verbältniffen eine bedeutende Mannigfals 
tigkeit var. Bergl. Ph. M. Opitz's „Verzeich⸗ 
nis" zur allgem. Charalteriſtik der: F, Pflan-« 
gen» Protufte. a. In den 8. und sw. Gegenden 
tes Kreiſes bat ver Obſtbau eine beveutenve 
Ausrehnung erbalten. Berühmt ift ter Kreis 
wegen feines Weinbanes, welder in ven Gegen 
ten bei Liſſa, Benatek, bauptfahlid aber bei Mel«- 
nit verbreitet ift (vergl. bei „Gartenbau⸗“ 
Areale und „Weinpflanz.“ in E. unter © 
und d. bier oben). b, Die Forftftatiftik weis 
fet nad von Laubholzbeſtänden Jod: 11,057.,, 
Nadelholzb. 183.739.,, Gemiſchteb. 35,964.,, 
Niererwald 10,687.,6, Buſch und Auen 15.,, 
Geftrüppe 225.,, Parkanlagen 16.,, Waldun— 
gen überhaupt 241,705., (iäbrl. Holyertrag 
301,881 Kiſtr.). Im Hodgebirge ift tie Bichte 
die vorberrfhente Holzart, im Mittelgebirge find 
auch tieübrigen Nadelhölzer verbreitet. Zu Laub⸗ 
bölgern werden vornehmlich tie Birken und Bus 
chen kultivirt, die Kiefer und Eiche hingegen bildet 
im so. Theile den Hauptbeftand ver Waltungen. 
G. Mincralprorufte und geognoſtiſche 
Verbältniffe überhaupt, ald a. und h. Tie Ge» 
birgsartenbejtehenin Kalkftein, Granit. Öneus, 
Onaderſandſtein, Bafalt, Thonfciefer, welder zu 
Dachſchiefertafeln gefpaltet wird, die aub in an- 
dere Gegenden verführt werben. Ton Widtig- 
feit find die bei Zurnau in beveutinter Menge 
vorfommenten fogenannten Halbevelfteine, als: 
Achat, Karniolz Jaspis n. dagl., melde zu Pets 
fbaftfteinen und Polierfteinen geſchliffen werben, 
Auch wirkliche Evelfteine liefert ver Kreis, näm⸗ 
lid ven Sapbir und Chryſolith. ec. Minerals 
wäffer. In Liebwerda auf der Hrſchft Fried⸗ 
land entfpr. eine eifenhaltige Mineralauelle, 
wofelbft nebft ter Zrint- und Badeanſtalt aud 
eine Moltenkuranftalt befteht. Nebſtdem befinten 
fi kalte Wafferfuranftalten: in Tiefenbach auf 
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ter Hrſchit. Semil, in Wartenberg auf der Hrft. 
Grofital, wo aud ruffifhe Dampfbärer befichen, 
und in Gutwafler, auf rem Gute Aungbunzlou. 

111.30 Militärſtatiſtiſch topographi— 
ſcher Oinſicht kamen zu berückſichtigen: a. d. Grän— 
zen, als natürliche Schritungelinien, hier ver 
nw. Theil ver Sudeten gegen die Marfen der 
Laufig zu, als Maflengebirge nebft ven Berzweis 
gungen des im Leit. Kr. vorfom. Kegelgebirges, 
tefien s. Saum turd Gabel, Kunerédorf, Zwil- 
tau und Röhrsdorf fortzieht. Die geographiſche 
Lage Böhmens überhaupt an beiven Seiten ter 
obern Elbe tritt hier hervor und vervollſtändigt 
tie Conturen jener ſtrategiſchen Wichtigkeit tiefes 
Königreihe, welder fhon oben berührt werten 
(vergl. Budw. Kr. in III. a. Milit, ftatiftifh- 
topogr. Hinfiht). Einen vorzüglihen Einfluß übt 
tiefe Lage auf vie Operationen längs ver mitt- 
lern Elbe, va man durch ven Befig von Böh- 
men, Herr ihres o ern Laufes und ter Gebirge 
ift, welche fie rechte bigleiten, über die nur we» 
nige Heerſtraßen führen uup teren Debouceen 
leicht zu vertheitigen find. — Die Configuration 
tes Bunzl. Kr. mit ver Tote zwiſchen Sachſen u. 
Preußiſch⸗Schlefien, vie linke Flanke von Leitm. 
und vie Rechte am Bitz., ſowie vie Queue am 
Kauf. Kr. entfpringt mehr in taftifher Hinſicht 
als militärpolitifber und atminiftrativer. Die 
größte Ausdehnung ift von 8. nad N., refp. etwas 
s. von Nimburg, bis an tie ſachſiſche Gränze 
bei Wieſe an 13 teutſche Meilen; vie Linie vom 
äuferften w. Punkte bei Meltehoſt, auf v. Dom. 
Melnit, bis hinter Rojtialowig an der 0, Gränze 
beträgt an 9 teutſche Meilen; ebenfo lang tie 
von Domaſchlitz an ter w. Gränze bis Wra— 
nowſto an ter oO, Gränze, die von Dobern bis 
zum außerfien 0. Punkte des Kreiſes an der Iſer 
bei Hochſtadt zahlt über 8 t. Meilen. Die gerade 
Linie jetod von Hohenwald an ver ſächſiſchen 
Gränze bis unter ven keulichten Stein an ter 
ſchleſiſchen Gränze wird nur mit 3 Meilen ver- 
mefien. b. Die Elbe, die Iſer, von bier im Kreiſe 
an, und weiter die Biela, Eger und Molvau ger 
ben rüdwärts der Gebirge gute Bertbeivigungs- 
linien und decken mehre vortrefflibe Stellungen. 
Die berühmte Stellung von Arnau an ter jegt 
durch Joſephſtadt und Röniggräg ſeht feften obern 
Eibe hinderte im 3. 1778 Brieprih den Großen 
wieter ins Land vorzubringen (vergl. ©. 288, 
Sp. 1 unter IH. b. beim Bir}. Kr.). — Die 
Stellungen an ver Iſer bei Turnau und Mün— 
dengrag, und jene zwifchen Nimburg und Bran- 
teid an ter mittleren Elbe, verfperren einer au 
Schleſien vom Queiß und der Spree vortringens 
ven Armee ven Weg nah Prag, fowie jene an 
der Biela bei Auflig, Borislau an ver Pafhla- 
yole, Bilin und Brür das feindliche Vorrücken 
aus Sachſen aufhalten, binter welden noch vie 
untere Eger von Saay bis Therefienftart, und 
die Moldau von Thereſienſtadt bis Prag vortreff- 
libe Bertpeitigungslinien gewähren. An ter 
Sazawa deden vie Stellungen bei Dneepel und 
Deutſchbrod die 2.8. Staatsrifenbabn u. vie beiten 
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Bauptfirafen (vergl. ©. 249, Ep. 1, bei III. 
eo, Ber. Kr.), die von Prag nad Wien ziehen. 
c. Kür Pofitionen und Lagerpläge ift mit Hin«- 
blid des eben im vorberg. Abfage Erwähnten, 
die Hochebene im mittleren und s, Theile des 
Bunzl. Ar. angezeigt. Für Infanterie» Armee» 
Tivifionen bei Jungbunzlau im Anſchluße vom 
Lagerplatz bei Branteis u. für Cavallerie-Armer- 
Tivifionen bei Lila, fowie bei Altbunzlau, dann 
für Marfhlager bei Benatel, Brote ıc., ſowie 
für Zreifenftellungen bei Straffnom gegen Seyt- 
fin, insbefonvere tie Pofition zwiſchen Jung- 
bunzlau und Winafig, wo ter rechte Blügel an 
die Start und an tie Iſer, das Centrum u. ter 
linte Blügel aber auf ten gegen s. fteil abjal- 
lenven Chlomeler Berg zu ftügen fine. (Zur ent» 
ſpechenden Auffaffung tes Manevrir-Terraind im 
Bunzl. Kr, dient C. Hennig's „Militärifhes Al- 
bum‘ zum Andenken des Lagers bei Jungbunzlau, 
Liſſa und Branteis aufg. u. ges. von M. Taulew 
Ritter von Roſenthal und tas Denkſchriftchen 
„Praltiſche Lagerlunde“ ein Rathgeber u. Weg- 
weifer im Lagervienft und Leben von F. C. von 
Watterich.) d. Obwobl feine eigentlichen feften 
Pläge im Kr., gewähren dennoch viele mit Mauern 
umgebene Stätte und Schloöſſer, Kirchen u. Höfe, 
fowie Babrifsgebaute trefflibe Soutiens- Punkte. 
e. Die Operations-tinien richten fib nad 
ten Strafenzügen (vergl. ©. 124 u. ff. aud 
S. 126 u. 129, Sp. 1 Bunzl. Kr.), wo über vie 
Eibe, vom Einfluffe ter Moldau bis zu ihrem 
Vebertritt nab Sadfen nur eine Brüde, bei Leit— 
merig, fi vorfintet. Dagegen tie vorzüglichften 
Uebergangspunlte ver Iſer, bei Tutnau, Kloſter, 
Debt und Jungbunzlau fine (vergl. Ar. Ritter 
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f. Bewafinete Bürgercorps in Jungbunlau 
und Reichenberg, wo eine LE. priv. Scharf- 
ſchützen j/Compagnie, welde fih im J. 1844 
durch ihr mutboolles Benehmen und durch einen 
ausgezeichneten Patriotiomus hervorgethan, aud 
das kaiferl, öfter. Wapenſchild vurd bie 
allerh. Gnade Er. Mai. tes Kaiſ. und Königs 
in ihrer Fahne feither führt, unter Commanto tes 
ebenfalls tur feine tapfere und ächt⸗militäriſche 
Haltung bervorgetban., mit der goltenen Medaille 
decor. Chef. — Ebenfo ein Shügencorpsmit 
einer treffl. Mufifbanre in Gablonz n.a.D. 
Schützengeſellſchaften, fowie ein zahlreiches Forſt⸗ 
perfonale ver Dominien und Starte. Nächſt ver 
Geſchichte des f. f. Inf.» Regiments Nr. 36, lies 
fern auch vie Annalen ver k. f. Rüraflier-Regimen- 


ter Nr. 1, 2, 7 und 8, die Dragener Nr, 5 und 


die Chevanrlegers Nr. 2, 4 und 5 viele Angaben 
über das tapfere Benehmen vor tem Feinde, ver 
bier Eingebornen, welde meiftens mit Pferden v. 
Jugend an umgeben und in dem legteren Belt» 
gügen, insbefonvere in jenen au tes vor. Jabıh., 
die meifte Vorliebe für ven Gavallerie - Dienft 
zeigten. Die gegenw. Truppen » Tielocatien ift 
im Srüberen (S. 22, Sp. 2) beim Werbbezitls⸗ 
Commando und Eonferiptions» Rıviforat ange- 
führt, und wieder ganz gültig, nadvem am 8. 
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Sept. 1845, das feit Juli v. J. zu Reichenberg 
fRationirte k. k. 3, Kriehuber-Bataillon des Pin.» 
Inf.» Regiments Herzog Wellington wierer in 
Thereſienſtadt einrüdte. 

Bunzlau (64. Bunzl. u. 270. Kauf.), f. Alt-®,, 
Gut (8. 30, Sp. 2) als dem Kauf. Ar. gebö- 
tig vargeftellt, da e8 feit dem 3. 1831 ganz mit 
diefem, als früheres Enelave vom N, Theile ver- 
einigt worden. 

+Bunzlau (272. Kant.), f. Alt /B., Stäptden. 

Bunzlau (12. Bunzl.), f. Jung-®., Dom. 

+Bunzlau (1. u. 397. Bl), Mladä Boleslaw, 
Neobolestavia, t. #. Kreisftadt und \f)/, Br» 
zirts- Bit. und Delan.»-Sprengel :c., it Jung— 
bunzlau (f.v.) confer. 

Die Gewerbsind.⸗ u. Handeloſtatiſt. bezeichnet 
die Firmen: J. Heß für Tuchh. I. Lauterbach, 
Gem.-Baar. k. k. priv. Liqueur⸗, Punſch-Eſſenz⸗ 
u. Eſſigfabr., W. €, Lauterbach, Gem.Waaren, 
Spielſachen, Buchhandl. unter Gerzabel. Firma, 
J. Nowotny, Gem.-W., Eiſen, Wein, V. Ru⸗ 
zitka, Gem.⸗W., Stärfemebl-Fabr., auch Gummi, 
Licop. u. ächt. Indigo, Waſchblau, ferners: J. 
Fiſcher, E. Kornielv, J. Ktij, 3. Kukan, L. Lau— 
terbad, C. Müller, M. Pohl, F. Schobet für 
Gem./Waar., J. n. F. Pfeifer, Eiſenw., C. Köch⸗ 
lin Söhne u. dann Kühn u. Bergmann, Kattun⸗ 
fabr., Ab. B. Mautner Baumwollw.⸗Fabr. und 
Drudr., L. Bondy, Trudw. en gros, H. Hanf, 
Bandmanufakt. — Iſtaelit. Janvelsfirmen: 8. 
3. Eifenfhimmel Gem./W. u. Leinen en gros, 
M. Fiſcher, Gem.-W., ebenfo S. Freund Erben 
mit Kleeſamen, L. Haurowitz, Schnittw., 3. Neu- 
ſtadtel sen., Gem.⸗W., vesgleihen 8. Reuſtadtel 
und ?, Schiller mit Galanteriewaaren, auch L. 
Strafbnof Gem.-W., Wolle, dann H. Winter- 
bera, Gem.W. u. J. Winterberg, Schafwollm. 
ꝛc. fowie Dienft. u. Freit. Wod.-, auch 4 Jahr⸗ 
märkte hier ſtattſinden, nebſt dem Rechte am 10. 
Mai u. vom 10. bis 23. Dit. einen Wollmarlt 
abzuhalten. — Die Annalen ver Orts» 
verfhönernngen n. Birbefferungen f. 1844 
berihten: In ver f. Kreioſt. Jungbunzlau wurde 
der von der Hauptichule genen vie Apothelergafle 
führende Kanal in der neuerlihen Länge v. 84] 
Klftr. weiter gebaut, in ver St. Wenzelsgaffe 
309 D. Klit. ftaptartig gepflaftert, u. das Pila- 
fer auf ver Straße nah Brezno neben vem Fla— 
kel’fhen offentlihen Garten hergeſtellt; der un- 
weit der Stadt gelegene Beluftigungsort Gut» 
waſſer erhielt durch Befeitigung des überflüfigen 
Holsftandes ein freundlicheres Anſehen. Weitere 
Berbefferungen wurden wegen ver ſchlechten Wit- 
terung im J. 1845 vorgenommen. 

Bunzlau (209. Bunzl.) bei Muſty (f. v.), abf. 
+4 8t.s. Gehöfte⸗Einſchicht in ver Boltöfpr. 
„Bunclaw" auf Mündengräg. 

Buquoigarten (223. Rat.) am Smichow, ehem. 
Gartenhaus-, jegt Induſtrieanſtalt⸗Einſchicht 
anf Ginonitz. 

Buquoifa (219. Rat.), Volksfpr. „Bulkwogla“, 
Nr. E. 84, weinbergämtl. Hausbefig u. Garten- 
Einf. am Smichow bri Prag. 
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Buquoiteih (130. Budw.), f.Bränhausteic. 

Buran (176. Birj.) f. Burjan. 

Burberg 6 .. Saar.), f. Burgberg. 

Burberg (... Saaz.), in d. Bolfsfpr. der Cer⸗ 
niger Purberg *, am Dorfe Cernitz beginnend, 
tas an feinem Fuße liegt, ein Höhenpunft, 
der ziemlich fteil ſich erhebt, auch gerade gegen X. 
zieht, und in eine kleine bebaute Ebene endigt. 

Burberg (... Saaz.) Burberg, Bunberg, 
Dörfd., 19 H., 131 E. vom Dom. Möfter!e 
1; St. 0, auf dem Gipfel des Burgberges un? 
4 St. s. ven Haaren, zu Nr. 42, 1X. 10, Pir. 
in Selan. 

Burda (274. Burm.), auch „Klein-Koſowetz“ bei 
Steintirhen (ſ. d.) Bauernpaus-Einfd. anf 
Kruman und} St. s. in einer Thalfläche nächt 
der Budw.⸗Linzer Eifenbabır, 

Bure (... Elb.), Buhre, bei und auf Neudet 
abf. 1} St. X. Blechhamm.⸗ n. Zinnzed.-Ein- 
ſchicht nebſt Hocofen. 

Buref (274. Budw.) bei Steinfirhen (f. d.), 
Taglöhnerhäusch.Einſch. auf Aruman u. 4 ©t. 
s. von Plamnig,, 

+Bufenig (102. Cabl.), f. Burjenip. 

Burg —*— Bitz.) f. Pod hrad. 

Burg (89. Kön.), Borek, Borka, auch Borice, 
Dom.Dörſch., 199., 111E., zum Gemeinde⸗ 
Gericht „Leit“ gehör. und v. Dom. Schurz } St. 
XW. am rechten Elbeufer, durch Emphyt. des 
Maierhof. entft., nebſt Schankh., zu Nr. 18, VIEL. 
16, Pfr. im Amtsorte. 

Burg (336. Pilſ.), auf u. bei Zwikowet (ſ. d.), 
abf. Feldflur, ind. Vollsſpr. „bei ver Burg” 
„a Hrädka”, nächſt ver ſchroffen Felſenwand an 
Hamaus (f. d.), wo einft eine Rittervefte ſtand. 

Burgberg (... Saaj.), Bur-, aub Purberg, 
Höhenpunkt im w. von Komotau, der aus 
der Ebene bier von s, u. O, auch w, nicht au 
fteil fih erhebt, bloß mit niedrigem Sttauchwerke 
bewachſen ift, fi oben in eine ausgedehnte Platt- 
form endigt, die ein niedriger Felſendamm um- 
gibt, und welde Burgbaufragmente veden. 

Burgen (I, I., III. Bv. 8. U. Heber), in dem 
Werke „Boöhmens Burgen, Beten ꝛc.“, Prag, 
1843, bei C. W. Medau u. Comp., werben an 
tauſend ehrwürdige Nefte des vaterlämpifchen 
Altertbums auf eine fehr gelungene Art topogra- 
phiſch⸗ hiſtoriſch vargeftellt, m. durch Abbildungen, 
ſowie durch Situationspläne verſinnlicht. In der 
Winterſaiſon 1844 hatte ſich (wie die Beiblätt. 
„Prag“, Nr. 103, Seite 411 berichten) unter 
tem höchſten Adel Böhmens zu Prag rin Berein 
gebildet, der zum Zwecke nimmt, alle Burgen u. 
Burgruinen zu fhügen, felbe in ihrem gegenwär⸗ 
tigen Zuſtande zu erhalten, und wo möglich wir» 
der zu reftauriren. 

Bürgercorps in der. f. Hauptft. Prag, ſchon 
oben angeführt (S. 50, Sp. 2, 3. 3 v. unten), 
deren Oberſt u. Chef, k. 8. ApellRath Joſeph 
v. Müller am 11. Olt. 1845 ans ver Hand 
©r. faif. Hoheit des Durchl. Landeschefs €. H. 
Stephan, das Ritterkreuz des Leopoldordens 


empfing, ebenfo überreichten die Offiziere des k. k. 
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priv. Scharffhüten- Corps am 14. Sept. 1845 
ihrem Major 3. Schebelka, welden Se. Mai. 
ſchon früher mit ver goldenen Civil, Ehrenmebaille 
aufgezeichnet hatte, einen Ehrenfäbel bei Ge— 
Iegendeit feiner 28jährig. Dienftleiftung. — Die 
bewaffneten Bürgercorps in ven Areifen find bei 
folben im Alphabet angeführt (S. 249, Ep. 2 
f. Ber., ©. 288, Sp. 2 f. Bidz. oc. bis Tab. K.). 

Bürgermeifter (155. Rön.), eine Belfenmaffe 
auf Arersbad. (Vergl. ©. 15, Ep. 2, „Apere- 
bader Relfenftart‘ und „Ein Blid auf tie Sand⸗ 
fteinfelfen bei Aderebach“ im Anhang zum „Als 
bum für Kunſt- und wiſſenſchaftl. Wanderungen 
im Riefengeb.," von $. E.v. Watterich, Prag 
1839, bei C. W. Meran n. Comp.) 

Bürgermüble (137. Burw.), bei u. anf Gragen 
(f.r.), abf. Mablm.»Einfcd. am Strobnig-Badıe. 

Bürgerrefiource in ter f. f. Hauptſtatt Prag, 
als aefelliger Eentralpunft des Pürgerftantes 
mit präfumt. mufifal. u. declamator. Interbaltun- 
gen tritt mit Beainn tes 3. 1846 in's Leben. 

Burgersdorf (136. Kön.), Citer, Bilialfhul- 
Dorf, 46 H., 297 E. v. Leibgedingſt. Tom. 
Trautenau 14 St. s, an ter Könnigg. Ehanfice, 
in bober kalter Lage, zu Nr. 18, VIII. 17, Bir. 
in Teutfh-Pranfnie. 

Bürgerwald (140. Budw.) bei Benefhan (f.b.), 
nebft mehren Waltfireden das Borftareale 
der Stattgem. bildend. 

Bürgerwald (128. Kon.) bei u. auf Trautenau, 
Waldſtrecke mit Nadelholzbeſtänden, wie über» 
baupt fammtl. Korftabtbl. bier, wo ſich aud ver 
Wildſtand auf Rebhühner u. Hafen beſchränkt, 
nur einige Rehe gebegt und zumeilen Hirſche er- 
legt werben. 

Buragraf (121. Butw.) bei Hammertorf (f.d.), 
Dominitalhansd.-Einfch. auf Chlumetz. 

Buraagraf (118. Burm.), über veffen 1400 Alftr. 
langen Damm tie Neubaus /Schwarzbach. Chauſſte 
giebt, ein Weiher auf Ehlumer, wo vie Befez- 
gung der Teiche in Karpfen, Hechten, Bärfchlin- 
gen und Schleiben beftebt. 

Buragrün (174. Birj.) bei Roſtok (ſ. v.), anf 
dem gleihn. Berge B., wo einft eine Befte ge- 
fanden haben fell, Gch.-Einf&b. auf Starkenb. 

Burgaründe (... Elb.), königl. ®., Chehake 
k, hradni roli, #. Onragrafenamts-Eehen-@ut, 
als fog. „Egerifche föniglihe Burggründe“ auch 
k. f. Staateaut. 

Die Burg mit ihrem Augebör war ftets ein 
Eigentbum ver röm. Kaifer u. Kön., und kam mit 
der Verpfänd. Egers an d. Krone Böhmen; ver- 
diente Staatédiener erhielten felbe fammt veren 
Renten theil® auf ihre Lebensdauer, theils anf be- 
ſtimmte Jahre entweder unentgelolich, oder gegen 
Auszablung feſtgeſetzter Beiträge. Hieher waren 
einverleibt die Leben im Egerifhen Bezirke, meh⸗ 
rere Lehen im Baireutber Gebiete, endlich jene 
im Voigtlante; und zwar im Egerifchen Bezirke 
die Güter Altenteih, das Krohnlehengut Aſch, 
Neuberg, die beiren Piebenftein und Rleifen, fers 
ner die Güter Dölitz, Haslau, Höflas, Lehenſtein, 
Ottengrün bei Neualbenrent, Pograth, Reichers⸗ 
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dorf, Schloppenhof, Stein, Seeberg, beide Wilt- 
ſtein, Neualbenteut, Gehag, Kinéberg, Lintig, 
Ottengrün bei Hatlau und das Gut Wogan: im 
Baireutbifhen vor vem Jahre 1413: ver Rorer 
in Bärenftein, der Brandner in Brand, ter Rai— 
tenbach in Erfersreut, der Sandner in Hodftett, 
die Forſter in Neubaus, der Loß in Schönwalr, 
der Notbhaft in Thierftein, der Polan in Weißen⸗ 
badı und das Gütchen (Markt) Hierfpera. 1628 
der Witzleben zu Brunnersgrün, die Grafenreu- 
ter zu Grafenreut. Nod im 3. 1791: ver Roth⸗ 
fhüg zu Porenzenrent, ver Müffling zu Oberret- 
wie, ter Schirndinger zu Rotbenbab und fpäter 
der Brandner vafelbft; im ſächſiſch. Voigtlande: 
vor dem %. 1413 und noch im Jahre 1628 ver 
Schirntinger sn Brambach, die Toſſen zu Shön- 
berg. — Tiefe Beben tbeilten fib in Gr v.Pend- 
tenberg'ſche, Waltenfelö’fde, Waldſaßner und 
Rothhaft'ſche Lehen. Die Legtern befreite Kaiſer 
Karl IV. von aller Steuer und Bote im Jahre 
1367 (Burgarbiv), ferner verkaufte der Land⸗ 
graf v. Leuchtenb. im 3. 1498 feine Leben im 
Egerer und Eib. Bezirfe um 1000 fl. an Hein, 
rich Buragraien von Meiffen (Bargardir). — 
Sene Lebengüter, welde fib um das 3. 1413 im 
Bairentbifhen nicht fhon dem Gebiete Egers 
entzogen hatten, trennten fih zu Folge des Teſch 
ner Friedensſchluſſes im Jahre 1791, und gemäß 
des Purifitationefoftems v. 3. 1808, vermöge 
weldem dem Burggrafenamte in Eger alle iene 
Leben fremter Souveräne zugrtbeilt wurben, vie 
fih im Egerfreife befanven, dagegen aber jene 
wegfielen, welde außerhalb ter unftrittigen Gran» 
zen Böhmen gelegen waren, und viefe find: bie 
Lebenspflihtigen in Selb, Brunn, Erkersreut, 
Biliz, Nenbane, Plößberg, Reichenbach, Schön⸗ 
wald, Weißenbach, Wildenan, Ahornbera, Baren- 
ſtein, Brand, Eulenhammer, Grünau, Mühlbach, 
Rotersreut, Raitenbach, Waltersgrün, Garmers- 
rent, Kobersdorf, Lorenzenreut, Nenffelterf, Rau- 
benftein und Seifen. Gegenwärtig geboren zur 
Nealgerihtsbarkeit ver f. Burg: Altenteih, Hat: 
lau, St. Klara, Kinoberg, Poaratb, Reidıre, 
dorf, Schloppenhof, Vogtei Stein, Dttengrün 
bei Neualbentent, dann DOber- und Unterwilt- 
ftein. Bei Befieveränterungen dieſer Güter er- 
bält die k. Burg den hundertſten Guld. des Kauf⸗ 
ſchillings ale Tare; bei vem Dominikalhofe Reir 
chersdorf und Gute Pogratb wirt die Elconori- 
fbe Zarnerm beobachtet. Das Gut Secberg, 
dann Wogau mit Dirnbad, Dölie, Höflas, Le- 
benftein, Neualbenreut u. Gehag wurde allodia⸗ 
lifirt, und zwar Seeberg im Jahre 1663 und bie 
die übrigen Güter im J. 1777 zu Rolge ver vor⸗ 
audgegangenen k. landrechtlichen Verhandlungen. 
Die Aſcher Lehenshrſchft. welche in ſeche Daupt- 
und verſchiedene Unterabtheilungen getheilt iſt, 
wird fo wie die Güter Rorver- und Hinter⸗Lie⸗ 
benſtein, Wallbof, Fleißen n. ver Gängerbof bei 
Petſchau als Aronlehengut behandelt; das Burg- 
grafenamt führt hierüber die Auffiht und Lehens⸗ 
berainung u. das f. k. Landesgubernium als lan- 
desfürftliche Lehenftube übt hierüber vie Lebens» 
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Jurisriktion aus. Von 1746 am erhielt vie f. 
Burg die Jurisdiltion über vie Adelichen im 
Egergebiete. Im 3. 1753 ven 5. Aug. ift dem 
Burggrafen vie Jurisviltion quoad personam 
über das Kronlehengut Licbenftein übertragen 
worten; entlid erbielt dad Burggrafenamt im 
3. 1770 vie Eivil- Jurisriftion über alle höheren 
Standesperfonen im Egerkreife. Dasfelbe übt 
gegenwärtig vie Amtshanthung über vie Leben 
er delegalione des bob. F. f. Landesguberniums 
als lanvesfürftl. Lehenſtube aus und nimmt tie 
Sperre nad den verfiorbenen Lehensvaſallen fo» 
wol, als nad jeder im Egerer Bezirke und in ver 
Start Eger verfiorbenen ateliden Perfon vor. 
Auch hat das Burggrafenamt vie Real» Juris- 
diltion über vie mit feinen Büchern fi reguliren- 
den Allovial» und Lebengüter. Die verſchiedenen 
Lebensverbältniffe mäher zu bebanteln, ift bier 
nit ver Drt, wer aber nabere Auskünfte in dr» 
bensfaden des Egergebietes fowol, ale des heil. 
romifhen Reiches verlangt, der findet folde in 
A.v. Poppe's Lebens, und Pfant ſchaſten tes 
Königreibes Böhmen, tie cr and tem Karlſteiner 
Burgarchive zufammengeftellt bat. 

Bur kön. Burg in Eger gohören tie Dörfer 
Aag, Zirfhnig, Langenbrud, Schloppenhof und 
Steinz ferner find terfeiben mebrere Unterthanen 
aus ten Dorſſchaften Honnerötorf, Lapitfeld, 
Seichenreut, Romeröreut, Fleißen, Oberlohma, 
Sirmig, Franzensbad und Wilrftein einverleibt, 
und wird bei ven Ilntertbanen in Oberlohma 
(Geftötig), Romersreun, Seichenreut, Stein u. 
MWilpftein nebft ver gewöhnlichen Tare 45 fr. an 
Ausfertigungsgebübr für den Lehenbrief bezahlt. 
Tie zur Burg gehörig. Untertdanen zinfen jährl. 
66 Kahr Korn, 108 Kahr Haber, 3 Kahr 2Mßl. 
Erbfen, 120 Hübner, 12 Ehod Eier und 60 
GBänfrbäude nebft mehren antern Meinen Gelt- 
zinfungen. Gänsbäude ſind Bänfe ohne Federn, 
Eingeweide, Bett und Kopf. Ron tiefen Gäns- 
bauchen erbielten vor Alters vier tie vier Bür— 
germeifter, vier die Gerichtsalteſten, vier tie vier 
Aelteſten des Rathes, einen ter Loſungeſchreiber 
und einen ter Bluirichter. Nun aber empfängt 
davon zwölf der Magiftrat, einen ter Burgver⸗ 
walter, einen ter Burgfanzellift, einen ver Burg» 
bote, einen ver Dorfrichter und tie übrigen ter 
Burggraf; dagegen mußte ter Diagiftrat für rie 
k. Burg einen Arreſt und einen Gerichtsriener 
zur Dispofition ftellen, (Burgardiv.) — Die 
Burgwieſe liefert 20 bis 25 Fuder Heu und tie 
Start Eger zahlt alljährlich in tie Burgrenten 
ftatt dem ebedem bezogenen Drittel vom Marlt- 
gelte und Pflafterzol 221 fl. 20 kr. W. W. 

Burggrafen, Pfleger, welche die Burg und 
teren Renten inne hatten, waren folgente: Im 
3. 1260 Jarod, eingefegt von Dtafar I1.; 1272 
Gerbo, genanut von Waltenbrod; 1372 Sigm. 
Junker, Viceburggraf, geb. 1338, } 1360. Ron 
1336 bis 1341 waren Burgarafen: Nütiger v, 
Eparned, Berthold von Ragban, Albrecht Roth⸗ 
haft, gen, Grenſeloz Konrad Plant, Raimund v, 
Koſtoblat; Hubert v. Proftiber, 1342 Heinrich 
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d. ä., Vogt von Weita; 1378 Jeſſto v. Sydlit, 
Pfleger und Richter, 1379 Job. v. Leuchtenberg, 
Pfleger und Hanptmann; 1391 Cdimir (Zti- 
mir) v. Egetlig, Pfleger in Eger und Burggraf 
in Eibogen; 1395 Bufllo v. Schwanberg, Plc- 
ger, 1401 ver Magiftrat in Eger; 1403 Hanns 
Herwart v. Kolowrat; 1404 Hanne Forfter, Pfle⸗ 
ger; 1410 Hanns Hubert, Pfleger; 1412 Hein» 
rich v. Plauen d. j., Pfleger; 1422 Wenzel von 
Iburg, Pileger. Im Jahre 1428 hat rie Start 
Eger tie Pflege um 300 Schod Groſchen am ſich 
gebrabt und ven Niklas Gummeraner als Pfle⸗ 
ger eingefegt. Im J. 1431 am St. Gallentag 
köffte Rafpar Schlick Graf v. Paſſaun, Bice- 
tanzler des Kaiſers, tiefe Pflege von ver Egerer 
Stattgemeinte gegen Aufzäblung von 400 Schock 
bebm. Groſchen ab. Weiter zahlte Schlick im 3. 
1431 neb 200 böhm. Groſchen und 1437 wir- 
ter 1200 fl. rhn. u. Kaiſ. Sigismund bemwilligte, 
in bie Burggebäute, ſoviel ale nothwentig ift, zu 
verbauen, und tie dießfälligen Keften bei einfti» 
ger Wirrerabtretung in Aufrehnung bringen zu 
türfen. Während ter Zeit war 1431 Nillas 
Schlich dann ven 1436 bis 1446 Math. Schlick 
Graf v. Paflaun, Pfleger in Eger. 1461 Stento 
v. Mitrewig, Burggraf (Peter Waha, Kaftıll.); 
1501 Kaſpar Schlick, Herr von Schlaggenwerih, 
fleger. In ter Theilung ter Nillas Schlid'ſchen 
Rachlaſſenſchaft firl dem Wenz. Schlick tie Pflege 
und Burg in Eger zu, dieſer trat fie 1501 an 
Kaſpar Schlick Grafen zu Paffaun und Herrn zu 
Weistirhen, Elbegen und Schlaggenwerth, mit 
tem Beifag um 4000 fl. rhein. ab, fie in 6 Jah⸗ 
ren wierer einlöfen zu fönnen. No dieſes Jahr 
überlief Kaſp. Ed. ter Frau Siegunde, gebern. 
Gräfin v. Ortenburg, Witwe tes Wurgramt v. 
Buttenftein Die Pflege. 1502 folgte tiefer im 
Befige Wenzel Sch., welder tie Burg u. Pflege 
tasfelbe Jahr am Tage deso heil. Antreas an 
Kaſpar Eh. abtrat. Im 3. 1508 war Albrecht 
v. Kolowrat anf Liebſtein und Graupen, bobmi- 
ſcher oberfter Kanzler, mit ter Burg beichnt; 
1509 Job. v. Guttenſtein auf Königewart, Pfles 
ger; 1514 Mathes Hickerl v, Koran, Pfleger; 
1524 Hieronymus Sch., Graf zu Paflaun, Herr 
zu Weißlirchen und Elbogen, Burgaraf, ter vie 
Pflege von Mathes Hießerl erfanfte. Diefe Le⸗ 
hensabtretung beſtätigte König Lurmwig gegen 
Aufzäblung von 1000 Schock Groſchen und be» 
wiltigte, daß Jerenimus Schlid um 30,000 fl. 
Güter zur Burg binzulaufen fonne, vie er bei 
einftiger Wiererübergabe ver Burg vergütet ers 
balten foll. 1620 Burian Sch., Gr. zu Paffaun, 
Burgarai; 1530-1531 Gr, Albrecht Sch., ver 
Krone Böhcim oberfier Rammermeifter, Herr von 
Karlebar, Buragraf; 1534 Hieronymus Sch., 
Pfleger. Diefer trat Burg u. Pflege feinem Vet» 
ter Albrecht 1530 ab, Tiefer Albrecht, ver Krone 
Böheim oberfter Kammermeifter, überließ Burg 
unt Pflege 1540 am Mittwoch nad Allerheiligen 
an Hieronymus Sch., Tann ale vicfer Hieronym. 
tie Burg an feinen Sohn Albrecht, Herren zu 
Zimbach, um 6000 fl. übergab, mußte er eine Ur» 
55* 
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lunde ausftellen (1536), viefes Pfleggericht an 
Niemand antern als an feinen Better zu verfegen, 
daber fih Burg u. Pilege (1540) wierer in ven 
Hänten tes Hier. befand. Bon tiefem kam fie 1544 
an Albredt Schl. Im 3. 1546 hat Wolf Av. v. 
Wirfperg, Herr auf Wiltfiein und Hauptmann 
in Hof, von Albrecht vie Burg und Pflege um 
6000 fl. erfauit; Wirfperg lieh fih tie Kauf— 
fumme von 6000 fl. von feinem Schwager Hrin- 
rich v. Zertwig auf Neuberg im 3. 1545 zurüd. 
bezablen, und übergab ibm Burg und Pflege; 
weil aber dieß ohne Vorwiſſen und Einwilligung 
des Kaiſers gefhab, mußte er tiefes Pfandgut 
im J. 1559 an Joachim Schwanberg, Herrn auf 
Königewart, wirter abireten. Diefer zablte 6570 
fl. und 300 Thaler an Baufoften an ten Heinr. 
von Zedtwitz, welder im 3. 1574 farb; 1561 
Wild. v. Buchhorn, Burggraf. Nab einer Ur— 
lunde Rudolph's II vom 10. Februar 1584 cr» 
hielt Sebaßt. v. Zedtwitz auf Liebenſtein vie Vurg 
und Pflege mit der beſondern Begünſtigung zu 
Lehen, daß nach ſeinem Tode auch ſeine Erben 
die Renten tiefes Lehens durch 10 Jahre genie— 
ben follen. Daeſelbe Jahr, 1584, trat Thomas 
Hanns von Zertwig auf Weſerau als Buraaraf 
ein, und behielt Burg und Pflege bis 10. Der. 
1596; er bezahlte an vie Krone Böhmens (im 
3. 1590) 6375 fl., tie er bei feinem Anttritte 
ven dem nachgeſolgten Buraarafın, k. k. Apella— 
tionéerathe Ferd. Schlick, Grafen v. Paſſaun mit 
Bewilligung Kaiſ. Rudelph's II, wieder rüdvır- 
gütet erhielt. Sch. ſcheint die Burg nicht benütt 
zu baben, denn daeſelbe Jahr, 1596, belehnte 
Kaiſer Rutelpb I1. feinen Kammerdiener Hanns 
Popp mit vom Beilage, in tie Burg 800 Schech 
gegen Wirtererfiattung verbauen zu türfınz er 
turfte former alles nötbige Ban. und Brennholz 
aus dem Reichsſorſte bei Pintenbau nab Eger 
führen. Ta nad dem Ableben tiefes Hanne P. 
die Vurg wieder an tie Krone Böhmen fidl, fo 
erhielt dieſelbe im J. 1599 Graf v. Sternberg 
auf 20 Jahre gegen Auszahlung einer Eumme 
von 3000 Tbalırn. Tiefer wehnte nidt auf ter 
Zurg in Eger, fontern trat Burg und Pflege im 
8. 1600 am 20. Nov. an den Magiſtrat in Eger 
gegen Vergütung von 7500 Thal. auf 20 Jahre 
ab, melde Lehensübertragung K. Rudolph im J. 
1603 genchmigte. Am 30. Mai 1620 virpiän- 
tete Brierrich Churfürft ven Baiern gegen Ent- 
ribtung ven 15.000 fl. Burg une Yflege auf 
weitere 30 Jabre an tie Etatt Eger, mit ter 
Begünftigung, 1500 fl. in tie Quragıbäute ver⸗ 
bauen zu türfen. Allein Kertinane IL. nabm tie- 
ſes Pfandgut im J. 1642 gegen verbältniß- 
mäfige Vergütung, glaublich aus höhern Rück— 
fihten, wierer zurüd, und verlich ed dem Wilh. 
Bar, v. Metternich. Nachdem diefer im J. 1652 
verftarb, wurde Phil. Emmerich Graf v. Meiter- 
nich mit ter Burg belehnt; tiefer hatte fie bis 
1700 in Befig und erlegte einen Pfantfcilling 
von 25,000 Thal., nachdem ihm früher (1659) 
tie Renten ter Burg ftatt des Seſdes auf 3 Jahre 
zugerwiefen waren. Ferner waren Turggrafen : 


Büurgicht. 


1700 Anton Graf von Noftig auf Fallenau bie 
1717 (von va bis 1744 ſind fie nicht aufınfin 


ten), 1744 Graf v. Opperstorf, 1768— 1779 


Leop. Kaſpat Graf von Glarv, 1770 Te Bin. — 
Seit 1773 find tem Kreiehauptmanne in Elbo— 
gen tie Nenten ale Burgarafenamts-Rermefer 
jugemwiefen, tavon aud ter jeweilig in Eger ftas 
tionirte erſte k. E.Rreisfommifiar als Burggrafen- 
amts-Arjunft 200 fl. C. M. erbalt. 

In Folge allerhöchſter Entfhlirfung vom 22. 
Nev. 1842 warte vie Burg fammt ver Kapelle 
und tem Thurme der k. #.Rameralbesirkönerwal- 
tung in Eger Jugewichen und am 31. Aug. 1843 
übergeben. Nach tem Willen Er. Mai. fell es 
deren Aufgabe fein, tie Gebaͤute u, Altertbümer 
angemeſſen zu erhalten. (B. Prodi’s Eger m. 
tas Ggerlant, U. Th.) 


+Burabardauge;d (263, Klatt.), f. Augest. 
Burgböfel (222. Bitj.), Dworäcek, Terf, 


36 9., 231 E. vom Tom. Arnau 1} Et. s. on 
tem von Anfeith fommenten Heinen Bache nebft 
eingängiger Müble, zu Ar. 18, ımı. 17, Pir. in 
Ober⸗Prauſnitz. 


Burghöfler Hof (217. Bith.), emph. Maierh.- 


Einſch. auf Arnan, 


+Burgbolz (45. Butw.), Purtholz, Purka- 


reo, einſt Städtchen, jegt Par Dorf, 56 9., 
471 €., vom Tom. Frauenberg, u. 2Et. x. vom 
Amtöorte Porbrat, linke an ver Moldau, in wal⸗ 
tiger Gegend, nebft Förſit. 2 Schanth., frdt- 
gäng. empb. Mahlm. nebft Breif., abfeit. „Hra- 
tet, zu Nr. 25, X. 24, Butw. Diöz,, Brauen- 
berg. Bif., tie Kirche (ſchen früh. ſelbſiſt. Fir., 
tann Nil, von Zahay, ſpäter von Hofin, bis 1703 
durch Jürſt Joſ. Schwarzenberg ref. Tie 
große Glocke vom Jahr 1637 ala „für ven Marlt 
B.“ geaofen), Schule sc. mit 2300 Eingpk in 
9 Oriſchft., nächſte Burweis. — Der mit 
eigener Gerichtsbarkeit, einem Bräuh. sc. bıftan- 
ten Ort ift wahrſcheinlich in Folge ter Ariens- 
wutb dee XVII. Jahrh. fo herabgefunten. An ver 
Piarrei befindet fih eine and früberer Beit ber- 
fHammente Bibliothek von 1200 Banten. Tas 
jegige Bauernhaus Nr. 7 war in älterer Zeit ter 
LWchnfig der Herren v. Janaf, deren Warın 
noch an dem Gebäute fihtbar ift; 4 Et. s. liegt 
ebenfalle am linken Flußnſer, vie Anine einer 
ehemaligen, angeblih von Züfa yerflörten Burg, 
indgemein Hradel gen., über welche feine weitern 
geſchichtlichen Nahridten verbanten fine. Fiel- 
leicht geberte fie ten Oerten v. Ponicidig.n. 
davon, näber an Zurghols, fiand in älterer Zeit 
das and 24 Häuſ. beſtehende Dorf Vilkew, auf 
tem Hügel gleiches Nomene, oberhalb ter alten 
Gerichteſtätte (rem Galgenberge). Die Rifte 
ter fleinernen Gebäude wurten im J. 1817 sum 
Chauſſtebau verwentet. Das Dorf foll ten Be— 
figern d. erwähnten Burg gebört haben, u. wurbe 
wahrfcheintich gleichzeitig mit derſelben gerfiört. 


Burgbolzer Forſtrev. (40. Lutw.), f. Voret, 
Bürgicht (181. Kon), Birkicht, Brezowa, 


Torf, 479. 284 €, vom Tom. Lraunon 
14 Et. nw, am Aufe tes Öntberges, ſammt 


Burgfratig. 


Schanlkh. in ver „Scholzerei“, zu Nr. 18, IX. 
15, Pir. in Wernerevorf. 
Burgfratig (15. Prab.), f. Burgratig. 
+Burgleis (278. Nat.), f. Bürglig. 
Bürgles (... Elb.) Pürgles, Dorf, 419, 
359 E., vom Dom. Hartenberg 14 St. w., zu 
Nr. 35, VIII. 11, Pr. in Haberfpirf. 
Bürglig (62. Kön.), Groß-® orer Pirglig, 
Brestow, Wfesiow, Stättd., confe. Marktfl. 
86 9., 585 €., nebft 10 alath. Bam., v. Dom, 
Hoieniowes - Smitig 2} Et. vw., nebit Gaſth. 
Mhlm., dann abf. „Wreſſtow“, Burgruine, zu 
Nr. 18, VII. 12, Pfr. im Ehotieboret fammt 
bief. St. Allerb.-Bilialtirhe (vom Gr, Job. M. 
v. Sport im 3. 1723 erb. mit Grabft. ver 
Sam. Korpule von Slaupne), Schule ıc. 
unter dem Patron. Sr. Mai. tes Kaifers, 
Bürglig (62. Kön.), Klein», an einem Heinen 
Badır, Dorfen, 18 9. 177 E., vom Dom. 


Heieniewes.-Emitig 2} St. nw, nebft Maierh. 


mit Schäf., dann Foͤrſir. und abfeit. „Cenitz“, zu 
Nr. 18, vr. 13, Pfr. in Ebotichoret. 
Bürglig (55. Kin.), f. Bohanker Revier, 
Bürglig (256. Rat.), mit Kruſchowit, Riſchburg, 
Wihetat, Panaſchew-Augezd, Skiiwan, Por» 
motl und Woleſchna, Fideilommiß⸗Herrſchaft 
(lanttäfl. Hptb. Litt.P. Tom. XVI. Fol. 113 
und Litt. K. Tom. XVI. Fol. 89, aud Litt. N. 
Tom. IX. Fol. 213, vann Litt. Ss. Tom. XII. 
Fol. 113, Litt. P. Tom. VII. Fol. 193 und 
Litt. W. Tom. XIII. Fol. 1) bei 3512$ Anf. 
1,570.000 fl. früh. Schätw. 44 M. von Prag, 
40 Oriſchaften, tann 20 bei Kruſchewitz, 6 bei 
Nifhburg, 1 bei Panaſch-Augezd, auch ine beſond. 
Woleſchna bei 27,5% Anſaſſigk. 168,000 fl. früh. 
Shägw., 64 M. von Frag, mit 7 Oriſchft., zu 
Nr. 28, I11., als Pürglig (f. vd.) confer. 
Bürglig (278. Rak.), ehedem au Bürgleins, 
Bürglof, Kiiwoklad, Burglinum, ein dem 
fürftlihen Haufe von Fürſtenberg gehöri— 
ges Bergſchloß, wir zwar fhon von Haiek, 
Pelfina m. Erugerins unter tie ehemaligen 
Beiigungen der Tempelberren in Böhmen gezählt, 
jetod wider alle Wapriceinlichkeit, weil Bürglig 
zu jener Zeit, ald ver Tempelherrenorden in Bob» 
men blübfe, immer eine lantesfürfil. Eurg war. 
Sie fell vom Herz. Wlatislam I, erbant wor. 
den fein, ter bier feinen Better, ten mäbrifhen 
Fürſt. Otte, 3 Jahre lang (1110— 1113) ar- 
fangen bielt. Ronig Premyfi Dtalar 1. be» 
wohnte fie öfters, und fertigte hier mebrere Ur» 
funten aus. Späterhin im 3. 1282 erfheinen 
„Theodor. Burchravius et Albertus [rat r 
ejus de Ryzmberg el de Burglius" urlunt lich. 
Unter vom legten Könige aus dem Piemyſl'ſchen 
Regentenftamme, Wenzel IIL,, alfo nad ter 
Auflöſung des Tempeiherrenortens in Böhmen, 
bemoͤchtigte fih Wil. Zag ie v. Hafenburg und 
Waldel dieſese Bergſchloſſes, das erſt na feinem 
im 3. 1319 erfolgten Tode, an den K.Johann 
jurüdgelangte, ter im Jahre 1320 feinen Prinzen 
Wenzel, nadmaligen 8. Karl IV., hicher 
in gefanglide Verwahrung bringen lief. Richt 
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lange tarauf wurve Bürglig vom 8. Johann 
gleih andern Schlöſſern verpfäntet, von feinem 
Prinzen Karl aber im 3. 1334 wieder ausge- 
löfft, ver in ver Folge vie Gange des Bürgliger 
Burgbannes, wo diefer mit ven, dem faif. Hof» 
marſchall Albrecht v. Kolowrat zugehörig. 
Gütern Mieſſey und Zehrowitz gränzte, berichti⸗ 
gen lief. 8. Karl IV. hielt ſich ſelten, dagegen 
aber fein Sohn und Nachfolger vorzäglib oft, 
und zwar der Jagd wegen in vem Schloſſe Bürg- 
ig auf, in deren Bann er im 3. 1388 aud vem 
Pfarrer von Sbetna, Joh. Liſſta, freie Jagdbar⸗ 
feit und Rifcherei erlaubte. Im 3. 1401 ſchenlte 
er feinem Werfzeugmeiſter auf d. hiefig. Schloffe, 
Namens Jochlin, die Höfe Pritep und Garlina 
unter ver Beringung, ftetd fchs gute Werkzeuge 
auf rem Schloſſe Bürglig zu unterhalten, und im 
9. 1402 fhentte er feinem getreuen Jaroslaw 
v. Weineda zwanzig öde liegende Lahnen bei 
ten Töriern Runow und Lhota gegen die Ver— 
bind lichkeit, zur Vertheidigung d. Sclofles Bürg⸗ 
lig einen reiſigen Dann zu ſtellen. Im Jahre 
41422 wurde dae Schloß Bürglig durch unvorher- 
gefchene Feucrobrunſt in einen Schuttbaufen ver⸗ 
wandelt, aber bald wieter bergeftellt; aud Kön. 
Wladielaw 11. pflegte fi bier zu Zeiten auf⸗ 
zuhalten. — Bürglig gedieh in ter Boige als 
Pfand an tie Bamilie Lobkowig. Im J. 1579 
wunde dieſes Schloß zwar von Georg». 2.<h» 
gelöftt, mußte aber im 3. 1658 fammt d. Gute 
Kruibowig an Ar. Graf.v. Shwarzenberg 
abırmals verpfäntet werden, worauf eö im Jahre 
1685 an Heint. Ernft Jof. Grafen v. Wald— 
ftein, mit Vorbehalt des Rüdkanfes im Jahre 
1734 aber ter Bürftin Maria A. v. Bürften- 
bera, geb. Gräfin von Walpftein, erblic 
überlaflen wurde. 


Burgratig (15. Prad.), Purkratig, Dörf- 


hen, 129. 81 €, vom k. ftart. Dom. Piſet 
I Et. nnw. nebft Maierh. mit Schäfr., zu Nr. 
25, ını. 16, Pir. im Umtsorte. 


Burgsleben (180. Leit. ), '. Borislan. 
Burgftabdel (211. Bitz. 


‚ bei Jungbuch (ſ. d.), 
Ritterbaufragmente ale Ruinen ver Herberge“, 
einer Veſte, die Chr. Butkowéty im XI. Jahrh. 
erb., mitunter auch als Ueberreſte eines Naub- 
ſchloſes angefehen, auf Wilrfhüg. 


Burgftabtl (... Eib.), Furgftari (nad Rais 


nolv), auch, Teſch“ auf Tuppan, Burg-Ruine 
u. (nad dr. A. Heber, 11,8. &. 224, v. Dorf» 
den Wilwig s. auf tem gleihn. B.- Berg. Auf 
feinem Gipfel fand cberem eine fehle Burg, 
welche neh zu Ente des XVI. Jahrh. tie Herren 
Zraugott von Mangold bewohnten, denen 
auch Tas beutige Gut Welchau zugebort hatte. 
Br. Jof. Trang. v. M. ftarb am 22. Ter. 1572 
in tiefer Veſte, und mwurte ſedann in ver Wels 
bauer Hirhe begraben. — Im 30jähr. Kriege 
it vie Burgftartier Burg durch tie Schweden 
serftört worden, und heut zu Tage find von ibr 
faft alle Epuren verſchwunden. Nur Mertmale 
vom Lsallgraben, dann Hügeln u. Verticfungen 
vom Hochwalde bevedt, ſieht man nod an». Stätte. 
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Burgftabtl (... Elb.) Borgftapl, auf u. bei 
Schladenwerth (f. d.) Gehöfte-Einſch. nächſt 
den bedeutenden Höhen „Thebus“ u. Rodisberg, 
wo auch eine Burgruine an der Eger. 

Burgſtadtl (... Elb.) f. Burgſtadler Berg, 

Burgſtadtl (... Saaz.), Allod. /Gut, in vor- 
trefflicher Lage, die Erdſcholle aus einer fetten 
Dammerde mit Lehm und Sand gemiſcht, beſte⸗ 
hend, daher auch Feld- und Hofenbau nebſt der 
Gartenkultur im höchſten Blor. 

Das polit. und judie. ꝛc. Verwaltersamt im 
gleichnam. Drte, nebft Juſtiz. in Kaaden, correſp. 
über Fe) Kaaden mit ſämmtl. Behörden (ſ. d. 
alle bei Brüx, ſtädt. Dom.) im und für den 
Saazer Kreis. 

Chronik: Das Allodiale beſtand als fog. 
Schooßhof im Stadtgm. Kaaden. Dorfe (f. im 
folg. Art) bis zum 3. 1826, ven 20. Juni, wo 
ed ald Ehvofg ut anerlannt worten, und ſich 
gegenwärtig im Befige von Ian. Nittner, Ju- 
ftigiar in Kaaden, befinvet. — Die Schoofgüter 
oder Schooßhöſe reguliren fib mit ven Kaatner 
Stadtbüchern, zahlen Ordin. Steuer, bilten eine 
eigene Einlage im Landes/Kataſter, erhalten ihre 
Steueranlagfhrine, führen vie Eteuer unmittel- 
bar bei ver k. Kreislaſſe ab, befigen fo wie tie 
Bürger ihre eigene Jagdgerechtigkelt auf ihren 
Gründen, welche fie mit rer ſtädt. Jagdgerechtig⸗ 
keit in Gonereto zu verpachten verpflictet find ; 
fie müffen nach tem Eteuerqulten, eben fo wie 
tie Unteribanen, tie für das Land ausgeſchriebene 
Borfpann leiſten, und ibre Beſitzer unterſtehen 
ter Real» u. Perſonal⸗Gerichtebarkeit des Kaad. 
Magifirats, ter ihre Obrigkeit if. Eherem mußte 
jeder Schooßhofbeſitzer au ein Haus in ver Statt 
Kaaden befigen, und mit ver Bürgerfcaft hegen 
und weben. Zur Anerkennung des Obereigen⸗ 
tbums ter Stattgemeintemuf von jed. Schoeß⸗ 
bofe ein beftimmter Schoofzins an die Stattren- 
ten alljährlich abgeführt werden. 

Burgſtadtl (...Caaz.), Burgſtadtel, Dorf, 
35 9., 219 €., vom Tom, Milfau und 1 ©t. 
so, von Kaaden nebft dem „Schoofhofe” (f. im 


vorberg. Art.), zu Ar. 42, 1X. 9, Pir. Raaten, 


Burgftall (V. Klatt.), im Flachlande bei Neu- 
mark ein Höhenpunkt bes Böhmerwaltes. 
Bursgitali (228. Tab.). Dorf, 249, 117 €, 
vom Dom, Neubifirig St. ww. am felfigen 
„Steinberge”, zu Ar. 11, VII. 25, Pir. in N. 

Bürgftein (285. Leit.), Elupp mit Schmwoyfa 
Alled.-Herrſchaft (lantt. Hptb. L,itt. B.) bei 
123}} Anſaſſ. 572,000 fl. früb. Schägw , [OM. 
von Prag, mit 25 Ortſch. zu Nr. 42, VI. conſe. 
Die Prſchſt. Vür, fein gränzt X. u.o. mit der im 
Funzl. Kr. liegenten Hrſchſt. Reichſtadt, gegen s, 
mit derfeiben und mit Reuſchloß, gegen w. mit 
Dber-Liebih und Böhm.Kamnitz. Der n. Theil 
tes Domin. ift turhaus gebirgig. — Unter ten 
Gewerbeintufirier Zweigen nimmt hier ten erften 
Plag der Glakhandel und tie Glasbrarbeitung 
(Glasraffinerie‘) der manigfaltigften Art ein, 
und bier und in einigen Ortſchaften ter angrän- 
zenden Herrſchaften Reuſchloß, Böhm.⸗Kamnitz 
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und Oberliebich iſt ver Hauptſitz res böhmiſchen 
Glashandels, welcher von da aus nicht nur in alle 
Provinzen der öfterreihifhen Monarchie und in 
die Staaten des Teutſchen Bundes, ſondern auch 
nad Holland und ven Niederlanten, in bie itas 
lieniſchen Staaten, nah Spanien, Portugal, 
Dänemarf, Schweden, tie europäifbe und afla- 
tifhe Türkei und Nort- und Südamerika getrie- 
ben wird. Die zahlreichen Hanteldleute viefer 
Gegend, theils im Heinen und größern Compag- 
nien vereinigt, betreiben viefen Handel ganz 
ſelbſtſtandig, indem fie in ven Häfen u. Handels⸗ 
ftarten ver genannten Länder ihre eigenen Falto— 
reien und Niederlagen haben, melde durch Mit- 
glieder der Handelsgeſellſchaften und vurd eigene 
Diener beforgt werven. Legtere werden gewöhn⸗ 
lih ſchon im Anabenalter mitgenommen, um tie 
Sprache des Landes und die Geſchäfte kennen zu 
lernen, und fie kehren nad einer gewifien Zahl 
von Jahren, mit einem Antheile an ven Geſchaf⸗ 
ten und dem Gewinnfte ver Geſellſchaft betbeilt, 
zeitweilig in vie Heimat zurüd, um von Antern 
abgelof’t zu werten. Diefes Loos trifft nicht nur 
die Söhne ver Handelsleute, ſondern auch Ana- 
ben von armen Aeltern, welche Talent, Luft und 
Liebe zum Geſchäfte verratben, gelangen zumwrilen 
auf tiefem Wege zu Glüd und Vermögen. Diefe 
Handelsleute, aud Glaverleger genannt, find 
zugleich als eigentlibe Babrilanten zu betradten, 
obſchon fie nit im Befige von Babriten fine, und 
nur wenige tie Birma von Fabrikanten führen. 
Sie laffen namlich das rohe Glas auf ven zabl- 
reihen Glashütten Böhmens nad ihrer Angabe, 
und größtentheils unter ihrer Aufficht, verfertigen 
un? in ihre Behaufung verführen; ven ta, wo 
ed ausgepadt und fortirt wird, holen es die Ar- 
beiter zu manigfaltiger weiterer Bearbeitung 
od. Raffinirung, ale: Schleifen, Augeln, Schnei⸗ 
ten (Graviren), Stöpfel» und Schraubenein- 
bohren, Malen und Vergolten ab, und bringen 
ed bearbeitet wieder zurüd, Diefe Bearbeitung 
gefhicht gegen Stüdlobn,, und ter gewöhnlich 
wöchentliche Transport gefcicht oft mehre Stun» 
ten weit auf dem Rüden, im Winter auch auf 
Handſchlitten, und wirb zum Theile vom weib- 
lichen Geſchlechte verrichtet, weldes auch fenft 
noch an ver Arbeit Theil nimmt, und gewöhnlich 
das Rauhſchleifen over Agathiren, und das Poli- 
ren der Vergoldung beſorgt. Das Schleifen ge- 
ſchieht auf von Wafler getriebenen Schleifmwert- 
zeugen auf ver Fläche von horizontal laufenten 
Schleifrätern, und es werten auf diefe Weife 
bloß ebene Flächen geſchliffen; das Angeln ge» 
ſchieht auf ſogenannten Trempelzeugen, welche 
der Arbeiter ſelbſt mit ven Füßen in Bewegung 
ſett; das Schleifrad, vorn verſchiedener Größe, 
lauft an einer borizontalen Spindel, und tas 
Schleifen gefcbicht mit ten Kanten u. ver Stirne 
deeſelben. Sonſt wurten mit dieſem Schleifzeuge 
bloß hohle Flaäächen (meiſtens Kugelabſchnitte, ta- 
ber der Name) hervorgebracht; in nenerer Zeit 
bat ſich daraus die fogenannte Annit- und Bril- 
lantſchleiferei gebilvet. Eine Menge Tiſchler wer⸗ 
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den befhäftigt durch die Verfertigung von Pad- 
fiften; einige verfertigen auch Flaſchenfutter (Bla- 
fhenteller) und Geftelle zu Karafinen, Schreib, 
jeugen und andern Glasauffäagen. Auch Glas- 
Iufter werben bier zufammengefegt, zu welden 
die nöthigen Schloffer- und Gelbgieherarbeiten 
gleichfalls hier geliefert werden. Eine berühmte 
£. f. privil. Spiegelfabrit, vom Grafen Jof. M. 
Kinsky erridtet, verwollftändigt das bieflge 
Hascommerzwrfen. Für dieſe, dem Befiger der 
Herrihaft gehörende Fabrik werten die Gläfer 
in Fichtenbach, an ter Gränze Baierns, erzeugt, 
aber hier geſchliffen und belegt, welches einer 
Menge Menſchen Nabrung verfhafft; das un 
mittelbare Fabrifsperfonale beträgt 85 Judivi⸗ 
ten. Seit ungefähr 20 Jahren hat ver auswär- 
tige Handel durch vie geänderten Verhältniſſe 
mebrer Lander, durch vie Ausichliefung Rußlandé 
und Polens, bedeutend abgenommen; vich bat 
aber auf vie arbeitende Klaſſe feinen andern Eins 
fluf gehabt, als größern Fleiß und ein Streben 
nah VBollfommenbeit der Bearbeitung bei billi- 
gerem Arbeitölohne. Die Zahl der Arbeiter hat 
fih keineswegs vermindert, und wenn man die 
Arbeiten, welche vor 20 Jahren geliefert wur» 
ten, mit ven heutigen vergleiht, fo muß man 
über vie Fortſchritte erftaunen. Die Bervolltomm- 
nung ift größtentheils durch jene Hanveldleute 
bewirkt worven, welde auf ihren Niederlage» 
plägen, bauptſächlich in Holland und Jtalien, mit 
ven Englänvern und Franzoſen concurriren. — 
Nächſt dem Glascommerz ift bier noch diefeinen- 
u. Baummwollenzeug- Weberei, Kattunfabrifation 
und die Runft- oder Leinendamaſt / Weberei von 
Bedeutung. 

Das polit. und judie. ꝛc. Directorialamt im 
gleichnamig. Orte correſp. über OHaida mit 
ſammtl. Behörden (ſ. d. alle bei Auffig, ſtädt. 
Dom.) im und für ven Leitm. Kreis. 

Chronit: Als ältere Eigenthümer viefer 
Herrſchaft erſcheinen im XIV. Jahrh. vie Ptadek 
von Lippa und Birkftein ; der legte Befiger aus 
tiefer Bamilie, Hynet Ptatel von Birkftein auf 
Polna une Rattay, ftarb 1444. VBürgftein ge» 
langte an vie Herren Berfa von Tuba u. Sal- 
baufen; nad ver Schlacht am Weißen Berge ver- 
lor tiefe Ramilie vie Herrſchaft durch Confisca- 
tion, und Ztente kom Liebſteinsky von Kolowrat 
erfauite fie um 3721 Schod. Im 3. 1670 ge» 
langte fie an vie Gräfin Katharina v. Kokotowa, 
von deren Radlommen fie im Jahre 1710 Graf 
Norb. DE. Kinsky erhielt. Seit dieſer Zeit ift 
Bürgftein fortwährend rin Eigenthum diefer Ba- 
milie, und vie gegenwärtigen Beſitzer find vie 
nach vem 1831 verftorbenen k. k. Feldmarſchall ⸗ 
Lieutenant, Grafen Karl Kinoky, hinterbliebenen 
Pupillen, deren Vater die Herrſchaft 1827 von 
feinem Oheime, dem Grafen Philipp Kinsoly, er- 
erbte. Um den Wohlſtand der Unterthanen haben 
ſich durch Emporbringung der Gewerbe, Grün 
dung von Fabriken, Erbauung von neuen Dör⸗ 
fern, und durch unzählige Wohlthaten, der ver⸗ 
forbene Graf Philipp und deſſen Oheim, Graf 


Bürgftein. 4139 


Joſ. Marim. Kindty (Befiger v. 1722—1780) 
unvertilgbare Denkmale errichtet. 


Bürgftein (291. Leit.), Burg-Ruine nächſt dem 


gleihn. Pfarrdorfe u. Amtsorte. Auf einem fehr 
merfwürbigen und ſchönen ifolirten Sanpftein- 
felfen vom Smwogfer Gebirge u. von ziemlichem 
Umfange, gewöhnlich ver Einfievlerfiein genannt, 
auf weldben man feiner ſenkrechten, ftellenweife 
fogar überhängenven Felswände wegen, nur durch 
eine im Innern desſelben ausgebauene Treppe 
gelangen kann, es find die Ueberreſte des alten 
Schloſſes Birkftein aus wenigem Mauerwerte u, 
mehren in Belfen ausgehauenen Gemächern ber 
ſtehend, nebft einig. Gebäuden neuern Urfprunge, 
von Einſiedlern herrührend, und einigen Garten» 
anlagen ; dieſer Ort verbient als eine Merk, 
würbigfeit wegen feiner befonvern Lage, in ver 
an intereffanten Gegenſtänden fo reihen Gegend 
alle Aufmerkfamteit, und wird fleifig von Reis 
ſenden und Luſtwandlern beſucht. (S. hiſtoriſch- 
malerifhe Beſchreibung des Einſiedlerſteines, v. 
Ch. Rubeſch, Leitmerig bei Medau, 1831.) 


tBürgſtein (291. Leit.), Birtſtein, Pirkſt., 


Pirkenſt., Parr-Dorf, 168 9., 1009 €, 
und fammt ven Hohlgladhandiungen (3. Gärt- 
ner u. Comp., auch U. Glanz u. ns ferners 
mit der (I. Sander.) Baumwollw.-Fabr.-Drut- 
ferei, dann hrſchftl. Inpuftrie-Etabliffement, wo 
die in der Fichtenbader Hütte geblaf. Spiegel- 
tafeln belegt, raffinirt und decorirt werden, daher 
bierorts die Tiſchler⸗, Bildhauer und Vergolder⸗ 
werkitätten, Oekonomie⸗ und aud Babrits-In- 
tuftrie-Amtsort vom gleihn. Domin. und 6 M. 
von Feitmerig, auch St. s, von \(d7 Haiva, 
fat im Mittelpuntte der Hrſchft. an ver Tetſchen⸗ 
Mahriſch - Schiefifhen Chauffer, am Rodowitzer 
Bader, zu Nr. 42, VI. 6, Leitmeriger Diöz., 
Leipa. Bil, Kirchſpreng. mit 6000 Eingpf. in 7 
Dörfern. — Die Pfarrkirche iſt alten Urfprungs, 
tenn ihre gefhichtlihen Spuren gehen bis 1327 
zurüd; durch Erweiterungen 1706 w. 1717, und 
Reparaturen in neuerer Zeit find jevod vie äu- 
Fern Kennzeichen ihres hob. Alters ſehr verwifcht 
worten. Unmweit t. Schloffe ift die gräfl. Kinsty- 
ſche Begräbnihtapelle zum beil. Johann v. Nep. 
bis zu welchet aus dem Schloſſe eine Allee führt, 
Das ſchöne hrſchftl. Schloß mit einem Garten ift 
1730 erbaut. Berner ift hier eine Pfarrſchule 
(Kirche und Schule unter dem Patronate ver 
Obrigkeit), ein Spital auf 18 Pfründler mit 
einem eigenen, 1754 vom Grafen Marim. Joſ. 
Kinsky erbaut. Haufe, welchem von dieſem groß- 
müthigen Stifter jährlih 1000 fl. aus d. hrſchftl. 
Renten angerwiefen wurven, zu welchen im Jahre 
1827 Graf Phil. Kinsty 20,000 fl. legirte; mit 
diefem ift vereinigt die 1759 v. Ad. Großmann 
gemadte Stiftung von 2400 fl. auf 3 Pfründler, 
dann bie von Wenzel Ditrig von 1000 fl. auf 
einen Pfründler; eine Armenftiftung von Georg 
Melzer, Handelsmann in Jobannesvorf u. Ant. 
Mider, Hanveldmann in Marporf, von 920 fl., 
weldes urfprünglide Stammlapital feit 1783 
durch die Intereffen und die Bemühungen bes 


410 Burgetbal. 


Amtes anf 4613 fl. vermehrt wurde. Bon Ge- 
werbsanftalten fintet fih bier eine Baummollen- 
fpinnerei, 2 Noth- und eine Blaufärberei, die 
Hauptdirektion ver grafl. Kinety. f. f. Spiegel» 
fabrit fammt Niederlage und Magazin, 2 Mühl. 
und eine Bretfäge. 

Burgstbal (228. Tab.), f. Burgſtall. 

Burianta (324. Kaut.), auf w. bei Liben (ſ. d.), 
Mahlmhl.⸗Einſch. zur Juristikt. Prag gebörig. 

Burianfowa (352. Kauf.) mit Bayeroma 
(S. 200, Sp. 1), Beingart.-Einfd. b. Prag. 

Burice (33. Klatt.), f. Burſchitz. 

Burimsto (209. u. 396. Bil), f. Burjinfko. 

Buritfchen (166. Burw.), Puritfhen, Dörf- 
den, 8 9., 54 E., vom Dom. Rofenberg } St. 
X. zu Rt. 25, VIII. 14, Pfr. in Dttau. 

Burkartſtyaugezd (263. Alatt.), f. Auges. 

Bürfersdorf (136. Kön.), f. Burgerstorf, 

Burfertwald (129. Königg.), auf Trautenau, 
Waldſtreche. Vergl. Altwaſſerwald. 

Burkratid (15. Prach.) f. Burgratigtz. 

Burlod (21. Prach.), f. Brloch auf Drhewl. 

Burloch (... Saaz.), f. Brdloch auf Zittolieb. 

Burnen (171. Bunzl.), in ver Bolksfpr. der „ar. 
u. N. Born”, im n, vom Großteiche ein Hö- 
henpunkt auf Hirfhberg, der Bafaltformation 
angehörend, wenn aud vie vorherrſch. Felsart 
Duaderfantftein, mur im s. des Dom. and 
Plänerkalf auf dieſem. 

Burfhamühle (308. Pilf,), auf und bei Ma- 
netin (f. d.), abf. 4 St. Mahlm.Einſch. nebſt 
hrſchitl. Mühlſte inbruche in der Nabe, 

Burichan (176. Bir}.), f. Burhan. 

Burſchan ass. Bunzl.), f. Burſchin. 

Burſchaner Berg (176. Bivj.), Buran, bei 
Jablonet auf Starkenbach. 

+Burfchau (204. Pilf.), ſ. Purſchau, Marr- 
Dorf und Hauptort des Gutes Purſchau-Ur⸗ 
(bau auf Tahan. 

Burſchin (236. Bunzl.), Burfhen, Dorf, 27 
9., 175 E.,v. Dom. Böhmiſchaicha 1} &t oso., 
unweit ver Reichenberg. Chauſſte, zu Nr. 36, 11. 
24, Pr. in Liebenau. 

Burfchig (44. Rlatt.), Burice, Dorf, 28 9., 
199 €., v. Dom. Elliſchau 1} St. w., nebft 
Wirtbeb., zu Nr. 35, 111. 23, Pfr. in Zamlefau. 

Bürftenteich (130. Bnow.), auf Gratzen. Bergl. 
Bräubausteid. 

Bürftiing (258. Prach.), in der Bolföfor. das 
„Bürfilinger” Rorft-Revier auf Stubenbad. 
Der Beftand ift größtentheild Fichten, weniger 
Tannen und Buden, und noch weniger Ahorn; 
in ven fumpfigen Gegenden wächſt banfia tie 
Awergkiefer oder das Knicholz. Ein großer Theil 
dieſer ausgedehnten Waldung ift noch eigentlicher 
Urwald. Der Abſatz des Holzes geſchleht haupt⸗ 
ſächlich durch die fürſtliche Schwemmanſtalt, zu 
welcher faſt alle Bäche benütt werden und zu de⸗ 
ren Betrieb in den Jahren 1799 und 1800 
ein eigener Flößkanal von 7600 Kit. Länge an- 
gelegt wurde, mwelder aus dem Widrabache un- 
terbalb Tettau anfangent, eine Strede im Thale 
dieſes Baches fortläuft, dann beim Untigihofe ih 
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w, gegen Schütenmwalb wendet, bon wo er dann 
N. läuft und durch den Seckerbach unterbalb Reh⸗ 
berg in den Kieslingbah mündet, anf welchem 
dann das Holz wieder in vie Watawa und nad 
Langenvorf gelangt, wo es bis zur weitern Ber, 
flöfung nad Prag ausgelandet wird. Es werten 
von vem Gute Stubenbach allein jährl. 22,000 
Kift. verflößt, u. kontraltmäßig fegen aud bie 
Dominien Groß-Zrifau und Bergreihenftein ihr 
verflößbares Holy an diefe Schwemmanſtalt ab. 
Ein beveutenrer Theil des bodftämmigen fein- 
jährigen Holzes wird tur eine eigene in ver 
neueſten Zeit entftanvene Inpuftrieanftalt zu Bre- 
tern für Nefonanzbören verfhnitten und in fehr 
ferne Gegenden verführt. — Der Wildſtand von 
Neben u. Hirfhen ift ſowol der Mimatifhen Ber» 
bältniffe wegen ale auch wegen Manarl an Scho- 
nung fehr unbeveutene. Bären u. Luchſe, welde 
noch vor 30 Jahren hier einbeimifh waren, fin» 
den ſich nicht mehr. 

Burjan (176.Birj.), Burfhan,Bufan. Dori, 
40 9., 335 €., v. Dom. Starkenbach 2 St. N. 
an der linfen Seite des Iſerthales, am Auefluße 
des Buianer Bades in d. fer, gerfir. lieq., nebit 
Mahim., zu Nr. 36, X. V., Pfr. in Jablonep u. 
dem dort. Gemeindegericht. 

+Burjenis (102. Gast.), Bufenice, mit jemeil. 
dritten fonnt. Gottesod. Hiliall.. Dorf, 43 9. 
275 E. nebſt 1 ifracl. Kam., v. Dom. U.Kralowitz 
3}8t..sw., ſammt emph Maierh., Schankh., Pot- 
afchenſieder., abf. b. Katharinaderf (f. d.) confe. 
Strajift, gu Nr. 11, X. 26. Pir. in Koſchetitz. 

Burlin (236. Bunyl.), f. Burfhin. 

Buriinfto (209. u. 396. Bunil.), Burimsko, 
Theil-Dörfch., 18 B., 126 E., ju Nosmancs 

1 St. xxo. und v. Dom. Mündengräp auch 

1} St. v. vom Amtsorte Klofter, zu Nr. 36, I. 
22, Pir. in Laukowitz. 

Buſch (... Ber), Buſche, Bake, Bus, Dorf, 
47 5. 269 €., v. Dom. Stapp } St. s., nebft 
abf, „Ternowee”, dann ‚„Dobrä Woda'' and 
„Powolil”, auch „Porostlin‘ und „Kaluba‘, 
gu Nr. 28, v, 24, Pfr. im Amtsorte. 

Busch (320. Bunzl.), f. Buſchullersdorf. 

Bufchanowig (370. Prach.), Busanowice, 
Dorf, 30 9., 231 E. v. Dom. Wallifhbirfen 
2 St. X. nebft Wirtbeb. und Hammeld., zu Ar. 
25, 11. 17, Pfr. in Pierflamwis. 

Buſchbach (232.Leit.)jb. Raita, Ba cd auf Tetſchen. 
Bufchbera (205. Klatt.), auf Chudenit, Höhen- 
punft im so, v. Prawowitz, vergl. Barnik. 

Buſchberg (217. Klatt.), f. Puſchberg. 

Bufchberg (an. Leit.), f. Suttemer B. 

Buſchberg (296. Leit.), anf Ober⸗Liebich, am s, 
Abhange vorforing. Höhenpunkt, deſſen Geld, 
art, wie überbaupt bier, Bafalt iſt. 

Buſchbuſch (362. Leit.), bei Satefel (ſ. d.) abf. 
Gehöfte⸗Einſch. auf Schredenftein. 

Buſchdorf (300. Bunzt.), ſ. Rudolphthal. 

Buſchdörfel (285. Leit.) f. Innocenzidorf. 

Buche (. ... Ber), f. Buſch auf Siapp. 

Büchel (159. Naf.), auf Smwoleniowes, Wald» 
firede bei Semiech, vergl. Blewiger Buſch. 
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Buſchek (22. Klatt.), bei Augezd (f. d.) abf. & 
St. Mablm.Einſch. auf Planitz. 

Büfhelmüble (235. Leit.), bei Sopbienhain 
(f. d) abf. Mahlm.⸗Einſch. auf Rumburg. 

Bufchenbelz (... Saay.), aub Buſchenpelz, 
die 1} St. 0. geleg, Gaſthofs /Einſch. bei und 
auf Komotau. 

Buſchendorf (143. Budw.), Puſchendorf, 
Dorf, 27 S., 172 E. v. Dom. Graten 1} St. 
w., nebft abf. „beim ven Schneiver”, zu Nr. 
25, VIII. 15, Pr. in Sonnberg. 

Buſchenpelz (189. Chrud.), bei Kieferfratfchen 
(f. v.) Wirthehaus ⸗Einſch., worin in ver 
Voltöfpr. feld der Ort den Namen emtlehnt, 
auf Leitomiſchl. 

Bu ſch lon (229. Bunzl.), aus der Waldſtrecke 
Spieberg in die Neiffe mündend, kl. Bad auf 
Boͤhm.Aicha. 

Buſchhäuſer (152. Birj.), auf Radliü (ſ. dv.) 
im Walde 4 St. abf. Gehöfte- Einfhicht auf 
Petzka von Rarim. 

Buſchhäuſer (122. Kön.), bei Kopain (f. d.) 
abf. 1 St. Gehöfte-Einfch. auf Gradlitz. 

Buichbäufer (318. Leit.), auf Neufchlof, eine 
Abtheilung v. Dorfe Waflowig (f. d.) zer⸗ 
firent liegend. 

Buſchinen (334. Leit.), f. Pufhinerhänfel, 

Buſch itz (... Ber.), f. Baufhie. 

Bufchfoweg (80. Birj.), bei Cernä Hüra, ein 
Weiher auf Dimofur, wo mehr als 4 dv. Dber- 
fläche von Teichen eingenommen wird, tie jährl. 
580 Etr. Karpfen, 60 Etr. Hechte, 45 Ctr. Schleien 
und Barfchlinge liefern. 

+Bufchfomwis (... Saay.), f. Puſchwitz, Mu- 
nieipal-Stapt und Piarrdorf auf Schönhof. 

Buſchkowſty (78. Rak.), f. Buékowſty, vie 
Lehenhofs- Befige. 

Bufhmüblbac (232. Leit.), an d. rechten Eib- 
feite, Heiner Bach auf Tetſchen. 

Buihmüble (174. Bivj.), an einem gr. Teiche, 
Mahlm.-Einſch. bei und confe, gu Martinig, 
Filialſchul Dorf, v. Dom, Starlenbach ©t. 
XO., Pir. in Roftot, 

Buſchmühle (237. Bunzl.), bei fangenbrud (f.d.) 
im Thale no. am Buſchfloſſe, Mahlm.Einſch. 
auf Böhm.-Aida. 

Buſchmühle (237. Leit.), f. Puſchmühle. 

Buſchmühle (142. Leit.), bei Wſſechlab (f. d.) 
abf. Mahlm.⸗Ein ſch. auf Dur. 

Buihmühle (312. Leit), bei Neudorf od. Wol- 
fersvorfer Neudörfel“ in ver Poltsfpr. (f. d.) 
abf. Mabim.-Einfc. mit Bretf. im Walde, am 
Buße des Bufchberges auf Politz. 

Buſchohrad (270. Raf.), in ver Volleſpr. das 
„Buſchohrader“ Forft-Revier mit vorbr, Roth» 
buche auf Pürglig, vergl. Bieletſch. 

Buſchowitz (42. Pilſ.), Oniowiger-Schlofv. 
einft. Gute (f. im folg. Art.) u. gleihn. Dorfe. 
Es gehörte 1694 dem Ritter Peter von Wiver- 
fperg m. nad dieſem dem Ritter Anton Rudolph 
von Wirerfperg, welder 1732 eine Stiftung v. 
1000 fl. zur Reperatur der Hapelle und zu See» 
lenmeſſen für ib u. feine Bamilie machte. Hier⸗ 

Landm. dB. Landent, ». Böhinen, 


Buft. aa 


auf fam das Gut an feine Witwe, u. bald darauf, 

wahrſcheinlich durch Kauf, an ven Freiherrn Jo— 

hann Anton von Helverſen, welcher am 18. Juni 

1744 ſtarb und in ver Kapelle beigeſett wurde. 

Nah deſſen Tode verkaufte feine Tochter Anto⸗ 
nia, vermählt mit Janowſty von Janomwit, Herrn 

auf Wofelig, das Gut Buſchowitz 1745 an tie 

Pilfner Stadtgemeinde. 

Buichomig (42. Pilf.) BuZowice, einft ſelbſtſt. 
Gut, jegt St. Joſephs confe. Kapellen- u. Ris 
lialfhnl-Dorf, nebit M. Schloß (f. im vorberg. 
Art.), aud 71 9., 439 E. fammt 3 ifracl. Jam., 
v. k. ſtädt. Dom. Pilfen 3 St. oxo. mit d. Walr- 
bereitersw., Schankh. und 4 &t. Mahlm., zu 
Nr. 35, 1, 15, Pir. in Deyſchina. 

Buſchowiter Teich (4. Pilf.), auf Pilfen, wo 
fämmtlihe Weiber mit Karpfen n. Hechten be— 
feet find, auch die jährl. Abfifihung an 80 bis 
100 Etr. meift für das Confumo rer Stabt lief. 

Buſchowitzer Revier (6. Pilf.), auf Pilfen, 
vergl. Bor. Revier. 

Bufchtiebrad (245. u. 249. Raf.), f. Bnäte- 
brad, vie Herrfhaft und ald topogranb. 
Punkt oder Ortſchaft unter 50° 9° 26°“ x. Br. 
und 319 51’ 31" o. Lange, beſtehend aus dem 
Schloßbezirke „nudéẽe Hrad’' (f.d,) und tem 
hrſchftl. Städtchen, confe. Marti. Butztko w, ſ. d. 

Buſchtiehrad (249. Rak.), ſ. Butzhow. 

Buſchullersdorf (320. Bunzl.), Impuftrial« 
Dorf, 114 H., 901 €., v. Dom. Friedland 3 
©t.sso. von Berg und Wald umgeben, nebft 
Mabim. 4 Bleiben und 4 Bretif., zu Nr. 36, 
V. 6, Pf. in Einſiedl. 

Bufchweibchen (164. u. 167. Kön.), auch das 
„Morverne B.“, in ven Wedelsporier Felfen- 
ſchluchten, ein Blod ver Benennung ähnlich, zwi⸗ 
ſchen fpigen Felfenftüden. 

Bufe (173. Kön.), anf Braunau, M. Bad vom 
Flußgebiete d. Steine u. zur Over-Negion gezählt. 

Buſiern (23. Prad.), bei Wobora, ein Wei- 
ber auf Cerhonitz, wo alle Teihe mit Fiſchen, 
insbefondere mit Karpfen befeet find, aub aus 
dem Bade Lomnig (f. d.) Karpfen, Hechte und 
andere Speifefifhe gewonnen werben. 

Buſin (69. Tab.), auf und bei Siftebnig (ſ. d.) 
abf. 14 St. w., Gehöfte-Einſchicht (nad Rai- 
nold) und als Blurparselle 3 St. von Su 
bomerig (nad Raffelöberger)). 

Bufig (... Ber), Butſchit, Bujig, Bueice, 
Dörfchen, 10 9., 50 E., v. Dom. Chlumes 
2} St. ww., auf einer Anhöhe am rechten Mol⸗ 
dauufer, zu Nr. 28. IV. 49, Pir. Wermiersig. 

Bufig (97. Prach.), Dorf, 67 9., 469 €, v. 
Dom, Blattna 4 St. o., nebit Schankh. und 
Mahlm., dann abf. „Zbuſitz“, auch „Neuhof u. 
Forſtr. am Thiergarten 4 St, entf., ſowie „Hrad! 
oder „Zbuzy“, zu Nr. 25, V. 18, Pir. Blatina. 

Bufiger Teich (92. Prch.), auf Blatna, vergl,Birlo. 

Buſt (342. Prach.), in der Vollsſpr. der „Bu⸗ 
ſter“ Berg auf Winterberg, im w. vom Spitz⸗ 
berge tur den Moldaubach getrennt, unv im 
Zuſammenhange m. d. Zafelberge auf Großzdikau. 

Bu (350. Prach.), Neu-B., Baubfta, 
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Torf, 28 8., 123 E., v. Dom. Winterberg } 
Et. no. an einem Bergrüden, au Nr. 25, 1. 
411, Fir. in Sw. Mära. 

Bufkau (46. Budw.), Buskow, Budeffau, 
einft Luftfchlef und Herrenfit ter Ritter von B. 
auf Nimeie n. Liſchnitz unt von tiefen (nad Fr. 
A.Heber, 11.8.8.229, Sp. 1.) an der Trümmer- 
ftätte jenes von ten Huffiten zerftörten Schloſſes 
angel. Dorich.,129,83 €.,v.Dom.Franenberg 
2, Et. x. vom Amteorte Porhrat, lints an der 
Moldau mit einer Brüde, nebſt Schankh., emph. 
Mablm., zu Nr. 25, X. 25, Pfr. in Aritinow. 

Buffow (VII.u.82.Kauf.), bei Geftin, ein Berg 
im Höbenzuge genen ten ®er. fir. anf Jankau. 

Busromffs (78. Raf.), u. zwar I. und II. Theil, 
Leben-Höfeim Theil-TorfeHridtew auffung- 
frau. Teinie. Dieſe Lehnhöfe gebören zu ven Pra— 
ger Schloßlehen und beſteht ter I. Theil aus 7 
Nrn. (worunter 3 Jutenbäufer). Befiger waren 
4821 turd Kauf um 1500 fl. C. M. vie Brüder 
Anton und Menzel Schuſter und die Franz und 
Anna Wahla'ſchen Eheleute. Gegenwärtig ge- 
bört es durch Erbfhaft ter verw, Arau Anna 
Wabla une ten franz Wabhla'ſchen Pupillen. — 
Der 11. Theil befteht aus 10 Nummern (worunter 
5 Jutenhäuf.). Vefiger war 1821 Hr. Johann 
Bohuſlaw Ferles, welcher ibn 1786 geerbt hatte, 
im Schägungew. von 1800 fl. 24 fr. Gegen— 
wärtig aebort er ven Eheleuten Hrn. Cöleftin u. 
Frau Nofalia Ferles, cbınfolls durch Erbſchaft. 

Buflanomwice (370. Prad.), f. Buſchanowitz. 

Buſſuhrad (128. Casl.), bei Wonflawig (ſ. vr.) 
mit Mauerwerk und Wallgraben Lurg -Ruine 
auf Selau. 

Bustiprad (279. Biri. n. J. X. Hcher, II. 234.), 
Burgbanfragm. Eine Meile xwe. v. Lipa, nahe 
an ter Start Hotie, liegt das Dorf Lhota, zum 
Unterſchiede ter vielen gleichnam. Orte in Böh- 
men Lhota St. Gotthard genannt, in deſſen Nadı- 
barſchaft, u. zwar 500 Schritte von ver Mühle, 
auf einer mitten im Gemeindewalde fib erbe- 
benten Anböbe, am linken Ufer ver Bpfttie, die 
Trümmer einer Burg vorbanten find, welche nad 
dem beim Heticer Magiftrate aufbewahrten Me— 
morabilienbuce einft Budtehran geheißen u. (mie 
die Sage lautet‘) ten Templern gehört baben foll. 
Es fine von ihr gegenmwärtia, außer vielen Schutt« 
baufen n. eingefunfenen Kellern, nur noch wenig 
Mauerrefie, tann einige Wälle noch fihtbar, aus 
denen es fi entnehmen läht, daß tie Burg zur 
Zeit ihrer Blüthe einen ziemliden Raum ein- 
nahm. Ueber ihre Geſchichte ift bieher nichts be— 
kannt, obmwol es wahrfheintich ift, daß fie fammt 
dem Dorfe Lhota im 3. 1503 dem Hoticer Burg- 
grafen Johann Raſſin von Niefenburg zugehört 
batte. (Vergl. die Note bei Bid zow.) 

Busribrad (245. Rat.), Bufhtichrar, Ma- 
jorats-Herefhaft (landt. Hanptb. Iatt. B., Tom, 
X., Fol. 157) bei 893% Unfafl. 410,000 fl. 
früb. Schaätw. 2] M. von Prag, mit 15 Ort- 
ſchaft. zu Nr. 28, 11. — Die Herrſchaſt Bufh- 
tiebrad liegt im o. Theile des Kreiſes m. arän:t 
in X. an tie Hrſchſt. Emeina unt das But Ko— 
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let, in o. an vie Hrfchft. Tuchomẽtit, ins. an 
tas Gut Hoftaun m. die Hrſchft. Tachlowitz, in 
W. an d. Dominien Pürglitz, Kladno u. Smeäna. 
Die Oberfläche mit mäßigen Thälern u. Höhen. 
Der Boren beſteht far überall aus Lehmerde, 
welche tbeilweife mit Kies und anderen Feld⸗ 
fteinen gemiſcht ift, im Ganzen aber frudtbar; 
nur bei Duby, Wolſchan und Holans find einige, 
tem Getreiveban weniger günftige Sandlehnen. 
Uebrigens wird auf ter ganzen Herrfhaft Wei— 
gen und Gerfte für ven Verkauf, Horn u. Haber 
jedoch nur für den eigenen Berarf gebaut. Obft- 
baumzucht finvet in großer Austehnung Statt. 
Es befteben bei allen Höfen u. Dörfern fhöne 
Gartenanlagen, und v. Zeit zu Zeit werben öde 
Streden urbar gemacht und mit neuen Pflan— 
zungen betedt. Vielen Häuslern gewähren die 
Obſtgärten einen bereutenten Ertrag, übrigens 
find Rahrungéquellen ver Einwohner Aderbau, 
Viehzucht, Teih- und MWaltwirtbihaft, Stein- 
tohlen- Bergbau, verſchiedene Dorfgewerbe, etwas 
Hantel, Tanlöhner- Arbeiten und Fuhrwerk, ber 
fonvers bei ven Koblenwerlen. 

Das polit. u. judiz., wie firdl. Patren. and 
Mititär-conferb., dann techniſch. Gewerbeintnfir. 
unt öfenem. Tirectorialamt im gleihn. Orte 
eorrefpontirt über (197 Stietofiut mit fammtl. 
lantesfürfil. Behörden, geiſtl. Officialaten und 
Militär- Emmantos im und für ven Rakonitzer 
Kreit, wo das kak. Kreidamt gu Schlan und 
das k. k. Kriminalgericht zu Rakonitz, ſowie das 
f. k. Gefallsbezirksgericht für die zunächſt ter 
Hauptflatt liegente Parzelle zu Prag u. für den 
weiteren Theil zu Saaz, tort and vie. t. Ka— 
meralbezirföverwaltung und tie Filtalfaffe zu 
Schlan mit einem Kommiffariate daſelbſt, dann 
zu Rafonig und Rautnie (fammt Saaz. Antb. 
9 Reſpie. 52 Ober- und 161 Anffeber), ver f. f. 
Finanzwach ⸗Sektion Ar. XII. in Saat. — Tat 
1. f. Diſtrikts /Berggericht ſammt Subftitntienen 
( S.25 1, Sp. 1) ſdon ob., fowietiet, f. Strafen- 
bauauffiht (S.1246.126,tann®.128 Sp. Iu. S. 
132, Sp. 1) für ſämmtl. Chauſſten und landart. 
Strafen, and Brüden im Rof. Kr. — Zur Prag. 
Erzdiöz. zäblen tie Bezirksvikariate von 
Schlan (V. in Liditz, Sefr. in Tachlowitz und 


Swarow), von Rakonitz (in Kozlan, Sefr. in 


Mutiowie u. Ciftai), von Butin (in Wepick, 
Sehr. in Luzit), das Benediltiner /Chorherren⸗ 
ſtift zu Biewnow, das Collegium des Ordens ver 
from. Schulen und ver P. P. Franziekaner⸗Con⸗ 
vent zu Schlan, fowie in Hajef, and ver P. P. 
Kapuziner zu Raudnitz und das P.P. Piariften- 
Eollegium gu Rakonitz, überhaupt zur Seelſorge 
ein Probft, 5 Dechante, 62 Pfarrer, 7 Parr- 
Arminiftratoren, 22 Parrlofaliften, 3 Piarr- 
erpofiten, 3 Schloffapläne und 47 Eooperatoren 
fammt Kaplänen ohne ten Regularklerus. — Das 
afathol. Paftorat Augeburg. Confeffion zu Krab- 
ſchitz, dann helvet. Confeſſ. unter dem Prager 
Diſtrilte⸗Seniorate eben daſelbſt, ferners eines 
an Letſchitz. — Endlich für Moſaiſche Glanbens- 
genoſſen ver Areisrabbiner zu Raloniß. — Der 
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Kreis gehört zu dem Werbbezirke des k. l. 28. 
Lin.⸗Inf.⸗Reg. Graf Latour. Das Werbbezirks⸗ 
Commando u. Conſeriptions/Reviſorat beſindet 
ſich in Prag. Auf den Kreis entfallen 3 See— 
tionen des Werb » Bezirtd. Auf einigen Domi— 
nien im 0, und w. des Kreiſes werten einige 
Escadronen von Kaifer-Rüraffiren, dann v. Graf 
Fiequelmont- Dragonern ftabil bequartirt. In 
der Start Schlan befindet ih ein Kaffern- Wach⸗ 
fommando von 13 Mann. Befhalftationen be» 
finden fih in Duſchnik, Tahlowig, Herrndorf, 
Schlan und Wranna, Zeitweilig find aud eins 
zelne Ortfhaften der um Prag gelegenen Domis 
nien mit k. k. Belvartillerie- Befpannungs-Divi» 
fionen bequartirt *). 

Epronitmit Bergl.v. Art, Budichrap (ſ.d.) 
und Bustehravd nah J. A. Heber (f. d.) wie ob, 
— Die jegt in Trümmern liegenre Burg Bud⸗ 
eehrad war im XV. Jahrh., nah Balbin, ver 
Stammfig der dovon benannten Linie des Her— 
rengeſchlechtes Kolowrat. Friedr. von Kolowrat 
war ein Gegner des König Georgs, welcher 1450 
die Burg und den Ort Buscewes (ven jegigen 
Markt Buckow) eroberte und fammt ver Kirche 
zerftörte. Die Hrſchft. Buſchtiehrad (welcher Na- 
me aus Budeehrad entſtanden fein foll) gehörte 
noch im XVI. Jahrh. ven Herren von Kolowrat, 
namentlich 1511 dem Dberft-tantrichter Georg 
und 1547 vem Hauptmann ver Neuftadt Prag 
Ludwig Bezprujichy von Kolowrat. Im Jahre 
1569 erfheinen Johann von Wartenberg, 1571 
Zrenet von Wartenberg, 1586 Joachim Bur- 
cehradſtz von Kolowrat, und 1593 Joohim 
Nowohradſty von Kolowrat, Dberjt - Lanpfam- 
merer, welcher 1600 ftarb und einen männliden 
Erben binterlieh, ald Befiger ver Hrſchft. Um 
tie Mitte des XVII. Jahrh. gelangte vie Hrſchft. 
an Julius Franz Herzog v. Sachſen⸗Lauenburg. 
Diefer ſtarb 1689 und hinterlich als Erbin feine 
Tochter, die verwitw. Großberzogin von Tos— 
cana, Maria Anna Branzista, welche vie Hrſchft. 
bis zu ihrem Tode, 15. Dit. 1741, befaß u. auf 
ihre Tochter Maria Anna Karolina, vermählte 
Herzogin von Baiern, vererbte, Die nachfol⸗ 
genden Befiger f. b. Tachlowitz Hrfhft. Gegen⸗ 
genwärtig gebört vie Hrſchſt. Sr. k. k. Hoheit 
Leopold II. Erzherzog v. Defterreih und Groß⸗ 
berzog von Toscana. 

Buſhekym (29. Prad.), in der Voltsfor. „za 
Busyökym”, eine Waldſtrecke auf Eerbonig, 
wo großtentheils Kiefern- und einige Fichtenbe⸗ 
fände den ſyſtem. Holjertrag im entfpr. Verhält⸗ 
niffe und mittelſt Flößung auf ver Watawa nad 
Prag liefern, fowie vie Jagd auch Rebe, Hafen 
und Rebbühner. 

Butau (133. Pilf.) auf Mies, f. Wuttan, 

Burin (337. Prad.), ſ. Budin auf Nettolig. 

Butkau (350. Prach.), in ver Vollsſpr. tie „But⸗ 
kauer Einöve bei Wifhlowig (f. d.) abf. } St. 


Butſchitz. 413 
Nw. Ehaluppen- u. Hegerh.⸗Einſchicht auf 
Winterberg. 

Butliẽ (... Saay.), f. Porletig auf Maſchau. 

Butomwa (138. Pill.), f. Buttau. 

Butowes (107. Bir.), f. Buttowes. 

Bdutomwig (223. Rat.), Pfarr-Dorf anf Gino— 
nig, it Buttomwig (f. d.) conferib. 

Butſch (262. Klat.) Bus, Dörfhen, 9 9. 
47 E., v. Dom. Zinfau 1 St. vyw., nebit abf. 
Hegerhaus, zu Nr. 35, It. 24, Pir. im 
Amtsorte. 

Butſch (311. u. 348, Pilf.), Budſch, Bud, in 
der Boltsfpr, „Kopldorf““, ein Theil-Dörfchen, 
19 9., 127 E., zu Manetin, aud Plaß u. vom 
Dom. Krafhowig F St. vw. an einem Bade, 
zu Nr. 23, VIIl. 15, Pfr. im Amtsorte. 

Butichet’sche Anlagen (209. Rat.) auf Borver- 
Dweneg an die Kaifermühle ſtoſſend, vom einft. 
Befiger fo benannte Sommerhaus-Einſchicht 
nebſt Schäferwohn. Schattige Gange und eine 
anmuthige Abwehslung von Blumenftüden und 
Baugruppen, nebit einerkleinen Rebenpartie, zie⸗ 
ben ſich durch ein enges freundliches Thal — ei— 
gentlih wohl eine Bergſchlucht zu nennen, bis an 
die Straße zu Scharka gegenwärtig nächſt ver 
Dresven-Prag. Staıts-Eifenbahn. 

Butſchi (18. Klat.) bei Struhadlo, etn Berg 
auf Planie. 

Butſchin (161. Rat.), Groß-B., Welkä Bu- 
eina, Theil-Dorf, 49 H., 378 E. zur Stadt» 
gemeinde Welwarn und nebft 6 ifracl. Fam., v. 
Dom. Smwoleniowes 14 St. no, fammt Wirthöh., 
zu Ar. 283, 1. 23, Pir. in Welwarn. 

Butſchin (161. Rak.), Klein-B., Malä Babdina, 
Dominical-Dörfhen, 9 9. 63 E., v. Dom, 
Swoleniowes 1 St. vo. zu Nr. 28, ı. 24, Pir. 
in Zemnich over Semiech. 

Butſchina (307, East.) bei Storanow (f. d.) 
abf. 4 St. ehedem Maierhofs-, jegt Hegerhaus⸗ 
Einſchicht auf Ronow. 

+Butfchina (194. Chrud.) anf kLeitomiſchl, kathol. 
Bilialfirden- und akathol. Bethyaus- Dorf, ift 
Bucjina(f. d.) conferib. 

Butichina (144. Kaut.), Bucina, Dörfden, 
79.,39 E., vom Dom. Kammerburg ] St. s., 
zu Ar. 11, 11. 25, Pir. in Wranom. 

Butfchig (320. Easl.), Ober⸗B., Batice Ho- 
fejsi, Dorf, 37 9., 253 E., v. Dom. Sehu⸗ 
ſchitz St.s.aufd. Ebene, nebft Maier). mit Schäf. 
und Ziegelei, zu Nr. 21, X. 17, Pir. Chotuſitz. 

+Butfchig (320. Casl.), Unter-B., Bacice Dolni, 
feit XIV. Jahrh. Prarr-, jept St. Au. Heiligen, 
Filiallirchen und Shul-Dorf, 35 9. 217 €, 
v. Dom. Schufhig 2} St. oso. au ver mähr. 
Hauptitraßie, unfern dem linfen Daubramwa » Ufer 
mit einer ſteinern. Brüde, nebit abf. Mahlm., zu 
Ne. 21, X., 18, Pfr. in Ehotufig fanmt ver 
Kirche (mit dem Grabſt. des Ritters Rillas Wo- 
firomity von Sfalig, einft. Grunoheren, dann 4 


*) Bei ſammtl. Dominien und regul Magifirats- Städten findet im Werke bezüglich ihrer ämt- 
lihen Cotreſpondenz mit ven L. k. Behörden und hochw. geiftl. Vorftchern unter Obigem (f. d. alle 


„bei Buötehrad, Dem.) die Rachweiſung Statt. 
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harmoniſch geſtimmte Glocken, wo die größte 20 
Etr. ſchwer, die Jahreszahl 1556 trägt). 

Butfchig (99. Cast.) auf Unterfralowig, iſt Bud⸗ 
ſchit (f. d.) conferib. 

Butſchnit (... Ber), ſ. Pautſchnik auf 
Karlftein. 

Butihomwig (... Ber.), Buöowice, f. Bud» 
fbomwig auf Wotip. i 
Butihowis (289. Cast.), Budowice, Dorf» 
chen, 16 9. 111 €, v. Dom. Willimow und 
I St. no, vom Amtsorte Klofier, zu Ar. 21, 

x. 19, Pfr. im Amtsorte. 

Butterberg (319. Leit.), die fo ben. Abthei— 
fung v. Dorfe Seebitfb (f.d.) auf Reuſchloß. 

Butterbera (244. u. 245. Leit.) bei Rofenberg, 
Höbenpunkt, zur s, Ochirgsregion auf Bins- 
dorf und daſelbſt zur Quaderſandſtein ⸗Formation 
ver Elbeſchweiz zahlen. 

Butterbübel (183. Birj.), ein am Fuße des 
eigentlihen Riefengebirged und auf dem Dom. 
Hohenelbe fi erbebenver Berg und eine ver 
wichtigeren, auch noch immer bedeutenden Höhen, 
die ald „Vorberge“ Haflifieirt vorfommen, jedoch 
im Berglethe zu den übrigen Bergrüden nur 
als „Hügel“ zu betrachten find. 

Buttowes (107. Bitz.), Butowes, Putto- 
wes, Dorf, 31 H., 207 E., v. Dom. Milit- 
ſchowes } St. o., nebſt Schaulh. zu Nr. 36, IX. 
18, Pir. in Popomig. 

+Buttowis (223. Nal.), Batowice, Pfarr» 
Dorf, 61 9., 435 E., v. Dom. Ginowig } St. 
so. nebſt bridftl. Schäfr., Schankh., Mahlm., 
dann abf. „St. Prokop" und „Smutiifa", aud 
"Bulowa’, dann „Wyſolä“, und „Bojanka“ auch 
obrigftl. Hegerb., zu Nr. 28, II. 17 ‚Prag. Erzd., 
gleihnam. Landbezitlsvik. als Ginonitz. Pir. 
geführt, von dem Wohnſitze des Beneficianten, 
die Kirche (bis zum J. 1714 Fil. der einſt Prag. 
Pr. St. Wenzel am Walſchen Platz ver Klein— 
feite, dann vom Fürft Adam Earl zu Schwarzen» 
berg als Parratminiftratur dotirt), Schule ır., 
mit 800 Eingepf. in 2 Ortſchft. und 5 Einſcht., 
nächſte Prag. 

Butzeried (114. Klatt.) auf Kauth, Pfarrlofalie- 
Dorf, iſt Putzeried (ſ. d.) conſerib. 

Butzow (249. Rak.), Buckow, mit dem Schloß 
Burichrad (ſ. d.) u. deſſen Bezirke, ſammt einer 
Schule, bridftl, Städtchen, conſerib. Marft- 
fleden, 153 9., 1309 E., nebſt 7 alath. und 1 
ifraci. Nam. unter eigen. Marktrichteramte und 
v. Dom. Buetehrad, aud 24 St. so. v. Schlan 
u. 1 St. xw. v. Stiedolluk, nebſt Maier- 
bof, Bräud. auf 22 Faß, Branntweinbr., nebſt 
abi. } Et. sw. obrigltl. Ziegelei, dann Filial- 
tirchen /Einſchicht „Rapitz“, zu Nr. 28, ı1. 18, 
Pfr. in Liditz. 

Chronik: Bei ver im J. 1690 herrſchen⸗ 
den Peſiſeuche follen ſämmtliche Bewohner bin- 
wegarraft und deren Wohnpläge durch Anſiedler 
von der teutfhen Hrſchft. Reichſtadt eingenommen 
worden fein, 

Buzanka (33. Leit.). nähft Wettel, an ver Elbe. 
wo bei ver Thauflutb im 3. 1845 fämmtl, Ader- 


Buftfice Roma. 


gründe, dann Obfl- und Hopfengärten in eine 
Wüſte (nah Eichhorn's Ber.) verwantelt n. auf 
Rautnig der Schaden mit 45,452 fl. C. M. cr» 
hoben worven, f. Bryanfen. 

Buzdarh (260. Naf.), Bazdar, Dörfchen, 9 H., 
38 E., v. Dom. Bustihrav 4 St. o,, nebſt abf. 
„Bartenwirthehaus‘ over „Bauchalka“, zu Nr. 
28, 11. 19, Pit. in Liditz. 

Buzbrad (... Saar), Buzehrad, Bufde, 
rad, anf u, bei Laun (ſ. d.) abf. 4 St. vo. geleg. 
Maierhois-Einfhbicht, in deren Nähe eine viel 
Bitterwafler entbalt. Mineralquelle ih vorfindet. 

Bujig (... Ber.) auf Ehlumeg, f. Bufig. 

Bujowice (42. Pilf.), f. Buſchowitz. 

Buzrafow (18. Rlat.), in ver Bollsfpr. die „Bu 
zrakower“ Hügelkette bei Blifanow unt Amar 
fetig, von w. nach 0. ziehend anf Planig. 

Buzrakow (20. Klat.), im Innern der Hrſchft. 
beft. Wald ſtrecke auf Planitz, wo die meift 
Nadelholz- mit einigen Buchen» Beftänven bloß 
ten einheim. Bevarf veden und vie Jaap auch 
Hafen, Rebhühner und Waflergeflügel liefert. 

Bobersbdorf (390. Leit.), f. Bibersporf. 

Bychor (232. Kaui.), Beychor, auf Kolin, 
Filiallitchen Dorf, it Beichor (f. d.) comic. 

Budis (... Ber.), Bitis, Bititz, Bitis, 
Bitice, früber eigentl. abgeſond. Karlſteiner Lehn⸗ 
gut, jegt Dörfchen, 11 H., 73 E. vom Dom. 
Dobtis u. incorp. Langenlhota 1 St. s., auch 
v. Milin 1 St. x. an d. Paſſauer =. 
und Waldſaume, nebit Meierh., zu Nr. 28. W» 
27, Pir. in Stimig. 

Bydlow ald Altbyd zJow, welches fih in gerin» 
ger Entfernung von der f. Areis- u. Leibgeving- 
flart Neu ⸗Bydhow ansbreitet, foll ehemals 
auch eine Burg gehabt haben, von ver man jett 
aber feine Spur mehr findet. (S. 230. 8.4. 
Heber's „Burgen“, TIL.) 

Bobanken (173. Leit.), f. Pibanfen, 

Bykan (45. Casl.), auf Malefhau, Pfarr-Dörf- 
Sen, f. Bifan. 

+Bnla (240. Leit), Alt u. Neu⸗B., auch Bila, 
Pfarrlokalie auf Tetfhen, f, Biela. 

Bolan (60. Kön.), f. Birla auf Smitig. 

+Bolany (188. Kauf.) auf Schwarztofteles, ift 
Bilan (f. d.) conferib. 

+Bplina (118. Leit.), Municipal - Start und 
Prfpr., ſ. Bilin. 

Bolina (48. Tab.) auf Wefeliito, Dörfchen, 
f. Bilina. 

Byſchek (112. Bir.) auf Weliſch-Wokſchit, ein 
Weiber, vergl. Bilſteg. 

+Boiice (122. Bunzl.), f. Bifhig, Stärt-, 
ben mit Filiallirche auf Melnit. 

Byſtra (201. East.) auf Lipnig, f. Biſtra. 

Byſtra (92. Casl.) anf Unterfralowig, in ver 
Volksſprache Beiname des Flüßchens Zelimfa 
(f. d. welches zur Holzflöße vient. 

Boftren (237. Bio.) auf Miletin der von N. her» 
ziehende Bad, f. Boftrie. 

Buſtrey (201. East.), f. Biftra auf Lipnie. 

Boftrn (47. Alatt.), f. Biftrn anf Nenieftin. 

+BHftrice Ruwa (227. Tab.), Munic,- Start 
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u. Decanalfpr., auch Amtsort u. 17, ift Neur Bzichow (221. Matt.) auf Chudenitz, f. Sihow. 
bifrie (f. d.) conferib. Bzowaͤ (... Ber.), Dorf, 69 8., 567 €, v. 
Bofttice ( ... Saay.) auf Brunners-Hagendvorf, Dom. Totfhnif 4 St. w., zu Rr. 28, v1. 19, 
f. Wiftrie. Br. in Zebral. 
+Bnftrie (161. Chrud.) auf Landotron, Pfarrlo- Bzowa (101. Tab.), Dorf, 26 9., 144 €, v. 
falie» Dorf, iſt tewtfch als Waltersvorf confe. Dom. Jungwoſchit 1 St. vo., nächſt der Gast, 
Boſtritz (XXI. 22. 32. 39. 91. 111.237. 255. Chauſſee nebſt Einkehthaus „Galowtj“, zu Nr, 
264. Biri. m. 33. 54. Rön.), der am Smwitfhin 11, vı. 32, Pfr. in Schebitow. 
entfpringente, aus einigen Meinen, von der in N. Bzowen (234. Bunl.), Bzowe), Dorf, 339, 
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liegenven Hrichft. Koſt herbeifließenden Gewäſſern, 
auf dem Dom. Kopidlno, erſt bedeutender ſich bil« 
dende Bach, geht w. nah Sedliſcht und darauf 
s. über Altenburg und Liban nah Sliw. — Da- 
ſelbſt wentet fih vie Byftiig dann sw. nad Pii« 
nit, den Letlowetzer u. ven Kreſchitzer Teih durch⸗ 
firömend und fih auf ver Hrſchft. Rojvialowig 
mit der Leſchtina vereinigen. — Der in Rede 
ſtehende Bach hat ein ſtarkes Gefäll und fegt auf 
einer Strede von 1} St. bier auf vem Dom. Ro- 
pidino an 9 Mühlen in Bewegung. Hebrigens 
berührt ver Bad nur auf einer Heinen Strede im 
w., bei Battin, vas Dom. Wellifh - Wolfdig, 
Wokdiee und Gitinowes. — Er ift aud das vor- 
züglichfte fließende Gewäſſer auf vem Dom. Mi— 
ietin und vereinigt fih bei der Badeanftalt nächſt 
Klein» Trotin, Trotinka, mit dem Ober- und 
Unter-Aublegomwer-, vann Tiebibofhter 
Bade und im 0 an dem Start. und gleihnam, 
Amtsorte der Hrſchft. vorüberziehend und nod da 
ten Bad Byſtrey aufnebmend, fegt er feinen 
Lauf nah s. auf das Gebiet der Hrſchft. Hotitz 
fort. Hier fließt tie Bofirig im o, ver Statt 
Hofig durch ein anmuthiges, bei Lhota St. Östt- 
hard mit einer Mühle nebft Bretfäge befeptes, 
den Bergrüden Chlum durchbrechendes Thal auf 
das Gebiet ver Hrſchft. Groß ⸗Getitz und auf das 
Dom. Cerekwitz, dahin aus vw. anlangend. Auf 
dem weitern Yanfe von bier nach s, durchſchneidet 
der Ba ven w. vorfpringenden Theil ver Allos 
tien Prim mit Popowice, im Königgt. Kr., bes 
währt dann das Dorf Hniewtſchowes und gebt 
auf tie Hrſchft. Satoma über. Hier von N. an 
fangenp, turcziebt vie Byſttitz das Amtsgebiet in 
der Richtung von No. nah sw. und gebt dann, 
nachdem fie 5 Müblen in Bewegung gefegt bat, 
auf tas (ebenfalls hicher gehörige) Territorium 
von Kundſchitz über. — In ihrem Laufe von N, 
ber aus dem Königgr. Kr., dann s, in dem Chrud. 
Kr., durchſchneidet fie das Dom. Puhlowig und 
betritt tie Herrſchaft Chlumetz oberhalb Kra- 
tenau. Hirt richtet die Boftrig ihren Lauf nad 
w. und mündet } St. vo. bei Chlumetz am lin» 
ken Ufer indie Cydlina, vannd. Elbe zuſtrömend. 
Zur Sommerszeit faſt ganz ausgetrocknet, ſchwellt 
die Boſtris, ſonſt ein Forellenbach, Im Frühlinge, 
auch wol im Herbſte, oft beträchtlich an, und ver⸗ 
urſacht großen Schaten. 

Bufttig (91. Chrud.) auf Pieftawif, der im einer 
Bauernwirthſchaft beſtehend. Dorfantheil von 
Bifttig (f. d.) auf Nofig. 

Botig (... Ber), Bytice, Lehenhof bei der 
Allov.-Hriäit. Dobrid, vergl. Bydis. 

Bzi (59. u. 96. Burw.), f. Ban. 


199 E. v. Dom. Böhm.-Aiha } St. sw., nebfl 
abf. ‚Radlitz“ u. „Pototina“, zu Nr. 36, IL 
25, Pir. im Amtsorte. 


Bzy (59. Burw.), Bzi, Bzi, Gut, incorp. vd. 


Fideicommiß⸗Herrſchaft Wittingau, f. d. wo Jak. 
Adolph Graf zu Schwarzenberg jenes im 3. 1672 
dur Kauf v. Joh. Tillmann von Kapellenberg 
an fi brachte, und es gegenwärtig zum Erjten 
Majo rat des Dura. Fürftenhaufes zählt (laudt. 
Hptb. Litt. w. Tom. IX. Fol, 121) als Hrfäft. 
bei 72524 Unfäfligtt. 1,600.500 fl. frübr. Schäp- 
werth, 15 M. v. Prag, mit 93 Ortſchft. u. (Landt. 
Hptb. Litt. W. Tom. IX. Fol. 81.) als Gut 
bei 1394? Anfäigtt. 367,500 fl. frühr. Schätw, 
mit 24 Drtfihft., zu Nr. 25, 1X. — In der Ges 
gend von Borkowig gegen Sobiejlan wird von 
Seiten der Buyer Gutsatminiftration ein Tori« 
ſt ich zu eigenem Gebrauche des Torfes als Brenn» 
ſtoff unterhalten. Die polit. u. judiz., wie tirchl. 
Patron. und Militär » conferib., dann techniſch⸗ 
Gewerbsinduſtt. und Dekonom. Amtsverweſung 
nebſt Juſtzt. im gleichn. Orte coreſp. über 7 
Weſely mit vem uk. Kreisamte zu Budweis, 
wo anch das Kriminalgeriht und Ef. Gefälle» 
Bezirkögeriht, ebenfo vie t. k. Kam eralbe» 
zirfs-Bermwaltung für den Budw. u. Tab. 
Kr. mit der f. £, Zolllegſtätte u. Nameralbezirfe- 
faffe, dann f. k. Finangwache » Seetion Nr. XX. 
und Oberfommiffariat mit ven Kommiflären zu 
Dberplan, Krumau, Kaplitz, Budweis u. Sobis⸗ 
lau (fammt Tab. Abthl. 9. Reſpiz., 48 Ober- ı. 
153 Anffeher), vas f. f. DiſtriltsBerggericht 
und vie Subftitutionen ıc. (5.251, Ep. 1.) un« 
ter „Bergämter“ viel. f. Strafen. Refvirende 
und Infpirende Baudirertions / Beamte (S. 124 
Sp. 2) nebft ven Renten (S. 126, Sp. 2 und 
S. 129, Sp. 1) auf fämmtl. Yrrarial- u. lant« 
artigen over Halb - Chaufieen. — Zur Bud- 
weifer Diöy. gehören das Archypresb. v. Kap- 
lie (Sefr. in Teutfhreihenau), die Bezirft- 
Vikariate von Beneſchau (Berm. in Böhmiſch- 
Reihenau, Ser. in Benefhau), von Teutſch— 
reichenau (vafelbft Sehr. in DOberplan), von 
Frauenberg (Vit. in Hoffin, Sefr. in Weißhurta 
u. Franenberg), von ragen (Bil. in Ledenitz, 
Ser. in Sonnberg), v. Kaplitz (Verw. in pflan· 
zen, Sekt. vacat), von Kruman (Inful. Prälat 
daſelbſt, Sekr. in Kalſching) v. Sobieslau (Bit, 
in Schewetin, Sefr. in Boſchilet), von Wittin« 
gau (Vi. in Suchenthal, Sefr. in Wittingau) 
ferner zu Burweis mit dem Philoſoph. Lebt 
perfonafe die Ziſterzienſerſtifts Reſidenz, auch das 
Collegium der Orvenspricfter von den frommen 
Schulen, zu Gratzen der Serviten » Convent, zu 
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Hobenfurth das Zifterzienferftift, zu Krumau ver 
Minoriten-Eonvent u. zu Wittingau das Barın- 
berzige-Schweftern-Hofpital, überhaupt zur Seel» 
forge 1 Erz. 6 Dedante, 73 Pfarrer, 1 Parr- 
arminiftrator, 24 Pfarrlofaliften, 7 Pfarrerpofi- 
ten und Schloffapläane mit 87 Gooperatoren uud 
Kaplänen. — Bon akatholiſchen Gemeinten 
finden fig feine vor; übrigens ift der ifraelitifche 
Kreisrabbiner in Kallarey (zugleich für ven 
Zabor. Kr.). Wie fhon oben bemerkt, gehört 
tas Dom. zu vem Werbbezirke des k. k. Inf.» 
Reg. Nr. 25; das Werbbezirtsfommando befindet 
fih in Pifel. Auf ven Kreis fallen die 7.8.9. 
u. 10. Sect, des Werbbezirkes. In ver Start 
Burmweis find vas 1. Batll, des k. k. Inf. Reg. 
Erzherzog Rainer in Schimalzimmern, dann 3 
Kompagnien des f. k. Artillerie-Reg. Nr. 1 Graf 
v. Künigel theils in einer Kaferne und theils in 
Schimalzimmern unterbradt, Auch ein ka k. Mi⸗ 
litär +» Spitalgebaude beſteht in Budweis. In 
BWittingau find vas f, f. Landwehrbatll. Erzherz. 
Rainer Nr. 11., in Arumau aber das Landwehr⸗ 
batll, des 25. Inf.» Reg. in Rafernen bequartiert. 
Zur Berpflegung des k. k. Militärs beftebt in Bud⸗ 
weis ein Ef. Berpflegegmagazin, ferner befindet 
fih in Budweis ein E, k. Feldkriegs /Commiſſariat, 
eine Abtheilung des k. k. Feldzeugamtes u. eine 


Bin. 


Bzy. 


weis ein k. k. Militär⸗Bauhof, in welchem vie 
Geräathſchaſften, die zur Montirung des Geſchütes 
erforverlih find, gearbeitet werden. In Bergs 
ſtadtl und deſſen Umgegend find 14 Depofitorien 
zur Verwahrung der Geſchütze, des Fuhrwerks 
und dann der Munitiondvorräthe, das Zeugſchloß 
zur Aufbewahrung ver erforverliben Geräth- 
[haften zum Ausrüften ver Felvartillerie und 3 
Laboratorien *). 


Bin (96. Budw.), Bfy, Bfie, in fhöner, von 


mehren Obſtbaum⸗Alleen durchſchnittenen Gegent, 
Dorf, 31. H., 281 E., nebft 1 ifrael. Bam., 
des gleihnam. (feit XVII. Jahrh. angekauft.) 
Gutes v. (Dura. fürfl. Schwarzenberg. Pri- 
mogenitur » Biveicommif-) Dom, Wittingau, 
Trebon, 5} St.nnw., Schlo$ (mit vem Sige 
der ölon. amtl. Acminiftr.), obrigkti. Maierb., 
Braubaus auf 20 Faß, Branntweinbrenn., Pot- 
aſchenſied., Zorfftihe, einfach » geihmadvolles 
Land, (Privat-) Haus fammt Gärthen; abfeits 
Neudof (Maierh.) mit Schäf., Hregerw., Zim⸗ 
mermanndıw., Wafenmftr, und Dom. Chaluppen- 
Einſchicht, zu Nr. 25, IX. 15, Pir. in Blauburfa 
\Ky Weſſeli. 


+84» (330. Bunzl.) auf Kleinſtal, Pfarr, Dorf, 


in ver Boltsfprade „ma Bay” it Nabiel 
conferibirt. 


Pulver u. Salpeter-Infpection. Dann in Bud- Bsn (102. Pilf.) auf Kogenig, Dorf, f. Bſie. 


C, für E aud) 6. 


Das fatiftifh-topographifhe E in Böhmen oder vie Gefammtzabl ver mit dieſem pritten Bud- 
ftaben des teutſchen Alphabets beginnenten Namen in ver vaterlänvifhen Geo, u. Topographie weiſet 
nah: 29 Gebirgszüge und Höhen, Thäler sc., wie 15 größere Wälder (als Forſtrevier meiſtens be» 
fonvere Namen tragen? ) — dann 37 aller Art Gewäffer, mit Einfhluß der Mineralquellen ıc., 85 vem 
lantwirtbfhaftliden Betriebe gewitmete und 47 dem technifhen Gewerbsfleife ange- 
hörende Orte und Punkte, wo bei erfteren vie herrſchaftlichen Maierhöfe, Schäfereien, Bräupäufer, Zir- 
geleien u. dgl., bei legteren vie Fabriken, Manufakturen, Bergmwerfe, Mineralien-Bunvorte, größere Ge⸗ 
werbe und fonftige Intuftrie- Etabliffements fammt ihren Birmen :c. verftanten find. 

Mit E beginnen die Namen von 21 königl. (Brei, Leibgering-, Berg, Rameral» und Muni- 
eipal-)Städten, wie Städtchen und Marftfleden (nad vem Hantbude des Königreichs Böhmen“ 
1845) und von ven f. k. Linien + Infanterie» Regiments + Werbbezirts - Commantos werden 19 in ven 8 
Eonferiptione-Bezirken revivirt) durch das Alphabetikon ver Ortſchaftstabellen, wo vie Bud- 
Raben A und 3 mehr üblich und bei dem Ariectiv „Groß“ und „Klein“, auch „Böhm.“ vorlommenven 
Namen dieſes meiftens nachgeſetzt wirt, ergibt fih obige Zablen-Differenz); ebenfo circa 460 be» 
ſtehende Dörfer und circa 617 fogenannte Einfhichten mit ven obenbemerkten tinzeln ſtehenden 
Agronom- und tehnifhen Intuftrie» Öebäuten, dann Forft- und Heger-, wie Wafenmeifter- Haushen, 
Wohnung vom Auffihts-Perfonale bei Monumenten, Filiol⸗Kirchen, Kapellen, Mineral ⸗Zechen u. Gru⸗ 
ben, Hüttenwerfen u. fonftigem Bau; dann Nuinen v. Burgen, Velten, Schlöſſern u. deren Fragmente ꝛc. 

In ver ka k. Hauptitatt Prag weifet das Negifter ver Gaffen und Plage 3 mit E beginnente 
Kamen aus, ald: Charwaten-, dann Chotels⸗Gaſſe und Choteks⸗Straße. — Das Verzeichniß der Schil⸗- 
der und Haufer-Benennungen aber fhon 8 E-Namen, worunter allein 4 mit Collegium bezeichnet find, 
und (nad A. Preininger’s handſchriſtl. Mitteilung) zu ven im Handb. f. B. Angelüprten noch anzu- 
reihen fommen auf ver Altfiant: beim Eoleftin, in ver Cenſur; auf ter Neuftadt beim apef ıc. 

Gegenwärtig fine 76 mit dem Buchſtaben E beginnenre Namen von Majorats-, Bireicommiß- 
und Allorial»-Berrfbaften, landtäflichen, privateigenthümlichen und geiſtlich- wie weltlichen Stifte, 
und Lehngütern, fammt ven meiftens gleichnamigen, politifh- und jubiziellen Directorial» und Ober-, 
wie Berwalters- Amtsorten (im „Handbuche des Königr. Böhmen‘ 1845) beſtehend, wo bingegen 

*) Bei allen im Werke noch vorfommenven Dominien und (regulirt. Magiftrats-) Städten im Burw, 
Kr. Hat vie Rachweiſung (ſ. d. bei Bzy) bezügl. ver landesfürſtl. Behörden, geiſil. Officialate u. 
Militär⸗Commandos auf die oben Angeführten zu gelten. 


Gabelig. Gachran. 47 


das f. f. Landrecht (Landtafel) und vie Lehnſchrane nur 62 im betreffenden Hauptbuche (unter Litt. G.) 
fortführt, weil mehre Güter in nemerer Zeit mit anderen Dominien vereint wurben. 

Mit E& beginnen vie Namen von 94 Fatholifhen Seelforger- Stationen (als Erz- u. Des 
chanteien, Pfarren, Mominiftraturen, Lokalien, Erpofituren und Schloftaplaneien), von Klöſtern (Ehru- 
tim) 1, wie überhaupt von Sigen der höheren geiftlihen Würveträgern, ald Eonfiftorialräthe n. 
Domberren, dann bifhöfl. Bezirks Vitäre und Sekretäre (Celakowitz, Eeilig, Cheſtit, Cheynow, 
Ehlumer, EhHomutig, Choruſitz, Chottowin, Chotzen, Chraſt, Chrudim, Cimelitz, Ciſtai) 13 mit Einfhluf v. 
Schul⸗Diſtrilts Aufſeher. — Ferners wie es bezüglich (unter St. Chriſti Himmelf. und Chriſtoph) 
46 intitulirte und ven Feſt-Heiligen gewirmete Kirchen und öffentliche Kapellen gibt. — Bon 
ten Diftrikten des atatholifhen Clerus und ven Gemeinten findet fih blos 1 (in Cernilow) mit 
einem Pater ver augsburgifhen Eonfefiion, und (im Chleb, Chwaletitz, Cerma, Eernilow) 4 Paftorate 
der helvet. Confeſſion. 

Von ver Wiener Berforgungs-Anftalt 2 Comanditen (in Carlobad, Chrudim), dann Ho» 
fpitäler (Caslau, Caſtalowitz, Chlumetz, Ehotibot, Chotiefhau, Chotzen, Chrudim, Cimelig, Cifta, Ci- 
jowa) 11, fowie ver Mevizin (Carlebad, Chrudim, Caslau) 3, dann vie Naturmwiffenfhaft in 
(Chranftowig [Pflanzen], Catlsbad [Mineralien] 2, vie vaterläntifhe Archäologie in (Chudenitz, 
Ehotimit) 2, vie Kirchenmuſik in (Cemin) 1, die Ermunterung des Gemwerbsgeiftes in (Cas— 
lau, Chrudim, Chudenitz) 3, der Kunft-Gartenban in (Caslau, Ehanowig, Ehruvim) 3 ver E-Drte 
durch Fakultäts - over begüglide Bereind-Mitglieper vertreten wire, 

Unter ven k. k. Kreisamts-O rten in Böhmen find (Gaslau, Epruvim) 2 dem Namen nad un- 
ter E, wie von ten . E. Strafenban- Directions-Beamtens-Sectionen (Carlobad, Caslau, Cho- 
tebot, Chrudim, Chwalowitz, Cifta) 6, und von jenen der beeideten and meffer (Ciftowig, Chlu- 
met, Cerhowitz) 3, von ven f. k. Bergämtern und Berggerihtd-Subftitutionen u. Montandepartements- 
Beamtenftationen (Gernin, Cernoſek, Cheynow, Chlumeg, Eitolib) 5, wie aud von ven (f. f. Abſatz— 
Foftämtern und von ven formlichen & k. Poſtſtationen) C(Carlsbad, Gaslau, Cechtitz, Err- 
benig, Gernofin, Cheb, Chlumetz, Chrudim, Eimelig) 9, wie Ef. (Aerarial-Brieffammlungen) 
"a 1 I (Ebotebei) 1, dann periodiſche Stellwagen-KFahrten (Caslau, Chrudim) 2, und fonftige 
fire Ruhr» und Fradtgelegenheiten (Chraſt, Caslau, Caftalewig, Cerhowitz, Chieſch, Ehlume, 
Chrudim, Cimelig) 7, wie inebeſondere das Dampfboot nächſt ven C.Orten landet, und von Eifen- 
babn-Stationsplägen (Chogen) 1 zu bemerfen, ald Communications, Beförberung mit und zwiſchen ver 
k. £. Hauptftatt Prag, endlich binfichtlich ver f. f. Kameral» Berirföverwaltungen im und für ven Gast. 
und Ehrud. Kr. ale f. f, Finanzwahe-Rommiffariats- (Caslau, Chrudim) 2 als Hilfszoll- 
 amts- (Ebrudim) und als k. k. Controll und Eommerzial- Stempelamtd » Station zu nennen, 
Bon t, . Militär- Stationen findet ih (Caslau, als Bataillonsftabs- Station, Transportshaus, Ber- 
pflegomagazin, Chrudim, Werbbezirks + Commanto +» Station, Filial-Milit.-Verpflegemagazin) als Br- 
ſchäl- und Remontirungs-P often vor, und von ven militärhiftorifch » denfwürvigen ®.-DOrtsnamen 
feit dem vorigen Jahrh. iſt insbefonvere: Caslau (Schlacht am 17. Mai 1742), vann Culm (Sieg 
ter Allüirten am 30. Aug. 1813) zu nennen. 


N. B. Was man nicht unter E (vor a, o, u oder &) findet, fuche man unter ven Buchftaben 8, 
ebenfo die nicht unter Ge, Ei vorfindigen Artikel kämen unter 3 nachzufehen, wie mehre & over G} unter 
Tſch noch regiftrirt befteben. 


Gabelig (76. Gast.) , bei Polipes (f. d.) abf. } 
St. w. nebft Defonomiebeamtenw. Maierhofs- 
Einf. fammt Schaf. auf Katow. 

Gabelig( 76. Catl.), Burg-Ruine nächſt Polipes. 
einſt. Stammfig ver Ritter von Gabelicky. 

Gabelta (206. Rat.), bei Liſoley (f. d.) abf. in 
0. lieg. Weing.-Einib. anf ven lanpft. oberft- 

„ burggıf. Gütern nächſt Prag. 

Gabrow (59. Butw.), Czabrow, Zabrom, 
Wefteg, am recht. Moltauufer zerfirent. Dorf, 
37 9., 221 E., v. Tom. Kaladey 4 Et. N, 


Luſel's Forſtſtatiſt. Mitt. ),auf Richenburg, Forſt⸗ 
Revier, wo überhaupt Tanne und Buche als 
‚ vorberrfhb. mit Buchen, Aborn und Birken in 
fammtl. Bei. jährl. 2120 hart. u. 15,300 Ktit. 
weid. Holz liefern, gleihwie vie Jagd 1 Hirkh, 
35 — 40 Rebe, 350 Hafen un 200 Reb— 
bühner, dann Füchſe, Marder, Iltiſe und Wic- 
fel, aub Blu, und Goldadler. Vogelfang 
5 beventenv. 
Gaborice (... Ber.), Czachorzitz, bei Re— 
ditto (ſ.d.) abf. Maierhofs-Einfch. aufEhlumer. 


nebft obrigkeitl. Jägerb., zu Rr. 25, X. 24, Pfr.» 
Ted, in Moldauthein. 
Gabus (321. Prach.), f. Cjabus. 
Gatel (333. eit.), f. Tibiamel. 
+&acherau (62.Klatt.), aleihnam. hrſchſtl. Amts, 
ort u. Pfarrfprengel, ift Ejaheran (ſ.d.) regiſt. 
Gahnomw (253. Chrud.), auf Rihenburg, Dom. 
„ Dorf, it CzJachnow (f. d.) regiftr. 
Cachnow (239. Chrud. un. nah P. H. Erl. von 


WGachotin (247. East), f. Czachotin. 

Cachowitz (32. Bunzl.), f. Cjahomig. 

GCachowitz (314. Kaut.), f. Czakowitz. 

Cachowitz ... Saay.), Parr-Dorf auf Mil- 
fan, iſt Tſchachwit (f. d.) regiftr. 

Gahrau (59. Klatt.), Cachrow, Tfhadran, 
m. Biezy, Out (landt. Hanptb. Litt. T., Tom. 
vIn. Fol. 101) bei 744 Anf. 50,000 fl. früb. 
Shägw., 164 M. von Prag, mit 5 Ortfhit., 


148 Gahrau. 


zu Nr. 35, IV, confe. — Bienenzucht unbe 
teutend. — Boren fehr feucht, Untergrund meift 
rotber Sand u. Feld. — Branntweinbren» 
nereien 2. — Bränftätten 2, auf 4 und 6 
Faß, daſelbſt. Bretfäge 1. — Beldarten, 
Gneus. — Fiſchzucht in einigen Teichen, mit 


Borellen-Cinfag, Karpfen gedeihen nicht im bie» + 


figen Gebirgewaſſer. — Forſtrevier 1, meift 
Navdelbolgn. Birten. — Gefpinnftpflanzen- 
bau fehr ftark betr. — Getreidebau, meift 
Bafer, — Gewäſſer, vie Bäche Wawra und 
Woftrujna orer „Forellenbach“, frebfe- u. fiſch⸗ 
rei. — Gemwersinpuftrie, Kalkbrenne. — 
Danvelswefen, 1 Waarenhantl., 3 Hau⸗ 
firer. — Holzſchlag, nur für eigenen Bedarf. 
— Hülfenirudtbau, blos etwas Erbfen. — 
Jagd, Hafen u. Rebbühner gering. — Iſrael. 
Ram.-Pläge 4. — Lage, im so. des fir. — 
Maieröfe 2. — Müblen 3. — Nahrungs» 
auellenv, Inſaſſen, Lanwirthſchaft. — Obft- 
baumzucht obne Erfolg wegen Rauheit tes 
Klima, — Inpuftrialgewähsban, Hopfen 
über 2 Etr. jäbrl. — Sanitätéweſen beforgt. 
Schäferien beid. Maierböfen. — Schlöffer 
2. — Shmieren 2. — Potaſchenſiedr. 1. 
— StrabenzgügePaflauer Chauſſte.— Teiche 
überbaupt f. Fiſchz. — Bolfsfprade gr 
miſcht. Baltungen f. Forſtrev. — Wirthe— 
bänfer, 1 Bierſchänke und 3 Einkebrh. — 
Wopltbäatigfeitsanftalten, 1 Waaren- 
inſtitut u. 1 Pirünv.-Spital. — Gränztomi» 
nien: im x. Kollineg ır. Horakow, auch Zei- 
nigel, im o. legtr. und Runfowig, in s. Zei» 
nigel und Seewieſen, im w. Byſtritz. 

Die polit. u. jutiz. sc. Amteverwaltung im 
gleihnam. Orte correfponrirt über Klattau, 
mit fammtlihen Bebörven (f. tiefe alte bei Bi» 
fhofteinis, Dom. ©. 308, Ey. 1) im und 
für ven Klatt. Areis, 

Chronik ver Befiter: Im XVI. Jahrh. 
Roh. Pohuflaus, Herr auf Hradek und Nemel- 
few, tann Bicterin Bohuſchwal auf Hrarel. — 
Im XVII. Jahrh. Katbarina Boſuchwal von 
Sälowie, dann Wilh. Schaafmann von Ham- 
merles, fpäter Gitj Bob. Schaafm. Ritter von 
Herrmdes u. Gemalin Elife Rofi, geb. Mallowet, 
entiih Graf franz Nikolaus von Morzin, auf 
Opalla u. Klenau, zulett Adam Hop. — Im 
XxVul. Zahrb. Ich. Glatz von Gebloff, auf 
Trojlam, dann And. Fruhwein von Poroli, auf 
Nemeltan, Droflau, Cachrau und Biezy, fpäter 
Joh. Hora, Ritt. von Dtzellowig, dann Wenzel 
Horeif und deſſen Sohn Jobann, welcher am 2. 
Mai 1824 verftorben, gegenwärtig deſſen Nach— 
kommen Emanuel, Monika u. Peter als unmit- 
telbare Gutserben bezeichnet. 

+&acrau (62. Rlatt.), f. Cacherau. 
achrow (62. Klatt.), f. Caberan. 
achtsbdorf (166. Easl.), f. Shahbersvorf. 
WFachwitz (... Saaz.), f. Tſchach wi. 
Gäeilienverein (151. J. Seivlig Prag). Der 
Eäcilienverein, die erfte Pierertafel in der Mon- 
archie, im 3. 1841 geftiftet, befchranft fih mei. 


Gafowig. 


ftens auf Volalmuſik, und fann über einen vor- 
trefflich eingeübten Chor gebieten. 
Gagne? (77. Butw.), auf und bei Wittingau (f. 
vd.) abf. 4 St. Hegerhaus⸗Einſch. (nab Br. 
„ Raffelöperger) im Wraniner Walte, 
Gablowig (388. Bunzl.), f. Calomwig, 
Gabotin (247. Cast.), f. Czabetin. 
Gabowice (32. Bunyl.), f. Czachowitz. 
Gajetanenbütte (191. Ehrur.), au Ebren ver 
Grafin von Waltkein- Wartenberg, geb. Comteſſe 
v. Fünfkirchen fo ben. im 3. 1835 erricht. brichir!. 
(von Lazar Pid und Söhne gepadt. und ven 
of. Hayde aeleit.) Heoblglasfabrits » Einf. 
(iädrl. 1,200.000 Ehod erz. nah Spanien, 
Holland, Türkei m. Amerika), liegt naht Lubna 
(f. ».) auf und nächſt Leitomiſchel. 
Gafthof (26. Butw.), f. Hadelböi. 
—* (268. Budw.), ſ. Groß Chetau. 
Fakow Malu (194. Budw.) ſ. Rlein-Chelau. 
Gätomw (106. Kaui.), f. Czakow. 
Gatow (VII. Kaui.), zwiſchen Narmirig u. Won- 
dirgomwig ein Berg im o. vom Schwarzen, oter 
„ Sanfomwalv. 
Gatowee (194. Bupw.), f. Klein» Ejelan. 
Gatowidek (267. Kaui.), f. Ciakomwig. 
Gatowis (... Ber.), f. Cjafomwip. ö 
Gatowig (310. Kaut.) Tfhafomwig mit Etie- 
nie, Siuba un Goldberg, Cakowice a 
Ctöniee, Allod./Güter (lantt. Hauptb. Lit. 
T., Tom. VII, Fol. 121 und Litt. C., Tom. 
V., Fol. 225) bei TLE Anſaſſ. 40,000 fl. früb. 
Schatw., 14 M. von Prag, une 1357 Anfafl. 
183,500 fl. früh. Schagmw,, 2M. von Prag, mit 
4 Ortſchit., zu Re. 11, I. conferb, — Bergr 
bau: nur Santfiein bei Siuba, Bauſtein am 
Golrberg. — Bienenzucht (sieml. betr.). — 
Borenarten: mitt. leicht bei Gtenig, tiefr. bei 
Sluha, fhwarzg. Dammerte b. Calowitz. Bräu- 
ſtätte auf 18 Faß bei Sluha. — Confef- 
fionen: Helvet. 3 Bam. — Bafancrien 2 
und 1 aufgehoben. — Belsarten: Thouſchief. 
und Duaterfanpftein. — Fiſchzucht ziemlid be» 
treiben in 3 Zeichen, vergl. Dorfteid. — 
Borfirevier 1 als Stodirich bewirtbfäft. — 
Getreiteban fammt Hülfenfr. und Auttergew. 
— Gewäſſer: Dablig. Bad, — Gewerbe. 
inpuftrie blos vie Polizeigewerb. — Gräns- 
tominien: in. Palomerig, im o. Branveis, 
im s, Gbell und BWinat, in w. Miſchkowitz u, 
Dablie. — Holzſchlag nur eig. Bedarf deckend. 
— Ifrael. Fam. Plage 4. — Jagd: Hafen 
und Rebhühner. — Lage: im xo. des Ar. — 
Maierböfe 3 in eig. Regie. — Mühlen 3. 
Nabrungsquellen der Inſaſſen Lantwirth- 
fhaft. — Obſtbaum zucht in Gärten und im 
Freien. — Robot bei Etienig, 2496 ver 2fpänn. 
Zug⸗ and 2244 Hanttage; bei Calowit, 312 der 
Ipann. Aug, und 241 Hant« un. Schnittage. — 
Sanitätswefen 1 Geburtöhelf. — Schä⸗ 
fereien 2. — Shlöffer 1. — Schmieden 
3. — Steinbrud f. Bergbau oben. — Teide 
f. Fiſchzucht oben. — Bollsfprade böhmiſch. 
— Baltungen: Erlen⸗, Birken und Bichten- 


Gafowig. 


Beſtände, Remifen und Kiefern. — Wirtho— 
baufer 3. — Wohlthätigkeitsanſtalten 
feit 3. 1842 Urmeninftitut. 

. Das polit. und judiz. ꝛc. Dirertorialamt in 
Gtienig, nebft Juftigr. in Prag correfponvirt über 
\ \0J Branveisu, Prag mit ſammtl. Behörden 


(I. dieſe alle bei Anienomes, Dom, ©. 165, _ 


Sp. 1.) im und für ven Kauf, Kreis. 

Ebronif ver Befiger v. Ctenitz: Im XVII. 
Jahrh. Graf Mar. Walpftein, dann Graf Job. 
Ant. Lofgmtpal, ver Sluha (f.d.) vom Prag. 
Bürger Job. Jak. Paraviein oder Barawitin zu- 
kaufte. Im XVIII. Jahrh. Graf Adam Phil. 
£., dann ererbt Graf Job. Ernft Winvifhgräg. 
— Im XIX. Jahrh. Joh. und Franziska Do- 
nat, dann Bar. Ant. Hochberg, fowie Graf Job. 
Prof. Hartmann, envlih Graf Branz Ant, Des- 
fours, gegenw. vefien Tochter Gräfin Aloyfia D. 
zu Mont u. Athienville, welche das Out Calowitz im 
3. 1832 zukaufte. — Diefes gehörte im X VIII. 
Jahrh. ver Gräfin Antonie Zofephine v. Schlid, 
geb. Comteſſe Kolowrat, dann der Gräfin Anto» 
nie von Klebelöberg, geb. Comteſſe Kolowrat. — 
Im XIX. Jahrh. durch Erbſchaft Graf Franz 
Klebelsberg, dann nebſt Mifhlowig dem Oberſt 
Graf Desjours, fpäter Fürſt Wild. Auerfperg u, 
deffen Gemalin Leopolvine, geb. Comtefie Wald» 
fein- Wartenberg, endlich Romed. Tomaſchek, k. k. 
Oberlieutenant in der Armee, an ven ed vie Grä⸗ 
fin verkaufte. Vergl. neh Sluha und Goldberg 
in den betreff. Art, 

Cakowitz (314. Kaui.), f. Czjabowitz. 
afowig (267. Kaui.), f. Czjakbowitz. 
Gafowig (390. Leit.), f. Tſchiakowit. 
atowig (... Saaz.), f. Tſchachwitz. 
atowig (137. Zab.), f. Cjalomwip. 
Talnet (103. Butw.), bei Kratofhig (ſ. d.) abſ. 
St. Dominitalhaufer- Einf. auf Brandlin. 
Ealowig (365. Leit.), f. Zihalofig. 
Galomwig (388. Bunzl.), f. Cjalomwig. 
+Gamrdowes (250. NRat.), Cjamervoms, 
jegt „Amalienvorf‘, zu Ehren ver Durchl. Bürftin 
von Fürftenberg, geb. Prinzefin Baden» Hoch» 
berg ben. und feit 1845 „Umalienberg‘ conferb., 
erſt in neueſter Zeit entitandenes St. Peter und 
Paul Kirhendofstapellen- und (I. Gintl) Forſt⸗ 
lehrinftituts- Dorf, 33 9., 257.€,,». Dom, 
Pürglig 4 St. 0. nebft Oberförfter. u. Wald, 
amtsh. Maierhof, zu Nr. 28, 111, 150, Pfr. Zbeino, 
Gamillusdorf (85. Birj.), f. Kamilowes. 
Gamftr (+... Ber), f. Slapy. 
—— Garten (353. Kaur.), ſ. Fis talta. 
nka (369. Kön.), ſ. Czanka. 
anfowig (89.u. 96. Chrud.), ſ. Tſchanko witz. 
nowin (71. Rat.), f. Ejanomip. 
Ganowis (61. Rak.), in ver Volloſpt. der „Un—⸗ 
tere Canowitzer“, ein trodengelegt. Weiber auf 
_ Smeina, vergl. Bifner. 
Gapartice (119. Klatt.), ſ. Nepomut. 
+&ap (... Saaz.), Ejap, Amtsort und Pfarr. 
, Dorfaufp. gleihu. Gute, it Schaab(ſ. d. )ronfe. 
Gapet (VI. Kaut.), im s. von Sfalig, unmittel⸗ 
bar aus dem Flußbette ver Sazawa fih erbe- 
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beuver Fels welder durch ein enges Seitenthal 
vom Gehänge Hradetz getrennt ift, 

Eapelten (251. Budw.), f. Kapellen-Waltt. 

+Gapelten (177. Budw.), f. Cappeln. 

Gaperbof (3. Tab.), in ver Voltsfpr. der ‚Gas 

power‘ Hof auf u, bei Tabor (f. d.) abf. 1 St. 

so. Maierhofs⸗Einſch. in Zeitvachte. 

Cappeln (177. Budw.), Kapellen, Kap- 
peln, im XVI. Jahrh. Glashütten-, jest Pfr.» 
Dorf, 28 9. 228 E., v. Stiſtedom. und =) 
Hobenfurt 14 St. wsw. hoch im Gebirge, mit 
berrlicher Fernſicht nach d. oberöfterr. u. fteier. Als 
pen, zu Rr. 25, VIII. 16, Burw. Diöz., Deutſch⸗ 
Reichenau. Bit., die Kirche (feit XVII. Jahrh. im 
Beige und Patron. ver Abtei), Schule ꝛc. mit 
1400 Eingepf.in 15 Ortfchft., nächſte ¶ Raplir. 

Garet (333. &eit.), ſ. Tihiafchel. 

Garlowig (181. Klatt.), ſ. Cjarlowig. 

+@arlsbad (... Eib.), f. Karlsbar. 

Garlsberg (211.8r.4.Heber, 1.8v.), ſ.Karleb. 

Carlhöfen (117. Burw.), f. Karlehof. 

Garlshof (42. Prach.), f. Karlohof. 

Garliftein ( ... Ber.), Karlüw Teya, fönigl. 
Tafel- u. Witwen-H errfhaft. 

Das polit. nnd judiz. »c. Directorialamt im 
gleihnam. Orte correfpond, über \c)/ Prag mit 
fammtl. Behörden (f. diefe alle bei Alt-Mi- 
tromwig, Amtsort, S. 39, Sp. 4.) im und für 
den Ber, Sr. oc, f. Rarlftein. 

Earoli, Zt. (136. Leit.), bei Lavonig (f. d.) v. 
den dort. Bauern abgebaute Braunfohlen- 
Zee auf Dur. 

Garolinentbal (354. u. 358. Kaut.), ald Dom. 
Kreuzherren⸗Juriédiltion, ſ. Karolinenthal. 

Carloberg, Carlshof, Carlswald, Garo- 
linsfeld, Carolinsthal ıc. ſ. unter K. 

Carols-ZJeche, St. (37. Kaut.), auf Ratay, wo- 
von es heißt: Ein ſchon in alter Zeit verlaſſenes 
Silberbergwerf, Stiibrma genunnt, 8, v. Dorfe 
Malowig, wurde im 3. 1816 von einer Privat, 
gewerlſchaft neu aufgenommen, und vie Beleh⸗ 
nung unter ver Firma Gt. Carold-Zche errichtet. 
Es fieht unter dem Pribramer Difiriktnal-Berg- 
gerichts /Oberamte, wird aber feit mehren Jahren 

‚ nit mehr betrieben. 

Gas (79. Ehrur.), f. Cjas. 

Gafer (... Ber), bei Swentowig (f. d.) abf. 

Mahlm.⸗Einſch. auf Zoinit, 

Gaffau (282. Prach.), f. CJaſtau. 

Gaftowig (178. Tab.), f. Cjaffowit. 

Gaslauer Sireis, im Allgemeinen ſtatiſtiſch⸗topo⸗ 
grapbifch ſizzirt. 

1. In reintopographiſcher Hinfiht. — 
a. Lage: Der Caslauer Kreis liegt zwifchen 49° 
22' 30 und 50° 5° 40" X. Breite und 32° 
34’ und 33° 7’ 0. Yange, in so. von Böhmen. 
b. Klima. In ven Thälern am Fuße des Haupt- 
rüdens find vie Himatifhen Berhältniffe wurd 
Beobachtungen feit mehren Jahren ausgemittelt ; 
in Deutſchbrod im Sazawathale ift die mittlere 
Jahreswärme nah einem zwölfjährigen Durd- 
fnitte 6,, Grad Reamur, ver Beobadtungs- 
ort, das Gymnaſialgebäude, liegt unter 49° 
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36’ 4" w, Breite in 217,, W. KAlft. Meeres- 
höhe. Der fältefte Jahrgang war 1829, in wel» 
chem tie mittlere Jahreewärme d,.. Gr. R. 
zeigte, ter wärmſte Jabrgang 1834 mit 7,44 

Gr. R. Die gröfte Wärme fiel auf d. 26. Juni 
des 3. 1839 mit 26 Gr. und vie größte Kälte auf 
ten 31. Zäner 1830, wo das Thermometer auf 
26 Gr. unterten Gefrierpunkt fanf. Ziemlich übers 
einftimmend mit dieſen in d. Durchſchnitteverhält⸗ 
niffe zeigen fi die Verhältniſſe nad ven im Stifte 
Selau feit dem 3. 1830 angeftellten Beobachtun⸗ 
gen. Der Beobachtungsort liegt im ZAelimfa- 
thale unter 499 32° 4" in 207,, W. Kit. Mee⸗ 
reshöhe. Die mittlere Jabreewärme zeigt fich 
6,4 Gr. R.; ter Fältefte Jahrgang war tas 3. 
1838 mit einer mittlern Wärme von 5,,,; der 
wärmfte das Jahr 1834 mit 7,,, Gr. R. Die 
nröfte Wärme mar am 25. Juli 1838 mit 26,, 
Gr., die aröfte Kälte am 20, Feb. 1838 mit 
22,, Gr. N. Bei Vergleichung ver einzelnen 
Beobadtungen tiefer beiten nur 33 Meilen von 
einanter entfernten Orte zeigt ſich inteh, obwol 
bie allgemeinen Berbältniffe nabe dieſelben fin, 
ein merfwürtiger Unterſchied. Die Anftrumente, 
mit welden tie Beobabtungen angeftellt werten, 
find genau unter einanter verglichen, die Seehöhe 
und N, Breite nabe dieſelbe, Seelau lient jedoch 
in mebr geſchloſſener, Deutſchbrod in mebr offener 
Gegent; dies erflärt allenfall& vie durchſchnittlich 
etwas höhere Warme v. Scelan. Es fallen jedoch 
die Zeiten ver größten Wärme und Kälte an vie» 
fen beiten Orten nicht gufammen, und das Wor- 
low-®ebirge, welches zwiſchen beiden Orten lient, 
ſcheint eine Art von Wetterſcheide zu bilden. Viel 
milder als anf vem Plateau ift das Klima in der 
Gatlauer Ebene; doch liegen bier feine Beob⸗ 
ahtungen vor. Nur aus ter Venetationd- und 
Ernteyeit, dann aus ver Seehöhe viefer Fläche v. 
127,, W. Kift. läßt fih beftimmen, daß die mitt- 
lere Jahreswärme nicht viel verſchieden, doch et⸗ 
was höher als die von Königgrätz, nämlich bei- 
länfig 7,, Gr. fein wird, da vie Fläche etwas 
tiefer, und auch etwas mehr geſchützt argen vie 
kalten Winde und in etwas größerer Entfermung 
von den Sudetenfetten liegt, v. melden fie herab. 
weben. — co. Befonvere Gebirge fommen in 
diefem Kreiſe nicht vor. Zu ten böchften Bergen 
gehören: ver Winnauerberg bei Windig-Jenikau, 
der Blasfomwberg b. Pollna, dann d. beim Stifte 
Selan. — d. Gewäſſer. Au ven Flüſſen ge- 
hört tie Sazawa, welde an d. mährifchen Gränze 
unmeit des ehemaligen Kloftere Saar aus dem 
Teibe Atiarefo entfpringt, und, nachdem fie bei 
Deutſchbrod vie Bäche Schlapanka und Sabineg, 
und oberhalb Santig ven Fink Zeliwka aufge 
nommen bat, bei Damle in d. Moltau tritt. — 
Die Zeliwka nimmt ihren Urſprung im Tab. Ar., 
vereinigt fih beim Prämenftratenferfiifte Seelau 
mit dem Bad Trnawla, und fallt oberhalb Eau, 
tig in die Sazawa. — Die Daubramfa entftcht 
im Gast. Ar. auf d. Hrſchft. Pollna zwiſchen Bo- 
rowa und Kreuzberg, drängt ſich zwiſchen Eho- 
tiebor) und Liebitz, eilt über Ronow, Zbislau, u 
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fällt bei Aabok in vie Elbe. — Die Elbe berührt 
nur ten Gast. Kr., fällt ans d. Chrud. fr. über 
Elbeteinitz unweit Zaborz in den Cael. Ar. ein, 
berührt Welletan und Baſchta, und nimmt unter» 
balb Konarowitz b. Kollin ven weitern Lauf in ven 
Kauf. Ar. Die Statiftit weifet nad von Zeichen 
ohne Rohrwuchs Joh: 5160,,,, Teiche und 
Sümpfe mit Robrwuhs 1021,,, Sümpfe obne 
Robrwuhe 99,,, and Flüſſe und Bade 2263,. 
— e, Wohnplätze: 9 Stätte, 4 Vorſtädte, 36 
Stätten confe, Marktfleden, 856 Dörfer, 1200 
Eiuſchichten, 35,000 Hänfer und 41,191 Bau- 
mit 63.000 Wohnvarzellen, überhaupt das Te- 
tale ver Bau⸗Area. 

TI. In ſtat iſt iſch -topograpbifher Hinſicht. 
A. Verwaltung. a. Im Casl. Kr. befinten 
ſich 9 mit tem k. k. Kreisamte correſpondirende 
reqnlirte Magiſtrate, 3 Startvorfieber- und 73 
Wirthſchaſtsaämter, auch 671 Ratafiral-Grmein- 
ten, überhaupt 96 Stenerteominien mit 23 QJufti- 
giariaten, melde vie polit. und judiz. Geſchäftée— 
verwaltung pflegen. Die landesfürſtlichen Be— 
börten , geiftl. Dfficialate und Militär Eom- 
mandoe im und für ven Casl. fr. find zur Nach- 
mweifung beim Dom. Aubrom (S. 160, Sp. 2) 
ſämmilich angeführt. — h. Aeußere Berbält- 
niffe, Gränzen; gegen n. der Kauf. u. Chrut. 
Kr., viefer and gegen o. mit dem Iglaner in 
Mähren, ſowie Iepterer gegen s. mit tem Tab, 
und wieder gegen w. der Kauf. Ar. — ce. Dei- 
fentliber Unterricht: Als Hanptlebranftalt 
das Gymnaſium gu Deutſchbrod mit 6 Klaſſen v. 
3. 1807, mit 152 Schülern und 8 Profefforen 
ans vem Prämonftratenferfiifte Seelau. An ven 
6 Schulriftriften tiefe® Kreiſes befinden fib: 5 
Hauptſchulen, zu Caslan, Kuttenberg, Nenbef, 
Deutfhbror und Pollna. 189 Trivialſchulen mit 
28,679 Schulbefuhbenten, 1 Mädchenſchule im 
Urfuliner-Hlofter gn Auttenberg, mit 681 Schü— 
lerinnen, 3 belvet. und 3 Schulen angeb. Eonf. 
mit 417, dann 2 Indenſchulen mit 160 Shnl« 
befuchenven, 1 Rleinfinverbewabranftalt zu Aut- 
tenberg mit 60 Kindern. Die Zabl ver Wieder» 
holungsſchüler beträgt 14,203. (Berg. S. 296 
bie 298 ven Art. , Bildungsanflalten‘‘, und von 
S. 280, Ep. 1 u. f. f. „Bibliotbefen", Kunf- 
u. font wiſſenſchaftliche Sammlungen’ in Böh- 
men.) — d. Cultus und Kirchenweſen. Diefer 
Kreis gebört zur königgr. Diözefe, n. rückſichtlich 
tes im 3. 1840 von dem Kauf. zu dem Gadl. 
Kr. zugetheilten Gutes Loſchan zur Prager Erz- 
diözeſe. An demfelben befinten ſich: 5 Nifariate, 
1 Erzdechantei, 6 Debanteien, 67 Pfarreien, 
27 Lokalien, 1 Prämonftratenferftift zu Serlan, 
1 Urfulinerflofter gu Auttenberg, 3 Paftorate helv. 
Confeſſion zu Morjomwig, Semtieſch, Sazau, 3 
Paftorate augeb. Confeffion zu Opatowig, Kreut⸗ 
berg, Humpolee, 8 Synagogen. Der Keiserab⸗ 
biner ift in Herjmannmichep wohnhaft. — B. 
Populationiftif. a. Die Einwohnerzahl 
nad ver im %. 1843 vorgenommenen Konfcrip- 
tiond-Revifion ift fhon oben (S. 276) ale ab- 
folute Bevöllerung mit ter einheimiſchen über- 
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baupt, vem Stande ver abweſenden und anwe⸗ 
fenven Fremden, fowie der Summe der Anwe⸗ 
ſenden, dann diefer im 3. 1845 angeführt, wo⸗ 
durch 4761 Anmwefende ih im Durchſchnitte auf 
eine Duaprat»Meile ergeben. Die Bermebrung 
der Bollsmenge zeigt die Tabelle (S. 275) mit 
3584 in ven Jahren 1843 und 1845, gleihwie 
im 10jähpr. Durchſchnitte vie Bermehrung d. Po- 
pulation 1985 Seelen, bier im Flachlande faft 
dichter ale im Gebirge, wozu die größeren Stätte 
dort beitragen, im Ganzen über der Mittelzahl 
für Böhmen (ſchon in Annäherung von 5000) 
ſtehend. — b. Boltsfprade: Die Bewohner 
dieſes Ar. fpreben, mit Ausnahme ver an ver 
mährifhen Gränze liegenden Hricftn. Steden u. 
Frauenthal, vann des Gutes Preitenhof, u. eini» 
ger Dörfer auf ver Hrſchft. Pollna, blos böb- 
miſch. In ven Städten wird teutfh u. böhmiſch 
geſprochen. — c. Religion. Die berrihente 
Religion ift die katholiſche, zu welcher ſich v. ver 
einheimiſchen Bevölkerung mit Einfluß d. Frem⸗ 
ven 250,000 betennen. Uebrigens bekennen fid 
zu der beivet. Confeflion 6000, zu ver augsburg. 
Eonfeffion 3400, dann zum Judenthume 4800. 
— d. Ueber vie geregelten Armeninftitute 
mit ihrem Stammorrmögen und über vie Pfründ⸗ 
ler-Spitaler wurde fhon oben berichtet (vergl. 
den Art. „Armenſtatiſtik“ S. 140, Sp. 1, Cast. 
Kr.). Das Sanitätsperfonale: Die arzt. 
liche Hilfe leiften 14 Med.⸗Doktoren, 1 Chirurg.» 
Doktor, 37 Wunvärzte, nebft 259 geprüften He- 
bammen, 8 Apotheten und 7 Kurſchmieden. — 
©. Handel und deſſen Beförverung: a. Martt- 
berechtigt find 33 Orte, doch ohne befonvderer Be⸗ 
teutung auf d. Commerz vd. Landes. — h. Com» 
munilationsmittel, wie vorerft das Poft- 
weſen, weldes fhon oben berührt (vergl. b. 
„Ararial» Poftämter' &.99, Sp. 1, und vas 
Pofibriefcourd » Tableau, idid. u. f. w.), dann 
bie verfhiedenen Straßenzüge (vergl. bei 
„Ararialfiraßen” ©. 124 — 126, aud 129, 
Sp. 2 im Cast. Ar.), und vie k. f. Staatseifen- 
bahn über Zaboi (vergl. bei „Ararial» Wien» 
Prager Bahn, ©. 134 u. f. f.), wie überhaupt 
13430,, Wegparzellen fih vorfinden. — ce. Ueber 
vie Sazawa führen 7 Brüden, und swar: in 
Prjimislau, Deutſchbrod, Dfraublig ‚ Swietla, 
Level, Bura, Kacow. Ueber vie Zelimfa zu 
— und Zabratfa. Ueber vie Daubrawla 5 
Brüden, zu Zleb, Budſchitz, Schufhig, Ko— 
bilnitz. Ueber einen Arm der Elbe 1 Brüde bei 
Konarowig, dann 1 Ueberfuhr bei Konarowig u. 
Welletau. — D. Gewerbd-Inpuftrie. a. An 
Babriten u. Manufalturen bat der Areid 
49 überbaupt (S. 694, Zeitfhrift des Bewerb» 
wef. VII. Hit. 1845.), als: zu Kuttenberg 1 
Baummwollwaarendruderei und 1 Baummwollgarn- 
fpinnerei ; zu Humpoleg 1 auftursgewirtte Baums 
mwollwaaren; zu Auttenberg, Libinsdorf, Liſſtan 
3 Bleiben; zu Gaslau 1 Buchoruderei umv 1 
Ehichorienfabrit; zu Caslan, Deutſchbrod, Sut- 
toll 3 Efiigfabriten; zu Hammerftabt, Raniko, 
- Polos, Hedwigsthal 4 Eiſenhammerwerke und 
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Hohöfen; zu Caslau, Kuttenberg 2 Feilhauer, auf 
36 Dominien Flußſiedereien; zu Caslau, Autten- 
berg 2 auf Gewehre und Warten; zu Chamborz, 
Gillem, Taſſitz, Guttenbrunn, Moran, Swictla, 
Elavietin, Woftrow, Frauenthal, Laukau, Keg⸗ 
jlig, Steden, Zbraſlawitz, Paltſchiz 14 Glass 
hütten; zu Pollerötirhen, Hamımern, Unterbrze⸗ 
zinka, Swictlau d Glasſchleifereien; zu Swietlau 
3 Granatbohrer und 30 Granatfcleifer; zu Bi- 
fhersthal 1 Gypsfabrik; zu Tupadl, Malleſchau, 
Gaslan 31 Aunfiweber; zu Gaslau 1 Lithogra- 

pbie; zu Malleſchau, Gaslau 2 Meſſerſchmiede; 
zu Beitwin 1 Del» (Ripps-) Fabrik; zu Altın- 
berg, Ronau, Studenetz, Ledeẽ, Libitz, Zahratla, 
Kacow, Deutſchbrod, Fipnig, Kullemühle 10 Pa- 
piermüblen; zu Habern, Goltſchjenikau, Dobrnig, 
Steden, Chotieborz, Wiez, Kluk, Tupadl, Zleb, 
Bonkow, Windigienilau, Willimow 12 Rofog- 
lio- und Spiritusfabrifen; zu Gaslau, Autten- 
berg, Lipnig 3 Salniterfievereien; zu Sedletz 1 
f.t. Tabakfabrit; zu Pollna, Chotieborz, Autten- 
berg, Ledet, Deutſchbrod, Humpoleg, Prjimis- 
lau 681 Tuchmacher; zu Kuttenberg, Gaslau, 
Pollna, Ehoticborj, Humpoleg, Deutſchbrod 29 
Tuchſcheerer; zu Swietlau 1 auf hölzerne Tabat- 
pfeifen ; zu Petihlau 1 auf TZabakpfeiien( Thon-); 
zu Caslau 2 Watta, Erzeuger; zu Caslau, Reu⸗ 
bor, Philippehof, Sufvoll, Ziat 5 Runtelrüben- 
zuderfabrifen. — pn. Dampfmafdinen fin: 
in Ranſto 1 feit 1840, zum Betrieb des Hoc. 
ofens, von Lö Pierrefraft; in Anttenberg 1 feit 
1841, zum Betrieb ver Baummwollfpinnerei, von 
8 Pervelraft. — E. Agricultur-Berhältniffe. 
a. Diefer Kreis hat 551,810 Örunpparzallen bei 
einem Fläche ninhalt von 56,,, (irüb. 60,, 
auch 58) O. Meiten, worauf Jod: Protuftiver 
Grup und Boren 539,986,,, — beim Zotale 
der Oberfläche mit 565,269,, ald a. Mit Feld⸗ 
früchten Jod) 291,080,, m. Dbftbäumen 520, m. 
Hutweive abw.1030,,, Yeder überb.292,631,,, 
wovon mit nachſteh. Früchten bebaut. 202,318, u. 
zwar mit Weizen 15,500 (iährl. Ertrag 279,000 
Megen), mit Roggen over Korn 72,670 (iahr!. 
Ertr. 1,090.050, ) m. Gerſte 28,640 (iäbr, Ertt. 
515,520), mit Hafer 54,730 (iährl, Ertrag 
935,140), mit Hülfenfrühten 6643 (jährl. Ert. 
79,715), mit Kartoffeln, Rüben ıc. 18,510 
(iährl. Ert. 2,213.400), mit Blades und Hanf 
5022, mit Mobn 20, mit Raps 613. — Ber- 
ners db. zu Wiefenbau verw. Jod: 55,368,,, 
mit Obftbaumen bef.452, mit Holgnugung 2126, ,, 
Wieſenland überhaupt 57,948,,. Dann c. 
zu Gemüfebau verw. Joch 209,,, zum Obſtbau 
3978,, , zur Bierpflanzenenitur 91,,, zum Ho⸗ 
pfenbau 98,, (jährl. Ext. 200 Etr.), Garten- 
land überhaupt 4377,. Weiter 4. Au Wein- 
pflany. Joch 10,,, auch Obſtbau mitunter 1,,, 
BWeingärten überh. 12,, (m. 20 Eimer Weiß). 
Envlid e. Biehweiden Jod 38,655,,, mit Obft- 
bäumen audgefegt 849,,, Outweiden über). 
48,791,,. Der unprovultive Boden wird mit 
22,162,, Jod nachgewieſen (vergl. S. 287, 
Sp. 1, 3. 6 vie — — dann 
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Torfſtiche 149,,, Steinbrüche 129,, Schotter-, 
Sant,, Lehmgruben 80, ,, Oedungen, unbenügte 
Flächen 758,,, nadte Felſen 89,,. — b. Tie 
Bruchtbarkeit tiefes Kreiſes ift mit Aus— 
nahme weniger Gegenven febr bedeutend. Im 
Durchſchnitte fann vie Körnererträgniß im fla- 
den Lande auf 8, im Gebirge auf 4 Körner 
angenommen werten. Ter fruchtbarſte Theil des 
Kreiſes ift in ver flaben Gegend bei Caslau und 
Kollin. Der Gemüſcbau, u. inebefonvere Arant, 
dann Meerrettig (Kren) wird bei Caslau, Kut- 
tenbera, auf ver Hricdit. Neuhof bei Hliſow, 
Orſchft. Serlig bei Mallin im Großen betrieben, 
und ter Kren von Mallin ift wegen feiner Güte 
un? Ehmadbaftigkeit febr bekannt. (Vergl. ©. 
6 u. f. f. unter C. tie agronomifhen Protuf- 
tions » Berhältniffe.) — Nah einem 10jährigen 
Durchſchnitte waren tie Getreidepreife auf tem 
Markte zu Kuttenberg für Weisen 2 fl. 34 Ir, 
für dom 1 fl. 42 fr., für Gerfte 1 fl. 26 fr. und 
für Haber 54 fr.; zu Deutſchbrod für Weisen 
3 f. 10 fr., für Korn 1 fl. 38 kr., für Gerfie 
1 fl. 28 ir. und für Haber 52 fr. Die höchſten 
Preiſe waren zu Auttenberg für Weizen 3 fl. 
6 fr., für Korn 2 fl. 12 fr., für Gerſte 2 fl., für 
Haber 1 fl. 19 fr.; vie nietrigften für Weizen 
251.3 kr., für Kormi fl. 18 kr. für Gerſte 1 fl. 
3 fr. und für Haber 45 fr.; zu Deutſchbtod wa- 
ren bie höchſten Preife für Weisen 3 fl. 36 kr., 
für Korn 2.6, für Gerſte 2 fl. 1 fr, für 
Haber 1 fl. 14 fr; vie nieprigfien für Weizen 
2.23 fr., für Korn 1 fl. 13 fr., für Gerſte 1 fl. 
6 fr. und für Haber 40 r. C. M. d. n. 9 Megen. 
c. Der Viehſtand ift — fowol tie lantwirth- 
ſchaftl. Nutzthiere als auch das Jagtwild und tie 
Fiſchzucht umfaſſent — ſchon im Art. „Animals 
Rohprodukten-Erzeugung (unter A. und 
B. ©. 71, dann C., ©. 72)" angeführt. — Die 
Bauna weifet tie gewöhnliden Naturprotufte 
tes heimiſchen Thierreichs nad, inöbefontere vie 
allgemein verbreiteten Hausfängetbiere n. Bogel, 
fo auch Fiſche, unter erfieren vie Pſerdezucht nicht 
minder ter Rindviehſtand ausgezeichnet, gleich. 
wie vie Schafheerden meift hochveredelte Racın 
zäblen. — Die Blora dv. Kreiſes ift durch mande 
für Böhmen feltene Pflanze ausgezeichnet. Vgl. 
Prof. und Med. Dr. €. Bot. Preft’s Verzeichniß 
zur Charakteriſtil der: F, Pflanzen» Pro- 
tufte. a, Obft gedeiht im ganzen Kreiſe. Der 
Weinban wirt auch auf ver Hrfdit. Schufhig u. 
Konaremwig betrieben (vergl. bei „Gartenban‘ 
Areale in E. unter c. oben.) — b. Die Forſt⸗ 
ſtatiſtik weifet nad, von Laubholgbeftänten 
Joch 3914,,,, Radelbolzb. 117,345,,, Ge— 
miſchtb. 11,048 ,, Niederwald 3417,,, Buſch u. 
Auen 24,,, Geſtrüppe 454 ,,, Parkanlagen 5,1, 
Waldungen überb. 136,207. (Jährl. Holz- 
ertrag 170,258 Jod.) — Tie Forſtbeſtände 
find: Narel» und Laubhölzer, und zwar Richten, 
Kiefern, Tannen, aud Lerhenbäume, vann Roth» 
buchen, Weißbuchen, Birken, Erlen, Aborn, Bon 
Eichen wird wenig kultiviert, — G. Mineral» 
produften.geognoftifche Verhältniſſe über- 
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baupt, ale: a, Die Gebirgsarten find: Gra- 
nit, Gneus, Grünftein, Hotnblende, Graumade, 
Glimmerfdiefer, Bafalt, Thonmergel, Sandſtein, 
dann ſchwarzer Schiefer, ver auf der Hrſchft. Ro» 
new gefunven wird, u. fib zu Screibtafeln vor⸗ 
züglich eignet. — h. Bon Metallen und Fof- 
filien fommen vor: Silber⸗, Blei» u. Kupfer⸗ 
Erz bei Auftenberg, Bang, Sedletz, Maleſchau, 
Deutſchbrod, Pollna, Iglau. Die hertſchenden 
Silbererze find fülberhältiger Bleiglanz, gedie⸗ 
genes Silber, Rothgülden, Silberfohl u. Spröd⸗ 
glaserz. Die Kupfererze fommen ale Kies, Ku⸗ 
pferfalerz und Malachite vor. Magnettiſenſtein 
bei Hammerftart, Ronow und Malleſchau. Roth⸗ 
eifenftein beider Ruine Schlof Lichtenburg. Then⸗ 
eifenftein bei Ranfto und Frauenthal. Graphit 
bei Libie. Braunkohle bei Caslau, Petihfan u. 
Radborz. Topafe bei Habern. Granaten bei Ha- 
bern, Swietla, Ratberi, Perfhfau und Ronew. 
Kryſtalle b. Caslau, Morjomwig u. Briggi. Alaun, 
Schweiel, Vitriol, Kies, Guns, rotbe Erde bei 
Porhorjan, Kalk in vielen Gegenden. Zorf- 
ablagerung auf der Herſchſt. Pollna. — c., Mi» 
neralwäffer over Heilquellen im eigent- 
lichen Sinne des Wortes als Kurorte finten ſich 
im Casl. Areis nicht vor, doch mehre Batranftal- 
ten, welde von den Honoratioren der Imgegend 
als gefelliger Eoncentrimmngöpunft benugt werten, 
tarunter das (ES. 93, Sp. 1) angeführte St. 
Anna over Münchwald auf Frauenthal. 

II. Sn militarfatiftifh»topogra- 
pbifcher Hinfihtkämen zu berüdfihtigen: a. Die 
Grängen, als natürliche Scheirungslinien, bier 
im so, d. böhmiſch⸗mähriſche Gebirgsrüden (©. 
336, Sp. 1). In militärpolitifher Hinfiht und 
atminiftrativer Beziehung ift ver Casl. Ar. im- 
merbin arrondirt zu nennen. Seine Eonfigura- 
tien bilvet ein nach ven Cardinalpuntten d. Wint- 
roſe ſich binziehendes, unregelmäßiges Viereck 
(ohne vie krummlinigten Einbüge zu berückſich⸗ 
tigen). Der s. Winkel bei Höfen ift vom X. bei 
Bieluſchit nabft Konarowitz circa 11 Meilen ent» 
fernt; ter 0. Winkel bei Swietinow, ebenfo von 
w. bei Rignig über 10} geogr. M. und vie No. 
Seite des Kreiſes wird mit 9}, vie so. mit 6, 
bie aw. mit 6} und tie w. Seite 9 Meilen an- 
genommen. — b. Die militärifhen Linien (ſ. 
S. 249, Sp. 1 vie Begriffobeſtimmung) find durch 
das „Geſenke“ m. Einſchluß d. obben. Gebirges, 
hinſichtlich Oeſterreich u. Mäbrens bedingt. Aus 
den Feldtzügen 1741 — 1742 u. f. f. iſt wenig 
zur Beftimmung obiger und ber folgenden Rubrit 
zu entnehmen, denn man war bamals zu fehr an 
die Magazins » Verpflegung gefeflelt, und wagte 
nicht eine dringende Unternehmung auf aufer- 
gewöhnlihe Verpflegsmittel zu bauen. — e. Für 
Pofitionen und Lagerpläge im Allgem. entfpräde 
vie fonft ziemlich flache Gegend bei Borau, ebenſo 
bei Malefbau und Steden, dann Pfauendorf ır. 
das Terrain, gleichwie wie Ebene zwiſchen Gaslan 
u. Schufhig. Die Weft-Armee 1831 batte in u. 
beiden Stationen: Porol, Winat, Ileb, Hoftan- 
lis, Ronow, Pormot, Potech ıc. vie Feldartillerie 
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fammt 3 Befpannungs » Divifionen vislocirt, — 
d. Unmittelbar befeftigte Orte ſind feine, doch, 
wie fhon oben bemerft (S. 249, a.) mehre leicht 
bierzu auch einzurichtende Punkte. Ferner, in 
ven Feldzügen 1805, 1809 u. 1813 beftanven 
zu Heraleg und Pollerskirchen große Militär- 
fpitäler. — e. Die Operations-Rkinien find 
durch vie Ehaufleen beringt, melde über vie N. 
Landes-Gränzgebirge nach Preußen u. Sadfen, 
u.über v.bobmifh-mährifch. Gebirge in's March⸗ 
tbal führen. (Berg. 124 u. ſ. f.) — f. Bewaff- 
rete Bürgercorps, dann insbeſondere vie 
Bergleute, wie fonftige Schützengeſellſchaften, auch 
das Forfiperfonole auf den größeren Dominien. 
Die gegenwärtige Truppen-Dislocation ift ſchon 
im Brüberen (S. 161, Sp. 1) bei ven k. k. 
Werbbesirtd-Commantos und Eonferiptions-Re- 
. viforaten bemerft. 

Easlau (2. Casl.), Cäslaw, f. f. Kreisſtadt, 
und Dec.» Sprengel, auch , ift Ejaslau 
(f. 2.) conſe. und als Dom. mit ven Stabtge- 
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in ter Mitte einer zieml. flachen und 10 bis 12 
D. M. großen fehr fruchtb. von mäß. mit Wald 
bed. Anhöhen umg. Gegend. — Marktberehtigt 
auf 6 Fahr-, dann Vieh⸗ und Donnerftäg. Wo- 
chenmärkten. — Maierhöfe, 2 empb. — Mühlen 
3. — Nahrungszweige der Inſaſſen Aderbau u. 
Gartenbau, Viehzucht, Gewerbe n. Haudel. — 
Obſtbaumzucht meift nur in Gärten. — Neife- 
gelegenheiten nebft ICh/ noch tie Wien» Frag. 
Gefellfhaftswägen und vie nahe f. k. Staatd- 
eifenbahn. — Sanitätswefen, k. k. Kreisphufitus 
und Ehirurg., Startphufitus und Armen-, aud 
Wuntarzt, Apotheke, 6 geprft. Hebammen. — 
Wohlthätigkeitsanftalten, das eig. Armeninftitut 
aus der einft. „Corporis Christi” Bruderſchaft, 
„Literaten* Chores, ferners vie Joh. Wach over 
„Barmberzigen‘’» Ronvs, endlich die Entſchuldi— 
gungskarten“ ꝛc., wo die Bürgerfir. Wichnicky's 
Bervienfte um die Regulirung diefer Anftalten zu 
erwähnen wäre, (vergl. S. 140, Sp. 1 „Ar- 
menftatiftif" oben). 


Gaslauer Teich (35. Casl.), auf Kiefetig, vergl. 
Biezower. 

Gaflawer (75. Kön.), ſ. Czjaſlawel. 
Caflawet (58. Kön.), f. Cjaflawel. 
——ú—8 Casl.), dem Allodiale Prawonin 


meinde /Gründen unter dem 1. Magiftrate und 
Anwaltſchaft als Juſtiz / Wirtbfhafts-, Rent- 
und Steueramt correfpontirt über im Drte 
mit fämmtl. Behörden (f. dieſe alle bei Aus 
hrow, ©. 160, &p.2 ) im u. für ven East. Ar. 


Die Indufrieftatiftif weiſet noch von 
Borenarten in ver Riederung ſchwarzen Leiten, 
auf ven Anhöhen feinen Kies. — Branntwein- 
brennereien, 1 Stabtgem., 4 bürgerl., fowie je» 
der Hausbefig in Stadt u. Vorſtadt vie Brenn- 
gerechtigkeit mit verbindet. — Bränftätte auf 30 
Faf, wowon vie Brarftätte 4 u. die Hausbefiger 
die übrigen Antheile haben. — Eonfeflionen als 
6 Familien ver Augsburg. m. 25 der Helvet. — 
Entfernungen, von Prag 10, v. Iglau 7 M. — 
Babrifen, vie (A. Kubat.) Elchorienkaffee- und 
im 3. 1841 eine Rüben » Syrup » Babrif. — 
Felsarten, Gneus u. Quaderſandſtein. — Fifh- 
zucht, vergl. bei Podmeſtkih, ven ſtärt. Weiher. — 
Korftrevier feines. — Bructbarfeit im Allgem, 
mebr ald mittelmäßig. — Futtergewächsbau ziem⸗ 
lich für Rüben» und Kleeſamen betr. — Garten- 
bau, alle Gattungen Küchengewächſe. — Geflügel- 
viehzucht nur für ven Hausberarf. — Geſpinnſt⸗ 
pflangenbau feiner. — Getreiveban Weizen. Rog- 
gen und Gerſte betr. — Gemäfler blos ven Bad 
Kleynar (ſ. d.) — Gewerbefleif, ſämmtl. zünft. 
und unzünft. Polizei und Commerzial-, auch freie 
Gewerbe. — Gränstominien, im N, Neubof u. 
Sehuſchit, im o, und s. Tupatl, ebenfalls tiefe 
im w. mit Sedletz. — Hanteldwefen, auch Com- 
mifl. u. Sped. (B. Pigel), mit Spez. und gem. 
Waaren (Kr. Burta, 3. Dlabek, dr. F. Holub, 
TH. 4. Rutizka, 8. 4. Storh), mit Schnitt- 
waaren (A. Waygand, 3. Zetnif), mit Lerer 
(2. Eerwinta, Jof. Br. Cifhel, 5. Mucha), mit 
Wildpret (3. Rierl, U. Podhaſty). — Hülfen, 
fruchtbau zieml. betreib. — Intuftrialgemähs- 
bau, etwas Hopfen. — Jsracliten » Bamilien- 
Pläge blos 1. — Kirhenpatronatsredht, über vie 
Dechantei - und Begräbniß - Kirche übt ter Ma- 
giftrat aus. — Lage des Stadtgebietes überhaupt 


incorp. Gut, durch das Freiſaſſendorf Bulowa 
vom Dom. getrennt. — Bann und auf melde 
Art das Gut Eaflawifo an Prawonin gelommen, 
iſt nicht nachgewieſen. Doch war es bereits 1758 
damit vereinigt, in welchem Jahre ver damalige 
Beſitzer Wenzel Weywoda von Stromberg vie 
die eingegangenen Glashütten Stattenbrunn u. 
Hirſchenthal kaufte, in Maierhöfe verwandelte u. 
tem Gute Caſlawſto einverleibte, 


Gäflawfto (107. Cast.), f. Cjaflamfto. 
Gaflamito (105. Casl.), Borft-Revierauf Pra- 


mwonin, wo die meift Tannen» und zerftr. Buchen» 
Beſtände faum Etwas zum auswärtigen Ablage 
bringen, nachdem im 3. 1800 — 1808 vie Wäl- 
der ſtark gelichtet worten. — Die Jagd liefert 
Haſen und Rebhühner, ter Thiergarten bei Stat» 
tenbrunn enthalt Dambirfde. 


Gaftalowig (332. Kön.), Tſch aftalomwis, Ca- 


stolowice, Herrfhaft (lantt. Hptb. Litt. T., 
Tom.VIII.,Fo1,201)bei 6,4, Anfäfl. 751,000 fl. 
früb. Schätw. u. im 3. 1812 mit 1,182.352 fl. 
aerichtl. abgefhägt, 15 Meilen von Prag, mit 
28 Ortſchft. zu Nr. 18, VI. confe. — Dieſes Do⸗ 
minium liegt im s. Theile des Kreiſes, an ter 
Gränze des Chrudimer Kr., u. zwar ver Hanpt- 
mafle nad größtentbeils beifammen, am Wilden 
Arler und N. v. dieſem Fluſſe, zwifchen ven Dos 
minien Opotſchno in vw. und n., Solnig und 
Reichenau in vo, und o., Kofteleg in s,, Boro- 
hradet und Parkubig (letztere im Chrud. Ar.) in 
sw.u.w. Abgeſondert vom Hauptlorper liegt 
Ss. das der Hrſchft. einverleibte Gut Koldin, wel» 
ches in n. an vie Hrihft. Koſteletz, in o. und s. 
an vie Hrfcft. Branteis u. im w. an die Hrſchft. 
Ehogen (Chrud. Kr.) gränst. 

Das pyolit. und judiz. ꝛc. Dirertorialamt im 
gleihnam. Orte correfpondirt über | im Orte, 
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nächſt CH Königgräg u. Hohenmauth mit ſämmil. 
Behörden (f. viefe alle bei Aversbad, Dom, 
©. 14, Sp. 1) im und für den Kon. reis, — 
Der gegenwärtige Befiger ift ver f. f. Kämmerer 
Graf Leopold von Sternberg-Manverfheid, wel⸗ 
er viefe Herrfhaft als Fideicommiß - Erbe nad 
feinem im 3. 1830 verfiorbenen Oheim, dem vo» 
rigen Befiger Franz Joſeph Reichsgrafen von 
Sternberg -Manderſcheid, 2. k. Geheimen Rath, 
Gommanteur bes £.f. öfterreihifchen Leopold ⸗Or⸗ 
dens, Oberfi-Lanvestämm. im Königr. Böhmen 
c. übernommen bat. — Die Hauptbeftanptbeile 
ter jegigen Herrſchaft waren im älterer Zeit be» 
fonvere Güter unter eigenen Befigern. Cafta- 
lowis mit ven Dörfern Sinkow, Liebel, Ribin, 
Weſela, Wolefbnig, Horka u. wahriheinlih nad 
Geftik, gehörte 1398 vem Putho (oder Puotbo) 
von Gaftalewig, welder in viefem Jahre ver Ca⸗ 
ftalowiger Kirche 8 Schod jährl. Zinſes fhentte. 
Da derfelbe in ver darüber andgeftellten Urkunde 
fagt, vaß fein Vater Puotho, feine Mutter Mach⸗ 
na, fomwie fein Großvater, Ur» und Urgroßvater 
in dieſer Kirche begraben feien: fo muß das Gut 
Gaftalowig ſchon am Anfange tes VIII. Jahrh. 
ein Eigenthum viefer Familie gemwefen fein. Auf 
fie folgten im 3. 1413 die Herren von Kunftadt, 
melde es bis zu 1563 befaßen, wo ein Ritter 
Rager, Herr auf Neidek, als Brfiger von Cafta⸗ 
lomwig erfheint. Im J. 1569 fam es an Albrecht 
Brudner von Brudjtein zu Lieben ob ver Wltawa 
(Moldau), f. Rath und Profurator im Rönig- 
reihe Böhmen, von weldem es 1579 an Johann 
Georg Freiherrn von Opperstorf, Deren auf 
Eich (Böhmiſch-Aicha) und Friedſtein gelangte, 
der nebſt ſeinem Bruder Wilhelm 1577 bereits 
das Gut Tiniſcht von K. Rudolph II. am ſich ger» 
fauft hatte. Er ftarb im 3. 1580, und fein äls 
tefter Sohn Friedrich übernahm vie Güter Cafta- 
lowitz u. Zinifht für die Summe von 23,000 fi., 
vereinigte auch 1600 das dazu gefanfte Gut Les 
det und 1612 das ebenfalls durch Kauf an ſich 
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geflärt if, in deren Folge aber Johann Joſeph 
Marzellin Anton Freiherr von Opperstorf 1682 
in den Befig von Tiniſcht, Litſchno, Autinoewig 
und Koltin fam, welder viefe Güter 1683 an 
feinen Bruder Johann Wenzel Sebaftian für 
100,000 fl. abtrat. Anteilen wurde ſchon am 
4. November 1684, mittelft landrechtlichen Be» 
ſchluſſes und auf gemeinfhaftlihes Einfhreiten 
der oben erwähnten Witwe und ver beiven Brü- 
der, Breiberen von Oppersdorf, tie ganze Hrrr- 
fbaft Caſtalowitz ſammt Zinifht und den übri- 
gen angeführten Gütern an Thomas Gernin 
Reichsgrafen von Chudenitz, Herrn auf Schlüf- 
felburg »c., für vie Summe von 195,000 fl. ver- 
kauft. Diefer Feptere trat fie am 8. Februar 
1695 für 260,000 fl. an d. Reihegrafen Arolph 
Wratiflam von Sternberg, f. f. Geheimen Rath, 
f. Statthalter in Böhmen und Oberfiburggrafen 
zu Prag, Herrn auf Zasmuf ac. ꝛc., verkäuflic 
ab, welder mittelft Zeftament vom 16. Des. 
1701 vie Herrfchaften Gaftalowig und Zasmul 
für ein Fideicommiß erflarte und am 4. Spt. 
1703 farb. Ihm folgte als Erbe fein Sohn Franz 
Damian Neibsgraf von Sternberg « Mantır- 
ſcheid, £. £. wirfl. Kämmerer und Beifiger des 
größern Landrechts zu Prag, welder am 12, Ott. 
1719 mit Tode abging und als Biveicommif- 
Erben feinen älteften Sohn Franz Philipp Gra- 
fen von Sternberg ⸗Manderſcheid, k. 8. Geheim. 
Rath und Kammerer binterlief. Nah deſſen am 
9. Februar 1785 erfolgtem Tode übernahm dieſe 
Herrfhaften am 25. April 1786 Philipp Chri⸗ 
ſtian Reichsgraf von Sternberg» Manverfdeit, 
t. £. Gcheim. Rath und Kämmerer, von weldem 
fie, nachdem er am 14. Marz 1812 ebenfalls ver⸗ 
ftorben war, an feinen ältefien Sohn, ven oben» 
erwähnten, durch ausgezeichnete wiſſenſchaftliche 
Bildung hervorragenden und um bie Beförderung 
vaterlänvifher Kunſt hochverdienten vorigen Be— 
figer, Franz Joſeph Grafen von Sternberg-Man- 
derſcheid, gelangten. 


gebrachte Heine Gut Radoſtowitz mit der Hrſchft. Gaftalowig (337. Kön.), auf vem gleihn. Dom. 
Caſtalowitz. Sein Nachfolger im Befig verfelben Forſt⸗Revier z2c., vergl. Betowitzer. 
war um das Jahr 1620 Otto Freiherr von Op⸗ Gaftalowig (339. Kön.), das brihftl. Schloß 


perstorf, faif. Rath und Hauptmann ves Aönig- 
gräger Kreiſes, welcher 1622 ven in Caftalowig 
gelegenen Meinen Hof des Johann Mategka für 
900 Schod vazu kaufte. Im J. 1637 bradte 
Fran Anna von Opperstorf, geb. Rabenhaupt 
von Sucha (wahrſcheinlich in Anweſenheit ihres 
Gemahls) auch Tas Gut Koldin für 12,000 
Schodan fib. Otto von Oppersdorf ftarb 1647 
u, binterließ ald Erben unter ver Vormundſchaft 
des Grafen Kolowrat⸗Liebſteinſty einen minter- 
jährigen Eohn Johann Wenzel Ignaz, welder 
1659 nad erlangter Grofjährigkeit ven Befig 
der Hertſchaft Eaftalewig antrat, 1675 vie an 
fib gekauften Güter Litfhno und Autinowig da⸗ 
mit vereinigte, 1680 (over 1681) aber mit 
Tore abging, und eine Witwe Anna Eleonora, 
geb. Grafin von Kolowrat, nebft einem unmün« 
tigen Sohne Autolph hinterlich, Hierauf erfolgte 
eine Teilung, welche zwar nicht hinlänglich auf- 


ift vom Freih. Brieer. v. Oppersdorf um das 3. 
1600 von Grund aus neu erbaut worden. Es 
beftebt aus einem großen, mit ver Borverfeite w. 
nah dem Stätten gerichteten Hauptgebäute u. 
2 Blügeln, von welchen aber ver rechte viel höher 
und breiter ift als ver line. Das obere Stod- 
wert enthalt die ebemals pradtvoll verzierten, 
turd ven Zahn der Zeit aber, befonvere feit 1809, 
wo das Schlof zu einem Militär-Epital verwen» 
det wurde, ſtark beſchädigten, hrſchftl. Zimmer u. 
1 Haustapelle unter vem Titel ver „Sieben Sa- 
framente,. Im Erdgeſchoße befinven fid vie Wob- 
nungen und Kanzleien der Beamten u. Stallun- 
gen für wenigftens 50 Pferde. Ueber dem Haupt» 
thore lieft man unter einer Grafenltone, die In- 
fhrift: Non bene si domus haec cuwiquam con- 
strucla videlur sie, sinat hancnobis, corrigal 
ille suam. Au beiten Seiten befinven ſich vie 
Wapen und Namen des Freih. Friedt. von Op⸗ 
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perörorf und feiner Gemahlin Magvalena, geb. 
Burggräfin von Dohna. Bon ven unftreitig aus 
fpäterer Zeit, wo die Hrfhft. bereits dem Grafen 
v. Sternberg gehörte, herrührenden Freskomale⸗ 
reien an der Außenfeite des Schlofles, im Hof⸗ 
raume, bat fi, befonvers an ver Weffeite, das 
Meifte noch erhalten, Es find Darftellungen, 
theils aus der biblifhen, theild aus der römiſchen 
and vaterländifhen Geſchichte, uuter andern der 
denfwürbigen Schlacht bei Olmütz im 3. 1242, 
wo Jarojlam, der große Stammpater des Haufes 
Sternberg, die Tataren befiegte. Auch in den 
Sälen und Zimmern des obern Stodwerkes ha⸗ 
ben fih an ven Plafonds die Gemälde aus der 
biblifhen Geſchichte, und an ven Wänven vie le⸗ 
bensgroßen Biloniffe der böhm. Könige, fo wie 
verschiedener Ahnherren der Sternberg'fhen Fa⸗ 
milie noch unverfehrt erhalten. In ver Mitte des 
Schloßhofes ficht ein großer zierliher Spring- 
brunnen, und ven mit einer Schlaguhr verfehenen 
Thurm fhmüdt ver kaiſ. Doppeladler. Bor mehr 
als 100 Jahren befand fih bei viefem Schloffe 
auch ein großer Kunſt und Ziergarten, mit Glas⸗ 
und Treibhäufern ıe., Park, Geftüt, Reitfchule, 
großer Teich und Tiergarten. Gegenwärtig fteht 
an der Stelle der Reitfhule ein Schüttbovden ; ver 
Park ift in einen Kühen- und Obſtgarten für vie 
Beamten, der Teich und der Thiergarten find in 
Diefen» und Adergrund umgefchaffen worden; 
nur das Feigenhaus bat fi noch erhalten. Bon 
der ehemaligen alten Burg auf der Anhöhe um- 
weit der Kirche, find noch einige Mauergrünve u. 
Spuren eines Kellers zu ſehen; wahrſcheinlich 
befand fie ſich ſchon bei Erbauung des neuen 
Schloſſes in einem verfallenen Zuftande, 
Gaftalowig (339. Kön.), f. Caſtolo wihz. 
ftawer (75. Kön.), f. Caslawel. 
ftenig (203. Prach.), f. Caſtonitz. 
flow (270. Chrud.) f. Ejaftlom. 
ftobof (... Ber.), bei Hlubofä (f. d.), abfeit. 
am Molvauufer, Gehöfte-Einfd. aufNafjomwig. 
—— (... Kön.), f. CjJaſtollowitz. 
ſtonin (154. Tab.), ſ. Ejaftonin. 
Gaftonig Can Prach.), auf Kuntowig, f. €}. 
fkonig (230. Rak.), auf Pürglig, f. Cj. 
aftrow (203. Tab.), Tſchaſtrow, ver Allod.⸗ 
Orſchft. Kamenig incorp. Gut (landtäfl. Hptb. 
Litt. T. IX. Fol. 1), bei 114% Anfäfl. 65,000f. 
früh. Schägwerth, 13 M. von Prag, mit 3 Ort- 
fhaften, zu Nr. 11, VII. confe, — Dos Gut C. 
im vorigen Jahrh. dem Franz Karl von Ebelin 
auf Friedberg, mach diefem dem Glasmeifter Fr. 
Adler, unter dem 1761 vie Pfarrei in Caſtrow 
wieder hergeftellt wurde, hierauf dem Joſ. Ant. 
Ritter v. Ehrenfeld. Bon viefem gelangte es an 
den Iglauer Bürger Joh. Weiß, nad deſſen Tode 
es bei ver öffentlichen Berfteigerung im 3. 1822 
von dem Grafen Karl von Rey gefauft und mit 
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IX. Fol. 41), jebt Maierh.-Einfch. zur Pfr. 
Prawonin (106. East.) und } St. s. von und 
zu Wratowitz (f. d.) confer. 


Gaftrowig (55. Raui.), f. Bolliner Rev. 
&afn (79. Chrud.), f. Chas. 
+Gatharina, St. (250. Prad.), it Chatarina 


f. x u. das Gericht ald St, Katharina 
f. d.) confe. mit 15 Freihöfen. 


Gatharinsberg (300. Bil.), f. Katharinab. 
— (.Saaʒ.) f. Tſchauſch. 


awin (422. Prach.), f. Cjabin. 


Gebau (237. Pilf.), f. Ceb iw unten. 


ebbun (.,. Elb.), ſ. Tſchebon. 

biw (287. Pilf.), ſ. Zebau. 

biw (237. Pilſ.), ſchönes obrglil. Schloß v. 
2 Stodwerfen mit einer Heinen Hansfapelle und 
Beamtendwohnung, großen Dbft- u. Ziergarten 
(mit oftfriefifhem Rindv.), Schäfr., Schweizerei 
(mo Käfe auf Schweizer Art bereitet wird) auf 
Zebau mit Guttenftein als incorp. Weferig. 


Gebus (332. Leit.), Chocebus, ver Allod.⸗ 


Orſchft. incorp. Gut auf Liboch (f. d.), mit 
Drahobus, Sukohrad, Schnevowig und Brogen. 
Insbefonvere Zebus (Cebus) und Drabobns 
befaß im 3. 1550 ver Ritter Etibor oder Tibut 
von Ehocebus, fonft Dawole genannt, der, nad 
Paprocty's Nachrichten vom böhmiſchen Ritter» 
ftanve, 1551 farb n. zu Cernoſek begraben liegt. 
Darauf gelangte Cebus am Ulrich Woſtersky von 
Kaplit, veffen Güter nah ver Schlacht am Wei- 
Sen Berge um 13068 Schod 45 Gr. 2 Pf. ab- 
geſchäht, ihm jedoch auf Lebenszeit zum Ruß 
genuße, vem Grafen Aldr. v. Waldſtein, nachma⸗ 
ligem Herzoge von Friedland, aber um den fünf» 
ten Theil des Wertes als Eigentbum überlaflen 
wurven. Zu Ende des XVII. Jahrh. beſaßen 
aud vie Grafen v. Pahta Zebus, und v. Grafen 
Joh. v. Pachta, Freih. v. Raihofen, erfaufte ver 
vorige Befiger, Hr. Jakob Veit, die Herrſchaften 
Liboch und Zebus mit Drahobus im J. 1801, u. 
vereinigte damit das Gut Sukohrad fammt Schne- 
dowitz gleichfalls durch Ankauf von deren Befiger, 
Profop Hartmann, Grafen von Klarftein, im 3. 
1802, und vas Gut Brogen von deſſen Eigen» 
thümer, dem f. f, Oberſten Jalob Freih. v. Wim- 
mer. — Sulobrad gehörte 1740 dem Graf. Fr}. 
Aurolph von Hlebelöberg, Schnevowig aber war 
1558 Eigenthum des Ritters Wenzel Wil von 
Kwitlom; fpäter fiel e6 dem Grafen Balthafar 
v. Clary zu, welcher 1713 farb; von dieſem ge- 
langte es an Wenzel Grafen v. DOppersorf, nad 
deſſen Tode 1784 an ven Grafen Prokop Hart 
mann v. Klarſtein. — Brogen mit Chudolas ge- 
hörte früher zur Prämonftratenf.-Brfhft. Doran, 
welche nad ver Aufhebung des Kloſters Doran, 
der erwähnte Ef. k. Oberſt Jakob Freiherr von 
Wimmer erfaufte, 


—— (389. Leit.) anf Liboch, ſ. Zebus. 

„ver Hrſchft. Kamenitz vereinigt wurde. bus (359. Pilſ.), ſ. Zebes. 

— (209. Tab.), auf Kamenitz, f. €}. Gelelitfa (219.Rat.), am Smichow, Nr. €.165, 
ftrowig (55 u. 60. Kauf.), Tihafromwig _ BWeingarten- u. Landhaus⸗Einſchicht daſelbſt. 
auf Wlaſchim, nebſt mehr. Dom.-Häuf. u, Förſtt. Gelelig (88. u. 122. Bunzl.), f. Tſchetſchetit 
einft ſelbſtſt. Gut (landt. Hptb. Litt. T. Tom. Gelelowig (132. Prad.). f. Ejecjellomig. 
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Gehe (240. keit.), ſ. Tſcheche. 
chow (... > auf Smillau, f. Jechow. 
chow (... Ber.), auf Zbirow, f. Ejetom. 

Gehomw (54. Kani.), Weiher, f. Bropffn. 

Gehomw (58. Kaut. ), bei Pawlowig (ſ. d.) einft. 
Freiſaſſenhof, jetzt heſchftl. Maier.» Einfhicht 

auf Wlaſchim. 

Cechowim (54. Kauk.), ſ. Brodſky. 

Gehtig (90. Casl.), incorpor. Allodiale als 
„Tſchechtitz“ (landtäfl. Hptb. ILitt. T. Tom. IX. 
Fol. 57) mit Kriwſaudow, Martinig und Ham⸗ 
merſtadt die Orſchft. Unterfralowig (ſ. d.) bildend. 

— (100. Tasl.), f. Cjechti 
din (185. Rlatt.), f. Zetſchin. 

Geltow (366. Kaur.), f. Ejecjkom. 
ckowitz (230. Casi.), f. Ejecjkomwis. 

Gelowig (163. u. 180. Klatt.), dem Fideicomm. 
Bifhofteinig. incorp. Herrfhaft „Zetſchowitz 
in der Volksſpr. genannt, vergl. ©. 308, Sp. 1 
u. ff. bei Teynitz. 

Getowig (180. Klatt.), Zetfhowis, am gleich- 
nam. Filialkirchen Dorfe, ein in Geftalt eines 
Dreieds erbautes Schloß, mit ver Wohnung 
eines Wirtbihafts-Direktord und eines v. Gra⸗ 
fen Franz Rorb. v. Zrautmannsv, fund. Schlof- 
faplans, Schüttboven, Bräuhaus (auf 31 Faß) 
in eigener Regie, aus weldem ſämmtliche Wirthe 
dieſer und ver Hrſchft. Teinig das Bier abzunch- 
men verpflichtet find, Branntweinbrun. (auf 40 
Mañ), welche zeitlih verpadtet ik, Maierhof, 
‚Schäfr, obrgkil. Maly- und Bretmühle. 

Gelowig (180. Matt.), f. Zetſchowitz. 
tomwig (34. Matt.), f, Czjechowitz. 

Gebdule (126. Tab.), f. Zetult. 

s (136. Bunzl.),,f. Podtegter Mühle. 

—— (112. Prach.), f. Cjeytitz. 
gker Mühle (25. Bunzl.), bei Brodek (ſ. d.), 

abſ. Mabhlm.Einſchicht anf Diettenitz. 

Cegker Mühle (165. Casl.), bei Teutſch⸗Schüz⸗ 
zendorf (ſ. d.) abf. 1 St. o. Mahlm.⸗Einſch. 
auf Polna. 

Gegtom (44. Er auf Eliſchau, f. Ejeykom. 

Tegkow (39. Klatt.), beim gleichnamigen Dorfe, 
Weider auf Eliſchau, wo nebſt Karpfen, Hech⸗ 
ten, Schleihen, auch Bärſchlinge, Barben, Yale ıc. 

„vie Bifchyucht liefert. 

Gegkow (168. Tab.), f. Ejeitom. 
stowig (120. Bivj.), f. CJeykowitz. 
gtowig (48. Budw.), f. Ejeyfomip. 
atowig (353. Cast.), f. €}. 

Gegtowig (24. Ehrur.), f. Cj. 

Gegtowig (47. Kaui.), auf u, bei Böhm.⸗Stern⸗ 
berg (f.v.), abf. 4 St. s., auf 22 Faß beſteh. 
Bräud.- u. Maierh.-Einfb. unterhalb ver ein- 
‚münd. Blanig in vie Sazawa. 

t@egfowig (... Saaz.), f. Tſchekowitz. 

@egl (160. Zab.), f. Zeit. 
snow (16. Bivj.) bei u. auf Stratow (f. d.) 
abfeit. } St. vno, Maierh.Einſch. in eigener 
obrigf. Regie. 
gnow (91. Budw.), bei Ceras (f. d.), abfeit. 
4 St. Mahlm.Einſch. auf Wittingan. 

&egow (138. Easl.), f. Ejeiom. 


Gegtig. 


grau (34. Budw.) f. Eegrom. 

Gegromw en Burw.), f. Ejeram. 
grᷣow (271. Chrud.), f. €}. , 
stice (143. By. 85. u. 90. Casl.), f. Eeatig' 

Gegtig (143. Bunyl.), Groß⸗Tſcheytitz, Cej- 
tice, Gut (lanvtäfl. Hptb. Litt. T. Tom. VII. 
Fot. 161), bei 1337 Anfäfl., 108,500 fl. fräb. 
Schätzw. 7 M. von Prag, mit 3 Ortſchaft., zu 
Nr. 36, VIII. confe, — Das Allov. «Gut Groß- 
Gegtis Tiegt gu beiden Seiten der Iſer, zwiſchen 
den Dominien Kosmanos, Dobramwig, Ktusko u. 
dem Gebiete der Kreisft. Jungbunzlau. Bis zum 
3. 1730 machte e8 einen Beſtandtheil d. Hrſchft. 
Kosmanos aus. Als aber dieſe Letztere damals 
im Wege der öffentlihen Feilbietung verkauft 
wurde, erfand das Gut Groß» Ticheytie Job. 
Ign. Ritter v. Neuberg. Bon viefem gelangte es 
im 3. 1754 an die Brüver Job. u. Joſ. Ritter 
v. Neuberg, von welchem legtern e8 im 3.1792 
Joh. Franz Ritt. v. Neuberg ererbte. 

Die Oberflähe des Gebiets ift eine merf- 
lih über den Spiegel ver Iſer erhöhte Ebene, 
welhe von mehren Thalvertiefungen oder auch 
großen Waflerriffen durchzogen wird, bie ihre 
Richtung nah ver Iſer nehmen und fih daun 
bier ausmünven. An den Gehängen zeigt ſich in 
den untern Theilen ver Quaderſandſtein als nicht 
fehr feite Felsmaſſe anſtehend, melde oberhalb 
von fehr fanvigem Plänerkalle bevedt wird, in 
welchem hie und da Abrrüde von größern und 
Heinern Muſcheln vorlommen. Außer ver Iſer if 
fein anderes Gewäfler bier vorbanten. — Die 
Einwohner bekennen fi, mit Ausnhme von 6 
proteft. und 3 ifrael. Fam., fammili zur kathol. 
Religion und fpreden größtentheils böhmiſch. — 
Die Nahrungs» und Ertragsquellen find Land» 
wirthſchaft nnd einige technische Gewerbe. Die 
Belver befteben durchaus aus gutem und reinem, 
zwar trodnem aber frudtbarem Lehmboden, der 
vorzüglich dem Gedeihen des Waizens fehr für- 
derlich if; aber auch andere Getreidearten, ſowie 
einiger Hopfen und Hülfenfrühte, auch Flache, 
aber nur für ven Hausgebraud, werben mit Er⸗ 
folg angebaut. Bis zum ficbenjährigen Kriege 
gab ed noh an ven Abhängen der Thalwände 
verſchiedene Weinpflangungen; feitvem fie. aber 
damals durch vie feinplihen Truppen vermüftet 
worven, bat man fie gänylih eingehen Laffen. 
Dbfibau wird von ven Untertbanen in den Gär- 
ten, von ver Obrigkeit aber im freien Felde und 
in ziemlicher Ausvehnung betrieben. Auch Gänfe 
werben von mehren Einwohnern in Menge und 
für ven Verkauf gezogen; Schweine dagegen nur 
zum Bedarf ver Haushaltungen. Die Bienen- 
zucht ift unbeveutenn. Die obrigktl. Oekonomie 
wird auf 2 Maierhöfen in eigener Regie (Groß⸗ 
Tfheytig u. Augezd) betrieben. — Die Waldun⸗ 
gen bilden ein einziges Revier mit eingelnen Be 
ftänden von Eichen, Weißbuden u. anderm Laub⸗ 
holz, nebft einigen Kiefern und Fichten, Der Er- 
trag if größtentheils Büſchelholz und wirb an 
die Bewohner ver naheliegenden Oriſchaften ver- 
kauft. — Der Wildſtand ift dem Areale angemef- 
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fen, und ver gute Waizenboden vorgüglih dem 
Grreiben ver Rebhühner günftig, welde nebit ven 
ebenfalls im ziemliher Menge erlegten Hafen 
meiftens nah ven Gebirgsgegenden des Kreiſes 
abgefegt werten. 

Das polit. und jubic, ꝛe. Berwalterami im 
gleihn., auch „Neuberg“ gen. Schlofie (f. folg. 
Art.), nebſt Zufizr. in Dobrawig correfponvirt 
über Jungbunzlau mit ſämmtl. Behörden 
(f. dieſe alle bei Aicha, Dom. S. 22, Sp. 1) 

„im u. für den Bunzl. Kreis, 

Eegtig (145. Bzl.), am Dorfe Hlein-Ticheytig, 
welches turh eine Brüde mit vem gegemüber- 
liegencen brfhftl. Schloß Neuberg und ver aus 
3 Auftical-Chaluppen befteb. Einſch. Ehalaupfa 
sufammenbängt. Im Schloſſe befindet fid vie 
Kanzlei des obrigttl. Wirtbfhaftsamtes mit ver 
Wohnung des Oberbeamten. n. vom Schloſſe 
liegt am nämlichen linken Ufer eine Mühle (vie 


Branpmühle, Spaleny mlejn genannt), welde . 


das Recht des Bierſchanks hat; auch ift hier vas 


obrftl. Bräuh. (anf 14 Faß). In Klein⸗Tſcheyt. 


felbft befinnet fib das obrftl. Branntweinh. und 
Wirtheh. Das Schloß ift nebft dem Brau- und 
Branntweinh. vom Örofvater des gegenwärtigen 
Befigert, dem Ritter Joh. Jan. v. Neuberg im 
3. 1734 von Grund aus neu erbaut worden. 
Dberbalb teöfelben anf einer Anhöhe befanten 
fih damals noch Mauertrümmer einer, in ge» 
fhichtliber Beziehung übrigens unbekannten al- 
ten Burg, veren Steine größtentheils zum Bau 
des neuen Schloffes verwendet wurden. Ebenfo 
fiebt man noch in Chalaupfa Spuren eines ehe⸗ 
maligen Branbaufes, Seit 1797 ift ver in ber 
Näbe liegende chemals ver Start Jungbunz- 
lau gehör. Weingartengrund Pieperva zugelauft 
worden. 

Gegtig (145. Bunzl.), ſ. Groß⸗Tſchegtitz. 

Gegtig (145. Bunzl.), ſ. Klein-Tſchegtitz. 

Gegtig (85. u. 90. Easl.), f. Ejeitig. 

+Gegtig (112. Prad.), wie Cegetig oben. 

Gebnig (113. Prad.), f. Czechnitz. 

Geitowig (48. Budw.), wie Cegkomwig ob. 

Geitowig (24. Ehrud. , f. Eeglomip. 

Geitowig (47. Kaut), wie Cegfomwig oben. 

Geinig (... Saaz.), f. Tſchernitz. 

Geinzow (12. u. 274. Chrud.), ſ. Witfhnom. 

— (112. Prach.), wie Cegetit. 
eitig (145. Bunzl.), wie Cegtitz. 
itig (85. u. 90. Casl.), f. Ejeitik. 

Pal (64. Pilfn.), Unter-E., auf u. bei Roligan 
(f.v.), abſ. Tuchmacher » Walfmühlen ‚Einfd. 

u. Bierſchank. 

Tetal (59. Pilfe.) auf Rolitzan als ver „Dbere‘ 
u. „Untere Cekaler“ Weiher zunächſt vem gleich» 
nam. Dorfe. 

Gefal (40. Rat.) auf Kornhaus, Weiher ꝛc., 
vergl. Dubom. 

Getal (230. Rat.) auf Tachlowitz, trodengel, Weis» 
ber in landw. Benükung. . 

Gefanis (93. Prach.) Tihelanit, Cekanice, 
Gut (lanvt: Hptb. Litt. T. Tom. IX. Fol. 
157) bei 2,2 Anfäfigtt. 21,000 fl. frühr. Schäg- 


Sontm. d. Landeet. in Vihmen. 
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werth, 12 M. von Prag, mit 1 Ortſchſt. zu Nr. 
25, IV. conferib. w. vie polit, und judiz. Amts. 
verw. im gleichn. Orte, correfp. über \If Stra: 
tonig mit ſämmtl. Behörden (f. d. alle bei Al- 
bredtsried, 8.27, Sp. 1) im Kreife sc. Die 
Induſtrie ⸗Statiſtik bemerft: Der Boven ift nur 
mittelmäfig fruchtbar, und liefert Roggen un 
Haber, etwas Waizen und Gerfte, außerdem Hül- 
fenfrüdhte und Erväpfel. Obftbäume findet man 
nur in Garten, Bräuftätte 1. Entfernungen, 
4} St. ww. von Pifet, 3 St. x. von Stra- 
fonig und 3 St. sw. von der „Fiſcher⸗“ Aera⸗ 
rialftraffe. Bifhzuct f. im Art. JZorvan- Weis 
ber. Borftreviere, die Waldungen bilden cin ein— 
ziges Revier und beitehen in Buchen, Erlen, Bir- 
ken, Eichen, Efpen, Kiefern, Tannen und Fich- 
ten. Es werden jährlih 42 Klftr. bartes und 
251 Klitr. weihes Holz gefhlagen und fammtl. 
anf vem Dom. verbraudt. Lepteres ift aud mit 
dem Wilde ver Ball, vas hauptfäahlih in Hafen 
und einigem Hochwild beſteht. Fruchtbarkeit, f. 
bei Boten. Getreiveban, ibid. Gränzdominien, 
im N. Blatna, im 0. Drhowl⸗Sedlitz, im s, fa» 
ſchan-Miltſchitz u. im w, Bratronig. Holzſchlag, 
ſ. Forſtrev. Jagd, ihid. Lage überhpt. im N, d. 
Kreiſes, zugleich hoch u. kalt. Wonltpätigkeits- 
anſtalten, ſeit J. 1827 Armeninſtitut. Zeithiſto— 
rie: ſeit XVIII. Jahrh. von dem Haufe ver Rit- 
ter Enis von Atter u. Iveagh auf vie obb. frei— 
hertliche Familie in Beſitz übergegangen. 

Gefanig (100. Prach.) mit dem feit 1785 con- 
ferib. Schloffe, Amtsort des gleihnam. Dom, u. 

‚ Dorf or., ift mit Cj (f. d.) conferb. 
Gefanis (15. Tab.) auf Tabor, Tpeil-Dorf, 
„ f. unter Cj. 2 

Gefanow (235. Cast.) auf Okrauhlitz, Dörf- 
den, iſt mit Ei (f. d.) conferib, 

Eefanow (40. Kaui.) auf Ratay, Dorf, f. €. 

+Gefau (268. Bupw.), Groß-E., Blarr-Dorf 

„ auf Krumau, ift G (f. d.) eonferib. 

Gekau (189. Budw.), Rlein-E., vem Ziſterzienſer⸗ 
Hohenfurtd-Romatiger Stiftsdom. incorp. Gut, 
f. &omatip. i 

Gekau (194. Budw.), Klein⸗C., Dorf auf Ro. 

„ matig, ift unter Ei (f. d.) regiſtr. 

Cekow ( ... Ber.) auf Zbirow, Dorf, it Ee- 
tow (f. d.) conferib. 

Getow (91. Chrud.) auf Pteſtawlk, Dorf, if 
mit Ejer ow (f. d.) regifir. 

&elahowig (44. Rat.) auf Kornhaus, fo in Rai- 
nold, Erufins, doch mit G, und auf den ältern 
Lanpfarten vorfindig, f. Ejellehomig. 

Gelaten (255. Klatt.), Celakow auf Mertlia, [. Cj. 

Telakowitz (264. Kaut.), Celakowice, Ram. 
Stavt zum Decanfpr. Hrädek Celakow gt- 
börig., dan unter einem Bürgerm. nebft jurid, 
gepr. Rathe u, correfp. über ıch7 Branveis mit 
fänmtl. Behörden (f. d. alle bei Auienomes 
S. 165 , Sp. 1.), nebfibei mit dem im Jahre 
1345 renov. Braͤuh., auch mit &, k. Cavallerie⸗ 

Kaferne, unter Gellalowitz (f. d.) conſerib. 

Celechowitz (44. Rat.) auf Kornhaus, Zheil- 
Dorf, it Ejellatomwig (ſ. d.) conſcrib. 
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Ass &elegow. 


Gelegomw (245. 2ir}.) auf Miletin, f. Zellegom. 
Geleona (172. Tab.) auf Eipfawora, Theil» 
„Dorf, f. unter Ei. 

Gelerig (203. Prach.) anf Kunkowitz, Theil- 
Dörfchen se. ift Ejelletig (f. d.) conferib, 

Geljm ( .. . Ber.), Amteort u. Dorf auf Celin, 
ſ. Ejellim. 

Gelin (. . . Ber), Ejellin, Gut mit 1 Ort⸗ 
f&aft, zu Nr. 28, V. conferib. und vie polit. u. 
jud, Amtewerwaltung zu Celim über Be— 
raun, correfp. mit fämmtl. Behörden (f. d. alle 
bei Altmitrewit &. 39, Ep. 1), ferners die Page 
im N, tes Kreiſes und gegen No. u. w. Altknin, 
das aud im s. nebft Cholin ald Gränztom. Die 
Oberfläche, zum Theil eine Ebene u. fanfter Ab⸗ 
bang bie zur Moltau, gegen s. etwas näher Ab- 
grund. Frochtbarktit mehr als mitielmäfig. Ge— 
waſſer, nebft Moſd au⸗Antheil meht Teiche. Rorft- 
revier 1 mit gemiſchten Peftänten, jährl. 15 Kl. 
hartes u. 30 RI. weiches Holz liefernd. Zeithi— 
ſltorie, als einſt Herren, die Ritter Macht von 
Lẽewenwerth, fpöter Eraf Joh. Unmwertb n.J.U.D. 
Rob, Gerſit, nach deſen Tede das Eut ter Arone 
anheimfiel, bis im J. 1820 ter General» und 
Blügrlatjutant Par. Kutſchera tamit belehnt und 
es vererbt worten. 

ð lin (...Eır.) ter Imteert, and Ernogegen- 
Dorf, ift Ejeltin (f. x.) conierie. 

&etisni (172. Tab.) auf Fipfamora, nicht wie 
Rainold irrig anf Obercerelwe anführt ıc., f. 
Ejrlesna, 

Eeliw (94. Kant.) auf Gemniſcht, Theil- Dorf, 
f. unter ©. 

+Gelim (283. Pilfn.) anf Polſchitz -Weſeritz, 
Pfarr⸗Dorf, it Tſchelief (ſ. d.) conferib, 

Gelfomwis (15. Tab.) aufTaber, Dorf, ſ. unt. Cj. 

+&cllafowhrader (264. Kaut.), Deranal-Dorf 
nächſt Grlafowit, ift Hratef - Gelafew (f. ®.) 
conferib. u. bei Rainold au als vorm. Ritter⸗ 
fig bezeichnet. 

+&cllotowig (264. Kauf.) vie Kameralſtadt, f. 
unter Cj. 

+Gellehomwig (44. Raf.) auf Kornhaus, ſ. unt. Cj. 

Gellin (... Ber.) f. Giellin. 

Gettiw (94. Kant.) f. v. unter Ei. 

Eelna (219. Rat.) am Emiheomw sub Nr. 63 ron» 
ferib. u. auch „Mauthhaus“ ben. Neberführer- u. 
Wirthéhaus -Einſchicht am linken Ufer ter 
Moltau, wo bei ter Thauflutb im 3. 1845 der 
vollen Strömung ausgeſert, durch die Aufmunte- 
rung Er. Ercel. Altgrafen von Salm n. Kammer. 
prof. Hafner Ertl. v. Artha bier 11 Perfonen v. Ufer⸗ 
meifter Etrinfe, Kutſcher Tonitet und Holzhauer 
Wacermann mit beifpiellofem Muthe geret. word, 

&elni (295. Kön.) auf Geiersberg, Bilialfhul- 
Dorf, it Zöllney (f. d.) conferib 

&emin (364. Filf.), Ejemin, Tfbemin, 
Gut (lantt. Hptb. Litt. T.Tom.IX., Fo1.260) 
mit 8 Ertfchft., zu Nr. 28, VII. conferib., fowie 
die polit. und judiz. Directorialamtsverw. im 
gleihnam. Orte über Pilfen correſpond. mit 
fämmtl, Behörden (f. d. alle bei Altſedliſcht 
©. 43, Ep. 1) im Kreiſe. — Die Induſtrie⸗ 


Eene?. 


ſtatiſtik bezeichnet den Boden als von verſchied. 
Beſchaffenheit. Etwa 1 kann als ziemlich frucht⸗ 
bar angenommen werten; 4 ift nur wenig und 
das llebrige mittelmäßig frudtbar. Die Haupt- 
erzengniffe find Korn, Waizen, Gerfie u. Haber, 
Die Brache wird theilmeife zum Anban von Aar- 
toffeln u. Futtergewächſen verwendet. Bei Tuſch⸗ 
fau wird vorzüglih ſchönes Weißkraut gebaut m. 
mehre Meilen weit verführt. Auch tie frübzeitis 
gen Jacobi» Erräpfel finren in Pilfen und ter 
ganzen Umgegend einen ftarten Abfag. Bei &um- 
berg ifteine Hopfenpflanzung. Obſtbaumzucht wird 
auf den obrigkeitl. Gründen im Freien längs ven 
Straßen und Wegen, außerdem aber nur in ein⸗ 
geſchränkten Gärten betrieben. Die Brlsartenzäb- 
Ien zur Eteintoblenformation. Forſtreviere 2. 
Gewäſſer: tie von w. berfommente Mies oder 
Mifa durchſtrömt das But vielfach geſchlängelt in 
so. Richtung bis Kozolup und gebt dann NO, 
nah Malcfip. Cie wird zu Zeiten turd ibre 
Ueberſchwemmungen ten anliegenten Feldern und 
Wieſen ſehr verderblich. Bei ter Rotben Mühle 
nimmt fie zur Yinten das von Gumberg berab» 
fliekente Gumberger orer Koſchewiter Bachel auf. 
Ton ten ehemaligen 4 größern Teiben werten 
jegt 2 ale Wiefenarünte und 2 als Aderfelter 
benött. Aufer dieſen werten nur noch 2 Heine 
Teiche bei Tſchemin, aber bloß des Maflerbetarfs 
wegen unterbalten. Gränzteminien: argen N. 
an vie Hrfahft. Nefmit und das Gut Maleſitz, 
gegen 0, an tadfelbe Ent und tie Herrſchaft 
Krimitz, gegen s. an die Herrſchaft Chotieſchau, 
das Gut Rechlowa und vie Herrfhaft Kla— 
tran, gegen w, an das Gebiet ver Statt Mies, 
die Güter Angezd und Ullit und tie Herrfhait 
Lobomwa » Lichtenfiein. frarlitenfam.»Pläte 9. 
Jagd f. Art. Debranzer Korft - Nevier. Lage 
überbpt. im o. des Kreiſce, zu beiten Eeiten ter 
Mies. Marktberedtigt iR Tuſhkau, das Schut⸗ 
ftärtchen. Müblen 3. Oberfläde, fie wirt ſowol 
N. ale 8, von ter Mies von Meinen Anhehen 
durchzogen. 0, von Tſchemin liegt ter ale Hut» 
weine benütte Onmberger Berg. Woblthätig- 
keitdanflalten: Armeninftitut feit 3. 1834. Reit» 
biflorie: Das Befietbum wurde im 3. 1790 von 
K. Joſeph II. ter Bar, Erben'ſchen Ramilie ver- 
lieben, bei ter es bi® neuefter Zeit verblieben. 

Gemin (368. Pilſ.) ein ſchönts, erſt vom vorigen 
Befiger gany neu erbantes obrigktl. Schloß, bei 
welchem fib ein nrofer und fhoner Garten mit 
einem Glas, und Treibhaus befindet, im Amte- 
orte tes obb. Allod. 

&emin (368. Pilf.) fammt brſchſtl. Schloß (f. im 
vor. Art.) auch Amtéort u. Dorf v. aleihnam. 
Dom. ift Tſchemin (f. dv.) conferib, 

+&entie (60. Leit.) anf Wrihemig, Filiallirchen⸗ 
Dorf, ift Tſchentſchit (ſ. d.) conferib. 

Eendit (131. Leit.) auf Koſtenblat, ſ. ebenfalls 
Tſchentſchitz. 

Gentis (+... Saaz.) anf Peteräburg, Dorf, 

„in Tibentfhig (f. d.) conferib. 

Genee (63. Kön.) auf Emitig, nit Hoteniowes 
wie Rainold angibt, f. Gemig. 


Geninig. 


Geninig (101. East.) anf Unterfrafowig, Dörf- 

„Sen, ift mit G (f. d.) conferib. 

Gendtig (143. Kaui.), Breifaffen-Hofsbefig 
mit 10 Häuf. im gleihn. Dorfe (f. im folgenv. 
Art.) bis 3. 1805 als ein felbfift. Gut. Das 
Dorf gehörte nebt Radegowig 1542 vem Frauen- 
Nofter bei St. Georg in Prag, deſſen Aebtiſſin 
Barbara von Schellenberg und Koſt damals beide 
Dörfer an den Herrn Johann Zäpſty von Zäp 
verpfändete, um das 1541 abgebrannte Klofter 
nebſt Kirche wieder berzuftellen. Ihre Nachfolge, 
rin Ludmilla von Blizowa löfte 1558 beine Dör- 
fer wieder ein. Bergl. Blifoma (S. 321, 
Sp. 2) Pfarr-Dorf auf Nahofhig, wo die herr» 
lihen Felfenkeller in ver Benefic. Wohnung und 
die noch heute ald Ecclesia castellata mehr ver 
Form nad beit. St. Martinokirche den ein- 
fligen Nitterfig, analog dem vorben. Adelége⸗ 
fhlehte „von Blizowa“, vefien Stamm mit 
der Aebtiffin Lupmila erlofhen, auffinden laſſen. 

&eniten (... Saaz.) auf und bei Poderfam 
( ſ. d.) Mahlml.⸗Einſch. 1 St.n. v. d. Stadt. 

Tenilow (59. Kön.), Ober⸗C. auf Smitig, ſ. 

„ Ejernilom. 

Geniowis (103. Kauf.) auf Tiebeflig, Dorf, 
it Ejenowig (ſ. d.) conferib. 

&enig (63. Kön.) bei Mein - Bürglig (f. d.) 
Meierbofs-Einfh., 4 St. w. auf Smitig. 

Gentau (... Be.) Cenkow auf Wotowitz, ift 
Genkau (f. d.) conferib, 
ntomw (294. Kauf.) auf Wovolla, Dorf, ift 
mit Ei. (f.d.) conferib. 

Genfow (160. Pilſ.) bei Reuſtadtl, vorm. Breis« 
bof auf Dayp, f. Tſchenkau. 

tom (35. Tab.) auf Bein, Theil-Dorf, iſt 
mit €. (f. d.) conferib. 

Gentow (25. Tab.) auf Seltſch, Theil» Dorf, f. 
unter €} ebenfalls. 

Gentowig (30. Budw.) auf Budweis von Rais 
nold angeführt, ift ver Antheil des Stadtdom. am 
Dorfe Gegtomwig (f. d.) auf Frauenberg. 

+G&entowig (163. Chrur.) auf Landotron, Pfarr 
Dorf, it Tfhentomwis (f. d.) confcrib. 

Genowig (77. East.) auf Kahow, Dorf, ift mit 

„Elf. v.) conferib. 

Genowig (103. Kauf.) auf Tiebefiig, f. unter Gj. 

Genfto (47. Kant.) bei Drabniowig(1.d.), Deger- 
baus-Einfhidht auf Böhm.-Sternberg. 

Eentig (73. Gast.) auf Kagow, Höhenpunkt, 
in der Vollsſpr. der „Centitzer Berg‘ zur Gneus⸗ 
formation geräßlt. 

Gentig (77. Cast.) auf Katow, Dörfchen, ift 
mit Ei (f. dv.) regiſtt. 

Gep (83. Budw.) anf BWittingau, Bilialfchul- 
Dorf, it mit G (f. d.) conferib. ü 

ep (74. Bubw.), in der Boltsfpr. das „Eepper' 

„ Bork-Revier auf Wittingau :c., f. Borkowig. 

ep (55. Chrud.) auf Pardubitz, Dorf, it Ejepp 
(f.».) eonferib. 

Geperta (249 Birj.) auf Politfhan, Borfibe- 
Rand meift Kiefern, ſowie insbefonvere vie Wal- 
tungen der Untertbanen größtentheild Navelhöl- 
zer enthaltene, überhaupt bier beim 100jährigen 
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Turnus der Holzſchlag jährl. 1000 — 1500 
Alafter, 

Geperta (147. Bivj.) bei Angezd podhorni, 
Weiher auf Ravin, wo die noch vorhaud. Teiche 
mit Karpfen und Hechten befekt find, gleichwie 
die Bade, auch Forellen, Hechte, Weipfifhe und 
Arebſe enthalten, 

Geperfa (Ti. Chrud.) auf Parpubig, ift mit Ei. 

„(f.v.) conſcrib. 

Ceperta (44. Chrud.) bei Horbig als „Groß⸗C. 
und bei Zvanig als „Klein-"E., Weiber auf 
Pardubit zc., vergl. Bohdanetſcher Teich. 

Teperta (316. Kön.) bei und auf Jeleny incorp,, 
wo fammtlihe Weiher mit Karpfen, Hechten, 
Schleiden u. Bärſchlingen befegt, jedoch auf reſp. 
Daudleb feine Teiche vorhanden find, 

Gepice (190. Prach.) auf Shihowig, Dorf ır., 

ſ. unter Ei. 

Cepieta (110. Bunzl.) auf Stadtdom. Meinit 
1} St. 0. und bei Chlomek (f. d.) Weingarten» 
u. Lanvhaus-Einfhichtconferib., ald Dorj(?) 
von Rainold angeführt. 

Gepie (55. Ehrur.), f. Ejepp. 

Gepina (285. Rat.), bei Kiein-Bukowa (f. d.), 

„ Hegerd. »- Einfhiht 4 St. ww. auf Pürglig. 

Eepineg (264. Klatt.), f. Ejepinig. 

Gepig (190. Prad.), f. Ei. 

Gepiser Kalkfteinbrüche (188. Prach.), an 
gleihn. Dorie auf Shihowig, wo das Mineral 
von vorzüglicher Güte und gebrannt nah lat» 
tau und Zaus, felbit bis nah Waldmünchen in 
Baiern, ald Handelsartikel verführt wird. 
eporegwald (VI. Tab.), zwiſchen Wikoſowetz 
und Benefhan, ein Höhenzug am dritten Ne- 

benioche ver Duber Gebirge. 

Geppern (... Saaz), f. Tfhöppern. 

Geprowig (371. Prad.), f. Czeprzowitz. 
epy (55. Chrud.), f. Czep. 
era (43. Chrud.) bei Geravig, f. Sauina, 
eradig (82. Chrud.) auf Parpubig, f. Cj. 

Geradig (95. Rat.), beim gleihn, Dorfe, Wei- 
ber auf Zlonig, wo vie Fiſchzucht in Karpfen 
vorzugsweiſe beſteht. 
radig (110. Rat.) auf Zlonig, ſ. Cj. 

Geras (91. Burw.), f. Ei. 

Geran 6 .. Ber), 1. Ejerjan. ö 

Gerau (33. Burw.), in der Bolföfpr. „Cerauer“ 
Weiher im Schlofwalte auf Oftrolow-Angezo 
26., vergl. Boref. 

Gerau (34. Butw.), f. Ch. 
rbenig (44. Rak.), f. Prierubenig. 

Geriany (... Ber.), f. Ejerjan. 

Gerhomw (107 und 122. Klatt., auch 3. €. von 
Watterich's „Rundſchau im Böhmerwalde“, 
1843) als „Großer“ und „Kleiner C.“, Berg 
auf Chodenſchloß und Taus im x. des Wald⸗ 

gebirges beim Engpafle Nepomuk, 

Gercomwta (190. Rak.) unter Nr. 13 confe. bei 
Degwig (f. v.), Weingarten» und Landhaus⸗ 

Einſch. zur k. k. weinbergimtl, Zurisviet. geh. 

Geretau (182. Budw.), f. €). 

+@eretwe Leskoweowa (166. Tab.), f. Obers. 

+Geretwe Mimeck; (159. Tab.), f. Unter. 
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Geretwe (173. Tab.), Neu-E., Nowä C., beim 
Aller. Cijlow incorp, Gut, feit XIV. Zabrb. 
ſchon, dann im XV. im Befige der Herren von 
Heifter und im XVI. der Grafen Wratislaw v, 
Mitrowis :c., f. Eijlom. 

+Geretwe (182. Zab.), f. Reuzerekwe. 

Geretwe (162. Zab.), Hrfhit., f. Obercer. 

Eeretwe (164. u. 165.), ver Schloß- Teich und 
tas Forſi Revier, f. Obercerelwer. 

tEerekwe (166. Tab.), Ober-€E., Homi C., 
Stapt und ald Hornocerequicium, Parrfpr. 
unter einem Stabtrihter und Grunvbudführer 
eorrefpond. mit fammtl. Behörten (f. d. alle bei 
Bojegomw, ©. 353, Sp. 1) und als Ober- 
zerelwe (ſ. d) confe. 

Gerekwe (159. Zab.), f. Unterzerelwe. 

+@erefwe (159. Tab.), Unter-E., Dolni C., 
brfhftl. Städtchen, conſe. Marktfl., und als 
Teutocerequicium Pfrſpr. unter einem Marft- 
richter als Ortevorftand, iſt Unter z. (ſ. d.) conf. 

Cerekwitz (254. Birj.), Cerekwice, Allotials 
Herrtſchaft (lantt. Hpib. Litt. C, Tom. IV, 
Fol. 233), bei 2633 Anfall. 353,600 fi. früb. 
Edätw. mit 6 Ortſchft. zu Nr. 18, II. confer, 
Tas polit. und jubie. Directorialamt im gleichn. 
Orte und Juſtiz. in Hofig, correfp. über \chy 
Hotitz, Ehlumeg und Königgräg mit ſämmtlichen 
Bebörten (1. d. alle bei Altenburg, ©. 32, 
Ep. 2 und begügl. ver Hameralbeb. bei Alten» 
bud, S. 32, Ep. 1) im und für ten Bidj. Ar. 
Die Inpuftrialftatiftif bezeichnet vie Bodenarten 
mit 50 $ gelben or. röthl. Thons auf 88 Humue. 


Branntwbrun,, Bräuh., 2 Bretfägen, Eonfefl. 3 + 


afath., 12 Meil. von Prag, 6 St. v. Kreisamt 
Gitſchin, 2 Kafanerien, Felsarten, Quaderſandſt. 
und PMänerkalt, Fiſchzucht nicht ſehr bedeutend. 
Forſtrevier mit Kieſern, Tannen, Fichten, Eichen, 
Weiß- und Steinbuchen, Ahorn und Birken. — 
Fruchtbarkeit ausgezeichnet, Buttergewähsban, 
weniger Kartoffeln, mehr Weiffraut. Gefpinnft- 
pflanz. vorzügl. Flachs. — Getreidebau, befond, 
Waizen. — Gewäſſer, ter Biſtrit-Bach, oft ver- 
beerend durch Anſchwellung. — Gewerbofleiß, 
gewöhnl. Dorfgw. und obrglil. Lohgärb. Gränz⸗ 
Tem. zwiſchen Hotig, Gr.⸗Getitz u. Emitig im 
N, und Iektr. im o,, dann Piim und Sadowa 
in 8. und Hotitz im w. — Holzſchlag, zu eign. 
Berarf und Confumo von Zofephitatt. — Jagd, 
bei einem anfehn!. Wiltftande. jabrlih 200 Ha- 
fen, ekenfoviel Rebbühner, 500 Faſanen. — 
2 ifracl. Fam.⸗Plätze. — Hirhenpatronat über 
tie Pr. Hniewtſchowes. — Tage des Dom. über» 
baupt ims. des Birj. an d. Königg. Ar.-Gränze, 
— Maierhöfe, 3 in eigen. Regie, 1 empb. — 
3 Mühlen. — Nahrungsauellen ver Inſaſſen: 
Feldbau, Viehzucht, Spinne. — Obfibaumzudt, 
ftark betrieben. Sanitätswef. beforgt, in Hniew- 
towes gepr. Hebamme. — Schaf. bei 2Maierb,, 
f. oben. — Steinbruch, bei Tiebowietig. — 
Straßenzüge, nab Zieb,, VBenatek und Pufchner 
M., ferners vie Reu-Birj.-Jaromer-Zofephflätt. 
und in ver, Nähe vie Königg.⸗Gitſchin. Chauſſee. 
— Teiche von geringer Größe, 3 in Wiefen gel. 
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— Bolleſprache Böhm. — Wobhligätigkeitsan- 
falten, das Armeninftitut feit 1833 mit Stir- 
tungs- Rapitalien vom Grafen Georg Browne n. 
deſſen Gcmalin Marianne, auch Prag. Bürgers 
8. Langer; vie Pfründ.» Spitalftiftung (vergl. 
S. 138, Sp. 2). Beithifterie: ver obb. Befiger 
erfaufte das Allod. um 220,000 fl. C. M. im 
3. 1832 v. Grafen Job. v. Kolowr.⸗Krakowſty. 

+@erefwig (257. Birj.), hrſchitl. Amtsort und 
Bilialfird.- Dorf ves gleihn. Dom., mit einem 
obrigftl. Schloffe und Schloßlapelle als Fil. ver 
Pir. Hniewtihomes, f. Ejerefwig. 

+@erefwig (194. Chrut.), Mar. Dorf, üf. 
Beihäl-Station, 47 H., 342 E., nebft 1 akath. 
und 1 ifracl. Fam. vom \C)7 und Dom. Leito- 
miſchl 1} St. ww. nebft Sprigend., Gaſthof, 
treigang. Mhlm. mit Bretf., zu Ar, 21, ıv.12, 
Königg. Diöz., Leitomiſchl. Vik., Kirche (unber. 
Erb. mit Presbyt. im J. 1550, auf rem Eing.- 
Thurme 3 Gloden a 20 Ctr. vie größte, abfeit. 
Thurm v. Wratislam anf Pernftein im 3. 1576 
erbaut mit 40 Etr. Glode :c.), Schule u. ff. mit 
1900 Einapf. in 8 Ortfäft. 

Geretwig (27. Kaut.), f. Cirkwitz. 

+Gerefwig (166. Zab.), f. Oberzerelme. 

Geretwiser Schloß (257. Birj.), nebfl dem 
Sitze des hrſchftl. Dircltorialamtes u. eine Kar 
pelle, wobei als Fil. ter Pfr. Hniewtſchowes 

„ mit einem fund. Schloßkapellan. 

Gereneg (326. Prad.), am Brto-Grb., Walt- 

„firede ꝛc., vergl. Eltfhomwiger Forſirev. 

Gerenig (49. Rauf.), f. Cjerjenik. 

Cerequieium (166. Zab.), f. Oberzerek, 

Gerba (... Eaaz.), f. Schergau. 

Gerbawfa (253. Casl.), auf Stuten, ein Mei» 
ner Bad, ter turd mehre Ducllen oberhalb 
Neu-Etureneg ſich biltet und in tie Daubrawa 
oberhalb Fibig an ver brfhftl. Gränge müntet. 

Gerbenig (233. Kauf.) mit Ehocenig u. Bicjan, 
ff. Prag. Hradſch. Damfıfts.-Drf ft. (lantt. 
Hauptb. Litt. C. Tom. V. Fol. 21) bei 233} 
UAnfäfiigt. 360,500 fl. früh. Schagw. 6 M. von 
Prag, mit 1 Martıfl., 5 Dörf., zu Nr. 11, IH. 
conſe. — Die polit. u. judie. Dirertorialamte- 
verwalt. im gleihn. Orte und Juftiz. in Planian 
correfpontiren über Iegtgen. \C)7 mit fümmil. 
Behörten (f. d. alle bei Auicnemwes, ©.165, 
Ep. 1) im und für ven Haut, Ar. — Diefes 
Tom, liegt im no. Theile des Kreiſes zwiſchen 
der Hrſchft. Porebrad (Bir. Ar.) im n., ber 
Hrſchft. Kolin in 0, ter PHrſchft. Swoyſchitz in 
s. und den Herrihaften Schwarzkofteleg u. Ra⸗ 
tim inw, — Die Landwirthſchaftsſtatiſtik be- 
zeichnet als Dekonomie-Betriebsorte vie ſchon feit 
tem 3. 1778 empb. Maierhöfe, wovon nur ein 
Theil noch im Zeitpadte, dann bloß 1 Forft-Rev. 
im s. des Dom, und zwiſchen Schwarzfofieleg u. 
Zaͤsmuk mit Fichten und Tannen beftanten, beim 
Holzſchlage nur den eigen, Bedarf dedent; das 
Jagdrecht ſtebt Zasmuf zu, bei Cerhenitz ſelbſt ift 
der Abſchuß verpacdtet und liefert bedeutend Reb⸗ 
bühner, auch Hafen; vie Weiher find alle troden 
gelegt. Bon Regalien und Rebennugungen fame 


Gerbonig. 


die Bräuft. anf 24 Faß und vie Branntwbrnn, 
auf 6 Eimer zu bemerken, mit vem Kallſteinbruch 
bei Ehogenig, nebit 16 Schankhäuſern 4 Mabl- 
mübl. — Die Zeithiftorie ergibt, das Wailand 
J. M. vie Kaiferin u. Königin M. Therefia im 
3. 1758 die Hrſchft. vom Grafen Ara. Phil. v. 
Sternberg kaufte und zur Dotation des von ihr 
am Prager Schloſſe gegründeten Damenftiftes zu 
beftimmen gerubte. 

Gerbonig (25. Prach.), Cerhonice, fammt Mi- 
rotig u. Eutichlewig, Gut (lantt. Hptb. Litt.C. 
Tom. V. Fol. 33) bei 1433 u. 65% Anfäfligt. 
95,500 fl. früb. Schäew. mit 5 Oriſch. zu Nr. 
25, IV. confe. und das polit. n. judie. Directo- 
rialamt auch Juftig. in Cimelig correfp. über Te] 
Mirotig mit fümmtl. Behörd. (f. d. alle bei Ur 
brechtsried, ©. 27, Sp. 1) im Kreife 0. — 
Die Iupuftrieftatiftit bemerft: Der aus einer 
angemefienen Mifhung von Lehm, Sand und 
Humus befichente,, im Ganzen fehr fruchtbare 
Boren bringt alle Hattupgen von Getreide, ber 
ſonders ſchönen Waizen, auch alle übrigen ge» 
wohnlichen Feldfrüchte hervor. Ueberhaupt gebört 
die hieſige Gegend, was Fruchtbarkeit betrifft, zu 
ven beſten des Kreiſes. Obſtbaumzucht wird größ- 
tentheils nur in eingeſchränkten Gärten betrieben. 
Zufolge Prag. Zeit. vom 10. Juli 1845 wurden 
im vorigen Scm. bier 240 Obſtb. 118 and. 8. 
auf öden Plägen, Hutweiden und Feldrainen ge- 
pflanzt. 2 Bräuft., 3 St. XxW. von Pifel, 9 u. 
10 M. von Prag. — Felsarten, Granit, aud 
Glimmer- u. Thonſchiefer. — Fiſchzucht, f. im 
Art, Buſicky, 4 Forſirev., Gänſezucht, in d. Dör⸗ 
fern. — Gewäſſer, die Bäche Lomnitz, Labudſty, 
Geſenitz u. 19 Teiche. — Gränzdominien im N, 
Drahenitz und Cimelig, legt. mit Pifel in o. und 
in s. Warwaſchau u. Drhowl, dann imw.Stra- 
fdomwig, Blatna und Drabenig, auch Piſek. — 
Jagd, f. Art. Buſyekym. — Jirael. Fam. Pläge 
14, 1 Kirchenpatr. — Page überhaupt im N. des 
Kr. u. im w. ter Watamwa. 1 marftbercdt. Ort, 
3 Maierh., 4 Müblen. — Oberfläbe iſt wellen- 
förm, Land, ohne bedeutende Berge or. Anhöben, 
nur ver Galgenberg zwiſchen Cerbonig n. Miro- 
tig erhebt ſich beträchtlich über die antern Höhen⸗ 
punkte. Sanitätswefen, 2 Ehirurg., 3 Hebamm. 
2 Schäfr., Schlof, 7 Wirthsh. Woplthätigkeite- 
anft., 2 Armeninft., 1 Pfrüud.-Spit., Volloſpr. 
böbm. Zeithifter.: Das Gut Cerhonig gehörte 
nebft vem Gute n. Markte Mirotig in der zweiten 
Halfte des XVI. Jahrh. ven Herren v. Schwam⸗ 
berg, Herren auf Worlit, Bor, Klingenberg und 


Kchian. Im Jahre 1577 verkaufte Eprift. von 9 


Schwamberg das Gut Cerhonitz an die Brüder 
Heint. und Alex. Deym v. Stüiteg, Herren auf 
Cimelitz, das Gut Mirotitz aber behielt er im 
Beſit. Später gelangte, unbefannt auf welche 
Weife, vas Gut Cerbonig an d. Rrau Anna Eu- 
fanna Ptichowſty v. Pißnig, welde es 1629 an 
30H. Wilhelm Cemin Ritter von Chudenitz ver- 
kaufte. Bon viefem erbte es Georg Wenzel Err- 
nin Ritt. v. Chudenitz, welcher es 1650 der frau 
Lurmilla v. Halenig geb. Deym v. Striteg kauf- 


\ 


\ 
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lich überließ. Vergl. im Art. Mirotitz u. Lutſch⸗ 
fowig vie Chronik weiter. — Zufolge Prag. 3. 
v. 17, Juli 1845 wurbe im Amtsorte des Gutes 
Eerbonig der Dorfeplag, der feit undenkl. Zeiten 
turh ven Aufammentrang des bei Regenwetter 
firömenten Waflers eine aufgeriffene Radel bil- 
dete und fehr uneben war, neu reqgulirt, ver Waſ⸗ 
ferbrud mit großen Koften- und Arbeitdaufwante 
verführt, gevedte Kanäle, deren früherer Mangel 
oder theilweifer Berfall ven durchziehenden Fahr⸗ 
weg in eine Pfüge umgewandelt hatte, aufgebaut 
und folid gegen fernere Waflerriffe gefihert, aut 
gepflaftert, die gegen Wobora ziehende Strafe 
längs ver Dorfdgebaude mit einer Pappelaller, 
fo wie mehrere Hutweiden und Straßenzüge mit 
Baumen bepflanzt. 

Gerbonig (29. Prach.), vergl. Bufsitgm. 

Gerin (233. Birj.), f. Ejernin. 

Gertowig (86. Kaui.), auch Eirfwit, Crko- 
wice, bei Beriihomwig (f.d.), abf. } St. so. 
Maierb.-Einfh. auf Jankau. 

Ger£utel (227. Chrud,), f. Ejerkittel. 

Gerloborer Berg (167. Rlatt.), auf Teinik, auch 
„Cernahora“, Höhenpunkt bei Zwirſchen, zum 
Mittelgebirge des Bohmerwalves zählend. 

Terlawis (292. Pilſ.), ſ. Scherlomig. 

Terlowta (117, 136, 139. Bunzl. 233. Kauf, 
‚5. Klatt., 85. 2eit.), f. Gertomta. 

4Germa (223. Birj.), f. Tſhermna. 

Germa (225. Kön.), Böhm. +-&., f. Ejerna. 

Germa (225. —333 Klein», f. Eierna. 

Germa (219. Kön.), in der Vollsſpr. das „Cer- 
maier“ Forſt⸗Rev. auf Nachod, wo vie Bucen-, 
Tannen» u. Fihten-Befänte fammt zerfir. Bir- 
fen ven Ertrag auf ter Aupa u. Elbe nad Jo» 
ſephſtadt u. Königgräög liefern n. vie Jagd Rebe, 
Hafen, Faſanen von Mifloles u. Ratibetig, dann 
Reb- und Hafelhühner, feltener auch Hirſche. 

Germa (197. Prach.), Forſt /Rev. anf Hrabel- 
Desfours fammt Welbartig, wo nah Dedung 
des eigen. Berarfs, ver Abfag auswärte von ten 
meift Radelholzbeſtänden unbedeutend ift, u. tie 
Jagd blof Hafen und Rebhühner liefert, nachdem 
der vormal. Thiergarten eingegangen. 

Germat (52. Prach.), vergl. Bezdetow. 

Germit (.. . Saay.), f. Tſchermich. 

Germna (213, 2151. 223. Bivj.), Tfhermma, 
der Allovial-Herrfhaft Arnau (S. 145, Sp. 2) 
incorp. Gut, aud „Cerma,“ fonft in ter fön. 
Lantt. „beide Theile Eiermna’' bei THE Anfall. 
35,500 A. früh. Schägm., 14 M. von Prag, mit 
1 Drtfhft., zu Nr. 18, III. confec, 

Germna (161. Ehrur.), f. Rotbwaffer. 

Gerna (119. Brw.), Weiher ır., ſ. Burggraf. 

tGerna (161. Ebrur.), f. Germna oben. 

Gerna (52. Prad.), Teich ac. ſ. Bezdetow. 

Gernabub (29. Burmw.), f. Ejernopuben. 

Gernabora (167. Ktatt.), f. Gerlohorer Berg. 

Gernä ftränta (184. Tasl.), im n. Walt- 
rede auf Deutſchbrod, wo vie meift Nadelbolz⸗ 
beftänte circa 900 Alftr. bloß zum einheimiſchen 
Berarf liefern, vie Jagdfreihtit ter Bürger läßt 
nur einen geringen Wildſtand auflommen. 
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Gernau (91. Bunzl.). in der Volloſpr. das „Gers 
nauer" Forſt /Revier auf Repin, wo zufolge 
Spitemifir. im. 3. 1812 ver jährl. Holsfhlag 
auf 2122 Klfte. beftimmt ift u. die Jagd 6— 700 
Hafen, 200 Rebhühner, meift zum Gonfumo für 
Prag liefert. 

Gernaus (314. Bunzl.) auf Friedland, am Dorfe 
Tſchernhauſen, brefhftl. Luſtſchloß mit einer 
1792 erbauten Schloßfapelle zum heil. Job. von 
Nep., hiſchftl. Maierh., Mühle u. Schäfr. Brüder 
war dieß ein Lehngut von Friedland, weldes vie 
Herren v. Gernaus, dann vie Herren von Speth 
befaßen; im 3. 1664 wurde es eingelauft. 
ernaus (314. Bunzl.), f. Tſchernhauſen. 

+Gernauffet (141. Rat.), f. CJernauſchet. 

Gernaufiee (140. Rat.) in ver Bollsfpr. das 
„Cernauſſtet“ Horft-Revier auf Oberbeifomwig, 
wo vie Nadelholz- und aud Heinen Eihen- und 
Birkenbeſtände ven einheimifchen Berarf an Bau- 
unt Brennholz veden, vie Jagd hingegen, ven 
Abſchuß von Hafen, Rebbühnern u. einigem Reb- 
wild zum Conſumo für Prag liefert, gleihwie bie 
Bafanerie von Dberbeilowig wilde Faſanen. Die 
einft. Thiergärten bei Oberbeilowig n. Koftomlat 
find ver Dbftkultur zugewendet. 

Gernawa (92. Bunzl.), auf u. bei Repin (ſ. d. ), 
abf. } St. w, Förſtr.⸗Einſch. and. vorm. Faſ. 

Gernawfa (140. Bunzt.), bei Straſchnow (f. d.) 
abf. } St. o. an ver Nimburg. Ehauffee, nebft 
radie. Schmiede, Wirthsh./Einſch. auf Stranow. 

ernditz (209. Kön.), hinter der Kirche am gleichn. 
Orte (f. im folg. Art.) vie Burgbaufrag— 
mente des Stammfiges der Herren Kacow von 
C., dem Anfheine nah im XVII. Jahrh. noch 

„bewohnt geweien. 

+&erntig (209. Kön.), f. Czernſchitz. 

Gernegd (87. Cası.), f. Czerneyſch. 

Gernegflowig (34. Tab.), f. CJerneſchowitz. 

Gernitow (113. Prad.), ſ. unter Ch. 

Gernetig (143. Kaut.), f. Cenctig. 
ernetig (313. Prach.), Cernötice, Tſcher⸗ 
netig, Allod. /Gut (landt. Hauptb. Litt. T., 
Tom. X., Fol. 81.) bei 34% Anſaſſ. 23,500 fl. 
früh. Schägmw., 15 M. von Prag, mit 1 Ortfäft., 
zu 25, II. confe, u. das Berwalterdamt im gleihn. 
Drte über | — Wolin u. Sttalonitz corre⸗ 
ſpondirt mit ſammtl. Behörden (ſ. d. alle bei 
Albrechtsried, S. 27, Sp. 1) im Kreiſe ꝛc. 
Die Inpuftrie »- Statiftit bemerlt: ver Boden ift 
feiner fantigen und fteinigen Beſchaffenheit we- 
gen nur mittelmäßig fruchtbar, liefert aber alle 
Getreidearten nebft Erbfen, Erväpfeln, Kraut u. 
Flachs. — DObftgärten find nur wenige vorban- 
den. Der Wald Bukowetz beftebt aus Kiefern- 
boly u. deckt hinlanglih ven eigenen Bedarf. — 
Granzdominien, im v, Wolin, im o. Wälliſch⸗ 
birken, im s, u. w, Eltſchowitz. Lage überhaupt 
im 8. des Kreifes. Wohithätinkeitsanftalten, feit 
1834 Armeninftitut, Zeithiftorie: ſchon ſ. xXVIII. 
Jahrh. ein Beſitzthum ver obben, ritterl. Familie. 

Gernitig (313. Prad.), f. Tſchernetitz. 
rneg (240. Klatt.), vereinzelte Walpfirede 
auf Lufhan, wo die meift NRadelholz ⸗Beſtaͤnde mit 
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Birken und etwas Eichen, durch frühr. unzwech⸗ 

mäßige Forſtkultur erft in ver Zukunft einen nam» 

baften Ertrag verfpreden, vie Jagd hingegen 
Rebhühner und Hafen reichlich liefert. 

Gernes (39. Klatt.), fonft „Cernetzer Mühlteich“ 

„ auf Elifhan, der Weiher zc., vergl. Ceglom. 

Eernes (44. Klatt.), ſ. Cernig. 

Eernenich (87. Easl.), f. Cernegö. 

Eernbeit (309. Pilf.), f. Tſchernheit. 

+6ernice (272. Burw.), f. Eernig. 

Gernictn (34. Tab.), f. Cernitz. 

Gerni? (43. Pilſ.) f. Ejernig. 

+G&ernidet (141. Rat.), f. Ejernaufgel. 

Gerniöny (72. Budw.), bei Piefela auf Wittin- 

„gau, Weiberze. Vergl. Bofhilerer. 

Gerniind (40. Rak.), bei Zehrowig auf Korn- 

„ bans, trodengel. Teich in landw. Benügung. 

Eernitn (100. East.), f. Cjernitſchy. 

Gerniegfiowig (34. Tab.), f. Ejernefhomip. 

Gernietig (313. Prab.), f. Tſchernetitz. 

Gerniewsto (141. Rat.). f. Ejernaufgel, 

Eernig (225. Rön.), f. Hortwil. 

+&ernif (248. Raui.), f. €}. 

Gernit (218. Kaut.), der Hof im obben. gleichn. 
Dorfe, gehörte 1674 dem Panl Damwata und 
wurde tamals von Ernſt Ferdinand von Guys 

„ für2040 fl. getauft und ver Herrſchaft einverleibt. 

Gernit (225. Kön.), im Dorfe Cerma (f. d.), 

„ einf felbftft. Ho f, jegt emph. auf Stativ. Rachod. 

Gernifau (217. Klatt.), f. bei €}. 

Gernitow (249. Butmw.), f. Uretſchlag. 

Gernitow (217. Ratt.), f. Cernitan. 

Gernitow (113. Prach.) f. Cjernetom. 

Gernitowi (77. Casl.), bei Kafanig (f. d.) ber 
fondere Bretfäge-Einfch. anf Katow. 

Gernitowig (... Ber.), f. Ejernitomiß. 

Gernitowig (238. u. 256. n. fi. Königg.), beim 
Gräfl. Kolowrat /Liebſteinsty. Fideicommiſſe Rei⸗ 
chenau (f.d.) incorp. Herrfhaft bei 5577 An- 
fäffigt., 16 M. von Prag, mit 33 Ortfäft., zu 
Nr. 18, V. conſe. — Bon ven Borbefigern if 
nur wenig befannt; im XV. Jabrb. gebörte fie 
dem Joh. Kolva, bie zum 3. 1579 vem Mathias 
Dobeſch, deflen Grabſtein in ver Cernilowitzer 
Kirche viefe Jahreszahl zeigt, 1583 dem Job. 
Dietrih von Zerotin, und nah ihm dem Tröfa 
von Lippa. Im 3. 1653 gebörte fie dem kai⸗ 
ferl. General Heinrih Kraft von Lammerdtorf, 
von welchem fie wahrfheinlih vie letzte Vorbe⸗ 
figerin ver Gräfl. Kolowrat'ſchen Familie, Lud⸗ 
milla von Lobkowit, erlaufte. Graf Franı 8. er» 
ftand un 108,500 fl. vie Herrfhaft u. beftimmte 
fie (feit xXVIII. Jahrh.) zur Einverleibung beim 

‚ Majorate (landt. Inſtr.⸗Buch 940, A. 23.). 

Gernitowig (264. Kön.), aus 7 zerfir. Wald, 
fireden beft. Hort -Revier auf Reichenau ıc., 

vergl. Deſchnay. 

Cernitowitz( 255.Ron.), am gleichn. Pfarrlokalie⸗ 
Dorfe (f. im folg. Art.) drfhftl. Schlof, am 
Fuße eines Hügele, 170 W. Klft. über ver Mer- 
resflähe, in etwas verftiedter Lage, aber mit un» 
gemein reigenven Umgebungen, welde von dem 
gegenwärtigen erlaudhten Befiger tur grofar- 
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tige Park⸗ und Gartenanlagen gu einem Para- 
diefe umgelhaffen wurden. Vordem war bier 
eine fefte Bura, welde 1457 von Georg v. Pos 
diebrap zerfiört wurbe u. von welder nod licher» 
bleibfel fihtbar find. Es ift nit befannt, von 
wen tas neue Schloß erbaut wurde; feine ge- 
genwärtige Geftalt erhielt es erſt in der neueften 
Zeit ; es wurde in ven 3. 1822 bis 1825 über- 
baut und zu einem angenehmen Eommeranient- 

„ halte eingerihtet. Im Schloſſe ift eine Kapelle. 

Gernitowig (255. Rön.), f. Ejernifomisß. 

Eernitowig (245. Kön.), fonft „Gernitowiger‘ 
Weider anf Reichenau, wo indbef. gute Karpfen 
durch vie Fiſchzucht erzielt werden. 

&ernitowig (321. Pilf.), f. Ejernitomwig. 

+@ernilow (59. Kön.), f. Ejernilom. 

Ternilow (59. Rön.), Ober- u. Unter-6., f. 
Ejernilow, 

Gernin (... Ber), f. Ejernin. 

ernin (233. Bitz.). |. Ejernin. 
ernin (39. u. 60. Gast.), f. Ejernin. 

&ernin(77.Kant.), auf Wyſchetitz, Walpfirede, 
gleich ven anderen mit vorherrſch. Nadelholze nur 
für den einheim. Bedarf im Holzſchlage, da zu 
Ende des vor. Jahrh. die Beſtände tühtig ge— 
lichtet worden. Die Jagd ift ziemlich bedeutend 
und der Abſchuß wird in d. Umgegend verwerthet. 

cc erniowit (181. Alatt.), f. Czarlowitz. 

— (88. Proch.). f. Cjerniſto. 
rniſſt (... Ber.), Ejernifht, bei Jawor 
(f. d.) abſ. Gehöfte ⸗Einſchicht auf Wotig. 

Gernifit (12., 21. u. 344. Leit.), ſ. Tſchetfing. 

tSernie (272. Burw.), f. Ejernig. 

Gernig (100. Casl.), f. Eernity. 

Gernig (44. Rlatt.), f. Ejernip. 

&ernig (13. Pülf.), f. Ejernie. 

Gernig (166. Prab.), f. Ejernit. 

&ernis (... Saas), f. Tſchernitz. 

&ernig (34. Tab.), Cernicky, bei Sudomerit 
(I. d.) beſchfti. Jagrihloh- u. Borfter- Einf. 
in dem 4 St. vom obben. Orte entfernt. anſehnl. 
eingefhr. Thiergarten auf Bechin. 
ernis (30. Tab.), Borft»Nevier auf Bedin, 
wo das über den eigenen Bedarf geſchlag. Holz 
auf der Pufhnig in tie Moltau u. zum Confumo 
für Prag dahin gefloßt wirt. Für ven lisitato- 
rifhen Stammbolzverkauf im Jäner 1846 waren 
beftimmt: 2024 Rift. harter und 44253 weicher 
Gattung (vergl. Nr. 185, Prag. 3. 1845.). 
Ebenfo liefert vie Jagd auch Hafen n. Rebbübner, 
gleihmwie Roth / u. Schwarzwild fid.in 2 Thier- 
gärten vorfinden. 
ernigbach (... Saaz.), auf Neunvorf- Eifen- 
berg im Nitelsrorfer Forſtrevier entipr. Blüß- 
hen oberhalb ver Walpfirede Flößteich an der 
Benpelmüble vorüber, am Fuße des Hausberges 
turd das Dorf C., dann in so. Richtung ver 
Biela zueilend, auf Oberleitersdorf. Grunde in 
diefe münden. 

Eerniw (47. Leit.) 1. Ejernim. 

(89. Rat.), f. Ejernodom. 

nobol (60. Leit.), auf und bei Wrſchowitz 
( ſ. d.) Hammelpofs-Einfd., 4 St. N, v. Orte. 
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&ernobdol (...&aay.), auf Laun (f.d.) im, vurch 
feine pfenvovulfanifhen Gebirgsarten merfw. 
Tſchernothale, Geh.⸗/Einſch., ISt.xo. v. d. Stadt. 

Eernoduben (29. Budw.), ſ. Czernoduben. 

Gernohad (309. Pilf.), f. Tſchernheit. 

Gernobag (392. Prad.), beim gleihn. Walte, 
Karpfen-Teich auf Fibiegig, wo überhaupt außer 
Karpfen noch Hechte, Bärfhlinge und Schleihen 
gezüchtet, fowie au vie Weiber abwechſelnd 
von Zeit zu Zeit abgelaffen und vann mit Gerfte 
oder Hafer bebaut werten. 

Gernobaid (309. Pilf.), f. Tſchernheit. 

Gernoblas (391. Prach.), bei Hwojdian auf Li⸗ 
biegig, Stred-Teich ıc., von Cernohag. 

ernolig (... Ber.), zu Wſchenor incorp., Gut 
bei 4,P, Anfall. 22,733 A. frühe. Schägw., 2} 

„St. v. Prag ꝛc. f. Wſchenor. 

Gernolig ( ... Ber.), f. Ejernolip. 

t6&ernofchin (241. Pilf.), f. Tſchernoſchin. 

Gernofbig (... Ber.), ſ. Ejernofdig. 

Gernoichig f. unter CjJernoſchitz. 

** (34. Tab.), f. Ejernefhomik, 

ernofek (262. Leit.), Cernoseky, mit Libo⸗ 
bowan, Gut nach der f, k. Werbbezirks - Dir 
fhafte-Tabelle u. dem Handb. für Böhm. 1845, 
font Herrfhait (lanpt. Hauptb. L.itt. T, Tom. 
IX., Fol. 217) bei 113% Anfall. 102,000 fl. 
früh. Shagw., TE M. von Prag, mit 4 Ortſch., 
zu Rr. 42, I. confe. 

Das polit. und judiz. Direetorial- Amt im 
gleihn. Orterorrefp. über Loboſitz m. ſämmtl. 
Behörden (f. d. alle bei „Auffig“, ©. 169, 
Ep. 1.) im reife. — Das Allor. findet ih an 
beiden Eibeufern in ww. von Leitmeris. — Die 
Inpuftrie » Statiftif bemerkt: Am beveutenpften 
find ver Wein, und ver Obſtbau. Der Tſcher⸗ 
noſeler Wein, mamentlih der weiße, gehört ım- 
ter die vorzüglicheren Sorten der öſterreichiſchen 
Monarbie. Man baut ihn hauptfählih auf dem 
Großen und Kleinen Wenpul, dem Kirchenberg, 
Dreifrenzberg und Porbayten. Auch auf vem 
Beinit bei Libochowan wähft eine ante Sorte, 
Der brfchftl. Weinkeller it im Schloſſe fehr merk⸗ 
mwürtig. Er ziebt fih in Felſen gebanen den Berg 
binan u. fann zu Wagen befahren werten. Stets 
finden ſich va vieljährige, mitunter uralte Weine 

Die Ehromik der Befiger nennt im XVI.. 
Jahrh. vie Famile Wflcbor Kamenicki von Li. 
boi und im XVII. Zabrb. Wilhelm von Wrfio- 
wie, dann f. XVII. Jahrh. vie Grafen von No- 
ſtitz⸗Rhinek. — Bei der Thaufluth im Marz 1845 
hatte Die Elbe hier eine Höhe von 21 HF über 
den Waflerftand vom 3. 1784 erreicht. Die Flu⸗ 
ten zwifchen Groß⸗Cernoſek, Ealofic und Pidtan 
waren mitunter 1 Klft. bob und varüber vom 
Waſſer bevedt. In der Elbe⸗Ortſchaft Praſtowic, 
Libohsmwan und den 2 vorben. waren nebft einer 
faft ganz gerftorten Lanpmüble, 12 Wohngebäure 
ganz, 16 zum Theil, 4 Scheuern ganz und 7 
Wirtbibaftegebäude ganz, 3 zum Theil, zuſam⸗ 
men taber 24 Gebäude eingeftürst. Der Ge— 
fammtihaden war gegen 17,000 fl. berechnet u. 
traf 44 Bamilien, 
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Gernoter (257. Bivj.), f. Ejernutel, 

Gernowes (396. Brad. ), f. Schwarzbach. 

+Gernowider (199. Raf.), beim gleihnam. Orte 
ber C. Glodentburm, abf. „4 St. auf einem 
Hügel, welcher eine weite Ausfiht einerfeits bis 
Prag, andererfeits bis gegen das Mittel» und 
Erzgebirge darbietet. 

— * (199. Rat.), f. Ternowidet. 
ernowitz (197. Tab.), Cernowice, Tſcher— 
nowig, mit Chwallow und Markwaretz, Allod.⸗ 
Herrſchaft (landt. Hauptb. Litt. T. Tom. L. 
Fol. 41, und Litt. C., Tom, IV., Fol. 97) 
bezügl. Anfall. und früh. Werth. bei Serowig mit 
einbegriffen, 12 Meilen von Prag, mit 21 Drt- 
ſchaft. zu Nr. 11, VII. confe., und das polit. u. 
judiz. Oberamt im gleihn. Orte über Y Tabor 
in Correſpond. mit ſämmtl. Behörven (f. dieſe 
alle bei Bojegomw, ©. 353, Sp. 1), aud ver 
Inpufirieftatiftit nah mit 7 Maierböfen, fammt 
Schäſt. in eign. Regie, dann 1 emph. Hof, 6 Forſt⸗ 
zevieren (vergl, Cernowitz. Revier), 53 Zeichen, 
melde Karpfen, Hechte und auch Forellen liefern, 
kann 5 ehem. Weiber als Wiefen benügt, vie Ges 
werbsintuftrie zahlt 1 Bräub., 1 Branntweinbr., 
15 Müblen, 6 Schmieden ıc., dann Bienenthal. 
Buf- u. Schmicteeifen-, auch Stablmaarenfab. 
(unter Dir. Th. Swoboda), melde das Erz aus 
dem angrlauften Bergwerke nächſt Auttenberg be» 
zieht. Der Boden ift im Durchſchnitte leicht, mei- 
ſtens aus Sand beſtehend und ziemlich fruchtbar. 
Er liefert Korn, Gerſte, Haber und befonvers gute 
Erräpfeln u. Rüben. Obfifultur findet meift nur 
in gef&hlofienen Gärten Statt. Bon ven Infaffen 
werden viel Bänfe und anderes Hansgeflügel ge» 
zogen. Die Herrfhaft gehört zum Mittelgebirge 
rechts von rer Luſchnitz, und weifet von Belsarten 
nur Gneus mit häufigen Uebergängen in Granit 
nad, gleihwie 3 Bäche bier, als im so. des Kreis 
ſes, entfpringen. Die Gränzdominien find im x. 
Cheynow und Patau, im o. Hamenig, Serowitz 
und Bojegew, im s Wielnig und Roth-⸗Lhota, 
in w, Radenin. Beithiftorie: im XVII. Jabrb. 
ex Confiscatione vom Sigm. Math. Wencelit 
an Heint. vella Saga v. Paravies nebft Kamenitz 

f.d.) gelommen, vann im XVIII. Ihrh. nad dem 

taf Ehr. Norb. Woratichy Bar. von Babienik, 
nun Graf Franz Earl Kinoky, ver Markwareg zu⸗ 
faufte, fowie im XIX. Jahrh. Graf Leop. Stern- 
berg, auch Chwalkow. Der nun folg. Befiger 
Bar. Vinc. Lehner lieh im 3. 1316 vie Hrſchft. 
ausfpielen, u. gewann fie felbft, worauf er folde 
gegen Dobritſchan, im Saazer Kreife vom obbe⸗ 
nannten jegtigen Grundherrn im Jahre 1823 

vertauſchte. 

Gernowig (200. Tab.), ander gleichn. Stadt 
heſchftl. Sch loß ſammt Kanzleien des Dber- 
amtes, ift v. jegigen Beſider der Herrſchaft ganz 
neu überbaut worden. Es gebört dazu ein qro- 
ber Obſt / und Küchengarten mit einem Treib» u. 
Feigenhauſe, und ein meitläufiger im englifhen 
Stol angelegter Park. 

Gernowiger Bach XXIL., 69., 101. Budw.), zum 
Flußgebiete ver Sufänig yäblend, bei Sobeslau 
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einmünvend, nachdem er früher vie s. Gränge anf 

Brand in marlirt. 

Cernowitzer Bach (XVI. 198., 266., 270., 272. 
u. 276. Tab.), auf dem gleichn. Dom. zwiſchen 
Litman und Litmanka an ver s. Seite des Swid- 
nifwalves entſpringend, über Gernowig nach Bu⸗ 
dislau in sw. Richtung ver Luznitz zueilent, und 
bei Sobeilau in viefe mündend, nachtem er bie 
ſchon obb. Dom. nebit Tutfhap, dann Miſchlo— 
wis fammt Rautna n. Chauſtnik durchzogen. 

Gernowiger Revier (199, Tab.), auftemgleihn. 
Dom., wo vie vorberrih. Narelbolj» Beftänve, 
nebft Rolbbuchen u. Birken, die Fällung an die 
obrigktl. Eiſenwerke größtentheils abliefern, ſowie 
vie Jagd jährl. Hafen, Rebbübner u. Waſſerwild 
in bedeutend. Anzahl zum Conſumo der benachb. 
Stätte, ſammt ven Abſchuß von 50 Stück Tam- 

hitrſchen u. Rehboden im Gehege. 

Gernomwfa (133. Birj.), bei Gitfhin, Gaftband- 
Einſch. mit Tanyfaal sc., als gefelliger Berei« 
nigungepunft der Honoratioren ıc., } St. N. von 

„ der Stapt, vergl. Cerower Obfigarten. 

Gerno:Wobirad (183. Kaut.), f. Wodierad. 

Gerns (91. Burw.), f. Cjeras. 

Gernfiine (241. Bir.), f. Tibernofäin. 

+&ernue welty (166. Rat.), f. Turſto. 

Gerns (... Ber.), bei Pormot (f. d.) Gebete, 
Einfhiht auf Chlumetz. 

Gern (99. Chrud.) f. Schwarzteich. 

Gernn (165. Kaui.), auf Prubenig, Weiber ıc., 

vergl. Boromy. 

Gernn (139. Kauf.), auf Stitim, Weiher :c., 
vergl. Brinig. 

Gerny (299. Prach.), auf Nimtſchit, Karpfen» 
Teich von nicht befonderer Bedeutung, gleichwie 
die anderen Weiber ebenfalls bier. 

Gernn (281. Tab. ), unweit von ter Oblajewiger 
Müble ein Lahsforellen» Teich auf Radenin, wo 
überhaupt ſämmtl. Weiber mit Karpfen, Hechten 
und anderen Speifefiihen beſetzt ſind. 

Gernn (35. Tab.), auf Draſchit, ein Weiher, 
zur Fiſchzucht verwendet. 

Gerny (24. Tab.), an der Luſchnitz, wo das in die 
Molvan geflöhte Holy abgelegt wire, bei Strlow 
(f.v.) Ehaluppen-Einfd. auf Zeltſch. 

Erns Bläto (41. Kaui.), f. Bläto. 

Gerns Les (v1. Tab), zwifchen Zirem u. Chmoy- 
now, Höhenpunkt, auch verteutiht „Schwarz 
wald“ im w., vom Nofinow, 

Gernn Potet (262. Burw.), f. Shwarzbad. 

Gern; Wül (243. Rat), f. Shwarzods. 

Gerow (127. Birj.), f. Geromta. 

Gerowig mit Milanowig (... Prad.), Cerno- 
wice a Milanowice, bei der Biveicommiß- 

„ Herrfhaft Wälliſchbirken incerp. 

Gerower Obftgarten (133. Bir;.), bei Gitfhin, 
außerhalb ver Waltiger Vorftatt, bridftl. Pro- 
menabeanlagen nnd Gaſtnahrungs Einſch. auf 
Kumburg, nebft Tanzfaal, Reftauration ıc., einft 
dem Collegium des Ordens ver Geſellſchaft Jeſu 
gehörig und durch vie Obrigkeit bei Aufbebung 
von jenem angefauit. 

Gerowta (645, Beibl. „Prag“, 1.Birj.), bewalt. 
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Bafalt -Hügel bei Gitfhin, von dem ein Pano- 
rama voll Schönheit und Grohartigkeit, und in 
welchem ein merfwürbiger Steinbruch auf Kum⸗ 
burg-Aublibig eröffnet, ſich vorfinvet. 

Gertifow (45. Budw.), bei Woſelno (f. d.) an 
einem großen Zeibe Mahlmühl ⸗Einſchicht auf 
Frauenburg. 

Gertowaftran (136. u. 139. Bunzl.), Certowka, 
im s, von und auf Stranow. Im X. Jahrb. foll, 

- wie Hagel meldet, dieſe Gegend einem Diener 
des Herzogs Boleflam, Namens Storfa, von fei- 
nem Gebieter geſchenktt worven fein, und zwar als 
Belohnung dafür, daß er b. d. Ermortung d. heil. 
Wenzel zu Alt-Bunzlan thätig gewefen war, Der» 
felbe Styrfa foll fpäterhin, als er nit fern von 
feinem Hofe jagte, fanımt Roß und Hunden von 
vd. Erde verfhlungen worven fein, an einer Stelle, 
die noch jegt von den Einwohnern Certowä Stran 
genannt wird, und in ver Volloſage forticht. 

Gertowebo (54. Prach.), in der Vollsſp. „u ler- 
toweho loze”, Wald ſtreche auf Worlif ac., 
vergl. Boref. 

Gertowina (234. Kön.), bei Ober-Robnit (ſ. d.) 
Wirtbeb.-Einfh. mit mehr Häuschen im ver 
Volkoſpr. „„Zeufelstrat- or. kretſchen“ auf Nachod. 

&ertomfa (117. Bunil.), bei Schopta (f. d.) in 
ver Volloſp. vie „Certowker“ Eibeüberfuhr- und 
Wirthoh.⸗Einſch. auf Melnik. 

&ertomwta( 1 36.n.139,.Bn3l.),f. Certowaftram. 

Gertomwfa (5. Klatt.), im Privatbefige Oekonomie⸗ 
Hof bei Klattan, f. Grünbof. 

GertowEa (85. keit.), ſ. Teufelsfhente. 

Gertowiti Miegn (236. Rat.), bei Kifhig (f.d-) 
Mabim.-Einfch. mit Breif., aud „Zeufeldmuple” 
abf. 4 St. no. auf Tachlowit. 

Gertown (16. Prach.), in ver Vollsſpr. „u cer- 
tow& stoliei” bei Ober, Wofiromeg (1.d.) Dom. 

Chaluppen⸗Einſch., 4 St. abf. auf Pifel. 

Gertudut (254. Kön.), f. Geyersgraben, 

&erturat (V. Tab.), bei Neureihenau, Höhenr 
punkt ind. erftien Gchirgsgruppe d. Kreiſes, mo 
fib Granit und Gneus in lagerartiger Abwechs⸗ 
lung finten, J 

Gerwend (O 7. Chrud.), in ver Volloſp. „C.Hürka”, 
einft u. bis zu ven Huſſiten ⸗Unruhen beſt. Markifl., 
jept Gehöfte u. Häusc. » Einfh. oberhalb Wey⸗ 
wanowit (f. d.) auf Rofiig. 

ena (64. Prach.), beim gleihn. Orte (ſ. d.) 
abf. Gehoͤſte/Einſch. auf Worlik. 

+&erwenä Lhota (261. Tab.), Kirhfapellen- 
Dorf und mit dem hrichftl. Schloß, aud Amts- 
ort des gleihn. Dom. Roth »Lhota, it Roth» 
Ipotta (ſ. d.) conferb. 

enabhura (234. Kön.), einſt Start, auch 
Befte und gehörte 1408 als eigenes Gut dem 
Hynek Hlawaͤt von Rachod. Im J. 1420, am 
26. Dee., überfiel Hynek von Gerwena Hura, 
Hauptmann der Start Jaromit, die in der Kirche 
zu Krkin beim Gotteövienft verfammelten Utra— 
auiften, vertrieb das Volk, riß dem Priefter ven 
Kelch aus ver Hand und lieh fein Pier aus dem⸗ 
felben tränken. Diefe empörente Handlung er- 
bitterte vie Taboriten und fie nabmen im Früh⸗ 

Dantw. d. Pandeit. vo. Vöhmen, 
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linge 1421 furdtbare Nahe, va Hynek auch als 
Gefangener bei der Uebergabe Jaromits in ihre 
Hände fiel. Im 3. 1427 wurde die Hiefige Burg, 
4 St. vom Drte, auf einer Anhöhe an der Aupa, 
wo noch vie Trümmer zu fehen fin, von den vers 
einigten Truppen der Königgräger, Jaromiter n. 
Königinhofer, unter Anführung des Matthäus 
Slamwata von Lippa, zerſtört. 

Gerwenä ZahradFa (219. Rak.) am Smichow, 
unter Ar. 193 confe. fog. „Rothe Garten" und 
Landhaus⸗Einſchicht vafeldft. 

Gerwencn (33. ed f. Cerwend Mleyn. 
erwench (24. Tab.), f. Cerweny. 

Gerwend Zabofi (85. Tab.), f. ZJahor j. 
erweneg (26. Chrud.), bei Pochobrad (f. d.) 
Mahim.» Einfhicht auf Heimanmefen. 

enes (19. Chrud.), Volloſp. „Cernowetzer“ 
Teich auf Hetmanmeſtetz, wo insbeſ. Spiegel- 
karpfen von beſonderer Größe und Wohlgeſchmack 
fih verfinden neben Hechten, Schleiden, Bärſch⸗ 
lingen u. in ven Bächen au Forellen u. Krebſe. 

Gerwenis (44. Rat.), ſ. Prijerubenis. 

Gerwenta (99, Rlatt.), auf u. bei Miletig (f. d.) 

„ Maierhofs-Einfch. nebſt Schäfr. 
Gerweny (271. Prad.), f. Rothſeifen. 
en (24. Tab.), bei Malſchit (ſ. d.) Maier» 
bofs-E infch.nebit Hammelb., 4St. xo. auf Zeltſch. 
rweni; Augezd (235. Rat.), auf Tachlowitz, 
f. unter Augezd (S. 157, Sp. 2) als Roth- 
augezd nebſt abſ. „Riman' und „Hagek“ over 
„Waldel“ conſe. 
end Lis (352. u. 368. Kaut.), die „Rothe 
Preſſe“, auch Zizkow, Zila-Berg, am w. Enve 
der gen. Höbe, vie Weingarten» und Lanphans- 
Einf. nebit Maierh, m. Delonomie-Gebäuten 
zum Theil auf Harolinentbal und auch E. f. Wein, 
bergämtl. Jurisv.u. Nr. 11,11.202, Pfr. Wolſchan. 
erweny Mienn (33. Tab.), bei Nufie (f. d.) 
Mahlm. / Einf. mit Bretf,, auch als „Rothe 
mühl“ an ver Lufchnig, 4 St. abf. auf Bein. 
end Zaͤmek (18. Rat), f. Rothſchloß. 
wenn Bämer 65 Rat.), ver Beiname res 
einftig. Schlofies Kralow over Krokow (f. d.) 
am Dorfe Rothſchloß und zwar feit dem 3. 1700 
in ver Vollsſp. üblich, da vie alte Burg mit einem 
neuen oder rothen Ziegeldache verfeben worden. 
( Mitth. Sr. Hoch. Joh. Arber, Reet. b.St. Georg, 
emerit. Pir. von Slabetz.) 
rwoneger Teich (19. Ehrnd.), f. Cerweneg. 

Gersen (327. Kön.), auf und bei Rofteleg (f. 2.) 

Gehöfte /Einſch icht 1} St. so. 

jomw (133. Birj.), f. Eeromer Garten. 
erjomw (si. Chrud.) ſ. Ejeiom. 

chkenſtein (296. u. 313. Leit.), auf Ober⸗ 
liebih und Neuſchloß, Höhenpunkt ac., vergl. 

Buſchberg. 

Ceſchnowitz (48. Budw.), ſ. CJeſniowit. 

Gefchow (109. u. 118. Bivi.), bei Weliſch⸗Wor⸗ 
fig incorp. Gut, als Eigentum im X VI. Ihrh. 
des Burian Hamenidy von Ceſchow, auf welden 
1597 Friedrich Wogidy von Ceſchow folgte, dem 
es wahrſcheinlich Ritter Rudolph Trefa von Lippa, 
als damaliger Befiger von Weliſch, ablanfte, in» 
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tem biefer 1601 als Eigentgümer von CTeſchow 
sorlommt. Späterbin wurde es wieder von We- 
liſch getrennt und erſt 1716 kaufte es Franz Joſ. 
Graf von Schlick den Ritter von Hochberg'ſchen 
Erben für 8500 fl. ab, und vereinigte es neuer⸗ 
dings mit Weliſch. 

Geichow (296. Birj.), aufWolanig, eine Walt» 
firede, tie gleich ven übrigen meift mit Natel» 
holz beftanden, mit zur Dedung des eigen. Ber 
darfs dient, gleihwie ver Jagdertrag, zu welchem 
106 St. Stammfafanen im Gehege. 

+G&eftä Trebowa (153. Ehrut.), fürfl. Stadt 
u. Pirfpr. auch Stationspi. ver Ef. Staatsb. :c., 
f. Tribau. 

+Geftd Betmanice (195. Epruv.), auf Leitomi⸗ 
ſchel, Parr-Dorf, f. Hermanip. 

Geftd Lhotice (265. Chrud.), anf Naffaberg, 

„Dorf,f.%bhottig. 

Eeftd Obrajeni (29. Budw.), durch Erfigung feit 
3. 1563 lantt. erworb. Dorf vom Statitem. 
Burmweis, f. Böhm. - Baumgarten. 

Gef; Robnn (248. Chrud.) auf Rihenburg, Bir 
lialfhul-D orf, f. Ribna. 

Seit; Sternbert (47. Kaut.), d. i. Böhmifc- 
Sternberg, f. unter ©. , 

Gestig (168. Kaut.), Ober » G. auf Prubonig, 
f. Arzeslitz. . 

Gestig (168. Kaut.), Unter » C. anf Pruhonig, 
f. Kheselitz. ; 

Gesno (149. Bunzl.), Ober-E. auf Nimetig, 
f. Oberzettno. 

Gesno (149. Bunyl.), Unter» CE. auf Nimeiig, 
f. Untergettno. _ 

Seffinta (XIX. 73. Cast.) auf Katew, M. Mühl. 
bad vom Flußgebiete der Sazawa oder Safan 
and „‚Geftiner Bad“ genannt. 

Gefiniowice (48. Butw.), f. Ejefniowig auf 
Brauenberg. _ 

+&efftin (76. East.) auf Katow, Städtchen, 
conferib. Martıfl. u. Pfarrfpr., ſ. Ejefftin. 

&eftin (72. Casl.), ver Allovial-Herrfihaft Katow 
incorp. Gut, gehörte im XIV, Jahrh. einem 
Herrn von Petromig, fpäter einem Herrn von 
Breisleben, fam dann in ven Befis des Herrn 
Zviflam Zwiietichy von Wartenberg u. 
bierauf an die Herren Dionyd und Adam 
Shawata von Chlum. Zu Anfang des XVII. 
Zahrhunderts gehörte das But Ceſtin einem Herrn 
Buviflam Hrobficky, welchem es nad der 
Schlacht am Weiten Berge configeirt, und 1623 
für die Summe von 28125 Shod Gr. an bie 
Frau Maria Kunigunde von Kunomig 
verkauft wurde. In den erften Jah. des XVIII. 
Jahrh. waren die Grafen Breda Befiger des 
Gutes Ceſtin. Wann und wie viefes an Katzow 
gelommen, ift aus den uns gelieferten amtlichen 
Rachrichten nicht zu erfchen. 

+&eftin (76. Casl.), aud C. Koftel ıc., wie oben 
bei Eefitin nachgewieſen. . 

Geftin (74. Easl.), aub ſonſt „Ceſtiner“ Forſt⸗ 
Revier mit hrſchftl. Radim. Antbeil auf Katow, 
wo # Zannen- und 4 Fichten⸗, als Natelyolj. 
beftänze, ebenfo 3 Birten- u. 4 Efpen- als Laub, 
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bolybeftände, jähr!. 4700 Alftr. liefern, die Jagd 
Jeml. Hafen, weniger Rebbühner. 

Eedtin (45. Klatt.), Neu-C. bei Bernartigl ine. 
Gut, veffen allgemein ftatiftifh jeithiſtoriſche 
Daten fbon oben (S. 256, Sp. ?) berührt 
worden, und nurnod in öfonom. Hinfibt an- 
zureihen wäre, daß der Boren ſteinig u. bloß mit 
einer dünnen Lage mittl. frudtb. Erde bepedt if, 
au zum Theil mit ver Hand bearbeitet werben 
muß. — Dagegen Neuieftin (landt. Hptb. 
Litt. N. Tom. IX..) bei 24% Unfäffigeit. 
35,000 fl. früh. Schägm., 144 M. v. Prag mit 
3 Ortſchft. zu Nr. 35, III. conferib., mit dem 
polit. m. judiz. Berwaltersamte in Loco u. Juſti⸗ 
ziariat beim Magiftr. in Alattau, aud über deſſen 
137 eorrefp. mit fämmtlihen Behörten (f. d. 
alte bei Bifhofteinig, S. 308, Sp. 1.) — 
ſchon bei befierem Boren, Roggen u. Gerfte lic, 
fert. Das Dom. findet fih im 0. des Areiſes nm. 
gränzt gegen N. an Opitz, gegen w. und s. aud 
o, an Teiniel, — Die Chronik ver Befiger 
nennt im XVI. Jahrh. Job. Ang. von Altvater, 
dann Ant. Pergler v. Perglas und feit 1803 vie 
Schram'ſche Familie. 

+6rftin (46. Klatt.), Set. Dreieinigleit-Kapellen- 
Dorf und Amtsort des Dom., f. Neucjefin. 

Geftin (46. Klatt.), vom obb. Dom. u. am gleich⸗ 
nam. Orte brfäftl. Schloß fammt Amtsarb., 
Meierb. mit Schäf., dann einem Zier- u. Luftgar- 
ten, Glashaus, Obſt⸗ u. Aüchengarten, wo vor- 
ben. zwar ſehr geränmig, dennoch aber des rau⸗ 
ben Alimas wegen, die Früchte nur zur unvoll⸗ 
fammenen Reife bringt. — Zufolge Prager 2. 
dito. 16. Sept. 1845 wurven im vor. Frübi. an 
der lanvartigen Chauffee des Dom. 272 Alle» 
bäume ausgelekt. 

Gerig (314. Prad.), TfHefätit mit Dieflinte, 
Güter (lantt. Hptb. Litt. T. Tom, XI. Fol. 
121 u. Litt. D. Tom. VII. Fol. 41) bei 124% 
u. 13 Anfäflgkt.67,500f. früh. Schägw, 15u. 14 M. 
von Prag, mit 8 Ortfdit., zu Nr. 25, II. cenſe. 
und die Amtsverw. im gleihn. Orte über \c'y 
Strafonig correfp. mit fammtl. Bebörden (ſ. alle 
bei Albrechtsried, S. 27, Sp. 1) im Kreife ar, 
Das Gut Ceſtitz (Ticheftie) liegt fammt dem da⸗ 
mit vereinigten Gute Diefhinto im s. Theile d. 
Kreifes, und gränzt in, an das Gut Riemtihig, 
in 0. an vie Hrſchft. Wolin, ins. an ebendie⸗ 
felbe und das Gut Clin, u. im w, an dad Gut 
Pretſchin. Die Ertrags- und Nahrungéquellen 
find Yanrwirtbfhaft und einige Gewerbe. Reben- 
befhäftigungen find Flachsſpinnerei u. Weberei. 
Der fulturfäbige Boden beftebt aus einer dünnen 
Schicht von Half, Sand und Lehm, und if bin- 
länglih frudtbar, fo daß alle Getreidearten mit 
beftem Erfolg gebaut werden fonnen. Weniger 
ergiebig ift ver Flachebau. Dagegen if die Obit- 
baumyudt, vie ſchon zu Schaller® Seiten bier fo 
ausgebreitet war, daß tie Einwohner des Dorfes 

eftig allein von ibrem Ertrage die Steuern be» 
zahlen konnten, no immer von aroßer Beren- 
tung. Aufolge Prag. 3. Juli 1845 wurben bier 
an ver landartigen Ehanfice 50 Stüd Allerbanme 
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nadgepflangt. Die Schafzuht ift ſchon unter vem 
Grafen Rey auf eine hohe Stufe der Veredlung 
gehoben worden. Auch vie Bienenzuht wird von 
einzelnen Einwohnen flark betrieben. Obrigkeit» 
teitl. Maierhöfe find 4 in eigener Regie (Ceſtitz, 
Daubrawig, Diefhinfo und Jetiſchau). Bei 
Daubramig iſt eine Schäferei. Die Waldungen 
bilden ein einziges Borft » Nevier und enthalten 
größtentheild Radelholz. Wildſtand und Jagd⸗ 
ertrag iſt von feiner Erheblichkeit. Die Chro— 
nit ver Befiger nennt im XVII, Jahrh. d. Bar, 
Seh. von Malower, fpäter Jak. Kießel, und im 
XVIII. die Bar. Sophie verw. Pitan, geb. Bo⸗ 
tinfa, dann Bar. Malowetz und Reihsaraf von 
Sidingen, wie XIX. Graf Rey, vann J. U.D. 
Kanta u. Bar. Geymüller, von vem im 3. 1832 
das Altod, kanflih an ven gegenwärt. Befiger 
gelommen. 

eſtow (280. Budw.) auf Prälatur- Sruman, 

„ Dorf,f. Scheſtau. 

Getin ( .. . Ber.) auf Milin, Dorf, f. Zettin. 

Getno (146. Bunzl.) mit Stalflo bei Nemetig 
incorp. Gut (lantt. Hptb. Litt. C. Tom. V. 
Fol. 73) bei 22% Anfaflat. 7600 früh. Schätzw., 
6 M. v. Prag, mit 1 Ortſchaft zu Nr. 36, VII. 
conſe. — Cetno, welches 1771 mit Nimerig ver- 
einigt wurde, gehörte im X VI. Jahrh. (bis 1576) 
den Herren Pietipeitg von Chyſch und Ederberg, 
u. fpäterhin dem Ritter Nilolaus Gerftorf (Gers⸗ 
vorf), welchem es (nebſt Groß⸗ u. Klein⸗Hotka, 
ſ. vie Htſchft. Bezno) im J. 1623 confiseirt u. 
an dem Ritter Johann Benjamin Benyk von Pe⸗ 
tetöporf verlauft wurde. In fpätern Zeiten er- 
feinen vie Ritter von Mladota als Befig.v. Cetno. 

Getno (82. u. 149. Bunzl.), Unter,E. auf Bezno 
und Nimetig, Theil- Dorf, f. Unterzettno. 

Getno (149. Bunzl.), Ober» €, auf Niemetig, 
Dorf, f. DO berzettno. 

Getnow (192. Bunzl.) auf Weißwaſſer u. Mün- 
hengräg, Theil-Dorf, f. Betten. 

+6Getoras (193. Tab.) auf Papau, Pfarr⸗Dorf 
mit ven Marmorbenfmälern ver Gräfinnen Deym 
am Friedhofe ꝛc., ift Zetoras (f. d.) confer. 

Eetule (126. Tab.) auf Groß- Chifhla, Dorf, 
ift Zetull (f. d.) conferib. 

+&eptomwice (180. Klatt.) St. Niflas ,Bilialfir- 
chen⸗Dor f fammt Schloß (f. Cekowitz) u. Haupt- 
ort ver gleihr bei Zeinig incorp. Hrſchft., if 
Zetfhomig (f.d.) conferib. 

Geytau (168. Zab.), Eeykomw, auf Ober⸗Cere⸗ 
five, Inpuftrial» Dorf mit der abf. Hohlglasfa⸗ 
brit (in Zeitp. v. U. Kopp), f. Ejeitom. 

Seypowna (53. Bunzl.) auf und bei Nimburg 
(1.2.), abf. 4 St. sw., Häusden-Einjdidt 
fammt Garten. , 

&entig (85. 90. 100 u. 398. Cast.) auf Horka, 

„ Theil» Dorf, f. Ejeitig. , 

Gevtig (89. Casl.), anfonften „Ceytitzer“ Forſt⸗ 
Revier auf DOberfralowig, wo die vorherrſch. 
Nadelholzbeſtände jäprl. 811 Klftr. weich. u. 10 
Maftr. hartes Holz, Buben u. Birken, meift auf 
ver Zeliwka, Sazawa und Moldau nah Prag 
liefern, fowie die Jagd and Dafen u. Rebgühner. 
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Eentowitz (97. Cabl.), auf Kreybich's Harte fo 
bez. Dörfch. v. Interfralowig, f. Schetegomik. 

+6eselig (167. Kauf.) auf Pruhonig, Pfarr Dd,, 
f. Ejeflie. 

Ebaber (323. Kaui.), Ober-EH., auch Haber, 
Horni Chabry, Dörfden, 189,97 €, v. 
Dom. Liben 1 St. n., zu Nr. 11, 1.17, Pir. 
in Proſek. 

+&baber (323. Kant), Unter» Eh., auch Haber, 
Dolni Habry, im XIV. Jahrh. Pfarr-, jegt St. 
Joh. Enthpt. Filialkirchen- und Schul-Dorf, 
37 9., 271 E. nebft 1 akath. Bam., vom Dom. 
tiben 11 St. nnw, fammt Wirthsh. zu Nr. 11, 
1. 18, Pfr. in Proſet. 

Ebaberna (80. Gast.) auf Zrutſch, Weiber ıc., 
vergl. Bohaë. 

Ebaberig (77. Casl.), Chabtig, Dorf,379., 
241 €. nebſt 1 iſtael. Fam., v. Dom. Katzow 
7 ©t. 080, fammt Maierh. mit Schäf., Wirthoh., 
abf. Mahlm. mit Bretfäge, zu Nr. 11, X. 27, 
Pfr. in Zrutſch. 

Ebabitowice (246. Budw.) anf Aruman, Dorf, 
f. Kabſchowitz. 

Ehabor (375. Kön.) an der Dobrufhla Reihe» 
nauer Chaufice, Dorf, 31 H. 197 E. v. Dom. 
Opotno 1 St. o. fammt Wirthéoh., Förſter/ u. 
Hegerw., zu Nr. 18, VI. 21, Pfr. Weiß⸗Augezd. 

Chabor (219. Br. U. Heber, III.) Burgfragment 
bei Dobrufita. 

Chabor (332. u. 376. Kön.), na Chaboräch, 
in der Nähe von Frauenkloſter over Burgbau⸗ 
fragmenten am Goldbache, Theil-Dorf, 34 9., 
149 €., zu Opoino u. v. Stadtdom. Dobruſchka 
7 St. so., zu Nr. 18, VI. 20, Pfr. im Amtso. 

Ebabr (70. Zab.) bei Borotin (f. d.), Ruftikal- 
Mahlmühl-⸗Einſchicht, + St. o, auf Giftebnig. 

Ebabrei ( ... Saaz.), Ehrabreg, Dorf, 41 
9., 267 E., v. Stadtdom. Laun 1} St. X., am 
gleihn. Berge u. nächft der Leitm. Kreisgränze, 
zu Ar. 42, vi. 9, Pfr. in Koſchow. 

Chabreẽ (... Saay.), Chabrjeg, aud „Stein» 
Teniker-" Berg und „Cernahora“ mit d. ſchön⸗ 
ſten Bafaltfäulen prangend, zum Höhenzuge bei 
Laun und Poftelberg zählen. 

Ghbabrhel (143. Kaui.) auf Lojowig / Stitim, 
Theil-Doörfhen, f. Gabrhel. 

Ebabroweg (123. Cast.) bei Gitig, Weider 
auf Selan ıc., vergl. Boſchla. 

Ehabrowig (278. Tab.), Theil-Dorf, 229. 
167 E. zu Zeltſch und Branplin, aud v. Dom. 
Chauſtnik I St. w. nebft „Borel‘ u. abf. „Spas 
leny“ auch „„Zoahimsthal” gen., zu Nr. 11, VI. 
33, Pfr. im Amtsort. 

Ehabrig (77. East.) auf Katzow, f. Ehaberig. 

Gbabro (323. Kauf.) auf Liben, f. bei Ehaber, 

Ebaby (239. Rat.), Prag. Set. Apalberts » Kir« 
benkift. Hofbefig als Hofe Ep. erfter u. zwei» 
ter Theil, feit XVI. Jahrh. ein frommes Ber 
mädtniß von Prof. Praby Sladownik und im 
XVU. Jahrh. als zwei Abtheilungen, reip. al 
Ruſtikale an die Inſaſſen abgegeben. (landt. 
Öptb. Litt. S. Tom. XXXVIl.Fol. 49 u.landt. 
Inſtr./B. Litt. C. Fol. 19 ae v.) bei 24 
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Anſäſſgk., 8000 fl. frühr. Schätzw., 14 M. von 
Prag, zu Nr. 28, II. mit 1 Ortſchft. conſerib. u. 
tem Prager Kirchenamte polit. m. judiz. Amts, 
verw. zugewiefen. — Diefe ein eigenes Dom. 
bilvenven Höfe liegen im so. Theile des Kreifes, 
zroifchen vem zu ven Oberftburggräflihen Gütern 
gebörigen Dorfe Stodulek in o., dem Birwnio- 
wer Hofe Mireſchitz in s., ver Hrſchft. Ehrafitian 
in w. und dem berrfhaftl. Tachlowitzer Dorfe 
Zlegtin in N. 

Ehaby (239. Rak.) fammt Kleinhäusch., Ruftital- 
böfe-Einfhicht als Dorf conferib., 7 9., 29 
E., v. gleihn. Prag. Kirchenamts »- Dom. 2 ©t. 
sw. u. 1 St. oxo. vom Duſchnik, zu Nr. 
28, II. 20, Pfr. in Worch. _ 

Chacholik (180. Tab.), auf Ciſſtow und Neu- 
cerekwe, wo fämmtl, Weiber gute Karpfen und 
Hechte enthalten. 

Ebacholitz (103.Chrud.) Dorf, 61 9., 341 €, 
v. Tom. Chraft 4 St. s,, nebt Schanth.,2 Mabl- 
müblen, zu Nr. 21, III. 7, Pfr. im Amtsorte. 

Ehachow (59. Pilf.), Borft- Revier auf Ro— 
fitan, wo die meift Navelholz» und Eichen» Bes 
ſtände durch ihren Ertrag ten einheim. ftarfen 
Verbrauch an Bauholz, Dreputaten, fowie für vie 
Bräubäufer und Eifenwerke zu decken haben, vie 
Jagd, meiſt verpachtet, ift von feiner Bedeutung. 

Ehbadyma (... Ber.), bei Braina (f. d.) am 
Brzinabache, Mablm.-Einfd. auf Ehlumer. 

Ebalaupef ( ... Ber.), Chalanpky, Dorf, 68 
9., 411 E. v. Dom. Hotomwig 2 St. s., zu Ar. 
28, vi. 20, Pir. in Mrtnit. 

Ebalauper (78. Bunzl.), f. Neuhof. 

Ebalaupfa (37. Bunzl.), bei Jeſſenik (ſ. d.) abf. 
Kleinhäusl.Einſch. auf Kiines. 

Ebalaupka (53. Bunzl.), auf und bei Nimburg 
(1. d.) abſ. 4 St. n. Häusch.Einſch. ſammt 
Garten, - 

Ebalaupka (145. Bunzl.), beim Schloſſe Cegtitz 
(fr) u. als Einf. zu Kleintſchegtitz (ſ.d. ) confe. 

CEhalaupka (13. Klatt.), f. Totſchnit. 

Ebalaupkn ( ... Ber.), f. Chalaupek. 

Ghalaupkn (283. Rat.) over Klein-Wiſchitz, 
als Einſch. confe. bei Unter /Bezdikau (S. 278, 
Sp. 2.) mit 43 Häuf., } St. sw. auf Pürglig. 

Gbalaupfn (159. Tab.), f. Ehallaupta. 

Gballaupka (159. 2 Chalaupty, Dorf» 
den, 16 9., 101 €., v. Dom. Reichenau } St. 
N. nebft abf. 0. geleg. Wafenmeiftr., zu Nr. 11, 
vn, 20, Pfr. im Amtsorte. 

Ghalupa ztrbnuta (352. Kaut.), Welngarten- 
und Landhaus ⸗Einſch., zu Nr. 11, 11. 202, 
Pr. in Wolfchan, 

Ebalupéch (102. Pilf.), bei Drachtau (f. d.) 
Keindäushen-Einfd., } St.s. in der Volloſp. 
„Ww Chalupech’’ auf Kotzenitz. 

Chalupet ( ... Ber.), f. Chalaupel, 

Ebalupen (280. Casl.), f. Chalupy. 

Ebalupen (255. Klatt.), f. Reubänfel. 

Ebalupen (97. Klatt.), Reu-Eb., Nowe Cha- 
Inpy, im 3. 1804 gegr. Dom., Dörfch., 15 
9., 112 €,, v. Dom. Wihotau 1} St. ww., 
zu Nr. 35, IV. 29, Pfr. in Lautſchin. 


Ebamutig. 


Ehbalupen (398. Prach.), Eh. ob Zdiar, auch 
Roltsipr, tie „Zdiarer Ehaluppen”, Dort, 43 
9., 291 €., nebit 1 ifrael. Bam., v. Dom fibir- 
gie 3 St. xxo. fammt abf. „Zelendarka“, zu Ar. 
25, 1. 12, Pir. in Miſchenitz. 

Gbalupen (42. Prab.), bei u. v. Mirotig (f.d.) 
Häuſ. Antheil auf Gimelig. 

CEhalupka (145. Bunzt.), f. Chalaupfa. 

Chalupky (159. Tab.), 1. Challaupfa. 

Ebalupp (...Ber.), bei Sefttaun (f. d.) Ge⸗ 
höfte⸗Einſchicht auf Kniowitz. 

Chaluph (... Ber.), bein. auf Ziebnig (ſ. d.) 
Gehoöfte⸗Einſch. in der Nähe. 

Ebalupn (280. Casl.), bei Chuchel (ſ. d.) Geh. 
Einſch. St. so. auf Befwin. 

Ebalupn (255. Klatt.), f. Reuhäuſel. 

Ehanı (XVI., 109. Ktatt.), auch „Kamp“⸗Fluß, 
zum Donauftromgebiete zählend, entfpringt im 
Böhmerwalds » Mittelgebirge No. von Neumart 
auf Kauth und zieht abwärts von dieſem Statt- 
den nad Baiern, 

Ebama (292. Casl.), auf Goltſch⸗Jenikau, Weis 
ber sc., vergl. Benku. 

Ehamutig (213. Pradb.), Chamntice, fammt 
Chlum over Chumo, Allov.-Güter (landt. Hptb. 
Litt,. C., Tam. I., Fol, 41 und Litt. C., Tom. 
II. Fol. 37) bei 3% Auf. 6500 fl. früh. Schatw., 
15 M. von Prag, mit 3 Drtfdit. zu Nr. 25, VI. 
eonfe. und vie Verwalterdämter in ven gleidn. 
Orten correfpond. über = ) Schüttenhofen und 
\caf Horaiviowig mit fammtl. Behörden (f. d. 
alle bei Albrechtsried, ©. 27, Sp. 1) im 
Kreife ꝛe. — Die vornehmfte Ertrags- u. Nab- 
rungsauelle ift die Landwirthſchaft. Der Boden 
ift bei Chamutitz hinlänglich, bei Chumo nur mit» 
telmaßig frudtbar. Auch hat Letzteres wegen ter 
höhern Lage ein ranberes Klima. Man baut Korn, 
Haber, etwas Sommerweizen, Flachs, Erpäpfel, 
bei Ehamutig aud etwas Hopfen. Obftbaume 
findet man nur in Gärten. Die Obrigkeit unter- 
hält 2 Maierhöfe in eigener Regie, Die Wal- 
dungen enthalten Tannen, Fichten und Kiefern. 
Bon dem jährlihen Holsihlage fann auch et- 
was nah Schüttenhofen verlauft werden. — 
Der Wildſtaud iſt unbedeutend. — Bei Ehamu- 
tig wirb Kalkſtein gebroden. — Für jedes ber 
beiven Güter beficht feit vem 4. Nov. 1832 rin 
aus ven obrigktl. Renten errichteted Armen » In» 
fitut. — Das Dominium liegt im sw, Theile 
des Kreiſes, links vom obern Laufe ver Wa— 
tawa, zwiſchen ven Gütern Aniefbig n. Zikau 
in N,, Unter-Körnfaly in o., Ober⸗Körnſalz und 
Dber- Tiefbau in s.,Unter-Ziefhau u.Zifan inw., 
— Die Chronik ver Befiger nennt im XVII. 
Jahrh. ven Grafen of. Ant. Ahnen Belafy von 
Lichtenberg auf Ganteg als Herrn von Ehamutig 
und Lukau, fowie gleichzeitig von Chumo ten Rit- 
ter Wenzel von Wiversperg, bis im XIX. Jahrb. 
die jetzige grundherrl. Bamilie. 

Ebamutig (215. Prach.), mit einem Herrenbaufe 
over Schlößchen“, Dorf, 26 9., 157 E., nebit 
1 ifrael. Fam., aub Amtsort, v. gleihn. Dom. 
und 11 St. wsw. von Pifel, aud 14 St. sw. 
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v.Schüttenhofen, fammt Maierh., Schäir., Bräuh. 
auf 9 Bat, Branntweinbr., Potäfchenfievr., Des 
gerh., zu Nr. 25, VI. 16, Pir. in Petrowitz. 

Eban (... Saaz.), ſ. Khan. 

Ehanow (... Ber.), bei Netlut (f. d.) Börfter- 
Einfd. auf Jablona. 

Ghanowig (134. Prad.), mit Siatina u. Neu- 
dorf, auch Augezd, Allod.Güter, wo bie 
polit. u. judiz. Amtsverwaltung im gleichn. Orte, 
correfpond. mit fammtl. Behörden (f. v. alle bei 
Albredtsriern, ©. 27, Sp. 1) im Kreiſe ıc., 
ferner vie Impuftrieftatiftit ven Boden als Mir 
fhung von Thon und vorwaltend. Sand bezeich⸗ 
net. Branntweinbrennerei 1. Bräuftätte 1. Con⸗ 
feribirt zu Nr. 25, V. mit 4 Ortſchft. Ent- 
fernungen 2} M. von Horajtiswig, 7 St. v. Pi⸗ 
fet, 12 M. von Prag. Ertrag frühr. 3600 fl. 
Fabriten im 3. 1837 für Rübenforup im Dorfe 
Augeyo errichtet. Belsarten Granit. Fiſchzucht in 
Karpfen meift beftebent, vie nad Baiern abgeſetzt 
werben. Forſtreviere 2. Fruchtbarkeit vurd zwech⸗ 
entfpr. Bewirtbfhaft. bedeutend gefteigert. But- 
tergewähsban insbeſ. Runtelrüben, Kartoffeln ıc. 
Geflügelviehzucht namentl. Ganſe. Geſpiunſtpflan⸗ 
zenbau insbeſ. Blade. Getreidebau alle Arten. 
Gewaͤſſer ſ. Teiche. Gewerbofleiß: 20 zünftige u. 
25 andere Gewerböbefugte. Graänzdominien zwi⸗ 
ſchen und im, Wofeleg u. Schlüſſelburg, letzt. 
and im o. mit Strahl» Hofhtig und im s, Do- 
razdiowitz, welches ebenjalld im w. mit Laſchan⸗ 
Defonrs. Hammelhöfe 3. Handelsweſen von 2 
Gemiſcht.⸗Waarenhandl., dann 6 Hanfirern mit 
Schnitt⸗ und Galanteriewaaren, fowie von einem 
Viehhändler ıc. betrieben. Häufer in ven 4 Ort» 
ſchaft. bier circa 200. Holzſchlag zum eigenen 
Bedarf nur verwendet. Hornviebzudt mit 10 
Zuchtſtieren veredelt. Race. Hülfenfruchtbau alle 
Arten. Iſtaeliten /Famil. Plage 15. Jagd mit 
einem dem Üreal angemefl. Wildſtande u. Abſchuß 
meiſt nach Prag abgeh. Juſtiziariat in Strahl⸗ 
hoſtitz vom J. U. D. daſelbſt geleitet. Kirchen⸗ 
patronat ũber die Pfarre im Amtsorte nebſt Schule. 
Lage überhaupt im vw, tes Kreiſes, ſonſt hoch. 
Landtafel Optb. Litt. C., Tom. I., Fol, 61 für 
Chanowitz und Litt. S., Tom. XIll,, Fol. 81 
für Statina. Mairrböfe 4. Mühlen 5. Nab- 
rungs quellen ver Infaflen Landwirthſchaft. Ober⸗ 
fläche ohne eigentlich gebirgig zu nennen, nach 
allen Seiten abdachend. Obſtbaumzucht ſowol im 
Freien als in Gärten und an ven landart. Chauſ⸗ 
feen, wo an 100 Stüd jährl. nachgepflanzt wer⸗ 
ven (laut Prag. Zeit. Zuli 1845). Poftbricf- 
cours, in Horaiviowig. Potafchenfietereien 
2. Schafereien f. Hammelhöſe. Schafzucht an 
1000 Alte, edlet Race bei ven brfcaftl. Höfen. 
Shätungswertb frübr. Chanowitz mit Neuporf 
um 40,500 fl. bei 31% und 13,500 fl. bei 147, 
auch Slatina bei 24% Anf. Schloß 1. Schmie⸗ 
ven 2. Straßenzüge, lanvartige Ehauficen. Teiche 
19, wovon A trodengel. ald Wirfen. Berfhöne- 
rungen bis 1845 (veröff. Prag. Zeit.) : Auf rem 
Gute Chanowitz ift um den obrigktl. Garten ge» 
gen den Dorfplag ein Staletenzaun neu herge⸗ 
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richtet, mit Hollunver, Alayien nnd Birklenbäumen 
umpflanzt, ein Theil des Dorfsplages in Slatina 
planirt, mit Birken und Bogelbeerbäumen be- 
pflanzt, und zur Verhütung von Beſchädigungen 
eingezäumt worben. Vollsſprache böhmiſch. Wal- 
dungen größtentheils Bichten und Kiefern, ſtellen⸗ 
weife auch viel Buchen. Wohlthätigleitsanſtalten: 
Armeninftitut feit 1837. Zeithifiorie, wo Chas 
nowig einft den Herren von Langentorf, dann im 
XVIIL Zahrh. dem Bar. Rummerstirhen und im 
XIX.d. gegenw. Pilfn. Patrigierhaufe zugekommen. 

+6banowig (137. Prach.), Chanowice, Pfarr- 
Dorf, 53 9., 319 E. nebft 1 ifrael. Ham. fammt 
Schloß (f. im vor. Art.) aud Amtsort für Hol- 
towitz und vom gleichen. Dom. und 2} St. X. v. 
17 Horafriowig, auf einer Anhöbe, zu Nr. 25, 
v.19, Burw. Diög., Blattna. Bil., Kirche (ſchon 
XIV. Jahrh. Pfarre, mit Altarbilv von Streta, 
elfenbeinern. Erueifir von kaiferl. Hand geſchnitzt 
un? vom k. Oberlühenmeifter Graf Rummerd- 
tirch hierher geſchenlt), Schule ac. mit 800 Ein- 
gepf. in 3 Ortſchft. 

Ebanowig (137. Prad.), am gleihn. Amtsorte, 
gutsherrl. Schloß mit großartigen Gärten und 
Parkanlagen, das freundlichfte annihaftögemälte 
darbietend in ver von Alleen durchſchnittenen Um⸗ 
gegend, mit dem dunklen Waldſaume begrängt u. 
anmuthig gegen das gewerbsinduſtrielle Horaj- 
diowitz gelegen. 

Eharbufig (43. Kön.), Dörfd., 17 9., 98 €,, 
v. Dom. Piim 4 St. oso., zu Ar. 18, VII. 15, 
Pfr. in Problus. 

Gbarfowis ( ... Ber.), f. Eharjomip. 

Charwat (42. Tab.), auf Wopotan, bei Koli- 
ſchow, Weiber, vergl. Borowan. 

Ebarmwateg (42. Bunzl.), Charwatee, Dorf, 
30 9., 244 €., und Difir. Detonom.»Amtsert, 
v. Dom. Dobrawitz 14 St.sso, nebft Beamten- 
wohnd., Maierh., Schafr., zu Nr. 36, VIII. 16, 
Pfr. in Reyſchütz. 

Ebarwateg (71. Leit.), f. Charwak. 

+Gharwateg (112. Rat.), Piarr» Dorf, 29 9. 
189 E., v. Dom. Zlonig 2 St. nno. fammt 
Maierh. mit Schäfr., zu Nr. 28, 1. 25, Prag. 
Erzdiöz., Bud. Bit, Kirhe (feit XI. Zahrh.!) 
Schule 3c. mit 1900 Eingepf. in 8 Ortſchſt. nächſt 
Sdlan. 

Ebarwag (71. Leit.), Dorf, 36 6., 187 E. 
v. Dom. Liebshaufen J St. sw., nebſt Maicrh. 
mit Schäfr., zu Nr. 42, 11. 14, Pfr. Liebshauſen. 

Gharjowig (... Ber.), Eharfowig, Charzo- 
wice, Dorf, 26 9., 170 E., v. Dom. Kono⸗ 
piſcht 2 St. vw, zu Nr. 28, IV. 60, Pfr. Zeinig. 

+Ebatarina (251. Prach.), Piarrlofalie- u. in der 
f. Waldhwodd d. IX. Gerihtd-Ortsbegirk, zu 
Nr.25, 171.15, als Dorfconfe. f.St.Ratharina. 

Ehatiemig (109. Burk.), f. Chotemib. 

Ghauranig (209. Kaut.), auf u. bei Böhm.⸗Brod 
(1. d. abf. } St. dreigang. Mahlm.⸗Einſch. am 
Zembera ⸗Bache. 

Ghbaufawä (... Ber.), f. Chauzawa. 

Ehausnitk (277. Tab.), f. Chaußnik. 

Ehausnow (99. Pilf.), f. Chauſow. 


Ebausnow. 
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Ehauſow (99. Pilf.), Dorf, 25 9., 152 €, 
v. Dom. Hravifht 14 St. vnw., zu Rr. 35, I. 
25, Pfr. in Chwalenitz. 

t+Ebaufinif (277. Zab.), Chansnif, Chauſt⸗ 
nit, Chuenit, Chuasnice, Directorialamtsort 
mit dem hrſchftl. Schloſſe (ſ. Ehaufinif), Prarr- 
und Theil-Dorf, 67 H., 587 E. zum I. Frei» 
faffen.Biertel u. nebft 20 ifrael. Fam., v. gleihn. 
Dom., aub 3} St. so, v. \[;/ Zabor, nebft 
obrigktl. Bräub. auf 15 Faß, Branntweinbr., 
Maierd.m. Schäfr., Hörftr.u. Hegerb., 2 Wirthebh., 
abf. Potafchenfierer., zu Nr. 11, VI. 34, Budw. 
Diös., Cheynow. Bit., vie Kirche feit XIV. Jahrh. 
Pfr., daſelbſt Grabdenkmal XVIII. Jahrh. ver 
Gräfin Woraticky; Glode v. derſelben) mit 3100 
Eingepf. in 11 DOrtfäft. 

Ebauftnit (274. Tab.), Ehaufnik, Aller.» 
Serrſchaft (lantt. Hauptb. Litt. C., Tom. I., 
Fol. 101) bei 35$7 Anfall. 159,000 fl. frühr. 
Schätzw., 11 M. von Prag, mit 10 Ortſchft., zu 
Nr. 11, VE. confe. u. das polit. u, judiz. Directo⸗ 
rialamt im gleihn. Orte correfp. über Tabor 
mit fämmtl. Behörden (f. d. alle b. Bojegom, 
©. 353, Sp. 1), ferners nad den Rubriten der 
Induſtrieſtatiſtik vorerft vie Vodenarten, als mit 
Kies und Lehm, weniger Dammerve vermiſcht. 
Branntweinbr. 1. Bräuftätte 1. Bretfägen 2. 
Ertrag frühr. 8,000 fl., Belsarten Gnens mit 
granitartiger Struftur, ald mächtige Felsmaſſe 
auf Bora. Fiſchzucht, Karpfen, Bärfchlinge und 
Weißſiſche umfaffend. Rorftreviere 2. Fruchtbar⸗ 
feit nur mit der beiten Bearbeitung nnd wichtiger 
Düngung zu erzielen. Buttergewähsban, insbes 
fonvere Kartoffeln. Geflügelzucht vorzugsweiſe 
Sänfe. Gefpinnftpflanzenbau meift Flache. Ge- 
treidebau vorzüglid Roggen, Hafer, Gerfte, we⸗ 
niger Weizen. — Gewäſſer ver Gernowiger Bad 
(f. d.) und 13 Weiher unter Waſſer gelegt, va- 
gegen 10 als Wieſen benützt. Gewerbsfleif, 
Bäder, Faßbinder, Fleiſchhauer, Griesier, Mau- 
rer, Schlofler, Schneiter, Schuhmacher, Tiſchler, 
Töpfer, Wagner, Weber, Zimmermeifter 10. ind» 
befonvere d. Papiermühle als Fabril (Jod. We- 
felg. Birma‘) in Miin, Gränzdominien im x. Ra 
denin u. Cernowitz, im o. Rotb-?bota, im 8, Bus 
dielau u. Brandlin, im w. Zeltſch. Hammelhöfe 
4. Handelsweſen 3 Gemifhte-Wdarenbandt., 3 
Hauſirer und 2 frei Hankeltreib. Hänſer in ven 
Ortſchft. circa 300. Polzſchlag ſ. Chanfinit.Re- 
vier. Hornvichzudt mit 20 Zuchtſtieren guter 
Rage betrieben. Jagd wie im Art. Ch. Rev. I8- 
rael. Bam.-Pläte 20. Juſtiziariat in Zabor. 
Kirdenpatronate 2. Lane überb. in s. des Ar. 
und arrontirt mit Ausnahme der im Oo, lieg. Dör⸗ 
fer Druntih u. Annowig, als Enclaven v. Roth- 
Ihota. Maierböfe 6 in eigener Negie. Mühlen 
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5. Nabrungsauellen de Infaflen Lantwirthſchaft. 


Dberflähe aus Anboben u. Thälern befichenv und 
fih gegen Luſchnit von o. gegen w. abdachend. 
DObfibaumzudt nur in Gärten. Pferdezucht bei 
den Untertbanen mit 30 Bohlen. Potafchenfie- 
derei. Schäfereien f. Hammelhöfe, oben. Schaf⸗ 
sucht an 2000 Stüd. Sloſſet 1, Schmirten 6, 
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Schweinzucht bei ven Inſaſſen an 300 Stüd. 
Strafenzüge durch Min u. Pirvbor nad Braud⸗ 
lin und Sobeslau. Teiche f. Gewäſſer. Bolts, 
menge über 2500. Boltsiprade böhmiſch. Bas 
fenmeifterei 1. WirtböhäuferT. Woplthätigleits- 
anftalten: Armeninftitut f. XVII, Jahth. Zeit. 
biftorie, im XII. Jahrh. dem Herrengeſchlechte v. 
Chauſtnjik, im XV, Idenko von Sternberg, dann 
Wild. von Rofenberg und Peter Wolf, im XVIL 
Jahrh. Ritter Georg Homut von Haras, dann 
Baronefle Sufanne von Chudenitz, fpäter Graf 
Joh. Sport, im XVIII. Graf Carl of. Wora- 
tieky u. XIX. Graf Joachim Heinr. Freih. von 
Pabienitz noch im J. 1838, worauf der gegemmärt. 
Standesherr ald Beliger des Alloviums, 

Chauſtnik (277. Tab.), in der Boltsfor. das 
„Chauſtniker“ Forſt /Revier auf dem gleicn. 
Dom., wo vie mit ftarken Buchen gem. NRabel- 
holz · Beftänve einen nit unbedeutenden Ertrag 
liefern, insbefonvdere zum Conſumo für Zaber, 
Defhna u. Sobeslan, ebenfo vie JZagdaus« 
beute meift fir Tabor. 

Ebauftnit (277. Tab.), am gleihnam. Amtsort 
heſchftl. Schlof mit anſehnl. Zier-, Küchen» und 
Dbftgärten, dann Kanzleien d. Amtspireetors ıc., 
nähft vem mit Laub» und Nadelholz bewachſenen 
Berge Hora, auf welchem vie noch in ihren Haupt- 
manern wohl erhaltene Burgruine gl. Namens, 
ind. Boltöfpr. „Stary Chansnik“, au „Faus- 
nik” oder „Faanik‘' gen. — Bon den Thürmen 
der Befte erblidt man viele Stäpte umd Dörfer 
der nächſten Kreiſe des Landes, fowie aud vie 
Rundſchau ſelbſt nab Mähren n.Defterr. reicht. 

Ebauzawa ( ... Ber.), bei Rodota (f. d.) abf. 
Jagerh.Einſch. anf Dobtiſch. 

Chauzow (99. Pilf.), ſ. Chauſow. 

Ebbelnig (238. Klatt.) Gbelnig, Chbeinice, 
Dorf, 31 9., 222 E., v. Dom. Lukawitz 2} 
so., zu Nr. 35, 111. 26, Pfr in Lettin. 

Ebedrber Mühle (354. Casl.), bei Hrabiefhin 
(f..) abf. Mahim.-E inf. m. Bretf. auf Sedletz. 

Ehedrber Wirtbsbaus (354. Casl.), bei Hra⸗ 
biefhin (f. d.) abf. Gaſtnahrungs ⸗/Einſchicht 
auf Serieg. 

Chedreb (354. Casl.), Chedrby , Dom. Dörf- 
den, 8 9., 37 €., v. Dom. Serleg 2} St. 
sso , nebft Wirthsh. u. Mahlm., zu Ar. 11, IX. 
125, Pfr. in Tietonin. 

Chegn (182. Rat.), f. Chein. 

Chegna (181. Prad.), f. Heyna. 

Chegnow (199. Rat.), Cheynow, Dörfd., 
12 9., 69 E., nebft 3 alath. Fam., v. Dom. 
Tudomerig 2 St. nno. fammt Wirthöb., zu Ar. 
28, 11. 21, Pfr. in Libſchitz. 

Ebegitt (48. Biri.), f. Cheyſcht auf Chlumeh. 

Ebeaftowig (398. Casl.), Cheystowice, Theil- 
Dörfch., 54 9., 207 E., nebft 3 ifracl. Bam. 
zu Stotidolowitz u, Unterfralowig, auch v. ſepar. 
Freiſaſſen /Amtéeviertel Arbellewig und I. Freiſ. 
Amtort. Niemtſchit 24 St. s., nebſt dem „Groößt.“ 
u.Mittlen.“, dann Kleintn.“ Hof, dann Brannt- 
weinbr., Mahlm., Schanth., zu Nr. 11, X. 28 
Pfr. in Krteſchin. 
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Chegſtowitz, Gröfr.Hof(398.Casl.), im gleich⸗ 
nam. Dorfe (ſ. d.) Freifaſſen - Detonomichofs- 
befig mit 20 Hausnummern, 

Ehegftomwig, Kleinr. Sof (398.Casl.), im obb. 
Dorfe (f. d.) Freibofsbefig mit 5 Häufern. 

Ehegftowig, Mittl.- Hof (398. Catt.), i 
Dorfe gl. Namens (f. dv.) Freiſaſſenhof mit 5 
Nummern. 

Chein (182. Ral.), Cheyn, Chejn, fammt 
obrigktl. Schloffe ır., Dorf, 52 H., 384 €, 
v. Stift. Dom. Horomerig u. Amtsort Prag 
21 St. ssw.,, nebft Maierh. Hammelh., emph. 
Wirthsh., Mahlm. am „Baſchta (mit 180,,, 
P. Rift. nah U. Preininger’s baromet. Meſſ.)“, 
zu Ar. 28, 11. 22, Pr. in Aubonie, 

Ebeinig (227. Raf.), Cheynice, Zheil»Dorf, 
43 9., 299 €, in Kofot „ Wouflehrav und nebft 6 
alath. Fam., v. Dom. Chotetfh } St.ww., fammt 
Wirthoh. u. Mabim., zu Nr. 28, 11. 23, Pfr. 
in Woich. 

Ebeifcht (41. Birj.), in d. Volkoſp. das „Cheiſch⸗ 
ter" Forſt /Revier auf Ehlumeg, wo bie meift 
Kiefern», auch Eichen-, Birken» u. Erlen-Wal- 
dungen einen beträchtlichen Holzertrag liefern u. 
die Jagd indbefonvers eine anfebnlide Zahl von 
Waſſergeflügel, nebft Roth» und Schwarzwild aus 
dem Thiergarten bei Anejicel und Faſanen aus 
ven Gärten bei Lub, beim Stibowig. u. Lewin. 
Maierb., auch Schloffe Karlöfron und den wilden 
Anfzügen bei jevem Revier. — Im 3. 1845 ven 
5. Dft. nahm Se. k. 8. Hoh. Erzherz. Stephan 
ebenfalls Antbeil an der vom Grafen Joſ. Oct. 
Kinsky von Ehinig u. Tettau veranftalteten Reb⸗ 
bübnerjagd, deren Abſchuß 750 St. Rebh., 160 
Stüd Fafanen, einige Hafen und Kaninchen be» 
trug, auf einen Jagdterrain im Umkreiſe 4 M,, 
umzingelt von mehr als 600 Treiberh außer 
dem zahlr. brichftl. Norfiperfonale. 

+Ebeldig (396. Prad.), f. Cheltſchitz. 

Ebelmi (240. Katt.), auf Luſchan, Wald» 
fire de :c., vergl. Gerneg. 

Ebemifiche Produkten: Erzeugung f. unter In» 
dufricehalle mit Produkten aus organ. u. un« 
organ. Stoffen; auf bemifch. Wege, als alle Arten 
Dryve, Säuren, Salze, ferners Ertraete, Subli- 
matesc., wie Bleiweiß, Bleiguder, Chlorkalt, Farb⸗ 
ftoffe, Holzeſſig, Soda, Salpeter, Salz, Salpeter⸗ 
u. Schwefelfäure — raud. u. engl. u. f. Over als 
Gewerbézweige unter jene einzureiben, welche 
ſolche Gegenſtände reproduziren, vie dem Menfchen 
dasjenige erzeugen helfen, was derſelbe mit Hilfe 
feiner Sinne, feiner manuellen Fertigkeit u. ſei⸗ 
ner Körperkraft nicht leiften kann. Hierher ge» 
bören alfo alle möglihen Präparate, auch Ins 
firumente ze., (vergl. „Rationelle Eintheilung der 
techniſchen Gewerbe” ©. 57, in A. Demarteau's 
„Induſtriell. Album‘ Wien, 1845). Endlich aud 
mitunter Gewerbe, melde vie Nahrungsmittel, 
die Getränke, vie Medikamente und Gefunvbeitd- 
Erhaltungsmittel bereiten, und welche für vie Be- 
beigung und Beleuchtung der Wohnungen ıc. im 
Allgem. forgen. — Nachſtehende chemiſche Pro- 
dulten / Fabrilanten in Gohmen haben fih an ter 
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allgem. öfterr. Getwerbeausftellung 1845 in Wien 
beteiligt, als: W. Gatla m. feinen Erzeugniffen, 
mit der bronz. M. ausgezeichnet; F. Broſche, 
m. d. gold., beider Inpuftrie-Stanvort, Prag, — 
aus d. Bunzl. Kr. A. Beer u. Comp. zu Mün- 
dengrag mit der bronz. M., — aus dem BPilf. 
Ar. U. E. Friedrich zu Weißgrün, — aus dem 
Prad. Hr. B. Fürth zu Schüttenbofen , filb. 
M., — aus vem Tab. Ar. Joh. Stanek zu Neu⸗ 
baus, mit ehrenvoller Erwähnung feine ausge» 
ftellten Gegenftände ausgezeichnet. — Ueberhaupt 
ergaben fih 11 Ausfteller v. hem. Prod. — In 
frübr. Jahren find: Bine. Carl Fürft von Auerss 
perg mit Fabr. von Lukawet im J. 1835, ehren» 
voll, Erw. zu Wien, dann 1839 u. 1845 filb. 
Med. und ebenfo 1836 zu Prag, — A. Becher 
zu Mündengräg in d. Berliner Ausftellung 1844, 
— J. Brem zu Prag, 1836 gold. M. — F. 
&. Broſche, 1835 golvene, 1836 ebenfo, 1839 
beftätigt. 

+Eberfchin (113. Ral.), Chriin, Parr- und 
Theil-Dorf, 45 9., 281 E. zu Jeniowes und 
incorp. Uha, nebſt 9 alath. Fam., v. Dom. Zlonig 
27 St. ono. fammt Mahlm., zu Nr. 28, I. 26, 
Brag. Erzdiöz., Budin. Bil., dur, Kirche —28* 
XVI. Jahrh. Pfarre, dann im xvu. Belwarn 
Bil., im XVII. reftaur. als Pfarre, — Neuerb. 
3. 1691, ren. 1756 u. 1781 nad dem Brante, 
bie Gloden vom 3.1530, 1534 u. 1796; mehrer 
Adelsfam. u. des im 3. 1799 verftorb. Prof. ver 
Aftronomie in Prag und Begründer der Meteo» 
zologie von Böhmen, Ant. Strnad, Grabft.), 
Schule ꝛc. 1250 Eingepf. in 4 Ortſchft., nädite 
Schlan. 

CEhesnowitz (... Ber.) f. Choono witz. 

tCEbetiſchitz (396. Prach.), Chelöice, Pfarr- 
Dorf, 60 9., 345 €., dv. Dont. Libiegig } St. 
nw., fammt 2 Wirthéh. und abf. „Zabot” auf 
St. Marie-Magdalenen Kapelle u. Badeanſtalt, 
zu Nr. 25, 1. 13, Budw. Diöz., Wornan, Bik,, 
die Kirche (ſchon XV, Ihrh. Pfr. — Glocken v. 
J. 1704 u. 1721), Schule ꝛc. mit 2000 Eing. 
in 8 Ortſchft. nächſte y Worin. 

Cheylawa (28. Klatt.), mitunter hügel. Forſt- 
Revier auf Grünberg, wo d. Nabelholzbeftänte 
der Anhöhen u. meift Buchen in ven Nieverungen, 
jährlich 490 hartes, 2500 weiches, 500 Prügel- 
und 800 Alft. Stodholy nebit 300 Schod Bü- 
fchel, größtenteils für die hrſchftl. Eiſenwerke, 
liefern, au vie Jagd an 300 Hafen zum Eon- 
fumo für Prag und Pilfen, dann Rehwild aus 
dem obben, Revier, 

Ehenn (182. Rat.), f. Chein. 

Eheynig (227. Rat.), f. Cheinitz. 

Cheynow (199. Rat.), f. Chegnow. 

Ebennow (286. Zab.), mit Blanig und Dub, 
Alod.»Herrfhaft (landt. Hauptb. Litt. C., 
Tom.I., Fo1.121)b. 142% Anfäff., 370,500fl. 
frühr. Schagw., 10 M.v. Prag, mit 1 Stapt, 
1 Martefl., 36 Dörfern, zu Nr. 11, VI. confe,, 
u. das polit. u, judiz. Directorialamt im gleich. 
Drte über Tabor correfponr. mit ſammtl. 
Behörden (ſ. d. alle bei Bozegow, ©. 386. 
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Ep. 1), aud liegt nah Prof. F. X. Zippe's un⸗ 
mittelbarer Darftellung refp. Bearbeitung) tas 
Allodium fait in ver Mitte des Kreifes und be» 
ſteht aus drei, durch zwifchenliegenve fremte Do- 
minien v. einander getrerinten Tbeilen. Der größte 
mweftliche grãnzt x. an das Gut Raſchowitzu. an vie 
Herrfhaft Jungwoſchitz, O, an dieſe und an vie 
Hrſchft. Hroby, s. an diefe und an vie Hrſchftn. 
Zeltſch und Tabor und w. an das Gut Mieſchit, 
tann an tie mit einander vereinigten Dominien 
Genitſchkowa Lhota und Chotowin. Der Heinere 
mittlere Theil ift durch d. zwiſchenliegende Hrfcit. 
Hroby vom vorigen getrennt, u. gränzt mit feiner 
Weſtſeite an die genannte Bribft., N. mit ver 
Orſchft. Pagan, Oo. mit den Gütern Kamen und 
Profetih und s. mit der Hrſchft. Eernowig. Der 
Meinfte Theil, blos das Dorf Zlatenka begreifend, 
gränzt w. und n. an das Gut Profetid, o. und 
s. an die Hrichft. Pilgram. Die Lage der Herr, 
ſchaft ift fanft mittelgebirgig; der große und w. 
Theil wird feiner Lage nad von 8. nad N. von 
einer anmutbinen Thalfläche turdzonen, welde 
an ver Weftfeite von ven fanften Abhängen des 
Ehotowiner Bergzuges, an der Dftfeite aber vom 
Duber Bergrüden eingefaßt ift, an melden fib 
tann die malerifhen Berg- und Hügelzüge der 
Gegend von Cheynow, Kladrub und Hotig an- 
fliegen. Der mittlere und 0. Theil liegt auf 
dem hohen, Haden Pagauer und Gernomwiger 
Gebirgsrüden, deſſen böchfter Punkt, ver Swid⸗ 
nifwald bei Wiejna, fib 387 W. Klſt. über vie 
Meeresflüche erhebt, jedoch als Bergrücken nicht 
fehr bedeutend über v. übrige llmgegent bervorragt. 

Die Feléart ift vorherrſchend Gneus, meift von 
leicht verwitterbarer Beſchaffenheit; fie zeigt fi 
daher felten an ver Oberfläde; eingelagert finden 
fib, und gwar in bedeutender Mächtigkeit, Urkall⸗ 
Rein, namentlih bei Slautkowitz, Welmowitz, 
Kladrub und Hotitz, wo die Ausgchenten biefer 
Lager anſehnliche Hügel bilden. Die Lager wech⸗ 
feln mit Hornblenvegeftein, welches bie uno va 
auch für fih Lager im Gneuſe bildet. Diefe La- 
ger v. Halkftein find von grofer Wichtigkeit, nicht 
nur für tie Herrfhaft, fonvern für den ganzen 
Kreis, denn von bier aus wird ver größte Theil 
deöfelben mit diefem im Baumwefen und in ver 
Landwirthſchaft unentbebrlichen Minerale verforgt, 
was der Herrſchaft felbft, lowie einigen linter- 
tbanen, welde im Befige von Kaltfteinbrüden 
find, eine berent. Rente gewährt. Bei Ratiebotig, 
Hlafiwo und Altwofdhig fegen Gänge im Gneufe 
anf, auf welchen feit alten Zeiten beträdhtlicher 
Bergbau zum Ausbringen von Silber und Blei 
betrieben wird. Die auf diefen Gängen vorlom- 
menven Mineralien, meift durch ſchöne Drufen- 
geftalten höchſt ausgezeichnet, find Quarz in mehr 
ren Abänverungen, Kallſpath, Braunfpath, fels 
tener Schwerfpatb, hauptſächlich aber filberreicher 
Bleiglanz, dunkles Rothailtigerz, Fahlerz, Anpfer- 
fies, Blende, ſeltener gediegen, Silber u. Glaserz. 
Im s. Theile ver Herrfhaft, dem unterften ber 
vorber erwähnten Thalgegend, ift das Grund- 
gebirge mit mächtigen Diluvial» Ablagerungen, 
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ans Sand und Heinen Geſchleben beſtehend, be- 
dedt und ragt nur in einigen ganz flachen Pugel- 
rüden über vasfelbe hervor, Auch im 0, abge⸗ 
fonterten Theile bei Zlatenfa herrſcht diefe Ab» 
lagernna; bier wurte vor Zeiten Gold gewaſchen. 

Die fließenden Gewäfler find Heine, meift un» 
benannte Bäche, welche fih im Ratieboriger Bade 
vereinigen und mit diefem ver Lufchnig zufließen. 
Nur rer im Swidnilwalde entfpringende Erno- 
wabach flieft vw. ver Sazawa zu. Sie liefern 
Krebfe und Forellen. Bon Teichen find die gröf- 
ten der Porhraver, Dmwotifiter, Lewiger, Wra- 
nower, Dlinit, Poroler Feld- und Müblteib, 
Hlaſiwower, Neuberger und Slity. Einige vavon 
dienen als Forellenteiche, anvere ale Karpfenteiche; 
viele, welde fonft beftanten, find als Ueder, Wic- 
fen u. Wald benutzt. 

Die Waldungen befteben ans mehren größeren 
und Heineren Waldſtreden, vergl. Artitel Opa - 
rowatka. — Der Adergrund ift indem nieprigen 
Theile ver Herrfhaft etwas tiefer uud befler und 
mehr als mittelmähig fruchtbar, bier wird auch 
Weisen gebaut; im höhern, befonvers im mitt- 
lern Theile ver Herrſchaft, ift er mager u. ſchot⸗ 
terig, eignet fib zum Korn- u. Haberbau, überall 
aber werben Knollengewächſe und Flachs ange» 
baut. Obſtbau wird nur in Hausgärtden, ob» 
wol bier etwas mehr, als in vielen anderen Ge— 
genden des Kreifes betrieben. Die Untertdanen, 
melde fib vorzugeweiſe von der Landwirthſchaft 
nähren, treiben vabei etwas Pferdezucht, vorzüg- 
lih aber Rindvieh und Schweinzucht; Flügel» 
vich, vornehmlih Ganſe, werben häufig geyogen, 
auch gibt e8 mehre Bienenwirthe. — Die Indu⸗ 
firie weifet nad: 6 Maierhöfe, in eigener Regie 
fammt Schäf., 4 Norfireviere, Fiſchetweiher, wie 
oben angeführt. Infaflen: ihre Sprade ift vie 
böhmiſche, ihre Religion die katholiſche; Juden⸗ 
familien find 2 mit 10 Perfonen anfällig, 6 an- 
dere Familien mit 36 Perfonen find frempherr- 
ſchaftl. Schugiuven, und halten ſich nur geitweilig 
bier auf. — Gewerböfleif: nähft ver Lanpwirth- 
fhaft beihäftigt der Bergbau auf Silber u. Blei, 
welcher bei Ratiebotig, Altwoſchit u. Hlaſiwo feit 
alten Zeiten betrieb. wird, unmittelb.u.mittelb.wiele 
Menſchen; das Kalkſteinbrechen, Kallbrennen und 
das Verführen des gebrannien Kalkes, ſowie des 
Kieſels für Glashütten, gibt ebenfalls einen 
beträchtlichen Beitrag zu ven Rahrungsquellen; 
ed werden jährlich gegen 20,000 Metzen Kall er⸗ 
zengt. Der eigentliche Gewerbſtand d. Herrſchaft 
wird aus folgendem Verzeichniſſe erſichtlich. Es 
finden ſich von Polizeigewerben: Bäder, Bier- 
bräuer, Bierſchänker, Faßbinder, Fleiſchhauer, 
Gärtner, Gaſtwirth, Glaſer, Griesier, Huf⸗ 
ſchmiede, Maurer, Müller, RNauchfangkehrer, 
Schloſſer, Schneider, Schuſter, Tiſchler, Ziegel⸗ 
brenner, Zitgelveder, Zimmerer; fie haben zufam- 
men 100 Gefellen (vie meiften Maurer u. Zim- 
merer) und 62 Lehrlinge. Gommerzialgemerbe 
treiben: Branntweinbrenner, Drebsler, Färber. 
Kirſchner, Rotbaärber, Sattler, Seiler, Strumpi- 
wirfer, Töpfer, Tuchmacher, Wagner, Weißgärber, 
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Potaſchenſteder; fie haben zuſammen 33 Gefellen 
und 11 Lehrlinge. Freie Gewerbe treiben: Gla- 
fer, Leinweber, Seifenfiever, Stechviehſchlächter, 
Schwargbrovbäder. Hantel treiben Händler mit 
gemifbten Waaren, Gewürzfrämer, Getreide⸗ 
händler, Viktualienhändler. Aerztliche Perfonen 
find 2 berrfhaftlihe Wundärzte 4 Hebammen u. 
und 1 Kurſchmied. 

Die von Taber über Pilgram nad Iglau füh- 
rende Hauptfiraße gebt tur ven w. Theil der 
Herrfhaft; v. Amtéorte geben auch Verbindungs⸗ 
firaßen nad d. meiften Ortfchaften. — Zeithi— 
ftorie: Cheynow wird ſchon in fehr früben Zeiten 
unferer Landesgeſchichte ald Bezirk einer Zupa 
erwähnt, welde ihren feiten Sig in der Burg Ka⸗ 
men hatte. (S. Palacky Gefhichte von Böhmen, 
2 Tp., 1, Abth., ©. 22.) Diele Zupa umfaßte 
jeboc viel mehr als die heutige Hertſchaft Ehen» 
now, zu welder die Burg Kamen nicht gehört. 
Die Herrfhaft wurde aus mehren einzelnen Gü- 
term gebilvet, welche verfhiedene Befiger hatten 
und nad und nad vereinigt wurben; viele find: 
Cheynow, Blanic, Wiefee, Gutwaſſer, Doll, Smi⸗ 
flow, Dub, Biela, Hotie und Polanka. Chey⸗ 
now, nad feinem frübern Umfange ald Zupa over 
eigener Gerichts, und Lanvesbegirk, gebörte, wie 
Schaller anführt, zu Ende des X. Jabrb. dem 
Wladiken Slawnik, dem Vater des beil. Adal⸗ 
bert. Wie nach und nach dieſe größeren Bezirke 
in einzelne kleinere feſte Beſitzthümer zertheilt u. 
durch das Feudalſyſtem mit ver oberſten Landes. 
gewalt verbunden und davon abhängig wurden, 
wird in der Geſchichte unſers Vaterlandes ent» 
widelt. Der Haupttheil der jegigen Herrfhaft 
Cheynow, das ehemalige Gut Cheynow, ſcheint 
ſehr frühe fhon einne Befiger gehabt zu baben; 
denn ver erfte bekannte derſelben, ver Prager 
Erzbifhof Erneft von Parrubig, wird als Käufer 
angeführt. Unter 8. Wenzel IV. von allerhand 
Unruhen bewegter Regierungszeit bemächtigte ih 
Nittas Zaul ver Burg Cheynow, und fegte die 
ganze Umgebung ald Raubriiter in Schreden. 
Eryb. Zbinto v. Hafenburg erob. varanf die Burg 
Cheynew und führte die Räuberbanve ihrer ver- 
dienten Strafe des Stranges zu (18. Sept. 
1422). Unter vem Erzbifhof Konrad Fam Chey- 
not wieder in fremde Hände, un? nad beenvigtem 
Huffitenfriege, anfänglich pfandweife, an vie Kit- 
ter Malower von Malowicz, im 3. 1547 aber 
erwarb fih Zvento von Malowicz käuflich; fie 
verblieb tiefem Geſchlechte bis in ven Anfang des 
xVvir. Zabrh.; fie nannten fih aud gewöbnlich 
„auf Ehennom‘' welches Prärikat die gegenwärtig 
freiberrliche Malowee'ſche Familie noch führt. Nach 
der Schlacht am Weißen Berge wurde ſie dem 
Sigmund Mathias Wenzelit v. Wrchowiſſt con- 
fiseirt; es ift jedoch nicht bekannt, auf welche Art 
tiefer zum Befige derſelben gelangt war. Im I. 
1623 ertaufte es vom königl. Fiskus der Fürſt 
Sch. Ulrich von Eggenberg um 80,000 Schod 
Groſchen. Das Gut Cheynow beſtand damals 
aus den Ortſchaften Cheynow, Zahoſtie, Bitow, 
Reudorf, Klaujowic, Welmowic, Maſſowie, Kla⸗ 

Handw. d. Landest. in Behmen. 
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trub, Lajan, einem Theile der Dörfer Kozmie u, 
Nuzbel. Johann Ulrich Fürſt Eggenberg verei- 
nigte damals das Gut Blanie, beſtehend aus dem 
Dorfe gleiches Namens und dem Dorfe Altwo- 
zie, welches Gut ven Brüdern Johann n. Wil- 
beim Woratiely von Pabienie confiscirt worden 
war: ferner im J. 1627 das Gut Wreſec. Die⸗ 
ſes fammt Podolj und Ratibotig war im 3. 1520 
Eigentbum ver Brüder Nilas, Feter, Johann u. 
Wenzel Medenetz von Ratiebotig und Podolj, 
welde im diefer Zeit bereits bier Bergbau trie- 
ben. Gegen Ende des XVI. Jahrh. gelangte es 
fammt ven Bergwerken an die Herren v. Rofen- 
berg und im 3. 1601 wurde es von Kaifer Ru- 
dolpb 11. dem Hieronymus Makowſty von Ma- 
low gefhenft, von viefem jedoch im J. 1602 an 
tie Frau Anna Prehorowſth von Amafegomwic ab- 
getreten; im 3. 1627 aber erkaufte es ver ge» 
nannte Fürſt von Johann Felix Ptehorowſty von 
Kwaſegowie. Zu gleicher Zeit wurde auch das 
Gut Gutwaſſer ſammt dem Dorfe Wintitow und 
Maudrow, dann vie Dörfer Doll, Zlatenta, Stii- 
te&, welde ven Herrn Malowec auf Kamenic x. 
Cheynow gebörten, aber confidrirt waren, ringe» 
kauft. Eben fo vas Gut Smiſlow, weldes che» 
mals Heinrih Sadlo und nad ibm Bohuflam 
Twoiensfy von Olbramowitz im Beſitz hatte, es 
wurde vielem eonfidcirt und im J. 1627 verkauft. 
Johann Ehriftian Fürft von Eggenberg erfauite 
im 3. 1666 von ver Fran Eliſabeth Odkalkin, 
geb. von Kotwie, das Gut Dub, und vereinigte 
es mit ver Herrſchaft; dieſes hatte im 3. 1624 
dem Fräulein Magdalena Withewka von Irzawe 
gebört, welche ed an v. Frau Margareta Schley⸗ 
towſty von Wriby verkauft hatte. Im 3. 1665 
beſaß es vie Fran Salome Karlin von Swarow. 
Im 3.1719 erfaufte Adam Fürft zu Schwarzen- 
bera das Gut Biela von Jobann Heinrib Zum- 
fanre von Sanpberg. Diefes war im J. 1688 
Eigentyum ver Frau Polerina v. Walterstichen, 
geb. Gernin von Ehudenie, welde es an Wildelm 
Sadlo von Wrajen und deffen Gemahlin Katha— 
rina, geb. Swietichy v. Sobietic verfaufte. Das 
But Hotie hatte im 3. 1727 Chriſtoph Norbert 
Woratichy Freiherr von Padienic im Befige, wel⸗ 
der es an vie Frau Eleonora Caretto Gräfin von 
Mitefimo, geb. Korenſty von Tereſſow verkaufte, 
von welder es 1747 an Joſeph Fürſten von 
Schwarzenberg verkauft wurde. Das Ent Po- 
lanta envlih wurbe von Peter Wok von Roſen⸗ 
berg im 3. 1595 an Bohuslam Witha v. Zrzawa 
verfauft, vie fpäteren Beſitzer find nicht befannt, 
aud nicht wann und auf welde Art es mit der 
Herrſchaft Cheynow vereinigt wurde. 


+Ebennow (291. Tab.), brihftl. Städtchen, 


eonfe. Marktfl. im XVII. Jahrh. von ver Frau 
Anna von Wrchowiſſt frei erfl. und von ber Für⸗ 
fin Anna Maria von Eggenberg zu Jahr- und 
Mocenm. priv., unter einem Marktricter, 113 
H. 1009 &,, dann nebft brfcftl. Schlof (ſ. d.) 
auch Amtsort vom gleichn. Dom, und 24 St. o. 
v. Tabor, nebft 2 Mahlm., 2 Wirtysd., zu 
Nr. 11, VI. 35, Bupw, * eigenn. Vil., De⸗ 
0 
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chantei⸗Kirche (unb. Erb., im XVII. reſt. als De⸗ 
chant.), Schulerc. mit 3450 Eing. in 12 Ortſch. 

Cheynow (291. Tab,), an ver Hauptfir. v. Ta⸗ 
ber nad Iglau, in angenehmer bügelig. Gegend, 
nächſt einem Meinen Bade n. im gleihn. Orte 
tas hrſchitl. Schlof, ein anſehnliches, and zwei 
unter einem rechten Winkel aufammenfloßenven, 
2 Stodwerte hoben Flügeln beſtehendes ſolides 
Gebänte, mit Gartenanlagen, ftcht etwas erba- 
ben und bat freie Ausſicht nah w. und s. über 
die Wittingauer und Butmweifer Ebene, bis an d. 
fernen Böhmerwalt, über einen großen Theil der 
fürftlihen Befigungen; es ift ter Sig res Amtes, 
tabei ift das bridftl. Brauhaus auf 33 Faß, un» 
weit davon das Branntweinhausé, rin bridftl. 
Maierhof mit Schäfr., ein hricitl. Jägerbaus. 

Ebennower Bach (XVII. u. 2. Zab.), v. Fluß- 
gebiete ver Luznit und durch eine große Anzapl 
tl. Gewäfler v. Emwitnifwalte, dann Duber Ges 
birge m. Chotomwiner Höhenzuge gebiltet, nächſt 
Alttabor müntent, nebft jenem auftem Statitom. 
Tabor ans d. Teiche Jortan abfließent. Bächlein. 

Ghevfcht (48. Birj.), Chegſſt, Torf, 51 9., 
347 €., v. Tom. Ehlumep 1! St. so,, nebft 
Wirtheh. u. Hörfir., zu Nr. 18, 1.16, Pfr. Wapno, 

Ebenftowig (398. Cast.), ſ. Chegſtowit. 

Gbibfa (30.Cael.), Chybka, b. Likomerit (f.v.), 
Wirtheh.⸗ u. Edmiete- Einftiht, 4 St. abf. 
auf Zieh. 

Ehieſch (... Elb.), f. Chyſch. 

CEhieſch (... Elb.), Chyce, Municipal» und 
Schut⸗Stadt, 300 H., 1497 E., auch Tom. 
wegen Startgem. Gruntbefig unter tem ſeit 
1827 regul. Magiftrate mit einem Bürgermeifter, 
4. jurid. neprft. und 2 gewählt. Räthen in Eor- 
zefp. mit ſammtl. Bebhörten (f. d. alle bei Am» 
monsgrün ©. 56, Ep. 1.) fammt herrſchftl. 
Schloß, auch Oberamtéort v. gleihn. Tom. und 
13 M. von Prag, nächſt y Lieblowitz, zu Nr. 
35, X. 10, Prag. Erzeiög., Aupie. Vil., zur Kirche 
(dis 3. 1785 Karmeliter Kloſterlirche), Schule sr. 
2500 Eingepf. in 9 Oriſchft. 

+6bigig (115. Bitj.), Chyjie, einft Hauptort d. 
gleihn. Eutes (f. im folg. Art.), und Pfarr-, 
jrgt Rilialfirden- u. Shul-D ori, 88 9., 579 
E. nebft 1 iſtael. Fam., v. Dem. Welifh- Wols- 
fbig u. Amtsort Gitſchinowes 1 St. xW. an d. 
Liban-Gitſchin. Ehauffee, zu beiden Geiten ver 
Leſchtina, nebſt Schanth., 3 Mabim., 1 Brerf., 
zu Nr. 36, IX. 19, Fir. Weliſch, fammt ver St. 
Simon u. Jura Kirde (im XIV. Jahrh. Pir., 
dann Fil. v Kopidlno, feit d. J. 1776 v. Weliſch, 
auch neuerb. 1826 und vas Schulgeb. 1824 vom 
grunphrfhftl. Patron.). 

Ehigis (116. Birj.), war ehemals ein eigenes 
Gut und mwahrfheinlich ein Lehngut des Prager 
Erzbisthums, vergleihen es in tamaliger Zeit 

mehre gab. Der erfte befannte Befiger, Johann 
Chigitta von Chigitz, wird in den Urkunden ein 
Waffenträger (Armiger ) genannt, was aud 
Lehnemann oter Pehnritter bedeutet. Er trat das 
Gut 1409 feinem Sohne Marquard von Chigitz 
ab. Im J. 1554 gehörte es der Bamilie Sat v. 
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Bohunowig nnd blieb bei derſelben bis auf Mi- 
chael von Bohunowie, 1572. Im 3. 1688 am 
29. Marz fauite es Franz Joſeph Graf v. Schlick 
für 6000 fl. von Georg Hawera von Lobenſtein. 

Ebimig:Tetau (260. u. 561. Prab.), Ehinig m. 
Tettau, Banterfhul» Gemeinte- u. Dominitat- 
Dörfer vereint, 45 H., 311 E. v. Dom. Stu⸗ 
benbach 3 ©t. so. und I St. s., auch } St. w. 
dv. einander entf. durch Graf. Phil. Kinsto angel., 
zu Nr. 25, VI. 17, Pfr. in Rebberg. 

Ebina (98. Butw.), bei Wall (f. d.) abſ. Grh.- 
Einf. auf Wittingan. 

Ebinawa (44. Budw.), bei Lhotig (f. d.) abf. 
Maierh.⸗Einſch. nebit Schäf. auf Frauenbern. 
+6Cbinawa (233. Naf.), Chiniawa, einft Pas 
diol. Lurwilowslg Bezdruzitzky v. Kolowrat. Rit- 
terſitz, und im XVII. Jahrh. Eigenthum von Ju⸗ 
lius Heint. zu Sachſen, jegt St. Prokop Filial- 
firh- u. Schul⸗Dorf, 152 6., 1201 E. vom 
Dom. Pürglig 4 St. o,, mit vem 4 St. w. ael. 
OHegerh. und nebft abf. „Chiniawa““, zu Nr. 28, 

111. 17, Pfr. in Zelezna. 

Ebiniawa (44. Butw.), f. Chinama. 

Ebiniama (283.Rat.), Chinawa, beim gleichn. 
obben. Dorfe (f. d.), Oberforſtamts - Einf d., 
4 St. nw, auf Pürglig. 

Gbiniawa (270. Rat.), fonft „Chiniawer“ Korft- 
Revier mit Eihen als Unterwuchs beftanden ır. 
anf Pürglig, vergl. Bieletſcher. Revier. 

Ebinin (92. Pilf.), Ehynin, Dorf, 32 9. 
203 €., v. Dom. Brennporitihen 13 St. oso., 
nebft Maierd., Förſt. und abf. „Woletin”, zu 
Nr. 28. VII. 13, Pfr. in Mitromig. 

Ebinig (46. Birj.), Weiß⸗Ch., im 3. 1788 auf 
dem obrigf. Weiher Rutwas gegr. Dorf, 43H, 
298 €., v. Tom. Ehlumeg 14 St. s., zu Ar. 
18. 1. 17, Pir. in Züjelig. 

Ebinig (102. Leit.) auf Wehinitz⸗Loboſit, Filial- 
fhul-Dorf,f. Kinik. 

Ebinis (260. Prad.) auf Stubenbah, Domini- 
fal-Dorf, f. Chimig- Tettau, 

Ghiſch ( ... Elb.), Municip.-Starpt u. Pfarr- 
fprengel, f. Chieſch. 

CEhiſchka (125. Tab.), Grof-Eh., Welkä 
Chiska, ebem. Prelätskä, d. i. Prälaten « Cb., 
Parr-Dorf, 79 H., 531 €. nebft 1 ifrael, 
Fam. und Dirertorialamtsort v. gleihn. Stifts- 
tomin. 6 St. oxo. von Zabor, auch 1} St. 
w. vom C Hotepnit, nebſt Meierh., Bräuh. 
auf 12 Faß, Branntweinb,, Potafhenficr., Con- 
tributionsfhüttboden, Wirthsh., daun } St. abſ. 
Schäft., 4 St. abſ. Bifhmeifterew. u. „Roftep" 
auch „Mareda“ u. „Petinta“, zu Ar. 11, VI. 
36, Budw. Diöz., Patzow. Bik., die Kirche (ſchon 
XIV. Jabrb. Pfr. mit einem Grabventmale und 
der Ruheſtätte des XIII. Abtes von Strabof, 
Jordan, gef. im 3. 1287), dann St. Johann⸗ 
Kapelle am Berge Strajifft, Schule sc. mit 1200 
Eingepf. in 4 Ortſchft. 

+&bifchta (58. Tab.), Klein-Eb., Malä Chidka, 
mit einem brfchftl. Schloffe, auch Pfarrapmini- 
rat.» Dorf, 63 9., 434 €. und Berwalters- 
amtsort vom gleihn, Dom, 44 St. ww. von 
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Taber, au 3} St. ww. v. Sudome⸗ 
tig, nebft Maierb., Bräub. auf 7 Faß, 2 Brannt- 
weinbr., Potafchenf., Wirthoh., zu Ar. 11, V, 
24, Budw. Diöz., Giſtebnitz. Vik., vie Kirche 
(».XIV. Jahrh., mit ver Kapelle v. XVII. durch 
Heint. Daudlebsky erb.), Schule ıc. mit 2200 
Eingepft. in 15 Ortſchft. 

CEhiſchka (123. u.56. Tab.), Groß/ u. Klein⸗Ch., 
Güter, ſ. Chyota. 

Chiſchna (102. Cael.), Chyſſna, Theil-Dorf, 
42 9., 233 €., zu Wonſchow u, nebſt 2 ifrael, 
Bam,, v. Dom. Unter-Rralowig 2 1 St. ssw. 
fammt emph. Maierh. u. Wirthsh., zu Nr. 11, 
x. 29, Pr. in Wonfhom. 

Ebiften (144. Casl.), Chiska, Dorf, 31 9, 
104 E. v. Tom. Wintig + Jenifau 1} St. vo. 
v. Amtsorte, fammt Maierh., Wirthoh., Potaſchen⸗ 
ſiederei, zu Nr. 21, IX. 23, Pfr. in Pollers- 
lirchen. 

+Ebitig (72. Pilſ.) bei Miröſchau (f.d.), Pfarr⸗ 
firhen » Einfhicht zum beil, Jafob d. Gr, 
welche urfunvlih fhon im XIV. Jahrh. vorhan⸗ 
ben war, liegt 4 St. nuw., auf einer Stelle, 
Chititz genannt, welden Namen ein ehemals 
daſelbſt geſtandenes Dorf geführt haben foll, das 
aber im 3Ojährigen Kriege gerftört und nicht wie» 
der aufgebaut worden, fo daß die Wohnung des 
Pfarrers nah Miröfhau übertragen werden mußte. 
Die Kirche hat ein gutes Altarblatt. 

Ebitfow (25. Chrud.), Dörfhen, 19 6., 99 
E., v, Dom. Heimanmefteg 11 St. sso., zu Ar. 
21, 1. 203, Pfr. in Podol. 

Eblaumer (63. Kön.) in Urkunven fo ben. Ans 
böbe auf Smitig, f. Chlumel. 

Eblaponis (23. Pradb.), Dorf, 27 9., 187 
€., v. Dom. Drhowl } &t. o. fammt Gafthof, 
zu Mr. 25, IV. 20, Pfr. in CTijowa. 

Ehlaudow (358. Bunyl.), Chloudow, zerfir. 
Dörfchen, 17 H., 107 E., vom Dom. Groß» 
Robofes 1} St. oxo., zu Nr. 36, U. 26, Pir. 
in Eifenbrov. 

Ebleb (... Ber.), Chleby, Dorf, 26 9., 155 
E., v. Dom. Leſchan 1 St. so., nebit abf. „Bis 
prholer” zu Ar. 28, V. 28, gr. in Networik. 

+&bleb (72. Bivj.), im XIV. Jahrh. durch K. 
Earl IV. für vie Manfionaren des Prag. Dom, 
von Jedlo Wartenberg-Wefele erk. u. feit d. J. 
1780 Pfarrlofalie-, auch akathol. Paftorats- u 
Ruftiilal-Dorf, 68 H.. 469 €. nebft 46 prote- 
ftant. u. 1 ifrael. Bam. zum Zbojer Gericht, 
I u. Dom. Porebrad 2 St.nnw. fammt helv. 
Bethaus n. Schule, feit 1828 nen erbaut nad 
dem Brande am 21. Aug. 1825 ꝛe., zu Nr, 18, 
Königgr. Diöz., Podebr. Bit., Kirche, Schule ıc. 
mit 1250 Eingepf. in 7 Oriſch. 

Ebilebow (91. Bntw.), Dorf, 27 9., 161 €, 
v. Stadtdom. Sobislau } St. 0. nebft Mahlm. 
mit Bretfäge, zu Nr. 25, IX. 16, Pir. im A. 

Ehleby (... Ber.) auf Leſchan, f. Chleb. 

+@blenn (330. Kön.), Piarrerpofitur- ‚Dorf, 61 
D., 371 €. nebft 2 alath. Fam. v. « | u. Dom. 
Kofteles 1} St. sso. fammt Wirthäb., Meiner 
Brauft., zu Nr. 18, V. 10, Königg. Diöz., Ro» 
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fteleg. Bik., Kirhe (im XIV. Jahrh. Pir., vann 
Koftel. Fil. u. feit dv. 3. 1760 Erpofit,, au 1823 
Lokalfeelforg., im Jahre 1755 renow,, mit 3 
Gloden aus dem XVI. Jahrh.), Schule ac. 
mit 2250 Einzepf. in 10 Ortſchft. nähfte 7 
Königgräg u. = | Dobenbrud, 


Eblinty 319. Ran), Dörfhen, 19 9., 117 


E., v. Dom. Daudleb } St. 8. , 3u Nr. i8, V. 
11, Pfr. in Chlenn. 


Ebliftau (63. Klatt.), But als Hofobeſitz (landt. 


Hptb. Litt. C. Tom. I. Fol. 213) mit 1 Drt- 
fhaft, zu Ar. 35, IV. tonferib. u. die polit. und 
jubiz. Amtsverwaltung im gleibnam. Orte, au 
ZJuftiziariat in Rlattau, über deſſen I in Eor- 
zefponvenz mit ſämmtl. Behörden (f. d. alle bei 
Bifhofteinig S. 308, Sp. 1) im und für 
den obb. Kreis. — Die Induſttialſtatiſtik be— 
geichnet ven Boden mit einer Granit-Unterlage, 
Fiſchzucht in einem Müpl- w. 3 Forellenteichen, 
Borftrevier 1, mit Buchen, Kiefern, Tannen 
u. Bichten beftanvden, Fruchtbarkeit, ziemlich, 
mit Roggen, Hafer, Flachs, weniger Gerſte und 
kaum Etwas von Weizen. Gewäſſer, ein Mi. 
Bach aus mehren Wafferadern von den Höhen 
fi bildend, zieht nach nv. Bewerbsfleih: ver 
Shon oben berührte Granit wird ale gutes Ma— 
terial für Steinmege, Straßen- u. Brüdenbauten 
gebrochen. Holzſchlag, über ven eigenen Be— 
darf zum Gonfumo für Alattau. Jagd meift 
Wechſelwild. Lage, in einem, gany von Ber- 
gen umfchloffenen Thale, übrigens in so. des 
Kreifes und gegen w, und N. an Zeinigl, gegen 
o. an Kollinegu.gegen s. an Bernartig gränzgend. 
Zeithiſtor ie der Befiger im XIX. Jahrh.: Aler. 
Pfrogner, dann die Glückshorn'ſche Fam. bis 1310. 


+6bliftau (56. 64. u. 81. Klatt.), Chlistow, mit 


einem berrfchftl. Schloffe, Piarrlofalie- u. Theil» 
Dorf, 689, 51T E., aud 2 St. o. v. Tei⸗ 
nigl ſammt Wirthéh. zu Mallonig, aud nebit 8 
ifrael. Bam, Amtsort v. gleihnam. Dom. u. 2 
St. so, vom \c 7 Mattau, fammt Maierh. mit 
Schäfr., Bräub. auf 3 Faß, Branntweinb., Pot- 
afıhenfiev., emph. Mahlm., zu Nr. 35, IV. 30, 
Budw. Diöz., Nepomuk. Vik., Kirche (im XIV. 
Jahrh. Pfr., dann Stoborig. Bil. und feit 1792 
Lokalſeelſorgſt.), Schule ꝛc. mit 1700 Eingepf. 
in 9 Ortſchft. 


Ehliftow ( .. Ber.) bei Witrow (f. d.) abf. 


Maierbofs- u. Hegerw.Einſch. auf Leſchan. 


v. Ehlittow(... Ber), Dörfhen, 149. 81 €, 


v. Dom. Konopifht 4 St. n., nebft „Pomenice“ 
u. „Zujinfa”, zu Nr. 28, IV. 51, Pfr. in 
Benefhan. 


Ebliftow (330. Bunzl.), Chlyſtow, Dorf, 


33 9., 213 E. v. Dom. Kleinſtal 1 St. oxo., 
zu Nr. 36, 1II. 7, Per, in Nabſel. 


Ehliftow (209. Bunzt.), Theil- Dürfen, 16 


9., 97 €., v. Dom. Boöhm-Aicha 2 St. ssw,, 
v. Swigan 1} St. vw. and v. Mündengräg u. 
Amtsort Kloſter 14 St. vn. am Mfhella's rechten 
Ufer, zu Nr. 36, 11. 27, Pfr. in Laukowitz. 


Ebliftow (235. Gast.), Dorf, 21 9., 133 €, 


v. Stiftsrom. Dfrauflig 4 St. o., "gegründet 
.„ 60* 
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aus dem emph. Maierh., zu Nr .21, IX. 24, Pfr. 
in Rrafnabora. 

+Gbliftomw (56. 64. u. 81. Matt.), Pfarrlokalie- 
u. Amtsort, f. Ebliftau. 

Ehliſtow (230. Kön.), Dorf, 53 9., 241 €, 
v. Dom. Nachod 2} St. wnw., zu Nr. 18, X. 
15, Pir. in Hotigta. 

Ebliftomw (210. Kön.), Dorf, 33 9., 213 €, 
v. Dom. NReuftart 1 St. so., zu Nr. 18, X. 16, 
Pir. in Dobruſchla. 

Ebliftow (352. Prad.) auf Winterberg, Theil» 
Dorf ır., f. Kliſchtau. 

Ehlitow (299. Tab.), Theil-Dorf, 21 9., 
126 €, zu Neuſtupow und nebft 1 ifrael. Fam., 
vom 11. Breifaffen + Amtsviertel Mallowig reſp. 
Mutig 1} St. nw,, zu Nr. 11, V. 26, Pir. in 
Neuftupom. 

Ebliftow (63. Tab.), Theil-Doörfhen, 15 9., 
121 €. zu Giſtebnitz, Chlumetz u. Getiihomig, 
auch v. Dom. Nadiegkau 14 St., zu Nr. 11, V. 
25, Pir. in Kleindiſchta. 

Ehliftowig (216. Easl.), einſt Pirdl.-Spitale- 
Dotationdgut, jept Dörfhen, 13 9., 77 E, 
v. Damenſtifts /Dom. Ledetſch 2 St. nnw,, zu 
Nr. 21, 1X, 25, Pr. Berdhboltitz. 

PChliſtowitz (45. Caol.), Filiallirchen « Sions- 
(f. unten) u. Privatfhul- Dorf, 55 9., 421 
E., vom Dom. Mallefbau 1 St. ssw,, nebft 
Hegerw., Schanty., abf. Mühle „Sion“ gen., 
zu Nr. 11, ıx. 12, Pr. in Bikan. 

+Ebliftowig-Sion (45. Casl.), die St. Antreas- 
Kirche im obb. Dorfe auf Maleſchau, bat 1402 
ein Herr Berka von Pipva, welder eine Wall- 
fabrt nah Jerufalem gemadt u. vie Lage des biefig. 
Dorfes der v. Jerufalem, befonters wo ver Tempel 
Salomons geftanden, ähnlich gefunden batte, er» 
richten laffen, und ihr ven Namen Sion beigelegt. 
Unweit von viefer Kirche fiebt man noch Trüm⸗ 
mer der ehemaligen Burg Robat, welche am 8, 
Sept. 1437 durch die Truppen 8. Sigmunds 
gerftört wurde. 

Ehliwig (196. Kön.), Dorf, 57 9., 351 €, 
v. Dom. Starkſtadt J St. sw., nebit Wirthéh., 
zu Nr. 18, IX. 17, Pr. im Amtsorte. 

Ehloby (141. Tab.) auf Wonſchow, f. Chlow. 

Ehlodom (163. Kant.), Chodow, fammt berr- 
ſchaftl. Schloß, Dorf, 23 9., 214 E., nebſt 
1 alath. u. 2 ifrael. Bam., v. Dom. Kuntratig 
3 &t. no. fammt Maierh. mit Schäf., Wirthöh, 
u. abf. „Auf dem Bergwerke zu Nr. 11, 11. 26, 
Pr. in Hoftiwar, 

Eblomet (254. Birj.), Dorf, 29 9., 174 €, 
v. Dom. Groß» Geiig } St. X, zu Nr. 18, II. 
18, Pfr. im Amtsort. — Im 3. 1842, wo bei ver 
herrſchenden Hitze alle Brunnen vertrodneten, 
fand fnapp am Dorfe, am Rande des Kiefer- u. 
Fichtenwaldes eine Buche, aus veren etwa 30 
Zoll didem Stamme Waffer flof, weldes Har u. 
weiß, nur etwas fett gewefen. Der Boltsglaube 
legte der Flüſſigkeit fogleih Heilkraft bei, und es 
famen Leute von 6—8 Meilen, um für Wunden, 
Augenübel :c. jene anguwenven. 

Ehlomer (288. Birj.), Ehlomfa, Dorf, 25 
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9., 145 €. v. Dom. Holowans + St. n., m 
Nr. 18, ı1, 19, Bir. in Chodowist. 

Chlomet (150. Biri.), Dorf, 26 9. 173 €, 
v. Dom. Radim u. 14 St.vo, von Gitſchin, ju 
Nr. 18, ır. 18, Pfr. in Auslauf, 

Eblomet (43. Bunzl.) auf dem gleihn. Berar, 
Dorf, 26 9., 155 €., vom Dom. Dobrawis 
7 St. vw. nebft abf. Förftr., zu Nr. 36, VII. 
17, Pir. im Amtsorte. 

Ehlomer (110. Bunzl.) am Buße des gleihnam. 
Berges, Theil-Dorf, 85 9., 338 E., zur Hit. 
und vom Stadt Melniter Dom. Piimor } Et. 
NNO, nebit „Alter Weingarten‘ u, „Bar. Neu- 
berg." au „Wagner.⸗“ Landhaus, zu Nr. 36, 
VII. 15, Pfr in Melnik. 

Ehlomer (368. Bunzl.), Dorf, 24 9., 137 €, 
v. Dom. Groß-Stal } St. nno. nebft Mahim., 
zu Nr. 36, 11. 28., Pir. in Turnau. 

Ehlomef (372. Bunz.), Dorf, v. Dom. Grof- 
Stal, f. Chlum. 

Eblomet (XV. 1. 12. 19. 38. 97 .Bunzl.), jur 
Region des Großſtaler Sanpfteingebirges zäbl. 
Anhöhſe, mitunter Hügelrüden, als „Chlum“ im 
s. von u. auf Jungbunglau u. in o. Fortſetzung 
mit der herrlichiten Rundſchan auf Domansnig, 
ſowie mit Wald bevedt auf Dobramig, und No, 
von Melnif mit ver Fernſicht nah Prag, Nollen- 
dorf und Riefenfamm, bei vorherſch. Quaderſand 
und Plänertalt » Kormation, erfter. mehr in fanft 
Jugerundeten Umriſſen. 

Eblomer (40, Bunzl.), in der Volleſprache das 
„Ehlometer Fort -Nevier auf Dobramig, 
wo die Nadel», mehr Laubholzbeflände nur ven 
eindeim. Bau» u. Brennholzbedarf veden, fo wie 
das Jagdweſen bei 1500 Hafen u. 1200 Reb⸗ 
bühner, vann 100 Stüd Hochwild im gem. Laut- 
f&in. Thiergarten im Stanve zählt, aud die Fa- 
fanerien bei Reifhig, Jabkowitz u. Pietſchitz jährl. 
400 St. zum Abfag liefern. 

Eblomer (252. Cael.) Dörfben, 19 9., 123 
€. zu Riemenig, v. Dom. Stuveneg 1} St. N. 
fammt Wirthep., zu Nr. 21, VIII. 10, Pir. Libig 
und Morletin, 

Ehlomer (133. Chrud.) ChIumel, Dorf, 23 
9., 144 €, v. Dom. Ehogen 1 St. vw, nebſt 
abf. ‚„„Poftolemw‘, zuMr. 21, 111.18, Pfr. Augezd. 

t&blomer (114. Chrud.) auf Ehrauftowig - Ko» 
fhumberg, Pfarr » Dorf nebft Schloß ıc., f. 
Ehlumel, 

Ehlomer (114. Chrud.) am Pfarrdorf Chlumel 
(f. ©.) ehemalige Reſidenz ver Jefuiten, von 
ihnen felbft erbaut; fie diente dem leuten Beſitzer 
Baron ve Laing als Wohnfhlok während feines 
biefigen Aufenthaltes, und Ehlumel war ver Sig 
des Wirtbfhaftdamtes, für welches ein eigenes 
nod vorhandenes Amthaus beftand. Der Garten 
beim Schloſſe hat vorzüglich (done Obſtpflanzungen. 
Das nöthige Waſſer erhält das Schloß durch vie 
Waſſerleitung. 

Eblomer (112. Chrud.) auf Ehrauftowig vom 
Prof. Zippe im 3. 1835 aufg. Bafaliluppe, 

nahtem man zeither ven Runietiger Berg für ven 
s. Punkt diefer Formation im n. Bögmens Hielt. 
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Eblomet en Kön.) auf Smitig, Anhöhe, f. 
Chlumel. 

Chlomet (148. Prach.), Dorf, 44 H., 266 E., 
v. Dom. Schlüſſelburg 1} St.xw. ſammt abſ. 
„Bamb auſek“, zu Nr. 25, 1V. 21, Pfr. Kaſſegowitz. 

Chlomin (148. Rak.) auf Jeniowes, Städt- 
ben, regiſtt. Marktfl. u. Piarrfpr., f. Klomin. 

Eblomtfa(293.Birj.) auf Holowans, .Chlomel. 

Ehlometen (376. Bunzl.) bei Turnau (f. d.) abf. 
4 &t. so, „nad Chlomken‘ u. } &t. 0. „pod 
Chliomken’, Wohn-Einſchichten auf Großſtal. 

Ebhlorkalt »Kabrikation, vergl. Bleiherfall- (5. 
319, Sp. 1) w. chemiſche Produkten / Erzeugung. 

Ehloudow (358. Bunsl.), f. Chlaud o w. 

Ehlow (141. Tab.), Chlowy, Dörfchen, 19 
9., 147 E., v. Dom. Wonfhow } St. XXO., 
nebft abf. „Neuhof“ dann „Aroma oder Neu» 
wirthshaus, aud „Sanofin“ und Wafenmeiftr., 
zu Ar. 11, vr. 21, Pir. im Amtsorte, 

Ebiutow (129. Bil.), f. Hlutfhomwer Mühle. 

Eblucow (93. Bunzl.), f. Dull. 

Ehiufow (162. Bunzl.), auf Wirim + Koforim, 
f. Du. 

Ehlum (...Ber.), Chlumy und Zahrädka, 
Güter, f. Zahrädka. 

+Eblum (... Ber), Chlumy, einſt Rittergut, 
jetzt Parr- Dorf, 35 9., 177 €, vom Dom, 
Naljowig 1 St. O., zu Nr. 28, IV. 54, Prager 
Erzeiöz., Wotig. Bik., Kirche (fhon XIV. Jahrh. 
Pr.), Schule ze. mit 2700 Eingpf. in 17 Ort- 
fhaften, nädfte \ci7 Wotig. 

Eblum (... Ber.), Hinter. Eh. mit Borver- 
Ch., einſt felbfift. Gut, jegt ſammt Schlöfhen, 
Dorf, 28 H., 111 E., vom Dom. Zadradka 
1 St. wnw., mit abfeit. „Hadrow”, dann 
„Onen Swet”, d. i. Jene Welt, aud „Peckow“ 
und „Renlom”, zu Ar. 28, ıv. 52, Fir. in Klu⸗ 
tenig und Laſchowitz. 

Eblum (... Ber.), Vorder⸗Chlum, Preini 
Chlumy, mit nahen Kalkſteinbr, Dorf, 31 9., 
217 €., v. Dom. Zahrädka 14 St. ww, nebſt 
Brand. auf 5 Faß, Branntweinbrnn., zu Ar. 28, 
Iv. 53, Pir. in Technik. 

Ehlum (... Ber.), bei Blajim (f. d.), abfeit. 
Geböfte-Einfhiht auf Jabloma. 

+Ebium (157. Birj.), berühmt. St. Berflärung- 
Chriſti / Wallfahrtstapellen Dorf, 39 H., 245 
E., vom Dom. Lomnitz ©t. s., zu Nr. 36. IX. 
20, Pfr. im Amtsorte. Die Kapelle, welde 
von einer großen Menge Menſchen aus ter Um— 
gegend, befonvers an ven Hanpt- Wallfahrtöfeften, 
am Pfingſtmontage und am Sonntage nad Ver⸗ 
Närung Chriſti beſucht wire, und welche auch Se. 
Mairftät Haifer Franz ı. im Jahre 1813 
mit einem Beſuche beehrte, fheint fhon im XV. 
Zahrbund. beftanven zu haben, wurte 1525 von 
Wild. von Walpftein wegen ter großen Menge 
von Menſchen, welche vem nod jekt dort befind- 
lihen Bilde des gefrenyigten Heilantes zufirdm- 
ten, vergrößert, 1704 aber von Eva Eonftautia 
Gräfin v. Morzin, geb. Gräfin v. Wratiſlaw, im 
gegenwärtigen Zuſtande neu von Stein erbaut. 
Der Zudrang von Walljahrtern war fonft fo groß, 
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dat an einem einzigen Tage im Jahre 1751 die 
Zabl verfelben über 12,000 betrug. Bom Berge 
Tabor genicht man eine der herrlichſten Ausſich- 
ten auf das majeftätifhe Riefengebirge und über 
gefegnete Fluren des Bunzlauer, Bidſchower und 
Königaräger Kreiſes. 

Eblum (264 u. 285. Birj.) auf Hotit, niedrig. 
Bergrüden, aus Quaderſandſtein beſtehend 
u. das Dom. von 080, nah wNWw, in zwei uns 
gleiche Theile trennend, im x. auf Holowaus, 
mit Steinbrüd. in der Inpuftrieftatiftit bemerft. 

Ehlum (230. Birj.), Dorf, 63 9., 439 €, 
vom Dom. Hotig | St. vw. nebſt Wirtböb., 
Ziegelb., feit 1778 emph. Mrhf., zu Nr. 18, U. 
20, Pir. in Chodowitz. 

Eblum (270. Burm.), einft ſelbſtſt. Gut, jekt 
Dorf, in ver Volloſpr. „Chum“, 49 H., 548 
E., vom Dom. Arumau 2} St. x. mit verpadt. 
Maierh., Shüttb., Domti.-Mhl. abf. Borver- 
und Hinter, „Manila, zu Nr. 25, VIt. 21, 
Pfr. in Krems. 

Ehlum (1. u. 12. Bunzl.), au Chlomel, auf 
Zungbunzlau, Hügelreibe von w, nad 0. 
und gegen N. u. s. fanft in die Ebene fih ver- 
flächend, nad vw, aber etwas höher und fteiler, 
auch bergartiger vorlommend, mit Plänerfalf u. 
Duaverfantfein. 

Eblum (372. Bunzl.), f. Chlomel. 

Chlum (220. Bunzl.), Dorf, 279. 141 €, 
vom Dom. Swigan 2} St. ww. mit Maierh. 
u. Gehöfte ben. „im Schloſſe“ als einft. Stamm- 
fig der Herren v. Chlum, zu Nr. 36, 1. 23, Pfr. 
in Hlamwig u. Gablonz. 

Eblum (228. Casl.), Forſt-Reviſer auf Habern, 
wo nebit Buchen» die vorberifh. Radelholz⸗ Be⸗ 
finde nur für den eign. Berarf vie Fällung ab» 
geben und ebenfo die Jagd von Hafen, Rebhüh⸗ 
nern u. etwas Hochwild, fowie der vorm. Thier⸗ 
garten längft aufgelaſſen if. 

Ehlum (231. Cast.) bei Lutfhig (ſ. d.), abfelt. 
Maierh. und Hörftr.-Einfbidht } St. so. auf 
Zieh von Habern, 

Ehlum (234. Casl.), f. Bespefom. 

Eblum (353. Cast.), im gleihn. Dorfe auf Se— 
dieg, Burgruine vom Stammfige der Herren 
Slawata von Chlum und Kofhumberg im XV. 
und XVI, Jahrh. 

Ehlum (353. Cael.), Dorf, 32 9., 237 E., 
nebft 9 alath. u. 1 ifrael. Fam. vom Dom. Se⸗ 
tleg 42 St. so,, mit Maierh., Wirtheh., Mhlm. 
und Burgruine (f. im vorh. Artif.), zu Ar. 11, 
IX. 13, Pr. in Krchleb und Zbeyſchow. 

Ehlum (100. Chrud.) im Gebirge, Forſt⸗Rev. 
auf Ehraft, wo vie Laub / und Nadelholzbeſtände 
im Flachlande faum ven einheim. Bedarf veden, 
tie am Gebirge theild noch nit fhlagbar find, 
fowie antererfeits Tas Holz keinen Abfag findet. 
Die Jagd ift nicht von Bedentung, in ven 3 Bar 
fancrien werben circa 300 Hennen fih ergeben, 
der Abſchuß wird nah Prag und Brünn geiührt. 

Ehlum (104. Eprur.), einft felbiift. Gut,, jegt 
mit ft, Schloß, St. Peter und Paul⸗Filiallitch.⸗ 
u. Schul Dorf, 131 9., 821 €., nebſt 1 iſt. 


278 Ehlum, 


Bam., vom Dom. Ehrafi 5} Et. ssw., fammt 
Bräub. auf 6 Faß, Branntweindenn., Wirthéh., 
Mahim., zu Ar. 21, 11. 19, Pfr. in Kreuzberg. 

Eblum (244. Chrud.), zum Ortegericht Brdo 
(f. ©.) gehör. Auftil.»- Dorf, 29 9., 151 €, 
vom Dom. Ridenburg } St. o., fammt Mhlm., 
zu Ar. 21, vi. 15, Pfr. im Amtsort. 

Eblum (262. Chrud.), Korft-Revier auf Naſſa⸗ 
berg, wo vie meift Bichten-, nebft Buchen- und 
Aborn-, auch Eichen-Beftänte ven Ertrag vorzügl. 
an die Mineralwerke zu Lukawitz abliefern, und 
im böhern Gebirge das Stammholz zu Bretern, 
Latten, Schinveln ꝛc. verarbeitet wird. — Die 
Jagd liefert jäbrlih 10 Hirſche, 50 Rebe, 1800 
Hafen, 800 Bafanen u. 2000 Rebhühner, obne 
den Abſchuß im Juhanowiger Thiergarten und 
in den Rafanerien bei Worel mit 350 St. jah- 
mer und bei Stribäih wilder Beſetzung. 

Ehlum (266. Chrud.) Dörfd., 19 6. 111 €, 
nebft 3 akath. Fam., vom Dom. Naffaberg } St. 
w., fammt abfeit. „Neumühle“ und „Wapenitz“, 
zu Nr. 21, 1. 19, Pfr. in Bojanow, 

Ehlum (144. Kauf.) mit Unterlomig und Wido⸗ 
wig, Allov.- Güter (Tandtäfl. Hptb. L.itt. C. 
Tom. I. Fol. 233) bei 137 Anfall. 30,000 fl. 
früb. Shägm., 3 M. von Prag, mit 4 Ortſch., 
zu Nr. 11, II. confe. und das Verwalteramt im 
gleihn. Orte, au Juſtiz. in Prag, correfp. über 
[07 Direspet mit fümmtl. Behörden (f. d. alle 
bei Autenowes, 8.165, Sp. 1). — Das Dom. 
liegt im sw, Theile des Kreiſes, N. von d. Sar 
jama, wo es in xX. an die Hrſchft. Autinowes, 
in o. an vie Hrfchft. Kammerburg, in s. an das 
But Piſchely und in w. an das Gut Grof-Por 
powig grängt. Der Hof Chlum und vas Torf 
Unter-Lomig waren ehemals Beſtandtheile des 
Gutes Ptedbot. 

Eblum (146. Kauf.) mit dem obrigfeitl. Schloffe 
fommt Obft- und Siergärten, Maierb., Föritr., 
ale Einſch. confe. Amtsort vom gleihn. Dom. 
und 5} Et. so. von Prag, aub 1} Et. nno. 
von Ducepek, zu Nr. 11, 11, 107, Pir. in Mni«- 
chowitz und Schule in Mirofhemwig. Das Schloß 
ift vom Freih. Wenzel Statimftg von Liebftein 
gebaut, und nachdem es 1791 abgebraunt war, 
von Herrn Schwarz wieder bergeftellt worden. 
Ein Bräubaus iſt nit vorhanden, doch bat vas 
Ent die Bräugerectigfeit, 

Eblum (40. Kaui.), einft ſelbſtſtänd. Gut, jett 
Dorf, 15 9., 96 €., vom Dom. Ratay 1 Et. 
NNO, zu Ar. 11, IV. 20, Pfr. in Auſchit. 

Ehlum (59. Kaut.), Dorf, 36 9. 243 €. 
nebft 1 ifrael, Ram., vom Dom. Wlaſchim 1 St. 
080, mit Wirthoh. u. abf. „Pello“, aub Tom.» 
Chaluppe, zu Nr. 11, IV. 21, Pir. Stiepanew. 

Eblum (239. Klatt.) Dorf, 52 9., 337 €, 
vom Dom. Lukawitz 2 St. ONo., zuNr. 35, ILL. 
28, Pr. in Setſch. 

Eblum (23. Klatt.), Dorf, 49 9., 291 €, v. 
Dom. Planig 2) St. no, fammt Wirtheh., zu 
Nr. 35, 111. 27, Pir. in Qualſchowitz. 

+Eblum (47. Kön.), einſt ſelbſtſt. Gut und Pir.- 
jegt St. Berflär.-Eprifii-Biliallird- und Schul- 
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Dorf, 54 9. 346 €, vom Dom. Nevelifht 
4 St. w,, nebit Maierb., Schäfr., Wirtheh., zu 
Nr. 18, vn. 16, Pr. in Wſcheſtar. 

Eblum (113. Leit.) im x. von Bilin, Höben- 
punfte al® Grof- und Klein⸗Ch. 

+&blum (210. Leit), ſ. Kulm. 

Ehlum (237. Leit.), f. Kolmen. 

Ebium (319. Leit), f. Klum. 

Eblum 81 Pilf.), Gut, ſ. Zwikloweßs. 

Eblum (336. Pilf.), Dorf, 56 9. 291 €, v. 
Dom. Zwiloweg 4 St. sw. nebft Maierh. und 
Schäft., auch abf. „Satla‘ und } St. s. Förſt. 
auch 4 St.0. Wafenmftr., zu Ar. 28, VIII. 16, 
Pir. im Amtsorte. 

Eblum (97. Prach.) Dorf, 41 9., 231 €, v. 
Dom. Blatna 3 St. xnw., zu Ar. 25, V. 20, 
Pfr. im Amtsort, 

Eblum (215. Prab.), f. Chumo. 

Eblum * Rak.), Steinkohlenzechen Dorf, 
33 9., 247 €., zum incorp. Gute Kruſchewitz, v. 
Dom. Pürglig 2} St.no, „Hanna“ als Intuf.- 
Einſch., zu Ar. 28, III. 18, Pir. in Gr.-Augep. 

Ehlum (... Saaz.), beim Dorfe Werberfdan im 
N. ter Stadt Poftelberg, cin ifolirter, nad s. 
fanft anfteigenver Hügelzug mit drei kegelför- 
migen, am Gipfel zugerundeten, größtentheils be» 
tafeten Auppen. 

Eblum (63. Tab.), nebft d. hrſchftl. Giſtebnitzet 
Freiſaſſenhof gleichn. Dörfch. 18 9., 102 €, 
vom Dom. Naviegfau 1 St. oO, zu Nr. 11, V. 
27, Pir. in Giſtebnitz. 

Eblumanert (98. Pilf.), Dörfhen, 16 9. 
111 E. vom Dom. Hradiſcht 1 St. nw,, yu 
Nr. 35, 111. 29, Pfr. in Blowitz. 

Ehlumbach (... Saaz.), im Gebirgejuge „des 
Albertiger Waldes“, ein Helsblod or. vielmehr 
einzelne, felfigte Hervorragungen w. v. Platen. 

Eblumberg (... Saay.), bei Maſchau ein Hör 
benpunft des nad o gegen die Statt laufen» 
den u. fie von der n. Seite umgeb. Hügelzuge®. 

Ehlumtan (238. Hatt.), Chlumtſchan, einft 
felbAft. und im xXVIII. Jahrh. vom Gr, Ferdin. 
Morzin erricht. öffentl, St. Maria-Hilf-Kapelle, 
vorm, Einfievelei, Dorf, 709. 481 E., vom 
Dom. Lukawitz 1} St. vw. fammt altem Schloß 
als Schüttboren, Maierh., Schäfr., zu Rr. 35, 
111. 30, Pir. in Chwalenit und Debian. 

Ghlumdan (238. Klatt. und Ar. A. Heber, 208, 
111.), Burgvefte bei Pteſtiß. Sie ift zwar 
nit von Grund and umgebaut, aber doch im In⸗ 
nern ganzlid zum Schüttberen umgeftaltet wor⸗ 
ten, fo daß jeve Sehenewürdigkeit, die fie etwa 
baben modte, dadurch abgeſchafft ward. Chlum» 
tan gehörte im Jahre 1448 vem Heintich Mitan 
von Euliflawie; 1572 tem Zrillam Ptichowſty 
von Ptichow; 1617 war Dionys Franz Wrati, 
flaw Freih. von Mitrowig, Herr auf Chlumian, 
von defien Nachlommen es um das Jahr 1699 
an den Orafen Adam Heintih von Steinau ge- 
langte, der es wieder (1712) an Bervin. Gras, 
fen Morzin käuflich überlief. Diefer vereinigte 
es mit ver Herrfhaft Lulawig, zu ver es noch 
beute gehört. 
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Ehlumdan (...Saaz.) auf Petersburg, ſ.Chlum⸗ 
ſchan. 

Ehlumdany (238, Klatt.) auf Lukawitz, ſ. 
Ehlumtan. 

Eblumee (210. Leit.) Amtsort des gleihn. Dom., 
f. Kulm. 

Ebiumee (202. Leit.) auf Sobodleben, Burgr 
tuine am Geieröberge. 

Ehlumedet (270. Burw.), ein felbitit, Stifts- 
aut, jett Dorf, 21 9., 154 €., aub Diftrikts- 
Detonomie-Beamtensftation incorp. auf Golden⸗ 
fron, v. Dom. Aruman 3 St. vw. mit Maierb., 
Branntweinbr., Ziegelb., abf. „Watzlo⸗“ auf 
„Dammer-" und „Rothmühle“, zu Nr. 25, VII. 
20, Pfr. in Krems, 

Ehlumedet (218. Budw.) aufXrumau, ein ifolirt., 
faft fegelform. Berg zur Reihe jener Hügel in 
der Mitte des Kremſer Thales zählend. 

Ehlumet᷑ (293. Caol.), Forſtrevier auf Goltfh- 
Jenilau, wo vie Holzgattungen gröftentheils 
Tannen, Fichten und Birken, außerdem Weif- 
buchen, Eichen Erlen und Efpen enthalten und den 
Schlag an vie nähft. Dom. abfegen, gleichwie 
den Jagd» Ertragvon Hafen, Rebhühnern, Reben, 
zum Theil nah Prag; Fafanerie und Thiergarten 
find aufgehoben. 

Ehlumet (292. Casl.) auf Goltſch⸗Jenilau, auch 
„Chlumeter“ Weiber ꝛc., vergl. Benku. 

+Ebiumet (114. Chrud.) mit ter vormal. Reſi— 
denz der Bäter des Drvens ver Geſellſchft. Jeſu 
(f. Chlomet, oben), jept feit d. 3. 1784 Pfarr- 
firden-Dörfhen, 16 H., 91 E., zu Koſchum⸗ 
berg v. Dom. Chrauſtowitz 11 St. s, mit Maierb. 
und Wirthoh., zu Ar. 21, 111.20, Pir. in Luſche 
fammt ver St. Marien - Himmelfahrts » Kirche 
(erb. im 3. 1682 von ver Gräfin Hyſerl und im 
3. 1700 vollenret vom gen. Orten). 

Ghiumee (138, Chrud.) auf Chotzen, ſ. Chlomek. 

Eblumetz (... Ber.), CNumeo, mit den Gü— 
tern Stregſſow u. Hoyſſin, Herrfhaft, bei 3,% 
u. 5417, aud 24% Anfäffgtt. ıc., 24,000 fl. und 
19,000, auch 40,500 fl. früher. Schätw. u. ff., 
64 M.u. 8, auch 9 M. v. Prag, mit 82 Ortſch., 
zu Nr. 28, IV. confer. u. das Directorialamt 
im gleidn. Orte errrefp. über \c)/ Wotig und 
Dobtid mit ſammtl. Beh. (f. d. alle bei Altmitro- 
wis ©. 39, Sp. 1). Diefe weit ausgedehnte 
Hertſchaft befinvet fih im s. Theile des Kreiſes, 
indem fie gegen 0. an die Güter Naljomwig, 
Bollechowitz und Amfhelberg, fowie an bie Herr⸗ 
ſchaft Smilkau, s. an das Gebiet des Gutes Prt⸗ 
fig, ferner an vie im Taborer Kreife gelegenen 
Güter Nadiegkau und Chiſchta, aleihwie an das 
Gut Gettichowitz und an die Herrfhaft Petromig, 
w. an die lettgenannte Herrſchaft, an vie Gü- 
ter Alutihenig und Zahrarfa, an die zum 
Prachiner Kreife gehörige Herrſchaft Worlif, wie 
nit minder an den Molvaufluf, an das Gut 
Zruhowig und an vie Herrfchaft Dobtid; endlich 
aber X. an die Güter Kniowitz und Ralzewitz 
gränzt. Ueberdies umfchlieht fie aber auch noch 
das gefammte But Tiebnig, fo wie die ver- 
einten Güter Miefhetig und Lirfowig, mehrere 
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Lehngüter und Freifaffenhöfe, nämlich die Kamai- 
fer und Zahoter Lehnhofsgrünte dann die Frei- 
faffengüter von Wefelicto, Stuhrew und Reditz, 
ferner die zum Prtfchiger Amtsbezirke gehörigen 
Dörfer Mallowig, Matiegow und Kwaſowitz, wie 
auch das Dorf Radikow, weldes tem Gute Ge⸗ 
ttihomwig untergeorpnet ift, fo, daß vem zufolge 
der innerhalb des Ehlumeger Amtsgebietes ber 
finelihe und von demſelben eingefchloffene fremd» 
herrſchaftliche Boden einen Flächenraum von mehr 
als 3464 Joch varftellt; dagegen gibt es aber 
aud, wie es bei ver nadhfolgenven Aufzählung ver 
einzelnen Ortſchaften vargethan werten foll, meh⸗ 
tere dem Chlumeger Amte untergebene Dörfer 
(7 an ver Zapf), welche vom Herrſchaftskörper 
gänzlich getrennt und von fremden Dominien voll. 
lommen eingefhloffen find. Das topogr. Nachfor⸗ 
fhen überzeugt, daß die gegenw. Hrſchft. Chlumetz 
aus mehr denn 30 ehemaligen Rüttergütern zus 
fammengefegt it, namlich erwiefenermaßen aus 
Chlumetz, Auftupenig, Solopifl, Seltidan, Du» 
blowig, Kiepenig, Daubrawitz, Natibot, Klime⸗ 
tig, Nevrabowig, Sedletz, Schanowig, Stoupy, 
Radeſchin, Mokian, Pleſchiſcht, Poreſchitz, Zwie⸗ 
ſtowitz, Nechwalitz, Reditz, Teltow, Skuhrow, 
Zwietinet, Podſchepitz, Kamail, Schönberg, Ob⸗ 
denig, Stregſchow, Ptitſchow, Hoyſchin u. a. m, 
In dinfem Anbetrachte ift e8 aber auch beinabe 
unmöglich, eine genaue und befrievigenve Angabe 
der venfwürbigen Ereigniffe dieſes Amtsbezirkes 
zu liefern, ganz unausführbar bleibt jedoch ter 
Wunſch, eine vollftändige Geſchichte ver mannig⸗ 
faltigen und verfchiedenartigen Befigveränderun, 
gen dieſes großen Landſtriches und feiner Beſtand⸗ 
theile zufammenzuftellen, weil dieſe Darftellung 
wegen der vielfeitigen Berzmeigung des Befie- 
thums nothwendiger Weife verworren, noch mehr 
aber wegen des Mangels geſchichtlicher Nachwei⸗ 
fungen ausder Bergangenbeit mangelhaft u. lücken⸗ 
voll ausfallen müßte. Bon der unter allen diefen 
Gütern ſelbſtſtändig gebliebenen Hrſchit. Chlumetz 
iſt übrigens auch nur fo viel bekannt, daß fie ſchon 
in der Mitte des 15. Jahrhundertes dem altade⸗ 
lihen Loblomwig’fhen Haufe gehörte; denn wir 
finden um das Jahr 1464 einen Wenzel von 
Loblomwig, fowie im Jahre 1478 vie Brüder Dir- 
pold, Wenzel und Lariflam von Loblowitz als Br, 
figer von Chlumetz, im Jahre 1555 Ladiſſaw den 
älteren von Loblowig, oberften Landesmarſchall u. 
erften Präfiventen des Appellationsgerichtes Herrn 
auf Ehlumeg und Giftebnig, diefem folgte im 
Befige beider Güter Ladiſſaw ver jüngere von 
Lobkowitz im Jahre 1584. Seither war dieſe er⸗ 
laudte Familie im ununterbrohenen Genufe ver» 
felben, fo zwar, daß die Herrfchaft vermal feit 

d. 3. 1818 Sr. Durdlaudt, dem Herrn Ferbi- 
nand Fürften und Regierer des Haufes Loblomig, 
Herzog zu Raudnitz m. f. w. gebört. 

Ehlumeg ( ... Ber), Eblumee, Schloß, 
nächſt dem gleihnam. Stätten (f. im folg. Art ) 
auf einem hohen und fteilen Berge, vordem eine 
fehr fefte, mit Ringmauern gefhloffene, vie Um⸗ 
gegend dominirende Burg, noch ziemlich im con» 
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ſerv. alten Bauſtyle, nebſt einem viereck. Thutme 
und Kapelle, mit einer berrlihen Fernſicht. — 
Am Buße des Schlofberges foll im XII. Jahrh. 
Herzog Sobeſlaw I. über 8. Lothar II. einen 
Sieg erfohten haben, wie (S. 281, in 3. €. 
Ponſilel's Topogr. ebenfalls) von einigen Ehro- 
niften angeführt wird, jevod auf einer Drts- 
namenverwehslung mit Ehlumee, Kulm bei Tep⸗ 
lig zu beruben ſcheint. 

Ghlumes (... Ber.), Hohhlumeg, Ehlu- 
mec und Podhrad, Städtchen, conferib. 
Martiil., 65 9., 513 €., nebſt hrſchftl. Schloß 
(f. im vord. Art.), Directorialamtsort v. gleihn. 
Tom. und 16 St. s. von Prag, nebft Oelono⸗ 
mie» Beamtendw., Bräuh. auf 7 Faß, Brannt- 
weinbr., Maierb.,zuRr.28,1V.55, Pfr. Pokepitz. 

Ehlumetz (... Ber,), Groß» Chlumee, Dorf, 
47 9., 289 €., v. Dom. Woflow 4 St. s. am 
Rande des Walvgebirges, zu Nr. 28, V. 29, 
Pfr. im Amtsorte, 

Ehlumeg (...Ber.), Alein-Eb., v. Dom. Woſſow. 
zu Ar. 28, V. 30, Pfr. im Amtsorte. 

Ebiumeg (37. Birj.), Eh lumecmit Winatiu. 
Bilomw, Biv.-Eom.-Hricft. fammt dem Allod.⸗ 
Gute Aratenau (Litt. C. Tom. IL. Fol, 101 und 
Litt. K. Tom. XIV. Fol.61)) bei 35539 u. 1457 
Anfäfgtt. 1,757,000 und 125,000 fl. frühern 
Schägm., 11 M. v. Prag, mit 58 Oriſchft., zu 
Nr. 18, 1. conferib. u. das polit m. judiz. Ober» 
amt nebft Juftiziariat im gleihn. Orte correſp. 
über C in loco und|» | in Kratenau mit ſämmt⸗ 
lihen Bebörven (f. d. alle bei Altenbud u. Alten» 
burg ©. 32, Sp. 1 u. 2). Diefes vereinigte 
Dom. liegt im 8. Theile des Bidſchower Kreiſes, 
und zwar größtentheils anten Gränzen des Chrud. 
u. Czasl. Kr., zwiſchen den Orſchft. u. Gütern Smi⸗ 
dar u. Neu/Bidſchow inn., Klein -Barchew, Groß⸗ 
Barchow, Kundſchitz und Zwickow in no., Puch- 
lowitz, Dobienig und Partubitz (Chrudimer Krei⸗ 
ſes) in o., Pardubit in s., Podebrad in w. und 
Dimokur in vw. Nur das ver Hrſchft. Chlumetz 
einverleibte Gut Winar liegt weiter N, abgefon- 
dert von berfelben und wird vom Gebiete ver 
Herrfhaft Smivar eingeſchloſſen. Die Statifif 
weifet nah: Flüſſe 2, Zeihe 109 unter Wafler, 
83 trodengel. in landw. Verw., iſtael. Fam.⸗ 
Plätze 7, Viehzucht von beſond. Bereut., Pferde⸗ 
zucht, Maierhöfe 22, Schäfereien 13, Forſtreviere 
10, Jagd, vergl. Cheiſcht. Revier, Fiſcherei, vergl. 
Gr. Chlumetzer Weiher, Gewerboinduſtrie, 2 
Bräubäufer, 2 Branntweinbr., 4 Ziegelh., 1 Pot- 
afhenfirter., eben fo vie übrigen Hantwerfe, 
Sanitätöwefen 5 Ebirurg., 1 Apotb., 11 Her 
bammen, Armeninftitut feitn. 3. 1828 u. 1 Pfrt.- 
Spital. Strafen, vie Prag.-Porebrar-Ehlumeg- 
Königgräger Chauffee. Zeitbiftorie: tie Hrſcht. 
Ehlumep gehörte im 3. 1407 dem Dtto von 
Berka auf Trosta, 1424 dem Boeck von Pode⸗ 
brad , 1469 vem Wanel von Walajow anf 
Dpotfhne, 1492 dem Wilhelm Zuba von Land» 
ftein und 1535 dem Johann von Pernftein auf 
H Ifenftein und Bidſchow, von welchem letztern 
fie 1547 an bie lönigl. Kammer gelangte und bei 
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derfelben bis zum 3. 1611 blieb, wo König Ma» 
thias fie vem Wenzel Kinſty von Ehinig u. Tet- 
tau, der ihm zur Erlangung ver böbmifhen Krone 
behilflich gemwefen war, zum Gefchent machte. 
Seitvem iſt dieſer, fpäter in den Reichsgrafen— 
ftand erhobene Zweig des Haufes Kinſty von 
Ehinig und Tettau fortwährend im Befige der 
Herrfhaft Chlumetz geblieben. 


Eblumeg (39. Birj.), im o. v. gleihnam. Amts, 


orte, der fog. „Groß⸗Chlumetzer“ Teich auf dem 
Tom. gleihen Namens, wo vie Fiſchzucht in Hech⸗ 
ten, Karpfen, Schleiden, Weißſiſchen, Aalrupen 
und Yaalen beficht und ver Ertrag größtentbrils 
im Ganzen, au Eontraftmäßig an Fiſchhänd ler 
abgefegt wirt. 


Eblumeg (dt. Birj.), ſonſt das „Chlumetzer“ 


Forfi-RevieranfChlumer:c., vergl. Cheiſchter R. 


Eblumeg (42. Birj.), das herrſchftl. Schlof in 


Seftalt einer Krone erbaut u. v. Kaifer Carl VI., 
Bater 3. M. Maria Therefia im 3. 1723, and 
„KRarlöfrone” (f. d.) benannt. 


+&blumeg (42.Birj.), Chiumee, außCh. nad 


Cyhlinau, \£37, Munic.»-Stapdt unter brfcftl. 
Schutze, mit dem Schloſſe Karlöfron (f. t.), 
106 9., 857 €., zu 4 Jahr u. Wodenmärft, 
berecht. unter 1 Bürgmfir., jur. geprft. Rath :c., 
mit fammtl, Bebörv. correfp. wie ob. beim Dom. 
bemerkt, auch Oberamttort vom gleihn. Dom. 
und 2 St. s. v. Neubitjomw, dann 7 St. sso.v. 
Gitſchin und 6 St. von Königgräg nebft Rathh., 
zugleich Gaſthof, sc., daſelbſt auch rin wohlorga⸗ 
niſirtes Stadtſchützen » Corpe ꝛc. Die Stadt zu 
Nr. 18, 1. 19, vie Kolliner Vorſtadt I. 20, die 
Königgräger I. 21 und die Prager 1. 22 confc. 
mit d. Gemiſcht.Waarenhandl. (I. Beneſch, €. 
Benoidtg, 3. Burger, F. Gallat, 3. Nleiner, G. 
Kligpera, C. Numpolt, H. Schubert, I. Wenzel) 
aud fämmtl. Gewerbe ıc., zur Königgrätz. Diös., 
Neubir;. Vil., De.» Kirche (feit XVI. Jahrh. 
nenerb. ſchon im XIV. Jahrh. Pfr., dann renov. 
im 3. 1797, Altargemälte von Skreta, Glocken 
von 1734, 1736 und 1822), ferner St. Drei- 
einigk./Coemtt.⸗Kirche (mo ver franz. General 
Jean Br. Emond v’ Esclevin als Ariegägefang. 
1813 bear.), Lauretta⸗Kap., Spital, Schule ır., 
mit 5850 @ingpf. in 11 Ortſch. 


Ehlumeg (46. Butw.) am „Alten“ Thiergarten, 


Dorf, 34. 9., 294 E. vom Dom. Frauenberg 
und 17 St. n. vom Amtsort Porhrad, mit 2 
Wirthséh., abf. „Nothem Kreuz“, zu Ar. 25, X. 
26, Pir. in Burgbolz. 


Eblumeg (117. Burw.), Chiumee, Herrſchaft 


(fantt. Hptb. Litt. C. Tom. H. Fol. 141) bei 
2837 Anfall. 269,500 fl. früh. Schätm., 16 M. 
von Prag, mit 11Ortſch. zu Ar. 25, IX, confc. 
und tas Pireftorialamt im gleihn. Orte correfp. 
über Schwarzbach, aud Wittingan u. Nen- 
haus mit ſämmtl. Behörden (f. d. alle bei Bzy, 
S. 145, Sp. 2). Die Statiftif nennt 45 Weiber, 
3 Mairrhöfe, 6 Neviere (vergl. Burggraf. ber 
zügl. der Fiſchzucht und des Hammerrorfer Rev., 
nad Ar. 143, Bohemia, vom 28. Nov. 1845, 
bezüglih Jagd / und Holgertrag), Bergbau auf 
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Thoneifenftein, 2 Eifenw., deren Produkte dem 
Steger. fehr nahe kommen, aud für die Ketten- 
brüden in Prag, Podiebrad und Strafonig das 
Material lieferten, wie für die zu Wien bereits 
lontrahirten. Dafelbft auch für Stredeifen im 3. 
1845 bei der Inpuft.-Ausftell. die ſilb. Mevaille 
erbielten, welche mit befond. Feierlichkeit an vie 
Fahne der Chlumeger Bergknappen gebeftet wor- 
den. (Bergl. Nr. 131 tie Mittheil. von Fr. F. 
in ver „Bohemia“, 1845.) — Die Herrſchaft 
Chlumetz ift vas 0. Dom. des Budw. Ar. Sie 
gränzt in X. am die Herrſchaft Plaß, in o, an 
die Hrſchft. Neuhaus des Tab. Kr. u. die Hrſchft. 
Litſchau im Vrtl. Ober d. Manhartsberge d. Erz» 
herzogthums Defterreih unter ver Ens, in s, an 
ie Drift. Heidenreichſtein vesfelben Viertels, 
umd in w, am die biefige Hrfhft. Wittingan. — 
Zeithiftorie: Im XVII. Jahrh. mit Neuhaus 
vereint, Befiger die Grafen von Slawata, im 
XVIII. Jabrb. als ſelbſtſt, die Grafen Fünfkir— 
den bis im 3. 1834, Graf Eduard Stavion u. 
jegt f. Befigungen. 

Eblumetz (121. Burw.) fammt hefhftl. Schloß⸗ 
bezitke (ſ. im folg. Artitel) und (B. Kober)) 
Papierfabr., auch Bilialfhul- und Induſtrial⸗ 
Dorf, 154 9. 1255 €. uebft 1 alkath. und 2 
iſt. Fam., ferners Direetorialamt vom gleichn. 
Dom, und 7} St. 0, von Burweis, auch 2 St. 
N. von ¶ Schwarzbad un? 42 St. s. v. Neu- 
haus, nebſt Mablm. mit Bretfäge abfeit. „or 
ſephsthal““, dann „Parezi” und „Kobilkowy 
Blate”, aud „Wochost”, zu Nr. 25, IX. 17, 
Pr. in Euttan. 

t&hlumeg (121. Budw.), Hrfhftl. Schloß am 
obben. Drte, mit ausgezeichneten Gärten, einem 
Annanatbaufe ıc., wo der Gärtner A. Schaural 
4 Dufaten und vie filberne Meraille für 6 Stüd 
in der pomolog. Ausftellung 1845 zu Wien er» 
bielt, dann Amthanfe und conferib. St. Marien» 
Kapelle, auch „Rlein» Maria» Zell” mit einem 
fundirt. Schloßfaplan, Brauftätte auf 20 Faß, 
Branntwbrenn., eine jährl. 50 Er. caleinirte 
Potaſche lief., Flußſied. Schüttboden, Papierm., 
Forſtt. ıc. 

Ehlumetz (... Saaz.), auch Chlum, beim Dorfe 
Chlumtan auf Zittolieb, ein Hügel mit zwei 
Auppen, wovon tie anfänglich fanft anfteigenve 
mit einem Gloriette verfeben if, zu tem eine 
Dbfibaumallee führt, gleihwie hier vorzüglid 
Kirfhengattungen geveiben. - 

Eblumietin (252. Chrur.), zum Ortsgeriht He, 
raleg (f. d.) gehör. Bitialfhul- u. Ruſt.Dorf, 
69 9., 459 E., vom Dom. Rihenburg 3} St. 
ssw., mit abfeit. „Kreutzer“, zu Nr. 21, VI. 
16, Pr. in Swratfa. 

Eblumietiner Bad (239. Chrud.), im Walt» 
nebirge auf Richenburg entfpr. Flüßchen vom 
Ehrurimfa-Gebiete und in dieſe mündend, obwol 
faum } St. von ver Schwarzama entfernt, von 
dieſer blos durch d. Thalebene zwifhen Swratfa 
und Ehlumietin geitennt. 

Ebtumin (396. Bunzt.), Tpeil- Dorf, 279, 
151 E. vom Dom. Kosmanos 1? St, ONo. u. 

Dandw. d. Landest. v. Böhmen, 
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Münchengrätz, zu Nr. 36, 1.24, Pfr. in Mün— 
chengrätz und Schöbot. 

r&blumin (148. Rat.), f. Klomin. 

Ehlumtſchan (238. Klatt.), f. Chlumtan. 

Ehlumtichan (... Saaz.), f. Clumfdan. 

Eblumtichan(...Saaj.), Chlamlany, im XIV, 
Jahrh. Pfr.-, jept St. Klemens-Biliall,» Dorf, 
51. 9., 278 E., vom Dom. Zittolieb } St. o. 
in einer ſchönen mit Obfibaumalleen durchſchnitt. 
äußert anmuthigen Lage am Fuße des Berges 
Chlumetz (f.d.) nächſt ver Prag-Fauner Epauffer, 
nebft Maierh., zu Ar. 42. VIII. 3, Pfr. Umtsort. 

Ehblumpy (... Ber.), f. Babräpta, 

Ehlunm (215. Prad.), f. Chumo. 

+Ehlufig Bidz.), f. Hluſchitz. 

Ehluſtina (... Ber.), einſt Stammſitz ver Ritter 
Chluſtina (urkundl. Hanns von Chluſt. auf vem 
Stift.» Brief von St. Benigna), iept Dorf, 57 
9., 381 E., vom Dom. Zoinit 1 St. s, nächſi 
der Ehauffee, zu Nr. 28, VI. 22, Pfr. Prastolcs. 

Ebinftow (330. Bunzl.), f. Ehliftom. 

Ehmeleſchen (... Saaz.), Ehmelifhen, 
Chmelesno, Chmeloestna, im XVII. Jabrb. 
zum Gute Soffna gehörig. Pfr.⸗Lok.Dorf, 59 
9., 371 E., vom Dom. Petersburg 2! St. und 
v. \c2/ Boroferl 3 St. o. im „Bubertimalte” 
zu Nr. 42, X. 7, Leitm. Diöz., Jehniger Vil., 
die Kirche (ſchon im XIV, Jahrh. Pfr., dann im 
3. 1774 renov.), Schule sc. mit 1100 Eingpf., 
in 3 Oriſchaften. 

Ebmeleihen (... Saaz.), Chmeliſchen, 
Dorf, 33 9., 179 E. vom Dom. Schönhof u. 
Amtsort Pröllas 1} St. w. nebft abfeit. „Bie- 
zina“, zu Nr. 42, X. 6, Pir. in Maſchau. 

Ehmelit (315. Cast.) beithota, Kammer-T ei 
auf Sehuſchitz, wo vorzugsweile Karpfen, dann 
auch Hechte, Barſchen und Schleihen vie Fifh- 
zucht liefert, obne ven Aalen, Aalrupen, Barbın 
u. Weihfifhen in ver Daubrama (f. d.), gleich» 
wie bei ten trodengelegt. Weihern circa 14,000 
Kurrentklftr. Haupt», und gegen viermal foviel 
Nebenabzugsgräben ausgehoben werben. 

+Ehmelit (189. Chrud.), f. Sopfendorf. 

+&hmelifchen (... Saaz.), f. Chmelefien. 

Ehmelifchen (... Saaz.), f. Chmeleſchen. 

Ehmelifcht (41. Kaut.), Chmelist, bis 3. 1612 
noch ſelbſtſt. Out, jegt Dörfchen, 189.836 E., 
vom Dom. Ratay 2 St. no. mit Maierh. emph. 
Wirthsh. abſ. „Zagefel”, zu Ar. 11, ıv. 22, 
Pfr. in Wawrinetz. 

Ehmelifcht (257. Kön.), Chmeliste, Dorf, 
23 9., 174 E., vom Dom. Reihenan 2} St. 
NNO,, zu Nr. 18, V. 12, Pfr. in Dobrey. 

Ehmeliſſt (41. Kant.) f. Chmeliſcht. 

Ehmelna (280. Budw.) Dorf, 37 9., 265 E., 
vom Prälat.»Dom. Krumau 3 St, v. mit abfet. 
„Blievermühle”, zu Nr. 25, X. 27, Pfr. Berlau. 

Ehmelna (103n. 400.Casl.), Synag.- u, Theil⸗ 
Dorf, 45 9. 259 €,, mit abfeit. Muͤhle zu 
Kiimfauvow auflinterfralowig, dann nebft & ifr. 
Bam,, vom II. Freifaffen- Amtsviertel Borownig 
1 8t. w. fammt Wirthséh., Potafchenfier., zu 
Ar. 11, X. 30, Pfr. im = 
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Ehmelna (76. Raut.), f. Bräuhausteich. 

Ehmelna —8 Prach.) . als Groß, m. Klein, 
CEh. legt. Fistalhofsbeſitz und ſelbſiſt. Gut, ſonſt 
Dorf, 40 9., 229 €, vom — und Stadt⸗ 
tom. Schüttenhofen 1 St. oxo, zu Rr. 25, VI. 
18, Pfr. im Amtsort. 

Ehmelna (282. Tab.), auch St. Jafob-Kapell.- 
Dorf, 249., 216 E. nebft 1 afath. und 1 iſt. 
Fam., vom Dom. Ciſchlow 7 St., zu Wr. 11, 
Vu. 22, Pfr. in Neuzerelwe. 

Ehmelner Bach (226. Burw.) am Buglataberge 
entipringenp auf Arumau und in den Dobrufch- 
bad münvent. 

Ehmelnictä (347. Pilf.), Bort-Revier auf 
Kraſchowitz, wo Kiefer, u. Birken Beftänte jährl. 
156 Klftt. bart. und 431 Klftt. weich. Holz lies 
fern, nebſt 150 Schod Büſchel, Abſatz nach Pil- 
fen, wohin auch vie Jagdausbeute gebt. 

Ehmelowig (12. Birj.), durch die Emphit. des 
Maierh. Porolib entit. und zu Ehren des Abtes 
Ehmelben. Dorf, 22 9., 1419 E. v. Stifte- 
Tom. Slaupno 1 St. oxo. nebft Maierh. mit 
Schäf. zu Nr. 18, 1.23, Pir. in Or.»Petromig. 

Ebobolig (351. Leit.) f. Ober-Koplig. 

Gbobot (75. Easl.), auf u. bri Katew (f. d.), 
abf. Möimtl,- Einid., auch „Ehobotermühle‘, 

St. no. am Nefperfabade. 

Ehobot (80. East.), f. Bohat. 

PChocebus (389. Leit.), f. Zebus. 

+Gbocemnice (237. Raut.), f. Chogenig. 

+Ehoden (136. Ehrur.), f. Chotzen. 
+Ebocenice (237. Kaut.), f. Ehogenik. 

Chocerady (113. Kaut.), f. Kotzerad. 

Chochol (48. Kaut.), ſ. Chocholl. 

Chocholaus (130.Rauf.), ſ. Bräuhausteich. 

CEhocholl (48. Kaui.), Chochol, im J. 1750 
durch Emph. des Maierh. entſt. Dörid., 109, 
59 E., v. Dom. Böhm.-Sternberg 4 St. oxo., 
zu Nr. 11, IV. 23, Pfr. in Stebuſowes. 

Ehokin (292. Zab.). f. Chotſchyn. 

Ghokin (47. Budw.), f. Kotſchin. 

Ebocolade,Fabrit in der natürlihen Eintheilung 
der Gewerbsinduſtrie⸗ und Handels ſtatiſtik, zur 
Pflanzenſtoffe / Verarbeitung, b. auf chemiſchem 
Wege zäblend, ſowie nad der rationellen Indu⸗ 
ſtrieprod.⸗Abtheil. zu jenen Erzeugniffen, die bei 
der Erhaltung des Leben® und bei der Geſund⸗ 
beitöpflege verwendet werben ac., wie unter 
„Pflanzen » Rohpropulten » Bererlung durch vie 
technifhe Gewerbeinpuftrie in Böhmen“ zu er⸗ 
fehen. — Hier füme nur gu bemerken, daß ſchon 
feit dem vor. Jahrh. das Elife Erle v. Plenkii- 
fhe Etabliffement zu Prag (Bartholom.⸗Gaſſe 
Rr. 306, in der gold. Sonne) ein Produkt lie- 
fert, dem in der Güte feines in der ofterr. Mon» 
archie, ja felbft in fammtlich. teutſchen Bundes⸗ 
Ländern gleichlommt, welches fi insbeſondere in 
den Bade / und Hurorten erprobte, wo die Pens 
tie'fhe' Chocolade beffer als ſelbſt franzöſiſche 
Baaren befunden wurde. (Nah E. Thum's hand. 
ſchriftl. Mittbeitung. ) 

Eholomiflle (219, Klatt.), f. Kogomifgl. 

Chodau (... Elb.) Gut, f. Oberchodau. 


Ehobenfichloßf. 


Chodau (... Eib.), Amtsort,f. Kodau. 

Ebodautig (89. keit.), f. Chovolig. 

CEhodaun (... Ber.), mit Kallſteinbrüchen in ver 
Nahe, Dorf, 53 9., 380 E., vom Dom. Tot, 
nit 2 St. o. am Bade Litawla, zu Ar. 23, VI. 
23, Pir. in Zuig. 

Chodaun (33. Leit.) Chodom, Dorf, 519. 
281 E. vom Dom. Brozan un 1! St. xw.». 
Raudnig, zu Ar. 42, 1. 8, Pir. in Wettel. 

Ebodet (96. Bunzl.), f. Chodſch. 

Ehoden:Burg (125. Klatt.), Hrad, Zäimek 
Domazlicky, der vom XI. Jahrh. an beſteh. 
Gerichtoſitz und vie Station ves Chefs ter 
einſt. Rationalgranger in ver f. Stadt u. Grany- 
feftinng Zaus, gegenw. ald Rathhaus und Sig 
des regul. k. Magiftrats u. Colleg.⸗Gerichtes ver 
Stadt und tes Dom. feit vem 3. 1842 entfpr. 
bergeftellt und im Bau fo trefflih ausgeführt, 
daß man in Landes» Provinztanten nit leicht 
ein ſolches treifen dürfte. 

Eboden:Drte (117. Klatt.), erſtredten ſich im 
Xi. Jahrh. von Ronsperg bis Neuern, bei Bi- 
firig als fog. „Sige”, wie Mutenin (das heutige 
Muttersvorf), Heiligenkreuz, Tasnowig, Teyn- 
borfiow (deut. Bifheiteinig), Hoftau, Nahoſchitz, 
Ranig, Piimotec, Ehotemir, Lohowa, Kolomwei, 
Woſtratin, Bily miegn, Dolegſſi Kamenice, 
Bulwa, Pteyno, Puclice, Kienice, Zäberang, 
Kauty, Nowa Kdyne, Neumarf, Laucim, 
Smrjowice, Mrvalow, Dylmitow, Klicow, Ne— 
wolis, Augep (nächſt Kauth), Arhanow, Klent 
pod Lefem. — Die Einwohner aller tiefer ſowie 
mebrer benachbarter Gebirgsortſchaften find größ, 
tentheils Nahlommen der ehemaligen Ehoven, 
welche urfprünglic polniſche Kriegsgefangene wa- 
ren, tie Herzog Bietijlam aus Polen mit nach 
Böhmen brachte und fie in ven biefigen Wäldern 
anfievelte, mit ver Beſtimmuug, vie Gränyen zu 
bewachen u. von Annaäberungen feinvlicher Trup⸗ 
pen, die in jrübern Zeiten haufig vurd ven Paß 
über Klentfh und Taus in Boöhmen einbraden, 
fogleih Nachricht zu geben. Sie waren zu dem 
Ende verpflichtet, fleißig längs ver Granze bin 
und der zu geben (choditi), und zum Beweife 
ihrer pünktlihen Pflibterfüllung dem Herzoge 
over Könige, fo oft er in diefe Gegend kam, ih 
perfönlih vorzuftellen, und ihm ein Faäßchen dee 
reinſten Waldhonigs zu überreihen. 

Chodenſchloſt (107. Klatt.) bei Kauth incorp. 
Herrfhaft, f. Kauth, eine ſog. „Waldherr⸗ 
ſchaft“, im Gegenfage zu jener, welde mehr als 
Delonomie- und gewerbeinpuftrielles Dom. zu 
Haffificiren wäre. 

CEhodenſchloß (118. Klatt.), Chodowo, auch 
Trhanow, Pfr.⸗Lokalie-Dorf, 60 9., 579 €. 
nebſt 2 iſtaelit. Bam., ſammt hrſchftl. Schloſſe 
(f.v.), auch Hauptort der gleichnam. incorpor. 
Orſchft. vom Dom. Kanth 3 St. ww, fammt 
Induſtrial / Gebaͤude ver Neugerein.Babr., 1 Pa- 
pier- u, 2 Getreidemühl., Wirtysh., zu Nr. 35, 
v. 13, Burweif, Diöz., Taufer Bit. zur Kirche 
(einſt Schlontap., feit 1787 Lolalſeelſ. ), Schute 
ꝛc. 2700 Eingpf. in 5 D., nächſte Klentſch. 


Ebobenichlof. 


Ehodenſchloß (118. Katt.), Schloß am 
gleihnam. Orte ein fhönes Gebäure mit Zier- 
und andern Gärten, brfhftl. Dikrift-Delonom.- 
Breamtenw., Maierb., Bräub. auf 22 F., Brannt- 
weinbrenn., Potafhenfiederei zc., durch eine mit 
Allerbäumen bepflanzte Halbhanffee mit 
Klentſch verbunden. 

Chodenſchloßer Papierfabrik (110. Klatt.), 
nächſt Poſiglau, ſeit dem 3. 1731 vom Excell. 
Grafen Joh. Phil. Station erb. und ſeit 1773 
von Job. ©. Fürtſch. Erben betrieben, mit jährl. 
250 Ballen Papier- Erzeugung. (S. Libuſſa II. 
Jahrg. S. 342.) 

Ebobietin (... Ber.), f. Ehotietin. 

Ebhobietig (... Ber.), f. Ehotietig. 

Ehobilsto (... Ber.), Chotilsko, Dorf, 25 
9., 137 €., vom Dom. Siap 1} St. s., zu Rr. 
28, V. 31, Pr. in Ziwohauſcht. 

Gbodolice (89. Leit.), f. EHorolik. 

Ebodolig (89. Leit.), Chodaulitz, Chodolice, 
Chodowlice, Kodanlice, Dorf, 67 9., 321 
€., ». Dom. Tſchiſchlowitz } St. nebft Wirthsh. 
und abfeit. „„Wiefenmühle”, zu Nr. 42, 11. 15, 
Pfr. in Trebnitz. 

Ebodom (33. Leit.), f. Chodaun. 

CEhodow (163. Kaut.), f. Gut Chlodow. 

+Ebobomwa (118. Katt.), f. Chodenſchloß. 

CEhodowitz (2837. Birj.), Pfr.-kot.- Dorf, 43 
9., 272 E. vom Dom. Hollowans } St. o., 
nebft Wirthsh., zu Ar. 18, I, 21, Könige. Diöz., 
Hotiger Bit., zur Kirche (feit XIV. Jabrbun. 
Pfr., vann Horig. Fil. u. Lokalie feit vem Jahre 
1787, Grabft. der Befiger vom XVI. Jahrh., 
Gloden v. 3. 1444, 1550 u. 1688), Schule :c., 
1430 Eingepf. in 11 Oriſch., nächſte ¶ H0- 
tig und Gitſchin. 

Ebobowlice (89. Leit.), f. Chodolitz. 

Chodſch (96. Bunzl.), ſ. Chotſch. 

Ehodſche (145. Budw.), ſ. Chotſche. 

Chodzow (60. Leit.), f. Koſchow. 

Ebolenig (96. Bidj.), im XV. Jahrh. Freihofs⸗ 
befig von Wenzel v. Ch. auch Lehnsem. tes Pra⸗ 
ger Fürſterzbiſchofs, jet St. Markus-Rapellen- 
Dorf, 61 H., nebſt 1 ifrael. Bam. 345 €,, 
meift Pferdezüdhter, vom Dom. Kopivino 4 St. 
so., zu Ar. 36, IX. 21, Pir. im Amtsort. 

Ebolin (... Ber.), Ehollin, Lehnhofs /Gut 
bis 3. 1844, im Beſitz durch Kauf im 3. 1820 
um 8000 fl. €. M. von Phil, ve A. Froͤhlich, 
geb, Gräfin Wratijlaw, unter Ritter Em. von 
Leiner mit A. Herget. Vormundſchaft, zablt zu 
ven „Karlfieiner Lehen“, mit 1 Drtid., zu Ar. 
28, V. confer., und das polit. u. jud. Berwefer- 
amt im gleihn. Orte fammt Juſtiz. in Dobiid 
eorrefp. über Beraun mit fümmtl. Behör- 
ven (f.d. alleb.Altmitromwig, S. 39, Sp.1). 
Der Adergrund, nur durch forgfältigere Beftel- 
lung entſprechend; 1 Forſtrevier, mit Navelholz 
beftanden und 30 Klftr. weiches Holz jährlich lie» 
fernd; Fruchtbarleit, mittelmäßig im Durchſchn. 
elafifieirt; Futtergewãchsbau, insbeſond. Had- 
früchte, gegemm. Liefert vie Wiefenkultur jährlich 
im Durchſchn. 40 Etr. Hru u. 10 Etr. Grummet. 
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Gartenland, ziemlich beftellt; Getreivebau, vor- 
sugsweife Roggen und Gerfte, gegenmw. im mitt» 
lern Durchſchn. jährl. 20 Meg. Weizen, 90 Me. 
Roggen, 30 Met. Gerfte und 80 Mep. Hafer; 
Gewäfler, tie Moldauz Gränzdom., im x. und 
w. Ceijn, auch Altknin; Hammelhof, mit mehr 
als 100 Stüd; Holzfhlag, f. Borfirev.; Horn» 
viehzucht, fih an 30 St. Kühe belaufend; Hut- 
weideland durch zweckentſprech. Bewäſſerung ver 
Graswuchs vortrefflich; Jagd, nicht von Bedeu⸗ 
tung, mehr auf Wechſelwild beſchränkt; Lage des 
Dom. überh. am linken Moldauufer gegen o. u. 
s. vom Strome begränzt; Maierh. in eig. Res 
gie; Oberfläche, größtentheiis im so. gegen tie 
Moldau abgedacht; Obſtbaumzucht, durch obrftl. 
Beiſpiel immer mehr ſich verbreitend, trotz der 
ungünſtigen klimatiſchen Einwirkung hierorts; 
Pferdezucht, bloß zu Geſpannarbeiten auf 6—10 
St. Landſchlages; Sanitätsweſen beſorgt, ebenſo 
Wohlthätigkeitsanſtalten durch Vertheilung an 
Dürftige und Einlöſung der Neuiahr ⸗Entſchul⸗ 
diguugolarten. 

Ebolin (... Ber.), Cholinsko, nebſt hrſchftl. 
Schloß, Amtsort und Dörſchen, 15 9., 81E., 
vom gleihn. Dom. und 12 St. s. von Prag am 
recht. Moldauufer mit einer fehr frequent. Ueber⸗ 
fuhr, zu Nr. 28, V. 32, Pfr. in Boretig. 

Eboltig (26. Chrud.), Choltice, Herrſchaft, 
(lantt. Hauptb. Litt. C. Tom. II. Fol. 213) 
bei 772} Anfäflgtt., 465,000 fl. frühr. Schätw., 
16 M. v. Prag, mit 20 Ortſchft., zu Ar. 21, 1. 
eonferib. und das Dirertorialamt im gleichnam. 
Orte und Juftiziariat in Chrudim, über C 
Gjaslan correfp. mit fämmtlihen Behörden (f. 
d. alle bei Biftrau, S. 310, Sp. 1). — Tie 
Dberfläde ift gröftentheils flaches Land, Ge⸗ 
wäfler nebft ver Elbe und einigen Heinen Bächen 
an 66 Teiche. Der Aderboven, theils fhwerer 
und feuchter Leiten, theils trodener, thonleichter 
Santboten. Die Fruchtbarkeit als hinlängl. bes. 
Die Obſtbaumzucht durch die Delonomie- Direc- 
tion auf das thätigfte verbreitet (f. d. vererelte 
DObftbaumpflanzung, Jobannidberg ), e8 waren im 
3. 1845 an ven Ehaufleen, Landwegen zwiſchen 
den Feldern und auf öden Plägen circa 27,000 
Bäume vorhanden. 7 Maierbhöfe in eigener Re- 
gie, 2 verpadtet. 6 Schäfereien mit 5000 St., 
4 Forft » Reviere. Ueber Holyertrag und Jagd f. 
Art. Lepnowitzer Revier. Ueber vie Fiſchzucht f. 
Ehrtniter Weiher. Die Gewerbsintuftrie- und 
Handelsftatiftit weifet nah 20 Bierfhänten, 1 
Bränb., 1 Branntweinbr., 1 Bret- u. 12 Mahl⸗ 
müblen, 1 Salpeterverſchl., 12 Schmiede ıc., 2 
Gem.⸗Waarenhandl., 1 Haufirer und 1 markibe, 
recht. Ott. Das Sanitätswefen von 1 Chirurg 
mit Benützung der Schlohapothete beforgt. Armen 
inſt. vorhanden. Die Zeithiſtorie v. Grum. 
herren nennt im XVI.u. XVII. Jahrh. vas Ritter» 
geſchlecht v. Gersvorf auf Gerſſtorf u. ex confis« 
eatione am 2. Zuni 1623 durch Kauf um 54,827 
Shod 40 Gr. ven Grafen Chr. Sim. Thun, feit 
welchem die Hrſchft. ununterbrochen bei dieſem 
gräfl. Haufe verblieben iſt. Die Fideicommiß⸗ 
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Hertſchaft Choltit liegt im w. Theile bed Krei⸗ 
ſes, an ver Erärze des Caslauer, zwiſchen ter 
Oeriſchaft Partubig in X. und o., ber Hrſchſt. 
Heimanmieſtetz in 8., dem Gute Porboian, ter 
Orſchit. Sehuſchit (beide Caslauer Kreiſes) und 
dem Gute Ädehomig in w, 

+@boltig (29. Ehrur.), Choltice, bridftl. Städt t- 
den, conferib. Markifl. unter einem Marktrichter 
fammt Gemeinderehnungeführer, 111 9., 773 
E. nebft 3 alath. u. 2 ifracl. Fam., Amtsort v, 
gleichnam. Dom. u. 3 &t. ww. von Ehrubim, 
fammt Schloße (f. Eboltiger Schloß), noch 2 
Schanlh. u. 2 Mablm., dann abf. „Luchy“ und 
„Chudoba“ auch Eh. „Gartenhaus n. „Mete- 
nig, zu Nr. 21, 1. 20, Könige. Diöz., Chrud. 
Vil., Pfarrlotalie bei ver Schloßkirde (f. d.) mit 
P. Br. Gelinek. Bibliothek, ebenfo Schule mit 
Bücherfammlung :c., 1500 Eingepf. in d Ortſch., 
nächſte Gaslanı. 

Eboltiger Schloß (29. Chrud.), am gleichnam. 
hrſchſtl. Stadtchen (ſ. d.) mit der Set. Romedius⸗ 
Kirche, einem anſehnl. Parke im Anſchluſſe vom 
Thiergarten, dann Küchen⸗, Ziergärten sc., Maier- 
hof mit 2 Schäfereien, Bräuhaus auf 21 Bat, 
Branntweinbr., Obrrförf. u. a. Wirthſchaftegeb. 
Das anfehnlihe Schloß und die ſchöne, im Styl 
einer römiſchen Rotunda errichtete Schloßkirche 
hat im J. 1691 ver damalige Befiger ver Hrſchft., 
Romerius Conſtantin Graf von Thun, erbauen 
laffen. Sie ift mit aefbmadvollen Stuccatur- 
Arbeiten und Fresco⸗Malereien gejiert, und bat 
3 Altäre. Das Hodaltarblatt, ven heil. Rome- 
dius darſtellend, ift von Job. Mich. Rottmeyer 
zu Wien 1691 gemalt. Der Glodentburm mit 
4 Bloden ftebt abgefonvert von der Kirche. Seit 
tem 3. 1787 ift ein eigener Lokaliſt bei dieſer 
Kirche angeftellt, welcher feinen Gehalt theils v. 
Religionsfond, theils aus ver Kirchenlaſſe und 
vom gräfl. Patron erhalt. 

Gboluna (213. Tab.), Cholluna, Dorf, 21 
9.. 127 E. v. Dom. Seromig 4 St. vo., mit 
abf. Bretf. u. Deipreffe 4 St. w,, zu Nr. 11, 
VII. 23., Pfr. im Amteorte. 

Ebolupig (134. Kauf.), Dorf, 21 9., 152 €, 
vom Prag, fürfterzbifhöfl. Dom. Unterbiegan } 
St. x. mit Maierb. fammt Schaf., Wirthoh., abf. 
Jagerd., zu Ar. 11, 11. 27, Pfr. in Motian. 

Ebolupiger Revier (131. Haut.) auf Unterbie- 
san 2c., vergl. Berzaner. 

Ehbomautowa Lhota (70. Tab.) auf Giſteb⸗ 
nie, Dörfhben, f. Lhotta. 

Ebomautn (62. Prach.), and „KHofteleger fer“, 
Dorf, 23 9., 164 €., v. Tom. Worlit } St. 
so. mit abf. „Schwarzwühr“⸗Wirthſch., zu Nr. 
25, 111. 17, Pr. in Koſteletz. 

t+&bomte (54. Püf.), einſt Pfarr⸗, jept Sch. Mar- 
garcth-Hilialfirhen- n. Steintoblgehen» Dorf, 
37 9., 254 €., vom Dom. Rarnig 4 St.no. 
fammt Maierb. mit Schäf., Wirthéh., abf. „Be⸗ 
finfa*, zu Nr. 28, VIII. 17, Pfr. im Amtsorte. 

Ghomow( 467.Beibl.,‚Prag“ 11. ),einftFeitung auf 
dem Berge Hrabidtie, mo ſich am 22. Zuli 1419 
mit Wenz. Koranda an ver Spitze, negen 40,000 
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Aaiboliten verfammelten und das Abendmal un. 
ter beiten Geſtalten von ihren Prieftern empfin- 
gen, aud ten obben. Höhenpunkt nun „Zabor" 
nannten. 

+Cbomutig (291. Birj.), Groß-Eb., Piarr- 
Dorf, 88 9., 677 €., v. Dom. Smirfowis 
u, } &t. w. wie Amtsort Webora, mebft empb. 
Moierb., Wirtbeb., zu Ar. 18, 11. 22, Köniae. 
Diög., Hotiger Bit., zur Kirche (feit XIV. Jahrb. 
Bir. von Pribillam, von Radecz err. Gloden v. 
3. 1333 u. 1490), Säule »c., 2200 Eingepi. 
in 7 Ortſchſt. näcfte \Cd7 Hotig. 

Ebomutig (141. Birj.), Klein ⸗Ch., Dorf, 35 
9., 251 E. v. Dom. Kumburg 3 St. so. nebſt 
Maierb. u. Bammelpätte, Wirthoh., zu Nr. 18, 
111. 19, Pr. in Groß⸗Chomutitz. 

Eboratig (106. Kaut.), Horatice, fonft Koratik, 
Dorf, 29 9., 186 €. nebit 1 ifrael. Fam., v. 

„Dom. Wofttevef } St. o. mit Wirthsh., zu Ar. 
11, 11. 28, Pfr. in Sazan. 

Ehoraudet (118.Buml.) Chorauſchet, Dorf, 
29 9., 161 €., nebft 13 alatb. Bam., v. Dem. 
Melnik und Amtsort Schopla 3] St. oxo., mit 
abf. „na Drahäch“, zu Nr. 36, VII. 16, Pir. 
in Choruſchitz. 

Ehoraus (184. Tab.) auf Rofetih - Poſchna, 
Weiber, vergl. Doller. 

Eborauschet (118. Bunzl.) auf Meinit, ſ. 
Ehorauiel, 

+6boraufhüg (118. Bunzl.), Eborufhis, 
Dechanteilirchen⸗ Dorf, 66 H., 327 €. nebſt 
20 atath. Bam., v. Dom. m. >2 Melnik und 
Amte ort Schopla 34 St. ono., zu Ar. 36, VII. 
17, Leitm. Diöz., Melnit. Bit., zur Kirde (fen 
XIV. Jahrh. Pfr. Marien-Gemälve aus Italien 
durch einen teutſchen Orvensritter hierh. gebradt, 
Dedant. im 3. 1716 fund, u. Kirche erb. von 
Gräfin Antonie Ezernin, Grabſt. von Studnicka 
u. Fiſcher. Gloden im 3. 1416, 1593 u. 1656), 
Säule ıc. 1080 Eingepf. in 4 Ortſchft., nädfte 
Ke4 Branveis, 

Chorow (31. Cast.) auf Tupadl von Alch, 
Riliallirden-Dorf, f. Schorjom, 

+Eborufchig (118. Bunzl.) auf Melnit, Dedan- 
teifirden-Dorf, f. Ehoraufhüg. 

Ebosnomwig ( ... Ber.), Cheznowice, #ilial- 
fäul-Dorf, 81 H., 471 €., v. Dom. Heiowig 
3 &t. sw. innerhalb ven Zbirower Wälvern ge⸗ 
legen, nebſt 3 Teihmühl., zu Ar. 28, VI. 21, 
Pfr. in Mauth. 

Ehotauchow (52. Casl.), Chotouchow, Dorf, 
58 9.,383 €. nebft 1 ifracl. Fam., aud Hauptort 
des gleihn. Gutes v. Dom. „Rothhradel“, in ver 
Boltsfpr. fonft nur Hradek, ’ St.xo, mit Maier- 
bof fammt Schäfr., Wirtheh., 2 Mahim., zu Ar. 
11, 1x. 14, Pfr. in Sollopift. 

+Ebotaun (69. Birj.) auf Podebrad, Sct. Pro- 
fovi-Rilialfirde, dann Enclave im Kani. Kr. u. 
Theil-Dorf, f. Chottaun. 

Ebotaun (133. Kant.) anf Unter - Bingen, ſ. 
Ehottaun. 

+&botebor (263. Casl.), herrſchftl. Stapt une 
Prarrfpr. unter einem Bürgermeifter und juriv. 
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geprft. Magiſtratsrathe, correfp. über =] im Orte 
mit fämmtl, Behörden (f. viefe alle bei Auhrow 
S. 160, Sp. 2) und als Epotieboi (ſ. d.) confe., 
auch zu 6 Jahr / u. Bich-, dann Mittwoch Wo- 
chenmärkten privilegirt. 

Ehoteborky (62. Kön,) auf Smitig, Pfarr- 
Dörfchen, f. Ehotieboref. 

Choteẽ ift immer Chotetſch regiftr. und conferib. 
als Ortſchaft. 

Choteẽ (144. Birj.), der Allodialhrſchft. Radim 
incorp. Gut, Kotige mit Waldau (landt. Hptb. 
Litt, K. Tom. XII. Fol. 1). — Das Gut 
Chotetſch gehörte im 3. 1509 tem Nikodemus 
Aule von Chotetfh, wie eine noch vorhandene 
böhmifche Infhrift am Schlofgebäute yeigt. Spä- 
terbin war es, wie Schaller (5.90) bemerft, 
im Befig des Fräuleins Jufina, Burggräfin von 
Dohna, n. des Herren David Heinrich von Schirt⸗ 
baufen (? wahrſcheinlich Tſchirnhauſen). Im 
preisigjährigen Kriege bradte es Albreht von 
Waldſtein, Herzog zu Friedland, von ver königl. 
Kammer käuflich an fib und nad feinem Tode 
gelangte es, ebenfalls turh Kauf, an Johann 
Gewerowſty und hierauf an das Serviten⸗Klo⸗ 
fter in Wien, von weldem es 1644 an ven fai« 
ferlihen General ver Artillerie, Rudolph Frei- 
herrn von Tiefenbach (oder Teufenbach), Beſitzer 
ver Herrfhaft Cumburg, verkauft wurde. Dieſer 
ſchenkte es dem Paulanerkloſter in Neu-Palka, 
bei welchem das Gut bis zur Aufbebung dieſes 
Ordens im 3. 1789 blieb, worauf e# ebenfalls 
dem f, k. Religionsfond zugewiefen und einft- 
weilen unter die Oberauffiht des Radimer Amts» 
verwalters geftellt wurde. Erftim 3. 1802 ver⸗ 
einigte vie £. k. böhm. Staatsgüter / Adminiſtra⸗ 
tion alle viefe Güter, namlib Radim, Peska, 
Sobfhig, Wogitz und Chotetſch, in ein gemein- 
ſchaftliches Dominium und errichtete zur Verwal⸗ 
tung besfelben ein eigenes Dberamt in dem ebe⸗ 
maligen Karthäufer-Klofer zu Walditz. Am 13. 
April 1824 wurde viefe Herrſchaft auf allerhöch⸗ 
ften Befehl öffentlich verfteigert und von dem Be⸗ 
figer ver Hrihft. Kumburg, dem k. k. Oberfibof- 
meifter:c.:c. Ferdinand Fürften von Trautmanns- 
dorf m. Weinsberg :c. ꝛc. erftanden, welcher das 
DOberamt zu Walvig auflöfte und vie ganye Herr⸗ 
fhaft unter vie Berwaltung des Gitſchiner Ober- 
amtes ftellte. 

Ebatei (225. Rak.) mit Zbuzany, Stifte-Güter 
(landt. Hptb. Litt. Z. Tom. III. Fol. 41), bei 
224 4 Anfaflgtt., 92,000 fl. frühr. Schägm., 1 M.v. 
Prag mit 3 Ortſchft. zu Nr. 28, II. confcrib. u. 
das Berwalterdamt im gleihnam. Orte über 
Duſchnik, correfp. mit fämmtl. Behörden (f. d. 
alle bei Bustehrad). Diefes Dom. liegt an der 
so, Granze des Sreifes, zwiſchen ver Herrfchaft 
Ehrafitian in X. vem Gute Hofot-Wpflehrap in 
0., der Hrſchft. Königfaal (Ber. Kr.) in s. und 
der Hrſchft. TZahlowig in w. u. vw, Es ger 
hörte beim Anfange des dreißigiährigen Krieges 
dem in die proteitantifche Empörung verfledtenen 
Georg Mayerle, wurde dieſem nad ver Schlacht 
am Weißen Berge confiscirt und 1622 ver Dom- 


Ebotek, ASS 


dechantei Hei Allerheiligen in Prag, als Erſatz 
für andere ihr während ven böhmifhen Unruhen 
entriffene Dörfer geſchenkt. 


GEhoteẽ (227. Rak.), auf dem gleihnam. Dom. 


Biliallirden-Dorf, f. Chottetfä. 


Eboteglan (44. Budw.) auf Frauenberg, f. 


Schmidgraben. 


Ebotegd (186. Kaut.) auf Schwarzkoſteletz, ſ. 


Choteiſch. 


Ehotegſſan (98. Kaur) auf Chotieſchan, Pfarr- 


Dorf und Amtsort, ſ. Chotieſchan. 


Choteiſch (186. Kaui.), Choteyſch, Chotejs, 


einft Prag. Domprobfteigut, feit 3. 1706 herr» 
fhaftl. Dorf, 45 H., 345 E. nebit 3 afath. 
u, 1 ifrael. Fam., v. Dom. Schwarztofteleg } Et. 
no,, mit Ziegelh., abf. „Sedliſſt“, emph. Maierh., 
zu Nr. 11, UI. 14, Pfr. in Witig. 


Ehoter (217. Heber1.u. 274. Bud.) ver Sage nad 


die wahrfcheinlihe Stammburg der Grafen Cho⸗ 
telvon Chotfowa und Wognin, als folde 
doppelt merfwürbig und wert. — Sid in die 
Genealogie viefes hochgeſtellten Haufes einzu» 
laffen, erlaubt der Raum viefer Blätter nicht, und 
der Wifbegierige findet an andern Orten dar- 
über genügenve Berichte ; bloß vie Schidfale und 
Mertwürvigkeiten ver Stammburg follen bier — 
fo weit als fie erforfcht werven fonnten — ange» 
führt werden. Ihre Erbauungszeit ift unbefannt, 
und man weiß nur fo viel, daß dieſe Veſte fhon 
im vlerzehnten Jahrhunderte beftand, im Hufliten- 
friege aber, als die Waifen unter Johann Capek 
von San (1433) wider Ultich von Rofenberg 
(ver ſchon vamals Chotel zu Eigen beſaß) in's 
Feld zogen und bis Weledin vordrangen, bela- 
gert, erobert und zerſtört wurde. Die damaligen 
Unruben erlaubten nicht ihren Wiederaufbau, und 
fo blieb fie biß auf ten heutigen Tag in Trüm« 
mern liegen. Soviel über vie Schidfale Chotel's. 
Bon ver fhönen Kreisftant Bupmeis, 14 Stunde 
8, rechts ver Linzer Strafe, nahe an vem hüb- 
ſchen Piurrtorfe Steinfirhen gegen w., erhebt 
fih auf einem ſenkrecht den Moltanfluthen ent- 
fleigenven Belfen, äußert pittoreöf und maleriſch, 
der Schutthügel dieſer alten Veſte in einer Gr» 
gend, die ihrer romantifhen Reige wegen es ſchon 
allein verdient, von jedem Naturfreunde beſucht 
und bewundert zu werden. Schöne Natel» und 
Laubhaine, aus deren erquidenven Grün dem 
Wanderer Nachtigallen ihre Klagelieder entgegen» 
flöten, fenten ſich von den Höhen zum Spiegel 
der leiſe dahingleitenden, beimathlihen Moldau 
hinab, unt fänfeln eine fo fanfte Harmonie in die 
Seele des Schauenven, daß er anf Augenblide, 
allen Leiven und Sorgen des Weltlebens gleich⸗ 
fam entrüdt, in ein Elifium verfeet wird. Bon 
der ehemaligen Burgvefte Chotel hat ver Ban- 
talismus der fogenannten „Oekonomie“ beinahe 
alle Spuren nadfihtslos verwifät. Nur ein ein⸗ 
ziges, thorähnlihes Mauerſtück, dann bin und 
wieder aufgewühlte Schutthügel, niedrige Grund» 
mauern und gegen die Landſeite ein breiter be» 
grater Wallgraben, begeihnen nun bie Stelle 
des fonft fo mächtigen Schloſſes und fehen gräber- 
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glei auf ven trauernten Wanterer nieber, ter 
ſtill und in fi gekehrt über ven rohen Sinn ver 
Mitwelt Hagt. Den erften Preis im „Zerſtören 
ter noch vorbandenen Burgtrümmer‘' — die, nad 
Berfiherung ummohnenter Lantleute, vor 29 
Jahren noch fehr bedeutend gewefen fein follen — 
bat Herr Pahner von Eggenflorf errungen, ver 
im Zahre 1826 ten benachbarten, einſchichtigen 
Bauernhof Chotel käuflich an ſich gebracht, dann 
aber die auf ſeinem Grunde ſich erhebende Burg⸗ 
ruine abbrechen, die Steine verfaufen (!) und 
ten Schutt auf feine Felver führen lief. So warb 
tes onen Chotel's Auine vernichtet, und ale Pach⸗ 
ner (1838) das Bauerngut Chotel an den gegen» 
wärtigen Befiger verlaufte, war von der Befte 
nur nod das obbenannte Mauerfüd vorhanden; 
aber aud tiefes wird noch abgegraben und weg- 
geführt! — Bei Gelegenheit folder Ervaufwüh- 
lung fand man (1841) daſelſt im Schutthaufen 
ein volllommen gut erhaltenes menſchliches Ge⸗ 
tippe, mehrere eiferne Waffenrefte und andere 
Sachen, vie aber, weil es feine Müngen waren, 
von ven Zaglöhnern weggeworfen wurten. Dur 
dieſe fortwährende Ab» und Untergrabung ge» 
fhab «8, daß im Sommer 1842 aud die Hälfte 
von dem nob übriggebliebenen thorähnlichen 
Mauerfiüde einftürzte und nur ein Pfeiler ſtehen 
blieb, wahrenn id tiefes ſchreibe, aben aſich 
fhon in Schutt und Staub verfant! — Man fan 
beim Betrachten fold leihtfinniger und tadelns⸗ 
werther Willtür nur feufzen; denn Reden und 
Zurechtweiſungen über ſolches unbilliges Ber- 
fahren nügen bei dieſen „Delonomen‘ nichts 
mehr, es wäre nur, daß man ſich mit ihnen un- 
nüg überwärfe. Sind aber auch vie Trümmer 
Chotel's für une beinahe ganz verfhwunten, fo 
ift vob ter Name „Chotel“ jenem Böhmen und 
deſſen fpäteften Enkeln unvergeflid; — denn was 
unfer Baterland einem edlen Chotek, vem E. f. 
Dberfiburggrafen in Böhmen, Karl Chotel 
Grafen von EChotlomwa u. Wognin verbanlt, 
was er für vasfelbe gethan, das geziemt und bier 
nicht mehr als anzureuten, Das dankerfüllte Böh- 
men bat feine Befinnungen in d. Stimme. Haupt- 
ſtadt laut werten laffen: nad Jahrhunderten noch 
wird Prag in tem Namen „Chotel's Gaſſe“ — 
„Chotet'e Strafe" und „Chotel's Anlagen’ vas 
Andenken jenes Erlen feiern, deſſen Walten nit 
nur ihr, fonvern vem ganzen Lande fo heilbrin- 
gend geweien, und tie Geſchichte des Raterlan- 
des, die allen ihren großen Männern ein unver» 
gänglihes Denkmal ſetzt, wird aud feine erien 
Thaten in ihre eberne Tafel zum ewigen Gedächt⸗ 
niffe eingraben, daß fie noch von fpäten Geſchlech⸗ 
tern gepriefen und gefegnet werben. 

Ebotek (274. Burw.) bei Breyles (f. d.) im o. 
abf. Bauerhofs⸗Einſchicht auf Aruman, 
Ebotet (326. Casl.) bei Set. Katharein, and 
„Choteter“ Teich auf Neuhof ıc., vergl. Ber- 
nardower Weiber, 
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dem hrſchftl. Schloſſe, Park ıc., ſ. Weltrnfer 
Schloß. 


Chotekaſtraſte (264. Beibl. „Prag“ IV.) an ver 


Kettenbrüde, neuangelegte Gaffe in Prag, durch 
die Großartigfeit ihrer Bauten, fowie dadurch aus⸗ 
gezeichnet, daß man ven Häufern Zeichen gab, 
welche biftorifhe Erinnerungen erweden. In der 
Volls ſprache „‚Choteföftraffe” vie an ver Brusfa 
und dem Bolsgarten geführte Chauflce zum Sand⸗ 
oder Karlsthor nächſt ver Marienfhanze. 


Ebotelig (84. Bir}.) auf Dimokur, f. Ehotielik. 
Choteloto ( .. . Ber.) auf Stap, f. Chodilſto. 
Ghotimit (188. Alatt.), Chodömsfice, Allor- 


Gut, (lantt. Hptb. Litt.C. Tom- III. Fol. 33) 
24; Unfafligkt., 20,000 fl. frübr. Schätzw., 19 bei 
M. v. Prag, mit 2 Ortihft., zu Ar. 35, IV, 
eonferib. und das Berwalterdamt in Nahoſchitz, 
auch Juftigiariat in Taus correfp. über Tei⸗ 
nig mit fammtlihen Behörden (ſ. d. alle bei Bi- 
f&hofteinig ©. 308, Sp. 1). Der Adergrunt, 
mitıinter lebmartig und etwas fandig. — Bienen» 
zucht ziemlich betrieben. — Branntweinbrennerei 
gegenwärtig eingeftellt, frühr. großartig in Ber- 
bindung mit Viehmaſtung. — Bräuftätte mit 
verfubew. Dampfapparat. — Fiſchzucht, andge- 
zeichnete Spiegellarpfen. — Rorftrevier 1 und 
die Waldkultur durch Saamenanfaat und Setz⸗ 
linge betrichen, zeigt Fichten und Kiefern in 
durchſchnitil. 50jähr. Wahsthume. — Jagd meift 
Wechſelwild, Bogelfang fehr bedeutend. — Frucht⸗ 
barfeit anfgutem Stantpunfie. — Futtergewächso⸗ 
bau, ver Brabanter Klee und ſämmtliche Had- 
früdte, ausgezeihn. Kobl- und Rübenkultur. — 
Geflügelzucht befonvers Gänfe u. Truthühner. — 
Gefpinnfipflangenbau, meift Flachs. — Getreide» 
bau, fhönen Weizen, Roggen, Gerfte u. Hafer.— 
Gewäfler, ver Bad Watow, durch ven Ruptina 
bei ver Thaufluth bob anfhwellenn, und obwel 
ſiſchreich, doch der beveutenten Tiefe wegen nicht 
zum Nepfange gerig. — Gemwerböfleif, auf vie 
Dorfaewerbe ſich beſchtänkend. — Grängvemi- 
nien, im n. u. 0. Woſtraſchin, im s. Primoften, 
im w, Erſchft. u. Stattgem. Teinie. — Hammel» 
bof, 1 mit guter Race an 200 St. — Handels⸗ 
wefen, Gem.Waarenhandlung (A. Neuberg), auch 
Bruchglas⸗ u. Glababfälle-Niederlage, nebſtdem 
Band» und Leinwandhandel. — Holzſchlag nur 
für ven eigenen Bedarf. — Hornviehzucht, befon- 
ders veretelt. Schlag, in der Prag. Thierans- 
ftellung im 3. 1842 ausgez. Stiere vorgeführt. — 
Hülfenfrühtenban, befonters Erbfen nad ratio» 
nellen Grundſ. betr. (vergl. Eriahrungsgemäfe 
Anteutungen zum heimiſchen Kartoffel- u. Erb» 
fenbau von Em. Prufhat, Prag, 1843 bei C. W. 
Merau et Comp.). — Hutweitelant, durch zwed⸗ 
entfpr. Bewäflerung fammt ven Wieſen vorzügl. 
— }fraeliten-Bam.-Pläte 7 als Judengemeinde 
beſt. — Lage des Dom. überhaupt in N. tes 
Kreifes und in einer mehr ver Ebene entfpr. Ge⸗ 
gend, thaleinwärts mit Anhöhen verbunden. — 


Gbotefö:Denkftein. f. Dentmale bei Prag. 
Ebhotets:Infel (146. Raf.) am C Weltens 
durch bie Moldau und einen Kanal gebilvet, mit 


Maierhof 1.— Mühlen 2. — Obſibaumzucht 
hochſtäm. Birn-, Aepfel / u. faure Kirfhen-, wie 
Plaumenbänme im 15—20jähr. Wahethume, 
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meiſt Straßen-Alleen bilvend, jährl. mit 50—60 
Nachſetzlingen, verfuhsmweife auh Weinbau. — 
Sanitätsweſen, Dr. Med. u. Chirurg. in Teinitz, 
2 Hebammen. — Strafenyüge, lanvart. Chauffeen 
nah Taus und Teinig, fowie über Kanig nad 
Klattau. — Teiche 3. — Wohlthätigkeitsanſtal⸗ 
ten: feit 3.1831 Armeninſtitut. — Zeitbiftorie 
der Befiger, im XVI. Iadrh. Kaſp. Gottfr. von 
Bbienig, im XVII. Friede. v. Biela, dann ex 
eonfiscatione Ar. von Walrftein, fpäter Th. 
Kohaut, im XVII. Bar. Meng von Rennfeld, 
fpäter F. Regner, im XIX. Egerlänter Infaflen, 
dann M. Riemetz u. W. Autada und feit vem 3. 
1828 u. 1831 bei ver geg. Sam. 

+6botetich (153. Birj.), Choted, mit einem 
brſchftl. Schlößchen. Piarrlotalie-Dorf, 89 9., 
637 E., aub Hauptort des gleihnam. incorp. 
Gutes vom Dom, Ravim u. Amtsort Gitſchin 
2} St. o., nebſt Wirthsb., Förſter., abf. Ober- 
und Unter- „Nakownik“, zu Nr. 18, It. 23, 
Königgr. Diöy., Kopidln. Vil., zur Kirche (ſchon 
XIV. Jahrh. Pir., dann Reu-Paka. Fil. u. feit 
1789 Lok. mit Grabſt. der Materomita v. Cho— 
tee u. Boitoma), Schule sc. 1000 Eingepft. in 
3 Dreichit., nähfte 117 Gitfhin und Hotitz. 

+&hotemir (189. Klatt.) mit dem obrigfeitlichen 
Schloſſe, Filiallirch Kapellen» Dorf, f. Cho— 
tiemii. 

Ebotimig (109. Budw.) auf Dirma, f. Cho—⸗ 
timnik. 

Ebotenig (23. Chrud.) auf Heimanmiefieg, Dorf, 
f. Chotienitz. . 

Ehorinow (191. Chrud.) auf Leitomifhl, f. 
Chotienow. 

Choter in (60. Prach.) auf Worlit, ſ. Kote grſchin. 

Gboterow (43. Pilf.) auf Stadtdom. Pilſen, ſ. 
Kotterom. 

Ehotiflinn (127. Chrud.) auf Hohenmauth, Dorf, 
f. Chotiefdin. 

+Eboteflig (83. Birj.) anf Dimokar, Pfarrlola- 
lie-Dorf, f. Chotieſchütz. 

*CEhoteſſow (110. Pilfn.), Pfarr» Dorf und 
Amtsort, ſ. Chotiefhau, 

Gbotiffow (200. Prad.) auf Hradel-Desfours, 
f. Kotiegſchau. 

Chotetſch (148. Bivj.), font das „Chotetſcher“ 
Forſt /Kevier auf Radim, wo vie Eichen⸗, dann 
Rotb- und Weißbuhen-, fammt vorfind. Nadel 
holzbeſtände jährlih 3300 Klftr. Holz liefern u. 
die Jagd auch Rede, Hafen und Rebhühner. 

GEhotetſch (227. Rat.) auf vem gleihn. Dom. 
Ehotei, Filiallirchen Dorf und Amtsort, f. 
Chottetſch. 

Ehoteyſch (186. Kaui.) auf Schwarzloſteletz, 
Dorf, ſ. Choteiſch. 

Ehotianet (74. Bivj.), Dorf, 51 9., 449 €, 
nebft 17 alath. und 2 ifrael. Fam., vom Dom, 
Podebrad } St. o., zu Rr. 18, 1. 24, Pfr. Libig. 

Ebotianet (74. Bivj.), fonft „Chotianker“ das 
VI. Gericht over Bezirk auf Podebrad unter 
einem Oberrichter für die Ortfhaft EChotianef, 
Libie, Odtepes, Wotiinek, Senig, Pormot, Wr- 
big u. Opotſchnitz. 
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Chotieboẽ (258. Gast.) ‚ mit Daubkow, ‚Allov.- 
Herrfhaft (landt. Hptb. Litt. C., Tom. IIT., 
Fol. 1, und Litt. D., Tom. I., Fol. 93) bei 
4355 und 144 Anfafl. 206,000 und 15,500 fi. 
früht. Schägw., 14 und 13 M. von Prag, mit 
14 Ortſchft., zu Nr. 21, VII, confe. und tas 
Directorialamt im gleihn. Orte, dann Juftisia- 
riat zu ¶ Deutſchbrod correfpond. über ] 
im Orte mit ſämmtl. Behörden (f. v. alle bei 
Auhrow, ©.160, Sp. 2). Die Herrfhaft ge» 
hört zum Mittelgebirge des Kr. u. hat eine hohe 
Lage, dafelbft in anfehn!. Klippen im no, Gneus 
mit fl. Granitmaflen als Belsarten, nebftvem 1 
Bach und 76 Teiche als Gewäſſer. Thonerde mit 
Kiesſand als Bodenarten, in eig. Regie 6 Maier- 
böfe und 5 Schäfr., die Waldungen in 4 Forſt- 
Revieren, vgl. Chotieboter R., vie Jagd n. Holz- 
fällung, die zu Gillem (vergl. U. Marefh) Glas - 
und vie Ch. Wollenzeug, Fabriken, auch (M. Fürs 
kufhny) Eifenwerke, dann vorzüglih Tuchmanu⸗ 
faft., fowie 1 Bräub., 5 Mühlen, 8 Schmieden ꝛc. 
Die Gewerbsinvufrie repräf. nebft 8 Gem. 
Waarenhandl. und Haufirern im Handel, mit 
1 Dr. Med. und 1 Ehirurg., 1 Apotheke, 3 He- 
bammen als Sanitätsperfonafe, endlich f. d. im 2. 
1828 das Armenisfitut nebſt Prbl.-Spital., u. 
die Saar» Brünn., auch Deutſchbrod. Ehauffeen. 
Das Dominium liegt im 0. Theile des Kr. und 
grängt in N. an die Güter Auhrow, Neuesvorf u. 
Maletſch, in o. an vie Güter Liebig und Stiepa- 
now und bie Herrſchaft Polna, in s, an das Gut 
Biela, das Gebiet ver Stadt Deutſchbrod, die 
Güter Rofohateg und Kraupen, in w. an bie 
Herifhaft Habern und einen Gebietstheil der 
Orſchft. Wilimom. _ 

+Ehotiebor (263. Casl.), Hrfäftl. Stadt und 
= j mebft Schloß u. Rathaus, 439 H., mit 2 
atathol. u. 5 ifrael. Fam. 3400 E., unter eign. 
Magiftrate (f. ChHoteboi, oben) u. Directo, 
tialamtsort v. gleihn. Dom., auch 6? St. so. v. 
Caslau und 27 St. no, v. ¶FJ Deutſchbrod, 
mit Gafthöfen „Hermhaus” u, „Weiß. Rob“, 
auch „Letzter Pfennig‘, emph. „Spitalmühle“, 
dann abſ. „Rochnowetz“, auch „Ober- u. Unter- 
můhle“ und „Zuhwalf”, aud „Piigemko" und 
„Beewnig, dann „Malochiſche Häuſer“, zu Nr. 
21, vi, 11, Königgr. Diöz, Deutſchbrod. Bit,, 
Pfarrtitche (fhon XIV. Fahrh.), Schule ze. mit 
4300 Eingepf. in 10 Ortſchft. 

+&botiebor (263. Casl.), im gleihn. Stadtv. 
heſchftl. Sch lo ß fammt Dreif.- Kapelle nebft fund. 
Kaplan, Direct.» Amtskanzl., ar. Kühen-, Obf- u. 
Ziergärten nebſt Drangerie, Schüttboden, Maierh. 
mit Schäft., Bräuh. auf 26 Faß, Branntweinbr., 
Thiergarten, Börfter ıc. 

Ghotiebor (262. Casl.), font Ehotieboier Forſt⸗ 
Revier vom obben. Dom., wo vie Wilder meift 
bohfämm. Tannen u. Fichten, mit zerfir. Kie⸗ 
fern, Rothbuchen und Birken, enthaltend, jährl. 
1230 Rift. Holz liefern, u. die Jagd an 6 Rebe, 
110 Hafen, 120 Rebpühner und JO Wiltenten, 
dann Hochwild aus dem Thiergarten nähft dem 
hrſchftl. Schloſſe. 
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+Ebotieboret (62. Kön.), Chotöborky, Pfarr, 
Dörfben, 16 H., 8T €, v Dom. Hr- 
teniowes + Smitig 1} St. nnw,, zu Nr. 18, 
VII. 17, Königgr. Diöz., Deutſchbrod. Vil., zur 
Kirche (feit XIV. Jahrth., dann reft. im XVII. 
von Graf Joh. M. Sport), Schule ıc., 2200 
Eingepf. in 7 Ortſchit., nadfte \Cdy Hotig und 
Jaromii. 

Chotiekow (372. Pilf.), ſ. Kottiken. 

Ghotielig (84. Birj.), Chotölice, Dorf, 72 
9., 462 E. vom Dom. Dimokur 4} St. oxo,., 
fammt Maierh. mit Schäft., Börfter., Hegerw., 
Mahlm., abf. „Nachod“, zu Ar. 36, IX. 22. 

Ebotiemirer Schlof (189. Alatt.), am gleichn. 
Orte und gutohrl. Sig des Dom. gi. Nam., in 
einer fhönen, von Obftalleen durchſchnitt. Ebene 
am Bade Watow, inmitten von Zier-, Gemüfe- 
u. Obftgärten, fammt Glas- n. Beigenhaus, bef. 
Spargeltultur, Georginenzudt ıc. im gefhmad- 
vollen rinfaden Bauſtyle mit einer Säulenhalle 
vor wenigen Jahren renov., nächſt ver St. Joh. 
Rep.» u. Marie Empfäng.-, einft öffentl. Kapelle, 
mehr Rotunte-Rirche mit 18 fund. Meſſen und v. 
Baroneffe Kath. Meng von Rennfelv erb., dann 
das obrigktl. Bräub. auf 5 Faß mit einem Tanz⸗ 
faale, neuerb. u. eine Zierve der Umgegend turd 
die weißen Säulen auf ver gelben Fronte des Ge⸗ 
bäudes, Maierhof in eigener Regie, Schäfr., 
2gäng. Mühle, mitten in Wicfen u. am Watomw- 
Bade das Ganze gelegen. Berner an der Stan- 
fauer Halbchauffee, mebre Santftein.-Bilvfäulen, 
nebft einem großartigen Areuzigungs-DMonument, 
fogen. „Calvarienberg“, wo v. XVII. Jahrh. ein 
päpftl. Ablafbrief varüber beftebt. 

+6botiemit (189. Alatt.), Chotemir, Bilial« 
firdtapellen « Dorf, 45 9., 319 €., nebſt 7 
ifrael. Fam., auch fammt dem obrigktl. Schloſſe 
(f. d.) Herrenfig, v. gleichn. Tom. u. 5} ©}. 
nw., auch 1 St. sw. v. Teinitz, fammt 
Wirtheh., Schmirte, zu Ar. 35, IV. 31, Pit. 
Bliziwa nebft ver bei Artikel „Schloß“ erwähn- 
ten Kirche. 

Ghotienau (191. Ehrur.), f. Chotienom. 

Ebotienig (23. Chrud.), Chotönic, Dorf, 144 
9., 1141 E. v. Dom. Hrimanmifteg } St. so., 
nebft abf. „Neuhof““, zuMr. 21, 1. 21, Pfr. in H. 

Gbotieniger Himmelteih (19. Chrud.), auf 
Heimanmiefteg, Weiher :c., vergl. Gerwonet. 

Ebotienow (191. Chrud.), Ehotienau, Cho- 
tenow, Dorf, 40 9., 259 E. v. Dom. Leito⸗ 
miſchl 23 St. sw., nebft Wirthöh., zu 21, IV. 
13, Pir. Mlatoiow u. Schule in Setid. 

Ebhotiefchan (96. Kant. ), Chotösany , mit 
Billowitz, Allod.- Gut (landt. Hpib. Litt. C., 
Tom. UI, Fol. 65) bei 437 Anfäff., 68,500 fl. 
frühr. Shägmw., 6 M. ven Prag. mit 7 Oriſchft., 
zu Nr. 11, IV. confc. und das Berwalterdamt 
im gleihnam, Orte und Juftigiariat in Benefhan 
correfp. über legtg. \Ch/ mit fämmtl. Bebörven 
(f. d. alle bei Auienomes, ©. 165, Sp. 1). 
Das Dom. liegt im sw. Theile des Ar., pwi⸗ 
ſchen vem Gute Ticheffig in n,, d. Hrſchft. Stern- 
berg in o., der Hrſchft. Wlaſchim in so., der⸗ 
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felben Hrſchft. in s. und der Hrfdit. Gemniſcht 


in sw. und w, 
rEbotiefhan (98. Kaui.), Chotijsau, Pfarr- 
Dorf, 54 9., 466 E., nebft 1 ifracl. Fam. 
Ferner mit dem hrſchftl. Schloß (f. d.) Amtsort 
vom gleihn. Dom., und 104 St. so. von Prag, 
auch 3 St. 080. v. Beneſchau, nebft einem Gaft- 
bof auch anveres Wirthsh., zu Nr. 11, ıv. 24, 
Prag. Erzpiöz., Biftrig. Vik., zur Kirche (ſ. XIV. 
Jahrh., fpäter Poftupie. Bil. bis 3. 1799 Graf 
A. Wriby, Lokal. funv. u. 3. 1805 Pir. ref.) 
Grabftein des Ritters Wilb. alt. Chobogtſty von 
Oſttedek auf Epotiefhan, 4 Glocken :c.), Schule 
u. ff, 1450 Eingepf. in 7 Ortſchft. 
Ebotiefhaner Schluß (98. Kaui.), am gleichn. 
obben. Orte, nebit ven Amtetanzleien Maierboi 
mit Schäft., Bräuft. auf 7 Faß, Branntweinbr., 
Fotafchenfiev,, dann abf. Burgbaufragmenten tr. 
Stammfiges der Herren Krabice v. Weitmühl. 
Ebotiefhaner Revier (98. Kaut.), auf dem 
gleihn. Dom., vergl. Bilkowitz. 
Ebotiefyau (47. Leit.) Chotösow, einft Pfarr-, 
jegt St. Marie» Himmelf. Commendatkirch- und 
Bilialfhul-D ori, 69 9., 466 E., v. Dom, fi- 
bochowitz 1 &t. no., fammt Maierh. u. abf. 
„Hajel“, zu Nr. 42, II. 16, Pfr. im Amtsorte. 
Ehotiefhan (103. Pilf.), Chotisowy, Aler.- 
Herrfd. (landt. Hauptb. Litt. C., Tom. IL, 
Foı. 105) bei 414$% Anſ. 1,193.000 fl. frübr. 
Schätzw., 12 M. von Prag, mit 43 Ortfait., 
zu Nr. 28, VII. confe., und vas fürftl. Oberamt 
und Juſtiziar, im gleichn. Orte correſpond. über 
0 Stab und Stanfau mit fammtl. Behörven 
(f. d. alle bei Altſedliſcht, ©. 43, Sp. 1). 
Höhenpunkte, ter Wrabina oper Kreuzberg, ver 
Spitz- order Schmalzberg im s. ver Herrſchaft. 
Felsarten, vie Steintoblenformation, dann grob- 
lörn. Sanpftein, insbef. im o. der Thonfciefer 
des Uebergangsgebirges, mit Kieſelſchiefer und 
im s. Granit. Gemwäfler die Radbuſa, der Mert- 
liner Bach oder M. Wafler, nebſt dem Janow- 
oder Kaner⸗, dann Reu- und Kowat / Teich, ferner 
Laſchilow u. Sulkow, ſammtl. mit Karpfen, Hech⸗ 
ten, Bärſchl. u. Schleihen beſetzt, Fruchtbarkeit, 
mit 5 Weisen, JRoggen, Gänſezucht ſehr verbr. 
Maierhöfe 7 in eign. Regie, 1 empb., 6 Schäft., 
Waldungen in 7 Revieren, vergl. Chotiefhan. 
Rev., Mineralpropufte Steintoblen in 5 Bergw. 
und 2 Kalfbr., and Sandſtein⸗ u. Syenit- over 
ſchwarz. Branitbr.; Gewerbsinduſtrie: Spinnfal- 
torei der k. I. Wollgengfabr. in Linz se. f. bei 
Dobtian, Staab u. ff., welde auch markt⸗ 
berechtigt fin, Armeninftitut feit J. 1835 aufr. 
Hrſchft. Pirünplerfpitlr. in ven Städten, Sani- 
tätsperfonale 3 Ehirurg., 1 Apotbefer, 20 He⸗ 
bammen. Straßen vie bairifhe, dann Pilner- 
Klattauer und fogen. Bilherfir. — Die Aller.» 
Derrfhaft Chotieſchau liegt im s. Theile des Kr., 
und grängt in n. an die Dominien Wilkifchen, 
Rochlowa, Tſchemin m. Atimig, in o. ebenfalis 
an vie Hrſchft. Kiimig, fowie an das Gebiet ver 
Statt Pilfen, das Gut Stienomwig, die Hrſchft. 
Stiahlan und die zum Klattauer Ar. gehörige 
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Hrfäft. Lukawitz, in s. an die legtere Hrfft., vie 
Herrſchaften Merklin und Kronporitfhen und das 
Gut Lutfhan, fammilih Klattauer Kreifes, in w. 
endlich an die Hrihftn. Bifhofteinig (Klatt. Kr.) 
und Kladrau. Abgefonvert vom Hauptförper liegt 
5 St. so. von Chotieſchau, im Klatt. Kr., das 
Dorf Stafbow, von ven Gebieten ver Hrſchft. 
Lufawig und des Gutes Prihomwis eingeichloffen. 

Es gibt wenige Dominien u. Ortfhaften in 
Böhmen, deren Geſchichte fo weit in die graue 
Borzeit gurüdverfolgt werden fann, als es bei der 
Orſchft. Chotieſchau ver Ball ift. 

Chotieſchau (110. Pill.), Chotösow, Pfarr» 
Dorf, 105 9., 1091 &., nebft 1 iſtael. Fam., 
fammt hrſchftl. Schloffe (f. d.), aus Oberamts- 
ort, dv. gleihn. Dom. u. 34 St. sw. von Pilfen, 
nebſt Mahlm. u. Bretf., 2 Wirthéh., zu Nr. 28, 
VII. 14, Prag. Erzdiöz., Pilfn. Bil, zur Kirche 
(feit xXIV. Jahrh., b. XVII. Matrilen in böhm. 
Sprade), Schule :c., 1740 Eingepf. in 6 Drt- 
ſchaften, nächſte ¶ Stab u. Stanfau. 

EhHotiefhauer Schloß (110. Pilfn.), mit ven 
Dbreramtsfanzleien, Maierh., Schäfr., Bräub, 
auf 24 Faß, Branntweinbr,, Potafhenfiererei, 
Dberförkter., Feldhegerh., Fiſchh. sc. am gleichn. 
Pfarrdorfe (ſ. d.). Das fhöne Schloß ift vie 
ehemalige Probftei, welche zur Wohnung tes fürft- 
lien Befigers der Hrſchft. eingerichtet worden. 
In dem niht minder anfehnliden Conventgebäuve 
befinden fih vie Amtsfanzleien, mehre Beamten- 
und aud vermiethete Wohnungen. Sowol vie 
Prälatur als der Convent find erft nad dem Huf- 
fitenfriege erbaut worten. Züta hatte während 
der Zeit, wo er Pilfen befegt hielt, au das Stift 
Chotieſchau geplündert u. zum Theil eingeäfchert. 
Bon der ehemaligen Stiftsfiche zum heil. Wen- 
sel fanden im 3. 1826 nod vie Mauern u. beide 
Türme, Diefe Kirche enthielt ehedem vie Leih- 
name des heil, Zuftinus, fowie der heil. Urfula, 
Benerikta u. Theodora, ingleihen vie Grabftätte 
der feligen Woyflawa, Schwefter des Stifters 
Hroznata, welde nad vem Tode ihres Gemals, 
Herzogs Dito von Kralau, in das neugeftiftete 
Frauenkloſter getreten und am 22. Nov. 1227 
geftorben war. Die von Schaller ©. 103 er- 
wähnte Privatlapelle ift nicht mehr vorhanden. 

Ehotiefhauer Revier (108. Pilf.), auf dem 
gleihn. Dom,, wo die gem. Beitände jährl. an 
70,000 Kit. Holz liefern und vie Jagd auch Ha- 
fen, Rebhühner, weniger Hirſche, Rebe, dann Birk- 
Hühner, Waldſchnepfen u. Warlergeflügel, insbeſ. 
Wildgänfe zahlreich beim Wanperzuge, 

Chotieſchau (129. Pilf.), Klein, Eb., Dom.- 
Dorf, 22 9., 121 E. v. Dom. Ulig } St. w., 
nebft Maierh., Förſter, Schäfr.‚uebſt, Wuttauer‘ 
Mühle, zu Nr. 28, vie 15, Pr. in Jesna. 

Ehotiefhau (... Saas.), ſ. Chottiſchau. 

Chotieſchin (127. Chtud.), Chotesiny, Doti, 
33 9., 157 €., nebft 1 afath. Bam,, v. Stabt- 
dom. Hohenmauth 1} St. 080., zu Ar. 21, III. 
21, Pir. in Hermanip. 

+6Ghotiefchüs (83. Bivj.), Chotöice, Pfarrlo- 
kalir-Dorf, 84 9., 453 E., v. Dom. Dimokur 
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1} St. ono,, mit Maierb., Hegerw., zu Nr. 36, 
1X. 23, Königgt. Diöz. Kopidlno. Bik., zur Kirche 
(im 3. 17416 vom Graf Camill von Colloredo⸗ 
Walfee neuerb. bis 3. 1786 Kniefchig. Bil.), 
Säule :c., 1000 Eingepf. in 4 Ortſchft. nächte 
«| in Königftabtl. 

Ebotietin (... Ber.), Dörid., 19 9., 111 €, 
v. Dom. Zbirow 4 St. w., zu Rr. 28. ve, 24, 
Pir. in Drahnoaugezd. 

Ehotietig (... Ber.), Chodietitz, Chotätice, 
einft u. nod im XVI. Jahrh. (vom Smil Hode⸗ 
gowoty von Hodegow) Edelſitz, jept Dörfch., 
19 9., 81 E., v. Dom. Smilkau 1} St. w., 
nebſt Maierbh. mit Schäft. zu Nr. 28, IV. 56, 
Pir. in Priſchitz. 

Ehotietow (83. Bunzl.), auf Neu» Kofhatet, 
Pfarrdorfs Antheil von Gutenthal (f. d.) auf 
Brandeis. 

Ehotietow (269. Kaut.), ſ. Gutenthal. 

Ebotifau (372. Pilf.), ſKottiten. 

Ebotilfto ( ... Ber.), f. Chodilſto. 

Ebotimnis (109. Budw.), Chottmice, Ruſtik.⸗ 
Dorf, 49 9., 295 €., v. Dom. Dirna 1 St. 
N. mit Maier. u. Pammelh., zu Ar. 25, IX. 
18, Pir. in Deſchna. 

Ebotina (323. Pilf.), f. EHottina. 

+Ebotiowig (48. Birj.), St. Marie Geb./Filial⸗ 
firhd-Dorf, 76 9., 503 €., v. Dom, Chlumetz 
1} St. wsw., mit Wirthsh., abf. „Roreg’' u. 
„Mirkowitz“, dann Börftr., zu Nr. 18, 1, 25, 
Pfr. in Zehun. 

Ebotiw (350. Kön.), Dorf, 22 H., 145 E., v. 
Dom.Borohratet 1 St.nw., fammtverp. Maier» 
hof, zu Nr. 18, V. 13, Pfr. im Amtsorte. 

Ehotomerig (65. u. 98. Casl.), f. EHotto- 
mierig. 

Ehotouchow (52. Tasl.), f. Chotauch o w. 

Ehotowenka (126. Leit.), f. Auttowenta. 

Chotowin (81. Tab.), mit Jenitkowalhota und 
Roth⸗Zahotj, Allod.Herrſchaft (landt. Hptb. 
Litt. C., Tom. III. Fol. 137) bei 30, Anfäfl. 
200,873 fl. frühr. Shägw., 8 M. v. Prag, mit 
10 Ortſchft. zu Ar. 11, V. conic. und das Di⸗ 
rectorialamt im aleichn. Drte über (7 Sudo⸗ 
metig und Zaber correfp. mit ſammtl. Behörden 
(f. d. alle bei Bojegom, ©. 353, Sp. 1). — 
Diefes aus ven chemaligen Gütern Chotowin, 
Rotb-Zaboti, Wegreg u. Pafeka beſtehende Do» 
miniun liegt größtentheil® beifammen im mitt« 

. ern Theile des Kr., zwiſchen dem Gute Nemiſchl 
in n., der Hrfdit. Zung-Wolhig in NO, ven 
Hrfhitn. Cheynow und Pasau in Oo, dem Gute 
Mieſchit und ver Hrſchft. Tabor in s. vem Bute 
Wlaſenitz u, ver Hrfäft. Giftebnig in w. Die 
Oberfläche it wellenförmiges, zum Theil hochge⸗ 
legenes Land. Der mertwirdigfte Höhenpunkt iſt 
der Berg Koftta bei Wrajna. Die Felsarten find 
Abänderungen von Gneus, mit Duarzavern und 
Granitgängen. Der Boven ift an fih nur von 
mittelmäßiger Fruchtbarkeit, kann aber bri guter 
Bearbeitung und reihliher Düngung zu fehr bo- 
hem Ertrag gebradt werden. Man baut Weizen, 
Korn, Gerſte, Haber, Exbien, .. Erpäpfel und 
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andere Knollengewächſe. Beſonders aut neräth 
der gegupfte Klee. Auch Winterraps wird ge- 
wonnen; Flachs dagegen geweiht felten. Auf ven 
obrigftf. Grünten wird für ven eigenen Berarf 
etwas Hopfen gebaut. Die Obſtbaumzucht findet 
ebenfalls anf obrigftl. Gründen fomol in Gärten 
als im freien Felde Statt; beſonders zeichnet ſich 
Tas rothe Obſt aus. Die Obrigkeit hat ihren 
Biehftand, was Rinter und Schafe betrifft, mit 
bedeutendem Auſwande veretelt. Bon den Unter- 
thanen wird aud ſtarle Gänſezucht getrieben. 

Zum Betriebe ver obrigkil. Defonomie be- 
fichen 9 Maierhöfe in eigener Regie, nämlich 
Chotewin, Hlinig, Iſchow, Wegreg, Liderowitz, 
Moramrs, Paſeka, Wrajnau.Roth-Zaheii. Em- 
phpteutifirt find ver Hof Polanka und ein Theil 
von Moramer. Schäfereien finv in Wefelfa, Li- 
deremwig, Morameg, Pafıla und Roth » Zaheti. 
Forſtreviere 4 und ebenfoviel Mahlm. Sanitäts- 
und Armeninfitutswefen beforat. 

Chotowin (85. Zab.), f. Chettomin. 

Ebotowiner Bergbau (B4. Zab.), anf dem 
gleihn. Dom. bei Zahot und Jedlan, wo Eifenerz 
gegraben u. 6. Radkow Kalkftein gebroden wird. 
Das ehemals, als vie Hrfhit. dem Kardinal /Erz⸗ 
bifhof Grafen Migayyi gebörte, bei Koſchin in 
Betrieb geſtandene Silber-Bergwert ih ſchon 1802 
wegen zu geringen Ertrags wieder aufgelaflen 
worben. 

Ehbotowiner Revier (84. Tab.), auf dem 
gleichn. Dom., wo vie meift Navelholz-Beftänte 
aud mit hochſtämm. Wachholder gem. an 1000 
Alft. jährl. im Schlage liefern, ſowie vie Jagd 
auch Nebe, Hafen, Rebhühner und Hirfhe als 
Wechſelwild. 

Chotowiner Schloß (85. Tab.), am gleichn. 
Orte und Dom, mit einem Eis- und 2 großen in 
Felſen gebauenen Weinkellern, im engl. Styl an⸗ 
gel. Part u. großen Obſt⸗ u. Küchengätten, Amt- 
und Rentbans, Maierb., Schüttboven ıc. 

Ebotomwig (233. Chrud.), f. Ehottomwig. 

Ebotomwig (126. Leit.) f. Ruttomik. 

Ebotomwis (116. Pilf.), f. Gottowit. 

Ghotfch (96. Bunzl.) Chodſch, Chodet, einft 
Et. Martin B. Pfarr-, iett Dom.-Dorf, 39 9., 
261 E., nebit 36 afath. umd 1 ifracl. Fam., v. 
Dom. Lieblit 2} St. nnw., zu Nr. 36, VII. 18, 
Pr. in Wiflota. 

Chotſch (79. Ehrud.), Dorf, 44 9., 263 €, 
nebft 1 afath. Bam., v. Dom. Parrubig 2} St. 
ONO,, zu Nr. 21, 11. 17, Pfr. Sejemitz. 

Chotſche (145. Budw.), Chodſche, an ver 
Budw.⸗Linz. Eiſenbahn, Dörfcd., 19 9., 103 
E. v. Dom. Braten 5 St. w., au 25, VI. 17, 
Pfr. in Welleſchin. 

Chotſchyn (292. Tab.), Chotſchin, Chokin, 
Dort, 25 9., 215 E. v. Dom. Eheynomw 1 St. 
N., zu Nr. 11, VI. 37, Pfr. im Amtsorte. 

Ehottaun (69. Birj.), St. Prokop. Filiallirch. 
u. Kauf. Kr. Enclave-, aub Tbeil-Dorf, 56 
9., 337 €., nebft 1 ifrael Fam. v. Dom. Po- 
debrad 3 St. sw, nnd aub Dom. Schwarsfo- 
fleleg, der Grburtsort des im XI. Jahrh. verſi. 
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b. Profop im gleichnam. Dekonom. Hofe, zu Nr. 
18, 1. 26, Pfr. in Schkramnik. 

Ebottaun (133. Kauf.), Chotaun, Dörfd., 
13 Hänf., 91 E., ». Dem. Unterbiegan 1} St. 
s. mit abf. Ch. over „Neuhof“ und „Turin“, zu 
Nr. 11, 11. 29, Pfr. in Kreuſloſteletz. 

CEhottetſch (227. Rak.), Chotetſch, Chotei, 
einſt Stammſitz ver Herren von Chottowa, jekt 
St. Katharinen Filialkirch Dorf, 46 6., 319 
E., nebft 1 ifracl. Fam., auch Amtsort, v. gleichn. 
Dom., u. 61 St. sso. v. Schlan, 3 St. ssw. 
von Prag, und 1} St. sso. von Y Dufdnit, 
nebft Hegerb. u. Amtékanzlei, Maierd., Schäft., 
Bräud. auf 12 Faß, Branntweinbr., Wirtheb., 
2 Mablm. und abf. „Miedura'-Müple, zu Ar. 
28, 11. 24, Pfr. in Tiebotan. 

Ebottina (323. Pilfn.), am Bitrioffieferbergban 
und Sudhütte, and früher. Waflerleitung :c., 
Dorf, 29 9., 205 €., v. Dom. Mat 2 St. 
so., zu Nr. 28, VIII. 18, Pfr. in Plana. 

Ebottifhau (... Saay.), Chotiefhau, Cho- 
tesow, Dorf, 42 9., 223 €., v. Dom. Pe: 
teröburg 7 &t. 080,, ringeum Wälrer, fammt 
Förſtt. abf., zu Nr. 42, X. 8, Pfr. in Jechnit. 

er rer Chotomffice, Dorf, 
31 9., 205 €., v. Dom. Unterfralsmig 4 ©t. 
ONo., mit Wirthoh. abf. ,, Zabay” u.,, Suchomel“, 
zu At. 11, X. 31, Pfr. in Pertoltig u. Onewlowitz. 

Ebottomierig (65.Casl.), Chotomöfice, Dörf- 
hen, 129. 71 E. v. Dom. Zbrasiomig } ©t. 
w. mit Maierb. fammt Schäf., zu Nr. 21, IX. 
26, Pfr. im Amtsorte. 

tEbottowin (85. Zab.), Chotowin, Parr- 
Dorf, 47 9., 350 E., nebſt 2 ifracl. Fam., v. 
gleihn. Dom. u. 1} St. w. v. Y Tabor, mit 
2 Wirthéeh., Ziegelh., Kohlen u. Wagenfhmier- 
ofen, abf. „Bajantnice‘‘, zu Ar. 11,V.28, Budw. 
Diöy., Giftebnig. Vik., zur Kirche (feit XIV. 
Jahrh. Pfr., dann Bil. u. im 3. 1700 reſt, aud 
ten. v. Sr. Eminenz, Earvinal Graf Migayıi, 
auch im 3. 1823, m, einem Altarbl. v. F Leycher 
in Wien tc.) Schulese., 2940 Eing. in 17 Drtie. 

t+&@bottowig (233, Ehrud.), Chotowice, feit 
XIV. Jahrh. St. Protop. Filiallird.- Dorf, 
57 9., 315 E. v. Dom. Reuſchloß J St. o., zu 
Nr. 21, 111. 22, Pfr. im Amtsorte. 

Ebottutig (241. Kaut.), Chotutice, Dorf, 60 
9., 402 €., nebft 6 afath. u. 1 ifrael. Fam., v. 
Dom. Ratim } St. w. fammt Wirtpeh. u. abſ. 
Klofterbaufragmenten „Rotom‘, zu Ar. 11, TI. 
15, Pir. in Dobiidew. 

Ebotumig (109. Budw.), f. Ehotimnik. 

+&hornfig (319. Cast.), Chotusice, als Schlůſ⸗ 
fel ver Prfition im Treffen am 17. Mai 1742 
bei. Städtchen, confe. Markifl. mit 1 Jahr⸗ 
und 2 Bichm., 169 H., 1171 E. v. Dom. Se— 
bufhig } St.ssw. n.4 St. n. v. Cas- 
lau mit hrſchſtl. Maierh., Förſtt. am Remife, zu 
Nr. 21, X. 20, Königgt. Didz., Cast. Bit, Pir.- 
kirche (feit XIV, Jahrh. ren., XVII. v. Graf 
Frany Thun), Schule 3. 1823 neu erb. mit 3500 
Eingepf. in 11 Ortſchft. 

Ehorug (33. Bunyl.), im w, u. N, von m. auf 
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"Kiinig ſich erheb. Hügel nebſt vem „Kunſi⸗ 
berg“ daſelbſt. 
Ebotug (33. Bunzl.), ver ehem. große „Chotuper“ 
jegt trodengel. Zei als Feld und Wiefe ben. 
+Ebogemnig (237. Kaut.), f. Chogenik. 
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Sabr. auh Gem.-Waarenhandl. (C. Kletekka, 
Br. Kubitet, B. Schütz) zu 4 Jahr⸗, 3 Vieh⸗ u. 
Dienftäg. Wochenmtkt. priv., dann abſ. Burgruine 
„Pottenſtein“ u. „Koſtelniſſte“ Kirchenbaufrag⸗ 
mente u. ſ. w, zu Rr. 21, III. 23, Königgr. 


Chotzen er Ehruv.), Choceä, Moi.-Herr- 
ſchaft (landt. Hauptb. Litt, C., Tom. IIL., Fol. 
177) b. 7727 Anfäfl., 465,000 fl. Schägw., 16 
M.von Prag, mit 23 Ortſchft. zu Nr. 21, III. 
confc., u. d. Direct.»-Amtöverweferamt im gleich⸗ 
nam. Drte correfp. über Hohenmauth mit 
ſammtl. Behörden (ſ. d. alle bei Biftran, ©. 
310, Sp. 1). — Gewäfler find der Stille Adler 
und mehre Teiche zu nennen; die Beldarten ger 
baren zur Plänerlalffteinformation; ver Boden 
meift roth. fruchtb. Lehm an ver rechten Bluffeite 
u. an jenem felbft viel Humusbor. zum Wiefenb,, 
tann lints vom Fluße Thonmergel, Thon, Flug⸗ 
fand, insbef. zur Waldkultur; die Fruchtbarkeit 
ift entſprechend, viel Flahsbau; Obſikultur nicht 
von Bereutenpheit, fowie im 3. 1845 an ten 
Chauſſten, Deven ꝛc. circa nur 4300 Baume; 
7 Maierhöfe in eigener Regie; 3 Borft-Reviere, 
tie forwie Jagd und Holzſchlag im Art. Dwotijler 
R. und Fiſchzucht unter Retuſchil. Weiber nad» 
gewieſen; die Gewerbsintuftrie- u. Hantelöfta- 
tiſtil nennt an 20 Bierfhanth., 1 Bräubd., 1 Brannt- 
weinbr., 6 Mühlen, 1 Papierm., 15 Schmieden :r., 
tann 3 Gem.⸗Waarenhandl., 3 Krämer u. Hau» 
firer, 1 marliberedt. Ort; Sanitätsperfonale 1 
Chirurg, 3 Hebammen; Armenfatift. f. S. 140, 
Sp. 2, 3. 3. — Beithiftorie der Grund» 
herren: im XIV, Jahrh. Niflas Zampach von 
Pottenftein, im XVI. Bar. Sigm. von Schellen- 
berg u. Hoft auf Wrohomin, im XVII. Rud. Zeid- 
lig, dann ex Confiscalione um 75,385 fl. Al, 
brecht von Walpflein, fpäter die Grafen v. Traut⸗ 
manndtorf u. f. bis im XVIII. Jahrh. Graf 
MWenz. Norb. Octav. Kinsly von Ehinig u. Tet- 
tau, feit weldem die Hrſchft. bei ver nachmaligen 
fürftliden Linie des gen. Hauſes fammt Roflig 
als Fideicommiß ununterbroden bis jegt ver- 
blieben ift. — Dieſes Dominium liegt im NO. 
Theile des Ar., zu beiden Seiten des Stillen Ad⸗ 
ler, und grängt in x. an das Gut Borohradek, 
die Hrfcit. Kofeleg, und das mit verfelben vers 
einigte Gut Borownig (Kön. Kr.), in o, an bie 
Hrſchit. Brandeis (vesfelb. Ar.), in s. am bie 
Hrſchft. Leitomiſchl und das Gebiet ver Stadt Ho⸗ 
benmauth, in w. antas Gut Zamrif, vie Hrſchft. 
Ehrauftowig u. das mit dem Gute Daudleb ver» 
einigte Gut Jeleny (Kön. Kr.). 
Ehotzen (136. Chrud.), Chocen, f. f, Etaats- 
eifenbabn.Stationeplag, brfhftl. Shup-Stäpt- 
hen over fog. Staptl, confe. Markifl. mit ver 
Borfiant Chocinel und Dorfantheile „Slaupnitz“, 
unter einem Stadtrichter fammt juriv. geprüft. 
Gruntbuhsführer, 360 H., 2000 E., nebit 2 
alath. und 2 ifrael. Bam., vanı Rathh. u. fürſtl. 
Sälof (f. ».) dadurch auch Amtsort v. gleichn. 
Deom., 6} St. o. v. Thruvim u. 2 St. nnw. 
v. Sohenmauth, nebſt Gaſthof „Herren⸗ 
hans”, 2 Geireide⸗ u. 1 Papierm. zur (V. Schütz) 


Diöz., Hohenmauth. Bil., Pfarrliche feit XIV. 
Jahrh., nad vem Brante renov. XVIII. v. Graf. 
Stephan Kinoky, Gloden, 30 Etr. im 3. 1660 
von M, Schreter in Nachod gegofl., die anderen 
15 Etr.), Schule ze. m. 4500 Eing. in 14 Ortſch. 


Ebogen (136. Chrud.), am linfen Still » Apler 


Ufer beim gleihn. hrſchftl. Städtch., das fürftl. 
Schloß nebft Amthaus, Maierh., Bräud. auf 
33 Faß, Branntweinbr., Bifhmeifterw. ıc. — 
Das Schloß ift, wie eine böhmiſche Infhrift über 
dem Eingange zur Verwalterswohnung befagt, 
im 3. 1562 vom vamaligen Befiger ver Hrfdit., 
Freib. Sigmund von Schellenberg u. Koſt, Herm 
auf Wrchowin, gebaut, im 3. 1574 aber erwei- 
tert worden. Nach d. Brante am 8. Sept. 1829 
wurde ed vom Bürften Rupolph Kinelky gany neu 
aufgebaut und geſchmackvoll eingerichtet. Es ift 
ein gierliches, ein Stodwerk hohes Gebäude, mit 
einem vieredigen, geſchloſſenen Hofraume, ent» 
balt zu ebener Erde vie Kanzleien u. oben, nebſt 
ver Wohnung für d. fürfil. Bamilie, einige Bram» 
tenwohnungen. Auch gehört dazu ein anfehn- 
licher und fhöner Ziergarten. 


Ghogener Tunnel (14. v. Watterich's Fragm. 


„Auf der Eiſenbahn“ u. Abbild. im X. Hft. „Er⸗ 
innerungen‘), wo vie Ratur ver regften Thätig« 
feit des Ingenieur Schranken zu ſetzen fdien. 
Aber, hier galt es alle Schwierigkeiten zu bes 
tämpfen, der mächtige Bergrüden mußte freien 
Einlaß in das Thal ver Stillen Adler gewähren. 
(Berg. ©. 135, Ep. 1.B.) 


+&bogenig (237.Rauf.), Chocenice, aud Cho- 


cemnice, einft felbfift. Gut, jegt St. Annen⸗ 
Filiallirch⸗ u. Shul-Dorf, 53 9., 325 €, 
nebit 4 afath. Fam., v. Dom. Zerhenig 1 St. 
sso, mit Wirt hoh., obrigktl. Ziegel» u. Kallofen, 
nebft abf. ‚Golden. Sonne” and. Wien. Ehauffie, 
zu Nr. 11, 111. 16, Pfr. in Neuvorf. 


Chotzomiſchl (219. Klatt.), Kogomifdel, 


Chocomiste, Inpuflrial»Dorf, im Thale am 
Herrnfteiner Bade und an einem Teiche, 2 
St. w. v. Dom. Chudenice, mit einem großen, 
v. Grafen Prokop Cernin in edlem Style erbau- 
ten, aber nicht vollendeten Schloffe, worin 1831 
pie erfte Runtelrüben- Zuderfabrit in Böhmen er» 
richtet worven, f. Fotzomiſchl, wie es confe. if. 


+Ebojow (60. Leit.), f. Koſchow. 
Ehr (105. u. 113. Nat.), auf Zlonig, bemerk. 


Höhenpunkt naht Uha u. Ehiin, vafelbft mit 
der Pfarrfirhe auf dem Gipfel vesfelben, 


Ghrabiee (... Saay.), Dorf, f. Ehabiei 


fammt gleihn. Berg. 


Ehramanfte (120. Bunyl.), Ehramoftek, 


Dorf, 299., 195 E. v. Dom. Melnit u. Amtd- 
ort Schopla 1 St. sw., zu Rr. 36, VII, 19, 
Pfr. in Luſchetz. 


Ghrambor (221. Cast.), Borft- Revier auf 


Wrbitz, wo vie Ravel» u. Laubholzbeſtände den 
(2° 


4192 Ghrambor. 


Ertrag bloß zum eigenen Bebarf liefern und bie 
Jagd aud Hafen und Nebhühner, befonvers um 
Philippehof zum Confumo für Caslan, 
Gbrambor (222. Casl.), Chramboj, Chraü- 
Boze, mit der (Ritter von Eifenftein. von F. 
Kopp ac.) Hohl- und Tafel» Glasfabr. Indu⸗ 
firial-Dorfd., 11 9., 61 E., mit 1 alath. Fam. 
als in Alt- und Neu» Ch. geth., v. Dom. Wrbig 
2 St.nno. m.verpadt. Maierb., Börftr., Wirtheh., 
eingäng. Mühle, zu Rr.21,1x.194, Pfr. Smirtow. 
Ehramiſcht (... Ber), f. Chraniſcht. 
Chramoſt (... Ber.), Dorf, 31 9., 169 E., 
v. Dom. Chlumeg 24 St. xw., nebft abf. „Bra- 
dil“ u. „Mreval‘, auch „Meitom‘, zu Nr. 28, 
iv. 57, Pir. in Dublomig. 
Ghramoft (... Ber.) f. Chraniſcht. 
Ehramoſtek (120. Bunıl.), f. Chramauſtel. 
Ehraü Bose (222. Easl.), f. EhHramboi. 
Gbranifcht (... Ber), Chramifit, Chramoſt, 
Dörfd., 16 H., 86 E., v. Dom. Altfnin 4 Et. 
s., zu Air. 28, V. 33, Pfr. in Borotig. 
Ebräntichowig (362. Pilf.), Chransowice mit 
Chraſt, Allod.» Gut (lantt. Hauptb. L.itt. C., 
Tom. III. Fol. 217) bei 344 Anfäfl. 39,000 ft. 
früht. Schätzw., 11 M. von Frag, mit 2 Drifd., 
zu Nr. 28, VUI. confe., u. vie polit. m. judiz. 
Amteverwaltung im gleihn. Orte über Pil- 
fon correfp. mit ſämmtl. Behörden (f. d. alle bei 
Altſedliſcht, S. 43, Ep. 1). — Dieſes Gnt 
liegt ww. von Rilfen, N. von ver Mies, und 
grängt in X. und w, an das ber Herrfhaft Te» 
pel einverleibte Gut Arulanig, in Nw. an tie 
Hrſchf. Weferig, in No., oO, u. s. an tie Hrſchit. 
Lobowastihtenftein. 
Ebräntfchowig (364. Filf.), Kräntfhomie, 
Chranöowice, fammt hrſchfil. v. Ritter Joh. 
W. Wirerfperg erb. Schloße, Et. Job. Nep. Ka⸗ 
pellen-Dorf, 35 H., 245 E., nebſt 5 iſtael. 
Fam., auch Amtsort vom gleichn. Dom. u. 44 
St. WXW. von Pilſen, fammt Mairrb., Schäf., 
Bräuh.u. Flußſ., beide nicht betr., dann Wirthéh., 
zu Rr. 28, VIII. 20, Pfr. in Lichtenſtein. 
+Ebrafeig (103. Chrud.), bei Chraſt (f. d.) v. 
hochw. Bifhofe Joh. A. Graf Wratidlam von 
Mitrewig erb., Eömetr, oder Et. Martin. Be- 
gräbniffirh-Einfh. am Friedhofe, nebſt I St. 
n. obf. Maierb., Branntweinbr., Mirthehans, 
Mahlm. am Jegkrabache. Auf vem Gottetader 
find alte Grabfteine der Familie Slawata von 
Chlum u. Rofhumberg, aus vem XVI. u. XVII. 
Sabrb. Auch rubt hier vie Aſche des am 1. Juni 
1794 zu Chraſt verftorbenen Biſchofs Johann 
Leopold von Bag, der, wie die ſchöne, wahrfhein«- 
lid von feinem Areunte Cerneva verfafte, in 
Marmor eingegrabene Grabſchrift fagt, feinem 
legten Willen gemäß, aud nad feinem Tore nicht 
von den lichen Menfhen getrennt fein wollte, 
unter denen er das Glück feines ruhigen 2er 
bens fand. 
Ehraſchtian (55. Bubw.), f. Ehraftian. 
Ghrafchtig (... Ber), Klein» Chraftig, 
Chrastice, Malä Hrastice, aud Hrafdtig, 
Torf, 48 9., 274 E.,v. Tom. Tobiifh 1J Et. 


Ehraft. 


xo., nebſt Maierh. mit Schäf., zu Nr. 28, V. 
34, Pfr. in Anin. 

Ghrafnen (84. u. 86. Leit.) Krafnen, Chraf- 
ney, Theil /Dorf, 22 9., 107 E., zu Netluf 
} &t. xno., u. v. Dom, Dlaſchkowitz u. Amts- 
ort Stalfau } St. sw., zu Nr. 42, 11. 18, Pr. 
in Suttom. 

Ghrasnice (39. Kön.), f. Krasnie. 

Gbrasdtan (385. Prach.) f. Chraſtian. 

Ehrasdtan (242. Rat.), f. Chraftian. 

Gbrastann (384. Prad.), f. Groſchum. 

Ehradtian (189. Kaui.), f. Chraftian. 

Ehradtian (242. Rat.), f. Chraftian. 

Gbhrastian (293. —283 ſ.Kroſchau. 

+Ghradtig (67. Prach.), ſ. Gr. -Epraftik. 

Ebräft (...Ber.), im XIV. Jahrhb. Marr-, jett 
St. Katbarinen-Filialtirden-Dorf, 28. 9., 179 
€., v. Dom. Honopifht 3 St. vw. am redten 
Sazawa-lifer, zu Ar. 28, IV. 59, Pfr. Zeinig. 

Ehraft (71. Bunzl.) bei Zrietin (f. d.) Maierb.- 
Einfd.,} &t. w. auf Benatel. 

Chraſt (395. Bunyl.), Dorf, 35 H., 201 €., 
v. Tom. Kosmanos 14 St. ssw., zu Nr. 36, 
1. 25, Pfr. in Jungbunzlau. 

Ehraft (240. Cası.), Dörfd., 13 G., 78 €, v. 
Tom. Kraupen } St. sso. mit abf. Mahlın., 
zu Ar. 21, vır. 12, Fir. im Amtsorte, 

Ehraft (37. Casl.) Dorf, 35 H., 253 €., vom 
Tom. Kicfetig } St. so,, zu Nr. 11, IX. 15, 
Pfr. in Bilan. 

Ehraft (97. Chrud.), tie Königgr. Bisthums- 
Herrfhaft mit Zilewig u. fammt ten Gütern 
Raubowig u. Zagezdet (landt. Hauptb. Litt. C., 
Tom. Ill., Fol. 237 u. Litt. R., Tom. IV., 
Fol. 117, auch Litt. Z., Tom. I., Fol. 41) bei 
645% und 43, auch Z7 Anfäfl. 455,000 uud 
18,900, auch 40,000 fl. frübr. Schätw., und 
140.15 M.v. Prag, mit 18 Ortſchft., zu Nr. 
21, 111. confe. uw. das Directorialamt im gleichn. 
Orte correfp. über Chrudim mit ſämmil. 
Behörven (f. d. alle bei Biftrau, ©. 310, 
Ep. 1). — Die Lage meift lad; die Belsarten 
am Mittelgebirge Gneus, fonft vorhetrſch. Plä- 
nerkalfftein; vie Gewäſſer 3 Bäche und einige 
Teiche; Fruchtbarkeit nur mittl.; Boren eine forg- 
fältige Aultur erforderndz Flachsbau febr fiart 
betr.; Obſtbaumzucht bedeutend, fowie im 3.1845 
an ven Chaufleen, Deten ıc. an 3500 Bäume. 
Pferdezucht im Flachlande; Rindviehzucht im Gr- 
birge; Maierbhöfe 3 in eigener Regie, 6 empb. ; 
Sääfereien 2 mit 1500 Stüd; Horft-Reviere 4, 
über Holzſchlag und Jagd vergl. Chlum. N. und 
über Fiſchzucht Horker Weiher; Gewerbeintuftrie 
u. Handeloſtatiſtik eirca 30 Bierfh., 2 Bränft., 
5 Branntweindr., 9 Müblen, 15 Schmirten, an 
100 Weber, meift Mefulan (Zeug ans Wolle u. 
Blade) erz., 6 Gem.-Waarenbant!, 20 Krämer 
und Haufirer, and Leinwandhändler, 1 marft- 
beredt. Ort. Sanitätsperfonale 1 Chirurg, 6 
Hebammen. Armeninftitut feit 1834. Zeitbi- 
ftorie ver Befiger: bis XV, Zabrb. tem Bene» 
viftinerftifte zu Podlajig, XVI. Wilh. Hofifa vr. 
Poſtupitz, dann tie Herren Slawata v. Chlum u. 


Ghraft, 


Kofhumberg, im XVII. Baronefle Marg. Berta, 
arb. Zrifa von Lippa und nachher Marg. Sal. 
verw. Slamwata, geb. Smiticky, fpäter vie lönigl. 
Nammer und endlich Gräfin Anne Eufeb. v. Har⸗ 
rad, von welder K. Ferdinand III. d. Herrſchaft 
nebft Autetig zur Dotirung des damals neu zu 
erribtenven Königgr. Biethums für 88,000 fl. 
anlaufen Tief. — Die Güter Zagestes n. Rau- 
bewig Fanfte am 8. Nov. 1749 Wailand 
Job. Joſ. Graf Wratislam von Mitrowie als 
Biſchof an und vereinigte fie mit Chraſt. — 
Tiefe Dominium Jiegt ver Hauptmaſſe nad in 
ver Mitte des Areifes ©, von ver Chrubimfa, u. 
graͤnzt in N. an die Hrihitn. Noflis u. Ehran- 
ſtowitz, in o. ebenfalls an Chrauſtowitz, in s. an 
Beſtandtheile ver Hrfaftn. Richenburg, Roſſitz 
n. Hrochow⸗Teinitz, und in w, ebenfalld an tie 
3 legtgenannten Hrfchitn. Abgefonvert u. 5 Et. 
s., an der Gränze des Cat. Ar., liegen vie Dör— 
fer Ehlum u. Wortowa, mit der Einſchicht Ko— 
ſchinow, welche ehemals ein befonv, Gut bilveten. 

Ehraſt (101. Chrud.), brihftl. Städtchen, 
fog. Stadtl, confc. Marftfl., mit dem Rathhauſe, 
303 9., 1700 €., nebft 2 ifrael. Fam., unter 
einem Stattrihter u. Stadiſchreiber, welche ſich 
des Inſiegels mit 2 Hähnen feit XVI. Jahrh. be⸗ 
dienen, ſammt dem obrigkil. Schloſſe (ſ. d.) auch 
Amtsort v. gleihn. Dom. m. 21 St. 80. v. C 
Chrudim, ſammt Einkehr⸗ u. 6 Schankh., ab. 
„Chraſchiz“, dann im Orte tie Com. u. Spet. 
(Tb. Frankl und Sohn), and Grm. - Waaren- 
handl. (8. 3. Paruita, F. N. Pabuila, 3. Pa— 
dutta, S. Spazier) nebft fonftigen Gewerben ꝛc., 
zu Ar. 21, 111. 24, Königgr. Diöz., eigennam. 
Vil., Dechantei⸗Kirche (fund. v. Biſchofe Math. 
Ferd. von Bilenberg, nad dem Brande 1709 im 
Bau begonnene, vom Bar. Tob. Job. Beder u. 
vom B. Joh. U. Graf Wratielam von Mitrowig 
im 3.1717 vollendet, renov. 1725, aberm. Brant. 
Glocken v. XVIII. Jahrh. turd J. Draft in fc» 
nigaräg gegoſſen :c.), Bibliothek, Schule ıc. mit 
4650 Eingepf. in 12 Oriſchften. 

CEhraſt (102. Ehrud.), am gleihn. Städtchen, 
obrigttl. Schlof mit einer öffentl. St. Job. 
Nep.⸗Kapelle, auch Sit des Directorial » Amtet, 
Beamten⸗Wirthſchaſtediener⸗ u. Fiſchmeiſterw. ꝛc. 
Tas Schloß, der gewöhnliche Sommeraufenthalt 
des Königar. Biſchofe, iſt, va ed nach und nad 
von verſchiedenen Befigern ter Hrſchft. erbant u. 
vergrößert worben, zwar ein ziemlich unregelmä- 
Biges, aber dennoch geraͤnmiges Gebäude, n. bat 
einen großen @arten mit einem Beigen- u. Treibb. 

Ebraft (268. Kant), Dorf, 44 9.,288 €, v. 
Tom. Branteis 2} St. sw., zu Ar. 11,1. 19, 
Fir. in Wſchetat. 

Ebraft (246. Kani.), im J. 1776 von Wailand 
Fürſt Aranz Lichtenftein angelegt. Dörfſch., 10 
9., 54 €., nebft 3 akath. Fam., v. Dom. Hau- 
nig 4 Et. nw., fammt abf. „Borka’', zu Ar. 11, 
1. 164, Pir. im Amtsorte. 

Ehraft (137. Kout.) bei Piiflaupin (f. rt.) mit 
Schäft., Maierhofs-Einſch. u. Mabim , 4 ©t. 
s. auf Schwarztefieleg. Der Maierhof Chraſt ift 
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ein Lehnhof und erfcheint in ver königl. Lebnlafel 
unter tem Namen Linhartowſth oder Gießle— 
rewſth Dmwür; er fam 1683 tur Kauf von einem 
Herrn Gießler (nah Schaller Geyßler) an vie 
Hrſchft. Schwarzloftelet. Außerhalb des Dorfes 
fine auch uralte Verſchanzungen zu ſehen, welche 
ſeit undenklichen Zeiten den Namen St. Wen— 
zels⸗Schanzen füren. — Der heil. Wenzel ſoll 
bier, als er mit Ratiflam, Herzog von Kautim, 
Krieg führte, fein Lager gehabt haben. 

Ehraft (364. Pilf.), Kraft, Kraift, Volleſpr. 
Krais, auch Kroie, Dörfd., 19 9., 101 €, 
v. Dom. Ehräntihowig 4 ©t. s., nebſt Ruſt. 
Maierb., zu Ar. 28, VIII. 19, Pir. Lichtenftein. 

Ehraft (41. Pilf.), Ober- u. Unter-Eb., Bir 
lialſchul Dorf, 90 9., 582 €., vom Statt- 
bom. Pilfen 2} St. oxo,, zu Nr. 35, 1. 16, 
Pfr. in Deyfhine. — In der Mitte des Dorfes 
ftebt das ſchöne neue Schulgebäute, welches im 
3. 1808 vie Gemeinte auf eigene Koſten errich⸗ 
tet und ibrem hochverehrten Nachbar, Er. Errel- 
lenz tem Grafen Hafpar von Sternberg, Be» 
figer ver Hrſchft. Radnitz, zu Ehren, tie Stern⸗ 
berg'ſche Schule (Skola Sternberkskä ) ge— 
nannt bat. In linter- Ehraft ſind 2 obrigftl.Stab- 
bämmer n. tas Schichthaus, feitwärts am Bade 
Alabama tie Mühle „Kautim.“ An Ober-Ehraft 
fieht man Eruren eined Schlofle®, welches ver ebe⸗ 
malige Befiger Ehrafta von Oleſna (?) bewohnt 
baben foll. Ferner find in Chraft 2 Wirtböhänf. 
Unmweit ver Mühle Kauiim ift ein vem Grafen 
Eugen von Wrbna, Befiger der Hrſchft. Hotewig, 
gehöriges Mineralwerk zu Et. Veit, und w, am 
Dorfe ein vom Waarenhäntier Math. Eiperna 
in Deyſchina, angelegtis Alaun-Bergmert. 

Ehraft (89. Frad.), Torf, 26 9., 182 E., v. 
Tom. Drabenig 2 St. n. nebft Wirtbeb., zu Ar, 
25, v. 21, Yir. in Bieznie. 

Ebraft (60. Frad.), Dorf, 26 9., 231 E., v. 
Tom. Worlik } St. xo., mit abf. „Holeſchitz“, 
zu Ar. 25, 111. 18, Pr. in Laſchowit. 

Ebraft (40. Rat.), bei Firrubenig, Weiher auf 
Kornhaus, vergl. Dubom, 

Ebraftann (384. Prad.), als Toleafi- u. Ho⸗ 
iegfli- CH. auf Nettolig, Dörfer, Dber- und 
Unter-Grofhum (f. d.) confe. 

Ghbraftawa (... Ber.), Dörid., 10 9., 39 E., 
v. Dom. Stetfowig 4 St. sw., zu Nr. 28, IV. 
60, Pir. in Amſchelberg. 

Ebraftenig (235. Rat.), f. Chruſtenit. 

Ghrafter Revier (87. Prach) auf Drabemig, wo 
die vorhrſch. Nadelholz ⸗Beſtande den Ertrag meift 
zum Betriebe des Zawieſchin. Eiſenwerkes lic» 
fern nnd vie Jagd auch Hafen, Rebhühner nnd 
einiges Rehwild. , 

Ghraftian (... Ber), Chraftan, Chrästany, 
Dorf, 28 9. 195 €, vom Tom. Konopiſcht 
4} St. wnw., an einem Heinen Bade nebſt 
Mahlm., zu Nr. 28, ıv. 58, Pfr. in Benefhan. 

+Ghraftian (55. Butw.), Ebrafhtian, Chra- 
Slany, Parr- u. Theil- Torf, 56 9., 401 €, 
zu Besin und vom Prager fürfterzbifhöfl. Dom. 
und Meoldauthein 17 Et, X. mit abf. „w 
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Kamenin‘, zu Nr. 25, X. 28, Budw. Diöz., 
Bechiner Bit. zur Kirde (ſchon XIV, Jahrh. 
Pr, dann Bediner Bil, w. im J. 1724 ref. 
durch d. Prager Fürſt Erzbiſch. Ferd. Gr, Khün- 
burg), Schule ꝛc, 5000 Eingepf. in 13 Ortſch. 

Ebraftian (189. Kaut.), Chrasian, Chrasiany, 
Dorf, 28 H., 214 E. vom Dom, Swarztofte- 
leg 2} St. xxo. fommt Wirthéh. zu Ar. 11, 
u. 17, Pft. in Lftibor, 

Ebraftian (84. Leit.), Dorf, 67 9., 361 €, 
nebft 1 ifracl. Bam., vom Dom. Dlaſchkowitz u. 
1 &t. sw. vom Amtsort Skalfen, zu Ar. 42, 
11. 17, Pfr. im Amtsort. 

Ehraftian (385. Prab.), Chrastan, Klein» 
Groſchum, Dorf, 21 9., 113 €, v. Tom. 
Nettelig und 2} St. o. vom Amtsort” Peterhof, 
zu Nr. 25, 1. 14, Pr. in Riemtſchitz. 

Ebraftian (240. Ral.), Chrasiany, ſammt Aus 
nictig, Herrſchaft (lantt. Hauptbud, L.itt. C. 
Tom. IV. Fol. 13 und Litt. A. Tom. II. 
Fol. 141) bei 5855 Unfäfligleit 256,500 fl., 
früherer Schägwerth, 14 M. von Prag, mit 9 
Ortſchaften, zu Nr. 28, 1 eonfer, une vie Di⸗ 
vect. Amtöorrw. im gleihnam. Orte über 
Tuſchnit correfp. mit fammtl. Behörden (f. d. 
alle bei Buſſtiehrad, 8.442, Sp. 1). — Die 
Herrſchaft liegt etwas zerfireut im 0. und so, 
Theile des Kreiſes, zwifden ven Dom. Tachlo⸗ 
wig, Pürglig, Chotet, Biewniow, Horomerig, 
Tubomeiig und ten Oberfiburggräfl. Gütern. 

Ebraftian (242. Rat.), Chraſſtian, Chra- 
San, mit dem obrigltl. Echloffe, Dorf, 35 9, 
251 €, fammt k. k. Berggerihts-Subflit. auch 
Zireetorialamtsert vom gleihn. Dom. u. 5} St. 
so, von Schlan, mit Maierh., Schüttb,, Ham- 
melb., 2 Wirtheb., zur. 28, 11.25, Pfr. Worech. 

Ebraftian (293. Rat.), f. Kroſchau. 

tEbraftice (67. Prach.) f. Chraſtitz. 

Ebraftidek (67. Prad.), f. Klein⸗Chraſtitz. 

Gbrafticty (67. Prad.), wie Chraftiiek. 

Ebraftin (89, Rat.), Tom.»-Dorf, 26 9., 195 
E., vom Dom. Prerug 4 St. n. fammt Maiert. er 
Shäfr,, Hegerb., zu Nr. 28, 1. 175, Pfr. in P. 

Ehraftiowig (179. Rlatt.), Kraſtawitz, Ara, 
ftowig, Dorf, 55 9, 290 €, vom Dom. 
Zeinig 2 St. ssw., zu Ar. 35, v. 14, Pr. 
in Ticbnig. 

Ebraftig (.. — Ehrafhtik, 

336 « Ber.), f. OAraſchtit. 

Ebraftig 296. Gatt.), Chrastice, Dorfden, 
13 9., 59 E., nebſt 1 alath. Bam., vom Dom, 
Goltfh- Zenikau 2 St. n., zu Nr. 21, VIII. 13, 
Pfr. in Zieh. 

t&braftig (67. Prad.), Orof-Eh. od. Arafh- 
tiß, Chrastice, Pir.- u. Theil- Dorf, 28 9. 
175 €,, zu Zbenig und incorp. Bulowan, von 
Tom, BWorlit 28t. vw, fammt Maierh., Gaft- 
bof „zur Stadt Prag“, zu Nr. 25, 111. 19, 
Budw. Diöz., Mirowig. Bit. zur Kirche (ſchon 
XIV, Jahrh. 4 Glod., älteſte v. XV.), Schule 
ꝛc., 2500 Eingepf. in 10 Ortſch., nädfte \CIY 
Milin, Cimelig, Piſet. 

Ebraftig (67. Prach.), Klein» Eh. od. Kraſch⸗ 
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tig, Chrastiöek, Chrastiöky, Dorf, 40 9. 
277 E., zum incorp, Gute Bulowan vom Tom. 
Borlit 1} St. wnw., Wirthéh. und Lehnb. 
„Marſchowsky“ im Drte, zu Nr. 25, I. 20, 
Pr. in Groß⸗Chraſtitz. 

Chraſtna (40. Kaut.) Dorf, 33 9., 207 €, 
vom Dom. Ratay 1} St. n. fammt cmphiieut. 
Mahlm. und abf. „Franz⸗“ or. „Sranzensvorf“, 
zu Ar. 11, ıv. 25, Pir. in Auſchitz. 

Ebraftnen (S4. u. 86. Leit.) ſ. Ehrasmey. 

Ebraftnig (315. Prad.), bemerft. Höhenpunft 
auf Geftig mit Drefdinto, 

Chraſtuy (307. Prad.) auf Wolin, Walv- 
firede, ebenfalls nur zum einbeimifhen Ber- 
braud ven Holzſchlag abliefernd, fowie vie Jagd 
auch Hafen und Rebhuühner, jedoch ver Bogelfang 
in den Gebirgspörfern Singvögel bis Prag 
abfegend. 

Ehrafto (420. Prach.), Zheil-Dörfd., 15 9., 
93 €,, zu Nettolig und vom Dom. Protiwin 2} 
St. wsw., zu Rr. 25, 111. 21, Pir. in Bleko. 

Chraſtow (168. Tab.), einft Silberzed.-Dorf, 
26 9., 211 €., vom Dom. Oberzerelwe 1} St. 
n. mit abfeit. Schacht „Lottchens Fundgrube“, 
zu Nr. 11, vi, 24, Pfr. in Neureihenau, 

Ebraftoweg (199. Eprur.), f. Ehroftau. 

Ehraftowig (100. Eadl.), bei Getig (f. t.), 
abf. } St. verpadt. Maierd.- Einfhicht auf 
Unterlralewig. 

Ghraftowig (179. Klatt.), f. Chraſtiowid. 

Gbraftowig (309. Pilf.), f. Krafhtomig. 

Gbrauboric (222. Gast. )»f.Chrambei. 

Ebraufttow (45. Gasl.), Dorfen, 19 9., 
121 E., vom Dom, Malleſchau 14 St. ssw.,, 
mit Hegerb., zu Ar. 11, IX. 16, Pir. in Bilan. 

Ebrauftow (245. Bitj.), Ch roftow, Chrow- 
stow, 39 9., 243 €., vom Dom. Miletin } St. 
N., zu Nir. 18, 11. 24, Pr. im Amtsort. 

+Gbrauftow (84. Bitj.), bis zum 3. 1807 
Pfr.⸗Lok.⸗. jegt St. Mar.-Himmif-Biliallird.- 
und Schul /Dorf, 58 9., 359 E,, vom Dom. 
Dimofur 2} St. no., zu Rr. 36, IX. 24, Pir. 
in Zlunig, 

Chrauftowig (105. Chrud.), Chraustowice, 
fammt Holefhowig u. mit Kofhumberg, Aller.» 
Herrſchaft (landt. Hptb. Litt. C. Tom- IV. 
Fol. 25 und Litt. K. Tom. XI. Fol. 13), bei 
90,1, und 265% Anfall. 486,000 u. 204,000 |. 
früh. Schätw,, 1 und 15 DM. von Prag, mit 
32 Drifc., zu Ar. 21, II. confc. und das Di- 
rectorialamt im gleichn, Orte u. Juſtiz. in Ni- 
chenburg correfp. über \c ,/ Ehrudim und Hoben- 
mauth mit fammtl. Behorven (f. d. alle bei Bi, 
frau, &. 310, Sp. 1). — Chrauftowig zeigt 
die Oberfläde als wellenformiges Land. Fele⸗ 
arten, nur Plänerkallfiein. Gewäſſer, 2 Bade, 
44 mit Karpfen und Hechten befepte Teiche, 6 
trodengelegte. Der Boden größtentbeild frucht⸗ 
bar. Die Obſtbaumzucht im Freien und in Gär- 
ten, 8,900 Bäume an d. Chauffeen ıc. 6 Maier, 
böfe in eig. Regie, 2 emph., 2 Schaäfr., 4 Borf- 
Reviere, über Jagd und Holzfhlag f. Art. Mne- 
feger Rev. Die Gewerbsinduſttie⸗ u. Hantels- 
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ftatiftit weitet nach: 12 Bierſchänker, 1 Bräuſt., 
1 Branntweindrenn., 8 Müblen, 4 Salpeterſied., 
16 Schmieden ıc., 2 Gem.⸗Waarenhdl., 6 Krä⸗ 
mer u. Hauſirer. Sanitäteperſonale, 1 Chirurg, 
6 Hebammen, Armeninſtitut, ſeit dem J. 1834. 
Zeithiſtorie d. Befiger, im XVI. Ihrh. Dion. 
Slawata von Chlum auf Kofhumberg ıc., im 
XVII. Graf Franz Piebfteinsty v. Kolowrat, im 
XVIII. Graf Phil. Kinsto, bis XIX. Fürſt Carl 
Aler. Thurn-Taris auf Chrauſtowitz, während 
Kofhumberg im XVII. Jahrh. von ver Gräfin 
Hyferl dem Collegium der Bäter des Drvens ver 
Geſellſchaft Jeſu inKöningräg teftirt und erft im 
3. 1507 dem Baron de Laing, dann auf obben. 
Durchl. Fürſtenhaus gekommen war. Diefe jetzt 
unter einem Beſitzer und gemeinſchaftlicher Ver⸗ 
waltung vereinigten Dominien liegen beifammen, 
siemlih in ver Mitte des Kreifes, Oo, von der 
Chrudimta, und zwar vie Hrſchft. Chrauſtowitz 
Wiſchen der Hrfhft. Parvubig in X., dem Gute 
Zamrff, vem Gebiete ver Stapt Hobenmautd u. 
dem Gute Domoradig in oO, dem Gute Koſchum⸗ 
berg und der Hrſchft. Chraſt in s., derſelb. Hft. 
Chraſt und ver Hrſchft. Roſſiz in w.; das Gut 
Kofhumberg aber zwiſchen der Hrſchft. Chrau- 
ftowig in n,, den Hrochow -Teinitzer Dörfern 
Nepnik und Stremoſchitz in o., der Hrſchft. Ni- 
chenburg in s., der Hrſchft. Ehraft m. der Hrſchft. 
Roffig in w. 

Ebrauftomig (108. Chrud), Chranstowiee, 
Städtchen, confer. Marktfl., zu 4 Jahr- und 
Mittw. Wohenm. privileg., unter einem Markt» 
tihteramte 145 H., 900 E., nebft 1 afatb. Fam., 
auch ſammt hrſchftl. Schloß (1. d.), Amtsort v. 
gleihn. Dom. und 3 St. o, von Chrudim, 
mit 2 Eintehrb., 1 Mablm., adf. „Cyhelna“, zu 
Nr. 21, II. 25, Königg. Didz., Hohenmauth. 
Bil, Parrfiche (im XVIII. Jahrh. von der 
Gräfin Marie Therefe Kinsky erb., 5 Glocken 
vom Gr. Phil. Kinsfo und Gr. Kolomrat im I. 
1692), Schule ze, mit 2700 Eingepfarrten in 
9 Drtfchaften. 

Ebrauftowiger SchloR (108. Chrud.) nebft 
Maierb,, Schäf., Förſtr., an der Faſanerie ıc. 
Das Schloß ift ein ſchönes, ganz in dem Style 
des Reihenauer Schloffes, nur in Heinerm Maf- 
ſtabe aufgeführtes Gebäude, wahrfheinlih von 
demfelben Grafen Franz Karl Liebſteinſty v. Ro- 
lowrat errichtet, welcher 1676 auch das Reiche⸗ 
nauer erbaute. Es hat eine Kapelle zur heiligen 
Kreuzerhöhung, Bibliothek und Gewebrlammer. 
Beim Schloſſe iſt ein im ältern franzöſiſchen Ge- 
fhmad angelegter Ziergarten mit einer ſchönen 
Drangerie, und nahe dabei der Thier- u. Faſan⸗ 
garten, in verfhienenen Richtungen von anmuthi» 
gen Spayiergängen durchſchnitten. 

Ebrbinn (236. Rat.) bei Ober⸗Ptiẽ (f.d.), abf. 
4 St. w. Segerh.Einſch., in der Vollsſprache 
„Pod Chrbiny‘ over „n Kraybicha‘ genannt. 

+Gbrbofomw (25. Ehrud.), Hrbofow, Hrba- 
tom, auch Chyrbatow, einft ſelbſtſtänd. Gut 
jest St. Wenzels⸗Filiallirchen Dorf, 27 9., 
166 E. v. Dom. Hekmanmeſtetz 2 St. s. nebft 
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verpacht. Maierh., Förfte., abfeit. „Zlatnjk“, zu 
Nr. 21, 1. 22, Pfr. in Poroll. 

Ehrbonin (286. Tab.), auf ver Kreisk. Krbo— 
nin, Bilialfhul- Dorf, 41 H. 311 €, vom 
Dom. Hroby 1 St. sso. mit Wirthéh. u, abſ. 
„Zelenta“, zu Nr. 11, VI. 38, Pfr. in Chaußnik. 

Ehreice (76. Biri.), f. Chrtſchit. 

CEhreitz (62. Chrud.), f. Chrtſchitz. 

Chrib (186. Kaui.), ſ. Hriib. 

+@hriesdorf (239. 278. u. 284. Bunzl.), fiebe 
Kriesdorf. 

+@brin (113. Rak.) f, Cherſchin. 

Epriftelhof (92. Klatt.), bei Janowig (f. d.), 
emphit. Maierh. » Einf. mit ven Burgbau- 
fragmenten „Twrz“ auf Biftrie. 

Ehriftelichlag (354. Prad.), f. Chriſtſchlag. 

Ehriftenberg (98. Birj.), Kfestanee, Hügel 
bei Wefeg auf Kopieino, f. Taboritenlager., 

Ehriftenberg (2. Klatt.), auf und bei Klattau, 
Höhenpunkt im N. der Statt. 

Ehriftendorf (179. Leit.), ben. Ortstbeil 
von Soborten auf Teplitz. 

Ebriftian (186. Budw.) auf Forbes, ein Wei- 
ber :c., vergl. Altteih und Baſchta. 

Ebriftianaburg, f. Chriſtianenburg. 

TEbriftianberg (258. Butw.), vom Fürſten 
Joh. Chr. angelegtes Pfr.-Lol.- und Jubuftrial- 
Dom.-Dorf, 125 9., 751 €,, meift Spinner 
und W.ber, v. Dom. » | Aruman 5 St. vw., 
mit Mahlm. am Waldmühlbache, au Nr. 25, 
vir. 22, Budweiſ. Diöz., Prachatitzer Bif. zur 
Kirche, Schule ꝛc., 1340 Eingpf. in 6 Ortſch. 

Chriſtianberg (228. Budw.), auf Krumau, 
Forſt-Reveſ. Bobhauſchkowitzer Rev. 

Ehriſtianenburg (240. Leit.) Chriſtianab. 
Jägerh.Einſch. auf Tetſchen. 

Ehriſtiansaue (320. Bunzl.), im 3. 1780 anf 
dem zerg. Hermöporfer Maierb. erriht. Dorf, 
85 9., 459 E., vom Dom. Friedland 1} ©t. 
ssw., zu Nr. 36, V. 9, Pir. in Dittersbad. 

Ehriitianftadt (300. Bunyl.), mit dem alten u. 
nenen heſchftl. Schloſſe und Oberamteſitze, als 
Borftapt, 101 Hanf., 815 Einw., vom Dom. 
und \cd7 Reichenberg, mit Bräubans auf 60 
Faß, Branntweinbenn., Maierb., dann Fabriken 
für Animalprodukten » Verarbeitung (S. 80, 
Bunzl. Kr.) und verſch. Waarenhandl. (f. im 
Art, Reichenberg), auch Gaſthof „zum goldenen 
Löwen“, fowie abf. „Joſephinenthal, zu Mr. 36, 
IV. 11, Pe. im Amtsort. 

+Ebriftianstbal (303. Bunzl.), bei Friedrichs 
wald (f.d.), abf. 1 St. vo, Kirchtapell.⸗Ind. 
Einſch. mit ver (I. Riedel) Glasfabr. uns 
mehr. Wohnd. auf Reihenberg. feit dv. 3. 1776 
— Die Glashütte enthält ven Schmeljofen mit 
8 großen und 1 Meinen Hafen, ten Kühlofen, 4 
Holyvörr-, 3 Aufwärme- over Temperiröfen, 
ein Pochwerk und feit 3. 1839 eine Potafchen- 
teinigungsfied. In einem Jahre erzeugt vie Ba- 
brif an 2000 Hütten- Tauſend rohes Glas, v. i. 
bei 1200 Etr. und verbraucht hiezu 1400 Kiftr. 
Scheit⸗, 70 Klftt. Stockholz, 1800 Etr. Sand, 
480 Etr. Potaſche, 120 Etr, Braunſtein, 100 Er. 
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Knochen, 90 Str. Kalf, 80 Str. Thon 50 Eir. 
Schmalte, 15 Arfenit, 20 Etr. Minium, 6 Etr. 
Kupfer, 7 Et. Nitr. Soda, 3 Et. Salpeter, 4—6 
Er. Farbmaterial., nebit Bruchzlas oder Blas- 
abfälle ꝛc. ( Bergl. S. 363, Libuſſa, II. Jahrg.) 

+Ghriftopbbammer (... Saay.), Chriſtopho⸗ 
bammer, and „Neubau“ mit ver (E. F. Sal- 
zer) Schmalte- over „Blau“⸗Fabt. und einem 
Stab» und Zainhammer verfeb. Induſttial⸗, auch 
Wfr.»Lolalie-Dorf, 71 9., 536 €. mit inchuf. 
ter Atath, vom Dom. und =) Prefnig 1 St. 
no, unter dem Haßberge fammt Mahlm. mit 
Bretſ., zu Ar. 42, IX. 11, Leit. Diss, Kommo- 
tauer Bit, Kirche, Schule ıe., mit 600 Eingpf. 
in 3 Ortſch., nächſte Komotau. 

PEhriſtophsgrund (275. Bunzl.), gewöhnl. nur 
„Grund“, Pfart / und InduſttDorf, 159 H., 
929 E. meiſt Holzwaarenverf. uud Viehzüchtler, 
vom Dom. Lämberg 3 St. o., mit Oberförſtr., 
Zägerb , 2 Mahim., 2 Bretf., Dachſchiefer⸗ und 
Kalkſteinbr., dann vortreffl. Ziegenkäſeerz., u Nr. 
36, v1. 9, Leit. Diöz., Friedland. Bit. zur Kirche 
(neuerb. im 3. 1684 und Pfr.-Apm. damals), 
Säule ıc., 1800 Eingepf. in 3 Ortſch. 

+Gbriftopbsbammer (... Saaz.), f. Eprir 
ſtophhammer. 

Ehriftowig (102. Casl.), f. Cheyſtowiß. 

Ehriftihlag (354. Prach.), Chriftelfhlag, 
Dorf, 28 B., 277 €,, vom Dom. Winterberg 
4 St. sso., abf. Burgruine „Bus“ or., Band", 
zu Nr. 25, 1. 15, Pir. in Sablat. 

Ehrobold (256. Budw.), Chrobole, einft ber. 
Geribts-Sig mit dem Inflegel im XVI. Jahrh. 
„peöet aufadu Chobolskeho”, jetzt Pfarr« 
Dorf, 61 9., 491 €, vom Dom. und =» | 
Arumau 55 St.nw., mit abfeit. „Köplhof“ u. 
„ſKöplmühle“, vann „Vornwald“, zu Nr. 25, 
vır. 23, Burw. Diöz., Krumau. Bit. zur Kirche 
(unbel. Erricht, dann im 3. 1760 renov. mit 
Matrit. v. 3. 1647), Schule sc, 1150 Eingpf. 
in 5 Oriſch. 

Ebrobolder Berg (217. Budw.), zwiſchen Ehro- 
bold und Luzerier, zur Region ver II. Abtheil. 
ter Krumauer Gebirge zahlen. 

Ebroftau (199. Chrud.), Chrostowec, aud 
Lang-Ehr., Ruſt. Dorf, 56 9., 310 E., vom 
Dom. Deutih-Biela 1 St. s. nebft Wirtheh,, zu 
Nr. 21, VI. 17, Pr. im Amtsorte. 

Ebroftowee (199. Chrud.), f. Chroſtau. 

Ghrouftow (84. 245. Birj.), f. Chrauftom. 

PEhrſchin (113. Rat.), f. Cherſchin. 

Ghrftna (40. Kaut.), f. Chraſtna. 

Ehrtnit (31. Ehrud.), Dorf, 45 9. 331 €, 
vom Dom. Choltitz 4 St. s , nebft Bretmhl abf. 
„Dbora‘, zu Nr. 21, 1.23, Pfr. in Swintſchan. 

Ebrtniter Teich (27. Chrud.), am Thiergarten 
auf Epoltig, wo Karpfen u. Hechte gezogen wer- 
den und aud vie Elbe Lachſe u. Welfe liefert. 

CEhrtnitſch (296. Casl.), Chrtnice, St. Barth.» 
Kirhlap.»-Dorf, 54 H. 317 €, nebſt 3 afath. 
u. 1 ifrael. Bam., vom Dom. Goltfh-Jenitau 1} 
St. ssw, mit Wirthoh. abf. „Nadenau“ over 
„Radoniomw, zu Nr. 21, VIII. 14, Pfr.Habern. 
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+&brtnig (296. Cast), f. Chrtnitfd. 

Ebertſchitz (76. Birj.), Chreice, Antik.» Dor f, 
51 9,339 E. nebſt 14 afath. und L ifr. Nam., 
vom Dom. Podebrad 3 St. oso., zu Nr. 18, 1. 
27, Pr. in Wohat. 

Ghrtichig (76. Birj.), auf Podebrad das VII. 
Gericht als „Chrtſchitzer“ oder aud „Oberes 
G. unter einem Oberrichter mit ven Ortſchaften 
Ehrtihis, Domanowig, Radowesnitz, Lipeg und 
Boſchet, conferib. Boyek. 

Ebrtfchis (62. Chrud.), aub Elbe-Eh., Chr- 
eice, Dorf, 39 9. 248 €. nebſt 13 afath. n. 
1 ifrael. Fam., vom Dom. Parpubie 5 St. w.., 
zu Nr. 21, U. 18, Pir. in Eibeteinig. 

Ebrudimer Kreis, im Allgemeinen Ratitifä-to- 
pographiſch ffiszirt. 

I. In rein»topogarapbifdher Hinfiht. 
a. Lage: Der Chrudimer Kreis liegt zwiſchen 
49° 30° und 50° 1% w. Breite, und 33% 2° 
und 34° 24’ o, Lange, im s, Theile des wo. 
Bierteld von Böhmen. b. Klima Im w., 
Bebirgeflügel, bei Hetmanmieſtetz, erhält ſich eine 
mildere Temperatur aud nod auf ven Höben, und 
die Mimatifhe Verſchiedenheit dieſer Gegenden 
und des Flachlandes iſt minder auffallend. Da- 
gegen find die Unterſchiede im o. Gebirgsflügel 
bedeutend, wovon ſowohl vie größere Höhe, vie 
freiere Lage der Abhänge und des Rückens, ale 
and die Beſchaffenheit des Untergrundes Antheil 
haben mögen. Im Rihenburger Gebirge it nah 
den Mittheilungen des Boritmeifters von Luſek, 
der Unterſchied oft in geringen Entfernungen auf- 
fallenv. Während vie von Richenburg 8. und 
beiläufig 50 bis SO W. Kl. höher liegenden Ort- 
(haften no& ihr Holy anf vem Schlitten yuiühren, 
um fih gegen die Winterfälte gu verwahren, ift bei 
Ridenburg und Sfutih die Erde fhon mit dem 
Frühlingskleide bevedt. Auch auf dem hoben Pla- 
teau bei Politfhfa und o. von Leitomiſchl ift das 
Klima rauh und veränderlich. Die ganze Gegent 
ift dem Ueberſtriche aller Winde ausgeſetzt und vie 
Erntezeit gegen das Flachland um mehre Wochen 
zurück. Nah ven Beobachtungen des verftorbenen 
Gommerzienratbes Errieben in Landokron, welche 
von feinem Sohne, dem gegenwärtigen Rabrif®- 
inbaber Eduard Norbert Errieben, eifrig fortge- 
fegt werben, if die mittlere Jahredwärme nad 
einem zwölfiährigen Durchſchnitte, nämlid von 
4822 bis incl, 1833 — 6,2° Reaumur. Ter 
fältefte Jahrgang unter viefen 12 Jahren war 
das Jahr 1829 mit 4,98% mitil. Warme; das 
mwärmfte Jahr war 1822, wo der Wärmepurd- 
ſchnitt 7,079 betrug. Die Temperatur fleigt im 
Sommer im Schatten durchſchnittl. an den warn» 
ften Tagen 25,5° und finft im Winter auf 20 un» 
ter Null berab; der Temperatur⸗Unterſchied eines 
Jahres beträgt mithin im Durchſchnitte 54°, Die 
aröhte Wärme war wahrend diefer zwölf Jabre 
am 30. uni 1833 mit 29° Rraumur, und vie 
größte Kälte am 25. Januar 1823 und am 18. 
Bebruar 1827, wo die Thermometer 26° unter 
dem Froſtpunlte zeigten. Die jährliche Regen» 
menge beträgt nad gleichem Durchſchnitte 26 Zoll. 
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ce. An Gebirgen fommen vor: das Gablergebirge, 
ein Zweig der Sudeten, das Lanpfleinergebirge, 
das Leitomifhlergebirge in O,, das Böhmiſch⸗ 
Mäprifhe Gebirge in s., wovon das Biftrauer, 
Richenburger, Naflaberger und Poroler Gebirge 
Zweige find; dann ver Kunietitzer Berg, mitten 
im flachen Lande. Im der Mitte des Kreifes w. 
von der Start Hohenmauth erhebt fi eine giem- 
lich hohe Hügelteihe. Der Wactelberg o. von 
Landéekron, die höchſten Spitzen des böhmifh- 
mahriſchen Gebirges, der Kunietitzer Berg u. A. m. 
d. Gewäſſer. Zu den Flüſſen gehört die Elbe, 
welche 12 Meilen von ver Kreiegränze entfernt, 
im Riefengebirge entipringt. In dieſelbe ergie- 
Gen ſich: die Chrudimka bei Parpubig, vie Lauezna 
bei Pardubitz, vie Hille Adler bei Tiniſcht, vie 
Nowohradka bei Aufetig. Auf ver Hrſchft. Par- 
dubitz, der von der Elbe bemwäflerte, beveutenve, 
beinahe die ganze Hrfäft. durchſtrömende Aunft- 
kanal zur Bewäflerung ver Teiche. Die Statiftif 
weifet nad von Zeihen ohne Rohrwuchs Jod 
6037, Teihe und Sümpfe mit Rohrwuchs 17.,, 
Sümpfe ohne Rohrwuchs 402.,, auch Flüſſe 
und Bäche 2706., Joch. e. Wohnpläse: 11 
Städte, 13 Vorſtädte, 24 Stäpthen, conferib. 
Martifieden, 753 Dörfer, 1100 Einfd., 48,000 
Däufer und 56,679 Bau- mit 79,000 Wohnpar- 
zellen, überhaupt in's Zotale ver Bau» Area 
3477., Joch. 

11. In ſtatiſtiſchtopographiſcher Hin- 
ſicht. A. Berwaltung. a. Im Chrud. Kr.befin- 
den ih 37 mit vem k. f. Kreisamtecorrefp. Aem⸗ 
ter, Magiftrate und Staptgerichte, au 559 Kata⸗ 
ſtral » Gemeinden, überhaupt 42 Steuervominien 
mit 11 Juftigiariaten, welche vie polit. u. judiz. 
Geſchäfteverwaltung pflegen. Die landesfürftl. 
Bebörven, geifl. Officialate und Militär » Com+ 
mankos im und für ven Ehrup. Kr. find zur Nach⸗ 
weifung, beim Dom. Biſtrau (S.310, Sp.1u. ff.) 
fümmtlih angeführt. b. Aeußere Verhältniſſe; 
Gränzen: gegen n. an den Bidz. und Königgr. 
Kr., gegen 0. und s. an das Markgrafthum 
Mahren, gegen sw. an den Gast. Ar. c. Deffent⸗ 
licher Unterriht: Eine philoſophiſche Lehranftalt 
ift zu Leitomiſchl unter der Leitung der Piariften, 
melde im 3. 1841 160 Schüler zählte. Ein 
Piariſtengymnaſium ift eben vafelbft, welches im 
3. 1841 272 Schüler hatte. In den 7 Schul⸗ 
diſtrilten des Kreiſes befinden ſich 3 Hauptſchulen, 
zu Pardubitz, Leitomiſchl u. Politſchla, 213 Trvial⸗ 
6 Induſtrialſchulen u. 1 Gewerboſchule zu Leito⸗ 
mifhl. Die Zahl ver fhulfähigen Kinver betragt 
39,000, ver Wiederholungsſchüler 19,000. (Ver⸗ 
gleiche S. 296— 298 den Art. „Bilpungsanital- 
ten" und von ©. 280, Sp. 1 u. ff. „Bibliothe⸗ 
fen, Aunft- u. forſtwiſſenſchaftl. Sammlungen in 
Böhmen.) d. Eultus und Kirchenweſen. Diefer 
Kreis gehört zur Königgr. Diöceſe mit 7 Bila- 
tiaten, 70 Pfarreien, 44 Lolalien, 2 Kiöftern, 
14 Paftoreien und 2 Filialen. Das s, Senio- 
rat u. die adminifte. Superintendentur ver Augsb. 
Eonfeflion, dann 2 Paftorate im Podebrader und 
das Scniorat des Chrud. Diſtrikts mit 11 Paſto⸗ 

Dandmw. d. Pandest. v. Böhmen, 
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raten belvetifher Confeſſion. In Herimannmie- 
fteg befindet ih 1 Kreisrabbiner, daſelbſt und 
zu Luſche auch Synagogen. — B. Populationi- 
ftil. a. Die Einwohnerzahl nach ver im 3. 1843 
vorgenommenen Konftriptions » Revifton ift ſchon 
oben (S. 276) als abfolute Bevölkerung mit der 
Einheimifhen überhaupt, dem Stande der Ab— 
weſenden und Anweſenden Fremden, fo wie ver 
Summe ver Anweſenden, dann viefer im 3. 1845 
angeführt, wodurch 5700 Anmefenve fih im Durch⸗ 
fhnitte auf eine Duapratmeile ergeben. Die Ber- 
mehrung der Bollömenge zeigt vie Tabelle (3. 
275) mit 4580 in den 3. 1843 u. 1844, gleih- 
wie im 1Ojayr. Durchſchnitte, jährlih nm 2171, 
ebenfalld in ven Gebirgsgegenden mehr Diät- 
beit nachweiſend. h. Vollsſprache. Die Bewoh- 
ner des Kreifes ſprechen böhmiſch, inden Stärtenu. 
Märkten auch teutih. In mehreren Dorffhaften 
ter Dominien Landékron, Leitomifhl, Biftran, 
Deutfhbiela, Pareubig und Politſchka herrſcht 
blos die teutfhe Sprade. o. Religion, Die berr- 
ſchende Religion ift die katbolifche, ein geringer 
Theil bekennt fih zur augsburger und helvetiſchen 
Konfeffion. Die Jfracliten bilden 295 Familien. 
d. Ueber die geregelten Armeninftitute mit ihrem 
Stammvermögen und über die Pfründler-Spitä- 
ler wurde ſchon oben berichtet (vergl. ven Art. 
„Armenſtatiſtik“ S. 140, Sp. 1, Chrud. Kr.). 
Das Sanitätsyerfonale: Außer dem Kreiophyſi— 
fate find in verfhienenen Orten 7 Med. Dr., 50 
Chirnrgen und 1 Thierarzt mit pet Heilpflege be- 
fhäftigt. Geprüfte Hebammen find 221, Apo-« 
thefer 8 (vergl. ©. 98, Sp. 1). — C. Handel 
und deffen Beförverung: a. Marktberechtigt find 
35 Orte, inäbefonvdere vie 8 Roßmärkte zu 
Chrudim von Beveutung, vie Hauflrer, meift mit 
Leinwand, auch Inſaſſen ver 0. Gebirgsgegenden. 
b. Communicationsmittel, wie vorerft vas Poſt⸗ 
wefen, weldes ſchon oben berührt (vergl. bei 
„Aerarial » Poſtämter“ S. 99, Sp. 1, und das 
Poſtbriefeours ⸗Tableau, ibid. u. f. w.), dann 
die verfhichenen Straßenzüge (5. 124—126 u. 
127, Sp. 1, aub 130, Sp. 1 im Chrud. Hr.) 
und die k. k. Staatseifenbahn über Pirlautfh u. 
Pardubitz, auch Zamrft unv Chotzen (vergl. bei 
„Yerarial » Wien « Prager Bahn“ S. 1341 u. f.), 
wie überbaupt 16,728, Wegparzellen fib vorfin- 
ven. c. Brüden auf Chauſſten: über vie Eibe u. 
den an berfelben befinnliden Inundationsitraßen- 
damm führen 8 Brüden, in und hinter Pardu⸗ 
big; über vie Chrudimka 3 Brüden in Chrudim u. 
Parvubig; über ven Kunftfanal auf ver Hrſchft. 
Parvubig 3 Brüden und bei vem Dorfe Dpatowig 
auf der Chrudimer Straße 7 Brüden, in Hras 
bowteinie, Strandaun, bei Hohenmauth dann in 
und bei vem Dorfe Cerefwig; auf ver mähriſch⸗ 
ſchleſiſchen Straße 7 Brüden, in Janowiczek und 
Hollig; auf der Politſchlaer Straße 8 Brüden, 


bei Sct. Katharina, Richnow, Krauna, Wogte⸗ 


chow, Hlinſto und dem Dorfe Chlum; auf ver 

Brünner Verbindungsſtraße 3 Brüden, bei Po- 

litſchta, unterhalb Leſnik und in Leitomiſchlz dann 

auf fanvartigen Strafen über ven Chrudimka⸗ 
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Fluß 2 Brüden, in Slatinan und Trhom,Hame- 
nig; über ten Zegkrabach 1 Brüde in Zagetſchitz 
aufter Strafe nad Skutſch; anf terfelben Strafe 
4 Zrüde über ven Bach Lejaf bei Forlajig; über 
ten Elbſtrom 1 Brüde bei Przelautſch auf ver 
Etrafe von Königgrät nad Auttenbera, und in 
dım an beiten Seiten dieſes Stromes befinkli- 
&en ſehr hoben, über 700 Alitr. langen Inuntas 
tionstamme 5 Brüden von Duatern; an terfel» 
ben Straße über ven Aunfitanal 2 Brüden von 
Duatern, bei Wegrow; anf ver Lantelrener 
Siraße von Leitomiſchl nah Lantsfron und von 
ta gegen Amittan 4 Brüden, im Torfe Rudels⸗ 
torf, in Landelton, vor und in Abterorf. Auf 
ter Ehogner Strafe 2 Brüden, bei Hermanig und 
in Ehogen: auf ver Strafe von Hobenmautb nad 
Eheten 1 in timbera ; anf der Neubrünner Etrafe 
2 Brüden, in Politfhfa und Bifirau; aufter In- 
grewiter Strafe 2 Brüden, in Politſchla und im 
Dorfe Auran; anfter Etrafe von Pardubitz nad 
Pryelautich am linken Eibufer 1 Brüde bei tem 
Dorſe Walle; anf ver Straße von Partubig über 
Sezemit, 4 Brüden, in ver Stadt Partubie und 
bei Sesemnig; anf ver Straße von Richenburg 
über Chrauſtowit nad Uberſto 4 Brüden, in Lu— 
fe, Ratim, Mofti und Üiberilo; auf ter Etraße 
von Daſchit nad Hollig 2 Brüden vor und in 
Daſchit. — D. Grmwerbs-Intufirie, a. An Ba- 
brifen und Manufalturen find: zu Landelton und 
Chrudim 2 Zie- und Kattunt ruckereien; su Groß⸗ 
Iufawig 1 Schweſelwerk (erzeugt Schwefelfäure, 
Salpeter, Salzgeift, Berg- und Schwetiſchgrün, 
Eublimar, Gips u. a. m.); zu Hofau, Ehrubim, 
Swojanow und Netofhin 4 Bleihen; zu Chru- 
dim und Hohenmauth 2 auf Eſſig; zu Heralek, 
Millau, Großlukawit, Marienwalv und Kajeta- 
nerhütie bei Lubna 5 auf Glas; zu Smwojanomw 1 
auf Graphit; zu Parpubig 1 auf Aupferbleb und 
Geſchirr; zu Landelron und Zofau 2 auf Lein- 
mwaaren; in Prünnlig zu Elifentbal 1 Papier- 
fabrif; zu Böhmiſchwieſen, Chotzen, Hinterwafler, 
Binterwafler am Unterwalte, Hruſchau, Swidnitz 
Dpatowig, Cikanka, Zamrit u. Nedoſchin 10 Pa- 
pirrmüblen, zu Ehogenn. Ridenburg 2 auf Rofog- 
lio: zu Lukawitz 1 auf Schwefelfäure; zu Ehraft 1 
Siebb. von Metalltraht; zu Freihammer 1 Fabril 
auf Spielwaaren; zu Lantöfren 1 auf Stabl- 
mwaaren; zu Ehrubim 1 Steinpruderei ; zu Lukawitz 
1 auf®itriel u. 1 anf Bitriolöl; zu Böhmiſchwie⸗ 
fen, Hinterwafler am Unterwalde, Brünnlie, Redo⸗ 
f&in u.Hillbetten 5 auf Tuch und Kaſimir; au Lei⸗ 
tomiſchl u. Chrudim 2 Buchtrugereien; zu Eibetei- 
nig 1 Leverfabrif; zu Lukawitz gemiſchte Produkte; 
zu Herzmannmieſtetz 1 Wollfpinnerei. Ueberhaupt 
34 Babrifen und große Gewerböunternebmungen, 
fo daß ein Inpuftrieetabliffement auf 9533 Ein- 
wohner im 3. 1845 fiel (vergl. S. 695, im 
VL. Heft ver Encyel. Zeitfhrift des Gewerbew. 
des obb. Jahrg.). b. Dampfmafhinen befinden 
fi in Statinan, Herimannmicfteg und Deutſch⸗ 
biela zur Branntweinergengung. — E. Agrieul⸗ 
tur-Berhältniffe. a. Diefer Kreis bat 540,808 
Grunbparzellen bei einem Flächeninhalt von 87.36 
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(früsr. 68 auch 61.,,) I D.Meilen, worauf Joh : 
Protucetiver Grund u. Boten 544,882 beim Te- 
tale ver Lanreefläche mit 575,042.,, alea. Mit 
Feltfrüdten Job: 294,066.°, mit Obfibinmen 
42T. „5, mit Outw. abw.refp. Trifhfelter 1600. ,, 
Arder überhaupt 296,094.,, wovon mit nad. 
Früchten bebaut 190,833 Job, und zwar mit 
Weisen 17,930 (iährl. Ertrag 322,740 Mee.), 
mit Noggen oder Korn 64,350 (jährl, Ertrag 
965,250), mit Gerfte 31,680 (jährl. 570.280), 
mit Hafer 45,720 (iährl. Ertr. 822.060), mit 
Hülfenfrücten 9555 (jährl. 114,660), mit Kor- 
toffeln, Rübense. 16,354 (jährl. €. 1,924,080), 
mit Flachs und Hanf 4846, mit Mobn 288, mit 
Raps 110. Fernere d. 10 Wiefenbau verwenr. 
Ich 59,179.,, mit Obfibäumen bef. 833.,, mit 
Holznutung 3580.,, mit Wiefenland überhaupt 
63,593., Ich. Tann ce. zn Gemüſtbou verw. 
Joch 207.;, zum Dbfibau 5988. ,, nr Zierpflan⸗ 
jencultur 76., , zum Hopfenbau 92., (iäbrl. 
Ertr, 200 Etr.), Gartenland überbanpt 6366., 
Joch. Weiter a. Zu Weinpflanzungen Ich 
1.50, auch Obſtbau mitunter 3.9, wie zu Feld m. 
Wiefen, dann Weingärten überb. 4.° (Ertrag 6 
Eimer). Endlich e. Viebweiden Joh 27,939. 0, 
mit Obſtbäumen auegef. 841.,, mit Holsnutung 
56177.5, Hutmweiden überhaupt 33,958,,. Der 
unprotuctive Boten wirt mit 26,682., Io 
nachgewieſen (vergl. S. 287, Ep. 1, 3. 6, tie 
Beariffebeftimmung ), dann Torfftiche 5.,, Etein- 
brüde 120.,, Ehotter-, Sand⸗, Pehmarıben 
66.,, Oerungen, unbenügte Flächen 595.,,, 
nadte Felſen 20., Job. Die Fruchtbarkeit des 
Kreifes ift ſehr bedeutend, denn er gehört unter 
bie artreidereichen Gegenden Böhment, und einige 
Striche des Flachlandes zeichnen fih durch unge» 
meine Fruchtbarkeit aus. In den fläheren Ge— 
aenten werben Weisen, Horn, Gerſte, alle Arten 
von Hülfenfrübten, beſendere Hirſe, Oelfrüchte, 
Hopfen, Buchweizen gebaut. Im Gebirge wird 
vorzüglih Korn, Hafer, felbft Weisen und Gerftr, 
vorzüglich aber viel Flachs erzeugt. Kraut, Rü- 
ben, Erväpfeln, Erbfen und Widen werten im 
ganzen Kreis angebaut. Autterfränter werben in 
den meiſten Gegenden reichlich und auch zur Gr- 
mwinnung des Samens zum Handel gebant. An 
Wieſen ift der Kreis fehr reih (veral. ©. 6 u. fi. 
unter C, die agronomifhen Prutuctions.Perhält- 
niffe). Nah einem zehniährigen Durchſchnitte 
war auf dem Markte zu Chrudim der Preis tes 
Weizensé 2 fl. 23 fr. C. M., des Kornes 1 fl. 
38 fr., der Gerſte 1 fl. 16 fr. und des Habers 
50 fr., ver n. 6. Megen. Die höchſten Preife 
waren mit 3 fl. für ven Weisen; 2 fl. 31 fr. 
für das Kom, 2 fl. für vie Gerfte, und 1 fl. 
4 fr. für den Haber; vie niedrigſten mit 1 fl. 
48 fr. ver Weisen, 59 fr, das Korn, 44 fr. tie 
Gerfte, und 31 fr, ver Haber. Mit viefen fat 
gleich ftellten fih vie Preife auf ven Märkten 
su Parbubig und Hohenmautb, und ein wenig 
böber in Reitomifhel. Größer wire ver Un— 
terfhier auf den Märkten zu Politſchka und 
Bohmiſch /Tribau ausfallen, doch find hierüber 


Ehrudbimer Kreis. 


keine Angaben vorhanden. c. Der Biehftand ift, 
fowohl die lanpwirtbfhaftl. Rutzthiere als auf 
das Jagdbwild und die Fiſchzucht umfaſſend, ſchon 
im Art. „Animal ⸗ Rohprodulten⸗Erzeugung“ (un⸗ 
tee A. u. B. ©. Tl, dann C., S. 72) ange» 
führt, — Die Fauna weifet vie gewohnt. Natur» 
produlte des heimifchen Thierreichs nad, insbe» 
ſondere die allgem, verbreiteten Hausfäugethiere 
und Bögel, fo auch Fiſche, unter Erftern die Pier- 
dezucht auf Hoher Stufe mit einem durchſchnittl. 
jährl. Zuwachs von 1000 Stüd. Die Flora des 
Kreifes zeigt die meifte Mannigfaltigfeit im o. 
Vergl. E. R. Erxleben's Verzeichniß von feltenen 
Pflanzen, die im Thale u. der Gebirgsgegend von 
Landslkron ſich vorfinden, dann in Med. Dr. Ei—⸗ 
ſelt's Monographie von Polieta, auch nah von 
Luſel's Angaben über v. Rihenburger Gebirge, zur 
allgem. Eharakteriftil var: F. Pilanzen-Proputte, 
a. Der Obſtbau ift im reife fehr verbreitet und 
ergiebig. Man findet größere Obitanlagen u. Alleen 
im Freienu.in Hausdgarten, beſonders auf d. rſchft. 
Raſſaberg, Chraſt, Hejmannmieſtetz, Chrauſto⸗ 
witz, Choltitz, Zamrſt und Leitomiſchl (vergl. bei 
„Gartenbau-“ Areale in E unter c. hier oben.) 
Im Kreiſe wurde im Laufe des 3. 1844 folgenve 
Anzahl von Alleebäumen ausgefegt. Auf ver Herr» 
fhaft Biftrau 2160, Epoltig 192, Ehogen 12, 
Chraſt 304, Ehrauftowig 113, Deutfhbela 234, 
Eibeteinig (Stadt) 70, Hlinsto (Stadt) 100, 
Hohenmanty (Stavt) 273, Hrodomteinig 6, 
Landokron 33, Lanpstron (Start) 230, Leitomis 
ſchl 4624, Leitomiſchl (Start) 86, Medleſchitz 
1, Raflaberg 82, Neufchloß 156, Parvubig 698, 
Poliita (Stadt) 659, Ptelaut (Stavt) 110, 
Stutſch (Stadt) 172, Swojanow 26, Idecho⸗ 
wis 60, daher zuſammen 10,402 Ulleebäume. 
Werven hierzu vie auf öden Plägen und Hutwei- 
ven gepflanzten Baume gerechnet, welde vie An- 
zahl von 2754 erreihen, und wovon allein auf 
die Herrſchaft Eholtig 1604 entfallen, fo ergibt 
fi eine Zotalfumme von 13,156. b, Die Forft- 
ftatiftit weifet nah, von Laubholzbeſtänden Joch 
4079.,, Radelholzb. 118,595.,.,, Gemiſchtbe⸗ 
fände 17,459.,, Nieverwald 3368.,, Bulh- u. 
Auen, dann Gefrüpp 339.,, Waldungen über» 
haupt 143,842., (iährl. Holzertrag 179,802 
Hlaftr.). Die Forſtbeſtände find größtentheils 
Nadelhölzer, und zwar: Tannen, Fichten und Kie- 
fern, zum Theil aud Lerchenbäume. Bon Laub» 
hölzern werden vorzüglich Birken, Ahorn, Exlen, 
Weiß / und Rothbuchen kultivirt. Die Eichen ge» 
deihen auch fehr gut, befonvers ergiebig auf ver 
OHrſchft. Pardubitz, Chogen und Hohenmautd. — 
G. Mineralpropulte und geognofiifhe Berhält- 
niffe überhaupt, als: a. Die Gebirgsarten find 
Granit, Gneus, Glimmerfäiefer, kaltartiger 
Thonfchiefer, Porphyr, Duavderfanpflein, grauer 
Marmor, Klingfein, Zrammolit und fonft derar⸗ 
tige Maflen, b, An Metallen und Boffllien find: 
Eifen- und Magnetfteine auf ver Örſchft. Rihen- 
burg, Naſſaberg und Herjmannmiefteg, Graphit 
bei Swoianow. Steintohlen auf ver Hridft. Ri» 
henburz, jevoh von geringem Bilanze. Kalt bei 
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Podoll und Prachowitz. Die Brühe liefern zu⸗ 
gleich einen trefflichen Marmor. Thonſchiefer, als 
Dachſchiefer brauhbar, auf ver Hrſchft. Richen- 
burg, Herimannmiefteg und Chrudim. Granaten 
auf der Hrſchft. Biftrau, jedoch in geringer Menge. 
Zopafe und Amethifte bei Eibeteinig. Zorf auf 
der Hrfchft. Naffaderg. Schwefelkies. c. Mine- 
ralwäſſer oder Heilquellen entiprinzen 3, und 
zwar: Golobrünnel auf ver Hrfhft. Biſtrau mit 
Koplenfäure; Sct. Nitolas bei Pohenmauth mit 
Saliter und Shweiel; Podoll auf ver Hrfdit. 
Herjmannmiehteg mit Kalt- und Kohlenſäure. 
III. Ia militärifh »topographifcher Hinfigt 
kämen zu berüdfihtigen: a, die Gränzen, ald na- 
türlihe Scheivungslinien, hier im o. jener Zweig 
der Suveten, Kette mit vem fogen. Gabler Ge⸗ 
birgsrüden u. f. mit einer Gebirgeeinfaffung von 
prei Seiten. In militärpolitifher Hinfiht und 
apminiftrativer Beziehung ift ver Chrud. vorzugs- 
weife durch die ven Koniggr. Kr. neuerer Zeit ein- 
verleibten, früheren Enclaven jept arronpirt zu 
nennen, Seine größte Breite, in ver Linie von 
den Deraleger Bergen an feiner s, Gränze, da 
wo er mit dem Izlauer Kreife Mährens und dem 
Easlauer Kreife zufammenftößt, bis zu feinem N. 
Punkte bei Grod-Bieltfh, unfern von Hohenbruck 
im Königgr. Kreife, beträgt 8} t.M. Die Länge 
von w. nad o., von Eibeteinig bis zu dem Gränz« 
punkte mit vem Dimüger Kreife Mährend und vem 
Königgr. Kr., beträgt 13, 8. M. Diefe Linie 
geht aber zum Theil über das Gebiet des König» 
gräger Kreifes, Die größte Ausdehnung it in 
so. Ridtung, von Elbe» Zeinig bis zum Dorfe 
Pulpegen bei Deutih-Biela, und viefe Linie, welche 
ganz auf das Gebiet des Kreiſes fällt, beträgt 14 
t. M. Die geringite Breite hat er faft in der 
Mitte; die Linie von Setfh in n. Ridtung bis 
hinter Wyſoka, s. von DOber- Jeleny im Königgr. 
Kreife, beträgt nur 44t. M. Nah ver Beſchaffen⸗ 
beit ver Oberfläche bilvet ein Haupt» Terrainab« 
fhnitt des Kreifes, Flachland, im niedrigiten 
Theile in ww. eine weit verbreitete bene, 
welde fih an die Niederung des Königgräger und 
Bivjower Kreiſes anfhlieht und mit viefer eine 
der größten Ebenen Böhmens bilvet. Bon viefer 
Niederung erhebt fih das Land allmälig zu ven 
höhern Gedirgsrüden, welche den Kreis in ©. 
und s. einjaffen. Oo, ergiebt fih vie Anfteigung 
zum Theile teraffenförmig, von langgedehnten fla⸗ 
hen Hügelrüden durchzogen, zwiſchen welchen, be» 
ſonders in ver Mitte des Kreifes ausgedehnte 
Flächen verbreitet find. Die Gebirgsjweige 0. 
und 8. des Kreiſes gehören zu zwei vrſchiedenen 
Hauptgebirgen, welche hier durch eine eigenthüm⸗ 
lie Thalbildung großentheils ſcharf von einander 
getrennt, und nur durch einen ſchmalen Zug von 
Hügelland mit einander verbunven find. h. Bon 
militärifhen Linien (f. 219 S., Sp. 1, die Bis 
griffsbeſtimmung) ift Aehnliches wie beim Casl. 
Kr. zu bemerken und mit ven Angaben vom Bidj. 
(S. 233, Sp. 1) in Berbinvung zu fegen. o. 
für Pofitionen und Lazerpläge liefert das oben 
berührte in a. die Rachweiſung, durd die Ober« 
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fläche bedingt erfheinen vie Punkte für ven Auf- 
marſch in vie Treffenlinien. Für vetadirte und 
Streif» Corps if das Böhmifh- Mährifhe Ge⸗ 
birge ein berrlihes Theater zum Fleinen Krieg, 
ta jenes mit Ausnahme tes rauhen n, Theiles 
von allen Gebirgen, welde Bobmen einfhließen, 
am zugängliciten und am meiften mit Wegen 
durchſchnitten if. Es begleitet vie Duellen ver 
Ehrurimfa, Sazawa, ver Schwarzawa und D6- 
lawa über Swatfa und Saar mit Bergzügen in 
verſchiedenen Richtungen, tie feinen beftimmten 
Schlußrücken bilden sc. (vergl. ©. 336, Sp. 1). 
d. Ueber die feiten Pläge gilt das ſchon früher 
Angeführte (S. 249, Ep. 1, 3. 2 von unten) 
bier vorzugöweife, wo nur 3. B. das Schloß von 
Parvubig zu nennen wäre, welches ein anfchn- 
liches, feftes, mit Wällen, Bafteien und Wallgrä- 
ben umgebenes Gebäute ift, mit einem Thurme 
u. ff. einer Heinen Feſtung ähnlich. e. Die Ope⸗ 
rationdlinien richten fih nah ven Straßenzügen 
(vergl. 124 u. ff. vie Poliita-, vie Maähriſch⸗ 
Schleſiſchen, vie Chrudimer, die Koniggräg-Par- 
tubig-Ehrubimer, die Leitomiſchler sc. Chauſſten). 
f. Bewaffnete Bürgerkorps, als: zu Leitomiſchl 
eine wohl visriplinirte k. k. priv. Scharffhügen- 
Divifion nebft Muſikbande, durch fhone Adjuſti⸗ 
zung, fo wie gute Haltung ver Mannfhaft en 
parade, gleich ausgezeichnet und von einem Ma- 
jor befehligt: ferner vie Schügengefellfhaften an 
mehren Orten und das Forftperfonale der größe 
zen Dominien. Das im Früberen (S.288, Ev. 
2) Erwähnte findet auch bezüglich ver in der k. f, 
Öfterr. Armetgeſchichte vorlommenden Namen, ter 
bier Eingebornen volle Geltung. Die gegenwärtige 
Truppendislocation ift fhen (S. 310, Ep. 1, 
83.7. von unten) beim Werbbezirfscommanto und 
Conſeriptions » Reviforat angeführt, wo nur für 
jegt (3. 1846) das f, f. Uplanen-Regiment Graf 
Eivalart, Nr. 1, ftatt Kaiſer Nikolaus ⸗Huſaren 
zu fegen (refp, vie eitirte Angabe zu berichtigen) 
käme, nachdem fih das ganze Regiment gegen⸗ 
wärtig in ver f. E. Reſidenzſtatt Wien zur Aufs- 
wartung commandirt befindet. 

Ebrudim (5. Ehrut.), Chrudim, k. Leibgeding⸗ 
und Kreisſt., auch und Dom, mit 5 ver 
Stadtgem. gebör. Dorfern, an der Chrudimta, 
bat 760 9., 5762 E. Im dieſer Stadt ift ver 
Sig res k k. Kreisamtes, des k. 1. Werbbrzirte- 
reviſoriats und eines Ariminalgerihts. Daſelbſt 
befindet fih eine lithographiſche Anftalt. Die Des 
tanalfirde St. Salvator mit tem Gnavenbilte 
St. Salvator, zu weldem aus großer Entiernung 
Wallfahrten angeftellt werden, dann einem ſchö— 
nen mit 12 Heiligenftatuen befegten Parapet, u. 
einer großen, fehr künftlih gearbeiteten Monftranz 
von Silber und theilweis vergolvet, im Gewichte 
von 254 Pfr. Eine fhone Marienftatue in ver 
Mitte des Platzes. Mehre ſchöne Hofgebäude in 
der Katharina- und Johanniévorſtadt. Die h. 
Areuzkirche außtrhalb dv, Start als die erſte chriſt⸗ 
liche Kirche in Chrudim. Das alte Bürgerhaus 
des Franz Liberſty mit ver bis jüngfte Zeit beſte⸗ 
benven Sternwarte des Tycho⸗Brahe (vergl. im 
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folg. Art.), und mehre Speccreihandl. (Iob. 
Gepolta fel. Witwe, W. Dreinä, F. Juliſch, W. 
Krantil, B. Zirauth ), ver Spielwaarenfabr. (3. 
Köging), ver Gem.» Waarendantl. (W. Buben, 
8. Aubitfhel, P. Nowotny, Tb. Roßwoda jon., 
D. Stipanet, W. Zamiſch), Eifen- u. Lederhdl. 
(3. Eerwenta), Efigfabr. (3. Tirauth), Tuch⸗ 
fab. (8. Eike), Rattunfabr. (A. Dedert) und 
fammtl. Polizei» und Gammercial-, aud freien 
Staptgewerbe, ald; 1 Bräuf., 30 Bierfhänt., 
1 Budrrudr., 1 Buchhändl. (f.d.Art.), 4 Gaft- 
wirtbe, 9 Mahim., 1 Sägm., 30 Tuchm. 2c. ⁊c., 
4 Jahr, 7 Roß- u. Samftäg. Wochenm. Die 
Start 14 M. 080. v. Prag, gränzt mitihrem Ge⸗ 
biete gegen n. an das Gut Medleſchitz und vie 
Hrichit. Parvubig, gegen no. an viefelbe Hrſchft, 
gegen 0, an vie Hrſchft. Hrodom-Teinie, gegen 
so., s. u. sWV. an vie Hrfcft. Naffaberg, unv 
gegen w. an die Hrſcht. Heimanmieſtetz unter 
einem Bürgermeifter, 2 jurid. gepft. und mebren 
gewählten Magiftratsräthen, Sefrt., Kriminal- 
actuar., Auwaltſchaft ıc. als Ortsbehörte corte- 
fpond. über im Drte mit fämmtl. Stellen 
(ſ. d. alle bei Biftrau, S. 310, Sp. 1) und 
Behörden, auch fammt ver Neuftadt oder Mi- 
&aeclis-, und Johannis», dann Katharinen-Bor- 
ftant, dann abf. „Prefle" une „Majow““, aud 
„Roth⸗Brünnl“ und „Malegko““, ſowie } St. s. 
Jägerh., nebſt „Stratiihem Hof, zu Nr. 21, 1. 
24, Röniggr. Diöz., eigenm. Vik., Decanalfpr., 
Schule ze. mit 8800 Eingepf. in 11 Ortſchft. — 
Das Siegel ver Dechante enthält ein Salvator- 
Bild mit dv. Jahreszahl 1648 und das Amtsfirgel 
zefp. Stadtwapen vom 3. 1116 führt einen ein- 
fahen aufrechten Adler. — Die Schreden des 
30jahr. Krieges empfand Chrudim erfi am Schluſſe 
deffelben, wo nad ven oben bei ver Beſchreibung 
der Dechanteilirche mitgetd. Rachtichten, Schwe⸗ 
den bier einquartirt waren. Während des erſten 
Schleſiſchen Krieges (zwiſchen Defterreib und 
Preußen) war Chrudim im J. 1742 v. 16. Apr. 
bis 13. Mai das Hauptquartier König Fried— 
rih® II. von Preußen, veffen 50,000 Mann ftar- 
fe8 Heer zwiſchen bier u. Slatinan gelagert war. 
Im zweiten Schlefiiden Kriege wurbe Chrudim 
am 23. Aug. 1744 von einem preufifhen Negi- 
mente befegt, welches jedoch bei Annäherung faif. 
Bufaren fhon zwei Zage daranf wieder abzog. 
Während des ficbenjährigen Krieges ſcheint Chru⸗ 
bim feine befonderen Unfälle erlitten zu baben; 
wenigitens finven wir nirgends etwas vergleiden 
erwähnt. Die beim Ausbrude des bairifhen 
Erbfolgekrieges im Juni 1778 auf Beſehl Kaifer 
Joſephs II., welder vie Stadt zweimal mit feiner 
Gegenwart beglüdte und im Gaftbofe zum Wei⸗ 
Ben Löwen wohnte, errichteten Berfhanzungen auf 
der Anhöhe Baumberg ıc. find ned vorbanten. 
Berheerungen ver Statt tur Feucrobrünſte er- 
eigneten ſich fhon ind. 3.1075, u. am 18. März 
1538, wo ein großer Theil der Statt einge- 
äſchert wurde. Auch im 3. 1641 wurde ganz 
Chruvim ein Opfer ver Flammen, und bie legte 
Beurröbrunft im 3. 1806 ift noch im frifhen An- 
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venfen ver Einwohner. In ten 3. 1734 und 
1504 am 13. Juni überſchwemmte tie Chrudimka 
tie an ihren Ufern liegenven Vorſtädte und rich⸗ 
tete großen Scharen an. Nicht minder verderblich 
war der große Orkan am 13. Dec. 1740, welder 
viele Häufer anſehnlich beſchädigte, ten rechten 
Thurm ver Dechantei⸗Kirche berabftürzte und in 
d, Waldungen u. Gärten d. größten Zerftörungen 
verurſachte. — Die Privilegien d. Stadt, welde 
d. Recht Märkte zu halten und Mautben zu er- 
beben betreffen, find: von Raifer Siamund 1436, 
von König Wlariflaw ı1. 1476, 1484 u. 1486, 
von ten Kaiſern Ferdinand J. 1542, Rerti- 
nand I11. 1637, u. Leopold J. 11. Zan. 1658, 
Viele ausgegeihnete und vervienftvelle Männer, 
zu Amt und Würven bis neuefter Zeit gelangt, 
erblidten hier das Licht ver IRelt, mo insbrefon- 
tere ver hochw. P. Joſ. Liboſſaw Ziegler, ver 
Ueberfeger v. Fenelons Telemach in’s Böhmifce, 
nicht Übergangen werten fann. Das neuefie Er- 
eigniß für vie Lokalchronik, if vie am 18. Nov. 
1845 ftattgef. feierliche Schlußſteinlegung bei der 
in ver St. JZobannisvorftart über ven Chrudimka⸗ 
fiuß neuerbauten Brüde. 

Ebrudimer Sternwarte (1.1.11.Beibl. „Prag’‘), 
dp. neuefter Zeit als ganzl. Auine verfallene Ch» 
fervatorium, f. oben. 

Ehrudimfa (270. Easl.u.xX.u.f. Chrud.), zum 
Eibeftromgebiete zähl. M. Fluß, bei Heraleg im 
Waldgebirge entfpr. und durch viele Bergflüßchen 
vertärft, durch vie offene Gegend bei Hlinſto u. 
Trhow⸗Kamenitz als „Woharka““; weiter nun in 
das enge, auch felfige Thal eintretend, im vw, 
Laufe fiellenweife vie Gränze mit dem Casl. Ar. 
bildend, entlehnt fie in o. bei den Burgruinen 
Wigſtein u. Obeb v. legt. ven Namen „Obebfa”, 
sieht dann N. unter Naffaberg, Klokotſchow und 
Beitwin bis Siatinan u. f. f. in die Eibe, an ver 
f. Kreis» u. Leibgedingſtadt vorüber, durch bie 
Dom. Pieftawif, Richenburg, Freihammer, Naf- 
faberg ꝛc. 

Ehrudimka-Thal (XX. Ehruv. u. 146. U. 4. 
Sémidl) od. Rinnfal, insbeſ. v. Trhow ⸗Kamenitz 
b. Slatinan, reich an maleriſchen Partien n. zahlloſe 
Urfelsgeſchiebe noch tief in's flache Land mit ſich 
führend, welches, wie vorzugeweiſe im 3. 1845, 
auch fonft in ver Thauſſuth von ter Schnelltrait 
des Alufles leidet. — Jener Terrainabſchnitt an 
der Chrudimka überhpt. zählt d. Ortfhftn.: Hlinſto, 
Trhomfamenig, Slatinan, Chrudim, Heimanme- 
fteg, u. zwiſchen ver Ehrutimfa u. Yanifa over 
Lauẽna ver fo merfwürbig-erograpbifche Punkt des 
Lantes, der Paß zwiſchen Swratka und Hlinfte, 
eine Einfattlung in ven böhm. mähr. Gebirgs- 
rüden, melder fo tief liegt, taf man aus einem 
Lante in das andere gelangen kann, ohne einen 
Berg zu überfteigen. Wahrſcheinlich ift bier ver 
tieffte Punkt, welcher faum mit 1200 Bub Sce- 
höhe, Europa's 8, von N. trennt (vergl. d. Art. 
Lauifa » Thal und die Drtfhft. zwiſchen ver 
Ehrudimfa ır. 

Ebrufchig (76. Bir).), f. Chriſchir. 

Ebruftenig (235. Rat. ), vifrikt. hrſchftl. Beam⸗ 
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tenftation u. Dorf, 35 9., 297 E. nebft 1 ifrael. 
Fam., v. Dom. Tahlowig u. 2} St. ssw., vom 
Amtsorte Gr.⸗Jentſch, mit Maierh., Schäfr., För⸗ 
ſter, Wirthsh., Mahlm. f. Bretf., zu Nr. 28, II. 
26, Pir. in Lodenitz. 

Ehrufteniger Revier (232. Birj.) auf Tachlo⸗ 
wig, wo die meift gem. Beftänve nur ven einbeim. 
Bedarf an Holz deden und vie Jagd aud Hafen 
m. Rebhühner zum Gonfumo für Prag. — Im 
obben. Forſtreviere ſinden ſich Dorſbaufragmente, 
eines wahrſcheinl. d. Kriegewuth in frühern Zeiten 
unterlegenen Ortes. 

*Ehruſtotlat (208. Kaut.), ſ. Roftoflatt. 

Ehryſtowice (102. Casl.), f. Chriſto wit. 

Ehrjibifch (186. Kauf.), f. Ot zib. 

Ehtiegow (129. Cael.), bei Alt- Brift (f. d.) 
Dom. Hausen» Einfh., ehem. Bauerngrund 
u. } ©t. o, beim Hofe Opatau auf Selau. 

Ehtigowich (123. Casl.), beim Hofe Opatau 
in d. Boltöfpr. „na Chtögowych”, Weiber, 
auf Selau :c., vergl. Boſchka. 

Ebuchel (280. Casl.) Kuchel, Chuchl, mit dem 
obrigktl. Bräub. auf 9 Faß, einſt ſelbſtſt. Gut, 
jett Dorf, 22 6. 157 E. nebſt 1 iſtael. Fam., 
v. Dom. Beſtwin } St. so,, ſammt Maierhof, 
Branntweinbr., Wirthoh., abſ. „Hurta“, dann 
„Rakowitz“ u. Biezinky“, zu Nr. 21, X. 21, 
Pfr. in Heimann, 

+&buchle ( ... Ber.) auf Königfaal, Pfarrlotalie- 
Dorf u. Badeort, ald Male Ch., Kuchelbad und 
das andere (Dorf) Welke Ch., Groß-Ch., find 
als Kuchel (ſ. d.) confe. 

Chuchler Revier (278. Casl.), auf Beſtwin, wo 
vie gem. Beftänre jährl. 396 Kift. weiches und 
165 Kıft. hartes Holz liefern, fowie vie Jagd and) 
Hafen, Rebhühner, Waſſergeflügel u. etwas Rehw. 

Ehudegomw (149. Burw.), f. Wieden. 

Ehudigow (148. Burw.), ehem. Delonomie- 
Hof der Pfarre zu Sonnberg gebörig u. dieſer 
v. Graf Joh. G. Schamberg entzogen und in 4 
Banernwirthihft. im obb. Eh. over Wieden, um⸗ 
gewandelt, vom Graf. Earl Bon. v. Buquoi wir- 
ver zum Nutzgenuß gen. Sprengel zugemiefen. 

Ehudenig (199. Klatt.), Chudenice, mit Do» 
lan u. Drflawig, Major.» Herrfhaft (lantt. 
Hptb. Litt. C., Tom. IV., Fol, 77, Chotomifäl 
Litt. C., Tom. VI., Fol. 1, Dolan Litt. 
D., Tom.V., Fol, 1, Polin Litt. P,, Tom. VIIL., 
Fol. 81, Schwihau Litt, S., Tom. VIII, Fol. 
169, Srbit Litt, S., Tom. XXVIL, Fol. 1) 
bei 16337 Anſäſſ., 819,000 fl. früh. Schatw., 
13} M. von Prag, mit 4 Stärthen, 38 Dörf., 
zu Ar. 35, IV. confe. — Das Dominium liegt 
faft in ver Mitte des Areifes und ift ganz gebir- 
gig, zum Theil dem Höhenzuge an ver rechten 
Seite der Angel, wie vem eigenen „Chudenitzer““ 
Gebirge (f. d. unten) angehörend, fammt dem 
St. Wolfgangs - Berg und Babeorte in virfer 
Region. 

Wie man in diefem, nrößtentheils Uebergaugs⸗ 
gebirge, v. jeder Antunftsfeite wurd pittoreste 
Anſichten überraſcht wirt, befonvers wenn es von 
der Abentfonne in rofigem Lichte eriheint oder 
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das Mondgeftirn im fanften Schimmer hervor- 
tritt, eben fo intereffant find vie übrigen phyſiſchen 
Berpältniffe der Umgegenv von St. Wolfgangi- 
Bar. — Der Freund der Geognoſie u. Minera- 
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die Belsllippen Samohrd und Sazatelna (am 
Berge Bietſch), wie der Beyy (bei Wiritomwic) 
ſind beachtendwerth und leiten zum ausgezeich- 
neten Grauwadenfchiefer, wie am Thonfdiefer- 
Uebergange zu fehr hartem Aphanit, mit theil- 
weifem Mlaunfhiefer und (durch deutliche Horn- 
bienpgemenge fennbaren) Grundſteinſchiefer. — 
Mäctig tritt (von Herrnſtein aus) vie Trapp- 
formation bervor, ftellenweife ald Syenit nnd 
Grünftein, wie auch als Granit, und ein Lager v. 
Duarzfeld (bei Kolautihen) ſchließt (w.) an 
grauem, körnigem Kallſtein im Grünfteine, vem 
(bei ver St. Aegydiuskirche naht Sſwihau) ein 
Grünfteinporphyr mitten im Kieſelſchiefer ih an⸗ 
reiht. — Am s. Buße des Smrüiberges trennen 
fi Ucbergangs- und Granitformation, letzteres 
gänzlich, nun das Thonfciefergebirge von da aus 
verbrängend, 

Eine beveutende Anzahl Heiner Gewäſſer be— 
lebt vie Gegend, in weiber vor Allem vie Ans 
gel (Bravamfa, Bratlamfa, auch Auhlawa) zu 
nennen, ein vom Hocgebirge des Praciner Ar. 
(als ihrer Geburtsſtätte) herabſtrömender Wild» 
bad, ver von Neuern in vw. Laufe gegen Klat- 
tau das nad ihm genannte anmuthige Thal be- 
fpüfend, nun bei Benjow fh N. genen Dolan wen⸗ 
dend, dann in das Chudenicer Mittelgebirge und 
im 0, bei Mallehau vurh vie aufgenommenen 
anderen Bäche zum Fluße erhoben, unterhalb Sſwi⸗ 
hau auf Kronporitſchen tritt. — Wenn die ſanf⸗ 
teren Lüfte des Frühlings vie Schneedecke ſchmel— 
zen, ſo werden die Ufergelände weithin an den 
Schlangenwindungen im Thale zwiſchen Gwr- 
tomes und Sfwihau überfbwenmt, vagegen fonft 
(nad viefer Periode) ver Waflerftand ven feich- 
ten fern entſpricht. — Bon d. Rechten (auf Ehu- 
benicer Gebiete) ftrömt ihr (der Angel) ver Tot» 
nifer- Bad, und von ver Linken ver Poliner Bad 
zu, währenn ter im Herrenfteiner Walde entfprin» 
gende (Bach) in vie Radbuza fällt. — Nebft ven 
v. Trnt find noch 2 unter Srbig ſich vereinigenve, 
wie der von Kolautſchen und der Heine durch das 
Pruditzer Thalsw. fließende Bach zu nennen. 

Die Zahl ver Weiber beträgt an 82, wovon 
ber größte, St. Beitd-Teih, dann der Niemtitzer, 
Aubotfhuer, Schepadler, Auniowiger, Chotzo⸗ 
mifhler, wie Polny-, Mezhorzer und Poliner 
Teich zu erwähnen. 

In ven 10 Revieren ver Chudenitzer u. Do- 
laner Wälder fommen Fichten, Kiefern, Birken, 
Eichen und Efhen, auch Buchen, dann Eiben- 
bäume (am Berge Winice) vor. 

Bon Eerealien geveihen Weizen u. Gerſte (vor- 
treflih nahft Sſwihau), Korn, Haber, wie von 
Hülſenfrüchten auch Erbfen; im Futterpflanzenbau 
gewinnt der Klee immer Verbreitung, wie die 
Runkelrübe, und von Gewürzpflanzen ver Hopfen. 
Im Allgemeinen werden Kartoffeln, Kraut (Kopf⸗ 
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kohl), Rüben, etwas Flachs und Hopfen gebaut, 
nah dem gewöhnlichen Felderſyſteme. 

In ven zahlreichen Alleen, Maierhofsgärten u. 
fonitigen Anlagen finden fi viele Taufenn Erem⸗ 
plare ver beimifhen Obfibaumgattungen, insbe» 
fonvere Pflaumen, Aepfel und Birnen: aub Pir- 
fibe u, Apriloſen, wie Nüſſe werven gepflegt. 
Ale Sorten Gemüfe, fo wie eine wahrhaft über- 
rafhende Glanzſtufe der Blumengärtnerei findet 
fih an der Billa bei St. Wolfgang felbit. 

Die Naturprodukte aus dem Thierreiche find 
die gewöhnlichen ver Fauna Bohmens, insbefon- 
dere nebit verevelten Rind» und Schafvieh-Racen 
die allgemein verbreiteten Haus - Säugethiere u. 
Geflügel. — Der Wildſtand ift nicht unbedeutend, 
felten jedoch erfheint Hochwild, mehr Rebe und 
Hafen mit namhafter Zahl von Rebhühnern, von 
welchen legteren eine Heinere Barietät, das Kie⸗ 
ſelhuhn, einheimifh in ven Hippigen Gegenden 
am Daubrawma-Gebirge. — Bon Waſſerwild er» 
geben fih Stodenten, Schnarrenten, Blaßentenu. 
Waſſerhühner, wie Moosihnepfen, aud öfters 
Wastellönige, häufiger Waldſchnepfen, feltener 
Birkhühner; gehegt werven Fafanen. — Bon 
ſchädlichem Wilde find zur Zeit in ziemlicher 
Menge vorfinvig: Füchſe, Marder, Iltiſſe u. Wie⸗ 
fel, dann Habichte Falken, Eulen und Krähen, 
ſeltener Uhu, Adler und der eigentliche Rabe. 

Bon Waſſerthieren kommen Fotellen, anfehn- 
liche Yale und Krebſe, Speiſe⸗Karpfen, Hechte, 
Bärſchlinge, Aalrupen u. A. vor, nebſt Schill in 
neuerer Zeit. — Die Bienenzucht iſt nicht fehr 
bedeutend. r 

Die nähfte „7 iR Pichig, fowie «7 =] 
in Chudenice u. Swihau. Zur Berbindung tirnt 
die von Klattau nah Pilfen führenve Hauptpofte 
und Commercialftcaße, wie eine Landſtraße gegen 
Bifhof- Zeinig und viele andere gut erhaltene 
Landwege. — Die intuftriellen u. commerciellen 
Verhältniffe find dem Landwirthſchaftebetriebe un- 
tergeorpnet, doch finden fih in Ehuvdenic, Pollin, 
Kolautſchen u. Swihau alle Gattungen vom Po- 
ligeigewerben vor, und neben ven Amtsbehörben 
und Sicherheitsanftalten ſteht auch das Sanitäts- 
wefen unter einem hrſchftl. graduirten Arzte Dr. 
Med, und Wunvarzte nebft Hebammen in ent» 
ſprechender Dbforge; ein Gefammt-Armen-In- 
ftitut übt Wohlthätigkeitfpenven an mehr als 100 
Dürftigen von den etwa gegen 16,000 Seelen 
zahlenven Einwohnern des Majorats ſammt Do- 
lan. — Als herrſchend beſteht bier die böhmiſche 
Mundart; vie blaue Rodiarbe bei ven Männern, 
die rothen Strümpfe bei ven Weibern des Land⸗ 
volkes find das Charalteriſtiſche d. Mittelgebirge» 
Bewohner, gleihwie in ven Dörfern ver Hridft. 

Dos polit. u. judig. Oberamt im gleichn. Orte 
u. Juftiziariat in Alattau correfpond. mit fämmtl. 
Behörven (f. d. alle db. Bifhofteinig, S.308, 
Sp. 1) im u. für ven Klatt. Ar. 

Chronik ver Befiger feit vem XII. Jahrh., 
als: 1194 erfcheintein Cernin (Eyrain, Scyrnin) 
in einer Urkunde des Klofers Btewüow (d. i. 
St. Margareth bei Prag, das erfie, nad vem 


Ehubenig. 


Wunſche St. Adalberts gegründete Männerflofter 
der Benediltiner in Böhmen) als Zeuge: er wird 
daſelbſt Comes genannt. Dieſer Cernin wird noch 
in vielen anderen Urkunden (zu Tepl, Wittingau, 
Worlit, im Wyffchrater und im Wiener Archive) 
erwahnt und war einer der angefebenften Dyna⸗ 
naften des Landes (vergl. Chronik von Kauth 
im XII. Jahrh.) . — 1195 findet man diefen Cer⸗ 
nin als eingreifenve Perfönlichkeit bei vem Brus 
berzwifte zwiſchen ven Söhnen Königs Wladiſſaw 
und als eine mädtige Stüge Pkemyſſ Otafare L., 
welchem er zum ruhigen Befige von Böhmen ver- 
balf, u. welcher ihm zu feinem Camerarius (Lan⸗ 
desfämmerer oder Oberfien Kämmerer) ernannte. 
XI. Zahrh. Nah rer Eheſcheidung Ptemyſl 
Dtafar's T. von Arelen, ver Tochter des Marf- 
grafen Otto von Meißen, lieh K. Otto IV. auf 
dem zu Pfinaften (13. Mai 1212) gehaltener 
Hoftage zu Nürnberg die anweſenden Neichsfürften 
über Dtafar zu Gericht fiten und ihn feines Lan- 
des entieken, worauf der Kaifer ven anweſenden 
Prinzen Wratiflam (Adelen's verfioßenen Sohn) 
durch die Ueberreichnng von 6 Bahnen feierlich 
mit Böhmen belehnte, welchem Alte mebre Gra- 
fen oter Zupane (als Gegenpartei Otakar's) bei- 
wohnten. — Wahrſcheinlich war felbft der Oberft- 
tämmerer tes Königs, Graf Cernin, tiefen Bor- 
aängen nicht fremd, denn er wurde in tiefer Zeit 
des Pantes verwieſen und feiner Güter beraubt, 
Tod türfte folbes nur ad personam ibn be- 
troffen haben, da fein Sohn (fiche im Folgenden) 
wieder Herr anf Ehutenic ift (vergl. Br. Palacky's 
Geſch. 11. Band, I, Abtheil., &.73 — T4). — 
1200 wurte in d. Stärtchen Chudenitz die Parr- 
fire zum heil, Sobann tem Tänfır erbaut. An 
den Wänden und ter Dede res Presbuteriums 
haben fi mehre uralte Malereien, Borftellungen 
von Rittern aus dem Haufe Gernin, nebft ver- 
ſchiedenen Wapen, Sinnbiltern und Umferiften 
bis jegt erhalten. Das eine terfelben flellt ven 
Erbauer ver Kirche vor, mit ver Umfchrift: „„Fun- 
dalor ecelesiae Cxyrnin.” Etwas höber ſtand 
zufolge des Gedächtnißbuches ver Pfarre: „‚Leta 
pan“ tysyeteho dwansteho”, wovon jedoch 
nur die Sylbe dwan ledbar ift; tiefem gemäß ift 
tie Kirche im 3. 1200 errihtet (I. ©. Som, 
mer's Top., S. 214). — 1240 erfheint des 
Dberftlämmerers Sohn, Zobiehrd, zuweilen aud 
de Chlattorwe (von Klattan)) genannt, [hen ur- 
kundlich bier, in ver Gegend wenigftens beftimmt, 
anfäffig. — 1250 finvet fih feit Drelam v. Ehu- 
denice — letzteres Prädikat ununterbrochen bei 
tem Zweige ver Dynaſtie von Cernin und 
Glieder ver Familie werden in verſchiedenen Ge— 
genden Böhmens als Befiger von Burgen und 
Gütern genannt. Ob vie jepigen Grafen Cernine 
von Chudenice von dem Oberfillämmerer 8. Dta- 
far's J. oder von deſſen Bruder Drolaw abſtam⸗ 
men, läßt ſich nicht mehr entfheiven. Ein anderer 
Brudet Eernin’s, Bretislaw, ift ver Ahnherr ver 
nahmaligen Herren Sſwihewely von Riefenberg 
(fiche in ver Chronik von Kanth). Alle 3 Brü- 
der waren zunächft im Klattauer Kreis begütert 
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(Br. Palaeky's Gef. IT. Bo., I. Abth. S. 56, 
Note 88.) Später tbeilte fih die Familie in mehre 
Linien, welde zum Theil nach u. nach ausftarben. 
Am befannteften find vie Tasnowiter, tie Rad⸗ 
niger, die Netrahowiter u. die Chuteniger, wo⸗ 
von fi fo viele im Kabinette und im Felde, zu 
allen Zeiten ver öfterreichifchen, wie der einftigen 
Cecho⸗Slaven⸗Herrſcher, unfterbl. Namen erworb, 


+Ehudenig (214. Klatt.), Chudenice, brfcftl. 


Städtchen, confe. Marttfl., 104 6., 978 €, 
zu Ar. 35, IV. 32, Budw. Diöz., Lukawit. Vik., 
Kicchfprengel mit 2000 Eingepf. in 5 Ortſchft. 
v. gleihn. Dom., fernerd mit dem Stattridter- 
amte, venn im 3. 1592 wurte ver Ort Chnde⸗ 
nice von Kaifer Rudolph II, auf Anſuchen Hums 
prechts von Gernin in vie Zahl der priv. Stätt- 
den aufgenommen und befigt zu 4 Jahrmärkten 
bie Gerehtfame. Das Wapen des Stäptchens 
ift ein offenes Thor mit einem halb herabaelaf- 
fenen Ballgitter zwifhen 2 Thürmen, auf welden 
Bahnen fichen; zwiſchen ven Thürmen ift anf dem 
Thore ein aufrechter Löwe mit einem Schilde und 
einer Lanze, in der Umfchrift ift vie Jahreszahl 
1652 angefet. Tas Städtchen Chudenitz liegt in 
no. Ridtung } St. von St. Wolfgang und in 
nw, 3 St. von der Kreioſtadt entfernt, in einen 
zunächſt von hoben Hügeln, weiterhin von höheren 
Bergen eingefaßten Thale, welches von einem 
unbenannten Flüßchen bemäflert wird. Hier ift, 
nebft einer Eoemetr. St. Anna⸗Kapelle auch eine 
Pfarrtirche (ſ. 1200, 1384, 1505), melde durch 
Zuban (im 3. 1755) die gegenwärtige Geftalt 
erhielt, fammt einer Schule unter hrſchftl. Patro⸗ 
nate; ferner ein altes Schloß, ver ehrwuͤrdige, 
länger als ein halbes Jahrtauſend zur Wohnung 
tienente Stammfig d. Grafen v. Cernin (f. XII. 
Jahrh. 1194, 1198. XII. Jahrh. 1240, 1250, 
1253, 1265. XIV., XV., XVI. Jahrh. 1525, 
1571, 1598 tann XVII. Jabrh.). Die Einw. 
imar meift Gewerbs⸗ u. Haufierhantelsleute mit 
Wollbandwaaren v. Taus ıc. treiben jedoch als 
Nahrungézweig vorzugsweiſe Feldwirthſchaft mit 
17,590 Degen einjährigem Stammbedarfe (in 
dem feit 1819 auf einem Hügel erbauten Getreide⸗ 
ſchüttboden ſtets vorräthig). 


Chudenitz (... Saas), f. Kuttenitz. 
Ebudeniger Gebirge (VI, u. 203. KHlatt.), der 


dritten Abtheilung des Böhmerwaldes, ver über 
308 W. Alft. Seehöhe haltenden fogenannten 
Mittelgebirgs-Berbineung, vie das hrſchftl. Ge- 
biet wie ven Klatt. Ar, vonsw, an in no. Rich⸗ 
tung durchzieht und am dieſer Seite v. dem Thale 
der Radbuza-Gewäſſer, wie von dem, an folde 
ſich anſchließenden fläheren Lande: and. so. aber 
vom reigenden Angelfluß-Thale und durch jene 
(thaläpnlihe Niederung begränzt wird, vie im 
Geſenke des Prach. Kr. entſchwindet. — Der Berg» 
rüden Smröi zählt vie Kuppe Lipowka und vie 
Hügel Reben, Kuchinie u. Wichinka, nebft Sſwaby 
und Hurfa zu den feinigen: wie die Wicenicer n. 
Kolſſiner Hurka mit dem Teufelsberge (0, von 
Sfwihau), — und der Mlas (0. von Kamenif), 
nebſt dem Pokriwadlo (bei Stepanowice) zuſam⸗ 
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men hängen. In der Richtung von s. nad N., 
mit dem von ihm getrennten St. Blafiusberge, 
auf veffen Rüden vie Kapelle, welche, mit einem 
merfwürtigen Brunnen, ihm wie vem (Blafius-) 
Walde ven Namen gab und ven Freund einer 
fbönen Ausficht zu ſich emporladet — erbebt ſich 
der große und Heine Bitow, auf melden vie fteile, 
tomförmige, majeftätifhe Daubrama folgt, zur 
0. Seite den fpigigen Dolaner-Pfarrberg, ſich v. 
dem fattelformig eingebogenen Ritfhey trennent, 
mit vem Balba-Namen in no, belegt. Nun 
treffen wir den abgerundet fegelförmigen Bieltſch 
(nähft Swihau) u. überbliden von feinem Gi- 
pfel ven Elb., Rak., Pilfn., Rlatt., Prach. und 
felb# Ber. Ar., vas Roimitaler Gebirge als der 
Fernſicht Gränze erft noch ausnehmend; nebit allen 
Hauptpunlkten tes heimiſchen'wie bairiſchen Wald⸗ 
gebirges, u. X. das dunkle Erzgebirge noch, mit 
400 Ortſchft. 17 Burgruinen, Veſten u. Schlöſ⸗ 
fern, dann 17 ieho-flaven-firgreiben Wablſtätten 
im Rundgemälte. — Die nächſten ifolirt ſtehenden 
Bergrüden ſind ter Stramsfy u. ver höhere Tu- 
hoſcht, ein mehr als taufend Jahre am Böhmer- 
walde eingebürgerter Name, wie d. königl. Gränz⸗ 
ſtadt Taus ſchon ihr altes „Tuſt“ von einem ger» 
manifhen Heerführer, Tugofht, Zubofcht, kurz 
Tufbt, ableitet, und die Stiftungsurkunde des 
Prager Bisthums (973) mit „Tugoze“ des Lan⸗ 
des Weſtgränze bezeichnet. — Von den felſigen 
Vorbergen des Daubrawagebirgézuges, mie die 
Aunowfa, ver Pleß, die Kubanka und die Cwrto⸗ 
weſer Hurka, richtet ib unfer Blick nah tem 
zweiten, im paralellen Laufe zum vorigen, nun 
auftauchenden Zweige des Ehutenicer Mittel» 
gebirges und treffen vorreft ten Herrenfteiner 
Schloßberg, die große Hora mit vem (N.) vor« 
fpringenven Abbange Sudar Bora (ter trodene 
Berg: dann tie Igipfelige Tubomfa (im w. Zlu⸗ 
tina) unt tie Dobra Lei mit dem großen u. klei⸗ 
nen Rautim fammt Koftelnit. — Ein tiefes Thal 
fonvert im no, den Zapewied und vie Likanowka, 
überhaupt zum Doragebirge gezählt. — Beide 
Gebirge (Daubrawa u. Hora) umfhlingen ein 
feffelförmiges Thal, welches noch durch den Kaje⸗ 
tiger Rüden s,, ven Branfhauer Berg mit dem 
Rebrüden, dann turd vie Hurka und ven Teu- 
felsberg (bei Auſilau) fih faſt ganz fhlieht. — 
Wie d. Anhöhen b. Bitow im X, fo hält d. kumpf- 
kegelförm. Gloſauer Berg bier Wade am s. Ein⸗ 
gange des keſſelſörmigen Thales, welches v. meh⸗ 
ren felfigen Hügeln, Bukowetz, Hebenitka, Lukicer 
Hurka, Swidowka, neben dem Eugensberg und 
Barnik, worunter auch der Buſchberg mit der 
Burgruine,Fuchsberg“, zweifach durchzogen, auch 
den St. Wolfgangberg umgibt, deſſen Fortſetzung 
die Hügel ww. von Chudenice bis gegen Kanitet 
bilden und im no. fi tie Höhen Kromoly, Wo- 
palenek und vie Churenicer Hurfa zeigen. — 
Der vritte an vernw, Gränze des hrſchftl. 
Gebietes fih hinziehende Bergrüden, das foge- 
nannte Niemtiger Gebirg over der Kaniker Hö⸗ 
benzug, beſteht aus dem Kollentih, Gedlewka, 
Martita, Lautek, Podhora, Hlaupek und Winice, 
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welder über vie flahen Gegenven ves Alatt. und 
Pilſ. Kr., bis an das bairifhe Waldgebirge, ein 
ſchönes Panorama ven Schanluftigen öffnet. — 
Noch schließen ſich Hier an: ver kahle Berg (bei 
Schepadl), der Therefienberg (bei Auniowig) u. 
die fteinige Hurka (nächſt Chedomiſchl), wie ter 
weiße Stein (bei Kolautſchen). N. von Kanitel 
treten vie Sihomer Berge, als: Radlie, Stors 
Leſyo (alte Wälter), mit dem no. Schafranek und 
Hollee hervor, ſich durch mehre Hügel in die Hs - 
ebene verlierenn und vie St. Veitelirche des XL. 
Jahrhunders (bei Srbit) noch tragend, bie tie 
beiden Kozlikberge, die Kobyla, Ruta, Germy- 
Auhel ſchon vom flachen Lande in Anforud ge⸗ 
nommen werden (aus der ſtigitten „Rundſchau 
am Bohmerwalde“, v. F. C. v. Watterich, 1844). 

Ebudermühle (165. Cast), Mahtm.»Einfe. 
bei Deutfd-Schügenvorf (f. d.) auf Polna. 

Ehuberig (45. Birj.), f. Chuderſchid. 

Ebubderfig (45. Sirj.), Chnderice, Dorf, 27 
9., 168 €., v. Dom. Ehlumeg 1} St., nebſt 
Maierbof mit Sjf. „zu Nr. 18, 1.28, Pfr. in Ch. 

Ebubdier (42. Bunyl.), Chndif, Dorf, 41 9., 
275 €., v. Dom. Dobrawig 1} St. sso., zu 
Nr. 36, vın. 18, Bir. in Lautfhin. 

Ebubdir (42. Bunzl.), f. Ehupiri. 

Chudiwa (115. Klatt.), nebft Eifenbammerwerfen 
auch Filialſchul-Dorf, 49 H. 379 €,, v. Dom. 
Kauth 2} St. sso, mit 2 Mablm., 1 Bretf., zu 
Nr. 35, V, 15, Pir. in Rothenbaum. 

— — .Ber.) f. Miroſtaw. 

Ehudlas .Ber.), bei Mitoflam (f. v.) abſ. 
Gehöfte⸗ Cinfe. auf Tloſtau. 

Chudnowka (368. Bunal.), f. Autnomfa. 

Chudoba (30. Chrud.), aufn. bei Choltit; Ge⸗ 
bäude ſammt „Chudober“ Gartenhaus alt 
Einſchicht confe. 

Chudober Mühle (187. Casl.), anfu.b. Deutſch⸗ 
brod Eſ. d. ) 4 St. x. Mahlm.Einſch., zur 
Obern⸗Vorſtadt confe. 

Ehubdolas (288. Leit.), Dorf, 43 6., 234 €, 
zu Zebus, v. Dom. Liboch 17} St. n., fammt 
Mahim. mit Breif., Wirth6h. abſ. Königsjäger“, 
zu Ar. 42, 1. 9, Pir. in Mevonoft. 

Ebubdomel (101. Casl.), zu Borownitz eingepfrt. 
Mühle bei Jenikau 4 St. abf. 

Chudomel (248. Kaut.), bei Modem, Mahlm. abi. 

Chudonitz (9. Birj.), Dorf, 49 H., 301 €, 
v. Stadtdom. Neubirjom 4 St, s,, zu Nr. 18, 
I. 29, Pfr. im Amtsorte. 

Chudoples (208. Bunzl.), Dorf, 28 9., 161 
€., vom Dom. Mündengrög und 1} St. s. v. 
Amtsort Klofter, fammt Gaſthof, zu Nr. 36, I. 
26, Pfr. in Badowen. 

EChudoflawig (350. keit.), f. Autterflamie. 

Ehudu Hraͤdek (...Leit.), Buſſta, Wüfes 
Sſchloß ober ver Gründelmühle, Burgfragmente 
(1.8. A. Heber’s Burgen, Veſten und Berg- 
f&löffer, 111, ®v., S.216u.f.). 

Chum (150. Burw.), Dorf, 30 9., 157 €, 
vom Dom. Braten 4 St. w., zu Ar. 25, VII. 
18, Pr. in Wellefhin u. Johannesberg. 

Ehum (270. Budw.). f. Chlum. 
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Ehuman (259. Budw.), am Fuße des gleichen. 
Berges, Dom.»-Dorf, 35 9., 203 E., v. Dom. 
Kruman 41 St.nnw. mit abf. } St. n., Förſt., 
zu Rr. 25, VII. 24, Pfr. in Anpreasberg. 

Ehumee (274. Budw.), f. Chunzen. 

Ebumen (370. Prad.), Chumena, Dorf, 64 
9., 367 €., vom Dom. Wällifhbirken 1 St. s. 
mit Maierd., Hammelb., Wirthsh., zu Nr. 25, 
11. 18, Pit. im Amtsorte, j 

Ebumeg (257. Rlatt.), bei Pretin, abf. Mahl⸗ 
mühle, }LSt.N, 

Ehumo (213. Prad.), Chlum, Allov. - Gut 
(landt. Hptb. Litt. C. Tom. II. Fol, 37), einft 
dem Ritter Wenzel Wiverfperger von Wider⸗ 
fperg gehörig zc., f. bei Chamutitz, bezügl. Anf. 
und rectificator. Werth, dann die polit. u. jupis. 
Amtsverwalt, in Hartmanig und Yuftiziariat in 
Tajanow über | =) Schüttenhofen und Ho⸗ 
rajdiomwis ceorrefp. mit fämmtlidh. Behörven (T. 
d. alle bei Albrechtsried, ©. 27, Sp. $ 

Ehumo (215. Prad.), Chlum, Chiamy, 
Dorf, 21 9., 145 E., auch Hauptort v. gleich⸗ 
nam. früh. ? St. ssw, von und bei Chamutitz 
incorp. Gute, jegt v. Amtsort Hartmanig 1 St, 
sw. mit Mahlm. und abf. „Baierifhen“ Mühle 
auf Tiefbau, zu Nr. 25, vı. 19, Pfr. in Petro- 
wig und im Amtsort. 

Ebumsto (224. Klatt.), Chumska, Dörfchen, 
19 9., 99 €., vom Dom. Chudenitz 1 St. no, 
zu Nr. 35, IV. 33, Pfr. in Dolan. 

Ehumzen (274. Burw.), f. Chunzen. 

Chunzen (274. Budw.), Dörſchen, 17 9., 
135 €., vom Dom. Arumau 3 St. no, am 
Freſſenbache, zu Nr. 25, VII. 25, Pfr. in 
Steinfirden. 

Ehuranow (245. Prad.), Freihofs⸗Einſchicht, 
in der f, Waldhwozd und zum I. Berichte Sta- 
chau (ſ. d.) confer. 

PChurim (1. und 5. Kaut.), Decanalfpr., auch 
Curimium, in d. kön. Borftad: Kautim (f. v.) 
fhon im X. Jahrh. vorlommender Name als 
„Provincia Churimensis.' Bergl. Jahrb. des 
Mufeums, II. Band, ©. 456, Jahrg. 1831. 

+Ehufnit (277. Tab.), f. Chaufnit. 

Ehmwäla (326. Kauf.) mit Seyprawice, Gut 
(landt. Hptb. Litt. C. Tom. IV. Fol, 157) bei 
1844 Anfäl. 228,500 fl. früh. Schäpw. 2 M. 
von Prag, mit 5 Ortſch. zu Ar. 14, I. conſerb., 
und das Berwalteramt im gleihnam. Orte, and 
Zuftiziariat in Königfaal correfp. über Bie⸗ 
chowitz mit ſammtl. Behörven (f. d. alle bei Au- 
tenomwes, ©. 165, Sp. 1). — Durch vas 
Amtsgebiet zieht die Königg. Chauſſte, die un» 
entbehrl. Dorfgewerbe repräfentiren vie Iubuftrie 
— über den Holyfhlag und Forfikultur, ſ. Wie⸗ 
derholz — ferners 3 emph. 1 verp, Maierhof — 
der Adergrund ift entipr. frudtbar — die Obſt⸗ 
tultur, meiftens nur in Garten — Fiſchzucht, 
keine im Betriebe — die vormals beft. Weiher 
find zu Wieſenbau verwendet bis auf 2 unter 
Waſſer gehalten, auf ver Höhe Duaderfanpftein, 
in der Niederung Graumadenfhiefer mit Quarz⸗ 
felölagern, als Belsarten hier — im X. und o. 

Handw. d. Kandest. in Böhmen. 
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eine hohe Lage, die ih nah w. und s, jur Rie- 
derung gegen Hlaupetin und Unter-Poternig ab- 
dacht; — die ZeitHiftorie ver Befiger zu An- 
fange des XVII. Jahrhund. ben. Hieronymus 
Eegta von Dibramomwig, dann Georg Wolenſty, 
u. er confise. 30). D. Kape, envlid das Eon- 
vict zu St. Bartholom. in Prag und im X VIIL. 
Jahrh. dem Anfangs ber. Bond zugemwiefen. — 
Das Dom. liegt im w. des Kr., gegen X. an 
Winak, gegen o. Girna und Brandeis, gegen 8. 
Unters Pocernig nnd Aukeñowes, letzteres auch 
gegen w, mit Dablig, 

+Ehwala (327. Kaut.), f. Chwalla. 

+Ebwaldin (264. Budw.), f. Kalſching. 

Ebwallowis (234. Bil), f. Chwaltſchowitz. 

Ehwalen (191. keit.), f. Oualen. 

+Gbwalenig (85. Pilf.), Pfarr» Dorf, 47 9. 
335 €,, vom Dom. und |.) Stiahlau 2 St. 
ssw. mit Wirthsh., zu Nr, >, vır, 16, Prag. 
Erzoiöz., Rofigan, Bik., zur Kirhe (feit XIV. 
Jahrh. Pfr., doch erft von Mitte des XVII. die 
Matrifen, fernerd im XVIII. zenov. vom Graf. 
gen Gernin und im XIX, vom Grafen Adalb. 

. die Benefle.- Wohn. neuerb.), Schule :c., 
2600 Egpf. in 10 Ortſch., nächſte J Rofigan. 

Ehwaletig (37. Ehruv.), Chwaletice, helvet. 
Paftor-Dorf, 94 H., 607 E. nebft 106 akath. 
und 2 iſtael. Bam., vom Dom. Idechowitz 4 St. 
w. mit evang. Beth., Schule ꝛc., auch Wirthoh., 
zu Nr. 21, 1. 25, Pfr. im Amtsort. 

Ehmaletig (418. Prad.), f. Chwalletitz. 

Ehwalin (28. £eit.), feit XVII. Jahrhund. St. 
Zoh.-Nep.-Kapell.»Dorf, 46 H., 207 E., vom 
Dom. Doran 1 St. so, zu Rr. 42 u. 19, 
Pfr. im Amtsort, 

Ehmwalina (278. Birj.), einft ſelbſtſt. Gut und 
im XTV., auch XV. Jahrh. Stammfig ver Herren 
Peſſata und Wenzel v. Eb., jept Dorf, 26 9., 
132 €,, vom Dom. Hotig 4 St. sso., nebit 
Maierd. auch Wirthsh., zu Nr. 18, II. 25, Pir. 
im Amtsorte. 

Ehwaltau (140. Easl.), Chwalkow, Kwal- 
kow, Dörfden, 16 9., 107 E. vom Dom. 
Pollerstitchen 4 St. n., zu Nr. 21, IX. 27, 
Pfr. im Amtsort. 

Ehmwaltow 149. Budw.), Dom.» Anfieplung 
bei Slapſch (f. d.), 4 St. o., nebft Schäferei 
auf Gragen, 

Ehwaltow ar Cası.), f. EHwalfan. _ 

Ebmwaltow (197. Tab. ), zur Allod.⸗Orſchft. Cer⸗ 
nowig incorp. Gut (landt. Hptb. Litt. C. Tom, 
IV. Fol. 97), einft mit Rothlhota vereinigt. 
Graf Friedr. Ernf von Winvifhgräg kaufte um 
das Jahr 1703 over 1704 viefed Gut und ver⸗ 
einigte das ganze Dorf Botetin mil ver Hrſchft. 
Rothlhota. Das nunmehr nur noch aus vem 
Dorfe Chwalkow, vem Maierhofe u. Bränhaufe 
beſtehende Gut Chwalkow aber veräußerte er 
wieder, fo daß es durch mehre fremde Hände ge- 
hend an ven Taborer Bürgermeiſter Wotapel v. 
Nitterwale, und von diefem abermals an Roth- 
lhota gelangte, indem es Joſeph Freih. von Gu⸗ 
denus käuflich am ſich brachte. — Von dem Nach⸗ 
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ſolger des Lebtern, Freiherrn Ignaz von Gtill- 
fried, wurde es 1801 abermals verkauft, und ge⸗ 
langte fpäter an ven Grafen Leopold v. Stern» 
berg, ter es mit der benachbarten Hriit. Cer⸗ 
nowitz vereinigte (f. d.). 

Ghbwaltow (202. Tab.), mit obrglil. Schloffe, 
Dorf, 37 9., nebſt 2 ifracl. Fam. 278 €, 
vom gleihn. incorp. Gute auf Gernomit 1 &t. 
s. mit Bräub. auf 6 Faß, Branntwbrnn., Pota- 
fhenfiev. und 4 St. xX. Bafenmftr., zu Nr. 11, 
vıı. 25, Pir. in Mnich. 

EGhwaltowis (211, 215 und 228. Kon.) fammt 
Schweinſchädel und Klein-Buhwe, bei d. Hrfäft. 
Nachod incorp. Alled. Gut (Tantt. Hptb. Litt. 
C. Tom. IV. Fol. 117) bei 16% Anfäftigteit 
453,500 fl. frühr. Schaͤzw., 15 M. von Prag, 
mit 6 Ortfchaften, zu Nr. 18, IV. confer,, und 
die Diſtriet⸗Ockon.⸗Verwalt. im gleichn. Orte 
unter tem Inſtiz /Oberamte zu Naher, welches 
über C rafelbft mit fämmtl. Behörd. correfp. 
(f. d. alle bei Arersbad, ©. 14, Er. 1.). 
— Die Zeithiſtorie herißtet, daß Herjog 
Peter von Aurland, das in Rede ſtehende Allod. 
im 3. 1798 vom Br. Dobienify für 170,000 fi. 
ankaufte und mit Nachod verrinigte, Das ehe⸗ 
mals für fih beftebente Gut Chwallowitz gehörte 
vor tem 3. 1392 dem Bawor von Ehmalfowig, 
1408 vem Johann Schwab v. Chw., und 1420 
dem Georg v. Chw. Im XVI. Jahrh. befaßen 
es tie Herren Chw. von Huftifan. Im J. 1640 
gehörte es dem Königgrät. Kreishauptmann aus 
dem Nitterftante, Rud. Dobienflo v. Dobienig, 
in ven 3. 1736— 1738 vem Wenzel Peter Do» 
bienito von Dob. anf Dobienig und Horetfhin, 
im 3. 1778 tem Joh. Debtenſty Freiherrn von 
Dob., Herrn anf Nedeliſcht, Schmweinfhätel und 
Horetfhin. Im 3. 1798 fam es durch Kauf an 
Naher. Das Gut Chw. beftand tamals aus ven 
Ortſchaften Ehwalkewig, Nimmerfatt, Komarow, 
CS hweinfhärel, Rikow, Hein-Bod mit Zluwa 
u. Weyhled. Die Kirche in Ehwalfomwig ift ſchon 
im 3. 1304 erbaut worden u. enthielt urfprüng- 
lich an ver Dede des Gewölbes einen kunftreich 
gearbeiteten, infulförmigen Schluhftein, welcher 
bei der Erneuerung und Vergrößerung der Kirche 
durch den Freiberen Ferdinand Dobi. von Dobi, 
in ven Jahren 1690 bis 1694 herausgenommen 
und jegt äuferlih an ver Kirhenmauer ange» 
bracht iſt. Auch ficht man an ver s. Seite der 
Kirche 24 alte Grabfteine, von welchen viele der 
Bamilie Bobienfty gehören. Die Anfhriften find 
bei v. Bienenberg und Schaller nachzuleſen. In 
der jekigen Kirche find 2 Geitenaltäre und der 
Predigtſtuhl von ſchwarzgebeiztem Ebenholz, 
eine ſehenswerthe ſchöne Arbeit. Die ältere Kirche 
batte bis 1643 ihren eigenen Pfarrer, war dann 
bald vem Grapliger, bald dem Eipler Seelforger 
zugewieſen und wurde erft 1706 tur ven Frei- 
berrn Ferdinand Dobienitiy von Dobi, wieber 
zur felbfiftäntigen Kirche erhoben und votirt. Da 
die Nachfolger des Fegtern gegen dieſe Stiftung, 
worurd fie fih verkürzt glaubten, proteflirten, 
fo WMieb tie Kirche unter fremder Arminiftration, 
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bis zum 3. 1738, wo nad einem ywifchen wem 

Königgräger Biſchof Joh. Joſ. Graf. Wratiflam 

und ver Freiin Elifab. Ther. verwittw. Dobi., 

geb. Strafa von Nevabilig, getroffenen Vergleich 
das Errihtunge- Inftrument audgefertigt wurte. 

Tie Auinen des alten Schloſſes wurven im J. 

1825 gänzlich abgetragen. 

Chwalkowitz (228. Kön.), mit einem Schlößd., 
Parr-Dorf, 105 H., 613 €., aud Hauptort 
des ein. aleihn. Gutes (f. im vorh. Art.) und 
brſchftl. Diftritts-Beamt,r, reſp. Haftner- Station 
vom Dom. und (I Nachod 2} St. w. fammt 
Maierb., Bräubans auf 12 Faß, Branntweinbr., 
Mahlm. mit Bretf., Wirthoh., Börfr. abf., Wa- 
lowitz“ und Burgbaufragm., zu Nr. 18, X, 17, 
Kön. Diöz., Nachod. Vik., zur Kirche (f. oben bei 
Zeitbift. vom Gute Ehw.), Schule ıc., 2930 €. 
in 10 Ortfd., näcfte \C)7 Jaromit u. Reinerz. 

Ebwalfowig (128. Casl.), Chwalkowsky, bri 
Koberomig, vorm. Maierb., gest Drei- u. Ein- 
Biertelbauern-Höfe } St. no. 

Ebwaltowig (149. Burw.), f. Chwalkow. 
Ebwaltowftn (128. Casl.), f. Chwaltowit. 
Ehwalla (327. Kaui.), Chwala, Chwaly, 

nächſt ver f, f. Staatöbahn, Pir.-Apm.- Dorf, 

61 H., nebit 1 ifr. Fam. 503 €., ſammt hrſchftl. 

Schloß, Amtsort vom gleihn. Dom. und 2 St. 

ONO, von Prag u. St. nnw, vom Bie- 

bomig, mit Maierb., Bräuft. auf 12 #., Brannt- 

mweinbrnn., empb. Gaftb., Mablm., zu Nr. 11, I. 

20, Prag. Erzdiöz., Brandeis, Bif., zur Kirche 

(früh. in Obforge des Prag. St. Bartholom.⸗ 

Convicts vom Orden ver Geſellſchaft Jeſu, dann 

im J. 1773 ſelbſtiſt. Pfr., auch ſeit 1825 mit 

neuem Thurme u. 2 Glocken), Schule ꝛc. 1400 

Eingpf. in 5 Ortſch. 

Ebwalletie (37. Chrud.) f. Ehmwaletik. 

Ehmalletig (418. Prad.), Chwaletice, Dorf, 
42 9., 352 €., meift Pferbebanvel treibenr, v. 
Dom. Protiwin } St. wsw., mit Wirtheh. abf. 
„Zelenä Hora’ u. 4} St. x, am Teiche aud ein 
Hegerh., zu Rr. 25, III. 22, Pfr. im Amtsorte. 

Ehwallowitz (241. Kant.), f. Chwalomik. 

Ebwalow (140. Prach.), auf und bei Bratronig, 
tie Schäferei 4 St. abf. 

Ebwalow (149. Prad.), auf Bratronig, vie 
Waldſtreche, insgefammt noch junge Beſtände; 
der Holzſchlag, auch die Jagd ehne Bedeutung. 

Ehwalow (139. Prach.), auf Brattonit, ver 
Weiher, wie die andern ſämmtl. mit Karpfen, 
Hechten und Schleiben befest. 

Ebwälow (... Ber.), Dörfhen, 18 9., 123 
E., v. Dom. Chlumet 2 St. sso, nebft Maierh. 
und abf. „Draſſta“ over „Batkory“ und „Bran- 
Jom‘’, zu Nr. 28, IV. 61, Pr. in Nechwalitz. 

Ebwalomw (59. Casl.), vorm. Eifenhütt.- Dörf- 
Gen, 11 9., 67 €,, vom Auttenberg. Statt- 
gem.» Dom. Rotbianowis 4} St. oso. mit 2 
Hegerb. und abfeit. „Pilſty“, zn Nr. 11, X. 32, 
Pfr. im Amisorte. 

Ebwalow (151. Kauf.), bei Modletitz, Halb» 
bauernwirtbfhafts-Einf&b. auf Daubrawit. 

Ehwalow (138. Tab.), Dörfhen, 17 9, 
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93 E. nebft 1 ifrael. Fam. vom Prag. fürfteryb. 
Dom. Rothietfhig 24 St. sso., zu Nr. 11, 
vol. 26, Pfr. in Chwognow. 

Ehbwalowig (70. Birj.), Rufil.-Dorf, 55 9., 
341 E., nebft 30 akath. m. 1 ifrael. Fam. vom 
Dom. Poribrav } St. nw. nebſt Wirthoh. und 
zerſtücht. Maierh., jegt „Neujahrsdorf“, zu Nr, 
18, 1. 30, Pfr. in Komanig. , 

Ebwalowig (31. Casl.), Boltfpr. „Ileber“ Ch., 
Ruf.-Dorf, 37 H, 245 E, vom Dom. Ileb 
+ 6t. 0. mit Maierh. u. Förftr., zu Nr. 21, X 
23, Pfr. in Ronew. 

Ebwalowig (33.Casl.), Vollsſpr. „Kluker“ Ch., 
Dorf, 679., 499 €. m. 4alath. u. Zifr.am., 
zu incorp. Alut u. Ziat vom Dom. Zleb 21 St. 
ssw,, mit Diaierh., Wirthsh., abf. Mhlm. nebft 
Breif. und Börft., zu Nr. 21, X. 22, Pfr. in 
Zreifhomw over Ibeyſchow. 

Ebwalowig (241. Kaui.), Chwallowitz, 
Dorf, 41 H., 378 €,, nebft 7 alathol. und { 
iſtael. Fam. vom Dom. Ratim } St. nxo, mit 
Maierb. fammt Schäfr. und Wirtdähaus, zu Nr. 
11, 111. 18, Pr. in Schtramnil. 

Ebwalowig (385. Prad.), f. Kollowitz. 

Ehwalowiger Revier (27. Casl.) auf Zleb, 
vergl. Bratichiger, wo zur Jagdſtatiſtik no bei- 
zufegen, daß bei ven am 20., 21. und 22. OH. 
1845 in Beifein hoher Gafte abgebalt. Jagden 
mit 10—13 Schügen an 921 Bafanen, 1050 
Rebhühner, 1431 Hafen und 99 Kaninchen er» 
legt worben. 

Ebwalihowig (80. Rlatt.),f.Chwaltihomig. 

Ebwalfowig (47. Budw.), einft ſelbſtſt. und im 
XVI. Jahrh. Sigm. Malomwer- Libiegig. Gut, 
jegt Dorf, 38 9., 291 €, v. Dom. Frauen⸗ 
berg und 3} St. nnw. vom Amtsort Podhrad, 
mit Maier. und Wirthsh., zu Nr. 25, X. 29, 
Pfr. in Weißhurla. 

Ehmwalfowig (322. Prad.), Dorf, 32 9, 
231 €., vom Dom. Pietihin 4 St. o mit abf. 
„Ratlowig, vann Dom. Mhim!. und 2 Dom.-, 
auch 1 Ruftik.- Ehaluppe, zu Nr. 25, VI. 157, 
Pfr. in Dobi. 

+Ebwalfiiny (264. Birj.), f. Kalſching. 

Ghwalfiowig (80. Klatt.), f. Chwalſchowitz. 

Ebwaltihomig (234. Bunzl.), Chwaldowice, 
Dorf, 279. 155 €, ». Dom. Böhm.Aicha 
4 St. so., zu Nr. 36, 11. 29, Pfr. im Amtsort. 

Ehwaltſchowitz (80. Klatt.), Chwalſchowitz, 
Chwalsawien, auf der Kreislarte Kwalſcho— 
wis, Dorf, 21 H. 191 E. vom Dom, Tei⸗ 
nigl 3 St. sso. mit Wirthéh., zu Nr. 35, IV. 
34, Pfr. in Welhartitz. 

Ehwatalfa (155. Kaui.), bei Rechanitz, emph. 
Wirthohaus abf. 

Ehbwatirub (289. Kaui.), Chwatöruby, bei d. 
Hrfäft. Worolfa und Jungfrauen » Birzan (S. 
375, Sp. 2) incorp. Allod.Gut (Lite. €. 
Tom. IV. Fol, 181) bei 2147 Anf. 159,000 fl. 
früh. Schätw., 3 M. von Prag, mit 3 ganzen u. 
8 Theildörf. zu Nr. 11, I, conſe. und d. Direct.» 
Amt zu Wodolka, auch Juſtiziariat in Prag cor- 
tefp. über Weltrus u. Idibelo mit fammtl. Be- 
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börven (f. d. alle bei Auienomwes, ©. 165 
Sp. 1). — Das Gut Chwaterub gehörte zu 
Anfang des XV. Jahrh. dem Hrn. Ulrich v. Ha⸗ 
fenburg, Oberft - Küchenmeifter des Königreichs. 
Sein Rachfolger im Befig, ebenfalls ein Herr v. 
Hafenburg, nahm 1465 Theil an der von meh⸗ 
ten Reihöbaronen, namentlih den Herren von 
Sternberg, Rofenderg, Schwamberg, Schellen⸗ 
berg, Rondberg und Guttenftein, gegen ven Kö⸗ 
nig Georg v. Podebrad geſchloſſenen Berbinvung, 
und wurde 1467 von ven Truppen des Königs 
überfallen, fein Schloß Chwaterub jerftört und 
das Gut an die fönigl. Kammer gezogen. Im vie 
Mitte des XVI. Jahrh. gelangte vas Gut durch 
Erbfhaft an ven Herrn Johann den jüngern von 
Waldſtein, und zu Ende des XVII. Jahrh. be» 
faßen es vie Herren v. Koftomlat, die es fpäter 
auf vie Grafen Woratichy Freih. von Pabienig 
vererbten. Im Zahre 1782 wurde Graf Joabim 
Woratieky Freih. v. Pabienig in ven erblichen 
Befis des Gutes eingeführt, und am 22. Juli 
1828 brachte es käuflih der gegenwärtige Be, 
fiser Mathias Friedrich Ritter v. Rieſe an ſich, 
welder e8 in Hinfiht ver Verwaltung mit der 
Orſchft. Wodolka und JZungfer-Biejan vereinigte. 
t+Ehmwarerub (294. Kauf.), f. Chwatierub. 

Ebwatirub (295. Kaui.), Shloßruine, 1St. 
N. v. Libehrad (ſ. Heber, III. Br., ©. 229). 

Chwatierub (294. Kaui.), Chwatörab, Kwa- 
dirub, Chwatoruby, mit einer Moldauſttom⸗ 
überfuhr, dann obrigktl. (E. Bryorav) Rüben 
zuderfabrit und (W. Koh) Rübsölraffinerie, 
Pfr.Dorf, 56 9H., nebſt 4 iſtael. Ham. 381 €. 
fammt Schloffe, hrſchftl. Diftrits-Beamtft. zum 
gleihnam. iucorp. Gute vom Dom. Worolta } 
St. wnw, mit Maierb. und Schäft., Bräuft. 
auf 12 $., Branntwbran,., vann „Kocanva‘ und 
„Große Mühle“, zu Nr. 11, 1. 21, Prag. Erzd., 
Brandeiſer Bit. zur Kirche (ſchon XIV. Jahrh. 
Pfr., dann Minig. Bil. und im XVIII. ſelbſtſt. 
Arm., fund. vom Gr. Earl Joſ. Woraticky und 
Gemahlin Marianne Eonfi., geb. Gr. Sporf ıc.), 
Säule u. f., 1020 Eingpf. in 5 Ortſchft., nächſte 
 Beltrus und Idibſto. 

Ebwatlin (25. Kaui.), Ober-Ehw., Horni 
Chwatlinoy, Dorf, 31 9., 220 €, v. Dom. 
Zasmuf 1} St. nno,, zu Nr. 11, IV. 26, Pfr. 
im Amtsorte. 

+Ehwatlin (25. Kaui.), Unter-Ehw., Dolni 
Chwatliny, einft Pir.-, jegt St, Peter u. Paul- 
Biliall.- u. Shul-Dorf, 34 9., 255 €., vom 
Dom. Zasmut 1 St. nno. mit abf. „Hoſchtitz“, 
zu Ar. 11, ıv. 27, Pir. im Amtsorze. 

Ehmwatorubn (294. Kaui.), f. Ehw atierub, 

Ebmwog (233. Klatt.), f. Zvaras, 

Ehwogen (... Ber.), Groß /Ch., feit XV. 39. 
St. Zatob-Bilialt.-Dörfh., 119. 99 €, v. 
Dom. Konopifht 4 St. w. anf einer mäßigen 
Anhöhe, nebft Maierh. mit Schaf., abf. Mahlm., 
dann Burgruine „Kozly“, zu Nr. 28, IV. 62, 
Pfr. in Beneſchau. 

+&bmwogen (... Ber.), Klein-Eh., Chwojinee, 
auch Chwojinek, mit einer Schlofruine, einft 
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Nitterfig und im XIV. Jahrh. Pfr., jeht St. 
Wenzel» Biliall.» Dorf, 22 9., 135 €,, vom 
Tom, Konopifht 2 Et. w., zu Nr. 28, IV. 63, 
Pfr. in Reweklau. 

Ebwogeneg (75. Ehruv.), Chwognesz, Bilials 
fdul-Dorf, 86 9., 677 €. nebit 1 afatb. und 
1 ifracl. Fam., vom Dom. Parvubit 3St. No, 
zu Ar. 21, 11. 19, Pir. in Chwogno. 

+Ebmwogineg (... Ber), f. Ch wogen, Klein⸗. 

Ebmwogner Revier (45. Chrud.) auf Parvubit, 
wo die gem. Beftänvde jährl. 19,934 Alftr. Holz 
liefern, welches auf d. Adler u. Elbe nah König 
gräg und Thereſienſtadt geflößt werden konn, 
au beim Bau ver gen. k. k. Beftungen nebft Jo⸗ 
ſephſtadt das ben. Materiale von bier bezogen 
worden. Die Jagd ergibt jährl. 40—50 Rebe, 
12—1300 Hafen, 1000 Rebhühner, 15—20 
Bafanen, 100 St. Waflergeflügel, beſonders 
Blafenten, meift zum Couſumo f. Prag u. Wien, 

Ebmwogneg (75. Ehrur.), f. Chwogenehz. 

+Cbmwogno (75. Ehruv.), Hod-Chm., Alto- 
Chirogna, Pfr.⸗Dorf, 55 9., 436 E. nebft 1 
ifrael. Fam., auch heſchftl. Lok. /Forſtamt nebit 
Arjunkt. vom und Dom. Partubitz 3} Et. 
ONO., zu Nr. 21, 11. 20, Röniggr. Diöz., Par- 
pubiger Bit, zur Kirche (ſchon im XIV. Jahrh. 
Pfr, vann Holig. Bil. und im 3. 1711 vurd P. 
Reinwetter reft. und von Stein im 3. 1733 neu 
erb., mit 4 Gloden v. XVI. Jahrh.) Schule zc., 
1280 Eingpf. in 3 Ortſch. 

Ehwognow (153. Tab.), Pir.-Torf, 29 9., 
145 E., vom Statstom. u. [= Pilgram 1 Et. 
no,., mit Wirtbsh., au Nr. 11, VII. 27, Butw. 
Tiög., Plgram., Bi. z. Kirche (im XIII. Ihrh. 
Prager Biſchof Tobias Bechine fund. und erb., 
dann bis XVII Jahrh. Rotbiekie. Bil. und im 
3. 1666 reft.), Eule ꝛe, 2170 Einapf. in 13 
Ortſch., nächſte Jalau. 

Ehwoſtul (34. Klatt.), bei Dubetſch, Ruſtikal⸗ 
Chaluppen, 2 Et. abf. 

+6Ebogis (115. Biri.), f. Ehigik. 

Ebpnin (92. Pilf.), f. Chinin. 

Ebvich (... Elb.) u. Lubeneg, Allod.Herrſch. 
als „Chieſch“ fammt den Gütern Liebin, Lubeni, 
Drabens, Reppan und Protiwig, bei 13,2, Anf., 
167 500 fi. früh. Schägw. 10—13 Meil. von 
Prag, mit 23 Ortfh. zu Ar. 35, X, confer. und 
tie Oberamteverwalt. im gleichn. Orte über 
Lieblowitz correfp. mit fammtl. Behörden (I. d. 
alle bei Ammonsarün, ©. 56, Sp. 1.). — 
Die Herrſchaft liegt im so, tes Sir. an die Dos 
minien Rabenftein, Manetin, Luditz und Liblo- 
wis grängend, 

Ebyöta (123. Tab.), Groß /Ch. Gut (landt. 
Hpib. L.itt. C. Tom. I. Fol. 181), bei 20 Anf. 
90,000 fl. früh. Schätw., 9 M. von Prag, mit 
4 ganzen und 3 Theil⸗Ortſch. zu Nr. 11, VI. 
confe. und das Direct.-Amt im gleichnam. Orte 
auch Juſtiz. in Patzau, mit fümmtl. Behörden, 
über 1») Hotepnjt correfp. (ſ. d. alle bei Bo- 
zegow, ©. 353, Sp. 1.). — Tirfes Domin, 
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Ar., in O0. an vie hiefigen Dom. Lautfau n. Bir- 

jina, in s. an vie Brichft. Patzau, in w. an das 

ut Tiebobus und vie Hrſchft. Jungwoſchit, in 

Nnw. an das Gut Lukawet tes Gasl. Ar. 
+Gbndta (125. Tab.), f. Chiſchta. 

Gbudta (56. Tab.), Klein-Ch., Alon.-Gut, 
(lanvt. Hptb. Litt. C. Tom. 1. Fol. 195) bei 
3 Anfäfl., 27,500 fl. früh. Schätw., 9 M. v. 
Prag, mit 4 ganzen vw. 1 Theil ⸗Ortſch. zu Nr. 
11,.v, confe. und das Berwalteramt im gleich⸗ 
nom. Orte nebft Juftiz. in Mühlhauſen correſp. 
über C Sutomirig mit fümmtl. Behörwen (f. 
dieſe alle bei Bojegomw, ©. 353, Sp. 1). — 
Dieſes Domin. liegt an ter vw. und N. dann 
Nadiegkau in O., SO., 8, und w, der Herrfchaft 
Mühlhauſen. 

+GEhudta (58. Tab.), f. Chiſchta. 

Ebvfina (102. Easl.), f. Chiſchna. 

Ehntowfty (... Ber.) in Kamaik, Lehnh.Gut 
als „Chyttowſth“ robotmäßiger Hof im Dorfe 
Kamaif, Befig vurd Kauf im Jahre 1795 um 
1500 fl. (Lehnt. Hptb.) 

Ebpträ (... Ber.), bei Wilonig (f. d.), abfeit. 

Mahlm.⸗Einſch. auf Tloſtau. 

Eibiſch (... Saaʒ.), f. Ziebiſch. 

Cibotin (182. Casl.), f. Saibendorſ. 

Eidrih (273. Ehruti), f. Strjibrjic. 

Eichorientaffee:-Fabrit nad der natürlid. Ein- 
tbeilung, f. unter Pflangenftoffe » Berarbeitung. 
b. Auf chemiſchem Wege als Kafferfurrogate un? 
Cichorien, eben auch in ver rationellen Eintbei- 
lung zu ven Erzeugnifien aus vem Pflanzenteiche 
gesäblt, die bei Erhaltung des Lebens und bei 
der Gefuntbeitäpflege überb. verwentet werben. 

Cichowig (54. Eprur.), f. Eiiwig. 

&ichtig (388. Prab.), Tibi htik, ver Allorial- 
Hetrſchaft Libiegit (f. d.) incorp. Gut (lantt. 
Hauptb. Litt. T. Tom. XI. Fol. 141) bei 7,% 
Anfäfligkt., 36,000 fl. frübr. Schätw., 14 M. v. 
Prag, mit 3 Ortſchft. zu Nr. 25, I. confcrib, u. 
das Directorialamt zu Libegig über Wed - 
han correfp. mit ſammtl. Behörten (f. d. alle bei 
Albrechtoried, ©. 27, Ep. 1). 

Ehronit; Im 3. 1651 kaufte Gräfin Ma- 
ria Magdal. von Buquoi das Gut Cichtit für 
15250 (?) Schod meifnifd. Im J. 1703 ge⸗ 
langte vasfelbe Gut nebft ven Gütern Dub 
(Duben) und Elernig, von ver Fran Anto- 
nia Renata von Pongueval Reihegräfin von Bu- 
quoi geb. Gräfin Cernin von Ehudenig für einen 
Kaufſchilling von 118450 fl. an vie Frau Rofa 
Angela verw. Reichsgräfin von Buquoi, geber. 
Gräfin von Harrach. Dieſelben Güter Cichtitz u. 
Dub wurden 1720 an Johann Stephan Reyſty 
von Dubenig verkauft, welcher fie, als er ftark, 
feinem minverjährigen Sohne Framz binterlief. 
Bon viefem kaufte fie deſſen Vormund Karl Ka— 
jetan von Longucval, Graf v. Buquoi, im Jahre 
1728 für vie Summe von 74,590 fl. Alle übri- 
nen gemwerbeintuftrie- und landwirthſchaftlichen 
Momente f. bei Libigig. 
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an vie Güter Willantis und Hofchetip des East. 


biegig, wo die gemiſchten Beftänte jährl. an 5000 


ciditz. 


Alfter. Holz liefern und vie Jagd auch Hafen und 
Rebbühner, weniger Hochwild, mehr Geflügel, 
namentlih Waſſerwild, als Wilpgänfe, Wild⸗ 
enten, Moo8, und Waldſchnepfen, auch Faſanen 

„ aus den Bafanerien bei Malowig und kibiegitz. 

Gitig (120. Pilf.), Ciöice, f. Cjiſchitz. 

Gilow (65. Leit.) oder „Horſchenzer“ Berg auf 
Liebshauſen. 

Gitowig (55. u. 299. Tab.) am gleichn. Dörf- 
den, Freiſaſſen Hof vom II. Viertsamte Mutig 
als Antheil auf Mühlhauſen. 

Gidlina (XXI. u. ff. Bitz. dann XVII. Kaut.), 

„ft. Cydlina. 

Giebiich (...Gaay.) auf Klöfterle, f. Ziebifd. 

Eigowig (54. Chrud.), ift unter Alt- und Neu- 
Giwitz (f. ».) conferib. 

Eibadta (204. Bunzl.) anf Mündengräg, f. 
Ejidatta. 

&ihadla (366. East.) bei Stalik, trodengelegter 
Weiber auf Rapbot, wo fammtl. Teiche unter 
Waſſer mit Karpfen befeet find. 

Gihadlo (73. Bunzt.) f. Hironienberg. 

— (235. Bunzi) bei Rowney, Einfchicht, 
, St.sw. 

&ibadio (359. Prach) auf Wallern, vie Wald- 
firede, wo Forftareale und Jagd des Dom, 
überhaupt ohne befontere Bedeutung. 

&ihadlo (397. Prach.) bei Eernowig, vie Ein» 
ſchicht auf Libiegitz. 

Cihadiowis (20. pᷣrach) auf Drhowel und 1} 
St. vw. von Pifet, abf. Maierhof (nad Rai- 
nold, vacat in Sommer's en 

Gihaku, u (55. Butw.) bei Hniewtowig, Einſch. 
1 St. abfeite. 

Eihalta (155. Tab.) bei Langendorf, } ©t. s. 
und von Pilgram 2 St. entf. abf. Jägerbans. 
ihalefer Revier (145. Tab.) auf Filgram, wo 
die gemiſcht. Beſtände jährl. 3011 Klaftt. weich. 
und 991 Klftr. hartes Holz liefern, fo wie vie 
Jagd meift Hafen, Rebhühner und Waflır- 
geflũgel. 


ihana (... Elb.) auf Chieſch, f. Tſchihana. 


ihar (49. Birj.) auf Chiumetz, f. „na Öyha- 
rech”., 

Gihelter Mühle (118. Gast.) auf und bei Ko- 
ſchetit } St. abf. 


Eibelfv (117. Cast.) anf Kofhetig, wo fämmtl. 


Weiher mit Karpfen befegt find, 


Eibelna (135. East. 31. u. 108. Chrud. 29. Kön. 


228. Prad.), f. Eybelna. 

+&ihofft (209.Casl.) wie bei Cihoſcht nachgewieſen. 

Eihowis (55. Butm.) bei Awirkowig, Maier- 
bofmit Schäfr. 1 St.n. 

Gitaner (188. Cast.) anf und bei Deutſchbrod, 
Privatöfonom.-d of8 - Befie. 

Eifaner Revier (248. Tab.), in ver Bolköfpr. 
„Citar“, auf Karvadtelic, wo die gemiſchten 
Bert. jährl. 70 Alfter. hart. u. 3000 Klftr. weiches 
Holz liefern un vie Jagd auch 30 Nebe, 350 Ha- 
fen, 800 Rebbühner, 300 Wilventen ꝛc (nad 
Br. 8. in Nr. 117 der „Bohemia“ 1845). 

Eitankta (252. Chrud.) mit der Papierfabr. vom 
Tom. Rihenburg, f. Eyfanta. 
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&iklafowis (278. Tab.) auf Chauſtnik, f. Trz i⸗ 
Hafowik. £ 
&itofcht (209. Gast.) wie Cihoſcht, oben. 
itow (192. Ehrud.) in und bei Ober⸗Augezd 
(f.2.) Hügel und Dorfs-Abtbeil. daſelbſt. 
&ikow (250. Tab.) auf Kreybich's Karte „Eis 
thar“ bezeih. Einſchicht bei Karakielic, ſ. 
Siegédorf. 
Eila 286. Raf.) auf Pürglitz, ſ. E}illa. 
&itta (286. Raf.), f. Cila. 
&itteg (73. Bunzl.), f. Cilee. 
im (... Ber), vie Cimer Lehnhöfe, ale Eti- - 
borfty (f. d.), Cjanfty I. u. U. Thl., dann Nofa- 
kowſty (f. d.) und Trnky, überhaupt bei Slapy 
mit Dawle den Allovial-Gütern incorp. 
&imelig (37. Prach), Cimelice, mit Stragowig 
und Slawtowig, Allodial⸗Orſchft. als „Tſchi— 
melig“ (Landt. Hptb. Litt. T. Tom. XI. Fol, 
181) bei 3344 Anfäfligkt. 257,500 fl. frühr. 
Schaͤtw. 10 M. von Prag, im Ganzen mit 9 
Ortſchit., zu Nr. 25, IV. confe. und die Direc- 
torialamtöverwaltung zu Rakowitz über Ci- 
melitz correſp. mit ſaͤmmtl. Behörden (f. d. alle 
bei Albrechtsried, S. 27, Sp. 1.). Die Oekono⸗ 
mie» Betriebsorte find 8 Maierhöfe in eigener 
Regie, 2 Borfireviere, eine beträchtliche Anzabl 
Teiche. Vergl. den Art. Biffinger (S. 313, Sp. 
1.). — An Regalien, Nebennugungen ꝛc. bei 
2500 Inſaſſen, 130 Handel» u. Gewerbsf., 2 
Bräuft., 2 Branntweindr,, 2 Gaftwirthe, 5 Mahl⸗ 
mühlen, 1 Kalffteindrud mit ausgezeichn. Weiß⸗ 
kaltıc. — Das Gefammt.Dominium befteht aus 
ter Allod.⸗OHrſchft. Cimelig, d. Allovialgute Stra- 
ſchowitz u. tem Lehngute Stamwtowig. Cimelig u. 
Slawkowitz liegen beifammen im n, Theile des 
Kreiſes, w. von ver Moldan, zwifchen ver Hrſchft. 
Worlik in n., ver Hrſchft. Warwaſchau in O., 
ven Dominien Pifet und Eerhonig in s. und der 
Hrſchft. Drahenig in w. Abgeſondert davon liegt 
1} St. s. das Gut Strafhowig, welches in x. 
an das Gut Cerhonitz, in o. u. s. an vie Hrſchft. 
Warwaſchau, und in w. an die Hrſchft. Blatna 
graͤnzt. Die Beſtandtheile des Dominiums, auch 
Rakowitz, Nereſtetz und Pobot, waren ehemals 
befondere Güter, deren frühere Befiger nicht voll» 
fläntig befannt find. Cimelitz gehörte nad ven 
von Schaller (S. 58) angeführten Duellen, im 
3.1597 dem Johann Deym, Ritter von Sttitek, 
dann dem Ales Deym, Ritter von Stüiteg, und 
im Zahre 1654 ver edlen Frau Eva Potb, geb. 
von Steiteg. Auf tiefe folgte im 3. 1662 Ales 
Karl Ploth von Konatin. Später gelangte Cime⸗ 
lit an die Freiherren und nahmaligen Grafen v. 
Bifingen, aus welder Bamilie Karl Gottlieb 
Freiherr von Bifingen im 3. 1721 bereits als 
Herr auf Cimelig, Rakowitz und Nerefteg erſcheint. 
Nah dem um die Mitte tes vorigen Jahrhunderts 
erfolgten Tode des Grafen Karl gelangte vie 
Hrſchft. an deſſen Witwe Maria Appolonia geb. 
Reihsgräfin Wratiſſaw von Mitrowitz, melde 
mittelft Teftament im 3. 1782 ihren Bruder Pros 
fop Reichsgrafen Wratiflaw von Mitrowig zum 
Erben ver Hrſchft. Cimelig einfegte. Letterer ver» 
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kaufte fie im J. 1798 an feinen Neffen, Joſeph +&irfowig (22. u. 102. Leit.) auf Keblitz und Lo⸗ 


Reichsgrafen Wratiflam von Mitrowig, nad deſſen 
Tore fie im 3. 1834 an feine hinterlafiene Brau 
Witwe, Gräfin Gabriela Wratiflaw von Mitro- 
wit, geb. Gräfin Deefours gelangte (vergl. vie 
Artifel Pratowig, Slawlewit und Straſcho⸗ 
wig a.a.D.). 

+&imeliger Schloß (42. Prach.) am gleidnam. 
Hauptorte tes Tom. mit einer St. Joh. Evang.» 
Rapelle, Maierd. und Edaf. — Tas Schloß ift 
vom Freiherrn Karl Gottlieb von Birfingen 1730 
von Grund aus nen gebaut und 1767, nachdem 
e8 abgebrannt war, wieder bergeftellt worten. 
Auch bat derſelbe Befiger bei ter Schloßkapelle 
einen eigenen Kaplan geftiftet. An ter Stelle des 
iegigen Schüttbovens befand fih ehemals das äl- 
tere mit einem Graben umgebrne Schloß. 

+&imer (243. Tab.) auf Neuhaus, Stätten, 
mit dem Refivenylaplanei » Sprengel St. Aegid 
als Fiarrerpofit. und conferib. Marlifled unter 
einem Marktribteramte ıc., f. Shammers, 
imice (289. Prach.) auf Schichowitz, f. Zimitz. 

imiſchl (371. Bunzl.) f. Eimiffl, 

> rund (371. Bunzl.) f. Tſchlimiſchel. 
imig (189. Prad.) auf Schichewitz und Stra- 
fonig, Bilialfhul- une Theil-Dorf, f. Zimig. 
ina ( ... Ber.) ein Etattchen conferib. Markt- 
fleden»- Theil ven Dawle (f. d.) mit ven 
Einſchichten „Luhy“ und „Hradtany.“ 

&inttig (143. Kauf.) auf Stiiim, Manderſcheid 
und Ober⸗Krẽ, f. Ejenetik. 

+&iniwes (73. Birj.) auf Podebrad, Piarrs 

Dorf, f. Ejinomes. _ 
Giniowes (73. Biri.), f. Cinewes, 

Ginig (323. Raui.), ſ. Cimig. 

Ginow (78. Bunzl.) bei Brodetz, abſ. Maierb,, 
„Neuhof“, } Et. so, 
inow (358. Bunzl.) bei Jentſchewitz, abf. 
Maierh. „Rothenhof“, } Et. s. 

Einowes (73. Birj.), f. Einewes. 

Einoweg (13. Klatt.) bei Slawoſchowit, Mahl- 
mühle auf Opie. 

Einoweg (23. Klatt.) bei Neuhof, Mahlmühle, 
I et. abf. 

&ip (400. Prad.) auf tem Etatitom,. MWotnan, 
wo fammtl. Weiher aub Karpfen, Hechten, 
weniger Schleihen, emibalten und vie Blanig 
ebenfo nebſt ven Genannten noch Bärſchlinge, 
Aale und Weiſiſche lieſert. 

&irbann (95. Burw.), Cerhan, anfter Hıfait. 
Wittingau, Einſchicht und 2] Et. nw. von 
Liſchau (nah Rainold, varat im Eemmer und 
nah Raffeloberger) aub 3 Et. von Burmweis, 
Pfr. in Schrwetin, i 

Eirbower Revier (250. Casl.) auf Etutenek, 
wo die mit Buchen, Birlen und Erlen gem. Be- 
fände bloß ven eigenen Berarf teden, da fonft 
fein Abfag mehr für tie Jagbausbente an 
Haſen, Rebhühnern, einigen Neben in ven berach⸗ 
barten Ortſchaften fi ergibt. 

+6irbowig (331. Gast.) auf Neuhof, Piarr- 
Dorf, f. Cirkwitg. 

Giring (162. Butw.) auf Rofenberg, f. Ziering. 


bofig, it als Pfarrerpofiten- Dorf mit 3 conferib, 

+@irtwig (331. Casl.), Cyrkowice, Cirho- 
wice, Pfarr- Dorf, 67 9., 481 E., nebſt 3 
alath. u. 2 ifrael. Bam., v. Tom. Neuhof } St. 
850, mit abf. „Netteb“ vann „Waſſerkretſchen“ 
und „Jalober“ Hegerb., zu Ar. 11, IX. 17, 
Königgr. Diez., Auttenberger Bik., zur Hirde 
(feit XIV. Jabrh. Pr. immer lathol. verblieben, 
dann renov. im J. 1722 une vom bedm. Bi- 
fhofe Graf Aram Wratiflam neu confecrirt, noch 
viele Grabmaler. Altarbild Mariens fdmerb. 
Mutter, vom Acavemie- Direkter Bergler auf 400 
Tut. gefhägt, vann noch mehre Bilder von Raab 
2c.), Piarrbibliotbet, Schule u. f. 1730 Eingepit. 
in 6 Ortfäft., nähfte y Caslan. 

Eirtwig (26. Kaui.), Cirkwice, Alovial- Gut 
(lantt. Hauptb, Litt. C. Tom. V. Fol. 1), bei 
24; Anfäfligt., 20,000 R. frühr. Schägm., 6 M. 
von Prag, mit 1 ganzen und 2 Theil» Döriern, 
zu Nr. 11, IV. confrib. und das Verwalteramt 
im gleidnam. Orte, fammt Juſſiziariat in Zae⸗ 
mut über \Cd/ Planian correfponv. mit fammtl. 
Behorten (I. d. alle bei Auienewes, ©. 165, 
Sp. 1). — Als Detonomte-Betriebserte: 1 eign. 
Regieu.i emph. Maierh., 1 Forſtrevier, 1 Weiber, 
ohne Rifchbefeg., 1 als Wiefe verw. Regalien, 
Nebennugungen, obrigftl. Gebäude zc., als: 500 
Inſaſſen, worunter 21 Handel⸗ u. Gewerbir., 1 
Branniwbr., 1 Schänt., 1 Mahlm.,1 Wirthſchafis⸗ 
beamtenew., 1 Borfterw., 1 Hegerb., 1 Wafenmftr. 

Chronik ver Befiger: Benedilti nerſtift Sa- 
fau bi6 XVII. Johrh., vann Em. Zadubſty von 
Schonthal, im XIX. Lutw. Hubatius Ritter von 
Koinow, dann Heinr. und of. Neumann, dann 
Bar. Joh. Kager-Stambad, dann Joſ. Hofmann, 
tann Gräfin Joh. Khevenhüller-Ärantenburg, geb. 
Baronıfie Wraita von Kunwald, dann Joſeph 
Schicht, und frit 3. 1814 das obben. gräflide 
Haus. — Tie Lage des Tom. überhaupt im o. 
tes Kreiſes, zwifhen Schwarzfofieleg, Ratay u. 
Zaemul, überhaupt boch, doch ziemlich Had. Die 
Belsart, Gneus, der bier in Platten gebroch. wirt. 

Girtwig (86. Kaui.) bei Beriihowig, } ©t. so. 
abf. Maierbof anf Jankau. 

&irnan (47. Butw.), Beamten-Station u. Ka— 

„‚pellen- Dorf auf Frauenberg, ſ. Zirnan. 

Girte (240. Leit), eine enge Schlucht auf Tet- 
fhen mit dem Rilialfhul » Torfe Mittelgrum. 
Geognoſtiſch merlwürdig ift bier ver mitten im 
Eantfteine ebene Granitfele, ver Kutſchlen, auf 
demfelben eine Statue des h. Aralberis; ver Gras 
nit fegt hier tur das Bett ver Eibe, und zeigt 
fib am andern Ufer wierer. Wahrſcheinlich machte 
bier die Elbe im früherer Zeit einen merklichen 
Ball, vaber ver Name Kutſchlen vom böhmiſchen 
Worte flotiti (vergl. S. 68 u. ff. „Panerama 
der Elbe”, bei C. W. Medau, 1843, mo ter 
Bels ald „Kutſchlenwand“ und vie Schlucht als 
„Gertengrund” und „Gertenwand‘' begeihn. wird. 

ifchkamuͤhle (149. Piüf.) auf und bei Alatran, 
zum Sclofbezirte conferibirt, vie + Et. n. 
geleg. „Bihler Mahlmühle. 


Eifchtomwes. 


&ifchtowes (62. Kön.) auf Smitig, f. Cjiſtowes. 
Ciſtabach (113. Leit.) auf Bilin, im gleihnam, 
ſehr anmuth. Thale. 

Eifmig (121. Kön.) anf Gradlitz, ſ. Zismitz. 
Eifowis (.-.». Ber.), Cisowice als Bauikow- 
sky in Cijowig (S.199, Sp. 1) fhon oben 
berübrtes Lehnhoſe⸗Gut als „Dobiifher‘ Lehen 
(in d. f. Lehntafel) geführt, deren Befis hat durch 
Kauf vom 3. 1802 einen Werth bei 20,000 fl. 
mit Leſtow oder Leſtowſty. } 

+&ifffow (68. Pilf.) auf Rokigan, Pfarr, Dorf, 
f. Ejifählan, 

Sifimig (121. Kön.) wiebei Cifmice oben nachgew. 
&iftä (223. Binz.) Allovial-Gut (landt. Hauptb. 
Litt. T. Tom. XII. Fol. 81) bei 341} An- 
ſäſſigk. 109,000 fl. frühr. Schägwertb, 7 Meilen 
ven Frag, mit 8 Ortihaften, zu Nr. 18, II. 
eonfcerib. und das Verwalterdamt im gleichnam. 
Orte fammt Juſtiziariat in Lomnitz, correfpond. 
über Neupala und Neuftäptel, Dels mit 
fammtl. Behörven (f. dv. alle bei Altenbuch und 
Altenburg, ©. 32, Sp. 1 u. 2). — Das Allor. 
zählt ſchon zum Gebirgstheile des Ar. ohne bevent. 
Höhenpunkte sc. Vergl. Roweny und Horka, als 
Fundorte von Evelfteinen, fowie im Zfhiftaer- u. 
Hinter» Zrimiger Bade ſehr häufig Granaten, 
nad ſtarken Regengüffen. — Gewäſſer, nebft ver 
Eibe im wo. aud 5 Bäche, 2 obrigftl. Weiber, 
erftere forellenreib. Adergrund,, mehr fantig, 
tbonartig mit Kalk gemiſcht. Bructbarfeit mittl., 
mit Ausnahme ver aus Sand, Moor u. vermwittr, 
Bafalt beft. Grünte am Roweny, welde nie ge⸗ 
düngt, doch fehr ertragsfähig find und gefuchtes 
Samentorn liefern. Obfiban, nicht von Bedeu» 
tung. Maierhöfe fammtlih empb., Waldungen 
in 2 Borftrevieren, vergl. Bulowina. Gewerbe, 
inbuftrie + Hantelsftatiftif: an 400 Baummollen- 
mweber, 1 Bräuft., 10 Bierfhänter, 1 Bleiche, 1 
Branntweinbr., 60 Flachoſpinnereien, 4 Gaftw., 
6 Geflügelhändt., 30 Leinw., 5 Waffer- und 1 
Windmühle fammt Brettf., 6 Schmieden, 6 Wald⸗ 
holzwaarenerz., 2 gem. Waaren-, dann Holz⸗, 
Leinwand» umd Baumwollw. Handl. Sanitäts- 
perfonale, 1 Chirurg, 8 Hebammen, Armeninfi- 
tut feit 3. 1832, Pfründlerſpital feit 3. 1805 
nad teftament. Anoron. von 3. Balge, einft. Be- 
figer des Gutes. Zeitbiftorie der Grundherten, 
mit ven XVI. Jahrh. beginnenn, kommen vor: 
Fran Elife von Martinig, die Ritter Kapaun v. 
Swogtow, Fran Magvalena Wratiflam v. Reh⸗ 
nie, dann Waldſteine, Graf Lamboi, Grafen 
Morzin bis 3. 1796, bieranf obb. Falge'ſche Fa⸗ 


Eitom. 51 


mifie bie 3. 1834, wo das Gut der gegenwärt, 
durchl. Befiger erlaufte. Es liegt im Xx. Theile 
des Sireifes, am der rechten Seite ver Elbe, und 
gränzt in vn. an bie Herrfhaften Starkenbach und 
Hobenelbe, in 0. ebenfalld an Hohenelbe und vie 
Herrfhaft Arnau, ins. wieder an Arnau, und vie 
Hrſchft. Radim (resp. Gut Petzka) und in w. 
an das Ieptere Dom. u. das Gut Studenetz. 


+&iftä (189. Bunzt.), f. Ciſteg. 
Ciſtaͤ (25. Rak.), drihftl. Städtchen, Parr. 


forengel u. conferib. Marktfl. unter einem Orte- 
vorfteber, f. Tſchiſt ay. 

ifteg (114. Kaut.), auf Kammerburg, ift mit 
Ei. (f. d.) conferib. * 


RCiſteg (189. Bunzl.) auf We'swaſſer, Bilial- 


firden- u. Schultorf, f. Cjiſt y. 


Eiftel (246. Burw.) auf Arumau, f. Zift, 
+&iften (25. Rat.), f. Ciftä. 

Ciftowes (62. Kön.), f. Ciſchtowes. 
Eiftowice ( ... Ber.) f. Chiſch towitz. 
+Ciftn (25. Rat.), f. Cifta. 

Citer (136. Kön. 

Cittow (25. Eprur.), Chittow, Dörfch., 19 


f. Burgersporf. 


9., 101 €., v. Dom. Heimanmefteg 14 St. 
sso,, zu 21, I. 26, Pfr. in Podol. 


&itneg (128. Bunzl.), f. Zittnev. 
Eitolib (... Saaz.), Citoliby, Allod.»Herr- 


fhaft „Zittolieb‘ mit Domauſchit, bei 5955 m. 
413% Anfäl. 463,000 un? 30,000 fi. frühr, 
Schägw., 7 u.9 M. von Prag, mit 16 Orticft.x 
zu Nr. 42, VIII, confe. und das Direct. Am. 
auch Juſtizr. im gleihn. Orte correfpond. über 
\cd7 kaun mit fämmtl. Behörven (f. d. alle Bei 
Brür, ©. 386, Sp. 1). — Die Hrfhft. Tiegt 
im 0. der Kreisſtadt und gränzt eben gegen 0. 
an Pſchan, gegens, anlinter-Rotfhomw, geg. sw. 
an Neufhlof, gegen w, an Poftelberg, u. gegen 
n. an Laun, ald Dominien ſämmtl. bemerkt. 


+@itolib ( ... Saay.), f. Zittolib. 
Eitom (134. Raf.), mit Daniowes bei Inter. 


Beitomwig, Allod⸗Gut b. 3344 Anf., 202,000 fl. 
frühe. Schägw., 4 M. von Prag, m. 2 ganzen u. 3 
Theil-Drtichft., zu Nr. 28, I. confe., u. d. Direc- 
torialamt in Beitowig über Melnik correfp, 
mit fämmtl. Behörden (f. d. alle bei Budti- 
brad, ©. 442, Sp. 1). Das Gut Citow, wel- 
dem das But Damowes einverleibt ift, gränzt 
in v. an vie Hrichft. Unter-Beitowig, in o. und 
s. an die Hrſchft. Melnif, in sw. an die Hrfct. 
DOber-Beifowis und Jeniowes, in w, an bie 
Orſchit. Raupnig, vergl. B erjfomwig (S. 259, 
Sp. 2) oben. 


*) Für P, T. Befiker des XII. Bandes „Kautimer Kreis" Prag, 1842, vom gefhägten Werke Prof. 
3. G. Sommer’s, möge als Berichtigung unmaßgeblich bemerkt werben, daß die sub Nr. 16 (©, 
114) vereint-vargeftellten Dörfer jedenfalls zu trennen find und die Angabe des fel. ka f. Guber- 
nialbeamten Jakſch in feinen Zabellen volle Richtigkeit habe. Denn beim löbl. Conferiptions- 
Reviforiate des ka k. Werbbezirfs- Regiments E. H. Rainer. findet ſich Cifteg mit ver Ortsnummer 
33, und Lhota Zahoian mit 97 im der II. Section fhon im 3. 1831 feparirt vor. Auch das 
Dom. Kammerburg ift mit 43 Drifhaften conferib., ohne ven beiden Antheilen bei Schwarzkoficleg, 
wogegen im obb. Topogr. ih nur (S. 117) an 42 ganze Orte des Amtégebietes ergaben. — 
Diefemnad ift Cifteg mit Nr. 17, Matowitz mit Nr. 18 m. ff. bis Tepleyſchowitz mit Nr. 43 
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+Gitomw (136. ed f. Eittom. 
+Gittomw (136. Raf.), Citow, Pfarr-Dorf, 133 


Elima. 


Chronifver Beflger: Prokop von. imXIV. 
Jahrh. Bar. Nik. Deym von Ziitee im XVI. 


H. nebft 15 afath. zum Krabſchitz. Paftor. gehör. 
Fam. u. 1 ifrael. mit 986 €., fammt Schlöfchen 
Bauptort des gleichn. incorp. Gutes, vom Dom. 
Unterbeifowis 1 St. wsw.,, mit Maierb., Schäf., 
Bräub., Branntweinbr,, 2 Wirthoh. abf. „Neu, 
hof’ u. ‚ Bafanjäger”, zu Nr. 28, 1. 27, Prag. 
Erzdiöz., Budin. Vik., zur Kirche (fhon XIV. 
Jahrh. Pir., daun XVII. Cernauſſet. Fi. und 
XVIll, reſtaut. v. Baroneſſe Marie Franz. Obi⸗ 
tepfg), Schule ꝛc., 1250 Eingepf. in 3 Ortſchft. 
nächſte Mileln. 

&izenig (421. Prach.) f. Gichenit. 

&izino (257. Kön.), f. Ziwina. 

&ijtomw (178. Tab.), Ciikow, mit Neucerefwe, 
Alov.»Güter als „Zihifhlom‘' (landt. Hauptb. 
Litt. T., Tom. Xl., Fol. 221), bei 53% und 
437 Unfäfl. 43,000 fl. früht. Schägmw., 11 M. 
von Prag, mit 3 Ortfchft, zu Nr. 11, VII. confe. 
und das Berwalteramt, auch Juſtizr. im gleihn. 
Orte correfp. über Tabor und Pilgram mit 
fämmtl. Behörten (I. d. alle bei Bozegow, 
©. 353, Sp. 1). — Diefes Gut liegt im No. 
Theile des Kreiſes, wo es in X. an Beſtandtheile 
ter Dominien Lautkau und Roth Reiig, in o. 
an vie Hrſchſt. Pilgram in s, an die Güter Pros 
fetfb-Wobotifit und Bojegom, in w. and. Herr- 
ſchaft Cernowitz gränst. 

Gljtow (121. Tab.), am gleichn. Giſchkow conſe. 
Dorfe, obrglil. Schloß mit ver Kanzlei u. Woh⸗ 
nung des Amtéverwalters, 1 obrgktl. Maier⸗ 
hof und Schäft., 1 dto. Bräuh. (anf 10 Faß 
2 Eimer) und 1 dto. Jägerhaus. Das Schloß 
und alle Wirthfhaftsgebäupe find 1800, nachdem 
fie gänzlich abgebrannt waren, von ver damaligen 
Befigerin Maria Anna von Stordenfelo, ganz 
neu wieder aufgebaut worden. 


und feit XVII. das Durchl. Lobfowis. Haus. 
ijower Schloß (22. Prach.), am gleihn. Orte, 
mit einer St. Joh. Bapt.⸗Hauskapelle, Maierh. 
u. nächſt d. Kirche geleg. Spital, viefes 1662 v. 
damaligen Befiger des Gutes aus ver fürſtl. Lob⸗ 
kowig’fhen Bamilie zur Berforgung für 5 Pfründ⸗ 
ler, und zwar ausgeviente Wirthſchafts - Dienfi- 
Leute, errichtet, vie Stiftung aber im 3. 1716 v. 
der Gräfin Maria Antonia Cernin von Chudenitz 
auf 8 Pfründler (4 männlihe und 4 weiblide) 
erweitert, zugleich ift ein eigener Kaplan für vas 
Spital gefiftet worven, Auch ſcheint damals 
das fhöne Spitalgebänve, mit einem Oberftod- 
werf, errichtet worben zu fein. 


u (22. Prad.), f. Cjijoma. 


ijower Teich (73. Casl.), auf Rate, wo fammtt., 
unter Wafler, mit Karpfen und Hechten befegt 
find, aud ver Fluß Aale, vie Bäche Forellen liefern. 


&ijowfa (19. u. 21. Bunzl), f. Ejitomta. 
Gijomfa (206. Bunzl.), f. Cjicomta. 

&tin (328. Prad.), f. Ejkin. 

Ekin (325. Prad.), Chin, Alov.-Gut „Titin‘ 


(Tantt. Hptb. Litt. T,, Tom. XIH., Fol. 21) 
bei 133% Anfäfl. 73,000 fl. frühr. Schätm., 16 
M.von Prag, mit 7 Drtfhft., au Rr. 25, I. 
conſe. und das polit. u. judiz. Berwalteramt im 
gleihn. Orte correfponv. über \rIy Stratonig m. 
ſämmtl. Behörden (f. d. alle bei Albrechtsried, 
S. 27, Sp. 1). — Die Chronik weiſet im 
XVIII. Jahrh. ven Anfauf des Gutes Wyſoka, 
jegig. Oberhof in Clin, durch Kratochwil von 
Lhota nad, fowie das Kai. Hruſchowſty v. Oru⸗ 
ſchowa. Rittergefhlecht feit XV. Jabrb., dann im 
XIX. Graf Br. von Sidingen und feit 1808, ver 
anfangs genannte Befiger vorlommen. — Das 
Gut liegt faft in v. Mitte d. s. v. Kreiſe und im 


&ijfowice (223, u. 333. Burst), f. Tisifh- 
tomwit. 

+@&ijtowice (89, Leit.), f. Tſchiſchkowitz. 

Eijtowig (86.8eit.), Ciäkowice, Allod.»Derr- 
{haft ale „Tſchiſchlowiz“ und „Trebnig‘ mit 


N. aud ©, mit Eltſchowitz, im s. mit Stalig und 
BWinterberg, im w. mit Wolin u. Eltſchowit 
graͤnzend. 

+&tön (330. Prach.), f. Eifin. 

Glam (219. Naf.), ver „Oraf Clamifhe Garten‘’ 


8044 Anfäf. 319,000 fl. frühr. Shägw., TM. 
von Prag, mit 9 Ortfchft., zu Nr. 42, II. confc. 
und die Director. Umtöverwaltung im gleihn. 
Orte über C Lobofig Forrefp. mit ſämmtl. Be- 


am Dorfe Koſſit, Sommerfälof -Einfb. mit 
Parkanlagen, Ziergärten ac. Zur k. k. Beinberg- 
amts⸗Juriediet. gebörig u. dort confe., f. d. 


Elemens, &t. (28. Leit.), auf der gleihn. Eger- 
infel, vie Einſchicht bei Neubof, f. d. 

Glementsdorf (...Bunzl.), ſ. Klementsvorf. 

Elima (11. von Watterich's „Organen ver Na« 


hörden (f. d. alle bei Auffig, S. 169, Sp. 1). 
Die Herrfhaft Iegt an dem so, Abhange des 
Mittelgebirges und deſſen Berflähung gegen The- 


refienftabt, sw. von Leitmerig, zwifhen ven Do⸗ 
minien Lobofig, Keblitz, Wrbitfdan, Libochowitz, 
Dlaſchkowitz, Liebehauſen, Wrihowig, Ziiblig, 
Netluk, Koftenblat, Millefhan und Teplitz. 
&ijow (17. Prad.), Cifowa, der Allod. » Herr- 
ſchaft Drhowl (f. d.) incorp. Gut „Zihifhom‘ 
(landt. Hauptb. Litt. T., Tom. XII., Fol. 21) 
bei 2841 Anfäfl. 56,497 fi. frühr. Schägmw., 11 
M. von Prag, mit 14 Ortſchft. zu Nr. 25, IV, 
eonfe. und das Direct. Amt in Drhowel, auch 
Juſtizt. in Eimelig correfp. über Piſek mit 
fümmu. Behörden (f. d. alle bei Albrechto— 
tried, ©. 27, Sp.1). 


tur- und Landeskunde‘, Prag, bei Th. Thaber, 
1840), Eharafteriftik ver Witterungsverhältniffe 
in Böhmen, wo fogar nad jeder unr etwas ber 
trächtlich ſteigenden Erhöhung des Landes ſchon 
die phyſiſchen oder meteorologiſchen Jahreszeiten 
verſchieden find, und weder präcifen Anfang noch 
Ente haben. So beginnt das Frühjahr z. B. 
zu Prag (veffen geographiſche Lage unter dem 
50° 5' 184" w. Breite und dem 32° 5’ 0 
Länge ift) mit Ende März, u. der Juni erfheint 
als erfter Sommermonat, fowie man die Bege- 
tations » Periode vom 1. März bio Ende Auguft 
annimmt, — Rad ver Eintheilung von Kaämt, 


mit Rüdfiht auf jene, die einzelnen Jahreszeiten 
harakterifirennen Phänomene u. ven Tag ber 
größten, mittlern und Heinften Wärme fehr nahe 
in der Mitte einer jeven Jahreszeit, rechnet man 
zum Winter: ven Decem., Jäner u. Februar, 
Frühling: März, April u. Mai, Sommer: Juni, 
Juli u. Auguft, Herbft: Septemb., Ditob., Nov. 
Der kanpmann, vor Allem gezwungen auf den 
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Elumſchan (... Saaz.), Clamtſchan, Chlum- 
éany, Klumtſchan, Synagogen /Dorf, 59 8. 
371 E., v. Dom. Petersburg } St. vo. am 
Buse des „Allerheiligen'‘-Berges, wo vie Burg 
Krof's geftanden haben foll, zu Ar. 42, x. 5, 
Pfr im Amtsorte. 

+&tuneg (219. Tab.), f. Hoferfhlag. 
ochau (181. keit), f. Cochow. 


Gang und Einfluß ver Gefirne, auf die Folge Tochow (181. Leit.) mit Hlinai und drei Höfen 


ver Jahreszeiten und die meteorologiihen Er- 
fheinungen finnend zu achten — ſucht den Auf. 
u. Rievergang der Sonne, ven Wechſel des Mon- 
des und die nah ihnen gemeffene Zeit mit der 
mütterlihen Erve, mit ven Pflanzen und den übri- 
gen Gefhöpfen, die aus ihrem Schooß entfprin« 
gen, in noch genauere Verbindung zu bringen, 
woburd ed ihm Bedürfniß wird, nebſt den ſchon 
angeführten Jahreszeiten aud kleinere Unterab⸗ 
theilungen feitzufegen, ald: den Borwinter vom 
41. Nov. bis 25. Dee., d. i. von Martini bis 
Weihnachten ; ven Winter v. 25. Dec. b. 24. Feb., 
d. i. bis Mathias; den Nachwinter vom 24. Feb. 
bis 19. März, d. i. bis Joſeph; ven Frühling v. 
19. März bis 16. Mai, d. i. Johann v. Nep.; 
den Borfommer vom 16. Mai bis 8. Juni, d. i. 
Mevard; ven Sommer v. 8. Zuni bis 15. Aug., 
v. i. bis Maria Himmelfahrt; ven Rachſommer 
vom 15. Aug. bis 21. Sept., d. i. Matthäus; 
den Herbſt v. 21. Sept. bis 11. Nov., d. i. bis 
Martini, — Nah viefen Angaben liegt im Jä⸗ 
ner durchaus der Winter — im April durchaus 
der Frühling; im Juli durchaus ver hohe Som⸗ 
mer; im Oktob. ver Herbft und die 2 nabbar- 
lihen Monate, jevesmal theilen fi in 2 verſchie⸗ 
dene ber angeführten Jahreszeiten. — Die Mo» 
mate führen in ver böhm. Landeöfprade folgende 
&arakteriflifhe Namen, als: Leden, ver Eismonat 
für Zäner; Unor, der Brahmonat für Februar; 
Bieyen, ver Birfenmonat für März; Duben, ver 
Eihenmonat f. April; Aweten, f. Mai; Cerwen, 
der Wurmmonat für Juni, Gerwenee, ver Heine 
Burmmonat für Juli; Srpen, der Sihelmonat 
für Auguft; Zati, der Adermonat für Septemb.; 
Rigen, die Hirfhbrunft für Oltober; Liſtopad, ver 
Blätterabfall für Novemb.; Profinee, der Bitt- 
gang für December. 

Die elimatifhen Verhältniſſe der einzelnen 
Kreife find zur Bergleihung aller bevingenden 
oder jene änvernden Einwirlungen immer in I. 
unter b., der Abtheilung von ver Ueberſicht jenes 
benannten politifchen Amtobezirkes „in rein topo⸗ 
graphifher Hinſicht“ angeführt (beim Ber. fir. 
S. 247, Sp. 1, Bir). Ar. 8.284, Sp. 1, Bud» 
weif. ir. S. 410, Sp. 2., Gast. Ar. ©. 449, 
Sp. 2, Chrud. Ar. S. 496, Sp. 2 u. ff. auch 
beim Eibogn., Kaut., Klatt., Rönigg., Leitm., 
Pilfn., Prad., Raf., Saaz. und Tab. Ar. Ber 
fondere Raturerfbeinungen, Erpbeben, Ueber⸗ 
fhwemmungen, höhere Grade von Kälte oder 
Dige, Meteore, Gewitter ıc. find als befondere 
Artikel im „Haudwörterbuche ver Landeslunde“ 
nabzufhlagen). 

&tomwig (13. Rat.), f. Shlomwit. 


Handmw. d. Landest. v. Böhmen. 


Staditz, Fideicommiß-Herrfhaft „Tſchochau“ 
bei 1748 Anſaſſ, 162,500 fl. frühr. Shätw., 
IM. von Prag, mit 9 Drtſchft. zu Rr. 42, Im. 
confc. u. die Amtsverwaltung in Dlinay, torrefp. 
über Teplitz mit ſämmtl. Behörven (f. d. 
alle bei Auffig, S. 169, Sp. 1). — Die 
Orſchft. liegt an beiden Ufern der Bila, größten» 
theils im Mittelgebirge bis an die Elbe hin, zwi⸗ 
{hen den Dom. Türmig, Lobofig, Teplig u. Kulm. 
+&oga (183. Leit.), f. TZihodan. 
+Colina (221. Raui.), f. Kollin. 

Commende (90. Gast.), f. Ober⸗Kralowitz. 

Goncurrentbäufer (183. Kön.), f. unter K. 

Gonrabstbal (... Bunzl.), f. unter K. 

Gonftantinsbad (234. Püſ.), f. unter 8. 

ECrchow (54. Chrud.) bei Grzbotig, Mühle mit 
3 Gängen. 

tCrumlovia (235. Budw.), Ergdeanteifpr. ır., 
Krumau, f. d. 

Ctenitz (310. Kaut.), mit Sluha u. dem Hofe 
Goldberg, bei Cakowitz incorp., Allod.⸗Gut 
(landt. Hauptb. Litt. C., Tom. V., Fol. 225), 
bei 1354 Anſäſſ. 183,500 fl. frühr. Schätzw., 
IM. von Prag, mit 3 und 1 Theil» Drifäft., 
zu Rr. 11, I. confe. und das Directorlalamt im 
gleichn. Orte, au Juſtiziariat in Prag, über \CdF 
Branveis correfp. mit fämmtl. Behörten (f. d. 
alle bei Autenomwes, ©. 165, Sp. 1). 
Auf dem Dom, erfheinen überhaupt Dekonomie- 
Betriebsorte, als: 2 in eigener Regie, 2 verp. 
Maierhöfe, 2 Schäfr., 1 Borfirevier nebft 2 Fa⸗ 
fanerien, 3 Fiſchweiher. — Bon Regalien: Ne- 
bennugungen, obrigktl. Gebäude sc. — Die Ro- 
bot bei Etenig an 2496 ver 2ſpänn. Zug- und 
2244 Hanvtage, bei Calowig 312 ver Iſpänn. 
Bug- u. 241 Hand- und Schnittertage v. 1314 
Iufaffen, worunter 40 Hanvel- u. Gemwerbfüh- 
rende, dann 1 Bräuh. auf 18 Faß, 3 Schanfh., 
3 Mahim., Sanpfteinbrüde im Betr., 1 Wirth- 
ſchaftsb. Wohnh., 1 Borfid., 2 Hegerh., vergl. 
Gatowiß. R 

Gtibor; (62.Raui.), Ctivorö, Gut bei 5,4, Auf. 
15,000 fl. frühr. Schägmw., 7 M. von Prag, mit 
2 Drefchft., zu Nr. 11, IV. confe., und das Ber- 
walteramt mit vem Juftiziariate im gleichn. Orte 
über BWlaſchim correfp. mit fammtl. Behör- 
den (ſ. d. alle 6. Auienomwes, ©. 165, Sp. 1). 
— Mit 1 Maierh. in eigen, Regie fammt Schäf., 
231 Inſaſſen, worunter 13 Gewerbölente, 1 
Schanth., 2 Mahim., 1 Wafenmfr. — Das 
Gut liegt im X. der Stadt, wo es an die Herr» 
ſchaft Wlaſchim, das Gut Tiebefhig u. das We⸗ 
ſtetzer Freiſaſſen » Biertel gränzt. — Es war in 
älterer Zeit ein Beftandtgeil ver Herrfhaft Wla⸗ 
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514 Etibor). 


ſchim und warte fammt Hradel und einem Hanſe 
in Pawlowitz 1547 von ven Brüvern Barian, 
Ferdinand, Zaroflaw, Zdeñek und Nitlas Trifa 
von Lippa der Gemeine zu Wlafhim für vie 
Summe von 450 Schod Prag. Groſchen ver- 
fauft, dicfer Vertrag au am 7. Mai 1549 ver 
königl. Landtafel einverleibt. 

Gtibor} (63. Kaut.), f. Cjti bot. 

Etiborowshy (... Ber.), in Cim, bei Slapp in- 
eorp. Lehnbofe-® nt. 

&tienig (313. Raut.), f. Ctinik. 

gimttis (41. Bunzl.), f. Ejtimierfhük. 
timerjig (41. Bunzl.), f. Ejtimierfhük. 

Etiniowefer Revier (122. Rat.), auf Raupnik, 
wo blos mit Kiefern und Fichten beftandene, und 
zerſtreute Waldſtrecken fih vorfinden, u. die Jagd 
blos Hafen und Rebbühner, nebſt vem Bafaneric- 
Abſchuß mit 110 Stüd, meift zum Conſumo 
für Prag liefert. 

Stinowes (126. Rak.), Etiniowes, St. Mat- 
tHäus Bilialfirh.- Dorf, 59 9., 353 E., vom 
Dom. Raupnig 1} St. sso., zu Nr. 28, I. 28, 
Pfr. in Cernaufchek. 

——— (331. Kön.), f. Cjuchltau. 
titin at Eprur.), f. Ejtietin, 

Gtwrtä Etwrt (252.6a81.), b. Slawilow, Dom. 
Einfd.,} ©&t.w, 

Stortoto C... Ber.), f. Bierrav, 
tyrj Dorn (26. Butw.), f. Bierhöf. 

Gubertfa (352. Kani.), aud Klegowka, Maier- 
hof, an denk. k. Weinbergamtögr. confe. (f.v.) 
und Pfr. in Wolſchan. 

Euclawa (331. Kön.), f. Ejuflan. 

—* (350. Prach.), f. Zutſlawitz. 
ufawa (53. Tab.), bri Bieyyz} St. o., 
Wirtbeh. abſ. 

Euflin (127. Prab.), der Allod.⸗Hrſchlt. Strahl⸗ 
Hofätig incorp. Out (landt. Hauptb. Litt. C., 
Tom. V., Fol. 249) bei 237 Anfäfl. 13,000 ft. 
ftühr. Schägm., 14 M. von Prag, mit 3 ganzen 
und 2 Theil-Drtfäft., zu Nr. 25, V. confe, und 
das polit. u. judiz. Direct. Amt in Hoftig correfp. 
über Borahddiowitz u. Strafonig mit fümmtl. 
Behörden (f. d. alle bei Albredtsrier, ©, 
27, Sp. 1). — Die Epronikberiätet, daß Gut. 
lin dem Klatt. Collegium tes Ordens ter Ge— 
ſellſchaft Jeſu von einer unvermählten Dame ge⸗ 
ſchenlt und von jenem mit Strahl und Hoflig 
vereinigt worten, aud dabei bis 3. 1773 ver» 
blieben fei. — Die Lage ift im s. oder rechte von 
der Watama, zwiſchen Matſchitz und Schichowitz 
im x. dann Wohrajenit, Niemtfhig u. Ptetſchin 
im 0,, aud Pietfbin und Bergreichenftein in a., 
fotwie lettg. mit Schichowiß, im w. zum Böhmer» 
wald- Mittelgebirge zaͤhlend. 

Furtin (133. Prad.), guttin. 

Sulta (98. Butt.) bei Burko, Degerb. af. 

Euptom (44. Raf.), bei Kaliwod, Burgban- 
fragment auf Kornhaus. 

Eurim (1. Kauf.), f. Churim. 

* * Prch.), bei Tutlek, Chaluppe, N 
. abf. 
Eudow (... Bidh., 131. Beibl. „Prag I1.), 


CEyrkwitz. 


eine Verſchanzung, welche von ven Avaren 
angelegt worden ſein ſoll. 

&utfa (34. Budw.) bei Cjeran, Ruf. Mahlm. 

St. x. 

— (225. Klatt.), f. CJwrtſchowes. 

Gwertowig (253. Kaut.), f. Cwertowes. 

Ewertowig ass. Raf.), f. Bwrtfhomie. 

Ewerdowig (255. Rak.), f. Zwrtfhomwik. 
winzen (275. u. 280. Budw.), f. Zwingen. 

&wirkin (250. Rat.), f. Zwirtin. 
wrifow (353. Pradb.), f. Grilling. 
+&wrlowes (253. Kaut.), f. Cjwertowißt. 
+Ewr£owig (253. Kaut.), f. Cwreowes. 
Ewrkin (250. Rat.), f. Ewirfin. 
wrtſchowes (225. Alatt.), f. Cwrtowes. 

Emwug (117. Pilf.), f. Zwuei. 

Endlina (106. Birj.), f. Ejirlina. 

Endlina — 1. c. Birj. u. XVII. Kauf), im 
Mittelgebirge, welcher Fluß auf Neubiviem, 
Slaupne, Chlumer, Porebrar, Militſchowes, Kum⸗ 
burg» Aulibig, Lomnitz, Hotig-Bardeow, Hoch⸗ 
Weſely, Wolanie, Smivar u. Sktiwan, den Zlat- 
nig- u. Byſtribach anfnehmend, dann unterhalb 
Libig im die Elbe mündend, nachdem fie im N. 
auf Kolin ald Gränzfluß gegen Podebrad, durch 
Saar und Kanin gezogen, aud die Marken tes 
Birj. und Kant. Ar. auf eine kurze Strede be- 
geichnet. Im J. 1845 bei der Thaufluth hatte 
die C. auf Chlumetz Teichdämme vurchbrochen, 
die ſteinerne Brücke abgeriſſen, m. eine berent. 
Strede Landes gegen Königgr. bin überſchwemmt. 

EHhardh, na (49. Birj.), bei Witew (f. d.) 
4 St. xw. Shäfr. auf Chlumetz. 

Enbeina (135. Gaet.), auf und bei Humpoleg, 
mo fämmtl. Weiber, aud Karpfen, Hechte u. 
Bärfhlinge enthalten, 

Enbelna (31. Chrud.) bei Swogſchitz, Ziegel- 
brennt. mit Rleinhäusch. + St. abf. 

Enbelna (108. Chrud.), bei Ehrauftowig, Zie- 
gelhütte und Häusd. + St. w, 

Cyhelna (29. Kön.), f. Ziegelſchlag. 

Enbelna (228. Prad.), f. Antonivorf. 

Gobläffa (219. Raf.), am Smichow unter Ar. 
173 eonſe. Beingarten- u. Landh.Einſch. 

Enfanfa (252. Chruv.), Eifanfa, Zitanka, 
im Thale an ver Schwarzawa, Theil» Dominik.- 
Dorfvom Dom. Rihenburg, und von Awratfa 
1} St. o., Papierfabr. (E. Buntulus, frühr. 
Eiſenhütt.), Bretfägemühle und Gränybrüden- 
Wirthéhané, zu Nr. 21, VI. 18, Pfr. in Zwratta. 

Evfanfa (352. Kauf), an ver Auttenberg. Chanf- 
fee, ver Gaſthof „gie Start Prag" bei ff. 
BWeinbergamtögr. conferib. (f. d.), ir. im 
Wolſchan. 

Eykanka (59. Kaut.), an ver Pilgram. Chauſſie, 
Gaſt h o fjur Gold. Sonne”, von Bolina St. s. 

Eymbale, na (347. Bunzl.), auf u. bei Semil, 
Einſch. } St. abf. 

Enpin (248. Budw.), f. Zippendorf. 

Epriaten(757.Beibl. „Prag’ II.), die Chorherren 
„mit dem rotben Sterne, wovon DOrkenaftifte au 
Prag, dann Neubenatef im XVII. Ihrh. beſtanden. 

+Eprfwig (331. Cast.), f. Cirtwit. 


Cy ſar. 


Eyfat (97. Kaut.) auf Chotieſchan, wo fümmil, 
DB eider mit Karpfen befegt find. 

Enfarta (219. Rat), am Smidew unter Nr. 
116 conſe. Weingarten- u. Landh.⸗Einſch. 
Eyfatowes (230. Kaut.) auf Kolin, Oberamts- 

ort und Dom.-Dorf ae., f. Haifersporf. 

Eoiärftäastuchnäl265.Raur.), f. Kai ſertkuchel. 

Gjabin (422, Prad.), f. Gadin. 

Ejabrow (59. Budw.), ſ. Cabrow. 

Ejabus (321. Prach.), Cabus, Theil-Dorf; 31 
9., 240 €,, zu Strafonig und vom Dom. Piet- 
fin } St. ssw. mit abf. Dom.-Mpl. u. Bretf., 
Scherwlt., zu Rr. 25, VI. 20, Pfr. in Watzau. 

tGlacherau (62. Klatt.), Cahrau or. »rom, 
Tſchachrau, einft Stadt, dann XVI. Jahrh. 
Städtch., jetzt Pfr.-Dorf, 50 9., nebft 5 ifr, 
Bam. 239 E., und mit hrſchftl. Schloſſe, auch 
Amtsort vom gleihnam. Dom. und 3} St. s. v. 
IC Hattau, mit Maierh., Schäfr., Bräuh. auf 
4 Gap, Branntweindrenn,, Potafchenfiev., Ein- 
kehrh., abſei. „Sigmund“-Müple und 4 St. s. 
Gemeindflachs ⸗ Brechhaus, zu Nr. 35, IV. 35, 
Budw. Diöz., Schüttendof. Bik., zur Kirche (im 
XIV. Jahrh. Pfr., dann im XVIII. Ihrh. ren.), 
Säule ze., 1450 Eingpf. in 11 Ortid. 

Clachnow (253. Eprud.), Cachnow, Domin.- 
Dorf, 30 9., 181 E. vom Dom. Nienburg 
2} St. sso. mit Förſt. emph. Maierh. fammt 
Baumfhule und Schießhauſe, zu Ar. 21, VI. 19, 
Pfr. in Wüfllamenig. . 

tGiachotin (247. Casl.), Cachotin, Pfr.-8ot.- 
Dorf, 49 9., 365 E., vom Dom. Roſochatetz 
2 St.nnw,, mit Wirtheh. und abf. „Baucy“, 
zu Rr. 21, VIII. 15, Könige. Diöz., Deutſchbrod. 
Bit,, zur Kirche (feit XVI. Jahrh. Pir., dann 
Ehotiebor. Bil. u. XVIII. Ihrh. reſt.) Schule:r. 
1350 Eingpf. in 5 D., nächſte Deutſchbrod. 

Clachowitz (32. Bunzl.), Tibahomwig, Ca- 
howice, Dorf, 27 9., 268 €, vom Dom. 
Lautſchin 1 St. w., zu Ar. 36, VIII. 19, Pir. 
in Wſchegan. 

+6jachran (62. Klatt.), f. Cjahberam. 

Gjadin (422. Prad.), Cawin, Dörfden, 19 
D., 137 E., vom Tom, Protiwin } St. s. mit 
Wirthoh. und abſ. „Wihlidtka“, zu Nr. 25, LI, 
23, Pir. in Wodnian. 

+@jabotin (247. Cast.), f. Ejadotin. 

Ejafow (106. Haui.), Ziatom, Cakow, 
Derf, 26 9., 203 E. nebft 1 ifracl, Bam., v. 
Dom. Woſttedek } St. mit Wirthsh., zu Ar, 11, 
11. 30, Pir. in Kozmitz. 

Gjafowig (... Ber.), Cäkowice, Dorf, 29 9., 
201 E. vom Dom, Konopifht 4 St. XXW. am 
Kameniger Bade, zu Nr. 28, IV, 64, Pfr. in 
Kreuztofteleg. z 

Gjafowig (267. Kaui.), Klein-Ej, Cako- 
wice (mit Gitig, ſ. d.), als Catowitet, einft 
felbffanv. Gut, jegt Filialfhul-Dorf, 38 H., 
259 E., vom Dom. Brandeis 24 St. www., 
au Ar. 11, 1. 22, Pir. in Eibefofteleg. B 

+@jatowig(314.Raut.), Groß-Ej.,auh Ca⸗ 
towig, Cakowice, im XV. Jahrhund. Pfr.-, 
jept St. Remigius-Biliall,. Dorf, 35 9. nebft 
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1 ifrael, Bam. 307 E., auch fammt herrſchaftl. 
Schloſſe, Hauptort vom gleichn. incorp. Gute v. 
Dom. Ctenit 7 St.w. mit 2 Maierh., 1 Schäf,, 
vorm. Bafanjägerh., Wirthoh. und } St. abfeit. 
„Klein-“ Müple, zu Nr. 11, 1. 23, Pfr. in 
Zirboratig. 

Ejafowig (137. Tab.), Cakowice, Dorf, 32 
9., 163 E. nebft 10 alath, Fam, vom Dom, 
Rothietfhig 1} St. s. mit abfeit. Mahlm. und 
Bretf., zu Ar. 11, VL. 28, Pfr. in Pilaram, 

Gjalowig (388. Bunzl.), Eahlomwit, Cato- 
wice, Dorf, 26 9., 163 €, vom Dom. Koft 
1 St. oso., zu Nr. 36, vıu. 20, Pfr. Sobotta, 

t&jamerdowes (230. Rat.), Camrdowes, Coe⸗ 
metr.» ober Begräbnift.-Dorf auf Pürglie, feit 
1845 als „Amalienberg‘ zu Rr. 28, ILL. 
180, Pfr. in Zbeẽno zc. confe. und in ter Zope» 
graphie (Böhmen, XIII. Bv.) als „Amalien- 
dorf‘ angeführt, wo fi die (3. Gintl.) Forſi⸗ 
lehranſtalt vorfinvet. 

Ejanfa (369. Kön.), Canka, Dorf, 51 9, 
332 €, nebſt 7 afath. Bam., vom Dom. Opoeno 
4 St. sw., zu Rr. 18, VI. 22, Pfr. in Piepic, 

Ejanowig (71. Ral.), Canowice, Dörfchen, 
12 9., 79 E., vom Dom. Smeina 1 St. nw.,, 
mit Wirthoh., zu Nr. 28, II. 27, Pf. Maltowig. 

Gjarlowig (181. Klatt.), Carlowice, au Cer- 
niowice, tinft Bleisehen-Dorf, 26 9., 155 
E., zu Zetfhowig vom Dom. Teinig 2} St. x. 
zu Nr. 35, V. 16, Pfr. in Mogolsen. 

Gjas (79. Chrud.), Cas, Casy, Dorf, 31 6. 
239 €., vom Dom. Parvubig 2 St. oxo., zu 
Nr, 21, 11. 21, Pfr. in Sefemig. 

Gjasfau (232. Prad.), Caskau oder -kow, 
Dörfd., 14 9., 81 E. vom Dom. Wolfhow- 
Zifeu } St. xww., zu Rr. 25, VI, 21, Pir. 
in Zwoifdie. e 

Giastowig (178. Tab.), Caskowice, Dorf, 
25 9., 186 E. nebſt 1 afath. Fam. vom Dom. 
Profetih-Woborifht 4 St. o., mit Wirthéh., 
abf. „khotka“ und Heglow,“ zu Ar. 11, VIL, 
29, Pfr. in Reuzerelwe. _ 

+&jaslau (2. Cast.), Caslan, Cäslawa, tt. 
Kreioſtadt und Y, auch Dom., 350 9., 4000 
€., nebft 31 akath. u. 1 iſtael. Fam., v. Stadt⸗ 
gem,-Dom. und 10 M. 050. von Prag, nebft 
abf. „Kolobauſek“ und „Wrechy“ unter einem 
Bürgermft., jurid. geprft. Rathe, dann Ausbilfs- 
ref. u. Sefr. in Gorrefp. mit fämmtl. Behörden 
(f. d. alle b. Auhrow, ©. 160, Sp. 2), dann 
nebft ver „Ober⸗“, dann „Unterftänter.” und 
„Spitalmüple”, zu Nr. 21, X. 24, Königgrätzer 
Diöz., eig. Bil, Decanfpr. mit 4025 Eingepf. 
in Stadt, Vorſtadt u. Einfh. — In diefer Stadt 
ift der Sig des k. k. Kreidamtes, und der k. k. 
Kameralbezirts - Berwaltung. Dafelbft befindet 
fi vie & k. Zolltegftätte, das k. k. Berpjlegs- 
Magazin, das k. f. Poftamt, 1 Bataillons-Stab, 
dann 1 Zuder- und Eichorienfabr., 1 Hauptfd. 
Die Decanaltirde St. Petri und Pauli; in vie- 
fer Kirche wurden im XV, Jahrh. viele Land⸗ 
täge abgehalten, au foll daſelbſt ver Hufiten- 
Anjührer Zijta von Troenow begraben liegen. — 
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Die Berrängniffe ver Stadt während des 30jähr. 
Krieged waren nit gering. Shen am 14. Spt. 
1618 fiel bei Caslau ein blutiges Gefecht zwi⸗ 
fen ven ſtändiſchen Truppen unter Anführung 
des Grafen Thurn und ten Haiferliden, unter 
dem Befehl tes Gienerald Dampier vor, bei wel» 
chem Lepterer gefhlagen wurde. Nach ver Schlacht 
am Weiten Berge am 8. Nov. 1620 mußte ſich 
vie Start an das fiegreihe laiſerliche Heer er» 
geben, und erhielt eine farfe Befapung. Im 
Sept. 1639 wurte vie Stadt von ven Schweden 
unter vem Befehle des Generals Banner geplün- 
dert und gebrandſchatt. Dasfelbe Unglück wider⸗ 
fuhr ihr zum zweiten Mal von den ſchwediſchen 
Truppen unter ver Anführung des Generals Tor- 
ſtenſohn am 12. und 13. Juni 1643. Der durch 
die Verpflegung fewol ver Faiferlihen als der 
ſchwediſchen Truppen während des 30jähr. Arie» 
ges ver Statt verurſachte Koſtenaufwand wurde, 
obne ven durch tie Plünverung erlittenen weit 
größern Scharen in Anfhlag gebradt zu haben, 
auf 319,986 fl. 35 fr. berechnet. — Im öfterr, 
Erbfolgekriege fiel am 17. Mai 1742 in ver 
Nähe von Caslau bei dem Flecken Ehotufig, zwi⸗ 
ſchen vem kaiſerlichen Befehlohaber Prinzen Karl 
von Lothringen und dem Könige von Preußen 
Friedrich II. ein®- blutige Schlacht vor, in wel- 
er, nachdem ver Kampf lange unentſchieden ge- 
blieben, ver Sieg zulett fib auf vie preußifche 
Seite neigte. Dieſes Gefecht iR in der Kriegs- 
geſchichte au unter dem Namen ver Schladt 
bei Caslau befamnt. Derſelhe König hatte zur 
Zeit des fiebenjährigen Grm Ste 1757 
in diefer Stadt fein Hauptaua aufgeſchla⸗ 
gen : über die Schickſale ver Stadt während 
biefe® und des vorigen Krieges find keind hbeſon⸗ 
dern Nachrichten vorhanten. Als im Jahre 1791 
zum Behuf ver Krönung Kaiſer Leopold II. in 
Prag die kön. böhm. Krone von Wien nad Prag 
gebracht wurte, hatte Caslau die Ehre, daß die⸗ 
ſes Reichekleinod in ver Nacht vom 7. auf ven 8, 
Anguft im Situngsfaale des Rathhauſes aufbe- 
wahrt wurbe, Am 3. 1805 war nad ver Schlacht 
von Aufterlig Gaslau eine Zeit lang das Hanpt- 
quartier des Erzherzogs Ferdinand v. Eſte, mwel- 
her das hier und in ver Imgegend sufammenge- 
sogene 17,000 Dann arte P. . Armeecorps be- 
fehligte. — Ben bemerfenswerthen Männern, 
vie in Caelau geboren worven, oder dafelbft ge⸗ 
lebt und gewirkt haben, find außer vielen Mili- 
tär- und Eivilperfonen, deren bie uns vom flätt, 
Magiftrate mitgetheilten Nachrichten im Einzel- 
nen nicht gedenken, folgende anzuführen: a. Job. 
Kotinek, geb. zu Caslau im Jahre 1641 (nad 
Schaller aber am Anfange des XVII. Jahrh.), 
welcher (nah Schaller 1641) in ven Zefuiten- 
orden trat, und 1675 eine Geſchichte der Start 
Auttenberg unter dem Titel: Star Pamsti 
Kutnohorsk& berausgab, h. Franz Ant, Rofen- 
rang, geb. zu Egenburg in Defterreih um das 
3. 1690 fam als Züngling nah Caslau, wurde 
als Magiftratsrath angeftellt, vann zum Prima. 
tor und fpäter zum Kaiſerrichter beförbert, und 
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farb als folder im 3. 1772. Die Kaif. Maria 
Therefia belohnte vie Verdienſte, melde er ſich, 
namentlib durch vie Befreiung des Prinzen Karl 
von Lothringen aus ver preußiſchen Gefangen- 
fhaft, nach ver Schlacht von Gatlan, um ras 
öfterreih. Kaiſerhaus erworben batte, durch tie 
große golvene Medaille mit Dehr und Band und 
aolvener Kette, fo wie vurd vie Berleibung ver 
Gaslaner Pot als Eigenthum: c. Wenzel Better 
von Pilienberg, geb. zu Caslau im I. 1765, trat 
1790 als Cadet in ven Militärftant, ftieg all» 
mahlich zu immer böhern Stufen empor, erwarb 
ſich durch ausgezeichnete Tapferkeit im 3. 1802 
das Ritterfreny des !. }. Marien Therefien-Drt., 
fpäter ten Orden ver eifernen Krone erfter Klaſſe, 
die Großtreuze des k. ſardiniſchen Mauritind- 
u. Lazarus⸗, fo wie des k. neap. St. Ferdinand⸗ 
und Berdienſt / Ordens, dann das Commanbenr- 
freu des herz. parm. Konſtantin⸗ u. St. Georg⸗ 
Ordens, wurde in den Grafenſtand erhoben, und 
farb als k. 8. Geheim. Rath, wirkl. Kammerer, 
Feldmarſchall ⸗ Lieutenant, Inhaber des k. k. Inf.» 
Reg. Nr. 18 (ſeit 1821) und Gouverneur von 
Dalmatien, zu Zara. 

Das Rathhausé, in welchem nebft dem eine 
weiße Schanzmauer im rothen Felde, dann Böh- 
mens berald. Löwen im Infiegel führenden Ma- 
aiftrate, dem Rent- und Steneramte, die k. k. 
Kameralbesirts - Berwaltung, Zolllegfätte, und 
das f. f. Finanzwache / Nommiſſariat untergebradt 
it. — Das im 3. 1817 nen bergeftellte Kreis» 
amtögebäupe nebft mehren nenen Wohnbäufern, 
dann Gaftböfen „zum Kronprinzen“ und „Weit. 
Röſſel“, auch „Roth. Hirſch“ u. ‚Blauen Stern“ 
mit einer Buchhandlung un, Lithograpbie-Anfalt 
bei der Kreisbuchdruckerei ac. (vergl. ob. Caelau, 
Domin. die Gewerbsind. u. Hanvelsftatikil). — 
Die vorzüglihften Promenaden find: die aräfl. 
Chotel’fhe Anlage, genannt Gloriett, wo die Gast. 
Schuliugend mit Bewilligung ver gräfl. Obrigkeit 
da® Rofenfeft abzuhalten pflegt. — Die gräfl. 
Ehotel'fhe Anlage Kamaik (Wilhelminenhägel) 
am Orte, wo am 17. Mai 1742 ywifden ven 
Deſterreichern und Preußen, bei dem Orte Cho⸗ 
tufig ein biutiges Treffen ftatt gefunven bat. — 
Der gräfl. Joſ. Thun'ſche Franzieka⸗Hain, un, 
weit Semtieſch, wo i. J. 1468 König Mathias 
aus Ungarn von König Georg eingefhloffen war. 
— Der Tiffer-Belfen, dem Fürſten Vinzenz von 
Auerfperg gebörig. 

— Kön.), Caslawek, Dorf, 46 
9., 207 E., v. Stattvom. Jaromit } St. No, 
mit Wirtheh., zu Ar. 18, VII. 19, Pfr. in J. 

Gjaslawer (58. Kön.), Caslawek, Dorf, 22 
9., 135 €, nebft 3 akath. Fam. v. Dom. Smi- 
fig } St. vw. mit Schanth., zu Ar. 18, VII. 18, 
Pfr. in Hollohlaw. _ 

Gjaftanfto (107. Easl.), Cäslawsko, Dort, 
45 9., 369 €. nebſt 3 ifrael. Fam., vom Dom. 
Pramonin und Amtsorte Stattendrunn 4 St. o. 
mit Maierb., Dammelb., Hegerw., Wirthsb,, 
abſ. „Schebiter" Mahlm., zu Rr. 11, X. 33, 
Pfr. in Zhor. 
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+Gjaftalowig (339. Kön.) f. Cjaſtollowitz. 

Ejaffow (270. Ehrnvd.), Castow, Dörfchen, 
17 9.107 E., v. Dom, Naflaberg 1 St. no. 
zu Nr. 21,1, 27, Fir. in Zumburg. 

+Gjaftollowig (339. Kön.), Castalowice, mit 
dem horizontal liegenden u. vertifal vom Pfeile 
durchbohrt. Fiſche im Wapen, Städich en, con» 
ferib. Marltfl., 163 H. mit 2 ifrael. Fam. 1165 
€., fammt herrſchftl. Schlofle (ſ. d. bei C.) auch 
Amtsort vom gleichn. Dom. und 5} St. oso. 
von Röniggr., aud 153 M. v. Prag, mit 2 Kir» 
hen, Maierh., Schäferei, Bräuh. auf 20 Faß, 
Branntweind., Ziegelh., Bafanerie, Gemeinveb,, 
Spital, Eintehrh., Mahim., 3 Schmieden zc., zu 
Nr. 18, VI. 22, Königg. Diöz., Kofteleg. Bit., 
Piarrlirhe (ſchon feit XII. Jahr. wieder neu er» 
baut XVIII), Schule ꝛc. mit 4100 Eingepf. in 
12 Drtfhaften. 

Gjaftonin (154. Tab.), Castonin, Dörfäen, 
15 9., 78 E., vom Stadtdom. Pilgram 2 St. 
OXO,, zu Nr. 11, VII. 30, Pfr. in Wiſtitna 
und Zadotin. 

Ejaftonig (203. Prad.), Castonioe, Dörfd,, 
16 9., 79 E., v. Dom. Aunfowig } St. so., 
zu Ar. 25, VI. 22, Pfr. in Hlawniowitz. 

Gjaftonig (230. Rat.), Castonice, beim merfw, 
Porphyrfels Zucerhut“, einft Ereljig, jept Dörf⸗ 
hen, 179. 117 E., v. Dom. Pürglig 4 St. 
8. zu Rr. 28, III. 19, Pfr. im Amtsorte, 

+@jaftrow (209. Tab, )» Tihaftrom, Castrow, 
Prarr-Dorf, 85 9. nebft 1 ifrael. Bam., 669 
Einw. fammt Schlofie, Hauptort des gleihnam. 
incorp. Gutes vom Dom. Kamenig 1} St. o. 
mit Maierh., Wirthsh., Mahlm., abf. „Althüt- 
ten” oder „Barborfa”, zu Ar. 11, vır, 31, 
Burw. Diöz., Kamng. Bil. ‚zur Kirche (ſchon 
XIV. Jahrh. Pfr., vann Bil. u. XVIII. reftaur., 
. vom XV. % Schule ꝛc., 1440 Eingepf. im 

6 Ortſchft. nächte \CIf Neuhaus, 

Eichus (359. Pill), f. Zebuso. 

Gjehnig (113. Prab.), Zehnig, Cetinice, 
mit berrfhitl. alterthüml. Schlofle, Bilialfhul- 
Dorf, 111 9., 688 E., v. Dom.-Gtiefna 1} 
©t. 8., Maierh., Semmelh,, Dem. Eintehrh., 
emph. Mahim., abf. Waldhäuschen I St. entf., 
zu Ar. 25, 11. 19, Pfr. in Paratiom. 

+@jechtig (100. Easl.), Cechtice, mit einem 
Refivengibloffe, Gärten, Orangerie :c., zu 3 
Zahrm. privil. gerrfchft. Stadtchen conferib. 
Mrerfi., 110 9., 799 E. nebft 2 ifrael. Bam. auf 
Atiwſaudow, vom Dem. Unterfralowig 2} St. 
sw, mit abf. „Ehraftowig‘' u. Bafanjägerb., zu 
Nr. 11, X. 34, Könige. Diöz., Unterkral. Bit., 
Pfarrfiche (unbel. Errichtungsz.), Schule :c., 
mit 1551 Gingepft. in 5 Ortſchften, nächſte 
(07 Easlau. k 

Gjeteliowig (132. Prab.), Ce- auch Cicelo- 
wice, Zheil- Dorf, 57 9., 385 E. nebſt 1 
ifrael. Fam., zu Bratronig und v. Dom. Strahl. 
bofig 2: St. x., zu Rr.25. V. 22, Pfr. Zaboi. 

Ciettow (366. Kaut.), Ceckow, Theil-Dörf- 
chen, 14 H., 74 €, au Worlogowig und nebft 
1 ifrael, Sam. ., vom II. Breifaffenviertel Weſtetßz 
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1 St. BW. au Ar. 11, IV. 28, Pfr. in Br- 
choltowitz. 

Gjeltowig (280. Tasl.), Cedkowiee, Dorf, 
25 9., 102 E., v. Dom. Beftwin 14 St. sso. 
mit Maierb. u. Säit. ‚auch Wirthöh., zu Ar. 
21, x. 25, Pfr. in Hermann. 

Gjetowig (34. Klatt.), Cedowice, Dorf, 44 
9., 319 €., zu Nr. 35, 111. 31, Pfr. Wriſchen. 

Ejegtowig (353. Gast.), Cegkowice, Dorf, 
33 9., 261 €. nebſt 3 akath. u. 2 iſtael. Fam., 
v. Dom. Sedlet 4} St. sso. mit Wirthoh., gu 
Nr. 11, IX. 18, Pir. Krchleb u. Zbeyſchow. 

Gjegtowig (24. Ehruv.), Tiheytomis, Cej- 
kowice, Dorf, 26 9., 195 €., v. Dom. Hei» 
manmefteg 14 St. so., zur. 21,1.28, Pfr. in®. 

Ejegomw (136. Casl.), f. Ejeiom, 

Gjegrjow (271. Chrud.), Gegtow, Dörfd,, 
19 H., 115 E., v. Dom. Naffabırg 2 St. o., 
zu Kr. 21,1. 29, Pfr. in Koftclep. 

@jegtig (145. Bunzl.), Groß» E,, f. Groß» 
Tfhegtik. i 

Gjegtig (145. Bunzl.), Klein - E., f. Klein» 
Tſchegtit. 

Gjegtig (85. u. 90. 2 ſ. Czeitiß. 

Ejeifow (168. Tab.), Ceykow, Ceykau, Cej- 
kow, Inbuftrial-Dorf, 3 5, 337 €E., vom 
Tom. DOberzeretwe 1} St. N. fammt 1 68. 8. 
abf. Mahlm. u. htſchftl. Hohlglasfabrik (im J. 
1814 v. Joſ. Nachtmann err. jetzt verp. an Ant. 
Kopp) vom Orte } Et. so,, zu Nr. 11, VII. 
32, Pfr. in Neureihenau u. nächſte Battelau. 


Gjeitig (85. 90.400. n. 399.), Geytig, Cej- 
tice, Theil« f, 30 9., 201 €., zu dHammer- 


ſtadt, Oberfrälowig, u. I. Breifafien- Biertel, auch 
nebft ael. Fam., v. Dom. Horfa } St. sso. 
ſammt Wirthehaus, zu Nr. 11, X. 35, Pfr. in 
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Ejciow (136. Cast.). Cejow, Filialfhul-D orf, 
90 9., 163 €., v. Dom. Heraleg 1} St. nnw., 
mit Wirtdeh. u. abf. „Zwrjler" Mühle, zu Ar. 
21, vıuı. 16, Pfr. in Humpoleg. 

Gjetanig (217. Klatt.), Cekanice, Dörfchen, 
11 9., 62 E., vom Dom, Eputenig 1} ©t. 
SSW., nebR Schäft. u. Förſter. an ver Bafanerie, 
zu Nr. 35, IV. 36, Pfr. im Amtsorte u. Polin, 

Gjetanig (100. Prach.), Cekanice, mit dem 
herrſchftl. Schloſſe, Dorf, 45 H., 351 E. nebſt 
2 iſtael. Fam., auch Amtsort v. gieichn. Dom. 
(f. d. bei €.) u. 47 St. ww. von Piſek, auch 
3 St. N, von Strafonig fammt Maierh,, 
Braub. auf 7 Faß, Potafhenfieverei, Schmiede 
abf. „na Skalice‘',zu Rr.25,1V. 22, Pfr. Sevlig. 

Gjetanig (15. Tab.), Cekanice, Theil»Dorf, 
45 9., 283 €, au Miefhig und v. Stadtdom. 
Zabor } Et. no., zu Rr. 14, V. 29, Pfr. in T. 

Gjetanow (235. Gasl.), Cekanow, Dörfchen, 
19 9., 161 €., v. Dom, Dfrauplig, 1 ©t. s., 
zu Rr. 21, 1X. 28, Pfr. in Arafnahora, 

Ejefanow (40. Kaut.), Cekanow, Dorf, 35 
O. 226 €. nebſt 1 iſtael. Bam., v. Dom, Ratay 
1 St.nnw. fammt Wirthsh., zu Ar. 11, IV. 
29, Pfr. in Auſchitz. 

Ejcrau (268. Burw.), Oroß⸗Celau, feit 3. 1781 
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als Cakovium, Pfarr» Dorf, 25 9., 270 €, 
von "= | und. Dom. Krumau 4 St. N. nebft abf. 
„Pletta’ und, ,‚Boromla”, zu Nr. 25, VII. 26, 
Budw. Diöz., Brauend. Bil.» Kirde, Schule ıc. 
mit 800 Eingepf. in 3 Ortfhfh | 

Ejefau (194. Budw.), Klein-Cefau, Maly 
-  Cakow, aud Gatowa, Dörfhen, d89., 121 
€., v. Stiftsvom. Aomatig 4 St. ww. fammt 


Maicrh., Potaſchenſied, Mahlm. Ju Nr. 25.IX. ' 


19, Pfr. in Großirtau, * 


Ejefow (... Ber.), Zekow, Zethow,. Ze» 


How, Dorf, 41 9., 317 E. v. Dom. Zbirow 

1 &t.s. in x. der Ehauflce, zu Nr. 28, VL, 25, 

Pirrin Mauth. s — 

» Gjelaten (255. Klatt.), Celakow, Dorf, 40 
- 9.245 E.v. Dom. Merllin 1 St. vw. nebft 
„ Wirth6h.y. Mahim., zu Nr. 35. 111. 33, Pit. M. 

Gjelatomw (255. Slatt.), ſ. Ejelaten, 
Gjelesna (172. Tab), Celesna, Theil»Dorf, 
23 9., 179 €, zu Pilgram u. v. Tom. Liplo⸗ 
wawora } St. ssor, zu Ar. 14, VIL. 33, Pfr. 

- in Bojegom. ' .T | 

Ejeltn (+... Ber.), das Gut als Celin (f.?.) 

und der Amtsort als Eellin. x 
Ejeltowig (15. Zab.), Ceikowice, Dorf, 62 

9., 489 E., ». Statitom. Tabor } St. Ssw. 

nebft abf. ‚ohren tann „Koltawla“ aud 

mW Lesiku” 

11, V. 30, Pir. im Amtsorte. s 
Ejellatowig (264. Kaui.), Tſchellaköwitz, 
" Cdlakowicez f, Hameralftatt, 195 H., 1265 

€. unter einem regul. Dagifirate nebſt ven Do- 
» minifal-Öränden vom Stakftom, Erlafowig (f. 
“2. oben) dann Rathhaus, Bränft. auf 10 Baf 

renev. im 3. 1845, nebft abf. „Gitin“, zu Nr, 

11,1. 24, Pir. in Hradek Erlatow. Die Jahr- 

märkte, veren 4 abgehalten werten, find unbe⸗ 

deutend un werben blof von 30 bis 40 Berkäus 
fern aus ter Umgegend befudt. Das Armen- 

Inftitut, im 3. 1830 gegründet, hat ein Stamm⸗ 

vermögen von 1753 fi. €. M. und ein jährlihes 

Einfonmien von 95 fl. €. M., mit welden 9 Arme 

unterftügt werben. Die Frivilegien ter Etatt v. 

3. 1511 find von ver Frau Johanna Kragif von 

Kragit; von K. Ferdinand I. erhielt fie im 3. 

1536 das Privilegium des freien Ueberganges 

über tie Eibebrüde Sei Taufhim, weldes im J. 

1823 für vie Neberfuhr geltend gemadt wurde. 

Im 3. 1555 war vie Start Eigenthum des Rit- 

ters Johann Kaucky und zu Unfange des XVII. 


Jahrthunderts war fie im Befige des Prager Alt, 


ftätter Jeſuitenkollegiums, von weldem fie im J. 
1618 an die Hrſchft. Branveis verlauft wurde. 
Eelatowig ift der Geburtsort des verfiorbenen P. 
Aralbert Serlaiet, Chorberrn des Prämonſtraten⸗ 
ſerſtiftes Tepl une Profeflor in Pilfen, 

Ejellehomwig (44. Ral.), Celechowice, einft 
ſelbſtſt. Gut ver Herrenfamilie Pitlowice, dann 
Mitan und Martinice, jegt Dorf, 46 9., 307 
€. zu Smeina, vom Dom. Kornhaus 1 ©t. so, 
uchft } St. abſ. Mahlm., zu Nr. 28, 111. 20, 
Pfr. in Stohew. - _. 

Bjellerig (203, Prad.), Celetice, Tpeil-Dorf, 


nd der Luſchniß - Mühle, zu Ar; 


Gjepig. 


15 9., 83 €,, zu Zeinig u. v. Dom. Kunfowig, 
1 St. so., zu Nr. 25, Vi, 23, Pfr. Hlawniomwig. 

Ejellin (... Ber), Celin, Wöelin, Celim, 

fammt hrſchftl. Schloß, Amtsort u. Synagogen- 

Dorf, 52 9., 389 €, nebft 130 Iſtael., vom 

gleichn. Dom. u. 11 St. sw. von Prag, nächſte 

OF Beraun, in einem anmuth. Thale nebft 

Maierh. mit Schäfer, dann abf, „Bukewnice“, 

auch, Gaͤmky“ vann „Staffowna‘ und „Gezero“ 

fowie „Luh“ und „Draha”, zu Nr. 28, V. 35, 

Pfr. in Borotig. _ 

Ejellim (94. Kaui.), Celiw, Zheil- Dorf, 31 
9., 179 E. zu Wlafhim u, nebft 1 iſtael. Fam., 
vom Dom, Gemnifht | ©t. s., zu Nr. 11, IV. 
30, Pir. in Welliſch. 

Gjelnen (295. Kön.), ſ. Zöllney. 

Gjenenig (101. East.), Cenenice, Dörfchen, 
18 9., 137 €. nebft 1 ifrael. Bam., vom Dom. 
Untertralowig 23 St.ssw. fammt emph. Maier- 
bof,zuNr.11,X.36, Pfr. Kriwſaudew u. Kiefbin. 

Gjenetig (143. Kaui.), Cenötic, Cinetie, auch 
Cernetie, TheilDörfchen, 19 9., 148 €. 
nebſt 1 ifrael. Bam. zu Manverfhriv u. Ober» 
Krk, auch v. Dom. Stirim } St. X. nebft Maier- 

Hof (f. Eemetig.. Breifoffenbofsbefig, oben) mit 
Schäft. dann Wirthsp., zu Ar. 11, 11. 31, Pfr. 
in Poppomwidek oder Kiein-Popowig. 

Gienfau (... Ber.), Cenkow, Dorf, 54 9., 
361 €., zu Gineg vom Dom. Heiomwig 3 St. 
so. nebſt Mahlm., zu Nr. 28, v1. 26, Pir. 9. 

Ejentomw (294. Kaui.), Cenkow, Dorf, 229, 
147 E. nebft 2 alath. Bam., v. Dom. Wodolla 
4 ©t. so. nebft eing. Mahlm. u. Wirthoh., zu 
Nr. 11, 1. 25, Pir. im Amteorte. 

@ientow (25. Tab.), Cenkow, Theil-Dorf, 
37 9., 355 €., za Wopeian u. v. Dom. Zeltſch 
14 Et. xw., zu Ar. 11, v. 31, Pir. Malibir. 

Gientomw (35. Zab.), Cenkow, anf ver Kreis» 
karte „Unter-”GE,, Tbeil-Dorf, 23 H., 155 
€. zu Bzy und vom Stadtdom. Bechin 5 ©t. 
sso. nebſt abf. „Etrauha“, Bollsfprade „ma 
Strauze”, zu Nr. 11, V. 32, Pfr. in Zimutig. 

Gjenowig (77. Gasl.), Cenowice, Dorf, 30 
9., 172 E. nebfi 1 ifracl, Bam., v. Dom. Katow 
14 St, no. fammt Wirthoh., zu Ar. 11, X. 37, 
Pir. in Ceftin, _ 2 

Gjenowig (103. Kaui.), Cenowice, auch Cr» 
nowig, Dorf, 36 9., 263 €, nebft 1 ifracl. 
Fam., v. Emaufer Etiftstom, Ziebiefhig over 
Ziebefiig } St. ww. fammt Maierh. u. Schant- 
baus, zu Nr. 11. 1V. 31, Pfr. in Koymig. 

Gientig (77. Casl.), Uentice, Dörfden, 10 
9., 59 E., v. Dom. Katow 1} Et. no, fammt 
brfäftl. Schafr., zu Ar. 11, X. 38, Pr. Eeftin. 

Gjeperfa (71. Eprur.), Ceperka, Dorf, 47 
9., 341 E., v. Dom. Partubig 2 St. xXx. nebſt 
Hörfir., zu Nr. 21, 11. 22, Pfr. in Oppatomwig, 

Gjepinig (264. Klatt.), Cepinee, Dorf, 32 9., 
207 €., v. Dom. Zintau 1} St. wsw., nebft 
Schäft. und Ziegelbrennr., zu Nr. 35, 111. 34, 
Pir. im Amtsorte und Miedſchin. 

Giepig([190.Prb.),Cepice,Tfhepig, m. audg;. 
Kallſteinbrüchen (f. Erpig oben) und einer hl» 


Ejepp. 


zernen Brüde über vie Watawa, Induſtrial⸗ 
Dorf, 41 9. 251 E,, vom Dom. Schichowitz 
+ St. w. nebſt Wirthep. ‚zu Nr. 25, V. 23, 
Pr. in Bupietig. 


. Ejepp (83. Budw.), Cep, ſonſt Frieſchel, Filial⸗ 


ſchulDorf, 62B., 394 E. v. Dom. Wittingau 
2 St. s. ſammt Förſterei, zu Nr. 25, IX. 20, 
Pir. in Sucentbal. 

Ejepp (55. Chrud.), Cep, Cepy, bis 3.1695 
Hofabefig (für 8590 fl. und 36 fl. Schlüffelgelv 


ert.), jet Dorf, 31 9., 221 E.,v. Dom, Par- 


dubig 2 St. ssw,, nebſt Wirthsh., zu Nr. 21, 
11. 23, Pfr. in Geybotig. 

Gjeptowig (371. Prad.), Tſcheprowitz, 
Ceprowice, brihftl. Diftr.-Delonom, » Beamt.- 
Station mit einem Schlößchen u. Dorf, 47 9., 
181 €, vom Dom. Wällifhbirfen 2 St.xo,, 
fammt Maierh. mit Schäfr., Wirtheh., Mahlm., 
zu Ar. 25, 11. 20, Pfr. in Pierjlamie. 

Gjeradig (82. Chrud.), Ceradice, Dorf, 33 H., 
225 E. nebft 1 alath. Fam. v. Dom. Pardubitz 
31 St. 0so., fammt Ögäng. Mahlm. mit Bretf., 
zu Nr. 21, U. 24, Pr. in Rowen. 

Gjeradig (110. Raf.), Ceradice, Theil-Dorf, 
33 9., 211 €., zu Wrana und v. Dom. Zlonig 
14 St. w,, zu Rr. 28, 1. 29, Pr. in Klobud. 

Ejeras (91. Butw.), Ceras, Dorf, 26 $., 
142 €., vom Stadtdom. Sobejlau } St. sw. 
nebft abf. „Gegnomw“ , zu Ar. 25, IX. 21, Pfr. 
in Draban. 

Gjerau (34. Burw.), Cerow, Theil- Dorf, 30 
H. 141 €, zu Oragen und Forbes, refp. vom 
Stadt. Budweis. Dom. Augesd-Oftrolow } St. 
so, nebſt abſ. „Cutta“, zu Nr. 25, x. 31, Pfr. 
in Schweinig. 

Giertan (... Ber.), f. CjerYan. 

Gjerckan (182. Budw.), Gerelan, Terkau, 
Dörfchen, 12 H. 61E., vom Stiftävom. Ho⸗ 
benfurth 27 St. oxo., zu Nr. 25, VIII. 19, 
Pfr. in Unter- Hair. 

+Gjerefwig (257. Bitj.), Cerekwice, mit einem 
hrſchftl. Schloffe (f. Eerelwig) und feit XV. 
Jahrh. Et. Marien Berkünd. Biliallirden-Dorf, 
auch Amtsort, 69 H., 459 E., nebit 2 iſrael. 
Fam., vom gleihn. Dom. (f. unter Eer.), aud 
4 St. OnO, von Neu-Birjew und 6 Gt. so, v. 
Bitfhin, an der Jaromit. Ehanflee und am so. 
Ente des Bergr. Chlum, fammt Maierh., Bräuh., 
Branntweindr., Einkehrh., Förſter. an 2 Faſa⸗ 
nerien, abf. „St. kLaurentius⸗Kapellen /Bad“ und 
„Lufhner Mühle, zu Nr. 18, II. 26, Pr. 

- in Hniewtfhomes. 

Gierbinet (191. Kaui.), Cerhinek, Zheil- 
Dorf, 25 9., 230 €, zu Swogſchitz und nebſt 
1 iſtael. Fam., v. Dom. Schwarzloſteletz 3] St. 
NO, fammt Maierh. u. Schäft., zu Ar. 11, III. 
19, Pfr. in Dobiihom, 

Glerbonig (30. Prach.), Cerhomice, nebft obrig- 
keitl. Schloffe mit St. Lorenz Brivatfapelle %, 
Dorf, 65 H., 539 E., auch Directorialamtsort 
vom gleichn. Stiftevem. (f. Gerhonig oben) und 
3 St. xww. dv. Pifel, am Hügel Rudda, fammt 
Maierh. mit Schäf., Bräub. auf 13 Faß, Schanlh. 


* 
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und F ©t. o. dörſtr., zu Nr, 25, IV. 23, Pfr. 
in Ratobie.- | 
+Gjerbowig (:.. 
wip, Sttädtchen, conſe. Marlifl., 
9., 947 E., unter dem Stadtrichteramte mit ei⸗ 
nem jurid. gepr. Grundbuchfühter, v. Dom. Tok- 
nit 11St. sw. in einem freundlichen Thale und 
7 M von Prag an der Reicheftraße, nebft Gaft- 
bof, zu Nr. 28,.v17 27, Prag. Erzdiöz., Beraun. 
Bitl., Krhe, Schule Cerb. 1820) mit 2900 
Eingepft. in 6 Oriſchft. 

Ejerfittel (227. Chrud. V Cerkytel, Dörfhen, 
17 9., 101 E., nebft 2 afath. Fam., v. Stadt» 
vom. Politta 2 1St. ww, fartint Dom. Mahlm., 
zu Nr.” 21, vi. 20, Pfr. in Borowa. 

Gjerma (329.850), Klein-Tfderma Üerna, 
Malä Cerma, durch Moierbofs — teutſch. 
Anfitoler- Dominik.» u. Bilialfh.-Doef, 105 9., 
549 E. nebft 6 akath. Fam., v. Dom. Daudleb 
2 St. wsw., fammt Wiuthsh., dann Bretf, mit 
Birfe- u. Lohlampfe, zu Nr, 18, V. 18, Br. 
in Zelleny oder Oberjeleng, 

Gierma (331. Kön.) Groß ⸗Tſch erma, Wel- 
kä Cerma, Dorf, 51 9., 345 €, nebft.3 ' 

alath. Fam. v. Dom. —8* St. sw. ſammt 
Wirthoh. und Hörfter., vann Hegerw., zu Nr. 18, 
v. i4, Bir. in Borodratel, 

Gierma (225.Rön.), Klein-Gerna, kEherna. 

Ejerma (199. Prad.), Corma , Dorf, 50 9, 
191 €., v. Dom. Hradel-Desfons I St. nw. 
nebft adf. „Puchwerl“, zu Nr, 25V 1.24, Fir. 
in Zbinig. > 

Gjerna (158. Birj.), Cerna; Dorf, 33 $9., 
193 €., meift Spinnr., v. Dom. Lomnig 1 St. 
W;, auf einer Anhöhe zwifhen Waldungen, zu, 
Nr. 36, IX. 25, Pfr. im Amtsotte. 

Gjerna (66. Ehrup.), bei Bohdanet, Cerna, 
Dorf, 33 9., 261 €., v. Dom. Parkubig 14 
St-wNnw, fammt vierg. Stadtgem. Mahlm. 
mit Bretf., zu Nr. 21, 11, 36, Pir. in Bohraned. 

Gjerna (53. Chrud.), bei Borr, Cerna, Dorf, 
25 9., 189 €. nebſt 1 alath. Fam., v. Dom. 
Harbubig 1 &t.so., an Ri 2f, 11. 26, Pfr. 
im Amtsorte. 

Ejerna (225. Kön.), —— Germa ober 
Tſcherma, Filialfhul- Dorf, 77 9., 559 €, 
v. Dom. Radov 1} Et. no. fammi Mahlm. u. 
Förfter., zu Ar, 18, x, 18, Pfr. im Amtsorte. 

Gjerna. ( 225. ai. 3 Klein» Cerna, aud 
81.-Tiherma, Malä Cerma , durch Emphyt. 
des Hofes Gernit entft. Dorf, 44 9.,.251 €, 
v. Stadtdom. Nachod 14 St, no. nebf Brannt- 
weinbr., Wirthoh., Mahlm. u. abf. Hortwil, zu 
Nr, 18, x. 19, Pfr. in Hronom. 

Gjerna (297. Zab.), Groß-Gerna, Dörf- 
den, 18 9., 96 E. nebft 1 ifraelit. Bam., vom 
I. Breifaffen- Amtsviertel DObratig 1 St. 0., fammt 
‚Wirthob., zu Rr. 11, vI. 39, Pfr. in 3Hoi. . 

Gjerna (297. Tab.), Kl. »Gerna, gud'Dwory, 
Dörfchen, 129.56 €, v. J. Freiſaſſen / Amis» 
viertel Obratitz 1} St. 080. nebſt abfı „Blaj- 
ker Mühle, zu Ar. 11, VI. 40, Pfr. in kukawetz. 

Gjeruabora (185. Klatt}), Cernähora, Dorf, 


Gjernabora. 


Ber.), Cerhowice, Zerho— 


153 - 


@jernabura. 
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24 9., 146 €., gu Nr. 35, v. 17, Pfr. in 
Weißenſulz. 

Clernahura (83. Birj.), Sernanüra, Dorf, 
29 9., 154 €, v. Dom. Dimotur } St. wxW., 
zu Nr. 36, IX. 26, Pfr. im Amtsorte. _ 

+@jernaufcher (141. Ral.), Cernansek, Cer- 
nitek,u. Cerniewsko, Piarr- u. Theil» Dorf, 
53 9., 411 €. zu Raudnitz und nebft 2 afath. 
Bam., v. Dem. Oberterkowitz | St. w., fammt 
Wirthoh., zu Ar. 28, I. 30, Prag. Eryviös., Bu- 
diner Bil, vie Kirche (fhon XIV. Jahrh. u. im 
XVIL, auch Citow und Weptek eingpf. tie 4 
Glocken v. XV. und XVI. Zabrb., dann 1714 v. 
Bar. Ludw. Jof. Hartig), Schule ıc. mit 3400 
Eingepf. in 8 Ortfchft., nächſte Budin. 

Cierneitz (209. Kön.), f. Gernfchih. 

Ejernefow (113. Prad.), Cernekow, Dörf- 
den, 13 9., 77 €, v. Dom, Stiekna 1} St. 
wWNWw., zu Rr. 25, 11. 21, Pfr. in Radomiſchl. 

Gjernefhowig (34. Tab.), Cernoſchowitz, 

ernofowice, Cerniegdowig, Dorf, 43 
9., 314 E., v. Dom. Bechin 1 St. no. fammt 
abf.,, Dworeg", zunr.11,v.33, Pfr. Sudomẽtitz. 

Clerneyſch (87. Casl.), Cernejä, Dorf, 22 
9., 156 €., v. Dom, Sautig 4 St. ww, nebft 
Eontrib.-Getrd.-Schüttboren, Wirtheh. u. } St. 
abf. Hegerh. im Walde Borrt, zu Nr. 11, X. 
39, Pfr. im Amtsorte. 

+Gjernit (248. Kaut.), Cernik, feit 1760 &t. 
Wenzels confe. Rapellen-Dorf, 29 H. 211 E., 
nebft 2ifracl, Fam. v. Dom. Kaunig } St. sw,, 
fammt Maierbof „Eernit" (f.d. Hof) u. Wirthoh., 
zu Nr, 11, 1.26, Pfr. Stolmit, 

Gjernitau (217. Klatt.), Cernikow , einft felbft- 
fönd. Gut und im XV. Jahrh. Stammfig des 
Ritter Getrjih von E., dann Goldwäſche⸗, jegt 
Fitialfhul» u. Theil-Dorf, 62 9. 51 €, zu 
Bifrig u. vom Dom. Ehuvenig 1} St. sw, 
nebft Wirthoh. u. abf. „Altdorf“, zu Nr. 35, IV. 
37. Pfr. in Dolan. 

Gjernitomwig (... Ber.), Cernikowice, Dorf, 
27 9., 173 €,, vom Dom. Konopiſcht 2 St. w. 
am Ehraftianer Bade, zu Nr. 28, IV. 65, Pfr. 
in Newellau, 

+@jernitowig (255. Kön.), mit einer fteinernen 
Brüde über vem Albababe und einem hrſchftl. 
Schloſſe (f. Gernifowig oben), Pir.-Rol.-Dorf, 
106 9., 641 E. vom u. Dom. Reidenau 
4 St. ww. nebft neuerb. Maierb. abfeit. Förſt. 
an der Faſanerie, Ziegelei, Wirthoh. Mahlm., 
zu Nr. 18, V. 16, Königg. Diöz., Reichenauer 
Bil, vie Kirhe (ſchon XIV. Jahrh. Pfr., dann 
Weiß⸗Augezd. Fil. und im XVII. Jahrh. von 
Heinr. Kraft von Lammerstorf neu erb., im 9. 
1820 verfhönert und mit foflbaren Paramenten 
verfehen), Schule ꝛc. mit 1800 Eingepf. in 4 
Ortſchaften, nächſte Nachod u. Hohenmauth 
nebſt obben. R. 

Gjernitowig (321. Pilſ.) Cernikowice, Dorf, 
23 9., 183 E., vom Dom. Plaf 2} St. ono,, 
zu Rr. 28, VIII. 21, Pr. in Kozoged. 

+Ejernilom (59. Kön.), font Shladenvorf, 
auch Hengftenberg, Pir.-Dorf, 185 9, 


Gjernis. 


1375 €. nebft 63 afatb. Bam. zum augeb. und 
helvet. Paſtorate daſelbſt, and vom Tem. Smi⸗ 
tig 1 St. so, fammt 2 proteft. Beth. ſeit dem 
J. 1782, vann Maierb. m. Schäf., Schüttboven, 
2 Schankh., zu Ar. 18, VII. 20, Königa. Diöz., 
Jaromit. Vif., Kirche (feit XVII. Jabrh. nen- 
erb.), Säule ıc., mit 3850 Einapf. in 9 Drt- 
fhaften, nächſte Y Zaromit und Hokig, auch 
Königgräk. . 

Gjernitow (59. Kön.), DOber- Gernilom, 
Horni C., Dörfden, 19 9., 121 €., nebft 
6 afath. Fam, vom Dom, Smitig 1} St. so., 
zu Nr. 18, VII. 21, Pr. in Gernifow. _ 

Gjernilow (59. Kön.), Unter- E., Doleni C. 
Dörfhen, 18 H. 117 E. nebſt 4 afatd.Ram,, 
vom Dom. Smitig 1 St. so., zu Ar. 18, VII. 
22, Pfr. in Cernilew. 

Gjernin (... Ber.), Cernin, Dorf, 41 9., 271 
€., vom Dom. Königohof 1 St, w., zu Nr. 28, 
VI. 28, Pr. in Zvie. | 

Gjernin (233. Birj.), Cernin, Dorf, 28 9, 
122 E. vom Dom. Bilohrad 2 St. sso. nebft 
Maierb., Schankh. u. abſ. „Hammermühle,* zu 
Rr. 18, 1, 27, Pfr. im Amtsort. 

Ezernin (39. und 60. Cael.), Cernin, Theil» 
Dorf, 39 H. 261 €, nebft 1 ifrarl. Ram. fo- 
wie zu Rothjanowitz nebft abf. „Bi- over Wi⸗ 
dlak“, aud vom Dom. Kiefetig 1? St. sw. 
fammt empb. Maierh., zu Nr. 11, IX. 19, Pir. 
in Zbraslamig. 

+@jernisto (88, Prab.), Cernisko, Pir.-Lol.s 
Dorfden, 13 9., 73 €, vom Dom. Drabe- 
nig 1} St. ssw. nebſt Wirtheh,, abfeit. „Ra- 
dina“ und „StarY Hrad‘ fog. Alt. Schloß ver 
Schwamberge, eine im Stande möglihft erhalt. 
Burgruine, gu Nr. 25 V. 24, Burw, Diss, 
Mirowitzer Bit, Kirhe (ſchon feit früh. Zeiten 
und renov, im XVIII. Zabrb. durch Gräfin Mas 
rie Ludmilla von Walpftein, mit Grabfteinen ter 
Adelofam. Bieſchin, Lok, (R. Joſeph II. fund.). 
Schule ac., mit 1350 Eingepf. in 5 Ortſch. und 
m, Einſch. nächfte = ] Berynig u. C Eimelig. 

Gjernitfhn (100. Cadl.), Cerniy, auf Kreyb. 
Harte Cernig, Dorf, 27 9H., 101 €., nebſt 
1 ifrael, Bam., vom Dom, Unterfralowig 1] 
St. sw., zu Ar. 11, X. 40, Pfr. in Cechtit. 

+6jernig (272. Budw.). Cernice, war fden 
im XI. Jahrhunderte Ritterfig, gegenw. Pfarr- 
Dorf, 26 9., 209 €. bis zur Aufbebunng de# 
Stiftes zu Goldenfron, von =) u. Dom. Kru- 
man 1 St. no, nebſt verpadt. Maierh., dann 
abf. „Augsberg‘ und „Gilek over Illo“, zu Ar. 
25, vi. 27, Budw. Diöy., Kaplig. Bit., Kirde 
(feit xımı. Jahrh.), Schule ac. mit 1340 Eing. 
in 8 Drtfd. 

Gjernig (100. Easl.), ſ. Ejernitfäy. 

Gjernig (44. Klatt.), Eerneg, Dorf, 38 9. 
231 E. vom Dom. Eliſchau J St. so. nebſt 
Wirthoh., Teichdamm, Mahlm. mit Bretf., dann 
2 ©t. s. im Mieieniger Walde Förſt. mit Wald⸗ 
famendärre, zu Nr. 35, III. 36, Pfr. Hradeſchitz. 

Ejernig (43. Pilf.), Cernice, Bilialfuls Dorf, 

* 199. 390 €,, vom Stadidom. Pilfen 1} St. 


Giernis. 


sso. nebſt Wirthoh. und Mahlm., zu Nr. 35. 1. 
17, Pfr. in Pilfeneg. _ 

Gjernig (166. Prach.), Cernice, Dorf, 22 9., 
121 €., vom Dom. Wofeleg 4 St. s. nebft 
Schäf., zu Nr. 25, V. 25, Pr. Kowaſchniowitz. 

Gjerniw (47. 2eit.), Cerniw, Dorf, 49 9., 
267 E., vom Dom, Libochowitz 1 St. n. zu Nr. 
42, It. 20, Pfr. im Amtsorte und Schule in 
Chotieſchau. 

+6Gjernodhom (89. Rak.), Cernochow, einſt im 
XIV. Jahrh. Pfr.-, fowie ſchon im XII. Jahrh. 
und jegt St. Wenzel» mit 4 ®loden vom XVI. 
Jahrh. Filiall.- und Schul» Dorf, 104 9., 
583 E. nebſt 2 ifracl. Fam., vom Dom. Perug 
2 St. ono. fammt Schankh., zu Nr. 28, 1. 31, 
Pfr. im Amtsort. _ 

Gjernoduben (29. Budw.), Cernodub, durch 
Empb. ves im XVII. Jahrh. von Job. ul. Br. 
Kotenſty ⸗Tereſchau erk. Hofes entf. Dominital- 
TDorfh,, 17 9., 108 E. vom Stadtdom. Bur- 
weis 1} St. ssw., zu Nr. 25, X. 30, Pfr. in 
Pareſchau. J 

Gjernolig (... Ber.), Cernolice, Dorf, 42 
9., 235 E., vom Dom. Wſchenor } St. ssw. 
am Abhange eines Berges, nebft abfeit. „„Nowy 
Dwür‘ over „Neuhof“, zuMNr. 28, VI. 29, Pir. 
in Liſchnitz. ’ 

+6Gjernofchig (... Ber.), Cernosice, St. Mar.» 
Filiall.- und Inpuftrial-Dorf, 36 H., 331 €., 
meift Korbflehter, vom Dom. KRönigfaal 14 St. 
w. an beiten Beraunflußufern, nebſt gr. Mahlm. 
und Bretf., dann abfeit. „Slaͤnka“, zu Nr. 28, 
VI. 30, Pfr. in Ziebotau. _ 

Ejernofhis (58. Kön.), CernoZice, Dorf, 
53 9., 335 E. nebft 4 akath. Fam., vom Dom. 
Smitig } St. n. fammt Wirthéh. und ſechsg. 
Mahlm., zu Nr. 18, VII. 23, Pfr. in Hollohlam. 

Gjernotig (... Ber.), Cernotice, Dörfchen, 
13 9., 59 E. vom Dom. Miloftig 1 St. sw., 
zu Nr. 28, IV. 66, Pir. in Stiesmit, 

Ejernow (167. Zab.), Cernow, Dorf, 28 9., 
228 E., vom Dom. Oberzerefwe J St. n., zu 
Nr, 11, vu. 34, Pfr, im Amtsorte, 

Ejernowes (262. Klatt.), Cernowes, Dorf, 
22 9., 157 €., vom Dom. Zintau 1} St. w., 
zu Ar. 35, III. 36, Pfr. im Amtsort. z 

+Gjernowes (33. Leit.) Tfhernowes, Cer- 
nowes, St. Prolop-Commenvatlirben- Dorf, 
51 9., 261 E. vom Dom. Brozan und Amtsort 
Raupnig 1 St. vw. fammt abf. „Wiſſecko“ u. 
Eibreüberindrh. zu Nr. 42, 1. 10, Pfr. in Wettel. 
— Bei der Thaufluth im 3. 1845 ergab ſich hier 
ein Scharen von 7580 fl. C. M., va 6 Häufer 
ganz, 8 theilweife, 4 nur weniger gerftört wor- 
den, fowie 24,, Joh Aecker. (Nah U. Eid» 
born’s Mittheil.) ’ 

Ejernoweg (397. Prach.) Cernowice, in ber 
Boltsfpr, mit „Kobili Hora““, Dorf, 50 9., 
381 €, vom Dom, kibiegig 2} St. sw. nebſt 
emph. Mahlm. am Goldbache u. abf. „Cihadlo“, 
zu Ar. 25, I. 16, Pft. in Prachatitz. 

+ Gjernomilta (199. Rak.), Cernowieek, St. 
Laurenz-Biliall.-Dörfhen, 12 H., 73 E. nebſt 
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1 alath. Fam., v. Dom. TZuhometig } St.nw,, 
zu Nr. 28, II. 28, Pir. in Hoftaun, 

+@jernowig (200. Tab.), hrſchftl. Stadt, unter 
einem Stabtrichteramte, 249 9., 1707 €. nebſt 10 
ifrael. Fam., mit einem Rathaufe dann fammt 
obrigkeitl. Schloſſe (f. Cernitowig), aud Ober⸗ 
amtsort vom gleihnam. Dom. und 44 St. oso. 
v. Tabor, m. Bräuft. auf 24 Faß, Brannt- 
weinbr., Potafhenfied., Maierh. m.Schäf., Ein- 
febrh., 5 Mühlen u. abf, „Struſſty“, zu Nr. 11, 
vu. 35, Budw. Diöy., Cheynow. Bil, Ded.- 
Kirche (feit früh. Zeit bis zum J. 1824 Pfr.), 
Schule ıc., mit 3600 Eingpf. in 9 Ortſch. 

+&jernfchig (209. Kön.), au Cenſchitz, 
Tſcherntſchitz, Cerneice, einſt Evelfig (f. 
Cernöig) und im XIV. Jahrh. Pfr.-, jept Gt. 
Zatob-Filialf.- und Shul-Dorf, 87 9., 539 
E. nebft 2 afath. Fam, v. Dom, Reuſtadt 1 ©t. 
wsw. fammt Schankh. abfeit. „Woficet” und 
„Porbura“, dann „na Homoly“, zu Nr. 18, X. 
10, Pfr. in Bohujlamip. 

Gjernutet (257. Bivj.), Unter» TZfherno- od. 
nutet, Doleni Cerno- oter nutek, Dotf, 
47 9., 265 E. nebſt 1 afath. Jam. vom Dom. 
Cerelwitz 4 St.sw. nahe an der Byftrig, fammt 
Schankh., Mühle m. Bretf., dann emph. Maierh., 
zu Nr, 18, 11. 28, Pfr. in Hnicwiſchowes. 

Gjernuter (44. Kön.), Ober- C. mit d. gleichen, 
Breifaffenhof (f. oben bei E.), Enclave- Dorf, 
36 H. 211 €., vom Dom. Piim 2 St. v., 
fammt Wirthsh., zu Nr. 18, VII. 24, Pfr. in 
Hniewtſchowes. E 

Ejernug (29. Leit.), Cernuc, auch Rak. Ar. En- 
clave Dorf, 79 H., 445 E.,v. Dom. Doran 
4 St. s. fammt Maierh. mit Schäf., zu Nr. 42, 
II. 21, Bir. in Welwarn. 

Gjerny wül (243. Rat.). f. Schwarzochs. 

Ejerow (91. Chrud.), Cekow, Dorf, 41 9., 
264 €., v. Dom. Pieftawit 3 St. s. nebft He⸗ 
gerw., zu Nr. 21, II. 26, Pfr. in Wiclatow, 

Gjertin (274.Burw.), Certin, Filialſch⸗Dorf, 
25 S., 207 €,, v. Dom, Kruman 2 St. nno, 
nebſt abf. „Tiezin“, au „Profop” u. „Pozdie⸗ 
ras“, zu Ar. 25, VII. 28, Pfr. in Steinkirchen. 

Gjertomfa (233. Kaut.), Certowka, Domin,- 
Dörfch., 14 H., 105 €, nebft 4 atath. Fam., 
v. Dom. Kollin u. Amtsort Kaiſersdorf 14 St. 
so. fammt Wirthsh., zu Ar. 11, III. 20, Pfr. 
in Gang. J 

+Gjerwena (64. Prach.), Cerwenä, Pfr.-Dorh 
37 9., 231 E., v. Dom. Worlit 3} St. sso. 
nebft 2 Schanth., abf. „Terwena“, dann „Ilo⸗ 
wip' u. „Sanik“, ein Haus v. „na Samotech“ 
zu Nr. 25, 111. 24, Budw. Diss, Pifel. Bit, 
Kirhe (früh. Zaheii. Bil. und feit dv. 3. 1729 
Pfr., v. Fürft Ad. zu Schwarzenberg die Benef.- 
Wohn. erb. Die Gloden v. 3. 1633 u. 1637), 
Säule ıe., mit 1500 Eingpf. in 4 Ortfhaften, 
nädfte Milin, Cimelig und Pifel, 

Gjerwenähüra (234. Kon.) over -hora, auf 
Rothberg u.Rothenburg, im XVII. Jahrh. 
noch Städichen, früh. ſelbſtſt. Gut (ſ. Cerwena⸗ 
hura oben), jetzt Filialſch⸗Dorf, 61 9., 409 
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€., v. Dom, Nahen 2 St. wnw.,, zu Nr. 18, 
x. 21, Pr. in Koftelep. 

Gjerwenig (221. Bunzl.), Cerwenice, Dorf. 
29 9., 187 E.,v. Dom. Swigan 1} St. nno, 
nebft abf. „Kröowy’, zu Nr. 36, 1. 27, Bir. 
in Laulow und Laftibotie. 

Gjerwehomwes (302. Birj.), Cerweiowes, 
Dorf, 35 9., 301 €., v. Dom. Smivar | St, 
so. an ter Eyklina, nebft Maierb. mit Schäfr., 
Mühle, Wirtbeh., zu Nr. 18, ı1. 29, Pf. in ©. 

Gjerjan (... Ber.), Ejercjan, Cercany, 
Dorf, 29 5, 190 €., v. Dom. Konepifet 2} 
St. no, am linfen Sazawaufer, nebft Maierb,, 
auch abf. „Späleny”, zu Nr. 38, IV. 67, Pir. 
in Potitſch. 

Eerzenig (49. Kauf.), Tfherfhenig, Ce- 
Fenice, Zheil-Dorf, 34 9., 255 €. nebft 1 
ifracl. Bam, zu Shwarzfofteleg v. Dem, Böhm.- 
Sternberg } St. n. fammt abf. „Potit“ u. am 
Orte „Bambans”, zu Ar. 11, IV, 32, Pfr, 
in Sazau. 

Gieihow (118. Birj.), Teſchow, Filialſchul⸗ 
Dorf und Hauptort des einftig. gleihn. Gutes 
(f. unter C. oben) mit 56 9., 349 €., nchf 1 
ifrael. Bam., v. Dom. Wolfsit u. Amtsort Git- 
ſchinowes 1 &t. so, in hober fhöner tage fammt 
verp. Maierb. und abf. „Taboriten-Lager”, zu 
Nr. 36, IX. 27, Pfr. in Alunig. 

+@jestig (167. Kaut.) Tſcheelitz, Sefllig 
Seſtlitz, Ceslice, Pfr.» Dorf, 40 9., 287 
€, nebft 1 alath. Fam. v. Dom. Prubonig 14 
St. so,, fammt Maierh. m. Schäf., 2 Wirtheb., 
zu Nr, 11, 11. 32, Prag. Ersriöy., Mnidomwig., 
Bil., Kirche (ſchon XIV, und XVIL von dem 
Drven der Geſellſchaft Iefun als Pir. ref. auch 
feit XVIII. Jahrhund. mit der grafl. Desfoure, 
Bam.-Gruft, mehren dentw. Grabſt. der Pille» 
fig. u. Moflauer, Adelsgeſchl. u. ff.), Schule ıc. 
mit 2150 Eing. in 15 D., nädfte Jeſſenitz. 

Gjciniowig (48. Budw.), Eefhniomwig, Ce- 
Showice, Dorf, 39 9., 237 €, vom Dom. 
Brauenberg u.1} St. wsw, nebft 2 Wirthsh., 
zu Nr. 25, X. 32, Pir, in Piſtin. 

+6Gjeftin (76. Cael.), Ober- Geftin, Teſſtin, 

auch C.⸗Koſtel, einft Hauptort des gleichn. Gutes 
(f. Ceſſtin), jett Städtchen conferib. Martt⸗ 
fieden mit einem alten Schloſſe, 79 H., 571 €, 
nebft 1 ifrael. Bam., v. Dom. Katzow 17 St. 
ONOo, fammt Branntweinbr., Förſter, Wirtheb., 
Mahlm. mit Bretif., abf. „Unterhof“ und hrſchft. 
Radim. Hörfir,, zu Nr. 11, X. 4, Königg. Diöy., 
Ledet. Bil, Pfarradm.⸗Kirche (feit XIV. Jahrh.), 
Säule ıc. mit 2700 Eingepf. in 14 Ortſchft., 
nächſte Caslau. 

Cleſtin (86. Kaut.), Tſcheſtin, Cestin, Dörf- 
hen, 13 H., 66 €. nebft 1 iſtael. Fam., vom 
Dom. Jankau u, Amtso, Ratmerig } &. N, 


zu Rr. 11, IV. 33, Pfr. in Popomig u. Weliſch. 


Gjettig (311. Bin): Cestice, Dorf, 699, 
431 E.,v. Dom. Caſtalowit J St. w. nebft 2 
Wirtbeb., zweigäng. Mabim. u. Schmiete, zu 
Nr. 18, vi. 24, Pfr. im Amtsorte. 

+Gjerig (317. Prach.), Tſcheſtitz, Cestice, 


Glicjow. 


Marr-Dorf, 76 H., 501 E. nebſt 1 ifrae l.Fam 
and Amtsort fammt brfäftl. Schloß mit Obit- 
und Biergärten, vom gleihnam. Dem, n. 6 ©t. 
wsw, von Pifel, aud 24 St. ssw. vom \Cif 
Strafonik, mit Maierb., Bräub. auf 10 Kat, 
Branntweinbr,, abf. Teihmühle, zu Ar. 25, 1. 
22, Budw. Diöz., Wolin. Bit., Kirche (unbet. 
Erb., Oochaltarbild von Lux), gufeifern. Erucifr, 
im 3.1826 vor derfelben, Ralvarienberg (ſ. d. 4.) 
Säule ıc, mit 2950 Eingepf. in 14 Ortſchft. 

Gjetin (... Ber.), f. Zettin. 

Glevutow (4. Katt.), Cejkow, mit Burgban- 
fragment. Dorf, 66 9., 436 €., v. Tom. Eli- 
fdau 1 St. ssw. mit Maierh., Wirtheh. abf. 
„Zamiflig” u. 2 Häusch. nebſt brfäftl. Scheuer 
4 St. s., gu Rr. 35, 111. 32, Pfr. in Zbinie. 

Gjenfowig (120. Bigj.), Cejkowice, Dorf 

u. Lt. Befhäl-Etation, 41 H., 280 €., v. Dom. 
Wolſchitz u. 14 St. X. vom Amtsorte Gitſchi- 
nowes, oud } St. vom BSitſchin an ter 
Kopidlno. Chauſſee u. Bade Eytlina, nebft Tom 
Wirtheh. u. Mahlm. fammt Brettf., zu Nr. 36 
IX. 28, Pir. in Woſtruſchno. 
Gjenfowig (48. Butw.), Ceykowice, Pilial- 
fhul- u. Theil-Dorf, 42 H., 345 E. zu Bur- 
weis u. v. Dom. Frauenberg u. Amteorte Por- 
brav 1} St. sw, mit Maierh., Schäf., Wirthe- 
baus abf. „Mahomwig, zu Nr. 25, X. 33, 
Pfr. in Piftin. 

+Gjentig (112. Prad .)r Cejtice, — 

St. Gallus Kirhentapellen-Dorf, 42 9., 
E., v. Dom. Stiefna } St. sso. mit — 
fterw., Wirthéh., abſ. Maierh. nebſt Schäft. um 
Frauenkloſterbaufragment, zu Rr. 25, I. 23, 
Pfr. im Amtsorte. 

Gjiatow (58. Prad.), Ciakow, 3diakow, 
Dorf. 23 9., 142 E., v. Dom. Wortit } Et. 
so. au beiten Seiten ver Moldau, mit 2 Mabl» 
müblen, Landungéplatz für die Schiffer, Ueber⸗ 
fubr :c., zu Nr. 25, III. 25, Pir. in Mltfattel. 

+@jibns (58. Kön.), Eibns, Parr- Dorf, 29 
9., 207 €.,v. Dom. Smitig } St.so. mit Wrthe. 
haus, zu Nr. 18, vıI. 25, Königar. Didz, Ja- 
tomit. Vik., zur Kirche (ſchon XVI. Jabrb. Pfr. 
dann XVII. Holohlau. Bil. u. XVII. reftanr.), 
Säule sc. 1800 Eingpf, in 6 Drtihit., nächte 
0 Iaromit, Hotig und Königgräg. 

Ejihomwig (128 Casl.), Cihowice, Dorf, 30 
H., 231 €., v. Stiftsdom. Selau 1 St. ww. 
mit abf. „na Mochnach”, gu Ar. 21, IX. 29, 
Pfr. in Senoſchat. 

GEjichtig (398. Prach.), Cichtice, au C. Sko- 
fensky, Bilialfhul- und Synagogen-Dorf, 66 
9., 534 €, nebft 25 ifrael, Fam. zum incorp, 
gleihn. Ente vom Dom. Libiegig 1} St. wsw, 
mit Maierb. u. Schäf., Potaſchenſieder., Ziegel- 
brennerei, Wirtheh., Mahim., zu Ar. 25, 1. 17, 
Pfr. in Baran. _ 

Gjicjenig (421. Prach.) Ciöenice, Theil, Dorf, 
42 9., 279 €. zu Frauenberg u. nebft Wirthob. 
v. Dom. Protiwin 1 St. sso., zu Nr. 25, III. 
26, Pfr. in Wornan. 

Sichow (92. Pilf.), Cidow, St. Phil. u. Jak.⸗ 
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Filialtirchen / und Säul-Dorf, 51 9. 312 €. 
nebſt 2 iſtael. Bam., v. Dom. Brennperitfden 
1} St. no, mit Wirthoh. u. Maplm., zu Rr. 28, 
vu. 17, Pfr. in Tienowitz. 

Ejicjoma (320. Kön.), Cidowa, durd Maier- 
hofs · Emph. entft. Dom. Dorf, 52 9. 285 €. 
mit 2 alath. Fam., zu Relleny vom Dom. Dau⸗ 
tieb 1} St. sw. mit Mabim. fammt Brettf., zu 
Nr, 18, V. 17, Pir. in Borohradek. 

Gjicjowig (197. Rat.), Groß-E., Tſch ich owitz. 
Theil-Dorf, 32 9., 234 E., zu Oberſtb. Amts. 
gütern u. v. Dom, Tuhomeiig } St. ww, mit 
BWirthsh., Mahim., zu Nr. 28,11. 29, Pir.Hoftaun. 

Gjicjowig (197. Rat.), Klein-E., St. Kreuzerfind. 
Kapelien-Dorf, 34 9., 187 E. v. Dom, Zu» 
homerig 4 St. uw. mit Wirthsh., zu Ar. 28, 
11. 30, Pfr. in Hoftaum. 

Gjicjomwig (55. Tab.), Cicowice, Dörfchen, 
9 9., 43 E., v. Strahom. Stiftsrom. Mühlhau⸗ 
fen 14 St. vn. fammt gleihn. €, Freiſaſſenhofe 
des 11. Biertels, zu Nr. 11, V. 34, Pir. in 
Klein ⸗ Chiſchla. 

Ejidlina (106. Birj.), Eyrlina, Filialſchul⸗ 
Dorf, 33 9., 229 E., v. Dom. Militfhomes 
3} St. nnw. mit Wirtheh. u. Mahlm., zu Rt, 
36, 1X. 29, Pir. in Eifenftäbtl, 

Ejihat (282. Kön.), Cihak, Dörfchen auf 
Senftenberg und conferib. zu Nr. 18, IX. 9, 
Pfr. Böhm. Petersporf sc. wie (S. 16, Sp. 2) 
bei Adlerthal, oben. 

Gjiban (80. Rlatt.), Cihan, Dorf, 44 6., 339 
€. nebft 1 iſtael. Fam., v. Dom. Zeinigl 2} St. 
o. mit Maierh., Schäfr., Börfter., Potafchenfiev., 
Wirthoh., Mahlm., abf. „St. Johann-"Hapelle, 
zu Rr. 35, IV. 38, Pfr. in Stobotig. 

+&iihana (292. Pilf.) Cinana, PMarr- Dorf, 
27 9., 182 €., v. Dom. Krukanit 1} St. xxo., 
zu Nr. 28, VIII. 22, Prag. Erzeisz., Theufing. 
Bit, zur Kirhe (fhon im XII. Jahrh. erb., im 
XVil. renov., XVIIE, vergrößert, Gloden vom 
XV. u. XVIII. Zadrd.), Säule ıc., 1950 Ein- 
gepft. in 12 Ortſchit. nächſte ¶ Pillen. 

Eihatta (204. Bunzl.), Cinadka, Dörfchen, 
18 9.. 103 €.,v. Dom, Mündengrag u. ) St. 
ssw, vom Amtsorte Kloſter, zu Nr. 36, I, 29, 
pft. in Badowen. Free 

+@jibofcht (209. Caol.), Cinosit, Piarrlofalie- 
Dori,43 9., 281 E. nebſt 13 alath, Fam., v. 
Damenftiftd » Dom. Ledetſch 14 St. no. mit 
Wirthéh., zu Nr. 21, IX. 30, Königg. Diöz., 
Ledet. Bil., zur Kirche (frühr. Pfr. bis 3. 1784 
Level. Fil.), Schule ꝛc. 1300 Eingepft. in 9 
Drifoft., nächſte Goltſch⸗ Jenikau. 

Gjifwasta (140. Bitz.), Dorf, 38 9., 261 
€., v. Umtsorte Gitſchin 3 St. N, jum Dom. 
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Mapim., zu Nr. 28, V. 36, Pfr. in Slap u 
Ziwohauſcht. J 

Glimelitz (41. Prad.), Cimelice, \CH u. Parr- 
Dorf, 101 9.. 665 €., fammt hrſchftl. Schloffe 
(f. Eimeliger Schloß), Hauptort v. gleihnam. 
Dom. u. Amtsort Ratonig } St. so. mit Bräud. 
auf 20 Fah, Branntweinbr.. Pfründler - Spital, 
Wirthsh., fünfg. Mahlm. mit Brettf., abf. „Ra- 
kowitzer“ Mühle, dann Wafenmftr. u. „Bißinger” 
Hof» u. Hegerb. auch „Wrahsko,“ zu Ar. 25, 
IV. 2, Budw. Diöz., Mirowig. Bil., zur Kirche 
(im modern. Bauftyle fehr ſchön erb., auch im 
XVIII. Jahrh. Pfr. fund. von Br. Earl ®. von 
Biffingen, früher Mirotig. Fil.), Schule ıc. 2700 
Eingepft. in 9 Ortſchft. fammt St. Joſ.⸗Kapelle 
mit der ſtandeshertl. Familiengruft. 

Ejimig (323. Kaut.), Tſchimitz, Cimice, 
Dorf, 21 9.76 €, nebit 2 akath. Fam., vom 
Dom. Liben 1 St. www. mit } ©t. abf. Börftr., 
zu Ar. 14, 1, 27, Pfr. in Profil. _ 

t&jinowes (73. Birj.), Cins-, Cinio- und 
Cinowes, einſt Rittergut der Arſowſty dann Dor- 
jin-Ronow, und Ktincdy -Waldſtein. Mpelöge- 
fhlechter, iegt Pfarr- und Rufifal-Dorf, 114 
H., 794 €. nebft 17 alath. u. 2 ifracl. Bam., v. 
Dom, u. ¶Y Porebrav 2} St. vo,, gu Wr. 
18, 1. 31, Ronigg. Diöz., Podebrad. Vik., zur 
Kirche (ſchon XV. Jahrh. meuerb. im XVII. 
aud reftaur. als Pfr. mit dem Genuß d. Wrbig. 
Krchgr. und Zchent von Pormot, Aumiflomig, 
Kaut, Netiebig, Wrbig, Opotfhnig und Senitz 
als einft Spr.), Schule ıc., 1120 Eingepft. in 3 
Ortſchft. nächſte (Y Sadſta. 

Giring (162. Budw.), in Schaller's Topogr. fo 
bez. f. Ziering. 

Ejirkwig (27. Kaut.), Cirtwitz, im ver Land⸗ 
tafel u. vem Katafter „Cerelwitz“, fammt Schloß 
mit Garten, Dorf, 66 D. nebit 2 ifrael. Fam., 
476 E., auch Amtsort v. gleihnam. Dom. und 
10} St. so. von Prag, aud 3} St. ssw. v. 
Ir Planian, mit Maierh., Branntweindaus, 
Wirthep., abſ. Mahlm. n. Börftr. } St. entf., zu 
Nr. 11, ıv. 34, Pfr. in Wawiinee. J 

Ejifhig (120. Pf), Tſchitſchit, Cikice, 
Dorf, 37 9., 229 €., v. Dom. Stienowig } 
©t. s, mit Wirthoh., zu Ar. 35, 1. 18, Pit. in 
Pruflin. J 

Gliſchkau (60. Pilf.), Tſchiſchkau, Ciikow, 
Parr-Dorf, 79 H. 521 E. nebit 1 ifrael. Fam., 
v. Stadtdom. u. ¶ Rolitan 4} St. sso. mit 
Potafhenfiedr., Börfter., zu Nr. 28, VII. 150, 
Prag. Erzdiöz., Roligan. Vil., zur Kirche (fon 
im XIV. Jahrh. beft., im XVIII. renov.), Schule 
feit 3. 1825 neuerb. als eines ver ſchönſten Lehr 
gebäude im Areifere. 2200 Eingepft. in 5 Ortſchft. 


Kumburg und zu Starfenbac, nebft Wirtyeh., zu Ejifchtow (181. Tab.), Ciäkow, Ciäkow, 


Nr. 18, III. 20, Pir. in Liebſtadtl. 

Ejitta (286. Rat.), Cita, Tibilla, Dörfd,, 
19 9., 133 €, v. D. Pürglig 3 St. wsw,, 
zu Nr. 28, 111. 21, Pfr. in Strey. 

Eim (... Ber), Cim, mit ven Gimer Lchn- 
bofß-Befigen (ſ. d.) Dorf, 54 9,317 €, v. 

"Dom. Slap 1} St. s, am einem El. Bade nebſt 


fammt Schloffe vief. Nam, (f. d.), Amtsort und 
Dorf, 36 H., 256 €. nebft 1 akath. m. 1 ifrael. 
Bam., v. gleibnam. Dom. und 7 St. oxo. von 
Tabor, aud 1} St. wnw. vom pPilgram, 
zu Nr, 11, VII. 36, Pr. in Neuzerekwe. 

Ejifhtowig ( ...Ber.), Eiftowis, Cisto- 
wice, Dörfden, 179. 96 €, vom Tom. 
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Smillau } St. sw., zu Nr. 28, IV. 68, Pfr. 
in Arnoſchtowitz. 

Ejifomwig (... Ber), CZiZowice, Cisowice, 
mit den Eifowiger Lehngütern (f. d.), Dorf, 
97 9., 501 E. v. Dom, Mnifdet 1 St. o. am 
grundhrſchft. gleihnam. Bade fammt Mahlm., 
dann Maierh. mit Schäf., zu Nr. 28, V. 37, 
Pr. St. Kilian u. im Amtsorte, 

+Gjirta (227. Birj.), Tſchiſta, Cistä, einft 
Pfarr», jept St. Prokop Filiallirchen⸗ u. Schul⸗ 
Dorf, 225 9. nebft 1 ifrael. Bam., 1431 €, 
auch Amtsort v. gleihnam. Dom, u. 7 St. NNo. 
von Neubirjow, auch 4 St. vo. von Gitſchin, 
mit Herrenhaus, Bräuft. auf 12 Faß, Brannt- 
weinbr. auf 36 Maß, 2 Gaſthöfe, dann Schaulh., 
2 Mahlm. und (U. Thomas) Leinwant- und 
Garnbleihe, aud gem. Waaren- und 2 Pein- 
wandhandl., zu Nr. 18, III. 21, Pir. in Kallna. 

Gjifteg (114. Kaut.), Ciſtet, Dörfhen, 16 
9., 9 E., v. Dom. Kammerburg 1 St. ssw,, 
zu Nr. 11, IL, 33, Pfr. in Wranom. _ 

+Gjiften (189. Bunzl.), Tſchiſtay, Cistej, 
Bitialfirhen- u. Shul- Dorf, 64 6. 371 €, 
v. Dom. Weißwaſſer } St. so., u Rr. 36, I. 
30, Pfr. im Amtsorte, 2 

Giiſtowes (62. Kön.), Ejifhtomwes, Cisto- 
wes, ſchon im XIII. Jahrh. urkundl. unter 8. 
Piempil Dtalarbeft. Dorf, 319.,207 E. nebſt 2 
afath. Fam., v. Dom. Hoichowes. Smitig 1} 8t. 
wsw, mitWirtheh., zu Nr. 18, VII. 26, Pft. W. 

Ghiwitz (... Ber), f. Czjiſchtowitz. 

Ejiwig (54. Chrud.), Alt- u. mit der Dom. An- 
ſiedlung Neu⸗-Ciwic, auch Cicho witz, Billal- 
ſchul/Dorf, 74 9., 545 E., v. Dom. Pardu⸗ 
big 14 St. sw. mit Mahlm. abf. Förſtr., zu Nr. 
21, 11. 27, Pfr. in Laan ob Gruben. 

Ejizow (76. Easl.), Cizow, Dörfhen, 16 9., 
83 €., v. Dom. Kagom } St. so,, zu Ar. 11, 
x. 42, Pfr, im Amtsorte, 

+@jijowa (22. Prad.), CiZow, Ciiowa, auch 
Zizowa, Pfarr⸗Dörfchen, 18 9., 191 €., 
dann (f. Chower Schloß) mit dem herrſchaftlichen 
Schloſſe, dem einſt. Stammſitze der Herren von 
Zizow im XV. Jahrh., auch Hauptort des glei» 
nam. incorp. Gutes v. Dom, Drhowl } St. xo. 
u. v. Kirchberge mit einer herrlichen Rundſchau 
über den größten Theil des Kreiſes u. des Böh- 
merwaltgebirges m. ff, zu Ar. 25, IV. 25, Bud⸗ 
weifer Diöz., Pifel, Bil. fammt St. Barbara- 
Kapelle zur Kirche (im XVII. Jahrh. als Pfr. 
reſt. mit der gräfl. Deym. Bamiliengruft, Gloden 
v. XVI.u.XVIII. Jahrh.), Schule, neu erbautır., 
3800 Eingpit. in 19 Ortſchft. nächſte y Piſet. 

+Ejfin (330. Prad.), Ckin, Tſchkin m Zffin, 
fammt obrgltl. Schlofe, Pfarrlotalie- aud feit 
3. 1828 Synagogen »Dorf, 115 9. 811 €, 
dann Amtsort v. gleihnam. Dom. u. 8 St. sw. 
von Pifel, au 3 St. vom ¶Y Strafonig, mit 
Bräuft. auf 12 Faß, Branntweinbr., Mrh., „Ober- 
hof" od. „Wyfofa'” mit Schäf., Wirtheh. Flußſied., 

"3 Mahlm. mit Bretf., Kallbr., Ziegel. zu Nr, 25, 
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11.24, Budw. Diöz., Wolin. Bil. zur Kirche (frü- 
ber Bohumilep.Fil.n. feit 1787 Rokalie), Schule ıc. 
1450 Eingepf. in 8 Ortſchaften. 

Ejluper (185. Ehrud.), Ciapek, durch Mräfs. 
empb. im XVII. Jahrh. entf. Dom.-Dorf, 69 
Bäuf., 412 Einw., v. Dom. Leitomiſchl, 1 St.no. 
mit Wirthsh., 2 Mahlm., zu Ar. 21, ıv 14, Pir. 
Amtsort u. Schule, Nemſchit. 

Ejmelin (34. Klatt.), Cmelin, Dorf, 34 Häuf., 
249 E.,v. Dom. Grünberg 1 St. o. mit Mahlm., 
zu Nr. 35, 111. 37, Pir. in Wrt den. 

Gjtönig (311 Rauf.), Ctenice, Ctienitz, ſonſt 
Stienig aud Stienig, fammt Schlof u. Gär⸗ 
ten ꝛe. Dörfden, 11 9., 73 E. auch Amtsort, 
vom gleihn. Dom, u. 24 St. no. v. Prag, aud 
1} St. sw. vom ¶ Brandeis, mit Maierb., 
Borftr., Ziegeld., Wirthsh., zu Nr. 11,1. 28, Pfr. 
in Winat. 

Gjtibor (214. Tab.), Stiborz, Ctibor, Dorf, 
31 9., 205 €., v. Dom. Serowig 14 St. n., zu 
Rr. 11, VII. 37, Pfr. in Caftrow. 

Gjtietin (264 Chrud.), Cretin, Dorf, 279. 
193 €., nebſt 3 atath. Fam., v. Dom. Naſſaberg, 
} St. so., zu Rr. 21, 1. 30, Pfr. im Amteort. 

Gjtimierfbüg (41. Bunyl.), Cjtimertig, Cti- 
merice, Dorf, 33 9., 207 €.,v. Dom, Dobrar 
wig, 4 St.no.,zu®r.36, VIII. 22, Pf. Amtsort. 

Glitar (226 Kaut.), Ctitar aud Stitar, Ctitäryy 
durch Mebis. Emph. im Jahr. 1776 entf. Dorf, 
39 9., 275 E. nebft 11 alath. und 1 ifracl. Ram., 
v. Stativ. Neukollin 2 St. sw., zu Rr. 11, I, 
21, Pir. im Amtsort. 

Gitsbor (63. Kaut.), Ctinof, Dorf, 36 Häuf., 
237 €, dann Hauptort v. Wlaſchim. Stadtgem. 
gleihnam. Dom. u. } St. N. v. gen. Y, auf 
Staptvorfteheramte,mit Mrhf., Schäjr., Wirthsh., 
abf. + „Hravel’' Pfarrlokalie, zuMr. 11, IV. 35, 
Pir. in Hradek. 

+ Ejudlau (331. Kön.), Zusglau, Caclawa, Cti- 
slawa, Pfart-Dorf, 659.,399 €. , zum incorp. 
Gute Boromnig, v. Dom. u. | =.) Koftelep 2} St. 
sso. mit Wirth6h., dann abf. Schlofbaufragm., 
zu Nr. 18, V. 18, Königg. Diöz. Kofeleg. Bit. 
zur Kirche (ſchon Vi. Jabrh. dann XVII. tenov. 
aud als Pfr. reftaur., v. ver Gräfin Thereſ. Elton. 
Ugarte n.X VIII.nenerb.,v.@lodenv.XV1.Iabrh.) 
2800 Eingpft. in 7 Ort., nächſte Hohenmauth. 

Gjwriomwig (253. Kaut.), Owröowes, Emrio- 
wig, Grillentorf, einft Pfarr», jept feit XVI. 
Jahrh. St. Joh. Enthpt. Filialkirch Dorfen, 

13 9., 79 E., v. Dom. Winat } St. no, mit 
Mrhf. 2 Mabim., zu Ar. 11,1,29, Pir. Amtsort. 

Ejwrtfchowes (225. Klatt.), Cwröowes, meifl 
„Grillendorf,“ mit einem Ritterſchlößchen, einſt 
ſelbſtſt. Out, (bis xVI. Jahrh. im Münchner Archiv. 
urkundl.), iett Intuftrial-Dorf, 67 9., 458€, 
meift Wolldandfpinner, zu Dolan, v. Dom. Chu⸗ 
denig, 281.880. am linten Angel » Ufer mit einer 
Brüde,fammtBräaub.auftiFaf, Wirthoh. Mahim. 
nebit Bretf., zu Ar. 35, IV. 39, Pfr. in Dolan. 

Ginzow (76. Easl.), f. Ejizom. 


Unmerltung. — Die unter E} nidhtvorfindigen Namen von Drten und topogr. Gegenſtänden, fin 
bei & nachzuſehen, wo folde entweder vargeftellt oder — nachgewieſen worden. Es iſt jede der verſchie⸗ 
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denen Benennungen eines Ortes in das bis Hierher geführte Alphabetifon eingereiht, mitunter auch nur 
als Hinweifung auf die Haupt- oder mehr offizielle Namensbezeihnung (ausgenommen bort, wo ſolche 
gegenwärtig ſchon außer allem Amts- over Spradgebraude wäre). — Die Barianten des topogras 
phiſchen E indbefontere bieten ein weites Feld, und man wird im Bergleihe der ältern Werke von 
Erufius, Schaller, Rainold u. m. A. in ver eben beenvigten Section „ver Landeskunde“ vie 
meiften Abweichungen treffen, fowie au in ven obb. Bantbühern viele Orte angeführt find, die gar 
nicht mehr eriftiren, ohne ven — fo vielfah a'8 „Dorf in jenen, meiftens bezeichneten „Einſchichten“ 
orer fogen. „Einöden“ hierlandes. Immerhin wolle man im Berürfniffe der Erläuterung das Auf- 
ſuchen nicht fogleich aufgeben, tenn das Idiotikon von & für Ehauch & mit Tſch und 3 gebt in 
das Unendliche, ohne ren Eh mit 8, fo häufig alternirend, gleih wie vie vorſtehenden Wörichen: 
Alte, Neur, Groß-, Alein-, Ober-, Unter», Mittel» zc. in ven Ortsfummarien berüdfihtigt werden 
musten. — Wenn jeve foftematifch bearbeitete Lannesbefhreibung ver Ratur des Grgenftan- 
des nah im zwei Haupt-Abtheilungen, als für Statiſtik und Topographie zerfällt, fo ergibt 
fi ebenfalls durch tie Reihhaltigkeit der Ortsnamen unter U, B une E nit minter felbft in ver 
Leritographie für das genannte Trinomium, (meldes ſchon mit B allein 4 und mit @ bier 2 Landes⸗ 
treiſe in ſich ſaßt — aud ein Hauptabfhnitt ald „Erfter Theil" des Hantworterbudes; — 
und es füme binfichtlich ver aus den periodiſchen Zeitblättern im Laufe ver Bearbeitung und Aus- 
gabe eingereihten Daten ver eben (mit 31. Dezember 1845 Jechliefenven, chronologiſchen Epode für 
jenen, ver Beiname „Erftes Jahrbuch“ ver vaterlanpifhen Geo-, Topo,, Ethno- und Karthographie, 
neben ver Aneinanverreibung fämmtlicher fatiftifh-topograpbifher Artikel anzunehmen. Entlid wäre 
zum Nachſchlage-Gebrauche überhaupt im praftifhen Geſchäfteleben auch das Compendium bier der 
Grunpzügevdes Statiftilons von Böhmen als befonperen Band einbinven zu laffen, va es 
durch vie verfhievenartige Bearbeitungsweife ver Dominien und Starte, durch ſelbſt eingefhaltete 
Monographien sc. vie „Eneyelopädie der Topographik (f. Einleitung unter III. S. IX u. ff.)“ 
mitenthält, und vie Artikel des folgenden Theiles häufig da nachgewieſen werben. 
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Die topographifhe D-Nomenclatur in Böhmen over jene Gefammtzahl der mit obben. Buchſtaben 
beginnenden Namen in der vaterlänvifhen Geo- und Topographie weiſet für die Gebirgd-Züge u. Hö- 
ben, Thäler sc. vorertt vom Dabliger Berg bis zur Erhöhung von Dur in ver „Höbentafel (S. 64, Sp. 
2 u. ©. 70)" obnaefähr 20 Punkte nad, wozu nebft ten unter I. c. bei den Kreife-Stigzen (5. 247, 
Sp. 1, vann S. 285, Sp. 2 u. ff.) noch als orographifhe Details zu erwähnen wären im Bid}. Ar. ver 
Dürr-Fichtelberg bei Sahlenbach und Ober-Rodlig, im Budw. Kr. ver Daubramwiger Berg auf Stabt- 
vom. Burmweis und Daubramwig, der s. Ausläufer vom Liblin bei Pradhatig ale Donetfhlager Walt, 
ein Bergrüden mit mehren Kuppen zwiſchen Chrobold u. E hweinetfchlag, vie Dreiedmart, jener Höhen- 
punkt, wo vie Grängen von Böhmen, Defterreih und Baiern zufammentreffen, Dreifefielberg auf Aruman 
an ter Landesgränze, Dreifeffelfelfen ebendaſelbſt, Dürrenberg bei Hintring, Dürrenwald, Berggruppe 
auf Aruman bei NReiterfchlag ; im Bunzl. Ar. das Gebirge v. Dauba, ter Dewin, Höhenpunft auf Rie- 
mes, Drachenberg auf Reihenberg, Dreflerberg auf Friedland, Draftlih auf Hauſta, Dürrberg auf 
Reichſtadt und Grafenflein; im Casl. Ar. nad Daubrawan, Höbenpuntt auf Goltſch-Jenikau, Drei» 
freusberg bei Sevlig und auf Zleb, Dubina, Wr. D. bei Raſchowir, Dürre Berg bei Kaſſow; im Elb. 
Kr. ver Dillenberg, als die legte Erhebung des Böhmerwaldes; im Haut, Ar, Dabliger Berg auf dem 
gleihn. Dom., Daminowilo bei Eeftin, Dawidel bei Schwarzbuda, Diwifhauer Kuppen nächſt Sternberg 
ziehend, Do- f. Daminowilo, Dubina, zwiſchen Cirkwitz u. Streyſchow, Diworeger Höhle mit Kall⸗ 
tuffgebilven; im Matt. Ar. Daubrawa-Gebirge auf Ehutenig, Dlauhy, waltige Anhöhe auf Pieſtitz, 
Dobtochowetz, Berg auf Bezviefau, Dreifaltigfeitsberg anf Kauth; im Kon. Ar. das Deſchnayer Ge⸗ 
birge, eine Abtheilung vom Adlergebirge auf Gernitowig, Dreilteuzberg auf Eolnig, Dürre Berg auf 
Marſchendorf; im Leit. Kr. ver Dammberg auf Neuſchloß, Daubner Grünte, das Thal im n. vom Li- 
boder Bade, Deblik, Berg auf Lobofig und als Groß- auch Hlein-D. auf Gr.-Eernofel, ver Dide Berg 
auf Milleſchau, Dittersbader Heide, ein Santfteingebirge auf Böhmiſch⸗Kamnitz, Dlauhay, Berg auf 
Bielofhig, Doberner auf Benfen, Dobray auf Lobofig, wo vie befte Sorte des Eernofiter Weines wachſen 
foll, Dobrawskä Hora, d. i. Schloßberg bei Teplig, Dobrey auf Gr.» Cernoſel, ver Ober⸗Dobſchtberg 
auf Liebshanfen, Doctorwegs-Abhang, vom Geicröberge herab nah Mariafhein mit herrlicher Rund⸗ 
(hau, Donnersberg bei Milleſchau (H. Urbani’s Drograph. Gem. bei C. W. Meran), dann auf Kos 
ftenblat, Dramice und Drajiila, Höhenpunkt auf Gr.-Gernofet, Dreiberg auf Plofhlowig, Dreifreuz- 
berg Gr.⸗Cernoſek, Dubina auf Schüttenig, Dubiger Berg auf Gr.-Cernofet, Dudbergel auf Reuſchloß, 
Dudowiger Gebirge im n. ver Bila, als Sieberge auf Tetſchen; im Pilf. Ar. ver Dancer» Berg auf 
Hayd, Dubowy Wren auf Rautnig, Duby bei Blowig auf Hradiſcht, Dürrberg auf Hayd; im Prach. 
Kr. Deffernit, Berg am gleichn. Dom., Drvomla am Stadtdom. Pifel, Dreifaltigteitsberg auf Kladrub; 
im Rat. Ar. Drifhno bei Schellefen, Höhenpunft auf Unter» Beilowie, Dudonin bei Bratronig; im 
Saaz. Kr. Diftelgrund, Berg auf Petersburg; im Tab, Kr. ver Derwid, flache Kuppe zwiſchen Radwa⸗ 
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now und Nahotan, Diutimberg im o. von Dobeſſow, Duber Gebirge vom Rodnaberge nach s, verlau⸗ 
fend bis Ratcborig und Cheynow. — Ueber die geognoftifchen Berhältniffe, fowie Eharakteriftit ver Ge⸗ 
birgsarten ıc. vergl. bei den Kreisſtizgen unter II. G. a, bis c,, wo die Mineralguellen aub (mie ©, 
248, Sp. 2 u. fi., ©. 287, Sp. 2 u. f.) nah vem Alphabetilon ver Landeskreiſe bemerkt find, mit Hin» 
blid auf vie hier anfang® gelieferte Rachweiſung. 
In orographiſcher Hinfidt find folgende D⸗Orte und aftronomifch beftimmte Punkte im Böhmen 
zu bemerken, als: 
Dabliger Berg im Kauf, Ar unter „ . . „50° 8° 15° ver Breite, 320 7’ 59° ver Länge. 
Deſchnayer, ar. Hoppe im Kön. Ar. unter . .50 20 2 » » 34 218. 0%. 
= 


Diauby, Berg im Prad. Ar. unter. . . -49 20 8 » 31 29 51 »- «+ 
Dobray, Berg im Kön. Ar. unter . . . .50 16 2383 - » 356 5». » 
Doliten, Höbe im Saaz. Ar.untr. „. . .50 A122 »- » 3180», 
Drabenig, Höhe im Prad. Ar. unter . . .I 31 8 +. - 31 3723». » 
Drhowl, Höhe im Prad. Ar.untr . . .49 20 13» » 31 424.» » 

.;.. 31 54 4, ° 


Duſchnik, Höhe im Rak. Ar.mtr . . . .50 219 
Bon meteorologiihen Beobachtungs⸗Orten findet ih feiner unter D vor, deſſen Barometer» und 
Thermometer- Stände, ſowie Nieverfhläge-Audmaf veröffentlicht wären. 
Größere Wälder, als Forſtreviere, meiftens befonvere Namen tragend, auf ven Dominien, wie 
im Budw. Ar. Daubrawiger Walpfir. im gleihn. Dom. dem Budw. R. Ruden zugethit., meift. Ravel» 
bolzbeit. jähr!. 71 Kiftr. liefernd, Dobramorice, Waldſtr. auf Ellernig, Dirnaer Revier auf gleihn. 
Dom., wo jäbrl. an 970 Kıft. Holy und 3 Nebe, 313 Hafen, 304 Rebhühner, 21 St. Waflergeflügel ver 
Ertrag, Dobihig. R. auf Hobenfurt, wo blos Nadelholz. w. für die Jagd aub Hafen, einige Rebe, Reb. 
bühner, Walvgeflügel, feltener Hochwild, Doleyfchler R. anf Wittingau; im Bunzl. Kr. Daubrawiger 
Revier auf Miheno-Lobes, wo vie Nadelholz- und Espenbeftänne bloß ten einheim. Berarf teden und 
tie Jagd auch Rebe, Hafen und Rebhühner liefert, Dewiner R. auf Niemes, wo die gemifhten Beſtände 
den Ertrag für die Bleiben und fonft. Fabr. auf Reihftart u. Böhm.-Leipa liefern, fowie tie Jagd aud 
Bafen, Rebe u. Rebhühner, Dobtiner R. auf Stranfa, wo vie gem. Beftänve jäbrl. an 600 Alft. lie⸗ 
fern und vie Jagd wol Rebe, Haſen u. Rebhühner, doch fehr von Füchſen und anveren Heinen Raubtbieren 
beeinträchtigt, Dolanefer R. auf Dobramig, Denſtlicher R. auf Haufla, wo gemiſchten Beitänte und tie 
Jagdt jährl. 100 Hafen und ebenſoviel Rebhühner, dann Meinere Raubtbiere liefert, Dürrholger R. auf 
Weiß⸗ u. Hühnerwaffer, wo d. gem. Beft. obngefähr 1400 Klft. hart. u. 9500 Alft. weich. Holz liefern, 
u. in 2 Thiergärten an 170 &t. Hoch⸗, 30 Reh u. 90 Schwarzwild nebft 160 Dambirſchen ſich vor- 
finden, tie Jagd and 12 bis 15 Rebe, 400 — 500 Hafen, 100 Rebhühner jährl, liefert, wozu noch 
Auerbäbne, Hafelhühner, Wild-Gänfe u. Enten ıc., Dworeger R. auf Liffa, wo vie gem. Beftänte nur 
den einh. Berarf veden und die Jagd auch Rebe, Haſen, Bafanen u. Rebhühner liefert; im Gasl. Kr. 
Daupow, Walpftr. auf Goltſch⸗Jenikau, Diefanowig. Rev. auf Unter-Rralowig, wo vie gem. Beſtände 
jährlib 8100 weich. und 940 Klft. hart. Holz liefern, vie Jagd auch Hirſche, Rebe, Hafen u. Rebbübner, 
Dobien, Waldſtr. anf Malefhau, wo d. gem. Beſt. jährl. 100 Kift. hart. u. 1800 Kift. weid. Holz lie» 
fern, die Jagd ans ver Faſanerie bei Roftet nebſt Hühmern auch Rehwild im Gehege, dann Hafen und 
Rebhühner, Dobrifauer R. auf Polna, Dobrowitower R. auf Zleb, Dreipöfer R. auf Auhrow⸗Ptibram, 
wo vie gem. Beftände 451 hartes u. 1100 Klft. weich, Holz liefern, wo vie Jagd auch Hafen, Rebhüber, 
einige Rebe, Dubee, Waldſtt. auf Malefhau, Dubina auf Indie, wo tie gem. Beſtände ven eigenen 
Berarf veden, fowie tie Jagd auch Hafen und Rebhühner liefert, Dubiny, auf Goltih - Jr» 
nifau; im Chrud. Ar, Dittersrorfer Rev. auf Leitomifhl, Dobiilower R. auf Zamrit, wo die gem. 
Beftänte an 1000 Kift. Holz jährl. liefern und die Jagd aud Haſen, Rebhühner, eing. Rebe u. Faſanen, 
wo im Garten an 100 Stüd als Stamm fid vorfinten, Domaniger R. auf Ehrauftowig ⸗Koſchumberg, 
wo eine andgezeichnete Forſtlultur beftebt, u. vie Jagd auch Hafen, Rebhübner u. Rebe liefert, Dörfliter 
N. auf Hohenmauth, wo vie gem. Beftänte jäbrl. 1000 Kit. Holz liefern u. die Jagd aud Hafen, Reb⸗ 
bübner, Rebe sc., vie Faſancrie ift empb., Traber R. ebenfall® auf Hohenmauth, Dwalatſchowit er Thier⸗ 
garten“ R, auf Roflig, wo die gem. Beftände den eign. Bedarf veden u. vie Jagd aud Hafen, Rebbühner, 
Bafanen ohne Aufzug, u. geheg. Rehwild liefert, Dwotiſter R. auf Ehogen, wo vie vorh. Radelholz. nad 
Leitmerig, Hobenmautb ze. den Ertrag liefern, vie Jagd Rebe, Hafen, Rebhühner, ziemlich viel Wafler- 
arflügel: im Kant. Kr. Dabliger R. am gleihn. Dom., wo vie Laubholzbeſt. mit harten Holz ven eigen. 
Bedarf veden und vie Jagd aub Hafen u. Rebbühner liefert, Daubeler Revier auf Kaunig, wo tie gem. 
Beftänve jährl. 130 hart. u. 150 Kft. weich. Holz liefern, vie Jagd auch 800 Hafen u. 600 Rebhühner 
meift für Wien, Daubramweiger R. auf Schwarztofteleg, Dogettiger R. auf Safau, Dolenin, Waldſtt. 
auf Lobkowitz, wo die gem. Beſtände jährl. 250 Klft. Holy u. 50 Schod Büſcheln liefern, vie Jagd auch 
Bafanen, Dafen u. Rebhühner, Drabniowiger Rev. anf Böhm.-Sternberg, wo von ven 40 — 60 Jahre 
zähl. Beſt. 4 fhlagbar ift und ven Abfag in Prag als Schwemmholz findet, fowie der Jagd-Ertrag von 
Hafen, Rebhühnern, Reben, Drabobutiger R. auf Beiwar, wo die gem. Beft. jährl. an 150 weid. und 
100 Klft. hartes Holz liefern, fomwie die Jagd auch Pafen u. Rebhühner, Driſſer R. auf Alt-Bunzl., wo 
etwas Eichen / und Weißbuchen⸗, vorb. jedoch Kiefernbeſtänd. und vie Jagd als verpacht. zu notiren wäre, 
Dubeier R. mit Bafanerie auf Aukenowes; im Klatt. Kr, das Daubrawa Revier auf Grünberg, des⸗ 
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gleichen auf Chudenitz, Dily. Waldſtr. auf Klenau, wo die Nadelholzbeſt. jährl. 100 Klft. zum einheim. 
Bedarf liefern und vie Jagd Hafen u. Rebhühner, Dirmauler und Grafenried, wo die gem. Beſt. mit 
Ausnahme ver auf k. bair, Gebiete lieg. Walpfir., jäbrl. über 2400 Klft. Holz liefern u, vie Jagd durch 
Wilddieberei an ver Landesgränze beeinträchtigt, meift Wechſelwild aller Art, Dneſchitzer Rev. auf Lula- 
wis, mo die gem. Beft. jährl. 2100 Rift. Holz liefern u. die Jagd auch Rebe und eine ſchwärzlich ge- 
färbte Abart Hafen, dann Birk» w. Rebhühner, fowie Faſanen aus vem Garten, Dolzner R. auf Piido- 
wig, wo bie gem. VBeftände ven eigen. Bedarf deden, und vie Jagd au Hafen, Rebbühner und etwas 
Rebwild liefert, Dörrftein R. auf Bıftrig, wo die gem. Belt. jährl. an 10,000 Klit. Holz liefern und die 
Jagd auch Hafen, Rebhühner, Rehwild, dann Auer-, Birk» u. Hafelhühner; im Kön. Ar. Daubrama, 
Waldſit. auf Solnig, Daubramwig /Gebirgs - Rev. auf Opotno, wo die gem. Beit. an 1200 hartes und 
9800 Klft. weich. Holz sährl. liefern, vie Jagd an 2500 Fafanen aus 5 Gehegen, dann Hochwild, Auer- 
u. Dafeld., Hafen, Rebhühner, Waflergeflügel zum Confumo für Wien, aud Breslau, Daudleb. Feld⸗ 
Revier auf dem gleihn. Dom., wo die gem. Beſtände den Holyertrag durch Verflößung auf vem Still. 
Adler und nad Hohenmauth zu Lande abliefern, vie Jagd auch Rehe, Hafen u. Rebhühner, Deſchnayer 
R. auf Reichenau, wo vie vorh. Fichten-Beſt. mit einig. Laubholz die hrſchft. Eifenwerke und den eigen. 
Bedarf verforgen, die Jagd mitunter Hoch- u. Reh⸗, aud Auerwild, Hafen, Rebhühner, Faſanen aus 3 
Gehegen zc. liefert, Dittersbucher R. auf Braunau, Döberler Bufh auf Trantenau, Döberneyer das 
Dber- un. Unter, D. Rev. auf gleihn. incorp. Gute, wo die gem. Bet. keinen bedeutend. Ertrag liefern 
da währenn des Baues ver k. k. Feſtung Joſephſtadt bier beinahe 300,000 Kift. Holz aefällt worden, im 
näml. Berhältniffe befindet fih vie Jagd ſtets zeitweilig verpachtet, Dubeneger R. auf Schurz, wo die 
. gem. Bet. jabrl. an 90 hart. u. 1200 Kift. weich. Holz liefern, fowie die Jagd auch Hafen, Rebhühner. 
Boaffergeflügel, zumeilen Rehwild; im Leit. Ar. das Deugendörfer Revier auf Oſſegg, Drahobufer R. 
auf Liboch, Durer R. auf aleihn. Dom. wo die Fichten- u. mitunter Buchen » Beftäanve jährl. 9000 bis 
10,000 Kit. Holz liefern, und die Jagd bei 800 St. Hochwild und 200 St. Faſanen im Stande zählt; 
im Pilfn. Kr. vie Danbrawa Walrfir. auf Nelmit, wo die gem. Beftände gehörig fyftemifirt ven Holy» 
ertrag meift nah Pilfen und Weiß-Tuskau abliefern, fowie die Jagd bei einem Stamme Damwild 
im Lipowig. Thierg. und Faſanen im Rekmit. Gehege, auch Reh» u. Hochwild, meift Wechſelw., nebft 
Haſen, Rebpühn.zc,, Dianaberger Rev. auf Maierhöfen, wor. gem. Beſt. bis J. 1830 an 8000 Kift. Holy 
lieferten, doch der Drfan des ben. 3. am 25. Mai entmurzelte an 200,000 Rift. Stammholz, ebenfo er» 
gaben fih 1841, 1843 bett. Windbrüche, vie Jagd wie oben, Dobranzer R. auf Cemin, wo die gem. 
Befänte jährl. an 1000 Kit. Holz liefern u. die Jagd auch Hafen, Rebhühner, Fafanen aus dem Gum- 
berg. Gehege, Dobrawoder R. auf Zepel, wo die vorherrſch. Navelholj-Beflände den eigen. Bedarf deden, 
und vie Jagd ebenfo, Dominikaner Waldſtr. bei Pilfen, Dreihacken, Rev. auf Tachau, Dubina, Walpfir. 
auf Refhoblau, wo vie gem. Beit. jährl. 24 hart. u. 215 Klft. weich. Holz liefern, vie Jagd aud Hafen 
und Feldhühner nebft Reben, dann Birk- u. Hafelhübner, insb. Waldſchnepfen im Herbfte, vesgl. auf 
Nekmit; im Prad. Ar. das Divifhower Rev. am Stadtdom. Schüttenhofen, Dobſchitzer Rev, auf Blatna, 
wo bie gem. Bert. jährl. 4200 Kit. Scheitholz liefern, die Jagd auch Rebe, Hafen, Rebhühner, Wafler- 
geflügel und Hochwild aus vem mit 50 Stüd befegt. Bufig. Thiergarten, w Dolych, Waldſtr. im Scher- 
fow. R. auf Worlit, Dominka, ebenfo auf Strahl-Hofchtig, Drabomwer Hola, Walrfir. auf Strafong, 
wo vie Radelholzbeſt. ven eig. Bedarf veden, und die Jagd wol Hafen, Rebhühuer, feltener Rehwild lie» 
fert, Drahegſchower Rev. auf Altfattel, wo vie gem. Beft. ven Holyertrag für vie £. E. Berg, u. Hütten- 
werke zu Piibram liefern, vie Jagd an vie Gränzdom. verpadtet if, Drabeniger Rev. am glei. Dom., 
Drahoniger R. auf Protimin, wo vie Nadelholzbeſt. fehr gefhont werven, u. die Jagd nebit Hafen, Reb⸗ 
hühnern, Faſanen, Waflergeflügel, Reben aus vem St. Anna-Gchege, Faſanen, eben aus 2 Gärten lie- 
fert, zu Ende des vorigen Jahrh. wurde im März ein Wolf erlegt, Drazny, Walpftr. auf Strahl⸗Hoſchtitz, 
Drower Rev. auf Drbowi, Duber R. am gleihn. Dom., wo vie gem. Beftände ven eign. Bedarf veden 
und die Jagd aud Hafen und Rebbühner liefert, Dubina, Waldſtr. im Bukowan. R. auf Worlit, Du⸗ 
bomwety auf Wolin, Dubowetz, Waldſtr. auf Riemtſchitz, wo vie gem. Beſtände jährl, 8 Klft. hartes und 
580 Rift. wei. Holz liefern, fowie die Jagd Hafen u. Rebhühner, Duby, Walrftr. auf Lafban -Milt- 
fig, ebenfo auch Pietfhin, wo die Nadelholzbeſtände ven eign. Bedarf veden und vie Jagd aud Hafen 
u. Rebhühner liefert, w Dubäch, Waldſtr. auf Worlit, Dworetitzer Nev. auf Drahenig; im Rat. Ar. 
das Dobrayer Rev. auf Zahlowig, Dolaner Buſch anf Smwoleniowes; im Tab. Ar. das Dammerfchlager 
Rev. anf Königsed, wo die gem. Beſtände jährl. 108 hart. u. 1300 Kift. weich. Holz liefern, ſowie bie 
Jagd nieveres Wild, Daubrawa, Walpftr, auf Cheynow, im w. v. Bitow, u. w Dauly im N, von Po- 
voli, ebenvaf., Dobroniger Rev. auf Wopotan, wo die gem. Beit. jährl. 2000 — 3000 und nächſt zu 
erwart. 5000 Kit. Holz zur Schwemm. auf d. Lufhnig und Moldau nad Prag liefern, ebenfo die Jagt 
meift niederes Wild, Doll. R. auf Profetih-Pojhna, wo d. mit „I, Laubholz gem. Beſt. d. eign. Berarf 
nebſt Abfag an Patzau liefern, m. die Jagd aud jährl. 200 Hafen, ebenfoviel Fehhäpner, 10 — 20 Reh» 
böde, 50 Wilventen u. 20 Gänfe; vie Fafanerien und ver Thiergarten find aufgehoben, Drachow, R. 
auf Kamenitz, wo die gem. Beftände jährl. 3600 Klft. Holz liefern, die Jagd auch Hafen, Rebhühner, et- 
was Nehwild, Drahauer R. auf Kardas⸗Retitz, Drafdiger R. auf Zeltſch, wo die vorherrſch. Nadelholz⸗ 
beftänte nad Abſchl. des eign. Bedarfs noch 1500 Klft. jahrl. zum Abſatze, vie Unterthans ⸗Waldungen 
bei 1800 — 1900 Alft. liefern, tie Jagd nur Hafen, Rebhühner, Dulitj, Waldſtr. auf Wefeliito, wo 
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bie Beftände nad eigen. Bedarfsdedung zur Flößung auf ver Moldan nad Prag ven Holsfälag liefern, 
fowie vie Jagd nur niedt. Wild, Dutowa, vesgl. auf Weſelikko, Dworetz, Rev. auf Besin. 

Ueber die Holzgattungen in den Forſten f. oben und noch in ven fpäter folgenven Skizgen der 
Kreife unter IT. F. bei h. (wie ©. 248, Ep. 2; ©. 287, Sp. 1m. ff.) ebenfo vergl. über ven Jagd⸗ 
ertrag u. Wildftant, oben (S. 72 — 75) nad dem Alphabetikon ver Landeskreiſe. 

Bemwärfer, als: Flüſſe, Bäche, Weiber, Mineralgquellen, im Hinblide auf tie ſchon in ven fla- 
tiſtiſch/ topographiſchen Skizgen ver einzelnen Kreife unter I. und II. c. jederzeit angeführten (S. 247, 
Sp. 2, dann ©. 285, Sp. 2 n. ff.) kommen noch vor: im Bir). Ar. ver Daubramwiger Bad Dlauhopolſter 
Teich, Dolenit, Dolenj, trodengel., Dubenetz, Duſchnitzer Bad, Dworeg Teich; im Budw. Kr. der Dau⸗ 
brawiger Teich, Dobramworice, Dechtern, Deſchnaer Bach, Denkhüttenb. Dirnauerb. , Dobruſchb, Do- 
legſchler Teich, Drosner⸗Bach; im Bunzl. Kr. der aus dem Tannbrunnen kommende Dauber Bad, 
Deſchen, auch Deſſe, die Weiße u. die Schwarze D. am Sieghübel entfpr. auf Friedland, dann Morden- 
ſtern u. Semil, Dirnſtig, der Große D. Teich bei Straßdorf, Doks, ver Bach anf Wiſta n. ff., Dollanka 
Teich auf Weiß⸗ und Hühnerwaſſer, Dubufer T.z im Cael. Kr. der Dalmatiner Teich, Dufko, eigent- 
lich Zdiarſty feit XV. Jahrh. angelegt. Darſtie- oder Saarer Weiher auf Wognomiefteg, der Große u. 
Keine D., Daubel, der obere m. Untere D.; Daubrawa, erft Bach, dann Fluß auf Zieh, Wogmieſtetz, Li⸗ 
big, Ehotiebot, Polna, Beitwin, Aubrom-Piibram, Ronow, Willimow, Schufhig, Neubof u. ff. bis zur 
Einmündung in vie Elbe bei Zahot, Danbramla, Bach anf Hravef, Nenesvorf, Maletſch u. ff. Daubraw⸗ 
nit-Bah, die Daubrawa auf Polna fo gen., wo aud ver D, Weiber, Deditzer Teich, Diwiger 7, 
Dlauhij, T. Dobrawora, Gbg8-B. vom Sayama-&b., Dobrowitower T., Dobrſty T., Drahotiner T., 
Druhanitzer T. Duber Mühlt.; im Chrud. Kr. Ditterobach. Bach auf Biſtrau, Diewefd. T. Dubiner 
T. auf Zamtſt als Wieſe ben., im Kauf. Kr. Dablitzer Bach auf d. gleichn. Dom.u. auf Pakometitz, Dal- 
kowitz. T. Dawidlklower T. auf Zasmuf, Dawidek auf Radim, Dimak, Dimatſchek, Doberny, Dobropul, 
Doller B. auf Stitimn. Piſchely, b. Dnespet in d. Sayamamünd., Domek trockgel. T., Drahower auflinter- 
Biejan, Drafter, ebndſ., Dikowetz, Dubowſter; im Klatt. Kr. Diwiſchowiter Bach auf Klenau u. Bi⸗ 
ſtritz, untrhib. Janowitz in die Angel mündend, Draſchka Teich, Drnowka, Droſauer d. i. ver Diwiſcho⸗ 
witzer Bach f. oben, im Kön. Kr. Dattlik, Teich auf Königgrätz, Diedina, Bach auf Opoino, Döberler- 
Waſſer auf Trautenau; im Leit, Ar. der Damteich auf Drum, der Daubitzer Bach auf Böhmiſch⸗Kam⸗ 
nig, Doppelburger Teich, Dürre⸗Kamnitz, Bad auf Binsvorf; im Pilf. Kr. ver Drabotin, Teid auf 
Hilfen, Druzdauer T. ebenvafelbft ; im Prad. Kr. Daleky, trodengel. Teih, Doubrawſty, ebenfo auf 
Wortan, Deiheniger Sce in der k. Waldhwozd, Degmowſty, Teich auf Worlik, Dil b. Zlukin, vesgl. bei 
Wepis, Djwak, Diwiſchauer T. Dlauby auf Matſchitz, desgl. Kalenig, Niemtfhie, Dobra, Bad auf 
Wognitz, Dobtanowig, trdnglt. Teich, Doktorowſty, auf Wodnan, Doliner, Drabeniger, Drahetig, 
trdngl. auf Blatna, Draſty, ebenfo auf Zalujan-Worlif, Drafty, auf Stiefna, Drajomwiger, Diemlin, 
am Storm. Wornan, Drofiy, u Dubn, Duhoſch, Karpfen-Teih, Dürrbad, auf Winterberg, pod 
Dworem ‚auf Nezdaſchow, Dworſty, desgl. Selye auf Libiegie ; im Rak. Hr. Debrner Weiher, Drabelt- 
ſchitzer, Diner, auf Budtiehrad, Dubomwer, Dubſty, Dworſty auf Kornhaus; im Saas. Hr. Dorfébach, 
auf Reundorf » Eifenberg, Rothenhaus m. f., in die Biela münd. Drnowabad auf Miecholup., Dobrit- 
fan, Litfhfan u. ff. in vie Flöhau mündend; im Tab. Sr. ver Defchnaer Bach über Mnich, Roſitka, 
Swiece, Deſchna, Roth⸗Lhota u. Samofol auf Dirna u. ff. bis Sobieſlau in vie Lufchnig, Diajreny, 
Weiper, Dobraͤwoder auf Pilgram, Doller anf Profetfh, Draſchißzer Dorfteich, Drnowabach, auf Chey⸗ 
nom, zum Sazawa⸗Gebiete, Dubinfa, Zagittom, Dubowy, trdngl. auf Neuſtupow, Dmwotifiter auf Chey⸗ 
now, Radenin. — Ueber ven jährl. Fiſchertrag und im Allgemeinen über die vorfinvigen Speiſeſiſche, 
mit welchen die unter Wafler gebaltenen. Teiche befegt fing, gleich wie über jene, welche Flüſſe und Bäche 
liefern, f. unt. „Animal-Rohprov.» Erzeugung” (S.72— 75) in ſämmtl. vorben. Kreifen von Böhmen, 
Daberow (im Cael.), abf. Mhlml. bei Plhow. faltigt. - Kapelle, Amtékanzl. gr. Obſt- und 
Dablig (314. Kaut.), als Däblice“ mit Hlaupt- Küchengrt., Maierh., Schäfr., Förſtr. am obb. Dorfe. 

tin, Stiftögut (landt. Hptb. Lit. D. Tom. Dachow, abf. Häusſch. bei Hotig, f. d. im Bitz. Kr. 
I. Fot. I. und Lit. H. Tom. V. Fol. 173) bei Dachow (91. Chrud.), auf Pieftawif, 27 St. 
3044 Anfäpigkt. 148000 fi. frühe. Schätw., 1} 8., Dorf, nebſt „Lelat“, Mahim., 62 9., 417 
M. von Prag mit 2 Drtfäft., zu Ar. 11, 1. conſe. E., zu Nr. 21, ım. 27, Pr. Welakow. 

n. die Amtoverwltg. im gleihn. Orte, auch Ju- Dalegich (199. Rat), My Im. bei Klukowitz, ſ. d. 
ftigrt. zu Prag über daſelbſt (mie S. 165, Daleſchitz (. en f. Dalletig. 

Sp. 1) mit fammtl. Behörd. correfp. Das Dom. Daleffice (223 u. 239 Bunsl.), f. Dallefäik. 
im N. des Kr. an ver Palometig-Delnit. Chauf- Daletig, fammt Schüttbv. u. Ziegelh, Meierhof 
fee nächſt ver f. k. Staatsbahn (wie ©. 134 Sp. bei Dolimfa f. d. im Ehrut. Kr. 

1. unter a). Daliborka (677 Beibl. Vv.), am f. Prager Schloſſe 


Dablig (317. Kauf.) nebſt Schloßbzrk. Amtsort 
vom gleichn. Dom. und 17 St. XxXxo., Bilial- 
Säul-Dorf mit der (Kraus u. Krije) Cicho⸗ 
rienfabrk., emph. Schanfw., aud „Roth“. M bh Im., 
63 9., 411 €., zu Nr. 11, 1. 30, Pfr. Profit, 

Dablig. Schlo (im Kaui.), nebſt St. Drei- 


der frühere „Weiße Thurm“ u. nad vem als 
Gefangenen darin geh. Ranbritter Dalibor von 
Kozoged bei Leitm. fo benannt. 
Dalimdrig (357 Bunzl.), f. Dallimierfäig. 
Dalindd (56. Budw.), abf. Dom. Häusch. bei 
Kolomietig f. d. 


Daltowig. 


Daltowig (49. Kaui.) bei Böhm.-Sternberg (f. 
d.) incorp. Gut and dem gleihn. D. und Etie- 
how mit Dulowla beftchend. 

Daltowig (49. Kaui.) auf Böhm.» Stermberg 
1} St. sso., Dorf mit emph. Maierh. 52 9., 
333 E., nebft 2 ifracl. Bam., zu Nr. 11, IV. 
46, Pir. in Stepanow. 

Dalleken (150. Budw.), Zalelen, Popelice, 
auf Öragen, 3} St. wsw. mit abf. „Ble⸗ od. 
Pledigerhof" u. „Deman.” Börftr. ꝛe, Dorf, 14 
9., 69 E., zu Rr. 25, VIII. 20, Pfr. in Deman. 

Daltow (47. Kaut.), auf Böhm.» Sternberg. 1} 
St. wsw., Dorf, 26 9., 230 €., nebft 1 iſt. 
Fam., zu Nr. 11, ıv. 3, Pfr. in Diwiſchau. 

Dattowig (395. Bunzl.), v. Dom. Kosmanos, zu 
Rr. 36, 1. 33, Pfr. in Kosmanos. 

Datiwig (... Elb.) f. Dalwig. 

Dalmerig (357. Bunzl.), f. Dallimierſchitz. 

Dalow (47. Kaui.), f. Dallom. 

Daltſchitz (284. Casl.), auf Piibram + Auhrom, 
4 St. ssw. mit Maierh., Schäfr., abf. Wa» 
fenmftr. 1e, Dorf, 21 9., 129 €,, zu Rr. 21, 
X. 26, Pfr. in Pribram. 

Dalwig (... Elb.), Talwig, Allod. /Gut bei 
55% Anf. 41,500 fl. frühr. Schägw., 15 M. v. 
Prag, mit 2 Ortſchft. (Hohenvorf und Schobro- 
wig), zu Nr. 35, IX. confe. u. das Bermalter- 
amt im gleihn. Orte üb. Karlsbad in Cor» 
zefp. mit ſämmtl. Behörden (f. d. alle bei Am» 
monsgrün 9. 56, Sp. 1.). Das Dom. liegt im 
N. von Karlabad (über vie Gewerböintuftrie- u. 
Landwirthfchaftoſtatiſtil f. ob. in der Romeltr.). 
Berühmt find vie „Eichen in Dalmitz“, vie durch 
ihre Schönheit bereits vor mehr ald 200 Jahren 
8. Ferbinand III. fo erfreuten, daß errihre Scho⸗ 
nung befahl. Eine verfelben hat 30 Fuß im Um⸗ 
fange (1. 71, Dr. A. M. Gtüdfelig’s Monogr.). 

Dalwig ( ... Eib.) fammt priv. (W. Lorenz.) 
Steingut- u. Fayence Babr. auch Amtsort des 
gleihn. Dom. und vom ¶ Karlsbad, wie ald 
Ausflug der Kurgäfle } St. n., Dorjm. Schloß, 
Maierh., Mahlm., Bretf., zu Rr. 35, IX. 7, 
Pr. in Zettlig. 

Damafcher (253. Chrud.) auf Richenburg, 3 St. 
8s0, nebſt Förſtr. Oelmhl., abf. „Straniäny’ ıc, 
Dom.- Inruftrial-Dorf, 31 H., 203 €., zu Ar. 
21, vi. 21, Pir. in Boroma. 

Daminig (72. Kaui.) auf Natfheraveg m. ff., 
Theil-Dorf, it Damgenig (f.d.) confe. 


Dampgenig (72. Kaui.), mit „Bozein’ auf Kreis 


bich's Karte Wofin, und Mahlm. auf Narfchera- 
der, 3 St.ssw. und zu Jungwofhig-Kamberg 
auch mit 2 ifr. Bam. zum Breifaff. Viertelsamt 
Rimomwig ıc., Theil-Dorf, 55 9., 342 E., zu 
Nr. 11, 1V. 38, Pfr. in Ratſcheradetz. 
Dambor (32. Cast.), f. Domopei. 
Damid (190. Prad.), f. Damitſch. 
+Damihsdorf( 154. Ehrup.), ſ. Thomigé hof. 
Damienig (72. Kauf.), f. Damgenip. 
Damietig (189. Prad.), auf Shihomig, 1} St. 
0. Dörfch. mit abf. Maierb., 16 9., 100 &,, 
zu Nr. 25, V. 26, Pfr. in Rezamiflig. 
+Damitow (154. Eprud.), f. Damidsvorf. 


Sandw. d. Zandest, ». Böhmen, 
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Damirow(353.Cast.),Kirdleber Kird.-Stifts- 
gut (landt. Hptb. Litt. K., Tom, XIV,, Fol. 
173) bei 145 Anf. 9500 frühr. Schägw., 10 
M. v. Prag, mit 1 Drtfhft., zu Nr. 11, IX. 
conſe. u. zugemw. vem Amtsverw. zu Sedletz, auch 
Juſtiz. in Kuttenberg, über | — daſelbſt u. ¶ 
Caslau in Correſpond. mit ſammtl. Behörden (f. 
d. alle bei AUhrow, S. 160, Sp. 1 über die 
Localchronik, f. in der topogr. Nomencl.»Stiyje). 

Damirow (353. Casl.), auf Sevleg, 4 St. s. 
ein felbfift. Gut, nachmals Pfarr-Sig, jet mit 
Maicrh., Branntweinbr., Wirthéh. ıc., Dorf, 
34 9., 227 E., nebft 6 alath. 3 iſtael. Fam., 
zu Nr, 11, IX. 20, Pfr. Archleb u. Zbeyſchow. 

Damifchborf (154. Ehruv.), f. Damidsvorf. 

Damitich (190. Prad.), auf Shihomwig, 1} St. 
880, und zum Stadtdom. Bergreihenftein mit 
abf. Hegerhalp. auch zu Strahlhoſchtitz gehör. 
Theil-Dorf, mit Schanfw., 42 6., 289 E., zu 
Nr. Ar. 25, V. 27, Pfr. in Bufownil. 

Damig (... Elb.), auf Hauenftein, 4 St. s., 
Dorf mit Schäfr., 2 Mahlm. (als Rittergütch. 
„Danig' im XVII. Jahrh. wie ein Eibogn. 
Stein-Eehen angefchen u. behandelt, fowie im 
Befige von Baroneffe von Kuhn, zu Nr. 35, 
IX. 8, Pir. in Schönwald. 

Damm (47T. Birj.), fanger D., Diauhä Hräz, 
auf Ehlumeg, 2 St.sw., Dorf (unter obb, 
Schlagwort in Rainolv’s Alppab.), iſt als 1 St. 
ssw. Hradiſchko (f. d.) confe. 

Dammerfchlag (218. Rak.), f. Temerſchlag. 

Damm: Mühle abf. Mahlm. bei Wölsvorf f. d. 
im Kön. Sr. 

+Dammnan (151., 224. u. 242. Pilf.) auf Ma- 
riafels 2) St. wsw. und zu Plan, indbef. auf 
Kladrau 3} St.nw. Parr-Dori, 23 9., 133 
E., zu Ar. 28, VIII. 23, Prag. Erzdiöz., Hayd. 
Bit, zur Kirche (unbeſt. erb. u. im XVIII. Ihrh. 
dergröß., m. 3 Glod.), Schule ꝛc. 1330 Eingpf. 
in 12 Ortſchft. u. Einſch. nähfte y Mies. 

Damnietig (189. Prab.), f. Damietig. 

Damnow (151. n. f. Pilf.), f. Damnan. 

Damnowig (72. Kaui.), f. Damgenitz. 

Dampfboot wie (S. 326, Sp. 2) im Art. Bo- 
bemiaf.d. 

Dampfmafcinen, deren Fabrikationdorte f. to⸗ 
pogr. Nomcltr, unter B. oben, und deren An⸗ 
zahl (S. 248, Sp. 1, ©. 286, Sp. 2 u. f.) in 
den Kreioſtizzen unter b. immer an d. Rubrik D. 
bei II. in ftatiftifh»topograph. Hinficht ac. beim 
Ber. bie Tab, Ar. 

Dampimüblen» Comitd f. topogr. Nomeneltr, 
unter B. oben, aud bei Loboſitz die „Adolphs“⸗ 
und am Smihow, bei Prag vie „Stephansd- 
mühle f. d. 

Dampfwagen: @arouffel zu Prag, fanden feit 
6. uni 1841 in den Kren'ſchen Anlagen durch d. 
Sommerfaifon ftatt (vergl.374 Beibl., Prag‘1.). 

Dampfwafchanftalt in Prag f. topogr. Nomen⸗ 
clatur unter B. oben. 

Danti Obora(73. Chrud.) „Dammhirſchgarten“, 
als Dberförftr. u. Einſch. auch der früher. Orto⸗ 
name, bei Raab f. d. 
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Däremar: Mühl (374. Cadl.) abſ. Mapim. bei 
Auttenberg. 

Danetfchlag (364. Prach.), f. Donetſchlag. 

Daniet (192.Bungl.), abf. Hegerh. b.Waltftein 
rube ſ. d. 

Danielow (3. Rak.), ſammt Schäft. abſ. Mrhf. 
bei und auf Stadtdom. Rafonik. 

Danjowes (124. Bunzl.), auf Melnik n. 1} St. 
w.». Schopfa, Dorfantheilp. Unterbetkowitz⸗ 
Eitow. Danjowes f. d. im Raf. fir. 

Daniowes (136.Raf.) anf Eitow-Unterbeitomwig, 
14 St. sw, u. gu Melnit, Theil- Dorf mit 
Maierb., Hammelh., Schanfw., 29 9., 184 €, 
5 akath. Fam, zu Ar. 28, 1. 32, Pir. Eitom, 

Dannamweg (204. Pilf.), fammt Hodofen und 2 
Stabbämmr., auf Tachau, 27 St. xxW. aus 
zerfir. Waldhäuſ. biſteh. Dom.- und Induſt.⸗ 
Torf mit 2 Mahlm., 26 9., 175 E., zu Ar, 
35, I1. 16, Pf. in Königewartb. 

Dannetfchlag (364. Prad.), f. Donetfälag. 

Dannowa (140. Alatt.), ſ. Tannoma. 

— (296.Casl.), abſ. Mahlm. bei Hoſtakow 


ſ. d 

Darbor (122. Aaui.), abſ. Maierb. ſ. d. 

Darebnig (138. Chrud.), anf Chotzen, J St. 
Nw, nebft Hegerb. zum Bieſtowitz. Gemeindegr. 
Dörfch., 13 H., 73 €,, zu Ar. 21, 11. 28, 
Pfr. in Ehoren. 

Datenig (217. Bunzl.), nebſt Schäfr. abf. Mrof. 
bei Laukow. 

Batitet (159. Chrud.), auf Lantefren, 5 ©t. 
nw. tur Emph. des Maierh. Schafweide entft. 
Doem.⸗Dörfch., 13 9., 80 E., bei Ober⸗Lichwe 
confe. zu Ar. 24, V. 23, Pr. in Nieder⸗Lichwe. 

Darmiflle (163. Klatt.), anf gleihnam. Dom. 
Amtsort oc, f. Darmſchlag. 

Darmfchlag (160. Klett.) Darmysle, Allov.» 
Gut (landt. Hptb. T.itt D., Tom. 1., Fol. gi 
bei 734 Anſaſſ., 34,500 fl. frühr. Shätm., 
M.von Prag, mit 1 Ortſchft., zu Ar. 35, . 
eonfe. und das Berwalteramt nebft Zug. im 
gleichn. Drte über Mies correfp. m. fämmtl. 
Bebörven (f. v. alte bei Bifhofteinig, ©. 
308, Sp. 1 u. d. Localchronik, Statiſtik ıc. ob.). 

Darmihlag (163. Klatt.), Drmisiaw, Dar- 
mysie fammt „Kufla’-Mpim. u. hrſchfil. Schlöß⸗ 
Gen Amtsort auf gleihn. Dom. und von Ro- 
peten } &t. sw., Dorf mit Maierb., Schäfr., 
Bröub. auf I Rof, Förſtt. abf. Wafenmftr,, 639, 
390 €., zu Nr. 35. V. 18, Pir. in Proftibor. 

Daromwa (56. Pilf.), mit vem brſchftl. Schicht⸗ 
amte und (DB. 8. ®. Bonty.) Guß- und 
Schmiere-Eifenwerf. abf. „Dirka“ u. „Roleita” 
and Mies »lcherfubr, und fog. „Morje” vann 
(od. A. Liebwald fel. Erb.) Vitriolw. auf Rad⸗ 
nie 13 St.sw., Intuftr.- Dorf fammt Schlößch., 
Maierh. Schäfr., 2 Mabim., 35 H., 119 E., zu 
Nr. 28, VIII. 24, Pfr. in Oberfinpno, 

Darre (351. Buny.) auf Scmil, als Vorder⸗ 
Binter-D. ben. Ortetheil v. Polann f. v. 

Darjenig(217.Bunst. ),‚nebiSchäfr.abf.Maierh,, 
f. Dateniek. 

+Dafchie (80. Chrud.), auf Pardubitz, 2} St. 


Daubig. 


oso., als Hrfähftl. Diftriet. Verwaltr.-AmtEort 
nebſt Bräub. anf 33 Haf, Branntweinbr., zu 6 
Jahr⸗, ebenfoniel Vieh »- Märkten priv. unter ei⸗ 
nem Ortövorfteb. u. Stadtſchr., d. dopp. geſchw. 
Löwen im Infiegel führ., Rathh., Grundſchüttb., 
Mahlm., Bretf., abf. „Oetſchan“ ıc., k. f, Kame⸗ 
ral- u. Shup-Stäpthen confe. Marttil., 209 
9., 1550 €. nebft 5 iſtael. Fam. zu Ar, 21, 11. 
28, Köninar. Diöz., Pardubit. Bik., zur Prarr- 
tirche (XVI.Jahrh. erb., XVIII. renov.) Schule 
⁊c. 4230 Eingepf. in 13 Ortſchaft., nädfte \Cdy 
Holitz. 

Daffabal (... Ber.), nah Rainold's Alpb., rid- 
tiger Dadtabat, abf. Gehöfte bei Stejom f. d. 
im Ber. Ir. 

Dafnyp (29. Burmw.), f. Aronfellern. 

+Dafnig (80. Chrud.), f. Daſchit. 

Daffabat (... Ber.), f. Daſtabal. 

Daßnitz (.. .&6.), auf Faltenau, 14 &t.wsw., 
Dorf, zu Nr. 35, vır. 9, Pfr. in Kulm. 

Dattern (179. Butw.), f. Tattern. 

Dauba (110. Bunyl.), f. Tauba. 

HDauba (167. Bunzl.), Duba, auf Reuperftein, 
1 St. s. hrſchfti. Shug- u. Dunicip.-Stapt zu 
5 Zahr- und Wochenmärkt. berecht. unter einem 
feit 3. 1828 reaul. Maaiftrate mit ſämmtl. Be- 
hörden über Dirfhberg correſp. (8. 22, 
Ep. 1), Rathb., Bürafp., 225 H., 1321 €., zu 
Nr. 36, VII. 21, nebft abf. „Krabsmühle” und 
„Rofpreh‘, ſowie ſammtl. Intuft. Bewerben u. 
Gem. +» Waarendanti. (U. Hahn, F. Richter, ® 
Schiffer, W. Zwiſter), dann Leit. Diöz., Dirſch⸗ 
berg. Bif., Stadtpfr. und Perſonaldech., Kirche, 
abſ. St. Barbara⸗Kap., Schule sc. mit 3100 
Eingepf. in 14 Drtfäft. (S. Localdr. bei to- 
pogr. Nomel. oben, und bezůglich des Brandes v. 
3. auf ven 4. Juni 1845 u. ff. käme anzufügen, 
daß die beim f. I. priv. atriat. Verein gu Trieſt, 
verfibert. 23 Hauebeſitzer und Parteien ſchon am 
12. d. M. vie bezüglichen Entſchädigung er- 
hielten, ebenfo aud die 40 hierorte aflıfurirten 
Parteien nebſt dem hrſchftlich. Director.» Amte 
für die Patronatsgebäude von der ältern Triefter 
Berfiherungstammern. 

Daubet (243. Kant.), als Enclave der Hrfdit. 
Shwarztoftelleg und auf Kaunig, 3 St. sw., 
Dorf, ‚mit very. Maierb., Branntweinbr., 
Wirthéh., 29 H. 217 €. nebft 2 afath. und 3 
ifrael. Fam., zu Mr. 11,1. 31, Pfr. Hrabefhin. 

Daubig (261. Feitm.), Alt-D. auf Kamnig, 2} 
Et. w., Kilialfhul- v. Ruft.-, aub Antuftrial» 
Dorfmt Mahlm., Bretf,, Bleibe, 55 D., 363 
€., meift Sicb- n. Jwirnmanufalturiften, zu Nr. 
42, v. 11, Pfr. in Areibie m. Alt-Danbik. 

Daubig (261. eit.), Hinter-D, auch „Kirnfd- 
mühle“ auf Aamnig, 34 St.n., Dörfd. mit 
Börftr., 19 9., 120 €, ın Mr. 12, v, 12, Pfr. 
in Areibitz n. Alt- Danbit. 


v. +Daubig (261. Leit.), Reu-D. auf Kamnig, 27 


St. n., Piarr- u. Tom., and Antfirial» Dorf 
mit 2 Bleiden, 2 Förſtr, 121 H. 817 €. nebſt 
+» Manufalt., zu Mr. 42, v. 18, Leitm. Diös., 
Kamnig. Vit., zur Kirche (feit 3. 1816 eingepf. 


u. durch Beiträge ver umlieg. Ortfäft. 1813 
erb.), Schule zc. mit 1312 Eingepfr, in 3 Ort⸗ 
f&haft., nachſte Le; in Schönlinte. 

Daubfomw (258. Casl.), bei Ghoticbot incorp. 
Alor.-Gut (lamtt. Hauptb. Litt. D, Tom, I., 
Fol.93) bei 144 Anf. 15,509 fl. frühr. Schätw., 
13 DM. von Prag, mit 1 Ortſchft., zu Rr. 21, 
VII. confe. und das Dirert. Amt in Chotieboi 
fammt Zuftiz. in Deutſchbrod über \C)/ vafelbft 
und in Steinsvorf correip. mit fammtl. Behörd. 
(I. d. alle bei Aubromw, ©. 160, Sp. 2 und 
Statiſt. bei Chotiebot, dann Localcht. oben). 

Daubkow (266. East.) f. Dobfau. 

Daublowieky (... Ber.), f. Doublowitzky. 

+Daublowig ( ... Ber.), ſ. Doublomwig. 

+Daubraten (40. Pilf.), mit abf. St. Georg. 
Filialtirch in Kofteleg, Schantw., Kupferhammer, 
fog. „Lazareth“, auf Stadtdom. Pilfen 11 St. 
ONO,, Bilialtird.- u. Shul-Dorf mit Maier- 
bof, Schäir., Branntwbr., Potafchenf., 2 Schank⸗ 
wirthöhänf., 51 D., 277 E. zu Kr. 35, 1. 19, 
Pfr. Pilfen. 

Daubrau (370. Prad.), auf Waliſchbiten 4 St. 
wsw., Dorf, 21 9., 84 &,, au Rr. 25, II, 
26, Pie. in Waälifhbirten. 

Daubraufhig (191. Kaut.), ſ. Daubramtr 
ſchit. 

Daubraw (219. Bunzl.), ſ. Daubrow. 

Daubrawa (276. Birj.), f. Dobrawa. 

Daubrawa (59. Budw.), Groß-D. auf Hala- 
dey, 14 St. ww. mit abf. „Rybärna“, dann 
„w Kalych”, aud „u Stranku‘ u.,‚Nowiny‘ 
10., Dorf, 67 H., 477 €., zu Rr. 25, x. 34, 
Pfr. in Ehraftian. 

Daubrawa (56. Burw.), Klein-D. auf Mol- 
dauthein. Stadtgem., 14 St. XXxW., mit abſ. 
„ua Br̃ehäch“ :t., Dort, 35 9., 260 €., zu 
Nr. 25, X. 35, Pir. Molvauthein u. Chraſtian. 

Daubrawa (219. Bunzl.), f. Daubram. 

Daubrawa (64. Bunzl.) auf Liſſa, it Fran- 
ziszidorf(f.d.) confe. nad tem dort, Mrbf. 
„Fraucisci“, welder, wie das Dorf im März 
1845 beim Eibehohmwafler fehr beſchädigt worten 
und als Infeln hervorragte. 

Daubrawa (24 Chrud.), als Alt-D. nebſt 
Bäusd. Winpm. bei Roypowig u. Reu-D, abf. 
Gehöfte b. Kleſchitz f. d. 

Daubrawa (28. Klatt.), Eiſenſtein /Gruben und 
Bergmwerkauf Grünberg ſ. d. 

Daubrawa (204. Klatt.), ſ. Dobrawaberg. 

Daubrawa (368. Pilſ.), ſ. Dobraben. 

Daubrawa (370. Prad.), f. Daubrau. 

Daubrawagfa (82. Bunzl.), [.Daubramiila, 

Daubrawan (64. Bunyl.), f. Franzio zidorf. 

Daubrawian (26. Kaut.), ſ. Daubrawtſchan. 

Daubraweig (194. Kaut.), ſ. Dau er 

Daubramwiita (82., 146. u. 150. Bunzl.), 
Daubramwig. 

Daubramwig (....Ber.), auf Ehlumeg, | St. 
nebſt abf. „Klimetice” oder Klimetig. Deich, 4 
Dörſch., 16 H., 131 €., zu Rr. 28, IV. 69, 
Pfr. in Jeſſenitz. 

Daubrawig (27. Birj.), Klein-D, anf Tie, 
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meſchna » Sarowa, 23 Gt. n., Dorf, mit 
Witthoh., 54 9., 309 E., zu Nr. 18, ı1. 31, 
Pir in Lanſchau. 

Daubrawig (106. u. 151. Birj.), Dobramig, 
auf Militſchowes, 31 St.nnw, und zu Ratim, 
Theil- Dorf, 24 ®. ., 151 €, Wirtheh., abſ. 
„Dabtina*, zuMt. 36, IX.30, Bir. Eifenftärtel, 

Daubrawig (251. Birj.), Grof-D. auf Po- 
litfhan } ©t. no,, Dorf, 56 9., 343 €, 
Wirthoh., Mahim., zu Ar. 18, 11. 30, Pir. 
in Lanſchau. 

Daubrawig (30. Budw.), Danbrawice ,t. 
ſtädt. Budweis. Gemeindegut mit 1 Ortſchft., 
zu Nr. 25, X. confc.. } St. so, v. Budweis, 
wo aud tie Amtöverw. u. Juftigiariat beim lobt. 
Magiftrate über in loco mit fämmtl. Be- 
hörten correfpond. (f. d. alle bei Byy, ©. 446, 
Sp. 2). Das Dom. liegt rechte von ver Malſch, 
zwiſchen Burmweifer und Wittingauer Gebiets. 
theilen (vergl. Localcht. u. Statiftit oben). 

Daubrawig (30. Budw.), auf gleihn. Budweie. 
Statirom. Hauptort, J St. sso. mit abf. Rud⸗ 
ner Förſtr., dann emph. Maierh. :c., Filialſchul⸗ 
Dorf, 25 9., 148 €., zu Rr. 25, X, 41, Pir. 
in Driefenvorf. 

+Daubrawig (41. Bunzl.), f. Dobramig. 

Daubrawig (152. Bunzt.), auf Mſcheno⸗Lobeé, 
2 6t. o., Dorf, 42 9., 217 €., zu Rr. 36, 
vu. 22, Pfr. in Mſcheno. 

Daubrawig (367. Bunzl.), auf Grefftal, } St. 
s0., Dorf, 54 9., 312 €, Mahlm,, emph. 
Wirthoh., Ortsthl. „Hlatow", zu Rr.36, 11.33, 
Pfr. im Amtsorte und Turnan. 

Daubramwig (82., 146. u. 150. Bunzl.), Klein» 
D., Daubrawicka, mit 3 afath, u. 2 ifrael. 
Gam., von Bezno J St. n. und auf Cegtig von 
Neuberg 14 St. w., aud von Nimerig 4 St. 
w,, mit 3 afath, und 2 ifracl. Fam., Dorf, 
46 H., 245 E. zu Rr. 36, VIII. 49, Pir. Bepno. 

Daubrawig (71. Chrud.), auf Partubig, } St. 
Nnnw., Dorf, 26 9., 170 E. zu Rr. 21, 11. 
29, Pir. in Roſſitz. 

Daubrawig (233. Chrud.), auf Nenfhloh, 14 
St. xnw,, Dorf, 44 9.,279 E., nebft 1.afath. 
Fam. abf. „w deli", zu Nr. 21, 111. 29, Pir 
im Amtöorte, 

Daubrawig (151. Kauf.), Daubrawice, Frag 
St. Stepbanstird. Stiftsgut mit 1 Drtichft., 
zu Nr. 11, 11. conſc. und. die Berw. im gleichn. 
Drte unter Revifion des ftart. Kirchenamtes zu 
Prag, über ¶Y Jeſſenit correfp. mit fammil. 
Behörven (f. d. alle bei Auienomes, ©. 165, 
©p. 1 u. Statiftil oben. 

Daubrawig (150. Kaut.), auf obb. gleihn. Dom. 
mit abf. „Ebwalow‘' und } St. oxo. bei Mat- 
letitz confe. Dörfd.,89,29 €. ‚zu Nr. 11, 
11. 120, Pr. in Popowitel, 

Daubrawig (114. Kaut.), auch Dobramie, 
auf Nammerburg, 1 St. w., Dorfd., 12 9, 
88 E., mit abf. „RAneihati, zu Ar. 11, 11. 34, 
Pr. in Wranow. 

Daubrawig (191. Kauf), f. Daubrawtſchit. 

Daubramwig (208. u. 237. Kön.), auf Reuſtabt, 
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1} St. ww. u. auf Nachod, font und bis zum 
XV. Jahrh. vem P. P. Auguſtiner Convente zu 
Jaromit, gehör. jegt Theil.Dorf, 22 9., 138 
€, zu Ar. 18, x. 22, Pfr in Reuftadt. 

Daubrawig (367. Kön.), auf Opoino, 3} St. 
nnw,, Dorf mit verpadt. Maierh., abf. Schäf., 
Förftr., 36 H., 226 E., zu Nr. 18, VI. 25, 
Pfr. in Zwoll. 

Daubrawig (308. Pilſ.), an einem Schieferſtein⸗ 
bruche auf Manetin, 1 St. so., Dorf, 22 6. 
165 E., zu Nr. 28, VIII. 25, Pfr. in Manetin, 

Daubrawig (127. Prach.) auf Stratonig, 2} St. 
nnw, Dorf, 59 9., 347 €, zu Rr. 25, IE. 
27, Pfr. in Zaboi. 

Daubrawig (317. Prach.), an guten Kallbrüchen 
fammt „Pechmühle“, auf Eefig, 4} St. no, 
Dorf mit Maierb., große Schafſt. 31 9., 192 
€., 1 ifrael. Fam. zu Nr. 25, 11. 28, Pfr. Eeftig. 

Daubrawka (...Ber.), abf. Schankw. bei 
Hotowig- Augezd f. d. 

Daubrawfa (56. Burw.), f. Daubrama. 

+Daubramfa (40. Pilf.), f. Daubraken. 

Daubramwfld:Bora (97. F. U. Heber, I. Leit.), 
bei Teplig, Burgruine, aub bei Schloßberg 
(96. 9. Urbani)) als „Reuſchloß“ ben. 

Daubramwtichan (25. Kauf.) auf Zäfmuf, } St. 
wnw,, Dorf, mit Mahlm., 40 9., 270 €, 
zu Ar. 11, IV. 39, Pir. in Mallotitz. 

Daubrawtichig (191. Kauf.) auf Schwarzlofte- 
leg, 14 St. ww, fammt abf. „Zembera’ ac. 
Dorf, mit Förſtr., Wirtheh., 29 B., 237 €, 
nebft 1 iftacl. Fam., zu Nr. 11, III. 22, Pir. 
in Hradeſchin. 

Daubrom (219. Bunzl.) auf Swigan, 2 St.ss0., 
Dorf, 65 H., 359 E., zu Nr. 36, 1. 34, Pir. 
ja Wſchen u. Biczina. 

ubrowa, im Chrud. Ar., f. Daubrawa. 

Daubrowig (345. Leit.) auf Groß Auges, 2} 
St. N. Dorf, mit Schäfr., 29 H., 143 €., zu 
Nr. 42, 1. 11, Pfr. in Hummel, 

Daubrwig (152. Bunzt.), f. Daubrawitz. 

Daubn (217. Bunzl.) auf Swigan, 1 St. no, 
Dorf, 33 9., 202 €., zu Nr. 36, 1. 35, Pfr. 
in Wien u. Pizeper Local. 

Dauby (24. Tab.) anf Seltfä, 1} St. 0. u. zu 
Miftowig, Theil-Dörfh., 18 9., 142 €., zu 
Nr. 11, V. 35, Pfr. in Plan, 

Daudleb (29. Burw.), f. Teindles. 

Daubieb (319. Kön.) mit „Fabrow“ auf gleichn. 
Daudleby Amtsort fammt herrſchaftl. Schloffe, 
Maierh., Schäfr., auch k. f. priv. Roſoglio⸗Fabr. 
nächfte \ch7 Reichenau, dann von Königgräg 7 
St. 050., Bilialfhul- u. Inpuftrial-, auch Sy⸗ 
nagogen- Dorf mit Wirthsh., Mahlm., Bretf., 
Biegeld., 136 9., 1042 €., meift Spigenklöp., zu 
Nr. 18, V. 19, Bir. in Koſteletz. 

+ Daubdiebn (29. Zudw.) f. Daudleb. 

Daudleby (315. Kön.), mit Jelenj, Maio- 
ratsgmt (landt. Hptb. Litt. D. Tom. I. Fol. 

205.), bes. ver Anfäft. bei Senftenberg mit ein- 
begriffen, dann bei 291.196 fl. frühr. Schätzw. 
16 M. v. Prag. mit 14 Ortfhft., zu Ar. 18, V. 
eonferb. und das Direftor.-AUmt im gleihn. Dau⸗ 
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dleb über Reichenau und Holig in Eorrefp. 
mit ſämmtl. Behörden (f. d. alle bei Avers- 
bad, 8.14, Sp. 1 u. vie ftatift. au Lokalchton. 
oben). — Das Dominium liegt in meift s. Theile 
des Kreifes, am Wilden u. am Stillen Apler. — 
Die Grängpominien von Daupleb find: in n.Ro- 
fieleg u. Reichenau »- Wamberg, legtr. u. Potten- 
ftein in o., wieder leptr. u. Kofteleg-Boromwnig in 
s. dann Kofteleg im w. — Mehre Dörfer als 
Enclaven v. Brandeis u. Landekron. — Neueſter 
Zeit wurde auf dem Gute im Auge der von ber 
mahriſch⸗ galiziſchen Straße zu Daudleb ausäften- 
den lanvartigen Straße eine Strede v. 87 Klften. 
über ven Alderfluß mit einer gewölbten, 9 Klftr. 
fangen un. 8 Schub hoben Zunnvayionsbräde in 
zwei Feldern mit Parapetmauern n. einer LO Klftr. 
langen u. 8 Schub hoben hölyernen Brüde, dann 
mit 7 bis 8 Schuh hohen Steinterraffen u. Ge⸗ 
fändern hergeſtellt. 

Daudleweg( 43.Pilf.), auf Stadtdom. Pilfen } St., 
s. Dorfmit Mahlm. Shanfw., 39 6. 107 E., 
zu Rr. 35, 1. 20, Pfr. in Littig. 

Daubdlewig (43. Pilt.), f. Daurlemwep. 

Daudom,adf.Mabim. b.Rrhieb ſ. d. im Cast. fr. 

Dauergang (im East.), abf. ka 8. Bergzeche bei 
Gang. 

+ Daupna, wie Neuhaus u. zu Ehren vem Prinzen 
Mar. v. Fürftenderg and „Maxdorf,“ Marem, 
mit St. Marie-Magdaleımen Filiallirche, Arbei— 
terlolonie fammt Mrbf., Shäfr., Ziegelh., 
Potafhfor. abf. Hegrh. bei Stadtl f. d. in Rak. Kr. 

Dauzt(261.8eitm.), auf böhm. Kamnitz wie Dau- 
bie, Alt ⸗ D. 

Dawidkow, abſ. Mahlm. bei Barchowitz ſ. d. im 
taut. Ar, 

Dawids gewach s (764. Beibl., Prag“ I.) auch D a- 
vid's Gewächs, eine Welt-Ehronitv.D. Gans, 
dem jürifhen Hiſtoriker, deſſen Schriften für vie 
Geſchichte Böhmens als Hilfsquellen angeſehen 
werben. (Nachtrag zum Enthnograph. in topogr. 
Romel, oben.) 

Dawle(...Ber.), zu Stapyincorp. G ut mitmehren 
Ortſchft. (Bergl. in topog. Nomenel. Oben.) 
Dawle (... Ber.), auf Slap, 2 St. n., Bilialfhul« 
Städtchen conferd. Marktfl. mit obrigleitlihem 
Braup., Brantweinbr., Potafhfied., 69 H., 427 
€., nebft abſ. „Luhy“ dann „Libtiee“ m. „Hrad- 

any," zu Ar. 28, v. 39, Pfr. St. Kilian. 

Debabof (... Eib.) f. Döba. 

+Deber (262, Bunyl.), f. Dobern. 

Deberla (135. Chrud.), f. Döberle, 

Deberna (155. Raf.), f. Dbrno, 

Debernit (91. Budw.), f. Dbrnif. 

Deblau (268. Chrud.), Deblow auf Naffaberg, 12 
&t., nnw., Dörfchen nebſt Börftr. 179.96 €, 
zu Nr. 21, 1. 31, Pfr, in Ligibokitz. 

Deber (82. Casl.), abſ. @ehöft. bei Pohler. 

+Debr (395. Bunzl.), auf Kosmanos, } St. w., 
mit einer Brüde über vie Iſer ıc., einſt Pfarr⸗ 
jegt St. Barbara Filialfird-Dorf, 30 9., 185 
E., zu Rr. 36, 1. 36, Pfr. in Rosmanos. 

Debreg (265. Kön.), f. Dobrjes. 

Debrnif (91. Budw.), von Stadtdom. Sobieflau, 


Debrno. 


11 St.wnw., Dorf, 33 8. 194 E. zu Nr. 26, 
IX. 22, Pfr. in Sobieslau. 

Debrno (155. Rat.), auf Mühlhauſen, 1 St. s. 
und zu Smwoleniomwes, Theil. Dorf mit Schankn., 
22 9., 150 €., zu Nr. 28, 11. 31, Pf. in Minitz. 

Debruy (93. Kön.), f. Döberney. 

Dechant (281. Burm.), f. Galleim. 

Dechtar (267. Bucw.), f. Dechtern. 

Dechtar (234. Bunzl.), auf Böhm.-Aicha, 1 St. 
80. Dorf, 28 9., 163 €., zu Nr. 36, 11. 31, 
Pfr. in Böhm.Aicha. 

Dechtar (190. Bunzl.), ſ. Dechtarow. 

Dechtar,⸗r* (265. Kaui.), ſ. Dettar. 

Dechtarow (190. Bunz.), auf Weißwaſſer, 4} St. 
xxo., Dorf, 23 9., 139 €., zu Rr. 36, I, 37, 
Pfr. in Dlawig. 2 

Dechtar (138. Tab.), aufRoth-Rekig, 2 St. 080., 
Dorf,29 9.159 €., 3 alath. Fam. zu Ar. 11, 
vu. 38, Pir. in Chwognow. 

Dechtern (267. Butw.), auf Arumau, 5 St. n., 
mit abf. „Hiſtomühl“ ıc., Dorf, 229.115 €, 
gu Nr. 25, VII. 29, Pr. in Pifin. 

Dechtin (224. Klatt.), auf Chudenitz und v. Schwi⸗ 
hau J St. s. Dorf, mit Wirthoh. Mahlm., 23 
S., 183 E., zu Nr. 35, IV. 40, Pfr. Welhartitz. 

Dechtow (251. Birj.), Dber- D. auf Politfhan, 
1 &t.w., mit Wirtheh., Dorf, 40 H., 229 €, 
zu Nr. 18, 11. 32, Pir. in Weiß-Tiemefhna. 

Dechtow (251. Birj.), Unter-D. auf Politſchan, 
1 St. snw., Dorf, 25 9., 153 €., gu Nr. 18, 
It. 33, Pfr. in Weiß-Tiemefhna. 

Dekin (372. Bunz.), abf. Gehöft. bei Dra- 
bonomwiß. 

Deden:, Kogen- u. Taſchnerwfabr., f. im „topogr. 
Nomcl.“ u. (subb. S. 79 — 85) im „Induſtrie⸗ 
Ad reſſen kalender“ oben, 

Dider (66. Chrud.), f. Diedel. 

Dedibabn (148. Rak.), f. Jedibab. 

Didilto (81.Tab.), auf Remiſchl, ISt.o. Dörf- 
ben, 119., 64 E. zuNr.11,v1.41, Pfr.Hoſchtitz. 

Didin (23. Prad.). abſ. Wahm ſtr. b. Boſchowitz. 

Didig (30. u. 60. Casl.), f. Diediz. 

Dedig (102. Tab.), auf Inug- Wofdig, 1} St. 
wsw., Dorf, mit Schantw., 24 9., 152 €, 1 
ifr, Bam., zu Ar. 11, ve. 42, Pir. in Hoſchtitz. 

Dedowice (22. Prad.), f. Diedomis. 

+ Dedrafchig (44. Klatt.), fammt „„Zvann,* mit der 
St. Laurenz Kirche u. abſ. „Podzdauni,“ auf Eli» 
ſchau 1} St. ssw., Bilialfird- Dorf, mit Mröf., 
Scäfr., Shanfw., 51 H., 342 €, zu Rt. 35, IH. 
38, Pfr. in Zbinig. 

Deffernit(209.Prad.),abf.B1a8H.b.gleihn.Orte, 

Deffernit (209. Prach.), Defernik, Pupillar- 
gut (landt. Öptb. Litt. D. Fol. 121), bezügl. 
Anfaptl. u. Schägm. bei Eifenftein mit einbegrff., 
mit 1 Drtfhft., zu Nr. 25, VI. conf. u. die Amtev. 
in gleichn. Orte, über =) Schüttenhofen cortefp. 
mit fammtl. Behörden (ſ. d. alle bei Albrechts- 
ried, 8.27, Sp. 1, aud die Statiftit u. Lokalcht. 
oben). — Das Dom. grenzt im w. u. X. an 
Eifenftein, im o.and.t. Waldhwozd⸗Hurkenthal u. 
andast.bair.Landgr.Regend. Prov.Rieverbaiern. 

Defernit(209. Prad.), mit obrigltl. Schloß fammt 
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Bausfap.u. Amtsfanyl., ver Verwaltw. an gleichn. 
Dom., auch Inpuftrie-Dorf, mit (G. Eh. Abele 
fel. Erb.) Glas. u. Spiegelfabr., Mahlm., Bretf., 
Kallbr., Potaſchſied. Schindelmach, 209.,119€,, 
zu Nr. 25, VI. 25, Pfr. in Eifenftein. 

Degkin (372. Bunzl.), wie Dein, f. oben. 

Degwig (188. Rak.), mit Hoftaun, Prag, Dom- 
probftei-Stiftsgüter f. Degwitz. 

Degwig (190. Rat), fammt „Podbaba“ und 
„Scharka“ vann 9 Einſch. n. 7 Ehalupp., wie 2 
Gehöftemit ,, Dompröbſtl.Kammerhof“ auf gleichn. 
Dom.Direct.-Amtsort mit obrigktl. Schloſſe, ISt. 
Nw.d. Prag u. 64 St. oso. v. Schlan, auch zu 
den Oberſtburgg. dann eka l. Weinbergämtl. n. k. k. 
Fortif. Lokal⸗Direlt.⸗Jurisé diet. mit dem Einſchl. 
Tpeil-Dorf, mit Mrdf., Schäfr., Bräuh. auf 34 
Bat, Schanfw., 119 9., 1077 €., zu Ar. 35, II. 
32, Pir. in Scharka. 

Degwig:-@infchichten, als Schlößchen, Landhäuſer, 
Gehöfte mit ölon. Betriebe insbrf. Milchwirthſchaft 
zum Conſumo v. Prag, unter ven Conſe.Haus⸗Nr. 
u. Jurisvict. a. v. Degmwig die Ehaluppen 31,36, 
42, 43, 44, 53 und 54 — Duhonſchka 45 — 
Bifherta 19 — Hanspaulfa 15 — Kotlaita 16 
— Oberſcharka 24 — Schaftanka 17 — Spis 
talfa 18 — GStiahlamla 27 — Zlatnice 56. — 
Dann b. jur Gerichtsbarkeit des f. kl. Weinberg 
amtes die Beranfa 58 — Certowta 13 — Ha⸗ 
dowta 10 — Mivlaita 1? — Pernitaifa 59 — 
Pufhreibta 11, Strafomwta 14. — Berners c. jur 
Oberſtburggrfl. Juriod. die Einſchichten, TIL — 89, 
in der Scharfa n. an der dortigen Anhöhe. — Ent» 
lid. vie Wohngeb. 94 — 96 nächſt vem Karlo⸗ 
oder Sandthore, auf Gründen der £, k. Bortifila- 
tions-Rofalvirettfon zu Prag. 

Ditanftd Ztäln (281. Burw.), f. Gallein. 

Debenten (161. Pilſ.), auf Hait-Pernartig, 2} 
St. s., Dorf mit Mrhf., Schafr., Mahim., 35 
9., 205 €., zu Nr. 35, 1. 21, Pfr. in Pernartig. 

Debetnit, abf. Mrdpf., f. d. im Budw. Ir. 

+ Deblau (... Saaz), aufPoblig, } St.n., mit den 
herrſchftl. Orangerien, Treibhäuf., Zier- u. Obſt⸗ 
gärten zc., Bräuh., Branntweinbr., Mahl. u. ſ. f. 
Parr-Dorf, 45 H., 213 E. zuNr. 42, 1X. 12, 
Leitm. Diöz., Kaaden. Bit, zur Kirche (feit I. 
1730 renov.), Schule 3c., 1050 Eingpirt. in 4 
Ortſchft. naht \CAY Saas. 

Debnig (190. Rat.), f. Degmwik. 

Deimomwawes (110. Casl.), auf Lukawet, das fo 
in 3. Schaller's Topogt. ben. Theinvorf. 

+ Deindles (29. Burw.), auf Stotvom. Budweis u, 
zu Wittin gau, Pfr.» u.Theil-Dorf, ſ. Teindles. 

Deitzendorf (150. Leitm.), auf Stifterom. Oſſegg, 
4 St. no. Dorf, mit 3 Mahlm. 1 Bretf., 36 
H. 213 €., zu Nr. 42, III. 10, Pfr. in Altoſſeg. 

Detantice (142. Tab.), f. Dietantſchitz. 

Diefanowig (100. Gast.)), f. Dietanowigtz. 

Dekau (36. Raf.), einft felbAf. und aus ven Dör, 
fern Detau, Biltan u. Neudorf beſteh. jegt incorp. 
Gut bei Koleſchowit (landt. Hptb. Litt. K. Tom, 
IX. Fol. 1.), wie bei gen. Majorats-Orſchft. ſ. d. 

+Defau(36.Rat.), auf Kolleſchowitz, fammt Schloß» 
baufrgmt., 14 St. vw., Pfarr-Dorf, mit Mrbf., 


534 


Schäft., Schanfw., Mahlm., 54 6., 357 E., zu 
Nr. 28, 111. 22, Prag. Erzdiöz., Ral. Bil. zur 
Kirche (feit XIV. Jahth. Pfr., im X VIII. neuerb.), 
Säule ıc., 1360 Eingft, in 6 Ortſchft., nächſte C 
Horoſedl. 

Dekow (36. Rak.), f. Detau. 

Dektar (265. Raui.), einſt Hauptort des gleichnam. 
ſelbſtſt. dann Religionsſonde Gutes aufBranveis, 
1} &t.ssw., Dorf, 28 9., 165 E., zu Rr. 11, 
1. 32, Pir. in Swimiflie. 

Delta (... Saas), f. Deblau. 

Delig (... Eibog.), f. Dölig. 

+Deltitiben (163. Klatt.), au Dölitſchen, 
Telice mit abf. „Zapfenmühle“ am gleihnam. 
incorp. Gute mit Schlöfchen auf Kopegen, I ©t. 
s0., Kapellen und Rilialfhul-D orf, mit Bräuh. 
auf 7 Faß, Mirbf., Schäfr., 63 9., 411 E., zu 
Nr. 35, V. 19, Pfr. in Proftibor, 

Demelin (47. Butw.), f. TZemelineg. 

Demelin (428. Prab.). f. Temelin. 

Demeihwar (295. Tab.), f. Temeſchwar. 

Dencmart, f. Dänemarf, 

Denis (284. Bunyl.). f. Dönis. 

Dentblätter. Die vaterläntifhen D., eine integri» 
rende Abthl. in „Libuſſa,“ Jahrbuch von P. A. 
Klar herausgegeb. ſammt Wirmung des Ertrages 
zur Berforgungs- und Beſchäftigungs-Anſtalt für 
erwadf. Blinve und zu dem in Erweiterung begriff. 
Kinterbofpitale f. Böhmen. — Schon dieſe „Denk⸗ 
blätter” zu und aus ver „Landtekunde“ v. Einft 
und Jett, verleihen dem ben. ſchönen Unternehmen 
ein wahrhaft rationelles Anterefie und ſichern ſol⸗ 
chem einen dauernden Werth! (Als Nachträgl. zur 
Ethnogt. in ver Nomel. oben.) 

tDepoldomwig (89. Klatt.), Depoltomwig 
auf Bifirig, 2 St. so., Pfarrlofalic- u. Indu⸗ 
firial-D orf, mit Wirthoh., 36 H., 297 E. meift 
Bererbänti., zu Nr. 35, IV. 41, Burw. Diöz., 
Deſchenit. Bit., zur Kirche (feit XVII. Jahrh.), 
Säule :c., 1130 Eingpfrt. in 5 Drtſchft. nächfte 
Alattau. 

Dereiſen (37. Rak.), ſammt „Geblan“ auf Kole⸗ 
ſchowit, } Et.w., Dorf, m. Gaſthof, 30.9.,202 
E. Tiſt. Fam., zu Nr. 28, 111. 23, Pfr. Woratſchen. 

Derfit (125. Ehrur.), f. Dörflit. 

+Defchau (143. Bar f. Dufdan. 

Deichenig (82. Klatt.), fammt Janowig, Wefely, 
Braunpuih u. ſechs Walrhwozver Gerichten ıc., 
bei dem Allodiale Biftrig (wie S. 312, Sp. 1 
u. ff.) incorp. Herrfhaft (landt. Hptb. Litt, 
D. Tom. II.Fol. 1.), mit 10 Ortfäft., zu Ar. 35, 
IV. conferb. u. das bricftl. Oberamt zu Biftrig 
mit fümmtl. Behörden (wie S. 308, Sp. 1) corzef. 
über ¶ Rlattan, 

+Defchenig(89.R1.), mit „Weiber-" u. „Pfeffer⸗“ 
Mablm. auch „Kunzer,“ auf Biftrig, 14 St.sso., 
Pfarr» Dorf, mit heſchftl. Schloffe, Bräuh. auf 
34 Faß, Branntweindbr., 2 Schantw., 170 9,, 
1222 E. 17 ifr. Bam., zu Nr. 35, IV. 42, Budw. 
Diöz., eigenn. Bit. zur Kirche (feit XIV. Jahrh. 
Pft.xXVII.reſtaut. u. renov.), aufgehb, St. Wen 
jel8- Kapelle, Schule c.,1400 Eingft.in 3 Ortſchft. 
nächſt e Klatta? 
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Deſchna (183. Chrud.), mit verp. Mhrf., Eontrib., 
Schüttb., 2 Mahlm., auf Stadtdom. Leitomiſchel, 
2 St. 58W, u. jur Hrſchft. L. Theil-Dorf, 89 
9., 524 E., nebft 11 alathl. Fam., zu Nr. 21, 
IV. 15, Pfr. Mladotſchow. 

Deſchna (261. Tab.), nah Areyb. Arsf. „Teſchen““ 
mit St. „Job. Brunn‘ wie „‚Wolefhna” u. „Ned⸗ 
bal,''-Mahim. auf Roth⸗Lhota, zu 6 Jahr» und 
Sommer-Gemeftr. Mittwoch. Vichmrft. priv. au 
mit Dom. Grundbeſitz verfchn. } St. no., hrſchftl. 
Schutz⸗Stadit, unter einem vie fünfblättr. Rofe 
im Infiegel führ. Ortsribteramte, Grundbuchführ. 
mit Ratbh., 10 Gaft- und Schanfw, auch Handl. 
u. füämmtl. ®ewerbf., 218 P., 1692 E.,7 ifr. Bam., 
zu Nr. 11, vi. 43, Budw. Diöz., Namenig. Bit, 
zur Pfarrkirch. (feit XIV. Jahrh. m. ver Thurm 
v. XVII. fonft renov,. XVIII.), Schule ıc., 4300 
Eingepfart. in IOrtfdft., nähfte \Cdy Harvadieiig. 

Deſchnay (257. —33 — ſ. Deſchney. 

Deſchney (257. Kön.), mit „St. Annabrunn,“ 
dann, Daſen⸗“ auch, Aſchen⸗“ u. „Promermühle‘ 
auf Reichtnau⸗Cernikowitz, 4 St. xXxo., Pfarr⸗ 
u. Intuftrial-Dorf, mit Leinwandbl., 4 Mahim., 
4 Bretf., 67 D., 475 E., gu Rr. 18, V. 20, 
Königg. Diöz., Reichenau. Bit, zur Kirche (frühr. 
Weißaugezd. Bil. feit 3. 1706 neuerb.), Schule 
2%, 2070 Eingeft. in 8 Ortſchft., nadfte \Odf 
Racer. 

Deitp (282. Bubw.), oder Prettern, Allorials 
Gut, (lantt. Pptb. Litt. P.Tom.X1. Fol. 221.) 
blof Ruftital-®rünve enth. mit 3 H. bei ofonom, 
Hofe, zu Nr. 25, X, confe. u. die Amtov. fammt 
Juſtiztt. in Beneſchau correfp. über Kaplitz 
mit ſammtl. Behörden (ſ. d. alle bei Bzy, ©. 
445 Sp. 2 u. Localcht. oben). 

Deify (281. Burw.), f. Brettern. 

Deflawen (29. Rat.), Deflawet, Deflamy, 
mit abf. Mrdf., Shäfr., vann ,„ Wonta-" und 
„Karle⸗“ Mabim,, mit Bretf., auf Hoc » Libin, 
21 St. oxo. Dorf, mit Schankw., 40 9., 260 
E., 10 ifr. Bam., zu Nr. 28, ı11. 24, Pir. in 
Ehmelefhna oder Chmeliſchen. 

Deflin, Alt-D. Einſchicht auf Brennporiifchen 
f. d. im pilf. Ar. 

Deflin, (156. Prach.) Neu-D. Einſchicht bei 
Wieſchin auf Rojmital, wie Zeflin. 

Deina (183. Ehrup.), auf Leitomiſchel, Stadt u. 
Hıfaft., f. Deſchna. 

Deöna (261.Tab.), auf Roth⸗Lhota, wie Defhna. 

Defiendorf (326. Bunz. ), auf Mordenftern, 14©t. 
xo., mit Mabim., 2 Glaeſchlfihl., abf. „Eule 
ac., Bilialfhul- Dorf, mit ver Abtbl. „Dinter- 
winkel,“ 109 9., 699 €., zu Rr. 36, IV. 12, 
Pr. in Albredtsrorf. 

tDeffenice (89. Klatt.), ſ. Defhenip. 

tBDefina (261. Tab.), f. Defäna, 

Deftillateurwaarenfab., ſ. in „topogr. Nomelt.' 
oben. 

Ditenig (21.Bunz.),v.Allov.»-But,f.Dietenig. 

Ditfow = Ber), f. Diettau. 

Deutfchbela (196. Chrud.), Allorial-Gut, wie 
(S. 290, Sp. 1) fhon befar., f. Biela, 

Deutfchborau (258. Pilf.), auf Stiftsdom. Tepl. 


Deutfchbris. 


1 St. ssw., Dorf, mit einem Sanerbrunn, 32 
9., 192 €., zu Nr. 35, 11, 17, Pfr. St. Adalbert. 

Deutfhbris (322. Pilſ.), auf Plaß 2} St. s., 
Dorf, mit Mahlm., 39 H., 248 E., zu Ar. 28, 
VIIl. 26, Pfr. Druſtau over Druyvan, 

+Deutichbrod (186.Cadl.). Teutfhbror, Nö- 
mecky Brod, Teuto-Brod, fonft nur ®ror, Bros 
da,6 M.so. v. Catlau, f. Stavdtu. Dom, zu 3 
Jahr.⸗ u. Wochen, Märlt., priv. mit 2 Borfitt. 
unter einem feit 3. 1825 regul. Magiftrate in 
Eorrefp. über in Ioco mit füammtl. Behörd., 
(mie S. 160, Sp. 2,) Rathh., Milit. Kaferne, 
an 407 9., 3997 E. zu Nr. 21, VIII. 17, nebft 
„Brenntenbof” u. „Herrenmühle“ auch abf. „Chu⸗ 
dober“⸗Mahlm., dann „Neuhof“ u. „Neumanns⸗ 
hof auch „Samotina” u. „Setſch,“ ferners „Ro⸗ 
ſendorfer⸗“ dann „Hinter⸗“ Mahlm. auch „Alo- 
ſterhöſel“ u. „Citanek.“ Mit Einſchl. ſämmtl. 
Polizei-, Commeryial» und freien Gewerbe das 
bürg. Bräuh. auf 24, Dom. auf 15 Faß, vann 
Gaſthof zum Gold. Hirſch. und vie Bem.-Waaren. 
Handl. (J. Auffenfeld, M. Borjidy, N. Hawli- 
kek, J. D. Heranet, F. Halamaſel, J. J. Multe⸗ 
rer, 3. Letnianoky, M. Weitenhofer, J. F. Weiß, 
W. Zdeboroty) dann (TH. Hallik.) Papierfabr. 
auch (W. Bayer). Eſſigſied. n. Apotheke (mie S. 
98, Sp. 1.) mit 1 Pr. Med., Stattphyf., 1 Dr. 
Ehirurg., 6 Hebammen, Armeninftitnt feit 1786 
befteh. u. f. f. (wie S. 140 Sp. 1, fub. 5), end» 
lich Königg. Disz., eigen. Bil, Dechanteiſp. nebſt 
St. Barbara Kap. dann vorm. PP. Auguſtiner⸗ 
Kloftertird., St. Aralberts Eömetrfrh., St. Dreis 
faltiglts. Kap. fog. Spitalfird. od. St. Katharina 
Kap., ft. Oymnaf. d. Prämonftr. Chorberren aus 
Selau, teutfhe Hauptfchulese., mit5700 Eingpft. 
in 10 Ortſchft. (Ueber Lokalchr. f. topog. Nomel., 
wo jener verheerende Wolkenbruch vom 29. Juni 
1845 anzureihen füme, der die Staptwälle, jenen 
beliebten Spaziergang durchgeriſſen, auch viele 
Däufer u. Felder befhärigt hatte.) 

Deutfchbrobder Dörfer (190. Easl.), Nimecko- 
brodsk@ dediny , gleihn. Stadtgemeinde⸗ Gut, 
mit 7 Drefchft., zu Ar. 21, VIII. confe. u, die 
Amtsverw. beim f. Stet., deren Grenzdominien 
im n. Habern, Biewnig n. Kraupen, im o. Biela 
w. Frauenthal, im s. Stoden u. Schrittens, im w. 
Diranblig, überhpt. im so. des Kreiſes. (Bergl. 
Statiſtik, oben bei der topogr, Nomel.) 

Deutichbundesort, abf. Gehöfte auf Falfenau, 
f. d. im elbog. Ar. 

Deutfchfilmes (... Elbog.), f. Kilmes. 

Deutfchmüble, nah Oſchelin eingpft. Mahlm., 
bei Lohan, f. d. im pilf. Ar, 

Deutichmüble, abf. Mahim. bei Soherlomig f. d. 
im pilf. Ar. 

Deutfchzlatnif (... Saar), Gut, f. Zlatmit. 

+ Deutfchylatnit (... Saay), Pfarr» Dorf, f. 
Zlaprnig. 

Deugenborf (150. Leitm.), f. Deitzendorf. 
Deutzich (95. 3. ©. Grüner, Eger. Geb.) als t, 
Böhm. Leben, derzeit in ver Nieverlaufnig. 
Diweiprad( 198.Raf.), Burgb.-Brgmt.b.Repora. 
Dewin, abf. Förſtr. bei Hammer, f. d. im Bunzl. 
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Kr. und die Burgruine am Hammerteiche, wie 
auf gleihn, felf. Berge. 

Dewin (198. Rak.), wie Dewtihrabd. 

Dewig (190. Raf.), f. unter Degwitz. 

Deymidowſtij (... Ber), zu Druplig bei Dobtid 
incorp. Lehndoffonft unter Litt. I. durch Kauf 
um 283.500 fl. und wie ter antere D, zu ten 
Karlfteiner Lehen regiftr, diefer ale „Ritterhof mit 
Kartzunowelky in Eeljn, einem robotmäflig. Hofe," 
im Befige vurd Kauf um 19.000 fl. v. Sry. Zirfik, 
nad deſſen Tode v. verf. Kammer eingezogen u. im 
3.1820 an Br. Job. Kutſchera verliehen gewefen. 

tDeyfichina (40. Pilf.), mit abf. „Zabiehla“⸗ u. 
„Kotogto'' » Waltvorfsbaufrgmt., auf Starttom. 
Pilfen, 2] St.ono., Pfarr-Dorf, mit Schantw,, 
54 9., 363 €., zu Nr. 35, 1. 22, Prag. Erzdiöz., 
Pilf. Bit, zur Kirche (feit XIV. Jahr. Pfr. mit 
Gevenkb., feit 1660 mit ver Drusdau. Kirche als 
Bil. bis 1701, renov.1696, 1700, 1748 u.1825), 
Säule gen. „Skola folowratitä, zu Ehren Er. 
Erz. Grf. Br. A. v. Kolowrat als Oberfiburgar.ic., 
2958 Eingpft. in 10 Ortſchft. nächſte Rolitzan. 

Deywitz (188. Rak.), Degwitz, Dehnice, mit 
Hoftaun, Prag. Domprob.- Stiftsgut (landt. 
Optb. Litt,D. Tom. I. Fol. 237 u. Litt, H. Tom. 
X, Fol. 123.), bei 4133 Anfäfltt. 314.500 fl., 
frühr. Schätzw. nähft Prag, mit 5 Oriſchft., zu 
Nr. 28, II. confe. und das Direftor. Amt im 
gleihn. „Degwitz“ correfp. über \Cd7 Prag u. 
Sttedokluk mit ſammtl. Behörden (T. d. alle bei 
Buſſtehrad, ©. 4412. Sp. 2,u.Statift. Daten, 
oben). — Das Dom. im ©. des Kreiſes, und 
Deywitz ſelbſt an vie Oberfiburggr. Güter, dann 
Hrfäft. Horometig u. f. f. Weinbergamts-Gründe 
grängend nebft Enclaven im Kauf. Ar. 

Dezerowitz (236. Rön.), f. Diemig. 

Diatomwa (84. Leitm.), mit „Hradel“ auf Dlaſch⸗ 
fowig u. v. Amtsort. Stalten } St. wsw. Ge- 
birgs-Dorf, mit abf. Wafmftr., 23 9., 116 €, 
zu Ar. 42, 11. 22, Pir. in Dlaſchkowitz. 

Dianaberg (170. Pilf.), mit „Loh / or. „Weiher⸗ 
hans‘ anf Mayerhöfen 2] St. sw., Dorf, mit 
Mrhf., Jagdſchloß am Thiergrt., Börftr., Fluß⸗ 
u. Pechſied., Schanfw., 23 9., 118 E., zu Nr. 
35, 1. 23, Pfr. in Wusleben. 

Dianabof, hrſchftl. Förfir. u. Jagdſchloß mit 
berrliher Fernſicht bei Unterbütten ſ. d. im Klatt. Kr. 

Diberh, ribtiger: Diwei auch Libet, Einſchicht 
u. gleichn. Maierp. bei Rimkig, f.d. im Rak. Kr. 

Diblitomw, fammtSchäfr.,b. Zvanig, fd. imftani.Ar, 

Diblitow, fammt Dom.» Hiusdh. u. Schäfr., abf. 
Mrhf. bei Zranig, f. d. im Kauf. Kreie. 

Dib likow, abſ.Ge hö ft. b. 3bonin, ſ. d. im Prach. Ar. 

Dibliky (195. Königg.) jene Zwerge im Bolts- 
mahrchen u. der uralten Sage v. der Entflehung 
des Ortes Starfftadt fd. (Nachtrag zu den Ethno⸗ 
graph. Anti. im topogr. Nomel. oben.) 

Dibling (241. Tab.), f. Diebling. 

Dichteẽchow (261. Budmw.), f. Dichtelhöfen. 

Dichtelhöfen (261. Bud.), auf Aruman, u. } St. 
nw, v. Stein, Dörfhen, 10 9.45 €., au 
Mr. 25, VII. 30, Pr. in Stein. 

Diejfom (254. Tab.), fammt Zohannesbergrfa- 
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pelle-Bauirgmt., auf Weelnitz u. v. Umtsort. Neu- 
Öttingen, 1 St.vw., Dorf, mit Mröf., Shäfr., 
Mahi., 23 9., 149 E., zu Ar. 11, vu. 26, 
Pfr. in Renöttingen. 

Diebling( 241.Tab.), nebſt „St. Barbara’, Hörftr, 
auf Reubaus, } St. nw,, Bilialfhul-Dorf, 73 
9., 517 E. zu Ar. 11, VIII. 27, Pfr. Reuhaus. 

Diebolin (241. Zab.), f. Diebling. 

Diedet (66. Chrud.), mit Nowinf-tey, od. fy-, auch 
ko, anf Partubig, 2 St. wnw., Dom.-Dorf, 


339 ‚237 E. zur. 21,11. 30, Pfr. Bohdanetſch. 


Diediẽty (Si. Zab.), ſ. Devicto. 

Diedig (33. u. 60. Casl.), f. Diediz. 

Diedig (30. u. 60. Gasl.), auf Ileb, 3} St. sw. 
u. zu Roth» Janowig nebft Wirthoh. ıc., Tpeil- 

« Dörfden, 17 9., 116 €, mit 1 ifrael. Sam., 
zu Ar. 21, X. 27, Pfr. in Bohdanetſch. 

Diediz (102. Tab.), f. Devip. 

Diedowa (251. Ehrud.), auf Richenburg, 23 St. 
s., Bilialfhul-, Intuftrial» u. Ruf.-Dorf, 93 
9.524 E. zn Ar. 21, VI. 22, Pfr. Kamenitſchek. 

Diedowig (22. Prad.), mit Watama Ueberjubrh. 
„ua Uhticha“ auf Drhowl, 24 St. xo., Dorf, 
mit emph. Mröf., 25 9., 175 €., zu Nr. 25, IV. 
26, Pir. in Cijowa. 

Diekant (142. Tab.), auf Wonfhom, 1 St. oxo., 
Dorf, 16 9., 106 €., zu Rr. 11, vu. 39, 
PM. in Senojat. 

Dietanowig( 100. Cast.), auf Kiiwfantow-IUnter- 
fralowig, 14 St.ssw.,nebft Wirtheb, 1c., Dorf, 
299.198 E., zu®r.11,x.43, Pfr. Ktiwfaudom. 

Diekantſchitz (142. Tab.), f. Dielantig. 

+ Diemig (201. Zab.), f. Tiemnip. 

Diepoldsbautden (146. Kön.), f. Banden. 

Dietanowig (181. Prad.), f. Jettenowitz. 

Dietelbofbäufer, abf.Gehö ft. b. Anger,im KU. Ar. 

Dietenig (21. Bunzl.), Dötönice, Allod.⸗Orſchft. 
mit Woflenig u. Miel (landt. Hpib. Litt. D. 
Tom.1I1. Fol, 101.),6.5257 Anfaßt. 433,900 fl. 
frühr. Schägw., 8 M.v. Prag, mit 9 DOrtfäft., 
zu Nr. 36, VIII. confe. und das Direlt.-Umt im 
gleihn. „Diettenig" fammt Juftisrt. in Kiineg, 
correfp. über Jungbunzlau mit ſämmtl. Be» 
hörden (f. d. alle bei Aida, ©. 22, Sp. 1 
und vie Statift. u. Lolaldr. oben in topograpb. 
Nomel.). — Das Dom. im 80. des Kreifes, an 
die Hrſchft. Kopidlno u. Rojvialowig gränzend. 

Dietenig (25. Bunz.), f. Diettenitz. 

Dietenig. Schloß, auf gleihn. Directoralamts- 
orte, ein altertb. Gebäude fammt Kapelle mit 
Altarbi. v. Kunſtwerth, ven Kanzleien u. Wohnh. 
der Beamt., Maierh., Bräub. auf15 Faß, Brannt- 
weinbr., Ziegeld. u. f. f., wie Diettenig, f. vd. im 
Bunzl, Kr. 

Dietkau (... Ber), auf Smilfau, 1} St. xw. 

mit Saterh,, Schaft, Dörfhen, 199., 121 €, 
zu Nr. 28, IV. 70, Pf. in Arnoftowit. 

Dierkow (... Ber.), Dödkow, bei Smilfau incorp, 
But als „Dettow'' fonft regift. 

Dietkow (... Ber.), f. Diettau, 

Dietkowig (... Ber.), f. Tilomwip. 

Dietrichs (223. Tab.), fammt „Hammermühl,“ 
auf Landſtein, n. v. Amtsort. Altftart 4 St. s., 


Dirna. 


Dorf, 22 9., 121 €, zu Ar. 11, vıu, 28, 
Pir. in Altftavt. 

+ Dietrihsdorf (187. Chrud.) f. Dittersporf, 

Dietrich ſtein (36. Prad.), f. Wrabfto. 

Diertenig (25. Bunzl.), auch Gettenig, 24 M. 
0S0 ‚von Jungbunylau, im gleihn. Dom. fammt 
Schloßbz. (f. Dietenig. Oben), Amtsort und 
Dorf, 101 6. 621 €., nebit 2 Wirtheh., abſ. 
„Gegter“ Mahim., zu Nr. 36, vılı. 23, Pir. 
in Woſſenitz. 

Dikaloky, abſ. Gehöfte bei Wittingau, f. d. im 
Burw, Ir. 

Ditee (139. Birj.), f. Dillep. 

Dili, Dom.Anfiedt. bei Woltud, f.v. im Pilſ. Kr. 

Ditteg (139. Birj.), auf Kumburg - Aulibig und 
vom Amtsort. Gitſchin 4 St. X., mit Wirtheb,, 
Mahlm. mit Bretf. ıc., Bitialfhul-Dorf, 35 9., 
250 E., zu Ar. 18, 111. 22, Pir. in Gltſchin. 

Dit: Wald (im Elbogn.), ale Rammerichen,ver 
f. Burg Eger, zu den „Nothhaftiſchen“ zäblend, 
(nad 99.3.5. Grüner's „Beiträge‘ 1843). — 

Dimofur (79.Birj.), Allod.»Herrfhaft, ebenfo 

+ Dimokur (82. Bivj.), Parr-Dorf,n. Ober⸗ 
Amteort v. gleihn. Dom.,zuNr.36, IX. 31 confe. 
f. Dymokur. 

Dingfowig (179. Klatt.), auf Teinig, 1 St. sw., 
Dorf, mit Maierh., Schäfr., 26 H., 116 €,, 
zu Ar. 35, V. 20, Pir. in Tiebnig. 

Dinin (85. Burw.), auf Wittingau, 3] St.nnw., 
Dorf, 42 9. 355 E., zu Nr. 25, IX. 23, Pfr. 
in Boſchiletz. 

Dintowig (179. Klatt.), wie Dinglomwip. 

Dippelbauden (146. Kön.), wie Diepolvs- 
bauten. 

Dippolsdorf (93. 3. S. Grüner, Eger Gebitt), 
als f. Böhm. Lehen verzeit in der Malz. 

Dippolds:Walde (94. 3. S. Grüner, Eger Ge» 
biet) als 8.Böhm. chen, verzeit in Meißen. 

Dirirfa (im Kaut.), abf. Weingarten, u. fand» 
bans, bei Wolſchan. 

Dirirowa (im Kaui.), wie Dirirka, oben, 

Dirka, abf. Mapim., bei Derowa, f.t. im Pilf. Kr. 

Dirna (104. Bud.), Majorats » Herrfhbaft. 
(landt. Hptb. Litt. D. Tom. II. Fol. 201.) bei 
3053 Anfäpt., 246.000 fl. frübr. Shägmw., 13 M. 
v. Prag, mit 8 Ortfeit., zu Ar. 25, IX. confc. 
und die Direct.» Amtsverw. im.zleihn. „Dyrna“ 
über | [= Sobẽslau u. ¶Y Karvadictfdig corrf. 
mit fammtl. Behörden, (i. 2. alle bei Bzy S. 446, 
Ep. 2 u. die Poraldron. auch Statift. eben bei 
topogr. Nemel.). — Im Xxo tes Kreiſes mit ven 
Grand. Buriflan, Rothlhota und Karvaflictfcig, 
im X. und O, letter. mit Yin im s, dann Pie, 
hotow im w. mit Zutfchap. 

+ Dirna (108. Butw.), von gleibn. Dom. Di- 
reet./Amtsort mit dem hrſchftl. Schloßbez. (f. d.) 
auch Parr-Dorf,f. Dyrna. 

Dirna, abf. Mahlm. mit Bretf., bei Zirna f, d. 
im Pilf. Ir. 

Dirna, Shlof, am s. Ente des gleihn. Pfarr⸗ 
dorfes, auf einem ifolirtftehenten Belfen, mit an- 
mutbigen Zier» u. anvern Gartenanlagen, theils 
unterhalb vesfelben länge dem Defhnarı Bade, 


Dirnbach. 


theils im ». vom „Schloßteiche,“ ver in vielen 
Rrümmungen fi herumzicht, nebſt Mrbf., Bräuh. 
auf 16 Faß, Branntweinbr., Potaſchſied, Dom.» 
Mahlm. „Schloßmühle“ fammt Bretf., abf. He⸗ 
gerh. u. Bifcheinfeg. fammt Behälter ıc., f. d. 
im Budw. Kr. 

Dirnbach (... Elbog.), auf Stadtdom. Eger, 1} 
St. ONO., und zur Kreuzherrenordens -Conmenpa 
gehör. Tpeil-Dorf, 41 9., 115 E., zu Nr. 35, 
VI. 10, Pir. in Rebanig. 

Dirnfellern (28. Budw.) Suchowrbny, Wrben 
nemeckä, v. Stadtdom. Budweis, 4} St. O., mit 
2 abf. Bauernpöfenu. obrigktl. Ziegeld. 1c., Dörfr 
ben, 18 9.,102 €, zu Nr. 25. X. 36, Pfr. 
in Gutwafler. 

Dirrbach (... Elb.) aufReuvel} St.s., Dorf, 
su Rr. 35, VIII. 12, Pf. in Neudek. 

Dirfchnig (... Eib.), an ergiebig. Ralffieins 
brüden auf f. Burggraf. Eger 4 St. xxo. Dorf 
mit Sauerbrunnen, 23 9., 107 €., gänzlich fo- 
gen. „, Ourgunterthanen,*' über welche das f. Burg» 
grafamt zu Eger au die Jurisditz. in Perfonal 
und Realfällen ausübt, zu Nr. 35, VI. 11, Pir. 
in Eger, 

Diſchin (114. Pilfn.), f. Liſchin. 

Diſta⸗Mühl (im Pilfe.), abf. Mahlm. bei 
Schorlow itz. 

Diſtlowitz (250. Budw.), f. Ziklomig. 

Ditrichs (223. Tab.), wie Dietrids, 

Ditrichftein (36. Prad.), f. Wrabſto. 

Ditſchkow (254. Tab.), wie Dittom oben. 

Dittelobach, abf. Gehöfte bei Mörkau u. Reifen, 
f. d. im Leitm, Ar, 

+ Dittersbad) (320. Bunyl.) auf Friedland, 1 St. 
8., nebſt Mahlm., Bretf. ꝛc., Pfarrlofalie» und 
Supuftrial-D orf,185 H., 1000 E. meift Weber, 
zu Nr. 36, V. 10, Leitm. Diöy., Friedland. Bil., 
zur Kaeche (feit XV. Zahrh. Bis XVIII. Friedl. 
Fil.) Schule, nmerb. 3.1820 20.2830 Eingft. 
ind Ortſchft. Friedland. 

Ditterobach (210. Chrud.), Starsow, auf Bi⸗ 
ſttrau, 1 St. Xo., Piarrlofalie - Dorf, 197 9., 
1159 €., au Nr. 21, vı, 23, Königgr. Diöz., 
Policka. Bil., zur Kirhe (bis 3. 1788 Lauben» 
dorf. Bil.), Schule sc., 1240 Eingit. in 2 Drifdit., 
nächſt ¶ Briſau. 

Ditters bach (161. Ehrud.), Horni Dobraue, auf 
Landéekron, 2 St. nw., St. Johann Bapt. Fi⸗ 
lialtirch und Shul-Dorf, 3 Mahlm., 160 9, 
855 €, zu Nr. 21, V. 1, Pfr. in Rothwaſſer. 

Dittersbah (181. Kön.), mit „Kiefermühle“ 
auf Braunau, 1 S. nw., Bilialfhul- Dorf, 
mit Maierd., Gaſthf. fammt Tanzſaal, als forial. 
Bereinigpkt. der Umgegend, 2 Mahim., 153 9., 
1035 €., zu Nr. 18, ıx. 18, Pr. Wernersvorf. 

Dittersbady (259. Leitm.), Binter-D., auf 
Kirnſchbrücke“ auf Kamnitz St. ,u.ju Bins- 
dorf gehör. Gränz Dörfchen, mit einem. f. 
Hilfsyollamt, Schantw., 2 Förftr., 169., 85 E., 
zu Ar. 42, V. 15, Pr. in Border Dittersbad. 

+ Dittersbach (258. Leitm.), Borver-D, auf Kam⸗ 
nig, 12 8t.w., Pfarr. Dorf mit Mahlm., Oelſtpf. 
Börftr., 102 9., 592 E., zu Rr. 42, V. 14, Leitm. 
Handm. d, Landesf.v. Böhmen, 
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Diöz., Kamnig. Bik., zur Kirche (im XVIH. Jahrh. 
ald Kapelle gegr., dann erweitert u. feit 1787 
Pir. fund.) Säule :c., 1300 Eingpft. in 3 Ort- 
fhaft. nächſt Kamnitz. 

Dittersbachel ( 516. Bunzl.), auf Friedland | St. 
so,, nebit Mahlm. ıc., Dorf, 79 9., 440 €, 
zu Nr. 36, V. 11, Pir. in Haindorf. 

+Ditterödorf (187. Chrud.), auf Leitomifchel 
4 St. 080,, nebft Förfir., 2 Mahlm. ıc., Pfarr» 
lotalie- un. Intnftrial-Dorf, 153 H., 1027 €, 
meift Webr,, zu Nr. 21, IV. 16, Königg. Diöz., 
Leitomiſchl. Bit., zur Kirche (im X Vi. Jahrh. 
Abtsrorf. Fil. die 3. 1774), Schule se., 1470 
Eingepft. in 3 Ortſchft. nächſt Y Zwittau, 

Divig (... Saaz), auf Eitolieb, 1} St. s,, mit 
Schloßbaufragm. früh. Hptort., das einſt ſelbſtſt. 
Gutes, jett nebſt Maierh., Thierg. ıc., Dorf, 
45 9., 305 E., zu Rr. 42, VIII. 10, Pfr. Wi- 
naritz. 

Diweice (48. Burw.), f. Diwtſchitz. 

Diwer wie Diber}, f. oben, im Raf, fr. 

Diwey (59. Kön.), auf Smitig, 1} St. s0., Dorf, 
mit Schanfw., 39 9., 264 €., 20 alath. Fam., zu 
Nr. 18, VII. 27, Pfr. in Cernilow. 

+Diwifhan (AT. Kaui.), mit „Dub, Mahlm. 
und „Litichowitz“ Häuſ. v. ZTiebefhig ꝛc., auf 
Böhm. Sternberg, 1} 5. sw., unter einem ſeit 
30. Nov. 1829 regul. Stotvorſt. u. jurid. gepr. 
Grundbchof. zu 2 Jahrmit. priv. brfhftl.Stäapt- 
hen, confc. Mrktfl. mit Rathh., Lottokoll. N.354, 
Gaſth., 2 Wirtheh., 187 9., 1613 E., nebſt 6 
atath., 19 ifr. Fam., zu Nr. 11, IV. 40, Prag. 
Erydiöz., Biſtritz. Bil, Dedntfrdhe,, St. Maria- 
Hilf-Kapellfrgm., Bil. in Mnechnow, Schule ıc., 
3400 Eingepft. in 11 Ortſchft., nähft \QJ Be- 
neſchau. 

Diwiſchowitz (...Ber.), von Priſchitz, 1 Si. 
N, mit Teichmahlm. Dorf, 30 H., 172 E., zu 
Nr. 28, IV. 7, Pir. in Priſchitz. 

Diwifchowig (90. Katt.), f. Dwiſchowitz. 

+Diwiffow (47. Kauf.), auf Böhm. Sternberg, 
hrſchftl. Schutz Städtchen, confe. Marktfl. mit 
Dechantei ꝛc., wie Diwiſchau. 

Diwiſſowice (... Ber., f. Diwiſchowitz. 

Diwitz (... Saaz.), ſ. Divitz. 

Diwtſchitz (48. Budw.), auf Frauenberg u. 2] 
St. XW. von Podhrad, mit Wirthoh., Potafhfier., 
Fiſchbhltr. ꝛe, Dorf, 24 D., 155 E. zu Nr. 25, 
X. 37, Pfr. in Zahag und Rafij. 

Dlafchin (217. East), Ober. D. auf Swietfa, 1 
St. X, mit abf. „Neuhof“ dann Schüttb. Hegerh. 
30. Dörfhen, 17 9., 95 €., zu Ar. 21, IX. 
31, Pir. in Smwietla. 

Dlaihin (217. Easl,), Unter / D. auf Swietla, 
1} St. n., Dorfen, 19 9., 115 E., zu Mr. 
21, IX. 32, Pfr. in Swietla. 

Dlaichkowig (79. Leitm.), Diadkowice, Bibeif.- 
Herrfhaft mit Stalten m. Popfetig, bei 351% 
Anfapt. 401.500 fl. frühr. Schäzw., 7 M. von 
Prag mit 16 DOrtfäft., zu Nr. 42, IL. confe. und 
die Direlt. ⸗Amtsverw. zu Stalfen correfp. über 
157 Lobofig mit fümmtl, Behörben (f. d. alle 


jorat am so, Abbange und Fuße des Kegelge— 
birges, zwiſchen ven Dom. Milleſchau, Tſchiſchlo⸗ 
wit, Lobofig, Netiuf, Libochowit, Triblign. Bilin, 
entbält 5034., Jod und war: 3416.,, Aeder, 
172., Wiefen, 96.4, Gärten, O.,, Weinpflig., 
323., Hutweiren, 1025., als protuct. Boden. 

Dlaſchkowitz (83. Leitm.), mit hrſchftl. Schloße 
„Diaitewig" an gleihn. Dom. u. v. Stalten s. 
Prarr-Dorf mit radiz. Wirthoh., 55 9., 322 
€., zu Nr. 42, 11. 23, Leitm. Dioz., Libochowitz. 
Bit, zur Kiche(einkt Trednig. Bil. dann im XVII. 
Jahrh. durch Giulio Broggio erb.), Schule ıc., 
4570 Eingpft. in 7 Ortfchft., nächſte Loboſitz. 

Dlauby, abf. Mahlm. nächſt Tiillafowig und 
Pſarow f. v. im Tab. fr. 


Dlaſchkowitz. 


Dlauhäͤ (364. Königg.), auf Opotno, 3} St. 


xXxo. Dom. Dorf 50 9., 343 €., zu Nr. 11, 
VI. 26, Prf. Nen-Hradel. 

Dlauhaͤlauka (241. Klatt.), auf Luſchan f. fang» 
wiefen. , 

Diauhälaufa (344 König. ), anf Caſtalewit f. 
Langwieſen. 

Dlauhaͤ Lhota (286. Tab.), anf Radenin⸗Hroby 
ſ. Lhotta. 

Dlauhaͤwes, auf Langendorf, Gehöfte bei Ro— 
ketnitz, ſ. d. im Bunzl. Ar. 

Dlauhaͤwes (160. Tab.), anf Reichenau, ſ. Lan— 
gendorf. 

Dlauben (358. Bunz.), auf Rohoſetz, ſ. Dlauhay. 

Dlauhey (364. Kön.), wie Dlauba. 

Diauboniowis (298. Kön.), f. Diobonomig. 

Dlaubopolffa orer- Fo (50. Bivj.), auf Ehlu- 
met, 2St.wnw., derzeitk. f. Wegmauthſtationée⸗ 
Dorf, mit Schanfw., Hegerb., 49 H., 270 €., 
mit 1 ifr. Fam., zu Nr. 18, 1. 32, Pfr. Groß⸗ 
Bironik. 

Diaubowes (252. Kön.), auf Reichenau, f. Lan- 
gendorf,u. + (254. Prach.) auf Stubenbad. 

Diaubn (251. Casl.), auf Studenek, 1 St. xo., 
mit abf. Förftr. u. Hegerb., dann Mahlm. Bretf.sc., 
Dörfhen,8 H., 40 E. zu Nr. 21, vıı. 18, 
Pir. in Ober⸗Studenetz. 

Dlauhn Lany (53. Chrud.), anf Pardubitz, Pir.- 
Iotalie-Dorf, ſ. Laan ob Gruben. 

Diauhy:Pole( Ber. ), auffonopifät, f.Langfelv. 

+Dlaidiow (102. Klatt.), am gleihn. Dom. Pfr.- 
fotalie-Dorf und Amtsort, f. Glofan. 

Diajdiow (223. Pilf.), f. Glofau. 

Dlalin (... Saaz), Allod⸗Gutu. Ortéantheil, 
f. Dlafdin. 

Diajtowig. Schloß, im großartigen, fhönen und 
aefhmadvollen Bauſtyle, nebft engl. Parkanlagen, 
Treibhänfern ze. bei Diafhlowig, f. d. im Leitm. 
Kreife. 

Diesto (25. Rak.), f. Tleöto, 

Diobonomig (298. Kön.) auf Shambad, 1 St. 
x. Bilialfhul-Dorf, mit Wirtbsh., 58 9., 367 
€., zu Nr. 18, ıv. 10, Pfr. Piſetſchna oder 
Shreiberstorf, 

Diubin (23. Chrud.), mit abf. „Bacala“ auf Het⸗ 
manmieftek, ?2 St. sso., Dörfden, 14 9., 86 
€., zu Nr. 21, 1. 32, Pfr. in Podol. 

Diuba (145. Budw.), Dluhe auf Gragen, 42 St. 


Döbernen. 


w., mit abf. „Weleſchin“⸗Mahlm. nebſt Breff., 
Wirthéh. se, Dorf, 23 9., 109 €,, zu Ar. 25, 
vın. 21, Pir. in Weleſchin. 

Dluhay (358. Bunzl.), auf Rohofeg, 2 St. oxo., 
Dorf, 64 9., 435 €,, zu Rr. 36, II. 32, Pfr. 
in Bredel orer Eiſenbrod. 

Diuben (358. Bunzl.), auf Rohofeg wie DIuhay. 

Diufchin (217. Gasl.), f. Diafain. 

Diufiny (217. Cası.), auf Smwietla, Horni- und 
Dolni-D., f. Dlafdin. 

Dmauth (im Klatt.) Burgbau⸗Fragmt. bei 
Taus. 

Dmeaichtig (53. Tab.), auf Mühlhauſen 1 } St. 
xw., Bilialfhul. Dorf mit Schankw., 30 9., 
240 E. zu Nr. 11, V. 36, Pfr. in Mübldanfen. 

Dmegfitice (53. Tab.), wie Dmegfätie. 

Dmeyſchitz (53. Tab.), wie Dmegfhtig. 

Drreboch (209. Bunzl.), anf Mündengräg, } St. 
0. von Alofter und 17 St. wnw., zu Koſt, mit 
abf. „Hrada“ u. Waflerleitung ıc., Theil-Dorf, 
41 9., 295 €., au Nr. 36, 1. 38, Pfr. Boſſin. 

+Dneichig (238. Klatt.), auf Lufamig 14 St. 
wsw.,Plart-Dorfund hrſchftl. Diftrift. Amts, 
ort mit Mrbf., Schäfr., Förſtt., Potafhficker., 
Schantw., Mahim., 66 9., 473 €., zu Nr. 35, 
11. 39, Buew. Diöz., Lukawitz. Bil, zur Kirche 
(feit XIV. Jahrh. die Gloden von XVII. mit 
ven Namen ver Grafen Wratislam von Mitrewis 
auf Chlumtan) Schule ıc., 1700 Eingpirt. in 7 
Ortſchft. naͤchſt Pteſtitz. 

Dnes pek (im Ber.), auf Konopiſcht, 2 St. x. 
mit Mahlm. , Dorf, 24 9., 157 E., m 
Nr. 28, IV. 72, Pfr. in Piſchely. 

Döba (... Elbog.) Deba, mit einem Sanerbrun- 
nen auf Stetdom. Eger u. St. Klara, 2} St. 
NNO,., Theil» Dörfchen, 18 9., 78 E., zu Ar. 
35, vı. 14, Pr. in Frauenreuth. 

Döberle (135. Kön.), auf Zrautenau 1} St. 
no,, in einer nie von Sperlingen od. Spagen 
heimgefuchten Gegend, Filialfhul-Dorf, 80 H., 
495 E. zu Nr. 18, VIII. 19, Pfr. in Trautenau. 

+Dobef (421. Prach.), wie Dobem. 

Dober (im Casl.), wie Debei. 

Doberan (... Elbog.), frühr. Baummollfpinner., 
auf Stadidom. Eger, 2 St.no. u. zu St. Klara, 
auch Kreusberrenorvens-Commenda geb. Thril- 
Dorf, mit Mahlm., 21 9., 97 €,, zu Nr. 35, 
v1, 12, Pir. in Nebanig. 

Doberauer (im Bubw.), abſ. Gehöft b. Saborſch. 

+Dobern (262. Bunzl.) auf Reichſtadt, 1 St. w. 
mit Mahlm., 2 Wirthoh. abſ. „Iſtaelsberg“ ꝛc., 
Pfarr⸗ und Inpuftrial-Dorf, 127 9., 627 E. 
zu Ar. 36, VI. 11, Leitm. Diöz., Babel. Bit,, 
zur Kirche, Schule :c., 1550 Eingepft. in 4 Ort- 
fchft., nächſt ¶ Hayde und Gabel. 

Dobern (301. Leitm.), auf Benfen, 1 St. uw, 
Bilialfhul-Dorf, mit Mabim., 166 9., 956 €, 
gu Nr. 42, IV. 17, Pr. Güntersvorf. 

+Dobernamw (262. Bunzl.), auf Reichſtadt, Pir.- 
Dorf, f. Dobern, 

Döbernen (221. Birj.), D.-Dels auf Arnau, 
11 St. s. Dorf mit Mahlm., 37 9., 233 €., 
su Rr, 18, II. 23, Pfr, Rieden Deis, 


Döberney. 


Döbernen (92. Kön.), bei Schurz, incorn. Gut 
„Debruy“ aud genannt. mit 102.355 fl. frühr. 
Schätzw., 15 M.v. Prag, mit 12 Ortſchft. zu 
Nr. 18, VIII. conf.u.die Director, -Amtöverw. in 
Schurz über Nieder -Oels u. Jaromit correfp. 
mit ſämmtl. Behörden (ſ. d. alle bei Aders- 
bad, ©. 14, Sp. 1.). — Im xXx. des Sr. u. 
an der w. Gränze vesfelben nebft Enclave im 
Bir). Ar. nemlih mit dem briäftl. Arnau. Ans 
theil von Maftig daſelbſt. Der proft. Boden von 
3364.,, Joch enthält 219., Acder, 44., Wie- 
fen, O.., Gärten, 69.,, Hutweiven, 3030.,, 
Waldungen. 

Döbernen (93. Kön.), D.-Maftig, auch „Raifer- 
lich“ D. auf Schutz 2} St. xxw. Dorf, mit 
Der» und abf. Förſtr. „Elbe. D. fammt Wald⸗ 
chalupp. 15 9., 105 E., fowie „Maſtig“ zu Nr. 
18, VIII. 18, Pfr. Rotwig, Ober B» orer Praus- 
nig und Rieper-Dels, 

Doberfch, abf. Förſter bei Retluk, ſ. d. im Leit. Ar, 

+Dobed (322. Prad.), wie Dobrſch. 

Dobefh (276. 245. u. 233. Bivj.), auf Hotis, 
14 St. n. und zu Miletin } St.w, aud nad 
Bielohrad 1 St. so., mit Wirthéh. und Förſtt. 
gehör. Dorf, 35 9., 201 E., zu Nr. 18, II. 
34, Pfr. in Mitetin, 

Dobeſchau (200. Tab.) , fammt „Neumügl‘ und 
5 Ehalupp. abf. anf Eernomwig, } St. s. einft 
Pfart / und bis 3. 1821 St. Martin⸗Filialtirch.⸗ 
jegt mit Contrib. Schüttb , Dorf, 519., 394 €., 
zu Ar. 11, VII. 40, Pfr. in Cernowitz. 

Dobefhig (431. Prach.), wie Dobieſchitz. 

Dobifchomw (200. Tab.), wie Dobefhan. 

Dobeihomwig (359. Easl.), auf Petfhlau, } St. 
w., nebſt Schäfr., Wirthöh. ıc., Dorfhen, 19 
9., 123 €,, ju Ar. 11, IX. 21, Pr. Nebowir. 

Dobiffice (23. Prad.), wie Dobiefdhie. 

Dobeffow (200. Tab.), wie Dobifhan. 

+Dobew (421. Prach.), Ait-D. auf Protiwin 3} 
St. ww., St. Brietius- Biliallird.»Dorf, mit 
BWirtdep., Mahlm. 33 B., 414 E. 1 ifr. Bam., 
zu Nr. 25, III. 28, Fr. Alt⸗Krſſtan. 

Dobew (421. Prad.), Neu-D. auf Protiwin 3} 
St. uww., Dorf, 41 6., 229 E., meift Holy» 
flößer, zu Nr. 25, III. 27, Pfr. Alt⸗Krſſtan. 

Dobichau (151. Budw.), f. Dobifhan. 

Dobiefhau (200. Tab.), wie Dobeſchau. 

Dobiefchig (431. Prad.), ſammt „w Strauze” 
und „Stawnä Hora‘ auf Riefltiowig } St, vw., 
und zu Worljf gehör. Theil-Dorr, 25 9., 163 
E., zu Ne. 25, 111. 21, Pfr. Kteſſtiowitz. 

Dobiefhig (23. Prach.), auf Driowi } St. 080., 
Dörfhen, mit Mrhf., Schäfr., 8 H., 52 E., zu 
Nr. 25, IV. 27, Pir. Piſet. 

Dobiefhig ale Dorf, (in Rainold's 2er.) auf 
Protiwin, findet ſich nit vor. 

Dobifhau (151. Burw.), auf Braten, 4} St. 
wsw., u. au Pernlesvorf, Theil-Dorf, 25 9. 
126 €., zu Nr. 25, VIII. 22, Pfr. Pflangen. 

Dobfau (266. Casl.), auf Ehotieboi, } St. s., 
mit Schloßbaufrgmt. jetzt Schüttb., Mrbf., Schäfr., 
empb. Wirthoh., emph. Mahlm. ıc., Dorf, 35 
D., 238 €., zu Nr. 21, VIII. 19, Pfr. Chotiebot. 


Dobtan, 


Dobno (... Ber.), f. Dubno. 

Dobr (im East.), wie Debet, oben. 

Dobr (318. Prach.), incorp. Gut (Tantt. Hptb. 
Litt. D. Tom. IV. Fol, 21.), bei ver Allovial- 
Herrſchaft Pietfhin, f. d. 

+Dobr (322, Prab.), wie Dobrſch. 

Dobr. Schloß, ald Stammfig des gegen. noch 
blühenden Br, Chriſt. u. Wenzel, auch Joſ. ftan- 
desherrl. nahmals Grafen-Haufes von Kop 
auf Dobi oder Dobrſſe deſſen Familiengliever es 
im XIV. Jahrh. erb. und bis XVII. im Befige 
batten, mit Mrbf., Gärten ıc., bei Dobrſch f. d. 
Prad. Kr. — Es findet ſich aud bei und auf 
Dbig, Klattauer Kreis, in der St. Barbara- 
Kapelle eine Glode mit ven Bildniſſen u. Wap⸗ 
pen des „Mar Kotz Grafen von Dobi und 
feiner Gemahlin Anna Elife Gräfinvon Dobt 
und Chudenitz“ — aud im 3. 1770 als Begrün⸗ 
der des Armen-Spitals,dafelbit noch im geſegne⸗ 
ten Andenken fortlebenve Herren des Gutes, eben» 
fo hat Chriſt. Hop die Pfarrkirche in Dobt in XVI. 
Jahrh. wieverherftellen und vie St. Johann und 
Panl-Kapelle, va erbauen laffen, and eine 72 
Etr. ſchwere, von Brikzy in Prag gegoſſ. Glocke, 
eine zweite Wenzel der Aeltere hiet verehrt. (Rach⸗ 
träge zur Ethnogt. und topogr. Nomel.) 

Dobra (168. East.), auf Polna und } St. w. v. 
Pribis- o. Piimielau, nebſt gen. Start» Mblmt. 
u. abf, „‚Kefkow’ over „Gerekau“ 10, Dorf, 
34 9., 240 €,, zu Rr. 21, vır. 12, Pfr. Pii, 
mislau. 

+Dobra (257. Kön.) auf Reichenau, Pfarrfpr. 
f. Dobren. 

Dobra (301. Leitm.) auf Benfen, f, Dobern 
fowie (235. Ral.) Welta D. bei Dobrai, 

Dobrabod (271. Pilſ.) auf Tepel,f. Dobrowod. 

Dobrai (235. Raf.), Groß-D. auf Tachlowitz 
fammt „Hray.'-Mablm.von Groß-Jentih 2} St. 
wNnw.,, und zu Smeina gebör. Theil-Dorf, mit 
Koritbeamtw., Potaſchſied., 2 Schankw., 39 9., 
802 E. 1 ifr. Fam., zu Nr. 28, 11. 33, Pfr. in 
Drueetz. 

+Dobrai (235. Rak.), Klein-D. auf Tachlowitz 
mit Raltfteindr. u. von Gr. Jentſch 21 St. ww. 
Kapellen-Dorf, mit Mrbf., Schäfr., Schanfw,, 
43 9., 322 E., 2 ifr. Fam., zu Rr. 28, 11. 34, 
Pfr. in Drutetz. 

Dobrafen (185. Klatt.), auf Doftau- Zeinig, 37 
St. wnw., Dorf, 28 9., 166 €., zu Nr. 35, 
v.21, Pir. Helligenfrem. 

Dobraken (363. Pilf.), auf Tfhemin 2 St. ssw. 
Bitialfhul-Dorf, mit Schantw., 44 9., 256 €, 
zu Nr. 28, VII. 18, Pr. Tuſchtau u. Gleſna. 

+Dobraten (40. Pilf.), auf Stadtdom. Pilfen, f. 
Daubrafen, 

Dobra-Müpl (im Cast.), abf. Mahlm. b. Pti— 
mislau, 

Dobrampfle (im Budw.), einft Roſenberg. Schlo # 
bei Kletz. i 

+Dobran (366. Kön.), auf Opotno, Pfarrlot.» 
Dorf, f. Dobr). 

+Dobtan (110. Pilf.), Dobfany, Schut u, Mus 
nieip. »Stapt auch Dom, — ſ. Dobrhan. 


Dobranzen, 
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Dobranzen (im Pilf.), abf. Häusd. u. Galte- 
ftall bei Augezd ob ver Mies. 

Dobranzen (im Pilf.), abf. Mrhf. mit Börfte. 
u. Dom. Häusd., bei Tſchemin. 

Dobrapul (186. Kauk.), f. Dobropul. 

Dobraffen (... Elbog.), auf Moftau, 4 St, 080. 
Dorf, zu Rr. 35, VI. 13, Pir. Nönigöberg. 

Dobratben (233. Tab.), fammt „Arneldsdof“ u. 
„Arnoldſet Neuhäufer” auf Landſtein und von 
Altſtadt St.sw., Dörfden, 15 Häuf., 120 
Einw, zu Nr. 11, vis. 29, Pir. Altſtadt. 

Dobrau (... Elbog.) wie Doberan, oben. 

+Dobraue (160. Chrud.) Doini Dobrauc, auf 
Landéelron, Pir.»-Dorf xe., f. Liebenthal. 

+Dobraue (161. Chrud.), Horni Dobraue, f. 
Dittersbad. 

Dobrauftomw (140. East), f. Schechlen z. 

Dobrautow (165. Casl.), f. Dobrikan. 

Dobrawa (276. Birj.), auf Hotig 4 St. ono. 
mit Sandſteinbr., Wirtheh. »c., Dorf, 33 9. 
181 Einmw. zu Nr. 18, 11. 35, Pir. in Hotig, 

Dobrawa (181. Klatt.), wie Dobroma, 

Dobrawaberg, auf Chudenitz ald Dorf (in Rai» 
nold's Lex.) findet ſich nicht vor, doch Daubrawa, 
Föſtr. bei Rakom, ſ. d. im Klatt. Ar. 

Dobrawes (41. Bunzl.), von der Start Dobra⸗ 
wis, (f. d.) ver einft. Ortsname ale Dorf b. 
3.1558, wo es von, Ferdinand J. zum Marktſl. 
erhoben worven. 

Dobramig (106. u. 151. Birj.), auf Militfhe- 
wes ſ. Daubramip. 

Dobrawitz (38. Buml.), Daubrawiee, Allod.⸗ 
Herrſchaft mit Winatitz u. Zertſchit (landt. 
Hptb. Litt. D. Tom. I. Fol. 126.), bei 132 
Anfastt. 860.100 fl. frühr. Schägw., TM. von 
Prag, mit 27 Ortſchft. zu Ar. 36, VIII. conſerb. 
und vie Oberamtöverw. im gleihn, Orte über 
17 Jungbunglau correfp. mit fämmtl. Behör- 
den (f. d. alle bei Aida, ©. 22, Sp. 1), 
wo noch anzufügen, daß im 3.1845 an 800 Stud 
alte Shafmütter und 700 Stüd Hammeln von den 
Schafr. verwerthet worden. — Im so, des Ar. 
und O, von der Iſer, mit ven Gränzdom. Jung 
bunzlau und Biezuo im w., Domausnig im O,, 
Kiineg imso,, Lautfhin im s., Stranow u. Kos⸗ 
manos im w.,nebit Enclave am rechten Iſerufer 
von Arndfo m. Bezno noch umgeben. Der prot. 
Boden von 19546., Joch entblt. 11985., Aeder 
1340., Wirfen, 383., , Gärten, 6.,, Weinpfljg. 
1166, Hutwaiven, 4583., Waldungen, 79.75 
Teiche, 

+Dobrawig (41. Bunzl.), am gleihn. Dom. mit 
Schloßbz. (ſ. d.) Amtsort und Hrihftl. Schutz⸗ 
ſtadt unter einem Stadtrichter mit jnriv. geprft. 
Grundbuchef., zu 4 Jahrmarkt. priv., 158 9., 
1227 €., au Rr. 36, VIII. 24, Leitmer. Diöz,, 
Jungbunzl. Bil, Dedanteitirhe (feit XIV, Pfr, 
im XVII. Jahrh. neuerb, im XVII. renov.), 
Säule, Spital ꝛc. 4550 Eingfrt. in 14 Ortſchft. 
mit Semtihig, Seytzin u, Teynetz Filial. nächſt 
157 Iungbunzlau. 

Dobramwig (367, Bunzl,) auf Grofflal, ſ. Dau- 
brawip. 


Dobtegow. 


Dobrawig (114. Kant.) auf Kammerb., ſ. Dau⸗ 
bramik, 

Dobrawig (299. Pilf.) auf Preitenftein 7 St. v., 
Dörfchen, 189.90 E. gu Nr. 28, VIII. 27, 
Pfr. Netſchetin 

Dobrawitzer Schloß (41. Buzl.) am gleihn.Dber- 
amts orte u. Statt, auch Berge Chlomek, ein Ge⸗ 
baute von ſehr alter Bauart, mit Bärten, Mrbf., 
Brand. u. a, Drfonomiegeb. 

Dobräwoda (im Ber.) abf. Gehöfte bei Bufl. 

Dobräwobda (... Ber.) auf Petromig } St. s., 
Dörfchen, 9 Häuf., 41 Einw., zu Nr. 28, IV. 
73, Pfr, Petromig . 

Dobräwoda (279.Bir}.) auf Hofig, ald „„Do- 
leni* und „Hofeni D.** unter Gutwaffer. 
tDobräwoda (23, Burw.) auf Stadidem Burw. 
Aur- u. Babeo., f. f. Rudolphſtot. Berggeridts- 
Subft. und Piarrlofalie-Dorf f. Outwafler. 

Dobramwoda (138. Budw.) auf Gragen, f. Out- 
tenbrunn. 

Dobrawoda( 207. Bunzl.) anf Münchengräz, 1St. 
0so, von Klofter, Dorf, 28 9., 163 E., zu Ar. 
36, 1. 39, Pr. Boſſin. 

Dobramwoda (230. Caol.), auf Habern, f. Gut⸗ 
tenbrunm. 5 

Dobrawoda (209. Easl.), anf Ledetſch, 1 St. 
xw, Dörfden, 19 Häuf., 126 Einw. zu Nr, 
21, IX. 33, Pfr. Kienomig. 

Dobrawoda (201. Easl.), auf Lipmig, 1} St. 
wNnw., mit abf. „Popek“ od. „u Popku‘ u. 
„Sukdol’” aud „Rohola” ıc., Dorf, 30 9., 
226 €, nebft 1 ifr. Fam., zu Nr. 21, IX. 34, Pfr. 
Lipnitz. 

Dobrawoda (56. Klatt.), ſ. Gutwaſſer. 

Dobrawoda (313. Kön.), auf Brandeis, ſ. Gut, 
waffer. 

Dobramwoda (271. Pilf.), f. Dobrowod. 

+Dobrawobda (82. Prad.) auf Bieznig, ſ.Gut⸗ 
waffer, u. (295 Tab.) auf Cheynow u. Pros 
ſeſch⸗Poſchna, ebenfo. 

Dobrawoda (154. Tab.), auf Pilgram, 2 St. 
ss0., Dorf, 22 9., 152 €., zu Nr. il, vl. 
41, Pir. Rinarep. 

Dobramwoda, abf. Badeanftalt bei Sevledo im 
Tab. Str., wie Gutwaſſer. 

Dobramwoda überhpt., f. Gutwaffer. 

Dobrawoder Mühl (im Kaut.), abf. Mahlm. 
bei linter-Krejlig. 

Dobrawuda (207. Bunzl.), f. Dobrawoda. 

Dobrawuda (209. u. 201. Easl.), auf Kienowig 
und Lipnitz. 

#Dobray (257. Kön.), f. Dobrey. 

Dobran (235. Raf.), Groß - und Klein» D. wie 
Dobrai. _ 

Dobre (136. Casl.), bei Humpoleg, einft Dorf 
und im XIII. Jahrh. Eigentyum des Teutſchen 
Ritter-Drvens, fpäter vom Eifterzienferftifte Se» 
lau, gegenw. nicht mehr als Ortſchaft. eriftirend. 
(Bergl. Prof. Millauer, S. 15 um 99.) 

Dobregig (44. Budw. und 25. Tab.), f. Do» 
briegik. 

Dobtegow (im Ber.), bei Miloftig incorp. Guts- 
Antheil von Prifhie. 


Dobtegom. 


Dobtegomw (im Je auf Priſchitz ſ. Dobrje- 
gow,u. (71. Zab.), Ober-D. auf Giftebnig u. 
Priſchitz auch Milotig, dann Unter-D, auf beiven 
Erfgenannten, ebenfo. 

Dobtegowig (44. Bud.) wie Dobiegip. 

Dobregowig (154. Kaui.), am gleihn. Dom, 
Direftorialamtsort- Dorf, mit obrgltl. Schloß :c. 
f. Manterfdeir. 

Dobremitig (203. Prach. u. 55. Tab.), wie Do- 
brjemelig. _ 

+Dobren (46. East.), f. Dobrien. 

Dobrenig (34. Birj.), Dobienice , Allod.- Gut 
(landt. Hptb. Litt. D. Tom. IV. Fol. 14), bei 
633 Unfäpt. 99.000 fl. frühr. Schägw., 12 M. 
von Prag, mit 1 Ortſchft. zu Nr. 18, I. confer. 
und die Amtöverw. im gleihn. Orte auch Juſtizr. 
in Hotit correfp. über | =] Kratenau und (CI 
Königgräg, auch Ehlumeg, mit fammtl. Behörven 
(f. d. alle bei Altenburg u. Altenbad, ©. 
32, Sp.1 und 2). Imsw. des fr. mit ven Gränz⸗ 
dom Ehlumeg im w., Syrowatla im N. u. NO., 
Parbubig im o. u. s. Der propufto, Boren von 
1308., Joch enthit. 859., „ Aecer, 72., Wiefen, 
15., Gärten, 72., , Dutwein,, 288., Waltungen. 

4Dobrenig (36. Bir.) am gleihn. Dom. Umts- 
ort u. Marr- Dorf, f. Dobrjenip. 

Dobrenig (84. Chrud.) auf Pardubitz, 3 St.vw. 
Drtsantheil vom Pfare-Dorfe gl. NR. im 
Bir), Kreife. 

Dobreniger Schlof (37.Birj.), ven. im XVII. 
Jahrh. am obb. Pirvorfe mit ven Amtslanzl. Mebf. 
Schäft. Bräud. auf 8 Faß, Branntwnbr. Förſtt. 
an 2 Faſanerien ıc.,,von Reubirjomw 3} St. so., 
von Gitfhin 8 St. so., von Chlumes 2} St. o., 
u. von Königg. 3. St. sw. 

Dobrens (156. East.) auf Stöden, 1} St. so. 
und auf Schrittend, 7 St. vo. auch zu Polna, 
nebſt Tuchwalle ıc., Bilialfhul- u, Theil-Dorf, 
48 Häuf., 342 Einw., zu Rr, 21, VII. 13, Pir. 
Seeleny. 

+Dobienz (...Saaz.) auf Schönhofu. vom Amtart. 
Pröllas 2 St. w., St. Mariafapellen-Dorf 41 
Däuf., 236 Einw. nebft Wrthsh., zu Nr. 42, X. 
9, Pfr. Maſchau. 

Dobrepul (186. Kauf.) auf Schwarzlofteles, f. 
Dobropul, 

+Dobrey (257. Kon.) auf Reihenau, 2} St. xX., 
Pfarr-Dorf, zu Ar. 18, V. 21, Königg. Diöz., 
Reichenau. Bit., zur Kirche (im XVIII. Jahrh. 
vom Grf. Fr. C. v. Kolowrat nem erb. ald Augezd 
Fil. bis 3. 1787, Glod. von XVL.), Säule ıc. 
2700 Eingpft. in 11 Ortſchft. nächſt. I Rachod. 

Dobrik (...Ber.) anf Kariftein f. Dobrjitfd, 
dann (323 Pilfn.) auf Plaß f. Dobrjifd. 

Dobrilan (... Saaj.), Wodehow, mit incorp, 
Lilau over /kow, Allovial-But fammt Liebefchig, 
Alutſchlau, Tyrnowan u. Tuchorſchitz, bei 5047 
u. 164} vann 633 Anfäptt. 354.000 u. 170.179 
fl. frühr. Shägmw. 10 u. IM. von Prag, mit 12 
Ortſchft. zu Nr. 42, X. conferb. u. die Direktor. 
Amtsverw. im gleihn. „Dobritfhan‘ fmt. Juſtzrt. 
in Saaz correfp. mit fümtl. Behörden (f.d. alle 
bei Brüx, ©. 386, und Localcht. auch Stas 
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tif. oben). Im N. von Prag u. 50. von Saay, 
mit den Gränzdom. Gr, Lippen im o,, Litfhlau, 
Saaz. Stattgm. im w. und Stednig im xX. auf 
einer fruchtbaren Ebene gelegen. Der prodkt. Bo: 
ven v. 339 1. 12 Joch enthalt 2826. , „ Aeder, 47., 
Wieſen, 207.,, Gärten, O.,, Weinpfl., 269.,g 
Butwairen, 40., Waldungen. 

+Dvbritan (... Saaz.) Amtsort und Filialkrch⸗ 
Dorf an gleihn. Dom. f. Dobritſchan. 

Dobritan, Bad (... Saas.) am gleihn. Dorfe, 
in einer fhönen Rage, mit herrl. Fernſicht, dann 
Dbitdaum- und Promenave-Anlagen, mit Trai⸗ 
teurie, Tanzſaal rc. bewährte Heilkraft v. Duelle 
ıc., auch Social. Bereinigungspft. der Umgegend, 

+Dobrihomw (191. u. 237. Kauf.) auf Schwarz⸗ 
kofteleg, Piarr-Dorfit Dobrjidom. * 

+Dobrichow (369. Kön.) auf Opoino f. Do» 
brzikowigz. 

Dobtichowig (im Ber.), Prag, Kreuzherren⸗ 
orvend-Stiftsgut bei 1257 Aufäpft. 129.000 fl. 
frühr. Schägw. 24 M. von Prag, mit 1 Drtfäft. 
zu Nr. 28, VI. confe. u. vie Amtsverw. in gleihn. 
Orte correfp. über ICH Königfaal mit fämmtl. 
Bebörven(f.d. alle bei Altmitrowitz, S. 39, Sp. 1). 
Im N, des Ar. am Beraunfluße mit ven Gränz- 
dom. Wihenor in o., Königfaal im s., Karlftein 
im w., u. Bonoflas im n., äußerft freundlich und 
angenehm gelegen, mit ganz vorzüglider Frucht⸗ 
barkeit. Die propuft. Oberflähe von 2118.,, 
Joch enthält 692.,, Weder, 66.50 Wiefen, 24.2 
Gärten, 3.12 Weinpflj. 79., Hutweiden, 1253.75 
Baldungen. 

+Dobfihowig (... Ber.) Amtsort von gleihn. 
Dom. auch Pfarr- und Refiventiallapellen-Dorf, 
f. Dobrzichowitz. 

Dobrihowig. Schloß, nebft öffentl. Kapelle zu St. 
Thaddäus, Amtsh., Mrhf., Gärten ıc. am gleichn. 
Drte, f. d. im Ber. Kr. 

Dobriltfow (94. Kaut.) auf Gemnifht, f. Do⸗ 
brijicjhktom. 

Dobrig (17T. Budw.) auf Hohenfurth, 17 St. 
wsw. Dörfden, 19 9., 120 Einw., zu Rr. 
25, vınt. 23, Pfr.⸗Kapelle. 

Dobrifau (34. Budw.) auf Oſtrolow⸗Augezd, 2 
St. 8, und au Stotvom, Budweis, auch Eilernig, 
twie zu Prälat, Krumau, einft Evelfig, jetzt Theil- 
Dorf, nebft Ruf. Mhlm., 23 9., 110 E., zu 
Nr. 25, X. 38, Pfr. Befenig. 

Dobritau (165. as.) auf Polna, J St. s. nebft 
Möim., Forftr. ıc., Filialfgul-Dorf, 75 Häuſ., 
521 Einw., za Nr. 21, vır. 14, Pir. Polna, 

Dobrifau (131. Eprv.)auf Zamrit f. Dobrhik. 

Dobritau (32. Klatt.) bei d. Allodialherſchft. Biſt⸗ 
rig (wie S. 312, Sp. 1 u.) incorp. Gut (landt. 
Optb. Litt. D. Tom. IV. Fol. 101) mit 2 ganz. 
u. 2 Theil-Drtfchit. zu Mr. 35, IV. confe. u. das 
heſchftl. Oberamt zu Biftrig mit fämtl. Behörden 
(wie 5.308, Sp. 1) correfp. über Klattau. 

Dobr̃itau (93. 2 Dobrtitow, auf Biſtritz, 
f. Dobrzitau. 

Dobritom (131. Chrud.) auf Zamrſt wie Do bis 
fau,n.(369.Rön.) auf Opotno wie Dobrhi⸗ 
towisg. 
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Dobkikowent oder :wig (101. Casl.) auf Unter⸗ 
fralowig f. Dobrjilomwigebenfo (369. Kön.) 
auf Opotno. 

Dobrin (123. Bunzl.) auf Stranfa, f. Dobrjin; 
ebenfo (226. Prad.) auf Stadtdom. Schüt- 
tenhofen. 

Dobrin (126. Rat.) wie Dobrjin 

Dobring (177.Burw.)aufdohenfurth f. Dobrig. 

Dobrinow (252, Kön.) auf Reichenau f. Do- 
briinow. 

Dobrifh (im Ber.), Dobfis, Allovial» Herr- 
haft mit ven Gütern Wobotiſcht u. Langen- 
Ihota, auch Lehenhöfen Filipowſty u. Wonfhowity 
in Aubenice, Haſſowſty, Krchowſty u. Sturmowſty 
in Dobiid, au Echengute Strjow, bei 91} m. 
347 Unfästt. 1,162.000 und 61.500 fl. frübr. 
Schätzw. 5 u. 6 M. von Prag, mit 64 Drtiäft., 
zu Ar. 28, V, confe, u. die Oberamtisverw. im 
gleihn. Orte, auch correſp. mit famtl. Bes 
börven (f. d. alle bei Altmitromwig, ©. 39, 
&p.1). Im Mittelpunfte fat des Sir. mit ven 
Gränzvom. Slap, Altfnin u. Wermietig im 0.— 
Chlumetz, Langihota und Milin im s.— Stadt 
Pribram, Zbirow, Hotowig, Hlubofh u. Bukowa, 
aub Städt. Hoftomig u. Wofow im w.— endlich 
Muiſchel im x. hat vie Herrſchft. im Breiten- u. 
Längen» Durhmeffer fieben Stunden, auch eine 
zum Theil uncbene und bergige Oberfläde. Der 
prodttv. Bod. v. 58767., Joch enthält 19253.,, 
Aeder, 4344., Wieſen, 279.4 Gärten, 3560.5,; 
OHutweiden, 31329.,, Waldungen. 

Dobtifch (im Ber.) Hrihftl. Städtchen, Cy 
auch DOberamtsort des gleihn. Dom. u, Pfarre 
20., |. Dobrjifd. 

Dobfifch. Schloß, amgleihn,. Orte, ein prachtvoll. 
u. weitläufig. Gebäude mit einer ſchönen u. gro» 
Ben geved en Reitbahn, Parkanlagen, Orangerie, 
Feigenhaus, Waſſerdruckmaſchine ıc., dann Mrhf. 
Schäft. Bräuh. Brutwubrnut. Potaſchenſiedt. und 
andere Oekonomie⸗Gebaude ıc., ſ. d. im Ber. Ar. 

Dobritich (323. Pilfn.) auf Plaf f. Dobrhiſch. 

Dobritſchan (... Saaz.) am gleihn. Dom. ſamt. 
briäftl. Schloße, Part zr., Direltorialamtsort St. 
Marien Filth. Dorfd2 H. 310 E.,zu Nr. 42. 
x. 10, Pfr. Liebeſchitz, nebft abf. Mahlml. und 
„Dobritan.” Badeanftalt. 

Dobtiw (im Ber.) auf Zbirom, f. Dobrjim. 

Dobrkow (34. Budw.) auf Oftolow - Augep, f. 
Dobritaun, 

Dobrfow (263. Bow.) auf Arumau f. Turko witz. 

Dobrkow (104. Chrud.) auf Chraſt J St. o, 
Dorf 43 H., 244 E. gu Nr. 21, 111. 30, Pfr. 
Luſche. 

Dobrnem (im Burw.) als „w⸗D. abſ. Dom. 
Anſiedl. bei Hoſty. 

Dobrnen (93, Kön.), f. Döberney. 

tDobrnig (222. Gas.) auf Wrbig, } St. n. 
nebſt obrigk. Spir. Fabr. (Borft. 3. Morawep), 
dann Mrhf. Schäft, Wrthoh. abf. Mahlm. Wa- 
fenmftr. c. St, Allerheil. Filialktch⸗Dörfch. 
10 9., 68 E., zu Rr. 21, IX. 35, Pf. Smrvow, 

Dobrni (246. Budw.), auf Krumau, f. Zift. 

tDobrocowig (207, Kaui.), auf Stworep, } St, 


Dobrofhowig. 


wnw. ©t. Iſidorlap.Dorf mit Wrthoh., 28 
9., 235 €., zu Nr. 11, 11. 35, Pf. Stufatig. 
Dobrobin (156. Casl.), auf Stöden u, Scrit- 

tens, aud Polna, f. Dobrenz. 

Dobroblam over slow, Drbohlaw u. Winice, 
im 3. 1824, argr. Dom. Anſiedlung bei 
Winaf, f. d. im Cast. fr. 

Dobrohoſcht (im Ber.), landtäfl. Brei /Oeko⸗ 
nomithofs« Gut bei 10,000 fl. frühr. Schätzw., 
8 M. v Prag, mit 1 Ortſchft. zu Nr. 28, IV. 
conſc. une die Amtoverw. zu Bolechowitz correfp. 
über Wotitz mit ſämmtl. Behörden (f. d. 
alle bei Altmitrowitz, ©. 39. Sp. 1).— 
Im 8. des Ar. mit den Gränjdom. Wotig und 
Smilfau im 0o., legtr. im s. Amfhelberg im w., 
Wotig im X., bei abwechſ⸗ eben u, bergig. Ober- 
fläche etwas rauberes Klima. 

Dobrobofcht (im Ber.), Dobrohost, Dobro- 
haust, 14} St. s. von Prag und 1} St. vom 
I Wotig, fammt herrſchaftl. Schloſſe, mit 
Mriäf., Hauptort des gleihn. Dom. u. Dorfd., 
99. 37 €., zu Nr. 28, ıv. 74, Pf. Jeſſenitz. 

Dobromirtig (... Saar), k. Stadtgmd. Laun. 
Gut, bei 415% Unfaäflt., 165.000 fl. früpr. 
Schätzw., 7} M. von Prag, mit 5 Ortfhaft., zu 
Nr. 42, VIII. eonferb. u. vie polit. auch judiz. 
Amtöverw. beim 1561, Magiftr. über in loco 
eorrefp. mit ſammtl. Behörden (f. vd. alle bei 
Brür, 8. 386, Sp. 1). — Das Dom. im n. 
von Zaun an ver Teplitz. Ehauffee als Fundort 
theils gelb, theils blauer Porzellanjaspiſſe bekannt, 

Dobromierig ( ... Saay), vom gleihn. Dom., 
fe Dobromirfdik. 

Dobromirfhig ( .. . Saaz), am gleihn. Dom, 
nebft Mrhf., Hauptort, } St. X. vom Laun, 
frühr. im XIV. u. XV. Jahrh., Pfart- iept St. 
Math. Filkrche. u. Schul Dorf, 67 9.3837 €., 
zu Ar, 42, VIII. 11, Pfr. Laun. 

Dobronig (41. Tab.) einſt ſelbſtſt. jetzt incorp. 
Gut (lantt. Sptb. Litt.D, Tom III. Fol, 273) 
bei der Allodialhrſchft. Wopotan, f. d. 

+Bobronig (45. Tab.), an Kaltfteindr. fammt abſ. 
nicht betrieb. (I. Wagner.) Papierm. u. Förſtt. 
auch Zefuiten + Refivenzbaufrgnt. auf Wopoian, 
14 St. s. St. Marie-Himmelf. Kapellen-Dorf 
mit Schanty., Mhlm., Brettf., 65 9., 503 €., 
2 ifracl. Bam., zu Nr. 11, V. 37, Pfr. Ratay. 

Dobronig (292. Tab.), fammt „Hütten“, auf 
Cheynow, 1 St.ww., Dorfmit Mrbf., Schäfr., 
abf. Hegrh., 29 9., 305 E., zu Rr. 11, v1. 44, 
Pfr. Cheynow. 

Dobropul (186. Kani.), mit „Dobruſch“ und 
„Kträlowka“ auch „Naugomw‘' ıc., auf Schwarz- 
fofteleg, 14 St. o., Bilialfhul» Dorf, mit 
Mrhf. Schafr., 50 9., 448 E. 6 alath. uw. 1 
ifeael. Fam., zn Ar. 11, 117. 23, Pfr. Witig. 

Dobrofchau v. :fchow (225. Kon.) auf Nachod, 
I St. so., Dorf, 42 9., 269 €., zu Rr. 18. 
X, 33, Pfr. Nachod. 

Dobroſchow (61. Prach.) auf Worlit, 2} St. 
ono., Dörfd. 19 9., 152 E., zu Rr. 25, I. , 
30, Pfr. Komatow, 

Dobrofhowig (im Ber.) auf Priſchitz, 7 St. 


Dobroffom. 


nw,, Dörfd., 19 9,93 €., zu Nr, 28, IV. 
75, Pir. Jeſſenitz. 

Dobrofiow (225. Kin.) auf Naher, wie Do— 
brefdan over -fbom, 

Dobroffowice (im Ber.) auf Prifhig, f. Do— 
brofdomig. . 

Dobroftom (140. Cael.) anf Pollerstirden f. 
Schechlenz. 

Dobroten (223. Tab.), wie Dobrathen. 

Dobrotig (181. Prach.) auf Horajriowig, 11 
St. n., Dorf, 25 9., 213 €., sn Rr. 25, V. 
28, Pir. Chanowitz. 

Dobrotiwä, Sw.- (im Ber), abf. Klofter, f. 
St. Benigna. 

Dobrowa (181. Matt.) auf Zetſchowitz / Teinitz, 
1 St. wno., Dorf, 29 9., 180 €., au Nr. 35, 
v. 22, Pfr. Mogolzen. 

Dobrowan (37. Bunzl.) auf Kiines 1 St. 
n., mit Schafr,, Mablm., Dorf, 59 H. 362 
€,, zu Nr. 36, van, 25, Pir. Rofvialowis. 

+Dobrowis (199. Rat.) auf Tubometis, fammt 
„Krupicky,“ Mablm., 1 St. sw., St. Marie 
Geb. Kavellen-Dorf, 50 9., 357 €., 8 akath. 
Bam. gu Ar. 28, II. 35, Pir. Hoftaum, 

+Dobromwitow (33. Cast.) auf Zleb, 31 St. 
sw,, nebit Mrbf., Branntweinbr., Potafchfierr., 
Förftr., Mahlm,, „Dubina,“ Wirthéh. ze, St. 
Wenzel» Filialfed.- Dorf, 65 H. 390 €,, mit 
3 ifr. Fam. au Nr. 21, X. 28, Pr. Abeiſchow. 

Dobrowod (271. Pilfn.), mit „Thalhänfel‘ m. 
„Neumühle“ auch „Staromes’ » Dorfbanfrgmt. 
auf Stiftsdom. Tepl., 11 St. ono., Dorf, mit 
Eontrib.» Schüttb., Mrhf., Schäfr., „Neuhof 
Schlößch., Förſtr, 42 H., 253 E. zu Nr. 35, II. 
18, Pr. Witſchin. 

Dobrowftow (140. Cast.) auf Pollerokirchen, f. 
Schechlenz. 

tOobrſch (322. Prach.), mit Schloß Dobi (f. 
d.) u. Burgbaufrgmt., auf Pietfhin, + St. no, 
Pfarr» Dorf, 35 H., 397 €,, zu Ar. 25, VI. 
26, Budw. Diez, Wolin. Bit,, zur Kirche (feit 
XIV. Jahrh. Pir., im XVI. renov., im XVII. 
refir., mit merfw. Glod. von ven Stantesh. v. 
Kog-Dobi), Schule ıc., 2230 Eingft. in 10 
Ortſchft. nächſte Strakonit. 

Dobruitomw (258. Budw.), auf Aruman, ſ. Do- 
brufd. 

Dobrufch (258. Budw.) auf Aruman, u. + St. 
O. von Tiſch, nebſt abi, „Mautner“ ıc., Dorf, 
27 9., 232 E. zu Nr. 25, VII. 31, Pr. Tiſch. 

Dobrufch (im Kaui.), abf. Steinthl. Zecheh. 
bei Dobropul. 

Dobrufchta (360. Kön.), Dobruska, I St. 
No. von Dpokno, heſchftl. Shug- u. Municip.» 
Staptzu 6 Jahr-, 4 Bich- u. Dienfläg. Wo- 
chenm. priv., unter einem regul. Magiftrate, dem 
auch das Dorf Krjowitz un. die Bieftwin. Do: 
minifaliften unterftehen, in Corteſp. über [=] in 
loco mit fämmtl. Behorr. (wie ©. 14. Sp. 1), 
Natbp., 417 S., 2500 E. zu Ar. 18, VI. 27, 
die Gebirgo⸗Vorſtadt VI. 28, der Juven-Bezirk 
mit einer Synagoge VI. 29, die Arjomwiger- VI. 
30, die Land» VI. 31 und vie Reuſtädter⸗Vorſt. 
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vı 32, nebſt ſämmtl. @ewerben, Bräub. auf 15 
Faß, Gaſth. zu zwei Hirſch., Lottokollektr. Nr. 
312, k. k. Baar, Kontrollamt, ercindrt. Tabal⸗ 
verlag, noch die gem. Waar. Hl. (U. Archleb, 
W. Doſtal, C. Krauſer, B. Schwarz, ©. 
Saudel, J. Straſſer), Avotheke (w. S. 98, 
Sp. 1), Sanitäts- u. Armenweſen beſ. (m. ©. 
142, Sp. 1), vann Königg. Diöz., Ovein. Bit, 
Dedantei u. Gtetpfr., dann Coemtr. Kirche, 
Säule sc., mit 5230 Eingepft. in 15 Ortfchft. 

Dobrumwob (271. Pilfn.) auf Zepel, f. Do» 
bromor,. 

+Dobrian (366. Kön.), Dobfan, mit „Hrad’ auf 
Opoino, 2} St. no., Pirlokalie -Dorf, mit 
Wrthoh., Mahlm., 68 H., 459 €., zu Nr. 18, 
v1. 33, Rönigg. Diöz, Opoino, Bik., zur Kirche 
(im XIV, Jahrh. Pfr. dann Dobrusfa, Fil. bis 
XVIII. neuerb. uw. Lokal.), Schule :c., 1750 
Eingpft. in 5 Ortſchft. nächſt. (Y Jaromit u. 
Nachod. 

+Dobrian (110 Pilfn.), Dohr̃an, Dobfany, 1} 
St. 0so, von Chotieſchau, hrſchftl.Schutz mp 
Municip.-Stapdt auch mit Dom, Gründen und 
Ober⸗Lukawitz-⸗Antheile zu 4 Jahr- u. Dienftäg. 
Wochenm., priv, unter einem regul. Magiftrate, 
mit fämmtl, Behörden über Staab correfp. 
(w. 8.43, Sp. 1), Rathh. Eavalleriefaferne, 
232 9., 1875 €., zu Ar. 35, 1. 24, fammt abf. 
Wafenmftr., vann „Kellerhänfel” u. „Weinberg!“ 
auch „Klein- Dobian," m. „Podhora⸗“ dann 
„Bartow.⸗“ Mhl. — Nebft ven gewöhnt. Gew., 
noch das ſtädt. Bräuh. auf 18 Faß, Branntwbr., 
3 Molm., Lottokolleltr. Nr. 271, die gem. Waar. 
HM. (B. Bayer, A. Großkopf fel. Witwe, 
3. Heidler, 3.3. Stelzer), weiß. Sandſt. 
und ſchwarz. Mauerfteinb. ıc., Prag. Erzdiöj. 
Pilfn. Bil, Pfarrfpr., Schule, St. Beitslapelle, 
Pfründifp. mit St. Martinsfav., (wie S. 143 
Ep. 1, sub, 12), dann 3100 Eingpft. in 6 
Drtihft. 

Dobrheẽ, ei (265. Kön.), wie Dobrjes f.v. 

Dobrjegig (44. Budw.) auf Frauenberg und 2 
St. oxo. dv. Porhrad, nebft Wretheh. ıc, Dorf, 
39 9., 415 E., gu Ar. 25, x. 39, Pir. Hofin. 

Dobriegig (25. Tab.), fammt „Woborſty“ auf 
Seltſch, 2} St. wNw. und mit „Beyſchowetz.“ 
MH. zu Wopotan, aud zu Stahletz, Theil-Dorf, 
30 9., 265 €., zu Rr. 11, v. 38, Pfr. Mal- 


ſchit. 

Dobriegom (im Ber.) auf Prifig 1 St. so. n. 
zu Miloſtitz, Theil-Dör ſchen. 11 Häuf., 51 €. 
zu Ar. 28, ıv, 414, Pi. Stiesmir. 

Dobrjegow (Ti. Tab.), Ober-D. auf Giſtebnitz, 
1} St. ono.u. zu Priſchitz, auch Miloftig, Theil» 
Dörfchen, 11 Häuf., 48 Einw., zu R. 11, V. 
39, Pfr. Stiejmit. 

Dobrjegow (71. Tab.), Unter-D,. auf Giftebnig, 
2 St. nno. aud zu Priſchit, Theil-D örfchen, 
12 Häuf., 61 Einw., zu Nr. 11, v. 40, Pfr. 
Stiejmit, 

Dobrjemilig (203 Prab.), aub „Multer auf 
Kunkowitz, 4 St.no. Dörfchen, 14 Häuf., 70 
Einw., zu Ar, 25, VI. 27, Pfr. Welpartig, 
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Dobrjemitig (55. Tab.), auf Mühlhauſen fammt 
Freiſ. „Rohozow 14 St. nno., Theil-Dörid., 
149., 73 E. zu Rr. 11, V. Al, Pf. Klein⸗Chiſchla. 

Dobrjemistig (203. Prad.),f.Dobrjemelig. 

+Dobrjen (46. Casl.), auf Maleſchau, 1} St., 
wNw., einſt felbfilt. Gut u. im XVI. Jabrb.. 
Prarr-, jegt mit Mrbf. Schäf., Hegerw., Wthoh., 
2e., St. Wenzel» Biliallirde, Dorf, 53 Häuf., 
364 Einw,, nebft Lifracl. Bam.,zu Rr. 11, IX. 
22, Pr Suldol. 

Dobrjeniow (252. Aön.),Dobfinow auf Reihe» 
nau, ? St.sw.,Dörfhen, 18 Häuf., 105 €, 
zu Nr. 18, V. 22, Pfr. Reichenau. 

+Dobrjenig (36. Birj.), am gleihn. Dom. Amts. 
ort u. zu Partubig, 8 ©t., so. von Gitſchin, n. 
Säloßb, „Dobienig" (f.v.), Wirthsh., Waffer- 
mbl., Windmhl. :c., Pfr.» u, Theil-Dorf, 109 
Häuf., 701 Einw., zu Ar. 18, 1. 33, Roniggr. 
Diöz., Neubirj., Bit. zur Kirde, fhon im XIV. 
u. XVIII. Jabrh., renov. auch als Pfr. reftr.,m. 
Glocken von XVI. u. XVII. Jahrh., Altarbild 
von Rad, mrfw. Grbſt.), Schule ꝛc., 1230 Ein- 
gepft. in 3 Ortſch., nachſt , Kratenau. 

Dobrjes (265. Kön.), mit,,‚Stawienla” auf Sol- 
nig, 1 ©&t., ono., Dorf, 43 Häuf., 287 Einw. 
zu Nr. 18, vi. 34, Pfr. Struhow. 

Dobrhbichow (191. u. 237. Kaui.), mit „Do⸗ 
mel" am Faſ. auf Schwarzlofteleg ſammt Mrhf. 
hrſchftl. Diftrikt, Amtsort, 31 ©t., No. u. au 
Eerhenig, Plarr- Dorf, 48 Haäuf., 425 Einw., 
zu Nr. 11, 111. 24, Prag. Erzrisz., Kolin. Bit, 
zur Kirche (feit XIV. Jahrh., Pfr. mit Gloden 
v. XV. XVI. der Gage nad im XII. fund. unter 
Wladislaw 1.), auch Kattenig, Fil.Schule ır., 
3000 Eingpit. in 7 Ortſchaft. n. ¶ Planian. 

+Dobriihewig (im Ber.), am gleidnam. Dom., 
Amtsort, Pfarr- u. Reſidentiallapellen Dorf, 
fammt obrigttl. Schloffe, f. „Dobiihowig‘ dann 
8.8. Berzehrungsſtr. Perzeptions-Amtsort, für 1 
Braup., 1 Branntweinbr., 2 Fleiſchh. u. an 73 
Hanf., 513 Einw,, zu Nr. 28, vi. 31, Prager 
Erzpiöz., Ber. Bil, zum Spr.mit ven Fil.Kirch. 
Karlif u, Rewnic, Schule ıc., 2150 Eingpft. in 
5 Ortſchft. nachſt Königſaal. 

Dobriiyowig (369. Kön. ſ. Dobrjilomwig. 

Dobrziczkow (94. Kaui.), auf Gemniſcht, } St. 
wNnw,, Dorf, 24 Däuf., 164 Einw,, zu R. 11, 
Iv. 41, Pfr. Poftupie. 

Dobrjiemig (55. Tab.),f. Dobrjemelig. 

Dobrjitau (93. Klatt, ), fammt „‚Neuwirtbehaus‘ 
auf Biftrig, 21 St, nw., Dorf, mit Mhlmhl., 
36 Häuſ., 346 Einw., 1 ifr. Bam., zu Nr. 35, 
IV. 43, Pfr. Reugedein. 

Dobrjitow (131. Chrud.) auf Zamrit } St. X., 
mit einer Brüde u. Burgbaufragment „Zamrſt,“ 
jept Forftr., dann Mibf., ODelſtapf. Müpl., Ein- 
lehrh. zc., früher Eifengehen- Dorf, 43 Häuf., 
237 Einw., zu Nr. 21, 111. 31, Pfr. Zamrſt. 

Dobrjifow (93. Klatt.), f. Dobriilan. 

Dobrjitowig (101. East.) auf Krtiwſaudow⸗ 
Unterfralowig, 3} St., wsw., Dörſchen, 16 
Häuf., 102 Einw., zuMr. 11, x. 44, Pfr. Kiiw- 
fauvow u. Zhoi. 


Dob ſchitz. 


Dobriitowig (369. Kön.) auf Opotno, St., 
8s W. einſt ſelbſtſt. Out u. Dobtichowſty, Stamm- 
fig, jegt Dörfchen, 19 Häuf., 118 Einw., 17 
afatd. Bam., au Ar. 18, VI. 35, Pfr. Pirpid. 

Dobriin (128. Bunzl.), auf Stranfa, 2 St.,nw. 
mit Borftr. sec., Dorf, 41 Häuſ., 132 Einw., zu 
Nr. 36, VII. 23, Pfr, Oberwirim. 

Dobriin (226. Prad.) auf Stadtdom. Schütten- 
boien 1 St. no. Dorf,mit abf. Hegrh., Mölmi., 
35 Häuf., 236 Einw., zu Nr. 25, VI. 28, Pir. 
Schüttenhofen. 

Dobrjin (126. Rak.), ſammt , Kaleſchow“ auf 
Rautnig, } St.,no. Dorf, 30 Hänf., 195 E., 
zu Ar. 28,1.33, Pfr. Raudnitz. (Bei der Thau⸗ 
fintb in Mary 1845 wurde bier ein Häuschen ur. 
Scheuer theilw., ein Stall ganz, dann if., ‚Iob 
Accker fait verheert, worurd cin Schave v. 4,574 
fl. C. M. fi ergab. Als Nachtrag zur Localdr. 
für Nomeltr., oben.) 

Dobrjinow abf. Mrbf. bei Reichenau, f. v. im 
Königg. Kreiſe. 

Dobrhiſch (im Ber.), Dobins, 10 ©t. s. von 
Prag, brfaftl. Stadtchen, (Y fammt fürſtlich. 
Schloſſe (ſ. Dobiifh) auch Oberomtésort des 
Tom., fowie unter einem Stadtrichter m. Stadt» 
ſchreiber u. Oemeinverehnungsf. als DOrtöbeb.ir. 
Nathhaus, Lotto⸗Kolleltut Ar. 371, auch Dift.- 
Tabat-Berlag, f.t. Bergebrungeit., Pereeptions- 
Amtsort für 1 Bräubaus, 1 Brannntweindr., 19 
Fleiſcher, 2 Weinfhänter, Apothele, 251 Hauf., 
1612 Einmw., zu Nr. 28, V. 40, nebſt 2 Teich⸗ 
müblen, abf.,‚Brodec", zur Prag. Etzdioz., Pris 
bramer Bit., Pfarre, Cometer. Kapelle, Schule ac., 
3400 Eingpft. in 4 Ortfhft.n. Synagoge inloco 
mit einem Borfteher u. Matritenführer. 

Dobrziſch (im Ber.), f. Dobrjitfd. 

Dobrjifch (323, Pilfn.), auf Plag 1! St. so. 
Dorf, 30 Häuf., 235 Einw,, zu Ar. 28, VI. 

28, Pir. Plana. 

Dobrhitſch (... Ber.), auf Karlſtein, 2 St. No. 
fammt Schlößchen se, Dorf, 32 BDäufer, 177 
Einw., zu Nr. 28, vi. 32. Pir. Tablowig, 

Dobriiw (... Ber.). auf Zbirom, 4 St, wsw., 
mit Bodöfengeftell, Santfteinbrüden inver Rabe, 
einft Nitterfig, jegt k. Schihtamtsort u. Bilial- 
fhul- Dorf, 41 Hauf., 603 Einw., zu Nr. 28, 
v1. 33, Pir. Mitoſchau. 

Dobriiztow (94. Kaut.), f. Dobrjicjlom. 

Dobſch (276. Birj.), f. Dobeſch. 

Dobſchan (... Saay.),f.Dubfhan. 

Dobichin (386. Bunzl.) auf Koſt, } St, sw, 
mit abf. „Wobor“ Mhl. u. aus „Groß ⸗ u. Klein 
D.“ vann „Kamenig" bei. Dorf, di Hauf, 
250 Einw., nebit 1 iſtael. Bam., zu Nr. 36, 
VIII. 26, Pfr. Sobotfa. 

Dobicig (43. Bidz.) auf Chlumet, 27 St,wsw, 
mit abf. „Libniowes,“ dann Wirthoh. ıc., Dorf, 
45 Häuf., 336 Einw,, zu Ar. 18,1. 34, Pfarre 
Zehun. 

Dobſchitz (180. Budw.) auf Stiftsvom. Hohen⸗ 
furth, 94 St. XXxW. mit Förſtt. ac, 27 Häuſ, 
185 Einw,, zu Nr, 25, VIII. 24, Pir. Strigig. 

Dobichig (56. Budw.) anf Molvauthein, 1 St. 


Dobſchitz. 


o. u. mit Mrhf. „Brukowitz“ zu Wittingau ꝛc., 
Dorf, 35 Häuſ., 231 Einw,, zu Nr. 25, X. 
40, Pfr. Blauhurka u, Schimutig. 

Dobfchig (336. Bunzl.), auf Koft, } St. nno,, 
Dorf, 35 Häuf,, 237 Einw., zu Nr. 36, VII. 
27, Pir. Sobotfa u. Liboſchowitz, 

Dobſchitz (126. u. 121. Leitm.) auf Schwas 2} 
Et. ssw.auf Bilin, 2 St. s. Dorf, 37T 9., 
156 Einw., zu Rr. 42 11. 24, Pfr, Luſchitz. 

Dobichig (IT. Prach.) auf Blatna 1 St. NNO. 
Dorf, 28. Hauf., 172 E., zu Nr. 25, V. 29, 
Pr. Blatna. 

Dobjice ald Ortsname wie Dobſchitz. 

+Dohowig (Ti. Prad.), auf Kreibich's Kreis, 
karte fo. bey. Amtsort- und Filialfirh-Dorf 
f. Tocho witz. 

Dochtgarnerzeugung (sub. b. ©. 79 — 85) im 
„Induſtrie⸗Adreſſenkalender“ oben (f. d.). 

Doges (73. Raf.), wie Dotkes. 

Dogetrig (33. Kaui.), f. Dogetrjig. 

Dogetrichig (33. Kaui.), wie Dogettig. 

Dogetrjig (33. Kaut.), mit abf. „beim Schran- 
fen’ und „nad Rybnikem“ auf Sazau u. } St, 
sw. von Buda, Dorf, 23 H., 170 Einw,, 
zu Ar. 11, ıv. 42, Pfr. Sazau. 

Doglasgrün ( ... Elbogn,), auf Ober » Kovau 
1 &t. ww. und Stotdom. Eibogen, 2} St. 
nnw, Theil» Dorf in ver Bolföfpr. ‚„‚Duntels- 
grün,‘ zu Ar. 35, IX. 9, Pfr. Unterkodau. 

Döba, abf. Gehöfte auf St. Mara, f. d. Elbogner 
Kreis, 

Dohalie(234. F. A.Heb er III. Bivj.), als Burg- 
bau⸗Fragment bei Horie, f. Dohalitz, Unter-D, 

+Dobalicifa (26. Birj.), auf Sadowa, Pfarr- 
Dörfchen, f. Dohalitzka. 

Dohalitſchka (26. Bivj.), auf Sadowa wie Do» 
baliila,f.v. 

+Dobalig (26. Bivi.), Klein-D., f.Dobaligta. 

Dobalig, Dber-D., auch Wyhnalow in ver 
Boltsfpr. Gehöfte bei Unter-D,. over Doha⸗ 
lie, ſ. d. 

Dohalitz (26. Bidz.), Unter-D. auf Sadowa 
} St. s. mit Schloßbaufragmt. des Stammſitzes 
der Herten Boiel-Dohalsto v. Dohalitz, 
Schüttb., Drbf., Wrtpsh. ıc. Torf, 56 9,, 407 
Einw., nebft abf. Kopanina und „Ober-Do, 
halitz,“ zu Nr. 18, 1. 36, Pf. Dohalitzka. 

Dobalig (192. Klatt.), fammt Koirbow auf 
Piiwoften, 1 St.ssw. Dom. Dörfhen mit 
verp. Mrdf., 17. Häuf., 102 Einw., zu Nr. 35, 
IV. 44, Pfr. Elſtin. 

Dohalitzka (26. Bivj.), Klein /Dohalitz auf Sa⸗ 
vowa, IS s. Pfr.⸗Doͤrfch en mit Wirthsh., 19 
Häuſ., 114. E., zu Nr. 18, U. 37, Königg. 
Diöz., Hotig. Vil. zur Kirche (ſchon XIV. Jahrh. 
Pfr. dann Hnieweowes. Bil. bid XVIII. Jahrh. 
zefir., Gloden 3.1540 u. 1609), Schule 1e.1230 
Eingpf. in 7 Oriſchft. nächſt. Rechanitz feit 
1. Zän. 1846, 

Dohl (224. Pilf.), bei Hay als } St. ww. 
Dorf (in Rainolv's ker, und auf Kreibich's 
Krstarte.), iſt Tholl ( f. d.), confer, 

Dohlen: o. Zollenftein (im Leitm. I. 8. 4. 
Dantmw. d. Landeif. e, Böhmen, 
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Heber 164), bei Georgenthal, Burgruine 
auf einem boden Felſen. 

Döhnis (284, Bunzl.), auf Grafenſtein, 1 St.w 
Dorf, 110 Häuf., 672 E., zu Nr. 36, V. 12, 
Pr. Grottau, 

Dokes (73. u. 236. Raf.), auf Tahlowig fammt 
Mahlſteinbruch, 2 Schantw,, 1 ifr, Fam. und auf 
Smeina 1} St. s. Theil- Dorf 54 Häuf. 327 
Einw. zn Nr. 28, 11. 36, Pir. Drutetz. 

Dokſa (73, Rak.), wie Dolce, oben. 

+Doszi (176. Bunz.), am gleihn. Dom. fammt 
Schloßbz. (f. Dotzy), DOberamtsort und \C5F, 
hrſchftl. Shug-Stapt aubPfarre, 2. ſ. Pirſch⸗ 
berg. 

Dokzy (169. Bunz.),fonft Hirfhbergo. Dora, 
AllovialeHerrfhaft mit Tauba oder Dauba, 
dann Pofig und Binay, auch Tacha und Altkal- 
fen (landt. Hptb. Pitt. D. Tom. V. Bol. 21), 
bei 52 Anſäßkt, 635000. frühr. Schätzw., 8 M. 
von Prag, mit 27 Ortſchft. zu Ar. 36, VI. con» 
ferb. und vie Oberamtsverw. im gleihn. Orte 
aud = ‚über in loco und pr. Hühnerwaffer 
eorrefp. mit fämtl. Behörven (f. d. alle bei 
Aida, S. 22, Sp. 1, auch Localdr. u. Statift. 
im topogr, Romel. oben). — Im w. des Ar. 
durch Neuperftein in zwei Theile gefonvert, wo 
der größr. mit den Gränzdom. Reuſchloß und 
Reichſtadt im w. — Beißwafler im 0. — Nir 
metig + Stalflo, Mſcheno » Lobes, Stranla und 
Haufla im s. — letztr. und Neuperfiein im w., 
ver Fleinr. mit Neuperflein und Hauſta im o, 
und 8.— Liboch im w. — Drum u, Reuſchloß im 
N. bei einer fehr unebenen, jedoch nicht eigentl. 
gebirg. Oberflähe. Die proft. Oberflähe von 
28350., Zoch enthit., 10157., Weder, 950.,, 
Wieſen, 648.,, Gärten,1.,, Weinpflz., 1189. , 
Hutweiden, 15403.,5 Waldungen. 

Dokzy oder Hirfhberg. Schloß am N. Ende ter 
Start H., ein großes Schloß von 2 Stodwerlen 
mit ſchöner Kapelle, Thurm und Schlaguhr, dann 
feit 3. 1821 neuanglt. Rüden» und Ziergärten 
mit Glash., geſchmalv. engl. Part, Mrhf., Schäfr. 
im 3. 1823 neuerb. Bräub. auf 41 Faß, Brannt- 
weinbren.v.3. 1825, Herrenhaus mit der obrigktl. 
Schlachtbank, Herren, Spital, wie (S. 139, 
Sp. 2, sub. 4) fon früher berüprt. — Im 9. 
1842 (am 30.—31. Mat‘) befand fi bei dem 
Brande ver Stadt auch das Schloß ıc. in ehr 
großer Gefahr, der Befiger ver Hrſchft. ver edle 
Graf und Herr, Emft v. Waldſtein, war noch 
in der Schredensnadht von Mündengräg hierher 
geeilt, und hatte die größte Theilnahme, durch 
Wort und That hier bewiefen. (Beibl. „Prag ©. 
360, 390 u. f.f.) S. Hirfhberg im Bunzl. Ar. 

+Do1 (244. Ehrud. und 98. Prach.), f. Doll. 

Dot (im Kaui.), abf. Mhlml. bei Maflomwig. 

Dol Cm Prach.) abſ. Mrhef. bei Wrantſchitz. 

Dola, abſ. Mrhf. bei Kienom f. d. im Bunzl. Ar. 

+Dolan (115. Birj.) auf Wolfhig, } St.wnw. 
einft ſelbſtſt. Gut und fiandeshr. Stammfig, auch 
Piarr- jegt St, Math. Filiallrch⸗Dorf 36 9. 
223 Einw., abf. Myim., Wrthsh., zu Ar. 36, IX. 
32, Pfr. Welliſch. 4 
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Dolan (141. Biri.), f. Dolanta, 

Dolan (23. Chrud.) Dollan, Dolany, auf Hri- 
manmefteg 1 ©t.sso. Dörfhen mit Mhlm. 
13 Häuf., 76 Einm., zu Nr. 21, 1. 33, Pfr. Hei. 
manmeftct. 

Dolan (67. Ehruv.), auf Partubig. 2 St. Nw. 
Bilialfhul- Dorf, 67 9., 590 Einw., nebft einer 
akath. Kam. zu Ar. 21. II. 31, Pir. Idanitz als 
Wofig. Fil. 

Dolan (244. Eprud.), auf Rihenberg 1 St. 0. 
zum Gemdgr. Brdo, nächſt ver Höhle, „Maſſtele“ze. 
Ruf.» Dörfhen 18. Häuf., 99 Einw., gu Nr, 
21., VI. 26, Pfr. Richenburg und Neuſchloß auch, 
Paftorat Proſetſch. 

Dolan (im Chrud.), abf. Mhlml. bei Lefchtina, 

Dolan (233. Kaut.), Dollan, Dolany auf Kolin 
und 1} St. sso. von KHaifersvorf, einft ſelbſtſt. 
Out, jegt Aufl. und Dem. Dorf mit Wrthéh., 
25 9., 147 E. zu Nr. 11, 111. 25, Pfr. Bang. 

Dolan, abf, Mrbf., bei Ravonig f. d. in Kauf. Ar, 

Dolan (199. n. 224. Klatt.), bei Ehubenig in» 
corp. Gut (landt. Hptb. Litt. D. Tom. V. 
Fol, 1.), fammt Ewriowes u. Koralfow mit 5 
Ortſchft. nebſt Benjom. Antheile, zu Nr. 35, IV. 
eonferb. und das bridftl. Oberamt zu Ehubenig 
mit allen Bebörven (wie S. 308, S. 1.) cor- 
tefp. über in loco und zu Schwibau, auch 
über ICh Piefiig. Die prodkt. Oberflähe von 
2217.56 Joch entblt. 1105.,, Weder, 256.,, 
Wieſen, 24,, , Gärten, 166., , Hutweiten, 66,,, 
Walbungen. 

+Dolan (225. Katt.), mit „Komoffgn" u. „Se⸗ 
fit‘ auf Ehudenig, 1 4 ©t., oso. einft fan» 
deshertl. Stammfig u. ſelbſtſt. Gut, jept Pfarr, 
Dorfmit Schlößchen, emph. Mrbf., Brntwnbren, 
Potaſchſiedr., 2 Schantw., Mahlml., 100 Häuf., 
770 Einw,, zu Nr. 35, IV. 45, Butw. Diöz., 
Lulawig. Bit. zur Kirche, (feit XIV. Jahrh., dann 
bis XVII. Epurenig. Fil. im XVIII. renov. vom 
Orden der Geſellſch. Zefu als Befiger u.f.), Schu- 
le :0., 1780 Eingpfrt. in 4 Ortfchft., näcft ] 
Schwihau. = 

Dolan (75. Kön.), Dollan mit „Sebutſch“ auf 
Stadtvom. Jaromit, 3 St. no. Bilialfhul- 
Dorf, 90 Häuf., 463 Einw., zu Ar. 18, VII. 
28, Pfr, Jaromit. 

Dolan (289. Kön.), Dolland auf Grulich, 2 St. 
wsw., Dörfchen mit Mröf., Bieglp.,17 Häuſ., 
105 Einw., zu Rr. 18, IV. 11, Pfr. Wichſtädtl. 

Dolan (43. Pilf.), auf Stotdom. Pilfen, 2} St. 
NO,, Dorf mit Schankg., abf. Mhlm., Bretf., 
45 Häuſ., 250 Einw., zu Mr. 35, 1. 25, Pfarre 
Drusvdau. 

Dolan er Pilf.), wie Dolanaf.v. 

Dolan (330. Prach.), mit „Sevleg" o, „Selee! 
auf Ein, } St. w., und zu Stalis gehör. Theil⸗ 
Dorf, 37 Häuf,, 245 Einw., zu Nr, 25, 11. 29, 
Pfr. Ein, 

Dolan (161. Rak.), mit hrſchitl. Gärt. auf Swo- 
Ieniowes 2} St. o., und zu Turflo gehör. Theil. 
Dorf mit Schanfw., Ziegelh., 54 Hänf., 382 
Einw., zu Nr. 28, 1. 34, Pfr. Lihfie. 

Dolan (235. Raf.), auf Tachlowitz u. von Grop- 
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Jentſch, 1 St. ww., Dorf mit Schanfw., 36 
Häuf., 254 Einw., 1 ifr, Fam., zu Ar. 28, II. 
37, Pr. Hoftaun. 

+Dolan, abf. St. Peter u. Paul- Fil.-Kirche bei 
Studena f. d. im Rak. Ar. 

Dolana (360. Pilfn.), auf Lohoma » Lichtenftein, 
4 St. s., Dorf mit Mrbf., Schäfr., Mahlm., 
Schankh., 30 Häuf., 185 Einw., zuNr. 28, VII. 
19, Pfr. Geſna. 

Dolanet (42, 157, 190 u. 205. Bunzl), auf Do- 
bramwig und Großrohoſetz, dann auf Weißwaſſer, 
und auf Mündengräg, f. unter Dolanfa, 

Dolaner * Bunzt.),abf.Banerndf.bei Gemnil. 

Dolanek (im Bunzl.), abſ. Gehöft. bei Wlachey. 

Dolanek (im Bunzl.), abſ. Chaluppw. bei La⸗ 
ſtibot. 

+Dolanerf (30. Leitm.), auf Doran, St. X. u. 
zu Hrolg gebör. Pfr.-Dorf mit einft Kur. und 
Barranftalt, 56 Hänf., 443 Einw., zu Nr. 42, 
11. 25, ausnabmöweife Prag. Erzdiöz. Budin. 
Bit. zur Kirche (feit XIV. Zahr., Pfr. im XVII. 
renov.) Schule ıc., 700 Eingpft. in 2 Ortfäft. 
nächſte y Doran, 

Dolanka (141. Birj.), auf Kumburg⸗Aulibit u. 
2. &t. nno., von Gitfhin, Dorf, 24 Häuf,, 
159 Einmw., zu Nr, 18, UI. 24, Pfr. Radim. 

Dolanfa (42. Bunzl.), auf Dobramig, } St.xo. 
mit abf. Förſtr. 1e., Dorf, 30 Häuf., 163 Einw,, 
zu Nr. 36, VNI. 28, Pr. Dobrawitz. 

Dolanka (205. Bunzl.), auf Mündengräg m. 1 
St. sw. von Kloſter, Dorf, 30 Häuf., 185 Ein- 
mwohner, zu Nr. 36, 1. 41, Pfr. Badowen. 

Dolanta (357. Bunzl.), auf Groß-Rohofeg } St. 
ONO. mit Mhlm. ıe., Filialfhul-Dorf, 28 Hänf., 
150 Einmw., zu Ar. 36, 11. 35, Pfr. Gentfhomig. 

Dolanfa (190. Bunzl.), auf Weißwaſſer, 43 St. 
NNO., mit abf. Mhimi. sc,, Dörfhen, 19 Häu- 
fer, 122 Einw., zu Nr. 36, 1. 40, Pr. Hlawitz. 

Dolanka (... Eibogn.), auf Lurig 4 St. wsw. 
Dorf,zu Rr. 35, X. 11, Pr. Stiedra. 

Dolanka ( ... Saay.), auf Poderfam, } St. N. 
Dorf, 30 Häuſ., 179 Einw,, zuNtr. 42, x. 11, 
Pr. Schaab. 

Dolankten (im Bunzl.), bei Wlahay- over hey, 
f. Dolanet, 

Dolanken (190. Bunzl.), auf Weißwaſſer, ſ. Do⸗ 
lanka. 

Dolanken (131. Leitm,), mit „Feuermauer“ oder 
„Hölle“ dann „Altemühl“ auf Kremuſch⸗Koſten⸗ 
blat, ASt. X. Dorf, 22 Häuf., 114 Einw., 
zu Nr. 42, 11. 26, Pfr. Kremuſch. 

Dolann (264. Bud.), auf Krumau, f. Dollern, 
dann (23. u. 67. Chrud.), auf Heimanmöftet 
u. aufPartubig, f.Dolan, deegl. (289. Kön.), 
auf Grulich, ebenfo (43. Pilfn.), auf Stadtdom. 
Pilfen u. (330. Prach), auf Gfin und Statig, 
dann (161. und 235. Raf.), auf Swoleniowes 
u. Zurffo, auch Tachlowitz. 

tDole (... Saaz.), auf Pohlig, Marr-Dorf, f. 
Deblau. 

Dolee (im Ber.), abf. Gehöfte bei Bolechowitz. 

Doleiek (209. Bunzl.), auf Mündengräg u. ſ. f. 
f. Doletſchet. 


Dolch. 


Dolch, nas (im Casl.), abf. Mhlml. bei Alt 
Witlantitz. 

Dolegfli:Bbit (im Ber.), auf Milin, Pfarr⸗ 
Dorf, ſ. Hbitt. 

Dolegſſi-Winiee (im Rak.), Weinberg und 
Landhaus bei Liſoley. 

Dolegſſka (im Prach.), abſ. Schäfr. bei Bo⸗ 
ſchowitz. 

Dolet (249. Klatt.), wie Dolzen ſ. d. 

Dolen (225. Klatt.), auf Chudenitz, Pir.-Dorf 
⁊*t.ſ. Dolan. 

Dolenes (im Bidz.), abſ. Mräf. bei Robosnig. 

Doler-Mübt (im Casl.), wie na Dolech, oben. 

Doler- Mühl (im Kaut.), abf. Mhpimt., bei Re- 
henitz. 

Dolern (264. Budw.), wie Dollern, ſ. d. 

Doletſchek (209. Bunzl.), auf Mündengräg und 
21 St. nno., von Kloſter, auch zu Weißwaſſer, 
nebſt abſ. „Namtifhlow‘ ꝛc., Theil-Dorf, 27 
9., 174 €, zu Nr. 36, 1. 42, Pfr. Hlawitz. 

Doleiſchker⸗Mühl (im Bud.), abf. empb. Mah l⸗ 
mühle mit Oelpreſſe bei Pichotom. 

Dolejal (im Burw.), abſ. Auf. Mahlml. bei 
Zatitſch. 

Dolhag. Mühl, Mhlml. 14 St. so. v. Weferig 
auf ter (Kröftt.) und nächſt St. Barbara, ſ. d. 

Dolice (249. Klatt.), auf Peihomwig, f. Dolzen. 

Dolich, we (im Bunzl.), abf. Gehöfte bei Ku⸗ 
chelna. 

Dolik (im Ber.), abſ. Häusch. bei Retwotitz. 

Dolin (109. Rak.), wie Dollinf, d. 

Dolinet (294. Kaut.), auf Birzan-Worolta, 4J 
St. so.und ſammt Mrhf. zu Chwaterub, auch zu 
Jeniowes Theil-Dorf, mit Wrtbsh., 30 Häuf,, 
270 €., 2 afath., 1 iſt. Bam., zu Ar. 11, 1. 38, 
Pfr. Wodolka. 

Dolineg, rihtiger Doleneg,abf. Mräf. bei Ro⸗ 
bosnik, f. d. Birj. Mr. 

+Dötlitichen (163. Klatt.), mit hrſchftl. Schloßch., 
am gleichn. Gute auch Kapellen» Dorf ıc., f. 
Dellitſchen. 

Dölitz (... Elbogn.), aud „„Deiie’ u. „Dellitz“ 
auf Stadtdom. Eger 2} St. X, einſt Herrenfig 
jegt mit Dom. Hoföbefig, Dörfch., 15 9., 76 
€., zu Nr. 35, vi. 15, Pfr. Eger. 

Doliwta (247. Chrud.), mit „Daletig" u. „Bez⸗ 
dietig anf Ridenburg, 4 St. w. Ruf. Dörfd,, 
16 Hänf, 87 Einw,, zu Ar. 21, vi. 24, Pit. 
Stutfd. 

Doll (244. Chrud.), mit Janowitel, abf. St. 
Marien Bert. Bil.» Kirche ꝛc. auf Richenburg, 
1 St.xno., Dorf, mit emph. Mihf. 2 Mpim., 
46 9., 223 €., zu Ar. 21, vı. 25, Pfr. Luſche. 

Dot (98. Prab.), auf Blatna, 14 St. oso., 
Dörid., mit Mölm., 13 9., 67 €, zu Rr. 
25, V. 30, Pfr. Mirotig u. Rarobig. 

Doll (im Rak.), Alt u. Reu- D., abf. Mhlm. 
bei Rautonie. 

Dont (294. Tab.), fammt „Biela“ auf Cheynow 
mit „Nebiba” und Bräuftättbaufrgmt. v. Kall⸗ 
fteinbr., 21 St. o. Dorf, mit Mblm., 22 9., 
152 E. zu Ar. 11, vi. 45, Pfr. Kietich 0. Aick. 

Dot (186. Tab.), fammt Kunowla“ auf Pro, 


Dom. 547 


fetih, 7 St. nw., Dorf, mit Mblm., 30 9. 
203 €,, zu Rr. 11, vi. 46, Pir. Poſchna. 

Dollan, conferb. Ortſchften, f. unter Dolam, 
Dolland, Dollantau. fi. mit einem I oben. 

Dollern (264. Budw.) auf Aruman u. } St. 0. 
von Polletig, Dörfch. 13 H., 82 €,, zu Nr. 
25, VII. 32, Pfr. Polletig, 

Dottin (109. Rat.) auf Zlonitz, } St. »50., St. 
Simon u. Juda » Bilialteh./- Dorf, 47 Hänf,, 
322 Einw., 1 ifr. Fam., zu Nr. 28, 1. 35, Pfr. 
Zlonitz. 

+Dollitfchen (163. Klatt.) auf gleichn. Gute Ka⸗ 
pellen-Dorf ıc., wie Dellitfden. 

Dolly (244. Chrud.) anf Ridenburg, f. Doll. 

Dölnig (... Eibogn.), anf Theuſing, 1} St. 
nw., Dorf, mit ver (Tb. Liewald.) Vitriolöl⸗ 
und Scheivewaflerfabr., zu Nr, 35, X. 13, Pfr. 
Schönthal. 

Dolni:$utie (159. Tab.), f. Niever-Glasp. 

Dolni:£hota (244. Tab.), f. Schlagles. 

Dolni⸗Pienna (243. Tab.),f.Rieder-Baum- 
garten. 

Dolnj:Radaun (254. Tab.), f. Riever-Ra- 
daun. 

Dolnj:3diar (241. Tab.), ſ. Rievermüpt. 

tDoinonbitium ( ... Ber.), auf Milin 
Pfarrfprengel,f. Hbit. 

Doloplas (... Ber.), auf Konopiſcht, 2 St. 
sw., Dörfd., 11 9., 60 €., zu Re. 28, IV. 
76, Pfr. Reweklau. 

Doloplaz (in Ber.), abf. Häusc., bei Reſtetitz. 

Dolfko, in der Boltsfpr. „Dolsky mleyn,“ abf, 
Mhlm—. bei Koblaſto, f. d. East. Ar. 

Dolfto (208. Kön.), aufNeuftant, 1} St. w., 
einft Evelfig, jet Dorf, mit Schanfw., 31 9., 
183 E. zu Nr. 18, x. 24, Pfr. Bohuſlawitz. 

Dolu w (84. Leitm.), auf Dlafhlowig, f. Neu» 
gründel, 

Dolv, abf. Wafenmftr., bei Lipkowa-Woda, f. d. 
im Zab. Ar. 

Dotze (75. Kön.), Niever-D. auf Yaromir, 4 
St. w., Dörfd., 89., 52 E. zu Re. 18, VII. 
29, Pir. Jaromit. 

Dotze (75. Kon.), Oder-D. auf Jaremir, } St. 
w., Dörfid.,9 9., 61 E., zn Ar. 18, VII. 30, 
Pfr. Jaromit. 

Dolzen (249. Matt.), fammt „Agneshof,“ anf 
Ptichowißz, 1 St. 0so., Dorf, mit Mrhf., 
Förſtr., Schäfr,, abſ. Wafenmftr. u. Dom. Ge- 
böfte, 46 H., 356 €,, zu Nr. 35, III. 40. Pit. 
Hortſchitz. 

Dolzen (75. Kön.), auf Jaromit, ſ. Dolze. 

Dolzen (im Kön.), Vorſidt. Gehört. b. Jaromit. 

Dom, der Prager D. over vie Schloßkirche zu St. 
Beit, worüber eine mit ven Bilonis. der Dom- 
baumfir. Matb. von Arras m. Petr. Arler, 
illuſtririe und ihren Begenftand erfhöpfenne Mor 
nograpbie von Dr. Legis „ Glüdfelig im Jahrg. 
1846 ver „Libuſſa“ fih vorfinnet. Ebenfo als 
(Nachtrag. zur Ethnogt. Abthl. im Romeltr. 
oben) — füme zu erwähnen, daß auf P. T. 
Grafen Franz von Thun's Anregung, ver 
„Bereinzum Ausbauder Dom- Kirche” 
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als Wahrzeihen des tauſendj. Chriftenthums in Domaflowig (240. Bunzl.), Domaflowice,Lehn- 


Böhmen mit 1. Züner 1845 begrüntet worden. 

Domamifcht (102. Tab.), fammt „Bautilla“ 
auf Zung-Wofdis, 2 St. sso., eiuft felbfift. 
Gut, jept Dorf, mit verp. Mıbf., 34 H., 203 
E., 1 ir. Sam., zu Nr. 11, v1. 47, Pfr. Hart» 
litow. 

Domamiflle (102. Tab.), wie Domamiſchl. 

Domanin (95. Burw.), auf Wittingan, 1 ©t. 
ssw., Dorf, 47 9., 362 E., zu Rr. 25, IX. 
24, Pfr. Wittingan. 

Domanig (115. Chrud.), auf Ehrauftowig, 14 
St. sso., Dem. Dorf, abf. Börfir., emph. 
Mrhf., einft ſelbſtſt. Hofobeſitz, 28 H., 142 €, 
mit 3 alath. Bam., zu Nr. 21, III. 33, Pfr. 
Luſche. 

Domanitz (113, Prach.), auf Stiekna, 1} St. 
nw., Dorf, mit empb. Schantb., 64 H. 182 

E., zu Rr. 25, 11. 30, Pr. Radomiſchl. 

Domanomig (76. Bivj.), auf Podebrad, 3} St. 
050., Ruft. Dorf, 29 9., 170 E., v. Chriſchitz. 
oder Obr. Gericht, zu Nr. 18, 1.35, Pfr. Zehun 
u. Wohai, vann Schule Ravomesnip. 

Domaſchin (57. Kaut.), Neu-D., mit hrſchftl. 
Spiritus Fabr. (Gefhitsl. J. Schmiedl) n. abſ. 
„Bruck,“ dann „u Wohrasku,“ auf Wlaſchim, 
St. ww. unter einem Drtövorft. zu 4 Jahr- 
und Dienftäg. Wodenm,, priv. Hrſchftl. Schutz⸗ 
Stadt, mit Bilialfhnle und fürftl. Oekonom.⸗ 
Beamtw., Mrbf., Ratbb., Branntweinbrennerei, 3 
Wrthoh., 155 H., 1102 E., 1 alath., 3 ifrael, 
Bam., zu Rr. 11, ıv. 43, Pr. Wiafhim, mit 
St. Jakob, Gr. Filial.r ald Coemetrt.⸗Kirche ır., 
am Friedhofe, welchem aud vie Ortſchft. Snoſym 
u. Lhota hraienä zugewieſen finv, 

Domafchin (256. Kön.), auf Reichenau, } ©t. 
nw., Dorf, 41 9., 320 E., zu Nr. 18, V. 
23, Dir. Eernifowig, 

Domafchin (363. Kön.), auf Opoine, 1} ©t. 
oxo. Dorf, 70 9., 455 €., 2 alath. Fam., 
zu Ar. 18, vi. 36, Pfr. Dobrufhta. 

Domafchig (182. Bunzl.), auf Hirfhberg, 37 
St. w., Dorf, 46 6., 274 €,, zu Nr. 36, VI. 
12, Pfr. Hrobitſch. 

+Domafchlag (285. Pilfn.), Böhm.-D., fammt 
„Palzermühl,“ auf Weferig-Schwamberg, 1} St. 
sw., Pfarr-Dorf, mit Schanfw., 40 H., 280 
E., zu Rr. 28, VIII. 29, Prag. Erzdiöz. Mief. 
Bit., zur Kirche (feit XIV. Jahrh, Pfr., dann 
Leſtau. Bil. und 3. 1708 reftr.), Schule ır., 630 
Eingepft. in 4 Ortſchaft., nächſte Cernoſchin. 

Domaſchlag (221. u. 290. Pilſn.), Teutſch⸗D. 
auf Plan u. Weſeritz, ſ. Tomaſchlag. 

Domaſchlitz (266. Klatt.), auf Miecholup, J St. 
s. Dorf, mit Ruſt. Mhim., 22 H.,149 E., zu 
Nr. 35, 117. Al, Pir. Pierflam. 

Domafchlowig (288. Birj.), auf Holowaus, } 
St. ssw,, mit Mrhf., Schäfr., Wrthéh., abf. 
Windmhl., bef. ben. Ortsthl. „Durdiöka“ u. f. 
Dorf, 44 9., 317 E., zu Nr. 18, 1. 38, Pr. 
Liſtowitz. 

Domaflam (224. Pilſn.), wir 
Teutſch⸗D. 


Domaſchlag 


gut (in ver k. Landtafei als „‚Brierländer‘ 
Lehen Sub. Litt. Fol. unter jenen, vie nemlich 
Herzog Albrecht von Waltftein veräuferte in- 
tabulirt), ver Befig durch Kauf im 3. 1797 um 
40,000 fl., anfonften beim Majorate Wartenberg, 
in ver 3. G. Sommer. Topogr. II. Br. 1834 
bei Alt - Aida (S. 22 und 23, Sp. 1 bier im 
How.) vorfommend, und im Hrb. f. B. 1845 
als felbfift. Dom, mit der Amtsverw. im gleihn. 
Drte,über = Böhm.-Aiha correfp.mit fümmtl. 
Behörden (f. d. alle bei Aida, S. 27, Sp. 1), 
auch mit 1 Drtfchit. zu Nr. 36, II. conferb. 

Domaflowig (242. Bunzl.), anf Alt-Aida, } St. 
O. mit Mrbf., Schäfr., Mölm. ꝛc. Dörfd., 17 
9., 91 €., zu Ar. 36, II. 36, Pr. Swietley. 

+Domaffin (57. Kaut.) Rowih + D., auf Wiaffjm, 
hrſchftl. Shup-Stapt, mit Eoemetr, Kirche ꝛc., 
f. Domafdin. 

Domaufhig ( ... Saaz), Allerial» Gut, if 
Domanenig, im Heb, f. B. 1845 angegeben f. 
d. und bei Eitolib incorp. 

Domauſchitz ( ... Saaz), auf Eitolib, } St. 
sw., mit bricftl. Schloſſe, Maierbf. se., Piarr- 
Dorf, 66 H. 437 €, zu Ar. 42, vıut. 12, 
Leitm. Disz., Laun. Bil, zur Kirche, Schule ıc., 
600 Eingpft. in 2 Ortichft., ¶ Kann. 

Domausnig (19. Bunyl.), Domansnice, Allo- 
dial-Gut (Tandt. Hptb. Litt. L. Tom. V. Fol, 
53) bei 64% Unfähtt 95,600 fl. frühr. Schätzw. 
8 M. v. Prag, mit 30 Ortfchft.zu Ar. 36 conse. 
u. die Amtsvwlt. im gleihn. Orte auch Juſtiztt. 
zu Krinetz in Eorrefp, über \C)/ Niemes mit 
fämmtl. Behörden (f. d. alle bei Aida, ©. 
22, Sp. 1, 0b). Im 0. von der Iſer mit den 
Gränzvom. Kosmanos u. Koft, im Nr.— Diet- 
tenig im 0. — Dobrawig im s. — Biezno im 
W. — übrigens bügelige® Land mit ver Abva- 
dung nad o. als mittl. fruchtbar angefehen, 
bei ausgezeichneter Rindviehzucht. Die prodkt. 
Oberfläche v.1995.,, Joch enthlt.991., , Acder, 
129.,; Wiefen, 64.,, Gärten,110.,, Hutwei- 
den, 709,,, Waldungen. 

Domaninig (21. Bunzl.), am gleihn. Domin,, 
Amtsort, 2 M. 0. von Jungbunzl. fammt berr- 
ſchaftl. Schloßbz. (f. d.) and Bilialfhul-Dorf, 
74 Häuf., 590 Einw., zu Nr. 36, VIII. 29, Pit. 
Rittonitz. 

Domauſnitz. Schloß (21. Bunzl.), am gleichn. 
Dorfe mit dem obrigktl. Schloſſe, wo vie Wirth⸗ 
ſchaftsamtokanzleien, Mrhf., Schäft., Förſtr., Po⸗ 
taſchenſieder, u. a. Ockon.⸗Gebäude, Gärten ac. 

Domanfnig (... Saaz.), Domausnice, bei 
Eitolib incorp. Allovial- Gut, ſonſt „Domau⸗ 
ſchitz“ bei 1133 Anſaßlt. 30,000 frühr. Schatw., 
IM. von Prag, mit 2 Ortſchft. zu Rr. 42, VI. 
conferb, und die Director. Amtsvrwlt. in Citolieb 
über Laun in Eorrefp. mit fammtl, Behör- 
den (f. d. alle ©. 386, Sp. 1, oben). 

+Domäjlice (125. Klatt.), die am meiften gegen 
Zeutfhland vorgefhobene, wie nirgend fo nabe 
an ven Landesgränzen das Cechiſche Idiom be- 
wahrende, vormal. Gränz-Beftung, jegt k. freie 
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Grany-Stapt u. Dom. Taus(f. d.), auf 
Decanalfprengel, Bezirts-Bilariatd- u. biſchöfl. 
Eonfiftorialraths-Sie, regul. Mrgiftrat u. Col⸗ 
legialgericht, Eavallerie ⸗Escadrons Station ıc, 
Wahrfheinlih von einem ver Zupane u, Ritter, 
Namens, „Domazely" deſſen Abtömmlinge „Do- 
mazZelici,’ fürer „Domäälice," ergab ſich 
die obb. Drtsbenennung. — Kaum vürfte, von 
der im Kampfe als „ſchlimme Leute in ihrer Hei⸗ 
math“ wie „domazie” bezeichneten Einwoh⸗ 
nern oder von dem „ihre Wange fortzufhminten 
(d. i. aufzulegen )' geheißenen Maädchen, vie ein 
Stanvesherr auf feiner Durchreiſe am Fenſter in 
diefem Gefhäfte erblidte „domazlice” ihr zu⸗ 
rufend, ver Name ver Start herfiammen, wie die 
Gage behauptet, 

Domäjlitet (266. Klatt.), auf Miecholup it Do- 
maſchlitz (f. d.) conferb. 

Domäjtidn (266. Klatt.), auf Mieholup wie 
Domafclig, oben. 

Domäjligel (266. Klatt.), wie Domaſchlitz. 

Dome? (im Kaui.), abf. Bafaniägrb. bei Do» 
brichow. 

Domek (im Rat.), als Zeleny D., Weingarten» 
u. Landhaus Nr. 158 am Smichow, conferb, 

Dombor (82. Caol.), auf Zrutſch f.Domohet. 

Domina (... Saaz.), auf Schönlinven u. 14 St. 
Nw., von Komotau, Dorf, 34 Häuf., 236 E., 
zu Rr. 42, ıx. 13, Pfr. Krima. 

Dominitalbäuschen, abf. Gehöfte bei Plag, 

- f. im Saazjer Kreiſe. 

Dominikal:Pafet (im Ber.), auf Hlubofh if 
Papet(f. d.) conferb, 

Dominikalni Paseky (im Ber.), ſ. Paſek. 

Dominitanerbof (im Leitm.), zu Gr. Augezd ge- 
hör, Mrhf. bei Leitmerit. 

Domiflaw (221. Pilfn.), wie Domafdlag, 
Deutid-D, 

Domtow (208. Kön.), auf Reuſtadt, I} St.ww. 
Dörfchen, 19 Häuf., 102 Einw., zu Nr 18, 
X. 25, Pfr, Reuſtadt. 

Domobor (82. Easl.), auf Zrutſch, } St. so., 
mit Mihf, Schäfr. ıc., Dörfhen, 11 Häuſ., 
63 Einw., zu Ar. 11, x. 192, Pfr. Zrutſch. 

Domoradig (116. Chrud.), Domoradice, Allo- 
dial» Gut (landt. Hptb. L.itt.D., Tom. V.,Fol. 
93.) bei 144 Unfäptt. 20,000 fl. frühe. Schägw., 
15 M. von Prag, mit 1 Dorf zu Nr. 21, IIL, 
conferb. und das Berwalteramt beim löbl. Mas 
giftrate zu Hohenmauth über in loeo cor- 
reſp. mit fämmtl. Behörden (f. d. alle bei Bis 
frau, S. 310, Sp. 1, oben). — Im Mittel» 
punkte fait des Kreiſes mit ven Graänzdom. Chrau⸗ 
flowig, Städt. Hohenmauthim S. dann Hrochow⸗ 
Zeinig. Antheil. Die prortt. Oberfläche v.332.,, 
Joch enthlt. 271.,5 Aecker, O. Wieſen, 9.,, 
Gärten, 26 „„Hutweiden, 24.,, Waldungen. 

Domoradig (116. Epruv.), Domoradice, am 
gleihn. Dom, Hptort,, 44 St. o., von Chrudim 
u. 14 St. wsw., von Hohenmauth, fammt 
obrktl. Schlotz, Schäfr.,Braub.aufd Faß, Brannt- 
weinbenr., 2 Mabim., Wirthoh. ıc., Dorf, 63 
D., 417 E.,3u Rr. 21, 111.34, Pfarre Wraglam. 


Donnerwintel. 
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Domoras over »raz (189. Prach), auf Schicho⸗ 
wig, } St. so., Dorf, mit Mrhf., Wirthsp., 
40 Häuf., 236 Einw., zu Ar. 25, v. 31, Pr. 
Neyamiflig. 

Domoflawig (288. Birj.), auf Holowaus ift 
Domaſchlowis (f. d.) conferb, 

Domprobft (im Rat.), Dompröbft. Kammerhof, 
abſ. Gehöfte. bei Degwitz. 

Domrowitz (272. Budw.), auf Krumau, u. 1St., 
sw., von Prisnig, nebſt Kallſteinbr. ac, Dörfe 
hen, 13 Häuf., 86 Einw., zu Nr. 25, VII. 33, 
Pfr. Golvenfron. 

Domfchen over »fchan, abf., Mahlmpl. bei Roſſin 
ſ. d. Pilſn. Ar. 

Domsdörfel (268. Leitm.), auf Hainſpach, ſ. 
Thomasdörfl. 

Donaſchlag (364. Prach.), wie Donetſchlag. 

Donat St. (im Rak.), abſ.Schäfreb. Munzifay. 

PDonau (116. Klatt.), auf Kauth, 1} St. s. St. 
Dreifaltigkeits⸗Kapellen- und Filialſchul⸗Dorf, 
mit Mahlmhl., 2 Schankh., 47, Häuf., 370 E., 
zu Ar. 35, V. 23, Pfr. Reumark. — Bon Kauth 
oder Neugevein anlommenv, wird der Touriſt 
bier vie bizarre Stein-Befhwerung ver Schin⸗ 
deldächer (wie ©, 333, Ep. 1, 3. 4) und die 
„Todtenbreter” an ven zur Chauſſte führenden 
Gehſteigen ſchon antreff. (f. 283, Beibl. „Prag“ 
V.R aud ſah ver Autor des Hdw. bei ſeiner Berei⸗ 
fung des Rayons Neumark, im Sommer 1844 am 
Tage „des Drachenſtiches““ in Furth dieſe Ge- 
gend beſuchend, an den Giebeln der Häuſer, zwar 
ſehr einfache, doch äußerſt ſinnreiche Anemometer 
angebracht. 

Donawitz (... Elbogn.), Alt-D. auf Petſchau, 2 
St. nno., befl. Parr- Dorf, zu Rr.35, X. 12, 
Prag. Erzdiöz, Lichtenſtadt. Vifariat, zur Kirche, 
Säule ıc,, 4240 Eingpit. in 11 Ortſchft. nächſt 
\J in Amtsort. 

Donawig (... Elbogn.), Neu-D. auf Petihau- 
Gabhorn, ift Neudonamig (f. d.) conferb, 
Donetichlag (364. Prach.) Rohanow auf Wal⸗ 
lern u. v. Pradatig 11©t. 880. u. ſammt Förſtr. 
zu Krumau auch gehör. Theil-Dorf, mit Mahl⸗ 
mühle, Bretſ., 21 Häuſ., 212 Einw., zu Nr. 

25, 1. 18, Pfr. Prachatitz. 

Donhauſen (im Pilſu.), auch Neu-D. abſ. Ge⸗ 
höft. bei Loſymthal. 

Diniow (96. Budw.), auf Wittingau, 54 St. x., 
Dorf, 35 Häuſ., 337 Einw., zu Ar. 25, IX. 
25, Pir. Drad- oder Drables, 

Dönis (234. Byl.), auf Grafenftein, f. Döpnis 

Donig (... Elbogn.), auf Karlsbad iſt Dornitz, 
(f. d.) conferb. 

Donin (98. Rat.), auf Wrana 1} St. w., und 
zu Zanjetin gehör. Theil- Dorf mit Schankw., 
47 8., 250 €., zu Ar. 28, I. 36, Pr. Webno. 

Donto (im Budw.), abf, Bretfmpl. bei Böhmvorf. 

Donnaweeg (204. Pilfn.), auf Tachau f. Dan- 
namwerg. 

Donne (94. 3. ©. Grüner, Eger Gebiet) als k. 
Böhm, Lehen derzeit in Meipt"- 

Donnerwintel (im Prach.), inver!- Walphwopp, 
Gehöft. beim Hammer- Gericht. 
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+Dopig (219. Leitm.), auf Prifnig, 4 St. ww. 
Kapellen» Dorf, mit emph. Mihf., 48 Häuf., 
285 Einw., zu Nr. 42, IV. 18, Pr. Seeſitz. 

Doplatil (im Ber.), abf. Häusc. bei Lhota 
Kaubalowä. 

Dopperlburg (102.9. Urbani's Monogrph.) auch 
„Kopperlburg‘ am Tiſchhauer Thiergarten, mit 
Reftauration im Montage n, Freitags dem Pu- 
blikum geöffneten Parke, abf. Jagdſchloß bei 
Teplitz f. d. im Leitm. fr, 

Dorba (... Eibgn.), auf St. Mara-Eger 2] 8t. 
NNo,, Zheil-Dör fd, in der Ortfhaftstab, un- 
ter erfigent. Schlagwort, doch nah Dr. A. M. 
Glückſelig's topogr. Nomeltr, vem obb. ,„Döba’' 
(f. d.) entiprehenn m. aud daher zu Nr. 35. 
vı. 14, Pfr. Frauenteuth. 

Döreifen (37. Rat.), wie Dereifen. 

Dörentbal (...Saaz.), auf Klöſterle it Dörns- 
thal (ſ. d.) conferb. 

Dörſel (247. Bunzl.), auf Wartenberg it Smr- 
dat (ſ. d.) conferb, 

Dörfel (237. Bunzl.), auf Böhm. Aicha 2} St. 
NNO., mit 4 Mahlmhl. ꝛc. Inpuftrial» Dorf, 
243 Häuf., 1769 Einw., meiſt Spinner u. Hunft- 
weber, zu Nr. 36, 11. 34, Pfr. Röchlitz u. Lan- 
genbrud. 

Dörfel (258, Kön.), auf Reichenau 44 St. xX., 
Dörfhen, 18 Häuf., 107 Einw., zu Nr. 18, 
V. 24, Pfr. Deſchney. 

Dörfel (330. Leitm,), auf Drum als „Graber- 
Dörfel" dem Städchen gegenüber geleg, Dorf, 
36 Häuf., 203 Einw,, zu Nr. 42, ıv. 19, Pir. 
Grabern. 

Dörflas (209. Pilfn.), als Raletendörflas, regiftr, 
AUlovial» Gut ar, f. d. 

Dörfles (148. Butw.),auf@ragen, 1} St.wsw., 
Dörfchen, 17 Hauf., 72 Einw., zu Ar. 25, 
vırt. 25, Pr. Sonnberg. 

+Dörfles (... Eibog.),auf Duppau 4 St.ww., 
auch St. Prolop Filiallirch Dorf, zu Nr. 35, 

Ix. 12, Pfr, Duppan. 

Dörfies (288. Pilin,), auf Weferig it Ober- 
dörfles (f. d.) conferb, 

Dörfie (125. Chrud.), auf Stadtdom. Hohen, 
mauth 4 &t. no., Dom. Dorf, 31 Häuf., 168 
Einw,, nebft 8 alath. Bam., zu Nr. 21, III. 32, 
Pfr. Hohenmauth. 

Dorbof, richtiger „Dornhof“, abſ. emph. Mehef. 
bei Unterhöfen ſ. d. im Prach. Ar. 

Dörnberg (... Eibogn.), auf Stadtdomin. Joa- 
chimothal, 1 St. o., einſt Silberzechen u. Berg⸗ 
meiſteramto Dorf, 62 Häuf., 605 Einw,, zu 
Nr. 35, VIII. 13, Pfr. Joachiméthal. 

Dornbof (im Prach.), wie Dorhof. 

Dornig (... Elbog.), auf Stadtdom. Karlébad, 
St. w., Dorf, ehem. Ritterfig, zu Nr. 35, 
IX. 10, Pfr, Karlebar, 

tDörnsborf (... Saaz.), auf Prefnig, 4 St. s., 
auf St. Franz. Kapellen» u, Bilialfhnl»- Dorf, 
109 $., 695 €,, zu Rr.42,1x. 16, Pir. Prefnie. 

Dörnstbal (... Saay.), auf Klöſterle, ISt. Oso., 
Dorf, 30 Häuf., 137 Einw., zu Nr. 42, IX. 
15, Pir. Röſchwitz. 


Doran. 


Dörnthal (.. Saay.), auf Komotau, Stapfeom. 
Säönlinten, 2 St. www., mit abf. „Grund⸗ 
mühle“ ze, Dorf, 34 Häuf., 196 Einw., zu Rr. 
42, IX. 14, Pfr. Krima. 

Dörremühl (im Leitm.), abf. MhimI. bei Alt- 
Thein over Teinit. 

Dörrengrund (144. Kön.), anf Marfhenvorf f. 
Dürrengrunv. 

Dörrhäuschen (im Casl.), abſ. Flachedörr⸗ u. 
Brechh. bei Biela. 

Dorrſtadt (90. Matt.), auf Biſtrit, 2} St. so., 
Dorf, mit Wetheh., 26 Häuf., 176. Einw., zu 
Nr. 35, IV. 46, Pfr. Depoldowitz. 

Dörrftein (87. Rlatt.), auf Biftrie, 1} St. ssw., 
Dom, Dörfhen mit Förſtr, 12 Häuf., 117 
Einw,, zu Nr. 35, IV. 47, Pr. Ober-Neuem. 

Dorfhnermühl (im Elbog.), abf. Mhlml. bei 
Ebmeth. 

+Dofahig (160. Prach.) nächſt St.Miharl- öfftl. 
Kapelle, mit hrſchftl. Schlößchen „Dejig‘ (1. d.) 
Amtsort des gleihn. Dom., 9 St. vw., v. Pifet 
u. Repomul 2 St. no. Dorf mit Schnkw. 
abf. Mhlml., Brettf.,, Wafmftr., 71 9., 552 €, 
3 ifr. Fam., zu Nr. 26, V. 32, Pir. Ciſchlau. 

Döſchnitz (... Saaz.), auf Miecholup it Teſch⸗ 
nig (ſ. d) conſerb. 

Dofenfabr. sub d, S. 88 -91) im „Induſtrie⸗ 
Adreſſenkalender“ u. im „topogt. Romelt.“ oben. 

+Dotterwilen(... Elbogn.), an Quarzlagern auf 
Stadtdom. Eibogen, 3 St. nnw., Pr.» Dorf, 
zu Nr. 35, IX. 11, Prag. Erzdiöz., Fallenau. 
Bit, zur Kirche, Schule :c., 1700 Eingepft. in 
mebr. Ortſchft. nächft ICH? Neupel. 

Dogen (im Klatt.), abf. Hegrb. bei Merklin. 

+Doublowig (im Ber.), von Chlumetz 1} St. 
so,, einft. felbfift. Gut, jegt Pfarr» Dorf, 61 
Däuf., 431 Einw. nebſt Mrbf., zu Nr. 28, IV. 
77, Prag. Erzdiöz., Wotig. Bi. zur Kirche (feit 
XIV. Jahrh., Pfr. mit Gloden vom XV. und 
XVI. dentw. Grabft.), Schule ıc. 1530 Einapft. 
in 12 Drtfchft. nächſt ¶y Wotig u. Dobtiſch. 

Doublowitzky (im Ber.), von Ehiumeg 1} St. 
so., Dörfchen, 11 Hauf., 54 Einw., zu Nr. 28, 
IV. 78, Pfr, Jeſſenitz. 

+Dora (176. Bunzl.), am gleichn. Domin., der 
Schlo#bzt. Dokyo und (Y, auch Stadt m. 
Pfarre f. Hirſchberg. 

Dora (73. Rat.), wie Dotes, oben, 

Doran (25. Leitm.), Doksany, Alodial-BHerr- 
ſchaft mit Kleinpriefen, bei 13927, Anfäpigt. 
609,000 fi., frühr. Schägw., 6 M. von Prag, 
mit 18 Ortſchft. zu Nr, 42, II. eonferb, und die 
Directorial-Amtsorlt. im gleihn. Orte über hy 
dafelbft correfp. mit fämmtl, Behörden (f. v. 
alle bei Auffig, S. 169, Sp. 1,aub oben). — 
An beiden Seiten der Eger u. lintem Eibeufer, 
mit den Grängeom, Tiebautig, Raudnitz, Budin, 
Brozan, Keblig u. f.E.Fortifications- Territorium 
Therefienftant, in faft flacher Lage, bei ausge⸗ 
zeichneter Obſtlultur mit 11241.,, Joch prodkt. 
Boden, wovon 8884. 324 Acker, 461., Wieſen, 
176., „Gärten, 4, 1 g Weinpfl;., 409., 8 Hutwei⸗ 
ven, 1314.,, Waldungen. 


Doran, 


+Doran (28. Leitm.), mit Schloß „Therespol‘ m. 
großart. Park, au abf, „„Skalka' am gleichn. 
Dom, Amtsort, vann II u. Pfarr-Dorf mit 
Lotto / Kolleltur Nr. 219, Bräuhh. auf 40 Faß, 
Branntwbrn., Mrhf., Schäfr., Eintbrh., Zieglh., 
Börfte., Mahlml., 76 Häuſ. 427 Einw., zu Ar, 
42, 11. 27, ausnabmsweife Prag. Erzdiõz., Bu- 
bin. Bit. zur Kirche (feit XII. Jahrh., Prämeon- 
fratenf. Brauenftiftätrhe, bis 3. 1782, renov, 
1720—25, Kuppel-Malerei von Jan Hübel, 
Seitenaltäre von Fr. Lauermann, Altargmiv. 
von Kohl), Schule ꝛc., 990 Eingpf., in 5 Drt- 
ſchaften u. Einfät. 

Dojig (158. Prach.), DozZice, Johanniter - Rite 
terorvend-Ballay-G ut „Dofhig‘ (landt. Hptb,, 
Litt. D., Tom. V., Fol. 113) bei 637 Anfäßtt, 
56,000 fi. früher. Schätw., 11 M. von Prag, 
mit 2 Ortſchft. zu Nr. 25, V. conferb. und das 
Berwalteramt im gleihn. Orte über Nepo⸗ 
mul mit fämmtl. Behörden correfp. (f. d. alle 
bei Albrechtsried, S. 27, Sp. 1, auch oben). 
— Im XxW., des Sr. mit den Gränzdom. Stadt 
Rokitzan⸗Ciſſtow, im ww.,— Schlüſſelburg im 
X. — Ultfmolimeg im o. nebft jenem, weldes 
aud im s.,— dann Grünberg im w.,— bei einer 
hohen Lage, ohne gebirgig zu fein, mit 1434,, 
Joch prodkt. Boden, wovon 586., „Ueder, 278.,, 
Biefen, 5., , Gärten, 112.,„Hutweiven, 451.,, 
Baldungen. 

Dojig. Schloß mit ven Amtshl., Mrbf., Schäfr., 
Braͤuh. auf 10 Faß, Branntwbr., Börftr, ıc., bei 
Doſchitz f. v.im Prad. 8. 

Drabſchitz (101. Rat.), anf Hrdly, 4 &t. o., m. 
zu Zahotan gehör. Theil- Dorf, 48 Häuf., 354 
Einw., zu Nr. 28, 1. 37, Pfr. Podtapl. 

Drachau (251.Zab.),fammt. Drahowſty. Stamm» 
burg» u. einft. Ritter Wratisl. von Mitrowitz. 
Schlofbaufragment, auf Karvad » Retig, 2} St. 
nw. u. zu BWittingau, einft ſelbſtſt. Gut, jetzt 
Pfart / u. Theildorf, mit Mrhf., Schäfr., Förſtr., 
Möimi,, 77 Häuf., 583 Einw., zur. 11, VII. 
30, Budw. Diöz., Beh. Bit, zur Kirche (feit 
XIV. Jahth. Pir.,mit adel. Grabſt.), Schule :c., 
1300 Eingpft. in I Ortfhft.nähft (IF Wefely. 

Drachkau (... Ber.), auf Zioflan 2 St. so, 
mit Burgbaufragm. einft Ritterfig, jetzt mit herr⸗ 
ſchftl. Mrdf., Dorf, 72 Häuf,, 412 Einw., zu 
Nr. 28, IV. 79, Pir. Biſtritz. 

Dradfau (202. Pilfn.), mit „Poporka*‘ und 
„w Chalupech,‘ auf Kotenitz St. w., Dorf, 
m, Mrhf. Schäfr., Mhlmi., Schnkw., abf. Wafmftr. 
38 Häuf., 292 Einw., zu Nr. 28, VIII. 20, Pfr. 
Lettin. 

Drachkow (... Ber.), auf Tloſtau, f. Drachkau. 

PDrachkow (123. Prach.), auf Strafonig, 1 St. 
wsw., Kapellen» Dorf, 28 Häuf., 174 Einw., 
zu Ar. 25, II. 31, Pfr. Strafonig. 

Dradlowig (... Ber.), amgleihn. Dom., Amts- 
ort, it Drablomwig(f. d.) conferb. 

Drachow (209. Tab.), fammt „„Drahowka,“u. 
Börfte. auf Kamenig, 3 St. w., Dorf, 26 Häuf., 
194 Einw,, zn Mr. 11, VII. 42, Pfr. Tiemnitz. 

Drattowig (im Pilſn. Ar.), f. Draſchkowitz. 
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Dratow (370. Bunzl.), auf Großſtaliſt Dra- 
ſchow (f. d.) conſerb. 

Drakdowka (im Ber.), wie Draiomla ſ. v. 

Draba (102. Klatt.), auf Gloſau, 4 St. w, 
Dörfchen, 19 Hauf., 107 Einw., beim gen. 
Amtsort, confe., zu Nr.35,1V.64, Pfr. Gloſau. 

Drabäh, na: (im Bunzl.), abf. Chaluppw. 
bei Chorauſchek. 

Drabanermübl (im Kant.) abf. Mhlml. auf 
Lieben und 17 St. X, von Prag. 

Drabanow (201. Tab.), fammt „Huntow“ auf 
Eernowig, 2} St. o. Dorf mit Mröf., Schäfr., 
32 9.,274 E. zu Rr. 11, VII. 43, Pfr. Tiemnitz. 

+Drabau (251. Tab.), wie Dradan f. d. 

tDrabaufen (... Saay.), auf Petersburg, Ka⸗ 
pell.» Dort, f. Drabufden. 

Drabegnomw (im Prad.), abi. Förſtr. b. Hlubin. 

Drabellice (234. Rat.), wie Draheltſchitz. 

Drabelig (64. Bunzl.), auf Lila if Drabelnig, 
(f. d.) conferb., und galt beim Elbehochwaſſer 
J. 1845 als Anfangs» fo wie das Dorf Bisilek 
als Endpunkt des damals überſchwemmten herr⸗ 
ſchaftl. Ufergebietes. 

Drahelnitz (64. Bunzl.), auf Liſſa u. St. w., 
v. Nimburg, an einem Steinbr. m. emph. Wriheh. 
Schmiede, emph. Mahlml., Brettſ., „Baſchta u. 
Komarna“, Dorf, 59. H. 402 €, zu Rr. 36, 
VII. 24, Pfr. Großfofteleg oder Gr. Koftomlat, 

Drabeltichig (234. Rak.), das von 8. Earl IV. 
der Prag. Hochſchule verlichene. auf Tachlowitz, 
und von Gr, Jentſch 14 St. s. Dorf m. Mrhf., 
Schäfr., Schankw., 38 Häuf., 320 Einw., 1 ifr. 
Bam., zu Nr. 28, 11. 38, Pfr. Hoielig, 

Drabenidet (88. Prad.), wie Drahenitzel. 

Drabenilfn (88. Prad.), f. Drabenipef. 

Drabenig (84. Prach.), Drahenice, mit dem 
Lehnhofe Genikowoly, Allovial» Herrfhaft 
(lanbt. Hptb. Litt. D., Tom. V., Fol. 233) 
bei 4644 Anfähtt. 265,000fl., fr. Shägw.,1OM.r 
v. Prag, m. 20Ortſchft. zuMr.15, V. confe. u. das 
Oberamt im gleiche. Orte auch JZuſtiztt. in Ci⸗ 
melig über daſelbſt u. [7 in Bieznig corſp. 

mit fämmtl. Behörden (f.d. alle bei Albrechto⸗ 
tried, ©, 27, Sp. 1,0ben).—Im N. des Kr. mit 
den Gränzdom. Bieznig u. Tohewig im vn. — 
Worlik u. Eimelig im o. — Blattna u. Schlüffel- 
burg im s.— lettr. u. Breznitz im w. nebfl 
Enclaven vom leptr. und Rojmital, and Tocho⸗ 
wi, bei mehr bergiger Oberfläbe. Neueft, Zeit 
hat auf der Herrſchaft, der Ort Cerniſto und bie 
Umgebung durch ven foliven Imban eines neuen 
Kirhenthurmes und deſſen Eindeckung mit ver« 
zinntem Blech an Berfhönerung bedeutend gewon. 
Die propkt. Oberfläche von 10619.,, Joch ent« 
51.5782., Aeder, 1248.,, Wiefen, 107., Gär⸗ 
ten, 820.75 Hutweiden, 2659.,, Waldungen. 

+Drabenig (88. Prad.), mit Hrihftl. Schloßbz. 
(1. 2.) aud Oberamtsort.u.6 St.nnw. v. Piſ. 
u. 2 &t. ww., von \C57 Eimeligtann von Biry- 
nig 11 ©t. s., Pfarr⸗Lokalie Dorf, 83 Häuſ., 
577 Einw,, zu Wr. 25, V. 33, Budw. Diöz., 
Horaiviowig. Bil. zur Kirche (ſeit xVIII. IHrh.) 
Schule ꝛc. 900 Eingepft, in 3 Ortfdit. 


552 Drabenie. 


Drabeniy (88. Prad.), wie Drabenigel, 

Drabeniget (88. Prad.), Hlein- Drabenig mit 
„Stranohor‘ auf Drabenig, } ©t.sso., Dörf- 
ben fammt Mrhf. mit gr. Baumſchule, Schanlkh., 
19 Häuf., 123 Einw., zu Nr. 25, V. 34, Pit. 
Drahenig, 

Drabenig. Schloß mit verOberamtölanzl. Miäf., 
Brand. auf 18 Fat, Branntwbr., abf. Ziegih., u. 
Dammelbf. bei Drahenitz ſ. d. Prad. 8. 

Drabeng (... Eibogn.), mit Nepany, Allovial- 
Gut bei 143 Anfähtt., 56,500 fl. frühr. Schägm., 
10 M. v. Prag, mit 3 Ortſchft. zu Ar. 35, X. 
eonferd, u. die Direft. Amtsorw. in Chieſch über 
157 Lieblowig correfp. mit fümmtl. Behörden, 
(1.2. alle bei Ammonsgrün, S.56,6p. 1). 

Drabenz (... Elbogn.), auf Chieſch, 1} St.ono., 
Dorf, mit Mahlml., zu Nr. 35, X. 14, Pfarre 
Wildhoſtitz. 

Drabesborf (248. Budw.) wie Droſchesdorf. 

Drabenfita (im Tab.) abf, MrhHf. mit Schäfr. b. 
Gr. Rammerſchlag. 

+Drables (351. Tab.) famt „Wrezna“ auf Kar⸗ 
vad-Rreäig, 14 St. w. Pirlofal.» Dorf mit 
Schankw. 53 H., 344 €., zu Nr. 11, VI. 31. 
Burw. Diss. Kamenig Bit. zur Kirche (unbt. Erb, 
und bis 3. 1752 Kardas⸗Reẽ. Bil. dann Erpofit. 
bis 1807), Schule sc. 1100 Eingpft. ind Oriſchft, 
nächſt. ( Wefelpy. 

Drablin (... Ber.) anf Hluboſch 1 St. w. mit 
blendend weiß. febr fein. und zarten Thorlagern 
in ver Nähe, Dorf, 64 H. 512 €, zu Nr. 28, 
v. 41, Pir. Hlubofd. 

Drablowig(... Ber.), Drahlowice, Lehnhofs⸗ 
Gut mit einer Ortfäft. zu Nr. 28, VI. confc, a. 
das Berwaltr. Amt im gleihn. Orte über 
Beraun correfp. mit fämtl. Behörven (f. d. alle 
bei Altmitromwit, ©. 39, Sp. 1).— Im n. 
des Sr. ein Enclave von Woſow u. N. Litten, in 
einem anmuthigen Thale, 

Drablowig (... Ber.) von Prag 9 St. sw, und 
41 St. von Woſow, Amtsort des gleihn. Dom. 
mit einem Edelhofe ıc., Dorf, 23 9., 11T €, 
gu Nr. 28, vı. 34, Pir. Wſſeraditz. 

BDrabnetig (69. Tab.) auf Giftebnig, 4 St. s., 
Dorf, 25 9., 189 E. zu Ar. 12, V. 42, Pr. 
Giſtebnitz. 

Drahnieſtitz (69. Tab.) wie Drahnẽtig. 

Drabniowig (47. Kaut.) mit „Hatla’ u. „Cenilo'' 
auf Böhm. Sternberg, 4 St. wnw., Dorf, 40 
9., 250 €., 1 ifr. Bam., zu Ar. 11, ıv. 44, Pfr. 
Diwiſchau. 

Drahnitz (.. Saaz.) auf Pohlig f. Drohnitz. 
+Drabnoaugezd (... Ber.) auf Zbirow, Pfarr- 
Dorf, f. (8.152, Sp. 1) unter Augezd. 
Drabnow (im Ber.), abi. Mahlm. bei Peklo. 
Drabo (71. Birj.) auf Podebrad, 1} St. nnw. 

u. zur Nimburg. Stotamd, durch gleihn. Mrbfe. 
Emph. entfi. Dom. u. Zbeil- Dorf, 26 Hänf., 
167 Einw., nebft 4 alath. Fam., zu Ar. 18, 1. 
36, Pfr. Chleb und die abf. Dom. Mhlm. Pir. 

Nimburg. k 

Drabo, abf. Gehöfte zu Nimburg ſ. bei gleihn. D. 

im Bid}. Ar. 


Drabowip. 


Drabo (im Bunzl.), abf. Mabim. beim gleichn. 
Theil-Dorfe im Birj. Ar. 

Drabobubdig (19. Kauf.) auf Groß. Beiwar, 4 
St. s., Pfarr-Dorf mit Förfr. 73 H. 580 €. 
1 iſt. Fam., zu Nr. 11, IV. 45, Prag. Erypiöz. 
Kolin. Vik. zur Kirche (feit undenll. Zeit als Bil. 
bis XVIII. Jahrh. Pfr. auf Staatsloften renon.), 
Säule ıc. 1560 Eingpft. in 6 Ortfchft. nächſt. 
\OY ReusRolin. 

Drabobus (390. Leitm.) famt alterthüml. Shlöf- 
hen, auf Zebus⸗Liboch, 34 St. nw., Inbuftrial- 
Dorfmit Waidballenmanufaltur, Mrhf. Schäfr. 
Börftr. Shanfw,. Mhim., 87 9., 445 E., meift 
Rotd-Hopfenhäntler u. Obſtbaumzüchtler, zu Ar. 
42, 1. 12, Pir. Strafhnig. 

Drahomiſchl (...Saaz.), auf Litſchlau 1} St.n., 
mit emph. Stednig. Mrhf. sc, Dorf, 45 Häuf., 
336 Einw., zu Nr. 42, X. 12, Pfr. Liebeſchitz. 

Drabonice (... Saaz.), aufPohlig, f. Drohnig. 

Draboniow (201. Zab.), wie Drafanom. 

Draboniowig (372. Bunzl.), auf Grofflal, } St. 
sw. mit abf. „Des“ over „Degein" sc, Dörf- 
Gen, 19 9., 127 €,, gu Rr. 36. U. 37, Bir. 
Zurnau und Wiſſt. 

Draboniowig (47. Kaui.), wie Drafniowig. 

Drabonig (420. Prad.), mit Hrfäftl. Schloß auf 
Protiwin, 2} St. w., Dorf mit Mrhf., Borfr. 
Einkehrh., 55 H., 470 E., zu Rr. 25, 1, 31, 
Pfr. Slotſchitz. 

Drahonowitz (372. Bunzl.), auf Großſtal, ſ. Dir a⸗ 
boniomwiß, 

+Draboras over saz (118. Bith.), auf Wolſchitz, 
4 St. wsw., von Gitſchinowes mit Burgbau- 
fragmt. der Donaften, im XIV. Jahrhd. Piarr- 
jest St. Peter und Paul Filiallirden- und Schul⸗ 
Dorf, 31 9., 187€, gu Nr. 36, IX. 33, Pfr. 
Kopivino. 

Draboflawice (im Budw.), abf. Maierhof bei 
Lupenz. 

Drabota (im Rak.), abſ. Mahlm. bei Tſchiſtay. 

Draboteffice (85.Butw.), auf Wittingau ſ. Dra- 
hotieſchitz. 

Drabotiefchig (85. Budw.), auf Wittingau, 1} 
Et. ww., Dorf, 39 H., 437 E., zu Nr. 25, 
IX. 26, Pfr. Schewetin. 

Drabotin (im Casl.), abſ. Mrpf. famt Schaf. 
bei Rofteyn. j 

Drabotig (264. Chrud.), auf Naffaberg, } St. 
xo. Dorf, 23 9., 169 &,, zu Nr. 21,1. 34, 
Pft. Naflaberg. 

Drabotig (217. Bunzl.), auf Swigan, 1 St. w. 
nebft abf. „Sowinek-" od. „Sowinka-" Antheil 
ı., Dorf, 36 $., 225 E., gu Nr. 36, 1. 43, 
Pr. Laulow. 

Drabow (199. 8. 4. Heber 111. Budw.), als 
Burgruine bei Sobeflau. 

+Drabow (251. Zab.), wie Dradau und auch 
Drablies 

Drabowa (237. Pilfn.), auf Kreyb. Krolt. fo ben. 
Dorf,f. Zrabona. 

Drabowig (im Pilfn.), Dramig auf Weferig, 
abf. Mräf. zur Pfr. Kofolup und 4 St. o. von 
Tſchernoſchin. 


Drabowfa. 


Drahowka (im Zab.), famt Börftr. abf. Maier, 
bof bei Drachow. 

Draboj (75. Chrud.), anf Parvubig,f.Mayvorf. 

Drahunky (178. Leitm.), wie Dreyhunken. 

PDrahuſchen ( ... Saaz.), auf Peteröburg, 1} 
St. s., auch St. Job. Rep. Kapellen-Dorf, 43 
9., 251 E.; zu Nr. 42, x. 13, Pfr. Jechnitz. 

Drabujel (im Tab.), abf. Hegrh. beim Schloß» 
bezirt Mühlyauien. 

Dratowa (191. Leitm.), an beveutenden Braun- 
fohlenbrüden, auf Türmig n. vom Amtsrt. Pröd⸗ 
fig 2 St. wsw., Dorf, 25 9., 133 €, zu Nr. 
42, 11. 31, Pfr. Graupen. 

+Drantowig (109. Casl.), am gleihn. Dom,, 
heſchftl. Städ tchen, confc. Mrifl. mit Pfarre 
20., 1. Zutamep. 

Drafchen (308. Pilfn.), mit „Faſona“ auf Ma» 
netin, 2 St. s. Dorf. 35 9., 285 E., zu Kr. 
23, VIII. 30, Pfr. Biela. 

+Drafchen (157. Bunzl.), auf Haufta,-1} St. 
xw., St. Job. Nep. Kapellen» n. Bilialjhul- 
Dorf, 379., 227 €., zu Nr. 36, VII. 25, 
Pfr. Tuchan und Töſchen. 

Drafchetig ( ... Ber), auf Alttnin, 1 St. s. 
Dorf, 35 H., 190 €., zu Nr. 28, v. 42, Pfr. 
Borstig. 

Drafchig (57. Budw.), auf Molvautpein, 2 St. 
NNw., mit abf. „Nepomut“ ac., Dorfantbeil 
vom gleihn. Draſchitz ⸗ Bechin. Diftriet. Amtsort, 
ſ. d. Zab. Kr. 

Draſchitz (13. u. 78. Bunzl.), auf Benatek, 4 St. 
no. aud mit abf. „Poddraſchiz“ zu Brodetz nächſt 
„Drajie* ver Burgruine 2c., im XIV. Jahrhh. 
Bfarr-, fpäter u. bis J. 1827 St. Martin Filial⸗ 
Sicher, jegt Dörfhen, 19 H., 153 E., zu Ar. 
36, VII. 26, Pir. Benatek. 

Drafchig (26. u. 35. Tab.), Drajice, bei Bein 
incorp. Allod. Gut (lanpt. Hpt. Litt. D. Tom. 
VI Fol. 121.), bei 7 24 Anfäßtt. 70,000 fl. 
frühr. Schägw., 12 M. von Prag, mit 3 Dit- 
föpft., zu Mr. 11, V. conferb. und die Oberamts- 
verwalt. zu Bein über =) in Igco und 7 
Tabor correfp. mit fämtl. Behörven (f. d. alle 
©. 353, Sp. 1.) — Das Gut im sw, von 
Bechin, zwiſchen der Moldau und Lulnig, dann 
Molvauthein und Wapoian ald Gränzdom. 

Drafchig (36. Tab.), fammt hrſchitl. Schloßbzk. 
(f. ».) auch Diftriet. Amtsorte mit „Bruna’ auf 
Bein 14 St.wsw., u. zu Molvauthein, Theil» 
Dorf mit abf. Förſtt. Bräuh. auf 12 Faß, außer 
Betrieb, 58 D., 447 €., 1 ifr. Bam., zu Ar. 11, 
v. 43, Pfr. Ehraftian. 

+Drafchig (16. Tab,), auf Stadtvom. Tabor, 1 
St. wnw., Pfrlotalie- Dorf mit abf. Mhlml., 
65 9., 465 €., zu Nr. 11, v. 44, Budw. Diöz. 
Giftebnig. Bit. zur Kirche, (früber Tab. Fil. bis 
3. 1787, mit Glocken v. XVII. Jahrh.) Schule, 
im 3. 1809 neuerb. zc., 1870 Eingpft. in 7 Ort» 
ſchaften ¶ im Amtsorte. 

Drafchig. Schloß mit hrſchftl. Beamtw. auch St. 
Ritolaus B.⸗Kapelle, Mrbi., Schäft., Branat- 
weindr,, Potafhfor., beim Dorfe Draſchit ſ. d. 
im Tab, Ar. 


Sandew. d. Bandeit. v. Böhmen. 
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Drafhigta (25. Tab.), wie Drajiita. 

Drafchtow (74. Chrud.), auf Parpubig, 14 St. 
NO. Dorf, 32 9., 212 E. zu Rr. 21, 11. 32, 
Pr. Diitic. 

Drafchkow (... Ber), vom incorp. Skreyſchow 
auf Ehlumes, 2 St. wnw., nebft abf. „Samal,“ 
Dorf, 42 H., 324 €., zu Nr. 28, ıv. 80, Pit. 
St. Johann ob Skreyſchow. 

Drafhkomwig (83. Chrud.), auf Parpubig, 1} St. 
s., Dorf, 51 9., 351 &., nebft 1 alath. Fam., 
zu Nr. 21, 11. 33, Pfr. Milolowitz. 

Draſchkowitz (im Pilfn.), fammt Schaferei, abf. 
Mrhf. bei Brennporitfcen. 

Drafhow (322. Prad.), auf Pictfhin» Dobt, 
4 St. x. und zu Wolin gehör. Theil-Dorf, 32 
9., 240 €,, zu Nr. 25, VI. 29, Pir. Dobrſch. 

Drafhomw (370. Bunzl.), auf Grofftal, 2 St. 
so., Döriden, 18 9., 112 €., zu Rr. 36, II. 
38, Pfr, Thein oder Teyn. 

Drafhomwig (190. Prach.), auf Schichowitz, 1 St. 
ssw., Dorf mit Mrbf., Schanfw., 2 Mhlml., 
und Bretf., 65 H., 450 E., zu Nr, 25, v. 35, 
Pfr. Zihobec. 

Drafdomw (... Ber.), auf Zoinit, f. Drozdo w. 

Drafenau (119. u, 140. Klatt.), auf Kauth und 
Stodau-Ronfperg f. TZrafenan. 

Drafow (... Ber.), auf dem zu Dobiid incorp. 
Langihota 4 St. s., Dorf, 37 9., 195 E., zu 
Nr, 28, v. 43, Pr. Wiſchnowa. 

Draffetice (... Ber), anf Altnin, f. Drafcetig. 

Drafifa (im Ber.), wie Baikori, f.v. 

Draft (296. Kaui.), Ober» D. Allovial» Gut 
(landt. Hptb.. Litt. O. Tom. I, Fol. 153.) bei 
ar Anfaptt. 23,500 fl. frühr. Schäzw. 14 M. 
von Prag, mit 1 DOrtfähft., zu Ar. 11, I. conierb, 
u. die Amtsorwit. im gleihn. Orte auch Juſtyrt. 
in Prag correfp. über CHF Zpibflo mit fämtl. 
Bebörven (f. d. alle bei Auiehomwes, ©, 165, 
Sp. 1 oben). — Im nw. bed Sr. mit den 
Grängvom. den Oberfiburggrf. Amtsgüter im x. 
— Pakomeritz in o. — Kletzan in s. — Di 
trufhig in w. , überbpt. zwiſchen dem Moldau⸗ 
Strom und ver Leitm. Ehauffee, mit 360.,, 
Joch prodkt. Boden, enthlt. 336.,, Aeder, 5.,, 
Wieſen, O.,, Gärten, 17... Putweiren, O.,, 
Waldungen. 

Draft (296. Kauf.), Ober-D. mit Mrhf., Schäft., 
nicht betr. Bräuh. ae. am gleihn. Dom. und mit 
„Unter Draft" zu Obırfiburggrf. Amtsgtr. Theil⸗ 
Dörfhen, 69,37€, zu RE 11, 1. 34, 
Pr. Kletzan. 

Draft (im Kaut.), abf. Mrpf. mit Schäferei bei 
Weſtetz. 

Draft (208. Rak.), Unter-D., auf Oberſtburggfl. 
und von Prag 2 4 St. n., emph. Ruſt. Ho fs 
befig in Ober-Drafi, ſ. d. 

+Draftow (125. Klatt.), wie Domajlice, oben, 
verOrtöname in}. Shaller’s Topographie 
Xu. Bd. von Taus. 

Dratbböbdenfabr., f.im topogr. „Nomeltr.“ 

Dratb: o Streckeiſen⸗Fabr. f. in „topgr. Nomen 
elatur." 

Drabtmühle (in Pilf.), bei Hayd. 
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Drabtmühle (in Saaz.), abf. Mabimüple bei 
Haaren, f. d. 
Drauchau (200, Prad.), wie Droban. 
Drauchamweg (200. Prad.), f. Droban. 
Draubau (200. Prad.), f. Doroben. 
Draufchetig (113. Prach.), wie Dranjetig. 
Draufendorf (240. u. 253. Bunzl.), auf Niemes, 
3} St. 0. und zu Böhm. Aida, 2 St. nw., 
mitabf. very. Mrüf., einft felbitft. Gut, jegt In» 
vuftrial-Theil- Dorf, 82 D., #64 Einw., meift 
Webr,, zu Ar. 36, VI. 13, Pir. Oſchitz. 
Draujetig (113. Prad.), an ergieb.Kaltfteinbr, 
auf Stiefna, 13 St. w., Dorf, mit Mrhf., 
Dammip., Forſtadi. 31 H., 214 E., zu Nr. 25, 
11. 32, Pfr. Strafonig. 


Drarelmühle (in Tab,), wie Trarelmühle, ſ. d. 


Drarelmoos (117. Klatt.), auf Kauth, f. Tra» 
xelmos. 

Drajegow (133. Prach.), auf Strahl-GHoſchtitz, 
14 St. o. Dorf, 54 9., 355 E., gu Nr. 25, 
V. 36, Pfr. Katowitz. 

Drajenow (119. und 140. Klatt.), wie Drafe- 
nau, oben. 

Drajie (61. F. A. Heber 1. im Bunzl.), Draſchitz. 
Burgruine bei Benatel, ſ. d. 

Drajice (57. Budw., 73. u. 78. Bunzl., vann 16 
u. 36. Tab.), auf Molvauthein und auf Bena- 
tet au Broveg, vann auch gleihn. D.- Bein, 
ſ. Drafdip. 

Drajilta (20. Tab.), beider Allod. Hrſchft. Zeltſch 
incorp. Gut (landt. Hptb. Litt. D. Tom. IX. 
Fol. 161.), mit vem gleidn. und ven Dörfern 
Slap, auch Lhota Hnogna in einft. Beſtande. 

Drajilta (25. Zab.), mit Schloß, Gärten, Maier⸗ 
bof, Schafr., abf. „Pusty Mieyn‘ auf Zeltſch, 
2 &t.nnw., Dort, 38 9., 255 €., zu Ar. 11, 
V. 45, Pfr. Malſchitz. 

Drajfow (... Ber), auf Skreyſchow ⸗Chlumetz, 
f. Draſchkow. 

Drajtow (74. Chrud.), auf Pard.,ſ. Draſchlo w. 

Drajtowig (83. Chrud.), auf Pardubitz, ſ.Draſch⸗ 
to witz. 

Drajtowig (... Saaz.), auf Rothenhaus, Pfarr- 
Dorf, ſ. Trauſchkowitz. 

Draino (308. Pilſn.), auf Manetin, ſ. Draſchen. 

Drajow ( ... Ber.), auf dem zu Dobtis incorp. 
gangihota, f. Drafom. 

Drajow (322. Prad.), wie Draſchow. 

Drajowig (190. Prad.), wie Draſchowitz. 

Drajowfa 8 Ber.), abſ. Förſtr. bei Wiska 
u Kostela. 


Drbolow (253. Kön.), auf Reichenau, 1 St. 


o. Dörfchen, 13.9., 86. E., zu Rr. 18, V. 
25, Pfr. Jawornitz. 

Drbalowokn in Hollufig (67. Prach.) Lehndofs, 
Gut (nad Dr. Chmelensky, „Manstwi äili 
1.ena Ceskä‘t), als ehemal. robotmäß. Karl- 
ftein. Holufhiger Hof(sub. Litt. J. landt. Hptb.), 
auch Befig durch Ceſſion im J. 1787 mit dem 
lehntäfl. Werthe von 2164 fl. 28 fr. zum in⸗ 
corp. Gute Bulowan auf Worlik, wo das Juſtzrt. 
über Cimelitz, Pifek und Milin correfp, mit 
famtl. Behörden (f. d. alle bei Albrechto⸗ 


Diewenig, 


tier, S. 27, Sp. 1) und zu Ar. 25, ım. 34 
eonferb. wie nah Groß ⸗Kraſch⸗ oder Chraſtitz 
eingepfrt. 

Drchkow (110. Rat.), auf Blonig, 3 &t. ssw., 
Dörfchen, mit Mylml., 18 9. 97 €,, zu Ar, 
28, 1. 38, Pir. Kwillig und Schlan. 

Drechſelbrunn (im Pilfn.), abf. Gehöft. bei 
Loſymthal. 

Drechslerwaarenfabr., ſ. im „topogr. Romeltr.“ 
und (sub d., ©. 88—91.) im „Induſtrie⸗ 
Adreſſenkalender“ oben. 

Diefze (84. Leitm.), wie Trzefze, f. d. jenes mit 
Wald und Bergen fat ganz umgebene Dörfen 
auf Dlaſchlowitz. 

Drebwaaren:Fabr., f. (sub. d. ©. 88—91) in 
Induſtrie⸗Adreſſenkalender,“ oben, 

Drei: in allen Zufammenfegungen ver DOrtöna» 
mea, f. unter Drey. 

Drenig( 15. Chrud.), auf Merlefhig, } St.w sw., 
Dorf mit Brutwubr., emp. Mhlm., Wrihep., 
74 9., 510 €., nebit 2 ifr. Bam., gu Rr. 21, 1. 
36, Pfr. Zicbofig. 

Drefchen (318. u. 322, Prad.), Groß. u. Klein- 
D., wie Diefhin. 

Dreichendorf (366. Köng.), auf Opotno, wie 
Tilavdorf, 

Dreſchin (322. Pach.), Groß-D., famt „w Mleg- 
nych“ aufPietfhin-Dobi, 3 St. nno., Dorf, 
35 9., 248, zu Ar. 25, vi. 31, Pfr. Ceſtitz. 

Dreihin (318. Prach.), Klein-D., wie Die- 
f&inte. 

Dieichin (318. Prad.), Ober-D. auf Erftig, f. 
Horeyfhip. 

Dreſchinko (314. Prach.), incorp, Gut (landt. 
Dptb. Litt. D. Tom. VII. Fol. 41) beim Allod. 
Ceſtitz, ſ. d. 

Drefhinto (318. Prach.), mit hreſchftl. Schloß, 
Mrhf. auf Ceſtitz 4+ St.wnw., Dorf, 29 9., 
194 E., 2 iſr. Bam., zu Nr. 25, 11. 33, Pr. 
Dobrſch. 

Dresden. Zoll (94. J. S. Grüner), als f. 
Böhm. Lehen, derzeit in Meißen, 

Dresden: Prager:Staatöeifenbahn, f. in „to- 
pogr. Nomeltr." als Anſchluß des „Straßenbau⸗ 
wefens“ und (S. 135, Sp. 1, sub. C.), im 
Früheren a. a. D. 

Dreſſin (322. Prach.), Welkÿ Dfesin, auch 
(318. Prach.), Horejsice,wie Diefhin, oben. 

Dreffinto (318. Prad.), wie Dreſchinko. 

tg (319. Leitm. ), auf Reuſchloß, ſ. Se⸗ 
bitſch. 

Drewẽe (84. Leitm.), auf Dlaſchkowitz, it Tüefze, 
(f. dv.) conſerb. 

+Drewiig:, ce (265. Kaut.), auf Brandeis, 1 ©t. 
sw., einft ſelbſiſt. Gut, jegt Pfr.-Lolalie- Dorf 
mit Wrthsb., Mahlml., 34 Häuſ. 274 Einw., zu 
Nr. 11,1. 35, Prag. Erzdiöz., Brandeif. Bil., 
zur Kirche (feit urälteſt. Zeiten mit Gloden und 
Grabſt. vom XVI. Jabe.), Schule ıc. 870 Ein- 
gepfet. in 3 Drtfcit., nächſt ¶ Branveis. 

Diewenig (141. Bir}.) auf Aumburg-Aulibig u. 
14 St. oxo. von Gitſchin, einft ſelbſtſt. Gut, 
jegt mit Mrbf., Schärr., Fiſchbeb., Brand. auf 


Diewes. 
50 Fat, Brntwubrn., Zieglh., Wrihsh., 2 Mhlm. 


ꝛe. Filialſchul-Doref, 60 Häuſ., 476 Einw. 


nebſt 1 ifrael. Fam. zu Nr. 18, III. 25, Pfr. 
Nadim 

— (97. chtud) auf Roffig, 3} St. s. nebſi 
abf. „Wotanka“ ꝛc., Dorf, mit verp. Mrbf., 
36 Häuf., 235 Eiaw,, zu Rr. 21, UII. 35, Pr. 
Wiſchelakow. 

Drewetz (320. Pilſ.), auf Plaß, 2 St. oxo. 
Dorf, 31 9H., 127 Einw., zu Nr. 28, VIII. 
31, Pr. Kralowig. 

Diemil (im Rat), Iagrfhloß- Ruine bei Gi- 

foii 


$. 

Diemitau (256. Chrud.), mit abf. „Topolka“ 
Hptort des gleihn. incorp, Buntes auf Freiham⸗ 
mer, 4 St, ssw., nebft ifracl, Beertigungeplag 
36., Synagogen» und jüd. Shul»-Dorf, mit 
Bräuh. auf 4 Faß, Pottaſch- und Leimfichr., 
Withsh., Förſtr. Hegermw., 57 BHäuf., 402 Einw, 
zu Nr. 21, 1. 37, Pfr. Trhow⸗Kamenitz. 

Diewitow (256. Chtud.), auf D. Freihammer, 
f.Diewilom. 

Diewitfch (236. Kön.), Grof- D., Welkä neb 
Horni Drewice, f. Diewik. 

Diewig (236. Kön.), auf Nachod, 2} St. w., 
Dorf, mit Mölm., 80 9., 510 Einmw., gu Nr. 
18, X. 26, Pfr. Hronomw, 

Diewisg (189. Kön.), Nieder-D., auf Polis, 2St. 
wsw., Dorf, 28 Häuf. 186 Einw., zu Ar, 
18, IX. 20, Pfr. Hronow, 

Drewig (189. Kön.), Ober-D., auf Polig, 1} St. 
w., Dorf mit Mhlm., Schanfw., 80 9., 477 
Einw., zu Nr. 18, IX. 21, Pi. Starkſtatt. 

Drewnit (... Ber.), von Dobiid 1} St. so,, 
Dorf, 37 6., 195 Einw., zu Ar. 28, v. 44, 
Br. Wermietit. 

Dremnifft (im Ber.), abf. Geböfte bei Ratſche. 
Diewnig (... Ber.), aufflönigfaal, ift Remnig, 
ſ. d. eonfer. 

Diemnis (im Casl.), bei Chotiebot, abf. Dom. 
Anfiedt, f. Biewnik. 

Driewnow (im Pilfn.), ver urfprüng!. Name des 
Säloffesvon Tabau, nad der Lage in größeren 
Borften fo bezeichnet. 

Diewnowig (29. Burw.), auf Stadtdom. Bud⸗ 
weis, f. Rebnowik. 

+Drewfor (95, Chrud.), auf Roſſitz, Filiallirchen⸗ 
Dorf, ſ. Reſtok. 

Drewiſchitz (206. Kauf.) wie Drewtitz, oben. 

Drey⸗-Amſcheln (... Saaz.), auf Litſchkau, 
ſ. Drahomiſchl. 

Dreybergen (im Leitm.) abſ. Gehöfte bei 
Triebſch. 

Dreyborn (163. Kön.),aufBifhofftein, ISt. 
s. Filiaſchul-Dorf, mit Teihmbl. 96 Haͤuſer, 
603. Einw., zu Ar. 18, IX. 19, Pr. Ober- 
Wernerédorf. 

Dreybrunn (163. Königg.), wie Dreyborn. 

Drey : Ehaluppen (im Bunzl.), abſ. emph. 
Fiſcherw. bei Littol. 

Dreydorf (83. Chrud.), Platensky auch Gifidek 
auf Pardubitz, 34 St. so. Dom. Dörfchen, 
199., 149 E. zuRr. 21, 11. 34, Pr. Morawan. 
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Dreydrommel (273. Ehruv.), Tfi Bubny, auf 
Naffaberg, 2} St. vno,, St. Georg Filiallirch. 
Dörfchen mit Wrtheh., Förſtw., 12 Häuf. 67 
Einw. zu N. 21, 1. 35, Pf. Chrudim. 

Drevfaltigfeit, &t. (im Birj.), abf. Kapelle 
bei Woftrujno, 

Drevfaltigkeit, St. (im Budw.), abf. Kapelle 
bei Lomnitz. 

Drevfaltigkeit, St. (im Budw.), abf. Bilial- 
kirche bei Schweinig. 

Drevfaltigkeit, St. (im Bunzl.), abf. Kapelle 
bei Hauſta. 

Drevfaltigkeit, St. (im Elbog.), abf. Bergmb. 
bei Platten, f. d. 

Drevfaltigkeit, &t. (im Eibogn.), Minerals 
zechh. bei Altfattel. 

Drevfaltigfeit, St. (im Matt.) abf. Gehöfte und 
Kapelle bei Biftrig, f. d. 

Drevfaltigkeit, &t. (im Leitm.), abf. Kapelle 
bei Kulm. 

Drevfaltigkeit, St. (im Leitm.) abf. Kapelle 
bei Rirvorf. 

Drevfaltigkeit, St. (im Raf.), einzel. Kirde 
am Kleinſeitn. Beiligenfelve bei Prag. 

Dreyfaltigkeit, St. (im Rak.), einzeln. Kirch⸗ 
tapelle beim Weingrt. Landhaus „Nefybla' 
nächſt Rebenta am Smichow bei Prag, mit alaun⸗ 
Hältigen Trinkquellen am Sichelberge, feit 9. 
1732 erb. von dem Ehepaare Georg M. unv 
Barb. A. Nefyba, fpäter bis 1836 renov. von 
8.Shaiba, dann Betty Mefheida un. Jof. 
Sellinet, wieDr.Hahnentamm, im Stande 
erhalten, auch dur ven Hradſch. PP. Kapıyin.- 
Eonvent verfehen, mit alljährl. zu präf. hochw. 
Eonfiftorial-Piceny. 

Drevfaltigkeit, St. (im Raf.), abf. Kapelle 
bei Srbei, f. d. 

Drevfaltigkeit, St. (im Tab.), abf. Kapelle 
bei Neubaus, ſ. d. 

Drevfaltigkeit, St. (im Tab.), bei Rothlhota, 
uralte Kapelle auf einem mit Linden bepflanz- 
ten Hügel. 

Dreyglocken (55.Ral.), auch „Bei drei Glocken“ 
auf Schlan, Pfarr⸗,Dorf, f. Awititz. 

Dreyhacken (... Elbogn.), auf Königswarth, 
1} St. s. und zu Tachau gehör. Theil⸗Dorf, 
mit einer Schnallen- und Glastnopfmanufactur, 
zu Nr. 35, VI. 16, Pir. Dreybaden, Tachauer 
Antheils. 

Dreyhacken (203. Pilſn.), nächſt mehren Sauer- 
brunnquellen auf Tachau, 3, St. Xx. und zu 
Königswarth gehör., einſt Silber- und Aupfer- 
sehen, jetzt Pfarr⸗, Dom.» u, Theil⸗Dorf mit 
einzeln ben. Häufergruppen in ver Vollsſpr., dann 
Börftr., Ziegelh., Bitriolmerk, 120 9., 783 €, 
zu Ar. 35, 11. 19, Prag. Erzdiöz., Haid. Vik., zur 
Kirche (feit XVII. Jahrh. vom Religionsfonv 
erb.), Schule, 3.4139 Eingepfartte in 6 Ortſchft. 
nächſt. ¶ Sanvau. 

Drevbäufel (... Saaz.), wie Dreyh äußel, unten. 

Drevpäufer (im Bidz.), abf. Dom, Gehöfte 
bei Piesvorf, f."v. und auf Kreyb. Krokrt. als 
„Reubäufer bezeichnet. 


Drenbäufer. 


0* 


Drevbäufer (im Bir. ),abf. Gehöfte bei Ober- 
Hohenelbe. 

Dreyhäuſer (im Bidz.), auf Hermanſeifen. ſ. 
Helfendorf. 

Dreyhäuſer (. . Eibogn.), anf Stadtdom. El⸗ 
bogen, 1.8t. s., Dorf zu Nr, 35, IX. 13, 
Pr. Elbogen. 

Drevhäufer (im König.) def. Ortsabtpl. bei 
Tanndorf, ſ. d. 

Dreyhäuſer (im Rak.), abſ. Gehöfte bei 
Ciſtay, ſ. d. 

Dreyhäuſer mit Chalupp. Mhlml. bei Melel, ſ. 
d im Saaz. fir. 

Drevbäufer (im Saay.), abf. Gehöfte anf 
Rotbenhaus, u. St. ww. von Komotau. 

Drevbäuftel (im Saaz.), auf Petersburg, f. Dra- 
bufden. 

Drenbof (159, Chrud) Dreiböf, Wol- oder 
Oldfichowice, auf fandsfton, 3} wnw. Dorf 
32 Häuf. 198 Einmw., zu Nr. 34, v. 32, Mr. 
Wildenſchwert. 

Dreihöf (... Saaz.), auf Saaz. Stadtdom. J St. 
nw. Dorf, 23. Päuſ. 130 Einw., zu Nr. 42, 
x. 14, Pfr. Saar. 

Dreyhöfen (im Gast), abf. Mrpf. mit Schäfr. 
u. Förſtr. bei Jaroſchau, f. d. 

Drevböfen Cat Chrud.), wie Dreyhof, oben. 

Drevböfen (im Eibogn.), auf Sptvom. Eger, mit 
Wogau (f. d.), eine Gemeinde bildend. Theil- 
Dörfchen mit 15 Häuſ., 97 Einm., zu Nr. 35, 
vi. 157, Pfr. Nebanig u. Schule Sebenbach. 

Drevhöfen (226. Kaut.), Tfidwory, f. Städt. 
Kolin. Gemeindegut mit ? Ortſchft. zu Ar. 
11, III. conferb. und das Berwit.-Amt im gleichn. 
Drte, Juftsrt. beim löb. Magiftrt. zu Kolin, über 

dafelbft correfp. mit fämmtl. Behörden 
(f. d. alle bei Auienowes, S. 165, Sp. 1, oben). 
— Im no. bed Ar., mit dem Gränzdom. Roljn 
im w.u. X. — Ronarowig im o. — Kolin im 
so. mit Petſchlau, dann Rapboi u. Gbell im s. 
— Rabomesnig im sw, — bei einer im Ganzen 
fladen Lage. 

Drevböfen (226. Kaui.), am gleihn. Dom. u, 
7 St. o. vom Kolin, Dorf 59 Häuf. 385 
Einw., 3 alath. 1 ifr. Bam., zu Nr, 11, III. 26, 
Pfr. Rentolin. 

Drepböfen (im Pilfn.), abf. Mrpf. mit Dom, 
Häusd. bei Gr. Gropitzreut. 

Dreyböfen (... Saaz.), Tfidwory, Allovial- 
But fammt Enclave im Elbogn. Kr. als Ritter- 
fig bei Wogau (Bergl. $. 8, XLIM in ®. 
Prödel’s „Egerland“ II. Thl.), an 24000 fl. 
frühr. Shägmw., 12 M. von Prag, mit 1 Ortſchft. 
zu Nr. 42, X. conferb. und die Ortoverwalt. im 
gleihn. Drte, Juſtztt. in Saaz über Ndaſelb ſt 
eorrefp. mit ſammtl. Behörven (f. d. alle bei 
Brür, 6. 386, Sp. 1). Die propft. Oberfläde 
von 343., Joch enthlt.275., , Aeder, 3.,; Wiefen, 
10., Gärten, 26.,, Hutweiven, 26., Wal, 

Drevböfen (... Saaz.), auf gleihn. Dom. und 
von Eaa; 6 St.sw. Dorf zu Ar, 42,x. 15, 
Pr, Libin und Nahoreditz. 

Drevbunten (178. Leitm.), anf Teplig. } St. 


Drevbänfer. 


Drbowi, 


n.und zu Türmig mit abf. Hegrh. gebör. Dorf, 
fammt Huffhmieve 51 Häuf., 293 Einw., zu 
Nr. 42, 111. 12, Pfr. Weißlirchlitz. 

Drey : Linden (266. Bunzl.), einft ſelbſtſt. Gut 
und Stammfig der Herren von Waldheim „bei 
Drei Linden“ jegt Schloß -Baufragment 
bei Krombach (f. d.), welches obb. Namen früher 
and geführt haben foll. 

Dreymiſchel (... Saaz.), auf Litſchkau, ſ. Dr a⸗ 
homiſchl. 

Drevifiimühl (im Budw.), abſ. Mhilml. bei 
Joſephothal. 

ODrey⸗Trommeln (273. Chrud.), auf Raſſaberg, 
Filiallicch⸗Dörfchen, ſ. Dreydrommel. 
Dreyzehnhahn (... Saaz.) anf Schönlinden, 

Bilialfhul-Dorf iſt NReigenban, f.v., confer. 

Drbonin (350. Prad.), anf Winterberg } St. 

o. Dorf, 24 Häuf., 171 Einw., zu Rr. 25, I. 
.19, Pr. St. Mata. 

— (228. Chrud.), auf Politta, f. Trho⸗ 

— (im — wie Drabotin. 

Drbow (.. auf Dobiid, 1 St. so. 
Dorf, 36 9., 187 E., zu Nr. 28, V. 45, Pfr. 
Wermietig. 

Drbowel (16. Prach.), mit Berloch, dann Tſchi⸗ 
ſchow. mit Boſchowitz und Koſchly aub Sedlitz, 
Allodial/Herrſchaft (landt. Optb. Litt D., 
Tom. VI., Fol. 181, dann T. Tom. XII. Fol. 
21, aud Litt. S. Tom. IX., Fol. 1) bei 13635, 
dann 287}, auch 594} An fähtt. 707,400 fl. 
frühr. Shagw., 11,12 u. 13.M.v. Prag, mit 37 
Ortſchit. zu Nr. 25, IV. confe. u. bie Direktor.» 
Amtsverw. auch Juſtiztt. in Cimelig über CHF 
Pifek correfp. mit fämtl. Behörden (f. d. alle 
bei Albrechtsried, ©. 27, Sp. 1, oben.). 
Im 0. des Kr. mit den Grängvon. Blatna, Cer⸗ 
bonig und Warwafdan im X. — Worlit und 
Städt. Pifel im 0. — Stiekna, Woſek u. Stra- 
konig im s. — Bafhan-Miltfhig, Cekanitz und 
wieder Blatna im w., nebft abgef. Ortſchft. ien- 
feits ver Watawa, wie übrhpt. links von biefem 
Fluße, bei ziemlih unebner Oberfläche, jedoch 
obne Bergen v. bevent. relativ. Höhe. Die proft. 
Oberfläche v. 17256... Joch enthlt. 12462.4, 
Aecker, 2775.,, Wiefen, 120.,, Gärt., 1823.18 
Butweiden, 10,074... Wald. 

Drbowel (21. Prad.), Amtsort u. Schlofbz., 
auch Dorf, f. Drhowl. 

Drhomweg, »ce ( ... Ber), auf Dobtid, } ©t. 
s., Dörfd., 10 9., 51 €., gu Nr. 28, V. 46, 
Pr. Wermieiig. 

Drhowitz (16. Tab.), fammt „Bor“ u. „Brod.“ 
Mölm., vann „Waniek.“ Chalup., auf Sadtdom. 
Zabor, 11 &t.wnw., Dorf, 35 9., 230 €., 
zu Ar. 11, V. 46, Pr. Draſchitz. 

Drhowl (21. Prad.), auf gleihn. Dom, + St. 
X. feit 3. 1824, Silialfhul-Dorf, 32 6., 281 
€., zu Ar. 25, IV. 28, Pfr. Eilowa. 

+Drbowi, Shlofbz;., auf gleihn. Dom. und 
von Pifet 1} St. ww., Direktor. Amtsort und 
St. Annen⸗ſtapellen⸗Schloß, mit Gart., Mihi., 
Schäft., Brand, auf 30 Faß, Branntweind. fammt 


Diik. 


abf. „Wiſtokilka“ als Doris, zu Nr. 25, IV. 29, 
Pfr. Eijowa ꝛc., beim Dorfe Drhowl, f. d. 
tm Prad. Ar. 

+DFiE (74. Chrud.), auf Parvubig, Pfrerpofit,- 
Dorf, f. Diitfd. 

+Driefendorf( 180. Budw.), Strijom, auf Hoben- 
furt, 7} St. no. mit abf, „Nuſta“ ac. Pfarr- 
Dorf, 45 H., 251 €,, zu Rr. 25, VIII. 26, 
Budw. Diös., rag. Bil., zur Kirche (feit XV. 
Jabrh. vom Stifte erf. Eigtd. mit Grabfl. vom 
XVI. und XVII. Jahrh.), Schule ıe., 2300 
Einapfrt. in 16 Ortfhft., nächſte Kaplißz. 

Drieienbof ( .. . Eibogn.), auf Stetvom. Eger, 
f. Zriefenbof, 

+Drin (250. Rat), auf Buſchtiehrad, } St. wsw., 
mit Burgbaufrgmt. u. abf. St. Joh. Bapt. Filial- 
frd.-Dorf, mit Mrbf., Schäfr., 32 H., 395 E., 
zu Rt. 28, ı1. 41, Pfr. Livie. 

Drinow (293. Kauf.), auf Wodolka, 1 St. NX.u. 
zu Jeniowes, Theil-Dorf, mit Wribsh., 73 9., 
445 E., 9 afath. Bam., zu Nr. 11, 1. 36, Pfr. 
Hoftin. 

+Driäom (55. Raf.), feit 13. Oftbr. 1844 nun 
dur unmittelb. Einwirf. ver Erc. Gräfin Elam- 
Martinig als Patronatsobrft. und Concurr. der 
Dom. Perug, Wrana u. Zlonig, auch Filialſchul⸗ 
Dorf, auf Schlan, f. Diniom, 

Driſch (277. Kaut.), Drid, mit „St. Wenzels- 
Weingarten" anf Altbunzlau, 1} St.unww., St. 
ob. Bapt. Kapellen. und Filialfhul-Dorf, mit 
Mrhf., Schüttb., Schäfr., abf. Körftr., 67 9,, 
558 €., bisher conferb., zu Nr. 36, VII. 27, 
Pfr. Altbunylan. 

+Drisgloben (170. Pilfn.), auf Mayerhöfen, 1 
St. oso. St. Wenzels⸗Kapellen u. Filialſchul⸗ 
Dorf, mit Mhlm., Schankw., 48 6., 279 €,, 
zu Nr. 35, 1. 26, Pfr. Zug. 

Drilawig (352. Prad.), fammt „Chwalow“ auf 
Binterberg, 34 St. oso. Dorf, mit einem 
alten Schloßgeb., 44 6., 314 E., zu Nr. 25, 
1. 20, Pfr. Laſchitz. 

+Driteg (74. Chrud.), auf Parvubig , Pfrerpofit.- 
Dorf, f. Diitfd. 

+Dritin (47. Budw.), auf Frauenberg, St. Dis- 
mas-Rapellen-Dorf u. hefhftl. Diftr. Amtsort, 
f. Zirnan. 

+Dritfh (74. Chrud.), auf Parbubig, 1} St. 
NNO., Pftexpoſit⸗Dorf, 60 9.,390 E., nebft 
2 iſt. Fam., zu Nr. 21, 11. 36, Königg. Diöz., 
Parbubig. Bil,, Seyemig. Mutterfrh. und zum 
Localfpr. (einſt Seyemig. Bil. feit 3. 1746 erp.), 
Säule ıc., 1430 Eingpfr. in 8 Ortſchft. 
Chrudim. 

Driwidiee (92.Rat.), iſt Riwtſchitz, (ſ. d.) confe. 
auf Patek. 

Diekow (337, Bunzl ), auf Nawarow, } St, 
nw,nebfi 2 abf. Mhim und „Malachow“ ꝛc. 
Pfarr⸗ nnd Induſtt⸗Dorf, 100 9,76 €, 
meift Haufierer, zu Nr, 36, 111.8, Leitm. Diöy., 
Semil, Bit., zur Kirche (ſchon XIV. Jahrh. Pfr, 
dann XVII. refir,), Schule ıc., 8000 Eingepfr. 
in 8 Drtſchft. nähft. ¶ Reihenberg. 

Ditragow (45, Zab.), wie Drſchkraiow. 
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Drmifllaw (163. Matt.), wie Darmfdlag, 

Draet (71. Rat.), auf Smeina, mit „Martinitz.“ 
Stammburgruine u. Stadtbanfrgmt, Swidan,“ 
auch „na Hlin&’ und „Malkowitz.“ Förſtt, 1} 
St, w, Dom.-Dorf mit Schankw., 30 9., 
248 €., zu Nr. 28, 11. 39, Pfr, Maltowig. 

+Drniow (55. Rak.), auf Schlan, 1} St. w. u. 
zu Raubnig, einft Pfarr- jegt St. Lukas⸗Filkrch. 
und feit 1844 Shul- Dorf, mit Shanfw,, 50 
9, 390 E, zu Ar. 28, 1. 39, Pfr. Kwilig 

Deni (... Ber.), auf Dobrid, f. Drfnit. 

Drnow (56. Rak.), auf Schlan, 1 St. x, Dorf, 
mit Schanfw,, Auf. Mölm,, abf. Wallm., 2 
Ziegih., 34 9, 305 E, zu Nr. 28, 1. 39, Pfr. 
Smwoleniomwes, 

Draowa( ,,.Saaz), anf Dobrican, f. Tyrnos 
wan, 

Draower Hof (im Rak.), abi, Mräf. bei u. anf 
Stadtdom. Schlan. 

Drobowic (199. F. U. Heber III. Casl.), als 
Burgbaufrgmt. bei Caslau. 

Drobowig (32. Casl.), auf Zleb, 1} St. www., 
mit eint Schlofbaufrgmt., abf. „Bambouſek,“ 
Eintehrh., Mablm.ıc., Dorf, 53 9., 352 €, 
nebſt 1 iſt. Fam. zu Nr. 21,X. 29, Pir. Potiech. 

Drochesborf (248. Burw.), auf Krumau, f. 
Drofhesvorf, 

Drobau (200. Prach.), auf Hradel-Desfours- 
Welbartig, 14 St. w., Dorf, 28 9., 108 €, 
zu Nr. 25, VI. 30, Pfr. Bergſtadtl. 

Drobnis (... Saaz), auf Pohlig, 1 St. oxo., 
mit Mhlm. u. Bretſ. se, Dorf, 43 9., 228 
E., zu Nr. 42, IX. 17, Pir. Sobiefad. 

Drobolin (im Easl.), auch Draholin (in Rai- 
nold's Ber.), f. Drabotin. 

Drofau ( ... Elbgn.), anf Petidan, f. Trofan. 

+Drofau (90. Klatt.), Strajomw, auf Biftrig- 
DOpalta, 13 St. o., unter einem, zwei Thürme 
u. bewaffn. Wächter auch vom Pfeile durchbohrt. 
Greifen im Infiegel führenden Stabtrichteramte, 
zu 3 Jahrm. u, Donn. priv. Wohenmärft. hrſchft. 
Shug-Städthen, confe. Mrftfl,, mit Gmdh., 
Branntweind., 6 Schanfw,, 186 9., 1508 €., 
43 ife. Fam., zu Nr. 35, IV. 48, Budw. Diöz., 
Deſchenitz. Bit, Pfarrliche (feit XIV. Jahrh.), 
Säule ıc., 3130 Eingpfr. in 15 Ortfeft. nächſt. 

Klattau, ferneres in loco nod Synagoge u. 
Mofaifhe Säule. 

+Drofchau (90. Klatt.), wie Drofan. 

Drofcheg (... Saaz), wie Trof ig. 

Drofchesdorf (248. Budw.), Trodi, auf Kru- 
mau, } St. n., von Böhm. Reihenau, mit abf. 
„Blaſelmühle“ ıc., Dorf, 23 9., 127 €, zu 
Nr. 25, VII. 34, Pfr. Böhm, Reichenau. 

Droſchick (.. .Saaz), auf Schönlinven, f. Dro- 
(did. 

Drofit(... Saay), auf Schönlinven, f. Tro⸗ 
ſchig. 

Drofhig (... Saay), wie Droſchit. 

Droſchken, urfprängt. ruffifche Fuhrwerte „Drodte" 
auf 4 Heinen Ravern von einem Pferde geyogen, 
feit 3. 1845 zu Prag auch eingeführt mit einem 
beftimmten Tarif für jede Fahrt, die nicht über 
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15 Minuten dauert, 15 fr. — über dieſe Zeit 
der Preis von 4 Stunde pr. 20 fr. und jede an» 
gefangene 4 Stunde für voll gerechnet, daher 40 
fr. für eine Stunde. — Anfonften pie Tour inner» 
bald der Alt- und Neuſtadt 15 fr., auf die Klein⸗ 
feite bis zur Spornergafle 20 fr., in Iegtere und 
über ven Neumarkt 30 kr., auf ven Hradſchin 40 
kr., ebenfoviel auf ven Woſſehrad, Smichow, in 
das Karolinenthal, ohne bef. Mauthentrichtung. 

Drofchibof (im Budw.), wie Troſchelhof. 

Drofchlowig (179. Budw.), fammt „Teutſch⸗ 
mannsdorf“ auf Bobenfurtb, 4} St. nnw., 
Dorf, 349., 195 E. zu Rr. 25, VII. 27, Pfr. 
Höritz. 

Droſdow (... Ber.), auf Totnik, ſ. Drozdow. 

Droſen (248. Budw.), Groß-D., Straßni 
welkä auf Krumau, 2 St. sw., nebſt abſ. 
„Eid⸗“ ſonſt Fid⸗ o. Brietmühl⸗“ zu Hohenfurt, 
Theil⸗Dörfch., 21 H.,135 €, zu Ar. 25, VII. 
35, Pfr. Kirchſchlag. 

Drofen (248. Budw.), Klein- D, Straßni 
malä auf Arumau u. } St. sw., v. Weiflowig 
x. Dörfd., 19. 9., 115 E., zu Rr. 25, VII. 
36, Pit. Bagan. 

Dröfowig (218. Zab.), Stfizowice, fammt a. 
Lang.) Baummwollmeberfabr. „Roitod' u. „Roth⸗ 
mehr" auf Königsed, ) St. nw., Inbuftrial- 
Dorf, 45 H., 285 E. zu Ar. 11, vın. 32, Pfr. 
Königsed. 

Droftow (.. Ber), wie Drozdow ſ. d. 

Droſtau (59.u.81. Klatt.), w. Droflau, unten. 

Droftowig (277. Klatt.), wie Drſlawitz ſ. d. 

Drofen (248. Budw.), auf Krumau, Groß- u. 
Klein-D., als Drofen (f. d.). 

Droflau (59. Klatt.), Twrdosiaw mit „Ma- 
kow“‘ auf Remelfau, } St. n., mit emph. Mrhf., 
Wrthsh. und zu ZTeinigel gehör, Theil» Dorf, 
229. 156 E. zu Nr. 35, IV. 49, Pfr. Cacherau. 

Driow (im Leitm.), einzl. Gaftdf., im gleichn. 
Stadtthl. von Gaſtdorf. 

Driow (21. Prach.), ſammt, Haleſna“ auf Drhowl 
2 St. oxo. Dom, Dörfd., 17 9., 119 E. zu 
Nr. 25, IV. 30, Pfr. Zabot over Zahet. 

Drojdig (53. Chrud.), auf Pardubitz, 1 St. sso. 
Dorf, 26 H., 207 E. zu Ar. 21, ı1. 35, Pr. 
Parrubig. 

Drosdow (... Ber.), auf Zoinit 1 St. w., einft 
Hptort. eines ſelbſtſt. Ritterguts, jept Dorf, 63 
9., 450 €., zu Rr. 28, VI. 35, Pfr. Gerhowig, 

Drſchkow (337. Bunzl.), auf Rawarow, Pfarr» 
Dorf,f. Ditow. 

Drſchkrajow (45. Tab.), auf Wopotan, 2} St. 
Nw., Dorf, 26 9., 185 €., zu Nr. 11, v. 47 
Pfr. Mühlhauſen. 

Drſchtikrey (122. Birj.), auf Wolfhig, 2] St. 
NNW., von Gitſchinowes, einft felbAft. Gut und 
Stammfig d. Hrn. „na Drödekrejych“ (vergl. 
Dr. Hormayer's Archiv VIII. Ihrg. vom Hw. 
Conſiſt. Rathe, ka k. Hoftjl. F. Wacek ven bifter. 
Auff.), jebt hrſchftl. Diſtriet. Amtsort mit Mrhf. 
Wrthéh. abſ. „Bethlehem“ und „Wſchelib“ vielen 
Obſtgärten ıc., Dorf, 57 9., 375 E., zu Ar. 
36, IX. 34, Pfr. Semſchin. 


Drumt. 


Drfiawig (225. Klatt.), Drflamwice, bei ver 
Majorats-Hrfsit. Chudenitz incorp. Out (Tantt. 
Hptb. Litt. D. Tom. VI. Fol. 221.) bei $1 
Anfäpkt, 15 000 fi, frühr Scham, 14 M, von 
Prag, mit 1 Ortfchft, zu Nr, 35, IV. confe, und 
die Oberamtsverwalt, in Ehudenig über | da⸗ 
ſelbſt und Alattau correfp, mit fämtl Be⸗ 
hörden (f d allebei Bifhofteinig, S. 308, 
Sp. 1, auch Localdr. u. Statift. f. topogr. Nomel. 
oben). Im ww. vom Sreisamtsorte, mit ven 
Grängvom, Ehudenig im w., N. u. 0.— dann 
Bezdiekau im s., überbpt. nad allen Seiten von 
Bergen und Waldungen eingefhloffen, mit ber 
proft. Oberflähe von 365. , Joch enthltd. 164.,, 
Aecker, 45.,0, Wieſen, 4., , Gärten. 28,, , Hut» 
meiden, 122., Walt, 

Drolawig (227. Klatt.) mit „Daubrama’’ und 
„Lyſek“ am gleihn. Dom. und von Klattau 
14 St.wnw., Dorfmit Dirbf., Schafr., Bräub. 
auf 4 Fat, 44 9., 337 €., 4 ifrael. Fam., zu 
Nr. 35, IV. 50, Pir. Polin. 

Drinjt(...Ber.), auf Dobiid, 5 St.sso., Dorf, 
22 9., 119 €., zu Nr. 28, V. 47, Pfr. Riwig, 

Drtina (im Prad.) abf. Wrtdsh. famt Schmiede 
bei Roili. 

Drubifcht, aud big, mit Hegrh. Wafmfir. Mräf. 
famt Schäfr. bei Rohmirſchen, ſ. d im Klatt. Sr. 

+Drudeg (73. Ra), wie Drufek. 

Drudereien, f. „Buchdruckereien“ topograph. An⸗ 
ftalten (S. 400, Spy. 1), dann D. für „Seiven» 
(sub a, ©. 76 — 78) und „Wollenſtoffe“ (suh. 
b, 8. 79— 85) im „„Induftrie-Mpreifenkalender‘ 
aud von „Eotton- over Baumwollenwaaren“ ıc., 
f. im „topogr. Romeltr.“ oben. 

Drubanig (320. East.) auf Sehuſchit, } St. s. 
einft felbfift. Gut, jegt mit Mrbf. Mahlm., ıc., 
Dörfhen, 7 8. 26 E. zu Nr. 21, X. 30, Pit. 
Chotuſitz. 

Druhanow (217. Casl.), auf Swietla, 1} St. 
NNWw,, nebft Wirtheb. ıc., Dorf, 20 — 145 
E. mit 2 alath. Fam., zu Rr. 21, IX. 36, Pfr, 
Swietla. 

Drublig, -ce (... Ber.), auf Milin, 2} St. vo. 
mit 3 Lehnhöfen ( d.)u.Dobrid-Enclave-Dorf, 
40 9., 215 €., zu Nr. 28 V. 48, Pft. Heiligfeld. 

Drubliger Sehndöfe (...Ber.), bei Dobiis incorp. 
1.Rtijowitg-Hofim Milin. Dorfe Druhlig (landt. 
Hptb. sub. C.) Befig durch Kauf im J. 1819, 
im lebntäfl. Werthe 3.500 fl. €. M., ebenfo der 
11. Kiijowiger-Hof vafelbft, im Befige durch Erb» 
Iheil vom 3. 1804, Iehntfl. Wirth. 1200 fl. und 
III. Ktizowſty⸗Hof im gen. Drte, Beſitz durch 
Erbtitel vom 3. 1807 Iehntfl. Wrtb. 400 fl. zu 
Nr. 28, V. 48 confe. und dem Oberamte auf 
Dobtifh (ſ. d.) untergeoronet. 

+Drubomw (21. Prach.), auf aleihn. Dom. St. 
Annen Kapellen» Schloß u. Direktor - Umtsort 
Drbowi. 

Drum (325. Leitm.), Stolinty, Leitm. Bis- 
tbum-Stiftsherrfhaft als Fineicommiß bei 
5644 Anfäfltt. 385.500 fl. frühr. Schägmw., 8 
M.von Prag, mit 15 Ortſchft. zu Nr. 42, IV. 
conſe. und die Direktor. Amtsorwit, im gleihn. 


Drte über \Cd7 Auſcha correfp. mit ſämtl. Be⸗ 
hörven (f. d. alle bei Auffig, S. 169, Sp. 
1, oben). — Im 0. von Leitmerig, mit den Gränz⸗ 
dom. Neufhloß und Polig im v, — Erſteres auch 
im 0.— dann Hirfähberg und Liebefhig im s.— 
legtr. und Konoged im w. überhpt. an ver red» 
ten Eibe-Seite mit 7577.,, Joch proft. Boden, 
wovon 3918.; „ Acder, 815.5, Wiefen, 240.905 
Gärten, O.,, Weinpflz., 358.,:5 Hutweiden, 
2244,12 Wald. 

+Drum (329. Leitm.), mit dem obrigltl. Schloſſe 
f. d. auch Amtsort des gleihn. Dom., ſamt ven 
(A. Kaiſer u. Krifhe) Bleihr., von Leitmerig 
3 M. Xxo., dann 1 M.von Böhm, Leippa gele- 
gen, zwei Thürme u. eine Rofe im Wappen. führ. 
Städtchen, conſe. Mrirfl, mit Gaſthof, 112 
9.,564 E., zu Nr. 42, 1V. 20, Leitm. Diöy., 
Auſcha. Vik., Pfarrkirche (feit XIV. Zahrhı m. 3 
1811 neuerb.), Schule :c., 1650 Eingpft. in 9 
Ortſchft. nähft. \CH Yufda. 

Drum. Schloß, mit dem Sige des Direltor, Am⸗ 
tes der gleihn. Hrichft. von Hochw. Er ſten Bi- 
fhofe zu Leitmerig, Mar. Rud. von Schleinitz 
erb., mit fhönen Gärten, Mrbf,, Bräuh. auf 28 
Faß, abf. Forftr, am Thiergarten u. Bafanerie, 
Zieglh., Schäfr,, bei Drum, Städtchen ſ. d. 
im Leitm. Kr. 

Drund (278. Tab.), wie Druntſch. 

Druntſch (278. Zab.), ald Enclave von Roth. 
Lhota auf Ehaufinit, 1} St. oso. Dorf mit 
Mrhf. Schantw., 22 H., 153 E., zu Rr. 11, VI. 
48, Pfr. Mnid. 

Drüppig (95. 3. S. Grüner), als k. Böhm. Le⸗ 
ben, derzeit im Markgrafthum Bayreuth gelegen. 

Drus (223. Pilfn,) auf Plan, f. Truß, 

+Drusdau (42. Pilſn.), mit „Hrad“ Burgruine, 
auf Stadtdom. Pilfen 2 St. no., Parr-Dorf, 
mit Mhlm. Schanfw., 40 9., 258 €., au Nr. 35, 
1. 27, Prag. Erzdioz., Pilfn. Bik., zur Kirche (feit 
XVII. Jahth. m. bis 3. 1701 Deyſchina. Fil.), 
die St. Joh. Rep. Kapelle, Schule ꝛc. 1250 @ingpft. 
in 6 DOrtfäft., nähft. \CIY im Amtsort, 

Druicheg (73; u wie Drufep. 

Drufchig (73. Rak.), wie Drufee, 

+Drufeg (73. Rat,), fammt „Neumühl“ u. Wo- 
trhanker auch Schweizer“ auf Smeina 2 St. s. 
und zu Tahlowig, einſt Silberzechen, jetzt Wall- 
fahrtsort, auch Pfarr-und Eheil-Dorf mit Gaſth., 
Schankw., Potafhfer., 77 9.,608 E,, zu Nr. 28, 
11. 40, Prag. Erypiög., Schlan. Bik,, zur Kirche 
(Seit XIV. Jahrh. Pir. mitÖlode 3. 1484, Stand» 
fänle mit Legende „eines Falſch⸗Eid-⸗Schwören⸗ 
den“) Filial. in Zilina, Schule ıc., 1860 Eingpft. 
in 10 Ortſchft. u, Einſcht. nächft. [=] Unhofct, 

+Druslau (42. Pilfe.), wie Drusvan. 

+Druzdomw (42. Pilſ.), auf Stadtdom. Pilfen, 
wie Drusvan. 

+Drujeg (73. Raf.), wie Drufek. 

Drwoblaw (172. Zabor.), auf Lipkawoda, f. 
® lafenip. 

Drwotafhe Mühl (im Rak.), abf. Mhlm. bei 
Liboſchin. 

Dri⸗, im Anfange der Drtanamen, f. unter Di. 


Dub (im Ber.), abſ. Wal dhegtih. bei Wilonitz. 

Dub (26. Bidz.), auf Sadowa, } St. nw., nebſt 
Wrthoh. Dorf, 37 Häuf., 223 Einw,, zu Ar. 
18, 11. 39, Pfr. Stratfhem. 

+Dub (232. Bunzl.), Cesky D., auf gleichn. 
Dom., Oberamtsort und Municipal - Stapt 
mit Dechantei, ꝛc. f. Aicha. als Böhm. N, 

Dub (242. Bunzl.), Stary D., auf Alt- und 
Böhm.» Aida, Theil-Dorf, f. Aida, Alt ⸗/A. 

Dub (im Gast.). abf. Mhlml. vei Tupadl. 

Dub (60. Kauf.) mit „Witow" auf Wlaſchim. 
1 ©t. ssw, und zum Freiſaſſ. Bierteldamtsort 
Weſtetz, Theil-Dorf mit Dom. Wrthoh, 25 H., 
222 Einw., zu Nr, 11, IV. 46, Pr. Konvrag. 

Dub 8 Kaut.), abſ. Wrthoh. bei Ktiwawes. 

Dub (372. Prach.), Allorial- Gut mit Bortſchitz 
(landt. Hptb. Litt. D. Tom VII. Fol. 81), bei 
1544 Anfähtt. 99000 fl. frühr. Schätw., 16 M. 
von Prag, mit 8 Oriſchft. zu Nr. 25, II. confer. 
und das Direktor.» Amt im gleihn. Orte, über 
I BWornan correfp. mit fämmtl. Behörven 
(1. d. alle bei Albrechts ried, ©. 27, Sp. 1 
oben). — Im 80, des Kr. mit den Gränzdom. 
Nettolig » Baran im X. n. 0. — dann Wälliſch- 
birken im s, u. w., überhpt. zwiſchen ven Flüßen 
Blanig u. Wolinka, nur im w, eben, fonft von 
Bergen u. Wäldern umgeben. Neuefter Zeit 
wurde auf Dub ver an ven Friedhof grängenve 
Pfarrgarten auf obrigkeitlibe Koften durchaus 
neu mit einem Stakletenzaun verfhönert und ent» 
fpredend regulirt. Die produktive Oberfläde 
von 2732, ,, Joch enthlt. 1546., Aecker, 390., 2 
Dicfen,12.,, Gärten, 267.,Hutweiven, 511.5, 
Bald, 3., Zeihe u. Sümpfe mit Rohrwuchs. 

+Dub (374. Prad.) fammt Schloßbezk. auf gleichn. 
Dom. Amtsort, von Piſek 5 St. ssw., und vom 
N Bornan 2} St. wsw., Pfarrlolalie / und 
Synagogen- Dorf, mit Mhlm., Schankw., 65 
Häuf., 605 Einw., 18 ifr. Fam. zu Nr. 25, II. 
34, Budw. Diöz., Wornan, Bil., zur Kirche 
( ftühr. Kapelle, feit xVIII. Jahrh. Lok., feit XIX. 
Thurm von J. Veith erb.), Schule feit 3.1800 
erb. ⁊tc. 1040 Eingepft. in 5 Ortfchſt. 

Dub, Schloß mit Direet, Amtékanzl., Mrhf. 
Schäft., Bräuh. auf 10 Faß, Brutweinbren. u. 
a. Delonom,» Geb, beim gleichn. Pfarrlokalie⸗ 
Dorfe, ſ. d. im Prad. Ar. 

Dub (293. Tab.) fammt „Polanka“ auf Chey- 
now, 1} St. nnw., einft ſelbſtſt. Gut, jegt 
Dorf mit Schlößchen, Mrbf.. Schäfr., Mhlm., 
33 Hauf., 294 Einw., zu Ar. 11, v1. 49, Pr. 
Bergftättl over Ratibotig. 

Duba (167. Bunzl.), auf Neuperftein, hrſchftl. 
Schutz- u. Municip. Stadt, fammt Perfonal- 
dech. u. Pfr, f. Dauba, 

Duba (26. 5. 9. Heber I. im Kauf.), Starä 
D., Burgruine auf Nammerburg, bei Porub. 

Duban (24. Ehrur.), auf Heimanmefteg, 11 St. 
no., Dorf mit verp. Mebf., Branntwnbrnr., 33 
Hauf., 197 Einw,, zu Nr. 21, 1. 38, Pfr. Tie- 
bofig. 

Duban (45.8eitm,), auflibodomwig, 4 St.wsw., 
im XIV, Jahrh., Pfarr», jept St. Peter u, Paul 
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Kirhenbaufragm.-Dorf, 54 Häuf. 220 Einw. 
zu Rr. 42, ı1. 28, Pr. Libochowitz. 

Dubany (24. Ehrur.), auf Hetmanmeſtetz, ſ. Du» 
bau. 


Dubkan (... Saaz.), auf Dobrtan, ſ. Dubſchan. 

Dubeẽ (219. F. U. Heber, J. Kaut.), als Schloß⸗ 
bau-⸗Fragment bei Autenowes. 

Dubeẽ, c; (197. Kauf.), mit Schloßbaufragmt. 
auf Autehomwes, 1 St. Xx. Filialſchul/Städt- 
Ken, conferb. Mektfl. mit Mebf., Schäfr., 
Potaſchſiedr., Förſtt. am Faſang. Mhlm., Wrthho. 
63 Häuf,, 476 Einw., 2 ifr. Fam., unter einem 
Marktrihteramte, zu Rr. 11, 11. 37, Pfr. Aute⸗ 
nomes. 

Dube? (34. Klatt.) wie Dubetſch, ſ. d. 

+Dubel:,u, cjet (197. Kaut.), mit „Polefler-“ 
MH. auf Autenowes, J St. nvw., einft Pfarr- 
u. der Sage nah Frauenkloſter⸗, jegt St. Peter- 
Filiallirch Dörſchen, 19 Häuſ., 142 Einw,, 
zu Nr. 11, 11. 38, Pfr. Autenomes. 

Dubeifo (368, Bunzl.) auf Grofftal, f. Du- 
betzko. 

Dubeino (85 Birj.), auf Dimokur, ſ. Du- 
betfhno, 

Dubigowig (88. Easl. n. 58, Kaut,), anf Wla- 
fhim und Sautig, f. Dubejowitz. 

Dubelowitz (88. Casl.), auf Sautig, 4 St. s. 
und nebft Wlaſchim, u. I. Breifaff. Viertels « An- 
theil, dann emph. Mrhf. Brntionbrn., Wrthoh ıc, 
Theil-Dorf, 25 P., mit 1 ifr. Fam. conſerb. 
zu Dubeiowis, Kant. Kr., Pfr. Sautitz. 

Dubeiowig (58. Kaut.), auf Wlaſchim, 2} Et. 
o.und anf Sautig (f. d.), an ver Aseidgränge, 
Tpeil- Dorf, emph. Mrhf., 47 H., 362 Einw,, 
gu Nr. 11, IV. 47, Pfr. Stepanom. 

Dubeten (28. Butw.), wie Dubilen. 

TDuben (28. Bupw.), vom Stadtvom, Budweis, 
174 ©t. w., nebft abf, Dom. Häuf. u. Anth. 
Ehalupp. ıc., Pfarr- Dorf, 36 H., 245 Einw,, 
zu Nr. 25,X. 42, Budw., Diöz. Frauenberg. Bil, 
zur Kirche (ſchon XVI Jahr. beft.), Säule :c., 
2600 Eingepfarrte in 11 Ortſchft., nächſt. 
im Amtsorte. 

Dubenee (... Ber.), auf Milin, 1} St. wo, 
fammt Schlößchen une Freibofsbefiß ıc., Dorf, 
449., 284 €,, zu Ar. 28, V. 49, Pir. Pitſchin. 

+Dubeneg (89. König.), mit „Ralnomweg" Burg- 
baufrgmt. u. Mhlml. auf Schurz, 1} St. sw., 
in Ober⸗ u. Rierer ⸗-D. gethlt. Parr- Dorf, 
mit emph. Mrbf., Contrib. Schüttb., 2 Schankh,, 
2 Mblim., 235 Häuf., 1584 Einw., zu Ar. 18, 
vır. 20, Rönigg. Diöy., Jaromit. Vil., zur Kirche 
(feit XIV. Jahrh. Pir., zum Theil gothifche 
Bauart, Gemaälde und Bildſäulen von Kunſtwerth, 
dentw. Grabft., St. Wenzeld-Kapeile), Schule, wo 
im %. 1824 ver Lehrer A. Hermann nad 
52jähr. Dienftl. vie gold. Verdienſtindll. erhielt 
20., mit 3190 Eingepf. in 7 Ortfchft, nächſt. IF 
Jaromit. 

Dubeneg (48. Burw.), auf Frauenberg, u. 24 
St. nw., von Podhrad, Dorf, 22 Häuf. 127 
Einw. nebſt Wrihsh,, zu Nr. 25, X. 43, Pfr, 
Zahay und RNaktj. 


Dubkowitz. 


Dubenſto (im Rak.), mit Obſt⸗ u. Waldſamen⸗ 
Dörre, auch Bauholz⸗Riederlage, abſ. Förftr. 
bei Studena. 

Dubermühl (im Kant.), abſ. Mpimi. bei Di- 
wiſchau. 

Dubermühl (im Pilſ.), zum Stadtdom. Pilſen 
gehör. Mhlm. bei Ledetz. 

Dubermühl (im Tab.), bei Ratichotig. 

Dubernv, abf, Wafenmfir. bei Klein«Bor, f. d. 
im Prad. Ar. 

Duberfchno (85. Birj.), wie Dubetfhno, f.t. 

Duberfh (34. Klatt.), mit „Chwostul” und 
„Ray” auf Grünberg, | St. unw., Dörfden 
mit Mrbf., Schäfr., Walvfamen-Dörrbaus, 12 
Bänf., 59 E., zu Ar. 35, III. 42, Pfr. Pradlo. 

Duberfchno (85. Birj.), auf Dimokur, 2 St. 
oxo. Dorf 58 Häuf., 299 Einw., zu Ar. 36, 
IX. 35. Pfr. Knieſchitz. 

Dubeg (197. Kauit.), auf Aufehowes, Städt» 
Ken, confe, Mrkrfl., f. Dubei. 

Dubetzko (368. Bunzl.), auf Großſtal, 1 St.no. 
Dörfhen, 19 Häuf., 125 Einw., nebft Mahlm. 
zu Nr. 36, 11. 39, Pfr. Turnen u. Piaflamig, 

Dubian (im Raf.), mit Fiſcherh. u. Mies-Icherfbr., 
abf. Mruhf. bei Stuvena. 

Dubid (197. Kaut.), auf Aufehowes, Stätt- 
ben, confce, Mitt, f. Dubei. 

Dubienn (28. Bubw.), auf Stadtdom. Budweis, 
f. Dubiten. 

Dubiegig, (88. Easl. u. 58. Kani.), wie Du- 
bejowitz, ſ. d. 

Dubiegowitz (88. Casl. u. 58 Kauf.), auf Santig 
und Wlaſchim, ſ. Dubejomik. 

Dubiten (28. Budw.), auf Stadtdom. Bubmeis, 
1 &t. 0,, Dorf, 29 Häuf., 183 Einw., gu Ar. 
25, x. 44, Pr. Rudolphſtadt. 

Dubina (82. Casl.), auf Zrutſch und zu Rr. 11, 
x. 45, Pfr. im Amtsort, f. Nihenvorf, oben. 

Dubina (im Cast.), abf. MpIm. mit Bretf., bei 
Dobrowitem. 

Dubina (im Easl.), abf. Mräf. mit Förſtt. bei 
Archleb. 

Dubina (im Cast.), abſ. MhIm. bei Maleſchau 

Dubina (im Casl.), abf. Börftr. auf Gbell 
nächſt Raſchowitz. 

Dubina (im Chrud.), abſ. Gehöfte bei Mora: 
ſchitz. 

Dubina (im Kaut.), abſ. Dom, Anſiedl. bei 
Lojowitz. 

Dubina (im Leitm.), beſ. Vorſt adit bei Leitmeritz. 

Dubina (im Tab.), auf Jungwoſchit, abſ. Mhlm. 
bei Auſtiegow. 

Dubinka (im Chrud.), abſ. Gehöfte bei Niemt- 
ſchitz. 

Dubiſchar, beim (im Chrud.), abf.Dom.H äued. 
bei Kofhumberg. 

Dubig (190 Leitm.), mit abf. St. Barbara-fa- 
pelle auf Zürmig u. vom Amtsorte Pröplig, 2 
St. sso., Gebirgs » Dorf, mit Mihf., 50 9,, 
293 €., 1 ifr. Bam., zu Ar. 42, M. 13, Pfr. 
Tſchochau. 

Dubkowitz (101. Leitm.), auf Lobofig, 1} St. 
nnw, Dorf, mit Mröf., Hammihf., Schanfm,, 


Dublin. 


36 9., 198 E. 3 iſt. Bam., zu Nr. 42, 11.29, 
Pfr. Trebnitz. 

Dublin (23. Chrud.), auf Kreybich's Kreisktt., f. 
Diubin, 

Dublin (... Ber), auf Ravitfh, 4 St. no, 
mit abf, Hradel,“ Burgruine ıe., Dorfd., 16 
O. 89 €., nebſt Wafenmfr., zu Re. 28, iv. 81, 
Pfr. Chlum. 

+BDublowig (... Ber.), auf Ehlumeg, Pfarr- 
Dorf,f. Doublowig. 

Dubna (... Ber.) auf Dobäid, f. Dub no. 

Dubna (im Prad.), abf. Zieglh. mit Hegerh. 
bei Brloh. 

Dubnan (im Ral.), wie Dubian, ſ. d. 

Dubno (...Ber,), von Dobiid, 3 St. sw., 
mit Milm., abf. „Neuwirthohaus,“ Filialſchul⸗ 
Dorf, 64 9.,407 E., zu Ar. 28, V. 60, Pfr. 
Ptibram. 

Dubno (252. Kön.), auch Karolinhof mit „Wori- 
ſchek“ auf Reihenau, 4 St. w., Dörfd., mit 
Mepf., Förſtr. am Fafang., 15 9., 100 E., zu 
Rr. 18, V. 26, Pfr. Reichenau. 

Dubno, Einſchicht bei Klenny, f. d. Aönigg. Kr. 

+Dubun (23. Burw.), auf Stadtdom. Budw., 
Parr-Dorf, f. Duben, 

Dubowa (246. Burw.), auf Hrfäft, u. Prälat,r 
Kruman, f. Stubau. 

Dubowa (271. Chrud.) auf Naffaberg, 2} St. 
No. Dörfch., 19. 9., 106 E., zu Rr. 21,1. 
39, Pir. Koſteletz. 

Dubomwig (152. Tab. ),fammt,, Chodee“ auf Pil- 
gram, } St. w., Dorf, 25 9., 170 E., zu Rt. 
11, VII. 44, Pfr, Pilgram. 

Dubowig (397. Prad.) auf Lihiegig, 3 St. sw., 
Dörfd., 14 9.,102 E., zu Rr. 25,1. 21, Pfr. 
Pradatig. 

Dubowka (... Ber.) auf Tloſtau, } &t. o.. 
Dörfd,, 14 D., 94 E. zu Rr. 28, ıv. 82, Pfr, 
Remwellau. 

Dubomwta (48. Kaui.), auf Böhm. Sternberg, 1} 
St. s. Dörfd., 17 9., 107 E. zu Rr, 11, IV. 
48, Pr, Stebufomwes. 

Dubomfa (im Kaui.), abf. Wrtp#H. bei Rudol⸗ 
tig, f. d. 

Dubowka (im Kani.), wie Duber- Müpf, 
ſ. d. 

Dubows ka oder⸗/ko, abſ. Ehaluppebri Klokoe- 
na, ſ. d. im Haut. Sr. 

Bubowy Mliejay, (96. Burw.), auf Bzy⸗Wit⸗ 
tingan, f. Eichmühl. 

Dubfchan (... Saaz.), auf Dobritſchan 4 St, 
080., mit Mrhf. ıc., Dorf, 41 Häuf., 256 E., 
zu Rr. 42, X. 16, Pfr. Liebeſchitz. 

Dubsto (... Ber.), auf Konopifht 3 St. no., 
fammt abf. „„Zienice,‘' Burgruine u. Mrhf. an 
foldem 10, Dörfhen, 14 Häuf., 112 Einw,, zu 
Nr. 28, IV. 83, Pir. Potitſch 

Dubus (128. Bunzi.), anf Stranfa it Tubus (ſ. 
dv.) conferb. 

Dubus (im Bunzl.), auf Hauska, Mäimi., fonft 
„Plagermüpl," f. v. 

Duby (137. Casl.), auf Heraleg, } St. wnw., 
mit abſ. Mröf., Moimt,, Breif., auch Wrthéh., t. 


Hendwende Landeif. e. Böhmen, 


Dörfchen 19. Häuf., 144 Einw., ju Nr. 21, 
VII. 20, Pfr. Humpolep. 

Dubn (330. Königg.), auf Kofteleg, } St. ono., 
Dorf, 29 Häuf., 183 Einw., zu Ar. 18, V. 27, 
Pfr. Koftelep. 

Dubn (250.Raf.),aufBufhtichrad, 1 St. wnw., 
u. zu Kladno, Theil» Dörfhen, 13 Häuf., 84 
Einw., zu Nr. 28,11. 42, Pfr, Lirie. 

Ducatus:Grofie (95. 3. S. Grüner), als f. 
Böhm. Lehen derzeit im Voigt⸗Lande. 

+Duchcomw (139, Leitm.), frei Schug- und Mur 
nicipal-Stadt, Decanalfprengel 2c., wie Dur. 

Duchkowa (im Rak.), Weingarten und Landh. 
bei Rebuſchitz. 

+Duchomertice (196. Rak.), auf gleihn. Dom, 
Amtsort und Pfarrlolalie-Dorf, wie Tucho⸗ 
mietig, f. d. 

Duchonig (96. Budw.), auf Byy-Wittingan, ſ. 
TZudonik. 

Duchorig (...Saaz.), wir Tudorfhig, ſ. d. 

Dulig (44. Rak.), Dudice wie Dutfhie. 

Duder (im Budw.), abf. Mräf. bei u. auf Kru- 
mau, f. d. 

Dubdelfad, ver „böhm.-D.' in der Volloſpr. 
„Dudy“ in älterer Zeit von einem gewiſſen U. 

wanda in oder bei Gtrafonig geb., aus dem 
ferbifhen Blasinſtrumente, Moldanky,“ durch 
Dinzufügung des ſog. Corpus hervorgebracht. — 
Das bei, Zonwerkzeug fand viele Rachahmer u. 
war bald in Böhmen allgm. verbreitet, gleichwie 
die „Strakonicky Dudafi’ in der Boltsmufll zu 
einem beveutenden Ruhme gelangten. — Im 
legten Feldzuge, 3. 1815 u. ff. befand ſich bei 
der Muſilbande des k. £, Lin, Inf. Regimts. Nr, 
25, ein nad der eigenthüml. Landestracht geklei⸗ 
deter Hautboiſt mit viefem Volldinſtrumente ein» 
zangirt, welches inobeſondere zu Neapel am Eorfo 
und in Italien, überhaupt bei ver vamal. Decn- 
pationsarmeeviele Unterhaltung gewährte (Nach⸗ 
trag zum Ethnograph. in topegr. Nomel. oben‘). 

Dudichowſta, ald Gehöfte bei Reuſchloß, f. d. 
im Chrud. Ar. 

Dudin (143. Casl.), Windig- Jenitan, 14 Et. 
wsw., nebft abf. „Bulowa’ ꝛc. Dorf, 44 9, 
412 E. zu Rr, 21, IX. 37, Pfr. Branſchau. 

Dudomw (35. Tab.) auf Bechin, 17 St. 0. Dörfch., 
19 9., 144 E., zu Ne. 11, V. 48, Pfr. Malſchitz. 

Dubanzel (181. Bunzl.), auf Hirſchberg iR Tu⸗ 
banfel (f.v.). 

Duhonichka (im Raf.), Garten- u. Lanphaus 
Nr. 45 bei Degwitz. 

Dutelöberg (im Eibogn.), abf. Mrhf. bei Dup⸗ 
pau, f. d. 

Dutowig (181. u. 238, Leitm.), auf Zeplig und 
Tetfhen, f. Zopkomip. 

Dul (93. 129. und 162. Bunzl.) auf Repin, 
Stranta und Wivim-Kokokin, Theil » Dorf ift 
Dull (ſ. d) confe., aud (186. u. 294. Tab), 
auf Profetfh-Pofhna und auf Cheynow, ebenfo 
Dolif.v. 

Dule, Gehöfte zu Konopiſcht gehör. bei Bahechow, 
f. d. Ber. Ar. 

Dust (93. 129. u. 162, Banl.), and „Blutihom‘' 
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Widim ⸗Kolotin, } St. o. und abf, „Hlutſchow.“ 
Mhlm. zu Stranfa, 1} St. ww. und Repin 
14 St. xxvW. Theil-Dorf, 44 9., 265 €, mu 
Nr. 36, VI. 28, Pit. Oberwirim um Woſoka. 
Dull (186. u. 294. Zad.), wie Doll, ſ. d. 
Dulo (26. Birj.) anf Saroma, in ter frühr. Ort⸗ 
ſchafts ⸗ Tabelle zu Nr. 18, 11, 39, Pr, Strat- 
ſchow :c., f. Dub. 
Düm Boji, d. i. Gotteshaus, der einſt. Orte- 
name von Neufhlof, f. d. im’Chrut. Ar. 
Dumragice (272.Butw.) auf Krumau, wie Dun m- 


romwig, 

Dumrowig (272. Butw.), auf Aruman, f. Dom- 
romwip. 

Dunagig (95. Butw.), auf Gut Wittingau, 1} 
St. nw., Dorf, 49 9., 297 €., zu Nr. 25, 
IX. 27, Pfr. Lomnitz u. Unter-Stomwienig. 

Dunamwice (im Ber.), abf. Gehöfte bei Hrafik. 

Dunawis, :ce (... Ber.) auf Konopiſcht, 11 ©t. 
Nw., Dörfch, 12 9., 71 E., zu Ar. 28, ıv. 
84, Pir. Zeinig. 

Dunawig, sce (... Ber.) auf Lefhan, 14 Et. 
s0., Dorf, 20 9., 110 E., zu Nr. 28, V. 51, 
Pfr. Netwotitz. 

Düngungspulver Fabr., f. in „topogr. Nomel.“ 
und (sub. d. S. 88 — 91) im „Iupuftrie- 
Ad reſſenkalender“ oben. 

Duniowis (113. Prach.) wie Duñowitz. 

Dunig 102. (Casl) auf Unterfralowig, 1? ©t. 
s. nebſt Wrtdsh., Mhlm. ar, Dorf, 29 9., 
209 E., zu Ar. 11, x. 46, Pfr. Wonfhom, 

Dunfelöberger Bof (im Eibogn.), abf, Mröf,, 
1 St. von und bei Duppan, 

Dunkelsgrün (... Elbogn.), wie Doglas- 
grün, ſ. d. 

tDünkelthal (146. Kön.), beider „Hohen Brüder 
an einem Engpaſſe auf Marſchendorf, 4 &t.Nw. 
einft Bergjehen- jet St. Annen - Kapellen» 
Dorf, 58 9., 355 €, zu Nr, 18, vın. 22, 
Pfr, Marſchendorf. 

Duhowig (113. Prah.) auf Stiekna, 17 ©. 
Ssw. und zu Portiwin, Theil-Dorf, mit Zies 
gelh., 49 6., 327 €, zu Nr. 25, u. 35, Pir, 
Paratiow, - 

Dupadka, Reuſtädter⸗Vorſt adtabthl. bei Krkin, 
ſ. d. im Königgr. Ar. 

Dupefen (49, Budw.) auf Krumau, f. Tuppes, 

Duppau (... Eibogn.), Daupow, Allodial⸗ 
Herrſchaft mit Sadfengrün, bei 3122 An, 
fäßtt. 293,500 fl, frühr. Schätm,, 141 M. von 
Prag mit 9 Ortfäft., zu Nr. 35, IX. confe. u. 
die Director, Amtsverwit. im gleichn. Orte über 
vaſelbſt, ſowie das Juſtzrt. in Kaaden correſp. 
mit ſaͤmmtl. Behörden (ſ. d. alle bei Am- 
monsgrün, S. 56, Sp. 1,0ben).— Im no, tes 
Kr. mit den Grängeom. Maſchauu. Pomeiſel im 
0.4.8. — dann Walſch, Luck, Gießbübel, Wet. 
chau u. Saar, überhpt. an den Saas. Kr, ſtoſſend. 
Die prodkt. Oberfläche von 10,158.,, Joch 
entblt. 5003,,, Weder, 1123.,, Wieſen, 64,, 
Gärten, 1252,, Hutweiben, 2714... Wal, 

Duppau (... Elbogn.), als „Tuppau“ Du- 
pow, in einem tiefen Thale, Municip, Stadt 


Dürrengrund. 


und Dom., zu 4 Zahrmrft. priv., unter einem 
regul. Magiftr. IV. Claſſe mit ſammtl. Behörden 
über "= in looo cortefp. (wie S. 56, Sp. 1), 
fammt brihftl. Schloſſe, Direktorialamt, 260 9., 
2111 E. gun Rr. 35, 1x. 14, fümmtl, Gewerbs- 
induftr. Tuchwebt., Bräuh auf 13 Faß 3 Eim. 
Lottololleett. Ar. 197, daun Gem.⸗Waaren⸗Odl. 
(U, Klitzner, L. Müller), Apotheke (mie ©. 
98, Sp. 1), Sanitätswefen beforgt. Armenpflege 
(wie ©. 140, &p. 2, sub. 7.), Prag. Erzpisy., 
kuttid. Bil, Parrfpr. mitSt. Wolfgangs- Eömetr, 
Kapelle, Gymnafium des Ordens ver frommen 
Schulen, teutfheBauptfhulesc.,mit 3000 Eingpft. 
in Ortſchft. Der lädt. Realbefik enthlt. 1161. f 
Jod, won. 695.,, Aeder, 229.,, Wieſen, 20., 
Gärten, 90.,. Hutweiden, 124.,,; Watt, 

Dürchel (319. Leitm.) auf Neufhlof, 14 St. s. 
frühr. Pfarr- jept Et. Nikolaus Filialirch. und 
Shul-Dorf, 55 9., 307 €., zu Nr. 42, 1. 13, 
Pr. Pablowitz. 

Durchgang (im Casl.), abſ. Gehöft bei Malin, 

Durchgang (im Cası.), wie Dauergang, oben 
bei Gany. 

Durdiẽka, def. ben. Dorftheil von und bei De- 
mojlawig, f. d. im Birj. Ar. 

Durdig (... Ber.), auf Smilfan, 1 St. ww. 
Dörfhen, 13 Häuf., 78 Einw., zu Ar. 28, V. 
85, Pfr, Arnoſchtowitz. 

Dürentbal(... Saaz.) auf Möfterle, f. Dörns- 
tbal, 

Dürnbach (... Elbog.), wie Dirn- und Dirr- 
bad, oben. 

Dürnberg (... Elbog.) auf Joachimsthal, ift 
Dörnberg, f. t., conferb. 

Dürnbrunn (im Prab.), auf Areyb. Kröfrt. als 
GeHöfte im f. Waldhwozd., Srewiefen. Ger., 
f. Dürrenbaum. 

Dürnfellern (28. Budw.), wie Dirnfellern. 
Dürngrün (... Elbog.), auf Wallhof, 2 St.nw. 
Dorf, zu Rr, 35, Vil. 11. Pfr. Schönbach. 
Dürngrund (188. Rön.), wie Dürrengrunb. 

+Dürnbof (247. — wie Dürrn, ſ. d. 

kDürnplandles (247. Burw.), wie Thurn- 
planles, f.v. 

Dürr (... Eibogn.), mit einem Saurrbrunn, auf 
Altenteih, } St. oxo., und zu Eger, auch St. 
Alara gehör. Tpeil-Dorf, 21 Häuf., 102 €, 
zu Rr. 35, VII. 10, Pfr. Wileſtein. 

Dürre (191. Cael.), auf Stadtdom. Deutſchbrod, 
f. Suda, 

Dürre-Mübl (im Bunzl.), abf. Mhlm. bei 
Jungzbunzlau. 

Dürre-Mühl (im Raf.), abſ. Mhlm. bei Un— 
hoſcht. 

Dürrenbaum (im Prach.), Ober u. Unter-D, 
in der , Walthw, Ger. Seewleſen und von St, 
Anna | St. wnw., Geböfte fammt Taglöhnrh. 

Dürrendorf (225. Prad.), anf Hlawniowig, f. 
Suda, 

Dürrengrund (144. Kön.) auf Marfärntorf, 2 
Et. xo. Dorf, 36 9., 205 E., zu Nr. 18, 
VIII. 21, Fir, Marfhentorf: 

Dürrengrund (188. Kön.), Suchy dül auf Po- 


Dürrensborf. 


fig, ? St. o,, Bilialfgul-Dorf, mit 2 Molml. 

99 9., 740 E. zu Nr. 18, IX. 22, Pfr. Polis, 
+Dürrensborf ( ... Saay) auf Prefnig, Ka⸗ 

pellen- u. Silialfhul-Dorf, f. Dörnspori, 

Dürrbof (230. Kön.) auf Rachod, f. Neuhof bei 
Hoiiita, 

Dürrtamnigmüble, abf, Mhlm. bei Herrnd- 
kretſchen, ſ. d. im Leitm, Ar, 

Dürrmaul (... Eibogn.) auf Dupvau, } St. 
080,, Dorf, gu Ar. 35, ıx. 15, Pir. Duppau. 

Dürrmaul (230. Pilfn.), mit „BHermberg” auf 
Auttenplan, 1 St. nw., Filialfhul- u. Syna⸗ 
gogen » Dorf, mit 2 Schanfw,, Potafhficv., 2 
Möim., 102 6., 730 E., 29 iſt. Bam., zu Nr, 
35, 11. 20, Pft. Neurorf, 

t+Dürrn (247. Burw.) auf Krumau, Pfrlokalie.⸗ 
Dorf,f. Planles-Thurn. 

Dürrn:Fellern (28. Budw.), aufStrtvom. Bud» 
weis, f. Dirnfellern, 

tDürrnbof (247; Budw.), auf Krumau, wie 
Düren; 

Dürrnthal (...Saay), auf Klöferle, ſ. Dörns- 
tbal, 

Dürrftein (37, Klatt.), wie Dörrfiein, oben— 

Duſchak (im Burw.) auf Wittingan, abf. Hegrh. 
u. Mhlm. bei Sudenthal, ſ. d. 

+Dufhau (143. Casl.), auf Winvig-Jenifau, 2 
St. sw., nebft abf. Mblm., Brettſ. ꝛtc., Pirlofalie» 
Dorf, 39 D., 256 E., zu Nr. 21, IX. 38, Kos 
nigg. Diöz., Lipnig. Vil., zur Kirche (feit XVIII. 
Jahrh.), Schule ꝛc. 1200 Eingpft. in 4 Drifhit., 
nächſt. ¶ Iglau. 

Dufchegow (im Tab.), abſ. Mhum., bei Roth⸗ 
Retitz. 

Duſchin (... Ber), auf Leſchan, ſ. Tuch in. 

Duſchnik (... Ber), Deutfd-D, auf Dobiid 
1} &t. s., Dorf, 52 9., 283 E., zu Rr, 28, 
V. 52, Pir. Heiligfeld. 

Duſchnik (..: Ber), Dusniky Trhowe auf Piis 
bram } St. n. mit obrigftl. Schloß, vann fogen, 
„Waffenſchmiede“ und 2 Zainhammer ıc,, Ins 
tuftrial-Dorf, 80 H., 457 E., mit abf. Burg⸗ 
ruine „Sterotin’, zu Nr, 28, V. 53, Pir, Ptibram, 

Dufchnit (285. Kaui;), Dasnik auf Obtiſtwy. 
1 6&t.xw. und zu Chwatierub, Theil-Dorf mit 
Sähantw,, 45 6., 337 €., zu Ar. 11, 1. 37, 
Pfr. Obtiſtwy. 

Duſchnik (30, keitm.), auf Doran 1 St. so. 
und zu Budin famt emph. Schanfw. gehoͤr. Theil, 
Dorf mit Schlößch. Mıdi., Schar, 58 9., 327 
E., zu Nr, 42, 11. 30, Pft. Budin. 

Dufchnit (242. Ral.), am „Homole-' Hügel auf 
Ehraftian, 4 St. wsw. St. Geotg - Filialltch. 
Dorf mit ¶Y, Mibf,, Potafhfer,, Schanlw., 
zu Nr, 28, 11. 43, Pfr, Heoielig, 

Duſchnik (148, Rat.) aud „Weit⸗“ D.,Dalcky 
Dusnik, mit bereut. Üferverfiherungs - Bauten 
feit 3. 1816, auf Jeniowes und von Weltrus 
1 St. X. Dörfchen, 189., 99 E., 2 alatyı 
Bam., 54 9,, 484 E., zu Ru. 28, 1. 41, Pin 
Weptek. 

Duſchnitz (167 Bidz.), Niever-D. auf Siarken⸗ 
bach u. 2 St. 5. vom Gemdgrt. Jabloneg mit 2 
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Mhlm. 10., Dorf, 36 6., 310 € ‚zu Nr. 36, 
X. 6, Wr. Jablonc, 

Duſchnitz (176, Bidz.), Ober-D; auf Starken- 
bad u. 1 St. s. von Jablonet, mit abſ. „Jeruſa⸗ 
lem’ over „Reſel““, dann Wethsh., Mhlm. ıc., 
Dorf, 61 9., 478 E., zu Nr. 36, X. 7, Bir, 
Zabloneg u, Riever-Rodlig, 

Dufhowig (270. Prad.), auf Stotdom. Berg- 
reichenſtein + Stın., Dörfhen, 15 9., 110 
E., zu Nr. 25, v1. 62, Pir. Bergreichenſtein. 

Dufhowig (im Tab,), wie Duſchegow. 

Dufilow (im Casl.), abf. Mhim. un Zudmas 
nufactur bei Humpoletz. 

+Dufferow (143. East.), auf Windig⸗Jenilau, 
Brrlofal.-Dorf,f, Dufban, 

Dufinit ( ... Ber), mit Trhowi, k. Bergftätt: 
Piibram- Gemeindegut „Duſchnil“ aud D. 
Trhowr, bei 105°; Anfägtt, 154000 fl. frübr. 
Schätzw., TM. von Prag, mit 4 Ortſchft. zu Nril 
28, V. confe. und vie Amtsverwit. beim löbl. 
Magiftrate über _ = | in 1oco correfp, mit ſämtl. 
Behörven (f. d. alle bei Altmitrowik, ©. 
39, Sp. 1. oben). Im x.v. Pribr., in einem ſtillen 
durch Wälder und Berge von aller Welt geſchie⸗ 
denen Thale ver Litawka, mit 1729.,, Joch 
proft. Boden, wovon G6l.;, Acder, 203., Wie, 
fen, 10.5, Gärten, 147.,, Hutweiden, 706.,, 
Wald. 

Dufinit (... Ber), auf Pribram, dann auf 
Dobris, f. Duſchnit, oben, wie (235; Kauf.) 
auf Obriſtwy, dann (30: Leitm.) auf Doran u. 
Budin, ferner; (149 u. 242. Rak.), auf Epraftian 
und auf Jeniowes. 

+Dufiow (142, Casl.), auf Winvig - Zenifau, 
Prarrlofalie-Dorf, f. Dufbau. 

Dutichig (44. Rak.), auf Kornhaus, 1] St.wnw. 
Dörfhen, 10 9., 64 E. zu Ar, 28, u. 25, 
Pfr. Srbeiſch over Srbei. 

Dur (132. Leitm.), mit Oberleitensrorf u. Mal» 
iheur, Fideilommiß Herrſchaft bei 10257 An- 
fastt. 899.690 fl. frübr. Schägw. 10 M. von 
Prag, mit 31 Ortſchft. zu Nr. 42, 111. confe. 
und vie Oberamtsverwit. im gleihn. Orte über 
C Teplitz eorrefp. mit fümtl. Behörven, (f. d. 
alle bei Auflig, S. 169, Sp. 1, oben). Zwiſchen 
dem Kegel» und Erzgebirge, auf der linlen Seite 
des Eibeftromes, zwifhen ver Bila, dem Saazer 
Kr. und vem Königr. Sachſen, auch theilmweife 
enclavirtvonven Dom. Teplig, Ktemuſch, Schwaz, 
Bilin, Brür, Neundorf und Offegg, in einem 
fhönen Thale mit 24.944.,, Joch prolt. Oberfl., 
wovon 7695., Aeder, 2671., Wiefen, 136., 
Gärten, 714, Hutweiven, 13.726.,, Wald. 

+Dur (139.Reitm.), Dugcomw, Duxovium, 31M. 
wNnWw, v Leitmerig, brichftl. Schug- u. Municip.- 
Stavt zu 4 Jahr- und Mittw. Wochenmarkt 
priv., unter einem regul. Magiftrate, über \Cyy 
Teplitz correſp. mit fümtl. Behörten (8. 169, 
Sp. 1), aud fammt dem gräfl, Schloße (f. d.) 
Dberamtsort ver Majoratshrfhft., dann nebſt 
den gewöhnt. Polizei» u. Commerzialgewerben 
vie Gem.»Waar.-Holung. (J. Hahnel, 5. Plazatfa, 
3.8, Neubert, U. Wages f. Wittw.), Lottolollet⸗ 
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tur sub R.206, 3 Gaſth. .,190 9.,1091 €, zu 
Nr. 42, 111. 14, Leitm. Diöz., Bilin. Bil,, Des 
chant. Sp.r. mit Liptig u. Sobrufan. Filiallrch., 
Säule ıc., 2500 Eingpft. in 3 Ortſchft. Der Real. 
Stotgmv. Befig beſteht in 1294.,, Joh prolt. 
Boden, wovon HIT... Aecker, 174.31 Wieſen, 
21., Gärten, 52., Hutweiden, 128,,; Wal. 

Durer Schloß (im Leitm.), bei d. gleichn. Stadt 
(f.».) als Sig des hrſchftl. Oberamtes, nebſt 
Mröf., Forſtbeamtw., Gärtnerh., Bräuh. auf 35 
Faß, Brntwinben. u. fonft. Dekonomiegeb., dann 
DHofpitale mit fund. Priefter und Arzte, als ein 
Mufter derart. Humanitätsanfit. (Bergl.©.142, 
Sp. 2, sub. 11.) — Das Schloßgebäude ent- 
bält 60 Zimmer, 1 groß. m. 2 Meine Säle; im 
2. Hofe ift das aus erobert. ſchwed. Kanonen im 
3. 1630 gu Nürnberg gegofl. Baſſin, welches ver 
„Friedländer“ dort fertigen lieh, und früher in 
Prag als „Walrfteind-Brunn’' in deſſen Palafte 
geftanden. Sehenswerth find noch der „Bamilien- 
Saal", mit Portraits und Scenen ans dem Le⸗ 
ben des gräfl. Haufes, fowie das DOriginal-Bilv 
Aldrehts von Walrftein (Eopie im Steinſtiche 
an ber Broſchüre: „Ehrengebühr dem Helven-Eha- 
ralter und Feldherrnſtabe des Herzogs ꝛc.“ Bon 
8. €. von Watterih, Prag 1844 bei C. W. Me⸗ 
dau u. Eomp.), dann jener hiſtoriſch. denkw. Akt, 
wie Heinrih Waldſtein vem 8. Dtafar II. feine 
24 Söhne mit ihren Knappen in Zeug u. Rüftung 
vorführt u. f. f., die „Bildergallerie““, dann der 
„Waftenfaal" vas „Porzellains‘ und das, ‚Aunft- 
auch Antiken⸗“ ſowie „Raturalien- u. Stufen» 
Kabine”, endlich vie „Bibliothek, welcher ver 
abenteuerl. Joh. Fat. Cafanova de Seingalt bis 
3. 1803 vorgeftanden ce. Noch wäre ver „Schloß 
garten’ mit ver fhönen Drangerie, die Treib⸗ 
bäufer u. f. f. gu erwähnen (vergl. F. Petry's 
Beihreibung von Dar ıc., Teplig 1840 hei C. 
DB. Meran), — auch noch zu bemerfen, mie zu 
allem Schenswürbigen dem Zeplig. Kurgaſte u. 
jedem Fremen, von dem äuferft humanen flan- 
desherrlihen Befiger der Autritt geftattet iſt. 

Duxovium (139. eitm.), ver Decanalfpr. in 
der gleiche. Statt Dur, ſ. d. 

Dwagatfhowig (97. Chrud.), mit „Lucky 
Mleyn‘“ und „pod Woborau“ auf Roſſitz, 1} 
St. XXW. aud mit „Zaſaſy“ zu Wegwanowig 
ıc., Paftorats- und akath. Bethaus⸗ auch Theil⸗ 
Dorf, 63 6. 395 E. zu Rr. 21, UI. 36, Pfr. 
Wegwanowitz. 

Dwakatſchowitz (97. Chrud.), aufRofigf. Dw a- 
gatſchowitz. 

Dwiſchowitz (90. Klatt.), mit abſ. „Blaha“ oder 
„Blaumühl“ auf Biſtritz, 2 St. so., Dorf mit 
Säantw., 33 H., 120 E. sn Rr. 35, IV. 51, 
Pr. Depolvomwit. 

Dwitfchig (48. Butw.), wie Diwtſchitz, oben. 

Dworäcrt(222.Birj.), auf Arnan, [.Burghöfel. 

— (im Budw.), abf. Banernhof bei 

rabſch. 

— te gr Dfrauplip, f.Höflern. 

Dworäter Einöde (imBarm.), abf.empp. Gehöft. 
bei Piſtin. 


Dwokiſcht. 
Dwotatomftn abſ. Mhim. bei Hnivans ſ. d. im 
Ral. Ar. 


Dworke (...Ber.), anf Ait-Mitrowig, } St. o. 
am Bade Mafinit, Dörfhen, 19 9., 96 €, 
zu Rr. 28, IV. 86, Pfr. Rothaugejd. 

— (149. Casi.), auf Stadidom. Iglan, ſ. 
Höfen. 

Dworce (347. Kaut.), auf Wrfiomik, .Dmworeg. 

Dworte (351. Prad.), anf Winterberg, 1 St. 
oxo. Dörfhen, 19 9., 132 E., zu Rr. 25, 
1. 23, Pfr. Lafhig und Elſtin. 

Dworce (244. Tab.), auf Neubaus, f. Bursen. 

Dworelet( 243.Tab.),aufRenhaus, [.Höfling ®. 

Dwoteito (208. Cast.), auf Ledetſch, 2 St. ww., 
mit Mhlm., Bretf. ꝛe., Dör ſchen, 8 Häuſ., 

+ 44 E., zu Nr. 21, IX. 39, Pfr. Bohdanetſch. 

Dworef (im Bunzl.), abf.verp,. Mr f. bei Jeſſency. 

Dworer (im Casl.), abf. Mrpf. mit Dekonom. 
Beamt. und Förftr. bei Neutorf. 

Dworet (im Tab.), auch „Adolphsa⸗“ und irrig 
„Philipps-Hof“ abſ. Mräf. bei Stittna. 

Dworeligto (208. Casl.), in Rainoldo Per., wit 
Dworeiko, oben, 

Dwores (... Ber.) auf A.Mitrowitz f.Dw orte. 

Dworetz (im Biri.), abſ. Mrdf., bei Rohoſnid. 

Dworeg (150. Birj.), auf Ravim u. J St. o. 
von Gitſchin, mit Mhim. ıe., Dorf, 25 9. 169 
€., zu Nr. 18, 111. 26, Pfr. Gitſchin. 

Diworey, ce (34. Budw.), auf Oſtrolow⸗Augezd, 
f. Wurzen. 

Dworeg (103. Budw.), auf Brandlin, 4 St. s. 
mit Mrdf., verp, Brntwnbren., abf. „Krotöjow‘ 
». „Zmrhal’ :e,, Subuftrias Dorf, 44 9., 377 
€., nebft 11 iſtael. Fam., zu Ar. 25, IX. 28, 
Pfr. Tutſchap. 

Dworeg (im Budw.), abf. Mräpf. bei Biilig. 

Dworeg (62. Bunyl.), auf Liffa, 4 St. w., mit 
Börftr. an der Fafanerie, abf. „St. Anna‘ oder 
„Kleinmhl.“ und anfgehob. St. Wenzeld-Kapelle 
auch Eremitorium zc., emph. Dorf,4i 9., 260 
€., mit 15 akath. Fam. zu Nr. 36, VII. 29, 
fr. Life, j 

Dworeg, emp. Mräf, bei Mut, ſ. d. im Busl. Br. 

Dworeg (im Casl.), abf. very. Mräf. bei Polna, 

Dworex (347. Kaut.), auf Wrffowig und ? St. 
ssw. von Nufle, aud zu Ober-Povdol, Theil» 
Dorf mit Schankw., 37 9., 222 E. zu Ar. 11, 
11. 39, Pfr. Michle. 

Dworeg (32. Klatt.), mit „Eifenhütte, Hai“, 
auf Grünberg, 4 St. o. Dorf, 40 9., 286 E., 
zu Ar. 35, M. 43, Pfr, Repomuf. 

Divorey (386. Prad.), auf Nrtolig und Amtsort 
Peterbof, 2 St. ww., Dörfchen, 14 9., 79 
€., zu Nr. 25, 1. 22, Pfr, Baraı. 

Dmworeg (226. Prach.), famt. „Rothendof‘ und 
„Patetek““ auf Stadidom. Schüttenhofen ! St. 
ssw., Dörfhen, 19 9., 110 €., zu Ar. 25. 
vi. 33, Pfr. Schüttenhofen. 

Diworeg (351.Pr4.), anfWinterberg, f. Dmworte, 

Dworey (im Tab.), abf. Börftr. bei Cernoſchowitz. 

— emph. Maierhf. bei Radnitz, ſ. d. im 


Pilſn. 
Dwotifcht (84.Bivj.), auf Dimolur, 21 Et. oxo 
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Dorf, 34 9., 207 E., zu Nr. 36, IX. 36, Pfr. Dimaklty (im Casl.), ftühr, Eifenwrk., jegt Bret- 
Iunig. fäge bei Horek. 

Dworifcht (233. Chrud.), auf Neufhlof, 1 St. Dymokur (79. Birj.), Dymokury, Dimokur, 
n. Bilialfhul-Dorf, 25 9., 145 €, nebft einer Allodial » Herrfhaft (landt. Hptb. Litt. 
akath. Fam., zu Nr. 21, 111. 37, Pfr. Reuſchloß. D. Tom. II. Fol. 161.) bei 205,57 Anfäptt. 

Dworifto (138, Chrud.), auf Ehogen, LSt.sw, 1,294.000 fl. frühe, Shägwrth., 8 M. von Prag, 
Dorf, mit Förfte. Wirtheh. Mrdf., 29 9., 180 mit 29 Drtfchft. zu Ar. 36, IX. confe. und vie 
€., zu Rr. 21, II. 38, Pfr. Chotzen. Dberamtöverwit. im gleichn. Orte, auch Yuftsrt. 

Dworifit, Dom, Häuschen, bei Maid, f.v.im in Königſtadtl correfp. über C vafelbft mit ſämtl. 


Tab, Ar. Behörden (f. d. alle bei Altenbuch u. Alten- 
Dworifft? (84. Birj.), auf Dimokur, f. Dwo⸗ 
tiſcht 


burg, S. 32, Sp. 1 und 2, auch Statiſt. ſ. 
topogr, NRomkl. oben, woju noch zu bemerken, 
+Dworifft? (162. Budw.), Dolni D. auf Roſen- mie das zum Abſchuß beantt. Haarwild im Nov. 
berg, herfhftl. Städtchen, conſc. Mittfl. mit und Des. v. 3. bei 40 Rebböde n. 2100 Hafen 
Pfarre ꝛc. it Haid (f. d.), Unter-B., confe. zählte). Im ww, des Sr. mit ven Gränz⸗ 
+Dworifft? (163. Budw.), Horni D. auf Rofen- vom. Rojpialowig, Kopidlno u. Gitſchinowes im 
. berg, Schutz /Städtchen, confc. Mritf. mit w.— dann Wolanig, Militfhowes, Smibar u. 
Pfarre ze. it Haid (f. d. ) Ober-H, regiſt. Oluſchitz im 0.— and Chlumey u. Podiebrad im 
Dmworifite (233. Chrud.), auf Reuſchloß, f. Dwo- #.— und Krinetz im w. — meift wellenförm. 
tifät. Land 23913.28 Joch prodkt. Boden, wovon 
Dworowice (88. Kaut.), mit obrigk. Schloß ꝛc, 14219.,, Aeder, 1812.,, Wiefen, 261., Gär- 
Amtsort des gleihn. Dom. ſ. Tworſchowitz. ten,O.., Weinpfljg.,2508., , Dutweid. 5118.,, 
Dworfchifcht (84. Birj.), auf Dimokur, .Dwo- Wal, 


tiſcht. Dymokur (82, Birj.), Di-, Dymokury, Pfartlo⸗ 
Dwory (...Ber.), auf Chlumetz „NoweDwory', calie-Dorf un Oberamtsort v. gleihn. Dom. u. 
f. Neuhof. 6 St. ss W. von Gitſchin, 3 St. no. von Rim- 
Dwory (... Ber.), auf Slap „Nowe Dw." ſ. burg, 5 St. von Jungbunzlau, ſchönes und gro» 
Neubof. #8 Schlo $ von 2 Stodwerken, Hauslapelle (mit 
Dwory (...Ber.), auf Smillau „Nowe Dw.", fund. Priefter), anfehnlihe @ärten, Sig des polit. 
f. Dwur. und judie. Direftor.-Wirtbfhaftsamtes, Bräuh. 


Dwory nowe, oder Dwür(im Ber.) abſ. Ge⸗ 
höfte bei Optetig. 

Dwory now6, oder Dwür, (im Ber.) abf. 
bei Hranig. 

Dworn (73. Bunyl.), auf Benatet, 3} St. so. 
Dorf, 45 Häuf., 264 E., zu Nr. 36, VII. 30, 
Pfr. Nimburg. u 


auf 32 Faß, Brntondr., Mrbf. nebſt (Debliger) 
Shäfr., Dom.-Wrtdsh., Korft- w. Hegerh., Fa⸗ 
fanerie, Jalober Teich⸗ Bretfmpl., Schrottmafhine, 
Delpreffe, Leinwebe⸗Fabr., zu Nr, 36, IX. 25; 
Königgr. Diöz. Kirche (feit XIV. Jahrh. und 
1723 v. ver Fürſtin Mar. Ant. Monteeuculi 
wieder neu erbaut, Glodenthurm 1760), Schule, 
Dwory (352. Prad.), auf Winterberg, [. Dwür. Waifenhaus 1. mit 1200 Eingpfrt. in 3 Ort- 
Dwory (62, Tab.), Dw.Kfenowy auf Navieg- ſchaften ICH Koͤnigſtadtl. 

kan, 3 St.no., Dörfhen, 89.55 E., zu Rr., 1Dyrna (108. Budw.), am gleichn. Dom. Direc- 

41, V. 49, Pfr. Radiegkau. torial-Amtsort und ?. L. Befhäl-Remontirungs- 
Dwory (297. Tab,), im I. Freiſaſſ. Amtsvrtl. Bezirkeſtation, 8St. Xxo. v. Budw. fammt hrſchftl. 

Dbratig, f. Rlein⸗Cerna, als Gerna confe, Schloßbz., Dirna“ (f. d.), dann emph. Wrthah. 
Dworze (... Ber.), auflt-Mitrowig,f.Dworde. ze, Parr-Dorf, 84 9., 599 E., gu Nr. 25, 
Dwrfig (371. Prach.), auf Wälifhbirten, f._ IX. 29, Budw. Diöz., Sobiedlau. Bik., zur Kirche 


Twrfig. (frügr. a. bis X VIII. Jahrh. Adminiſtt. als Pfr, 
Dwär (... Ber.), auf Smillau „Nowy Dwür” fund. vom Hw. Bifchofe Graf Joh. Wenz. Wra⸗ 
f. Reuhof. tislam von Mitrowig, mit mehr. Grabml, des 


Dwuͤr (352. Prach.), famt Burgbaufrgmt. u. abf. 
St. Joh. Rep. Kapelle auf Winterberg 3 St.ono. 
und mit „Podwür, Mhlm. zu Waliſchbirken, 


ben. ſtandesherrl. Hanfes , Marmorn. Taufſt. 
von Chriſtoph W., große Blode von Graf Wen- 
gel) Schule ac. 1800 Eingpf. in 6 DOrtfhaften 


Theil-D orf, 35 D., 270 €,, au Nr, 25, J. 24, 


Pfr. Laſchitz. 


Dwuͤr famens, abſ. Gehöfte bei Bulowa, ſ. d. 


im Ber. Kr. 


nächſt. CY Rarvad.Retfdig. 


Dibanow (127. Chrud.), auf Hohenmauth, } St. 


8., Dorf, nebſt Wrthoh. 102 H., 507 E. mit 
12 afath. Fam. zu Rr. 21, ı11. 39, Pfr. Knitow. 


Dwür nown, abſ. Mrbf. bei Gernolig, f.d. im Dibanow (183. Chrud.), auf Leitomifhel, 2 St. 


8 


mitſchau. 


er. fr, 
Doimitow (118. Klait.), auf Kauth, f. Till- 


N., Paftorats, u. alath. Bethaus⸗ auch Schul⸗ 
Dorf, 42 5., 253 €. mit 33 afath. Fam., zu 
Rr. 21, IV. 17, Pfr. Slaupnig. 
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Die topographiſche E@-Nomenclatur in Böhmen oder jene Geſammtzahl ver mit obben. Buch⸗ 
Raben beginnenden Namen in ver vaterlänvifhen Geo» und Topographie weiſet für bie Gebirgs- 
Züge und Höhen, Thäler ıc, vorerfi vom Niveau der Stadt Eger bis zur Scheitelflähe ver Ebenen 
” Eule in ver Höhentafel (S. 64, Sp. 2 u. f. f.) an 53 Punkte nad, wozu nebft den unter 1. 0. 
ei den KreiſeSkizzen (S. 247 u. ff. 406) noch als orographifhe Details im heimifhen „Berges 
album‘ zu erwähnen kämen, beim Bir). Kr. vom Eifenberg bei Eifenftaptel auf RAumburg-Aulibig 
bis zum Eulenberg auf Hermannfeifen; im Budw. Hr. von der Bergluppe Ebenwald auf Krumau 
bis zur fieilen, Moldauthalabdachung, vem Eufenberg, ebenfalls auf Krumau; im Bunzl. Kr vom Eich» 
berg im w. von Dauba auf Neu-Verftein bis desgl. im n. von Hirfhberg; im Casl. Ar. vom 
Erbeöberg auf Windig ⸗Jenikauz im Elbogn. Kr. von der Egerländ, Ebene bis zum Erzgebirgs⸗ 
Zuge daſelbſt; im Klatt. Kr. vom Eichfels auf Heiligenkreuz bis zum Eugensberg auf Chudenitz; 
im Königgr. Kr. vom Echoplag am Adersbacher Steinwald bis zum Eulenberg auf Marihenverf; im 
Leitm. Ar. vom Eichberg auf Benfen u. ff. bis zum Ersgebirgs - Auge daſelbſt; im Pilfner Kr. vie 
Einfievlerhaide; im Prad. Kr. vom Eichenberg auf Unterreihenftein bis zum Eiftiiner Gebirge, 
rüden; im Saazer Kr. vom Egerwerk over Leſtaer Schlofberg bis zum Erzgebirgs-Zuge daſelbſt; im 
Zab. Kr. vom Eifenberg bis zum Elwankitzerwalde ıc. 

In chorographiſcher Hinfiht find folgenne E⸗Orte und aftronomifh beflimmie Punkte im 
Böhmen zu bemerken, als: 

Eger im Elbogn. Ar. unter . . . + 50% 4° 58° ver Breite und 369% 2° 6% ver Länge. 
Einfierl im Pillen. Ar... 2 2 2 2 ..50 20 -» - »- 930 2729 -. 
Eifenderg im Say. ÖL 200% +50 33 20. + HI rn 
Eibogen im Eibogn. fr. . . . 650 AM 5 + er 0 Bi + - 

Bon meteorologifden Beobachtungs · Orten findet ſich unter E vorzugeweiſe Eger vor, 
deſſen mittir. Barometerhöhe mit 26 Zoll 8 Lin. und mit + 6 ver mittle. Thermometer ſtand 
motirt wirt. 

Größere Beftände, als Forfireviere meiſtens befonvere Namen tragend, berührt das heimiſche 
„Wälderalbum“ beim Burw. Kr. vom Ebenholz am Bärenkorbberg auf Krumau bis Ellernigwalt; 
im Klatt, Kr. vom Eifenvorfer Revier auf Heiligenkrenz bis Ermanther auf Zaus; im Königgt. 
Kr, das Erliger R. auf Grulih; im Leitm. Kr. das Eichwalder R. auf Teplig; im Pilfn, Kr. 
vom Eifenhüttler auf Weferig bis Elſcher R.; im Prach. Kr. das Eltfhomiger; im Tabor. Kr, das 
EinfieveleisR. auf Bechin bis Eſchenerwald auf Kamen, 

Die bytrograpbif ben Details finden fih im heimiſchen „Gewäſſeralbum,“ wie beim Bir). 
Kr. die Eifenquelle auf Wirnfhis bis zum Elbefall auf Startendad; im Burw. Kr. vom HI. Eid 
teih auf Gragen bis Eſelwaldbach auf Krumau; im Bunzl. Ar. vom Edersbah auf Lämberg bis 
Eriwafler auf Friedland; im Gast. Kr. ver Efiperl-Weiper auf Heraleg; im Chrud. Kr, vom Ein» 
fagteih bei Politfhla bis Emig- Weiher ebuflbft.; im Eibogn. Kr. die Eger und Elfter; im Kauf, 
Kr. vie Elbe m. ff. bis Ezechiel-Weiher auf Böhm. Sternberg; im Klatt. Ar. ver Eihotten- Hof 
und Untr. Teih auf Merklin bis Elifhau. Mhlteich.; im Königgr. Kr. vom Eichelteih bei Wellers⸗ 
dorf anf Braunau bis Erlitzbach auf Biſchoſſtein w. ff.; im Leitm. Ar. ver Ebersbach auf Ben’en 
u. ff. bis Eulenbach auf Tetſchen; im Pilſn. Kr. ver Edelbach auf Tachau bis Eypowiger - Weiber 
auf Stadtdom. Pilfenz im Prad. Ar, ver Eiſenbach auf Eiſenſtein u. ff. bis Eyla⸗-Streckteich auf 
Borlit; im Rak. Kr. die Eger, Eibe u, ff.; "im Saazer Hr. Erfigen., dann der Eifenberger Bad, 
ber beim gleichn. Dorfe vorbei in vie Bicla fließt. 

Unter ven #, f. Kreisamts-Drten in Böhmen ift Elbogen dem Namen nad unter & 
vorfinvig; daher zu Bolge ver Anmerkung (S. 525) oben, und nahrem fhon von D an bie 
Hauptpartie des Werkes nur als ein „Nachſchlagebuch über Topographie‘ erſcheint, bier bloß eine 
flüchtige ſtatiſtiſche „Ueberſichtsſtizze des Elbogner KAreifes‘ folgt, insbeſondere zur Vervollſtändigung 
des bezügl. Artikels im Topographilon. 

Der Elbogner Kreis liegt zwiſchen dem 490 55‘ 24“ und 50° 831* xX. Breite, und 
zwiſchen dem 29° 43° 5 und 31° 1’ 0” 0. Länge — Die Statiſtik weiſet nad von Teichen 
ohne Rohrwuchs Joh 2,877.,, Teiche und Sümpfe mit Rohrwuchs O.,, Sümpfe ohne Rohrwuchs 
175.,, auch Blüfe und Bäche 2256., Jod. — Bon Drtihaften ergeben fid 27 Städte, 5 Bor- 
ſtädte, 14 Städich.,, conferb, Marktfieden, 640 Dörfer, 940 Einſchichten, circa 37,000 Häuſer und 
43.340 Bau-Parzellen mit 60,000 Wohnparteien, überhaupt ein Totale ver Bau-Area von 2,216., 
Joch. — (Zur Vergl. ver I. rein»topograph. Berhältniffe über a. Lage, dann d. Gewäſſer und 
e. Bohnpläge.) 

Im Eibogner Kreife befinnen ſich 89 mit dem k. k. Kreidamte korrefp. und dem Kreischef 
als Berwefer des Burggrafenamtes untergeorpnete Magiftrate und hreſchftl. Memter, auch 549 Kata⸗ 
firal » Gemeinden , überhaupt 88 Steuerdominien und 135 Steuerorgane fammt 12 Juftigiariaten, 
melde vie polit. und judiz. Gefhäftsurwitg. pflegen. Die landesfürftl, Behörden, geil, Officialate 
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und Militär⸗Commandos im und für ven Elbogn. Kr. find zur Nachweiſung beim incorp. Allod. 
Ammonsgrün (S. 56, Sp. 1 u. fi.) fämmtlih angeführt, — Nebſt 2 Gymnafien (Eger und 
Schlackenwerth) enthalten vie 6 Schulviftrifte im Ars, noch 5 Haupt-, 6 Induſtrial⸗, 326 Trivial- 
föulen und 1 Kleinkinderbewahranſtalt, überhaupt an 32,000 ſchulfähige Kinver und an 15,000 
Wieverholungsfhüler (Bral, S. 296—298 vie „Biltungsanftalten‘ im Allgem, und von S. 280, 
Sp. 1 u, ff. die „Bibliothefen, Kunft- und fonft wiſſenſchftl. Sammlg. in Böhmen.)  — In kirch⸗ 
lider Beziehung des kathol. Ritus zur Prager Erzdiözeſe zählend, mit 5 Bilariaten (wie ©. 56, 
Sp. 2), dann 1 Präpofitur, 1 Ardivial,, 6 Delanaten, 64 Pfarren, 4 Arminiftraturen, 22 Lola- 
lien, 1 Erpofitur, nebſt 6 Eonventen des Regular» Elernd; für die Gemeinden Augsburg. Eonieff. 
4 Eonfitorium und 2 Paftorate, fo wie 1 Kreisrabbinat, — Die Einwohnerzahl des Kr. ift (S. 275) 
fhon oben nachgewieſen; ver größte Theil bekennt fi zur römifch + Fathol. Religion, eine geringe 
Anzahl find Atatholiten und circa 400 Judenfamilien. — Der Krs. hat 35 Armen, und Kranken» 
fpitäler, teſp. 16 Pfründlerverforgsanfiit. mit 300 Penfionären,, auch 59 geregelte Armeninftitute 
mit circa 16,000 fl. C. M. und 111,000 fl. W. W. Stammpermögen. (Bral. S. 140, Sp. 2 
„Armenftatitit” sub 7.) — Nebft dem k. k. Kreisphyſikate an 40 Dr. Med., über 100 Ehirurgen, 
18 Apothelen (wie ©. 98, Sp. 1 auch daſelbſt berichtg.), 160 Hebammen, A Kurfhmicde mit ver 
Beilpflege im Allgem. befhäftigt. — Zur Abhaltung von Jahrmärkten find 42 Orte berechtigt. — 
Die k. k. Poſtſtationen find (S. 99, Sp. 1) nebft ven Briefpoftcons fhon oben angeführt, ebenſo 
auch (S. 124, Sp. 2 m. ff.) vie Gtraßenzüge und (S. 130, Sp. 2) das Halbhauflee - Wefen, 
gleihwie übrhpt. 11,049., Joch Wegparzellen. — Brüden find über vie Eger 10, über vie Tepl 1 
und über vie Wonpreb 1 bei Kulfam. — Bon ven 129 Fabrifen und großen Gewerbsunterneh⸗ 
mungen im rs. arbeiten 10 in Wolle, 5 in Lever, 37 in Baumwolle, 8 in Flachs und Hanf, 
42 in Papier, 5 in noch anvern vegetabil. Stoffen, 5 in Glas, 9 in Thon, 15 in Eifen und 
Stahl, 1 in Zinn und Blei, 1 in Kupfer, Meffing und Compofit., 4 in gem. Stoffen, fo daß 1 
Inpuftrie- Etabiffimt. auf 2051 Einwohner trifft und 15 Dampfmafhinen aufgeftellt find. — Der Krs. 
bat 564,571 Gruntparzellen bei einem Flächeninhalt von 52.,, (früher 56,, und 56) D. Mei- 
fen, worauf Jod probultiver Grund und Boden 499,936.,, beim Zotale ver Lanvesflähe mit 
520,326,, als a., mit Feldfrüchten Joh 183,953.,, mit Obſtbäumen 286.,, mit Wiefen abw. 
3308., , mit Hutw. abw. refp. Zrifchfelder 1740., , Aecker überhaupt 189,289.,, wovon mit nad 
fiehenven Früchten bebaut 118,631, und zwar mit Weizen 10,100 (jährl. Ertrag 181,800), mit 
Roggen over Korn 42,260 (iährl. Ertrag 633,900), mit Gerfte 15,440 (iährl. Ertrag 277,920), 
mit Hafer 36,990 (iährl. Ertrag 665,820), mit Hülfenfrüchten 4,438 (jährl. Ertrag 53,256), 
mit Kartoffeln, Rüben ꝛc. 7852 (iähtl. Ertrag 939,840), mit Flachs und Hanf 1551; ferner b. 
zu Wieſenbau verwend. Joh 77,786.,, mit Obftbäumen def. 542,,, mit Holznußung 1241.,, als 
DWiefenland überhaupt 79,570 Jod. Dann co, zum Gemüfebau verw. Joh 182.,,, zum Obſtbau 
1671.05, jur Zierpflanzentultur 106.,, zum Hopfenbau 269., (iährl, Ertrag 1132 Etr.), Garten- 
land üßerhpt. 2230... Joch. d. Zu Weinpflanzungen Joh O.,. Entlih e. Viehweiden Joch 
32,009.,, mit Obſtbäumen ausge. 380.,, mit Holznugung 7036.,, Hutweiden überhaupt 39,425. 
Der unprotultive Boden wird mit 18,173,., Joch nachgewieſen (vergl. S. 287, Sp. 1, 3. 6 vie 
Begriffsbeſtimmung), dann Zorfftihe 554.,, Steinbrühe 49.,, Schotter-, Sand⸗, Lehmgruben 63,, 
Dedungen, unbenügte Flächen 1123.,, nadte Belfen 23., Jod. 

Der Viehſtand iſt, ſowol die landwitthſchaftl. Augthiere, als au das Jagdwild und bie 
Fiſchzucht umfaſſend, fhon (unter U und B, S. 71, dann E, S. 72) oben angeführt. Die 
große Berminverung der nugbaren Thiere in der Periode von 18341 — 37 wurde theils durch den 
Mißwachs des Butter, theild durch den Umftand beringt, daß Polen und Ungarn von ver Löfer- 
dörre heimgefuht wurden, der Elbogn. Kreis daher mit nur die eigene Fleiſcheonſumtion, fondern 
theilweife aud die amverer Kreife decken mußte. — Die große Ueberzahl ver Kühe rührt daher, 
daß viefelben im Allgemeinen aud zum Zuge verwendet und daher einträgliher werben, als vie 
Ochſen. — Die Schafzucht ift fortwährend im Steigen; bie erzengte Wolle gehört zu ven Mittel» 
wollen. Ziegen werden in den Gebirgsgegenden viele gehalten und aus ihrer Milch Käfe Bereitet 
(die von Abertham find berühmt). — Borzugsweife ift die Jagd auf Eumpf- und Waffergeflügel in 
den Moorgründen bei Franzensban von Intereffe. Die Wontra und Eger führen fhöne Aale, bie 
Gebirgsbäche Forellen. Das Berzeihniß der im Krs. lebenden Säugethiere weifet an 40 Gattun- 
gen nad, ebenfo gegen 200 Bögel (von Dr. Med. Palliardy nad Dr. Landbec's Nomeltr.), 
dann Reptilien, Amphibien, Fiſche und fehr viele Inſelten ( S. 108 — 151 in Dr. Med. 4. M. 
Glückſelig's Monograph., 1842), gleihwie mandes Seltene und Eigentgümlihe vie Pflanzen» 
welt darbietet (nah Koch's Synopfis von U. Drtmann zufammengeftellt, von S. 72—106 in 
obb. Monograph.). — Die Waldungen ergeben an Laubholzbeftänven 1791., Joch, Navelholz 
177,796.,, Gemifchteb. TTOT.,, Riederwald 573.,, Geftrippe 1551.,, Waldareal überhpt. 189,420., 
Zoch Cahrl. Holzertrag 236,775 Klfır.). 

Das Berzeihnih der im Krs. vorlommenden Mineralien mit Angabe ihrer Bunvorte (von 
S. 56—61 in obb. Mongrph.) ift fehr reihhaltig, nnd vie Geognofie bezeichnet vie vorlommenden 
Beldarten, aus melden vie Gebirge beftchen, theils dem Urs, theil® dem Uebergangsgebirge als zu⸗ 
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gehörig, fo wie im o. des Landes vie Baſaltformation zuſammenh. als Gebirge auftritt. — Sehr 
merkwürdig iſt die zu Elbogen aufbewahrte Meteoreiſenmaſſe als „Berwunfdener Burggraf allge» 
mein benannt. (Aur Brgl. der UI. ſtatiſtiſch ⸗topogt. Berhältniffe über A. Verwaltung, B. Popu- 
lationiſtik, C. Handel und veffen Beförberungsmittel, D. Gewerbe + Inpufirie, E, Agricultur-, vann 
Thier-, F. Pflanzen, und G. Mineralproft.) 

Die Militär - Marfhrouten des Elbogner Kr. für die im h. k. k. General⸗Commando ſich 
beiwegenten Truppenlörper ıc. beginnen mit Ar. 73 von Eger nad Hof in Baiern gegen Bamberg 
bei 65 Meilen, und zwar von Eger bis Aſch 3, bis (Rehau if, weiter 15) nah Hof 35 M. — 
Die Route Ar. 74 von Eger nah Rlattau, Winterberg, Krumau bei 32} M., und zwar von E. bis 
Plan 5], v. h. bis Unter-Ganvan 2}, dann bis (Br. Sichdichfür 13, bis Auttenplan 13 und ) nad 
Plan 27, dann bis (Hayr 23 und $) nah Neuftarti 3}, bis (ZTafhlowig 2 und 14) nad Bifhofteinig 
33, bis (Piimoften $ und 12) nad Aubot 23, bis (Pollin 1 und 13) nad Klattau 2}, bis Kolineg 
a bis re 4, Scüttendofen 4 und 14) nad Bergreihenftein 2}, bis (Gr. Zeifau 14 um 1) 
nad Winterberg 25, bis Huflineg 23, bis (Prabatig J, bis Ehrobom 1} und 1) nad Gr. Zmietſch, 
bis (Kalfhing 1} und 1}) nad Aruman 25 M. — Die Route Ar. 75 bis Mittelteih in Baiern gegen 
Regensburg, und zwar von Eger bis (Waldſaſſen 1$ und 1) nad Mittelteih 25 Meilen. — Die Route 
Nr. 76 von Eger bis Klattau 164 M. (mie oben mit den Marfhftationen und Zwiſchenorten bei der 
Route N. 74 angegeben), — dann 2 M. bis Flanig, vaher 184 M. — Die Route Ar. 77 von Eger 
nad Ratonig 15$ M., und zwar von E. nad Unter- Sanvau 24, bis (Gr. Sichdichfür 1} und $), nad 
Marienbad over Roian, bis (Laudel 23 nnd 14) nah Theuſing 3$, bis (Luditz 14, Chiſch 1 und 
7) nad Lubeny 38, vis (Hotowis 23 und $) nad Kolefhomwig 3, bis Ratonig 14 M. — Die Route 
Nr. 78 von Eger bis nah Rumburg 285 M., und zwar bis (Mariafulm 2 unv 1) nad Fallenau 
3, bis (Mitfattel $, Eibogen J und 14) nad Fiſchern 23, bis (Schladenwerth 1$ und 1) nah Damig 
24, dis (Klöferle 2 umd 14) nah Kaaden 3}, bis (Kralup 1 und 13) nad Komotau, bis Brür 2%, 
bis (Dur 1} und 1) nah Zepkig 28, bis (Kulm 1} und 2) nah Nieder » Arbefan 1$, bis (Könige- 
walde 14, Eulau $ und 1) nad Tetſchen 3, bis Kamnig 23, bis (Hreibig 18, Schönlinde 1 um }) 
nad Rumburg 35 M. — Die Route 7 M. als Nr. 79 von Eger bis (Schönberg 2} und $) nad Flei⸗ 
ben 27 bis (Markneukirchen 15 und $) nad Adorf 23, bis Delanig 1% M. in Sachſen gegen Leipzig. — 
Die Route 64 Meilen als Nr. 80 von Eger bis (Wildſtein 1} und |) nad Fleißen 23, bis Delönig 4 
wie in Ar. 79 oben. — Die Route 6 M. als Nr. 81 von Eger bis Aſch 3, bis (Roßbach 13 und A 
nad Delönig IM. — Die Route Nr. 82 von Eger bis (Mühlbach | und 15) nad Thiersheim 25 MR. 
in Baiern gegen Bamberg. — Die gegenwärtige Truppendislocation if ſchon (©. 56, Sp. 2) beim 
£, I. Werbbeyirks - Commanto und Eonfcriptions .» Reviforat berührt, wo nur noch die wohlorganiſirten 
priv. Scharffhügen » Corps zu Elbogen, Eger, Aſch, Karlebad und Königsberg zu erwähnen fommen, 
(Sur Bergl. der III. militär,»topograpbifhen Berhältniffe über e, Operationslinien, dann f. Bewaffnete 
Bürgerkorps u. fi.) 


Ebenau (244. Burm.), auch DOemau“ „u. Ottau“ mühle“ auf Schrittens und von Stöcken 2} St. 
auf Stadtdom. Krumau 2 St. s., Dorf, 20 ssw., Bilialfgul»- Dorf, mit 2 Mahlm., 2 
9., 139 €., au Nr. 25, VII. 37, Pfr. Twerat, Bretſ., 69 9, 575 €., zu Rr. 21, VII. 15 Pfr. 

+Ebenau (150. Budw.) auf ragen, Pfarr- Iglau. 

Dorf, f. Deman. Ebersbdorf (211. Leitm.) auf Kulm, 14 St.xw. 

Ebenan (im Budw.) auf Krumau, abf. Mrhf. auch k. k. Hilhollamts- u. Gränz- wie Pfarr 
bei Paflern. Dorf, mit empb. Mrhf., Förſtr, Mhlm., 200 

Ebene (im Prach.), abf. Gehöft. des k. Wat- H., 1184 E., zu Ar. 42, 111. 15, Leitm. Diöz., 
hwozd. Stadler Ger. und 4 Gt. w. ver Pfr. Teplitz. Bil. zur Kirche, Schule ꝛc., Eingpft. in 
Gutwaſſer. 6 Ortſchft., nächſt. ¶Y Arbeſau. 

Ebenwies (im Prach.), abſ. Gehöft. des f. Ebersborf (249. u. 304. Leitm.), als „Nieders 
Waldhwozd. Stadler Ger. u. ISt. wsw. ber E.“ auf Stadtdom. Benfen-Scharfenftein, 4 Et. 


Pfr. Unterreihenftein. o. und gu Binsvorf, Theil» Dorf, mit Mrhf. 
Ebergerſch (im Tab.), abf. Mrbf. mit Schäft. Schanth., 80 9., 635 E., zu Ar. 42, ıv. 21, 
bei Altftatt. Pfr. Benfen. 


Ebersbach (284. —— wie Edersbad,f.v. +E&bersdorf (301. Leitm.), als DOber-€. mit 
Ebersdorf (314. Bunzl.), mit 2fah. Wegmantd aufgehob. „Roth. Hof“ auf Benfen, } St. No., 
Haff. und durch ven Katzbach vom k. preuf. Städtch. Pſrexpoſit⸗Dor f, 193 9., 1102 E., zu Mr. 42, 
Seivenberg getret. #. &, Eommerz. Zollamtsert IV, 22, Pir. Benfen. 
auf Friedland, einft Lehengut, jegt 2 St. X. Ebersfeld ( ... Elb.) auf Königsberg, 1} St. 
Gräny-Dorf, mit Branntweindr., Mhim., 92 nww., Dorf, mit Dirhf., zu Nr. 35, VI. 17, 
9., 527 €., zu Rr. 36, v. 13, Pr. Wieſe und Pfr. Amtsort. 
alth. Paſtorat Seidenberg, an deſſen Zahrmrft, Eberftein (.. . Saaz.), wie Erbelftein, ſ. d. 
Tagen aud bier am Plage feilgeboten wird. Ebmetb (87. 3. S. Grüner's Beitr.), ale „Eb⸗ 
@bersborf (155. Casl.), ald „Hibralec“ fammt mat mit Fronau,“ vormals Lehengut, weldes 
„Waldhof““ over Walddörfel“ und „Dammer- im XVII. Jahrh. mit 20,000 fl. Schulden ber 


Ebmetb. 


faftet, vie Belehnung mit weiters nachgeſucht 


bat u. als Rittergüter in den Concurs verfallen. 
(Statift. Rachtt. zur Nomel. oben.) 

Ebmeth (. .. Elb.), fammt „Dorſchner“ Mölm: 
auf Faltenau, 1} St. sso,, Dorf, mit Mrbf., 
zu Rr. 35, VII. 12, Pfr. Frohnau. 

Ebmeth (... Elb.), als „Emeth“ fammt Schlößch. 
in alterthüml. Bauſtyle, abſ. Förſtr. auf Wallhof 
und vom Amtsort Hirſchin, 7 St. xxo. Dorf, 
zu Nr. 35, VII. 13, Pr. Frohnau. 

tEbnow (150. Budw.) auf Oragen, Pfr.-Dorf, 
f. Demau, 

Eburth (94. 3. S. Grüner’s Beitr.), als f. 
Böhm. Lehen, verzeit in Franken, 

tEccelesia alba (im Ber.), auf Toẽnik, Pfarr⸗ 
Dorf und Spit, f. d. 

&demübl (im Elb.), abf. MhIm. bei Sponft, 

Edersbad (234. Bunzl.), nächſt Kalt» Steinbr. 
und Defen auf Grafenftein, 2 St. so, Dorf, 
30 9., 184 €, zu Nr. 36, V. 15, Pir. Chris 
ftopbögrunv. 

Edetichlag (252. Budw.), wie Eggetſchlag. 

Ecſchewitz (159. Pilf.) auf Hayd, unrictig. 
Drtsname für Efhowig, f. d. 

Edelbrud (im Burmw.) auf Rofenberg (S. 137 
Rainold), wie Edelmühl. 

Edelmühl (im Budw.), nebſt Brettſ. Mh Im, bei 
Oberhaid. 

Edelweiher (202. Pilſn.) auf Tachau, fürſil. 
Schichtamtsort u. Induſtrial /Dorf, ſ. Galten- 


hof. 

Edelweyer (202. Pilſ.), wie Galtenhof. 

Edersgrün (... Elbogn.), auf Tüppelsgrün, 
4 St. no., Dorf, au Rr. 35, IX. 16, Pit. 
Lichtenſtadt. 

Edt (... Elbog.), wie Dedt, ſ. d. 

Edt (363. Prach.), anf Stotdom. Prachatitz als 
„Stavdtifh-Der, ſonſt Lhotka, ſ. LRota mestskä. 

Edt (363. Prach.), auf Wallern als „Birltfcher- 
Der, f. B. Lhota, f. Lhota. 

Edung (223. Pilfn.),, Groß /E. over Dedung, 
auf Plan, ſ. Sinzendorf. 

Edung (223. Pilſ.), Klein /E. oder Oedung, auf 
Plan, f. Johannesdorf. 

Eger (... Eibogn.), als „Cheh“ zu 3 Jahr- u, 
allw, Wochenmrft. priv. und feit 1. Nov. 1810 
unter 1. Bürgmiir., 6 Magſtrth., 2 Sekrt. fammt 
Wirthſchfto.Adminiſtr. nebft Kriminalgr. neu- 
requf. k. Start u, Dom. mit 81 Ortſchft. zu 
Nr. 35, VI. conferb. und über in loco 
(mie ©. 56, Sp. 1.) mit fümmtl. Behörden 
eorrefp. als Hrfäft.- w. Zurisrictiond » Bezirk, 
Die provkt. Oberflähe von 39,825.,5 Joch 
enthlt. 23146.,,, Weder, 7347.,, Wiefen, 
226., Gärten, 2276,, Hutweiden, 6829.,, 
Balvungen. 

Die höchſt venfwürvige einſt. Gränzfeſtungen. 
als „Schlüſſel zum h. Römiſch-teutſchen Reiche“ 
angeſehne Statt Eger liegt am gleichnam. Fluße 
auf einer von Oo. gegen w. fi erheb. fanften 
Berglehne, von Prag 23, Münden 34, Regens⸗ 
burg 18, Leipzig u. Nürnberg 21 Meilen, fammt 


der alten Burg, Steinhaus, Rathh., Kaferne u, Eger.:Burggründe (. 


Dandwd. d. Landett. v, Böhnen, 


Miltr.-Spital, Deranalfıh. St. Joh. Bapt., St. 
Midarl-, St. Marie Heimf., St. Jodok⸗, Et. 
Schaftian, St. Kreuz⸗Kirchen u. Kapellen in u. 
außerhalb des Ortes, dann PP. Franzistaner-, 
Dominifaner- u. vorm. Nonnenflofter, mit 2 Apo⸗ 
thefen (wie ©. 95, Sp, 1), dann k. k. Lotto- 
Kolleetur sub Ar. 318 für ven Egr. Bzrk., dann 
Brüd-, auch Dber- und Schiffthor⸗ Afach. Weg- 
mauthen, ferners Diftrilts-Tabakverlag mit 127 
Traffifen, sub Rr. 33, ferners IT. Finanzwache⸗ 
Kommiflariats- u. V, Refpizienten,Bezirköftation 
mit ver Wacheabthl. Nr. 17 in loco, Rr. 18 
in Mühlbah, Nr, 19 in Wies, Nr. 20 in Kins⸗ 
berg, der XIII. Section-Eger des gleihn. Ka⸗ 
meralbyrks. übrigens vie (A. Bahmayer und 
Gomp., 10000 St. rohe Kottone mit 240 Hand. 
webeſtühlen ery. und 3. H. Rahn, 6000. St, 
bunte Waare mit 150 Sdwbſthl., au 8. Braun, 
200 St. Manilla-Menbeiftoffe auf 7Mafinfigt.) 
Baummwollmaarenwebefabr., dann Drudr. (9. 
Bachayer u. Comp., 500 St. Kottone, 4000 
Div. Tüheln font, vermal nit betr.) u. Schaf» 
wollwaarfabt. (Gebrüder. Fiſcher, wie. 82) 
nebſt Farbr., and die (E. Bayern. J. J. Rö⸗ 
ber) Kotton- u. Tüchelfabr. dann (Gebr. Müls 
fer) Orgeln» u, Fortepiano und (Br, Felded 
fel.) Meubeleryg. aus Hirfh- und Elengeweihen, 
font 82 verſchied. Gewerbſt. auch 27 Waarhdl. 
als mit Schnitt / und Galanteriew. (F. X. Adler, 
A. Bachmayer u. Comp., J. F. Bruſch, 3. A. 
Lohmann, Ch. Piſtorius, J. H. Rahn, J. J. 
Schäch), mit Spezerei- u. Farbw. (J. W. Eypert, 
A. Gabriel, J. Gabriel, EU. Hecht's Eidam, A. €. 
Köhler, 8, Müller, C. Newellowſty, I. Neulinger 
u. R. Pfeffer. C.Ohlhans, A. Peter, E.A.Schäd, 
3. 94. Schrövel, 3. A. Schütz, 3. Stainl, F. 
Wiedemann's fel. Witw,, Ftz. u. 3.9. Wig’s 
Sohn, B. Wis, U. Zembſch), wozu nod tie (E. 
Staint!.) Samenhdl., dann die Niederlagen der 
Neugevein, Wollzeug- u. der Elbogn. Porzellain- 
fabr. gleihwie die Ausſchnittohdl. mehrer Gärber 
u. Tuhmader, kämen im Ganzen mit ven Gaſthf. 
zur „Böhm. Krone," dann zu „Zwei Erzherzogen“ 
auch zur „Goldn. Sonne,‘ im „Sternfeld.“ Gar⸗ 
ten, zum „Frankenthal“ u. a. Schanfw., circa 
800 Hänf., an 11000 Einw., zu Ar. 35, VI. 18, 
Prag. Erzdiöz., eigen. Bif. St. Niclas, Deca- 
nalfpr. mit 12000 und St. Bartholom. Kom⸗ 
menvapfrfpr., 2020 Eingepft., Wohlthätigkeits⸗ 
(5. 110. Sp. 2), Lehr» u. Bildungs-Anftalten 
(5.2381, Ep.1, u. ff. auch S.296, Sp. 2), nebft 
andern gemeinnüg. Inftituten (S. 361, Sp. 1) 
für Statt u. Gebiet. (BVergl. vie ſtatiſtiſch. u. 
localchtonolog. Daten, nad B. Pro del’d Mo- 
nogr. II. Br., und 3. S. Grüner's böchſt in- 
tereffant. „Beiträgen” aus Urkunden.) 
Egerberg (im Saaz.), vie Burg- Ruine bei 
Leſchkau, m. Stammfig des darnach ben. Adels⸗ 

geſchlechtes, in der Form eines halben Ovals erb. 
Egerberg (im Saaz.), auf einer waldig. Höhe, 
Burg- Ruine bei Roſchwitz. (5. 223, 8.%, 
Heber, II.). 


Eger.:Burggrünbe. 


.. Elbog.), ald Chehske 
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x. hradni roli, Lehen-Gut wie (S. 434, Sp. 
1u.#.) Burggrünve. 

Egerbrüden (in Elbogn.), in ver Vollsſpr. 
„Lumpen,' an ver Joachimsothal. Chaufiee-Aus- 
äftung, abf. Gaſthof nebſt Weinhäusch. bei 
Yulmwit. 

Eger.:Kommenbda (... Eibogn.), ald Chebskä 
kommenda, ein Prag. Kreuzherren ⸗Ordens⸗ 
Stiftsgut mit der Jurisriction über. alle der 
Kommenva zu Eger, als zweiten Staptpfarre, im 
Lanfe ver Zeiten durch Geſchenle, Segate und 
Stiftungen zugelommenen Theil» Dörfer, Hofe 
se., fammt dem Berwaltersamte und Juſtztt. in 
Eger, über C daſelbſt correfp. mit fümmtl. Be- 
börten (wie &. 56, Sp. 1.) und mit 3 Ortſchft. 
zu Ar. 35, VI. conferb. 

Egerland (im Eibogn.), das Eger'ſche Gebiet, ver 
Jurisvictiond » Bezirk ver Stadt Eger ohne dem 
Aſcher u. Frais⸗ Gebiete im w. bis Voiversrent, 
im o. bis Brauenteut, im s. bis Neualbenrent, 
im w. bis Rathfam u. Fiſchern fi erſtreckend, 
umfaßt vie f. Stadt mit ihren 3 Vorſtädt. und 
dazu eonferb,. Dörfern, ferners das Dom. Et. 
Klara, jenes ver Krenzherrenordenskommenda 
dann ver k. Burg; endlich werben aud vie Kron⸗ 
Lehen und Allod.⸗Güter; Altenteih, Haslan, Kins⸗ 
berg, Licbenflein, Ottengrün, Ober» u. Unter» 
Wildſtein, im Allgem, dazu gezählt. 

Ggerleben (94, J. S. Grüner's Beitr.), von 
ven 1, Böhm, Leben, welche zu der präſumtiv. 
Lehenprobflei in ver Pfalz gezählt worven, als 
beftanten im Egrifden: vie Afterlehen im 
Eger » Eibogn. Kr., dann namentlich Arnsburgf, 
Brievenfels, Graßlig, Otburgſtall, Poppenreic, 
Schellenberg, Waldthurn, Weißenſtein. (Statift. 
Rachtt. zur Nomeltr. oben.) 

Egermühl (im Leit.), abſ. Mhlm. bei Wrſchowitz. 

Egerwerk (im Saay). wie Egerberg, 

Egerwiell (... Saaz.), abſ. Gehöfte bei 
Leſchlau. 

Eggenberg (im Rak.), ſonſt das „Eggenberg'ſche 
Wirths haus ſammt Garten sub Nr. 6, 92 u. 194 
am Smichow, f. d. 

Eggetichlag (252. Burw.), als „Bliäna‘ mit 
Grappitbergbau feit 3. 1828 zur Schmelztiegel- 
erzeng. beijährl. 3—400 Etr. Ausbeute (S. 433 
Libuſſa), auf Aruman, 4 St. wsw. Dorf, 18 
Häuf., 126 Einw., zu Rr. 25, VIL 38, Pfr. 
Unter-Bulvan, 

Eggetſchlag⸗Franziska, (im Bubw.), abf. Ze⸗ 
chenhaus beim Dorfe €. 

@ggetichlag, Johanni⸗ (im Budw.), abf. Ze- 
henhaus,} St. o. nächſt E. 

+Egra (... Eibogn.), vie lL. Stadt fammt De⸗ 
eanalfpr., auch fürfterzbifhöfl. Bilariat ıc,, wie 
Eger. 

Egrifchfifchern (... Elbogn.), anf Stattrom. 
Eger, f. Fiſchern, mit der zu den Walvenfelfern 
gehör. Mhlm. Ar. C. 1 und „Adtelhof, Nr. C. 
3 im Torfe, als (S. 100, 3.8. Grüner's 
Beitr.) Kammetlehen der f, Burg. 

Egriſchreut (... Elbogn.), auf Stadtdom. Eger, 
f. Himmelreid, 


Egerbrücken. 


Eiche: 


Egyd, meiſt als „St. Aegid“ (im Budw.), abf. 
Eoemetr. Kirche mit ver fürfkl. Shwargen- 
berg’fhen Bamilengruft bei Wittingan. 

Ehefnowig (... Ber.), wird unrihtig für Ches- 
nowig (mie ©. 471, Sp. 2) getroffen, und ift 
Ehosnomwig (S. 484, &p. 2) conſerb. 

f&hrenberg (274. Leitm.), ale „Alt,“ auch 
„Ober⸗“ E,, bisher mit ver (3. Kumpf.) Man- 
hefterfabr., die fih aber in ver Baummwollmnfctr.» 
Ueberfiät, III. Heft Gewerbs-Ztfäft. 1845 nicht 
vorfindet, auf Schludenau, 14 St. sso., Piarr- 
u. Inpuftrial- Dorf mit 2 Mhlm. 381 Häuf., 
2644 Einw,, meift Webr. n. Mandeftermafetr., 
zu Ar. 42, vi. 4, 8eitm. Diss, Hainépach. 
Bik., zur Kirche, Schule ꝛc., 4800 Eingepf. in 4 
DOrtäit., nãchſte Rumburg. 

Ehrenberg (274. Leitm.), als „Neu⸗“ €, mit 
den (I. Pille u. J. Heyer) Lein- u. Baum- 
wollwr. Bleihen, auf Schludenan, 1} ©t. s., 
Bilialfgul- und Invuftrial» Dorf, 206 Häuf,, 
1385 Einw., meiſt Siebbövenmanufetr., zu Rr. 
42, vi. 5, Pfr. Alt-Eprenberg, 

Ehrenberg (281. Leitm.), als „Nieder⸗“ €, auf 
Rumburg, 4 St. w., Bilialfhul-Dorf, 127 9., 
817 Einw., zu Ar. 42, VI. 7. Pfr. im Amtsort. 

Ehrenfeld (176. Tab.), auf „‚Profetfh-Wiefen- 
thal“ (in 3. Sch aller's Tepogr. XIV. Br), 
— Proseð Woboritsky, ſ. Pro» 
ſetſch. 

Ehrenzipfel (im Elbozn.), im x. Einſchichte 
bei Joachimothal (in Rainold's Lex. als Dorf? 
lame durch die naͤchſt erſchein. Monogt. ver k. 
Bergſt. zu berichtigen). 

Ehrlich (im Elbogn.), zwiſchen dem Muden- und 
Stedebade, Einſchicht bei Lauterbach. 

Eibenberg (... Elbogn.), auf Graflig, } St. 
XXW., Supferberggehen- Dorf, zu Mr. 35, 
vıu. 14, Pfr. Amtsort. 

Eibenberg (... Eibogn.), anf Reudel, } Et. n., 
Dorf, zu Rr. 35, VIII. 15, Pfr. Amtsort, 

Eicha (334, Leitm.), Klein⸗E. auf Schönborn, f. 


Eide. 

Eichberg (167. Bunzl.), als Ober - €. auf Neu⸗ 
Perftein, 4} St.sw., Dorf, 21 Häuf., 137 
Einw, , zu Nr. 36, VII. 198, Pfr. Dauba. 

SEichberg (181.Bunzl.), als Unter, €. auf Hirſch⸗ 
berg, 2} St. wsw., Dorf, 27. Häuf., 153 
Einw., zu Rr. 36, VI. 93, Pir. Tuhau. 

Eichbuſch (... Saay), abf. Gehöft. auf Eis 
fenberg. (Kainolds Ler.) 

PEiche (232. Bunzl.), als Böhm.-E, auf gleichn. 
Dom, Oberamtsort u. Municiy.-Stapt, mit 
Decanalfpr; wie (S, 23, Sp. 2) oben, Bo h⸗ 
mifhaida, vann (238, u. 242. Bunzi.), wie 
Altaida (6.23, Sp. 1) und (234. Bunzl.), 
wie Kleinaicha (S. 24, Sp. 1) auch (.. Eilb) 
auf Aich (S. 24, Sp. 1), als Aicha, ſ. v. 

Eiche (334. Leitm.), als „Klein“⸗E. auch 
„ſKleinaicha“ mit der (E. Schreiner u. Comp.) 
priv. Big», Kattun⸗ u. Tüchelfabr. (jährl. 20,000 
Du. durch Handdruck liefernd), auf Schönbern, 
und vom Amtört. und Bohm. Leippa, } Et. 
sw., Inbuftrial» Dorf, mit verp. „Robig.” 


Eichel. 


Mrhf., 45 B., 284 E., zu Mr. 42, VI. 8, Bir. 
in Kloſter des Amtsorts, 

Gichel (355. Prad.), wie Eichelhäuſer, ſ. d. 

Eichelberg (70. Bidz.), wie Eichelburg, und 
(5. 24, Sp. 1) auch Aidelburg, 

Eihyelberg (... Elb) auf Liebenftein, } St. 
ssw. Dorf, gu Rr. 35, VII. 14, Pfr. Amtort. 

Eichelburg (70. Birj.) auf Podebrad, 2} St. 
w., auch Dom. Dorf, zu Nr. 18, 1. 37, Pit. 
Sarfta, f. (S. 24, Sp. 1) Aichelbarg. 

@ichelburg (67. Chrud.), als „Trawnik“ auch 
Joſephsburg auf Parbubig, 3 St.www., Dom. 
Dorf, 23. 9., 137 €., zu Nr. 21, 11. 37, Pfr. 
Wofig. 

Eichelbäufer (im Kön.), abf. Gehöfte bei 
Dber-Soor, 

Eich elhäufer (im Prad.), ver o. Dorf, Teil 
von Schattawa, f. d. 

Eichyelmühl (im Klatt.), wie Eichlmühl. 

Eichelmühl (im Elb.). abf. Mhlm. auf Dalwig 
©, 139. Rainold), over auf Schladenmwerth 
zwifhen Sodau u. Dalmis (5. 292, Raffels⸗ 
perger), wie auf ver Arslarte,, 4 St. sso. bei 
Dalwig. 

Eichen (im Elb.), der „Gießhübler Sauerbrunn” 
auch gen. wie (S. 9: in Dr. W. R. Weiten- 
weber’s „Beiträg.“ I. des Herausg. „‚Pralt. Bes 
merk." u. S. 401, Sp. 2) oben, als Buchſäuer⸗ 
ling, ſ. d. 

Eichen (87. Matt.) auf Biſtriz, wie (S. 24, 
Sp. 1) Hidden, ſ. d. 

Eichenberg (im Pilfe.), Eiſenſtein⸗Zechenh. 


auf Hayd. S 

Eichendorf (82. Easl.), wie oben (S. 24, Sp. 
1) Aichendorf. 

Eichenholzextraktfabrk. wie oben im topogr. 
Nomel. 

Eihenmühl (im Klatt.), abf, MpIm. bei Rez⸗ 
naſchau. 

Eichenmühl (im Rak.) auf Horomeritz u. Wein, 
bergamt, abſ. MhIm. sub. Nr. C. 43 Hei Nebus 
ſchit, f. d. 

Eichhübel (im Bunzl.), abſ. Gehöft. bei 
Horka. 

Eihicht (302. Bunzl.), als Dicht auf Reichen⸗ 
berg, 2 St. s. Dorf, 77 9., 551 E., zu Ar, 
36, IV. 13, Pie. Rödlig. 

Eichlmüũhl (im Klatt.), abſ. Mhl m. bei Schüttwa, 

Eichmühl (96. Budw.), als Dubowi Mlejny 
auf Buy Wittingan, 5} St. xw., Dom. Anſiedl. 
Dörfh., 9 9., 42 E., zu Nr. 25, IX. 30, Pfr. 
Blauhurka. 

Eichmühl (im Budw.), mit der (Joſ. Vogel ſel— 
Witwe, jährl. 2400 Ries Schreib-, Drud- und 
Schrenzp. ey.) Papierfabr. bei Pflanzen. 

Eicht (340. Leitm.), als „Niedereicht“ auf Liebes 
fig, 14 St.no., Dorf, 34 9., 166 E., meift 
Hopfenb., Flachsb. DObftz., Bienenz trb., zu Nr. 
42, IV. 23, Pfr. Konoged. 

Eicht (332 Leitm.) auf Konoged, f. O bereit, 

Eichtbüſchel (im Leitm,), abſ. Gehöft. bei 

- Hundorf, 
Eichthal (im Rak.), bei Wotwowig (f. d.) die 


Einör. By 


Blafhen- Blasfabr. abſ. (der Dr. Möfer ſel. 
Erben unter F. Hofbauer!s Dirert.). 

@ichwald (178. Leitm.), fammt M. Belleune (S. 
116. 9. Urbani's Teplig, 1840), am Fuße des 
Erjgebirges an der Hinter-Zinnwalv- Altenburg. 
Chauſſee, mit freundl. und wildromant. Ausſicht, 
nächſt dem Mühlberge auf Teplitz, ſammt (2. 
Porſtmann.) Eiſenhammer und (I. Purkert.) 
Papierfabr, jährl. 1800 Riß erz. Induſtrialort, 
übrigens 11 St. vw.und zu Liebshauſen, Theil⸗ 
Dorf, mit Förſtr. am Tiergarten, Schanfw., 
9 Myim., 6 Bretif., Huffhmiev.,84 H., 527 €, 
zu Nr. 42, 111. 16, Pir. Weißkirchlitz. — Die 
0. Erhöhung am Drte €, weifet alle Spuren 
eines einft. Erdbrandes nad und in ver Schlucht 
zeigen fi die pfendonultan. Prod. entblößt. (©. 
29, 1. Br. „Minerelog. Geogr.“ von Dr. Amb. 
Ren), dennoch find feine Bafaltgefchiebe zu ent⸗ 
beden (8.270, 1. Br. „Skizzen““ von Dr. 9. 
E. Reuß bei C. W. Mevau, 1840), gleihwie 
durch das Dorf die s. Gränge des Porphyrs v. 
Erzgebirge bezeichnet wird (S. 67. Geognoſi. 
Bemerk in 11. Aufl, der „Thermen von Teplig' 
bei C. W. Medau, 1844.). 

Eihwäldermühl (im Leitm.) auf Liebshauſen, 
abf. Mhim. mit Brettf. bei Eichwald. 

+Eidlig (... Saaz.), als „Audlice“ von Saas, 
3 St. n., ein Kreuy mit einem Lorbeerfrange im 
Inſiegel führ. feit 3.1791 unter einem regul. 
Magifte. über \CH Komotau (mie S. 386, Sp. 
1), mit ſämmtl. Behörden eorrefp. 1276., Joch 
propnft. Boden, wovon 945.,, Aeder, 233.,, 
Wieſen, 7., Gärten, 30., Hutweiven, 58.5, 
Waldbeſitz. Municipal-Stäpthen, k. k. Lotto⸗ 
Kollectur sub. Nr. 389 mit Rathh., 196 9., 
700 €,, zu Rr. 42, VII. 13, Leitm. Diöz., Kos 
motan. Vil. Dedantei- u. Stotpfrkirche., Schule 
3%., 2770 Eingpft. in 12 DOrtfhft., mit Prit- 
fhapel vereint eine Pfründe ausmachend. 

Eidmühl (im Budw.) auf Hohenfurt, Mhim, bei 
Groß⸗Droßen. 

Siland (241, Leitm.) auf Tetſchen, 34 St. w. 
Induſtrial⸗Graänz ⸗Dorf, mit vorm. Eiſenham⸗ 
mer, Glashtt. Mhlm., emph. Mrbf. „Hammer ⸗ 
hof,“ 51 9., 295 E., meiſt Spinar., zu Nr. 42, 
v. 18, Pfr. Königswald. 

@ilenburge (95, 3. S. Grüner), als t. böhm. 
Leben, derzeit in Meißen, 

Eilenbhof (im Elb.), adf. Mrdf. bei Reuhammer. 

Eilfhäufer (im Elb.), anſchließ. Gehöft. bei 
Neuberg. 

Eilhütten (im Prach.), im f. Waldhwozd. Haid⸗ 
ler ®r., abf. Gehöft. fammt Hinterfaffenhäusd. 

Einachten, in der topogr, ftatift. Elaffific, ſoviel 
als Einfhiäten, f. d. 

Eingärtler over Eingärtner, in der topograph. 
ſtatiſt. Elaffification gleichbedeutend mit 
„Hinterſaſſen“ over „Kleinhäusler“ im Allgem, 
und wie Einſchichten, f, d. 

Eingartner (im Budw.), abſ. Gehöft. bei 
Tieſchin. 

Sinöd, in ver topogr. ſtatiſt. Claſſific. ſoviel 
als „Einſchichten,“ ſ. d. 


572 Einöb, 


Einöb (im Budw.) bei Borbes, abf. Gehört. 
nächſt ver Boromwan. Mhlm. 

Einöd (im Burw.), wie (S. 4, Sp. 1) vie Ab⸗ 
deders-E. 

Eindd (im Budw.), die Hluboter-E., abf. Hegrh. 
bei Dlubola. 

Einöd (im Burmw.), die Barta⸗C. wie (S. 185, 
Sp. 1) bei Barva. 

Einöd (im Budw.), vie Blaftifde»E, bei 
Weſely. 

Einöd (im Budw.), die Duſſak -E. wie oben, 
bei Duſchal. 

Einöd (im Budw.), die Burggraf- €. bei Ham- 
mer« oder Hammervorf. 

Einöd (im Budw.), d. Hammer /E. wie Luſchnitz. 

Einöd (im Budw.), die Herta-E,, wie Herda. 

Einöd — nr tier Miruſche ⸗-E. bei Wefelg. 

Einöd (im Burw.),vieWaal-E,wietufhnig. 

Einöd (im Burw.), vie Weliger-E. abſ. War 
fenmeifter bei. Wellie. 

Einöd (im Burw.), die Zahrapnif,-E,, wie 
BZabhrapnipg. 

Einöd (im Eibogn.), abf. Gehöft, bei Schön- 
feld. 

Einöd (im Prach.), abf. Gehöft. ſammt Tag- 
löhnerh. des f. Waldhwozd. Stadauer Ger. 2St. 
w, von Bergreichenſtein. 

Einöd (im Prad.), abſ. Gehöft. mit Hinter» 
ſaſſenhäusch, des E. Wald hwozd. Stapler Ger. 
1 ©t. s. der Pfr. Gutwaſſer. 

@inöbner (im Burw.), wie Einöd, oben. 

Einräumer (im Budw.), abf. Gehöft. bei So» 
bejlau. 

Einfchichten in ver topogr. fiatifl. Claffifica- 
tion übrhpt. foviel als „Weiler“ d. h. erfreute, 
nicht felbittandige „Ortönummern‘ in ven Con⸗ 
feriptions » Ortfhaftstabellen führende Haufer- 
gruppen, dann aber auch noch abgelegene und 
einzelne, Kirchen, Kapellen, Schlöffer, Fabri⸗ 
fon, Müblen, Bareanftalten, Reftaurationen, Höfe, 
Shäfr., Zehenhäufer, Schankw., Börftr., Heger- 
baush., Wafenmftr., Fiſcherhütten, Hammer- u, 
Buffhmicven, Weinhäusch., Chaluppen ꝛc. zu 
Stätten, Marftfl. oder Dörfern conferib., u. mit 
dieſen eingepfarrt, ( Rachträgl. zurtopogr.Nomet. 

Einſchichten (182. Casl.), als „Bauernhofs-" 
ben auf Frauenthal und ald Dorf confe, wie 
Höfern. 

Einſiedel (182. Budw.), auf Hohenfurth, 2} St. 
no, Dörfchen mit Schanfw., Mhlmil., Brettf., 
19 9., 103 &,, zu Nr. 25, VIII. 28, Pit. Raplig. 

Einfiedel (161. Budw.), als „E. bei Reſſelbach“ 
auf Rofenberg, 2 St. xw., Dörfchen, 159. 
71 €,, zu Rr. 25, VII. 29, Pir. Rofenderg. 

t+@infiedel (320. Bunzl.), als 1fach. Wegmauth⸗ 
ftation und mit der (W. u. 3. Zugemann) Schaf⸗ 
wollfpinnerfabr. feit 3. 1834, vann (8. Strom.) 
Lein⸗ und Baummwollen-Bleidhr., auf Friedland, 
3 &t.s,, Parr- und Inpuftr.»-Dorfmit Mhlml. 
150 9., 1005 E., meift Lohnwebr,, zu Nr. 36, 
v. 14, 2eitm. Diöz., Friedl. Bil, zur Kirche, 
Säule :c., 3900 Eingpft, in 5 Ortſchft., nächſt. 
¶im Umtsrt, 


Eipel. 


+@infiebel (267. Leitm.), als „Nieder ⸗E. & 1. 
Hilfszolamtsort mit fognt. „Erblehngerihts-“ 
Beſitz u. frühr. Garnbleiche (in der Leinwmnftt.⸗ 
Uebrſcht. I. Hft. Gewrboztſchft. 1845 nicht vor- 
fintig), vann Papierfabr, (C. Kajerftein, jährl. 
3600 Ries erz.), auf Bainspad, 1| St. w.. 
auch St. Michael, Krhkapellen- Bilialfhul- und 
Granz-Dorf mit 2 Mölmi., 123 9., 762 E,, 
zu Nr, 42, vl. 6, Pfr. Lobendau. 

Einfiedel (267. Leitm.), ald „Ober.” €, auf 
Hainspach, 1 St. w., Bilialfhul- Dorf, mit 
Förſtr. im Mrbf., deſſen Gründe verp. find, 2 
Myimi., Bretf., Sägenfhmiere, 102 9., 606 €., 
zu Rr. 42, vie, 7, Pir. Lobendau. 

+@infiedel (Leitm. und Pilſa. auch Saaj.), wie 
Einfievel. 

+@infiedel (272. Pilfn.), ald „Heremito- M&ö- 
chow‘ au „M&sow‘ mit der Serpentinflein- 
waarenfabr. (E. u. U. Epriftl u. Comp. unter D. 
Rudrich u. 3. W. Fiſchbach's Direct. Vergl. 420 
„Libuſſa“ III.) aufStiftsvom Tepl 2} St.xxw. 
zu 3 Jahr» und Wodenmrit. priv., den rechts 
gewendt. böhmiſch. Löwen im Infiegel führ., mit 
1641.,. Joch protuft. Boven, wovon 715.,, 
Aeder, 308.540 Wieſen, 2.5 ,, Gärten, 47.5, 
Hurweiden, 570.,g Waldungen, unter einem regl. 
Magiftrate über \[)/ Marienbad mit fämtl, Be⸗ 
börven (wie S. 43, Sp. 1) correfp., herrihaitl. 
Schutz- und Municip. Stadt mit 2fach. Weg⸗ 
mauth, Rathh., Braus. auf 14 Faf, Briwabrnr., 
7 Wetheh., die gewöhnt. Strigwrb., dann (3. 
Dittrich, U. Zeitler) Gem.⸗Waarenhdl., 14 Dos 
pfenhdl., 4 Mblml., 144 9., 816 E. zu Ar. 35, 
I. 21, Prag. Erzdiöz., Taufing. Vik., Piarttrh., 
Bürgerfpital (wie ©. 1413, Sp, 1, sub 12.), 
Säule ır. mit 2114 Eingpft. in 5 Ortſchft. abf. 
St. Joh. Bapt. over Siards Krchlapellen » Bau, 
fragment. 

Einfiedel (... Saaz.), auf Kopig und von Brür 
2 St, nw,, mit einem Bülfszgollamt und f. £, 
Gränzauffihtd-Binanzwade-Kaferne beit. Dorf 
fammt Myimt., Brettfg., 89 H., 485 E. zu Rr. 
42, VIII. 14, Pfr. Gebirgs / od. Böhm, Neudorf. 

Einfiedelei (im Bunzl.), am Kamnigberge fammt 
der 8°. Zofephs Kapelle mit einer hertl. Gernfiht 
0., Behöfte bei Reichſtadt. 

Einfiebelei (im Bunzl.), in fhöner Lage am Cal- 
varienberge unbewohnt. Häuschen bei Zwidan. 

Einfiebelei (im Casl.), als „ob ver E.“ abf. 
Gehöft. bei Neu-Ehota, 

Einfiedelei (im Tab.), abf. Forftr. nebft aufgehb. 
Kapelle bei Radietitz. 

Einfiebdlerei (im Casl.), als „ob ver Einficvelci" 
abf. Gehöft. bri Neu⸗Lhota. 

Einfieblerei (im Prach.), abf. Kleinpäusd. 
an ver „Einfievelei‘ bei der Badeanſtlt. Wodo⸗ 
lenta auf Hrabel-Desfours. 

Einzelns:Bäufer (im Casl.), abf. Gehöft. bei 
Lautſchitz. x 

Einzeln:Böfler (im Casl.), abf. Gehöft. bei 
Babig auf Okrauhlitz. , 

Einzig (im Elb.), abſ. Gehoft. bei Thonbtunn. 

+@ipel (231, Kön.), als „Aupice“ auf Nachod 


@ipowig. 


34 St. ww. unter vem im 3. 1830 regul. Statt- 
richteramte mit juriv. gepr, Grundbuchsführ., zu 
2 Zahr- und Wodenmrit. priv., einen abgeh. 
Baumſtock im Infiegel führ. hrſchftl. Städtch., 
conſc. Mrktfl., mit k. k. Lotto-Eollectur sub. Ar. 
58, dann Ifah, Brückenmauthſtation, zu Nr. 18, 
x. 27, Rönigg. Diöz., Nachod. Bit,, Pfarrlitche 
ꝛc., wie (S. 164, Sp. 2) bei Aupig, ſ. d. 

Eipowig (41.u.68. Pilfn.), als „Weypowice” 
und „Steinvörfel‘ fammt abf. Zain- und Stab» 
hämmern (gep. von J. Wanka), dann Eifenftein» 
Bergwert (als Shihtmfr. M. Salzmann, 
Bergmftr. 3. Schinvler), nebſt Zehenbaus und 
imo. Burg-Ruine auf Stadtdom. Pilfen, 2] St. 
o., auch zu Stot. Roligan, Theil-Dorf, mit 
Forſtadi., Schanfw., Mahlm., Bretf., 83 9., 
529 €,, zu Nr. 35, 1. 28, Pir. Deyſchina. 

+@ippel (231. Kön.), wie Eip el, 

Eifen ald Schmely- und Hammerwerköproct., wo 
zu bemrf., daß auf der Wien. Gewerbsausſillg. 
1345 dem Fürft Kürftenberg. Wrf. zu Renjoadim- 
thal, dann dem Hüttenamt zu Neu- u. ven Eifen- 
wort. zu Althütten vie golvene Medll. ald Preis 
zuerkannt worden, ebenfo hatten fi vie k. k. 
Pribram. bergamtl, Schicht und Hammerämtr. 
dort betheiligt, nnd dad Graf Eduard Stadion. 
Wit. zu Joſephothal die filbrn. Preis -Medll., 
die Fürft Dietrihftein, Wirk, zu Pelles u. Ranito 
die golen. Preis, Mevll., das St. Eleonora 
Wk. bei Schladenwerth vie ehrenvolle Erwäh- 
nung, das B. Kleiſt. Wrf zu Reudel vie goldn. 
Preis-Mepll., vie Graf Frz. U. Kolowrat⸗Lieb⸗ 
ſteinſty. Wrke. zu Reichenthal und zu Rofahütte 
die bronz. Preis - Medall., gleichwie fih aud vie 
Def, zu Mayerböfen betbeiligten, ferners vie Fürft 
Metternih. Wirk. zu Plaß vie ſilbrn. Medll., 
desgl. die Graf Buquoy. Werk. zu Rothenhaus 
und Prefnig, endlich die Eifenwaarenerzeuger U. 
Seidenköhl u. Comp. zu Saaz eine ebrenvolle 
Erwahnung als Preis erhalten und überhpt. 19 
Ausfteller aus Böhmen ſich ergeben hatten. 

Eifenaugezd (93. Pilf.), mit dem (fhon S. 156, 
Sp. 2) obb. böhm. Ortsnamen auf Brennporit- 
fen, 1} St. so., Dorf, 55 9., 409 E., zu 
Rr. 28, VII. 21, Pr. Ciſchlau. 

Eifenberg (170. Casl.), auf Polna, f.Horref, 

Eifenberg (im Saay.), mit Neundorf, Fideilo⸗ 
miß- oder Majoratsherrfhaft bei 13747 
Anfäpkt. 778,000 fl. frähr. Schaew., II M.v. 
Prag, mit 21 Ortſchft. zu Nr. 42, VIII. confe, 
uud tie Director. Amtverwit, zu Neundorf über 
(7 Brür correfp. mit fämtl. Behörden. (Brgl. 
©. 386, Sp. 1 und die ftatift. Hifter. Daten im 
topogr. Romel.) — Das Dom. im N. des Ar, 
an ber Gränz. des Königr. Sadfen u. in einem 
ſchmalen längl. Auge von N. gegen s., zwiſchen 
vem SDberleutensvorf.»- und Brür.- Territorio 
einer», dann der Hrfhit. Rothenhaus anterer- 
feits, u, bis an vie Hrfäft. Poſtelb. ih auspehn, 

Eifenberg ( ... Saaz.), auf E.Reundorf, 14 
&t.n., Dorf, fammt Schloßbzrf., Degerb. am 
Tbiergarten, Schanfw., 39 H., 140 E., zu Rt. 
42, vı. 15, Pfr. Holtſchitz. 
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Eifenberg. Schloß (im Saaz.), auf einem mit 
dem fchönften Laub» und Navelholse bewadf. 
Ersgebirgs.Hügel, von dem die berrlichhte Bern» 
fibt, in fpanifh. Kreuzform erridt. Gebänve 
fammt Kapelle, JZagplammer, Theater, Billare- 
zimmer, Speifefaal, 20 Wohn » Appartements, 
eigen. Eonverfations-Galon, aus weldem man 
die Gartenteraffe betritt, vie im Schloßparke ſteht, 
fowie im andern Stodwrf, aud ein großer Bor- 
faal mit 25 Zimmern und Kabinete, Alles im 
neueften Gefhmad einger,, beim obb. Dorfe 31 
M. von Zeplig und 14 M. von Brür u, Ober- 
lentensvorf, vie fonft hier befind, Minrralienfamm- 
lung if zu Bilin. (S. 160, sub, 16 in 9. Ur⸗ 
bani's Monogr. von „Teplitz und Umgeb.“ bei 
C. W. Medau, 1810.) 

*Eiſenbrod (359. Bunzl.) , auf Großrohoſetz, 
Stapt, mit Pfarr. ꝛc., Zeiezny-Brod wie 
(S. 371, Sp. 1), als Bredel (f. d.) conferb, 
mit & 8, Lotto-Eolleetur sub. Nr. 243. 

Eifenbrunn (im €ib.), nächſt ver Wallmuůhle, 
Trinkquellen / Einſchicht bei Buchau. 

Eiſenburg (im Birj.), Schloß⸗Kuine bei Ei— 
ſenſtadtl. 

+@ifendorf (129. Klatt.), ſammt Schloßbzk. (f. 
d.) auf Heiligentreuz u. v. Weißenſulz 21 ©t. 
w.,tt. Hilfe zollamtsott, auch Pfarr- u. Granz⸗ 
Dorf, mit 2 Mhlm., 1 Bretſ. 108 6., 777 €, 
zu Ar. 35, V. 24, Budw. Diöz., Hoſtau. Bil, 
zur Kirche, Schule 1c., 1300 Eingpft. in 6 Drt- 
ſchft. naht. ¶ Biſchofteinitz. 

Eiſendorf. Schtof (im Klatt.), mit Mrhf., Förſtr 
ꝛe. nächſt ver Eiſenerzgrb. für die brichitl, Mayer⸗ 
pöfen,, Dammerwerke und beim gleichn. Pfarr» 
Dorie. 

Eifendörferbütte (159. Klatt.), fammt Spie- 
gelſchlf. „Haderloh“ auf Heiligenfreuy und von 
Weiffenfulz, 2} St. w., Iupuftrial-Dorf, mit 
unbetr. Glashütte, Potafhfichr., 21 9., 103 E., 
zu Ar. 35, V. 25, Pir. Eifenvorf. 

Eifengrub (262. Budw.), auf Aruman u. von 
Schwarzbach, 1 St. no, Dorfd., 15 9., 126 
€., zu Rr. 25, VII. 39, Pir. Hörig. 

Eifenbammer (34. Zab,), als „Huitie,“ mit 
einer Lujnig lebrfhr. und vormold Hammerwer- 
ken auf Bedin, } St. no. Dorf, 38 S., 237 
€., zu Nr. 11, v. 50, Pir. Suvomeiig. 

Eifenbore? (170. Easl.) auf Polna, f. Horref, 

Eifenbut (im Budw.), abf. Gehöft. bei Ober» 


bay, 

Eifenbütte (im Matt.) auf Grünberg, als Hut. 
abf. Hohofen mit Gieherei und Eifenhammer 
bei Dwores und Wriſchen. 

+@ifenbüttel (237. Pilfn.), frühr. „ßZachum“ auf 
Weferig-Zeban, 2} St. s., einſt Wallfahrokrch. 
jegt Darien-Geb. Eömetr. Kapellen» u. Bilial- 
fhul-Dorf, aud hrſchftl. Diſtriet. Amtoort mit 
Oekonom. Beamtöw., Rörfte., Maierhi., Schäfr., 
Schankh., 38 H., 239 E., zu Nr. 28, VIII. 32, 
Pfr. Goſolup. 

Eifenbütten (im Klatt.), wie Eiſenhütte, 


oben. 
Eifenhütten (99. Pilfe.), auf Hradift, wie (©. 
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36, Sp. 2, oben, wo zu corrig. füme als Nr. 
35, III. 44. ſtatt I. 33) bei Althütten. 

Eifenbütten (34. Zab.), auf Bechin, wie Eis 
fenbammer, ſ. d. 

Eiſenſtädtel (133. Bidz.), als Gitſchin, Stadt⸗ 
gmd., Gut mit 1 Ortſchft. zu Ar. 18, II. conſe. 
und dem f, Magiftrate als Juſtizrt. zugewieſen, 
20. f. Eifenftavnti u. die prodtt. Oberfläche nad 
ver neuen Kataftral-Bermeflung bei Gitſchin. 

+@ifenftadtl (136. Birj.), ald Zeiez-no oder 
-nice mit abf. „Eifenburg‘ auf Stotgmv. Git⸗ 
ſchin } St. uno. unter einem Marktriäteramte 
su 3 Jahr⸗ u. Mitw. Wohenmärk, priv. Stäpt- 
Ken, confe. Marltfl. mit k. k. Lotto-Kollektur sub 
Nr. 261, mit 243 H.,1,400 E., worunter 3 Gaft- 
wirth, 4 Müller ꝛtc. nebftven gewöhnt. Stotgwrb. 
zu Nr. 18, 11. 40, Königgr. Didy., Gitſchin. Bil, 
Piarre, Schule ꝛc., mit 3300 Eingpf. in 12 Ort- 
ſchaften nächft. CHF im Umtsort. 

Eifenftein (205. Prad.), ald „„Muda Zeleznä“ 
Alovial-Gut (Iet. Hptb. Litt. E. Tom. I. Fol. 
57.) bei627 Anfäptt. 49,000 fl. frühr. Schätzw., 
18 M. von Prag, mit 3 Ortſchft. zu Nr. 25, 
VI. confc. und die Amtsorwlt. im gleichn. Markt⸗ 
€. über |») Schüttenhofen correfp. mit ſämmtl. 
Behörden. (Bergl. S. 27, Sp. 1.) — Das 
Dom. im sw. des Sr. und grängend im X. und 
0. an vie f. Waldhwozd. im s. an Deffernif und 
im sw. unb w. an das f.baier. Landgrcht. Kötz⸗ 
ling der Provinz Riever-Baiern. Der probft. 
Boden von 6660.,, Joch enthlt. 681... Wieſ., 
1. Gärten, 1641.5.2 Hutweiden, 3735.;, 
Waldungen. 

t@ifenftein (208. Prach.), vie k. k. Finanzwache⸗ 
1. Kommiflariats- und I. Reſpiz. Bezjirloſta⸗ 
tion mit ven Wacheabthl. Nr. 1 in loco, Ar. 2 
in Eifenftraß, Nr. 3 in Lohhaus ver XVIII. Win- 
terberg »- Section des Piſeker Kamrlbzrks., ſonſt 
„Martt/⸗E.“ mit abf. „PBampfer dann „Alt“ 
und „Rothſal⸗auch „Spiegelpütte'nebit „Berg- 
haus“ und „Scheibenrieth,“ fowie „frühr. 8. k. 
Eommerz. Zollamtög.' auf dem gleichn. Dom. 
und von Pifek, 16 St. sw., aud von Klattau, 
6! St. ssw., u. von | = ) Schüttenhofen, 6 St. 
sw., Städitch., conſer. Mritfl., fammt obritl. 
Schloßbyrk., Amtört. mit 2 Schanfw., Mbim,, 
Bretf., 112 9., 488 E., zu Nr. 25, vı. 34, 
Budw. Diöz., Bergreichenftein. Bik., zur Pfrkrch. 
in eigenthüml. Sternform erb., Schule ac. 1830 
Eingpft. in 4 Ortſchft. 

Eifenftein. Schloß (im Prach.), beim obb. Markt» 
€. mit ver Amtskzi., Mrbf., Bräuft., auf 9 Faß, 
Branntweinbr., abf, „Dofgebäude“ nächſt Dom, 
Häuf. daſelbſt. 

@ifenftein (208. Prad.), als „Dorf -/E.“ nebſt 
Mrdf., „Schweizerei," am gleihn. Dom. I—1} 
Et, w. und x. gerfir. Dorf, 63 H., 228 €., zu 
Nr. 25, VI. 35, Pfr. Markt-Eifenfein. 

r@ifenftraf. Geriht (250. Prach.), in ver k. 
Waldhwozd vom Serwieiner Gr, w. und zu 
Biſtritz, Schupuntertgan- auch Theil-Beyirt als 
Pfarrlofalie-Dorf, confe. 177 9., 940 €,, in 
ven Frei⸗Gehöft. „Dbers" a, „Unter-E." dann 
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„Horn" und „Friſchwinlel“ auch „Fürſtenhütte“ 

wie „Sechãuſer“ und „Breunet“ nebſt Kreuz⸗ 

winkel zu Nr. 25, VI. 36, Budw. Diöz., Berg⸗ 

reichenſtein. Vik., zur Kirche, Schule ꝛc. vie obb. 

Eingpft. in den ebenfalls ben. Ortſchft. nächſt. 
7 Klattau. 

Eifenftran (im Prad.), als „Dber”„E, abf. 
Gehöft. des gleihn. Gr. und 3} St. sso., v. 
Biſtritz. 

Eiſenſtraf (im Prach.), als „UnterE, abſ. 
Gehöft. mit 2 Mhim., des gleichn. Gr, und 
+ au 1 St. oxo. und n. von der Pfr, 

Eifnerbof (im Prad.), am Buße des Hammer- 
berges abf. Gehöft. mit Bretf., 2 Schankw., 5 
Zaglöhnerd. des k. Wadhwozd. Seewiefner Ger. 
und + St. ww., Dom, Pfr. St. Anna. 

Ekatſchlas (252. Burw.), wie Eggetſchlag. 

Etersbach (234. Bunzl.), das fo conferb, Eders- 
bad, f. v, 

rE1b (189. Birj.), in ver Boltöfpr. fo ben. 
Stadt, mit Decanfpr, Hobenelbe, ſ. d. 

GSlb, an der: (im Bidz.), adf. Gehöft. bei Ober; 
Hohenelbe. 

*Elbantſchitz (101. Tab.), auf Jung -Woſchitz, 
1 St. oxo., Kurort mit ſchwefelſr. Bitter⸗ und 
Kallerdhlt. Heilquelle, au St. Ant. de P. Bet- 
kapellen-Dörfc., fammt Badh. Traiteurh, mit 
Saal, 14 Zimmern ı0., 8 9., 39 E. zu Rr. 11, 
vı. 50, Pfr. Schebitom, — (Bergl. Med. Dr. 
J. N. Eiſelt's Monograph. ver „Deilquellen des 
Tab. Kreiſes“ Tabor, 1839.) 

Elbe, an der: (im Birj.), abf. Gehöft. bei 
BHadelscorf. 

Elbe⸗Ehrtſchitz (62. Chrud.), wie oben S. 496, 
Sp. 2) als Chriſchitz. 

Elbe: Debernen (im Königg.), abf. Förſtt. bei 
Döberney-Maftig, f. oben. 

+&lbekofteleg (266. Raui.), als „Labſth“ k. k. 
Kameral-Stapt mit Decanalfpr. ze., mit . k. 
Lotto-Eolleetur sub, Nr. 178, auch IZfach. Brüden- 
mauthftation ift Kofleleg „an der Elbe“ conferb. 
und nimmt fo eben durch die Ueberſchwemmung 
im Jänner 1846 vie allgm. Theilnahme in An- 
fprud, va am 28. des gen. Monats vie Elbe 
fon vie Höhe von 1845 erreichte, am 29, aber 
noch 14 Schuh höher ftieg, ſämmtl. in Kellern 
vorräthige Viltualien unter Waller fegte und die 
Wiefen, als bisher. Haupterwerböquelle des Ortes 
unter einem ungebeuren Sanvlager begrub. Die 
propkt. Oberflähe von 1293., Jod enthlt. nem- 
lich davon 777.547 Aedet, 367.,, Wiefen, 
2.91, Gärten, O.,2 Weinpflj., 71. Hutwei- 
ven, 49., Waldungen. 

+&lbeteinig (59. Chrud.), ald Teinig an der 
Elbe, Labskä Teynice f. Kam. Stapt m, mit 
Bieluſchitz, auch Dom. fowie Pirfpr. ift Teinitz, 
(f. 9.) conſe. mit f. 8. Lotto/Collectut sub, Nr. 
394, u. feit 3. 1845 mit viel bequemerer Paflage 
buch die Regulirung des fleilen Berges vom 
Marktplatze zur Elbe herab hergeftellt. Die proft, 
DOberflähe von 2324.,5 Joch enthlt. 1306,, 
Yeder, 207.,, Wieſen, 41., Gärten, 186., 
Öutweiden, 583.;, Walbungen. 
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Elbevor ſtadt (235. Leitm.), ald „an der Elbe“⸗ 
Borftadt, auf Staptvom. Tetſchen, mit 143 9., 
707 €., zu Rr, 42, V. 16, Pr. in der Statt. 

Eilbleiten (247. Leitm.), nächſt vem obb. „Belve⸗ 
eure (S. 206, Sp. 1)“ auf Binsrorf, 7 St. 
xXW. Silialfhul-Dorf, mit Schankw., 72 9., 
502 E., zu Nr. 42, VII. 8, Pir. Arndvorf, 

Elbogen (...E1b.), als „Loket“ imlatein. „Cubi- 
tus," mit abf. alten Veſte „Steinelbogen‘ zu 4 
Jahr⸗, 12 Bich- und Montag. Wohenmtit. priv. 
unter einem regulirt. Magifttt. und Kriminalgt. 
dann Wirthſchftanwaltſchft. über Y in loco 
(wie S. 56, Sp. 4) mit fümmtl, Behörden cor- 
tefp. & £, Rreis-Stapt und Dom. mit 29 gan 
gen u. 4 Theil-Ortfchft., zu Nr. 35, IX. confe. 
als Hrſchft. Die propft. Oberfläche v. 21263. 4 
Zoch enthlt. 7301.,, Weder, 3921... Wiefen, 
73., Gärten, 2736, |, Hutweiden, 7220., Wal⸗ 
dungen. 

Die pitorest gelegn. Felſenſtadt Eibogen, v. 
dem fie umſchließenden Bug ver Eger fo ben., 
mit ver im 3. 1836 voll. Kettenbrüde, vann De- 
canallirche Kreisamtögeb., Rathh., Kaferne der 
jeweil. hier flationirt. £. I. Belviäger-Compagnie, 
mehr. Privath. im guten Bauſtyle, 8, k. Lotto» 
Eollectur sub, Nr. 159, au Ifach. Wegmanth, 
dann SKarlöbaver „ Tabal-Unternerlag mit 38 
Trail. sub. Ar. 34,der Verſchleiß des höheren 
Stempelpapieres beim k. k. Areisamt, Sig eined 
Filialzehendamtes als Montanift. Behörde, Apo⸗ 
thele (wie S. 98, Sp. 1), priv. Porjellainfabr. 
(Gebr. Eug. und R. Haidinger), Ll. Joachims⸗ 
thal. bergoberämtl. Induſttieanſtlt. für Zinn im 
Rahmen, Tafeln, Stangen und Ballen, Löffeln ꝛe., 
dann Lithograph. Anftalt (Gebr. F. u. €. Bran- 
jet), Bärbr. (U. Starf), Gem.⸗Waarenhdl. (R. 
Januſch, W. Weidlof), nebft „Weiß, Roß““ mit 
dem „Fürſt. Schwarzenberg ⸗Salon“ noch die 
Gaſthöfe zum „Schwarz. Roß“ u. „beim Hirſch.“ 
fammtl. Gewerbe namhft. Wollgengwbr., 279 9., 
2081 E., inchaf. ver „Liltmig.” und „Rabitz.“ 
Borftäpte, zu Nr. 35, IX. 17, Prag. Erzdiöz., 
Fallenau. Bil, zur Dedantei, Schule, dann St. 
Joh. Bapt. Cömetr. Kirche, Spitalsanflt. (wie 
S. 140, Sp. 2, sub. 7) u. Armeninftitut ıc., 4015 
Eingpft. in 6 Oriſchfi. 

Eibogen (190. Leitm.), auf Zürmig, und vom 
Amtort. Provlig, 1 St. so. Gebirge »- Dorf, 
34 9., 215 €., meift Obſtz. und Weinb,, zu Nr, 
42, 111. 17, Pfr. Steben und Tſchochau. 

Elbogner Kreis, den nw. Theil des Königrel⸗ 
ches Böhmen bildend fammt incorp. Egerer Be⸗ 
zirk oder „Egerland“ nebft vem Kronlehen Aſch 
daſelbſt. (Bergl. Med. D. A. M. Glücſelig's 
Monogr. 1842 und „Med, topogr. Bruchſtüde“ 
von Dr. W. R. Weitenweber im I. Br. „Bei- 
träge vann 8.566 d. ſtat iſt. Anklãnge in topogr. E⸗ 
Romelt.)— Gegenn. u. xo. gränzt diefer Kreis 
an d. Könige. Sadf., geg. Xxo.u. o an den Saay., 
gegeso.u.s. an den Pilfn, Kreis u. zum Theil an 
das Königr. Baiern, das au feine w.»Gränze 
bildet. Der unmittelbare Eibogner „Dis 
firike" wird aufo.,d. gang. Kreifes angenommen, 
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Elbogner Stainlehen (86.3.8. Grüner's Beit.) 
vom obb. Schloſſe Stain-Elbogen, als einer mit 
ven königl. Regalien verfehenen Burg herſtam⸗ 
mend, beſteht tarin, daß ver Befiger eines ſolchen, 
dieſes ohne Wiſſen und Einwilligung des Landes⸗ 
herren an einen andern verlaufen fonnte, ver neue 
Kauf» Inhaber aber verpflichtet war, von dem 
Elbogner Kreishauptmanne fich belehnen zu laffen. 
Diefed Recht Hat Se, k. k. Mai. Ferdinand II. 
den Kreishanptleuten ddto, 25. Aug. 1640 nad 
altem Hertommen wieder ertheilt, nachdem fi 
die Elbogner Stände bei ver Invafion ver Schwe- 
den als die treueften Bafallen und Unterthanen 
verhalten haben. (Statik. Nachtrag zur Nomelt). 

Elend (im Leitm.), Privateigentyüml. Mrhof. 
bei Böhm. Leippa. 

Elend (305. Leitm.), anf Scharfenſt. ſ. Reuland. 

Elend (241. Leitm.) auf Tetſchen, ſ. Eiland. 

Elendbachel (355. Prach.), auf Winterberg, 3 
St. ssw. ambirv. Bilialfhul-Dörfhen mit 
Moimt., 17 9., 119 E,, zu Nr. 25, 1. 25, Pfr. 
Ober / Wuldau. 

Elendhäufer (im Leitm.), abſ. Gehöft. bei 
Neſchwitz. 

Eleonora, St. (im Elbogn.), auf Schlackenwerth 
bei Liditzau, die (J. U. Dr. A. Schmidt unter 
E. Uhlig's Direct.) Eifenwerke, für ihre Stab- 
eiſen / Gußerzeugniſſe mit „ehrenvoll. Erwähn.“ 
bei ver Wien. Ausſtll. 1845 ausgezeichnet. 

@leonorenbain (im Prach.), mit ver feit 3.1834 
err. (3. Mayers Erb.) Hohl», Schleif- w. engl. 
Kryftallglirfbr. auf Winterb. ſ. keonorenhain. 

Elephant (im Prach.) als „Elephantenmühl" abf. 
Myimt. bei Watietig. 

Elernig (31. Budw.), ald Wolesnice, Stotgmt. 
But (landt. Hptb. Litt. E. Tom. III. Fol. 1.) 
mit 1 Ortſchft. zu Nr. 25, X. confe. und vas 
Brooitr.-Amt fammt Juſtztt zu Augep-Dftrolow 
und beim löbl. Magftrt. zu Budweis über 
dafelbft correfp. mit fümtl. Behörden. (Vergl. 
©. 445, Sp. 2 und die ftatift. Autll. im topogr. 
Nomeltr.)— Diefes Gut im 50. der Kreisftot. 
iſt ein Enclave der Hrſchft. Gragen u, des Dom. 
Augesp-Dftzolow. 

+@lernis (32. Budw.), ald Wolesnice auf gleichn. 
Dom. fammt Schloßgebäude, Hptort. und von 
Burweis 5 St. so. auf von Auge 2 St. so., 
Pfarrlofalie- Dorf mit Förſtr., Schanfw,, emp. 
Mrhf. abf. Dom. Gehöft., 84 9., 605 E., au 
Nr. 25, x. 45, Budw. Diöz., Grag. Bit, zur 
Kirhe, Schule, abf. vorm. St. Maria Schnee 
Fu. im Walde ꝛc. 1200 Eingpft. in 4 Ortſchft., 
nãchſt. ¶y Schwarzbach. 

Elheiſchow (101. Tab.), wie Elheyſchow. 

Eihenig (384. Prach.), als henice“ auf Net- 
tolig u. von Petershof 11 St. s., Hrfäftl. Städt. 
Sen, confe. Mrftfl. zu 2 Jahr⸗ u. Wochenmärk⸗ 
ten priv, u. einen Apfelbaum mit Früchten im 
Infiegel führ. unter einem feit 3.1827 regul, 
Ortorichteramte mit Grundbuchft. fammt Rathh. 
feit 1814 erb., vann Gem.⸗Waarenhdl., fonftige 
Gewerbe meiſt Schuhmchr. u, Leinwbr. abf. „Ge⸗ 
meinde⸗“ u, „Maiſchel⸗ Mbim., emph. Mrhf. 
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am Shlohbaufrgmt., 169 6., 1249 E., zu Nr, 
25, 1. 26, Budw. Diöz., Worten. Bil, zur Kirche, 
bann St. Joh. Nep. Eoemetr. Kapelle, Schule ıc, 
8833 Eingpft. in 11 Ortſchit., nächſt. | im 
Amtort. 

Elbenihomw (101. Tab.), als „Soleyſchow“ 
auf Jung» Woſchitz, 14 St. X. n. sum Weſitthz. 
Freiſaſſ. Brilsamt., Theil-Dorf mit Schankw., 
20 9., 107 E. zu Rr. 11, ve. 51, Pfr. Kamberg. 

Elhota (145. Budw.), wie Eihotka. 

Elhota (341. Leitm.), auf Liebeſchitz, f. Olhott a. 

EilbotFfa (145. Budw.), als Lhotka, auch Mehl⸗ 
hüttel, auf Gratzen f. Lhota. 

Elhotta (145. Budw.), auf Prältt. Ktumau, f. 
Lhota. 

Elhotten (256. Klatt.), nächſt ven Steinfohlen- 
bergwerlen am abf, Börftr., „Bitona‘ over „Wis 
tuna‘ und fammt den (Ph. Lambl.) Bitriolölhwrf. 
auf Merklin, 1 St.sw., Dorf mit verp. Mrhf., 
239., 158 €., zu Ar. 35, ımı. 45, Pfr, Merlin, 

Elhotten (118. Pilfn.), als „Lhota“ nächſt der 
heſchftl. Stiahlauer u. eig. obrigltl. Eifenftein- 
gruben auf Chotieſchau 1} St.o,, Dorf, mit 
Auf. Mhlml., 30 H., 207 E. zu Ar. 28, VII. 
22, Pfr. Littitz. 

Eihotten (149. Pilfn.), als „Lhota“ auf Kladrau, 
1 St. no., Filialfhul»Dorf, 38 H., 241 €, 
zu Rr. 35, 1. 29, Pir. Kladrau und Ober-Sefian, 

Elhotten (223. Pilfn.), als „Ehota” auf Plan, 
2] St. s., Dorf, 22 9., 102 €., zu Rr. 35, 
11. 22, Pir. Damnan, 

Elhotten (242 u. 289. Pilfn.). als „Lhota“ auf 
Zıpift- Zriebel u. von Mariafels } St. ww, 
mit den Mrhf. „Le⸗ oder Libitzer““ fammt Schäfr, 
Börfir. zu Weferig, 2} St. ssw., Theil-Dörf- 
den, 12 9.,66 E., zu Rr. 28, VIII. 33, Pir. 
Gernofin, 

+&ihowig (223. a. 233. Matt.), auf Ehuvenig 
2} St. XxXXO., und gu Kronporitſchen, Theil» u. 
Kavellen-Dorf mit Schanfw., 46 9., 293 €,, 

. gu Rr. 35, IV. 52, Pfr. Schwihau u. Biesfomwig. 

Elifabetbenbof (im Zab.), obrigltl. MrhHf. mit 
Schäft. bei Bupislan. 

Eliſabeththal (im Kön.), abf. Baudengruppe 


wie (5. 164, Sp. 1 u. 8.194, Sp, 1, sub.c.), 


bei Klein⸗Aupen⸗Bauden. 

Elifchau (36. Matt.), mit Zamlekau ald Naljomy, 
Allovial-H errfhaft(lanpt. Hptb.Litt. E.Tom. 
1. Fol. 77.) bei 6943 Unfähtt. 480500 fi. frühr. 
Schätzw. 14 M. von Prag, mit 21 Ortfchft. zu 
Nr. 35, III. confe. u. vas Oberamt fammt Juſtzt 
im gleichn. Orte über Boraddiowitz correfp, 
mit ſämmtl. Behörden. (Bergl. S. 308, Sp. 1.) 
Die Herrfhaft an ver so. Gränze des Kr., zwi⸗ 
{hen ven Dom. Laſchan ⸗Desfours und Horaivio- 
wig im n., der legte. Hrfchft., ven Gtr. Bohow 
und Lhota, fowie dem Stetgbt. Schüttenbofen im 
O. der Hrſchft. Hravel, Desfours im s, und den 
Dom. Kolineg und Planig im w. — Die propftv, 
Dberflahe von 12903., Joch enthlt. 7500.45 
Aecker, 1533.,, Wiefen, 65.,, Gärten, 1710.,, 
Hutweiden, 2093. 40 Waldungen. 

Eliſchau (Al. Klatt.), als NalZowy auch Low 


Elſche lin. 


von Mattau 32 St. os0o. und von Beoraj« 
diowig 2} St. www. Amtsort fammt Schloßbzk. 
(f.d.), dann adf. „Ptebotitz.“ u. Thalhof.“ auch 
„Faſancrie⸗“ Mrbfe. auf gleichn. Dom. mit 
Silberberg im sw. zufammenhäng. Intuftrial- 
Dorf, 61, S., 430 E. 1 ife. Fam., Nr, 35, III. 
46, Pfr. Silberberg. 

t@lifhau. Schlof (im Matt.),im XVII. Ihrh, 
erb. mit der St. Wenzels » Kirdhlapelle, Gärten, 
mit Drangerie, engl. Park u. 4 St. N, bergl. 
Anlagen, Mrehf. feit 3.1838, Rübenyuderfabr.. 
Bräuft. auf 24 Faß, mit eign, Malsfhrotmät., 2 
Bentwnbenr,, 1 Potaſchſiedt. am obb. gleichn. 
Amtsort. 

@lifentbal (im Chrud.), bei Brüntig (S. 385, 
&p.1) die jägrl. 10000 Ries, Schreid-, Drud-, 
und Schrenz ey. (A. Schön.) Papierfabrif 
mit 6. Schöpfbütten betr, 

Elifentbal (im Klatt.), bei Grafenrich, die (P. 
Biegler.) Spiegelfabr., nähft. \Cdy Klentſch. 

Ellesihow (101. u. 297. Tab.), wie Eihey- 
ſcho w und Holeyſchow. 

Elleken (... Ellbog.), auf Joachimsthal, f. 
Oelböcken. 

Ellenbogen (190. Leitm.), wie Elbogen. 

s@llernig (32. Budw.), auf gleihn. Dom. Hptort, 
und Pfarrlotalie-Dorf, f. Elernig, oben. 

Ellhotten (Matt. u. Pilfn.), f. Elhotten. 

T&ubomwig (223. u. 233, Klatt.) wie Elhowitz. 

Eiliſchau (41. Matt.), wie Eliſchau. 

Elm (... Elbogn.), wie Elm. 

Eltnifchen (147. Budw.), wie Elniſcht. 

enftin (Prach. u, Klatt.), wie Elftin. 

Elm (... Eibogn.), auf Schlackenwerth, 1 St. 
s0., Dorf, zu Nr. 35, IX, 18, Pfr. Haid, 

Einiſcht (147. Budw.), als I,nist auf Gragen, 
17 St. wsw. und zu Krumau geb. Theil-Dorf, 
27 Häuf., 167 Einw., zu Rr. 25, VIII. 30, Pir. 
Schweinig, 

Elnifchten (147. Budw.), wie Elniſcht. 

@13 (221. Bir.) als „bei Arnau“ und wie „Mit⸗ 
tel» dann „Nieder⸗ auch „Dber ⸗E.“ (220. 
Birj.), unter Oelo. 

Els (221. Birj.), unter Döbern⸗Oels, desgl. 

Eſch (152. Pilfn.), ald „Olse‘ mit Widlig bei 
der Fideicommißhrſchft. Hayd incorm. Güter 
(landt. Optb. Litt.E. Tom. I. Fol. 57), mit 7 
Ortſchft. zu Rr. 35, 1.confe. und vie Oberamts- 
verwit. zu Hayd über (57 Mies correfp, mit 
fammtl, Behörven (f. d. alle S, 43, Sp. 1 und 
die Localchron. im topogr. Nomelt.). 

Elſch (162. Pilfn.), mit Ifah. Wegmauth, ald 
„Wolesna‘' and „Wolse' nächſt. beſ. Töpfer- 
thongr. fammt 3. 1778. Schloßbrand⸗ und J. 
1782. St. Annen » Kapellen» Ruine auf Hayd⸗ 
Elſch, 2 St. so., hrſchftl. Diftrict. Amtsort u. 
Dorf mit Drelonomiebeamtsw., Mrbf., Schäfr., 
Förſt., Bafanerie, Schantw., abf. Ziegiätt., 54 
9., 320 €. 2 iſt. Fam., gu. Ar. 35, 1. 30, Pfr. 
Altfattel. 

Elſchelin (182. Klatt.), auf Teinitz ⸗Zetſchowit, 
31 St. X. Dorf, 32 9., 175 E., zu Nr, 35, 
V. 26, Pfr. Koſtelzen u. Proftiber, 


Elihowig. 


Elihomwig (326. Prad.), am gleihn. Dom, 
Amtsort, f. Eltfhomik. 

Elfchtin (192. Klatt.), einft felbftfi. jept zu Pii- 
woften incorp. Gut mit dem gleichn“ „Elſtin“ 
dann Mimowa und Dohalitz. 

Elſchtin (351. Prach.), wie Elſtin. 

Elſenbruck (... Elbogu.) wie Enſenbruck. 

Eifner:-Döbernen (221. Birj.), wie DD eis, 

Elinig (im Eibogn.), anf Hauenftein, Einſchicht 
bei Zoles (f. d.) fammt ver „Säulungs"Mpim, 
1} St. von Schladenwerth, 

+@tffein (351. Prach.) wie Eifin. 

Elſtiboẽ (183. Kaui.), auf Schwarzfofteleg, 
Parr-Dorf, f. Eitibor. 

Elſterbergk (94, 3. S. Grüner's Beit.), als f. 
böhm. Leben, verzeit in Meißen, 

Eifterwerda (94, 3. S. Grüner's Beitr.), als 
t. bohm, Leben, derzeit in Meißen. 

tEiſtin (492. Klatt.), als frühe. „Riitin mit 
einem Bertheivigungsthurme, jetzt als Schütt- 
boven verw. anf Ptiwoſten, } St. so., Pfarr⸗ 
lotalie-Dorf u. pras. obrigttl. Wunvarztitation 
für das eign. und vie Dom. Chotemir, Kanig u. 
Nahoſchitz, 3.1346 an,mit Mröf,, Schäfr., äuferft 
netterb. Forſtrh, Mhlml. Schanfw., 72 9., 462 
€. 1 ifr. Bam., zu Rr. 35, IV. 53, Budw. Diöy. 
Zeinig. Bik., zur Kirche (renov. 1844), Seel» 
forgw. mit Glash. für Zierpflj., Schule ıc., TOO 
Eingpit. in 5 Ortſchft. nächſt. J Bifhofteinig. 

tElſtin (351. Prad.), auf Winterberg, 2 St. 
NO. Piarr-Dorf wie (5.8, Sp. 1), bei „St. 
Adalbert‘ bemmrkt. zu Nr. 25, 1. 27, Budw. Did. 
Prachatitz. Bil. zur Kirche fammt St. Aralbert- 
Kapelle bei „„Dobramera“ or, Outwafler- Brunn, 
Säule ꝛc., 700 Eingpft. in 6 Ortſchft., nächſt. 

ca Strafonig u. = | im Amtsort. 

Eltibowig (323. Prad.), als „Eldowice‘ mit 
Zalezl, Allod. Herrfhaft (lanpt. Hptb. Litt. 
E. Tom. I. Fol. 189 u. Litt. Z. Tom. I. Fol. 
181) bei 324% Anfäßtt. 171000 fl. frühr. Schatzw. 
15 M, von Prag, mit 16 Oriſchft. zu Ar. 25, 
11. confe. une die Direct. Amtsorwit. im gleichn. 
Drte über \cY Strakonitz correfp. mil fammtl, 
Behörven. (Bergl.8. 27, Sp.1).— Das Dom, 
im s. des Kr., zu beiven Seiten der Wolinta, 
und grangend im N. an Riemtichig und Wolin, im 
0. an Gernietig u. Waliſchbirlen, im s. und w. 
an Clin u. Winterberg. Der prorkt. Boden von 
7175.34 Joch enthält 3298.., Meder, 1043. 
Dicken, 32,,, Garten, 1480.,, Hutweiden, 
1320.,, Waldungen. 

Eltihowig (326. Prad.), als „Löowice" ſammt 
Schloßbztk. Amtsort. am gleihn. Dom. und von 
Piel 64 St. sw., Dorf mit Schantw., abf. 
„Schebele“ und „Belohuby“, Mblmi., Brettf. u. 
Walkmhl., 529., 395 €, 1 ifr. Fam., zu Nr. 
25, II. 36, Pr. Malenip. 

Eltſchowitz. Schlof (im Prad.), nächſt dem obb. 
Direct, Amtsort auf einem Hügelnad alte. Bau⸗ 
ſtyle mit der St. Dreifaltigkaitötapelle, ven Kanz⸗ 
leien, Mehf., Bräuft. auf 10 Faß, übrg. Oelono⸗ 
mie» Geb, insgeſammt von einem großen Part 
mit Dbft- und Küchengärten umgeben. 

Dandw. d. Landesf.r. Pöhmen. 
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7Elwanditz (101. Tab.), auf Jung / Woſchitz, Ba- 
deort, f. Elbantfdig. 

Emailtochgefchirrfabrkt. wie im topgr. Nomeltr. 
wo zu bem., daß auf ver Wien. Gwrbsausſillg. 
1845 ven Gebrd. Barthelmusu. Bernhardi zu 
Neuioachimsthal im Ber. Kr. die bronz. Medaill 
als Preis zuerkannt worden. 

Emanuelsberg (297. Leitm.), auf Ober⸗Liebich 
14 St. n. dem vorm. Großprior des Malthefer- 
ordens, Reichegraf E. von Kolowrat zu Ehren 
ben. Gebirge - Dorf, 25 9., 126 E,, zu Nr. 42 
vi. 9, Bir. Parchen und Oberliebich. 

Emanuelsdorf (... Saaz.), auf Schonhof und 
vom Amtsert Prolla.s 24 St. w., Dorf mit 
Mrhf., Börfte., 30 9, 159 E., gu Nr. 42, x. 17, 
Pfr. Maſchau. 

Emanuelsbof (im Saaz.), verp. Maler hf. auf 
Shönbof. 

+&mau (150. Budw.), auf Bragen, Pfarr-Dorf, 
f. Deman. 

Emau (im Budw.), wie Ebenan, 

Emaus (in Prag), das von K. Carl IV. im J. 
1348 fund, w. dot., dann von 8, Ferbinand III. 
reftr. Benevilt.»Chorberren» Stift mit ver St. 
Hyeronimud- Kirche, bei welcher am jeweil. Ofter- 
montage eine Art Vollsfeſt fatt findet. (Vergl. 
©. 69, 3. Seivlig’s „Wanderung durch Prag“ 
bei €, ®. Mevan u. Eomp., 1844). 

Emaus (im Ber.), nächſt dem h. Berg, Einſchicht 
bei Piibram, 

Emaus (27, Bivj.), ale Nieder-E,, auf Sadowa⸗ 
Tiemefbna, 44 St.n., Dorf, mit Schanfw., 
1009.597 E. zu Rr. 18, 11.95, unter „Nemaus' 
confe., Pir. Tiemefhna. 

Emaus (91. Kön.), auf Schurz, f. Nemans, 

Emmern (179. Budw.), naht Kalkſteinbr. auf 
Hohenfurty, 3, St. xw., Dörfhen, 13 9, 
76 E. zu Rr. 25, VIII. 31, Pr. Hörie. 

Emeth (... Elbogn.), auf Wallhof, f. Ebmet h. 

Endergrün (..,. Saaz.), auf Klöſterle, 1} St. 
wN., Ersgebirge- Dorf, 42 9., 250 E., zu Nr. 
42, IX. 19, Pir. Pürftein. 

Enderdgrün (... Saaz.), wie Envergrün. 

t&ngelbaus 6 .. Eibogn.), ald „Anjelskä 
Hora“ nächſt ver gleihn. Burgruine auf Gießhübl 
1 St. wxw. zu 4 Jahr- und Viehmrkt. priv. 
unter einem feit 3. 1830 regirt. Strtrichteramte. 
mit jurid. gepr. Grunvpbuhsfr, nebft Realitäte- 
befig von 1401.,, Joh enthltd. 562. 16 Aeder, 
305.,, Wiefen, 3.2, Garten, 123., Dutwei⸗ 
den, 406.,, Waldungen ıc,, Hrihitl, Stärt 
Ken, confe. Mritfl. mit Wiener ⸗Shawls⸗Muflt. 
und fonft. Gewrb., 130 9., 625 E., zu Ar. 35, 
IX. 19, Prag. Erzdiöz., Lutig. Bil. zur Kirche, 
Schule, auch merkw. Bauart wegen ausg. St. 
Dreifaltigleitötapelle. Schule ır., 1230 Eingpft. 
in 3 Ortſchft. nächſt. 7 Buchau u, Karlsbav. 

Engelbaus. Schlofruine (im Eibogn.), am 
obb. gleihn. Stãdtch. u, auf einem 78 Rift. hohem 
Bafaltfelfen, mit einer ſchönen Rund-Ausfiht nad 
Eger hinauf, nah Sadfen hinüber u. nad dem 
Innern Böhmens hinein, wo aud mächtige Gänge 
vou Feldſpath in ver Umgegend ſich vorfinden, — 
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Die Chronik des Schloſſes lieferte ven Stoff zu 
9. Kuno's Drama, — 

Engelbäufel (im Klatt.), auf Hoftau, abf. &r- 
böft. bei Wafferau. 

Engelmübl (im Klatt,), abf. Mimi, bei Heili- 
genfreug. 

+@ngelöberg (285. Bunzl.), nächſt ter fteinern. 
Neifie-Brüde, einft Bergſtaädtchen jegt mit ten 
(3. Herfner, dann Stph. Amtsbüchler.) Bleicht. 
anf Grafenſtein, 2 St. so., auch St. Wenze !o⸗ 
lapell. und Filialſchul- und Inpuftrial » Dorf, 
mit Hörfir., Miplm., 105 9., 693 €., zuNr. 36, 
v. 16, Pfr. Rragau. 

Engelöburg (im Elbogn.), wie Engelhauf. 
Schloßruine, ſ. d. 

Engeloburg (im Saas, abſ. Eifenftein- Ich en⸗ 
hans bei Sorgenthal. 

+Engelödorf (314 Bunzl.) auf Friedland, 2 Et. 
nnw., aub Si. UAnnen-Bilialfih. unv Schul, 
Dorf, mit Mrhf., Shäfr., 95 H., 619 E., zu 
Nr. 36, V. 17T, Pfr. Wieſe. 

Engeltbal (im Bunzl.), wie Engentbal, un» 
richtig in Rainold's Lex. ald Dorf auf Scmil. 
ngentbal (im Bunsl.), fürfl. Roban, Eifen- 
wert (unter Shihtmftr. Stph. Dunand) insbeſ. 
Buß. u. Schmiedewaar., Maſchinthl. u. Erment- 

ſtahl liefr. bei Jeſſeney. 

Enger! ( ... Elb.) Engerlein, auf Ad, an- 
ſchließ. Einſchicht bei Schildern. 

Entengrün (260. Pilſn.), mit einem Sauer⸗ 
brunn. auf Stifttem. Zepel, } St. vw., Bilials 
fhul-Dorf, 35 9., 217 €, zu Nr. 35, 11. 23, 
Pr, Stot. Tepel, 

Enſenbruck ( ... Eib.), fonft „Enczenprud“ mit 
einem Sauerbrunn, auf St. Klara un? Sad- 
zinsb. zu Stot. Eger, 14 St. XXO. mit einer 
Brüde verſeh. Dörfch., 10 9., 61 E. zu Rr. 
35, v1. 19, Pfr. Trebenvorf. 

Engowan (378. Leitm.), wie Enzowan, 

Enzig (. .. Elb.), auf Aid, Gehöft. bei Roß— 
bach. 

Enzowan (375. Leitm.), als Encowany Fitei- 
commiß Herrſchaft ſammt Maſtitewig bei 
4146 Anſaſtt. 397,000 fl. frühr. Schätw. 7 
M. von Prag, mit 10 Ortſchft. zu Nr. 42, 1. 
eonfe. u. die Direct. Amtöverwitg. feit 1. Dezbr. 
1845 im gleihn. Orte über C Reitmerig cor- 
refp. mit fammtl. Behörden. (Vergl. S. 169, 
Ep. 1.) — Dieſes Majorat liegt am rechten 
Elbeufer mit ven Grangvominien: in xX. Liebe» 
fdig und Plofchlowig, im 0. Drahobus u, Raut- 
nie, aud im s. Iegtr. und im w., Babhofan mit 
Tiebautig. Die protkt. Oberflähe von 5381.,5 
Zoch enthlt. 4023.,5 Aecker, 313.,, Wiefen, 
283.44. Gärten, 62., Weinpflanyg., 209., 
Hutweiven, 490.,5 Waltungen. 

Enjowan (378. Leitm.), als „Wenzowan“ famm, 
abf. „Ziegelſcheuer,“ o. „Neu“⸗E. u. Schlofbirf, 
auf gleihn. Dom., von Leitmeritz. 2 Er. o. 
Director. Amts.Dorf, 69 9., 393 €., zu Nr. 
42,1. 14, Pir. Ruſchowan. 

Enjowan. Schloß (im Leitm.), in älterem Bau» 
fiyle, am obb. Torfe um 4 Et. von ver Eibe, 


Eriböfe. 


nächſt dem Skalken und Holleyberge, in einer au⸗ 
genehmen Gegent, von Wein, und Obftgärten, 
tann Frudtbaum-Alleen umgeben, fammt Direct. 
Amtsgebäure, Maierhf., Bräufl, auf 28 Bat, 
Branntweinbr., Förftr, 

Erasmus (151. Klatt) anf Mettersnorf } St. 
0., Dorfd., mit Schantw,, 15 9., 87 E. zu 
Nr. 35, V. 27, Pfr. im Amteort. 

Erbeiftein (... Say.) auf Klöſterle, 2 St. 
wsw, Dorid., mit Mröf., 20 9. 119 E. 
zu Rr. 42, 1x. 18, Pir. Wotſch. 

Erben (im Elb.) auf Joachimöthal, Einſchicht 
bei Abertham. 

Erbenftein ( 
oben. 

Erbrflieh oder Aufl... Elb.), Zinnberab.- 
Zechenh. bei Neudek, 1 ©t. abf. 

Erbbäuier (... Eibogn.), wie Erben. 

Erblebngerichtd : Befige (im Leitm.), mit Bes 
freiung von Robot u. Branntweinbr., aud Bier- 
ſchankgerechtigkeit, wie anderer Freiheiten, nebſt 
bereut, Feldrau verſehne Realitäten. (Statiſt. 
Rachttag zur Nomencl. oben). Das in frühern 
Zeiten mit dieſem Befige verbundene Rihteramt 
ift jetoch mad neuen Berortnungen nicht mebr 
nothwendig damit vereinigt, und die genannten» 
Rechte haften blos an viefem Befigftande, nicht 
aber an den Perſonen ver Richter, 

Erdäpfelftärkefirupfabrk., wo tie W. Pier 
ftorind, zu Zrebnig auf der Wien. Ausſillg. 
1845 mit der Bronze-M. ausgezcht. wurden. 

Erdiſchowitz (... Ber.) wie Ertifhomip. 

Erdlig (im Königg.), wie Erlig, 

Erdreihsrhal (im Burw.), vormalige ®. Lilien- 
born. Glash., jegt Börftr. ſammt Gehöft bei 
Libotes. 

Eremitaz (im Prach.), wie Einfierlerei in 
der Vollsſoracht. 

Ergrund (im Bunzl.), bei Polauu, wie Irr» 
rund, ſ. d. 

Erinnerungen—an merkwürdige Gegenſtände u. 
Begebenheiten, verbunden mit Novellen, Humo⸗ 
resten, Sagen And einem (im J. 1842 — 43, 
unter F. C. von Watterich's Teilnahme be- 
gonn.) zeithiſtoriſchen Feuilleton, nebſt beigefüg⸗ 
ten Portraits, Stein⸗ und Holzſtichen, Karten, 
Planen, Muſikalien u. Modebildern, Begründet 
von A. Rainold als „Hyllos“ und berausgb. 
von €. W. Meran, fowie rerigirt von 9. 
Urbani, derzeit XX VI. Jahrg., Mit eimer Auf- 
lage von 11000 Eremplaren und tem Ausſpruche 
der „Sonntag&blätter‘ nad, zu ten geviegenften 
und verbreiteften Zeitſchriften gezäͤhlt, Liefert fo- 
wol in ven Benilletond » Artikeln als aud in ver 
Hauptabthl. vieliahe Beiträge zur „Natur- und 
Landeolunde in Böhmen,” wie vaterländiſcht Bio- 
graphie und Kunſtgeſchichte. (Ethnograph. Nach⸗ 
trag zur Topograph. Nomel, oben.) 

Ertersreith (85. 3. S. Grüner’s Beit.), einft 
Lchen ter f, Burg Eger, als Rittergut im 
Markgraf. Bayreuth. 

Er! (202. Pilf.) auf Tachau, ſ. Baltenhof. 

Eriböfe (im Prad.), abf. Gehöft. tes f. 


... Saaz.) wie Erbelſtein, 


— 


Erlitz. 


Waldhwozd. Gt. Katharina Gr. und } Et. 
080, der Pfr. St, Kathr. 

Ertig (im Eibogn.), abf. Gehöft bei Widwig, 

Erlig (282. Rönigg.), ald „Worlicka‘ auf Senf» 
tenberg, 2 St. nxno., Dörfhben, 15 Häuf,, 
76 Einw. zu Rr. 18, VI. 12, Pfr. Klöſterle u, 
Böhm. Petersvorf, 

Erlig (294. Rönigg.), als „Orlice‘ u. „Oerlitz,“ 
einſt felbiiftäntiges Gut mit abfeitiger. Förſtt. 
„Mahowig auf Geiersberg, } St. so., frühr. 
Pfarr», jegt St. Marien» Himmelf, Filiallirch.⸗, 
und Shul-Dorf fammt Mrbf., Schafr., Mhlm., 
Brifg., Schankw., Schmieve, 89 H. 619 Einw., 
zu Nr. 18, v1. 13, Pr. Geiersberg, am 22.—23, 
Juni 1815 durch einen furdtbaren Orkan und 
Wollenbruch fehr gelitten. 

Erlig (272. Rönig.), auf Roketnitz, Bilialkich.- 
u. Shul-Dorf,f, Hohenerlig. 

Erlig (238. Konig.), als Niever-E., auf Gru- 
lid, 3 St. s.,Bilialfhul-Dorf mit Mrhf., Förſtt. 
2 Moim., 109 9., 556 Einw., zu Rr. 18, IV. 
14, Pr. Grulich. 

Erlig (288. Rönig.), als „Ober-E." auf Grulich, 
1 ©t. so,, Filialſchul-u. Inpufrial» Dorf, 
102 Häuf., 559 Einw., meift Bantwirfer und 
Webr. treib., zu Rr. 18, 1V, 15, Pfr. Grulich. 

Erimüble (im Elbog.), abſ. Mh Im. b.Hobenvorf. 

Ermautb (im Klatt.), abf. Förftr. auf Taus, 
bei Hawlowitz. 

Ermelen (144. Budw.), auf Gragen, 5} St. 
wsw., und auch mit „Simmerley‘‘ over „Som⸗ 
merhöfen,“ auch „Welaun,“ zu Raplig gehör. 
Theil⸗Dör ſchen, 15 Häuf,, 75 Einw., zu Ar. 
25, VIII. 32, Pfr. Kaplitz. 

Ermesgrün (... Eibogn.), als „Ermes +" und 
„Ermesgrün“ auf Walldof, 14 St. wnw,, 
Dorf, zu Ar. 35, VII. 15, Pfr. Reulirchen. 

@rneödorf (... —— wie Erneſtdorf. 

Erneſtdorf — «+ Saaz.), auf Citolib, 1} St. 
ss0., Dom.-Dorfhen, 20 Häuf., 121 Einw., 
zu Ar. 42, VIII. 16, Pir. Winakig. 

Erneftgrün (... Eibogn.), als gu ven Waldſaſſ⸗ 
nern gehör. Kammerlehen ver £ Burg (5. 120 
3. S. Grüner's Beitr.), mit dem (U. von 
Schmaus durch F. Schmidt gel.) Eifen - Guß- 
Schmely- u. Hammerwerf auf Dttengrün, } St. 
0. Jabuftrials Dorf, zu Ar. 35, vi. 20, Pfr 
Amtsort. 

Erneſtihof (im Saaz.), abf. Mrhf. bei Zettlik. 

Erneftin (im Bunyl.), abf. Mrbf. bei Podol. 

Erneftow (233 Bidz.), im Teutſch. Ernfvorf. 

Ernsdori (233 Birj.), wie Ernftvorf. 

Ernftberg (im Prach.), zu Ehren ver Fürſtin Er⸗ 
nefine von Eggenberg ben. auf Winterberg, 1} 
so. Dörfden, abf. Hrarbf., 15 9., 125 €., 
zu Nr. 25,1. 28, Pfr. Korkushütten. 

Ernftbrunn (259 Budw.), mit ver (3. Bledin- 
ger.) Hobl-, Zafels, u. raffinirt. Glaswaarfabr., 
aus 1 Hüttnwrf., 2 Gisöfn,, 1 Strtft., 1 Pochwrk. 
3 Schlf., 1Bluffer,, (S. 399, „Libufla” IT.) 
beft., auf Krumau, 4 St. wnw., Dom. u. Jn- 
duftrial-.Dörfähen, 19 H., 213 €,, zu Nr. 25, 
vu. 40, Pfr, Chriſtianberg. 
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Ernftbrunn (im Budw.), hrſchftl. Mehf. auf 
Dirma. 

Ernftdorf (233 Birj.), auf Belohrad, } St. no,, 
Bilialfhul-Dorf, mit Schantw., 33 9., 179 €, 
zu Nr. 18, 11. 41, Pfr. Petzta. 

Ernftgrün (... Eibogn.), wie Ernefigrün, 

Ernſtthal (im Birj.), das hrſchftl. und derzeit 
verpadt. (an 3. Zinneker) Eifenbammer- 
werk auf Startenbad bei Sittowa. 

Erpet (... Ber), Rpety auf Hotomwig» @inet, } 
St. so. Dorf mit Mrhf., Schäfr., 57 9., 382 
E., zu Nr. 28, VI. 36, Pr. Hotowig. 

Erteyn (273 Chrud.), auf Raſſaberg if Rthein, 
(f. 2.) conferb. 

Ertina (64 Kön.), als „Ertin,“ au „Rtiyne“ 
auf Smitig 1} St. X. Dorf, mit Schanlw., 
519., 288 E., zu Nr. 18, VII. 31, Pir. Salnay. 

Ertiihowig (... Ber), ald „Ertisowice‘' zu 
Smolotel, incorp. Allod. Gut, bei 5 „I, Anſäßkt. 
42,500 fl., frühr. Schätzw., 7 M. von rag, mit, 
1 Drtfchft., zu Nr.28, V. conferb, und das Ber- 
mwaltr.-Amt in Smolotel mit Juftzrt. zu Cimelig, 
über \£)7 Milin correfp. mit fammtl. Behörden. 
(Bral. S. 27, Sp. 1 und Localdr. im ſtatiſt. 
Anklg. in topogr. Nomeltr.) — Das Ullov. im 
8.d16 Kreiſes mit den Granzdom. im o. Smolotel, 
im s. u. w. Worlif, im X. Milin, nebſt enclav. 
Theilvorfe Solenig auf Chlumetz. — Die proft. 
Borenflähe von 639., Koch enthlt. 380., Aeder, 
44.,, Wiefen, 11., Gärten, 36., Hutweiden, 
215.,, Waldungen. 

Ertifhowig (... Ber.), Ertisowice, fammt 
Schloßbzk. (ſ. d.) unv „Zawadilka” aufgleihn. 
Dom.-Amtsrt, u. 164 St. sw., dann } St. von 
¶ Milin u, 2 St. von Püibram entf. Dorf, 
mit 3 Mhlml., 36 9., 233 E,, zu Nr, 28, V. 
54, Pfr. Stiwig. i 

Ertiichowig. Schlon (im Ber.),nebftvem Amtep. 
Mehf., Schäfr., Gärten ıc., beim gleichn. Dorfe, 
f. d. mit der hrſchitl. Rübenzuderfabr. (A. Swo⸗ 
bova, Direetr.) nächſt Smolotel. 

Erzverfaufbütten (im Eibogn.), am „pvürren 
Reit’ auf Bleiſtadt, abſ. Mhiml. ſammt Wein- 
hãusch. bei Grünlas. 

Eſchenau (93. J. S. Grüner's Beitr.), alok. böhm. 
Leben in ver Pfalz. 

Eſchenbach (93. I. S. Grüner's Beitr.), als f. 
Lehen in ver Pfalz. 

Eſſigſiedr. im Großen u. fabrilsmäßig Betr., wie 
oben im topogr. Nomclir. 

Efche (194. Zab.), bei Kamen fhon feit XVII. 
Jahrh. incorp. Gut. (landt. Hptb. Litt, K. 
Tom. I. Fol. 121.) mit 1 Ortfoit., zu Nr. 11, 
VI. conferb. und die Amtsverwoit, im Markte K. 
über ICH Zabor und =] Pagan correfp. mit 
fämmtl. Behörven, (Bergl. ©. 353, Sp. 1.) 

Eiche (196. Zab.), mit abf. „Barkow“ dann 
„Kegtow’ und „Arolphsthal’fammt, Rothmühl““ 
auf Kamen, } St. w., Dorf, mit Schantw,, 
Bratweindrn., abf. Hegrw., Wafmfir., 44 9, 
274 E. 1 if, Fam., zu Ar. 11, VI. 52, Pfr. 
DWirjna. 

Eſchowitz (159. Pilfn.), fammt „Reuwirthsh.“⸗ 
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Anthl. von Troift und abf, Gehöft. „Fuche mühl“ 
auf Hayd, 1 St. X., Dorf, mit Mrbf., Schäfr., 
45 9., 256 E. yu Nr. 35, 1. 31, Pfr. Hayr. 

Efelhof (im Prad.), abi. Gehöft. bei Perle» 
flag. 

Efelmüble (im Chrud.), abf. MyIm. bei Lande⸗ 
fron. 

Eſpenthor (... Eib.) auf Gießhübel, 1} St. 
wNnw., Sichlapellen-Dorf, zu Nr. 35, X. 15, 
Pfr. Engelhaus. 

Etmaner, Gof (im Burw.), an der Wiener 
Borfirt. Mrof., bei Burweis. 

rEttingen (253. Tab.), anf Wiclnig, Stätts, 
hen, conſc. Mitifl., fammt Pfarrfor., f. Neu- 
ötting, 

+@ulau (251. Leitm.), als „Eule und „Eila‘ 
fammt Schlofbzrf. u. ver (3. Münzberg.) Kamm- 
garnfpinnr. bei ver Wien, Ausftch. 1845 mit 
der btonz. Merall. ausgez. 1°. anf Tetſchen, 1} 
St. w.,u Zahrmrt. ber. Mriftfl., noch im J. 
1830 als Dorf confe., mitder Ortsabthl, „Ober⸗ 
eulau,“ f. £. Lotto-Gollectur auh. Nr. 216, dann 
1fache Wegmauth, und Finanzwadhe- I. Komiffa- 
riatd- aud I. Refpizienten + Bırfftation, mit ver 
Wacheabthl. Nr. 1 in loco ver X. Teplig- Section 
des Leitm. Kamribzrks., einem Gaſthf., 158 O. 
1012 €., gu Nr. 42, V. 17, Leitm. Diöy., Auſſig. 
Bit, Proto-Lolalie, Schulerc., mit 3550 Eingpft. 
in 5 Drtfhit., nähfte \c)7 im Amtsorte. 

Eulau. Schloß (im Leirm.), beim obb. Mrftil. 
am Eulauer Babe, im Thale zwifhen vem boden 
Schnee» und dem Heger⸗ auch Lotharberge, ein 
Gebäude im älteren Style, bet. Aufenthalt im 
XVIII. Jahrh. des Grafen Prokop von Thun 
nad ter Vertpeilung des Majorates zc., mit verp. 
Dirdfen. in loco, dann in Neu⸗ und Ober-Eulan, 
legr. als „Paulhof“ ben, 

Eulau (im Leitm.), als „Obereulau“ ben. Orts⸗ 
Abtheilung vom obb, Eulan. 

Eulan (im Leitm.), als „Neueulau“ ben. Orts, 
Abthl. von obb, Eulau. 

Eule (im Bunzl.), abf. Gehöft. bei Deſſendorf. 

7Eule (122. Raut.), als „„Jilowi Dom. mit 
ben 8, Goldbergſtädtl. Dörfern Buchmühl, Ka- 
baty, Kaltengrund und Ravlif im w. des Sir, 
51 St. von Prag, zu Nr. 11, II. confe. und das 
Bervoitr. Amt. nebſt Juſtzrt. bei vem nad IV. 
Kaffe regul. k. Magiftrate über Jeſſenitz, 
cotreſp. mit ſammtl. Bebörven. (Vergl. ©. 165, 
Sp. 1 oben.) — Das Gebiet zeigt eine bergige 
Ob erflaäche mit größtentgeils kallartigem Thon- 


F. 


ſchieſer, in welchem Quarzadern ſtreichen. Diefe 
bilden die eigentl. Gangart, in welcher gediege» 
nes Gold eingeſprengt it. Der Bergbau wird vom 
f. k. Aerat unter Leitung eines Berggeſchwerenen 
und Gerggerihtsfubftituten (of. Spoth) als 
„Dofnungsbau'‘ fortan betrieben. Die prodkt. 
Dberflähe von 1841.,, Joch enthlt., 1057... 
Aeder, 77., Wieſen, 54.,,, Gärten, 157., 
Hutweiden, 494.,, Waldungen. — Die als 
„Eylau,“ Mow, zu 5 Iahr- und Wochenmärkt. 
priv. f. Goldberg /Stadt, nebſt „St. Wenzels⸗ 
bad," vann Ratbh., Bräuſt. auf 10 Faß, 104 
Meiſter und font Gewerbtreibende mit 29 Geſell., 
34 Lehrl. und Gehitfen im I. 1842, vann (3. 
Kutzer.) Goltftufen-, Pittacit- u. Titanig- auch 
mebre Gem.⸗Waarhdl. (C. A. Grobmann, 3. 
Ramboufet), aub Hanfir. und frei. Handeltrb, 
unter einem Bürgmitr., jurid.gepr. Rathe, Med, 
Dr., Staptehnfifus zc.,f. k. Lotto⸗ Colleetut sub. 
Nr. 334, mit 188 9,1474 E. zu Wr, 11, 11. 40, 
Praz. Erzdiez., Mnihowis. Vil., Pfarrkirche, 
Cometr. Frohnleichn. u. St. Wenz. Kap., aufgehob. 
P. P. Minoriten-Kiofter, Bil. in Ptiwoz, Schule 
ꝛc., 2660 Eingpft. in 14 Drtfäit., nächſt. 
Leffenik, 

T@ute (241. Leitm), wie Eulan, oben. 

Eulen (im Elb.), aut „Hochberg“ anf Reudek, 
Einſchicht bei Hochoſen. 

Eulenhof (im Elb.), abſ. Mihf. 14 St. von u. 
auf Reudet. 

Eulhütten (im Prach.), abſ. Gehöft. des k. 
Waldhwozd. Kocheter Ger. und 1 St. no., der 
Fir. Haidl. 

Ewig:2eben, beim: (im Elb.), nächſt Karlsbad 
wie (S. 254, Sp. 1) als Berafhante, f. v. 

Emwis (227. Ehrup.), auf Polilfa, f. Nevmwizp. 

Enbenberg (im Eib.), auf Graflig u. Reudek, 
wie Eibenberg, oben. 

Eygen-Heilbrunn (139. Burw.) auf Gratzen, 
hrſchftl. Stäptiben, conferb, Mrkift. fammt 
Filiallrch, f. Heilbrumn. 

t+@vlau (122. Kant.), wie Eule, 

Eylenberg ( im Eid.) auf Reudek, wie Eiben, 
berg. 

t@npet (231. Kön.), wie oben (S. 164, Sp. 2) 
bei Hupig, zu Nr. 18, X: 27 conſerb. 

Enpomig (41. u. 68. Pilfn.), auf Pilſ. n. Ro- 
fie, wie Eipomwik, f. d. 

Eywan (45. Leitm.) auf Libohomwig, } St. aw., 
Dorf, mit Mrhf. 66 H., 434 E. zu Ne. 42, 


It. 31, Pir. Amtsort, z 


F F. 


Die topographiſche F.-Nomenelatur in Böhmen oder jene Geſammtzahl der mit obben. Buchſtaben 
beginnenden Namen in ver vaterländifchen Geo / und Topographie weifet für vie Gebitgezüge und Höhen 
Thäler se. vorerft von Farbenberg am Kubani bis Fuchswieſenberg am Böhmerwald, in ver Höhentafel 
©. 64, Sp, 3 u. ff.) an 20 Punkte nad, wozu noch als orographiſche Details im „Bergealdum” beim 
dj. Kr. die Feftung, eine Burgruinen ähnl. Belfengruppe auf Hohenelbe u. #. bis Fuchsberg ebendaſelbſt; 
im Budw. Kr, vom Torflager Filzau bei Humwald u. Guthauſen bis Fürſtenwald auf Krumau; im Bunzl. 
Kr. vom Falkenberg auf Babel bis Buhsberg auf Grafenſtein; im Cast. Ar. vom Faratſto /Grund bei 
Ronow bis Fußholz; im Elbogn. vom Bichtelgebirgszuge bis Hürftinnenftein bei Karlsbad — im Kant, 
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Kr. ver Friedrichsberg bei Neudorf; im Klatt. Kr. vom Frauenberg auf Merklin bis Bucdsberg auf Heili- 
genkreuz; im Königg. Ar. vom Falkengebirge bei Schaglar bis Auhsberg auf Oberweckelsdorf; im Leitm, 
Kr. vom Babelsberg auf Böhm. Kamnig His Fünfhäuferberg bei Neudaubitz; im Pilfe. Ar. ver Fuchsberg 
auf Hayd; im Prad. Kr. ver Falkenſtein anf Deffernit bis Büchfelberg auf Stotdom. Bergreihenftein; 
im Saas. Str. der Finkenſtein; im Tab. Kr. ver Babianiberg bis Fuckerbühl auf Neubiftrig. 
In Chorographiſcher Hinficht find folgende F. Orte u. aftronomifh beftimmte Punkte in Böhmen 
au bemerken, als: 
Franzensbrunn im Eibogn. Kr, unter . . 
Frauenreith . . . P) Per 


Faltenau, 


. 50, 7’ 21" ver Breite, 30% 0’ 59% ver Länge, 

«50 1 48 - . 3088, .. 
Friſchberg çChrud. ⸗ . 49 3815 +. »- — — - 00.0 
Fugau ç⸗BMeitm..651 239⸗ 

Bon meteorologiſchen Beobachtungs⸗Orten findet ſich unter F. keiner vor. 

Größere Beſtände, als Forfireviere, meiftens befondere Namen tragend, berührt das beimifche 
„Wälderalbum‘ wie im Birj. Ar. von der Bafangarten -Waldſtrk. auf Slaupno bis Forſter R.— im 
Bunzl. Kr. von Faratſtwi bei Zurnau bis Friedſteiner R. auf Böhm. Aida; im Casl. Fir. vie Fabianka 
BWalpfirk, auf Goltſch⸗Jenikau bis Brauenthaler R.—im Chrud, Hr. das Faſanen R. bei Banfoleg; im 
Elbogn. Kr. die Waldlichtg. Frievrih-Wilpelms-Plag bei Karlsbad ;im Klatt, Kr. die Brauenberg. Wald 
ſtrecke auf Merklin bis Fuchſenſtallung auf Kopepen ; im Königg. Kr. vie Bafangarten-Waltfirf. anf Stotdom. 
Iaromit bis Frimburg. R, auf Opoino; im Leitm. das Falkenau. R. auf Bürgftein bis Forftmeifter. 
auf Zeplig; im Pilfn. Ar. das Fafanen- Rev. auf Danetin bis Frauenhofer ebdſlbſt. — im Prad. Ar. 
das Bafanjäger-R. auf Schlüffelburg bis Fürſtenhut anf Winterberg; im Rak, Ar. das Faſangarten R. 
bei Pilfen; im Tab,-Kr. das Faſangart. R. auf Neuhaus. 

Die hydrogtaphiſchen Details finden fih im „Gewäſſeralbum“ vor, beim Bir. Ar. vom Binfter- 
graben⸗Flüßch. auf Starkenbach bis Fuchsgraben Bädlein ebdſſibſt. im Budw. Ar. vom Bafangartens 
Weiher auf Gragen bis Freſſenbach auf Ktumau — im Bunzl. Kr. vom Bärberbrunnen auf Reu-Perftein 
bis Forellenbach auf Hauſta u. f. f.— im Casl. Kr. vom Bafangartenteih bis Friſchwaſſer bei Beſtwin; 
im Ehrud. Kr. von Felvteih anf Biftrau bis Forellenteide a. m. O. — im Eibogn. Kr, vie Belfenquelle 
zu Karlsbad bis Branzensquelle zu Franzenebrunnz im Kaut. Kr. der Kafangartenteih auf Zäsmut bis 
Sürftenteihel auf Stitim; im Klatt. Kr. ver Bafangartenteih bei Ptenin auf Merflin bis Forellenbach 
anf Grafentied; im Königg. Hr. das Fichtigwaſſer auf Marfhenvorf; im Leitm. Kr. ver Fiſchbach auf 
Böhm. Kamnig bis Frohwaſſer auf Hainfpah; im Pilfn, Kr. ver Fafanenteih auf Manctin bis Froſch⸗ 
teih auf Hals; im Prach. Kr. ver Feuchtenteich auf Stubenbach bis Freybach auf Winterberg; im Wal. 
Kr. ver Fafanteih auf Hiebienif m. a. D. m.; im Saas. Ar, vie Flöhau ald todt. Bach; im Tab. Kr, ver 
Babriksteih auf Neuhof bis Freylah- Weiber auf Obercerefwe. 
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Faberow (im Casl.), abſ. Mhlm. bei Hrabifhin. Fackathurm (im Pilfn.), bei Wuttan, uraltes 
Fabrita(im Casl.), am Hüttenteih, mit Bretmhl. Vertheidigungs » Thurm » Baufragmt., nad ver 
dann Schindelſchneidemſch., auch Kleinhäusl. bei Volksſage von einer „Ohrfeige“ den Namen 
Maleſchau. führend, die Herzog Sobeslaw als irrend. 
Fabrikenweſen im Allgem., wo ſich im J. 1846 Jäger mit ver vorgefekten Mablzeit unyufrieven 
an 270 Fabriken im Umfange der Hptittt. Prag, und nicht erfannt, vom Müller hier erhalten baben 
fowie 1583 Bahr. u. größ. Manufacturanftalten fell. (S. 354, Beibl. II.) 
in Böhmen ergeben, mit circa 40 Rieverlagen u. Fadowy (im Tab.), wie Hadowy. 
Verſchleißorten in der Hpiftot., ferners nur eine Fahnendorf (210. Chrud.) Pfarrlofalie-Dorf, 
Fabrik auf 2732 Einw. ver abfolnt. Bevölferung,. mie Kuran. 
Die Bertgeilung derſelben in ven Kreiſen f.im Faktorka (... Ber.), auf Chlumetz /Skreyſchow, 
Alphabetikon verfelben, ſowie auch in der Romen- wie (5. 383. Sp. 1) bei Brfina. 
elatur der Erzeugniffe im Hndw. felbft einge- Falgendorf (227. Birj.), auflista, } St.sw., 
reiht. — Ueberhaupt arbeiten in Wolle 155, in ſeit 3. 1823 anglts. Dorf nebft Gaſth. 24 9., 
Leder 65, in Seide 17, in noch andern animal. 139 Einw,, zu Nr, 18, III. 27, Pfr. Kallna. 
Stoffen 19, in Baumwolle 223, in Flachs und Falgenhof (im Bivj.), abf. Mrpf. bei Wlkanow. 
Hanf 323, in Papier 166, in Holz, u. Stroh 28, Falkenau (... Elbogn.), Fiveicommiß +» Herr- 


in Zuder 45, in noch andern Pflanzſtoff. 139, in 
Glas 93, in Thon 24, in Steinen 4, in Eifen 
und Stahl 125, in Zinn u, Blei 10, in Kupfer, 
Meſſing, Compoſit. 11, in Gold und Silber 4, 
in andern Mineralftoff. 93, in gemiſcht. Stoffen 
39 Fabriten und Gewerbsunternefmungen (Nach⸗ 
trag zur topogr. Nomenclatur, oben). 
Babriguum (im Saaz.), auf Wernsporf als 
Rodrfabrits - Einfhiht, 1 St. www. von 
Kaaden (in Rainolv’s Lex.), angeführt, findet 
fi nit vor. 


fhaft fammt ven Gütern Perglas, Schaben, 
Steindab, Ebmeth und Frohnau, Pichelberg, 
Graffet u. Hof Oberneugrün, mit 14252 Unfäht. 
426500 fl. frühr. Schägw,, 16 M. v. Prag, mit 
37 Ortſchft., zu Mr. 35, VII. conferb. und vie 
Director. + Amtsverwitg. im gleibn, Orte, über 
\57 vafelbft (wie S.56, Sp. 1) mit ſämmtl. 
Behörden correfp. — Das Maiorat liegt im 
Mittelpuntte zwifchen ven Aurorten Karlsbad und 
Franzgendbrunn, Die produltive Oberfläche von 
26880.,, Joch enthlt. 9412., Aeder, 6371. 340 
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Wieſen, 207.7, Gärten, 2345.,, Hutweiten, 
9542.,, Waldungen. 

+Baltenau (... Elbog.), als „Ballenow’' fammt 
Schloßdzk. am gleihn. Dom. Amtsort, von EI- 
bogen 2 St. w. und zu 3 Jahrmli. priv, unter 
einem feit vem J. 1827 regul. Magiftr. über 
Cin loeo (wie &. 56, Sp. 1) mit fämmt- 
lihen Behörden correfpontirende Schup- und 
Municipal » Stadt, fammt k. k. Lottokollektur 
sub Nr. 158, eben fo aub Waarentontrollamt, 
dann Ifabe Wegmauth, fo wie Binanzwade- I. 
ARommiffariatd- und [.Refpicienten-Bezirköftation 
mit ven Wadeabtbl, Nr. 1 in loco u. N. 2 in 
Marialulm, ver XIV. Section des Eger⸗Kamtl.⸗ 
Bezirks, mit Ratbh. und (UM. Bürgermeifter) 
Lererfabr., Apothele (wie ©. 98, 1. Sp.), dann 
Spez⸗ u. Gem.-Waarenbolg. (F. Beichl, 3. Do- 
ranth fel. Witw., I. Hirfhberg, B. Kraus, 4. 
Schramm), fonft. Gewerbenu. Gaſthf. wie „zum 
Stärt. Gaſthaus,“ auch „drei Staffeln," vann 
„Stadt Karlsbad“ u. „Weiß. Löow.“ aub „Solo, 
Anker,“ mehre Schantw., 3 Mblm,, 400 Hauf., 
2409 Einw., zu Nr. 35, VII. 16, Prag. Erzdiöz., 
eigennam, Vil., Decanalfprg. und Stadtpfarte, 
PP. Sapuziner-Convent, Filiallirche zu Königs— 
werth., Pfründlerſpital (wie S. 140, Sp. 2, sub 
T), Säule :c., mit 4727 Eingpfarrten in 6 
Ortſchaften. Die Statt befigt an prorktivem Bo- 
ben 1262.,, Joh mit 4T4.,, Aecker, 462.035 
Wieſen, 208., Gärten, 68., , Hutweiren, 50.,, 
Waldungen. 

Falkenau. Schloß, (im Elbog.), ben. „Königs⸗ 
berg‘ im 0. der obb. Start, ein großartiges, in 
regelmäßig. Duarratform aufgeführt. Gebäude, 
von einem breiten Waflergraben umgeben u. mit 
3 fteinernen Brüden, fammt Chrifii« Berlir.-Kar 
pelle, ver Amtskanzl. und Detonomiegeb., großen 
Garten mit Treib- u. Olashäuf., aud so. Thier- 
garten mit Damwild befegt »c. 

t&altenau (262. u. 294. Leitm.), auf Bürgftein, 
2 St. nw.,, u. mit Förſtr. zu Böhm. » Kamnig 
gehör. Pfarrlofalie- Theil» u. Intufirial-Dorf, 
fammt £. k. Lotto⸗Kollektur sub Nr. 338, mit 
2 Mbim., Brtſ., Glasfcalfr., Bleihe, 162 Häuſ., 
1180 Einmw., meift Commerzialprofeflioniften, zu 
Nr. 42., VI. 10, Leitm. Diöz., Leipa. Bik, zur 
Rirche, Schule ıc., 2500 Eingepfrt. in 3 Dit- 
ſchaften, nächſt. Hayde. 

tFalkenavia (... Elbogn. 262 mit 294, Leitm.), 
wie Falkenau. 

Falfenberg (im Bunzl.), bef. Abtheilung von 
Ptichowitz. 

Falkenburg (im Bunzl.), als „Alt⸗F.“ Schlof- 
Ruine bei Babel, 

Falkenburg (im Bunzl.), als „Neu⸗F.“ nächſt 
ver (W. Ergert mit Hanvtrd. jährl. 1500 Stüd 
erz.) Kotton Drudibr., inmitten von Gärten und 
Allcen lieg. herrſchſtl. Schloß bei } St. w. von 
Babel, fammt Mrbf., Schfr. 

Baltendorf (237. Leitm.), ald Ober- u. Nieder, 
Balfenvorf auf Zetfhen, } St. 0, Dorf, di 
Häufer, 264 Einwohner, zu Nr. 42, V. 19 Pir. 
Amtsort. 


Faffatengrün, 


Falkengrund (im Chrud.), als Jamneyer Kolonie 
ben. Einſchicht bei Adlerdörfel. 

Falkenhain (261. Leitm.), auf Böhm, Kamnig, 
3 St. no., Ruftit.e Dorf, 77 Häuſ., 407 E., 
zu Ar. 42, V. 20, Pir. Schönlinve. 

Faltenmeifterei (im Pilfn.), am „Schafhof“ 
die Wafmftr, bei Zepel. 

Falfenftein (im Leitm.), Raubfhloß-Ruine bei 
Dittersbad (5. 221, Sp. 2,8. U. Heber, I.) 
mit malerifher Anfiht in vie nahe Elbeſchweiz. 

Falfenftein, f. bobm. Lehen, derzeit in Meißen. 

Fallbaumhütte (im Prab.), frübr. Holzhauer⸗ 
und Afchenbrenn.-Dütte bei Bürftling. 

Fantauermühl (im Bivj.) abf. Mpim. bei 
Neubivjom, 

Fantow (im Kauf,), abf, Mhlml. bei Unter- 
Kreſlitz. 

Fara (im Tab.), abſ. Mhlml. bei Kl. Jeſchow. 

Fararftwji (29. Kön.), ſammt Br, Piers Frei⸗ 
bofebefig und einer Freihaluppe auf Stotdom. 
Königgräs, } St. sw., Dorf, 33 9., 210 E., 
zu Nr. 18, VII. 32, Pr. Kuklena. 

Fararftwi, u⸗ (im Bunzl.), abf. Wohngb. bei 
Zurnau, 

Farartüm (im Rat.), Dom. Hof bei Tuchlowitz. 

Barbenerzg., wovon auf d. Wien, Gewrboausſtllg. 
1845 ſich 3 Induſtrielle berbeilt hatten. 

Farbenbaus (im Elbogn.), fommt Börfr,, Ein- 
ſchicht. bei Schildern. 

Färberhof (im Budw.), an ver Prag, Vorſtadt. 
Privat-Mrhf. bei Burmeis, 

Barbholzmeblprdet, wie oben im topogr. Nomelt, 
wo nur zu bemrf,, daß tie E. Gerhartt. Farb⸗ 
bolgertraktfabr. zu Reichenberg fih auch an ter 
Wien, Gewrbsausftlig. betheilt hatte. 

Farka(imRat.), abf. Kleinhäuflerm, bei Troja. 

Farka (im Zab.), abf. Mhlml. bei Sepelau. 

Fafanenbof (im Butw.), emph. Maierhof bei 
Piibras, 

Bafanerie (im Klatt.), abf. Mräf. bei Elifhau. 

Fafanerien aufpen Dom., im Allgm. bei ver Wild» 
bahn u. ihren nächſt. Ortſchft. angeführt, in ganz 
Böhmen circa 200, deren jährl. Ertrag ſcheu 
oben (S. 72), für die einzelnen Kreife angeführt 
worden, ſowie ver Abſchuß übrhpt, circa 50000. 
Stück zählt. (Stat. Nachtt. zur topogr. Romeltr). 

Fafangaldenbof (im Burw.), abf. Börfir, mit 
Schaft. bei Zaritſch. 

Safangarten (im Budw.), auf Dirna, wie Ga- 
fangaltenbof, 

Fafangarten (im Budw.), auf Plag, wie Faſa⸗ 
nenbof. 

Bafangarten (imflatt.), ander Bafanerie, Börftr. 
bei Cetanitz. 

Fafatengrün( ... Elbogn.), f. Baffatengrün. 

Fafona (im Pilfn.), abf. För ſtr. bei Draſchen. 

Bafona (im Pilfn.), aud „Wosejni” auf ver 
Krötrt. „wesoni” bez. abf. Mryf. mit Schäfr. 
bei Planes, 

Faſchinghof (im Budw.), abf. Bauerngut bei 
Mugrau. 

Baflatengrün (Elbogn.), auf Wallhof, 1 St.nw. 
Dorf, zu Ar. 35, VII. 17, Pfr. Reukitchen. 


PFaufer. 


Baufet (im Ber.), bei Pteſtawlk, Einfhiht auf 
Slap. 

Fauſnit (im Tab.) als „Stary“ F. wie (S. 470, 
Sp. 2) bei Chauſtnik, Schloß. 

Favoritenbof (im Burm.)), als „Kwötnice” durch 
eine Allee mit dem Schlofgarten verb. Mrhf. 
bei Kruman. 

Favoritenbof (im Leitm.), verp. Mrhf. bei Mar- 
ferötorf, 

Fayenceſabr. wie im topogr. Romeltr. nad» 
gewiefen. 

Vechterböfe (im Prach.), vom St. Katharina Gr. 
der 8. Waldhwozd, Einſcht. } St. no. von 
obb, Pir. 

Federhäuſer (im Eibogn.). Dom, Gehöt. bei 
Lammig. 

Federkielenfabkt. wie im topogr. Nomceltr,, wo 
nur bier zu bemerfen, daß bei d. Wiener Gewerbo⸗ 
ausftellung 1845 ven Gebr. Löwy in Prag tie 
bronzene Mevaille als Preis zuerfannt worten, 

Bebla (im Eibogn.), als „Felbamühl“ bei Eger. 

Belbern (335. Prad.), al® „Wrbice” auf Reto» 
lig u. von Peterhof, 1 St. wsw., Dorf, 28 
9., 198 E. zu Nr. 25, 1. 29, Pfr. Witiegig. 

Feld (... Ber.), ald Sarer campus, „Swaty 
pole’ auf Dobris, Pfr.-Dorf, wieHeiligfelv. 

Feld (323. Kaut.), das Neuftärt.-Prag. „Deilige 
Feld“ refp, der Friedhof nebſt St. Kreuz Pfarr 
fire sc., wie Wolſchan. 

tFeld (218. Rak.), das Kleinfeitur.-Prag. „Hei⸗ 
lige Feld“ vefp. Friedhof nebſt St. Dreifaltig- 
keits-Goemetr. Kirche 3c., wie Smicho w. 

Feldbabfa (... Ber.), auf Hotomwig, 1 St. so., 
Dorf, 37 9., 211 €, zu Ar. 28, VI. 37, Pfr. 
Ginetz. 

Felden (272. Bunzl.), fammt „Neuhof“ auf Ga⸗ 
bei, 2 St. so. Dorf, 22 9., 116 E., zu Ar. 
36, vi. 14, Pfr. Amtsort. 

Feldkretſchen (im Kön.), auch frühr. k. k. Gränz⸗ 
zollamts ⸗Einſchicht ſammt Schankw., Schmiede 
⁊c. bei Ober⸗Aderobach. 

Feidmühle (im Leitm.), auf Böhmiſch-⸗Kamnitz, 
bei Joſephodorf. 

Feldmühle (im Leitm.), auf Böhm. Kamnitz, bei 
Niever-Pangenau, 

Feldmühle (im Leitm.), auf Rumburg, bei Geor- 
genthal. 

Feidmühle (im Saaz.), abf. Mröf. bei Haaren, 

Feldfchmiede (im Leitm.), bei Petrowig, abf. 
Schmiede auf Konoged. 

Geldfieberei (im Bunzl.), abf. Gehöfte u. Bau- 
erngut bei Dber-Wittig. 

tFeldwoderad (16. Kaut.), Amtsort und Filial- 
firh-Dorf, wie Wodierad. 

Belirburg (im Saay.), auf Möſterle, einft Jagd⸗ 
Sählof bei Roſchwitz, jegt zum Theil Auine mit 
Bräud., Förftr., Gärturw. (S. 223, 8. A. He⸗ 
ber, II). 

Wellern (26. Budw.), als „Böhmiſch-Fellern“, 
Wrbeü deskä, fammt „Cirniger Baſchen“ und 
„beim Barta’ auf Stadtvom. Burweis, 1 St. w., 
Fillalſchul-Dorf mit abf. Dom. Mblml., 26 
9., 155 €., zu Nr. 25, x. 46, Pfr. Amtsort, 


Ferbinandstbal. 


Fellern (29. Budw.), wie Kronfellern, 

Bellern (28. Budw.), als „Dürfellern‘ wie Dirn- 
fellern. 

Fenkelmühl (im Eibogn.), abf. Mhlml. auf Fal⸗ 
fenau bei Grün. 

Ferbau (... Eibogn.), wie Förb a. 

Ferbenz (... Saaz.), auf Poftelberg, 4 St. N., 
Dorf mit Mrhf., Schäfr., Mhlml., Ziegipt., 41 
O., 269 E., zu Rr. 42, vıtı. 17, Pir. Amtort. 

Ferbfa (... Saaz.) ald Wrbka nädit einem 
herrſchftl. Steinkohlenbergw. auf Poftelberg, 2 
St. X. Dorf, 40 9., 237 E. zu Rr.42, VI. 
18, Pfr. Amtsort. 

Ferchenhaid (357. Prach.), ald „Zägerhäufer" 
mit abf. „Neubusk‘’ over „Neu » Mihelhütten‘ 
auf Winterberg, 3 St.ssw., Dorf mit Förftr,, 
Hegrh., Mhlml., Brtfg., Hammrfhmet., 33 9., 
229 E., zu Nr. 25, 1. 30, Pir. Reugebäu. 

Ferdelo-Nazels /Baude (im Birj.), als „Bervi- 
nand-Ignatz's Baude (wie ©. 193, Ep. 1, 
sub II. h.). 

Ferdinandi, St: (im Leitm.), am gleihn. Shadt 
das Braunkohl. Zechenhaus bei Raatſch. 

Ferdinandi, St.: (im Pilſn.) Eifen-Ze hd. auf 
Stotvom. Rokitzau. 

Ferdinand. Luftfchloh am Volksgarten bei Prag, 
unrichtig die Sternwarte Tycho Brade’d genannt, 
nachdem cd über 50 Jahr. als k. k. Feldartillerie⸗ 
Laboratorium verwendet worden, ift neuefter Zeit 
wiederhergeſtellt u. mit Fresfogemälten aus ver 
böhm. Geſchichte zu ſchmücken beantragt, ſowie es 
jegt verlautet, das £.E.Univerfitäts-Dbfervatorium 
tadin zu verlegen, wodurch ed dennoch jener aftron. 
Beftimmung zuläme, welde die Sage immer dem⸗ 
felben zugewieſeu. 

Berdinandsdorf (119. Kön.), dem Amtshptm. 
dr. Bervinandi im XVIII. Jahrh. zu Ehren ben. 
auf Grablig und vom Amtsort Kukus 1 St. N., 
Dom. Dorf mit Schantw., 2 Möiml., 25 9., 
159 E. zu 18, VIII. 23, Pfr. Gradlitz. 

Serdinandsdörfel (119, Kön.), wie Ferdi— 
nandsrorf. 

Berdinandöhöhe, auf der(imkeitm.), mit [höner 
Fernſicht ver neuerb. Beluftigungsort fammt 
Reſtauration u. Tanzlofalerc.nächft Auffig. (Vrgl. 
8. Sonnewend's Beſcht. bei €. W. Medau 1840.) 

Ferdinandshütte (im Leitm.), auf u, bei Bilin, 
überhaupt gem. Eifen- und kryſtalliſitt. Kupfer» 
pitriolerz., (J. G. PMager u. Schwarz.) Indus 
ftrieanftlt. daſelbſt. 

Ferdinandsrbal (318. Bunzl.), fammt ver (3. 
Schulz.) 200 Ries Schreib» u. 1500 Schrenz. 
erz. Papierfab. „nächſt Hainvorf auf Bried- 
land, 2} St. so., im 3. 1783 anglts. Gebirgs⸗ 
Dorf, 56 9., 493 E., zu Ar. 36, V. 18, Pfr. 
Hainvori. 


Ferdinandsthal (im Prach.), bei Deffernik vie 


(G. Ed. Abele fel. Erben), Olasfabr. indbef. 
Solin- u. grüne Olastafeln, auch Gußſpiegeln 
erz. an 800 Eir. in großen Format für die Ber- 
edluugswerte nad Neuhurkenthal. (Brgl. ©.358, 
Libuſſa. II.), auch kil. Romerzial-Zollamtsort 
daſelbſt. 


5834 Ferobroda. 


+Ferohroda (359. Bunzl.), ver Bfarrfpr. in 
Start Eiſenbrod wie (S. 371, Sp. 1) bei Bredel. 

Feſtungen, k. f.-, in Böhmen, in ſtrategiſcher Hin⸗ 
ſicht zur X. Befeftigungslinie ver Monarchie zäh⸗ 
lend, unter ven k. k. Start- und Feſtungs ⸗Com⸗ 
mandos ſammt Platzpetſonals nebſt Garniſons⸗ 
Auditoriaten, Habsfelvärztlichen Localdirektionen 
mit ven Feldapotheker /Beamten (wie S. 98, 
Sp. ?), dann Sarnifons-Geiftlihleit ıc. zu Prag, 
JZoſephſtadt, Königgrätz, Therefienftart und Eger, 
(Statift. Nachtt. zur topegr. Nomcltr.) 

Fefflowa (im Kaui.), aud „Steinmetka“ abf. 
Mrdf. mit Weingarten :c. zur & 8. Weinberg⸗ 
amtgr. conferb., Pfr. Michle. 

Feuer, beim: (im Budw.), abf. Kohlenbrur, 
bei Boöhmdorf. 

Weuerlöfchiprigenfabrif wie oben im topogr. 
Nomeltr. nachgewieſen. 

Seuermauer:Kioft (141. 9. Nrbani's „Teplitz,“ 
im Leitm.) zur Billa bei Kiemufh gebörig, von 
wo man eine romantifhe Ausfiht auf vie vas 
fteile Thal bewäſſerude Bila genießt. 

Fiaker in Prag und zwar 76 auf der Altſtadt, 
70 auf ver Reuſtadt, 37 auf der Kicinfeite, wo 
aud Rr.49, 146, 153, 162, 175 und 180 ver- 
geit unbefegt find, fo wie Nr. 156 und 157 auf 
keinem Standplatz leben dürfen. — Der Tarif für 
die Biafer in Prag oder die Fahrpreiſe in Eonv, 
Münze old: 

1. Bon vem Bahnhofe in vie 
Alt» und Judenſtadt ohne 
Ausnahme, für eine ununter⸗ 
brodene Nabrt . » - . 

2. Bon dem Bahnhoſe in vie 

fammtlihen Bezirke ver uns 

tern Nenflatt . . . i Pr 

Im die Bezirke der obern Renz 

ftabt bis zu der Zdaraſer⸗, 

Korngaffe, dem neuſtädter 

Rathhauſe, ven Fleifhhaner- 

gaſſen, ver Stephansgaſſe, 

dem Roßmarkte, und in die 

Stephansaafie . . , > 

4, In die Gaſſen ver obern Neu- 

ſtadt, welche entfernter und 

böber als vie eben Beer 

Gaſſen liegen . . .—n 
. Auf die Mleinfeite bis jur 

Spornergaffe und vem böd- 

ften Punkte des Neumarftes 

ohne Ausnahme . .-n 

6. In die Spomergaffe, "ann 
in tie oberhalb des Neu- 
marftes gelegenen Gaſſen. „40 „ 

7. Auf den Hradſchin * E 1 n "0 

wel leeterer Betrag aud für vie Fahrten auf 

ven Wyſſehrad, in das Karolinenthal und auf ven 

Smichow beftimmt wird, bei weld legteren zwei 

Fahrten die Mauthgebühren von dem Fiaker zu 

entrichten find. Diefe Fahrpreiſe gelten ohne Uns 

terſchied, ob eine oder zwei Perfonen fahren ; nur 
wenn drei ober vier Perfonen die Fahrgelegenheit 
gleichzeitig benügen wollen, ift ver Fahtlohn mit 
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Filial⸗Bãche. 


10 fx, für die Meprzapl zu vergüten, dagegen 
das leichte Reiſegepäck unentgeltlih anfınnch- 
men, und es darf fein Trinkgeld gefordert wer- 
den. Eben fo gelten diefe Preife, wenn vie Biaker 
zum Abholen und zur Fahrt zu dem Bababefe 
aus ven verſchiedenen Stadtabtheilungen beſtellt 
oder gemiethet werben, daher in umgelehrter 
Richtung zum Bahnhofe fahren. 

Fialka (im Rat.), zur k. k. Weinbergamtsgr, 
Jurd. gehörig und sub Ar. 112conferb. Lanvp. 
am Smidom. 

Fichtau (im Tab.), nähft Torfablagr. Einf, 
bei Neu-Biftrig. 

Fichtelberg (im Eibogn.), auf Schladenwerih, 
Kupfer⸗Zechenhäuſ. bei Aupferberg, 

Fichtenbach (131 Klatt.), auf Strttom. Taus, 
3 St. sw. auch (Graf Earl Hinsky, ſel. Erben, 
von U. Laden. 3. Dienel geleitet.) Glasfa- 
brils- Dorf, mit Mhlml., 33 H., 192 €., au 
Nr. 35, VI. 54, Pir. Bollmau. 

Fichtenbof (im Eibogn. ). auf Kirdenbiry, abf. 
Gehöft. bei Reichenbach. 

Fichtig (im König.), wie oben (S. 194, Sp. 2, 
4) bei Klein-Aupen-Bauven, 

Fickerei (... Eibogn.), auf Liebenftein u. Haslan, 
Einfbichte } St. abf, 

Fideldörfel (106 Kön.), wie Bilitomwig. 

#idleromw (106. Kön.), wie Bilitomie. 

Fidlowalfa, im Deutfd.- „Blätt” over „Bim- 
melholz,“ das Oftermittwohs-Boltsfer ver 
Schubmader bei Nufle, (Ethnograph. Nadtra. 
zur Nomceltr.) 

Fidmühl (im Budw.), wie (S. 379, Sp. 1) 
bei Briet. 

Fieberg (im Bunyf.), wie Fiebig. 

Fiebicht (im Leitm.), im Provinz. Dialekt 
für „Viebweiden“ (Ethnograph, Nadtrag. zur 
Nomeltr.), auch bei Drtönamen votlommend. 

Fiebichtsthal (261. Leitm.) wie Fiebigthal. 

Fiebig (im Bunzl. )» nad ver Boltsfpr. für „Bieb- 
weid“ abf. Gehoͤft. bei Jerfhmanig. 

Blebigtbal (261 Leitm.), auf Böhm. Kamnitz, 3 
St. vno., Ruſt.Dorſ, 33 9., 110 €,, zu Nr. 
42, v. 21, Pfr. Schönlinde. 

Biedlerbof (im East.), ver Mr Hf. nebſt Schäft., 
bei Biela. 

Fiedlersdorf (106 Kön.), wie Bilitomwip. 

Fiesta (im Elbogn.), auf Luditz, abſ. Mrpi. bei 
Libfomig. 

+Biefta (im Pilfn,), auch „Fiſta“ als Coemett. St. 
Peter» u. Paul-Eapelle nebſt Friedhof des Chieſch. 
Dorfes Neboſedl auch Filiale vor u. bei Zwolle 
auf Manetin⸗Rabenſtein. 

Filial-Bäche od. Fluſſe u. die Terrainabſchnitte 
als „Br Gebiete derſelben bej., worüber 
die Begriffebeſtimmung (als Nachtt. zur topogt. 
Nomcltr., oben,) in ver Topograpbit audeutet, 
daf jedes flief. Gewäfler mit einem Höhenzuge 
begleitet fei, der die Direction des Laufes mars 
firt u. aus deſſen zugekehrten Abhäangen alle Fluß⸗ 
den, in das fi fo zeigende Beden berabziehen. 
Diefer Terrainabſchnitt nun, der von jener Ein- 
münbung, läng® den beiberfeitigen fern bis zum 


Filtal:Kirchen, 


Urfprunge eines Gewäſſers fih an obbez. Höhen 
formirt, wird „das Gebiet" genannt, u, beißt 
dann auch „Filial,“ wenn foldes einem „Res 
ben». fomwie „Cardinal⸗“ wenn es einem d aupts 
Strome, over Haupt-Fluffe aub Bade angehört, 
in Allgm. auch „Filialwaſſergebiet“ bei Gewäf- 
fern die Bach- und Fluß zugleich find. (Berg. 
Reichlin⸗Meldegg, „über Zerraingeftaltungen" 
u. A. Gomez's „Tertainlehre“ a. a. D.) 

Filial⸗Kirchen u. Schulen (als nachträgl. Be- 
griffob eſtimg. zur topogr. Nomeltr, oben) find 
jene, wo ſich im Drte felbft fein Priefter als felbfift. 
Seelforger befindet, fondern den nächſtliegenden 
Prarrfprengeln zur zeitweil. Abhaltung des Got⸗ 
tesvienftes over Religions. Unterrichtes zugetheilt 
find. — Bon Fillallirchen u. confecrirten Capel⸗ 
fen diefer Art zählt gegenwärtig Böhmen an 1300 
ohne die Kloſterkirchen 

Filipow (251. Chrud.), auf Richenburg, wie 
Philippsdorf. 

Fiiipu Dwür (223, Cast.), auf Wrbitz, wie 
Philippohof. 

Filifowig (106. Kön.), auf Stotdom. Königinn⸗ 
hof, 1St. xv., Dom.Dorf, 27 9., 203 E., 
zu Ar. 18, VIII. 24, Pfr, im Amtsorte. 

Finirowig (106. Kön,), wie Filitomig. 

Filz (355. Prad.), auf Winterberg, 2} St. ssw., 
Dorf, 21 9., 157 E. zu Rr. 25, 1. 34. Pfr. 
DOberwulvau. 

Filzbütte (im Prach.), früher Köhler n. Aſchen⸗ 
bren. Einſcht. bei Bürftling. 

Finanzen, Staats - Eintommen wie oben, (S. 
VIII. Einl.) „als Staatlihe Einkünfte” ange- 
führt (Statift. Nadtrg. zur topogr. Romeltr.), 
fowie das Ganze der „Binanziellen Verwaltung," 
nebft allen Zweigen der invireften Abgaben aud 
alle jene Einnahmsquellen umfaßt, deren oberfte 
Leitung der Finanzhofftelle zufteht. Hierher zählen 
das Poft- und Lotto⸗Gefälle, die I. f. Domänen 
u. Bergwerke, dann jene Inpuftrieunternehmun« 
gen, welche einer beſondern Kontrolle unterliegen, 
aud die das Salz zur Fabrikation in limitirten 
Preifen beziehen. ( Vrgl. J. U. Dr. Herz, fo treff- 
li bearb. „Binanzkarte des Köngn. Böhmen,‘ 
nebft „Tabellariſchen Ueberſichten der verfhiern. 
Gefälls- Zweige” Prag, 1844.) 

Finanzwache, k. k. in Böhmen mit 109 Kommif- 
fären, 6 ſelbſtſt. m. 148 einrangirten Refpicien- 
ten, 766 Dber- u. 2649 Auffehern, in Summe 
3569 Mann in 20 Serctionen, mit ebenioviel 
Dberlommiffärs-Stationen u. 115 einverleibte 
Kommiffariate, auch 182 Refpigienten- Bezirke, ſo⸗ 
wie 438 Wadabtheilung. einrang. wie oben, (bei 
©. 14, 22, 27, 32, 39, 43, 56, 160, 165, 169, 
308, 310, 353, 386, 441, 445) nadgeiviefen 
worden. — Die früher beft. „‚Befällenwade"" zur 
Handhabung ver Gefällsvorfhriften zählte 11 
Sections» und 92 Infpeftoren, 860 Aufſeher 
und die „Gränzwache“ aud 5 Eompagnie-Com- 
mantanten und Ober» nebſt 20 Kommiffären 
beim effektiv, Stande von 1800 Mann. (Nah 
trag wie oben.) 

Findelbaus, vie Gebär- u. Binvelanftalt zu Prag, 


Dandıw. d. Landest. v. Böhmen. 
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feit 3.1789 indem im 3. 1824— 25 bedeutend er- 
meiterten Kloftergebäude bei St. Apollinar. — 
Die Aufnahme ver Shwangern geſchieht in der 
Klinik nah dem 7. Monate, in ver geheim. 
Abthl. zu jeder Zeit, ohne Nachfrage um Stand 
oder Namen. — Die feftgefegte Taxe beträgt 80, 
50, 20 u. 12fl.E,M. zur Aufnahme eines Find 
lings. — In Berbinvung mit obb, Anftalt befteht 
feit 1. Nov. 1833 das „Ammen-Eomptoir,' wo 
ſich aud von Außen ledige over verheirathete 
Individuen melden können, vafelbft unterſucht 
werden u. nach Befund ein Gefunpheitd- und 
en erhalten. (Nachtrag wie 
oben. 

Findlaters⸗Tempel (im Elbogn.) bei Karlsbad, 
von Lord F. erbaut, mit einer anmuthigen Fern⸗ 
ſicht, den Leſern der Schoppenhauer. Werke ſicher 
auch befannt. 

Finkenburg (im Elbogn.), auf Aſch, 4 St. abſ. 
GeHöft bei Krugsreith, 

Binkendorf (277 Bunzl.), auf Lämberg, 1 St. 
NO., Wald-Dorf, 72 9,, 472 E., zu Rr. 36, 
VI. 15, Pfr. Ringelspain. 

Fintenmüht (im Eibogn.), auf Kirhenbirg, abſ. 
Mhlml. bei Arnipgrün. 

Finkenftein (im Saaz.), anf Mlöfterle, Belfen- 
fhloß-Ruine wie Pirfhen- oder Pürfteim. 

Finnenburg (im Elbogn.), wie Finkenburg. 

Finfterwalde, als k. böhm. Reben, derzeit im 
Meißen. 

Firwig (283. Pilfn.), fammt „Bachmühle“ u 
einem Sauerbrunn auf Weferig, 14 St. wsw., 
Dorf, 21 9., 146 €,, zu Nr. 28, VIII. 35, 
Pfr. Lestan, 

Fiſchbach (im Elbogn.), auf Schlackenwerth, gerfir. 
Gebirgsbausdh. fammt Abthl. „keſſig“ u. 
eonferb. als ein von Bärringen L St. 080. 
Dorf, zu Ar, 35, VIII. 16, Pfr. in legtb. Stadt. 

Fiſchbeckern (179. Budw. ), auf Hobenfurt, 34 
St. nw., Dörfchen, 9 d., 50 E., zu Ar. 25, 
vıu. 33, Pr. Hörig und Schwarad. 

Fifchbebälter (im Leitm.), den 5. Ortsthl. 
von Reugarten. 

Fifchbehälter (im Saaz.), auf Liebotie, Einfht. 
fammt Förſtr. bei Maſchau. 

Fiſchbeinfabrkt. wie oben im topoar. Nomeltr, 
nachgewieſen. 

Fiſchdorf (343. Leitm.), auf Liebeſchitz wie 
Gießdorf. 

Fiſcher (261. Budw.), wie Fiſchern. 

Bifcherei (110.u. 123. Bunzl.), als „yhart“ 
auch „Koziow' fammt Weingtt. „Barewna“ 
und gleichnam., mitunter „Hotiner⸗“ Elbeüber⸗ 
fuhr auf Piewor, am Fuße des Melnik, Stadt⸗ 
berges w, und zur Hrſchft. Meint gebör., von 
Schopta } St. s., Theildorf, mit Ufer 
Schantw., 30 H., 160 €.,, zu Nr. 36, vır. 31, 
Pfr. Melnik. 

Fiſcherei (im Leitm.), bei dert. f. Kreisftot. Leit- 
merig, fammt Kapelle und dem Domtlapitel zu- 
gebör. „Bilhofsihänte,” vie Vorſtadt, welde 
bei ver Thaufluth am 29., 30. und 31. März 
1845 ganz unter Waſſer ſtand, = eine beträchtl. 
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Zahl einſtützender Hänfer ih ergab, deren Br- 
mwohner durch das ſchon am Bormittage res 31. 
Marz fid bildende „Komite zur augenblid. Un⸗ 
terlügung der, durch dad Hodmwafler Berun- 
glüdten,” aus dem im C. W. Medau'ſchen Haufe 
erriht. Borratde-Magayin ſogleich verpflegt wor- 
ten, — Ge. Mai. ver Kaiſer und Ronig haben 
ven &, f. Gubernialtath und Rreiäcef von Kle⸗ 
canftg mit vem „Leopolvorben,‘ ven ftatt. Auwalt 
mit ver „Verdienſt » Mepaille” und den Kreis 
buderuder mit ver „allerhöchſt. AZufriendenheit‘ 
zu belohnen gerubt. 

Bifcherbäufel (im Leitm.), auf Tetſchen gehör. 
Schankw. bei Ullgersvorf. 

Fiſcherhoſ (im Budw.), bei Fiſchern, Einſcht. 
auf Arumau. 

Fiſcherhütten (im Prach.), am Großmüllerbache, 
frühr. Glashütten Einſchicht bei Moder. 

Viſcherka (im Kaui.), bei Wyſotan Landih. auf 
Weinbergamtsarr. 

Fiſcherta (im Ral.), sub. Nr. C. 19, Einfht, 
bei Degwitz. 

Fiſchermuhle (im Saas.) bei Pomeiſel. 

Bifchern (261. Budw.), ald „Stiejerem,'‘ mit 
Einfht. „Fiſcherhof“ und „Pfeiferhof“ auf Aru- 
mau, 3 St. wsw. Dorfden, 14 9., 93 
&,, zu Nr. 25, VII. 41, Pir. Stein une Horig. 

Wifher (... Elbogn.), auch „Egrifh-Bifdern“ 
auf Stattvom., Eger 21 St. w., u. zur Kreughr,» 
Kommende, Theil-Dorfhen, mit Waltenfel- 
ſern ⸗/Mhlml. und „Achtelhof“ als f. Burg Kam⸗ 
merleben, 6 9., 41 E., zu Rr. 35, VI. 21, Pfr. 
Mühlbach. 

Fiſchern (... Elbogn.), auf Stadtdom. Karls⸗ 
bad, 3 ©t. wnw., Dorf, zu Ar. 35, IX. 20, 
Pir. Amtort. , 

Fifcherstbal (im Cas!.), frühe, Eifen-Zeden- 
baus auf Ileb. 

Fiſchhaus (im Eibogn.), das „Egerer-'' G. Ein- 
ſchicht auf St. Klara⸗Eger bei Unterlohma. 

Fiſchhaus (im Saaz.) auf Aothenpaus, Ein» 
ſchicht fammt Mhlm. bei Görfau, 

Fiſchhäufel (im Elb.), aub „Bigato-’' wie (S. 
295, Sp. 1) bei Bigatspäufel. 

Fiſchhöckern (179. Budw.), unrichtig für Bifdr 
bedern. . 

Fiſchhof (im Burm.), obrltl. Fiſchbehälter 
fammt Haͤusch. bei Vierhoöf. 

Fiffalfa (im Kaui.), fammt „Waldſteinka““ und 
„Zatobitka’ mit „Langrowitz“ an ver Kuttenberg. 


Chauffee, Reftauration, Mrbf. u. tanppanfer 
nebft (M. Zoelauer. frühr. Gräfl, Canal.) Gar- 


ten mit BWeinpfljg., Part sr., zu, f. Weinberg» 
amts grd. conferb., Pfr. Wolſchan. 

Kisfalbof (im Klatt.), nebſt St. Dreifaltigleits⸗ 
Capelle, Freihoſobeſitz u. Gut mit Acker⸗, Wie⸗ 
ſen⸗, Garten», OHutweid⸗Gründenze. bei Bebrowa. 

Fiotalſchlöſſel (im Saaz.), auf Weitentrebetitſch, 
Mrhef. ſammt Shäir. bei Tſcheraditz. 

Fiſtri (123.u. 227. Tab.), vie Allod.Herrſch. 
und die Stadt auch wie Neubiſtrit. 

Fißlhof (244. Budw.), iſt „Mehlhüttel“ bei 
Prietbal conſerb. 


Blanzmüble. 


Figelmübl (im Budw.), bei Schwrinig. 

Fizel (im Saay.), abi, Behoft. bei Kaaden. 

Flachen, eigentlihe „Ebenen“ von bettächtlicher 
Ausvehnung in Böhmen, fommen nur ald graßere 
Ausweitungen eines Blufthalss vor. — Die Be- 
mertenöwertberen find in ten Gectionen ver 
topogt. Nemeltr. angeführt, fowie fih der Elbe 
entlang mehre Flußebenen vorfinden. (Radtr. 
jur topogr, Romeltt. oben.) 

Blächengeftalt, inebeſonders die „Configuration“ 
u. Zufammendang ves Lanted übrhpt. ſich (nad 
B. €. W. Blumenbach, ©. 385, U.) ale ver- 
fhobenes Biere darflellenn, zwiſchen 29° 59° 
15 — 25° um» 34° 26° 45“ 0. Lange, dann 
48° 33° 11 — 58“ um 51? 2? — 4 39 —5"" 
N. Breite, mit einer Umfangélinie von 176 — 
180 Meilen, woron Lohrmann vie Marien 
zwifhen Böhmen und Sachſen auf 64 M. an- 
nimmt, (Radtr. wie oben.) 

Flächeninhalt, Arealgröße von Böhmen, nad ven 
Refultatenver neuen Kataftralvermeflung, 902., 5 
Duadratmeilen oder 9,026.673., Jod, wovon 
O. M. 50., auf dem Ber. Ir, (als Berichtg. 
für S. 248, &p. 2, sub. E. a), oder Joh 
604,975., dann 47.,, auf ven Bir). (ale Be⸗ 
rihtg. für S. 286, Sp. 2, sub. E. a), ober 
470,307., u. fi. wie unter ven „Kreisüberfih- 
ten‘ im Alphabetilon angeführt, zu zählen lom⸗ 
men. (Rachtt. wie oben.) 

Flächenmaß, rihtiger Bl. „Ausmaß““ (nah 9. 
Bad), wie für alle öfterr. Erbftaaten ver „Wir- 
ner Fuß“ als Einheit, wo das Joch oder Jochart, 
als Feldſlächenmaß, 3 Arcalmegen — 3 Megen 
YAusfaat = 57,600 ®. O. But — 1600 D. 
Kite, und 1 Me, Ausſaat — 533) W. D. 
Klitr., dann ver Weingarten in Drittel ab- 
gethlt. — 1200 D. Klitr., fowir die D. Poſt⸗ 
meile — 10,000 Jod. — 

Der ‚alte: bobm. DO. Buß genau — 0., 
W. O. Buß; vie Eile — 3.30 W. O. Fuß ; ver 
Strich Ausfaat, enthielt 8102 böhm. Q. Ellen, 
war fomit ſehr nahe ein Quadrat von 90 bohm. 
Ellen — 800 W. D. Hlitr. — Ein altböhm. 
Morgen — 812 W. O. Alftt; vie Hub, Huf, 
Lan o. Laneus — 64 böhm. Strich Ausfaat — 
512,000 W. O. Kiftr. — 32 W. Jod, (Rachtt. 
wie oben.) 

Flachögarn » Bandipinnfchulen zu Arersbad 
(vergl. Oltober Hft. ver Encyelop. Gewerbs- 
Beitfhrift 1845) und auf ver grafl. Rimptſch. 
Orſchft. Geytroberg, wie a. a. O. 

Flachsſpinnerei, wie in topogt. Romeltt. nadagr- 
wieſen, wo nur zu bemif. daß auf der Wien, Ge⸗ 
werbsausſtllg. 1545 ver Arumauer tie bronz. 
Medll. zuerkannt worden. 

Flachszwirnſpitzenfabr., ſ. bei Muttersdorj. 

Flack (235. Bunzl.), wie Bled, ſ. Leſſel. 

Flahe (...GSaaz.) auf Wintetuitz, } St. no. 
Dorf, 44 4., 236 E., zu Ar. 42, IX. 20, Pir. 
Radonitz. 

Flanellſfabr. in h. (S. 79 — 85) der Animal» 
tohprerkt. Berarbig., wie im topogt. Nomeltt. 

Flanzmüble (im Prach.), bei Piſek. 


Blarfhänte. 


Flarſchãnke (im Bunzl.), bei Oberberzvorf. 

Wlafchenfabrkt., wie im topogr. Romeltr, oben. 

Hafchenbütte (im Pilfn.) auf Tepl, wo vie 
irom, Krüge zur Berfenpung des Kreuz, Ferdi⸗ 
nanpd- und Waltbrunnens von Marienbad fabri- 
girt werden, aud eine Partie für Kurgäſte mit 
Reftanration (duch Joh. Arnold begründet) und 
fonft ſehr befucht, bei Hammerbof. 

Blafchentellerfabrkt., wie im topogr. Romel. 
oben. 

Flaſenka (196. Königg.) auf Starlſtadt, wie 
Bilafenta. 

Flauh (142. Leitm.), wie Floyh. 

Blechtendorf (219. Bunzl.), wie oben (S. 391, 
Sp. 1) bei Brzeha. 

Flecken (115. Katt.), als „DOber-" u. „Unter 
F.“ nebſt „Wanver-" und „Stod." auch „Sol- 
ler-" Mölm. vann Einfht. „Bernloch“ auf 
Kauth, 2} St. s., Dorf, 56 9., 396 E., zu 
Nr. 35, V. 28, Pir. Rothendbaum, 

Fleckmühle (im Saaz.), bei Sonnenberg, 

trFleja (142. Leitm.), wie Floyh. 

Bleifhbant (im Saaz.), Straßen-Wrthoh. bei 
Teſchnitz. 

Fleiſcherhäuſel (im Elbog.), auf Theuſing wie 
Killie. 

Fleifherftatitit, wo in Böhmen mit Ausſchluß 
der Hptftadt. circa 8000 (im 3. 1844 an 7627), 
Fleiſchhauer vorhanden, in Prag an 100, ohne 
den 25 Erzengern u. 105 Selhfleifh-, Würftel- 
und Salami » Händlern, dann 12 Suppen» und 
Bratenverlänfern, in gewerbsinduſtrieſtatiſtiſcher 
Hinfiht zu jenen Inpuftriellen gerechnet, deren 
Ergeugniffe bei ver Erhaltung des Lebens ıc. vers 
wendet werden, anfonften zur Animaitrohprodulten ⸗ 
Berarbeitung und Verwerthung. —Das Fleiſch— 
confumo von Prag ergab im vor. Verwal⸗ 
tungsiahre, Schmweincfett, Schmrer und Speck 
204.40, friſches Fleiſch ohne Unterſchied 14842, 
Aunsgchadtes Roth ⸗ u. Schwarzwild 74.,, Ochſen 
20104 Stüd, Kühe 1089, Kälber 19536, Schafe 
44039, Lämmer bis 25 Pfo., Kitze, Spanferfel 
12169, Brifhlinge 902, Schweine 8534, Zent, 
hühner, Enten, Gänfe, Hapaune 227271, Hübner 
und Tauben 248514, Hirfhe 104, Damhirſche 
9, Wildſchweine 63, Friſchlinge u. Rebe 1280, 
Daafen 77622, Faſanen, Auer- und Birfhühner 
6817, Schnepfen 48, Rebhühner, Haſelhühner 
27869 Stüd ſammt 86240 Droſſeln, Kramets⸗ 
vögel, Wachteln se. — Demnach entfällt für 
einen Magen in ver Hpiſtot. jährl.4 Dis, } 
Kalb, J Schöne, „, Lamın, „I, Schwein, 9 Piv. 
ausgehacktes Fleiſch. — (Nahtrag zur topogr. 
Romeltr., oben.) 

Fleiſchhäuſel (im Elbogn.), abf. Schankw. 
bei Stolzenhann. 

Fleiſchheim (252. Budw.), wie Fleißheim. 

Fleiſchhöfe (im Klatt.), emph. Mräfe, bei Ol⸗ 
chowitz. 

Fleiſchnerka (im Kauf.), als ff. Weinbergämtl. 
(S. Goldſtein) Hof bei Alt⸗Liben. 

Fleiſſen (97, 3. S. Grüner, im Elb.), das im 
Egerfhen Bezirke von ver k. E. Unterfuhungs- 
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tommiffion im 3. 1786 um 87 als unbeanſtändt. 
Kronlchengut bei Altenteich incorp. 

Fleiſſen (... Elbogn.), mit E. k. Hilfe zollamte, 
fammt der (J. G. Schmiedt) Baumwoll.⸗Spinn., 
zäͤhrl. 150 Etr. erz. durch Maſchin. mit Waſſer⸗ 
kraft ꝛc., auf Alteneich, 1} St. XXxW. und zu 
Dbers auch Unter-Wilpftein gehör., alath. Pa- 
ftoratd- u, Bilialfhul-, auch Kronichens ⸗Theil⸗ 
Dorf, mit Mhim. 160 Häuf., 1509 Einm,, zu 
Nr. 35, VII. 18, Bir. Brambach. 

Bleifien, k. bobm., Lehen, derz. in Franken. 

Fleißheim (252. Budw.), auf Aruman, 4} St. 
wsw.,vomFürft Jo ſ. im 3.1808 anglt. Dorf, 
35 Häuf., 234 Einw,, zu Ar. 25, VII. 42, Pr. 
Unter⸗Waldan. 

*Fley (142. Leitm.), wie Flo yh. 

Fleuſſen (... Elbogn.), wie Fleiſſen. 

Fliedermühle (im Kaut.), auf Wolſchan am 
Teichabfluße, Reſtauration mit Gärichen, 
Parkanlagen ze., bei Prag. 

Plittergutfabre,, wie in topsgr. Nomel, oben. 

Flöha (142. Leitm.) wie Bloyb. 

Flöhau (... Saaz.), al® „Biiany’ bei ver 
Orſchft. Schönhof incorp. Gut als Allon. mit ver 
gleichnam. Stadt gränzend im 0. an Stachel. u. 
Byran, im s, an Kl.- u. Br. ODiſchehau, im w. 
an Poverfam, Stadtard. u. Wohlau. Drtsgrr.. 
fowie im X. an die Dom. Schaab und Serbig, 
Der prodtt. Boden von 2280.75 Joch entält. 
1621.,. Aecker, 25.,5 Wieſen, 62.4, Gärten, 
230... Hutweiden, 339.,, Walvungen, 

Flöbau (im Saay.), einft Bergveſte, wovon nur 
eine Schlucht als frühr. Wallgraben noch übrig 
am gleichn. Städt. Friedhoſe. (S. 225, 8.4. 
Heber, II.) 

+Blöhau (... Saar), ale „Biäany‘ auf 
Schönhof und von Saaz 2 M, s., im Inſiegel 
3 Rofen zwifhen 2 Thürmenführ., zu 4 Jahrmtfi. 
priv., unter einem Stadtrichtr. und jurid. gepr. 
Grundbchführ., über Poderſam (wie ©, 386, 
&p.1) mit ſämmtl. Behörden correfp., n.1236., 
Joch prodkt. Boven mit 1048.,, Aedern, 31., 
Wiefen, 48.,, Gärten, O.,, Weinpflj., 104.,5 
Hutweiden, 3.4, Waldg. beſitzd. Mumieip. - 
Start mit Rathh., Bräuh. auf 9 Faß, Brannt» 
weinbrennur., holländ. Graupenmbl., 2 Gaflbi., 
abf. Förftr. u. Mebf., 127 Häuf., 803 Eimw., 3 
ife. Bam., meift Hopfenhdl. u. Gmwrbsl,, zu Nr. 
42, x. 18, Leitm. Diöz., Saas. Bik., zur Pfarr» 
lirche, Schule ıc., 850 Eingpft. in 2 Oriſchft. 

Flonda (im Casl.), abf. Hegrh. bei Radwanditz. 

Florentini, &t. (im Ber.), auf Rozmital gehor. 
Eifenftein-Ze bb. bei Zejitz auf Zbirom. 

Floriansdorf (233. Leitm.) auf Rumburg, 2 
St. so., aud nebſt ſelbſiſt. Komerzial - Stempel. 
amte, k. k. Hilfyollamtftationd-n. Inpuftr.-Dori, 
103 Hänf., 839 Einw., meift Webr,, Färbr., zu 
Nr. 42, vi. 11, Pfr. Altwarnsdorf. 

Flöffberg (im Budw.), die Vorſt adit bei Ktumau. 

Floſſe (im Bidz.), nach ver Vollsſpt. am Rieſen⸗ 
gebirge, kleinere Bäche over „Seifen,“ wir 
uͤberhpt. Heine Wäſſer als Wildbäche herab⸗ 
ſtür zend ( Ethnograph Rachtt. u Nomeltt., oben.) 
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Bloffgrabenbah (im Elbogn.), bei Reudorf, als 
„Theilhäufel‘ bez. 

Flonbäufel (im Elbogn.), abſ. Mrhf. auf 
Theilhaus“ auf Petſchau. 

*7Flovh (142. Leitm.), als „Bliany‘ mit dem 
4 ©t. w. ſog. „Abſchlaghaus“ auf Dur, 8 St. 
Nw., Pfarr» u. Induſtr.Dor f, mit abf. Förſtt., 
3 Mhlm., 3 Brtfg., 102 Häuf., 560 Einw., über 
30 Meifter u. Gewerböherren, zu Nr. 42, III. 
18, Leitm, Diöz., Bilin. Bil, zur Kirche, Schule 
ı0., 1229, Eingepfrt., in 3 Ortſchft., nächſt. 
Teplitz. 

Fludermühl (im Budw.), abſ. Bauernh. mit 
Milm., bei Chmelna. 

Fluhrenbühl (im Elbog.), abſ. Gehöft auf 
Duppau, bei Sachſengrün. 

Flukhaus (im Budw.), abſ. Gehört auf Stadt⸗ 
tom. Budweis. 

Fluſthaus (im Pilſ.) abſ. Potaſchſiedr. nebſt 
Häusd, bei Schrikowitz. 

Flußbütte (im Budw.), am Rarolinenteihe, Fiſſch⸗ 
Inedtsw., bei Johannesrub. 

Flußhütte (im Prach.), frühr. Holzhauer- und 
Aſchenbrunt.⸗Einſchicht bei Bürftling. 

Flunbütte (im Raf.), abf. Gehöft. bei Pürglig. 

Blußreben, an ver Moldau bei Podol, mit ven 
Fürſt Schwarzenberg'ſchen Holzfiapelplag» 
Daufern, 

Blußfiedereien, Potaſchſudhütten, in bevent. 
Anzahl auf vem Lande verbr.,an 12000 Ctr. jährl, 
erz., meift Eigenthum der Obrigk. u. von Iſtaeli⸗ 


Forft. 


börden. — Sammt Enclave Netmen, auf Kru⸗ 
man im ssw. liegt das Allod. im so, v. Bur- 
weis mit den Graänzdom. Wittingan im n. u. 0. 
dann ragen und Oſtrol ow⸗Augezd im s., aud 
legte. und Prälatr. Ktumau im w. zwiſchen ter 
Malſch und Lofhnig. Die prodkt. Oberflähe von 
4616.26 Joch enthlt. 2262.,, Aecker, 833.,, 
Wieſen, 16.,, Gärten, 217.,, Hutweiden, 
1286.,, Waldungen. 

+&orbes (188. Budw. als „Borowany” fammt 
Schloßbyzrk. am gleihn. Dom. Amtsort und von 
Burmweis 3} St. so. ebenfoweit von \CY BWit- 
tingau sw. an 2 Jahrmrkt. priv. u. vie fünf- 
blättrige Rofe im Infiegel führ, unter einem feit 
3. 1827 regultt. Mrftrhtamt. mit jurid. gepr. 
Grundbuchsft. brihftl. Stäptd, conſe. Mriif. 
mit Ratbh., abf. „Borowan“ oder „Forles.“ 
Mhlm. vann „Trotzenau“ oder Troenow, Mräf., 
120 9., 751 €., zu Rr. 25, IX. 31, Budw. 
Didz., Grätz. Bil, Pfarrkitche, abſ. St. 3ob. 
Bapt. oder in d.Bolksfp. „Zilla-Kapelle, Schule, 
1750 Eingpft. in 4 Drtfait. 

Forbeseinöd (im Budw.), abf. Hegrh. bei Hin- 
bola, 

Forbesmühl (im Budw.), wie oben (S. 347, 
Ep, 1) ald Boromwan. 

Forbes. Schloß (im Budw.), als chem. Eon» 
vents- Gebäude der regul, Ehorherren St. Au⸗ 
guftin, jegt Sig der Adminiſtt. fammt Kanzleien, 
Mröf., Bräuh. auf 8 Faß, Potaſchſiedr. beim 
obb. Städtchen. 


ten, als Pächter, betrieben. (Nachtrag zur topogt. Forka (im Prad.) auf Libiegig, abf. Mahlm. 


Nomeltr. 

Fluth (... E16.) auf Petſchan, wie Neudorf. 

Flüthelhäuſel (im Leitm.), bei Hermersvorf. 

Boblebauden (im Birj.), wie (S. 193, ©. 1, 
sub. II. m.) oben, 

Folbabta ( ... Ber.), wie Feldbabka. 

Folimanfa (im Kaur.), felbfift. Breipofs- Gut 
mit Mrhf., Weinpflz. ıc., längs vem Abhange 
gegen Nufle und dem Wyſſehrad, auch zu beiden 
Seiten der Linzer Chauſſte, bis hinter dem Karls. 
bofe ver Neuftart Prag, zu k. l. Weinbergamtsgrt. 
eonfe,, Pir. Michle. 

Bonfau (... Eib.), beim Rittergute St. Klara 
Incorp. Gut, und der Realgerichtöbarkeit ver £, 
Burg zugewieſen. 

Bonfau (...Eib.), auf St. Klara-Eger, 11 
St. n., Dörfd., 12 9. 72 €, zu Nr. 35, 
v1. 22, Pr. Wirrfein. 

Förba (.. .Eib.), mit einem Sauerbrunn, auf St. 
— 14 St. oxo., Dörfch., 10 S., 
69 E., zu Nr. 35, VI. 23, Pfr. Rebanitz. 

Forberg (259. Königg.), als „Bor-berg‘ over 
„wert auf Reihenau, 2 St. s. Dorf, 25 
9., 150 €., zu Nr. 18, V. 28, Pfr. Wamberg. 

Forbes (185. Butw.), ald „Borowany“ Allos 
tial-® ut (landt. Hptb. Litt. F. Tom. I. Fol. 
81) bei A659 Anfäpke. 117,500 fi. frühr, 
Schätzw., 17 M. von Prag, mit 3 Ortſchft. zu 
25, IX. confe. und die polit. und judiz. Apmini- 
firatur im gleihn. Orte über BWittingau 
(mie S. 445, Sp. 2) correfp. mit fämmtl, Bes 


bei Worin, 
Forellenbäufel (im Leitm.), bei Tetſchendorf. 
Formberg (im Prach.), am N. Abhange des 
Steinvelberges, Einſchicht im Neuftarler Ger. 
der k. Waldhwozd und } St. X. von ter Pfr. 
erben 


Forft (196. Birj.), mit dem Aller. Stubeneg, 
nebſt Liſchnay, reſp. Lehen-Gut, fammt Lauter- 
waſſer (Litt. F. Brievlänter Lehen von Herzog 
Albrecht von Walpftein fhon veräußert ıc, Lehn⸗ 
tafl. Hptb.) im 3. 1812 Beſitz durch Kauf, rec» 
tificator. Werth 50,000 fl., vann (landt. Hptb. 
Litt. S. Tom. XXI. Fol 173) bei 83} und 
1337 Unfästt. 93,000 und 61,500 fl. frübr. 
Schatw. 134 M. von Prag, mit 6 Ortfäft. zu 
Nr. 18, III. confe. u. die Amtöverwit. im gleichn. 
Pfarrdorſe über Arnau und Reu-Pata (mie 
©. 32, Sp. 1 u. 2) correfp. mit fümmt. Behör- 
den. — Diefe vereinigten Güter llegen am Fuße 
des Niefengebirges u. Forſt insbefondere, mit den 
Granzdom. Hobenelbe, Hermannfeifen u, Arnau, 
linfs ver Elbe in einem Thale des Flachlandes. 
Die prodkt. Oberflähe von 1479., Joch enthlt. 
764.. Aeder, 270., Wieſen, 14.,. Gärten, 
76.72 Hutweiden, 354 ‚„ WBaltungen. 

Forſt (199. u. 223. Birj.), fammt Schlofbrf. 
abf. Baranfilt. am gleihn. Dom. Amtsort un 
mit abſ. „Wieſenhütte“ auf Arnau 1} St. nw. 
dann von Bitfhin 8 St. wo., Pfarr- u. Theil» 
Dorf, mit brihftl. (von J. Schier geleit.) Lein- 
wand» und Garn-Bleicherei, Mhlm., 52 H., 321 


Forfter. Schloß, 


€., zu Nr. 18, III. 28, — Rönigg. Diöy., Ar⸗ 
nau. Vik., zur Kirche, Schule zc., 1350 Eingpft. 
in 2 Ortſchſt. nähft. (57 Arnau. 

Forſter. Schloß (im Bir;.) fammt allen Neben» 
gebäuben, neu und ſchön bergeftellt, in mitten v. 
Gärten gelegen, nebſt ven Vrwit. Kanzleien, 
Mrhf., Bräud. auf 12 Faß ꝛc., beim obb. Pfarr- 
dorfe. 

Forſt (im Birj.), als „Von“ F. Hegrh. bei 
Arnau. 

Forſt (im Birj.), als „Forſter Bad’ v. gleichn. 
Amtrt, 4 St. s. Badehaus nebſt Kapelle, in 
einem anmutbig. Thale, vom „Lauterwaſſer“ 
durdriefelt. nach s. in vie Ebene fih öffnend, im 
w. von bewaldet. Höben, im o. von fanften 
Hügeln umgeben, mitten in Wiefen und Gärten 
mit fhönen Baumgruppen an ven obb. Badı- 
Ufern. 

Forſt (im Elb.), der „Obere⸗F.“ auf as, Ein. 
fh icht bei Naffengrub. 

Forft (im Elb.), ver „Untere⸗F.“ auf und bei 

Aſch. 


Forſt (im Elb.) auf Kinsberg, abſ. Förſtr. ſammt 
Möim, bei Eger. 

Förfterbaus (im Budw.), abf. Gehöft. bei 
Wittingan. 

Börfterbäufer (im Elb.), auf Joadimsthal, 
Einſchicht bei Gottesgab. 

Forſthaus (im Tab.), abſ. Gehöft. bei Bedti— 
chow. 

Forſtmühl (im Elbogn.), auf Kinsberg bei 
Forſt, oben. 

Forſtwalde (261. Leitm.), auf Böhm.- Kamnik, 
mit den (U. Kögler n. Fr. Eifel!) Lohnbleichen 
⁊c. Intuftrial-Dorf, ald Neuforſtwalde conſerb. 

Forftwefen (3.969. 1846 Prof, Br. Fiſchbacher), 
die „Wald»' und „Forſtkultur“ in Böhmen, 
welches in ter „Waldpflanzung“ bereitd Großes 
leiftet, und in ver Zukunft nod Größeres leiſten 
kann, Mit Uebergehung ver Wälver inmitten vom 
Lande, wendet man fih aus der waldigen o. Re» 
gion, wo Hochöfen u. Glashttn. in zieml. Anzahl, 
nad den holzreichen X. mit äbnlih und noch ver- 
größte. Inbufitie, einen Theil von Sadfen mit 
Holz verfehend. Hierauf nad w. in ven Böhmer- 
wald, wo ungeachtet des zeitweil. Holzhandels 
nad Baiern u. der beft. Eifenhämmer wie Spie- 
aelfabr,, noch herrl. Buchenbeſtände fi vorfinden. 
Endlich nad s., mit faum erft vor Jahren gelict, 
„Urwald“ daſelbſt. — Schon vor 20 Jahren 
mwurben auf ver Hrſchft. Hotowitz im Ber, Kr., 
viele Zaufende von Waldpflanzen alljährl. aus- 

efegt, fowie es gegenwrt. auf ven Exc. Gräfl. 
ernin. Befigungen u. a, D. geſchieht. 

Die Refultate der neuen Kataftralvermeflung 
ergeben für das Königr. Böhmen: Branve 333., 
Joch, Wiefen mit Holznugung 26652.,, Hut» 
meiden mit Waltnug 107520.,,, Hodmwald 
2560882.,, als: Laubholz 79125.,, Radelholz 
2183112.,, Gemiſcht Beſt. 297844.,, Nieder⸗ 
wald 63992.,, Auen, Geſtripp, Parkanlagen 
14733., , ald: Buſch und Auen 2712.,5, Ge⸗ 
ſtrüpp 11927.,, Parkanlagen 93.,, Waldland 
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überhpt. gegenwärtig 2,638808.,, Waldland im 
Joſephin. Ratafter-J. 1789 2,331738.,. Jährl, 
"Holgertrag gegenwärtig: 3298238., Klftr., jährl. 
Holzertrag im Joſephin. Katafter 2170316.,. 
Zäbrliher Abfhuf von Schwarzwild 511 Stüd, 
Hod- und Damwild 1753, Rebe 6468, Haſen 
277365, Rebhühner 258305, Faſanen 47540. 
Die Walvdungen und wie fie beftanden in ven 
einzelnen Kreifen f. oben (S. 248, Sp. 2 im 
Ber., ©. 287, Sp. 1 Birj. S. 413, Sp. 1. im 
Burw., S. 431, Sp. 2 im Bunzl,, S, 452, Sp. 
1 im Casl., S. 499, Sp. Lim Chrud. u. fi. in 
dem E— Trrtopogr. Nomeltr. von Eibogn. bis 
Zab.), wo nur noch zu berüdfichtigen, refp. nach⸗ 
trägl. einzufhalten füme: 
Forſtſtatiſtik. ad Ber. fr. ad Bidz. Er. 


Laubholzbeſtände 2998.,5 158902., Joch. 
Nadelholzbeſt. 142083., 75019., 
Gemifhte Beſt. 30669., 17501., 
Niederwald 7766,, 11740., » 
Buſch u. Auen 28. ni n 
Parkanlagen 0. * „ 
Waldareal übrbpt.185216., 120399., 

Jaͤhrl. Holyertrag. 231510 150198 Kirk. 


Der jährl. Abſchuß (wie S. 72) nebſt den 
Gattungen des Jagdwildes in ſämmtl. Kreifen 
(bis 8.74) wurte fhon oben angeführt. (Nach⸗ 
trag zur topogr. Romeltr. Ueberſicht hier Anfangs.) 

Wortepianofabrit mie oben im topogr. Nomeltr. 

Foſanna (imPilfn.), unridtig für Bafonaf.d. 

Fofflau (308. Pilfn.), als „Wozdo“ auch „Hwo⸗ 
jda“ auf Manirtin, 2 St. sso. Bilialfhul-Dorf 
32 Häuf. 324 Einw. zu Ar, 28, VIII. 34, Pfr. 
Amtort. 

Föſſlhof (244 Budw.), iſt „Mehlhüttel“ bei 
Priethal conferb. 

Fournierbretterfabrikt. wie in topogt. Romeltr. 

Frabsgraben (im Bunzl.), abſ. Gehöft. bei 
Dauba. 

Brabsleuta (im Bunzl.), wie Frabemühl. 

Frabsleuthen (im Bunzt.), wie Frabsmühl. 

Brabsmüble (im Bunzl.), am Galgenmühlbache 
bei Dauba. 

Brabelich (93. Budw.), auf Wittingan, 2} St. 
N., Dorf, 28 9., 246 E., zu Nr. 25, IX. 32, 
Pr. Lomnitz. 

Frais (... Elbogn.), over das „Fraißgebiet,“ die 
Landſchaft zwilden dem Wonvrebfluffe, ver 
bei Königsberg und dem Kaiferwalde mündet, 
eine raube, hochgelegene Gegend u. f. f. — wo 
man bei ven Kollifionen ver Privilegien ſich da⸗ 
bin vereinigte, daß eine Hoftommiſſion, früher 
der num veritorbene Gubernialrath von Breinl, u. 
dermalen ver 8. k. Gubernialrath und Eibogner 
Kreishauptmann Johann Heinrih Freiherr von 
Karg-Bebenburg, von öfterr. Seite, und ver f, 
Regierungs » Director Freiherr von Godin von 
baierifher Seite in Eger zu ter Ausgleihung 
dirfer Differenzen im Braifgebiete vie Reguli- 
rung vornahm, welde bei ven bereitö von beiden 
Höfen genehmigten Evalvations /Grundſätzen nur 
noch befinitiv zu vollgiehen ift. 
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Francauskaͤ (im Rak.), auf Lieben, Weingarten: 
Landh. bei Holſchowitz. 

Franciscidorf (64. Bunzl.), dem Grafen Br. A. 
von Spork zu Ehren ben. „Daubrawa“ auf kiſſa, 
21 ©t.so., Dom.-Dorf,. 40 9. 258 €, zu 
Nr. 36, VII. 32, Pr. Großtoftomlat. 

Banciscibof (im Bunzl.), als „Wobora“ mit, 
im 3. 1810 — 1812 err. Elbeufervämmung ıc. 
Mrhf. fammt Schäfr., und Förftr. bei Wuftra, 

Branclina (110. Chrud.), auf Eprauftowig, wie 
Franzlina. 

Franhof (im Pilſn.), unrichtig für Fronhof, wie 
Frauenhof. 

Frankenberg, k. böhm. Leben, derzeit in ver 
Pfalz. 

Frankenhammer (... Elbogn.), bei der Allod.⸗ 
Hrſchft. Hartenbergincorp,. Gut bei 154 Anſäßkt., 
30.000 fl. frühr. Schätzwerth, 17 M. von Prag, 
mit 1 Oriſchft, zu Nr. 35, VIII. conſerb. u. die 
Dirert.»-Amtsorwitg. zu Hartenberg über 
Falkenau (wie S. 56, Sp. 1) mit fümmtliden 
Behörben correfp. der Lage nah im Nw. von 
Elbogen. 

Frankenhammer (... Elbogn.), auf Hartenberg, 
2 St. wnw., Dorf, mit Mrhf. Potaſchſiedr., 
97 9., 570 €., zu Nr, 35, VIII. 17, Pfr. 
Stein. 

Fran kenſtein (582. Leitm.), fammt Einſchicht. 
„Raudberghäufel” auf Rumburg, 4J Gt. sw., 
Induſtr.Dor f, mit 2 Bleihn,, 63 9., 467 €, 
zu Rr. 42, vI. 12, Pir. Amtort. 

Franow (... Eibogn.), wie Frohnau. 

®ranowa (182. Klatt.), nebſt Einſchicht. „Weiß- 
mühl" als „Wranomwa' auf Zeinig, 1} St. o., 
Dorf, mit Schantw,, 34 9., 242 E,, zu Nr. 
35, v. 29, Pfr. Stankau. 

Franta (im Pilſn.), abf. MhpImi, bei Brvo. 

Frantbal (177. Budw.), wie Frauenthal. 

Brantifchen (254. Chrud.) wie Brangensvorf. 

Brantiffer (im Ber.), bei Wrchotitz auf Getti« 


chowitz. 

Frantiſſek (254. Chrud.), auf Richenburg, wie 
Franzensodorf. 

Frantow (im Kön.), abſ. Mräf. bei Ratſchitz. 

Franzberg (303. Leitm.), auf Benſen, 1 St. 
XxXxWV., Dorf, mit Förſtr, 44 H., 259 E., zu 
Nr, 42, IV. 24, Pfr. Güntersdorf. 

Frangbergel (203. Leitm.), wie Franzberg. 

Franzbrunnbütte (152. Klatt.), wie oben (©. 
4, Sp. 2) bei Aberihütte, wo gegenwärtig (nad 
Nr. 9, ©. 92, Sp. 3, Amtebltt. ver Prag. Zeit. 
1846) das, bei ver feither Heicftl. betr, Spie- 
gelglasfabr. in Berwent. geſtand. Herrenhaus 
mit dazu gehör. Beſtandthl., Obft- und Gemüfe- 
garten, einem romantifh von Bäumen beſchatte⸗ 
ten Borellenteihe, 4 abgeſond. Wohngebäuten, 
Stallungen, vem ehem. Glashüttgeb. Borraths- 
fammer, Brennbtt., Kaltbrennofen, 2 Puchergeb. 
und den angrängenven Grunpftüden ꝛc. in Zeit⸗ 
pachte zu einem andern Fabrilsbettiebe abgeben 
worden. 

Franzdorf (319. Taol.), ſonſt, Boret im XVIII. 
Jahrh. vom Graf. Sr. von Thun anglts. auf 


Branzensbrunn, 


Schuſchit, 4 St. no. Dörfchen, 19 9., 116 
€., zu Nr. 21, X. 39, Pir. Chotuſchitz. 

Franzdorf (40. Kaui.), auf Ratay, 14 St. xxo., 
vom Fürſt. Br. Jof. von Liechtenftein gegr. Dom.» 
Anfiedlung bei Ehrafina (im der Zopsgr. 
VII. Br. 1844, doch fhon feit 3. 1831 in ver 
k. k. Wrbztks.⸗Ortſchafto ⸗Tabelle) als Döri- 
chen, 11 9.,47 E. zu Rr. 11, IV. 49, Pfr. 
Auſchitz. 

Franzdorf (190. Klatt.), in der Volköfpr, „Zut- 
mandl“ auf Ehotemir, 4 St. xo., Dorf, auf 
dem Höhenpuncte der Kanig-Eiftin. Halbchauſſte 
fammt DObftbaum-Alleen, wie Anpflangungen am 
Bergabhange mit Schankw., als Bereinigungplt. 
der Tanzluft. ſanmtl. umlieg. Ortſchft. bei Volks. 
feften ac., 23 9., 168 E., zu Nr. 35, VI. 55, 
Pfr. Bliziwa. 

Franzdorf (282. Prach.), fammt „„Hwizdalka' 
auf Zitau, } St. so., Dörfäen, 15 H., 76 
E., zu Nr. 25, vi. 37, Pfr. Petrowig. 

Sranzdorf (102, Tab.), fammt „Neuhof auf 
Zung-Wofdhig, 1 St. 0so., und dem Grafen 
Br. Joſ. von Kücnburg zu Ehren ben Dorf, 26 
9. 141 E. zu Nr. 11, VI. 53, Pfr. Smi⸗ 
lowij Hory. 

Franzdörfl (40. Kani.), wie Franzdorf. 

Branzelbütte (159, Klatt.), wie eben (S. 55, 
Sp. 2) bei Altzahnhütte. 

Franzen (im Pilfn.), abf. Mhlml. bei Purſchau. 

Branzendorf (272. u. 301. Bunzl.), wie Bran- 
zensdorf. 

Franzenmühle (im Pilſn.), auf Tachau, bei 
Bettelarm oder Petlarn. 

Franzensbad (... Elbogn.), als „Kaiſer“ F. 
wie Franzenobrunn. 

Franzenobrunn (... Elbogn.), in einem freund» 
lichen Thalteffel, einem großen Parke ähnlich liegr. 
auf Startvom. und Burg-Eger, 1 4 St. xnw., 
Kurort mit 5 Mineralauellen, Glasbad, Moor» 
bäver ze. insbefonvere die Franzens⸗, Louifen-, 
Salz- und Wiefenquelle nebft dem falten Spru- 
del ze. conferb. Theil-Dorf mit vem gr. und ll. 
Kurfaale, nenen Kolonnavde (im 3. 1845 um 
50,000 fl. vurd ven Eger, Magiſit. erb,) als 
„Kur-" und „Traiteurhaus,“ daun ben. „zur 
Großfürfin von Rußlaud,“ ferners „das Deut⸗ 
fe, vas Sächſiſche, das Englifhe und das Ruf- 
ſiſche Haus," weiter „‚zur Stadt Leipzig," dann 
„su drei Lilien,“ wie „ver Berliner Hof, der 
„ſchwarze Adler,“ aud „zum Lamm in ver Kirch⸗ 
gaſſe,“ „zur Start Wien“ und Gaſthof „zum 
Kaifer von Oeſterreich“ „zum Schwan," endlich 
nebft ven Beutifen am Brunnen auch (M.Horn.), 
Spesr. und Galanteriewaarhrig. über 50 9, 
600 €., zu Nr. 35, VI. 24, Prag. Erzdiöz., 
Eger. Bit., Pfrerpofte., Schule, Arm.-Babh. (mie 
©. 140, Sp. 2, sub. 7.), mit obb. Eingpfrt., 
nebft T— 800 Parteien in ver Saifon, 

Franzendsbrunn. Andflüge in die nächſt. an in- 
tereffant. Punkten febr reihen Umgebungen, zu 
Promenaden, nebſt jenen im Park, nad Unter» 
und Ober⸗Lohma, Trieſendorf, Altenteih, Wild⸗ 
ſtein und Langenbruck; nach dem Kammerbühl, 


Franzensdorf. 


nach Eger und den dort. Vergnügungsorten; nach 
Geſtöckig, Liebenſtein, Sreberg, Schönberg am 
Fuße des Kappelberges in Sachſen; nad ver f, 
baier. Gränzfefte Hochberg, mit treffl. Fernſicht 
vom Walle; nah St. Annaberg nah Walpfaflen. 
nah Maria Kulm, nah Alexanderbad m, ſ. f. 
{don zu Spagierfahrten mehr geeignet. 

#rangensdorf (272. Bunzl.), auf Babel, } Gt. 
s., Dörfden, 15 H., 84 ©, zu Nr. 36, VI. 
16, Pfr. Amtsort und Brims. 

Branzensdorf (301. Bunzl.), auf Reichenberg, 
4 St. sw., Jabuftr.-Dorf mit Mylmi. Barb: 
belsrfpl,, 70 D., 551 E., zu Rr. 36, ıv. 14, 
Pfr. Amtsort. 

Branzensdorf (254, Chrud.), auf „Paſeky“ auf 
Rihendurg, 1}8t.50., Bilialfhul- und Inpruftr.- 
Dorf, 89 H., 600 E. meift Holzgeſchirrarb., 
Leinwbr., Flachsholx., zu Nr. 21, VI. 27, Bir, 
Wüſt⸗Kamenitz und Paſtr. Krauna. 

Branzenshof (im Chrud.), eine Bilial-Etablif.- 
Einſchicht. des f. k. Hofgeftütts gu Kladrub 
bei Selmig. 

Branzensthal (... Ber.), obrftl. Eifenwert 
bei Zbirow unter vem f. f. Ptibram. Bergamt 
fich., vom Schichtamte gel. Inpuftricanftalt ind 
befondere gußeiferne Eirculationsöfen liefernd. 

Franzensthal (178. Birj.), auf Starkenbach, 
2} St. xxo., Bifialfhul- und Dom.⸗Dor f mit 
2 Möimi., 86 9., 569 €, zu Rr. 36, X. 8, 
Pfr. Niever-Rodlis, 

Franzensthal (123. Budw.), fammt ven (U. 
Taſchel fel. Erben) Eiſenhammerw. auf Chlumetz, 
21 St. sso., gu Ehren weil. Se, Mai. Branz I. 


im 3. 1794 ben. und angelegtes Induſttial-⸗ 


Dörfchen, 19 9., 252 E. zu Rr. 25, IX. 33, 
Pfr. Rothenſchachen. 

Franjenstbal (282. Leitm.), als „Alt⸗“ 8. auf 
Aumburg, 2 St. ssw., Inbuflr.-Dorf mit 
Börfr., 53 H., 414 €, zu Rr. 42, ve. 13, 
Pfr. Altwarnsvorf. 

Branzensthal (233. Leitm.), als „Neu⸗“ ®. 
fammt ven (Br. Stolle fel. Erb. und Runge.) 
Damaft- auch (U. Kornepky und Joſ. Hauiſch) 
Leinwand, und gezogn. Waaren-Babrift, auf 
Rumburg 2 St. oso., Induſtr/Dorf, 177 9., 
1554 €., zuRr. 42, vi. 14, Pfr, Altwarnsdorf. 

Franzenthal (178. Birj.), wie Brangens- 
thal. 

Franzenthal (301. Bunzl.), wie Franzens— 
dorf. 

Franzenthal (303. und 305. Leitm,), fammt 
abſ. Wüſt Schloß," wahrſcheinl. „Scharfenftein,” 
Burgruine und gleichn. Mrhf. auf Beuſen, 1 St. 
sso., und zu Marferöporf, Zheil-Dori, mit 
Börftr., 36 H, 183 €, zu Rr. 42, ıv. 25, 

Br. Benfen. 

Branzisei s Dorf (64. Bunzl.), wie Fran— 
eiscidorf. 

Franzisfatbal (im Bunzl.), abf. Börftr., bei 
Gr, Mergenthal. 

Franzlhütte (im Klatt.), auf Heiligenkreuz, Ein- 
ſchicht, ftühr. Glashtt. nächſt der Eiſendorſer 
an ver Landesgränze. 


Frauenklöſter. 
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Franzlina (110. Chrud.), auf Chrauſtowitz, 14 
St, no. Dom.Dörfchen mit Schanktw., 20 
9., 116 €,, 2 afath. Fam., zu Nr. 21, II. 40, 
Pfr. Uheroto und Radhoſt. 

Franzthal (267. Leitm.), fammt ver „Lochmühl“ 
auf Hainspad, 1 St. sw., Dorf, 21 9, 115 
E., zu Rr. 42, VII. 9, Pr, Groß ⸗Schönau. 

Frafchen (309. Pilfn.), wie Wraſchno. 

®rauenberg (35. Budw.), als „Hiubokä’ mit 
Zirnau, Biveitommiß +» Herrfhaft, (landt. 
Bptb. Litt. F. Tom. I. Fol. 141), bei 528, 
Anfäptt., 1,599 .500 A. frühr. Shägw., 15 M, 
von Prag, mit 72 Drtfhft., zu Nr. 25, X. 
eonferb, aud das ökonom. und polit. ämtl. In 
fpektorat fammt Juftzrt. im gleichn. Orte zu Pod⸗ 
brav über \CH/ Bupmweis (mie ©. 445, Sp. 2) 
eorrefp. mit fämmtl. Behörden. — Das zum 
Primogenitur-Maiorate gehör. Dom. liegt im 
NW., und mittl. Theile des Ser. mit den Gränz« 
Dom. im n. von Molvauthein und Bechin, im 
0. von BWittingau, im s. Stadtgid. Budweis 
und Krumau, im w. von Nettolig, Libiegitz, 
Protiwin und Hohen⸗Hradek, mit einer gröftthl. 
wellenförmig aud bergg. Oberfläche. Der proft. 
Boden von 70.328 ,; Zoch enthält, 33.564.,, 
Aeder, 8100, , , Wiefen, 310., , Gärt., 6669,15 
Hutweiden, 21.683.,, Waldungen. 

Brauenberg (42. Budw.), fammt Schlofbsrf. zu 
Nr. 25, X. AT, als Mrftfl. conferb,, Direkt. 
Amtrt. mit Pfarre sc, wie Pophrad, 

Frauenberg. Schloß (im Budw.), als „Hiu- 

boka’ mit Mibf., Bräuh., Branntwubrur., Pos 

tafhfiedr., beim Miktfl. Podhrad und abf, Höfen 

„Wondrow“ und „Siefin" in einer aumuthigen 

Gegend, ein Bauwerk von impofanter Größe nnd 

Pracht, mit der meifterhaft confiruirt. Treppe ac. 

im gothiſchen Style reftıt. an der Stelle des 

alten Belfenfhloffes am n. Enve der Budw. 

Ebene in einer reizend. Lage auf ein. felfig. Hügel. 

Brauenberg (287. Bunzl.), auf Grafenftein, 14 
St. so. frühr. Bergſtädtch. jeßt Dorf, 43 9, 
235 €,, zu Rr. 36, V. 19, Pfr. Kratzau. 

Frauenberg. Zechenhaus (im Bunzl.), abf, 
Wohngb. bei Weißkirch. 

Frauenberg (167. Pilfn.), wie Pfrauenberg. 

Frauenhof (im Bunzl.), nebit Schäfr. bei Podol 
auf Weißwaſſer. 

Frauenhof (im Pilfn ), fammt Förſtt., Schankw., 
Schäfr. an einer alten Lindenallee, Mrdf. bei 
Rabenftein. 

Brauenbof (im Tab.), abf. Mrhf. bei Willie. 

Srauenböfel (ig Burw.), Sommerfhlofbau- 
Brgmt. bei Luttam, 

Brauenböfel (im Elbogn.), abf. Mrpf. wie 
Kleindoi. . 

Frauenkirche (im Casl.), als „Matka Bozi,' 
feit vem 3. 1765 Brand⸗Ruine bei Lukawetz. 

Frauenkloſterbau (im 2eitm,), Bragmt, bei 
Rufhowan. 

Frauenklöſter und Stifte in Böhmen, derzeit 6 
beſteh end; wovon 1 engl. Bräulein-, 2 Urfuline- 
tinnen,, 2 Elifabethinerinnen-, 1 Karmeliterin, 
nen / Ki. (Statiſt. Nachtrg. zur topogr. Romcltr.) 
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Frauenmühle (im Bunzl.), bei Nedam. 
Frauenreut (... Elbogn.), mit einem Sauer⸗ 


brunn auf Stadtdom. und Burg-Eger, 3 St. 


NNO,, Pfarr» und Tbeil-Dorf, 50 9., 400 €,, 
zu Nr. 35, VI. 25, Prag. Erzdiöz., Eger, Bil, zur 
Kirche, Schule ꝛc. 1120 Eingpft. in 3 Ortſchft. 
nächſt ¶ 8woda. 

Frauenreut (200. Pilſn.), fammt „Spirkmühle“ 
auf Tachau, ? St. XW. Privatſchul⸗Dorf, 39 
9., 233 €., zu Ar. 35, II. 24, Pfr. Amtsort, 

Frauenfchilt (180. Leitm.), wie Frauſchiele. 

+Prauenftadtl (200. Prad.), wie oben (©. 
254, Sp. 2) bei Bergftaptl, 

Brauenftein, £, böhm. Lehen, derzeit in Meißen, 
als zwei gleichben. Beſitzungen. 

Frauenſtein, f. böhm. Lehen, verzeit im Voigt⸗ 
lande. 

Frauenthal (im Birj.), wie Freudenthal. 

Brauentbal (177. Budw.), auf Hobenfurt, 1 
St, sw., Dörfchen, 18 H., 158, E., zu Ar. 
25, vılı. 34, Pr. Kapellen, 

+ßrauentbal (257. Butw,), ald „Freyenthal“ 
fammt Einſchicht. „Schönhof“ nnd „Plſackenhof“ 
auf Arumau, 6 St. xvw., und zu Netolis aud, 
Pfarrlofalie- und Theil /Dorf, mit Milml., 
Hammerihmv., Welfgärberwil., 33 9., 281 €., 
zu Nr. 25, Ver. 43, Budw. Diöz,, rum. Bit, 
zur Kirche, Schule :c., 1000 Eingpft, in 6 
Ortſchft. nähft = | Netolig, 

Brauentbal (173. Casl.), als „Polet,“ Allod.⸗ 
Gut mit Termeshöſen (landt. Hptb. Litt. F. 
Tom, I. Fol. 181) bei 35% 7 Unfäßt. 158.000 fl. 
frühr. Shägmw. 16 M. von Prag, mit 9 Ortſchft., 
gu Nr. 21, VIII. conferb.und die Direlt.-Umts« 
verwalt. im gleichn Orte und Juſtzrt. zu Deutſch⸗ 
brod über daſelbſt (wie ©. 160, Sp. 2) 
eorrefp. mit fammtl,. Behörden. — Das Allor. 
im so. des Kr, mit ven Gränzdom. Biewnig im 
N., dann Polna im o., und Schrittens im s. 
auch Stadtdom. Deutſchbrod im w., übrigens 
größtentbeil® in dem bier keffelförmig erweiterten 
Thale der Sazawa. — Die prokt. Oberfläche von 
7351,94 Joh enthält, 3910.,, Aecker, 985.,, 
Wieſen, 20., Gärten, 730.6 Butweiden, 

„ 1704.,6 Waldungen. 

Frauenthal. Schloß (im Eatl.), aus dem vorm. 
Eonventsgebände „Unferer Lieben Frauen Thal" 
bergeftellt mit ven Direft.-Ranzleien, Bräuh. auf 
12 Faß, Mrhf. mit Schäft. u.a. Oekonomgeb. 
am rechten Ufer ver Sazawa. 

tFrauenthal (181. Casl.), al® „Pohled’' und 
Vallis S. Mariae au) V. Virginum mit dem 
Schloßbzrl., vann abf. hrſchſtl. (Pachtinhaber 
L. Pickh und Söhne, Glasmftr. J. Buzl und A. 
Denf) „St. Georg⸗“Glasfbr. auch, Münchwald““ 
oder „St. Anna’ Badehaus, und „Rauchſtein,“ 
nächſt ver Politka. Chauſſee am gleichn. Dom.⸗ 
Amtsort und von Caolau 9 St. so., auch von 
Deutſchbrod 1} St. oso. einft Ciſterzi en⸗ 
ſerordens⸗Frauenſtiſto⸗, jegt Pfarr⸗Dorf, mit 
Schankw., der „Groß⸗“ und „Klein⸗“ Mhlml. 
abſ. Waſmſtr., 83 H., 578 &,, zu Nr. 21, VIII. 
21, Rönigg. Diöz., Deutſchbrod. Bik., zur Kirche 
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(mit ſehensw. Grab» u. Denkmler.) Säule :c., 
2600 Eingpfrt. in 12 Ortſchft. 

Fraumühl (im Bunzl.), wie Frauenmühle. 

Fraunfciele (180. Leitm.), wie Braufßiele. 

Fraunthal (im Pilfn.), auf Maierböfen, abf. 
bricftl. (unter Direkte. F. Fitl, Shidtmfr. U. 
Saufop) für Guß- und Schmiedewaar. Eifen- 
fhmelz- und Hammermert bei Katharina. 

Braufchiele (180. Leitm.), als „Braufigl” auf 
Zeplig, 1} St. so., Dorf, mit Biegihrnr,, 
29 9. 144 €, zu Nr, 42, III. 19, Pfr. 
Borislau. 

PFreibauern, das Gebiet der königlichen Frei- 
bauern, wie oben (S. 327, Sp. 2 und ©. 
330, Sp. 2) und f. Waldhwojd. 

treiberg oder» burg, (165. Burw.), wie 
Friedberg. 

Breidorf (396. Bunzl.) auf Kosmanos, 2} St. 
080., Dorf, 30 9., 180 ., 1 ifr. Bam., zu 
Nr. 36, 1.44, Pfr. Amtsort. 

Breiborf (412. Prad.), als „Swobodny Dory“ 
auf Stadtdom. Wornan, 1 St. sw, Dom.» 
Dorf, 22. 9., 123 E., zu Rr. 25, 11. 37, Pft. 
Amtsert. 

Breigebirg (412, Prach.), wie Breivorf auf 
Wopnan, 

Breigebirg (397. Prach.), auf Libiegig, 11 St, 
nw. Dom. Dorf, 23 Häuf. 268 Einw, zu Nr. 
25,1. 31, Pir. Barau u. Cheltſchitz. 

Breibammer (254 Chrud.) als „Hamry swo- 
bodne' Allod. Gut mit Diewilan (landt. Optb. 
Litt. F. Tom. I. Fol. 221) bei 54 Anfaßtt, 
19,000 |. frühr. Schäzw. 13 M.von Prag, mit 
5 Ortſchft. gu Mr. 21, I. conferb, und vie Amts- 
verwitg. im gleihn. Orte u. Juſtzti. in Raffaberg 
über Chrudim (wie S. 310, Sp. 1) cortſp. 
mit fammtl. Behörden. — Die obb. Güter im s. 
des Sr. mit den Gränzdom, im X. und w. ven 
Naffaberg, im sw. und s. von Ötureneg, im 
so. und 0. von Richenburg, übrhpt. am Gränz- 
gebirge des Chrud. und Cast, Kr, Die proft. 
Oberfläche von 637.,, Joch enthlt. 254. 15 Aecker, 
191., Wieſen, 3.108 Gärten, 4..4 Hutweiden, 
143,,, Waldungen. 

Freihammer (256. Chrud.), ſammt Schloßbztk. 
und (wie ©. 89) Spielwaarfabr. vom einſt 
Eiſenhammer hier ben, Amtsort des aleihn. Dom. 
und von Ehrutim 4} St. s. Invuftrial» Dorf 
mit Gem./⸗Waarhdlg. Leimſiedt. Rothgrb. Wehr, 
Schankw., Mhlml., Brtfg.,3IPäuf., 234 Cinw., 
1 iſt. Fam, zu Nr. 21, 1.40, Pfr. Trhow⸗ 
Kamenitz. 

Freihammer Schloß (im Chrud.), mit freundl. 
Billa im o. beim emph. Mrehfe. dann nebſt St. 
Marien⸗Kapelle, Amtsh., Mrhf. in eign. Regie, 
Schäft., Brntwubrenrt. beim gleichn. obb. Orte. 

Freiheit (211. Bitz.), einſt reich an Bergſegen 
als „Swoboda“ frühr. „Bergſtadtl unter dem 
goldnen Rehhorn“ in ver Volksſpr. „die Freiht“ 
auf Wilrfhüg, 2 St. X., nebſt der (J. Finger.) 
Leinwand» u. Garn-Bleiche, zu d Jabrmrit, priv., 
einen halb, Adler, oben ven Hammer u. 2 gofen, 
Rehhörner im Infiegel führ., unter einem Sttt- 
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richtr.u. Sidtſchrbr.hrſchftl. Städtchen, conſerb. 
Miktfl. fammt k.k. Lotto⸗Collectur suh Nr. 302, 
mit Ratdh., 2 Schanfw., Mhlml., übrg. Gewrb., 
141 Häuſ., 670 Einw,, zu Nr. 18, III. 29, 
Königg. Diöz., Arnan, Bit, Pirlokalie., Schule, 
Pfründl./Sp. (wie S. 138, Sp. 2), tann 820 
Eingpft. in 2 Ortſchft. nächſt ¶ Trantenan. 

Freibof (im Tab.), auf Kreyb, Krokrt. unrichtig 
ben. für Frauenhof. 


- Wreiböfen (29. Rön.), wie Schloßhöfen. 


Freihöfen (im Leitm.), die ſ. g. „Drei⸗Freihöfe“ 
bei Stadig, urfpr. von K. Karl IV. zur Pflege 
der Haſelſtaude Piemyfis geftiftet. 

Breihöls (88. Klatt.), nebft „Baiereck (wie S. 
181, Sp. 2)" und der (M. Schelhorn.) Stein- 
autfabr, auf Biftrig, 14 St. s. Dorf, mit 
Schankw., 33 Häuf., 272 Einw., zu Nr, 35, VL. 
56, Pir, Ober-Neuern. 

Freifaffen, wie „tönigl. F. als „Didinnici” vie 
Nele der größern Maffe ves Volkes in frühr, 
Epochen, teren Municip. Berfaffung auf könig. 
Privilegien fußte, daher nad ver allgm. Begriffs» 
beftimmung f. oben (S.260, Sp. 2) als „Swo- 
bodnieci‘ in Hinfiht ver Real- u. Perfonaliuris- 
diction sc, 

Breifaffen (im Ber.), als „Beneſchau“ I. und II. 
Biertel mit den „Freihöfen“ u. zugehör. Reali- 
täten, wie a. zu Aufchtig (wie S. 168, Spy. 2), 
dann zu Chleby (als Fr. Sazyma. Beſitz), zu 
Krhanig (als J. Stiburef), zu Lauti (als J. 
Kleinwächter und U. Ballabene), zu Moran (als 
3. Hotower), zu Rahorub (als 3. Kargel)), bei 
Marfhowig der Podmarſchowitzerhof (ale W. 
Pamlat), zu Piibiefbig (ver I. Trojan, dann 
3. Biezina fel. Erben und M. Starka), zu Re- 
bowig (als obrktl. Zioffau, dann J. Wivanef)), 
endlich zu Zeletin (als 3. Cikan, 3. Kautſty und 
4A. Dwotal. Bef.) — d. ferners zu Hulin (als 
Th. Züfe, M. Gindra. Eignthm.), zu Jeſchetitz 
(als F. Ktemen), zu Krenowitty (als M. Hodik 
ſel. Erben u. U. Hodik hintebl. Waiſen Eigth.), 
zu Kuny (als J. Kutſchera), zu Lhota wilaſowa 
(als 3. Kubitel), zu Rothaugezd (mie S. 152, 
Sp. 2), zu Rentow (als 3. Sudan), zu Rikow 

als A, Kregty u. Th. Wefely), au Skuhrow 

ols A. Duden) ſtebſt adf. „Wefelicto'' (als J. 
Leitgeb), und zu Zahrädka (als U. Hulindty. 
Eigth.) auf den betreff. Dom. zu Nr. 28, IV.æ V. 
eonferb, und die polit. ämtl. Verwitg. unter dem 
Sreifafl. Aelteften (derzeit A. Kafparives) zu 
Benefhau über daſelbſt (wie S. 39, Sp.1) 
correſp. mit fämmtl, Behörden im und für ven 
Ber. Kr. 

Breifaffen (im Budw.), ald Untheile beim. 
Biertel „im Zabor.' Kr. vorfommenp, ſ. d. 

Breifaften (im Easl.), als „Schwenda” I. Bier 
tel im sw. des Kr. zwifchen ven Dom. Wlaſchim, 
dann Katzow, Sautig, Unter⸗Kralowitz, Zrutſch, 
Woſtrow und Horka, auch Wonſchow und Laut⸗ 
fau, ſowie Koſchetitz, Wiklantitz und Lukawetz mit 
den Ortſchft. der „eigentlichen“ Freiſaſſen 
u. zugehör. Realitäten a. wie: Riemtſchitz, Lhota, 
Buda, Mileſchowitz u. Sauſchitz; ferners mit den 

Dandw. d, Pandest.o, Böhmen, 
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Antheilen b. von Serumpan, Hauſchitz, Du- 
biegowig, Kalna, Geytig, Wonſchowetz, Bernars 
tig, Bryototig, Habrautfhig, Pertoltig und Bud⸗ 
fomwie, entlih c. aud die „Separirten Frei- 
fa ffen +" DOrtfchft. wie Arbelowig, Peter-Lhota, 
Stuvena, Eheyftowig u. Jedlina mit hierher ge» 
bor. AntHeilen, wie d. von Alt-Smrvow, Ba- 
big u. Leſna auf ven betreff. Dom. und zu Ar. 11, 
X. conferb. und die polit. ämtl. Brwitg. unter 
dem Preifafl. Aeltet. (derzeit F. Biezina) zu 
Remtſchitz über | Caslau (wie S. 160, Sp. 2) 
corteſp. mit fämmtl. Bebörven. 

Freiſaſſen (im Casl.), als „Gerahek.“ II. Bier- 
tel im sw., des Kr. zwiſchen den Dom. Unter- 
Kralowig, reſp. Cechtitz und Kriwſaudow auch 
Prawonin, dann Wlafhim und Naderaveg mit 
den Ortſchft. und zugehör. Neal, a. wie Bo- 
romnig, Chmelna, Katſcherow, Rujtolhotig, Prach⸗ 
nian, Bukowa, Zifet und Mitetitz, h. mit bier« 
ber gehör. Antheilen von Wotrotfhig, Klein- 
Paſek, Kuniowig, Malowid und Wraitowig auf 
den betreff. Dom. und zu Nr, 11, X. conferb, 
und bie polit. ämtl, Vrwltg. wie oben (5. 348, 
Sp. 1) bei Boxownitz. 

Freifaffen (im Casl.), al® befonvere „Breifaf- 
fenhöfe,“ ven obb, Bierteln eingereibt, wie zu 
Arbelowig, Babitz, Chogſtowitz, Gedlin, Leſny, 
Lhota, Peter, Smrvow und Stuvens, ſ. oben. 

Freifaften (im Kauf.), als „Rimowitz.’ I. und 
„Weſtetz.“ Viertel II. mit den Ortfhaft. un 
zugehör. Realitäten im s. des Ar. zwiſchen Orten 
verfhievener Dominien, zum Theil an den Grän- 
zen des Casl. auch Tab. und Ber. Sr. wie a) 
Rimowitz, Krafowig, Pettin, Tatounowig, Wra- 
nig, Zderadin nebft Antheilen von Damenig, 
Hrofnig, Koblaſto, Lhota, Kacowa, Petraupeg 
und Petraupin, dann b) mit ven Drtfäft. 
Weſtetz, Cetkow, Hlimin, Kobily, Lhota, Pazder⸗ 
na, Otradow, Sedlatko nebſt Antheilen von 
Elheyſchow, Woſna, Zinitz, Gitin, Kielomwig, 
Slawin und Welis, auf ven betreff. Dom, und 
zu Mr, 11, IV. conferb. und die polit, ämtlid. 
Berwaltg. unter dem Breifaffen Aelteften (derzeit 
vacat) zu Weſtetz über \ch7 Wolig (mie ©, 
165, Sp. 1) correfp. mit ſammtl. Behorven. 

Freiſaſſen (im Kaut.), als befonvere „Freiſaſſen⸗ 
höfe,“ ven obb. Bierteln eingereiht, wie zu Hlis 
win, Hriin, Rimowig und Weſtetz, f. oben, und 
zufolge Hrb, f. B. 1845 die polit. mtl, Vrwltg. 
unter vem Freiſaſſen⸗Aelteſten, (derzeit 3. Schau⸗ 
tet) zu Sedletko über Wilaſchim, (wie ©, 
165, Sp. 1.), correfp. mit fammtl. Behorven. 

Freifaffen (im Klatt.), auf Wihotau und zu Laut» 
fhim, sub. Nr. C.23 ver „Hof“ und Ar. 24 bie 
„Chaluppe“ als Freifaffen-Befik daſelbſt zu Nr. 
35, IV. conferb, und die Berwalty. über (7 
Klattau (wie S. 308, Sp. 1) corsefp. mit 
fammtl. Behörden. 

Freifaffen (im Pilfn.), als „Tiechlowitzer“ mit 
zugehör. Realitäten bei den „Breihöäfen" wie 
beim „Größern““ dann „Kleinern,“ und „Ditlie 
ſchen“ auch „Fickelſchereriſchen“ an dem Stabt- 
dom, Mies, zu Ar. 28, VII. conſerb. und vie 
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polit. ämtl, Verwaltung unter dem Freiſaſſner- 
Aelteften (derzeit 3. Deimling) zu Ziehlomwig 
über Mies (wie ©. 43, Sp. 1) correſp. 
mit fämmtl. Behörden. 

Breifaften (im Tab.), als I. „Obratig‘ und 
111. Biertel im ven Örtſchft. fammt Realitäten 
im no. und s. des Tab, wie aud im Budw. Ir. 
dann mit den Gränzdom. Jung /Woſchitz und 
Cheynow, als: a) zu Obratig, Or. u. Kl. Cerna, 
Ober- und Unter-Switla, Holeyſchow, Woſiko⸗ 
wer, Leyttow, Bradatow, Babiig, Gr. und SI. 
Jefchow, Lhota, Salatowa, Smilowy Hory, 
Stoyjlawig, yann Antheilen von Hinter⸗Stti⸗ 
tet, Gettichowes, Hot, Ziemnig, Chauſtnik, 
Hauſerowla, Ripetz und Nepwietig, im Bubweifer 
Kreife Zagidow, und Zrimitig im Gaslauer 
Kreife, Der prodult. Boden von 5336., Joh 

"enthalten, 3166.,, Meder, 694., Wieſen, 
49., Gärten, 394.;, Butweiden, 1062.,5 
Waldungen. Ferners mit ven Drtfäft. und 
Reul. wie 5) zu Auftiegow, Dber- nnd Imter- 
Hrachowitz, Lomna, Mofityg over Moftel, Zaheii 
Bendowo nebft Antheilen von Blanig, Wofna 
und Kiigenig auf ven betreff. Dom. wie (ale 
111. Biertel‘) mit dem produft. Boden von 1426.,5 
Joch enthält, 986.1, Aeder, 139., Wieſen, 
41.,, Gärten, 80.,, Hutweiven, 208.,, Wal⸗ 
dungen, u. zu Nr. 11, VI. conſ. u. die polit. ämtl. 
Berwaltg. unter dem Freifaffen-Aelteften (derzeit 
J. Aletetka) zu Obratig über | = ] Jung-Wofd- 
tig (wie ©. 353, Sp. 1) cortefp. mit fämmtl. 
Behoͤrden. 

Freiſaſſen (im Tab.), als „Sudomeẽtitz.“ II. 
Viertel mit ven Oriſchft. und zugehör. Neal. 
wie a) zu Mutig, Stupfhit, Malowig, Chiſtow, 
Zatit und Sevleito, dann Antheilen b) von 
Sudomitig, Hoſchtitz, Zahoricto, Pruditz, Sed⸗ 
letto unter Chotowin, Lhota Jenitklowa, Wol- 
diihom, Stabslo, Ober⸗Stritet, Kitienomwit, 
Modlikow, Citowitz, Rocho zow, Kwietuſch, Ru- 
jena und Klein-Bieſchitz auf den betreff. Dom. 
und zu Mr. 11, V. conferb, und bie polit. ämtl, 
Berwaltg. unter dem Freifafiner-Aclteften, (der⸗ 
zeit M. Zermann) zu Mutig über Tabor 
(wie S. 353, Sp. 1) corzefp. mit ſämmtl. Be- 
börben, ſowie die protuft, Oberfläde von 1886.,, 
Jod enthaltend 1233.,, Acker, 182.,, Wie⸗ 
fen, 14., Gärten, 124., Hutweiven, 331. Wal⸗ 
dungen, 

Freifaften (im Tab.), mit felbfifl. Jurisdiltion 
„Freihof“ unter Neuſtupow in Sevleito, zu 
Ar. 14, VI. conſerb. und die Aominiftr, über 
07 Botig (wie ©. 353, Sp, 1) corzefp. mit 
fammtl. Behörden. 

Freifafienmübl (im Budw.) bei Buffau, 

Freydenberg (303. 305. und 307. Leitm.), auf 
Benfen, 1} St. no., aud fammt „Freudenhöfel“ 
zu Scharfenſtein, und fammt. Schanfw. zu Klein⸗ 
Martersvorf, vann (mach der Sonferiptions-Drts 
ihaftstabelle) aud zu Kamnitz gehör. Theil, 
Dorf, mit Mölmt., 131 9., 1008 €,, zu Wr. 
42, vi. 26, Pir. Martersporf. 

Freudenet (232. Kaut.) als „Wolärna,' nächſt 
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dem Friedrichsberge und feinem Bellevue auf Ko⸗ 
Iin und von Kaifersrorf, 2 St. No. Dom. 
Dorf, mit Schankw., 60 9., 347 E., 6 alath. 
und 1 ifrl. Bam., zu Rr. 11, Ul. 27, Pr 
Saar, 

Breudenshain oder «bein (307, Leitm.), auf 
Kamnig-Markersvorf, 1 St. sw., Dorf, mit 
Schanlw., 33 9., 192 E., zu Rt. 42, 1V. 27, 
Pir. Groß. Markersvorf. 

Breudenböfel (im Leitm.), bei Freudenberg. 

Breudenböbe (im Bunzl.), am Kaltbachhügel 
nebft Forftr,,vom Grafen Chriſt. Ph. von Elam- 
Ballas erb. Jagdſchlößchen mit herl. Bern- 
fit bei Weißlirch. 

BFreudenftein (im Elbogn.), Burg- Ruine bei 
Joachimsthal. 

Freudenthal (im Birj.), Dom.-Hoföbefig und 
Anfieriung bei Radowesnitz. 

Freudentbal (im Königg.), einft. Glashtt. jept 
Gehöft. bei Neudorf anf Reichenau, 

Freundſchaftsſaal (im Elbogu.), bei Karlsbad, 
eine freundlich aus ihret Baumumgebung hervor⸗ 
blidende Reſtauration, als einer ver belieb⸗ 
teften und beſuchteſten Beluftigungsorte nebft 
ſchönem ZTanzfaale am Kurorte, 

Freyburg (165. Budw.), wie Friedberg— 

Freydeck (232. Kauf.), wie Freudened. 

Freydenberg (303. n. ff. Leitm.), wie Freud b. 

Freydenek (232. Kauf.), wie Freudened. 

Freydenhain (307. Leitm.), wie Freudh. 

Freydorf (396. Bunzl.), wie Breidorf. 

Wrevudorf (341. Leitm,), auf Lichefhig, 1 St. 
oxo. Dom.⸗Dorf, 29 H,, 150 E., meift 
Hopfenbau treibend, zu Nr. 42, IV. 28, Pft. 
Auſcha. 

Freydorf (412. Prach.), wie Freidorf, oben. 

Freyenthal (257. Budw.), wie Frauenthal. 

Freygebirg (397. u. 412. Prach.), wie Freigb. 
und Freidorf. 

Freyhals (88. Klatt.), wie Freihöls. 

Freyhammer (256. Chrud.), wie Freihammer. 

Freybeit (211. Birj.), wie Freiheit. 

Freyhöls (88. Klatt.), wie Freih. 

Freyht (211. Birj.), wie Freiheit. 

Freying (.. . Elbogn.), wie Annadorf. 

replies (274. Budw.), ald „Biezy‘ nädft ber 
Burgruine Chotek (wie ©. 485, Sp. 2), dem 
muthmaßl, Stammfig des Exc. Grafenhaufes ıc. 
auf Kruman, 2} St. nnw., Dörfhen mit 
den Einfhiht. „Maſchek,“ dann „Wizdal“ und 
Bauernhof „Chotek,“ auch Dom.Mhlml. fammt 
Bretſg. und Holzrechen, 20 9., 161 E., zu Rr. 
25, vur. 44, Pfr, Steinkirchen. 

Freyſſenhof (im Bunzl.), bei Piihomig. 

Freyſtadt, k. böhm. Lehen, verzeit in ver Pfalz: 

Freyſtein (239. Bunzl.), wie Friedſtein. 

Freyung (350, Prad.), ald „Lipka' auf Win- 
terberg, 1 St. sw., Dorf, mit abf. Förftr., 24 
9., 249 E. zu Nr, 25, 1. 32, Pfr. Amtsort. 

+Bribus (... Elbogn.), in ver an Achaten nnd 
an Grelftein reihen Gegend als „Pfibuzy” auf 
Heinrichsgrün, 2 St. nnw,, zu 1 Jahrmarkt 
priv, unter einem feit dem 3. 1828 regltt. 


Fridenwirthöbaus. 
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reihen Zinnbergwrf. beft. Berg- und Municip.⸗ 
Städtchen, 190 9., 1271 €, u Nr. 35, 
vır.18, Prag. Erziög,, Fallenau. Bif., Pfarre, 
Säule sc. 2540 Eingpfrt, in 3 Ortſchft. nächſt 
KO Neutet, 

Bridenwirthöbaus (im Alatt.), bei Neumark 
auf Kauth. 

Fridnawa (157. Tasl.), wie Friedenau auf 
Särittens, . 

Fridnow (296, Easl.), wie Friedenau auf 
Goltſch⸗Jenikau. 

— (165. Budw.), wie Friedberg. 
riebuf (. .. Elbogn.), wie Fribus. 

Friedau (166. Budw.), auf Roſenberg, 3} St. 
w., Dorf, mit Mhlml., 33 9., 213 E. zu Nr. 
25, vet: 36, Pft. Friedberg. 

kFriedberg (165. Budw.), als „Zämosti,' mit 
der (M. Greipl,) ordin. und fein. Lrinwant- 
mannfactur auf Rofenberg, 3} St: w., zu 1 
Jahr- und Dienftäg. Wochen⸗, Bich- und 
Getreive-Markte berebt., eine Rofe im Inſiegel 
führend, unter einen Marftr, herrſchaftl. Schug- 
Städtchen, conferb. Marktfl. mit Rathb., Gmp.- 
Bräuh. auf 12 Faß, 2 Bratwnbrnr., 2 Schanfw., 
3 Möimt., 2 Brifa., 110 9., 818 E. meift 
Bleiher, Weber und font. Gewerbe treibenv, zu 
Nr: 25, VIII. Is, Budw. Diöy,, Teutſchreichenau. 
Bit., Pfarrfrh., Bürgerſpital, (wie S. 109, Sp. 
1), Säule ꝛc., 3050 Eingpftt. in 17 Ortſchft. 
nahft ¶ Raplie. 

Briedenau (296. Tasl.), auf Geltfh-Zenifan, } 
St. s., Dorf, mit Schanfw., 61 65., 380 €., 
1 ifr. Fam., zu Ar, 21, VIII. 22, Pfr. Habern, 

Frledenau (157. Casl.), fammt Einſchichte „Ba- 
fin” und feit vem 3. 1806 Schlofbaufrgmt. auf 
Schrittens und vom Amtsorte Stöden, 2} St. 
NNO., Dorf, mit Mölml., Bretſg., empb, 
Mrhf., 51 H., 337 €, zu Nr. 21, VII. 16. 
Pfr. Heiligenfrenz. 

Wriedensfels, kön, böhmifhen Lehen, very. im 
Egriſchen. 

Friedersreut (... Elbogn.), wie Friedricho⸗ 
reith. 

Friedetſchlag (138. Budw.), auf Gratzen, 1} 
St. sw., Dorf, 44 9., 217 E. ju Rr. 25, 
vıtt. 37, Pr. Strobnig. 

Friedland (304, Bunzl.), als „Mirow,” Allov.- 
Herrfhaft (landt. Hptb. Litt. F. Tom. II. 
Fol. 101), bei 22347 Anfästt., 1.412.400 fl. 
früher. Shägw, 15 M. von Prag, mit 47 Drt- 
fhaften, zu Mr. 36, V. conferb, und die Dber- 
amtsverwaltung im Schloffe 8. über in ver 
Start F. (wie ©. 22, Sp. 1) correfp. mit 
fänmtliden Behörden. — Das Dom. gränyt im 
w. an vie Lauſiz, im X. und o. an Preußen, 
im s. an die Herrfhaften Semil, Morchenſtern 
und Reichenberg, gleichwie dieſer Theil zur w.⸗ 
Niefen» oder Ffergebirge-Region gehört. Die 
prott. Dberflähe von 67.069 Joh enthält, 
21718.,, Meder, 7632.,, Wieſen, 256.5, 
Gärten, 2210.,. Butweiven, 35250.,, Wal⸗ 
dumgen, 0.9, Teiche u. Sümpfe mit Rohrwuchs. 


gleih einem Dorf conferb. Bezirk, 57 9., 320 
€., zu Nr. 36, V. 21, Pr. in der Stadt, mit 
intereffanten Burg⸗ F. auf einem 180 Buß hohen 
Bafaltfelfen von ſchöner, fänlenförmiger Struc- 
tur, nur an der X.⸗Seite erfteigbar, wo aud das 
einzige Thor in ver 10 Fuß viden, 50 hoben 
Mauer, ein Biered von 79 Mafter Umfang mit 
dem 156 Buß hob. Thurme, Kapelle, Ahnenfaal, 
Gemäldegalerie, Rüftammer, im unteren Theile 
die Oberamtöfanzleien sc, fowie in ver Nähe 
die herrſchaftlichen Beamtenw., Bränhaus auf 35 
Faß, Branntweinbrennerei, 2 Mhlml., Bretfg., 
Hlyraspl., Senfenfälf., Graupenmehl., Tuchwlk., 
Mrhf., Schäfr,, Ziegiht., Garnbleihen, Gaſthof, 
„Schloßſchänke,“ großartige Gärten mit Treib, 
bäufern, in einer ungemein romantifchen Gebirge» 
gegend. (Bergl. S. 79, Br. A. Heber I. und 
F. Nimetby, Befhr., dann W. A, Gerle, Bor- 
geit. Bild.) 

+#riedland (311. Bunyl.), als „Mirow,’ ein 
offenes Thor mit 2 Thürmen im Inflegel führ., 
fammt (W. Sigmunv., wie S. 81, 3.9), Zub», 
dann (I. Bergmann, 500 St. jährlich erzeug.) 
Baummollwbr.- und (Th. Endler.) Bleicht., 
auch (J. Kühnel, 2000 Ries jährlich ergeug.), 
Papier-Babrifen, zu 3 Jahr- und Montag», auch 
Breitags-Wocdenmärften priv., unter einen regirt, 
und mit fämmtlihen Behörden (mie S. 22, 
Sp. 1) correfp. Magiftrate, über in loco, 
von Jungbunzlau 9 M., von Sädf. Zittau 2 M, 
und von ver Gränze 1 M. entfernte herrſchaft⸗ 
liche Shug- Stadt mit 3 Borftäpten, einem 
k. . Baaren » Eontrollamte, auch Lotto» Hollel- 
tur sub. Ar. 189, vann 2fahe Weg- und 2fache 
Brüdenmauth, auch Reichenberg-Tabak⸗Unter⸗ 
verlag mit 64 Trafifen sub. Nr. 35, dann Fi⸗ 
nanywahe- V. Kommiffariats- und VII. Refpi- 
sienten-Bezirföftation mit der Wachen⸗Abthei⸗ 
lung Rr. 21 in loco, Rr. 22 in Ehriftianau, 
Nr. 23 Dittersbad, Nr, 24 Hermédorf, Ar. 25 
Hunersvorf, Nr. 26 Buftung, Nr. 27 Priev- 
lenz ver VII. Section des Jungbunzlauer Ka⸗ 
meralbezirts , vann mit einem Rathhaus, Bräu⸗ 
haus, Branntweinnbrennerei u. fonftigen Polizei» 
auch Kommerzial-Gewerben, Gemifhte - Waa- 
venhanvlungen (#. U. Beta rowsky, E. Bitt, 
ner, Ph. Fetters, 8. Börfter, W. Horina, 
Fr. Shöfler's fel. Witwe, B. Schwarz, 3. Ze⸗ 
liſch) und Spinnt. aud Wbr. Mannictr,, (U. 
Pohl und Zeynil, Br. Simen, Gebrüder Tuge⸗ 
mann, €, Weltons), ſowie die (TH. Endler,) Leis 
nen- und Baumwollenwaaren-Bleiderei, Apo⸗ 
thete ar., 560 9., 3260 €., zu Nr. 36, V. 20, 
Leitm. Diöz., eigennam, Bil., Dedanteif. (gräf⸗ 
lich Rädern. Dentmal um 50.000 fl. C. M.), 
Schule mit Zappe und Preufler., Stiftfondo., Ge⸗ 
werbozeichnungsoſchule ſeit dem 3. 1845, Atmen⸗ 
inſtitut ſeit d. J. 1829, Pfründlerſpital (mie ©, 
139. Sp. 2), 6450 Eingft. in 6 Ortſchaften. 
(Bergl. Localcht. im topogr. Romcltr, oben.) 

Friedland (im Bunzl.), als „Neu- 5." wie 
Jälelsthal, * 
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Friedländer Neuſtadtel (316. Bunzl.), mit 
Pfarre, Berg- und Schutz ⸗Stadt, ſ. Reuſtadtel. 

Friedmannédorf, k. böhm. Lehen, derzeit in 
Bayreuth. 

Friedmannswerda, kuböhm. Lehen, derzeit in 
Meißen. 

Friedrich, St. (im Elbogn.), auf Falkenau, 
obrltl. Eiſenſtein⸗Zechenh. bei Graſſet. 

Friedrichsau (249. Budw.), auf Krumau, 27 
St. 88W., dem Salzburg. Em. Kardinal⸗ Fürſt⸗ 
erzbiſch. von Schwarzenberg zu Ehr. ben. und im 
3.1838 anglt. Dom.-Dorf, 29 9., 150 E., 
zu Nr. 25, VII. 45, Pfr. Kirchſchlag. 

Briedrihsburg (im Bunzl.), bei Jägerdörfel, 
einft. Bergpefte am gleihn. Berge. (S. 224, 
8. 9. Heber, 1.) 

Briedriheihlag (138. Budw.), wie Brie- 
delſchlag. 

Friedrichsdorf (178. Bunzl.), auf Hirſchberg, 
wie Wobern, 2 

Briedrichsborf (150. Easl.), bei Schrittens, feit 
dem %. 1845 in Anfehung der polit. u. judiziell. 
Berwitg. incorp. Allovial-, refp. Pupillar » Gut 
(lantt. Hptb. Litt. F. Tom. VI. Fol. 1), bei 
25.000 fl. frühr. Schätzw. 12 M.von Prag, mit 
1 DOrtihaft, zu Or. 21, VII. conferb. und das 
Direktor.-Amt zu Stöcken über in loco, 
(wie S. 106, Sp. 2) correſp. mit ſammtl. Be⸗ 
börven. — Dieſes Gut im s. des Ar. nächſt der 
Mähr. Gränge mit dem Stadtdom. Iglau im 
w. und s., dann Schrittens, refp. Katlswald im 
0. und n. am Blüßchen Iglawa. (Bergl, vie 
Statift. im topogr. Rs 

Briebrichsdorf (150. Casl.), in ver Volkoſpr. 
„Sandhöfel“ am gleihn. Dom. Hptort. u. von 
Caslan 13 St. sso. dann vom Amtsort u. \CI7 
Stöden 2 St.s. und von Iglau } St.n. Bilial» 
fhul- u, Inpuftrial-Dorfmit Gaſthf., Shankw,, 
emph. Mirbf., Brntwnbrnr., Leinwebr., Potaſch⸗ 
ſiedt. u, a. Gwrb., 45 Häuſ., 369 Einw. zu Nr. 
24, vu. 17, Pfr. St. Zatob in Iglau. 

Friedrichsdorf (47. Cast.) , auf Maleſchau, 11 
St. ssw. ju Ehren vem Grafen Joh. Fr. C. M. 
von Dftein im 3.1800 ben. Dörfchen 14 Hänf., 
61 Einw. zu Nr. 11, IX. 23, Pfr. Koſchetitz. 

Friedrichsdorf (im Prach.), durch Emph. des 
Mrhfo. Flutin gegrd. Dom, Anſiedlg. bei 
Radwanow. 

tFriedrichshain (285. Bunzl.), auf Grafenſtein, 
2} St. oso. feit J. 1782 err. KapellenDorf, 
30 Häuſ., 207 Einw., zu Nr. 36, V. 22, Pir. 
Krakau. 

Friedrichshof (im Bunzl.), auf Kosmanos, in 
der Jungbunzl. Vorſtdt. Podoletz feit 3. 1823 
erb, Mrhf. fammt Schäfr, 

Friedrichshof (192. Chrud.), in ver Boltöfpr. 
„Pohodlij“ auf Leitomiſchl, 1 St. ssw. auch frit 
3. 1826 St. Marienfapell,- und Dom, Dorf 
mit emph. Mrbf., 63 Häuf., 330 Einw. zu Nr, 
z * 18, Pfr. Unter /Augezd und Schule in 

ſyl. 

Friedrichshof (152. Klait.), auf Mutterédorf, 
14 St. sw. Dorf mit verp. Mrbf., Mhlml., 
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Briſg., Börfte., 21 Häuf., 148 Einw., zu Rr. 
35, V. 31, Pit. Wayer, 

Friedrichshof (im Tab.), abf. Mrbf. in Metel 
bei Nittomip. 

Friedrichshütte (im Elbogn.), auf und bei Aſch, 
Einſcht. vafelbft. 

Wriedrichshütten (120 Klatt.), auf Kauth und 
nächſt ver £. Baier. Gränze fammt (Job. A. Zieg- 
ler) Spiegelfabr. durch eigenthüml. Folie ausgez. 
Prote. liefernd ıc,, Dörfhen mit 18 Häuf., 143 
Einw., zu Rr. 35, V. 32, und 14 Gt. no. von 
Pr. Waflerfuppen. 

Friedrichs-reith over reuth (... Elbogn.), 
auf Aſch, 14 St.nnw. Dorf, zu Ar. 35, VII. 
19, Pfr. Robach. 

Friedrichsthal (im Bidz.), auf Starkenbach, wie 
(S. 193, Sp. 2, n) bei Krauſe /Bauden, dann 
8. 1. Dilisyollamtsort. 

Friedrichsthal (115. Klatt.), auf Kauth, 11 ©t. 
sso. Dorf mit Mplmi., 44 Häuf., 358 Einw., 
zu Nr. 35, V. 33, Pfr. Rothenbaum. 

Friedrichswald (302. Bunzl.), nebft ven Einfht. 
„Neuwieſe“ und „Plattnay“ auch „Ehriftiand- 
thal“ auf Reichenberg, 3 St. nno. bie J. 1807 
Blashütten- jegt Dorf mit Mhlml., Brifg., 92 
Häuſ., 738 Einw,, zu Nr. 36, IV. 15, Pft. Jo- 
bannesberg u. Maffersvorf. 

Friedrichswald (266. Kön.), auf Solnig, 4} St. 
NNO. Dorf mit Schanfw., 39 Häuf., 250 Einw., 
zu Nr. 18, vi. 37, Pfr. Kronſtadt. 

Friedrichswald (298. Kön.), auf Shambad wie 
Bnatnig. 

Friedrichswalden (302. Bunzl.), wie Friedrichs⸗ 
wald. 

Friedſtein (239. u. 333. Bunzt.), fammt Einfät. 
„Rad Zamkem“ over „am Schloſſe“ und „Smety“ 
dann Burgruine und St, Marien » Belfenlapelle 
auf Böhm, Aida, 2} St. 080. und zu Kleinſtal 
gebör. Theilporf, 57 Häuſ., 379 Einw., zu 
Nr. 36, 11.40, Pfr. Jentſchowitz. 

Briedftein (im Bunzl.), am gleihn. oder Mandel- 
berge, Burgruine beim obb. Dorfe und im 
Naturparke von Meinflal noch mit einbegriffen. 

Friesbauden (im Birj.), auf Hohenelbe, wie 
(8.193, Sp. 1, II. i), bei Bauten. 

Frietſchik (im Budw.), als Steinbohr⸗Mihl. auf 
Krumau (in Rainolds 2er.) und nächſt Wit- 
tingau. 

*Frimberg (167. Pilſn.), wie Pfrauenberg. 

Frimburg (165. Budw.), wie Friedberg. 

Frimburg (im Kön.), Burg- Ruine bei News 
Hradel. 

Frimburg (189. Prach.), ſammt gleichn. Burg- 
baufrgmt. auf Schichowitz, 14 St. oso. Dorf, 
mit Dom, u. Ruſt. Mpimt., Mihf., abf. Schäfr., 
Schanfw., 52 Häuf., 298 Einw., zu Ar. 25, V. 
37, Pfr. Rezamiſlitz. 

Brimburg (im Prad.), einft Stammfig ver Herren 
Sezema von Frymburg, jegt Burgbaufrgmt. 
am obb. gleihn. Dorfe auf Schichowitz. 

Wrifchberg (im Chrud.), als 8. „ob Biſtrau“ das 
hrſchftl. Schlof, im großartigen, fehr folivden 
Banfiyle, mit der gräfl. Hohenemf. Bilvergalerir, 
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den Amtölanzleien, Dirhf,, „Natina,“ Garten u. 
Park ır., wie (S. 311, Sp. 2) bei Bifrau. 
Brifhewaflerbauden (im Birj.), auf Starken» 

bad, wie (S. 193, Sp. 2, eYbei Kranfe-Bauten. 

Friſchwinkel (im Prach.), am Abhange des Spitz⸗ 
berges und des Hochfiederet nebſt 2 Mhlmln. am 
bier entfpr. Angelbache, Einſchicht. im Eifen- 
ftraß. Ger. ver f. Waldhwozd u. 1 St. so, von 
der St. Mariä Empf. Pfr. 

Fritſchmühl (im Elbogn.), bei Eger. j 

Fritzbaude (im Bunzl.), am Giftflöffel, bei Mar 
rienberg. - 

Fritzenmühl (im Eibogn.), bei Eger. 

Fritzmühl (im Pilfn.), bei Einfievel. 

Brigftein (239. Bunzl.) wie Friedſtein. 

Froburg (im Budw.), wie Frauenberg, Schloß. 

Fröhlichsdorf (390. Leitm.), auf Liboch, 2} St. 
NNO., Dorf, mit Förftr., 39 Häuf., 201 Einw., 
zu Nr. 42, 1. 15, Pfr. Zebus, 

*Frohnau (... Eibog.), auf Balfenau, 2 St. 
NNW. Pfarr-Dorf, zu Ar. 35, VII. 20, Prag. 
Erzdiöz., Balken. Vit,, zur Kirche, Schule 10.1080 
Eingpfrt. in 5 Ortfhft. nächſt. Yy im Amtsort. 

Frohnau (139. Klatt.), als „Wranowa’ auf 
Ronfperg-Stodau, } St.s., DorfmitSchanfw,, 
25 Häuf., 187 Einw,, zu Nr, 35, IV. 57, Pfr. 
Stodau u. Schüttwa. 

Froman (139. Klatt.), wie Frohnau. 

Brombof (im Pilfn.), wie Frauenhof. 

Bronleihnams-Kapelle (im Tab.), an 4 ©t. s. 
bei Pilgram. 

Bronleihnamss-Kapellenbaufrgmt. (im Klatt.), 
bei Hoftau. 

Fronleichnams-Kirche zu Prag, bis zum 3.1789 
auf dem Bichmarkte, ver St. Ignazkrch. gegen- 
über, (Vergl. €. Grünes „hiſtor. Skizze““ und 
bie lithograph. Anfiht nebſt Grundriß von U. 
Bad in 11. Libuſſa.) 

Bronleihnams-Kirhe (im Kaut.), außerhalb der 
Stot. Eule, wenig Bemerfenswerthes bietenv. 
Fronleichnams/Kirche (im Tab.), am Friedhofe 

bei Potatek. 

Froſchau (im Budw.), beſ. Orts Abtheilung 
von Kalſching f. d. 

Froſchau (im Budw.), beſ. Städtch⸗⸗Abthlung. 
wie (S. 244, Sp. 1) bei Beneſchau. 

Froſchhof (im Klatt,), Privat-Detonomiche- 
fig bei Reumark. 

Froſchmühl (im Leitm.), bei Niever-Ufgerstorf. 

terübis (... Elbogn.), oder Frübus wie Frib. 

Bruchtbarkeit des Borens, im Allg. unter jenen 
„Agronom. Propuctions-Berhältniffen“ ver Lan⸗ 
deöfreife (mie S. 6, sub C.) miteinbegriffen u. 
nad ven Refultaten der neuen Kataftralvermeflung 
von Böhmen ih darſtellend als Größe vom pro» 
ductiven Grund n,Borenmit3o ch 8,612,201., 
auf 1,165 Stenervominien mit 8,932 Kataſtral⸗ 
Gemeinden und 613,939 Grundparzellen, mie 
übrhpt. 9,341,361 Parzellen beim Totale ver 
Sandesilähe (f. Flächeninhalt) wovon I. Aeder 
überhaupt 4,286,408.,, mit Feldfrucht beb. 

4,209,470., „, mitunter mit Obftbäumen bepflät. 
33,815.,, dabei Weinteben 23.5 u, Wieſen abw. 
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als Gärten 21,215.,, dann mit Hutweid. abw. 
als Trifhfelder 21,552.,, mit Waldnutz. abw. 
als Bränve 331. , und vom Gefammt-Aderland 
2,743,928 Zoch jährl. beſäet u. bepflzt. mit Weis 
sen 306,932 Joch, Ertrag 5,526,840 Mer. — 
mit Roggen oder Korn 926,010, Ertrag 
13,895,150 Meg. — mit Gerfte 443,740, Er» 
trag 7,987,380 Meg. — mit Hafer 736,010, 
Ertrag 13,238,480 Me. — Hülfenfrbt. 108,131, 
Ertrag 1,290,141 Mes. — Kartoffeln, Rüben 
165,788, Ertrag 18,441,960 Mes. — Kopf⸗ 
tohl, Kraut 4,595 — Blade, Hanf 46,413 — 
Mohn 2,484 Raps 6,917 — Zichorie, Krapp, 
Waid 503 — u, bezüglich der Futtergewächſe, 
Kleearten u. dgl. in die Brache geb. 500,000, fo 
erfheint vie alljährl, zum Anbau benügte Ader- 
Häde zu 3,244,000 Joch überhaupt. Ferners II. 
DWiefen überhaupt 916,502., Jod, wovon im 
Wieſenbau 875,791., — mit Obſtbäume mit⸗ 
unter befegt 14,058., — zu Holznutzung mit 
26,652. ,— ald Gefammt-Wiefenbau 916,502.5 
Joch, — Weiter III. Gärten 81,090., Jod, 
wo zum Gemüfebau 3,908., — zum Obſtbau 
65,846., —zurßierpflangenkultur 1,570; —jum 
Hopfenbau 9,756. ,, ‚ jährl. Ertrag 21,136 Etr. 
— Endlich IV. Weingärten 3,133., Joch, 
wovon Rebenpflz. 2,695., — mit Obfib. darun⸗ 
ter 437,, — jährl, Ertrag 15,159 Eimer roth. 
n. 30,998 Eimer weiß. Wein, — Im V. Hut 
meiden 684,074., Jod — wovon Biehweide 
558,735., — mit Obſt. 17,819., — Holznup. 
dabei 107,520 — fowie VI. vie Waltungen 
f. unter Forſtweſen, oben, dann vie vetaillirteren 
Aufſchlüſſe bei ven Landeskreiſen im Alphabetifon. 
(Rachttag zur topogr. Nomeltr.) e 

Brumburg (im Kön.), wie Brimburg. 

Frümburg en Kön.), wie Brimburg. 

Frunburg (189. Prad.), wie Frimburg. 

Frunek (im Budw.), abf. Dom. Ehalupp. bei 
Stuppna. a 

Frydrych ow (im Casl.u. Chrud.), auf Frydrichow, 
wie Friedrichsdorf und Friedrichshof. 

Frymburg (189. Prach.), wie Frimburg. 

Buchs, zum blauen (im Kaut.), Dom, Häus⸗ 
hen, bei Rufle. 

Fuchs, zum grünen (im Kauf.), an ver Linz, 
Chauffee, Bafthf. bei Mile. 

Fuchöberg (192. Birj.), auf Hohenelbe, } St.s. 
Dorf mit Schlofbaufrgmt., Förſtr, 33 Häuf,, 
213 Einw,, zu Ar. 36, x. 9, Pr. Hohenelbe. 

Fuchſsberg (im Birj.), einft. Stammfig der 
Ritter von Eeirik auf 8. beim obb. Dorfen. zu 
Anfange des XIX. Jahrhd. abgetrg. 

Fuchsberg (im Birj.), auf Hohenelbe, wie (©. 
193, Sp. 1, III. h) bei Bauten. 

Fuchsberg (im Eibogn.), auf k. Burg Eger, 
Einſcht. ald Lehengrund. 

Fuchsberg (im Klatt.), wie Puſchberg, bie 
Burgruine auf Chudenitz. 

Fuchöberg (115. Klatt.), als „Furberg“ auf 
Kauth, 2 St. sso, Dorf mit Förſtr., Schanfw,, 
45 Häuf., 325 Einw., zu Ar. 35, v. 34, Pit. 
Rothenbaum. 
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Fuchsberg (158. Klatt.), auf Heiligentreug, 1} 
St. wsw. Dörfden, 20 Häuf., 157 Einw,, 
zu Rr.35, V. 35, Pfr. Heiligentreuy auch PIöß? 
— u. Säule in Shwanenbrüdel. 

Buchsbäufer (im Bunzl.), auf Reichſtadt, bei 
Groß, Mergenthal. 

Fuchshäufer (im Pilfn.), auf Tachau bei Bettel- 
armbrand. 

Buhsloh (... Eibogn.), auf Schladenwerth, 
St. sw., Dorf, zu Nr, 35, ıx. 21, Pfr. 
Amtsort. 

Buchslöcher (im Pilfn.), wie Fuchhäuſer. 

Fuhsmühl (im Pilſn.), aufgehob. Mhlml., jegt 
Gehöft. bei Eſchowitz. 

Fuch ſteichmũhle (im Casl.), nebft „Dymaöky‘ 
bei Sorek. 

Fuckenmüũhle (im Bunzl.), auf Swigan⸗Gillowey, 
bei Stierbon. 

Füdretſchlag (138. Bud.), wie Friedetſchlag. 

Fugau (275. Leitm.), an der Spree, die bier auf 
eine geringe Ausrehnung das Königr. Böhmen 
ber. und als „Alte und „Neu⸗“ F. fammt ver 
(A. Sieber) Leinen u. Baummwollw.»Bleiche, auf 
Shludenau, 2 St. nno, Pfarrlofalie - und 
Graänzdorf fammt £,8.Hilfszolamt, mit Börftr., 
4143 Häuf., 760 Einw., gu Nr. 42, vır. 10, 
Leitm. Diöz., Hainepach. Bik., zur Kirche, Schule 
20., 900 Eingpft. in 2Ortſchft. nahft =. | Amts, 
ort u. Georgswalke, 

Fuhrwerk (im Kön.), wie Vorwerk bei März- 
dorf. 

Füllenbauden (im Birj.), wie Fohleb. 

Füllengarten (im Leitm.), auf Bürgftein, Ein- 
ſchicht. bei Haide. 

Fülz (355. Prach.), wie Fils. 

Fülzbütte (im Prad.), wie Filzhütte. 

Fünfhunbden (... Saaj.), als „Pötipsy” Bir 
beicommiß- Gut bezügl. ver Anſäßlt. reetific. 
Werth sc. bei Klöſterle miteinbegriffen, übrigens 
12 M. von Prag, mit 5 Ortfchft., zu Nr. 42, X. 
eonferb, und die Amtsorwitg. im gleihn. Orte 
fammt Juſtztt. in Klöſterle, über Kaaden u. 
UN Saay (wie S. 386, Ep. 1) corzefp. mit 
fümmtl. Beborven, — Das Majorat liegt in der 
Kraftvt., am rechten Egerufer, mit ven Gränz⸗ 
Dom. Polig, Welmfhlof u. Lichetig im o., das 
legtere mit Mohr, Weitentrebetifh u. Maſchau 
im s., dann Winterig im w., u. legte. fammt 
Polig im X. von der Poderſam ⸗Kaaden. Homer. 
Strafe turdihnitten. Der prodkt. Boden von 
2470., Joch, enthlt. 2283., Aecker, IT... Wie⸗ 
fen, 31.g, Gärten, 89.,, Hutweivden, 17., Wal» 
dungen. 

Bünfbunden (... Saas), fammt Schloßbezirk 
am gleihn. Dom. 2 M. von Saaz, 10 M. von 
Leitmerig, 1 M. von [=] Kaaden u. 2 M. von 
Komotau entfernt. Amtsort, einft NRitterfig, jetzt 
Bilialfhul- Dorf mit ver Abthlg. „Brandeiſel,“ 
und Mhlml., 83 Häuf., 450 Einw., zu Nr, 42, 
x. 19, Pfr. Liebotitz. 

Fünfhunden. Schloß (im Saaz.), fammt Kapelle 
in ſchöner Bauart, naͤchſt dem Schönhofer Park, 
ten Winterig. u. Dehlau. Gärten anmuthig ge- 


Fydert⸗ oder Fodretſchlag. 


legen, mit Bräuh. Brutwubrur.,, Mrhf. u. übr. 
Delonom, Geb. am obb. Dorſe. 

Bünflinden (im Ber.), als „pöt Lip“ wie (S. 
36, Sp. 1) bei Althütten. 

Fünflinden (im Tab.), auf Dobtiſch, Mrof. 
bei Althätten, 

Fünſrädermühle (im Bunzl.), bei Zaduſch auf 
Primer. 

Funtenftein (... Elbogn.), auf Petſchau⸗Gab⸗ 
born, 2} ©t, nwo., Dorf, zu Ar. 35, x. 16, 
Pir. Donamie. 

Fürbig (... Saaz.), auf Peteröburg, 2 ©t., 0, 
Dorf, 43 Häuf., 244 Einw., zu Rr. 42, x.20, 
Pfr. Dekan, 

+Pürftenbrud (206. Bunzl.), ald „Knöämosti” 
auf Mündengräg, und von Klofter 17 ©t., sO., 
hrſchftl. Schug- und zu 6 Jahrmärkten beredit, 
Städtchen, conferb. Mritfl., mit Rathh., Fi⸗ 
lialſchule, Baftbf., abf. Mbimt,, 99 Häuf., 587 
Einm., zu Nr. 36, 1.45, Pir. Boſſin fammt der 
am 3. Septbr. 1833 durch ein nambaft. Gefchent 
Weil. Sr. Majeftät Franz I. begrüntt., vom Grf. 
Ehr. von Walpftein ergänzt. in Beiträgen, end⸗ 
fi mit einem Altarblatt von Lhota verſ., und 
im 3.1843 vurd Hw. Bezirksnifär (U. Maref‘) 
ritusmäßig eingeweihten St. Franz. Ser, Filial⸗ 
fire. 

+Fürftenbut (357. Prach.), auf einem bis in die 
Saljburger Alpen die Fernſicht biet. Gebirgerücken 
auf Winterberg, 44 St. sw., Filialkirche und 
Schul⸗, auch ff. Graͤnzaufſ. Finanzwachſtations⸗ 
Dorf, mit Förſtr., Waldhgrh., Mhlml., Ortſg., 
Schankw., 66 Häuf., 557 Einw., zu Nr. 25, I. 
33, Pfr. Nengebän. 

Fürftenbütte (182. Pilfn.), als „Alt⸗“ 5. wie 
(S. 35, Sp. 1) bei Altfürftenhütte. 

Fürftenbütte (182. Pilfn.), als „Neu⸗“ 5. ift 
Neufürftenhütte conferb. 

Fürſtenhütte (im Prad.), vorm, Glashtt., jett 
fammt „Waldſchuſterhäuſel,“ hoch im Gebirge, 
Einſcht. vom Eifenftraß. Gr. ver f. Waldhwozd 
und 14 St. so, von der Marie Empf. Pir. 

Fürftenmübl (im Budw.), bei Leitnowitz. 

Bürftenwalde (274. Leitm.), auf Schluckenau, 
4 St., sw., Dorf, mit Mplmt., 59 Häuf., 321 
Einw., zu Nr. 42, VII. 11, Pr. Zeitler. 

Fürwig (... Elbogn.), als „Groß⸗“ F. auf Lieb⸗ 
lowitz, 2 St.nw. Dorf, zu Ar. 35, X. 17, 
Pr. Rahoteditz. 

Fürwitz (... Eibogn.), als „Klein⸗“ %. auf 
Waltſch, 4 ©t., o. Dorf, zu Ar. 35, X. 18, 
Pfr. Amtsort. 

Fürmwig (283. Pilſn.), wie Firwitz. 

Fürmwig (... Saaz.), wie Fürbitz. 

Fufnit (im Tab.), als „Stary“ F. wie (8.470, 
Ep. 2) bei Chauſinik, Schloß. 

Futfchigfeld (im Bunzl.), auf u. bei Hansfa, 
Einſchicht am Wratner Berge. 

Futſchie (im Budw.), nebft Chaluppe abf. Bret- 
fäge bei Holluban. 

Wurberg (115.u.158, Mlatt.), wie Fuchberg. 

Fydert⸗ oder Fndretfchlag (138. Budw.), wie 
Friedetſchlag. 
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Die topographiſche G-Nomenclatur in Böhmen over jene Geſammtzahl ver mit obben. Buchſtaben 
beginnenden Ramen in der vaterläntifhen Geo» und Topographie, mweifet für vie Gebirgs-Züge und 
Höhen, Thäler ıc. vorerfi vom Niveau der Stadt Gabel bis zu jenem von Gutwafler in ver Höhen⸗ 
tafel (S. 65, Sp. 1 u. ff.) ohngefähr 25 Punkte mad, wozu nebſt der unter I, c. bei ven Kreife- 
Stizzen (S. 247 m. ff. 406) noch als orographifhe Details im „Bergealbum“ notirt werden: 
beim Bid. Ar. vom Gehliger Berg auf Savoma bis zu Grubenränder auf Starfenbad; im Budw. 
Kr. der Gabrichtein, auf Araman bis Großbuchenwald ebrfiäh.; im Bunzl. Kr. der Balgenberg auf 
Liſſa bis Guleihberg auf Reihftavt; im Casl. Kr. der Gangberg auf Ronow bis Grzero auf Wi- 
Hantig; im Chrud. Kr. das Gabler Gebrg. überhaupt, und im Eibogn. vom Galgenberg bei Karld- 
bad bis Glatzenberg auf Königswartd; im Kauf. Kr, ver Gerliäto bei Ehlum bis Geleny bei Dos 
maſchin; im Klatt. Ar. vom Gabelberg bei Mirſchikau bis Grünberg am gleihn. Dom.; im Königg. 
ber Galgenberg bei Zrautenau u. a. O. bis Großvaterfiuhl-Belfengruppe zu Aderobach; im Leitm. 
Kr. den Galgenderg bei Außig bis zum Großpriefner-Gebirge auf Liebeſchitz u. f.; im Pilfner Hr, 
die Galgenberge bei Haballatren u. a. D. bis Gumberger Höhe auf Cemin; im Prad. Sr. vie 
Galgenberge bei Eerhowig und a. D. m. bis Gt. Günthers- Belfenpartie in der k. Waldhwozd; 
im Rat. Kr. der Gehäckhügel auf Hodlibin bis St. Georgenderg bei Raudnitz; im Saas. Hr. vie 
Galgenberge bei Kommotau u. a. D. m. bis Grafberg an der Elbogn. Kreisgränge; im Tab. Kr. 
der Galgenberg bei Neudorf auf Kamenig bis Büntherzberg auf Landſtein. 
In chotographiſcher Hinfiht find folgende G⸗Orte und aftronomifh beftimmte Punkte in 
Böhmen zu bemerken, als: 
Geltſchberg im Leitm. Kr. unter . 50° 35° 44“ der Breite, 319 55’ 40° ver Länge, 


Georgenberg im Rak. Ar. unter . 50 23 18» „31 57 20 +,» 
Gitſchin im Bir). Ar. unter . 50 26 5,» 3 7141 5... 
Görkau im Saaz. Kr. unter „50 1d—30 1-30 -„ +» 3 TE +, - 
Großchiſchka im Tab, Kr. unter . 49 30 A os 2 — — m 
Großpetihig im Ber. Sr. unter . 49 36 3» +» 31 4 Br» 
Günther St. im Prad. Ar. unter . 49 9 37, +, 3 7 — — 


Bon meteorologiſchen Beobachtungs /Orten findet ſich unter ©. vorzugsweiſe Gitſchin vor, 
deſſen mittlere Jahreswärme mit -+ 7.2 R. angegeben wird, ebenſo von Göttersborf bei 65.59 der 
mittlere Thermometerftand. 

Gröfere Beftänve, als Forſtreviere, meiftens befonvere Namen tragend, berührt das heimi- 
ſche „Wälveralbum" beim Bir). Kr. von Gedlina R. bis Büntersrorfer auf Arnau; im Budw. 
Kr. von Gabernofi-R. auf ragen bis Graniger ebdſlbſt.; im Bunzl. Ar. vom Gomnifer R. auf 
Yungbunzlau bis Grünwalder auf Kleinſtal; im Easl, Hr. die Gegero- Walvfirede auf Willantig 
bis Graveneger auf Meyyles- Thein; im Kauf. Kr. ven Großwald auf Anienomes bis Waldſtrecke 
Gehrenntes anf Kopetzen; im Klatt. Ar. vom Gibaht-R. auf Kauth bis Gutwaſſer Walrfirede auf 
Merklin; im Königg. Ar. von Gaberodorfer Forſt auf Zrautenau bis Grünbuſch auf Grulich; im Leitm. 
Kr. vom Göhraer R. bis Günterspörfer auf Markersdorf; im Pilſa. Ar. vie Galgenberg-Wald- 
ſtrede auf Ulliß bis Gotſchhauer R. auf Plan; im Prad. Kr. vie Gezenice Walpfirede auf Cerkonitz 
bis Gutwaſſer R. auf Breznißzz im Raf. Kr. das Gezero R. auf Unter-Beitowig bis Grundner auf 
Pürglig: im Tab. Kr. vie Geftüthofer Walpfirede auf Neuhaus bis Glashütten-R, auf Neureihenau, 

Die hydrographiſchen Details finden fih im heimiſchen „Gewäſſeralbum“ beim Bidz. Ar. vom 
Gablonzerwafler auf Stardenbad bis Güntersdorfer Weiher auf Arnau; im Budw. Kr. vom Gabernoft- 
teih auf Gratzen bis Gutwafler-Heilqnelle auf Komatig-Habii; im Bunzl. Ar. ver Gabler Bad auch 
Wartenberg u. #. bis Grundbach auf Frievland; im CTasl. Kr. der Gartenteich bei Tupadl bis Guadal- 
quivir bei TZupabl; im Chrud. Kr. der Gabelteih auf Leitomifhl bis Großkoſchiter bei Redoſchin; im 
Elbogn. Kr. ver Graffeter Bach auf Fallenau bis Goldbach auf Koftetan; im Kant. Kr. ver Galiläer 
Weider auf Wlaſchim bis Großmühlteich auf Launiowig; im Klatt. Ar. ver Goldbach auf Muttersporf 
bis St. Günther bei Biestowig; im Königg. Kr. der Geyersgraben auf Reihenau bis Großloder Zei 
auf Gradlitz; im Leitm. Kr. ver Gablowiabad anf Liboch bis Güffeteih auf Neufhlof; im Pifn. Kr. 
der Gabower⸗Teich bei Kornatig auf Stiahlau bis Gfar-Säuerling bei Tepel; im Prad. Kr. ver Gar- 
tenteih auf Worlit Gutwafler a. m. D. als Gefunpbrunnen; im Rat. Ar. ver Gallateih auf Tachlowitz 
bis Großteih auf Stadtdom. Rakonig ; ver Gedwaer bis und wie der Grüner⸗Bach auf Klöſterle; im Zab. 
Kr. der Gatterfchläger-Teih auf Neuhaus bis Gutenbrunner auf Reubiftrig. 


— 


Babel (266. Bunzl.), die Perrſchaft iſt Gabl priv, und drei rothe Thürme ſammt offenem 
¶ . d.) regiftr. Thore mit einer „Gabel“ im Inſiegel führ. un⸗ 
Gabel (269. Bunzl.), al „Jahloñ“ zu 4 Jahr⸗, ter dem feit dem Jahre 1816 reglti. Magiſtrate 
2 Boll» und Montäg. Leinwand-Garn- und über Y in loco (wie ©. 22, Sp. 1.) mit 
Flachs/ auch Breitäg. Getreide / Wochenmarkt fämmel, Behörven corzefp. wegen Waldau and 


600 Gabel. 


Dom., fonft. von Jungbunzlau 5 M. nnw. und 
1 St. von der Landesgränze entfernte. Dunicipal- 
Stapt und herrſchftl. Amtsort mit vem Schloffe 
„Fallenburg (f. d.)“ im einer angenehmen Ge⸗ 
gend von mehren Hügeln und Bergen, aud ven 
Ausläufern des Jefchtengebirge® umgeben, fammt 
f. k. Lotto⸗Kollektut sub Rr. 117, aud Waaren- 
Kontrollamt, dann 2Ziadher Weg- und Ifader 
Brüdenmanth, auch Reihenberg » Tabak» Unter» 
verlag mit 90 Zrafiten sub Nr. 36, auch Bi. 
nanzwade- II. Kommiflfariats, und III. Reſpi⸗ 
gienten-Bezirköftation mit ven Wachenabtheilg. 
Nr. 7 in loco und Nr. 8 in Peteröporf ver VII. 
Reichenberg ⸗Section des Jungbunzlauer Kame⸗ 
ralbezitks, Braͤuh. auf 20 Faß, dann 4 Mhlml., 
1 Bretig. von ſonſt. Gewerben meiſt Weber u. 
Baumwollfpinner, au Gerber, daher auch } St. 
N. eine Tuchwalke, fowie eine (W. Ergert.) 
Eotton- und Baumwollmaaren- Drudfabrif nebft 
(E. Baumus, 3. Gürtier, C. Höfel, D. Kraus, 
B. Mai, Fr. Poflelt, C. Röffel, 3. Wolf) Ma- 
nufacturen und (D. Kraus, C. U. Bogel) Spin- 
nereien, dann Strumpfwirker (Br. Schubert, I. 
Lohr, Fr. Seivemann, H. Watzke, Br. Mirtſching), 
fowie Galanterie-, Eifen-, dann Schnitt- und 
Gemifht.-Waarenhanvlungen (Br. Ergert sen., 
jegt aufgehört, dann A. Helwig Sohn, 8. €. 
Kraus, E. Kraus, Fr. Lorenz sen., Br. Lorenz 
Jun., 8. ©, Lorenz, 3. Lorenz, 3. Nowotny, €. 
A. und auch 3. Vogel), endlich vie Gafthöfe zur 
„goldenen Sonne,” dann „Idiwarz- und „golde⸗ 
nen Arler, au „weißen Löw,‘ und „zur Start 
Wien," endlich das Herrenhaus,“ übrhpt. fammt 
Rathhaus, Apotheke, 383 P., 2200 E., zu Nr, 
36, VI. 17, die Obere vi. 18 und die Untere⸗ 
Borftant 19; Leitm. Diöz. eigenam. Bit. zur 
Pfarrlirhe, vann St. Wolfgange - apelle am 
Pfründlerfpital (wie S. 139, Sp. 2 sub 4) 
nebft Armen-Inftitut feit dem 3. 1825, Schule ıc. 
8740 Eingfrt. in 10 Ortſchft. — Die proft. 
Dberflähe zur Start gehör. von 458,,, Joh 
enthält, 263.,, Weder, 85,,, Wiefen, 20., 
Gärten, 20., Hutweiven, 68., Waldungen. 

+&abel (162, Eprur.), ald „Jablon‘‘ auf Lands⸗ 
fron, 3 St. X. unter einem Marktrihteramte zu 
Jahr⸗ und Wochenmarkt priv. herrſchftl. Städt- 
ben, conſerb. Marktfl. mit Rathh., Schanfw., 
Möimt., 117 9., 665 E. zu Nr. 21, v. 3, 
Königg. Diöz., Landstron. Bil, Pfarrkirche⸗ 
Säule ır., 1950 Eingpftt. An 3 Ortſchft. nächſt 

Leitomiſchel. 

Gaberhof (337. Kaui,), wie Galder⸗ u. Gal⸗ 
den hof conferb. 

Gaberle (275. Prach.), als „Jawori“ auf Unter⸗ 
Teſchau, } St. ww., Dörfchen, 16 6., 104 
E., zu Nr. 25, VI. 38, Pfr. Petromig. 

Saber lich (236. Bunzl.), f. Zabriid. 

Gabermüble (im Budw.), bei Stobnig. 

Gabernoft (im Budw.), mit Börftr., Hegrh., 
Dom.-Anfievlung bei Johannesruh. 

+@abersborf (135 Königg.), nächſt der Pollen⸗ 
berger Ritterfhlofruine auf 8, Leibgedingſtädt. 
Dom. Trautenan, 1 St. nno, auch St. Joh, 


Gablon;. 


Rep., Kapelle und Fil. Shal.Dorf, mit Bräuft. 
auf 13 Faß, Mhlml., 80 H., 475 E., zu Nr. 18, 
VIII. 25, Pfr. Amteort. 

Gabhorn (... Elbogn.), Biveilommiß-Herr- 
ſchaft bei Peiſchau incorp. mit 12 Ortfähit., gu 
Nr. 35, X. und die Oberamtöverwaltung fammt 
Juſtztt. in P, über vaſelbſt (wie ©. 56, 
Sp. 1) mit fümmtl. Behörden correfp. — Die 
prodft, Dberflähe von 1256.,, Joch enthält, 
3727. 6 Aeder, 2053.,, Wieſen, 17.,,, Oär⸗ 
ten, 903.,, Hutweiden, 5355.,, Waldungen. 

Gabborn (... Elbogn,), auf Petſchau, 2 St. 
ONO., Dorf mit Schloß, Mröf,. u. a, Drfom.- 
Geb., zu Ar. 35, X. 19, Pr. Buchau. 

TGabkenice (42. Bunzl.), Bilialtch.-Dorf, if 
Jablenitz conferb, ' 

GabI (266. Bunzl.), als „Jablon,” Subftitn- 
tions Herrſchaft fammt ven Gütern Walten, 
(landt. Hptb. Litt. G. Tom. I. Fol. 1) und 
Laden, (Litt. L. Tom. I. Fol. 21) bei 50,f, 
Anfäptt. 273.000 und 15.400 fl. frühr. Schägm., 
12 M. von Prag, mit 18 Drefhft., gu Nr. 36, 
VI. conferb. und das Oberamt fammt Juftigpirec- 
torat in der Stadt Gabel über \Ch in 1oco (wie 
©. 22, Sp. 1) cortefp. mit ſammtl. Behörpen. — 
Die Herrfchit. im ww. des Ar. mit den Gränz- 
dom. im w. von Bürgflein und Reichſtadt, im 
N. legtr, und die k. Sädf., dann im o. von Gra⸗ 
fenftein und Lämberg, aud im s. von Niemes 
und Wartenberg, wohl beraig, ohne jedoch eine 
sufammenbhängende Gebirge - Oberfläde zu bil- 
den, — Der prodkt. Boden von 9238,,, Joch 
enthält, 3672., Weder, 1190.,, Wieſen, 57., 
Gärten, 239.,5 Hutweiden, 4061.00, BWal- 
dungen, 7... Teiche und Sümpfe mit Rohrwuchs. 

+Gabl (269. Bunzl. und 162. Chrud.), wie 
Gabel, oben, 

Gablaberg (im Elbogn.), abf. Gehöft. auf 
Hauenftein. 

Gablanec (... Berg.), f. Jablanetz. 

Gablen; (168. Casl.), als „Böhmiſch⸗“ G. auf 
Polna und Amtsort Piimiflau, J St. s., Dorf, 
32 9., 191 E., zu Rr. 21, vun. 18, pft. 
Preimiflau, s 

Gablenz; (168. Casl.), als „Teutſch⸗“G., auf 
Polna und Amtsort Priimiflau, I St. sw., 
Dorf, 25 9., 164 E., zu Rr. 21, VII. 19, Pr. 
Primiflau. 

+Gablon (269. Bunzl,), f. Gabel. 

Gablon (168, Casl.), als „Nömeckä-"” und 
„Cerkä Jabloii,” ift unter Gablenz conferb. 
t+Gablon (162. Chrud.) das Städtchen, if 

Gabel regifir. 

@ablona (... Ber.), f. JZablana. 

Gabtonec (... Ber.), f. Zablanep. 

Gablonee (176. Birj.), f. Jablonep. 

+Gablonec (260. Burw.), wie Ogfolderhaid. 

+Gablonec (220.und 332. Bunzl.), ſ.Gablonz. 

Babloneg 0220; Bunzl.), Pfarrlofalie-Dorf, 
auf Swigan ift Gablonz, reſp. Böhmiſch⸗G. 
confcrb. 

+Gablonfa (220. Bunzl.), wie @ablonz. 

+Gablon; (220. Bunzl.), als „Böhmiſch⸗“G. 


®ablony. 


oder „Bablonee" auf Swigan, 2} St. www, 
früher Laufoweg., dann Hlawig, Filiallirch.⸗ feit 
dem 3. 1786 Pfarrlofalie.Dorf, 97 9., 570 
E., zu Nr. 36, 1. 46, Leitm. Diss, Turnau. 
Bit, zur Kirche, Schule ıc., 2175 Eingpfrt. in 
12 Ortſchft. nächſt ¶ Liebenau. 

Gablonz (331. Bunzl.), als „Teutſch⸗“G. over 
Gablunta auch Gablonec auf Kleinſtal 2} St. 
N., und von Reidenberg 2 St. so., au 2 Jahre, 
dann Bich- und Wocdenmrkt. priv. unter dem 
Marktrichteramte ſtehendes Städtchen, conferb. 
Marktfl., auch und f. k. Lotto⸗Kolleltur sub 
Nr. 249, Hauptfig des Handels mit geſchliffenen 
böhmifchen Glas-, Compofitiond- und Schmelz» 
perlen oder Glaskorallen ans der (3. Pfeiffer u. 
Eomp., dann Ph. Pfeiffer, P. Sarver, 3. Seite» 
mann, 3. Kiefewetter auch Metallgiefr.) Glas- 
taffinat-Babrif in loco, wo aud vie (Th. Bra- 
cegirdle.) Maſchinenfabrik fammt Metallgieherei, 
dann die (3. Weiß) Hohiglasfabrif, und (9. 
Müller) Baummeollfpinnerei, wie (S. Eſſelbach) 
Schafwollfpinnerei und Weberei, ſowie die (3. 
Zappe) englifhe Handſchuhlederfabrik und vie 
(9. Arnufh Witwe, U. Berndt, G. Hillebrand, 
g, Reißler Söhne, C. S. Schmidt, A. Schmidt, 
A Kretſchmer ſel. Witwe, ©. Berge, W. Drey⸗ 
thaler, J. Dreythaler, C. Wilt, L. Pliſchke, J. Lü⸗ 
bed, J. Wildenhoff.) Tuchfab. nebſt Apotheke (mie 
S. 98, Sp. 1), vie Gem.⸗Waarenhandlungen (A. 
Weiß, Fr. Pietſch, K. Jäckel, H. Ulbrich, J. Löb), 
gleichwie die Erzeugung von Porzellanpfeifen- 
Töpfen mit Malerei, Vergoldung und Befhlägen, 
eingeringelte Bufennaveln u. dergl. Gürtler, Se- 
milor n. a. Galanterieartitel nebſt 100 Tuch⸗ 
madermeiftern, 2 Tuchwalken mit Wafhwerfen, 
2 Schönfärbereien und fonkigen Polizei⸗Kom⸗ 
merzial- und freien Gewerbe jeder Art in 555 
9., über 4.000 €,, zu Nr. 36, Ir. 9, Leitm. 
Disz., Semil. Vik., zur Pfarrkirche, Säule ıc., 
5500 Eingepfarrte in 6 Ortſchaften nächſt 
Lichenan. 

Gablonz, Böhmifchs und Dentfhs (168. 
Gast.), f. Gablenz, oben. 

+Gablunfa (331. Bunzl.), it Gablonz, refp. 
Teutſch⸗G.“ conferb. 

Gabrhel (143. Kauf.), auch „Neſper“ anf Sti- 
fim-tojowis, 1} St. so., und auf Konopiſcht, 
Theil-Dorfhen, 79. 37 E., gu Ar. 11, Il. 
41, Pr. Pifcely. 

Gabriel (im Eibogn,), auf Balfenau, Eifen- 
ſteinzechh. bei Zierig. 

Gabriel (143. Kaur.), f. Gabrhel. 

Gabriela-@ifenwert (im Budw.), bei Beneſchau, 
als „(E, Thomas.) Gabrielahütten‘ oder „Zies 
bitto,“ (Pte, 3. Prochasta) daſelbſt Rohge⸗ 
ſchmeidhlg.,, Zaun⸗, Gitter⸗ und Gußeiſen auch 
NRägel- Erzeugung. 


Galgenberg, Bof, 601 


Gabrielabütten (... Saaz.), f. Babriel- 
hütten, 

Gabrielendorf (209. Zab.), it Gabriel⸗ 
lendorf. 

Sabrielenhof (im Prach.), vorm. „Karlshof“ 
orer „Karlow auf Cimelih hrſchft. Jagdſchloß 
ſammt Mrhf., Förſtr, Hegrw. bei Rakowitz. 

Gabrielhammer (im Saaz.), auf Klöſterle, bei 
Töltſch. 

Sabrielhütten (... Saaz.), ſammt herrſchaftl. 
(€. Sputh, Verwltr.) Guß- und Schmieveeifen, 
auch gewalzte Bleche erz. Hammerwerke auf 
Rothenhaus, 3} St.nnw., Induſtr⸗Dorf, 29 
9., 130 €., zu Nr. 42, VIII. 19, Pfr. Kalch 
oder Kalich. 

Gabriellendorf (209. Tab.), fammt abf. „Ka⸗ 
lich⸗“ Teichmhl. auf Kamenig, } St., s., Dom. 
Dorf, mit Schanfw., 33 Häuf., 189 Einw,, 1 
iſt. Bam,, zu Nr. 11, VII. 45, Pfr. Amtsort, 

Gabryelta (209. Zab.), wie Gabriellen- 
dorf. 

en (209. Zab.), wie Gabriellen- 
dorf. 

Gabau (353. Prad.), als „Kahow“ auf Win- 
terberg, 3 St. oso. Dörfhen, 19 Häuf., 
118 Einw., zu Nr. 25, 1.35, Pfr, Pradatig, 

Gablaberg (im Eibogn.), auf Hauenftein, abf. 
Gehöft. bei Stolgenhann. 

GSahmmühl (im Elbogn.), auf Stot. Dom. Eger 
bei Harteffenreith. 

Baierle (270, Prad.), ift Geyerle conferb. 

Gaisbücel (im Prad.), wie Geisbüdel, 

Gaifchwig (... Saaz.), fammt dem gleihnam. 
ju Stotdom. P. aehör. Hofe auf Preßnitz, 3 
St, w. Dorf, mit Brifg., Förſtr., 45 Häuf,, 
255 Einw., zu Nr. 42, x. 21, Pfr. Son, 
nenberg. 

Baifelbof (im Budw.), abf., Bauernhf. bei 
Biering. 

Gashof (im Budw.), obrltil. Mräf. bei Ho, 
benfurt. 

Gaisleuthen (277. Budw.), ift Geisleiten con» 
feribirt. 

Gaidruden (im Bud.), ald „Haynice” Börftr. 
auf ragen. 

Balblig (342. Leitm.), iſt Kalmwig conſerb. 

Galdendorf (337. Kaut.), it Galdenhof confe. 

Galdendorf (im Saaz.), auf Mafhau, abf, 
Mrhef. ſammt Schäft bei Sedlitz. 

GSaldenhof (337. Kaut.), als „Jalowi Dwory“ 
auf Ober-Kıi 4 St. sew., Dörfchen ) 10 
Häuf,, 74 Einw., zu Nr. 11, IL, 42, Bir. 
Aundratig. 

Salderhof (337, Kaut.), it Galdenhof confe, 

Balgen (im Püfn.), auf Pla auch „Rothe- 
müpl’ bei Kralowitz. 

Balgenberg. Bof (im Eibogn.), auf Eger and 


) Schon feit dem 3. 1831 in ver Ortfchfts- Tabelle des betreff. .E. Wrbgrte. „Regiments als 
„Dorf Haflifieirt, wiemohl es im XII. Bd. der geſchätt. Topographie von „Böhmen. Kaufimer 


Kreis’ ze, Prag, 1844 noch (S. 337, 8, 


1 von unten) bei Oberktẽ als „hierher conſeri⸗ 


birte Einſchicht““ bezeichnet wir, daher unvorgreiflid P. T. Befiger des obb. Wertes aufmert- 


fam gemadt werben, ſolches zu corrigiren, 
Dandm*d. Landest, v. Böhmen. 
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Nr. C. 61, als zu ven Leuchtenbergern Sams 
merleben ver f. Burg gebörig, 

Galbenbof (202. Pilfn.), wie Galtenboi. 

Galiẽ (161. Budw.), it Gallitſch confer, 

Galiichen (45. Burmw.), auf Kreybich's Kreis. 
karte, ftatt vem Ortsnamen Kalliſcht. 

Gall (105., 183. u. 225 Matt.), font „Kall“ 
fammt Dolan- Cwröowes, und Zeinig-Zet- 
ſchowitz. Anthl. auf Bezdiekow, J St. oxo., 
Dom. Dörfchen, 15 Häuſ., 91 Einw., zu 
Nr. 35, IV. 58, Pfr. Amtsort, 

Gallein (150. Budw.), Grof-G., auch „Kal⸗ 
oder Kollein” ald Skäleni auf Oragen, 3} St. 
wsw., Dorf, 22 Bäuf., 117 Einw., zu Nr. 
25, vi. 38, Bir. Oemau. 

Gallein (150. Bud.), Klein / G., auch „‚Kallein‘ 
und „Vierhäuſer,“ auf Gratzen, 4 St., s., 
Dörfchen, 13 Häuf., 81 Einw., zu Nr. 25, 
VIII. 39, Pr. Deman. 

Gallein (281. Budw.), Dedant-®., auch „Kol⸗ 
lein“ und „Dekanske - Skäly’ fammt Ruine 
„Dofbauerfäloh” und abf. „Eich⸗“ und „Hof⸗ 
bauer." Mhlml. mit Brtig,, als Gratzen. Enclave 
auf (Prälatur » Stift) Aruman 4 Gt. so., 
Dorf, 22 Häuf., 154 Einw,, zu Nr. 25, X. 
48, Pr. Deman. 

Gallitſch (161. Budw.), Ober-®., als „Galid“ 
font Gollitſch auf Roſenberg, ©t. oxo., 
Dörfchen mit Schankw., 10 Häuſ., 74 Einw., 
zu Nr. 26, VIII. 40, Pr. Amtéort. 

Gallitſch (161. Budw.), Unter-®. auf Rofen- 
berg, } ©t. 0., Dörfchen, 7Häuf., 50 Einw., 
zu Nr. 25, VIII. 41, Pr. Amtsort. 

Gatlitich (im Budw.), als „Gollitſch,“ auch Baus 
ernhof bei Stockern. 

Gallwitz (342. Leitm.), iſt Kalwitz conſerb. 

Gally (im Bud.), abſ. Förſtr. bei Hoktitz. 

Galowen (im Tab.), auf Jungwoſchitz, Gafthf., 
an ver Chauffee bei Bzowa. 

Galowen, w» (im Zab.), auf Stotvom, Tabor, 
abf. Ehalup. bei Nachod. 

Galowig (98. Zab.), id Rahlomik conferb 

Galtenbof (im Pilfn.), auf u. bei Plan, abf. 
Mräf. jept Karolinenhof“ daſelbſt. 

Galtenbof (202. Pilfn.), fammt fürftl, Hodofen 
und 2 Stabbmr. ver Sorabof. Eifenwerf. aud 
(B. Kanzler) Shihtamtstontrolleräftation und 
mit „Galtenhöfer“ und „Haſſel“ Mhlmln. an 
den gleihnam. Werkteihen auf Tachau, 14 St. 
wnw., Dom, Dorf, 72 Häuf., 577 Einw., 
zu Nr. 35, ı1. 25, Pir. Hals. 

Galtenhof (im Saay.), wie Galdendorf. 

Galtenftallung (230. Pilfn.), nebft Start Plan. 
Anthl. auf Kuttenplan, 1? St. wsw., Dom. 
Dorf, 26Häuf., 180 Einw., zu Nr.35, 11. 26, 
Pfr. Heiligenkreuz. 

Balteftallung (230. Pilfn.), wie Galtenftal- 
lung. 

Salterhof (im Rak.), auf Kfio ald „Neuhof“ 
obrktl. Mrd f. bei Warlamw, 

Salthof (143. Casl.), it Kalhau conferb, 

Balthof (im Katt.), abf. Mräf. auf Heiligen- 
kreuz bei Pleß. 


Ganowidky. 


Galwitz (342. Leitm.), it Kal witß conſeb. 

Gaͤma (267. Budw.), iſt Grub conſerb. 

Gamenzenbänfel (im Pilfn.), auf Weſeritz, wie 
Ranigenhänfel. 

Gami (259. Königg.), auf „Jäma” ift Jammy 
confrb. i 

Gämetn (im Ber.), auf und beidelim, Einfhi dt. 
daſelbſt. 

+@amling (286. Pilſn.), als „Unter,“ ©, iſt 
Unterjamny conſerb. 

Gamlinghof (im Pilſn.), auf Weſeritz bei Ho- 
beniamney. 

Gamlitz (223. Pilfn.), wie Gamnig. 

Gammübl (im Elbozu.), auf Stotdom. Eger ? 
zu ven Burg-Kammerlehen einft gebör. 

Ganinen (269. Burw.), ift Jamles conferb. 

Gamnen (162. Chrud., 259. Kön., 285 u. 286 
Pilfn.), it Jamney regiir. 

Gamnig (223. Pilf.), auf Plan, 2} St. s., 
Dorf, mit Mrbf., Hegrw., 25 Häuf., 142 Ein» 
wohner, zu Wr. 35,11. 27, Pfr. Tiſſa. 

Gang (393. Casl.), als Kauk“ mit Hammer 
und Fäuſtel, St. Gabriel im Infiegel führ., zu 
4 Jahr» u. Vieh» auch Dienſttäg. Wohenmrft. 
priv., unter einem ralet. Magiftr. IV. Klaſſe 
über" = 'Huttenberg (wie ©. 160, Sp. 2), mit 
fümmtl. Behörd. correfp., von Gaslan 2} Et. 
nw., Bergftabichen, refp. f. Silberftapt und 
Don. ver Stotgemv. Gründe und des Stalla- 
Dorfanthis. wegen, im w. und n. an Neutolin, 
Hrfhft., dann im o. an Neubof u. Sedletz, fo- 
wie im s. an legtr. und Stotdom. Auttenberg 
grängend,. Die propkt. Oberfläche von 274., Joch 
enthält 216.,, Acder, 6., Wieſen, 18.,, Gar» 
ten, 33.g, Hutweiden. Die Start fammt abf. 
„Dauer-" oder „Durdgang,” dann „St. Mag- 
dalenen⸗“ Kirhbaufrgmt. am „Spitzberge,“ jett 
daſelbſt das Wail. Graf Joh. Rud. von Chotek. 
Denkmal sc., mit 195 Häuf., 1045 Einw. wor⸗ 
unter an 50 Schuhmadermfir. u. a. Gmwrbef,, 
zu Nr. 11, IX. 24, Königg. Diöy., Auttenbera. 
Bit, Pfarre, Schule zc., mit 1900 Eingpft. in 7 
Ortſchft. u. feit vom 3. 1827 gereglt. Armenin- 
ftitut, nächſt. Y Neulolin. 

Gangelbof (122. Leitm.) wie Ganghoſf. 

Gängelbof (im Prab.), wie Ganglhof. 

Gangerbäufeln (... Eibogn.), auf Theufing n. 
Petſchau, St. oso., Theil- Dorf mit Mrbr. 
„Gänger⸗ over „Henkerhof,“ zu Nr.35, X.20, 
Pfr. im Amtsorte P. j 

Gängerbof (im Elbog.), auf Petſchau, als Kron: 
lehen zur E, Burg Eger gebör. Mrhf. bei Ban- 
gerhaͤuſeln. 

Ganghof (122. Leitm.), am gleichn. Berge, auf 
Bilin, ISt. w., Dorf, mit Mrhf., Hammelbf., 
25 Hauf., 141 Einw., gu Rr., 42, 11. 32, Pir. 
Selnitz. 

Gangihof (im Prach.), abſ. Gehöft. im St. 
Katharina Gr. ver f. Waldhwozd. 

Ganowittn (111. Epruv.), it Jano witſchel 
conferb. 

Ganowidtn, Dol: (im Chrud.), wie Doliyn, 
Janowitſchel. 


Ganowig, 


Ganomwig (234. Bunzl.), ift Janomwig conſer. 


Ganowig (23. Chrud.), ift Janowitz conferb. 
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Gafchwig (... Saaz.), wie Gaifhmwig, oben. 
tGafena (58. Königg.), it Jafena confrb. 


Ganowig (111. Chrud.), mit Matejow iſt Jano Gashof (im Budw.), au „Glashof“ wie 


wieel conferb, 


Gaishof. 


Gans (221. Bunzl.), als „Wildegans“ ſ.Huſſa. +Gasnig (... Elbogn.), auf k. Stotdom.⸗ und 


Gans (im Casl.) auf Reuhof, ein Ptelautſch. 
Strafengafthf. als „Huſa“ over „Bänfer- 
wirthshaus“ bei St. Nilolai. 

Gans (im Prach.), in ver Bolköfpr. „nie valte 
Goans,“ als „Hus“ auf Winterberg, Belfen- 
burg- Ruine bei Epriftelfhlag am Böhmerwalde 
(S. 83, 11. 8. Heber)), und Hptort. der einſt. k. 
Lehenohrſchft. 

Ganfau (349. Prach.), als „Prawätin” auf 
Winterberg, J St. so., Dorf, 29 Hauf., 233 
Einw,, zu Nr. 25, 1, 36, Pfr. Amtsort. 

Ganfauerhaid (355. Prab.), auf Winterberg, 
3 St. ssw., Einſchicht. bei Helmbacherhütte. 

Ganfaw (349. Prad.), wie Ganfau, oben. 

Gansbauden (im Binj.), am so. Abhange des 
Langenau, Bergrüdens (wie 8.193, Sp. 1, II. 
1.), Walogebirgsbauven-Einfhicht. am Gans⸗ 
waſſer. 

Gansbühl (im Klatt.), auf Stotdom. Teinig, 1 
St., abf. Gehöft. vfibft, 

Gänsbühl (im Easl.), auf Polna, abf. Mräf, 
bei Ransko. 

Gänsbühl (im Elbogn.), auf Stadidom. Eger, 
Bauernhof bei Grün. 

Gänferwirtböbaus (im Easl,), wie Gans. 

Gangamühl (im Pilfn.), bei Reumarft, f. Janſa. 

Ganwis (234. Bunzl.), wie Ja nowitz. 

Ganze:Bauern — im gewöhnt. Spradgebraude 
Delonomicbefige over Lanpbauernahrungen mit 
64 Meg. Ausfaat von Aedergründen zc., worauf 
bei Dominien vie Anſäſſigkeits » Berhältnifle ba- 
firt find. 

+Gapplig (441. Burw.), fammt Dedantei, 
Städtchen und ic) it Kaplig conferb, 

Garafien (162. Pilfn.), auf Hayd, 3 St. s., 
Dörfchen, 14 Hauf., 76 Einw., zu Rr. 30, 1. 
32, Pir. Melmitz. 

+Garbdis (220. Leitm.), it Gartitz conferb, 

Garbute (68. Kaut.), it Karbulle conferb, 

Garofiow (183. Chrud.), it Jaroſchau confe, 

+Garofiow (242. Tab.), it Jarefhau conferb, 

Garotice (36. Prad.), ift Jarotig conſerb. 

Garſchit (254. Bivj.), wie Getitz. 

Gärten (261. Leitm.), fammt ven (3. Hinfe, 4. 
Henne, 3. Michel u. A. Marſchner) Leinen- und 
Baummwollw. Bleihr. auf Böhm.⸗Kamnitz, 4 St., 
N. Ruf. Dorf, 28 Hauf., 169 Einw., zu Nr. 
42, v.22, Pfr. Schönlinve, 

+@ärten (... Saay.), ift Gerten conferb, 

Gartenbaugefellfchaft (... Prag), wie oben 
(S. 302, Sp. 2) unter 11. den Gefellfäft. zur 
Beförer. ver Wiffenfäft., Künfte se. 

+Gartig (220. Leitm.), auf Priefnig- Schöbrig, 
14 St. ww., Parr- Dorf mit emph. Mrhf., 
42 Häuf., 223 Einw., zu Nr, 42, IV. 29, eitın, 
Disz., Auſſig. Bit, zur Kirche, Schule ıc., 2668 

Eingpfrt, in 17 Ortſchft. nächſt. FJ Auffig. 

Gafhig (... Saaz.), ift Kaſchitz conferb, 


Krenzderren-Drvens-Eommenda Eger, 1} St. 
0s0., Kapellen» u. Theil-Dorf, mit Schanfw,, 
Molml., zu Nr. 35, VI. 26, Pfr. Trennig. 

Gaffens und neue Straßennamen in Brag 
(331. Beibl. 11.), wie über Anfuchen ver Bür- 
gerfähft. die bei der alten Bruſta zum Sandthor 
führ. als „Chotekſtraße“ und die neue Zufahrt 
vom Augezd zur Kettenbrüde den Namen „Cho⸗ 
tefögaffe erhielt: dann jenes, vom Karloplatz 
herab bei dem Strafbaufe in den Podſtal als 
„Strafhausgäßchen,“ ferners dort von Nr. 342 
u.ff, als „Ueberfuhrgaffe und von Nr. 344 u. ff. 
als „Weytonergaſſe“ auch zwiſchen Nr. 3TO und 
371 als „Stiegengäßchen“ und zwifhen Nr, 350 
u. ff. als „„Ziegelgüttengaffe,” dann von Nr.379 
u. ff. ald „Niklasgäßchen“ ebenfo von Nr, 369 
u. ff. als „Holzgäßchen“ auch zwiſchen Ar. 378 
u. ff. als „Felſengäßchen“ und zwiſchen Nr, 390 
u. ff. als „Untere Woforowergafle" auch von Ar, 
420 u. ff. als „Floſſergaſſe,“ dann zwifhen Nr. 
401 u. ff. als „Mauthgäßchen,“ ſowie zwifchen 
den Gärten ver Haufer Nr. 419 und 424 ale 
„Bachgäßchen“ benannt wird (verm. bob. Gu- 
bern, Dektt. vom 28. Dftober 1841). — Die 
gegenwärtig befteh. Benennungen ver Gäffen und 
Plage find (S. 3, 174, 446, u. fi.) in ber 
topogr. Nomeltr. jever Section nachgewieſen. 

Gafling (. . . Saaz.), it Ge ffing conferb. 

Gafinig 6 .. Eibogn.), it Gasnig conferb. 

tGaftdorf (380. Leitm.), ald „„Hosika Dräow” 
mit einer Kirche fammt zwei Thürmen u. Jahr- 
zahl 1266 im Inftegel, zur Burgfreipeit und 5 
Jahr⸗, 2 Woll- und Dienfläg. Wochenmrlt. priv, 
Dunieiy»-Stäpchen, conferb. Marktfl., am rech⸗ 
ten Elbeufer und von Leitmerig 3 St. so., auf 
Raudnitz ⸗Brozan 1} St. Xxo., mit Ef. Lotto, 
Kollettur sub Nr. 303, dann Leitmerig.-Tabal- 
Unterverlag mit 57 Trafiten sub Nr. 37, Rath» 
haus, 4 Intl. Gaftdf. und „Diow." Einkehrh., 
Mihlml. very. abgebrannt, (F. Heller.) Papier- 
fabr;, dann (F. Bernard, C. Blayek, 3. Fiſcher) 
Gem.⸗Waarhdlg., ſonſt. Gewrb. :c., 235 Häuf., 
1096 Einw., zu Nr. 42, J. 16, Leitm. Diss. 
Auſcha Vik., Pfarrfiche, Pfründferfpital (wie ©. 
142, Sp. 2), Schule ıc., 2230 Eingpfrt. in 6 
Ortſchft., nächft. " = | Amtsort, 

Gäften, zum: (63. Klatt.), it Jeſſen conferb. 

t1Gaftorf (380. Leitm.), wie Gaftvorf oben 
font Gaſthof, Gafterf, Gaftrew ben, 

Gatfchten (221. Leitm.), auf Prifnig, } St. 
Nnw., Dorf, 32 Hauf., 164 Einw., zu Nr. 42, 
iv. 30, Pfr. Außig. 

Gatterfchlag (243. Tab.), ald „Kadlechy’ auf 
Neuhaus, 14 St. so,, Fl. Shul-Dorf, 59 
Häuf,, 364 Einw., zu Ar, 11, vıu. 33, Pfr. 
Oberbaumgarten. 

rGätzdorf (261. Bunzl.), auf „Gätzendorf“ iſt 
Gögrorf conſerb. 

7 — 
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Gaubahof (im Leitm.), abf. Privat» Mrpf. bei 
Leitmerig } St. abf. 

Gauerndorf (26. Budw.), ald „Mokry‘' fonft 
Gauen» over Gangen» auch Gaunerborf, dem 
St. Wenzels⸗Spitale gebör,, auf Stotdom. Bud» 
weis, 1 St. wsw., Dorf, 27 Hauf., 174 
Einw., zu Rr. 25, x. 49, Pir. Amtort. 

Gautb (107 u. 111. Klatt.), Aller. Orſchft. u. 
Amts-Dorf, f. unter 8. 

Gawor (... Ber., 74. Rlatt., 100 Tab.), f. 
Jawor. 

Gawor (238. Bith.), als „Ober und „Nie⸗ 
der⸗“ oder „linter-" G. ſ. Jawory. 

Gaworizko (199. Prach.), wie Jawöry. 

Gaworka (280. Casl.), ſ. JZamworta. 

Sawornice (371. Bunzl,), als „Gawornitz“ ſ. 
Jawornik. 

t&awornice (253. Kön.), f. Jawornitz. 

Gawornice (337. Prad.), f. JZawornig. 

Gawornidet (233. Ehrup.), f. JZawornidek, 

Gawornit (236 u. 242. Bunzl.), f. Jabrlich 
u. Jawornit, 

Gawornit (194. Ehrw.), f. Jawornil. 

Gawornit (59, Kaut.), f. Jawornit. 

Gawornig (371. Bunzl.), f. JZawornif, 

Gaworny (265. Chrud.), f. JZaworny. 

Gawory (275. Prad.), f. Baberle. 

Gawory (... Ber.), ſ. Jaworzy. 

Gaworj (233. Bivj.), wie Jawory regiir. 

Gaver (186. Chrud.), frühr. „Neu -Mendril“ auf 
Leitomifhel, 2 St. so., Dorf, mit Schanfw., 
46 Häuf., 317 Einw., zu Nr. 21, ıv. 19, Pfr. 
Johnsodorf. 

Gayerle (270. Prach.), ſ. Geyerle. 

Ganvers (254. Kön.), f. Geyerograben. 

Gbel (72, ur f. Abell. 

Gbet (363. Casl.), auch „Gbell“ Allovial- Gut 
als „Groß⸗“ und „Klein⸗“ G. bei 734 Anfaptt. 
40,000 fl. frühr. Schätzw. 8 M. v. Prag, mit 2 
Ortſchft. zu Nr, 11, IX. conferb. und vie Amts- 
vrwltg. im gleihn, Orte fammt Juſtzrt. zu Aut: 
tenberg über AKolin (wie ©. 160, Sp. 2) 
mit fämmtl. Behörven correfp. — Das Gut im 
NW. des Kr. mit ven Grängvem. in w. und N. 
als Loſchan u, Radoweſnitz, im 0.u.3. an Rad⸗ 
bot, fowie ven Wal „Duhina“ ald Enclave von 
Inditz sc. Die pidkt. Oberflähe von 506.,, Joch 
enthält 447... Aeder, 36., Wieſen, 13.,, Gär⸗ 
ten, 8.4, Hutweiden, O.,, Waldungen. 

+Gbe1l (362. Cast.), als „roß-" G.wie Weiky 
Kbel, von Caslan 4} St. wnw., auch ©t. 
Marie» Himmelf. Filialtch.- Dorf u. Amtsort 
vom gleichn. Dom. fammt Schloßbzrk,, 51 Häuf., 
285 Einw., 2 ir. Fam., zu Nr. 11, IX. 25, 
Pfr. Or. Loſchan. 

Ge: Schon (im Casl.), fammt Amtskansl., 
Mrhf., Schäfr., Bräuh. auf 6 Faß, Brntwnbrar., 
Potafhflevr., u.a. Defonom. Gebäude am gleich⸗ 
nam Groß⸗G. Dorfe. 

Gbel (362, Casl.), als „Rein“ ©. wie Kbilek 
auf Dom. Ebel $ St. so, Dörfheu, 11 
Häuf., 84 Einw., zu Nr, 11, 1X. 26, Pfr. Or. 
koſchan. 


Gedein. 


Gbel (252. Kaut.), als Kbel“ ſammt Ob erſt⸗ 
burggtäfl. Ruſtik. Hof auf Winat, 4 St. w 
Amtsort u. Theil» Dorf, mit Bräuh. auf 20 
Faß, Mrhf., Einkehrw., SO Häuf., 649 Einw,, 
zu Nr, 11, 1. 38, Pir. Winat. 

+Gbel (231. Klatt.), f. Kbell. 

Gbelnig (139. Birj.), wie Kbelnitz. 

Gbelnig (238. Klatt.), f. Chbelnit. 

Gbelnig (105. Prad.), f. Kbelnig. 

+Gbnenin (. .. Saaz.), rihtiger „Ka&win‘ 
wie Brür. 

1Gebbards (229. Tab.), f. Gebhark, 

+Gebbarg (229. Zab.), nebit abf. „Waldhäuſer“ 
auf Reubifirie, 2 St. o., Kapell.- u. Fil.Schul⸗ 
Dorf, 41 Häuf., 327 Einw., zu Ar. 11, VI. 
34, Pfr. Klofter, 

+Gebbarz (229. Tab.), wie Gebhartz. 

Gebina (im Leitm.), auf Orofpriefen, Einſchicht 
bei Welhota. 

Gebinahäufer (im Leitm.), wie Gebina, 

Gebirgöneudorf (... Saaz.), auf Eifenberg- 
Neundorf, 1} St. nnw,, Gräng-Pfar-Dorf, 
137 Häuſ., 879 Einw., gu Nr. 42, vıut. 20,- 
Leitm. Diöz., Brür, Ri, zur Kirde, Schule ıc. 
1784 Eingpf. in mhr. Ortſchft., nächſt. Brüx. 

Gebirgsvorftadt (im Kön.), an der Mettau als 
„Neuſtadt“⸗G. conferb, 

Geblan (211. Budw.), zu Krumau incorp, Allod. 
Gut (landt. Hptb.Litt. G. Tom. I. Fol. 141) 
zu Ne. 25, VII. conferb,. und die Direkt. Amts» 
verwitg. zu Ktumau über ) vafelbft (mie S. 
415. Sp. 1) cortefp. mit fammil. Behörden. 

Geblan (275. Burw.), auch „Geblain,“ f. 
Keblan. 

Geblan (im Rak.), auf Koleſchowitz, abſ. Schäfr. 
bei Döreiſen. 

Geblana (369. Pilfn.), f. Wellana. 

*Geb litz (21. Leitm.), ſ. Keb litz. 

tGeblow (102. Casi.), ſ. Köblau. 

Gebolin (241. Tab.), f. Diebling. 

Gebranntemühl (im Casl.), auf Swirtla, bei 
Kunemübl. 

Gebrech (364. Königg.), it Riy eonferb. 

Gebrenntemühl (im Klatt.), bei Taus. 

Geburtenverbältnifie, in der Bewegung der Be⸗ 
völferung als Zuwachs insbefonvere bis zum 3. 
1845 (wie ©, 275 und 256 Schlufbemerfung) 
in den einzelnen Kreifen und in ver Hauptſtadt 
Prag, wo man anf jede Ehe 5., Hinter rechnet 
und bie unehelichen fi zu den ehelichen Geburten 
verhalten wie 10 zu 14 bis 16 übrbpt. 

Gelowice (56. Leitm.), it Jeſchkowitz conferb. 

Gelowice (98, Rak.), it Jetſchow ig conferb. 

Gedauſow (31. Eprup.), it Jedonfomw conferb. 

Gedlane, die Stammväter aus Polen ver Bewoh⸗ 
ner einiger Drtfhaften der Gegend von Taus 
und Chodenſchloß, wo jene im XI. Jahrhundert 
unter Bietiflaw I. hierher überfievelten, als vie 
Militär-Kolonifation ver Grany-Schugbewadung 
von viefem großen Regenten begründet worben. 
(Ethnograph. Rachträge zur topogr. Romeltr.) 

Gedomwice (338, Leitm,), wie Jfdo wis. 

+&ebein (112, Alatt.), ſ. Reugedein. 


Gebenig, 


und als \C57 mit vem feit vem 3. 1846 eröffne- 
ten B. Schafftanek. Gaſthof am Poſthauſe, fowie 
ver (S. 82, 3. 5 von unt.), großart. Schaf⸗ 
wollenzeugfabrif zu bemerten, 

Gedenig (271. Prach.), wie JZettenig. 

Gedibabn (148. ei it Jedibab conſerb. 

Gedla (209. Casl.), it Jedla ronferb, 

Geblany (86, Tab.), it Jedlan conferb. 

Gedlau (86. Zab.), unrichtig in Schaller's To⸗ 
pograpbie für Jedlan. 

Gedle (im Ber.) auf Chlumetz, heriſchftl. Schaf- 
fall nächſt Streaflow, 

Gedlina (im Ber.), auf Wotitz, Einſchicht. bei 
Mifletig. 

Gedlina (398. East.), fammt gleihnam. Frei- 
bofsbefig, vann auf Unter-Rralowig-Ktimfantom- 
und Stadt Hotepnit-Stocitolewig, auch vom 
Amtsorte Niemtihig, 25 St. ssw., Teils 
Dorfen mit Brantwubrnt. Hotafhfitr. und 
+ St. abf. Mhlml., 14 9., 78 E., vom fepar. 
Breifaffen- Biertel Arbellowig zu Nr. 11, Xx. 47, 
Pfr, Kieihin. 

Gedlina (im Easl.), als Brei-Hof mit 6 9., 
43 €., 1 ifreal. Bam. am gleihnam, Freiſaſſen⸗ 
Dörihen, oben. 

Geblina (252. Königg.), einft ſelbſt. Gut, jegt 
Dörfhen if Jedlina regfir. 

Gedlina (282. Kön.), font „Tannendorf“ ift 
Jedlina conferb. 

Gedlow (86. Tab.), unrichtig in Schaller's To⸗ 
pograpbie für Jedlan. 

Gedtow (102. Tab.), ift Jedlau conferb, 

+Gedlowa (209. Ehrup.), auf Biftrau, Pfarr- 
Dorf, it Schönbrunn conferb. 

+Gedlowa (266. Königg.), als Jedlowa, ift 
Tanndorf conferb, 

Gebdnota (im Klatt.), auf Grünberg, abf. MhImL, 
bei Sobefuf. 

Gednota (im Tab.), auf Mühlhauſen, Mrpf. 
bei Wofletin. 

Gednoty (im Tab.), auf Zeltſch, befelert. Eha- 
luppw. bei Stie- over Tiebiflt. 

Gedomilig (74. Rak.), nähft ven Lchnträgr. (U. 
Bayer, Br. Wifhel u. Br. Schembrera, Fr. Mül- 
ler n. 8. Stronif, Br. Wiſchek, Br. Bayer, Dr. 
3. Bifher Erb,, 3. Capel um V. Prajal, 8. 
Schmidl, B. Komarek, P. Saufop, Fr. Wranif 
und U. Prodasta, 8. Wiſchel, fammtlih faft in 
oder aus Prag) Steinfoblen - Bergwerken auf 
Smeina, 1} St. ww. Dorf mit Schanfw., 45 
9., 402 E. zu Nr. 28, II. 44, Pfr. Pozden. 

Gedomielig (74, Rat.), wie Gedomel, oben. 

Gebowar (34. Budw.), auch „Jedowary, ift 
Jedowar conferb, 

Gedowy (168. Kön.), wie Ober-Mohren. 

Gedraih (126. Prach.), als „Jedras" auf 
Strafonig, 14 St. sso., Dörfchen, 10 9., 
53 €., zu Rr. 25, 11.38, Pfr. Hoftig. 

Gedral (126. Prag. Jh. Gedraſch. 

Gedtichowig (. . . Ber.), als „Jetfichowice," 
Alovial-Gut bei 8 Anſäßkt., 86.500 fl. frühr. 
Schätw., 9, M. von Prag, mit 16 Ortfdaften, 
ju Ar. 28, IV. eonferb, und die Amtöyerwaltung 


Geilingifcherhof. 605 


im gleihnahm, Orte fammt Juſtzrt. über 
Sudomẽeritz (wie. S. 39, Sp. 1) mit fümmtlid, 
Behörden correfp. — Das Alle. im 8. des Kr, 
mit den Gränzdom. Smilkau und Stiesmii im 
O. dann Giftebnig im s. und Kleinchiſchka und 
Narefau wie Ehlumeg im w., endlich legtr. und 
Mitrowig wie Priſchit im n., überhpt. an der 
rechten Molvauufer » Seite bei unebener Ober⸗ 
fläde mit freundlichen Thälern. — Die propft. 
Dberflahe von 2500.,, Joch enthält, 1110., 
Aecker, 288.., Wieſen, 20., Gärten, 276,, .. 
Hutweiden, 805.,, Baldungen, 
+Gedrihowig. Schloß (im Ber.), ſammt Amts- 
baufe, öffentl. Kapelle, Mehf., ** Bräuh., 
Branntweinbr., Ziergärten, Gewächshäuſer und 
Sürfrüctenkultur sc. beim gleihn. Amtsorte. 
Gedrihowig (... Ber), fammt Schloßlirche 
am gleihn. Dom. und 3 St. vom ¶ BWotig 
auch 5 St. von Tab. fammt Einſchicht. „Za⸗ 
htaädka“ und „Moninec,“ Umisort- und Dorf 
mit Mpimt., 43 H., 261 E., zu Rr, 28, IV. 87, 
Pfr. Selz. 
Gedihowig (98. Rat.), f. Jedſchowitz. 
Geeftein (240, Gatt.), f. Gerfein. 


Gefell (. .. &6.), f. G fell. 
Geftel (... Eib.), auf Kreybich's Kröfet. für 
Gfell. 


Gefield (169. Prach.) wie Außergefield. 

Gefield (272. Prach.) wie Junergefleld. 

Gehaag (... Eibogn.), mit „Wies“ und „Heili- 
genfreuz” dann „Gregorhof“ und nächſt einer 
Burgruine auf f. Städt. Dom. Eger, } St. s., 
Dorf, zu Ar, 35, IV. 27, Pfr, Amtsort. 

Gebae (... Saay.), al. Kah,“ nächſt ver Faſa⸗ 
nerie auf Winteritz, &t. s., Dorf mit Feld⸗ 
mühe, 36 9., 204 @, zu Rr. 42, IX. 22, Pfr. 
Radonitz. 

Gehag (... Elb.), wie Gehaag, oben. 

Gebängtt (260. Prach.), wie Gſenget. 

Gehau (... Saaz.), wie Gehae. 

Gehege auf Pottenſtein ꝛe. im Königgr. Ars. der 
eigenthümliche Wortaustrud in ver Waldwirth⸗ 
ſchaft für „Revier“ over größt. Forſtabtheilung. 
(Ethnograph. Nachttg. zur topogr. Nomeltr.) 

Geblice (44. Königg.), f. Jehlitz. 

Gehnepdi (184, Chrud.), f. Jehniedij. 

Gehnidlo (432. Prad.), f. Jehnidlo. 

Gehör (im Saaz.), auf Klöfterle, abſ. Gehöft. 
bei Aubad. 

Geiergude (im Bidz.), auf Hohenelbe, Som- 
merbaude (wie ©. 193, Sp. 1, IL. g.) jwi- 
fhen vem Keil» und Brunnberge. 

Geierle (270. Prad.), f, Geyerle. 

Geieröberg (290. und 293. Königg.), Alovial- 
Herrfhaft und berrfhaftlid. Starten, f. 
Geyeroberg. 

Geiersburg (im Leitm.), wie Geyeroburg. 

Geierdgraben (254. Königg.), f. Geyerd⸗ 
graben. 

Geigemühl (im Saay.), anf Möfterle, bei 
Toltſch. 

Seilingiſcherhof (im Kani.), auf Lieben, 1St. 
von Prag. 
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Geilmühle (im Budw.), bei Paſſern. 

Geiöberg (... Elb.), auf Startvom. Eger if 
Seeberg conferb, und wegen tem alten Schloffe 
bemerfendwerth, 

Geisbüchel (im Prad.), ald „Wewr over 
Wowri” auf Libiegig, abf. Mhimt. fammt 
Delprfl. bei Lazißt. 

Geifhomwig (287. Pilfn.), fammt „Ranigen- 
Häuſel“ auf Weferig, 1} St. wo., Dorf, 33 
H. 217 €., zu Ar. 28, VIII. 36, Pfr. Girſch. 

Geishübl (250. Budw.), wie Gießhübl. 

Geisleiten (277. Budw.), auch „Geisleuten,“ 
(Prämonftratenfer » Stift) Schlägl in Dber- 
öfterreih gebör. Dom.-Dorf, 27 9., 125 €., 
zu Ar. 25, VII. 46 und 4 St. w. von der Pir. 
in Unter⸗Waldau. 

Geifiberg (.. . Elb.), wie Geisberg, oben. 

Geift, beilig. (im Budw.), vie Borftapt zum 
Praltt. Dom, bei Krumau. 

Geiftlichkeit, die bw, katholiſche, im Königr. 
Böhmen als Sekular- und Regular-Clerus im 
Allgemeinen unter dem hochwürdigſten Fürft- 
Erzbifhof-Primasıegni (Alois Jof. Br. von 
Schrent auf Noging und Egmating als LVI. 
Seelenhirt) zu Prag mit dem aus 1 Domprobft, 
1 Domted., 10 Kapitularvombrn. beft. allyeit 
getreu, Domftifte der Metropolitanfirde „zu St. 
Beit,“ den Lantesprälaten überhaupt an deren 
Spige ver bw. Großprior des bochritterl. und 
fouverän. Johanniterorven® ze. — Das Prager 
erzbifhöfl. Konfiftorium unter einem Präfes mit 
9 mwirfl. und 40 Zitular-Confiftorialrätben nebft 
einem Borftand bei St. Georg und Rektor au 
Präfes im erzbiihöfl, Seminarium, vann 1 Ge— 
neral» und 23 Bilariaten, wie in der f. Haupt 
ſtadt Prag, in den ganzen Ber, Eib., Kaui., 
Pilſn. und Rak. Kr., nebft Pfr. zu Benatel und 
Hotin im Bunzl., zu Loſchan im Casl., vann zu 
Burin, Dolanek, Doran, Getſchowitz, Kwetno⸗ 
wes und Liboteinitz im Leitm. ferners zu Mal, 
Schmiedeberg und Warta im Saaz. und zu Wr- 
choltowitz im Tab, Hr., envlih in ver f, preuß. 
Graffhaft Glatz, fowie überhaupt Probfl. oder 
Präpofitur. 3, Ardiviaconat. 6, Decanat. 43, 
Piarren 375, Aominiftraturen 46, Lokalien 125, 
Erpofit. 26 und vie 40 Stifte und Klöſter mit 
225 Eonventual, ſowie in ver Serlforge 1192 
Priefter, worunter noch 12 Honorar-Eanonici, 
59 Erzbifhöfl. Notare, 29 Perſonal ⸗Dechante 
und 7 Perfonal-Pfarrer fih vorfinden. — (Vrgl. 
in topogr. Nomeltr. fämmtl. Litt. Sertionen wie 
©. 3, 174, 446 n. ff, dann für die eingelnen 
Kreife wie S. 39, Ep. 1 und S. 56, Sp. 1 und 
©. 165, Sp. 1 und ©. 43, Ep. 1 und ©. 442, 
Ep. 1 u. ff., endlich S. 210 — 243 im „Univer⸗ 
fal» Katalog der kathol. Scelforg. Bezirke," au 
©. 5, Sp. 2 unter „Abteien“ ıc.) 

Der bw. Bifhof zu Leitmerig (Mus. 
Barth. Hille ald XI. Serlenhirt vafelbft), mit 
tem aus 1 infulirt. Domted., 6 SKapitular- 
Domherrn, bifhöfl, Eonfiftorial-Räthen und Sy⸗ 
nodal»-Eraminatoren, nebſt Ehren Domberrm und 
40 Titl. Confiftorial-Räthen beit. Domftifte, zu 


Geiftlichkeit. 


St. Stephan, ven theolog. Lehrförpern und Se— 
minarien, dann 24 Berirkövifariaten im Bunzl., 
Leitm. und Saaz. Kr., fowie überbanpt 1 Probft., 
2 Erz- und 31 Dedant., 259 Pfarren, 14 Armi- 
nifte,, 75 Lokalien, 50 Erpofltr. und 17 Stiften 
auch Klöſtern. (Bral. wie oben und insbf. S. 22, 
Sp. 1 und 169, Sp. 1 und ©. 286, Sp. 1 :c.) 

Der dw. Bifhof zu Königgräg (Ere. 
Earl Bor. Hanl ald XVII. Serlenhirt daſeibſt), 
mit vem aus 1 inful, Domved., 7 Kapitular-, 6 
Ehren» und 9 wirft. auch 35 Zitl. Conſiſtorial⸗ 
Näthen beſt. Domfift „zum beil, Greif,” dem 
theolog. Lehrlörper und Seminarium, dann 24 
Bezirksvikariate im Bidz., Casl., Chrud. und 
Kön. Ar., fowie überhaupt 1 Erzdiakon, 30 De» 
hant., 254 PMarr., 14 Apminiftr., 129 Lokal., 
17 Erpofitr. und im Ganzen 1013 Priefter nebft 
13 Stifts- und Klofter-Konvent. (Bergl. wie 
oben und insbef. S. 32, Sp. 1 und 160, Ep, 2 
und S. 310, Sp. 1 und S. 14, Sp. 1 ır.) 

Der bw. Bifhof au Budweis (of. Lin» 
dauer, feit vem 3. 1846 inthronif.) mit vom aus 
1 inful. Domprobft, 1 inful. Domdechant, 5 Ka⸗ 
pitular-Domberrn, 6 wirfl, und 23 Titl. Confi- 
fiorial-Rätden beft. Domftifte „zu St. Rilolaus, 
dem theolog. Lehrförper und Seminarium, dann 
30 Bilariatsbezirten im Budw., KMlatt., Prach. 
und Zab, Kr., fowie überhaupt 1 Probit., 2 Erz⸗ 
tiafon., 23 Dedant., 264 Parr., 12 Armi- 
niftratoren, 88 Lokal. und 20 Erpofitr. nebft 11 
Stifts- und Hlofter ⸗Convent. (Vergl. ©. 445, 
Sp, 2 und 308. Sp. 1 und S. 27, Sp. 1 um 
353, Sp. 1 :c. wo vie Vikar namenil. angegeb. 
find, nebſt S. 210 — 243 ver einzelnen Benefi⸗ 
eien u, #.) 

Der hw. Weibbifhof und Prager Suf- 
fragan (8. W. Zippmann), auch Biſchof zu 
Satala mit 12 Prälaten, wie ver Probfi und 
Dechant des Entomftiftes, ver Probft auf dem 
Wyſſehrad, mit 1 infulirten Kapitular- Dedant 
und 6 Reſidenz-, dann 5 Ehren-Domperren, 
der Probſt zu Altbunzlau, mit 1 Dom-Dedant, 
3 Reſidenz und Ehren Domperren, ver General» 
großmeifter des ritterliden Kreuzherrenordens 
mit dem rothen Stern, vie Aebte ver (S. 5, Sr. 
2) ſchon obb. EChorherrenftifte, und ver Probit 
des Kollegiatftiftes „bei allen Heiligen“ am E. 
Prager Schloffe mit 1 Domdechant und 6 Refi- 
denz ⸗ Domberren. 

Der hw. Apoſtol. Feldvikär un... Belt, 
fuperior (Nit. Dobner) mit 19 Feld / um 
Regimenté⸗Kaplänen, über welche im k. k. Belt 
artillerie-Regiment Nr, 1, dann Linien⸗Infan⸗ 
terie-Regiment Nr. 28, ferners Küraffier-Regi- 
ment Ar. 1, auch Chevanriegerd-Regiment Nr. 
4 und 5 das hwogſt. erzbifhöfl. Orvinariat, das 
Präfentationsreht befikt. 

Der eng. Superintenvent (M. Kubeſch) 
zu Kſchell bei Böhm. Brod, von ven afathol. Ge⸗ 
meinven helvetiſcher Eonfeffion in ven 
Senioraten des Prager, dann Podebrader und 
Chrudimer Diſtriltes mit 40 Pafteraten, wo ter 
Gottesrienft in böhm, Sprache gehalten wird, 


Gekow. 


Der evg. Superintendent (ſeit dem J. 
1844 vacat.) zu Prag, von ten alathol. Ge⸗ 
meinten Augsburger Confeffion in ver 
deutfhen und einer böhmifhen gemiſchten Bor- 
ſteher /Gemeinde, dann in ven nörkliden und 
ſüdlichen Senioraten mit 13 Paftoraten. 

Der evg. Infpeetor und Oberpfarrer (Chr. 
Künzel) im Afcher Bezirke mit 1 Archidiakon und 
Pr, 1 Diafon und 1 Pfr. daſelbſt. 

Den afathol. Gemeinten find aud die weni⸗ 
gen mährifhen Brüder einverleibt, welche 
in Böhmen Ichen, als folde aber nicht geſetzlich 
tecipirt find. 

Gekow (73. Kauf.), f. Jekow. 

Gelaucha (... Saaz.), f. Lauda. 

Geldan (52. Casl.), f. unter Geltſchan. 

Gelen (im Casl.), emp. Wirths haus nebſt 
Dom. Gehöft. bei Konarowitz. 

Gelenetz (... —5 auf Dobtiſch, ſ. Jelene i. 

Geleneg (... Ber.), auf Wotig, f. Fellenetſch. 

Gelenice (97. Bunzt.), f. Jellenitz. 

Gelen-ka oder kos (397. Prad.), f. Jellenka. 

Geleny (319. und 320, Könnig.), f. unter 
Jelleny. 

Geleg (137. Tab.), als „Lhotky Jeleo’ ober 
Jelecy,“ f. unter Lhotky. 

Gelezow (137. Tab.), wie Gele, oben. 

Gelinek (226. Chrud.), f. Jellinet. 

Gelinekifcherhof (im Kaut.), auf Lieben nächſt 
Byfocan, 1} Et. von Prag. 

Gellen (im Casl.), wie Gelen, oben, 

Gellenig (97. Bunzl.), f. Jellenig. 

Gellenn, Ober:G. (319. Königg.), Städtchen, 
conferb. Martifl., f. Ober-Jellenp. 

Gellenn, Unter:G. (320. Königg.), Dorf, f. 
Unter-$elleny. 

Gelma (254. Butw.), f. Melm. , 

Gelmo (45. Burw.), auch „Gilmo“ auf Brauen- 
berg und Amtsort Podhrad, 2 St. oso. Dörf- 
Sen, 19 9., 163 €., zu Rr. 25, X. 50, Pfr, 
Libnitih und Budweis. 

Geltſchan (52. Casl.), ald „Ober-" und „Nie 
der ⸗ G. auf Hraͤdek /Chotauchow, 1 St. wsw., 
Dorf, mit Schanfw., 31 9., 183 €, 1 iſt. 
Fam., zu Nr. 11, IX. 27, Pfr. Drahobutig. 

Geltſchan (52. Casl.), als „Unter⸗G.“ auf Hrä- 
det · Chotauchow, 11 sw., Dörfchen mit inbe⸗ 
griffenen Häuſern bei Ober ⸗G., zu Nr. 11, IX. 
28, Pfr. Drabobutig. 

Geltichberger Wafferbeilanftalt (im Leitm.), 
unter Leitung des Dr. Job, von Meyer, fürſtlich 
Lobkowig. Arztes, mit einem zierlid. Bad» und 
Wohngebäude am Fuße des Geltfhberges, 
in einem anmuthigen Thale, von Prag 8 M. und 
2 St. von Leitmerig nebſt Gafthof im fogenann- 
ten „Paradieſe“ mit Gärten und Allem, Zweck⸗ 
dienlichen, wie Nüglichen und zur gefelligen In« 
terhaltung Nöthigen verfehen. (Bergl. Profpect. 
mit 2 lithograph. Anfiht. Prag, 1846.) 

Geltſchhäuſel (351. Leitm.), f. Göltfä- 
häuſel. e 

Gemeindemühl (im Casl.), bei Caslan, au 
„Dufarenmühl" gen. 


Genlowice, 
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Gemeindemühl (im Easl.), bei Ileb auf Pod⸗ 
hotau gehör. 

Gemeindemühl (im Pilfner), auf und bei 
Klatran, ß 

Gemeindhof (im Easl.), bei Deutſchbrod } St. 
abſeits. 

Gemnice (105. Prach.), wie Gemnitz. 

Gemnit (14., 43. und 396. Bunzi ), mit Babe» 
anftalt „Gutwaſſer“ und abf. „Dolanek“ over 
„Woditz“ auf Jungbunzlau, 2 St. so. und auf 
Kodmanas 1 St. s., aud zu Dobrawitz, Theil⸗ 
Dorf mit Ziegelb., 41 H., 206 €., zu Nr. 36, 
vıur. 30, Pfr. in Jungbunzlan. 

Gemnit (70. Rat.), nächſt ven hertſchaftlichen und 
Lehntrg. (ald Bergmftr. C. Miltner), Steinkoh⸗ 

len⸗-Privatgewerken, dann mit ver Scheidewaſſer, 

Salzgeift, Bitriolgattung. erz. (I. Brem. unter 
Dirert. €. Rippel) chemiſche Provuftfabr. auf 
Smeina, 14 St. 0s0., Inpuflr.-Dorf, fammt 
Ruſt.Mhlml., 27 H., 277 E., zu Nr. 28, II. 
45, Pr. Pecher over Pheer. 

Gemnifcht (90. Kaut.), Allod.Herrſchaft, f. 
Gemnifft. 

+&emnifcht (93. Kauf), von Prag 10} St. 
sso. und vom Beneſchau 2, St. oso., 
fammt Schlofbzrf,, fund. Kapellen.Dorf und 
auch Amtsort vom gleihnam. Dom. mit Schankw. 
abf. Mhlml., 30 H., 254 E., zu Nr. 11, IV. 
50, Prag. Erzdiöz., Byſtritz. Bil, Pfr. in Po- 
ſtupitz. 

Gemniſcht. Schloſt (im Raui.), ſammt ver St. 
Joſephs⸗Kapelle mit fund. Schloftapellan, der 
Amtskanzl., Mrbf., Gärten sc. am gleihn. obb. 
Dorfe im s. ver Pilgram. Chauffce. 

Gemnifft (90. Kaut.), als „„Jemnist?," Allo⸗ 
tial-Herrfchaft fammt Poftupig, (landt. Hptb. 
Litt. G. Tom. I. Fol. 197) bei 293% Anfätt., 
225.500 fl. frühr. Shätw., 6 M.von Prag und 
incorp,. Gute Popomwig (Tanvtäflihes Hauptbuch 
Litt. P. Tom. IX. Fol. 33) bei T}% Anfäßtt., 
133.000 fl. frühr. Shätw. 3 M. von Prag, 
mit 24 Ortfchft., zu Nr. 11, IV. conferb. und 
tie Directorialamtsorwaltg. im gleihnam. Orte 
fammt Juftsrt. in Beneſchau über \CH7 vafelbft, 
(mie ©. 165, Sp, 1) mit fümmtl, Behörven 
eorrefp. — Das Allovd. im sw. des Ar. mit 
ven Gränzdom. Stiizfom und Tüchefig im N., 
dann Ehotiefhan im no., au Wlaſchim im o. 
und SO. ferners Junfau im s, und Zioffau im 
sw. endlich legtr, und Konopiſcht im w. bei ei⸗ 
ner hoben, etwas bergigen Rage, vie fih nad vo, 
und O. gegen das Thal ver Blanitz abvacht. — 
Die proft. Oberfläche von 9090., Joch enthält, 
5269., Aecker, 1000,,, Wiefen, 114.,, Gärs 
ten, 944., Hutweiven, 1761.,, Waldungen. 

Gemnig (105. Prach.), ale „Jemnitz“ auf 
Wofet, St. so,, Fil.Schul⸗Dorf mit abf, 
Dom.-Gehöft., Potafhfierr., 53 H., 290 €., 
zu Ar. 25, V. 38, Pfr. Radomiſchl. 

Gen? (233. Rak.), als „Welky“ und „Maiy,“ 
f. unter Jentſch. 

Gentice (89. Leitm.), f. Jentſchitz. 

+Genlowice (357. Bunzt.), f. Jentſchowitz. 


Generalmaurerbof. 
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Generalmaurerbof (im Budw.), bei Budweils. 
Gengerbof (im Elb.), wie Gängerhof. 
Genichow (88. und 97. Bunzl.), f. Jeniſchow. 
Genittowalhota (87. Tab.), ald „Lhota Je- 
nickowa‘ tegiftr. Ont, (wie S. 489, Sp. 2) 
Chotowin incorp. und das Dorf, f. unter 
bota. 

t&enitomwee (357. Bunzl.), f. Gentſchowitz. 

Genikow (294. Cast.), m. Dedantfpr. Stäpt- 
den und Golẽowy Jenikow, f. Jenitau. 

Genitow (251. Chrud.), Dorf, f. Jenikow. 

Genitowsty (83. Prad.), auf Drahenig, durch 
Kauf im 3. 1796 um 1000 fl. Lehen⸗Hofe⸗ 
befig, auch als „Smutihig. Hof" unter ven 
(lanvtfl. Hptb. Litt. J.) Karlfteiner Lehen ver- 
zeichnet. 

Geniffow (254. Butw.), f. Hoffenreith, 

Genfftain over :ftein (265. Kaut.), f. Jen— 
fein. i 

Senſtin (im Cast.), eint Mrpf. durch deſſen 
Emphyt. Gerftein, (f.d.) entſtand. 

Gentfch (233. Rak.), f. Jentfd. 

Gentſchowitz (357. Bunzl.), auf Gr.-Rohofer, 
7 6t.n., Parr-Dorf, 99 9., 534 E., meiſt 
wandernd, Muſiler ıc., zu Nr. 36, Ir. 41, Leitm. 
Didz, Reichenberg. Bil, zur Kirche, Schule ıc., 
5319 Eingpft. in 28 Ortſchft. nächſt ¶ Lie- 
benau und =" Turnau, 

Gentfhomwig (120, Bunzl.), auf Melnit, f. 
Jentſchowitz. 

Genzenftein (265. Rauf.), wie Jenſtein. 

Genjowice (120. Bunzl.), f. Jentſchowitz. 

Genjomice (100. Easl.), f. Jenſchowitz. 

+Genjowice (109. Chrud.), auf Chrauſtowitz, 
Prarrlolalie-Dorf, f. Jenſchowitz. 

Georg, St. (im Bidh.), auf Kopivino, einft 
Pfarrkirche jezt Barade, im Walde am Blifh- 
fow bei Slawoſtitz. 

Georg, St. (323. Kauf.), als „Pannenskä,“ 
unter & & Weinbergämtl. Jurisvict. Frei— 
bofsbefit bei Wyſokan. 

Georgen, &t. (140. Klatt.), auf Ronsperg- 
Stodau, 1} St. oxo., Dörfden ) mit 
Mrhf., Hegrw., 11 9., 49 €., gu Nr. 35, VI. 
59, Pfr. Schüttwa, 

Georgendorf (147. Budw.), zu Ehren des Gra- 
fen Buquoi ben. auf raten, 41 St. ssw., 
Dom. -Dorf, fammt Mahlmühle mit Brifg., 
Schankw., 27 9.,191 E. zu Ar. 25, VIII. 42, 
Pfr. Pucherso. 

Georgenborf (193. Chrud.), auch „Georgens⸗ 
D.“ auf Leitomiſchel, 1 St. sw., dem Grafen 
®. Chr. Waldſtein zu Ehren ben. Dom.»-Dorf 
mit Schantw., 50 H., 280 E. zu Ar. 21, IV. 
20, Pir. Unter-Augesd. 

t+Georgendorf (142. Leitm.), f. Georgensr, 

Georgengrund (125. Königg.), einft mit Bade⸗ 
anftalt, jetzt Inpuftrialort ver Spinnr., Webr., 
Theer-, Pech⸗ und Wachholderſaftſiedr. auf Als 
tenbud, 4 St. s., Dorf mit Schanfw,, 35 9., 
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Georgentbal. 


220 €., zu Nr. 18, VIII. 26, Pfr. Mitte, 
Altenbud. 

Georgenhof (im Klatt.), auf Stodau, bei St. 
Georgen. 

Georgenmühl (im Bunzl.), auf Brobeg bei Krnſto. 

Georgenmühl (im Pilfn.), auf und bei Plan. 

Georgensdorf (193. Ehrup.), f. Georgenvorf. 

Georgensborf (242, Leitm.), fammt abf. „Lich⸗ 
tenwalo auf Dur, 4 St. xW., Parrlofalies 
und Gränz-Dorf mit 8 Mhlml., 4 Brifg, 139 
9., 718 €., meift Gwrbtrb., zu Nr. 42, 111.20, 
keit n. Diöz., Bilin. Vik., zur Kirche, Säule ıc., 
861 Eingpfrt. in 2 Ortſchft. nähft ICH Teplig. 

Georgenstuft (im Eprud.), wie Georgsluf. 

Georgentbal (im Budw.), auf Gragen herrſchftl. 
(unter Direkt. W. Habel) Glas- und Hyalith-, 
Solin- und Fenftertafel-Babrik, 1 St. n. von 
Boͤhmdorf. 

Georgenthal (325. Bunzl.), auf Morchenſtern, 
15 St. xo., Filialſchul- und Induſtrial⸗Dot f 
mit Schanlw., 2 Mhlwml., 3 Glasſchlf., 54 H., 
334 E., zu Nr. 36, IV. 16, Pfr. Amtsort. 

Georgentbal (im Chrud.), bei Alt-Swoianom, 
Gehöfte Einſchicht mit Lehen» Grunrfüden 
des Staler-Hofes. 

Georgenthal (im Chrud.), wie Georgsluf. 

+Georgenthal (283. Leitm.), eigentl. „St. Gör- 
genthal,“ als Jiretin mit einem Wappen im 
Inſiegel, zu 4 Jahr» und Freitäg. Wochmrkt. 
unter einem regirt. Magiftrate über Rum⸗ 
burg (mie ©. 169, Sp. 1) mit fänmtl. Behör- 
ben correfp. Schutz- auch Municipal» u. Berg 
ftapt auf Rumburg, 2 St. s. geleg. mit k. k. 
Lotto-Rolleltur sub Nr, 248, au Böhm. Leippa⸗ 
Tabak: Großtrafil mit 39 Trafiken sub Nr. 39, 
Rathhaus, Bräuſt. auf 24 Faß, daun (oh. 
Ulbricht, A. Münzberg, Fr. Lang) Cotton-Druck⸗ 
fabrik auch (A. Eiſelt, J. Lierſch, J. Neubert, 
8. dann J. Vogt) Gemiſcht.Waarenhdlg., fer 
ners eine Apothele (mie S. 98), nebſt ſonſt. 
Gewrb. noch (A. Dörre, A. Rauch, J. Rauch 
Mancheſterwbr., ſowie (F. Dörte, J. Münzberg 
Färbr., auch (J. Jungnickel, Gebrüder Lang) 
Mandeftermanufactur ꝛe. ſammt abſ. „Feld⸗ 
mühle,“ dann ſtädt. „Schießhaus,“ 263 9., 
1773 E. zu Nr. 42, VI. 15, Leitm. Diöz., 
Hainspach. Bil,, zur Pfarrkirche, Schule ꝛc., 
7860 Eingpftt. in 10 Ortſchaften, das Armen⸗ 
Inſtitut ſeit dem J. 1794 fund. 

+Georgenthal (142. Leitm.), als, Böhmiſch/⸗G.,“ 
ſ. Georgensporf. 

+Georgentbal (144. Leitm.), als „Nieder⸗“ G. 
zu 4 Jahrmekt. priv. hreſchftl. Stäpdtchen, conſc. 
Mettfl, auf Dur, 3 St, wsw., mit Gemeinde⸗ 
haus, obrftl. Mehf., abf. Förſtt., Mhlm., 111 
Häuſ., 671 Einw., zu Nr. 42, III. 21, fammt 
der St. Nilolans- Erpofitur-,refp. frühr. Filial⸗ 
fire der Pfr. Ober-Georgenthal, Leitm. Diöz., 
Aufig. Bil, zum Sprengl., Schule ıc., 816 
Eingpfrt. in 2 Ortſchft. nächſt. y Teplig. 


*) In älteren Ortöfhaftstabellen tes k. k. Werbbyrks.Regmts. Nr. 35 ſchon immer ale „Dorf' 


Nlaffifieirt, 


Georgentbal. 


+Georgentbhal (144. Leitm.), als „Dber-" ©. 
auf Dur, 31 St. wsw., Piar- und Theil, 
Dorf, mit 4 Mplmt., 193 Hauf., 1125 Einw,, 
und nebft Anthl. vom Dom, Eifenberg - Neun- 
over Neurorf, zu Nr. 42, 111. 22, Leitm. Diöy., 
Bilin, Bit, zur Kirche, Schule 1c., 2518 Eingpfrt. 
in 6 Ditfeit., nachſt. Teplitz. 

tGeorgenthal (283. Leum.), ald „Sanct-" G. 
wie oben. 

Georgentbal (... Saay.), als „Ober⸗G. nebſt 
der (3. Weigl.), Berbtolisgarner- m. fonft. 
Holyerehwaarfabr. anf Neuntorf-Eifenberg, } St. 
NO., diedfeits des Grundner Bades fammt verp. 
Mrhf., wie(144. Leitm.), oben, Dor f-Antheil. 

Georgimühl (im Burw.), auf Rofenberg bei 
Willes, 

Georgimübhl (im Pilfn.), wie Girgelmühl. 

Georginenfreunde und Berehrer ver bekannten 
Blüthenftaude u. wahrbft. königl. Zierde unferer 
Gärten finden ſich wohl fhon überall im Kante, 
fowie feit mehreren Jabren ein fpegieller Berein 
zu Weißwaſſer, im Bunzl. Kr., u. ein alljährl, 
Georginenfeſt zu Skalitz an ter Aupa. 

Georg: Müller, zum: (im Budw.), abf. MH Im, 
bei Schauflern. 

Georgsluft (im Chrud.), auf Leitomifhl, abf. 
Jagdſchlößchen bei Mendrik. 

Georgowalde (274. Leitm.), als „Alt⸗“ G. nächſt 
Torflagern u. dem Urſprunge ver Spree, hrſchftl. 
Induſttie- und Gränz- Städtchen, eonferb. 
Martıfl., zu 2 Jahr» und Dienftäg. Garnmrlt. 
priv., auf Schludeuau, 1} St. o., fammt =] 
auch int. Lotto-Kolleftur sub Nr. 269, 8.8. Com- 
merz. Zollamt, vie (Ar. u. Ign. Donat, #. Röß⸗ 
ler) Leinwand» u. gezogn. Waarfabrt, dann Gaſt⸗ 
hof „im Stadtgericht,“ u. 3 Mhlil. nebft Bade⸗ 
anftit. feit v. 3. 1818 u. fonft Webr., Bärbr., 
Gwrbtr. in 619 Häuf., 4569 Einw., zu Nr, 42, 
VII. 12, Leitm. Diöy., Hainepach. Bil., zur Air⸗ 
be, Schule, feit d. 3.1830 neu organif. Armen» 
inſtt. ꝛc., 7175 Eingpirt. im 4 Driſchft. nächſt. 
(07 Rumburg. 

Georgswalde (275. Leitm.), als „Reu⸗“G. 
fammt ven (U. Hate, 3. Richter) Leinw. u. ge- 
zogn. Waarenfabr., auf Schludenau, 2 St. O., 
Sueufir.- Dorf, 85 Häuf., 579 Einw., zu Nr. 
42, vır. 13, Pr. Alt / Georgewalde. 

Gera, Schloß und Dorf, k. böhm. Lehen, derzeit 
im Voigtlande. 

Getabter (im Casl.), als It. k. Breifaffen- 
viertel, zum einft. Amtöälteften Getabel nad 
Boromwnig gehörig ıc., wie oben, im Art. Brei- 
faffen. Die prolt. Oberflähe von 1451. 10 Jod 
enthit, 1052.,, Aecker, 166.,, Wiefen, 18.,5 
Gärten, B1l.,, Dutweiven, 131.,, Waldungen. 

Gerabnifo (im Cast.), auf BWillantig, abf, 
BeHöft. bei Petromwig. 

Gerbertihlag (177. Burw.), wie Gerbets 
ſchlag. 

Gerbetichlag (177. Budw.), ſammt abſ. „Joa⸗ 
chimsmũhle⸗ auf Hohenfurt, } St. oso. Dorf, 
30 Häuf,, 231 Einw., zu Ar. 25, VIII. 43, 
Pfr. in der Abtei. 

Dandw. d, Landesf,v, Böhmen, 
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Gerdanet (132. Kaut.), auch „Gerkany,“ f. 
Girtſchan. 

GSereẽany (132. Kaut.), ſ. Girtſchan. 

Gereitdorf (im Budw.), ſeit d. J. 1800 anf emph. 
Gründen err. Dominital» Anfieviung bei 
Schalmanowitz auf Wittingau. 

Gereitersdorf (im Burw.), wie Bertittorf. 

Gereutbern (152. Budw.), it Greuthern conferb. 
u. auf Kreybich's Krokrt. mit Kräutern bey. 

Gerbartig (165. Chrud.), auf Landekron, 41 St. 
ww, Dorfanthl. von „Serhatice” auf 
Brandeis. 

Gerhartitz (314 Königg.), ſ.Kerhartitz. 

Gerbatig (165. Chrud.), wie Gerhartitz. 

Geritet (63. Kön.), wie Betig refp. Klein⸗G. 

Geticho (280. Easl.), wie Getifhno. 

Geritta (63. Kön.), wie Getit als Klein-G. 

Gerifhno (280. Easl.), f Gerjifhne. 

Gerig (252.Birj.), als „Groß⸗“ G. Allod. Gut 
(landt. Hptb. Litt. G. Tom. VI. Fol. 81) bei 
13.54 Unfäpte. 122,000 fl. frühr. Schätw., 12 
M. von Prag, zu Nr. 18, 11. mit 4 Ortſchft. 
eonferb. und tie Amtsorwitg. im gleihn. Orte 
fammt Zuftget. zu Hotig, über daſelbſt und 
Königgrag (wie S. 32, Sp.iu.2) mit fämmtl- 
Behörten correfp.— Dieſes Allor. im s. Theile 
tes Ar. mit den Gränztom. Hotig im X. u, w., 
tann Cerefwig im s. und Smitig im o. an der 
Königg. Krs. Gränze. Die proft. Dberflähe von 
1702., Joch enthlt. 1226.,, Aecker, 148., Wie- 
fen, 30.,, Gärten, 49., Hutweiten, 247.,, 
Waldungen. 

+G@erig (254. Birj.), Groß-®,, Jefice, Gerjitz 
fammt Schloßbzrk. am gleihn. Dom. und von 
Neubirjow 3} St. no., auch von Gitſchin 54 
St. 080., Amtsort und Piradm.. Dorf, mit 
Schankw., abf. Myimt. u. Brtfg., 75 Häuf., 400 
Einw., zu Ar. 18, 11. 42, Rönigg. Diöz., Hotig. 
Bit. zur Kirhe, Schule :c., 1540 Eingpfrt. in 7 
Drifhit, aãchſt. Ootit. 

Gerig. Silo (im Bidz.), mit dem Sitze des 
Wirthſchftsamtes, mit anſehnl. vom Grafen Gaſt⸗ 
beim vergrößrt, Gebäude in geſchloſſr. Viereds⸗ 
form, mit Mrhf., Bräuh. auf 10 Faß, Brntwubr. 
ıc. am s. Ende tes gleihn. Groß ⸗G. 

Gerig (63. Königg.), Klein-®., ald „„Jeridek u. 
Jeridak" auf Smitig- Poteñowes, 2 St. ww. 
Dorf mit Mrbf., Mhlml., Delmpt., 23 Häuf., 
216 Einw., zu Nr. 18,v11. 33, Pfr. Choteboret. 

Gerijna (232. Prad.), Allod. Out wie Giritna. 

Getijno (280. Gast.), f. Gerjifäne. 

Gertau (im Easl.), wie Gerotau. 

Gerlachtobaim, das bisder zu Böhmen gehör. u. 
am 4. Juli 1845 an vie Krone Sachſen abgetret. 
Enclave, 

Geribof (im Prad.), abf. Gehöft. im Seewieſn. 
Ger. ver f. Waldhwojgd. 

Gerlhöfe (im Prach.), abf. Gehöft. im St. Ka⸗ 
tbarina Ger, ver f, Walchwozp, 

+&efmanice (236, Bunzl.), f. Zerfämanip. 

tGermanig (236. Bunzl.), wie Jerſchmanitz. 

tGermer (65. Königg.), aud „Germir,“ ver in 
älteren Urkunden vorkom. Rame v. Zaromit, f.d, 
77 


610 Germesgrün. 


Germesgrün (... Elbogn.), f. Geßmesgrün. 

Gern (... Saay. u. 145. Leitm.), ſ. Göhrn. 

Gerfatig (165. Chrud. u. 314. Kön.), f. Ker- 
bartie, 

+Gerfchig (254. Birj.), wie Getig. 

Gersdorf (283. Bunzl.), f. Göredorf. 

+@eröbdorf (257. Leitm.), fammt „Mühlſchänke,“ 
over „Bergbauerhof“ und „„Anappens » Anſiede⸗ 
lung" auf Böhm, Kamnig, 1 St. ssw., Pfarr- 
erpofitur- u, inpuftr. Auftil. Dorf mit 2 Mhlm., 
147 Bäuf., 901 Einw,, meift Zwirn⸗, Strumpf- 
u. Schnittw., Hauſier. auch Markrfir., zu Nr. 42, 
v. 23, Leitm. Diöz., Kamnitz. Bit, zur Kirche, 
Säule ıc., 950 Eingpfrt. in 2 Ortſchft. refp. zur 
Pr. in Markersrorf. 

Gersdorf (zum Leitm.), ald „Neu-“ ®. ein Leben 
für ven jeweil. Befiger u. Grundherrn von Rum, 
burg unter k. ſächſiſch. Landeshoheit. 

Gersdorf (... Saaz.), wie oben (S. 256, Sp. 
1) unter Bernau conferb. als Hinter-®. 

Gersdorf (... Saaz.), als „Borver - Bernan’ 
auf Hagensrorf, 4 St. X., Fil. Shul- Dorf 
mit Brtfg., Mhlml., 45 Hauf., 258 Einw., zu 
Nr, 42, IX. 23, Pr, Göttersdorf. 

Gerstan (im Casl.), auf Polna, adf. Mrdf. mit 
Schäft. u. Anſiedlth. bei Dobra. 

Gerftein (240 Easl.), fammt „Liffa” und Burg- 
baufrgmt. auf Unter» Sraupen 4 St. n. Dom. 
Dorf, 22 Häuſ., 110 Einw., 2 afath. Fam., 
zu Nr. 21, VIII. 23, Pfr. Amtsort. 

Gerftein (im Casl.), auch „SKrflein” Burgban- 
Sragmente am gleichn. Orte. 

Gerten (261. Leitm.), f. Gärten. 

t@erten (... Saaj ), nächſt dem Granitfelfen, 
der bie Duadern zur Saaz. Kettenbrüde geliefert 
2c., als „Arty” auf Petersburg, 1 St. ssw., 
auch St. Aralberts-Kapell.- Dorf in hoher Lage 
mit eifenhältg. Quellen, 57 Häuf., 372 Einw., 
zu Nr. 42, X. 21, Pir. Jechnitz. 

Gerj:, in weitern Zufammenfegungen f. Get». 

Gerjifhno (280. Casl.), auf Beftwin, 1} St. 
ss0., Dorf mit Schanftw., 32 Häuf.,, 2413 
Einw., 1 ifr. Fam., zu Rr. 21, x.32, Pir. 
Heiman. 

Geſchelnitz (... Ber.), wie Geſchetitz. 

Geſchetitz (... Ber), auf Smilfau, } St. s. 
Dörfhen mit Mhlml., 19 Häuf., 110 Einw,, 
zu Nr. 28, IV. 88, Pfr. Miltfhin und Arnofi- 
towiß. 

Geſchin (160. Rak.), f. Jeſchin. 

Seſchow (257, Klatt.), einft. felbfift. Gut fammt 
Schlößchen jegt Schüttboven ze. anf Mirklin, 2 
St. ss0,, Bil-Schul- Dorf mit Mirdf., Schfr., 
Förfr., Schankw., 60 Häuf., 409 Einm., zn Ar. 
35, I11. 47, Pfr. Pteſtowitz. 

Geſchow (297. Tab.), als „Groß⸗“ und „Klein⸗ 
®.,f. Jeſchow. 

Geſchowitz (40. Kank.), f. Jezowit. 

Geſchowitz (237. Piln.), wie Geifhomie. 

Geſchrah (im Saaz.), auf Hagensrorf, Wirt h⸗ 
ſchaftöh. bei Zollbaus, 

Geſchrei (im Saag.), wie Geſchrah. 

Geſen (63. Klatt.), ſ. Ieffen. 


Geſſenitz⸗ 


Geſen (... Saaz.), ſ. Göſſen. 

Geſeneg (340. Bunzl.), auch Geſeny, ſ. Geſ⸗ 
ſeney. 

Geſeni (63. Klatt.), f. Jeſſen. 

Geſenice (... Ber.), f. Jeſſenitz. 

Gefenice (132. Kaut.), auch , f. Jeffenig. 

Gefenice (63. Klatt.), f. Jeſſen. 

+Gefenice (210. Kön.), f. Ieffenig. 

+&efenice (... Saay.), ſ. Jechnitz. 

#Gefenit (37. Bunzl.), als „Hrubo-" © f. 
Geffenit, 

Gefla (... Saay.), wie Geffla. 

Geferzen (235. Pilfn.), f. Gefürzen. 

Germesgrün (... Elbogn.), f. Gefmesgrän. 

Gefna (127. Pilfn.), zu Ulig incorp. Allov. Gut 
(lanttfl. Hptb. Litt. U. Tom. I. Fol. 41) mit 
1 Drtfoblt. zu Nr. 28, VII. conferb. u. die Amts» 
verwitg. ſammt Zuftgrt. in Uflig über (Cd Mies 
u. Pilfen (wie S. 43, Sp. 1) mit fammtl. Be⸗ 
hörd. correfp. (Brgl. Localchton. im topogr. 
Romcltr. oben,) 

t@efna (129. Pilfe.), fammt Tſchemin. Anthl. 
auf Ulig, + St. n., Pfarr-Dorf mit Bräuf, 
im Pfrbof. als Eigenthum. des jeweil. Benefic., 
dann Mröf., Schanfw., abf. Hobelmühl,“ 27 
Häuſ., 159 Einw., zu Ar. 28, vıt. 23, Prag. 
Erzviöz., Mief, Bik., zur Kirche, Schule :c., 1610 
Eingpfrt. in 11 DOrtfäft. naht. \d7 Mies. 

Gefnig (46. Burw.), f. Jefnie. 

Gefleln (... Saaz.), f. Geſſla. 

Geften (63. Klatt.), f. Jeſſen. 

+Geffenay (340. Bunzl.), wie Geſſeney. 

Geffenen (333. Bunzl.), bei Detenig incorp. Al⸗ 
lovial-@ut (Tanttfl. Hptb. Litt. G. Tom. II. 
Fol. 1) bei 1437 Unfäßtt. 71,000 fi. frübr. 
Schätzw. 12 M. v. Prag, mit 5 Ortſchft. zu Nr. 
36, 111. conferb, und die Diftrict, Amtsorwitg. 
im gleichn. Orte über Türnau (mie ©. 22, 
Sp. 1) mit ſämmtl. Behörd. correfp. — Das 
Gut im no. des Kr. mit ven Gränzdom., im Oo. 
und s. von Semil, im w. von Sihrow und Na⸗ 
warow, im N, vom Letztt. umgeben, hat eine ge» 
birgig. Lage. (Brot. Statift. u. Localcht. im to» 
pogt. Romefir. oben.) 

+@effenen (340. Bunzl.), fammt „KamZina” u. 
„Troja‘ dann Eifenwerke „Engenthal“ aud dem 
Schloßbztk., Diftr. Amtsort und von Jungbunzlau 
54 M.no., St. Kreuz »Bergfapellen auch Bil.» 
Sdul-Dorfmit 3 Mhlml., Brtfg., 153 Häuſ., 
1205 Einw., zu Nr. 36, ımı. 10, Pfr. Boſtow. 

Geffenen. Schloß (im Bunzl.), ein zierliches, 
mittelgroß. Gebäude fammt Amtsh., Bräuh anf 
12 Faß, Brntwnbrar., 2 Mrhf. als „Kleinhof“ 
oder Dworef, Schäft. sc. am gleichn. Amtsorte. 

Geffenice (63. Klatt.), f. Jeffen. 

+6effenit (37. Saul), als „Grof-' ©. fammt 
„Chalaupka“ anf Kiineh - Ronow, J St. sw., 
Marrlotalie- Dorf mit abf. Förſtt, 134 Häuſ. 
840 Einw., gu Nr. 36, vı. 31, Leitm, Diss, 
Nimburg. Bit,, zur Kirche, Schule 2c., 2600 
Eingpftt. in 4 Ortfchft. naht. TC Nimburg. 

Geflenig (im Bunzt.), auf Semil, wie Jefenee. 

Geffenig (132, Kaur.), die F Irffenig. 


Geffeny. 


Seſſeny (340. Bunzl.), wie Geffeney. 

Geffeny (63. Klatt.), wie Jeſſen. 

Gefletice (... Ber.), 1. Geſchetitz. 

Geffing (... Ellbogn.), auf Udritſch, St. sw., 
Dorf zu Nr. 35, x. 21, Pfr. Amtsort. 

Gehling (... Saaz.), Schönhof u. von Pröllas 
3} St. w. Dorf mit abf. Förſtr., Schankw., 
38 Häuf., 141 Einw., zu Nr. 42, X. 22, Pfr. 
Lochating oder Lohotim. 

Gefftowice (345. Rön.), wie Jefhlomip. 

Seſſla (... Saaz.), auf Hlöfterle, 2 St. w, 
Dorf, 49 Häuf., 141 Einw., zu Ar. 42, ıx. 
24, Pfr. Amtsort. 

Gefllern (... Saaz.), wie Geffla. 

Gefimesgrün (... Elb.), auf Hauenfein, } St. 
no., Dorf, zu Nr. 35, 1X. 22, Pfr. Schönwald. 

+@efina (129. Pilfn.), wie Geſna. 

Gefftetice (256. Kön.), wie FZefhtietig. 

Seſſway (191. Bunzl.), f. Jeſſowey. 

Seſtäckig (im Elbogn.), wie Geſteigigmhl. 

Gefteigigmühl (im Eibogn.), auf Stotvom. und 
k. Burg Eger als Einfcht. bei Oberlohma mit 
Burglehengruntbefig. 

Geftein (240. Casl.), wie Gerftein. 


Gefteinigt (241. Leitm.), auf Tetſchen, 1} St.‘ 


w., Dorf, 87 Häuf., 518 Einw., zu Ar. 42, 
v. 24. Pfr. Königowald. 

Gefterjabp (222. Bunzl.), wie Gefiiaby. 

Seſtob (... Saay.), auf Winternig, ? St. sw., 
Dorf, 32 Häuf., 179 Einw., zu Nr. 42, IX. 
25, Pfr. Ravonig. 

— (im Elbogn.), wie Geſteigig⸗ 
mühl. 

Gert abig (... Ber.), wie Geſttebitz. 

Gehttaby (175. Birj.), fammt Ortsabthl. „Iam- 
merthal“ auf Starkenbach, 14 St.x., Bilial- 
fdul-Dorf mit 2 Möimf,, 123 Häuf., 1034 
Einw., zu Nr. 36, x. 10, Pir. Ponilla. 

Geftfaby (222. Bunzl.), auf Swigan- @illowey, 
3 St. uno. Dorf, 23 Häuf., 136 Einw,, zu 
Ar. 36, II. 42, Pir. Reichenau. 

Gehttabn (210. Kön.), ſ. Jehrjabi. 

tGertaby (319. Leitm.), wie Habicht / um 
eonferb. Habftein. 

Gefttebig (... Ber.), auf Wotig, | St. aw., 
Dörfhen, 14 Häuſ., 65 Einw., zu Mr, 28, 
iv. 89, Pfr. Amtsort. 

Gefttebig (129 u. 162. Bunzl.), fammt „Reu- 
bof’' mit 2 ifr. Bam. auf Kolotin, } St. x. und 
auf Stranta 11 St.ww., Theil» auch (feit d. 
3.1824 neu erb.) Bilialfhul-Dorf, 82 Häuf,, 
545 Einw., zu Nr. 36, VII. 33, Pfr. Ober» 
Widim. 

Gefttebig (56. Tab.), f. Iefirjedig. 

Gefttebn (210. Kön.), f. Jefttabi. 

Gefttepec (im Chrud.), auf Ehrauftowig, Burg- 
baufrgmet. bei Radhoſſt naht Hohenmauth (©. 
234, Sp. 2, 8.4. Heber 11.) 

Geftri:, in allen Zufammenfegungen f. Gefti, 

Geftürzen (235. Pilfn.), wie Gefürzen. 
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Geſtütt (291. Bidj.), wie Obora auf Smrko- 
wi 


Seſtütt (im Chrud.), ſonſt „Geſtütthof“ auf Leito⸗ 
miſchel, derzeit in mitten von Gemüſe u. Hopfen⸗ 
gärten, dann im einen Park umgefhoffn. Faſane⸗ 
rie, brichftl. Billa, Beamtw. u. feit v. 3. 1823 
Badeanſtit. mit Reftauration u. St. Antons Ka⸗ 
pelle ꝛc., übrhpt. als geſellig. Bereinigungspft. 
der Umgegend bei Nedoſchin. 

Geftütthof (im Leitm.), aud „Gamplitz“ fammt 
„DreirEinden” hrſchftl. Mrhf. mit Ziegiptt. 4 
St. 0. bei Tetſchen. 

Geſtütthof (245. Tab.), fammt hriditl. Jagd⸗ 
fhloßbzrf. al® „Nömdina” auf Neuhaus, 2 St. 
ssw., Schloßlapellen.Dörfhen*) mit Schank. 
wirthsh., Brtfg., 18 Häuf,, 157 Einw., zu Nr. 
11, vım. 35, Pfr. Rofei. 

Geftüttbof. Schlof (imZab.), im Holnau. Wal- 
de bis zur Orkan, Berwüft. 0.3.1822 als frühr. 
Thiergrt. mit 3 Hofräumen gefhmadvoll erb. und 
eingeriht. Jagdſchloß inmitten von herrl. Gar⸗ 
tenanlagen fammt pradtvoll. St. Job. Nep. Ka⸗ 
pelle, vielen Zimmern, Saal, Theater, Stallun- 
gen für 120 Pfro., Mrhf., Shäfr. u. fonk. 
Zagtperfonalgeb., Gärtnersw., Waſchh., dann 
abf. „Lefategl-Welhartig- oder Hintere Hof‘ als 
Zadni dwür am linten Ufer ver Nejarka. 

Gefürzen (235. Pilfn.), auf Schweißing, } ©t 
0s0., Dorf mit Mrbf., Schäfr., 23 Hauf. 121 
Einw., zu Nr. 28, VII. 24, Pr. Amtsort. 

Gefwina (... Ber.), wie Gezwin auf Ziehnig. 

Gehjeln (.. - Saay.), wie Geffla, oben. 

Getelta (im Chrud.), auf Naſſaberg, Mrhf. bei 
Sobitud. 

Getonice (25, Bunzl.), der Amtsort f. Diet⸗ 
tenitz. 

Getenowice (181. Prach.), ſ. Jettenowihz. 

Setiſſow (318. Prach.), f. Jettiſchau. 

Getreidemafte (nad U. Wach, ©. 280. u. 284.) 

@etreibeprobuetion (479, V. Enc. Ztfärift. 
des Gwrbor. 1845) wie oben S. b6, bei Aderbau. 

Gettihowes (123. Tab.), f. Zedrjihomie. 

Gettihomwig (. ... Ber), wie Gedi. oben. 

Getichowig (98. Nat.) f. mit 3. 

Gettenig (25. Bunzl.), der Amtsort, f. Diet» 
tenip. s 

@ettonig (305. Casl.), f. mit J. 

Gewäfler: die Elbe mit ihren Nebenflüffen an beiden 
Ufern, vie Molvau, vie Eger, die Biela nebft mehr. 
Waſſerfällen, Seren, Sümpfen, Teiden u. Mi- 
neralquellen wie die Hydrograph. Daten im der 
topogr. Romeltr. oben anführen. 

Geweibtenbrunn (388. 2eitm.), al® „Bozi 
woda” und nad Graf Joh. Pachta eigentl. 
„Johannesdorf⸗“ Kurort auf Liboch St. nno., 
Dorf mit Bavehaus u. Gafthf., 61 Häuf., 304 
Einw., zu Ar. 42, 1. 17, Pfr. Amtsort. 

Gewerbe: Adreffen: Buch Böhmens. „Das Ge⸗ 
werbe⸗ Adreſſen ⸗ Buch“ für die Hauptſtadt Prag 
nebſt einer Ueberſicht der Gewerbe in deren Um⸗ 


) Hat für P.T. Beſitzer des X. Bos. von „Böhmen, Taborer Kreis ꝛc.“ Prag, 1842 die nemlihe Br- 
mertung zu gelten, wie Oben beim Art. „Galdenhof“ numaßgeblich augedeutet worden. 
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gebung.“ Herausgegeben vom Bereine zur Er- 
munterung des Gcwerbögeiftes in Böhmen, 1846. 
Gedruck im artiſtiſch / typographiſchen Inſtitute 
von C. W. Medau u. Comp. in Prag — und 
auf 253 Seiten vorerſt ein „Verzeichniß fämmt- 
licher in ver k. t. Hauptftant vorfommenten Ge⸗ 
werbegattungen und gewerbliden Anſtalten“ ent- 
baltend, vann „die Adreſſen ſelbſt,“ und vie „Ge⸗ 
mwerbe von ven Umgebungen ver Hauptſtadt,“ fo- 
wie ein „alphabetiſches Namensregifter,” und 
eine „ſumariſche Ueberficht ver Gewerbe in Prag“ 
überhaupt, als erfte Abtheilung des Adreſſenbuchs 
für Böhmen, 

Gewerböverein im gewöhnt. Lebensverkehre f. 9. 
refp. Berein „zur Ermunterung des Gewerbe. 
geiſtes“ in Böhmen, wie (S. 300, Sp. 2 u. ff.) 
ſchon oben beſchrb. 

Gewirktewaarenfabr. wo die J. G. Unger. u. J. 
Chr. Wunderlich. zu Aſch auf der Wien. Gwtbe⸗ 
ausſtllg. 1845 mit bronzu. M. ausgsht, wor⸗ 
den und 4 Ausfteller fih aus Böhmen ergaben, 

Gemwniewes (149. Rat), f. Jeniowes. 

Geyer (186. Ehrud.), wie Gayer, oben. 

Geyerle (270. Prach.), als „Kawrlik” fonft 
„Jawoti” auf Stotdom. Bergreihenftein, } St. 
no., Dör ſchen, 13 Häuf., 89 Einw., zu Nr. 
25, vi. 39, Pfr. Amtsort. 

Gevers (254. Kön.), wie Geyerögraben. 

Generöberg (290. Kön.), als „Supi Hora” over 
„Kysperk,'' Allod. Herrfhaft. fammt Derlig 
(lanvtfl. Hptb. Litt. G. Tom. II. Fol. 121) 
bei 6384 Anfäptt. 552,000 fl. frühr. dann 9. 
1815 von 574,415 fl. W. W. Shätw. 18 M. 
von Prag, mit 23 Ortfhi., zu Rr.18, IV. confe. 
u. das Oberamt auch Juſtztt. in gleihn. Start 
über TCh7 Hobenmauth (wie ©. 14, Sp. 1) mit 
fämmtl. Behörd. correfp. Das Allod. im so. 
des ir. nebft Heinr. Theil als Enclave von Gru⸗ 
lich u. Senftenberg au ver k. preuß. Grafſchft. 
Glatz, fowie der größe. Theil mit den Grängvom. 
Grulich im o., dann Landékran in s. und Jam- 
pad im w., aud Senftenberg im w. meift ge- 
biergig, mitunter fanft wellenförmig u. im s. 
von weiteren Thalebenen durchſchnitten. Die 
preft, Oberflähe von 16495.,, Joch enthlt. 
9595.,, Aeder, 1737,, Wiefen, 154.,, Gär- 
ten, 620.,, Hutweiden, 4357.,6 Waldungen, 
0.528 Teiche und Sümpfe mit Rohrwuchs. 

tGeneröberg (293. Kön.), als „Supi Hora” 
oder „Kysperk’' einen Hirſch im rothen Felde 
als Inſiegel führ,, zu 3 Jahr- und Bich- auf 
Montag. Wodenmrkt. priv., unter vem feit d. 3. 
1824 regirt. Stotridtramt. mit geprft. Orund- 
buchfhr. fammt Schlofbzrk. Oberamtsort n. von 
Königgr. 6 M. so. Shug-Gtäpthen mit LE. 
Lotto /olleltur sub Ar. 224, dann Senftenberg- 
Zabaf-Unterverlag mit 29 Trafiten sub Nr. 38, 
Rathh., Gaſthf., Gemiſcht.Waarhdl., font. Ge⸗ 
werbführ. meiſt Webr., 231 Häuſ., 1420 Einw,, 
zu Rr. 18, IV. 16, Königg. Diss, Grulich Bit, 
u. PMarrfirhe mit abf. St. Joh. Rep. Coemett. 
Kapelle am Berge Hradislo, wo früher wahrfäl. 
eine Burg geft., Pfründlerfpit. (wie S. 142, Sp. 


Gejow. 


1), Schule :c., mit 5640 Eingpirt. in 8 Ortſchft. 
nachft. \Cd7 Hohenmant und [= | Grulic, 

Geveröberg. Schloß (im Konıg.), im neueren 
Banftgle von Gärten wit Blas - und Treibhänf. 
umgeb., Amtotanzl. in abf. „Reuhof‘ bei Hopfen- 
gärten, dann Faſanerie mit Förſtt. u. a. Defonom. 
Geb. am obb hrſchftl. Stärteen. 

Geversberg. Borftabt (im Kön.), mit brſchftl. 
Baltamt, Bräuh. auf 27 Faß, Branntweindrnr,, 
emph. Mhlml., ald Einſchicht beim obb. Stadt⸗ 
chen conſerb. 

Geyersburg (im Leitm.), von Teplitz 2 Si. ent⸗ 
fernt. ſonſt „Chlumee“ ben. (wie ©. 479, Sp. 
1) Burg- Ruine bei Hohenftein auf Soboch- 
leben. (Brot. H. Urbani’s Befhr. S. 126 über 
Berg. u. Veſte.) . 

Geverögraben (254. Kön.), ald „Uertadäl” anf 
Reihenau, 3 St. Xxo., Dorf, 26 Hauf., 158 
Einw., zu Ar. 18, V. 29, Pfr. Gr. Stiebnig. 

Geyeruchhütten (im Prach.), auf Stubenbad, 
vormal, Holzhauer- un? Afhbenbrenner-Häus- 
hen bei Mover, 

Geyeruchshäuſer (im Prad.), wie Geyeruch⸗ 
bütten, oben. 

Geymüble (im Butw.), auf ragen, bei Uret⸗ 
flag. 

GSezbin (75. Kön.), auch „Jeſpin“ auf Stotdom. 
Jaromit, 4 St. sw., Dorf mit Soaukw., 43 
Häuſ., 276 Einw., zu Ar. 18, vi. 34, Pr. 
Amtsort. 

+Gezborig (54. Ehrud.), ver Sage nach mit Tem- 
pelberrenklofterbaufrgmt. und Mölmin. „Pod- 
kopeöny“ und „Crohow“ auf Partubig, 2} 
St. ssw., Pirlofalie- Dorf, 62 Häuf., 383 
Einw., zu Rr. 21, 11. 38, Königg. Diöz., Ehru- 
dim. Bik,, zur Kirche, Schule ıc., 1474 Einaprft. 
in 6 DOrtfäft. nächſt. (y Chrudim u. I) im 
UAmtsort. 

7Gezboz (54. Ehruv.), für „Gezborz“ wie Ge⸗ 
abotig, oben. 

t@esdna (129. Piln.), wie Geſna. 


Gezera (im Elbogn.), abf. Schäfr. auf Chyſch. 


Gejera (im Rak.), wie Gezero. 

Gejero (im Ber.), auf u. bei Celim, Einfät. 
dafelbft. 

Gezero (95. Kauf), mit einft, ar auf 
Gemniſcht, 3 St.n., Dorfmit Mrbf., 21 Häuf., 
114 Einw., zu Nr, 11, Iv. 51, Pfr. Wofranplig. 

Sezero (im Rak.), auf Kiic, abf. Förſtr. bei 
Slatina. 

Gezerſk (im Ber.), auf Mitrowitz, abſ. MpIm. 
bei Kwaſſtow. 

Gezirk (171.), auf Maierhöfen, f. Zürk. 

Sezirka (im Rak.), auf Pürglitz, abſ. För ſtr. 
bei Riſchburg. 

Gelin (160. Rak.), ſ. Jeſchin. 

Sejkowice (47. und 345. Kön.), wie Jeſch⸗ 
lowitz. R 

Geitig (202. East), (-Kegilig. 

+Gejna (129. Pilfn.), wie Gefna, 

Gesnice (46. Butw.), f. Jefnig. 

Se zow bar. Casl.), f. Jehow. 

Below (257. Alatt.), ſ. Gefhow. 


Gelow. 


Selow (297. Tab.), ale „Welky-" und 
„Maly-JeZow,' ſ. Jeſcho w. 

Sezowahy (191. Bunzl.), wie Jeffomey. 

Gezoweg (191; Bunzl.), f. Foſſowey. 

Gejowice (40. Kauf.), f. Jejo witz. 

Gejomwice (388. Leitm.), f. Jeſchowid. 

Gewin (... Ber), fammt „Hradöy“ an ver 
Waldhöhe, auf Tiebnig, } St. so., Dürfen, 
12 9., 73 €., zu Nr. 28, IV. 90, Pfr. St. Job. 
ob een 

. Ber.), ald Polow, eonferb. auf 


Geywin (im Ber.), auf Chlumep, Waldeinſcht. 
bei Hrabij. 

Gejwin (im Ber. ), auf Chlumetz, Klei abäuslt. 
bei Podepitz. 

Gezwin (im Ber.), auf Tloſtau, Einſchicht. bei 
Pozow. 

Gerwin (75. Kön.), f. Gezbina. 

Gezwin (71. Zab.), als „Jezwiny’ auf Gi» 
ftebnig, 1 St. wsw., Dörfd., 12 9., 56 €, 
zu Rr. 11, V. 51, Pr. Hoduſchin. 

Gezwinfa (im Ber. .), wie Gezwina. 


.. (. .. Elbogn.), auf Schlackenwerth, f 
fell. 
fen (... Elbogn.), auf Petfhau, 2 St. vn. 


Dorf, zu Nr. 35, X. 22, Pfr. Schlaggenwald. 

Sfen (... Elbogn.), fammt Schlöfhen am Wi⸗ 
ſtritz ⸗Bache, nähft Braunkohlwrk. auf Schladen- 
werth, 4} St. uww., Dorf mit Mihf., „Mü⸗ 
nichshof,“ Mahlmi., zu Nr. 35, IX. 23, Pfr. 
Amtsort. 

Sibacht (. . . E1b.), auf Königewart, abſ. 
Förftr. fammt Mhlmil. bei Sandau. 

Sibacht (... Elb.), abf. Gehöft. auf Etart- 
dom. Eger. 

GSibacht (120. Matt.), font „Hierftein,” aud 
„Derfteiner Häuſel“ auf Kauth, 54 St. ww, 
Dörfchen mit Förſtr., 20 9., 146 E., gu Nr. 
35, V. 36, Pfr. Stodau und Waflerfappen. 

Gibacht (148. Pilfn.), ver durchlauch. fürftlich. 
Säloßbezri., f. unter Kladrau. 

Biden (44. Budw.), wie Giwno. 

Gibian (150. Pilfn.), auf Kladrau, 2 Et. s., 
Dorf mit Mrhf, Börftr,, 52 9., 315 €,, zu 
Nr. 35, 1. 33, Pir. Kapſch. 

Gibfa (196. Kön.), wie Jibka. 

Siebacht (... Eibogn. 120., Matt. 148., Pilfn.), 
wie Gibacht. 

+9ilin (131. Birj.), Giczinium , wie Git- 
ſchin 


— (114. Birj.), wie Gitſchinowes. 

Gidrle (271. Prach.), wie Jettenitz. 

Sidryn (271. Prad.), f. Jettenig. 

@ieno (232. Klatt.), wie Gino. 

Giersbah (im Bunzl.), au „Boitöbader Neu⸗ 
land⸗ auf Reichenberg und 4 St. abf, Förſtr. 
fammt Häusleranfievlung bei Boitsbac. 

Giehaus (255. Kön.), f. Giſaus. 

+@iehdorf (191. Birj.), wie Hohenelbe, deſſen 

. frühe. Ortsname, 

@iehdorf (343. Leitm.), auch „Fiſchdorf,“ mit 

Schloßbauftgmt. auf Liebefhig, 1 St. s., Dorf 
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fammt emph. Mrbf., 58 6., 333 €., zu Rr, 42, 
IV. 31, Pfr. Ruſchowan. 

+Giehen (129. Pilfn.), wie Gefna. 

Giehbübl (250. Budw.), ald Gojau. Kirchengut 
auf Kruman-Golvenkron, 5} St. ssw., Dörf, 
den, 12 9., 62 €,, gu Ar. 25, VII. 45, Pfr. 
Malſching. 

TGiefthubi (149. Casl.), als, Deutſch⸗G., NE- 
meckä Wyskitna,auf Stadtdom. Iglau, 14 St. 
wNnw., Pfarr⸗Dorf mit 2 Ruſt.⸗Mahlml., 42 
9., 357 E. zu Rr. 21, VII. 20, Königg. Diöjz., 
Lipnitz. Bik., zur Kirche, Schule ıc., 1820 
Eingepfarrte in 8 Ortſchaften nächft X7 Hum- 

poleg. 

Gierbüb! (im Tasl.), als „Kysibl," berrfdaftt. 
Mrhf. fammt Mahlmühle, und Förftr. fammt 
Hegrbs. auf und bei Habern. 

Giehbübl (... Eib.), als „Kysibl," Allodial⸗ 
Herrfhaft bei 8244 Unfäpkt., 524.500 fl., 
frühr. Schägmw., 12 M. von Prag, mit 28 Ort⸗ 
(haften, zu Nr. 35, X. conferb, das Oberamt 
und Juſtzrt. im gleichn. Orte über Buchau 
(mie ©. 56, Sp. 1), mit ſämmtlich. Behörden 
correſp. — Das Allod. im o. des Ars. an der 
Karlsbad. Chauſſee mit 22,030.,, Joch produkt. 
Boden, wovon 8555. ,„ Yeder, 3263.,, Wiefen, 
99.,, Gärten, 2755.,, Hutweiven, 7356.,, 
Waldungen. 

GSießhübl (... Elb.), ſammt herrſchaſtl. Schloß 
am gleichn. Dom. Amtsort und vom Bu⸗ 
chau, 1 St. ww., Dorf mit der obrktl. (an Br. 
Lehnhard verp.) Porzellainfabr,, zu Nr. 35, X 
23, Pfr. Sollmus, 

Giehbübl. Sauerbrunn (9. I. Dr. W. Weiten⸗ 
weber’s „‚Beiträge”) wie oben (S. 401, &p. 2) 
und von Dr. Löſchner, (11. Bv. mediz. Biertels 
jabrfärift 1846) beſchr. als „Rodiofort,“ auch 
f. Buchſäuerling im Elbogn. Ar. 

+@ienbübt (364. Kön.), als „Wo- ober Oles- 
nice,’ zu 4 Jahr» und Donnerftäg. Wochenmärk⸗ 
ten priv. unter einem Marktrihteramte berr- 
ſchaftl. und Gräny-Stäptd., conferb. Martifl. 
auf Opoina, 4 St. wo., mit Ef, Lotto⸗Kollektur 
eub Nr. 132, auch Hilfszollamt, Ratbhaus, 
Gaſthof, 2 Mahlml., abf. „Pollom,“ obrigkeitli- 
Sen Kaltofen, 115 H., 668 E. gu Nr. 18, VI. 
40, Königg. Diöz., Opoin, Bit, Pfarrlokalie⸗ 
fire, Schule :e., mit 2200 Eingepft. in 4 Drt- 
ſchaften nächſt ¶y Iaromit und Nachod. 

*Siefhübl (365. Kön.), als „Ober⸗G.“ over 
„Rellhota‘ mit abſ. „Schnappe“ auf Opoena, 
41 St. 0s0., Gränz- Dorf mit Förſtr., Schankw 
2 Mahlml., 120 9., 691 €,, zu Rr. 17, vi. 
41, gleichn. Stapt-Pfr. 

Giehhübl (365. Kön.), ald „Unter⸗G.“ auf 
Dpoina, 44 St. NX. Dorf mit Mhlml., 99 9., 
620 €., zu Rr. 18, VI. 42, gleichnam. Stadt⸗ 
Pfarre mit Mhlm 

fSiefhübl (152. Tab), als „Böhmifh-@.," f. 
Biftitna. 

Sifthütten (im Elbogn.), auf Stadtdom. Joa⸗ 
chimsthal, mit Bergbauhütten abſ. Gehöfte, 
4 &t, von Gottrogab. 
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@igel (339. Leitm.), f. Gigel. 

Bigelhäufel (im Leitm.), auf Liebefhig, abf. 
Gehöfte bei Tirſchowitz. 

@iteg (32. und 37. Bunzl.), ſ. Gite w. 

@itew (32, u, 37. Bunzl.), auf Krinetz /Ronow, 
1} St. w., u. anf Lautſchin, $ St. so., Theil- 
und Filialfhul-Dorf, 102 H. 667 €,, zu Wr. 
36, vıu. 32, Pfr. Wſchejan. 

@ilau (218. Hatt.), f. Gillan. _ 

Silet (im Budw.), abf. MpImI. bei Cernitz. 

@item (173, Birj.), als „Jilemnice, Starken» 
bach,“ nebſt emph. Mrhf., „Meyrich“ auf Star- 
tenbach, I St. s0., Induſtrial⸗Dorf, mit 
Dihlmi. 88 H., 730 E. zu Ar. 86, x. 11, Pir. 
Umtsort. 

Gilem (im Birj.), abf. Mpimt., im so, an 
Starkenbach anſtoßend. 

Gilem (im Bunzl.), auf Semil und } St. xX., 
Gehöft. Abthl. bei Ptiwlal. 

GSiltem (265. Casl.), mit abſ. „St. Joſeph⸗“ 
Glasfabrik, dann Gillem.“ Förſtr und Kies- 
puchmũhl auch emph. Mahlml. auf Ehotebor, 1 
St. w., Dorf mit Mihf., Schäft., Schankw., 
43 9., 363 €., 1 ifr. Fam., zu Nr. 21, VIII. 
23, Pfr. Cachotin. 

Gilemnice (170. Biv}.), von der im Stant-Wap- 
pen führ. Ulme oder Rüfter als „Gilem,“ fo ben. 
Starkenbach. 

@itemnit (182. Casl.), f. Illenit. 

@ilig (138, Budw.), wie Gilig. 

Silitz (138. Budw.), ſ. Göllitz. 

Gitlau (218. Kiatt.), als „Jlow“ auf Chude⸗ 
nitz, 2 St. s., Dorf mit Schanfw;, Mahlml., 
31 9., 232 E., zu Rr, 35, IV. 60, Pfr Sla⸗ 
wilowitz. 

GSillow (338. Bunzl.), wie Gilow. 

Gilſlowey (209. Bunzl.), bei Swigan incorp. 
Allod./Gut, (landtfl. Hptb. Litt. G. Tom. III. 
Fol. 1.), mit 10 Ortſchaften, gu Rr. 36, UI. 
eonferb. und die Oberamtsverwaltung zu Swi⸗ 
gan über Münchengtätz und Liebenau (mie 
©. 22, Sp. 1), mit fümmtl. Behörv. correfp. — 
Die provuft. Oberfläche von 2080., Zoch enthält, 
1093.4 Aecker, 270.54 Wiefen, 31.1 Bär, 
ten, O.06 Weinpflanzungen, 157.,, Hutweiven, 
527., Waldungen. 

Gillowey (222. Bunzl.), fammt abf, „Wiefen- 
mühl“ und Schloßbezirk, aud Hauptort des 
gleichn. incorp. Gutes und auf Swigan, 4 St. 
NNO,, Dorf mit Eintehrhaus, 57 9,, 150 €, 
zu Rr. 36, 11. 43, Pfr. Liebenau. 

+@illowey. Schloß (im Bunzl,), fammt öffent- 
licher Kapelle, ein Gebäude vom geringen Um⸗ 
fange nebft Maierhof, Schäferei am gleihnamig. 
Dorfe. 

Giltowig (161. und 381. Budw., 368. Königg.), 
wie Gilowitz. 

GSilmo (45. Budw.), wie Gelmo. 

Gilow (338. Bunzl.), auf Rawarow, } St. waw., 
Biltal- und Inpuftrial-Dorf, 70 P., 538 E. 
meiſt Glashaufierer, zu Ar. 36, ur. 11, Pir. 
Dilow. 

+@ilowa (122. Kaut.), wie Eule. 


Sindrichowitz. 


GSilowa (218. Klatt.), wie Gillan. 

+Giloway (122. Kaut.), wie Eule. 

Giloweg (83. Budw.), wie Gilowit auf 
Wittingau. 

Gilowen (222. Bunzl.), wie Gillowey. 

Gilowey (338, Bunzl.), wie Gilom, 

+@ilowen (122. Kauf.), wie Eule. 

Gilowi (222. Bunzl.), wie Gillowey. 

t16ilowian (122, Kaui.), wie Eule, 

Gilowiſcht (.. . Ber), zwiſchen Wälvern an 
der Ehauffee, auf Königfaal, 1 St. s., Dorf, 
36 9., 288 E., zu Nr. 28, VL 38, Pr. 
Liſchnitz. 

Gilowiſſtẽ (... Ver.) wie Gilowiſcht. 

Gilowitz (... Ber.), f. Gilowiſcht. 

Gilowig (161. Budw.), als „Böhmiſch⸗G.“ anf 
Roſenberg, 2 St. XXxW., Dörfchen, 13 9. 
87 E. zu Rr. 25, VIII. 45, Pfr. Amtsort. 

Gilowig (181. Budw.), ald „Deutſch⸗G.“ ſammi 
„Romanpelmühl" anf Hobenfurt, 2 St. ww, 
Dorf, 18 H., 137 €, zu Nr, 25, vu. 44, 
Pfr. Malſching. 

Gilowig (83. Budw.), auf Wittingan, 27 St. 
SSw. und zu Forbes gehörig. Pfarr» und Theil» 
Dorf, 55 9. 364 E., zu Nr. 25, Ix. 34, 
Budweiſ. Diez., Wittingauer Bil, zur Kirche, 
Säule :c., 1840 Eingpfrt. in 9 Ortfhit. nöchſt 
107 Bupweis, 

Gilowig (338, Bunzl.), wie Gilow. 

Gilowig (368, Kön.), auch „SZillowig” auf 
Dpoina, 1} St. w., Dorf, 68 H., 407 E., zu 
Nr. 18, VI. 38, Pfr. Hoch⸗Augezd. 

Gimpelbof (im Pilfn.), bei Mies, 1} St. no, 
Mrhf. daſelbſt. 

Ginde (... Ber.), wie Gine tz. 

GSindow (im Ralk.), auf Pürglitz, Belfenburz- 
Ruine bei Bielet, einſt. Jagdſchloß der böhmiſch 
Herzoge ac, wie (S. 235, I.) F. A. Heber 
bemerkt. 

Gindig (52. Casl.), Allod.»-Gut, f. Indis. 

tGindig (55. Casi.), ver Amtsort, f. Inp ip. 

Gindra (im Ber,), auf und bei Wermetice, abf. 
Mahlml. 

Gindtihomwig (51. Klatt.), als „Jindfichowice“ 
fammt Smwinna, Allovial-Gut (lanttäfl. Hptb. 
Litt, G. Tom. III. Fol. 41), bei 32% Anfaägtt., 
39.000 frühr, Schägw;, 154 DM. von Prag, mit 
3 Ortſchaften, zu Nr. 35, IV. conferb, und dir 
Amtsvermwaltung im gleihn. Orte fammt Juftsrt. 
in Rlattau über daſelbſt (mie ©. 308, Er. 
1) mit ſämmtlich. Behörden corzefp. — Dirfet 
Allod. im so. des Fr. ohne Swinna, weldes 21 
St. s. an ver Prach. Kreidgränge und als Tei- 
nigel. Enclave fih ergiebt, überhaupt mit den 
Granzvom. Zeinigel, Bernartig und Mlaſow im 
N., dann Kollineg im o., auch Mallonig im s. 
und im w. bei einer gebirgig. Lage. Die prodki. 
Oberflähe von 1533.,, Joh enthält, 629.;, 
Aecker, 233., Wiefen, 3,,g Gärten, 166.,5 
dutweiden, 500.,g Waldungen, 

Gindrihomig (53. Klatt,), mit dem Säleästt. 
auch Amtsott am gleiche. Dom. und vom 
KHattau 21 St. ss0,, Dorf mit Schanfwirt)., 


% 


Gindfihowig. Schlof- 


MtImt., 48 9., 339 Einw., 2 iſt. Fam., zu Nr. 
35, IV. 61, Pfr. Kollineg. 

Gindrihomwig. Schloß (im Klatt.), mit ven 
Bribfhtamtskanzt., Dirhf., Schäft., Bräuft. auf 
4 Faß, Brntwubrnr., Potafhfierr., Börfirn. a. 
Detonomgeb. beim gleichn Dorfe. 

Gindrihomwig (140. Prad.), nebft abf. „Ro- 
fig‘ auf Bratronig, 4 St. no. Dorf, 289, 
150 €,, zu Rr. 25, V. 39, Pir. Zaboi. 

+Gindfihüm Brabec (238. Tab.), aud CH 
wie Reuhaus. 

Gindrifii (242. Tab.), f. Heinrihsfhlag. 

Gindriz (141.-Bw), wie Groß» Heim 
richſchlag. 

Gindriz (242. Tab.), wie Seinricheſchlag 


Sineſchow (im Kaut.), auf Wiafhim, abf. Dom.» . 


Dauslerm., wie Jinefhom. 

Gineg (... Ber.), bei Hotowitz, derzeit incorp. 
Allorial » Herrfhaft bei 145} Anſäſlt., 
226.000 fl. frühr. Schätw. 54 M. von Prag, 
mit 11 Drtfbaften, zu Nr. 28, VI. conferb. und 
vas Oberamt zu Hokowig fammt Juftrzt. in 
Zbirow, über \CH Brig (mie ©. 39, Sp. 1) 
mit fümmtl. Behörden correfp. — Die prottt. 
DOberfläbe von 11.040., Joch enthält, 2420 5 
Aecker, 655,, Wiefen, 76., Gärten, 528.,, 
Hutweiden, 7360.,, Walvdungen. 

Gineg. Schloß (im Ber,), in einem anmuthigen 
Thale am Bade Litawla, ein weitläuf, Gebäude 
worin vie Eifennieverlage nebft hrſchftl. Schicht» 
amte, Hochofen, Mrbf., Schäfr., Braup., Brannt- 
weinbr., Mhlml. ꝛc. beim gleichn. Orte, 

+@ineg (... Ber.), fammt Schloßbzrk. und abf. 
„Krälowka’ auf Hoiowig, 2 St. s0., Pfart- 
und Inoufir.»-Dorf, 99 H., 736 €., zu Nr. 28, 
vi. 39, Prag. Erzdiöz., Piibram. Bil, zur 

„Kirde, Schule ze., 3200 Eingepfarrte in 8 Ort» 
ſchaften nächſt Z3ditz. 

t6Ginin (25. Prach.), als „Jinin“ auf Drhowl⸗ 
Sedlitz, 3 St., ssw., Parr-Dorf, 47 6. 279 
&,, zu Rr. 25, IV. 31, Budweiſ. Diöz., Piſet. 
Bit, zur Kirche, Eule ıc., 1880 Eingepfarzte 
in 11 Oriſchaften nähft \CH7 Piel. 

Gino (232. Klatt.), mit abf. „Kiselä‘ auf 
Kronporitfhen, 4 St. no., Dorf mit Schankw., 
Möimt., Brtfg., 29 9., 191 €., zu Nr, 35, IM. 
45, Pir. Bicsfomwig. 

Ginotan (236. TR f. Jinotfdan. 

Ginolig (122, Bitz.), auf Weliſch⸗Wolſchitz und 
3 St. X. auch fammt Schanfw., „Rüijel,' zu 
Gr.⸗Skal gebör. Theil-Dorf mit verp. Mrhf., 
Moimt., 49 H., 329 E. zu Nr. 36, IX. 37, 
Pfr. Libun. 

Ginonig (220, Rat.), als Fideilommiß⸗Gut 
mit Buttowig und Smichow (lantifl. Hptb, 
Litt. G. Tom. HI. Fol. 161) bei 645 Unfäßtt., 
227.500 fl. frühe. Schägw. 4 M. von Prag, 
und fammt incorp, Rarlig (landtfl. Hpib. Litt. 
R. Tom. Il. Fol. 201) mit 3 Ottſchaften, zu 
Nr. 28, II. conferb, aud die fürftl. Amtsapmi- 
niftratur und Jufzrt. in gleihn. Drte übetr 
Prag (mic ©. 442, Sp. 2) mit fammtl. Behor- 
den correfp, — Das Majorat im so, des Fr. 
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mit den Gränzdom. Motol und Koffit im x, 
dann Hluboicp im o. und Zudhomerig, auch 
Ehraftiian im s., fowie legtr. und Stodulek im 
w. von Anhöhen und Thalvertiefungen durchzo⸗ 
gen, im o. gegen bie Molvan abdachend — Die 
propft, Oberfläche 2300.,, Joch enthält 1643. ,, 
Weder, 121.,, Wiefen, 175.5, Gärten, 24.,6 
Beinpflanzungen, 280.7, PButweiden, 53.,, 
Waldungen, O.,, Teiche und Sümpfe mit 
Rohrwuchs. 

Ginonig (223. Rak.), ſammt Schloßbezirk, auch 
Amtsort vom gleichnam. Dom. und von Prag, 
1 St.,ssw., Dorf mit Schantw,, 24 9., 196 
E., zu Rr. 28, 11.46, Pr. Butowig, gewöhnt. 
als „Ginonitz.“ Sprengel benannt, 

Ginonig. Schloß (im Rak ), ein anfehn!. Ge⸗ 
bäude mit den Kanzl. des Wirtbfhaftsamtes, 
Wohnung des Butomwig. Benefie, Bräuft., Mrhf. 
u. a, Oelouom.⸗Geb. am gleichn. Dorfe, 

Ginofhig (... Ber.), auf Zioftau, 31 St, so., 
Dorf, 28 9., 171 E., zu Ar. 28, IV. 91, Pfr, 
Aubenig. 

Ginotfchan (236. Rak.), f. mit 3. 

Ginowig (233. Raf.), wie Oinonik, 

Gintfhen (253. Bunzl.), f. Küht hal. 

Gipka (196. Kön.), wie Jibka. 

4@irkan (132. Kauf), als „Unter⸗G.“ f. 
Girtſchan. 

GSirdanka (132. Kaut.), ale „Ober⸗G.,“ f. 
Girtſchan. 

Giresdorf (261. Budw.), f. Arresvorf. 

Gitetice (371. Prach.), f. Irjetig. 

Giretig (109. Zab.), nebft abf. „Hoch⸗“ over 
„Wysoke# zahofi' und „Rambaus” auf Neu—⸗ 
ftupow-Botetig, 4 St. sso., Dorf mit Schank⸗ 
wirthöbans, Mhlml., Brtfg., 29 H., 189 €, 
1 ifraclit. Bamilie, zu Nr. 11, vi. 54, Pr. 
Wrcholtowitz. 

Girgalow (im Prach.), abſ. Gethöft. im Sta, 
chau. Ger. ver k. Waldhwozd. 

Girgelmühl (im Pilfn.), auf Man ſammt Briſg., 
Beißgrbralt., Delftampfe ꝛc. bei Godriſch. 

Gitice (72. Bunzl., 129, und 78, Gasl.), f. 
Birjip. 

Giritet (242. Bunzl.), wie Gititten. 

Giricer (83. Chrud.), wie Dreydorf. 

Girieta (137. Tab ), f. Girjig, 

Giritken (242. Bunzl.), auf Altaiha, J St. n., 
Dorfmit Mölml., 36 H., 224 E., zu Rr. 36, 
11. 44, Pfr. Smwietley. 

Gitieten (248. Bunzl.), auf Wartenberg, abſ. 
Gehöft., 11 St. n.von Böhm.AMicha. 

Giriktow (242. Bunzl,), wie Gititten. 

Giriety (137. Tab.), wie Girjie. 

Gitiina (231. Prach.), auch als „Köhler⸗“ ober? 
„Höhlen -Dorf, Allovd.- Gut (lanptfl. Hptb. 
Litt. G. Tom. III. Fol. 201) bei 134 Anfägtt. 
12.000 fl. früher, Schätw. 15 M. von Prag, 
mit 2 DOrtfchaften, zu Nr. 25, VI. comferb, und 
die Amteverwaltung in Chumo zu Hartmanig 
über \C)/ Borajtiowig und |» ] Schüttenhofen 
(wie ©. 27, Sp. 1) mit fammtl, Behörden 
sortefp, — Das Allov, an ver ww. Seite des 
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Kr. mit ven Gränzdom. Knieſchitz, Chanmtig und 
Kogfhig. — Der protkt. Boren von 341.,, 
Joch enthält, 172.,, Aeder, 60.,, Wieſen, O.,, 
Gärten, 50 „, Hutmweiren, 57.,, Waldungen. 

Gitiena (232. Prab.), als „Köhler⸗“ aud 
Kohlen⸗,“ fonft „Rollen: Dorf" am gleibnam, 
Dom. fammt Schlefbyrf,, Hptort. und öffentl. 
Kapellen-Dorf, von Pifet T M. w., auch von 
Shüttenhofen 2 St. wsw,, mit Schanlkh., 
Myimt., Brtfg., 27 9., 153 €,, zu Nr. 25, VI. 
40, Pfr. Petrowitz. 

Sititna. Schloß (im Prab.), fammt confer. 
Kapelle, Mryf,, Schäfr, Bräufl. auf 2 Faß, 
Branntweinbrennerei u. a, Oekonom⸗Gebäuden 
am gleihn. Dorfe. 

** (im Rat), abſ. Mhiml. ſammt Briſg. bei 

iſtay. 

Giritomw (230. Caol.), f, Jirzitow. 

Gititowes (193. Ehrur.), wie Georgenvorf, 

Girifowig (... Ber.), auf Smillau, 3 St. sw., 
Dörfchen mit Mebf., 11 H., 53 E., zu Ar. 
28, IV. 93, Pr. Arnodtomig. 

Girin (... Elb), wie Girſchin und Girſchen. 

@itin (149. East), ſ. Itſchingo. 

Gitin (264. Kauf.), auf Celakowitz f. Girſchin. 

Gitin (89. Kaut.), auch „Hiin“ mit dem gleich⸗ 
namigen Rreibofe fammt Tloſtau. und Rreifaff. 
Weſtetz. Anthl. auf Tworſchowitz, 2 St. so,, 
Theil-Dorf mit Schanfw,, 41 9., 293 E., zu 
Nr. 11, ıv. 52, Pir. Aubenitz. J 

Girig (72. Bunzl., 78. und 129. Casl., 267. 
Kauf., 137. Tab.), wie Girfhig u. Girjig. 

Gitijno (280. Casl.), f. Gerhiſchno. 

Girkow (348. Bunzl.), ald „Setownik" auf 
Semil, 1} St. nnw., Bilialfhul-Dorf, 77 H., 
585 E., meift Haufirhvl, trb., zu Nr. 36, III. 
12, Pr Eifenbrov. 

Girkow (... Saaz.), wie Görkau. 

Girnd (253. Kani.), als Allov.» Gut (landifl. 
Hptb. Litt. G. Tom. III. Fol. 181) bei 1944 
Anfäptt., 137.500 fl. frühr. Schätmw., 3 M, von 
Prag, mit 3 Ortſchaften, zu Nr, 11, 1. conferb. 
und das Director.-Amt im gleihnam. Orte und 
Juſtztt. in Prag über Gr.⸗Nehwizd (mie 
8.165, Sp. 1) mit ſämmtl. Behörden correſp. — 
Dieſes Allod. auf ver Höhe des ſanft gegen das 
Elbthal abdachenden Platcaus, mit den Gräny- 
vom. Branveis im n., dann Kaunig im O. und 
legtr. mit Sfworeg im s. auch Chwala im w. 
bietet eine freie Ausficht gegen die fernen Gebirge 
im 0. und N. auch Nw. des Landes, — Die 
prodkt. Dberflähe von 2324., Zoch enthalt 
1891.5, Weder, 37., Wieſen, 17.,. Gärten, 
67.5, Hutweiden, 308.,, Waldungen. 

4+@irna (256. Kaut.), auch „Groß⸗“ oder „Alt 

G.,“ fo Welkä, Starä-Jirna ot. Jarna, fammt 
Schloßbztk., auh Amtsort am gleihnam Dom, 
und von Prag 5 St. o., Pfarr-Dor f mit herr» 
ſchaftlich. Branntweindrnr., dann „Teichwaſſer“⸗ 
Milml. und abſ. „Neuwirthshaus,“ aud 91 9., 
641 E., zu Nr. 11, 1. 39, Prag. Erzdiöz., 


Girtſchan. 


Brandeis. Bif., zur Kirche, Schule ꝛc. 1570 
Eingpfrt. in 4 Oriſchaften nächſt Groß⸗ 
Nehwizd. 

Girnaͤ (256. Kaut.), and „Neu⸗“ oder „Klein⸗ 
G.“ vom gleichnam. Amtsort, I St. s., Dörf- 
hen mit Förftr., 20 9., 157 E. zu Nr. 11, 1. 
40, Pfr. Alt⸗Girna. 

Birnd. Schloß (im Kauf.), nähft anmuthigen 
Garten, Parkanlagen, Weinbergen und Ob» 
baumpflanzungen fammt Amtshaufe, Bräuft. auf 
20 Faß, Mrhf., Schäfr., dann Runtelrübenforup- 
und AZuderfabrit (unter M. Mayer's Dirert.) 
vom obb. Pfarrvorfe 4 St. ww. gelegen. 

Girnberg (201. Pilfn.), f. Gürnberg. 

Girny (256. Kaut.), wie Girna. 

Giromwig (... Ber.), fammt Mrbf. „Maryano- 
wice” und Zeihmbl. „Hanzlow,' aud Ötra- 
fenwirtbshaus „„Kasärna” auf Konopiſcht, 4 
©t.s., Dorf, 25 9., 168 €., zu Nr. 28, IV. 
92, Pfr. Beueſchau. 

+Girfch (286. Pilfn.), als „Groß-G." fammt 
abf. „Lechowa‘' mit der aufgehobn. St. Bla- 
fins -Wallfahrtolirche auf Weferig- Lehomwa, 14 
St. 080., Parr-Dorf mit Schanfw., 46 9., 
362 €., zu Nr. 28, vum. 37, Prag. Erzeiöy,, 
Thenfing. Bil, zur Kirche, Schule ıc., 1990 
Einapfrt. in 10 Ortſchft. nächſt Mieo. 

GSirſch (289. Pilſn.), als „Klein⸗G.,“ ſ. Gir⸗ 
ſchowa. 

Girfchen (... Elbogn.), auf Waltſch, 1 St. sso., 
Dorf, Maierhof, zu Nr. 35, X. 24, Bir. 
Amtsort. 

Girſchetitz (371. Prach.), f. Irietig. 

Girfchiglen (180. Burm.), f. Irfiglern. 

Girfhin (... Elb.) wie Girſchen. 

Girſchin (89. Kaut.), wie Bitin, oben. 

Girihin (264. Kaut.), auf Stadtdom. Erlafo- 
wig, 4 St. entiernt. Dorf*), 409., 264 €, 
gu Ar. 11, 1.41, Pr. Hradel⸗Celakow. 

Girfchifen (242, Bunzl.), wie Giticten, 

Girfhing (149. Easl,), f. Itſchings. 

Girfhig (72. Bunzl.), wie Girjig. 

Girfchig (78. Easl.), auf Katzow, f. Birjig, 

*Girſchitz (129. Gasl.), als „Grof-@.,“ f. 
Girhitz. 

Girſchitz (267. Kaut.), auf Brandeis, wie 
Girjitz. 

Girfchowa (289. Pilſn.), auf Weferig-Zebau- 
Guttenftein, 14 St. oso., Dorf, 31 9., 181 
E. zu Nr, 28, VIII. 36, Pr. Girſch. 

Girsto (223. unt 239. Bunzl.), auf Smwigan, I 
St. nw. und zu Böhm.⸗Aicha 14 St. sso. 
Theil-Dorf, 23 9., 134 €., zu Ar, 36, 1. 47, 
Pir. Laufomw. 

Girstomw (348, Bunzl.), wie Girkow, oben. 

Girstom (223. und 239. Bunzl.), wie Girsto. 

Girtfchan (132. Kani.), als „Ober-®.," auf 
Horni Jirdany auf Unter- Birjan, 14 St. o., 
Dörfchen, 9 H., 60 €,, zu Nr. 11, 11. 43, 
Pfr. Unter-Girtihan. 

tSirtſchan (132, Kauf.), als „Unter-©.," auch 


) Die Andeutung bei „Galdenhoſ“ oben hat hier ebenfalls volle Geltung. 


@irje:. 


Dolni Jir&any auf linter-Birjan, 1 St. oso., 
Pfarr⸗Dorf, 32 H., 231 E. zu Rr, 11, 11.44, 
Prag. Erzdiöz., Mnihomwig. Bil, zur Kirche, 

" Gäule, Fil. Libet ae., 1752 Eingpfrt, in 9 Drt- 
f&aften nächſt Jeſſenitz. 

@irjer, dann Girji: wie Gifte: und Siri- in den 
Infammenfepg., eben. 

Girjig (72. Bunzl.), auf Benatel, 1 St. s., 
Dorf, 47 9. 316 €, m Nr. 36, VII. 34, 
Pfr. Mlada. 

@irjig (78. Cast.), nebft abf. „w Sedlickäch” 
anf atom, 14 St. 0. Dorf mit Schankh., 32 
d., 209 €., 2 afathol, Bamilien, gu Rr. 11, X, 
48, Pfr. Zautſch. 

+@irjig (129. Casl.), auch „Groß⸗G.“ mit abf. 
DMirdf.n. Schäfr., dann „Bruna” u. „Trucbaba,“ 
auf „na dolech” und „„Mocidi’ wie „am Kah⸗ 
lenberg,“ als u holäho wrehu oder Radoſtin, 
fowie „ma Kobilce” auf Sedau, 1} St. 0. 
Parr-Dorf mit Schanty., 79 H., 575 E., zu 
Nr. 21, IX. 40, Königg. Diöz., Lipnie. Bit,, 
zur Kirche, Schule ac., 1676 Eingpfrt. in 6 Drt- 
ſchaften nähft ¶Deutſchbrod. 

@irjig (267. Kaut.), ſammt „Nobawiöka,' an 
ver Bafanerie auf Branveis, 2 St. wxw., 
Dorf, 49 9., 350 E., zu Nr, 11,1. 42, Pir. 
Elbekoſteletz. 

Girjig (137. Tab.), auf Rotbieiig, 1 Et. X., 
Dorf, 21 9., 98 E. zu Ar. 11, VII. 46, Pir. 
Wonſchow. 

Siſaus (265. Aön.), als „Tisowec‘ mit abſ. 
„Kleöka-" Mhlml. u. Burgruine, dann „Bie- 
lay’' oter Jey und „Trojäk’ auf Solnig, 3 
St. uno. jerfir. Dorf, 33 9., 201 €., zu 
Rr. 18, v1. 39, Pfr, Autim. 

@isbig (32. und 37. Benzl.), fammt Hörftr. auf 
Krinetz Ronow, 2 St. w. und mit abf. „Klein⸗ 
Slaupcy“ auf · Lautſchin, 3 St. ssw., Theil⸗ 
Dorf, 44 S., 348 E., zu Nr. 36, VIII. 33, 
Pr. Wſchejan. 

@isbig (225. Aön.), auf Nachod, } St. 80., Fi⸗ 
Halfhul-Dorf, 51 9., 263 E. zu Rr. 18, X. 
23, Pr. Amteort. 

Siſchna (264. Tab.), f. Iima. 

Siſchwis (40. Kaui.), f. IJejomip. 

Gisdige (im Kaui.), wie Gizbitz. 

+@ishübel (250. Budw., 364. un? 365. Kon. 
u. #.), wie Gießhübl. 

Gifirek (im Bunzl.), wie Gizyrel. 

@Gispig (im Kant.), wie Gizbisß. 

tGiſſhübel (250, Budw. u. ff, 152. Tab.), wie 
Gießhäübl. 

Siſfſiret (im Bunzl.), wie Gizyrel. 

Giftan (331. Bunzl.), auf Kleinftal, 4St. nno., 
Dorf, 48 9., 288 €,, gu Rr. 36, 11. 13, Pfr. 
Schumburg. 

Giftennig (63. Tab.), als Mllotial » Herr- 
ſchaft (lamttfl. Hpib. Litt. @. Tom. Ill. Fol. 
221) fammt Meypriö (Litt. M. Tom. IV. Fol. 
101) 608! fammt 44; Unfäptt., 313,500 und 
19.000 fl. feühr. Shagw, 9 und 19 M. von 
Prag, mit 36 Drtfhaften, zu Ar. 11, V. con- 
feribirt auch das Dbrramt in gleichnam. Stadt 
Handw · d, Lanbeif, v. Böhmen, 
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und Zufigrt. in Mühlhauſen über Y Labor 
und Gubometig (mie &. 353, Sp. 1) mit 
fammtl. Bebörven correfp. — Das Allod. an 
der nw., Seite des Ar. mit den Grängpom. Ge⸗ 
ttihomwig, Priſchit, Milofig und Stiegmit im 
n., tann Kamenalhota, Remiſchl und Chotowin 
im o., auch Wlaſenitz, Stadtdom. Taber, Stah⸗ 
leg und Wopotan im s. wie Mühlhauſen im w. 
und Radiegkau, auch Kleinchiſchla im ww. über- 
banpt mit einer hoben Lage und Abdachung meift 
nad 8. und sw., bei etwas gebirgiger Ober⸗ 
fläde. — Der probft. Boden von 15471.,, 
Joch enthält 8659., Aeder, 1862., Wiefen, 
9..6 Gärten, 1474.,,. Hutweiden, 3382,,, 
Waldungen. 

t@iftebnig (68. Tab.), als „Jiatebniee,“ gu 9 
Sahr- und Montäg. Biehmärkten priv. unter ei⸗ 
nem Stadtrichteramte mit Grunzbuchsführer, 
herrſchaftlich. Stadt und Amtsort vom gleihnam. 
Dom., auch 2) St.xw. vom Tabor, mit 
Mrbf., Bräuſt. auf 26 Faß, Bruntweinbrur., 
Potaſchſiedt., f. g. Rathh. Einkehrh., den Ober⸗ 
nnd „Slabi⸗,“ auch „Jechi⸗“ Mhlmln., dann 
abſ. „Tiſow“ und „Pilamühl“ auch „Walcha,“ 
187 9., 1381 €. zu Nr. 11, V. 62, Budw. 
Diöy., eigennam. Bil., zur Pfarrkirche nebſt abf. 
St. Marie-Magvalenen-Kapelle, Pfründlerſpital 
(wie 8.145, Sp.1), Schule ac., 3730 Eingpfrt. 
in 23 Ortſchaften. 

Giften (331. Bunzl.), f. Giſta y. 

Gifteg (22. Prach.), als „Jistec" na Gyſey, 
mit der (E, Schmans, 2100 Ries jährlid erz.) 
Papierfabr. auf Drhowl, 2 St. wo, Dörf- 
hen fammt Mölmt., 13 9., 64 E., zu Nr. 25, 
iv. 2, Pfr. Eijowa, 

Bifhwig (im Kaut.), wie Giybik. 

Gitfau (157. Easl.), Alor.-Gut, (landtäfl. 
HÖptb. Litt. G. Tom. III. Fol. 241) bei Polna 
incorp, und zu Nr. 21, VI. eonferb. aud das 
Dberamt zu Primiflan fammt Zuftzrt. über CHF 
Deutſchbrod (mie &. 160, Sp. 2) mit fämmtl, 
Behörden correfp. — (Berg. topogr. Romeltr., 
wie oben.) _ 

Gitkau (170. Casl.), Bilfhul.»- Dorf, f. Jitkau. 

Gitra (im Tab. ), wie Gytra. 

Gitrah, na⸗ (im Burmw.), abf. Gehöft. bei 
Bobonig anf Molvauthein. 

Gitſchin (131. Birj.), k. 8. Kreisamtsort fammt 
Sameralberirföverwaltg. und Finanzwache ⸗Seci. 
Nr. 6, k. k. Militär » Berpflegegmagayin ac. auch 
Director.-Umtofig auf Aumburg - Aulibip fammt 
Militſchowes. „Jaroſchow“ und Radim. Anthl. 
and herrſchaftl. Schloßbezirk unter einem E, Ma⸗ 
giſtrate und Kriminalgerihte über Y in 10co 
(wie S. 32, Sp. 1 und 2) mit ſämmtl. Behörs 
den correfp., zu 4 Jahr / und Montäg. Wochen⸗ 
mörfte priv. Municipal- und Schutz /Stadt, auf 
mit dem Gute Eifenftäptel felbäfl. Dom. von 
Prag 12 M. und nnw, von Reubitjow 3 M. 
an ter Cydlina. — Die proft. Oberfläche von 
2373.72 Zoch enthält 1893., Weder, 267., 
Biefen, 65.,, Gärten, O., Weinpflangg., 50.2. 
Öutweiven, 96., 6 — 
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Die Stadt Gitſchin, als Hanptpunft des Ge⸗ 
treidehandels für das vo. Böhmen liegt in einer 
berrlihen Gegenv mit 406 H., nebſt 70 iſtael., 
3520 €., zu Mr. 18, ı1, 43, ver Judenbzrk. als 
Vorſtadt mit 44, Hollmer fammt Jarofhow und 
Babineg 45, Neuſtadt 46, Prager 47 und Wal- 
vis. Borftatt fammt Gerjow und Walder Mil. 
mit Ortönummer 48 conferb., fowie nebſt 8. k. 
Lotto / Kollektur sub Nr. 91, auch Waaren-Kon- 
trollamt, dann 2fabe Wegmauth, ferners Di- 
rifts-Tabakverlayg mit 208 Zrafiten sub Nr. 
40, ver Berfhleiß des höheren Stempelpapiers 
bei der ka 8. Gefallen ⸗Bezirls⸗Kaſſa, der gewöhnt. 
Gewerbe vie (3. Hübler.) Lakirt. Lederfabr. eine 
Buchdruckt. (mie &. 400, Sp. 2), eine Apotheke 

wie ©. 97, Sp. 2), dann die Gem.⸗Waarhdlg. 
a Biedler, ©. Fried, T. Goliath, 3. N. Hals- 
pach und Sohn M. Günner, Th. Hornif, 3. Klu⸗ 
butet fel. Witwe, Joſ. und 3. M. Krenn, W. 
Lahn, 3. Mafiny, 3. Pfeiffer, F. Prokop, F. Nutte, 
J. Thuma, C. A. und F. 8. Tichy, Thom, und 
DB. M. Weber, C. Weinert) nebſt Gafthof „zum 
goldenen Löwen“ und „goldenen Engel“ noch 10 
Schanlkw. und Einkehrh. mehre bemert. Privat⸗ 
gebäude, ſowie die geiſtlichen und öffentlichen 
Amtsgeb., zur Königgr. Diöz., eigennam. Vik., 
Dechanteikirche ſammt St. Jgn.-, dann Gt. 
Marien-, ſchmerzhft. Mutter, und Al, Heilig⸗. 
außerhlb. ver Stadt. nebft aufgehob. St. Magda⸗ 
lenen-Kapelle und St. Joh. Bapt. Hirhbaufrag- 
ment, 8. f. Gymnaflum (wie ©. 296, Sp. 2) 
u. Hptfule., dann Armeninſt. und Pfründlerſpital 

wie ©. 138, Sp. 2) in ver Reuſtadt ıc., 6265 

ingepfarrte in 10 Drtfhaften mit ver Rolaus 
Filiallirche. 

Gitſchin war noch am Anfange des XIV. Jahr⸗ 
hunderts ein Dorf, wurde aber im 3. 1302 von 
8. Wenzel 11. zum Range einer Statt erhoben, 
und erhielt von ihrem damaligen Befiger Bened 
von Wartenberg, fo wie von feinen Rachfolgern, 
Peter und Gent von Wartenberg, mehre Privi- 
legien. Die Monarden Wladiſlaw 11. und Fer- 
dinand I. verliehen ihr das Recht ver Jahrmaͤrkte, 
und Ferdinand III. ertheilte ihr im 3. 1639 vie 
Bewilligung, Vieh⸗ und Wochenmärkte zu halten. 
Große Feueröbrünfte verheerten zu wiederholten 
Mahlen ven größten Theil ver Stadt, namentlich 
am 15. Mai 1519, am 1. Auguft 1572, am 
Donnerftag nad St. Laurentius 1588 und am 
14. Oltober 1768. Am meiſten hatte Gitſchin, 
fo wie die ganze umliegende Gegend mehre Mei- 
Ten weit, im 3Ojährigen Kriege zu erdulden. Der 
erfte feindliche Einfall geſchah im 3. 1630 durch 
ſächſiſche Truppen nuter tem General von Arn- 
beim, welcher, nachdem er ſich hierauf ver Stätte 
Podebrad, Kolin, Auttenderg und Königgräß 
bemädtigt hatte, auch Kopidlno überfiel und Git⸗ 
ſchin bedrohte, fo daß nicht nur Hırzog Albrecht 
von Frierland die Stabt, feinen vamaligen Lieb⸗ 
lingdaufenthalt, verlieh, fonvern auch die Jeſuiten 
mit aller ihrer Habe nah Dimüg flüchteten. In- 
deflen wurben vie Feinde bald nachher durch die 
kaiſerlichen Zruppen, unter dem Oberbefehl des 
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Herzogs, aus dem Lande getrieben und es herrſchte 
bis zum Tode deſſelben, 1634, hier überall Rube 
und Friede. Bald nachher erfolgten neue feinv- 
lihe Einfälle ver Schweren und Sadfen, und 
diefe ganze Gegend blieb bis zum 3. 1648 ver 
Schauplatz des Krieges, indem vie Feinde längere 


Zeit vie Schlöffer Skal, Hirfhberg, Friedland 


und Grafenftein befept hielten, und von dort aus 
nad allen Richtungen Streifzüge unternahmen, 
Als Erzherzog Leopold 1639 die Beine aus Rö- 
niggräg vertrieben und über Gitfhin hinaus bie 
an die Gränze gejagt hatte, flug er 14 Tage 
lang fein Hauptquartier in Gitfhin auf. Die 
ganze Gegend war fo gräulih verwüſtet, daß 
man im %. 1640, bei vem gänzlihen Mangel 
an Bich, zur Bearbeitung der Felder Menſchen 
vor den Pflug fpannen mußte und daß die fürd- 
terlihe Hungersnoth eintrat. Die Jeſuiten und 
mebhre andere Einwohner der Stadt hatten fid 
auf das fefle Schloß Welifch bei Gitſchin geflüch⸗ 
tet, wo fie mehrmals vergeblih von den Schwe⸗ 
den belagert wurden. Sie faben von bier vie 
ſchredlichen Beuersbrünfte, mit welchen alle Ort» 
(haften, die die geforverten Summen nit ent» 
richten konnten, vom Feinde verwüſtet wurden. 
Das legte Unglüd während viefes Krieges traf 
die Stadt Gitſchin am 30. Jänner 1648. Pferde, 
Kühe und anderes Vieh wurren genommen, Geld 
auf alle möglihe Weife erpreft und vie Stadt, 
vorzöglih aber das Jeſuiten -Collegium, vie 
ganze Nacht hindurch geplündert. Auch ein Prie- 
fter wurde als Geißel mit fortgenommen, für 
deſſen Auslöfung das Collegium, weldes ſchon 
im vorbergebenven Jahre eine Brandſchaͤung 
von 2500 fl. rhein. erlegt hatte, TOO Reichstha⸗ 
ler bezahlen mußte, Erft mit dem 22. Juli, wo 
die Feinde ſich nah Prag zogen, trat für biefe 
hart berrängte Gegend völlige Ruhe ein, melde 
nunmehr auch vurd ven zu Münfter in vemfelben 
Jahre gefhloffenen Frieden befeftigt wurde. Aber 
Alles war weit und breit verwüftet und vie Ge⸗ 
flüchteten kehrten zum Theil erft nad vielen Jah⸗ 
ven gu den verlaffenen Brandſtätten zurüd. Auf 
einem Gebiete von 4 Meilen Länge und Breite 
gab ed damals nur eine einzige Pfarrkirche, näm⸗ 
lid in Kopidlno. In rühmliher Weife zeichneten 
fid vie Jeſuiten aus, welde für vie gange weite 
Gegend lange Jahre vie einzigen Religiondlehrer 
und Seelforger waren, und die gebeugten Ge⸗ 
müther tur ven Troft des göttliben Wortes 
wieder aufridteten. Der verviente böhmiſche Ge⸗ 
ſchichtoſchreiber Balbin war zur damaligen Zeit 
Rektor des Gitſchiner Jeſuiten / Eollegiums, und 
bat vie Schidfale deſſelben in einem handſchrift⸗ 
lich binterlaffenen Were, Historia Collegii 
Giczinensis Societatis Jesu, befärieben, wel» 
ches jett ein Eigenthum des vaterländifhen Mu⸗ 
fcums if. Dan fehe das Ausführlihere in dem 
Auffage: Geſchichte ver Start Gitſchin und ver 
um fie zunächſt liegenven Güter, im Schweren- 
friege, vom Jahre 1631 bis 1648 von Ar, Al. 
Wacek (gegenwärtig Dedant zu Kopidlno), in 
ver Zeitſchrift Hesperus (Prag, bei Calve). 


Bitfchin. Schlof. 


Bitihin. Schlof (im Bivj.), an der s. Seite 
des, ein regelmäßig länglihes Biered bild. Rin- 
ges oder Hauptplages in der gleichnam. Stadt, 
ein frühr. fehr großartiges Gebäude mit 2 keinen 
und 1 größeren Hof, worin mit 36 Stänven ein 
Salonartiger Marftall, verbunden durch eine, 
früder eingewölbte, und oon ftarfen Mauern ein- 
gefaßte Safe mit ver Neitfhule; an beiven 
Seiten, zwei Quaderſtein /Thore zu den einf. 
toloflalen Bauten, jegt meift in Zrümmer oder 
tafirt, voll denkw. hiſtor. Erinnerungen bis auf 
die neuefte Zeit, wo wail. Sr. Majeftät Franz I. 
im 3. 1813 bier verweilte und im Edzimmer 
daſelbſt, ven Beitritt zur Allianz und die Eröffnung 
des Feldzuges beſchloß. 

tSitſchinowes. Schloß (im Bidz.), in Mitten 
eines geſchmackvollen Parkes, dann großartigen 
Obſtbaumpflanzungen ſammt der St. Ant. de P. 
Kapelle als Weliſch. Fil, dann Amtskanzlei, 
Mrhf., Förſtr., Schüttb., ſchön. Papelallee an ver 
im 3. 1823—24 aus eign. Antriebe von ven 
Inſaſſ. erb. Halbhauffee zc. beim gleihnamigen 
Dorfe. 

Gitfhinowes (108. Birj.), bei Weliſch - Wot- 
fig incorp. Allov.- Gut (Litt. G. Tom. IV.), 
mit 1 DOrtfhaft, zu Nr. 36, IX. conferb. und 
die Director.-Amtsverwaltung im gleihnamigen 
Drte fammt Zuftzrt. in Wolfhig über ¶y Git- 
fhin und Sobotfa (wie S. 32, Sp. 1 und 2) 
mit fämmtl, Behörven. 

GSitſchinowes (114. Bivj.), fammt Schloßbezirt 
auf Weliſch⸗Wokſchitz herrſchaftl. Amtsort und 
12 St. s., Dorf mit Schanfw., 46 9., 333 
€, 1 ife. Sam. zu Nr. 36, IX. 38, Pfr. 
Weliſch. 

Sitz kowitz (64, Prach.), ſ. Ittowitz. 

Sinwin (... Ber.), f. Giwina. 

Siwan (371. Bunzl.), auf Großſtal, 2 St. so., 
Dorf, 28 9., 177 E. zu Nr, 36, 11. 45, Pfr. 
Libun, 

Siw ian (150. Pilfa,), wie Gibian. 

Giwina ( ... Ber.), fammt Einfhiht. „Bude- 
ek’ auf Zbirow, 24 St. sso., ein felbfift. 
Gut, fpäter St. Benigna » Theil - Dorf, 44 9, 
194 €., zu Nr. 28, 

@Gimina (205. Bunzl.), anf Mündengräg und 
von Kloſter } St. n., Dorf fammt Eintehrw., 
55 9., 383 €., zu Nr, 36, 1.49, Pfr. Mulatow 
im Amtsort, 

Siwina (372. Bunzl.), auf Gr. Stal, 1} St. 
so., Dörfchen, 17 9.,109 €., zu Nr. 36, II. 
46, Pfr. Libun, refp. Bil. Augejd. 

Giwina (217. Bunzl.), auf Smwigan, 14 Gt. x., 
Dorf fammt „Kotel,“ Einfhicht.-Anthl., 35 9, 
225 €., zu Nr. 36, 1. 48, Pfr. Laftibotig. 

Gimta (196. Kön.), f. Jibka. 

Siwno (44. Budw.), fammt „Parthenan.” Frei⸗ 
hof auf Branenberg, 2} St. so., Dorf, 28 9., 
212 €., zu Rr. 25, x. 51, Pfr. Rudolphſtadt. 

@twy (... Ber.), auf Smillau, 1 ©t. no,, 
Dörfchen, 179. 99 €, zu Mr. 28, 1V. 94, 
Pfr. Arnodtomig. 

Gijbice (32. und 37. Bunzl.), wie Gisbig. 
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Sizbitz (im Kaut.), auf Nakeradeg, abf. Mropf. 
fammt Schäfereri und Dominical - Häufer bei 
Woleſchna. 

Sizinaͤch w⸗ (im Budw.), abſ. Gehöft. mit 
Börftr. bei Krenowitz. 

Gilna (264. Tab.), f. Jina. 

Sizyrek (im Bunzl.), abf. Hegrh. bei Bepno. 

©laden (263. u f. mit &. 

Gladin (153. Budw.), f. Kladenin. 

Glaifihof (im Budw.), wie Gaiſelhof. 

Glafau (204, 210. 223. Pilfe.), fammt Anthl. 
von Tachau, 1} St. ww., dann zu Nacketen⸗ 
dörflas als „Klaſau“ und „Dlajviow" auf Plan, 
1 St. wsw., Dorf mit empb. Mhlil., 34 9., 
170 €,, zu Rr. 35, It. 30, Pfr. Heiligenkreuz. 

Glasberg (. .. Elb.), auf Graslig, } St. 080., 
Dorf, zu Nr. 35, VIII. 19, Pfr. Amtsort. 

Glasdorf (211. Birj.), wie Glafenvorf, 

Glafendorf (211. Birj.), auf Wildſchütz, 2 St. 
NNO., früher Glasfabrils»-, jest Filialſchul⸗ 
Dorf mit Mahlmühle, 59 H., 350 E., zu Nr. 
18, 111. 30, früher Pfarre Zrautenan, jegt 
Jungbuch. 

Glaſendorf (im König.), auf Trautenau, Ein, 

ſchicht hei Trübenwaſſer. 

Glaſerau (139. Klatt.), als „Sklak' auf Ron- 
fperg-Stodau, 4 St. s., Dorf, 25 9., 137 €, 
zu Nr. 35, 1V. 62, Pfr. Stodan. 

Glafern (154. Budw.), ald „KleyZary‘ auf 
Gragen, 1} St. w., Dorf mit emph. Mhlml., 
27 9., 185 €., zu Nr. 25, VIII. 46, Pfr. 
Sonnberg. 

Glafersdorf (349. Bunzl,), als „Sklenarzioe‘ 
fammt abf. „Blanfto," auf Semil, 3} St. N., 
früher Glasfabriks-, jetzt Filialfhul-Dorf mit 
2 Milml. und ver Abthl. „Jeſenitz,“ 166 9. 
1282 €., zu Nr. 36, II. 14, Pfr. Hodftant. 

Glaferswald (im Prach.), zer. Gehöft. mit 
Binterfaffenhäufer am s. Buße des Hochrücken in 
Stadler Ger. der k. Waldhwozd. 

Glaſert (264. Bunzl.), auf Reichſtadt, 23 St. 
N., Kapellen» und Bilialfhul- Dorf, 78 9, 
495 €,, zu Nr. 36, VI. 20, Pfr. Zwidau. 

Glaferwaldb (im Prad.), wie Glafersmwalb. 

@lasfabrif,, wo vie gräfl. Frz. Harrach. zu Neu⸗ 
welt auf ver Wien. Ausftellung mit der goldenen 
Medaille ausgezeichnet worden, ebenfo A. Patzelt, 
der Glasedelſteinerzg. in Zrautenau, mit der 
brongenen Medaille u. die 3. Pfeiffer und Comp. 
in Gablony mit der goldenen Medaille, gleichwie 
die F. Unger. in Liebenau, dann als betheiligt 
die 3. Palme und Comp. in Parden und die J. 
Zahn und Comp. in Kreibig mit der brongenen 
Medaille, auch vie Lotz's fel. Witwe in Annathal 
mit ehrenvoller Erwähnung, fowie vie Mayer's 
Neffen in Adolphshütte und Eleonorenhein mit 
der goldenen Medaille u. überhaupt fih 10 Aus- 
fteller ergaben. 

Glashof (im Budw.), auf Hohenfurt, Dominical- 
Anſiedlung bei Droſchlowitz. 

Glashof (im Easl.), auf Schrittens, abſ. Glas⸗ 
fabrit mit Maierhof und Gehöft. bei Sim⸗ 
mersvorf. — 
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@lashöfe (im Budw.), vormals Glasfahrif, iept 
Bauernböfe bei Deutſchhaidl. 

Glasböfe (211. Kaui.), abſ. Gehöft., an den 
Borfirt. bei Böhm.-Brer, 2 
Glashütten (... Ber.), ald ‚Skiennä Hut‘ 
auf Dobiifh, 44 St. wsw., meift Glasfabrils, 
Dörfchen, 8 9. 36 E., zu Nr. 28, V. 55, 

Pfr, Pribram, 

Glashütten (im Ber.), auf und bei Hotowig, 
einft Glasfabr., jet Schäfr. mit einem fehens- 
wertben Schafſchurſaale. 

Glashütten (... Ber.), anf Tloſtau, ift Hu- 
tie (f. dv.) conſerb. 

Glasbütten (... Ber), mit vorzügl. Quarz⸗ 
fand-Lagern von entferntr. Fabrk. felb gegen 
Pachtſchillinge benügt, auf Zbirow, 3} St.wsw., 
einſt Glasfabr.-Dörfähen, 18 9., 125 E., zu 
Nr. 28, vi. 40, Pfr. Radnitz. 

Glashütten (122. Budw.), fammt der vormals 
Kreivl. Babr., jept herrſchaftl. Glasſchleift, als 
‚„Rowa Hut‘ auf Chlumetz, 1} St. sso., Walr- 
Dörfchen, 19 H., 124 E., zu Nr. 25, IX. 35, 
Pfr. Luttau. 

Glashütten (im Budw.), früher als „Iherefien- 
thal’ auf Gragen, wie Therefien-Senfenhammer 
bei Pernlesvorf. 

Glashürten (im Tasl.), auf Windig⸗ Jenikau, 
Einſchicht. bei Roth-Reuftift. 

Glashütten (im Casl.), wie Glashof. 

Glashütten (im Burw.), vormals Glasfahr., 
jegt Gehöft. bei Stögenwal. 

®lashütten (... Elb.), auf Graslig, } St. so., 
Dörfhen mit Baumwollgarnfpinnerei, früher 
Blasfabr. und Bitriokwrf., zu Nr. 35, VIII. 20, 
Pfr. Amtsort. 

GSlashütten (88. Klatt.), naht Kallbrüchen auf 
Bifteig, 1} St. ssw., Dorf mit Schanfw., 
Bafmftr., 45 9., 434 €, zu Nr. 35, IV. 63, 
Hr. Ober-Neuern. 

Glasbütten (im Hlatt.), auf Stadtdom. Taus, 
bei Bichtenbad, f. v. 

Glasbhütten (186. Pilfn.), fammt ver herrſchaft⸗ 
lihen (3. Nowotny, Direct.) Zafelglasfabrit 
und Spiegelfälfr. auf Schönwald, } St. s., In⸗ 
duſtrial · D örfch en, 17 9, 142 E., zu Ar. 35, 
1, 34, Pfr. Amtsort. _ 

Glashütten (224. Piln.), auf Plan, 2 St. 
Nnw. Dorf mit empb. Mrbf., 46 9., 262 €, 
zu Nr. 35, 11. 28, Pfr. Reuvorf. 

Glasbätten (237. Pilfn.), nächſt Mühlſteinbrü⸗ 
Ken und fammt „Karlöhof,' dann „Waldmühl“ 
auf Weferig, 2} St. OxNo., einſt Glas fabriks⸗ 
Dorf, 41 9., 295 E., zu Ar. 28, VIII. 39, 
Pfr. Girſch. 

Glashütten (im Prach.), auf Bergreichenſtein als 
„Tiefenthal“ font? „Bolsbrunnenhütte,“ jept 
als Goldenbrunn ſ. d. 

Glasbütten (350. Prach.), als „Sklar“ auf 
Winterberg, 4 St. s., vormals Blasfabrits- 
Dorf, 24 9., 201 E., su Nr. 25, I. 37, Pfr. 
UAmtsort. 

Glashütten (156. Prad.), wie Adlerhütte. 

Glashürten (156. Prach.), als „Hinter-@.,“ 


@lödelberg. 


Hutö zadni, nächſt dem Fürſt⸗Erzbiſchfl. Salm. 
Luftgebäuve auf der Stelle der einftmalig. Burg 
Ziemffin und Hengft, Bergfhloßbaufragment auf 
Rojmitat 1} St. w., vorm. Glasfabrile-D orf 
mit Mröf., Hammidf., abf. Waldbertswohn., 34 
OH. 270 €, zu Nr. 25, ıv. 33, Pfr. Alt, 
Rojmital, 

Glashütten (156. Prach), ald „Vorder⸗G.,“ 
MHut& pfedni mit abf, „Kottle“ auf Rojmital, 
1 St. w., Dorf, 25 9. 198 €., zu Nr. 25, 
ıv. 34, Pfr. Att-Rojmital. 

Glashätten (im Prad.), auf Grodekau, wie (©. 
284, Sp. 2) als Biertopfhütte, vafelbft, Oohl⸗ 
und Zafelglas erz. herrſchaftlichen Fabrilen bei 
Kaltenbach. 

GSlashütten (160. Tab.), als Ober⸗G.“ 
Horni Huté und als „Reuhütten“ Nowy H. 
auf NReihenau, 1} St. 0so., Dörfden mit 
Förftr., Hegrh., 17 9., 104 E. zu Nr. 11, VII. 
47T, Pfr. Unter-Eerewe. 

Glasbütten (159. Zab.), als „Unter » ©,“ 
au „Unterhütten,“ Dolni Hute, einft. Glas- 
fabrif auf Reichenau, 1} St. sso., Dörfden, 
18 9., 104 €, zu Wr. 11, vu. 48, Pr. 
Amtsort. 

Glashütten (229. Tab.), wie oben (8. 37, 
Sp. 1) als Aithütten. 

Glashütten (im Kön.), einft. ald Frcuden- 
thalf.v. 

Glafta (253. Kön.), f. Hlafta. 

Glaffendorf (211. Birj.), wie Glafenvorf. 

Glaffern (154. Budw.), wie Glafern. 

Glaßhof (im Budw.), wie Glashof. 

+Glatta (1. Klatt.), auch „Glattovia,“ mie 
Klattau. 

Glatten, königl. böhmiſches Lehen, derzeit in ver 


Pfalz. 

+@lattbof (1. Matt.), wir Klattau. 

©lagow (30. Kön.), f. mit 8. 

Glaubendorf, k. böhm. Lehen, fonft zwiſchen 
Böhmen u. der untern Pfalz. 

@laucha, k. böhm. Lehen, verzeit im Schön. 
burgiſchen. 

GSlauktzig, k. böhm. Lehen, derzeit in Meißen. 

Gleimen (238. Leitm.), mit abſ. „Dambmũhl,“ 
dann Schiffszimmerplag, auf Tetſchen, 1} St. 
ssw., Dorf, 41 Häuf., 243 Einm., zu Ar. 42, 
V. 25, Pfr. Neſchwitz. 

Blieden (... Saaz.), auf Hagensvorf, 1 St. n., 
Dorf, 33 Häuf., 175 Einw., zu Nr. 42, IX. 
26, Pfr. Krimma. 

Glitau (122. Burw.), f. K. 

Glitfha (223. Pilfe,), wie Glitfhan. 

Slitſchau (223. Pilfn.), auf Plan, 14 St. ssw., 
Bil. Shul- Dorf mit emph. Mhlml., 25 Häuf., 
133 Einw,, zu Nr. 35, 1. 29, Pfr. Brud. 

t@tode (322, Prad.), als „bei der großen‘ G., 
auf Pietihin, der frühe. Rame vom Pfarr: 
Dorfe Dobi. 

tGloden (55. Raf.), als „bei drei” G., auf 
Schlan, der früher. Rame vom Pfarr, Dorfe 
Kwilitz. 

Glödelderg (253, Budw.), auf Aruman, 6 St. 


Glockgut. 


wsw., in Vorder⸗“ und „Hinter⸗“ G. gethlt. 
Parrlofalie- und Gränz- Dor f mit abſ. Dom. 
Milml., Brtſg. u. Hammerſchde. am Rothbache, 
72 Häuſ., 523 Einw., zu Nr.25, VII. 47, Bubw. 
Diöz., Teutſchreichenau. Bil. zur Kirche, Schule 
ꝛc., 1340 Eingpftt. in 3 Ortfäft. nächſt. — Un⸗ 
terwuldau. 

Slockgut (im Prach.), abf. Gehöft. im St. Ka⸗ 
tharina Ger. ver f. Wald hwojd. 

Sloſau (99. u. 102. Klatt.), Allod. Gut und 
Amts-Dorf, it Olofau regfir. u. conferb. 

Glofau (223. Pilfn.), wie Glafan. 

Glofau (99, Xlatt.), ald „Diäädow‘ Allod. 
Gut fammt Spule (landtfl. Hptb. Litt. G. Tom. 
IV. Fol. 41) bei 434 Unfäßtt. 40,186 fl. frübr. 
Schätzw., 15 M.von Prag, mit 4 Dritſchft. zu 
Nr. 35, IV. conferb. vie Amtsorwitg. in Milletig 
fammt Zuftzrt. über Alattau (wie ©. 308, 
Sp. 1) mit ſämmtl. Behörd. correfp. Diefes 
Allov. im sw. bes Sir. mit ven Gränzdom. Lip- 
lau, Miletig, Beyvielau u. Biftrig, bei zieml. un 
ebener Lage. Die propkt. Oberflähe von 481.,, 
Joch enthält 253.,, Ueder, 103.,, Wiefen, 
9.16 Gärten, 22.,45 Dutweiven, 93.,, Wal⸗ 
dungen. 

+Glofau (102. Klatt.), fammt „Draha’' und 
Schloßbztk. am gleihn. Dom. Hptort, und von 
Alattau, 23 St. wsw., Pfarrlofalie » Dorf, 
früher mit Reugebein. Fabr. Faltoreien, jegt mit 
Möimt., 2 Schankw., 90 Häuf., 697 Einw., zu 
Rr. 35, IV. 64, Budw. Diöz., Deſchenitz. Bik., 
zur Kirche, Schule ıc., 1350 Eingpfrt. in 6 Ort⸗ 
(haft. nächſt. Zaus, 

GBlohau. Schloß (imlatt.), mit Gärten, Mräf., 
Schäft., Brauft. auf 10 Faß, Brutwnbrar., Po- 
taſchſiedr. u. a. Dekonom. Geb., am obb. Pfarr- 
Dorfe. 

Glofkau (223. Pilfn.), wie Glafan. 

Slückzu (67. Birj.), auf Podebrad, 1} Gt. s., 
Dom, Dorf, 42 Häuf., 195 Einw., 20 afth. 
Bam., zu Nr. 18, 1. 38. Pfr. Pierhrar. 

+@lupotin (317. Kaui.), wie Hlaupetin. 

+Gnenin (... Saaj.), unrihtig für Hneẽwin 
wie Brür. 

Onefen (63. Katt.), ſ. Jeſſen. 

+Gneum (... Saa;.), d. i. Brür. 

Snewchow ich (55. Burw.), für Hnewlowice, ſ. 
Hniemfowisp. 

+Gnewina (... Saaz.), wie Brür. 

Gniwtowig (55. Burw.), f. mit 9. 

@obelle (223. Chrud.), wie Kobily. 

Sobesmühl (im Elbogn.), auf u. bei Karlabav 
am Rohlaubade nähft Altrohlau. 

Göblau (102. Casl.), f. Köblan. 

Soblenz (180. Budw.), mit 8. aud bez., fammt 
„Mörizhof“ auf Bobenfurt, 14 St. wnw., 
Dörfihen, 19 Häuf., 129 Einw,, zu Nr. 25, 
VII. 47, Br. Friedberg. 

Sobuſchmühl (im Pilin.), auf u. bei Plan wie 
Zalobsmäpl. 

Socha (314. Bunzl.), wie Goͤhe. 

Boch (im Elbogn.), abf. Hof fammt Schaulw., 
auf Stadtdom. Eger. 


Goldbrunn. 


Soch len (im East.), wie Gelen, oben. 

Gobaufow (31. Chrud.), f. Jedouſow. 

Göpefin (... Saaz.), auf Weitentrebetifh-Roft, 
3 St.ssw. Dorf, an ver Eib. Ars,» Gräme, 
33 Hänſ., 191 Einw., zu Nr. 42, x. 25, 
Pfr. Pomeifel. 

Godig (357. Leitm.), wie Kojevpig. 

Gobrifh (223. u. 231. Pilfn.), ale „Ober-" ©. 
fammt Auttenplan. Anthl. und d wiverrufl. Zins“ 
höfen auf Plan, 1 St. w., Dorf, 30 Häuf., 
158 E., zu Nr. 35, It. 31, Pfr. Heiligentzem. 

Godrifh (220. Pilfn.), als „Unter“ G. mit 
abf. „Gitgel⸗“ oner „Görgel⸗“ Mhlml. auf Plan, 

St. w., Bil. Sähul-Dorf, 54 Häuſ. 321 
inw., zu Ar. 35, 11. 32, Pfr. Plan. 

Godruſch (162. Pilfn.), auf Hayd, 1} St. s., 
aud St. Stepb. Kapell. Dorf mit Mehi., Förſtr, 
33 Häuf., 189 Einw., zu Nr. 36, ı. 35, Pir. 
Reuftadtel. 

Gogedig (357. Leitm.), wie Kojevip. 

Göhe (314. Bunzl.), auf Friedland, 2 St. NNO., 
Bilialfhul- und Gräny- Dorf mit Mhlml., Bret- 
füge, 61 Häuf., 335 Einmw., zu Rr. 36, V. 23, 
Pir. Wiefe u. Paftorat Seivenberg in Preußen. 

Göhre (145. Leitm.), f. Göhrn. 

Göhren (... Saaz.), iſt ver Göhren. Anthl. vom 
Dom. Kopis, an der Leitm. Krs.-Gränze, auf 
dem höchſten Punkte des Erzgebirges, mit aus⸗ 
reifenden Johanniobeeren erfi im September und 
Dktober. 

Göhrn (145. Leitm.), fammt Kopig. Anthl. auf 
Dur, 3} St. wnw., Gebirgd- einft. Silber. 
sed.-Dorf mit Börftr., 65 Häuf., 434 Einw., 
zu Nr, 42, 111. 23, Pfr. Oberleitensvorf. 

Goiau (262. Burw.), als „Käjow" auf Dom. 
u. Arumau, 1 St. w., Pfarr⸗Dörfchen, 
10 Dauf., 49 Einw., zu Nr. 25, VII. 48, Budw. 
Diöz., Kruman. Bil, zur Kirche, Säule ıc., 
1630 Eingpfrt. in 11 Ortſchft. 

Bojedig (357. Leitm.), f. mit 8. . 

+Goldowy Ge: orer Jenikow (294. East.), 
auch iſt Jenilau conferb., f. auch Golt ſch⸗ 
jenitau. 

Goldawald (... Elb.), ſ. Rodau. 

Soldbach (203. Piſu.), nächſt der „Ahornburg⸗“ 
Baufıgmt. mit der fürſtl. (von M. u. €. Bloch 
gev.) Tafel- u. Spiegelglasfabr. auf Tachau, 3} 
St. wsw., einft. Golvwäfhr. jept Dom. Dorf 
fammt Börftr., Mhlil., Brifg., 28 Häuf., 304 
Einw., zu Nr. 35, 11. 33, Pfr. Reulofgmthal. 

Goldberg (260. Budw.), auf Kruman, 44 St. 
nnw. Dorf, 28 Häuf., 217 Einw., zu Nr. 25, 
vu. 49, Pfr. Anvreasberg. 

Goldberg (im Kauf.), als „Ziaty Kopec“ zur lt, 
weinbrgämti, Jurodet. abſ. Moeh f. bei Pienletig. 

+Goldbründi (210. Chrud.), auch „Waldel,“ 
Balda, mit der Badeanſtalt „Goldbrunn“ wie 
ſonſt als „Zlatà studnice‘' auf Biſtrau, 1} ©t. 
n. und von Policta 14 St. so., Kapellen⸗ 
Dörfchen mit Gaſthf., Förſtt. 8 Häuſ., 45 
Einw., zu Rr. 21, VI. 28, Pfr. Laubendorf. 

Goldbrunn (im Elbogn.), auf Aſch, 1} St., abſ. 
Gehöft. 
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Golbbrunn (148. Klatt.), auf Ronſperg, 3 St. 
w., bis 3.1810 Glasfabt. vann Dörfden*), 
13 Häuf., 80 Einw., gun Nr. 35, V. 37, Pfr. 
Bayer. 

Goldbrunn (im Prad.), mit der obrktl. (von 9. 
Schmid gep.) Hohl- u. Tafelglasfabr. auf Berg- 
reihenftein, 24 St. sso., Einſchicht zu „Re- 
kenberger Häuſer“ conferb. u. Pfr. Außergefield. 

Golddorf (... Elb.), auf Königsberg, 1 ©t.so., 
Dorf, zu Nr. 35, VI. 28, Pr. Amtsort. 

Goldeneböhe (im Eibog.), auf Staptvom. Joa- 
chimsthal, abf. Gehöft. u. zum k. k. Montan- 
Walddom. gehör. 

Goldenetrone (271. Bud.), wie Golvenfron. 

+Goldenelfe (135. Kön.), ſ. Golvenöls, 

tGolbeneölfe (135. Kön.), wie Goldenöls. 

Goldeneſel (135. Kön.) wie Golvenöls. 

Goldeneranzen (im Leitm.), am rechten Eibeufer 
auf Tetſchen, abf. Gehöft. bei Niedergrund. 

Goldenerofe (im Eibogn.), aud „Golvenerofen‘ 
auf Starfvom. Zoahimsthal, 1 St., abf. &e- 
böft. vafelbft. 

Goldenefonne (im Kaut.), ald Dom. Wrihsh. 
wie bei Eylanta. 

Golbdenefonne (im Kaut.), als „Ziate Slunce“ 
auf Gerhenig, abf. Ehauffee, Gaſthef. bei Chot⸗ 
zenitz. 

Goldeneſteg (im Prach.), auf Stubenbach, ein 
Fahrweg von Innergeſield nach Moder und von 
da über das hohe Waldgebirge nah Baiern. 
(Brot. bei Bergreienftein vie Localdronif, 
S. 254, Sp. 2, oben.) 

Golbeneftern (im Saaz.), abf. Wrthoh. 116. 
w., bei Kralup. 

Goldenetifh (im Burw.), auf ragen, abf. 
Mrhf., 2 St. so. von Beneſchau. 

Goldenewurft (im Leitm.), an der Ehauffce, abf. 
Gaftpf. bei Pihlerbauftellen. 

Goldentron (201. Budw.), zu Aruman incorp. 
Allod. Herrfhaft im Kataſter als Gut (Tandt, 
Hptb. Litt. G. Tom. VI. Fol. 101) bei 56}4 
Anfäptt. 285,000 fi. frühr. Schätw,, 18 M. von 
Prag, zu Ar. 25, VII. conferb. und tie Direct. 
Amtsverwltg. zu Krumau über] = |vafelbft (mie 
©. 445, Sp. 2) correfp. mit fammtl. Behörven, 
Die profto. Oberfläde von 7327., Joch enthält 
3613.,, Aeder, 883.,, Wieſen, 34.,, Gär- 
ten, 972.,, Hutweiden, 1824.,, Baltungen. 

+Goldentron (271. Buv.), als „„Ziatä Koruna” 
nähft Kalkftein- u. Serpentinbr. mit abf. „Hwe- 
zdär” u. fammt Tuch / u. Kaſimirfabr. (wie ©. 
80) auf Dom. u.Krumau 1} St. vo., einft 
Eiftergienferftiftö » jegt Pfarr - Dom, Dorf mit 
Mrhf. Schäfr., u. Schurhaufe für ſämmil. fürftl. 
Höfe, Schantw., Mhlml., Brtfg., 50 Häuf., 510 
Einmw., zu Nr. 25, VII. 50, Budw. Diöy., Krn- 
man. Bi. zur Kirche, Schule ze, 1110 Eingpftt. 
in 11 Ortſchft. 

t@oldendls (135. Kön.), mit einſt. Gold» und 
Silberbergwert auf Trautenau, 14 St. xXxxo., 
Parrlofalie- Dorf, 145 Häuf., 816 Einw., zu 


Göltefen. 


Nr. 18. vr. 27, Kön. Diöz. Trantenan. Bil. 
zur Kirche, Schule ır., nur vie Infaflen eingpfrt. 
nähft (CF Amtsort. 

tOoldenfhlag (141. Burw.), wie Gollnet- 
ſchlag. 

Goldenſtern (358. Bunzl.), auf Gr. Rohoſetz, 
11 St. xxw., Dörfchen mit Einkehrh., 19 
Häuf., 120 Einw., zu Rr. 36, II. 47, Pfr. 
Liebenau. 

Goldentiih (im Burw.), Dom. Anſiedl. bei 
Luſchnitz. 

Goldhöhe (im Birj.), auf Hohenelde (mie ©. 
193, Sp. 2. III. K.) einige Baupen am Golv- 
berge, zwiſchen ver Planwieſe u. vem Fuchsberge 
fammt Mhlml. 

TGoldnetichlag (141. Budw.), wie GolInet- 
ſchlag. 

Goldſchjenikau (239. Casl.), die Allod.⸗Oerr⸗ 
ſchaft iſt unter Jenilau regiftr, n. das Städt- 
ben desgl. conferb. ſowie im legtr. vie k. k. Lotto⸗ 
Kollektur sub Nr. 177, dann 2fahe Wegmauth, 
ferners Caslau. TZabaf-Unterverlag mit 72 Tra⸗ 
fiten sub Rr. 42, auch Binanzwade- V. Kom» 
miflariats- und IX. Refpicienten + Beyirtöftation 
mit ver Wach⸗Abthl. Nr. 11 des Casl. Kameral- 
bezirks in loco und jeuer Nr. 12 in Habern. 

Goldwag (241. Pilfn.), auf Trpift-Zricbel und 
von Mariafeld 23 St. wnw., Dorf mit Mrbf., 
23 Häuf., 210 Einw., zu Nr. 28, VIII. 40, 
Pr. Ditenreut. 

+Golbwolefhnig (373. Bunz.), f. Wole⸗ 
ſchnitz. 

Golitſch (161.u. a. O. Bud.), wie Gallitſch. 

Golleſchau (... Saaz.), als „Koleſchau“ auf 
Pomeiſel, ASt. o., Fil. Schul-Dorf, 59 Hauſ., 
381 Einw., zu Nr. 42, X. 23, Pfr. Kriegern u. 
Strojetig. 

Golliſch, auch⸗litſch (243. Budw.), als „Kalist 
auf Stotfrd. Dom. Arumau, 14 St. sw., 15 
Häuf., 89 Einw,, zu Ar. 25, VII. 51, Pfr. 
Lagan. 

Söllig (1 38. Budw.), nächſt ergieb. Duell. mit- 
telt Rohren ven Amtsort mit Wafler verforg. 
auf Gragen, 1} St. s., Bilialfhul- Dorf mit 
Schanfw., 40 Häuf., 268 Einw., zu Nr. 25, 
vm. 48, Pr. Strobnib. 

+Gollnetfhlag (141. Butw.), auf Gratzen 21 
&t. wsw., auch St. Laureny-Arhkapell.-Dorf 
82 Häuf., 345 Einw., zu Nr. 25, VIII. 49, Pfr. 
Beneſchau. 

Göltfchhäufel (351. Leitm.), als „Kelts““ au) 
Ploſchlowitz, 1 St. xo. Dorf, 23 Häuf., 119 
Einw., zu Nr., 42, 1. 18, Pfr. Pitfhlomig. 

Goltſch-Jenikau (289. Casl.), die Allod.Herr- 
ſchaft ift Jenilau regiftr. und das Städtchen 
ebenfo conferb., f. Goldſchjenikau oben, und 
im Katafter die proft. Oberflähe von 10,012., 
Joch enthält 5668.,, Aecker, 980.,, Wieſen, 
154... Gärten, 1106., Hutweiden, 2102.,% 
Waldungen. 

Gölteſen (.. Saaz.), wie Gödeſin. 


*) Die oben bei „Galdenhof“ angeführte Excurſiv Note hat hier ebenfalls bezügl, ihre Geltung. 


Goltfredi Villa. 


+Goltfredi Villa (... Saaj.), wie Öötters- 
dorf. 

Golzengrün (im Pilfn.), abf. Gehört. 1 St. 
so., bei Tapel. 

Gomplig (im Leitm.), wie Geſtütthof, oben. 

Gordomfln (im Easl.), auf Selau als „Kordowy“ 
abf. Gehöft. mit freiem Fiſchrechte in der Ze- 
limfa bei Serlig. 

Goreg (im Birj.), abf. Mräf. bei Chotiowitz. 

Görgengrund (125. Königg.), wie Georgen- 
grund, oben. 

+GÖrgentbat (283. Leitm.), wie St. Geor—⸗ 
genthal. 

+@örfau (... Saaz.), ald „Borek u. Jirkow 
mit Mauer und PBallgittertbor, aud drei rubin- 
rothe Herzen im Inſiegel, zu 3 Jahr⸗ u. Dienfl.- 
auch Freitäg. Wochenmrkt. pro., unter einem res 
gulirt. Magiſtrate über Kommotau (mie 
©. 386, Sp. 1) mit ſämmtl. Behörd. correfp. 
von Saaz 24 M. entfrnt., Municipal- und Schup- 
Stadt auf Rothenhaus, dann wegen Befig vom 
Dorfe Neuhaus auch ſelbſtſt. Dom. mit obb. Herr- 
(haft im w. u. S., dann mit Neuntorf im Oo. und 
mit Hagensborf im w. gränzend. Der protft. 
Boren 3126.,55 Joch enthält 693., Weder, 
182.7, Wiefen, 34.,, Gärten, 49.,, Hutwei- 
den, 2166., Waldungen. Die Start „Jötkau“ 
in einem N. ebenen Thale, am Fuße des Erzge⸗ 
birges mit Rathh., obrktl. u. Stotgmv.-Brän« 
ftätte, ein allgm. berühmt. Bier ergeug., 6 Mhlm., 
dann (FR. Nitfehner. Erb. 1400 Rich jährl. und 
8. Müller. 500 Rieß ery.) Papierfabr., Brtſg., 
Weißgärb.⸗, Tuchmchr.⸗ u. Strumpfwirkerwalte, 
endlich vie (Br. u. ro. Kühne. jährl, 2600 Er, 
u. die Müller. Milde & Linder. 970 Etr., dann 
®. Ferner. 1500 Etr. erz. Baumwollfpinnr. u. 
die (3. 8. Müller.) Rübsölraffinerie nebſt fonft. 
Gwrbffr., ferners k. 8. Rotto » Kolleftur sub Rr. 
196, dann excindirter Tabafverlag mit 56 Tra- 
fiten sub Rr. 41, in 263 Häuf., 1489 Einw,, zu 
NRr.42, VIII. 21, Leitm. Diöz., Brür. Bif., zur 
Dedant. u. nob St. Anna Filial-Kirhe, Schule 
ıe., 4457 Eingpfrt. in mhr. Ortfäft. 

Görn (... Saay.), wie Göhrn, oben. 

Sorſchin (152. Alatt.), ale „Groß. G. auf 
Muttersporf, 1 St. w., Dörfchen, 20 Häuf., 
131 Einw., zu Nr. 35, V. 38, Pfr. Amtsort, 

Gorſchin (152. Klatt.), als „Klein⸗“ G. auf 
Muttersvorf, 1} St. wsw., Dörfchen, 16 
Häuſ., 104 Einw., zu Ar. 35, V. 39, Pir. 
Amtsort. 

@örsdorf (283. Bunzl.), nächſt hrſchftl. Braun⸗ 
fohlenwerten auf Grafenftein } St. w., Gränz» 
Dorf, 82 Häuf., 529 Einw., zu Nr. 36, V. 
24, Pfr. Grottau. ⸗ 

+Görten (144. Leitm.), als „Rieder-" u. „Ober⸗“ 
®. wie Georgentbal. 

Bofhowig (... Elb.), auf Theufing, 1 St. no., 
zu Nr. 35, X. 25, Pfr. Amtsort. 

Bofhowig (293. u. 359. Pilfn.), f. mit 8, 

Böfel (... Eibogn.), auf Stattvom. Eger, 2} 
St.sso., zu ven Balrfafinern-Rammerlchen der 
fönigl, Burg gehörige in der Braiß liegendes 


Göttersdorf. 623 


Dorf, zu Nr. 35, VIl. 29 conferihirt, Pfarre 
Neualbenreuth. 

Göfen (... Saaz.), f. Göſſen. 

®081 (... Eibogn.), f. Gofel. 

Goslau (196. Ehrur.), ſ. 8. 

Gosmaul (... Eibogn.), auf Theufing, 4 St. 
sso., Dorf, zu Rr. 35, X. 26, Pir. Amtsort. 

Goſolup (287. Pilfn.), als „Ober-" G. nebſt 
abf. „Wetzka-⸗“ und „Straßenhäufel” auf Wefe- 
rig-Zebau, 2 St. ssw., Pfarr» Dorf mi 
Schantw., 52 Häuf., 365 Einmw., 2 ifr. Bam. 
zu Nr. 28, VIII. 41, Prag. Erzdiöz., Mief, Bit., 
Perſon⸗. Dei. Krch. Schule ıc., 1840 Eingpfrt. 
in 8 Ortſchft. nächſt. ¶y Mies. 

Goflau (163. Pilfn.), nebft abſ. „Grundmühl“ 
auf Hayd, 1} St. o., Dorf, 42 Häuf., 235 
Einw., zu Rt. 35, 1. 36, Pfr. Hollezrich, 

Goflawoda (... Saaz.), auf Petersburg, 1} 
St. 080., Dorf, 37 Bauf., 210 Einw,, zu Ar. 
42, x. 24, Pfr. Woratſchen. 

Goſſel (.. . Eibogn.), f. Goſel. 

Göſſen (... Saaz.), fammt den sub Nr. €.2—6 
und 8 verfhien. Beſitzr. gehör. Schooßhöfen (mie 
©. 438, Spy. 1, 3. 22) auf Stadtdom. Kau⸗ 
den » Milfau, 4 St. sw., Dorf, 25 Häuf,, 
135 Einmw., zu Nr. 42, IX. 27, Pr. Seclau. 

Goſſengrün (... Eibogn.), ald „Katzengrün“ 
auf Hartenberg, 2 &t.ssw., brfäftl. Städt«- 
hen conferb. Mrktfl. zu 2 Jahrmrft. priv., mit 
96 1. 5 Joch proft. Boden, wovon 525.,, Aeder, 
296.35 Wieſen, 4. , , Gärten, 88.,, Hutweiden, 
46.5, Waldungen, unter vem feit d. 3. 1829 
zegirt. Meitrihtramt. mit geprft. Grundbchführ., 
ferners f. 8. Lotto» Kolleltur sub Nr. 316, auf 
Baarentontrollamt, 200 Häuf., 1354 Einw., zu 
Ne. 35, VIII. 21, Prag. Erzdiöz., Fallenau. 
Vil. zur Pfarrtcch., Pfrünvlerfpital (mie 5,140, 
Sp. 2), Schule sc., 4270 Eingfrt. in 10 Ort⸗ 
fhaft, nächſt. Zwoda. 

SGöſſing (... Saaz., wie Geſſing, oben. 

Göfl (... Elbogn.), wie Goſel, obb. Dorf 
auf Eper. 

Göhl (im Elbogn.), auf Kinsberg, abſ. Hof mit 
Schantw., 2] St. von Eger. 

+Goflau (... Eibogn.), f. mit 8. 

Gofmaul (... Eibogn.), wie Gosmaul, oben, 

Göfnerfhoonhöfe (im Saaz.), mie bei Göf- 
fen, oben. 

Gofiowoda (... Saay.), wie Goſſawoda, oben, 

Gotſchau (im Klatt.), auf Teinig - Zetfhomig, 
abf. Förſtr. und Hegrh., vorm. Mrhf. nah 
Kladrau. 

Golihau (222. Pilfn.), nebſt Schloßbanfrgmt. 
auf Plan, 11 St. s., einſt ſelbſtſt. Gut, jetzt 
Bil. Shul-Dorf mit Mrhf., Förſtt. Fiſchh., 
emph. Schankw., Frohnveſte, Mhiml. 50 Häuſ., 
263 Einmw., gu Rr. 35, Ir. 34, Pfr. Brud. 

Gotſchken (221. Lritm.), wie Gatfhlen. 

Gottleiba, f. böhm. Lehen, derzeit in Meißen, 

t@öttersborf (... Saaz.), einſt ſelbſtſt. Gut, 
jegt auf Hagenstorf, 1 St. wnw., Pfarr- 
Dorf mit herrfhaftl. Jagdſchlößch, Mrhf.. 
Schankw., 95 Häuf., 493 Einw., zu Ar. 42, IX, 


28, Leitm. Diöz., Komotau. Bil., zur Kirche, 
Säule ıc., 1560 Eingpfrt. in mbr. Oriſchft, 
nãchſt. Komotau. 

Gotteöberg (im Leitm.), abſ. Gehöft. Bei 
Wernſtadtl fammt der St. Dreifaltigkeits ⸗Kirche 
mit fund. Kaplan u. Pfründler-Stiftg, 

Böttefen (... Saaz.), wie Göpefin, oben. 

t@ottesgab (... Eibogn.), nächſt mehr. Kiftr. 
mädt. Torflagern, vie 2jade Wegmanthfation, 
ale „Bozidar” aud „Winterögrün‘ u. „Theo- 
dosium" zu 2 Jahrmeft. priv., mit 1320.,5 
Joch proft. Boden, wovon 18.,, Aeder, 549.,, 
Bicfen, O.,, Gärten, 186,, , Dutmeiven, 565., 
Balvungen, dann unter einem feit d. 3. 1840 
zglrt. Magiftrate über Joachimsthal (wie 
©. 56, Sp. 1) mit fümmtl, Behörv, cortefp. J. 
freie Bergſtadt u... 8. Hilfsgollamtsfation, 
aud Berggerichtsſubſt. für die Privatgewerfe auf 
Zinn, Silber, Eifen, Kobalt ıc., 164 M. von 
Prag, AM, von Karlsbad an der fähf. Gränze, 
mit Rathh., Bräuft., abf. „Börfterhäufer,” 203 
Hänf., 1212 Einw., zu Nr. 35, 1x. 24, Prag. 
Erzpiöz., Joachimsthal. Bit., zur Pfartkrh., das 
vom Pw. Weihbiſchofe Fr. Tippmann im 3.1841 
fund. u. erb. Armenhofpital, Schule ıc., 1820 
Eingpfrt. in mehr. Ortſchft. 

Gottesgab (98. Rat.), als „Bohdal“ auf Wra- 
na, J St. xxo., Dom. Dorf mit Schankw., 
25 Häuſ., 137 Einw., zu Nr. 28, 1. 42, Pr. 
Jetſchowitz. 

Gottesgab. Walbrevier (... Elbogn.), auf 
Montanär. Dom. Joachimothal, 14 St. xxW., 
Dorf, zu Rr. 35, VIII. 22, Pfr. Gottesgab. 

Gotthard, St. (im Bidz.), auf und bei Hotitz 
am „Et. Gotthards⸗ Brünnel“ die Badean— 
ſtalt mit Gaſthf., Garten, :c., als gefelliger 
Vereinigungepunkt für Stadt und Umgegenv 
an Sonn- und Beiertagen. 

Gotteshilf (im Birj.), der urfprünglihe Orts. 
name vom Schwarzenthal auf Hobenelbe. 

Gottmannsgrün(... Eibogn.), auf Aſch, 2! ©t. 
NNw., Dorf in „Ober-" und „Unter“ @, ge- 
theilt, mit 3 Mplmin. u. abf. Gehöft. zu Nr. 35, 
VI. 21, Pir. Roßbach. 

Gottomwig (116. Pilfn.), ale,,‚Ehoto- N od. Koto⸗ 
wice,“ auf Ehotiefhau, J St. w., Dorf, 33 
9., 199 E., zu Nr. 28. VIT., Pfr Tuſchtkau. 

Gottſchalings (223. Tab.), nebſt abf. „Hanf. 
thal“ auf Landſtein und von Altſtadt, 1 St. a., 
Kapell.- und Filial- Schul» aud öſtert. Gräng- 
Dorf, 60 Häuf., 315 Einw., zu Ar. 11, VII. 
36, Pfr, Amtsort, 

Gottſchallings (223. Tab.), wie Gottfha- 
lings, oben, b 

T&ögdorf (261, Bunzl.), auf Reichſtadt, + ©t. 
s. am Zwittebach im flacher Rage, daher häufig 
Ueberſchwemmungen wie im Jänner 1846 aus- 
gefegt. Kapellen» und Filial- Schul» Dorf , 99 
Häuf., 526 Einw., zu Wr. 36, VI. 21, Pfr. 
im Amts ort. 


Gottesberg. 


FE 
) ME. 489, Sp. 2, im Drud ausgelafien worden, und 


„Chotowice (116. Pilfn.), Gottowitz.“ 


Gradlig. 


f&otzleri-Villa (91. Kön.), wie Ketele⸗ 
dorf. 

t1@rab (152. Leitm.), wie Kloftergrab, 

Graben (259. Budw.) auf Aruman, 4St.xnw., 
Dom. Dorf, 29 Hauf., 152 Einw., zu Nr. 25, 
vu.52, Pfr. Anpreasberg. 

Graben (im Eibogn.), auf Schlaggenwald nächſt 
der Stabt-Pauterbad. MhlmI, „Ehrlich“ daſelbſi. 

Grabenhäufel (im Eibogn.), wie „Theilhaus 
auch „Zeihhäufel“ auf Petfchau. 

Grabenbof (im Burw.), auf Rofenberg, Bau— 
ernbr; bei Troyern. 

Grabenmühle (im Burw.), auf Gragen, bei 
Strobnig, 

t@raber (329. Leitm.), die 1fache Wegmauthſta⸗ 
tion als „Ravaufiow‘ mit einer Brüde m. zwei 
Thürmen im Infiegel, unter einem Meftrötramt. 
auf Drum, } St. w., hrfhftl. Stärthencon- 
ferid, Mrtefl. mit k. f. Lotto⸗Kolleltur sub Nr. 
73, vem Gemd. Gaſthf., Schankw., Mhiml 189 
Häuſ., 1035 Einw., gu Nr. 42, IV. 32, Leitm. 
Diös., Auſcha. Bit., Perſon.⸗Dech. n. Partirdh,., 
Pfrünvlerfpital (mie S. 142, &p. 2), Säule 
ic. = 2260 Eingpfrt. in 8 Ortſchft. nãchſ. 
Auſcha. 

Graberbdörfel (330, Leitm.), ſ. Dörfel. 

Grabermühl (120. Leitm.) ſ. Grundmühl. 

t®rabern (329. Leitm.), wie Graber. 

Grabofchig (200. Kaui.), f. Rraboſchitz. 

t@rabromw (329, Leitm.), wie Graber. 

Grabſchitz (120. Königg.), als „Krab- &i- oder 
Sice‘' auf Grablig und von Aufus 1 ©t. 080, 
Dorf mit Mhlmil., Schanfw., 52 Häuf., 314 
Einm., zu Nr. 18, vım. 23, Pfr; Heimanip. 

tGradee (1.Rön.), ver frühr. Rame von König- 
aräg. 

tGradlice (.,. Elb.), wie Graslip. 

Gradlig (106. Kön.), als „Hradiät3" Stiftge.- 
Herrfhaft Candifl. Pptb. Litt. 6. Tom. IV. 
Fol. 21) fammt Heimanig, Lismig und Grof- 
Bock bei 55,%, Anfäpkt. 443.000 Fl. frühe. 
Shägm., 14) M.von Prag mit 21 Ortfoft., zu 
Nr. 18 VIN. confer. u. die Amtsarminifiratur 
zu Rufus fammt Juſtzrt. über CY Jaromit m. 

Gradlit auc Heimanig (wie &.14, &.1) 
mit ſämmtl. Behörd. correſp. — Diefe Hofpital- 
ftiftungohrſchft. im w. Theile der m. Hälfte des 
Kr. mit den Gränzdom. Arnan, Döberney um 
Smitig- Hoteniomes im X., tann Nachod unt 
Jaromit᷑ im O., and) legfr. u. Schurz im s., bann 
dieſes u. Königinnhof auch Arnau im w. ſowie 
übrhpt. größtentheils am linken Elbe-Ufer. Die 
proft. Oberflãche von 671.. Joch enthlt. 5663.. 
Acker, 861.,5, Wiefen, 271... Gärten, 331.25 
Hutweiden, 2543., Waltungen. 

TGradlig (118. Kön.), mit vem Rate und einem 
geöffn. Zirkel über vemfelben im Inſiegel. dann 
su 2 Fahrmärkten unter einem Marktrichter als 
„Hradiste nad Labem” heſchftl. Städtchen 
conſerb. Mrktfl. mit k. l. Lotto-Rollektur sub Nr. 


follte nad „Chotowenta“ folgen als 
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Grabdlig. Burg 


193, Rathh., Mrhf., Bräuſt. auf28 Faß, Brannt- 
weinbrnr., Förſtr., Ziegihtt., 2 Schantw., 4 Mhlm. 
als „Ober⸗“ mit Brifg. dann „Malsmpl. und 
„Riedermbl." auch „Stachelmhl.“ nebſt „Ay- 
chalka“ ſowie die (J. Hofmann.) Leinwandhol. 
aus Welsdorf u. ſonſt. Gewerbe nebſt Gem.-Waa- 
renhandlg., dann Schlofbaufrgmt. als „Cölefti⸗ 
ner" Frauenkloſter im XVIII. Jahrh. verw, und 
f. 9. „Salzbrunnen“ an dem bis Schurz hinzud. 
durch Bildhauerkunſtwerke frühr. fehenswerth. 
„Reumwalve” u. ff. übrhpt., 149 Häuſ., 948 
Einw., zu Nr. 18, VIII. 29, Kön. Diös., Jaro- 
mei. Bik., zur Pfarrficche, Schule ıc., 3940 Ein- 
gepfrt, in 10 Drtfchit., = ‚in loco, nädft, \CT 
Zaromit. 

Gradlig. Burg (im Kön.), am obb. Stävth. im 
N. auf einem minder hoben Feleberge bie 
Säloßbaufrgmt. des einft, „Gradiſch“ over 
„Srtadiſſt“ auch „Beiman-Ehnfnik früher. Raub⸗ 
ritter / dann Zempler-Befte (nach ©. 89, II. F. 
U. Heber). 

Gräfenberg, k. böhm. Lehen, verzeit in ber 
Pfalz. 

Grafendorf (325. Bunzl.), auf Mordenftern, 2 
St. nnw,, Induſtt. Dorf, 40 Bauf., 257 
Einmw., meift Spinnr., zu Rr. 36, IV. 17, Pfr. 
Johannesberg. 

Grafengrün (... Eibogn.), nebſt obrigktl. (von 
a. D. Neubauer dirigt.) ZTafelglasfabr. auf 
Kallſteinbrüche auf Königswarth, 14 St. sw., 
Dorf, zu Rr. 35, vI. 30, Pr. Mayersgrün, 

Grafenreuth, frühr. Burg Eger. 2 M. entfernt. 
Ritterfitz als markgräfl. Lchen der k. Burg 
entzogen. 

Grafenried (132. Klatt.), Allod. Gut mit Serg 
amd Unger (landtil. Hptb. Litt. G. Tom. IV. 
Fol. 237) bei 1%% Anſäßkt. 109,600 frühr. 
Schägw., 17 M. von Prag, mit 4 Driſchft. zu 
Nr. 35, V. conſerb. u. die Amtsvrwltg. im gleich⸗ 
nam. Orte fammt Juftzet. über \CI/ Klentfh (mie 
&.308, Sp. 1) mit fämmtl. Behörd. correfp. 
Diefes Allov. ähnlich einer Thorwache am aufßer- 
fen Puncte des Landes und im w. des Sir. am 
Abhange des Böhmerwaldes mit den Gränzdom. 
Muttersvorf im X. dann Kauth⸗Chodenſchloß im 
0. auch letztr. und das k. baier, Lantar. Wald» 
münden im s., und bie oberpfälg. Provinz, dann 
Gut Muttersvorf im w., übrbpt, bei ſtark gebir- 
giger Lage nur leichter Waldboden. Dennoch 
leuchtet feit jüngfter Zeit Hier aud die Morgen- 
zöthe aller Culturzweige, immer mehr fih hebend, 
wird an der entfernteftien Spise der Monardie, 
and die fortſchreitende Induſtrie Bewegung auf 
würbige Weife repräfentirt. Die proft. Oberflä- 
de von 2445.,, Joh enthält 379.,, Weder, 
337.7], Wieſen, 7.,, Gärten, 88.32 1 Hutwei⸗ 
den, 1663.,, Waldungen. 

#Grafenried (135. Klatt.), auch „Ober⸗“ G. 
fammt hrſchfti. Schloßbztk. auch Amtsort vom 
gleichn. Dom, und von Klattau. 11 St. wxwW., 
Parr-Dorf mit ſoliden Handelsh. von zwei 
Ladengewölb., dann Lein- und Garnbleicht., 
Gaſthf., 39 Häuf., 346 Einw,, zu Nr. 35, V. 
Dandw. d. Landesf. v. Böhmen. 


Grambadh. 625 


40, Budw. Disz., Hoftau. Bil,,zur Kirche, Schule 
zc., 1135 Eingpfrt. in 4 Driſchft. nah. \Ciy 
Klentſch. 

Grafenried. Schloß (im Klatt.), im modernen 
Bauſtyle ſeit dv. 3. 1842 umgebaut, fammt Amt⸗ 
haus mit den Kanzleien, Bräuft. auf 8 Faß, 
Bentwnbrnr,, Mrbf., Potafhfierr., Förftr., Gär- 
ten, Volksobſtbaumſchule sc. am obb. Pfarrborfe 
und mit Unter /Grafentied in Baiern durch eine 
mit verebelt. Obflbäumen gefäumt. Hochſtraße in 
Berbindung, gleihwie von ver hrſchftl. Ziegelei 
bis Anger aud Alleen jene Streden verfhönern, 
wo man nod vor wenigen Jahren, nur mit Bes 
bensgefahr über vie Belfenpartien gelangen konnte, 

Grafenftein (278. Bunyl.), Allovd.»Herrfhaft 
(lanvtfl. Hptb. Litt. G. Tom. V. Fol. 1) bei 
129.,', Anfäptt. 1,024,000 fl. frühr. Schägm., 
13 M. von Prag, mit 27 Ortfhft., zu Nr. 36, 
V. conſe. u. die Oberamtsorwitg. fammt Jufirzt. 
im gleichn. Drte über Reichenberg u. Gabe, 
aud = | Grottau u. Kratzau (wie S. 22, Sp. 
4) mit fammtl. Behörd. correip. Das Allov, im 
N. des Sir. gränzt o. mit Reichenberg, dann w. 
mit Lämberg u. Gabl, auch s. mit Altaiha und 
Böhm, Aha, Niemes, Wartenberg u. Lämberg, 
fowie x. mit vem Stadt. Zittau u. Reibersporf, 
Amtsgbt. in Sachſen. Die proft. Oberflähe von 
2080., Joh enthält 10336., Aeder, 3441... 
Wieſen, 244.,, Gärten, 1272.,, Hutweiven, 
9525.,, Walvungen. 

Grafenftein (233. Bunyl.), fammt Schloßbzrtk. 
am gleihn. Dom, Oberamtsort und von Jung + 
bunzlau 64 M.x., Bilialfhul- u. Gräny- Dorf, 
auch Afache Wegmanthftation, 41 Häuf., 229 
Einmw., zu Nr. 36, v.25, Pfr. Grottau, 

Grafenftein. Schloß (im Bunzl.), auf einem 
Granitberge, altertgüml. Gebäude mit St. Bar- 
bara « Kapelle, Amtslnzl., ſchönen Gartenanla- 
nen, Bräuh. auf 30 Faß, Brutwnbrne., Mrhſ., 
Scheft., Schüttbov., Förſtr. u. a. Dekonom.-Geb, 
am gleichn. Dorfe. 

Grafenftein (im Leitm.), abf. Börftr., 1} St. s., 
bei Bainspad. 

Grafenwalde (273. Leitm.), als „Neu⸗“ G. auf 
Schluckenau, 14 St. XxW., Filialſchul⸗-Dorf, 
109 Hänſ., 655 Einw., zu Nr. 42, VII. 15, 
Pir. Amtsort. 

Grafenwalde (268. Leitm.), auf Hainspach, 14 
St. so., Dorf, 47 Häuf., 274 Einw., zu Ar. 
42, VII. 14, Pr. Gr. Schönau. 

Graiz, Schlöffer u. Stadt, k. Lehen, derzeit im 
Boigtlande. 

Gramatin (140. u. 147, Klatt.), auf Stodan, 
14 St. 0s0. u. auf Ronfperg, } St. s., Theil- 
Dorf mit Schanfw., 49 Häuf., 320 Einw., zu 
Nr, 35, IV. 65, Pfr. Schüttwa, 

Gramatin (184. Klatt.), auf Zeinig, 4 St. 
wnw., Dorf, 36 Häuf., 235 Einw., zu Rr. 
35, V, 41, Pir. Hoſtau. 

Grambach (244. Tab.), ald „Krampochy” auf 
Neuhaus, 2} St. sso., Bilialfdul-Dorf mit 
abf. Mhlml. u. Tuchwalle, 47 Häuf., 271 Einm., 
zu Nr, 11, VII. 37, Pir, u 
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Gramiling. 


Gramling (179. Buv.), auf Hohenfurth 3} ©t. 
nw.Dörfden, 11 9.,73 E. zu Rr. 25, VIH. 
50, Pr. Höritz. 

Gramling (260. Pilf.), das Filialfhul- Dorf, 
f. Obergramling. 

Gramling (268, Pilfn.), das einft Silber » jegt 
Eifenfteingehen» Dorf, f. Intergramling. 

Gramolin (101. Cast.), f. mit 8. 

Granatenfchent (im Leitm.), an der Ehauflee, 
abf. Dom Wethoh. bei Triblitz. 

Granatenfchleifr. we vie B. Stroß. in Smwitla 
auf ver Wien. Gwrbsansftlig. 1845 mit ter 
bronzn. M. ausgezeichnet worden. 

Granarfa (im Klatt.), abf. Wrihsh. nächſt 
Kaltbrb. mit Brennöfen bei Janowitz. 

Grandelberg (im Burw.), auf Aruman, abſ. 
Gehöft. ver Pfarre Ottau gehör. und J ©t.n., 
bei Maltihig. 

©ranifan (... Elb.), auf Stadtdom. Elbogen, 
1&t.nnw,, Dorf, zu Nr. 35, IX. 25, Pir. 
Unter-Eovau. 

Granifau (... Eibogn.), wie Granefan. 

Gränzabdlertafeln nädjt ven }. f. Commerzial⸗ 
jollamtsgebänven vor vem bei Tag und Naht 
geſchloſſenen Schlagbaume auf 7 — 10 Schub 
hoben Pilöden, vie, mit ven von Bretern in 
runder oder vierediger Form verfer. Tafeln n. 
mit dem faiferl. öfterr, erbländ, herald. Adler 
bemalt. Grängpfähle daſelbſt. (Statift. Rachttg. 
zur topogr. Nomcltr. oben.) 


Graffer. 


u. Sternhof ver k. Gränzſtadt Taus zugewieſen, 
früher zu Baiern gehörig, bei der im J. 1764 — 
66 erfolgten Grängberihtigung aber, dem Rönigr. 
Böhmen einverleibt und unter die Brwitg. der f, 
böhm. Kammer gefiellt. (Statift. Rachträge zur 
topogr. Romeltt.) 

iGränzftadtel (88. Matt.), [.Neuern. 

Grasbdorf (221. Bunzl), auch „Grasdörfel“, f. 
Kragdorf. 

Grasfureb (im Budw.), abf. Gehöft. bei 
Schönau. 

Grafen: oder Grasgrün (... Elbogn.), nebft 
abf. „Fuchsloch“ anf Schladenwerth, 1 St.ssw.,, 
Dorf, zu Rr. 35, IX. 26, Pr. Amtsort. 

tGräflein (.. . Elbogn.), ald „unter dem neuen 
Hauſe“ G. wie Öroslik. 

Graslig (... Eibogn.), frübr. k. böhm. Leben 
und zu jenen gezählt, melde an vie in der Pfalz 
aufzurichtende Lebenprobftei gewieſen werten 
follten, jegt al® „Kraslier, Aloe. Herrfhaft 
bei 27.3% Anſaßtt. 88,000 fl. frühr. Shätm., 
48 M. von Prag, mit 11 Ortfhit., zu Nr. 35, 
VIII. conferb. und das Direkter. Amt in gleichn. 
Stadt fammt Juſtztt. über Fallenau (mie 
S. 56, Sp. 1) mit ſämmtl. Behörd. correfp.— 
Das Aller. im änferften N. des Ar. zählt su ven 
gewerbsinduſtriellen Yantesthl. überhaupt mit 
9189.,, Joch prokt. Boren, wovon 2224,,, 
Aeder, 915., Wieſen, 5.,, Gärten, 601.,, 
Hutweiven, 5442.,, Waltungen. 


Gränzbauden (im Kön.), auf Marfhenvorf wie 2Graslitz (... Elbogn.), al® „Kradlioe,' zu 2 


(S. 194, Sp. 1 sub e) bei Klein-Yupen- 
Bauden tafelbft. 

Gränsbezirke in Böhmen , vorzugdweife in fi- 
nanzgefesliher Hinfiht bemerkenöwerth für 
Handelsleute, Babritanten, Brädter ıc., vann 
auch binfihtlih ver Induſtrie und Hanvels- 
ſtatiſtik zu beachten, wo vie Refultate von Ein- 
und Ausfuhr in jenen (Grängbezirten) ſich für 
das ganze Land herausftellt. Diefe Bezirke find 
namentlib: Saaz, Pifel, Pilfen, Budweis, 
Bunzlau, Eger, Gitſchin, Leitmerig u. König- 
gräg. (Berl. J. U. Dr. 3. Herz's „Binanz- 
tarte“ 1844.) 

Grängdorf (178. Bivj.), wie Gränzdörfel. 

Grängdörfcben (im Biri. u. ff.), wie Gräny- 
u. Gränzendorf oder »Lörfel. 

Gränzdörfel (178. Birj.), auf Starlenbach, 
34 St.n., Dorf mit Borftr., 47 Häuf., 291 
Einw., zu Ar. 36, X. 12, Pr. Nodlig. 

Grämgdörfel (182. Kön.), tem Rupperövorf, 
Gemeintgericht. zugewief. auf Braunau 2} Et. 
nnw. Dorf, 26 Häuf., 151 Einw, zu Rr. 
18, IX. 23, Pfr. Wernerövorf, Schule Wicfen. 

Gränzendorf (im Bidz. u. ff.) mie Gränz- 
dörfel. 

Gränzendorf (322, Bunzl.), auf Reichenberg, 
2 St. o., Rilialfhul- u. Intuftrie- Dorf mit 
Mhlml., Brtfg., 120 Häuf., 919 Einw., meift 
Kattunwbr. zu Nr. 36, IV, 18, Pir. Maffers- 
dorf u. Johannesberg. 

GränzsKammer: Dörfer (131. Klatt.), die ſ. g. 
Fönigl.», feit vem 3.1835 wie Volmau, Heuhof 


Yahr- u. Mittw. aub Samfläg. Wohmrkt. priv, 
mit 2017., Jod protft. Boren, wovon 965.,, 
Arder, 434.,, Wieſen, 12.,, Gärten, 480.,, 
Hutweiden, 224., Waltungen, dann feit dem J. 
1828 unter einem regirt. Magiftrate über / = ] 
in 10co (wie ©. 56, Sp. 1) mit fämmtl. Be- 
hörd. correfp. und von Eibogen 6 St. wnw,, 
Munieip. Stadt fammt k. k. Lotto⸗Kollektur sub 
Nr. 139, auch Kommerzial-Zollamt, wie ſelbſtſt. 
Kommerz, Stempelamt, vann Heinribsgrün-Ta- 
baf. Grostrafit mit 26 Trafifen sub Nr. 43, 
auch Finanwade- IL. Kommiffariats- n. II. Re- 
fpigienten-Besirtöftation mit ver Wadeabtheilung 
Nr. 3 in Ioco, Nr. 4 in Sanerfad, Nr. 5 in 
Nanci, Ar. 6 in Silberbad, Nr. 7 in Schwader⸗ 
bad, Nr. 8 in Schönwertb, Rr.9 in Markhauſen 
der XIV. Section des Eger-Kamribzris., nebſt 
herrſchftl. Amtebaufe, Rathh., Bräuft., vie (Tb. 
Pilz. 1600 Etr. jährl., Ig, Dopauer. 500 Eir.) 
Baumwoll. Spinnfabr., nebft verart. (B. Breinl, 
Erd. Dogauer, ©. Areifhmann, W. Schmitt, 
C. Stark, 3. Weiß) Manufactr. u. (W. Kühnel) 
Drudr. dann Mefling- u. Holzblas⸗Inſtrumfabr. 
(B. Breinl, 3. und A, Höfer, 3. Koblert, 3. 
Langhammer, Eh. Lausmann, 3. Meſſany, Pb. 
u. 3. Riedl, M. Saufup, U. Stowafler, A. To⸗ 
maſchel) fomwie übrg. gem. Handlg. u. Gmbrsf, 
in 637 Häuſ., 4645 Einw,, zu Ar. 35, vi. 
23, Prag. Erzdiöz., Falkenau. Bil, zur Piarr- 
kirche, Schule ıc., 12,010 Eingpfrt. in 12 Drt- 
fhaft. nächſt. ¶y Baltenan, 

Grafiet (... Elbogn.), auf Balfenau, 1 &t. xo., 


Gratfchen. 


Dorf nächſt ver St. Friedrich Eifenfteinz. und 
obrftl, Hammerwerfe (von 2. Werner vrwlt.), 
zu Nr. 35, VII. 22, Pfr, Amtsort. 

Gratfchen (213. Leitm.), auf Kulm, 2} St. o., 
Dorf, 29 Häuf,, 179 Einw., zu Nr, 42, II. 
24, Pf. Seeſitz. 

Gras (136. Budw.), wie Gragen. 

*Grätz (201. Bunzl.), wie Mündengräg. 

Gragen (123. Budw.), ald „Nowe Hrady,‘ 
Fiveicommif Herrſchaft fammt Pernlesvorf 

‚u, Sitzkreis (landifl. Hptb.Litt.G. Tom.V. Fol. 
121) bei 47144 und 2,4 Anfaptt., 1,446.500 
und 30.000 fl. früherer Schägw. 17 und 20 M. 
von Prag, mit 120 ganzen und 12 Zheilortfchaf- 
ten, zu Ar. 25, VII. conferb. und das Director- 
Amt in gleibnamiger Stadt fammt Juſtzrt. über 

7 in Ioca (wie S. 445, Sp. 2) correfp. mit 
fämmtl. Behörden. — Die Herrfhaft fammt den 
Herzogtdume und Prälatur Krumau auch Stift- 
Hohenfurt Enclaven im so. des Ar. mit ten 
Gränzrom. im n. von Komatitz, Oftrolow - Au« 
gezd und Elernig auch Wittingau, im o. und SO. 
von Unteröfterreiher-Biertel ob dem Mannharts- 
berge, im s. und w. von Rofenberg, Krumau 
und Hohenfurt. — Die propft. Oberflähe von 
93830.,, Joch enth. 33.903., Aeder, 15060. ,5 
Wieſen, 206.,, Gärten, 8791., Hutweiden, 
35868.,; Waldungen. 

Gragen. Schlof (im Budw.), auf dem böchſten 
Punkte im w, der Stadt das „Alte-"Schlof mit 
tem berrfhaftlihen Archiv und vielen Hiftorifhen 
Dentwürbigkeiten, dann in der Stadt vie „„Nefl« 
denz“ mit den Amtskanzleien und vor dem 
„Obern“ Thore das „Neue“ Schloß feit vem J. 
1801 erb. und als zeitweil. Palais ver Grund⸗ 
berrfhaft bemügt, wo aud der „Herrengarten“ 
ein weitlänfiger englifher Park mit vem „Schloß⸗ 
teich,“ einer Infel, vem „Schweigerbörfel, dann 
„Thereſienthal“ mit Badeanſtalt, fehenswertben 
vem Naßfeld. Schleierfalle ähnliben Cascade, 
fogenannten „Blauen Haus” u. ff. bis Strobnig 
ſich ausdehnend, wohin fhon das Luſtſchloß und 
der Mrhf. conſerb. ſind. 

Gratzen (136. Budw.), aud Böhmiſch-G.“ 
und Gratz, Gretzin, Neuſchloß als „Nowo-“ 
hrad oder Hrady, Nowe Hrady, Nowe dwory 
und Neo-Castrum, die fünfblättr, Roſe zwiſchen 
zwei Stadtthurmthoren im Inflegel führend, zu 3 
Jahr / und Montäg. Wochenmärkten priv. unter 
einem feit vem J. 1827 nah ver IV. Klaſſe 
tegirt. Magiftrt. fammt geprf. Grundbuchsführ. 
ſteh. Municipal- und fammt Schloßbezirk, Direc- 
tor.-Amtsort, au von Budweis 64 St. SO, 
berrfhaftlide Schutzſtadt mit bef. conferb, 
„Niederthal,“ (ſ. dv.) k. k. Lotto⸗Kolleltut sub 
Nr. 308, dann Budweis⸗Tabak⸗Unterverlag mit 
53 Trafiken sııh Nr. 44, dann Rathhaus, ſtädt. 
Bränd., auf 12 Faß, Apothele (wie S. 97, Sp. 
2), Gemiſch.Waarhdlg. (U. Buhl, 3. Erba, D. 
Rebammer, 3. W. Petter, €. Reiſchel fel. 
Bitwe), Gaſthof als „Herren-Wirthshans" und 
„jur Weintraube,” 10 Schankw., 3 Mhlml. fonft, 
Gwrb., 154 9., 1310 €., zu Rr, 25, VIII. 51, 


s Graupen. 6237 


Budw. Diöz., eigennam, Stabtpfarte, PP. Ser⸗ 
vitenconvent, Schule ıc. mit 3900 Eingpfrt., in 
8 Ortſchft. (Bergl. Loraldr. oben.) 

Gragen (... Elb.), f. Kragin. 

Grasin — .. Elb.), ſ. mit K. 

Gratzles (269. Budw.), ſ. Krätles. 

Grauenreith, wie Grafenreith und Grafen- 
tier, oben. R 

Graupen (236. Casl.), als, Krupy,“ Allov.- 
Gut mit Wolefäno, wie Ober- und Unter⸗Krau⸗ 
pen (danbtäfl. Hptb. Litt. O. Tom. I. Fol. 
193) mit 6 Ortfhaften, zu Nr. 21, VIII. con- 
feribirt und die Amtsverwaltung im gleihnam. 
Orte fammt Juftzrt. zu Deutſchbrod über 
dafelbft (wie S. 160, Sp. 2) mit ſämmilichen 
Behörven correfp. — Das Allov. im so. des 
Kr. mit den Gränzdom. Habern und Chotebot 
im X. aud letztr. und Rofohateg im o., dann 
Frauentdal, Biewnig und Deutfhbrov im s,, 
endlich Habern wieder im w. und überbanpt 
zwifhen der Daubrama und Sazawa. — (Ber- 
gleiche fatiftifh. und Localdron. im topogr. 
Nomelte., oben.) - 

+6raupen (239. Casl.), ver Amtsort if als 
Kraupen, refp. Unter / K. conferb. 

Graupen (154, Leitm.), als „Krupka‘ zu Tep⸗ 
lig incorporirt. Fideicommiß /Bergherrſchaft 
fammt ver f. freien Schup-Bergftart. G. und 
dem Gute Nofentbal mit 5 DOrtfhaften, zu Ar. 
42, III. und die fürfil. Bergamtöverwaltung im 
gleihnam. Orte fammt Zuftzrt. über \Ch/ Zeplig 
(mie ©. 169, Sp. 1) mit fämmtlid. Behörden 
correfp. — Diefes Majorat mit den Gränzdom. 
Teplig, Kulm und Sobodhleben, in einem tiefen 
Thale am s. Abhange des Erzgebirges über- 
haupt. — Die prodkt. Oberflähe von 1914... 
Zoch enthält 523.5, Aeder, 29.15 Wieſen, 
0., Gärten, 64.949 Hutweiven. 1296. ,, Wal- 
dungen. 

Graupen (203. Leitm.), fammt vem Gute „Ro- 
ſenthal,“ als k. freie Berg- und Municipal« 
Stadt aud Dom. mit Real.-Befig von 2797. 4 
Joch provft. Boden, wovon 757., Aeder, 264., 
Bieten, 20.,, Gärten, 176.,, Hutweiden, 
1576.,, Walpungen, unter einem Bürgermeifter 
juriv. gepr. und mehr. gewählt. Magiftratsrätden 
über Teplitz (wie ©. 169, Sp. 1) mit 
fämmtlihen Behörden correfp. und zu 2 Jahr⸗ 
märften priv. alter Ort. (Bergl. H. Urbani's 
Beſcht. S. 117—120 u. ff.) 

Die 3} M. von Leitmerig und 1 M, von ber 
ſächſiſchen Gränze liegenve Stadt fammt Frauen⸗ 
Hofter- und alter „Kraupen.“ Schlofruine nächſt 
der „Rofenburg‘', dem Sige des fürftlih. Berg» 
amtes und k. k. Bergr.-Subftitut (mie S. 251, 
Sp. 1), dann k. f. Lotto-Kollektur sub Nr. 170, 
Rathhaus, urfprünglih Br. Shmader-, dann 
Grf. Langenau⸗Bellevuegebäude und „„Wilhelnts- 
Höde-"Reftauration, Bräuft. auf 19 Faß, ferners 
die (G. und U. Parſch.) ohne Nath erz. haufen. 
Sprigenfhläudbfabr., und die (I. Krieger, U. 
Martin, 3. Witſchel) Steingutmaſctr., nebft 
fonft Gewrbf. in 266 9, 1480 E., zu Rr, 42, 
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III. 25, Leitm. Diöz., Teplitz. Bit, Perfonal- 
Dech. und Pfarrkirche, nebſt den St. Anna» und 
Et. Profop-, auch „Bettelmanns⸗Kirche, Schu⸗ 
le ꝛc., mit 3040 Eingpftt. in 6 Ortſchaften und 
inclus. 400 Bergleuten. 

Graupen (207. Leitm.), ald „Ober-G.“ auf 
Herifhaft und Stattvom. Graupen, 4 ©t. n., 
Gebirgs⸗Theildorf, 95 H., 528 €., zu Nr. 
42, ı11. 26, Pir. Amtsort. 

tGrediẽ (291. Bunzt.), fonft für Mündengräg. 

Get, ch (1. Kön.), der altere Name von König- 
gräg au „G. Regina” und (201, Bunzl.), als 
„G@. Monachorum‘ von Mündengräg. 

Gregorhof(im But. ),abf. Gehöft beiBeneſchau. 

Gregorbof (im Elb.), auch Stadtdom. Eger, 1 
St., abf. Mrbf. bei Gehaag. 

Gregoribaus (im Elb.), abf. Behöft., 2 
auf und bei Eger. 

+Gretlis (... Elbogn.) wie Graflik. 

Grefiles (269. Budw.), f. Krätles. 

*Grefßlitz (... Elbogn.), wie Graflitz. 

Gretzin (136. Butw,), wie Gragen. 

Greutbern (15%. Butmw.), auf Gragen, 3} ©t. 
sw., Dom. -Dörfden, 18 9., 105 €., zu Nr. 
25, vılI. 52, Pfr. Thereſiendorf. 

Grewenftein (283. Bunzl.), wie Grafenfiein. 

Griesbach (... Elb.), auf Stadtdom. Eibogen, 
24 St.nnw., Dorf, zu Nr. 35, IX. 27, Pir, 
Dotterwies. 

— (im Elb.), abſ. Hof, } St. s. bei 


Graupen. 


ger 

+&riesborf (239., 278. und 284. Bunzl.), auf 
Grafenftein, f. Kriesdorf. 

+Grillendorf (253. Kaui.), f. Cjwriomik. 

TGrillendorf (225. Klatt.), f. Eiwrtfhomes. 

Griflicherbof (im Kön.), abf. Mräf., 1 St.n 
bei Königgräg, 

Grilling (353. Prad.) als „Kreylow-“Cw re- 
kow, nebft abf. „Efelhof“ auf Winterberg, 4 
St. 080., Dörfhen, 10 9., 61 E., zu Nr. 25, 
1. 38, Pfr. Prachatitz. 

Griſchau (242. Tab.), ald „Ober⸗G.“ Horni 
Skrejsow, auf Stadtdom. Neuhaus, 1 St. 
no. Dorf, 24 9., 134 &,, zu Nr, 11, VI. 
38, Pfr. Jareſchau. 

Grifhau (242. Tab.), als „Unter⸗G.“ Donli 
Skrejsow, zur St. 30h. Bapt. Spitalftiftung 
auf Neuhaus, 4 St. no. Dorf, 25 9., 193 
€., zu Nr. 11, VIII. 39 Pr. Amtéort. 

Britihau (137. Budw.), fammt abf. „Swori- 
ſchau“ auf Gragen, } St. w., Dorf, 22 9., 
119 €., zu Nr, 25, vıut. 59 Dir. Amtsort, 

Sromaling (181. Burw.), auf Hohenfurt, 1} 
St. wnw. und gu Krumau, Zheil-Dorfben, 
14 9., 100 €., zu Nr. 25, vıu. 54, Bir. 
Malfhing. 

Sromling (179. Butw.), f. Oramling. 

Gröna (222, Pilfn.), mit Schlofbaufragment 
auf Plan, 1 St. oso. Dorf, mit Mrbf., abſ. 
„Tomſchenmühl,“ 26 H., 140 E. zu Nr. 36, II. 
35, Pfr. Ditenreut. 

+Grönau (247. Bunzl.), als „Groß⸗G.,“ f. 
Grünau, 


Grofborf. 


Gropigreut (200. und 204. Pilfn.), ale „Groß⸗ 
G.“ und „Rlein-, find mit 8. conferb. 

Grofhau (... Saaz.), aud mit #. bez. auf 
Schönhof und von Prollas, 4 St. no. Dorf, 
42 9., 111 E., gu Nr. 42, x. 26, Pfr. Mi⸗ 
chelſtorf. 

Groſchum (385. Prach.), als „Klein-G.,“ wie 
(S. 494, Sp. 1) bei Chraſtian. 

Grofhum (334. Prad.), ale „Dber-@." Ho- 
Fejsi Chrastany, auf Nettolig, und von Pes 
terhof, 1} St. sso., Dorf, 28 9., 154 E., zu 
Nr. 25,1. 40, Pfr. Elhenitz. 

Grofhum (384. Prach.), als „Unter⸗G.“ Do- 
lejfi Chrastany, auf Nettolig und von Pe- 
terbof, 1 St. o. Dorf, 27 9., 166 E., zu Nr. 
25,1. 39, Pir. Amtsort. 


St. Grof (im Ber. u. ff. bis Tab.), bei ven Zuſam⸗ 


menfegungen, mit Autim, Augezd, Aupna, Aute- 
chowitz, Babig, Barchow, Babylon, Bafdt, Bei- 
war, Beyno, Bieronig, Blanitz, Bod, Boden, 
Bor, Borowitz, Brazdim, Biewmow, Bulina 
u. ff. bis Chlumet, Chwogen, Heimanitz, Hrafd- 
litz, Kniowit, Ktenowitz, Rudai, Nudel, Letſchitz, 
Lhota, Merjin, Petſchitz, Semtin, Wille, Woſow 
und Zinian, iſt in ven „Alphabet, Ortſchafts⸗ 
Tabellen“ über vie mit den k. £. löbl. Regiments. 
Werbbezirke befinvl. Orte vom 3. 1845, mei- 
ſtens nadagefegt f. d. unter U. — 3. hier nad 
den Stammworten, bis anf vie wenigen mit dem 
Borworte „Groß“ im gewöhnlichen Spradge- 
braude fietd verbundenen und bier angeführten. 

Grofaugezd (32., dann 122., auch 130. Bunzl.), 
in ter „Ortſchafts-Tabelle“ des k. k. löbl. Re» 
giments-Werbbezirts Nr. 36, wie (S. 153, 
Sp. 2) bei Augezd. 

. Grofblagen (157, Bunzl. ), in ver „Ortſchafte⸗Ta⸗ 
belle,‘ übrhpt. wie (S. 318,Sp. 2) bei Blagen. 

Grofidorf (110. Casi.), als „Welkäwes’ mit 
abf. „Althütten,“ auf Lalawetz, St. w., Dorf 
mit Scantw,, 35 9., 231 €, Lift. Famit,, zu 
Nr, 11, x. 49, Pr. Amtsort. 

Großdorf (287. Kaui.), als Kirhenfiftungs- 
Gut, (Tanvtäfl. Hptb. Litt. 8. Tom. XXX VII. 
Fol. 49) bei 10} Anfaßtt., 21.000 fl. früherer 
Schärw., 2 M. von Prag, mit 1 Ortſchaft, zu 
Nr. 11, 1. conferb. und die Amtsverwaltung und 
Juſtztt. zu Prag über daſelbſt (wie S. 165, 
Sp. 1) mit ſämmtlichen Behörden correſp. — 
Diefes Gut im n. des Ar. mit ten Gränzdom. 
Obkiſtwy im N. und o., dann Jungfr.-Birjan, 
im s. aud Wotolfa, im w., ſowie überhaupt zwi⸗ 
fhen der Elbe und Moldau. (Vergl. Statift. und 
Localdr. im tepogr, Nomeltr. oben.) 

+Grofidorf (288. Kauf), ald „Welkä weg," 
am gleignamigen Dom.» Hptrt, und von Prag 
3) St. x., aud vom \Ch7 Bribflo, 1] &t. m. 
und St. Laurenz-Biliallirde- und Shul-Dorf, 
39 9., 221 €., 1 alathl. Fam., zu Nr. 11, I. 
43, Pfr. Worolka, 

Grofdorf (181. Kön.), als „Welkä weg,‘ 
fammt „Popelhof“ auf Braunau, 4 St. so,, 
Bilial-Scäul-Dorf, 99 9, 556 €, au Nr, 18, 
IX. 24, Pfr. Amtsort, 


Grofebaube. 


Grofebaude (im Bidz.), auf Starkenbach, bei 
Dber-Rodlig. 

Grofiendorf (330. Leitm.), auf Drum, 1 St. 
w., Dorf mit Mölmi., 31 9., 164 E., zu Ar. 
42. ıv. 33, Pfr, Grabern, 

Grofengrün (... Elb.), wie Grafen. over 
Grasgrün. 

Großenbayd (im Prad.), wie Haip und 
Großhayd. 

Grofenteich (... Elb;), auf Schlackenwerth, 1} 
St. wsw., Dorf, zu Ar. 35, IX. 28, Pir, 
Lichtenſtadt. 

Großenteih (... Eib.), nebſt (k. Seeburg. 
jährlich 700 Centner erz.) Baumwollfpinnr., auf 
Altenteich, St. nno., Dorf mit Mrhf., zu 
Nr. 35, VII. 23, Pfr. Wilbe ſtein. 

Grob (im Prad.), mit Biliel-Schule, Ge⸗ 
höft. und Hintrff,, Mhlml., Bretfg., 11 St. o. 
von Stubendbah im Neufiadler Ger, ver k. 
Walhwojd. 

Grofihirndorf (272. Bunzl.), auf Gabel, J St. 
N., Silial- Schul» und Inpuftrial» Dorf mit 
Webermanufactur, Bleiben, Möimi., 88 9., 
537 €., zu Rr. 36, VI. 22, Pfr. Amtsort, 

Großbof (im Tab.), auf Stadtdom. Tabor., abf. 
Mrpf. bei Bergſtadtel. 

Grofborfa (82. Bunzl.), nächſt Ritterburgbau⸗ 
fragment auf Bezno, 2 St, nno., Dörfden 
mit Mrhf., Schäfr., 14 9., 76 E., zu Nr. 36, 
vınt. 35, Pfr. Strenip. 

Grofiborfa (348. Bunzl.), al8 „Hrubä Horka,‘ 
auf Semil, 11&t. vw., Dorf, 58 9., 406 €,, 
zu Nr. 36, III. 15, Pfr. Bredel, 

Groffoftomlatt (63. Bunzl.), fonft „Koſtomlat,“ 
nächſt Steinbrch. einft felbfiit. Gut, jest auf Liſſa, 
1} St. 0s0., herrfhaftl. Diftrict.-Amtsort und 
Pfarr-Dorf mit vormal. obrigfeitl. Sommer- 
und Jagdhaus, auch früheren Bafanjägerhans, 
Amtshaus, Mrhf., Schäfr., emph. Schanfw., 
Delpreſſe, Schmiede, 89 H., 622 E., zu Nr. 36, 
VII. 37, 2eitm. Diss, Rimburg. Bil, zur 
Kirche, Schule ıc., 2959 Eingpfrt. in 10 Ort⸗ 
ſchaften nächſt Amt dort. 

Groflauen, königl. böhmiſchen Lehen, derzeit im 
Marktgraftbume Bayreuth, vesgleihen fonft au 
„Liebenau, dagegen in Nieverlaufnig. 

Großlippen (... Saaz.), mit Netfhienig, 
Allod.Gut, f. unter Lippen. 

Grofilippen (... Saaz.), am gleihnam, Dom.- 
Amtsort und von Saaz 2 St. 0., Dorf mit 
Schlößch. Mrhf., Mhlml., 76 H., 475 E., zu 
Rr. 42, vIII. 22, Pr. Liebſchitz. 

Groflohe (... Elb.), auf Wilpfiein, 4 St. n., 
Dorf mit Mihf., zu Nr. 35, vr. 24, Pfr. 
Klinfart. 

+Grofimergtbal (264. Bunzl.), als „Mergen- 
thal,“ in ver Volloſprache „Markl,“ zu einem 
bereut. St. Magdalenen- Jahrmarkt ber. mit den 
(3. Goth.) Leinen» und Baummwollenwaaren- 
Bleihereien auf Reichſtadt, 3 St.n., Pfarr» und 
Inpuftrial-Dorf mit k. k. Lotto⸗Kollektur sub 
Nr. 278, Hörftr., frühr. „Franziskathal,“ Jagd⸗ 
ſchlößchen, 3 Mhliil. 12 Garn» u. Leinwandbl., 
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nebſt obb., dann abſ. „Schüpenhänfel‘ und „St. 
Anna-"Einfievl, auf „Fuchs⸗“ und „Vierhau⸗ 
fer,“ 216 9., 1212 €., meift Lohnwbr., zu Nr, 
36, VI. 23, Leitm. Diöz., Gabel. Bit, zur 
Kirde, Schule zc., 3860 Eingpfrt. in 6 Ortſchaſ⸗ 
ten nächſt Gabel. 

Großmiletin (im Bidz.), abſ. Maierhof, bei 
Miletin, 

Großmühle (im Budw.), bei Meinetfhlag. 

Großparfhin (180.Burmw.), wie Payreſchau. 

Grofipriefen (357. Leitm.), ald „Welke 
Bfezno,’' wie Prießen. 

Grofipregrow (204. Bunzl.), auf Mündengrag 
und von Klofter } St. s. Dorf, 29 H., 201 
E., zu Nr. 36, 1. 50, Pfarre Radowen und 
Amtsort, 

Grofrobofeg (351. Bunzl.) , Biveicommiß- 
Herrfhaft, f. unter Rohofeg. 

TGrofropofeg (357. Bunzl.), als „Welky’ o. 
„Hraby Rohozec“ fammt Schlofbzrf., Ober⸗ 
amtsort des gleihnam. Dom. und von Jung- 

- bunzlau 4 M. no., Bund. Schloßtapellen-Dorf 
mit emph. Schanfw,, 27 H., 126 €., zu Nr. 36, 
11. 48, Leitm. Diöz., Reichenberg. Bil, Pir. 
Gentſchowitz. 

Grofrohofeg. SchloR (im Bunzl.), hoch am 
rechten Iſeruſer, im ältın. urfprünglih, dann 
tenov. Bauftyle, großartig auch im Innern nad 
dem neueften Geſchmack eingerichtet, mit St. 
Dreyfaltigkeits - Kapelle, dann fehenswertber 
Rüft- und Gewehrlammer (wie S. 283, Sp. 1), 
einem umfangreichen engl. Garten mit zahlreich. 
ansländ. Baum- und Straudarten, Glashir. mit 
vielen erot. Gewäcfen ꝛe. Beamtw. und Ranyln., 
Bräuh. auf 25 Faß, Brutwnbrne., Mrhf., Schäft. 
u. a. Oekonom.Geb. am gleichn. Dorfe. 

Großfiehdihfür (... Elbogn.), vie 2fache 
Begmauthitation, f, Siehtigfür. 

Großftal (361. Bunzl.), ald „Hrubä Skäla,‘ 
Allod.Herrſchaft mit Turnan, (landifl. Hptb. 
Litt.G. Tom. VII. Fol. 121) bei 179,8, Anfäßtt., 
944.000 fl. früht. Schägw., 94 M. von Prag, 
mit 79 Ortfhaften, zu Ar. 36, UI. conferb. und 
die Oberamtsverwaltung auch Juſtztt. im gleich⸗ 
namigen Orte über ‘(17 Zurmau und Sobotka 
(wie S. 22, Sp, 1) mit ſammtl. Behörden 
eorrefp. — Diefes Allov. im o. des Kr, nächſt 
dem Bidj. polit. Amtsbzrk, auf der linken Ifer- 
Seite, mit ven Gränzdom. Gr.-Rohofeg im N., 
dann Semil, Kumburg und fomnig im oO. auf 
Mladegow und Koft im s., endlich Münden- 

gräg und Swigan im w., bei einer durchaus 
gebirgig. Oberflähe. — Bergl. Statift. und Lo⸗ 
faldhır. im topogr. Nomeltr, oben.) 

+Grofiftal (366. Bunzl.), fammt Ortsabtheil, 
„Unterſtal,“ Porffal und dem Schloßbzrk, auch 
Amtsrt. des gleihn. Dom. u. von Jungbunylau, 
5 St. no., Parrlofalie-Dorf mit „Schloß- 
wirthohaue,“ Schmiede, Mplmi., 35 B., 224 
€., zu Nr. 36, I1. 49, Leitm. Disy., Turnau. 
Bit, zur Kirche, Schule ıc., 1340 Eingpfrt. in 
12 Ortſchaften nähft \Cd7 Turnau. 

Grofital. Schloß (im Bunzl.), auf einem hohen 
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und ſchroff. Felſen im Style des vorigen Jahr- 
hunderts renov. mit fpeziellen leberreften feines 
boden Alterttums, Oberbeamtw., Kanzl. Mrbf., 
Schäft. und am 0. Buße des Schlofberges, 
Bräuft., Brntweinbenr., Malzſchrotmhl. fammt 
Wafferleitungsmafbine mittelft Röhren aus ver 
Duelle „Sauſeda“ bis in den Schlofhof c., nebft 
and. Dekom.⸗Geb. am gleihn. Pfarrlok.⸗Dorfe. 
(Vergl. S. 101 11. 8. U. Heber.) 

TGroRiolteg (206. Bunzl.), auf Münchengrätz 
und von NKlofter 2 St. so, and St. Ma 
Himmelfahrt, Filiallirde-Dorf mit Mhimt,, 32 
9., 176 €., zu Nr. 36, 1. 51, Pfr. Boffin, 

Großteich (138. Tab.), f. unter Ribnik, 

Groftfchegtig (145. Bunzl.), als „Welke“ 
und „Hrube”Cejtice am gleihnam, Dom. und 
vom Schloffe Neuberg 1 St. n., Strtvom. Jung⸗ 
bunzlau, Theil-Dorf mit Mrhf., Schäfr., abf. 
„Sohannesthal, 36 H., 197 E., zu Nr. 36, 
vın. 37, Pfr. in obb. Start und Säule in 
Dallowig. 

Grofftudes (27. Bunzl.), al „Welky Studee“ 
auf Diettenig-Myel, 21 &t. sw., Dorf mit 
Milml., Schanfw., 57 H., 284 E., zu Ar. 36, 
vın. 36, Pfr. Miet. 

Großwähr (58. Prach.), auch Groß⸗wir over 
wühr, f. unter Wühr. 

Grofwofnalis (167. Bunzl.), auf Nen-Perftein, 
1} ©t. ssw. und von Ober-Wirim, Theil- 
Dorf, 37 6., 213 €., zu Nr. 36, VII. 38, Pir. 
Oberwidim. 

Großwichelis (130. Bunzi.), als Allod Gut,“ 
(lanttfl. Hptb. Litt. G. Tom. VII. Fol. 201) 
bei 16,9, Anfäptt., 52.500 fl. frühr. Schätw, 
6 M. von Prag, mit 4 Ortfhaften, gu Nr. 36, 
VII. conferb. und die Amtsverwaltung im glei» 
namigen Orte fammt Juſtztt. über ICH? Jung⸗ 
bunzlau (wie ©. 22, Sp. 1) mit ſammtlichen 
Behörden correfp. — Das Allod. im w. der 
Iſer, mit den Gränzdom. Mſcheno⸗Lobes, Klein⸗ 
Wſchelis und Nimetitz im X., dann Sowinka und 
Bezno, im O0. und so. auch Melnik, im s. und 
Stranta im w., überhaupt durch Mangel an 
fließenvem aud Quellwaſſer und Wieſengründen 
befonters bemerkt, — (Vergl. Statift. und 
Localchr. im topogr. Nomcltr, oben.) 

Großwicelis (131. Bunzl.), al® „Welike 
Wselise” fammt Schloßbzrk. au Amtsort und 
von Fungbunzlau 21 St. wsw.,, Dorf, 77 9., 
414 €,, 10 akath., 3 ifr. Fam. zu Rr. 36, VII. 
39, Pfr. Beyno. 

Grofwfchelis. Schlon (im Bunzl.), nad dem 
neueften Style erb, mit ven Kanzln., 2 Mrhf., 
Schäft. u. a. Dekom.⸗Geb. am gleihnamigen 
Dorfe, 

Sroftza⸗ mach over moch (118. Bunzl.), auf 
Meinit und von Schopka 4 St. o. Dorf, 31 
9., 153 E., 9 afath. Bam., zu Nr. 36, VII. 40, 
Pfr. Kadlin. 

Grofzdifau (334. Prad.), ald „Zdökow,'! 
Allod.»-Gut, (Litt. G. Tom. VII. Fol. 233) 
bei 63% Anfäptt., 158.000 fl. frühr. Schätz⸗ 
werth, 16 M. von Prag, mit 6 DOrtfchaften, zu 


Grulich, 


Nr. 25, VI. conſerb. und die Direetr,-Amtsver, 
waltung und Juſtzrt. im gleihnam, Orte über 
Strakonitz und | = | Winterberg (mie S. 27 
Sp, 1) mit fammtl. Behörden correfp. — Das 
Allor. im 0. grängd. mit ven Dom. Wollin und 
Winterberg, dann im s, mit letztr. und dem Ab⸗ 
nigreihe Baiern, im w. mit Stubenbad, im vw. 
mit Bergreichenſtein und dem Stachau. Freiger., 
endlich im n. mit Icgtgen. und Ptetſchin, über» 
haupt mit einer durchaus hoben Lage wie (S. 
424, &p. 2) beim Buklew angegeben, — (Brg I, 
Statift. und Localcht. im topogr. Romeltt. oben:) 

Großzdlfau (338. Prach.), fammt Schlofbstl,, 
Amtsort und Dorf, f, unter Zvilan, 

Grote (283, Bunzl.), wie Grottau. 

+Grottau (283. Bunsl.), als „Krotawa’ unter 
einem Stadtvorſteher mit geprft. Grundbchfhr. auf 
Grafenftein, 4 St. w., am rechten Neiffe-Nfer mit 
einer Brüde, . f. Commerzial-Zollamteort, herr⸗ 
fhaftlihes und Gränz » Stättden, aud U) 
mit f. g. „Rabrifsgebäude" als Beamtwohn., dann 
ft. Lotto-Kollektur suh Nr, 137, Dom.-,,‚Ber- 
renwirthshaus,“ wie Mrbf., Schäfr., Milml., 
Bretfg., Garnbleid., 247 9., 1538 E., zu Nr. 
36, v. 26, Leitm. Diöy., Brierländ. Bil, Pers 
fonalveh. und Pfarre, Schule ıc., mit 4900 
Eingpfrt, in 7 Drtfhaften fammt im $. 1786 
fund. und 1829 zegfir. Armeninfitute. 

rGrſenbels (152. Tab.), f. Wiskitna. 

Grub (267. Budw.) ald „Jama,“ nebft abf. 
„Borowka’ auf Krumau, 5 St. sw., Dorf, 
27 9., 204 E., zu Ar. 25, vır. 53, Pr. 
Elhenitz. 

Grube, k. böhm. Lehen, derzeit in Meißen. 

Gruberg (... Prach.), an ver linken Seebach- 
Geite, Gehöft. und Hinterfl. im Reuftavler 
Ger. der k. Waldhwojd. 

Grulich (283. Kön.), als „Krulich,“ Fideilom⸗ 
mif-Herrfhaft (landt. Hptb. Litt. G: Tom, 
VII. Fol. 253) bei 6344 Anfähtt., im 3. 1798 
mit 167.924 fi., fpäter 322.000 fl. und 3. 1906 
mit 402.677 fl,, dann 3. 1814 mit 350.615 fl., 
frühr. Schätwrtd. 20 M. von Prag, mit 18 
Drtfhaften, zu Nr. 18, IV. conferb, und bie 
Dberamtöverwaltung fammt Juftzrt. im gleich⸗ 
namigen Orte über =) dafelbft und ¶ Bo- 
benmautd (mie S. 14, Sp. 1) mit fammtli- 
hen Behörden correfp. — Dieſes Majorat im 
so, vorfpring. Winfel des Kr. und am meiften 
0. Ede von Böhmen mit ven Gränzdom. Mit, 
telwalde in Glag gegen n., dann Golvenftein 
in Mähr. geg. 0. auch Eifenberg dort 80. und 
Landékron im s., ſowie Geyersberg im w., 
überhaupt durchaus gebirgig der Lage nad. — 
Die proft. Oberflähe von 16400., Joch ent- 
hält, 9120.,, Aeder, 2238.,, Wiefen, 28.,, 
Gärten, 321.,, Hutweiten, 4691., Wal- 
dungen. 

Grulih (286. Kön.), als „Kralik' mit zwei 
gekreuzt. Hammern fammt Schwert als vor: 
maliged Bergwerks - Embleme im Infiegel, zu 
4 Jahr- und Vieh /, auch Donnerfläg. Wo⸗ 
chenmärkten priv, unter dem feit dem J. 1827 


Grüfling- 


in IV. Klaſſe regltt. Magiftrate über — | dar 
felbft (wie S. 14, Sp. 1) mit fämmtlichen 
Behörden correfp. von Königgrätz 9 M. oso., 
Municipal» Stapt mit 2 Vorſtädten fammt 
berrfhaftlihem Amtsgebäude mit ven Kanzleien, 
Bräuft. auf 24 Faß, Mräf., vann k. k. Lotto» 
Kollektur sub Nr. 236, vann Genftenberg-Ta- 
baf » Iinterverlag sub Nr. 45, fowie Binanz- 
wade-, I. Nommiffariats- und I. Refpigienten- 
Bezirköftation mit der Wache » Abtheilung Nr. 
1 in loco und Nr. 2 in Herrnédorf, Nr. 3 
in Mittel» Lipfa, Nr. 4 in Rieder-Lipka, Nr, 
5 in Niever - UMlersvorf, Nr. 6 in Lichtenau, 
Nr: 7 in Wichſtadtl ver IV. Section und tes 
Käniggr. Kameralbezirts, ſtädtiſchen Rathhaus, 
Bräuft. auf 15 Faß, Gaſthof „Taverne und 
„Söfel,“ Maplmühlen, wovon „Pulbmühle, 6 
Gemifh.-Waarenhandig. überhaupt, Verkehr mit 
Garn, Leinwand, Bändern, Zwirn, Baummoll- 
engen und Nürnberger Waaren, nebft (3. und 
8. Monfe, jährlih 500 St. Hantorud. erz.) 
Eottonfabrif und fonfl. Gewerb. mit 385 H., 
2452 E., zu Nr. 18, Iv. 17, Könige. Diöz., 
eigennam. Bit, Pfarrkirche, Schule, abf. PP. 
Servitentonvent am DMarienberge 2c., mit 6400 
Eingpfrt. in 5 Ortſchaften. 

Grüfting (353. Prad.), wie Grilling. 

Grumberg (im Pilfe.), wie Gumberg. 

Grumbergmühl (im Pilfn.), abf. Mhlml., 
bei Gemin. 

Grummmald (201. Tab.), wie Grünwald. 

Grün (... &b.), auf Stadtdom. Eger, 2} 
St. 0so., Dorf, meift Burglehengrunvbefig, 
zu Nr. 35, VI. 31, Pfr. Miltigau. 

Grün (... Elb.), auf Balfenau, 14 St. wsw., 
Dorf, mit abf. „Fenkelmühl,“ zu Nr. 35, VII. 
25, Pir. Lobs. 

Grün (. . . Elb.), nebſt abſ. Schloß an ver 
fähfifhen Gränze, und k. k. Hilfszollamt, auf 
Ah, 14 St. nno., Dorf mit Mrhf., Mhlm., 
zu Nr. 35, VII. 26, Pfr. Eifer. 

Grün (... Elb.), auf Wilrftein, } St. wsw., 
Dorf, mit ver (©. Seeburg. jährlih 500 
Eentner erz.) Baummollfpinnerei, zu Ar. 35, 
VII. 27, Pfr. Amtsort, 

+6rün (... Elb.), auf Petfhan, } St. sw., 
Pfarrlotalie Dorf fammt abſ. „Klätzelhäm⸗ 
mer,“ meiſt Hopfenhdl. treib. Einw., 2 Daus⸗ 
und 1 Mahlmühle, zu Ar. 35, X. 27, Prag. 
Erzviöz., Theufing. Vik., zur Kirche, Säule ꝛc. 
900 Eingpirt. in mehreren Drtfhaften nächſt 
Amtsort 

+6rüun (90. Klatt.), als „Zelenä,” fammt dem 

- (WB. Pilfart. Erb. von Ir. Staum gel.) Reif 
u. Stabeifenhammer, dann „Grünberg⸗“Wirths⸗ 
haus und abf. emph. Mröfn., „Dber-“ und 
„Unter-Spaten‘' auf Biftrig, 1} St. s., Pfarr- 
fotalie-Dorf mit 2 Mbimin., Schanfw., 93 
9., 659 E., zu Nr. 35, Iv. 66, Budw. 
Diös., Defhenig. Bit, zur Kirche, Säule ıc., 
920 Eingepfarrte in 4 Orſchaften nächſt 
Klattau. 

Grün (. . . Saaz.), auf Hagensdorf, St. 
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N., Dorf, 44 9. 125 €., zu Nr. 42, IX. 
31, Pfr, Kralup. 

Grün (... Saaz.), auf Alöfterle, 1 St. s., 
Dorf, 33 H., 199 Einmwoh., zu Nr, 42, IX. 
30, Pfr. Radonitz. 

Grün (. .. Saay.), als „Klein ⸗G.“ auf Klö⸗ 
ſterle, ſ. Kleingrün. 

Grünamühl (im Pilſn.), auf Weſeritz, bei 
Wolferodorf. 

+6rünau (247. Bunzl.), auch „Groß⸗G.“ auf 
Wartenberg, 1} St. w., Induſtrial⸗ auch St. 
Marie-Heimfuhungs-Bilial-Kirhe- und Schul- 
Dorf mit Mölml., Delprefie, Ledrwik., Förſtr., 
105 9., 623 €., zu Nr. 36, IV. 19, Pfr. Brims, 

Grünau (222. Pilfn.), wie Gröna. 

Grünan (264. Bunzl.), auf Reichſtadt, f. Klein, 


grüne. 

Grünan (222. Pilfn.), f. Gröna, 

+6rünbaum (260. Budw.), auf Kruman, Pfarr⸗ 
lotalie-Dorf, f, Kriebaum. 

Grünbaum (im Ehruv.), wie (S. 197, Sp. 2) 
bei Baum. 

Grünbebrn (266. Kön.), wie Grünborn. 

Grünberg (im Budw.), auf Krumau, abf. Ge⸗ 
böft., 2 St. ww., bei Oberplan. 

Grünberg (... Elb.), auf Graslig, 4 St. 
nnw. Dorf mit ver (3. Kleilwert. jaͤhrlich 
1300 Eentner er3.) Baummwollfpinner., zu Nr. 
35, vın. 24, Pfr. Amtsort. 

Grünberg (im Elb.), abf. Gehöft. auf einer 
Anhöhe, 14 St. so., bei Eger. 


‚Grünberg (231. Kaut.), als „Kramhagek“ auf 


Kolin, und von Kaiſersdorf 1 St. w., Dom. 
Dörfhen mit Schanfw., 13 9., 63 €,, zu 
Nr, 11, ı11. 28, Pr. Neudorf. 

Grünberg (24. Klatt.), ald „Zelenä Hora” 
fammt Pradlo, Allod.Herrſchaft, (landtäfl. 
Hptb. Litt. G. Tom. VIII. Fol. 1) bei 924% 
Anſäßkt. 455.500 fl. frühr. Schätw., 11 M. 
von Prag, mit 28 Ortfhaften, zu Nr. 35, III. 
eonferb., die Amtsverwaltung fammt Juftzrt. im 
gleihnamigen Drte über Repomuk (wie 
S. 308, Sp. 1) mit fämmtlihen Behörden 
correfp. — Dieſes Allod. im o. des Ar. mit ven 
Gränzdom. Kotzenitz, Hrabifht und Start. Ro- 
figan im X. dann Doſchitz, Schlüffelburg und 
Wofeleg auch Porhuri im o. und Laſchan auf 
Planig im s., gleihwie Zinkau im w., über: 
haupt bei ziemlich gebirgiger Oberfläde, — Die 
propft. Oberflähe von 16.692.,, Zoch enthält 
8111.34 Aeder, 1868.,, Wiefen, 99., Gärs 
ten, 1984.,, Hutweiden, 4628,, Waldungen, 
0., Teiche und Sümpfe mit Rohrwuchs. 

+Grünberg (29. Klatt.), fammt Schloßbzrf,, 
Amtsort am gleihnam,. Dom. und ald „Mons 
viridis," fund. LocalkapellenDörfchen, Al 
St. wo. von Klattan, 4 M. sso. von Pilfen 
und 3 M. von Horafviomwig, mit Wirthöhaus 
„Wiltocilta” fammt Schmiede, Wagur., Binpr,, 
16 9. 110 €, zu Nr. 35, Il. 49, Budw. 
Diöz., Bit. und Pfr. auch nähft \CH7 Nepomuk, 

Grünberg (im Klatt.), auf Biftrig, abf. Wirt hs⸗ 
baus, bei Grün. 
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Grünberg (241. Klatt.), als „Neudorf,“ auch 
Hora und Zeienä H. auf 2ujan, } St. 0., 
Dirfhen, 13 9., 79 €, zu Nr. 35, III. 50, 
Pfr. Pieſtitz. 

Grünberg. Schloß (im Klatt.), einft Bergveſte 
auf der gleihnam. waldbedeckt. Höhe, zur Auf⸗ 
bewahrung ver Reichskleinodien, jegt geſchmach 
voll eingerichtet mit einer Militär- Bibliothek ıc., 
dann St. Marie-Himmelfahrt-Hapelle, an ſchö— 
nen Gärten nad englifher Art nebft Parkanlagen 
in der Aunde, Beamtenswohn. u. Kanzl., Mrhf. 
„Sternberg, Schäfr., Bräuft. auf 24 Faß, u. a. 
Delonom.-Geb. am Fuße des Berges und gleich⸗ 
namigen obb. fund, Localfapellen-Dörfhen 
der Hrſcht. ©. 

Grünberg (357. Prach.), auf Winterberg, 3 ©t. 
ssw., Dorfden, 13 9., 100 €., zu Nr. 25, 
I. Pfr. Reugebäu, 

Grünberg (im Prad.), abf. Höfe im Neuftabler 
Ser. ver f. Waldhwozd. 

Grünbergbof (im Prach.), auf Stubenbach adf. 
Gehöft. im s. vom Seckerberge. 

Grünbergbütten (im Prad.), auf und bei Stu, 
benbach, abf. Geböft. im o. Serrüden. Abhg. 

Grünborn (266. Kön.), auf Solnig, 4 St. nno, 
Dorf mit Mpimt., Brtfg., 47 H., 268 €., zu 
Nr. 18, vi. 43, Pfr. Kronſtadt. 

Grünbrunn (266. Königg.), wie Grünborn, 


oben. 
Grund (im Elb.), auf Stadtdom. Joach imsthal 
und 1} St. no., bei Unterſandau, zerfir. Häuſer 


mit Mahlmühle, Bretfege, Pochmhl., Schmelz» 


hütte daſelbſt. 

Grund (im Elb.), abſ. MhUml., Brtſg. auf und 
bei Schönlinve. 

+Grund (233. Rauf.), auf Kreib. Aröftt., fo bey. 
Grunta. 

Grund (128. Kauf.), als „Kaltengrund,“ confrb, 
und als „Studeny“ auf der Krokrt. bey. 

Grund (im Rak.), auf Riſchburg, Oberförftr. 
mit Hegrm. bei Silotitz. 

Grund (122. Kön.), am fhmwarzen Bade, als 
„Kopaniner-®.' anf Gratlig und von Aufus 1} 
©t. entfernt. Dörfhen ), 20 9., 127 €,, zu 
Nr. 18, vn. 30, Pfr. Chwallowitz. 

Grund (64. Kön.), als „Beſitzer ⸗/G.,“ aud „im 
Grund over „‚auf Bielaun,“ unrihtig (S. 383, 
Sp. 1) als Einfät., ſondern auf Smitig-Bote- 
niowes, 44 St. nno., Dörfden **), 13 9,, 
81 E. zu Nr. 18, VII. 35, Pfr. Chwallowitz. 

Grund (239. und 284. Leitm.), als „Obergrund“ 
auf TZetfhen und Rumburg. 

Grund (240. Leitm.), als „Mittelgrund” auf 
Tetſchen. 

Grund (240. Leitm.), als „Niedergrund“ auf 
Tetſchen. 

Grund (284. Leitm.), auf Rumburg, Pfarr- 
erpofit., f. Niedergrund, 

Grund (240. Leitm.), wie oben (S. 350, Sp. 2) 
bei Bofegrüntel, 


Grünbof. 


Grund (im Saaz.), nebt Mblml., abf. Gehöft., 
auf und bei Katharinaberg. 

Grundbaude (im Birj.), auf Starkenbach, bei 
Dber-Rodlig, 

Grundhäufer (im Leitm.), abf. Gehöft., bei 
Pablowig. 

Grundloch (im Kön.), auf Marfhenvorf, wie 
(S. 194, Sp. 1, sub 8.) bei Alein-Aupen- 
Bauden vafelbft. 

Grundmühl (im Birj.), bei Pilsvorf, 

Grundmübl (im Elb.), auf und bei ver Broftbt. 
Schönfeld } St. abf. 

Grundmübl (im Elb.), auf Theufing und bei 
Pürles nächſt Radſchin. 

Grundmühl (im Leitm.), bei Bieloſchitz. 

Grundmühl (248; Leitm.), fammt Böhm.⸗Kam⸗ 
nig. Chaluppengüthen auf Binsrorf, 14 St. 
No. Xheil-Dörfhen mit Mblml., Brannt- 
weinbrenner., 17 9., 94 E. zu Rr. 42, VII. 16, 
Pfr. Rofenvorf. " 

Grundmühlen (im Leitm.), als „Wopparner-G." 
in vem fhönen vom Millefbauer Bade vurd- 
floffenen Thalgrunte, 6 Mhlml., bei Wopparn 
auf Loboſitz. 

Grundmüblen (120. Leitm.), fammt Bergſidt. 
Kloftergrab.-Anthl. auf Bilin, 3 St. X., Erzge⸗ 
birge-Dorf mit Förftr., 6 Mölmt., 24 6., 116 
€, zu Nr. 42, 1. 33, Pfarre Kloftergraben und 
Molvan. 

Grundmühlen (im Saaz.), auf Hagensborf, abf. 
Mielml. nebſt Eifen- und Drathwerke, 14 St. 
N., bei Kaaden. 

Grundmühlen (im Saay.), anf Neundorf fammt 
Förſtr. 2 St. ww., von Obergeorgenthal. 

Grunbdnieder (240. 8eitm.), wieNiedergrunt. 

Gründorf (113. Cast.), al „Zelenä Wes“ 
fammt „Teyn-"Schloßbezirt, Amtsort auf Mezy⸗ 
lesthein, und von Gaslau 11} St. sw., auch 
von C Sutometig 5 St. oxo. Dorf mit 
obrigkeitl. Bräub. auf 6 Faß, Schantw., Mhim. 
abf. Wafmfir., 31 9., 226 E. 1 ifraclit. Fam,, 
zu Nr. 11, Xx. 50, Pfr. Lukawetz, refp. Fil. Mezyles. 

Gründorf. Schloß (im Casl.), am gleichnamig. 
Dorfe, ſ. Thein. 

Gründorf (233. und 241. Klatt.), f. Zelleny. 

Gründorf (... Saay.), ſ. Krondorf. 

Gründorf (... Elb.), auf Wallhof, f. Kron- 
dorf. 

Gründorf (61. Leitm.), f. Kröndorf. 

Gründorf (341. Leitm.), auf Licbefhig, 1 St. 
N. Dom.⸗Dorf mit emph. Mrhf. fpäter Kotton- 
druderei, 46 H., 220 E., zu Nr. 42, IV. 34, 
Pfr. Munfern. 

Grünebauden (im Bivj.), auf Starkenbach, bei 
Witkowitz. 

Grünebaum (im Chrud.), auf Reuſchloß, wie 
(S. 197, Sp. 2) bei „Baum,“ oben. 

Grünbof (43. und 377. Pilfn.), mit Stadtdom., 
Pilſn. Foͤrſtr. und Hegrh., 14 St. sw. und mit 
„Reumwirthshaus‘ am emph. Dirbf., daher als 


*) Für P. T. Beflger vom IV. Br, „Böhmen. Königgräger Kreis ıc. Prag, 1836 gelte unvorgreif- 
li die bei „Galdenhof“ bemerkte Andeutung bier gleihfall® und **) vesgleichen, 


Grünlas 


„Nowaͤ Hoſpoda,“ aud ben. auf Krimitz, 1 St. 
3, Dom.-Dorf, 29 H., 180 €., zu Rr. 28, 
VII. 26, Pfr. Weypernitz. 

Grünlas (... Elb.), nächſt Steinfohlenbergwert, 
indbef, Braunlohlgt. auf Satdtdom. Elbogen, } 
St. nnw., Dorf mit Mrhf., zu Nr, 35, IX. 
29, Pfr. Amtsort. 

Grüne (247. Bunzl.), wie Grünau, oben. 

tGrunow (255. Kön.), wie Ejernofomwip, 

Grünsbdorf (151. Kön.), f. Krinsvorf. 

Grünsbdorf (50. Leitm.), f. Arinsvorf, 

#Grunta (233. Kaui.), auf Kolin u. von Hair 
ferstorf 1} St. sso., einſt. Pfarr- jegt Leihen 
kapellen- und Auf. Dorf mit Schantw., 22 
Häuf., 171 Einw,, 4 alath. u. 1 ifr, Fam., zu 
Nr. 14, 111. 29, Pr. Bang. 

Grüntbal (im Bunzl.), auf Semil, Dorfab, 
theilg. von Polaun, } St. o., in einer bis zum 
Iſergrund fortzied. Schludt, nähft ver Gränze. 

Grüntbal (im Rak.), abf. Mrpf. fammt 
Schäft., Fiſchſtmrw., Förſtr., Dom. Häusch. bei 
Hodlibin. 

Grüntbal (... Saaz.), als „Zelend Doly“ bei 
Harräth incorp, Allod. Gut mit 1 Ortfäft., zu 
Nr. 42, VI. conferb. u. die Amtsorwit. fammt 
Juſtztt. in Harreth über \()Y Brür (wie ©. 386, 
Sp. 1) mit fämmtl, Behoörd. correſp. Diefes 
Allod, im Erzgebirge an ver äußerftien Gränze 
Sachſens nächſt Olbernhau u. im s, die Hrſchft. 
Rothenhaus berühr. in einem Thale von mehr, 
Gewäflern umſchloſſen. 

3+6Grüntbal (... Saay.), mit einem unbewohnt. 
heſchftl. Schloße als Hptort. des gleihn. Gutes 
und f, £, Hilfszollamtsftation, auch fammt abf. 
„Schweinitzmühl“ auf Harräth. 5 St. nnw., u, 
von Katharinaberg | St. vw., aud St. Marie» 
Magvalenen-Kapell,»-Dorf mit Mrhf., Mhlm., 
Brifz., Schanfw., 41 Häuf., 171 Einw., zu Ar, 
42, vıut. 23, Pfr. Brandau. 

Grünwald (233. Bunzl.) einft felbfit. Gut, jetzt 
fammt (3. Herzig & Söhne) Baumwollfpinnr. 
dann Webr. u. Glasſchlfr. auf Kleinſtal 2} St., 
N. Intuftr. Dorf, 154 Häuf., 1051 Einw,, zu 
Nr. 36, 111. 16, Pfr. Gablonz. 

Grünwald (72, Leitm.), fammt Bilin. Anthl. u, 
t.t. Hilfsgollamt auf Liebshauſen, 8 St. nnw., 
Erzgebirge- Dorf, 96 Häuſ., 531 Einw,, zu Rt. 
42, ı1. 34, Pr. Molvan, 

Grünwald (339. Leitm.), fammt „Prauſe⸗“ 
Myim. auf Licbefhig, 17 St. n., Bewingebirgs- 
Dorf, 31 Häuf., 168 Einw,, zu Nr. 42, IV. 
35, Pir. Auſcha. 

Grünwald (201. Tab.), font „Ktumwald“ auf 
Errnomwig, 24 St. o. Dorf, 25 Hänf,, 197 
Einmw., zu Nr, 11, VII. 49, Pfr. Ziemnig, 

+Grupap (191. Bunzl.), wie Gruppay, 

Grupig (... Saaz.), wie Gruppiß, 

#6ruppap (191. Bunzl.), ift ald „Niever-" u, 
„Dber-" Gruppen conferb. 

Gruppig (+... Say), auch „Krupitz“ auf 
Klöfterle, 14 St. sw., Dorf, 29 Häuſ., 174 
Einw,, zu Ar. 42, IX. 29, Pfr. Olenau, jen- 
feits ver Eger. 

Dandıw- d. Landett. v. Böhmen, 
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Grürhan (137. Burw.), wie Grit ſchau. 

Gfänget (260. Prad.), f. Ofenget. 

Sſchell (186. Kani.), f. Aſcheli. 

Gfhwendt (138. Budw.), fammt gleiänam, u. 
zum Mrhf. „Zudenftein‘ gehörend. Schäfr, auf 
Gragen, 4 St. sw., Dorfen, 16 Häuſ., 
85 Einw,, zu Nr. 25, VIII. 55, Pfr. Strobnig. 

Gfenget (260. Prad.), auf Stubendad, 1 St. 
sw., Grany-Dom. Dörfchen, 12 Häuf,, 69 
Einw., zu Ar. 25, vi. 41, Pir. Amtsort, 

Gftam (235. Pilfn.), auf „Oſtom“ f. Gſt o hm. 

Gſtohm (285. Pilfn.), anf Weferig, 24 St. 
sw. Dorf mit Mröf., 34 Häuf., 142 Einw., 
zu Nr. 28, VIII. 42, Pfr. Leolau. 

Gftub (... Saay.), f. Geftob. 

⁊GSſtütthof (245. Tab.), wie Geſtütthof. 

Guberbof (im Prach.), abſ. Gehöft. im Ham- 
merer Ger. der f, Waldhwozd. 

Gügel (339. Leitm.), als „Ober-" und „Ries 
der⸗“ G. auf Liebefhig, 14 St. n. Lewinge⸗ 
birgs-Induftr. Dorf, 53 Häuf., 279 Einw,, 
zu Nr. 42, IV. 36, Pfr, Lewin, 

Guglwaid (im Burw.), bei Ger. Zmietſch, 
Einſchicht. mit Eremitenklofir. und Burg- 
baufrgmt. 

Guietofchin (250. u. 261. Budw.), ald „Kwö- 
tosin,” f. Duivefdin m. Duitofding. 
Gufutbäufer (im Birj.), auf Hohenelbe (mie 
5 193, Sp. 1, 1. a.) Häufergruppe im Ge⸗ 

irge. 

tGuldentron (271. Budw.), wie Golden- 
fron, oben. 

Guldenftern (358. Bunzl.), wie Golven- 
ftern, oben. 

Gulesdorf (... Eibogn.), ſ. Hochgard. 

Gumpberg (im Pilfn.), abf. Mrpf. ſammt Schäfr. 
u. Börftr. an der Bafanerie. nebſt Zieglhtt. bei 
Cemin. 

Gummifabr., wo die V. Nujikta, in Jungbunz⸗ 
lau auf der Wien. Gmrbsausfilg. mit ehren- 
voll. Erwähng. ausgzcht. worven. 

Gumplig (206. u. 213 Pilf.), mit abſ. „St. 
Johann“ u. dem Ruf. Schantw,, vom Tachau⸗ 
Bogelfang. Anthl. 1} St. o. auf Plan, 
2 ©t. s. Dorf, 44 Haäuf,, 233 Einw,, zu 
Nr. 35, 11. 36, Pir. Ziffe. 

Gunas (230. Tab.), f. 8. 

Gunftdorf (80. Chrud.), wie Aunftvorf, an 
der Staatöeifenbahn naht Parpubig. 

Güntersdorf (213. u. 222. Bivj.), auf Arnau, 
2 St. s80. und zu Wildſchütz, au Schurj 
(92. Kön.) gehör. Bilialfhul- u. Tpeil-Dorf 
mit 2 Mhimi., 211 Häuf,, 1250 Einw,, zu 
Nr. 18, 111. 31, Pr. Ketzelsdorf. 

Güntersdorf (im Bunzl.), feit 4. Zuli 1845 
an vie Krone Sachſen abgetret, Enclave von 
Gersrorf u. Biela auch von Babel 4 St. entf. 
Bitialfchd,.- Dorf mit Mrbf. 1e., jegt zum Stifte 
Lauban gehörig. 

+Günterödorf (303. Leitm.), auf Benfen, 1} 
St. n. Pfarr» Dorf mit Mrebf., 166 Häuſ., 
995 Einw., zu Ar. 42. IV. 37, Leitm, Disz., 
Kamnitz. Bil., zur Kirche, —— ı6., 3260 
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Eingpfrt in 8 Oriſchft. nächſt. Y Böhm. 
Kamnitz. 

Süntherhöfe (im Prach.), abſ. Gehöft. mit 
Brtſg. im Altſtadler und Kocheter Ger. ver k. 
Waldhwozd. 

tGunther, St. (261. Prach.), ſ. Gutwaſſer. 

t&üntbersbad, St. (261. Prach.), ſ. Gut- 
waſſer. 

Guntheri villa (213. & 222. Bir). auch 92. 
Kön.), wie Büntersporf. 

Güntbersborf (213. & 222. Bir). auch 92. 
Kön.), wie Büntersvorf. 

Sünthrow (213. & 222. Bivj. auf 92. Kön.), 
wie Büntersporf. 

Guranig (143. Budw.), wie Gurrenig. 

Guratin (151. Pilfn.), auf Kladrau, 1} St. s., 
Dorf, 25 Häuf., 127 Einw., zu Nr.35, 1. 37, 
Dir. Kapſch. 

©urenie (143. Budw.), |. Gurrenitz. 

tYurin (1. Kaut.), in alt. Urkund. für Kautim. 

Burtenball im Karneval, alljährl. in ver f. Areid- 
ſtadt Saay zur Erinnerung des einft. „Gurfen- 
königfeſtes,“ wo ver mit den meiften von bem. 
Früchten in feinen Gärten Gefegnete in einer 
feſilichen Berfammiung aller Gurfenergenger zum 
Gurkenkönig dieſes Jahrs erwählt worden. 
(Ethnograph. Rachtrg. zur topogr. Nomeltr.) 

GSürnberg (201. Pilſn.), auf Tachau, 2 St. w., 
Dom. Dorf, 29 Hänf., 174 Einw., zu Nr.35, 
11. 37, Pir. Brand, 

®urrenig (143. Bud.), ald „Samotni Dwory” 
nebft abf. ,,‚ Deutfh-Neuwirtdshans" dann „Lau⸗ 
feter Hof“ an der gleichn. Burgruine auf@ragen, 
518t.wsw., Dörfden, 13 Häuf., 81 Einw., 
zu Rr. 25, Vin. 56, Pfr. Kaplig. 

t&ürfh (286. und 289.), ale „Groß⸗“ und 
„Klein⸗“ G. unter Girſch regfir. ebenfo Gür- 
ſchowa. 

+@urfchin (245. Pilſa.), auch bloß „Gurſch,“ 
ſ. mit K. 

Bufcht (368.), als „Kusdti’ auf Tſchemin, } St. 
0., Dorf, 29 Hauf., 167 Einm., zu Nr. 28, 
VII. 27, Pir. Malefig. 

Guferibof (im Budw.) auf Kaplig, bei Ermeley. 

Burbrun (331. Bunzl.), auf Swigan gehör. 
Dorftheil von Hufau. 

Gutenbrunn (138. Butmw.), als „Dobräwoda” 
mit vem Dom. Wittingau. Freihf. „Tomandel“ 
auf ragen, 14 St. wsw., Zheil-D or fammt 
Schanlw., 24 Hauf., 124 Einw,, zu Nr. 25, 
vın. 57, Pfr. Strobnig, 

Outenbrunn (230. Gasl.), als „Dobräwoda” 
wegen ver befonvers guten Zrinfwafler »- Duclle, 
fonft Hogelhütte, Hoglowy Hut& vom Begrün- 
der ber bierort. jegt (TH. Welg.) Hoblglasfabr, 
auf Habern 24 St. sw., InduſtrialDörfchen, 
14 Häuf., 90 Einw,, zu Nr. 21, VIII. 25, Pfr. 
Lutſchitz. 

Gutenbrunn (126. Tab.), wie oben (S. 173, 
Sp. 2) bei Autiechowitz. 

Gutenbrunn (229. Tab.), nebſt Hrfäftl. Reu⸗ 
haus. Anthl. auf Neubiftrig, 14 St. n., Bilial« 


Gutwaffer. 


390 Einw., zu Ar. 11, vr. 40, Pfr. Amtsort. 
Gutenbof (im Prad.), wie Guberhof. 
Gutenftein (im Pilf.), ſ. Outtenfiein, unten. ' 
tGutentbal (269. Kaui.), als „Chotietow’ 

fammt Koſchatek Anthl. u. mit dem „Profopius- 

brunnen“ auf Branveis, 4 St. nno., Pfarr- 

Dorf, 53 Häuf., 308 Einw., gu Nr. 11, 1.44, 

Prag. Erzdiöz., Brandeis. Bit., zur Kirche, 

Schule ıc., 634 Eingpfrt. in 3 Oriſchft. nächſt. 

10 Umtsort. 

Gutglüc (im Cael.), als „Kuklik” Silber, 
zechhso. nebft Gchöft. bei Kuttenberg. 

Guthaufen (256. Budw.), auf Aruman, NNW., 
feit 2.3. 1816 anglts, Dom. Dorf mit Mlm., 
40 Häuf., 310 Einw,, zu Rr. 25, vr. 54, Pir. 
Böhm. Röhren. 

Gutbmurbs (220. Bivj.), wie Guthmuthe, 
unten. 

Gutfchengel (im Leitm.), als „Kutſchenke“ wie 
Gutſchenke. 

Gutſchenke (im Leitm.), auf Tetſchen, nebſt abſ. 
Häuoch. bei Kriſchwitz. 

Gutsmuths (220. Birj.), auf Arnau, JSt. 
XXW. u. zum Stadtdom. A. geb. Theil» Dörf- 
den, 18 Häuf., 106 Einw., zu Rr. 18, I. 
32, Pfr. Amtsort. ‚ 

Buttenbrunn (138. Butw., 230. Casl., 126. u. 
229. Zab.), wie Gutenbrunn, oben, 

Guttenbrunn (im Kön.), wie Johannesbad 
bei Königinhof. 

Guttenftein (im Pilfn.), auf Weſeritz, Mrüf. 
fammt Schäfr,, ſowie Förſtr. am Thiergarten 
nädft ver gleichn. G. Burgraine bei Schei— 
benradiſch. 

Guttentbal (88. Bunzl.), auf Koſchatek, 2 St. o., 
Ortéantheil vom Pfarrdorfe G. anf Brandeis 

— (269. Kaut.), wie Gutenthal, 
oben. 

Sutwaſſer (... Ber.), auf Petrowiß, wie Dobra 
Woda. 

Gutwaſſer (im Ber.), auf Slap, Einſcht. als 
„Dobrä Woda“ bei Buſch. 

Gutwaſſer (258. Bidj.), bei Hotitz als Dobra- 
woda“ incorp. Stiftungs . Gut (landifl. Hptb. 
Litt. H. Tom. XI. Fol. 61) mit 2 Ortfäft., zu 
Nr. 18, TIL. conferb. u. vie Oberamtsvrwltg. 
fammt Juftzet. in Hotig über in 1oco (mie 
©. 32, Ep. 1 & 2) correſp. mit fümmtl. Be. 
hörten. Bon ver Gräfin Strozzi um 26.000 fl. 
rbein. im 3. 1685 erfauft. 

Gutwafler (279. Birj.), als „Ober-"'®. Hofeni 
Dobräwoda auf Bofig, 4 St. sw., und gum 
Stadtdom. H. auch gebör. Theil-Dorf mit 
emph. u. eigen. Regie-Mrbf., Schankw., Mhlm., 
58 Häuf., 367 Einw., zu Nr. 18, III. 49, Br. 
Amtsort. 

Gutwaſſer (279. Bidj.), als „Unter-""®.Doleni 
Dohräwoda, auf Botig, JSt. sw., Bilial- 
fhul- Dorf mit Schanftw., Mhlml., 48 Häuf., 
278 Einw,, zu Ar. 18, 11. 30, Pfr. Amtsort. 

Gutwaſſer (28. Bud.), als „Dobrä Woda” 
auf Stotdm. Budweis, } St. 050., FE. Rudolph⸗ 
ſtadt. Berggerichts- und Bavelurort, au Pfarr» 


Butwaffer. 


tofalie- Dorf in anmuthig. Lage mit gut einger. 
Badeanſtalt, Reftauration ıc., 40 Häuf., 272 
Einmw., zu Nr. 25, X. 52, Butw. Diöz., Brau- 
enberg. Bil,, zur Kirche, Schule ıc., 1450 Ein- 
gepfet. in 7 Ortſchft. nächſt. Y Budweis. 

Gutwaſſer (181. Budw.), auf Hohenfurth, 1} 
St. xX. Dörfchen, 7 Häuſ., 45 Einw., zu Nr. 
25, VII. 58, Pfr. Malfhing. 

Gutwafler (im Bubw.), an einer früpr. beilfräft. 
Duelle, Ruftit. Wirthſchft. bei Hahri nächſt 
der St. Biti Wallfahrtstapelle. 

Gutwafler (im Bunzl.), anf Jungbunzlan u. bei 
Grmnit } St. so., Badeanſtalt mit Reſtau⸗ 
ration, Luſtgärten sc., ein gefelliger Centralpunft 
der Kreisſtädt. u. Donoratioren ver Imgegend. 

Gutwafler (56. Klatt.), als „Dobräwoda” auf 
Mallonig, 1 St. n., Dorfhen, 14 9.93 E., 
zu Nr. 35, IV. 67, Pfr. Chliſtau. 

Gutwaffer (im Klat‘.), emph. Mrhf. auf Gloſau. 

Gutwaffer (313. Kön.), ald „Dobräwoda’ auf 
Brandeis, 1 St. o. Dorf, 31. 9., 209 E., zu 
Nr. 18, IV. 18, Pfr. Auıtsort. 

t@utwafler (82. Prach.), al® „Dobräwoda” 
nächſt der Burgruine „Hrad,“ dann „Schweren- 
ſchanze“ und Brüdenbaufrgmt. auch ſammt „Hol- 
länvifhen Hof’ mit Promenateanlagen, obrktl, 
Badehaus und Reftauration :c., auf Breinig } 
St. o., Kurort und St. Marie» Maydalenen- 
Kapell.»- Dörfhben mit Hammerfhmd., Tud- 
walkmhl., Schanfw., 18 9., 137 E., zu Nr. 25, 
IV. 35, Pfr. Amtsort, 

Gutwafler (252. Prach.), zu Stubenbad »Lan- 
gendorf incorp. Alled. Gut (landtfl. Optb. Litt. 
G. Tom.VIII. Fol.237) mit 1 Ortſchft. zu Mr. 
25, VI. conferb. und die Director, Amtsorwitg. 
fammt Fuftrzt. zu Laugendorf über” « | Schütten- 
hofen (wie S. 27, Sp. 1) mit fümmtl. Behörd. 
correfp. Es wurde durch Grafen PH, Kinoky vom 
Baron C. Billani auf Tiefbau erkauft. 

1@utwaffer (261. Prach.), mit einer Oranitiel- 
fenquelle fonft heilträft. bey. als „St. Günthers⸗ 
bad“ einft ſelbſtſt. Gut, jeet Wallfahrts- u. Pfr. 
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Umgegend auf Stubenbad, 1} St. wo. mit 
Gaſthf., Badeanſtlt. 17 9., 103 E. zu Nr. 25, 
VI.42, Budw. Didy., Bergreihenftein. Vik., zur 
Kirche, Schule ıc., 1000 Eingpfrt. in mehr. Drt- 
ſchaft. nächſt. — | Schüttenhofen. 

Gutwafler (154. Zab.), auf Stadtdom. Pilgram, 
f. Dobrämota. 

Gutwaſſer (im Tab.), die } St. o, Bavean- 
ftalt bei Sedletko auf Miſchkowitz. 

Gutwafier (295. Tab.), einſt ſelbſtſt. Gut mit 
Wintifow u. Hof Maudrow, jegt nebft Pro- 
ſetſch-Poſchna. Anthl. auf Eheynow, 3} St. 680., 
Dorf, 36 9., 242 E. zu Nr. 11, VI. 6b, Pfr. 
Wirina. 

Gugmug (220. Birj.), wie Gutsmuthe,. 

Gwarbdin (121. Leitm.) f. Twrdina. 

Gntew (32. u. 37.), wie Gitew. 

Gomnafien ald Borbereitungslehranftit. gu ven 
Bafultätsfturien wie (S. 296, Sp. 2) unter 
„Bildungsanſilt.“ fhon oben. 

Gpmnaftit als G. Stegmeyer, Zurnanftalten für 
Knaben, Märchen und Erwachſene zu Prag, auf 
der Neuftot., Brenntegaffe Nr. 74 und auf ver 
Kleinſeite, Hintr. Dominikanergaſſe Nr. 464 im 
DWinterfemefter 3. 1816, fo wie früher vie v. 
Stephani's „gumnaftifhe Anftalten” daſelbſt für 
das förperlihe m. geiftige Gedeihen der heran 
wachſenden Jugend derartige höchſt erfprießliche 
Nebungen begründet hatten. (Ergänz. Nachtt. 
jur topogr. Nomeltr. oben.) 

Gynolitz (122. Birj.), wie Ginolig. 

Gypin (im Bur.), auf Moldauthein, abſ. Börftr. 
bei Bilinfa. 

+Gnren (256. Kauf.), f. Girna. 

+GnFig (129. Easl.), wie Girditz, oben, 

Gyrna (256. Kauf.), wie Girnä, oben. 

Gprowawes (26. Budw.), f. Pfaffenhöf. 

Gpromice (... Ber.), f. Girowitz. 

Gytra (im Tab.), auf Königsed, abf. Förſtr. 
fammt Dom. Häuf., bei Dammer- oder Temer- 
flag. 

GSytra (im Tab.), aufChauftnif als „Maäkowy‘' 
G. abf. Hegrh. bei Tktillaſowitz. 


Dörfhen m. gefelliger Bereinigungspunft ver 
Die topographifche D.-Nomenclatur in Böhmen over jene Geſammtzahl der mit obben. Buchſtaben 
beginnenden Ramen in ver vaterländifhen Geo» und Topographie weifet für die Gebirge. Züge und 
Höhen, Thäler zc., vorerft vom Niveau des Pfarrvorfes Habakladrau bis Hutberg nächſt Tetſchen in der 
Höpentafel (S. 65, Sp. 2 u. ff.) an 63 Punkte nah, wozu nebſt ven unter I. c. bei ven Kreiſe⸗Slizzen 
(8. 217. u. ff. 406) noch als orographifhe Detail's im heimifhen „Bergealbum” zu erwähnen beim 
Ber. Sr, vom Haſelberg bei Ptibram mit dem „Reichentroſter“ Erzgang bis Hwezdat auf Wermeiice 
bei Zahay; im Birj. Ar. von Harterhöh auf Hohenelbe bis Hüttenberg auf Hermannfeifen; im Budw. 
Kr. von Habii auf Stadtvom. Budweis bid Hüttenwald auf Rofendberg; im Bunzl. Ar. vom Hackels⸗ 
berg auf Reu-Perftein bis Hutberg auf Gabel; im Gast. Kr. von Hafenberg auf Seelau bis Hraniger 
Berg auf Hovfow; im Chrud. Kr. von Heiligenberg bei Pielautih bis Humbolfa-Beld; im Kauf. Kr. 
von der Hatla Waldanhöhe auf böhm. Sternberg bie Hworada im w. von Gemnifcht ; im Klatt. Fr. 
von Hagſto auf Lulamig bis Hundsmark auf Grafenried; im Königg. Ar. von der Haafe » Belögruppe 
bei Aderobach bis Hutberg auf Braunau u. ff.; im Leitm, Ar, von Haberberg auf Binsvorf bis Hutberg 
auf Tetſchen u. a. D.; im Pilf. Kr. von Haafenberg auf Napnig bis Hutberg auf Hayd; im Prad. 
Kr. von Haag-Bergrüden auf Hradel-Desfours bis Hufhiger Berg auf Winterberg; im Rat. Sr. vom 
Halsgerihtd-Berg bei Ratonig bis Hrobzen auf Pürglig; im Saaz. Kr. vom Haborfer Berg auf Klöſterle 
bis Hutberg auf Mafhan; im Tab. Ar. vom Hariberg bis Hurla a. m. D. nr 


636 ®. Daas, 
In chorographiſcher Hinfiht find folgende SB: Orte und aſtronomiſch beitimmte Punkte in 
Böhmen zu bemerken, als: 


Haballarran im Pilfn Ar. unter 49° 57° 15 ver Breite, 30% 27° 3° ver Länge. 
Daida „tem. » »- 50 45 37T» » 32 13 iT ro» 
Bafenberg „Reim » + 50 2 1i—3 +», »- 3 4 0 +,» 
Haflau .„Elbog.» »- 50 9 35» » 29 55 3 +,» 
Hauſta-Schloß »- Bunl.„ » 50 29 A vo “32 17 — 0. 
Hriligeberg ‚Ber. ss + 49 41 9 » 31 4 Br 
Heiligentieng +» Elbog.» » 56 3 Lo» 390 u 
Heiligenteeng , Hat.» » 49 34 2» » 30 28 15 +,» 
Hirfhberg Bun,» + 50 34 0» » 32 19 Too. 
Hlaupietin „Haus + 50 6 20 » +» 32 12 I ur 
Boblitbergimkeitm.&Saay. fr.» 50 24 MH - + 3 38 31, + 
Hochwald ⸗Krombach imBunsl.»» 50 49 3. +» 32 23 211i—27 +. 
Hohenelbe im Bir). fr. „ 50 37 3, — — = 22 
Hotit çſBitz. » 50 21 20.» 33 18 2 +,» 
Hoftaun ‚Rail, » + 50 6 59.» 31 52 2 0. 
Hoftiwat „Raul, +, 50 3 353.» 32 1 29 0 
Hradeſchin çſKauft. +» 50 2 35... 32 % 30 +,» 
Hratina Berg » Pilfm. » ⸗ 49 41 31 ⸗ — — — — 
Hradiſſto ‚Ber. +» » 49 52 0. »,. 32 3 15 ,» 


Bon meteorologifhen Brobadtungs-Drten finvet fih unter $. vor, ald: für 
Bohenelbe + 23., höchſter — 21 tieffter + 5., mittlerer Thermometerftand und 32 Zoll Niederſchlag. 
Hohenfurt .- 26.5 ⸗ — — — 6.10 ⸗ # ⸗— J 

Größere Beſtände, als Forſtreviere, meiſtens beſondere Namen tragend, berührt das heimi- 
ſche „Wälderalbum“ beim Birz. Kr. vom Hermannfeifen, R. bis Hradiſter auf Podebrad; im Budw. 
vom Hammerer R. auf Wittingau bis Hrozuiowiter auf Moldauthein; im Bunzl. Ar. das Habentorfer 
R. auf Reihenberg bis Humprechter auf Koſt; im Cast. Kr, von der Had. Waltfird. auf Mezyles -Thein 
bis Hurker R. auf Beſtwinz im Chrud. Ar. vie Hafelberg-Waltfird. bis Hruſchauer R. auf Leitomiſchl; 
im Kauf, Ar. das Hag⸗Gebüſch auf Unter-Poternig bis Hurka- Waltfird, auf Wyſchetitzz im Klatt. Kr. 
die Häg-Waltfird. auf Gloſau bis Hwizdaila auf Biftrik; im Königg. Ar. die Hag-Walrfird. auf Eol+ 
nig bis Hutberger R. auf Polig; im Leitm. Kr. das Haide-R. auf Bürgftein bis Hüttengrunver R. auf 
Bilin; im Pilfn. Ar. das Hadfer R. auf Stiahlau bis Hurfauer auf Map; im Prad. Ar. vie Häg- 
Waldſteck. auf Wolin bis Hurla-R. auf Stadtdom. Pifel; im Rak. Ar. tie Haag-Fafanr. auf Kolet bis 
Hurliger R. auf Pürglig; im Tab. Ar. vie Hajel-Walpfird. auf Cheynow bis Hüttner R. ebendaſelbſt. 

Die byrrographifhen Detail’s finden fih im heimiſchen „Gewäſſeralbum“ wie im Ber. Ar. vom 
Herrenteih auf Tloſtau bis Hoftierarity- Bach auf Leſchan; im Birj. Ar. vom Hammerbach auf Starken» 
bad bis Hüttenwaffer ebentafelbft; im Budw. Hr. vom Haberauer Bad auf Krumau bis Hüttenhofbad 
ebendaſelbſt; im Bunzl. Kr. vom Haberſche Teich auf Hirfhberg bis Hronctiger Bach auf Liffa; im Casl. 
Kr, ver Haterburg » trfngit. Teich auf Deutſchbrod bis Hutter auf Heraleg; im Chtud. Ar. ter Haulo- 
witer Teih auf Naffaberg bis Hruſchauer auf Leitomifchel; im Kauf, Ar, ver Hageker Weiher auf Pi- 
ſchely bis Hubatower auf Kammerburg ; im Hlatt. Ar. ver Hammerbach auf Roniperg bis Hutteih auf 
Braunau; im Leitm. Ar. der Haberbad auf Licbefhig bis Hüttenteih auf böhm. Kamnitz;z im Pilfn, Ar, 
der Haider Zei auf Tachau bis Hwizvalfa auf Brennporitfhen; im Prach. Ar. ter Hagel auf Libiegig 
bis Hutſty auf Blatna; im Rak. Ar. ter Hammerteih auf Rakonitz bis Hruſſta auf Jeniowes; im Saaı. 
Kr. der Hotorfer Bach auf Klöfterle bis Hradeler auf Poftelberg; im Tab, Kr. der Hag-Teih auf Pils 
gram bis Huttner auf Serowitz. 


Saaber (204. Bunzl.), auf Mündengräg u. von Saan (150. Leitm.), am Deutentorfer Bade 
Klofter } St. sw., Dorf mit 42 9., 284 €, nebſt abf. „Leipnermühle“ und Körfir. auf Stifts« 


gu Ar. 36, 1. 52 ‚Pfr. Set. M. Dom, Oſſegg 4 St. o., Dorf mit ver Abthlg. 
BSaabern (229. Caol.), wie Habern. „Ober⸗“ und „Unter /“ H. Schankw., Mblml., 
Haad (148. Budw.), auf Graten wie Haid. Brifg., 138 6., 871 €., zu Rr.42, 111.27, Pfr. 


Haad (im Bud.), obrftl, Zieglhtt. bei Bierböf. Alt⸗Oſſegg. 

Saadorf (... Saaz.), an der Elbogu. Krogränze. Saarraffel (178. Butw.), wie Heuraffel. 
auf Klöſterle 1St Xw. Eifenfteingeh- Gebirge» Haarſtuben (im Budw.), adf. Häuschen bei 
Dorf, 41 9., 236 €,, zu Nr. 42, 1x. 32, Pfr. Rofenberg. 

Amtsort. Baaz (122. Kön.), auch Hate, Harkow als „Har- 

Baag (182. Bud.), nebft „Horenig” Dom. An- com" am „Schwarzen Bade fammt Smitig, 
ſiedlg. auf Hohenfurth 3] St. Xxo. und zu Ro-- Anthl. auf Gradlitz u. von Kukus 1} St. nno,, 
fenberg gehör. Tpeil-Dorf mit 26 6., 162 €, Dorfmit Schanfw., Mhlml., Brifg., 23 9., 144 
ya Re. 25, VII. 59. Pfr, Roſenthal. E., zu Nr. 18, VIII. 31, Pfr, Chwallowit. 


Sabokllabrau., 


+Babafladbrau (268. Pilfn.), ehemals, Kladrub,“ 
ald Chladrum, Chladrona avenalica, nebſt 
abf. „Krohnmühle“ nächſt ver Anhöhe „beim 
Galgen“ auf Stiftd-Dom. Tepl, 1} St. w., 
Prarr-Dorf, 78 H., 467 E. gu Rr. 35 11. 38, 
Prag. Erzdiöz., Theuſing. Vik., zur liche, Schule 
ꝛc., 1248 Einppfrt. in 6 Ortſchft. nächſt. ¶ 
Marienbar. 

Sabakuk (im Ber.), abf. Mhlml. bei Rudoletz. 

Babartig (267. Klatt.), incorp. Gut (lanptil. 
Öptb. Litt. H. Tom. I. Fol. 41) bei Ptedſlaw⸗ 
Wotin mit 327 Anfäpft. 11,500 f. frühr. Schägm. 
13 M. von Prag, 692.,, Joch prodkt. Boden, 
wovon 170.,, Aeder, 69.,, Wiefen, 5.,, Gär⸗ 
ten, 79.,„ Hutweiden, 366., Wald. 

Babartig (273. Klatt.), nebft abf. „Neuhof over 
„Chuchle-” Midf. fammt Häuſ. auf Wottin- 
Ptedſſlaw 1} St. sso., Pfarrlofalie- Dorf mit 
Mrhf., Potafhfieor., emph. Schankw., emph. 
Mhlml., Brtfg. 41 H., 273 E., zu Nr. 35, III. 
51, Pfr. Planitz, jegt Budw. Diözg., Nepomulk. 
Bit., zur Kiche, Schule ꝛc., 700 Eingpfrt. in 5 
Ortſchft. nähft. \ChY Klattau. 

+Babendorf (300. u. 301. Bunzl.), wie (S.35, 
Sp. 1) bei Althabenvorf m. ff. auch unter 
Neubabenporf, 

Babendorf (301. Leitm.), auf Benfen, St. 
NNWw., Dorf, 67 9., 393 E., zu Nr. 42. VL. 
38, Pfr. Amtsort. 

Baber (204. Bunzl. u. 323. Kauf.), ald Ehaber 
(S. 467, Sp. 2) wie Haaber, oben. 

Baber * Kauf.), abf. Gehöft. bei Struhatom. 

Baber (338. 8eitm.), nebft abf. „Riedelhäuſel“ u. 
nächſt Mugke Domhäusch. auf Liebeſchietz J St. 
NNO,., Betbhaus- u. althl. Paftorats- auch Fil.- 
fhul» Dorf mit Mölmf., Delftmpf., 65 H., 342 
E. zu Nr. 42, IV. 39. Pfr. Lemin‘ 

Baberbdorf (255.), an ver rechten Moldau Seite 
am Oo. Abhange und Fuße des Dürrwalves in 
felfig-mooriger Lage anf Kruman u. von Pfrorte 
+ St. w., Dorf mit 24 9., 214 E., gu Rr. 25, 
VII. 55, Pfr. Salnan, 

Saberhof (im Saaz.), Freiſaßl. Hof bei Habran. 

Babert (207. Casl.), wie Habrf. 

Baberfowig (355. Casl.), wie „Habrkowitz“ auf 
Series, im Hrb. f. B. 1846 ald Gut „gu Hera» 
leg gehörig” angeführt, 

Baberles (257. Burw.), als „Owesni” nebft 
abf. „Hengwürgl“ dann „Sangwies“ und 
„Stadlhoſ“ auch „Steffel“ und „Ledermühle““ 
auf Krumau und vom Pfarrorte 4 St.s., Dorf, 


22 9., 204 €., zu Ar. 25, VII. 56, Pir. 


Chrobold. 

Sabermühl (im Pilfn.), bei Hinter-Kotten. 

Sabern (225. Casl.), al® „Uahry“ Wllovial« 
Herrfhaft (landt. Hptb. Litt. H. Tom.I. Fol. 
93) Bei 12147 Anfaptt. 441,500 fl. früpr. 
Shätw. 12 M. von Prag, fammt Tieß (landt. 
Hptb. Litt. T. Tom. XVI. Fol. 1) und Zboii 
(landt. Hptb. Litt. Z. Tom. VII. Fol. 169) 
mit 18 Ortſchft. zu Nr, 21 VIII. conferb, u. die 
Dberamtörirektion im gleihn. Orte nebft Juſtztt. 
in Kuttenberg über Steinsdorf (mie ©. 160, 
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&p.?) mit fammtl. Behörd. correſp. Das Allod. 
im mittlern Theile des Ars, mit den Gränzdom. 
Goltſch⸗Jenilau imx., dann Wilimow, Chotiebot 
u. Kraupen im 0 , auf Deutſchbrod u. Okrau⸗ 
blig ims., wie im w. Swietla u. Wrbig, übrhpt. 
mit 10.405.,05 Zoch provkt. Boden, wovon 
5396.,, Ueder, 1287., Wieſeu, 40... Gär⸗ 
ten, 1392... Dutweiden, 2287., Wald. 

Babern (229. Gasl.), als „Habr‘' aud Mons. 
fagi, an der Wien. Ehauflee und rechts an der 
Heinen Sazawa, nächſt Gefunvbrunnen „Roz⸗ 
walda“ mit abſ. „Potcinka“ und „Gießhübel“ 
oder „Kysihl“ ſammt Schloßbztt. Oberamtsort 
u. unter dem feit d. 3. 1827 reglet. Marktrichter⸗ 
amte mit geprft. Grundbuchsführ., zu 12 Jahr⸗ 
u. Wochenmrkt. priv., dann Schwert und Schlüſ⸗ 
ſel gekreuzt. im Wapen führ Städtchen confe, 
Marttfl. 4} St. 880. von Caslau, mit Rthh6., 
Gaſthf., 2 Schantw., 2 Mhlml., Synagoge für 
60 iſt. Fam. übrbpt., 261 9., 1972 E., zn Nr, 
21, vIII. 26, Rönigg, Disz., Deutſchbrod. Bil, 
zur Kirche, Schule, Pfründlerfpital, Armeninftt. 
ıc., 3800 Eingpfrt. in 9 Ortſchft. nächſt. (y 
Steinsporf. ’ 

Habern. Schloß (im Easl.), im XVII. Jahrh. 
nen erb. mit ven Oberamtskanzleien, Bräuh. 
auf 28 Faß, Schanfw, und Mhlml. beim obb, 
Städtchen. 

Babern (... Saaz.), auf Kopitz ſ. Habran. 

Baberfermübl (im Chrud.), bei Mokrä I,hota. 

+Baberkladrau( 268, Plf.),wieHaballaprau, 

Baberöpirf (... Elb.), aud „Dabersbirg," Allos 
dial /Gut frühr. bei Hartenberg incorp, mit 
35,000 fl. frühr. Schägw,, 17T M. von Prag, 
mit 1 Ortfchft., zu Nr 35, VII. conferb. u. das 
Vrwltgoamt. im gleihn. Orte nebſt Juſtzrt. in 
Falkenau über daſelbſt (wie S. 56, Sp. 
1) mit ſämmtl. Behörd. correfp. Die prodkt. 
Oberfläche von 1256.,, Joch enthält 474.,, 
Aecker, 316.35 Wieſen, 6.99 Gärten, 108.,, 
Hutweiden, 350.,07 Wald. 

Baberspirk (... Elbogn.), auf gleichn. Dom, 
Amtsort u. vom \CI7 Zwoda 1 St. entftn. auch 
von Balfenau 14 St. w. am „Raufdenbad‘' 
fammt ver Hochberger u. Bürgermeifter. Lohleder⸗ 
fabr., Pfarrlofalie- Dorf mit Schloß, Miehf., 
91 9., 580 €., zu Ar. 35, VII. 28, Prag. Erz⸗ 
diöz., Fallenau. Vik., zur Kirche, Schule :c., 
1760 Eingpfrt. in 6 Oriſchft. 

Sabiſchau (im Budw.), abf. Moh f. bei Shwarz- 
bach 


Habichtftein (319. Leitm.), auf Reuſchloß, ſ. 
Habſtein. 

Sables (29. Bud.), als „Nedabile“ an der 
Gratzen Chauſſee auf Stadtvom. Budweis 1} 
St. sso. u. zu Daubrawitz gehör. Theil⸗Dorf, 
zu Nr, 25, X. 53, Pfr. Drieſendorf. : 

Sablesreith (162.Bur.), auf Rofenderg 1} St. 
NNO., Dörfchen, 15 9., 99 €., zu Nr. 25, 
vıu. 60, Pfr. Rofenthal. 

Sabligenmühl (im Pilfn.), bei Zahorſch. 

Bablowig (224., 238. u. 390. Bunzl.), wie 
Hamlomig. 
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+Babr (229. Casl.), wie Habern. 

Pabr (im Kaui.), abf. Dom. Häuſt. bei Hrysel. 

+Babran (... Saaj.), am „Lumpenbade' und 
der Brür.» Saar.» Harlsbar. + Ehanfice nebſt 
Sreifaff. „Haberhof“ auf Kopie u. von Brür 2 
St. s., Parr-Dorf, 61 9, 333 €., su Nr. 
42, vit1.24, 2eitm. Diöy., Brür. Bil, zur Kir⸗ 
he, Schule ıc., 1230 Eingpirt, in 6 Drtfäit. 
nähft 7 Amtsort. 

Babrauc (271. Chrud.) wie Habromer. 

Babrautichig (98. Casl.), als „Habraufice” 
nebft 1. Breifaff. Viertl. Anthl. auf Unter⸗Kralo⸗ 
wig } St. o. Dörihen, 19 9., 121 E., zu 
Nr. 11, X. 51, Pfr. Hnewtewitz u, Pertoltig, 

Pabri (189. Burw.), beim Stiftsvom. Komatitz 
incorp. Gut (landt. Hptb. Litt. K. Tom. IX- 
Fol. 117). 

Babri (194. Budw. und 212. Leitm.), wie 
Babriy. 

Habri (im Butw.), als „w' 9. abf. Dom. Häus- 
Ken bei Nemiegitz. 

Babri (im Pilfn.), abf. Hegrh. bei Stittow. 

Babrina (im Casl.), abf. Chalupw. bei Korutitz. 

tBabrina (63.Rön.), nächſt der Anhöhe Chlomek, 
f. Habrjina. 

Habrk (207. Casl.), auf Leretih 4 St. ww., 
Dörfhen mit Schanfw., 20 9., 136 €., zu 
Nr. 21, IX. 41, Pir. Amtsort. 

Babrkowig (355. Gasl.), auf Sedletz 1} St.vo., 
Dorf mit Schanfw., Mhlml., Brifg., 32 9., 
105 €., 2 althl. Fam., zu Rr. 11, IX. 29, Pfr. 
Babet, 

Pabrowa (252. Kön.), am Bade Kniehna nebft 
abf. „Medtiſch“ over „Mezdric” dann Zieglhtt. 
„Panstka‘ auf Stadt, u. Hrſchft. Reichenau + 
St. xo., Theil-Dorf mit emph. Mrhf., Mhlml., 
Brtiſg., 1689., 1087 E., zu Nr. 18, V. 30, Pfr, 
Lukawetz u. im Amtsorte. 

Babromwa (43. Pilfn.), nächft dem linken „Dies. 
Ufer auf Stavtrom. Mies 2} St. no, Dorf, 
27 9., 154 €., zu Rr. 35, I. 38 Pfr. Drusvan, 

Babrowan (184. Leitm.), nebſt abf. „Peliten- 
oder Polikenmühle“ auf Tſchochau und von Hli- 
nay J St. so,, Gebirge.Dorf mit Schäſt., 
Schankw., Schmiedte, Mhlml., 53 9., 242 €, 
zu Nr. 42, 111. 28, Pfr. im Amtsorte, 

Sabroweitz (98. Casl.), wie Habrautſchitz. 

Babromweg (271, Chrud.), auf Naſſaberg, 14 St. 
ONO., Dorf, 28 9,, 154 €., 1 akath. Namilie, 
zu Ar. 21, 1. 41, Pir. Koftelep. 

Babromfa (im Kaui.), Rufl.-CHaluppenm., 
bei Rabmetig, 

Babrfchie (212. Leitm.), wie Habriy. 

Pabru (im Pilfn.), ald „w. H.,“ abf. Förftr,, 
bei Wolduch. 

Pabrjina (62. Chrud.), wie „H. widj anf. 
Parzubig, 2} St. wnw., Dorf, 54 9., 438 
€., 1 atath,, 1 iſtael. Fam., gu Nr. 21, II. 39, 
Pfr. Biela. 

tBabrjina (63. Königg.), nebſt gleichnam. 
Burgbaufragment und abſ. Mhlml. „Podhrad,“ 
dann St. Wenzel Fillrch. an ver Höhe „Chlau⸗ 
oder Chlo⸗, wie Chlumek“ auf Hoteniowes.Smi- 


Daberlod. 


tig, 1 St. xxvW., Silfäul.-Dorfmit Schanfw,, 
Zirgiätt., 72 OÄ., 471 E. zu Ar. 18, VI. 36, 
Pfr. Hollohlaw/ oder ⸗lau. 

Babrjinfa (62. Chrud.), vom Bokowka⸗Ge⸗ 
meinpger. auf Parbubig, 2} St. wNnw., 
Dörfchen, 20 H., 133 €., 3 akathl. Fam., zu 
Nr. 21, 11. 40, Pfr. Biela. 

Babrin (... Ber.), auf Chlumetz, f. Hrabip. 

Babriv — Budw.), nebſt abſ. „St. Biti⸗“ 
Kapelle mit „Gutwaſſer⸗, und dann „Gar 
met-Gehöft., wie Krumau. Anthl. und alter» 
thümlichen Schlößchen auf Stifts-Dom., Koma- 
tig, 34 St. ww. Dorf, 37 9., 342 €, 
zu Nr. 25, IX. 36, Pfr. Duben. 

Babriv (212. Leitm.), auch „Habrſchie“ am 
N. Buffe des Ratfhen- over Bukowiter Berges, 
auf Kulm, 2 St. s., St. Marienfapellen.Dorf 
mit Mrbf., 49 B., 290 E, zu Nr. 42, 11. 29, 
Pfr. Tſchochau. 

Babftein (319. Leitm.), auch „Habiätftein,' als 
Gefttaby nebſt abf. Burgruine am gleidnamigen 
Sampfeinfelfen auf Neuſchloß, 1 St. so. 
Städichen, conferb. Marktfl. an ver Jung- 
bunzlaner Ehanflee mit Mhliil., Gaftbf., 118 
9., 671 E. zu Nr, 42, 1. 19, Leitm. Diöy., 
Leipa. Bil, zur Pfarrkirche, Schule x, 1570 
Eingpfrt. in 6 Ortſchft. nächſt y Amtsort. 

Dale? (im Kaui.), abf. Mhiml. bei Schwarz. 
mwoderad, 

Bachtenforb (im Pilfn,), vorm. Shafmfirm., 
bei Alt-Sevlifct. 

Badelböf (26. Budw.), ald „Haklowy Dwory“ 
mit ven Dom.-Anfienig. „Neuhof, dann Cha⸗ 
Inppe „beim Epaninger” und Teichhegerw. als 
„Dadelböfer Baſchen“ auf Stadtdom. Budweis, 
1 St. xW. Filialſchul-Dorf, 35 H., 249 €, 
zu Nr. 25, X. 54, Pfr, im Amtsorte, 

Badelöberg (167. Bunzl.), auf Neuperftein, 1 
St. s0., bei Redam conferb. Dörfchen, 20 9., 
114 €., zu Nr. 36, VII. 92, Pfr. Dauba. 

Badelsdorf (180. Birj.), ald „Herlikowice‘ 
fammt „Vorder⸗Krauſemühl“ und „Heidelberg,“ 
wie „an der Elbe" und „Alamm‘' oder „Klemme, 
bef. Abthlg. auf Startenbad, 24 St. no. umb 
von Hohenelbe 1} St. n., Dominical- Bilial- 
fhul-Gebirgebanten-Dorf, 96 9., 791 €., zu 
Nr. 36, X. 13, Pfr. Hobenelbe und St. Peters, 

Sackenhammer (im Budw.), bei Pernlesdorf. 

Badenbäufer (... Elbogn.), von Unterſandau 
1} St. so., Dorf, auf Königewarth, zu Nr. 
35, v1. 34, Pfr. im Amtéorte. 

Baclow (250. Budw.), wie Hatzles. 

Badalfa (319. Pilfn.), an ver Hodebene nebft 
abſolvirt. „Rechuditz,“ auch „Tuſchkomka“ und 
„NRauda“ auf Plaß, 14 St. xo., Dorf mit 
der Abthlg. „Neuhadatfa,“ 38 9., 296 E., zu 
Nr. 28, VIII. 43, Pfr. Kralowik, 

Badergrund (im Leitm,), auf Benfen-Marferd- 
dorf abf. Gehöft., bei Windiſch⸗Kamnitz. 

Sadka (im Pilfn.), abfolv. Börfterei, bei 
Stiahlawitz. 

Baderloh (im Klatt.), abſ. Spieglſchlf bei 
Eifendorferhütte. 
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Babermühle (im Ber.), al® „„Hadimlejn,“ bei 
Ravotin. 

Badernthal (im Budw.), abf. Gehöft., bei 
Ober⸗Marktſchlag. 

Hadowka (im Klatt.), abſ. Hegerhans, bei 
Seltſch. 

Sadowka (im Ral.), weinbergämtl.Landhaus, 
bei Degwitz. 

Sadowy (im Tab.), abſ. Hegrh's., bei Mlin. 

Badrow (im RN abf. Gehöft., bei Hinter- 
Chlum. 

Sadrowa (114. Klatt.), auch adruwa“ nebft 
abſ. „Drobitſchek“ auf Kauth, 2) St. no., 
Dorf, 29 9., 232 E., zu Ar. 35, V. 42, Pfr. 
Pugenrier. 

Babruba (114. Matt.), wie Habroma. 

Bafnern (248. Budw.), nebft abf. „Sechter⸗“ 
Hof und Mhlml., dann „Böhm⸗“ oder „Poftel- 
mühle“ am Geilbade anf „Rameral-'" Dom. 
Kruman, 2 St. wsw., Dörfchen, 15 9., 81 
€., zu Rr. 25, VII. 57, Pr. Lagau. 

Bäg (.. . Ber.), auf Dobiifh, f. Haie und auf 
Bermetice, f. Zahaje, auch f. Hay, (208. 
Rat.) auf den Oberfiburggrfl. Amtögütern. 

Saͤg (im Ber.), abf. Gchöfte, bei Lhota Kau⸗ 
balowaͤ. 

Däg (239, Matt.), wie Hage. 

Bäg (im Klatt.), abf. Wafmftr., bei Neudorf, 

Bag (im Rak.), abi. Schäfr., bei Wotrub. 

Bagan (97. Prad.), auf Blatna, f. Haian. 

Bage (141. Biv}.), aud „Häje‘ am linken Iſer⸗ 
ufer, auf Kumburg und von Gitſchin 4} St. w., 
Dorf, 28 H., 166 E. zu Rr. 18, III. 34, Pir. 
Laulow. 

Bage (239. Klatt.), auch „Haje“ auf Unter⸗Lu⸗ 
tawid, 14 St. ono., Dorf, 33 9., 211 E. zu 
Nr. 35, III. 52, Pfr. Prufin. 

Sage (257. Klatt.), auf Merklin, f. Neuhof. 

Bage (208. Rat.), auf den Oberftburggefl. Amts, 
gütern, f. Hay. 

Baget (im Bunzl.), Faſan-Jägerhaus, bei 
Hronetig. 

Baget (im Bunzl.), abf. Börftr., bei Bezno. 

Baget (im Easl.), Faſan-Jägerhausé, bei 
Ticbefhig. _ 

Baget (383. Casl. und 332. Kön., aud 386, 
Prach. und 319, Zab.), wie Hajet und 
Hayel. 

Sagekt (198. Kaut.), auf Autehowes, } St. nno., 
Dorf, 22 9., 150 &., 1 ifr. Bam., zu Nr. 11, 
11. 45, Bir. im Amtsorte. 

Baget (im Pilf.), abſ. Mräf., bei Stiahlawig. 

+Bager (im Ral.), auf Tachlowitz und bei Roth» 
Auge, 2 St. 0. mit Gaſthof und Waldhäus⸗ 
den, PP. Branzisfaner » Klofter - Einfhiht 
fammt St. Loretto-Rapelle, als Wallfahrtsort 
und Ausflug von Prag, gewöhnlich „Wal- 
del“ be. 

Sage (im Tab.), abf. Hearh6., bei Wofletin. 

Sagengrün (... Eibogn.), auf St. Alaraftifts- 
Dom.-Eger, 2 St. nw., Dörfden, 12 9. 
73 €., zu Nr. 35, VI. 32, Pfr. Ober-Lohma, 

Sagensdorf (.. . Saaz.), Allovial-Herrfhaft 
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bei 122,9, Anfäßtt , 592.000 fi. frühr. Schätm., 
13 M. von Prag, fammt Brunnersrorf als 
„Prunekom’ nebft Lufchie, Winfhis und Gottero⸗ 
dorf mit 36 Ortfhaften, zu Nr. 42, IX. conferb. 
und die Oberamtöverwaltung nebſt Juftsrt. im 
gleichnamigen Drte über Komotau (mie 
©. 386, &p. 1) mit fämmtlihen Behörken 
correfp. — Das Allen. am Erzgebirgefuße zwi⸗ 
fhen ven Startvom. Komotau und Kaaden, mit 
20.220.,, Joch prodft. Boden, wovon $1.923.,, * 
Acder, 1706., Wiefen, 235.,, Gärten, O.,, 
Weinpflanzungen, 1319.,, Hutweiten, 5035.,, 
Waldungen. 

Bagensbdorf (... Saaz.), in äußerft angenehmer 
Sage fammt Schloßbzrk. am gleihnamig. Dom.⸗ 
Amtsort und von Saay 6 St. entf. Dorf, nebft 
„Saubach,“ Mpimt., 57 9., 317 €, gu Nr. 
42, IX. 33, Pfr. Kralup. 

Bagensdorf (im Saaz.), nebft mehreren Gärtem, 
Obſtanlagen und Alleen anmuthig gelegenes 
ſchönes Schloß mit Mrhf., Schäft., Förſtru. a. 
Oekonom.⸗Gebd. beim obb. Amteorte. 

Sagko (40. Tab.), auf Stahletz, ſ. Haiko. 

Sagkowa (im Rak.), abſ. Chaluppenwoh,., bei 
Bohnitz. 

Bagku (im Kauf.), als „u H.“ Ruſt.Chaluppw., 
bei Libiſch. 

Bagneröborf (.. 
Hainersdorf. 

Sagych (im Tab.), al „„w H.," bei Weſeliẽtko. 

Sagnin (250. Burw.), wie Haining, als 
„Unter⸗H.“ 

Bagfta (124. Prach.), rechts an der Watawa, 
auf Strafonig, J St. o. Dorf, 23 6., 124 
E., zu Nr. 25, 11. 39, Pfr. Podſtp. 

Bagp (im Bunzl.), als „w H., abf. Waſmſtr., 
bei Wawiineg, 

Sahnhäuſel (im Leitm.), abf. Gehöft., bei 
Pock⸗ orer Bodan. 

BSahnwirthshaus (im Tab.), bei Koſchin. 

Baid (260, Budw.), wie Hinterhaid. 

Baid (256. als „Ober-H." um „Zbi- 
tiny,“ nebft der „„Blanig” Mhlml. fammt Brifg. 
an der Wallern-Ehauffee im Hochgebirge auf 
Kruman, 6 St. ww., Parrlofalie- Dorf, 59 
9., 502 €., zu Nr. 25, vr. 61, Budw., Diss, 
Prachatitz. Vik., zur Kirche, Schule 3c., 1930 
Eingepfarrte in 7 Ortſchaften nächſt Pra-⸗ 
chatitz. 

Baid (148. Budw.), auch „Haad,“ frühr, „Pie⸗ 
fin" auf Gratzen, 1? St.nw., Dorf, 34 H., 
211 E. zu Rr 25, VIII. 63, Pfr. Sonnberg. 

+Baid (163, Budw.), als „Ober-H." und „Hor- 
ni” Bor oder Dwofistö, wie Merica superior 
ober Rinoldi an ver Linzer Chaufie-Berbin- 
dungsftraße, nebft abf. „Schwarzwald,“ Förftr,, 
und obrigkeitliche „Köhlerhäuſel,“ unter einem 
feit vem 3. 1828 regiert. Marktrichteramte, mit 
der fünfblätterigen Rofe im Wappen, au 4 Zahr- 
märften priv. auf Rofenberg, 1} St. so., Schut- 
Städtchen, conferd. Markifl, mit Rathhaus, 
Bräuf. auf 5 Faß, Branntwubrnr., 2 Gafthöfe, 
Hammerfhmd. und abf. „Edel⸗“ und „Steg⸗ 
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mühle,“ nebft Brtfg. am Haimbache, 106 9., 
709 E. zu Rr. 25, VIII. 64, Budw. Diöz., 
Kaplig. Bil., zur Pfarrfirde, Schule, St. Gre, 
gori-Pfründlerfpital ac, 1550 Eingepfarrte in 8 
Drtfhft. nächſt ¶ Kaplitz. 

BMald (162. Budw.), als „Unter⸗H.“ und vollks⸗ 
thümlich „Interhaid,“ auch „Dolni“ Bor oder 
Dwofiste, wie Merica inferior an ver Malſch 
und Linzer Ehauflee, unter einem feit vem J. 
1827 regirt. Marktrihteramte, mit einer Rofe 
zwiſchen zwei Thürmen im Wappen, zu 2 Jahr- 
märtten priv. auf Rofenberg, 14 St. o., Schup- 
Städtchen, conſerb. Marktfl. mit Rathhaus, 
Braͤuhaus auf 10 Faß, Branntwnbrnr., 5 Gaſt⸗ 
böfe, dann „Marktmühle,“ noch 109 H., 669 
E., zu Nr. 25, VIII. 65, Budw. Diöz., Bene- 
fhauer Vik., zur Kirche, Schule »c., 1300 Ein- 
gepfarzte in 7 Ortſchft. nächſt Kaplitz⸗ 

Said (... Elbogn.), nebſt abſ. „Daſelmühle“ auf 
f. Stadt / und St. Klarafiifts-Dom. Eger, 14 
St. w., Theil-Dörfhen, 15 H., 109 €, zu 
Nr. 35, VI. 33, Pfr. Frauenreuth. 

+Bald (... Eibogn.), auf Schlackenwerth, und 
vom C Rarlebad 14 St. xo., Pfrltal.-Dorf, 
93 H., 489 E. zu Nr. 35, IX: 30, Prag. Erz 
diöz., Lichtenftadt. Bit, zur Kirche, Schule ıc., 
730 Eingepfarrte in 3 Drtfhaften nächſt 
Amtsort. 

+9aid (157. Pilfn.), auch „Hayd“ und „Bor,“ 
fowie „Menz,“ nebft Schloßbzrk., herrſchaftlichem 
Oberamtsort und den rothen Schwan im Wappen 
führ. zu 4 Jahr» und Dienſtäg. Getreidemärkt. 
priv. unter einem Stavtvorficheramt mit geprft. 
Grundbuchführ. über in loco (mie ©, 43, 
Sp. 1) mit füammtlihen Behörden correfp. Mus 
nieipal-Schug-Stadt, nebſt Real.-Befig von 
2375.,, Joch probult. Boden, wovon 1744.,, 
Arder, 356., Wiefen, 13.,g Gärten, 133,538 
Hutweiden, 128.,, Walt, fowie 14 Teiche. 

Die Stadt, von Pilfen 6 und 2 M. von 
Mies an ver fog. „Reichs⸗“Straße mit Rathhs., 
Lotto-Kollettur sub Nr, 293, im V. Refpizien- 
ten-Bezirte des II. Kommiſſatiats der XVI. 
Section des Kamrl. Pilfen, ſtädt. Brauhaus auf 
16 Faß, 2 Gaſthöfe, 8 Schankw., dann (3. Pel⸗ 
dtimowsty.) Apothefe, und (E. Püchler, E. Dat- 
telzweig, P. Stotläiy. Gem.⸗Waarenhandlg., wie 
übrg. Gewrb. indbef. Thonwaarerzg.,, 289 9., 
1625 &,, zu Nr. 35, 1. 39, Prag. Erzdiöz. eis 
gennamigen Vil., zur Pfarrkirche, nebft Loretto⸗ 
Kapelle, St. Joh. Bapt.-Kapelle, auch Coemetr. 
St. Wolfgange-Kirhbaufrgmt., Schule, Pfrünv- 
Ierfpital ıe., 3110 Eingpfrt. in 9 Ortſchft. 

+9aid (im Pilfn.), bei obb. Stadt ver Schlof- 
bezirk nebft Kepellen, f. Hay. 

Baid (im Prad.), abf. Gehöft. im Stavler Ger, 
der f. Waldhwozd. 

+Baida (292. Leitm.), Haide, gu 4 Jahrmärkten 
priv,, unter einem regltt. Magiftrate über 
in loco (wie &. 169, Sp: 1) mit ſammilichen 
Behörden correfp. auf Bürgftein, 4 St, vw, und 
von Leitmerig 6 M. an ver Georgenthaler 

„„Ehpanffee liegende Municipal» unv Schut⸗Stadit 
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mit Rathhaus und fonftigen ſchönen Privatge- 
bäuben ver Hauptfig des heimifhen Blashantels 
von Bayır und Müller, vann 8. Egermann zu- 
gleih Fabrik, fowie A. Hiecke, Steph. Rauten- 
ſtrauch, Zinke und Comp. (ald Scheinert und 
Eomp. in Hamburg) und Gg. U. Janke und 
Eomp., danu (Pr. F. Dittrid,) Apothele und 
Gem.Waarenhandlg. F. Hölzel, &, Hölzel, A. 
L. Czech, A, Ullmann ſel. Erb. U. Wotzl nebſt 
ſonſtigen Gewrbf., vie Gaſthöfe zur „Poſt““ und 
„goldenen Adler," mehre Schanfw,, Brantwein⸗ 
brennereien, Molmi., Lotto-Kolleftur sub Nr. 
74; 237 9.,1313 €,, zu Rr. 42, VI. 16, &eit- 
merig. Dioz., Leipa, Bil, zur Pfarre, Haupt⸗ 
fhule, PP. Collegium ter frommen Säulen, 
Armeninftitut ıc., 3520 Eingepfartte in 3 Ort⸗ 
ſchaften. 

Haida (282. Leitm.), auf Rumburg, wie (S. 35, 
Sp. 1) bei Althaide. 

Baida (295. Leitm.), als „Kleinhaide,“ auf 
Bürgftein, 2 St. s., Dorf, 21 9., 107 €, zu 
Nr, 42, VI. 17, Pr. Dobern. 

Baida bei Drum (318. und 331. Leitm,), auf 
Klein-H., nebft Mhlml., Brtfg. am „Teln⸗“ und 
„Dammmüble” am „Damm-'Zeihe vom Dom. 
Drum Antbl. auf Neufhlok, Il St. w., Dorf, 
29 9., 140 E. zu Nr, 42, I. 20, Pfr. Hoh⸗ 
len und Drum. 

Haide (221. Bunzl.), auch „Unter⸗Woken,“ auf 
Swigan, 32 St. Xxw., Dör ſchen, 18 H., 96 
€., zu R. 36, 1. 54, Pfr. Gablonz. 

Baide (im Bunzl.), abf. Gehöft., bei Tham⸗ 
mühle. 

Saidedörfel (262. Bunzl.), wie Annahaid 
(S. 95, Sp. 2), wo vie obb. Em. Ptihoda. 
Papierfabr, jährl. an 400 Ries erzeugt. 

Haidemühl (182. und 192, Bunzl.), nebft ven 
Br, Wünſch. Cotton⸗Fabriksgeb. und Mhlmil. mit 
Bıtfg., ald Anthl. von Hirfhberg } St. No., 
am Abfluffe des dortigen in ven H. Großteich auf 
Weißwaſſer, 24 St. ww., Induſtral⸗Dörfchen, 
20 9., 107 €., zu Nr. 36, 1. 55, Pfarre 
Dirſchberg. 

Baidemübl (im Bunzl.), mit ver E. Ptihoda. 
Fapierfabrk., bei Haiperörfel, oben. 

Baiden (im Prach.), als „in ven" 9. abf. Eha- 
Iuppm., bei Winterberg. 

Saidethor (180. Bunzl.), wie Heuther, 

Haidhäuſeln (im Elb.), bei Eger. 

Baibdifch (288. Königg.), als „Niever-d.," auch 
„Pohanka’ auf Grulid, 4 ©t. so., Filialſchul⸗ 
und Inruftrial-Dorf, 131 H., 740 E. zu Ar. 
18, ıv. 19, Pfr, Amtsort. 

BSaidiſch (288. Königg.), als „Dber-B." auf 
Grulich, 1 St. o., Gebirgs-Dorf, nebſt der 
„Gränzmühle,“ 40 H., 182 €,, zu Nr. 18, IV. 
20, Pfr. Rothfloß. 

Haibdi (260. Burw.), als „Lomek,“ auf Krumau 
und vom Pfarrorte + St. x. Dörfden, 15 
9., 113 €., zu Nr. 25, VII. 62, Pfr. Ariebaum. 

Baidl (253. Burw.), als „Deutfh-H.” um 
Maniawa n©@meckä mit ven abſ. „Glashöfen,“ 
als Skate Huti auf Krumau und vom Pfarr 
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orte J St.nw., Dürfen, 20 9.,218 €, zu 
Nr, 25, VII. 63, Pfr. Oberplan. 

Baidi (261. Burw.), als „Böhmifh-H.' und 
Maniwa ceskä an der Stein-Salnauer Chanffee 
auf Krumau, und vom Pfarrorte  ©t. nw., 
Dörfchen, 17 9. 164 €, au Rr. 25, VII. 
64, Pir. Honnetfhlag. 

Saidl (249. Yrad.), fammt der J. Blechinger. 
Papierfabr., im Thale am „Haidler“ Bade und 
im gleihnamigen Gerichte ver f. Waldhwozd von 
Pifet 8: M, wsw. und vom ſchutzobrigkeitlich. 
Amtsort Bifrig, 24 M. sw., Pfarr-Dorf mit 
Myimt., Brtſg., Waffenſchmd., Glasſchlf., 74 9., 
433 €., zu Nr. 25, v1. 43, Budw. Diöz., Berg- 
zeihenftein. Bit, zur Kirche, Schule ıc., 930 
Eingepfarrte in 3 Drifhaften nächſt ¶h Ho- 
rajviomwig. 

Baidi (248. Prad.), die als „Haidler Gericht," 
in ver £. Waldhwozd der freien Gemeinde „des 
Bohmerwaldes,“ unter dem Schuge der Herr- 
(haft Biftrig im Klatt. Ar., und Enclave vom 
Gute Hurkenthal, dem Stadler, Kocheter und 
Seewiefner Gerihte, an den Abhängen bes 
Ahornberges und des Brüdels mit anſehnlichen 
Waldungen (wie ©. 327, Sp. 2 u. ff.) daſelbſt. 

Baidi (272. Prach.), nebſt „Herrnhaus“ oder 
„Haidler » Haus," Mrhf., dann abf. Förftr, am 
Kuappenberge, auf Stadtdom. Bergreichenſtein, 
2 ©t. s. Dorf, 22 9., 164 €., zu Nr. 25, 
vı. 44, Pft. Unterreihenftein. 

Baidlerhbaus (im Prach.), abf. Mröf., bei Haid. 

Baidles (... Eibogn.), auf Schladenwerth, 4 
St. no., Dorf, zu Nr. 35, IX. 31, Pir. im 
Amts orte. 

Saikermühl (im Rak.), bei Stbet. 

Saiko (im Elb.), bei Liebkowit, abſ. Schäfr. 
auf Chieſch. 

Oaito (40. Tab.), auch Haſko“ auf Stahletz, 
1 &t.n., Dom.Dörfchen, 20 9., 123 E., zu 
Nr. 11, V. 53, Pr. Amtsort, 

Saimbaufen (230. Piln.), mit ven gräflid 
Berhem. Eifendammer- und Gußwerlken jährlich 
3.000 Eentner erzeugd. f. Neubaimbaufen, 

Saiming (250. Burw.), als „Ober⸗H.“ und 
„Podoly,‘ am Oggolder Bergrüden auf Krumau, 
und vom P arrorte 1 St.sw., Dörfhen, 15 
9., 89 €., zu Nr. 25, VII. 58, Pfr. Tweras. 

Baiming (250. Budw.), als ,lnter-B." und 
„Hajnin,' am Bade auf Krumau und vom 
Pfarrore 14 St. wsw., Dörfchen, 11 9. 
77 €., zu Ar, 25, vl. 59, Pfr. Tweras. 

Hain (im Kön.), als „beim H.,“ abſ. Hegrho., 
bei Lippa. 

+Saindorf (317: Bunzl.), an ver Wittig und 
am Buße des Ifergebirges, nebft PP. Franziola⸗ 
ner-Klofter auf Friedland, 2 St. 50, Pfarr» 
Dorf mit Förftr,, Mhlml., Brifg., 2 Gafthöfe 
zur Aufnahme von Liebwerda. Kurgäſten sc., 215 
9., 1423 E., gu Rr. 36, V. 27, Leit. Diss, 
Friedland. Bil, zur Wallfahrtsfirhe mit der 
gräfih Elam-Gallas. Bamilgrit., Schule 10. 
2260 Eingpfrt. in 4 DOrtfgaften nächſt 
Friedland. 

Dandmw. d, Landesf. v. Böhmen, 
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Bainborf (136. Königgr.), auch „Haindörfel“ an 
der Höhe mitten im Walde „Konigreich“ auf 
Leibgedingftadt. Dom. Zrautenau, 2} St. s., 
Dorf, 34 9., 209 €., gu Nr. 18, v. 34, Pir. 
Teutfh-Praufnig. 

THainersdorf (316. Bunzl.), wie Heinerd- 
dorf. 

Bainersdorf (... Saaz.), auf Hlöfterle, 2 St. 
s0., Dorf, 45 9., 182 E., gu Rr. 42, IX. 34, 
Pfr. Ravonig. 

Bainbaus (im Budw.), abf. Förftr., bei Ober⸗ 
Beritorf, 

Bainbof (257. Klatt.), duf Merklin, f. Reuhof. 

Bainfpach (262. Leitm.), ald „Onipach,” Bir 
beilommiß-Herrfchaft, bei 12044 Anſäßkt., 
755.000 fl. frühr. Schägwertb, 14 M. von Prag, 
mit 27 Drtfchaften, gu Nr. 42, VII. confer, 
und die Dberamtöverwaltung im gleihnamigen 
Drte über (17 Rumburg (wie S. 169, Sp. 1) 
mit fämmtlichen Behörven correfp. — Das Dom. 
im äußerſt. N. des Kro. und im w. und n. an 
Sadfen, im o. an Schladenau, im s. an Böhm.⸗ 
Kamnig grängd. bei 18.665,, Joch prodkt. 
Dberflähe, wovon 6189.,, Acker, 3211.56 
Dicken, 124.;, Gärten, 623.,, Hutweiden, 
8516., War. 

tBainspach (266. Leitm.), auch, Stadt-Hains- 
pach“ fammt Schloßbzrf. herrſchaftlichen Amtsort 
und von Peitmerig 8 M. n., Inbuftrial-Stätt- 
Ken an der Rumburg. Ehauffee im III. Refpi- 
gienten-Bezirke, des 11. Kommiffariats, ver IX. 
Section Kreibig des Leitmerig, Kameralbezirks. 
80 9., 489 €., zu Ar. 32, VII. 17, Leitmerig, 
Diöz., eigennamigen Bik., zu der im „Dorfe⸗H.“ 
fih befindlichen Pfarrkirche, Schule, Pfrünvler- 
fpital »c., 3000 Eingepfarrte in 4 Ortſchaften 
nädft CHF Rumburg. 

Bainspach. Schloß (im Leitm.), mit ven Amts- 
fanzleien an einem fhönen Garten und ausgez. 
Linvenallee gegen Röhreporf, dann „Slawata-" 
Teiche, nebft Bräubs. auf 51 Faß, Schüttboven, 
Mröf., Förſtr. am alten und neuen Tiergarten 
als „Fohannes- oder „Johanni⸗“berg mit 
Damwild befegt ıc, beim obb. Staͤdtchen. 

Sainspach (266. Leitm.), auch „Dori-"Hains- 
pad,” wo die beim Staͤdtch. angeführte Pfarr- 
fire fteht auf gleichnamigen Dom., als „Ober, 
und „Nieder⸗H.“ beim Amtsorte anfhlieh. Dorf 
mit Ziegiptt., „Erblehngeriht” Gaſthoſ, Blei- 
cherei, Mhiml, 281 9., 1912 E., zu Rr. 42, 
VII. 18, Pfr, wie oben, 

Hajan (97. Prad.), nebſt abf. „Neeic” auf 
Blatna, 3 St. nw., Dorfmit Möimi., Schant. 
wirth., 55 9., 386 €., u Rr. 25, V. 40, Pfr. 
Amtsort, 

Daje (... Ber.), auf Dobiid, 5 St. sw., Dorf, 
29 9., 198 €., zu Rr. 28, V. 56, Pfr. Sliwib. 

Baje (141. Bin). und 239, Klatt.), wie Hage 
oben. 

Sajet (38. Caet.), auf Kteſetit, 4 St. w., 
Dom »Dörfben, 16 H., 91 E. zu Nr. 11, 
IX. 30, Pfr. Bilan. 

Dajet (im Cast.), abf. Mrpf., bei Stiifau, 
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Hajek (332. Königg.), fammt einer al® gefellig. 
Bereinigungspunkte dien. Bateanftalt am herr» 
ſchaftlichen Jagdſchlößchen auf Boromnig-Kofte- 
leg, 2 St. so., Dörfden mit Förſtr., Schant- 
wirtb., 20 9., 108 E., zu Nr. 18, v. 34, Pit. 

utlau. 

Saiet (im Leitm.), abf. Mrbf., bei Chotieſchau. 

Bajer (119. Tab.), durch Emphyteutiſitung des 
„Ehriftianhofes'’ auf Woditz, St. sw., Dom.» 
Dörfhen, 119, 41 E. zu Ar. 11, v1. 56, 
Pfr. Zetoras, 

BSaklowy. Dwory (26. Budw.), wie Hadel- 
böf, oben. ü 

Balaum (... Ber.), wie Hallaun. 

Balbebaupt (253, Lunzl.), auf Niemes, 2} St. 
o., Bilial-Schul-Dorf, 60 H., 375 €., zu Nr. 
36, v1. 25, Pfr. Schwabig. 

Halbengrün (... Elb.), auf Schladenwerth, f. 
Halmgrün. . 
Balbemuide (im Leitm.), abſ. Gehöft., bei 

Waflomig, 

Halbefeite (272. Kön.), wie Halbfeiten. 

Balbgebäu (... Eibogn.), von Eger, 3 St. 
sw., Dorf auf Liebenftein, zu Ar. 35, VII. 
29, Pir.im Amtsort. 

Balbfeiten (272. König.), am rechten „Wilden 
Adler⸗“ Ufer auf Noletnig, 2 St. oxo., Aufl.» 
Dorf mit Möimt., 30 9., 156 €., zu Rr. 18, 
v. 31, Pfr. Bärnwalv, 

Halbſtadt (182. Königg.), nebſt obrigkeitlider 
Bleicherei und „Stodmühle“ auch ſammt Schloß 
als gewöhnlicher Sommeraufenthalt des hochw. 
Abtes und im Thale an der „Steine“ nächſt 
mehreren Weihern anf Stifts-Dom. Braunau, 
2: ©t. ww., Grän» Dorf mit Mrhf., Ober⸗ 
förfter., Schantw., 2 Mhlml., Brtfg., 49 9., 
294 E. zu Nr. 18, 1V. 25, Pfr. Wernerötorf. 

Balda (im Ehrur.), abf. Mahlmühle, bei 
Parkubig. 

Halda (im Chrud.), abf. Förſterei, bei Ne- 
pomuf. 

Baldafhin (im Kaut.), abf. Hegrhs. an ver 
Et. Georgsa⸗Kirche bei Jewan. 

Balermübl (im Elb.), auf Königäberg, und 1} 
St. n.von Karlsbad. 

Halikowa (im Budw.), am „Thore,“ Häusch., 
bei Neuſtadtel. 

Oalixiter (im East.), abſ. Hegerhaus, bei St. 
Nikolai. 

Ballaun (... Ber.), auf Swinat, I St. o., 
Dorf, nebft Mröf., 36 H., 205 E., zu Nr. 28, 
vi. 41, Pir, Bitten. 

Halmgrün (.. . Eibogn.), von Katlsbad 14 
Et. n., Dorf, auf Schladenwerth, zu Nr. 35, 
IX. 32, Pfr. Lichtenſtadt. 

Bald (... Eibogn.), als „Dber-H." auf Hauen» 
fein, f. Oberpals. 

Bald (... Elbogn.), als „Unter-B." auf Hauen- 
Rein, f. Unter halo. 

Hals (206. Pilfn.), als „Halze,“ Allovial-G ut 
(landt. Hptb. Litt. H. Tom. II. Fol, 101), bet 
242 Anfäptt., 15.000 frühr. Shätw., 16 M. 
von Prag, mit 1 Ortfhaft, zu Ar. 35, IT. confe. 


Hammer. 


und das Verwalteramt im gleichnamigen Orte, 
nebſt Juſtztt. in Tahan über Plan (wie 
S. 48, Sp. 1) mit ſämmtlichen Behörden cor- 
reſpon. — Das Allod. im w, des Ars. und im 
N. und 0. an Plan, im s und w. an Tadau 
grängenn, bei 1083., Joch prodlt. Boden, wos 
von 288.,, Aeder, 133.,6 Wiefen,d., Gärten, 
173. 4 Hutmweiven, 488., Wald. 

7898alo (208. Pilſn.), nebſt obrigkeitlichen Herren⸗ 
und Amtéhaus am gleichnamigen Dom. Haupt. 
ort nnd von Pilfen 9 M. wnw., Parr-Dorf 
mit Mrbf., Bräub. auf 9 Faß, Branntweinbrar., 
Potaſchſiedr, 3 Schantw., 2 Mhilml., Brifg., 92, 
9., 589 €., zu Ar. 35, 11. 39, Prag, Erzdiöz., 
Hayp, Bil, zur Kirche, Schule ıc., 2200 Einge- 
pfartte in 8 Ortſchaften naht ICH Plan, 

Balihomwig (331. Bunzl.), ale „Halsowice“ 
auf Klein-Stal 1} St. xo. Dorf, 53 9., 373 
€., zu Nr. 36, III. 17, Pr. Nabſel. 

Bamalfa (im Kaui.), Weingarten und Land⸗ 
haus, bei Prag. 

Bamaus (im Pilfn.), abf. Mräf., bei Zwilowetz. 

Bamernice (264. Kön.), wie Ha mmernig. 

Bamersfa (350, Bunzl.), al® „Doleni H.,“ wie 
Unterdgammer. 

Bammelberg (im Pilfn.), abf. Gehöft., bei 
Sorgbof. 

Hammelbof (im Klatt.), bei Schmolan. 

Bammelbof (im Pilfn.), abf. Maierpof, bei 
Dollana. 

Bammer, f. Franken hammer und Freibam- 
mer, oben. 

Bammer (... Ber.), auf Konopifät, f. Hrufik: 

Hammer (... Ber.), auf Stadtdom. Peibram, f. 
Hochofen. 

Sammer (59. Budw.), bei Wittingau mit Wal 
incorp. Gut (Tanttafl. Hptb. Litt. H. Tom. II. 
Fol. 121). 

+Bammer (97. Budw.), font 9. „auf der In- 
ſel“ am linten Neſcharka⸗Ufer, nebft abf. „Luſch⸗ 
nitz“ und mit einem Schloffe auf Wittingan, 4 
Et. N, Parr-Dorf fammt Mhlml., mit Brifg., 
31 9., 265 €., zu Rr. 25, IX. 37, Budw. 
Diöz., Sobeslau. Bit, zur Kirche, Schule xc., 
820 Eingepf. in 3 Ortſch. nähft THF Burweis. 

Sammer (121. Budw.), auf Chiumetz, mie 
dammervorf. 

Sammer (im Bubw.), bef. Ortsabtheilg., bei 
Podhrad. 

Bammer (253. Bunzl.), nebſt Schloß mit Mrhf. 
Schäfr., Mhlml., dann I. Kirſchner. jährl. 1800 
Ries erz. Papierfabr, und frühr. Eiſenhammer 
nächſt der Felſenhöhe „Dewin,“ auch Te⸗bon 
over „ben mit einer gleichn. Burgruine und im 
Walde, abf. Förſtr auf Niemes, 2 St. no. 
Inpufirial-Do rf, 47 9., 264 E., zu Nr. 36, 
v1. 26, Pfr. Shwabip. 

Sammer (350. Bunzl.), wie Oberhammer. 

Bammer (im Bunzl.), abf. Chaluppenw., bei 
Boflin. 

Bammer (350. Bunzl.), wie Unterhammer. 

Sammer (im Casl.), herrſchaftlich. Eifenwri,, 
bei Fiolnil. 


Sammer. 
— (im Gast.), abſ. Gehöft., bei 
öf 


ern. 

Bammer (250. Chrud.), als „Hamry,' nebft 
abf. Bareanftalt „St. Johann" fammt Kapelle, 
Neftaurt. und Wohngeb, auf Ridenburg und 
vom Pfarrorte } St. so., Inbuftrial» und Bi- 
lialfhnl-Dorf, im Thale an der Chrudimka mit 
3 Mölmt., Brifg., Delprefle, emph. Dirdf., 99 9., 
578 €,, zu Rr. 21, VI. 29, Pfr. Hlinflo, 

Bammer (im Elb.), nebft abf. „Neumühl“ auf 
Liebenftein Einſchicht im ww. von Eger. 

Bammer (... Elb.), auf Petihau-Gabhorn und 
von Karlsbad 4 St. s., Induſtrial⸗Dörfſchen, 
auch „Pirkenhammer“ mit ver W. Schilhawl. 
Papierfabrf., dann „Herrenmühle,“ mit Briſg., 
zu Ar. 35, X. 28, Pfr. Donawitz. — (Bon 
diefem Derthen fang Th. Körner. „Schön wie 
ich keines ſah — Liegt das liebe Dörfhen da. — 
Es gehört zu den Pufipartien ver Karlöbader 
Kurgäfte.) 

Bammer (91. Klatt.), auf Biftrig, f. Hammern, 

Bammer (144, Leitm.), auf Dur, 24 St. w., 
Dorfanthl., vom GStabtgmd. Brür- Kopie, 
mit Dom. „Neuſchenk,“ Wirtshaus, Schäfr,, 
Myimi., Wafrmfir., 50 9., 290 E., zu Nr. 42, 
VIII. 25, Pft. Obergeorgenthal, 

Bammer (251. Prad.), als „Hammerer Gericht‘ 
in ver k. Waldhwozd, als freie Gemeinde „des 
Böhmerwaldes“ unter dem Schutze der Herr- 
ſchaft Biftrig im Klatt. Ar., dann im Thale am 
Angel» und Dammerbade, wie Höhen im n. und 
0. vom Dfler, wo unter ven zerfir. Höfen und 
Taglöhnethäuſern über 12 Mhlml. und Brtfg., 
aud mehrere Glashütten fih vorfinden. (Bergl. 
©. 327, Sp. 1 und 330, Sp. 2). 

t9ammer (251. Prad.), als „Hammern“ im 
Angelbah-Thale, Hauptort des gleihnam. Ger. 
und von Bifirig 3 St. s,, Pfarr-Dorf, mit ven 
zerſtr. Gehöften, als: Modlhof, Fuchſenhof, 
Stöfelhof, Hammerhof, Veithof, Zellnerhof, 
Bödenhof, Gubenhof, Spielen, Bruchhof und 
Tremlhof im x. ver Kirche — die Schwarzbartl⸗ 
bof., Sternböll und Huttſtadt im vw. — bie Su- 
uschof., Vöderhof, Mudenhof im w. — bie 
Einöde, Scemmelmühle, Fürſtenhof, Matbiashof 
im 8. — und bie Kerghof., Müllerhütte, Benzel- 
bof., Donnermwintel, Offerhütte, zu Nr. 25, VI. 
45, Budw. Diöz., Bergreihenftein. Bik., zur 
Kirche, Säule ꝛc., 1280 Eingpfrt nächſt 
Horaitiowig. 

Sammer (... Saay.), anf Kopitz und von Brür 
2 St. ww., Zheil-Dorf, nebft herrſchaftlich. 
Dur. Anthl. (f. oben), noch die A, Nietfh. Pa- 
pierfabrit, Brifg., Schanfw., 33 9., 223 €,, zu 
Nr. 42, VIII. 25, Pfr. Obergeorgenthal. 

Hammerborf (121. Budw.), mit abf. „w Sr- 
bowy,‘' Förſtt. und ‚‚Kosty,' au „Swod- 
nice,’ Eifenhammer, dann „Burggraf.“ Gehöft. 
am Kofteniger Bade, auf Chlumetz, 4 St. sw., 
Dorf, 64 9., 485 €,, zu Nr. 25, 1X. 38, Pfr. 
Luttau. 

Sammerborf (350. Bunzl.), ale „Ober⸗“ und 


„Unter-"Hammer, ſ. d. 
⸗ 
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Bammerdorf (im Chrud.), auf Swoianow, 
Anfiedig., auch Drtsabthlg., vom herrſchaftlich 
Biſtrau. Dom.-Dorfe, Hammergrunp, f. d. 

Bammerdorf (254. Königg.), am „Klauſen⸗ 
bache,“ nebft emph. Dom.»Höfen, abf. „Höfel“ 
und „Aleinhöfel“ auf Reihenau und vom Pfarr» 
orte 1 St. s., frühr. Eifenhammerwerts-Dorf, 
mit Mälmi., Brtfg., 38 9., 259 €., zu Ar. 18, 
V. 32, Pfr. Himmlifh-Ribnay. 

Sammerdörfel (im Casl.), abf. Gehöft., bei 
Höfern. 

Bammerer Gericht (251. Prad.), in ver f, 
Waldhwozd, f, Hammer. 

Bammergrund (209. Chrud.), als „Hamry,“ 
nebft gutshrl. Swojanow. Anfiedlg., „Hammer 
dorf,’ im Thale und an Gehängen auf Biftrau, 
4 6t. o. Dom.-Dorf, mit 2 Mhlml., Brifg., 
frühr. Hammermwifgeb., 40 9., 245 E., zu Nr, 
21, vı. 30, Pir. Amtsort, 

Bammergrund (... Saaz.), auf Kopig, Theil. 
Dorf, f. Hammer. 

Bammerbäufer (im Elbogn.), wie oben (S. 33, 
Sp. 2), bei Altengrün. 

Bammerbof (im Budw.), abf. Maierhof, bei 
GStranian, 

Bammerbof (im Leitm.), emph. Maierhof, bei 
Eiland. 

Bammerhof (267. Pilfn.), am Hammerbache, 
nebft abf. „Hammelhäufeln,” vann „Hammer⸗ 
mühl“ und „Flaſchenhütte,“ auf Tepel und von 
Mariendbav 4 St. sw., einſt. Eifenhammer, jetzt 
Dom.-Dorf, mit Schlößhen und Reftauration, 
Mrhf., Schäfr., Förſtr, Waldhegrh., 40 9,, 265 
E., zu Rr, 35, 11. 40, Pfr. Auſchowitz. 

Banımerbof (im Tab.), bei Pilgram, 

Bammerhöfe (im Prad.), zum Hammer Ger. ver 
f. Waldhwogd. 

Sammerhdfel (im Casl), emph. Mräf., bei 
Linden, 

Sammerlemühl (im Birj.), bei Pommendorf. 

Bammerlemühl (im Budw.), bei Turkowitz. 

Sammermüble (im Bivj.), bei Cernin. 

Bammermüble (im Burw.), bei Stranian, 

Sammermüble (im Burw.), bei Schöbersborf. 

Bammermüble (im Budw.), bei Chlumeẽek. 

Bammermüble (im Budw.), bei Sedlo. 

Bammermüble (im Budw.), bei Luſchnitz. 

Bammermüble (im Budw.), bei Mlaka. 

Sammermühle (im Bunzl.), bei Haidedörfel, f. 
Haidemühl, oben. 

Sammermüble (im Bunzl.) bei Podol. 

Bammermühle (im Casl.), bei Schrittens. 

Sammermüble (im East. ), bei Sopoth. 

Sammermüble (im Elb.), bei Haflan. 

Sammermühle (im Elb.), bei Theuſiug. 

Bammermüble Cm Kaut.), bei Zabiehlig. 

Banmermühle (im Klatt.), Spiegel⸗Schleifr. 
bei Münchsdorf. 

Sammermüble 

Sammermüble 

Sammermüble 

Sammermüble 

Sammermüble 


Banımermüble. 


im Pilfn,), bei Tachau. 
im Pilſn.), bei Hammerbof. 
im Rak.), bei Rafonig. 
im Zab.), bei Neuhof. 
im Zab.), — 
8 * 
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Hammermühle (im Tab.), bei Neuſtift. 

HNHammern (207. Casl.), rechts an der Sazawa 
auf Ledetſch, ) St. wxw., Dörfchen, 16 9, 
84 E., zu Ar. 21, IX. 42, Pfr. Amtsort. 

Sammern (152. Casl.), auf Frauenthal, ſ. 
Böfern. 

Sammern (91. Klatt.), auf Biftrie, 1} St. o., 
Dörfchen, mit Mhlml., 18 H., 143 €, zu Ar, 
35, IV. 68, Pfr. Droſau. 

TBammern (251. Prad.), in der k. Waldhwozd, 
f. Dammer. 

Bammernig (264. Königg.), an ver Höhe am 
rechten „Alba⸗“ Badhufer auf Solnie, und vom 
Pfarrorte } St. sw., Dörfhen, 179. 102 
€., zu Nr. 18, VI. 44, Pfr. Stuhrow. 

Bammerfchänfe (im Bunzl.), bei Raspenan. 

Sammerfchleife (im Klatt.), Spiegel, S hleifr, 
bei Schmolau. 

Hammerfhmiede (im Budw.), abf. Waffen⸗ 
bammer-Mabhimf., bei Beneſchau. 

Sammersdorf (121. Budw.), auf Chlumer, f. 
Hammerdorf. 

Sammersdorf (... Elbogn.), ſ. Honnersdorf. 

Bammersdorf (... Saaz.), auf Hagensdorf, f, 
Hanneredorf. 

Sammerſtadt (90. Tasl.), incorp. Herrſchaft, 
bei Unter/Kralowitz. 

Hammerftadt (98. Casl.), nebſt abſ. Hammer!“ 
als Fürſt Bine. Auerſperg. Werke jährlich an 
1000 Gentner Stabeifen erz. nächſt „Fiolnik.“ 
Beben auf Unter-Sralowig, 14 St. n., berr- 
ſchaftliches Städtchen, conferb. Mrftfl., alter 
thüml. Schloß mit St. Marien Magdalenen⸗Ka⸗ 
pelle, emph. Mröf., Börftr., Gemths., Gſthf., 509., 
309 €., 2 ifrael. Bam,, zu Nr. 11, X. 52, Pfr. 
Pertoltig, 

Bammerftein (im Bunzl.), Burg-Ruine, wie 
oben (8. 280, Sp. 1) bei Biberftein, 

Bammerftein (im Bunzl.), auf Grafenfein, 2 
St. 80. Tuchfabrik, 3. Reubaufer u. Comp,, 
bei Machendorf am linken Reiffe-Nfer, 

Pamming (250. Budw.), wie Haiming, als 
„Ober⸗H.“ 

Hampeis = Bunzl.), abf. Gehöft. bei Plawi. 

Bamrich (im Bidz.), abf. Geböft., wie Bod« 
reden, 

Bamtit (250, Eprud.), wie Hamrjik. 

Bamry (im Bunzl.), abſ. Gehöft. bei Maſchow. 

Samrp (202. und 250. Chrud.), wie Hammer 
und Hamfik, oben. 

Samrjir (250. Chrud.), auf Richenburg, 1 St. 
050., Dörfchen, mit Molml. an der Ehru- 
bimfa, 17 6., 90 E., zu Rr. 21, VI. 31, Pfr, 
Hlinfto. 

Bamftein (359. Bunzl.), auf einer Felſenhöhe 
von Rohoſetz 14 St. oxo., Dorf, mit 22 9., 
123 €,, zu Nr. 36, U. 51, Bir Lautſchel. 

Hana (191. Chrud.), wie Hanna. 

Banaböfe (im Prach.), zum St. Katharina Ger, 
ber f. Waldhwozd. 

Banau (44. Tab.), anf Wopotan, f. Hanow. 

Banden (272. Königg.), am „Liebentyaler” 
Bade zu Ehren wail. der Gräf, Joh. von Noftig, 


Bammermüble. 


Barraffel. 


geb. Comteſſe Bees fo ben. durch Emph. yes 
„Waldhofes““ gegr. auf Rofetnig, 1 St. 0. 
Dom.-Dorf, mit Mhiml., Branntweinbrnr.; 
Schankw., 36 9., 211 €, zu Ar. 18, V. 33, 
Pir. Amtsort. 

Bandſchuhfabriken, von melden bei der Wien. 
Gwrbt, » Ausftllg. 1845 die P. Boulogne. zu 
Prag mit der golvenen Medaille ausgezeichnet 
worven ꝛc. wie (Sub d. ©. 88 — 91) oben. 

Bandipinnerei, f. Blabhsfpinnerei. 

Bandmwerksgemeind (im Bunzl.), abf. Häus- 
ben, bei Koomanos. 

Banfthal (im Zab.), abf. Mrhf. bei Gottſcha⸗ 
lings. 

Bangenbdorf (241. Pilſn.), auf Trpiſt⸗Tribel u. 
von Mariafels 2 St. w., Dorf, 34 9. 175 
E., zu Rr. 28, VIII. 44, Pr. Hoben⸗Sedlifcht. 

Bangendorf (270, Pilfn.), als Ole-cho 0. -Zo- 
wice auf Zepel refp. Stadtdom. Neumarkt, } 
St. O. Dorf, 45 9., 235 E., zu Nr. 35, I. 
41, Pfr. Amtsort. 

Banichen (302. Bunzl.), als „Ober-" H., ſ. O. 

Hanichen (im Bunzi.), abf. Gehöft. bei Ravel. 

Banichen (302. Bunzi.), als „Nieder⸗“H. ſ. R. 

Saniſch (im Eibogn.), abf. Gehöft. bei Horn. 

Panna (191. Chrud.), an ver Politta. Chauffee 
auf Leitomiſchl 3 St. s., Dom. Dörfhen mit 
Schankw., 24 6., 139 €,, zu Rr. 21, ıv. 21, 
Pfr. Sebranig. 

PBannapetershau (im Birj.), wie (6. 193, 
©p.1, sub n.) bei Bauten. 

Bannersdorf (... Saaz.), auf Hagensorf, 3 
St. X. Dorf, 41 9., 232 E. gu Rr. 42, IX. 
35, Pir. Görtan, 

Bannersdorf(... Saaz.), auf Klöfterle, f. Hai- 
nersporf, 

Bannold (im Bud.), def. Ortsabthlg. bei Be- 
neſchau. 

Bannsdorf (96. Bunzl.), wie Johannes dorf. 

Bannshaberftift (260. Budw.), wie Hund ss 
haberifift. _ 

Dannsmübl (im Casl.), bei Schützendorf. 

Bannujig (182, Klatt.), wie Honnofig. 

Banow (44. Zab.), auf Wopotan 4 ©t. w., 
Dörfchen mit Mpim,, Börfir., 12 H. 70 €, 
zu Nr. 11, V. 54, Fir, Amtsort. 

tSanfchbad (266. Leitm.), wie oben, Hains- 
pad. 

Bansburet 
fenburg. 

Hanſit (im Klatt.), abf. MpImt, bei Hawlowig. 

Danfowito (im Bunzl.), abf. Gehöft. bei Hro- 
netig. 

Banspaulfa (im Rak.), abf. Landh. auf Deg⸗ 
wig, 

Sanufhgrün (im Eibogn.), abf. Gehöft. bei 
Horn. 

Sanufchig (182. Klatt.), wie Honofdig. 

Hanusfa (im Tab.), abf. MrHf. bei Reucerekwe, 

Banzlomw (im Ber.), abf. Teihmpl bei Gi- 
rowitz. 

Harabaſta (im Pilſa.), abſ. Förſtr. bei Wellana. 

Garaffel (172. Budw.), wie Heuraffel, 

» 


(im Leitm.), Burg. Ruine, f. Sa⸗ 


Sarant. 


Barant (im Klatt.), abf. Mhlml. bei Klenau 
nächſt ver U. Eggerth. Papierfabt. 

Saraſim (im Budw.), abſ. Gehöft. bei Rojau. 

Saratitz (337. Bunzl.), wie Harratip. 

Baraufchen (185. Klatt.), wie Horauſchen. 

Barajtow (im Prach.), abf. Börftr. auf Stabt- 
dom. Piſet. 

Barbafto (im Bunzl.), abf. Hammelpf. bei 
Biſchitz. 

Sarbaſto (im Bunzl.), abſ. Schankw. bei 
Repin. 

Sardapſko (71. Prach.), auf Tochowitz, f. Hor⸗ 
tapffe. 

Hard: oder Sarrihmühle (im Pilfn.), bei 
Neumarkt. 

Barcow (64. u. 122.), wie Haaz, oben und 
Hathow. 

Bard (... Elbogn.), wie Hart. 

Barbdentbal (im Budw.), abf. Gehöft, bei 
Dber-Marktfhlag, unrichtig für „Hadernthal.“ 

Bardetichlag (141. Budw.), auf Gragen 21 St. 
sw. Dorf, 50 9., 349 €., zu Ar. 25, VIII. 
61, Pfr. Beneſchau. 3 

Batilowa Lhotka (255. Casl.), wie Lhotka. 

Bäring (338. Kauf), als „Herint“ nebit hrſchftl. 
Manderſcheid. Wrthsh. u. Butshrl. Modletitz. 
Anthl. auf Dber-fri 24 St. so., Dorf, 25 
9., 177 E. zu Ar. 11, 11. 46, Pr. Popowitel. 

Häring (im Nat.), abf. Gehöft. bei Kunas, 

Säringmühl (im Pilfn.), bei Mies. 

Barkfau (...Saay.), auf Klöfterle, f. Horlan. 

Barlas (... Elbogn.), aud „Harleh" auf Statt» 
u. St. Hlaraftifts-Dom. Eger 1 St.xo., Theil- 
Dörfchen, 6 9., 34 E., zu Ar. 35, VI. 35, 
Pfr. Zrebendorf. 

Sarlofen (283. Pilf.), auf Weferig } St. wnw., 
Dom. Dorf mit Schanfw,, abf. Wafmftr., 25 
9., 164 €., zu Nr. 28, VIII. 45, Pir. Tſchelief. 

+Barrahsdorf (179. Birj.), am Zufammenfluße 
vom Weißwafler und ver Mummel nächſt vem 
Stern» und Bogel- auch Teufelsberge, dann 
Blechkamme auf Starkenbach 5 St. n., Pfarr⸗ 
lofalie-Dom. Dorf, 779., 604 €., zu Nr. 36, 
x. 14, Königg. Diöz., Hohenelbe, Bil, zur 
Kirche, Schule ıc., 1720 Eingpfrt. in 4 Ortfäft. 
nädft. | im Amtsort. 

Sarrahstbal (273. Leitm.), uuf Schludenau 4 
St. xo. Dorf, 459., 253 €., zu Rr.42, VII. 
19, Pr. Amtsort. 

Sarrasbänderfabret., wie (S. 182, Sp. 1) bei 
Bandfabrik im Allgm. 

Barräth (... Saay.), fammt Grünthal, Stranig 
u. Deutſch⸗Zlatnik f. Harreth. 

Sarratig (337. Bunzl.), nebſt abf. „Dolanek“ 
an einem MH. Kamenig. Nebenbade auf RNawarow 
1 ©t. xxo., vormal. Eifenhütten-Dorf mit ar. 
Möimt., Brtfg., 77 H., 588 E., zu Nr. 36, 1. 
13, Pr. Wollefhnig. 

Sarretb (... Saaz.) als „„Hofany‘' Allov. Gut 
bei 855 Anfäßtt. 52,000 fl. frühe. Schägmw., 10 
M. von Prag, mit 1 DOrtfcft. zu Nr. 42, VIII. 
eonferb. ums nebſt incorp. Grünthal, Stranig u. 
Deutfd » Zlatnif als „Slatinice” unter der 
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Amisvrwltg. im gleichn. H. Orte über Brüx 
(wie S. 386, Sp. 1) mit fämmtl, Behörden 
eorrefp. Das Dom. gränzet im o. an ven Röfel- 
berg von Brür, im s. an Würſchen, im w. an 
Holtfhig, im vw. an Trübfhie, übrhpt. im X. von 
Saaz und ON. von Kommotau, mit 616.,, Joch 
probft. Boden, wovon 568.,, Aeder, 17.003 
Diefen, 6.,5 Gärten, 23.,, Hutweiden, 0.46 
Wald. 

GBGarreth (... Saaz.), am gleichn. Dom. Amts⸗ 
ort und ſammt Schloßbztk. von Saaz 4 St. Xx., 
auch von Brür 1 St. s. fund. St, Blaſius⸗ 
Reſidenzkaplanei-Dorf nebſt Schankw., 62 6., 
353 E., zu Nr. 42, VIII. 26, Pfr. Deutſch⸗ 
Zlatnjt. 

Barrerb (im Saaz.), ſchönes, im neueſten Style 
erb. Schloß mit Mrhf., Schäfr. u. a. ODekonom. 
Geb. beim obb. Amtsort. 

Harrftuben (. . . Budw.), au H.-plaf. 

Hart (... Elbogn.), früher als „Wald“ ein 
Herrenfig und Lehen des h. röm. Reichs jetzt 
auf Stadtdom. Eger, Dorf zu Nr. 35. VI. 36, 
Pfr. Trebendorf. 

Sarta (192. Bivi.), mit der Br. Beuft. Baum- 
wollen - Spinnr. jährl. 9000 Etr. Garn ey. u. 
emph. „Lahriſch“ Mrbf. an ver Harter Höhe und 
einem Eibe-Arm auf Hobenelbe } St. s., herr⸗ 
ſchaftl. Forſtamtsort und Inpuftrial- Dorf mit 
einem Schlößchen, 53 H., 295 E., zu Nr.36,X. 
15, Pfr. Amtsort. 

Hartau (237. Leitm.), auf Tetſcheu f. Horta. 

Bartelbof (im Tab.) , Vorſtadt Mrbf, bei Reu- 
baus, 

Hartelbofermühl (im Tab.), bei Neubaus. 

Bartenberg (... Elb.), Allen. Herrfhaft bei 
2342 Anfähtt. 225.000 fl. frühr. Schägmw. 15 
M. von Prag, nebft incorp. Frankenhammer mit 
17 Ortſchft. zu Nr. 35, VIII. conſerb. und das 
Direetr. Amt im gleihn. Orte über \C$7 Balte- 
nau (wie &. 56, Sp. 1) mit fämmt!. Behörden 
eorrefp. Das Allov. im vw. der Kroſtdt. zwi⸗ 
fen Bleyſtadt und Fallenau enthält 10252., 
Jod, wovon 2610.,, Arder, 1506.,5 Wiefen, 
17.95 Gärten, 678.,, Hutweiten, 5439.18 
Bat. 

+9artenberg (... Eibogn.), am gleihn. Dom. 
u. von Fallenau 1} St. ww., Amtsort m. 
Schloßkapianei Dorf mit Mhlml., Brtfg., 43 
9., 357 €,, zu Rr. 35, VIII. 25, Pfr. Goſſen⸗ 
grün. 

Hartenberg (im Elbogn.), fanmt ver St. Drei⸗ 
fönigetapell. am linken Zwova » Ufer herrſchaftl. 
Sählof mit den Amtskansin., Mrbf. u. a. Oeko⸗ 
nom. Geb. beim obb, Refivenzfaplanei» Dorfe. 

Hartenftein (im Elbogn.), Burg-Ruine auf 
Gießhübel u. 4 St. s. von Budan. 

Hartenfteinp einft £, böhm. Lehen, derzeit in ver 
Pfalz. 

Harteſſenreuth (. . . Elbogu.), ſonſt „Barj- 
tenrewt““ mit einer Brüde naͤchſt Säuerlings⸗ 
u. ber. Gas quellen auf Stabt- u. St. Klaraſtifts⸗ 
vom. Eger 2 St. no., zu den „Rothhaftiſchen“ 
Kammerlehen der f. Burg gezähltes Theil-Dörf- 
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Gen, 13 6., 70 E., zu Nr. 35, VI. 37, Pfr. 
Nebanig. 

Bartefienreutb (.. . Eibogn.), fonft „Hatzen⸗ 
reuth“ im Fraisgebiete u. auf Kreuzordens / Com⸗ 
menda-Eger 2} St. s., Dörfden, 6 9., 40 
€., zu Rr. 35, vi. 38, Pfr. Kinoberg. 

Hartlhof (im Tab. ), wie Hartelhof, oben, 

t9artlitow (285. Tab.), auf Hroby 2 St. w., 
Pfarrlofalie-Dorf mit Brntwnbrar., 23 9., 148 
E. 1 ifr. Bam. zu Nr. 11, vi. 57, Budw. Disy., 
Patzau. Vil., zur Kirche, Schule ıc., 1480 Ein- 
gepfrt. in 9 Ortſchft. nächſt ¶y Tabor. 

Bartmanig (97. Burw.), auf Bzy - Wittingau 
6} St. unw., Dorf, 35 9., 310 E. zu Nr, 
25, 1X. 39, Pir. Zalſchy. 

+Bartmanig (226. Prad.), auf Stotdom. Schüt- 
tenbofen 2 St. ssw., Städtchen, conſerb. 
Mrttfl. im I. Reſpie. Birk. des 1. Commiſſtts. ver 
XIX. Seet. im Kamribzrf. Pifel, nebſt 642.,, 
Joch proft. Boden, wovou 260., Aeder, 110.,, 
Wieſen, 1.7, Gärten, 147. , „ Hutweiven, 122.34 
Wald; dann, emph. H.⸗Hof, 66 H., 386 €, zu 
Nr. 25, ve. 46, Bud. Diöz., Bergreichenſtein. 
Bik., zur Pfrlokaliekrch.,, Schule ıc., 1069 Ein- 
gepfrt. in 6 Ortſchft. nächſt. | Amtsort. 

+Partmannig (208. Eprud.), mit dem gräfl. 
Marie Harrad. Monumente, auf Biftrau } St. 

"so. am Thalgehänge St. Joh. Nep. Kapellen- 
Dorf, von 94 H., 612 E., zu Nr. 21, ve. 32, 
Pfr. Amtsort. 

Bartmannsborf (211.Birj.), nebft „Rretfhan‘ 
Wrtheh. in einem Thale am Forſtwaſſer auf 
Wildſchütz } St. X., Bilial- Shul- Dorf mit 
Mötmi., 113 H., 687 E., zu Ar. 18, 11. 33, 
Pfr. Zungbud‘ 

Sartmannsgrün (.. . Elbogn.), auf Gießhübel 
u. von Buchau 1} St.nw., Dorfmit Schantw,, 
zu Rr., 35, X. 29, Pfr. Zwetla. 

Sartowig (44. Budw.), auch „Hertowitz“ und 
„Hrd&jice‘ nebſt abf. Hegrb. „na Pfekäzce" 
und Ziegelei an der Prag. Ehauffce auf Branen- 
berg u. von Podhrad 1 St. sso. Dorf mit 
Schankw., 40 9., 314 E., zu Nr. 25, X. 55, 
Pfr. Hofin. 

Bartödorf (211. Birj.), wie Hartmanns- 
dorf, oben. 

Bartödorf (301. Bunzl.), wie Harzvorf. 

Sarty (im Chrud.), Borftvt. Gehöft. bei Ho— 
benmautb. 

Bargom (64. u. 122. Kön.), wie Haaz, oben. 

Barwanef (im Klatt.), abf. Wafmftr, bei 
Kloſter. 

Barzdorf (301. Bunzl.), als „Alte 9. wie (S. 
35, Sp. 1) bei Altharzdorf. 

Barzdorf (301. Bunzl.), als „Neu⸗“H., ſ. N. 

Barjow (64. Kön.), auf Smitig - Hokeniowes 
Dorfanthl. von „Haaz“ und mit Mhlml., 
Brifg., Hirfefimpf. bef. conferb., zu Nr. 18, VII. 
37, Pfr. Chwalkowitz. 

Bafatiy (im Klatt.), f. Saſſatitz. 

Saſchkow (205. Bunzl.), jenſeits der Iſer auf 
Mündengräg u. von Kloſter St. sso., Dörf- 
chen mit Mpim!,, 12 9.65 E., zu Ar. 36, 1. 
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53, Pfr. Badofen. (Zur Beriätigung des als 
„Einfhicht‘ bez. Ortes im IT. Bd. der Topoar. 
von „Böhmen“ Prag, 1834.) 

Haſchowa (185. Klatt.), an ver „Reichstag⸗“ 
Ebene auf Hoftau-Teinig 1} St. nw., Dorf, 
28 9., 174 E. zu Nr. 35, V. 43, Pfr. Schit⸗ 
tarzen. 

Bafel (im Bunzl.), abf. Gehöft bei Marſchowitz. 

Bafel (256. Leitm.), an ver Kreibig. Ehanflee u. 
am Kaltenberg. Wald » Abhange, worin vie 
„Übren-" auch Gr, und II, „Himpels⸗,“ dann 
Gr. und A. „Tiſch⸗“ auch „Brenn⸗“ Bafalt- 
berge auf Böhm. Kamnitz F St. no., Aufl.» 
Dorf, von 114 9H., 681 E. zu Nr. 42, V. 26, 
Pfr. Amtsort. 

Bafelbah (... Eibogn.), auf Balfenau 4 Gt. 
w., Dorf mit abf. „Auflerhof,, nebſt Schäfr., 
zu Nr. 35, VII. 30, Pfr. Lanz. 

Bafelbab (120. Matt.), als f. f. Kommerzial- 
Gränyollamtsftation im III. Refp. Birk. des II. 
Kommiffariats der XVII. Sect. des Kamrlbztk. 
Pilſen auf Kauth und vom Pfarrorte 4 St. o., 
Dorf an ver baier. Ehauflee mit 3 Schankw., 
31 9., 255 €., zu Nr. 35, v.44, Pfr. Wafler- 
fuppen. 

Bafelberg (136. Klatt.), mit der verp. W. Zieg- 
ler. Spiegelfabr., frühr. „Teutſchhütte“ nebft abf. 
„Ziegelhüttenhäuſer“ u. „ Schmölzerhäufer‘‘ vann 
„Tögel⸗“ u, „Sandpuchtet“ auch „Pannjmühle“ 
fammt Briſg. auf Grafenried 1St. Xx., Dorf 
mit Mrhf., Hegth., Garnbleicht., Spieglſchlf., 32 
H., 253 E., zu Nr. 35, V. 45, Pfr. Amtsort, 

Bafelberg (157. Klatt.), an einem Bergabhange 
auf Heiligenfreuy 4 St.sw., Dörfhen,209., 
126 &., zu Nr. 35, V. 46, Pfr. Amtsort. 

Hajfelberg (im Prad.), abf. Gehöft. bei Ober» 
lichtenthal. 

Dafelrürb (im Elbogn.), abſ. Mhlml. bei Ei- 
bogen. 

Dafels over Dafenburg (im Prach.), Schloß⸗ 
Ruine bei Winterberg. 

Bafelbof (im Eibogn.), abf. Mräf. bei Schanz- 
dorf, 

Hafenbüchel (im Eibogn.), abf. Schäfr. bei 
Haſelbach. 

Hafenbüchl (. .. Elbogn.), incorp, Lehen /Gut 
bei Petſchau. 

Haſenburg (im Leitm.), Bergſchloß⸗Ruine bei 
Klappay. 

Bafendorf (281. Königg.), als „Zajedin“ am 
„Kurowna⸗“ Walde auf Senftenberg und vom 
Pfarrorte I St. X., Dorf mit hörſtr., 25 9., 
170 E. zu Nr. 18, VI. 96, Pr. Kunwald. 

Bafenküchl, einft E. böhm. Lehen, derzeit in 
Franken. 

Bafenmübl (im Königg.), bei Deſchnay. 

Hafenmühl (im Pilfn.), bei Roſſin. 

Haſenöd (im Prad.), abf. Gehöft. bei Langen- 
dor 


Bafentanz (121. Kön.), fammt „Plappmüpfe‘‘ 
auf Grablig u. von Kufus 14 St. o., Dörf- 
hen, 169., 96 &,, zu Ar. 18, VIII. 33 Pr. 
Chwalkowitz. 


Bafina. 


Bafina (37. u. 47. Bunzl.), wie Haffina, 

Bafinermübl (im Bunzl,), bei Brodek. 

Saflau (... Elbogn.), als in Trranslationes- 
Domini- Gegenfiv. der k. Burg Eger zugemief. 
Allov,-Ritter-G ut im 3. 1795 bei80.000 fi., im 
3.1814 bei 110.000f., im 3.1824 bei 116.600. 
W. W. und im}. 1830 bei 26.478 fl. Schätmw., 
im 3. 1840 um 66.566 fl. €. M. als Kaufpreis, 
mit 2 Drifhft. zu Ar. 35, VII. conferb. u. die 
Amtsorwltg. im gleihn. Orte nebſt Juſtztt. in 
Eger über — Franzensbad (mie S. 56, Ep. 
1) mit fämmtl. Behörd. correfp. Das Allod. an 
der Aſch » Eger. Chauſſee enthält 1534.,, Joch 
prodft. Boven, wovon 646., Aecker, 275., Wie⸗ 
fen, 5.3, Gärten, 131.,, Hutweiden, 475.,g 
Wald, 

+9aflau (... Elbogn.) am gleihn. Dom, Amts- 
ort u. fammt Schlohbyrf. von \CI Eger 21 St. 
nw., Parr» Dorf, im IV. Refpizienten Bzrk. 
des III. Rommiffariatd ver XIII. Sect. des Kar 
meralbzrks. Eger, fammt der Gebrv. Biedermann. 
Baumwollfpinntr., 180 H., 1300 &., zu Nr. 35, 
VII. 31, Prag. Ergriöz., Eger. Bif., zur Kirche, 
abf. Ecce - homo - Ballfahrtöfapelle am Gais- 
berge, Schule, Pfründlerfpital, ꝛc., 3730 Ein, 
gepfrt. in 6 Ortſchft. 

Saflau (im Eilbogn.), am „Schleidach⸗“ Bade 
mit den UAmtötanzin., altertfümlihes Berg- 
Schloß nebſt Mrhf. beim obb. Pfarrdorfe. 

Baflbrieth (im Eibogn.), abſ. Mhlml. bei Ja⸗ 
neffen. 

Saflice (345. Leitm.), auf Gr. Augezd f.Haplig. 

Baflmühl (im Eibogn.), bei Eger. 

Baflatig (im Matt.), abf. Mrbf. bei Schittar⸗ 
zen nächſt ven fürftl. Eiſenhammer daſelbſt. 

Daffelmüb! (im Pilfn,), bei Galtenhof. 

Baflenftein (im Saaz.), Burg Ruine bei 
Plap. 

Saſſina (37.Bunzt.), als „Alt⸗“ H. wie (S. 35, 
Sp. 2) bei Althaſſina. 

Saſſina (IT. Bunzl.), als „Neu⸗“ H., ſ. N. 

Haſflitz (345. Leitm.), auf Gr. Auge 2 St. 
nnw,, Dorf mit Forfer., 37 9., 209 E., zu Nr. 
42, 1. 21, Pfr. Hummel. 

Baftlau (... Elbogn.), wie Haſlau. 

Daflau (180, Klatt.), wie Hoflau. 

Batafchermühl (im Tab.), bei Deutfh-Zahoti. 

Bat? wie Hatie a. a. O. 

Batie (... Ber.), als „Hatö’ auf Litten fammt 
„Skuhrow“ 1St. s. Dorf nebft abf. Wafmftr., 
43 9., 257 €,, zu Rr. 28, VI. 42, Pfr. Amts 
ort und Wſcheraditz. 

Oatie (52. Easl.), auf Rothhradel 1} St. sw., 
Dorf mit emph. Schantw., 26 H., 139 €,, zu 
Nr. 11, 1x. 31, Pfr. Drahobuditz. 

Satin (245. Tab.), auf Reuhans, f. Hatzken. 

Satka (im Kaui.), abf. Förſtr. bei Drahmowitz. 

atom (... Ber.), wie Hattom. 

Sattie (52. Cast.), wie Hatie für Hate, 

Hattie (im Casl.), abf. Hegrh. bei Stipoflas. 

Battow (... Ber.), auf Pretſchiz 1 St. sso., 
Dörfchen, 10 H., 48 E., zu Nr. 28, IV. 95, 
Pfr. Stiefmik. 
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Bagbergermübl (im Tab.), bei Lhota⸗Salakowa. 

Base (64. u. 122. Königg.), wie Haaz, oben u. 
Harjom, 

Hagel (im Bud.), abf. Mhuiml. bei Groß⸗Um⸗ 
lowig. 

Batzenreit (... Elbogn.), im Fraisgebiete, f. 
Harteſſenreuth. 

Satzken (215. Tab.), auf Neuhaus u. vom Pfarr⸗ 
orte 4 St. s. Dorf, 30 9., 270 E., zu Ar. 
11, VIII. 41, Pr. Roſet. 

Bagles (250. Buv.), auch „Hotzles“ als „Haclom’ 
ein Enclave u. nebft Anthl. von Rofenberg und 
Hohenfurt auf Ktumau 6 St. sw., Theil-Dorf, 
22 9., 164 E., zu Rr. 25, VII. 60, Pfr. Mal- 


fing. 
Sauce (im Casl.), als „na“ MH. abſ. Gehöft. bei 
gi 


Baulowa (115. Pilfn.), auf CHotiefhau mie 
(S. 173, Sp. 2) bei Autſchowa. 

Saubdorf (... Saay.), auf Hlöfterle f. Haadorf, 

Bauenftein (... Elb.), Allovial- Gut bei 
21%] Anfägtt., 200.500 fl. frühr. Schägm., 14 
M. von Prag, mit 14 Orttſchaften, zu Nr. 35, 
IX. conferb. und das Directr.-Amt im gleichna⸗ 
migen Orte, nebſt Juſtztt in Prefnig über \C57 
Karlobad (mie S. 56, Sp. 1) mit fämmtlichen 
Behörden correfp, — Das fonft „‚Rammer-"Gut 
Ilegt im X. des Kr., [bon am Erzgebirge zum 
Theil mit 11.401., Joch provft. Boden, wovon 
3217.30 Aecker, 64d.,, Wieſen, 89.,. Gär- 
ten, O.56 Weinpflanzungen, 868., Hutmweiven 
6582. ,5 Walt. 

Bauenftein (... Elbogn.), am gleihnam. Dom. 
fammt ebemalig. Schloffe Direet.-Amtsort und 
mit der A. Purkart, Papierfabrit vom _ 
Schlackenwerth 14 St. wo., Dorf, 24 9., 190 
€,, zu Ar. 35, IX. 33, Pfr. Schönwald. 

Bauerbof (im Burw.), abf. Gehöft., bei 
Hoſſenſchlag. 

Saugwig(345.Rön.),aufCakalowig,f.Meuporf, 

Saukow (279. Kön.), in einem Thale am „Klein⸗ 
fuha-" Walde, auf Senftenberg, 4 St. ww., 
Dorfen, 18 9.,99 E. zu Ar. 18, IV. 26, 
Pfr. Amtsort. 

Saulowig (271. Chrud. und 232, Kön.), wie 
Damwlomip. 

Sauptmannsdorf (181. Königg.), als „Hejt- 
mankowice‘ mit ver Ortsabthl, „Voigtédorf“ 
fammt „Boigtsfhänte, und Gebrüter Schroll, 
Baummwollfpinnerei auf Braunau, L St. ww., 
Bilialfhul-Dorf, mit 2 Schankw., 175 H., 1014 
E., zu Nr. 18, IX. 26, Pfr. Amtsort, 

Bauptzollämter — beftehen in Böhmen, berzeit 
in Prag und Eger (nad $. 28 der Einleitung 
zum Zolltarif und $. 7 ver Zollordnung) für 
den Handelsverkehr unmittelbar ven 27 Kommer⸗ 
sialgollämtern und 11 Zolllegftätten vorgehen, 
wozu noch 3 Eibezollämter, 37 Waarentontroll- 
ämter und 65 Hilfszollämter (f. dv.) nebſt 11 
ſelbſtſtändige Kommerzial. Stempelämter zählen. 
(Statik. Nachttg. zur togr. Nomcltr.) 

Bausberg (im Burw,), abf. Gehöft., bei 
Therefientorf. 
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Bausberg (im Saaz.), Schloß - Ruine, bei 
Cernitz. 

Oauſchitz (76. Casl.), als „Hausice," mie 
Holtſchitz. 

Säufel (im Budw.), abſ. Mahlmühle, bei 
Litſchau. 

Häuſelmühl (im Prach.), bei Bergreichenſtein. 

HSauſerowka (160. Tab.), auf Neureichenau, 2 
St. wsw., Theil-Dorf, am „Bieleler“ Bache 
nebſt 1. Freiſaſſ. Viertlsanthl, 24 H., 160 E., 
zu Nr. 11, VII. 50, Pir. Rynarep. 

Hauſka (154. Bunzl.), Fideicommiß Gut (Tantt. 
Hptb Litt. H. Tom. IM. Fol. 41) bei 1417 
Anfäptt.. 154.000 fl. frühr. Shätw., 6 M. von 
Prag, mit 16 Ortfchaften, zu Nr. 36, VII. con- 
ferb. und die Amtsverwaltung im gleihnamigen 
Drte über 1057 Hirfhberg und |» ] Mſcheno 
(wie ©. 22, Sp. 1) mit fammtlihen Behörven 
eorrefp. — Das Majorat im sw. des Ars. mit 
den Gränzdom. Hirfhberg oder Dolzy und Neu 
perftein im w., dann Weifwafler und Midheno- 
Lobes im 0, auch legtrs. und Stranka, wie Wi, 
dim⸗ Kolotin im s., dann im w. wieder Hirſch⸗ 
berg, überhaupt mit 5557.,. Joch probft. Bo⸗ 
den, wovon- 2340.,5 Weder, 123 ,. Wieſen, 
280., Gärten, 247., Hutweiden, 2575.12 
Bald. 

Oauſka (156. Bunzl.), nähft dem „Kirchberge,“ 
mit der St. Dreifaltigfeits Kapelle und abf. 
„Platzer,“ Mhlml. im Thale bei Dubus, dann 
„Neuſorge“ im „Hauſter Grunde” und „Fut⸗“ 
oder „Pfurſchigfeld,“ am Wratner Berge, fammt 
Schloßbztk. am gleihnam. Dom. 9. aud Amts⸗ 

- ort und von Jungbunzlau 4? St. wnw., Dorf 
auf einer Felſenhoͤhe, 80 9., 552 €,, zu Nr. 36, 
VII. 41, Pr. Borim, 

Daufta. Schloß (im Bunzl.), im neuartigen 
Style feit vem 3. 1823 überbaut u. mit einem 
Ansfihts-Thurme, ver vie herrlichſte Rundſchau 
gewährt ıc., dann mit Bräuhaus auf 13 Faß, 
Branntweindbrennerei, Hörfterei, Zieglh. am obb. 
Amtsorte. 

Sauſka (im Tab.), abſ. Mahlm. bei Poſchna. 

Bauftowa (im Rak.), weinbergämtlich. Land⸗ 
baus, bei Holeſchowitz. 

Sauffowsty (... Ber.), Lehen-Hof in Wer, 
mieẽtitz. 

Säusles (148. Budw.), nebſt abſ. Burg-Ruine 
„Urädek““ und Stadtgemeinde Mrhf. am Eidh- 
berge auf Gratzen, 2 St. xw., Dorf,.mit abf. 
Förfr., 22 9., 128 E. zu Ar. 25, vl. 62, 
Pfr. Sonnberg. 

Bäuflmühl (im Prad.), bei Bergreihenftein. 

Bauffowec (160. Chrud.), ald „Horni-H.,' wie 
Hertersporf. 

Bausftepn (... Elbogn.), wie Hauenftein, 

Sautfowig (375. Kön.), auf Opoöno, 1} St. 
50. Dorf, mit Schantw., 71 H., 414 E., 39 
Akathl., zu Nr. 18, vi. 45, Pfr. Woderad. 

Dawelgraben (121. Königg.), aud „Havelgrb.“ 
anf Gratlig, und von Kulus 14 St. o. Dörf- 
hen, 14 9.,84 €, zu Ar. 18, VIII. 34, Pie. 
Chwalkowitz. 


Bausberg. 


Bayb. 


Sawelken (im Leitm.), abf. Mahlmühle, bei 
MWoppern, 

Sawelmübl (im Pilfn.), bei Hollegrieb. 

Sawirna (im Bunzl.), bei Paflet, abf. Gehöft. 
in einer Thalſchlucht. 

Bawirna (75. Prad.), anf Altſattelhradek, f. 
Knappenzeche. 

Bawlit (im Klatt.), abſ. Mahlmühle, bei 
Neuhof. 

Bawlowig (224., 238. und 390. Bunzl.), jen- 
feitö ver fer, nebft vem Anthl. von Koft, 3 St. 
XW. und Anthl. von Swigan 1 St. xnw., aud 
fammt abf. „Kojedsko' und „Nechalow,“ 
wie „Zahaj' auf Böhm. - Aida, 14 St. s., 
Dorf, 36 H., 236 E., zu Rr. 36, 11. 50, Pr. 
Laulow. 

Sawlowig (271. Ipruv.), nebft abf. „Petran-,“ 
Mhlml. und Häuschen auf Naffaberg und vom 
Piarrorte 1 St. o. Dorf, mit Medf., Schäfr., 
24 8., 136 €, gu Nr. 21, 1. 42, Pfarre 
Koſteletz. 

HSawlowitz (130. Klatt.), nebſt abſ. Glasſchleif. 
und Polirmhüle „Okraunlik,“ dann Förſterei 
„Ermauth“ und „Hanſilkmühle“ auf Stadtdom. 
Taus, J St. w., Dorf an der Vollmauer 
Ehauffee und Bache Rubiina mit Waldbereittw., 
4 Milml., Brtſg., Tuchwll., Ziegiptt., 47 9. 
332 €., zu Nr. 35, IV. 66, Pfr. Amtsort. 

Bawlowig (232. Königg.), nähft dem Berge 
„Brad“ mit der Schlofruine „Wieſenburg“ an 
der Aupa auf Naher, 3 St. ww., Bilialfhul- 
Dorfmit Mhlml., Brtfg., Börfte., 121 9., 859 
E., zu Nr. 18, X. 29, Pfr. Eipel. 

Samorfa (im Kön.), als „bei ver H.,“ nächſt 
Raſchowitz. 

Sawran (... Saaz.), auf Kopitz, ſ. Sab ran. 

Sawranekermühl (im Haut. ), bei Kloſter⸗Slalitz. 

Ban (208. Raf.), auf ven Oberfiburggrfl. Amts- 
gütern und vom PMarrorte } St. s., Dorf mit 
emph. Ruft. Hof, 27 9., 137 E. 1 alth. Bam, 
zu Ar. 28, 11. 47, Pfr. Hoftimat. 

Sayan (97. Prad.), auf Blatna, f. Haian. 

Sayd (151. Pilfe.), als „Bor“ Biteilommiß- 
Herrfhaft (landtfl. Hptb. Litt. H. Tom. II. 
Fol. 81) bei 365$ Anfäptt., 457.500 fl. frübr. 
Schätzw. 154 M. von Prag, nebft Pernarpig 
(landt. Hptb. Litt. P. Tom. II. Fol. 101.) bei 
ATZE Anſäßlt. 294.500 fl. früher. Schätw. und 
Elſch als „Dlfie” fammt Wirlig (lanttäfl. Hptb. 
Litt. E. Tom. I. Fol. 157) mit 31 Ortfdaften, 
zu Ar. 35, I. conferb. und das Dbrramt im 
gleihnamigen Orte über \C57 in loco (wie ©. 
43, Sp. 1) mit ſämmtlichen Behörd. correfp. — 
Das Dom, im 8. des Ars. an Plan und Trpift- 
Triebel im n., an Kladrau, Kopegen und Darm- 
fhlag im o., an Teinitz ⸗Hoſtau im s., an Maier- 
böfen im w. grängend bei 19.130.495, Joch 
prookt. Boden, wovon 9382., Aecker, 2301.55 
Diefen, 71., Gärten, 1757... OHutweiden, 
5616., Wald. 

+9and (157. Pilfn.), ald „Bor, gleichnamiger 
Dberamtsort und Municipal-Stadt, Yy fammt 
Schloßbzrk. f. Haid, 


Bapd 


+9and (im Pilfn.), bei ver Municipal - Stat 
„Haid,“ ver berrfhaftlide Schloßbezirk mit 
großartigen Obſt / und Küdengärten und dem 
merkwo. runden Belfen-Thurme am Schloße, 
worin vie Amtölanzlei unv vie St. Laurenz⸗, 
aud Loretto-Rapelle, Bramtswohng., Brauhaus 
auf 26 Faß, Mräf., Schäfr., Schweizr., Potaſch⸗ 
fleverei, Spital, Baftbof, 2 Schanfw., 48 9., 
278 €., zu Rr. 35, 1. 39, Pfr. in der Stadt. 

t9anbde (292, Leitm.), auch „Hayda,“ f. oben, 
Haida. 

Bayek (im Budw.), abſ. Gehöft, bei Pürchen. 

Sapek (386. Prach.), auf Netolig und von Peter⸗ 
bof 2 St. xxv. Dörfchen, 21 9., 91 E. zu 
Ne. 25, 1. 41, Pr. Baran. 

Banbof (257. Klatt.), auf Merklin, f. Neubof. 

Banfo (im Burw.), abf. Gehöft. bei Pürden. 

Bauhaus (im Elbogn.), auf Aſch, abf. Gebft., 
bei Niederrenth, 

Saynhäuſer (im Eibogn.), abf. Gehöft., 
bei Aſch. 

Saynice (im Burmw.), abſ. Förfterei, bei 
Deman. 

Bannftein (202. Leitm.), auf Sobodleben, f. 
Hobenfein. 

Banfta (124. Prad.), auf Strakonitz, f. Hagſta. 

+6bit (... Ber), als „Unter“ und „Dolejsi 
H.,“ auch Zbit oder Hibitt auf Milin, 14 St. 
ONo., PMarr-Dorf, 38 H., 229 E., zu Nr. 28, 
V. 58, Prag, Erzviöy., Pribram. Bif., als „„Dot- 
nochbitiuem," zur Kirche, Schule sc., 2519 Ein- 
gepfarrte in 15 Ortfhaft. mächft \CH7 Amtsort. 

Obit (... Ber), als „Ober-" und „Hofejsi 
H.* auf Milin 1} &t. ono., Dorf, 50 9., 
240 €., zu Rr. 28, v. 57, Pfr. Unter:H, 

Sedan orer :sany (24. Rat), auf Kiie, f. 
Hetſchan. 

Hebdelto (im Rak.), abſ. Mihef. bei Bicjan. 

Beben — Leitm.), auf Tetſchen, ſ. Hei⸗ 
denſtein. ö 

Dedwigstbal (im Cast.), abf. Fr. Swoboda. 
Eifenwrf. bei Tiemoihnig auf Ronow, jährl. 
600 Er. Zeugwaaren liefernv. 

Befentrieg (im Budw.), abf. Doem.Mahlml., 
bei Spigenberg. 


Begebolz (151. Leitm.), auf Reu⸗Oſſegg, St. 


no., Dorf am Katzenbache, 33 H., 183 €., u 
Nr, 42, IT. 30, Pfr. Janegg. 

Begerbaus (... Saay.), auf Prefnig, 1 &t, v., 
Dörfchen mit Schantw., Nagelfhmieve, 21 9., 
115 €., zu Rr. 42, IX. 36, Pir. Amtsort. 

Begewald (317. Bunzl.), font „Reuhäufer" auf 
emph. Mrhisgre. von Friedland, wie vom Pfarr- 
orte  St.ww., Dorf mit Mröf., Förſtt., Blei- 
cherei, Mhiml. 49 9., 240 €., zu Nr, 36, V. 
30, Pfr. Neuſtädtel. 

Begtomwig (42. Bunyl.), wie Heylomig. 

Beglow (177. Bivj.), wie Heylom. 

Seglow (16. Zab.), auf Stadtdom. Taber, ſ. 
Deylom. a 

Deglowmübl (im Tab.), bei Caſtowitz. 

tBegna (181. Prach.), auf Horajviowig, f. 
Deyna. 

Dandw- d. Landesf. ». Böhmen, 
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Begnalufa (im Tab), abf. Fiſcherhaus, bei 
Kaſchowitz. 

Oegnitz (298. Kön.), auf Schambach, ſ. Heynitz. 

Beaftt (im Casl.), abſ. Geheft., bei Auftie. 

Seide (221. Bunzl.), wie Haide, oben, 

Beibedörfel (262. Bunzl.), ſ. PHaidedörfel. 

Beidelade (im Bunzl.), die obere Ortoabthlg. 
von Hohenece. 

Heidelberg (176, Bivj.), auf Starkenbach, wie 

l 


Jaly. 

Heidelberg (im Bidz.), abſ. Gehöft., bei 
Hackeledorf. 

Seidelberg (im Birj.), abſ. Gehöft., bei 
Oberhohenelbe. 

Seidemühl (182. u. 192. Bunzl.), wie Haide⸗ 
mühl, oben. 

Beidenftein (237, Leitm.), auf Tetſchen, 1 St. 
No., einft. Ritterfig, jegt Dorf mit Maierbof, 
Förſtt, 72 9. 411 €, zu Nr. 42, v. 27, 
Pfr. Arnsvorf. 

Seidentbor (180. Bunzl.), wie Heutbor, 

Beidefhnudenpflanzungen auf Zetfhen bei 
Raiga, f. d. im Leitm. Ar. 

Beidifch (288. Königg.), ald „Ober-“ u. „Nie- 
der-d.," wie Haidiſch. 

+Beilbrunn (139. Burw.), font Wilhemlsberg, 
Wilemowa hora, aub „Eygen » 9." als 
Hojnä woda, nad ver einft, Badeanſtalt, an 
der Puchers-Chauflee auf Gragen, 11 St. ssw., 
mit dem fpringenten Einhorn im Wappen berr- 
ſchaftliches Städtchen, conferb. Martifl., 88 
9., 559 €., zu Nr. 25, VIII. 66, fammt ver 
St. Unna Filiallirche, Schule, Pfründlerfpital sc, 
zur Pfr. Brünnel oder Heilfambrünnt, nächſi 
KT Kaplie. 

+Beiligeberg (. : Ber), ald Wallfahrtolirchen⸗ 
Dorf, wie (S. 250, Sp. 1) bei Berg. 

Heiligbrunn (im Budw.), abf. Bapeanftalt, 
bei Rofenberg. 

Seiligenbrunn (im Raf.), abf. Badeanſtalt, 
bei Petromig. 

Beiligen (200 Pilfn.), auch „Vierzehn⸗H.“ von 
ter urfprüngliben St. XIV. Notbhelfer- Kapelle, 
nachmal. PP. Paulontıflofter, jetzt Schlofbezirf 
am rechten „Miſa⸗-“Ufer nebſt ubf. fürftl. Blech⸗ 
walzwerken auf Tachau, ©t. wnw., Indu⸗ 
ſtrial-Dorf mit Schantw., Mhlml., Weiß/ und 
Lohgrbrwif., abſ. Waſmſtr., 27 H., 175 E., zu 
Nr. 35, 11. 42, Pfr. Amtsort. 

Beiligen (im Pilfn.), auf Tachau, Schloß mit 
ten Forſtamtokanzleien nächſt vem Holsflöpe-Re- 
hen beim obb. Dorfe. 

Beiligenberg (287. Raf.), auf Pürglig und Kö— 
nigöbof, f. Swata, 

+Beiligenfeld (. . Ber.), als „Swate pole“ 
oder Heiligfeld auf Dobiifh, } St. s., Marr- 
Dorf, nebft Mehf. mit Schäfr., 2 Teichmüblen, 
32 9., 194 E., zu Nr. 28, V. 60, Prag, Erz- 
viöz., Pribram. Bil., als „Sacer Campus," jur 
Kirche, Schule sc, 2200 Eingpfrt. in 12 Ort— 
fhaften nähft \CD/ Amtsort. 

+H9eiligenfeld (im Kaui.), ald Pfarre, bri 
Wolſchan naht Pray. PR 


6350 Seiligengeift. 


Beiligengeift (236. Budw.), fammt „Schwalben⸗ 
bof' auf Aruman und zum Prälatur-Gute ge- 
bör. Vorſtadt, 33 9., 300 €,, zu Ar. 25, X. 
56, Pfr. Amtsort, 

Deiligentreus (218. er wie Heiligtreus. 

+Beiligentreuz (190. Cast.), als „Swaty Kriz" 
auf Stadtvom. Deutſchbrod, 1 St. s., Pfarriotas 
lie-Dorf an ver Wien. Chaufice, mit Schantw , 
22 9., 126 E., Königg. Diöz., Deutfhbrover 
Vik., zur Kirche, Schule ꝛc. 1684 Eingpfrt. in 
7 Ortſchft. ¶ nächſt Amtsort, 

+Beiligentreuz (im Elbogn.), an der baieriſchen 
Chauſſee Filialkirde, 4 St, von Eger, droht 
gegenwärtig vem Einſturze. 

Deiligentreuz (153. Klatt.), als „Swatokfiz," 
Biveicommip-Herrfhaft (landtäfl. Hptb. Litt. 
H. Tom. II. Fol, 141) bei 423% Anfähtt,, 
319.000 fl. frühr. Schägw., 20 DM. von Prag, 
mit 20 Ortſchaften, zu Nr. 35, V. conferb. und 
die Amtsverwaltung in Weifenfuls über 9 
Bifhofteinig (wie S. 308, Sp. 1) mit fanımt- 
lichen Behörden eorrefp. — Das Majorat im 
Nw. bes Are, gränzt im N. an Maierhöfen und 
Hayd, im o. an Hoftau, im s, an legte. und 
Muttervorf wie Schwanenbrüdel, auch Ronfperg- 
Waſſerau, dann im w. an das Königr. Baiern, 
bei 12.921.,8 Joch probult. Boden, wovon 
3617.,5 Aeder, 1668, ,, Wiefen, 40., Gärten, 
1448.,, Hutweiven, 6146.,, Wal. 

tBeiligentreuz (157. Klatt.), nebſt Schloßbztk., 
herrſchaftlichen Rentamtsort mit abſ. „Engel⸗ 
mühle“ am gleichnamigen Dom, und von Klat⸗ 
tau 6 M. nw., Parr-Dorf am Einflufle ei- 
nes Rarbufa Nebenbadhes im Thale von 96 9., 
701 E. zu Rr. 35, V. 47, Budw. Disz., Ho- 
ſtauer Vik., zur Kirche, Schule, Pfründlerſpital 
ꝛc. 1630 Eingepfrt. in 7 Ortſchaft. nächſt 
Biſchofteinitz. 

Oeiligenkreuz. Schloß (im Klatt.), an bedeut. 
Gärten, mit den Rentamtskanzleien, anſehnlich. 
Bibliothek ıc., dann Mrhf, Schäfr., Mahlmühle 
u. a. Defonom,» Gebäuden am obb. Hauptort 
des Dom, 

+Deiligenfreuz (230. Pilfn.), auf Auttenplan, 
14 St. sw., Marr-Dorf mit emph. Mrhf., 2 
Schantw., 100 9., 643 E., zu Nr. 35, ı1. 43, 
Prag. Erzdiöz., Hayd. Bil., zur Kirche, Schule 
ıc., 1553 Eingepfartte in 6 Ortſchaften nächſt 
C Plan, 

+Bciligentreuz (328. Pilfn.), auf Liblin, f. 
Heiliglrens. 

+Heiligfeld (. . Ber.), auf Dobiifh, f. Hei- 
ligenfeld, 

Deilingen, einft E. böhmifhe Lehen, derzeit in 
der Pfalz. 

Beiligtreuz (218. Bunzl.), ald „Swati khiz,“ 
lints vom Mohella-Bade auf Swigan, 3} ©t. 
NNO,, Gebirgs-Dorf, 33 9., 197 E., zu Ar. 
36, 1. 56, Pfr. Reichenau, 

+Beiligereuz; (328. Pilfn.), ald „Swati Kfize,“ 
auch „Augezd“ nebft abf. Förſtr. anf Liblin, 2 
St. s., Filiallichen» Dorf mit Schantw., 50 
9., 366 €., zu Nr. 28, v. 46, Pfr, Radnitz. 


Beinridhögrün. 


Seilingkreuz (230. Pilfn.), auf Kuttenplan, f. 
Heiligentreu;. 

Oeilow (16. Tab.), auf Statftom. Taber, f. 
Oeylow. 

Seilſambrünndl (139. Budw.), als „Dobrä- 
woda“ an der Pucherso-Chauſſte am Hohenſteine 
over Küd- auch Brünnelberge auf Gragen, 1} 
St. sw., herrſchaftliches Städtchen, conferb. 
Marktfl. mit Gemeindehaus, Gaftbof „Herren- 
haus, und Barranftalt, 96 9., 663 E., zu Rr. 
25, vıut. 67, Burw. Diöz., Graten. Bil, zur 
Parrliche, Schule, Pfrünvierfpital rc, 2300 
Eingpfrt. in 7 Ortfhaften nähft \Ch7 Kaplie. 

Heimburg, einft kön. böhm. Leben, derzeit in 
der Pfalz. 

Seiming (250. Budw.), als „Ober⸗“ und 
„Unter-B.,'’ wie Haiming, 

+Beinersdorf (316. Bunzt.), nächſt der Landes⸗ 
gränge nebft f. k. Hifszollamte, mit dem abſ. „St. 
Jalobokirche“ Banfrgmt. auf Friedland, 2} St. 
Ooxo., Pfarr⸗Waldgebirge Dorf, 199 9., 
1074 €,, zu Nr. 36, V. 28, Leitmerig. Diös., 
Friedland. Vil., zur Kirche, Schule ıc., 2260 
Eingepfrt. in 3 Ortſchaften nähft \CIY Amtsort. 

Deinersdorf (302. Bunzl.), mit Kallbrennerei 
auf Reichenberg, 1 St. s., Dorf, 45 9., 301 
E., zu Nr, 36, IV. 20, Pir. Röchlitz. 

Seinersdorf (. .. Saaz.), auf Klöſterle, ſ. 
Hainerdorf. 

Beinrich (im Prach.), als 9. „im Walde,“ bei 
Ladiſſt. 

Seinrichsberg (120. Klatt.), auf Kauth und 
vom Pfarrorte J St. so., Dorf mit abſ. 
Bafmftr., 36 H., 312 E. zu Nr. 36, V. 48, 
Pr. Waflerfuppen. 

Seinrihfchlag (141. Budw.), als „Groß⸗H.“ 
fammt abf. „Kleppen“ auf Gratzen, 24 Et. 
sw. und mit Zinfung auch Robot zum Benefi- 
cium Benefhau gebör. Dorf, 36 H., 213 €, 
zu Ar. 25, VIII. 68, Pir. Beneſchau. 

Oeinrichſchlag (140. Burw.), als „Klein⸗OH.“ 
an der Puchers ⸗Chauſſee un? am Mühlberger- 
Bade fammt abf. „Vierhäuſel“ auf Gragen, 21 
St. sw., Dom.-Dorf, 25 9., 168 €., zu Rt. 
25, Vin. 69, Pfr. Heilfambrünndt. 

+B einrihsdorf (302. und 316. Bunzl.), mie 
Heinersporf, 

tBeinrichsdorf (287. Bunzl.), wie Weiß— 
firden. 

Beinrichsdorf (... Saaz.), auf Aöfterle, f. 
Hainersvorf. 

Seinrihsdorf (... Saay.), auf Rothenhaus, I} 
St. entfernt. Gräny-Dorf, 56 H., 418 E., zu 
Nr. 42, vl. 27, Pir. Kalch. 

Beinrichsdörfel (29. Rat.), auf Hoch-⸗Libin, ſ. 
Dallisgrün. 

Beinrihsgrün (. .. Elb.), Maiorats-Herr- 
(haft, bei 28,9, Anfäptt., 185.000 fl. früßr. 
Schätzw., 17 M. von Prag, mit 16 Ortfdaften, 
zu Ar. 35, VIII. conferb. und das Directr,-Amt 
im gleidnamigen Orte nebft Juſtztt. in Balfenau 
über daſelbſt (wie ©. 56, Ep: 1) mit 
fämmtlihen Behörden correſpod. — Das Dom. 


Beinrichögrün. 


im N. des rs, nächſt ver Gränze Sachſens, ent- 
balt 16.745.,, Joch prodkt. Boden, wovon 
2011... Aecker, 2257.;, Wieſen, 7.,, Gärten, 
651., Hutweiden, 11.817... Wal. 
tBeinrihsgrün (... Eib.), als „Beynesgrun” 
am gleihnamigen Dom., Amtsort fammt Schloß. 
bezirt, 3 St. von Elbogen und vom Ich} Balle- 
nau 3 St. X., Municipal-Stäpdtcdhen mit Rea- 
kitätsbefige von 1777.,, Joh provuft, Boden, 
wo 626.,, UAeder, 407., Wieſen, 3.,, Gärten, 
106., Hutweiven, 632.,, Wald, unter einem 
Staptrihteramte mit geprft. Grundbuchsführ., 
zu 2 Jahr- und Mittwoch. auch Samftäg. Wo, 
chenmärkten priv mit Tabafverlag zu 46 Trafi- 
fen, 270 9., 1700 €, zu Rt, 35, VIII. 26, 
Prag. Erzdiöz., Falkenau. Bit., zur Pfarrkirche, 
Säule, 5350 Eingepfrt. in 8 Ortſchaften. 

Peinrihsgrün (im Elb.), am gleihnamigen 
Städichen berrfhaftlih. Schloß mit ven Amts. 
fanzleien, Mrbf. ıc., wie abf Jagdſchlößchen. 

Heinrichsöd (165. Budw.), am Plattener-Bade 
auf Nofendberg, 3} St. wnw., Dorf mit 
Moimt., 24 9., 210 €, zu Rr. 25, VIII. 70, 
Pfr. Friedberg. 

Beinrichsichlag (242. Tab.), als „Jindrisi” 
im „Scharatlebach⸗Thale nebſt Städt. Einfht, 
und Fr. Czapp Schafwollſpinnfabrik auf Neu⸗ 
haus, 1 St. o., FilialſchulDorf mit Mhlml., 
62 9., 335 E., zu Nr. 11, VIII. 42, Pfr, 
Amtsort. 

Deinrichstbal (im Kaut.), ald „Podlesy’ am 
„Chotieſchka⸗“Bache bei Poſtupitz, abf. Otto und 
Linke. Baummollen- Spinnerei» und Weber-Fa- 
brit durch Maſchin. mit Wafferfraft über 1200 
C. jährlich ergeug. naht \Chy Benefdau, Ber. Kr. 

Seinzendorf (199. Ehruv.), al® „Witro-' oder 
„Wittowes’ auf Deutihbicla, } St. sw,, 
auch St. Katharina⸗Filialkirche u. Shul-Dorf, 
127 9., 843 €, zu Rr. 21, VI. 33, pfr. 
Amtsort. 

Beinzendorf (182. Königg.), im Thale am lin- 
ten „Steine-"Ufer nebſt „Oolz⸗“ und „Teich— 
mühle“ auf Braunau, 1 St. unw. Dorf mit 
Scanf, Delfiampf., 59 9,, 353 E., zu Rr. 18, 
IX. 27; Pfr. Werneredorf, Schule Ruppersdorf. 

Deifta (124. Prach.), auf Strafonig, f. Hagfla. 

Belbikow (154, Chrud.), wie Hermigspdorf. 

Belenenbof (im Elb.), am „Tappenberge“ Lu ſt⸗ 
gebd., bei Karlobad. 

Helfenburg (im Prach), auf Rettolitz, Berg- 
ſchloß⸗Ruine, bei JZamornig, 

Selfendorf (im Birj.), auf Hermannfeifen bei 
Mohren, } St. no., Einſchicht., als beſ. Le— 
bengut bes. 

Delitowig (341. Bunzl.), wie Hellowig. 

Seltowig (341. Bunzl.), an einem Woſchmenda- 
Nebenbache auf Jeſſeney, 4 St. o. Dorf, 51 
9. 378 €., zu Rr. 36, zur. 19, Pir. Rup- 
peröporf, 

Beltowig (279. Königg.), nebſt Jagdſchlößchen 
an ver Bafanerie, auch Bonwiller und Comp,, 
Zudfabr. und Leinenbleihr. und abſ. „Nieder⸗ 
bof,“ au „Popluſch“ mit Schäfr., Ziegelhütte 
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im „wilden Adler⸗“Thale auf Senftenberg, 4 
St. w,, Bilialfhul-Dorf mit Mhlml. 113 9., 
665 E., zu Nr. 18, IV. 22, Pfr. Amtsort, 

Delfowig (im Königg.), ale „Niever-H.," auch 
„Niederdorf,“ bef. Ortsabtheilung mit dem 
Maierhof und Mahlmühle vom obb. Dorfe auf 
Senftenberg. 

Helldroth (im Pilfn.), abf. Maierhof, bei 
Schönbrunn. 

Bellitowig (341. Bunzl.), wie Hellomwig. : 

Delma (im Tab.), abf. CHaluppenm., bei Lhota⸗ 
Startowa. 

Helmbach (350. Prach.), auch „Muſethütten“ 
nebſt abſ. Mhlml. auf Winterberg, 14 St. sw., 
Dorf mit Mrhf. Hegrh. 43 S., 335 E., zu 
Nr. 25, 1. 42, Pir. Amtsort. 

Selmbacherhütten (350. Prad.), mie oben, 
Helmbach. 

Dembübel (269. Leitm.), wie unten, Hemme- 
hübel. 

Demme (261. Bunzl.), wie Rlemensporf, 

Bemmehübel (269. Leitm.), auf Hainspach, 2 
St. s., Dorf mit Forftr., 3 Mpimt., 2 Briſg., 
72 9., 442 €,, gu Ru 42, VII. 20, Pr 
Zeidler. 

Bemery (im Tab.), abſ. Gchft., als „Hemmer,“ 
bei Chraſſtian. 

Bemfch (138. Chrud.), als „Hemz’ auf Chotzen, 
1 St. w., auch St. Marie Himmelfahrt Filial- 
firhen-Dorf, 29 H., 162 E. zu Ar. 21, 11. 
41, Pir. Amtsort. 

Dem; (138, Chrud.), wie Hemſch. 

Beneröbrücd, einft &. böhmiſch. Lehen, verzeit in 
der Pfalz. 

Bengberg (im Budw.), Dom,» Anfieblg. bei 
Beneſchau. 

Hengiürgl (im Budw.), abſ. Gehöſt. bei 
Haberles. 

Hengſt (im Budw.), abſeit. Gehöft. 
Oggold. 

GBengſtberg (im Prach.), Schloßbau⸗Fragmt. 
bei Hinter-Glashütten. 

+Bengftenberg (59. Kon.), auf Smitig, f. 
oben (©. 520, Sp. 1) bei Geruilow. 

Bengftererben (. . . Eibogn.), auf Stavtvont. 
Zoadimsthal, 1} St. nw., Dorf, zu Nr. 35, 
vıu. 27, Pr. Abertam. 

Bengfterfeifen (im Elbogn.), abf. Gehöft. bei 
Böhm.⸗Wieſenthal. 

HSenkelhof (im Saaz.), abſ. Malerhof bei 
Neudörfel. 

BSenkerhof (im Elbogn.), auf Petſchau, wie 
Gängerhof. 

Henne (256. Leitm.), an ver Polit. Epauflie 
zwifchen vem „Forſt ⸗“ und „Satteld-"Berge auf 
Böhm.-Kamnig, 4 St. s., Dom.-Dorf mit 
Börftr., 60 9., 356 E., meift Strumpfwrfwrholr., 
zu Ar. 42, v. 28, Pfr. Amtsort. 

Benneberg (im Budw.), Dom.-AnfienTg., bei 
Beneſchau. 

Benneberg (256. Leitm.), wie oben, Henne. 

+Bennerödorf(174.Bivj.), aud „Unt.-Branna,‘ 
Doleni Bräna, am und bis zur Einmündung 

i 82 * 


bei 
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des Baches Somineg in vie Elbe, wie an ver 
Studenetz-⸗ Hohenelber Chauſſee, auf Starkenbach, 
1 St. sso., Filialſchul- und St. Georg Kirchen⸗ 
Dorf mit Gaſthof, Mhlml. fammt Watte, 194 
9., 12389 €., zu Nr, 36, X. 16, Pfr. Branna. 

Sennersborf (302. Bunzl.), wie Heinerstorf. 

+Bennersdorf (248. Bunzl.), als „Dubnice‘ 
in einem anmuthigen Thale auf Wartenberg, 4 
St. n., jerfir. lieg. Pfarrlofalie-Dorf mit 2 
Milml., Brtfg., Hearhe., 243 6., 1460 €., zu 
Ne. 35, IV. 21, Leitm. Diöz., Gabel. Bit, zur 
Kirche, Schule, Armeninfitut ıc., 1460 Einge- 
pfarrte im Orte nähft IF Gabel. 

Bennersdorf (333. Bunzl.), wie Neuhen— 
nersporf. 

Bennersborf (282. Leitm.), mit vem U. Liebich, 
8. Dießner, U. Chriſtoph. Bleihr., als ;Dbem 
9." auf Rumburg, 4 St. o., Gränz- und Fir 
tlalfhul-Dorf und f. f. Hlifszollamtsort, mit 
3 Mhlml., Schanfw , 222° 9., 1662 E., zu Ar. 
42, v1. 18, Pfr. Amtsort. 

tHienriet Hradecium (238. Tab.) , ald 
„Jindfichüw Hradee,’ wie eubau®. 

Seraleg (130. Casl.), Alodial» Herrfhaft 
(lanttäfl. Hptb. Litt. H. Tom. IH. Fol. 233), 
bei 6943 Anfaptt., 257.500 fl. frühr. Schägm., 
16 M. von Prag, mit 17 Drtfcaften, zu Nr. 

+24, VIM. fammt incorp. Humpoleg, eonferb, und 
das Dirketr.-Amt im gleichnamigen Orte nebſt 
Juſtzrt. in Deusfhbrov über, daſelbſt (wie 
©. 160, Sp. 2) mit fämmtlid. 3 Behörden 
correfp. — Das Allod. im s. des Ars. mit ven 

. Grängvom. Lipnit und Diranplig im N., dann 
legte im o. nebſt Amietinau ind Pollersfichen, 
ſowie dieſes nebft, Winvig ⸗Jenikau im s. und 
Selau im w., bei einer hoben Lage überhaupt 
9840., „306 protult, Boden, wovon 5189. ,, 
Aeder, 1232. -94 Wiefen, 12,,, Gärten, 947.,, 
Hutweiden, 2458.,, Walt. 

+Beraleg (1314. Gası. ), fon „Neu⸗H.“ fommt 
Schloßbezirk, herrſchaftlichen Amtsort und nebft 
abf. „Nohawitzer ⸗ Mahlmühle, auch „Fiſchhaus“ 
von Caslau 9} St. s., Städtchen, conſerb. 
Marktfl. mit Gafthof, {10 Dr 982 E., zu Mr. 
21, vl: 27, Königg. Diög., Lipnig, Bike, zur 
Pfarrkirche, Schule ıe., 2400 Eingepfarrte in 
7 Drtfhaften nähft CH Deutfhbrov und [=] 
Humpoler. 

Beraleg. Schloß (im Cast.), mit St. Michael⸗ 
Hausfapelle, vann Obekamtskanzlei, Maierhof, 
Shäfr., Potaſchſiedr. am obb. Städtchen. 

Beraleg (252. Chrud.), nebft der gleihnamigen 
I. Hafenbrädel. verp. Blasfabrit am Walde 
Dirof und Fuße ver fog. Berge fammt Waldhe⸗ 
gerbaus und Dom.-Anflevlung „na Finiliach,“ 
auf Rihenburg und vom Pfarrorte } ©t. sw, 
Supufrial-Dorf im Thale an ver Shwargawa 
mit Wirthohaus Pein- und Potaſchſiedt, 123 
9., 843 €,, zu Nr. 21, vi. 34, Pfr. Swratfa, 

Berautig (im Ber), abf. Mrdf., bei Tloſtau. 

Derbes (383. Prad.), ald „Urhow,“ nebft abf. 
„Schwarzenberger / Hof“ mit Schäfr., auch „Grei⸗ 
nerhof“ und „Bruſner⸗“ wie „Podrauſchker⸗ 

* 


Henneroborf. 


Hermanitz. 


Mühl“ auf Retolitz und von Peterhof 4 St. 
ssw., Dorf, 38 9., 315 €., zu Rr. 25, 1.43, 
Pfr. Netolig. 

Herbig (192. und 212. Leitm.), nächſt ver St. 
Laurenz-Bilialfirde an ver Höhe zu Aulm gehö⸗ 
tig und bei Braunfoblenbergwerfen am Strade- 
ner-Bache mit vem Anthl. von Türmig-Prövlig 
4 St. nw., und auf Kulm,i St. sso., Dorf 
mit Mröf., 38 9., 189 E., zu Nr. 42, III. 21, 
Pr. Karbig, 


"Berbotig (165. Chrud.), nähft und am einem 


„ mähr. Granzbache, wie am Buße des „Wachber⸗ 
ges,“ in einem tiefen Thale, auf Landolron, 14 
St. ono., Dorf mit Mölnt., 67 H., 394 €., 
zu Ar. 21, v.4, fir. Gabel und Zotitüttel in 
Mähren. 

Serbftwiefe (239. Leitm.), auf Tetfhen, } 

w., Dörfden, 19 H., 116 E., zu Nr, Ale 
279, Pir. Rofawig. 

Derdoltig (217. Klatt.), auf Ehuvenig, wie 
Hrovolttg. 

+Beremito mnechow (272. Pilf.), auf Stifte- 
tom. Tepel, f. Einfievel. 

Seridel (101. Ral.), am gleihnamigen Dom., 

ſ. OHrdly. . 

Bering (338. Kaut.), wie Häring, oben. 

Beringödorf (188. Chrud.), unrichtig ben. für 
Hermäporf"f. d. 

+8erig (173. Budw.), als „Hefice” wie Höritz. 

Berlitowice (180. Birj.), wie Hadelsporf. 

+Berman (307. Gast. und 420, Prad.), wie 
Herzman. 

Herman (im Prach.), abſ. Gehöft. bei Putim. 

Beiman (im Tab.), abf. Gehöft. bei Johanni— 
dorf nächſt dem berrihaftl. Hammerwrt. jährl. 
800 Etr. Schmirberifen u. 600 Etr. Gußwaaren 
liefernd, 

Bermanetfgh oder sneg (168. Tab.), auf Ober⸗ 
cerefwe, f. Derjmanep. 

Hermanic (193. Budw.), wie Hermannsporf, 

Bermanice (.. . Ber.), wie Groß⸗Herzma⸗ 
nie, ſ. d. unter 9. 

+Bermanice (164. Chrud.), al® „Horni H.,' 
wie Deutſch- oder Dber-Hermanig, 
unten. 

+Betmanice (195. Chrud.), als „Tesky H." 
wie Böbmifh-Hermanig, ſ. d. 

Hermanicky (... Ber), wie Klein-Herjma- 
nig unter 9. 

Setmanig (139. Birj.), wie Herjmanip. 

+Bermanig (239. Casl.), auch „Heimanicel“ u. 
„Deimanidy, wie Herimanig. 

tHermanig (195. Chrud.), eigentl. „Böhmiſch⸗ 
9." al® „Cesky Hefmanice“ am Bade Pod» 
laby nebft Staptgmp, Anthl. auf Leitomifh! 12 
St.nnw., frühr. Market. jezt Prarr-Dorf, 
75 9.,404 €., 15 alathl. Bam, zu Ar. 21, IV. 
22, Königg. Didz., Leitmfchl. Bit,, zur Kirche, 
Schule ıc., 2450 Eingpfrt. in 11 Ortſchft. nächſi. 
OF UAmtsort. 

Bermanig (164. Chrud.), als „Nieder⸗“ oder 
„Unter-B.,“ Dolni Hefmanice auf Landokron 
2 St. nno,, Dorf an einem II, „Sazawa⸗“ 


Sermanig. 


Bade mit Myimt., 110 H., 677 E. zu Nr, 21, 
v.6, Pfr. Ober⸗H. 

+Bermanig (164. Chrud.), als „Deutſch⸗“ oder 
„Ober⸗H.“ auch Horni Hefmanice an einem H. 
„Bazamwa-!! Bade nähft ver mähr. Gränze anf 
Landolron 2 St. no., Induſtrial- und Pfarr» 
Dorf mit 2 Mbiml., 156 H., 1047 €, zu Nr. 
21, V. 6, Königg. Diöz., Landolt. Bil, zur 
Kirche, Schule ꝛc., 2300 Eingepfarrte in 4 
Ortſchaften nächſt. Leitomiſchel und 
Amtsort. E 

+Betmanig (120. Kön.), auf Gravlig, f. Her j⸗ 
maniß. u . 

Bermanig (36. Raf.), auf Kolefhomis ; f. Her» 
mannsborf,* ee 


Betmanfowice (182. Königg.), auf Braunau, f. " 


Hermsdorf. 

Sermanmöfteg (16. Chrud.), Allodial ⸗Perr⸗ 
ſchaft (landt. Hptb. Litt. U. Tom. IV. Fol. 
133) bei 11434 Anfäste. 816.900 fi. frühr. 
Schägw., 12 M. von Prag, mit 35 Drtſchft. zu 
Nr. 21, I. conferb. und das Directr, Amt im 
gleichn. Orte, wie Juſtztt. in Chrudim über KO 
dafelbft (mie S. 310, Sp. 1) mit fümmtl. Be- 
hörden cortefp. Das Allod. an der sw. Kreie⸗ 
gränge berührt im o. Chrudim und Siatinon, im 
s. Raffaberg u. Ronow, letztrs. nebſt Pobhotan 
im w., dann im, Choltit u. Pardubitz nebſt 
Medleſchitz, und enthält 17.175.,, Joch prodtt. 
Boden, wovon 8125.,, Aecher, 1519.,, Wir- 
fen, 264.,, Gärten, 1054.,, Hutweiden, 
6211.,, Wale. 

tSermanmefteg (21. Chrud.), ald „Mästec 
Heimanüw‘' mit vem grünen Wafferkierblatt im 
blauen Felte das Wappen führ., zu 5 Jahr» m. 


Donnerstäg. Wohenmelt. priv., unter einem feit — 


vd. 3. 1827 reglet. Magiftrate über = in loco 
(wie S. 310, Sp. 1) mit fümmtl. Behöppen 
eorrefp., von Chrudim 2 St. w., Municipal- 
Stapt an der Chauſſee fammt Schlofbezirt 
hrſchftl. Amtsort, im einer fanften, mweiten vom 
„Golon.* u. „Podol.“ Bache durchzogenen Thal- 
gegend, mit Rathh., abf. „Elifabeththal-" Babe- 
anftalt, tan „Chrudim.“ Vorſtadt und „Juden⸗ 
gaſſe“ mit Synagoge u. Kreisrabbiner, auch abf. 
„Prühon-" und „Walcha” Mplmin., vann 
Serlaiet. Wollenipinne. und Sortir. nebft Br. 
Braundrorfer, Fr. Kauzty, Joh. Molinari, 4. 
Wambera. Gemifht. Waarholg. u. a. Gewrb. 
wie Gaſthf. mit Stellmagenerpedit., mehrere 
Schankw., Lottofolleltur sub Nr. 153, übrhpt. 
338 9., 2625 €,, zu Ar. 21,1.43, Königg. 
Diöy., Chrud. Vil., Pfarrkrch. Schule, Eoemetr. 
Kapelle zu St. Marie Verldg. und St. Georg 
Kapll. in der Easl. Gaſſe mit Obfibaumgarten 
für die Schuliugend, Pfründlerſpital (wie S. 
140, Sp. 2) u. Armeninftitut sc, 7000 Ein» 
gepfet. in 20 Ortſchft. naͤchſt. Caslau und 
Chrudim. 

Bermanmeſtetz. Schlof (im Chrud.), im herr⸗ 
lichen Profpecte von ver Faſanerie u, Thiergarten 
umgeben nebft Zier- und andern Gärten mit 
Glashäuſtin sc., ferners Amtohs. mit ven Kanzl., 


Sermannjelfen. Schloß. 653 
Bräud. auf 27 Faß, emph. Brntwnbenr., 3 Mpim. 
bei obb. Munictp. Statt, 

— villa (182. Kön.), wie Hermo⸗ 
dorf. 

Bermannſchlag (184. Budw.), Allovial» Gut, 
f. Herrmannfdlag. 

Bermannichlag (182. Budw. ) auf vollothüml. 
„Hermerſchlag“ fammt gleihn. Gutsanthl. auf 
Hohenfurt 51 St. no., Zheil-Dorf, mit 79 
9., 433 E., zu Ar. 25, VIII. Ti, Pfr. Bene 
ſchau. 

Bermannsdorf (76. Bith.), dem. k. Hoftath 

Hermann zu Ehren fo ben. und im Srbetz. Gericht 

auf Porebrav 2 St. o., Dom. Dorf, mit 37 

9., 204 €., 10 akathl., 1 ifr. Bam., zu Ar. 18, 

1. 39, Pie Wrbie. 

Serwannsdorf (193. Budw.), ald „Heimanic” 
nacht bereut. Kalfbrennereien auf empb. „Mehl⸗ 

hüttel“ orer"thottas-Mıbfs. Gründen und anf 
Komatig 1 St. nw., Dom. Dorf mit Potafdh- 
firtr., 29 9., 188 E., zu Nr. 25, IX. 40, Pfr. 
Teinles, : » 

Hermannsdorf (im Bntw.), emph. Mrhf. bei 
Hohenfurt, 

Bermannsdorf (... Elb.), auf Saar over Zdiar 
u. von Duppau 1} ©t. o., Dorf, Rr. 35, IX. 
34, Pfr. Totzau. . 

+Bermannsborf (182, Königg.), auf. Braunau, 
ſ.Hermédorf. 

HSermannodorf (257. Pilſn.), auf Stiftodom. 

Tepel 1 St. so., Dom. Dorf mit Schanfw., 
23 9, 170 E. zu Nr. 35, 11. 44, Pfr. Amtsort. 

Sermannsborf (36. Rak.), anf Kolefhomwig 4 
St. nw. Dorf mit Mrhf., Ziegihit., 36 9., 
267 E., zu Nr. 28, 11. 6, Pfr. Amtsort. 

Sermannfeifen (200. Birj.), fammt k. böhm. 
Kronlehensgut Mohrn u. Helfentorf, Allovial» 
Herrfhaft (landt. Hptb. Litt. H. Tom. IV. 
Fol. 21) bei 38), Anfähtt. u. frühr. Schätw. 
ſ. bei Wildſchütz, 15 M. von Prag, mit 6 Ortfäft. 
zu Nr. 18, III. conferb. und das Verwltramt. im 
gleichn. Orte, ſowie Juftzrt „in Arnau über 
Neuſchloß (wie S. 32, Sp. 2) mit ſämmtl. Be- 
hörden correfp. Diefes Allod. liegt zwiſchen den 
Dom. Wildſchütz, Arnau, Forſt, Hobenelbe und 
Marfhenvorf, am Fuße des Riefengebirges, links 
der Eibe mit 7179., Joch prockt, Boden, wovon 
3876.,, Arder, 708.7, Wiefen, 138.3, Gar 
ten, 315.,, Hutweiven, 2140.,, Wal. 

+Hermannisifen (202. Birj.), ald „Hefman- 

zeyf'' mit „Ober- Mittel» u. Rieder / H.“ fammt 

„Hätten beim Schlofbzrf. am Bade Seifen von 

Gitſchin 5 M. no, Amtsort u. Pfarr- Dorf 

nebſt akathl. Bethaus und Paftorsmohng. fowie . 

im alten Schloße ein Bräuh. auf 15 Faß, mit 

Brnutwubrur. u. Gafibf., dann herrſchaftl. Lein⸗ 

bleichr. u. Kießling. Papierfabrts. Bil. von Lan- 

genau, 4 Mhlml., 279 H., 1865 E., 400 Alath., 

10 Zfr., zu Nr. 18, 1II. 35, Königg. Diöz., 

Arnau. Bil, zur Kirche, Schule ıc., 2000 Ein» 

gepfrt. in 4 Ortſchft. nächſt. y Reuſchloß. 

Hermannfeifen. Schloß (im Biri.), zwiſchen 
Arnsporf und Niever-H, am 3. Ende des Obb. 


— 


Bermannsreitb. 
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and gewöhnt. „Arnsporfer Schloß’' ben. mit dem 
Amtsgeb., Leinfärbr., engl. Mangel, Gärtner., 
dann „Neue MpI., Börftr., letztr. beite zu Arns⸗ 
dorf conferb. 

Bermannsreith (202. Pilfn.), auf Tachau, wie 
(S. 4, Sp. 2) bei Abgott, auch als „Her⸗ 
mannsreut.“ 

DBermannsfchlag (182. Budw.), auf Hohenfurt, 
ſ.Hermannſchlag. 

Bermannsd: auch Bermanthal (im Tab.), wie 
oben bei Heimann. 

Beimann (im Prach.), als „nad H.“ bei Putim. 

t+Befmanzenf (202, Bivj.), wie Hermann- 
feifen, oben. 

Bermerfhlag (182. Burw.), wie Hermann 
flag. 

Bermersdorf (249. Leimt.), nebft abf. „Flüthel⸗ 
häuſel,“ jenfeits der Pulsnig auf Binsrorf 2} 
St. ss0., Bilialfhul- Dorf mit Mhlml., Del- 
ftampf., 107 9., 557 €., gu Rr. 42, vi. 21, 
Pfr. Ben'en. 

Bermesgrün (... Eibogn.), auf Heinrihsgrün 
4 &t.n., Dorf, zu Rr. 35, VIII. 28, Pfr. 
Amtsort, 

tBermigsdorf (154, Chrud.), ais „Klein⸗H.,“ 
wie Helbikow naht ver mähr. Gränze, auf Lands⸗ 
fron 2} ©t. s. auch St. Marie Empfg. Kapıl- 
len» Dorf, 66 9., 424 E., zu Rr. 21, V.7, 
Pfr. Triebitz. 

Dermingsbdorf (154. 
dorf. 

Bermöborf (320. Bunzl.), am „Kypra⸗“ Bade 
nächſt dem k. ſächſ. Orte „Markersdorf“ und auf 
Friedland 1 St. sw., Bil. Schul⸗ u, Gräny- 
Dorf mit 3 Melml., Brtfg., Förfte., 123 9., 
603 E., zu Ar. 36, VI. 27, Pfr. Dittersbad. 

Bermödorf (272. Bunzl.), längs dem „Jung 
fernbache“ im einem Thale zwiſchen dem „Fal⸗ 
ten⸗“ u. „Stein⸗“ and „Dut⸗“ u. „Lim⸗“ dann 
„Langen-" Brrge nebſt ver Fr. Schulze. Bleicht. 
auf Gabel 1 St. xXxXW., Bil. Shul- und In- 
duftrial-Dorf mit 5 Mhlml., 2 Brifg., 242 
Häuf., 1541 Einw., zu Nr. 36, VI. 27, Pfarre 
Amtsort. 

Bermöbdorf (183, Chrud.), als „Böhmiſch⸗H.“ 
auf Kamenä Horka, unrihtig „Heringsdorf. 
auf Leitomiſchl 5 St. so., Dorf, 36 9., 357 
E. zu Nr. 21, ıv. 23, Pfr. Mäprifh-H. 

tBermsdorf (182. Kön.), nebft ven B. Matzner 
u. Sr. Kuhe. Bleichr. als „IHefmankowice” an 
einem Fl. Bade auf Braunau ] St. w., Pfarr- 
fofalie» Dorf mit Förftr., 2 Schanfw., 4 Mhlm., 
Brifg., 238 9., 1583 E., zu Rr. 18, ıx. 28. 
Königg. Didz., Braunau. Vik. zur Kirche, Schule 
ıt,, 2300 Eingpfrt. in 3 Ortſchft. nächſt. 
Nahod und " | Amtsort. 

Bermödorf (310. Leitm.), an der Chauffee auf 
Polis 4 St. s., Bil. Schul - Dorf mit 2 Schankw., 
Delfimpf,, 125 H., 763 E. zu Nr. 42, IV. 40, 
Bir. Grabern. 

Sermöbdorf (320. Leitm.), an ver Pulsnig, auf 
Reufhloh 14 St. no. Dorf, 47 9., 214 €, 
zu Nr, 42, 1. 22, Pfr. Dobern. 


Ehrud.), wie Hermigs⸗ 


J Oerrufeld. 
tr (271. Kön.), auf Rofetnig, f. Herrn- 


fel 

— (288. Kön.), auf Grulich, ſ. Herrn®- 
dorf. 

Bernſtein (219. Klatt.), als „Hrätein“ zwi⸗ 
ſchen dem großen „Uora⸗“ und „Schloßberge“ 
mit ver gleichn. Burgruine auf Chudenitz 2} St. 
ssw., Dörfdhen mit Förftr., 12 9., 62 E., zu 
Nr. 35, IV. 70, Pfr. Auboten. 

Berrenberg (im Pifn.), auf Kuttenplan, ſ. 
Herrnberg. 

Serrenhäuſel (im Budw.), abſ. Geh öft. bei Zodl. 

Herrenſtein (219. Klatt.), wie Hernftein. 

Serrenwalbde (274. Leitm.), nebf der Ortsab- 
theilung „Dber-H." auf Schludenan 1 St. s., 
Dorf mit Börfr., 42 9., 286 €., gu Nr. 42, 
VII. 23, Pr. Ehrenberg. u. Zeiler. 

Berrlich (151. Leitm.), am N. „Ladowitz.“ Ne» 
benbade auf Ren-Dffegg 1 St.s., Dorf mit 
Schankw., 51 9., 272 €., zu Ar. 42, ın. 32, 
Pfr. Alt-Offega. 

Berrmannfchlag (184. Budw.), Allovial- Gut 
(Tandt. Hptb, Litt. H. Tom. IV. Fol. 41), bei 
4; Anfähtt, 15.000 fl. frühr. Schägw. 19 M. 
von Prag, mit 1 Theil ⸗Ortſchft. zu Rr.25, VII. 
conferb. u. das Vrwitramt. im gleichn. Orte über 

Gratzen und Kaplitz (wie ©. 445, 
&,. 2) mit fümmtl. "Behörden correfp. 

Berrnberg (imPilf.), auf Kuttenplan einſt ſelbſtſt. 
Gut, jegt Einſchicht mit emph. Mihf. } St. 
w., bei Dürrmanl, 

Berrndorf (167. Bunzl.), durch Emph. des 
„Schwarz. Breſenka“ Mrhfs. entit., auf Reuper⸗ 
ftein 1 St. so., Dorf, 38 9., 170 €,, zu Wr. 
36, vi. 42, Pfr. Dauba. 

Berrndorf (277. Bunzl.), wie Kleinherrn- 
dorf, 

Serrnbdorf (345. Königg.), auf Caftalowig, f. 
Panſta. 

+Berrndorf (198. Rak.), ald „Knöfowes" auch 
„Groß⸗H.“ nebſt herrſchſtl. Horometitz. Anthl. 
auf TZuhomerig 4 St. ssw., auch St. Wenzel- 
fapell, Dorf mit Shantw., Mblm., 56 9., 328 
€., zu Mr. 28, ı1. 48, Pfr. Hoſtaun. 

Berrndorf (182. Rat.), ald „„Knöziwka’ nebſt 
Zudometig. Anthl. auf Horometitz u. von Prag 
2 St. wnw., Dorf mit Mrhf., Shäft., 
Sähanfw., 2 Mhlm., 54 H., 332 €., zu Ar. 28, 
Ir. 49, Pfr. Tuchomẽtitz. 

tBerrndorf (292.Rat.), ald „Knöiowes’ aud 
„Pfaffendorf“ nächſt Steintohlengrub, auf Pürg⸗ 
litz ⸗ Kruſchowiz 2} St. wsw., Parr-Dorfan 
ver fog. „alten Karlsbad. Ehauflee mit 2 ftei- 
nern. Teihbr., Schantw., 126 H., 996 €., zu 
Nr. 28, 111.27, Prag. Erzdiöz., Ralonitz. Bil, 
zur Kirche nebſt St. Job. Bapt. Esemetr. Fil., 
Säule ıc., 2150 Eingpfrt. in 5 Ortſchft. wählt. 
Rentſch. 

Berrnfeld (271. Kön.), durch Emph. des Mehſo. 
„Kalten Vorwerk“ entſt. auf Roketniz St. o., 
Filialſchul u. Dom, Dorf mit Körftr., Schanfw., 
51 Häuf., 277 Einw., zu Ar, 18, V. 35, Pfarre 
Amtsort. 


Herrnhaus. 


HBerrnhaus (im Budw.), abſ. Gaftbi. bei 
Bründel. 
Serrnhaus (im Prach.), abſ. Mräf. bei Haidl. 
Serrnbof (im Budw.), bei Prieſern. 
Bernbof (imPrad.), abf. Mräf. bei Schwarzdorf. 
Serrnbof (im Rak.), emph. Mräf. bei Schlan. 
Öerrnleindbrunn (im Burw.), bei Rofenberg 
wie Heiligbrunn. 
Herrnmübl (im Cast.), bei Boromnig. 
Berrnmühl (im Casl.), bei Lipnig. 
Derrnmübhl (im Gasl.), bei Stöden, 
Herrnmühl (im Casl.), bei Deutſchbrod. 
Berrnmühbl (im Casl.), bei Wrbig, 
Serrnmübl (im Pilfn.), bei Staab. 
Berrnmübl (im Zab.), bei Jung » Wofchig. 
Serrnmühl (im Tab.), bei Gernomwig. 
Berrnmüble en Kaui.), bei Stiepanom, 
Berrnmüble (im Matt.), bei Biſchofteinitz. 
Berrnmüble (im u bei Klattau. 
Derenmüble (im Klatt.), bei Opalta. 
Berrnmüble (im Kön.), bei Tannvorf. 
Berrnmübhle (im Pilfn.), bei Dobtan, 
Serrumühle (im Pilfn.), bei Milloch. 
Gerrnmüble (im Pilfn.), bei Neumarkt. 
Berrnmüble 8 Pilfn.), bei Plan. 
Derrnmüble (im Pilfn.), bei Rabenftein. 
Berrnmüble (im Prad.), bei Sablat. 


Berrnsdorf (345. Königg.), auf Caſtalowitz, ſ. 


Panfta. 

tBerrnsborf (288. Kön.), an einem „Lipka⸗“ 
Nebendade auf Grulich 1} St. n., Gebirgs- 
Granz- und Cömetrkapell. Dorf, 103 9., 581 
E., zu Nr. 18, 1V. 23, Pr. Amtsort. 

Serrnfen (im Leitm.), abf. Gafthf. bei Karſch 
mit Poftrrlais, 

Serrnfen (318. 2eitm.), auf Neufhloß vie Orts- 
abthlg. bei Neugarten. 

Berrns kret⸗ over krätſchen (247. Leitm.), mit 
der Holzwaaren⸗- Niederlage der Elbeſchifffahrt 
als „Horſchanſto“ und „Hienflo" an ver „Kam⸗ 
nig-" Mündung in vie Elbe nebſt Ortsabthlg. 
Niederkretſchen“ nächſt vem „Prebiſch⸗“ over 
„Priebſch⸗“ Grunde mit P. „Wänden“ und 
„Thort (wie ©. 336, Sp. 2) auf Binsdorf 
14 &t. nnw., Pfartlofalic- Dorf, mit & f. 
Gränzgzollamtögeb. dann „Herrnſchänke,“ auch 
Schüttboden, Blofamtsgeb., Förſtr, 2 Mhlml., 
4 Brifg., abſ. „Dürrkamnitzmühle“ 88 6. 512 
E., zu Nr. 42, VII. 22, Leitm. Diöz., Kamnitz. 
Bil., zur Kirche, Schule ꝛe., 600 Eingpfrt. in 2 
DOrtfäft. nächſt. Y Tetſchen. 

Berrnftein (219. Klatt.), wie Hernſtein. 

Derrnwalbde (274. Leitm.), auf Schludenau, f. 
Herrenwalde. 

Berrnwirth (im Budw.), als „beim alten H.“ 
Dom. Schankw,, bei Johannesrub. 

Berrnwirtböbaus (im Budw.), bei Gragen. 

Berrnwirthöhaus (im Tab.), bri Bedin. 

Herrſchaften u. Güter in Böhmen, ald Majorate, 
Bieveicommiffe w. Allovien, dann geiftl, u. weltl. 
Stiftögüter, Lehen und landtäfl. Breibefige ıc., 
als „Steuer-Dominien" 1165 mit 8936 
Kataſtral / Gemeinden; deren Obrigfeiten reſp. 
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Befiger der Landgüter, f. oben (&.260, Sp. 2) 
beim Alphabet Verzeichniß fämmtl. Befigungen. 

Berrfhaftsmühl (im Birj.), bei Daubrawa. 

Berrfhaftsmühl (im Casl,), bei Horkom. 

Derrfchetig (... Elbogn.) auf Udritſch u. vom 
Buchau 1 St. o. Dorf mit abf. Mhlml., 
Schankw., zu Nr. 35, X. 30, Pfr. Amtsort, 

Berrſchippen (161. Budw.), wie (S. 151, Sp. 
1) bei Auersfcheppe. 

Serrftein (219. Klatt.), wie Hernflein. 

Berfteinerhäufel (120. Klatt.), auf Kauth, f. 
Gibacht. 

Bertersdorf (160. Chrud.), auf Lantöfron, 21 
St. ww. Dorf, 68 9., 446 €, zu Rr. 21, 
V. 8, Pfr. Knappendorf m, frühr. Wildenfhwert. 

+Pertin (233. Kön.), am „Rtinka-"Bade als 
„Rtina” an der Groß ⸗Skalitz - Trautenauer- 
Ehaufice auf Nachod, 21 St. XXxW., Parrlofa- 
lie-Dorf mit Mhlml., 239 9., 1622 €., zu 
Nr. 18, X. 30, Königg. Diöz, Nachod. Bik., 
zur Kirche, Schule zc., 2500 Eingepfarrte in 4 
Drifchaften. 

tBertine (179. Leitm.), als „Hriina’ am linken 
„Bila-'Ufer nächſt dem „Kothina⸗“ oder „Kar 
tbarinen-"“Berge mit Brauenflofterbaufragment 
auf Zeplis, 14 St. so., au Gt. Martin-Bi- 
liaffirhen- und Schul-Dorf mit Ziegelhütte, 
Huffhmiente, 37 H., 197 E. zu Nr. 42, 111. 33, 
Pfr. Boreslau. 

Bertomwig (44. Budw.), wie Sartowitz, oben. 

Herz: Icfu, St. (im Leitm.), abf. Kapelle, bei 
Lobofig, 

Serz⸗Jeſu, St. (im Prach.), Coemet.Kapelle, 
bei Mirowig. — 

GBGerjman (307. Casl.), auf Weſtetz /Ronow, 34 
St. sso., Parr-Dörfhen an der Daubrawa, 
mit Mblml., Brifg., Schantw., 12 9., 51 €, 
zu Nr. 21, Xx. 33, Königg. Diöz., East. Bik., 
zur Kirche, Schule 2c., 2960 Eingepfarrte in 14 
Oriſchft. nächſt ¶ Gold» Jenikau. 

+Berjman (420. Prach.), nebſt abſ. „Roth.“ und 
„Benefhaner-Müpl," auch Hegerhaus, Waſmſtr. 
und Gehft. „Karoſelk“ auf Protiwin, 14 Gt. 
NWw., einft, Stadt, jetzt Pfarrerpofit.-Dorf mit 
Schanfw., 55 9., 238 €,, zu Nr. 25, III. 32, 
Budw. Diöz., Wodüan. Bik., zur Kirche, Schule 
20., 1700 Eingepfarrte in 6 Drtfchaften nächſt 
17 Pifel. 

Berjmanef, oder⸗netſch, auch-netz (168. Tab.), 
auf Obercerefwe, 14 St. sw., Doͤrfchen, 21 
9., 148 €., zu Rr. 11, vr. 51, Pfr. Potatet. 

+Berjmanilet (289. Casl.), wie Herjmanig 
für Heimanidy. 

Berjmanig (... . Ber.), als „Groß⸗5.“ auf 
Smiltan, 1 St. vw., Dorf, 28 H., 96 €,, u 
Nr. 28, IV. 96, Pfr. Arnofhtowig. 

Herjmanig (... Ber), als „Rlein= 9." auf 
Smilfau, 4 St. nw., Dorf am Bade Maſtnik, 
nebft Mrbf., mit Schäfr., Mhlml. 21 9., 117 
E., zu Ar. 28, IV. 97, Pfr. Arnoſchtowitz. 

Berjmanig (139. Birj.), auf Stadtdom. Neur 
Pata, 4 St. so., Dorf, 41 9., 248 E., au 
Nr, 18, 11. 51, Pfr. Amtsort. 


+Berjmanig (289. Cadl.), auf Wilimow und 
von Klofter 4 St. no., aud St. Barthim.-Fi- 
liallirchen /Dorf mit Mrhf., Mhlml., Schankw., 
25 9. 177 €, zu Nr. 21, X. 34, Pfarre 
Umtsort. 

+Berimanig (120. Königg.), einft ſelbſtſt. Gut 
und Geburtsort, Albrecht Waldſtein'se, Herzog 
von Frierland und Ruheſtätte feiner Eltern in 
der Gruft der hiefigen Kirche sc., auf Gratlig 
und von Kufus } St. sso., Pfarrlofalie-Dorf 
und (‚= ) am rechten Gibeufer mit einer Brüde 
an der er Jaromit, Chauſſee nebft abf. „Weingar- 
tenbaus,' Schanfw., Mhlml., Brifg., 43 9., 
215 €,, zu Nr. 18, VIII. 35, Königg. Disy., 
Jaromit. Vik., zur Kirche, Schule ıc., 1350 
Eingpfrt. in 5 Driſchft. nächſt Jaromit. 

+Herjmanmiefteg (21. Chrud.), Municipal- 
Stadt [#7 und berrfhaftliher Amtsort, f. 
Heimanmefep. 

+Herjmann (420. Prad.), auf Protiwin, f. 
Herjman, 

+Befelsdorf (170. Pilfn.), nebſt „Achazmühl“ 
und abf. Hegerhaus „Heſſelsdorfer Branden“ 
auf Maierhöfen, 14 St. w., auch St. Marga- 
rethlapelle und Filialfhul-Dorf mit 2 Schank⸗ 
wirthöb., 2 Mplmt., 124 9., 1006 E. zu Nr. 
35, 1. 40, Pfr. Wußleben. 

Deitow (... Ber.), auf Karlftein, f. Siſto w. 

Seſſina (im Chrud.), abf. Chaluppenw., bei 
Leſchan. 

Setlin (333. Casl.), nächſt der Tabor. Chauſſee, 
auf Neuhof» Radwanfhig, 4 St. ssw., einft 
felbAftänd. Gut, jet Dorf mit Mrbf., Förſtr., 
Branntweinbrnr., 26 H., 174 E., 2 alatholifche, 
1 iſraelitiſche Familie, zu Rr, 44, X. 53, Pr. 
Zbraſlawitz. 

Betichan (80. Chrud.), auch „Hetſchen,“ abſeit. 
Gehft. bei Daſchitz. 

Oetſchan (24. Rak.), auf Kfie, 1 St. wnw., 
Dorfmit GEmd. Schüttbv., Schantw., 28 9., 
194 E., zu Nr. 28, 11. 28, Pfr. Kojlanı 

Setſchigau over -kau (221. Pilfn.), auf Plan, 
14 St. ono., Bilialfhul-Dorf, 50 D., 335 
€,, zu Nr. 35, 11. 45, Pr. Punau. 

Bettau (109. Leitm.), ald „Hetow,' Allovial- 
Gut, bei 1} Anfähtt., 34.154 fl. frühr. Schäg- 
wertd, 8 M. von Prag, mit 2 Ortſchaften, zu 
Nr. 42, II. conferb. und vie Amtsverwaltung im 
gleihnamigen Drte über \CI7 Zeplig (mie €. 
169, Sp. 1) mit ſämmtlichen Behörden corte- 
fponvirt. — Das Allod. im sw. Theile und 
Kegelgebirgs-Abhange gegen die Bila, aud im 
N. und w. an Bilin, im s. an lettr. und Lichs- 
haufen, im o. an Schwaz gränzd., dann bei 
495.56 Ich probkt. Oberflähe, wovon 239.531 
Aecker, 11.,5 Wiefen, 13... Gärten, 26.,5 
Hutweiven, 205.,, Wal, 

Bettau (110. Leitm.), ald „Hettow' nächſt vem 
„Radelſteiner“ Berge am gleihnamigen Dom. 
fammt Schlofbezirt, Amtsort und von Leitmerig, 
5 St. w., Dorf mit abf. „Sohannisthaler" 
Milml., 38 H., 200 E. zu Ar. 42, 11. 3Ö, Pfr. 
Radoweſitz. 


Berjmanis, 


Beynig. 


Oettau. Schloß (im Leitm.), mit den Amts- 
fanzleien, Mrhf., Schäfr., Braubs., Branntwein- 
brennerei u, a, Defonom.-Gebäuben beim obb, 
Dorfe. 

Desan (24. Rat.), auf Kfie, f. Setſchan. 

Beginfelgaftbaus (im Kaut.), auf Lieben nächſt 
Prag, fammt ver Br. Daubek, Leinen» u. Baum- 
wollenwaaren-Bleichr, 

Beuberg (im Prach.), abf, Gehöft., bei Kor 
fushütten, 

Beubaus (im Elbogn.), abf. Mräf., 14 St. w., 
von Eger, 

Beubof (132. Klatt.), an einem „Cham⸗Neben⸗ 
bade auf Zaus, 3 St. s., auch f; Gräanz-Kam- 
mer-Dörfhen mit 2 Mhlml., Brtfeg., 20 9., 
114 E. u Nr. 35, IV. 71, Pfr. Nothenbaum. 

Beumatb (244. Tab.), ald „Sedio“ nebſt abf., 
Förſtr. „Vorwald“ auf Neuhaus, u. vom Pfarr- 
orte } St. entfernten Bilialfhul-Dorf, 64 9., 
407 €., zu Nr, 11, VIII. 43, Pir. Schamers, 

Beuraffel (250. Budw.), als „Vorder⸗H.“ nächſt 
dem Krumauer Stavtgmv, „Jeſuitenwald“ an 
der rechten Seite ver Moldau in einem Heinen 
Thale auf Arumau, 4} St. s., Dom.-Dorf mit 
Moimt., 2 Hegerb., 60 H., 512 €,, zu Nr. 25, 
VII. 65, Pr, Hinter-Heuraffel, 

Beutbor (180. Bunzl.), auf Hirfäberg, 2 St. 
N., Wald-Dörfchen, 14 9., 71 E. zu Rr. 36, 
v1. 28, Pfr. Reichſtadt. (Als Berihtigung des 
im 11. Br. ‚Böhmen‘ 1834 unter „Einſchichten“ 
angef, Ortes.) 

+B8euraffel (178. Budw.), als „Hinter/H.“ fonft 
„na Wejtons‘“ nächſt vem redten Moldauufer 
auf Hohenfurt, 2} St. w., vormals St. Paul 
und Anton» Eremitenklofter- jegt Pfartlokalie⸗ 
Dorf mit Mhlml., Fiſcherhaus, 34 H., 252 €, 
zu Nr. 25, VIII. 72, Budw. Diss, Deutfd- 
reichenau. Bil,, zur Kirche, Säule :c., 800 Ein- 
gepfarrte in 5 Ortſchft. naht \C)7 Kaplig. 

+Bemlin (305, Leitm.), auf Benfen-Scharfenftein, 
f. OHöflitz 

Heydel (im Budw.), abf. Hegerbaus, bei 
Bohauſtowitz. 

Beykowitz (142. Bunzl.), nebſt abf. „Boretow‘' 
Mpimt,, an der Baugen-Nimburg, Chauſſee auf 
Dobrawitz, 2 St, o., Dorf, mit Mrbi., Schäfr., 
41 9., 284 €., zu Nr. 36, VUII. 38, Pr. 
Woſſenitz. 

Heylow (177. Birj.), auch „Frey⸗Boretz,“ anf 
Starkenbach, 2) St. no. Dorf, 27 9., 191 
E., zu Nr. 36, X. 22, Pfr. und Gemeindgrät, 
Zablonrg. 

Sey low (16. Tab.), auf Stadtdom. Tabor, 4 
St. n., Dörfchen, 10 H., 38 €, zu Ar. 11, 
v. 55, Pfr. Amtsort. 

Heyna cisi. Prach.), frühr. „Blazniwa“ nebſt 
abſ. „Karlshof,“ Mrbf., nächſt dem „Putanka⸗“ 
Berge auf Horajtiomwis, 1 St. sw., auch St. 
Jakob. Bilialfirden-Dorf, 51 9. 362 E., zu 
Nr. 25, V. 41, Pfr, Nezamiſlitz. 

Seynitz (298. Kön.), nähft Kallſteinbrüchen auf 
Schambach } St. nw., Biliolfhul:Dorf mit 
„Erbrichterei⸗“Schankw., 58 6., 329 E., zu 
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Nr. 18, IV. 21, Pfr. „Piſetna“ oder Schrei⸗ 
berstorf. 

Bennomfa (im Kaut.), weindergämtl. Mräf., 
nähft Prag, Pfr. Michle. 

Beytig (im Cası.), abf. Mräf., bei Maltſchin. 

Beytmanomfa (im Kaut.), Weingartenhaus mit 
der A. Selliot und Bellot., unter Dirert. €. Jä— 
ger’s Züntprorktfabrt. bei Prag, Pfr. Wolfhan. 

Bibralec 155: Easl.), wie oben, Ebersporf. 

Pibihmanfa (im Rak.), abſ. Landhaus, bei 
Smichow. 


Bilig (179. und 180. Prach.), als „Maly“ und , 


„Welky Hieive,' f. Hitſchitz. 

Bielgersdorf (267. Leitm.), auf Hainspad, f. 
Hilgersdorf. 

Bieronpmberg (73. Bunzl,), früher „Eihadlo’ 
nebft vem abf. Luftfhloß „Bonrepos’ im Walte, 
mit einer St. 9. Kapelle, dann abf. Forftr. 
und Maierhof auf Reubenatek, 1} St. wsw., 
Dorf, 35 9., 205 €., zu Ar 36, VII. 43, 
Pfr. Ptedmeritz. 

tBiefeladorf (170. Pilfn.), auf Maierhöfen, 
f. Deffelsvorf. _ 

Bilbersdorf (155. Casl.), fammt abf. „Töpfer- 
bäufer auf Stöden, 2 St. s., Bränz-Bilial- 
fhul-Dorf, 32 9., 271 €., zu Mr. 21, vl. 
21, Pfr. Selenz. 

798ilbeten (159. Chrud.), nebſt ver Bonmwiller 
und Comp. Tuchfabrik, an ver „Tkebowka“ 
von Lange» Triebe bid zum Pfarrorte' audge- 
dehnt als „Hylwaty“ auf Landékron, 37 St. 
wnw., auch St, Annenfapelle und Priv.» 
Schul» Dorf, 108 5., 718 E. zu Rr. 21, 
v. 9, Pr. Wildenſchwert. 

Bilfszollämter, beftehen in Böhmen derzeit 65, 
wie oben (f. Hauptzollämter) fhon bemerkt. 
Bilgersdorf (267. Leitm.), auf Hainspach, 7 
St. wnw., Granz- Intuftrial-Dorf, 306 9., 
2005 €., zu Nr. 42, VII. 24, Pr. Lobenvan. 

Billemübt (257. und 295. Leitm.), aub „Lie- 
nertsmühl” nebſt berrfhaftlih Bürgftein. Anthl. 
im engen „KRamnig-"Bachtbale zwiſchen dem 
großen „Ahren- * und „Schäfer-'Berge aud 
Schindelwalde“ auf Böhm. -Kamnig, 1} St. 
o., Bilialfhul»- Dorf mit Bleihr. und Baum: 
mwollgarnprer., Glasſchlft,, Mhlml., Brtfg., 84 
B., 604, €., m N. 42, V. 30, Pfarre 
Falkenau. 

Oiltſchitz (179. und 180. Prach.), als „Groß⸗“ 
und „Klein-d.,” f. Hitſchitz 

Bilweten (159. Chrud.), wie Hilbeten, 

+Pimlifhribnay (253. Kön.), anf Reichenau, 
f. Ribney. 

Bimmelreih (. . . Eibogn.), fonft „Egerifh- 
reut“ auf Stadt, und Kreuzordenscommenda⸗ 
Dom, Eger und vom Aſch, 1 St. so. 
Theil⸗Dörfchen mit Förfir., abf. Feldkapelle, 
12 9., 117 €., zu Nr. 35, VI. 39, Pfarre 
Nilasberg. 

Simmelftein (im Saaz.), Burg» Ruine, bei 
Hl. 

Simmelteiche, in ver topogt. Nomeitr. fo be- 
ztichnete Weiher, vie weder eigenthümliche 
Dantmw. d. Landest. v. Böhmen, 
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Quellen befigen, noch irgentwoher einen beftän- 
digen Aufluß erhalten, dagegen durch alleini- 
ges Zufammenftrömen von Regenwafler gebilvet 
werden. 

Bintenmühle (im Leitm.), bei Wernsvorf. 

Bintoweg (im Cast.), abf. GeHöft. bei 
Strjanau. 

OHinkowitz (91. Klatt.), auf Bikrig, 2 St. o., 
Dörfchen, 14 9. 70 E., zu Ar. 35, IV. 
12, Pfr. Drofau. 

Binterboret (im Chrud.), abf. Päufr., bei 
Lhota. 

Sinterborn (im Bunzl.), abſ. Förſterei, bei 
Weißbach. 

Sinterdarre (im Bunzl.), abſ. Gehöft., bei 
Polaun. 

Binterbaubig (261. Leitm.) f. Daubitz. 

Sinterdittersbach (259. Leitm.), f. (S. 537, 
Sp. 1) bei Dittersbad. 

Binterebof (im Tab. ), bei Gefütthof. 

Binterhaid (260. Budw.), am Liſywalde auf 
Krumau und vom Pfarrorte F St. wsw., 
Dorf, 25 9. 193 E. zu Mr. 25, VI. 66, 
Pr. Andreasberg. 

Sinterbammermühl (im Budw.), bei Ober⸗ 
Plan. 

Sinterbhäufer (88. Klatt.), als „„Zatnj Chalupy“ 
auf Biftrig, 2 St. ssw., Dorf mit emph. 
Mrhf. Schantw., 29 H., 226 €., zu Nr. 35, 
IV. 73, Pfr. Ober-Renern. 

Binterbäufer (im Prad.), zwiſchen dem Beil- 
babe und vem Stubenbacher Seebache abf. Ge- 
höft., ver f. Waldhwojd im Stapler Gericht. 

Sinterhäuſermühl (im Prad.), bei Ober, 
Tiefbau. 

Binterhrader (im Kaut.), abf. Maierpof, auf 
Zasmut beim Schw. Kofteleg. Hradek. 

Sintering (254. Budw.), nebft abf. „Schöppel- 
mühl“ am Strum / Bache und im Molvauthale 
an ver Wallern⸗Chauſſee am Fuße des Schwarz- 
waldes auf Krumau und vom Pfarrorte 4 St. 
n., Dorf mit Förſtr. und Hegrbf., dann Mblml. 
fammt Brtfg. am Drtsögleihn. Bade, 27 9. 
278 C., zu Rr. 25, VII. 67, Pfr. Salnan. 

+Sinterfotten (229. Pilfn.), an ver Baier,» 
Ehauffee nebſt abſ. „Habermühle” auf Autten- 
plan, 1 St. w., Pfarrlotalie-Dorf mit Gafl- 
bof, 94 9., 554 E., zu Mr. 35, 11. 46, Prag. 
Erzdiõöz., Hayd. Vik, zur Kirhe, Schule ıc. 
1400 Eingepfarrte in 4 Drtfhaften nächſt 
7 Pan. 

Bintermbolz (im Burw.), abf. Mahlmühle, 
bei Mutterberg. 

Sintermübl (im Budw.), bei Kalſching. 

Bintermübl (im Casl.), bei Deutſchbrod. 

Bintermübl (im a bei Starfftatt. 

Bintermühl (im Kön.), bei Tannvorf. 

Binterfchmanfenbütten (im Prach ), zum Sre- 
wiefn. Ger. ver f. Walhwojd. 

Dinterftife (254. Budw.), au der rechten Mol» 
dau / Seite anf Kruman und vom Pfarrorte 4 St. 
sw. Dörfden, 19 9., 140 €., zu Nr. 25, 
VIl. 68, Bir. Oberplan. 
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Binterwaib (im Prad.), am s. Kiesleitenberg⸗ 
Abhange abf. Gehöft., ver f. Waldhwozd im 
Stadler Gericht. 

Binterwald (im Raf.), abf. Hegerhaus, bei 
Woratſchen. 

Ointerwaſſer (199. Chrud.), als „Zäreci" an 
der Zwittawa mit ven C. Schütz. jährl. 400 Ries 
und Ign. Schütz. jährlihd 500 Nies erz. Parier- 
fabrit und Tuchwalke, auch abf. „Profopibar‘ 
over „Unterwald,“ dann herrſchaftlich Biſtrau. 
Millml. und Gehöft. auf Deutfh-Birla, I St. 


no. Dorf, 42 9., 224 €, zu Nr. 21, VI. 


35, Pfr. Amtsort. 

Binterwintel (im Birj.), abf. Gehöft., bei 
Witkowitz. 

OSinterwinkel (im Bunzl.), abſ. Gehöft., bei 
Deſſendorf. 

Ointerwinkel (268. Kön.), im „Alba⸗“Bach⸗ 
Thale am Fuße ver großen Deſchnay⸗Koppe auf 
Reihenan-Errnitowig und vom Pfarrorte } St. 
no. Dorf, 39 9., 252 €., zu Nr. 18, V. 36, 
Pr. Defänay. 

+ interzinnwalb (73, Leitm.), auf Lichöhaufen, 
f. Zinnwald. 

Hipoltoſtein, einft k. böhmiſch. Lehen, derzeit in 
der Pfalz. 

Birndorf (277. Bunzl.), wie Kleinherrudorf. 

Birndorf (272.), wie Großhirndorf. 

Pironienberg (73. Bunzl.), wie Hieronym- 
berg, oben. 

Oirſch (im Easl.), als „zum H.,“ emph. Gafthf., 
bei Konarowitz. 

Oirſch (im Eibogn.), an ver Karlöbarer Chauſſee 
als „zum Hirſchen,“ nebft Liebin, und Drahenz. 
gutohertl. Gehöft, Gaſthof, 1 St. o., von 
Lieblomwig. 

Oirſchau, ein k. böbmifh. Lehen, verzeit in 
der Pfalz. 

+Pirfhau (115. Matt,), auf Kauth, 1} Et. s., 
auch St. Wenvelinkapeflen- und Fl. Shul-Dorf 
mit Wirthoh. Mhlml., 49 H., 307 €., zu Nr. 
35, V. 49, Pr. Rothenbaum 

Dirfchberg (169. Bunzl.), Allodial⸗Herrſchaft, 
f. Dotsy. 

Oirſchberg (255. Budw.), aub „„Hirfchbergen‘ 
an dem 221 Klftr. langen, durch ven Flößlberg 
in Granit ausgehauenen Kanalftollen auf Aru- 
mau u. vom Pfarrorte 1 Et. w., Dom.-Dorf, 
40 9., 333 €,, zu Nr. 25, vır. 69, Pit. 
Salnau. 

+Birfchberg (176. Bunzt.), als „Dokzi“ und 
„Dora mit dem Schloßbezitk „Dokzy“ ſ. v. 
(S. 545, Sp. 2) auch Oberamtsort des gleich⸗ 
namigen Dom. an ter Leipa- Jungbunzlauer- 
Chauſſee, unter einem Stattrihteramt. mit geprft. 
Gruntbudfhr., zu 4 Jahrmärkten priv., einen 
turd das offene Fenſter eines Bergſchloſſes fprin- 
genden Hirfhen im Wappen führnd., von ver 
Kreieſtadt 5 St.nw., Schut ⸗Stadt mit 
Rathhé., Lotto⸗Kollektut sub Ar. 92, Tabalver⸗ 
lag zu 78 Trafiken, Gaſthof „um blauen Stern,“ 
abſ. „Maͤuſeſchloß⸗“Ruine auf ver Großteich⸗ 
Inſel u. Klutſchken,“ Burgfragment im Pfarr- 
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walde, dann „Stadt⸗“ und abſ. „Poſelmühle,“ 
wie in loco nebſt Sanitäteperſonal auch Apothl., 
dann die gewöhnlichen Gewerbe mit der Br. 
Wünfhe. Gottonfabrit und ver C. Kafpar, 9. 
Knor und Ar. Pepelt. Gem.⸗Waarenhdlg., 259 
H. 2014 E. zu Nr. 36, v1. 29, Leitm. Diöz., 
tigennamigen ®it., Pfarrkirche, Schule, Pfründ- 
lerfpital (wie S. 139, Sp. 2) und Armeninfi- 
tut, 3330 Eingpfrt. in 7 Ortſchft. 

Birihbergen (255. Burw.), anf Kruman, f. 
Hirſchberg. 

Hirſchbergk, einſtek. böhm. Lehen, derzeit im 
Voigt⸗Lande. 

Hirſchenhäußel (im Pilſn.), Wald⸗Gehft, bei 
Wikau, nicht mehr beſtehend. 

+Birfchenftand (... Elbogu.), auf Neudek, 24 
Et. n., Marr-Dorf un I. f. Commerzial- Zoll» 
amtsort nebft ver E. Korb. firm. Gottfhald und 
Comp. Amwirnfpigenfabr,, Mblml., zu Nr. 35, 
vıu, 29, Prag. Erzeiöz., Lichtenfatt. Vik., zur 
Kirche, Schule ıe., 1630 Eingepfrt. in 5 Drt- 
haften nächſt im Amtsort. 

Hirſchenſtein (im Prach.), abſ. Gehöft, bei 
Zwoiſchen. 

Sirſchenthal (106. Tasl.), auf Prawonin und 
vom Amtsorte Stattenbrunn, } St. o. Dörf- 
hen, 69,27 €, gu Nr. 11, X., 54, Pfarre 
Zbei. 

Birfchfeld (. . . Elbogn.), auf Liebenſtein und 
mit Anthl. vom Sreugorvenscommend. Dom. 
E;er 23 St. ww., Dorf, 35 9., 297 €., zu 
Nr. 35, VII. 32, Pfr. Haflan. 

Birichgraben (... Prag.), wie oben (S. 385, 
Ep. 2), f. bei Bruskabach erwähnt. 

Birfchbof (36. Rat), auf Koleſchowit, f. Her- 
mannsdorf. 

Hirſchin (. . . Elbogn.), auf Chieſch⸗Libin und 
vom Lieblewit, 1 ©t. o. Doris, zu Ar. 
35, X. 31, Pr. Libin. 

Birfchmantel (157. Bunzl.), nebſt „Mänfe- 
ſchänke“ an der Melniter Ehauffee und „Schwi- 
höfer“ orer „Swichower“ Mbiml, mit Brifg. 
am Galgenmühl -Bache auf Hauſta, 14 St. nw., 
Dörfchen, 17 H., 98 €., zu Ar. 36, vr. 44, 
Pfr. Danba. 

Birfchmantel (319. Leitm.), auf Reuſchloß, 14 
St. ssw., Dorf mit Börftr., 42 9, 205 €, 
zu Ar. 42, 1. 23, Pr. Pablowit. 

Sirſchmühl (im Elbogn ), bei Eger. 

Birfchftein, einft E. böhmiſch. Lehen, derzeit in 
Meifen. 

Birfhwintel (im Bunzl.), abf. Gehöft., bei 
Morchenſtern. 

Diffo (im Budw.), abſ. MhUml, bei Dechtern. 

Hiſkow (... Ber), auf Karlſtein, 3 St. xw., 
und nädft \ Beraun geleg. uraltes Dorf, 
62 9., 102 €., zu Nr. 28, v1. 43, Pr. Zelesna. 

Bitmansgrün (im Elbogn.), abf. Börftr., bei 
Hauenſtein. 

SHitſchitz (179. Prach.), als „Groß⸗O.,“ wie 
Welky Hidice, rechte an ter Watawa und 
Schüttenhofn. Chauſſee nahft vem Berge mit der 
Burgruine „Prachen“ oder „Prachin“ und ver 
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uralt. St. Clemenstirche auch Dirhf. „Prachin,“ 
und Förſtr. „Hradee“ am Berge „Maucanka,“ 
beim ZThiergarten und wilden Rafanerie, auch 
Hegerhs. an einer Höhle und einem Berggange 
auf Horajbiowig, } St. sw., Dorf, 31 9., 
236 €., zu Nr. 25, V. 43, Pir. Amtsort. 

Bitfchig (180. Prad.), als „Klein⸗H.,“ mie 
Maly Hieice, lints an ver Watawa auf Horaj- 
tiowig, } St. wsw., Dörfchen mit Mblml., 
Brifg., 15 9., 90 €., zu Ar. 25, V. 42, Pfr. 
Klein-Bor, 

Bittmesgrün (.. , Elbogn.), auf Hauenftein und 
vom Joachimsthal, 1} St. o., Dorf mit 
abf. Korftr., zu Ar. 35, IX. 35, Pfr. Schönwald. 

Siwel (im Chrud.), abf. Gehöft., bei Ranna. 

Siwna (im Raf.), Burg-Ruine, bei Zbetſchno. 

Blaas (177. Klatt.), f. Slas. 

Blabatey (398. Prad.), auf Libiegig, f. Ha, 
watetz. 

Sladau (im Tab.), auch „Hladow,“ abſ. Mrhf., 
bei Zhoretz. 

Sladaweg (im Klait.), als „na HÄ.“ bei Groß⸗ 
Sticbitfhen. 

Bladky (.. . Ber.), Leben-Bof, f. im „Verzeich⸗ 
niß der Lehen” a. a. O. 

Sladna (428. Prach.), frühr. „Skladna,‘ nebft 
abf. „Neuhof“ rebts an ver Moldau auf Neyvas 
ſchow, J St.n., Dorf mit Schantw., 25 9., 
162 €., zu Rz. 25, III. 33, Pfr. Albrechtitz. 

Bladneg (im Budw.), ald „na H.,“ Dom.-An- 
fieplung bei Hoſty. 

Sladotin (im Prad.), abf, Mahlmühle bei 
Hollowitz. 

Sladow (im Bunzl.), auf Gr.⸗Skal vie obere 
Drtsabthlg. von Daubramwig. 

Bladowe (im Birj.), als „na H.“ abf, Gehft., 
bei Tample. 

Sladowky (im Zab.), Dom.-Anfievlung bei 
Woditz. 

Sladowy (im Cast), Dom.Anſiedlung bei 
Lobenig. 

Olas (im Klatt.), abf. Mrhf. bei Bifhofteinig, 
wo beim W. Sanna. Kreuz» Monumente eine 
berrlihe Rundſchau fi ergiebt, 

Slas (177. Klatt.), als „Lage,“ nebft abf. „Pics 
fdinahof" auf Stadtdom. Zeinig, J St. s., 
Dörfchen, 149, 91 E., zu Rr. 35, V. 50, 
Pr. Bligiwa, 

Hlas (149. Pilfn.), auf Kladrau, f. Laas. 

Blafer (153. wur 298, Birj.), am linfen Ja- 
worka⸗Ufer auf Holowans, } St. ww. und mit 
der „Podhrazer“ Mhlmühle zu Radim / Sobſchitz 
gehör. Theil Dörfchen, 16 6., 80 E., zu Nr. 
18, 11. 52, Pfr, Ehovomig. 

+8lafiwo (293. Tab.), als „Grof-H.," wie 
Welly /H. font Hlafowa, Laſiw over Raſiv in 

‚Urfunven ae. auf Cheynow, 3 St. nnw., Pfarr- 
Iofalie-Dorf, 62 9., 413 E. zu Nr. 11, VI. 
58, Budw. Diöz., Cheynow. Bil, zur Kirche, 
Säule :e., 1100 Eingepfarrte in 5 Drtfhaften 
nächſt ¶y Tabor. 

Slaſiwo (294. Tab.), als „Klein⸗H.,“ wie 
Maly⸗H. auf Cheynow und 4 ©t. so., vom 
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Pfarrorte entfent. Dörfäen, 13 9., 67 E., iu 
Nr. 11, v1. 49, Pfr, Groß-Hlafimo, 

Dlaffa (im Chrud.), der Thurm am Schloſſe 
bei Parpubig. 

Dlaffa (253. auch „Laſta“ oder „Glaſta“ an ei⸗ 
ner Hochebene auf Reidenau und vom Pfarrorte 
4 St. 0. Dorf, 65 H., 390 €., zu Ar. 18, 
.V. 37, Pfr. Rehberg. 

Dlaffa (398, Prach.), auf Libiegig, 14 St. so., 
Dörfden, 13 9. 62 €,, gu Nr. 25, 1.45, 
Pfr. Netolig. 

Bläfnä (.. . Ber), auf Karlftein, f. Trijeban, 

Blafnalbota (353. Prad.), auf Winterberg, f. 
Wierzenig, 

Slafnig (209. Chrud.), mit ver St. Magvalen. 
Kirhenruine, wo alljiährlid am 22, Juli Kird- 
feftmtt. 2c., f. Wachteldorf. 

+Blafowa (293. Zab.), auf Cheynow, f. 
Hlaſiwo. 

76Glaſſiwo (293. Tab.), auf Cheynow, ſ. Hla- 
ſiwo, als „Groß⸗H.“ 

Slafſſimo (294. Tab.), als „Klein⸗H.,“ f. 
Hlaſiwo. 

Slaupetin (317. Kaut.), auch Hlu-, frühr. Glu⸗ 
over Lupotin, nächſt ver kak. Staatseifenbahn an 
ter Röniggr. Chauſſee und „Rokytnitzer“ Bade, 
fowie Chr. und A, Hanifh. Alaun- und Bitriol- 
werten, auch F. Meldermann Steinlohlzech., 
dann vormal. zur Karlsbrücke in Prag verw. 
Quaderſandſteinbrch. auf Dablig, 1! St, sso, 
Prarr-Dorf mit Mrhf. Schäfr. an großen Obft- 
gärten, emph. Gaſthof, Mhlml., 50 9., 410 E., 
zu Nr. 11,1. 45, Prag. Erzdiöz. und Landvikr., 
zur Kirche, Schule sc., 648 Eingepfrt. in 2 Drt- 
[haften nächſt ¶y Prag. 

Hlaupetin (314. Kauf.), bei Dablig (wie ©. 
628, Sp. 1) incorp. Gut (landifl. Hptb. Litt. 
H. Tom. V. Fol. 173). 

Blaufchta (im Casl.), Borftant-Hänsden bei 
Kuttenbirg. 

Hlawalow (114. Kaut.), an der Prag. Ehauffer, 
nebft abf. Förſtr. auf Rammerburg, 1} St. n., 
Dörfchen, 8 9. 46 E., zu Rr. 11, 1. 47, 
Pfr. Onviegow. 

Blawalow (im Raf.), Burgbau » Fragment 
bei Liſchan. 

Hlawancg (268. Kauf.), auf Brandeis, ſ. Hla- 
weneg. 

Blawatey (398. Prach.), auf Libiegig, 1} St. 
so. Dorf mit Schantw., 49 9., 315 &,, au 
zu Nr. 25, 1. 44, Pfr. Netonig und Elhenitz. 

+Blawateg (23. Tab.), nebft Stadtgemeinde So- 
beflau. Anthl. auf Zeltſch, St. sw., Pfarr, 
Dorf, 72 9.,476 E. zu Nr. 11, V. 56, Budw. 
Didz, Bein. Bil., zur Kirche, Schule ıc., 2000 
Eingepfarrte in 7 Ortſchaft. nächſt ¶y Raudna 
und Tabor. 

S lawatitz (23. Tab.), auf Zeltſch, ſ. Hlawatetz. 

Blawelnit (46. Birj.), auf Ehlumes, 2 St. s., 
Bilial- Shul-Dorf mit Schanthe., Hörftr., 59 
9., 425 €., 6 afathl. Fam., zu Ar. 18, 1.40, 
Dr. Bijelig. i 

Blaweneg (268. Kaui.), nebſt Jagdſchlößchen 
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mit einem Karl VI. Monumente, auf Branveis, 
1 St.x., Bilialfhul-Dorf, 39 H., 326 €., zu 
Nr. 11, 1. 46, Pfr. Hlamnotoftelnj. 

Blawierichnit (46. Birj.), wie Hlamweinif. 

Blawinow (im Casl.), abf. Mrd f. bei Kwaſetitz. 

+Blawig (205. Bunzl,), auf Mündengräg und 
von Kloſter 3} St. n., Piarr-Dorf, 37 9., 
302 €., 1 ifr. Bamil., zu Mr. 36, 1. 57, 2eitm. 
Didy., Türnau. Bit,, zur Kirche, Schule ıc., 
3220 Eingepfarste in 21 Ortſchaften nächſt 
Amtsort. . 

Olawkow (149. Casl.), wie Lulau. 

Olawna (298. Kön.), an einer Anhöhe zwiſchen 
Waldungen auf Schambad, 4 St. sw., 43 9., 
241 €, zu Nr. 18, ıv. 24, Pfr. „Pifeina’ 
oder Schreibersvorf. 

Slawniow (188. Kön.), auf Polis, f. Grof- 
Labney. 

Slamniow (271. Tab.), auf Buriflan, ſ. 
Hlawüow. 

Hlawniowitz (232. Prach.), Allorial » Gut 
(landt. Hptb. Litt. U. Tom. V. Fol. 193), 
fammt Libietig (lantt. Hptb. Litt. L. Tom. 
vi.) und Prieftanig (lantt. Hptb. Litt. P. 
Tom. XI. Fol. 113) mit 10 Ottſchaften, zu 
Nr. 25, VI. conferb. und das Verwalteramt im 
gleichnamigen Orte über \CI/ Herajviowig (mie 
©. 27, Sp. 1), mit fammtlihen Behörden 
eortefp. — Das Allod. an ver nw.-Seite des 
Krs. und im n. mit Welhartig und Ober-Stan- 
fau, im o. mit Zikau, im s. mit Knieſchitz, Un- 
ter-Tifhau und dem Kochet. Gr. in ver k. 
Waldhwozd, im w. mit Aunfomwig und Zeinigl 
grängenn,, bei 1528.,,. Joh protuft Boden, 
wovon 665., Aecker, 239... Wieſen, 8.,5 
Gärten, 166..,,. Hutweiden, 459.,, Wal. 

+9lawmniomwig (234. Prad.), fammt Schlofbe- 
zirk, Amtsort des gleihnamigen Dom. und nebft 
abf. Mrbf. „Worlom,' vann Förſtr. „Sobikow,“ 
von Piſel TE M. w., Pfarrlofalie, Dörfhen 
mit Schantw., 18 9., 137 €,, zu Ar. 25, VI. 
47T, Budw. Diöz., Schüttenhofn. Vil. zur Kirche, 
Säule :c., 830 Eingepfarrte in 9 Ortſchaften 
nächſt — Schüttenhofen. 

Blawniowig (im Prach.), beim obb. Orte guts⸗ 
berrlihes Schloß mit den Amtöfanzleien, dann 
Brauhaus auf 4 Faß, Maierhof, Schäferei n.a. 
Delonom.»Gebäuden. 

+8lamwnotoftelni (268. Raut.), nebſt abf. „Lang- 
lauf, „Dlauhy Ben” an ver Fafanerie und 
gutöherrlih Altbunzl. Anti. auf Brandeis, 1} 
St. N., Parrlofalie-Dorf, 56 H., 482 E. zu 
Ne. 11, 1. 47, Prag. Eryviög,, Brandeis. Bik., 
zur Kirche, Schule ıc., 1560 Eingepfarrte in 4 
Drifaften nähft ¶ Amtsort. 

Slawnoſudow (268. Kaui.), auf Brandeis und 
vom Pfarrorte 4 St. nw., Dorf mit einem 
gleihnamigen Preihofsbefig ver C. Stala’fhen 
Erben, 61 9., 508 E. zu Nr. 11, 1. 48, Pir. 
Hlamnofoftelni. 

Slawnow (271. Zab.), auf Bubiflau, 4 St. 
entferntes Dorf, 37 9., 221 &., zu Rr. 11, 
VI. 60, Pfr. Amtsort. 
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Dlazep (. . . Ber.), auf Stadtdom. Pribram, f. 
Lafeg, 

Dledfeb (93. Bunzl.), nebft der herrſchaftlich 
Unterbeitowig. Mhlml. auf Nebujel-Repin, 1 
St. w,, Dörfhen, 20 9., 121 €., 8 alathol., 
1 ifraelitifhe Hamilie, zu Nr. 36, VII. 45, Pfr. 
Nebudel. 

Hledfeb (154. Rak.), auch „Oledſebe“ frühr. 
„Podhotanſty,“ nebſt herrſchaftlich Jeniowes.⸗ 
Anthl. auf Müplhaufen, J St. www, Dorf 
mit Schanfwirtb., 28 9., 170 E., zu Rr. 28, II. 
50, Pfr. Amtsort. 

Bledfeb (im Rak.), abf. Mhlml. bei Lhotka. 

+Bliboe (203. Raf.), auf den oberfiburggräfliden 
Amtsgütern, f. Libog. 

Sılfto (im Budw.), abf. Mahlmühle bei 
Schweinig. 

Slina (82. Budw.), ald „Starä H.““ wie (©. 
39, Sp. 1) bei Altlam und als „Nowä 9." wie 
Neu-t.,f. Laam. J 

Slina (88. Chrud.), auch Ulyna“ anf Hrochow⸗ 
Teinid, 2} St. s., Dorf, 52 9., 310 €,, ıu 
Nr. 21, 1. 44, Pfr. Kofteler. 

Hlina (im Raf.), als „na Hline," abf, Schäfr. 
bei Drnel. 

Olinach (im Prad.), ald „w H." großartige 
Ztegelbrnr. bei Lutihlowig. 

Slinak (im Bunzl.), abf. Schmiede bei Groß⸗ 
Augesp. 

Slinat (im Tab.), abf. Mbimi. bei Rabenin. 

Blinay (257. Königg.), wie Hliney, unten, 

Slinan (21., 104. und 343, Leitm.), als „‚&ir- 
nay“ nebft Keblig.-Anthl., von Leitmerig 1 ©t. 
n. bis 14 St. nnw., dann Pobofig. fammt 
Schanlw., 1} St. vo., am w. „Hradiſchlen⸗“ 
und s. „Gablen⸗“Bergabhng. nebft abf. Förſtr., 
„Mentau,“ im Gebirge auf Liebeſchit, 3 St. 
w., Inpuftial-Dorf, 70 9., 409 E. zu Rr, 
42, ıv. 41, Pfr. Leitmerig. 

Slinay (183. Leitm.), auch „Linay“ und „Hli- 
nany“ am linfen „Bila⸗Ufer und am „Bab- 
rjine-" Berge incorp. Gut und fammt Schlohbe- 
gt, Amtsott des Dom. Cochow over „Tſcho⸗ 
chau“ und von Leitmeritz 4 St., ſowie von den 
107 Uuflig und Zeplig 2 St. entfernt. Dorf 
mit Schantw,, Mölmi., Schmiede, 28 H., 129 
€., zu Rr. 42, ılı. 34, Pir. Tſchochau. 

Hlinay. Schlof (im Leitm.), nebſt Amtsgebd., 
Mrbf., Weinkeller an Gärten und Weinpflanzg. 
beim obb. Dorfe. 

Blin? (23. Rak.), auf Küie, f. Hlintfc. 

Slinen (257. und 266. Königg.), nächſt Eifen- 
erigruben fammt herrſchaftlich Solnig. - Anthl. 
auf Reihenau und } ©t. 5. vom Pfarrorte gel. 
Bilialfhul-Dorf mit Schankw., 81 9., 500 €, 
zu Nr, 18, V. 38, Pfr. Dobrey. 

Sliney (21., 104. u. 343. Leitm.) Theil. Dorf, 
f. Hlinay. 

Hlinifiata (im Rak.), die Landhäuft. bei 
Smidow sub Nr,180 bie 183. 

Slinig (86. Tab.), nebſt abf, Mrbf. u. Förſtt. 
auch Dom. Häusch. Baubin als „na Baubine“ 
an ver Zabor- Ratiborig- ⸗ Jungwoſchitz / Chauffte 
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auf Chotowin 1 St. sso., Dorf mit Schankw., 
41 9., 283 €., 2 ifr. Fam. zu Nr. 11, V. 57, 
Pfr. Amtsort. 

Blinow (im Ber.), abf. Gehöft. bei Motian. 

Blinow (im Bir}.), abf. Mräf. bei Witom, 

Slinomwifcht (189. Bunzl.), in ver Volloſprache 
„Leimgruben‘' an ver Hirfhberg. Chauflee, auf 
Stadtdom. Weißwafler 3 St. vw., Dorf, 43 
9., 241 E., zu Ar. 36, I. 58, Pir. Amtsort. 

Slinowift (189. Bunzl.), wie Hlinomifdt. 

Blinfto (28. Budw.), wie Hlins. 

+Blinfto (249. Ehruv.), als „Hlinsky“ mit 
einer vordern, gezäumt. Pferbeshälfte im Wap- 
pen, zub Jahr⸗ u. Wochenmtkt. priv. unter einem 
feit 1833 nad ver IV. Klaſſe regltt. Mar 
giftrate über [27 in Ioco (wie &. 310, Sp. 1) 
mit fümmtl. Beborb. correfp. auch im Real. Br- 
fige 1886.,, Joch probft, Boden, wovon 1155., 
Aeder, 483.,6 Wieſen, 4.,, Gärten, 77.5, 
Hutiweiden, 164., Waltungen nebft abf. „Cer- 
towina‘ ander „Ehrurimta” bier „Wohorka!“ 
mit 4 Mahlml., Delprfl., Brtfg., Zieglhtt. an 
der Deutfhbror » Brünner Chauſſie und auf Ri- 
chenburg 3 St. sw. Schutz Municipal» Stadt 
mit Ratb., Pottokolleftur aub Nr. 180, Tabakver- 
lag zu 112 Zrafiten, Gaftbf., 6 Gem. Waarbelg. 
u. a. Gwrbf. 530 H. 3324 €., zu Nr. 21, VI. 
36, Königg. Diöz., Stut. Vik., zur Pfaarkirche, 
dann St. Annenlapll., Schule, Armeninſtitut ıc., 
di Eingpfrt. in 9 Ortſchaften nah. Ich 


hrudim. 

Olintſch (23. Rak.), auf Ktie } St sw., Dorf 
mit Shanfw., Ompfhüttbr., 25 9., 169 €., zu 
Nr. 28, 111. 29, Pfr. Amtsort. 

Sling (23. Rak.), auf Kreybichs Krokrt. fo bez. 
für Hnutſch, ſ. d. 

Slinz (28. Butw.), als „Lince“ nebſt Bauernhf. 
auf Stotdom. Butweis } St. o. Dorf, 22 9., 
120 €., zu Nr. 28, X. 57, Pfr. Gutwaſſer. 

Blifow (322. Casl.). incorp. Out (landtfl. Hptb. 
Litt. H. Tom. V. Fol. 233) bei Neuhof mit 
944 Anfäptt. 78.000 fl. frühr. Schätw., 9 M. 
von Prag u. übrhpt. 966., Joch probft. Boden, 
wovon 745.7, Aeder, 99.,, Wieſen, 17.7 
Gärten, 83 „ Hutweiven, 21., Wald. 

Oliſow (333. CTasl.), fammt „Ungunft“ over „Ne- 
pfizen-" Gafthf. an der Wien. Ehauffee und 
nähft vem Bade Kleynar mit dem Schloßbztk. 
auf Neuhof 3 St. nw., Dorf nebft Wirthshs. 
u. Ortsabthlg. „Rieſenburg“ von89 H., 663 €,, 
6 akıhl., 2 ifr. Fam., zu Ar. 11, ıx. 32, Pfr. 
Sedletz., Filltch. Malin. 

Oliſow. Schloß (im Casl.), nebſt XIV. Rothhlfrt. 
Kapelle mit Brandel. Altarbitt., Mrhf., Schäfr,, 
Brutwubrur., Mhlml. vorm. Bräuds,, in einer 
landſchftl. verfhönert. Gegend bei obb. Orte. 

Sliwin (366. Kaui.), nebft gleihn. Freihofsbeſitz 
im 1. Freiſaſſ. Biertel u. von Wefteg 1} St. 
nw., Dörfden, 10 9., 51 €,, zu Nr. 11, IV. 
53, Pfr. Aubienig. 
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Ollzow (322. u. 333. Casl.), incorp. Gut und 
Dorfauh Schloß mie oben, Hlifom. 

HSlohow (75. Kaut.), aud „„BHlohomwa,' ſ. Lo ho w. 

Olohow (im Kön.), auf Neuſtadt die o. Dorf- 
abthlg. von Slawietin. 

Hlubin (75. Prach.), nebſt abſ. „kaverow“ und 
„Drahegſſow“ auf Altſattelhradek 1 St wsw., 
Dorf, 653 S., 308 E. zu Nr. 26, IV. 36, Pfr. 
Bubowitz. 

Blubodep (192. Rat.), bei Tuchomẽtitz incorp. 
Hofebeſitz (landt. Hptb. Litt. H. Tom. VI. 
Fol. 41) derzeit als Gut bezeichnet bei 41 An- 
fäßtt. 34.000 fi. ftühr. Schätzw., 4 M. von Prag 
mit 806.,, Jod prodkt. Boten, wovon 543., 
Yeder, 31.34 Wieſen, 35., Gärten, 1. Dein, 
pftanzg., 188., Hutweiden, 5., Walt. 

Blubodep (199. Rak.), nebft „Siowanfa” und 
„Schwagerka“ als weinbergämtl. Hofbefig auf 

Tuchometit 23 St.so., Dorfmit emph. Mehf., 
Schanfw., Möimi., zu Nr. 28, 11. 51, Pfr. 
Emideom. 

Blubolinta (im Kaui.), abf. Gaftpf. bei Ra- 
degowitz. 

Oluboditz (244. Chrud.), am Reuſchloſſer Bach 
auf Richenburg 1 St. N., Ruſtil. Dörfchen 
zum Ortsgrcht. Broo mit 20 9., 122 E., zur. 
21, vi. 37, Pfr. Amtsort, 

Olubot (93 u. 113. Klatt.), an ver Klatt. Ehauffee 
nebft heſchftl. Biſtritz Dobtilau. Anthl. auf Kauth 
1} St. so. Dorf mit Schankw., 70 9., 591 
E., 1 ifr. Bam., zu Nr. 35, V. 51, Pfr. Neugedein. 

Blubofä (... Ber.), nebft abf. „Sejo' over Seitz 
und „Uastobor” am Moltauufer auf Naljowig 
4 St. X. Dörfchen fammt Mrhf. mit Schäft., 
abſ. Wafnmftr., 17 9., 92 E., u Nr. 28, IV. 
98, Pfr. Chlum. 

HSluboka (im Butw.), brihftl. Schlof- Bart; bei 
Brauenberg. 

Blubofa (im Budw.), abf. Hegrho. bei Forbes. 

Blubofa (189.Butw.), nebft abf. „Neuhof dann 
„Dluboter und „Witinetzer“ Hegrbs. auf For- 
bed I &t.0., Dorf, 38. 9., 264 E., zuRr.25, 
IX. 41, Pfr. Umtsort. 

Hlubofa (302. Bunzl.), in ver Boltsipr. ‚‚Lufey“ 
wie Lubokey. 

Hlubofa (171. Easl.), nebft abf. „Stirki" oder 
„Stirowy däl” auch „Storpionmühle auf 
Polna u. von Pfarrorte St. s., Dorf, 569, 
392 €., zu Nr. 21, VII. 22, Pfr. Kreuzberg. 

Slubofa (89. Chrud.), auf Hrodom » Zeinig 34 
&t.so., Orts anthl. mit Wirthah. vom gleichn. 
gutshrl. Koſchumberg. Dorfe, Pfr. Richenburg. 

Olubota (254. Chrud.), auf Richenburg und zum 
Hniemwietig. Gerichte gebör. Ortsanthl. vom 
gleihnam. Gutshrl. Kofhumberg. Dorfe, Pft, 
Amtdort. 

Hlubofa (116. Chrud.), auf Kofhumberg-Eprau- 
ſtowitz 24 St.sso., Zhell-Dorf mit Schankw., 
84 9., 484 €., 14 althl., 2 iſt. Fam., zu Nr, 
21, nıı. 42, Pfr. Richenburg. 


Sliwin. Hof (im Kaut.), als k. Freiſaſſenbeſiz Hluboka (138. Chrud.), auf Chotzen 26t.wNnWw., 


nebſt Potafhfierr. am obb. gleichn. Breifaflen- 
Dörfhen, Pir. Popowig, 


Dörfhen mit Förftr., 20 9., 133 E., zu Rt. 
21, ını. 43, Pfr. Augeyp. 
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Slubota (272. Chrud.), an der Caslau. Kreis. 
gränge u. am linfen Chrudimka Ufer auf Raſſa⸗ 
berg 1} St. ssw., Balv » Dorfen, 20 9., 
4144 €,, zu Nr. 21, 1. 45, Pfr. Kamenig. 

Olubota (309, Pilfn.), auf Manetin 2 St, no., 
Gebirge» Dorf, 29 9., 224 E., zu Nr. 28, 
vın. 47, Bir. Stradiſcht. 

Slubofa (im Pilfn.), abf. MräHf. bei Aunietig. 

Slubokay (302. Bunzl.), wie Lubokey. 

HSlubofen (93. und 113. Klatt.), auf Kauth, f. 
Hlubof, i 

Blubofsdul (359. Easl.), wie Tiefenthal. 

Slubod (... Ber.), mit Pilin u. Savel, Allov.- 
Herrfhaft bei 74 u. 945 Anfäptt. 102.000 
92.500 fi. frühr. Schägw., 6 M.von Prag, mit 
7 DOrtfäft. zu Nr. 28, V. conferb., das Directr, 
Amt im gleihn. Orte über Dobtiſch (mie 
©. 39, Sp. 1) mit ſämmtl. Behörden correfp. 
Das Allov. ziemlich im mittler, Theile des Kré. 
mit den Gränyvom. im 0. von Bulowa, im s. 
von Dobiifh u. Duſchnik au Langlhota, im w. 
von Dbesnig-Dobiifh u. im n. vom Hotowitz. 
Die prodkt. Oberflähe von 6780.,, Jod ent- 
Hält 2499., Acker, 724,, Wiefen, 52., Gär- 
ten, 389., Hutweiden, 3114. 4 Waldungen. 

Oluboſch (... Ber.), Allodial⸗Herrſchaft, ſ. 
Hlubos, 

7Sluboſch (... Ber), aud „Uluhos“ over 
ı-bo& 12 Et. sw, von Prag und über 2 St. 
von ICh) Dobiifh geleg. Amtsort und Pfarr- 
Iolalie- Dorf ſammt Schloßbzrk. auch hrſchftl. 
Hammerwerk jährl. gegen 4.000 Ctr. Schmiede⸗ 
u. Zaineifen ery., 75 H., 158 €., gu Nr. 28. V. 
61, Prag. Erzdiöz., Piibram. Vik., zur Kirche, 
Säule ıc. 1675 Eingpfrt. in 6 Oriſchft. 

Hluboſch. Schloß (im Ber), am gleihn. Amts. 
ort nebft Mrbf., Schäfr., Bräube., Brntiundrar., 
großartigen Gärten mit Gewächſs⸗ und Zreib- 
bäufern, au nahen Parkanlagen mit „Zohannens- 
Ruhe“ in einem freuntlichen Thale, 

Sluboſch (im Casl.), abf. MhUml. bei Befiwin. 

HSlubotſchek (im Bidj.), Teich - Mälmi. bei 
Dobienig. 

Slubotſchep (192. Raf.), wie oben, Slubotep. 

Blubotichig (244. Chrud.), wie Hlubocig, 

Slulomw (93. Bunzl.), wie Dul. 

Dur (366. Kön.), auf Opoino, f. Hlufy. 

Sluky (366. Königg.), zum „Roflo“ Gmpgr. auf 
Opotno 23 St. oxo., Dörfhen, 21 H., 159 
€., zu Nr. 18, VI. 46, Pfr. Dobian. 

Blupece (345. Leitm.), anf Or. Augese, f. Luppik. 

Slupin (133. Prad.), anf Etrahl» Hofatig 14 
St. nno, Dorf, 40 9H., 236 E., zu Rr. 25, V. 
44, Pfr. Zabet. 

+8lupotin (317. Kauf.), wie Hlaupetin. 

Slufhig (297. Birj.), bei Smidar incorp. Gut 
(landt. Sptb. Litt. H. Tom. VI. Fol. 53.) mit 
3106., Joch probkt. Boden, wovon 2094.,, 
Weder, 256.,, Wieſen, 56.,, Gärten, 305.15 
Hutweiden, 393., Wald, bei 2115 Anſäßtt. 
227.500 fi. frühr. Shägw., 10 M. von Prag. 

+Plufchig (303. Birj.), als „Großrd., wie 
Welke Hinsice und Chlasice mit Schlofbau- 


Sniewietig. 


fragmt. Hptort. des gleichn. incorp. Gutes auf 
Smivar 1} St. sw., Parrlofalie» Dorf mit 
Mrhf., Schafe. Wirthshs., Förfte., an ver Faſa⸗ 
nerie, 65 9., 438 €,, zu®tr. 18, 11. 53, Königg. 
Diöz., Neubir;. Bik., zur Kirche, Schule 1c., 1320 
Eingpfrt. in 4 Ortſchaft. nädft. CI Hotig und 
Ehlumer. 

Hlufchig (303. Birj.), als „Mein-B.," wieMale 
Hiusice auf Smitar 17} St. sw., Dorf, 90 
9., 561 €., zu Nr. 18, ı1. 54, Pfr. Groß- 
Hlufdhig. 

Blutfchomw (93; u. 162. Bunzl.), wie Dul, oben. 

Hlutfhowermübl (im Bunzl.), auf Stranta bei 
Dul. 

Hlujica (im Casl.), abf. Gehft. bei Regepin. 

Olyna (88. Ehrud.), wie Hlina. 

Binfow (333. Casl.), auch „Hlyzow,“ wie Hli⸗ 
ſow, oben. 

Bnablomw (23. Klatt.), nebſt abf. ‚„„Bravdama' 
Mpimt. auf Planig 3 St. sso., Dorf, 319. 
217 E. zu Rr. 35, UII. 57, Pfr. Nitzow. 

Bnadfchomw (23. Klatt.), wie PHnadſchow, oben. 

Bnanig (367. Bunzl.), an der Gitſchin. Ehauffce 
auf Or. Stal } St. so., Dorf, 229,131 
E., zu Nr. 36, 11. 52, Pfr. Amtéort. 

Gnatnitz (298. Kön.), au „Friedrichswald“ u. 
„Böhmiſch⸗H.“ an einem „Still, Adler" Ne- 
benbade auf Schambach } St.s., Piarrlofalie- 
Dorf mit Mahblml., Brifg., Schantm., 198 9., 
1223 € , zu Nr. 18, ıv. 25, Rönigg. Diöz., 
Kofteleg. Vik., zur Kirche, Schule ıc., 1660 Ein» 
gepfrt. in 3 Ortſchft. nächſt. (Y Hohenmanth. 

Snewanig (55. Tab.), auf Müblhauſen 14 St. 
NNw., Dörfden, 20 9., 118 E. zu Ar. 11, 
v. 58, Pfr. Petromig. 

Snewanowig (im Bunzl.), abf. Hegrhs. bei 
Wifawa, 

Snewlin(... Ber.), aufSlap, f Sniewtſchin. 

+öndweowes (258. Birj.), f. Dniemtfhomwes, 

Snewice (126. Raf.), wie Hnirmik. 

Snewkow (97. Prach.), an ver Pifel. Ehauffee, 
auf Blatna J St. sso., Dorf mit Schankw., 
abf. Hearh., 38 H., 238 E., zu Nr. 25, V. 45, 
Pfr. Amtsort. 

Snewtowice (55. Budw.), wie Hniewlomig, 

Bnewtowice (98. u. 137. Casl.), wie Hnicw- 
kowitz. 

Snidaus (251. Rak.), bei Kladno incorp. Lehn⸗ 
gut ald Pürgliger Lehen bei. 

Snidaus (255. Raf.), auf Klatno $ St. nNoO., 
Dorf nebſt „Dwotakowſty“ Mhlml. abf. und 
Mrbf., Shantw., 30 9, 218 €., gu Nr. 28, 11. 
52, Pfr. Pcher. 

Gniemitz (151. Pilfn.). als „Hniewnice' nädft 
Eteinfohlbrgwrin. mit ven St. Peters: und ©t. 
Johannis-Zechhs. anf Klatrau 13 St. o. aud 
St. Allerbeiligenfapell, u. RBilialfhul » Dorf 
mit Förſtr., 49 H., 291 €., zu Rr. 35,1. 41, 
Pfr. Ober-Selian, 

HSniewanig (55. Tab.), anf Mühlhauſen, ſ. 
Hnewanitz. 

Sniewietig (243. Chrud.), jenſeits der Thal⸗ 
ſchlucht auf Richenburg 4 St, o. Dorf, 3886. 


Sniemwis. 


241 Einw. zu Rr. 21, vr. 38, Pfr. Amisort u. 
Paftorat in Proſetſch. 

Hniewig (126. Rak.), an der Elbe, auf Raudnitz 
14 St. 0., Dorf, 25 6., 141 E., zu Nr. 28, 
1. 43, Pfr. Wegftättl. 

OSniewkow (97. Prad.), auf Blatna, f. Hnew- 
t 


om. 

Sniewtowig (55. Budw.), im XIII. Jahrhun- 
dert eine Stadt und im XVII. ſelbſtſtändiges 
Gut, jegt fammt abf. „u Cihakü’ und „pod 
Lesem’' auf Molvauthein } St. sso., Dorf, 
30 9., 271 €., zu Rr.25, X. 58, Pfr. Amtsort. 

Sniewkowitz (137. Easl.), nebſt abf. Mrhf., 
Schäft., auf Heraleg 2 St. w., Dorf mit 
Wirthoh., 54 H., 406 €., zu Nr. 21, VIII. 28, 
Pfr. Jititz. 

Sniewtomwig (93. Cast), nächſt Eiſenbergwrk. 
auf Unter⸗Kralowitz } St. ono., Pfarrlolalie- 
Dorf mit empb. Mrs. , Shanke., 58 9., 372 
E., zu Rr. 11,x. 55, Königg. Diöz., Unterkra- 
lowitz. Vik., zur Kirche, Schule :c,, 1600 Ein- 
gepfrt. in 8 Ortſchft. naht. ICH? Caslau. 

Sniewihin (... Ber.), auf Slap 2 St. s. am 
Molvauufer nebft abf. „w Konihäch” ober 
„Knihy‘ geleg. Dörfhen mit 15 H., 77 €, 
zu Ar. 28, V. 62, Pfr. Ziwohauſcht. 

Sniewtfhowes (258. Birj.), als „Hnöwöo- 
wes“ und irrig „Nömdowes’ am Biftfiger 
Bade auf Cerekwitz St. s., Pfarr-Dorf mit 
Mrhäf., Schäfr, Wirthsh., 61 9., 413, E., zu 
Nr. 18, 11. 55, Königg. Diöz., Hotitz. Vik., zur 
Kirche, Schule ıc,, 2200 Eingpfrt. in 8 Ortfäft. 
nächſt. boiib. 

Bnitfa (im Rak.), Ruf. Mhlml. bei Tuchlowitz. 

Snoynitz (70. Leitm.), auf Liebshauſen, ſ. 
Noynitz. 

Sobelmũhl (im Pilſn.), bei Gefna. 

Boblit (... Saay.), auch „Oblit” auch Stadt⸗ 
dom. Saun, 1 St. w., Dörfchen am gleihna- 
migen Berge mit ven St. Georgsfapellen-Bau- 
fragment fammt Birthihaftshof, 20 9., 117 
€., zu Rr. 42, VIII. 28, 28, Pfr. Ranney. 

Hoblit (im Saay.), Ruf.»MrHf. bei Laun. 

t9obfhowigs (56. Rak.), als „Hobflowice” am 
„Bifner-" Bade auf Schlan, 1} St. nno, 
Pfarrlolalie-Dorf mit emph. Mrbf., Mahimt., 
Schanfw., 52 9., 407 €,, zu Nr. 28, 1. 44, 
Prag. Erzdiöz., Schlan. Bil., zur Kirche, Schule 
zc., 1030 Eingepfarrte in 5 Ortſchaften nächſt 
\ Amtsort, 

Sochaugezd (... Ber), Allovial-But wie oben 
(S. 152, Sp. 1) nebſt Ergänzungs⸗Nachtrage, 
als: bei 144 Anfäptt., 39.000 fi. frühr. Schäp- 
werth, 2 M. von Prag, und ver produkt Obere 
fläde von 613.,, Joch, wovon 438.,, Weder, 
3.20 Wieſen, 8., Gärten, 27.,, ODutweiden, 
135.,, Bat. 

Sochaugezd (... Ber.), wie (5. 152, Sp. 1), 
bei Augezd, auf St. Johann und auf kLeſchan. 

a (161. Budw.), auf Rofenberg, } St. 

„Dörfchen, 7 9., 54 E. zu Nr. 25, VIL. 
73. Sfr. Amtsort. 
Hochberg(im Gast. ),adbf.Schantmw.bei Smillau. 
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Bochchlumer (... Ber.), wie (S. 480, Sp. 1) 
bei Chlumeg. 

Bochdorf (146. und 183. Budw.), auch „Hohen⸗ 
dorf“ als „Wotewel“ ſammt Hohenfurt.⸗Anthl. 
auf Gratzen, 3 St. ww., Dorf, 45 9., 256 
€., zu Rr. 25, VIII. 75, Pfr. Schweinig. 

HSochdorſ (250. Burw.), ald „Nahofany“ auf 
der Anhöhe am linten Molvauufer, auf Aruman 
und vom Pfarrorte } St. o. Dorf, 24 9. 
154 €., zu Nr. 25, VII. Pfr. Tweras. 

Sochdorf (... Eibogn.), ſ. Hohendorf. 

Gochelbe (189. Birj.), wie Hobhenelbe. 

Bochgard (... Elb.) auch „Hochiagd auf Hein⸗ 
rihsgrün und vom X] Graflig 14 St. o., 
Dorf, zu Ar. 35, VIII. 30, Pfr. Sähönlim. 

Sochhrader (424. Prad.), am gleihnam, Dom., 
f. Hravel. 

BSochlhota (... Ber.), auf Konopifht, f. kh ot a. 

EN (185. Tab.), auf Profei-Pofchna, f. 

bota 

Sochlibin (26. Rak.), als „Wisokä Libina,” 
Alovial-®ut (landt. Hptb. Litt. H. Tom. VI. 
Fol. 133), bei 11.43 Anſäßlt. 165.500 fl. frü- 
berer Schätzwerth, 8} M. von Prag, mit 5 Ort⸗ 
fhaften, zu Nr. 28, ITI. conferb, und das Burg⸗ 
grafenamt im gleihnamigen Orte über \Cd7 H0- 
roſedl (mie S. 442, Sp. 2) mit ſämmtlichen 
Behörven correfpon. — Das Dom. im w. des 
Krb. und auch im w. und N. an Petersburg, im 
0. und so. an Stic, im s. und sw. an Plaf 
gränzend, bei 3976.,, Zoch produkt. Boden, 
wovon 2147., Ueder, 326.4, Wiefen, 26.5, 
Gärten, 206.,, Hutweiden, 1268.,, Wal. 

+Hodlibin (29. Ral.), an ver Saay-Pilfner- 
Ehauflee ſammt Schloßbezirk, herrſchaftlichen 
Amtsort und von Schlan 11 St. sw., auch 4} 
St. vom Horoſedl sw., Pfarr» Dorfmit 
Gaſthof, Schankw., dann „Protopi-"Mp. und 
Einfht. „Grünthal,“ 72 H., 424 E. zu Nr, 28, 
It. 30, Prag. Erzdiöz., Ralonig. Bil, zur 
Kirche, Schule 1e., 650 Eingepf. in 3 Ortſch. 

Sochlibin (im Rak.), mit ven Amtöfanzleien, 
Schloß nebſt Mrhf., Schäfr., Brantweinbenr., 
Ziegelhütte, Bräuhausbrandruiue sc, am obb, 
Pfarrdorfe. 

HSochlieben (92. Bunyl.), wie Lieben. 

Bochofen (... Ber.), ald „Pec Wysokä’ und 
„Hamry' oder Hammer auf Stadtdom. Pii- 
bram, 1 St. sw., Dorf, 39 9., 245 €,, au 
Nr. 28, V. 63, Pr. Bohutin. 

Sochofen (... Eibogn.), auf Reudek, 1 St. N., 
Dorf mit Mölml., zu Nr. 35, VIII. 31, Pfr. 
Amtöort. 

Hochofen (118. Hlatt.), als „Pec“ am Buße des 
„Cerchow's“ und Bade „Gerhomfa” an ver 
Tauſer⸗Chauſſte nebft ver gep. U. Ziegler. Glas⸗ 
fabrit auf Kauth and vom Pfarrorte 4 St. s., 
Smpufrial-D o rfmit Mhlm., Brtſg., Schankw., 
aud 2 abf. Brtig., 55 H., 510 €., zu Nr. 35, 
v. 52, Pfr. Chodenſchloß. 

75Sochpetſch (121. Leitm.), auch „Pitſch“ oder 
„Petſchau,“ als Below am „Schul⸗“ und 
„Weinberge auf Bilin, 3 St. ssw., Pfart- 
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Dorf mit Mibf., Mutterfhäfr., Hammelbütte, 
114 9., 594 €., zu Rr. 42, 11. 36, Leitm. Diöz., 
Libochowitz. Vit. zur Kirde, Schule ıc., 1500 
Eingepfarrte in 8 Ortſch. nächſt Budin. 

Sochradtermühle (im Saaz.), bei Rudig. 

Bochreiter (im Prach.), Wald⸗Chaluppenw. 
bei Zwoiſchen. 

Oochrentſch (289. Rat), auf Pürglitz-Kruſcho⸗ 
wig, Pfarrlotalie-D or f und als Rentow,“ 
f. Rentfd. 

0ochſchit (195. Matt), mit der St. Laurenz⸗ 
Kapelle, renos. von Br. U. Prufhat, auch mit 
©t. Zob. Nep. Gemälde von Aunftwerth ıc., 
Haupt- und Amtsort ꝛc. am gleihnam. Dom., 
ſ. Rahoſchid. 

Oochſichel (236, Kön.), mit der J. Falta. Blei- 
cherei auf Nachod, ſ. Sich el. 

0ochſtadt (349. Bunzl.), als Wiso-ka-, auch 
ky oder Aey“ am Urſprunge des „Woſchmen⸗ 
da- Bades in hoher Lage, nebft abf. Burgruine 
„Hrabiflt” over „Zameiſſtẽ,“ aud ‚‚Nectin,‘ uns 
ter einem Stadtvorſteher mit Stattihreiber zu 
3 Jahr⸗ und Dienfläg. Wohmrkt. priv. und den 
Kohlendrenner mit einem Bären im Wappen 
führnd., auf Semil, 3 St. nno., hertſchaftliches 
Städtchen mit Rathhaus, Apotheke, Lotto- 
Kollektur sub. Nr, 295, k. . Waaren⸗Kontroll⸗ 
amt, Tabalverlag zu 80 Trafiten, 4 Mhlml., 
255 9., 1669 €., zu Nr. 36, III. 20, Leitm. 
Diöz., Semil. Bit., Pfarrkirche, Schule ꝛc., 
5500 Eingepfarrte in 4 Drtſchaften nächſt . 
Reichenberg. R 

Bochtann (156. Casl.), als „Hodtanomw‘ im 
Thale am Schlapanfa-Bahe und am „Schragler- 
hügel⸗Abhg. nebft abf, „Rlarbrunn‘‘ mit „Berg- 
häufel’ auf Schrittens und vom Pfarrorte 1 St. 
NNw,, Dorf, 46 9., 336 €,, zu Nr. 21, VII. 
23, Pfr. Schlap-anz oder »peny. 

Bochtann (... Saas), auf Hagensdorf, f. Ho⸗ 
hentann. s 

OSochton (156. Easl.), wie Hochtann. 

Oochwald (265. Burw.), auf einer Anhöhe an 
der rechten Kalſchinger Thal⸗Seite auf Aruman 
und vom Pfarrorte } St. ww., Dörfchen, 14 
Häuf., 114 Einw., zu Nr, 25, VII. 71, Pfarre 
Kalſching. 

BSochwald (190. Chrud.), wie Hohenwald. 

Sochwartel (121. Klatt.), als „Straf“ auf 
Kauth, 2 St. w., Filialſchul-Dorf, 62 6. 
461 E. zu Nr, 35, V. 53, Pfr. Taus, 

Bochwefeli (292. Birj.), Allotial-Gut (landt. 
Hptb. Litt. H. Tom. VII. Fol. 253) bei 194% 
Anfähtt,, 111.000 fl. frühr. Schätzwerth, 12 M. 
von Prag, mit 3 Ortſchaften, zu Nr. 18, IL, 
eonferb. und die Amtöverwaltung im gleihna- 
migen Orte, wie AJuftzrt, in Hotig über (7% 
dafelbft und Gitſchin mit ſämmtlichen Behörden 
eorrefp. (mie S. 32, Ep, 2). — Das Allod. 
mit ven Gränzdom. Militfhomes im n., dann 
Smreomwig im o. und Smidar, auch Dimokur 
im s., wie Wolanig im w., überhbanpt am 
Tinten „Eydlina-’Ufer mit 1742... Joch pro» 
dutt. Boden, wovon 1287,,,5 Arder, 173,,3 


Bobifow. 


BWiefen, 29. ,, Gärten, 95., Hutweiden, 156., 
Waldungen. 

8 och weſeli (294. Birj.), als Amtsort des gleich⸗ 
namigen Dom., f. Weſely. 

BSockermühle (im Prach.), bei Habe» oder 
Karlſchitz. 

Sodanmühl (im Prach.), bei Blatna. 

Oodedin (47. Kön.), wie Hodleſchin als „Bo- 
vechin," aub und Hodäeſchin, f. d. 

Sodegow (301. Prad.), auf Niemtihig, 1} 
Et. nw., Dorf mit Mrbf., Schantw, , 36 
B., 232 €., su Nr. 25, V. 46, Pr, Kraſilau. 

Soblgomig (152. Tab.), auf Pilgram, } St. 
NNw., Dorf mit Mahlmüble, Brtig., 29 H., 
191 €., zu Nr. 11, vır. 52, Pfr. Amtsort. 

Boder (242. Bunzl.), mit bedeuten. Kalfftein- 
brüden am Jeſchken und auf Altaicha, 1} St. 
NNw., Dorf, 45 9., 278 €,, zu Ar. 36, 
rt. 53, Pfr, Swietlay. 

Höbdelwald (265. Burw.), am Planfter in ei⸗ 
nem waldigen Bad » Thale auf Krumau und 
vom Plarrorte J St. no., Dorf mit 2 Hr- 
gerw., 22 9., 154 €,, zu Nr. 25, VII. 72, 
Pfr, Kalſching. 

Bodemiichl (157. Prach.), ala „Hodimisle‘ 
auf Rojmital, 4 St. wo., Dorf, 31 9., 182 
E., zu Nr, 25, IV. 37, Pfr. Alt-Rojmital, 

Oodenin (322. Prad.), auf Ptetſchin, ſ. Ho- 
do nin. 

BSodenitz (151. Budw.), an ver Pucherd⸗Kap⸗ 
tiger Chauſſte, ſammt Rorbes, . Antheil auf 
Gratzen, 4 St. sw., Dorf, 41 9., 238 €,, 
zu Nr. 25, VIII. 74, Pfr. langen. 

Bodenig (im Budw.), Dom.Anſiedl. bei Bang. 

Oodenitz (35. Tab.), auf Bebin, f. Hovonig. 

Sodeſchin (AT. Kön.), auf Nerelift, incorp. 
Gut und Dorf, f. Hodieſchin. 

Sobeffomwice (75. Chrud.), wie Hodiefhomig. 

+Hobdltice (... Ber.), auf Tloſtau, ſ. Hodietitz. 

Sodeſchin (47T. Kön.), wie Hodeſchin, oben. 

Sodiegow (301. Prad.), auf Riemtſchitz, f. 
Hodegow, and für „Hodiegau,“ oben. 

Bodiegowig (152. Tab.), auf Pilgram, f. 
Hopdegomip. 

Hodiefhin (47, Kön.), nebſt Schlößchen anf 
Nevilifht, 64 St. oso. unt von Königgräg 
5 St. oso., Hauptort tes gleihnamigen in- 
eorp, Gutes, auch Dorf mit Mrbf., Brannt- 
weindrnf,, Schankw., Mhlml., Brifa., 46 9., 
309 €., zu Nr. 18, VI. 47, Pie. Taſtalowit 

Sodieſchowitz (75. Ehruv.), auf Parrubig, 3 
St. no., Dorf, 34 9., 294 €,, gu Nr. 21, 
11. 41, Pr. Beyſcht. 

Sodietin (34. Tab.), als „Hodätin” auf Br- 
din, 080., Dorf an ver Sobeflau. Chauſſte, 
nebft abf. Hegerh. „Marta, 35 H. 242 €, 
zu Nr. 11, V. 61, Pir. Sudomẽtitz. 

Bodietig (. .. Ber), fammt Schlößhen auf 
Tloſtau, 17 St. s., einft. Nitterfig, jett St. 
Peter und Paul Biliallirden- Dörfhen nebft 
Mröf., 12 H., 80 E., zu Nr. 28, ıv. 99, 
Dir. Marſchowitz. 

Hodikow (im Ber.), abf. Mpimi. bei Lichow. 


Bobin. 


Hobin (... Ber), anf Swinar, 4 ©&t. saw, 
Dörfhen, 20 9., 111 €, zu Rr. 28, VI. 
44, Pr. Liten. 

t+Bodina (320. Pilfn), auf Plaf, und vom 
Pfarrorte 1 St. so,, auch St, Joh. Bapt.- 
Rapellen-Dorf, 33 H., 205 €,, zu Rr. 28, 
vıu. 48, Pfr. Kralowitz. 

Bobfa (212. es wie Hodek. 

Sodtkow (... Ber.), auf Eplumeg, 1] St. 
s30., Dör ſchen, 13 H., 74 E., zu Rr. 28, 
IV. 100, Pfr. Rechwalitz. 

Sodkow (68. Easl.), als k. k. Montan-Gut 
(landt. Hotb. Litt. H. Tom. VL. Fol. 253), 
bei 84 Unfäßtt., 45.000 Fl. frühe. Schägm., 
81 M. von Prag, mit 3 Ortſchaften, zu Nr. 
11, X. conferibirt und vie Amtsverwaltung im 
gleihnamigen Orte nebft Juſtztt. in Suttenberg 
über Caslau (wie ©. 160, Sp. 2) mit 
fammtlihen Behörden correfp. — Das Dom. 
im w. des Krs. gränzend Im N. an Zbralla- 
wis, im o. an Neuhof »- Ravwanlig und Wo⸗ 
ſtrow, auch Ledetſch, dann im s. am linter- 
Kralowig und Zrutſch, wie im w. an legtr, 
und Katzow, bei einer produkt. Oberflähe von 
1600., Joch, wo 782., Aeder, 99.54 Dies 
fen, 17.,, Gärten, 128.,, Hutweiven, 571.,, 
Waldungen. 

+90dEow (70. Tael.), nächſt dem Repliner⸗ 
Bache und den „a Hodlowa“ Burgbaufragment 
fammt „Podhrader,“ dann „herrſchaftliche“ und 
„Kleine“ Mahlmühle, Brtſg. am gleichnamigen 
Domin. ver Amtsort und von Caslau 4} St. 
sw., auch St. Wenzel» Kapellen » Dorf mit 
Amtséshaus, Mrhf,, Brauntweinbrur., Potaſch⸗ 
ſiederei, Förſtt, 49 H., 397 E., 1 iſt. Fam., 
zu Nr. 11, x. 56, Pfr. Teſtin. 

Sodkow (69. Tab.), auf Giftehnig, 2 St. ww., 
Dörfchen nebit abſ. „Slaba“ Ruf. Mpimt., 
16 Häuf., 99 Einw,, gu Ar. il, v. 60, Bir. 
Amtsort, 

Hödlwald (265. Budw.), wie Hödelwald. 

Bobkowilta (338, Kaui.), auch „Hodlkowikel“ 
am rechten Molvauufer 3. von Branik auf Ober: 
Ki, 1 St. wsw., Doıf, 23 9., 137 €, 
zu Nr, 11, 11. 48, Pfr. Movian. 

+9odFowig (237. Bunzl.), wie J Liebenan, 

BSodkowitz (338, und 158. Kaui.), wie Hod⸗ 
komwiäla oben, und Hotlomig unten. 

+Ho0dniow (261. Bubw.), wie Honetfhlag. 

Sodomiſchl (157. Prad.), auf Rojmital, f. 
Hodemiſchi. 

Sodonin (264. Chrud.), auf Naſſaberg, 4 St. 
as W., Dorf, 39 H., 295 E. 2 alathl. Fam., 
zu Nr. 21, 1. 46, Pfr. Raſſaberg. 

Sobdonin (322. Prach.), nebit abf. Chaluppw. 
auf Pictfhin, 14 St. ssw., Dorf, 24 9., 
197 E., zu Ar. 25, VI. 48, Pfarre Klein» 
Brian. 

VBobonig (35. Tab.), auf Bein, } Gt. 550, 
Dorf, nebſt abf. Mrhf. „Steinhof, mit Schä⸗ 
ferei und Waſmſtr. „na Ropaninäd,'' auch Po⸗ 
taſchſiederei, 53 9., 379 €., zu Rr, 11, V. 
61, Pr. Supomeiig, 

Dandw- d. Landesf. v. Böhmen, 
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Sodow (208. Kaut.), auf Skwores, 1 ©t. x. 
Dörfchen mit Mrhf., Förſtt, Myhlml., 7 O. 
41 E., zu Nr. 11, ı1. 49, Pft. Zuflat. 

Sodowies (309. Pilfn.), als Hodowice“ an ver 
Pilfe, Chauſſee auf Manetin, 1} St. sso. 
Dorf 35 9. 273 E., zu Nr. 28, vr. 49, 
Pr. Krecowa. 

Sodowig (94. Budw.), auf Wittingan, 4} St. 
wsw,, Gilbergehen-Dorf, 57 9, 364 €, 
zu Rr, 25, IX. 42, Pfr. Budweis. 

tBodufhin (55. Tab.), als „Hodasin’ auf 
Müplpaufen, 2} St. oso., Pfarrlokalie-D örf- 
Ken ander Zabor. Ehauffee, nebſt herrſchaftlich 
Giſtebnitz.Anthl. und mit abf. Hegerh. „Wr- 
drad,“ wie Mrbf., Schäfr., Schanfw., 14 9., 
79 E. zu Rr. 11, V. 62, Budw. Diöz., Bein. 
Bil, zur Kirche, Schule ıc., 1250 Eingepfarrte 
in 8 Ortſchft. nächſt ¶y Taber. 

Bof, f. Breitenhof, Dreyhöfe, Dreypöfen, 
Königs, Lerhen,, Neu» Payer, Phi- 
lipps-, Popmers-, Shön-, Silber 
Bald. und Wallhof, als Dominien. 

Bofantheil (im Bunzl.), abf. Gehöft. bei 
Morhenftern, 

Sofbaude (im Birj.), bei Witlowig. 

Bofbauden (im Bir).), bei Ober⸗Rochlitz. 

Bofbauden (im Bivj.), bei Kraufebauven. 

Bofbauer (im Burw.), abf. Mahlmühle bei 
Dedant-Gallein, 

Hofbauerfhlof (im Bubw.), Burg-Ruine bei 
Dedant-Ballein. 

Bofberg (im Bunzl.), abf. Gehöft. bei Mor- 


chenſtern. 

Sofberg (im Elb.), abſ. Mal er hof bei Stol⸗ 
zenhahn. 

Sofberg (310. Leitm.), auf Polig, St. x., 
Dörfchen, 20 H., 110 €, gu Rr, 42, ıv. 42, 
Pfr, Amtsort. 

Höfe (im Bunzl.), Borfist.-Häufr, bei Rimburg. 

Böfel (im East.), abſ. Gehft. bei Piimiflau. 

Böfel (im Epruv.), abf. Häufer bei Ranna. 

Böfel (im Kön.), emph. Dom.-Maierhof bei 
Hammervorf. 

Höfel (im Kön.), abf. Wrtho h. bei Grulich. 

Höfen (149. Easl,), an ver Iglawa und Taber. 
Kreisgränge nähft der Ruine „Böhendof“ und 
der „Böftenmüple auf Iglau, 1} St. wsw., 
Dorf, 26 9., 212 €, gu Rr. 21, vır. 24, 
Dr. Wolframs. 

Böfen (... Elb.), auf Stadtdom. Eibogen, } St; 
s. Dorf, zu Rr. 35, IX. 41, Pfr. Amtoort. 
Höfen (.. . Elb.), auf Gieshübel vom Bu- 
hau il St. n., Dorf, zu Nr, 35, X. 32, Pfr. 

Reſchwitz. 

Höfer (Budw.), als „beim 9." Vorſidt. Mihf. 
bei Budweis. 

Höfern (182. Cast.), nebſt „Schenkelhof““ und 
„Säivlal," aud ‚Riha'’ und „Pabauſek,“ dann 
Kozman““ u. „Hammer oder „Bammerbörfel‘ 
mit Mhlml. auf Frauenthal, 1 St. nw., jzerſtt. 
Dorf, 25 9., 164 €,, gu Rr. 21, vır. 29, 
Pfr. Deutſchbrod. 

Boffche (264. Bunzl.), wie — 
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Soffmarkt, k. böhm. Lehen, derzeit im Boigt- 
Lande. 

Voffnung (264. Bunzl.), nebft „Bammermühle,“ 
dann Brtfg., Baumwolienſpinnerei, nächſt Müpl« 
fteinbrüchen vie Burgruine „Rabenftein‘ unv an 
einem Geitenflüßchen des Zwittebaches auf Reid- 
flatt, 4 St. w., Dorf, 73 9., 387 E., zu Rr. 
36, vi. 31, Pfr. Groß-Mergthal. 

Sofgebäud (im Prad.), abi. Maierhof bei 
Deffernil. 

Hofgebäud (im Prach.), abſ. Gehöft. bei 
Martt-Eifenftein. 

KBofgeftütt (im Chrud.), abſ. Schlo f bei Kladrub. 

Sofiäger (im Tab.), abf. Börftr. bei Boftichom. 

Höflas (... Eibogn.), auch „Höflasgut“ auf 
Stadtdom. Eger, 14 St. X., Dorf, zu Rr. 35, 
vı. 41, pft. Oberlohma. 

Höflas (... Elb.), auch „Höflasvörfl““ anf Stadt⸗ 
und Kreuzordenseommend.⸗Dom. Eger, zu Rr. 
35, vı. 42, Pfr. Trebenvorf. 

Höfler (190. Casl.), als Kotlashöfe“ auf Stabt- 
tom. Deutfhbrop, 1 St. wnw., Dörfden, 8 
9., 33 &., zu Nr. 21, VIII. 30, Pfr. Amtsort. 

Höfer (236. Cael.), auf Ofrauplig, f. Höflern. 

Böflern (236. Casl.), als „Dworäcy‘ auf 
Dkraublig, 17} St. so. Dorf an ver Humpo⸗ 
Ieger Chauſſee linls von der Sazawa, mit abſ. 
„Panſty,“ auch „Pap- ſonſt Babſchilow,“ dann 
Neuwelt“ (Nowh Swẽt) und „Nowoinyhof,“ 
auch „beim Walenta,“ dann „beim Urban und 
Witak,“ ſowie „beim Riedel“ und „Schafſtall⸗“ 
Choaluppenw., ouch „Melichow' umd „Menau« 
ſchet,“ vann obrigkeitl. Hegerhaus ſämmtlich als 
Einfchicht. in zerſireut. Lage, 82 9,, 616 E., gun 
Nr. 21, 1x. 44, Pir. Deutſchbrod. 

Böflern (182. Casl.), wie Höfern, oben. 

Söflings (243. Tab.), ald „Dworedek” auf 
Neuband und vom Pfarrorte + St. no., Dorf, 
30 9., 174 €, zu Nr. 14, vom. 44, Pit, 
Dlauenfhlag. 

Höflig (252. Bunzl.), nebſt abſ. „Neubof! fonft 
„Wüfte Wicfe und „Neumühle,“ dann Borfr. 
„Pinztay orer „Wildethal““ fammt „Wiefen«- 
bütte” umd „Nenhöfliz“ oder „Neudorf auf 
Niemes, 2 St. so., Bilialfhul-Dorf mit 2 
Möimt., Körftr., 75 H., 518 €., zu Nr. 36, VI, 
30, Pfr. Amtsort. 

+Höflig (305. Leitm), als „Hewlin“ ober Jedltka“ 
auf Scharfenftein ⸗Benſen, 4 St. w., Pfart⸗ 
Dorfam Hufe des Eichberges, mit Schanfw., 
29 9., 163 E. zu Nr. 42, ıv. 43, Leitm. Diöz., 
Kamnis Bit., zur Kirche, Schule ır., 1300 Ein» 
gepfarrte in 6 Ortſchaften nähft \Ch7 Bodenbach 
und Kamnitz. . 

Sofmübl (im Budw.), bei Riederthal. 

Hofmühbl ci Burmw.), bei Benefhan. 

Hofmühl (im Pilfn.), bei Maierhöfen. 

Spfnung (264. Bunzt.), auf Reichſtadt, ſ. 
Hoffnung. 

Sog (im Ber), abf. Mablml. bei Mlaudoſſow. 

Soganomice (128. Casl.), wie Hojanowib. 

Sogar (im Gatl.), abſ. MabImt, bei Windig- 
Senifan, 


Hohenbori. 


Bogelhütte (230. Catl.), als „Hoglowy Hute,“ 
wie Outenbrunn. 

Hogeſchin (276. Cael.), wie Hoieſchin, als 
„Dogefiin.‘ 

Bögewald (317. Banzl.), wie Hegewald, oben. 
Sogfau (138. und 159. Tab.), auf Roth ⸗Retitz 
und auf Reichenau, ſ. Hoyfau. 1 
Hogkow (138. und 159. Zab.), auf Roth · Retitz 

und Nen,Reihenan, f. Hoyfau. 

Soglown But? (230. Casl.), wie Gutenbrunn. 

+Bogowig (264. Tab.), auf Rothlhota, ſ. 
Hojowitz. 

Hogffin (... Ber.), auf Chlumet, ſ. Soyſchin. 

Sbhaihbfe (im Prach.), zum Stadler Ger. ver f. 
Waldhwozd. 

Soheguck (im Saay.). abf. Förſtt. bei Retluk. 

Boheleipe (248. Leitm.) , auf Binstorf, f. 
Hohenleiva. =» 

Sobenberg, einft kön. böhm. Lehen, derzeit in 
ver Pfals. 

+Bobenbruct (370. und 376. Kön.), als „Tre- 
bechowice,'' auf „Hora Oreb nad Dedi- 
nan“ mit dem abgefingten Baumftamme im 
Wappen, gu 3 Jahr⸗ und Donnerftäg. Wohen- 
märkten priv. unter einem feit tem I. 1827 nad 
ver IV. Kaffe regirt. Magifirate über [=] in 
loco (wie S. 14, Ep. 1), mit fämmtlichen 
Behörden correfp., auf Opotno, 21 ©t. sw. 
Munieipal-Schug-Stadt und Dom. mit den 
Anthl. von Fenkowitz und Mitrow, aud 1186., 
Zoch prodult. Boden, wovon 795.2, Aechker, 
248... Wiefen, 35... Gärten, 56.,5 Hutmeis 
ven, 5l.95g Waltungen, als Gr. und A. „Ci⸗ 
helnit, auch „Bor“ an der Caſtalowitz. Graͤnze. 

Die Stadt vom Kreisamtsorte 2} St. o. am 
Diedina“ einem „Adler⸗Nebenbache,“ verbindet 
die „Alt⸗“ mit der „Neuſtadt,“ durch eine ge- 
dedie Brüde und liegt an ver Commerzialfirafe 
von Olmütz, bisher für ven polniſch. Viehtrieb 
als Hauptort befannt, nebſt Lotto - Kollektur anb 
Nr. 325, fümmtl. Gewerbft., Brände, Malıbe., 
Apotheke (U. Oohenbruch), 2 Gafthöfe, 3 Mabl- 
müblen, Brtfg., abf. Burgbanfragment, 371 9., 
2295 E., zu Rr. 18, VI. 48, Kön. Diss, Opoẽno. 
Vit., zur Pfarrkirche, Schule, Pfründlerſpital 
(wie S. 142, Sp. 1) ı. Schulknabenſtiftg. :c., 
5200 Eingepfarrte in 14 Ortihaften nädft der 
St. Fronleichnams » Coemeterfapelle unter den 
Aufpieien Sr. Magnifiz. Dr. Med. 2. Helv als 
Senior ber „Heimatsfeft‘'-Mitgliever. — (Bral. 
Beibl. S. 183 u. fi. Jahrg. IV.) im 3. 1835 
tenovirt. 

Hohenbruck (136. Kön.), als „Tfebechowice” 
an der Höniggräter Ehauflce auf Trautenau, 4 
St. s., Bilialfhul-Dorf, 76 9, 682 E., zu 
Nr. 18, vi. 48, Pfr. Umtsort. 

Sohendorf, einft fon. böhm. Leben, derzeit im 
Boigt- Lande, 

Sohendorf (146. nnd 183. Burm.) , mie 
Hochdorf. 

Sobendorf (286. Banzl.), auf Grafenſtein und 
vom Pfarrorte } Et. xXXxo., Dörihen, 29 9. 
129 €., zu Nr. 36, V. 31, Pfr. Kratzau. 


Sobenborf. 


Oohendorf (. .. Elbogn.), aud „Hochdorf“ auf 
Dalwitz und vom Karleébad 1 St. m, 
Dorf, nebſt abſ. „Erimühl,” Schäferei, zu Ar. 
35, IX. 36, Pfr, Zettlig, 

Hohendorf (269. Pilfn.), ehemals „Zadub‘ mit 
der frühr. 600jähr. Kapellen-Linve und berrli« 
ben Fernfiht bei Marienbad auf Stiftsrom. 
Tepel, 2 St. w., Dorf, 39 H. 201 €., zu 
Nr. 35, IE. 47, Pfr. Habakladrau. 

Sohenecke (303. Bunzl.), auch „Saugraben‘ 

mit Mahlmi. in ver Ortsabthlg. „Heidelade“ 
fammt G. Meuſel. Baummwollfpinnerei auf Rei» 
chenberg und vom Pfarrorte 1 St. w., Dorf, 
57 9., 385 €., zu Nr. 36, IV. 22, Pfarre 
Reunvorf. 

Sohenelbe (181. Bidj.), als „Wrehläbi,” Allo⸗ 
dial-Herrfhait (lantt. Hptb. Litt. H. Tom. 
VH. Fol. 93), bei 8543 Unfäftt., 738.000 fl. 
frühr, Schägm., 14 M. von Prag, mit 15 Ort- 
ſchaften, zu Nr. 36, X. conferb. und das Ober- 
amt auch Juſtzri. im gleihnamigen Orte über 
I in 10c0 (wie &. 32, Sp. 1 und 2) mit 
fammtliben Behörden correfp. — Das Allod. 
vom Hauptrüden des Niefengebirges bis über 
deſſen Ruß berab fi erfiredenp, mit ven Gränz- 
dom. Marfhenvorf und Forft im O., dann Arnau 
und Tſchiſta im s., auch Starkenbach im w. und 
Preup.-Kynaſt im X. entblt. 26.362., Joch 
probult. Boten, wovon 6642., Aeder, 2752., 
Birken, Tl.,g Gärten, 4476., Hutmweiten, 
12.418., Bat. 

+HSobenelbe (189. Birj.), auf „Hochelb“ und 
bloß „Elb,“ wie Wralab und Albipolis fammt 
Schloßb ezirk am Austritte ver Elbe ind Borge- 
birge herrfhaftliben Amisort und zwei Berg- 
bämmer im Inſiegel führen, zu 3 Jahr-, dann 
Dienftäg. und Samfläg. Wocdenmärften priv. 
unter einem feit vem 3. 1827 regiert. Magiftrate 
ſtehen in vie 111. Klaſſe ver Zunftgebühren und 
IV. der Gerichtotaxen gebör., auch (mie S. 32, 
Sp. 1 und 2), mit fämmtliden Behörden über 
"= in loco correfp. Municipal- und Schutz- 
frühr. Berg» jegt Mannfaltur-Start, 44 M. 
NNO., von Gitfhin und 4 St. vw. von Arnau, 
auch 2 M. von der Landesgränze, mit 3 Brüden, 
bedeutd. Gewerbsinduſtrie, Tomie bisher. Baum⸗ 
wollen ⸗Weberei (W. Adolph und Sohn, A. Fi⸗ 
ſcher, F. Adolph, J. Jüngling, W. Ettl, €, 
Jüngling, F. Bundſchuh, A. Wanka, R. Aebly, 
FJ. Kühnel, A. Mai, J. Pobl) und Papierfabrik 
(G. Ettel, jährlich 14.000 Riß erz.), dann 
Bleicherei (R. Aebly, C. Kipling, I. Hackel, U. 
Kühnel, W. Schleſinger, A. Böhmiſch), ſerners 
Gemiſchte Waarenhandlung (3. Adolph, F. J. 
Böhm, A. Fiſcher, F. Hertach, F. Lahr, A. Liſchner 
und Matinka, 8, Ritter ſel. Etben, F. Wawta) 
und Leinwandhandlung (J. Finger, I. Härtl, 
W. Jenik, E. und 3. Züngling, J. Kieoling und 
Söhne, J. C. Koſtial, J. Pohl, U. Machitke, A. 
Mai, W. Adolph, C. Adolph, W. Ettel, J. Sto⸗ 
ſchek, 3. Theer, J. Tobiſch, F. Ritſchl, U. Wanka, 
J. Wiceſer); nebſt 2 Med. Dr. und wundärztl. 
Perſonale auch 4 Hebammen und eine wohleing. 
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Apothete, Lotto Kollektur sub Nr. 119, 1. £. 
Baaren-Rontrollamt, Tabalverlag zu 103 Tra- 
fiten, im 111. Refpigienten» Bezirke des 11. Kom⸗ 
miffariats ver V. Section des Kameralbezirles 
Gitſchin 1e., unter ven Gaſthöfen ift ver „ſchwarze 
Arler" am empfehlenvften, überhaupt 372 9,, 
3000 €,, zu Nr. 36, IX. 39, Königg. Diöz., 
eigennamigen Bif., zur Delanatlirde, dann PP. 
YAuguftiner / Eonvente, Schule, Pfrünplerfpitäler 
(wie S. 138, Sp. ?) und Armeninftitut ar., 
9.050 Eingpfrt. in 8 Ortſchft. 

Sohenelbe (191. Birj.), als „Dber-H. mit 
der Br. Watzel. Bleiberei, dann abf. „Dreyhäu- 
fer" am Epivom.-Notäfirdhofe vom 3. 1805 
und den gerfir. Gehft. am Eibethal-Gehänge als 
„Bockechen, an ver Elb, Hamrich, Heitelberg, 
Jankenberg, Zgeldgafle, Schleifienberg, Schmalz» 
graben oder Schmelsgrube, Seidelhäuſer, Stein- 
weg, Todtenbrüdel zc.' auf Hohenelbe, 4 ©t. 
X. Bilialfhul-Dorf mit Mhlml., Gärbermwalte, 
Holsnieverlags- und Flößgebäude, 188 H., 1280 
€,, zu Nr. 36, XII. 18, Pfr. Amtsort. 

Hohenelbe. Schloß (im Birj.), mit großartigen 
Gärten, bei 2 Stockwerken und 4 Seitentyürmen 
im XVI. Jahrhund. erb. enthält mehre Sebens- 
mürtigfeiten und ift ver Gig des Oberamtes, 
ferner mit 20 G:bäuden, worunter das Bräuhs. 
auf 44 Faß fammt Bratmnbrnr, 

Sohenelbe (192. Birj.), als „Nicder⸗H.“ mit 
der C. A. Kießlings fel, Erben, jährl, 8000 Rif 
erz. Papierfabrif, tann 9. Bardmann und 9. 
Zirm. Bleicherei anf Hohenelbe, } Et. s., Filial- 
fhul-Dorf mit Mhiml, 130 9H., 981 E. gu 

Nr. 36, X. 19, Pfr. Amtsort. 

Bobenelbergebirgsbäufer (193. Bidz.), wie 
(S. 192, Sp. 2) bei Banden. 

+Bobenerlig (272. Kön.), auf „Derlitz“ wie 
Drlice auf Rotetnig, 14 St. o., aud St. Joh. 
Rep. Filialkirchen und Schul, Dorf mit Säul- 
gerei, Brntwubrnr., Schanfw., 88 H., 355 €,, 
zu Nr, 18, v. 39, Pfr. Barsvorf. 

Sohenfeld (188. Chrud.), ver Gräfin Franziſta 
von Walpftein, geb. Comteſſe Hobenfeld zu Ehren 
ben. und J. 1794 anglt. auf Leitomiſchel, 5 St. 
0., Dorf mit Schanfw., 33 9., 230 €., zu Nr, 
21, 1V. 24, Pir. Ditterötorf, 

Hohenfels, einft kon. böhm. Leben, derzeit in 
der Pfalz. 

Sobenfurt (170. Butw.), mit Klein-Umlowitz 
als „Wyſſebrod,“ ZiſterzienſerſtiftsHerrſchaft, 
bei 240.. Unfähtt., 630.500 fl. frühr. Schaͤtz⸗ 
werth, 21 M. von Prag, mit 119 Ortſchaften, 
zu Nr. 25, VI. conferb. und das Director,» 
Amt nebſt Juſtztt. im gleichnam. Orte über \CH7 
Kaplig (mie S. 445, Sp. 2), mit ſämmtlichen 
Behörden correfp. — Das Dom. im äußerften 
8. des Ars. an Gragen, Rofenberg, Frauenberg, 
Burmeis und Arumau, gleihmwie an Waltenfels 
und Wacfenberg in Oberöfterreih und im ww, 
an Netolip grängend bei einer protuft. Oberfläche 
von 39.947., Joch, mo 14.145.,, leder, 
7531.,5 Wiefen, 94.,, Gärten, 5207., Hut» 
weiten, 12.968., Waid. i 

8 ‘ 
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+Sobenfurtb (175. Budw.), als „Wyſſebrod 
und Altovadım fammt dem Ehorherrenftifte und 
abf. „Bais-" au „Rukenhof“ jenfeits ver Mol- 
dau, fowie emph. „Bauhof oder Hermannsporf 
und „Kühhof“ unter einem feit vem 3. 1827 
regltr. Marktriäteramte, vie Rofe zwiſchen 2 
Türmen im Wappen führend und zu 9 Brei- und 
Brod⸗ auch Montäg. Bich- und Wochenmärkten 
peiv., Hauptort des gleihnamigen Dom. und 
von Budweis 9 St. ssw., auch vom Kap⸗ 
lig 4 St. sw. Schuß⸗ Städtchen, conſerb. 
Marktfl. am rechten Moldauufer und Dir- 
nauer Bahmündung, mit Ratbhaus, dann F. 
Barch und M. Friedl. Leinwandbleicherei, auch 
Tabakverlag zu 28 Zrafiten, Bräuhaus auf 
12 Haß, Hörfterei, Gaſthof, 4 Hammerfhm., 2 
Möimi., 151 9., 1072 €., zu Rr. 25, VIII. 76, 
Burw. Diöz., Kaplig. Bil, Pfarrkirche, Schule 
⁊c. mit 2930 Eingpfrt. in 18 Ortſchft. 
tVobenfurtb. Stift (im Budw.), mit dem Eis 
flergienfer-Eonventögebäube, der Prälatur und 
St. Bartholom.⸗Kirche, au St. Anna, Eormeter- 
Kapelle am Friedhofe, dem Amtshaufe, Bräuhaus 
auf 20 Faß, St. Zofephs-Hofpitale u. a. Ne- 
bengebäuden, mit Aunft- und wiſſenſchaftlichen 
Sammlungen (wie ©. 280, Sp. 2 u. f. f.) und 
vielen hiftor. Denfwürbigfeiten. 

BSohenbräbdet (422. Prad.), auch „Hochhradek“ 
oder „Drabel-Biezy," Mllovial-®ut (landtäfl. 
Hptb. Litt. H. Tom. XI. Fol. 61), bei 10.44 
Unfähtt., 33.000 fl. frühr. Schägw,, 15 M. von 
Prag, mit 3 Ortfhaften, zu Ar. 25, III. conſcb. 
und die Amts-Berwaltung im gleihnamigen Orte 
nebſt Juſtztt. in Pifel über Molvauthein 
(wie &, 27, Sp. 1) mit fümmtlihen Behörden 
correfp. — Das Dom. im äuferften 0. des Ars, 
nächſt vem linfen Molvauufer, im x. an Nezda⸗ 
fbow, im o. an Moldauthein, im s, und w. an 
Frauenberg grängend, bei 1535.,,, Joch prodlt. 
Boden, wovon 940., Weder, 142.,, Wieſen, 
12 42 Gärt,, 70.,, Hutweid., 369., Wal. 
Vobenbräbek (424. Prad.), am gleihnamigen 
Dom., f. Hradel. 

Oohenjamney (285. Pilſn.), auf Weferig, 21 
St. wsw., Dorf an der Plan. Chauſſte mit 
Förftr. abf. „Böhm. Schwanenberg." Mahlml. 
am Amfelbade, 39 9., 306 E., zu Nr. 28, VIE. 


Hohenſtein. 


Meyto“ und Allo-Mau- oder Mu- auch Myta, 
t. Leibgering-Stapt und Dom. mit Gt. Georg 
auf vem Schimmel und den Draden törtend im 
Wappen, zu 6 Zahr-, vann Bich- und Samftäg. 
DWocdenmärkten priv, unter einem regirt. Magi- 
firate über \Cd7 in 1oco (mie ©. 310, Sp. 1), 
mit fämmtlihen Behörden correfp., im Befige 
von 12 ganyen u. 3 Dorfantheilen mit 5160.;, 
der Stadtmd. und 5762., Joh ven Dörfern 
jugehör. prodult. Boden, wovon 3326.,, und 
3619., Arder, 1043., und 515.50, Wieſen, 
102.,, und 95., Gärten, 169.,, und 242.,, 
Hutmweiden, 519.,, und 1290... Walpungen 
daſelbſt. 

Die 3 M. sw. von Chrudim und 5 M. von 
Königgräg an ver f. f. Staatsbahn geleg. Stabt 
am linken Saninaufer nebſt abf. „Na pleſe,“ 
dann „Ra obey' und „Na wollitowe‘' aud „Ra 
Pelarkych“ und „Wowẽinek,“ and „Winice,’' vie 
Chotzuer Vorſtadt III. 45, nebſt abf. „Wyzne⸗ 
zow" oder Wiesner. Mhlml. an ver St. Job. 
Nep.⸗Kapelle, dann „Janleletz,“ Bretfäge, und 
„Walcha“ Waltmühle, auch „Satowetz“ un 
„Spalenet“; ferners die Leitomiſchler Vorſtadt 
III. 46, nebſt abſ. „Woſchtitz“ oder „Harty“ und 
die Prager Vorſtadt III. 47, nebſt abſ. „Wa⸗ 
clawſty Wrchy“ und „Sfnalow‘ oder „Schnia⸗ 
kom" fammt Mhlml., wie „Brichtiſche,“ dann 
Ringeliſche“ und „Kraliſche“ auch „Herren⸗“ 
und „Kleinemühl“ zur Stadt, woſelbſt das An⸗ 
theilhaus Kaſerne, Bräuhaus auf 27 Faß, dann 
Gaſthöfe zur „goldenen Krone” und zum „golde⸗ 
nen” auch „ſchwarzen Adler,“ fowie „blauen 
Stern‘' aud „drei Ritter und „weißen Lamm,‘ 
wie „weißen Röflel“ und „goldenen Löwen,“ 
endlich die (E. Kolatik.) Apothele, und vie 3. 
Beigl, 3. Friedrich, U. Hübner, W. Kraulik, J. 
Lemberg, 3. Balaplo von Geftetig, W. Tichy, 
®. Banitel, F. Wawra, U. Weinfurther, 8. 
Zegda. Gemiſch.Waarenhandlung, Lotto⸗Kollel⸗ 
tur sub Nr. 156 und Zabakverlag zu 88 Trafi- 
ken, zum XV. Refpizienten- Bezirke des IX. Kom⸗- 
miflariats der III. Section im Rameralbezirke 
Gaslau, nebſt übrg. Gewrb, überhaupt, 864 9., 
6000 €., zu Nr. 24, ımı. 44, Königg. Diöz., 
eigennamigen Vik., zur Dedanteifirde, danu 
Eoemeter-Sire gu St. Dreifaltigkeit u. Schule, 


51, Pfr. Lesfau. auch Armeninfktituts- und Sanitätswefen beforgt. 
Hobeniamni (285. Pilfn.), auf H.-Jamnay wie Hobenmühl (im Pilfn.), bei Ledet. 

oben, Hobenjamney. 
Hobenleipe oder «spa (248. 2eitm.), nächſt ver 


Sanrfteinmaffe „Raubſchloß“ mit ver Höble 
„Stall“ fammt alterthümlichen Jagdſchlößchen 
auf Binstorf, 1} St. xo., Filialſchul⸗Dorf 
mit Börfte,, Schanfw., 85 H., 527 E., zu Rr. 
42, vıi. 25, Pfr. Borver-Dittersbad. 


Bobenofen (... — — auf Neundorf⸗Eiſen⸗ 
& 


berg und von Görkan, t. n., 45 6. 263 €., 
zu Rr. 42, VIII. 29, Pfr. Reunvorf. 


Sohenſchlag (249. Budw.), auf Arumau, 2 Et. 


saw. Theil-Dörfhen mit Hobenfurth. Ge⸗ 
böft., 11 9., 64 E., zu Mr. 25, VII. 73, Pit. 
Kirchſchlag. 


Bohenlhota (100. Kaut.), bei Trebeſſitz ineorp. Sohenſtegen (im Prach.), abſ. Gehöft. im 
Gut, vesgl. (. . . Ber.), bei Ronopiät. Stapler Ber. der k. Walbhwojd. 

Sohenlhota (im Kauf), nebſt Ehaluppenw., VBobenftein, einft kön. böhm. Lehen, verzeit in 
heſchftl. Mräf. mit Schäfr. bei Libeſch. der Pfalz. 

Bobenihota (185. Tab.), auf Profei-Pofhna, Bobenftein, einft Fön. böhm. Lehen, derzeit in 
f. Lhota. Meißen, 


Hohenmauth (117. Chrud.), als „WVysoké Bohenftein (202. Leitm.), mit ver B. Hufffo. 


Sohenftod. 


Terralitengefhirrfabrit naht dem Geieröberge, 
wo die „Chlumec.“ Burgruine, befannt vurd ven 
NRitterroman „Hans von Bleileben“ u. a. Bolls- 
mährden, aud im Feldzuge 1813 vurd die Paß⸗ 
befeitigung ruflifher Seite sc. auf Sobochleben 
und von Mariafhein, 4 St. o., Dorf mit 
Mylml., Schantw., 68 H., 393 E., zu Nr, 42, 
11. 35, Pfr. Karbitz. 

Hohenſtock (im Prach.), abfeit. Gehöft. bei 
Kurlkenthal. 

Sobenftolln (... Elb.), auf Reudek, St. o., 
Dorf, zu Ar. 35, VIII. 32, Pfr. Amtsort. 

Sohentann (... Saay.), auf Hagensrorf, 1 St. 
nw., Dorf, 43 9., 234 €, zu Rr. 42, IX. 
37, Dr. Plab. 

Bobenwald (320. Bunzl.), auf Friedland, 2 St. 
ssw., Inpuftrial-Dorf mit Windmhl., 43 9., 
250 €., zu Nr. 36, V. 32, Pir. Obermwittig. 

Sohenwald (190. Chrud.), ald „Wysoky Les“ 
font „Hochwald“ beim Pfarrorte conferb., auf 
Leitomiſchel, 2 St. 8, Dom.-Dörfhen mit 
Jagdſchlößch., Börftr., 19 9., 88 E., zu Nr. 21, 
IV. 75, Pfr. Schranig. 

+Bohenwefeln (294. Birj.), wie Weſely. 

+BHobenzetlifch (222. Pilfn.), auch, Hohen⸗Sed⸗ 
liſcht“ auf Plan, 1 St. s., Pfarr-Dorf nächſt 
dem „Schlavas" Bade mit emph. Mrbf., 33 9., 
175 E., zu Rr. 35, ı1. 48, Prag. Erypiöz,, 
Hayd. Bil, zur Kirche, Schule ıc., 700 Eingpf. 
in 5 Ortſchft. nähft [7 Umtsort. 

Bohlen (318. Leitm.), nebſt abf. „Regentenhof‘ 
auch „Nedam“ Schaft. auf Neufhlof, } St. 
sw. Städtchen, conferb. Marttfl., 95 9, 
534 €., zu Rr. 42, 1. 24, Leitm. Diöz., Leipa. 
Bil, zur Pfarrkirche, Schule, Pfründlerfpital ıc., 
24130 Eingepfarrte in 6 Ortſchaften nächſt 
Amtsort und I Böhm.-Reipa. 

Soblenftein (im Pilfn.), abfeit. Gehöft. bei 
Dreihaden. 

Soblenftein, einf E. böhmiſch. Lehen, verzeit in 
der Pfalz. 

Soblenftein, einft fon böhm. Lehen, derzeit im 
Markgrafthume Kulmbach. 

un Eibogn.), abf. Gehöft. 4 St. 
sw. von Eger, 

Böhlmüht (... Elb.), auf Gieshübel und vom 
\ Budau 2 St. nw., Dorf, zu Nr. 35, X. 
33, Pfr. Solmus, 

Sobndorf (126. Leitm.), auf Schwatz, f. 
Hunpdorf. 

HSohlnermühl (im Leitm.), bei Rübenau 

Sobomw (36. Rak.), auf Kolefhowig, f. Hokau. 

Soiſchin (... Ber), wie Hoyſchin. 

Sojanowig (128. Casl.), nebſt abſ. „ZTie-" oder 
„Sttebelitz,“ auch „na Budaäch“ und „nad Bie- 
zinau“ auf Selau, 2 St. xo., Dorf, 29 H., 
235 €., zu Rr. 21, IX. 45, Pfr. Woyſlawitz. 

Sojawa (200. Tab.), auf Eernomwig, f.Hojoma. 

Soieſchin (275. Easl.), al® „Hojsin,' Allovial- 
Gut (Tanbtäfl, Hptb. Litt. H. Tom. VII. Fol. 
33) bei 237 Anfähtt,, 35.500 fl. frühe, Schäp- 
werth, 12 M. von Prag, mit 1 DOrtfhaft zu Nr, 
21, X. eonferb. und das Berwalteramt im gleich» 
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namigen Orte nebft Juſtzrt. in Zleb über Ich 
Golt⸗Jenikau (wie ©. 160, Sp. 2) mit fümmt« 
lichen Behörden correfp. — Das Aller. im 0. 
des Ars. mit Beftwin, im s. und w. aud NW., 
dann mit Naffaberg im NO, und o. grängend, 
bei einer prodult. Oberflähe von 529.,, Joch, 
wo 262.,, Aeder, 62.., Biefen, 6... Gärten, 
70.72 Hutweiven, 127.,, Wald. 

Sojefhin (276. Casl.), an der Höhe links ber 
„Chrudimta,“ nebft abſ. „Durka“ mit Schanfw. 
und „Riederborf‘ oder „Porhogeflin‘ mit Mahl 
mühle, Brtfg., auch „Oberdorf,“ Dom.⸗Anſiedlg. 
ſammt Schloßbezirk, Amtoort und von Caslau 
4) St. so. auch vom Golt-⸗Jenikau 24 
St. o., Filialſchul-Dorf, 46 H., 269 E., zu 
Nr. 21, X. 35, Pfr. Heiman. 

Bojefhin. Schloß (im Casl.), mit St. Drei- 
faltigfeitö-Rapelle, ven Amtslanzleien, Mrhf., 
Shäfr., Bräuds., auf 5 Faß, Brntwnbrnr. u, a. 
Oekon.⸗Geb. beim obb. Dorfe. 

Sojowa (200. Tab.), auf Gernowig, 1 St. 0. 
Dom,-Dorf am „Wiſchnowetz.“ Walde mit 
emph. Mebf. „Hojawa,“ Mhlml., Brifg., abf. 
DWafmftr., 26 H., 151 €,, zu Ar, 11, vr. 55, 
Pfr. Amtsort. 

Bojowig (255. Tab.), incorp. Gut (landt. Hptb. 
Litt. H. Tom. VII. Fol.) bei Roth⸗Lhota mit 
969.5, Joh provult, Boven, wovon 524.5 
Yeder, era Wieſen, 2.07 Gärten, 41.26 Hut⸗ 
weiden, 324., Wald. 

Soiowitz (264. Tab.), auf Rothlhota, 2 St. 
X., auch St. Wenzel-Filiallirden- und Schul⸗ 
Dorf an der Ternowißz ⸗Neuhauſ. Chauſſte, mit 
Sälofbaufragment, emph. Mrhf., Brntwnbrnr., 
Potaſchſiedr, Schantw., abf. Mahlml., Briſg., 
78 9., 544 E. 1 ifr. Fam. gu Rr. 11, VI. 61, 
Pfr Maid. 

Sokau (36. Rak.), auf Kolefhomwig, } St. nw., 
frügr. mit einem alten Schloffe, vann Kapellen» 
Dorf an der Karlobad. Chauſſee, mit Mröf., 
Hegrhs., Schantw., 56 H., 350 E., zu Nr. 28, 
III. 31, Pfr. Dekan, 

Hokau (30. Rak.), incorp, Gut bei Fideicom⸗ 
miß. Koleſchowitz. 

Holaburka (im Kön.), abf. Hegrhs. bei Lippa. 

Holakow (im Tab.), abf. Mräf. bei Won- over 
Onpiegow. doch zur Pfr. Rynaretz. 

+Bolan (318. Leitm.), auch „Halanj“ wie oben, 
f. Sohlen. 

Solaubkau (... Ber.), auch Holaub⸗kau oder 
low am Walde Wiriivub auf Zbirow, 2} St. 
sw., Montanärar.-Schihamts-Dorf am Bade 
Klabama mit Hammerwerk jährlid 6000 Etnr. 
Schmiede- und Gtredeifen erzgo. 28 9., 314 
€., zu Nr. 28, VI. 45, Pfr. Mauth. 

Holaubkermühl (im Bunzl.), bei Podol. 

Solaus (251. Rak.), mit einer fhönen Billa an 
bedeut. Obfigärten auf Bufchtichrav, 1} St. n., 
Dörfhen mit Mrhf. 10 9., 47 €, zu Ar. 
28, ı1. 54, Pfr. Pcher. 

Solberg (389. Leitm.), auf Liboh-Zebus, ſ. 
Lummel. _ 

+Bolkice (76. Easl. a, ... Sanz.), w. Holtſchitz. 


Bollomwiee. 
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Hollomwice (94. Kant.), wie Holtfhomik. 

Dolegffow (101. und 297. Tab.), wie oben (©. 
576, Sp. 1) bei Elheyſchow und im I. Freiſaſſ.⸗ 
Biertel, ſ. Holeyſchow. 

Solegſſowiee (109. und 111. Chrud.), als 
„Nowy“ und „Stary H.“ wie Holeſchowitz. 

SHSolegſſowy (115. Pilſn.), auf Chotieſchau, f. 
Holleiſchen. 

Soleiſchow (101. und 297. Tab.), wie oben bei 
Holeyſſow, nachgewieſen. 

Holenig (371. Bunzl.), auf Groß⸗Skal, 17 St. 
080, Dort, 52 9., 319 €., zu Nr. 36, II. 
54, Pfr. Libun. 

Solefchig (im Prach.), abf. Mrbf. bei Chraſt. 

THolefhig (... Saaz.), al® „Holedice“ auf 
Eifenberg-Neunvorf, f. Holtſchitz. 

Solefhowit (96. und 111. Ehrur.), als „Alt 
9." nebſt hertſchaftlich Chrauftowig. und Naffa- 

. berg.-Anthl. auf Roffiig, 1 Et. wo., Dorf, 57 
9., 343 E. zu Nr. 21, 11. 48, Pfr. Eprauftowig. 

Bolefchowig (109. Chrud.), ald „Neu⸗H.,“ ein 
herrſchaftlich Pardubitz Enclave und auf Chrau- 
fRowig, 1 St. nw., Domin.»Dörfhen mit 
Schanlw., 20 9., 124 €, 1 althl. Bam., zu Nr, 
21, ııı. 49, Pfr. Amtsort. 

Bolefhomwig (206. Rat.), am linken „Moldau⸗ 
Ufer‘! mit der L. Dormiger. Kottondruckfabrik, 
dann Weingartenbefigung „Francauska“ und 
„Pekomta," auch „Zirelfa” und ‚Zrublafta” 
zu Beben, fowie gutöhrl. Troja. Anthl. wie jen- 
feitig. Beingrt. „Hauskowa“ und „Pachtowka,“ 
fowie „Lawetla“ und „Kinzlowka,“ auf oberft- 
burggrafl. Amtsrom. und von Prag ? St.no,, 
Filialfhul-Dorf mit 2 Schanfw., Heberfuhrhe., 
142 9., 1016 €,, zu Nr. 28, U. 55, Pfr. 
Borver-Dwenep. 

Bolefhowig (im Nak.), als „Klein-⸗H.“ auf 
„Holeſſowitka“ vie jenfeits ver Molvan lies 
gend. Weingartenbefitg. bei Holeſchowitz, oben, 

TBoleffow (115. Pilfn.), auf Chotieſchau, f. 
Holleiſchen. 

Soleſſowice (96. Chrud.) wie Holeſchowitz. 

Soletin (245. Chrud.), das Stuker Spital. Gut, 
f. Holletin. 

Boletig (im Eibogn.), abſ. Mrhf. auf Pomeifl 
nächſt Lieblowitz. 

Holetig (83. Klatt.), wie H olletig. 

Poletisg (... Saaz.), am Aubahe auf Hagens- 
dorf, 2 St. o. Dorf, 41 H., 204 E., zu Nr. 
42, IX. 27, Pfr, Straba. 

Boletig (... Saaz.), als Eibogn. Kreisenclave 
auf Pomeifel, 24 St. w., Dorf mit Moilml., 
Brifg., 44 9., 287 E., zn Nr. 42, X. 27, 
Pfr. Luda. 

Boletig (... Saay.), ald „Groß ⸗H.“ auch „Ho- 
ledee“ an ver Rakonitz. Chauſſee vom gleihnam. 
Städten Saaz. Dom., 1} St. s., Hptort. und 
Dorf an ver „Flöhan“ mit Mrbf., 77 9. 
421 €., zu Nr. 42, X. 28, Pfr. Mein-Holetig. 

Goletitz (. . . Saaz.), als „Klein⸗He“ auf 
gleichnam. Stadtdom. Saaz, 2 St. s., Parr- 
Dorf, 36 H., 203 E., zu Nr. 42, x. 29, Leitm. 
Diöz., Saazer Vik., zur Kirche, Schule ır., 


Holleditz. 


1070 Eingepfarrte in 6 Ortſchaften nächſt 
Amtsort. 

Boleyſchow (297. Tab.), vom 1. Breifafl.-Bier- 
telsamte Obratig, 1 St. no., Dorf mit abſ. 
„Janal“ Möimt., 22 H,, 119 €,, zu Ar. 11, 
VI. 62, Bir. Lukawetz. 

Holider (15. und 24. Chrud.), auch „Hollko“ 
nebft gutehrl. Medleſchitz.Anthl. auf Heriman- 
möften, 1 St. s., Dorf am Balte, 24 9. 
154 E. gu Nr. 21, 1. 49, Pfr. Amtsort. 

Holieky (im Budw.), abf, Gchft. bei Wittingau, 

Holin (120. Birj. u. 266. Chrud,), wie Hollin. 

+9 olig (76. Chrud.), als „Holice“ auch „Neu-H.' 
mit einem Ziehbrunnen und bethürmt. Kapelle 
im Wappen, zu 4 Jahr- und Donnerftäg. Wo- 
&enmärften priv., unter einem Ortövorft., mit 
Stadtſchreib. fteh. auf Partubig, 3 St. o.,?f.f. 
Kammeral- und Schutz ⸗Städtchen, conferb. 
Martıfl. an ver Hobenmanth - Königgräg. 
Chauſſee, am Bade „Redlieka“ mit Rathhaus 
Lotto-Kolleftur sub Nr. 300, Gaftbof, Forftr., 
abf. „Podhraz“ Mhlml. u, „Altholitz.“ Abthlg., 
540 H., 3484 €, 4 aftbol, und 1 iſteal. Fam., 
zu Ar. 21, I1. 42, Kon. Diöy., Partubig. Bit, 
zur Pfarrkirche, Schule, Armeninftitut ze., 5250 
Eingpf. in 4 Ortſch. 

Solfau (275. Burm.), al® „Holkow,” einft 
ſelbſtſtänd. Out, jegt mit einem Schlößchen und 
Mrhf., vann „Weſelka“ Wirthéhaus nächſt ver 
Linzer Chauffee auf Krumau, 2} St. xo., Eifen- 
babnftations-Dorf, 23 H., 225 €., zu Ar. 25, 
vıt. 74, Pfr. Welleſchin. 

Soltowig (134. Prach.), nebſt herrſchftl. Horaj- 
diowitz.⸗Anthl. und gutéherrl. Ebanomwig. fogen. 
„Hladotiner“ und „Orner“ Mbimt., auch abf. 
Placek am gleihnam. Dom.-Hauptert und vom 
(247 Horajtiowig 11 St. w., Dorf, 55 9, 
379 E., zu Ar. 25, V. 47, Pfr. Groß-Ber. 

Böll (im Casl.), Dom.Hof bei Saſau. 

Bon (231. Matt), als „in ver Höll“ auf Kreyb. 
Karte bey. Dorf, f. Hras. 

+H0M (197. Rat.), auf Tudomerig, 14 ©t. 
nnw., auch St. Jalobs-KapellenDörfchen 
nächſt Kallſteinbrüchen und mit abſ. Molml., 
18 8. 120 €., 1 althl. Fam, zu Ar. 28, U- 
53, Pfr. Liditz. und Nautonig. 

Böll (... Saaz.), nähft dem Pyramiven-artigen 
Felſen „Mönch“ fammt abf. Burgruine „Himmel⸗ 
ſtein“ auf Klöfterle, 14 St. entfint. Dorf mit 
Mröf., 35 9., 149 E. zu Nr. 42, Ix. 42, Pir. 
Schönwald. 

Holla (197. Rak.), auf Tuhometig, f. Hol. 

Bollaubfow (... Ber.), auf Zbirow, k. Schicht⸗ 
amts-Dorf, ſ. Holaubkau. 

Holländiſchhof (im Prach.), abſ. Förſtr. bei 
Gutwaſſer. 

Hollaus (251. Rak.), auf Buſchtiehrad, ſ. Holaus. 

Hölle (319. Bunzl.), emph. Mrdf. bei Karolin⸗ 
thal auf Friedland. 

Solle (168. Kauf, ), auf Prubonig, } St. wsw., 
Dorf, 27 9., 150 €, zu Rr. 11, ı1. 50, 
Pfr. Ceſlitz. 

Bollebig (. .. Saaz.), wie Holetig. 


Solegfiow. 


Bolegfiow (297. Zab.), wie oben, Holeyfhom. 

+Bolleifchen (115. Pilfn.), fammt Fr. Steiner. 
Waffenhammer an der baier. Chauſſte und mit 
einer Brüde über vie Ratbufa nebit abſ. Waffen- 
bammer und Mrhf. „Nenbof,' mit Schäft., auch 
abf. Förſtr. „Wittuna,“ bei Steintohlbrgwrfin., 
dann St, Anton ve Parna-Bleierz., Zechhs. auf 
Ehotiefhan, 2 St. sw., Part, Dorf, 47 6., 
370 €., zu Ar. 28, VII. 28, Prag. Erzdiöz., 
Mieſ. Bik., zur Kirche, Schule ıc., 780 Eingpfrt. 
in 4 Ortſchft. nacht \CIY Staab. 

Bölle-kiosR (im Leitm,), an der Billa „Beuer- 
maner‘ bei Dollanten, 

Böllengrund (256. Leitm.), auf und bei Böhm.- 
Kamnig, 1} St. entfernt. Borftadt daſelbſt, zu 
Nr. 42, V. 34, Pfr. in der Stadt, 

Böllenhäufer (209. Birj.), im engen Thale 
„Hölle und bei ven „Höllenteichen“ abſ. Geht. 
bei Silberftein. 

Hollenig (371. Bunzl.), wie Holenipk. 

Höllenftein (im Pilfn.), abſ. Gehöft. als „auf 
dem H.“ bei Dreihaden. 

Hollerhof (im Elbogn.), abf. Mräf., } St. sw. 
bei Eger. 

Sollefhowig (109. u. 111. Chrud.), als „Neu⸗“ 
und „Alt ⸗H.,“ wie Holefhomwig, oben. 

Bollefchomwig (206. Ral.), auf oberfiburggräfl. 
Amtögtr., f. Holeſchowitz. E . 

Solletin (32. Chrud.), auf Epoltig, f. Hollotin. 

Hoflletin (245. Chrud.), dem färt. Skutſch. Arm 
fpital zugehör. landtäfl., aus ven gleihnamigen 
Drtsantbl. und 6 Gehöft. vom Dorfe Prafetin 
befteh. Gut, mit 4.682 fi. frühe. Schätwerth 
und provuft. Oberfläche, f. bei gen. Stadt. 

Holletin (249. Chrud.), als „Ober⸗H.,“ nebft 
obb. Spitalgutsanthl. auf Richenburg, 2) St. 
sw., Ruf.-Dorf, 129 H., 720 €., zu Nr. 21, 
vi. 39, Pfr. Ranna und Paftor. Krauna. 

Bolletin (249. Chrud.), als „Unter»H.' im 
Thale nebſt obb. Spitalgutsanthl. auf Richen⸗ 
burg, 2} St. ssw., Bilialful-Dorf mit 
Myimt., Brifg., alathol. Friedhofe, 136 9H., 
747 E. zu Nr. 21, VI. 40, Pir. Ranna und 
Baftor. Krauna. 

Bolletig (88. Klatt.), auf Biſtrit, } St. so., 
Dom.-Dorf, 50 9., 351 E., zu Nr. 35, IV. 
74, Pfr. Ober-Reuern, 

+Sollegrieb (151. Pilfn.), fonft „Holostfewy“ 
und „‚Holostrow’ auf Kladrau, 2 St. w., 
Pfarr-Dorf an ver baier. Ehauffee, mit Schanf- 
wirth., abf. „Habel⸗“ over „Hawelmühl,“ mit 
Bıtfg, 46 9., 287 E., zu Nr. 35, 1. 42, Prag. 
Erzdiöz, Hayd. Vil., zur Kirche, Schule ıc., 
1210 Eingepf. in 7 Ortſch. naht \C Mies. 

+Bollewing (268. Pilfn.), auf Tepel, 2} St. 
sw., Kapellen. Dorf mit Eifenzehher. Sauer- 
brunnen, 24 9., 141 €., zu Nr. 35, II. 49, 
Tr. Piſtau. 

+Bollezrieb (151. Pilfn.), auf Kladrau, f. 
Holletzrieb. 

Böubof (im Prach.), als Fr. Ertel. Fislal- oder 
Freih of auf Stadtdom. Bergreihenftein, ) St. 
o., wie (S. 181, Sp. 2) bei Baierhof. 
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Sollin (... Ber), auf Dobtihowigs- Stimeneg 
und 1} St. s. von Prag geleg. Dorf, nebft 
Molml., 29 9., 300 €., gu Nr. 28, ı1. 56, 
Pfr. Sliwenetz. 

Sollin (120. Bivj.), nähft ver Gitſchin Sobotfa, 
Ehauffee anf Welifh-Wolfhig und von Gitſchi⸗ 
nowes 2} St. x., Bilialfhul-Dorf mit 64 H., 
443 E. gu Rr. 36, IX. 40, Pfr. Woſtrujno. 

Bollin (266. Chrud.), auf Nafaberg, 1} St. 
wnw., Dorf jenfeit® der Chrudimkta, mit 
emph. Mrhf., 28 H., 166 E., 2 afath. Fam., zu 
Nr. 21, 1.48, Pfr. Bojanow. 

Sollin (235. Pilfn,), am „Tannenberg⸗“Gipfel 
auf Schweißing, 4 St. s. Dörfäen, 179, 
86 E., zu Nr. 28, VII. 29, Pfr, Amtsort, 

Bollin frühr. im Rak., jegt im Ber, Kr., wie oben. 

Bollingbof (im Pilfn,), abf. Mrhf. bei Mauthvorf. 

Hollitſchek (15. und 24. Ehrud.), wie Holidet. 

+Bollig (76. Chrud.), Schug-Stäriden ww 
auf Parrubig, f. Holie. 

Höllmühle (im Elbogn.), auf Giefhübel nächſt 
Buchau. 

Hönmühle (im — bei Kladrau. 

Sõllmühle (im Pilſn.), bei Kondratitz. 

Böllmühle (im Pilſn.), bei Preitenſtein. 

Hölmühle (im Pilfn.), bei Wenpernig. 

Höllmühle (im Prach.), bei Ober-Körnfalz 

Höllmühle (im Saaz.), bei Malkau. 

Bollofans (23. Rat.), auf Hrik, f. Holofaus. 

+Polloblaw (57. Kön.), auf Smitig, f. 
Holohlan. _ 

Hollofchin (im Casl.), wie Holofhin. 

Bollotin (32. Chrud.), nächſt ver Cast. Chauſſee, 
auf Epoltig, } St. sw., Dorf, 31 9., 204 €, 
1 atathol., 1 ifreal. Bamilie, zu Nr. 21, I. 47, 
Pfr. Turfowig. 

Bollowaus (237. Birj.), wie Holowaus. 

Bollubau (269. Budw.), ald „Holuhow“ fammt 
asſ. „Futſchik“ im Thale am Kremſer Bache auf 
Kruman und vom Pfarrorte } St. so., Dorf, 
27 9., 271 E. zu Rr. 25, VII. 75, Pfr. Krems. 

Sollufchig (24. u, 67. Prach.), als „Holuſſice,“ 
f. Holufbie. 

Sollywrha (di. Bunzl.), auf Dobramig, f. 
Holywräa. 

Bolnau (im Tab.), abf. Mräf. bei Mühles. 

Bolofaus (23. Raf.), auf Ktie + St. w., Dorf 
mit Gmdſchüttbod., 33 H., 263 €., zu Nr. 28, 
111. 32, Pfr. Amtsort. 

Solohlau (57. Kön.), als ‚„„Holoh-Tam u. lamy“ 
an der Jaromit, Ehauffee auf Smitig 1 St.vw., 
hrſchftl. Diſtrkt. Beamtitation u, Dedantei-Dorf 
mit Mrhf., Schanfw,, Förſtr. an ver Bafanerie, 
abf. Ziegihtt., 64 9., 514 E., zu Nr. 17, VI. 
38, Konigg. Diöz., Jaromit. Bif., zur Kirche, 
Säule, Pfründlerfpital ꝛc. 3380 Eingpfrt. in 10 
Ortſchft. nächft. IX] Amtsort. 

Holofhin (im Cası.), abf. Mrhf. mit Hegrhs., 
bei Hrabiefdin. 

+80lofttewy (151. Pilfn.), auf Rladrau, f. Hol- 
legrieb, aud als „Holoſtrow“ bei 3. Schaller. 

Bolotin (32. Chrud.), wie Hollotin. 

HSolowaus (233. Birj.), als „Holowauſy“ Allo- 


Solowans. 


’ 


HDolubkau (... 203 


Bolowans, 
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vial» Gut (landt. Hptb. Litt. H. Tom. VIII. 
Fol. 13) bei 75% Anfäptt. 141.000 fl. frühr. 
Schätzw. 114 M. von Prag, mit 6 Ortfäft., zu 
Nr.18, II. conferb. und d. Vrwitramt. im gleich⸗ 
nam, Orte, wie Juftrzt. in Hotig über da⸗ 
ſelbſt u. Gitfhin (wie S. 32, Sp. 1 u. 2) mit 
ſaämmtl. Bebörven correfp, Das Allov, im o. 
Theile ver s. Hälfte des Ars. mit dem Gränz⸗ 
vom, Hotig im X. u. O0. aud s. nebft Smidar, 
dann Smriowig im w. u. Radim /Sobſchitz, bei 
einer prodkt. Dberflähe von 1999.,, Joch bei 
1037.,, Aeder, 119.,, Wieſen, 40., , Gärten, 
104.,, Hutweiden, 698., Wal. 

Solowaus (287. Birj.), auch „Holo-baus oder 
-faus und ⸗wus“ nächſt der Königg. Chauſſee, 
Amtsort u. fammt Schlofbzrf., von Neubidſchow 
31 St.nxo. u. von Gitfhin 4 St. sso., Dorf 
mit 2 Schanfw., Schmiede, Ziegelei, 619.,429 €, 
1 ife. Bam., zu Nr. 18, U. 56, Pir. Chodowitz. 

Solowaus. Schloß (imBirj.), ein ſchönes Geb. 
mit ven Amtstanzl. an Kühen- und Obfigärten, 
Mrhf., Schäfr., Brauf. auf 8 Faß, Brutwubrnt. 
und (U. toller) Rofogliofabr. beim obb. Dorfe, 

+Bolowing (268. Pilfn.), auf Tepel, ſ. Hol⸗ 
lewing. 

Solihowig (182. Budw.), auf Hohenfurth 84 
St.n. Dorf, mit 29 H., 214 E., zu Nr. 25, 
vin. 77, Pfr. Groß-Cekau-u. Strigig. 

Soltfhig (76. Casl.), als „„Holäice” fonft 
„Choltitz“ auf Katzow 4 St.so., Dorf nebft 
Breifafl. I. Biertl. Anthi. noch Mrbf., 289., 174 
€., 1 ifr. Bam. zu Nr. 11, X. 57, Pfr, Amtsort. 

+Boltfhig (... Saaz.), als „Holdice” auf 
Eifenberg - Reundorf u. vom Brür 1} St. 
w., Parr- Dorf mit Mrhf., Schäfr., 64 9., 
280 €., zu Rr, 42, VII. 30, Leitm. Diöz., 
Brür. Bil, zur Kirche, Schule ıc., 1200 Eingpfrt. 
in 6 DOrtfäft. 

KSoltfhowig (94. Kaui.), auf Gemnifht } St. 
sw., Dorf, 21 9., 142 E., zu Nr. 11, IV. 
54, Pir. Poftupig. 

Solub (im Kaut.), abf. MhImt. bei Stiepanow. 

Solubau (269. Buow.), wie Hollubau, oben. 

Holubau (im Budw.), abf. Mhlml. bei Krems, 

tee rar asnmiae 

+Bolubig (155. Rat.), auf Mühlhauſen 1} St, 
ssw., auch St. Marie Geb. Filkrch. Dorf mit 
Mrhf., Shäfr., Körftr., 61 H., 439 E., zu Nr. 
28, 11. 57, Pfr. Minig. 

Solubs oder Iupfehen (185. Rlatt.), auf Hoſtau⸗ 
Zeinig 3} St. xw., Dorf, 34 9., 221 E., zu 
Nr, 35, V. 54, Pfr, Melmig. 

wie oben, Holaubkau. 

DBolufchig (... Ber), ald „Holusice‘ Lehen⸗ 
Hof auf Milin. 

Solufchig (im Prach.), abf. Gehft. bei Kozaro⸗ 
wis, doch Pfr. Tiechnitſch. 

Ooluſchitz (67. Prad.), ald „Holusice‘ nebft 
hrſchftl. Warwaſchau. Anthl. u. der Judenhäuſtn. 
vorm. robotm. Karlſteiner Lehnhof „Dibalowſty“ 
auf Bulowan-Worlit 1 St. X. Dorf, 319. 
194 €., 1 ifr. Fam., zu Ar. 25, III. 34, Pr. 
Groß⸗Kraſchtitz. 


Bonbig. 


Soluſchiq (24. Prad.), als „Holusice” nebit 
abf. Förſtt. am Xhiergrin., wie Hegrho. nah 
ber Burgruine „Kameny“ auf Drhowl 1} ©t. 
NNWw., Dorf mit Mröf., 509., 348 E., zu fr. 
25, IV. 38, Pfr. Sedlitz. 

Holywrcha (41. Bunzl.), am Ehlomel auf Do- 
brawig 4 St. n., Dorf, 31 9., 201 E. zu Rt. 
36, VIII. 39, Pfr. Umtsort. 

Holjbadı (... Eibogn.), auf Schlackenwerth und 
vom Joachimsthal 14 St. w., Dorf mit 
Möimi., zu Rr. 35, IX. 37, Pr. Amtsort. 

BSolzbach (... Elbogn.), auf Hauenftein u. vom 
\7 Karlsbad 31 St. entfernt. Dorf mit 3 
Molml., zu Nr. 35, IX. 38, Pr. Schladenwerth, 

Soljgrund (im — abf. Mblml. bei Kninitz. 

Holzgrund (im Leitm.), Mhlml. bei Nollendorf. 

Oolzmühle (im Budw.), abſ. Kleinhäusch. 
bei Malſching. 

Oolzmühle (im Königg.), bei Heinzendorf. 

Soljrehenbäuschen (im Bud.), bei Spitzenberg. 

Golzſchlag (im Prad.), abf. Gehft. zum Ser. 
wiefn. Ger. der k. Waldhwozd. 

Solsfhlag (im Prad.), abf. Geheft. zum Stab» 
fer Ger, der f. Waldhwozd. 

Ool iſparhof (im Budw.), abf. Mrd f. bei Gratzen. 

Boljfparmühl (im Budw.), bei Strobnig. 

Domagdbergbof (im Elbogn.), abf, Mräf. bei 
Elbogen. 

Somale (... Box.), wie Homole. 

t9ombig (91. u. 274. Chrud.), nebſt befditl. 
Anthl. 24 St. nnw. von Raffaberg und auf 
Piefawit 4 St, wsw. aud St. Krenzerhöh. 
Filed. u. Shul- Dorf, 54 9. 312 E. zu Ar. 
21, 111.50, Pfr. Hrodom-Zeinig. 

Bomile (35. Kön.), auf Stößer 14 St. wsw., 
Dorf mit Mrhf., Schanfw., 35 H., 251 E., zu 
Rr. 18, VII. 39, Pfr. Bobarna. 

Somle (372. Leitm.), als „Stary-H.” auf Zie- 
bautig, f. Hummel. 

Pomol (332. Kön.), aud „Rogendorf“ nebſi 
abf. „Kaplanka“ auf Boromwig-Kofteleg 2 St. 
880,, mit den St. Joh. Nep. u. Marie Himmel» 
fahrts-Rapellen, auch St. Schmerzhaft. Mutter 
Gottes » Wallfahrtd » u. Filtrd.- Dorf, 24 9. 
154 €,, zu Ar. 18, v. 40, Pr. Zuplau, 

Homolau oder slo (im Budw.), abf. Mrbf. bei 
Kaladey. 

Somole (... Ber.), auch „Homolle“ auf Do- 
biifh 14 St. so. Dörfchen, 19 9., 82 €., zu 
Nr, 28, V. 64, Pfr. Wermekig 

Bomole (35. Kön.), wie Homile, oben. 

Somole (im Ral.), Burgb. Framt. bei Lhota. 

Bomolow (im Tab.), Dom. Anſiedlg. bei 
Miltſchin. 

Bomoly (29. Bud.), wie Hummeln. 

Somoly (209. Kön.), als „na H.“ auf Reuftat 
bei Geruſchitz. 

Doms (im Tab.), abf. Förftr. bei Bohdalin. 

Donau (233. Pilfn.), nebſt abf. „Röhla⸗“ over 
„Röllermühl“ am Steinbache auf Weferig 14 St. 
wNnWw,, Bilialful- Dorf mit Sauerbrunnen, 
35 B., 238 €., zu Nr, 28, VIII. 50, Pfr. Leſtau. 

Bonbitz (91. u. 274. Chrud.), wie Hombip. 


Soneroberg. 


Boneroaberg (... Elbogn.), auch Hammero⸗ 
und „Hünnerédorf,“ f. Honersvorf. 

Sonersdorf (... Elbogn.), frühr. „Heinrichs⸗ 
dorf’ auf Start», Kreuzhrnordeommend. und k. 
Burg-Eger } St. x., Dörfhen, 13 9., 127 
€. , zu Rr. 35, v1. 40, Pfr. Eger, Begräbniß- 
ort in Oberlohma. 

Honersgrün (... Eibogn.), auf Schladenwerth 
im Hodgebrg. u. vom ¶ Karlebav 3} St. XN., 
Dorf, zu Nr. 35, IX. 39, Pfr. Amtsort. 

tBonetichlag (261.Burw.), fammt abf. „Riedl⸗ 
bof’' mit herrliher Fernſicht an der Schwarzbach⸗ 
Andreasberg. und Krumau-Oberplan. Chauſſee 
auf Krumau d St. w., Pfrlokalie-Dorf, 28 
9., 305 €., zu Rr. 25, VII. 76, Budw. Diöz., 
Deutfhreihenau. Vik., zur Kirche, Säule ır., 
900 Eingpftt. in 6 Ortfähft. nähft. | = | Kruman, 

Bonig (72. Rak.), auf Smeina 1} St. sw., 
Dorfmit Schanfw., 40 H., 318 €,, zu Nr. 28, 
11. 58, Pfr. Stochow. 

Sonfa (im Bunzl.), abf. Gehft. bei Beneſchau. 

Honktow (279. Königg.), auf Senftenberg, f. 
Hauflom. 

Sonkow (im Rak.), abf. Winzerho. bei Unter⸗ 
Beilowitz. 

HSonnau (283. Pilfn.), auf Weſeritz, ſ. Hon au. 

BSonnersdorf (... Elbogn.), auf Eger, ſ. Ho⸗ 
nersdorf. 

Sonoſitz (182. Klatt.), auf Cetowitz ⸗ Teinig 3 
St. XXo., Filialſchu-Dorf mit Schankw., 57 
9., 430 €., zu Nr. 35, V.55, Pft. Hratzen. 

Sonofowig (182. Klatt.), wie Honofig, oben. 

Bon:fob over fop aud :fom (206. Bunzl.), als 
„Honzow“ an der Reichenberg. Chauflee, auf 
Mündengräg und von Kloſter 14 St. oxo., 
Dörfhen, 20 H.,121 E., zu Nr. 36, I. 59, 
Pfr. Amtsort. 

t+Bonwig (91.u. 274. Chrud.), wie Hombip. 

Böpfelmübl (im Budw.), bei Pargfriev. 

Höpfelmüb! (im Budw.), bei Mauthſtadt. 

tBopfendorf (189. Eprud.), in einem engen 
Belfenthale als ,‚Chmelik‘ auf Leitomiſchl 24St. 
sso., auch St. Job. Nep. Kapellen» und Bilial- 
Säul-Dorf, 80 O. 494 E., zu Nr. 21, IV. 
25, Pfr. Karlöbrunn. 

Bopfengarten (238. Leitm.), im Elbthale am 
Hopfenberge auf Tetfhen 1 ©&t. sw., Dorf, 
319., 182€., zu Rr. 42, V. 31, Pfr. Roſawitz. 

Bopfenmübl (im Casl.), bei Kuttenberg. 

Boppengarten (238, Leitm.), auf Tetſchen, f. 
Dopfengarten. 

Hora (im Ber.), ald 9. „borenä’ auf Stietlo⸗ 
wis, wie (S. 340, Sp. 1) bei Borjenahora, 
+9ora (... Ber.), als 9. „kosowä,” wie (S. 

57, Sp. 1) bei Amſchelberg. 

+B8ora (... Ber.) als 9. „kräsnä‘ auf Chlumeg 
als „Schönberg‘ if Krafnahora conferb. 

+Sora (...Ber.), als H. „swatä,” wie (©. 
250, Sp. 1) bei heilg. Berg. 

Bora (166. Budw.), rechts an der Moldau, auf 
Rofenberg 1 St. w., Dörfden mit Schantw., 
13 9., 68 €., zn Rr. 25, VIII. 81, Pfr. Ottau. 

Bora (222. Easl.), auf Wrbig } St. ww., einft 


Dandw. d. Panbdesf. v, Böhmen. 


Borauſchan. 073 


SilberzechDör ſchen mit Mrhf., 9 H., 52 €, 
zu Nr, 21, IX. 195, Pfr. Smroom, 

Bora (im Kaui.), Teih-MHIml. bei Wikankig. 

Bora (241.Rlatt.), ald „Zelenä H.“ auf Luſchan, 
f. Grünberg. 

Hora (321. Prad.), als H. „Benedowa‘' nebft 
abf. „Podhorner“ Milml. auf Ptetſchin } 8t. 
wsw., Dorf mit Mrehf., Schäfr., 36 6. 310 
@., zu Rr. 25, VI. 49, Pir. Watzau. 

Sora (15. Tab.), auf Stadtvom. Tabor wir (S. 
255, Sp. 1) bei Bergſtadtl. 

Soradet (im Bivj.), abf. Brtfg. bei Lahny. 

Horaf (im Casl.), abf. Wirthſchftagebd. bei 
Zahradka. 

Horaken (im Leitm.), Mhlml. bei Wopparn. 

Sotafow (ad 68. Klatt.), landtfl. (3. Oeyda von 
Loweig.) Breihofsbefig bei Povol-Kolinrg 
mit bef. Amtsorwitg. über Klattau (wie ©. 
308, Sp. 1) mit fämmtl. Behörv. correfp. und 
bei 316.,5 Joch produkt. Oberflähe, wovon 
119..3 Aecker, 48.,, Wieſen, 2.,, Gärten. 
63., Hutweiven, 82., Wald. 

Botafow (ad 68. Klatt.), auf Podol⸗Kolinetz, ſ. 
Horjatom, 

Soralta (im Kaur.), Burg-Nuine bei Porub. 

Höramühl (im Pilfn.), bei Pauten. 

Böramühl (im A bei Rabenftein. 

Söramühl (im Pilfn.), bei Scirnit. 

Botan (393. East. u. 190. Kaut. auch ... Saay.), 
wie Horjan ald auch „Hotany.“ 

Horatew (70. Birj.), wie Horjatelo, rihtiger 
Horjatem. 

Horatig (106. Kaui.), wie oben (S. 484, Sp. 
2) bei Ehoratig. 

Soratiy (... Saaz.), ald „Hofetice‘' Allodial⸗ 
Gut bei 83} Anfäpkt. 121.000 fl. frühr. Schätzw. 
11 M. von Prag, nebit incorp. Schiefelig mit 2 
Drifhaften zu Nr. 42, X. conferb. u. das Ber- 
waltramt. im gleihnam. Orte nebft Juſtztt. in 
Saaz, über daſelbſt (wie S 386, Sp. 1) 
mit fammtl. Behörden correfp. Das Dom. im 
N. an Hrufhowan, im s. an Saas. Stadtgmd., 
im w. an Dagensvorf, im No. u. 0. an Welm- 
ſchloß gränzd. bei 1672.,, Joch prodft. Boden, 
wovon 1523.,, Aecker, 34., Wieſen, 22.15 
Girten, R1. 207 Hutweiden, 1.,„, Wald. 

GBoratitz (... Saaj.) , al „Hofedice” fammt 
Schlößchen am gleihn. Dom. Amtsort und von 
Saaz 1} St. xw., als St. Laurenz. Reſidenz⸗ 
kaplaneis Dorf mit Mrhf., Schäfr., Mhlml., 
Bräuhs., Brutwubrnr., Gartenhsé., Zieglhtt., 
56 H., 239 E., zu Nr. 42, X. 30, Pfr. Strahn. 

Horau (im Prad.), ald „pod H." abf. Mhlml. 
bei Wellenow. 

Boraulan (233. Klatt.), auf Kron-Poritfden, f. 
Horufdan. 

Soraufchan (24T. Kaut.), ald „Groß⸗H.“ auf 
Kaunig 14 St. w., Dorf mit Mrhf., Schäfr., 
Mhlml., Schantw., abf. Börftr., 44 H., 355 €., 
T altyi., 1 iſt. Fam., zu Nr. 11, 1.49, Pir. 
Wiſcherowitz. 

Sorauſchan (247. Kaui.), als „Klein⸗H.“ auf 
Kaunitz 2St. wsw., Dorf mit Schanlw., dann 
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674 Horaufchen. 
31 9., 225 €,, 1 ifr. Bam., zu Nr. 11 1.50, 
Pr. Gitna. 


Boraufchen (185. Klatt.), auf Hoftau-Teinig 3 
St. w., Dorf mit beveut, Ziegihütt., 27 9. 
168 €,, zu Re. 35, V. 56, Pfr. Mutterstorf. 

Boraufig (88. Klatt.), auf Biſtritz, ſ. Holletig. 

Boraut ⸗th (370. Prach.), wie „Horauta“ nebſt 
vormal. Freihf. „Alleſch““ als hrſchfil. Winter- 
berg. Anthl. auf Wällifhbirken 17 St.s., Dorf, 
22 9., 85 €., zu Rr. 25, II. 40, Pr. Huffineg. 

Sorajdiowig (167. Prach.), Allod.⸗Orſchft. 
(lanvt. Hptb. Litt. H. Tom. VIII. Fol. 233) 
bei 77,2, Anſäßlt. 557.500 fl. frühr. Schägm., 
13 M. von Prag, mit 22 Ortfchft. zu Ar. 25, 
V. conferb. u. vie Direkter, Amtöverwaltung im 
gleichnam. Orte nebft Juſtzrt. in Elifhau über 
57 in 1000 (wie &. 27, Sp. 1) mit fämmt!. 
Behörd. eorrefp. Das Dom. in ver w. Hälfte 
tes Ars. an ver Watawa u. im, mit Lajan- 
Desfours u. Chanowitz, im o. mit Strahl ⸗Hoſch⸗ 
tig, im so. mit Kalenitz, im s. mit Schihowig, 
im x. mit Elifdau und Panik gränzend bei 
16.300. , Joch prokt. Boden, wovon 10.041.055 
Aecker, 1552.74 Wiefen, 74., , Gärten, 2007. ,, 
Butweiden, 2625.,, Walt. 

+Porajdiomwig (175. Prad.), fonft „„HoraZde- 
jowioce‘ und „Horawie“ am linken „Watama-' 
Ufer fammt Schloßbzrk. hrſchftl. Amtsort u. nebft 
2 Belfen-Thürmen ven Stern im Wappen führ., 
zu 6 Zahr- u. Dienftäg. Wochmtkt. priv,, unter 
den feit d. 3. 1828 in IV. Klaſſe regirt. Moftt. 
über in 10co (mie ©. 27, Sp. 1) mit 
fämmtl. Behörd. correfp., von Pifel 61 St. w., 
Municip. u. Schutz /Stadt auch felbfift. Dom. 
mit 2 Ortſchit. u. 3118.,, Joch protkt. Oberfi,, 
wovon 2154., Acder, 327., Wieſen, 31.,, 
Gärten, 224. Hutweiden, 379., Wald, Die 
Start mit einer Borftart, dann „St. Annen-" 
Bateanfilt, vw. „Jarow““ Milml., Lottofolleftur 
sub Nr. 285, Tabakorlg. zu60 Zrafifen, Rathh., 
€. Lemberger. Pederfabrt., Bräubs. auf 24 Faß, 
fowie Zub. u. Leinwntmnfetr. aud Fr. Paſcher, 
Apotheke u. Br. Fiſcher, M. 2, Fürth u. Sohn, 
gun. U. Rüder, W. T. Stegl, 3. Scholz, 93. 
Mendel, Gem. Waarhdlg. u, Gaftdf. „zum gol- 
denen Hirſchen,“ 250 9., 2020 €., 12ifr. Fam., 
gu Nr. 25, V. 48, Budw. Diöz., eigennam. 
Bil., Dedanteifrh., dann St. Joh. Bapt. Coe⸗ 
meir, u. St. Michael» frühr. Minoritenflofterkrdh., 
St. Annakapll., Schule, St. Michael Pfrüntler- 
fpital, Armeninftitut ac., 3620 Eingpfrt. in 6 
Ortſchaften. 

Borajdiomwig. Schlon (im Prach.), mit den 
Direct., Amtölnzin., Braube. auf 24 Faß, an- 
ſehnl. Gärten und anmutbigen Parkanlagen auf 
der „Karls⸗ Infel und längs der Watama ıc., 
bei obb. Municip. Stadt. 

Oordapſto (71. Prad.), auf Tochowitz } St. s., 
Dorf mit Mrdf., 21 H., 150 €., gu Ar. 25, 
IV. 40, Pfr. Bieznig. 

Oorchhäuſel (im Prad.), Gehft. bei Rappatig. 

+Borice (249. Klatt.), wie Hortſchitz. 

tH0Fetice (. . . Saaz.), wie oben, Horatig. 


Botifowig. 


Horeifhig (318. Prad.), als „Hofejsice f. 
Horeyſchitz. 

Horet (207. Bunzl.), wie Horka. 

Boret (236. Bunzl.), auf Böhmiſchaicha 3 St. 
s0., Dörfden, 18 H., 100 €., zu Rr. 36, 11. 
56, Pfr. Jentſchowitz. 

HSoret (196. Chrud.), als „„Horka’ auf Leitomiſchl 
11 St. xw. Dorfanver Fafanerie mit Mröf., 
Forftr., Schantw., Miim! , 55 H., 310 E., zu 
Nr. 21, IV. 26, Pir. Hermanig. 

Soret (170. Casl.), ald „Zeiezumä Horka‘ dann 
„Eifen » horek over „berg nebſt „Oberhof“ und 
Fuchsteichmühl auß „Dymasky“ im Thale auf 
Polna u. von Piibiflau 14 St, x., einft Eifen- 
wert. Dorf, 34 9., 259 E. zu Nr. 21, VII. 25, 
Pfr. Boran. 

Soreleẽ (266.Chruv.), au „Boreleg" wie Hor- 
zeletſch over »ef. 

Sotelig (234. Rat.), f. Horzelig. 

Bortenice (71. 8eit.), f. Horjens. 

Boteniowes (48. Königg.), mit Smitig vereint. 
Htſchft. (lanbtfl. Hptb. Litt. H. Tom. IX. Fol. 
173) fammt Zdaras. 

+Poteniowes (60. Kön.), fammt Schlofbitk., f. 
Horjeniomes. 

Botenig J .Saaz.), auf Pohlik, ſ. Horbenit. 

Botenig (im Saaz.), Schloß⸗Hof bei Kaaden. 

Borenfto (159. Birj.), f. Horjenfto. 

Botenz * — J. HSorhenz. 

Sorenz (... Saaz.), ſ. Sorlenz. 

Gokepnit (131. Tab.), Municip. Stadt, ſ. 
Horjepnit [7 mit hrſchftl. Schloß und 2 
Dom. Wirthöh. 

Borefhau (166. Budw.), an ver Eifenbahn nebft 
Gragen. und Prälatr. Kruman. Anthl. auf Ro- 
fenberg 2} St. xo. Dörfhen mit Schanfw., 
18 9., 73 E. zu Nr. 25, VIII. 78, Pfr. Kaplie. 

tPorefhomwig (44. Ral.), als „Groß⸗H.“ auch 
„Hofesowice' .nädft ver Leipzig. Chauſſee, mit 
brfhftl. Zlonig. Anthl. auf Kornpaus 1} St. X., 
Pfarrlofalie- Dorf mit Mröf., 44 9., 286 E., 
zu Nr.28, 111. 33, Prag. Eryviöz., Schlan. Vik., 
jur Kirche Schule ꝛc., 700 Eingpfrt. in 3 Drt- 
f&ait. nächſt. Buvdin. 

Soreſchowitz (110. Rak.), als „Klein⸗H.“ auf 
Zlonig 2} St.w., Dorf mit Potafhfietr., 43 O., 
326 €,, 1 ifr. Bam., zu Nr, 28, 1. 45, Pir. Er. 
Doreſchowitz. 

Ooreyſchitz (818. 9r4.), auch „Dber-Dicfhin‘ 
auf Eefig 4 St. wnw., Dörfden, 16 9. 
99 €., zu Ar. 25, 11. 41, Pfr. Dobrſch. 

+BoFeffowice (44. Ral.), auf Zlonig, ſ. Hore- 
ſchowitz. 

Horetice (... Ber.), auf Tloſtau, f. Horjetig, 

Sorlan (71. Prach.), auf Tochowit, f.Horzian. 

+Bofice (173. Burw. und 249. Mat. auch 92. 
Pilfn.), wie Hotipunm Hortſchitz. 

Soriẽta (im Chrud.), abf. Börftr. bei Smrirk. 

Poricta (229. Kön.), aud „Hotitty“ anf Na- 
chod, f. Horjitka, 

Botidy (264. Budw.), wie Hörmwigel, 

Votitowig (110. Pilfe.), auf Chotieſchau, f. 
Horjitomig. 


Borikowig. 


Borifowig (384. Prach.), auf Netolig, f. Hor- 
jilomie. 

tHoFin (120. Bunzl.), wie Horhin. 

Sofinerüberfubrbäuschen (im Bunzl.), bei 
Fiſcherei auf Melnik. 

HSoxrinowes (60. Kön.), ſammt Schloßbztk., ſ. 
Horzeniowes. 

BSoriſchau (166. Budw.), wie Horeſchau. 

Soriſed (311. Prach.), aufWolin, ſ. Horoſedlo 
für „Horiſedlo.“ 

Sor̃i ſſowſey (im Bidz.), abſ. Mhlml., bei Wi⸗ 
tinowes. 

Boritz (268. Birj.), wie Horjig, die Municip. 
Stapt u. gleihn. hrſchftl. Oberamtsort. 

Hotig. Schlof (im Birj.), im neuartigen Bau- 
ſtyle mit den Amtskanzl. dann hrſchftl. Bräuhs. 
auf 27 Faß, Bıntwnbrnr, u, „Herrſchaftomühle“ 
an obb. Statt. 

+HÖ5rig (178. Bup.), ald „He- over Hofice‘ 
fammt ver Ranvleräberger abf. Wallfahrtékapell. 
zu „Sieben Schmerzen Maria’ auf Hobenfurt, 
4 St. xw., eine Rofe im Wappen führ. Schup- 
Städtchen confer, Mrftfl. mit Krumau / Anthl., 
dann Schankw., 2 Mhlm., 102 65., 663 &;, zu 
Nr. 25, VIII. 79, Budw. Diöy., Deutfhreihenan. 
Bil., zur Pfarrfch., Schule ıc., 2100 Eingpfrt. 
in 21 Ortſchft. nächſt. Y Raplip. 

Sotig (92. Pilfn.), auf Brenn» Poritfhen, f. 
Horjip. 

Hofig (141.n. 294. Tab.), auf Wonſchow u. als 
„Ober⸗“ auch „Unter /H.“ auf Cheynow, f. 
Borjik. 

Vorig (237. Tab.), bei Cheynow incorp, Gut 
(mie 8.473, Sp. 2, 3. 11 von unten im Abfage 
„Zeithiforie‘‘ berührt worben.) 

Sort (236. Banzl.), wie Horek auf böhm. Aida. 

Sorfa (im Birl.), Mräf. bei Piſek auf Clumetz. 

Horfa (207. Bunzl.), auf Mündengräg und von 
Kloſtet 1 St. sso. Dorf, 30 9., 172 €,, zu 
Rr. 36, 1. 60, Pfr. Badofen. 

Sorta (236. Bunzl.), wie Horef. 

+Horfa (77. Bunyl.), am reiten Iſerufer mit 
einer Brüde fammt Schloßbsrf., Amtsort auf 
Brodetz u. von Jungbunzlau 2 St. ssw., Pfarr» 
Dorf,679., 391 E., zu NRr.36, VIII. 40, 
Leitm. Didz., Jungbzl. Vik, zur Kirche, abſ. St. 
Geb. Chriſti⸗Kapelle, Pfründlerfpital, Schule ıc., 
1600 Eingpfet. in 4 Ortfchft. nächſt. Kreis⸗ 
ſtadt u. Benatel. 

Sorfa. Schloß (im Bunzl.), nebſt Amtéhs., 
Miäf., Schäfr., Bräuhs. auf 18 Faß, Förſtr. 
anf einer Anhöhe un. am Abhange verfelben beim 
obb. Pfarr-Dorfe. 

+Borta (167. Bunzl.), am. Fuſſe des gleichn. 
Berges, auf Neuperftein} St.o., au St. Drei⸗ 
faltgtts.-Kapellen- u. Bil, Shul-Dorf, 40 9., 
241 €., zu Ar. 36, VII. 46, Pfr. Dauba. 

Sorka (242. Bunzl.), am Fuße des gleihn. Ber 
ges, auf Altaiba } St. n., Dörfhen, 20 9., 
4119 €., zu Nr. 36, 11. 55, Pfr. Smwietlay. 

Borka (82. Bunsl.), wie Groß horka auf Bezno. 

Sorka (348. Bunzl,), wie Großh. auf Semil. 

Sorta (82. Bunzl.), wie Kleinhorka. 
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Sorfa (83. Casl.), Allod. Gut (landifl. Hptb. 
Litt. H. Tom. IX. Fol. 1) bei 45% Anfäptt. 
47.000 fl. frühr. Shätw. 84 M. von Prag, 
nebſt incorp. Wonfhoweg, mit 4 Oriſchft. zu Nr. 
11, X. conferb. und die Amtsorwitg. im gleichn. 
Drte, auch Juſtztt. in Unterfralowig über (57 
Caslau (mie S. 160, Sp. 2) mit fämmtl. Be⸗ 
hörd. correfp. Das Allov, im w. Theile des Are, 
am linten Sajawa-ilfer, mit den Gränzdom. 
Zrutſch im X., dann Hammerſtadt u. Miloſcho⸗ 
witz Freiſaſſgeb. im o., auch Dber » ralowig im 
s. u. im w. Hammerſtadt nebſt Zrutſch, übrhpt. 
bei 1558.,, Joch prodkt. Oberfl., wovon 94T!, 
Aecker, 114., Wieſen, 18.,, Gärten, 119., ' 
Hutweivden, 357.,, Wald. 

+Borfa (32. Cast.), nebft „Karlshof““ auf Ileb 
3 St. wsw., nächſt der Wien. Chauſſee geleg. 
St. Wenzel-Biliallirde, Dorfhen mit Dom. 
Wirtheb., 14 H., 82€, zu Rr. 21, X. 36, Pfr. 
Amtsort u. Potẽch. 

Sorfa (85. Casl,), nächſt Kalkſteinbrch. links an 
der Sazawa, Amtsort von gleihn. Dom. nebft 
Säloßbzrf. und von Caslau 5} St. sw., Bil. 
Schul⸗Dorf mit Wirthsh., 43 H., 293 E. 2 
ifr. Fam. zu Nr. 11, x. 58, Pfr. Zrutſch. 

+8orfa. Schloß (im Easl.), mit St. Joſepho 
öffentl. Kapelle, ven Amtökanzl., Mrbf., Bräuhs. 
auf 10 Faß, Bratwabenr,, Potaſchſiedr., abf. 
Sääfr. u. Förſtr. am gleichn. obb. Amtsort. 

Sorka (319. Easl.), wie Hortau. 

Borfa (196. Chrud.) wie Horel. 

Borka (103. Chrud.), auf Ehraft } St. ssw., 
aud St. Annentapll.-Dorf mit Wirthob., 60 9., 
395 €,, zu Rr. 21, 111. 51, Pr. Amtsort. 

Sorta (206. Kaut.), auf Stworeg. } St. 0., 
auch St. Peter n. Paul Filtrh.-Dörfäen, 
16 9.,99 E. zu Rr. 11, 11.51, Pir. Hradefhin. 

Borka (im Kauf.), abf. Mrhf. bei Chraſt. 

Sorka (331. Kön.), nebſt abf. „Roſahof“ Aujo- 
weg und Förftr. „Smetana’' auf Koſteled 2 St. 
8., Dorf, 60 9., 377 €., zu Nr. 18, v, 41, 
Pfr. Chlenn. 

Sorka (345. Kön.), nebſt Stadtdom. Kofteler. 
Anthl. auf Caftalowig St. wsw., Dorfam 
linfen „Adler ⸗“ Ufer mit 22 6., 139 E., zu Nr. 
18, vı. 49, Bir. Borobradek. 

Sorka (45. Leitm.), jenfeits ver Eger am Gipfel 
einer waldigen Höhe mit treifliher Ausſicht und 
naturhifter. Merkwrogkt. des gänzl. Mangels 
an Sperlingen be. fonft als „Wieſendörfel“ 
auf Libohomwig 1 St. sw., Dorf, 27 9., 456 
E., zu Nr. 42, 11. 37, Pfr. Umtsort. 

Sorfa (322. Pilfn.), auf Plaß, f. Hurtau. 

Borfa (im Rat.), abf. LanvH 8. bei Lifoley. 

Sorka (... Saaz.), nebft Foftelberg. Anthl. auf 
Neufhloh 11 St. w., Dorf 24 9.,139 E., zu 
Nr. 42, VIII. 31, Pfr. Hraidiſch. 

Horka (... Saaz.), auf Neufattel » Libotan, f. 
Horkau. 

Sorka (im Tab.), abſ. Mräf. bei Wonſchow. 

Sorkau (319. Cadl.), in ver Ebene auf Sehuſchitz 
4 St. no, Bil. Shul-Dorf mit Börftr., 43 G., 
278 E., zu Nr, 21, X 37, Pfr. Chotuſitz. 
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Oorkau. 


676 Hofkau. 


Hofkau (17. Rak.), auf Slabet, f. Horilan. 
Sorkau (... Saaj.), wie oben Horka anf Neu- 


ſchloß. 
Oorkau (... Saaz.), jenfeits der Eger auf Klö— 
ſterle 14 St. s., Dorf, 38 H. 182 €,, zu Nr. 


42, IX. 39, Pfr. Radonitz. 

Horkau (...Saaz.) , auf Neufattel-Libotan } St. 
entfernt. Dorf, 23 H., 142 €., zu Nr. 42, X. 
31, Pir. Neuſattel. 

Oorky (15. Tab.), auf Stadtdom. Tabor mie 
oben (S. 255, Sp. 1) bei Bergftadtel. 

Born (... Elb.), auf Stavivom. Eibogen u. vom 
VCH Harlabav 14 St. w., Dorf mit Schantw., 
zu Nr. 35, IX. 40, Pr. Amtsort. 

Born (... Elb.), auf Hartenberg u. vom Pfarr- 
orte 1} St. n., Dorf mit Mpiml,, zu Nr. 35, 
vın. 33, Pfr. Bleyſtadt. 

Born (... Saaz.), auf Alöfterle 1} St. sw., 
Dorf 27 H., 143 E. zu Ar. 42, IX. 40, Pir. 
Dfenan. 

#9orni (112. Buv.), wie (S. 428, Ep. 1) bei 
Bulowſto. 

Sorniatet (285. Kaut.), auf Obiiftwy 1 St. s., 
Dörfhen mit Mrhf., 14 6. 87T E,, zu Nr. 11, 
1. 51, Pfr. Rojetig. 

Sorniwes (167. Tab.), auf Ober⸗Cerelwe, f. 
Oberdorf. 

Börnieshof (im Budw.), bei Prieſern. 

Hornoſyn (147. Prad.), auf Schlüſſelburg 1 ©t. 
NO., Dorf, 37 H., 243 €., zu Nr. 25, IV, 39, 
Pfr. Bieltſchitz. 

Bornfchlag (177. Budw.), auf Hobenfurt } St. 
sw., Dörfden mit Mhlml., 18 9., 166 €,, 
zu Ar. 25, VIII. 80, Pir, Eapellen. 

Soromerig (173. Rak.), Strahow. Pramon, 
firatenfer-Eporherrenftifts - @ ut (landifl. Hptb. 
Litt. H. Tom. IX. Fol. 21) bei 44$4 Anfägtt. 
165.000 fl. frühr. Schägw. 4 M. von Prag mit 
6 Ortſchft. zu Nr. 28, 11. conferb. u. das Direct, 
Amt im Strahow über (I Prag mit fämmtl, 
Behörden (wie ©. 442, Sp. 2) correfp. Das 
Dom. im 0. Theile des Ars, nahft ver Haupt- 
ſtadt zwiſchen dem Hradſchin u. ven Gebieten von 
Biewnow, Ehrafltian, Tablowig, Tuhometig, 
Degwig, Sukdol, ten Dbrrfiburggrfamtsgüt. 
uf. f. Weinbergamtsgrünven, mit 5574., Joch 
provkt. Boden, wovon 4482... Aeder, 118. ,14 
Wiefen, 99., Gärten, 2.,, Weinpflig., 326.,g 
Hutmweiden, 545., „ Wat, 

Soromerig (181. "Rat.), am gleihnam. Dom. 
Hptort. und von Prag I} St. nnw., aud Et. 
Annen-Schloflaplin.-Dorfu.t.. Befhälftation, 
mit Mrhf., abf. Schäfr., Schantw., 869.,702 E., 
zu Nr. 28. 11. 59, Pfr. Aunietig. 

Soromiflig (im Pilfn.), auf Stadtdom. Pilfen 
Einſchicht mit Mrhf,, Schäfr,, Hocofen jährl. 
500 Etr. Schmiere- u. 800 Etr. Gußeiſen erz,, 
dann Mhlml., Schantw,, bei Neuhütten. 

+Porofedi (35, Rak.), auf Kolefhowig } St. v. 
an ver „Karlsbad.“ Chauſſie geleg. einft Pfarr⸗ 

jegt St. Raurenz-Bilfrd.-Dorf, mit Gaft- 
„Hof, Mihf,, Schäft. 53 9., 352 E., zu Rr. 28, 
in. 34, Pr, AUmtsort. 


Borfko. 


Borofedlo (311. Prach.), auf Wolin 3 St. sw., 
Dorfmit Schanfw., 44 9., 266 E., zu Nr.25, 
11. 42, Pfr. Ctin. 

t8oromwig (... Ber), hıfäftl. Stadt, ſ. Hor- 
Jowiß, ebenfo (- +. Saaz.), Kapellen» Dorf 
auf Petersburg. 

Horra (166. Budw.), wie Hora. 

Sorref (236. Bunzl. und 170. Casl.), wie oben, 
Horel. 

Horret (196. Chrud.), wie Horel, oben. 

Borreſchowitz (44. u. 110. Raf.), auf Korn⸗ 
baus u. Zlonig, f. Horefhomik. 

Sorſchakow (ad 68. Klatt.), auf Porol-Kolineg, 
f. Horjafom, 

Borfhanfto (24T. Leitm.), auf Binsdorf, f. 
Herrnotretſchen. 

+H0rfchau (177. Klatt.), als „Horſchew“ an ver 
Haid, Chauffee nebft abſ. „Annaburg" an ver Fa⸗ 
fanerie auf Teinig 4 St. vw., aud St. Aller, 
heil, Bilfrh. u. Shul-Dorf mit Mrbf., Schäfr., 
28 9., 196 €.,, zu Nr.35, V.57, Pir. Amtsort. 

tBorfhauteinig (171. Klatt.), ald „Tynhor- 
schovium" Dunicip, Schutz ⸗/Stadt, wie (S. 
309, Sp. 1) als Biſchofteinit, auch conſerb. 
als Teinitz, ſ. d. 

Borfchenig (... Saaz.) ſ. Horjenig. 

Borfcheng (... Saaz.), auf Petersburg, (.Hor- 


zowitz. 

Sorfchenz (71. Leitm.), auf Liebep.,f.Horienz. 

Horfchenz (. . Saaz.), f. Horjen;. 

Horſchin (... Eib.), au „Hörſin“ u. „Hirzin“ 
auf Wallhof u. vom Eger 3 St. n., einſi 
ſelbſtſt. Kronlehengut, jert Dorf mit Schloß, 
Mrhf., zu Nr. 35, VII. 33, Pfr. Reukirchen. 

Söorſchlag (168. Bud.), auch „Herſchlag“ Allod. 
But früher „Ziniſch⸗“ oder „Tſchinispan⸗“auch 
„Zaniſchpa⸗“ Hof (landtfl. OHptb. Litt. H. Tom. 
IV. Fo1.101) bei 13% Anfäptt. 18.000 fl. früpr. 
Schätw., 20 M, von Prag, mit 1 Oriſchft. zu 
Nr. 25, VIII. conferb, und das Briwltrmt. im 
gleihn. Orte über 057 Kaplig (wie S. 445, 
Sp. 2) mit fümmtl, Behörd. correfp. Das Allov. 
im 8. Theile des Krs. u. im so, von ter Mol- 
bau, an der oberöfterr. Gränze, das Weinberg. 
u. Freiſtadt. Gebiet berührd. fo wie an Rofenberg 
grängd., übrhpt. 297... Zoch provlt, Boden, wo- 
von 145.,, Aecker, 60., Wieſen, 1... Gärten, 
‚eg Hutweiten, 85., Bald, 

Obrfchlag (169. But auch „Böhmifh-H.'' 
am obb. gleichn. Dom. Hptort. ſammt Schloßbe⸗ 
zirk von Budweis 9 St. s. u. vom Kaplit 
3} St. ssw., auch von ver Linz, Chauſſte } St. 
w. u. von der Eifenbahn 4 ©&t. w., einft Domi- 
nical»- Dorf mit 50 H., 31T E. 1 ifr. Bam., 
zu Nr. 25, vi. 82, Pir. Ober- Hair. 

Börfhlag, Schloß (im Bubw.), mit ven Amts- 
fanıl. am obb. Hptort. des Dom, nebſt Mrhf., 
Bräuhsé. auf 3 Faß, Brntwnbrer., HZieglhtt. und 
abf, „Hainbach.“ Dom. Mimi. 

tHorihomwig (... Saaz.), auf Petersburg, f. 
Borjomwip, 

Vorfto (im Tab), abf. Gehfft. bei Stein. over 
Gtanmeiig. 
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Oorſſow (177. Klatt.), wie Horfhan, oben. 

Borſſowſtyteyn (171. Klatt.), wie Horfhau- 
teinip. 

Horta (237. Leitm.), auch „Dartau“ auf Tet- 
fden 2 St. sso., Filialfhul»- Dorf von 68 9., 
352 E. gu Nr. 42, v. 32, Pfr. Neſchwitz. 

ortſchitz (249. u. 264. Klatt.), an einem kl. 
Mühlbache nebft abf. „Nowy mieyn‘ u. Dom. 
Anſiedlg. „Liebſtein“ Witaun auf Prihomig 1} 
Et. so., Pfarr» Dorf mit Mrhf., Schäfr., 
Bmtwnbrar,, Schanfw., und herrſchaftl. Zinkau. 
Wirthoh., 63 H., 452 E., 1 iſt. Fam., zu Nr. 
35, 111. 54, Budw. Diöz., Lukawitz. Vil., zur 
Kirche, Schule ꝛc., 1600 Eingpftt. in 8 Ortſchft. 
nachſt. Pieſtit. 

Sortwit (im Kön.), abſ. Mräf. bei Nachod. 

Sorufchan (233. Klatt.), als „Horuflany” auf 
Kron-Poritihen 2 St. nnw., Dom, Dorf mit 
Wrthsh., 30 9., 196 E,, zu Nr. 35, UIl. 53, 
Pfr. Bieflowie. 

Horufchan (256. Klatt.), ald „Zeutfh-H." auf 
Merktin, f. Peter sporf. 

Sorufchan er Katt.), Mrh f. bei Petersdorf. 

BHSoruſchitz (322. Casl.), wie „Ioruclee“ am 
Gebirgsabhg. nebſt Sedletz. Anthl. auf Schur 
fhig } St. Xo., Dorf, 54 9., 374 €,, zu Nr. 
21, X. 38, Pfr. Zdechowitz. 

Borufig (87. Budw.), nebit abf. Teichhegrh. und 
„Goldbach“ emph. Mhlml. mit Brifg. u. Del- 
fiampfe au der Linz. Chauſſte auf Wittingau 44 
St. nnw,, Bil. Shul- Dorf, 51 H., 388 €,, 
zu Nr. 25, IX. 43, Pfr. Wefely. 

Sorwigt (264. Budw.), als „Horhitky“ an der 
Stein. Chauffee anf Krumau u. vom Pfarrorte } 
St.sw., Dorf, 23 B., 193 &,, au Nr. 25, 
VII. 77, Pfr. Polletig. 

Gory (43. Budw.), als „Maly-H." wie (S. 8, 
Sp. 2) bei Adamoſtädtel. 

Sory (222. Casl. u. 321. Prad.), wie Hora. 

Sory (im Tab.), abf. Gehft. bei Wiitowig. 

Soryratiborftn (292. Tab.), auf Cheynom, wie 
oben (S. 255. Sp, 1) bei Bergftädtel. 

+B8orn:matfy:boji (200. Prach.), wie oben (S. 
254, Sp. 2), bei Bergftadtel, 

Sorz (233. Pilfn.), auf Weferig, f. Hurz. 

Sorzabfko (71. Prad.), auf Tochowitz, f. Hor- 
tapffo, 

Sorjafomw (63. Klatt.), nebft dem Breihofe „Hota⸗ 
fow‘' (f. dv.) auf Podol⸗Kollinetz 2 St. wsw., 
Dorf mit Schanfw., 21 6., 143 E., zu Nr. 
35, ıv. 75, Pir. Biefhin. 

Sorjan (393. Casl.), nebft Petfhlan, Anthl. auf 
Kuttenderg 2 St. wnw;, Dorf mit Mhlml., 
23 9., 166 €., zu Nr. 11, IX. 33, Pfr. Gang. 

Sorjan (190. Kaui.), auf Schwarz -Kofteles 22 
St. uno. Dorfmit Shanfw., 32 H., 214 €E,, 
1 afath., 1 ifr. Fam., zu Ar. 11, 11. 30, Pfr. 
Skramnik. 

Sorjan (... Saaz.), nebſt abſ. Förſtr. u. Guts- 
hertl. Groß-Lippen. Anthl. auf Neuſchloß St. 
s. Dorf, 26 H., 269 E. zu Rr. 42, VIII. 32, 
Pfr. Opoino, 

Sorjatelo(70.Bivj.), auffovebrad,f.Horjatem. 


Horjepnif, 677 

Sorjatew (70. Birj.), fonft „Horjatelo“ mit abf. 
„Kopanil““ Mhl. an einem Wiranka⸗Seitenkanale 
im Polabeger Greht. auf Podiebrad 14 St. w., 
Nuft. Dorf mit alath. Beths., Schule, Schanfw., 
76 3., 477 €., 50 afth., 2 ifr. Bam,, zu Rr.18, 
1. 41, Pr. Kowanitz. 

Sorjeletich (266. Ehrud.), am rechten Chrudim⸗ 
ta⸗Ufer nebft abſ. „Pila“ auf Naflaberg 1} St. 
w., Dörfchen, 20 H., 139 E., zu Nr. 21, 1. 
50, Pir. Bojanow. 

+Horjelig (234. Raf.), an der „Reichsſtraße““ 
auf Tahlowig u. von Groß » Jentfh 14 St. s., 
Parr-Dorf nähft einer marmorn. Peſtdenkſäule 
mit Schloß, Maierhof, Schäfr., Potaſchſiedr., 
Schanfw,, 54 9., 424 E., zu Nr. 28, 11. 60, 
Prag. Erzd., Schlan, Bik., zur Kirche, Schule, 
ıc., 920 Eingpfrt. in 3 Ortfhaften nächſt. ¶ 
Duſchnilk. 

Horjeniowes (60. Königg.), als „Bote oder 
„Hotinowes“ ſammt Schloßbzrk. Hptort. von 
gleichn. incorp. Otſchft. auf Smititz 1 St.wnw., 
Piarr- Dorf mit 2 Schanftw., 88 H., 802 E., 
2alth., 4 iſt. Fam., zuNr. 18, VII. 40, Königg. 
Diöz., Jaromit. Bil., zur Kirche, Schule ꝛc., 
2270 Eingpftt. in 6 Ortſchft. nächſt. ] Amtsort. 

Horjeniomes. Schlof (im Kön.), mit der Dis 
firiet. Vrwit. Amtstanzin. Bräuhs. auf 20 Faß, 
Bratwabrnr., Mrhf., Schäfr., Oberförftr. an ver 
Faſanerie ıc., beim obb Pfarr, Dorfe. 

Horjenig (75. u. 92. Kon.) am rechten Eibeufer 
a. Kukus. Chauflee nebſt hrſchftl. Schurz. Mhlm., 
anf Stotvom. Jaromit 4 St. n., Theil⸗Dorf, 
579., 286 E,, zuNtr.18, vır.41, Pfr. Amtsort. 

Horjenig (. .. Saaz.), am rechten „Eger⸗“ Ufer 
auf Pohlik 4 St. ww., Dorf, 279.160 €, 
zu Nr. 42, IX. 41, Pfr. Deblau. 

Sorjenfko (159. Bivj.), auf Lomnig 2, St.ww., 
Dorf,28 H,, 222 E., zu Nr. 36. 1x. 41, Pir.. 
Semil. 

Horjenz (71. Leitm,), auf Liebspaufen } St. 
wnw., Dorf, 40 9., 241 €., zu Nr. 42, II. 
38, Pfr. Meronig. 

Horjenz (... Saaz.), am reiten „Komotauer⸗ 
Flüßchen““ Ufer auf Rothenhaus 2 St. entfernt. 
Dorf, 73 H., 434 E., zu Ar. 42, VII. 33, 
Pfr. Pritihapel, 

+Horjepnif (131.Tab.) fammt Schlofbzrf. „Ho⸗ 
tepnjt vom Amtsorte Lautkau } St. sw., Muni⸗ 
eip. Schutz /Stadt, mit 4549... Joch probkt. 
Boten, wovon 2883., Aecker, 452.,, Wiefen, 
16., Gärten, 412.,, Hutweiven, 784., Wald, 
dann auch felbftft. Dom, mit Stetivolowig und 
Anthl. von Stevrowig, Blafnow, Gedlina und 
Hegftowig, zu 3 Jahrmeft. priv. unter einem 
Stotrhtamte. mit geprft. Grunpbuchführ. über 
=] in 1oco (wie &. 353, Sp. 1) mit ſämmtl. 
Behörd. correfp. fammt der Vorſtot. „Auhlehle““ 
an der Patzau. Seelau, Chauſſee mit einem Stege 
über ven Bach „Trnawa“ nebft abſ. „Beneſchau“ 
Mrhf., Rathh., Schankw., 133 H., 1057 E., au 
Nr, 11, VII. 56, Budw. Diöz., Pasan. Vil., 
zur Kirche, Armeninftit., Schule, ꝛc. 2340 Ein- 
gepfrt. in 11 Ortſchft. nächſt y Tabor. 
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Borjetig (... Ber), auf Tloſtau 1} Gt. s., 
Dorf, 30 H., 189 E., au Nr 28, IV. 101, 
Pfr, Marſchowitz. 

Borjian (71, Prach.), nebft Hrfchftl. Worlit, Anthl. 
auf Todomig 4 &t.o., Dorf mit Schankw., 
359., 220 E. au Nr.25, IV. 41, Pfr. Brieznitz. 

+Horlicta (229. Rön.), auf Nachod 27 St.wnw., 
Par,Dorf, 69 9., 422 E. zu Nr. 18, X.31, 
Königgr. Diöz., Naher. Bik., zur Kirche, Schule 
20., 4150 Eingpfrt. in 14 Ortfäft. nächſt. 
Umtsort. 

Borjidty (264. Butw.), wie Hörmigt. 

Vorjitomwig (110, Pilfn.), auf Chotiefhau, } 
St. ww. Dorf, 27 9. 206 €., zu Nr. 28, 
VII. 30, Pr. AUmtsort. 

Horjitfomig (384. Prach.), auf Netolig und von 
Peterhof 1 St. wsw., Dörfden, 17 6., 
95 E. zu Nr. 25, I. 46, Pfr. Elhenitz. 

+HorJin (120. Bunzl.), am linken Moldauarm⸗ 
Ufer web ver „Hokiner“ Molml. nächſt den 
Snfeln „Lauſchka und kLippa“ oder „Lindeninſel“ 
fammt Schloßbezirk auf Melnik und von Schopfa 

St. s., Pfarr- und Zheil-Dorf mit Dom, 
urſto und Schanfw. zugehör., 52 9., 329 €, 
3 althl. Bam., zu Ar. 36, VII. 47, ausnahme- 
weife Prag. Diöz., Budin. Vik., zur Kirche, van 
fürftlih Loblomwig. Bamiliengraftlapelle am Fried. 
bofe, Schule :c., 586 Eingpf, in 3 Ortſch. nächſt 
Metnif. 

Sorjin. Schloß (im Bunzl.), an einem weitläufl. 
engl. Parke, im italien. Style erb, nebft Mrhf., 
Börftr. bei der Faſanerie am obb. Pfarrvorfe. 

Sorjig (268. Bir) ), als „Hofice,“ Municipals 
Schutz-Stadit nebft abf. „Dachow“ und „St. 
Gotthards-"Bareanftalt, dann Oekonom.⸗Gebd. 
und Lohgärberei, auch „Gemeindemühl“ und 
„Zawiſt,“ dann „Hrachowetz“ u. „Galgenberg⸗“ 
Wirthſchaftogeb., ſowie Schlobztk. am gleichna⸗ 
migen Dom. „Hotitz,“ hertſchaftl. Oberamtsort 
und von Prag 14—16 M., dann 4} St. oso., 
von Gitfhin und 3} St. wo. von Neubidjow, 
auch vom rehten Byſttitz /Bachufer } St. w., zu 
6 Jahr- und Donnerfäg. Wohenmärkten priv., 
mit einem Realitäts- Befig von 1374., Joch 
protuft. Boden, wo 910.,, Aecker, 46.,, Wie- 
fen, 44.,, Gärten, O.;, Weinpflanyung., 57.,, 
Hutweiden, 314.,, Wald, unter dem feit dem 
3. 1827 nad der IV. Klaffe regiert. Magiftrate 
über in 1oco (wie ©. 32, Sp. 1 und 2), 
mit fammtlih. Behörven correfp. — Die Stadt 
in freundlicher Lage am s. Buße des Chlum mit 
Rathhaus, Armen- und Krankenhaus mehrere 
Denkfäulen sc., bei zieml. Gewerbsinpuftrie- und 
Hanvelsbetriche, Lotto-Kollektur sub Nr. 134, 
t. }. Baaren-Rontrollamt, Tabakverlag zu 99 
Zrafiten im 11. Refpizienten» Bezirke des TI. 
Kommiffariats der VI. Section im Kammeral⸗ 
bezitke Gitſchin 2c., 434 H., 3266 €,, zu Rt. 
18, ı1. 57 und ver Judenbezirk II. 58 am. 
Ende der Stadt, ſowie zur Königg. Didy., eigen- 
namizen Bit, Pfarrkirche, auswärt. St. Noth- 
beifer-Kapelle und Coemetr.⸗Kirche St. Gott- 
hard, Schule, Pfründlerſpital (mie 8.138, Sp.2) 
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und feit tem J. 1830 Armeninftitut ıc., 5400 
Eingepfrt. in 13 Ortſchft. 

Sorjig (258. Birj.), als „Hofice” fammt ven 
Gütern Gr. Barchow und Humburg, k.k. Prag. 
Militär » Anvaliden » Stiftungs Herrſchaft 
(lantt. Hptb. Litt. H. Tom. IX. Fol. 61 und 
Litt. G. Tom. V. Fol. 253), bei 8824 Unfäßtt., 
aufer ver oben (S. 184, Sp. 1) bei Bardom 
angegeb. Daten noch für Humburg, 144 Anfäßtt., 
50.000 fl. frühr. Schätw., 12 M. von Prag, 
mit 30 Ortſchaften, zu Nr, 18, II. conferb. und 
das Dberamt nebſt Juſtztt. im gleihnamig. Drte 
über daſelbſt (wie S. 32, Sp. 1 und 2), 
mit füämmtlihen Behörven correfp. — Das Dom. 
liegt im 0. Theile ver s. Hälfte des Krs. mit 
Bielohrad und DMiletin im X. dann Smititz und 
Gr.⸗Geritz im o., auch Eerefwig und Prim im 
so., wie Sadowa, Strafhow und Smivar im 
8., dann Sfiiwan und Smivdar im sw., aud 
Smrfowig und Holowaus im w., ferner Ra- 
dim / Wogitz und -Chotetſch nebft Aumburg-Anli- 
big im xx. doch Augezd ⸗Sylwaruw als Enclave 
von Smidar u. Holowaus, überhaupt 11.862. ,5 
oh produft. Boden, wovon 7142., Meder, 
1092. 956 Wieſen, 177., Gärten, 408.,, Hut- 
meiden, 3041.,0, Wald. 

Sorjig (92. Pilfn.), auf Brenn-Poritfhen, 13 
St. no., Dörfhen mit Mrhf., Schäfr., 16 9., 
90 €,, zu Nr. 28, VII. 31, Pfr. Tienowitz. 

Sorjig (141. Tab.), auf Wonſchow, 1 St. no. 
Dorf mit emph. Schanfw., 29 9., 199 €, zu 
Rr. 11, VII. 57, Pir. Wogiflamig. 

Borjig (294. Tab.), al® „Dolni Hofic" Unter» 
9., anf Cheynow, 1 St.xo., Dorfam Gebirge 
mit Schloß, Mrhf., Schäfr, Mhlml., Schantw., 
32 9., 305 E. zu Nr. 11, v1.64, Pir. Hartlilow. 

Horjig (294. Tab.), als „Horni Hotie“ DOber- 
d., auf Eheynow, 1} St. ono,, Dorf nebſt 
Mrhf. „Neuhof,“ 23 9. 171 E. zu Nr. 11, VI. 
63, Pfr. Hartlikow. 

Horjtau (13, Rak.), bei Slabet incorp. Gut 
(landt. Hptb. Litt. H. Tom. IX. Fol. 101) 
mit 4071.,; Joch prodkt Boden, wovon 2512.,, 
Aecker, 163.534 Wieſen, 56., Gärten, 9.5, 
Weinpflanzungen, 322.,, Hutweiden, 1006., 
Waldungen. 

Sorjfau (17. Rak.), als „Hofkow,“ auch 
Schorſch wie Ahoi auf Zlabetz, 1 St. ww, 
Dörfhen mit Schloß, Mräf., Schäfr., Bräu- 
baus auf 14 Faß, Branntwnbrnr., Potaſchſiedt., 
Shanfw., Mpimt., 19 9., 151 E. zu Nr. 28, 
It. 35, Pr. Raufbinom. 

Boriniowig (57. Burw, ), wie Hroyniomig. 

Sorjomwig (... Ber.), al® „Hofowice und 
Jinee,” Allovial » Herrihaft, bei 73% und 
145} Anfäsft., 558.000 fl. und 226.000 frü- 
heren Schätwerth, 5 M. von Prag, mit 19 
Ortſchaften, zu Nr. 28, VI. conferib. das Obrr- 
amt im gleihnamigen Drte über Cerho⸗ 

wig (mie ©. 39, Sp. 1), mit fämmtlihen Be⸗ 

hörten correfp. — Das Allod. im sw. Theile 
des Kro., gränzt im o. an Lochowitz und Wofom, 
auch Stadtgind. Hoftomig, im s. un Hluboſch und 
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Dbeynig- Dobiifh, auch Rozmital, im w., an 
Zbirow und im N. an Toenif und Praffoles, — 
Die provuft. Oberflähe von 18.204.,5 Joch 
mit 5557.,, Ueder, 1501.,, Wiefen, 149.,, 
Gärten, 1161., Hutweiden, 9834,,, Wald. 

+Ho0rjowig (... Ber.), unter einem Stabtridter- 
amte zu 4 Jahr. und Samftäg. Wochenmärkten 
priv., von Prag 12 St. wsw. und von Zebraf 
1 St. oberhalb vem Rothbache geleg. herrſchaftl. 
Stadt und =) mit ven Eug. Graf Wrbna, 
Eiſengußwrk. jahrlih 4.500 Centner Nägel erjg. 
und 12.000 Stüd Löffel ze., Lotto⸗Kollektur sub 
Nr. 208 überhaupt, 325 H., 509 E. zu Nr. 28, 
v1. 46, Prag. Erzdiöz., Beraun. Bil., Dechan⸗ 
teifiche, Schule, PP. Branzistaner-Convent :c., 
4400 Eingepfartte in 5 Ortſchaften nächſt 
Cerhowitz. 

Sorlowitz (... Saaz.), nächſt der Rakonitzer 
Kreisgränze auf Petersburg, 2 St. entfrnt. St. 
Dreifaltigkeitö,Rapell.-Dorfnebfl abſ. „Schmi-" 
auch „Smi-" und „Sfmikus,' Mrbf., 60 9., 
339 €., zu Nr. 42, x. 32, Pfr. Delau. 

Sofchkowig (206. Bunzl.), an ver Reichenberger 
Chauſſee, nebft abf, Mrhf. „Pieſtawlk,“ auf 
Mündengräp und von Slofter } St. oxo., 
Dorf mit Gaſthof, 47 H. 319 €., zu Nr. 36, 
1. 61, Pfr. Amtsort. 

Soſchlowit (246. Butw.), ald „Hoslowioe” 
an ver linfen Molvdan-Seite und Hohbenfurter 
EhHauffee auf Aruman und vom Pfarrorte } St. 
nw., Dorf, 33 H9., 171 E. zu Rr. 25, VII. 
78, Pr. Ottau. 

Sofchnig (.. . Saaz.), anf Skyrl, 1 St. entfernt. 
Dorf, 39 9., 239 E., zu Ar. 42, X. 33, Pfr. 
Zladnig un? Reuntorf. 

Bofchomwig (89. Prad.), nebſt abſ. „Zebrak,“ 
Brifg., auf Drabenig, } St. sw., Dorf mit 
Mrhf., Potafhfietr., Schantw., Mhlml., 40 9., 
239 €., zu Nr. 25, V. 49, Pfr. Cerniſto. 

Bofcht (im Kant.), abf. Mrhpf. bei Ptechwozd. 

Soſchtialowitz (312. Easl.), wie „Hostialo- 
wice” auf Porhoian, } St. o., aud St. Gal- 
Ius-Biliolfirhen, Dorf mit Schanfw., 24 9., 
176 €., 4 akthl., 1 ifr. Fam. zu Nr. 21, X. 42, 
Pfr. Zurtowig. 

Sofchtig (309. Kaut.), zwiſchen ver Leitmeriger 
Chauſſte u. ver Moldau, auf Pakometig, 14 St. 
nw., Dorf mit Wirthshs., 34 9., 160 €., zu 
Rr. 11, 1. 52, Pfr, Hlekan. 

Sofchrig (im Kaui.), abfeit. Mrbf. bei Unter» 
Chwatlin. 

Bofhrtig (17. Klatt.), als „Groß /H.,“ auch 
MWelte Hoſſtiee mit Burgbaufragment auf Obitz, 
1 St. s., Dorf mit Mhlml., 28 9., 162 E., zu 
Rr. 35, III. ge g1 8 ; ä 

oſchtitz (17T. Hart), als „Klein⸗H.,“ au 

bi — auf Obitz, 2 St. sw., Dorf mit 
Maierbof, 39 9., 302 €., zu Nr. 35, II. 56, 
Pfr. Kivlin. 

Sofhhrtig (127. Prad.), Alovial-Herrfhaft 
fammt Euflin, ſ. Strablhoftig. 

+Bofchrig (132. Prad.), auch „Strablhoſchtitz“ 

"als „Stielo-Hofltice" lints an ver Watama mit 


Boffenichlag. 679 


einer Brüde u. an der Budweiſ. Chauſſte fammt 
Schloßbezirk, Amtsort am gleihnamigen Dom. 
und nebſt abf, „Hinterhoſchtitz,“ von Pifel 54 
St. w., aud vom \CH7 Horajriowig 1 St. so., 
einft Pfarr», fpäter Bilialfirhen-, jeet Piarr- 
erpofitur-Dorf mit der Gebrüder Fürth. Tuch⸗ 
fabrif, dann Gaſthof, 382 H., 599 E., zu Nr. 25, 
v. 50, Burw. Diöz., Horajviowig. Vik., zur 
Kirche, Schule ıc., 2050 Eingpfrt. in 8 Ortſchft. 
nächſt ¶ wie oben, 

Hoſchtitz (im Prach.), als herrſchaftlich. Schloß 
mit ven Amtsfanzleien, Mrbf., Bräuhs. auf 20 
Faß, Brutwnbrnr., Potaſchſiedr, Dom.⸗Milml., 
fammt Brifg,, Graupenſtmpf. Kalt- u. Zieglbenr. 
beim obb. gleihnam, Refivenzlaplanei-Dorfe. 

Bofchtig (132. Prad.), ald „Binter-9.” vom 
obb. Amtsorte J St. no. Gehöfte, daſelbſt 
conſeribirt. 

7ſHoſchtitz (303. Prach.), Amtsort und Pfarrlo⸗ 
kalie⸗Dorf, ſ. Hoſtitz. 

oſchtitz (80. Tab.), als „Uosstiee“ nebſt 
Freiſaſſ.⸗Authl. auf Nemiſchl, St. xw., Pfarr⸗ 
Dorf, 32 H., 254 E., gu Nr. 11, v1. 65, 
Budw. Diöy., Giftebnig. Bik., zur Kirche, Schule 
⁊c. 1400 Eingepfarrte in 10 Ortſchaften nächſt 
07 Sutomeiig. 

Bofin (44. Budw.), wie Hofyn. 

Softowig (33, Cast.), auf Zleb, 4 St. sw, 
Dörfchen mit Schantw., 19 9., 127 €., 2 
ifr. Bam,, zu Ar. 21, X. 39, Pfr. Bohdanetſch. 

Boilowig (301. Prach.), nebft herrihaftlih Wo- 
lin. und Strafonig., aud gutshrl. Wohrajenig.- 
Anthin. wie abf. Wafmftr. und Chaluppw. auf 
Riemtfhig, 4 St. w., Dorf, 71 9., 4841 €, 
zu Ar, 25, V. 51, Pir. Ceſtitz. 

tHofpig (318. Leitm.), nächſt der Burgruine 
„Kicelsberg““ und abfeit. Gehöft. „Strohberg“ 
auf Reuſchloß, 1 St. w., auch St. Dreifaltig- 
feits » Filiallirden- Dorf, 36 H., 224 E., zu 
Rr. 42, 1. 25, Pfr. Hohlen. 

Bofpodp (im Klatt.), als „u H.,“ abf. Schankw. 
bei Maniomwig, 

1Bofpofin (111. Rak.), frühr. „Hospozy‘ auf 
Slonig, 14 St. oxo., aud St. Joh. Bapt. Fi- 
liallichen-Dorf mit Mrbf., Schäfr., Brannt- 
mweinbrennerei, Förftr., Mhiml., 63 9., 429 €, 
2 iſt. Fam. zu Nr. 28, 1. 46, Pfr. Kmetnowes. 

Bofptij (243. Zaber.), auf Neuhaus, fiche 
Köpferfhlag. 

+Höffelöborf (170. Pilfn.), auf Maierhöfen, f. 
Heffelsvorf. 

Hoffen (261. Budw.), nebft „Peterbach“ Gehft., 
als „Hofitenow" auf Krumau und vom Pfarrorte 
4 ©t. s., Dörfden, 11 9., 57 E., gu Nr. 25, 
VII. 79, Pfr. Stein. 

Hoſſenteith (254, Budw.), ald „Jenikow‘ 
am linfen Molvau-Ufer auf Aruman und vom 
Pfarrorte } St. sso., Dörfhen mit 17 9, 
107 €., zu Nr. 25, VII. 80, Pfr. Ober Plan. 

Boffenfchlag (179. Budw.), nebſt abf. „Hauer⸗ 
hof“ auf Hohenfurt, 3} St. ww., Dörfchen, 
10 9., 62 €., zu Rr. 25, V. 83, Pfr. Horig. 

Boffenfchlag (197. Budw.), auf Riman vom 
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obb. DorfantHeil, zu Nr. 25, X. 60, Bir. 
Malſching. 

Hoflau (88. Klait.), als „Blaty’ auf Biftrig, 2 
St. o. Dorf mit Wirthohs. 24 9. 169 E,, 
ju Nr. 35, IV. 76, Pfr. Ober-Nouern. 

Hoflau (180. Klatt.), nebit abf. „Poppelmühle“ 
mit der U, Ziegler. jährlih 3.000 Ries erz. Pa⸗ 
pierfabrif und Spiegelfchleife am Zeifelmüblbade 
auf Teinitz, 34 St. wsw., Dorf mit Schanf- 
wirth., 33 9., 216 E., zu Nr. 35, V. 58, 
Pir. Berg. 

+Hoffin (44. Budw.), wie Hofyn. 

Hoflin (im Kaui.), auch „Hoſtin,“ abſ. Mrhf. 
bei Auwal. 

Soſſlowice (246. Budw.) wie Hoſchlowitz. 

Hoſſowice (89. Prach), auf Drabenig, f. 
Hoſchowib. 

+Boiftice (303. Prach.), Amtsort und Pfarrlola⸗ 
lie⸗Dorf, ſ. Hoſtitz. 

Ooſtihaäuſer (im Casl.), auf Windig » Jenikau 
bei Auſtie. 

+Hofitfa (350. Leitm.), auf Raudnitz, f. Gaftorf. 

Soſſtialowitz (312,Casl ), wie Hoſchtialowigtz. 

+Poftacow (296. Casl.), nebſt Schloßbezitk auf 
Golẽ⸗Jenikau, 1 St. XXxo., auch St. Joh. Nep. 
KapellenDörfchen nebſt Mahlmühle, Bretſg., 
Schankw., abſ. „Babylon“ richtiger „Pavillon,“ 
dann Förſtr., 4 St. o., entfern. Mhlml., 17 9., 
102 E. zu Ar. 21, VIII. 31, Pfr Zieb. 

Hoftalow (im Gast.), von fhönen Gärten und 
einem Park umgebenes Schlof mit Maierhof, 
Schäft. u. a, Dekonom. Gebd. am obb. Kapellen. 
Dörfden, doch Pir. Jenilau. 

Hoftatow (290. Casl.), incorp. Gut bei Gold. 
Zenifan, ſ. d. 

Boftau (163. Klatt.), beim Majorate Biſchof⸗ 
Zeinig incorp. Herrſchaft (landt. Hptb. Litt. 
H. Tom. X. Fol. 73). 

Ooſtau (183. Klatt.), als „Hoſtow, Hoſtaunie“ 
oder „Hoſtaun“ nebſt Schloßbezirk, auch Direr- 
tor./Amtsott und auf Zeinig 3} St. wnw., 
auch mit einem 13 Enver, ſchwarz. Hirſchgeweih 
und ven bohm. Löwen im Wappen, zu 6 Jahr⸗ 
und Mittwod. Wochenmärkten priv. unter einem 
feit vem 3. 1824 reglrt. Magiftrate über (07 
Bifhofteinig (mie S. 308, Sp. 1) mit ſämmt⸗ 
lihen Behörd. correfp. Municip.-Schup-Stadt 
nebft ven gewöhnlichen Gewerben, aud Großtrafit 
zu 52 Rleintrafifen, W. Zahn. vorm. Wild ſel. 
Witwe Gemiſchte ⸗-Waarenhandlung, 162 9., 
1201 €., zu Nr. 35, V. 59, Budw. Diös., eigen- 
namigen Bif., zur Dechanteilitke, dann Cormetr. 
St. Marie Himmelfahrto⸗Kapll., Schule, Pfründ⸗ 
lerfpital 2c., 1700 Eingepfarrte in 5 Ortſchaften. 

Boftau. Schlof (im Klatt.), mit der Direct. 
Amtstanzlei, dann Mrhf., Bräuh. auf 154 Faß, 
Branntweinbrennerei u. a. Delonom.⸗Gebd. bei 
obb. Stadt. i 

Voftaulig (289. Casl), wie „Hoſtaulicky“ und 
„Hoſtaulitel“ nebft abſ. „Neuhof,“ rühr. „Sych⸗ 
rom“ auf Wilimow und von Kloſter St. s., 
Dörfchen, 20 9., 125 €, zu Ar. 21, x. 41, 
Pfr. Amtsort. 


Softietintp. 


Softanlig (30. Cast.), ‚an der Wien, Chauſſee⸗ 
Verbindungsſtraße auf Zieh, I St. ssw., Pri- 
vatfhul- und Ruf.-Dorf mit Mrhf., Sääft. * 
Wirthsh., Contrib.⸗Schüttboden, 46 9., 322 E., 
zu Nr. 21, X. 40, Pfr. Amtsort. 

SMaſtauũ (183, Klatt.), wie Hoftam, oben, 

Hoftaun (188. Rak.), bei Degreig (S. 535, 
Sp. 2) incorp, Gut (landt. Hptb. Lite. H. 
Tom. X. Fol, 123). 

Hoftaun (191. Rat.), nebft gutsherrlih Neuhof. 
Anthl., als „Schafranerhof auf Degmwig, 2} 
St. w,, einft ritterl. Stammfig, jet Dfarr- 
Dorfmit Schloß, Beamtwohnd., Mrdf., Schäfr,, 
2 Schankw., abf. Mpimt,, 135 H., 1396 €;, yu 
Nr. 28, II. 61, Prag. Erzdiöz., Schlan. Bi. 
zur Kirche, Säule !c., 3100 Eingepfarrte in ii 
Ortſch. nächſt Sttedollut. 

HSoſtawitz (199. Kaut.), nächſt ver Wien, Chauſſee 
auf Autenowes, 1} St. Xxv. Dorf, 25 H., 
146 €,, zu Ar. 11, ı1. 52, Pir. Keeg. 

Hoftiiowes (242. Tab.), auf Neuhaus, fiche 
Hofterfdhlag. 

Softenig (33. Leitm.), ald „Hostinice” am 
linten Egerufer nebſt Doxan⸗Kleinprieſn.⸗Anthl. 
auf Brozan, 4 St.s., Dorfmit Dirhi., Schäfr., 
43 9., 213 E. zu Nr. 42, 1. 26, Pr. Amtsort. 

Hofteradig (... Ber), wie „Hoſtiradice,“ f. 
Hoftierapig. 

Hofterfhlag (212. Tab.), auf Neuhaus und 
vom Pfarrorte } St. no., Dorf an ver Pota⸗ 
tet. Chauſſte mit Mräf, Schäfr., 21 H., 131 €., 
zu Nr. 11, VIII. 46, Pr. Jareſchau. 

+Bofterfchlag (213. Tab.), auf Königsed, 1 St. 
w., Prarrlofalic-D orf an der Neubaus-Znaim. 
Chauſſee und dem „Rothwer-"Weiher mit 
Branntweinbrnr., dann abf. „Petzl⸗“ und „„Blö- 
ſelmühle“ nebſt Bleicherei, 99 9., 598 E. ya 
Nr. 11, vu. 45, Budw. Diöz., Neuhaus. Bik., 
jur Kirche, Schule :c., 1900 Eingfpr. in 3 Ort- 
haften nächſt ¶ Reuhaus. 

Hoſteſchlagles (242. Tab.), auf Neuhaus, ſ. 
Hoſterſchlag. 

Soſtoͤſſow (... Ber.), wie Hoſtieſcho w. 

Soſtetinko (273. Casl.), wie Hoſtietinty. 

TBoftialowig (312. Casl.), auf Podhotan, ſ. 
OBoſchtialowigz. 

Hoftieradig (... Ber.), nebſt abſ. „Wowtin,“ 
dann „Scheytowka,“ auch „Ralauſy““ und „ila- 
mowaͤ Lauka“ auf Leſchan, 1 St. wxw, Dorf 
mit Mrhf., 39 H., 250 E. zu Nr. 28, V. 65, 
Pfr, Netwotitz. 

Hoftieradig (... Ber.), als „Hoſtiradice“ in» 
corp. Kirchenſtiftung ⸗ Gut bei Leſchan, f. d. 

Boftiefhow (... Ber.), an der Chauſſee auf 
Dotig, } St. o., Dörfhen, 14 9. 57 €., zu 
Nr. 28, 1V. 102, Pfr. Amtsort. 

Boftim (... Ber.), auch „Poſtin“ am Lodenitzer 
Bade in einem engen Thale, auf St. Johann, 
1 St. s., Dorf nebſt Mhlml., 39 9., 110 €, 
zu Nr. 28, V. 47, Pfr. Umtsort, 

Hoftietintn (273. Casl.), nebſt abf. „Kubatla‘ 
auf Modletin⸗Maletſch, } St. xo. Dörfhen, 
11 9., 84 E. zu Nr. 21,x.43, Br. Modletin. 


Softin, 


Boftin (96. Bunzl.), nebft abf. „Ober⸗ und Un⸗ 
ter-Harbasfo" anf Lieblik, 2 St. x. Dorf mit 
Mrhf., 81 9., 522 E., zu Nr. 36, vu. 48, 
Pfr. Amtsort. 

Soſtin (61. Prad.), am gleichnamigen Teiche 
auf Worlit, 14 St. oxo., Dörfchen mit 
Möimt., 11 9., 57 E., zu Nr. 25, il. 36, 
Pfr, Kowatow. 

+Hoftin (155. Naf.), frühr. „Hoſtina“ nebft abſ. 
„Fronleichnamskapelle“ und Gtraffen » Gaſthof 
„Wyftoäilta” an ver Weltrus⸗Brandeiſ. Chauſſee 
auf Mühlhauſen, 11 St. no., Pfarriofalie-Dorf 
mit gutöherrl, Chwaterub.⸗Anthl.,, auch Mrhf., 
emph. Schanfw., 55 H., 337 E. zu Nr. 28, II. 
62, Prag. Erzdiöz., Budin. Bil., zur Kirche, 
Säule ıc., 1630 Eingepfarrte in 6 Ortſchaften 
nächſt Welttus. 

Goſtina (218. Bivj.), wie (S. 146, Sp. 1) 
bei Arnan, 

Hoftina (96. Bunzl.), wie Soſtin. 

Hoftinice (33. Leitm.), auf Brozan, f. Ho fenig. 

Soſtinka (227. Kön.), auf Nachod, 21 St. wsw., 
Dorf, 27 9., 159 €, zu Nr. 18, X. 32, 
Br. Stalig. 

+Boftin:pob:hradem (208. Rak.), auf oberfi- 
burggrafl. Amtögtr., f. Hoftimat, 

Soſtiſchow (. .. Ber.), auf Wotig, ſ. Ho⸗ 
fiefhomw. 

Softiffowice (89. Prad.), auf Drahenig, f. 
Hoſchowitz. 

So ſtitz (17. Klatt.), als „Groß⸗“ u. „Klein⸗H.“ 
auf Obitz, f. Soſchtitz. 

Soſtitz (237. Leitm.), auf Tetſchen, 1} St. s., 
Dörfchen, 20 9.,.99 E,, zu Nr. 42, V. 33, 
Pfr. Reſchwitz. 

Hoftig (303. Prach.), Allovial- Gut (Tandtäfl. 
Hptb. Litt. H. Tom. IX. Fol. 253), bei 2,4; 
Anfäftt., 16.000 fl. frühr. Schägw., 13 M. von 
Prag, mit 1 Ortfhaft, zu Nr. 25, I. conferb, 
und die Amtsverwaltung im gleihnamigen Orte 
nebft Juſtzrt. in Wolin über Strakonitz 
(wie ©. 27, Sp. 1) mit ſammtlichen Behörden 
eorrefp. — Das Dom. im N. und NO. an Stra- 
tonig, im 0. an Wällifhbirken, im s, und w. an 
Wolin gränzend bei 665.,, Jod produkt. Bo⸗ 

ven, wovon 451.,, Aeder, 55.,2 Wieſen, 5.0.28 
Gärten, 65.,, Hutweiden, 88.,, Wal. 
+Boftig (303. Prad.), wähft ver „Wolinka“ und 
„Paſſauer“ Ehauffee, fammt Schloßbezitk vom 
gleibmamigen Dom. als „Hof oder Hofltice," 
Amtsort und von Pifet 44 St. sw., aud 12 
St. s. vom ¶ Strafonig geleg. Pfarslofalie- 
Dorf mit 2 Schankw., abf. Waſmſtt. Gemiſch.⸗ 
Waarenhandlung, 53 H., 387 €., 11 iſt. Fam, 
zu Nr. 25, It. 43, Budw. Diöz., Wolin. Bik., 
zur Kirche, Schule, Armeninfitut ıc.. 1180 Ein» 
gepfarrte in 6 Drifhaften nächſt wie oben. 

Softig (im Prad.), herrſchaftl. Schloß mit ven 
Amtstanzleien, Mehf., Schäfr., Brauhaus anf 6 
Faß, Branntweindrennerei u. a. Dekonom.⸗Geb. 
beim obb. Dom.⸗Hauptorte. 

Softig (127. Prach.), Allovial » Herrfhaft 

fammt Euflin, f. Strahlhoſtitz. 

Dandıw, d. Landest. v. Böhmen 
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Softiwar (170. Kaut.), als Enclave, f. bei 9. 
im Rat. Kr. 

+8 0ftiwat, :r} (208. Raf.), am „Boliger" Bade 
als Kant, Ars. Enclave auf den oberfiburggräfl. 
Amtsgtr. u. von Prag 2 St. so., Pfarr-Dorf 
mit Mröf., emph. Ruſthof. (W. Pan), Eontrib.- 
Schüttbd.,, 3 Schankw., 3 Molml., nebf ver 
„Mauchower“ abf., 91 9., 672 E. zu Nr. 28, 
11. 63, Prag. Erzdiöz. und Landvkr., zur Kirche, 
Säule ıc., 2050 Eingpfrt. in 7 Drtfchaf. nebſt 
Zabiehlig. Fil. nächſt ¶ Prag. 

790ſtiwitz (233, Rat.) am „Littowitzer“ Bade 
nebft abf. „Peterkermühle“ und Schloßbezirt auf 
Tachlowitz und von Groß⸗Jentſch } St. 080., 
Pfarr⸗Dorf mit 2 Schanfw., 82 H., 604 E., 
2 afthol., 1 ifr. Fam,, zu Nr. 28, 11. 64, Prag. 
Eryviöy. und Landvikt., zur Kirche, Schule ır, 
1990 Eingpf. in 6 Ortſch. nächſt Sttedokluk. 

Softiwig (111. Rak.), frühe, durd die Hofrth. 
von Ambof, Neltenfammlung und großart. Blu- 
mengärten bei. Schloß nebft Mrbf., Schäfr. 
u, a, Oekonom.⸗GOeb. am obb. Pfarrvorfe, 

Hoftofren (38. Rak.), mit der 3. Ritkard. Bis 
triolölfabrit auf Kolefhomwig, 1} St. so. Dorf, 
32 9., 300 €., 1 ifr, Fam., zu Rr. 28, 111. 36, 
Pfr. Ralonig, reſp. Filkrch. Senomat. 

7Soſtomitz (... Ber.), auch „Hoſtimice“ und 
„Hoſtomnice“ auf Karlſtein, 4 St. sw., freie 
Schutz⸗Stadi und mit dem Antheile von Bidh- 
tin auch Dom,, mit der produkt. Oberflähe von 
3291.,, Zoch bei 1597.,, Ueder, 320.,, Wie- 
fen, 30.4, Gärten, 146.,03 Hutweiven, 1196., 
Wald; unter einem Stadtrichteramte fammt ge- 
prüften Grundbuchführ. über ( Zrig (wie ©. 
39, Sp. 1) mit fämmtlih. Behörd. correfp. und 
den böhm. Löwen im Wappen führ., zu 6 Jahr- 
und Mittwoch. Wochenmärkten priv., dann nebfl 
Rathhaus, Trivialfhulgebäude, und Lotto + Kol- 
leltut sub Nr. 102, abf. Mhlml., „Rokler“ und 
„Nauzowa,“ au „Bretfäge' und „Bober,“ wie 
„Bador” und Hofe „Schiberna" überhaupt, 265 
9., 1666 €., zu Nr. 28, V. 66, nebſt St. Peter 
und Panl-Filialfch, zur Pfr. Bezdieditz. 

Hoftomig (126. Leitm.), am linfen Bila-llfer 
und Ladowitz. Bachmündung nächſt der Teplig. 
Ehauffee adf Schwag, 4 St. n., Dorf mit 2 
Milml., 3 Ziegelbrar., 49 H., 280 E., zu Wr. 
42, II. 39, Pfr. Amtsort. 

Soſtow (183. Hatt.), wie Hoftan, ohen, 

HSoftowig (81. Chrud.), auf Parpubig, 2 St. 
so., aud &t. Jalob v. Gr. Bilialfirden- und 
Säul-Dorf, 45 H,, 365 E., 2 althl. Fam., zu 
Nr. 21, 11. 43, Pfr Daſchitz. 

Softownig (.. . Ber.), am Wrbiger Bade, auf 
Chlumetz, 2} St. sw., Dörfchen, 19 9. 
119 E. zu Ar. 28, ıv. 103, Pir. Schönberg. 

Bofty (56. Budw.), nebſt abf, „na Hladneg“ und 
„w Dobrnem," Dom. Anfievlung auf Moldau⸗ 
thein, 1} St. n., Dorf, 63 9,, 495 €., gu Rt. 
25, X. 62, Pfr. Ehraftian. 

+Bofon (44. Budw.), nähft vem Dobiegiger 
Walde an ver Prag. Chauſſee, wo mail. Sr. 
Majeftät Aleranver von Rußland im J. 1815 
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aderte, auf Prauenberg und von Podhrad J Gt. 
s., Pfarr- Dorf mit Schantw., 44 H., 380 €., 
zu Nr. 25, X. 61, Budw. Diöz., Brauenberg. 
Vik., zur Kirche, Schule ıc., 1640 Eingftt. in 6 
Ortſchft. nächſt Budweis. 

DBoftlau (180. Klatt.), wie Hoſlau. 

Bofnig (... Saaz.), auf Skyrl, ſ. Hofhnik. 

+Botkomwice (166. Kön.), wie unten, Hollenvorf. 

Ootkowitz (158. Raui.), fammt Schlößchen, Amts- 
ort ver Güter Zlatnit und Branif nebft herrſchft. 
Unter-Biejan.»Anttl. von Prag 3 St. sse. und 
vom 107 Jeſſenitz 4 St. wnw., 39 9.,161 E., 
zu Ar. 11, 11. 53, Pfr. Zlatnik. 

Dotfowig. Schlöfichen (im Kauf.), mit der St. 
Auguftiner-Kapelle und ver Amtslanzl., Mrhf., 
Schäft. beim obb. Dorfe, 

tOottendorf (166. Kön.), nebft abf. „Ral- oder 
Kalthaus“ Mebf., und am Erlitzbache zwiſchen 
dem Dualifher „Riegel-" u. Adersbacher „Alt⸗ 
baus-"Berge auf DOber-Wedelövorf, 2 St. w,, 
auch St. Joh. Bapt. Kapellen-Dorf, 72 9., 
421 €., zu Ar. 18, IX. 29, Pfr. Ober Arers- 
bad, Schule Zohnevorf. 

Sottenmühl (im Casl.), bei Kuttenberg. 

Bottowies (190, Leitm.), f.Huttomwies. 

Bottowig (212 Leitm.), nähft Braunkohlbrgwrk. 
am „Schönfelver'' Bade auf Kulm, 1} St. s., 
Dörfhen mit Mibf., Schäfr., 19 9., 91 E., 
zu Rr. 42, 111. 37, Pfr. Türmitz. 

Sogi (im Burw.), Dom.-M him. bei Pargfried. 

Bogles (250. Budw.), wie Hatzles. 

Ooworkermühle (im Zab.), bei Wyſtitna. 

+9omworomig (308. Kauf.), font „Schaffir- 
hen’ an einer faft 100jährig. Linvenallee anf 
Patomerig, I St. o., aud St. Joh. Bapt. Fi- 
Kialfirhen-Dorf mit Mrbf., 31 9., 212 €., zu 
Nr. 11, 1. 53, Pfr. Libesnitz. J 

Hoykau (138. Tab.), auf Roth-Rekitz, 3 St. 
080., Dörfchen, 179. 118 €, 4 akathol. 
Fam., zu Nr. 11, vr. 53, Pr. Jung-Biiflt. 

Soyfau (159. Tab.), auf Nen-Reihenau, } St. 
ONO., Dorf nebft abf. „Switakteich.“ Mplmt., 
45 9., 283 E. zu Nr. 11, VII. 54, Pfr. Amtert. 

Sopnig (72. Rak.), auf Smeina, f. Honik. 

Sopfhin (.. . Ber), auf Eplumer, 2} St. 
wnw., einft ſelbſtſt. St. Georg⸗Kloſtergut, jetzt 
Dorf mit dem landtäfl. Hofe „Hoyſſin,“ aud 
23 9., 127 E., zu Rr. 28, ıv. 104, Pfr. St. 
Joh. ob Skreyſchow. 

Hoyſchin (276. Easl.), auch „Hoyeſchin,“ wie 
Hoieſchin. 

Sovſchin (im Tab.), abſ. Mhl ml. bei Chliſtow. 

Hrabadow (172. Birj.), mit der hexrſchaftlichen 
Leinweb. und Battift.-Babr. (unter I. Swoboda 
und M. Urfus Gefhäftsleitung) auf und nächſt 
Starkenbach, Indufir..Dorf mit Mrbf., Förftr., 
Mäimt,, Bleihr., 96 H., 673 E., zu Nr. 36, X. 
21, Pfr. Amtsort und Dber-Stiepanowig. 

Hraball (im Bunzl.), abſ. Mhlml. bei Sähopfa. 

Srabatſchow (172. Birj.), wie Hrabatom, 

Orabeſchin (340. Casl), bei Sedlet, incorp. 
But (lanvtäfih. Hptb. Litt. H. Tom. X. 
Fol. 197). 


Srach owitz. 


Hrabieka (im Prach.), abſ. Chaluppenw. bei 
Podmobl. 

Hrabieſchin (354. Casl.), nebſt Schlößchen mit 
St. Florians⸗Hauskapelle, dann abſ. „Holoſchin“ 
und „Chedtber,“ auch „Taberower“ und „Jan⸗ 
ffer’ Mhlml., dann „„Cherrber” Schanfw. und 

“ Börftr., auf Serieg, 27 St. sso., Filialfhul- 
Dorf mit Mibf., 73 9., 455 €., 10 afatbol,, 
2 ifr. Fam. gu Rr. 11, IX. 34, Pfr. Tiebonin. 

Hrabin (im Prad.), abf. Moh f. bei Gr. Malowitz. 

Srabri (... Ber.), wie Hrabrji. 

Hrabrii (... Ber.), nebft „Gezwin“ anf Chlu⸗ 
meg, 1 St. nw., einft felbfift. Gut, jett Dorf, 
29 9., 182 €, gu Nr. 28, ıv. 105, Pfr. 
Amisort. 

Sraby (im Casl.), abf. Heard. bei Zaboi. 

Sralani (331. Prad.), anf Cklin, ſ. Sradſchan. 

HSraholuft (397. Prach.), an ver Prachatitz ⸗Ne⸗ 
tolig. Chauſſee anf Libiegig, 14 St. sw., Dorf 
mit Schankfwirth., 2 Mahimt., Brifa., Delprfi., 
99 9., 630 €., u Ar. 25,1.47, Pfr, Witiegie. 

Sracdyoluft (125. Raf.), gewöhnlich als Vorſtadt 
be. auf Stavtvom. Rautnig, 4 St. s., Dorf 
mit U. Moramer, Ladiehrfabrf,, Dirbf., Gafldf., 
46 9., 244 E. gu Ar. 28, 1. 47, Pfr. Amtsort. 

Hracholuſt (285. Raf.), ald „Hracholusky“ 
mit abf. Mineralwerke „Schwarzthal,“ unter 3. 
Mayer Direlt., Gyps zur Düngung erjgd. im 
„Tittebach⸗“ Thale auf Pürglig, und vom Pfarr- 
orte 1 St. w., Inbuftrial-Dorf an ver Höhe, 
mit Mrhf. Schäfr,, Körftr., 45 H., 358 €, zu 
Nr. 28, III. 37, Pfr. Rezabuditz. 

Srachow (... Ber.), nebft „Lundak⸗“Millml. am 
Bılinabade, auf Chlumetz, 24 St. nw., 33 9., 
191 €., zu Nr. 28, IV. 106, Pfr. St. Joh. ob 
Skreyſchow. 

Srachow (59. Tab.), anf Klein⸗Chiſchka, JSt. 
nw., Dorfchen mit Mrbf., 12 9., 56 €., zu 
Nr. 11, v. 63, Pfr. Amtsort. 

Srahomeg (368. Bunzl.), auf Groß-Stal, 1 
St. no., Dörfäen, 20 H., 147 E., zu Ar. 
36, 11. 57, Pfr. Hruſchtitz. 

Srachomifcht (... Ber.), auf Hotomwig, 14 St. 
s., Dörfden, 20 9., 106 €., zu Rr. 28, VI. 
48, Pfr. Mrtnit. 


Orachowiſcht (95. Budw.), nebſt abf. Hegerht. 


auf BWittingau, 1} St. s., Dorf, 39 9., 
321 E., zu Ar. 25, IX. 44, Pir. Mladochowitz. 
Srachomwifite (_.. Ber.), wie Hradomifdt. 
Srachowiſſt (95. Bud.), wie Hradomifät. 
Srahomwig (368. Bunzl.), wie Hrachowetz. 
HSrahomwig (301. Tab.), als „Ober-H. nebſt 
gutsherrl, Unterhrahomig.-Anthi. im III. Breifafl. 
Viertel und von Obratig, 12 St. sw., Dorfmit 
Mihlml., 2 Brntwnbrar., 24 H., 152 €., 4 iſt. 
Familien, zu Ar. 11, VI. 67, Pfr. Pohnani. 
Srahomig (301. Tab.), als „Unter-B. mit 
tem gleihnamigen gutsherrlih. Antheil und abf. 
„Zadar“ Mahlmt., im III. Sreifsffner-Biertel 
u. von Obratitz 2 St. sw, Dörfhen, 16 9., 
83 €., zu Rr. 11, VI. 68, Pfr. Pohnani. 
Srahomwig (114. Tab.), Allorial» Gut, f. 
Unterhrachowitz. 


Srahomwig. 


Srahowig (114. und 301. Tab.), nur durch 
den Dorfplag „Naͤwes“ vom obb. übrig. „Un⸗ 
ter-d.'" getrennte Dorfabtheilung auf Unter- 
H. mit einem von Zabor 27 St. no., geleg. 
Schlößchen fammt Amtsfanyl., Mrhf., Brauhaus 
auf 7 Faß, Branntwabrnr, Schantw., Mahlmhl., 
Bretfg., zu Nr. 11, vi. 66, Pfr. Pohnanj. 

tBrahomteinig (87, Chrud.), f. Hrodhom. 

Srachowij Bory (im Budw.), abf. Dom.-An- 
ſiedlg. bei Selze. 

Srahmwiicht \ . + Ber.), wie Hradomifdt. 

Srad * Ber.), abſ. Mhlml. bei Lichow. 

Hrad (im Casl.), Burg-Ruine bei Biemwnig. 

Orad (im Kaut.), Burgb.-Bragm. bei Launiowitz. 

Hrad (im — abſ. Hegrho. bei Kundratitz. 

Srad (im Kauf.), Burg-Ruine bei Woſttedel. 

Brad (im Kön.), Burgbau⸗Frgmt. bei Habtina. 

Srad (im Kön.), Burg-Ruine bei Dobtan. 

Srad * Pilfn.), Burg-Ruine bei Drusdau. 

Brad (im Prad.), Burg-Ruine bei Strajifft. 

Brad (im Prad.), Burgb.-Bragm. bei Kaſchowitz. 

Brad (im Prad.), Burg-Ruine bei Vuſitz. 

Brad (im Prach.), Burgb.-Fragm. bei Gutwaſſer. 

Brad, f. Bielobrap, Buſchtiehrad, ald Dom. 

Srada (im Bunzl.), abf. Chalppw. bei Dneboch. 

Hrabda (im Leitm.), emph. Mrhf. bei Leitmerig. 

Srabbromfa (im Kaui.), wie, Habrowka. 

Srablann . Ber.), wie Hradſchan. 

Hradẽany im 'Ber.), abf. Gehft. bei Darle, 

Hradlany (im Chrud.), Dom.-Anfiedlung bei 
Biftrau. 

Hradlom (23. Klatt.), auf Planig, f. Hnapkomw. 

Sradey (im Ber.), abf. Gehöft. bei Gezwin. 

Hrabeych (im Chrud.), Burgbau - Gragment 
bei Wofttetin, 

Bradec (268. Burw. und 116. Pilfn.), wie 
Hradzen und Hragen. 

Sradec (im Prad.), abf. Hegerhaus bei Grof- 
Ditſchitz. 

Hradeiet (im Ent), abf. Gehrft. bei Wittingau. 

Hräded) (im Eprur.), als „na II.,“ Burgbau- 
Sragment bei Zaromig. 

Bradedo (319. Pilfn.), auf Plaß, f.Hrapeyko, 

Srabedo (im Rak.), abf. Delpref. Kojlan. 

Hradeina (69. Raf.), als „Alt-H." mit Schloß⸗ 
baufragment „Dradel” auf Smeina, } St. w., 
Dorf mit Schankw., 25 9.,177 E. zu Rr. 28, 
11. 65, Pft. Amisort. 

Hrabeena (69. Rak.), als „Neu⸗H.“ auf Smeina, 
f. Neudorf. 

Hraͤdek, f. Altſattelhradek, Borohradek, 
Hohenhradet und Rothenhaus unter 
den Dominien. 

Sraͤdek (... Ber.), als „Rothe“ ober „Öer- 
weny-H.'' ald Hauptort des einft. felbfift. Gutes, 
jegt als „Podhräz“ nebft alterthüml. Schloſſe am 
Bache Maſtnik auf Amſchelberg, 1St.w., Dorf, 
249,135 €., jn Rr. 28, 1v. 307, Pfr. Amtsort. 
Srädet (.. .Ber.), bei Amſchelberg, incorp,. Gut 
als Rotphrätel, 

Sraͤdek (im Ber.), abf, Schäfr. bei Woſek. 

#9rabdet (27. Birj.), mit ven Baueruwirthſchaft. 
anf Sadowa, 2 St. 3. und mit ven Häuslrn, zum 
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incorp. Runpfhig gehör. St. Georg-Bilialfirhen- 
und Theil-Dorf, 48 H., 274 €., zu Nr. 18, 1. 
42, Pfr. Nechanitz. 

Hradek (im Bivj.), Belfendurg- Ruine bei Lhota 
pateſta. 

Sradet (im Budw.), Burgb⸗Frgm. bei Brrgbolz. 

OHradek (im Budw.), Burg⸗Ruine bei Hänsles, 

Sradet —8 Bet. Burg-Ruine bei Skalſto. 

Hradef (im Bunzl.), abf. Gehft. bei Laufom. 

Sradek (im Bunzl.), abf. Ehalppm. bei Weſela. 

Oradet (48, Casl.), als „O.⸗Chotauchow,“ Allo- 
dial / Gut Clantt. ptb. Litt. H. Tom. X. Ful. 
101), bei 14, Anfäptt., 160.500 fl. frühr. 
Schaͤtzw., 6 m von Prag, mit 7 Ortfhaften, zu 
Nr. 11, IX. conferb, und die Amtöverwaltung 
im gleihnamigen Dite nebft Juftsrt. in Kutten⸗ 
berg über \CH Kolin (mie S. 160, Sp. 2), 
mit fänmtlihen Behörven correfp. — Das Allod. 
an der nw. Seite des Ks, gränzt im X. an 
Zasmuf, Worerav und Loſchan, auch Gbell, im 
0. an Radboi und Malefhau, im s. an Indit 
und im w. an Ratay, Zasmuf und Beiwar, mit 
der probkt. Oberfläche von 2857. ,, Jod, wovon 
2136.,, Aeder, 192.,, Wieſen, 60., Gärten, 
251., Hutweiden, 215.,, Walt, 0.,, Teiche 
und Sümpfe mit Rohrwuchs. 

Srabef (51. Casl.), früher „ob der Poriaus‘ u. 
„Myſſko⸗“ aud „Roth⸗H.“ fammt Schlohbeirt 
am gleihnamigen Dom.» Amtsort und nebft abf. 
„Hinter -H.“ als herrfchaftl. Zaemuk. Dirkf. von 
Taslau 44 St. w., Theil-Dorf mit Wirthsh,, 
Mäimt., 70 H., 442 E., zu Ar. il, ıx. 35, 
Pfr. Solopif, 

Hradet (im Casl.), herrſchftl. Schlo# mit einem 
Hark, Obſt / und Küchengarten, Amtehs, Mihf., 
Schäft., Bräuh. auf 12 Faß, Branntweindrar., 
Potaſchſiedr., Ziegelbrur., abf. Förſtt, Wafmftr. 
am obb. gleihnam, Amtsort, 

Oradet (99. Cast.), auf Unter⸗Kralowit, 14 St. 
NNw., einft Pfarr-, fpäter St. Philipp-Jakobi⸗ 
Bitiat-, jest aufgehobn. Kirchen-Dörfhen mit 
empb. Mrbf., 9 9., 59 E., zu Ar. 11, x. 59 
Pfr. Zrutſch. 

HSrabef (im Gast. ), Burg-Ruime bei khotitz. 

Oradek (im Cast.), Bnrgb.-Aragm. bei Potech. 

Sradet (im Cael.), Burgb.Fragm. bei Semtiſch. 

Oradet (71. Chrud.), nebſt abſ. „Teichhütte“ am 
„Oplatil.“ Weiher auf Pardubit, 1 Et. vw, 
Dorf mit Förftr., 30 9., 233 E., zu Ar. 21, II. 
44, Pr. Roſſitz. 

Oradek (184. Chrud.), nebſt herrſchftl. Brandeis. 
Anthl. auf Stadtdom. Leitomiſchel, 14 St. xX., 
Dorf, 37 6., 193 €., zu Ar. 21, iv. 27, Pft. 
&t. Georg. 

+Bräbee (264. Kaut.), als „B. Gelalomw' auf 
Branteis, 2} ©t. o. Dekanal ⸗Dörſchen nächſt 
ter Stadt Erlalomwis mit Schankw., Mahlml. an 
ter Elbe, 17 9., 86 E., zu Ar. 11, 1.54, Prag. 
Erzeidz., Brante:®. Bil, zur Kirche, Schule sc, 
2170 Eingpf. in 7 Ortſch. nächſt wW Amtsoti. 

Hradek (im Kaut.), ald „WVẽeinyỹ⸗u.“ oter 
Bienenburg, emph. Mrbf. mit Herrenhaus, Si. 
Prokopikapelle ꝛe. bei Aabaty. 
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+Präber (113. Kaut.), als „Komorni H.“ und 
vormal® „Hrädek nad Sazawau‘ ber Ober- 
amtsdort, f. Kammerburg. 

Srabdet (63. Kaui.), am linfen „Blanig-“Ufer 
auf Etibor, 4 St. o., Pfarrlot.-Dörfhen mit 
Schantw., abf. „Pinkawi“ u. „Kralik“ od. ,‚Mau- 
sur. Möimt., 129., 77 E. zu Nr. 11, IV. 55, 
Prag. Erzdiöz., Biftrig. Vik., zur Kirche, Shulesc., 
980 Eingpf. in 6 Ortſch., nähft Thy Wiafhim. 

Sraber (314. Kön.), auf Branbeis „am Adler,“ 
14 St. so., Dorfabtpl. mit Mhlml., 18 9., 
beim obb. gleihn. Orte auf Stotdom. Leitomiſchel. 

Sradet (363. Kön.), ale „Neu-d.," aud „No- 
wyhradek‘' u. Neo-Hradeca nebft abf. „Doly'' 
und Burgruine „Brim- oder Frym⸗, auch Frum⸗ 
wie Grümburg‘ auf Opoine, 27 St. nNo., zu 3 
Jahr, und Montag. Wohenmtlt. priv., Städt. 
hen conſerb. Marktfl. mit Schanfwirth., Hörftr., 
Möimi., Brifg., 223 9., 1302 €., zu Nr. 18, 
vi. 50, Königg. Diöz., Opotno. Bil., zur Pfarr- 
firh.,nebt St. Joh. Nep. Kapell., Schule ıc., 3500 
Eingpf. in TOrtſch. naht (Cd Jaromit x. Nachod. 

Bradek (im Leitm.), Burg-Ruineauf Dlaſchkowitz. 

Sradek (im Leitm.), Burgb.Fragm. bei Neuland. 

O radek (im Leitm), am Dreikreuzberge, Burg⸗ 
Auine bei Gr.-Gernofel. 

Srabet (71. Leitm.), an ver Brür-Gaay. Chauffee 
nebſt abf. Wirthehaus auf Liebshaufen, 14 St. 
sw., Dorf mit Mrhf., Schäfr., 47 9., 255 €, 
zu Nr. 42, 11. 40, Pfr. Ranney. 

Sradet (di. Pilfn.), auf Stabtvom. Pilfen, 1} 
St. ono,, einft felbfift. Gut, jezt Dorf mit 
Förftr., 2 Schanfw., 62 9., 380 E., zu Ar. 35, 
1. 43, Pfr. Deyſchina. 

Brabde (72. Pilfn.), am Schwarzbache nebft abf. 
„Pau- over Pawlowſko“ nächſt Eiſenſteinbrgwrk. 
auf Miröſchau, } St. no., Induſtrial⸗Dor f mit 
4 Eifenhämr., emph. Schantw., Mhlml., 55 9., 
438 €,, zu Ar. 28, VII. 32, Pfr. Amtoort. 

Srabder 8 Pilfn.), auf Manetin, f. Ratka. 

Srabet (422. Prad.), als „OH.-Btezy,“ ſ. Oo⸗ 
henhradek. 

Sradet (424. Prach.), als „Hoch⸗“ und „Hohen⸗ 
hradek“ am gleichnamigen Dom. (ſ. d.) Amtsort 
ſammt Schloßbezirk und von Piſek 5 St. 80, 
Dorf, ſonſt „Brezy“ mit Schantw., 51 H., 385 
E., 2 ifr. Bam., zur. 25, UI. 7, Pfr. Ritenom. 

+Brabdet (im Prad.), als „Hohenhradek,“ herr⸗ 
ſchaftlich Schloß mit St. Annenlapelle, ven 
Amtskanzl., Mrhf., Schäfr., Bräuh. auf 9 Faß, 
Potafchfietr. u. a. Delon.-Geb, nächſt obb. Dorfe. 

Sräbdet (193. Prad.), ale „H. Desfours," Allo- 
dial-Gut (landt. Hptb. Tom. XI. Fol. 21), 
bei 1745 Anfäptt., 140.000 fl. frühr. Schätw., 
15 M. von Prag, fammt Welhartitz (landiäfl. 
Hptb. Litt. W. Tom. IV. Fol. 181), bei 10%7 
Unfäptt., 22.500 fl. frühr. Schägwerth, mit 13 
Ortſchaften, zu Ar. 25, VI. conferb. und das 
Direct.» Amt im gleihnamigen Orte über \Ch 
Horajtiowig (wie S. 27, Sp. 1) mit fämmtli- 
hen Behörven correfp. — Das Dom. im w. des 
Krb. und Hradel im vn. mit Elifhau, im 0. mit 
Schüttendofen, im s. an leptrs. und mit Swoy⸗ 


Brabil. 


fig, im w. mit Stadt Bergftaptel w. Tajauow, 
aud Rolineg gränzend, bei 5958.,, Joch pro» 
dult. Boden, wovon 2554.,, Arder, 919., Wief., 
22., Gärten, 839., Hutweiven, 1621.,, Wale. 

HSräber (198. Prad.), als „HB. Desfours“ am 
gleihnamigen Dom.» Amtsort und " =] aud 
fammt Schloßbezirt (f. dv.) am „Woftrujna” 
Bade, von Pifet 10 St. wsw. und vom (Gi 
Horajdiowig 34 St. wsw., frühr. Silberzed.r, 
jegt Bilialfhul-Dorf mit Mhlm., 909., 317 E., 
6 ifr. Fam., zu Nr. 25, VI. 50, Pr. Zbinig. 

Hräbdek (im Prad.), als „BD. Defours,“ hertſchft. 
Sälof mit Hausfapelle, Directoramtsfanzin,, 
Bräuhs. auf 19 Faß, Bratwnbrar., abf. Dirhf., 
Schäfr., nächſt obb. gleihnam. Filialfhul-Dorfe. 

Sradek(im Prach.), Burgb.-Grgm. bei Bieltſchitz. 

Srader (im Prad.), ald „Hoch⸗“ oder „Dohen- 
hradel“ bei Biezy. 

Hrader (imRat.), Burgb.-Bragm. bei dradeina. 

Hrabdef (im Tab.), Burg-Ruine bei Kafhowig. 

Srabet (im Zab.), abſ. Mrdf. bei Rauitowig. 

Srabdef —8 Tab.), abſ. Mhiml. bei Audol. 

Sradenin (364. Casl.), auf Loſchan, 14 St. 
nw., Dorf mit einem alterthümlichen Schloſſe, 
Wirthohs, Mblmt., 50 H., 334 €,, zu Ar. 11, 
ını. 31, Pfr. Swoyſchitz un? Planian. 

+Hradenin (284. Tab.),auf Hroby, f.Ravenim. 

+Bradefchin (206. Kaui.), als „Hradeſſin“ mit 
früht. Burgbaufragment auf Sfworeg, 4 St. 
080., Pfarr D orf, 47 6. 303 €., zu Nr. 11, 
11. 54, Prag. Erzdiöz., Böbmiſchbrod. Bik., gur 
Kirche, nebſt Bil. Auwal, Horka und Stworeg. 
Säule :c., 2800 Eingpf. in 9 Ortſch. nächſt CH 
Biechowitz und Böhmifhbror. 

78radoſchitz (43. Nlatt.), ald „Hradesice“ 
auf Elifhau, F St. oso., Pfarr- und Theil» 
Dorf ander Budweis. Chauſſee mit herrihaftl. 
Horajltowig. Antheil, Schanfw.., abf. „Roth. 
Mühl,“ vann Hegerbaus bei der St. Ant. de P. 
Kapelle im Kieferwäldchen, frühr. Bareanftalt, 
61 H., 380 E. zu Re. 35, ım. 58, Budw. 
Diöz., Horajpiomig. Bik., zur Kirche mit gräflich 
Taaffe. Familiengruſt, Schule ıc., 850 Eingpfrt. 
in 3 Ortſch. nächſt — Schüttenhofen. 

Sradetz (206. Bunzl.), nabft der Iſer an ver 
Höhe, auf Mündengräg und von Hlofter 1} Et. 
no. Dörfden, 20 9., 124 E. zu Nr. 36, 1. 
62, Pfr. Biezina. 

Bradeg (207. Casl.), auf Ledetſch, St. xo., 
berrfchaftl. Korftamts »« Dorf, 49 9., 320 €,, 
3 afatel., 1 ifrael. Fam. zu Rr. 21, IX. 46 
Pfr. Amtsort, 

Hradeg (im Kaut.), abf. Gebft. bei Woreran. 

Hradey (126. Prach.), auf Strafonig, 1} St. 
nw., Dorf, 31 9., 204 €, zu Rr. 25, 11.44, 
Dfr. Katowitz. 

Bradey (230. Tab.), Majorats⸗Herrſchaft, 
f. Neubaus, 

Gradetzko (319. Pilfn.), nebſt abſ. „Hube-nan 
oder nom,“ dann Mhlinl. auf Plaß, 27 St. 
xxo. Dorf, 42 9., 313 E. gu Nr. 28, VI. 
62, Pfr. Kralomig. 

Sradil (im Ber.), abf. MpImi. bei Epramoft. 


Sradilow. 


Bradilow (im Casl.), Dom.-Anfiedi.b. Beſtwin. 
Hrabina (im Pilfn.), Burg-Ruine bei Pilſenetz. 
Sradiſchko (... Ber, 47., 71., 107. und 163, 
Bir)., 233. Kaui.), wie Hrapidte. 
+Bradifcht (... Ber.), wie dradisto. 

Bradifcht (im Casl.), abfeit. Börfterei bei 
Pollerokirchen. 

Oradiſcht (265. Chrud.), als „Hradists” an 
einem Chrudimka-Nebenbache auf Naflaberg, } 
St. ww., akthl. Paftoratsd-Dorf mit helv. Bet- 
haus, 29 H., 193 €., 20 afathol, Fam., zu Ar. 
21, 1. 52, Pir. Amtsort, 

Hrabdifcht (74. Chrud.), als „Stary Hradistö,“ 
auch „Alt⸗H.“ an ver Königgrätz. Chauſſte auf 
Partubig, 3 St. n., Dorf, 23 H., 164 E., zu 
Ar. 21, 11. 45, Pfr. Kunietig. 

Bradifche (74. Chrud.), ald „Nowy Hradistä," 
auch „Neu⸗H.“ nebft abfeit. „Pti- over Pſinet“ 
auf Pardubitz, 1St. X. Dorf mit herrſchaftl. 
Schüttboden, 38 H., 287 €, 4 iſrael. Fam., zu 
Nr. 21, U. 46, Pfr. Kuniectitz. 

7Sradiſcht (60. Kaut.), als „Uradisi“ nebft 
Chaluppenw. an der Blanitz, „bei der Witrower 
Mühle“ auf Wlaſchim, 14 St, sw., einſt Pfarr-, 
jest St. Dreifaltgkt.-Billird.-Dorfhben,199H., 
123 €,, zu Nr. 11, ıV. 56, Pir. Kondratz. 

Sradiſcht (49. Klatt.), wie Hrapifftl, 

Sradiſcht a1. und 198. Klatt.), nebſt Stadt⸗ 
vom, Taus. Anthl. auf Kanig, 1 St. sw., 
Dorf ander Chauſſee mit Hegerhaus, 72 9., 
440 E., 1 iſtaelit. Bamilie, zu Ar. 35, IV. 77, 
Hr. Eiftin. 

Srabiicht (316. Kon.), nebſt abſ. „Kozegk“ Schä- 
ferei und Mhlml., aub „Dahnalka“ und Mröf., 
„Sung-Kolvin’ auf Caftalowig, 3 St. s., Dorf, 
28 9., 164 E. zu Nr, 18, vi. 51, Pfr. Chotzen. 

Sradiſcht (im Kön.), Burgbau⸗Fragment 
bei Litſchno. 

Sradifcht (40. Pilfn.), rehts an der Bradawa 
auf Stadtdom. Pilfen, 1 St. sso., Dörfden 
mit Eiſenhammer, Schanfw., 20 9., 91 E., zu 
Nr. 35, 1. 44, Pir. Amtsort. 

Hradifcht (93. Pilfn.), Fideilommiß⸗Herrſchaft 
(lanttäflib. Hauptb. Litt. H. Tom. XII.), bei 
3554 Anfäptt., 242.500 fl. jrühr. Schägw;, 10 
M. von Prag, mit 18 Ortſchaften, zu Nr. 35, 
Ill. conferb, und das Direktr.-Amt im gleihna- 
migen Orte nebft Juſtztt. in Blomwig über 
Rokitzan mit ſämmtlichen Behörden correfp. — 
Das Mojorat im so. Theile des Krs. und im 
n. an Stiahlau und Brennporitfchen, im o. an 
legte. und Roligan, im s. an Grünberg und im 
w. an Lufawig und Kotzenitz gränzend, bei 
8830. 4 Joch protuft. Boden, wovon 4314.25 
Aecer, 1668.30 Wieſen, 96.,, Gärten, 1239., 
Hutweiden, 1614. ,, Wald. 

Sradiſcht (96. Pilſn.), am linken „Bradawa⸗“ 
Ufer als „Hradiſſte,“ auch „Steinhradiſcht,“ wie 
Kameny Hradiste am gleichnam. Dom.⸗Ober⸗ 
amtsort ſammt Schloßbezitk von Pilſen, 5 St. 
so. und vom Rolitzan, 2 St. s. Dorf, 
57 9., 388 €., zu Rr. 35, III. 59, Pfr. Blowig. 

Srabifche (im Pilfn.), am obb, Amtsorte in groß- 
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artigen von einem Arme der Bradawa durch⸗ 
f&nittn. Gärten arleg. Schloß nerft Maierhof, 
Brauhaus auf 17 Faß, Branntweinbrar. empb. 


Mhylml., Brtſg., emph. Schankwirth., Ziegelbtt., 


Hopfengärtwoh., Potaſchſiedr. n. a. Oekon.⸗Geb. 
Sradiſcht (318. Pilfn.), auf Pla, f. Ober⸗H. 
Sradiſcht (321. Pilfn.), auf Plah,f. Unter-$. 
Sradifcht (im Pilfn.), Burgbau- Fragment 

bei Biezina, 

Sradifcht (398. Prach.), ald „Hradisi,” nebft 
abf. „Marerfa-"Schanfw., auf Libiegitz, 1 St. 
50. Dörfhen, 20 9. 210 E., zu Ar. 25, I. 
48, Pir. Netolig. 

Sradifcht (16. Prab.), als „Hradistö” auf 
Stadtdom. Pifel, 3 St. wsw., Dorf, 30. 9., 
216 E., zu Nr. 25, III. 38, Pfr. Putim. 

Bradifcht (148. Prad.), ald „Hradidt” auf 
Shlüffelburg, } St. sw., Dorf mit Maierhof, 
Schäft. Mahlmühle, 60 H., 394 E,, zu Nr. 25, 
IV. 42, Pfr. Kaffegowig. R 

Hradifcht (286. Rat.), ald „Hradist‘ auf Pürg- 
lieg, 3 St. wsw., Dorf am rechten „Mies. 
Ufer, 25 9., 182 E., zu Nr. 28, I. 38, 
Pfr. Zwilowetz. 

Hradifcht (im Rak.), Burgbau⸗Fragment bei 
Rifhburg. 

Hradifht (im Prad.), Burgbau »Gragment 
bei Barau. 

Hrabdifcht (49. Klatt.), over „Hradiſchtel,“ f. 
Hrapifftl. 

Sradidto (. .. Ber.), Prämonftratenfer-Epor- 
berrenftifts: Gut, bei 544 Anfäßtt., 116.000 fi. 
frühe. Schägw., 3 M. von Prag, mit 6 Drt- 
fhaften, zu Ar. 28, V. conferb. und das Ber- 
walterdamt im gleihnamigen Orte über IC 
Muiſchek (wie ©. 39, Sp. 1) mit fümmtlihen 
Behörden correfp. — Das Dom. an ver Sazawa⸗ 
Einmündung in die Moldau im 0. und im s. an 
Lefhan und Slap, im w. an letztgen. und im N. 
an Trnowa, aud Königéſaal gränzend. — Tie 
probuft. Oberflähe von 3106.,05 Jod enthlt. 
an 672.,, Aeder, 67.,, Wiefen, 25.,, Gärten, 
169.,2 Hutweiden, 2170.,, Wald. 

+8rabisto (... Ber), aud „Hradist&” fammt 
abf, Wirthohs. „Mandat“ u. Mrhf. „Mayorka,“ 
vom gleichnamigen Dom.-Amtsort und nächſt 
dem Moldauſtrome von Prag 8 St. s., Schloß⸗ 

kapellen-Dörfhen mit abf. Wafmftr., 20 9., 

148 E., zu Nr. 28, V. 67, Pfr. St. Kilian. 
Hradidto. Schloß (im Ber.), am obb. Amtsorte 

mit einer öffentlichen Kapelle, dann Mrhf., nebſi 

Schäferei und Bräubaus, wie andern Delonom.- 

Gebäuven sc., 14 St. vom (F Muiſchek und 2 

Et. von Königsſaal, aud 14 St. von Slap und 

1} St. von Eule auf einer anmuth. Bergebene. 
Hrabdidto (... Ber.), auf Kniowitz, 14 St. o., 

Dorfen, 12 9., 58 €., zu Nr. 28, 1v.108, 

Pr. Amfhelberg. 

Hradidto (47. Birz.), auf Ehlumeg, 1 St. ssw.., 
Dorf mit den „Devod- "Burgbaufragment, 
Mrhf., Schäfr., Wirthshaus, 2 Mahlml., 53 9., 
338 €., zu Mr. 18, 1. 43, Pfr. Zijelig. 

Sradisto (71. Bivj.), nebft abf. „Corp. Christi‘ 
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Kirhbaufrgmt. am linfen Eibeufer auf Pode⸗ 
brav, 3 St. ww. Ruſt. und Bilialfdul-Dorf 
im Podlabeger Gericht mit Förſterei, 53 H., 
352 €,, 12 afathl. und 1 ifr. Fam., zu Nr. 18, 
1. 44, Pfr. Sadſta. 

+Hradidto (107. Birj.), am linken Cydlina- 
Ufer auf Militowes-Tui, } St. sso., Pfarr- 
lofalie-D orf mit Schankw., 47 9., 277 E., zu 
Nr. 36, IX. 42, Königg. Diöz., Kopidlno. Bik,, 
zur Kirche, Schule ıc., 1680 Eingpfr. in 5 Drt- 
ſchaft nächſt ¶ Gitfhin. 

Hrabidfo (im Birj.), auf der Anhöhe Shlöf- 
hen nebft Gehoft bei Woftromei, 

Hradidko (233. Kauf), nebft Burgbaufragment 
bei „na ftarym Hradiku,“ auch „na Walech“ 
auf Kolin und von Kaifertorf } St. nnw., 
Dorf nähft ver Eibe redhts, mit Wirthshaus, 
Ziegelbütte, 25 H., 171 E. 3 alathol. Bam., zu 
Nr, 11, It. 32, Bir. Weltrub. 

Hradidfo (259. Kön.), auf Reihenan-Wamberg, 
1 ©t.no., Wald⸗Dörfchen, 20 H. 117 €, 
zu Nr, 18, v. 42, Pr. Bamberg. 

Sradidto Kin) ‚Burgb.-Bragm. bei Pitſchin. 

Hrabdidto (imKön.), Burg-Ruine b. Geiersberg. 

Hrabiffi (151. Budw. und 48., aud 198. Klatt. 
und 40, Pilfn., au 286, Raf,), wie Rapis- 
ſchin, auch Hradiſcht. 

Hrabifit (im Burw.), Burgb.-Gragm. bei Krems. 

Sradiſſt (im Bunzl.), bei Beneſchau, abſ. Ge⸗ 
höft. ‚auf Semil. 

Hrabdifi (im Bunzl.), Burg-Ruime bei Hochſtadt. 

Hradifft (im Kaut.), Burgbau » Fragment 
bei Winat. 

Sradiſſt (im Kaut. ) Burg-Ruine bei Kozel. 

Hradiſi (60. Kauf. und 346. Kön., auch 96. 
Pilſn.), wie Hradiſcht. 

Sradiſſt (im Klatt.), Burg-Ruine bei Badelſtein. 

Sradiſſt (im Leiim.), Burgbau» Fragment 
bei Radiſch. 

Hrabdifite (im Birj.), bei Wrfeg das fogen. „Za- 
boriten / Lager,“ nach Br. Palady's Vermuthung 
ein Werk ver Avaren vom VI. Jahrh. 

+Prabdifftänad Gizeruu (201. Bunzl.), wie 
Mündengrap. 

+Hradifitl nad Labem (118. Kön.), wie [7] 
Gradlitz. 

Sradiſſtẽ (im Kön.), als „pod H.,“ abf. Mhlml. 
bei Litſchno. 

Sradifftian (181. Klatt.), auf Teinitz, ſiehe 
Radelſtein. 

Sradiſſtko (71. Bivj.), auf Podebrad, wie 
Oradieko. 

Sradiſſtl (48. Klatt.), Allorial» Gut (landtäfl. 
Hptb. Litt. H. Tom. XII. Fol. 1) bei 3% An— 
faßtt., 16.000 fl. ftühr. Schätzwerth, 12 M. von 
Prag, mit 1 Ortſchaft, zu Nr. 35, IV. conferb, 
und die Amtöverwaltg. im gleihnam. Orte über 
TO Rattan (wie S. 308, Sp. 1) mit fammtt, 
Behörden correfp. — Dieſes Dom, im so. des 
Krs. an Zeinigel im N. und O. dann Botikau 
im s. u. an Chliftau im w. grängent, bei 326., 
Joch prodkt. Oberfläche, wovon 104., Arder, 50., 
Wieſ., 2.,, Gärt.,26.,, Hutweid., 141., Wald. 
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Sradiſſtl (49. Klatt.), auch „Hradiste,” ven 
Klattau 2 St, so., Amtsort am obb. Dom, und 
Dörfchen mit Schlößchen, Mrbf., Bräuhs. auf 
3 Faß, Potafhfieer., 18 9., 124 E., zu Ar. 35, 
IV. 78, Bir. Chliſtau. 

Sraditz (im Prach.), abf. Mrhf. bei Zdiar. 

Hrad£o (308. Pilfn.), f. Ratla. 

Hradfu —8 Bunzl.), als „na H.,“ abſ. Gehft. 
bei Lowetſch. 

SHSradku (im Pilſn.), als „w H.,“ Felſenburgbau⸗ 
Frgmt. bei Zwilowetz. 

Hrado: und Sradowyſtrimelitz (114. Kaut.), 
wie Strjimelig. 

Sradobyl (im Ber.), abf. Gehft. bei Brfina, 

Bradfchan (.. . Ber.), ſammt, Kaſſerna⸗ Mabl- 
müble, dann „Nowh Divür-"Mrbf. und Gehfte. 
„Paſeka,“ auch „Luba“ und „Wyflebrav‘‘ auf 
Radit, J St. sw., Dorf, 31 9., 189 E., ju 
Nr. 28, ıv. 110, Pr. Chlum. 

Hradfchan (331. Prad.), auf Ein, } St. so., 
Dörfchen mit Mrhf., Schäfr., 21 9., 126 €, 
zu Nr. 25, 11. 45, Pfr. Bohumilig. 

Sradſchanka (im Leitm.), abf. Werth. bei Pill. 

Bradichin (... Prag.), diefer Theil der Stadt, 
welcher zugleih das vierte Hauptviertel bilvet, 
liegt auf einem Berge, ber in ven älteften Zeiten 
der „Schweinberg‘' — wahrfheini. wegen ter dort 
häufigen Eber — hieß, Auch bierber verfegt man 
den Platz, wo Libuffa den erften Grund zu Prag 
legte. Gewiß aber ift, daß auf vem Plage der 
jegigen alten Burg, des fo genannten Oberii- 
burggrafenamtes (der äußerfte rechte Blügel des 
Schlofies, mit dem Eingange von ter alten Ba» 
ftei) ſchon die erften Herzoge ein hölgernes Schloß 
erbaut hatten. Karl IV. that fehr viel für tem 
Hradſchin, mehr aber faſt noch Rudolph II., der 
ihn 1598 zu einer königlichen Stadt erhob. Im 
Jahre 1648 litt er viel vurd die unter Königs- 
mark eingerrungenen Schweden, mehr aber noch 
dur das Bombarbement der Preußen im Jahre 
1757. Mit ven andern Prager Stätten wurbe 
er im Jahre 1784 unter einem Magiftrate ver» 
einiget. Er enthält jegt 10 Gäſſen und 6 Plätze 
mit 190 Häufer und 5.000 Einwohner. Der 
Hrapdfhin ift minder lebhaft, denn der größte 
Theil der dort befindlichen Palläfte ift nur ſchwach 
bewohnt, und vie übrigen Häufer find meift nur 
ein Stodwerk hoch. — Obwohl auf dem Hrad» 
fin fait ein jedes ver größeren Gebäute vie 
YAufmerlfamteit in Anfpruh nimmt, fo ift es 
doch vor Allen das königlide Schloß, 
welches ſowohl von Fremden als Einheimi- 
fhen am öfterften befudt, und am aufmerlfam- 
fen befihtigt wird. Die erfte Burg befand fid, 
an der Stelle des jepigen Oberfiburggrafenamtes, 
Im zwölften Jahrhundert war vie Burg ſchon 
aus Stein erbaut, und im Zabre 1252 lich fie 
König Wenzel I. mit hohen Mauern umgeben, 
welche Befeftigungen im Jabre 1278 unter Kö⸗ 
nig Ptemyſl Otakar dem Großen erweitert wurden, 
doch ſtürzte drei Jahre fpäter während eines bef- 
tigen Wollenbrudes und Orkans ein Theil dieſer 
Burg zufammen. Da fie rinige trrifig Jahre 
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4316 durch eine heftige Beuerährunft fat ganz 
zur Auine geworben war, begann Karl IV. glei 
nah dem Antritte feiner Regentfbaft im Jahre 
1333 den Wiederaufbau des Prager Schlofles, 
welches er nach dem Muſter des vamaligen Kö⸗ 
nigspalaftes in Paris, des Louvre, herſtellen 
ließ. Im Jahre 1370 erhielt vas Schloß eine 
beveutende Zierde, va Karl in viefem Jahre zwei 
gegenüberftehende Thürme dieſer Burg mit Blei 
deden und dieſes mit Gold überziehen lief, fo 
daß viefe beiven Thürme im Sonnenfhein mweit- 
hin glänzten, Rach vem Zope Earl IV. blieb das 
Schloß fat ein Jahrhundert lang von den Köni⸗ 
gen unbewohnt, indem fie theild auf ihren Bur- 
gen im Lande, theils im „Altſtädter Königehofe" 
verweilten. Im Jahre 1421 wurde vas Schloß, 
da es kaiſerliche Beſatzung hatte, von ven Prager 
Hufliten belagert, eingenommen und theilmeife 
verwüſtet. — Als König Wladislaw IT. gegen 
das Ente des fünfzehnten Jahrhunderts vie Re- 
ſidenz aus dem Königdhofe nah dem Hradſchin 
verlegte, lich er von dem Architekten Beneſch von 
Laun einen neuen Palaft anlegen, ver im Fahre 
1502 vollenvet wurde, aber fhon 1541 fo durch 
eine Feuersbrunſt litt, daß von der Burg nichts 
als ver große Saal und einige Flügel erhalten 
wurden. Kaiſer Ferdinand I. that viel für die 
Burg und baute ven nörplihen Theil des jetzigen 
Schloſſes, aber erft unter Kaiſer Rudolph II. er» 
bob fih das Prager Schloß zur reichften Schap- 
kammer, zu einem der wichtigſten Bilverfabinete 
Europas, und konnte als Sig eines echten Medi⸗ 
ceers angefehen werten. — Nah des Kaiſers 
Tore blieben alle Sammlungen von Gemälven, 
gefhnittenen Steinen, optiſchen und phyfifali« 
fen Snfirumente, fo wie die Rüſtkammer, noch 
längere Zeit in der Refiveny gu Prag vereinigt, 
bald aber follten die hereinbrechenden Stürme 
despreißigiähr, Krieges auchdieſes vem Lande rau- 
ben. — Diejepige Geftalterhieltrie Burgunter ver 
Kaiferin Maria Thereſia, wo vorzüglich der weft- 
liche, ſchon von Mathias I. erbaute Theil, nah 
Zeichnungen von Banaſty im Jahre 1756 von 
dem faiferlihen Baumeifter Lurago zu überbauen 
begonnen und 1774 beendet ward. Alle neue 
Bilvhauerarbeit der Refiveny, fo wie die Statuen 
über vem Eingangsthore find von Ignatz Platzer. 
Die Borverfeite des Schloffes Hat 200 Schritte 
Länge, die Höhe geht durch drei Geſchoße. Ein 
eifernes Gitter fcheidet den erften Burghof von 
dem Hradſchiner Platz, und in den auf dieſen Hof 
berausgebenden Zimmern beginnen die Privat- 
gemäder des Königs. Der erfte und zweite Hof 
werben durch ein von Scamoyyi 1614 in dori⸗ 
fer Ordnung erbautes Portal verbunden. Hier 
befindet fih and vie fhöne Haupttreppe, die in 
die koniglich. Gemächer führt, aber nur bei feier- 
lihen Gelegenheiten benügt wird. Der zweite 
Schloßhof it 380 Fuß lang und 165 Buß breit; 
hier beſinden fih: Die königlide Hauskapelle, 
fon im Jahre 1263 erbaut unter Piemyjl Ota⸗ 
far vem Großen, mehr aber noch unter Karl IV. 
xeih ansgeſchmückt und befchenft, bat jegt den 
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größten Theil ihres innern Schmudes u. Schatzes 
verloren — ſehenswerth iſt noch darin eine ſchöne 
Madonna. Dann der koloſſale Springbrunnen, 
der 1681 von Heidelberger erbaut iſt, und deſſen 
Schale vier ſchöne Kariatyden tragen. Im Schloß- 
gebaude bes britten Hofes befinven fi außer ven 
Privatgemähern der Maieftäten, auch noch ber 
große Hulvigungsfaal, fon unter König Wla- 
diolaus IT. 1502 erbaut, 212 Buß lang, 60 Buß 
breit und 42 Buß bob, deſſen Wölbung ohne 
Säulen ineinanvergefchloflen ift, und wo in frü- 
beren Zeiten oft Turniere gehalten wurben, dann 
der jegige Landtagsſaal, ferner die fogenannte 
alte Landſtube, viefelbe, aus welcher der folgen- 
reihe Fenſterſturz der königlichen Räthe geſchab, 
und mehrere andere Zimmer. In viefem vritten 
Burghofe befinvet fih an der Zerraffe ver Dom- 
fire eine erzene Reiterftatue des heilig. Georg, 
mwelder 1373 unter Karl IV, von einem böhmi- 
fhen Meifter gegoffen wurde, 1562 während ei- 
nes Zurniers aber fo beſchädigt wurde, daß 
fie umgegoffen werden mußte. — Auf ter nörd- 
lihen Seite des Schloſſes, welche auf vie foge- 
nannte „Staubbrüde” und ven „SHirſchgraben“ 
binaus geht, befindet fih ver große „ſpaniſche 
Saal," durch feine eben fo großartige als 
dabei einfahe Bauart ausgezeichnet. Er wurde 
unter Ferdinand I. gebaut, und wird noch jept 
mandhmal fo wie damals au Hoffeften benügt. 
Hier fpeifte auch die Gefellfhaft ver Naturfor- 
fer, als fie im Jahre 1837 in Prag ihre Ber- 
fammlung bieiten. Es waren bei Feſten in viefem 
Saale oft über 2000 Perfonen verfammelt. Auf 
derfelben Seite des Schlofles it aud ber vent- 
fhe Saal; ebenfalls von Ferdinand I. erbaut, 
enthielt er unter Rudoldh IT. die berühmte Schag- 
fammer viefes Kaiſers. est wird er auch noch 
mandmal zu Hoffeften benüst, — Die Ge— 
mäder und Säle der Burg, deren fie über 400 
enthält, ftehen jest zum größten Theile ganz 
leer und find auch nur einfab, aber mit 
wahrhaft fönigliher Eleganz meublirt, enthalten 
aber immer noch eine Feine doch fehr gewählte 
Gemälvefammlung, worunter fih noch mandes 
Stüd aus der fhönen Rudolphiniſchen Zeit. be— 
findet; derfelbe Fall ift aud mit der Kunſtkammer. 
Auf der Terraſſe im dritten Schloßhofe befindet 
id aud ver Dom over vie Schloßfirhe au 
St, Beit. (Bergl. S, 547, Sp. 2). — Im 
Ganzen ift ver Bauſtyl viefer Kirche gothiſch, 
außer einigen neuen An» und Zubauten, wel⸗ 
be theilweife die Reinheit ſtören. Einer ber 
größten Kunfttenner unferer Zeit nannte fie ben, 
wenn auch nicht großartigften, fo vo zierlichſten 
gothiſchen Dom, ven es in Deutſchland gibt. — 
Borzüglih find es aber vie im Innern ber 
Kirche aufgehäuften Kofbarkeiten, Kunſtſachen 
und Denkmäler, melde die Aufmerkfamfeit in 
hohem Grave in Anfprud nehmen. Das Mauſo⸗ 
leum böhmifher Regenten befinvet fih im Vor⸗ 
dertheile des Kirchenſchiffes und verbanft feine 
Erbanung Rudolph I., der 1589 viefes 18 Auf 
lange und 8 Fuß bobe Monument mit einem 
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Aufwande von 32,000 Dukaten durch Aleranter 
Kolin aus Nürnberg aus karariſchem Marmor 
verfertigen lich. In diefer Gruft ruhen dreizehn 
Leihname von Kaifern, Königen und ihren Ge» 
mahlinnen, varımter Karl IV., Georg von Povie- 
brad, Rudolph I1.; die legte, die bier beigefegt 
wurde, war 1804 Maria Amalia, Erzperzogin 
von Defterreihd. — Die Grabdenkmäler ver Her- 
zoge und Könige aus Piemyfls Stamm befinden 
fih in ven verfhienenen Kapellen viefer Kirche 
in einem Halbfreife hinter dem Hodaltare, leider 
find aber viefe Denkmäler ſchon zum großen 
Theile ſehr verſtümmelt. Es ruhen ſechs Pie- 
myfliden mit ihren Gemahlinnen va, auch Pie- 
myfl Dtafar ver Große fhläft hier und zwar in 
der St. Dorothear, jept Sternberg’fhen Kapelle, 
— Eines ver am meiften befuhten Denkmäler 
diefer Kirche ift auch noch das Grab des Heil, 
Johannes von Nepomuk, Der Altar des Heili- 
gen ift ganz von Silber, dreißig Zentner ſchwer. 
Ehemals befand fih and noch über dem Grabe 
diefe® Heiligen jener merkwürdige Armleuchter, 
der aus dem Jernfalemifhen Tempel Salomon’s 
ſtammen foll, und angeblid von dem erften böh⸗ 
mifhen Könige Wladislaus I. im Jahre 1162 
aus Mailand nah Böhmen gebracht wurde. Daß 
e8 verfelbe Leuchter, den Titus aus Zerufalem 
mitbrachte, ift fhon deßwegen unwahrfcheinlich, 
weil die Tempelfhäge von ven Banvalen in Rom 
geraubt, das Schiff aber, worauf fie geladen 
wurden, während eines Sturmes unterging. Doc 
mag dieſer Leuchterfuß aus der Erneuerung des 
Tempels unter ven griechiſchen Kaifern herrühren, 
und dann durch Tanered, ven Srenkfahrer, 
nah Mailand gefommen fein. — Die St. 
Wenzelskapelle. Die erfte Kapelle gleih 
rechts vom Havpteingange, wird in jeder Hin- 
fiht als eine ver Hauptmerkwürdigkeiten Prags, 
und vorzügiih ver Domkirche angefehen. — 
Sowohl in künftlerifher als in hiſtoriſcher Be— 
siehung vervienen 21 Portraitbüften aus Stein 
Beachtung, welche fih anf ver Gallerie über vem 
Schiff der Kirche befinden, Aus dem fünfzehnten 
Jahrhundert ſtammend, ftellen fie faft alle Mit- 
glieder des Luremburgifchen Königshanfes und 
mehrere Erzbiſchöfe viefer Zeit, ſowie vie fünf er» 
ſten Baumeifter des Domes vor. Eben fo befindet 
fih in ver Domkirche noch die Gruft der Erz⸗ 
bifhöfe, und in einer Seitenkapelle vas Maufo- 
leum des Erzbiſchofes Dito von Wladim aus dem 
fünfzehnten Jahrhundert. Zwölf Kapellen ziehen 
fih um vas Schiff ver Kirche, von mwelder eine 
aber zu einem Dratorium für die kaiſerliche 
Bamilie umgewandelt it. — Was die Staffelei- 
bilder dieſer Kirche betrifft, fo ift vorzüglich 
das Hodaltarblatt mit feinen zwei Seitenflü- 
geln höchſt bemerkenswerth. Früher hielt man 
das Mittelbild für ein Werl Hans Holbein's, 
ja Einige fogar für eine Schöpfung von Ru— 
bend, ven linten Seitenflügel als von Gor- 
teggio, den rechten von Giulio Romano her⸗ 
ftammend; neuere Forſchungen haben aber bewie⸗ 
fen, daß das Mittelbilv von Bernarv van Orley 
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und die Seitenflügel von feinem Schüler Michael 
Eoreie feien, nnd von Erzherzog Mathias (Tpäter 
Kaifer)) zu Enve des ſechszehnten Jahrhunderts 
von Mecheln Hierher gebracht worden ſei. Das 
bei weitem größere darüber befinpliche Bild „Je⸗ 
fus Maria und Joſeph“ ift von Joh. Friedrich 
Heß (+ 1693) Außerdem befinven fi hier noch 
Staffeleibilver von Streta, Bramvel, Malino, 
Duirin, Jahn, und ein aus dem fechszehnten 
Jahrhundert ſtammendes Gemälde, welches 1630 
von den Prager Malern Ulrich Maſſauer und 
Mathias Meyer erneuert wurde, und Chriſtus 
am Areuze mit ven böhmiſchen Landespatronen, 
darunter ſchon Johann von Repomul, vorſtellt. Im 
3.1840 wurde au in ver Martiniz'ſchen Kapelle 
ein Fresfogemälvevondem Maler !hota gearbeitet. 
— Auch befindet ſich in diefer Kirche ein Chriſtus⸗ 
kopf, welder für vas fhönfte Werk byzantiniſchen 
Styls gehalten wird, welches fih in Deutſchland 
vorfinvet, Merfwürbig ift es, daß viefer Kopf faft 
diefelben Züge trägt, wie der Chriſtus auf dem 
großen Mofaitbilde außerhalb der Kirche an der 
Wand neben vem Thurme. Erfterer Kopf ift ganz 
auf Goldgrund gemalt, und augenfheinlich älter 
als vie Einfaffung, welche vie böhmiſchen Landes⸗ 
patrone in höchſt zierlichen Figürchen und einige 
ausgezeichnet ſchöne Engel zeigt. Dieſes Bild ſoll 
Carl ıv. 1368 aus Rom mitgebracht haben. 
Das große Moſaikbild an der Außenwand, das 
legte Gericht vorſtellend, wurbe ebenfalls unter 
Earl IV. angefertigt, und im Jahre 1837 auf 
Befehl des Oberſtburggrafen von Böhmen Gra- 
fen von Chotek reftaurirt. — Reid an intereflan- 
ten und koſtbaren Gegenftänven, zum Theil noch 
aus ber Earolinifchen Zeit, ift vie Sapfammer 
des Domes, wo fib aud einige uralte Bilder 
befinden, — Ebenfo verdient aud noch im Innern 
der Kirche die große Orgel Aufmerkfamteit, va 
fie 40 Regifter und Stimmen und ein eben fo fo- 
lives als ſchönes Werk von 2619 Pfeifen befigt. 
— Im Innern beträgt das Schiff der Kirche mit 
dem Ehore 157 Fuß Länge, die Breite ves Shif- 
fes dagegen 48 und die ganze Breite ver Kirche 
im Innern 144 Buß, vom Fußboden bie an ven 
Schluß des Gemölbes zahlt man 116 Auf. Die 
Kirche ruht auf 36 ganzen und Halbfänlen, und 
der Fußboden ift mit weißen m. granen Marmor 
tafeln belegt. — Bon dem Thurme u, dem Aeußern 
diefer Kirche wurde fchon früher geſprochen, und 
es ift nur noch gu bemerken, daß im Jahre 1839 
— 40 vieles im Innern erneuert wurde. — 
Nur durch einen Hofranm von ver bintern 
Seite des Domes getrennt, befindet ih vie St. 
Georgékirche mit der ehemal. aefürfteten Ab⸗ 
tet. Die Kirche wurde im Jahre 912 durch Wras 
tislaw I. erbaut, uw. vie Nichte des heil. Wenzel, 
Milada, ftiftete bier im Jahre 971 ein Beneril- 
tiner-Ronnentlofter. Earl IV. ertheilte ver jewei⸗ 
ligen Aebtiffin die Fürſtenwürde und das Recht 
die Königin zu frönen. Am Jahre 1782 warb 
das Kloſter aufgehoben. Die Georgskirche ſteht 
aber bloß an zwei Tagen im Jahre, am 24. April 
und 16. September offen. — Die Kirche if in 
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ihrer Anlage vorgothiſch und noch im biyyantini- 
fen Style gebaut. Noch befindet fi hier eine 
ſehr intereffante Krypta oder unterirnifhe Gruft, 
das Grabmal ver heil. Ludmilla, ſo wie vie Grab» 
mäler der früpften hriftlihen Herzoge Böhmens: 
Borjimog I., + 910, Wratislaw I. Vaters des 
heil, Wenzel, + 920, Boleslaw II., + 999 und 
Herzog Uvalrih, + 1037. — Dur die fhmale 
Georgsgaſſe gelangt man in gerader Richtung zur 
alten Baftei. (Vergl. &. 190, Sp. 2), wo ver 
ältefte Zugang zur Burg „alte Schloßſtiege“ aus⸗ 
mündet. — Als zu den Gebäuden der Burg ge⸗ 
hörig müflen auch noch die vier Thürme ge- 
naunt werten, welde von 22 ſtarken Thürmen, 
die ehemals das Prager Schloß befeftigten, übrig 
geblieben find. Sie befinden fih auf der nörb- 
lichen und öftlihen Seite der Burg und heißen: 
Der ſchwarze Thurm, ehemals ein Gefängnif 
für Staatöverbreder; bier foll aud König Wen- 
zel gefangen gemwefen fein. — Der weiße Thurm, 
ein Gefängniß für muthwillige Schuldenma- 
her und Wucherer, ber zweite in ver nörplichen 
Reihe, er Heißt auch Daliborfa Avergl. ©. 
528, Sp. 2), wo aud vie befannte Bolter- 
mafdine „die eiferne Jungfran’’ geſtanden. — 
Der Schuldthurm, und der Thurm Mihulka, 
legterer der erfte an der Staubbrüde, welder zur 
Marienfhanze und in ven Schlofgarten führt. — 
Auf dem Hrapfhiner Plag vor dem Schloſſe 
erheben fid gegenüber zwei Gebaäude, von denen 
das eine ſeines Beflgers, das andere feiner Bau⸗ 
art wegen bemerfenswerth if. Erſteres ift die 
erzbiſch. Reſtdenz mitvem Portale, dem Bal⸗ 
ton und ven, den Balkon ſtützenden Säulen aus 
Marmor, u. dem großen erzbifhöflihen Wappen 
fammt Rarvinalshute am Haufe; dann gegenüber 
das Shwargenbergifhe Majoratshaus, 
ein koloſſales Gebäude, das noch zu Ende des 
ſechszehnten Jahrhunderts den mächtigen Rofen- 
bergen gehörte. Der gegen die Spornergafle zu⸗ 
gewandte Theil ift im altflorentinifhen Styl ge- 
baut u, ftügt fih auf die gewaltige Terraffe des 
Hrapfhin, welche bier zu einem Blumengarten 
umgefhaffen worden. Der vordere Theil wurde 
vor mehren Jahren umgebaut und mit einem 
fhönen gußeifernen Gitter, Thore verſehen. — 
Sn vem hart neben dem erzbifhöflihen Palais 
befinvlihen Gebäude waren bisher auch die 
Sammlungen und vie Bibliothef des böhmiſchen 
Mufeums, fo wie die Gemäldegallerie ver Ge⸗ 
ſellſchaft patriotifher Kunſtfreunde aufgeftellt. — 
Den obern Theil dieſes Platzes, gerade dem 
Schloſſe gegenüber, begränzt das ſchöne toslani- 
ſche Haus, zu den Befigungen des Großherzogs 
von Toskana in Böhmen gehörig, u. in ver legten 
Beit ein Eigentbum des Herzogs von Reichſtadt 
gerefen. Bon hieraus gel. man auf venloretto- 
Play, wo fih ber größte Palaft Prags, das 
EzerninfheHausbefinvet. Diefer koloflale aber 
sefhmadiofe Bau ware im der zweiten Hälfte 
des vorigen Jahrhunderts aufgeführt, und hat 
in feiner Fronte eine Länge von mehr als 200 Ellen. 
In einem Theile des Palaſtes befindet ih auch 


Dandw. db. Pandest. ». Böhmen. 
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die leinfinderbewahranftalt dieſes Stabttheiles 

Gegenüber diefem Palafte erhebt fih: vie St. 

Lorettokirche. Diefe Kirche iR im Jahre 1626 

von einer Gräfin Lobkowitz gegrüntet, da es ge⸗ 

rade zur pamaligen Zeit Sitte war, und aud in 

faft allen europäifhen Ländern gefhah, daß man 

das Haus der Muttergottes zu Loretto in Italien, 

häufig nachbildete. Den Plafonv ver Lorettokirche 

malte Rainer; außerdem befinden fi daſelbſt auch 

fhöne Gemälde von Zeitler, Kern, Brandel, 

Heintfh. Den Kreuzaang malte Felix Schäfer. — 

Bei viefer Kirche befindet ih aud ein Bloden- 

fpiel, welches im Jahre 1694 ver Prager Bürger 

Eberhar von Glaukowa in Amſterdam verferti- 
gen ließ. — Der Schag, welder in viefer Kirche, 

dur fromme Geſchenke gefammelt wurve, beläuft 

fih auf viele Tonnen Goldes. — Diefer merfwär- 

dige Schatz befinvet fich jegt nicht mehr in ver 

Lorettoliche, fondernin dem dabei gelegenen Ka⸗ 

puzinerflofter, welches fo wie feine dabei befind. 

liche eine Kirche unftreitig ein fehr hohes Alter hat. 
— Auf den Hradſchin befindet fih auch noch das 

prachtvolle Prämonftratenfer « Ehorherren - Stift 
Straho w vom Jahre 1140. Erſt zu Anfang des 

fiebenzehnten Jahrhunderts, nad der Schlacht am 

weißen Berge, wurde es in feiner jegigen Geſtalt 

aufgebaut, die der Stadt zugekehrte Bronte wurbe 
1632 une vas Bibliothefd, Gebänve erft 1783 

vollendet. — Die 14 Altäre ver Kirche find von 
böhm. Marmor, vie Altäreblätter von Balko und 

Willmann. Die überaus ſtarke und große Orgel, 

ein Meiftertüd viefer Art, it um das Jahr 1780 

von dem Stiftögeiftliden Lohelius Oehlſchläger 
gebaut. Die Stiftsbibliothef enthält inzwei großen 
Sälen, deren pradtvofle Holztäfelung aus dem 
aufgebobenen Prämonftratenferftiit Kloſterbruck 
in Mähren tammt, u. in einigen Nebensimmeru 
eine Bibliothel von fat 60,000 Banven aus 

allen Fächern ver Literatur. Der Stiftotirche ge⸗ 

genüber fteht vie flernförmig gebaute Et. Rochus. 
kapelle, vie Rudolph II. nad ver Seuche 1599 

erbauen lieh. Roh ift bemerfenswertb: Der 
Schloßgartenz diefer befindet ſich jenſeits des 
Hirfhgrabens, und man gelangt durch den zwei⸗ 

ten Schloßhof und über vie Staubbrüde dahin, 
gest if von dem großen Löwenzwinger, der 
fih dort befand, feine Spur mehr da, und zwar 
war dieſer derfelbe Zwinger, wo fih vie Ge⸗ 

ſchichte ver Schiller’ fhen Ballade mit vem Hand, 

ſchuh zutrug. Bei der Belagerung Prags durch 
die Preußen brannte das Faiferlihe Theater ab, 
welches fi bier befand, u. von ber ganyen alten 
Pracht dieſes Gartens ift nichts übrig geblieben, 
als ein ſchönes Brunnenbaſſin, mehre Statuen 
und jenes herrlich gebaute Luſthaus Kaifer Fer⸗ 
dinand.s I. (Vergl. ©. 583, Sp. 2). Diefes 
Luſtgebäude fieht am Volksgarten, im nenefter 
Zeit „Chotel's Anlagen’ genannt. Merkwürdig ift 
der Schloßgarten deßwegen, weil hier die erfien 
Zulpen in ganz Deutfchland gepflegt wurden. 


Oradfchin (169. Casl.), wie Ratfchin. 
Sradoky (im Prach.), Burgbau⸗Frag ment bei 


Leſtowitz. 
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Hradu (im Budw.), ald „na H.““ Dom.-Häus- 
hen bei Ledenitz. 

Hrady als „Nowy H.“ ſ. Reuſchloß. 

Brady (... Bir.), auf Ziebnig, 1 St, so., 
Dörfchen, 6 9., 25 €,, zu Nr. 28, ıv. 109, 
Pfr, St. Joh. ob Skreyſchow. 

Hradzen (268. Budw.), am Fuße des Aluf auf 
Arumau, 3 St. Nxo. Dom.-Dörfhen, 11 9. 
69 E., zu Nr. 25, VII. 81, Pir, Duben und 
Säule Prabſch. 

Bradzen (116. u. 93. Pilfn.), auf Brenn-Po- 
ritſchen und Ehotiefhau, f. Drasgen. 

Bragomwig (68. Kaut.), wie Hrayomik. 

Hraidifch (... Saay.), an der Eger mit einer 
Rotybrüde auf Poflelberg 1} St. s., Pfarr- 
Dorf, 34 9., 191 E., zu Ar. 42, VIII. 34, 
Leitm. Diöz., Laun. Bit, zur Kirche, Schule ıc., 
930 Eingpfet. in 3 Ortſchſt. nächſt. (y Laun. 

Hranilfa (im Chrud.), abf. Gehöft, bei Ober- 
Augezd. 

Branicnn (im Chrud.), Förſtr. bei Damaſchel. 

Sranig (... Ber.), ſammt Mrhf. „Nowy Dwür“ 
nebſt Schäfr. auf Dobiifh 1St. so. Dörfhen 
15 9., 102 €., zu Mr. 28, v. 68, Pfr. Borditz. 

Sranig (272. Gasl.), nebft abf. „Borowa“ auf 
Maletſch } St, so., Dorf mit Mrhf., Schäfr. 
vorm. Schlößch. jetzt Schüttbov., Mhlml., Brtfg., 
Schankw., 25 9., 188 E., zu Nr. 21, x. 44, 
Pfr. Liig. , 

Sranig (im Casl.), abf. Mräf. bei Bohuniowitz. 

Sranig (71. Easl.), auf Hodkow } St. o., an 
ver Tabor. Epauflce geleg. Bil. Shul-Dorf mit 
Potaſchſiedr., Hegrh., 39 H., 376 E., 2 ifr. Fam., 
zu Re, 11, X. 60, Pfr. Zbraſlawitz. 

+Brafo-(92. Bunzl.), auf Repin 14 St. nnw., 

„ einft. Pfarr, jept St. Grorg- Fil.Kirhen-Dorf, 
26 9., 139 €., 5 althl. Fam., zu Nr. 36, VII. 
49, Pir. Mſcheno. 

Hranfo (171. CasL), wie Ranfto. 

Hras (im Kaut.), ald „Uran“ abf. Mhlml. bei 
Zaͤrybnit. 

SHSras (231, Klatt.), als „Groß⸗H.“ auch Wel- 
kä-H. und mit „in der Höll“ von Kreybichs 
Karte bez. am Teichdamme, auf Kron⸗Poritſchen 
1} St. so., Dorf, 22 9., 132 E., zu Rr, 35, 
111. 60, Pfr. Abell. 

Sras (im Klatt.), abf. Gehft. bei Ptenin. 

Srafan (... Ber.), f. Dradfhan. 

Srafchtig (. . . Ber.), wie (S.492, Sp. 1) bei 
Chraſchitz 

+Brafchtig (... Ber.), auch „Groß⸗Ch.“ auf 
Muiſſek 14 St. s. einſt Ritterſitz, jetzt St. Sieg: 
mund⸗Filttch⸗Dorf mit Mräf. ſammt Schäfr., 
34 9., 182 €., gu Nr. 28, v.69, Pfr. Amtsott. 

Srafchtig (264. Königg.), auf Solnig u. vom 
Pfarrorte + St. w., Dorf, 35 H., 219 €., zu 
Nr. 18, v1. 52, Pfr. Stuhrow. 

Hrafitice (264. Kön.), wie oben, Hrafdtig. 

+Hrafftoflati (208. Raui.), wie Roſtoklat. 

Sratſchan (331. Prach.), auf Ein, f. Hrat. 


Oratken (im Leitm.), Burg-Ruine bei Neuland. 


t+Bragen (116. u. 93. Pilfn, ), am linfen „Rad⸗ 


buſa⸗“ Ufer nebft Hefchftl. Brenn- Poritfhen, Ans. 


Srblore;. 


theil auf Ehotiefhau 1} St. wsw., Pfarr: 
Dorf mit Benefiz. Brände. auf 4 Faß, 65 9., 
457 E., zu Nr. 28, VII. 33, Prag. Erzdiöz., 
Mief. Bit., zur Kirche, Schule ꝛc., 980 Eingpfrt. 
in 4 Ortfäft. nächſt. y Staab. 

HSrayowitz (68. Kaurfr.,), nächſt ver Blanig auf Lau⸗ 
niowig 3 St.o., Dörfch. mit Wirtheh. Mhlm., 
20 9., 138 €., zu Nr. 11, 1V. 57, Pfr. Ramberg. 

Srajan (... Ber,), wie Hrapfdhan. 

Srazan (61. Prad.), frühr. „Hrajan'’ auf Wor- 
til 4 St. ono., Dorf, von 23 H., 172 €., zu 
Nr. 25, 111. 40, Pfr. Petrowitz. 

Brazanftn (61. Prad.), als „‚Brajanfy“ am 
Balve Kopineg auf Worlit 23 St. oxo., 
Dörfhen, 21 9., 137 E. gu Ar. 25, II. 39, 
Pfr. Petrowitz. 

Brazen (268. Butw.), wie Hradzen, oben. 

Srazermübl (im Casl.), bei Ratber. 

Hrazermühl (im Kauf. ), in ver Borfivt. beiftaufim 

Orazka (im Birj.), abf. Mbiml., bei Karanig.. 

Srbalfa (im Chrud.), Vorſtadt⸗Mhlml. bei 
Pardubitz. 

Grbat ow (26. Chrud.), wie (S. 495, Sp. 1) 
bei Chrbokow. 

Orbau (165. Casl.), als „Hrbow“ nebſt dem ſeit 
XIV. Jahrh. bei der neml. Fam. Dmwotal beſt. 
Freihofe auf Polna ISt. xo., Bil. Shul-Dorf 
mit Mhlml., 58 9., 370 E., zu Rr. 21, VII.26, 
Pfr. Amtsort. 

Srbow (383. Prad.), auf Netolig, ſ. Herbes. 

Hrbofow (25. Chrud.), wie Chrbokow, oben. 

Hrblgice (44. Budw.), wie Hartomis. 

Srdlegomw (69. Ral.), auf Smeina, f. Hrolim 
nebſt gleihn. H. emph. Hofe. 

Hrödliw (69. Rak.), au „Hroliomw‘' nebft emph. 
Hofe „Hrolegom" als Oberfiburggrfl. Amtsgtr. 
Anthl. auf Smeina } St, no., Dörfchen mit 
Schantw., 14 9., 114 €., zu Nr. 28, U. 66, 


Pfr. Pcher. R 

Hrdlores (82. Budw.), auch „Böhm-fhadel over 
ſchachen“ fonft „Bernſchachel“ und „Pernſchall“ 
nebſt abſ. Förſtr. u. Dom. Geheſt. auf Wittingau 
3} St. sso., Dorf 68 H., 449 E., zu Rr. 25, 
1X. 45, Pfr. Sudenthal, 

Hrdlotes (395. Bunzl), font „Dünergefäh‘' an 
ver Rumburg. Ehaufiee, abf. „im Thale‘ und 
Förſtr. „Holla” auf Kosmanos 1 St. wnw., 
Bil. Shul-Dorf mit Gaſthf., 70 H., 435 €., 
zu Rr. 36, 1.63, Pir. Amtsort. 

Brdlore; (330. Rani.), auch „Hrolorjes" ale k.f. 
welt. Stitgs. refp. Pirünpnerfonds - Gut nebſt 
„Spitalhof“ bei 737 Anfählt. 28.500 fl. frübr, 
Schätzw. J M. von Prag, mit 1 DOrtichit., zu Ar. 
41, 11. eonferb. u. die Amtsorwitg. zu Wyſotan 
nebſt Juſtztt. in Prag über Biechowit (mie 
©. 165, Sp. 1) mit fämmtl. Behörden correſp. 
Diefes Dom. im w. des Kr. grängt im w. u. 
N. mit Lieben, dann im s. mit Dablig-Malefig, 
bei 493... Joch propft. Boden, wovon 382.,5 
Aeder, 49.,, Wiefen, 3.;, Gärten, 57... Hut- 
meiden, in einer Thalvertiefung, am O. Ende 
der Anhöhe, welche als eine Bortfegung des Zij- 
fa-Berges von o. nach w. ſtreicht. 


Srdlote;. 


Hrdiotez (331. Kani.), an der Wien. Chauſſee 
u. lints am Bade Rokytnitz nebfl Wyfotan „Spi- 
talhof“ von Prag 146t. o. u. vom Amtsort W. 
4 St. s., Theil-Dorf wie Hptortfchft. des obb. 
gleihn. Dom. mit Gaftdf., Mhim., 32 9., 265 
@., gu Nr. 11, 11. 55, Pfr. Hlanpetin u. Keeg. 

Srödln (99.Rat.), Birwniow. Beneriktiner-Ehor- 
berrenftift3-® ut (Tanbtfl. Hptb. Litt. H. Tom. 
XI. Fol. 37) bei 20,9%, Anfäßtt. 127.000 fl. 
frühr. Schägw. 7 M.von Prag, mit 4 Ortſchft., 
zu Ar. 28, 1. conferb. u. das Direct. Amt im 
gleichn. Orte über (57 Doran mit ſämmtl. Be- 
börd. correfp. Das Dom. im äußerſt. X. des Ars. 
als Enclave von Leitm, im xX. vurd vie Elbe v. 
Tiebautig getrennt, im o. und s. auch w. von 
Doran umfchloffen, bei 1829.,, Zoch prodult. 
Boden, wovon 1286., Aeder, 73.,, Wieſen, 
49., Gärten, O.2 Weinpflzg., 68. 13 Hutwei- 
ven, 350.,, Wald. 

Srdly (101. Raf.), am gleihnam. Dom. nebit 
Schlößch. Branpruine feit d. 3. 1826, nächſt ver 
Leitm. Ehauflee Amtsort u. von Schlan 6} St. 
NNO. aud vom Doran I St. w., Dorf 
mit Mrhf., Schäfr., Bräuh. auf 14 Faß, Brannt- 
weinbenr., Schankw., 43 H., 219 E. zu Nr. 28, 
T. 48, Pe. Dolanet. 

Hrdoltig (217. Alatt.), in ver Thalebene auf 
Chudenitz 14 St. ssw., Dorf, 31 9., 216 €., 
zu Ar. 35, 1V. 79, Pf. Polin. 

Brdoromwig (123. Bidz.), anf Weliſch-Wokſchitz 
u. von Gitfhinowes 3 St.nnw., Dorfan- 
theil vom hrſchftl. GroßSkal. Orte mit 26 9., 
172 €., zu Nr 36, 11. 58, Pfr. Libun. 

HSrdohowig (374. Bunzl.), an der Birs. Arsar. 
nebſt Welifh - Wolfhig, Antbl. auf Groß - Stal 
17 St. so., Dorf, 51 H., 329 En zu Nr, 36, 
U. 58, Pfr. Libun, Bil. Augezd. 

Brebet (236.Raf.), f. NRiebetfch oder »bei. 

Brebeinit (10, Rak.), Allov. Gut (landt. Hptb. 
Litt. H.Tom. XII. Fol. 133) bei 43% Anfäßtt, 
59.000 fl. frühr. Schätw. 6 M.von Prag, uebft 
Lehnhofe Schlowig, mit 3 Ortfchft., zu Nr. 28, 
TI. conferb. u. das Verwltramt. im gleihn. Orte 
über \C57 Horofel (mie S. 442, Sp. 2) mit 
fämmtl. Behörd. correfp. Das Dom. im 5W. des 
Kro. u. im N. u. 0. auch s. an Pürglig, in w. 
an Slabetz gränzend, mit 1863.,, Joch prodkt. 
Poren, wovon 732., Aecder, 163.,, DWiefen, 
17.96 Gärten, 97., Butweiven, 912.,. Wald. 

Stebeinit (12. Ral.), Amtsort und Dorf, f. 
Driebecjnit, 

Dteben (im Budw.), abf. Mrhf. bei Netromwig. 

Steben (im Casl.), abf. Gehft. bei Tunodor. 

Hreben (im Tab.), abf. Hörftr. bei Bienenthal. 

Dfebenfa (im Rat.), nebft Weinberge auch Zier⸗ 
und Gemüfegärten, Parkanlagen ıc., Lanthe, 
sab 107 bei Smichow. 

Stebilfow (imKaut.), Mhlml. bei Unter-Rfcell. 

OHredl (... Ber. u. 291. Rak.), wie Hriedt. 

Sremeſſin (319. Pilf.), auf Plaß, ſ.Rzemeſchin. 

Stenfto (247. Leitm.), auf Binsrorf, f. Herrnd- 
tretſchen. 

Sreſſie (44. Rat.), ſ. Arheſchit. 


Hrobſchitz. 


HSreſſiemühl (im Rak.), bei Srbet. 

Hrib (186. Kaut.), an ver, die Huſſitenunruhen 
am 28. Mai 1434 beendigenden Wahlſtatt auf 
Schwarz ⸗Koſtelez 12 St. wo., Dörfhen mit 
Mrhf. Schäfr., Wirthsb., 179., 133 E. zu Ar. 
141, ımt. 34, Pfr. Wittig. 

Hribeeny (im Budw.), abf. Mrhf. bei Porhrar. 

Stibeen (167. Tab.), unrichtig „Bribidy , f. 
Hrjibepy. 

Sribfto (35. Kön.), auf Etöfler, f. Ribſto. 

Hridel (101. Rat.), am gleichn. Dom., ſ. Ordly. 

Hrichowitz (131. Alatt.), auf Stadtvom. Taus, 
ſ. Richowitz. 

Srin (89. u. 61.), wie Gitinu.HGrjin. 

Stinice (... Saaz.), auf Neuſchloß u. Gr. Lip⸗ 
pen, f. Hrijimwik. 

Srifchfow (78. Rak.), auf Jungfr. Teinik, f. 
Hriifhlom. 

Sfriffrie (168. Casl.), mit der „Ronau“ ben. A. 
Heller u. Sohn Papierfabr. auf Polna jährl. 1200 
Ries erz., wie bei Spieltorf, f. d. 

Briwno (87. Bunzl.), wie Riimneo, 

+9Ffiwniy (... Saaz.), auf Nenfhloh Theil⸗ 
Dorf, f. Ärhiwitz. 

Hrizel (184. Kant.) , wie Hryzel. 

Srmin (100. Biri.), f. Rjemenin auf Kopidluo. 

Srneit, =r; (159. Kaut.), incorpor. Gut bei 
Aunvratig. 

+Hrntit, er; (163. Rauf.), auf Kundratitz 4 St, 
oso., einft Pfarr / jegt St. Profop Fillrch. und 
Sähul-Dörfhen mit Mräf., Schäfr., Wirthéh., 
13 H., 108 €., 1 afty. Fam. zu Nr, 11, 11.56, 
Pfr. Amtsort. 

Hrnir) (101. Tab.), auf Zung-Wofhig 1} St. 
NNO., Dorf mit Schantw., Mhimt., 34 9., 
181 E. zu Ar, 11, vi. 69, Pfr. Kamberg. 

Srntfchir; (159. n. 163. Kaur. auch 101. Tab.), 
wie oben, Hrntii, 

Orob (152. Leitm.), innerhalb des Dffegg. Amts- 
gebietes, f. Klofergrab. 

Hrobkice (323. Pilfn.), auf Plaß, f. Robſchitz. 

Srobey (126. Rat.), am linten „Elbe⸗“ Nfer auf 
Raurnig 1 Et, nnw., Dörfden, 16 9, 
86 €., gu Ar. 28, 1. 49, Pfr. Liboteinitz. 

Srobitan (106. Birj.), nächft dem rechten Cyd⸗ 
lina⸗Ufer auf Militowes - Tut 1} St. sso. Bil. 
Schul⸗Dorf mit Wriheh., 66 H., 415 E., zu 
Nr. 36, 1x. 43, Pr. Hechweſely. 

iHrobifch (389. Leitm.), auch „Robitſch“ oder 
MRopſch“ auf Zebus⸗Liboch 34 St. X., Pfarr- 
Dorf mit Schanfw., 449., 221 €., zu Nr. 42, 
1. 27, Leitm. Diöz., Auſcha. Bif., zur Kirche, 
Säule ıc., 2120 Eingpfrt. in 6 Oriſchft. nächſt. 

Auſcha. 

+Brobitfch (389. Leitm. ), auf Liboch, ſ. Hrobiſch. 

Srobitſchan (106. Bidj.), wie Hrobitan. 

Hrobit (74. Chrud.), nächſt dem rechten Elbeuſer 
an der Königg. Chauſſee 14 St. x, Dorf von 
26 9., 167 E. zu Rr. 21, 11. 47, Pfr. Dtitſch. 

robfchig (121. Leitm.), an der Laun. Ehauflce 
auf Bilin } St. s., aud St. Gallus : Bilfid.- 
Dorf, mit Mrbf., Mylmt., 53 H. 259 E., zu 
Nr, 42, 11. 41, Pir. Mettig. 
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Hrobfchig (118. Pilfn.), als „„Brobjice" auf 
Chotieſchau 3 St, o., Dorf, 33 9., 242 €, 
zu Rr.28, VII. 34, Pir. Littitz. 

i9roby (283. Tab.), nähft vem Berge „Blanik“ 
am gleihn, Dom, Amtsort, fammt Schloßbzrf. 
vom Tabor. 3 St. 080., Pfarr-Dorf mit 
Schantw., 28 9., 212 E. zu Nr. 11, VI. 70, 
Budw. Diö,,, Eheynow. git. ‚jur Kirche, Säule 
ıc., 2450 Eingpfrt. in 10 Ortfäft. 

BSroby (imZab.), mit ven Oberamtshjl, Shot 
fammt größer. Bibliothek ıc., Mebf., Borfr., 
Hegtw., Bretmhl. vorm. Brände. u. abf. „Sed⸗ 
leito'" Schäft., am obb. Piarroorfe. 

Hroby (279. Tab,), bei Ravenin incorp. Out 
mit 7467.72 Jod protft. Boden, wovon 3821., 
Urder, 824., Wieſen, 42.,, Gärten, 582., 
Hutweiden, 2197.,, Wald. 

Hrobn-Ramend:Urfprung (ald Nachttg. zur 
eibnogr. Nomeltt.) nah dem Lokal-Pfarrgerent- 
buche. Zu ver Zeit, als Zizta dieſe Gegenden mit 
Feuer und Schwert heimfuchte, vereinigten ſich zu 
gemeinfhaftliher Vertheidigung 300 katholiſche 
Männer adeligen Standes und errichteten mit 
ihren Leuten auf ver Anhöhe, wo jet Hroby ſteht, 
ein großes verfhanztes Lager. Diefes wurde 
aber von ven Taboriten erftürmt, alle darin be- 
findlihen Etreiter, zufammen an 1000 Mann, 
niedergemegelt und an terfelben Stelle begraben, 
worauf der Ort ven Namen Hroby (Gräber) er- 
hielt, — Das ehemalige Gut Hroby befland aus 
ven Ortſchaftan Hroby, Nujbel, Porin, Ratofio- 
wis und Zahradka, welches Letztere als befonte- 
red But damit vereinigt war, nebſt einem Theile 
von Kosmitz. 

Srochomteinig (84. Chrud.), Allod. + Hridit. 
(landt. Hptb. Litt. H. Tom. X. Fol. 233) bei 
AT5FE Anfäptt. 363.500 fl. frühe. Schägm. 14 
M. von Prag, mit 15 Ortſchft. zu Nr. 21, I.u. 
das Direct. Amt im gleihn. Orte, auch Juſtzrt. 
in Ehrudim über \Chy dafelbit (wie 8.310, Sp. 
4) mit fümmtl. Behörven coırefp. Das Allod. 
ungefähr in ver Mitte des Ars. und im o. der 
Chrudimta, berührt mit feinen Marken vie Dom. 
Pardubitz, Roſſitz, Ehraft, Preſtawll, Ehrurim, 
Chrauſtowitz, Reuſchloß, Richenburg, Hohen⸗ 
mauth und Naſſaberg, bei einer prodkt. Oberflä- 
che von 6545., Joh, wo d5i2.,, Aecker, 
194.,, Wiefen, 110., Gärten, 353., Hutwei⸗ 
den, 1373., Balr. 

Samsidaie (87. Chrud.), als „Teynice 
Hrochowa‘ und „Teinieium Rochi' mit vem 
Biloniffe des Heil. Martin im Wappen, zu 5 
Zahr- u. Wochenmekt. priv., unter einem Marft- 
richtr. am gleihnam. Dom. fammt Schloßbzrk. 

, Amteort und vom Chrudim 1} St. o., 
Städtchen conferb. Mrifl. am Bade „Real 
und der mähr. Ehauffce mit Ratbhe., 2 Gaſthf., 
Möimt., 170 9., 1024 E., zu Nr. 21, 1.51, 
Kon. Diöz., Chraſt. Vik., zur Kirche, Schule ıc., 
4300 Eingpfrt. in 13 Ortſchſt. 

Srochomteinig. Schlof (im Chrud.), mit den 
Direetorial- Amtslanzl. von fhönen Obfigärten 
umgeben, fammt Mrhf., Bräuhs. auf 10 Faß, 


Sruſchkow. 


Brutwubrnt., abſ. Förſtr. an ver Faſanerle nächſt. 
obb. gleichn. Städtchen. 

Sromadkowa (im Rak.), Landhs. bei Smichow. 

Hromadkermühl (im Raf.), bei Riſchin. 

Hromadow (im Tab.), Mhlml. bei Modlilow. 

Bromig oder :nig (322. Pilfn.), an einem „Zie- 
moſchna⸗“ Nebenbache mit vem Edl. v. Stark, 
Mineralwrk. und Sudhtt. auf Plaß 2 St. s., 
Dorf, 46 6., 294 E., zu Nr. 28, VIII. 53. 
Pr. Plana, 

Sron (im Chrud.), Burgb.-Ergm. bei Moraman. 

Brondtig (63. Bunzl.), nebft abſ. Mrof. „Schi- 
big” u. Förſtr. „Dagel” an der Fafanerie, dann 
bef. Ortsabthlg. „Honſowſto“ u. „Wanonfto‘’ 
auf Lila 11 St. O. Dorf, 60 9., 430 E., mm 
Nr. 36, V IL. 50, Pfr. Großkoſtomlat. 

Sronnermühl (im Casl. )ı bei Lutawet. 

Gronow (304. Cast.), wie Ronow. 

tHronomw (236. Kön.)) nebft 3. Praufa, Bleichr. 
u. A. Pich. jäprl. 2400 Ries ery. Papierfabrt. 
am linfen „Mettau⸗“ Ufer auf NRachod 1} St. 
NNO,, Städten conferb. Mittfl. zu 4 Jahr 
märft, priv. u. einft. ſelbſtſt. Gut, iegt mit Lotto» 
folleftur sub Nr. 375, 3 Schantw., 2 Mabiml., 
143 9., 1046 €., 1 ifr. Bam., zu Nr. 18, X. 
33, Königgr. Diöz., Nachod. Bit., zur Pfrkrch., 
Säule ır., 6300 Eingpirt. in 11 Ortfhft. nächſt. 
C Nador. 

Hronomwawefce (Ti. Tab.), auf Giftebnig 1 St. 
xw., Dörfden, 15 H., 91 €., zu Ar. 11, V 
186, Pir. Nadiegkau. 

Hrofchta (256. Königg.), als „Hroſſta“ auf Rei⸗ 
chenau⸗Cernikowitz u. vom Pfarrorte } St. w., 
Dorf, 106 H., 620 €., zu Nr. 18, v. 43, Pit. 
Weit- Ange. 

Hroznetig (141. Tab.), auf Wonſchow 1} St. 
0. Dorf, 24 H., 150 €., zu Nr. 11, VII. 58, 
Pr. Wogislawig. 

Sroznictig (141. 
Hroynetig. 

Srozniowig (57. Burmw.), nebft abſ. Förſtt. und 
Dom, Häuf,, an ver Moldan als hrſchftl. Frau» 
enberg. Enclave, auf Thein?2! £t.ss0., Dorf, 
36 9., 365 €., zu Nr. 25, X. 59, Pfr. Burg- 
holz vefp. Kofteleg Fillrch. 

Brosnig (78. Caol. ), aud „Hroſ⸗“ und ſonſt 
Roßnitz“ nebft Kaui, Hreifaff. Anthl. auf Katzow 
14 St. x., Dörfchen, 14 9., 60 E., 1 iſt. 
Fam., zu Nr. 11, X. 61, Pir. Ratay. 

Hritv (im Tab.), abſ. Möim. bei Stüiter. 

Hrffteina (219. Klatt.), wie Herrnftein. 

+Hrtina (179. Leitm.), f. Hertina. 

Hruda (im Ber.), Eifenftein- Zeh. bei Zeig. 

Hrudow (43. Bud.), wie Hrutom. 

Srufchau (195. Chrud.), fammt A. Schüg. jährl. 
1200 Ries erz. Papierfabr. an ver Lanina, und 
Hohenmauth. Ehauffee auf Leitomifhrl 24 St. 
Nw., DorfmitSchant., Möimi., 639.,364 E., 
zu Rr. 21, IV. 28, Pfr. Cerekwitz. 

Brufcheg (. . . Ber.), wie Hrufig. 

rear 144. a ), wie Hrufig. 

Srufchtow (im Cast.), Mhlml. bei Tiebenin. 

Grufchtom (im Kaut.), Mhlml. bei Stiimelig. 


Zab.), anf Wonſchow, f 


Brufchom. 


Sruſchow (97. Budw.), als „Hruffow" mebit 
abf, „Korakow“ und Hegrhs. anf Bay und vom 
Pfarrorte 1 St.w., Dörfchen, 119., 103 €,, 
zu Ar, 25, IX. 46, Pfr. Schimutig. 

Oruſchow (74. Bunzl.), incorp. Out beim Fibei- 
commiß Brodetz. 

Hruſchow (78. Bunzl.), rechts von der Iſer auf 
der Höhe nächſt Kall- m. Saudſteinbrch. ſammt 
„Hruſſowa“ Burgbaufrgmt. auf Brodetz u. von 
Horfa 4 ©t. n., Dorf, 59 9., 385 E., zu Nr. 
36, VIII. 41, Pfr. Amtsort. 

Hrufchow (im —— abſ. Gehft. bei Wrab. 

Sruſchow (im Kauf.), abſ. Mhlml. bei Hruſitz. 

HSruſchowa (195. Chrud.), wie Hruſchau. 

S ru ſchowan (... Saazj.), auf gleichn. Stadt⸗ 
gemd. Kommotau. Dom. 2 St. s., Hptort. und 
Pfarr⸗Dorf mit Schloß, 62 6. 312 E. zu Nr. 
42, 1x. 43, Leitm. Diöz., Kommotau. Vil., ur 
Kirche, Schule ꝛc. 363 Eingpfrt. in 2 Oriſchft. 
nächſt. Amtsort. 

Sruſchowan (... Saaz.), als „Urusowany“ 
Kommotau. Stadtgmd. Gut mit 3 Ortſchft. zu 
42, IX. conferb. u. vie Amtsorwitg. in Kommor 
tau über daſelbſt (wie S. 386, Sp. 1) mit 
fämmtl. Behörden correfp. Das Dom, im X. an 
RNothenhaus, im o. an Skyrl u. Horatig, im Ss. 
an Libotan u. Saaz, im w. an Bagendvorf gränzd., 
bei 1145., Joch prodkt. Boden, wovon 987., 
Aecker, 1ö.,g Wieſen, 28.,, Gärten, 111.,5 
Hutweiven, 1.44 Walt, 

Sruſchowſty (im Rak.), Lehen⸗Hof bei Poftiizin. 

79 ruſchtitz (368. Bunzl.), an der Höhe Xo., von 
Zurnau u. auf Groß⸗Skal 1 St. n. einft. Pfr.» 
jegt St. Math. Filfch. u. Schul: Dorfen, 
18 5., 95 €,, zu Rr. 36, II. 59, Pfr. Turnau. 

Hrufig (... Ber.), auch „Hamry“ ober „Hammer“ 
nebſt abf. „Dunawitz“ auf Konopifht 1} St. 
nw. Dörfchen mit 13 9., 77 E., zu Nr. 28, 
1V. 111, Pfr. Beneſchau. 

+Hrufig (114. Raui.), nächft den Burgbauftgmt. 
„Lipfa” als „Hruſſiee“ beim „Mnichowla⸗“ 
Bade nebit abf. „Hrujow.“ und „Hubakow.“ 
Mbiml. auf Kammerburg 14 St, vw., Pfarr- 
kofalie - Dorf, 62 9., 409 E., zu Nr. 11,1. 
57, Prag. Erzdiöz., Mnihomwig. Bif., zur Kirche, 
Schule fammt ver vom DOrtäfeelforger P. Era- 
merius fund, Volfsbibliothek ac., 1433 Eingpfrt. 
in 6 Oriſchft. nächſt. Dnueſpet. 

Sruſſow (78. Bunzl.), wie Hruſchow. 

Sru ſſowa (im Bunzl.), Burg-Ruine b. Hruſchow. 

+Hruffowan (378, Leitm.), ſ. Rufhowan. 

Brutow (43. Bud.), auf Frauenberg u.von Pod⸗ 
brav 23 St. 080. Eifenyehen-Dörfd., 18 9., 
115 €., zu Nr. 25, X. 63, Pir. Liſchau. 

Srutfown (243. Tab.), f. Ruttenſchlag. 

Sruza (im Zab.), abf. Mhlml. bei Zbyſlaw. 

Sryzel (184. Kauf), nebſt abf. „Habr“ und 
„Nauzow“ Dom, Gehft. und hrſchftl. Zafmuf. 
Anthl. auf Shwarz-Kofleleg 14 St. aw., Dorf 
mit Schantw,., 38 H., 254 E., zu Ar. 11, Il. 
33, Pr. Ober-Srut. i 

Hrjebecjnit (12. Raf.), ſonſt „Rebetnik“ näht 


Bubene. 


garten u. mit Schloß aud St. Dreifaltgk. Haus. 
fapll. am gleichn. „Hiebeinit Dom. Amtsort u. 
Dorf, 7} St. ssw. von Schlan, auch 5 St. 
sso, vom ¶ Horoferi, mit Mehf., Schäfr., 
Bräuhs. auf 8 Faß, Brutwubrue., Potaſchſiedr., 
Schankw., Teichmhl., 529., 395 E;, Life. Bam,, 
zu Nr, 28, 111. 39, Pfr. Slabetz. 

Hriedl (...Ber.), nebft abf, „Straupin-" Milm. 
auf Zoiniti St. o., frührPochofen⸗ jest. Filſchul⸗ 
Dorf, 73 9., 556 €., zu Rr. 28, v1.49, 
Bir. Zebraf. 

tHrjedi (291. Raf.), a.d. Rakonitz / Laun. EHauffce 
auf Pürglig-Krufhowig }St.nw. nächſt Stein- 
lohlbrgwrlk. St. Allerheilig. Filkrch Dorf mit 
Schankw., Mhlml., 79 H., 579 €., zu Ar. 28, 
vın. 40, Pfr. Mutiowig. 

Srjeſchitz (44. Ral.), auf Kornhaus 1 St. w., 
Theil» Dorf mit hrſchftl. Wrana-Pogven, Anthl. 
abf. Mhlml. zu Srbec gehör., 26 H., 155 E., zu 
Nr. 28, ırı. 41, Pfr. Poßden. 

Hrjib (186. Kaui.), wie Htib. 

Brjibegy (167. Tab.), auf Ober-Eerefwe 4 St, 
wsw., Dorf mit Mrhf., Schäft., Förftr,, Bie- 
gelhtt., 34 9., 272 €., u Rr. 11, vu. 59, 
Pfr. Amtdort. 

Hriibiety (167. Tab.) wie Hrjibegy, oben. 

Sriin (61. Kauf.), auf Wlaſchim 2} St. sw., 
Dörfhen, 189. 107 E. 1 ifr. Fam., zu Nr. 
11, ıv. 58, Pfr. Jantau. 

Hriin (89. Kauf.), wie Gitin auf Twotowig. 

Srjin (367. Kaut.), Breif.- Hof gu Gitin. 

Hrjifchtow (98, Rat.), font „Riſchkow“ aud 
„Deiffton nebſt Gutshrl. Patel. dann Taujetin. 
und hrſchftl. Kornhauſ. Anthin., fowie Lehnhf. 
Buſſtowſty auf Zungir. Zeinig } St. wsw., 
Dorf, 97 9., 791 E. 31 ife. Fam. zu Nr. 28, 
1. 50, Pfr. Smolnig. 

Srlifftie (168. Casl.), wie Hiifftie. 

+Hrjiwig (... Saaz.), nebft } St. s. Gr, Lip⸗ 
pen. Anthl., auf Neufhloß 1 St. Theil« u. St. 
Jacob Filkrch⸗ Dorf, 52 H., 510 E., zu Nr. 
42, vıui. 35, Pfr. Opoina. 

Hriiwisg (... Saaz.), bei Neuſchloß incorp. Gut 
der Leitm. Domdechantei zugehörig. 

Buba (im Leitm.), Burg- Ruine bei Seldnitz. 

Hubalow (im Kaui,), abf. Mhlml. bei Hruſitz. 

Hubalow (107.Biv}.), auf Milicowes-Zui 4 St. 
n. Dorf mit Schantw., 35 P., 228 E., zu Mr.” 
36, IX. 44, Fr. Popowitz. 

Subalow (220. Bunzl.), am linken Iſerufer mit 
einer hHölgern. Brüde nebſt jenf. „Trifthäuſel“ 
auf Swigan } St. sw., Dorf, 289., 164 €, 
zu Ar. 36, 1. 64, Pfr. Laukowetz. 

Hubenau (79. Matt. und 322. Pilfn.), wie 
Hubenom. 

Hubenau (im Pilſn.), abf. Mrhf., bei Hradetzlo, 
doch Pfr. Potworom. 

Subene (143. Budw.), nebft. abf. „Böhm. Nen- 
Wirthshaus“ an ver Linz. Chauffee mit Schmiede, 
als Kaplitz. Benefic. Nugnichg. auf®ragen 5 St, 
wsw., Dörfd., 189.. 83 E., zu Rr.25, VIII. 
84, Pfr. Kablitz. 

Bubene (262. Bud.), auf Krumau u. v. Schwarz⸗ 


694 Subenig. 


bad } St. no., Dörfb.,13 6., 104 E., zu 
Nr. 25, VII. 82, Pir. Hörie. 

Bubenig (84. Chrud.), auf Parbubig3 St. XXW., 
Dorf, 24 9., 148 E. zu Ar. 21, 11. 48, Pfr. 
Liebtfhan. 

Bubinow (... Ber), auf Altnin 14 St. s., 
Dorf, 35 H., 191 €., zu Nr. 28, v. 70, Pfr. 
Borotig. 

HSubenow (143. u. 262. Budw.), wie Hubene. 

Bubinow (149. Easl.), wie Steind orf. 

Subenow (79. Alatt.), auf Zeinigel und vom 
Pfarrorte JSt.n., Dörfch. mit Mihf., Schäfr., 
139., 101 €., zuNr. 35, ıv. 80, Pfr. Bieſchin. 

Subelnomw (322. Pilfn,), auf Plaß 3 St. wsw., 
Dörfch., 20 H., 110 E. zu Nr. 28, VIII. 54, 
Pfr. Neuftadtel oder Inter-Biela. 

Bubenow (125. Prach.), nähft beveut. Kalfftein- 
brüd. auf Strafonig 1 St.nnw., Dorf mit 
Hörftr., 24 9., 155 E., zu Nr. 25, II. 46, Pir. 
Radomiſchel. 

Bubertifchlof (im Saaz.), bei Chmeliſchen. 

Bubiles (58.Kon.), auf Smitig F St. o. Dorf 
von 33 9., 243 E., 2 alth. Fam., zu Nr. 18, 
VII. 42, Pfr. Eibns, 

Subina (389. Leitm.), ald „Groß⸗H.“ nebft abf. 
Thalmhl. auf Liboch 3 St. nnw., Dorf mit 
Mrhi., 62 9., 336 E., zu Nr. 42,1. 28, Pfr. 
Hrobitſch. 

Bubina (388. Leitm.), als „Klein⸗H.“ auf Liboch 
4 St. N., Dorf mit Förſtr., Theerfleor., emph. 
Mrhf., 32 0., 156 E., zu Nr. 42, 1. 29, Pfr. 
Amtsort. 

Büblern (356. Prach.), nebft abf. „Neuhüblern‘‘ 
an ver rechten Molvan- Seite, an einem M. Bade 
auf Winterberg u. vom Pfarrorte 1 St. sw., 
Dorf mit Hegrh., 329., 217 E. zu Ar. 25, 
1. 49, Pir, Oberwultan. 

Bubo:ged over :jedb (122, Birj.), auf Weliſch⸗ 
Wobſchitz, einft felbfift. Gut, jegt von Gitſchinowes 
3} St.xw., Dorf mit Mräf., Mhlml., Schant., 
429.,251 €.,3uRr.36,1X.45, Pfr, Mladegow. 

Subow (62. Tab.), auf Nadiegkau } St. o., 
Dörfch. nebft abſ. Mhlm., Ziegelhtt., Chalupw., 
dann „na Pile“ Chalupw. u. Bafmftr., 17 9., 
96 E., zu Nr. 11, V. 64, Pfr. Amtsort. 

Sud (251. Casl.), wie Hutſch. 

Bulice (89. Prad.), auf Drapenig, f. Hutſchitz. 

Bubdelmübl (im Pilfe.), bei Satefel. 

+Bubdlig (287. Rak.), frühe, „Udlice“ nebſt abf. 
Kruffnaberg. Förſtt. als „Hurliger Forſthaus,“ 
dann Faif. u. fürfl, Steigerhs. am Eifenfteinberg - 
wert, wie Börftr. u. Steintohlgehhs. am Berge 
„Liſet“ auf Pürglig 34 so., Pfrlofal.. Dorf, 
152 9., 1196 E., zu Nr. 28, 111. 42, Prag. 
Erzdiöz., Beraun. Vik., zur Kirche, Schule ıc., 
2490 Eingpfrt. in 4 Drtfäft. nächſt. (Y Beraun. 

Bübnergefäh (395. Bunzl.), wie Hrolotes, 

Pühnerwaffer (... Bunzl.), ald „Kufiwody“ 
ineorp. Orſchft. bei Weißwaſſer, f. d. 

iPühnerwafler (190. Bunzl.), ald,,‚Kürhiwoda‘ 
auf einer Waldhöhe, nebſt Schloßbjrk. an ver 
Jungbunzl. , Rumburg. » Zittau. Ehauffee unter 
einem Strtverfihr, nebſt Stotfärbr., zu 6 Jahr⸗ 


Bummel. 


u. Mittwod. Wohmrkt. priv., den unter einer 
Linde rubenv. Bären im Wappen führ., Städt» 
Ken mit y, Rathhs., Lottokollektur sub Nr. 
314, abſ. Windmhl., 206 65. 1167 E. zu Ar, 
36,1. 65, Leitm Diöz., Hirſchberg. Bit, Pfrkrch., 
abf. „St. Johannes“ Kapellbaufrgmt., Schule ıc., 
2500 Eingpfrt. in 5 Ortſchaften. 

Bübhnerwafler, Schlof (im Bunzl.), im alter- 
thüm,. Bauſtyl mit dem brfäftl. Diftriet. Forſt⸗ 
amte am „Zannelgarten,” nebſt Förſtr. beim 
Thiergrt. nächſt obb. Städich. 9. 

Suifenmühl (im Prach.), zum St. Katharina Ger. 
der k. Waldhwojd. 

Hukow (279. Königg.), ſ. Daufom. 

Bullin (.. . Ber.), auf Amfhelberg 4 St. ss0., 
Dörfh., 15 H., 77 E., gu Nr. 28, ıv. 112, 
Pfr. Jeſſenitz. 

HSutlig (99. East.), als ,„Hulice''nebft abf. „Rolna’ 
Förſtr. an ver Tab, Ehauffee auf Hammerftapt- 
Kralowig 14 St.ww., Dorf mit Schanfw., 
38 9., 266 E., zu Nr. 11, x. 62, Pfr. Sau- 
oder Soutitz. 

Bultfchken (248. Bunzl.), als Enel. v. Niemes 
u. mit dazu gebör. abf. Mrbf. „Mednay,“ an den 
Höhen auf Wartenberg 14 St. 0so., Dorf, 
569., 317 E,, zu Nr. 36, IV. 28, Pfr. Schwabik. 

Sumberg (248. Ehrud.), auf Ridenburg 2 St. 
ssw., Dom. Bald » Dörfhen mit Förft., 
Oelmhl., 20 H., 130 €,, zum Diedowa. Grit. 
u. zu ®r. 21, vi. 41, Pfr. Arauna, 

Sumburg (258 u. 280. Birj.), als incorp, Gut 
wie oben bei Horhig und (S. 184, Sp. 1) kei 
Groß-Bardow, mit der protuft. Oberfl. von 
388.. Joh, wo 294.,, Aeder, 80.,, Wieſen, 
7.9 Gärten, B.,, Hutweiven fd ergeben, 

Sumpburg (283. Bivj.), als „„Humburt‘ Hptort, 
des gleiche. Gutes u. von Hotig 31 St. sw., 
auch von Neubibjow 3 St. so., Dorf mit 
empb. Dichf., Mhlmil., Schankw., 56 9., 360 €., 
1 ifr. Fam., zu Nr. 18, 11. 59, Pr. Metlijan. 

HSumeln (29. Budw.), wie Hummelu. 

Bumen (69. Rak.), ſonſt, Wumen“ od. „Wuwno,“ 
urſprünglich „Owny,“ einſt. Schlan. Probſtei⸗ 
Beſitz, jetzt auf Smeina, 1 St. o. Dorf mit 
Schankw., 38 9., 263 E., zu Nr. 28, II. 67, 
Pfr. Per. 

Bumeneg (117. Kaui.), nebft abf. Teihmühle 
„Sanilow’' und vorm, Hegrh. „Trucowna,“ auf 
Kammerburg, 14 St. so., Dorf, 23 9., 123 €, 
1 iſt. Bam,, zu Nr. 11, ı1. 58, Pfr. Kosmig. 

Bumes (... Saag.), f. Humik. 

Sumig (... Saas), auf Aöfterle, 1 ©t. s., 
Dorf, 28 9. 161 €., zu Ar. 42, ıx. 44, 
Pfr. Ravonip. 

Bummel (372. Leitm.), ald „Alt⸗H.“ nächſi ver 
begonn. Ortsbaufrgmt. „Natſchin“ von nafinat 
in der Thal-Tiefe und rechte vom Golvbade un. 
ter dem „„Zintenftein‘’ auf Tiebautig, 4 St. n., 
Gebirgo⸗Dorf, 26 9., 144 E., zu Ar. 42, 1. 
31, Pir. Saubernig. 

7Summel (345. Leitm.), auf Gr.-Augep, 2} 
St. vnw., Pfrlol,- Dorf mit Wrbf., Schanfm., 
2 Möimi, u. abf. „Bartelmühl,“ 49 9., 269 E., 


Summelberg. 


ju Nr. 42,1. 30, Leitm. Diöz., General-Bit., 
zur Kirche, Schule ıc., 1010 Eingpf. in 8 Ort⸗ 
(haft. nächſt Leitmeritz. 

Hummelberg (353. Prach.), als ‚Themsin‘ 
auf Winterberg, 4 St. so., Dörfden, am w, 
Schwarzberg-Abhange, 9 H., 61 E., zu Nr 25, 
1. 50, Pfr. Pradatig. 

Bummeln (29. Budw.), nebft abf. Ruſt.⸗Chalupp. 
auf Stadtdom. Burmweis, 1} St. sw., Dorf, 
46 9., 298 €., zu Nr. 25, X. 64, Pfr. Barefhau. 

Summelsdorf, einft £. böhm. Lehen, verzeit in 
der Pfalz. 

Summnian (im Prad.), abf. Meh f. bei Stietig, 

Sumolowice (183. Budw.), wie Umlowitz. 

Sumpoleg (130. Casl.), bei Heraleg incorp. 
Gut (landtäfl. Hptb, Litt: H. Tom. III. Fol. 
233), mit 2091., Jod probuft. Boden, wovon 
1241.;, Aecker, 294. 02 BWiefen, 17.,, Gär⸗ 
ten, 132., Hutweiden, 405.,, Wald. 

+8umpoleg (134. Casl.), mit dem Keffel und 
Anker, dann zwei Heurehen im Wappen, zu 3 
Zahr- und Wochmrkt. priv., unter einem Magi- 
firate IV. Kaffe über [=] in loco (wie S. 
160, Sp. 2), mit fämmtl. Behörden correfp., 
von Caslau 9} St. 3. und vom ¶ Deutſch⸗ 
brod 3} St. wsw., aud von Heraleg 1} St. 
wNnw., briäft. Shug-Stapt mit Bräuhs. auf 
24 Faß, Brutwubrur, Lotto-Kollektur, sub Nr. 
234, Zabaklverlag zu 96 Xrafiten, Rathhs., 
Apothele (wie S. 98, Sp. 1), zum „weißen 
Engel," dann Gafthof zum „goldenen Häring” 
und „weißen Löwen," dann U. Arnftein. freuz- 
georft. Baummwollwaarmanfftr. u. Schnittwrhlg., 
auch Ferd. u. Joſ. St. Naprawnik, Ant. u. Bine, 
Ptihoda, Ph. Wondreys u. Joh. E. Zdeborsky, 
auch H. Bauer, Gabr. Hellmann, S. Horner 
Gemſcht.⸗Waarhdlg. nebſt bedeut. Tuchmanufktr., 
2 Mhlml., 16 Schantw. u. abſ. „Duſilow,“ auch 
abſ. Schönfärbr., Waſmſtr., Tuchmacherhaus, 
Fleiſchhauerhs., Tuchmacht. u. „na Wobei“ ben, 
Schönfärbr., fowie } St. xo., Burgruine „Wor⸗ 
18," auch „Humpoletz“ ben. überhaupt, 441 9., 
3959 €., 60 alath., 34 ifr. Fam. zu Nr. 21, 
vıut. 32, Königg. Diöz., Lipnitz. Bil, Pfarr, 
tirche, Schule, vann akathl. Bethaus und Syna⸗ 
goge mit Schulen, Sanitätsw. beforgt, Pfründ- 
lerfpital (wie ©. 140, Sp. 1) u. feit 3. 1827 
Armeninfitut se, 6100 Eingpf. in 9 Ortfäft. 

Bumpoleg (im Tasl.), emph. MrYf. bei Roſtoſch. 

Sumpoleg (im Casl.), Burg-Ruine bei der 
gleihnam. Statt. 

Sumprecht (388. Bunzl.), hefhftl. Schloß am 
Dorfe Birz- od, Brjezno auf Koſt (wie S. 396, 
Sp. 1) mit Fafanerie, Förftr., Mrhf. im orien- 
taliſch. Baufiyle. 

Sumpredbt (im Bunzl.), Burg- Ruine bei 
Unter-Rofitan, 

Summalbd (255. Budw.), im Molvanthale nebft 
abf. „Humwalder“ Mahlmi. und „Jodelhäuſer“ 
auf Aruman und vom Pfarrorte 4 St. ww. 
Dom.-Dorf, 47 6., 390 €,, zu Nr. 25, VII. 
83, Pfr. Schönau. 

Bünberg (im Prach.), wie oben Heuberg. 


Surel. 


Huntice (360. Pilfn.), f. Sundſchitz. 

Bunborf (126, 2eitm.), nähft ergieb. Kalkſtein⸗ 
brüchen an der Dur. Ehauflee auf Schwar, 1} 
St. unw., Dorf mit Ziegiätt., 57 9., 294 E., 
zu Nr. 42, II. 42, Pfr. Janigg. 

Sunborf (340. Leitm.), nebft abſ. „Eichtbüſchel“ 
anf Liebefhig, 2} St. nno., Gebirge. Inpuftrial» 
Dorf, 38 9., 182 E., zu Nr. 42, ıv. 44, 
Pfr. Konoger. 

Sundsbad (im Elbogn.), abf. Ge ft. bei Grün. 

Bundichig (360. von): nebft abſ. Wirtbshaus 
„Prohasfa” im ver Bollsfprade „zum rothen 
Strumpf" an der Pilfen-Karlebad. Chauſſee auf 
Lohowa, 1 St. no., Dorf mit Mıbf., Schäft., 
Schankwirth., Förftr. an der Bafanerie, 31 9., 
199 E. zu Ar. 28, VII. 35, Pfr. Wſcherau. 

Hundshaberiftift (260. Budw.), ald „Woz- 
dowa Lhota,” am Fuße des Spitzberges auf 
Kruman, 44 St. w., Dörfden, 15 9., 104 €., 
zu Nr. 25, VII. 84, Pfr. Ogfolderhaid. 

Hundsmarf (im Klatt.), Mauer » Gragment 
bei Anger. 

Bundsnurfch (256. Budw.), nebft abf. „Walr- 
bauer’ am Hobenreithwalve als Korito,“ aud 
„Pi 8. auf Krumau und vom Pfarrorte J Et. 
so., Banverfhul-Dorf, 34 H., 232 E., zu Ar. 
25, VII. 85, Pfr. Ober-Haid. 

BSundsruch (177. Budw.), auf Hohenfurth, 1} 
St. wsw., Dörfden, 10 9., 71 E., zu Nr 
25, VIII. 85, Pfr. Eapellen. 

Bunbftein (202. Leitm.), ſ. Hohenftein. 

HBuneg (im Ber.), abf. Jagdſchloß⸗Baufrgmt. 
bei Kameyl. , 

Bungermühl (im Casl.), bei Linden, 

Hungerthurm (im Tab.), bei Neuhaus am al- 
ten Schloſſe. 

Bungertuch (im 2eitm.), Geh ft. bei Peterswalde. 

Sunifhgrün (... Elb.), auf Stotdom. Eibogen 
und vom Karlsbad, 2 St. w., Dorf, zu 
Nr. 36, IX. 42, Pfr, Unter⸗Kodau. 

Sunig (.. . Saaz.), f. Sumitz. 

Bunftein (202. Leitm.), f. Sohenſtein. 

Suntir) (331. Bunzl.), als „Huntirow” auf 
Kleinſtal, } St. xo. Dorf, 67 9., 465 €., zu 
Nr. 36, 111. 21, Pfr. Rabfel. 

Suntowig (168. Kaut.), nebſt gutsherrl. Ober⸗ 
Krk, Anthl. auf Pruhonitz, 14 St. sso., Dörf- 
hen mit Schanfw., 20 9., 170 &., zu Ar. 11, 
11. 59, Pfr. Popowitek. 

Suntow (im Tab.), abf. Förſtr. bei Drahoniom. 

Buntichig (360. Pilfn.), f. Sundſchitz. 

Sur (45. Budw.), auf Frauenberg und von Por- 
hrad 2 St. so. Dorf mit Schankw., 46 9., 
382 E., zu Rr. 25, X. 65, Pfr. Libnitſch. 

Sura Ci Bunzl.), abf, Börftr. bei Malehowig. 
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Hura (im Kaut.), abf. Gehft. bei Mepigüttel. 

Sure (45. Budw.), wie Hur, oben, 

Sure? (... Ber.), aud „Hurky“ auf Zbirow, 
4 St. s. Wald⸗Dorf, 37 9., 234 E. zu Nr. 
28, vı. 50, Pfr. Mauth. 

Hure? (43. Budw.), auf Frauenberg und von 
Podhrad 31 ©t.o., Dorf mit Mhlml., Schantw., 
52 9., 413 €., zu Nr. 25, X. 67, Pfr. Liſchau. 


696 Burfa. 


Burfa (im Ber.), abf. Gehft. bei Jarkowitz. 

Hurkfa (im Ber), an ver Sajawa bei Kofteleg 
auf Konopiſcht, 3 St. n., Dörfden, 11 9. 
56 E., zu Rr. 28, ıv. 113, Pir. Beneſchau. 

Bürfa * . Ber.), ale „H. horetice,“ auch „ho- 
Fetickä“ auf Zioflau, 1} St. s., Dörfchen, 
15 H. 66 E., zu Nr. 28, ıv. 114, Bir. 
ea 

Surfa . Ber.), als „H. kapinos’' auf Tlo⸗ 
ſtau, ei. 8, Dörfchen, 14 9., 76 E., zu 
Nr. 28, IV. 115, Pfr, Reweklau. 

Burfa (... Ber.), als „Hurkamühl“ auf Tloſtau, 
1} ©t. o., Dörfhen nebſt Mhlml., 9 9., 
45 E., zu Nr. 28, ıv. 116, Pfr. Marſchowitz. 

Burka (43. Budw.), wie Hurel. 

Burka (254. Budw.), wie Stuben. 

+Burka (47.Buw.), ald „Bilä,“ wie „Weiß⸗H.“ 

+Purfa (96. Budw.), als „Blau-' wie „Modrä- 
U.“ auf Bzy -Wittingan, 5} St. ww., Pfarr 
Dorf, 22 9., 183 €, gu Nr. 25, IX. 48, 
Budweif. Diöz., Sobeslauer Bil., zur Kirche, 
Säule ꝛc., 1500 Eingepfr. in 9 Ortſchft. nächſt 
I Befely. 

tBurfa (47T. Burw.), ale „Weiß /H.“ nebſt 
„Duredy-"Teihmühle auf Branenberg und von 
Podhrad 3} St. ww., Pfarr⸗Dörfchen mit 
Schanfw., 11 9., 68 €, zu Rr. 25, X. 66, 
Budweiſ. Didz., Frauenberg. Bil, zur Kirche, 
Säule ıc., 2620 Eingepfr. in 13 Ortſchf. nächſt 
07 Burweis. 

Surfa (98. Budw), als „bei Zhorow” ober 
H. „u Zborowa’' nebſt abf. „Culka“ auf Wit- 
tingau, 4 St. wsw., Dörfd., 20 9., 104 E., 
zu Nr. 25, IX. 47, Pfr, Driefenvorf. 

Hurka (im Es, Dom.-H äufr. bei Libitz. 

Burkta (im Casl.), abf, Mrbf, bei Pophorig. 

Surka (im Gast. ), abf. WrtpsH. bei Hoheſchin. 

Burta (96, Ehrud.), auf Rofig und vom Pfarr 
orte } St. w., Dörfchen, 18 9., 93 €., zu 
Nr. 21, 11. 52, Pfr. Weelakow. 

Burfa (267. Chrud.), auf Naffaberg, 1} St. 
wNnw., Dörfchen, 20 9., 119 €., 1 atathol. 
Sam., gu Nr. 21, 1.53, Pfr. Bojanow. 

Burka (87. Raut.), incorp. Gut bei Tworſchowitz. 

Burfa (89. Kaut.), als gleichn. hrſchftl. Tioftau. 
Orts anthl. auf Tworſchowitz, St. w., Dörfd. 
mit Mrhf., Förftr,, Mpimt., 4 9., 15 €. zu Ar. 
11, ıv. 59, Pr. Marchowitz. 

Surfa (266. Rlatt.), auf Miecholup, 1 St. oso., 
Dörfchen, 13 9., 78 €, zu Ar. 35, nu. 61, 
Pfr. Niemtfäig. 

Hurfa (im Klatt.),abf.Bavanftit. bei Bieftowig. 

Burfa (im Pilfn.), Burgb.-Brgmt. bei Littitz. 

Hurka (im Prad.), abf. Gehft. zum Stapler 
Ger. ver f. Waldhwojgd. 

Surka (... Saaz.), f. Sortau. 

Burka (69. Zab.), auf Giftchnig, 4 St, 580. 
Dorf mit abf, „w Kully“ Wafmftr. und „Paz⸗ 
derny,“ Förſtt, 27 9., 166 E., zu Nr. 11, V. 
65, Pfr. Amtsort, 

Burka (im Zab.), abf. Förſtr. bei Obercerelwe. 

Burfach (im Prad.), ald „w H.," abf, Förſtr. 
bei Smrkowitz. 


Buſch owſen. 


Surkach (im Tab.), als „ U.,“ Dem.⸗Anſied- 
lung bei Proſetſch. 

Hurkahäuſel (im Klatt.), abſ. Gehöft. bei 
Petrowitz. 

Hurtau (322. Pilſn.), nächſt Mühlſteinbrch. anf 
Plaß, 94 St. w., Dorf mit Mhlml., 35 9., 
242 €., zu Nr. 28, VIII. 55, Pir. Ejihana. 

+Burtenthal (im Prach.), fonft „Böhmiſch hütte,“ 
abf. Gehöfte mit ver St. Bincenzlirde fammt 
Grufttapll., Schule, dann G. Chr. Abele fel. 
Söhne Spiegel» und Tafelglasfabriks /Gebäuden 
am „Seebach“ und 1 St, ww. von Stubenbab‘ 
auch 4 St. sw. vom Amtsorte Langentorf im 
Neuftadler Gr. der f. Waldhwozd, zu Nr. 25, 
vi. 21, Pfr. St. Maurenzen. 

Hurkenthal (im Prad.), als „Alt-B. im Thale 
zwifhen ven „Bobenflod-" und „HBurkentäaler- 
riegel“ am Seebade abf. Gehöft. mit Myiml., 
Brtſg. wie oben. 

Hurkenthal (im Prach.), ald „Neu⸗H.“ am 
Weißbache mit dem gutsherrlih. Schlößchen und 
ber obb. Fabrk., auch Mahlml., Brtſg. und abf. 
Gehft. wie oben, 

Surky (... Ber), wie Hurel, oben. 

Burky (im Prad.), als „w H.,“ abf. Chalupw. 
bei Sinrtomwiß,. 

Bürky (... Saaz.), auf Liborig wie (S. 255, 
Sp. 2), bei Bergwerk. 

Surr (45. Budw.), wie Hur, oben. 

Surref (43. Butw.), wie Huref, oben. 

Burfchippen (161. Bntw.), wie (S. 151, Sp. 
1) bei Auerſcheppe. 

Buricht (260. Pilfn.), auf Zepel, 1 St. ww, 
Filſchul.⸗Dorf mit einem Sanerbrunnen, 26 9., 
160 €,, zu Rr. 35, U. 50, Pfr. im Amtsort. 

Surz (299. Pilfn.), an der Luditz. Ehauffee auf 
Preitenftein, 1 St. nxw., Dorf mit Schanfw,, 
Mhlmil. 36 H., 190 €., zu Ar. 28, vıu. 56, 
Pfr. Lulowa. 

Sur; (283. Pilfn.), nebft abſ. „Luctkahäuſel“ an 
ver Zepel, Ehauflee auf Weferig, 1 &t. w., 
Dorf, 36 9., 210 €., zu Nr. 28, VIII. 57, 
Pr. Tſchelief over Eelim. 

Bus (im Prad.), Burg-Ruinebei Epriftelfhlag. 

Bufa (im Gast. ), abf. Wrtp sh. bei St. Nikolai. 

Bufa diwokaͤ (221. Bunzl.), als „wilde Gans“ 
nächſt ver Reihenberg. Chauſſee auf Swigan, 14 
St. nno., Dorf mit Dom.-Schanfw., 28 B., 
167 €,, zu Nr. 36, 1. 66, Pir. Laftiborig und 
Laukow. 

Bufarenmühl (im Pilſn.), bei Kladtau. 

Bufawet (im Birj.), Burg - Ruine bei Lhota 
paieffa. 

Busch (im Prad.), abf. GeHft, im Stadler Ger. 
der £. Waldhwozgd. 

Btufhig (351. Prach.), nebft abf. „Zigeuner-“ 
und „Machomühl“ auf Winterberg, 1} St. o., 
Parrlotalie: Dorf, 31 H., 274 E., zu Ar. 25, 
I. 52, Butw. Diöz., Prachatitz. Bik., zur Kirche, 
Schule :c., 1000 Eingepfrt. in 6 Ortſchft. nächſt 
a) Amtsort. 

Huſchowsky (... Ber.), auf Dobktiſch, incorp. 
Lehen-do f, f. im Verzeichniß ver Lehen. 


Bufinee. 


tOufinee (352. Prad.), f. Huffineg. 

Bufineg (173, Rat.), f. Dufyner. 

Suffa (221. Bunzl.), wie Hufa diwokaä. 

Suſylhota (14. Burzl.), auf Stadtdom. Jung- 
bunzlau, 14 St. no. and St. Annenkapellen⸗ 
Dorf mit emph. Mihf., Förftr., 39 H., 204 E., 
zu Nr, 36, VIII. 42, Pfr. Amtsort. 

+8ufiice (351. Prad.), f. Hufhit. 

+Buflines (352. Prach.), am linken „Blanigbad-" 
Ufer nächft dem „‚Weyromeice”' Berge und ber 
Belfenhöhe „Hradet“ mit Berfhansgöfrgmt. das, 
ein Schiff mit dem fegenfpenven heil; Nikolaus 
im Wappen, zu 6 Zahr- u. Samfläg. Wochmrkt. 
priv., unter einem feit 3. 1824 nad IV. Klaſſe 
zeglrt. Magiftrate über We) Prahatig (wie ©. 
27, Sp. 1), mit fammtligen Behörden correfp., 
anf Winterberg, 3 St. o. Stäpthen conferb, 
Marteifl., auch Geburtsort des Johann Huf, mit 
Rathhs., Gaſthf., N. Leverer. Gem. Waarhtig. 
und übrigen Gewerb., zu Nr. 25, ı. 51, Budw., 
Diöz., Prachatitz. Bik., zur Pfarrkirche, Schule,* 
Pfründleripital, Armeninftitut ac., 1500 Eingpf. 
in 3 Oriſchſt. 

+9uflitendörfel (55. Rat.), f. Awilig. 

+Bufftice (351. Prad.), f. Huſchit. 

Buftilat (.. . Ber.), auf Chlumetz, 2 St. 80., 
Dorfhen nebft Mhlml., 10 H., 66 E. zu Nr. 
28, IV. 117, Pr. Nechwalitz. 

Suftiran (63. Rön.), auf Smitig, 1} St. xXW., 
Dorf mit Schankw., Mhlml., 65 9., 458 E., 
3 akathol. Gamil,, zu Ar. 18, VII. 43, Pfr. 
Chotẽboret. 

78uſinitz (352. Prach.), ſ. Huffinep. 

Bufivihota (14. Bunzi.), auf Stadtdom. Jung- 
bunzlan, f. Huſylhota. 

Sufyney (173. Rak.), an der Molvan, 4 St. 
NNWw., Dörfden mit Ehanfwirth., Mahlml., 
15 9., 77 E,, zu Ar. 28, 11. 68, Pr. Grof- 
Alegan. 

Sut (im Leitm.), abf. Mhlml. bei Taucherſchin. 

But (im ao abf. Gchft. bei Tereſchau. 

Hut (34. Tab.), f. Eiſenhammer. 

Butberg (189. Kön.), am s. Abhange ver gleih- 
namig. Höhe und Braunau. Ehauffee auf Polig, 
14 St. x., Dorf mit Förftr., Schanfw., 55 9., 
401 E., zu Rr. 18, IX. 30, Pfr. Amtsort und 
Säule in Pikau. 

Butfabrft. wo tie €. Krieſe. in Prag bei der 
Dien. Ausftellung 1845 mit der bronzn, Mepil. 
ausgezchnt. worden, ebenfo vie 3. Mud. daſelbſt 
mit Ehrenvoller Erwähnung, dann die 3. Polat- 
ſchek. in Mündengräg als betheil, zu benennen ıc. 
wie (8. 85—87 sub c.) oben. 

Sutldolnj (159. Zab.), f. Glashütten, als 
„Unter⸗G.“ 

OSutẽhorni (160. Tab,), ſ. Glashütten als 
„Ober ⸗G. 

Sutenowij (160. Tab.), f. Olashütten als 
auch „Neuhütte.“ 

Outie (... Ber.), als „Hut over „Blaspät- 
ten‘ fammt „Wrbietin” auf Tloſtau, 34 St. 
0., Dörfchen mit ehemalig. Glasfabr., 17 9., 
117 E. zu Rr. 28, IV. 118, Pfr. Bifrig. 
Dandew. d. Landesf, v. Böhmen- 
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Hutie (im Epruv.), auf Kreyb. Karte fo ben. 
Einfht. als frühr. Eifenhüttenwet. „Pre, } 
St. sw, von und bei Wüf-Hamenig, 

Sutie (34. Tab.), f. Eifenhammer. 

FButiekdynie (112. Hlatt.), als CHF Nenge- 
bein, ſ. d. 

Suti (im Casl.), auch „Hüttenhof““ abſ. Mräf. 
bei Saſau. 

Suti (im Casl.), Dom.Anſiedlg. bei Neudorf. 

Burj (im Prach.), abſ. Gehft. bei kom. 

Butifchin (Prad.), abf. Geh ft. bei Rothfeifen. 

Suifarlowä (... Ber.), wie Karlohütten 
anf Königshof. 

Butmann (im Pilfn.), abf. Schäft. bei Neu, 
Mitrowitz. 

Hutmutie (im Bunzl.), emph. Wirthſchftohf. 
bei Rakaus. 

Sutſch (251. Tael.), auf Studenet, } St. xo., 
Dörfchen, 15 H., 93 €., zu Rr. 21, vi. 33, 
Pfr. Ober-Studenep. 

Butfchig (89. Prad.), nebſt Herrfhaftl, Bieznig. 
Antheil auf Drahenig, } St. ww., Dorf mit 
Schankw., 67 9., 433, E., zu Nr. 25, II. 52, 
Pfr. Bubomig, 

BSutſchitz (341. Prach.), f. Suſchitz. 

Butfflenä (... — wie Glashütten. 

Huifklenä (... Ber.), wie Hutie. 

Suifllenä (... Ber), wie Glaspütten. 

Buiftard (... Ber), wie Althütten. 

BSüttelmühl (im Prach.), bei Buchwald. 

Sütten (im Bidz.), herrſchaftl. Schloßbzrl. bei 
Hermanſeifen. 

BSütten (im Birj.), als „bei der Hütte," abſ. 
Gchft. bei Witkowitz. 

Hütten (im Prach.), f. Grünberghütte. 

Hütten (im Zab.), Silber; n. Bli-Schmelgmwrf. 
bei Dobronig, 

Hüttenberg (im Bunzl.), abf. Gehöft. bei 
Piihowig. 

Hüttenberg (258. Kön.), nebſt abſ., Defhnayer- 
höfel“ an ver „Luifenlehne” auf Reichenau und 
vom Pfarrorte 4 St.n. Dorf, 27,9.,174 E., 
zu Nr. 18, v. 44, Pr. Defhnen. 

+Buttenbdorf (181. un 199. Birj.), als „Za- 
lesni Lhota“ auf Borft-Stuteneg, } St. wo. 
mit „Neuwelt“ oder ven „Brannaer Haufern” zu 
Startendbah gebör. St. Joh. Nep. Bilialfirhen- 
und Schul-Dorf, 181 H., 1137 E. gu Ar. 18, 
III. 36, Pfr. Studeneh. 

+Huttendorf(166.Kön.), wie ob., Hottentort. 

Büttenbof (im Prach.), bei Korkushütten. 

Sutti (202. Chrud.), wie Hutty. 

Hüttmanndgrün (im Eibogn.), abf. Förſtr. 
auf Hanenftein, 

Süttenhof (253. Budw.), am Hochfichts⸗Abhge. 
u. Blößfanale nebft ven Neifhelberg. Alp-Hirten- 
bäufr. auf Krumau und vom Pfarroorte } Et. 
NNw., Dom.-Dorf mit empb. Mrbf., Mylmt., 
Balle, 62 9., 549 €., zu Nr. 25, vri. 86, 
Pr. Glöckelberg. 

Büttenhof (im Gas), abf. Mrädf. bei Safaı. 

Hüttenhöfel (im Tasi.), abf. Maierhof bei 
Neudorf. 
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Büttenmühl (im Prad.), zum St. Katharina 
Ger. ver k. Waldhwozd. 

Büttenfchen? (im Saaz.), bei Gorkan. 

Buttomwies (190. Leitm.), auf Türmitz une von 
Prödliz J St. so, Gebirgs-Dorf, 33 9, 
131 €., zu Nr. 42, 111. 36, Pfr. Zürmig. 

Burtftadbt (im Prach.), abf. Geheft. im Hammerer 
Ger. der k. Waldhwozd. 

HSuttung (im Leitm.), nebft Bleicht., Schantw., 
abf. Gehft. bei Rumburg. 

Buttn (202. Ehruv.), nächſt Graphitgruben in 
felfiger Waldgegd. auf Swojanow, 1 ©t, sso,, 
Dörfchen mit Mhlml. im Thale, 12 9., 76 €., 
zu Ne. 21, VI. 42, Pr. Amtsort, 

Bugka oter «fe (338. Leitm.), am n. „Beltfh-* 
Buße auf Liebeidig, 1 St. X. Dorf, 24 9, 
126 €., zu Nr. 42, IV. 45, Pfr. Lewin. 

Smi;da (90. Kön.), f. Stern. 

Smisda (71. Rak.), f. Stern. 


Büttenmübl. 


Hwezbär (im Butw.), abf. Gehft. bei Golden⸗ 


fron, Pfr. Cernitz. 

Swezdonig (113. Kaut.), fonft „Wieſtonitz“ links 
ander Sazawa auf Kammerburg, 4 St. nw., 
Dorf mit Mhlml., 23 H., 72 €., zu Nr. 11, 
11. 60, Pfr. Kotzerad. 

Swizdal (im Burw.), bei Hammerterf. 

Bwizdalta (im Burw.), abf. Gehft. bei Stiels. 

Swijdalta (im Klatı.), abf. Dom.-Anfievig. 
bei Ontie- und Ondiogowitz. 

Hwijdalfa (im Klatt.), abf. Wohnhänfr. bei 
Taus als Vorſtadt ber. 

Owizdalka (88. Alatt.), auf Bifirig, 14 St. xo., 
Dörfchen, 20 H., 141 €., zu Nr. 35, IV. 81, 
Pfr. Janowitz. 

Smwizdalfa (im Prad.), abf. Wirthoh. bei 
Franzdorf. 


GBwozd (292, Ral.), auf Pürglitz⸗Kruſchowit u. 
vom Pfarrorte.) &t. vw., einfl. Pfarr-, jept 
Et. Job. Bapt. Filfrh.- Dort, 25 H., 144 €, 
zu Nr. 28, 111. 43, Pr. Gron-Augesp. 

Swozda (308. Pilfn.), f. Boflau. 

+Pmwojsan (148. Prad.), f. Hmoirian, 

Swozdetz (. . . Ber.), auf Hotewit, 1 St. ssw., 
Dorf, 47 9. 297 €, zn Ar. 28, vi. 51, 
Pr, Mrtnit, 

Owozdetz (. . . Ber.), auf Konopifät, 2 St. n., 
Dörfch. am linten Sazawanfer, 17 9., 98 €, 
gu Nr. 28, ıv. 119, Pfr. Potitſch. 

Swozdeg (84. Budw.), auf Wittingau, 24 St. 
w., Dorf, 21 9., 150 €,, zu Rt, 25, IX. 49, 
Pfr. Stepanowitz. 

+Hmwojbdian (148. Prad.), nebit abf. „Ja⸗ oder 
Gawor“ Einfht. mit St. Marien-, einft Wall- 
fahrts-Mutter- Gottes-Hapelle am gleichnamig. 
Berge auf Schlüffelburg, 2 St. n., Parr-Dorf 
mit Mehf., Shäfr., Miimi., 83 9.,538 €., zu 
Nr. 25, IV. 43, Burw. Diöz., Blattna, Bik., 
zur Kirche, Schule ıc., 2750 Eingepf. in 9 Ort⸗ 
ſchaft. nähft ICH Blatna, 

Smwojdian (397. Prach.), nächſt ver Budweiſer 
Chauſſte anf Libiegig, F Et. n., Dorf mit 
Schankw., 36 9H., 210 €., zu Nr. 25, 1. 53, 
Pfr. Cheltſchit. 

Swozdian (33. Zab.), an der Molvautbeiner 
Chauſſte auf Bechin, J Et. ssw., Bilialfhul- 
Dorf mit Schanfw., Hegrhs., abf. Förſtt. am 
„Dammbirfägarten” und abf. „Eichberg" He. 
gerhs., als „Dubowh Wrch,“ 74 9H., 481 E., ju 
Nr. 11, V. 66, Pfr. Amtsort. 

Bwosnig (.. . Ber.), an einer Bergebene auf 
Stap, 41 &t.w., Dorf, 41 9., 257 E., zu Ar. 
28, V. 71, Pir. St. Kilian. 


Bwizdalto (im Zab.), abf. Geheft. bei Borowan. 


78vlwaty (159. Chrud.), wie Hilbeten. 


Die topographiſche I-Nomenclatut in Bohmen oder jene Geſammtzahl der mit obben. deutſchen 
Borcal und Conſonanten beginnenden Namen in der vaterländiſchen Geo- und Topographie weiſet für 
die Gebirgs- Züge und Höhen, Thäler ıc., vorerft vom Jamornit » Berge bis gur Seehöhe von Jung- 
ferteinig, in ver Höhentafel (S. 65, Ep. 3) an 22 Punkte nad, wozu noch als orographiſche Detail’s 
im „Bergealbum” beim Ber. Ir. vie Et. Ivan Felſenſchlucht m. Höhle vom Kalffinter ꝛc., dann beim 
Birz. Kr. ver Jakſcheberg auf Starkenbach n. ff. bis Zohannrsthal auf Wiltihüg; beim Burw. Kr. vom 
Santo: Berge auf Aruman, dem ww. Auge des Planfter Gebirges angehörend bis Jokes-Berg ebenda⸗ 
felbft zwifhen dem Schattenberge u. Gabrirlfteine; beim Bunzl. Ar. vom Zaberlih auf Reichenberg, 
einem Borfprung des Jeſchkengebirges bis Iſerkamm als „Mittel-J." auf Friedland; beim Gast. Ar. 
vom Janowitzer Berge auf Polna, welder in Kreybich's Karte unrichtig als „Blaſchlow“ im 0. von Ja- 
nomwig bezeichnet ift 2c., wie beim Chrud. Ar. bis Johannisberg auf Eholtig mit 10000 Stüd vererelt. 
Dbfibäumen angepflanzt; tann brim Elbogn. u. ff. vom Jabrgang -» Berge bei Platten, bis beim Kauf. 
Kr. vom Jankauer Gebirge als „Jankowſty Hory“ Urſchiefer mit Granitftüden und Kalkfteinlagern 
enthltnd. u. ff.; beim Königg. Ar. von ver Jägerkoppe auf Braunau, ähnlich dem (5.280, Ep. 1) 
oben befchr. Biberftein vafelbft bie zur „Jungfrau,“ einer Belfenmafle im Adersbach. Steinwalte (6.15, 
Ep. 2) daſelbſt; beim Leitm. Ar. vom Jevwina-Bafaltberge nächſt Lochtſchiz im s. auf Kulm u. ff., bis 
beim Pilfn. Ar. und Prach. Ar. wierer vom Jahrnik⸗Berge bei Piſek bis um Jvowitz auf Stalig; dann 
im Rat. Ar. u. ff. im Saaz. Ar. ter Jefuitengarten » Berg bei Kommotau bis Johannisfener- aud 
„Allee⸗“ Berg an der Chauſſie bei Eifenberg, mit einer Botiv-Kapli. am Plage, mo Weiland Graf 
Uri Felix von Loblowig beim Orkan im J. 1722 von einem Eichenklotze erſchlagen worven u. ff. bie 
beim Tab. Ar. das Jungwoſchiter Gebirge im n., mit ten hoben Hügeln des Harzwaldes sw. von 
Gititz ald letzter Ausläufer vesfelben. 
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In Korographifher Hinfiht find folgende IJ⸗Orte und aſtronomiſch beftimmte Punkte in 
Böhmen zu bemerken, als: 
Jablona im Ber. Kr. unter 490 47° 0’ der Breite, 320 3° 15° ver Länge. 
Jentſchowitz. Hof Tab.» - 49 28 3T +. 3159 49 -- 
Sefhtendrg +» Bun.» »- 50 44 2.87 9 32 39 3... 
Jeſſenitz çKaut. + 49 58 1, » 322 10 55 +. . 
Johann Rep. St., Kapelle bei 
Smwitfhin, Bidj. Ar. unter 50 27 2 + >» 3 211 40 +. 
Johann Bapt.St., Fil.⸗Kirche 
bei Brenn, Bunzl. Kr, unter 50 39 82, vv 3? 20 35 +. - 
Johann Bapt. St., Kapelle bei 
Trautenau im Kön. Kr. unter 50 33 26 - » 3 34 50 +. 
Jungbunzlau im Bunzl. Air, unter 50 24 50 +, » 32 34 32 -.“ 
Bon meteorologifhen Beobachtungs /Orten findet fi vorzugsmweife Jungbunzlau vor, deſſen 
mittlere Jahreswärme mit 7.,9 Reaum. notirt wird, 
Größere Beftänve, als Forſtreviere, meiſtens beſondere Namen tragend, berührt das heimi- 

ſche „Wälveralbum" wie im Ber. Kr. die „Jamailka“ engl. Parkanlagen auf Hotowig bei Wiſta v. 

Koftela fammt Drajomwfa - Förſttr. dann Waldpromenade „Johannensruhe“ bei Hlubod m. ff.; im 

Bir. Ar, das Jahodner Rev. auf Miletin u. ff. bis Johannesbrunner auf Hermannfeifen ; im Budw. 

Kr, vom Jakulo /Rev. auf Gragen bis „Jeſuitenwald“ auf Startvom. Aruman bei Borver-Heu- 

zoffel; im Bunzl. Ar. vom Jabkenitz. Rev. auf Dobrawig bis Jeſchlener fammt Oſchitz. Abthlg. auf 

Böhmifh-Aicha ; im Casl. Kr. vom Janowitzer Rev. auf Rothjanowitz, weldes vafelbft an 420 Kiftr. 

weid. Holz jährl. liefert, bis Jobitz, wie (S. 526.) beim Dielanowig, Rev. auf Unter-Kralowig; 

im Chrud. Ar. vom Jamneyer wie (S. 337, Sp. 2) beim Böhmifchtrüban. Rev. auf Lanvstron bis 

Ioina- Walrfird. auf Roflig; im Kauf. Kr. vom Jankauer Rev. auf gleihn. Dom., wo ver jährl. 

Holsfhlag an 1500 Alftr. weid. u. 10 Klftr. hart. beträgt, bis Jaworniker auf Wiafhim wie oben 

(S. 341, Sp. 1) vom Boliner Rev. bemrkt.; im Klatt. Kr. von der Jadelloh -Walrfird. wie (S. 

527, 3. 2) beim Dirmanler Wald auf Grafenriev m. ff.; dann im Königg. Ar. vom Jahodower 

Rev. auf Reihenan wie das Defhnayer (S. 527, 3. 14) bis Ientowiger auf Opotno wie das 

Daubrawiger (S. 527, 3. 10) oben; im Leitm. Kr. vom Jagdhauſer Rev. im Hochgebirge auf 

Liebshauſen u, ff.; im Pilfn. Kr. zum Inſelthal⸗Rev. auf Tahan, wie (S. 355, Sp. 2) bei Brand 

u, ff.; im Prad. Ar. vom Jakowitz ⸗/Rev. auf Watietig bis zu der mit Geſtrüppe beſetzt. Jwowa⸗ 

Strede auf Bratronig; im Rak. Ar. vom Seniovefer Rev, am gleihn. Dom. u. ff., bis im Saaz. 

Kr. vom Zägerhausbufh, ver Eihenwald-Bufhfirede auf Schönhof u. ff., bis im Tab. Ar. zum Wald 

„Janlowſto“ mit arten Buden gemiſcht wie oben (S. 470, Sp. 2) beim Ehaufinif. Rev. angeführt. 

Die hydrographiſchen Detail's finden fih im „Gewäfferalbum” vor beim Bir). Kr. ver Zalober 

Weiher bei Dimokur u. ff. bis Johannesbach auf Wildſchütz, der unterhalb Breipeit in die Yupa mündet; 

beim Budw. Kr. vom Jakuler- Weiher auf Gragen bis Zudengräber trfnglt, Zeih auf Wittingau; beim 

Bunzl. Kr, vom Jelleniger Bad auf Lieblig, der von Kokotin herab, dann unterhalb Melnik in vie Eibe 

mündet ıc., bis Jungfernbach auf Gabel, am Falkenberge entfpr. bei Riemes in die Pulfnig mündend; 

beim Casl. Sr. vom Jägerteichel auf Zleb bei Ziak bis Jwo⸗Teich auf Neuhof; beim Chrud. Kr. vom Ja- 
nomwitg- Weiher auf Biftrau bis Jelineker Teich auf Polidka; beim Haut, Kr. vom Stredteih „Jan“ auf 

Schwarztofteleg bis Iſer, welche aus dem Bunzl. Ar. bei vem Dorfe Kodanek in das Gebiet ver Hriäft. 

Branveis eintritt, und im s. Richtung ihren Lauf bis zu feinem Enve zwifhen den Dörfern Reu- 

Weſtetz und Karany fortfegt, wo fie gegenüber von Tauſchim in die Elbe mündet u. ff. auch „Sur 

venteih" auf Ehotiefhan wie (S. 515, Sp. 1) vom Eifat; beim Klatt. Kr. vom Jankerteich bei 

Biadl auf Merklin bis St. Zohann-Weiher bei Ptenin; beim Königg. Ar. vom Joloböbrunnen als 

Heilquelle bei Nachod bis Jenklowitzer Weiher auf Dpoino u. Zefchketeih auf Gradlitz: beim Leitm. 

Kr. vom Johnsbach auf Böhm. Kammig font „Weißbach“ u. ff. bis beim Pilfn. Ar, vom Johannis 

teih bei Sittna anf Stotvom. Mies u. ff. bis Jordanek auf Rapnig am Piimitieger Mrhf. daſelbſt; 

beim Prad. Kr. vom Jägerhaufer-Weiper bei Nrtolig, dann Stredteih Jalubowſty auf Worlif bei 

Kralowa Lhota bis Zorbenek bei Zaufchlow; beim Rat. Kr. vom Jenioweſer Weiher am vortigen Mräf. 

bis Infpah auf Tachlowitzz beim Saaz. Ar. vom Jehnitzer Weiher auf Petersburg u. ff., bis beim 

Tab, Hr. zum Zeih Zorvan, dicht im m, der Stot. Tabor, melde er mittelft einer hydrauliſchen 

Maſchine mit Wafler verforgt. — Ueber den jährl. Fiſchertrag und im Allgm. über vie vorfindi⸗ 

gen Speiſefiſche, mit welchen vie unter Waſſer gehaltenen Teiche beſetzt find, gleichwie über jene, 

welche Flüſſe u. Bäche liefern, f. unt, „Animal » Rohprod, » Erzeugung” (S. 72 — 75) in fammtl, 
vorben. Kreifen von Böhmen. 

Zaberlich (236. Bunzl.), ald „Zawornif‘, am 0. +Iabkenig (42. Bunzl.), auf Dobramig I} St. 
Abhange des Rafchenberges auf Böhm. Aida 1} 580., au St. Marie Geb, Fillrch. u. Schul- 
&t. no., Dorf, 64 9., 442 €,, zu Nr, 36, 1. Dorf mit Börftr., 87 9., 416 E., zu Nr. 36, 
60, Pfr. Langendrud. VIII. 43, Pfr. Reiſchitz. , 
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Yablana (... Ber.), auf Dobiifh 4 St.s., Dorf, 
40 9., 73 E. zu Nr. 28, V. 72, Pfe.Unterpbitt. 

Zablelno (...Ber.), auf Zbirow 1St.x., Dorf, 
nebft abf. Hegrhs. „Krhautow,“ 27 9., 216 E., 
zu Nr. 28, vi. 52, Pfr. Drahno⸗Augejd. 

Jabletſchna (... Ber.), ſ. JZableino. 

Jablon (... Elb.), auf Chieſch u. vom Lieb⸗ 
tomig 2 St. s. Dorf, gu Nr. 35, X. 34, Pir. 
Rabenftein, 

Zablona (... Ber.), fammt incorp, Netluf, Allo- 
bial- Gut bel 45 und 1034 Anfaßtt., 34.000 
und 78.000 fl. frühr. Schägw. 4} und 5 M. von 
Prag, mit 5 Ortſchft. zu Nr, 28, V. conferb, u. 
das Directe, Amt im gleihnam. Orte über (57 
Beraun (wie 8.39, Sp. 1) mit fämmtl. Be- 
hörd. correfp. Diefes Allov. im n. des Ars. am 
rechten Molvdan-Ufer, mit ven Gränzdom. im O. 
an Tloſtau, im s. an Krchleb u. Raditſch, im w. 
an den gen. Strom und im n. an Leſchan, bei 
1133.55 Joch prodkt. Oberfläche, wovon 566.,5 
Weder, 42.1, Wiefen, 10.,, Gärten, 100.,5 
Öntweiden, 413.,, Walt. 

Zablona (... Ber), au „Gablana" fammt 
Schloßbzrk. am gleihn. Dom, Amtsort und von 
Prag 10 St. s., Dorf auch Berzehrungsfteuer- 
Pereeptionsamt von 1 Bräuhs., 1 Brntwnbrar., 
2 Fleiſchern, mit 2 Teihmpl., 29 H., 203 E., zu 
Nr. 28, V. 74, Pfr, Bielitz. 

Jablona (im Ber.), in einem freundlichen Thale 
heſchftl. Sch loß an einem großartigen Garten 
mit englifhem Parf ıc., fammt den Direct. 
Amtslanzl., Mrhi, Schäir. u.a. Det. Gebäuten 
beim obben. Amtsorte. 

t3ablona (269. Bunyl.), Munieip, Stapt- 
Pfrſptagl. u. Bifariatsbzrk., f. Babel. 

Zabloneg (... Ber.), auf Dobiifh 3 St. sso,, 
Dörfchen, 13 9., 74 E., zu Ar. 28, V. 73, 
Pft. Wermeiig. 

+3abloneg (176. Bivj.), auf Starkenbad 2} St. 
X., einft Eifterzienferflofter- jegt Pfarr- Dorf 
nebft ver I. Slawik. Leinwand- u. Zwirnbleiär., 
Möimt. 102 H., 772 E. zu Nr. 36, X. 22, Kö⸗ 
niggr. Disy , Hohenelb. Vik., zur Kirche, Schule 
ꝛc. 2990 Eingepfrt. in 9 Ortſchaft. naht. 
im Amtsorte. 

Jablonitz (119. Leitm.), Tanvifl. Gut der Stabt- 
gemeinve Bilin mit 1 Drtfchft. zu Nr. 42, II. 
eonferb. u. die Amtsverwaltung fammt Yuflzrt. 
beim f. Magifttate zu Bilin über [7 in Iocn 
(wie S. 169, Sp. 1) mit fämmtl. Behörden 
eorrefp. Diefes Dom. zwifhen Kofel n. Liebs⸗ 
haufen gelegen, bei 495.,, Joch proft. Boden, 
wovon 423,,, Aecker, 1., Wiefen, 8., Gärten, 
24., Hutweiden, O.,, Wald. 

+3ablonig (119. Leitm.), auf gleichnam. Bilin. 
Stadtdom. 2} St. sso., auf St. Wenzelfapell, 
Dorf mit Mrhf., Wind hl. 46 9., 243 E., zu 
Nr. 42, 11. 43, Pfr. Koſel. 

Jabodna (im Birj.), auf Miletin ? St. w., u. 
von Hotig 1} St. n., Gehft. bei Dobeſch. 

Jabrlich (236. Bunzl.), f. Jaberlich. 

Zadelmühle (im Elb.), bei Aſch. 

Zägerbörfel(265. Bunzil.), auf Reichſtadt an dem 


Jatubowig. 


durch feine Fernſicht ausgezchnt. „Mittagsberg‘‘ 
nebft Förſtr. def. Ortsabthl. bei Oberlichten- 
walde, f. d. 

Jägerhaus (im Prad.), Gehft. bei Wallern. 

ZJägerbäufer (357. Prad.), auf Winterberg wie 
(5. 583, Sp. 2) bei Ferchenhaid. 

tIägersborf (297. Leitm.), auf Dber-Liebih } 
St. 0., au (Eremit Peregrin Bögm.-) Kapel- 
Ien- Dorf, 46 9., 256 €., zu Rr. 42, VI. 19, 
Pr, Amtsort, 

Jahn (im Budw.), auf Wittingau Auf. Bau⸗ 
ernhof bei Luttau. 

tJahnsdorf (185. Chrud), f. Jansdorf. 

Jahodau (266. Casl.), als „Jahodow‘ auf Cho⸗ 
tebot 1 St. s., Dörfchen, 16 H., 102 E., zu 
Nr. 21, vlt. 34, Pfr. Amtsort. 

Jahodow (259. Kön.), auf Reichenau und vom 
Pfarrorte 1 St. Xvo. Gebirgs- Dorf, 38 H., 
211 E., zu Nr. 18, V. 45, Pfr. Wamberg. 

Jäkelsthal (im Bunzl.), auch „Neuftiedland““ am 
Röſſelsberge beſ. Borfkapt bei Friedland f. d. 

t3atob, St. (332. Casl.), auch „St. Jalobidorf⸗ 
ald Mons St. Jakobi, Swaty Jakub auf Neu⸗ 
bof, 4 St. so., einft Parr-, jet Bilialfirden- 
Dorfam „Kleynar⸗“Bache, 64 H., 483 €., zu 
Nr. 11, IX. 36, Pfr. Cirkwitz. 

Jakob, St. (im Prach.), a. Berge Putanka, Filial⸗ 
kirche bei Heyna od. Chegna auf Horajviomig. 
Jakob, St. (im Tab.), gefprt. Kirche auf einem 
Hügel bei Neubaus, ver Sage nad, mit einem 

unterirdifhen Gange in vie Burg. 

Jakoberhegerhaus (im Casl.), auf Neuhof, 
Einſcht. bei Cirkwitz. 

Jakobermühle (im Bidz.), bei Königſtädtel. 

Jakobihof (im Kön.), emph. Mrhf. bei Neuhof 
auf Neuftadt. 

Jakobinerthurm (im Bubw.), einſt. muthmaßl. 
Burgverließ⸗Baufrgmt. bei Roſenberg. 

Jakobi, St. (im Elb.), auf Falkenau, Eiſenſtein⸗ 
Zechhs. bei Kloben. 

Jakobi, St. (im Pilſn.), Eifenftein-ZehH 8. auf 
Roligan. 

Jafobitfa (im Kauf.), am vorm. „Canal.⸗,“ jept 
„Zrelauer. Garten’ bei Prag, weinbergämtlich. 
Lanphaus zur Pir. Wolfhan. heil. Feld. 

Jakobitz (im Prad.), auf Watietig, abf. Förſtt. 
bei Pamwinom, 

Zatobsmühle (im Pilfn.), bei Plan. 

Zatobsthal (im Ber.), bei Lohomik, abf. €, Win⸗ 
ternig. Papierfbrk. jahrl. 500 Ried Schreib» 
und Drudp, erzgd. 

Jakobowalhota (202. Chrud.), f. Lhota. 

Jakſchimühl (im Budw.), bei Althütten. 

Jakuben (237. Leitm.), auf Tetſchen, 12 St, s., 
Dörfhen, 23 9., 120 €, zu Rr. 42, v. 35, 
Pft. Neſchwitz. 

+3atubowig,.ce (161. Chrud.), f. Jokeloavorf. 

Jakubin (213. Tab.), auf Serowitz, 1 St. N, 
Dörfd., 24 9., 132 E. zu Rr. 11, VII. 60, 
Pfr. Amtsort und Schule, Caſtrow. 

Jakubowitz, ce (239. Casl.), auf Wilimow und 
von Kloſter 4 St. ssw., Dorf mit Schankw., 
24 9., 112 E., zu Rr. 21, x. 45, Pfr. Amtsort. 


Jakule. 


Jakule (im Budw.), auf Gratzen, abſ. Förſtr. 
und bezügl. Lehrinſtitut nächſt ver „Jakuler“ vor⸗ 
mal. Parquetenfabr., Brtſg. und Wagenſchmier⸗ 
erzeug. „bei Jakule,“ 1 St. no. von und zu 
Böhmporf. 

Jalowey (im Budw.), einfht. Waldchaluppw. 
bei Zaltitz. e 

Jalowejina (im Casl.), auf Lipnig, Dom.-An« 
fiedlg. wie „Galowej“ bei Budikau. 

Jami (259. Kön.), f. JZammy. 

Jamirn (151. Budw.), f. JZarmirn. 

Jamles (269. Budw.), ald „damney“ auf Kru⸗ 
man, 3 St. ono., Dörfchen, nächſt Kalfflein- 
brüden, 19 9., 149 €., zu Nr. 25, VII. 87, 
Dfr. Payrefhau, 

Jammerthal (im Birj.), auf Starkenbach, im 
Thale zwifhen Waldg. liegende Ortsabthlg. 
von Geitiaby f. d. 

Iammp (259. Kön.), auf Reichenau, F St. s., 
Dorf, nebſt Mehr. „Bezpelow,'' 20 9., 1241 E., 
zu Nr. 18, V. 46, Pir, Amtsort und Wamberg. 

+Iamnay (im Ehruv. m. Pilfn), wie JZamney. 

T3amney (162. Chrud.), auf Landskron, 3} St. 
N., aud St. Dreifaltigfeitö-Rapellen- u. Bilial, 
fhul-Dorfnebit Förftr., 186 H., 1212 E., zu 
Rr. 21, V. 10, Pir. Gabel. 

Jamney (235. Pilfn.), als „Hohen⸗J.“ auf We⸗ 
ferie, f. Dobenjamnj. 

tIamney (236. Pilfn.), als „Unter-3." anf We- 
ferig, Pfare- Dorf, f, Interjamni. 

Zamnit (im Tab.), auf Bein, abf. Dom.⸗Ge— 
böfte am emph. „Sternberg. Hofe bei Blateg. 

Jamny (65. Prad.), auf Worlik⸗Rothaugezd, 
4! St. sso., Dorf, 32 9., 292 €., 1 ifr. Fam., 
zu Nr. 25, III. 41, Pfr. Ober-Zapoii. 

Jan (im Budw.), f. Jahn, 

Janak (im Zab.), vom I. Freiſaſſ.-Viertel, abf. 
Mo lml. bei Holeyſchow. 

Janatow (im Bidj.), auf Sadowa, abſ. Gehft. 
bei Lodin, Pfr, Nechanitz. 

Janaus (im Bunzl.), auf Swigan, abſ. Gehft. 
nebſt Glasſchlft. bei Marſchowitz. 

Janawitz (303. Birj.), ſ. Janowit. 

Jandaur (256. und 274. Chrud.), auf Freiham⸗ 
mer-Diemwifan, } St. ssw. und ald Naffaberg.» 
Anthl., 2} St. s. Dörfchen, 15 H., 109 €, 
zu Nr. 21,1. 54, Pfr. Trhow⸗Kamenitz. 

Janda (im Ber.), abf. Gehöfte bei Wageinjf 
auf Dobiifh. 

Sanda (im Klatt.), auf Planig, abſ. Mahlml. 
bei Neuhof. 

Zandeifa (im Ber.), auf Chlumetz, abſ. Mhlml. 
am Brjinabade bei Pleſchicht. 

Zandles (256. Budw.), ald „Mosna’ auf Kru⸗ 
mau und vom Pfarrorte } St. o. Dörfden, 
14 9. 121 €., zu Rr. 25, VII. 88, Pfr. 
Ober⸗Haid. 

Jandlhof (im Budw.), abſ. Bauernhaus bei 
Hartlesvorf. 

Jandlmühl (im Budw.), abſ. Bauernhof bei 
Ochsbrunn. 

Janedek (im Budw.), auf Krumau, abſ. Gehft. 
bei Rojau. 


Jankenberg. 
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+3anegg (151. Leitm.), auf Neu⸗Oſſegg, 1 St. 
0., Plarr-Dorf nebſt Mrhf,, vann „Dorf-" und 
„Stein⸗“Mahlml. mit Bretfg. am Katzenbache, 
55 9., 272€., zu Rr.42, III. 33, Leitm. Diöy,, 
Bilin. Vik., zur Kirche, Schule ꝛc., 2100 Eingpf. 
in 8 Ortſchft. nädft |] Bilin. 

Janeſſen (... Elb.), auf Stotdom. Elbogen und , 
vom ¶ Karlsbad, 1} Str. w., Dorf, zu Nr. 
35, IX. 43, Pfr. Zettlig. 

Janetichlag (262. Budw.) , f. Janketſchlag. 

Janet ſek (im Bunzl.), auf Semil, def. Ortsab- 
theilg. von Spalow. 

Jangeleg (im Chrud.), bei Hohenmauth , f. 
Zantelee. 

+3anigg (151. Leitm.), auch „Janich“ oder „Ja- 
nit’ auf Oſſegg, f. Janegg oben. 

Janikau (im Eib.), auf Waltfh, abf. Schäfr., 
4 St. n. von Liebfowig. 

Jankau (268. Budw.), al® „Jankow” auf Kru⸗ 
mau und vom Pfarrorte + St.sw., Dorfnebfl 
abf. Hegerhs. „Benda,“ 30 9., 235 E., zu Nr. 
25, VII. 80, Pir. Gr.⸗Celau. 

Jankau (144. Caol.), ald „Jankow’ auf Win- 
dig-Jenitau, 21 St. sw., Geb.» Dorf, 28 9., 
207 €,, zu Rr. 21, 1X. 47, Pir. Woftitna. 

Ianfau (im Casl.), ald „Jankow” auf Selau, 
abf, Mhlml. bei Scnojat am Povellhoter-Bade, 

+Jantau (85. Kaui.), als „Jankow’' am gleids 
namig. Dom. u. vom Amtsort Radmeiig, 4 St. 
w., berrfhaftl. Städtchen, zu 5 Jahrmärkten 
priv., nebft Braubans auf 15 Faß, Bratwnbrnr., 
Potaſchſiedr, Mrbf., Schafr., emph. Wirth6hs., 
abf. „Dber-" oder „Rohatſcher“ und „Unter⸗“ 
Myimt., fammt Delpreffe und Graupftimpf., auch 
„Bayrowna“ Hegrhs. und „Ittra,“ fowie im O. 
Shloßbanfragment, 63 9., 593 E,, zu Ar. 11, 
IV. 6, Prag. Erzdiöz., Biſtritz. Bil, zur Pfarr» 
fire mit Bil. Radmetitz, Schule :c., 1760 Ein- 
gepirt. in 8 Ortſch. naht (057 Wotig. 

Jantau (80. Kaui.), ald „Jankow fammt 
Radmierſchitz als „Radmetice,“ Allov. » Herr- 
ſchaft (landt. Hptb. Litt. J. Tom. I. Fol. 41) 
bei 224% Anfäptt., 153.000 fl. frühr. Schägw., 
TM. von Prag, mit 8 Ortſchft. zu Rr. 11, IV. 
eonferb. u. vie Direet.»Amtsorwitg. zu Rapmerig 
fammt Juftzrt. in Wiafhim über y Wotig 
(wie &. 165, Sp. 1) mit ſammtlichen Behörben 
eorrefp. — Diefes Allod. im äußerften sw. des 
Kers. mit ven Gränzdom. und Orten im X. an 
Freifaffen-Hliwin, Lhotka, Pazverna, au Gem⸗ 
nifht und Popowitz, im o. an Wlafhim, Freiſ.⸗ 
Serleito und Zwieſchow, im s. an Worlohomig 
und Wiifowig, auch Neuſtupow, im w. an legt» 
gen. und Wotig, and Tworſchowitz, bei 4960.,, 
Joch produkt. Boden, wovon 2745.,, Weder 
566., Wieſen, 33.,, Gärten, 339., Hutweiden 
1225.,, Bat. 

Jankau⸗Lhota (86. Kauf.), f. Lhota. 

Jankeletz (im Chrud.), abſ. Mhlml. mit Bretfg 
bei Hohenmauth. 

Jankenberg (im Bivj.), bei Ober - Hohenelbe 
vereingit. Ehaluppmw. wie (5. 324, Sp, 1) 
von Bodrehen angeführt, 


02 Janketſchlag. 


Janketſchlag (262. Butw.), als „Jankow“ auf 
Kruman u. vom Diſtrietual⸗Amtsorte Schwarz⸗ 
bad 1 St. x, Dörfchen, 10 9. 61 E., zu 
Ne. 25, VII. 90, Pfr. Hörie. 

Janfo (... Ber.), f. Jantow. 

Jankow (... Ber), auf Gettihomwig, } St. w., 
Dörfchen, nebſt abf. „Zahrapfa,” dann „Mar 
njneg,” auch „Ptremeno“ und „Samota," 12 9., 
64 E., gu Nr. 28, ıv. 120, Pfr. Sei. 

Jantow (262. und 268. Burw.), f. Jantet- 
fdlag un Janfan. 

tIantow (85. Kaut.), herrfdaftl. Städtchen, 
f. Jankau oben, 

Jankowermühle (im Tab.), f. Jankowoky. 

Zanfowig (58. Chrud.), auf Pardubitz, 31 St. 
wsw., Bilialfhul-Dorf nebſt Mhlml., 39 9., 
254 E,, 1 attd., 1 ifr. Bam., zu Nr. 21, 11.49, 
Pfr. Ptelautſch. 

Jankowitz (294. Kön.), auf Geiersberg, 4 St. 
s., Dörfhen im Still, Arler- Thale, nebft 
Ziegelbrnr., 21 9., 111 €., zu Nr. 18, 1V. 27 
Pfr. Amtsort, 

Jankowsky (im Zab.), abſ. Mahlml. fammt 
Brifg., auf Chauſtnik bei Picvboi, 

Sanniberg (im Leitm.), bei Hainfpad, Förſtr. 
am neuen, mit Damwild befekt. Thiergarten. 
Janoſchau (183. Ehrud.), auch „Janoſchow,“ f. 

Jaroſchau. 

Janoſchermühle (im Tab.), nebſt Brtſg. bei 
NRoth⸗Retitz. 

Janow (274. Tab.), auch „St. Johann“ auf 
Miſchkowitz, St. w., Pfarrapminifrat.-Dorf 
nebſt Schanfw., 26 H., 179 E, zu Ar. 11, V. 
67, Budw. Diöz., Cheynow. Vik., zur Kirche, 
Säule ıc,, 1300 Eingepfrt. in 4 Ortſchft. nächſt 

Raudna. 

tJanow (96. Tab.), auf Jung-Wofdhig, } St. 
so., einft Pfarr-, jegt St. Allerheiligen Bilial- 
firden. Dörfhen an ver Iglan. Chauſſee, nebft 
Schanfw., Mahlml., obrktl. Tuchwalke, 21 9., 
119 €., zu Rr. 11, vi. 71, Pir. Amtsort, 

Janow (... Ber.), auf Amſchelberg, 4 St. sw., 
Dörfchen, 14 6., 73 €., zu Nr., 28, IV. 121, 
Pfr. Amtsort. 

Janow (365. Kön.), auf Opoino, 24 St. xo., 
Dorf, 40 H., 309 €,, zu Nr. 18, vı. 54, 
Pfr. Biſtrey. 

Janoweg (230. Casl.), f. Janewit. 

t3anomwider (im Easl.), auf Rihenburg, abf. St. 
Mariä Berk.-Bilkicch. bei Dolly. 

Sanomwider (111. Chrud.), auf Chrauſtowitz, auch 
als „„Zanomwiily,' f. Janowitz. 

Janowig, :ce (... Ber.), bei Wotig incorp. Gut 
von 6 Ortſchaft. und fammt Dibramomwig, bei 
1133 Anfäptt., 52.000 fl. frühr Schägw., 7 M. 
von Prag. 

Zanomwig, ce (... Ber.), auf Wotig, 1} St. 
nw., Städtchen, conferb. Marktfl., 37 H., 
246 €., zu Rr. 28, IV. 123, Pfr. im gleichnam. 
mit dem Stäpid. zufammenhäng. Dorfe. 

Zanowig, sce (im Ber.), auf Wotig, herrſchaftl. 
Schloß nebſt Mrhf., Schäfr., Branntweinbrur. 
beim gleichnam. Pſarrdorfe. 


Janowitz. 


+3anomwisg, —* .. Ber), auf Wotitz, 1 St. 
XNW. Pfarr⸗Dorf ſammt Schlofbirk., 54 9., 
334 E., zu Nr. 28, ıv. 122, Prag. Erzeiöy., 
Wotitz. Bit., zur Kirde, Schule :c., 1540 Ein- 
gepfrt. in 15 Ortſchft. nähft (Cd Umtsort. 

Janowitz (303. Birj.), auf Smirar- Hlufcig, 
1 St. sw,, Theil-Dorf nebft Mrbf., 35 H. 
236 E., zu Nr. 18, II. 60, Pfr. Gr.⸗Hluſchitz. 

Janowig (234. Bunzl.), auf Böhm.-Aicha, 14 
©t, ssw., Dörfchen nebſt abf. „Kraſtinag,“ 
19 9., 117 €,, au Nr. 36, U. 61, Pfr. Amtsort, 

Janowitz (230. Cast.), auf Habern, 2 St. s., 
Dörfhen, 10 9.,59 E. zu Nr. 21, VIII. 35, 
Sfr. Lutſchih. 

Janowig (165. Tasl.), auf Spitalfonts-Statt- 
dom, Polna, 1 St. o., Gräny-Dorf nebft adf. 
Hegrhe., 54 H., 354 E., zu Ar. 21, vu. 27, 
Pr. Amtsort. 

Ianowig (56. Casl.), als „Rothianowitz,“ Stadt- 
gemeinde Kuttenberg (lanptäfl. Gut bei 1944 
Anfästt., 10 M. von Prag, mit 14 Ortſchft. zu 
Nr, 11, X. conferb. und die Amtsverwaltung im 
gleichnam. Orte fammt Juftyrt. beim Auttenberg. 
f. Magiftrate über Caslau (mie ©. 161, 
Sp. 1), mit ſämmtl. Behörd. correfp. — Diefes 
Dom. im ww. bes Kré. und grängend im N. an 
Kiefetis, im Oo. an letztgen. und Sedlet and 
Zleb, im s. und w. an Ledetſch und Zbraflawig 
auch Neuhof, bei 6345.,, Joch produkt. Ober» 
flähe, wovon 3526.92, Arder, 661.057 Wie⸗ 
fen, 65.,, Gärten, 612., ; Hutweiten, 1479.,, 
Balvdungen. 5 

+Ianomwig (59. Easl.), ale „Uerwenä Jano- 
wice,“ frühr. „Janowiöky Cerwene," auch 
„Rotbjanowig‘ fammt Schlofbsrk. am gleichnam. 
Dom.-Amtsort und vom Gaslan 27 St. 
sw., Städtchen conferd. Mirktfl. an ver Tabor. 
Ehaufice mit Gafthf., 110 H., 906 €., zu Nr, 
11, x. 63, Königg. Diösz., Kuttenberg. Bik., zur 
Pfarrkirche, Schule ꝛc. 3700 Eingepfarrie in 12 
Drtfhaften. 

Zanowig (im Casl.), beim gleichnam. Städichen 
obrigkil. Schloß mit den Amtslanzleien, Brän- 
baus auf 14 Faß, Brutwubrur., Potafäfierr., 
Förfr. u. a. Delonom.-Brbäure. 

Janowitz (111. Ehrw.), auf Ehranftomig, 1} 
St. ono., Dorf nebſt abf. „Malegow,“ Mrhf. 
und Mhlml., 34 H., 170 E. 1 ifr. Fam., ju Rr. 
21, 11. 53, Pfr. Wratzlaw und Radhoſcht. 

Janowig (15. und 23. Chrud.), nebft Medleſchitz. 
Förftr. auf Heimanmiftee, 1 St. so., Zheil- 
Dorf, 38 H., 268 €, zu Nr. 21, 1. 55, 
Bir. Amtsort. 

Janowig (im Kaut,), auf Antenomes bei Stra- 
fhin, Dorfbau,Fragmt. vom XVII. Jahrh. ver 
Schweren-Invafion. 

t1I3anowig (41. Kauf), als „Kohlen⸗“ oder 
Kohljanowitz,“ w, „Uhlifsk6 Janowioe" an ver 
Kolin. Ehauffie auf Ratay, 2 St. no., Munici- 
pal- und Shug-Stäptden [DK unter einem 
Stadtvorſteher und geprft. Grunpbuchführ., zu 6 
Zahrmıkt. priv., nebſt Rathho. Mibf., Gaſthf. 
und Schanfw., 3 Mhlml., Brtig., Jurendsrk. mit 
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Synagoge ıc., 222 9., 1465 E., 21 ifr. Fam., 
zu Nr. 11, IV. 61, Prag. Erzdiöz., Mnichow. 
Bil, zur Pfarrkirche ſammt Filialen Malejowig 
und Zijow, Schule sc., 2600 Eingepfrt. in 10 
Ortſchft. naht \CH7 Neulolin. 

Janowig (82. Klatt.), bei Biſtritz /Deſchenitz in- 
corp. Gut (Tanttäfl. Hptb. Litt. D. Tom. II. 
Fol. 1) mit 6 Oriſchſt. 

tIanomwig, :ce (92. Klatt.), auf Bifrig, 14 St. 
No., Schutz⸗-Städitchen conferb. Marktfl. unter 
einem Stabtrihteramte, zu 3 Jahr» uud Mon- 
täg. Wohmtft. priv., mit einem runden Thurm 
und drei Fahnen im Wappen, zum Pilfn. Kame⸗ 
ralbzrk. XVII. Sect. Klattau, VI. Binanzlom- 
miffariat mit vem VII. Reſpiz.Bzrk. zu Neuern 
fammt Wachabthlg. in loco, noch zu Fuchsberg, 
St. Katharina, Hinterhäufer und Grün, bei 8 
Dbers, 23 Auffebern, anfonften hier eine Syna- 
goge, emph. „Chriſtelhof““ nächſt ver Schlofruine 
„Twrz,“ Gemeinvhs., Fr. Heil. Papierfabrf,, 
2 Molml., 3 Schantw., Schwemmholz - Legflätte, 
abf. „Markamühle“ und Einſchichte „Granatka“ 
überbpt., 177 H., 1251 €., 21 iſt. Bamt., zu Nr. 
35, IV. 82, Budw. Diöz., Deſchenitz. Vik., zur 
Pfarrkirche, Säule ıc., 2900 Eingepfrt. in 12 
Ortſchft. nächſt ¶ Klattau. 

*ZJanowitz,-ce (166. Kön.), f. JZohnsvorf. 

Zanowig, »ce (285. Prach.), auf Albrechtsried, 
3 St. wnw., Dörfd., 24 9., 86 E., zu Rr. 
25, VI. 51, Pir. Langendorf. 

Janowig, :ce (154. Zab.), auf Stadtdom. Pil- 
aram, 24 St. s., Dorf nebft emph. Mrihf., 
Schanfw., 33 H., 239 €., zu Nr. 11, vur. 61, 
Bir. Wefela. 

Janowka (im Ber.), abf. Mahlml. an ver Li—⸗ 
tawfa bei Phota auf Hotowitz. 

Janowko (im Ber.), Eiſenſtein-Zechenhaus 
bei Zien. 

tJansdorf (185. Chrud.), auf Leitomiſchel, 14 
St. o., Pfarr⸗Dorf nebſt Schankw., 2 Mhlml., 
180 9., 1349 €., zu Ar. 21, IV. 29, Königgr. 
Diös., Leitomifhl. Bil, zur Kirche, Schule ꝛc., 
2300 Eingpf. in 3 Ortſch. nähft CH Amtsort, 

Jansfermüble (im Casl.), bei Hrabieſchin. 

Jantſchaur (256. Chrud.), ſ. Jantaur. 

Jarbitz (110. Rak.), ſ. Jarpitz. 

+Iarefchau (242. Tab.), auch „Jaroſchau“ auf 
Neuhaus, 14 St. no., Pfarr⸗Dorf an ver 
Polatel-Kamenig. Chauſſte, nebft 3. ZTiebigfy, 
jäbrl. an 4.000 Stüd erg. Tuchfabrf,, auch J. 
Bobelle. jährl. an 1.000 Etr. erz. Wollfpinnr. 
mit Waſſerkrft. betrb., auch Mahlml., Bretfg., 
70 S., 584 €, zu Rr. 11, VIII. 47, Budw. 
Diöz., Ramenig. Bil., zur Kirche, Säule ırc., 
2750 Eingpf. in 12 Ortſch. nächſt Amtsrt. 

Jariſch (im Ber.), auf Smilfau, abf. Mahlml. 
bei Lhota Karaͤſowa. 

Jarinn (267. Budw.), f. Jaronin. 

JIarfowig (.. . Ber.), auf Konopiſcht, } St. 
ssw., Dörfden mit ter 3. Geißler, 1200 
Ries jährl. erzgd. Papierfabr, aud fammt abf. 
„Hurka,“ 17 S., 123 E. gu Nr. 28, ıv. 124, 
Pir. Beneſchau. 
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Jarkowit (80. Klatt.), auf Zeinigel, 3} St. 
sso., Dörfchen mit einer fhönen Fernſicht, 
nebft Mrhf., Schanfw., 10 H., 42 E., zu Nr. 35, 
IV. 83, Pfr. Welhartig. 

Jarmirn (151. Budw.), aub „armen“ oder 
„Jarmern“ nebft Hohenfurt.Anthl. auf Gratzen, 
4! St. sw., Dorf, nebſt 2 Mahlmin., 70 9., 
215 €., zu Rr. 25, VIII. 87, Pfr. Pflanzen. 

t3arna (256. Kaut.), Amtsort und Pfarr⸗Dorf, 
f. Girna. 

Zaroljim (im Ber), auf Wotig, abf. Mahlml. 
bei Bucowitz. 

+Iaromer (65. Kön.), fonft „Jaromierh,“ f. 
Leibgeding-Stapt und mit 10 Ortſchaft. auch 
Dom. bei 6350,,, Jod produkt. Boden, wovon 
3414.,, Ueder, 982... Wiefen, 162.,, Gär⸗ 
ten, 0.75 Weinpflzg., 145., 8 Hutweiden, 99.,5 
Wald, zu 4 Jahr» und Freitäg. Wohmtlt, priv., 
den böhm. Löwen mit einem Dornenfranze um⸗ 
geben im Infiegel führ., unter einem regirt. Ma⸗ 
giftrate über \CD7 in 1oco (mie ©. 14, Sp. 1) 
mit fämmtlid. Behörven correfp., ferner in loco 
tie Lotto⸗Kollektur sub Nr. 112, eine Weg-, 
dann Brücken-⸗Mauth 2. Klaſſe in ver Statt, 
wie Wegmauth, 2. Klaſſe in ver Vorſtadt. 

Die Start am linken Elbe⸗Ufer mit einer 
Kettenbrüde an ver Schleſ. Ehaufice, 154 M. 
von Prag, 21 M. N. von Königgrätz, zählt an 
630 9., 4.000 €., zu Nr. 18, vor. 44, wovon 
die „Jakobi⸗“ oder „Nahoder-"Borftant VII. 45, 
die „Prager“ nebft „Zawadilka“ VII. 46, con» 
ferb. wird, nebft abf. „Gezbin,“ dann „Ober⸗“ 
und „Nieder⸗Dolzen,“ wie „Polziſchen“ Hof nnd 
„Ziegelſchlag,“ fonft ift bier noch ein Rathbe., 
Bräubs. auf 22 Faß, Branntweindrnr., Gaſthf. 
„zum blauen Stern" und „blauen Weintraube,“ 
auch „beim Pazalt,“ wie die Spezr. und Eifen- 
handlgn. 3. Kolarzky, W. Kreibich, 2. Lindar, 
A. Linek, J. Martinek, J. Müller, J. Nowak, P. 
Seidl, dann 4 Mahlml., Brtig., Färbr., Walke, 
6 Schankw., Förſtr. an ver vorm. Faſanerie ıc. 
In kirchl. Hinfiht zur Königgr. Diöz., eigennam. 
Vik., Dedanteitih., nebſt St. Jakob Eoemetr.- 
Kirche und St. Annenfapll., Schule, Armeninfi- 
tut ꝛc. 4800 Eingepftt. in 7 Ortſchft. — Der 
Urfprung Jaromei’s datirt vom XI. Jahrh., fo- 
wie der jegigen inneren Statt vom XV. Jahrh. 
nad ver Zerftörung des Schloſſes u. Huguftiner- 
Mofters duch die Hufiten. — Im Berlaufe des 
30jäprigen Krieges fcheint Jaromit weniger gr- 
litten zu baben, ald andere Theile Böhmens, 
Wenigftens finden wir erft für vas 3. 1645 auf- 
gezeichnet, daß damals am 29. Dft. ver ſchwedi⸗ 
fhe General Torftenfon die Stadt und vie umlie- 
genven Dörfer überfiel, Alles plünderte und ver- 
beerte, das Dorf Caslawek bis auf einige Cha⸗ 
luppen ganz niederbrannte und in Jaromek unter 
andern.aud das ſtädtiſche Archiv vernichtete. Der 
gefammte Schaden wurde zu 178,155 fl. berech⸗ 
net. — Um 8, Aug. 1670 brad abermals ein 
beftiged Feuer aus, welches 130 Häuſer ein- 
äferte. — Bei den Kriegen des XVII. Jahrh. 
fheint Jaromer ebenfalls ein erträglihes Loos 
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gehabt au haben. Im 3. 1745 wählte ver kaifer- 
lihe Befehlshaber, Prinz Karl v. Lothringen, 
nachdem er bei Soor vom preufifhen Honig 
Friedrich 11. geſchlagen worben, Jaromei zum 
Zufluchtsort. — Ueber vie Schickſale ver Stadt 
während des fiebenjäbrigen Krieges mangelt es 
an allen Nachrichten. Drohenver wurden vie Ver⸗ 
bältniffe bei ven Aurüftungen zum baierifhen 
Erbfolgefrieg, wo König Brietric II. von Preu⸗ 
fen mit 10,000 Dann aus Schlefien über Na- 
chod hereinbrach, und in ver biefigen Gegend 
über vie Elbe zu geben ſuchte. Der kaiferlide 
Feldmarſchall Lascy aber hielt Jaromer und das 
ganze rechte Eibeufer fo ftark befegt und hatte 
namentlih ten von bier bis Weif>Tiemefhna 
fih erſtreckenden Bergrüden durch Verhaue und 
Batterien in fo guten Vertheidigungéſtand gefegt, 
daß das preufifhe Heer von feinem Vorhaben 
abfland und einfimeilen oftlih von Jaromer ein 
Lager bezog. Krankheiten, die unter ven Truppen 
audbraden, führten balv ven Rüchzug verfelben 
nad Schlefien herbei und der im Kurzen zu Te» 
ſchen gefbloffene Friede befreite Jaromtt wie die 
ganze Gegend von aller Gefahr. — Während des 
Krieges der verbündeten Mächte gegen Napoleon, 
im 3. 1813 und 1814, nahm ein großer Theil 
der ruffifchen und preufifhen Heere auf feinem 
Marfche durch Böhmen ven Weg über Jaromei. 
— Bon ven Privilegien, vie die Statt aus den 
Händen ihrer Monarhen empfangen bat, find bie 
meifien, wie bei andern Städten, tur vie im 
Laufe ver Zeit eingetretenen Beränderungen in die 
Stactöverfaflung von felbft ungiltig geworben, 
Die no in Kraft ſtehenden betreffen vornehmlich 
das Recht ter Zahrmärkte. — Jaromer ift ber 
Geburtsort des vervienten Profeflors am Prager 
Tanbftummen » Inftitute und Piarifienorvens- 
Priefters, Anaflafius John. Unter ven hier ge» 
bornen oder angeftellt gewefenen Gelehrten des 
XVII. Jahrh. ſinden wir bei Balbin und v. 
Bienenberg die zu ihrer Zeit berühmten Namen 
eines Georg Chudel (Chudecius), Nillas Chu⸗ 
det, Wenzel Byſtticky von Studenitz, königl. 
Richter, Johann Buben, Martin Agricola, Wen- 
zel Profopi, und aus dem XVIII. Jahrh. ven 
Sefuiten Johann Bleiweis, Vertreter ver böhm. 
Provinz am faiferl, Hofe zu Wien, + 1760. 

t3aromier; (65.Rön.), Leibgeting-Stapt I 
wie Zaromer (f. d.), wo auch das protult. Bo- 
den-Areal vom lanttäfl. Gut ter „SJaromierjer 
Dörfer" als Jaromerfte dediny, mit angeführt ift. 

Zaronin (267. Butw.), aud „Jariny“ auf Aru- 
mau und vom Pfarrorte } St. n., Dorf nebft 
FKörfir., 33 H., 251 E., als zum Johannesthal, 
Gmdgr., zu Nr. 25, VII. 91, Pfr. Berlau, 

Zaronig (49. Budw.), frühr. „Jarnitz“ auf 
Srauenberg und von Podhrad 24 Gt. sw.,, 
Dorf mit Schanfw., 28 H., 243 E., zu Nr. 25, 
X. 68, Pfr. Duben und Piſtin. 

Zarofchau (284. Casl.), als „Jaroiow' auf 
Aubrow, 14 St. ssw., Dörfd.mit Schanfw. u, 
abf. „Dreihöfen als Tiidwory, 16 H., 95 E., 
zu Nr. 21, X. 46, Pfr. Ptibram. 


Saromier). 


Sawor. 


Jaroſchau (183. Chrud.), auf Stanteom. Leito- 
mifdel, 3 St. wsw., Silielfänl- Dorf nächſt 
„Taulowetz“ Burgbaufrgmt., 99 H., 511 E., zu 
Nr. 21, 1V. 30, Pr. Mlatotow. 

Jaroſchkau (322, Prad.), als „Jaroskow" 
nächſt Kallſteinbrchn. auf Pirtfein, 11 St. sw., 
Dörfchen, 24 9., 175 E. zu Nr. 25, VI. 52, 
Pfr. Aleinzvifan. 

Jaroſchow (im Birj.), auf Militowes, abf. 
Gehöfte unter einem bef. Gemeindgerichte 
bei Gitſchin. 

Jaroſchowitz (im Budw.), auf Molvautbein, abf. 
Mrhef. bei Smilowitz. J 

Jaroslau (131. Chrud.), auch „Jatoolau“ an 
der Königgr. Chauffce auf Zamrft, 14 Et. vw., 
Dorf mit Förſtr., Gaſihf. Schanfm., Mabim!., 
94 9., 540 E., zu Nr. 21, III. 54, Dir. Rar hoſcht. 

Jaroflau (322, Prach.), ſ. JZarofhlau. 

Jaroflamw (im Casl.), auf Smwitla, abf. Mpimt. 
bei Runemile. 

Jaroflaw (253. Kön.), auf Reichenau und vom 
Prarrorte 4 St. nw., Dorf an ver Reidenan- 
Stiebnitz. Chanſſte nebſt Schankw., 239.,174 €, 
zu Nr. 18, V. 47, Pr. Jawornitz. 

Jaroſlawitz (46. Butw.), auf Frauenberg und 
von Podhrad 23 St. X. Dorf mit Mahlml., 
Brtſg., Schanfw., 27 H., 198 E., zu Nr. 25, X. 
69, Pfr. Burgholz. 

Jarotig (36. Prad.), auf Warwaſchau, 2} St. 
wsw., Dorf, 25 9., 183 €., zu Rr. 25, IV. 
44, Pir. Ratobig. 

Jarow (;.. Ber.), auf Hönigshof, 1 Et. so. 
Dorf nächſt Kalkſteinbrch, 28 H., 180 E., au 
Nr. 28, VI. 53, Pfr. Beraun. 

Jarow (im Kaut.), auf Unter-Birzan bri Swoll, 
abf. Wirthehs. an ver Molvan. 

Jarow (102. Pilfn.), ſonſt „Jarowa“ anf Kope- 
nig, 3 ©t. ssw., Dorf nebſt Schanfw., abf. 
Potaſchſiedr. und Dom.» Ehaluppenm., 52 9., 
384 E., zu Nr. 28, VII. 36, Pr. Pratlo. 

Jarow (323. Pilfn.), auf Plaß, 12 St. so., 
Dorf nebſt abf. Förſtr. „Trebekow,“ 43 H., 
395 E. zu Nr. 28, vi. 58, Pfr. Plana. 

Jarow (im Prad.), rechts an ver Watawa, abf. 
Mhiml, fammt Brtfg. bei Horajtiomwig. 

Jarowa (102. Pilfn.), f. Jarom. 

Jarpig (110. Rat), auf Zlonik, } Et. nnw., 
Dorfnebft abf. „Audeſchitz.“ Mrhf. mit Schäfr,, 
Dom.-Mpimt., 69 H., 466 €., gu Nr. 28, 1. 
51, Pfr. Budenitz. 

tJaſchlowitz (201. Kant.), f. Jajlomwip. 

t3afena (58. Kön.), auf Emitig, 2 St. oxo., 
Pfarr⸗Dorf nebſt Schantw., 152 H. 1126 €, 
2 afathl. Fam., zu Nr. 18, VII. 47, Kon. Diöy,, 
Saromei. Bil, zur Kirche, Schule ıe., 2300 
Eingepftt. in 4 Ortſchaft. nächſt Ootit 
und Jaromietl. 

T3afeneg (58. Kön.), f. Jaſena o. „Jaſſau.“ 

Jaukor (im Budw.), abſ. Gehöfte 1 St. w.,, 
bei Budweis. 

Jawor (... Ber.), auf Wotit, J St. xW., 
Dörfchen nebſt abſ. „Cerniſſt, 9 9. 37 E., 
zu Nr. 28, IV. 126, Pfr. Amtéort. 


Jawot. 


Jawor (233. Birj.), ald „Dber-3." wie „Ho- 
Fenj-J.“ auf Belohrad, 1 St. nno., Dorf nebft 
Schanfw., 41 9., 223 €., zu Rr. 18, 11. 61, 

fr. Perfa. 

Jawort (233. Birz.), als „Unter auh „Nies 
der ⸗/J.“ wie „Dolenj-J." auf Belohrad, 2 St. 
n., Dorfnebft Mbimt., 34 9., 201 €., zu Nr. 
18, 11. 62, Pfr. Pebta. 

Jawor (330. Leitm.), f. JZober. 

Jamwor (74. Klatt.), auf Klenau, 4 St. oso., 
Dorf nebſt Mrhf., Schäfr, Schantw., 37 9. 
285 €., 1 ifr. Fam., zu Nr. 35, IV. 84, Pir. 
Teinitzel. 

Jawor (199. Prach.), als „Jawor̃i“ auf Hradek⸗ 
Des fouts, 24 St. sw., Dörfchen, 13 9. 
58 E. zu Ar. 25, VI. 53, Pfr. Hlawniowitz. 

Jawor (100. Tab.), anf Jung-Wofhig, 1} St. 
nnw. Dörfden, 11 9., 46 €,, zu Nr. 11, 
vi. 72, Pier. Wroholtomig. 

Jaworek (im Birj.), auf Starkenbach, abf. Mräf. 
nebft Ziegibtt. bei Branna. 

Jamworitto (91. Klatt.), f. JZaworjy. 

Zawori (260. Bupw.), f. Miche tſchlag. 

Zawori (80. und 91. Klatt.), f. Jaworjhij. 

Zawori (275. Prad.), f. Gaberle. 

Jaworka (280. Casl.), nächſt Kallſteinbrchn. auf 
Beſtwin, } St. sso., Dörfchen mit Förſtr., 
411 9., 62 €., zu Ar. 21, X. 47, Pir. Amtsort, 

Jamwornidet (233. Chrud.), auf Neuſchloß, 1 St. 
NNO,, Dorf nebft Mhlmi. und abf. „Puſtinka,“ 
32 9., 192 €., 2 atathl. Bam., zu Nr. 21, III. 
55, Pfr. Amtsort. 

Jawornit (... Ber), auf Konopifht, 3 St. 
NNO., Dorf, 21 9. 137 €., zu Nr. 28, IV. 
126, Pfr. Potitſch. 

+Iawornit (203. Birj.), auf Hermannfeifen, 
Pfarr⸗Dorf, ſ. Mohren. 

Jawornitk (236. Bunzl.), ſ. Jaber lich. 

Jawornik (242. Bunzl.), auf Alt⸗Aicha | St. n., 
Dorf, nebſt abſ. Schmiede, Mrhf., Schäft., 
40 H., 267 E., zu Nr. 36, II. 63, Pfr. Swietlay. 

Zawornit (128. u. 194. Chrud.), mit dem Ho- 
henmauth. Anthl. 14 St, s. und auf Leitomiſchl 
24 St. wnw.,, Bilfhul- Dorfnebt 2 Mhlml., 
100 9., 581 €., 35 althl. Fam., zu Nr, 21, IV. 
31, Pfr. Eerefwig. 

Sawornit (59. Kaut.), auf Wlaſchim 2} St. oso., 
Dorf nebft „Bergwald - Hura’' Förftr., 36 P., 
323 €,, zu Rr. 11, IV. 62, Pfr. Stiepanow u, 
Keblau. 

Jawornitz (371. Bunzl ), auf Gr. Stal 21 St. 
s0., Dörfhen, 21 9., 114 E., gu Re. 36, II. 
62, Pfr. Libun. 

Jawornig (253. Kön.), auf Reigenau 11 St. o., 
Pfarriofat,. » Dorf nebft „Unter-" und „Pitſchi⸗ 
ner,“ aud ‚„„Hrumlows-" und Alaufenmühle wie 
Holzlegftätte am Stiebnitzbache, 228 9., 1667 E., 
zu Rr.18, V. 48, Königg. Diöz., Reichenau. Bit., 
zur Kirche, Schule ıc., 1900 Eingpirt. in 4 Drt- 
fhaft. nächſt. Y Amtsort. 

Zawornig (im Prad.), auf Netolig-Baran, wie 
(S. 314, Sp. 2) bei Blanig, beſondr. Gericht 
überbie Ortſchft. Jawornitz, Kogetſchin u. Taurow. 

Dantw. d. fandeif. v. Böhmen. 
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Jamwornig (387. Prad.), auf Netolig » Baran 
nächſt der Ruine „Helfenburg” u. von Peterhef 
2] St. nw., Theil- Dorf nebft Dub. Anthl., 
37 9., 224 €., gu Rr. 25, 1, 54, Pfr. Dub, 

Jaworny (233. Birj.), f. JZawot. 

Jaworny (265. Chrud.), auf Naſſaberg F St. 
Sssw., Gebirge. Dörfhen, 24 9., 177 E., 
5 afthl. Fam., zu Nr. 21, 1. 56, Pfr. Amtsort. 

Jawors (... Ber.), f. JZaworjpy. 

Jaworſch (199, Prad.), f. Jawot. 

Jawory (233. Birj.), f. Jawoi. 

Zawor} (233.Birj.), als „Ober-" und „Unter⸗ 
oder „Rieder- 3." auf Belohrad, ſ. Zamwot. 

Jawor; (199. Prad.), f. Jawot. 

Jaworjy (... Ber.), auf Ortiihowig 16t.s0., 
Dörfhen, 109., 62 €., zu Ar. 28, ıv. 127, 
Pfr. Sch. 

Ioworin (80. Matt.), auf Teinigel 2 ©t. so., 
Dörfhen 179., 146 E,, zu Nr. 35, IV. 85, 
Pfr. Bieſchin. 

Jawor;n (91. Klatt.), frübr. „Zamozillo” auf 
Biftrig 23 St. o. Dörihen, 15 9., 113 €, 
zu Ar. 35, IV. 85, Pfr. Drofan. 

+3ajlowig (201. Kant.), auf Autehowes 17 St, 
s., Pfartlokalie Dorf nebft abf. Mröf, „Ire- 
brad“ over Stiebrap noch 31 H., 189 E. zu Nr. 
11, 11. 61, Prag. Erzdiöz., Mnichow. Bit., zur 
Kirche, Schule ıc., 900 Eingpfrt. in 3 Ortfäft. 
nächſt. Biechowitz. 

Jckowice (64. Prach.), ſ. Ittkowit. 

Jechiſchemühle (im Tab.), bei Giſtebnitz. 

Jechlitz (44. Kön.), auf Ptim, f. Jehlitz. 

iIehnig (... Saaz.), als „Jeſeniece“ auf Pe- 
teröburg 4 St. entfernt. Municip. Schug - einſt 
Goltberg- Stadt mit dem gefhloffn. Helm und 
gefreusten Schlüffeln im Wappen, zu 4 Jahrmrkt. 
priv. u. im Befige von 1988., Joh prodkt. Bo⸗ 
den, wovon 1353.,, Aedır, 130.,, Wiefen, 
23.,, Gärten, 155.,, Hutweiden, 325.18 
Wald, unter einem regirt. Magiftrate über 
Horoſedl (mie &. 386, Sp. 1.) mit ſämmtl. Be- 
hörd. correfp., zugleih in 10co, die Lottofollel- 
tur sub Nr. 215, auch Verzehr. Steuerpercept. 
von 3 Fleiſcht. 1 Weinfhl., mit einem Zabat- 
verlag suh Ar. 57 bei 35 Trafiten, ferners nebſt 
Rat hho., abf. „Obern⸗“ und „Intern“ vann 
„Abgebrannt." Mhlml., dann Feinwantmanufetr., 
163 9., 848 E., zu Rr.42, x.34, Leitm. Diöz., 
eigennam. Bil,, zur Dechanteiltch., Schule ıc., 
1700 Eingpirt. in 7 Ortfäft. 

Jedauchow (236. Cast.), auf Ofranplig 1} St. 
ssw., Dorf nebft emph. Schanfw., 27 9, 
190 €., zu Rr. 21, IX. 49, Pfr. Stalta, 

Jedauſow (31. Chrud.), anf Eholtig } St.ww., 
Dorf nebft Schäfr., Schanfw., 43 9., 277 €, 
1 aftyl, Fam., zu Nr. 21, 1.57, Pfr. Swintſchan. 

Jediſchau (318. Prad.), f. Jettiſchau. 

Jedla (209. East.), auf Ledet 1} ©t. ww., 
Dorf nebft Börfir., Schanfw., 25 9., 177 €, 
zu Nr. 21,1X.48, Pfr. Ktenowitz. 

Jeblan (86. Tab.), auf Ehotowin } St. oxo., 
Eifenfteingehen-D orf nebſt Schantw., abf. „J⸗ 
oder Ji⸗ ſchow“ auch Dom. a Aalanow⸗ 
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oder „Zahradl,“ 60 5., 326 E., zu Ar. 11, 
V. 68, Pfr. Amtsort. 

Jedlau (209. Easl.), anf Ledet, f, Jevla, 

Jeblau (162. Tab.), auf Mirofhau } St.nnw., 
Dorf, 33 9., 201 E., zu Nr. 11, VII. 62, 
Pfr. Duſchau. 

Zeblina (102. u. 398. Cast.), nebſt Unterkralo⸗ 
witz ⸗Kriwſaudow und Skotidolowitz ⸗Hotepnjk. 
Anthln. auch gleichnam. Hofbeſitz im I. Freiſafſ. 
Biertel u. von Niemtſchitz 2} St. ssw., Dörf- 
Gen fammt Brutwubrur., Potafchfievr., abf. 
Möim., f. Gedlina. 

Zedlina (im Easl.), auf Habern, abf. Hegrhs. 
bei Gititow. 

Jedlina (im Kaui.), auf Böhm. Sternberg, abſ. 
Hegrhs. bei Wotrub. 

Jedlina (252. Kön.), auf Reichenau 4 St. so,, 
einft felbäft. Gut, jegt Dörfchen mit Mrhf., 
Schäfrt., Zieglbrar., abf. „Unterjedliner“ Mihlm. 
am Anieznabache u. Dichf. „Lhotka“ auch 2. „Zal⸗ 
monowa“ 48 9., 116 E., zu Nr. 18, v. 49, 
Dr. Amtsort. 

Jedlina (282. Königg.), fonft „Tannenvorf” auf 
Senftenberg u. vom Pfarrort ? St. no., Dorf 
nebft Börfte., 30 9., 194 E., zu Ar. 18, vi. 28, 
Dr. Klöfterle, 

t3edifa (305. Leitm.), auf Benfen, Pfrvorf, 
f. Höflig. 

Zedomittig (74. Rak.), f. Gedomelitz. 

Jedouſow (31. Eprur.), f. Jedauſow. 

Jedouchow (236. Casl.), f. FJedauchow. 

Jedowar (34. Burw.), auf Oftrolow -Hugezd 
4 St. sw., Dörfchen, 20 9., 119 €., zu Nr. 
25, X. 70, Pfr. Driefenvorf. 

Jedraſch (126. Prach.), auf Strafonig, f. Ge⸗ 
brafd over »praj. 

Jedrjihomwig (123. Tab.), auf Tiehobus, Theil- 
Dorf, f. JZetiihomer, 

Jehtit (44. Kön.), auf Prim ] St. sw., Dorf 
nebſt Schanfw., 25 9., 134 €,, zn Nr. 18, VII. 
48, Pfr. Nechanitz. 

JZehnidlo (432. Prad.), auf Kreſſtiowitz 2 St. 
50., Dorf nebft Hegrbs.u. Dom. Häusch. noch 
40 9., 344 E., zu Nr. 26, III. 42, Pfr. Amtsort. 

Iehnicdp (184. Chrud.), auch „Lammeldorf“ over 
„Jehnddi’ auf Stadtdom. Leitomiſchel 2} St. 
N., Dorf, 83 9., 515 €., 55 althl. Fam., zu Nr. 
21, Iv. 32, Pfr. St. Georg. 

Jekow (78. Kauf.), auf Wyſchetiß } St. XXo., 
Dürfen, 9 9., 46 E., zu Mr. 11, ıv. 63, 
Pr. Schlapanom, 

Seleneg (... Ber), aud „Lajan“ auf Dobkiſch 
3} St.a., Dorf nebft abf. „Pecka“ n. „Buda,“ 
30 9.,182 €., zuRr. 28, V. 75, Pfr. Unterhbitt. 

Zeleneg (... Ber.), auf Wotig, 1 St. www, 
Dörfb., 109. 46 E., zu Nr. 28, ıv. 128, 
Pfr. Biſtritz. 

Jelenka (397. Prach.), auf Libiegie 31 St. sw., 
Dorf nebft Schanfw., 45 H., 232 E., zn Ar. 
25,1. 55, Pfr. Prachatitz. 

Jeleny (315.Kön.), beim Fideicommiſſe Daudleb 
incorp. Gut zwiſchen Borohradek im X., Kofteleg 
im o., Chogen im s. und Parvubig im w, bri 
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6350.,6 Joch prodkt. Boden, wovon 2010... 
Aecker, 457., |, Wieſen, 64.503 Gärten, 186.,, 
Hutweiden, 3621., Wald. 

+Ieleng (319. Kön.), als „Horni Jeleni“ wie 
„Ober⸗gJ.“ auf Daudleb 2} St. wsw., hrſchftl. 
St ädtchen conferb, Mrtifl. nächſt ver Chrudim. 
Krsgränze, zu 6 Jahr⸗ u. Dienſttäg. Wochmilt. 
priv. unter einem, den Hirſch-Kopf im Inſiegel 
führ. Meltrihtamt., nebft Forſtamtsh. Förftr., 
Bräuhs. auf 15 Faß, Brntwndrnr., 3 Schankw. 
2 Mhlml., 269 9., 1574 €., zu Ar. 18, v. 50, 
Königgr. Diöz., Kofteleg. Bik., zur Kirche, Schule 
mit 9. Prodazla Fund, 2c., 2600 Eingpfrt. ind 
Ortſchft. nächſt. (y Holie. 

Jeleny (320. Kön.), als „Dolni Jeleni“ wie 
„Unter-3.” auf Daudleb 2} St. wsw., Dorf 
nebſt Schankw., 69 H., 369 €., 4 althl. Fam. 
zu Ar. 18, V. 51, Pfr. Ober⸗FJeleni. 

Jelinet (226. Ehrud), auf Stadtdom. Polidfa } 
St. s. Dörfchen, 16 H., 84 €., zu Rr. 2f, 
vı. 43, Pfr Amtsort, 

Selig (138. Budw.), auf Gragen, f. Göllitz. 
Zelten (im Casl.), emph. Wirthohs. „zum 
Hirſch“ nebſt Dom. Häufrn. bei Konaromig. 

Jellenetſch (.. . Ber.), f. Jeleneg, oben. 

Jelleneg (... Ber.), f. Jelenes, oben. 

Jellenig (97. u. 110. Bunzl.), nebit Stot. Mel- 
nik. Anthl. auf Licblig 1 St. nw., Dorf mi 
Mrhf., Mhlml., 42 9., 259 E., zu Nr. 36, VII. 
51, Pir. Amtöort. 

Jellenfa (397. Prad.), f. Selenta. 

Jellinet (182. Casl.), f. Flemnit. 

Jellinek (im Budw.), emph. Hof nebſt Waſmſtrt. 
bei Platz. 

Jeltſchan (52. Tasl.), als „Ober-" u. „Nieder⸗“ 
auf Hradek⸗Chotauchow, f. Geltſchan. 

Jemniſcht (93. Kaut.) am gleichn. Dom. Amts- 
ort u. Dorf nebſt Schlofbzrk., f. Gemniſcht. 

Semnig (105. Prad.), f. Gemnip. 

Jenewelt (im Ber.), als „Onen Swet‘ auf Za⸗ 
hradka, abf, Gehöfte bei „Zadni Chlumy“ 
oder Hinter-Ehlum. 

Jenewelt (81, Klatt.), auf Zeinikel 3 St. s. 
Gebirgs⸗Dörfch. am ver Paſſau. Chauffee nebft 
Gaſthf., Möim., 23 9., 143 E., zu Nr. 35, IV. 
87, Pir. Cachrau. 

Iennichen (178. Pilfn.), f. Jmichen. 

Jenichow (88. u. 97. Bunzl.), nebft abf. Förſtr. 
auch 1] St.ww., Ortsanthl. von Koſchatek und 
als „Münihshof" wie „Rienichow“ auf Lieblig 
14 St.x., Theil-Dorf, 48 9., 290 E., 20 
althl. u. 1 iſt. Bam., zu Nr. 36, VII. 52, Pir. 
Rebujel. 

Ieniltowalhota (88. Tab.), ſ. Lhota. 

i3enifau (101. Casl.), als „Jenikow“ anf Un- 
ter, Rralowig 27 St. wsw., auch St. Kathari⸗ 
na-Filfeh.- Dorf, nebft Schankw. abſ. „Chudo⸗ 
meler“ Mhlml. u. Burgb.-Frgmt., 46 9., 307 E., 
2 iſt. Fam., zu Nr. 11, X. 64, Pfr. Shot und 
Cechtitz. 

Jenitau (272. Casl.), als„Jenilow u. „Jenkow 
auf Maletſch St. o., Dörfd., 13 H., 78 E., 
zu Ar. 21, x. 48, Pfr. Libip. 


Benifau. 


Zenitau (289. Casl.), al „Goldowy Jenikow" 
auch „Goltſchienikau“ fammt Hofakow, Aller.» 
Hft. (landt. Hptb. Litt. H. Tom. X. Fol. 33) 
bei 4634 Anfäptt. 405.000 fl. frühr. Schitm. 
41 M. von Prag, dann incorp. Spitik bei 1043 
Anfapkt. 31.500 fl. frühr. Schägm., überhpt. mit 
17 Ortſchft. zu Nr. 21, VIII. conferb. und das 
Direltamt. im gleichn. Orte über ) tafelbft, 
auch Juſtzrt. zu Deutſchbrod (wie S. 161, Sp. 1) 
mit ſaͤmmtl. Behörd. correſp. Dieſes Allov. inr 
0. des Krs. mit den Gränzdom. im n. an Zleb, 
im 0. an legtr. u. Wilimow, im s. an Habern, 
im w. an ®rbig u. Tupadl, bei 10.012... Joch 
prodtt. Oberfl., wovon 5668. ,, Aecker, 980.,5 
Wieſen, 154... Gärten, 1106.,, Hutweiven, 
2102. 18 Bat, 

33enitau (294, Gasl.), ald „Goldowy Jeni- 
kow" wie Goltſchjenikau fammt Schloßbzrk. 
Amtsort des gleihn. Dom, u. von Caslan 27 St, 
ss0, Schutz /Städtch. conferb. Meteflt., \05, 
einen Thurm u. zwei Kelche im Inſiegel führ. zu 
2 Zahrmrkt. priv., nebft Rathho., 2 Gaſthf., 
Schanfw., 3 Mhlm., wovon vie abf. „Lutzker⸗ 
mühl,“ 243 9., 2046 €., 99 ife. Fam., zu Nr, 
21, vınl. 36, Königgr. Diöy. , Cast. Bif., zur 
Dedanteifrh. mit Laurettakapll. auch Coemtrkrch. 
zu St. Margareth, Schule ꝛc., 4300 Eingpfrt, 
in 10 Ortſchft. 

Zenitau (im&asl.), beim obb. Bolkjenikan alter 
thüml. Schloß mit ten Amtokanzln. in einem 
bef, frühe. kak. Tabakfabrls⸗Gebäude, Bräuhs. 
auf 23 Faß, Brutwubrnt., Mrhf., „Butinka“ 
Förſtt., abſ. „Wohanſchitz.“ Hofe nebſt Schäft., 
Förſtr. am vorm. Thiergrt., Hegrhs., Wafmftr. 

Zenitau (140. Cast.), als „Wetrni Jenikow‘ 
auch „Wintigienitau fammt Branfhan Allod.⸗ 
Otſchft. (Tandt.Hptb.Litt. W. Tom. VIII. Fol. 
24) bei 412% Anfäptt. 277.000f.frühr.Schägw, 
17 M. von Prag, mit 15 Ortſchft., zu Rr. 21, 
IX. conferb. u. das Oberamt im gleihn. Drte 
nebft Juſtztt. zu Pilgram über Iglau (mie 
©. 161, Sp. 1) mit ſämmtl. Behörd. cortefp. 
Diefes Allov. im 8. des Ars, mit ven Gränzdom. 
im n. an Heraleg und Pollersfirhen, im o.an 
Särittens n. vie FJalauer- Dörfer, im s.an Neu⸗ 
reihenau u. Miröfhau, im w. an Pilgram, fo» 
wie vie Ortfchft. Chiſten u. Prußdorf als Enclave 
von Pollersfirden und Schrittens, endlich mit 
13.078.,, Jod protft. Boven, wovon 6360.,5 
Aeder, 1784... Wiefen, 23. ,.g Gärten, 788.5, 
Hutweiden, 4121., Wal. 

+3enifau (143. Cast.), als „We£trniJenikow" 
wie Windigjenikau fammt Schloßbsrf. Amtsort 
tes gleibnam, Dom. und von Gaslan 7 M. s., 
Stävtd., conſerb. Mrktfl. zn 4 Jahr⸗ u. Wo» 
chenmekt. priv, nebſt 2 Schanfw., abf. „Klein“ 
dann „Trojaner⸗“ over Hogarmühle“ und Ein- 
fhicht „Wobera,” 126 H., 942 €., zu Ar. 21, 
IX. 50, Königgr. Diöz., Lipnig. Vik., Branjow, 
Pr, St. Marie Geb. Erpofit. Krch., Schule ꝛc., 
1350 Eingpfrt. in 3 Ortſchft. naht. \C$7 Iglau. 

Jenikau (im Castl.), beim obb. Windigienikau 
befäftl. Schloß mit ven Amtslanzlu., Brands. 
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auf 16 Faß, 2 Brntwndrnr,, Mrhf. Förſtr., Pos 
taſchſiedr. 

Jenitow (251. Chrud.), auch „Jenilkau' auf Ri- 
chenburg u. vom Pfarrorte 4 St. X., Induſtrial⸗ 
Dorf, 49 9.,538 €, zu Ar, 21, VI. 44, Pfr. 
Kamenitfhel. 

Icnifowig (55. Chrud.), als „Alt⸗J.“ nebft Dom. 
Anſiedlg. „Neu-J.“ auf Parvubig 2 St. sw., 
Dorf mit Mhlm., 56 9., 354 E., 1 alth. Fam., 
su Ar. 21, 11. 50, Pfr. Geybotig, 

t3enitomwig (374. Kön.), f. Jentowig. 

Jentowes (142. Rat.), al® „Jeüowes a Wel- 
trusy“ Bireicommiß-Hrfchft. (landtfl. Hptb. 
Litt. G. Tom. I. Fol. 237.) bei 8645 Anfäßtt. 
411.000 fl. frühr. Shiemw., 4 M. von Prag, mit 
20 Drtfsit., zu Nr. 28, 1. confe. u. die Directr, 
Amtsorwitg. zu Weltrus über daſelbſt (wie 
©. 442, Sp. 2) mit fämmtl. Behörden corteſp. 
Das Majorat im X. des Krs. mit den Gränz- 
dom. im n. Oberbeifowig u. Citow, im 0. Mel⸗ 
nit u. Obtiſtwi, im s. Wotolfa, im w. Chwa⸗ 
ternb u. Mühlhauſen auch Raudnitz, überhpt. bei 
10. 167.5, Joch prodtt. Obeefl., wovon 7898., 
Aecker, 285... Wieſen, 8374. 8 Gärten, 5., 
Weinpflzg., 810.0 Hutweiden, 785.,, Walv, 

Jeniowes (149. Rak.), am gleichn. Dom. u. von 
Welttus 14 St. x., Theil» Dorf jenfeits ver 
Molvau, in 1000 Berzehr. Steuerperzept. von 1 
Brauhs,, 1 Brntwnbrnr., 13 Fleiſcht. 1 Wein» 
ſchank. nebft Raudnitz. Anthl. noch Mrhf., Schäfr., 
Börftr., Hegrhs., 69 H., 348 E., zu Nr. 28, 1. 
53, Pfr. Cernauſſek. 

Jenkow (im Birj.), abf. Mräf. nebſt Schäft., 
bei Miletin, _ 

Jenkow (272. Casl.), f. Jenikau. 

Jenkowitz (179. Klatt.), anf Teinitz, frühr. Orts, 
name vom Dorfe Dingkowitz wie (S. 536, Sp. 
2), oben. 

+Jentowig (374. Königg.), auf Opotno 2 St, 
wsw., Theil» u. St. Peter u. Paul Filiallrch.⸗ 
Dorf nebft Zieglbrnr. als Stetgmv. Hohenbruck. 
Anthl. noch Mrbf., Schäfr., Förſtr., Schanfw., 
100 9., 604 E., zu Nr, 18, VI. 55, Pfr. Ho⸗ 
benbrud. 

Jenowes (142. Rat.), f. Jeniowes. 

Zenfhowig (120.Bunsl.), als „Genzowice“ auf 
Melnit u. von Schopka 1 St. w., Dörfden, 
19 9., 112 €., zu Nr. 36, VII. 53, Pfr. Cittow. 

Jenſchowitz (100. Easl.), auf Unter⸗Kralowitz 
1} St.ssw., Dör ſchen, 8 9., 61 E., zu Rr. 
11, X. 65, Pfr. Ktiwſaudow. 

*Zenſchowitz (109. Chrud.), auf Ehrauftowig 
2 ©t. sso., Pirlofal.» Dorf nebft Schankw., 
Myimt., 679., 384 E., 3 alth. Fam., zu Nr. 21, 
111. 56, Königgr. Diöy., Hohenmauth. Bik., zur 
Kirche, Schule ıe., 1750 Eingpfrt. in 10 Ort⸗ 
fhaft. nächſt. (y Hohenmanth. 

Zenfchowig (im Tab.), auf Mühlhauſen als 
„Jensowice‘' abf. Mrüf. bei Nefhomwig. 

Zenftein (265. Kaut.), auch „Jentſchenſtein““ 
nächſt ver gleichn. Burgruine auf Branteis 1M. 
sw., Staͤd tch. conſerb. Mrttfl., 589., 383 E., 
zu Nr. 11, 1. 55, Pfr. Dtewtſchitz. 
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Zenftein (im Kauf,), ungefähr 14 M. von Prag, 
faft in ver Mitte des Weged gegen Branveis, 
nahe am Dorfe Porolanfa, die Burg- Ruine 
u. Geburtsftätte des fo merfwürbigen Fürſterz⸗ 
bifhofes Johann von Jens oder Jenzenſtein. 

Zentich (233. Rak.), als „Groß⸗J.“ wie „Wel- 
ky Jene” fonft „Jeniſchowitz“ auf Tachlowit 
Amtsort u. von Schlan 33 Et. so,, aud vom 
7 Stievofiut 1 St.ssw., Dorf nebft Amte- 
baufe, Mihf., Schäfer, Bräuhs. auf 44 Faß, 
Bratwabrar., Schant., abf. Gaſthf. „zum ſchwar⸗ 
zen Röſſel“ nod 86 H., 793 E., 1 althl., 3 ifr. 
Bam, zu Nr. 28, 11. 69, Pfr. Hoftimig. 

Zentfch (233. Rat.), als „Klein⸗J.“ wie „Maly 
Jenö" auf Tachlowitz u. von Großientſch 4 St. 
0., Dorf nebit Schanfw., 27 9., 208 E., zu 
Nr, 28, 11. 70, Pfr. Hoftimig. 

Sentichan (78. u. 89. Leitm.), f. Jetſchan. 

Sentfhig (84., 89. u. 103. Leitm.), als „Jen- 
&ice” auf Tſchiſchlowiz 4 St. w., Theil-Dorf 
an ver Liebshauſen. Ehaufice, nebft Dlaſchkowitz 
u. Lobofig. Anthl. noh Weinkeller. u. Schantw,, 
„Teufeloſchenke 64 9., 314 E., zu Nr. 42, I. 
44, Pfr. Tiebnip. 

tIentfchowig (357. Bunzl.), f. Gentfhomig. 

Zentfhomig (120. Bunzl.) f. Jenſchowitz. 

Serijno (280. Casl.), f. Gerdiſchno. 

+3erfhmanig (236. Dunzl.), auf Böhm, Aida 
13 St. no., Pfrlofal.» u. Intuftrie» Dorf als 
„Ober⸗u. Nieder⸗J.“ nebft Mbiml., nod „Fie⸗ 
big⸗“ u. „Baterberg⸗“ Ortsabthlg. fammt „Aus⸗ 
geſpann“ Einfbicht, 2509., 1705 E., meift Lein- 
weber, zu Nr. 36, 11. 64, Leitm. Diöz., Reihen» 
berg. Bif,, zur Kirche, Schule ıc., 1670 Eingpfrt, 
in 2 Ortſchft. fowie ein Theil ver biefigen Einw. 
zue Pfr, in Langenbrud, nächſt. — Amtsort. 

Serufalem (... Ber.), auf Dobiiih 5 St. sw., 
Dörfchen, 20 9., 111 E. zu Ar. 28, V. 76, 
Pr. Sliwig. 

Serufalem (im Birj.), auf Starkenbach als „Rez⸗ 
lem“ Wrthsh. am Refeker Rev. bei Witkowitz. 

Jeſau (149. Casl.), als „Jezina“ auf Stotvom, 
Solau 2 St. wnw., Dorf nebft 2 Mhlml. am 
„Jeſe⸗“ Bade, 28 H., 182 E., zu Nr. 21, VII. 
22, Pfr. Gießhübel. 

Jeſchetitz (... Ber.), f. Geſchetitz. 

Seichiferhof (im Burw.), auf Kaplig, Bauern- 
gut bei Ermeley. 

Jeſchin (160. Rak.), auf Swoleniowes 1 St.n. 
FilſchulDorf nebſt Mrhf., Schäfr., Schankw. 
auch I. und II. Lehnhofe, 71 H., 533 E. 15 iſr. 
Bam,, zu Nr, 28, 1. 54, Pfr. Welwarn. 

Zeichin (im Rak.), auf Swoleniowes Lehnbof 
als I. „Blazowſty“ Befig vurd Kauf im 3. 1809 

. im Iehntäfl. Werthe 22.450 fl. n. II. als „Biel⸗ 
towſty“ wie (S. 291,Sp. 2) fhon oben berührt. 

Jeſchkesdorf (143. Budw.), auf Gragen 4} St. 
wsw.,, Zheil-Dörfhen mit Prälatr, Aruman, 
Gehöften, 10 9., 60 E., zu Ar. 25, VIII. 88, 
Pfr. Kaplig. 

Zeichtowig (47. u. 345. Kön.), an ver Opoino, 
Chauffee auf Caftalowig 1} St. wnw., ZTheil« 
Torf nebſt Nevelifht » Hovefhin. Anthl. und 
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Schankw., 34 9., 202 €,, zu Nr, 18, VI. 56, 
Pfr. Worerad u. Tinifcht. 

Jeſchkowitz (im Kön.), Schäftr, bei Nevelifct. 

Jeſchow (im Kani.), auffammerburg, abf. Föſr⸗ 
ſtere i bei Miroſchowitz. 

Jeſchow (250. Klatt.), bei Merklin incorp. Gut 
als „Gezow“ mit 3 ODriſchft. 

Jeſchow (257. Klatt.), f. Geſchow. 

Jeſchow (297. Tab.), ale „Groß-J.“ wie „Wel- 
ky Jezow" im 1. Sreifafl. Viertel u. von Obra- 
tig } St.no., Theil» Dorf uebft 2 Mhimt., 3 
Bratwbrnr., abf, „Wotadla“ nod vie Tiechowitz. 
und Gr, Chiſchta. Anthl., 47 H., 329 E., 2 ifr, 
Bam., au Ar. 11, vı. 74, Pfr. Smilowj Hory, 

Jeſchow (297. Tab.), als „Klein⸗J.“ wie „Ma- 
Iy JeZow"' im 1. Breifafl. Biertel u. von Obra⸗ 
tig 2 St.n., Thel-Dorf nebft Brutwubrnt. 
abf. „Zara Mhlml., nod tie Gr, Chiſchka. und 
Tiechobus. Anthl. 48 H., 319 €., 1 ifr. Fam., 
zu Ar. 11, VI. 75, Pfr. Smilowj Hory. 

Jeſchowitz (40. Kaui.), f. JZejomip. 

Jeſchowitz (388. Leitm.), als „Jezowice auf 
Liboh 4 St. nnw., Dorf nebſt Förſtt. 61 9., 
318 €., zu Nr. 42, 1. 32, Pir. Amtsort. 

Jeichtietig (256. u, 266. Kön.), auf Reichenau⸗ 
Eernitowig 3 ©t. n., Theil- Dorf nebft Solnig. 
Mibf., „Daubrawa“ Korftr., Hegrbs., 47 5., 
295 E., zu Nr. 18, V. 52, Pfr. Solnig und 
Weiß + HAugesp. 

Jeſenetz (im Bunzl.), auf Semil die unter, Orts. 
abtbig. von Glaſerédorf. 

Jefnitihan (54. Chrud.), als „Groß⸗J.“ wie 
„Welky Jeznican” auf Parvubig } St. s., 
Dorf, 40 H., 308 E., 1 althl. Gam., zu Ar. 
24, 11. 51, Pfr. Tiebofig. 

Jeſnitſchan (53. Ehruv.), als „Klein⸗J.“ wie 
„Maly Jeznitan‘ aufPartubif } St.s., Dörfs- 
hen, 17 9., 107 E., zu Rr. 21, 11. 52, Pfr. 
Amteort, 

einig (46. Budw.), auf Branenbderg u. von Pod⸗ 
brav 24 St. n., Dorf, 22 D., 203 E. zu Ar. 
25, X. 71, Pfr. Burgbols. 

Jeſowey (191. Bunzl.), ald „Jezowej" auf 
Weifwafler 11 St.n., Dorf, mit Hegrh., 72 E., 
zu Nr. 36, J. 67, Pfr. Hühnerwafler und Nie» 
der⸗Kruppay. 

Jeſpin (75. Kön.) f. Gezbin. 

Jeſſau (149. Casl.), ſ. Jeſau. 

Zeiten —8 Klatt.), auf Cachrau } Et. ssw., 
Dorfanver Paflau. Chauffee, nebſt abf. „Wa- 
wramühl“ mit Brifg., dann „Mottel⸗“ over 
„Wamwrahof' und Gemeindebrechhs. aub „War 
wra⸗“ oder „Schufterhäufel, 29 H., 195 E., zu 
Nr. 35, IV. 88, Pfr. Amtsort. 

Jeſſeney (338. Bunzl.), ald „Jeseney“ bei Di» 
tenig incorp. Allov. Gut (Tantifl. Hpib. Litt. G. 
Tom. Il. Fol. 1) bei 1433 Anfäftt. 71.000 fl. 
frühr, Schätzw. 12 M. von Prag, mit 5 Ortfäft. 
zu Nr. 36. III. conferb. und im o. und s. von 
Scemil, im w von Sidrod u. Nawarow, im xX. 
von Iegtr. umgeben, übrhpt. bei 2941... Joch 

prodtt. Oberfl., 1774., Ueder, 227.5; Wie ſen 
T., Gärten, 137. 10 Butweiden, 794.,), Wat 
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Jeſſeney (340. Bunzl.), ſ. Geſſeney. 

+3effenit (37. Bunz.), auf Kiineg-Ronow Pfr.» 
lotalie-Dorf, f. Geſſenil. 

i3effenig (.. . Ber.), als „Jesenice” auf Chlus 
meg 1} St.s..Pfrerpofitr.- Dorf mit einer Weg⸗ 
maut 2. Klaffe, nebft Mhim., Brifg. am „goldn.“ 
Bad, 40 H., 122 E., zu Nr. 28, IV. 129, Prag. 
Erzdiöz., Wotig. Vik., zur Kirche, Schule :c., 
2840 Eingpfrt. in 27 Ortſchaft. nächſt. y Wotip. 

Jeffenig (... Ber.), auf Dobiifh 5 St. wsw., 
Dörfchen, 13 9., 62 E., zu Ar. 28, V. 77, 
Pfr. Sliwitz. 

Jeſſenitz (132. Rauf.), an ver Linz. Chauſſte, 
auf Unter-Birgan 1 St. 0., Dorfu.X. Finanz- 
wach⸗Reſpiz. Bezirföftation des IV. Kommiſſar. 
zu Karolinenthal mit ver Abthlg. von 2 Ober- 
u. 4 Auffehern, im Berau⸗Kaut. Kameralbzrk. 
der II. Section, nebſt Mrbf., Gaftdf., Schanfw., 
62 9., 412 E., 2 afth. Bam, zu Rr. 11, 11. 62, 
Hr, Girtan. 

+Ieffenig (210. u. 376. Kön.), auf Neuftant 1} 
St. w., Theil» u. von Opotno 2} St. nnw., 
Pfarr⸗Dorf nebſt Schanfw., 32H., 183 E., zu 
Nr. 18, X. 34, Kön. Diöz., Opotno. Bit, zur 
Kirche, Schule :c., 1800 Eingpfrt. in 6 Ortſchft. 
nächſt. KH Rachod. 

Jeſſoway (191. Bunsl.), f. Feſowey. 

Zeftrjabn (210. Kön.), als „Jertfeby” auf Neu- 
ſtadt 2 St. XXO. Dorf nebft abf. Mrbf., „Stu- 
dinet u, „Bello“ Mhlml., auch Förſtr. „Stu- 
binet,“ 42 9., 246 E., zu Nr, 18, x. 35, Pfr. 
Amtsort u. Slawoniomw. 

Seftrjebig (56. Zab.), auf Mühlhaufen 2 St. s., 
Dorf, 48 9., 232 E. zu Rr. 11, V. 69, Pfr. 
Bernarditz. 

Jeſwina (... Ber), f. Geſwina. 

Jeſuitenmühle (im Casl.), auf Goltjenilau bei 
Sirakowitz. 

Jeſuitenmühle (im Rak.), zur Weinbergämtl. 
Jurisdict. am Smichow bei Prag. 

Jefuitenmüble (im Saaz.), oberhalb u. im N. 
bei der Stot. Kommotau. 

Jetenomwig (181. Prad.), auf Horajdiowitz 14 
©t.nnw., Dorf, 47 9., 325 E. gu Nr. 25, 
v. 53, Pfr. Gr. Bor, 

Jetetice (64. Prach.), f. Jetietig. 

Jetietig (64. Prach.), auf Worlik » Klingenberg 
4} St. sso., Zheil- Dorf nebſt abf. „na Sa- 
mutech'' von Wopoian. Anthl., 26 H. 277 €, 
zu Ar. 25, 111. 43, Pfr. Cerwena. 

Jetiſchau (318. Prad.), ſ. Jettiſchau. 

Setrichoweg (423. Tab.), auf Tiechobus J St. 
s0., Theil» Dorf nebit Freiſafſ. 1. Biertlanthl., 
479., 372 €., 1 ifr. Bam,, zu Nr. 11, v1. 73, 
Pfr. Patzau. kr 

Jerrichowig (.. . Ber.), f. Gedticho wik. 

ZJetrjichomwes (123. Tab.), f. Jetiihomer. 

Jetſchau (78. u. 89, Leitm.), auf Tiiblig 4 St. 
850., Zheil-Dorfnebft Tſiſchkowitz. Anthl., dann 
Mrhf., Schäfr., 46 H., 233 E., 1 ifr. Fam., zu 
Nr. 42, 1. 45, Pr. Amtsort. 

tIetihomig (56. keitm.) , ald „Jedowioe‘ auf 
Budin 13 St. sw., Ffrlofalie- u. Theil- Dorf 
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nebſt Wrana. Anthl. fammt Mhlml., noch emph. 
Schankw., 29 9, 185 E. zu Nr. 28, J. 55, Prag. 
Erzdiöz., Budin. Vik., zur Kirche, wo vie Glocken⸗ 
Inſchriften das Domkapitular⸗Perſonale vom J. 
1612 u. 1588 namentlich enthalten zc., nebft Fil. 
Redhodſſt, Schule ac. , 1100 Eingpfrt. in 5 Ort⸗ 
ſchaft. nächſt. ¶y Budin. 

Jetſchowitz (98. Rak.), auf Wrana 1 St. No., 
Pfrlofalie» u. Budin. Dor fanthl., wie oben, 

Zettenig (271. Prad.), als „Jidryn“ aufStadt- 
vom. Bergreichenftein und vom Pfarrorte + St. 
nw., Dorf, nebit abf. „Pflanztermühle am 
Zollerbache, 25 H., 173 E., zu Nr. 25, VI. 54, 
Pr. Ritzau. A 

Jettenowis (181. Prad.), f. JZetenomwig. 

Jettietitz (64. Prad.), f. Zetietig. 

Jettiſchau (318. Prad.), auf Ceſtitz, } St.nno,, 
Theil» und PBilialfhul-Dorf nebſt Wolin.- 
Anthl. noch Mibf., 26 H., 134 E., zu Nr. 25, 
II. 47, Pfr, Amtsort. 

Jettenig (305. Casl.), als „Jetonice‘' auf Ro- 
now, 14 St. no. Dörfchen, 14 9. 104 E., 
zu Ar. 21, x. 49, Pfr. Mitſchow. 

Jewan (182. Kaui.), auf Schwz.⸗Koſteletz, 1 St. 
wsw,., Dorf nebſt abf. „Aldaſchin,“ aud 
„Pentſchitz.“ Mahlmühle und „Bohumil“ nod 
Schankw., 28 H., 236 E., zu Rr. 11, IH. 35, 
Pfr. Amtsort. 

Jezina (149. Casl.), ſ. Jeſau. 

Jeziret (im Rat.), abſ. Förſtr. bei Obrotſchin. 

Zejto (143. Budw.), ſ. Jeſchkesdorf. 

+Iejomw (97. Casl.), auf Unter⸗Kralowitz, 2 St. 
so., auch St. Eucie-Bilialtih.- Dorf nebft abf. 
„Hauſitel“ und Schanufw., 31 9., 193 €,, 1 if. 
Fam., zu Nr. 11,X. 66, Pfr. Zahrapfa, 

Zejomwig (40. Kaui.), auf Ratay, } St. oso., 
Dörfchen, 20 9., 112 E., 1 ifr. Fam., zu Rr. 
11, IV. 64, Pfr. Amtsort, 

Igelögaffe (im Bidz.), bei Dber-Hohenelbe ver- 
einzit. Häufergruppe (wie ©. 324, Sp. 1) 
von Bockechen bemerft, 

Zgnatiusgrube (im Kön.),aufTrantenau, Stein- 
kohl.»Zehh8. bei Markauſch. 

Ianay, St. (im Ber,), Eiſenſtein⸗Zech ho. auf 
Dobtifh, amlichergangsgebirge „Rochota“ nächſt 
der oberhalb Mniſſek gelegn. Wallfahrtskirche. 

Ignatz, &t. (im Pilfn.), Bleierz⸗Zechhon, als 
„St. Ignazi“ auf Mies, 

Iglauer böhmiſche Dörfer (146. Casl.), als 
„Jihlawske deske dediny‘' fammt Waldhof, 
Mäpr., Etrtgmv.-Gut mit 11 Ortfäft., zu Nr. 
21, VII. conferb. u. das Dberamt nebft Juſiztt. 
beim f. Magifttate zu Iglau über \Ch7 dafelbft 
(wie ©. 161, Sp. 1), mit fümmtlid. Behörven 
eorrefp. — Diefes Stadtdom. im s. bed Are. 
an den Marken der gen. Kreisftadt, wie des Gu⸗ 
te8 Fußdorf in Mähren, dann Mirofhau und 
Neu-Reihenau, auch Windig+Ienilan im w. 
und Nw., fowie im o. an legtr., dann Preiten» 
bof und Schrittens, überbpt. bei 7752.,40 Joch 
prodtt. Boden, wovon 3631. 0 Aeder, 1116.,5 
Wieſen, 11., Gärten, 817.,, Outweiden, 
2275., 1 Dal, 
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Zinta (196. Kön.), auf Starkftatt, } St. w,, 
Dorf nebſt Schanfw., 2 Mhlml., Förfte., 569., 
318E. zu Nr. 18, IXx.31, Pfr. Ober-Wernersvorf, 

+3inin (25. Prach.), f. Ginin. 

Zinoſchow (im Kaut.), auf Wlaſchim, abf. Gal- 
derhof, früher. Hegrho. bei Bolina. 

Jinotfchan (236. Raf.), auf Tachlowitz und von 
Gr.⸗Jentſch, 14 St. sso., Theil-Dorf nebft 
oberftburggraflid. Amtsgüter-Antheil noch Mrhf., 
Shantw., 30 9., 146 €., zu Nr. 28, ıı. 71, 
Pr. Woich. 

Zilkohof (im Budw.), bürgl. Feldwirthſchaft 
bei Böhm. -Rridenau. 

Sitowig (368. Kön.), f. Gillowitz. 

Zinolig (122. Birj.), f. Binolig. 

Sirerig (371. Prad.), f. Ftettie. 

Sirig (78. Casl.), auf Katzow ift Girjis conſerb. 
ebenfo + (129. Cast.) auf Seiau. 

Zirfhing (149. Casl.), f. Itſchingo. 

Zirjitow (230. Casl.), als „Jirikow" auf Has 
bern, 1 St. so. Dorf nebſt abf. Mahlml. und 
Hegrho. „Zerlina,” 32 9., 205 E., zu Rr. 21, 
VIII. 37, Pfr. Amtsort. 

Zirjin (89. Kaut.), f. Girjim. 

Zifteg (22. Prad.), f. Giſtetz. 

Sitfau (170. Easl.), f. Ittau. 

Slowipermühle (im Prach.), bei Gerwena, 

Jlemmnit (132. Gasl.), auf Frauenthal, 1 St. 
NNO., Dorf, 26 9., 176 E. zu Nr. 21, VII. 
38, Pfr. Amtsort, 

Zttenit (182, East.), f. Slemenit, 

Ilko (im Budw.), am „Rohenice“ Bade MpImt. 
bei Gernig. j 

Iltesmüble (im Pilfn.), bei Roßhaupt. 

Im Grunde (im E1b.), abſ. För ſtr. auf Königs. 
berg bei Schönbrunn, 

Imihen (178. Pilfn.), auf Altſedliſcht, 4 St. 
ss0., Dorf nebſt abf. „Lukawetz“ Mrhf. und 
herrſchftl. Maierhöfen. Eiſenſtein⸗Zechhs. 49 E. 
278 E. zu Nr. 35, 1. 45, Pfr. Haid u, Amtort. 

Imilgau (... Elb.), f. Imligau. 

Imligau (... Eib.), auf Stetvom. Elbogen und 
vom ICH Karlsbad 4 St. nw., Dorf, zu Ar. 
35, IX. 44, Pfr; Neurohlau. — Hier findet fih 
Porzellanerve in mädtigen Lagern, theils über, 
theils unter ver Braunkohle, häufig find Schwe- 
felfiestugeln in ihr eingefhloffen. 

Imling (... Saaz.), auf Neufhloß, 4 St. s., 
Dorf nebſt Mhlml. am „Htiwtzer“ Bade, 72 9., 
441 E., 2 ifracl, Fam, zu Nr. 42, VIII. 36, 
Pfr. Opoina. 

Inchau (178, —— ſ.Imichen. 

Indica (im Bunzl.), der urſprüngl. Rame 
der Burg Friedland ſ. d. 

Impfungen des letzt. Quinquenal. Jahrganges in 
Böhmen an 139.471 Kindern, wo noch 3482 
ungeimpft geblieben, ohne geblattert zu haben; 
von Erſtern waren 138.412 mit flüſſigen, 1.059 
mit trodn. Impfftoff behandelt, ver Erfolg zeigte 
bei 134.522 echte, bei 1249 unehte Blattern 
und bei 3700 keine Hoffnung; mit einem Auf- 
wande von 13.603 fl EM. waren bierbri 118 
Aerzte und 645 Chirurgen verwendet, 
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Sndit (52. East.), fonft „Jünditz u, „Ginditz,“ 
Allovial-O nt (lanptfl. Hptb. Litt. J. Tom. I. 
Fol. 209), bei 145% Anfästt, 106.500 fl. 
frühe. Schägw., 64 M, von Prag, mit 7 Drt- 
fhaft., zu Nr. 11, IX. conferb. und vie Amts, 
verwaltung im gleihnam. Orte nebft Juftzrt. zu 
Kuttenberg, über (I Kolin (wie S. 161, Sp. 
1), mit fämmtlid. Behörden correfp. — Diefes 
Allod. im vw. des Ars, mit ven Grämvom, im 
N. Betwar und Hradel, im oO, an Maleſchau, im 
8. an Petſchkau. Dörfer, im w. an NRatay und 
Kiefetig-Zijom, bei 4450.,, Joch prodult. Bos 
ten, wovon 2654.,, Weder, 476.,, Wieſen, 
56.;, Gärten, 417.5, Putweiten, 846.,50 
Waldungen. 

TInditz (55. Casl.), am gleichn. Dom.⸗Amtsort 
nebſt Schloßbztk. von Caslau 47 St. w. und 
vom \ch7 Kolin 3} St. sw., and St. Wenzel⸗ 
Bilialfirhen » und Shul-Dorf wie Berzehrfir, 
Percept. Amtsftation, von 1 Bräuds., 1 Brannt- 
weinbrnr,, 3 Fleiſchr., nebſt Schankwirth., abſ. 
Mahlml., 65 9., 441 E., zu Nr. 11, IX. 37, 
Pfr. Solopiſt. 

Indig (im Cast.), beim obb. Dorfe hertſchaftlich. 
Schloß nebft Amtshs., Mrhf., Schäfr., Bräuhs. 
auf 10 Faß, Branntweinbrnr. zur „groß. Seite” 
und die Kirche, Schule, auch Familiengruft⸗Ka⸗ 
pelle zur „Heinen Seite" im Drte gezählt. 

Induſtriehalle von Böhmen. — Der Aufſchwung 
der Gewerbsinduftrie in Böhmen wart vurd vie 
„Ueberſicht aller im thätigen Betriebe ſtehenden 
Fabriken, Manufacturen, Bergwerke, Mineralien 
Bunvorte, größeren Gewerben u. fonftigen In— 
duftrie-Etabliffements" in einem Gefammtbilve 
durch E. von Schwarzer /Heldenſtamm's Karte 
aufgefaßt und die Sectionen berühren vorerft: 

1. Unorganifhe Provufte ver Natur und In- 
duftrie. A. Rohe Mineralien. a. Erden u, Steine, 
ihre Fundorte, Gruben und Brüde, h. Metalle, 
Dryde, Säuren, Salze, Inflamabilien ꝛc., Berg» 
werts- u. Hüttenbetrieb. B. Veredlung der roben 
Mineralien durch Gewerbfleiß. a. Babrifate aus 
Thon u. Steinen. h. Glasfabrikate. c. Fabrifate 
aus Metallen. (Bergl. den Art. „Mineral ⸗Pro⸗ 
duftion u, Verarbeitung" unten.) 

II. Organifhe Produkte ver Natur und In⸗ 
tuftrie. 41. Bom Pflanzenreich. A. Robftoffe. 
B. Pflanzenſtoffe » Berarbeitung zu Kunſtproduk⸗ 
ten. a. Auf mehanifhen Wege. h. Auf chemi⸗ 
fhem Wege. C. Auf beiven Wegen, zu Geweben 
u. Geſpinnſten fammt Bleiche, Farbe u. Drud, 
a. Babrifate aus Flachs u. Hanf. db. Fabrilate 
aus Baumwolle. c. Weitere Verarbeitung abge⸗ 
nügter Gewebe zu Papier, Pappe ıc. (Bergl. 
ben Art. „Vegetabilien-Provuftion u. Berarbei- 
tung“ unten.) 2. Animalifhes Rei. Rode Pro» 
bufte u. ihre Veredlung. a. Babrifate aus Seite; 
b. aus Schafwolle; c. aus ven übrigen Haaren 
u. Federnz d. aus Hänten, Betten, Knochen ꝛc. 
(Vergl. S. Ti u.ff. dis 75 ven „Induſtrie⸗Adreſ⸗ 
fentalenver,“ dann ©. 91 das „Repertorium‘‘ 
zu dieſem.) 

111. In 066. Sectionen nit wohl tinzureihende 
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Babrifate und Induſtrie / Produlte aus organ- 
und unorganifhen Stoffen. a. Auf medani- 
ſchem Wege. Mafhinen (faßt 1000 Pre.) In 
Reichenberg, Böltelt u. Williams (def. für Pa- 
pier u. Eifenwerte), B. Kahl (30 Prf., Dampf- 
mafdhinen), Handſchke (Kammfegmafhinen u. f. 
w.) u. noch 8 Wilſt.; zu Gablonz, Th. Brace- 
girdle (125 Prſ., Waflerräter, Wollfpinn- und 
Apretrirmaſchinen 2c.); in Arnauerſchloß, Lorenz 
u. S. (zu Papier) ; in Zrautenau, I. Baltis 
( Flachsgarngeſpinnſt ⸗Maſch.); zu Graslig, 2, 
Thomas; Neuved, R.Holms (Dampfmafhinen); 
in Beraun, James Park (alle Arten); zu Lieben, 
Ev. Thomas DM. v. 16 Pf. (50 Prf., Dampf- 
maſchinen und alle Arten), Rarolinenthal, ©. 
Schneider; Prag, 3. Schwär I1. 1119 (Gravcear- 
ſtühle, Drudmafh,), Gottſchald, Breitſeld u. €. 
11.185 (Dampfmaſchinen, alle Arten), Br. Fren⸗ 
gel 11. 1272 (Dampffeflel, landwirthſchaftliche 
Maſch., Schraubenpreflen ꝛc.), D. Deſſouſlawy 
( Schraubenpreſſen). Nebſt dieſen beſitzen noch die 
größern Baumwollſpinn⸗, Kattundruck⸗ u, andere 
Fabriken eigene mechaniſche Werlſtätten. — Feu⸗ 
erlöſchſpritzen. Reichenberg, A. Reichmann; auch 
mehrere der Kupferſchmiede. — 4 Brunnenmacher. 
— Chemiſche und phyſikaliſche Geräthſchaften. Zu 
Lieben, W. Batka N. I. 357, XxWV. im Zwettel⸗ 
bof. — Mathematiſche, optifhe und phyſilaliſche 
Inſtrumente. Zu Reihenberg; in Neuved, K. Ull⸗ 
mann; Prag, U. Hader ı1. 890, NR. 1. 393, W. 
Spitra I. 156, 3. Sturm I. 907.— Uhren (280 
Uhrenmacher.) Prag, 3. Koſſel E. M. d. b. ©. 
V. ©. k. t. Univerfitäts « Uhrmader I. 329, ©. 
Lolota 1. 184, 9. Zeliſto 1. 395, 3. Zeliſto 1. 
580, 8. Schamal UI. 281, 8. Sudy ut. 771, 
8. Sudek 1. 193 u. m. a. — Mufifalifde Spiel- 
werke, Prag, Willenbacher u. Rjebitſchel, I, 85, 
(45 Prſ., 1600 Mufitwerke jährlich). — Mufi- 
Lalifbe Inftrumente, Blad- und Streich⸗Inſtr. 
( v. Holz m. Mefling). In 3. Bunzlau, Reichen⸗ 
berg; zu Graſlitz und Schönbach (viele Witft.), 
Gebr, Hoyer NW. 695, Dr. Riedl, U. Stowafler 
2. In Prag, Gebrüder Rott II. 982, 3. Bauer 
11. 767, 8. Stöhr 1.969, Wolf. Orgeln: 9. 
Gartner, k. 8. Hof. 1. 618. Fortepianos: Leit» 
merig, Pilfen, Pifel; Prag, A. Schwardling II. 
853; 3. Hlaufhed I. 387. — Buchdruck. In 
Leitmerig, C. W. Mevau; 3. Bunzlau, Gitſchin, 
Königgräg, Chrudim, Leitomifchel, Caslau, Bud⸗ 
weis, Klattau, Pilſen, Eger, Karlsbad, Saas, 
Schlanz Prag (9 Buchdruck.), Gottlieb Haaſe 
Söhne (249 Prſ., 6 gewöhnliche, 19 Stanhop. 
Preſſen, 1 doppelte, 5 einfache Schnell», 2 hydr. 
Prefien u, 2 Satinir-Mafd., 50.000 Rich Pa- 
pier jährlih, Eongreverrud, DM. von 4 Pf., I. 
211. — 120 Buchbinderwerkſtätten. — Litho— 
grapbien. In Leitmerig, E.W, Mevan, 3. Bunz- 
lau, Gitfhin, Chrudim, Tabor, Pilfen, Elbogen, 
Saas; Prag, 6, C. Hennig I. 147. — Kupfer» 
drudereien. (7 in Prag). Um Smichow, 4, 
Maulini (6000 Heiligenbilver täglich, 9 Preffen. 
100 Prſ., Abfag weit ins Ausland). Prag, W. 
Hoffmann 1. 751 (11 Preſſen), W. Merklas 11. 
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1125. — Spiellarten (9 Werft. in Prag). — 
Sonnen, u.Regenihirme (24 Wrlſt., Gin Prag). 
— Zapezierarbeiten (15 in Prag, meiftens in 
den Möbelfabrt.) — Kunſtblumen (14. Wrff.). 
Nirvorf, A. Pietfhmann; Prag. — Brüdenwa- 
gen. In B. Leippa; Prag, B. Frenzel und viele 
Schloſſer. — Blafchenkeller. Zu Hayda, 3. Bür- 
germeifter. — Wägen. Zu Leitmerig, F. Kraſſer; 
Prag, 3. Zetlinger III. 20, Th. Drabofaupil 1. 
861, Hübel 1. 395, 3. Kieverle 1. 928, h. Auf 
chem iſchem Wege. Ehemifhe Produkte. (Alle 
Arten Dryde, Säuren, Salze — fiche dort, — 
Ertrafte, Sublimate u. f. w,, befonvers: Blei- 
weiß, Bleizuder, Ehlorfalt, Farbſtoffe, Holzeſſig, 
Soda, Salpeter, Salze, Salpeter- u. Schwefel» 
faure — rauchende u. englifde — u. f. w.) In 
Aufba, Leitenberger (Präparate für Färber und 
Druder) ; Reichenberg, Gerhardt (Barbertralte); 
Reichſtadt, A, Kriegner (Präparate für Färber u. 
Druder); Mündengräg (Bechers Glas, durch⸗ 
fihtige, biegfame, papiervünne Maffe von fehr 
ſchönen Barben); zu Grs. Lukawetz (fiche bie 
Mineralwerke); in Merklin, U. Ziegler (Säus 
ren, Glauberfalz); zu Weifgrün, Gf. Wurm- 
brand (3—400 Etr. Waflerglas, Ultramarin 
(Chemiler Anthon); Wranowitz, R. v. Rirfe 
(Sheivewafler, Berggrün, Salzgeiſt) R. 1. 5255 
Neumüple bei Mies, W. Köhler; zu Joachims⸗ 
thal, Mieſſis Erben (Mennige); Halbmeil, 3. 
Prog (Säuren und Eplorfalf); in Kommotau 
(Bleiguder) ; zu Zehrowig (Holzeflig und Blei- 
zuder); Gemnif, 3. Brem, 2 DM. (Säuren) ; 
Dregel bei Motolfa, U. Schimann R. 11. 548 
(Holzeſſig und Bleisuder); in Königsſaal, A 
Richter (alle demifchen Provufte, Arcofot, Zuder- 
fäure 2c., 2000 Etr. engl. Schwefelfäure, 2000 
Etr. Holzefig) DM. NR. I. 37; Woborjifct 
(Bleizuder); zu Lieben, W. Batfa N. ı. 457 
(def. Arzneiwaaren); Schwarzbuda (Bileizuder, 
Holzeffig, Effigfäure); Prag F. X. Broſche 1.378 
(8000 &tr. aller chemiſcher Produkte, Ehinin, 
Kreofot; Chemiker: 3.Popp); 3. Brem U. 127. 
(alle Arten dem. Prod.); 3.3. Braun I. 7314 
D. Hirfh 11. 1187, 3. Prochaſta I. 78; am 
Smichow %. E. Herz (Bleiguder); vor demz 
Prager Reichsthore, M. Prochaſta (6000 Ctr. 
Holzeffig und Bleizuder). — Schmalte, Zu Jo⸗ 
achimothal, 3. Mieflls Erben Nr. 1. 185; Breis 
tenbach, 3. Kerl, 3. Mieſſls Erben; Silberbad, 
A.v. Stark; Jungenhengft, U. Berner R. 1.405; 
zu Chriſtophhammer, F. B. Salzer N. I. 404,— 
Zufh- und Waflerfarben. Prag, G. Schneivers 
fel. Witwe 11. 1277, Rinziberger u. €. 1. 298, 
N. 1. 403. Siehe hemifhe Produlte. — Ehemi- 
fhe Zündzeuge. In Schüttenhofen, Scheinoft; 
Prag, Gebr. Löwy 1. 811 (Chromſchnellzünd⸗ 
genge). — Zündhütchen. Zu Parularjta bei Prag, 
A. Sellier u, Bellot (30.000 St.täglid, 60 Prf.) 
N.1.396 u. in Wien. — Sirgellad (über 1000 
Etr.). Prag, Gebr, Löwy 1.681.0.1.398 (350 
Etr.), 3. Winternig It. 797, 3. 8. Lernet 11. 709, 
A. Ti U. 117, A. Lachners Witwe I. 355. — 
Wichfe. Zu Neuſchloß; Prag, Gebr. Löwy u. ſ. w. 
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— Parfumerien. Prag, A. D. Corda I. 270, R. 
1. 181, Brichta II. 784. — Salpeter. Zu Caslau, 
Auttenberg, Lipnitz, Budweis, Wittingau, Schlan. 
— Schießpulver. Stiehomig (12 Mühlen). 
IV. Hilfsmittelder Induſtrie. Strom⸗ 
ſchifffahrt. Fahrbar ſind: die Elbe von Pardubitz 
an mit Flößen, von Melnik an mit 1000—1500 
Er, Laft und Segeln; vie Moldan von Hohen⸗ 
furt$ an mit 250—600 Ctt. Laft, von Prag an 
mit Segeln; vie Beraun von Reuhütten; bie 
Lufhnig von Bechin an mit Meineren Schiffen. 
Die anderen größern Flüffe z. B. vie Eger, Wot- 
tamwfa, Maltſch, Flanitz w. f. w. werben zur Holz» 
ſchwemmung benügt. Die Moltau verführt jähr- 
lich bis Prag an 500.000 Etr. Kochſalz v. fait 
eben fo viel andere Güter; die Eibe 1840: ans 
fremven Staaten 126.060 Etr., aus Böhmen 
binaus 1,095.706 Etr. u. im Inlanve 364.200, 
in Summa: 1,585.966 Etr. Hauptitappelpläge 
find zu Prag am Wegton u. legten Pfennig, zu 
Budweis, Melnit, Lobofig u. Tetſchen. An Prag 
befteht eine Elbeſchifffahrtsgeſellſchaft; Bureau: 
Rofmarft 828. Unter 52 Schiffs- u. Floßmeiſtern 
iſt Adalbert Lanna, k. k. Schiffmeifter zu Krumau 
u. Budweis, der bedeutendſte. Er erbaut jährlich 
gegen 100 Schiffe, die er beladen verſendet und 
zum Theil im Auslande verkauft. Sonſt find noch 
Shifsbaupläge zu Hohenfurth, Moldauthein, 
Bechin, Prag, Melnik, Auſſig, Obergrund bei 
Tetſchen u. m. a. — Elbe⸗Dampfſchifffahrt. Das 
t. l. Dampfboot Bohemia, DM, v. 30 Pf. Ei⸗ 
genthümer: 3. Andrews, fährt zwifchen Obrhiſtwy 
u. Dresven in einem Zage. Bureau: Kolowrat⸗ 
firaße 862. Diet. fühl. Dampfſchiffe Königin 
Marie und Prinz Albert fahren zwifchen Dresven 
und Tetfhen. — Kanäle. Fürſtl. Schwarzenberg 
fher Holzſchwemmungskanal führt das Holy ver 
ſüdöſtlichen Forſte der Herrſchaft Krumau in ven 
gr. Mühlfluß in Oberöſterreich, an deſſen Auofluß 
in die Donau es auf Schiffe verladen wird, um 
bis nach Wien zn geben. Er liegt 60% höher, als 
die nahe Moldau, ift 27.069 lang und durd- 
zieht bei Hirfhberg einen 221° langen Stollen 
(Tunnel). Oppatowiger Kanal, Floßkanaͤle bei 
Stubenbach, Sebaſtiansberg. — Eifenbahnen. 
8. ft. priv. erfte öfterreihifhe von Budweis nad 
Linz, 67.940° lang, verführte 1840 mit Pferven : 
306.542 Ctr. Salz, 227.941 Etr. Güter, 54.196 
Etr. Steintohlen und 17.000 Perfonen. K.k. pr. 
Eifenbahn von Prag nah Pilfen. Beenvet bis 
in das Walprevier v. Lana, 65 Meilen lang, 
verführt mit Pferden an 500.000 Eitr. Stein- 
kohlen, Holy Kalk ıc. K.t. Staatsbahn von Prag 
nad Brünn u. Olmüg, dann von Wien nad Dres» 
den über Frag ; durch a. h. Entſchließung als folde 
erflärt. — Straßen. 1841: 462 Meil, ärarifhe u. 
1124 Meilen anvere Straßen. Seit 1796 wur⸗ 
den jährlich 140.000° Klafter nen erbaut. — 
Techniſche Lehranftalten. Prag, ſtändiſch- techni⸗ 
ſche Lehranſtalt 1.249, 6 Profefforen ; gegen 1000 
Hörer; chemiſches Laboratorium; mechaniſche 
Werkſtätte (3. Bojek.). Ständiſche Realſchule. 
2 Profeſſoren, 6 Lehrer und Aſſiſtenten. Real⸗ 
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ſchule zu Ralonitz, 4 Profefforen; zu Reichenberg, 
5 Lehrer. — Techniſche Sonntagsfhulen. (Abend⸗, 
Babrits- und Zeihnenfäulen.) In Leitmerig, B. 
Leippa (auch Abendſchule), Warnsvorf, Walters- 
dorf, Steinfhönau, Schonlinte, (auch Woden- 
gewerbsſchule mit 12.000 fl. C. M. Bons; Geo⸗ 
grapbie, Phyſik, Tehnologie, Zeichnen); zu Neu⸗ 
welt (Zeibenfhule für vie Glasmader; in kei» 
tomifhl u. Ranſto (Zeihenfhule); zu Budweis, 
Blatna, Pilfen, Pürglig, Königfaal; Prag, durch 
den Gewerböverein. — Sammlungen mathemas 
tifcher und tehnifher Modelle, Zu Krumau, Pf. 
Schwarzenberg'ſches ölonomiſches Iuftitut ; Prag, 
f. k. patriotifh »ötonomifhe Geſellſchaft I. 541. 
Poifitalifhes Kabinet ver ff. Univerfität I. 190. 
Grmwerböverein I. 539. — Mineralien » Samm- 
lungen. Prag, im böhmiſchen Mufeum (vater- 
ländiſche Mineralien), k. k. Nniverfität. Privat» 
Tabinette zu Niemes, Landekron, Krumau, Rö- 
nigewartd, Eger, Karlsbad (D. Knoll's Müller» 
ſche Sammlungen, georpnet von Göthe) ; Zbirow 
(geognoſtiſche Sammlung der Herrihaft). — 
Techniſche Zeitfhriften. Prag, bei Borofh und 
Andree; Enzillopädiſche Zeitfchrift des Gewerbse⸗ 
weſens, herausgegeben durch den Gewerbsverein, 
Redalteur: Prof. Dr. Balling. — Caſopis tech⸗ 
nologich Liſty, Redacteur: Dr. Amerling. — 
Verein zur Ermunterung des Gewerbögeiftes in 
Böhmen I. 539. Techniſche Bibliothek u. Zeit- 
föriften « Lefegimmer. — Gewerbe - Propuften- 
Ausftellung dur denfelben. 

Innergefield (272. Prach.), auf Stadtdom. 
Bergreihenftein, 2} St. s., Gebirgs⸗Filialſchul⸗ 
Dorfnebft 2 Mhimi., Brtſg. am Gefielverbade 
u. abſ. „Antigl-," auch „Windiſchberg⸗“Gehft., 
508.,426E. ‚zn Nr. 25,VI. 66, Pfr. Außergeſield. 

Innichau (178. Pilſn.), wie oben, Imichen. 

Innigen (178. Pilſn.), auf Altſedliſcht, un rich⸗ 
tig für Imichen ſ. d. 

Innocenzidorf (285. Leitm.), in der Volksſpr. 
„Buchdörfel“ auf Rumburg, 2 St, s., Dorf am 
41 Herberg« u. Tollenſtein⸗Fuße, nebſt Mhlml., 
Georg., 265 E., zu Rr. 42, VI. 20, Pfr. 
Shobenthal. 

Inresdorf (261. Budw.), f. Irresporf. 

Infeltbal (201. Pilfn.), au „Inſelhütte“ anf - 
Zadan, 24 St. sw., frühe. Glasfabriks⸗, jept 
Dom. +» Dorfen nebſt Forſtamtshaus, 15 H., 
83 €., zu Nr, 35, I. 51, Pfr. Schönwald. 

+Interbaid (162. Budw.), ſ. Haid. 

Inſtrumentenfſbrkt., in ver topogr, Nomeltt., 
wie a) von hirurgifhen im Bunzl. Ar. zu Reis 
chenberg, im Eib. zu Karlsbad, im Leitm. auf 
Hainspach zu Nirdorf, dann zu Leipa; fernere b) 
von matbematifh-phyfitalifchen im Elb. zu Neu- 
def, auch c) von mufitalifhden zu Birjom, zu 
Zungbunglau und Reihenberg im Bunzl., zu 
Graflig und Schönbach im Eib., zu Wyſſehrad 
im Kaut., zu Sronporitfhen im Klatt., dann zu 
Königgräg und auf Bürgftein zu Haide, wie 
Leipa, auch Feitmerig, endlich zu Pilfen und Tas 
Hau im Pilfn., zu Piſek und auf Stubenbach zu 
Mader im Prad. Ar. 
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Invalidenhausgründe (im Kaut.), nächſt vem 
£. £. Prager Militar- Invaliven- Inftitutsgebände 
von fieben. au weinbergämtl. und Karolinentha⸗ 
ler Befigungen umgeben, die Anftalt ſelbſt unter 
einem Oberften und Commantanten (U. Bobm)), 
nebft Arlatus Oberftlieutenant (X. von Rosmini) 
und 3 Chambreen » Commanvanten, auch Stabse⸗ 
feldarzt, Aupitor als Juriodiktions⸗Vorſteher und 
Juftigiär über \I/ Prag (wie S. 165, Sp. 1) 
mit fämmtl. Behorven correfp., ferners in loco 

- nebft Rehnungsführer, Hausadjutanten, wie Feld⸗ 
friegstommiffariat. Refpizirung, auch Prag. Erz⸗ 
diög. Feldſuperiorat, Pfarrlokalie und Hauska⸗ 
planei mit 2 Prieſtein. 

Joachimow (288. Rak.). wie Joachimot hal. 

Joahimsdorf (272. Bunzl.), auf Babel, 14 St. 
5., Dorf, nebft der zu Schnedendorf gebörenv, 
Baveanflalt für Gichtleidende, noch Mhlml., 
Bleicherei, 57 H., 305 E. zu Nr. 36, VI. 79, 
Pfr. Brims. 

Joachimskapelle, St. (im Kön.), auf Rofetnig 
bei Dttenporf am Oberwald +» Gebirgsrüden mit 
einer herrlihen Rundſchau u. Fernſicht. 

Joach immüuhle (im Budw.) b.Gerbetſchlag. 

Joachims mühle (im Tab.), bei Radino w. 

Joachimsthal (... Elb.), als „Walddominium,“ 
ka t. Montanärar⸗Hertſchaft mit 2 Ortſchaft., 
zu Rr. 35, VII. conſerb. und vie Amtsverwitg. 
fammt Juſtztt. in ver k. Bergftapt über \Cd/ da, 
ſelbſt (mie S. 56, Sp. 1), mit fammtl. Behörd. 
eorrefpon. und dem Dberbergamt unterfichend 
gleihmwie das Berg-, dann Hütten- und Moutan- 
walvamt nebſt Bergphyſilat. — Diefe Montan- 
hertſchaft begreift 10.447 ,, Joch prodult. Bo- 
den, wovon 152.,, Aecker, 1054.,45 Wiefen, 
0., Gärten, 101.,, Hutweid., 9138.,, Walo, 

+3oahimsthal (... Elb.), ald „Jachymske 
Doly,' von Karisbad 4 St. X., Amtsort des 
Montanärar. Domin. umd mit den delegirten 
„Gottesgab“ und „Wieſenthal,“ k. freie Berg- 
Stapt nebft (S. 251, Sp. 1) obemangef. k. k. 
Bergämtern unter einem reglit. Magiftrate über 
C in loeo (mie &. 56, Sp. 1), mit fämmtl, 
Behörden correfp., zu 4 Jahrmärk. priv., und im 
Beſitze von 10 Drtfhaft., aud 10.184 ,. Joch 
protuft. Boden, wo 1903.,, Acder, 1400.18 
Wieſ., 14., Gärt., 605.45 Hutw eid. 6260.19 
Wald., anfonften in 1oco vie Lotto-Kollektur sub 
Rr. 323, aud Tabakverlag sub Rr. 58 bei 44 
Trafiten, der Verſchleiß des höheren Stempel» 
papiers beim Magiftrate, im Eger. Kameralbjrf, 
XV. &eet., III. Binanztommiffrt. IV. Refpigien- 
tenbezirk mit ver Wachabtheilung in loco von 2 
Dber- und 8 Auffebern, dann zugehör. V. Reſpj. 
in Platten mit den Wachabthlg. vafelbit und in 
Gottesgab, Förfterhäufer, Seifen, Breitenbad. 

Diefe Bergftadt im Erzgebirge am Bade We⸗ 
ferig mit der Schloßruine „Freudenſtein,“ tem 
Ratyhaus, Bergoberamtsgebäupe, früher. Münz- 
amte, abf. „Balbmeil“ mit ver 3. Prog. chemi⸗ 
ſche Propft..Babr,, dann in loco die Schmalte⸗ 
oder Blaufarbfbrk, der Joh. Mießl⸗Jeileiſen ſel. 
Erben, dann Draht- over Stredeifenfabril des 
Dandw, d. Landest. v. Böhmen- 
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Joſ. Spedher, auch Baummwollfpinnr. ver Gebr. 
Bogel, und geflöpelte Zwirnfpigenmanufactr. von 
8. Kuhn, 3. Bed, F. Kuhlmann, F. Gröger, U. 
Müller, A. Bittner, auch Papierfabtk. von 3. 
Müller und 3. Trints, fowie Gem.⸗Waarenhdlg. 
von 2. Bed, 3. Hoffmann, F. Macaffi, 2. Miehl- 
Beiteifen, fammt übrg. Gewrbfätten, mit 600 
9., 4700 E. zu Ar. 35, VIII. 34, Prag. Erz- 
diöy,, eigennamig. Bit., zur Dedanteitch., auch 
Et. Markus Coemeterkitch. und 3 Kapellen wie 
Bi. „Maria Sorg,“ Hauptfhule, Pfründlerſpital, 
Siehenhäufer ıe., 5540 Eingepfrt. in 4 Ort⸗ 
haften. — Die Lokal» Chronik weifet vie Erhe- 
bung zur „freien Bergftart’ im XVI. Jahrh. 
unter 8. Ludwig nad, wie man damals 1.000 
Zechen, 8.000 Bergleute, 800 Steiger und 400 
Schichtmeiſter zählte. Auf Veranlaffung des Ora- 
fon Schlick wurben bier vie erſten Thaler ge— 
prägt, ald „Zoadhimsthaler” Münze bezeichnet, 
bi6 zur Gegenwart dem befannten Gelpftüde fei- 
nen Namen ſpendend. Eine ausführliche Mono- 
graphie u. Stadthronif ift vem Bernehmen nad, 
ſchon feit vem $. 1845 zum Drude bereit, worin 
höchſt intereffante Daten über ven einftigen Sil- 
berbergbau id vorfinden. Diefe Bergwerle lie» 
fern gegenwärtig nebft Silber, auch Kobald, Ar. 
fenit, Wißmuth, Uran, Zinablende, Bleiglany 
und Eifenlies, 

Zoahimsthat (238. Rak.), als „Neu⸗J.“ auf 
Rifhburg-Pürglig, 1} St. sw., von dem bier 
begrab. fürſtl. Hofrathe Fr. Nittinger gegründet. 
Induſtrial⸗ u. Bilialfgul-Dorfnebft ven durchl. 
€. Eg. Bürftenberg. Eifenpammer- u, Gußwrkn. 
jährl. 14.000 Er. erigv., aud vie Gebr, Bar. 
telmus und W. Bernparvi Email + Eifentohge- 
ſchitrfabrik, Schanfw., 51 H., 384 E., zu Nr. 
28, 111. 44, Pir. Riſchburg. 

Joachimothal (im Tab.), Mräf. bei Chabrowitz. 

Jober (330. Leitm.), als „Groß⸗J.“ auf Drum, 
1} St. ww., Bilialfhnl- und Braunkohlzechen⸗ 
Dorf nebſt abf. „Wieſengärtnerhaus.“ Cha⸗ 
Iuppenw., 79 H., 413 E., zu Nr. 42, IV. 46, 
Pfr. Mertenporf. 

Zober (330. Leitm.), als „Klein⸗J.“ auf Drum, 
1} St. wnw., Dötfhen nebſt Kohlenzechhs, 
21 9., 105 €., zu Rr. 42, 1V. 47, Pfr. Grabern. 

Zobern (330. Leitm.), als „Groß⸗“ und „Rlein- 
3." auf Drum, f. Jober. 

ZJobftmüble (im Elb.), bei Waltſch. 

Zohesmühle (im Budw.), bei Gerbetſchlag. 

ZJodelhäufer (im Budw.), am Gteinfhichtwalde, 
abf. Gehft. bei Schönan. 

Johanta (209. Tab.), f. JZohannivporf. 

Johaun, St. (.. + Ber.), al® „Sw. Jän," auch 
St. Joan, Allovial- Gut bei 1754 Anfastı., 
184.893 fl. früht. Schäzw., 3 M. von Prag, 
mit 4 Ortfhit., zn Ar. 28, VI. conferb. und vie 
Amtsverwaltg. fammt Yuftsrt. im gleichn. Orte 
über ¶ Beraun (mie S. 40, Sp. 1) mit 
fammtl. Behörven correfp. — Diefes Allod. im 
äußerften x. des Ars, faR gänzlich am linfen Be⸗ 
zaun-Blufufer mit den Gränzdom im Oo. und s., 
auch n. an Karlftein, fowie im w. an f, Stadt⸗ 
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gemd. Beraun, übrhpt. bei 1933.,, Joch probkt. 
Boden, wovon 796. ,, Aeder, 72.5 Wieſen, 44., 
Gärten, 200.,5; Hutweiten, 820... Walt. 
t+Iobann, St. (. . . Ber), als „U swatcho 
Jäna,“ over „Iwana pod Skalan,' wie „St. 
Sobann unter vem Belfen,” over „St. Ivan 
und „Apud St. Joannem sub rupe‘ nebft 
Schloßbztk., Amtsort am gleibnam. Dom. und 
von Prag 6 St. sw., Parr-Dorf, and Ber» 
sehrungdftener » Pereeptionsamt von 2 Bräuhs., 
3 Fleiſcht. mit ver 3. Dormiger. Baumwollſpin⸗ 
nerei, jährl. 800 Etr. mittelt Dampffrait erzgp., 
Bräube., 26 9. 75 E., zu Nr. 28, vı. 54, 

* Prag. Erzdioz., Beraun. Bil., zur Kirche, Schule 
a0., 1453 Eingepfrt. in 5 Ortſchft. nächſt 
Du’snit, 

Johann, &t. (im Ber.), in einer wildſchönen 
Belfenfhluht am „kodenitz.“ Bade, vormal. Be- 
neviftiner-Abtei, iekt Schlof fammt Braubs,, 
Brutwubrut. u. a. Dekonom.⸗Gebd. beim obb. 
Part, Dorfe. 

Johann, &t. (im Ber.), abf. Pfrlotal.-Kirde 
nebft Seelſorgerwohng., Schulgebd. und Klein⸗ 
häuoch. bei Efreyfhom, wie auch vie Pfarre be- 
nannt wirt, f. d. 

TJohann, &t. (im Ber), an der Wlaſchim. 
Ehauffee, al$ „Nepomuckä," Kaplhl. beißene- 
ſchau, am Gaſthfgarten „zur böhm. Krone" daſelbſt. 

7Johann, St. (im Bidz.), auf Polikan, als 
„Nepom.“⸗Kapelle am Gipfel des Switſchiner 
Berges. 

7Johann, St. (im Budw.), als „Nep.⸗Ka⸗ 
pelle bei Wittingau von den Maurer⸗ und 
Bimmerleut»Zünften errichtet. 

TJohaun, &t. (im Bunzl.), auf Reichſtadt, als 
„Baptift-"FitialsHirche bei Brenn. 

+3obann, &t. (im Bunzl.), bei Melnif, als 
„Nepom.⸗“Kapelle am Ehlum Berge von ber 
bränberedt. Bürgerfchaft errichtet. 

+JIobann, &t. (im Bunsl.), bei Wehlowitz, als 
Nepom.-"Kapelle am Pamwidrk-Weingtt. 

+Iobann, St. (im Bunzl.), bei Eifenbrov, als 
„Nepom.⸗“Kapelle am linken Iſer⸗Ufer. 

Johann, St. (im Easl.), anf Goltjenikau, abf, 
Hegrbs. bei Lhota. 

Johann, St. (im Casl.), als „Nepom.⸗“Coe⸗ 
meter⸗Kapelle bei Swetla. 

Johann, St. (im Casl.), als „Nep.⸗“Kapelle 
bei Wilimowitz und bei Preitenhof. 

t3obann, St. (im Chrud.), als „Bapt.Kapelle 
und Badanſilt. bei Wilt enſchwert. 

Sohann, St. (im Chrud.), als „Nepom.⸗“Ka⸗ 
pelle bei Hohenmauth nachſt der „Wyznerow““ 
Mahlmühle. und bei Bohdanctſch 

Johann, St. (im Kauft.), als „Nepomuckä” 
anf Ziebefiig, Ortsanthl. von Beglowitz wie 
(S. 205, Sp. 2) oben. 

TJohann, &t. (im Klatt.), als „Bapt.Kapll. 
bei Niemiſchit. 

Johann, St. (im Klatt.), als „Nep.⸗“Kirchen⸗ 
Nuine bei Teinigel. 

+3obann, St. (im Klatt.), am Berge „Bulowetz“ 
nächſt ver Wien. Ehauffee, Kapelle bei Cihan. 


Johannedberg. 


+3obann, &t. (im Kön.), am gleichn. Berge, als 
„Bapt.-"Kapelle bei Trautenau, 

Johann, &t. (im Leitm.), als „Bapt. in ver 
Wüſte,“ abſ. Kapelle bei Kamaik mit herrlich. 
Fernſicht. 

+Iobann, St. (im Leitm.), als „Bapt.-"Kapli. 
bei Karbitz. 

Johann, St. (im Pilfn.), als „Evangl.” Eifen- 
ſtein⸗Zech 58. auf Schweifling-Dfchelin bei Lai⸗ 
oder Leiter, 

Zobann, St. (im Pilfe.), auf Plan, Dom.-An- 
fiepig. bei Gumplig, mit Hirhbaufragmt. bis 
3. 1832, einft Pfarrort. 

Johann, St. (im Pilfn.), als „St. Johannis." 
Steinkohlen⸗Jechhe. auf Kladrau bei Hniewit 
und Eiſenſtein⸗Jechhes. auf Rokitzan. 

tIobann, St. (im Pilſu.), als „Nep.“Kapll. 
bei Nedraſchitz. 

Johann, St. (im Pilfn.), als „Johannis⸗“Ka⸗ 
pellenban-rgmt. bei Einfievel auf Tepel, 

+Iobann, St. (im Prach.), als „Bapt.,“ abf. 
Filtirch. bei Kwetow auf Worlik. 

obann, St. (im Raf.), als „Nep.⸗Kapelle 
b. Weingarten Kneiſchowla am Smichow b. Prag. 

Johann, St. (im Saaz.), ale „Nep.⸗“Coemett.⸗ 
Kapelle bei kiebotitz. 

+Jobann, &t. (im Saaz.), auf Poſtelberg, als 
„Bapt.-"Coemtr.»Kirde bei Skupitz. 

+Jobann, St. (274. Tab.), auf Mifchkomwig, 
Parr-Dorf, f. Janow. 

TJohann, ©&t. (im Tab.), als „Bapt.“Kapll. 
an ver Badanſilt. bei Deſchna. 

Johann, &t. (im Tab.), am „Johannesberge“ 
auf Wielnig, Gruftlaplin.Baufrgmt. bei Dit- 
fow oder Ditſchkop. 

Johann, St. (im Tab.), am „Strajiflt." Berge 
bei Groß » Ehifhla, ale „Baptift-"Rapelle 
im Balve. 

Zobannagrube (im Kön), auf Zrautenan, 
Steinkoblzechhs. bei Markauſch. 

Johannahof(im Bitz.), auf Sadowa, abſ. Mräf. 
bei Mokrowans. 

tJohannesbad (212. Birj.), ſiehe Johan- 
nedbrumm, 

Zohannetbad (101. Kön.), auch „Gutebrunnen‘ 
auf Startvom. Königinhof, 11 St. x. Dör fch 
nıbft Baranftit. m. Reftanration, 11 9., 64 E., 
zu Nr. 18, VIII. 37, Pir. Kegelövorf. 

+3obanncöberg (149. Budw.), auf Gragen, 44 
St. wnw., Parrlofalie»- Dom. Dorf am ver- 
mal. „Lotſchenitz.“ Berge nebft abf. „Alehle“ 
Anſiedlg., 76 H., 538 €., zu Nr. 25, VII. 89, 
Burw. Diöz., Grapen, Vik., jur Kirche, Schu⸗ 
le ꝛc. 1700 Eingepfrt. in 6 Ortſchaft. nächſt 
KH Rapfig. 

t3ohanneöberg (325. Bunzl.), auf Morchen- 
fern, 2 &t.nw,, Marr- Dorf in „Ober-" u. 
„Unter⸗J.“ abgthlt., daſelbſt vie Lotto-Kellektur 
sub Nr. 362, mit 3 Mahlml., 9 Schleifmbt., 1 
Waarbrig., 189 9., 1227 €, m Nr. 36, IV. 
25, Leitm. Diöz., Semit. Bit, zur Kirde, Schu- 
le :c., 4240 Eingepfrt. in 5 Driſchaft. nächſt 
=) Gablonz. 


Zobannesberg (152. Alatt.), anf Muttersporf 
nächſt Schwanenbrüdel, f. JZohbanneshütten, 

t3obannesberg (183. Kön.), auf Braunau, 1 
St. NO., Gebirgs- und Gt. Johann Bapt.»Fi- 
lialkrch⸗ und Shul»-Dorf, and k. k. Grenz⸗, 
reſp. Hilfszollamtsftation, nebſt abſ. Baiermüble, 
66 H., 483 E., zu Nr. 18, IX. 32, Pfr. 
Hermsdorf. 

tJohannesberg (29. Kön.), als „Swaty Jan 
na kopey” auf Stadtdom. Königgräg und vom 
Pfarrorte } St. w., St. Joh. Bapt. Bilialfirh.- 
Dorf nebſt Baron Dtto-Breihois-Berrenhaufe 
fammt Zier- und Weingarten, 30 9., 176 €, 
zu Ar. 18, VII. 49, Pfr. Reuköniggrätz. 

Johannesberg (im Leitm.), f. Janniberg. 

Sobannesberg (268, Leitm.), auf Hainfpad, 
14 St. so., Dorf zwifden vem Zanniht. und 
Hofbuſch nebſt Lotto» Kollettur sub Nr. 273, 
Förftr., 40 9., 243 E., gu Wr. 42, VII. 26, 
Br. Gr.⸗Schönau. 

+3obannesbrunn (212. Bidj.), auf Wildſchütz, 
1b M. ww. Kurort um St. Johann Bapt. 
Karellen⸗, auch Theil: Dorf nebit Mohrn⸗Her⸗ 
mannfeifen.»-Antbl,, auch A. Böhmiſch. Bleicht., 
Mihlml., Förſt. und der „Johannes bad⸗“Reſtau⸗ 
ration, Kurhaus ıc., 45 H., 247 E., zu Nr. 18, 
III. 37, Pfr. Freiheit. 

Johannesbrunng Ausflüge durch die reizendſten 
Thaäler nach Trautenau 14, nad Freiheit J, nach 
OHohenelbe 2, nach Atuau 3 Stunden, fowie zum 
ſteilen Silberſtein. — Das „Johannesbad“ liegt 
in einem höchſt romantiſchen, enggeſchloſſenen 
Thale u, die Therme wirkt inobeſondere belebend 
auf das geſchwächte uud beruhigend auf das 
krankhaft gereizte Rerverſyſtem. Die hemifhen 
Unterfugungen nahmen ver Pharmazent U, Kablil 
und der Med. Dr. Wolivor; beſchrieben haben das 
Bad; Med. Dr. Logdmann von Auen, fpäter Dr. 
Arrolt und neuefter Zeit, Med. Dr. 305. R. Ei» 
feit, £. I. Kreisphyf. zu Gitſchin. 

Sohannesdorf(153.Bur.),f. Johannesdörfel. 

Jobannesborf (96. Bunzt.), Volloth. „Hanns⸗ 
Dorf auf Liebitz, 2, St. n., Dom.»Dorfnebft 
„Zawadilta“ Schantw., 33 H., 215 E. 1 althl. 
Bam., zu Rr. 36, VII. 54, Pfr. Wofota. 

Johannesdorf (291. Leitm.), auf Bürgftein, } 
St. nw., Intuftrial» Dorf, 131 9., 728 E., 
zu Ar. 42, VI. 21, Pfr. Amtsort. 

ZJobannesdorf (388. Leitm.), f. Geweih⸗ 
tenbrunn. 

Sohanmesdorf (223, Pilfn), früher. „Kleine 
Erung‘ over „Debung* auf Plan, 2} St. oso., 
Dom.Dörfchen mit einer Wegmauth 1. Alaffe, 
23 9., 113 €., zu Rr. 35, ıI. 52, Pfr. Damnan. 

Jobannesbdörfel (153. Budw.), auf Gragen, 5 
St. sw., Dom.-Dörfhen, 19 9., 116 €., zu 
Nr. 25, VIII. 90, Pfr. Zeitwing. 

Jobannesdörfel (223. Pilfa.), f. Jodan- 
nesvorf. 

t3obannesdörfel (... Saaz.), auf Peteröburg, 
14 St. entfernt. St. Johann Bapt. Eoemeter- 
Rapellen-Dorf, 31 9., 168 €., zu Nr. 42, X. 
35, Pir. Schöles, 
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Zobannesgunit (203. Birj.), anf Hermannfei- 
fen, } St. o., Dorf nebit ehrmalig. Schäfr., 
32 9.,174 E. zu Rr. 18, 111. 38, Pfr. Amtort. 

Zobanneshof (im Bivj.), abf. Maierhf. bei 
Winfhür. 

Iohanneshöfel (im Pilfn.), emph. Mrdf. bei 
Spankau auf Manetin. 

Johannes hütte (im Easl.), anf Smetla-Bili- 
mowig die 3. Scholy. Hoblglad- Fabrik bei 
Pawlow nähft ¶ Deutfhbror. 

Sobanneshütte (152. Klatt.), anf Muttersrorf, 
2 St. w., Intuftrial» Dorfchen nebft ver An- 
dreas Aiegler, jäbrl. 40.000 Judenmaßſpiegel 
erzgd. Fabrik, 19 H., 122 E. zu Nr. 35, V. 
60, Pfr. Amtsort. 

Johanneskirchel (117. Klatt.), auf Kauth und 
vom Piarrorte } &t. oxo., Dörfchen nebſt 
St. Joh. Bapt. Kirbendaufrgmt., 11 9.,83 €, 
zu Nr. 35, V. 61, Pr. Marberg. 

Johannesmühle (.. . Casl.), bei Stöden. 

Zobannesrub (138. Budw.), auf Braten, } St. 
wNw,, Domin.» Dorf nebft abf, „Gabernoſt,“ 
dann „Flußhütte,“ auch „beim alten Herrnwirth“ 
und „Stixner“ Zieglhtt. wie Gärtner an ver Far 
fanerie u. „Tonnberg,“ Dom.-Unfievlung, 40 H., 
277 E., zu Nr. 25, VIII. 91, Pft. Amtsort. 

Johannesſenſenhammer (im Budw.), an ver 
Malſch auf Gragın bei Pernletvorf. 

Jobannesthal (148. Budw.), auf Graten, 4} 
St. ssw., Dom.» Dörfdben, frühr. Glasfabr, 
in Schwarzthal ze., jegt mit 20 9., 140 €., zu 
Nr. 25, VIII. 92, Pir. Puchers. 

Zohannestbal (im Budw.), auf Krumau, Dom. 
Gerichtöbezirt von 8 „Nahbarfhaften‘ over 
Dorfgemeinten tur weil. Kaifer Jofeph TI. aus 
dem frühr. Zeitpacht + Berhältniffe beyüglih des 
Grund u. Bodens in das erbliche Eigenthum verſetzt. 

Zobannesthal (266. Burw.), auf Krumau und 
vom Pfarrorte } St. s., Hauptort des obb. ©r- 
sichtes und Dör ſchen, 18 H., 131 E., zu Ar. 
25, vil. 91, Pir. Pr. Berlau. 

Johannesthal (146. Bunzl.), abf. Gehit. bei 
Grofirgtig in dem zur Afer hinabziehend. Thale, 

Zobannestbal (253. Bunzl.), nebſt Böhm.- 
Aicha.-Anthl. auf Riemes, 34 St. no, Indu⸗ 
frial-» Dorf, 80 H., 483 E., zu Rr. 36, VI. 
32, Pfr. Dſchitz. 

tIohannesthal (301. Bunzl.), auf Reihenderg, 
4 ©&t. ssw., Kapellen, und Bitialfhul- Dorf 
nebft ter Fr. Herrmann. Eottontrud- und Tüs 
chelfabeik jährl, 3000 Dutzend liefend., no vie 
W. Altmann, Fr, Herrmann und 9. Appelté 
Erben Shafwollfpinner., Mhlml., 88H., 704 E., 
zu Nr. 36, ıv. 24, Pir. Amtsort, 

Zohannesthal (282. Leitm.), auf Rumburg, } 
©t.n., Dörfhen am „Zirgenrüden, 21 H., 
160 €., zu Nr. 42, vi. 22, Pfr. Amtsort. 

Zohannesthal (373. Rat.), auch ‚Kaballa“ or. 
„Kabarna auf Pürglig-Wolefhna, 24 St. nw., 
Steinfohlgeh.-Dorf, 34 H., 250 E., zu Nr. 28, 
nı. 45, Pfr. Raunama, 

Zohannevangelift, St. (im Ber), Eiſenſtein⸗ 
ZehH8. bei Kwain. 


Johannevangelı.n. 
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Zohannidorf (209. Tab.), ald „Johanka“ auf 
Kamenitz, J St. n., Dom.Dörfchen am ver 
Pilgram, Ehauffer, nebft dem „Heiman“ over 
„Deimanthal,“ Eifen + Dammer und Gußwerke 
des Br. Jak. v. Gegmüller, 21 H., 193 €., zu 
Nr. 11, vur. 63, Pfr. Amtsort. 

+3obannisbad(212.Birj.),f.JZobannesbrunn. 

+Jobannisberg (29.Rön.), f. Johanneoberg. 

Johannisthalermühle (im Leitm.), bei Hettau. 

Johnsabach (256. Leitm.), auf Böhm. - Kamnig, 
4 &t. wnw., Bilialfhul- un? Auf.» Dorf nebft 
der Eher. Neumann und of. Water. Bleicr., 
Mahimi., 84 P., 446 €., zu Nr. 42, V. 37, 
Pir. Amtsort. 

Zohnsdorf (278. Bunil.), f. Jonodorf. 

+3obnsborf (185. Ehrud.), f. Jansrorf. 

Zohnsdorf (153. Ehrur.), als „Nieder⸗J.“ wie 
„Dolnj Zieffnower auf Landotron, 4 St. X., 
Bilialfhul- Dorf, 130 H. 744 E, zu Nr. 21, 
V. 11, Pr. Amtsort. 

Zohnsborf (153. Ehrud.), als „Dber-f.," wie 
„Horni Ttoſſnowee“ auf Landekron, 1 Et. XN., 
Bilialfhul-Dorf nebſt Gmtkranfenbs., 188 9., 
1114 E. zu Nr. 21, v. 12, Pr. Amtsort. 

t3obneborf (166.Rön.), als „Janowice” auf 
Der - Wedelsrorf, 2 St. wsw., aud St. An- 
ten de P. Kapellen» und Bilialfbul-Dorf nächſt 
Mühlſteinbrch., fammt 2 Mbimt., Brtfg., Börftr., 
abſ. „Neuhöfel“ und „Zabot" Mröfn., 1419., 
829 €., zu Ar. 18, ıx 33, Pfr. Böhm, „Ober 
Wernersdorf. 

Johnodorf (258. Leitm.), als Binsvorf. Enelave 
auf Böhm.⸗Kamuitz, 3 St. w., Fillalſchul⸗ und 
Auf.-Dorfam „Belege over „Pölichoberge,“ 
153 9., 922 E., zu Mr. 42, v. 36, Pfr. 
Arnodorf. 

Jobnsdorf (330. Leitm.), als „Groß⸗“und 
„Klein⸗J.“ eigentlich „Jonasdorf“ auf Drum, 
2 St. wnw. Dorf am Mühlgraben „des Bi⸗ 
berbades" und ver Kamnitz. Chauffee, nebſt 2 
Möimi., Brtig., 63 9., 309 €., zu Ar. 42, IV. 
48, Pr Grabern, 

Jobhnsdorf (221. Leitm.), eigentlich Jonasdorf! 
auf Priefnig -Schöberig, 14 St. ww., Braun» 
koplach.- Dorf nebſt empb. Mrbf.,549.,321 €,, 
zu Nr. 42, IV. 49, Pfr. Gartip. 

Zohnsdorf (... Saaz.) auf Kopig und von 
Brür, 2 St. nw., Gteintohlgeben« Dorf nebft 
Dberförftr. und abſ. Hammergrund,“ 102 9,, 
604 E. zu Nr. 42, vum. 37, Pfr. Ober- 
georgenthal. 

t3ofetsdorf (161. Chrud.), auf Lantékron, 11 
NNWw,, aud St. Anton ve P. Kapelien-D ort, 


85 9., 475 E., zu Nr. 21, V. 13, $ir. 
Rothwafler. 
Jokes (... Elb.), auf Hauenfein und vom ; 


Schlaggenwerth 1 St. 0, Dorf nebf vof. 
Sar ingomaihie⸗ zu Ar. 35, IX. 45, Pfr. 
Welchau. 
Zomsmirhle (im Budw.), bei Gerbetſchlag. 
Sonasdorf (221. u 330. Leitm.), auf Drum u. 
Priefnig-Schöberig, f. Johnsporf. 
Jouobach (256. Leitm.), f. Jo hnobach. 


Joſephoſtadt. 


Jonodorf (278. Bunzl.), auf Lämberg, 2 Gt. 
so. Bilfhul.»-Dorf nebft emph. „Wüſtewieſe“ 
Mrhf., Börftr., Ziegeibenr., 94 H., 562 E., zu 
Nr. 36, Vi. 33, Pfr. Seifersvorf, 

Sonsdorf (221., 258. und 330. Leitm.), wie 
oben, Johnédorf. 

Jordan (im Bunzl.), auf ©r.-Stal, abf. Gebft. 
bei Turnau. 

Jordan (im Raf.), bef. Vorſtadt bei Munzifay, 

Zofapbat (im Zab.), auf Ravenin-Hroby, abf. 
Mräf. bei Auvol. 

Joſeph, St. (im Ber.), auf Zbirow, Eifenftein- 
Zechhs. im Walde Bukow, desgl. bei Zagetow. 

tIofepb, St. (im Bunzl.), bei Reichſtadt, abſ. 
Kapelle mit trefflicher Fernſicht. 

Joſeph, Sr. (im Caol.), auf Ehotibot, die Layar 
Pick und Sopne Hohlglad- Babrik bei Gilem 
nächſt = | Amtsort. 

Zofepb, Zt. (im Pilfn,), als „Joſephi,“ Eifen- 
ſtein-Zechhaus auf Schweißing - DOfeling bei 
Lai⸗ oder Leiter, 

Zofeph, St. (im Rat.), Steinkohln.Zechhaus 
auf und bei Kolet. 

Zofephidorf (283. Leitm.), auf Rumburg, 12 
@t. 0., Dorf, 60 $., 339 E. zu Rr. 42, vi. 
24, Pafterat Oberleitersdorf in Sadfen. 

Zofepbibof (im Pilfn.), auf Miröſchau (mie ©. 
536, Sp. 2) als „Dili” bei Wolrud. 

Zofepbinenhütte (im Pilfn.), auf Preitenftein 
bei Plabtin, die H. Glaſer jährl. 14.000 fh. ord. 
Tafelglas erzad. Fab rik nebſt Filialſchule. 

Joſephobad (im Leitm.), als Heilquelle am 
Buße des Paperts mit Reftauration u. Wohngeb. 
für Aurgäſte bei Obergrund auf Tetfhen. (Brgl. 
Med. Dr. Th. Klinger's „bemifch » mediziniſchen 
Beſchrbg.) 

Soſephinenthal (im Bunzl.), zur „Chriſtianſtadt 
eonferb. Ortsabtbig. nebſt Branntweinbrnr., 
Schönfärbr. bei Reihenberg. 

Joſephinenthal (im Kön.), auf Solnik, Graf 
Irz. Aolewrat. Eiſen hammerwk., jrgt „Ro- 
ſahütte“ ſ. d. 

Joſehsburg (67. Chrud.), auf Pardubitz, das 
weil. K. Joſeph II. zu Ehren auch fo ben, Dom.⸗ 
Dorj (wie ©. 571, Sp. 1) oben, Eichelburg. 

Joſephsdorf (319. Easl.), ald „Swoboda 
Wen’ auf Schufbig, } St. Ooxo., Dorf nebft 
Virdf., Shäfr., abi. „Winice” und „pod Bas 
werty,“ 53 9., 340 E., zu Nr. 21, x. 50, 
Pfr. Ehotufig. 

Sofephödorf (292. Lritm.), auf Bürgftrin und 
vom Pfarrorte } St. w., Theil-Dorf nebft ver 
Böhm,» Ramnig. „Beltmühle“ fammt Brtfg. am 
Rebenta-Bade, 65 H., 335 E., zu Ar, 42, VI. 
23, Pfr. Langenan. 

Joſephodorf (283. Leitm.), f. Jofepbiporf. 

Soſephoſtadt (76, Kon.), ald „Josefow neb 
Plesy,“ kat. Beftung (mie ©. 584, Sp. 2) 
unter ven betreff. Commandos und ter Grnic- 
tocalvirection, vann als k. Frei /Stadt über 
[= in 1000 (wie S. 14, Sp. 1) mit fümmtt. 
Behörden correfp., unter einem feit dem 3. 1835 
regltt. Magifttate nebſt Anwaltfhaft mit 420.,5 
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god propnft. Boden, wovon 18.,, Yeder, 226., 
Wieſen, 24., Gärten, 160., Hutweiven, ferners 
zu 4 Jahr», auch Montäg. und Donnerfläg. Wo⸗ 
chenmarkten priv., wo vie Lotto » Kollefturen sub 
Ar. 157 und 187, auch Zabakverlag sub Nr. 59 
bei 132 Traflten, im Kon. Kammeralbezirf IV. 
Section, VIII. Finanzwach - Kommiffariat, XI. 
Reſpizient.⸗Bzrk. mit ven Wadabtheilg. in loco 
und zu Königshof mit 2 Ober-, 7 Auffehern, vie 
Gemiſch.⸗Waarhdlgn. 3. Brauiel, U. Potſch fel. 
Witwe und Sohn, 3. Schlof, U. Schmieringer, 
Er. Schmiepinger, U. U. Schuler, Ph. Trarler, 
Er. Zrarler, Job. Bironi, A. 5. Weber, 3. Be- 
ber, 3. Wolanet, 3. Wrany, vann Gafthöfe von 
Fr. Peterfilla, 3. Schmid, 3. Wrany fammt ven 
gewohnt, Poligeir, Commerzial » und freien Ge⸗ 
werbe :c., in 80 9., an 1800 @., vom Eivile 
zu Rr. 18, VII. 50, Röniggr. Diöz., Jaromit. 
Bit., Pfarrkirche, Schule ıc., 2250 Eingpfrt. im 
Rayon des Plages. — Die Start und Feſtung 
Joſephſtadt liegt 4 St. fürlih von Jaromiet, 
3} St. nnö. von Röniggräg, und 15 Poftmeilen 
von Prag, auf einer mäßigen Anhöhe, am linfen 
Ufer ver Elbe, welche hier vie Mettau aufnimmt. 
Die Aufenwerke ver Feſtung aber erfireden fid 
bis and rechte Elbenfer, fo daß beine Flüſſe inner, 
halb ver Werte liegen. — Un ver Stelle der je» 
gigen Start und Feitung fand ehemals das zur 
Herrihaft Smitig gehörige Dorf Pleh, melde 
Herrfhaft Kaifer Joſeph 11. im 3. 1780 von 
ihrem vamaligen Befiger, dem Pürften Johann 
Wenzel von Paar, erkaufte. Das Dorf Pleh 
wurde hierauf zum Behuf des Feſtungsbaues 
abgetragen und vie Einwohner erhielten zu ihrer 
Ueberſiedlung jene Grunvftüde, mo ſich gegenwär⸗ 
tig die ebenfalls zur Herrihaft Smitig gehörigen 
Doıfer Reu-Pleß und Rafofhek befinzen. (S. 
Derrfhaft Smitig.) Der Feſtungobau begann 
mit dem Frühliuge 1781 und war 1787 been» 
digt. Die Feſtung behielt Anfangs ven Namen 
Pleñ, und wurde erſt von Sr, Majeftät vem legt- 
verftorbenen Kaiſer, Franz I., ihrem Erbauer zu 
Ehren Zofephitadt genannt. — Die „Militär- 
Marfh-Routen von ver Feſtung ergeben 5 
Meilen nad Arnau, 125 nah Böhm. »Brov, 15 
nad Böhm.» Lripa, 105 nad Freiburg in Preu⸗ 
Ben, 74 nad lag, 13 nad Hirfhberg ebdſlbſt., 
Th nad Hohenelbe, 7} nah Landéhut, 294 über 
Prag nah Repomuf, 8; nah Reurote, 123 nad 
Reichenberg, 8 nah Schmiedeberg in Preußen, 
115 nad Schweivnig, 14} nah Triebau Mäh⸗ 
ten in ver Direction gegen Olmütz, 154 nad 
Neu⸗Ullersdorf ebrfibft., 125 nad Zwittau, 
Joſephsthal (253. Budw.), als frühr. „Kalten, 
bruun‘ auf Aruman und vom Pfarrorte 1 St. 
8., Inoufr.»-Dörfhen mit ver Ftz. Rizy Graf 
Stadion. jährl. ord. Kreivdenglas 300, Scleif- 
glas 1.000, grünes Hohl⸗ und Tafelglas 2.000 
f6. erzgd. Fabrik, im Bärenlohwalve, 16 9., 
157 E., zu Rr. 25, VII. 92, Pfr. Glödelberg. 
Zofepbsrhal (im Budw.), Boltstgüml. „Jo⸗ 
ſephithal“ bei Chlumetz das Ev, Graf Stadion. 
jähtl. 9.100 Str. Schmiedeeiſen und 5,000 Etr, 
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Maſchinenthelle erg. Hammer, un Guß— 
wert nebft Dom.Milml., Brtfg., Dom.» Häuf. 
nächſt ¶ Schwarzbach. 

Joſephothal (395. Bunzl.), auf Koomanos, } 
Et. XWV., Inpuftrial-Dorfnebft Cottonfabriks⸗ 
Fil. 25 H., 182 E., zu Rr. 36, 1. 68, Pfr. 
Amtsort. 

Joſephsthal (325. Bunyl.), auf Mordenftern, 
1} St. no., Bilialfhnl-Dorf nebft der Gebr. 
Zenter Hohl» und Stängelglasfabrif, Mahlml., 
4 Schanfw., 83 9., 520 &., zu Rr. 36, IV. 26, 
Pfr. Amtsort. 

Joſephsthal (im Pilſn.), auf Waldheim bei 
Böhmifhrorf, Br. E. von Malowetz ⸗Neufürſten⸗ 
hütten /Fabriks⸗Spiegelſchleift. und Polir⸗, auf 
Möimt., Einſchicht. nebſt Brifg. 

Joſephsawille (305. Leitm.), auf Benſen⸗Schar⸗ 
fenftein, 4 St. s. Dorf mit emph. Maierhof, 
Schäfr., 40 9H., 204 €,, zu Rr. 42, IV. 50, 
Pir. Benfen. 

+Ioflowig (201. Kaut.), f. Jajlomig. 

Zretig (371. Prad.), auf Wälifhbirken, 17 St. 
NNO., Dörfd. am Fuße des Helfenberg,. Berg» 
rüden, nebft verp. Mrhf., 23 H., 90 E., zu Nr. 
25, ı1. 48, Ptedſlawitz. 

Irresdorf (261. Budw.), als „Jeresdorf“! oder 
„Litin‘ auf Aruman und vom Pfarrorte 1 Gt. 
8. Dörfhen, 19 9., 172 E. zu Re. 25, VII. 
93, Pir. Stein. 

Irrgang (... Elb.), auf Bärringen und von 
Platten 1 St. no., Dorf, zu Nr. 35, VIII. 35, 
Pfr. Amtsort. 

gergrund (im Bunzl.), auf Semil, bef. Orts, 
abthlg. von Pollaun, 

Irſchingo (149. Easl.), als „Gifin’ auf Stadt⸗ 
dom. Aglau, 28 St. nw., Dorf unebſt Mhlml., 
32 9. 233 €., zu Nr. 21, vır. 29, Pr. 
Gießhübel. 

Irſiglern (180. Budw.), auch „Girſchiglen“ auf 
Hohenfurt, 14 St. xXxo. Dörfchen, 7 H., 
43 €., zu Nr. 25, VIII. 93, Pir. Roſenberg. 

Zrietig (371. Prad.), f. Iietig. 

+38big (101. Gast.), ale „Izbice” auf Unter 
Kralowig, 3 St. sw., nebſt „Zhot,“ Pftlokal.⸗ 
Dörfchen, 84 9,129 €., u Rr. 11, X. 67, 
Br. Zhot und Cechtitz. 

Sierbäuier (320. Bunzl.), fonft „Iſer,“ auch 
„Buchberg“ und „Wilhemlshöhe“ anf Friedland, 
6 St. so., Inpuftrial-Dorf mit ver Fr. Riedl, 
Hohl-, Stängel- u. Lufterglasfabr,, dann Förftr,, 
33 9., 199 E., zu Nr. 36, V. 33, Pfr. Pollaun 
und Ptichowitz. 

Zſerwtelmo (139. Bunzl.), mit dem abf. Schloß⸗ 
bezirt „Stranow“ auf legtgleihnamig. Dom.» 
Amtsort u. Dorf v. Kreisorte 14 St. ssw., a. d. 
Melnik. Ehauflee naht ver (5. 465, Sp. 1) 
obb, „Certowta“ nebſt Mrhfn. „Wankturow“ und 
„Mladatow,“ au Förſtr, 78 9., 503 E. 5 ifr, 
Fam., zu Ar. 36, VIII. 44, Pfr. Unter-Krnflo. 

Sihomw (im Tab.), auf „Jisow” oder „Gi- 
sow“ auf Chotewin, abf. Mräf. nebſt Mhlml., 
Brifg., Drlfimpf. bei Jedlan. 

Sſidor, St. (im Klatt.), Kapelle bei Tietietig. 
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Ziidor, St. (im Ral.), Coemetr.⸗Kapelle bei 
Reu / Straſchitz. 

Itkau (157. Casl.), bei Polna, incorp. Gut, wie 
Gittow, ſ. Gltlan, 

Ittau (170. Gasl;), als „Jitkow” auf Polna 
und 3 St, w., Filialſchul-Dorf nebſt Mröf., 
Teihmpl, frühr. (Vergl. 8. U. Heber, ©. 199, 
II. Br.), Shloßbaufrgmt., 61 9., 456 E., zu 
Rr. 21, VII. 30, Pfr. Borau. 

Ittra (im Kaui.), aufn. bei Janlau, abf. Förſtr. 
nebſt Dom.⸗Chaluppw. 

ZItzkowitz (im Prach.), auf Worlik, das 14. Ge⸗ 
richt (wie S. 42, Sp. 2 bei „Altſattel“ Hier) 
über die Ortſchaften, Itzkowitz, Autfher, Warta, 
Wella und Wuſy, deren Obervorfteher ven Titel 
„Ricter,” „Rychtäf,“ der Ortövorfleher dagegen 
nur jenen eines „Schöppen“ Konsel führt. 

Sytowig (64. Prach.), auf Worlik - Klingenberg, 
1} St. 880., Dorf am Zahradker Bade, nebſt 
emph. Freibof, Schantw., 49 H., 444 E., 2 iſt. 
Bam., zu Nr. 25, ı11. 44, Pir. Koſteletz. 

Zudendorf (18. Bunzl.), als „Zidowes’‘ auf 
Biczno, 4 St. ww., Dorf an ver Jungbunzl. 
Chauſſte mit Salpeterfievr., Schantw., 75 9. 
549 E., 1 ifrael, Bam., zu Nr. 36, VIII. 45, 
Pfr, Umtsort. . 

Züdenborf (277. Bunzl.), auf Lämberg, 4 St. 
No, Dorf, 54 9., 356 E., zu Rr. 36, v1. 34, 
Pfr. Babel und Ringeldhain, 

Zudendorf (178. Leitm.), aud „Jüdendorf“ auf 
Teplig, 1 St. n., Erzgebirge - Dörfd., 24 9., 
140 €., zu Nr. 42, III. 39, Pr. Weißkirchlitz. 

Judendorf (im Leitm.), auf Zeplig, Ortsab- 
theilg. von Soborten, mit Synagoge u. Schule. 

Judenftadt (im Kaui.), bef. Ortsabtheilg. 
bei Lieben. 

Zudenftabt (im Prag.), fowohl die Zeit der Ein⸗ 
wanderung der Juden in Böhmen, als aud vie 
ber Gründung ver Prager Judenſtadt läßt fih 
durch feine Hiftorifhe Denkmäler genau beftim- 
men, noch weniger fann hier den Sagen Glauben 
gefchentt werben. — Die Geſchichte ver böhmi⸗ 
fhen Juven ift fo wie die ihrer Glaubensgenoſſen 
in andern Lanvern durch das ganze Mittelalter 
hindurch eine Gefhicdhte des Unglüds und Jam- 
merd, wenn auch einzelne ihrer Zeit überragenve 
Regenten, wie Otakar ver Grofe, ihnen Schug 
u, Privilegien verliehen. — Bei ver Belagrrung 
Prags durch die Schweren zeigten fie ſolchen Muth 
u. Baterlanvsliebe, daß fie dafür einige Privi- 
legien erhielten. — Die Prager Judenſtadt 
sieht ih in einem Halbkreife längs der Molvau 
um einen Theil ver Altſtadt, und zeigt in ihrem 
Innern trog manderlei VBerbefferungen und Ber- 
fhönerungen, die erfi in neuefter Zeit vorgenom- 
men mwurten, doch noch ein winkliches Gewirre 
von Gaſſen und Gäßchen. Doch bietet ſie einige 
intereſſante Gegenſtände var, als vie fo bes 
kannte Altneufhule, ven alten Friedhof und ven 
ueuen Tempel. — Die Altneufhule, faft in ver 
Mitte ver Judenſtadt gelegen, zeigt ſchon in ih» 
rem Meufern das hohe Altar und ven balbbarba- 
rilchen Styl ihrer Entftehungszeit. Bon jeher 
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wurde viel über das Alter dieſes Bauwerkes ge⸗ 
firitten; denn vie Juden laflen es von Engeln 
gleich nad ver Zerftörung Jerufalems erbauen, 
und felbft denkende Hiftorifer firitten blos um 
das fehfte over achte Jahrhundert. Bor Kurzem 
aber mwurbe durch ven gelchrten Borficher ver 
Prager Judengemeinde M. 3. Landau, eine In- 
fohrift entvedt, nad veren Angabe das Baumerf 
vor 1200 Jahren renovirt worden fei. Das je, 
Kige ſchwarze und vüftere Unfchen des Innern 
wird wohl noch durch Jahrhunderte vasfelbe blei- 
ben, denn ein frommer Glaube verbietet vie 
Wände zu übertünden, die von ven Blutfleden 
jener Tauſenden flarren, die in ven Judenverfol⸗ 
gungen bes Mittelalters bier niedergemetgert 
mwurben. — Schon ver gelehrte und geiftreide 
Antiquar Hofratd Hirt madte auf viefed Bau- 
wert fehr aufmertfam. — Einen eigenthümlichen 
Kontraft dazu bilvet der nen errichtete Tempel 
des verbefferten Rultus. Im Innern ſehr freund» 
lid eingerichtet, werben bier deutſche Predigten 
von dem bei vem Tempel angeftellten Prediger 
dem Dr. Sachs aus Berlin gehalten, fo wie ter 
Tempel aud einen vortrefflih eingeübten Chor 
von 24 Sängern und eine Drgel befigt. Das 
Gebäude des Tempels war früher eine Syna⸗ 
goge , die im 16ten Jahrhundert von portugiefl» 
fben Juden erbaut wurde. — Außer riefen zwei 
Gebänven ift noch im ver Prager Judenſtadt ver 
alte Friedhof mit feinen malerifhen Baumgrup- 
pen, ven Zaufenven von umgeftürzten und halb 
eingefuntenen Leichenſteinen und Grabmälcrn von 
vielem Interefie. — Dan finvet bier Jahrhun⸗ 
derte alte Denkmäler, eines fogar, von dem vie 
Zuden behaupten, es fiamme aus tem Jahre 
606, und mehrere mit Wappenfhilvern zum Be» 
weife, daß den Juden früher, vorzüglid unter 
Earl IV., eine Auszeichnung gleich ven Adeligen 
verliehen worven, — Die Judenſtadt zählt im 
Ganzen 8 Synagogen, u. hat ihr eigenes Rath» 
haus, Spital; ihre eigene Hauptſchule, und eine 
in neuefter Zeit unter dem Proteltorate Er. 
Excellenz des vorm. Oberfiburggrafen von Chotek 
errichtete Rleintinverbewahranfalt. 

Zubenwirtböbaus (im Bunzl.), bei Brodetz, doch 
nad Lufhtienig eingepftt. 

Judithengut (im Bunzl.), vorm. Lehenhof bei 
Bullenvorf auf Friedland. 

Zulienau (342. Leitm.), auf Liebefhie, 1} St. 
50., Dom.»Dorfmit emph. Mrhf. „Tſchimſch,“ 
37 9.,.203 €,, gu Ar. 42, ıv. 51, Pi 
Etraffnig. 

Zulienbain (137. Burw.), f. Fulienheim. 

Julienheim (137. Budw.), am „Rothen Moos" 
auf Gragen, 1} Et. Xo. Dom»Dorf mit 
Schankw., Wagenfhmiererzg., abi. „Öranigrr- 
revier⸗vFörſtt., Ziegelbtt., Degerbs., „Rling,‘ 
83 B., 620 E., au Nr. 25, vill. 49, Pir. 
Amtsort, 

Zulienthal (271. Kön.), auf Rofetnig, } Et. 
w., Dom.» Dörfhen nebſt Mibf., „Reuhei,” 
Leimfictr., Schantw., 21 9., 119 €., zu Rr. 18, 
v.53, Pfr. Amtsort. 
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Juliusthal (265. Bunyl.), auf Reichenſtadt 34 
St.n., zu einem Jahrmrit. priv. Inpuftr.-Dorf 
nebft 2 Mhlm. am Krombach. Bade, 38 9.,235 €., 
su Nr. 36, vi. 35, Pfr. Gr. Mergthal. 

+3ungbriffe (129. Cast.), auf Selau wie oben 
(8. 397, Sp. 1) bei Brjiſcht. 

+3ungbud (211. 8rj.), al® „Miady Buky“ 
nebf Stot. Trautenau. Anthl. auf Wildſchũt 1 St. 
N., einft ſelbſtſt. Gut, jegt Pfarr-Dorf nebft ver 
Er. Peſchka. jährl. 1500 Ries erg. Papierfabrf,, 
dann freien Scholgerei (Kretſcham), 2 Schanfw., 
2 Mhlml., Brifg., und E. Breiter, Bleihr., auch 
Schloßbauftgmt. (mie 5.437,&p.2) ale „Burg- 
ſtadel“ dann abf. „Klingenhäufer‘ mit Wirthsh., 
153 9., 847 €., gu Rr. 18, 111. 39, Königar. 
Diöz., Arnau. Bik., zur Kirche, Schule ıc., 2230 
Eingpfrt. in 4 Ortſchſt. nächſt. I Trautenau. 

Jungbuch (136. Kön.), auf Stotdom. Trautenau 
2 St. xXxW., obb. Pfrdorf.Antheil an beiden 
Ufern der Aupa. 

t3ungbunzlau (1.u. 397. Bunzl.), „Mladä 
Boleslaw,'' „‚Neoboleslavia," von Prag 7 M. 
entf., &.f. Kreisftadt u. mit dem gleihn. Gute 
aub Dom. ver „Jungbunzlauer Dörfer" bei 
347% Unfäptt. 195.000 fl. frühr. Schätzw. bei 
5281.,, Joch product. Boden, wovon 4018.4. 
Aecker, 306.75 Wiefen, 123.,, Gärten, 2.,, 
Beinpfljg., 170., , Hutweiven, 641.,,6 Wald, 
14.,; Zeide mit Rohrwuchs, dann mit 12 Drt- 
ſchaft. zu Nr. 36 I. u. VIII. confe. unter einem, 
den böhm. Löwen im blauen Schilde als Infie- 
gel führ., regirt. Magiftrate u. Ariminalgerichte 
über Y in loco (mie S. 161, Sp. 1) mit 
fämmti. Bebörd, correfp. w. dem, k. Landesun⸗ 
terfammeramte zugewieſen, anfonften in loco die 
Lottofolleftur sub Nr. 229, ein k. k. Waaren⸗ 
Kontrollamt, and Berzehrfir. Perceptions + Amt 
von 16 Brauds,, 18 Bratwnbrnr., 96 Fleiſchr., 
24 Weinfhl., mit einer Wegmauth 2. Klaffe, 
auch Tabak⸗Filialmagazin für 126 Zrafiten, im 
bief. Kameralbzrk. VIII. Sect., III. Finanzwach⸗ 
Kommiff. Station, IV. Refpiz. Bzrk. mit ver Wach⸗ 
abtbig. in loeo u. zu Mündengräg, auch Sobotfa 
bei 4 Dber- u. 13 Auffebern. Die Stadt am lin» 
ten Zfer-Ufer von 464 9., 5000 E. zu Nr. 36, 
1. 69 fammt ver „Alt⸗“ und „Neu⸗“ auch „Zur 
denftapt” dann I. 70 mit ver „Podoleg-" und I. 
71 mit der „Ptaͤk⸗“ Vorſtadt, wovon der „Frie⸗ 
vrihsgof oder „Podhrad Mihf. nebſt Schäfr. 
u. ein Bräuhs. auf 32 Faß zur Hrſchft. Kosma- 
nos gehören; ferners daſelbſt das Rathhaus, die 
Milte. Kaferne vorm. Schloß, Bräuhaus auf 30 
Faß, Poſthaus, Miltr. Spital, abf. „Stiegen«" 
und „Schloß-" auch „Dürremühle”, wo vie Apo⸗ 
thefe (mie S. 97, Sp. 2) und übrige Hanvels- 
inpuftrie (wie ©. 433, Sp. 1) nebſt Gaſthöfen 
jum „Golen. Kranz" auch „Blaue Weintraube‘' 
und „Goldn. Einhorn” fowie vie Marttbereihtg. 
auch Local» Behörden fhon oben (S. 161, Ep. 
1) berührt; noch zur Leitm. Diöz., eigenam. Bit., 
Dechanteilrche, dann ©. Job. Nep. Bil.» u, St. 
Galli » Eoemetr.» auch St. Bonaventura» frühr. 
PP. Dinoriten » fpäter Rarmeliter» jegt Kirche 
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am Eolleginm des Ordens der frommen Schulen, 
Gymnafien, Hauptfchule, Kleinkinderbewahran⸗ 
ftalt, Pfrolfpital (wie ©. 139, Sp. 2), Armen- 
inftitut ac,, 9000 Eingpfrt. endlich Synagoge u, 
Eid des Kreisrabiners. Die Orüntung der Start 
Jungbunzlau gefhab durch Herzog Boleflam 
II., welder im 3.973, nachdem er feine Gegner, 
die noch dem Heidenthume ergebenen Böhmen, 
in dem Thale bei Zamoft, zwifhen Alt- u. Neu⸗ 
Stranow, gänzlich gefählagen hatte, auf ver An» 
höhe bei ver Mündung des Bades Klenice in die 
fer, das feite Schloß Boleflam erbaute, und 
am Fuße diefer Anhöhe vie jegige Vorſtadt Por 
doleg (damals Bodo) anlegte, Anvern Nach⸗ 
richten zufolge foll die Legtere von Herzog Wra- 
tiflaw gegründet worben fein, u. von der heit» 
nifhen Grabftätte, die fih urſgrünglich hier be» 
fand, ven Namen Hrobfa (vom böhmifchen 
Hrob, das heißt Grab‘) erhalten haben, Auch 
um die Burg ber entſtand eine Start, die jegige 
Altftart, und erhielt von jener ven Namen Bo» 
leflamw over Mlada Boleflam, zum Unter- 
ſchiede von dem früher beſtandenen Stara Bas 
leflamw (Ult-Bunzlau) an ver Elbe. Sie ers 
meiterte fih allmählich und blieb ein unmittelba« 
res Eigenthum der Könige von Böhmen bis zum 
3. 1256, mo fie unter 8. Premifl Dtalar 
II., nebit einem Gebiete jenfeits ver Iſer und 
nördlich bis Hinter Kosmanos, vem Michalowitz 
von Duba als Lehn überlaffen wurde. Diefer 
gründete am rechten Ufer ver Jfer, eine Stunde 
nörvlih von Jungbunzlau, vie jept in Trümmern 
liegende Burg Mihalomwig, und feine Nad- 
folger follen viefelbe durch einen unterirbifchen 
Gang mit dem Schloffe Boleflaw in Verbindung 
gefest haben. Diefer wäre alfo, wenn die Sadıc 
gegründet ift, unter der Ffer weggegangen u. 
Böhmen hätte demnach fhon damals einen „Zn- 
nel" gehabt. Wenigftens führt noch jegt ein fol- 
der Gang aus dem alten Schloffe bis zur Iſer 
hinab an vie Schloßmühle, wo aber die Fort- 
fegung vesfelben verfhüttet if, Durch vie Be- 
günftigungen, welche vie Herren von Mihalowig 
der Start Jungbunylau gewährten, gewann fie 
an Umfang, Bevölterung und Wohlftand. Der 
im 3. 1421 ausbrechende Huffiten-Krieg 
hatte für Jungbunzlau fehr verberblihe Folgen 
gehabt 5 das Kloſter der Minsriten u. die Kirche 
zum St. Johann dem Täufer wurde nebft ter 
Malthefer-Eomthurei von deu Taboriten jerſtört, 
die Burg Michalowitz im J. 1425 gänzlich 
verwüftet. Im $. 1447 farb Heinrih Ken» 
Hatavon Mibalowig ohne mäannlide Erben 
u. hinterließ die Hrſchft. Mihalowig nebft Jung⸗ 
Bunzlau feiner Tochter Magdalena, welde 
fid mit Johann Tomatowffy don ym- 
burg vermählte. Dadurch fam das ganze Domi- 
nium an vie von Kymburg, welde es bis zum $. 
4502 in Befig batte. Unter dem letzten Eigen. 
thümer aus verfelben, Adam von Kymburg, 
erhielt vie Stadt Jungbunylau von 8. Wladis⸗ 
law III. das Recht, Wodmrkt. zu halten m, fi 
beim Siegeln öffentlicher Urkunden des rothen 
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Wachſes zu berienen. Als eifriger Anhänger ver 
f.g. Böhmiſchen Brüder (over Picardi— 
tem) zog er dieſe von ihrem bisherigen Sitze Be⸗ 
neihau zu fih nah Jungbunzlau, (daher fie auch 
in der Folge oft die „Bunzlauer Brüder“ gemannt 
wurden), und räumte ihnen das ehemalige Klo» 
fter der Minoriten ein. Sie errichteten bald darauf 
öffentliche Schulen, bauten im X VI. Jahrhunderte 
vier St. Wenzels⸗Kirche (f. oben), grünteten 
durch Wilhelm v. Waldſtein-Stepanotky, 
Befiger ver benachbarten Hrſchſt. Dobramig, 
fowohl daſelbſt ald aud in Aungbunglau, eine 
Buchrruderei, und ver‘reiteten, fo auf'® Eifrigfte 
duch Neve und Schrift ihre Lehre allmälige über 
den ganzen Bunzl. und Königgr. Kreis bis ſelbſt 
nad Mähren. Erft im 3. 1602 wurve ihre Kir⸗ 
che, auf Befehl der Regierung, gefchloffen, vie 
Hauptfchnle zerſtört u. vie ganye Sekte unterprüdt, 
Der Wohtftand ver Einwohner war im Berlaufe 
ver Zeit fo anfehnlih geworden, daß fie ſich im 
3.1600 in den Stand gefegt faben, gegen 60.000 
Schod Prager Grofhen von Bohuflam von Lob- 
kowis ihre Befreiung vom Untertbänigfeitöver- 
bante zu erfanfen. Auch erhob Kaifer Rudolph 
11. Jungbunzlau gleichzeitig zur Würde einer 
Königliden Stadt. Das Schloß Boleſlaw 
indeß erwarben die Bürger erft im 3. 1614 von 
Bohuſlaws Witwe, gegen die Erlegung einer 
Kauffumme von 2000 Schod, nachdem fie vorher 
1606 auch vie Gebäude ver vertriebnen Picarbi- 
ten um 2500 Shod an fih gebracht hatten. Was 
die fernere Geſchichte der Start Jungbunzlau be» 
trifft, fo haben die Annalen derfelben größten: 
theild nur Unglüdsfälle zu berichten, welde durch 
Krieg, Brand, Peft und Ueberſchwemmung ver» 
urfaht werden. Am Schinfe müflen wir noch 
einiger merfwürkigen Männer geventen. Der 
Buchrruder Mitulad Kulha (beiamnter unter 
feinem lateinifhden Namen Nicolaus Clan- 
dianus), ein Picarrit und in Jungbunglau ges 
boren, gab im 3, 1517 vie altefte Eharte von 
Böhmen heraus, auf welcher bei ven Städten vie 
Utraquiften von ven Katholiken durch beigefegte 
Kelche u, Schlüffeln unterfbieven find, u, im J. 
1518 nebft mehren anvern Werfen aud folgenve: 
Senecae excerptade ira; Lactantii Fir- 
miani divinarum institutionum compendi- 
um, u. fpäter auch das Neue + Teftament in 
böhmiſcher Sprade. Ebenfalls im XVI. Jahrh. 
lebte tafelbft ter and Prag gebürtige Johann 
Augufta, als Bifhof ver Böhmifhen Brüder, 
Er fchrieb mehre theologifhe Werte, u. ſtarb 1575. 
Sein Grabflein in der Defanalliche wurde fpä- 
ter zur Zäfelung des Fußbodens verwendet. — 
Sobann Kupedy, ein berühmter Maler feiner 
Zeit, wurte 1667 zu Inngbunzlan geboren, lebte 
lange Zeit vafelbft, und ging in fpätern Jahren 
nad Italien, wo er 1740 farb. — Auch ver ber 
rühmte Blodengieher Johann Briequey, dem 
vie St. Heinrihsliche und die St. Karl-Borro- 
mäuslirche zu Prag, fo wie viele andere Gottes⸗ 
bäufer in Böhmen trefflihe Glocken verdanken, 
war ein geborner Jungbunzlauer. Umſtändlicheres 
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Über die geſchichtlichen Merkwürdigkeiten der för. 
Stadt Jungbunzlau enthält folgendes Wert : 
Kronita Mlavo +» Bolefiawflä od pij- 
ffti Cechn do zeme @efti ajpo nynegffid 
kafu u. f,w. von Franz Nowotny, Pfarrer 
zu Lufchtienig. Prag, bei Betterle v. Wildenbrunn. 


Jungerbengft (. . . Elb.), mit der U. Berier, 


Schmaltefabr., f. Hengftererben, 


ZJungferbrezan (289. und 294. Kani.), auch 


„Zungfrauenbiejan” Allod. Gut, f. Birgan (5. 
375, Sp. ?) und das Dorf fammt Schloßbirk., 
f. Birgan (S.392, Sp. 2) oben, wo bei Erfteren 
nadträglid ter prodult. Boden zu notiren käme 
mit 4773... Joch, darunter 4174.,. Aeder, 
92., Wiefen, 107.5, Gärten, O.,, Weinpfljo. 
218.,, Hutweiven, 170., Wald. 


Zungferndorf (227. Leitm.), aud „Sandhöhe““ 


auf Schönwald 4 St.o., Dorf an ver Teplitz. 
Ehauffee, von 36 9., 168 E., zu Rr. 42, II. 
40, Pir. Amtsort. 


Zungferngründe (im Raui.), als „Panensky 


Grunty“ frühr. Prag. St. Anna + Frauenflofter 
zugehörige, jegt auf Böhm, Sternberg 1 ©t. 
ssw., Bauern-Gehöfte bei Wſchechlap. 


Zungfrauenbrezan (288. u. 294. Kauf.) Aller, 


Gut, f. JZungferbiegan. 


Jungfrauenteinig (74. Raf,), ald „Pauensky 


Teynec” Alod.» Herrfhaft (landtfl. Hptb. 
Litt. T. Tom. II. Fol. 81.) bei 2145 Anfäptt.’ 
115.500 fl. frühr. Schägmw., 6 M.von Prag, mit 
4 Ortſchft. zu Nr. 28, 1. conferb. u. vie Amts 
verwitg. im gleichn. Orte über daſelbſt (wie 
©. 1412, Sp. 2) mit fammtl. Bebörven correfp. 
Diefes Allod. im ww., Theile des re, mit ven 
Grängvom. im X. von Patek, im 0. von Perug 
n. BWrana, im s. von Buvin-Zerotin u. Zaujetin, 
im w., von Eitolib u. Patek, mit 2940., Joh 
proft. Boten, wovon 2533,, Acder, 12... Wie⸗ 
fen, 45., Gärten, 80. , „ Hutweid., 268., , Walt. 


+Jungfraucnteinig (76 Rat.), als, Pannen- 


skä Tejnice“ fonft „Zernowfta T.“ wie „Zung- 
fer-" oter “Teinitz“ ſammt Schloßbzrf. 
Amtsort und von Schlan 3} St. ww., Schuf- 
Städtchen, conferb, Mrkifl. ven einfach. Arler 
im Wappen führ., zu 3 JZabrmrft priv., nebft Lot⸗ 
tofollcktur sub Ar. 173, aud Tabakverlag sub 
Nr, 61, bei 32 Trafilen, Rathoh. Apotheke, Gaſt⸗ 
bof, Rlofterbaufragmt., 118 9., 897 E. 1 iſt. 
Fam. zu Nr. 28, 1. 56, Prag. Erzdiößz., Budin. 
Bil, zur Stdtpfrkrch. nebſt Fil, Ehraft m. Lerer, 
dann St. Blafins-Familgrufttapll., Schule, Ar- 
meninftitut von Wailand Erzbifb. Frz. Pifchtet. 
gegrv. ıc. 1520 Eingpfrt. in 6 Ortſchft. 


Jungfrauenteinig (im Rak.), obrftl. Schlof 


nebft Amtoknzin., Dircdf., Bräubs. auf 12 Faß, 
Brntwnbrar., Potafchfiepr. u. a. Delonom. Geb. 
beim obb. Stadtchen. 


t3ungferteinig (76. Rat.), Amtsort. n. Shut- 


Stäptd. auch , f. JZungfrauenteinig. 


Jungkoldin (im Kon.), auf Caftalowig, Mräf. 


bei Hradiſcht. 


Sungrindel (im Klatt.), auf Ronfperg wie (©. 


360, Sp. 1) von Branphäufer bemerlt. 
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Zungmwirth (im Budw.), ander Rettolig. Chauſſte Juſthal (265. Bunzl.), f. Juliusthal. 
abf, Gehöfte bei ®r. Zmietſch. Ju ſtizverwaltung in Böhmen (323, 3. A. Mi- 
Zungwofchig (88. Tab.), ale „Mladä WoZice” 


Iuftijverwaltung. 


Siveicommiß-Herrfhaft (landtfl. Hptb. Litt. 
J. Tom. 1. Fol. 249) aud mit incorp. Miltſchin 
(Litt. M. Tom. VI. Fol. 113) und Kamberg 
(Litt. K. Tom. I. Fol. 41) bei 12044 und 
36,, Anfästt. 493.500 und 101.000 fi. frühr. 
Shätw. 8 M. von Prag, mit 56 Ortſchft. zu 
Nr. 11, VI. conferb, u. das Oberamt im gleich⸗ 
uam, Orte nebft Iufsrt. in Wlaffim über ()7 
Tabot (w. 9.353, Sp. 1) mit fämmtl. Behoͤrd. 
eorrefp. Das Maiorat im N. des Kro. mit den 
Gränzvom. im n. von Zwieſtow, Wyſchetitz, Lau⸗ 
niowig, Wlaſſim u. Narfheradeg, im o. von Lu⸗ 
fawer u. Mezyles Thegn, auch Ziehobus, Gr. 
Chiſchka, Worig und Patzau, im s. von Radwa⸗ 
now, Unter⸗Hrachowitz u. Raſchowitz, auch Rade⸗ 
nin, Cheynow u. Chotowin, im w. von Giſtebnitz, 
Nemiſchl, Petrowig u. Neuftepow, auch Stied- 
mit, Mildſtitz, Smilkau u. Wotig, ferners mit 
26.613.,, Joch propft. Boten, wovon 15.304. ,5 
Aeder, 2766.,,Wiefen, 166.,. Gärten, 2743.,, 
Hutweiden, 5633,.,,; Wald. 

+3ungwofhig (94. Zab.), als „Mada“ fonft 
„Plankowä WozZice‘ fammt Schloßbzrk. am 
gleihnam. Dom. Dberamtsort und von Tabor 
3} St.no., Schut / u. Municip.»Stadt, einen 
Thurm mit dem Dreied u. Löwen im Wappen, 
zu 8 Zahrmrft. priv., unter einem regirt. Magisr 
firate über in loco mit fämmtl. Behörden 
eortefp. (wie 5. 353, Sp. 1), anfonften bier 
eine Privatwegmauth 2. Klaſſe, auch Verzehr. 
Steuerpercepts.»Amt von 1 Bräube., 4 Brannt- 
weinbrur., 21 Fleiſcht., 1 Weinſchk., auch Tas 
bakverlag sub Nr. 62, bei 55 Trafiken, im Budw. 
Kameralbztk. XX. Sect. VIII. Finanztkommiſſtt. 
XII. Reſpiz. Bzrk. nebſt zugehör. XIII. u Patzau 
mit ven 2 gen. Wachabthlg. von 5 Dber- und 9 
Auffehern. Die Start im 0. vom Blanig-Bade 
u. im w. am Fuße des Berges Hrad, wo frühr. 
eine Burge geftanven, zählt nebft U. Abel. Apthk., 
Gem.⸗Waarhdlg. Frz. Stibral, L. Steuerer, nnd 
font Gewrb., Gaftdf., emph. „Derrenmühle 
„Podhrader“ und „Gemeindmühle“ mit Brefg., 
267 9., 1900 €., 8 ifr. Fam., zu Rr. 11, VI. 
76, Burw. Diöy., Patau. Bik., zur Dechanteikrch. 
nebft Eoemetrfapll. St. Nicolaus B.n. St. Marie 
Himmeifahrtötapll, auswärts, Schule, Pfründler⸗ 
fpital, Armeninfitnt ıc., 3500 Eingpirt. in 18 
Ortſchft. naht. \ChY Tabor. 

Zungwofchig (im Zab.), anfehnlides Schloß 
im newern Bauftgle von Wailand dem Prag. 
Bürfterzbifhofe Grafen Ferdinand von Küenburg 
bergeftellt, in der Mitte obb. Municip, Stadt, 
nebft ven Amtslanyin., Mrhf., Schäfr., Bräuhs, 
auf 43 Faß, Bratwnbene., Potaſchſiedt. u. a, 
Detonom. Geb. 


Zuratin (161. u. 224. Pilfn.), auf Hayd 1 St. 


xo., Theil» Dorfnebt Plan. Anthl., 43 9., 
240 E,, zu Mr. 35, I. 46, Pfr. Oſchelin. 
Zurau (... Elb.) auf Duppan 1 Gt.s., Dorf, 
gu Nr. 35, IX. 46, Pfr. Amtsort. 

Dandw. d. Bandesf. v. Böhmen. 


del). Das k. k. Uppellationd » und Kriminal- 
gericht, zugleich Gefällen-Dbergericht in Prag iſt 
in allen Civil» und Kriminal » Juftigfaden feit 
1548 vie oberfte Behörde. Es beftehet dickes 
Dbergeriht aus einem mit ver geheimen Raths⸗ 
würde befleiveten Präfiventen (Sr. Erz. R. Graf 
von Tannenberg), einem Vize » Präfiventen (3. 
N. Ritter von Limbek) u. 23 Appellationsrätyen . 
(3. Weiretter, A. Thürmann, 3. Br. von Au⸗ 
drigfg- Audrz, F. XR. Schleichart Ritter von Wie- 
ſenthal, E. Korber, 3, Schmitt, 3. Rostofhny, 
A. Kromer, W. Kulhanek, A. Th. Biebinger, 3. 
Klaury, 3. Aull, R. Br. von Hackelberg⸗Landau, 
G. Stöhr, 3. R. Väter, W. Br, libelly von 
Siegburg, 8. Br. von Mattencloit, 3. Hochber⸗ 
ger, 5. Tafel, F. Scharfon, M. Steyrer, 3. 
Wiſchin), auch 3 Sefretären (FJ. Zmwierjina Edl. 
von Ruhwald, F. B. Br, Kara von Bebenburg, 
A. Ungar). — Sie it es welder nicht nur die 
Bekanntmachung aller im Inftizfahe ergangenen 
Gefege und Verordnungen an die unterſtehenden 
Juſtizbehörden, ſondern auch die vorläufige Prü- 
fung der anzuftellenven Richter u. Rechtofreunde, 
und die beftändige Auffiht über das gefegmäßige 
Verfahren verfelben obliegt. Diefer oberfien Be— 
hörde unterfteben: 1. Das f. k. Landrecht. 2. Die 
Magiftrate der Stätte, denen einigen (am ver 
Zahl 23) die Kriminalgerihtsbarkeit anvertraut 
if, und auf vem Lande die obrigkeitlihen Yuftiz- 
ämter, 3. Alle Wechſel⸗, Berg» und Lehngerichte. 
4. IR fie vas Forum für Deutfh-böhmifhe Kron- 
angelegenheiten. Sie ift im Auge der Rechtsge⸗ 
fchäfte vie gweite oder obere Inftany, und ſtehet 
in diefer Beziehumg unter der oberften Juftizftelle 
in Wien als ver pritten und höchſten Inſtanz. 
Nur in Bezug auf,vie veutfhen Lehen war fie 
bis zum J. 1335 als deutſche Lehnshanptmann- 
ſchaft eine erfte Inſtanz. In Prag beftehet unter 
dem Borfig des Bürgermeifters ein Wechfel- und 
Merkantilgeriht. Das f.f. Landrecht, welches 
für das ganze fand zu Prag beftehet, ift ein KRolle- 
gium von 15 k. k. Landräthen, an deren Spitze 
fih ein mit ver Würte eines geheimen Rathes 
befleiveter f. k. Präfivent (Se. Erz. U. Graf 
Mitrowely von Mitrowig und Remifhl), mit 
einem k. k. Bize-Präfiventen befindet. Dieſes 
Landrecht (mit den Räthen: N. vor Bufan, C. 
€. Richter, F. Br. von Eſcherich, 3. C. Grab, 
8. Pligner, C. Ritter von Peche, 3. N. Ritter 
von Neuberg, 8. Rirfhbaum, E. G. Erlen von 
Tannenbain, W. 4. Bienerth, W. €, Hiciſch, 
F. Ratzenbeck, A.Stranfty, W. Wagner, F. Thi⸗ 
nelly von Löwenſtern, als Referent und Botant 
J. U. Dr. Prof. J. Weſſely) iſt kompetent: 
a) Für Perfonen, die zum Avelöftand gehören, 
wobin auch diejenigen Unadelichen gerechnet wer- 
ten, welchen ein Ritterorden zu Theil geworten, 
b) für vie Landſtände als Corporation, e) für 
alle geiſtliche Corporationen, und feit 1803 aud 
d) fur jeden einzelnen Geiſtlichen, e) für lan. 
desfürflige Stätte, Märkte und freie Ortſchaf⸗ 
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ten, die unter feiner Orundobrigfeit ſtehen, und 
als Corporation auftreten, f) für den k. k. Fis⸗ 
tus, und alle Bisfalangelegenheiten, g) für rein 
böhmiſche Lehnoſachen, h) für vie fih bier auf- 
haltenden Unterthanen der ottomanifhen Pforte. 
Denk. k. Landrechten if vietanptafel als Bor- 
merfamt einverleibt. Diefelbe halt nämlich vas 
legale Berzeihnig aller Dominitalgüter, ihrer 
Befiger, ihres Werths, und der darauf haftenden 
Laften, nebſt allen Urkunden, welde vas Eigen» 
thum, oder einen Anſpruch auf vasfelbe begrün⸗ 
den. Letzteres geſchieht durch die Einverleibung 
( Intabulation). Der Gerichtoſtand für die Bür⸗ 
ger find die Magiſtrate, dieſe find entweder or⸗ 
ganiſirte, wie bei allen fon. Städten, das heißt, 
ihre Mitglieder müſſen ſaͤmmtlich von ver Appellar 
tion geprüfte Juriften ſeyn, over nicht organifirte, 
wie bei vielen Munizipalſtädten. Der Gerichts. 
fand ver Bauern iſtdie Grundobrigkeit, da ihr 
vie Patrimonialgerichtsbarkeit, oder das ſoge⸗ 
sannte adelige Richteramt zufteht, vie fie aber 
durd einen von ver Appellation geprüften, jedoch 
von ihr gewählten, angeftellten und falarirten 
Juriften ale Juſtiziär oder durch einen nahe ge- 
legenen Magiftrat verwalten laffen muß. Die 
Gegenſtände, die der Obſorge der Obrigkeit 
übertragen worden, find: vie Berlaffenfhafts- 
Bormunpfhaftsangelegenheiten, das Bermögen 
der Waifen, und alle Depofita. Dergleiden Orts⸗ 
gerichte erſter Inſtanz zählt man in Böhmen 
1028. Die Berggerihte (wie S. 2081,Sp. 1) 
haben einen Diſtrikltualbergrichter und drei bis 
vier Berggerichtöbeifiger. Bor ihr Forum gehören 
alle Streitigleiten, welde fih auf den Bergbau, 
und was dahin gehörig ift, begiehen. Die Berg. 


QZuftijverwaltung. 
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gerihtöfubftitutionen beftehen gewöhnlich ans ei⸗ 
nem Bergmeifter und einem Berggefhmwornen. 
Bei ver Berwaltung ver Kriminaljufiy im 
Lande hat das Appellationsgericht dieſelbe Stel- 
lung, die in Bezug auf vie Eiviljuftig derfelben zu⸗ 
fömmt. Unter viefem Kriminalgerihte ſtehen als 
erſte Inftanzen die orventlihen Kriminalgerichte 
des Landes. Zu viefen gehört zuvörderſt das Ari» 
minalgeriht der Hauptſtadt, welches inebeſondere 
für die wichtigeren Kriminalfälle des Landes die 
kompetente Behörde iſt. Es if dieſes Kriminal⸗ 
gericht mit dem Prager Magiſtrate unter dem 
Bürgermeifter desſelben vereinigt, bildet aber 
aleichwohl einen eigenen Senat unter dem Bor- 
fige eines Bize- Bürgermeifterd, Auf dem Lane 
find die Ariminalgerichte ebenfall$ mit den Ma» 
giftraten einiger größerer Städte vereinigt, fo 
daß viefelben in viefer Hinfiht um einige Räthe 
und Kriminalaftuare verftärlt find. Dergleichen 
find: zu Afch, Brür, Budweis, Ehrudim, Eger, 
Eibogen, Gitſchin, Jungbunzlau, Klattau, Kom- 
motau, Königgräg, Kuttenberg, Leitmerig, Neu⸗ 
bidſchow, Pilfen, Piſek, Ratonig, Saay und Ta- 
bor, Für ven Ber.u. Kaut. Kr. beſtehen fein Prag. 

tIvan, St. (... Ber.), Alod.-But auch Pfarr- 
Dorf und Schloß vafelbft, f. St. Johann. 

Zvan (im Tab.), auf Roth-Rekig , fonft „Ivani- 
ſche“ Mhlml. nebft Briſg. bei Gr. Aybnif. 

Iwina (... Ber.), f. Gimwina. 

Jibice —— Tasl.), f. Jobit. 

Zıpich (im Kaut.), anf Ratſcheradetz abſ. Mräf. 
bei Wolefhna, wie Gizbitz. 

Zina (264. Tab.), auf Rothlhota } St.o., Dorf 
nebft empb. Tuchwalk., 48 9., 323 E., ju Nr. 
11, vi. 77, Pier. Deſchna. 


K. 


Die topographiſche K-⸗Romenelatur in Böhmen oder jene Geſammtzahl ver mit obben. Buchſtaben begin⸗ 
nenden Namen in ber vaterländiſchen Geo⸗ und Topographie, weiſet für vie Gebirgs - Züge und Höben, 
Thäler zc., vorerft vom Niveau des Collegiums ver frommen Schulen zu Kaaden bi zu jenem von Aut- 
terfbig, in der Höhentafel (S. 66, Ep. 1 u. ff.), ohngefähr 110 Punkte nad, wozu mebft ven unter 
1. e. bei ven Kreioſtizzen (S. 247 u. ff. 496) noch als orographiſche Details im „Bergealbnm‘‘ notirt 
werven: beim Ber. Kr. vom Karlſteiner Gebirge fammt ven Kalkfelfen „Hauſina“ zwiſchen vem Brdoy 
Waldgebirge, ſowie Beraunfluffe u. ff. bis beim Bir}. Kr, zum Aumburger Berg am gleidnamig. Dem., 
als Bafaltlegel über vas Nivean ver Sanpfleinformationen fih erhebend; ferner beim Budw. Ar. von 
der Ramail»Auppe im n. des Plansterwald-Grbirgeſtockes auf Arumau u. ff. bis beim Bunzl. Kr. zum 
Aupierberg auf Friedland, einem ver Borberge von minverer Höhe am x. Rande des Iſergebirges va, 
ſelbſiz dann beim Gasl. Kr. vom Kablenberg auf Selau, als „Holy Wrch“ zwiſchen Gitit und Eprtig, 
mit einer fehr weiten und ſchönen Ausfiht u, ff. bis beim Chrud. zum Aunietiger Berg als „Runctidä 
Hora’' mit feiner malerifhen Burgruine auf Parbubig, mitten aus dem fteinlofen Flachlande fi ifolirt 
erbebend und guten Klingftein zum Wafler-, Land: und Straßenbau reihlih liefernd z weiters beim 
Eibogn. Ar. vom Kaiferwalte, welder im so. das mit den Theufinger Bergen liegende Tepler Gebirge 
fließt u. ff. bis beim Kant. Kr. zur Aunawo-Auppe auf Jankau im 0. bei Radmerig, ver Region dee 
Bergzuges „Jankowoty Hoty“ oder fhwarzen Walte zugehörend; aud beim Klatt. Ar. vom Kablenberg 
auf Chudenitz bei Schepadl, an ven Riemtit. Bergrüden anſchließend u. ff., bi beim Kön. Kr. zum Küh⸗ 
graben auf Starkſtadt, am Wanterzuge von der Hirfh- und Kaftel + Lehne gegen Wernersrori; ebenfo 
beim Leitm. vom Rablenberg bei Boreg auf Lobofig, wo am Gipfel eine tiefe Höhle, aus welder ein 
betäubenver, warmer Dunft Hervortritt, felbft im Winter jeve Schneelage am gen. Berge binvernd, ver 
mebft mehren bier zur vulfanifhen Zrappformation des Kegelgebirges zahlt, von welchem fie, wenn man, 
wie gewöhnlid das Eibthal ald veffen Begränzung annimmt, den äußerſten so. Theil bilden u. ff., bie 
beim Pilfn. Ar. zum Kührberg auf und im w. bei Labant, zur Gneus-ormation zählen; endlich beim 
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Prach. Kr. vom Kahlenberg auf Stielna, als „Bol Wrch“ im s. am Dorfe Stal u. ff. bis beim Rak. 
Kr. zum Kruſchna, als „Kruffna hora“ auf Pürglig, getrennt vom Zbanwald -Gebirgszuge im 8,, ein 
langer no. verlaufender Rüden mit einem fteilen Belfen - Kamme, dem höchſten Punkte ver Herrſchaft bei 
Reu-Foahimsthal und beim Saaz. Kr. vom Kaltenberg auf Kaaden, am fog. „Seegraben,“ durch wel⸗ 
hen ver im o. der Stadt geleg. Seeteih, ein Weiher ohne Damm, bewäflert wird u. ff, bis beim Tab, 
Kr. zum Kunasberg auf Neubifteig im fog. Kräuterwalve, bei vorhrſch. porphyrartigen, ver Granit - For⸗ 
mation angehörend. 

In chorographiſcher Hinfiht find folgenve K:Drte und aftronomifh beftimmte Punkte in Böhmen 
zu bemerken, als; 


Kaaven im Saaz. Kr, unter 50° 22° 42" ver Breite, 30% 56° 2 ver Ränge. 
Kaletz „Pilſn. „no; sm 114 „ n„ 902 59 1. u 
Kardaſchẽetſchitz „Tab. " 49 11 20 „ " 32 31 2 „ " 
Karlsobad „Elb. nm EU 80 BET. m 
Kautim „ Kauf, "nn 959 — „ 32 35 — , 
Klattau „Alatt. r 28 23240 „ .:« tt AAO u 
Kleisberg » Bunsl.w Leim, „ „m 50 47 2385, u 2 UM. m 
Kletzan, Groß „ Kaui, „" n 50° 1049 „ „ 32 437. m 
Klingenberg „Prach. “u a 280 14,  „ 1 SS 23. m 
Klöferle » Saar. a. EEE re ER 
„ over nad E, Hallaſchka on) RS SB „ „ 30 52 40 „ u 
Kluienig „ Ber. .» mM BI 5 BU 682 MB. 4 
Kolin „Kaui. “nn 60 210 „ u. 3832 682 164 
Kolodẽg Kaui. . m 3b x 2 32 18 Ta u 
Komotau „Saaz. nn ve 73 „ „ Ai 6 EM 
Königgräg " Kön. — b0 12 383 „ " 33 29 50 „ " 
Königfaal » Ber, „mn 488584 „ „ 32 8498 
Königsberg „Elb. — 60 71080 „. 30 11 42 
Klalow, Groß⸗ Ber. " [7 49 32 30 7 " 32 3 33 "„ " 
Kronftart „ Kon. en hr us „ ee —— ee 
Krukanitz „Pilſu. „+ 40 60 U „ „3046 4, u 
Krumau, Shlof „ Budw. 2 on 31 58 0 „ „A48 Bu, m 
Kuchel, Al. " Ber. " 49 1 34 " 7) 32 3 22 " {7} 
Kulm, Maria» „ Eib. rt 88 > SEE 4 
Kuntratig „ Kauf, " " 50 0 51 Pr Fr 32 8 67 „ " 
Aunjitiglahora " Chrud. " 50 4 42 " 7) Be eh " 
Aupferberg „Elb. a 60 26 U „30 II Tr 0 
Aupferhübel „Elb. — 60 38:88: 5 „ 30 46 66 
Kuttenplan „ Pilfn. „nn 49 853 48 30 28 2, 


[0 [1 ’ ” 

Bon meteorologifhen Beobadtungsorten findet fih unter K. vorzugsweife Karlabad vor, wo ber 
mittlere Thermometer» Stand + 5.,° u. der des Barometers mit 26° 10.,’" motirt wire; ebenſo zu 
Königgräg Thermomet. — 6.,° u. der Nieverfhlag 26, ferners zu Ktumau + 6.,° und zu Rrufanig 
+ 6.,° als um 1.,° Höher wie Tepel u, um O.,° niedriger wie Pilfen, 

Größere Beftänte, als Forfireviere, meiftens befonvere Namen tragend, berührt das heimifche 
„Wälveralbum‘ beim Ber. Ar. vom Konopifht. Rev, am gleihnam. Dom., wo die mufterhaft eingetheil- 
ten und beftend erhaltenen Wälder größtentheils aus Nadelholz beſtehen u, ff, bis beim Bir). Kr, zum 
Kundſchitz. Rev. auf Satoma, wo vie amerifanifhe Weymuthskiefer fih neben Lärchenbeſt. vorfindet; 
ferners beim Budw. Kr. von der Hameny-Warfird, uuf Ellernig wie (6. 343, Sp. 2) über Borel 
u. ff. bis beim Bunzl. Kr. zum Kummerer Rev. auf Hirſchberg, meift Buchen, Kiefern und Eichen enthal- 
tente Gebirgswaldung; dann beim Casl. Ar. vom Kalifht-Rev, auf Unterfralowig, wie (S. 526, 3. 28 
von unten), über Diefanowig u. ff. bis beim Chrud. zum Kurauer Hauptforft auf Biftrau, wo ver Holz. 
flag über 5.000 Klfte. beträgt; weiters beim Eibogn. Ar. von ven Karlsbader Waltungen, die entwe⸗ 
ver, fat bis an vie Wohngebäude der Stadt reichen, wie z. B. jene des Hirfhenfprungbergrüdens, oder 
fie find durch Aecker, Wiefen, Gartenanlagen von den Stattthrilen abgefonvert, wie jene des Buchenber⸗ 
ges u. ff. bis beim Kauf. zur Kreuzberg + Waltfirede als „Krijowa Hora’’ auf Launiowig; aud beim 
Klatt. Kr. von der Kalow-Waldſtrecke auf Planig, wie (S. 444, Sp. 2) über Buztakow u. ff. bis beim 
Kön, Kr. zum Kwasneyer Revier auf Solnig, weldes die zerſtreuten Waldungen im mindern Theile ver 
Hertſchaft umfaßt wie (©. 246. Sp. 2) über Beraneg; ebenfo beim Leitm. Ar. vom Kalfofner Revier 
auf Lieshaufen im Hochgebirge, wo anfehnlihe und ausgerehnte, aud gut Fultivirte Ravelholj » weniger 
Buchenbeſtände ſich vorfinten u. ff. bis beim Pilfn, Kr, zum Auttenplaner Revier am gleihnamig. Dom., 
wo bei vorhrſch. Fichten und Tannen, aud Buchen und Kiefern zerſtreut fih vorfinden, der Holgertrag 
meiftens aber in ven herrſchftl. Inpuftrial- Etabliffements verwendet wird; emvlih beim Prad, Kr. vom 
Kalower Revier auf Schüttenhofen wie (S. 354, Sp. 1) über Brabkow u. ff. bis beim Rak. Ar. zum 
Revier Kiic am gleichnam. Dom,, wo die meift Kiefer» und Zannenbeftänve — eigen. Bebarf 
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deden, ein Heiner Theil auf ver Mies verflößt wird und beim Saaz. Ar. vom Kallider Revier auf Ro» 
thenhaus wie (S. 356, Sp. 1) über Brantauer u, ff. bis beim Tab, Kr. zum Kunaſſer Revier auf 
Neubiftrig, wo (S. 370, Sp. 1) über vas Braunfhläger im Allgm. für vas Dom, vie Nachweiſung ver 
Beftände, des Holzertrages und der Jagd geliefert worden. 

Die hydrographiſchen Details finden ih im heimiſchen „Gewäſſeralbum“ beim Ber. Ar. vom 
Mabama-Bade, ver aus dem obern Mauth Stadtteiche entficht, vie Holoubfau. Eifenwerte in Bewegung 
fegt und im w. vom Dorfe Swegfomwig in ven Pilfn, Kr. ſtrömt. u. ff. bid beim Bidz. Kr. zum Arunmmes 
ſeifen ⸗Bach auf Hohenelbe, aus mehren Quellen an ver Teufelewieſe und an ver Kl.Sturmhaube gebils 
det, vem Weißwaſſer zuftrömenv; fernere beim Budw. Ar. vom Kafalidel-Weiher auf und bei Brantlin 
u. ff. bis beim Bunzl. Sir. zum Kypra-Bach auf Frievland, ver aus vem bei Wüft- Ullersvorf entfpr. 
Morv- und Erlwaſſer fi bildet, bei Hermörorf das Hofflößel aufnimmt und da über vie Gränze nah 
Sachſen flieht, aud bei Hirſchfeld in vie Neiffe mündendz dann beim Qasl. Ar. vom Krachlitka-Weihet 
auf Okrauhlitz u. ff. Bid beim Chrud. Kr. zum Aurzenteih auf und bei Lantöfron eirca 45 Meg. hals 
tend; weiters beim Eibogn. Kr. von Karlobads Thermen, vie mit Ausnahme des falten „Säuerlings“ 
mehr oder weniger warm find, fowie ver legtr. mit vem „Sprudel“ und ver „Hygienéquelle“ am rechten, 
die übrigen ver 11 zum öffentl. Gebrauche beſtehenden Quellen am linten Tepel-Ufer liegen u. ff. bis 
beim Kauf. zum Kwietnitzer Weiher auf Stworeg wie (S. 174, Sp. 2) über ven Aumwaler bemerkt wor» 
den; auch beim Klatt, Ar, vom Kalow⸗-Bache auf Grünberg, aus dem gleihnamig, Weiher entfih., vie 
Wiefen bei Sobeſuk durchziehend, dann Nepomuf felbft berübrend und bei Klofter in ven Hnadſchow-Bach 
mündend u. ff. bis beim Kon, Kr. zum Kiyfeifa; Sauerbrunnen auf Naher, hinter vem Dorfe Tietig auf 
einer Wiefe vorfindigz ebenfo beim Leitm. Ar, vom Kaltenbach auf Böhm.Kamnitz, ber vom hohen Kal⸗ 
tenberge herab, den Kreibitbache zuflicht, welcher dann unterhalb Schemel mit tem Kamnitzbache fi ver» 
einigt u. ff. bis beim Pilfn. zur Konſtantins ⸗-Quelle auf Weferig bei Neutorf, an ver, dem durchl. Fürſten 
Konf. Dominik zu Löwenſtein-Werthheim zu Ehren ben. Ruranftalt, deren Waſſer mit dem Marienbater 
Karolinen- und Ambrofius, Brunnen übereinfömmt; endlich beim Prach. Kr. vom Kacit» Weiber auf Za- 
Injan-Worlif, zwifhen Taufhlow und Retfh u. ff. bis beim Nat. Sr. zum „Oberen⸗,“ aud „Alten»“ 
Kwiger, jest trfnglt. Teih auf Smeena beim Hofe Grofftwig und beim Saas, Kir, vom Kiefel-, au 
„Biehel-" Bach, auf Schladenwerth entfor. nacht Aupferberg, dann weiter 8. bei Kleinthal über Weis 
genstorf und Enversgrün, wie unterhalb Aubach in vie Eger mündend u. ff. bis beim Tab. Ar. zum Kul⸗ 
banower Weiher auf Pilgram, wo (S. 177, Ep. 2) über ven Babin, Teih im Allgem. für das Dom. 
bie Rachweiſung des Fiſchzuges ꝛc. angeführt wurde, 

Unter ven k. k. Kreisftärten in Böhmen ſind Kaufim, Alattau und Königgräg tem Namen nad 
unter K. vorfindig; daher zu Bolge ver Anmerfung (©. 525) oben, und nachdem ſchon von D. an bie 
Hauptpartie nes Werkes nur als ein „Nachſchlagebuch über Topographie” erfcheint, hier bloß eine flüchtige, 
ſtatiſtiſche „„Ueberfihtsftigge des Kautimer, Rlattauer und Königgräger Kreifes‘ folgt, in&befondere zur 
Bervollflänvigung der bezügl. Artikel im Topographikon. 


Die Lage vom: Kauf, Klatt. Kön. Ar. 

Nördl. Breite . . . zwilhen 49° 34° 20% 49° 12° 30% 499 55° 50% 
und 50 20 30 49 40 30 50 44 30 
Defl. fünge . . . wilden 32 1 0 30 411 0 33 16 10 
und 33 2 15 3 200 34 32 20 

Teiche ohne Rohrwuchs. Joh 2208. 2917., 1363., 
Treiben. SümpfemitRohrw, „ 38., 16., 60., 
Sümpfe ohne Robrwudd . 300.5 46., 205.5 
Flüffe un Bde . . 3455.05 1096., 27417. 

Bon Ortſchaften ergeb. fihi im: Kauf, Klatt. Kon. Ar. 
HERE: u: 0 6 25 7 16 
Vorſtädte . . a 1 10 29 
Städtchen, conferb. Marti. . 18 19 24 
DRNE 20 ee 692 642 628 
Einfhihten . . 2 2 02. 995 937 927 
Häuſer circa : » : 2.» 26.797 23.812 54.326 
Bau-Parzellein . . . . . 32.404 283.134 64.497 
Wohnpartein - . . . 46.310 43.911 841.923 
Zotale ver Bau-Xrea . . Ich 2774.5 2088., 3361.4 
(Zur Vergl. ver I. rein-topograph. Berhältniffe über a) Lage, vann d) Gemäffer u. e) Wohnpläge.) 

Es befinven fid im: Kaut, Alatt. Kön. Kr, 
Kataftral-Gemeinten . . . . 487 521 575 


Steuervominin . . 2. 90 80 54 
Lanvesfürfil. Behörden wie . . ce. 165, 89.1) (8.308, &p.1) (S. 14, Sp. 1) 
Geiſtl. Dfficialate (n. 8.606, * 4) Pr 4 — u 
Militär-Commanvos . . . " 4 4 4 
Bildungsanſtalt. u. Sammlgu. . (S. 296 u. ff. wie S. 280, oben.) 


„ 
" ” 


Raul, 
Urmen, u. Rranfenanftalten . 
Nebſt vem Kreisphyſikate Med. Dr. 


Chirurgie und Geburtshelfer 1 
Mpotbeferrt . 2. 6 
257 


Tbierrärite . 2 0 0. 
Einwohnerabl -. » . » 
"Babriten, größere Gewerbe . 
Öruntparzellen auf dem Areal 
Protuftiver Grund un. Boden Joh 441.821., 
Totale ver Landesfläche . „ 462.626., 
Arder überhaupt . x u 281.958., 
Wiefendau vertw. mn 29.174, 
Wieſenland überfaupt. „ „ 29.905.08 
Gemüfebauvew, . + + m 289.5 
Dbfdbauvew. . - 2 en 5.678., 
Gartenland überbaupt. - 6.245.,5 
Zu Weinpflang. -. » sn 81., 
1 


Hrbammen * * . * “ * 


öl 


. — ———4— ” . 


Biehweiden (Berg. S. 71) „  26.255.5 
Hutweiden überhaupt . „  32.033., 
Unpropdultiver Boren . „»  18.029., 


Zoflie -. 2. . " 1., 
Steindröde. - . » " 151., 
Shotter-, Sand-, Eehmgruben " 104., 
Detungen u, unbenügte Flächen,, 719., 
Nadte Helfen . . " 108., 
Wegpzell. (Vrgl. S. 127uff 10.979., 
Balvarl. übrh. (Brgl.S. 72 88.516., 


1 4 
(8.25 — 28) — 
8 


Salerow, 725 
Matt. Kön, Ar, 
(S. 2 ‚Sp.1,8.8) — an ©p.2,8.9) —* a Sp. 2,5. 10) 
+ a 
9 - 16 
129 307 
1 
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406.052, 550.498., 
421.617., 576.367., 
197.051.9 291.288, 
50.422,08 58.624.5 
51.612.5 62.210.08 
131., 201.5 
2.276., 5.588., 
2.541. 5.978., 
O.s 1.5 
35.465., 19.296. 07 
40.023., 26.880., 
13.476., 22.507., 
30.; 141.g 
53., 89., 
648., 1.015.,, 
25., 699., 
8.658., 16.346., 


114.806.5 


161.018., 


(Zur Vergl. der III. ſtatiſtiſch- topogt. Berhältniffe über A. Gerwaltung, B. Populationifif, C. Handel» 
und D. Gewerbs-, auch E. Landwirthſchaftliche Induſttie zc.) 


+Staaben (.. . Saay.), als „Kadan,” von Gaay 
4} Et. xw., fönigl. Stadt — mit 15 Mil- 
ſau⸗ —— auch Dom. fammt Schoofhöfen 
(wie 8. 438, Sp. 1), bei 7895... Joh pro⸗ 
but. Oberfläche, wovon 6808.,, Aeder, 233., 
Birken, 121.,0, Gärten, 5., Weinpflanzungen, 
629.,, Hutweiten, 96.,, WBaltung., ven böhm. 
Löwen und Apler mit 3 Thürmen im Wappen, 
die Bürgerfhaft gur individuell. Landtafelfäbgkt., 
dann zu 4 Jahrmärft. priv., unter einem regirt. 
Magiftrate und Eollegialgerihte mit fimmtlihen 
Behoͤrden (mie ©. 386, Sp. 1) correfp., fernerd 
in loco tie Lotto» Kolleftur sub Nr. 72, wie 
Ereinvirter Tabakverlag mit 135 Traflten, nebft 
verfbietn. Waarbrig. von W. A. Baumgartner, 
C. Egermann, C. Fichtner, 3. W. Böhler, C. 
W. Kojan, C. Lahmer, 3. Lorenz, Pet. Joh. und 
E. Regelöperger, 3.8. Schmitt, 5. Thiel, Ant. 
und Frz. Vieredel, Färbr. A. Herold fel. Witwe, 
Braubs. mit 157 Berechtg. Anthl., fonft vie 
übrigen Gemwrb. insbeſondere Tuch⸗, Jung» und 
geinwbr., Etrumpfwrtr., Lob- und Weißgärb., 
auch Grüner Farbe und Steinkohlbergk. überhpt., 
619 9., 3200 €., zu Nr. 42, IX. 45, Leitm, 
Diöy, eigennamigen Bil., zur Dechanteikitche, 
Schule, Pfrünplerfpitäler xe., 3700 Eingpfrt. in 
6 Drtichft. nähft CHF Komotau. — Sonft ift hier 
noch die Finanzwachabthlg. Ar. 17 als VI. Reſpj. 
Beyrt.,V.Rommiffet., XII. Seet.Saay. im gleihn. 
Kamrlbzrk., wie F. Rakian. Apothk., noch in luco. 
Die Stadt if freunvlih, hat vier Kirden, Pia⸗ 
riſtenlollegium und Alöfter ver Branzisfaner und 


der Elifabethinerinnen, Die Dechantkirche und 
Tas neue NRatbhaus find anfehnlibe Gebäude, 
Das Schloß, jegt Militärkaferne, heißt ſcherz⸗ 
weiſe das Haus ohne Grund, weil es auf einem 
in vie Eger überhängenven Felfen flieht. Die 
Umgebungen find ſehr maleriſch 14 Stunde 
öſtlich von Kaaden liegt das St. Wenzelobad 
mit guten Anſtalten, befhrieben von 3, Tirſch. 
Prag, 1830, 

Kabalta (293, Rak.), f. Johannesthal. 

Kabat (im Birj.), auf Radim / Sobſchitz, als „Ka⸗ 
baty,“ Einſcht. bei Wogitz. 

Kabaty (123. Kaui.), auf Stadtdom. Eule, } St. 
s., Dom.-Dorf, 38 9., 181 E. nebft emph. 
Hofe „Weelny,“ wie „Bienenburg" (S. 293, 
Ep. 2), zu Rr. 11, 11. 63, Pfr. Amteort, 

Kabelit (im Prach.), abf. Mhpiml, bei Serlig, 

Kabelin: ov, Kublinmühle (im Kaut.), bei Zaap, 

Kaberna (im Bunzl.), auf Melnik, als „Kabrner 
orer Rothe Mahlmhl. nebft Schantw, bei 
Streboſchnitz. 

ſtaberna (im Kaut.), abſ. Schankw. bei Tiſchitz. 

Kalichowig (246. Budw.), als „Chahbiẽowiee“ 
auf Krumau, } &t. o. Dörfchen an ver Kap⸗ 
lie. Chauſſee, 19 H., 100 E., zu Rr. 25, VII. 
94, Pfr. Priethal. 

Racanow (372. Bunzl.), f. Ratanow. 

Kachlowitz (98. nl f. Kahlowitz. 

Kaleromw (400. East.), im II. Breif, » Tril. und 
von Boromwig 14 ©t. oxo., Theil-Dörfhen, 
21 9., 106 €,, nebft UnterStralowig- Ktiwſau⸗ 
dow⸗Anthl., zu Ar. 11, X. 68, Pft. Reblan. 
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Kalina (im Casl.), auf Neuhof, vom Grafen Joh. 
R. von hotel» Wognin im 3. 1822 erbautes 
Schloß bei St, Nikolai. Diefes Prachtgebäude 
erhebt ih auf einer nah sw. fanft abgeraten 
Anhöhe, melde eigg reizende Ausfiht über vie 
ganze Umgegenp gewährt. Das Schloß ift in ver 
Borm eines gerrüdten Bogens gebaut, deſſen 
Sehne eine Länge von 120 n. 6. Klafter hat, 
Es beſteht aus einem zwei Stod hohen Haupt» 
gebaute, zu beiden Seiten mit Perifiylen von 
ſechs Säulen jonifher Ordnung geyiert, unter 
welde man an ver Hoffeite mittelft einer Hofe 
fahrt, an ver Gartenfeite aber auf einer vie 
ganze Breite des Periſtyls einnehmenven, mit 
Blumentörben befegten Treppe gelangt. Die über 
dieſen Periftglen befindlichen Frontons find mit 
allegorifhen, auf Gartenfunft, Felcbau und Jagd 
fi beziehenven, vom Wiener Bildhauer Schrot 
ausgeführten Basreliefs geyiert. Diefes Haupts 
gebäude ſteht mit zwei, ebenfalls zwei Stod ho⸗ 
ben, mit altvorifhen Portalen gezierten Seiten- 
gebäuden, deren eines vie Schloffapelle, vas ans 
dere die Bibliothek enthält, mittelft zweier vtertel⸗ 
kreisförmiger, niedriger Flügelgebäude in Ber- 
bindung, welde auf ver Hoffeite mit Säulengän- 
gen, auf ver Bartenfeite aber mit Meinen, von 
zwei Säulen getragenen Portalen neudoriſcher 
Dronung gefhmüdt find. — Das ganze Gebäude 
zeichnet ſich ſowohl durch vie fhönen Berbältniffe 
feiner Arciteltur als vie Einfachheit und Ange» 
meflenbeit feiner Ornamente aus, Auch vas In» 
nere entipriht volllommen dem Aeußern. Die 
Mitte des Hauptgebäudes bildet ein von oben 
fein Licht erhaltenver runder Saal, veffen Kuppel 
auf acht forintbifhen Pilaftern ruht. — Die 
Bibliothek, welche, wie ſchon bemerkt, in einem 
der Seitengebäude aufgeftellt ift, wo fie eine Vor⸗ 
halle und einen runden, mit einer Galerie verſe⸗ 
benen, ebenfalls von oben beleudteten, mit einer 
auf zwölf Säulen von grauem Kunſtmarmor rus 
henden Auppel bevedten Saal einnimmt, befteht 
aus 25,000 Bänven u, enthält zahlreiche Kupfer⸗ 
werke, aud viele Prachtausgaben. 

Kaderow (323. Pilfn.), f. Kagerom. 

Kalow (im Bunzl.), Förſtr. an ver Bafanerie 
bei Podol. 

taͤcow (75. Cast.), f. Kakom. 

Käcowes (48. Kaui.), f. Katowetz. 

Kallechy (243. Tab.), f. Gatterſchlag. 

Ktäcowes (im Casl.), auf Katzow, Burg-Ruine 
als „pusty hrad” an einer fleilen Felſenhöhe, 
v.ver Sazawa brfpült, im w.v. Städtch. Katow. 

Kaderawig (373. Bunzl.), auch „Kaderzawetz“ 
auf Gr. Stal } St. ww., Theil-Dorf, 32 9., 
196 €., nebſt Stotvom. Turnau. Anthl. noch abf. 
„Konig‘' naht Burgruine „Waldſtein“ mit St. 
Joh. Nep. Kapelle, zu Nr. 36, 65, Pfr. Wſchen. 

Kabdeichig (226. Prach.), auf Schüttenhofen fonft 
als „Karlſchitz“ 14 St. 30., Zheilvorf 379, 
234 E., nebft abſ. „Hodermühle” u. Schichowitz. 
Authl., zu Nr. 25, VI. 56, Pfr. Albrehtörier, 

+Kablin (128. u. 191. Bunzl.), auf Weißwaſſer 
3 St. so., Pfarr» u. Theil-Dorf fonft Kadlim, 


KRainratbhaborf. 


Karlim, Kadim, 47 6., 218 E., nebſt Stranka. 
Anthl. mit J St. so., Mröf., zu Nr. 36, I. 72, 
Leitm. Diöz., Melnit, Bit., 640 Eingpfrt. in 5 
Ortſchft. nächſt. Amtsort. 

+Kadow (147. Prach.), auf Schlüſſelburg ſonſt als 
„Skladow“ 1} St.ssw., einft ſelbſtſt. Gut, 
jegt mit 42 9., 214 E. Pfarr-Dorf an ver 
Horajdiomwis. Chauffee, zu Nr. 25, 1V.45, Burw. 
Diöz., Blatna. Bit, 1950 Eingpfrt. in 9 Drei, 
ſchaft. nächſt. Blatna und Nepomul. 

Kadow (im Prach.), nächſt Chanowie sub I. 70 
in F. A. Heber's „Burgen“ u. von J. E. Horky 
unter den Schlöſſern ver Tempelherren (S. 220) 
aufgeführt bei obb. Pfarrvorfe, 

Kaff (... Elb.), auf Schladenwerth und von 
Joachimsothal 2 St. n., Dorf, zu Rr. 35, IX. 
47T, Pr. Lichtenſtadt. 

Kaffeefurrogatefabrk., wie Cichorien indbe- 
fonvere zu Prag, dann im Bivj., Bunzl., Casl., 
Eibogn., Raut., Klatt., Leitm., Rat. u. Saay. fr. 

Kaffowa (im Kaut.), fonft „Lichtenbergifh‘' Wein, 
bergamtl. Landh's. bei Prag, Pfr. Wolfdan, 

Kagetin (2783. Zab.), f. Kaietin. 

+Kägow (262. Budw.), f. Gojau. 

Kabau (353 Prad.),f. Ga hau. 

Kabiberg (157. Bunzl.), als „Kahlenberg“ auf 
Dausfa 1} St.nnw., Dorfnädft Sampftein- 
brüdn,, 419., 241 €,, zu Rr.36, VII. 55, Pie. 
Boiin u. Dauba. 

Kablowig (93. Tab.), auf Jungwoſchitz ſonſt 
„Kachlowitz“ 14 St. nw., Dörfden, 179. 

70 E., 1 iſt. Fam. zuNr. 11,V1.79, Pir. Renvorf. 

+Rabn (227. Leitm.), auf Schönwald als „Böhm. 
8." mit 59 H., 331 E. 2 St. so., Erzgebirge 
PfreDorf nächſt ver Arbeſau⸗Tetſchen. Chauſſee 
nebſt Schlößch. Mrhf., Schäfr., Schankw., Mhlm., 
abſ. Bleicht., Kirchbftgmt., zu Nr. 42, III. 41, 
Leitm. Diöz., Teplitz. Bil, zur Kirche, St. heil. 
Grab Kapll., Schule ıc., 1280 Eingpftt. in 7 
Oriſchft. nächſt. (y Arbefau, 

Kahn (221. Leitm), auf Prieſnitz /Schöbritz als 
„Klein⸗K.“ mit 40D,, 220 E. 2} St.n., Theil- 
Dorf nebſt Schönwald, Anthl., zu Nr. 42, IV. 
62, Pfr. Böhm. Kahn. 

Kabn (im Leitm.), als „Deutih-R." wie „Chmwog- 
n0” das Tetſchen. Stadtgemeinne-Gut u. Prie- 
fnig - Schönwald. Enclave, deſſen proft, Oberfl, 
dort mit angeführt erſcheint. 

Kahn (242, Leitm.), am gleihnam. Stotgemt. 
Dom. als „Deutih-R.," 58 9., 347 E., auf 
Tetſchen 3 St.sw., aud Gt. Ant. Kapll, Dorf 
nebſt Brands. auf 5 Faß, Brutwubrut., zu Nr. 
42, V. 38, Pfr. Böhm. Kahn. 

Kahn (... Saay.), am gleign. Dom., f, Khan. 

Kahudomwa (284. Pilfn.), auf Weferig 7 St. 
wsw., Dörfchen, 19 9., 100 E., zu Rr. 28, 
vın. 59, Pfr. Tfcelif. 

Kain (223. Tab.), auf Lanpftein, ſ. Khain. 

Kainersdorf (179. Buv.), f. Kainrathadorf. 

Kainratbedorf (179. Budw.), fonft „„Konrads- 
dorf“ auf Hohenfurt 3} St.nnw., Dörfchen, 
18 H., 92 E. nebft abf. „Krops⸗“ oder „Grobe 
hof“ zu Ar. 25, VIII. 96, Pfr. Hörig. 
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Rainratfchlag (182. Budw.), font „KRonrad- 
flag’ auf Hohenfurt 7 St. no., Theil. Dorf, 
349., 231 €., nebft Gragen. Anthl., zu Ar. 25, 
vıut. 95, Pfr. Deutſch⸗Reichenau. 

Rainretfchlag (164. Budw.), fonft „Konrad- 
flag" auf Rofendberg 2 St. s. Dörfhb.,169., 
83 E. zu Nr. 25, VIII. 97, Pr. Ober⸗Haid. 

Kaiferbad (im Kön.), f. Kaifersbar. 

Kaiferbof (im Prad.), auf Bergreicenftein emph. 
Mrbhf. bei Liedlhöfen. 

Raiferfuchel (265. Kaut.), ald „Cisafskä 
Kuchy n' anf Brandeis u. vom Pfarrorte 1 St. 
0. Dörfhen, zu Rr. 11, 1.56, 20 9., 83 €, 
Pfr. Hradet Celakow. 

ſaiſermühle (im Rat.), bei Prag, urſprünglich 
ein Luſtort der böhm. Könige nächſt Bubentſch 
ſ. d. wie Baumgarten, mit der Gebr, Tanßig 
Kottonvrir. ſonſt auch J. Bellmann. Papierfabrf. 

Kaifersbad (im Kön.), auf Solnik als „Brün- 
nel’ am Walde Wrechowiſſtie, abf. Baranftlt. 
bei Neuhof. 

Kaifersdorf (230. Kaui.), ald „Cisafowes" 
fammt Schloßbzrk. auf Kolin Oberamtsort und 
an die Prag. Britot. von Neufolin ih anſchließnd. 
Dom. Dörfchen nebſt Schüttbr., Bräubs. auf 
23 Faß, Brntwnbenr, A Schanfw., abf. „Schloß⸗ 
mühle,“ PP. Dominiltaner Hlofterbaufrgmt. als 
„Kläster Podhradecky," 21 9., 85 E. zu Rr. 
41, 11. 36, Pfr. Reu⸗Kolin. 

Kaiferswalde (273. Leitm.), auf Säludenau } 
St. w., RBilfhul- Dorf fammt Lotto » Kolleltur 
sub Rr. 179, an der Hainſpach⸗Dresden. Ehaufice 
zu Ar, 42, VII. 27, 245 9., 1772 €,, Pfr. 
Amtsdort. 

Kaig (... Saay.), auf Eifenberg - Neunvorf als 
„Kein, Kogitz“ vom Pfarrorte } St. no., aud 
St. Marientapell.» Dorf mit Mrbf., 52 9, 
290 E., zu Rr. 42, VIII. 38, Pfr. Görtau. 

KRajetanbürte (im Chrud.), auf Leitomifhl wie 
(5. 448, &p. 2) f. Cajetanenpütte. 

Rajetanfa (im Rak.), bei Prag, auf Horometig 
nächſt ver Angella Kirhenbaufrgmt. im Gar⸗ 
ten daſelbſt. 

Kaietin (278. Tab.), auf Chauſtnik fonft „Koie⸗ 
tin 4 ©t. sw., Dörfhen, 22 9., 143 €. 
zu Ar. 11, VI. 78, Pir. Amtsort. 

Kataichig (285. Pilin.), ſ. Kotaſchitz. 

Kafen;ow (72. Pilfn.), auf Miröſchau als „Ras 
legeow“ 1&t.sw., Dorf, zu Rr. 28, VII. 37, 
Pfr. Mefhno. 

Katowig (312. Prad.), auf Wolin-Litohomwig 1 
St. 0so., Dörfdhen, 20 H., 102 E., zu Nr. 
25, 11.49, Pfr. Piepflamie. 

Kafowig (59. Prad.), auf Worlif 24 St. w., 
Dörfchen, 19 H., 100 E., zu Ar. 25, III. 45, 
Pfr. Pobor. 

SKalabey (57. u. 58. Budw.), Allovd.- Gut und 
Amtsort ale Dorf, f. Kalladey. 

SKalatow (im Ber.), auf Leſchan abf. Gehft. 
bei Zeletin. 

Kalaus (im Kön.), anf Ober» Wedelerorf als 
Kalthaus“ Mrhf. bei Hotten- oder Huttentorf. 

Kalaufow (230. Königg.), auf Nachod 2} Et. 
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wrw., Dörſchen, 20 9. 121 E. zu Nr. 18, 
x. 36, Pfr. Horicta. 

Kalbenwiefe (240. Leitm, ), f. Ralmewieſe. 

Kälberloch (im Bunzl.), auf Semil, Ortsab- 
tbeilg. bei Ptichowitz. 

Kalbmühle (im Pifn.), anf Plan bei Stodau. 

Raldı (... Eaay.), f. Kalich. 

Kalchofen (im Leitm.), auf Bilin als „Kallofner““ 
Brifg. bei Neuftatt. 

Kalchofen (im Filfn,), auf und bei Tepel, Ein— 
fdidt 3 St. wo. von Plan. 

Kalek (180. Bunzl.), auf Hirſchberg wie (©. 37, 
Ep. 2) bei Alttalten. 

Kalenig, sce (293. Prad.), Allod.-G ut (lantıfl. 
Hptb. Litt. K. Tom. I. Fol. 1) bezügli des 
frühr. Schägm. bei Schihomig angeführt, mit 
dem es bis 3. 1803 vereinigt geweſen, jegt mit 
4 Ortſchft. zu Nr. 25, V. eonfrb, u. die Brwitg. 
im gleihn. Orte, auch Juſtztt. zu Strahlhoſtitz 
(mie S. 27, Sp. 1) in ämtl. Eorrefp. über 
Horazdiowitz. Das Dom. im w. des Ars, mit 
692.55 Joh proft. Boven, wovon 401., Aeder, 
95.75 Wieſen, 6.4, Gärten, 82., Hutweiten, 
105.,, Wald. 

KRalenig, zce (294. Prach.), fammt Schlößchen 

am gleihn. Dom. Amtsort u. von Pifet 6} St. 
wsw., Dorf mit Mröf., Schäfr., 47 9.,248 E., 
zu Nr. 25, V. 54, Pfr. Wolenip. 

Raletig, sce (125. Prad.), auf Strakonitz u. vom 
Pirorte 4 St. sw., Dörfhen, 19 6., 97 €., 
zu Nr. 25, 1. 50, Pfr. Radomiſchl. 

Kalbau (143. Casl.), auf Windig-Jenikau, fonft 
„Galthof“ St.wnw., Dorf, 40 9., 261 E., 
zu Nr. 11, IX. 51, Pfr. Branfhau. 

+Ralich (... Saaz.), auf Rotbenhaus als „Kalch, 
Kalt vom C Komotan. 34 St. nw., Pfarr. 
Dorf u. Bilfsyollamtsftation, nebft 8.000 Eir, 
Schmiebeeifen jährl. erzg. Hammerwrf, aub 3. 
Enzmann Berchtoldsgadner Spielmaarenfabr,, 
Jagdſchloß, 105 H., 768 E., zu Nr. 42, vıu. 
39, Leitm. Diöz., Brüx. Bit. ıc., 2220 Eingrirt. 
— Unfonften Rinanzwahabthlg. Nr. 6 im II. 
Reſpz. Burk. u, Kommiſſtt. Schaftianberg ver XII. 
Sett. Saay. u. gleihn. Kamribzrf. 

Kalihermühl (im Tab.), bei Gabrielenvorf. 

Kalifad (im Kaut.), auf Stitim, abf. Shantw.,, 
bei Kreuz⸗Koſteletz. 

Kalinowes (336. Filfn.), auf Zwikowetz } ©t. 
No. Dörfden, 23 9., 119 €., Nr. 28, vi. 
251, Pir. Amtsort, 

Kalifchom (45. Tab.), f. Kollifhom, 

Kalifcht (... Ber.), ald „Kalig’ over „Kaliste” 
auf Dobiifh 3 St.s., Dorfen, 159., 61 €, 
zu Nr. 28, V. 78, Pir. Stimig. 

Kalifcht (... Ber.), als „Kalist:” auf Wotig 
1 St. no. Dorf, 26 9., 124 €., zu Nr. 28, 
Iv. 130, Pfr. Biftrie. 

Kalifcht (45 u. 268. Butw.), f. Kalliſcht. 

Taliſcht (97. Cast.), als „Kalisi auf Unter: 
Kralewig 3} St.so., einft ſelbſtſt. Gut jegt Pir.« 
Lokal.Dorf, 639., 471 E. 3 ifr. Bam., nebft 
empb. Dirbf, , Brntwnbrnr., Schantw., abf, „Alt- 
hütten“ aud „beim Nemedo“ und „beim Diaiet‘ 
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zu Nr, 11, x. 69, Kön. Diöz., Kralowitz. Bit, 
1700 Eingpfrt. in 7 Ortſchft. naͤchſt. (Y Caslau. 

Kalifcht (191. Chrud.), ald „Kaliste auf Leis 
tomifhl 2 St. ssw., 34 D., 212 E. Dorfan 
ter Politta Chauſſee, zu Ar. 21, IV. 33, Pfr, 
Sebranitz. 

Balifcht (115. Kaut.), als „Kalist“ auf Kam⸗ 
merburg J St. N., 21 H., 86 E., Dörfch., zu 
Nr. 11, 11. 64, Pfr. Onvpiegom, 

ſtaliſcht (231. Klatt.), ſ. Kalliſcht. 

Kaliſcht (313. Kön.), auf Brandeis als „Katist‘' 
+4 St.xo., 24 9., 145 E., Dörfchen nebſt 
Mrhf. zu Nr. 18, ıv. 29, Pfr, Amtsort. A 

Kalifcht (62. Tab.), auf Rarviegfan als „Kalisi“ 
4 St. X, Dörfchen mit Medi. abſ. Förſtt. und 
Wetrow“ Mräf., 19 9., 134 E., zu Re. 11, 
V. 70, Pfr. Amtsort. 

Kaliiit (45. u. 268. Budw.), f. Kalliſcht. 

Katifii (243. Budw.), f. Gollitſqh. 

Kalifftie, wie oben, f. Kaliſcht. 

Kalitfchen (231. Klatt.), f. Kal liſcht. 
Kalimoda (im Ber.), auf Ehlumeg abf. Mhlml. 
bei Radeſchin, desgl. (im Raf.), bei Unhoſcht. 
Kaliwoda (44. Rak.), auf Kornbaus als „Kali⸗ 
wor" 1 St. w., Dorf nächſt Burgruine „Eup- 
tow''A09., 262 E. zu Rr.25, 111.46, Pfr. Srbei, 

Kalten (180.Bunzl.), als „Alt⸗K.,“ (S. 37,5p.2). 

Kalten (180. Bunzl.), f. Neutalten. 

Kalkofen (im Bunzl.), auf Semil, Ortsabthlg. 
bei Reiditz. 

+KRaltpodotl (24. Chrud.), f. Podol. 

Kalı (244. Birj.), ſonſt „ſull“ oder „Kul“ auf 
Mitetin IE St.nnw., Dorf nebſt Schanfw,, 
Myimt., 56 H., 338 €,, zu Ar. 18, 11. 63, 
Bir. Petzla. 

Kati (105. Klatt.), auf Bezdiekau, ſ. Gall. 

tKalladey (53. Budw.), als „Kaladay‘ auf 
„Kolodeg‘’ uebft Schloßbzrk. hrſchitl. u. Ber- 
zehrſtr. Perzepts. Umtsort am gleihn. Dom, und 
von Budweis 7 St.n., fund. St, Yanın-Sclof- 
faplanci» u. Bilfhul- Dorf an ver Lufhnig mit 
einer Brüde, 103 driftt., 55 jüd. 9., 1009 €., 

nebſt 3 Schanfw., abf. Mrbf., „Homo-lau over 
lo" auch Ziegiätt., vann Synagoge und Kreisras 
binerd- Sig für ven Budw. u. Tabor. Krb, ꝛc., 
zu Nr. 25, X. 72, Pfr. Moldauthein. 

Ralladey (im Burmw.), brfhitl. Schloß mit ver 
vom Reichsgrafen Frz. Carl Wratiflam von Mies 
trowig im xVIII. Jahrh. erb. Kapelle und mit 
einer Kaplansdotation u. Pehrer fund. von Reichso⸗ 
grafen Rudolph Wratislam ıc., nebſt Bräuhs. auf 
12 Faß, Bratwbrar., Potaſchſiedr., Schüttboven, 
Milml., Örtfg. u. a. Geb. beim obb. Amtsorte. 

Ralladen (57. Budw.), als „Kolodäge“ Allovd.» 
Gut (lanvtfl. Hptb. Litt.K. Tom. IX. Fol. 49) 
bei 1047 Anfäptt. 110.000 A. frühe, Schägm,, 
12 M. von Prag, mit 4 Ortfhft. zu Nr. 25, X. 
eouferb. u. die Berwitg. im gleichnam. Drte in 
ämtl, Eorrfp. (wie S. 445, Sp. 2) über (7 
Molvauthein. Das Dom. im N. des Krs. mit 
2302.,, Joch propuft. Boden, wovon 1299., 
Arder, 161.95 Wieſen, 9.,, Gärten, 247.,, 
Hutweiden, 583.,, Wald. 
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ſtallein (150. Budw.), als „Groß⸗“u. „Klein⸗ 
K.“ auf Krumau, wie (S. 602, Sp. 1) bei Gallein. 

Ftallenitz (294. Prad.), ſ. Falenit. 

Kalletitz (125. Prach.), ſ. Kaletig. 

Kalleg (im Pilſa.), auf Manetin als „Kalee““ 
abſ. MräHf. nächſt ver hrſchftl. Leinen/ u. Baum⸗ 
wollwrblcht. bei Voitles. 

*tallich (... Saay.), f. Kalich. 

Kalling (164. Burw.), f. Rolling. 

Kallingermüble (im Rak.), bei Stkedokluk, wo 
ver bw. gelehrte, fel. Kanonikns W, F. Neumann 
im 3. 1777 gebor. ward. 

Kattiicht (45. Buv.), als „Kalist,” vnrichtig 
„Gallitſchen““ auf Frauenberg und von Podhrad 
3 St.50., Dorf, 208. 217E. nebt Schankw., 
zu Nr. 25, X. 73, Pir. Gutwaſſer. 

Katlifcht (243. tra f. Gollitſch. 

Kallifche (268. Budw.), als „Kaligi“ auf Kru⸗ 
mau 34 St. nno. Dörfd., 18 9. 91 €, zu 
Nr. 25, VII. 95, Pfr. Duben. 

Kaltifcht (231. Klatt.), auf Kr. Poritfchen als 
„Ralitfhen” wie Kalisti } St. 0so., Dorf, 
nebft Mrobf., 31 9., 205 E., zu Nr. 35, III. 62, 
Pr. Abell. 

Kallifcht, wie oben, f. Kaliſcht in mehren Ars. 

Kallimod (im Rak.), auf u. bei Ratonig ſonſt 
„Kotnhauſer“ aud „Podkaurnowſty““ Mpimi. 
4 St. 0. von der Stadt, 

Kalln (351. Prad.), ſ. Kellne. 

+Ralina (181. und 228. Bi>j.), auf Ci over 
Tſchiſta } St. ono,, Pfarr» und Theil» auch 
Induſtrial Dorf mit Starkenbach zum Mönde- 
dorfer Gmodgricht. gehör. Anthl. in „Ober-*“ und 
„Nieder⸗Ke“ eingthlt. an ver Schleſiſchen Chauſſte 
mit den C. Richter u. J. Schleicher, auch F. Ple⸗ 
harz. Kottontrtjabr. nebſt 2 Schanfw., 2 Mhlm., 
Brifg., abf. Hegrbs., 264 9., 1550 E., meift 
Baummwollwbr., zu Nr. 18, III. 40, Königgr. 
Diöy., Hobenelbe. Bil., 5230 Eingpfrt. in 9 
Ortſchft. nächſt. Neupala u, NeuftättelrDels, 

Kallubitz, :ce (284. Rat.), auf Pürglitz und vom 
Pirorte 4 St. w., Dorfhen, 22 45., 175 €, 
zu Ar. 28, It. 47, Pir. Stavtl. 

Kalmöwiche (240. Leitm.), auf Tetſchen ale „Kal⸗ 
benwieſe“ 2 St.nw., Dorf, 55 9., 338 €., 
zu Ar, 42, V. 39, Pfr. Rofawig, 

+Ralna (228. Birj.), ſ. Kallna. 

Kaina (88. Casl.), auf Sautig 4 St.so., Thril- 
Dörfd., 21 9., 105 E. nebft Freifafl. vom t. 
Biertel, Zifr. Bam.,zu Rr.11,X.70, Pfr. Amteort. 

Kalnoweg (im Kön.), auf Shurz, Burg-Ruine 
u. abf. nad ihr ben, Mhlml. bri Dubenep. 

Kalow (109. Budw., u. 268. Tab.), iu Reinolds 
ger. unrihtig für atom, f. d. 

Kalowis (im Tab.), auf Jungwoſchitz, Einſchicht. 
bei Stein, over Stanmerig. 

tKalfhbing (264. Budw.), ald „ChwalZiny” 
und „Kalsiny,'' aud „Chwaldin‘ auf Krumau, 
2 St. ww., Stäpthen conferb. Markifl., zu 4 
Jahrmärkten priv,, unter einem Marftridteramte 
mit geprft. Grundbuchfhr. nebſt DOrtsabtbeilg., 
„Troſchaäu,“ Rathho., 2 Schantw., 3 Mahimin., 
Deiprefl., Bretig., als „Dinter-" und „Laun- 
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mühle,“ nächſt Kalkfteinbrüdh., Einſcht. „Kitzhof,“ 
und abſ. Ziegelhütte u. a. Gewrtrb. überhaupt, 
143 9., 985 E., zu Nr. 25, VII. 96, Burw, 
Diöz., Aruman, Bit., zur Pfarrlirche, Schule, 
Armeninftitut ac., 2100 Eingpfrt. in 9 Ortſchft. 
nähft [27 Amtsort. 

Kaltaus (im Kön.), f. Kalthaus. 

Kalte Bofe (im Elb.), auf und bei Aſch, abſ. 
Schäfr. daſelbſt. 

Kalte Winter (im Elb.), auf Hauenſtein, abſ. 
Gepft., 14 St. 0. von Joachimsthal. 

Kalte Grund (128. Kaut.), f. Kaltergrunv, 

Kaltenbach) (256. Leitm.), auf Böhm.-Kamnig, 
919., 493 E., 14 St. x. Bilfhul.-Ruf.-Dorf, 
zu Ar. 42, V. 40, Pfr. Amteort. 

Kaltenbach (338, Prad.), auf Gr. -Soifan, als 
„Reuhütten,“ 2 St. ssw., Bilialfhul » Dorf 
mit der 3. Mayer gep. Zafelglashütte, Börftr., 
Möiml., abf. „Biertopfhütte,” 74 9., 446 €, 
zu Ar. 25, VI. 57, Pfr. Neugebäu. 

Kaltenberg (178. Birj.), auf Starkenbach, als 
„Studenee“ vom Pfarrorte, 4 St. no., Dom.- 
Dorf, 42 9., 297 E. zu Ar. 36, X. 23, Pfr. 
Nieder⸗Rochlitz. 

Kaltenbrunn (177. Burw.), anf Hohenfurt, 
2 ©t. so., Bilialfhul- Dorf, 44 9., 396 €, 
zu Ar. 25, IX. 98, Pfr. Amtsort. 

Kaltenbrunn (im Budw.), auf Aruman, vormis. 
Glashütte, jekt Gehft. nächſt Hohenfurt. 

Kaltenbrunn (116. Klatt.), auf Kauth, 14 St. 
ssw., Dörfhen, 21 9., 106 €., zu Nr, 35, 
V. 62, Pfr. Neumark. 

Kaltenbrunn (230. Tab.), auf Reubiſtritz und 
vom Pfarrorte J St. xxo., Bilialfhul- Dorf, 
36 9., 211 €, zu Nr. 11, VIII. 49, Pr. 
Adamofreiheit, Bolksfpr. „Beri⸗Weri.“ 

Kaltenbirken (246. Burmw.), als „Nohefany” 
auf Arumau und vom Pfarrorte 4 St. so, 
Dörfchen, 18 9., 91 E., zu Rr. 25, VII. 97, 
Pfr. Priethal, 

Kaltenbof (im Elb.), anf u. bei Stadt Elbogen, 
1 St. N. Chaluppw. Wafmftr. 

Kaltenbof (125. Kön.), auf Altenbub, 4 ©t. 
No. Dom.:Dorf, 52 9., 344 €., zu Nr. 18, 
vın. 38, Pfr. Amtsort. 

Kaltergrund (128. Kaui.), al® „Studeny‘ auf 
Statirom. Eule, } St. ssw., Theil-Dorf, 
47 9., 290 €., nebft Unt.- Biejan, » Anthl., zu 
Rr. 11, 11. 65, Pfr. Amtsort. 

Kaltbaus (im Kön.), wie oben, Kalaus (f. v.) 
u. auf Smitig, Börftr., an der Bafanr. beikıbiig. 

Kaltwafler (104. Chrud.), als „Studenä Woda’ 
auf Ehraft, 14 St. so., Dörfchen, 20 9., 
111 E. zu Rr. 21, 111. 57, Pfr. Schumberg. 

Kaltwafier (184. Kön.), auf Braunau, 2 Gt. 
s., Gränz⸗Dörfchen, 20 9., 120 &., zu Nr. 
18, IX. 34, Pfr. Merzdorf. 

Kaltwaflerbäufer, f. Kaltwaffer. 

Kaluba (im Ber), auf Slap, abf. Gehöft. 
bei Buſche. 

Kalufchnje (im Bunzl.), auf Gr.-Skal, Ein. 
ſchicht. bei Maſchow. 

Kalwig (342. Leitm.), auf Liebeſchitz, 2 St. o., 
Dandw. d, Landesf. v. Böhmen. 
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Dorf, 42 H., 209 E., zu Ar. 42, ıv. 53, 
Hr. Hrobitſch. 

tRamaif (... Ber.), als „Kamnitk“ over „Ka- 
meyk nad Wltawan‘' anf Chlumetz, 3 St. w., 
einft Hauptort des gleihnamig. felbftft. Gutes, 
jegt zu 3 Jahrmärkten priv. herrſchaftl. Stäpt, 
Ken, conferb. Marftfl. unter einem Stabtrichter- 
amte, an beiten Molvauufern nächſt ver Ruine 
„Dunep,' dem einft. Jagdſchloſſe der Burgarafın 
von Karlſtein, nebſt Mahlml., Bretig., 66 9., 
448 €,, zu Rr. 28, ıv. 131, Prag. Erzdiöz., 
Wotitz. Bil, zur Pfrlofalfrh., Echule ıc., 1373 
Eingf, in 11 Ortfäft. naht IChY Dobtiſch. 

Kamait (... Ber.), ale „Greß-“ und „Klein« 
K.,“ mie „Kameytly,“ incorp. Lehnhöfe bei 
Zduhowitz. 

Kamait (104. Leitm.), auf Loboſitz, als „Kar 
megk,“ 1} St. n., Bilialfhul, Dorf nebſt 
Schloß, Bräuhs. auf 16 Faß, Branntweindrnr,, 
Mrhf., Weinprfl., Hörfr., abf. Burgruine und 
St. Joh. Bıpt.» Kapelle mit herrl. Fernſicht ıc., 
85 9H., 421 E., zu Nr. 42, 11. 46, Pr. 
Leitmeritz. 

Kamait Cine. Prach.), f. Wild berg. 

Kamait (178. Rak.), als „Kameyt“ oder „Swet⸗ 
likowoty,“ Karlſteiner Lehen» -Hofsbeſitz am 
gleichnamig. Orte (ſ. im folg. Art) u. in lehen- 
täflih. Werthe von 14.000 fl. als felbbit. Dom. 
in ämtlid. correfp. (mie ©. 442, Sp. 2) über 
UN Sticvoffuf. 

Kamait (177. Rak.), auf Statenig, als „Kar 
meyf oder »megt, } St. X., Dorf, nebſt gleich“ 
nam. oder „Swetlitowfiy," Lehenhf. noch DMirhf., 
Schäfr., 41 H., 277 E., zu Nr. 28, ı1. 72, 
Pfr. Rautonitz. 

Ktamaifel (283. Pilfn.), auf Weferig, ſonſt „ga⸗ 
meitl,“ and f. Famiegl. 

+Ramberg (101. Zab.), auf Jung » Wofhig, 2 
St. X. nächſt Kalkfteinbrüd., einft ſelbſtſt. Gut, 
jegt herrſchaftlich. Stäptchen, conferb. Martefl. 
mit Schloßbfrgmt. am Mrbf., 102 9., 667 €,, 
5 iſtael. Fam. zu Rr. 11, v1. 80, Budw. Diöz., 
Patzau. Vik., zur Pfarrlokalickirche, nebſt St. 
Annen⸗Coemetirkapll., Schule 2c., 1200 Eingpft. 
in 6 Ortſchaft. nähft \ch/ Tabor. 

Kamegt (104. Reitm.), f. Kamaik. 

+8tämen (230. Casi.), auf Habern, am ber 
Wien. Ehauffee f. Steinsporf. 

Kamen (194. Tab.), mit Eiche, Allovial- Gut 
(lanvtäfl. Hauptb, Litt. K. Tom. I. Fol. 121), 
bei 538 Anfäftt., 56.000 fl. frühr. Schätzwerth, 
11 M. von Prog, mit 2 Drtfhaften, zu Rr. 11, 
VI. conferb, und vie Berwitg. zu 8. im ämilich. 
Eorrefptz. (mie S. 353, Sp. 1) über ICH) Ta. 
bor. — Das Domin. im NO, des Are. mit 
1424.,. Joch produkt. Boven, wovon 908.,, 
Aeder, 120.,, Bieten, 3.,, Gärten, 102., 
Dutweiden, 288.,, Wald. 

+Kämen (196. Tab.), am gleihnamig. Dom. 
fammt Schloßbezirk, als einfl. „Stein“ mit dem 
herrſchaftl. Bermwitr.» und Berzehrfir.-Porzepts.- 
Amte von Tabor 5} St. o., aud St. Marien- 
Fillrch/O rt, wie — 2. Klaſſe, ala 
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„Dorf“ eonferb. und vom Amte als „Markifl.“ 
angeführt, nächſt Bergveilenfrgmt., Bräuhs. auf 
9 Faß, auch „Biela⸗“Schankwirth., abf. Förſtr., 
67 9., 458 E. 1 ifr. Fam. zu Ar. 11, v1.81, 
Pfr. Wiezna. 

Kamenä (... Ber.), auf Wifota, } St. wnw., 
einſt ſelbbſt. Gut, jezt Dorfu. Berzehrungsfir.» 
Vercept.-Amtsort, nebſt Schloß, Mrhf., Schäfr., 
Brhs., Bruantweinbrar., Mhlml., abf. Wafmftr., 
48 H. 288 €,, zu Nr. 28, V. 79, Pir. Sttepſto 
und Sliwitz. 

Kamend (... Ber.), Allovial» Gut bei 3172 
Anfastt., 30. 500 fl. früher. Schägwrib,, 8 M. 
von Prag, im äußerten 5. des Beraungebietes 
an der Prad. Kreidgrange mit Wyfofa vereint, 
welches bei 344 Anfaplt ,„ 54.000 fl. frühr. 
Schätzwrth., 154 St. sw. von Prag liegt, 
überhpt. mit 5 Ortſchft. zu Nr. 28, V. conferb. 
und Directr. zu Wifoka in mtl. Coreſpdz. (mie 
©. 39, Sp. 1) über (0 Milin. — Die Ka— 
mena protuft. Oberfläde enthalt 781.,, Jod, 
wovon 445., Aeder, 101.,0 Wiefen, 13.063 
Gärten, 37.,, Hutweiden, 184.;, Wald. 

Kamend (165. Casl.), auf Polna (wie S. 252, 
Sp. 2) bei Bergersporf, 

Kamena (257. Klatt.), auf Merklin, 2 St. s., 
Dörihen, gu Nr. 35, UII. 63, 21 6., 105 €,, 
zur Pfr. Chudenitz, Schule Geſchow. 

Kamena (370. Prad.), auf Walifhbirten, 14 
St.n., Doörfchen, 18 9. 9 E. zu Nr. 25, 
11. 51, Pfr. Pievjlamig. 

Kamena (67. Prach.), auf Worlif - Zbenig, 2} 
St. x. Dörfchen, 24 H., 121 E. zu Nr. 25, 
IH. 46, Pfr. Betſchitz. 

Kamena:?hora (74. Tab.), Allod.Gut (landt. 
Hauptb. Litt. K. Tom. I. Fol. 217), bei 43 

Anſäßlt., 1900 fl. frühe, Schög . th., 9 M. von 
Prag, zu Nr. 11, VI. mit 1 Ortfchaft. conferb. 
und die Berwaltung zu Lhotak., auch Juſtzrt. zu 
Müplhaufen in amtl. Correſpoz. (wie ©. 353, 
Sp. 1) über I Suromitig. — Das Dom. 
an der nw. Arsgränge mit 271.,, Joch probkt. 
Boden, wovon 1dl.,; Aecker, 37.,, Biefen, 
3.45 Gärten, 30.00 Hutweiden, 58.,; Walt. 

Kamenäbora (... Elb.), auf Theufing, 24 St. 
so., Dorf, zu Nr, 35, X. 35, Pir. Kraſch. 

Kamendborfa (188. Chrud.), auf Leitomiſchel, 
wie (8. 654, Ep. 1.) bei Hermovorf. 

Kamendihota (98. und 360. Gast, ), auf Unter- 
Kralowig und Petſchkau, vann (96. Kauf.) auf 
Gemniſcht u. (75. Tab.) am gleihnam. Dom,, 
f. Lhota. 

Stameneg (226. Chrud.), als „Alt-" u, „Neu⸗K.“ 
auf Policka, f. Steinporf, 

Kamenes (168. Kön.), f. Stegreif. 

Kameneg (323. Pilfn.), f. Weißgrün. 

Kantenj (221. Bunzt.), ſ. Kameny. 

Kamenj Wrata (im Kaut.), auf Unter» Biegan, 
Einſcht. bei Bo⸗ orer Woholib. 

Kameni zboji (64. Bunzt.), f. Zbozj. 

Kamenicty (272. Chrud.) f. Naffaberg und 
iR. (251. Chrud.), f. Ramenicel, 

Kamenigfy wie oben, f. Aamenicty. 
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t8amenice (253. Chrud.), als „Puſta 8.” auf 
Richenburg, ſ. Kamenik. 

famenice (255. Leitm.), als „K. Ceskä,“ 
Muncp.-Stavt, Y f. Kamnitz. 

Kamenits(cj)zet (272. Ehrut.), ald „Kame- 
nicky“ auf Naflaberg, 14 St. ssw., Dörf- 
hen nebft „Kubatka“ Mapdimt. und „Zarapfa‘' 
Einſchicht, 20 H., 110 €., zu Nr. 21, 1. 58, 
Pfr. Kamenitz. 

+Ramenicek,-cjet (251. Ehrur.), auf Richenburg, 
als „Kamenicky,' 3 St. ssw., Pfarrlotalie- 
Dorf nebit abf. Domin.-Anfievfung „Lahn, 
134 9., 896 E. zu Nr. 21, v1.45, Kön. Diöz., 
Stui, Vil. zur Kirche, Schule ıc., 2420 Eingpf. 
in 6 Drrföft. nächſt Amtsort. 

Kamenic (cd) na (279. Kön. ), auf Senftenberg, 
1 St. n., Bitialfhul-Dorf, 59 H., 314 E. zu 
Nr. 18, IV. 30, Pfr. Amtsort. 

Kamenit (223. Rlatt.), auf Ehurenig, ald „Ra- 
megt“ vom Pfarrorte } St. so., Dorf nebſt 
Mrhf., Förſtr., Schlöfchen „Smiomwig-'"Banfrg., 
31 9., 250 E., zu Nr. 35, IV. 89, Pit. 
Schwihau. 

Kamenitſchek (272. Chrud.), ſ. Kamenichel. 

Kamenig, :ce (... Ber.), anf Ehlumeg, 1 St. 
s. Dorf am Tıfower Bache, nebſt Mahlml., 
27 9., 179 €,, gu Nr. 28, ıv. 132, Pfr. 
Jeſſenitz. 

Kamenig, :ce (... Ber.), auf Klutſchenitz, 4 St. 
s., Dorfd. nebſt abf. Mhiml., 12 H., 63 €,, 
zu Nr. 28, 1V., 133, Pfr. Amtsort. 

Kamenig, ‚ce (141. Bidz.), auf Kumburg-Aulis 
big und von Gitfhin 2 St. 0s0., Dorf nebſt 
fürftl. Sommer. Schloß an einem engliſch. Part, 
Geſtüte ıc., auch Schankw, Förſtr. an ver Bafa- 
nerie, 49 9., 359 E., zu Nr. 18, ım. 41, 
Pfr. Luſchan. 

tfKamenig, »ce (261. Bunzl.), auf Reichſtadt, 
1 &t.no., aud St. Marieufapellen» und Bir 
lialfhul-Dorf, 79 H., 403 E. zu Nr. 36, VI. 
36, Pfr. Amtsort. 

Kamenig, :ce (222. Bunzl.), als „Gebirge. 
oder „K. im Gebirge, wie „Kamenice horskä 
oder horni“ auf Swigan-Sichrow, 4 St. oxo., 
Bilialfhul » Dorf, 73 H., 548 E. als GEts. 
Rohoſetz⸗ Jeſſeney /Rawarow. Enclave, zu Ar. 36, 
1. 73, Pfr, Eifenbrod over Brevel, 

Kamenig, ece (219. Bunzl. I als „‚Rand-‘' over 
„KR. im Lande“ auf Swigan, } St. sso., Dörf- 
ben nebſt Schantmw., zu Nr. "36, I. 74, 219. 
132 €. zur Pfr. Bofin. 

Kamenig, ce (134. Casl.), auf Heraleg, 4 &t. 
wsw., Dorf nebit Schanfwirth., abf. Borftr., 
41 8., 327 E., zu Nr. 21, VIII. 39, Pir. 
Humpoletz. 

tKamenig, «ce (271. Chrud.), als „Trhow-K.” 
ober „Kamenice trhowä” auf Naflaberg, 17 
St. s., Städtchen conferb. Marttfl. an ver 
Deutſchbrod. Chauflee, ven böhm. Löwen im In⸗ 
flegel führ,., zu 7 Jahr» und Wochenmtkt. priv., 
unter einem Marktribteramte, 115 B., 851 E. 
2 alathol., 4 ifrael. Famil. zu Ar. 21, V. 52, 
Königgr. Diöz., Chraſt. Bil., zur Pfartlirche, 
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Säule ıc., 3800 Eingepfrt. in 16 Ortſchaften 
nähft 107 Chrudim. 

+Ramenig, :ce (253. Chrud.), als „Wüſt⸗,“ 
wie „Puſta 8.” auf Richenburg, 2 St. so., 
Pfartlotalie⸗Do rf nebft abſ. Hörftr. „Bulowina‘ 
und Einfht. „Petz“ mit „Rohrſchmiedenmühle,“ 
132 9., 723 €,, gu Nr. 21, vr 46, Königar. 
Didz., Skuk. Bit., 1900 Eingpf. in 6 Ortſchft. 
nächſt. — Amteort. 

t+Kamenis, :ce (155. Kaut.), fonft felbftit., jetzt 
incorp. Gut, nebſt Schlohbzrf. auf Manderſcheid, 
2 St. ssw.,, einſt Pfarr» und Goldzechen⸗, jetzt 
&t. Franz Ser. Bild. und Schul/Dörfchen, 
21 9., 85 €., und herrſchaftl. Difirift.»-Amtsort 
mit Maierbf., Hammelhf., Börfir., 3. Ringbofer. 
Aupferdamr., Myiml,, Schanfw., zu Ar. 11, IL. 
66, Pfr. Kreuz⸗Koſteletz. 

Kamenig, :ce (375. Kön.), auf Opoine, 1} St. 
0. Dorf, zu Ar. 18, VI. 57, Pfr. Dobrey mit 
48 9., 320 €. 

Kamenig, :ce (202. Tab.), Allovd.-Herrfhaft 
(lanptafl. Hptb. Litt. K- Tom. Il. Fol. 1), bei 
234%, Unfäptt., 242.000 fl. frühr. Schägw., 12 
M. von Prag, fammt Bojegow (mie ©. 352, 
Sp. 2) um Caſtrow (wie ©. 455, Sp. 1) mit 
21 DOrtfhaften, zu Ar. 11, VII. conferb, und 
das Oberamt zu 8. in ämtl. Correſpoz. (wie ©. 
353, Sp. 1) nebſt Juſtzrt. zu Neubaus über ¶ 
dafelbft. — Dieſes Gefamtvom, im o. des Ars, 
indbefondere bei Bojeg., bei Caſt. bei Kam., mit: 
prodt. Bod. „ 5739.55 1, 3324.49 » 6493. ,, 
Yeder . „ 2625.40 7 1436.55 ı» 2708.50 
Bien . „ 80.51 522.421 966.00 
Gärten . „n 1." on" * 
Hutweiden 412.. 172101 623,5 
Balvungen „, 1886.50 » 1187.19 »» 2194.15 
Joch. Die Dberflähe zählt zum Mittelgebirge 
des Kreifes und dacht fih gegen s. ab. 

Kamenig, :ce (207. Zab.), am gleibnam. Dom, 
fammt Schloßbzrf., als „RK. an ver Linde‘ wegen 
dem 81 Buß hoben, 184 Fuß Umfangreiden 
Baumftamme bier beim berrfchaftlib. Oberamts⸗ 
orte, und von Zabor 7 St. so., Schug- Duni» 
eipal-Stapt mit 3 Thürmen im Wappen, zu 5 
Zahr- und Montag. Wochenmärkten priv., bei 
2226.,, Joch prodult. Boden, wovon 1597.59 
Meder, 349.,. Wieſen, 11.,, Gärten, 165.,; 
Hutweivden, 102.,, Waldungen, aud Neudorf. 
Anthl., unter einem Stadtvorfihr., mit geprft. 
Grundbuchfhr. nebft Rathhs., auch Pilgram. Ta⸗ 
bakunterverlag mit 29 Trafiken, Bräuhs. auf 20 
Faß, fog. „Schloßmühle,“ abſ. „Biezy, gem. 
Waarenhandlg. von U. Kupperle, 3. Morawetz, 
Aupferhammer, 3. Ringhofer u. a. Gewerbef., 
310 9., 2305 E. zu Nr. 11, vıı. 64, Budw. 
Diöz., eigennam, Bit,, zur Dechanteilirche nebft 
St. Marie Magdalenen Coemetrkapell. in der 
Bollsipr. „Brarlo," Schule, Armeninftitut ır., 
4940 Eingepfrt. in 12 Drtfadit. nächſt. 
Neubaus, 

Sameno (257. Klatt,), wie Ramena. 

Kamenomoft (155, Raf.), auf Mühlhauſen als 
„Kkamenf most‘ 14 St.w., Theil-Dorf mit 
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Midf., dann Smwoleniowes. Wrtböb. 51 9H., 
373 E., au Nr. 28, 11. 73, Pir, Swoleniowes. 

Kamenftv (im Birj.), auf Kopivine, adf.Mräf. 
bei Mlegneßtz. 

Kamengen (182. Matt.), f. Kamengen, unten. 

Kamenn (221. Bunzl.), auf Swigan - Sihrom 
14 St.xno., Dörſchen, zu Nr. 36, 1. 75, 
Pr. Laſtibotitz u. Laukow mit 24 H., 132 €, 

Kamenn (67. Prach.), ſ. Kamena. 

Kamenp (im Prad.), auf Drhowl⸗Sedlitz, Burg- 
Ruine im Thiergri. bei Holluſchitz. 

Kamenn Wolifow (242. Tab.), f. Moliken. 

Kamenymoſt (30. Casl.), f. Steinbrud. 

Kamenppriwoz (... Ber.), f. Networjig. 

Kamennfeblifitd (191. Ehrud.), f. Sevlifdt. 

Kamenz Wrata (im Kauf.), auf Inter-Biezan, 
Einſchicht bei Boholib. 

Kamenn 3boji (64. Bunzl.), ſ. Zbohj. 

Kamenzen (182. Rlatt,), anf Zeinip als „Unter- 
8." 24 St. o. Dorf, 51. 9., 382 E., nebfl 
Mrhf. Schäfr., Förſtr., Ziegihtt., Schlofbfrgmt., 
zu Nr. 35, v.63, Pfr. Stanfan. 

Kamenzen (182. Matt.), auf Teinitz als „Dber- 
8. 2, St. ono., Dorf, 30 9., 236 €., 
Mröf., Mylmt., Bretfg., zu Nr. 35, V. 64, Pfr, 
Stantan. 

Kameralbebörden, k. 2. im Königreihe Böhmen. 
In Prag (f. k. Kameralgeb., Neuftadt 1037) 
die & f. Rameralgefällen-Bermitg. für 
Zoll», Salz, Berzehrungsfteuer-, Weg» und 
Brüdenmantd, den Molvau- u. Elbewaſſerzoll, 
das Tabaf-, Stempel» und Zargefälle, für die 
Staats» u. Fondogüter, vann für die Lotto-Ge- 
fäll&übertretungen unter 1 £. 1. Hofrath u. Kam. 
Gefäll.-Apminiftrator, Deren Stepvban May, 
wirft. Mitgl. ver f, f, patr, ölon. Gef. u. des 
Vereins zur Ermunterung des Gewerbögeiftes in 
Böhmen, beitr. Mitgl. des Bereins zum Wohle 
entlaffener Züchtlinge, 1 Gubernial», zugleich 
erſten Kameralrath, 9 Rameralräthen, 1 Borf- 
rathe 10 Sefretären, 1 Oberwalnmeifter, 1 Fi⸗ 
nanzwace ⸗Oberinſpeltor, nebft dem übrigen 
Amts», Protofolls-, Expedito- u, Regiftrature- 
perfonale, ver Kam. Gef. Rechnungskanzlei und 
Kam. Gef. Dokumenten-Delonomat, mit ver LF. 
Kam. Gef. Hauptkaſſa zugleich Bezirkökaſſa für 
Prag, dann den Ber. u. Haut. Krs. (Neuftant 
909), ver l, k. Tabakfabrit u. Rechnungskanzlei 
in Sepleg u. dem ka k. Lottoamt in Prag (Alt⸗ 
ſtadt 748). — Die k. f. Kam. Bezirks - Bioltg. 
für Prag (Neuftart 909) unter 18. k. Name» 
ralrath u,-3 Bezirkslommiſſären fammt Rech⸗ 
nungséabtheilung mit der oben beſ. Kam. Ber. 
Kaſſa daſelbſtz dem f. f. Gef. Oberamt (Neus 
ſtadt 1037); Zabaf- u. Stempelmagasin, Pa- 
pierftempelamt (Neuſtadt 909); ven Berzehrft, 
Linienämtern im #, E, Staatseifenbabnbofe, am 
Spittel», Neus, Rof-, Kom», Wyſſehrader⸗, 
Augezder⸗, Reichs⸗ u. Karlothore, an der Pod» 
flaler Meberfuhr; ferner mit ven Moldau» und 
Berzehrftämt. am Wegton (Neuſtadt 409), auf 
der Zöpferwahe (Wyſſehrad 75), am legten 
Pienig (Karolinentgal 105) und ver 1. Bi- 
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nanzw. Sekt. (Neuftart 909) mit 1 Oberkom⸗ 
miffär, 5 Kommiſſären, 6 Refpiz., 40 Ober» u. 
122 Auffehern. — Diet. f. Kam. Bey. Vwlig. 
für ven Ber. u. Kauf. Krs., dann einen Theil des 
Raf. Ars. in Prag (Neuftadt 957) unter LER, 
Rameralrath und 3 Bezirkokommiſſären fammt 
Rechnungsabthlg. mit der E, f. Kam. Ber. Kaffa 
(vereinigt mit ver ff. Kam. Gef. Kaſſa oben); 
der 2. Finanzw. Sekt, mit 1 Oberfommiffär, den 
Kommiflären zn Schwarzkofteleg, Brandeis, Prag, 
Karolinenthal, Benefhan, Selchan, Dobktiſch u. 
Zebrak, dann 16 Reſpiz., 28 Ober» u. 70 Auf⸗ 
fehern. Unter der unmittelbaren Leitung dieſer 
f. t. am. Gef. Bermitg. ſteht vie kil. Kameral⸗ 
brichft. Branbeis mit dem Gute Pryerom, die 
Univerfitätsfondsgüter: Mile u. Mallefig, und 
der Spitalbof Wiſſocjan mit Hrolorges im Kant, 
Krs., danı vie Invaliden » Realitätenverwitg. 
bei Prag. — Die k. f. Kam. Bez. Vrwltg., für 
den Gast. u. Chrud. Kro. in Caslau unter 1 Ef. 
Kameralrathe, 2 Kommiff., Rechnungsabthlg., 
Zollegftätte (zugleich Kam. Bezirkökaſſa); mit 
der Filiallaffa u. Waarenkontrollamt in Chru⸗ 
dim; den Waarenfontrollämt., in Leitomifchel u. 
Deutfhbrop; ver 3. Finanzw. Sekt. in Gaslau 
mit 1 DOberfommiffär, ven Kommiffären zu Par- 
dubitz, Politfhla, Kuttenberg, Skutſch, Deutſch⸗ 
brod, Unterkralowitz, Humpoletz, Leitomiſchel, 
Golt ⸗Jenikau u, Chrudim, 15 Reſpiz. 24 Ober⸗ 
u. 68 Aufſehern. Unter ver unmittelbaren Lei⸗ 
tung dieſer k. k. Kameralbezirksvrwltg. ſteht die 
k. k. Kameralherrſchaft Pardubitz im Chrud.; die 
Stiftgohrſchft. Ronow mit ven Gütern Trzemos⸗ 
nitz, Weſtetz u. Morawan im Casl. Krs. — Die 
k. k.Kam. Bez. Vrwitg. für den Königgr. Krs. in 
Königgrätz unter 1k. k. Kameralrathe, 2 Be- 
zirtöfom. ſammt Rechnungsabthlg., Zollegſtätte 
(zugleich Bez. Kaſſa); mit ven Kommerzialzoll⸗ 
ämtern in Nieverlipfa, Nachod, Johannisberg; 
ven Waarenkontroll / u. Stempelämt, in Brau- 
nau, Dobrufhla, Senftenberg, den Hilfszoll- 
amt. in Petersborf bei Senftenberg, Patzdorf, 
Kronftapt, Gießhübel, Zdiarka, Ottersodorf, Neu⸗ 
forge, Merkelsdorf, Liebenau, Peterédorf bei 
Qualiſch; der 4Finanzw. Sekt. in Neuſtadt a. d. 
Mettau. mit 1 Juſpeltor, 1 Oberkom. in Kö⸗ 
niggt., dem Kommiſſ. zu Braunau, Dobruſchka, 
Senftenberg, Königgrätz, Joſephſtadt, Grulich, 
Reichenau, Nachod, Oberweckelödorf, dann 11 
Reſpiz., 75 Ober- u. 263 Auſſehern. Unter ver 
unmittelbaren Leitung biefer #, f, Kam. Bez. 
Vrwltg. fteht die f. k. Kameralhrſchft. Smitig und 
Hotiniowes. — Die k. k. Kam. Bez, Vrwltg. für 
den Bidj. Kr, in Gikin unter 1 E k. Kameral⸗ 
rath, 2 Kommiſſ. fammt Rehnungsabthlg., Kam. 
Bir. Kaſſa u. Kontrollamt zu Gitin, mit dem 
f. . Kommerz. Zollamt zu Königshan; den 
Hilfszollämt. zu Rochlit, Marfhenvorf, Brie- 
drichethal, Neumald, Kleinaupaz den Kontrolls 
u Kommerz. Stempelämt. in Hobenelbe, Trau— 
tenau, Starlenbach, Horitz; ver 5. Finanzw. Selt. 
in Trautenau mit 1 Oberkommiſſ., Kommifl. zu 
Schatzlar, Hohenelbe u. Arnau, 6 Refpiz., 40 
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Ober» u. 150 Auffebern; der 6 Finanzw. Sett, 
in Gitin mit 1 Oberkommiſſ., den Kommifl. in 
Hokig, Gitin, u. Ehlumeg, 5 Reſpiz., 9 Ober- 
u. 20 Auffehern. Unter der unmittelbaren Lei⸗ 
tung dieſer Kam. Bez. Berwitg. fieht vie hf. 
Militär-Invalivenfonds-Hrfhft. Hotig im Bin}, 
Krs, Die k. f. Kam. Bey. Vwltg. für ven Bunzl. 
Krs. in Jungbunzlau unter 1 E. k. Kameralrath, 
2 Bezirkokommiſſ. nebſt Rechnungsabthlg., Bes. 
Kaſſa (zugleich Kontrollamt,), mit ver £ 8. Zoll⸗ 
legſtätte in Reihenberg; den Kommerz. Zollämt. 
zu Grottau , Peterövorf, Eberodorf, Weigdvorf; 
Hilfszollämt. zu Lichtenwalde, Kohlige, Runners. 
dorf, Hennersvorf, Neuftaptel u. Schentenhahn; 
Waaren » Kontrollämt. zu Friedland, Zwickau, 
Babel, Hochſtadt, Trautenau; dann mit der 7. 
Finanzw. Sekt. in Reihenberg mit 1 Oberkom⸗ 
mifl., ven Kommiſſ. zu Mordenftern, Krahau, 
Reichenberg und Friedland, nebſt 7 Refpiz., 54 
Dber- u. 232 Auffehern ; und 8. Finanzw. Set. 
in Jungbunglan mit 1 Oberkommiſſ., ven Kom⸗ 
mifl. in Zwidau, Gabel, Zurnau, Jungbunzlau, 
Nimburg u. Melnik, nebft 6 Refpiz., 35 Ober» 
u. 123 Auffehern. — Die Li. Ram. Bey. Bioltg. 
für den Leitm. Kr im Leitmerig unter 1 I. k. 
Kameralrath, 4 Bey. Kommill;, nebft dem übrig. 
Amtsperfonale, Rehnungsabthig., Kam. Bez. 
Kafla, Kommerz. Stempel» u. Baummwoll »Kon- 
trollamt ; mit ven Zollegftätten in Leipa, Rum- 
burg u. Zeplig; dem Zollegftatts- u. Elbe-Zoll- 
amt in Tetfhen; ven Kommerz. Zollämt. zu 
Warnsdorf, Lobendan, Niedergrund, Peterswald, 
Georgewalde, Altwarnsvorf, Bloriansvorf, Ober⸗ 
hennersdorf, Wloisburg, Fugau, Roſeuhain, 
Schluckenau, Niedereinſiedel, Thomasdorf, NRix⸗ 
dorf, Dittersbach, Herrnskretſchen, Schneeberg, 
Ebersdotf, Moldau, Zinnwald, Grünwald, Ge⸗ 
orgsdorf u. Niederleitensdorf; dem k. k. Elbezoll⸗ 
amt in Außig; den Kontroll» uud Kommerz. 
Stemprelämter in Hayda, Niebergrund bei Ge⸗ 
orgentbal, Schönlinvde, Kamnitz, Königswalde, 
Dberleitensvorf n. Aufhaz dem k. k. ſelbſtſt. Kom- 
merz. Waaren » Stempelbeamten in Schönborn; 
ferner mit der 9, Finanzw. Selt. in Rumburg 
mit 1 Oberfommifl., ven Kommifl. in Kreibig, 
Schluckenau, Tetfhen und WBarndvorf, 8 Refpis., 
66 Ober» u. 272 Uuffehern; der 10 Finanzw. 
Sekt. in Zeplig mit 1 Oberkommiſſ., ven Kom⸗ 
miſſ. in Zeplig, Eulau, Nenoffegg u. Außig, 6 
Nefpiz., 40 Ober» u. 165 Aufſehern; ver 11. 
Finanzw. Sekt. in Leitmerig mit 1 Oberkommiſſ., 
den Kommifl. in Trebnitz, Leitmerig u. Leippa, 3 
Refpiz., 13 Ober n. 27 Aufſehern. — Die kt. 
Kam, Bez. Vrwltg. für den Saaz. u. Rak. fire. 
in Saaz unter { ff. Rameralrath, 2 Beyirks- 
Kommifl. nebft Rechnungsabthlg. u. Kam. Ber. 
Kaſſa, zugleih Waarenkontrollamt; mit der k. k. 
Filialtaſſa und Waarenkontrollamt in Schlan 
Kommerz, Zollamt zu Sebaſtianberg; Waaren⸗ 
kontrollamt in Kommotau; den Hilfszollämt. zu 
Einſiedl, Böhm. Hammer, Preßnitz, Kallich und 
Grünthal ; ver 12. Finanzw. Sekt. in Saaz mit 
1 Oberlommiff., ven Kommiſſ. in Sehaftianberg, 
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Brür, Kommotau, Kaaden, Poverfam, Saas, 
Schlan, Ratonig u, Raudnig, nebft 9 Refpis., 52 
Ober⸗ u. 161 Aufſehern. — Die f. k. Kam. Ber. 
Booltg. für den Elbogn. Ars. in Eger unter 1 
Kameralrath, 4 Bey. Kommiſſ., nebſt Rebnungs, 
abthlg. u. Hanptzollamt vafelbfi; mit ver Zoll⸗ 
legt. in Karlsbad; ven Kommerz. BZollämt. zu 
Ah, Graflig, Hirfhenftand, Mühlbach, Roßbach, 
Boiversrent, Weipert u. Wied ; den Hilfszoll⸗ 
amt. zu Mibenreit, Breitenbach, Fleißen, Gottes, 
gab, Grün, Liebenftein, Maierögrün, Oberreit, 
Polis, Saurrfad, Shönbad, Straffenwirthähaus 
u. Wiefenthal; ven Kommerzwaar. Stämpelämt. 
zu Reudek u. Schönfelv; ven Waaren-Kontroll- 
u. Komerz. Stempelämt. in Sandau, Goflengrün, 
Ballenau u. Haflau; der 13, Finanzw. Seft. in 
Eger mit 1 Oberkommiſſ., ven Kommiſſ. in Aſch, 
Wildſtein, Eger u. Sandau, nebft 7 Refpig,, 57 
Dber- u. 201 Auffchern ; der 14. Finanzw. Sett. 
in Falkenau mit 1 Oberkommiſſ., ven Kommiff., 
zu Neuvel, Graßlitz, Falkenau n. Petſchau, nebft 
4 Refpis. 33 Ober» u. 94 Auffehern; ver 15. 
Finanzw. Seft. in Karlsobad mit 1 Oberfommilf., 
den Kommifl. in Karlsbad, Luditz, Joachimsthal 
u. Beipert. — Die f. f. Kam. Bey. Bioltg, für 
den Pilfe. u. Matt. Kr, in Pilfen unter 1 & E, 
Kammeralrath, 3 Bezirkstommiſſ., nebſt Rech⸗ 
nungsabthlg. u. Zollegſtätte, mit Kontrollamt u. 
Fil. Kaſſa in Klattauz den Kommerz. Zollämt. 
zu Roßhaupt, Haſelbach, Neumarkt u. Prommen⸗ 
hof; den Hilfszollämt, zu Neuthiergarten, Wald⸗ 
heim, Eifenvorf, Schwarzbach, Bollmau, u, St. 
Katharina; den Kontrollämt. zu Pfrauenberg, 
Klentſch u. Reugevein; dem Kommerz. Stempel» 
amte in Plan; ver 16. Finanzw. Sekt. in Pilfen 
mit 1 Oberkommifl., Kommifl. zu Plan, Tachau, 
Haid, Mies, Pilfen, Rokigan, Maretin u. Nepo- 
mul, nebft 10 Refpiy., 36 Ober, u. 111 Auf⸗ 
febern; u. der 17 Finanzw. Sekt, in Mlattau mit 
1 Oberkommiſſ., Kommiff. zu Hoftau, Klentſch, 
Taus, Bifhofteinig, Neuern u, Mattau, nebft 9 
NRefpiz, , 38 Ober» und 139 Auffehern. — Die 
f.f. Kam. Bez. Bwltg. für ven Prad. Ar, in 
Piſet unter 1 8, 8. Kameralrath, 2 Bezirkotom⸗ 
miſſ. nebſt Rechnungsabthlg. n. Kam. Bey. Kaffa, 
zugleih Waarentontrollamt; mit den Kommerz. 
Zollämt. ya Ferdinandsthal u, Kuſchwarda, ven 
Hilfszollämt. zu Stubeubadh u. Außergeſild; der 
18. Finanzw. Selt. in Winterberg mit 1 Ober- 
tommiſſ., Kommiſſ. zu Eifenftein u, Winterberg, 
5 Refpiz., 30 Ober- u. 133 Aufſehern; ver 19. 
Binanzw, Seft. in Pifet mit 1 Oberfommifl., ven 
Kommifl. zu Schüttenhofen, Stralonitz, Piſek u. 
Breznitz, nebf 6 Refpiz., 17 Ober» u. 42 Auf⸗ 
fehern. — Die Kam. Bez. Vwltg. für ven Budw. 
u. Tab. 8rs. in Budweis unter 1 £.f, Kameral⸗ 
rath, 2 Bezirkslommiſſ., nebft Rechnungsabthlg. 
fammt Zolleafitt. u. Kam. Ber. Kaſſa in Bud⸗ 
weis, Bollegfitt. in Neuhaus, Waarenkontroll- u. 
Kommerz. Stempelamt, dann Bil. Kaſſa in Tar 
bor, Hilfsgollamt in Böhm. Köhren; u. 20. Bi- 
nanzw. Get. in Budweis mit 1 Oberfommifl,, 
dann Kommiſſ. in Oberplan, Krumau, Kaplig, 
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Budweis, Sobiedlau, Tabor, Jungwoſchitz, Pil- 
gram u. Neuhaus, 9 Refpiz., 48 Ober- u. 153 
Aufſehern. 

Kamhagek (231. Kant.), f. Grünberg. 

Kamiegl (283. Pilfn.), fonft als „Kameill“ auf 
Beferig 4 St. ww., Dörfd., 16 9., 81 €, 
zu Rr. 28, vi. 70, Pfr. Tſchelif. 

Kamilowes (85.Bivj.), als „Camillusdorf“ auch 
Kamillow“ auf Dimokur 2) St. o., Aufl. 
Dorf nebſt Hegrh., 38 H., 222 E., zu Ar. 36, 
IX. 46, Pfr. Knieſchitz. 

Kaminken (im Pilfn.), auf Stiahlau als „Kar 
meyt“ Mrhf. mit Förſtr. bei Wefela. 

Kamnig (192. Leitm.), auf Zürmig-Pröplig 1} 
&t.n., Dörfd., 24 9., 127 E. nebft Kulm u. 
Shöbrig. Anthl., zu Rr.42, 111. 42, Pfr. artip. 

Kammena, f. oben, Kamena. 

Kammerburg (167. Kaut.), als „Komorni 
Hrädek" Majorats-Hrfchft. (landtfl. Hptb, 
Litt. K- Tom; II. Fol. 53) bei 92% Aufähtt. 
388.000 fl. frühr. Schägw., 5M.von Prag, mit 
43 Ortſchft. zu Rr. 11, II. conferb. u. Oberamt 
mit Juſtztt. zu K. in ämtl. Eorrefp. (wie ©. 165, 
Sp. 1) über Beneſchau u, Dnespek. Die- 
fes Fideicommiß im mittirn, Thl. des Krs. bei 
bei 21.259... Joch proft, Boden, wovon 9892., 
Aecker, 1353.,, Wiefen, 207., Gärten, 2233.,, 
Hutweiden, 7566., Wald. 

+Rammerburg (113. Kaut.), ſammt Schloßbe⸗ 
zirk im o. der alten Burg mit St. Dreifaltgkt. 
Kapll., Gärten u. Park ꝛc., am gleichnam. Dom, 
hrſchftl. Ober» auch Berzehrftr. Perzept. Amts⸗ 
ort u. als „Komorni Hrädek“ auch „H. nad 
Sazawau” von Prag 8 St. so. u. vom 
Ducspet 2} St.o., Schlofkaplanei- u. Filſchul⸗ 
Dörfch., 12 9., 49 €., Bräuhs. auf 26 Faß, 
Brutwubtnr., Potafhficor., Mräf., Gaſthf., zu 
Rr. 11, 11. 67, Pfr. Kotzerad. 

Kammerdorf (... Elb.), auf Liebenftein fonft 
als „Kammerhof““ von Eger 2 Et.nw., Dörf- 
Sen, 24 9., 120 €,, zu Rr. 35, VII. 34, Pfr, 
Amtsort, 

Kammerbof (im Rat.), f. Domprobft. 

Kammermübhl (im Eibogn.), auf u. bei Theufing 
fonft Hackbaumühl“ gen, 

Kammersgrün (... Elb.), auf Reubel u. von 
Karlsbad 2} St, n., Dorf, zu Nr. 35, VII. 
36, Pfr. Tippelsgrün. 

Kammpgarnfpinnr, (im Bunzl., Eib., Kauf. u, 
Leitm. Kr.), wovon auf der Wien. Gewerbsaus- 
fiellg. im 3. 1845 ſich 2 betbeiligt hatten, u. die 
J. Müngberg. zu Eulau die Bronz. Preis Mes 
daille erhielt, wie A. Schmieger Garne aus Reu- 
def ebenfall® vorlagen. 

Kamnig (249. Leitm.), als „Kamenice feskä' 
wie „Boͤhmiſch⸗Kamnitz“ Majorats ⸗Orſchft. 
mit Schönbad bei 12847 Anfähtt. 935.000 fl. 
frühr. Schätzw., 12M.v. Prag, fammt Meifters- 
dorf bei 31} Anfaptt. 50.000f. frühr. Schätw. 
und Markersporf Mint. Theil bei 44% Anſäßlt. 
53.000 fi. frühr. Schätw., 10 M. von Prag, 
insgefammt mit 42 Oriſchft. zu Rr. 42, V. con» 
ferib, u, die Oberamtsverwaltg. zu K, in amtl, 
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Eorrefp. (wie 8.169, Sp. 1) über in loco. 
Das Fideicommiß liegt zwiſchen ven Herrſchft. 
Hainſpach, Schludenau, Rumburg, Bürgftein, 
Neufblof,Polig, Benfenu.Binsporfmit35585.,, 
Joch produkt. Boden, wovon 7788... Weder, 
5339.55 Wiefen, 177.928 Gärten, 1251., Hut- 
weiten, 21029... Wald, 

+8amnis (255.2eitm.), am gleihn, Dom. ſammt 
Schlofbzrt. und 3 Vorſtoten. als „Oeska ka- 
menice” wie „Böhmifhlamnig" Oberamtsort 
5 M. von Leitmerig u. von Haite 2) St. ww., 
Municip. Stapt IC zu 3 Jahr» u. Dienftäg. 
Wochenmrkt. priv. unter einem feit d. J. 1830 
regltt. Magfir. (wie S.169,Sp.1) mit füammtl. 
Behörd. correfp. dann mit C. Th. Hiede. Apthk., 
auch C. E. Schwaab Leinwv.u. Zwirn⸗ wie Baum 
wollſpinnfabrk. u. F. Wenzel Rürnbergwaarfabr. 
wie 3. G. Aſten Papierfabt. u. Glasraffnr. auch 
J. Vater, J. Renner, J. Rochlitz, C. Schiffner, 
A. Horn, J. Hackers Witw. Srumpfwrimnfetr., 
Lotto » Kollektur sub Nr, 77, Waaren-Kotroll⸗, 
auch Berzehrfir. Percept. u. Gefälls-Amt für 4 
Bräands., 3 Brutwubrnur., 31 Bleifhr. 48 Wein- 
fönfr., ferners 2fahe Wegmaut, auch Böhm. 
Leipa. Tabakunterverlag mit 127 Zrafiten, vie 
gem. Waarhdlg. von U. Cafpar, 8. Emft, 8. 
Knappe, 3. Langhans, A. Michel, 3. 3. Rochlitz, 
3. Rochlitz, U. Schneider, 3. Stelzel, 8. Worm, 
Weinhdlg. v. U. Renger, Färbr. 3. Renger n.a, 
Gwrbſt., auch Gaſthf. „zum Roi, zum Danpf- 
ſchiff, Golpn. Stern‘ übrhpt. 331 9., 2301 €,, 
zu Ar. 42, V. 41, Leitm. Diöz., eigennam. Vik., 
zur Dechauteiktch., St. Marie Wallfahrtskapll., 
Schule, Pfrüntlfpital, Armeninftit sc., 7660 Ein» 
gepftt. in 13 Ortſchft. nächſt. y Tetſchen und 
Rumburg. 

Kamnitz (256. Leitm.), als „Nieder- 8." auf Kam⸗ 
nig 4 St. w., Inpuftrial» Dorf nebſt Mrhf., 
76 9., 496 €., zu Nr. 42, v. 42, Pfr. Amtsort, 

Kammiy (256. Leitm.), ald „Ober /K.“ auf Kam⸗ 
nig } St. o., Inpufir.- Dorf nächſt dem „Schug‘ 
oder Holzſchleuße mit Glasfchleifrn,, 126 9., 
755 E. zu Nr, 42, v.43, Pfr. Umtsort. 

+Kamni g (258, Leitm.), als „Windiſch⸗K.“ auf 
Kamnig 14 St. wnw., Pfrerpofit, Dorf, 
164 9., 934 E., nebſt ven F. Benvel, 3. Fied⸗ 
ler, 8. Fiedler aud $. sen. u. jan., Jan. Hikiſch, 
Joſ. Hitifh, U. Kleinpeter, J. Kühnel, F. Micel, 
A. Richter, J. Zekert, A.Zeckert, F. Zenter, J. Urchs 
Dleichr., zu Nr. 42, V. 44, Leitm. Diöz., Kam⸗ 
nitz. Vik., zur Kirche, Schule ze., 1700 Eingpftt. 
in 6 Ortfchaft, nächſt. ( Amtsort. 

Kamnig (111. Rat.), auf Zlonig + Hofpofin als 
„Ober ⸗K.“ 1 St.nnw., Dörfchen, 209. 
113 E. zu Nr, 28, 1. 57, Pr. Wrana. 

Kamnig (112. Raf.), auf Zlonig- Sazena als 
„Unter-8." 2} &t. o. Dörfd., 189.,79 €, 
mit Mröf., zu Nr. 28, 1. 58, Pfr. Welwarn. 

Kamnigleiten (249. Leitm.), auf Binsvorf 14 
Ei.no., Dorf, 38 H., 226 E., zu Nr. 42, 
vu. 28, Pir. Rofenvorf, 

KRamjina (im Bunz.), Gehöft. bei Gefleney. 

San (223. Tab.). f. Khain. 


Kamnitz. 


Kanaritz (50. Bid.), ſ. Karanitz. 

Kandigemühle (im Kautf.), auf u. bei Radim. 

Kanidek o.:chet(215. Klatt.), auf Chudenitz } St. 
nw., Dörfdben, 21 9.,105 €., nebſt Schäftr,, 
abf. Mhlml., zu Rr.35,1V. 90, Pfr. Kolautfhen. 

Karina (93. u, 122. Bunzl.), auf Meinit u. von 
Schopka 2! St.no., Theil-Dorf, nebft 14 St. 
N., Repin. Anthl., 45 H., 236 €., zu Nr..36, 
VII. 56, Pfr. Mſcheno. 

Kaniomw (im Ber.), als „Kahow” abf. Mhlml. 
nebſt Schantw., auf Leſchan bei Ober» Bieyan, 

Kanig (278, Bivj.), ald „Kanice‘ auf Hotitz 2 
St. sw., Dorf, 23 $., 171 €, zu Rr. 18, II. 
64, Pfr. Gr. Petromig, 

Kanig, ce (195. Klatt.), Allod. Gut (landifl. 
Hptb. Litt. K. Tom. IL. Fol, 93) bei 1444 
Anfastt. 81.500 fl. frühe. Schätzw., 15 M. von 
Prag und fammt Ravonig, (Tanvifl. Hpib. Litt. 
R.Tom.Ill.Fo1.93) bei 54 Anfäßtt. 17.0001. 
früh. Shägmw. übrhpt. mit 4 Ortſchft. u. Auniowitz. 
Anthl. zu Nr. 35, IV. conſe. u. die Direetrvrwitg. 
zu K. in ämtl. Correſp. (wieS.308, Sp.1) auch 
Juſtzrt. zu Biſchofteinitz über \CIY daſelbſt. Diefe 
vereinigten Güter gegen die Mitte des Ars, im 
audgezeihneten Kulturs zuſtande insbeſondere 

bei Kanitz, — bei Radonitz mit: 
prodtt. Boden » 2245.,5, — + 694.,, Joch. 


Aeder ⸗ 1157.95 — — 480..4 * 
Wieſen „229 — ⸗ 70.1198 
Gärten ⸗ 11.59 — — 4. 4 
Hutweiden⸗ Tr — » big + 
Wald . 58,5 — + 1B.8 7 


Sowie bei Erfteren vie zwei mit Obfibaumalleen 
befegten Chauſſeen zu bemerken famen, ebenfo bei 
Legterem ein ergieb. Quarzfelobruch für die Glas⸗ 
fabrft. am Böhmerwalve. 

+8Kaniy (198. Klatt.), fammt Schloßbztk. (f. d.) 
am gleihnam. Dom. Amtsort u. von Klattau 4} 
St. nw., aud von \(h7 Zrinig 2, St. so., Re- 
fivential-Kaplanei-Dorf, nebft Gaftbf., am gro, 
fen Ortöplage u. näbft der Burgruine „Netieb‘ 
bei Eibenbaumbeftänvden ıc., 83 9., 546 €, 7 
iſt. Fam., zu Nr. 35, IV. 91, Pir. Eifhtin. 

Kaniy (im Klatt.), hrſchftl. Schloß im newarti- 
gen Baufigle, mit fund. St. Marien⸗Kapelle an 
beveut. Zier-, Obft- u. Küchengarten, Parlan- 
lagen ꝛc., gegen alle Richtungen an Chauſſeen 
mit Obftalleen, wo im 0, das Mamor-Grabmal 
der Oräfinnen Elife u. Amalie Gyulai v. Maros- 
Nemeth u. Nadaſta, Töchter des einft. Landeo⸗ 
fommanpirenden Generals in Bohmen u, Banus 
von Kroatien u, ff., dann ein geräumig. Mrhf., 
das Amtohs., auch Schäfr., Hornvich- u. Pferde⸗ 
ftallungen, Bräuhs. auf 10 Faß, Bratwnbrnr., 
Forftr., Hegrbs., abf. Waſmſir. 

Kanjn (234. Kaut.), auf Kolin u. von Kaifers- 
borf 24 St. n., 38 9., 263 E., zu Rr. 11, Ill. 
37, Bir. Eibie. 

tan (393, Cast.), f. Gang. 

Kapalig (im Chrud.), auf Naflaberg, fonft als 
„Kaplig" Einſchicht. bei Wegfonin. 

Rapellen (177. Budw.), auf Hohenfurt, wir 
(©. 449, Sp. 2) als Eappeln, 


Kapellen: Multerberger Waldhäufer. 


Kapellen: Wulterberger Waldhäuſer (251. 
Budw.), auf Kruman u. vom Pfarrorte 1 St. 
080., jeritr. Dom, Dörfchen, zum Grdt. Heu⸗ 
raffel nebft abf. Mhiml. u. Einſcht. „Waldbauer,“ 
189, 91 E., zu Rr.25, VII. 98, Pfr. Deutſch⸗ 
Reichenau. 

Kapellenhäuſer (355. Prach.), auf Winterberg 
u. vom Pfarrorte 14 St. o. Dörfch., 19 H., 
101 E., zu Nr. 25, 1. 56, Pfr. Obermolvan, 

+Kapibora (373, Casl.), f. Ruttenberg. 

tKaplig (141. Budw.), als „Gapplitz“ and 
„Kaplice‘ früher, „Wolan-ka oder -ken“ auf 
Gragen 4} St. wsw., Städtch. conſerb. 
Miteifl. an ver Linz. Chauſſee, vie fünfblättr, Rofe 
im Wappen führ., zu 3 Zabr- u. Samfläg. Wo» 
chenmtkt. priv,, unter einem Ortsvorſteher fammt 
gerft. Gruntbuchführ,, mit Rathhs. u. der Vor⸗ 
ſtadt „Neubäufel,‘ auch ein hrſchftl. Braude. anf 
25 Faß, ſtädt. auf 20 Faß, die J. Schügenber- 
ger. Apothefe, Gafthofe „zum Goldn. Kreuz und 
Schwarz. Adler,“ 7 Schanfw., die „Tauber⸗“ 
und die „Jonasſsmühle,“ Hammerfchmiere, abſ. 
„Biraus'" Häuschen und ven „Poftmeifterhof 
fammt übrigen Gewrbf., Lotio-Kolleltur sub 
Nr, 167, auch Ifache Wegmaut, wie Budw. 
Zabakunterverlag mit 52 Trafiten, 302 9, 
1922 E., zu Rr. 25, VIII. 99, Burw. Dis;., 
eigennam. Bif,, jur Dedanteifirhe nebit St. 
Florian Filltch. und Krankenhauskapll. St. Jo⸗ 
ſeph und St. Barbara, Schule mit 3 Klaflen, 
Pfrünvlerfpital ıe., 3430 Eingpfrt. in 22 Drt- 
haft. (Monogr. „Die Landſchule zu Raplig von 
8. Kindermann ꝛc., welder S,296, Sp. 1, ſchon 
berührt worden.) 

+Kappeln (177. Budw.), auf Hohenfurt, Pfarr» 
Dorf wie (5. 449, Sp. 2) als Cappeln. 

Kappen, orientalifhe (im Prach.), wo vie W. 
Fürth. Fabtk. zu Strafonig anf ver Wien. Ge: 
werbsausfilg. im 3. 1845 vie filberne Preis 
medaille erhielt. 

Kapraum (im Kön.), auf u. nächſt Königinhof, 
Badeanftalt mit Kapelle bei Porhrad, f. Jo⸗ 
bannesbar. 

+Kapich (150. Pilfn.), auf Kladrau als „Skapeo“ 
14 St. s., Pfarr⸗Dorf an ver Ehanffee, zu 
Nr. 35, 1.47, Prag. Etzdiöz., Mief. Bit., 1040 
Eingpfrt. in 5 Ortſchft. nächſt. — Amtsort. 

Kapfhbomwig (246. Burw.), ſ. Kabſchowitz. 

Karanig (50. Birj.), auf Chlumeg 14 St. 0, 
Dorf, uebſt Schankw., abf. „Hrazka" Myim, 
u. „PoZar Hegrhs., zu Nr. 18,1. Pfr. Kratenau. 

Karann (265. Kaui.), auf Brandeis u, vom Pfr.» 
orte } St. n., Dorfen, zu Ar. 11, 1. 57, 
Pr. Hradel-Eelalomw. 

Raraftamühle (im Pilfn.), auf u. bei Manetin 
nebft Brtfg. unterhalb ver Stadt. 

Karbe (318. Leitm.), auf Neufhloß, DOrtsab- 
theilg. bei Neugarten mit ver 3. Müngberger 
Leinw. u. Garnbidr. 

+Rarbig (213. Leitm.), auf Aulm als „Karwice" 
1 St. s., Schutz Stäptdhen ven böhm. Löwen 
im Wappen, zu 4 Zahrmeft. priv,, unter einem 
Stotrihtramte. mit jur, geprft. Grobuchführ. 
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nebft „Ober⸗u. „Unter⸗“ Vorſtdt. mit der fonft 
9. Kanton u. Söhne wie A. Schütt Baumwoll- 
webfabrf,, vann A. Schüg gem. Merinofabrf,, 
auch Lotto-Kollektur sub Nr. 240, 207 9., 1116 
E., zu Rr. 42, ı11. 43, Leitm. Diöz., Teplitz. 
Bit., Pirtrh., St. Joh. Bapt. Kapll., Schule, 
Armeninftitut ıc., 2600 Eingepfrt. in 6 Oriſchft. 
nächſt. ¶ Arbeſau. 

Kardarjetſchitz (246. Tab.), als „Kardaredie“ 
Allod. Hrſchft. (landtfl. Hptb. Litt. K. Tom. 
II. Fol. 113) bei 8547 Unfastt. 352.000 fi. 
frühr, Shägmw., 16 M. von Prag, fammt dem 
Gute Plupowy- Zriar (lanttfl. Hptb. L.itt. P. 
Tom. Vi. Fol, 225) bei 74} Anfastt.39.000 fl. 
frühr. Schägm., 13 M. von Prag, mit 15 Ort» 
ſchaft. zu Ar. 11, VI. confe. u, tie Direetrl.+ 
verwitg. zu 8. in ämtl, Correfp. (wie S. 353, 
Sp. 1) über ¶ in Ioco. Das Dom, im sw. 
des Krs. bei 17352.,, Joch proft. Boten, wo⸗ 
von 7635.,5 Arder, 2920.,, Wieſen, 31. 4 
Garten, 1883.,, Hutweiten, 4861.,, Wald, 
11.,, Teiche mit Rohrwuchs. 

tRardarjetichig (249, Zab.), am gleihn. Dom. 
fammt Schlofbzrf. als „Kardas- oder Karda- 
Sowä-Recice wie bloß Krecio” Dirertorial» 
amtsort und von Neuhaus 4} St. 880. \QY 
hrſchftl. Städtch. zu 4 Jahrmrit, priv, mit ven 
Gem.⸗Warbdlg. von U.u.2. Herrmann, 3, Koll» 
mann, J. Luſtig, B. Stein, nebft Rathho., Bräuh. 
auf 28 Faß, 3. Kollmann. Rofogliofabrt., Lotto» 
Kollettur sub Nr, 311, abf. „Siegeshof,“ Ci⸗ 
fow-Mröf., 286 H., 2059 €,, gu Rr. 11, vi. 
50, Budw. Diez., Kamenig. Bit., 3380 Ein- 
gepfrt. in 8 Ortſchft. 

+Kardafchrjetichig (249. Tab.), Amtsort und 
Stävthen, f. Karvarjetfihig, 

Kardig (238. Leitm.), auf Tetfhen 14 St. s., 
Dorfen, zu Rr. 42, v.45, Pfr. Reſchwitz 

Kares (... Ber.), auch „Ga⸗res oder »rey" auf 
Zgbirow, 1 St. s. einft Rittergut, jetzt Filſchul⸗ 
Dorf nächſt ver Chauflee, zu Ar. 28, VI. 59, 
Pfr. Mauth. 

Karbule (683. Kauf.), auf Launiowig als „Gar- 
hule“ 2 ©t.0., Dörfden, zu Ar. 11, ıv. 65, 
Pfr, Prawonin. 

Kari⸗ſek over zek (... Ber.), auf Zbirom 14 ©t. 
8., Dörid., 23 9., 172 €., zu Rr. 28, VI. 
56, Pfr. Mauth. 

Kariberg (im Kön.), anf Marfhenvorf wie (S. 
193, Sp. 2, sub q.) bei Bauten. 

Karlem (im Kaut.), als „nad K.“ abf. Mhlml. 
auf Unter-Bieyan bei Liber, 

Karlhof (254. Zab.), f.Rarlom. 

Karlhütte (im Elb.), auf und bei Chieſch, abf. 
Schäfr. daſelbſt. 

tKarlit (im Ber.), abſ. Gehft. aufn. bei Do- 
biihomwig mit der St. Martin Fillrch. nächſt ver 
Schloßtuiue n. im XIV. Jahr. Landreſidenz ver 
Königin, welche in vem 1 St. entft. „Karlſtein“ 
mit ihren Damen nit übernachten follte, aus 
Ehrfurcht gegen vie auf gen. Burg befindl. Hei⸗ 
ligthümer. 

Karlow (174. Birj.), auf Starkenbach u. vom 
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Parrorte 1 St. s. Dorf, nebſt Mhlml., empb. 
Mrhf., 53 9., 331 E., zu Nr. 36, X. 24, 
Pfr. Roftot. 

Karlow (227. Birj.), f. Karledorf. 

Karlomw (46. Cast.), f. Rarisporf. 

Karlow (176. Easi.), f. Libineporf. 

Karlow (42. Bunzl.), f. Gabrielen hof. 

Karlow (428.Prad.), auf Neydaſchow 1 &t.w., 
Dom. Dorf, zu Pr. 25, III. 47, Pfr. Amtsort, 

Karlom (254. Tab.), auf Wielnig als „Karlhof“ 
von Dettingen I St. w., Theild örfch., nebft 
Neuhauſ. Anthl., 209., 114 E. zuRr.11, VII. 
61, Pfr. Kirchenradaun. 

Karloweg (181. Prad.), auf Horagpiomig 14 
©t.s., Thldörfch., nebſt Schichowitz. Anthl. 
zu Nr. 26 V. 158, Pfr. Rezamiſlitz. 

Karlomwig (368, Bunzl.), auf Gr, Stal } xo., 
Dörfchen, zu Nr. 36, 11. 66, Pfr. Zurnau, 
reſp. Bil. Praflawig. 

Karlowig (im Kant.), auf Ratay, abf. Mrbf. 
nebft emph. Schantw. bei Surk, doch Pfr. Auſchitz. 

Rarlowig (254. Zab.), f. Karlom, 

Karlsbachherhütte (159. Klatt.), auf Heiligen- 
freug u. von Weißenſulz, 14 St. w., Dörfd., 
zu Rr. 35, v1. 65, Pfr. Eifenvorf u. Amtsort. 

tRarlsbad (... Elb.), ald „Karlowy Wary“ 
aud „In thermis Carolinis’ von Prag 164 M. 
Nnw. und von Elbogen 2 St. o., Aurort (37 !. 
Stapt u. Dom. mit 8 Ortſchaft. bei 4254.,, 
Joh provuft, Boven, wovon 1276.,, Arder, 
581.003 Wieſen, 33.,, Gärten, 410.,, Hut- 
weiven, 1953., Wald, unter einem regltr. Ma⸗ 
gift. (mie S.56, Sp. 1) mit fämmtl. Behörd. 
correfp., zu 2 Jahr» u. Donnedtäg. Wohmrft. 
priv., mit (G. Becher: u, 3. Nentwid.) Apothk., 
Lottotolltt. sub Nr. 284, dann Zolllegfitt. mit dem 
Verſchleiße des höheren Stempelpapieres, auch 
Gefälls » und Verzehrſtr. Perzepts. Amt für 14 
Bräubs., 7 Branntwnbrne,, 145 Fleiſcher, 41 
Weinfhntr., ferners an ver Egerbrüde Ifache 
Brüden-, am Prager- wie am Neihsthor 2fache 
Weg: u. an verZepelbrüde 2fahe Weg. n. 2fache 
Brüdenmant, wie Diftrilts - Tabaforlg. mit 69 
Trafiten, dann (U. Gott! u. Sohn) Agiotage n. 
Wechſelgeſchft., (in ver Saifon Kronberger und 
Weber, A. Zinner, fonft Gebr Franjel) Kunft- 
und Buchhdlg., (2. Kämpfler, €, Malowſty, 8. 
Seifert, A. Seifert) Buchbindr. u. Papierhilg., 
(8. Lorenz, F. Plager, U. Sebert, 3. Stöhr, 3. 
Windirſch) Bühfenmdr,, (J. Marſch, Eh. Neiv- 
bart, F. Sleret) Drechsl. (B. Richter) Färbr., 

J. Teller, C. Wagner) Fortepianomcht. (W. 
enzel jun.) Galanterietifälr., (C.Knoll) Ga⸗ 
lanteriewaarhdlg., (A. H. Pfeiffer, €. 3. Hoff⸗ 
mann) Glashrlg., (A. Barton, U. Balta, 3. 4. 
Bunt, R. Knoll) Gold⸗, Galanterie- u. Silber⸗ 
arbeiter and Juveliere, (U. Chriſt, F. Mahr) 
Gürtler u. Goldarbtr., (3. Hörner, 3. Kraus, 
E. Lang, I. Pichler, 3. Wagner sen.) Hand⸗ 
ſchuhmchr. (3. Grasmuf)) Hutmdr., (I. Deim!) 
Kammmär., (I. Seemann) Kirſchner, (E. Damm, 
BD. Drumm, Gebr. Plager, U. Pögl, 3. Pötzl, 
D. Boigt, 3. Boigt, 3. u, 3. Voigt, W. Voigt) 
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Mefferfämt. u. Stahlarbtr., (U. Deim! u. Sopn, 
3. Hein, €. Heyer, W. Müller, €, Pitroff, 8. 
Selb, L. Urban, F. Boigt) Radler, (3. —* 
Perlmutterlnopffbrk., (L. Hüttner, W. Mader 

Pofamentr., (F. Drumm, H. Mannſ) Schwert⸗ 
fegr., (U. Hofmann, F. Zeider) Uhrmacher, (8. 
Weirjif) Wachszhr., (I. Hoffmann, €. Mattoni, 
DB. Sebert, F. Ullrich, 3. Voigt) Zinngiefr., 
(8. Bad, C. Derringer, W. Gebhart, €. Ro- 
fer, 3. Voigt, 3. Wagner, 9. Bagnır sen. 
Weinhdlg. (2. Knoll, C. Knoll jun. &. Zörtens 
dorfer) Zuderbäder u. Canbitoreien, dann die 
verſchun. Waarholg. von J. Becher, 3. Danzer, 
A. F. Gottl, wo Strudelbecher, 3.8. Huppmann, 
wo italien. Früchte, A. Klinger, J. P. Knoll, D. 
Knoll, J. R. Popp, 3. Rottmüller, U. Stieff u. 
Sohn, F. Urban, A. ES häffler, wo Lein⸗ u. Baum⸗ 
wolltwr., Gebr. Bogel, Schnittwr. Insbeſondere 
die (C. Knoll, B. Seberth) Dofenfabrkn., dann 
(Gebr. Plager) chirurg. FJuſtrum., aud (Th. 
Yurlarts Witw.) Papierfabrt. nebft derartigen 
Tapeten. Unter ven Gaſthf. u. Reflaurationen 
find gu nennen „beim Paradies, Prinz von Preu- 
fen, Goldn. Schild, Goldn. Roß, Stot. Paris, 
Freundſchafteſaal, Reſtauration, Sächſiſch. Saal, 
Engl. Krone, Poſthof, Drei Faſanen, Böhm. 


Saal, Goltn. Löwe, Morgenftern, Golfen. Ochs, 


Goltn, ABE, Goltn. Schwan, Luſthaus u. ff.“ 
fernere ; Raffeebäufer, „zum Goldn. Elephanten, 
Melone, aud Ritter, Merkur ꝛc.“ mo in lektr. 
auch Weinzimmer wie „im Golen. Stern, Ele⸗ 
pbanten n. ff." endlich Bierhäufer „beim Luftbaut, 
Rothe Ochs, Fifhotter, Haberer, Römer, Blaue 
Arler, Goldn. Baum 10." — Ueberhpt. an 600 
9., über 3000 €., zu Ar. 35, IX. 48, Prag. 
Erzdiöz., Lichtenftav. Vik., zur Dechanteikrch., 
Säule, Armeninſtitut ꝛe., 4400 Eingepftt. — 

Böhmens berühmteſter Kurort, iſt eine freie, 
offene Stadt am rechten Ufer der Eger, nächſt dem 
Einfluſſe ver Tepl, an deren beiden Ufern. Der 

enge Thalteffel erlaubt feine großen Pläge und 

Straßen, die Häufer find ſelbſt am Abhange hin- 
angebaut, zum Theil noch von Holy, aber ſaämmt⸗ 
li fehr nett u. gefällig. Sechs Stege u. Brüden 
verbinden vie Ufer ver Tepl, an ver vie beiden 
breiteften Straßen ſich hinziehen, die alte u. neue 
Wieſe, Hauptfammelpläge ver Kurgäſte. Auf tem 
unebenen Marftplage ficht die Statue Kaifer 
Karl's 1Y., deſſen Jagdhund fi im Sprudel ver⸗ 
brannte, u. durch fein Geheul die Entdeckung ver⸗ 
anlaßte. Karlsbad bat in neuerer Zeit beveuten- 
de Berbefferungen erfahren, mamentlid feit Er- 
bauung der fhonen neuen Wiener Bergfrafe. 
Der berühmte Sprubel, von + 58°, wird durch 
eingefegte Ständer 8 — 9 in die Höhe getrie⸗ 
ben, u. zwar floßweife fohlenfaures Gas un. Raf- 
fer. Ein hohes Säulendach geftattet ven Dämpfen 
durch vie Kuppel freien Abzug. Ein 86 Schritte 
langer Sänlengang führt in ven eleganten Spru- 
delſaal. Am andern Uſer liegt ver „Mübibrun«- 
nen," an weldem eine Marmorplatte mit Bo» 
huslaw's von Loblowig ſchöner lateinifher Dre 
auf Karlsbad eingemauert ift. Ein Säulengang 
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verbindet ihn mit dem „Neubrunnen,“ ver 
am häufigſten getrunken wird, und ver nahe 
„Bernhardebrunnen“ Hat wieder eine 150 
Säritte lange pradtvolle Wandelbahn. Die 
ganze Stapt fteht auf ver „Sprudelſchale“ dem 
durch das Waffer erzeugten Geftein und alfo über 
einem ungebeueren Waſſervullan, ver täglich 
130.000 Eimer ausſtößt! — Bon 5 — 9 Ihr 
früh ift Alles bei dem Brunnen verfammelt, 
Abends auf der großen Wicfe, im böhmifchen u. 
ſächſiſchen Saale, im Theater ıc. Karlsbad hat 
wenig ebene Promenaven, für vie Bergpartien 
find Reitthiere vorhanden. Auf dem Laurenzberge 
bat man eine der umfaſſendſten Anfihten, bei ver 
aleihnam. Kapelle, am ausgedehnteften aber vom 
Dreifreugberge. Auf vem Hirfhenfteine if das 
Schießhaus, 540° über ver Zepl, wo man bie 
Scheibe Peters des Großen zeigt, von dem man 
noch mehre Andenken in Karlsbad bewahrt. Auf 
dem Hammerberge errichteten vie Bürger dem 
Grafen Findlater einen Granitobelist zum 
Dante für vie vielen Berfhönerungen, die er ma⸗ 
hen ließ. Ein Lieblingoplatz ift der elegante Poft- 
bof. Zu ven Luftfahrten gehört noch ver Ausflug 
nad Marienbad, Eger und Pranzensbrunn, von 
wo man über Falkenau und Ellbogen zurückehrt. 
— Bemrib. Monographien in franzöf. und engl. 
Sprade von dem fo fehr verbienfivollen Arte 
Dr. 3. Chev. de Earro, dem Böhmen die Ein- 
führung ver Bacc.nation verdankt, im Deutſchen 
von Mev. Dr. 3. E. Ryba nu. Dr. €, Hlawaief, 
fo wie von dem feit d. 3. 1831 alljährl. erfhri- 
nenten de Garro’s „Almanach de Karlaban" 
der VI. Jahrg. eine volltändige Heberfiht fammt- 
licher über ven Kurort erfhienenen Drudfdrif- 
ten liefert, 

SKarlöberg (325. Bunzl.), auf Morchenſtern 2 St, 
N., Deilquell» u. St. Marientapll.- Dorf nebft 
Börftt., 3 Schlfmbl., Mhlml., Schanktw., Bades 
anflit., zu Ar. 36, IV. 8, Pfr. Johannesberg. 

SKarlöberg im XVII. Iabrb.. 6, Staatshrfäit. 
von ber die k. Stadt Schüttenhofen ihre nod jest 
zugehör. Dörfer erfaufte; nad Reinold's ker. auf 
dem Gebiete des obb. Stotdom. zwei Bergfhloß- 
Ruinen 2 St. so. gelegen, 

TKarlöbrunn (188. Chrud.), als „Karle“ wie 
„Carolofontum’' auf teitomifhl 27 Et. sso., 
Pfarr-Dorf, wo ih K. Karl IV. an dem treffl. 
Quellwaſſer gelabt und den frühr. Ortsnamen 
„Langendorf“ in dem gegenw. verwandelt haben 
foll ꝛc., zu Rr. 21, IV. 34, Zön. Diöz., Leito⸗ 
miſchl. Bit, 1500 Eingpfrt. in 4 Ortſchft. nächſt. 
07 Amtsort. 

Karlsdorf (227. Birj.), auf Ciſta } St. n., 
Dorf nebft emp. Mıbf., abf. Hörftr., 26 9., 
133 €., zu Nr. 18, 111. 42, Pfr. Rallna, 

Karlödorf (46. Casl.), auf Maleſchau, 1 St. 
wenw., Dom. Dörfhen nebſt Mylml., Brtſg., 
zu Nr. 11, IX. 38, Pfr. Suldol. 

Sarlöborf (2832. Leitm.), auf Rumburg 1} St. 
so., Bilfhul-Dorf mit Lotto-Kollektur sub Ar, 
353, zu Nr, 42, vi. 25, Pfr. Altmannsvorf, 

Karlsdorf (285. Raf.), auf Pürglig 1} St. s., 
Danbmw, d. Landest. v. Böhmen, 
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fonft „aBuku” aud „Karlshof- Dorf’ u. „Tru- 
bodowa bey, Dorf, 30 9.,203 E. zu Nr. 28, 
III. 151, Pfr. Nezabuditz. 

ſtarlseck (222. Bivj.), auf Arnau, ] ©t. o., 
Dorf nebſt Mrhf., 90 H., 519 E. zu Nr. 18, 
111. 43, Pfr. Kottwitz. 

Karlshof (176. East.), f. Libinsdorf. 

Karishof (im Kauf. ), Fil.Mehf. bei Kundratitz. 

Karishof (92. Pilfn.), auf Brenn-Poritfhen als 
„Karlow'" J St. sw., Dörfd., mit Schäfr., 
zu Nr. 28, VII. 38, Pfr. Amtsort. 

Karishof (im Prach.), f. Gabrielenvorf, 

Karlshof (im Rak.), auf Pürglig bei Braum abf. 
Mrhf. mit Schäfr., Potaſchſiedr., Pfr. Riſchburg. 

Karlöhütten (... Ber.), al® „Kalowe Hut&“ 
nächſt dem Kalkfleinderge „„Kofow'’ auf Königs- 
bof 4 St. w., Induftrial-Dörfhen am Li- 
tawla ⸗ Bade nebft £, f. Montanärar., jährlich 
2.300 Schmiebe- u, Stredeifen erg. Werke, 20 H., 
208 €., zu Nr. 28, VI. 57, Pir. Potapel. 

Kariötron (im Birj.), am gleihn. Dom. bei der 
Municip. Stadt Chlumetz, das obrigktl. Schloß 
Karlstron, welches w. von ber Stadt auf 
einer Anhöhe liegt, nad allen Seiten hin in weite 
Entfernuung fihtbar und eine wahre Zierbe der 

, ganzen Gegend if. Es wurde in vem 3. 1721 
bis 1723 von dem damaligen Befiger der Hit., 
Grafen Franz Ferdinand von Ktinſty er— 
baut, u. hat die Geitalt einer Krone, indem ſich 
von dem mittleren Haupttheile, über welchem fid 
ein fuppelförmiges Dach erhebt, drei Seitenflügel, 
jeder von zwei Stod Höhe, abfonvern Bon die⸗ 
fer Geftalt und dem Umftande, daß Kaiſer Karl 
VL., als er im Sept. 1723 zum Könige von Böhm. 
gekrönt wurde, drei Tage lang viefes Schloß 
bewohnte, bat e8 den Namen „KRarlölron‘ 
erhalten, Nördlich vom Schloſſe liegen, außer 
der mit einem Heinen Thurme und einer Schlag- 
uhr verfehenen Kapelle zur Schmerzhaften 
Mutter Gottes mehre anfehnlihe Nebenge- 
bäude. Zu ven drei großen Einfahrtöthoren des 
weitläuftigen Schloßbezirts führen ſchöne Kaſta⸗ 
nien-Alleen. Innerhalb veffelben liegen zwei eng» 
lifhe Gärten mit zwei Glashänfern, von welden 
befonvers das nad der Ehauffee gerichtete einen 
ſehr malerifhen Anblid gewährt. Das Amts. 
haus enthält die Oberamts- u. Juſtiz⸗Kanzlei, 
mebhre Beamtenmohnungen u. das hrſchftl. Brän» 
baus auf 54 Faß. Außerdem iſt Hier ein hrſchftl. 
Medf., bei welchem fi vie Wirthſchafts⸗Kanzlei 
u. eine Schäfr, befinden. Das f.g. untere oder 
alte Schloß, an vers. Seite ver Stadt. wurde 
zuerft im 3. 1424 von ven Hufliten unter An» 
führung des Bocek von Podebrad zerftört, fpäter- 
bin notheürftig wiederhergeftellt, aber im Jahre 
1747 neuerdings durch eine Feuersbrunſt in Afche 
gelegt. Man ſieht noch den um das Schloß gehen⸗ 
den Wallgraben u, es befinvet ſich hier ver hſtl. 
Weinkeller, vie Binverei, und ein großer Rüden» 
garten mit einem Beigenhaufe, fo wie die großen 
Stallungen, welde vem in Ehlumeg aufgeſtellten 
Poften des k. f. Befhäl- Departements zugewie⸗ 
fen find, Berner gehören ver Obrigkeit theils in 
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der Stadt, theils in ven Vorſtädten, dad Dedan- 
teigebaute, das Majorats-, das Branntweine, 
das Perer- u. das Gärtnerho., das Waſchhs., 
das Spital, eine Bierſchänke, eine Forſtkontrol⸗ 
lore/, eine Jäger. u, Hegerwohnung, ein Fiſch⸗ 
behälter, eine Mahl» u. eine Brtmhl. Alle viefe 
unmittelbar ver Obrigkeit gehörigen Gebäude 
und Gruntflüde bilden gufammen ven ſ. g. Ort 
Ehlumep. 

Karlsmübhle (im Rak.), auf Hochlibin, bei Des 
ſlawen mit Brffg. 

Karlftein (... Ber.), als kön. Tafel⸗Grſchft. 
bei 1417 Anſäßkt. 644.000 fl. früher. Schätw. 
3 M. von Prag, mit 21 Drtfhit. zu Nr. 28, VI. 
eonferb. u. die Directrorwltg. zu K. in ämil, Cor» 
zefptg. (wie 6.39, Sp. 1) übet Prag. Das 
Tom. im n. bed Ars. zu beiden Seiten des Be, 
raunfluſſes, mit 14.985, ., Joch probft. Boden, 
wovon 8119.,, Arder, 458.,, Wieſen, 197., 75 
Gärten, O.,, Weinpflzg., 1680.,, Hutweiden, 
4528.5, Wald. 

Karlftein (im Ber.), an ver Beraun auf ſchroffen 
Kalkfelfen, Schlof im Waltkefiel, fonft feine ge» 
wöhnliche Ritterburg, immer das Heiligthum des 
Landes, weldes kein Fremder, felbft fein weiblis 
her Buß je betreten durfte, deſſen Burggraf einer 
der höchſten Würventräger des Reiches war. Im J. 
1348 begann Karl IV. ven Ban durch Matbias v, 
Arras und ſchon nah 9 Jahren fand er vollendet 
ta. Kaiſer Rudolph erneuerte forgfältig alles, 
was bis auf feine Zeit gelitten hatte, aber ver 
Banrvalidmus des 30jährigen Krieges wüthete 
auch hier, und nad ihm bie nicht geringere Bar- 
barei, mit welder das XVIII. Jahth. alles Alter- 
thümliche vernadläfigte u. preisgab, Erſt Hair 
fer Franz I. wird 1815 zur Erhaltung u. Her⸗ 
fellung des noch Vorhandenen 80.000 fl. an, 
Kaifer Ferdinand aber lieh eine umfaſſende Re- 
flaurirung ins Werk treten, melde jegt eben voll» 
envet wird. In drei Abfägen erhebt fi ver ger 
mwaltige Bau, einft von dreifacher Mauer umge- 
ben und ſtellt fih als drei getrennte Maflen von 
Grbäuten dar, deren höchſtes ein Quaderthurm, 
defien ungeheure Dimenfionen wol faum irgend 
wo übertroffen werden, Im Zwinger findet man 
den nod immer gangbaren Brunneu von 290 Fuß 
Tiefe, die Keller ıc., das Amtshaus ver Herr 
(haft Karlftein sc. Das Hauptgebäude enthält 
die St, Nilolauslirche, den großen Saal, vie Rit- 
terftube mit ven Wappen der Ritter, u. Karls IV. 
einfahe Wohnung darüber, Der zweite Bau ift 
vie Dechantei, welde vie Wohnung des chema- 
ligen Probſtes enthielt, darunter die Rerfer (Cer- 
wenka) über venfelben aber die Kollegiatkirche 
St. Maria Himmelfahrt mit Wurmfers v. Straß⸗ 
burg fhönen Wandgemälden, zum Theil vorlängft 
leider übertündt. In ter Mauertide felbfi aber 
ift die 12° lange, 6" breite trefflih erhaltene Et. 
Katbarinenfapelle, Die Wände find ganz mit ge- 
ſchliffenen Erelfieinen belegt, welche vergoldeter 
Gypso verbindet, bie Dede ganz vergoldet, mit 
blauen Sternen befäet. Die zwei Schlußſteine 
der Gurten des Areuzgewölbes find mit Edelſtei⸗ 
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nen eingelegt, deren mittelfter ein Topas, dann 
ein großer Engelötopf aus Chalcedon gefhnitten. 
Die Biloniffe Karls und Annens, Karls feldfige- 
zimmerter Betfhemmel. Den höchſten Felſen krönt 
der Thurm, 121 Fuß ind Stodwerten, 57° breit, 
85" lang, mit 13° tiden Mauern. Der Kerter, 
darüber ver Rathfaal, im dritten Stock endlich 
die h. Kreuzkirche, ſchwerlich irgendwo über- 
troffen an kunſtſinniger Pracht. Bier eiſerne Thü⸗ 
ren mit 19 Schlöſſern verwahrten dieſes Heilig 
thum, 50 Fuß lang und breit, 28 hoch. Am Bo⸗ 
den laufen nievere Truben herum worin einft Re 
liquien und Karls Schag (?). Darüber ift tie 
Wand mit gefhliffenen Karneolen, ZJaspiffen u. f. 
w. im vergolveten Gyps belegt und ven Reſt be» 
veden 130 lebensgroße Bilpniffe von Heiligen, 
von Theovorid aus Prag, taprtenartig einge» 
rahmt. Ein vergolvetes Gitter fhlieft das Press, 
byterium ab, deſſen Benfternifhen mit Wandge⸗ 
mälven verziert find. Die Fenſter enthielten einſt 
flatt des Glaſes Halbedelſteine, im vergoldetes 
Blei gefaßt! Das zierliche Kreuzgewölbe ſtellt 
das Firmament vor: Gläſer, mit vergoldetem 
Blei belegt, find die Sterne. An ven Wänden 
der gangen Kirche Läuft ein vergoldetes Gitter 
herum auf deſſen Spigen 1330 Lichter brannten. 
Der Altar hat Bilder von Mutina; hinter vem 
Tabernalel wurde vie böhm. Krone aufbewahrt. 
Sogar die Thurmftiege enthalt Wandgemälde. 
Im vierten Stodwerte if der große Saal, in 
welchem vie Landtage gehalten wurden. Anfonften 
als „Karlüw Tejn‘ von Prag 6 St. sw. und 
vom Beraun 2 St. entir., hrichftl. Directtl. 
auch Verzehrſtr. Perzept. Amtsort für 2 Bräuh., 
1 Bıntwnbenr., 4 Sleifcher, Dorf, zu Nr. 28, 
vi. 58, Pfr. im unterhalb des Schloſſes geleg. 
Burnian, wo ter gegenwärtige Fürſterzbiſchof 
Alois Joſ. zum frommen Gedächtniſſe des unver» 
arhlihen „Baters des Vaterlandes“ ein Univer- 
farium, bei feiner erftien kanoniſchen Reife 
funvirte, (Bergl. v. Watterih’6 „Memorandum 
2." fammt Porträts 1839, bei C. W. Mevan, 
fowie Monogrph. „Burg Karlftein nebft Umge- 
bungen” von Pıf. 3. M. Schottky, 1840, bei 8. 
Eprlih in Prag, daun W. A. Gerle's u. F. A. 
Heber's „Burgen“ I. Br. 7 ©. fammt Grund» 
ziffen u. Abbilvungen.) 

Rarlitein (253. Chrud.), auf Richenburg u. vom 
Pfrott. St. ono., Dom. Dorf nebft Jagd- 
ſchloß mit Kapll,, nächſt vem Belfen „Altlarlftein” 
zu Nr. 21, VI. 47, Pir. Swratfa, 199.,105 €. 

Karlöthal (312. Leitm.), auf Polig 1} St. N. 
Dorf an ver Kamnitz. Chauſſee nebſt „WPeiden- 
ſchänke“ zu Ar. 42, IV. 54, Pfr. Klein⸗Borken. 

Karletbor (... Prag), am Hradſchin (f. d.) als 
Verzehrfir. Perzept. Amtsort für 7 Bräuh., 5 
Brntwnbrnr., 25 Fleiſcher, 5 Weinſchl. 

Karlswalde (285. Bunzl.), auf Grafenfiein 27 
Et.so., Dörfd,, zu Rr.36, V. 7, Pir, Kratzau. 

Rarljehbaus (im Ber.), auf Zbirow, bei Padert, 
Lehntrg,, Gröfl. Wrba. Eifenfbichtamt. in Komera. 

Karlzechhaus (im Pilfn.), bei Lochowa am obrktl. 
Bitrioiwerke. 
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Rarolinenfeldb (301. Bunzl.), auf Reichenberg 
als „Karolinsfeld“ 1 St. sw., Dorf, zu Nr, 
36, IV. 9, Pfr, Amtsort, 70 H., 570 €, 

Karolinenhof (252. Kön.), anf Reicheuau wie 
(S. 561, Sp. 1) bei Dubno, 

Karolinenbütte (im Pilfn.), auf Plan, wo im 
„Antonithal“ vas H. D. Lindheim. Puddling⸗ u. 
Walzwerk für Eiſenbahnſchienen u, dal. das 
Erfte dieſer Art in Böhmen, an 80.000 Ctr. 
jährl,, wie im „Kaldnergrund‘‘ ver Eiſenham⸗ 
mer mit Holzkohlenhochöfen über 20000 Eitr. 
jährl. liefernd. 

arolinenthal (354. Kaut᷑.), wie „KfiZownie- 
kä präwomocnost w Karlin® neb Karoli- 
nowe” als Dom,, f. Kreugberren ⸗Ju— 
riedietion. 

ſtarolinenthal (368. Kaut.), zu Ehren J. M. 
der Kaiſerin / Mutter Caroline Auguſte als „Kar- 
lin, Karolinow“ ben. Vorſtadt = | bei Prag 
unter der Jurisdiet. des ritterl, Ordens ver Areny- 
herren mit dem rotben Sterne, auch Oberamts. 
ort nebſt 3. U, Meißner. Baummollfpinnfabr. 
snb Rt, 9 — auf Putowla C. Meißner. Cicho⸗ 
rien-, 8. Meißner. Efig-, C. Krieſe. Hut-, 2. 
Borges Erb, u. Schid,., Lederer. u, Lippmann, 
ſtattundruch⸗, D. G. Fiſchel, J. D. Rirl un. J. B. 
Riedl. Del⸗, C. Meißner. u. F. A. Müller. Ro⸗ 
ſoglio⸗, Ph. u. S. Forchheimer. Schafwollſpinn⸗, 
2.8. Hofmann. Schildkrötenmaſſa⸗, C. Meißner. 
u. Gebr. Löwy. Siegellack⸗, W. Deutſch. Soda⸗ 
u. Blauſalz⸗, F. A. Müller. Stearinkerzen / und 
Bonfe u. Petermann, Zucker⸗Fabrk. u. Raffinerie 
mit ansländ. Stoffen; dann vie verſchiedu. Waa- 
renholg. 8. Alt, 8. 8. Augufta, U. C. Broſche, 
8. Fiedler, L. Anchtel, F. Melichar, F. Miluleyſti, 
J. S. Möſer u. Comp., 3.2. Müller, A. Neubauer, 
3.D. Prochaſta, A. Sedlachel ſel. Witw,, J. 
Stadlbauer, J. B. Stiebitz, nebſt ſonſt. Gewrb.n. 
Gaftdi. „zum rotd. Stern, zur Start Hamburg, 
Start Straßburg‘ ıc., anfonften das Comptoit 
der Prag. Elbeſchiffsfahrtsgeſellſchaft, auch Aom⸗ 
miſſions und Speditionsogeſchft. von J. Jordan, 
nebſt Einſchicht. „Palmowta“ u. „Putowla“ wie 
„Cerweny Lis““ auch „Koppmanka“ zu Nr, 11, 
II. 68, Pfr. Wolfhan, in Joco felbft: Zrivial-, 
dann Abend» und Wieverhoglungsfhulen, aud 
Kleinkinverbewahranfiit., Schulbibliothek. (Vrgl. 
„Gewerbe⸗Addreſſen / Buch für die Hptſtot. Prag” 
u. v. Watterich's „Fliegende Blätter für Eifen- 
bahn /Pafſagiere“ bei J. G. Calve, 1846.) 

Karolinow (358. Kaui.), ſ. Karolinenthal. 

Karolinstbal (267. Leitm.), auf Hainspach 1St. 
sw.,3u Ehren ver Gräfin Salm, geb. Comteſſe 
Sternberg, ben. Dorf, zu Nr, 42, vu. 29, 
Pfr. Lobenvau, 50 9., 340 €. 

Rarolintbal (319. Bunzl.), auf Friedland 14 St. 
0. Dorf als emph. Mrhf. „Höhle“ zu Nr. 36, 
V. 8, Pfr. Rafpenau, 80 9., 510 €. 

Rarres (... Ber.), (. Kares, 

+Karich (320. Leitm.), auf Neuſchloß ald „Kars 
4 St. so., auch St. Marienkapll. Dorf nebſt 
abſ. Kühberg“ u. „Hertnſen“ als Poſtrelaisſtat., 
zuRr.42,1.33, Pfr. Habſtein, 409.,190 €. 


Kaſchowitz. 739 


Kartbaus (328. Kaui.), auf Chwala als „Kar⸗ 
taus fonft Gertowig" 4 St. 0. Theil-Dorfan 
der Kön. Chauſſte, nebſt Michle u. Auteñowes 
Anthl. mit Schankw. „Sichrowder Pfr, Simiftie, 
zu Nr. 11, 1. 68, Pir. Amtsort, 30 9.,150 €. 

Kartitz (238. Leitm.), f. Karditz. 

Karwaichin (16 Prad.), auf Sotdom. Pifef, als 
„Mlak-K.," 1 St. o., Dörfd.nebft abf. „na 
kopaninie" Förſtr. zu Nr. 25, 1m. 48, Pir. 
Kiefähtiowie, 24 9., 121 €. 

+Rarwice (213. Leit.), Schutz /Städtchen, 
f. Karbie. 

Rafalig (63. Chrud.), als „Ober-" over „Groß⸗ 
8." auf Pardubitz 29 St., vw., Dörfhen zu 
Nr. 21, 11. 53, Pfr. Biva, 20 9., 110 €. 

Kafalig (63. Chrud.) als „Unter“ over „Mlein- 
8." auf Pardubitz, 3 St.nw,, Dörfchen zu 
Nr. 21, 11. 54, Pfr. Biela, 24 9., 120 €. 

Rafanig (77 Casl.), auf Katom, 1} St. no,, 
Dörfhen, mit Bleiche, Schantw,, 2 Mötmt., 
bef. „Cernikowi," Brttfg. abſ. freifäßl. Mrhf. 
„Zichowitz“ zu Nr. 36, X. 71, Pfr. Ceſtin, 
24 Häuf., 100 Einw. 

Kaſaͤrna (in Ber), auf Jablona, abſ. Mhlml. 
bei Blajim. 

KRafärna (im Ber.), auf Archleb, abf. Shantmw, 
bei Politan. 

Kafarna (im Ber.), auf Konopiſcht, ander Chauſſie, 
Wrtbsh. bei Gi» oder Jromig. 

Kaſcha (in Pilfn.), auf Lohowa⸗Lichtenſtein, als 
„Geſcha,“ Wrthsh. mebft Gehft. bei Na⸗gles, 
glos oder ⸗glös 

Kaſchberg (Prach. Krs.), nächſt Kaſſegowitz, sub 
I. 226 in F. A. Heber's „Butgen.“ 

ſraſchitz — Allod.-Gut, als „Kastice,' 
bei 557 Anſäßlt., 34.500 fl. frühr. Schätzw., 
12 M. von Prag, mit 1 Drtihft. zu Nr. 42, X. 
eonferb. u. Brwitg. zu 8. in ämtl. Corrſpdz. 
(m. S. 386, Sp. 1) wie vas Juſtmzt. zu Saas 
über Poderſam. — Das Dom, in S. des 
Krsort. mit 605.,, Joch proft. Boden, wovon 
561.,, Aeder, 23.,5 Wieſen, 10.,, Gärten, 
9.,5 Hutweiden, O.,, Walt, 

Kaſchitz (... Saaz.), am gleihnam, Dom. ſammt 
Schloßbzrk., Amtsort, als „Gaſchitz, Kast- auch 
Kasitz,” von Saaz 2 St. s., Thlvorf. mit 
Mrhf. nebft Schaab. Authl. u. Schönhof. Mhlml. 
Tſchepitz“ 44 Häuſ., 225 Einw., zu Nr, 42, 
x. 36, Pfr. Schaab. 

Kafchhof (90. Kön.), f. Kaſchow. 

ſtaſchkowitz (235. Bunzl.), auf Böhm. Aida, 
2} St. 0.3.0., Dörjden, zu Nr. 36, 11.67, 
Pfr. Zentfhomwig, 24 9., 130 €. 

Kafchnabora (65. Prach.), auf Worlit- Roth, 
augesd, „ald Kaſchna,“ fonft „Krasna-Hora,' 
4} ©t. sso., Dorf zu Nr. 25, 11. 49, Pfr. 
Dber - Zahoti, 35 H., 210 €. 

ſtaſchow (90. Kön.), auf Schurs, als „Kasow,‘ 
1&t. so., Dorf, nebft emph. Mhf., zu Nr, 18, 
vııt. 39, Pr. Salnay, 40 H., 250 €. 

Kafchowig (149. Kauf.), ald „Kassowice‘ auf 
Pirvboi, } St. o. Dörfhen an ver Bafane- 
rie,zu®r.11, 11.69, — 209.,80€, 
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Kafchowig (199, Prach.), auf Hradel-Desfours, 
4 St. ww., Dorf, nebft Mrhf., Schäfr. nächſt 
der Burgruine „Brad, zu Nr. 25, VI. 58, 
Pfr. Zbinitz, 27 9., 110 €, 

Kaſchowitz (40. Tab.), auf Stahlek, fonft „Re- 
pecky,“ 2 St. NO,, Thldörfch. nebſt „He- 
ped” Börfir. zu Wopoian, mit Mrhf., abf. 
„Hegna Luka” und „Rybarna’' Hegrhs. aud 
Zurgruine „Hradel“ im Walde, 17 Häuf., 140 
Einw., zu Nr. 11, V. 71, Pir. Wopoian. 

Rafenau (322. Pilfn.), auf Plaf, als „Kaznau,“ 
Kazniow,“ 1 St. nnw., Steintopl.» und Eis 
fenfteinzgechen-, auch J. D. Edl. v. Starfs Erb, 
Oleum- oder Bitrielgütt.- Dorf, nebft abf. „St. 
Adalbert““ auch „Kamenitz“ Förſtr. u. „Augezd“ 
Hegrhs. zu Nr. 28, VIII. 61, Pir. Wobora. 

Kaſperberg (119. Kön.), auf Gradlitz u. v. Kulus 
% St. NNO., zuNr.18, VIII. 40, Pfr. Gradlitz⸗ 

Kaflalig (63. Chrud.), f. Kaſalitz. 

tRafiegomwig, :ce (149. Prad.), auf Schlüffel- 
burg, als „Kasegeho-" fonft Kasio-wice,” 1 
St. w., einft ſelbſtſt. Gut und Golvberg-, jetzt 
hrſchftl. Schutz ⸗Städtchen, confe,. Mritfik, 
bei 1690.., Jod propft. Boden, wov. 1020.27 
leder, 257... Wiefen, 17.,, Gärten, 124.,, 
Hutweiden, 271.,5 Wald, mit ofenem Thor u. 
Thurm im Wappen, zu 5 Jahr⸗ u. Wochmrkt. 
priv,, unter einem feit 3. 1827 mit einem Syn, 
difus, regirt, Marftrihter-, auch Berzebrfir. 
Perzepts. Amt für 16 Bleifcher, % Weinfhalr. ıc,, 
auch Breznitz. Tabak⸗Untervtlg. mit 61 Traffik., 
nebft Rarhehs., GOſthf., Schlofbaufrgmt. „Kaſch⸗ 
berg‘ abf. „St. Apalbert-Babeanitlt.“ u. Gold, 
zechohs. der Gem, als Lehnöträger, 226 Häuf., 
1287 Einw., 24 ifr. Fam., zu Nr. 25, IV. 46, 
Budw. Diöz., Blatna Vik., Krankenſpitl. ıc., 
3000 Eingpfrt. in 8 Ortſchft. nächſt Cy Nepom. 

Rafinicka (im Raf.), auf Horomttitz, Einſchicht 
bei Stieffowig. 

Kaſſow (im Tab. ),aufu.bei Zabor, abſ. Hegrhs. 

tKafiperitehorn (269. Prad.), die f. Gold⸗ 
Bergftapt und Dom,, f. Bergreichenftein, 

Kaftlern (181. Budw.), ſonſt „Kaſtlin“ u. „Kuſt⸗ 
lin“ auf Hohenfurth, 1} St. ww., Dörfch., zu 
Nr. 25, VIII. 100, Pfr. Malfhing, 249.,120 €. 

Kaftomlat (253. Kaui.), f. Kofomlatel, 

+Raten (229. Pilfn.), ſ. Hinterkotten, 

Katet:(ri):inta (65. Cast.), auf Zöraflawig 2 
©t.n., Dörfchen an der Zasmuf. Chauſſee, 
nebſt Schantw, zu Nr, 21, IX. 52, Pfr. Amtsrt. 

Kater:(ri):inta (168. Kauf.), f. Katharina. 

KRater:(rj):intn (116. Casl.), auf Willantig, f. 
Katharinadorf. 

Rater:(ri):inty (210, Chrud.), auf Biſtrau, 
f. Katharinadörfl. 

+Katharein, ©t. (233. Casl.), auf Neuhof, als 
„St. Katharina, Swatä Katefina, fonft St. 
Kathrn.- Dorf 2 St. nno., Biltrd.- u. Schul 
Dorf nächſt Mergelbrch., 64 Häuf., 470 Einw., 
13 atath., 2 ifr. Bam, zu Nr. 11, IX. 39, 
Pir. Zaboi. 

Ratbareindorf (210. Chrud.), auf Biſtrau, 
ſ. Ratharinapörfel, 
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Ratharina, St. (234. Chrud.), als „Katharein“ 
wie „Sw. Katerina” auf Neufhloß 2} St. s., 
Dorf, zu Nr. 21, III. 111, Pfr. Boromwa, 

Ratbarina, St. (191. Chrud.), ald „Katharein‘ 
wie „Sw Katerina’ auf Leitomifhel 4 St. 
sw., Theil» u. Dom,» Dorf, nebſt Reufchloß. 
Holicka Anthle., zuMr, 21,1V.71,Pfr. Borowa, 

Katharina, St. (228. Chrud.), als „Katharein“ 
wie „Sw. Katerina” auf Politka 24 St. 
wNnWw., Theil» u. St. Kathr. Fillrch. u. Schul⸗ 
Dörfchen, nebft Leitomiſchlu. Reuſchloß. Anthl., 
zu Nr. 21, VI. 104, Pfr. Borowa. 

Katharinga (168. Kaui.), auf Pruhonit, als „Ka- 
tefinka” 2 St.nw., Dörfchen, zu Rr, 11, 
Il. 70, Pfr. Aunpratig, 20 9., 80 €. 

+Ratharina (170.Pilfn.), aufMaierhöfen 14 St. 
wsw., Pfrerpofit. Dorf und herfhftl. Burg» 
grafen-, auch Gefälls - u. Verzehrſtt. Perzepts. 
Amtsort, mit Midf. nebſt F. Sorgen Lederfabrk., 
abf. „Mönds-, Münchs⸗, Münichsfeld“ Mäf.n. 
„Brauenthal, Eiſenwrk. wie „Aufn G'ſperr,“ 
dann „Meiſch- oder Meißel⸗“ wie „Obere“ und 
„Untere Maxer⸗“ Mhlml., zu Nr. 35, 1.48, 
Prag. Erzdiöz., Hayd. Vit., 1020 Eingpfrt. in 
4 Drtfäft.. nächſt. Amtsrt. 

Katharina, St. (251. Prad.), wie Oben (©. 
469, Sp. 2), bei „Chatarina“ u. früber (©. 
455, Sp. 2) bei Catharina bemerkt; noch mit 
ber 3. Dengſcherz. Eifen- u. Stahlwaarfabr., ald 
Pfrlokalie Dorf u. Hilfszollamtsftation, zu 
Nr. 25, VI. 15, Budw. Diöz, Taus. Bi, 
820 Eingpfrt., nächſt. — Reuern. 

Katharina (im Rak.), Steintkohl.⸗Zechhs. 
bei Koleẽ. 

Ratharinaberg (300. Bunzi.), als „Kotterberg" 
aud.,, Catharinsberg" auf Reihenberg 1 } St. 
N., Induſtrial⸗ u. Bilfhul,-Dorf fammt ©. 
Zohmann, 3. Salamon, Pb. Schatten, 9. 
Thum (auch Tuchfabr.), U. Ginzel, U. Ulrich, 
B.Leubner, Schafwollenſpinner. U. Kittl, Baum⸗ 
wollenſpinne r. Förſtr, Brttfg., Kammgrtnſpinnt., 
nächſt dem „Angſt⸗“ oder „Reitſtein“ Granit⸗ 
feld an ver ſchwarzen Neiſſe, zu Rr. 36, IV. 10, 
Pr. Amtort, 80 9., 680 €. 

+Ratharinaberg (165. Casl.), aufn. bei Polna, 
die Borfivt. ronfe. als St. Kathr. Filfrd,- 
Dorf fammt hrſchftl. Schloßb ztl. und ber „Zur 
benftadt‘ früher „Höllenvorſtadt“ fammt Schule 
u. Synagoge, and Bräuhs. auf 53 Eimer, 
Mrhf., Tuchwlk., Ziegiätt., Schäfr.n. Kleinhäuſt. 
abſ. zu Nr. 21, VII. 31, Pfr. Sotdechantei. 

tRatbarinaberg (... Saaz), auf Rothenhaus, 
als „Wichsw.Katefiny” Schutz- u. 1. Berg- 
ftabt, 5M. von Saaz n. u. 3} St. vom 
Kommotau nächſt der ſächſ. Grenze, vie heil, Ka⸗ 
tharina im Wappen führ., zu 3 Jabrmrft. priv., 
bei 1025.,, Joch propft. Boren, wovon 486.,55 
Aecker, 115.55 Wiefen, O.,, Gärten, 62.,; 
Hutweiden, 361.,, Wald, unter einem regirt. 
Magiftrate mit ſämmtl. Behörden (mie S. 386, 
Sp. 1), korreſp. fo wie in 1000 vie Lotto⸗Kol⸗ 
leltur sub Nr. 409, nebft ver U. Zenler Gem. 
Waarhdlg. u, Spielmaarfabrl., U. Hinke's Ku- 
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pierhammer u. a. Gewrbf., 239 Häuf., 1351 
Einw. z. Nr. 42, VIII. 40, Leitm. Diöz., Brür, 
Bitl., Honor » Dedanteifrh., 1540 Eingepfrt. 
in 6 Ortſchft. s 

Katharinadorf (116. Easl.), auf Alt-Willantig 
4 St. sw., Dom. Dörfhen zu Ar. 21, 
IX. 53, Pfr. Amtsrt, 20 H., 105 €. 

Katbarinadorf (im Elb.), auf Kreybich's Karte 
als „Katharinenvorf'' und in Reinolv’s Lex. auf 
Stotvom. Eger ald Dorf, 14 St. n. angeführt, 
if vie bei Rohr conferb. Dom, Anſiedlg. 
nächſt Sooß. 

Ratharinadörfel (222. Bivj.), aufArnau 1} St. 
so., Dörfd., zu Rr. 18, III. 43, Pfr. Kottwig. 

Ratbarinadörfel (210. Chrud.), als „Katefin- 
xy“ auf Biftrau w. vom Pfrorte 1 St. w., 
Dom. Dörfd. zu Nr.21, vi. 48, Pfr. Kurau. 

Katbarinafeld (234. Bunz.), auf Böhm. Aida, 
-f. Katharinenfeld. 

Katharinathal (234. Leitm.), auf Rumburg, 
f. Katharinenthal. 

KRatharindörfel (210. Chrud.), auf Biſtrau, 
f. Katharinadorfel, 

+Katbarinenberg (165. Tasl.), auf Polna, 
f. Katharinaberg. 

ſtatharinenfeld (234. Bunzl.), auch „Katha⸗ 
rinsfeld“ auf Bohm. Aida } St. o., Dom. 
Dörfchen, als emph. Mrhf. „Sobotig,’ zu 
Nr. 36, II. 68, Pir. Amtsrt, 24 H., 240 €, 

SKatharinenthal (284. Leitm.), auf Rumburg u. 
vom Pirorte + St. wwi, Dorf, mit ven A. 
Sopne u. F. Zobel Leinwr. u. gezogn. Waar⸗ 
auch SKattuntrudfabrfn., zu Nr. 42, VI. 26, 
Pr. Georgenthal, 50 9., 300 €, 

Katberzinta ee Cast.), f. Katet (ri) inta. 

Katlow (im Gasl.), auf Roth⸗Janowitz, Ein- 
fhi ht bei Soeflamig. 

Katow (268. Tab.), auf Tutfhap } St. so., 
Thldorf. mit Mrbf.nebkt (109.Burw.) Dirna 
u. Buriflau Anthl., 33 Hauf., 221 Einw., zu 
Rr. 11, VI. 82, Pir. Budiſlau. 

+Katomwig, sce (133. Prach.), auf Strahl⸗Hoſch⸗ 
tig 1 St. so., Städtchen, confe. Mrktfl. mit 
einfach. Brüdmautd, ven Stadtthurm im Wap- 
pen, zu 2 Zahrmrit, priv., nächſt vem Berge 
„Hora‘ mit einem (wie ©, 426, Sp. 2, 3.3 
von Unt.) vorhifter, Wall ıc., 86 Häuf., 590 
Einw., unter einem Marktrihteramte, zu Nr. 25, 
v.55, Budw. Diöz., Horazriowig. Bit. 2250 
Eingpfrt. in 8 Ortſchft., nähft. Stralonitz. 

Katowsto (140. Prad.), auf Bratrenig } St. 
sw., einft felbfilt. Gut, jept Dörfchen mit 
Mrhf., zu Nr. 25, V. 56, Pfr. Zabot, 22 
Häuf., 120 Einw. 

tRaticher (255. Kön.), anf Reichenau 2 St. 
NNWw., Gebirgs-Pfrlofalie « Dorf, zu Ar. 18, 
V. 54, Königgr. Diöz,, Reichenauer Bit, 1030 
Eingpfrt. in 6 Ortſchft., nächſt. (Yy Amtsort, 

Raticherow (400. Gasi.), im 11. Freiſaſſ. B., 
Theil» Dorf, f. Kac (c}) erom. 

Ratfehina (im Casl.), Schloß, f.Rat(ch)ina. 

Katihig (72. Rak.), auf Smeina, ald „Kadice” 
1 6t.sw., Dorf nächſt ver Eifenbahn u, Bu⸗ 
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din. Ehauffee, 74 Häuf., 552 Einw., zu Nr. 28, 
II. 74, Pfr. Stochow. 

tRattaun (166. Prad.), f. Kotaun, 

TRatufig (143. Bunzl.), auf Kruſto 2 St. vw,, 
auch St. Marie Himmlfhrts. Bitch. u. Schul- 
Dorf an ver Hirfhberg. Chauflee, zu Nr. 36, 
VIII. 46, Pfr. Kowan, 65 9., 375 €. 

Kaganow (372. Bunzl.), auf Grs. Stal } St. 
w., Dorf, nebft abf. „Porhabiin,” zu Nr. 36, 
11. 69, Pfr. Wifti, 30 9., 210 €. 

ſtatzet (im Kaut.), auf Sazau wie Oben (S. 192, 
Ep. 1), als Batzlow, wo nod die F. Ravalier 
Hohlglasfabrk. anzureihen fommt. 

Kagendorf (151. Leitm.), auf Neu-Dffegg ISt. 
ONO., Dörfd,, zu Nr. 42, 111.44, Pfr. Janegg. 

Ragengrün (...E1b.), Allovial-Gut bei 12, 
Anfäptt. 101.000 fl. frühr. Shägw., 17 M. von 
Prag, mit 4 Ortſchft. zu Ar. 35, VII. conferb. 
u. die Vrwlig. zu K. in ämtl. Eorrfp, (mie S. 
56, Sp. 1) über Falkenau. — Diefes 
Dom, im sw. des Ars. mit 1738.,. Joh 
prodft. Boven, wovon 10.26,,, Aecker, 334.,7 
Wieſen, 6., , Gärten, 93., , Hutw. 277.,, Wald. 

tRagengrün (... Elb.) am gleihnam. Dom. 
fammt Schloßbrzf.,am Leibitſchbach geleg. Amts 
ort u. von \ch7 Baltenau 24 St. w., aud St. 
Marien Flkrch⸗/Dorf mit Mehf., Schanfw,, 
Möimt., 94 Häuf,, 398 Einw., zu Ar. 35, VII. 
35, Pfr. Kulm, 

Kayenftein (im Kön.), Burg- Ruine bei Bis 
ſchofſtein. 

ſtatzerow (323. Pilſn.), auf Plaß als „Kaderow,” 
unrichtig Ketzerhof“ 2 St. so., FilſchulDorf 
nebſt Mrhf. am gleichnam. Schloßbaufrgmt, der 
einſt „Grieobech⸗ Stammſitz“ ꝛc., zu Nr. 28, 
ViII.60, Pfr. Plana, 40 H., 290 €. 

Katzin (... Ber), als „Kacyn“ auf Dobtiſch 
3] St. wsw., Eifenfteingeh. (Lehndtrg. W. 
Kautity), Dorf von 32 Häuf., 177 Einw., zu 
Nr. 28, V. 80, Pir. Sliwitz. 

Ragfermühle wie (S. 192, Sp. 1), bei Bayfow 
auf Sayau, im Kauf. K. 

Katzow (71. Casl.), Allov.-Herrfhaft (Landtf. 
Hptb., Litt. K.,Tom. 101), bei 607} Anfäßlt., 
423.000 fl. frühr. Schäg., 7 M. v. Prag, nebſt 
Gute Eeftin (wie ©. 466, Sp. 1), dann Frei⸗ 
ſaſſenhöfen: Zderadjn, Stiehow, Ziweti und 
Koſſanitz, mit 34 Oriſchft. zu Ar. 11, X. conſe. 
u. die Directrtormwitg. zu K. in ämtl. Correſpodz. 
(wie &. 160, Sp. 2) fammt Juftrz. zu Zas⸗ 
mut über Caslau. — Das Dom. im w. 
des Ars. zu beiten Seiten der Sazawa, größten» 
theils am rechten Ufer verfelben mit 13508:, 
Zoch provkt. Boren, wovon 6895.55 Yeder, 
854.,, Wieſen, 138.,5 Gärten, 1115.,, 
Hutweiden 4505.,, Wal. 

KRayomw (75. Casl.), ald Käcow nad „Sazawau“ 
wie mit einer Bogenbrüde als „ob ver Sayama'! 
fammt Schloßbrzt., heſchftl. u. Berzehrftr. Przpt. 
Amtsort des gleihnam. Dom. u. vom C Cas- 
lau 7 St.sw., Stäptd., conſeb. Mrrfit. zu 4 
Jahr⸗ u. Wohmrkt. priv., nebft Bräuhs. auf 22 
Baf, Orntwbr., Potaſchſiedr., Mrhf., vie I. Ra- 
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dimsfy und Em. Wiefner Papierfabrt,, „Stadt⸗ 
u. abſ. „Ehoboter“ Milmle. nächſt ver Burg- 
ruine „Käcowes’ mit 112 Häuf., 691 Einw., 
5 ifr, Fam., zu Nr. 11,x. 72, Königg. Diöz., 
Leved Bil, 3470 Eingpfrt, in 15 Oriſchft. 

Kagow (im Kauf.), anf Branveis, Einſchicht 
bei Kochanek. 

Ktagowes (43. Kauf.), als „Käcowen" auf 
Böhm, Sternberg 1 St. so. Dörfhben nächſt 
Graphitſundgrb. f. Einfhiht „Licomersko,' 
zu Rr. 11, IV. 66, Pfr. Stebufowes, 22 9.,140€. 

ſtaudeln (im Budw.), auf Gratzen, als „Haus 
dela“ Einſchicht bei Buggau. 

Kaudelow (im Casl.), auf Zleb, abſ. Mräf. mit 
Schäft. bei Wrdy. 

Kaudern (221. Leitm.), auf Prießnitz, als „Groß“ 
K. ISt. xxw., Dorf, nebſt emph. Mehf., zu 
Nr, 42, ıv. 55, Pfr. Seeſitz, 63 H., 285 €, 

Kaudern(221.2eitm.), anf Prießnitz, als „Klein“ 
8.1 &t.nnw., Dörfchen, zu Nr. 42, IV.56, 
Pfr. Gartitz, reſp. Fil. Arnedorf, 20 H., 165 €. 

ſtaukalka (im Pilſn.), auf Brennporitſchen, Ei⸗ 
ſenhamm erwrk. bei Neu⸗Mitrowitz. 

Kaukelmühle (im Ral.), auf Koleſchowitz /Pe⸗ 
trowitz bei Schanowa mit Brttfg. 

KRaulfa (im Raf.), am Smichow sub Nr. 189, 
Weinbergämtl.Landhé. mit Garten, 

Kaunice (216. Kaui.), am gleihn. Dom. Amts- 
ort und Parr- Dorf,f. Kaunig. 

Kaunig (99. Cast.), auf Unt. Kralowig 1} St. 
N. Dorfen nebſt emph. Mihf., Schantw., zu 
Nr. 11, X. 73, Pfr. Vertoltig, 20 9., 160 €. 

Kaunig,sce (242. Kaut.), Alod.»Herrfhaft 
(tandtf. Hptb. Litt. K. Tom. III. Fol. 193), 
bei 10747 Anfäptt., 625.500 fl. frühr. Schägmw., 
IM. von Prag, mit 14 Ortſchft. zu Nr. 11, 1. 
conſerb. u. Directrormitg. zu K. in ämtl. Eorrfp. 
(mie ©. 165, Sp. 1) famt. Juftrzt. zu Antec» 
nomwes über \Ch/ Böhm, Brod. — Das Dom. 
im NO, des Krs. mit 11.155,57 Joch proft. Bo⸗ 
den, wovon 8915.,, Weder, 667., Wiefen, 
135.., Gärten, 818.,, Hutw., 619.,, Wald. 

Kaunig (246. Kaut.), fammt Schlofbrjt., als 
„Kaunice,“ ſonſt „Ko⸗ auch Kunice“ hrſchftl. u. 
Verzehrſtr. Percpt. Amtsort mit 105 Häuſ., 
1160 Einw., 2 ifr. Fam. am gleichn. Dom. u, 
von Prag 7 St. oxo, Parr-Dorf, nebſt 
Mrhf., Schäfr., Bräuhs auf 27 Faß, Bratwnbr., 
Potaſchſiedr.,, Mhlml., Schanfw,, abf. „Teinitz⸗“ 
Mrhf., auch Synagoge, zu Nr. 11, 1. 59, Prag. 
Erzdiöz., Böhm. Brod. Vik., Pfroirfpitl sc, 900 
Eingpfrt. in 5 Ortſchſt. naht ICh Böhm. Brod. 

Kaunig (... Eib.), f. Reufaunig, 

Kaunow (365. Kon.), auf Opoino 21 St. Xxo., 
Bilfhul,- Dorf, zu Nr. 18, v1.58, Pir. Biſtrey. 

KRautowa (39, Rak.), bei Kornhaus incorp. 
Gut (im Hob. f. Böhmen 1846, als Lehngut 
Haffific.), mit 2 Drefhft., 105 Unfahtt., 
61.000 fl. früher. Schätm., 6 M. von Prag, wie 
mit 2146.,, Joch prodtt. Bod., wovon 1139.,5 
Aecker, 28.,, Wiefen, 96.,, Gärten, 62.4 
Hutweivden, 819... Wald. 

+Rauüowa (45. Raf.), f. Konowa. 
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Kaupp (83. Prad.), auf Brezniz 14 Et. s., 
Dorf, nebſt Mrhf., Shäfr., abf. „Wegfuk,“ 
Hegths., zu Nr. 25, IV. 47, Pir. Bieltſchitz. 

Kauf (rz) im (1. Kani.), font „Kufim ober 
Chu-" mie „Curim,' r. Areis- Stadt, mit 
den bohm. Löwen n. zwei Thürmen im Wappen, 
zu 6 Jahrm. priv., mit Gruntbefig von 2377.,, 
Joch proft. Boden, bei 1905., Ueder, 125., 
Wieſen, 145... Gärten, 149.,, Hutweiden, 
5i.n, Wald, unter einem rolrt. Magiftrate IV. 
Klaſſe, feit 3. 1828 def. Grundbuchführg. (mie 
&.165, Sp. 1) mit fämmtl. Behörven correfp. 
über (CH Plantan. Die Stavt, 5 M. oso. von 
Prag, nebfi Rathhs. mit der Lotto-Eolleftur sub 
Nr. 138, auch Berzebrfir. Pereept. Amt, wie Di» 
ſtrilts⸗Tabakvrlg. mit 49 Traffikanten, Bräuds, 
auf 16 Faß, Potafhfiehr., Apotheke, gem. Waa- 
renhdlg. von J. Linhardt, 3 Gaſth., ſonſt. Gewrb, 
ſammt „Reu-" auch „Pfortner- u. zu Schw. Ko⸗ 
ſteletz,“ „Unt. Kautimer“ wie „Bukater“ auch 
„Hrebittower“ und „Klein ⸗/Hrazer“ Molml., 
daun Einſchichte „Bulanka u. Sadkach,“ 297 
Häuſ., 2185 Einw., 6 althl., 2 ifr. Bam., zu 
Nr, 11, 111. 38, Prag. Erzdiöz., Böhm. Brod. 
Bik., zur Dechanteiktch. nebſt St. Dreifaltgl. 
Eoemctr. u. St. Marie Namens Kaplle., Schule, 
Pirvirfpitl. 2c., 3000 Eingpfrt. in 9 Ortſchft. — 
Die Localdronit führt an: „Der Name Alt» 
Kautim, welden noch jept ein öſtlich vom ver 
Stadt, jenfeits des Baches gelegener Berg führt, 
gründet ih auf vie Sage, daß vie Start ur 
fprünglich dafelbft geſtanden habe, unter ver Re» 
gierung ded Herzogs Dolis nah dem Namen 
feines erſtgebornen Sohnes Zlielo bezeichnet. 
Erft fpäter, unter König Piemyfi Otakar L., 
fei an die Stelle vesfelben ver Name Kuiim 
oder Kaufim getreten. Wir wollen dieß vahin 
geftellt fein lafen, und bemerken bloß, daß der 
Rame Kukim (Churim) bereits in dem (frei- 
lich beftrittenen‘) Stiftungsbriefe des Benedilti⸗ 
ner⸗Kloſters Biewniow bei Prag, vom Jahre 
993, vorlommt, in welden einer „Provineia 
Churimensis" Erwähnung gefbieht. Palacky 
hält es nicht für unwahrſcheinlich, daß Kaurim 
fhon im 9. Jahrhunderte der Hauptort; einer 
Aupa (Provincia) gewefen fei. Urkundlich ge» 
wiß war fie dieß in der erften Hälfte und aud 
noch am Ende des XII. Jahrhunderts. Als Lö- 
niglide freie Stadt, unter der Oberge⸗ 
richtbarkeit des Unterfammerers und im Befige 
der den andern kön, Stäpten verliehenen Gerecht⸗ 
famen erfheint Kautim in Urkunden König Pir- 
myfl Otakar's 1. Ueber die Schidfale ver 
Start bis zum Ausbrude des Huffitenfrie- 
nes ſchweigen vie Hiftorifhen Denkmäler. Dar 
mals aber wurde fie in Folge des Beitrittes der 
Einwohner zu ven Prager Artikeln, 1420, von 
den an ven alten Glauben bangenten Kuttenber⸗ 
gern überfallen und geplündert, währen» zugleich 
die Gemeindeälteſten und bie Geiſtlichkeit nad 
Ruttenberg gebracht und dort indie Schadte ge- 
worfen wurden. Durd vie bald naher von ven 
Pragern in ver Gegend ausgelbten Granfamtei- 
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ten in Schreden gefegt, beeilten fi die feines 
Wiverftanves fähigen Kautimer, mit ver fiegrei- 
ben Partei am 21. April 1421 ein formliches 
Bündniß zu fchliefen. Nah ver Schladt am 
Weißen Berge aber (1620) waren die Einwoh⸗ 
ner unter ven Erften, vie fih wieder zur fathor 
lifhen Religion bekehrten. Daß Kautim au im 
fiebenjährigen Kriege, um tie Zeit, wo in der 
Nachbarſchaft ver Stadt, bei Planian und Kolin, 
am 18. Juni 1757 vie blutige Schlacht vorfiel, 
in welcher vie Preußen unter König Grievrid lt. 
von ven öfterreihifhen Truppen unter dem Felde 
marfhall Daun gefhlagen wurven, gelitten has 
ben möge, leidet keinen Zweifel. Ebenfo finden 
wir noch einige andere Unglüdsfälle aufgezeichnet, 
welche vie Stadt im Lanfe der Jahrhunderte bes 
troffen haben. Unter mehren zu Kautim gebornen 
ausgezeichneten Männern iſt Matthäus Eol- 
linusv. Choterina zu bemerken, welder 50 
Jahre alt 1566 gu Prag als Profeſſor ver grie» 
chiſchen und lateinifhen Yiteratur an der Univer» 
fität fein Leben beſchloß. Er war ver Sohn eines 
biefigen Bürgers, hatte eine Zeitlang in Witten» 
berg ſtudirt, und Kaiſer Ferdinand I. erhob 
ihn fpäter in ven Adelſtand. Das Marmorvent- 
mal mit einer griehifhen Infchrift, welches ihm 
fein Freund, der als Flüchtling nah Böhmen ge- 
fommene gelehrte Grieche Jacobus Olympida- 
rius Palaeologas (aus dem Stamme der mor» 
genlänpifhen Kaiſer viefes Namens) errichten 
lieh, ift noch gegenwärtig im erfte Hofe des Pra- 
ger Earolinums zn fehen. Näheres über dieſen 
Matthäus Eollinus berichtet Schaller, ©. 21 u. 
fi. Auch ſehe man was das Denfmal betrifft, v. 
Krombholz Topographiſch.Taſchenbuch. 

Kauf: (ri): imer Kreis, zu den mittleren des Lan⸗ 
des gezählt u. im n. mit dem Bunzl. u. Birj., im 
o. mit dem Chrud., dann Casl., im s. mit vem 
Tab, u. im w, mit dem Ber, aud Ralonitz. Ars, 
gränzend. — Die allgem. ftatiftifhden Grundzüge 
find oben (S. 724) berührt. 

Kaurs(ri)simeg (im Raf.), auf Pürglig als 
Kozynec“ abf. Förſtr. bei Nezabuditz. 

Kauſchowitz (im Kaui.), auf Wlaſchim, abſ. 
Ehalupe bei Wratzowitz. 

Kauth (... Ber.), als „Kauty“ over „Kautina“ 
auf Smilkau St, xo. Dörfchen nebſt Mrhf., 
Schäfr., Zeihmbl. „Kujel“ u. Burgbauftgmt. 
17 Häuf., 91 Einw., zu Nr. 28, IV. 134, 
Pfr. Arnoſchtowitz. 

Kautb (72. Birj.), auf Podebrad 1} St. nno,, 
Aufl, » Dorf nebſt abf. Dom. Wrtheb. „Scha⸗ 
bata“ zum Patel, ®r., 35 Hauf., 265 Einw., 
12 afth., 2 ifr. Bam, zu Nr. 18, 1.46, Pir. 
Aumiflowig. 

Kauth (98. Cast.), anf nt. Aralowig 2} St. 
0s0., Dorf nädft „Melechow“ Burgbaufrgmt., 
fpäter Glashtt. u. Börfir., zu Nr. 11, X. 74, 
Pfr, Ledetſch, 33 H., 285 €. 

Kauth (107. Klatt.), mit Ehodenſchloß (w. S. 
482, Sp. 2) al® „Kauty a Trhanow" Allod.⸗ 
DHerrſchaft (Landtf. Hptb. Litt. K. Tom. XIX. 
Fol. 164) bei 227 55 Anfäptt., 1,033.500 fl. 
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frühr. Schätzw., 16 M. von Prag, mit 68 Ort⸗ 
ſchft. zu Nr. 35, V. conſt. u. die Obertireftromit. 
zu K. in ämtl. Corrſpoz. (mie ©. 308, Sp. 1) 
über (57 Neugedein u. Klentſch. — Das Dom. 
im 8, des Ars, mit 43697. 13 Joch preft. Bod., 
wovon17.113, Aeder, 1738... Wiefen, 192., , 
Bärten, 3128.,, Hutweiden, 15.924.,, Walo. 

+Kautb (111. Klatt.), fammt Sommerfhloß mit 
Gärten als „Kauty“ amgleihnam, Dom. Ober- 
amtsort u. v. Klattau 5l Et. w. an ver Taus. 
Chauffee St. Georg M. fund. öffentl, Kapel⸗ 
len-Dorf nebit Amtsh. u.a. fhönen Privat- 
gebäuden, Bräuhs, Brntwbr. „Teich⸗“ Mölmt., 
Mrhf., abſ. „Alt⸗“ und „Neuhof,“ 124 Häuf., 
1119 Einw., 2 iſt. Bam., zu Nr. 35, V. 66, 
Pfr. Neugerein, 

Rauti:Zichrow, f. Letztes. 

Kauty (278.Bivj.), auf Hotitz I} Et. s. Dörj- 
Ken nächſt ver Bir). Ehauſſee, von 18 Häuf,, 
108 Einw., zu Nr. 18, 11. 65, Pfr. Liflowig. 

Kautn (250. Chrud.) auf Rihenburg u. vom 
Pfrorte 14 St.ssw., Ruſt.Dörfchen, zu Nr. 
21, v1.49, Pfr. Hlinfto, 21 9,, 150 €. 

Kauty (96. Tab.), auf Jungwoſchitz als „Ober⸗“ 
8.4 St. so. Dörfchen von 16 Häuf., 79 
Einw., zu Nr. 11, VI. 83, Pfr. Amtsort, 

Kauty (97. Tab.), auf Zungwofhig als „Inter- 
K.“ ISt. oso. Dörfd.nebft Mplmt,, 17Häuſ., 
75 Einw., zu Nr. 11, VI. 84, Pir. Amtsort. 

TRaug (122. Leitm.), auf Bilin als „Kauz“ 1 
St. s., auch St. Katharineu Filkrch. u. Schul- 
Dorf, zu Nr. 42, ı1. IT, Pfr. Sclinig. 

Kawrlik (270, Prach.) f. Geyerle. 

Kanle (231. Kön.), f. Keule. 

KRaylowa (im Rak.), am Smidow sub Nr. 20, 
Wetnbrgämtl, Landhs. mit Garten. 

Kazerow (323. Pilfn.), f. Ragerom. 

Razniau (322. Pilfn.), f.Rafenau. 

Käzomw (71. Casl.), Allod.-Herrfhaft u. Anıtss 
ort, auch Städtchen mit Pfarre, ſ. Katzo w. 
+Rbel (362. Casl.), als „Melky-K.“ Amtsort, 

wie (S. 604, Sp. 1) bei Gbel. 

Kbel (252. Kaut.), auf Winai (mie S. 604, 
Sp. 2) bei Gbel. 

Kbell (72. Bunzl.), auf Neu-Benatel 1 St. o, 
Dorf an ver Schlef. Chauffee nebft abſ. Dom, 
Wrthoh. und Förftr, gu Nr. 36, VII. 57, 
Pr. Amtsort, 70 H., 420 €. 

TRbeil (231. Klatt.), auf Ar, Poritfhen 1 St.o., 
Theil» Pfare- Dorf nebit Mrhf., Börftr., zu Nr. 
35, 111. 64, Bud. Diöz., Lukawitz. Bil, 1600 
Eingpfrt. in 9 Ortſchft. nächſt Pireſtitz. 

Kbelnig (139. Bidz.), auch „Gbellnitz“ auf Kum⸗ 
burg-Aulibig 4 St. X., Dorf nebſt Schanlw., 
Molml., Brttf., Borftr., abf. „Zebin” Mrbf., auch 
„Briedländer's Luſtgarten,“ Sommerfhloß mit 
einem, dem öffentl. Verguügen gewirm. Garten 
nebſt Salon, wie im Walpftein. Palais zu Prag, 
auch abf. Förſtr. am „Walditz,“ Tpiergrt., zu 
Nr. 18, 111.45, Pfr. Gitfhin, 40 H. 260 €. 

Kbeilnig (102. Prad.), bei Woſek intorp. Gut 
mit 2 Drtſchft. u. 1 Anthl. 

Kbeinig (105. Prach.), auf Wofel als „Gbelnitz,“ 
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unridtig „Welnitz, »ce"' 2 &t.sso,, Dorfu. 
Diftrkt. Amtort. mit Mrbf., Schäfr., Oſthf. an 
der Paſſau. Chauſſie, zu Nr. 25, V. 57, Pr. 
Stiekna, font Radomiſchl, 35 H., 220 €. 

Kbilee (362. Casl.), als„Klein⸗G.“ w. (5.604, 
Sp. 1) bei Gbel. 

Kdanig (388. Bunzl.), auf Kof 11 Et. so,, 
Dörfchen nebſt Mrhf., Shäfr., zu Mr. 36, 
vıu. 64, Pfr. Sobotla, 24. 9..133 €. 

Kdein (112. Klatt.), ald „Kdynie“ auf Kauth, 
f. Reugevein. 

Keblan (275. Budw.), ald „Geblan“ auch „Keb- 
leny“ auf Krumau⸗-Goldenkron 4} St. o., einft. 
felbfift. Gut, jegt Dorf mit Dirbf., abf. Mbimt., 
zuRtr. 25, v11.99, Pfr. Schweinig, 30 H., 260 €. 

Keblau (102. Easl.), als „Keblow“ auch „Kö⸗ 
und Göoblau,“ einft Ritterfig, jept auf Int. Kra⸗ 
lowig-Kfiwsandow 1} St. wnw., Pfrlotal.» 
Dorf nebſt emph. Mrhf., Shüttbr., Schanfw., 
Shlofbaufrgmt., zu Nr. 11, X. 77, Königar. 
Diöy., Unt. Kralowig. Bil., 1450 Eingpf. in 6 
DOrtfäft., uächſt y Gaslan. 

Keblig (18. Leitm.), als „Jeblice“ ſtädt. Fidei⸗ 
fammif- Gut mit 10 DOrtfhit., zu Nr.42, 1. 
conferb. u. die Vrwlitg. zu Leitmerig über 
tafelbft in ämtl. Eorrfprz. (wie 8.169, Sp. 1) 
nebft Juſtztt. beim obb. f. Magiftrate. — Das 
Dom. zu beiven Seiten ver Elbe im X. u. W. 
auch 8. ber Kroſtot. mit 4908, ,, Joch prodlt. 
Boden, wovon 3132,,, Aeder, 158.,, Wiefen, 
41. 10 Gärten, 105.,, Weinpflzg., 357.,, Hut 
weiten, 1113.,, Wal. 

Keblig (21. Leitm,), am gleichnam. Eotgmt. 
Dom, Hptort. u. St. Wenzelskapll. wie Filſchul.⸗ 
Dorfvon 85 Häuf., 520 Einw., zu Nr. 42, 
1. 34, Pr. Tſchiſchlowitz, reſp. Bil. Schirſchowitz. 

Keblow (im Cast.), nächſt Cechtit, sub III. 221 
in $. A. Heber’s „Burgen. 

tReeg (198. Kaut.), auf Aukenowes als „‚Keg, 
Kege u. Keja wie Kyg, Kyge“ 1} St.nw.,, 

* Parr-Dorfu, hrſchftl. Diftriktl, Amtsort nebft 
Mrhfr., Schäfr, Mhl., Schantw,, zu Nr. 11, 
11. 71, Prag. Erzvioy., gleihn. Landvikl. 1600 
Eingpfrt. in 7 Oriſchft., nächſt Biechowitz. 

Reg! (ci) Lig (202. Gast.), ſonſtKeyſchlitz auch 
„Gezlitz“ und „Koslitz“ auf Lipnig ) Et. sw., 
Bil. Schul-Dorf nebft abſ. „Neuhof“ ald Nowy 
Dwür und „Althütten“ als Stary Hut aud 
Wafmftr. „Worlow Podlesy” und Börftr. 
„Worlow Worlowy," zu Nr. 21, V. 54, 
Pfr. Amtsort, 89 H., 623 €. 

Kegomw (im Bunzl.), auf Swigan, Einſchicht 
bei Lauloweß. 

Segtow (im Zab.), auf Kamen, abf. Mhiml. 
bei Eſche. 

Keilbauden (im Bir}.), auf Hohenelbe, wie (S. 
193, Ep. 1., sub II. f.) bei Bauden. 

Keilbauermühle (im EIb.), auf u. bei Fallenau. 

FRckiow (102. Casl.), auf Unt. Aralowig-Kriw- 
Saudow, f. Keblau. 

Keld, (37. Leitm.), auf Triebfh, 4 Et. N. o., 
Dörfben, zu Nr. 42, 1.35, Pfr. Amtsort, 
34 Häuf., 130 Einw. 
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Keles (im Ber.), auf Jablona, abſ. Muh f. b. Bielitz. 

Ken (123. Bunzl.), als „Kelle“ auf Melnik, und 
von Schopfa 1! St. sso., Dorfanthl., au 
der Prag. Chaufiee, vom gleihenam. Obtifimy. 
Orte, Pir, Zabot. 

Kell (286. Kaut.), auf Obtifwy als „Kıy“ } 
St. nno., Theil-Dorf, nebft abf, „Aupor over 
Wobora“ Hegrihs., zuMr. 11, 11.71, Pir.Zabei. 

Keller (in Saay.), abf, Schantw. b. Hagensdorf. 

Sellerbäufer (218, Leitm.), auf u. bei Priefnig, 
Weintirgbrd. fammt Gehft. 

Kellersdorf (143. Casl.), aud „Schimanau” mie 
„Rimanow“ auf Windig/Jenikau J St. sw., 
Dorf, nebſt emph. Mrht., Schankw. zu Ar. 21, 
IX. 55, Pfr. Branfhau, 50 H. 510 €. 

Kellerwirtböhaus (im Ral.), bei Schlan am 
Kreuz» auch Galjberg wie „Stanskä Hora,“ 
einft heidniſcher Opferplat. (Bgl. Dr. M. Rit- 
ter Ralina-Zithenftein’s Abhrig. Prag, 1836.) 

Kellne (351. Prach.), auf Winterberg, al® „Kalln, 
Köllne, Wöelna‘ vom Pfrorte 1 St. s., Dorf, 
nebſt abf. „Brdo“ Hegrh, wie „Urbantamühle,” 
zu Nr. 25, 1. 57, Pfr. Huſchitz, 30 9., 205 €. 

Kelts (351. Leitm.), f. Göltſchhäuſel. 

tsterbig (... Saar), f. Körbig. 

Kerbatig (314. Kön.), auf Branveis 1} sos,, 
Theil» Dorf, nebft Landokr. Anthl., zu Nr. 18, 
IV. 31, Pir. Wildenfhwert, 52 H., 350 €, 

Kerbartig, sce (165. Chruv.), auf Landélron als 
„Gerhatid“ 4} St. wnw., Drtsantpl. vom 
gleihnam. Dorfe auf Brandeis. 

Kerndorf (266. Kön.), auf Solnig 4 St. no. 
Dorf, nebft Lotto » Kolleltur sub Nr. 404, 
„Sreifelberg” Ortsabthl., zu Nr. 18, VL. 59, 
Pfr. Kronftatt, 75 9., 440 €. 

Rerichbaum (162.Burw.), auf Rofenberg } St. 
xo., Dörfden, zu Nr. 25, vu. 103, 
Pr. Roſenthal, 24 9., 130 €, 

Kerzen: u. Seifenfbr. zu Prag u. im Kauf, Kro., 
wovon 2 an ver Wien. Ausftellg. im 3. 1845 
fi betheiligt hatten. 

Keinerka (im Rat.), am Smichow, sub Ar. 190, 
Weindrgamtl. Landh. mit Garten. 

Kefiel (253. Bunzl.), aufNiemes 3} St. oxo., 
Dorfanter Böhm. Aida, Chauſſe, melde hier 
den natürl. Bafaltvamm „Zenfeldmauer” turd- 
broden :c., zu Ar. 36, VII. 37, Pfr. Dſchit. 

Keflelbauden (im Birj.), auf Hohenelbe (wir S. 
193, Sp. 1, sub II. f.) bei Bauten. 

Kefielbof (im Elb.), auf Stotdom. Eger, einſt 
Beſtandthl. des Gutes Reichersdorf, jegt Dom. 
Hof mit Sadzins an die St. Zotoffch., dann 
Kreuzherrenordenskommenda, aud St. Rlaran.tie 
Etattgmr. 

Keftel (im Elb.), auch „Keſtelhof“ als Dorf in 
Reinold's Per, auf Stotdom. Eger J Et. no. 
ift obb. Keffelhof f.v. 

+Reftt:(rj)san (421. Prad.), auf Protiwin „als 
„Alt⸗K.“ 23 St. ww. Par Dorf, nebſt 
Schloßbzrk. abf. „Chotiebor“ u. „Roth“ Schaf⸗ 
ſtall“ auch Zieglhtt. zu Nr. 25, 111. 50, Burw. 
Diõz., Pifet.Bik., 2120 Eingpftt. in 7 Ortſchft. 
nächſt. Piſet. 
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Keſtran (421. Prad.), auf Protiwin ale 
„Neu⸗K.“ vom Pfrorte 4 St. sw., Dom. 
Dorf, au Nr. 25, 111. 51, Pfr. Alt-Keftian. 

Ketten (119. Bidz.), auf Welifh-Wolfhig u. von 
Gitſchinowes F St. w., Dorfvon di Häuf, 
236 Einw., zu Nr. 36, IX. 47, Pfr. Kopidlno. 

Ketten (284, Buuzl.), auf Grafenftein } u. vom 
Pfrorte. } St.so., Filſchul./ u. Braunfohljeheus 
Dorf mit einer Brüde über vie Neiffe u. einem 
Holzrechen daſlbſt. zu Nr.36, v.34, Pfr. Grottau. 

tKettowitz (...Saay.) auf Mafhau 1 St.no., 
Diftrt. Amtsrt. u. St. Stepban Filed.» Dorf 
mit Mebf, 41 Däuf., 219 Einmw., zu Nr. 42, 
X. 37, Pir. Amteort. 

Kertwa (... Saaz.), auffllöfterle als „Ketwa” 
1 St. s. Dorf von 60 Häuf., 304 Einmw., zu 
Nr. 42, 1x. 46, Pfr. Amtsort, 

iKegelödorf (188. Chrud.), als Kögels-, ſonſt 
Regen» aud Kogendorf auf Leitomiſchel 4} St. 
so, PMarr-Dorfan ver Dilmüg, » Ehauffee, 
zu Nr. 21, ıv. 38, Königgr. Diöz., Leitomiſchl. 
Bit, 1750 Eingpfrt. in 2 Oriſchft., nächſt 
7 UAmtsort. 

TRegelsdorf (91. Kön.), auf Schurz als „Köz— 
zeledorf“ wie „Koclirow,“ Gotzleri villa, 2 
St. nnw., Marr- Dorf, nebſt Lotto⸗Collektur 
sub Nr. 380, emph. Mrhf., Förſtr, zu Nr. 18, 
VIII. 41, Königgr. Diöz.,, Jaromei. Bit, Ein» 
gepfrt. in 6 Ortſchft. nächſt. 7 Nieder⸗Oels. 

Keule (231. Kön.), auf Naher d St. wnWw., 
Dorfzu Nr. 18, X. 37, Pfr. Teutſch⸗Prachnitz. 

Keyſchli (202. Cael.), f. Kegilig. 

iRegelötorf (91. Rön.), f. Hegelspdorf. 

Kbaa (261. Leitm.), auf Böhm. Kamnig 3 St. 
n., Bilfhul.-Ruf.-Dorf, nebſt U. Henke, 3. 
Marſchner, 3. Rothe, Pb. Rothe, U. Rothe 
Bleihr., zu Ar. 42, V. 46, Pr. Schönlinte, 
nebt 75 9. 270 €, noch abf. „Kirnsch‘ 
Möiml. u. Drahtziebereien. 

Kbain (223. Tab.), auf Landſtein, fonft ald „Kan, 
aud Han’ von Altftant 1 St. so., Dörfchen 
mit 24 Häuf., 132 Einw., zu Nr. 11, VIII. 48, 
Pfr. Amtsort, 

Kbatllawig (98. Tab.), f. Ahalowitz. 

Kban (... Saaz.), als Kreusperrenorvensfifts- 
Gutbeit9,$, Anfastt. 69.000f. frühr. Shägm., 
10 M. von Prag, mit 764.54 Joch prelt. Bo, 
den, wovon 647T.,, Aecker, 65.,, Wieſen, 3.45 
Gärten, 47.,, Hutweiten, dann — mit Nemel- 
kau bei 114% Anfäßtt., 15.000 frübr. Schätw., 
9, M. von Prag, mit 546.,, Jod prodkt. Bo⸗ 
den, wovon 493.,, Aecker, 35.,, Wieſen, 2.,, 
Gärten, 15.,05 Hutmweiden, fowie übrbpt. mit 4 
Driſchft. zu Nr. 42, VIII. confe. u. die Brwitg. 
in ver St. Wenzels Commendatur amtl. corrfprr. 
(wie S. 386, Sp. 1) fammt Juftrzt. zu Reun- 
dorf über ¶Y Brür. — Das Dom. im äuferfl. 
NNO.d. Ars. u.0. Say 3— IM. xxo. gelegen. 

Kban (...Saay.), am gleihnam. Dom. Hptort. 
al® „Chan, Kajnow“ von der St. Wenzels⸗ 
Commendatur 1 St. o. u. vom \()/ Brür 1 St. 
so. Dorfvon 40 Häuf., 199 Einw., zu Nr. 
42, vi. 41, Pir. Wtelin over Wielna, 

HDandmw, d. Pandest,. v. Böhmen. 
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Khaarhütte (im Pilfn.), auf Tepl als „Chor, 
hütte,“ abf. Schäfr. bei Klada- oder -belas, 
auch Kladerlas. 

Khoau (229. Pilfn.), auf Kuttenplan font, Koha’ 
} St. wsw., Bilfhul.» Dorf nebft Mrhf., adf. 
„Weiß-“ und „Khoau“ wie „Lorenz⸗“ Mhlml. 
mit Britſge., zu Nr. 35, 11. 53, Pfr, Hintertot⸗ 
ten und Heiligenfreuy, 35 9., 210 €. 

Kbünberg (164. u. 178. Burm.), wie Kienberg. 

Kicfetöberg (313. Leitm.), auf Neufhloß, Burg 
Ruine bei Hofpie, 

+Kidlin (16. Klatt.), auf Obitz als „Kydlin fonft 
Keyhang“ 14 St. ssw., Pfarr- Dorf nebſt 
Mrhf., zu Ar. 35, II. 65, Budw. Diöz., Ne— 
pomuf, Bit, mit dem .grafl. Ernft v. Thun-Bo- 
benftein, Dentmale, 2540 Eingpftt. in 12 Ort⸗ 
ſchit, naht. Klattau. 

Kidlinow (im Kon.), auf Königgrät } St. nw., 
Mo lml. bei Polifcht. 

Kieferkrarfchen (189. Chrud.), auf Leitomiſchel 
3} St.sso,Dom. Dörfc. nebft „Bufhenpelz'' 
Wirthéb., zu Ar. 21, IV. 35, Pfr. Blumenan. 

Kiefermüble (im Ron.), auf Braunau bei Dif- 
teröbad. 

Kienberg (178. Budw.), auf Hobenfurt 1 ©&t. 
w., Theil» u. St. Profopifaplie. Derfhen, 
nebſt Ottau. Benefiz. Anthl., zu Nr. 25, VII. 
102, Pir. Kapelln. i 

Kienberg (197. Budw.), aufRiman 6 St. wsw., 
Dörfhen, zu Nr. 25, X. 74, Pfr. Malſching. 

Kienberg (164. Budw.), auf Rofenderg 2 St. 
wsw., Theil» Dorf, nebfi Krumau u. Rimau. 
Anthln., nab IX. Br., „Böhmen, wo jedoch 
ſchon in älteren Ortſchaftötabellen ſich Legtr., be» 
ſonders conferb. vorfindet :c., mit 309., 180 €., 
zu Nr. 25, VIII. 101, Pir, Malſching. 

ſtieſch (... Elb.), AllodHerrſchaft wie (S. 
508, Sp. 1) als Chysch, wo nur nachträgl. ver 
prüft. Boden mit 17.124.,, Joch, bei 9495.45 
Acder, 1062., Wiefen, 115. ,, Garten, 1015.52 
Hutweiden, 5435., , Wald, zu bemerken kame. 

iftieich (... Eib.), Municip.»- Stadt u. hrſchffl. 
Oberamtsort w. (S. 474, Sp. 1) ale Chieſch, 
wo nachträgl. der propft. Boden mit 1247.,, 
Ich, bei 836.,. Aecker, 172.,. Wiefen, 20.,8 
Garten, 57.,u Hutweiden, 160.,4 Wald zu 
bemerfen. 

Kiefchig (41. Pilſa.), f. Kiſchitz. 

Kiefenreut (222. Pilfn.), auf Plan } St. oso., 
Dorf, zu Nr. 35, IL. 54, Pfr, Ditenrent. 

Kieshof (im Eib.), anf Königswart abf. Mräf., 
nebſt Mpimi. } St.w., von Marienbar. 

Kige (150. Birj.), ſ. Ayie, 

Kijow (2.42. Easl.), f. Kygow. 

Kifelsburg (Leitm. Ar.), nächſt Holan sub II. 
157 in 8.9. Heber’s „Burgen, mit Abbilpung. 

Kilian, St. (... Ber.), ald „Swaty Kyliän,“ 
auf Slap 1} St. n., einft Beneriftiner Ehorber- 
tenftifts-, jegt Pforr-Dorfcben, an ter Mol- 
dan nebit Mhimt., Abteibaufrgmt. anf ver Strom» 
infel, zur. 28, v.81,] Prag. Erzdioz., Piibram. 
Bit., 3500 Eingpfrt. in 14 Drticft., naht. 
0 Mnifart. i 
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Kilig (... Elb.), auf Thenfing } St.n. Dorf 
mit Mhlml., zu Nr. 35, X. 36., Pfr. Uittwa. 
Kilmes (... Eib.), auf Theufing als „Stauten- 
oder Böhmifh- KR." vom ( Buchau 2} St. 

sw., Dorf, zu Ar. 35,X. 37, Pfr, Uittwa. 

Kitmes (... Eib.), auf Theufing als „‚Deitern- 
over Teutſch⸗K.,““ vom Pfrorte, 1 St. sw., 
Thldorf, nebſt Udritſch. Anthl., zu Nr. 35, 
X. 38, Pfr. Buchau. 

tRinaft (323. Leitm.), auf Neufhloß 2 St. n., 
auch St. Marienfapll.- Dorf, zu Nr. 42, 1. 52, 
Pir. Leipa, 40 H., 200 €, 

Kinig (209. Easl.), als „Kynice auf Ledet 
17 ©t. ono,., Dorf, zu Ar. 21, IX. 56, 
Pr. Cihoſcht, 27 H., 190 €. 

Kinig (102. Leitm.), auf Lobofig-Wiinig } St. 
w., Bilfhul.-Dorfmit Mrbf,, abf. Weinprff., 
50 Häuſ., 240 Einmw., 1 ifr. Fam., zu Nr. 42, 
11. 49, Pfr. Lobofig. 

Kinsberg (... Elb.), Allov. » Out bei 844 
Anfähtt. 67.000 fl. frühr. Schätzw, 20 M. von 
Prag, mit 4 Drtfhft., zu Ar. 35, VI. confe. u, 
die Brioltg. zu Altk. in ämtl, Corrſpoz. (mie ©. 
56, Sp, 1) übet Y Eger. — Das Dom, im 
©. von Eger mit 1593., Jod prokt. Boden, wo⸗ 
von 722.,, Aecker, 287.,, Wiefen, 2.,, Gär⸗ 
ten, 62.,, Hutweiden, 518.,. Walt, fowie mit 
mächtigen Thonlagern, vie zur Babrifation der 
Krüge für vie Mineralwäſſer ⸗Verſendung mit 
Bortheil benügt werden. 

Kinsberg (...E1b.), am gleihnam. Dom. Amts- 
ort u. Pfrlofl.-Dorf, wie (8.37, Sp, ?) als 
Alttinsberg u.0.E.9. Jaͤger befhrb. sub IH. 
166 in 8.4. Heber’s „Burgen,“ das alterthüml. 
Schloß nebft Ruine, 

Kinsberg (... Elb.) am gleihnam. Dom. als 
„Neu⸗K.“ von Eger 1} St. s. Dorf mit 
Braubs. auf 32 Eimer, 27 Häuf., 198 Einw,, 
zu Nr. 35, v1. 44, Pfr. Altlinsberg. 

Kinzlowka (im Raf.), weinbergämtl. Land ho. 

„bei Holeſchowitz jenſeits der Moldau nächſt Prag. 

Kiow (132. Tab.), auf Lautkau⸗-Hotepnik als 
„Kühhof" F St. w., Dörfch. nebſt abſ. „Bu- 
fomwer‘ Förſtr., 13 Häuſ., 57 Einw,, zu Nr. 11, 
VII. 65, Pfr. Hotepnif. 

+irafch (... . E6.), f. Kraſch. 

Kirchberg (... Elb.), auf Schönbach als „Kir: 
henberg” von =) Graßlig 1} St. w., Dorf, 
zu Rr. 35, VII. 111, Pr. Amtsort. 

Kirchburg nähft Ariegern, Saaz. Ar., sub II. 
210 in 8. U. Heber's „Burgen als Baufrgmt. 

Kirchenamtsgüter (151, 285 u. 287 Haui.), 
ald ver Start Kirchenämtl. Jurisriltion in Prag 
zugewieſ. Stiftungsgüter wie das ver Kirde 
zu St. Stephan gehörige, fhon Dben (S. 531, 
Sp. 2) berührte Daubramig, dann der Pfrfrd. 
St. Peter gebör., [don Oben (8. 628, Sp. 2) 
berübrte &roßtorf u. das der Prager Hauptofrkrch. 
am Teyn gebor. Koietig (ſ. d.) nebſt vem, ver 
St. Maria Schnee Kirche zugebor. Hofe Slawi⸗ 
bor, zu Nr. 11, 1. w. II. confc. u. die Vrwltg. 
unter den betreff. Magiſtratsräthen als Kirchen» 
infpeftoren in ämtl. Eorrfptz. (w. S. 166,Sp. 1) 
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am Teinhof Ar. €. 639 ver Altſtadt über ICh? 
Prag. — Diefe Dom. meiftens in N. des Are, 
bei 1890.,, Joch protkt. Boden, wovon 1676.,, 
Ueder, 88.,, Wiefen, 27.,, Gärten, 98.,4 
Butweiden, O.;,, Bald, insgefammt enthaltenv. 

Kirhenamtsgüter (167. Rak.), wie das ſchon 
oben (157, Sp. 2) ald Augejd Trnuy berübete, 
wo bier nachträglich die landwirthſchftl. Area 
folgt, mit 10.28, , Joh prodft. Boven, bei 799.,, 
Arder, 6.5, Wiefen, 47.,, Gärten, 4.,, Wein- 
pflg. 148... Hutweiden, 21.,, Walt. 

Kirchenbirg (... Elb.), mit Arniggrün Allod.⸗ 
Gut bei 647 Anfäptt. 58,500 fl. frühr. Schägm., 
17 M. von Prag, mit 3 Ortſchft., zu Rr. 35, 
VI. confe. u.die Brwltg. zu 8. in ämtl. Eorrfppz, 
(wie 8.56, Sp. 1) f. Juftzrt. zu Fallenau über 
\C dafeldft. — Das Dom. im sw. des Krs. 
mit 1880., Joch protkt. Beren, wovon Gdl.yg 
Aecker, 332,.,, Wiefen, 15.,, Gärten, 88.,, 
Hutweiden, 803.,,; Wald. 

tKirchenbürg (. . . Elb.), am gleichnam. Dem. 
ſammt Schloßbzrk. als „Kirchen/birg oder berg‘ 
am Libaubache geleg. Amtsort v. vom ¶ Bal- 
kenau 1} St. 8., Pfarr» Dorfmit Mrhf., Po⸗ 
taſchſiedr., Bräuhs, Eger. Tabakuntrvtlg. mit 47 
Trafik. ꝛc., 64 Häuf., 370 Einw., zu Rr.35, VI. 
45, Prag. Erzriöy., Balfenau. Bik., 1850 Eingpfr. 

Kirchendorf (312. Kön.), f. Suviflan. 

Kirchles (im Saay.), am rechten Egerufer als 
„Kirgles“ abf.Shoofhof (w.&.438, Sp.1) 
bei Kaaden, verzeit confe. Dorfen, zu Nr, 42, 
Ix. 47, Per. Selau. 

FRirchradaun (254. Tab.), auf Wielnig als 
„Kirhen-Rataun’’ wie Kostelni-R, von Neu 
Öttingen 11 St.w., Pfarr- Dorf von 60 Hauf,, 
395 Einm., zu Nr. 11, VIII. 52, Budw. Diöz., 
Kamenig. Pit, 2240 Eingpfrt. in 6 Ortſchft., 
nächſt. ¶ Neubaus. 

+Kirchftrimelig (191. Kaut.), f. Strjimelig. 

+Kirchfchlag (249. Budw.), als „Swetlik” vor- 
mals „Lichtenwerth‘' auf Arumau 21 St. sw., 
Pfarren. Theil-Dorfan der Friedberg /Chaufſee, 
nebſt 2 Schanfw., emph. „Weigerhof“ einft ſelbſtſt. 
Güthen, dann bief, Benefic. Anthl. wie Kru- 
mau. Pralatr. u. Stotgmd., aud Hohenfurt. 
Stifte, ferners noch mit abſ. „Stockerhof,“ zu 
Nr, 25, VII. 100, Budw. Diöz., Teutſchreiche⸗ 
nau. Bil. 1500 Eingpirt. in 8 Ortſchft. nächſt. 
=] Umtsort. 

Kirnfchbrücte (259. Leitm.), auf Böhm. Kam⸗ 
nig (mie ©. 537, Sp. 13 als Dittersbad. 

Kirnſchmühle (im Leitm.), auf Böhm. Kamnitz 
bei Khaa. 

Kirfhbaum (162. Budw.), f. Kerfhbaum. 

Kirichina (63. Lritm.), f. Stirſchina. 

Kiſchitz (41. Pilfn.), auf Stetdom. Pilfen als 
„Kysice” 2 St. o., Eifenfteingenen»Dorf 
nächſt der Prag. Ehaufice, zu Nr. 35, 1. 49, 
Pfr. Deyſchina. 

Kifchig (236. Raf.), auf Tadlomig u. von Gr.- 
Jentſch 14 St. w., Dorf mit Mrhf. abf. „Zen 
felsmühle“ 54 Hauf., 432 Einw., zu Nr. 28, 
11. 75, Pfr. Unhoſcht. 
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Kifchig (im Rak.), auf Pürglig als „Klein-R. 
oder Chalanpky“ bei Int. Bezdiekau. 

Kifhigermühle (im Rak.), auf Tachlowitz gehör. 
bei Unhoſcht. 

Kiſchkowitz (34. Leitm.), auf Brozan u. vom 
Pfrorte. 1 St.s., Dorf, nebit „Wobora‘ Förſtt. 
an der Faſanerie, wo bei ver Thaufluth 3. 1845 
an 3 Häuf. in Schutihaufen verwaudelt, 6 theil» 
weife eingeftlürzt u. ein erbobener Schaten von 
7324 fl. E. M, an Feldern, Hopfengärten und 
Wieſen fih ergab, zuMr.42, 1. 36, Pfr. Wettel, 

Kiftra (60. Leitm.), wie Kiftran, f. Kyſtrau. 

+Kitin (... Ber.), auf Muifhet 4 St. w., auch 
St. Marie Geb. Filtrh.- Dorf von 59 Häuſ., 
460 Einw., zu Nr. 28, V. 82, Pfr. Amtsort, 

Kitlig (...Eib.), auf Falkenau ald „KRittligporf,‘ 
14 St. w., Dürfen, zu Rr. 35, VII. 36, 
Pfr. Haberfpirk. 

+Kittin (... Ber.), f. Kitie. 

Kitelig (294. Leitm.), auf Bürgftein als „Neus 
dorf" u. von Haide I} St.n., Dorf, nebſt 
Bräuhs. auf 10 Faß, Beratwnbrnr., Möimt,, 
Britfg., zu Rr. 42, VI. 27, Pfr. Balfenau. 

Klabamwa (63. Pilf.), aufStotvom. Rotigan, fonft 
„Dolejsi Hut“ 4 ©t. w., Bilfhul.»Dorf 
nebſt Hamrwrf, mit Hochofen, jährl. 8600 Eir. 
Schmiede- u. 5000 Etr. Gußeiſen erzeugt, zu 
Nr. 28, VII. 39, Pfr, Amtsort. 

Klabawanidft Rokitzan, Pilfn. Krs., sub IL. 144 
in 5. 4. Heber's „Burgen‘ mit Abbildung. 

Klacow (30. Kön.), f. Katzo w. 

Kladeles (260. Pilfn.), f. Klaverlas. 

Kladen (263. Burw.), als „Kladnej" auf 
Krumau u. vom Pfrorte. 4 St.o., Dörfchen 
nebft abf. „Kegelmühle und Hammerſchmiede,“ 
auch „Schrankenhäuſel,“ zu Nr. 25, VII. 101, 
Pfr. Gojau, 

Kladenin (153. Bud.), als „Kladin“ auf Gratzen 
5 St. xw.,Dörfchen, zu Rr. 25, VIII. 104, 
Pfr. Unter⸗Rimau. 

Kladawa (68. Pilſn.), ſ. Rlabawa. 

Kladerlas (260. Pilfn.), anf Tepel „Klada u. 
Kladeles“ 14 St. ono., Bilfhul.-Dorf, nebft 
abf. „Neuhof“ mit „Chorhütten,“ Schäft., zu 
Ar. 35, 11. 55, Pfr. Amtsort. 

tKlabern (121. Kön.), auf Gravlig al® „Klia- 
druby“ von Aufus 1} St. nno., Zheil- u. St. 
Dreifitftötaplin. » Dorf nebft Jatomet. Anthl. 
u. abf. „Sadel“ zu Nr. 18, VIII.42, Pir. Roten. 

Kladerub (45. Bivj.), f. Klaprub. 

Kladerub (14. Bunzl.), auf Stotvom. Jungbunzs 
lau 1} St. so., Dörfchen, zu Rt. 36, VIII. 
47, Pfr. Amtsort. 

Kladerub (254. Casl.), f. Klaprub, 

Kladerub (58. Kaui.), f. Klaprab. 

Kladina (79. um, auf Pardubitz 2 St. o., 
Dörfhen, zu Ar. 21, 11. 55, Pir. Sezemitz. 

Kladina (im Kauf.), auf Wlafhim, abf. Heard ®. 
bei Lhotaneſper. 

Klabnen (263. Budw.), f. Kladen. 

Kladnno (248. Chrud.), auf Richenburg u. vom 
Pfrorte 1 St.sso., Bilfhul.-Dorf nähft Schie⸗ 
ferbech., zu Nr, 21, VI. 50, Pfr. Ranna. 
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Kladno (251. Rak.), fammt Lehen Hnidaus, 
Stiftsgut (Landt. Hptb. Litt. K. Tom. IV. 
Fo1.133)) bei 3543 Anfaptt., 198.000 fl. frühr. 
Schägw., 21 M. von Prag, mit 9 Ortfaft., zu 
Nr. 28, II. confe. u, vie Vrwltg. zn 8. in ämtl. 
Eorrfpz. (wie 8.442, Sp. 2) über ¶ Schlan. 
— Das Dom. im D. des Ars, 4075., Joch 
prodkt, Boden enthaltd, wovon 2332.,, Ueder, 
112,5 Wiefen, 73,, Gärten, 143.,, Dutweid,, 
1413.,, Wald. 

TKladno (254. Rak.), fammt Schloßbztk. am 
gleihnam. Dom. Amtsort u. vom Schlan 
2 St. s., bridftl. Stadt mit 4 Borftot., unter 
einem Stotrihteramte, die Justitia mit Wage 
u. Schwert im Rathöfiegel führ, zu 3 Jahrmrekt. 
priv., nebſt Rathhs, obrftl. Bräuhs. auf 22 Faß, 
169 9., 1410 E. zu Nr. 28, 11.76, Prag. Erz 
disy., Schlan, Vik. 1920 Eingpfrt. in 6 Ortſchft. 

Kladran (139. Pilf.), als „Kladruby‘ Allod.- 
Herrfhaft (Landtf. Hptb. Litt. K. Tom. IV. 
Fol. 173) bei 165$ 7 Anfastt. 628.500 fl. frühr. 
Schätzw., 13 M. von Prag, mit 21 Ortſchft., zu 
Nr. 35, 1. confe. u, die Oberamtsorwltg. nebft 
Qufizet. zu 8. in ämtl. Corrſpoz. (mie ©. 43, 
Sp. 1) über ICH Mies. — Das Dom. im ©. 
des Ars. mit 21. 623. , Jod prodkt. Boden, wo⸗ 
von 11118.,, Arder, 1181.,, Wieſen, 106.48 
Gärten, 1969.,,; Hutweivden, 7246.,, Wald 
in 5 Rev., wie 43 Teiche, wovon 19 trofnglt. 
bei ven 7 Mrhfn. 

+8ladrau (146. Filfn.), am gleihnam. Dom. 
fammt Schloßbzrk. (f. d.) von Pilfen 6} St. 
wsw., an der Hayd. Chauſſee, hrſchftl. u. Ver⸗ 
zehrſtt. Perzepts. Amtsort, al® „Kla-drub, wie 
-draby," Munisip. Schug » Stadt 1.) bei 
2051.,, Joch prodtt. Boden, wovon 1406., 
Arder, 157... Wiefen, 18.,, Gärten, 170.7, 
Hutweiren, 297.5, Wald, mit Einfhluß der 
empb. Höfe „Osyk Brdec’” auch Dom., ben 
Herzogsbut, dann Erucifir mit ver h. Marie m. 
St. Johann im Wappen, zu 4 Jahrm. priv., unter 
einem regirt. Magiftrate über Mies (mw. ©. 
43,Sp. 1) mit fümmtl. Behörven correfp., nebſt 
Rathhs., die (F. Viehwäger) Apotheke, gem‘ 
Waarhdlg. von U. Zapp, Braͤuhs. auf 22 Faß ⸗ 
3 Gaſthf., abſ. „Bemeinde- ſonſt Hußarenmühl“ 
wie „Höll⸗ u. Skrka“ Mhlml., 190 9., 1170 
Einw., zu Ar. 35, J. 61, Prag. Erdiöz., Mieſ. 
Vit., 2 Pfroltſpitl., Armeninſt. ac, 1910 Ein⸗ 
gepf. in 6 Oritſchft. 

+Kladrau (148. Pilſn.), am rechten Auhlawa⸗ 
UferterSchloßbeyirt, auch Gibacht“ genannt, 
ehemals Benediltinerkloſter, mit einer der herr» 
lihften Kirden in Böhmen, 1712 von Grund 
aus im gotbifhen Style erbaut vurd den Italie⸗ 
ner Siinelini. Sie hat die Form eines fpanifhen 
Kreuzes, ift 276° lang, 74 breit, durchaus von 
Duadern. Derrlihes Portal mit ver Marienſta⸗ 
tue; 90 Benfter, deren 26 eine Höhe von 24 
Fuß haben. Die Mitte ver Kirche überragt eine 
Kuppel 216° bob. Das Innere wird durch zwei 
Reihen von 20 Säulen in drei Schiffe getheilt. 
Schöne Bresten ; er Deryogs Wla⸗ 
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disſlaw I., + 1125, des Stifters, Herzogs Swa⸗ 
topluf Grab, + 1109, ved Gründers. Ausge- 
zeichnet ſchönes Schnißwerk, pradtooller Chor. 
Das Konvent baute Dingenhofer, nebft Amtegebr., 
Moimt., „Schloßhof,“ Bräuhs. auf 24 Fat, 
Brntweindr., Potaſchſieder, „Schloßmühle,“ 2 
Schankw., abſ. ‚St. Andreasſtollen,“ Bergmahs,, 
wie „Jijtamühle,“ dann „Girna“ Förſtr., auch 
Mrhf. u. Schankw., „Kratſchen“ wie „Zdidar“ 
Mrhf. mit Schäft., auch Thiergrt.“ u. „Senetitz.“ 
Hegrhön, wie „Got- over Kotscha” dann „Wer 
nifb> u. Petermühle,“ aub Schäfr,, zu Nr. 35, 
1. 50, Prag. Erzdiöz., Mief. Vik., Pfrerpofitr. 
mit 540 Eingpftt. 

Kladrub (45. Biri.), anf Chlumetz 4 St. sso., 
Dorf nebſt Schankw., abf. „Cydlina,“ Mbimt,, 
32 9., 191 E. zu Nr. 18, 1. 47, Pfr. Amtsort. 

Kladrub (254. Casl.), ald „Kladruby“ auf 
Neu-Stureneg-Stepanom 1 St. XXW., Dörf- 
hen, nebſt emph. Schantw., zu Nr. 21, VII. 40, 
Pfr. Libig, 

Kladrub (58. Ehrud.), als „Kladruby” anf 
Parvubig 4 St. w., Mrlotal.- Dorf, nebft abf. 
k. £. Dofgeftüte mit Schloß u. Stallungen, zu 
Rr. 21, 11.56, Königgr. Diöz, Ehrud. Vik., 
1200 Eingpirt. in 4 Ortfhft., nähft. > ) Amts- 
ort. — Die Gruppe bübfher Gebäupe ift eine 
Zierde ver anmuthigen Gegend. Mar II. grün« 
dete hier mit andaluſiſcheu Pferven ein Geftüte, 
welches unter Fofegb kl. erneuert wurde, Der 
Stand wechſelt von 450 bis 500 Stüd, welde 
für ven Dienft des k. Hofes beftimmt find, 

Kladrub (329. Pilf,), f. Arapinp. 

Kladrub (58. Kaui.), auf Wlafhim J St. o., 
Dorf, nebft abf. „„w. Podoly," zu Nr. 11, 
IV. 67, Pfr, Stepanom, 

Kladrub (294. Prab.), Allov,- Gut (Landtf. 
Hptb. Litt. K. Tom. IV. Fol. 213) bei 23? 
Anfäptt., 15.000 fl. frühr, Schätzw, 15 M. von 
Prag, mit 1 Drtfchft., zu Nr. 25, V. conferb. u. 
die Vrwltg. zu Kalenitz auch Juſtzrt. zu Strahl⸗ 
beftig in ämtl. Corrſpz. (mie S. 27, Sp. 1) 
über CH Horajdiowig. — Das Dom. im ww. 
bed Ars. mit 779.5, Joch proft. Boden, wovon 
462.,, Weder, Ti.,, Wieſen, 3.,, Gärten, 
80.,, Hutweiden, 161.,, Wald. 

Kladrub (295. Prach.), fammt Schloßbzrk., als 
„Kladruhy,‘ Hptort. des gleihn. Dom. u. von 
Pifet 6 St. wsw., auch vom ¶ Horajviowig 
1} St. sso., Dorf, nebſt Mrhf., Shäfr., 
Brntwubrur., Potaſchſiedr., abf, „Neuhof emph. 
Mrhf., Hegrh., dann St. Dreifaltgktstapll., 41 
9., 511 E., zu Nr. 25, V. 58, Pfr. Wolenitz. 

Klabrub (292. Tab.), auf Cheynow als „Kla- 
draby" nächſt Kallſteinbrch. 4 St. no., Dörf- 
hen von 21. 9., 145 E., zu Nr. 11, v1. 85, 
Pfr. Amtsort, 

Kladrubeg (149, Prach.), auf Schlüſſelburg 2 
St. wnw., aud St. Annenfapll,» Dorf, nebft 
Mrhf., Shäfr., abf. „Dobeſch⸗“ dann „Neu- 
mühle,“ Brettfg., Delfimpf., zu Nr. 25, IV. 48, 
Pfr. Budiſlawitz. 

Kladruby (254. Casl.), f. Rladrub. 


Klattau, 


Kladrubn (292. Tab.), f. Klapırnb. 

Klamorna (234. Bunzl.), auf Böhm.-Aicda 2 
St. s0., Dörfch. zu Nr. 36, 11.70, Pfr. Amtsort, 

Klamofch (48. Bioj.), als „Klamos“ auf 
Ehlumes 1 St. so., Dorf, nebft Schanfw,, 
abf. Mröf. „„Rtanow,” 49 Häuſ. 331 Einw,, 
zu Nr, 18, 1. 48, Pr. Wapno, 

Klane? (c}) na (235. Gast.), auf Ofraulig 1 
St. sso., Dörfſchen, zu Nr. 21, IX. 57, 
Pfr. Arafnahora, 

Klappan (im Leitm.), auf Libochowitz, frühr. 
„Klopay’ jegt „Dafenburg-" Ruine, in ver 
Vollsſprch. „Hansburek," am Gipfel ved 
Hafenberges. 

+Rlappan (64. Leitm.), auf Libochowitz als „Kia- 
pay’ 1 St. XXW., Pfrexpoſitt. Dorf, nebft 
abf. „Porhorn⸗“ Shäfr, zu Ar. 42, ti. 50, 
Leitm. Diöz., Libochowitz. Vik., 1240 Eingpftt. 
in 3 Ortfäft., nähft. \CH Burin. 

Klara, St. (... Elb.), als „Kloftervorfer Ron- 
nenhof“ Allod.- Gnt mit Schlofienreit, welches 
Legtr. bei T4F Unfähtt., 21.000 fl. frühr. Shätm., 
IT M. von Prag u. Erfteres als einſt. Mariffer- 
Nonnenftifts-, jetzt der Realgerihtsbarfeit ver f. 
Burg zugewieſ. Allovium bei 82 „4 Anfäßtt., 
154.000 A. frühr. Schätm., 20 M. von Prag, 
um 150,000 fl. C. M. im 3. 1829 ertauft wor⸗ 
den, übthpt. mit 15 Ortſchft. zu Nr. 35, VI. 
eonfe. u. die Directriorwitg. an Eger in ämtl. 
Corrfprz. (mie S. 56, Sp. 1) fammt Yufırt. 
über daſelbſt. — Das Dom. im sw. des 
Ars. mit 6853.,, Joch prodkt. Boden, wovon 
4218... Aecker, 1236... Wiefen, 21.,, Gär- 
ten, 491.95 Hutweiden, 855.,, Wal. 

Klara, St. (im Eib.), vom gleihnam. Dem. 
Schloßbzrk. u. Amtsort zu Eger, vafelbft durch 
den gut erhaltenen, bledgeredten Tharm tes 
frühr. Klofergebäudes vom jetz. Rriminalfitaf- 
baufe dort, getrennt, 

Klafau (223. Pilf.), f. Bla» oder Glofan. 

Kläffter (238. Casi.), auf Wilimomw, Amtsort u. 
Part» Dorf, f. Klofter. 

Kläffter (32. Matt.), f. Klofter. 

Kläfiter (368. Kön.), f. Klofter. 

tKlaffter (204. Banzl.), Amtsort u. Filltch. 
Dorf, f. Klofter. 

tRlaffterec (281. Kön.), f. Ktöfterle. 

Klaflterffalbeta (181, 196 u. 228. Birj.), 
auf Starkenhach, Theil-Dorf, f.Möndhsrorf. 

Klaffterfkäfkalice (11. Kaut.), f. Stalig. 

tlaftereg (231. Kön.), f. Ktöiterle. 

tRlattau (1. Klatt.), al® „„Klattow, Clatoria'' 
f. Kreis Stadt Ch mit 4337.,, Joch prodkt. 
Bod., wovon 3093..,, Arder, 728., Wief., 79.49 
Gärten, 182.,, Hutw., 253.,, Bald u. Dom., 
fammt zugehör. 8 Dörfern, als „Klattowske 
dediny * Gut bei 4093.,5 Joch prodkt. Boven, 
wovon 2067., Meder, 663.,, Wieſen, 26., 
Gärten, 259., Hutweiren, 1076.,, Wal, zu 
5 Jahr», dann Dienftag u. Freitag Wochmrkt. 
priv., ven Herzogshut u. zwei gekreuzte Schwerter 
mit der Ehifre W (Woldfich, Udalrich), K 
(Knize), C(Cesky), im Wappen, unter einem 
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regltt. Mogiftraten. Kriminalgeht. (wie S. 308, 
Sp. 1) mit fammtl. Behörben correfp., welde 
zum Theil felbf in 1000 fi befinden. — Die 
Stadt, am rechten Ufer des Raſenbaches, 18 M, 
sw. von Prag, mit ver Neichs/ oder Spitaler-, 
auch Prager: u. Wiener Vorſtdt. naht ſchönen 
Promenave-Antagen, nebſt abſ. „Biechowitz⸗“u. 
„Grünhofe“ ſonſt Catowka,“ auch „Miro wka“ 
u. „Laſchanek“ dann „Wiederkum“ auch „Koral⸗ 
tow,“ fowie eine ſteinerne Bogenbrücke u. das 
„Doppelte Thor’ als Berbinoung dienen, nebft 
ven Kirchen find noch bemertenswertd: Die Der» 
chantei, dad Superioriat, das chemal, Jeſuiten⸗ 
Collegium, als GavalleriesHlaferne jetzt bem., 
das chem. Dominiktanerkloft., das Kreisamtegeb,, 
Ratbhs., Lotto-Eollektur sun Nr. 172, Waaren- 
Eontroll», auch Gefälls⸗u. Verzehrſtt. Perzepts. 
Amt für 29 Bräuhs., 19 Brntwubrnt., 165 
Fleiſcher, 12 Weinfhntr,, auch am Ober⸗ wie 
Prager, u. Reihöthor 1 einf. Wegmauth, dann 
Diſtrikto⸗Tabakorlg. mit 107 Trafiten, der Ber- 
ſchleiß des Höheren Stempelpapiers bei der Gef. 
Filialtaſſe, Bräuhs. auf 35 Faß, Apotheke, vie M. 
Nofendbaum. Tuhjabrk,, verſchd. Waarholg. von 
8 DM. Umerling, 8. 4. u, C. 3. Bauchet, 8. 
Blumer, 2, Brumel, U. Donner, W, Eyner, 8. 
Eifendut, 3. Gillmeth, W. Heger, 3. Heritetz, 9: 
Schaller, U. 3. Schamberger, B. Schamberger, 
O. 3. Schefzowitz, W. Wiffinger, Ad. Wollner, 
Ant. Wollner, J. R. Wollner, B. Wollner ſel. 
Witw., nebitfonft. Gewrbſttt., inobſ. Rothgärber, 
Tuchmacher u. ſ. f., die Gaſthf. „ur weiß. Roſe, 
golon. Kugel," das Schießhaus des Scharfſch.⸗ 
Korps, die „Herren⸗,““ dann „Podbranker⸗,“ 
auch „Untere Galgenmühle“ ꝛc. übthpt. 660 9., 
5900 E., zu Rr. 35, III. 66, Budw. Diöı,, Des 
fbenig. Bik., zur Dechautei⸗, dann St. Marien 
Empign.- Arch, St. Michael Eoemetr.- u. St, 
Marien» fo wie St. Rochus / Spitkaplin., abf. St. 
Martin-Dorfbegräbnittch., Gymnaſium, Haupt⸗ 
ſchule, Rleintinverbewahranfiit., 2 Pfrolrſpitlt., 
Civilttanths., Mitripital., Armeninftit. 2c., 9000 
Eingpftt. in 12 Ortſchft. — Die Zeit ver erfien 
Gründung ver Stavi Klattau läßt ih nicht mit hi» 
ſtoriſcher Gewißheit beftimmen. Nur fo vielift gan 
beftimmt, daß Herzog Boleflam 11. (+ 999) 
duch letztwillige Anordnung feinem jünaften 
Sohne Uldarich ein Stüd Landes verſchrieben, 
deſſen ältefter Bruder aber, Boleflam Ul. ibm 
dasjelbe wierer entriffen und feine beiden Brüder 
nebft der verwitweten Herzogin Emma, feiner 
eigenen Mutter, gegen das Jahr 1001 genöthi- 
get habe, das Land zu verlaffen nnd ſich nah 
Bayern zu flüchten. Erft mit vem XIV. Jahrhun⸗ 
derte fallt urkundliches Licht auf vie Geſchichte ver 
Stadt. Das Wichtigſte davon hat der böhmiſche 
Geihihtfhreiber Hammerfhmied (+ 1737), 
welder aus vem nur wenige Meilen von Klattau, 
im Pilfner Kreife, gelegenen Fleden Staab ge» 
bürtig war, in feiner „Hyftorie Hlatomfta” 
niedergelegt. Es find leiver, mie faft bei allen 
Städten Böhmens, nur Unglüdsfälle, welde vie 
alten Ehroniften des Aufzeichnens werth gehalten 
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haben. Als im 3. 1504 vie Böhmen in ver un⸗ 
glüdlihen Schlacht bei Regensburg, wo fie dem 
Pfalsgrafen Ruprecht gegen Kaiſer Marimis- 
lian I. beiftanden, zwar das Loos des Befiegten 
theilen mußten, aber vem Gegner durch ihre Ta⸗ 
pferfeit ven Gewinn ver Schlabt ungemein er- 
ſchwert hatten, wurbe Klattau ver Gegenſtand, 
an welchem vie feindlichen Truppen ihre Wuth 
ansließen, indem fie vie Start in Brand fiedten 
und den größten Theil der Einwohner, ohne Un⸗ 
terſchied des Alters und Befchlechtes, niedermetzel⸗ 
ten. Die vamals der Stavt gefhlagenen Wunven 
mögen faum geheilt gewefen fein, als fie fih in 
Uebereinftimmung mit ven meiften andern Städ⸗ 
ten Bögmensim 3. 1546 weigerte, dem Kaifer 
Ferdinand I. Beiftand im Kriege gegen ven 
Schmaltalvifhen Bund zu teiften. Der Sieg bei 
Mühlberg, am 24. April 1547, fegte ven Mo- 
narchen in ven Stand, die Wieverfpenftigen zu 
gühtigen. Mattan mußte nicht nur alle feine Gü- 
ter, Zölle, Mauthen und anvere Einfünfte an vie 
föniglide Kammer abtreten, und die Urkunden 
feiner Privilegien ausliefern, fondern auch feinen 
Antheil zu den, den ungehorſamen Städten im 
Ganzen als Strafe auferfegten 100.000 Schod 
Prager Grofhen entrichten und fih verbindlich 
machen, künftig von jedem Faß Bier und jedem 
Strid Malz einen weißen Grofhen (vie f. g. 
Pönaltar) zu bezahlen. Wie ver Kaiſer indeſſen 
gegen die andern Städte gnädig war, fo ließ er 
ſich aud gegen Klattau zur Milde bewegen; we⸗ 
nigſtens erhielt vie Stadt fhon 1549 ihre land» 
täfliben Befigungen zurüd. Beim Ausbruhe des 
dreißigiährigen Krieges nahmen die Klattauer an 
dem Aufftande gegen ven Monarchen Theil, und 
die Stadt konnte durch Herzog Marimilian 
von Baiern nur mit Sturm, am 13. Dftober 
1620, genommen werven. Noch anderes PUngemach 
brach über fie im Verlaufe dieſes Krieges herein, 
Envlih kam noch kurz vor dem Schluſſe des Krie⸗ 
ges der ſchwediſche General Königemark am 
17. Zuni 1648, und erpteßte von ven unglüdli- 
hen Bürgern 6995 fl. 31 fr. Außer dieſen Kriegs— 
brangfalen müflen auch vie Peueröbrünfte er- 
wähnt werben, deren die Statt feit ver Mitte des 
XV. Jahrhunderts nicht weniger ald 17 beim«- 
gefucht haben. Im Jahre 1464 brannte fat ein 
Drittel ver Stadt ab, und 56 Menihen kamen 
dabei um das Leben. Am 25. Mai 1520 wurden 
300 däuf. ein Raub ver Flammen. Ferner waren 
durch großes Brandunglück bezeichnet die Jahre 
1541, 1546, 1555, 1562 (7. Juni), 1579 
(12. Mai), wo ver Rathhausthurm abbrannte, 
1580, 1583, 1586, 1615, wo die Dedantei- 
Kirche eingeäſchert wurde, 1633, 1642, 1669, 
1689 (8. Juli), wo mit ver ganzen Stadt aber- 
mals vie Dechanteitirche abbrannte, 1758 (23. 
Juni), wo die Stadt wieder in Flammen auf- 
ging, und aud der Rathhausthurm dieſes Schid- 
fat zum zweiten Dale theilte; endlich 1810, in 
welchem Jahre vie Hälfte der Stadt von ven Flam⸗ 
men zerſtört wurde, ſo daß die Spuren davon noch 
jetzt nicht ganz verſchwunden find. Die einzige er» 
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freuliche Begebenbeit, welche wir aufgezeichnet 
finden, it Kaifer Karls VI. Aufenthalt in Klat- 
tau, welcher am 20. Zann. 1712 aufder Rüdreife 
von ver Krönung in Branffurt am Main hier 
verweilte, und von einer Deputation der böhmi⸗ 
[hen Herren Stänve feierlich bewilllommt wurde 
Bon gelehrten Männern, die in Rlattau geboren 
worden, oder daſelbſt gelebt haben, finden wir 
Mehrere aufgezeichnet, die anzuführen, ver bemef- 
fene Drudraum nicht geftattet. 

Klattauer Kreis im w. von Böhmen, gegen NO. 
u. N. an dem Wilfn., gegen 8. u. so. an ben 
Prad., gegen w. u. sw. an vie Landgerichte 
Waldmünchen u. Eham ver, hair, Prov, Ober» 
pfaly u. an das Landgrcht. Kötzing der Prov, 
Nievderbaiern grenzend. — Die ftatiftifhen Ber⸗ 
hältniſſe find (S. 724 u. ſ. ſ. . . ) oben, im 
Allgm. ſtizzirt worden. 

Klagom (30. Kön.), auf Stotdom. Königgrätz als 
„Klatzau, Klacow“ wie „Klatzower Hofe" 1 St. 
ww. Dörfch. zu Nr. 18, Vit.öt, Pfr.Rufiena, 

Klaub (420. Prach.), auf Protiwin St. w., 
Dorf, 27 9., 183 €, mit k. Freifaffenhofe u. 
Anſiedlg. unter dem Freifafälteften zu Kloſter⸗ 
müble, vann abf, „Nadan“ Förftr. an ver Bafa- 
nerie, zu Nr, 25, III. 52, Pfr. Skotſchitz. 

Klaub mit Podhotowitz (im Prach.), auf Protimin, 
Sreifaffen» Höfe bei ven gleichnam. Oriſchft. 

Klautowig (292. Tab.), f. Rlaufhomwig. 

Klauf (432. Prach.), auf Kiefftiowig als „Ruf 
Kluky, ein Ruzowa’ } St. w., Dorf nebft 
abf, „na Mlakäch‘ und „w BoZi” zu Nr, 25, 
111. 53, Pfr. Amtsort. 

Klaufau (265. Casl.), ald „Klau-zew oder 
-zowy“ auf Ehotebot } St. nw., Dorf nebft 
abf. „Neuhof“ ald Nowy Dwür Mrbf., Schäft., 
Schantw., zu Nr. 21, VIII. 41, Pir. Amtsort. 

Klaufchom (255. Klatt.), auf Merflin als „„Klau- 
zowa" } Et. ssw., Dorf mit frühr. Golv- 
wäfchrgebv. zu Nr. 35, ILL. 67, Pir. Amtsott. 

Klaufchowig (292. Tab.), auf Cheynow, als 
„Klaucowice” 4 St. X. Dorf mit Wallmhl., 
319., 275 €., zu Rr.11, VI. 86, Pfr. Amtsort, 

Klaufe (282. Leitm.), auf Rumburg } St. sw., 
Dörfchen an ver Schönlinve. Chauſſte, nebſt 
Bleicht. zu Nr. 42, VI. 28, Pfr. Amtsort. 

Klaufebauden (im Bivj.), auf Hohenelbe wie 
(8.193, Sp. 1, sub I. a.) bei Bauden. 

Klaufen (im Elb.), auf Liebenftein, abf. Mrd f. 
mit Schäfr., 2 St. nw. von Eger. 

Klaufowa (255. Alatt.), f. Klauſchow. 

Klauzow (265, Casl,), f. Klauſau. 

Klawar (im Kaut.), auf Cerhenitz, abf. Mhlm. 
an der Eibe bei Reudorf. i 

Klawirfa (im Rat.), am Smichow, sub Ar, 175 
Deindrgamtl. Landhso. mit Garten, 

Klec (93. Budw.), f. Klep. 

iRlecan (299, Kaut.), f. Klegan. 

Kledar (112. Bubw.), ſ. Kletſchat. 

Klecna (130. Casl.), auf Selau, unridtige 
Bezeichn. auf der Krokarte, ſ. Kletecna, 
Klegowka (im Kaui.), bei Prag, wie (S. 514, 

Sp. 1) von Eubertta, 
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Kleinaicha (234. Bunzl.), auf Böhm. Aida wie 
(S. 24, Sp. 1) bei Aida u. (334, Leitm.), 
auf Schönborn wie (S. 670, Sp. 2) bei Eiche. 

Kleinaugezd (32 u. 123. Bunzl.), auf Lautſchin 
u. Melnit wie (S. 153, Sp. 2) bei Auges». 

Kleinblagen (128. Bunzl.), auf Stranfa wie 
(S. 318, Sp. 2) bei Blagen. 

Kleinböhig (178. Bunzl.), als „Bezdecka‘ 
oder „Bezdejcka'' auf Hirfhberg 2 St. sso,, 
Pfrlokalie-Dorf nebſt Schankw., zu Nr. 36, V. 
38, Leitm. Diög., Hirfhberg. Bil, 1140 Ein- 
gepfrt. in 5 Drifchft. nächſt. Umtsort. 

Kleinbratrig (206. Bunjl.), auf Mündengräg 
ald „Malobratfice” u. von Hlofter 2} St. so., 
Dorf nebſt Mebf., Schäfr., zu Nr. 36, I. 76, 
Pir. Boflin. 

Kleinbubna (185. Rak.), Allod.Gut wie oben 
(5. 398, Sp. 1) als Bnhua,“ wo bie land» 
wirthfchitl. Area nicht befonvers im Detail-Auss 
weis „über den provuft. Boden der Dominien“ 
des SRataftral» Seminariums aufgeführt er» 
f&eint, und jene vom Brwitramt. mit 357 Jod 
angegeben wird. 

tKleinbubna (187. Ral.), wie oben (S. 398, 
Sp. 2) bei Bubna, wo die Birma F. Schwer, 
taffet bei ver Baummollwrorudfabrt, anzufügen 
lömmt. 

Kleinchiſchka (56. Tab.), Allod⸗Gut (wie ©. 
608, Sp. 2) als „Onyéka,“ wo die landwirth⸗ 
ſchaftl. Area mit 785., Jod prodkt. Boden, bei 
443., Weder, 135., Bieten, 7.g, Garten, 
133,, Hutweiden, 64., Wald. 

Kleinchlumeg (... Ber.), al® „Chiumecek” 
auf Woſow } St.s., Dorfnebft abſ. Wafmftr., 
36 9., 230 €., wie (S. 480, Sp. 1) bei Chlumeh. 

+Rtleinchwogen (... Ber.), auf Konopiſcht wie 
©. 507, Sp. 2 bei Chmwogen. 

Kleindaubrawig (82, 146 u. 150. Bunzl.), als 
Theildorf wie (5.531, Sp. 2) bei Daubramig. 

Kleindorf (681. Chrud.), auf Parzubig ale „Malo- 
Lansky“ Dom. Anſiedlg. bei Teichdorf over 
Grõ⸗ Lan. 

Kleingrün (. .. Saaz.), auf Klöſterle 2 St. W., 
Dorf, 40 9., 205 €,, zu Ar. 42, IX. 48, Pit, 
Woltſch. 

Kleingrüne (264. Bunzl.), auf Reichſtadt und 
vom Pfarrorte 4 St. o., Dorf, zu Rr.36, VI. 
39, Pfr. Zwidan. 

Kleinbaibde (295. Leitm.), f. Haida. 

Kleinbahn (... Saaz.), auf Rothenhaus als 
„Kleinhain" 3 St.n., Pfrlolalie-Dorf, 42 9, 
243 E. jzu Nrt. 42, VIII. 42, Leitm. Diöz., Brür. 
Bil., 720 Eingpfrt. näachſt. (Y Kommotau. 

Kleinhermanig (... Ber), auf Smilkau wie 
(8. 655, Sp. 2.) bei Herjmanig, 

Kleinberndorf (277. Bunyl.), auch „Hirndorf“ 
auf Lämberg 4 St. nw., Dorf nebſt 2 Mhlml., 
zu Nr. 36, VI 40, Pfr. Gabel. 

Kleinbof (im Bunzl.), auf Melnik abk Mehf. 
mit Beamtwohng. bei Schopta. 

Kleinhöfel (im Kön.), auf Rofetnig, abf. Mräf. 
auch „Riederhof'‘ bei Nierer-Roketnig, 

Kleinhorka (82, Bunzl.), auf Bezuo 1 St. no,, 
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Dörfchen an ver Krnuſto⸗Hirſchberg. Chauffee, 
zu 36, VIII. 50, Pfr. Strenitz 

Kleinhorka (348. Bunzl.), auf Semil 11St. xw., 
Dorf, zu Rr. 36, 11I. 22, Pfr. Eiſenbrod oder 
Bredel. 

Kleinbrafchtig (... Ber.), auf Dobiifh wie 
(S. 492, Sp. 1) bei Chraſchtitz. 

Kleintniowig (. . . Ber.), f. Xniomwip. 

Kleintoftomlat (64. Bunzl.), auf Liſſa 2} Gt. 
080., Dorf nebft Schmiede, zu Ar. 36, VL. 
60, Pfr. Groffoftomlat. 

Kleintrenowig (... Ber.), f. Kte⸗ over Krhe⸗ 
nowicel, 

Kleinfrtienowig (112. Tab.), incorp. Gut, f. 
Kitienowigu. dad Theildorf, f. Kritie 
nomwiß. 

Kleintuchar (.. . Ber.), f. Kudarj. 

+Kleintuchel (... Ber.), f. Rudel. 

Kleintertichig (. . . Ber.), ſ. Leir oder Lechitz. 

Kleinihota G . + Ber.), ſ. Lhota. 

Kleinibota (18. Bunzl.), f. Lhota. 

Kieinibota (386. Bunzl.), auf Koſt } St. no. 
Dorfmebft abf. „Pleſtota“ u. „Zahorſta“ auf 
„Warta“ zu Nr. 36, VIII. 52, Pfr. Sobotka. 

Kleintöffel (192.Bunzl.), als „„Löfel" auf Weiß⸗ 
wafler 4 St. nno., Zheil-Doörfc. nebft Mün⸗ 
hengräg. Anthl. zu Nr. 36, 1. 77, Pfr. Hlawitz. 

+Kleinmarkel (264, Bunzl.), f. Kleinmer- 
genthal. 

Kleinmartersdorf (305. Leitm.), bei Böhm. 
Kamnig incorp. Allov. Gut, f. Kamnig und 
den Hptort. aud Dorf, f. Marterspvorf. 

+Kleinmergenthal (264. Bunzl.), als „Merg- 
thal“ auf Reihftart 2} St.n., aud St. Joh. 
Nep. Kaplin., Dorf nebſt Mhlml., B. Tölzer. 
Bleihr., abf. „Dreihäufer” zu Ar. 36, VL. 41, 
Pr. Großmergenthal. 

Kleinmüple (im Bunzl.), auf u.beiNen-Perftein. 

Kleinmüble (im Elb.), auf Luvig- Stievra bei 
Werſchetitz. 

Kleinmühle (im Saaz.), auf u. bei Poderſam. 

Kleinpetichig (.. . Ber.), 1. Petſchitz. 

Kleinptegrom (204. Bunzl.), auf Mündengräg 
u. von Klofter } St. s., Dörfchen nebft abf. 
„Daſchkow,“ zu Nr. 36, 1.78, Pfr. Münden- 
grag u. Badofen. 

Kleinrobofeg (210. Bunzl.), bei Swigan incorp. 
Gut (landt. Hptb. Litt. K- Tom. V. Fol. 101) 
mit 3 Ortſchft. 

Kleinrohofeg (222. Bunzl.), auf Swigan 2 St. 
no., Dorf nebſt Schlößchen u. Garten, zu Nr. 
36, II. 72, Pir. Jentſchowitz. 

Kleinichotau (333. Leit.), f. Aleintſchoch au. 

Kleinfeite in Prag. Unbeftimmter als bei irgend 
einer der andern Prager Städte ift die Zeit ver 
Gründung der Rieinfeite. So viel aber ift ſicher, 
daß fie unter Karl IV. noch einen fehr Meinen 
Raum einnahm, indem ſowohl vie heutige Mal- 
theferfiche, als Thomaskirche fhon außerhalb 
ihrer Stantmauern lagen, und fowol Hradſchin 
als Augezd durch eine Mauer mit mehreren Tho- 
ven von der eigentlichen Kleinfeite getrennt waren. 
Je mehr fi aber dieſer Stadttheil im Laufe ver 
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Zeit ausbreitete, deſto mehr litt er durch innere 
Unruben, vurd Kriege u. Belagerungen vorzüglich 
zur Zeit der Hufliten, des vreifigiähr. Krieges, 
wo er durch drei Monate von ven Schweden be» 
fegt war, und ver legten preußiſchen Belagerung 
im Jahre 1757. Die Kleinfeite trägt mehr als 
jeder andere Stabttheil ven Charakter einer Re- 
ſidenz an fid; denn auf ver Kleinfeite findet man 
die größten und fhönften Paläfte, und noch jetzt 
ift fie ver Sig aller hoben Landesſtellen. Sie ift 
Heiner als vie Neuftavt und größer als bie Alt- 
ſtadt, u. dehnt ih vom linken Ufer ver Moldau 
bis zum Buße des Laurenzius- u. Schloßberges 
aus, mit 536.9. u. 19800 €. Sie umfaßt außer 
vielen Heinen Gäßchen 8 Plätze u. 20 Straßen, 
Ihre merfwürvigften Gebäude find: Das foge- 
nannte „Sachſenhaus,“ eines der größten 
Privatgebaude, im XIV. Jahrh. im Befige des 
Herzogs Rudolph von Sachſen, der auf vem Das 
he einen Teich anlegte. Jetzt befindet fi parterre 
das Steinitz'ſche Gaſthaus. Duer gegenüber 
ſtand bis in das XV. Jahrh. ver Prachtbau des 
Prager Biſchofſitzes, von welchem noch ein 
Thurm mit Wappenſchildern im Hofe des Haufes 
„u den drei Glocken“ zu ſehen if. Die St. Ni- 
bolauskirche, einer ver pradtvollften u. impo⸗ 
fanteften Tempel Prags, von ven Jefuiten im J. 
1628 begonnen, und nad fat 100jäbr. Bau im 
italienifhen Gefhmade errichtet durch die damals 
berühmten Meifter Dinzenhofer. Die St. 
Thomasohkirche mit einem Klofter ver Auguſti⸗ 
ner, welche auf einem Theile der ehemaligen 
RHleinfeitner Startmauer ftehen foll, befigt aud 
eine ziemlich bedeutende Bibliothel. Das Wald⸗ 
ſtein'ſche Palais, nicht allein eines ver größ⸗ 
ten, fonvern auch feines frühern Befigers wegen 
eines der merfwürbigften in Prag, ſteht auf ver 
Stätte, wo früher, wie man fagt, 100 Häuf. fid 
befanden, melde ver Herzog von Friedland an» 
kaufen u. abreißen, und der Sage nad in einem 
Jahre dieſen Palaft erbauen lieh, mit einem ſchö— 
nen Garten nebft vielen andern Merfwürpigkeir 
ten, Der fürftl. Fürſtenbergiſche Palaſt, 
unweit des Waldſtein'ſchen Haufes, mit einer 
großen Bibliothek und vielen Aunftfammlungen, 
fo wie aud einem Garten. Die Berforgungs«- 
und Befhäftigungsanftalt für erwad- 
fene Blinve in Böhmen. (Bergl. S. 321, 
Sp. 1, aub 6.) An viefer Stelle foll ver Sage 
nad das erfte Haus in Prag geftanden haben. 
Die Maltpefer-Kirhe. Diefer Bau, welder 
jegt nur noch Zrümer feiner frübern Pracht dar⸗ 
bietet, wurde im Jahre 1420 pur die Huffiten, 
aber aub im 3. 1503 durch eine Feuersbrunſt 
zerſtört, u. befteht feit dieſer Zeit in gegenwärti⸗ 
ger Geſtalt. Der Palaſt der Grafen von 
Noftig u, Rhinek beſitzt eine Bibliothek, eine 
Münzfammlung und vorzüglich eine fehr ſchätzens⸗ 
werthe Bildergalerie. Das Dberpofiamts- 
gebäude. Das Kleinfeitner Oymnafium 
fammt ver Hauptmufterfhule, Die Kar- 
melitertirhe bei Maria de Bictoria. 
Das Landhaus, ein großes vierfiöcdiges Ge⸗ 
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bäude, das durch Hänge mit der Rikolailirche zu⸗ 
fammenbängt, und von den Jeſuiten, welde es 
fammt ver Kirche bauten, zum Profefhaufe be» 
flimmt war, Jetzt befindet fih darin das ff. Ap⸗ 
pellationsgericht, das kk. Landrecht, die Staats. 
buchhaltung, das Gubernialarchiv, die Stiftungs- 
fonpsfaffen u. das Kameralyablamt. Das arafl. 

Sternberg’fhe Haus, mit dem Sternberg- 

fhen Wappen vorn. Daran ſtößt das fogenannte 

Montag'ihe Haus, eines ver größten in Prag, 

einft dem berühmten Geflecht ver Rofenberg 

gebörig. Gegenüber viefem Haufe vie Wohnung 
ver vormaligen Oberfiburggrafen fammt ven Gu⸗ 
bernialfanyleien,. Die auf dem wälſchen Plate be⸗ 
findliche Dreifaltigkeitsſtatue iſt als Denkmal 
überſtandener Peſtgefahr im J. 1715 eingeweiht, 
und von dem ſeiner Zeit berühmten Bildhauer 

Andres Guitainer mit Hilfe des noch aus— 

gezeichneteren Joh. Brokoff verfertigt. Das 

gräfl. Mor zin'ſche Hans mit dem ausgezeich⸗ 
neten Portale und den zwei von Brokoff in 

Stein gehauenen Mohren. Das gräfl. Thun— 

ſche Haus mit den von Braun gearbeiteten 

foloffalen Adlern am Portale, daneben die Ka⸗ 
jetaner-Kirhe. Das Baron Bretfeld'ſche 

Haus. Das fürftl, Lobkowitz'ſche Palais 

auf dem wälrhen Spitalplag, mit einer fehr rei» 

ben Bibliothek. Auf vem Dache des Haufes be: 
fand fih ehemals ein Meiner Teich. Die Artil- 
lerie Kaferne am Augesver Thore, das Zeng- 
baus und ärar. Gemwehrmanfetr. Inden Wafen- 
fälen befinden fih einige alte Armaturen aus den 
Buffitentriegen. Das Kolomrat-Liebfteins- 
ty’ihe Haus auf der Infel Kampa befigt einen 
ſchönen Garten. Bon wohlthätigen oder gemein» 
nügigen Anftalten befindet fib auf ver Kleinſeite 
außer der fhon erwähnten Berforgungsanftalt 
für erwachſene Blinde auch das Wendiſche 

Seminar, eine Penfionsanftalt für ſtudirende 

Sadfen und Kanfiger kath. Religion, und vie 

böhmiſche Sparkaffe. (Die ſtatiſt. Daten 

f. im Art. „Ptag.“) 

Kleinfeiten (83.Bir}.), anf Dimofur ale „Malä 
strana” 1} St. oxo., Dorf, 29 9., 157 €., 
zu Nr. 36, IX. 48, Pfr. Chotieſchitz. 

Kleinfemtin (. . Ber.), f. Semtin. 

Kleinital (326. Bunzl.), Allovial-Herrfhaft 
(landt. Hptb. Litt. K. Tom. V. Fol. 141) bei 
27, Anſaßkt. 184.500 fl. früher, Schägw., 12 
M. von Prag, mit 26 Ortſchft. zu Ar. 36, III. 
conferb. u. die Oberamtsorwitg. zu K. in ämtl. 
Eorrfprz. (mie S. 22, Sp. 1) über Liebenau 
u. Reichenberg. Das Dom. im o. des Ars, und 
der s. Abvahung des Iſergebirges, 9079., Joch 
prodft. Boren, wovon 4328.,, Arder, 980.,, 
Wieſen, 52.,, Gärten, O.,, Weinpfljg., 190., a 
Hutweiden, 3527.;,, Wald. 

Kleinfkat (329. Bunzl.), al® „Mali Skala’ vor- 
dem „Wartenberg” auch bloß „Stal’ am gleich- 
nam. Dom. Amtsort u. von Jungbunzlan 4] M. 
no., Theil» und Biliaifhul» Dori nebſt Bohm. 
Aida. Anthl. noch vas heſchftl. Schloß mit Al- 
targemälvden von Balko u. Kindermann, Beam⸗ 
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tenswohng., Bräubs., Mrhf., Förſt. abf. „Wran⸗ 
flo‘ wie Burgruine „Skal“ und „Briepftein‘ zu 
Nr. 36, u11. 23, Pir. Nabfel und Gentſchowitz. 
(Monogr. F. 8. Effenbergers „‚Relfenpantbeon 
und Raturparf auf ver Hrſchft. Kleinſtal in Böh- 
men" bei C. W. Mevau.) 

Kleinfkalig (58. u. 226. Kön.), auf Smitig u. 
Nachod mit der U. Lindheim und Lübede Baum⸗ 
mwollfpinnr,, f. Stalig. ' 

Kleinfliwno (74. und 88. Bunzl.), als „Male 
Sliiwno“ oder „Sliwinko" auf Neu-Koſchatek 
1 ©t. so., Eheil-Dorf nebft 1} St. w., Neus 
Benatef. Anthl., zu Nr, 36, VII. 61, Pfr. Un» 
ter-Stimno, 

Kleinfolleg (206. Bunzl.), al® „Maly Solec’ 
auf Mündengräg und von Klofier 1} St. s0., 
Dörfd. an ver Sobotfa. Ehaufiee, nebſt Mrhf., 
Schäfr., zu Ar. 36, 1. 79, Pfr. Bokin. 

Kleinftudeg (31. Bunzl), ald „Maly Studee” 
auf Lautſchin 4 St. o. Dörſchen nebft Mrbf., 
abf. Hegrbs. „Sicherhof“ orer „Sihrom“ im 
Walde, zu Rr. 36, VIII. 53, Pfr. Amtsort. 

Kleintbal (... Saaz.), auf Klöfterle 1 St. xw., 
Gebirgs-Dorf, 54 9., 325 E., zu Nr. 42, IX. 
49, Pfr. Pürftein. 

Kleintbatermüble (im Elbogn.), auf und bei 
Kupferberg. 

Kleintichegtig (145. Bunyl.), als „Mala Cej- 
tice” aub „Uejtiöka” am gleihn. Dom. Amte- 
ort als „Cegtitz“ wie (S. 457, Sp. 1) oben u. 
von Nungbunzlan 4 Et. wsw., Dorf nebft 
Schlofle ‚Neuberg‘ nnd den bei „Cegtißz“ ange» 
führten Gebäuden, zu Nr. 36, VIII. 54, Pr. 
Jungbunzlau. 

Kleintfhochau (333. Leitm.), auf Konoged 1} 
St. nw., Dörfden mit ver U. Hirſch u. Gio- 
gau Kottonfabrk., dann Mrhf. „Schockauerhof““ 
149., 70 E., zu Rr.42, IV. 182, Pr. Sandau. 

Kleinweifel (205. Bunzl.), auf Mündengräg n. 
von Klofter 14 St. ssw., Dorf nebft Mhlml., 
Brtſg., zu Nr. 36, 1. 80, Pfr. Badofen. 

Kleinwilta (... Ber.), f. Wifta. 

Kleinwofnatig (167. Bunzl.), auf Neu, Perftein 
2 St. ssw., Dörfden, zu Rr. 36, vıL. 62, 
Pfr. Ober⸗Widim. 

Kleinwoſow (... Ber.), f. Wofom. 

Kleinwfchelis (132. Bunzl.), am gleihn. „Klein⸗ 
wſſelis“ Dom. Hptort. und von Jungbunzlau 24 
St. wsw., Dorf, 30 9., 149 &., gu Ar. 36, 
VII. 63, Pfr, Besno. 

Kleinmfielis (132. Bunzl.), ale „Male WSeli- 
sy“ Eolleg. Dedantei- Wyffebrav. Stiftsgnt 
(landt. Hptb. Litt. K. Tom. V. Fol. 213) bei 
6, Anfäptt. 16.000 fi. frübr. Schäem., 6 M. 
ton Prag, mit 1 Ortſchit. zu Nr. 36, VII. con- 
ferib, u. vie Directri. Brwitg. gu K. wie Juſtzrt. 
beim Jungbunzl. Magiftrate in ämtl. Gorrfprı. 
(wie 8.22, Sp. 1) über daſlbſt. Das Dom. 
im w. des Kro. mit der lantwribfchfr. Area bei 
Groß- refp. Wibelis miteindegriffen. 

Kleinzamac (131. Bunyl.), als „Maly Zama- 
cha” auf Großwſchelis 4 St. w., Dom. Dörf- 
hen, zu Wr. 36, VII. 64, Pir, Kaplin, 


Kleinzafabfa. 


Kleinzafabta (206. Bunzl.), auf Mündengräg 
u. von Klofter 1 8t.080., Dorf, gu Nr. 36, I. 
81, Pr. Bopin. 

Kleinjinian (... Ber.), f. Zinian. 

Kleiöberg (im Leitm.), bei Haida, Burg-Ruine 
in 1. 49, von #. 9. Heber'e Werke. 

Kleifiha (212. Leitm.), auf Kulm 1} St. so., 
Dorf mit Mrbf., 509., 267 €., zu Rr. 42, I. 
45, Pfr. Außig. 

Klefat (112. Burmw.), f. Kletfdat. 

Klemensdorf (261. Bunyl.), aud „Elemente: 
dorf“ wie „Hemme“ auf Reichſtadt } St. nw., 
FilſchulDorf nebft emph. Mrihf. zu Wr. 36, VI. 
10, Pfr. Amtsort, 

Klemensdorf(... Elb.), auf Königswarth und 
von Int. Sandau 2 St. so., Dorf, zu Nr. 35, 
vi. 46, Pfr. Neuporf. 

Klemensdörfel (561. Bunzl.), f.Rlemensporf. 

Klementinow (44. Klatt.), auf Elifhau 14 St. 
wsw., Dörfchen nebit abf. „Dradeg‘ Wall» 
mühl. zu Nr. 35, 1II. 68, Pfr. Zamlekau. 

Klenau (73. Klatt.), ald „Klenow” Allov. Gut 
(landt. Hptb. L.itt. K. Tom. V. Fol. 233) bei 
7; Anfähtt. 66.000 fi. frühe. Schägmw., 14 M. 
von Prag, mit 3 Ortſchft. zu Ar. 35, IV. confe. 
u. vie Vrwitg. zu 8. in ämtl. Corrſpoz. (wie ©. 
308, Sp. 1) nebſt Zuftsrt. zu Kauth über \C)/ 
Hlattan. Das Dom. im so.ved Kt. mit 1411.32 
Joch proft. Boren, wovon 704., ,„ Aeder, 263. ,, 
Wieſen, 10.,;, Gärten, 156.,, Hutweiden, 
276.3, Wald. 

Klenau (74. Rlatt.), fammt Schloßbzrk. am gleich⸗ 
nam. Dom, ald „Klenow’ Amtsort und von 
Klattau 2} St. sw., Dorf nebſt Bräubs. auf 
6 Faß, Branntweindbrar., Potafbfiedr., Mrbf., 
Schankw., Förſtt. nächſt ver Stammburgruine des 
K. Adelgeſchlechtes, wie abſ. „Darant⸗“ auch 
„Papier⸗“ u. „Kuomaukt-⸗“ Mhilml., Wafmftr. 
auch „Sibuld“ u. „Plein“ 56 9., 415 E., 2 iſt. 
Fam., zu Ar. 35, 1V. 92, Pfr. Teinitzel. 

Kienau (250, Tab.), aufKarvarjetihig ald „„Kie- 
now” } St. no., ZThlvorf., nebſt Förſtt. zu 
Neuhaus, 40 H., 283 E., zu Nr. 11, VIII. 53, 
Pfr, Amtsort. 

Klenau (im Tab.), auf Neuhaus, abf. Borftr. 
bei Gr. Rammerſchlag. 

tcienẽ (119. Rlatt.), f. Alentſch. 

Kleni (227, Rön.), f. Kleny. 

Klenig (25. Bivj.), auf Saroma } St.Nw., 
Dorf an ver Gitfhin. Chauſſte, nebft Gaſthf., 
449., 249 E. zu Rr. 18, 11.66, Pfr. Stratſchow. 

Klennn (227. Kön.), f. Kleny. 

Klenomw (74, Klatt.), am gleihn. Dom. Amtsort 

“u. Dorf, wie (250. Zab.), auf Kardarjzetſchit, 
f. Klenan. 

Klenowig (257. Budw.), auf Krumau und vom 
Pirorte I St. o., Dorf nebft abf. „Rablinger‘' 
u. „Bodenberg-'' Förſtt., zu Ar. 25, VL. 102, 
Pfr. Brauenthal. e 

Klenowig (91.Burmw.), auf Stavtvom. Sobejlau 
1 ©t.n., Dorf am ver Linz. Chauſſee, zu Nr, 
25, ıx. 50, Pfr. Amtsort. 

Klenowig (359. Pilfn.), auf Lohowa 1} St.NO. 

Dandw. d. Pandest. v. Böhmen. 
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Theilvörfchen, nebſt Arufanig. Anthl. zu Nr. 
28, VII. 40, Pfr. Lichtenſtein. 

Klenowig (60. Prach.), auf Worlit 11 St. xXxo., 
Thldorf nebſt Ber. Ehlumeg. Anthl. zu Nr. 25, 
ili. 54, Pfr. Laſchowib 

Klenowka (30. Chrud.), auf Choltitz 1} St. x., 
Dorf, zu Rr. 21, J. 60, Pfr. Choltitz. 

+stentfch (119. Klatt.), auf Kauth als „‚Klene, 
Knenee“ 3] St. wnw., Gränz /Staädtchen 
econſerb. Mrftfl. mit einer Tannen-Baum. 
gruppe, fombol. „Böhmerwald“ im Wappen, zu 
3 Jahrmrkt. priv. unter einem Stattribteramte 
mit Grunvbuchführ., dann Waaren-Kontroll- u. 
Gefälle» auch Verzehrſtr. Perzepts. Amt für 7 
Bräude., 12 Bratwnbrnr,, 52 Fleiſcher, 26 
Weinfhnfr., aub Wache Wegmaut, nebſt J. Bil- 
let. gem. Waarhdlg., Gaſthf, 4 Schanfw., 3 
Möimin., 157 D., 1164 E., zu Nr. 35, V. 67, 
Budw. Diöz., Taus. Vik., Pfrolfpitl., Armen» 
inftit. ꝛc., 3800 Eingepfrt. in 7 Ortfchit., aud 
3. Mayer. Steingutfabrf, daſelbſt. 

Klentſch (126, Rat.), auf Raupnig als „Clanè“ 
2 9.s., Dorf, mebft Mröf., 53 9., 385 E., 
zu Ar. 28, 1. 59, Pfr. Amtsort. 

Kleny (227. Kön.), auf Nahe» 1} St. ssw., 
Dorf nebft abf. „Dubno" u. „Rovenſto“ zu Ar. 
18, x. 38, Pfr. Stalig. 

Kleowka (im Kaui.), bei Prag, Weinbergämtl. 
Landhs. zur Pfr Micdle. 

Slepanda (im Casl.), auf Habern J St. s,, 
Wrthoh. bei Sturom. 

Kleppelmübte (im Pilfn.), auf Plan als „Kle⸗ 
per“ Mbimi, bei Stodan, x 

Klefhig (24. Chrud.), ald „Klesice‘ auf Hei» 
manmefteg J St. n., Dorf nebft abf. „Neu⸗ 
Daubrawa“ zu Ar. 21, 1.61, Pfr. Gezbotitz. 

Klefchtienig (... Ber.), als „„Chles- oder Kle- 
Stönice‘ auf Dofowig 1 St.ssw., einft ſelbſtſt. 
dann St. Benigna Kloftergut, jegt Dorf, 279., 
124 E. zu Rr. 28, vi. 60, Mrtinil. 

Kleftietig (... Ber.), f. Kleſchtienitz. 

Kleteena (130. Easl.), auf Selau 1} St. so., 
Theil-Dorf an dv. Humpoleg-Pilgram. Chauflce 
nebft Roth» Retig. Anthl., noch Gaſthf., Möimi., 
abf. „Schimonig" als „Simonice” und Mrhf. 
„Smroomw'' nebit Schäft. aud „Sed’' ald „Seö- 
ky,“ zu Rr. 21, IX. 58, Pfr. Jung- Biifft. 

Kletetfchna (130. Casl.), f. Aletecna. 

Klerig (72. Prach.), auf Tohomwig 1} St. 080. 
Dörfchen, zu Ar. 25, ıv. 49, Pir. Kraſchtitz 
orer Ehraftig. 

Klerichat (112. Budw.), auf Zalfby als „Kle- 
dat" ı St.n., Theil⸗Dorf nebſt Bebin, Anthl. 
mit Foͤrſtr. u. Hegtho. am Walde zu Nr. 25, X. 
75, Pfr. Amtsort. 

Kleticheding (... Saaz.), auf Peteröburg als 
„KleZetny, KleZetin“ 2} St. 0oso., Dorf, 
48 9., 294 E., zu Nr. 42, X. 38, Woratfchen. 

Klerfchen (103. Leitm.), auf Lobofig 2 St. nw. 
Gebirge» Dörfhen, zu Nr. 42, 11. 61, Pit. 
Schima. 

Kierichfamühle (im Königg.), auf Spinig bei 
Gießaus. 

9 


754 Kley. 


Kleg (93. Budw.), auf BWittingau 24 St. n., 
Dörfchen nebft abf. Hegrhs. u. Einſchicht „Za- 
hradnik‘' auch Rofenberg. Schlofbfrgmt. „„Du- 
bramysle’' fowie nächſt dem „Fluckhaus⸗“ Wei⸗ 
ber, Burg» oder Kloſterbaufrgmt., übrhpt. zu Nr. 
25, IX. 51, Pfr. Lomnig. 

Klegan (297. Kaut.), mit Piemyfleni Allovial- 
Gut (lanbt. Optb. Litt K. Tom. VI. Fol. 13) 
bei 1357 Unfäptt, 190.500 fi. frühr. Schägm., 
2 M. von Prag, mit 4 Drifhaft. zu Ar. 11,1. 
eonferb. und die Directrorwitg. zu 8. in amtl. 
Eorrefp. (mie S. 165, Sp. 1) fammt Juſtzrt. 
gu Prag über 3dibſto. Das Dom. im vw. 
des Ars. mit 1712.,, Joch protkt. Boden, wo⸗ 
von 1409.,, Aeder, 13.5, Wiefen, 25.,, Gär- 
ten, 200.5, Dutweiden, 63. 350 Wald. 

+Rlegan (299. Kaui.), ald „Welky Klecany” 
wie „Groß⸗“ 8. fammt Schloßbzrk. am gleichn. 
Dom. Amtsort u. im X VI. Jahrh. Stadt, jept 
Pr.-Dorfnebft Mrhf., Schafr., Ziegihtt., Kalt» 
brennr., Brutwubrur., Schantw., abf. Bräuhs. 
auf 15 Faß, Hörftr., 83 9., 720 E., 1 ifr. Fam., 
zu Ar, 11,1. 61, Prag Erzpiöz., gleihn. Land⸗ 
Vik. nebſt Fil. Zriby, 1700 Eingepftt. in 13 
Ortſchft. nächſt. ( Zribite. 

Klegan (299. Kaut.), als „Kle-canek oder 
-canky’' wie Klein⸗Ke“ auf Gr. Kletzan } St. 
sw., Zbeil- Dorf nebſt Roſtok. Anthl. zu Nr. 
11, 1. 62, Pfr. Amtsort. 

Klevjarn (154. Burm.), f. Glaſern. 

Klican (308. Kaut.) f. Klit ſchan. 

Kliöneg (218. Bunzl.), ſ. Klitſchney. 

Kliẽow (118. Klatt.), f. Klitfhan. 

Kliftau (352. Prad.), ſ. Kliftan. 

Klitar (ri) ow (22. Klatt.), auf Planig 1} St. 
NNO., Dorf zu Nr. 35, ı11. 69, Pfr. Neuras, 

Klifau (122. Budw.), ald „Klikow” auf Ehlu- 
metz 2 St. s., Bilialfhul- u. Eifenzehen-Doxf 
nebſt abſ. „Zagitz“ und Dom. Schankw. „Inm 
Auerhahn“ auch zu Nr. 25, IX. 52, Pfr. Luttau. 

Klimetig, ce (. . . Ber.), auf Wofetan 1} St. 
080 , Dorf nebft Mrbf., abf. „Nebiba,, 26 9., 
157 €,, zu Nr. 28, ıv. 135, Pfr. Amfhelberg. 

Klimetig, :ce (im Ber), auf Ehlumeg, abf. 
Mrhf. bei Daubramig. 

Klineg (.. . Ber.), auf Rönigsfaal 21 St. sw., 
Dorfan ver Ehaufiee, 42 9., 294 E., zu Nr. 
28, vi. 61, Pir. Leſchnitz. 

Klinge (211.Birj.), auf Wildſchütz 14 St.xno,, 
einſt Zechen Dorfhen nebſt Schantw., 20 9., 
93 €,, zu Nr. 18, ıtı. 46, Pfr. Jungbud. 

Klinge (346. Leitm.), auf Or. Augezd 14 St. x., 
Theil⸗Dörfchen nebfi Gr. Priefen und Liebe» 
f&ig. Anthl. mit Kraupenmhl., Delfimpf., zu Nr. 
42, 1. 37, Pft. Taucherſchin. 5 

Klingen (... Elb.), auf Moftau u. vom Pfrorte 
4 St. sw., Dorf, Mrhf., zu Ar. 35, VI. 47, 
Dir. Königeberg. 

Klingerbaus (im Elb.), auf u. bei Moftau abf. 
Gehft. daſelbſt. 

+Rlingenberg (63. Prach ), auf Worlit, ſ. Po d- 
hrad und in F. A. Heber's „Burgen“ 11. 114 
mit 3 Abbildg. und Grundriſſe, das berühmte 
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Bergſchloß, wahrſcheinlich einft ven Tempel- 
herren zugeborig. 

Klingenbäufer (211. Birj.), auf Wilvfhie, ſchon 
in älteren Ortihaftstabellen als Dorf conferb. 
f. Klinge. (Daher vie Angabe im III. ®v. der 
Topogr. „Böhmen“ 1835 zu berichtigen wäre, 

Klingermuble (im Saaz.), auf u, bei Prehnig. 

+linfarı (... Elb.), auf Inter» Wiloftein als 
„Rleinfart, Klingharta' vom \C Eger 2} St. 
n., Plarr» Theilvorf, 759, 451 E., nebſt 
Ultenteid. aub Oberwildſtein. Anthin., zu Nr. 
35, v1. 37, Prag. Erzdioz., Eger. Bit., 2160 
Eingepfrt. 

Klinerig (im Ber ), f. Klimetig. 

Ktinig (. . . Ber), f. Klinep. 

Kiinowig (125. Prab.), auf Strafonig 1} St. 
xXXWV. Dorf, zu Rt. 25, 11.52, Pfr. Radomiſchel. 

Kliihan (308. Kaut.), f. Alitſchan. 

Kliichin (62. Prach.), ſ. Klifin. 

Klirin (62. Prach.), auf Worlif 27 St. o. Dörf- 
den, zu Nr. 25, III. 55, Pfr. Mühlhauſen. 

Klifineg (.. . Ber.), auf Petromig 1 St. ww., 
einft Rittergut, jegt Dorf, nebſt Schlofbaufrgmt., 
abf. 2 Mhimin., 38 H., 275 E. zu Nr. 28, IV. 
136, Pir. Kowatow. 

Klittau (352. Prach.), auf Winterberg als „Chli- 
stow‘' vom Pirorte, } St. ssw., Thlvorf. u. 
nebft Prabatig. Authl. mit abf. „Papier-“ und 
„Tobiſchmühle“ fammt Brttfg., zu Ar. 25,1. 58, 
Pir. Laſchitz. 

Klitfichan (308. Kaut.), anf Pakometitz als 
„Klican 3 St. nw., Dorf an ter keitm. 
Chauſſte mit 2fab. Wegmauth, zu Nr. 11,1. 63, 
Bir. Worolfa u. Rlegan, 

Klitfhau (118. Rlatt.), auf Kauth als „Klicow, 
Alttlitſhau“ J St.wsw., Dorf, nebſt Mrbr., 
Schafr., zu Nr. 35, V. 68, Pfr. Mroaten, 

Klitichau (118. Klatt.), auf Kauth als „Neuflit- 
ſchau“ 1 &t.sw., Dorf, zu Nr. 35, V. 69, 
Pr. Mroaten. 

Klitichau (223. Pilfn.), ſ. Glitſchau. 

FKlitſchin C. . . Saaz.), auf Bünfbunden ale 
„Klitſchan“ 2 St. o., einft Rıtterfig, jept St. 
oh. Nep. Kapellen» Dorf mit herrlicher Rund- 
fbau, 42 Häuf., 226 Einw,, zu Ar, 42, x. 39, 
Pr. Knöſchitz. 

Klitfchnen (218. Bunzl.), als „Kliönej" auf 
Swigan3} St.no., Gebirge - Dorf, zu Rr.36, 
1. 82, Pir. Schumburg u. Gentfhomig. 

Klobaucinifom (105. Tab.), auf u. bei Witko⸗ 
wig alo Einſchicht, im X. Bd. der Topogr. 
1842 findet ib ſchon in älteren Ortſchaftotabel⸗ 
len ald Dörfchen von 9 9., 31 E. zu Nr. 11, 
v1. 87, Pfr. Neuftupom, 

Kloben (... Elb.), auf Falkenau 1 St. sw., 
Eiſenſteinzech Dorf, zu Wr. 35, vu. 38, 
Pr. Kulm. 

7Klobut (97. Rak.), auf Wıana als „„Klobauk‘’ 
14 8t.ssw., Pfrlofal.»Theildorfnebft Mrdi., 
Brands. anf 22 Faß, Brutwubrnt. m. Perußz. 
Antdi., 55 9., 455 €, zu Rr. 28, 1. 60., Frag. 
Erzdioz., Burin. Bik., zur Kirche, deren Gloden- 
Infhriften das hochw. Domfapitel-Perfonale in 
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Prag vom XVI. u. XVII. Jahrh. enthalten, 
1250 Eingpfrt, ind Ortſchſt., nächſt. 57 Schlan. 

Klokod (363. Bunzt.), f. Klokotfd. 

Klokocta (204. Bunzl.), auf Münchengrätz u. von 
Aloſter 118t. sw., Bapeort u. St. Stappinus- 
kapli.-Doörfc,, zu Nr. 36, 1. 83, Pfr. Badofen. 

KRlotocna (114.u.191. Kauf.), f. Rlototſchna. 

Klofoci (ci) ow( 273. Casl.), Alod.-Gu t(Lantif. 
Optb. Litt. K. Tom. VI. Fol. 153) bei 2rı 
Anfäpkt. 16500 A. frühr. Schätzw., 12 M. von 
Prag, mit 2 Drifait., zu Nr. 21, X. confe. u. 
die Vrwitg. zu Lhotta nebſt Juſtztt. zu Zleb in 
ämtl. Corrſpoz. (wie ©. 160, Sp. 2) über 
Ehrurim. — Das Dom. im D. des Ars. mit 
365.4, Joch propft. Boden, wovon 220.2, 
Aecker, 46.,, Wieſen, 5., Gärten, 26.,, Dut- 
meiden, 67.,, Wald. 

Klokot (ci) vw (275. Casl.), am gleihnam. Dom. 
u. vom Amtsrt. Lhotla + St. so, Dorf, mit 
Berzehrfir. Perzept. Amt, 43 P., 399 E., zu 
Rr. 21, X. 5, Pir. Heiman. 

Klokot (c}) ow (63. Tab. ), anf Radiegkau 1 St. 
sw., Thlpörfch. nebſt Mühlhauſen. Anthl., 13 
9., 74 E. zu Nr. 11, V. 72, Pfr, RI. Chiſchka. 

+Klofot (14. Zab.), auf Stottom. Tabor als 
„Klokoty‘ an der „Klokotskä Hora“ Anhöhe 
1 St. ww., einft Pfarr-, jest Reſidenzkapellen⸗ 
Dorf mit ver W. Geißler 500 Rieß Padpapier 
erz. Babık., 45 H., 278 €, zu Ar. 11, v.73, 
Burw. Diöz., Giftebnig. Vik., Tab. Pfr., zur 
St. Marien Fil,- u. Wallfahrtskirche, nebft obb. 
Juſaſſ. jährl. bei 12.000 Wallfahrer an ven kath, 
Hochſeſttagen. 

Klotot nächſt Tabor, sun 111. 191, in F. A. He- 
ber's „Burgeu“ befchrieben, 

ſlototſch (368. Bunzl.), auf Grs, Stal 1} St. 
NNo., Dorf, nebft abf. „‚Tuenow“ nädft ver 
Burgruine „Rod⸗ oder Rothſtein,“ zu Nr. 36, 
11. 73, Pfr. Lautſchek u. Turnau. 

Klototſch (351. Leitm.), auf Ploſchkowitz als 
„Kioko& oder Klokotſchhäuſel“ 1} St. no, 
Dörfchen, zu Rr. 42, 1: 38, Pfr. Triebſch. 

Kloforich (im Prad.), auf Protimje als „Klo- 
kodin“ abf. Mräf. bei Maletig. 

Kloforichna (114. Kaui.), auf Kammerburg } 
St. ssw., Dörfd.,nebft abf. „Dubowsko,“ 
zu Nr. 11, 11. 72, Pfr. Wranow. 

Kioforfchna (204. Bunzl.), f. Klofoita. 

Kiotvtichna (191. Kaut.), auf Schw. Keſteletz 
21 St. wsw., Dorf, zu Rr. 11, III. 39, 
Pfr. Mnigowig. 

Kiokotichomw (275. Tasl.), ſ. Klotot (ch) ow. 

Klototfhom (63. Tab.), f. Klokoi(ch) om. 

7 lotkotow (121. Kön.), f. Koten. 

rlomin (148. Rat), auf Jeniowes ald,,Chlo- od. 
Eplumin’ Difte. Amtsort u. vom Weltrus 
13 St. 0o., heihftl. Städ tch., conferb. Marttflt., 
zu 4 Zahr- u, Montäg. Wohmrelt. priv., unter 
einem Gemeinverihter, nebft Amtahe., Kotto-Eols- 
lettut sub Mr. 345, Mrbf., 92 H., 562 €,4 
atathol., 4 iſt. Fam. zu Nr. 28, 1. 61, Prag. 
Erypiöy., Brandeis, Bit., 1200 Eingpfrt, in 5 
Drtſchaften. 
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Klomorna (234. Bunzl.), f. Klamorna. 

tstlofter (204, Bunzl.), als „Kläster” auf 
Mündengräg, Amtsort fammt Schloß u. Mrhf. 
1 8t. w. auch St. Maria Geb. Bilialfich- 
u. Shul-Dorf, nebft Bräuhs. Mhlml., Brettf., 
abf. „Pachaun“ mit Schafr., zu Nr. 36, 1. 84, 
Leitm. Diöz., TZurnau. Vik., Bund. Schloßkapla⸗ 
nei zur Dedantei in Hradisst. — Nach Schal. 
ler u. Hammer, womit Millaner u. Graf bezüg- 
lich der Geſchichte ver Tempelherren zu verglei- 
hen find, foll „Kloſter““ als einft. Benediltiner⸗ 
ftift dem obb, Orden früher angebört haben. 

tstlofter (288. Cael.), fonft „Kläster“ and 
„KRlofterwilimew" fammt Scloßbzrf., Amtsort 
auf Wilimow u. von Caslau 3} St. so., wie 
vom ich Gold-Jenifan 1 St. o., einft Benrk- 
viftiner- Ihorherrenftiftö», jegt Prarr- Dorf, 
nebſt Brands. auf 16 Faß, Mrbi., Schantw,, 
Britmäl., abf. „Ober u. Unter Spider-" Mpl., 
Biegiptt., Stiftsbaufrgmt., zu Nr. 21, X. 52, 
Königgr. Diöz., Casl. Bit, Pfroirfpit., 4600 
Eingpfrt. in 9 Ortſchft. 

+Klofter (32. Klatt.), auf Grünberg als „Klä- 
ster‘' fonft „Koſtelet“ 4 St. ww., aud St. 
Margarethen Filterh.- Dorf nebft bevent. herr» 
fhaftlih. Garten, Bratwnbenr., Potafchfieor., 
Schanfw., Waferleitung, Mhl., Britfg., abf. 
„Darwanek u. Eifterzienferftift6-Baufrgmt., zu 
Nr. 35, It. 70, Pir. Repomud,. 

+Klofter (368. Kön.), auf DOpoino als „Klä- 
ater“ 14 St. sw., einft Frauenſtifts⸗, jetzt St. 
ob. Bapt. Filfeh.- Dorf mit atatb. Beths. u. 
Paftorat, zu Ar. 18, VI. 60, Pfr. Hodhaugeyp, 
font Hobenbrud. 

tlofter (229. Tab.), auf Nen-Biftrig } St. 
no., fog. „Neufifiriger‘‘ einft als „„Deilbrunn‘ 
Panlaner Kloſter⸗, jegt Pfrlofal.-» Dorf, nebft 
vormig. Konventsgebd. mit der „‚Bäterbrunnen« 
Heilquelle,“ abf. Therefienthal- Eifenwert,“ 29 
Hauf., 356 E., zu Nr. 11, VIII. 54, Budw. 
Diöz., Reuhauſ. Bit, 1350 Eingpfrt. in 6 
Ortſchft. nächſt. y Amtsort, 

Kloſterdorf (31. Kaut.), auf Saſau wie (S. 
403, Sp. 1) bei Buda. 

+Kloftersdorf (31. Kaut.), f. Buda. 

Klofterdorfer Nonnenhof (... Elb.), Allovial- 
Gut, f. Klara, St. 

istloftergrab (152. Leitm.), auf Reu⸗Oſſegg als 
„Uroh“ aud „Hroby” 1 St. nno., Schutz⸗ 
Silberberg- Stavdt zu 4 Jahrmrkt. priv., unter 
einem Staptrichteramt mit geprft. Grobuchführ., 
auch (mie S.251, Sp. 1) Berggerichtsort, nebft 
Ratbhs., LottorEolletur sub Nr. 148, Bräuhs. 
auf 12 Faß, gem. Waarhdolg. von F. Schmir, 3. 
Teumer u. a. Gwrbf., dann abf, „Stein. u, 
Braunfobiehhfrn., 140 H., 902 €., zu Ar, 42, 
11. 46, Leitm. Diöz., Bil. Bit., Pfriofalichre., 
1160 Einapirt. in 3 Ortſchft. nächſt. F Trplig. 

Klofterbaber (204. Bunzl.), ald „Klästerowec” 
auf Müncdengräg, f. Klofter. 

Kiöfterle ( 231. Kön.), f. Stalik. 

+tlöfterle (350. Kaut.), anf Senftenberg als 
„Kiädteree” 2 St. no. Pfrlotalie- Dorf, 
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zu Ar, 18, VI. 32, Königar. Diöz, Grulich. 
Bit., 2030 Eingpfrt, in 7 Ortſchft., nähft. Ich? 
Dohenmauth. 

Klöſterle (250. Prach.) auf Winterberg als 
„Klästereo“ } St. ssw., Dorf, nebſt abf. 
„Auhäuſel,“ zu Nr. 25, ı. 59, Pfr. Amtsort. 

Kiöfterle (... Saaz), ale „Klästeree” Major 
rat6-Derrfc. bei 146,%, Anfähtt., 638.000 Al. 
frühr. Schägmw., 14 M. von Prag, mit 51 Drt- 
f&aft., zu Ar, 42, IX. coufe. u. die Obervwltg. 
fammt Juftzrt. zu 8. in amtl, Eorrfpı. (m. ©. 
386, Sp. 1) über Aaaden. — Das Dom. 
im äußerft. w. bes Kro mit 24380... Joch 
prodtt. Boven, wovon 11379., Aeder, 1744.,5 
Wief ,287., , Gärten, 0... Beinpfljg ‚2235.; , 
Dutweiden, 8733.,, Wald. 

tslöfterle (... Saay ), am gleihnam. Dom. 
fammt Schloßbzrk. als „Klästery oder Klä- 
Sterec, Claustrellum" von Saay 34 M. w., 
brfhffl. Amtsort u. Städtchen, in „Dber- u. 
Unter-8." auch Neuſtadtl““ abgtbhlt., Thurm- u. 
Ringmauer mit 3 gold. Weizenäbren im Wappen, 
su 4 Jahr / u, Mittwch. Wochmrkt. priv., unter 
einem Stotrihtramt., mit ver C. Malik. Stahl⸗ 
waariabrf., auch Spigen, Blonven u. genäbte 
Züllwaarmanfetr., auch brfaftl. Steingut- und 
Bayencefbrf., Yotto » Eolleft. sub Rr.352, Ber- 
zehrſtr. Pryepts. Amt für 3 Bräaude., 1 Brnteonbr., 
13 Rleifher, 1 Weinfhntr., gem, Waarhdlg. von 
3. Chriſt, 3. Melzer u. a. Gwrb. 196 9., 1047 
Einw., zu Nr. 42, ıx. 50, Leitm. Diös., Kaa- 
ven. Bit, 3230 Eingpfrt., nächſt. — Kaaden. 
Die Eger gerläßt nun vie Gebirgogegenden und 
tritt bei Klöfterle in die Ebene und ven Saayer 
Kreis ein. Das Startben bat fehr malerifhe 
Umgebungen, wornnter vie Ruinen Schönberg, 
Pirfbenftein, Pimmelſtein und das alte Schloß 
Belirburg. 

Kloftermüubl (im Prach.), auf Unterreihenftein, 
Dörfch., refp. mit vem Ef. Frei⸗ oder Fiokal⸗ 
Hofsbeſitz des Freiſaſſen-Aelteſten ac., wie 
(S. 593 u. ſ. f.), oben, mit ver J. Eifner Glas, 
tafelfabrf., Mhlml., zu Nr. 25, VI. 59, Pfr. in 
obb. f. Bergfirt. — Vom Freihofe vie Vrwitg. 
bier fammt Juſtztt., auch beim obb, k. Magift. in 
ämtl. Corrſpoz. (mie S. 27, Sp. 1) über y 
Botajriowig. — Das Tom. am linten Batawa- 
Ufer mit 134.0 Jod proft. Boden, wovon 27.,, 
Aecker, 21.,, Wieſen, 0.95, Gärten, 28.,, 
Dutweivden, 56.,, Wald. 

Klögelbammer (im Eib.), aufn. bei Petfhau, 
Eifenpamrwrf. nebſt Mhlml. 

Klogen (im Leitm.), auf Keblitz als „Klutzen““ 
Einſchicht 1} St.vw. von Leitmerib. 

Klucan, unrihtige Bezeichn, auf ver Krokrt. für 
Klucow im Kaut. Ar. 

Kiud (cr) en (161. Bunzt.), f. Klutzen, 

tKluf (cj) enig (... Ber.), f. Klutfhenig. 

Kluf (c3) ow (191. Kaui.), aub „Kindiow 
auf Schw. Koftelen, f. Klutfbom. 

Klut (im Bidj.), auf Podebrad, das I. fon. Klu⸗ 
ker Gericht, wo die 60 Dörfer ver Hrſchft. 
jeweilig unter einem Oberrichter eingetheilt find, 


Kiutfchenig, 


hier mit ven Ortſchft. Mut, Mein-Wofel, Pted⸗ 
brad, Pniow, Glüdze, Sotoletfh, Beierwed, 
Wellim uw. Siegfelo. 

lut (66. Bidh.), auf Podebrad 4 St. aw., Rufl.- 
Dorf an ver Rumburg.-Ehaufice u. im 3. 1846 
von der Waſſerfluth Hart betroffen, nebſt Schankw., 
Ziegelhütte, 43 9., 330 €, zu Ar. 18, 1. 49, 
Hfr. Pichnilhota, 

Kur (157. Bunzl.), auf Bauffa 1 St. ww., 
Dörfchen, zu Rr. 36, VII. 66, Pir. Töſchen 
end Bubann, 

Kur (129. u. 150. Bunzl.), auf Nimekig als 
„Kluky‘’ 14 St. ww., Dorf, nebft abf. empb. 
Mrhf. „Dworec’' over „Neuhof“ u. vem 1St. 
XO. Stranfa Anthl. mit abf. „Ze- oder Mebie,' 
zu Nr. 36, VII. 65, Pr. Staifte, 

Kine (16. Caol.), mit Chwalowitz bei Zleb incorp. 
Gut (landtf. Hptb. Tom VI. Fol. 213) bei 
65} Anfäptt., 88.000 fl. früher. Shägw., 94 M. 
von Prag. _ 

tut (33. Casl.), auf Zleb⸗Zial 2 St. wnw,, 
fammt Sclofbzrt., St. Job. Bapt. Alfrd.- u, 
Schul» Dorf, nebft Mıbf., Schäfr., Brände. 
anf 6 Faß, 2 Brutwubr., Potaſchſiedt. Schantw., 
zu Ar. 21, X.54, Pir. Cirtwitz. 

Ktut (30. Kön.), f. Kluty. 

Kiufowig (199. Rat.), auf Tuchomẽetid 2} St. 
sso., Dom. »Dörfhen, nebft Ginenig. abf. 
Möiml., „w Dalejich,' 18 9., 100 €., zu Rr. 
28, ı1. 77, Pr. Ginonitz. 

Klury (30. Kön.), auf Strtvom. Königgräg, als 
„Kiak" 1 St. s., Dorf, zu Rr. 18, vu. 52, 
Pfr. Neu.Königgräg. 

Klum (... Elb.), auf Ludiz 1} St. sw., Dorf, 
zu Nr. 35, X. 39, Pfr. Stiepra. 

Klum (319. Leitm.), anf Reuſchloß als „Klu⸗ 
men, Chiam” 1} St. sso., aud St. Georg 
FiltrchDorf, nebft 3. Fereſch Porzellain- und 
Steingutfabrf,, zu Rt. 42, 1. 39, Pfr. Pablomip. 

Klum wie a. a. D. Chlum f. d. 

Klumfchig (im Ber.), auf Liten } St. n., Karl» 
fteiner Leben-Rittergut, mit Schlößch. Bräuhs., 
Mrhf., Molml. bei Wlenetz, vie Brwitg. beim 
obb. Amte in Eorreſpz. mit fämmtl. Behörben 
(mie S. 39, Sp. 1) über ¶ Beraun. 

tlumtichan (... Saaz.), f. Chlumtſchan. 

Klutfchan, weldes Reinold's er. auf Kaunitz, 
Kauf. Kro., ald von Böhm. Brod 1 St. no. 
Dorf ıe. angiebt, findet ih nicht vor, 

Klutfchenig(... Ber.), Stiftsgutbeid}? An- 
fähtt., 40.500 fl. früher. Schäzw., 8 M. von 
Prag, mit 3 Ortſchft. zu Nr. 28, IV. confe. u, 
die Vrwltg. zu K. in ämtl. Cortſpoz. (wie ©. 39, 
Sp. 1) über \CH/ Pifel. — Das Dom. im äu⸗ 
Berft. 8. des Ars. mit 2043.,, Joch problt. Bo⸗ 
den, wovon 551. ,„ Aeder, 105.5, Wief., 16.51 
Gärten, 61,,, Hutweiven, 1308.,, Wald 

FRlurfchenig (... Ber.), ald „Kiusenice‘ auf 
„Wikfudice' am gleihn. Dom. ſ. Scählofbeyrf., 
berrfchtl. u. auch Verzehtſtt. Perzept. Amtsort, u. 
16 St. von Prag geleg. Plarr- Dorf, nebfl 
Bräuho., Bratwnbrn,, Mrbf., 42 9., 302 €. 
zu Rt. 28, IV. 137, Prag. Etzdiöz., Wotig 


lutſchitz. 


Bil., zur Kirche ꝛc. (mit P. Brandel. Altarbilde). 
980 Eingpfrt. in 5 Ortſchft. nächſt. Piſet. 

Klutſchitz (... Ber.), als „Kiadioe'' auf Karl⸗ 
ſtein ISt.s, Dörſchen, mit der W. Schulz. 
Parquetenfabt. am Beraunfluffe, 11 9., IT E., 
zu Nr. 28, VI. 62, Pfr. Budnian. 

lutſchka (im Bunzl.), auf u. bei Sowinka als 
„Klucka‘ emph. Mrdhf. jenfeits des Thales. 

luſchkau (... Saar), auf Dobritſchan als 
„Kiuökow“ } St. s., Dorf von 66 9., 259 
€., zu Rr. 42, 1. 40, Pfr. Liebeſchitz. 

Klutſchken bei Hirfhberg im Bunyl, Ar. 1. 57, 
von F. U. Heber's „Burgen.“ 

Kiurfchten, (294, Leitm.), f. Schönfelv. 

lutſchow (191. Kauf.), auf Schwz. Koſteletz 
27 St.w., Dorf, nebft früher. Burgbaufrgm. 
„Alt ⸗ Klutow,“ zu Ar. 11, III. 40, Pfr. Potitan 
u. kſtibot. 

Klugen (161. Bunzl.), auf Wivim-Kofotin 1 St. 
NNO., Dörfchen, zu Rr. 36, vır. 67, 
Pfr. Mſchno. 

Kin (285. Kaui.), f. Felt. 

Rmetowes (29. keitm.), auf Doran als „„Kme- 
tinawes‘' 4 St. so., Pfart- Dorf, zu Rr. 42, 
11. 52, Prag. Erzdiõöz., Budin. Bit., 1150 Ein- 
gepftt. in 4Ortſchft. fammt Fil. Hofpofin, nächſt. 
¶ Burin. 

Kmilefhen (41. Kaui.), auf Ratay u. (257. 
Kön.), auf Reihenan, dann (... Saaz.), auf 
Petersburg m. anf Schönhof, f. Epmelfhen 
und Chmeliſcht. 

Kminig (im Ber.), auf Wotig abſ. Mrhpf. bei 
Boratig. 

ismin (... Ber), ald,,Nowy-K," aud Dom. 
u. f. Golvberg- Stapt, wie 8ain f,d. 

Kmin (46. Budw.), auf Frauenberg u. von Pod⸗ 
brad 23 St. nnw., Dorf, 30 Häuſ., 260 
Einw., nebſt Schanfw., zu Rr. 25, X. 76, Pir. 
Rietenom. , 

tß8nappenbdorf (159 Chrud.), ald ,‚Knapowen” 
auf Landstton 27 St. wnw., Pfrlofal.»-Dorf, 
zu Ar. 21, V. 14, Königgr. Diöz., Lanpöfron. 
Bil., 1450 Eingpfr. in 3 Drtſchaft, nächſte 
J Amtsort. 

Knappenzeche (75. Prach.), auf Altſattel⸗Pradel 
ald „Hawirna‘ Silbergeben- u. 2) St.nw, 
Dom.» Dorf, zu Rr.25, IV. 50, Pir. Bohutin. 

Knrba (... Elb.), auf Stotwom. Eger fonft „Kne- 
bain, Knöba” 2 St. wo., Thlvörfd., mit ei- 
nem Sauerbrn, 12 9., 49 E., nebft St. Klara 
u. Sreusbrlommend.- Anthl., zu Nr. 35, VI. 48, 
Pfr. Rebanitz. 

SKneiflomta (im Rak.), am Smichow sah Nr. 
114, Weindrgämtl. Lanpps. fammt Garten u. 
©t. Joh. Rep Kapelle. 

Knenig (.. .Eib.), f. Anönip. 

neſchchen (im Saaz.), auf u. bei Maſchau abf. 
Borftr. daſelbſt. 

taneihig (230. Prad.) am gleihn. Dom., f. 
Kniefhig-Petromip. 

Knefchtrig (219. Leitm.), ſL.Neſterſchih. 

Knewice (126. Leitm.), f. Knibitſchken. 

Ku (77. Casl.), auf Katzow 1} St. oxo., 


Kniefchnig. 7357 


Dorf, nebſt abf. „Wyska’' Mrhf. nebſt Schaf. 
nächſt allſteinbrch., zu Nr. 11, X. 57, Pfr. Eeflin. 
nd (231. East.), f Rnie). 

Knlhari (im Kaut.), auf Kammerburg, abdf. 
Chalupw. bei Daubramig. 

+Kndjice (34 Bidj.), auf Dimokur, ebenfo (228, 
Prad.), Allov.-Gut u. Amtsort, f. Aniefhig. 

Kndjike (50. Birj.), f. Knieſchitel. 

Kndjig (234. Bunzl.), auf Böhm, Aida } St. 
w., Dorf, zu Rr. 36, ı1. 74, Pfr. Amtsort. 
+ndig (305. &ası.), auf Ronow } ©t. s., aud 
St. Martin Eoemetrfrh. u. Filfhul,-Dorf, nebſt 
Mrhf., Schäfr., zu Nr. 21, X. 54, Pr. Amtsort, 

Knfiiwmeta (182. Rak.), f. Kl. Herrnvorf, 

tnelmoſt (206. Bunzl.), auf Mündengräg als 
„KnöZamost‘ wie „Fürſtinbrud“ jegt (S. 608, 
Sp. 2) unter Fürftenbrud f. v. 

tndjomwes (198. u. 292. Raf.), auf Tuhomerig 
u. Pürglig, ſ. Gr. Herruporf. 

Kndiftn Dworn (26. Burw.), f. Pfaffenhöf. 

Knibitſchken (126. Leitm.), auf Shwag 7 St. 
X. Dörfden, zuß®r.42, 11.53, Pfr. Amtsort. 

Knie (369. Pilfn.), auf Tihemin als „Kniha’ 
1} St. sw., Dörfchen, zu Ar. 28, vH. 41, 
Pir. Gesna. 

Sniebn (239, Mart.), f. Anih y. 

Knieſch (231. Casl.), f. Knie). 

Enieſche heu (im Saaz.), b.Lieborig adf. Förftr., 
zur Pfr. Petersburg. 

Kniefchilet (50. Birj.), als ‚„Kaezidek" auf 
Ehlumeg 4 St. wsw., Dorf, nebſt Mihf., 
Schäft., Schantw., auch Luſtſchloß am Thiergrt. 
mit Förftr., 3 Hegrhs., auch abf, „Kotwi- oder 
Kopidak,” 54 9., 343 €., ju Rr. 18, 1.50, 
Pfr. Gr. Bieronig. 

Kniefchitet (234. Bunzl.), f. Knejie. 

78t nieſchic en Bidz.), ald Knedice" auf Di» 
motur 2) St. o., Pfarr» Dorf von 133 9., 
755 €,, zu Nr. 36, ıx. 49, Königg. Diöy., Ko⸗ 
pilono, Bit, 2330 Eingpfrt. in 7 Drtfäft., 
nähft. \CI7 Königftärtl. 

Kniefchig (91. Klatt.), aufBiftrig 27 St. oxo., 
Dörfchen, zu Rr. 35, IV. 93, Pfr. Droſau. 

Knieichig (223. Prach), alt „Kuszice” Alld.-Gut 
(lanvtf. Hptb. Litt. K- Tom. VII. Fol. 1) bei 
344 Anfäßtt., 22.000 fl. frühr. Shägm., 16 M. 
von Prag, mit 6 Drefäft., zu Nr. 25, VI. confc. 
u. die Vrwitg. zu 8. in ämtl. Eorrfpj. (mie ©. 
27, Sp. 1) über IC)? Horajviowig. — Das 
Dom. imnw.veößts. mit 1766.,, Joch prodkt. 
Boden, wovon 631.,, Aecker, 260.,, Wiefen, 
8.5, Gärten, 195., Hutweiden, 669., Wald. 

+Rniefhig:Perrowig (230. Prad.), fammt obb. 
Scäloßbdzrf. „Knözice mit Mrhf., Bräubs. 
auf 6 Faß, neuerb. Kontrib. Schüttboden frit 3. 
1846, am gleihn. Dom. auch hrſchftl. u. Ber- 
sehrftr, Perzepts. Amtsort u. von Pifel TM. w., 
Parr- Dorf, mit abf. „Tamirz“ Mylmi. nächſt 
Ballfragmt. am „Brndirj- Berge,” 41 9., 275 
€,, zu Rr. 25, VI. 60, Budw. Diöz., Schütten- 
hofen. Bil., 3000 Eingpfrt. in 29 DOrtfäft., 
nacht. =) Schüttenbofen, 

KRniefchnig (371. Bunzl.), als „Hofeni Kniz- 
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nice” wie Ober- u. als „Doleni-K.'' wie „Un⸗ 
ter⸗Knijnitz“ auf rs. Stal 2! St. so., Dorf 
nebft abf. „Pa-sek ober-Sseka” u. „Pe-kla 
orer-klo, zu Nr. 36, II. 75, Pfr. Libun. 
+nie; (231. Casl.), als „Kndz' auf Habern- 
Tieß 1 St. s., auch St. Barthlm. Filfch.“ Dorf 
nächſt ver Wien, Chauſſee fammt Schäfr., „beim 
Neudofe, zu Nr. 21, VIII. 42, Pfr. Habern. 

Siniezbori (im Kaui.), auf Kammerburg als 
„Knezhati” abf. Chalupw. bei Daubrawig, 

Kniejig (305. Cast), f. Knete. 

Kniejig (91. Klatt.), f. Knieſchitz. 

Kniejoftad (97. Bud.), f. Anyjellar. 

Sniejowes w. a. a. D, für Herrmdorf. 

Knihy (239. Klatt.), auf Lukawitz als „Kniha“ 
1 St. o., Dörfchen, zu Rr. 35, 1II. 71, 
Pir. Piefie. 

Knie (191. Casl.), auf Teutſchbrod 1} St. no,, 
Dorf, nebft abſ. „Böhm. Pfaffenvorf" durch 
Emph. des vorm. „Böhmifhen Hofes‘ als Cesky 
Dwür entfiv., zu Nr. 21, VIII. 43, Pin 
Unt. Kraupen. 

tin (... Ber.), ald „Nowy” and „Reufnin‘ 
vom Dobtiſch 14 St. o., freie k. Goldberg⸗ 
Stadt, unter einem (wie ©. 39, Sp. 1), mit 
fammtl. Behörd. correfp. regirt. Magiftrate, zu 
7 Jahrmrkt. priv., mit 688... Jod prodkt. Bo» 
den, wovon 385., Weder, 57., Wiefen, 24.,, 
Bärten, 67.,, Hutweiden, 152.,, Wald, nebſt 
Rathho., 2 Gaſthf., neuerb. Schulgbve., dann 
gem. Waarhdlg. von J. Tiſchler, übrg. Gewrbfttt., 
Bräubs,, abf. „Chwozno‘‘ Zechhs. am gold» 
führenden Sanv-Doffnungsbansc., 174 d., 1051 
€., zu Nr. 28, V. 84, fammt ver St. Nilolaus 
B. Filkrch. zur Pfr. Alttayn. 

Knin (... Ber), als „Stary-K.’' wie (S. 38, 
Sp. 2) Stifts- Gut, wo nadhträglic vie landr 
wirthfchaftl. Area hier mit 7590.,, Joch proft. 
Boden, bei 3051.,2, Wieſen, 61.,, Gärten, 
534.,, Hutweiven, 3552.49, Wald. 

TKnin (... Ber.), als „Stary-K." am gleihn. 
Dom. Amtsort u. Pfarr-Dorf (mie ©. 38. 
Sp. 2) eben, Altfnin, 

tninig, =ce (374. Leitm.), auf Teinig u. von 
Leitmerig 31 St.nno., aub St. Profopkapli. u. 
Filfhul.» Dorf, nebſt „Mauerſchin“ Borftr,, 
zu Nr. 42, 1. 40, Pr. Saubernig. 

Kminig, :ce (221, Leitm.), auf Prießnig-Shö- 
brig2, St,nnw., Dörfd., nebft „Holzgrund⸗“ 
oder „Schenkenthal-⸗“Brttſg., zu Ne. 42, IV. 57, 
Pfr. Böhm. Kahn. 

Kniomwig (.., Ber.), ald „Küowice‘ Allod.- 
But beiß}$ Anfäptt., 55.500 fl. frühe. Schägm., 
6 M. von Prag, mit 6 Drtfhft., zu Nr. 28, IV. 
eonfce, u, die Brooltg. zu 8. in ämtl. Corrſpdz. 
(wie S. 39, Sp. 1) fammt Juſtzrt. zu Benefhau 
über daſelbſt. — Das Dom. im sw. Theile 
des Molvangebietes mit 2694... Joch probkt, 
Boden, wovon 1457. ,, Arder, 131.,, Wiefen, 
21.,, Gärten, 293,,, Hutw., 790.4, Wald. 

tRniowig (...Ber.), ald „Welke Küowice‘ 
wie „Gtoß ⸗K.“ fammt Schloßbzrk. hrſchftl. auch 
Berzehrftr. Perzept. Amtsort u. von Prag 13 St. 


s.,aud St. Jofephätaplin.- Dorf, nebft Bräuße,, 
Mrhf., Schäft., 48 9. 351 €., zu Nr. 28, IV. 
138, Pfr. Ehlum. 

Kniowig (... Ber), als „Küowiöky’' ober 
‚Male Küowice” wie „Klein⸗K.“ am gleihn. 
Dom. } St: s., Dörfhen, von 21 9., 107 
€., zu Nr. 28, ıv. 139, Pir. Chlum. 

Knirjomw (126. Ehrud.), als „Knerzau“ or.Knö- 
Fow‘' auf Hobenmauth 4 St.ssw., Pfrlofal.- m. 
MWalfaprts- Dorf, zu Nr. 21, 111.58, Königgr. 
Dior, Hohenmauth. Bit., 1420 Eingpfrt. in 7 
Drtihit., nachſt. ¶ Umtsort. 

Keniſch (77. Easl.), ſ. Ani. 

Kuifchtowig (... Ber.), auf Zotnit 1} St. o., 
Dorfvon 29 H., 201 €., zu Rr. 28, VI. 63, 
Pfr. Brig. 

Knijeen (im Rak.), am Smichow «ub Nr. 99, 
Weinbrgamtl. Landhs. mit Garten. 

SKnijeen (im Rak.), auf Pürglig als „Knizeei 
Bauda“ bei Ruda, fonft „Doraler“ Hegrhe. 
am Saugarten, 

Knijeklad (97. Bud.), als „„Horni kniZeklada” 
aud „Horejäka” wie „Ober⸗K.“ auf Wit, 
tingau-Byy 64 St. ww., Dörfd., zu Rr. 25, 
IX. 53, Pir. Schimutig u. Blauhurka. 

Knij eklad (97. Bubw.), als Dolni „knizeklada” 
auch „Dolejska“ wie „Unter-R. auf Wittin- 
gau-Byy 6} St. wnw., Theil⸗Dör fch. nebſt 
Molvauthein. Anthl., noch abf. Hörftr., zu Ar. 25, 
IX. 54, Pfr. Schimutig u. Blauhurka. 

Snijtowice (.. . Ber.), wie Kniſchkowitz. 

Kn iinis (371. Bunzl.), (.Knifhnig. 

Knijata (im Tab.), auf Chotowin als „Knizata‘‘ 
abf. Chalupw. bei Lhota Balkowa. 

Knöba (... Elb.), ſ. Kneba. 

Knobis (82. Ral.), auf Tauzetin als „Knowis“ 
4} St. so., Thlvorf nebſt Chraſſtian gehör., 
41 9., 305 E., zu Nr. 28, J. 62, Pfr. Pcher. 

Krnochenmehlfabrk. (im Pilſn.), bei Mies und 
auf Tiechlowitz. 

Knöglig (239. Leitm.), auf Tetſchen St.sww., 
Dörfhen nebft Mrhf., zu Ar. 42, v. 55, Pfr. 
Rofawig. 

Knönig (... Elb.), auf Udritſch ald „Knenitz“ 
von Buchau 1} St. so., Dorf, zu Nr. 35, X. 
40, Pfr. Amtsort. 

Knöpfefabrt. (im Leitm ), mo fih 2 Ausfteller 
im 3.1845 zu Wien, mit Mufterarten von Me- 
tafltnöpfen ergaben. 

+Ruöfchis (... Saaz.), auf Mohr ale „Kndzioe" 
4 St. ono., einft ſelbſtſt. Gut, jegt Pir.-Dorf 
mit Mröf., Schäfr., 58 9., 317 E., zu Nr. 42, 
X. 41, Leitm. Diöz., Saaz. Bil., 660 Eingpftt. 
nächſt. ¶ Liebkowitz. 

Knotek (im Ber.), auf Chlumet abſ. Mpimi. 
bei Martinitz. 

Knowitz (... Ber.), ſ. Kniowit. 

Knyn (46. Budw.), ſ. Amin. 

Kobel (im Bunzl.), auf Semil abſ. Geſhft. bei 
Polaun. 

ſoberow (359. Bunzl.), auf Rohoſet 14 Et. 
ONO., Dorf nebft Mblml., zu Rr. 36, 11. 76, 
Pfr. Eifenbrod over Brevel auch Lautel. 


Koberomwis. 


Koberomwig (128. Casl.), auf Selau 14 St. xo., 
Dorf nebit abf. „Biela' und „Chwalkowſty o. 
Chwalkowitz,“ dann „Owtinſty“ 24 9., 192 €, 
zu Rr. 21, ıx. 59, Pfr. Wogſlawitz. 

Kobila (235. Bunzl.), als „Kobyla“ auf Böhm, 
Ada} St.s., Dorf, zu Rr. 36, 11. 73, Pir. 
Laukow. 

Kobilihlawa (295. Casl.) als „Kobyli Hla- 
wa’ auf Golö-Jenilau 1 St.ssw., Dorf nebft 
Degrhs., abf. Mrhf. „Chlumet“ mit Forftr. auch 
„Pyla““ zu Nr. 21, VIII. 44, Pfr. Umtsort. 

Kobilis (323. Kauf.) ſ. Kobylis. 

Kobilig (12. Birj.), auf Slaupno 14 St. o., 
Dorf nebſt Schanfw., Schmiere, abſ. „Opa⸗ 
tom‘ mit emph. Mrhf. „Neuhof, Nowy Dwür,” 
52 9., 321 E. zu Nr. 18, 1. 51, Pfr. Nechanitz. 

Kobilta (357. Bunzl.), auf Rohofeg 4 St. xo., 
Dorf, zu Nr. 36, 11. 77, Pfr. Jentſchowitz u. 
Piepei. 

+Kobilla (... Elb.), auf Luditz als „Kobili, 
Kobylle“ } St. s., Pfrlofalie- Dorf, zu Rr. 
35, x. 41, Prag. Erypiöz., Luditz. Vik. TOO Ein» 
gepfrt. nähft. Cd Budan. 

Kobilty (366. Kauf.), ſ. Kobil y. 

Kobilnjt (... Ber), auf Altknin 14 St. so., 
Dörfhen mehr abf. „Wymifllenta" Schanfw,, 
129.66€., zu Rr. 28,V.85, Pfr. Ziwohauſcht. 

Kobilnie (98. Rak.), auf Wrana 1} St. s., 
Dorf nächſt Burgbaufrgmt. mit Mrbf., Schäfr., 
Gaſthf., 26 H., 205 E., zu Nr. 28, 1. 63, Pfr. 
Amts ort. 

Kobilnig (42. Bunzl.), auf Dobramwig 1} St. 
0,, Dorf, nebft Mrhf., zu Nr. 36, VIII. 55, 
Pfr. Zertſchitz. 

Kobitnig (333. Casl.), ald „Kohylnice“ auf 
Neuhof 1 St, xo., Dorf an der Pielautfher 
Chauſſte, nebſt Schanfw., Mhlml., zu Nr. 11, 
IX. 40, Pfr. Zabot. 

Kobiln (228. Chrud.), auf Poliita 24 St. w., 
Dörfchen, zu Nr. 21, VI. 51, Pfr. Boroma. 

Kobilv (366. Kaui.), im 11. Breifafl. Viertel 8. 
„Plchow“ von Weſtetz 2St.vw., Theil-Dörfs- 
hen nebft Zioftau. Anthl. noch abf. „Kobily na 
Samot&’ zu Nr, 11, IV. 68, Pfr, Aubienig u. 
Popowig. 

Kobilysdoly oder dolnj (31.Kön.), auf Stadt- 
vom. Königgräg 14 St. nnw., Dorfd., zu Ar. 
18, VII. 53, Pir. Plotiſcht. 

Kobilvubora (397. Prad.), auf Libiegig wie (©. 
521, &p. 1) bei Ejernoweg. 

Koblafto (76. Casl.), auf Kaßow 1 St. NXo., 
Dorf nebft freifähl. Kauf. Anthl., noch abf. 
„Thalmühle,“ Dolsky mleyn, zu Rr. 11, X. 
76, Pir. Amtsort, 

+Köblau (102, Easl.), f. Keblau. 

Koblenz (180. Budw.), f. Goblenz. 

Koblig (12. Birj.), f. Kobilig. 

Koblig (338. Leitm.), als „Nieder⸗K.“ anf Lie 
beihig 4 St. nw., Dorf, zu Nr. 42, 1V. 58, 
Pfr. Amtsort, 

Koblic (351. 8eitm.), als Dber-R." wie „‚Horeni 
Chobolice’' auf Plofhtowig 1} St.no., Dorf 
nebft Mehf. zu Ar. 42, 1V. 58, Pfr, Liebeſchit. 
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Kobroma (im Rak.), am Smichow suh Rr. 167, 
Weinbrgämtl. Landh's. mit Garten. 

Koburg (164. Chrud.), auf Landotron und vom 
Pfrorte } St. w., Dom. Dorf, zu Rr. 21, V. 
15, Pir. Weippersvorf. 

Kobyla (235, Bunzl.), f. Kobila. 

Kobyla (... Elb.) f. Xobilla. 

Kobplis (323. Kaui.), auf Alt-Liben } St. n., 
Dorf an ver Leitm. Ehauffee, zu Ar. 11, 1. 64, 
Pfr, Profit. 

Kobvli Blawa (295. Casl.), f. Kobilihlama. 

Kobpinice (333. Easl.), f. Nobilnig. 

Kobylnit (98. Rat.), f. Kobilnik, 

Kocanda wie unten, f. Kotzanda. 

Kocanda (im Kaui.), auf Manderſcheid, Ein 
ſchicht. bei Wofnig. 

Kocanda (im Kaut.), auf Worolfa, abf. Mhim. 
bei Ehwaterub, . 

Kocanda (im Kaui.), anf Etenip, abf. „Reus’ 
Wrthsh. bei Pievletig. 

Kocanda (im NRat.), am Smichow, sub Nr. 86, 
Weindrgamtl. Landhs. mit Garten. 

Kocauromw (235. Bunz.), f. Kogaurow. 

Kocaurow (251. Cast.), f. Kogaurom. 

Kocauromw (108. Leitm.), f. Kotzauer. 

+Koce:hrad 0. :rad (113. Kaut.), f. Kotzer ad. 

Kochanet (269. Kaut.), auf Branveis 2} St, 
xXo., Bilfhul- Dorf nebft abf. „Katzow,“ zu 
Nr. 11, 1. 65, Pfr. Pievmietig, 

Kochanow (... Ber.), als „Kochnow“ auf Ko⸗ 
nopifht 3 St. o., Dörfhen, 16 H., 90 €, 
zu Nr. 28, IV. 140, Pfr. Wokraulitz. 

Kochanomw (140. Casl.), f. Kochendorf. 

Kochanow (218. Casl.), auf Swetla⸗Thuniſch⸗ 
Neudorf } St. ssw., Dörfd., zu Nr. 21, IX. 
63, Pr. Swetla. 

Kochanow (42. Kauf ), auf Stotgmd. Janowitz 
u. von Ratai 14 St. o., Theil- Dorf. nebft 
abf. „Podmok“ von Zafmuf, zu Nr. 11, IV. 69, 
Pir. Janowitz. 

Kocdhanow (230. Prach.), auf Kniefhis 14 St. 
sw., Dorf als Enclave im Kochet. Gr. ver k. 
Waldhwozd, zu Nr. 25, VI. 61, Pfr. Haidl. 

Kochendorf (140. Casl.), auf Pollersfirhen 7 
St.no., Dorf, zu Rr.21,1x.60, Pfr. Steden. 

Kocher (248. Prach.), als „Kochetet“ Gerichts 
bezrk. in ver k. Waldhwozd (mie &. 327, und 
©. 330, Sp. 2) am Böhmerwalrgebirge mit 15 
einfhicht. Höfen fammt Nebenhänfern, unter 
hrſchftl. Biſtritz. Schuge, zu Nr. 25, VI. 61, 
Pfr. Gutwafler, Haidl, Hartmanig, Petrowig u, 
Seewieſen. 

Kochet (230. Prach.), ſ. Kochanow. 

Kocher (im Prach.), als „Ober-" u. „Unter⸗K.“ 
abf. Gehöft. in gleihn. Gr. ver f. Waldhwozd. 

Kochnow (...Ber.), auf BWotig J St. xo., 
Dörfhen, 11 H., 65 E. zu Nr. 28, ıv. 141, 
Br. Amtsort. 

Kochomwig (33. Leitm.), auf Brogan 4 St. no. 
Dorf, zu Ar. 42, 1. 42, Pfr. Gaſtorf. 

fſtoci (12. Chrud.), f. Kotſchi. 

Kocin (47. Budw.), ſ. Kotſchin. 

tocten (75. u, 94. wie 121. Kon.), f. Koken. 


760 Kotiich. 


Kokifch (220.Reitm.), auf Priefnig wie (S. 327, 
Sp. 1) bei Bohmen. 

Kolow (im Kaui.), auf Radim, PP. Augnftiner- 
Mofter-Baufrgmt, bei Chotutig, 

+Koclitow (91. Kön.), f. Kepelsvorf. 

Kod:tci):war (... Ber.), auf Lochowitz nähft 
altjlavifhen Grabhügeln von Zrie 14 St. s., 
Dörfhen 20 9., 81 E., nebft Mrhf., zu Ar. 
28, v. 89, Pir. Amtsort. 

Koch: in JZufammenfegungen, f. Rod» over Kog. 

Koi-(c})-in (321. Pilfe.), auf Plaß und vom 
Pfarrorte 1] St. s. Bilfhul-Dorf nebſt Alaun- 
hüttwrf, abf. „Tſchetſchin“ Förſtr., zu Nr. 28, 
VIII. 62, Pfr. Kralomig. 

Kol:(ci)zow (101. Tab.), auf Jung- Woſchitz 
1 St.n., Dom. Dorf, 32 9., 171 €., 1 ifr. 
Fam., zu Ar. 11, VI. 88, Pfr. Schebitom. 

Koda (... Ber ), nächſt Marmorbrühen auf Karl- 
fein } St. wsw., Dörfchen, 12 9., 64 €, 
zu Nr. 28, vı, 66, Pir. Tetin. 

Kodan (... Eib.), am gleihnam. Dom. „Ober- 
Chodau“ fammt Schloßbztk. vom ¶ Karlsbad 
2 St. w., Amtsort u. Dorf mit Mihf., Mhlm., 
zu Nr. 35, IX. 49, Pfr. Unter-Kovan. 

Kodau (... Elb.), auf Startvom. Eibogen als 
„Unter / K.“ vom ¶Y Karlabav 24 St. wsw., 
Pfarr,» Dorf nächſt Steinkohlbrgwrf., mit einem 
Schloße aub U. Porges-Portheim. Porzellain- 
fabr,, wie 3. Hüttner u. Comp. Steingut und 
Fayence, zu Rr. 35, IX. 50, Prag. Etzdiöz., 
Lichtenſtadt. Bil, 2630 Eingpfrt. 

Kodewig (292. Leitm.), [. Rottomig. 

Kofl (... Elb.), auf Stavtvom. Eibogea 2 St. 
NNw.,DotfzuNt.35,1Xx.51, Pfr. Dotterwies, 

Kogels:(ch):in (134. Casl.), auf Heraleg } St. 
no., Dorf nebſt Schanlw., abf. Mhlm., Schaft. 
am Mrhf., Tuchwlk., zu Nr. 21, VIII. 45, Pfr. 
Amtsort, 

Kogedice (357. Leitm.), f. Koietig. 

Kogedffo (238. Banyl.), auf Böhm. Aida, Ein- 
ſchicht bei Hawlowitz. 

Kogerau (... Elb.), auf Königsberg 1} St. o., 
Dorfzu Rr. 35, vi. 49, Pfr. Amtsort. 

Kogetin (191. Cael.), f. Kojetain. 

+Rogetig (286. Kaut.), ſ. Kojetig. 

Kogetichin (134. Easl.), f. Rogekin. 

+Stogig (61. Chrud.), auf Partubig 5} St. w., 
einft ver Sage nah Eiftergienfer - Frauenfifts- 
jegt St. Peter u. Paul Filth. u. Schul» Dorf 
zu Nr. 21, 11. 57, Pir. Eibeteinig. 

Kogkowig, :ce (201. Casl.), als „Welky-K." 
wie Groß -Koykowitz auf Lipnig } St. o., 
Dörfchen nebſt abf. „Kiiwolac” aud „Swi- 
talka‘ mit Mhlm., Schantw., Flachsdörrhs. zu 
Rr. 21, IX. 61, Pfr. Krafnahora. 

Kogkowig, :ce (201. Caol.), ald „Malä-k.“ 
aub „Kojkowicky" auf ipnig 4 ©t. sso., 
Dörfchen, zu Rr.21, IX. 62, Pir. Kraſnahora. 

Kögnig (490. Prach.), auf Shihomig als „Keg⸗ 
auch Koynitz“ 1} St. o., Thlvprf. nebft Mehr. 
Strafonig und Kalenitz. Anthin., zu Nr. 25, V. 
59, Pfr. Nezamiſlitz. 

Kogowice (88. Bunzl.), f. Kojomwip. 


Rojebig. 


Kobandw (218. Gast.), f. Ao dano w. 
Kobautow (171, asl.), f. Kohotau. 
Kobautow (268. Casl.), auf Nrucsnorf } St. 
so, Dörfch. nebſt Mrbf. Perno“ fammt Forftr., 
zu Ar. 21, x. 55, Pfr. Amtsort, früh. Hetman. 
+8obautomw (75., 91. u. 121. Kön.), f. Koken. 

Kobautowig (235. Bunzl.), auf Böhm. Aida 
1 St. 0oso., Dörfben nebſt Mpim., zu Nr. 
36, 11. 79, Pfr. Liebenau. 

Koblbruh (im Leitm.), aufn. bei Außig Ein- 
ſchicht aud als „Koblenhäufel‘ daſelbſt. 

Koblenhäufel (im Leitm.), wie Kohlbruch, oben. 

Köblerdorf (232. Prad.), am gleihn. Dom., f. 
Bitiina (S. 616, Sp. 3) als „Kohlendorf“ 
aud BVerzehrfir. Perzepts. Amtöort. 

Koblgruben (181. Burw.), auf Hobenfurt 4} 
St. nw., Dörfchen nebft abf. Dom. Mhlml., 
zu Re. 25, vu. 106, Pir. Shwarzbad. 

Koblbau (... Elb.), auf Gabhorn» Petſchau als 
„Kohlau“ von Karlöbar 1 St. so., Dorf, zu 
Nr. 35, X. 42, Pfr. Douawitz. 

Kobihan (254. Kön.), auf Reihenau und vom 
Pfrorte 1 St. X. Dörfhen, zu Rr. 18, V. 
55, Pfr. Himmlifh-Ribnay. 

trohlheim (88. Rlatt.), f. Kolheim. 

Kohlhof (... Eib.), auf Petſchau abſ. Mräf. 
bei der Stadt. 

Koblige (287. Bunzl.), auf Grafenſtein und vom 
Pirorte St. X., Orany- Dorf u, Hilfozollamts⸗ 
Ration mit 2fah. Wegmant, zu Nr. 36, V. 35, 
Pfr. Wetzwalde, fonft Grottan. 

tKobl: oder Koblenianowig (41. Kaui.), f. 
Janowitz. 

Kobling (... Elb.), auf Falkenau als „Kohlung“ 
2 8t.80., Dorf, zuNr.35, v11.39, Pfr. Lobs. 

Kobling (... Elb.), aufHeinrihsgrün als „Ober- 
u. Unter⸗K.“ auch 11 St.n., Dorf, zu Ar. 35, 
vıu. 37, Pfr. Schönlimv. 

Kobl:ftadt over ⸗ſtatt (236. Bunzl.), auf Böhm, 
Aicha⸗Siebendörfel 2} St.no., and St, Marien- 
kapll. Dorf nächſt dem „Saiferftein,” einem 
Felsblod-Ruhefig Wail. Sr. Mai. Joſeph II. bei 
Anlegung der Feldſchanzen im Baier. Erbfolge⸗ 
kriege ꝛc., zu Nr. 36, 11. 80, Pft. Ierfhmanig. 

Kohl: ftadt over :ftätten (117. Rlatt.), auf 
n. vom Pfrorte 14 St.sw., Dörfden, Kauth 
zu Ar. 35, V. 70, Pfr. Marberg. 

Kobotau (171. Easl.), als „Kohautow“ auf 
Polna und vom Pfrorte 1 S.nw., Dorfan 
der Poliika. Chauſſee, nebſt Mirhf., Börfir,, zu 
Nr, 21, vu. 32, Pfr. Kreuzberg. 

Koitichig (153. Tab.), f. Koytſchiß. 

Koiafomwig, :ce (94. Burm.), auf Wittingan 17 
©t.ssw., Dorf ander Gragen. Ehauflee, nebit 
abf. Wafenmftr., zu Nr. 25, 1x.55, Pir. 
Mladoſchowitz. 

tKojau (262. Budw.), ſ. Goian. 

Kojedig (357. Leitm.), auf Ploſchkowitz 3 St. 
nw., Dorf, zu Rr.42, 1. 43, Pfr. Schwaren. 

tstojedig (... Saay ), auf Winterig als „Koe-, 
Kojtiz, Kojetice' J ©t. w., aud St. Bar- 
thimtplin. u. Bilfhul.-Dorf mit Sanerbrunn, 
61 D., 316 €, zu Rr. 42, IX. 51, Pr. Ravonip. 


Koletain, 


Kojetain (191. East), als „Kojetin” auf 
Teutſchbrod 2 St. xo., Bilfhul.-Dorf, nebft 
abſ. „Sommerwalde“ Förfte, u. Hegrhs., zu Ar. 
21, vın. 46, Pfr. Biela. 

Kojetin (61. Prad.), auf Worlif 3 St. oxo., 
Dörfch, zu Nr, 25, 111. 56, Pfr. Petromwig 
u. Altfattel. 

Koietig (285. Kanf.), als Kirhenftifts- Gut 
(Landtf. Optb. Liitt.K. Tom. XXXVIt. Fol. 
49) bei 1427 Anfähtt., 9500 fl. frühr. Schätzw., 
2 M. von Prag, mit 1 Ortfchft., zu Ar. 11, 1. 
u. die Broitg in ämtl, Eorrefpnz. (wie ©. 165, 
Sp. 1) fammt Juſtzrt. zu Prag, über da⸗ 
feld. — Das Dom. im x. des Ars, mit der 
Oben, f. Kirhenamtsgüter, angefhrt. land» 
wirthſchftl. Area. 

tKoietitz (286. Kauf.), am gleihn. Kirhenamts 
Dom. Hptort. n. von Prag 4 Gt. xXxxo., auch 
vom CI Zribflo 1} St. vo, Parr-Thlvorf, 
45 9., 290 E., nebft Lobkowitz. und Obtiſtwy. 
Anthl. zu Rr.11, 1.66, Prag, Erypisy., Brandeif, 
Bit, 1020 Eingpfrt. in 5 Ortſchft. 

Kojerig (im Kaut.), auf Ehotiefhan, abf. Mrhf, 
bei Patezy. . 

Kojetihin (134, Eal.), f. Kogekin. 

FKoietſchin (38T. Prach.), auf Netolig als 
„Kojeein, Koyin“ von Peterhof 3, Gt. 
nw. Dörfden, zu Nr, 25, 1. 60, Pir. 
Pierflawig. 

Kojomwig (83. Banzl.), auf Neu⸗Koſchatek I Gt. 
sw., Theil»Dorf nebſt Ruſt.Hof u. Melnik. 
Anthl., zu Rr. 36, VII. 68, Pfr. Cekelitz. 

Kokaſchitz (235. Pilfn.), auf Weſeritz ? St. 
ssw., Dorf, nebft Mrhf., gu Rr. 28, VIII. 63, 
Pr. Tſchelif. 

toten (121. Kön.), auf Gravlig als „Kokan, 
Kohautow, Kokotow“ von Kufus 14 St. x., 
Pfrlotal.-Theilvorf nebft Jaromet, aud Dö- 
berney /Schurz. Anthin., noch abf. „Rabiſch,“ zu 
Nr. 18, vul. 43, Königgr. Diöz., Jaromeẽt. 
Bit, 1500 Eingpfrt. in 4 Oriſchft., nächſt. 
I Amtsort. 

Kofor:(rj):in (158. Bunyl.), als „Widim⸗K.“ 
Allod. » Herrfhaft (kandtf. Hptb. Litt. K. 
Tom. VI. Fol. 81) bei 15.54 Anſäßiglt., 
447.000 fi. frühe. Schägw., 6 M. von Prag, 
mit, 8 Oriſchft. zu Nr. 36 VII. conferb. u. bie 
Brivltg. zu K. in ämtl. Corrſpoz. (mie ©. 22, 
Sp. 1) über Melnik. — Das Dom. im 
w. des Art, rechts von der Elbe, mil 4696.,, 
Zoch prodkt. Boten, wovon 1907.,, Aecker, 
58.,, Wieſen, 199.,, Gärten, 122.,, Hut» 
weiten, 2409... Wald. 

Kokor : (rj):in (161. Bunyl.), als „Neuko- 
kofin" am gleichnam. „Widim⸗K.“ nebft Schloß- 
bezrf., hrſchftl. u. Verzehrfir. Perzepts. Amtsort 
u. von Inngbunzlau 3 M. w., Dorf, fammt 
Mrhf., Schäft., Börfter., nähft ver Burgruine 
„Alttkokorin“ (m. ©. 38, Sp. 2) Oben bemrft., 
629., 371€, 1 ifr. Fam., zu Nr. 36, VII. 69, 
Bir. Wyſoka. ‚ 

Kofor:(rj): ow (262. Matt.), auf Zintan F St. 
N., Dörfch. an der Fiſcherſtraße, nebſt Dam- 
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mer, umd Zeugſchmiede, zu Ar. 35, III. 72, 
Pfr. Amtsort. 

Kofomwig (98, Rak.), auf Wrana 1 St. sw., 
Drf. m. Mrpf., Schair., 29 9., 257 E. u Rt. 
28, 1. 64, Pft.Klobut. 

Kokichin (231. Klatt.), auf Kr. Poritſchen ald 
„Kokssyn’' 1 St. s., Tbeil- Dorf nebft Chu— 
benig. Anthl., zuRr. 35, I. 73, Pfr. Schwihau, 
fonft Kbell. 

Koktani (297. Tab.), auf Obratig in I. Freiſſ. 
Birrtel, f. Smwitla. 

Kolandamühle (im Ber.), anf Konopiſcht bei 
Krufican, 

Kolanfa (im Ber.), auf Jablona abf. Gehft. 
bei Blajim oder »jin, 

FRolautfchen (220. Matt.), auf Chudenitz als 
„Kolo weö“ 14 St. nw., Stävbtden, conſe. 
Mritfl. mit vem Rate im Wappen, zu 3 Jahr⸗ 
u. Wochmrtt, priv., unter einem Stotrichteramte, 
nebſt Gemeinderathhs., Lotto-Kolleftur sun Nr, 
358, Gaſthf., meift Töpfergmwrb,, zu Nr. 35, IV. 
95, Budw. Diöz., Lukawitz. Bıl., 2200 Eingpftt. 
in 5 Ortſchft., nächſt. —Amtgsort. 

Kolben (330. Leitm.), auf Drum # St. n., 
Dorf, zu Ar. 42, ıv. 59, Pfr. Amtsort. 

Kolbendorf (145. Kön.), auf Marſchendorf als 
„Kulm“ 1 St. n., Gebirge» Dorf, in „Dber- 
u, Rieder⸗K.“ gethlt., zu Nr. 18, VIII. 44, 
Pfr. Amtsort, 

Koldic}, k böhm. Lehen, derzeit in Meißen. 

Koldin (345. Kön.), auf Caftalowig 24 St. 
580., einft ſelbſtſt. Gut, jetzt Bilfhul.-Dorf nebft 
Schlößchen, Mrhf., „Alt-R., zu Nr. 18, vI.6t, 
Pfr. Chotzen. 

Kolenaty (im Ber.), auf Chlumetz, Einſcht. bei 
Zabieplig. 

Koleneg (93. Budw.), auf Wittingau 2 St. x., 
Dorf, nebſt Förfe, am Tpiergrt., abf. „Kau⸗ 
benetz“ u. „Schafranel, auch Wafmftr., zu Nr. 
25, IX.56, Pfr. Reufattel. 

Kolenz (im Rat.), auf Pürglig, abf. För ſtr. bei 
Swata over Heiligenberg nächſt Hutlig. 

Kolefhowig (29. Rak.), mit Dekau u. Bodau, 
Bireitommiß-Herrfhaft (Landtf. Hptb. Litt. 
K. Tom. IX. Fol. 1) bei 20, Anfäßigft., 
253.000 fl. frühr. Shägw, TM.von Prag, bei 
7719.55 Joch prodkt. Boden, wovon 5329.47 
Aecker, 325.,, Wief., 197.,, Gärten, 435.,,4 
Hutweiden, 1432., , Wald — nebft Allod⸗Gute 
Petronig (Lanptf. Hptb. Litt. P. Tom. II. Fol. 
205) bei 2341 Anfäpft., 221.500 fl. früsr.Schäg- 
werth, 7 M.v. Prag, bei5251.,, 30h proft. Bod., 
wovon 3469.,, Weder, 250.,, Wieſen, 75.45 
Gärten, 385.,, Hutweiden, 1070.,, Wald, — 
übrhpt. mit 18 Ortſchft., zu Nr, 28, III. confe, 
u. das Juſtizamt zu K. in ämtl, Eorrfpnz. (mw. 
©. 412, Sp. 2) über Doroſede. — Das 
Majorat im sw. des Kro. wird durch Woleſch⸗ 
ner Gebiet von dem mehr im 3. geleg. Petromwig 
getrennt, 

tKolefhomwig (35. Ral.), fammt Schloßbyrk, 
als „Koledowice” am gleihnam. Dom. hrſchfil. 
u. Berzehrftr. Perzepts. Amtsort u. von Schlan 
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74 St. wsw., Pfarr» Dorf, mit der L. Straf 
Dienmbütte u. Rofogliofabrf., nebft Bräuhs. auf 
22 Faß, Brntwnbrn., Potaſchſiedt. Gaſthf., abf, 
Hegrh., „Puſch⸗“ u. „Rleinmüble, 103 Häuſ., 
681 Einw., 3 ifr. Fam., zu Nr. 28, III. 48, 
Prag. Erzdiöz., Rat. Bit., zur Kirche mit alliährl. 
3 Innifefte ver heil. Madonna della Lettera, 
41200 Eingpfrt. in 3 Ortſchft., nächſt. ¶ 
Horoſedl. 

ſtoletſch (162. Ralk.), als „Koleẽ“ ſammt Zie- 
buſit (Landtf. Hptb. Litt. K- Tom. VIII. Fol. 
457) bei 174% Anfäptt., 115.500 fl. frühr. 
Shätw., 3 M. von Prag, mit 4 Ortſchft., zu 
Nr. 28, U. conſerb.u. vie Vrwltg. zu 8. in ämtl. 
Eorrfprz. (mie ©. 442, Sp. 2) über \O7 
Shlan. — Das Dom. im 0. des Ars. mit 
1440.,. Joh prodkt. Boden, wovon 1235.45 
Arder, 39.5, Wieſen, 21... Gärten, 83.2, 
Butweiten, 61.,0; Wal. 

+Roletfch (164. Rak.), fammt Schlofbzrf. als 
„Koleö' Amtsort tes gleihnam. Dom. u. vom 
Io Schlan 2 St. oso., Parr-Dorf mit 
Braͤuhs. auf 19 Faß, Brutweinbrn., Gaſth., 71 
9.642 €, 2 ifr. Fam. zu Nr. 28, 11. 78, 
Prag. Erzdiöz., Schlan. Vil. 1150 Eingpfrt. in 
5 Ortſchaften. 

+Kolbeim (88. Klatt.), auf Biſtritz als „Kohl⸗ 
oder Kollheim, Kulm“ 1} St. wsw., auch St. 
Leopold Filfrd.-Dorf, an ver bair, Chauſſee 
nebſt abſ. „Kühtrifftmühle“ aud St. Antonska⸗ 
pellfrgmt., zu Rr. 35, IX. 94, Pfr. Ober⸗Neutrn. 

4Kolin (218. Kaut.), als „Nowy Kolin“ wie 
„Reutolin“ k. lanvesunterfammerämtl. Stadt, 
ey u. Dom. fammt „Dreihöfen'“ mit 4815., , 
Joch preft. Boden, wovon 3398,,, Weder, 
764.27 Wiefen, B1.,, Gärten, 345.,, Dutw., 
225.,0 Wald, ven bohm. Löwen über einem Ball» 
gitter-Thore im Infiegel, zu 6 Jahr-, Montag. 
u. Samftäg. Wohmrft. priv., unter einem regktt. 
Magifirate und Gollegialgerihte (m. ©. 165, 
Sp. 1) mit ſämmtl. Behörden correfp. — Die 
von Prag 77 M. oso. u. von Kauiim 3} St. 
ONO. Stadt am linken Eibeufer, fammt Prag.r, 
Kauiim.-, Kuttenberg.⸗ u, Elbe⸗Vorſtadt nebft 
Judenſtadt mit einer Synagoge n. Krorabbinat., 
das Rathhs., Lotto⸗Kollektur sub Nr. 75, Ber» 
zehrſtr. Perzept. Amt für 2 Bräuh., 9 Brutwnbrn., 
36 Bleifher, wie ereindirter Serletz. Berlag 
mit 47 Zrofiten., Brands. auf 33 Faß, Apotheke, 
gem, Waarhdlg. von F. Grimm, 3. Hajek, C. 
Kopetzky, F. 3. Leger, 8. Margreiter, U, Spas 
leny, W. P. Wet; Gaftdfr. „zum ſchwarzen Ad⸗ 
fer, blauen Stern, ſchwarzen Roffel u. zur ſchwar⸗ 
gen Roſe,“ abf. Dom., Mimi. u. übrg. Ge- 
werbft. übrhpt., 490 H., 6189 E. 30 atth., 315 
iſt. Bam., zu Nr. 11, 111. 42, Prag. Erzdiöz., 
eigen. Bil., zur Dechanteiltch. nebft St. Marien- 
Spitald-, auch St, Job. Bapt. u, St. Allerhei- 
ligen-, fowie St. Beit-Eoemetr.» u, St, Drei» 
faltigkleits⸗Kapuziner⸗Kloſterkrch., Hptfehule, iſt. 
Trivialſchule, Pfründlrſpitl., Armeninſt. ıc., 5600 
Eingpfrt. in 8 DOrtfhit. — Die Lokalchronitk 
führt an: 8. Wladiſlaw ertheilte vom Magiftrat 
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1488 das Recht der Siegelung mit rothem Wachs 
u. 1512 bewilligte er vie Abhaltung eines Jahr⸗ 
marfts. 8. Ferdinand I. beflätigte unterm 2. 
Sept. 1547 alle Privilegien der Start n. geftat- 
tete 1558, daß die bei der vamaligen Auswan- 
derung (?Bertreibung?)) der Juden zurüdgeblie- 
benen Häufer verfelben zu Handen ver Gtadtge- 
meinde verkauft werben dürften. Weitere Beftäti« 
gung der ftäptifhen Freiheiten erfolgten durch vie 
Kaifer Rudolph ıı. 1584, Mathias, mwel- 
der 1615 ver Stadt aud das Recht ver Roh» u. 
Viehmärkte ertheilte, Ferdinand II, von dem 
die Gemeinde 1629 ebenfalls zwei weitere Jahr⸗ 
marftö + Privilegien, Montag nah St. Antread 
u. Faſchingsmontag erhielt, Leopold I. 1668, 
der dem Magiftrate zugleih das Patronatsrcht 
über die Kirchen u. Schulen verlieh, Karl VL., 
1736, und Maria Therefia, 1748, fo wie 
durch vie folgennen Monarden und des jepigen 
Raifers Ferdinand V. Mairftät. Während des 
breipigjährigen Krieges gerieth Kolin nad ein» 
anver in die Gewalt der Sachſen u. der Shweren. 
Jenen wurde es 1631 durch ven Herzog von 
Friedland, Albrecht von Waldſt ein, dieſen 
1640 durch den General Götz wieder entriſſen. 
— Im ſiebenjährigen Kriege fiel zwiſchen Kolin 
und Planian am 18. Juni 1757 eine grofe 
Schlacht zwifhen ven Preußen unter ihrem Kö⸗ 
nige Friedrich II. und ven Defterreidern, uns 
ter dem Feldmarſchall Daun, vor, in welder 
die Preußen gänzlich geſchlagen wurden. Diefe 
Schlacht wird von ven Geſchichtſchreibern bald 
die Schlacht von Kolin, bald tie von Planian 
genannt. Bon ausgezeichneten Männern, vie in 
Kolin das Licht ver Welt erblidt haben, finven 
wir bei Stranftg und Balbin folgente Gelehrte 
erwähnt: a)Stephanus de Colonia, geb. 
1379, Profeflor an ver Prager Univerfität und 
fpäter Previger an ver Prager Kirche in Bethle⸗ 
hem, wo Johann Huß fein Nachfolger wurte; b) 
Mathias Bartonius, ein berühmter Arzt, 
und c) M. Joannes Colinus, 1555 Mr» 
minifirator des evangelifhen Eonfiftoriums zu 
Prag. Aus neuer Zeit find zu bemerken; d)) ver 
verforbene infulitte Dombdechant des Prager 
Tomtapiteld zu St. Beit, Johaun Goſko von 
Sachſenthal, und e) ver infulirte Probſt zu 
Kruman, Anton Goſto von Sachſenthal. 
Kolin (227. Kaui.), Allov.-Herrfhaft (landtf. 
Dptb. Litt, K- Tom. VIII. Fol. 205) bei 
4495} Anfäptt., 527.500 fl. frühr. Schägm., 7 
M. von Prag, mit 24 Ortſchft. zu Ar. 11, IM. 
conferb. u. die Obamtöorwitg. zu Kaifersrorf in 
ämtl, Corrſpoz. (wie ©. 165, Sp. 1) ũber 
Neutolin. — Das Dom, zu beiden Seiten ver 
Eibe, mit 19.462... Joch protft. Boden, wovon 
12.452.,50 Aeder, 1814,.,, Wieſen, 179.514 
Gärten, 1.4, BWeinpfljg, 2031.,, Hutweiven, 
2981.10 Wald, 1.5, Teiche mit Rohrwuchs. 
t&oljin (230. Kaur.), als „Stary K.“ wie 
„Altkolin“ auf vem gleihnam. Dom. u. von 
Kaifersvorf 1] St. 080., Theil» Par» Dort, 
auch k.k. Befhäl-Remontrgs, Station, nebſt 
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ftäbt, Anthl., 104 9., 750 €., 1 ifr. Fam., zu 
Nr. 11, 10. 41, Prag. Erzdiöz., Kolin. Bit,, 
1150 Eingpfrt. in 3 Ortſchft. 

+Kollautfchen (220. Klatt.), f. Kolautfhen. 

Kolleben (21. Leitm.), auf Keblitz u. von keit- 
merig 2 St. n., Gebirge» Dörfd., zu Nr. 42, 
1. 44, Pir. Zirfomwig. 

Kotiein (150. u. 281. Bud.), wie Oben (S. 
602, Sp. 1) bei Gallein. 

Ktolleneg (93, Budw.), f. Kolenetz. 

dRollern (259. Buv.), auf Kruman (wie ©. 59, 
Sp. 2) bei Antreasberg. 

Koties (48. Bidj.), auf Chlumetz 1} St. sso., 
Dorf, mit Kirhbaufrgmt., Börftr., 26 Häuſ., 
162 Einw., zu Nr. 18, ı. 52, Pfr. Wapno. 

Kollefhäu (... Saaz.), f. Golleſchau. 

Kollefhau (... Elb.), anf Luditz als „Kole⸗ 
ſchowa“ 3 ©St.s., Dorf, zu Nr. 35, X. 43, 
Pfr. Kobilla, 

Koliheim (88. Klatt.), f. Kolheim. 

FR onich (. .. Saay.), f. Kalich. 

Kollineg (63, Klatt.), mit „Autin u. Witkowitz“ 
Allod.» Gut (landtf. Hptb. Litt. K. Tom. 
VI. Fol. 225) bei 943 Unfäptt., 104,000 fi. 
feühr. Schägm., 16 M. von Prag, mit 7 Drt- 
ſchaft. zuRr.35, IV. conferb. u. vie Oberamts- 
verwitg. zu Elifhau in ämtl. Cortſpoz. (w. ©. 
308, Sp. 1) über \CI7 Rattan. — Das Dom. 
an der SO, Grenze des Ars. mit 2616.,, Joch 
problt. Boden, wovon 1120., Aecker, 393.,; 
Wieſen, 141.,, Gärten, 361.,. Hutweiden, 
729... Wald. 

Kollineg (72. Klatt.), fammt Schloßbztk. mit 
Gärten ıe. am gleihn. „Kolinec'' Allod.⸗Hptort. 
u. vom ¶ Rlattau 3 St. 80., au von Horaj- 
viowig 4 St. w., einft Berg, jept heſchftl. Eli- 
(dan. Shug- Stäapthen, conferb, Mirkefl., zu 
3 Zahr- u, Wohmtft. priv., unter einem Statt, 
richteramte; nebſt Mrhf., Schäfr., Bräuhs, auf 
8 Fat, Brntwnbren., Potafhfierer., Rathhs., 
Gaſthf., Mymt., abf. „bei ver alten Schafhütte‘‘ 
dann „Renmühle u. „Papiermühle‘ als U. 
Pleininger, jähel. 5.000 Rieß erzg. Babrf., aud 
„Paeina‘, nähft Templer» Refivenzbaufrgmt., 
124 9., 1032 E., zu Ar. 35, IV. 96, Budw. 
Diöz., Schüttenhofen. Bik., 
in 7 Ortſchaften. 

Kolling (164. Burmw.), auf Rofenberg 1} St. 
nnw. Dörfid., nebfi abf. „Bach- over Pech- 
bänfel' zu Ar. 25, VIII. 107, Pfr. Malſching. 

Kolliihomw (45. Tab.), auf Wopojan als „Ko= 
liſchow“ 1} St. wsw., Dörfhen von 249., 
179 E. zu Nr. 11, V. 74, Pr. Bernarditz. 

Kolloletſch (89. eitm.), auf Tſchiſchkowitz 16t. 
w.,Dorf,an verfobofig-Liebshaufen. Ehauffee, 
nebſt abſ. „Koſchtialet Mpimi,, zuMr. 42, 11.54, 
Pfr, Trebnig. 

Kolloforuf (... Saaz.), am gleihn: Dom. Ro- 
lozoxul (f.d.), fammt Schlofbzrf., als „Kostol- 
rok, Kolozruk, Kozoruky‘ Umtdort u, von 
Sao, 3 M., auch vom ¶ Brür 17 St. so., 
Dorf, mit 2Mrhf., 55 9., 329 E. zu Nr. 42, 
vın. 43, Pit, Luſchitz. 
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Kolmberg (354. Prach.), auf Winterberg als 
„Kohlen⸗, Kollenberg“ vom Pfrorte. 1 St.ssw.,, 
Dorfen, zu Nr. 25,1. 62, Pir. Sablat, 

Kolmen (237. Leitm.), auf Tetſchen als „Kul⸗ 
men, Chlum“ 1 St. sso., Bilfhul.-Dorf, zu 
Nr. 42, V. 47T, Pfr. Amtsort, 

Koln (im Pilfn.), aufu.bei Schönwald als „Rol- 
ben u. Kolm,“ abf. Mrhf. nebft Förſtr. 

Kolnen (45. Budw.), als „‚Kolney‘‘ auf Frauen⸗ 
berg u. von Podhrad 21 St. o., Dörfch. nebft 
Schanfw., zu Rt. 25, X. 78, Pfr. Säemetin, 

Kolodeg (58. Budw.), Amtsort u. Dorf, im 
Schloß ıc., ſ. Kallavey, 

Kolodtg (81. Chrud.), auf Parrubig 2 St. o., 
Dorf, zu Ar. 21, 11. 58, Pfr. Dafhnig. 

tolodig (199. Kaut.), auf Autcnowes 1 Et. 
NNO., Pirlofal.» Dorf, nebft Jagdſchloß am 
Thiergarten, Mrhf., Schäfr., zu Nr. 11, 11. 73, 
Prag. Erzdiöz., gleihnam. Lanteif,, 1330 Ein- 
gepfrt. in 5 Ortſchft. nächſt. ( Bierhowig. 

Kolodig nächſt Auienowes Kaut. Krs. sun II. 
288 in F. U. Heber's ‚Burgen.‘ 

+Rolodieg (199. Kaui.), f. Kolodeg. 

Kololeẽ (89. Leitm.), f. Kolloletſch. 

Kolomierjig (56. Budw.), als „Kolomeẽtice“ auf 
Moldauthein 14 St. X., Dorf, nebft abf. ‚na 
Billimi‘ u. „na Dalin eh" aud „pod Stem- 
berkem“ mit Hegrhs., zu Nr. 25, X. 77, 
Pr. Chraſchtian. 

Kolomut (14. Bunzl.), auf Stotdom. Jungbunz⸗ 
lau 1 St. o. Dorf, zu Nr. 36, VIII. 56, 
Pr. Amtsort. 

+8olomee (220. Hlatt.), f. Rolautfden. 

Kolomwig (385. Prach.), auf Retolig als „Chwa- 
lowice‘ 1} St. so. Dorf, au Ar. 25, 1.61, 
Pfr. Sttitſchitz. 

tKolowrat (198. Kaui.), auf Aukecñowes } St. 
so. aud St. Anpreas FBilfeb.- Dorf, nebit 
Mrhf. Schäfr., Mhlml. an ver Auttenberg. Ehauf- 
fke nächſt vem ftandesbherri. „Rolowrat-"' Stamm- 
fhloffrgmt., sub IM. 286 in F. U. Heber's 
„Burgen, zu Ar. 11, Ul. 74, Pfr. Amtsort. 

Kolozjoruf (... Saaj.), als „Kolozraky“ 
Allod.- Gut bei 314 Anfähtt., 67.243 fl. frühr. 
Schägw., 10 M. von Prag, mit 1 DOrtfchft., zu 
Nr. 42, VIII. conferb, u. die Brwltg. zu Kollo- 
ſorul fammt Juſtztt. zu Laun in ämtl. Eorrfprz. 
(mie &. 386, Sp. 1) übet Brüx. — Das 
Dom. im XXO. der Arsfivt. mit 374. 0 Joch 
prodlt. Boden, wovon 451. ,„ Arder, 7... Wirf., 
2.5, Garten, 65... Hutweiden, 43... Wal. 

Koltsfermüble (im Rak.), auf Smeina, bei 
Stein- Zchrowig. 

Kolwin (73, Pilfn.), auf Miröfhan 1] St. so., 
Dorf, zu Ar. 28, VII. 42, Pfr. Stotig. 

Komaritz (189. Budw.), Eifterzienfer- Stifte. 
gut fammt Habij (Litt.K. Tom.IX. Fol.117) 
bei 1834 Anfästt. 239.000 fl. Frühr. Schäͤtzw., 
18 M. von Prag, dann mit Sedlo u. Stradow 
— Hptb. Litt. S. Tom. IX. Fol. 61) bei 

938 Anfäptt., 15.000 fl. führ. Schäzw., 17 M. 

von Prag, übrhpt. mit 16 Ortſchft. zu Nr. 25, 

IX. conferb. u. die Britz. in ämtl. Corrſpdj. 
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(wie S. 445, Sp. 2) über C Burweis. — 
Das Dom, im mittlern Theile des Kro. bei 
5556.55 Joch protkt. Boten, wovon 2574... 
Acder, 818.05, Wiefen, 34.,; Gärten, 603.59 
Hutweiven, 1525.,, Wal, 

Komarig (192. Budw.), Amtsort und Dorf, 
ſ. Xomarjig, 

Komarow (222. Bivj.), f. Kommar. 

Komarow (48.Biv}.), auf Chlumet 14 St.sso., 
Dorf, nebft Schanfw., 38 9., 233 E., zu Nr. 
18, 1. 53, Pfr. Wapno, 

Komaromw (26. Birj.), auf Sadowa 21 St. 
sw., Dörfchen von 209., 103 Einw., zu Ar. 
18, 11. 67, Pir. Nedanig. 

Komarow (347, Bunzl.), auf Scmili St.wsw., 
Dorf, nebft abf. „podBiezim" am „Koſalow⸗ 
Abhange“ ver fo geognoft. merfw. Hohe mit treffl. 
Bernfiht ıc., zu Ar. 36, 111. 24, Pfr. Amtéort. 

iKomaromw (31. Chrud.), auf Parvubig 2] St. 
o., auh St. Nitolaus-Kaplle, u. Filialfchul - 
Dorf, mit Kloftierbaufrgmt., zu Nr. 21, 11. 59, 
Pir. Daſchitz. 

Komarow (230. Kön.), auf Nachod 3} St. so. 
Dörfchen, zu Nr. 18, x. 39, Pfr. Hotitta. 
Komarow (35. Tab.), auf Bedin 2} St. so, 
Dorf, nebft abſ. „Nadieg⸗“ Mehf. u. „Koma⸗ 
romwer' auch „Beneſchauer“ Hegrhs., zu Nr. 11, 

V. 75, Pir. Hlawatetz. 

Komarfchig (189. Budw.) Ciſterzienſ./Stift o 
gut, ſ. Komatih. 

Komarjitz (192. Burw.), am gleichnam. Dom, 
„Komaritz“ Amtsort u. von Budweis 21 St, 
ss0.,Dorf, nebit alterthüml. Schloſſe mit ver 
Kanzl., gr. Obftgärten, Glash., Bräubs. auf 12 
Faß, Mrdf., Schäfr., Borftr., Schankw., abf. St. 
Bartholom. Kapellbaufrgmt. u. Heilquelle „St. 
Barbarabrünnel," 35 H., 234 E., zu Nr. 25, 
IX. 57, Pfr. Driefenvorf. 

Kommar (222, Birj,), als „Komarow“ auf 
YArnau 2] St. sso., Dorf, nebſt Mhlml., He- 
gerhe., 56 9., 314 E., zu Nr. 18, UII. 47, 
Pfr. Kegelstorf. 

Kommenda (90. Gast.), voltsthümt. Bezeichn. 
für Schloß w. Amtsort auch Dorf, f. Kralowitz 
als „Ober⸗K.“ 

Nummern (. . . Saaz), auf Eiſenberg-Neun⸗ 
dorf „Kummern, Komorzany“ vom Brüx1 
St. w., auch St. Annenkapfin.»Dorf, nächſt 
eifenpält. Sauerbrunnen, 84 9., 511 €., zu Nr, 
42, vi. 44, Pir. Tſchauſch. 

Komoreg (im Kaui.), auf Schw. Koftelet, Eins 
ſchicht bei Wegjerek. 

Kommorosko (im Ber), auf Horjowig, adf. 
Förſtr. bei Gineg. 

tKommornj Hradef (113. Kaui.), am gleidn. 
Dom., f. Kammerburg. 

Kommorno (102. Pilfn.), auf Ktenitz J St. 
NNO. Dörſchen mit Mrbf., Schafr., zu Nr. 28, 
vu. 28, vu. 43, Pr. Blowig. 

KRommorowig (130.Casl.), auf Selau 281.080., 
Dorf, zu Nr, 21, ıx. 64, Pir. Jung-Biifl. 
tRommotau (... Saay.), ald „Chomutow“ 

von Saaz 2 Mi. u. von Prag 12 M. nw,, freie 
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f. Bergftapt C u. begügl. der Güter Schön- 
lind u. Hrufhowan, auch Dom. fammt inbivi- 
dueller fanztafelfägigkeit ver Bürgerfhaft, anfon- 
fien mit 13.100.,, Joh prelt. Boden, wovon 
4680... Aeder, 974.,; Wiefen, 78.,, Gärten, 
551.,, Hutweiren, 6819.,; Wald, ven böhm. 
Löwen und vie f, Krone im Wappen, zu 5 Jahr- 
märfte priv., unter einem II. Klaſſe regirt. Mas 
giftrate fammt Kriminal- u. Eollegialgericte, 
auch Tanvesfürfl. Bogtei - Kommiffariate mit 
fämmtl, Behörven (m. S. 386, Sp. 1) correſp., 
Apotheke zum ſchwz. Arler u. gold. Krone, G. 9. 
Kunz Bleizuder- u. Altoholfrbf., E. Watter Kot- 
tonpruder., 200 St. u. 150 Dug. Züdeln jährl. 
lieftd., fowie hier eine Lotto⸗Kollelt. sub Nr. 65, 
Waaren⸗Kontroll⸗, auch Gefalls- u. Berzehrftr, 
Perzept. Amt für 9 Brands, 14 Brutwnbrar,, 
16 Bleifcher, 11 Weinfhntr., ferners Zfach Weg- 
mauth, dann Prag. ercinvirter Tabakvrlg. mit 
61 Zrafiten, ver Berfchleiß des höheren Stem- 
pelpapiers beim Magiftrate, und nebit verſchied. 
Waarhdlg. von 3. Dannenberger, 3. David, 9. 
Dittrich u. Fiſcher, B. Grell, J. Hufoty, 3. Jahn, 
F. Kail, C. Kohl, C. Krahl, U. Roſenkranz, F. 
Schmiedel, W. Seidel, E. Töpfer, J. Tröger, 
C. Weide, J. BWillmiger, Tuchmanufactur., 
Strumpfwrlr., Bärbr. von A. Jäger, F. Tſchör⸗ 
ner, 3. Wagner u.a. Gwrb., Gaſthf., zum „Reis 
ter, goldn. Einhorn, wilden Dann, zum Schiffer, 
grün. Baum u. weiß. Nöffel” abf. Vergnügungs⸗ 
ort „Alaunbütten‘ mit Bareanitlt., dann Schieß⸗ 
ftätte, wie „Ro. over Ruhland“ mit herrlicher 
Fernſicht auf Stadt u. Land zc., übrhpt. 570 H,, 
4000 E., zu Nr. 42, IX. 52, Leitm, Diöz., ei» 
gennam. Bil., zur Dechanteikrch. :c., 5880 Ein- 
gepfrt., nebſt Rathho., Gymnaſium, Hauptſchule, 
Kaſerne und k. k. Feldiäger /Bataillons⸗Stabs⸗ 
Station. 

ſtomorau (... Ber.) als „Komarow“ auf Heio- 
witz 1 St. sw., Induſttial⸗Dorf nebſt alter⸗ 
thüml. Schloſſe mit den, ſammt Ginchz 14.580 
CEtt. Schmiede / und 9.530 Ett. Gußeiſen, auch 
1220 CEtt. Schwarzblech und 1170 Kiſten ä 300 
St. Weißblech erzg. Werfen, dann abſ. Schäſt. 
„Sokolowice“ 107 H., 704 E., zu Nr. 28, VI. 
67, Pfr. Mrtnif. 

Komorfto (im Ber.), auf Hotowig abſ. Börftr. 
bei Bierjin, »tin (S. 294, Er. 1). 

Komſchin (132. Prach.), aufHofhtig ald „Kom- 
sin" 13 St. x. Dorf, zu Rt. 25, V. 60, Pir. 
Or. Bor. 

Komt (292. Leitm.), auf Bürgftein als „Kompt‘ 
1 &t.ssw., Dorf nebft Bratwnbrnr., ju Nr. 
42, v1. 29, Pir. Amtsort. 

Konaromwig, ce (334. Casl.), Allovial- Gut 
(lanvtfl. Opt. Litt. K. Tom. XI. Fol. 137.) 
bei 35} UAnfähkt. 73.000 fl. frühe. Schägw., 
7M. von Prag, mit 1 Ortfchit. zu Ar. 11, IX. 
conferb. u. vie Directriorwitg. zu 8. in amtl. 
Eorrfppg. (wie 8.160, Sp. 2) über ¶ Rolin. 
Das Dom, im äuferfi, N. des Kr, am rechten 
Elbe/Ufer mit 1654. 10 Job prolt. Boten, wo⸗ 
von 721. ,, Arder, 150.,9 Wieſen, 20.,, Gär⸗ 


Konarowig. 
ten, 2,30 Weinpflg., 171.,, Hutweiden, 488.0 
Wald 


tſtonarowitz, ⸗ce (337. Tasl.), am gleichnam. 
Dom, ſammt Schloßbzrk. heſchftl. u. Verzehrſtr. 
Perzepts. Amtsort u. von Taslau 31 St.xnw,, 
Prarr-Dorfmnebft Midf., Schafr., Bräuhs. auf 
12 Faß, Schanfw., Mhlml., abf. „Jellen“ und 
„Sauſchka⸗“ Fifcherhs. wie „Labut’ an ver Fa⸗ 
fanerie, 100 9., 675 €., 1 ifr. Fam., zu Nr, 
11, 1X. 41, Königgr. Diöz., Kuttenberg. Bil,, 
1150 Eingpfrt. in 3 Ortſchft. nächſt. Kolin. 

Konlice (IT. Birj.), f. Kontſchitz. 

Koncin (183. Chrud.), f. Kontſchin. 

Kondin (17T. Birj.), f. Koutſchin. 

Konlina (im Kön.), auf Stadtdom. Königinhof 
auch „Zahai- Einſchicht bei Rowoles. 

Fſtondras (60. Kaut.), ſ. Konprag. 

Kondratig (96. Kaut.), auf Gemniſcht 13 St. 
sw., Dörfchen, zu Nr. ii, IV. 10, Pir. 
Popowitz. 

tſondratitz (60. Kauf.), ſ. Kondrah. 

Kondratitz (21. Ledm.), ſ. Aundratitz. 

+Stondratig (170. Piiſn.), auf Daierhöfen als 
„Konratig 4 ©t.o., aud St. Antonfapil. i. 
Bilfhul-Dorf nebft abſ. „Höllmühl“ zu Ar. 35, 
1. 52, Bir. Reuftaptel, 

+Kondrag (60. Kauf.) ,, auf Wlaſchim 1 St. s., 
Prarr-Dorf, zu Nr. 11, IV. 71, Prag Erzdiöz., 
Biſtritz. Vik., 1200 Eingepfrt. in 6 Ortſchaft. 
nächſt. ¶y Amtsort, 

Konecchlum (141. Birj.), f. Konetzchlum. 

Konelup (im Bunzl.), auf Grs. Stal, Borftapt 
bei Turnau. 

Koneschlum (141. Birj.), auf Rumburg-Aulibig 
u. von Gitfhin 2} St. oso., Bilfhul.-Dorfan 
der Königgr. Chauſſee, nebſt Mihf., Schankw,, 
Möimt., 59 9., 429 E., zu Ar. 18, 111. 48, 
Pfr. Luſchan. 

+Konice (246. Raui.), ſ. Kaunig. 

Konieprus (... Ber.), als „Konfprusy’' auf 
Königsbof 1 St. s., Dorf, 35 H., 203 E., zu 
Nr. 28, vi. 68, Pir. Tmain. . 

Konietop (... Ber.), ald „Konktop” auf Dos 
biifh 4 St. sw., Dorf 36 H., 208 E., zur. 
28, V. 87, Pfr. Sliwitz. 

Konietop (299. Kaut.), auf Brandeis und vom 
Prost, 1 St. vw., Bilfhul.-Dorf, zu Re, 11, 
1. 67, Pfr. Hlamnofoftelnj. 

+Nöniggrag (1. Kön.), als „Königingräg‘ wie 
„Kralowny oder Kraälowe Hradeo," fonft 
„Gradec, Grecz, Reginae Hradecium,“ f. t. 
Feſtung, Kreis. und Leibgeding-Stapt, \Cay 
fammt 14 ſtädt., 17 hrſchſtl. Dörfern als „Kralo- 
hradeck& wesnice" auch Dom. mit 1719 1.057 
Joch prodult. Boden, wovon 9676.,, Weder, 
2709.7, Wieſen, 389.,, Garten, O.,, Wein» 
pflanig., 701. 207 Hutweiden, 3624.,, Walt, 
ben doppelt gefhmwänzten Löwen im Wappen führ., 
zu 4 Jahr= m. 6 Viehmrkt. priv,, unter einem 
reglet. Magfirt. u. Eollegial- aud Eriminalge- 
richte fammt Wirthfhaftsamte (wie 5. 14, Sp. 
4) mit ſämmtl. Behörden correfp., welde zum 
Theil in 10co find, dann Bistyum (mie S. 606, 
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Sp. 2) und Domfapitel. Die Stabt am Iinfen 
Eibeufer, 13 M. von Prag, nebft ver bifhöfl. 
Refivenz, Seminarium, ehem.Fefuiten-Eollegium, 
jest Kaferne, Kreisamtegeb., Rathhs., Theater, 
Militärfpital, Infanterie» u, Reiterlaferne, noch 
die Kirchen unten, ald bemerlenswerth, vann vie 
3. Hrbet. u. G. Marek u. Comp. Eichorienfaffee- 
fabrf., vann W. Ejerweny. mufifal. Inftrmt. als 
„Cornon,“ fernerd W. Studbeil., W. W. Piſcha. 
Roſogliofabrk., Lotto /Kollekltur sub Nr. 297, 
dann ZollsEegftätte, auch Verzehrſtr. Perzepts. 
Amt für 12 Bräuhs., 14 Brnutwubrnr., 108 
Bleifher, 37 Weinfhnke., ferners am Prager 
Thor, wie Balliz, u. Schlefifhen Straße, auf 
Borftant Aullena 2fahe Weg «+ bei legte. auch 
1fache Brüdenmaut, wie Diftrilts - Tabakorlg. 
mit 115 Zrafiten, ver Verſchleiß des höhern 
Stempeipapiers bei ver Gefäll, Bezirk» Kaffa, 
Schnittwaarhdlg. von U. Engelbert, 3. Felix, U. 
Janioſchek, Th. Kapaun, U. Künzler fel, Witw., 
and Weinhdlg. A. Dobifh, Gebr. Hanis, W. 
Piſcha, dann Gem.⸗Waarhdlg. von C. Collino, 
I. Drbalek, J. Herbek, K. Karmenitzky Eidam, 
J. B. Kuchera u. Sohn, J. Richter, A. Riedl, 
A. Storch, F. W. Stucheil, W. Walter, €, 
Wolfram, wie ſonſt. Gewrbfitt., 2 ſtädt. 1 Dom, 
Bräuhs. auf 160 Faß, 240 H., 3490 Eivil- fammt 
Garniſon 8600 Einw., zu Nr, 18, VII. 54, vie 
Vorfivt. Neu-Röniggräg VII. 55, Prager 56, 
Schleſiſche Vrfrt. 57, eigennam. Diöz. u. Vik., 
die Kathepral» u, Dechantei⸗, dann St. Klemens» 
auch St. Joh, Nep.⸗ u. St. Marien Himmelf.- 
Garniſons⸗Krch. Oymnafium, Hptſchul. Lehrers 
Witwen-Penfionsinfit., Pfrünvlerfpital, Eivil- 
krankenhaus, Armeninftitut ıc., 4900 Eingepfrt. 
in 7 Ortſchft. — Die Häufer find ziemlich foliv 
gebaut, ver Marktplagp groß w, neuerlich gepfla- 
tert. Bon 18 Kirchen find nur 4 mehr übrig. 
Die Domlirche zum Heil, Geift, 1302 gegründet 
wurve 1655 faft ganz neu aus Baditeinen er- 
baut, melde unbeworfen blieben, daher fie ein 
eigenthümliches rotbbraunes Anfehen hat, nur 
die Bentterfteine, Thürbögen ıc., find aus Sand⸗ 
ftein, Sie bat zwei Heine Thürme mit ſechs alten 
Glocken. Freiſtehend ift der fieben Stod hohe, 
1655 renovirte „weiße Thurm“ mit einer 175 
Etr, fhweren Glode von 1508, ver Uhr (nad 
altbohmifcher Art mit 24 Stunden) und einer 
freien Gallerie, welche eine reizende Ueberſicht 
des ganzen Kreifes gibt, man fieht das Rirfen- 
gebirge der ganzen fänge nad vor ſich, u. erfennt 
die Kapelle ver Riefentoppe. Im Rathhs. werden 
der Leibgurt, 24 Holzlöffel ac. aufbewahrt, wel⸗ 
be Elifaberh, Karls Iv. Witwe hinterließ, vie 
1393 Hier farb, nebſt andern Alterthümern. 
Durh ein Schöpfwerk erhält die Stadt Wafler 
aus ter Elbe. Bor dem Prager Thore wurve 1831 
ein hübſcher Park angelegt. Bon Königgräg fließt 
die Elbe gerade s., beginnnt ihre Inundationen 
und macht einen weiten Bogen um ven infolirten 
Klingfleintegel von Kunetic, die Kunetickä Hora 
(Kunietiger Berg), welchet 270° hoch über vie Elbe 
emporfteigt, mit ven Ruinen eines ehemals fehr 
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fetten Schloffe®, deſſen Kapelle vor 65 Jahren 
tenovirt wurde. Die öftlihe Seite des Berges ift 
fteil und kahl, die übrigen Abhänge trugen einft 
Weinbau, jetzt aber ausgegeihnete Obfibäume, 
Die Ausfiht ift außerordentlich ſchön, ven Kön. 
u. Bidj. rs, beherrſchend. Die Lokalchronik bes 
richtet: Die vielen Aſchenkrüge und andere Als 
terthümer, welche an verſchiedenen Reiten, nas 
mentlih bei ver Errichtung der Feſtungswerke in 
der zweiten Hälfte des vorigen Jahrh., in Kö— 
niggräg und deſſen nächfter Umgebung ausgegra- 
ben worten (f. die Befhreibungen derſelben bei 
von Bienenberg,a.a.D.&.25 bis 33 und 
bie Abbildungen auf Tab, I.) und anf eine hier 
befindlich geweſene heidniſche Grabftätte hindeu⸗ 
ten, liefern den Beweis, daß dieſe Gegend ſchon 
zu einer Zeit, von welcher keine ſchriftlichen Nach⸗ 
richten auf uns gefommen, ſtark bevöltert gewe⸗ 
fen. fein müfle. Es it möglich, daß es ein deut⸗ 
fer Vollsſtamm war, der diefen Ort bewohnte 
und fpäter ven aus Schleſien hier einpringenven 
Slaven weichen mußte. Wahrſcheinlich fanven vie 
Legtern bier fhon eine Burg, in und an welder 
fie fi feftfegten und deren Namen (Grad, Grä- 
dek, Gradec, von graditi, einfließen, umſchlie⸗ 
fen, befefligen, daher auch das deutſche Wort 
Schloß) fie nunmehr ihrem neuen Wohnfige 
beifegten. Das fpätere kön. Schloß fand im vw. 
Theile der Stadt, da wo fih jegt vie St. Jo- 
bannedfirde u. das Seminarium befinden, daher 
nod gegenwärtig dieſe Stelle den Namen „Hra⸗ 
def“ führt. Ohne Zweifel war dieß auch vie Lage 
der urfprünglichen Burg uud des Kernes ver künf⸗ 
tigen Start, Sie gehörte im X. Jahrh. ju dem 
anfehnlihen Herzogthume ver Chrowaten, deſſen 
Hauptſtadt „Libie“ an der Eyrlina, unweit ihrer 
Mündung in vie Elbe, ſchon längſt zum Dorfe 
herabgeſunken if, Im XI. u. XII. Jahrh. er» 
ſcheint Gradet““ fhon als Hauptort einer anfehn« 
lien Provinz und war 106210 feſt, daß es einer 
Belagerung des von polnifhen Truppen unter- 
flügten Herzogs Jaromir fiegreih wirerfichen 
konnte, Diefer Jaromir war der jünafte Sohn 
Herzog Bietiflams I., welcher ihm in feinem Te⸗ 
ftamente 1055, aufden Fall, daß er nicht in ven 
geiftlihen Stand treten follte, Gravec als Erb. 
theil vermacht hatte, Im 3. 1115 trat Herzog 
Wladiſlaw I. die Stadt Gradre und die ganze 
umliegende Provinz nebft 4 Burgen („civitatem 
Gradecz et totam circum jaccentem cum 
quatuor castellis provinciam‘') feinem Bruver 
Sobieſlaw ab, ver ſich freilih ſchon 1120 ge» 
nötbigt fab, dieſe Befigung wiener an Wladiſſaw 
zurüdsugeben, aber 1125, als er nad bes Letz⸗ 
tern Tore zur herzoglichen Würve gelangte, Alles 
wierer in feine Gewalt befam, Die Bevöllerung 
von Gravec wuchs allmälic vergeftalt an, daß 
die Einwohner im Stande waren, 1134 in Ber- 
bindung mit ven Bürgern von Chrudim, Caslau, 
Bunzlau u. Glas, Einfälle in das benachbarte, 
tamals zu Polen gehörige Schlefien zu maden, 
welches fie bis an vie Oder plünderten und ver« 
heerten und dann, mit reicher Beute belaven, 
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wieder verließen. Gradee blieb jetzt eine herzogl. 
Stabt bis zum 3. 1154, wo fie Wladiſſaw II., 
der auf Sobieflam folgte, dem Sohne des Letz⸗ 
tern, Udaltich, überließ, Durch vie Erhebung 
Wlariflams zur königl. Würve erhielt auch Gra⸗ 
dec den Rang einer fönigl. Statt, und nahm an 
Ausvehnung un. Wohlſtand immer mehr zu. Pir- 
myfl Dtafar I. ſchenkte ihr mittelft eines im J. 
1225 zu Gradee felbft ausgefertigten Machtbrie⸗ 
feö ein in der Nähe liegendes Stüd Land, deſſen 
Befiger von ihm anderwärts entfhärigt wurden. 
Es gebt daraus, fo wie aus dem Umſtande, daß 
BWenzels II. Gemahlin Gitka (von Habsburg) 
in Gradee am 19. Bebruar 1296 von einer Toch⸗ 
ter entbunden wurde, hervor, daß viefe Stadt zu⸗ 
weilen vie Refiveny beider Monarchen gemelen 
fei. Anvererfeits fpricht für die damalige Größe 
und den Flor der Stadt die Errichtung mehrerer 
Kiöfter, wie ver Dominikaner, ver Minoriten, ver 
Dominifanerinnen und ver Ritter des teutſchen 
Ordens, welde fämmtl. im Verlaufe des XIII. 
Jahrh. Hier eingeführt worven find. Auch waren 


„damals fhon eigene königl. Burggrafen eingefegt, 


welde im Range auf ven Prager Burggrafen 
folgten und noch in unfern Zeiten beftehen. Aus⸗ 
gezeichnete Männer, welche theils in Königgräß . 
geboren worden, theild daſelbſt in Memter und 
Würden geſtanden, erlaubt ver bemeſſene Raum 
wicht, weiters anzuführen. 


fKöniggrätz (28. Königgr.), am Stadtdom. als 


„Nowy UHradeo“ wie „Neu-$." 3 St. so. 
Borftadt, zu Nr, 18, vu. 55, fammt Pfarr- 
Tofalie zur Königgr. Diöz., gleihn. Vik. 3300 
Eingpfrt. in 7 Ortſchft. nächft. \C3/ Amtsott. 


Königgräger Kreis im no. von Böhmen, gegen 


N. u. o. an preuß. Schlefien u. Glag, wie Mäh⸗ 
ren, aud gegen s. an Letzteres und dem Chrud., 
fowie im w. an den Bidj. Ars. grängend. Einige 
ftatiftifhe Daten find (S. 724, Sp. 3) oben 
geliefert. 


+Röniginhof (94. Kön.), als „Krälowe over 


Krälüw Dwür” auch „Auloregia‘‘ mitunter 
„Königshof,“ „Curia-reginae oder ciritas," f. 
Leibgeding Start =] und and Dom. mit 7 
ganzen und Theil» Örtfft. bei 5218.,, Joch 
provuft. Boden, wovon 2709., Arder, 651.,, 
Wiefen, 83. , , Gärten, 91., , Hutweiv,, 1683., 
Wald, zu 7 Zahr- und Dienfitg, auch Samſig. 
Wochmrkt. priv,, unter einem regiert. Magiftrate 
(wie S. 14,Sp. 1) mit fümmtl. Bebörd. correfp, 
Die Stadt am linken Elbe⸗Ufer IM, von König⸗ 
grätz, IT M. von Prag, nedſt Rathhs., Lotto⸗ 
Kolleltur sun Nr. 109, auch Verzehrſtt. Perzeptö. 
Amt für 1 Bräuds., 1 Bratwbrar., 16 Fleiſcher, 
7 Weinſchnkr., ferners beim DObern- 2jad. nnd 
beim Unternthor 1fach. Brüdenmant, Bräubs. auf 
17Faß, abf, „Walk⸗“ dann „Dber-" und „Ries 
der-" auch „Pills wie „Kleine⸗“ nebft „Pod⸗ 
harder⸗“ u. „Maſchinen⸗“ Milml., dann „Wor⸗ 
oder Wodlech /“ Hof wie „Johannesbad“ ſonſt 
der „gute Brunnen“ ferners in Joeo vie Gem⸗ 
Waarhdlgu. von W. Böhm, I. Burger, 8. Fern⸗ 
bad, J. Hawel, F. Kopf, 8. Kuboty, 3. Schwey⸗ 
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dar, 3. Schiep, F. Tinus nebft ſonſt. Gewrbſiti. 
vie nebſt 3. Beifar, 3. Bujarel, Bleihr., übrhpt. 
612 9., 4600 €,, zu Nr. 18, VIII. 45, wo vie 
„Gradlitzer“ VIII. 46, vie „Nieder⸗“ 47, vie 
„Ober⸗“ 48, vie „Podharder“ 49, vie „Schin- 
del⸗ Vrſidt. 60, Königgr. Diöz., Zaromer. Bik,, 
zur Dechantei⸗, au heil. Kreuz Coemetr.Krech., 
Hauptſchule feit 3.1842 neuerb. Pfrünvlerfpital, 
Armeninftit. ꝛc., 7000 Eingpfrt. in 10 Ortfäft, 
nächſte Y Jaromit. Ferners in 1oco die Bi- 
nanzw. Abthlg. Nr. 49, des Reſpz. Beztko. XI. 
us Kommiſſtts. VIII. zu Joſephſtadt, wie Sert. 
IV. Neuſtadt im Kamrlbzrk. — Ueber Localkronit 
vgl. Monograph. R. v. Bienenberg's Geſchichte 
ber Stadt Königinhoſſꝛe. In der Geſchichte der 
böhm. Literatur ift obben. Leibgeringftatt als 
Bundort ver nad ihr benannten, fo berühmten 
„Dandſchrift“ Höhft merfwürkig geworden, 
die Wenceslaw Hanka unter einem Wuſt 
von Papieren, alten Waffen in einer Kammer 
an der Staptlirhe entvedte. Sie wird, faft in 
alle Hammverwanvte u. fonft lebende Spraden 
überfegt, für dad neuerwachte geiftige Leben ver 
Böhmen von unfhägbarer Bereutung mit allem 
Rechte gehalten, vaher ihrem Inhalt ein eigener 
Artikel Hier auch zugewiefen worden. 
Königinbofer Handfchrift ald Fragmente eines 
ganzen Codex, durch ihre Seltenheit um fo werth⸗ 
vollere Reliquien, vie vem Gehen ein volles Recht 
geben, auf feine Urväter ftolz zu fein und vie 
geiftige Bildungsſtufe dieſes Volkes, bis in vie 
vorgefhichtliche Zeit, erkennen laffen. Den In— 
halt der „Handſchriſft“ bilden nachſtehende Geſän⸗ 
ge: 1.1) Oldkich und Jaromir, over von 
der Bertreibung der Polen aus Prag. Brud- 
ſtück. — II. Drittes Band, 26. Kapitel. 2) Ber 
ned Hermanow, oder von der Nieverlage der 
Sadfen. 3) Jaroſhaw, orer vom Siege über 
die Zataren bei Qlmütz. — II. Drittes Bud, 
27. Eapitel. 4) Eeftmir oder vom Siege über 
ven Fürften Wlaflaw. 5) Ludiſſe, over von 
einem feſtlichen Turniere, 6) Zaboj, oder vom 
Siege über Ludiel. IV. Drittes Bud, 28. Ca⸗ 
pitel. Enthält acht Heine Lieder; 7) Zbybon. 
8) Das Sträufden (Kytice). 9) Dir Erv- 
beeren (Jahody). 10) Der Sirſch (Jelen). 
11) Die Rofe (Rose). 12) Der Kukul 
(Zeänulice). 13) Die Berlaffene (Opn- 
stönä). 14) Die Lerhe (Skfiwänek). Die 
ſechs erfien gehören der Gattung nah zu deu 
epifhen, die acht legten zu ven lyriſchen 
Gerichten, von denen jedoch zwei hart an das 
Gebiet ver erzählenven Poeſie ftoffen. Wen das 
Glück zu Theil geworden, viefe Heiligthümer im 
Urtexte zulefen, den ergriff eine unnennbare Weh⸗ 
muth nnd lebhaft erwachte ver Wunſch in had» 
verehrten Ueberſetzern, dieſes Zeugniß nicht ge- 
ahnter Cultur der Böhmen, auch andern Augen 
vorzulegen, ¶( Vrgl. „Gerichte aus Böhmens Vor⸗ 
zeit“ verdeutſcht von Joſ. Math. Grafen von 
Thun. Mit einer Einleitung von P. I. Safatit 
und Anmerkungen vou F. Palacky. Prag, 1845. 
3.6. Calvt'ſche Buchhandlung. Srietr. Zempity.) 
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Königreich (94. Kön.), auf Schurz als „Krä- 
lowstwi" 1} St. n., Theil⸗Dörfchen, nebſt 
Altenbuch. u. Wildſchitz. Anthln. zu Nr. 18, VI. 
54, Pir. Kegeldvorf. 

Königfaal (... Ber), Allod. Hrfäft. u. Ober- 
amtsort, f. Königsfaal. 

Königsberg (187. Chrud.), auf Leitomifchel 4 
St. o., Dom. Dorf, zu Nr. 21, IV. 36, Pfr. 
Abtodorf. 

Königsberg (... Elb.), Allod. Herrſchaft bei 
104% Anſaßtt. 201.500 fi. frühr. Schätzw., 18 
M.von Prag, mit 8 Ortſchft., zu Nr. 35, V. 
eonferb. und tie Directtorwitg. zu Steinhof in 
ämtlth. Cortſpoz. (wie S. 56, Sp. 1) fammt 
Juſtztt. zu Eger über Y daſelbſt. Das Dom. 
im w. des Ir. mit 3133... Joch proft. Boden, 
wovon 1208.,, Acder, 564.40 Wieſen, 22,,, 
Gärten, 259.,, Hutweiven, 1077.,, Wal. 

+Rönigsberg (... Elb.), am gleihnam. Dom. 
fammt Schloßbezrk. von Elbogen 3 St. sw,, 
Director, Amtsort u. vom \C17 Falkenau 2} St. 
sw., Sdug-Municip.-Stapt am rechten Eger» 
Ufer, mit dem Gütchen Theufa oder Theiſſau 
auch Dom. bei 977., , Joch prodult. Boden, wo⸗ 
von 399, ,9 Aecker, 241.,, Biefen, 11., Gär⸗ 
ten, 32.,, Hutweid., 292.,, Wald, unter einem 
feit vem 3. 1829 reglrt. Stadtrichteramt mit 
Stdiſchrbt. zu 4 Zahrmreft. priv. nebft ver Ges 
brüd. Lenk Baumwollfpinnt. u, Weberfabrf, im 
Libauthal vie Gem. -Waardrlg. von ©. Feigl, 8. 
Leipold, Bräuhs., Mhlmln., die gewöhnt. Gwrbf. 
übrhpt. 460 9., 3230 E., zu Nr. 35, ve. 52, 
Prag. Erzdiöz., Falkenau. Bif., zur Pfrkrch., mit 
St.Urfula Fil., Schule, Pfrünplerfpitalse., 6760 
Eingpitt. in 6 Ortſchft. 

Königsdorf (263. Kauf.), auf Branveis als 
„Kralowice” } &t.so., Dorf an ver Cela⸗ 
fomig. Chauffce, zu Rr. 11, 1.68, Pfr. Amtsort, 

Königdest (214. Tab.), Allod. Orſchft. (landt. 
Bptb. Litt. K- Tom. VII. Fol. 205) bei 633% 
Anfäptt. 277.000 fl. frühr. Schägw., 18 M. v. 
Prag, mit 12 Ortſchft. zu Mr. 11, VIII. conferb, 
und die Directrormitg. zu Stuvein in Mähren 
fammt Juftzrt. zu Neubaus in ämtl. Eorrefprz, 
(wie S. 353, Sp. 1) über Reuhaus. Das 
Dom, im s. des Krs. mit 13956. ,, Jod proft. 
Boren, wovon 6820.50, Arder, 2009., , Wie- 
fen, 11.51 Gärten, 1369., , Hutweid., 3745.,, 
Wal, 

1Königsee (218. Tab.), am gleihn, Dom. als 
„Kumzak" Dauport u.von Tabor 7 M. so, 
hrſchftl. Stäptdhen gu 4 Jahr u. Donnerstäg. 
Wohmrlt. priv, unter einem Marktrihteramte, 
nebft Rathhe., abf. „Spulak“ Mpimi., 271 9., 
2884 €., zu Rr. it, VIII. 56, Burw. Diöz., 
Neuhaus, Bil., 3700 Eingepfrt. in 6 Ortſchſt. 
nächſt. ¶ Neubaus. 

+Königsfeld (85. Birj.), ſ. Königſtädtl. 

+Königsfeld (154. Chrud.), als „Kunjwal 
auf Landelron 1} St. ssw., aud St. Yaurıny 
Bild. u. Shul-Dorf nebft abf. Badanſilt. mit 
St. Marie-Hilf-Eapll., zu Nr, 21, V. 16, Pfr. 
Triebitz. 
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Rönigsbain (273. Leitm.), auf Schluckenau J +Rönigsftäbtel (85. Birj.), al® „Kralüw M&- 


St. xxo., Gräng- Dorf zu Nr. 42, VII. 30, Pfr. 
Amtsort, 

tKönigsban (152, Königgr.), auf Schatzlar als 
„Königshayn" 11 St.no., Gränz⸗, St. Joh. 
Nep.Kapelin.-Dorf mit Kommerzial-Zoll- aud 
Gefälls- nud Verzehrſtr. Perzepts. Amte für 1 
Bräubs., I Brntwbrnr,, 11 Bleifhr,, 6 Wein, 
ſchänkt., ferners 2fahe Wegmant, zu Nr. 18, 
vın. 52, Pfr. Bernstorf, auch in 10co die f.f, 
Finanzw. Abthlg. Nr. 5 des I. Reſpzbeztks. und 
Kommifirts, Schakler, der V. Sect. Trautenau 
im Kamrlbzrk. Gitſchin. 

KRönigsbof (... Ber.), als „Kralüw Dwür“ 
Montanärar-Herrſchaft. bei 494% Anſäßlt., 
300.000 fl. frühr. Schätzw., 31 M. v. Prag u. 
mit 15 Ortſchft. zu Ar. 28, VI. conſerb. u. bie 
Vrwitg. zu K. in ämtl. Correſpoz. (mie S. 39, 
Sp. 1) über Beraun. Das Dom, im w. 
des Krs. mit 6965., Jod protkt. Boden, wovon 
3876.,. Aeder, 422.,, Wieſen, 102.,, Gär⸗ 
ten, 1187.,, Outweiden, 1376.,, Wal, 

KRönigsbof ( .. Ber.), als „Kralüw oder Kra- 
lowy Dwür‘ and „Villa regia,“ am gleichn. 
Dom, fammt großart. Schloße u. Park ıc., herr» 
ſchaftl. auch Verzehrſtr. Perzept. Amtsort u. vom 
(07 Beraun } St.w., Dorf an ver Pilfn, 
Haupt» und Tmain-Sudhomaft. Halb - Chanffee, 
ſchönen Gaſthf., dann abf. „Litohlaw“ 29 9, 
273 E. zu Nr. 28, VI. 65, Pfr. Pokapel. 

+Rönigslhota (368. Kön.), f. Lhota. 

Königsmanfa (im Raf.), auf Biewniow, wein, 
bergämtl. Landehs. bei Teinfa nächſt Prag. 

Rönigsmühle (im Leitm.), auf Tetſchen, abf. 
Brifg. bei Maxdorf. 

+Rönigsfaal (.. . Ber.), al® „Zbrasiaw und 
„Auloregia" am gleihn. Dom. fammt großart. 
Schloſſe, Amtsort u. v. Prag 3 St. s., Städt⸗ 
hen, CH conferb. Mrktfik. zu 4 Zahrmrft, priv, 
nebft einft Eifterzienfer- Abtei, jekt mit der A. 
Richter, Ehlorkalt u. Chemiſchprodkt. au engl. 
Särottgiefr. und Auderraffr. mit auslänvifchen 
Stoffen, dann B. Mendl. Gem.⸗Waarhdlg., Gaſthf. 
u, Lotto⸗Kolleltur sub Nr. 360, wir Prag. Groß⸗ 
tabaltrafik mit 40 Kleintrafiken, dann Bräuhs., 
Brutwubrnut., Potaſchſiedr., hrſchftl. Kunſtziegl⸗ 
erzg. auch Rübenzuckerſabrk., bedeut. Korbflecht⸗ 
induſtrie u. a. Gewerbſi. abſ. „Sabaͤtka“ 126 9., 
980 E. unter einem Meltrichteramte, zu Nr. 28, 
vi. 64, Prag. Erzdiöz., gleihnam, Landvik., 
4100 Eingepfrt. in 7 Ortſchft., ferners k. k. Fi⸗ 
nanzwachabthlg. Nr. 8, u. Refpiz, Beztk. VIII. 
des 111. Kommiſſtts. Prag, der II. Sect. im 
Kamribesrf. 

Königsfaal (... Ber.), Allod. Herrſchaft bei 
9183 Anfäptt., 640.000 fi, frühr. Schätzw., 1} 
M. von Prag, mit 27 Ortfäft. zu Nr, 28, VI. 
eonferb, u. die Oberamtöorwitg. fammt Juſtzrt. 
zu 8. in ämtl. Corteſpoz. (mie ©. 39, Sp. 1) 
über in loco. Das Dom. im N. des Kr, 
mit18.799., , Joch proft. Boten, wovon 8712.1 
Arder, 803.,5 Wieſen, 325.,,5 Gärten, 6.,1, 
BWeinpflsg., 2217.3 1 Hutweid., 6734.,, Wald. 


stec" aud „Regio-Miestecium" auf Dimokur 
12 St. so., Schuß⸗Städtchen <] conferb. 
Mriif., ven Löwen im Wappen führ., zu d Jahr⸗ 
u. Sreitäg. Wohmrkt. priv, unter einem Statt- 
richteramte mit geprüft. Grundbuchführ. ıc., an 
dverRimburg-Neubirjom. Chauflee, Rathho. nebſt 
Lotto-Kollettur sub Nr. 202, aub Ehlumer. 
Unterorig. mit 34 Trafiten, Mrhf., Oberförftr, 
fog. „Jakobermühle“ dann Windmhl. fonft. Ge- 
werbfitt., 303 9., 1808 E., zu Nr. 36, IX. 50, 
Königgr. Diez., Kopidlno. Bik., 2400 Eingpfrt. 
in 3 Ortſchft. 


Königftein, k. böhm. Lehen, verzeit in Meißen. 
Königstbal (... Elb.), auf Liebin-Chieſch und 


von Licbfowig 14 St. xo., Dorf, zu Nr. 35, 
X. 48, Pfr. Liebin. 


Königswalde (173. Leitm.), auf Schludenan } 


&t. o., Filfäul.- Dorf nebſt abf. Mrbf., und 
„Bormübhle” zu Ar. 42, VII. 31, Pfr. Amtsort, 
fernerd in loco vie f. k. Finanzwach. Abthlg. 
Nr. 11, des 11. Reſpz. Beyrls. Geotgewalde, u. 
Kommiffrts. Schludenau, ver IX. Sect. Kreibitz 
im Kamrlbzrf, 


+önigöwalde (241. Leitm.), auf Tetſchen 2} 


St. w., Pfarr⸗Dorf nebſt Lotto-Rollektur sub 
Nr. 252, Waaren-Kontrollamt, Mrhf., Schäfr., 
A Milml. 3 Brtfg., Schantw., abf. „Rabenhäu- 
ſel“ zu Rr.42, V. 48, Leitm. Diöz., Auſſig. Bil., 
1560 Eingpfrt. in 4 Drifchft. nächſt. Amtsott. 


Königswart (... Elb.), Fideicommiß-Heerr⸗ 


ſchaft bei 383% Anſäßkt., 397.000 fi. frühr. 
Shätw., 16 M. v. Prag, ſammt incorp. Allod. 
Amonsgrün und Miltigau mit 20 Ortſchft. zu 
Nr. 35, VI. conſerb. uud vie Ober- und Juſtiz⸗ 
verwitg. zu 8. in ämtl. Corrfprz. (wie S. 56, 
Ep. 1) über Sandau. Das Majorat im 
sw. bed Kre. mit 19.430.,, Joch protkt. Bo⸗ 
den, wovon 6462.,, Aeder, 3175.,, Wiefen, 
—— Gärten, 1019.,, Hutweiven, 8713.55 
ald. 


tönigswart (im Elb.), als Hausfaplanri-Drts 


ſchaſt zu Ar. 35, VI. 54 conferb. fürſtl. Schloß, 
das in den letzten Jahren ſehr verſchönert wor⸗ 
den. Es iſt in neu⸗italieniſchem Style umgebaut, 
enthält eine fhöne Kapelle, nah Robile's Plane 
1832; ver Altar ift ein Geſchenk des Papſtes 
Gregor XVI., und befteht aus Marmorreften der 
Hanlskirhe zu Rom. Im Schloffe ein intereffan- 
tes Mufeum von Alterthünern, Mineralien und 
Bogrleiern; die Ahnenbilder; Denkmal des Kai- 
fers Franz. Im nahen Unter /Sandau werten 
Dofen aus Papiermahe verfertigt, welde im 
Ausland Abſatz finden, 


fKKönigswarth (... Elb.), am gleihnam. Dom. 


fammt Schloßbsrf. ald „Kynäwart‘' Oberamts« 
ort und von Sandau 1 St. so., brſchftl. 
Städtchen am „Liebenbach“ bei 7050,, , Jod 
protuft. Boden, wovon 820.,, Aecker, 816.,, 
Wieſen, 10.,,; Gärten, 147., , Huiweiv., 5255., 
Wald, unter einem Stotrchtramt. mit Stttfärbr., 
zu 4 Zahr- u. Donnerstäg. Wodhmrlt. priv. mit 
ter J. Hoffmann, Eichorienkafferfabrk., Lotto» 


Königswertb. 


Kollektur sub Nr. 310, auch Plan. Großtraſil 
mit 66 Trafifen, ven Spezthudlg. von ©. Bed, 
D. Steiningers Witw., dann Gem.⸗Waarhdlg. 
der Gebr. Hirſch, 3. Hoffmanns Söhne, 2. n. 9. 
Rattan, NR. Löwy, A. Schadmann, nebft fonft. 
Gewrbfr, au mit Rathhs , Bräubs, auf 6 Faß, 
Bare» u, Zrinkturanfit., 200 H., 1350 €., zu 
Nr. 35, v1 53, Prag. Erzdiöz., Falkenau. Bik., 
3000 Eingpftt. 

tRönigswertb (... E16.), auf Fallenau } St. 
o., Steinfohljeh- u. Biltih.+ Dorf, zuMr. 35, 
Vil. 42, Pfr. Amtsort, 

Konitowig (218. Casl,), f. Rontowitz. 

Konin (72. Rlatt.), auf Kollineg } St. s., Dom. 
Dörfchen, zu Rr. 35, IV. 97, Pfr. Welhartig, 
ſonſt Bergſtadtel. 

Konig (im Bunzl.), auf Grs, Stal, Einſchicht 
bri Kadetawitz. 

Konis, k. böhm. Lehen, verjeit in Thüringen. 

Kontomwig (218. Cast.), auf Swetla⸗Neudorf 1} 
St. wsw., Dörfchen, nebſt Schanfw., zu 
Nr. 21, 1X. 65, Pir. Lipnig. 

Konturrent (183. Rön.),auf Braunau bei Hermes, 
dorf im IV. Bo. Zopogrph. 1836 unter „Con⸗ 
currenthãuſer“ zugeſchrieben, doch ſchon in älteren 
Ortſchafto⸗Tabellen als beſoudr. Dörfchen von 
219., 140 E. zu Nr. 18,1X.35, Pfr. Hermörorf, 

+Konoged (183. Kaut.), auf Schw. Kofteleg 1 
St. s., Prlofal.»- Dorf, nebit abſ. „Zloregta,‘ 
zu Ar, 11, 111.42, Prag. Erzdiöz., Böhm. Brod. 
Bit., 2025 Eiugpfrt. in 7 Drtfhit., nächſt. 
=] Amtsort, 

Konoged (331.2eitm.), als Konoſedy“ Aller.» 
Herrſchaft bei 39,4 Anfahtt., 223.000 fl. 
früht. Schägmw., 8 M. von Prag, mit 8 Driſchft., 
zu Rr. 42, IV. conferb. u. vie Vrwltg. zu 8. in 
ämtl. Eorrfpry. (mir 5.169, Sp. 1) über 
Auſcha. — Das Dom. mit 6126.,, Zoch propkt. 
Boden, wovon 3630.,, Aeder, 583.,5 Wiefen, 
158.,, Gärten, 207.4, Hutw., 1547, , , Wal, 

+Ronoged (332. Leitm.), am gleihnam. Dom, 
fammt Schlofbzrf. ald „Konojedy‘ Amtsort u, 
von Leitmerig 3 M. no., einſt Servitenflofter-, 
jegt Pfatt Dorf, nebft A. Hirfh u. Glogau. 
Gattuntrfr. in Kleintſchochau (ſ. d.) noch Bräuhs. 
auf 221 Faß, Mthf., Mpimt., zu Rr. 42, IV. 
60, mit 111 9., 580 €., Leitm. Diöz., Auſcha. 
Bit, 1260 Eingpfrt. in 7 Oriſchft., nächſt. 
Auſcha. 

Konopas (im Naf.), auf Pürglitz, abſ. Mhlml. 
bei Neu-Straidig. 1 

Konopifcht (... Ber.), als „Konopist” am 
gleignam. Dom., brfhitl. Ober- u. Berzehrfir. 
Perzept. Amtsort u. von Prag 10 St. s., Dorf, 
nebft Dem im älteren Style erb. Schloffe, mit 
einem hohen runven Thurme, St. Aegid. Ka- 
pelle, aumuthigen Zier- u. Euftgarten, Bafanerie, 
Thiergärten ıc., Amtohs. Mrbi., Bräubs,, als 
das Erfte in Böhmen mit einem größeren 
Dampf-Upparat, wo fhon zahlreich ſich 
Branerfubjekte eingefunven, um dieſe Art ver 
Bierergengung zu erlernen, Brntonbrn., reſp. 
Alloholerzg., vann hrſchftl. Rübsslraffn,, Mhlml., 

Daubmw, d. Landest, v. Böhmen, 
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Briifg., abf. 3. Geißler 1200 Riß jährl. erz. 
Papiermühl., Förſtr., 35 9., 230 €,, zu Nr. 28, 
iv. 142, Pfr. Benefhau. 

Konopifcht (...Ber.), ald „Konopist&” Allov,» 
Herrfhaft ſammt incorp. Gütern Mrat, Teir 
nis, Benig, Widlakowa und Hohenidota, bei 
168.7, Anfähtt., 775.000 fl. frühe. Schägmw., 5 
M. von Prag, mit 67 Drifäft., zu Nr. 28, IV. 
u. die Oberamtsvrwltg. fammt Juftrzt. zu K. in 
ämtl. Eorfprz. (mie S. 39, Sp. 1) über 
Beneſchau. — Das Dom. im xo., KArsanthl. des 
Molvaugebietes mit 32077. 10 Joch proft. Bor,, 
wovon 18271.,0, Arder, 1522.,, Wieſen, 
269.,, Gärten, 3185.,, Dut veid. 8828.,, 
Wald. 

Konopifcht (ver. Kro.), nächſt Beneſchau, vrgl. 
Br. 11.103, in F. U. Heber's „Burgen“ mit 2 
Abbildungen und Grundriße. 

Konopifcht (370. Prad.), auf Waliſchbirken als 
„Konopist“ $ ©St.no., Dorf, za Nr. 25, 
11. 53, Pfr. Amtsorr. 

Konotop (... Saaz.), auf Zittolieb u. vom C 
Laun 27 St. sw., Dorf von 529, 310 €, 
zu Nr 42, vi. 45, Pfr. Opotna. 

+tonowa (45, Rat.), auf Kornhaus ald „Kar- 
now 0d.-nowa,wie -howa”3} St.w., Marr- 
Dorf nächſt ver gleichnam. Burgruine, mit der 
U. Löbl. Cichorienkaffecfabtl, Mröf,, Dampf- 
mühle, 759., 482 E. guRr.28, III. 49, Prag. 
Eryriöy., Rat. Vit., abf, St. Aralbertötpil., 920 
Eingpfrt. in 3 Ortſchft. nähft. \CH/ Rentſch. 

Konrads (229. Tab.), auf Neubiftrig als „Kon: 
rag 14 St. o. Dorf von 35 9,, 320 €., zu 
Nr. 11, vın. 57, Pfr. Kloſter 

Konrabfchlag (164. u. 182. Budw.), wie oben, 
Kainretſchlag. 

Konradsdorf (179. Budw.), auf Hohenfurth, 
f. Kainrathodorf. 

Konradsdorf (313. Bunzl.), auf Friedland, ſ. 
Kunersdorf. 

Konradsgrün (... Elb.), auf Stotdom. Eger u. 
von Unt. Sanvau ? St. w., Bilfhul.- Dorf, 
nebſt 3 Mölmi,, 3 Sauerbrun,, 45 H., 181 €, 
zu Nr. 35, v1. 50, Pfr. Palip. 

Konradsthal (128. Bunzl.), auf Stranta 17 
St.nyw., Bilfhul.-Dorf, nebit emph. Mhlml., 
zu Rr. 36, VII. 20, Pir. Micheno. 

Konſtadt (... Elb.) auf Schönbah und von 
Graßlitz 14 St.s., Dorf, zu Nr. 35, VII. 40, 
Pfr. Stein. 

Kontichin (177,Bir}.), als „Konein” aufStar- 
fenbad u. vom Pfrort. 4 St. O., zerſtr. Dorf 
von 34 Häuſ., 258 Einw,, gu Ar. 36, X. 25, 
Bir. Jablonetz. 

Kontichin (183. Chrud.), auf Stotdom. Leito⸗ 
mifdel als „Kon-Ein u, ciny’ 3 St. nnw., 
Theil» Dörfch,, nebſt herrſchaftl. Anthl., zu 
Nr. 21, ıv. 39, Pfr, Staupnig. 

Kontfchig (AT..Birj,), als „Kondice” aufChlus 
meg 1 St. sw., frühr. St. Stanislans Fillrch.⸗ 
Dorf mit Kirchbrandruine am Friedhofe, nebſt 
Schantw., 64 9., 473 €, zu Nr, 18, 1.51, 
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Konwarffa (im Rak.), am Smichow sub Nr. 
192, weinbergämti. Yandhs. mit Garten, 

Kopain (223. Bunzl.), al® „Kopanin“ auf Swi⸗ 
gan 3 St. no., Theil- Dorf im Gebirge, nebft 
Böhm. Aicha u. Kin. Skal. Anthl. mit Schanfw,, 
zu Nr. 36, 1. 85, Pir. Reichenau u. Shumburg. 

Kopain (122. Kön.), auf Grarlig al® „Kopa- 
niny“ von Rufus 11 St. ono., Zhril- Doris 
ben nebit Jaromer-Anthl,, zu Nr. 18, VIII.õ3, 
Pr. Chwalkowitz. 

Kopainergrund (122. Kön.), auf Gravlig, f. 
Grund, ſchon in älteren DOrtfhafts- Tabellen als 
„Dorf confebr. 

Kopanin (. .. Ber.), [. Neudorf. 

Kopanin (107. Casl.), auf Pramenin und von 
Stattenbrunn } St. X. Dorf, nebit Brannt- 
weinbrn., Hammlhf. Schanfw., zu Nr. 11, X. 78, 
Hr. Lukawetz. 

Kopanina (im Ber.), auf Leſchan, Einſcht. bei 
Nedwies. 

Kopanina (im Bidz.), auf Sadowa, Eiuſcht. 
bei Neudorf. 

Kopanina (im Bitz.), auf Sadowa, Einſcht. 
bei Dopalig. 

Kopanina (197, Rat.), auf Zuhomirig als 
„Zadni-" wie „Hinter /K.,“ 23 ©t. s., Dörf- 
ben, nebſt abf. „u Wawru’ u, „Brejchy,” 
Möimt., 19 9., 113 E., zn Nr. 28, 11.79, 
Pfr. Woich. 

+Kopanina (196. Rat), auf Zuhomerig als 
„Predni-" wie „Rlein» over Vorder⸗K.“ 4 St. 
o., auch Et. Lurmillafapelin. Dorf mit St. 
Magralena Krhbaufrgmt. nebit Ehrafftian. Ein- 
ſchicht „Prä- over Prelat,“ 42 H., 167 €, zu 

Ne. 28, 11. 80, Pir. Amtsort. 

Kopanina (im Rat.), auf Smeina, abf. Jagd- 
ſchlößchen bei Munzifay. 

Kopet (285. Kaui.), f. Ropetfd. 

Kopec (162. Rlatt.), ſ. Kopetzen. 

Kopernif (206. Bunzl.), f. Koprnik. 

Kopert, -ch (. .. Saaz.), auf Poftelberg 27 St. 
N. ZTblorf., nebft Brüx. Kreuzherren /Kommenda 
u. Etranig, Anthl., 38 9., 274 €., zu Nr. 42, 
vum. 46, Bir. Habran. 

Koperezhof (im Saaz.), als „Kemmendahöfl“ 
auf Chan⸗Nemelkan bei obb. Kopert, »c}. 

Koperich (285. Kaui.), auf Dbiifiwy 1} St. 
sw., Dörfd., zu Ar. 11,1. 69, Pir. Worolta. 

Kopegen (159, Klatt.), Allod.-Gut (lanttf. 
Hptb. Litt. K- Tom. X. Fol. 1) im n. des 
Kro. ſammt Proftiboi bei 64? Anfäpkt., 36.500 fl. 
frühr. Schägw., 14 M. von Prag, mit 1207. ,3 
Soc protft. Bov., wovon 738., , Aecker, 139, ,, 
Dicfen,6,,, Gärten, 125.5, Hutweiden, 197.9 

„Wald, — dann incorp, Dolitfhen bei 5.,°,; An⸗ 
fäßtt., 16.802 fl. frühr. Schätw., 13 M. von 
Prag, mit 517.7, Joch protkt. Boden, wovon 
348.,, Weder, 47.5, Wieſen, 3.,, Gärten, 
62.57 Hutwriten, 5ö.,, Walt, überbpt, mit 3 
Ortſchft. zu Nr. 35, V. conferb, u, vie Vrwitg. 
zu 8, in amtl, Corrſptz. (wie 8. 308, Ep. 1) 
über Mies fammt Juftzrt. zu Neuftattl. 

Kopegen (162. Klatt.), als „Kopec'” fammt 


Kopig. 


Schloßbzrk. am gleihnam. Dom, hrſchſtl. u. Ber» 
zehrſtr. Perzepts. Amtsort u. von Klattau 6 M. 
nw,, Dörfd., nebft Brutwnbr., Mebi.,Schäfr, 
Forftr., abf. „Walzmühle“ mit Brttfg., 19 9., 
89 Einw,, zu Nr. 35, V. 71, Pir, Proftiboi. 

Kopidino (86. Birj.), Fideilommiß⸗Herrſch. 
(Litt. K. Tom. X. Fol. 61) im s. u. an ber 
w. Grenze tes Ars. mit 9990 „Joch protfi. 
Boren, wovon 5985.,g Arder, 704.0 Wieſen, 
143;,, Gärten, 995.,. Hutweiden, 2161.,5 
Wald, nnd fammt incorp. Altenburg nebft Wrfeg 
mit 7678.,, Jod proft.Boren, wovon 3117.2 
Ueder, 640.,, Wiefen, 261.,, Gärten, 514.,, 
Hutweiden, 1132.,, Wald, übrhpt. mit 24 Ort- 
fhaft., zu Nr. 36, IX. conferb, u. tie Direlto- 
rialorwitg. zu 8. in ämtl. Corſpoz. (mw. ©. 32, 
Sp. 1 u. 2, wo aud Anſäßlt. Schätzw. oben an- 
geführt worden) — über C in loco, fammt 
Juſtrzt. zu Wolſchitz. 

tKopidino (95. Birj.), am gleichn. Dom. nebſt 
hrſchitl. Thiergarten beim Schloffe, Amtsort u. 
von Gitfhin IM. ssw., Shug- Stävtden, 
(cd eonferb, Marktfl., ven Kopf u. Hals eines 
Biegenbodes im Wappen fübr., zu 4 Jabrm. 
priv., unter einem Stabtrichteramte mit geprüf- 
ten Grundbuchft., auch kak. Beſchäl- u. Remon- 
tirungsftation, nebft Rathhs. Mrhf., Brntwnbr., 
Zieglhtt., 6 Schantw., Mhlail., Gaftdf,, „zum 
Lampert,“ Gem./Waarhdlg. von 3. Bledba, B. 
Euftig, 8. Namwiavil, F. Niger, W. Solman, 
nebft übrg. Gewrbfitt., 185 D., 1035 E. 3 ifr. 
Fam., zu Nr. 36, 1Xx. 51, Königgt. Diöz., eigen» 
nam. Vik, zur Honorardechanteiltch, 3620 Ein- 
gepfrt, in 10 Oriſchſt. (Monographie vom bw. 
k. k. Hoftaplan F. U. Wacct.) 

Kopidlo (319. Pilfn.), auf Plaß 1} St. ono,, 
Dorf, zu Nr. 28, vıut. 64, Pir. Zebnig. 

Kopift (29. Leitm.), auf Doran als „Bohmifh- 
8." 1} St.nw., Dorf, zu Nr. 42, 11. 56, 
Pr. Potapel. 

Kopift (30. Leitm.), auf Doran als „Teutſch⸗K.“ 
2 St.nnw., Dorf, zu Nr, 42, 11. 55, Fir. 
Bauſchowitz. 

Kopitſchak (im Birj.), auf Chlumetz, Einſcht. 
bei Anejicek. 

Kopitfhau (... Elb.), auf Waltſch 1} Et. 
NNw., Dörfden, mit Mrbf., zu Nr. 35, 
x. 44, Pfr. Lochotin. 

Kopig (... Saay.), Stoͤtgmo. Brür, Gut mit 
11267.,, Jod propkt. Boden, wovon 6430.,, 
Aecker, 836,,, Wiefen, 67.,, Garten, 301.5; 
Hutweiren, 3631.,, Wald, — dann vereinigt. 
Seydowitz, bei 1834 Anfästt., 119.500 f. früht. 
Schätzw., 10 M. von Prag, 1206.,, Joch pro- 
tut. Boren, 1055.94, Aecker, 97.25 Wieſen, 
4.., Gärten, 48.,, Hutweiten, übrhpt. mit 21 
Drifhft., zuNr.42, VII. conſtb. u. vie Vrwitg. 
zu Brür in ämtl. Corrfprz. (m. ©. 356, Sp. 1) 
über daſelbſt. 

tKopitz (.. . Saaz.), am gleichn. Stadtdom. als 
„Kopisty“ Hptort. u, von Brür JSt. n., einſt 
Pfarr-, jetzt St. Fronleichnamskrch. u. Filſchul. 
Dorf, mit Mrhf. Bräuhs., Brntwubrn., Mhinl. 
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in 10000. abf. „heil. Geiſt /Spitalmühl,“ 89 H., 
472 E. zu Rr. 42, VIII. 47, Pfr. Tſchauſch. 
Kopidorf (311. u. 348. Pilſn.), auf Manetin u, 

Plaß (wie ©. 443, Sp. 2) als Butfc, 

Koppan (223. Bunzl.), f. Kopain. 

Köpplifche Infel (im Kauf), auf Lieben Gaft- 
hof u. Bergnügungsort bei Prag mit ver A. 
Köppel. Leinen- u. Baumwollwrbleicht. 

Koppmanfa (im Kaut.), auf Jurisvet. Karoli- 
nenthal, Weingarten -Landh. bei Prag. 

Koptimnit (339. Leitm.), f. Neffel. 

Koprnit (206. Bunzl.), auf Mündengräg u. von 
Klofter 14 St. so., Dorf, nebſt Mhlml. u. abf. 
„Pifet," zu Nr. 36, 1. 86, Pfr. Boffin. 

Köpferfchlag (243. Tab), auf Neuhaus als 
„Hosptiz“ 14 St. o. Dorf,von 48 9., 287 
€., zu Nr. 11, VIII. 58, Pfr. Blauenſchlag. 

Korafow (im Bubm.), auf Buy - Wittingau abf. 
Mrpf. bei Hruſchow nebſt Schlößchen. 

Koraſſek (268. Burw.), ſ. Korofet. 

Koratice (106. Kaut.), auf Woſttedek wie (S. 
484, Sp. 2) bei Ehoratip. 

Moxrau (31. Gast. Yı f. Schorjom. 

Korbelbof (im Budw.), auf Stotdom. Krumau 
abi. Mrüf. bei Zwickau. 

+Körbig (... Saaz.), auf Hagenvorf als „Groß⸗ 
8. fonft ‚Ker⸗ aud Karbig" 4 St. o., Pfarr» 
Dorf, von 66 H., 323 €,, zu Ar. 42, 1x. 53, 
Leitm. Diöz., Kommotau. Bit., 450 Eingpftt., 
nächſt. ¶y Kommotan, 

Körbitz (... Saaz.), auf Pohlig als „Klein⸗K.“ 
fonft „Kürbiz“ 1 &t. o., Dörfchen, von 23 
9., 3283 E., zu Nr. 42, 1x. 54, Pfr. Dehlau. 

Mörber (187. Ehruv.), auf Leitomifhel 3 St. 
080,, Pirlot.» Dorf, zu Nr. 21, IV. 37, Kö⸗ 
niggr. Diöz., Leitomiſchl. Bit, 650 Eingpfrt. in 
3 Oriſchft. nächſt. Y Umtsort, 

Koreith (220. Bunzl.), f. Koritt. 

Koreitto (309. Pilfn.), auf Manetin als „Ko- 
reitek, Korejtko' vom Pftorte. J St. s., 
Dörfch., an ver Plaſſ.⸗Chauſſee, zu Nr, 28, 
VIII. 65, Pfr. Kretowa. 

Korenig (368. East.), f. Korjenik. 

Koricann (285. Kaut.), f. Koripan. 

Korit (105. Klatt.), auf Bezdiekau } St, m.; 
Dorf, an ver Tauß⸗Klatt. Ehauffer, zu Nr. 35, 
IV. 99, Pfr. Amtsort. 

Korit (323. Pilfn.), auf Plaß 1} St. oso., 
Dorf, zu Nr.28, VIII. 66, Pir. Plana. 

Korita (330. Kön.), anf Kofteleg I St. s., 
Dörfch. zu Nr. 18, V. 56, Pfr. Aıntsort, 

Korith (105. Klatt.), f. Korit. 

Korito (256. Butw.), ſ. Hundénurſch. 

Koritt (220. Bunzl.), als „Koryta“ auf Swigan 
USt. w., Dorf, nebſt abſ. „Krimola⸗ oder 
Kr̃lowa-in,“ zu Nr. 36, 1.87, Pfr. Laukowetz. 

Koritta (im Saaz.), auf Petersburg abſ. Mrhf. 
mit Potaſchſiedr. bei Poderſanka. 

Korigan (285. Kaur.), auf Obriftwn 1 St.ssw,, 
Theil» Dorf nebſt Mrhf., Schäfr,, dann Jenio- 
wef.-Anthl., zu Ar, 11, 1. 70, Pfr, Worolfa, 

Korkin (... Ber), als „Korkyn’ bei Slap 
ineorp. Gut der einft, Herren von Storta. 
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Korkin (... Ber.), als „Korkyne” auf Slap 
14 sw., einft ſtandeshertl. Stammfig, jekt 
Dorf nebſt abf. „Patow,“ von 25 9. 135 €, 
zn Nr. 28, V. 88, Pfr. Amtsort. 

Korkſchlag (223. Tab.), f. Kotſchlag. 

iKorfusbütten (354. Prad.), auf Winterberg 
41 8t. s., Pirlokal,- Dorf, nebftabf. „Schlem- 
merhof“ dann „Heinzl“ Chalupw., aud „Deus 
oder Hünberg” u. „Althütten oder Hüttenhof‘ 
wie „Madelbof“ zu Nr. 25, 1. 63, Budw. Diöz,, 
Pradatig. Bit, 450 Eingpfrt. in 6 Ortſchaft., 
nähft. | =) Amtöort. 

Kornadig (... Pilfn.), anf Stiahlan als „‚Kor- 
natice‘ von Roliban 2 St. s., Dorf, von 35 
9., 250 €., zu Nr. 28, VII. 44, Pfr. Meſchno. 
— Diefer Ort it 8.82 u. ff. im VI. Bre. ver 
Topogr. 1838, mweggeblieben u. findet ſich nur 
©. 93 beim Pfrorte, nachgewieſen. 

Kornan (... Elb.), Lehen /Gut fammt Dorf 
(mie in folg. Art.), auf Eger, doch in ver Ver— 
fteuerung abgefonvert, mit eigenen Anlagsfdhei- 
nen, im Jupiziell.u. Politifdamtl. vem f. Kreis. 
amte zugewieſen, auch von dem jeweil. Kreioſe⸗ 
txetatiat als „tön. Verwaltungsamt Kornau“ ad⸗ 
miniftrirt. 

Kornau (... Elb.), auf Stotdom. Eger } ©t. 
o., einft felbbh. Gut, jegt Thldörfch. mit 
Möimt., 17 9., 67 E. nebit E. freisämtl,, dann 
Krenzsr.-Rommenva Anthls., zu Nr, 35, VI.51, 
Pfr. Nebanig, 

Kornbaus (33. Rak.), Fidveilommiß Herrſch. 
Clandtf. Optb. Litt. K. Tom. X. Fol. 121) bei 
584% Anfäptt., 410.000 fl. früher. Schätm,, 5 
M.von Prag, im wnw. des Krs. bei 10530.; 4 
Joch prodkt. Boden — fammt incorp. Kaunowa 
(f. d.) mit 14 Ortfchft., zu Nr. 28, III. conferb. 
u. vie Directrormwitg. in ämtl. Corſpoz. (m. ©. 
442, Sp. 2) ũber Rentſch. 

+Kornbaus (43. Rat.), fammt Schloßbzrk. fonft 
„Msec‘ Umtsort des gleihnam. Dom. von 
Schlan 2} St. wsw. u. vom Rentſch 1} 
St. oxo. Städtchen, conferb, Mrktflk. zu 3 
Zahrmrkt. priv., nebſt „Rothe““ u. „Mleynſtker“ 
Möilml., Lotto⸗Kollektur sun Rr.218, Brntmnbr., 
Potaſchſiedr., Mrbf., Ziegiptt., 1229., 1061 E., 
1 ifr. Bam., zu Nr. 28, ı11. 50, Prag. Erzdiöz., 
Rat. Bil, 1700 Eingpfrt. in 3 Ortſchſt. 

Kornbof (im Prach.), wie oben, Dorbof, 

Kornig (185. Ehruv.), anf Leitomifhel St. N., 
Dorf, zu Ar. 21, ıv. 40, Pir, Amtsort. 

Korno (... Ber.), auf Königshof 1 St. oso., 
einft. Ritterfig, jegt Dorf, von 31 9., 175 €, 
zu Rr. 28, vi. 69, Pr. Liten. 

Körnfalz (275. Prad.), als „„Kruseo horni” 
wie „Dber-R.," Allod⸗Guſt (Tandti. Hptb. L.itt. 
K. Tom. VII. Fol. 80) bei {1} Anfähigtt., 
11.500 fl. frühr. Shägmw., 16 M. von Prag, 
im Mittelgebirge, an ver linfen Watawa-Geite, 
im sw. des Krs. bei 398.,, Jod propft. Bor., 
mit 2 Ortfhit., zu Rr.,25, VI. conferb. u. vie 
Brooltg. zu 8. in ämtl. Corrſpoz. (wie ©. 27, 
Sp. 1) über I Schüttenhofen fammt Juſtztt. 
in Zajanow, 
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Körnfalz (276. Prach.), am gleichnam. Dom, Kofchen (im Bunzl.), auf Swigan u. Böhm. Aida, 


ald „Hofejssi krasee” wie Ober⸗Ke“ fammt 
Schloßbirl. von Pifet 6} M. wsw., Amtsorts- 
Doörfd., nebft Braude. auf 3 Faß, abf. „Höll⸗ 
mühle,“ 12 Däuf., 61 Einw., zu Nr. 25, VI. 64, 
Pfr. Hartmanig. 

Körnialz (278. Prach.), als „Mittel⸗K.“ auf 
„Unter. 4 St. nw., Dorf, von 33 9,, 
215 €., nebit abf. „Warthe“ Chalupw., zu 
Nr. 25, VI. 63, Pfr. Maurenzen, 

Körnfalz (276. Prad.), ald „Krusee dolni“ 
mie „Unter. Allod. Gut (lanttf. Hptb. 
Litt. K. Tom. VIII. Fol. 69) bei 24} Un, 
fäßtt., 16.000 fl. frühr. Schägm., 16 M. von 
Prag, im sw. des Krs. bei 713.,. Zoch prodkt. 
Boten, mit 4 Ortfhft., zu Rr. 25, VI. conferb, 
u. die Vrwltg. zu 8. in ämtl. Eorrefong. (mie 
S. 27, Sp. 1) über [=] Schüttenhofen. 

Körnfalz (278. Prach.), am gleihn. Dom. ale 
„Dolegsi Krusec” mie „Unter. fammt 
Schloßbztk. von Pifel 6} M. saw., Amtsort u, 
Dorfen, 17 H. 89 E,, nebft Wrhf. Schäfr., 
Börftr., Bräuhs. auf 4 Faß, abf. „Zech⸗ oder 
Schotach.“ Mhlml., dann, Ziegelhaus“ Einſcht., 
zu Nr. 25, VI. 65, Pfr. Maurenzen. 

Korutbor (... Prag.), an ver Reuſtadt (f. dv.) 
als Berzehrfir. Perzept. Amtsort für 6 Bräuhs., 
5 Berntwnbrn., 17 Bleifher. 

St orofet (268. Budw.), als „Koroseky‘ auf 
Krumau 3 St. no., einft ſelbſtſt. Gut, jetzt 
Dörfchen mit Mrhf. u. abf. Zaglöhnr. Häusch. 
„Klein-$.“ and Burgbaufrgmt., 18 9., 91 €, 
zu Ar. 25, VII. 103, Pfr. Payreſchau. 

Kortfhen (157. Bunzl.), auf Hausta 1} St. 
N. Bilfhul.»-Dorf, wie do H., 260 E., zu 
Nr. 36, VII. 70, Pfr. Botim. 

Korunfa (139. Ehruv.), auf Chotzen 23 ©t. 
xxWV., Dörfd., von 20 9., 209 €, nebft 
Mrhf., zu Rr. 21, 111. 59, Pfr. Auges. 

Korutig (38. Casl.), auf Riefetig-Aumonin 1} 
St. ssw., einft felbfift. Gut, jetzt Dorf mit 
emph. Mrhf., Mhlml. abſ. Habtina,“ zu Nr. 11, 
IX. 42, Pſt. Roth⸗Janowitz. 

Korjenig (368. Casl.), auf Ratbot } St. w., 
Ruſt. Dorf, nebſt Schantw., zuMr. il, 1X.43, 
Pr. Amtsort, 

Koſakaw (369. Bunzl.), f. Rozakow. 

Kofau (98. Budw.), f. Koffau. 

Kofau (140. es ſ. Koſſow. 

ctoſchatet (85. Bunzl.), als „Kosätky" Fidei⸗ 
kommiß » Herrfhaft (landtf. Optb. Litt. K. 
Tom. X. Fol. 153) bei 464% Anſaßigkeit, 
228.000 fl. frühr. Shägw., 4 M. von Prag, 
im w. der Iſer, großtbls. am linken Klotod- 
Badufer, bei 5289.55 Zoch preft. Boden, mit 
8 Ortſchft., zu Ar. 36, VII. conferb. u. die Di- 
reltrorwitg. zu 8. in ämtl. Corrſpoj. (w. ©. 22, 
Sp. 1) über Benatek. 

Rofchatet (87. Bunzl.), ald „Nowä Kosatka‘ 
am gleihnam, Tom., herrſchaftl. u. Berzehrfir, 
Perzepts. u. Bilfhul.» Dorf, f. Reuloſchatek. 

Kofchatet (87. Bunzl.), als „Starä Kosatka" 
wie (S. 38, Sp. 2) bei Altkofhatek, 
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Kofherig (116. Easl.), Allov.-Gut (lantif, 
Öptb. Litt. K. Tom. X. Fol. 193) bei 13,%, 
Anfäpkt., 65.000 fi. frühr. Schägmw., 10 M. von 
Prag, im sw. des Krs. bei 2171... Joch proft. 
Boden, mit 2 Ortſchft. zu Nr. 21, IX. conferb. 
u. die Berrbltg. zu 8. in ämtl. Corrſpoz. (mie 
©. 160, Sp. 2) über Teutſchbrod. 

tKofcherig (118. Casl.), al®,‚Kosetice‘ fammt 
Schloßbztk. mit Garten u. Part, am gleibnam. 
Dom., brihitl. u. Verzehrſtt. Perzepts. Amtsort 
und von Gaslau 10} St. ssw., auch 
Zeutfhbrov 71 St. wsw., Marr- Dorf, nebft 
Mrhf., Bräubs. auf 12 Faß, Brntwnbra., Pot- 
afhfierr., 2 Gafthf., auch Synagoge in loco, 
abf. Dom,, Häuf., dann „Eiheifermühle” und 
emph. Brttfg., au Förſtt. u. Neumühle“ wie 
„Boret““ Mhlml. u. „Dundsfelder“ Häufr., vann 
OHegrhs. u. Fiſchbehälterho, 107 9., 909 €., 
12 ifr. Fam., zuMr. 21, IX. 66, Königgr. Diöz., 
Unter-Rralowig. Bil, 1700 Eingepfrt. in 4 
Drtfhaften. 

Koſchit (37. Bunzl.), ald „Kosik’' auf Krinetz 
14 St.n., Dorf, zu Nr, 36, VIII. 57, Pir. 
Rojdialowitz. 

Koſchik (im Kauf), vorm. Cinſchicht, jept Orts- 
abthlg. als „Kosik' bei Piſchely. 

+Kofchir; (205. Rak.), f. Koffii, +tj. 

Kofchin (85. Zab.), auf Ehetowin als „Kosin” 
4 St. ssw., Dorf, nebft abf. „Kohant‘ over 
beim „ſchwarz. Hahn,“ Wirthsh., dann „„Oftrem“ 
Foörſtr. u. „Stara Pila’ wie altes Brettmühlen- 
Häusd., 26 9., 167 Einmw., zu Nr. 11, V. 76, 
Pr. Amtsort. 

Koihinow (104. Chrud.), anf Ehraft 5 Et. 
ssw, Dörfchen, zu Nr. 21, 111.60, Pfr. 
Kamenicel. (Unmafgebl. Berichtg. der Angabe 
als „Einfhicht‘' im V. Br. der Topogrph. 1837.) 

Koſchitz (50. Birj.), als „Groß- u, Klein⸗K.“ 
auf Chlumetz, f. Rofig. 

+Rofchig (47T. Easl.), als „Kosice” auf Ma- 
Iefhau 14 St. wsw., Pirlofal.- Dorf, nebſt 
Schantw.,abf. „Albrechtitz“ mit Mrbf., Schäfr., 
Withéh., zu Nr. 11, IX. 44, Königgr. Diöz., 
Huttenberg. Vik., 1200 Eingpfrt. in 6 Ortfäft. 
nächſt. X aslau. 

Kofchig (24. Tab.), auf Seltſch ald „Kosice‘ 
14 St. o,, Bilful.-Thldorf., mit Mrhf., nebft 
Tutſchap. Anthl., 69 H., 575 E., zu Ar. 11, 
V. 77T, Pfr. Plan, 

+Rofchla (207. East.), f. Kosla, 

Kofchow (158. Birj.), als „Kosow" auf Lom⸗ 
nis } St. sw., Banverfhul- Dorf nähf ver 
Burgruine „Koziow‘' fammt Zieglhtt., Börftr , 
»‚Wobora‘ 609. 349 &,, zu Rr. 36, IX. 52, 
Pfr. Amtsort. 

+Kofchomw (60. Reitm.), ald „KoZow, Cho* 
aub Chodiow’ auf Wribomig 1 St. NNO, 
Part» Dorf, zu Nr. 42, 11. 57, Leitm. Diöz., 
Libochowitz. Vil. 1760 Eingpfrt. in 6 Ortſchft., 
nächſt. ¶Y ann. 

Kofchowig (... Ber.), ald „Kosovice“ auf 
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Wotit 1 St. w., Dörfchen nebſt abf. „Wo- 
lowec' von 12 9., 70 E., zu Nr. 28, ıv. 134, 
Pfr. Amtsort. 

Kofhomwig (.. . Elb.), aufTheufing, f. Goſcho⸗ 
wid, wo im Drude vie Klaffific. „Dorf'' aus 
geblichen if. 

Kofhowig (359. Pilfn.), auf Lohowa 1} St. 
0., Theildorf nebſt Krufanig. Ant hl. u. abf. 
Börftr,, „Bribus,” zu Nr, 28, VII. 45, Pir. 
Lichtenftein, 2 

Kofchtialomw (140 Bivj.), als „Kostälow' aud 
„Koftialower Oels“ wie „Wolesnice” auf Aum- 
burg-Anlibig u. von Gitihiu 3 St. X., Filſchul⸗ 
Dorf nächſt Ritterfchlofbaufrgmt. nebft emph. 
Mridf., Schanktw., 2 Myimin., Brttig., 114 9., 
700 €, zu Nr. 18, Ill. 49, Pr. Liebſtädtel. 

Koſchtienitz (81. Chrud.), als „Koſtenitz“ wie 
„Kosteniee“ auf Partubig 2} St.oso., Dorf, 
zu Rr. 21, 11. 61, Pr. Daſchib. 

Kofhtiichtian (284. Casl.), ſ. Koſſtiſſtan. 

tKofchtig (70. Leitm.), auf Liebehaufen 2 St, 
so., Ptlokalie-Dorf an ver Libochowitz ⸗/ Budin. 
Epaufice, TO H., 420 E., nebſt Mrhf., Schafr., 
Dom. Shantw., Mhlml., Egerüberfuhrhäusch., 
zu Nr. 42, ı1. 58, Leitm. Diöz., Libochowitz. Bik,, 
830 Eingpfrt. in 3 Ortfchft., nähk. \Cdy Bubin, 

Kofchumberg (105. u. 111. Chrud.), bei Chrau⸗ 
ftowig incorp. Gut (Ext. Hptb. Litt. K. Tom. 
XI.Fol, 13) bei 2677 Unfäptt., 204.000. frühr. 
Schätzw., 15 M. von Prag mit 4061.,. Joch 
probft, Boden, 

Kofchumberg (115. Chrud.), ald „Kosamberk” 
auf Ehrauftowig u. vom Pfrorte } St. s., Dom, 
D or nächſt der gleichn. Burgruine fammt „Weiß 
röſſel“ Dorfanthl., aud vorm. Hegrh. bei ver St, 
XIV, Rothhelfer Kapll., fowie „beim Dubiſchar“ 
69 9., 338 E, 1 ifr. Fam. zu Ar. 21, 111. 61, 
Pft. Chlomek⸗Luſche. 

tKofel (269. Kaut.), ſ. Kozel. 

7coſel (63. Leitm.), auf Bieloſchitz als „Kozel“ 
4 St.n., Pfarr » Dorf an ver Laun⸗Teplitzer 
Ehauffee, nebſt abf. „Zwintenbufh" Hegrhs., au 
Rr. 42, 11. 59, Leitm. Diöz., Libochowitz. Vik., 
zurflirhemit d. Gräfl. Chotel.Familgrft., Schule, 
800 Eingpfet. in 6 Ortfchft. nähft. 027 Brür. 

Kofel (324. Leitm.), auf Reuſchloß als „Koziow"' 
21 St. wnw., Bilfhul » Dorf nebft Mrhf., zu 
Rr. 42, 11. 59, Pfr. Duitlau, 

KRofig (50. Birj.), als „Groß⸗K.“ auf Chlumeg 
1} 8t.ono., Dorf nebft Schanfw., abf. Mrhf. 
nkiefig" 69 9., 450 E., zu Nr. 18, 1. 55, Pfr, 
Miitofrb. 

Kofig (50. Birj.), als „Klein⸗K.“ auf Chlumetz 
14 St. ono., Dorf nebſt abf, „Tiefigermühle” 
71 9., 443 €., zu Rr. 18, 1. 56, Pfr. Babitz. 

Koflau (196. Chrud.), als „„Koz-lau oder low" 
auf Leitomiſchel 14 St.,o., Dorfzu Nr. 21, IV. 
41, Pr. Böhm, Trübau. 

+Roflau (... Elb.), f. Xofflau, 

Koflow (332. Bunzl.), f. Kozlow. 

Koflowig —8 Klatr.), ſ. Kozlowitz. 

Koflowig (126. Rak.), auf Raudnitz als „Kozlo- 
wice' an der Elbe 1 St. no. Dörfhen von 
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14 H., 71 E. zu Nr. 28, 1. 65 , Pr. Amtsort, 
daſelbſt ik eine Ueberfuhr bemerkt anf ver „Elbe⸗ 
tarte.“ (Brol. das „Panoramav. Obtiftwy nädft 
Meinit u.f.f." bei C. W. Medau u, €. 1846.) 

Kofmodow nächſt Klattau, sub, I. 91 in Franz A. 
Heber’s Burgen. 

Kofmanos (390. Banzl.), Allov.» Herrfhaft 
(Leif. Hptb. Litt. K. Tom. XI. Fol. 109) bei 
9247 Unfäßtt., 587.500 fl. frübr. Shagw., TM. 
von Prag, an beiden Seiten der mittler, Iſer, bei 
11.580.,, Joch provkt. Boden, mit 22 Ottſchit. 
zu Nr, 36, I. conferb. u. die Ober» fammt Juſtiz⸗ 
verwltg. zu 8. in ämtl. Cortſpdz. (wie S. 22, 
Sp. 1) über Jungbunzlau. 

Kofimanos (394, Bunzl.), am gleihnam. Dom. 
fammt Schloßbzrf. Amtsort u. von Jungbunzlau 
2 St. nno., Theil» u. Pfatr⸗Dorf =.) nebft 
Mündengräg. Anthl. u. befond. priv. Ortsabthl. 
„Handwerks ⸗Gemeinde,“ dann Gafthf., 2 Mrhf., 
Börftr., die Lotto⸗Kollekt. sub. Nr. 351 u. die Br, 
Leitenberger u. Joh. d' Orlando. jährl. 15.000 
Stüd u. 8.000 Duzd. Tücheln erz. Kottonfabrk., 
ſowie A. Hoſmanu, B. Noack, J. Schrutta, gem. 
Waarhdlg., Gaſthf., Mrhf., Schäft., Förſtt. am 
Thiergtt. abſ. „Zaluſchan⸗“ Mrhf. und in looo 
das Militärknaben⸗Erziehungshaus des k. k. Ein, 
Inf. Regmté Nr. 36, zu 1.88, 196 9., 1381 €, 
Leitm. Diöz., Jungbunzl. Bit,, St.Loretto- u. St. 
Martinstaplie., 3370 Eingpftt. in 10 Ortſchft., 
nebſt Fil. Debr u. Ober ⸗Stalor, aud Erpoftr, 
Schoboi u. Bulowno. 

Kofmarfchomw (13. Klatt.), auf Stotdom. Klattau 
als „Kosmacow“} St. Oso., einſt felbftft. Gut 
u, Ritterfis, jegt Theil-Doörfhen mit Burgbau⸗ 
ftgmt, nebft Teinigel. Anthl., zu Nt. 36, ILL 74, 
Pfr. Amtort. 

+Rofmig (... Ber.), f. Kozmitz. 

Kofmig (234. Tab.), als „Kozmice‘ auf Rade⸗ 
nin-Hroby } St. ono., Thlvorf nebft Cheynow 
u. Freiſaſſ. III. Viertls. Anthin. no abf. „Zape» 
trow oder »traf’* Ehaluppw., 45 9., 404 E., au 
Nr. 11, VI. 89, Pfr. Hroby, 

Kofmig (205. Bunzl.), f. Kozmitz. . 

Kofmo (351. Prach.), auf Winterberg u. v. Pfrorte. 
4 St. nno., Theildorf mit Mrhf. uebſt abf. 
„Rerwittam‘ als Waälifhbirken. Chaluppw. zu 
Wr. 25, ı. 64, Pfr. Huſchitz. 

Kofobud (... Ber.), ſ. Kozobud. 

Kofodirer (101. Bir.), f. Koradirel. 

Kofoied (84. Bivj.), f. Kogoger. 

Kofolup (369. Pilfn.), bei Malefig incorp. Fidei⸗ 
commifl.» Gut (Landtf. Litt. K. Tom. XIU. 
Fol. 145). 

+Kofolup (372. Filfn.), als „Kozolup“ auf Ma- 
leſitz nebft alterthüml. Schloffe Diftriet.» Amtsort 
an der Mief, Ehauffer u. 3 St. wsw., Pfarr- 
Dorfnebft „Neuhof“ mit Schäft., zu Ar. 28, 
VII. 46, Prag. Erzpiöz., Pilſn. Vik., 360 Ein» 
gyftt. in 1 Ortſchft. nächſt ¶y Pillen. 

Kofolup (239. Rak.), als „Kozolap‘' auf Luſchetz 
1St. s., Theldorf nebſi Tachlowitz u. Karlſtein 
auch St. Johann Anthln., 40 H., 203 E. 2 iſt. 
Fam., zu Nr. 28, VII. 46, Pfr. St. Johann, 
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Kofowig (33. Matt.), f. Aozlowitz. 

Kofomin (148. Rak.), als „Kozomin” auf Je⸗ 
niomwes, von Weltrus 14 St.so., Dorf u. Hftl. 
Difrkt.-Amtsort mit Mrhf., Körftr., 37 9., 223 
E., zu Nr. 28, 1. 66, Pfr. Chwaterub. 

Kofor (350. Kaui.), ale 8. „Wysehrad” und 
„Wiſingeriſch“, Domkptl. Gut bei 448 Anfähtt,, 
20.500 fl, frühr. Schägw,, 1 M. von Prag, als 
Enclave des Ber. Ars. mit 1 Ortſchft. zu Nr. 11, 
II. u. die Berroltg. am Wyſſehrad in ämtl. Cor⸗ 
reſpoz. (mie ©. 165, Sp. 1), über \CHY Prag. 

+Rofor, :r; (350. Kaui.), f. Koyoi. 

Koforelri)sin (137. Chrud.), auch „Kozofin 
auf Ehogen 3 Gt. s., Dorf zu Nr. 21, 111, 62, 
Pfr. Amtsort. 

Kofors(ri):ig (43. Bunzl.), auf Dobramig St. 
8., Zheil-Dorf nebft Broreg. Anthl. noch Mrhf., 
Schäfr., abf. Brttfg. „Meſſtjn,“ zu Rr. 36, VIII. 
59, Pfr. Reiſchib. 

Kofow (140. Casl.), als „„Kosowy‘' auf Pollers⸗ 
firden, f. Ko ſſo w. 

Kofowähora (... Ber.), f. Amſchelberg. 

Koſſaſchitz (58. Chrud.), f. Kosaflig. 

Kofiau (98. Budw.), als „Kosow’' auf Wittin- 
gau ⸗ Zborow 6} St.sw., Dörfchen nebftemph, 
Mhlml., zu Nr. 25, IX. 58, Pfr. Steinkirchen. 

+Koffice (47. Caol.), f. Kofhig. 

Kofiit (IT. Bunzl.), f. Koſchit. 

Kofiit nächſt Rojdialowie im Bunzl. Krs., sub I. 
74, in 8. U. Heber's Burgen. 

tRofir, <r; (204. Raf.), auf Oberfiburggräfl. u. 
von Prag 7 St. s., aud St. Marie Himif. Fillrch. 
u.Schul-ThIvporf mit neuerb. großart, Bräuds,, 
4419. 418 €., 10 ifr. Fam., zu Ar. 28, 11. 81, 
Pir. Libog u. ſtänd. „Lazarethgeb.“ Anthl., Bir. 
Smidow, 

Kofis (50. Bivj.), ſ. Kofip. 

Koflau(... Elb.) Alod.-G ut bei 3,, Anfähtt., 
23.0008. frühr. Schägmw., 12] M.von Prag, im 
B. bed Ars, bei 652.,, Joh protkt. Boven, mit 
1 Ortſchft. zu Nr. 35, X. u. die Verwltg. zu 8. 
in amtl. Corrſpoz. (wie ©. 56, Sp. 1) über 
Buchau. 

(... Eib.), am gleichnam. Dom. fammt 
Schloßbztk., als „Koſſlau“ wie „Kozlow” und 
„Coslavia’' hftl. u. Verzehrſtr. Perzepts. Amts» 
ort u. vom \CI/ Buchau 1 ©t. s., Parr- Dorf 
mit Bräubs., Vrantwbren., 84 H., 670 €. nebft 
Mepf., Schäfr,, Mhlml., zu Ar. 35,X.45, Prag. 
Erzpiög., Theufing. Vik. 1830 Eingpfrt. 

Kofflau (... Eib.), auf Duppau 14 St. x., Theils 
Dorf nebſt Saar. Anthl. zu Nr. 35, IX. 52, 
Pr. Amtsort, 

Köfllersdorf (123. Butw.), als „Nowä weg” 
auf Ehlumer 21 St. so., Demi.» Dorf nebſt 
Börftr. zu Nr, 25, IX. 59, Pfr. Rothenſchachen. 

Koiima (351. Prad.), f. Koſmo. 

Koffow (158. Birj), f. Koſſo w. 

Koffow (140. Casl.), auf Pollerolirchen 4 St. 
s50., Doörfd. zu Nr. 21, IX.68, Pfr. Amtort. 

Kofiumbert (115. Chrud.), f. Koſchumberg. 

KRofitenice (81, Ehrup.), f. Koſchtienitz. 

KRofftifiian (284, Casl.), auf Auhrow⸗Ptibram 
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26. sw., Dörfchen nebſt Schankw,zu Rr.21, 
x. 56, Pfr. Wilimow. 

Koit (382. Bunzt.), Bid. Hrſchft. (landt. Hptb. 
Litt. K. Tom. XII. Fol. 1) fammt Ralow bei 
15784 Anfästt., 624.000 f. frühr. Schägm., 10 
M.von Prag, im o. des Kro. bei 15.725... Ich 
prodlt. Boden, mit 39 Orifchft. zu Ar. 36, VII. 
u. bie Oberormwitg. zu 8. in ämtl, Corrfprz. (mie 
S. 22, Sp. 1) ſammt Juftzrt. zu Wokſchitz über 
Sobotta. 

oft (385. Bunzl.), am gleichnam. Dom, ſammt 
Schlofdzrk. Amtsort und von Jungbunzlau 4 St. 
No,, aud St. Annenfhloflaplin.- Dorf von 64 
9., 219 E. 1 ifr. Fam., nebft Braude, auf 31 
Faß, Bruiwbr., bef. Ortsabthl. „Podkost‘ und 
abf. Mrhf. „Semtin' mit Schäft, aud „Zagesp-* 
Hof u. Förſtr., za Nr, 36, VIII. 60, Pfr. Libo⸗ 
(die und Sobetla. 

Köfteldorf (.«. Elb.), auf Stotvom. Eibogen u. 
von Neudet 1 St. 8., Dorf zu Rr, 35, IX. 53, 
Pfr. Dotterwies. 

+Kofteleesterng (181. Kaui.), f. Kofteleg. 

+KRoftelecstrijen (142. Kauk.), f. Roftelep. 

+Hoftelecslabfty (266. Kaui.), f. Koftelet. 
+Koftelec:podolity (94. Budw.), f. Koftelet. 

Kofteleg (..., Ber), auf Konopifht 2} Et. X., 
Dörfchen nächſt ven Ruinen einer Bergveſte u. 
nebit abf. „Hurka“ 23 9., 134 E., zu Nr, 28, 
IV. 146, Pfr. Zeinig. 

+Kofteleg (115.Bivj.), als K. „nad rybnjkem“ 
auf Welifh-Wolfhig u. von Gitſchinowes } St. 
Nw., einft Pfarr» jegt St. Marie Himmelfhris. 
Filth. Dorf zu Nr. 36, IX. 56, Pft. Weliſch. 

+Kofteleg (94. Burw.), als „Kostelec - podol- 
sky‘ aufWittingau 51 St.vw., auch St. Lau⸗ 
ren Filfch. und Shul-Dorf mebft abſ. Dom, 
Gehöfte, zu Nr. 25, IX. 60, Pir. Purkholz. 

+Kofteleg (24. Chrud.), auf Heimanmifteg 4 ©t. 
s W., aud St. Peter u. Paul Bükrh., Dorf mit 
frühr. Burgbaufrgmt. zu Rr. 21, 1. 62, Pfarre 
Amtsort. 

+Kofteleg (270. Chrud.), anf Naffaberg 2 St. 
ONO., Pfrlotalie- Dorf nebft abſ. Mrhf., „Zein, 
Tegn, Tegna,“ zu Rr. 21, 1.63, Röniggr. Diöz., 
Epraft. Vik. 1550 Eingpfrt. in 11 Ortſchaften, 
nächſt ¶ Chrudjim. 

ct oſtelet; (266. Kaut.), als ‚„‚Kostelec nad La- 
bem oder Kosteles Labsky“ wie K. „an oder 
ob ver Elbe“ auch „Elbeloftelep" auf Dom. 
u. ¶ Branveis 2 St. nw., f. Kameral-Stavt 
mit Grunpbefig (wie S. 574, Sp. 2) unter ei» 
nem feit 3. 1826 regirt. Magifirate IV. Alaſſe 
(wie 8.165, Sp. 1) mit ſämmtl. Behörden corıfp. 
zu 6 Jahrmrft. priv., eine Kirche fammt Thurme 
im Wappen führd. Die Stadt am linken Eibenfer 
mit ver Prag. u. Brandeif. Borfivt., einer fteiner- 
nen Brüde, Rathho., Bräuhs. auf65 E., Mhlml., 
Bırtfg., Cavall.-Kaferne, gem. Waarhdlg. J. W. 
Suchanek, J. R. Schneuder u. a. Gemwrbfitt., 241 
9., 1510 E. zu Nr. 11, 1. 71, Prag. Erzriss., 
Brandeis. Bil, Dränt.-, auch St. Martin Filktch., 
Schule, Pfrünvlerfpitl,, Arminfit.ıc., 2620 Ein- 
gpftt. in 8 Drift. 
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Koftelen (134. Kaut.), als „Rreug-" 0. 8. „am 
Kreuzel,“ incorp. Gut b. Stitim mit 6 44 Anfäptt. 
4 Ortſchft. fammt gleihnam, Pirvorf. im Jahre 
1729 ertauit. 

+Koftceleg (142. Kaui.), ald „Kosteleo pod 
kfizkem" auch K. „am Kreuz" wie „Kreuzlofte- 
leg" auf Stiriim 3 St.wsw., einft felbftit. Gut, 
ietzt Pir.»-Dorf nebſt Mröf., Brntwbr,, Potaſch⸗ 
fiepr., abf. ‚„‚Kalifat,” vann „Neu⸗-Wirthshaus“ 
an der Linz. Chauſſee ald „Nowä hospoda” zu 
Nr, 11,11. 75, Prag. Erzdiöz., Mnidowig. Bik,, 
2350 Eingpfrt. in 17 Ortſchft. nächſt ¶ Jeſſenitz. 

+Kofteleg (181. Raui.), ald „Cerny kostelec‘' 
wie Schwarzkoſteletz u. Castrum Costelicz 
in nigra sylva fammt Schlofbzrk. an gleibnam. 
Dom, Oberamtsort u. von Prag 7} St. oso. 
u. vom ¶ Böhm. Brod 2 St. s., auch vom 
Planian 3, St. wsw,, Municp. Shug-Stavt, 
[=7. zwei mit Streittolben bewaffn. Männer im 
Inſiegel, zu 4 Zahr- u. Montäg. Wochmrft priv., 
unter einem feit 3. 1829 regiert. Stotrichtramte 
mit eigner. Grudbuchführg., nebft Mrdf., Schäfr., 
Braͤuho. auf 54 Rap, Brntwnbrer,, Potafchfierr., 
Rathho., 2 Baftdf., 10 Schankw., abf. „Ober⸗“ 
u. „Unter⸗Peklo“ Mbimin., Fiſchbhlit., Zieglhtt., 
278 S., 2541 €., 6 ifr. Fam. zu Nr. 11, UII. 
44, Prag. Erzviög., Böhm. Brod. Bik., zur Des 
Hantei-, vann St. Adalberts Schloß- u. St. Joh. 
Bapt. Eoemetr.- Kirche, Schule, Pfrünvlerfpitl. 
2., 3620 Eingpfrt. in 6 Ortſchſt. 

*Aoſteletz (32. Katt.), f. Klofter. 

Kofteleg (321. Kön.), als 8. „am Adler, Allod. 
Oerrſchaft (Landt. Hptb. Litt. K.-Tom. X. 
Fol. 61) bei 5157 Unfätt., 313.000 fl. frühr. 
Schägw., 16 M. von Prag, nebft Gute Borow⸗ 
nie (wie ©. 348, Sp, 1), u. incorp. Ptreſtawlk 
(f.v.) ims. des re. bei 14.757. , Joch prodlt. 
Boden mit 23 Drifhit., zu Nr. 18, V. und vie 
Verwltg. zu 8. in ämtl. Corrſpoz. (wie ©. 14, 
Sp. 1), über \cd/ Hohenmanth u. Hodenbrud, 

tRofteleg (327. Kön.), fammt Schloöbzrt. als 
„Kostelec nad Orlici‘ wie „am Adler,“ am 
Adlerfluße, an ver Erlitz“ auch Kostelerium ad 
Aquilam, am gleihnam. Dom. Amtsort u. von 
Königgräg 6} St. Oso. Municp. Stadt, =), 
den gefrönten böhm. Löwen mit bervorgeftredter 
Zunge im Wapen führr., zu 5 Jahr» u. Donnerd- 
täg. Wohmtlt priv., unter einem feit 3. 1828 
regiert. Moftrte. (wie S.14, Sp. 1 mit fanmmtl, 
Behörden correfp., nebft Rathhs., Lotto⸗Kollektr. 
sub Rr.283, feruers 1fad, Brüdmaut., 2 Bräu⸗ 
häuſer auf 15 Faß, 2 Brutwubrer., 3. Perlhefter 
und Söhne, NRofogliofabr., die „Groß⸗,“ auch 
Kreuz⸗,“ dann „„Kleinhof” ſtädt. Mrbi., Gaſthf. 
„zur Stabt Bethlehem,‘ ferners Groß⸗“Mhlml., 
Zudwil., Ziegihtt., vorm. „Maran«' in der Stabt 
u. auswrtg. „Marienbad,“ überbpt. fammt Bor- 
ſtadt „Stalfa'' 420 H., 2629 E., zu Rr, 18, V. 
57, Koniggr. Diöz. eigenam. Bif. zur Dechntei⸗, 
dann Shloh- oder St, Annen⸗-Coemetrkrch., St. 
Blorians, St. Wenzl, und St: Marie Heimfuch. 
Kapellen, Schule, 2 Pfündlerſptl., Arminft. 2c., 
5020 Eingpfrt, in 10 Ortſchft., nächſt. ¶ Ro- 
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niggräf, ferner in 1oco bie Finanzw.⸗Abth. Nr, 
15 u. Reſpz. Beyrk. IV des Ill. Kommiſſr. Reis 
chenau, ter IV. Sert. Reuſtadt, in Amribzrf. 
tKofteleg (233. Kön.), auf u. bei „Nahor176t. 
NNw., Städtchen, conferb. DMrktfik. zu 3 Jahr⸗ 
u. Wochmrkt. priv., unter einem Mrltrhtramte 
mit 173 9., 1223 €, 3 ifr. Fam. zu Nr, 18, 
X. 40, Königgr. Diöz., Nachod. Bil, 6700 Ein- 
gpftt. in 13 Ortfcft. nähft. \C)7 Amtort. 

Kofteleg (234.Rön.), auf Nachod ald „Horni neb 
Pusty Kostelec’ wie „Ober, oder Wüſt⸗“K. 
2 St. n., Steinkohlzech Dorf zu Nr. 18, x.41, 
Pr. im Stotch. 8. bei Nachod. 

iKofteleg (56. Leitm.), auf Libohomwig- Bupin ı 
St. w., auch St. Peter u, Paul Biltrh. Dorf 

. nebft Mräf. zu Nr. 42, 11. 60, Pfr. Buvin, 

+Kofteleg (323. Pilfn.), auf Plaf als,,Kosteleo‘ 
vom Pfrorte } St.s., einſt Pfarr jept St. Georg 
Bilteh.-Dorfzu Nr. 28, vlt. 67, Pir. Plana. 

tKoſteletz (62, Prad.), auf Worlit } St. so,, 
Pfarr-Dorf zu Nr. 25, III. 58, Budw. Diöz., 
Mirowig. Vik., Pirünvlerfptl.zc., 1850 Eingpftt, 
in 7 Ortſchft. nächſt. Cimelttz. 

Koſteletz (62. Prach.), auf Worlik als „Koſteletzer 
Ufer,“ ſ. Chomauty. 

ctoſteletz (70. Tab.), auf Giſtebnitz als „Neu⸗ 
K. wie „Kostelec Podolsky“ 1 St. o. Dom. 
St. Marie Geb. Filed. Dorf mit Meierhof, 
Schäft.,, 27 Häuf., 164 E., zu Nr, 11, v. 22, 
pPfr. Borotin, 

+Koftelit (17. Rak.), auf Slabee - Moriomwig, 
früpr. als „Lub“ ISt. sW., auch Marie Magdi. 
Kaplln.Do rf nebſt Bleichr. 37 9., 235 E., zu 
Nr, 28, 111. 51, Pir. Staber. 

Koftelicek (im Bunzl.) auf Stranfa, Einſchicht 
bei Dubus. 

tKoſtelnilhota (68. Birj.), f. hota als „Lh. 
Kostelni.“ 

Köftelwald (... Eib.), auf Hauenflein und vom 
Pirorte ISt. X. Dorf zu Nr. 35, 1x. 54, Pir, 
Aupferberg. 

*Koſtelzen (150. Pilfn.), auf Kladrau als „Ko- 
stelec” 1} St. so., Pfarr +» Dorf nebft abſ. 
„Schettnitz“ Mehf. mit Schloßbrantruine, zu Nr, 
35, 1.53, Prag. Erzdiöz., Mieſ. Bit., 1000Ein- 
gpfet. in 5 DOrtfdit., nächſt. — Amtort. 

Koften (120. Leitm.), auf Bilın 3St. x;, Filial- 
ſchul⸗ u, Iupuftrial-Dorf mit Strumpfwirkma⸗ 
nufactr. abf, Förſtt. an Tpiergrt., nebft Jagdſchloß 
u. Reftauration, merlw. Eiche mit Gallerie, von 
wo eine berrlihe Rundſchau sc., zu Ar. 42, I. 
61, Pr. Janigg. (Vrgl. H. Urbani’s „Teplig 
u. Umgegend,“ ©. 101 über ven „Thiergatten.“ 
Monogr. bei C. W. Medau u. Comp.) 

Koften (190, Leitm.), auf Zürmig u. von Prövlig 
ISt. s. Dorf zu Pr, 42, 111, 47, Pfr. Amtsrt, 

Koftenblat (127. Leitm.), Allod.Herrſchft. bei 
1341 Anfapte., 123,000 fl. früher. Schätm., 9 
M. von Prag, — fammt Gute Ricmus bei 34$ 
Anfäskt., 63,000 fl. früher. Schätw., 8 M. von 
Prag, am nw. Abhange des Kegelgebirges bei 
4225.,, 30h protkt. Bonen, mit 10 Ortſchft. zu 
Nr. 42, 11. u. die Direltöverwitg, zu 8. in ämt⸗ 


- 


776 Koftenblat. 


licher Corrſpoz. (wie S. 169, Sp. 1) über \ciy 
Teplitz. 

+Koftenblat (130. Leitm.), am gleichnam. Dom, 
fammt Schloßbzrf. ald „Kostomlat,'' Amtsort 
u. von Leitmerig 21 M. w., Pfarr⸗Dorf uebſt 
Medf., Schäfr., Braͤuhs. auf 16 F., Brntwbrer,, 
Gaſthf., Förſtr, Mhlml., Brttfg., abf. Geſund⸗ 
brunnen mit St. Marien- o. „Brünnel⸗“Kapll., 
auch „Muttergottesfirhel” und Burgruine am 
„Alten Schloßberge," nebft abf. Kohlenzechhäuſtn., 
145 9., 912 E. 2 ifr. Bam., zu Ar. 42, IT. 62, 
Leitm. Diöz., Teplig. Bit., 1020 Eingpfrt. in 3 
Ortſchft. nächſt. Teplitz, daher aud ein Aus- 
flag ver Aurgäfte. (Brgl. H. Urbani's obben. 
Monogr. S. 141 u. ſ. f. 

Koftenig (81. Chrud.), wie Koftlenig, unten. 

Koftert:(cj):an (... Elb.), am gleihn. Dom. als 
„Koströany,‘ hrſchftl. und Berzehrfir. Perzepts. 
Amtsort u. vom Liebkowitz St. n., Dorf 
von 45 9. 231 €., mit Mebf., Mhlml., zu Nr. 
35, X. 46, Pfr. Nahorzeditz. 

Koftercjan (...E1b.), Allov.-Gutbei1}FUnfäßtt,, 
20.000 fi. frühr. Schägmw,, 10 M. von Prag, im 
0. des Kro. bei 445.,, Zoch prodlt. Boden, mit 
4 Ortfäft. zu Nr. 35, X. u. die Verwltg. zu 8, 
in ämtl. Gorrfprz. (mie S. 56, Sp. 1), über 
E vLieblowitz. 

Koftial (84. Leitm.), auf Dlaſchkowitz und von 
Stalten nähft der Burgruine 8.35. 80., Zhl.- 
Dorf nebſt Tſchuſchkowitz. Anthl., zu Nr. 42, II. 
63, Bir, Zrebnig. 

Koftialow (140. Bit}.), f. Koſchtialow. 

Koftienig (81. Ehruv.), f. Kofhtienig. 

Koftiiche Mühle (im Tab.), auf und bei Stadt 
Zabor. 

Köftlwald (... Elb.), f. Köſte lwald. 

+Stoftomlat (63, Bunzl.), f. Großkoſtomlat. 

Koftomlat (64. Bunzl.), f. Kleintoftomlat. 

+Koftomlat (130. eitm.), am gleihn. Dom., f. 
Koftenblat u. das Schloß ſoll nach Millauer, 
dem Tempelherren⸗Orden einft gehört haben. 

+Koftomlat (141. Rat), auf Ober -Beikowitz 
als „‚Kostomlaty, fonft Koſtemblat“ St. X., 
frühr. Pfarr⸗, jetzt St. Peter und Paul Filth.» 
Dorf mit Mröf., Schäfr., 80H, 571 E. 20 
akath., 2 iſt. Bam., zu Nr. 28, 1. 67, Pfarre 

ernanfief, 

Koftomlatet (253. Kaui.), auf Winat ! ©t. 
NO., Dorf an ver Chauſſet, zu Nr, 11, 1. 72, 
Pfr. Amtsort, 

Koftt:(ri):an (...EIb.), f. Koftercejan. 

Koftts(r;):ig (220. Bunzl.), auf Swigan 27 
St. nw., Dörfchen nebft Mrbf., zu Nr. 36, 
1. 89, Pir. Gablonz u. Hlawig, 

Kotantichen (130. Pilfn.), auf Manctin als 
„Kotanec“ vom Pfrort, 4 Et. s., Dörfchen, 
nebft Dieumpütte, zu Nr. 28, VIII. 68, Pfr. 
Rabenftein. j 

Kotauf = (c}) ow (208, Cast), fonft „Kotatı- 
ſchow“ auf Ledet 2 St, unw., Dörfchen, zu 
Nr. 21, 1x. 69, Pfr. Bohdanetſch. 

Kotaulig, :ce (89. Leitm.), auf Tſchiſchkowit 
(m. ©. 483, Sp. 1) bei Chodolitz. 


Motſchlag. 


+Rolaum (166. Prach.), auf Woſeletz 4 St. w., 
Parr- Dorf mit Mrhf., nächſt ver Heilquelle 
„Klaubowka,“ zu Nr. 25, V. 61, Budw. Diöj., 
Blatna. Bil., 1750 Eingepftt. in 6 Ortfäft., 
nächſt. Oorajdiowitz. 

Kotaun nächſt Woſelec, Prach. Krö., sub II. 151, 
in F. A. Heber's „Burgen.“ 

Kotaufen (102. Pilfn.), auf Kotzenitz als „Ko- 
tau-sow oder -zuw' 3 St. n., Dörfhen, zu 
Nr. 28, VII. 48, Pfr. Blowitz. 

Koteglan (Ad. Burw.), f. Shmiedtgraben. 

Kotegr:(ri):in (60. Prach.), auf Worlit als 
„Chotefin,” fonft Koterſchin 14 St. o., Dörfs- 
hen, nebſt abſ. „Krau-audh Krupow,“ zuRr.25, 
111. 59, Pir. Komatow, 

Kotel (im Buuzl.), auf Smigan, Einſchicht bei 
Giwina u. Laftibotig, zum Theil conferbr. 

Kotelice (350, Leitm.), f. Kuttlitz. 

Kotelito (158. Birj.), auf fomnig 2 St. nw., 
Dorf, von 46 9., 234 €,, zu Nr. 36, IX. 57, 
Pfr. Thein. 

Kotentfchig (. .. Ber.), als „Kotentio* auf 
Bulowa } St. s30., Dorfvon 25 9., 130 €., 
zu Nr. 28, v. 90, Pir, Pitfbin. 

Koters (im Elb.), als „Kotſchhof,“ abſ. Mrüf. 
bei Duppau. 

Kotefchlag (161. Burw.), f. Kodetſchlag. 

Kotigau (... Elb.), auf Kapengrün und vom 
N St. w., Dorf, gu Ar. 35, VII. 41, 
Pfr, Königeberg. 

Kotiefhau (200. Prach.), auf Hradek⸗Desfours 
als „Chotösow” 2] St. waw., Thltorf,, 
uebſt Kunkowitz. Anthli, zu Nr. 25, VI. 66, 
Kir. Weldartig. 

Kotlarka (im Rak.), anf Degmwig sun Nr. 16 
bei Prag, nächſt ver Reihsftrafe an ter Höhe, 
Land haus mit fhonerfernfiht un Rundſchau, 
nebft Mrhf. Gärten, Baumpfljg. u. Dekonomie⸗ 
befig auf ausgezeichneter Kulturſtufe. 

Kotniowes (338. Leitm.), ſ. Auttendorf. 

Kotopek (... Ber.), als Kotopky“ auf Ho—⸗ 
tomig } St.no., Dorf, nebft 2 Mölml., 32 
Häuf., 177 E. zuNr.28, v1. 70, Pfr. Prastoles. 

Kotrt (im Kaui.), auf Wlafhim abf. Mhlml. 
bei Stepanom. 

Kotowice (116. Pilfn.), f. Gottowitz. 

4Kotomig (133. Prad.), f. Katomwip. 

Kotraufchkifche Mühle (im Raf.), b. Senomat. 

Kotfcha (222. Pilfn.), auf Plan, f. Gotfhau 
bei St, Johann mit ver F. Kriegelſtein /Stern⸗ 
feld's Erben Stein- n. Flittergutfabtk. 

*Kotſchi (12. Chrud.), auf Strtvem, Ehruvim 
ald „Kodi” 14 ©t. o., auch St. Bartholom. 
Filth. Dorf, am ver Hohenmauth. Ehauffer, 
zu Ar. 21, 1. 64, Pr. Amtsort. 

Kotfchin (AT. Budw.), als „Cho8in’' auf Frauen⸗ 
berg u. von Porbrad 3 St. nnw., Dorf, nebſt 
Schankw., zu Nr. 25, X. 79, Pir. Weiß-Hurla. 

Kotfchin (321. Pilfn.), f. Kot»(c}) in. 

+Kotfchn (12. Chrud.), wie Kotſchi, oben. 

Kotichig (282. Prad.), f. Koyſchitz. 

Kotfchten (221. Leitm.), f. Gatſchken. 

Kotichlag (223. Tab.), auf Landſtein und von 


Kotſchow. 


Altſtadt J St. s., Dörfchen von 15 Häuſ., 
62 Einw., zu Ar. 11, VIII. 55, Pfr. Amtsort. 

Kotſchow (101. Tab.), f. Koi (c)ow. 

Kotfhwar (... Ber.), f. Kocjwar, oben. 

Körfchwis (.. . Elb.), auf Stotvom, Eger, fonft 
„Kofhwig, Köczwicz“ 1 St. wo., Thlvorf., 
einft Reihölchen, jegt mit Mhiml., 20 9., 123 
Einmw., nebit St. Klara u, Kreuzherrnlommenda 
Anthl., zu Rr. 35, v1. 55, Pfr. Trebenvorf. 

Kottauſen (102. Pilfn.), f. Kotaufen. 

Kottelöfo (158. Birj.), f. Koteloto. 

Kottenichig (. .. Ber.), f. Kotentſchitz. 

Kotterberg (300. Bunzl.), f. Zatharinaberg. 

Koteromw (43. Pilfn.), auf Stotvom. Pilfen ale 
„Choterow" 11 &t. so., Dorf, au Rr. 35, 
1. 54, Pfr. Pilfenei. 

Kottigau (... Elb.), f. Kotigam. 

+Kottiten (372. Pilſn.), auf Malefhig als 
„Koti- over Chotökow’' H St. Nur Theil⸗ St. 
Kreuzerhöhungs Filiallirch⸗ Dorf, mit Mrhf., 
Schäft., nebſt Krimitz. Anthl., zu NRt. 26, VIII. 
47, Pfr. Amtsori. 

Kottomirfch (103. Leitm.), ſ. Kuttomit, »t). 

Kottopet (... Ber.), ſ. Kotopet. 

Kottowig (292. Leiim.), auf Bürgſtein St. w., 
Bilfhul.» Dorf, nebft abſ. „Steinwandhäuſer,“ 
zu Nr. 42, VI. 30, Pfr. Langenau. 

tKottwig (221. Bivj.), auf Arnau J St. so., 
Pfrlokal.» Dorf, nebſt Mhiml., Britfg., 170 
9., 1056 E. zu Nr. 18, 111.50, Königgr. Diöz., 
Arnau. Bif.,mitabf. St. Katharina Kapelle, 1770 
Eingpfrt. in 4 Ortſchft., nächſt. | Amtsort. 

Kotwilat (im Bivj.), auf Eplumeg Einſchicht 
bei Knejicek. 

Kogab (82. Prad.), f. Podtap. 

Koganda (im Kaui,), f.Kocanda. 

Koganda (im Kani.), abf. Wrths h. b. Libodtitz. 

Koyanda (63. Pilfn.), auf Stotdom. Rokigan 4 
St. w., Dörfden, zu Nr. 28, VII. 49, 
Pfr. Amtsort. 

Koganda (im Raf.), auf Krufhomwig- Pürglig 
abf. Förſtr. bei Krupa. 

Kogauer (108. Leitm.), auf Milefhau 1 Et. s., 
Dörfchen, zu Ar. 42, 11. 65, Pir. Amtsort. 

Koyaura (177. Klatt.), auf Zeinig als „Ko- 
caurow“ 4 St. unw., Dörfhen, zu Ar. 35, 
v.72, Pfr. Amtsort. 

Kogauromw (235. Bunzl.), auf Böhm, Aida 1 
St. s0., Dörfchen, zu Rr. 36, II. 81, 
Pfr. Liebenau. 

 Kogaurow (251. Easl.), auf Neu Stuvenek 
2 8t.nno. Dörfchen, nebft Mröf., zu Rr. 21, 
VIII. 47, Pfr. Ober-Stuvenep. 

KRogaurow (47T. Klatt.), auf Ceſtin als „Kocau- 
row‘ 14 &t.0so., Dorf an ver Budweiſer 
EHauffee, zu Nr. 35, III. 76, Pfr. Stobotig. 

+Rogelomwig (146. Prad.), auf Schlüffelburg 
als „Kocelowice‘ 3 ©t. o., aud Gt. Bar» 
tholom. Bilfrh. u. Shul-Dorf, nebſt abf. 
„Rendof mit Schäfr., m Nr. 25, IV. 52, 
Pfr. Amtsort. 

+Rögeladorf (91. Kön.), f. Ketzelsdorf. 

Kogemnig (102. Pilfn.), f. Kogenip. 

Dandw, d. Landeit, v. Böhmen. 


KRowanip. 
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+Rogendorf (188. Chrud.), wie Ketzelsdorf. 

Kogenig (100. Pilſn.), Allov.- Gut (landtf. 
Hptb. Litt. K. Tom. XII. Fol. 21) bei 18 
Unfäpkt., 156.000 fl. frühr. Schägmw., 11 M. 
von Prag, im so. des Ars. bei 6227.,. Joch 
prockt. Boden, mit 10 DOrtfhft., zu Nr. 28, 
VII. u. Direktrvrwltg. zu 8. fammt Juſtztt. zu 
Blowitz in ämtl. Corrſpoz. (mie S.43, Sp. 1) 
über ¶ Nepomud, 

Kogenig (102. Pilfn.), am gleignam. Dom. 
al® „Kocenice‘ fammt Schloßbzrt., hrſchftl. 
and Verzehrſtr Perzepts. Amtsort u. von Pilfen 
54 St. sso., Dorf mit 2iad. Wegmauth, 67 
., 522 €, Mrhf. Schäfr., Brände. auf 12 
Baf, abf, „Untere Mhlml., zu Rr.28, vıI. 50, 
Pfr. Blowitz. 

tKogerad (113, Kauf.), ald „Koce-rad over 
-hrad“ aud „Chocerady’ auf Rammerburg 
1 St.n., Pfarr: Dorf an der Prag. Ehaufler, 
nebſt abf. „Wobora” Borfimfir. u. gleihnam. 
Mrhf., zu Nr. 11, 11. 76, Prag. Erjdiöz., 
Mniheom. Pit,, 1420 Eingpfrt. in 8 Ortſchft., 
nächſt. ¶Y Dueſpetk. 

Kogin (...Ber.), ſ. Katzin. 

Kotzkow (328. Pilſn.), auf Liblin als „Kockow, 
Kotzow“ I St. ss80., Dörfchen, zu Rr. 28, 
VIII.69, Pfr. Amtsort. 

Koglow (126. Prach.), auf Strakonitz 14 St. 
w., Dörfhen mit Mhlml., ju Ar. 25, 11. 54, 
Pfr. Wolenit. 

Kogniowig (205. Bunzl.), auf Mündengräg u. 
von Klofer 1} St. nno., auch St. Gallus 
Filkech. Dorf, nebſt Mrhf. Schäfr., Mhlml., 
Britſg., zu Nr. 36, 1. 91, Pfr. Laukowetz. 

Kotzomiſchel (219. Klatt.), auf Chudenitz wie 
(S. 491, Sp. 2) bei Chotomiſchl. 

ſtowaẽ (141. Bivj.), f. Kowatſch. 

Roman (135. Bunzl.), auf Somwinfa 14 St. n., 
Städtchen, conferb. Metifll., nebſt obrkt. 
Bräuhs. auf 16 Faß, Brutwubrn., Mhlml., abf. 
„Unter Kowan“ als „Podkowan“ im Thale, 44 
9., 207 E., zuNr. 36, VII. 72, Leitm. Diöz., 
Jungbunzl. Bit, 950 Eingpfrt. in 4 Ortfait., 
mit Bil. Katufig, nächſt. ¶y Jungbunzlan. 

Kowaney (150. Bunzl.), auf Nimeiig } St. 
nw., Dorf, nebfi afth. Beths. u. Paftorate, 
zu Nr. 36, VII. 71, Pfr. Skalſto. 

Kowanin (328, Prach.), auf Eitfhowig 1 Gt. 
050., Dorfen, zu Nr. 25, It. 55, Pfr. 
Malenig. 

Kowänig (77. Birj.), Allod.Gut (landt. Hptb. 
Litt. K. Tom. XII. Fol. 61) bei 35% Ans» 
faßft., 70.000 fi. frühr. Shägw., 6 M. v. Prag, 
im sw. bes Krs. bei 686.,, Jod propft. Bod., 
mit 1 DOrtfäft., zu Nr, 18, I. u. Vrwltg. zu 8. 
in ämtl. Corrſpoz. (wie 6. 32, Sp. 1 u. 2) 
fammt Zuftsrt. zu Podebrad über \ daſelbſi. 

+Kowaänig (78. Bidz.), am gleichnam. Dom. fammt 
hrſchftl. Schloffe, hrſchftl. u. Berzehrfir. Perzepts. 
Amtsort u. von Gitfhin 8 St. sw., Pfarr⸗ 
Dorf an der Rumburg. Chauſſee, nebft Mehf., 
Schankw., Bräuhs. auf 11 Faß, Brutwubrn., 
100 9., 609 €,, zu Rt. Dr 67, Königgr. 
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Diöy., Podebrad. Bil., 1500 Eingpfrt. in 4Ort⸗ 
fhaft., nächſt. (y Nimburg u. Potekbrad. 

Kowansfa (Ti. Birj.), anf Popebrav als 
„Siezko" 13 St. nnw., Filſchul⸗Dorf im 
Zbozer Grcht. von 439, 306 E., 3 alath. Fam., 
zu Nr, 18, 1. 58, Pfr. Chleb. 

+Kowar (207. Rat.), auf Oberfiburggräfl, ale 
„Kowary” von Prag 3, St., Debantei- 
Theildorf nächſt Burgbaufrgmt., ,‚Bupei’’ (mw. 
&.405, Sp. 1) mit Ungeyv-Tratiu. Kofoi-Wys 
ſſehrad. Anthle., 30 9., 166 €., zu Nr. 28, 
11. 84, Prag. Eryriöz., Schlan. Vik. 1320 Ein- 
gpfrt. in 4 Ortfahft., nacht. \ChY Stievofiuf. 

Kowärna (im Kaut,), weinbergämtl. Landho. 
bei Prag, Per. Wolſchan. 

Kowaromwice (264, Burw.), f. Shmiding. 

Kowat:(ri)sen (... Elb.), auf Stottom. Luis 
u. vontiebltowig 14 St.sw., Dorf, zu Nr.35, 
X. 47, Pir. Amtsort. 

Kowar:(rij):omw (267. Chrud.), auf Naflaberg 
u. don Setſch 4 St. 0, Dorf, zu Nr. 21, 
1. 65, Pfr. Bojanom, 

+Kowart: (ri): om (60. Prad.), auf Worlit 12 
St. o., Parr-Dorf, mit Mrhf., Schäfr., zu 
Nr. 25, 111. 60, Budw. Diöz., Mirowitz. Bif,, 
2600 Eingpfrt. in 16 Ortſchft., nächſt. ¶ 
Gimelig u. Milin. 

Kowar:(rj)sowig (122. Rauf.), auf Piſchely St. 
N. Dörfchen, zur. 11, 11.77, Pfr. Amtsort, 

Kowatſch (141. Birj.), auf Kumburg-Aulibig 
2} St. so., Dorf, nebſt Mrhf., Schäfr., 
Schantw., Mhlml. ‚‚Ziodejek, 37 9. 291 
Einw., zu Rr. 18. III. 51, Pr. Luſchan. 

Kowi:(c):in (23. Alatt.), auf Manig 2] St. 
oxo., Dorf, nebfi abf. „pod wrä2j" u. „na 
baudd,“ zu Nr. 35, 111. 77, Pier. Mißliw. 

Kowiegel (283. Pilfn.), f. Kamiegl. 

Koykowitz (201. ast.), als „Groß⸗“ u, „Klein⸗ 
K.), anf Lipnitz, f. Kogkowitz, »ce. 

Konichig (278. Prach.), bei Zikau incorp. Allov.- 
Gut (landtf. Hptb. Litt. K. Tom, VIII. Fol. 
125) mit 1 Oriſchft. ß 

Kouſchitz (282. Prach.), anf Zifau ald „Koysice‘ 
1 St. s., Dörfchen u. 14fach. Wegmauthſta⸗ 
tion, mit Mrhf., Schäſt., zu Ar. 25, VI. 62, 
Pr. Pettowitz. 

Kontichig (153. Tab.), auf Pilgram als „Koj- 
diee“ 14 St. nno., Dorf, nebft abi. „Schlei⸗ 
ferker“ u. Prokoper“ Mhlml., auch Borowinſty 
Gmdhegrh., 459., 306 €., zu Nr. 11, VII.66, 
Pfr.Chwognow. 

Kozalka (im Kant.), bei Prag, weinbergämil. 
Lanvdhs. mit ven Baumfhulen u. Gärten des 
pomologifchen Vereines, Pfr. Michle. 

Kozadiret( 101. Bidj.), auf Lopidino 1] St.wnw., 
Dorf nächſt frühr. Burgruine „Lopetz“ am 
Weiher „Lopetky,“ von 32 9., 157 E., zu Nr. 36, 
1X. 53, Pfr, Liban. 

Rozafow (369. Bunzl.), auf Grs. Stal 1} St. 
No., Steintohljeb- Dorf, nebſt Ravofina-Brun- 
nen⸗“ Mhlml., zu Nr. 36, ı1. 82, Pfr. Tatobit, 

Kozarowig (im Kaut.), Lehen-Hofsbefig im 
gleihn. Dorfe als „Perwolſiſch“ daſelbſt. 


Kozarowig (295. Kani.), auf Wodolka⸗Jungft. 
Biejan 2 St. n., Theil» Dorf, nebſt „‚Perwol- 
fiſch- und Piſſlowſty⸗“ Lehnhpöfen, zu Rr. 11, 
1. 73, Pfr. Chlomin. 

Kozaromwisg (67. Prad.), auf Worlif . Bufowan 
14 St. nw,, Thlvorf,, nebſt Worlit., dann 
Zaluzan u, mit Förſtr, Warwaſchau. Anthle., zu 
Nr. 25, 11. 57, Pr. Gr. Arafdhtie, 

Kozaſchitz (58. Chrud.), auf Pardubit 3} St. 
wsw., Dörfchen, zu Ar. 21, 11. 60, Pfr. 
Pielautſch. 

Kozaurfa (im Raf.), auf Horometitz, Einſchicht 
bei Stteſſowitz nächſt Prag. 

tRozel (268. Kaut.), auf Branteis 2 Et. ww., 
einſt Pfarr», jept St. Allerheilig. Fillrch. und 
Sähul-Dorf; näahft „„Hradist"” Burguine, zu 
Nr. 11, 1.74, Pir. Wicetat. 

4Rozel (63. Leitm.), (.Rofel. 

Koziein (. .. Ber.), f. Kozitſchin. 

Kozibor (.. . Ber.)..f. Korohot. 

Kozin (34. Tab.), aufBrdhin 1} St. nw., Tbeil- 
Dörfhen, nebſt abſ. Mühlhauſen. Förſit., 
„Bezynty,“ 17 9., 107 Einw., zu Rr. 11, 
V. 78, Pfr. Ratay. 

Kojince (im Bunzl.), auf Semil, Einfhidt 
bei Bottom. 

+8ozineg (199. Rak.), auf Tubomirig- Etre- 
doflut 14 St.n., aus St. Midacllapell.» Dorf 
von 37 D., 240 €., 6 afath. Fam., zu Nr. 28, 
11.85, Pfr. Minig. 

Kozitihin (... Ber.), ale „Kozidin‘ auf Pii- 
bram 1} St. w., Dorf von 25 9., 158 E., zu 
Nr. 28, V. 86, Pfr. Bohutin. 

Kojfamüble (im Rak.), auf Slabetz an ver Mies 
nebſt hrſchfti. Beinen» u. Baumwollwebleicht 
bei Koſtelit. 

+Kojla (207. Casl.), auf Ledet 1 St. sw., and 
St. Verklärg. Ehriſti Fillrchu. Shul- Dorf, 
uebſt Schankw., Mhlml. u. abf. Kobilodul“ 
Milml. zu Ar. 21, vu. 67, Pfr. Amtéort. 

+Rojlan (23. Raf.), auf Kiic als „Kozlan, Koi- 
lang u. Kozlow“ 1} St.wnw., brfditl. Stäpt- 
ben, ven halben weißen Bod mit einer Hade 
im Wappen, zu 4 Jahrm. priv., unter einem 
Stadtrichteramte mit geprft. Grundbchfhr., nebſi. 
Bräuhs. auf 12 Faß, Bratwubrnr., abf. „Zuder.-" 
dann „Wojzech⸗“ wie „Gemeinde⸗“ auch „Unt 
Hradetko⸗“ Milml., mit Brttſg., Delſtmpf., 
245 H., 1610 E. zu Nr. 28, III. 52, Prag. 
Erzviöz., Rat. Bik., 22000 Eingpftt. in 6 Drt- 
ſchaften, nächſt. Y Horofevt. 

ſtozlau (196. Ehrw.), f. Kaflan. 

ozlau (126. Prad.), auf Strafonig ale „Koz⸗ 
low“ 11 &t. w., Dorf, zu Nr. 25, 11. 56, 
Pfr. Hofätig. 

Kozlig (202. Cael.), f. Keaklig. 

Kozlow (im Ber), auf Ehlumeg, Einſchicht 
bei Mezny. 

Kozlow (110. und 123. Bunzl.), auf Ptiwor, 
Theil» Dorf wie (S. 585, Sp. 2) bei Fiſcherei. 

Koslow (332. Bunzl.), aufMladigew | Stnw., 
Dörfhen gu Ar. 36, VIII. 58, Pfr. Amtsort 
und Lyban. 


Rozlow (207. East.), auf Ledet 1 St. n., Dorf 
nebft Förſt. zu Nr. 21, IX. 70, Pfr. Amtsort. 

Kozlow (196. Eprud.), f. Koflau. 

tcozlow (63. u. 324. Leitm.), ſ. Koſel. 

Kozlowig (33. Klatt.), auf Grünberg } St. so., 
Dorf zu Ar. 35, 111. 72, Pfr. Nepomut, 

Kojtp (im Ber.), auf Konopiſcht als „Kozli,“ 
Burg-Ruine nächſt Gr. Chwogen, ver Sage nad 
von Swatawa, der Tochter Sobebor's, fo be⸗ 
nannt, nahdem ein Zidlein im dem tapfern 
Piibiflam ihre, zur Zeit ver Huflitenunrupen, den 
auf der Jagd verirrten Geliebten, nahmal. Gat- 
ten zugeführt, (Nah 3. Zimmermann „Wlaſti⸗ 
mil" 2 Bo. 1 Pit.) 

Kojin (88. Prad.), auf Drahenitz als „Kozli‘ 
14 St. s., Dörfc. uebft abf. „Drtina“ Wrtho., 
und „Koſttata““ Mäimi. mit Brttfg., zu Nr. 25, 
V. 62, Pfr, Pohoi. 

Kojln (22. Prach.), auf Drhowel 1 St. unw., 
Dorf nebft abf. Schäfr. zu Ar. 25, IV. 53, Pfr. 
Radobitz. 

KRoily (58. Prach.) anf Worlik } St. w., Dörf⸗ 
ben nächſt ven Parkanlagen, zu Rr. 25, 111. 61, 
Pfr. Altfattel. 

Kojiv (370. Prad.), auf Wälifhbirfen’ 16 „‚Horni 
Kozti,'' wie „Dber-" 8, } St. aw., Gebirge» 
Dörfchen zu Ar. 25, ı1. 57, Pir. Amtsort, 

Kojin (370. Prad.), anf Wälifhbirken ald,,Dolni 
Kozıi' 4 St. aw., Dörfchen zu Ar. 25, 1. 
Pfr. Amtsort. 

Komalow nächſt Alattau, sub I. 91 in Fran U, 
Heber's „Burgen. 

tKosmig, sce (... Ber.), auf Konopiſcht 3 St. o., 
Parr- Dort nebft Templer-Schlofbaufrgmt.,31 
d., 193 €,, zu Rr. 28, ıv. 144, Prag. Erzdiöz., 
Biſtritz. Bik. zur Kirche nebft Tepleyſchowitz. Fil., 
Schule ıc., 2500 Eingpfrt. in 9 ODriſchft. nächſte 
¶Beneſchau. 

Kozmis, ces (205. Bunzl.), auf Münchengrätz n. 
von Klofter 23 St. so., Dorf zu Nr. 36, 1. 96, 
Pfr. Hlewitz. 

Kosmig, ce (284. Tab), f. Kofmip. 

Kojniowig (205. Bunyl.), ſ. Kogniomig. 

Kozobud (... Ber.), auf Zahradka } ©t. w., 
Dörfchen zu Nr. 28, 1. 145, Pfr. Laldomig. 

rozochlow (31. Easl.), f. XAozohled. 

Kozodra (330. Rön.), auf Kofteleg } St. ssw., 
Dorfchen zu Rr. 18, V. 58, Pfr. Amtsort. 

*ozoged (34. Bivj.), ald „Groß-" Koyogen wie 
„Hruby Kozojedy‘' auf Dimofur 34 St. no., 
einft Rittergut, jept St. Wenzels Filkrch⸗⸗/Dorf 
nähft ver gleihnam. Burgruine au Kozohrad,“ 
zu Rr. 36, ıx. 54, Pfr. Zlunitz. 

Kojoged (84. Bivj.), als „Klein-" K. wie „Maly 
Kozojedy“ over „Kozojidek” auf Dimokur 3} 
St. ono., Dorf nebft abf. Mrhf. „Rogogidet' 
38 9., 215 €., zu Rr. 36, 1x. 55, Pfr. Zlunitz. 

Kozoged (15. Chrud.), als „Kuzojedy‘' auf Me⸗ 
dleſchitz, Ortsantheil von Heimamifteg, mit 
frühr. Gurgbaufrgmt. 

tRozogedb (182. Kaui.), auf Schwarz. Kofteleg 
4 St. w., einft Pfarr jegt St. Martin » Fillrch. 
u. Sähul-Dorf zu Rr. 11, III. 45, Pfr. Amtott. 
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tRozoged (321. Pilfn.), auf Plaß ald „Koxo- 
Jedy“ 2 St. o., Pfarr » Dorf an ber Liblin- 
Kralowig. Ehauffee, nebft I. Rottas u. B. Pipla 
u. Eomp., auch M. Rottas Werken und Bitriol- 
ſudhttu., zu Rr. 28, VIII. 71, Prag. Erzdiöj., 
Pilfn. Vit. 1400 Eingpfrt., nächſt. ¶I Piülfen. 

Kozoged (... Saaz.), auf Zittolieb und vom \Ch7 
Rentſch 14 St. n., Dorf von 49 H., 302 &,, 
zu Rr. 42, VIII. 48, Pfr. Winatitz. 

Kozogidet (84. Birj.), auf Dimokur, ſ. Kozo⸗ 
ged, als „Klein⸗“ K. — 

TAozoh⸗led odet⸗lod, auch⸗lad (31. Casl.), als 
„Konochlow“ ſonſt Nora Plantatio auf Zleb 
2 St.ssw., Dom. u, einſt Pfarr- jegt St. Al⸗ 
lerheilig. Bilfeh.- Dorf zu Nr. 21, X. 57, Pfr. 
Golt · Jenilau. 

Kojohor (... Ber.), als „Kozyhory“ auf Do⸗ 
biifh 1} St. o. Dorf nebſt Waldeinſcht. Sil⸗ 
bot‘ over Schildwacht, 28. 9., 136 €,, zu Ar. 
28, V. 9, Pfr. Reufnin. 

+Kozolup (287. Pilfn.), auf Weferig + Zebau als 
„ber, f. @ofolup. 

tRozor, »rj (350. Kaui.), am gleihnam, Domfa- 
pitel Woflehrader Dom. Hptort. u von Prag 29 
St. ssw,, aud St. Annentaplin,-Dorf von 51 
9., 415 €., 2 ifr. Bam., nebſt Mehf., Schäfr., 
Bräuds. auf 12 F., Brntwabren,, zu Rr. 11, I. 
231, Pfr. Tiebotau, 

Kozofin (137. Chrud.), f. Kofoi-(tj)-in. 

tarojow (60. Leitm.), ſ. Kofhom. 

Kojowas (247. Kaui.), auf Raunig ale „Koze- 
wäz' 11 St.wnw., Dörfchen zu Rr. 11, 1. 
75, Pfr. Wiſcherowitz. 

Kozynec (im Rat.), f. Kaui- (ri) -imeg. 

Kozynoha (154. Chrud.), f. Ziegenfuß, auch 
für Kozynow.“ 

Kra: in Zuſammenſetzuug der Ortsnamen, ſ. 
unten Krha. 
Krabice (im Kaui.), Schloßbau⸗Frogmt. bei Cho⸗ 

tieſchan sub. III. 285 in 8. A. Heber's Burgen. 

Kraboromwig (284. Easl.), auf Huhrow } St. 
s30., Dörfhen an ver Brünn, Ehauffee, nebft 
Schankw. zu Nr. 21, X. 58, Pfr. Wilimow. 

Krabofhig (200. Kaui.), auf Auirnomes als 
„Graboſchitz“ 1} St. s., Dörfhen zu Ar. 11, 
11. 78, Pr. Rican. 

Krabichig (120. Kön.), auf Grablig als „Krab- 
-Ci oder -Bice," f. Grabſchitz. 

Krabſchitz (126. Rak.), auf Raupnis als „Krab- 
Sice” 1 St. so., Dorf mit afth. Bethäufr. ver 
Augsburg. u. Helvet. Eonfefl., 36 9., 183 E., 
zu Ar. 28, 1. 68, Pfr. Amtsort. 

+Sracamwa (235. Bunzl.), auf Grafenftein, Mu- 
nicip. Stadt We], f. Kragar. 

Krabiup (329. Pilfn.), auf Liblin als „Kladrub⸗ 
auch „Kladruby‘' 2 St. o., Dorf zu Rr. 28, 
vin. 72, Pfr. Keſchohlau. 

Kradrob (177. Leitm.), auf Zeplig ale Kladrub⸗ 
} ©t. s., Dorf an ver Bilin. Chauſſte, nebfl 
Mrbf. zu Ar. 42, 111. 48, Pfr. Amtort 

Krahulin (375.Rön.), auf Opotno 27 St. nvo. 
Dörfd. zu Ar. 18, vi. 62, Pfr. Reu-Hravef- 

Krainbof (... Elb.), auf asrigebers u. von Fal⸗ 

98 


780 Kraift, 


fenau 2} St. sw., Dorf gu Ar. 35, VI. 56' 
fr. Amtsort. 

Kraift (364. Pilfe.), auf Chräntſchowitz, wir (S. 
493, Sp. 2) als Chraſt. 

Kratow (im Bunzl.), auf Semil, Einſchicht bei 
Botlow. 

Kratow (19. Ral.), auf Stade -Rothſchloß 1} 
St. ww. Dorf mit Mibf., Schäfr., 46 Häuf., 
325 €., 2 ifr. Fam., zu Nr. 28, IH. 53, Pfr. 
Tſchiſtay. 

ſerakow (im Rak.), auf Slabetz, Burg » Ruine 
bei Rothſchloß and „Arotow“ nad ihrem Erbaner, 
dem älteften Sterbliden in Böhmen, Krol ven 
Bater Libuffa’s, deſſen Namen die Sage bewahrt 
hat, vaher au „Krakowec," fpäter „Cerweny 
Zämek" ver obb. Ort. einft vem Templerorden 
zugehörig, nad Graf's Angabe. 

rakowan(62.Chrud.), aufPardubitz 6 St.wnw., 
Filſchul⸗Dorf mit althl. Bethaus u. helvet. Pa⸗ 
ſtorate, zu Rr. 21, 11. 62, Pfr. Elbeteinitz. 

Kratomwlig, ce (97. Budw.), auf Wittingau-Bsy 
7} St. uuw., Dörfchen zu Ar. 25, IX. 61, 
Pfr. Schimutig, font Blau⸗Hurka. 

Kral (287. Rat.), auf Pürglig als „Kralowes” 
1 St. sw., Dörfchen nebſt Förfr., 13 Häuſ., 
89 €., zu Rr. 28, III. 125, Pfr. Huplig. 

Kralic (9. u. 12. Birj.), f. Kralit. 

Kratiltn (360. Cast.), |. Kralig. 

Kralit (9. n. 12. Birj.), auf Slaupno } St. O., 
Theil» Dorf nebft Reubidſchow. Antheil, noch 
Schanfw., Schmiere, Mhlml., Brifg., Förſtr. an 
ver Bafanerie, 41 H., 267 E., zu Ar. 18, 1. 59, 
Pfr. Metlitfhan, 

iKralit (286. Kön.), am gleihnam. Dom. Amts⸗ 
ort u. Municip. Statt =), f. Grulich. 

Kralig (360. CTasl), ald „Welke Kralice” wie 
„Groß⸗“ K. auf Petſchlau 3 St. ssw., Dorf 
nebt Gem. Schüttboden, Schankw., Mhlml., 
Brtſg. zu Nr. 11, IX. 45, Pft. St. Anna, 

Kralig (360.Casl.), als „Kraliky“ wie „Klein⸗ 
A. 31 St. aw., Dörfchen zu Nr. 11, IX. 46, 
Pfr. St. Anna. 

Kralien (398. Prach.), anf Libiegis ald „Kralln’ 
21 St. sw., Theil» Dorf mit abf. Mhlml., 
Delfimpf. u. Einſchicht Katzenberg,“ auch Netos 
lig. Anthl., zu Nr. 25, 1. 190, Pfr. Frauenthal. 

Kralodworfta (im Raf.), am Smichow, sub Ar. 
103, weinbrgämtl. Lands. mit Garten. 

ißtralowalhota (368. Kön.), f. &hota. 

Kralowalbota (58. Prad.), f. Lhot a. 

itralowd auch Kralowny Hradec (1. Kön.), 
vie f. k. Beftung, Kreis, u. Leibgeding /Stadt, 
7, f. Königgrätz. 

Kralowes (287. Raf.), f. Aral. 

Stralowice (263. Kaui.), f. Rönigsporf. 

Kralowig (88. Casl.), Allovial-Gut, f. O ber- 
fralomwig in O. 

Kralowig (90. Casl.), al „Horni Kralowice” 
wie „Dbers" 8. in der Boltsfpr. „Rommenva’’ 
oder „Commende“ fammt Schlofbsrk. am gleichn. 
Dom. Amtsort u.von Caslan 67 St.sw., Dorf 
an der Zeliwfa, dem Städtch. Unter » Kralowig 
gegenüber, nebſt Schanfw., Mhluil., Brtfg., 50 
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9., 384 €., 11 iſt. Fam. zu Mr. 11, X. 79, 
Pfr. Unter⸗Kralowitz. 

Kratowig (im Casl.), ald „Dber-" K., Schloß 
im alterth. Baufiyle, au der vn, Seite, Schany- 
mauerfrgmt. und Wallgraben, nebft ven Amts⸗ 
kanzin., Mehf., Schäfr., Bräubs. auf 12 Faß, 
Bratweindenr., Potaſchſiedr. beim obbenannten 
gleichnamigen Dorfe. 

Kralowig( 90. Easl.), f. Unterfralowig in U. 

+Stralowig (95. Easl.), als „Doini Kralowice” 
wie „Unter⸗“ 8, fammt Schlofbjrf. am gleidn. 
Dom., befchftl. u. Berzehrfir. Perzepts, Amtsert 
und von ¶Y Easlau 7 St. sw., Städtchen, 
conferb. Mritflk. mit einer „Zeliwta-" Brüde an 
der Patzau. Ehauflee, nebſt Schankw. auch in loco 
Synagoge u, ifr. Begräbnifple., 86 9., 675 E., 
21 iſt. Fam. zu Nr. 11, x. 80, Königgr. Diöz., 
eigennam. Bil., 4200 Eingpfrt. in 18 Ortfäft. 

Kralomwig Cm Gast.), als „Unter-" 8, Schloß 
mit den Direetr. Amtölanyin., Bräuhs. anf 24 
Faß, Brntwnbrnr., Potaſchſiedr., Ledrho., Ziegel» 
hütte, Mhlml., Delftimpf. beim obb. Städtchen. 

ſralowitz (198. Kaut.), auf Autenomes } St. 
no., einft Pfarr» jept St. Margareth Fillirch⸗ 
Dorf nebſt Mrhf., Shäfr., Mpiml., Schankw. 
nächſt. Schlofbaufrgmt., worin 8. Wenzels 11. 
Gemahlin Guta v. Haböburg die Prinzefl. Mar- 
garethe.geb. ıc., zu Ar. 11, 11. 79, Pir. Amtert. 

+Kralowig (319. Pilfn.), auf Plaf als „Kralo- 
wioe oynadrowy’’178t.no., Mumicip.S tavt 
bei 2255., Joch propft. Boden, wovon 2092., 14 
Aecker, 143.,,Wiefen, 26.,, Gärten, 186.,Hut- 
weiden, 94., Wald, 13.,, Zeige mit Rohrw, 
den böhm. Lowen u. das Wappen ver Grieöbefer 
im Infiegel führ., zu 4 Jahrmrit. priv. unter ei⸗ 
nem tegirt. Magiftrate (wie S. 43, Sp. 1) mit 
ven Behörden correfp., nebſt Rathho., Lotto⸗Kol⸗ 
leltur san Nr. 85, Verzehrſtr. Perzepts. Amt, 
auch Ratonig. Unter» Tabakorlg. mit 26 Trafif., 
Bräuhs. auf 18 Faß, Brntwnbrar., emph. Mröf., 
Gemdſchanlhäuſ., 2 Wirthoh., 3 Mhluln., daun 
„Sch löſſel“ oder „Zämek." hrſchftl. Mehf. und 
„Galgen⸗o. „NRothemühl,“ 3 Gem.⸗Waarhdlg. 
nebſt ſonſt. Gwrb. 300 H., 1680 E., zu Mr. 28, 
VIII. 73, Prag. Erzdioõz., Pilſn. Bil, Pfartlrch., 
Säule, Armeninſtit. ꝛc., 3210 Eingpftt. in 10 
DOrtfchft., nähft. Pilſen. 

Kralowig (98. Rak.), auf Wrana 1} St. sso., 
Dorf von 42 9., 258 E., zu Nr. 28, 1. 69, 
Pfr. Kwilitz. 

Kralowig (im Rak.), anf Buſchtehrad, Stotbau⸗ 
Brgmt. bei „Wie-" oder „Retowitz,“ jegt St. 
Wenzel Fillrch. daſelbſt 

Kraͤlowſtka (im Ber.), auf Leſchan, Ueberfuhr⸗ 
Häuoch. bei Mi» over Mnierzin. 

Kralowfalimder.),aufdotowig, Einfh.beißiner. 

Krälomwfa (im Ber.), auf Slap, Einſchicht bei 
Pieftawit. 

Krälowfa (im Kaut.), auf Schwarz-Kofteleg, abſ. 
Schankw. bei Dobropul. 

Kralomna (105. Zab.), auf Wiitowig } St. o., 
Dörfchen von 19 9. 03 E., zu Rr. 11, VI. 
221, Pfr. Reuſtupow. 
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Kraͤlowſtwi (9. Raui.), anf Lhota⸗Trebaul J St. 
sw., Dörfd. zu Ar. 11, 111. 46, Pfr. Kautim, 

Krälomwftwi (94. Kön.), f. Königreid. 

Kralup (167. Raf.), aufZurfto 14 &t.n., Dorf 
von 26 Häuf., 198 Einw., zu Rr. 28, II. 86, 
Pfr. Minig. 

+Stralup (... Saaz.), auf Hagensvorf als „Kra- 
lupy“ von Saaz 4St. ww, Schut- u. Municip. 
Stadt ven böhm. Löwen u. 2 Thürme im Wap⸗ 
pen, zu 2 Jahr⸗ u. Mittw. Wochenmit. priv., bei 
1153., „Io propft. Boden, wovon 939.,Ueder, 
153., Wiefen, 14., , Gärten, 37.,, Hutweiven, 
8., Wald, unter einem regirt. Magiftrate über 
Aaaden (wie ©. 386, Sp. 1) mit fämmtl. 

ehörben corzefp., in den Ortsabth. Kunewitz“ 
u. „Ring, 158 9., 799 E. zu Nr. 42, IX. 55, 
Leitm. Diöz., Komotau. Bit., 1640 Eingpfrt., 
nächſt. ¶ Romotau. 

Atralũw Miftee ( 86. Bivj.), auf Dimolur 7, 
Schutz⸗Städtchen, ſ. Rönigfäptel. 

Kram (...Ber.), als „Chra⸗“ oder „Kraͤmy“ auf 
Slap 1 St. sw., einft Goldzechen - Dorf von 
30 9., 159 €., zu Nr. 28, v. 92, Pfr. Amtört, 

Krampochy (244. Zab.), ſ. Gram bach. 

Kramig (... Saaz.), als „Chramee“ Allod.Gut 
bei 14} Anfäptt. 16,000 fl. frühe. Schägw., 9} 
M. v. Prag, am Fuße des Kegelgbrgs. als Leitm. 
Krsenclo. bei 221.,, Zoch probkt. Boden, mit 
1 DOrtfähft. zu Rr. 42, VIII. u. die Brioltg. zu 8. 
nebſt Juſtztt. zu Bilin in ämtl. Corrſpoz. (mie 
©. 386, Sp. 1) über ¶ Laun. 

Kramig (... Saay.), am gleihnam. Dom. fammt 
Schloßbztk., brfhftl. und Berzehrfir. Perzepts. 
Amtsort u. als Leitm. Arsenclv. 6 St.v. Saaz 
u. vom ¶ Laun 21 St. n., Dorf mit Bräu- 
baus, Brutwabrar., 40 H., 241 E., zu Nr. 42, 
vıu. 49, Pfr. Koſel. 

Krammel (362. Leitm.), auf Schreckenſtein } St. 
N., Dörfchen mit Elbeüberfuhr, zu Ar. 42, I. 
47T, Pfr. Auſſig. 

Kramolin (83. Budw.), auf Witlingau 2} St. 
ssw., Dorf ander „Zigeunerſtraße“ zu Ax. 25, 
IX. 62, Pfr. Gilowitz. 

Kramolin (101. Cast.), auf Unter » Kralowig 3 
St. ssw., Dörfd. nebſt Schanfw., zu Ar. 11, 
x. 81, Pfr. Kiefhin. 

Kramolin (22. Klatt.), anf Planig 2 St. no, 
Dorf zu Ar. 35, ı1ı. 78, Pfr. Nepomut, 

Kramolna (225.Rön.), auf Rachod } St,wnw., 
Theil⸗Dorf nebſt Städt. R. Anthl., zu Rr. 18, 
x. 42, Pft. Amtsort. 

Kramſen (im Kaut.), auf Stitim⸗Lojowitz, Ein- 
ſchicht bei Ktiwawes. 

Kranig (387. Prach.), auf Peterhof 3 St. xW., 
Dorf von 30 H., 210 €., zu Nr. 25, 1. 191, 
Pfr. Blſto. 

Kranig (... Saaz.), f. Zramip. 

+sräntihomig (364. Pilfn.), am gleihn. Dom. 
wie (S. 492, Sp. 1), als Ehräntfhomig, 

Krafa:( and „so"):niowig(83.Casl.), auf Zrutfh 
14 St.nno,, Dorf nebft Mrbf., Schäfr., Börftr., 
Potaſchſiedr, Ziegiptt., Schanfw., abf. Mhlml. 
auch „Dbeitas u. „HZaleſtä⸗“ Ehaluppw. ander 
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Wald ſtrk. „zu rei Brüdern,“ zu Mr. 11, X. 82, 
Pfr. Ceſtin. 

tſraſch (... Elb.), auf Thenfing-Pürles als 
„Chraſch, Kiraſch, Kraſſitz“ 2 St. so., Pfarr» 
Dorf mit Mıbf., Schäfr., Milml., zu Ar. 35, 
x. 49, Prag. Erzdiöz., Theufing. Bil, 800 
Eingepfrt., nächſt. Amtsort. 

Krafchig (... Ber.), als „Krasice” Lehen- 
Hof(nab dem Odb. f. B. 1846) bei Milin(?) 
oder Mniffet als „Hraſchtitz“ conſerb. Mihf. 
fammt Schäfr. 

Krafchlomwig (420. Prach.), auf Protimin 1} St. 
sw., Thldorf., nebft ‚„„Kohant-" uw. „Forker“ 
Milml. zu Libiegis, überhpt. von 35 H., 286 
E., zu Ar. 25, 111. 62, Pfr. Storfhig. 

Krafhowig (...Ber.), bei Petrowig incorp. 
Gut aud „Hraſchdowih“ regiftr. 

Krafhomig (...Ber.), ald „Kraowice” auf 
Petrowig 1 St. ww., einft ſelbſtſt. Rittergut, 
jegt Dorf mit Schlokbaufrgmt., 2 Mylmin., 38 
9.,275 €., zu Rr.28, IV. 147, Pfr. Schönberg. 

Kraihomwig (237. Matt), auf Lulawig als 
„Kraßowice” Ullod.» Gut (landt. Hptb. Litt. 
K. Tom. Ill. Fol. 237) bei 63,000 fl. frühr. 
Schätzw. 12 M. von Prag, im no. des Kr. bei 
2015.45 Joch proft. Boden, mit 3 Oriſchft., zu 
Nr. 28, VIII. u. die Vrwitg. mit Juſtztt. zu 8. 
in ämtl. Corrſpoz. (mw, 6.43, Sp. 1) über 
7 Püfen, 

+Rrafchomig (384. Pitſu.), am gleihnam. Dom, 
Amtsort u. von Pilfen 3} St. vnw., Pirlofal.» 
Dorf mit Mrbf., abf. Burgbaufrgmt., 40 9, 
287 Einw., 6 ifr. Fam. zu Nr. 28, VIII. 74, 
Prag. Erzdiõz., Pilfn. Bil, 800 Eingepfrt. in 
4 Ortfehft., näht. Puſen. 

Krafihomwig (309. Pilfn.), auf Manetin als 
„Krassowice, fonft Chraſtawiz“ 2 St. o,, 
Dorf, nebſt abf. „Bathmühle,“ zu Nr. 28, 
vıu. 75, Pfr, Stravifht. 

Krafchumwig (23. Prad.), auf Drhoml } St. o., 
Dorfvon 36 9., 338 E., zu Nr, 25, 1V. 54, 
Pr. Cilowa. 

tRrafchrig (67. Prad.), als „Broß-R." auf 
BWorlit, f. Chraftig. 

Krafchtig (67. Prad.), als „Klein⸗AK.“ auf 
Borlit, f. Chraſtith. 

Krafchtowig (309. Pilfn.), auf Manetin, f. 
Kraſchowitz, oben. 

Krafchtowig (25. Prad.), auf Drhowl als 
„Krastowice,' 2} St. wsw., Dorf von 63 
9.425 E., au Rr.25, IV.53, Pfr. Radomiſchel. 

Krafegomwta (274. Bubw.), f. Kraffan. 

Rrafet (... Elb.), f. Oraffet. 

Krafetin (269. Budw.), f. Kraffetin. 

Krafitowig (152. Tab.), auf Pilgram 2 St., 
Dörfchen nebſt abf. „Roſchkow.“ Mhlml., 22 
9., 129 €., zu Rr. 11, VII. 67, Pfr. Amtoort. 

Krafilau (297. Prad.), beiRiemtfhig als incorp. 
But (lanvtf.Hptb. Litt.K. Tom. XIV. Fol. 1) 
mit 6 ganz, u. Thlortſchft. 

+8rafilau (301. Prach.), auf Niemtihig als 
„Krasylow“ 2 St. n., Pfarr» Dorf, nebft 
alt. Schloß, Mrhf., Schäft., 63 9. 324 E., 
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3 iſt. Bam., zu Ar. 25, V. 63, Budw. Diöz., 
Horajviomig, Vit., 1450 Eingpfrt. in 10 Ortſchft., 
nächſt. ¶ Stratonig. 

Krasfomw (307. Casl.), auf Ronow-Tiemofhnig 
1} St. 0oso., Bilfhul.-Dorf, nebſt Schankw., 
zu Nr. 21, X. 59, Pfr. Seltſch. 

Krasna (136. Bunzl.), auf Sowinfa, Theil- 
Dorf, f. Kraſnowes. 

ifträsnd bora (... Ber.), als „„Schönberg‘' wie 
„Formosus vel pulcher mons"' auf Ehlumeg 2 
Et. nw, Städten, conferd, Mrttfl., zu 4 
Sahrmrit. priv,, mit Evelhofsbaufrgmt., Korn⸗ 
ſpeicher des hrſchftl. Mrhis. daſelbſt, abf Myimi., 
„Swatos' u. Plwouka,“ 86 9., 575 Einw., 
zu Nr. 28, IV, 148, Prag. Erzdiöz., Wotitz. 
Bit, 2040 Eingpfrt. in 11 Drtfchit., nächſt. 
\ Wotip. ® 

+Strasnäbora (235. Easl.), auf Okrauhlitz } 
©t.sw., Pfarr- Dorf, nebſt Schankw., Mpimi., 
Britfg., Delfimpf., zu Rr. 21, IX. 72, Königgr. 
Diöz., Lipnig. Bit, 3200 Eingpfrt. in 19 Ort⸗ 
fhaft., nähft. 137 Deutſchbrod. 

SKrafnen (84. Leitm. R, auf Diafhlowig wie (8. 
492, Sp 2) bei Ehrasney. 

Krasnis, :ce (321. Casl.), auf Sehuſchit 14 St. 
0. Dörfchen, zu Nr. 21, x. 60, Pir. Lipoitig. 

Krasnig, :ce (39. Kön.), auf Liebtfhan 1} St. 
850., Dörfd., zuNr.18, VII. 58, Pfr. Wofig. 

Krasnomwes (136. Bunzl.), al® „Krasmä’’ aud 
„Schöndorf““ auf Sominta 1} St. n., Theil» 
Dorf nächſt der Hirfhberg. Chauſſte, mit Mrhf., 
Schäfr., Förſtr., auch ſammt 14 St. ww, 
Krnſto. Anthl., zu Nt. 36, VII. 73, Pfr. Kowan. 

Kraony (267. Chrud.), auf Raſſaberg 1 St. 
WVsW., FilſchulDö rfch., zu Ar. 21, 1. 66, 
Pfr. Bojanow. 

Krafoniow (130. Easl.), al® „Krasehow'' auf 
Selau 3} St. 0so., Bilfgul.-Dorf an ber 
Humpolep.-Jalau, Chauffee, nebft Schanlw., zu 
Nr. 21, IX. 71, Pr. Branfhau. 

Krafoniowig (83. Casl.), f. Krafaniomwig. 

Krafoniomwig (37. Casl.), auf Kiefetig 1 St. 
wsw., Dorfden, an Ar. 11, IX. 47, 
Pfr. Bilan. 

Krafowig (365. Kaut.), im 1. Freifafl. Biertel 
u. von Wehe 1} St. oxo., Zheil-Dörfhen 
nebſt Wlaſchim. Anthl., zu Nr. il, IV. 72, 
Pfr. Kondratz. 

Straffa (248. Bunzl.), auf Wartenberg 1} St. 
0., Dorf, nebft Bleihr., Mrbf., Schäfr., Mhlml., 
Brttſg., Förſtr. als Riemes⸗Böhm. Aida, En- 
elave, zu Nr. 36, IV. 27, Pfr. Oſchitz. 

Kraffanomwig (83. Casl.), f. Krafaniomig, 

Kraflau (274. Bnpw.), ald „Krasejowka” auf 
Kruman 21 &t, no., an ver Linz. Ehauffer, einft 
ſelbſtſt. Gut, jegt Theil» Dorf, nebft abf. „Ba- 
derhof“ Mrhf, u. Stotdom. Krumau Ein- 
ſchicht „Ottmanka,“ zu Nr. 25, vır. 104, 
Pfr. Unter-Rimau und Steinfirden, 

Krafietin (269. Burw.), auf Dom.u. Prälaturgut 
Kruman m. vom Pirort. } St. 850. Dorf, 
nebſt abf. „Laſty⸗“ Chalupw. u. Degrhb., „Wy- 
hlidka,“ zu Rr. 25, VII. 105, Pfr, Krems. 


Kragau. 


Krafiow nächſt Kralomwice, Pilfn. Krs., sub IM. 
182 in F. A. Heber’s „Burgen“ mit 2 Abbildgn. 

Kraftawig (179. Klatt.), auf Zeinig (m. ©. 
494, Sp. 1) bei Epraftiowig. 

Kraftina (234. Bunzl.), auf Böhm.-Aida, Ein- 
ſchicht bei Janowitz. 

Kratenau (38. Bidz.), bei Chlumetz incorp. 
Alod.-Gut (landif. OHptb. Litt. K. Tom, XIV. 
Fol. 61) von 145% Unfäßtt., 125.500 fl. frübr. 
Schägw., 12 M. von Prag, 2536... Joch prodkt. 
Boven, dagegen Chlumetz mit 41.823.,, Joch 
erſcheint. 

tstratenau (51. Bidj.), als „Kratenow“ auch 
„Kratonorh“ Öptort. des gleihn, incorp. Gutes 
auf Ehlumeg 2} St. o., Parr-Dorf XI an 
der Königgr. Chauflee, nebft alterthüml. Schloffe, 
Mrhf., Schäfr., Bräubs, auf 10 Faß, Brannt- 
weindrn,, 2 Schantw., Mhlml., Zicalbit., Börftr., 
Hegrho., 123 9., 879 Einw,, 2 ifr. Fam., zu 
Nr. 18,1. 60, Königgr. Dioz., Neubirj, Bik., 
14120 Eingepfrt. in 4Ortſchft. — Bier lebte ver 
Naturvihter Georg Wolny, deſſen Boltslieder, 
ald „Gifiho Wolncho Wesel Pisn#' im 
3. 1822 im Druck erfhienen, auch der im 3. 
1834 mit ver gold. Mevaille beedrte Joh. Ro 
wanda, mebr ald 50 Jahre im Lehramte, 

Kratig (21. Rlatt.), auf Planig 4 St. w., Dorf, 
nebſt Mrhf., Schäfr., zu Nr. 35, 111. 80, 
Pfr. Amteort. 

Krattä Wes (245. Cast.), f. Kurzdorf. 

Kratochwilta (im Kaut.), auf Schw. Koſteletz, 
abf. WrtH 8%. jeht „Kuhsowka” an ver Wien. 
Chauſſee bei Wrbfan. 

Kratoihhig (103. Bubw.), auf Brandlin } St. 
N., Dorf, nebft Mihf., Schäft., Degrhe., abf. 
„Calnet“ Dom. Gebfte., zu Rr. 25, IX. 63, 
Pfr. Tutſchap. 

Kratofin (352. Prach.), auf Winterberg als 
„Kratusyn‘“ vom Pfrort. 1 St. s., Dörfd. 
von 23 Häuſ., 168 Einw., zu Rr. 25, 1. 67, 
Pfr. Laſchitz. 

Kratichen (213. Leitm.), f. Gratſchen. 

tKragan (285. Bunzl.), als „Stage wie‘ 
„Kracawa‘ u, „Chrastawa‘ frübr. „Pirman’, 
auf Grafenſteln an ver Zittau, Ehauflee, 2 St, 
so. u. von Reihenberg 2 St. vw., einft Berg» 
jegt Municip,-Stadt (7, die Bergmänn. Krap 
mit dem Schwan fammt goldn. Strable im 
Wappen, zu 5 Jahr⸗ u. Samſtäg. Wochmrkt. 
priv., unter einem feit 3. 1828 regirt. Magie 
firate IV. Klaſſe (w. S. 22, Sp. 1) mit fümmtl. 
Behörven correfp,, nebſt der 9. Schneider fel. 
Erben Baummollfpinnfabr., jährl. 1800 Etar. 
Mule-Garn liefend., dann A. Anderſch, A. Gold⸗ 
berg, F. Reumann, F. Krazert. Baummollfpianr., 
auch J. Schütky, E. Gralow Leinwaarhdlg., nod 
die J. Schwertner, A. Seibt, A. Scholze Strumpf- 
wirkmanfet., auch Schafwollſpinnt., F. Gabler, 
F.Krauſe, W. Patzelt, 3. Preiß Gem.⸗Waarhdlg., 
Rathhs., Lotto⸗Kollektur sub Nr. 211, ſerners 
1fach. Brüdmanth., Brntwnbrn., 2 Gaſthf., 6 
Schankw., bevent. Gewerbsinduſtrieſtand, bef. 
Walle ver Zugmaderzunft, auch Schießhaus ver 


Kratzau. 


Scharfſchütengeſellſcht. ꝛc, zu Nr. 36, V. 36, 
Leitm. Diöz., Briedland. Bil, Honorardechau⸗ 
teifrb., Schule, Armeninft. ze., 5450 Eingepfrt. 
in 9 Ortfhft. — (Vergleiche J. Führich's Selbſt⸗ 
biogr. u. Daten über feine Geburtsfiätte hier, in 
„Libuſſa“ III. ©. 319 u. ſ. f.) 

Kragan (286. Bunzl.), auf Grafenftein als, Nies 
der⸗K.,“ Dorf, f. Unterfragau mit ver F. Wie- 
kert. Bleiche. 

Krayau (286. Bunzl.), auf Grafenſtein, f. auch 
Oberkratan mit H. Schneider's Erb. Baum- 
wollſpinnerei. 

Kratzauerneudörfel (286. Bunzl.), auf Gra— 
fenftein, f, Reudörfel. 

Kragdorf (221. Bunzl.), auf Swigan 3 St. 
nw. Dorf, zu Nr. 36, 1. 92, Pfr. Gablonz 
und Hlamig. 

+Strage (285. Bunzl.), auf Grafenftein, Stadt 
= )f. Kragan. | 

Kragenfabrft. im Bunzl. u. a. Kro., wovon fih 2 
Ausfieller zu Wien 3. 1845 ergaben, und ven 
Krämpelbelegen für Schaf- u. Baummwollfpinnr. 
der A. Herner. Fabrk. zu Reichenberg vie filberne 
Prömedaill. zuerkannt worven. 

Krasgin (... Elb.), auf Ehiefh und von kLieblo⸗ 
wig 1} St. so., Dorf, zu Rr. 35, X. 50, 
Pfr. Amtsort. 

Krägles (269. Budw.), als „Gratzles“ auch 
„Kroelow· auf Ktrumau 3 St. xo. Dörfchen, 
zu Rr. 25, VII. 106, Pr, Payreſchau. 

+8raud : (ej) = ow (111. Rak.), auf Blonik- 
Dofpofin auch Gt. Klemens Filth.» u. Schul⸗ 
Thlorf. nehſt Leneſchitz. Anthl. 34 9., 217 €., 
3 ifr. Fam. zu Ar. 28, 1.70, Pir. Room. 

tRrauna (247. Chrud.), auf Richenburg 14 St. 
s., Parr- Dorf, am Durdfehnittspuuft der 
Hlinoto⸗Politta u. Richenburg. /Swratka⸗ Ehauf- 
feen, mit 2fad. Wegmauth, J. Freyoleben gem. 
u. ©. Tauſik Kleinwaarhdlg., nebft afath. Beths. 
u. helv. Paftorate, abf. „Koreni Kopee,' zu 
Nr. 21, VI. 52, Königgr. Diöz., Skat. Bit,, 
1550 Eingepfarrt. in 5 Orfäft., nächſt. 
Amtsort, F 

Kraupen (239. Casl.), als „Horoi Krupa“ wie 
„Ober⸗K.“ anf Unt. Kraupeu } St. ww. 
Dorf, nebſt Shankw., abf. Mhiml. u. Ein- 
ſch icht „Kral‘ fonft „Krat,“ zu ®Rr, 21, VIII. 48, 
Pfr. Amtsort. 

Kraupen (236. Easl.), Allov.-@ut (m. S. 627, 
Sp. 2) als Graupen regifir., wo nachträgl. vie 
proft. Oberflähe mit 4535.7, Jod angef. wird. 

+Rraupen (239. Casl.), als „Dolnikrupa” wie 
„Unter- 8." aub „Graupen“ fammt Schloßbzrk. 
mit Küden- u. Obftgärten, am gleihnam. Dom. 
Amtsort u. von Caslau 7} St. sso., aud vom 
WAS Deutfhbrov 14 St. uno. Pfarr- Dorf, 
79 9., 577 E. 1 ifr. Fam., nebft Bräude. auf 
10 Fat, Brutwubr., Mafftall,, Mrbf., Schäfr., 
Förftr., Schantw., abf. Mhiml;, Brttfg., zuMr. 21, 
vır. 48, Königgr. Diöz., Deutſchbrod. Bi,, 
2100 Eingpfrt. in 9 Ortſchft. 

+raupen (203. Leitm.), als Br. Bergſtadt 
u. Dom, ſ. Öraupen. 


Kriin. "3 


Kraufebauben (180. Bir}.), auf Starkenbach 
wie (S. 193, Sp. 2) bei Banden. 

Kräutern (152. Brtw.), f. Gereuthern. 

Tt rautſchow (111. Rat.), f. RKaut⸗ (c)) /o w. 

Kraybichu, us (im Rak.), auf Tachlowitz als 
„Pod Chrbiny” abf. Hegrhs, bei Ob. Pit. 

Krazin(... Elb.), ſ. Kragin. 

Krbonin (286. Zab.), f. Chrbonin. 

erẽ (236. Kaut.), Allod.Gut, f. Obertrtin O. 

re (337. Kaut.), als „Horni-K.” auch „Ober- 
tetſch“ am gleihn. Dom. Amtsort u. von Prag 
1} St. sso., Dorf an ter Linz. Ehauflee, 30 
9., 190 E, 1 ifr. Bam., nebft Amtshe., Mrhf., 
Möimt., Gaftdf., „zum Schwan" Lahut, auch 
Biegihtt., abf. „Galderhof““ u. Dom. Anſiedlg. 
„Dber-Pantrag," zuMr. 11, 11. 80, Pfr. Michle. 
(Die Dom. Anfievlg. „Ober: Panfrag“ if. unter 
P. ſchon feit 3. 1831 als Dorf confe,, daher im 
XxII. Bbe. der Topogr, 1344 zu berichtigen.) 

Krc (338. Kauf.), Allod.Gut, f. Unterkre in U. 

Kri (339. Kaui.), als „Dolni-K.“ aud „Unter- 
Krtſch“ fammt Schloßbzrk. am gleihn. Dom. 
Amtsort u.von Prag 11 St. s., Dorf, 60 6., 
430 Einmw., nebft Bräuhs. auf 10 Faß, Mihf., 
Sääfr., empb. Mhlinl., Schantw., zu Ar. 11, 
11. 81, Pfr. Mile. 

tKre (419. Prad.), auf Protiwin 4 St. oso., 
einft Pfarr⸗, jetzt St. Egid Fillrch. Dorf, nebft 
abf. „Podkr&" u. „Zelendärky‘ auch „Rabin‘ 
u. „Bekolow“ wie „u Sylnice‘ 52 Häuf,, 400 
Einw., zu Nr. 25, ı11. 63, Pfr. Amtsort, 

Krchleb (... Ber), bei Tloſtau incorp. Gut 
mit 547 Anfäptt., 35.000 fl. frühe. Schätzw., 5 
M.von Prag, fammt 545.,, Joch proft. Boden. 

ſerchleb (... Ber.), al® „Krehleby‘ am gleich- 
nam, incorp. Gute fammt Schloße, Hptort. und 
auf Zioftau 1 St. wsw., aud von Prag 10 
St. s., Dorf, nebſt Bräubs,, Bratwubrn., 
Mroöf., Schäfr., 2 Mblmt., 34 Häuf., 227 €, 
zu Nr. 28, ıv. 149, Pfr. Ktetowitz. 

tKrchleb (352. Casl.), als „Krehlehy‘ auf 
Sedletz nebſt Schloßbzrk. 2 St. s0. einft felbnift, 
Gut, jept Piart- Dorf an der Tabor. EHanffce, 
nebft Schanfw., abf, „Duabina” dann Fiſchbhltr., 
Biegiptt., Milml., Britfg., zu Nr. 11, IX. 48, 
Königar. Diöz., Kuttenberg. Bif., 1200 Eingpfrt. 
in 4 Drtfäft., nebft Erpofit. Zbeyſchow, fammt 
dort eingpfrt. Dörfern, nähf. ICH Gaslau u. 
Kolin, anch — Kuttenberg. 

Krchleb (54. Ehrud.), auf Parpubig und vom 
Pfrorte. +} St. o. Dörfch., nebft abf. „Koſch⸗ 
lan oder »lin‘ Mhlml., zu Nr. 21, 11. 63, Bir. 
Lan ob der Gruben. 

Krchlebihota (353. Casl.), auf Sedletz, ſ. hota, 

Kerchow (. .Ber.), auf Petrowig St. w., 
Dörfhen von 14 H., 994 Einw., zu Nr. 28, 
ıv. 150, Pfr. Schönberg. 

Krhowftn (... Ber), Lehen⸗Oof bei Dobis, 

tNrd: (ci): in (207. Kön.), auf Neuſtadt 4 St. 
wnw., Städtchen, conferb, Mrktfled. mit 
1fach. Brüdmauth, einſt Pfarr⸗, jept heil. Geiſt 
Bilteh.- u. Schulſtation, nebſt Mröf., „Wosna“ 
mit Schäft., auch „kuſchtinetz“ Förſtt. an ber 


781 


vorm. Bafanerie nähft der Burgruine „Bubin‘ 
und mit ver Neuflätt. Landvorſtadtabthlg. „Du- 
packa’' 130 9., 700 Einw., zu Ar. 18, x. 43, 
Pfr. Amtsort. 

Kretowig (372. Bunzi.), auf Gro. Gtal } Et. 
8, Dorf, zu Rr. 36, 11. 85, Pfr. Wifte 
und Zurnan. 

Kriomwp (im Bunzl.), auf Swigan, Einſchicht 
bei Eerwenig. 

Krima (100. East), auf Aralowig-Atimfautom 
21 St. ssw., Dörfd. an der Papau. Ehauffir, 
nebſt Börftr., zu Ar. 11,X.83, Pr. Atiwſaudow. 

Kte, Ortsnamen, f. Unter-Rrjes u, ſ. f. 

SKirechteg (im Rak.), auf Unt. Beitowig, abf. 
Winzerhs. bei Wehlowitz. 

Kteltow (71. Bir).), f. Krietfhlom. 

SKtelowig (370. Bunzl.), auf Grs. Skal, f. 
Krjecjomip. 

Kteitomw (im Bunzl.), auf Hof, Einſchicht bei 
Lhota rytitomwa. 

Kregnig, :ce (292. Prad.), auf Zafhomig 2 
@t. w., Thldorf. mebft abf. „Baupfim‘ und 
Strafonig. Anthl., 48 9., 298 €., zu Ar. 25, 
v1. 67, Pfr. Wolenig. 

4ftreibig (259. Leitm.), auf Böhm. Kamenig 
als „Kfibskä" 3 Gt. nno., Städtchen, | 
zu 3 Jahr- u. Mittwch. Wochmtkt. priv, nebft 
Rathéh., Fotto-Eolleltur sub Nr. 245, ferners 
ad. Wegmauth, Brände. auf 18 Faß, nebfl 
8. Opis Glasmalerfunftproft., aud Glasraffint.- 
Babrt., 3 Zahn, u. Eomp., wie F. Kodowſk 
Baumwollwbrfabrt., auch 3. Heinrih, U. Eifelt, 
8. Worm. Bleihr., dann V. Eifelt w. 3. Michel, 
8. Kraufe u. 3. Preißler Cichorikaffbr., Waarhdlg. 
F. Palma, 3. Wünfhe Brutwubrn., Gaftdf. 
„jum Stern,” fonft. Gwrb., 230 9., 1560 €., 
unter einem Stotrchtramte mit geprf. Grund» 
bucfhr., zu Nr. 42, V. 49, Leitmer. Diöz., Ka⸗ 
menig. Bit., Pireichofp., Armeninfit. ıc., 6870 
Eingepfrt. in 9 Ortſchft., nächſt. Y Zetfhen 
u. Rumburg. 

Kreibig (259. Leitm.), als „Neu⸗K.“ u. „Paß“ 
auf Böhm. Kamnig u. 1 St. no., Borfdt. am 
gleihn. Stadtchen an ver Rumburg. Chauſſee, 
mit der 3.Simden, C. Hiele Bleidr,, zu Nr. 42, 
v. 50, Pir. obb. St. 

Kireibig (259, Leitm.), als „Nieder⸗K.“ auf 
Böhm. Kamnitz u. 1 St. w., Rufl.-Dorfam 
gleihnam, Staädtch. mit der 3. Ftiedt. Baum- 
wollwbr., 200 St. Mandefter jährl. liefrd., die 
8. Srint, 9. Herbrid, 3. Grohbaum, A. Rothe. 
Bleicht. u. fonft. Gewerbsf., abf. „Bachhäuſel,“ 
zu Ar, 42, v. 51, Pir. obb, St. - 

Kreibig (259, Leitm.), als „Ober⸗K.“ auf 
Böhm. Ramnigu. ISt. O., am Stdtch. Bilfhul,- 
Dorf mit ver F. Heinrich, J. Rothe. Bleichrt., 
dann A. Kittel's Erb, Hohl⸗, Kreiden/ u. Bein⸗ 
glasfbrk., nebſt Gem.⸗Waarhdlg. von J. Wünſche, 
F. Schabesſtiel, N. Richter, zu Rr. 42, V. 52, 
Pfr. obb. St. 

Kreiden (40. Tab.), auf Strahleg als „Krida’ 
1 ©t. 8. Dorf, von 329., 223 E., zu Rr. 11, 
v. 79, Pfr. Amtsort, 


rekowitz. 


Kreppenſchlag. 


Kreinbof (... Elb.), ſ. Rraindof. 

Kreisämter, jur weiteren Vollziehung ver höheren 
politifdrämtlihen Verordnungen beſtimmt, ſtehen 
ander Spitze der einzelnen, ſechzehn Areiöbezirte 
von Böhmen und find, nebfl ver f. k. Stadthaupt⸗ 
mannfhaft in Prag, die Hauptorgane ver poli- 
tifhen Berwaltung, jedes unter 1 Sreishptm., 
zugl. wirt, Gub.⸗Rath, mehreren Kreisfommif- 
fären, Kreis. u.Bezirksingenieuren, Sekretär, Arzt, 
der Kreisfafla, Kreisforfieraminatoren fammt 
dem übrigen Kreisamts⸗Kanzlei⸗Perſonale. Die 
Bevölferung nah ver Konfeript. von 1843 if 
oben (S. 276) angegeben, und die übrigen fla- 
tiſtiſch topographifhen Verhältniſſe nad ten 
Schlagworten ver 16 Kreiſe. Der Drt wo fid 
jedes der f. k. Kreisämter befindet, ift ebenfalls 
oben (S.59, Sp. II., 3.2 von Int.) angeführt. 

Kreifelberg (im Kön.), auf Solnig bei. Orts- 
abthlg. bei Kerndorf. 

ſrẽemelice (47. Kaut.), am gleichn. Dom. Amts- 
ort u. Stäptd., ſ. Sternberg als „Böhm.“ St. 

Ktemen (im Bunzl.), auf Benatel, Ortsabtpl. 
bei Podolz oder Poroleg. 

Ktemeny (99. Kaui.), f, Strjemenp. 

+Strems (269. Budw.), al® „Kremie’ fonft 
„Chlum“ auf Arumau 2] St. n., einft ſelbſiſt. 
Gut, dann Mitifl., jetzt Pfarr» Dorf nebil 
Schankw., Mhlml., Britfg., Mrhf., nächſt frühr. 
Burgbaufrgmt an ver Aradisi⸗-“ Anhöhe, auch 
abf, „Beran⸗“ Brifg. u. „Holubauermühle,“ 
dann Förſtr. „Paseky” ober „Reumelt‘‘ am 
Hügel Chlumetet, übrhpt. zu Nr. 25, VII. 107, 
Burw, Diöz., Krumau. Bil., 2550 Eingepftt. 
in 10 Ortſchft., nächſt. — Amtsort. 

Kremiftig (17. Matt.), J.Fromicttigtz. 

Kt:(ri)zemufch, ss, 2 (127. Leitm.), mit 4 
Ortſchft., incorp. Gut bei Koftenblat f. d. und 
Dorf, f. Krhemuſch. 

+#temufch (131. Leitm.), f. Arjemuſch. 

+Srenau (263. Budw.), als „Kienuw’' fonft 
„Böhmiſch⸗K.“ auf Aruman u. vom Pfrorte. I 
St. NNw., aud St. Marielapll.- Dorf an ver 
Aruman = Pradatig. Ehauffee, nebſt Bieihr., 
Brifg. abf. „Krenauhof,“ Mrhf., zu Ar. 25, 
vıı. 108, Pfr. Gojau. 

Ktenie nähft Autenowes, Kauf. Kıs., sub. II. 
237, vie Ruine in. U. Heber's „Burgen 
befchrieben. 

Kt = (rj) » enilna (... Ber.), incorp. Gut bei 
Slap u. Dorf, f. Krjenicjna. 

Krenmüble (im eo auf u. bei Kupferberg. 

Ktenow (382. Bunzl.), f. Xrjenom. 

Ktenowig (49.u.56.Burw.), wie Krzenowit. 

Krenſches Ginkehr-⸗Wirthshaus (im Kauf.) 
bei Prag,inden gleichn, Promenavde-Anlagen‘ 
an der Wien. Epauffee, weinbergämtl. Jurdet., 
Pfr. Wolſchan. 

Krentihowig (362. Pilfn.), Allod.- Gut und 
Amtsort (m. ©.492, Sp. 1) als Epräntiheomig. 

Kreppenichlag (353. Prad.), auf Winterberg 
ald „Kieplice” vom Pfrorte. 3 St. ssw., 
Dörfden, von 13 H. 84 €, zu Nr. 25, I. 
68, Pfr. Prachatitz. 


Kiepice. 


Krepice (63. Klatt.), f: Kühberg. 

Ktefhig (369. Leitm.), Bisthums-Gut mit 
Tiebautig bei 19 P, Anfahtt., 223.500 fl. frühr. 
Shätw, 7 M. von Prag, an der Eibe bei 
2204... Joch proft, Boden, mit 5 Ortſchft., zu 
Nr. 42, I. und die Direetrorwitg. zu ZTiebautig 
in ämtl. Corrſpoz. (mw. S. 169, Sp. 1) über 
7 Eeitmerig. 

+Krefhig (371. Leitm.), das Pfr.» Dorf, f. 
Krjefdhie. 

Ktefhig (33. East.), Allod. Herrſch. (landif. 
ptb. Litt. K. Tom. XVII. Fol. 21) mit 
jjow und Mitrom als „Schiſchow“ (landtf. 

Hptb. Litt. S. Tom. IV. Fol. 173) bei 59%} 
Anfästt., 463.000 fl. frühr. Schätw., 8 M. von 
Prag — dann mit Aumonin (lamttf. Hpt. Litt, 
A. Tom. II. Fol. 121) bei 162} Anfäptt., 
136.500 fl. früße. Schätw., im n. des Ars. bei 
10.799., Joch proft. Boden, mit 24 Ortſchft., 
zu Ar. 11, IX. nad Oberormwitg. zu K. in ämtl. 
Eorrfprz. (m. 8.160, Sp.2) über ¶ Easlau. 

+Sttefetig (27. Gast), Biliallich.»- Dorf, f. 
Krjefetig. , 

Stteftiowig (429. Prach.), als „Krestowice” 
bei Protiwin incorp. Allod.»Gut (landtf. Hptb. 
Litt. P. Tom. XItl. Fol. 1) mit 2353 An- 
fäßtt., 175.000 fl. frühr. Schägw., 13 M. von 
Prag, im 0. des Krs. bei 7354.4, Joch prof. 
Boden, mit 8 DOrtfeft., zu Nr. 25, Ill. und 
Burgfrorwitg. zu 8. in ämtl. Eorrfprz. (wie S. 
27, Sp. 1) über ¶ Pifel. 

Ereſtiowitz (431. Prad.), Pfarr.» Dort, f. 
Krjefiomwis. 

Kretiham (.... Saar), auf Prefinig als 


„Kreöma, Kretſchum“ 1 St. w., Dorf 
hen von 17 D., 101 E. zu Nr. 42, IX.56, 
Pfr. Lauda. 


Kreuz, einft f. böhm. Lehen, derzeit in Franken. 

Kreuz (153. Klatt.), Maiorats » Herrfhaft m. 
Amtsort Pfrprf.,f. Heiligenkreuz. 

Streuzberg (157. Easl.), bei Polna incorp. Gut 
(Litt. K- Tom. XV. Fol.33) feit XVII. Jahth., 
um 20.000 fl. damals erfauft. 

freuiberg (171. ast.), als „Krucburek‘ 
oder „Krucenburek'' auf Polna u. von Piibis- 
lau 44 St. no., Städtd., couferd. Mittfll. 
ander Saar. Chauſſte, mit 2fadh. Wegmauth, 
nebft alath. Weths., Paftorat, Schule, nod 2 
Schankw., Mhlml., Mrhf., Zieglhtt., Herrenfig- 
baufrgmt., der Sage nah einſt Ciſterzienſer⸗ 
Ronnentlofter Hier, wie frühr. ſelbſtſt. Gut, 180 
9., 1328 €., zu Rr. 21, vi. 33, Königgr. 
Diöz., Poln, Bit, 4100 Eingepfrt. in 6 Ort⸗ 
fhaft., mäcft. VCH? Deutfhbrn. 

Kreuzberg am gleihnam. Städtch., Cast. Krs., 
sub 111. 193, in 8, A. Hebers „Burgen.“ 

Kreusberg (90. Matt.), auf Biftrig 2 St. 880. 
Gebirge - Dürfen, zu Nr.3d, 1V. 101, 
Pfr. Grün. 

Kreuzenftein (... Elb.), auf Stotvom. Eger 
4 St. w., Dörfden von 12 9., 118 Cinw., 
zu Nr. 35, VI. 57, Pfr, St. Anna. 

Kreuzer (im Chrud.), auf Richenburg als „Krey- 

Daudw. d. Landest, v. Böhmen. 


Kriegern. 83 


car" Dom. Anſiedlg. nebft Börfter. bei 
Chlumietin. 

tRreuzbeiligen (190. Casl.), auf Deutſchbrod, 
f. DHeiligentreuy. 

Kreugberren:Kommenba (... Elb.), auf Eger, 
Stifte - Gut wie (5.570, Sp. 1) als Eger- 
Kommenva, wo nachträgl. die proft. Oberfid. 
mit 737.,8 Joch angeführt wird 

Kreuzberren: Gründe (354. Kaut.), wie Karo⸗ 
linenthal (f. d.) als eine, dem ritterlihen Or⸗ 
den der Kreugherren mit dem rotben Sterne zu⸗ 
nebör. Befigung im NO. ver Neuſtadt Prag, 
bei 197.,, Joh proft. Boven, wovon 2.,, 
Aecker, 25.,9 Wieſen, 58.,5, Gärten, O.,5 
Beinpflig., 89... Hutweiden, 21.,, Waid, 
mit 1 Borſtdt. zu Nr. 11, 11. u. die Juſtzvrwltg. 
zu 8. in ämtl. Cortſpoz. (w. ©. 165, Sp. 1) 
über Prag. 

Kreuzbürten (120. Klatt.), auf Kauth u. vom 
Pfrorte. 1 St. n., auch W. Ziegler, jährl, an 
200.000 fi. &.M., im Werthe gefhliffene Spie- 
gelgläfer lieferndes GHasfabrits-Dörfhen, zu 
Rr. 35, V. 73, Pr, Waflerfuppen. 

+Kreuzfofteleg (142. Raui.), f. Koſtele thz. 

Kreuzthal (im Tab.), bei Neubiftrig mit ver 
Gebr, Ehrenhöfer. TZuhiabrk., jährl. 1600 Stüd 
ä20 böhm. Ellen liefernv, 

Kreuzweg (... Saaj.), auf Kopitz u. von Brür 
2} nw., Dorf von 35 9., 190 €., zu Ar. 42, 
vi. 50, Pfr. Obergeorgenthal, 

freuzwinkel (im Prad.), fammt heil. Krenz- 
fapell., abf. Gehft. im Eiſenſtraß. Gr. ver f. 
BWalvhmwozp. 

Kren- in Aufammenfegung der Drtönamen, f. 
Kreis», oben. 

Kreylow (353. Prad.),f Grilling. 

Krezomer (80. Hatt.), f. Striesmirj. 

Krhanig (... Ber.), als „Krhanice' auf Ko⸗ 
nopifht 3 St. nw., Walvgebirgs» Dorf nebft 
abf. Mrdf. „Pojary“ fammt Schäfr., Förftr. u. 
Mhlml. „Penkawy“ 34 9., 224 E. zu Nr, 28, 
IV. 151, Pfr. Teinitz. 

Kti: Drtsnamen, f. unter Krji- m. ff. 

+srie (22. Rat.), am gleihn. Dom. Amtsort m. 
Pfarrlofalie, f. Krjig und die Herrſchaft 
f. Ktij. 

Krichnau (14. Kaut.), auf Swoyfhig als „Krich- 
now" 4 St. xo., Dorf, zu Ar. 11, II. AT, 
Pr. Amtsort. 

Kriday (190. Bunzl.), f. Khiday. 

Kriebaum (260. Budw.), ald „Wytäsowice” 
auch „Grünbaum, auf Aruman 3 St. ww, 
Pfarrlofalie»- Dorfander Schwarzbad- Netto» 
lig-Pradatig. Chauſſte, nebſt Schankw., abf. 
„Tahedlmühle“ auch „Petz⸗“ u. „Bauer⸗“ Ge⸗ 
höfte, zu Ar. 25, VII. 109, Budw. Diöz., Kru⸗ 
mau. Vik., 500 Eingpftt. in 4 Ortſchft., nächſt. 
Netolib. 

Kriebaum (260. Budw.), als „Unliti“ auch K.⸗ 
„Kollern“ auf Krumau u. vom Pfrort. } St. s., 
Dom. Dorf, zu Rr, 25, VII. 110, Pfr. An- 
dreadberg. 

+Kriegern (... Saaz. ) auf Pomeifel als „Krier, 
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Kriegsweſen. 


Kry-je oder -ry auch -zy' 2 St. o., Schup- 
Stävthen au 4 Rabrmrit. priv. unter einem 
Stotrtramt. nebft gepr. Grundbuchführ. fammt 
Bräuds m. a. Gewrb., 166 B., 946 €,, zu Rr. 
x. 43, Leitm. Diöy., Jechnitz. Vik., 1060 Ein- 
aepftt. nahft. \CH7 Porerfam. 

Kriegsweien. Gineral-Hapitän von Böhmen, als 
höchſte militärifhe Würde des Landes, Sr. kaiſ. 
Hoheit Erzherzog Karl. Die Generalität in Böh⸗ 
men befiebt aus vem kommandirenden General 
(Sr. Durchlaucht Fürft Alfren zu Winvifh-Gräg) 
5 Divifions-, 8 Brigave-Generälen. Unter vem 
Generallommanvo ſtehen vie gewöhnlichen Pro- 
vinzialdepartementd für militärifhe, politiſche, 
ötonomifhe Berpflege- und Juſtiß /Sachen des 
Militärs, das judieinm delegatum militare 
mixtum, unter Präfivio Sr. Durdl. des Yandes- 
fommanpr, Generalen, dann Provinzial⸗Kriegs⸗ 
yablamt u. Helpfuperiorat (wie &. 606, Sp. 2) 
in Prag. In Böhmen beftcht eine Bortificationd- 
u. Genie-Diftrietsdirection, wie Garniſons⸗Ar⸗ 
tillerie- Diftriet8-Rommanto, eine Abtheilung des 
Gen. Duartiermeifter-Stabes, dann Milt. Mon. 
turs-Delonomie-Kommiflion, aud Prager Inva- 
fivendaus-Rommanto nebft feldärztlichen Direc» 
tion fammt Provinzial-Militär-Meditamenten- 
Depot. — Feftungs-Kommanven zählt Böhmen 
4, zu Prag, Joſephſtadt, Königgräg u. Therefien» 
ftadt, aber nur legtere drei find förmliche Feftun- 
gen, worunter Joſephſtadt die wichtigfte; Eger 
bat ein Stadtkommando. rtilleriepoftofomman- 
den find in ven Feftungen; ein Depot in Butmweis, 
— In Rimburg ift die Haupt-Remontirungs- 
Belhälftation, unter welcher 12 Poften fichen, zu 
Nemofie 4, zu Altbunzlan, zu Rimburg 2, Hlat- 
tau, Piſek, Podiebrap, Prag. — Yu Prag if ein 
Invalidenhaus mit Dffigiersfilialien gu Brandeis 
u. Pardubitz. — Böhmen ftellt zur öfterreihifhen 
Urmee 9 Infanterie» (als Nr. 11,18, 21, 25, 
28, 35, 36 a. 42), 4 Küraffier« (als Nr. 1, 2, 
7u.8), 1 Dragoner- (als Nr. 5), A Chevaur- 
legers-Regimenter (als Nr. 2,4 u. 5), ferner 2 
Artillerie-Regiment. (ald Nr. 1 u.5), und 3 
Zäger - Bataillons (als Nr. 1,2 u. 6), wie zu 
fonftigen Ertra » Corps aus ven Werbbrzirts- 
Kommanven als: 

t.t. Bin resp. der Tonfceript.» > 
nf.» Reg. Beyilet vom 5 
Nr, 11, Kaut., Tab.,u. Theil 

v. Casl. Kr. mit... 

- 18, Königgr. u. Theil v. 

Bidj. Hr. mit ...... 24 43 36 1233 

. 21, Chrud. u. Theil v. 

Gast, Kr. mit ...... 18 13 45 1301 

-» 25, . u. Budw. 8. 

ANEHBIETLERSNER WENDE ‚24 19 50 1882 

. 28, * Ber. / Pilfn, 

Theil u. Prag... 30 4 39 1705 

- 35, Pilfn. Theil, Alatt., 

Elbogn. Ar, mit... 44 21 38 1556 

- 36, Bunyl., Theil v. Bidj. 

DE, MÄR „oassnsnessaces 38 13 14 1250 

- 42, Leitm.u.Sany.ar.m. 39 4 14 1419 


Drive 
Drtefl. 
Dorfer 


52 10 43 1725 


+Krima (.. 


Ktimig. 


Böhmen hat gegen das Ausland überall feſie 
natürliche Grenzen in feinen Gebirgen, die Päſſe 
und Hebergangspunfte felbft find zwar nicht be» 
feftigt, wie dieß in den Alpenlänvern ver Fall if, 
da fie alle feiht umgangen werben fönnten, aber 
beim Austritte der aroßen Deerfirafen aus dem 
Gebirge find eben die obbenannt, Feſtungen an- 
gelegt. Daß fie genen Rorven und Weiten gerich⸗ 
tet find, erflärt fi vurd ihre Entfiehung nad 
dem fiebenjährigen Kriege, wo der Feind eben 
von dort berfam. Thereſienſtadt beberrfht vie 
Eibe und eine Danptfirafe nah Pray, die beiden 
andern beberrfihen die Hauptverbinpung mit 
Preufen, wo auch die fremde Gränze am meiften 
landeinwärts greift. Prag kommt nit mehr als 
eigentlihe Feſtung in Betradt, wie es der Ball 
bei allen Hauptſtädten if. Eger iſt zwar nicht 
als feter Platz, aber durch feine Lage militäriſch 
ſehr wichtig, indem die Landesgränze bier weit 
nad Welten vorfpringt, und vier Strafen be- 
berrfcht werden. Die Päfle über ven Böhmer. 
wald find nit befefligt, was mit der gamyen 
Südoſtgrenze auch der Fall if, Die gegen das In- 
fand ſtreicht. Hier ift Bupmweis äußerſt wichtig 
als Waffen u. Sammelplag, Linz unterſtützend. 
(Brot. S. 247, 284, 410, 428, 249, 406 :c., 
sub III. au. ff.) Erwähnung verdienen vie zahl» 
reihen f. priv. Bürger- und Scharifhügentorps 
in Böhmen. Haft jede Stadt hat aus feinen Bür- 
gern ein uniform. Schützenkorpe gebiltet, von 
50 bie 150 Mann. Es beſteht für dieſelben ein 
eigenes Reglement, fie find alle militäriſch erer- 
zirt, u, volllommen gleih ausgerüftet, fo daß tie 
fämmtl. Korps zu einem einzigen vereinigt werben 
fönnten, Man bat berechnet, daß fie vie ganz re- 
fpeftable Macht von 16 — 20.000 Mann ftellen 
mwürven, Bielleiht das altefte verfelben beftcht zu 
Babel, venn es wird in einer Utkunde von 1577 
fhon ‚alt‘ genannt, Schießſtätten ſindet man 
nit wenig, aud fiebt man das Boly- u. Bogel- 
fhiefen häufig. (Bergl. S. 50, Sp. 2 vie Bür- 
gercorps zu Prag) 


Kriefhwig (237. Leitm.), auf Tetfden als „Kri⸗ 


ſchwitz“ 1 St. s., Dorf nebft abf. „&utfchente‘‘ 
u. Einſchicht „Ufer“ 52 D., 306 €., zu Rr. 42, 
v.53, Pfr. Rofamwip. 


iftriesdorf (2834. Bunzl.), ale „Gries. auch 


Ehries-vorf" und „Ehriftoph” mie „KriZany“ 
auf Grafenſtein 3 St. sso., Pfarr- und Theil» 
Dorf nebſt Molml. u. Lämberg. aub Böhm. 
Aida Anthin. zu Ar. 36, V. 37, Leitm. Disy, 
Babel. Bit, 2120 Eingpfrt. in 2 Ortfchft, nächſt. 
y Reichenberg u. Babel. 


Krilowalin (im Bunzl.), auf Smwigan, Ein- 


ſchicht bei Keritt. 

. Saay.), auf Stetdom. Schönlinten 
ale „Krimau, Chryma” von Komstau 2 St. 
nw., PMarr-Theildorf mit Preßnit. Gaſthf. 
„Freygericht“ 66 9., 372 E., zu Nr. 42, 1X. 
57, Leitm. Diös., Kommotau, Bit., 1800 Ein- 
gepftt. nachſt. Amtaort. 


ſtrimitz (373. Pilfn.), Allod.Hertſchaft (landt. 


Pptb. Litt. K. Tom. XVII. Fol. 53) bei Töff 


Ktimig. 


Anfähtt. 383.000 A. früher. Shägm., 11 M. von 
Prag, an beiden Mies-lfern im w. der Kreie⸗ 
Habt bei 5726.,, Joch protuft. Boden, wovon 
3743.,, Aecker, 518.,, Wiefen, 46.,, Gär⸗ 
ten, 302.,, Hutweiden, 1115.,, Wald, mit 6 
Ortſchft. zu Nr. 28, VII. und Oberorwitg, zu 8. 
in ämtl. Eorrefppy. (wie S. 43, Sp. 1) fammt 
Juſtztt. zu Püfen über (CHF daſelbſt. 

+Rrimig (376. Pilſn.) Befkapell.» Dorf, f. 
Kriimie. 

Krimiomw (25. Kaut.), auf Zäfmut 1} St. w., 
Eheil- Dorf, nebſt Schwy. Kofteleg. Anthl. zu 
Nr. 11, 1v. 73, Pfr. Woleſchetz. 

Krimolakin (im Bunzl.), wie Kiilomwaiin. 

Krims (im Kon.), auf Braunau, bef. Ortsab- 
theilung bei Wedersvorf. 

Ktineg (32. Bunzl.), Alod.-Herrfhaft (lamt. 
Optb. Litt; K. Tom. XIX. Fol. 1) bei 67$$ 
Anfäftt., 508.000 fi. früher. Shägw, 7 M. von 
Prag, auch bei 8904... Joch produft Boven 
fammt Reu-Ronom, bei 31 4} Anfaptt. 355.000. 
frühr. Schägm,, 6 M. von Prag, auch 4479.,, 
Joch produkt. Boden, im SO. des Ars, mit 19 
Ortſchft. zu Rr. 36, VIII und Directrormitg. 
ju 8. in ämtl. Eorrfpry. (wie 8. 22, Sp. 1) 
über Rimburg. 

rstr̃liney (36. Bunzyl.), f. Kriineg. 

Krinsdorf (151. Königgr.), auf Schaplar als 
„Brünsrorf } St. s., einſt ſelbſtſt. Gut, iept 
Filſchul.Dorf, 899., 550 E., zu Ar. 18, VIII. 
54, Pfr. Amtsort. 

Krippafchlag (242. Tab.), auf Neubaus als 
„Rruplom‘' vom Pfarrorte | St. s. Dörfchen 
nebft „Kamenitkbach“ Mhlml., 14 H., 85 E., zu 
Nr. 11, vu. 59, Pfr. Jare⸗ over Jatoſchau. 

Krippau (... Elb.), auf Luck-Werſcheditz als 
„Kripowa, Skfipowy’ von fieblowig 1 ©t. 
nw., Dorf, gu Ar, 35, X. 51, Pfr. Luditz. 

rarſpo (270. Püfn.), auf Tepel als „Kiepko- 
wice, Cropeovirt" 1} ©t.so., au St. Mar- 
tin⸗Filtrch. u. Shul-Dorf, zu Rr,. 35, 1. 56, 
Pfr. Neumarkt. j 

+Mrifaudomw (100, Easl.), ſ. Kriimfaupom, 

Krifhwig (237. Leitm.), f. Rtieſchwitz. 

Kirifenig (275. Prad.), auf Kuntratig } St, 
sw., Dörf&ben mit emph. Mrbf., 129., 67 €., 
zu Re, 25, v1. 68, Pfr. Maurenjen. 

sttiwan (307. Birj.), f. Stiiwan, 

Ktiwanet (178. Casl.), als „Kriwansky“ un- 
richtig für „Skfiwanowy Dwür” am gleidn. 
Dom. Amtsort u. Dorf, f. Lerchenhof. 

+Ktiworlad (278. Rak.), aub Burg „Kiiwo- 
hnat‘ wie (S. 437, Sp. 1) mit ver Schloß- 
faplanei, f. Bürg- u. Pürglig. 

Ktiwfaudow (90. Casl.), bei Int. Kralowig in- 
eorp. Herrfhaft, bei 113.49 Anſäßigkt., 
451.000 fl. Schägmw., 9 M. von Prag. 

r̃jiwſaudow (100. Casl.), ſ. Krjiwfannom. 

Ktimfaudow (im Cael.), nähft Cechtit sub III. 
220 in F. U. Heber's „Burgen“ befhr. Ruine 
am Städtchen. 

Krü (19. Rat), auch „Krziſch“ als „Chrie,' 
Damenftifts-Herrfhaft (lanbt.Hptb. Liti. K. 


Kroleblaw. 787 


Tom, XVI. Fol. 93) bei 5524 Unfäpte. 
502.500 fl. frühr. Shäpw., 7 M. v. Prag, im 
sw. bed Ir. bei 19.232.,, Joch proft. Boden, 
mit 20 Ortſchft. zußr. 28, III, u. Direetromoltg. 
zu 8. in ämtl. Co trſpoz. (mie ©. 442, Sp. 2) 
über \Cd7 Horofeo!, 

+Rril (22. Rak.), f. Krhib. 

+Mrijani (284. Bunzl.), f. Kriesvorf. 

Krijet (im Ber), auf Splumeg am Setilower 
Bade, Mhlml. bei Lhota blabomwa, 

Krijet (235. Bunzl.), f. Krjiiek. 

Krijfah, na: (im Kauf.), auf Manderſcheid⸗ 
Sulig, Einfhiht bei Zelimen. 

Krijowig (258. Budw.), auf Kruman und vom 
Pfrort. 4 St. w., Doörfchen, zu Nr. 25, VII. 
112, Pfr. Tiſch. 

Ktizowta (im Kauf.), bei Prag am Pftroß. Gar- 
ten, weinbrgämtl. Landhs. zur Pfr. Wolſchan. 

Krijomftn (im Ber.), auf Ptibram, Lehnhof 
als ı. Th. 

Ktijowitn (im Ber.), auf Dobtid, Lehnhof als 
11. Thl. 

Kriiomwfen (im Rat.), auf Ieniowes, Lehnhof 
bei Portijim. 

Krnian (... Ber.), ald „Krüany‘ anf Leſchan 
14 St. w., Dorf nebft abf. „Suchä Lauka“ 
auch „Luch“ und „Smrk“ 30 9., 202 E., zu Nr. 
28, V. 93, Pfr. Netwotig. 

Krnin (230, Budw.), auf Prälatr. Arumau 2 St. 
no., Theil» Dörfch. nebft hrſchitl. Antyin., zu 
Nr.25,X.80, Pir. Steintirhen, Schule Ravoftig, 

+#rniowig (374. Rön.), auf Opotno 2] St. 
sw., aud St. Marien Himmelf. Bilfrh.-Döri- 
ben, zu Ar. 18, VI. 63, Pir. Dohenbrud. 

Krnito (140. Bunzl.), fammt Rechnitz, Allovial- 
Orſchft. (landt. Hauptb. Litt. K. Tom. XV. 
Fol, 85) bei 843 Anfaptt., 128.000 fl. frühr. 
Schatzw., 6 M.v. Prag, am rechten Jferufer bei 
2681.,, Joch prorkt. Boden, mit 4 Drtſchft. zu 
Nr. 36, VIII. u. die Oberorwitg. zu 8. in amtl. 
Eorrefp. (wie S. 22, Sp. 1) über ¶ Jung- 
bunzlan. 

rnfo (142. Banzl.), fammt Schlofbzrf. am 
gleihn. Dom. Amtsort und von Jungbunzlau 1 
St. sw., Piarr- und Theil» Dorf am reiten 
Ier-Ufer feiner tage nad in „Dber-" u. „Unter- 
8. getbit., TOB., 355 E., 2 ifr. Bam, nebft 
abf. „Povirgk’' vann zu Broveg gebör. „St. 
Grorgenmüble und „Brückenwirthshaus“ aud 
Mrhf., Schäfr., Hegrho., ſowie Brauhs. auf 14 
Baf, Brntwubr., Mhlm., zu Ar. 36, VIII. 61, 
Leitm. Diöz., Jungbunzl. Bit., 1420 Eingpfrt. 
in 5 Drtſchſt. näadft. \CI/ Jungbunzlau. 

Krobswalda, einft f. bohm. Lehen, derzeit in 
Meißen, 

Krodatow (im Ber.), auf Lefhan Einſcht. mit 
Burgbanfrgmt. bei Teletin. 

Krodywig (238. Leitm.), auf Tetſchen, } St. 
sw., Dörfhen, zu Wr. 42, v. 54, Pfr 
Roſawitz. 

Kroe⸗(ch⸗ehlaw (255. Ral.), auf Kladno ſonſi 
Arotſchehlau““ St. so., Dorf mit Mrbf,, 
Schäfr., abf. „Weyſipka“ mit einem Bahnhof der 
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Prag-Lahner Eifenbapn zu Nr. 28, II. 87, Pfr. 
Amtsort. 

+Mrob (178. Bunzl.), anf Hirfhberg 1] St. s., 
Plarr- Dorf in einer waflerarmen Gegend, zu 
Nr. 36, VI. 42, Leitm. Diöz., Hirfchberg. Bit., 
1020 Eingpfrt. in 6 ODriſchft. nächſt. y 
Amtori. 

tſrombach (266. Bunzl.), anf Reichſtadt 4} St. 
N., Gränz / u. Pfarrlokalie⸗Dorf auch Diſtrict. 
Amtsort, nebſt Bräuhe. auf 33 Faß, Brutwubr., 
Wirthohe. mit „Waldheim bei Drei Linden⸗“ 
Stammfigbaufrgmt., zu Nr, 36, VI. 43, Leitm. 
Diöz., Gabel. Bil., 1920 Eingpfrt. in 3 Ort» 
ſchaft. nächſt. M Gabel. 

Kromiertig (17. Klatt.), auf Obitz St. xo., 
Dorf, zu Rr. 35, 11I. 81, Pfr. Planitz. 

Kronagsborf (249. geitm.), auf Binsvorf als 
„Aronachdorf“ 23 St. so., Dom. Dorf, zu 
Nr, 42, VII. 32, Pr, Benfen. 

Krondorf (... Elb.), auf Walldof nud von Fal⸗ 
fenau 2} St.nw., Dorf, zu Rr. 35, VII. 43, 
Pfr. Neukirchen. 

Kröndorf (61. Leitm.), als „Krteno” auf Wrs 
ſchowitz 14 St. xxo., Theildorf nebſt Mrhf., 
Schäft. u. Fiebshaufen. Anthl., zu Nr. 42, Il. 
66, Pft. Koſchow. 

Krondorf (... Saaz.), anf Pohlig 6} St. w., 
GebirgsDorf, 36 H., 196 €., zu Nr. 42, IX. 
58, Pr. Ddenan. 

Kronfellern (29. Burmw.), ald „Dasny” auf 
Stotbom. Burmweis 1} St. unw., Thei-Dorf 
nebft Frauenberg. Anthl,, zu Rr. 25, X. 81, Pfr. 
Brauenberg. 

Kroninfel (im Kauf, ),auf Lieben, mit v. Salems⸗ 
felo ſchen Wohngebv. u. Fabrk. bei Prag. 
Kronporitichen (227. Zlatt.), f. Poritſchen. 
+Rronporitfchen (230. Klatt.), fammt Schloß⸗ 
beztk. mit Kapelle, Gärten :c., am gleihn. Dom. 
als „Cerwenä Potiö' wie „Roty-P. Amtsort 
und St. Mariekapll. u. Filfhul.» Dorf an ver 
Ehauffee 21 St.x.,von Mattan, in loeo die J. 
Schott Fortepianofabrf. nebt Mrhf., Shäfr., 
Bräuhs. auf 22 Faß Milml., zu Ar. 35, III. 

82, Pfr. Schwihau, nächſt. Y Pieflip. 

+Rronftadt Ye Königg.), auf Reichenau als 
Aumſtadt“ 4 St. xo., Pfradminiſtr. u. Gränz⸗ 
Dorf und Hilfszoll » en Berzebrfir. Perzepts. 
Amtsort, mebft ver vorzügl. blaues Nadelpapier 
13.9. W. Lerch. Fabrk. auch mit neuerb. Ma- 
ſchine 10.000 Ries jährl. liefr., dann Bleicr. 
nächſt dem Kapellen» Berge, zu Nr. 18, V. 59, 
Königar. Diöz., Neid. Bil., 2900 Eingpfrt. in 
4 Oriſchft. nächſt. (— Amtsort. 

Krönung, tefp. das lönigl böhm. Erbhuldigungs⸗ 
u. Krönungs-Geremoniel, in deſſen altenmäßigen 
Darftellung (von Dr. Legis, bei €. W. Medau, 
1836), erlaubt ver bemeſſene Trudraum nur bier 
anzudenten, 

Kropferfchlag (164. Burw.), auf Nofenberg 
1} St. so., Dörfhen nebſt Schanfw., zu Nr. 
25, VIII. 108, Pfr. Ober-Hair, 

Kropfihlag (138. Burw.), auf Gragen } St. 
s., Theil» u. Eiſenſteinzech Dorf nebft Hohen- 
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furt. Anthl., abf. Wafmftr., zu Nr, VII. 110, 
Hr, Strobnik. 

Kropfsdorf(166.Burw.), auf Rofenberg 1} St; 
X., Dörfd., zu Ar, 25, VIII. 109, Pfr. Ottau. 

Kropig (... Elb.), auf Stotdom. Eger 1} St. 
nw., Dörfchen mit vem gleihnam. Lehnhofe 
bei Höflas incorp., ſammt Mhim., 21 9., 160 €., 
zu Ar. 35, v1. 58, Pfr. Oberlohma, 

Kropigreutb (204. Pilfn.), auf Tachau / Schoſſen⸗ 
rent als „Brof- Gropigreut” I St. s. Dorf 
nebft abf. „Dreihöfen“ 45 9., 320 E., zu Ar. 
35, It. 57, Pir. Amtsort. 

Kropigreutb (200. Pilfn.), auf Tachau als 
„Rlein-Gropigreut“ } St. oso., Bilfäul.»-Dorf 
nächſt der Pilfner Ehaufice, nebft abf. „Beorgs-" 
orer „Gürgmühle“ dann Ziegiätt., Bergzechhs., 
28 9., 137 E., zu Rr.35, 11. 58, Pfr. Amtsort. 

Kröppau (... Elb.), f. Ktippau. 

Kroichnau (293. Rat.), auf Woleſchna⸗Pürglitz 
als „Chrasian” 4 St. XW., Bilfäul., Dorf, 
769.,596 €, gut. 28, 111.54, Pfr. Herrnverf. 

Krofiendorf (330. Leitm.), f. Groffenvorf. 

+Krotau (283. Bunzl.), f. Grottan. 

Krotenful (154. Chrud.), auf Landekton, Ein- 
ſchicht au der gleihn. Burgruine bei Sicelsrerf. 

Krotiw (91. Klatt.), auf Biftrig 1} St. oso., 
Domin. Dörfden, zu Nr, 35, ıv. 102, 
Pfr. Drofau. 

Krotichehblau (255. Rak.), auf Kladno, f. 
Krod-(ci-)ehlam. 

Krottenfee (... Elb.), auf Königswartf-Milti- 
gan u. von Sanrau 2St. X. Dorf, zu Ar. 35, 
v1. 59, Pr. Miltigau. 

istrp (93. Bunzl.), auf Repin 14 St.so., Theile 
u. St. Joh. Enthptg. Billrh.-Dorf, nebft von 
Schopka 3} St. oso. Melnik. Anthl., zu Rr. 
36, vIt. 74, Pr. Amtsort. 

Krihenig (257. Klatt.), auf Merlin als „Kfe- 
nice‘ 17 St. s., Dorf, nebft Mihf., Schäfr., 
zu Nr. 35, 111. 83, Pfr, Ehudenig. 

Kriig (42. Prach.), auf Gimelig u. von Ralowig 
1 8&t.no, Thldrf. nebſt Mihf. u. Warma- 
ſchau. Anthl,, 46 9., 317 E., zu Rr. 25, 1V.56, 
Pir. Eimelig. 

Krsmol (140 Birj.), auf Aumburg » Aulibig 1} 
St. no. Dörfchen nähft ver Ruine „Kum- 
burg," zu Ar. 18, 111. 52, Pir. Neupala. 

Krfow (im Kaut.), auf Tworſchowitz, Theil 
Einſchicht mit Tloſtau. Häusirw, bei Aubenig. 

Kriowig (im Kani.), auf Manderſcheid, abſ. 
Börftr. bei Wofnis. 

Krt (126. Prach.), auf Strafonig als „Krta‘ 1} 
St.nw., Dorf mit Mibf., Shäfr., 29 9., 
186 E. zu Nr. 25, 11. 59, Pir. Katowik. 

Nirtel (396. Prach.), auf Libiegig 2 St. s. Dorf 
v.529., 359 E. zu Nr. 25, 1. 69, Pfr. Lomep. 

tKrten (im Rat.), auf Ehraftian abf. St. Job. 
u. Paul Martr., Biltrd. bei Stichonig. 

Krtino (61. Reitm.), f. Kröndorf. 

Kitienowig (112. Tab.), als „Groß. u. Klein, 
8." bei Raſchowit incorp. Gut (landtf. Optb. 
Litt. K- Tom. XVI. Fol. 21) u. Thlorf, f. 
Kritienowig. 
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Krtino (151. Pilfn.), auf Kladrau, als „Kura-, 
Kure-tin,” f. Guratin, 

ſtrtow (286. Tab.), auf Ravdenin-Hroby 1 St. 
8. Dorf von 39 9., 321 €., zu Ar. 11, VI. 
90, Pr. Ehaufinik. 

Krtſch (337. Kaut.), amgleihnam. Dom. „Ober- 
8." Amtsort u. Dorf, f. Krk. 

Krtich (339. Kaut.), am gleihnam. Dom. „Un⸗ 
ter- 8." Amtsort u. Dorf, f. Krk. 

+Rrtichin (207. Kön.), auf Neuſtadt auch als 
„Krtskin,” f. 8rö» (ci): in. 

+Rrty (... Saas), f. Gerten. 

ſtrucenburet (171. Cast.), ſ. Kreuzberg. 

Kruc (143. u. 174. Birj.), ſ. Aru h. 

Krugsreith, königl. böhmiſch. Lehen, derzeit in 
Franken. 

Krugsreut (... Elb.), auf Aſch als Krugs⸗ 
reith“ 1} St.no., Dorf mit alterthml. Schloß, 
2 Mröf., zu Nr. 35, vr. 44, Pir. Umtsort. 

Krub (143. u, 174. Bivj.), auf Starkenbach 4 
St. w., Theil⸗ u. Filfhul.-Dorf in „Ober- u, 
Niever- 8." nebſt Aumburg. Anthl., noch Mhlml., 
Börftr. am ehem, Thiergrt., zu Ar. 36, X. 27, 
Pfr. Roftof. 

Kruba (206. Bunzl.), auf Mündengräg u. von 
Klofter 1} St. no., Dorf zu Nr. 36, 1.93, 
Pfr. Birzina, 

Krufanig (290. Pilfn.), Tepel. Stiftsgut im 
N. des Kıs. bei 10.268,, Joch proft. Boden, 
wovon 5136.,,; Weder, 684.,, Wieſen, 76.,, 
Gärten, 896.,, Hutweiven, 3474.,, Wald, 
mit 12 Ortſchft., zu Nr. 28, VIII. m. Direc- 
torurmitg. zu 8. in ämtl. Corrſpoz. (w. ©. 43, 
Sp. 1) über Pilſen. 

Krufanig, sce (292. Pilfn.), fammt Schloßbzrk. 
Amtsort des gleihn. Stiftspom. u. von Pilfen 
6 St. nw., auch von Tepel 41 St. so., Theil 
Dörfden von 16 H., 81 E. nebſt Trpift- 
Triebel abf. „Donna-Müsl. u. Häuſel,“ noch 
Maierhf., Shäfr., Malzſchrottmhl., Bräubds., 
Bratwabrn., Börfir., zu Nr. 28, VI. 76, 
Pit. Perndarz. 

Krumman (201. Budw.), Allod.Herrſchaft 
als Herzogthum (landtf. Hptb. Lit. K. Tem. 
XVI. Fol. 69) bei 80344 Unfähigkeit, 
1,809.600 fl. frühr. Shätm., 18 M.von Prag, 
im sw. bed Kre. bei 200.815.,, Joch profi. 
Boden, wovon 46.648.,, Ueder, AT.TTT.,, 
Wieſen, 352.,, Gärten, 23.040.,, Hutweiden, 
77.983.,; Wald, fammt inrorp, Gütern Eplus 
metet (m. S. 479, Sp. 1), dann Goldenkron 
(m. 6. 622, Sp. 1) auch Geblan (m. S. 604, 
Sp. 2) und Holfau nebſt Kloſter⸗ oder Kirch⸗ 
börfer mit 300 Drtfhft., zu Nr. 25, VII. und 
Direetrorwitg. zu 8. in ämtl. Corrſpoz. (m. ©. 
445, ©p, 2) über !%7 in loco. 

Krumman (243. Burw.), Religionsfonds » Out 
als St. Klara» aud „Kirch⸗“ over „Kloſterdör⸗ 
fer" bei 654534 Anſäßtt., 61.500 fi. frühr. 
Schätzw., 21 M. von Prag, zerfiremt im Gebiete 
der Hrfft. bei 6274.,, Joch prodlt. Boden, 
mit 17 Ortfäft., zu Rr. 25, VII und vie Brwltg. 
beim 1061, Magiftrate der Stapt Krumau (ſ. d. 
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als Compatron, über dieſe unmittelbar der Erz- 
dechantei ⸗ Kirche gehör. Befigung. 

Krumman (278. Budw.), ald Erjdechantei⸗ 
Stiftsögut font „Prälatur⸗K.“ bei 14373 
Unfäptt., 239.000 fl. frühr. Schätmw,, 18 M. 
von Prag, zerſtreut im Herrfhafts-Gebiete bei 
13.906.,, Joch proft. Boden, mit 26 Ortſchft. 
u. Bräuhs. auf 12 Faß, zu Nr. 25, X. und vie 
Direetrorwitg. im Prälaturgebänte zu 8. in 
ämtl, Eorrfpdg. (wie ©. 445, Sp. 2) über 
Ex] in 1000. 

t+Krummau (235. Budw.), ald „Krumlow‘ 
auch „Crumavia” inäbef, „Böhmifh-t." Dis 
reetorialamtsort u. von Burweis 3 M. sw., 
fürſtl. Schug- u. Municipal», auch herzogliche 
Refiveny- Stadt | «| mit der fünfblättrg. Rofe, 
von brei gefrönten Raben in ver Luft ſchwebend 
gehalten, im Wappen, zu 4 Jahr- dann Mittw. 
u. Samſtg. Wohmrft, priv., unter einem regirt. 
Magiftrate (m. S. 445, Sp. 2) mit ſämmtl. 
Behörden cotreſp. u. als ſelbſtſt. Dom. mir 8 
ganzen u. Theilortfhft., auch 5717., Joch preft. 
Boden, wovon 2635.,, Arder, 927.,, Wieſen, 
42,, Gärten, 779... Hutweiden, 1333,,, 
Bald, Die Stadt liegt auf einer Infel des Mol⸗ 
daufrommes und befteht aus der eigentl. Stadt 
nebft „Parkan‘' oder Zwinger, dann Stadtteile 
„Latron,“ dem Schlofbzrf.u, 6 Vorſtädten, mo 
2 fteinerne und 4 hölzerne Brüden vie Verbin» 
dung eıhalten, als „Flößberg-⸗“ dann „Oberthor⸗“ 
fammt vormi. „Zritihlohofe" auch „Burweifer‘‘ 
u. „Schmelzhütten⸗“ auch Spigenberg-" u. „heil. 
Geiſt⸗“ Borfvt. fammt „Schmwalbenhofe,” von 
merfw. Gebäuden Kaferne, Rathéh., Fotto-Rol- 
leftur sub Nr. 326, Berzebrfir., Perzepts, Amt, 
für 5 Bräuhs., 8 Brntwubrn., 10 Fleiſcher, 41 
Weinſchnk., dann Diftrifts-Tabatorig. mit 60 
Zrafil., ver Berfchleiß des höhern Stempelpas 
piers beim Magiftrate, ftärt. Bräuhs. auf 41 
Faß, hrſchftl. auf 43 Faß, fonftige Polizei», Kom- 
merzial» u. freien Gewrb., auch Schnittwrärig. 
von Tihunto fel. Erben, Spezrhollg. von A 
Zurrung, Gem.⸗Waarhdlg. von F. Kobinger, P. 
Pöſchel, 2, Eyampar, J. Fink, U. R. Peſchlo, 
Joh. Kobinger Neffe, Spez. u. Eiſenwrhlg. von 
J. Schmitt, Spez. u. Schnittwrhrlg. von B, 
Zurrung, Gem.-Waar. S.Loreny, 3. Rothbauer, 
Th. Worinagg, Tuch⸗, Eafimir- u. Wollzeng- 
fabr. wie (8.80. u. ſ. f.) oben, dann Papierfbr. 
von U. Zoufaint u. E. von Padler 14.000 
Rieß jährl, erzgd., fo übrhpt. 800 9., 6000 E., 
zu Rt. 25, VII. 111, Butw. Diöz., eigennam. 
Bil, Erzdechanteiltch., nebſt St. Bronleihnams- 
u. St. Marie Berk. Bil. Krch. auch St. Mino- 
riten» Gonvent, Hpiſchul. Mufit-, Arbeitsanftalt, 
Pfrünpirfpitäler, Krankenhäuſer ıc., 6200 Ein- 
gepfarrte in 5 Ortſchft. 

Krumman (im Bubw.), das Schlofdes Fürſten 
Schwarzenberg, welder ven Zitel eines Herzogs 
von Kruman führt, ift ein Bau aus verſchiedenen 
Beitaltern, dem zwar übereinftimmenve Ardhitel, 
tur fehlt, der aber doch durch feine Größe impo- 
nirt. Eo ficht an ver Norkfeite der Stadt, weit» 
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lich von der „Latron“ aufeinem Felſen, der ſteil 
zur Moldau abſtürzt, nördlich vom Hirſchgarten 
begrenzt, durch welchen ver Ralfhinger Bach 
fließt. Ueber vie weſtliche Schlucht führt die fox 
genannte , Mantelbrüde” aus drei Stodwerfen 
über einander beſtehend, gleich einem antiken 
Aquäpuft, ein merfwürvig kühner Bau. Das 
Schloß hat fünf Höfe, deren erſtet der größte 
noch jegt ver, „Zummelplag‘' heißt. Hier ſteht das 
„alte Schloß‘ mit dem fehr intereffanten Ballerie- 
thurme von byzantiniſchen Bauformen, Eine 
Steinbrüde führt durch einen Thorthurm über 
die Bärengrube (in der einft Bären gehalten 
wurven, mie noch jept in dem Dirfhgarten 50 
Dambirfhe) auf ven „Gardeplat.“ Hiet befin- 
vet ih vie Hauptwahe der herzoglichen Grena⸗ 
dier»Leibgarve, fämmtlihe Amtsgebänve u, das 
öfonomifhe Inftitut. Eine fleile Auffahrt führt 
zum neuen Schloffe, der berzogliden Reſidenz, 
mit zwei Höfen, weldes aber auch 300 Jahre 
alt iſt. Diefes verbindet vie Mantelbrüde mit 
dem Theaterplage, wo das geräumige, gut ein» 
gerihtete Theater, der Reitftall u Altomonte's 
Winterreitfhnle fi befinden, Der oberſte Gang 
ber Brüde 498° lang, führt in den Fiergarten, 
vie zwei unteren Gange in das Theater. Das 
Schloß enthält eine Fülle von Merfwürpigfeiten 
und ift an ſich fhon eine ver Maffifhen Stellen 
böhmifher Geſchichte. Die älteften urkundlichen 
Befiger waren die Witkowice, melde aud im 
X. oder XI. Jahrhunderte Schlof und Stadt 
gründeten, Verwandte der Rofenberge, im deren 
Beſitz es mit Heinrich von Rofenberg um 1309 
gelangte, der zwar hierher 309, aber ver Name 
der Herren von Krumau erlofh. Mit Teftament 
des legten Rofenberg wurde es 1602 kaiſerliches 
Bamiliengut, von Ferdinand II. aber 1622 dem 
Breiherrn Hanns von Eggenberg geihenft, und 
zugleih zu einem Fürſtenthum erhoben, mit ber- 
zoglichem Titel. Mit dem Ausfterben auch dieſes 
Daufes erbte 1719 Fürft Adam Franz gu Schwar- 
zenberg vie Befigung, mit welder Kaifer Karl 
VI. dvemfelben aud Titel und alle Prärogative 
eines „Herzogs von Aruman’ verlieh. Seit Wils- 
beim von Rofenberg find fämmtliche Befiger, alfo 
feit 300 Jahren, Ritter des goldenen Bließes. 
Die prächtige Schloßkapelle von Fürſt Joſeph 1. 
hergeſtellt, daneben vie uralte Heine Burgkapelle 
mit Glasmalereien. Die Prachtzimmer, reich an 
koſtbaren Tapeten, Gemälden und Geräthen im 
wechſelnden Style von ein Paar Jahrhunderten, 
Die Ahnengallerie und Porträtfammlung böhmi» 
(her Gelehrten. Eine Bibliothef. Die äußerſt 
merkwürdige Rüftfammer mit 4.528 alten Waf- 
fenftüden, mit foftbaren Rüftungen und Reitzeu⸗ 
gen; die Gewehrlammer. Der große pradtvoll 
beforirte Redoutenfaal. Die große Kellerei; das 
Burgverlieh und vie Gefängniffe, welche auch 
König Wenzel 1Y. beherbergten. Der Schloßgarten 
ift im franyöfiihen Style, hat bedeutende Dran- 
gerien und eine Sommerreitigule von riefigen 
Linden umgeben. Den Scloßgarten verbindet 
eine Allee mit vom Favoritenhof, in deſſen 
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Nähe anf einem Berge ein Tempel ſteht, als 
Siegesdenkmal dem Helden von Leipzig, Fürften 
Karl Schwarzenberg errichtet. — (Berg. B. 4. 
Deber's „Burgen“ g1. 112, mit 2 Mbbilng. u. 
Grundriſſe vom Schloſſe.) 

Krummerwegbauden (im Bidz.) auf Hohenelbe, 
wie (S. 193, Sp. 1 sub III. g) bei Bauten. 

Krummalb (201. Tab.), f. Grünwald. 

Krupa (37. Easl.), auf Kiefetig } St. sw., 
Dörfchen, gu Rr. 11, 1x. 49, Pr. Biken. 

tftrupa (239. Caol.), Amtoort u. Pfr.» Dorf, 
f. Rraupen. 

Krupa (186. Keut.), auf Schw. » Kofteleg als 
„Rruppa, fonft Kraupa' 4 St. nno. Dorf, zu 
Nr. 11, ı11. 48, Pfr. Wittig. 

+frupa (291. Rak.), auf Krafbowig-Pürglie 
3 8t.w., aus ©t. Johann Flfrh. u. Schul- 
Dorf nebit abf. Förftr. „Kocanda,' 65 B., 
488 €,, zu Rr. 28, III. 55, Pfr. Mutiowig. 

Krupan (126. Leitm.), auf Shwaty } St. wo. 
Dörfchen au Wr. 42, II. 67. Pfr. Amtsort. 

Krupidermüble (im Kaut.), auf Böhm. Stern» 
berg bei Ratonig. 

Krupidimühle (im NRaf.), auf Zuhometig bei 
Dobrowis, 

Krupin (265. Chrud.), auf Naflaberg } St. o., 
Dörfchen nebſt abf. „Paſely,“ zu Nr. 21, 1. 
67, Pfr. Amtsort. 

Krupig (... Saay.), f. Grupitz. 

+8rupta (203, Leitm.), als fr. Bergftapt und 
Dom., f. Graupen. 

Krupna (...Ber.), auffarlitein }St.s., Dörf- 
hen von 22 Häuf., 97 E. zu Ar. 28, vı. 71, 
Pfr. Litten. 

Kruppa (186. Kauf.), f. Xrupa. 

Kruppap (191. Bunyl.). ſ. Obergruppen. 

tKruppanp (191. Bunzl.), f. Rievergruppen. 

Kruppap (126. Feitm.), f. Xrupay. 

Kruichlau (301. Prab.), auf Riemtſchit als 
„Krusiow‘ 1} St. s., Dorf von 40 9., 252 
€., zu Rr. 25, V. 64, Pir. Ceſtitz. 

tKruſchowitz (239. Rat.), auf gleihnam, bei 
Yürglig 44 St. wnw. incorp. Dom. fammt 
Schloßbzrk. ald „Krusewice,‘' briaftl. u. Ber- 
sehrftr. Perzepts, Amtsort u. von Schlan 41 St. 
wsw.,, aud St. Marien-Schloffpll. u. Filſchul⸗ 
Dorf mit Bräaube. auf 26 Faß, Brntwnbrar., 
78 9,, 740 E. gu Rr. 28, ı11. 56, Prag. Etz⸗ 
viöz., Raf. Bit, nächſt. — Ratonig. 

Krufchowig (256. Rat. ), bei Pürglig incorp. 
Orſchft. (landtf. Optb. Litt, K. Tom. XVI. 
Fol. 89), fammt Lehngütern Wſchetat u. Pana- 
ſchow Augezp 44 M. von Prag, bei 35.919., , 
Joch propkt. Boten, mit 20 Ortſchft. zu Rr. 28, 
IIt. u die Directrorwitg. zu 8. in amtl. Cortſpdz. 
(wie S. 442, Sp. 2) über x jRafonig corrfp. 

Krufitfihan (... Ber.), al® „Krusidany‘ auf 
Konopifht 14 St ww. Dorf nebft abf. „Ro- 
lanvamühl" over „Matit," 29 9, 175 €, zu 
Nr. 28, ıv. 15, Pir. Zeinie. 

tMrut (184. Kaut.), auf Schw. Kofteleg ale 
„Horni‘ K. auch „Kruta Horni” wie „Dber« 
frutt" 24 St. so. Prart- Dorf zu Ar. 11, Ill. 
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49, Prag. Erzdiõz., Mnihomwis. it., 1400 Ein- 
apfrt. in 7 Ortſchft., nähft. | = | Amtsort. 

Krut (184. Kant. ), ald „Dotni“ K. aud „Kruta 
Doini” wie „Unterfrutt” auf Schwarz Kofteleg 
3 St. so., Dorf zu Nr. 11, mi. 50, Pfarre 
Oberkrut. 

Krutienig (44. Alatt), auf Eliſchau als „Krut⸗ 
teniz“ 1St. s w., Wald⸗Dörſchen nebſt Mrhf., 
Börftr., zu Nr. 35, 11. 84, Pir. Zamletkau. 

+Rrujburer (171. Cast.), f. Areuybera. 

+Srjatau (177. Alatt.), auf Zeinig als „Riafau“ 
font „Kraskow‘ 14 St. unw., Parr-Dorf 
nebſt abf. „Neuhof mit Schäft. zu Nr. 35, V. 
74, Budw. Diöy., Teinig, Bil, 1260 Einapfrt. 
in 6 Drtichft., nächſt. () Amtsort. 

Krjeberjan (178, Klatt.), auf Teinig als „Kie- 
beriham, kKr̃ehram“ 216t.nw., Dorf nebit 
abf. „Naſſatitz ⸗ Mrbof., zu Nr. 35, V. 75, 
Pir. Aiafan. 

trheci (284. Tab.), auf Ravenin » Hroby als 
„Kreö 1 St. o., Pir.-Dorf mit Mibf. „So⸗ 
lopiſt“ auch „Zaubel“ nächſt Burgbaufrgmt., 63 
9., 503 €., zu Rr. 11, vi. 9, Budw. Diöz., 
Cheynow. Bit., 1400 Eingpfrt. in 7 Ortfdft., 
nädft (57 Zaber. 

+8rjecibori (231. Rauf.), auf Kolin als „Kfet- 
hor‘' font „Kfechora und Kfes ntara” von 
Kaiferstorf 1 St. wsw., einft Pfr.» jetzt Ruſt. 
u. St. Wenzels Filktch. auch Schul- Dorf nebſt 
abf. „Briſtew“ over „Btriſtwy,“ zu Mr. 11, LIT. 
61, Pfr. Neudorf, 

tSrjecjowa (309. Pilfn.), auf Manetin als 
„Kre-kowa 0. Arjetfhoma' 2 St. so., Pfarr- 
Dörfchen zu Ar. 28, VIII. 77, Prag. Erzdiöz., 
Thenfing. Bil., 1110 Eingpfrt. in 7 Ortfäft., 
nãchſt. Liblowitz. 

rhlechowis (... Ber.), als „Krecoveice“ auf 
Tloſtau 1} St. sw., Pftlokalie-Dorf nebſt 
Mollil., 43 H., 253 E., zu Mr. 28, ıv. 153, 
Prag. Erzpiöy., Wotig. Bil., 2130 Eingpfrt. in 
13 Ortfäft., nächſt. ¶F Beneſchau. 

Kriecjowis (370. Bunyi.), als „Kfecowice‘ auf 
Groh-Stal 1} St. o., Dörfchen zu Nr. 36, 
11. 84, Pr. Teyn. 

Kriecjowig (55. Cael.), als „Kredowice” auf 
Indid 4 St. 0so., Dorf nebft Mrdf., Schäft, 
Schantw., Brtmbl., abf. Wafmftr., zu Nr. 11, 
1x. 50, Pfr. Solopiſt. 

Krjefowig (78. Kaut.), auf Wyſchetit I St. so., 
Theil» Dorfen, 18 H., 71 €. nebft Weſtetz. 
Freiſaſſ. u. Jung /Woſchitz. Antbln., zu Ar. 11, 
Iv. 74, Pfr. Schebitew. — (Die im XII. Bre. 
der Topograph. „Böhmen 1844 angeführte 
Einſchicht“ Lhota iſt ſchon feit 3. 1831 als 
Dorf unter %h. „Rielomita’ Maffieirt.) 

Kriefowig (25. Rat.), aufRticals „Krekowice‘‘ 
fonft „Rekowitz“ 21 St. unw., Dörfchen, 21 
9., 105 €., zu Nr. 28, 111. 57, Pfr. Tſchiſtay. 

Krjelina (117. Bir).), auf Weliſch - Wollhig u. 
von Gitſchinowes 1} St. unw., Dorf nebit 
Börftr., 29 DHäuf., 168 E., zu Ar, 36, IX. 58, 
Parre Weliſch. 

Krjelowig (243, Pilfe.), auf Trpiſt⸗Triebel als 
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„Kfelowice” aud „Kſchellowitz“ von Mariafels 
24 St. no., Rilfhul-Dorf nebft Mrhf., zu Nr. 
28, vın. 78, Pr. Schiprin. 

Krielowig (136. Tab.), auf Roth - Reiik als 
„Kfelowice” }&t.n., Rilfbul-Dorfmit 2fach. 
BWeg- u. 2fab. Brüdenmant an ver Kofcetie. 
Ehauflice, 46 H., 389 €., zu Ar. 11, VII. 68, 
Pfr. Amtsort. 

Sriemenig (... Ber.), ald „Kremenice” auf 
Chlumee 11 St.sso., Dorf nebſt abf. Mhlmin. 
„Mleynre‘ u. „Tobiisek," 27 9., 156 €., zu 
Rr. 28, ıv. 154, Pfr. Nehmwalis. 

Kriumenig (252. Easl.), als „‚Kremenice‘ auf 
Neu-Studeneg 14 St. X. Dörfch. nebſt Mrhf., 
Brutwubrur., Börftr., Mhlml., Schankw., zu Nr, 
21, vn. 51, Pr. Movletin. 

itriemeichnit (152. Tab.), auf Pilgram 14 &t. 
080., Pirerpofitr. Dörichen nebft abf. ‚ Koretz“ 
(Korce) Börftr., 13 9.,50 E. zu Rr.11,v11.69, 
Budw. Diöz,, Pilgram. Bil, Stadtdechant. St. 
Dreifaltigfts,- Wallfabrtsfrdh. nächſt einer nur im 
Mai und Juni hervorkommenden Duelle, Schule 
ıc., obb. Inſaſſ. eingpirt., u. an kathol. Hochfeſt ⸗ 
tagen 7-6000 Wallfabrer. 

trjemufh (131. Leitm.), auf Koſtenblat ſammt 
Scloßbztk. mit engl. Garten ıc., Hauptort des 
gleihnam, „Kremuz“ incorp. Gutes 1} St. 
NNWw,, Parr-Dorf nebſt Mrbf., Schäfr,, Bräu» 
haus auf 13 Faß, Brntwnbrnr., Braunkohlzechh., 
„Kleine“ Mpimt., abf, Luſtſchloß „Tuchelburg,“ 
desgl. „Ladenburg“ nud „Ausſichtethurm“ over 
Belvedere, zu Ar. 42, 11. 68, Leitm. Diöy., Tep— 
liger Bil, 700 Eingpfrt. in 4 Ortſchft., nächſt. 
7 Teplig. 

Kriene? (268. Kaut.), auf Branveis 11 St. vw., 
Dorf zu Rr. 11, 1.76, Pfr. Altbunzlau, 

rjenicjna (... Ber), als „Kfeniöna” aufStap, 
ineorp, Guts »- Hptort. und von Prag 12 Et. s., 
Dörfchen von 22 9., 132 E., zu Nr. 28, V. 
94, Pfr. Ziwohauſcht. 

Krienig (202, Kaut.), auf Aufcnowes als „Kie- 
nice" 16t. 0., Dorfen nebft Medf., Schäfr., 
Schloßbfrgmt. zu Ar. 11, 11. 82, Pfr. Sluſchtitz. 

Krjenomw (382. Bunzl.), auf Mlavigow 1 ©. n,, 
Dörfchen nebft Schankw., Mblml. abf. „Dola” 
Mrbf., zu No. 36, VIII. 62, Bir. Teyn u. Amtort. 

Krijenomwa (186. Klatt.), auf Teinig als „Kre- 
nowa“ 1 ©t. o. Dorf an ver Baier, Epauflee 
nebft Drbf., Mblml., Brttfg., Gaftdf., zuNr. 35, 
V. 76, Pr. Stantan. 

Krijenowiler (... Ber.), ald „Kfenowilky’' wie 
„Klein⸗“ Kienowig auf Smilkau 2 St. ww., 
Dorfvon 259., 141 E. zu Ar. 28, ıv. 156, 
Pr. Boglau und Jeſſenitz. 

Krienomig (... Ber.), al® „‚Krenowice‘' auf 
Wotitz 2 St. wew., Dorf nebſt Mhimt. in 
loco u. abf. „„Hawranefmüble,” 24 9., 142 €., 
zu Nr, 28, 1V. 155, Pfr. Amfchelberg. 

Strienowiß (... Ber.), f. Krienomitel, 

Srjenomwis 74 Budw.), auf Frauenberg u. von 
Pordrad 2} Et. ssw., Dorf nebſt Meierhof, 
Schäft., Schantw., zu Nr.25,xX. 83, Pfr. Duben. 

Krjenowig (56. Budw.), auf Moldauthein 3] St. 
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NNnw,, Dorf nebft abf. „na Nastarych“ und 
„w Jizinäch‘‘ mit Förftr,, zu Nr. 25, X. 82, 
Piarre Bırnartig. - 

4Strjenowig (209. Cael.). auf Leve 1} ©t. 
wNWw., Pfrlotalie » Dorf nebſt Schantw. abf. 
„Sazawa-“ Mhlml., Brifg. naht Burgruine 
„Kfenowsky Hrad,” zu Rr. 21, IX. 73, Rös 
nigar. Diöz., Leoek. Bit., 1120 Eingpfrt. in 5 
Ortſchft. nachſt. ¶y Gold» Fenilan. 

Krzjenowö Dwory (62. Tab.), f. Dwory. 

Krhepenitz (. . Ber.), auf Chlumetz 2) St. XXV. 
einſt Ritterfig und Goldzeche, jegt Dorf nebſt 
Shloßbanirgmt. am Getreideſpeicher des Mihfs. 
daſelbſt, Mhlil., 41 9., 270 E., zu Nr. 28, ıV. 
457, Pir. Chlum. 

Krjepin (201. Easl.), ald „Weiky krepin“ wie 
„Groß⸗K. anfkipnig-Raufau 1St.w., Dörf- 
hen zu Nr. 21, 1x. 74, Pfr. Eipnig, 

Strjepin (201. Easl.), als „Maly Krepin’ wie 
„Klein»” 8. anf Lipnip » Laufau 1 St. wnw., 
Dörfhen gu Nr. 21, IX. 75, Pfr. Lipnig. 

Kriepig (397. Prad.), auf Libiegig 4 St. nw., 
Dörfchen von 23 H., 136 E., zu Rr. 25, 1. 
70, Pfr. Cheltſchitz. 

+Strjefain (45. Leitm.), auf Libochowitß als „Kre- 
sejn odet -sain, fonft -segn‘' 1} St. w., Pit» 
erpofitr. Dorf zu Nr. 42, 11. 69, Leitm. Diöj., 
Libochowitz. Tit., 700 Eingpftt. in 3 Ortidit., 
nächſt. ¶ Burin, 

Krheſane (350. Prach.), auf Winterberg ale 
„Kiesanowa“ 3 St. nw., Dörfchen nebft 
abf. „Steindelberg,“ Borfir., 23 9, 172 €., zu 
Nr. 25, 1. 71, Pfr. Amtsort. 

Kriefchin (... Ber.), als „Kresin“ auf Hotowitz 
11 8t.so., Dorf zu Nr. 28, v1.72, Pfr. Ginep. 

+Krjefchin (101. Casl.), als „Kresin” auf Ara- 
lowig-Riinfaurow 3} St. sw., Pfrlofal,» Dorf 
nebft Brntwnbene,, Schankw., Möiml., su Nr, 
11, x. 84, Röniggr. Diöz., Unt.Kralowitz. Bit, 
1700 Eingpftt. in 10 Ortſchft., nächſt. ¶Y Caslau. 

Krjefchina (... Ber.), f. Krzeſina. 

Kriefcbig (... Ber.), als „Kiesice* auf Wotig 
3 St. nw., einft Rittergut und Stammfig, jept 
Dorf nebft Mrbf., zu Nr. 28, IV. 159, Pfarre 
Janowitz. 

Krjefchig (101. Birj.), als „Kresioe' auf Ko⸗ 
pidlno 14 St.w., Dorf nebſt Schntw., Mhlml., 
Britfg., Förftr., nähft Burgbaufirgmt. und abf. 
„Ledkow““ zu Nr. 36, IX. 59, Pir. Liban. 

Kriefchig (47T. Kant.), auf Böhm. Sternberg als 
„Kiesie' 12 &t. w., Dörfd en nebft Mhlml., 
Schantw., Schlofbanfrgmt., zu Ar. 11, IV. 75, 
Pfr. Diwiſchau. 

+Nrjefchig (371. Leitm.), als „Kiesice” wie 
„Kkeſchitz (ſ. d.) Hptort. des gleihnam. Gutes 
auf Tiebantig } St. so., Pfarr » Dorf 76 9., 
399 €,, zu Nr. 42, 1. 48, Leitm. Diöz., gleihn. 
Generalvifr., zur Kirche nebſt St. Marie Heimf. 

Fit. am „Brünnel, 1100 Eingpfrt. in 4 Ort⸗ 
fhft., nächſt. ¶ Leitmerig. 

Krieichig (23. Prach.), anf Drhowl als „„Kresice‘ 
4 St. nno. Dörfchen von 25 9., 120 E., zu 
Nr. 25, IV. 57, Pir, Cijowa. 


firjenowig. 
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Kriefhomw (389. Leitm,), auf Libod- Zebus als 
„Tſcheſchow, Kresowce” } St. so., Dorf mit 
Mipf., Schäfr., zu Nr. 42, ı. 49, Pfr. Zebus. 

+strjefetig (37. Casl.), als „Kiesetice” fammt 
Schloßbzrk. an gleihn. Dom. „Kiefetig" (f. d.) 
Amtsort u, von Caslau 17 St. w., einſt Pfarr- 
jett St, Dargaretb. Fillrch. Dorf mit 105 9., 
731 €., nebſt Bräuds. auf 18 Faß, Bramonbenr,, 
Schantw., Mhlml. abf. „Bitanceg-" Dom. Gehit. 
zu Rr. 11, 1x. 51, Pr. Bilan. 

Kriefina (... Ber.), al® „Kresina’ auf Klutſche⸗ 
nig 1 St. nw., Dörfhen von 11 9., 50 €, 
zu Ar. 28, ıv. 158, Pir. Amtsort. 

Krichig (168. Kaut.), auf Prubonig als „„Horni 
Kfexlice” wie „Dber-" 8. 4&t. xxo., Dörfr- 
hen nebſt Mirdf., Schäfr,, zu Ar. 11, ıı. 83, 
Pfarre Eeilig. 

Krieflig (168. Kaut.), auf Pruhonig als „Doini 
Kfeslice‘ wie „Unter-" 8. ISt. xxo. Dörf- 
ch en nebſt Schäfr., „Neuhof auch „Rantower'' 
und „Dobrawoder“ Mplml., zu Nr. 11, U. 84, 
Pfarre Erilig. 

+Krjeftin (80. att.), f. Krhiſchtin. 

+Krjeftiowig (431. Prad.), am gleihnam. Dom, 
als „Kies- oter Kiesiowie“ (f. dv.) fammt 
Schloßbztk. mit St. Barbarafapelle von Pifel 
14 St. o., fürftl. Burggrafenamtsort auf Pro- 
timin 23 St. uno. Parr« Dorf mit Mrbf., 
Schäfr., Brands. auf 12 Faß, Potalcfierr., abf. 
„Moivanufer‘‘ und „Stäje” aub „Piekääka” 
Hearhe., 63 Häuf,, 471 E. zu Nr. 25, 11. 64, 
Budw. Diöz., Piſek. Bil., 2600 Eingpirt, in 11 
Ortſchft., nähft. \Cd7 Pifel. 

Krjetihtow (71. Biv}.), ald „Kreökow” auf 
Poribrav } St. n., Bilfhul.-Ruf. Dorf nebſt 
Shanfw. im Zbojer Gr., zu Nr. 18, 1. 61, 
Pfr. Amtsort. 

Krjichen (67. Chrud.) auf Pardubit als „Kri- 
den” 2} St. xw., Bilfhul. » Dorf zu Nr. 21, 
11. 64, Pfr. Wofie. 

Kriichowig (24. Alatt.), aufPlähig, } St. ssw.., 
Dorfzu Nr. 35, 11. Bö, Pir. Stobotig, 

Krjidan (190. Bunzl.), al® „Kfi-day, aud -dej 
und -deg" auf Weißwafler 3} St. nno., Dorf 
mit abf. „Sauermühle” zu Nr. 36, 1. 94, Pfarre 
Gablonz. 

+Krjimig (376. Pilfn.), fammt Sählofbjrk. mit 
ver St, Areuzerböhungd » Haustapli. als „Ati⸗ 
mig, «ce, (f. d.), Amtsort des gleihn. Dom. 
u. von Pilfen 2 St. w., auch St. Marie Geb. 
Feſttapll,, Dorf nebſt Miöf., Brands. auf 18 
Faß, Brutwabrn., Hegrho., Mölm! , Bretig., 
Gaſthf., zu Ar. 28, var. 51, Pr. Weypernig., 
8. u. 3. Schiller auch J. Gerliita Rübenzuder- 
fabrf, ver Dbrakt. u. Raffinerie mit auslaändiſch. 
Stoffen, 69 9., 521 €., 2 iſt. Fam. 

+Krjineg (36. Bunzl.), ald „Kiinec” fammt 
Schloßbzri. am gleich- am. Dom. (f. d.) brieitl. 
u. Berzebrfir. Perzepts. Amtsort und von Jung⸗ 
bunzlau 6 St. so., Municip. Stäpthengud 
Zahrmeit. priv,, nebft Mrhf., Bräubs. auf 20 
Faß, abf. „Letſch“ aud Podchotutz,“ Mhlml. wie 
OHopfenwãrtershs.. „Wobora-" u. Reulunſt⸗ 


ſerliſch. 


berg⸗“ Förſten. an ver Faſanerle, dann Schlöß⸗ 
chen „Aunſtberg“ am Orte, wo überhpt. 1846., 
1125 E., unter einem Stetvorfteher, zu Ar, 36, 
VIII. 64, Leitm. Diöz., Nimburg. Bit, zur Pfrs 
fd. nebft St. Trinitatis Coemetr. u. St. Joh. 
Nep. Kapllbaufrgmt., 2620 Eingpfrt. in 7 Ort⸗ 
ſchſt. nachſt. Rimburg. 

Krjifh (57. Pılfn.), auf Radnitz als „Kriſch“ 
„Krize' 14 St.sw., Dorf nebſt. abf. „Bfas-" 
Bergamtsgbp,, Körftr., Bitriolhttn., Zechhs., zu 
Ne, 28, vıtı. 79, Pier. Oberftupno, 

Krjiihow (... Ber.), als „Kiiiow“ auf Slap 
1 St. ssw., Dörfhen gu Nr, 28, v. 95, 
Pfr. Amtsort, 

Krjiihomwig (24. Klatt.), f. Krjichomip. 

trjifchtin (80. Klatt.), auf Teinigel als „Kfi- 
Stin” 17 8t. o., auch St. Math. Filh-Dörf- 
ch en zu Nr. 35, ıv. 103, Pfr. Chliſtau. 

tRrliſchtis (177. Bidj.), als „Riifchlig" auf 
Starkenbach 1 St. n., aud St. Johann Bapt. 
Fillrch. u. Shul-Dorf nebit alth. Betho. Schule, 
Paſtorsw., abſ. „Iſet“ Mhlml., zu Nr. 36, X. 
28, Pr. Witkowitz. 

Kriuichow (303. Birj.), als „Kritow" auf 
Smidar 4 St.s., Dorf nebſt Mrhf., Schäfr., 
zu Nr, 18, 11. 68, Pfr, Altbirjomw u. Amtsort. 

+Krjig (22. Rat), fammt Schloßbztk. am gleichn. 
Dom. (f.d.)als „Krie, Kiitfb, Krız“ brſchftl. 
u. Berzehrftr. Perzepts. Amtsort für 3 Bräubfr,, 
3 Brntwnbdrar., 11 Rleifcher, 1 Weinfhntr. und 
von Schlan 9 St. sw., auch vom ¶Y Horoſedl 
41 St. s., Pirlofalie-Dorf mit Braubs. auf 25 
Faß, Brutwubrnr., Theererzeng., abf. Hegrhs. 
„beim Maret“ u. J. D. Edlen von Start's Erb. 
Dieumbütten u. Vitriolwrf., 50 9., 480 E., zu 
Rr. 28, 111. 57, Prag. Etzdiöz., Rat. Bit, 1600 
Eingpfrt. in 6 Oriſchft. 

Krjiwacjet (122. Kaui.), f. Krjimames. 

Krjimamwes (122. Kauf. ), auf Piſchely als „Kfi- 
wäwes and Kfiwäcek" } St. sw., Dörf- 
hen nebit „Engelwirthöhaus,“ zu Nr. il, I. 
85, Pfr. Amtsort. 

Krjiwawes (143, Kauf), auf Stitim » Lojowig 
als „Kfiwäwes” 1} St. 0s0., Dorf nebft 
abf. „Dub“ und „Krämsky“ zu Nr. 11, II. 
86, Pfr. Pifhely. 

Krjiwaus (294. Kaut.), auf Wodolka als „Kri- 
waus’ 1} St. xnw., Dom. Theil-Dörfhen 
nebſt Jeniowes Anthl., zu Nr. 28, 1. Ti, Pfarre 
Hoftin. 

Krjiwenig (132. Rak.), auf Unter» Beifowig } 
St. nnw., Thlvrf. nebft Citow. Anthl., 40 
9., 236 €,, zu Nr. 28, 1. 72. Pfr. Weißkirchen. 

tRrjiwig' (369. Kön.), auf Opoino 2 St. s., auf 
St. Laurenz Filfrd. u. Shul-Dorf zu Nr, 18, 
vi. 64, Pfr. Piepich. 

Kriimofchin (70. Tab.), auf Giftebn g } St.ono., 
Dörfchen von 16 H., 113 E., zu Nr. 11, V. 
80, Pfr. Amtsort. 

tſerliwſaudow (100. Easl.), als „‚Kiiw- over 
Kfisaudow” auf Unt. Kralowitz 1} St. sw., 
Städtchen, conferb, Miktfil. an ver Patzau. 
Ehauffee, zu 2 Jahr / u. Wohmelt, priv., nebft 
Dandw. d. Landest. o, Böhmen, 
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emph. Mröf., Brntwnbrur., Potaſchſiedr., Schütt, 
boven, 2 Schanfw., abf. Mylmt., Ziegiptt., dann 
St. Apoſtelthlg. Kaplinbaufrgmt. am Berge Hra- 
biefhin, überhpt. 100 9., 772 E,, 4 ifr. Fam., 
zu Ar, 11, X. 85, Königgr. Diöz., Unt. Kralo⸗ 
wit. Vil. 2050 Eingpfrt. in 7 Ortſchft., nächſte 
Ic Easlau, 

Kriizain (67. Chrud.), f. Krjicjen. 

Kriiianet (252. Chrur.), als „KriZanky‘ auf 
Nihenburg und vom Pirorte } St. so., Dom. 
Dorf zu Nr. 21, ve. 53, Pr. Swratfa. 

Krjijanta (298. Kön.), auf Schambach 4 St.w., 
Dörfhen zu Ar. 18, IV. 33, Pfarre Pifeina 
oder Schreiberätorf. 

Kriijanomw (230. Kön.), auf Nachod 3 St. XxW., 
Dorfzu Pr. 18, x. d4, Pfr. Hotitta. 

Krjijanomw (43. Tab.), auf Wefelicto 4 St. vo., 
Dorf von 36 9., 226 E., 2 ifr. Bam., zu Nr. 
11, V. 81, Pfr. Umtsort, 

Krjijanowig (267. Chrud.), auf Naffaberg } St. 
Nw., Dorfzu Rr. 21, 1. 68, Pfr, Litzibotitz. 

Krzizätka (... Ber), f. Schmiedberg. 

Kröijet (im Ber), wie Kiijek, 

Krjiiet (235. Bunzl.), auf Böhmiſch Aida 3 St, 
s0., Dörfhen zu Ar. 36, 11. 84, Pfr. Ient- 


ſchowitz. 

Krjijeneg (100, Tab.), auf Jungwoſchitz als 
„Kfi-ze over -Zanec" 14 St. no, Theil- 
däörfch. nebft abf. „Sinpy’ Mhlml. auch Freiſ. 
Anthl., 15 H., 72 E., zu Ar. 11, VL. 92, Pfr. 
Wrcholtowitz. 

Kriijom (... Ber.), f. Kehiſchow. 

Krlijow (67. Kaut.), auf Launiowig ald „Kri- 
Zow“ 1St. xXxo. Dorfnebft Mrhf. „Bojen,‘ 
Mölmt., zu Ar. 11, IV. 76, Pfr. Amtsrt, 

Krjtjomwig (258. Burw.), f. Kiijomwig. 

Krijfowig (372. Bunzl.), f. Krilomig. 

Krjowig (362. Kön.), auf Stetvom. Dobruſchka 
ISt. n., Dorf zu Nr. 18, v1. 65, Pft. Umtert, 

Krjtietig (422. Prad.), auf Protiwin als „Kite- 
tig“ unrichtig „Stitietig” 1 Et. sw., Dorf 
von 42 H., 279 E., zu Nr. 25, ı11. 65, Pfarre 
Wodñan. 

Kritienowig (98. Tab.), auf Jungwoſchitz 1 St. 
wsw., Thldorf. nebſt Freif. Antpl. noch zum 
Gute „Kitönowice” gehör. Mrhf., Brntwnbrar,, 
Wrtbshs., Mhlml., 39 H., 263 €., 4 ifr. Fam., 
gu Ar, 11, vi. 93, Pir. Neudorf. 

+Sirjetienomw (424. Prach.), auf Hohenhradel als 
„Kitönow“ 4 St. no., Pfrlofalie» Dorf, 42 
9., 266 €,, 1 iſt. Bam., zu Nr. 25, III. 66, 
Budw. Diöz , Wodnan. Bil, 2040 Eingpfrt. in 
8 Drtfchit., nacht. CI? Molvauthein. 

Kfchelt (186. Kaut.), auf Schwarz» Kofeleh als 
„Kiely Horni,“ fonft „Gſchell“ wie „Ober- 
Hell” 14 St. nno., einſt ſelbſtſt. Gut, jegt 
Dörfben zu Nr. 11, III. 52, Pfr. Wittig, 

Kichen (187. Kaut.), auf Schwrz. Kofteleg als 
„Ksely Dolni‘ wie „Untertfhell“ 1} St.nno., 
Dorf mit helvet. Beths. u. Paftorat, derzeit Se⸗ 
niorat des Prag. Diſtriktes, nebft „Orſikow⸗,“ 
Mittlern u. Untern Mhlul., zu Nr. 11, 111. 53, 
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+sfcheng (243. Pilſn.), auf Trpiſt⸗Triebel als 
Kſcheitz, Käcjee, fonft Ksenice, Kheitz, Kreö“ 
von Mariafels 2 St. so., einft Pfarr⸗ jegt St. 
Marie Himmif. Fillrch. u. Shul»Dorf zu Ar. 
28, vılt. 80, Pfr. Welperſchitz. 

Kichita (273. Pilfn.), auf Zepel 1} St. ww., 
Dorf mit eifenhältg. Duclle, zu Ar. 35, 11. 59, 
Pfr. Einfierel. 

Ktanig (388. Bunzl.), f. Kvanig. 

Ktowa (372. Bunzl,), auf®rof-Stal 1} ©t.s0., 
Dorf u. k. k. Beſchäll ⸗Remontr. Station, nebft 
„Weselka-" auch „Zampacher“ Milml., wie 
abſ. „Bukowina,“ zu Nr. 36, 11. 86, Pfr. Libun, 
Bil. Augeyp. 

Kubamüble (im Raf.) auf Ktic, bei Lhota. 

ubitduby (307. Casl.), fonft „Kubikowy 
Duby“ anf Ronow 2 St. so., Dörfd. nebft 
abf. „Skalka-" Hofmit Schäfr,, au „Lhotka" 
it „Kiifowka,” Schantw., zu Ar. 21, X. 61, 
Pfr. Beſtwin. 

Kubigen (131. Matt.), auf Taus als „Böhmiſch⸗ 
auch Taufer-Rubis, ⸗ce“ 2, St. sw., Gebirge» 
Dörfchen nebft abf. „Vollmauer“ Förſtt. zu Nr. 
35, ıv. 104, Pfr. Vollmau. 

Kubigen (121. Klatt.), auf Kauth als „Zeutih- 
auch Stadioner Kubitz, ce“ 27 St. wsw, 
Dörfchen zu Rr. 35, V. 77, Pfr. Vollmau. 

Kublin (im Kaut.), auf Brandeis, abf. Mpimi, 
bei Baap. 

Kublomw (... Ber.), auf Toẽnik 2 St. x., Bilial- 
fhul» Dorf nebft abſ. „Nom“ over „Rum, 77 
H. 618 €., zu Nr. 28, VI. 73, Pfr. Welis, 

Rubifchhütten (355. Prad.),f. Rabenpütten. 

Kubobütten (355. Prach.), auf Winterberg als 
„Podſcheider Hütte" vom Pfarrorte 2 St. N., 
Dörfchen, 18 9., 134 €., zu Nr. 25, 1. 72, 

Pfr. Obermoltan. 

Kubfiowta (im Kauf.), auf Schwz. Kofteleg, an 
der Wien. Ehauflee, Gafthf. bei Wrbian. 

Kuchanowig (268. Chrud.), auf Naffaberg 14 
St. n., Dörfch. nebft Mrbf., Förſtr. am Thier⸗ 
grt. zu Ar. 21, 1. 69, Pfr. Pracow u. Slatinan. 

Kucharj (... Ber.),als „Kuchafik‘ wie,, Klein⸗ 
8. auf Rönigsfaal 3 St. w., Dörfd., 14 9., 
90 €., zu Nr. 28, vi. 75, Pfr. Ziebotan, 

Kuchar) (... Ber.), ald Kuchaf‘ wie „Groß.“ 
K. auf Karlftein 1 St. no., Dörfden, 23 9, 
123 €., zu Nr. 28, vI. 74, Pfr. Tachlowit. 

+Rucel (... Ber.), als „Mal& Chuchle‘ wie 
„Klein⸗“ 8. u. „Kuchelbad“ auf Königoſaal 1} 
St. nnw., einft Pfarr-, jegt St. Marie Erpofi- 
turfrh, u. St. Joh. Rep. Kapellen» auch Filſchul⸗ 
Dörfhen nebft Baveanfiit., Gaſthf., Mhlml., 
21 9., 92 E. zu Wr. 28, VI. 77, Pfr. Amtort. 

Kuchel (... Ber.), ald „Welk& Chuchle” auf 
Königfaal 1 St.no., Dorf zu Ar. 28, Ve. 76, 
Pfr. Klein⸗Kuchel. 

Kuchel (280. Casl.), auf Beftwin wie (S. 501, 
Ep. 2), bei Chuchel. 

+Ruchelbad (... Ber.), auf Königfaal, f. Auchel 
als „Heinz 8. Oben, — An die Zahl der un. 
tergeorbneten Babepläge reiht fih das 1 Stunde 
von Prag entfernte Kuchelbad. Es ift ein niedli⸗ 
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ches Gebãude, welches mehre Bade» und zahlrel⸗ 
he Gaſtzimmer enthält. Merkwürdig find vie 
Kaltfelfen an beiden Ufern des Flußes, deren 
Maflen das Bedürfniß noch in Jahrtauſenden nicht 
erſchöpfen wird. Das Kuchelbad lehnt ſich an eine 
Bergſchlucht. Das Badwaſſer entfpringt in der 
Mitte eines Berges, und flieht aus hölzernen 
Röhren in das Refervoir, wo es gewärmt wird. 
Die Duelle ift mit einem Gemäner eingefaßt und 
mit einem Marienbilde geziert. Seit vem Jahre 
1840 if hier au eine Kaltwaſſerheilanſtalt ein» 
gerichtet und ziemlich beſucht. Uebrigens ift Ku⸗ 
chelbad einer der vorzüglicften und beſuchteſten 
entfernteren Spagiergänge der Prager, wo man 
an Sonntagen oft eine große Menge Wagen an» 
trifft, und wo vie Rüdfahrt nad ver Stadt dann 
zu Wafler auf Gonveln gemadt wird, die unter 
dem Wyſſehrad oder in ver Nähe des Neuftärter 
Waſſerthutrms landen. Bei viefer Waflerpartie, 
die bei den Pragern fehr beliebt ift, fährt man 
aud hart an vem Woflehrater Felſen vorbei, wo 
man oben noch Ruinen von dem alten Herzogs 
pallafle, ver Burg der Libuſſa, bemerkt, 

Kuchelmühle (im Elb.), auf und bei Fallenau. 

Kuchelmüble (im Saaz.), bei Maſchau } St. 
unterhalb, 

Kuchelna (347. Bunzt.), auf Semil J Et. w., 
Filſchul ⸗Dorf nebſt abf. „w Dolich” aud „Pod 
Komarowem” und „Aa Zlapem‘ fowie „Za- 
hof," zu Rr. 36, I11. 25, Pfr. Amtsort, 

Kucdpelnit (im Kaut.), auf Ratay, au „Kude- 
ler" Mhlm l. bei Ledeẽlo. 

Kuchendorf, k böhm. Lehen, derzeit in der Pfalz. 

Kuchin (252. Chrud.), auf Richenbutg und vom 
Pfrorte.16t. w., Dom, Dörfchen, zu Ar. 21, 
vı. 54, Pfr. Swratta. 

ſruchinka (im Kaut.), bei Prag, weinbergämtl. 
Landhs. zur Pfr. Wolldan, 

Kuchlig (49. Budw.), als „Groß⸗“K. anf Frauen⸗ 
berg und von Porhrad 7} St. s. Dörfden 
nächſt ver Linz. Ehauffee u, der Eifenbahn, fammt 
Schanlkw., zu Nr. 25, X. 84, Pfr. Kaplitz. 

Kuchlig (143. Budw.), als „Klein.“ 8. wie 
„Maly Kuchlik” auf ragen 5} &t. wsw., 
Dörfchen, zu Nr. 25, VIII. 111, Pfr. Kaplig 
u. Weleſchin. 

Ruciny (249. Aatt.), f. Autzin. 

Kuls(c}) set (ri) (64. Prad.), auf Worlit als 
„Kucer, auch Kutſchet“ 2} Et. sso., Dorf, 
49 9., 471 €., 1 iſt. Fam. zu Ar. 25, III. 67, 
Pfr. Cerwena. 

Kudenig (228. Saaz.), auf Pohlig als „Chudeni- 
ce" 1 ©t.no., Dorf, 30 9., 130 €., zu Ar. 
42, IX. 60, Pfr. Tſchachwitz nebſt Mohr. Antpl. 
u. Kohlenzechfr. 

Kugelplan (im Kön.), auf Marſchendorf wie (6. 
194, Sp. 1) bei Bauden. 

Kugelwaib (267. Budw.), aud „Sugelweith” auf 
Kruman, f. Guglwaid. 

Kübberg (63. Klatt.), auf Cachrau als „Kie- 
pice" 3 St. sw., Dörfhen zu Rr. 35, IV. 
106, Pfr. Amtsort. 

Kühberg (im Leitm.), Einſchicht bei Karſch. 
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Kübhaid (143. Saaz.), rihtiger wohl Künheit, 
f. Aühnheit. 

Kübbof (132. Tab.), f. Klow. 

Kublemühl (216. Casl.), f. Runemühl. 

KRübnberg (164. u. 178. Budw.), wie Kienberg. 

Kühnbeit (143. Saay.), auf Rothenhaus als 
„Böhm, Künheit“ 3, St. ww. u. von Schaftians- 
berg 2, St. n., Orany-Dörfd., 379., 301 €, 
gu Rr. 42, VIII. 53, Pfr. Kalich, Schule inloco 
fammt Schankw., Mhlml. 

ſrũhrberg (.. Elb.), auf Stotdom. Elbogen als 
„Kir⸗ auch Kirdberg“ von Fallenau 21 St. x. 
Dorf zu Nr. 35, IX. 56, Pfr. Heinrichsgrün. 

Kübtbhal (253. Bunzl.), auf Niemes 3 Et. xo., 
Dörfchen zu Nr. 36, vi. 44, Pfr. Oſcitz. 

Rubwampen in ver Vollsſprache bei Haifer-Rran- 
zenebad nächſt Eger, diejenigen Stellen des Moor- 
lagers, wo bei jedem Tritte ver Boden auf mehre 
Ruf. im Umkreiſe ſchwankt. ( Ethnograph. Nachttg.) 

Krukan (331. Bunzl.), auf Kin. Skal 1} St. X., 
Theil- u. Bilfhul-Dorf, nebſt Swigan. Anthl. 
„Butbrunn“ noch 2 Mhlml. u. Glaseperlſchlfr. zu 
Nr. 36, 111. 26, Bir. Gablon;. 

Kutele (1883. Chrud.), auf Leitomiſchel 21 St. so., 
Gränz- u. Dom, Dörfchen an der Zwittau. 
Ehauflee, zu Rr. 21, IV. 42, Pir, Nifel, 

tRuflena (28. Aön.), auf Stotdom. Königgräg 
4 St. w., Borfipt.an ver Prag, Ehauflee,nebft 
frühr. P. P. Minoritenkifr. abf. „Temeſchwar““ 
auch 3. Smytal u. Comp. Cichorienkaffecfabrk. zu 
Rr. 18, VII. 59, Königar, Diöz., gleichn. Bik., 
3750 Eingpf.,in 10 Ortſchft. näbft. Ki Amtsrt, 

Ruklit (im Kaut.), auf Stitim»Lojowig, Ein- 
ſchicht bei Moktan. 

+Rufus (114. Kön.), auf Gradlitz ſonſt „Kukus⸗ 
bad,“ Aurort nebſt Schloßbzrk. von Königgrätz 4} 
St. X. Amtsort u. St. Marienlapll. auch Fil⸗ 
ſchul⸗Dorf am linken Elbeufer mit verfallenem 
Schloß, Bogenbrücke über vie Elbe, Kloſter und 
Spital ver batmherzigen Brüder. Die Kirche ent» 
hält gute Gemälde und vie Familiengruft der Stif⸗ 
ter, Grafen von Sport, Siechenhaus. Das Dorf 
entſtand um 1695 als Badeort durch Graf Franz 
von Sporf, weil eine hieſige ſtarle Duelle als 
Mineralwafler ertannt wurde. Dor 100 Jahren 
war „Rufusbad‘ einer ver merfwürbigfien Orte 
in Böhmen, durch feine Raturfhonpeiten, künft- 
lihen Anlagen und vie großartige Gaſtfreiheit 
feines Befigers. Die Badeanſtalten gingen ganz 
ein. Bon hier bis Gradlitz drei Biertelftunden 
nördlich dehnt fih der Neumalv, in welchem noch 
eine Anzahl Statuen vorhanven find, welche Sporf 
errichten ließ, und zwar find fie fammtlib dem 
notürliden Belfen abgenommen, netft Mhlml. 
„Toin“ u. Gaſthf. zu Nr, 18, VIII. 55, Pir. 
Gradlitz. 

Aulit (im Kaut), abſ. Mhlml. bei Ctibor. 

Kuliichta (im Rat.), auf Horomitig, sub Nr. 42, 
weinbrgãmtl. Land hos. bei Rebuſchitz. 

ſtullemihl (216. Casl.), ſ. Aunemũhl. 

ſeul (244. Bith.) f. Kall. 

Kulm (... Elb.), Kreuzherren Stiftsgut bei 
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v. Prag, bei 649,,, Joch prodkt. Boden, mit 2 
Oriſchft. zu Nr. 35, VII. u. die Vrwlig. zu 8., 
das Juſtztt. zu Eger in ämtl. Corrſpoz. (wie ©. 
56, Sp. 1) über ¶ Ballenau, 

Kulm (... Elb.), am gleihn. Kreuzherrenſtifto⸗ 
Dom. „Chlum Mariansky fonft „Mariatulm‘ 
Amtsort u. v. ¶ Falkenau 2 St.sw., Städt, 
Ken, conſerb. Dirktfl. unter einem feit 3. 1828 
regltt. Miltrichteramte mit geprft. Grundbehfhr. 
113 Häuſ., 770 Einw., an Nr. 35, VII. 45, 
Prag. Erzpiö., Fallenau. Bit., Probftei-u, Wall- 
fahrtokrch. mit der „Marien⸗Haſelſtaudenkapll.“ 
3200 Eingpftt., ſowie an lathol. Hochfeſttagen 
viele Tauſende hinwallen. — Die Entſtehung v. 
Mariakulm berichtet die Legende fowie die Sage 
von Ritter Heinrih von Reifengrün auf Rapen- 
grün u. dem Heldenmädchen Bibiana ven Stoff 
zu einem Drama geliefert, 

ulm (... Fe f. Rauenkulm. 

Kulm (88. Klatt.), f. Kolheim. 

Kulm (207. Leitm.), Allodial⸗Herrſchaft bei 
53,7 Anfäptt., 450,000 fl. früh. Shägw., LO M. 
v. Prag, am Erzgebirge bei 9702,,, Joch prodkt. 
Boden, mit 21 Drtfchft., zu Nr. 42, IL. u. bie 
Obervwltg. auch Berggrchtoſubſt. zu 8. in ämtl, 
Corrſpoz. (mie S. 169, Sp. 1), über Arbeſau. 

*ſulm (210. Leitm.), ander Zeplig- Peteröwald. 
Chauſſee ald „Chlum, Chlumec‘’ am gleichn. 
Dom. Amtsort, von Leitmerig 3 M. Nw. m. 
v. Teplig 1} M.No., Parr-Dorf, war 29. auf 
30. Auguft 1813 der Schauplap jenes glänzen 
den Sieges der Aliirten, wobei es aber in Flam⸗ 
men aufging. Schloß mit Park, Auf vem Horka- 
berge ſteht Die fhöne Dreifaltigkeitstapelle, nebft 
Mrhf., Lotto » Kolleltur sub Nr. 399, Bräuhs., 
Brntwnbren., abf. Kohlenzehhäufrn., 140 Häuſ., 
690 Einm., zu Nr. 42, III. 50, Leitm. Diöz., 
Teplig. Bit, 1800 Eingfrt., fammt Bil. Herbig 
in 9 DOrtfchft., nächſt. Y Arbefau, wo vie ſchon 
(S. 136, Sp. 1 u. 2) oben beſchrb. Sieges⸗ 
denkmale. ¶ Vrgl. H. Utbani's „Teplitz u. Schönau 
mit ihren Umgebungen,“ dann R. Klaus „vie 
denfw. Begebenheiten in der Gegend von Teplig 
u. Rulm, vom VIII. bis XIX. Jahrhot.“ Prag 
bei C. W. Medau u, Comp, 1840.) 

Kulmen (237. Leitm.), f. Kolmen. 

Kulfam (... Elb.), auf Moftau u. von Eger 12 
St. O., Dorf mit 2 fach. Wegmant, zu Nr, 35, 
vı. 60, Pfr. Königsberg. 

Kumburg(123.Bivj.),Biteilommiß-Herrfhaft 
(landif. Dptb. L.itt. K- Tom. XVII. Fol. 233), 
nebft Hof Aulibitz, (Landtf. Hptb, Litt. A, Tom, 
It. Fol. 109) ven größern, (Fol, 21) und Hei» 
nern Hof Luſchan (Landtf. Hptb. Litt. L. Tom, 
xt. For. 41),6ei20953 Anfärtt.,1,409.000f. 
frühr. Schägw, 11 M. von Prag, in ver Mitte 
des Are. bei 28,082.,, Joch propft. Boden, wo⸗ 
von 16.324.,, Acker, 2302, , Wieſen, 355.17 
Gärten, 1624... Hutreiden, 7475.,, Wal, 
übrhpt. mit 45 DOrtfäft. zu Nr. 18, Il. und 
Dire etrvrwltg. zu Gitfhin in ämtl. Corrſpoz. (mie 
©. 32, Sp. 1 u. 2) über daſelbſt. 

bei Kromol 1} St. NO. v. 
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Gitſchin, Bergueftien-Ruine auf einem ummal- 
deten Bafaltlegel, mit einem früher 9 Klitt. h. 
Thurme, von zwei parallel laufenven Felſen -Ver⸗ 
theivigungsgräben umgärtet, vom Burgplage eine 
der impofanteften u. herslichften Bernfihten Böh⸗ 
mens darbietend. 

Kummer (180. Bunzl.), aufHirfhberg1} St.vo., 
Filfhul - Dorfneft Schantw,, Schäfr., Mhlml., 
Britfg., abſ. „Neubrücke,“ Börftr. fammt Brtifg., 
zu Ar. 36, VI. 45, Pir. Riemes. 

+Kummerau (... Elb.), auf Schlößledn.v. Theu⸗ 
fing 1} St. so., St. Marie Filltch. Dorf, zu 
Nr. 35, x. 52, Pr. Retſchetin. 

+Rummern (129, Saaz.), auf Eifenburg-Neun: 
dorf, f. Xommern. 

Kummerpurfch (113.Saaz.), auf Stotrom. Kopit 
als „Kummerburg“ von Brürf St.nno., Dorf 
mit Mrbf., Schäfr., 39 H., 190 €., zu Rr. 42, 
vın. 51, Pir. Tſchauſch. — Der Ortwar bis J. 
1736 einfebbf. Gut des Ritter Leop. Ferd. Pott» 


puſch, von dem cö vie Stotg. Brür um 28.000 fl. 


erfaufte. 

Kumpatig (226. Prach.), auf Schüttenhofen als 
„Kumpo- over Kumpatic "14 &t.ss0., Dörf- 
Ken zu Nr. 25, VI. 69, Pir. Albrechtsried. 

+Kumftade (255. Kön.), ſ. Kronſtadt. 

Kuna: (cj):dig,:ce (281. Rön.), auf Senftenberg, 
aud ale „Ochſendorf“ 4 St. n,, einft Ritter 
fig, jetzt Gebirgs⸗Dörfchen, zu Nr. 18, IV. 34, 
Pfr, Kunwald. 

Kunas (230. Tab.), auf Reubiftrig ald „Kuno- 
wa“ 2St. x., Dorfnebftabf. ‚‚Runasbof, dann 
„Häring“ u. „Tomandl“ aud „Kunaſer Einad- 
ten,‘ zu Nr. 11, VIII. 60, Pfr, Hofterfdlag u. 
Schamers. 

Rünaſt (323. Leitm.), f. Kinaft, 

Kunau (201. Saa;.), auf Klöſterle als „Kuhnau““ 
1} St. x. Dorfv. 50 H., 300 E., zu Nr. 42, 
IX. 59, Pfr. Amtöort. 

Kundi (269. Ehrur.), f. Kuntſchy. 

Kundice (28. Birj.), f. Kundſchit. 

Kuncice (192. Birj.), f. Pelsvorf. 

Kundinowes (255. Kön.), f. Kunzendorf. 

Kundratig(47.Birj. ),aufEplumep 11 St.ssw.,, 
Dorf nebſt Schantw., zu Nr. 18, 1. 62, Pir. 
Zifelig. 

Runbratig (143 u. 175. Birj.), auf Starkenbach 
u. v. Pfrorte ASt. sw.,Bilfbul- u. Theil-Dorf 
nebſt Kumburg. Anthl., noch emph. Mrihf.,2 Mahl⸗ 
mũhlen, zu Rt. 36, X. 29, Pfr. Mtitna over We» 
merſchitz. 

Kundratig (88. Budw.), auf Wittingau 4) St. 
XXxXW. Dörfch. zu Rr. 25,1X.64, Fir. Wefely. 

Kundratitz (159. Kauf.), Allodial⸗Herrſchaft 
(landtf. Optb. Litt. K. Tom. VIII. Fol. 41) 
fammt Chodow, Scheberow u. Hrnkit, bei 16,4, 
Anfäpkt., 242.480 fl. früher. Schätw., 1 M. von 
Prag, im W. des Kr, bei 3408.,, Joch prottt, 
Boten, wovon 2526,,; Aeder, 297. , , Wiefen, 
42.4, Gärten, 187., , Dutweiven, 354., , Wale, 
übrhpt, mit 7 Ortfchft., zu Nr. 11, IT. u. Vrwltg. 
au 8. in ämtl. Corrſpoz. (wie ©. 165, Sp. 1), 
über Jeſſenitz. 
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+8undratig (162. Rani.), fammt Schloßbztk. mit 
Gärten u. Park, am gleihn. Dom. Amtsort u, 
v. Prag? St. sso., aud v. Jeſſenitß 1} ©t. 
NNw.Pfar-Dorfm. Polierfieinfabr. für Golt⸗ 
u. Silberarbeiter, Bräude. auf 18 Faß, Mröf., 
Shäfr., Förftr., „Obere Mpimt., abf. Bethan“ 
wie „Untere MbImt., u. „Karlehof“ nächſt k. 
Sclofbaufrgmt., wo Wenzel IV. ftarb, zu Ar. 
11,11.87, Prag. Erzriög,, gleihn. Lantvit., 1621 
Eingpfrt. in 10 Oriſchft. 

Kundratig (273. Prad.), Alfovial-G ut (Landtf. 
Hptb. Litt. K. Tom. XVIII. Fol. 1) bei 15% 
Anfäpkt., 30.500 fl. frübr. Schätw., 15: M. v. 
Prag, 768., Joch prodkt. Boten, vann mit Inter» 
Tieſchan (Lanttf. Pptb. Litt. U. Tom. I. Fol. 
169) bei 2,5 Antäptt., 11.000. frühr. Schätm., 
16 M. von Prag, 1198.,, Joh protft. Boren, 
übrhpt. mit 5 Ortfchft., zu Nr. 25, VI. u. Vrwltg. 
zu K. in ämtl. Corrfprz. (wie S. 27, Sp. 1), 
über \c'7 Horajtiomig. 

tKundratig (275. Prab.), fammt Schloßbzrk. 
mit St. Maricnfapll, am gleihn. Dom., brſchſtl. 
u. Berzehrftr. Perzepts. Amtsort u. von Pifel 67 
M. wsw., Dorf mit Bräuhant anf 31 Faß, 
Brutwuben., Mröf., Schäfr., Hörfr., Mhblml., 
Brettfg., B. Winkler jährl. 2140 Ries ergeng. 
Papierfabr., abf, „Lamberg, 55 9., 401 €., ju 
Nr. 25, VI 70, Pr. Maurenjen. 

Kunemübl (216. East.), als „‚Kunemile” auf 
Swetla 1} St. nno., einft feibfift. Gut, jegt 
Dorf nebſt Schantw., abſ. „Bebrannte," dann 
„Jaroſlawer“ und „Werteler⸗“Mlml., auch J. 
Wolfel, Papierfabrk., jährl. 3500 Nies erzg., 
Förſtr., Wirthsh., zu Nr. 21,1X.76, Pfr. Amtort. 

Kundratig (21. Leitm,), auf Keblitz u. von keit» 
merig 17 St. ww, Gebirgs-Theilnorf nebſt 
Liebeſchitz. Anthl., zu Nr. 42, 1.45, Pr. Leitmerig. 

Kundichig (im Bir.), bei Sadowa incorp. Gut 
(Lantt. Hptb. Litt. K. Tom. XVII. Fol. 81) 
fammt Trnawa. 

Kundſchitz (28. Birj.), ale „Kunfice” auf Sa- 
towa 2 St. ssw., einftfelbfift. Gut, jet Dorf 
mit Schloß, Mrbf., Mhlml., Brttig., Hegerhans, 
Fiſchbehltr., abf. Mrhf. „Steyſtal,“ zu Ar. 18, 
L. 63, Pr. Rebanip. 

IRundichig (294. Kön.), f. Kuntſchitz 

Kunersdorf (235. Bunyl.), auf Böhm, Aida 12 
St. nw., Dorfmit Leinwebr., font „Nieder⸗ 
Oſchitz“ an Torfftiben im Gemtgrunve, zu Ar. 
36, 11. 87, Pr. Oſchib. 

tRunersdorf (313. Bunzl.), auf Brietland ) St. 
w., Öräny-und St. Alterheilig. Bilfrd.u. Schul. 
Dorf nebſt Mbim., Windmhl., abf. k. f. Hilfs» 
zollamte zu Nr. 36, V. 38, Pfr. Amteort. 

Kunersdorf( 302. Bunzl.), auf Reichenberg 1 St. 
080., Dorf an ver Gablonz. Chanffer, zu Nr. 
36, IV. 28, Pr. Mafferodorf. 

tKunersdorf (264. Bunzl.), auf Reihftatt 2St. 
X. Prlofalie-Dorf u. Hilfsgollamteftation, an 
der Babel-Amidau. Ehauffee, nebit 3. Stanfty, 
A. Weipert, S. Runge, 3. Hille, F. Knespel, J. 
Friedrich, B. Löffler, Bleihr., abf, Schankw., 
nächſt Burgbaufrgmt., zu Rr. 36, VI. 46, Leitm. 
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Diöz., Gabel. Bit., 2180 Eingpfrt, in 2 Ortfäft., 
nächſt. = | Zwidaı. 

Kunersdorfbei Zwickau im Bunzl, Kr., sub1. 64, 
in F. U. Debers „Burgen. 

Kunersdorf (256. Leitm.), auf Böhm. Kamnitz 
4 St. n., Bilfhul- Ruf. Dorf, gu Nr. 42, V. 
56, Pfr. Amtsort. 

Runersdorf (274. Leitm.), auf Schludenau } St. 
s., Bilfhul-D or fzu Nr. 42,11. 33, Pfr. Zeidler. 

Kunersdorf (127. Saaz.), auf Eifenberg-Neun- 
dorf } St. n., u. v. Brür 2} St. w., Dorfv. 
90 9H., 599 E. zu Nr. 42, vınl.52, Pfr. Amtsort, 
Säule in 1oco, wie Mhlmln. abf. „Hüttenſchenke“ 


nächſt Pingen u. Halvenftürzen frühr. Alaunwrk. 


+Nunetice (71. Ehrud.), f. Aunietig. 

Kuncwald (277. Bunzl.), f. Kunnwalde. 

Künbeit (143. Saaz.), f. Kühnheit. 

+Runice (246. Kaut.), f. Kanuitz. 

Kunider (... Ber.), auf Petrowig I ©t. xw., 
Dörfchen nebit abf. Wafmftr., 16 9., 86 €, 
zu Nr. 28, IV. 16, Pfr. Amtsort. 

Kunietig, die Burg-Ruine beim obb. gleihn. 
Pirlofalie»Dorfe als „Kunötickä hora,” Hu 
nalsberg, Cunaeimons, wird von Hajel, Peſſina 
u. Crugerius auch Bienenberg als ein ehemaliges 
Bergfhloß ver Tempelherren aufgeführt. 

Munietitz (71. Chrud.), auf Parrubig ald „Ku- 
netice” 1 ©t. no., Pirlofalie-Dorf nächſt ter 
gleihnam. Burgruine am Gipfel ver „„‚Kund- 
tickä Hora“ (beſucht von weil. Frauz I. im 3. 
1820 u. Sr. Mai. Ferdinand I., ver hertlichen 
Bernfiht wegen) zu Nr. 21,11. 65, Königgr. 
Didz., Parrubig. Vik. 1500 Eingpftt. in8 Orts» 
ſchft. naächſt. | Amtsort. 

Kunigk, k. böhm. Echen, derzeit in Franken. 

Kuniowig (101. Casl.), als Kunñowice“ auf 
Kralowig-Riimfaurow 23 St. w., Theil ⸗Dorf 
nebſt Freiſaſſ. 11. Viertlanthl. auch abf. „Kuño⸗ 
wka“ Schanlw. zu Nr. 11, X. 86, Pft. Borow⸗ 
nis u. Cechtitz. 

tRuniowig,:ce (351. Pilfn.), fammt Schlofbzrf. 
Amtert. des gleihnam „Aunomig" Dom. u. dv. 
Pilſen 3} St.nw.,aud Et. Annentap. Theils 
dorf, nebft 62 H., 381 €, 1 ifr. Bam., Mröf., 
Schäft. Bräuhs. auf 11 Faß, Förſtr. abf. „Sla⸗ 
tina⸗“ Mrhf. u. Nelmit zugehör, Hegrhs., zu Ar. 
28, virt. 81, Pfr. Wſcherau. 

Auniicher (... Ber.), f. Kunikek. 

+K&unig (202. Kant. ), auf Anfenomwed 2} St. sso., 
einft Pfart jegt St. Magralenen FillrchDorf 
zu Nr. 11, 11. 88, Pfr. Gr, Popowitz. 

+8unis (238. Saay.)auf Mafbau 1} St. sw., 
auch St. Joh. Nep. Kapllin. D orfnebft abſ. Förſtr., 
30 9., 200 €., zu Nr. 42, x. 43, Pfr, Saarbis 
3.1809, jegt Turtſch. 

Kunfowig (202. Prad.) Allodial⸗Gut (Lanttf. 
Hpib. Litt. K. Tom. XVII. Fol. 181) bei 
22% Unfäpft., 12.500 fl. früht. Schägm., 84 M. 
v. Prag, im w. des Ars.,bei 290.,, Joch pro» 
oft. Boden, mit 4 Ortſchſt. zu Nr. 25, VI. u. 
Vrwlig. zu Remelfan in ämtl. Corrſpoz. wie (S. 
27, Sp. 1) über Klattau. 

Kuntowig (203, Prach.), ſammt Schloßbztl. als 
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„Friedberg“ am gleihn, Dom. hrſchftl. m. Ber 
zehrſtr. Perzepts. Amtsort u. von Fifel 13 St. 
wsw., aud v. F Klattan 4 St. s., Dörfd. 
mit Mirhf,, Schäfr., Bräubaus auf 3 Faß, abf. 
Mölm!,, 24 9., 104 €,, zu Nr. 25, v1. 71, 
Pfr. Welhartitz. 

Kunnmwalbde (277, Bunzl.), auf Lämberg } St. 
0., Dörfchen nebſt Mrhf., zu Nr. 36, VI. 47, 
Pfr. Babel. 

Kuhomwig (101, Cast), f. Runiomwig, 

Kuhomwig (348. Pilfn.), Alloviol- Gut (landif. 
Hptb. Litt. K. Tom. XVII. Fol. 141) bei 
63} Anfäßtt.,62.000 fl. früpr. Schägm., 1] M. 
von Prag, 1418.,, Jod probft. Boten, mit 3 
Ortſchit. zu Nr. 28, VIII. u. Vrwlig. zu 8. in 
ämtl, Eorrfptz. (mie S. 43, Sp. 1) über IF 
Pilſen. 

tunratitz (162. Kaut.), ſ. Aundratig. 

Kunreuth (... Elb.), auf Stotdom. Eger als 
„Oberkunreut““ oder „Kunreith““ 1} ©t. sw., 
Gräanz-Thlvorf. am höchſten Punfte vom Eger- 
lande, fammt Schloß, 25 H., 160 €., nebſt Vog⸗ 
tei Stein. Anthl., zu Nr, 35, VI. 61, Pfr. St. 
Anna, 

Kunreutb (... Elb.), auf Stotdom. Eger als 
„Unterfunreut orer-Runreith 1} St.w ‚Theils 
börfhen von 179. 90 €,, nıbft St. Klara 
Antbin., zu Nr. 35, VI. 62, Pr. Mühlbach. 

Kunftberg (im Bunzl.), auch Reu⸗“ K., d. hrſchftl. 
Schlößchen bei Krinetz, ſeit J. 1818 renov. 

Kunſtdorf (80.Chrud.), auf Pardubitz ald Gunſt⸗ 
dorf“ 1St. o. Dom. Dörfchen zuRr. 21, II. 
66, Pfr. Sezemitz. 

Kuntſchitz (28. Bitz.) f. Kundſchit. 

7K untſchitz (294. Kön.), auf Geyersberg als 
„Kuneice"} St.so.,aud St. Katharina Filltch.⸗ 
Dorfnebſt Nrhf. zu Nr. 18,1V.35, Pfr. Amtort. 

Kuntfchn (269. Chrud.), auf Naſſaberg als 
„Kundi“ 1} St. xxo., Dorfnebſt abſ. „Borek“ 
Hrarhe. u. „Skala“ Mhlml., nächſt Torſſtichen, 
zu Ar. 21, 1. 70, Pfr. Slatinan. 

+Kunwald (281. Kön.), auf Senftenberg 1 St. 
no., einftfelbfif.Gnt, jegt Pfarr- Do rfin „Ober⸗ 
und „Unter K. getbit., die Wiege ver „Böh⸗ 
miſchen“ nahm. „Maͤhriſchen Brüder’ u. Herrn» 
huter zu Nr. 18, 1Y. 36, Königgr. Diöz., Gru⸗ 
ih. Bit.., 2400 Eingepftt. ind Ortſchft., nächſt. 
Reichenau. 

Kuny (... Ber), auf Petrowig ISt. xw., Dorf 
von 32 9., 171 €., zu Ar. 28, ıv. 161, Pfr. 
Amtsort, 

Kunzenborf (255. Kon. ),auf Reihenau al®,,‚Kun- 
dinowes“ vom Pfrorte, 4 St. s. Dorfmitder 
3. Ploch jährl, 1500 Ries erz. Papierfabr., zu 
Nr. 18, V. 60, Pfr. Katſcher. 

Kunzer (im Klatt.), auf Biftrig abf. Dom. An 
fievlung bei Deſchenitz. 

Kunzwarte nächſt Kuſchwarda, Prach. Are. sub II. 
160 in F. 9. Heber's „Burgen“ mit Abbilvung. 

Kunjwald (154. Chrud.), f. Königsfeld. 

+Stupferberg (. .. Elb ‚bei Hauenfteinineorp. Gut 
mit A$} Anfäpft., 64.500 fl. früpr. Schätw., 15 
M.v. Prag, mitdem bei ver Stet. angegbn. Areal. 
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+Stupferberg (. .. Elb.), auf Hauenftein als 
„Maria Kupfer, Mödeo,"v. Mlöfterle1l St.vw., 
u. von Joachimethal 3 St. wo., Schutz⸗ u. k. 
freie Berg» auch Municip.-Stadt u. Dom. bei 
446.,, Joch protft. Boden, wovon 335., Acder, 
40., Wiefen, 58.,, Outweiden, 12., Wald, uns 
ter einem feit 3.1828 regirt. Stotrichtramte mit 
Stotfhrbr., zu 2 Zahrmikt. priv. mit Seiten» 
Band- u. Baumwollew. Frangenfabrt,v. 3. Meh⸗ 
nert, C. Illing, Chr. Fritſch, F. Mittag, I. Modl, 
dann Awirnfpieen v. Pb. Fiſcher, J. Theimer, 
3. Enzmann, der Gem.⸗Waarhvlg. v. B. Fiſcher, 
C. Weniſch, J. Theimer, nebſt den gewöhnl. 
Gwrb., insbef. Strumpfſtekr., Spitzenklöppln., 
130 9., 720 E., zu Rr.35,1xX.55, Prag. Erz» 
diõz., Joachimsthal. Vik. 2420 Eingpfrt. nächſt. 
RKarlobad. 

Kupferhbammerwerke im Bidj., Chrud., Elbogn., 
Kaut., Königgr., Leitm. u. Saaz. Krs., wie bei 
Bergbau (S. 251, Sp. oben —) in den IV. Di⸗ 
ſtrilten des Landes. 

Kupferzündhütchenfabrk. im Kaut Kr., wo ſich 
zu Wien J. 1845 auch 1 Ausfteller ergab, 

KRupfc (289. Pilfn.), f. Stupfd. 

+Kürbig (184. Saay.), auf Hagensrorf als 
„Groß⸗ 8. und 

Kürbig (228. Saaz.), als „Klein⸗“ K. auf Pohlig 
f. Körbig, 

+Rurau (210. Chrud.), auf Biftran als „Kau- 
Fohow” oder „Kurauhow wie „Fahnendorf,“ 
414 St. ww., Theil-u. Pirlofalie-Dorf an ver 
Policta-Ingromwig.Chauflce,nebft Policka. Anthl. 
zu Nr. 21, vi. 55, Königgr. Diöz., Politka 
Bit., 1750 Eingpfrt. in 4 Ortſchft., nächſt. 
Poliẽta. 

turim (1. Kauf.), die k. Kreis⸗Stadt ſiehe 
Kaud-(rj)-im. 

Kur: (rj):i (201. Kaut.), auf Anrenowes, 14 St. 
8., Dorf zu Nr, 11, 11. 89, Pfr. Riten. 

turiwoda (190. Bunzl.), offenes Stäptden 
f. HB ühnerwaffer. 

Kurowodig (im Bunzl.), auf Swigan u. } Gt. 
0. Medf. bei Wolfhina (ganz untidtig als 
„Dorf Anrobig‘ in Rainold's 2er.) 

Kurfchin (244. Pilfn.), als „Koten“ Allovial- 
Gut (Landtf. Hptb. Litt, K. Tom. XV. Fol. 
237) bei 43 Anfäptt. 16000f. frühr. Shätm., 
17 M. von Prag, im vw. des Kro., bei 474.2 
Joch prodkt. Boven,mit 1 Orthſchft., zu Nr. 28, 
VI. u. die Vrwitg. gu 8. in ämtl. Eorrfprz. 
(mie ©. 43, Sp. 1) über Plan. 

+Kurfchin (245. Pilfn.), fammt Schloßbzrf, als 
„Krschin, Kfin, fonft Gurf&, Gurſchin“ Amtert, 
des gleihn. Dom.u. v. Pilfen 9 St. wnw., u. 
v. \C Plan 1} St. 0so. aud St. Joh. Nep. 
Koplin.- u. Filfhul.-Theilvorf nebſt Trpiſt⸗ 
Triebel u. Weferig. Anthin., noch Mröf., Schäfr., 
Förſtr. Schankw., abſ. „Neu over Zier-" dann 
bie 3. G. Suttner jährl. 1500 Nies ery. Fabrk. 
als „Papier-" u. „Böhm. Schwamberger, fonft 
Shwanen: u. Grona⸗“ Mhlml. wie „Zier- oder 
Weberzierhal.“ zu Nr. 28, VIII. 82, Pfr. Lestau, 

ſrurzbach (. Ber.) auf Dobtiſch 14 Ba Dör fd. 


Kupferberg. 
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nebft Mrhf., 9 O., 55 E., zu Nr. 28, V. 96, 
Pfr. Heiligfeld. 

Rurzdorf (245. Casl.), als „Krätkä Wes’' wie 
„Kurz⸗Langendorſ“ aufBirla} St. ssw., Thl.- 
Dorf ander Politka. Chauſſte, nebſt Frauen» 
thal. Anthl. zu Nr. 21, VIII. 52, Pir. Amtort. 

Kurjimen (113. Prach.), auf Stelna als „Ku- 
fimen"1} ©&t.ssw., Dorf von 279.173 €, 
zu R. 25, 11. 60, Pr. Ginin, 

Kurzlangenbdorf (245, Caol.) f. Lurzdorf. 

furzweil (im Prach.), ais „Kratoohwile“ 
Sſchlo ß mit St, Peter und Paul Hauskapelle 
bei Retolig. 

ſtuſau (81. Klatt.), auf Zeinigel ald „Kuzi‘ 
f. Augan. 

+Rufchwarta (356. Prad.),anf Winterberg, ſonſt 
als „Bärenloh“ 4 St. 58 W., Gränz- Pfarr- 
Dorf, conferb, Miktfik. mit Kommerzial» Zoll 
amte, 2 fach. Wegmauth, nebſt abf. „Damm⸗ 
Mühle, 72 H. 662 E. zu Nr.25, 1.73, Budw. 
Diöz., Pradatig. Vit. 2400 Eingepfrt. in 11 
Ortſchft. nächſt. = Amtsort, 

Kuffti (368). Pilfn.), f. Guſcht. 

Kuftlin (181. Budw.), f. Kaftlern, 

Kuterice (120. Leitm.) f. Autterſchitz. 

Kutcjer; (64. Prad.), f. Kud-(c)-eilr). 

Kutinowes (333 u.351.Leitm.),f.Auttenvorf. 

tutnaͤ Hora (373, Easl.), die k. Silber-Berg- 
ſtadt ſ. Auttenberg. 

ſtut owice (126. Leitm.), ſ. Kutt o wih. 

Kutlit,:r) (364. East.), auf KL. Loſchan 1 St. 
NNO. Dörfchen nebſt Schanfw,, zu Ar, 11, 
111. 54, Pfr. Reudorf. 

Kutnowfa (368. Bunzl.), als „Chudnowka” 
auf Grs. Stal 1 Et. no., Dörfchen, zu Ar. 
36, 11. 88, Pfr. Hruſchtitz. 

Kutromwig (55. Raf.), auf Schlan } St. ww, 
Thlvorf mit Wrana, Anthl. 319.,203 E., zu 
Nr. 28, 1. 73 Pfr. Kmilig. 

Kuttslri)sim (244. Chrud.), auf Richenburg } 
St. »0., Dörfhen, zu Ar. 21, VI. 56, Pr. 
Amtsrt. Paftorat Proſet. 

Kutſch (286. Pilfn.), auf Weferig 2} St. no., 
Dirfhen mit Schäfr., zu Nr. 28, VIII. 83, 
Pfr. Unter-Jamney. 

Kuttau (184. Budw.), auf Hobenfurt + Umlomig 
u. v. Prorte. 4 &t.sw., Dorfnebit Schanlw., 
abſ. „Putſchegelhof“ auch „Wragau' mit dem 
obrigktl. Brauhs. auf 8 Faß, als emph. Mrhf., zu 
Nr. 25, vırı. 112, Pfr. Klein⸗Umlowitz. 

Kuttenau (268. Filfn.), f. Kuttnau. 

iftuttenberg (369. Casl.)als „Kutnä Hora," f. 
f.Silber-Bergftapt, U] mit priv. Lanttafel- 
fählt ver eingeborn. Burger, das öfterr, erzher⸗ 
zogl. Wappen u.ven böhm. Löwen, auch gelrönten 
Adler, wie die heil. Barbara und einen Berg» 
fnappen im Infiegel führ., zu 5 Jabrmrit. beredt., 
als Dom. mit 6 ganzen u. Theil ⸗Ortſchft, nebfl 
Stotgmd. zugehör. 2221.09 Ich prrlt. Boten, 
wovon 1826., Arcder, 77.95 Wirfen, 181., 
Gärten, 2.405 Weinpflig., 130.5, Hutweiden, 
2.42 Wal, noch bei ven Dörfern als „Kutno- 
horsk6 wesnioe” 881.4, Joh proft. Boden, 


Auttenborf. 


wovon 801., Aecker, 7.,, Wiefen, 14., , Gär- 
ten, 58.,1, Hutweiden, unter einem regirt. Mas 
giftrate u. Eollegial» auch Kriminalgrcht. (mie 
©. 161, Sp. 1), mit fämtl. Behörden correfp., 
die (wie ©. 161 u. ©. 252, Sp. 2, sub III.) 
zum Theil in loco fih befinden. Die von Prag 
IM. 50.,v. Iglau 18 St. u. v. Gaslau? Et, 
entfernte Start fammt „Cech⸗ over Koljner-" m. 
„Pach⸗“ dann „Kohlmarkt- oder Caſtauer⸗“ wie 
„Olauſchka⸗Vorſtädten, abſ., Brennt / o Brand», 
auch, Dänemarks" wie „Gemeind⸗“un. Herniler⸗ 
auch, Kraliker,“ dann, Krauliker“ wie, Prachiner,“ 
u. „Wrber,“auch „Wrbitzker,“ dann „Zimburger“ 
Milml., fo wie „Silberſchmelzhütten⸗“ u. „Gut⸗ 
glück oder Kuklik⸗“ Einſchichten, bei 20 größeren, 
40 Heinern Gaflen, mit dem Bergamtsgbv, frühr, 
„Wälſchen Hof, ver k. k. Kaferne frühr. Colle⸗ 
gium bes Ordens der Gefellfhit. Jeſu, Rathhs., 
‚gotto-Rolleftur sub Nr. 239, aud 2 fach. Weg- 
mth. an ver Cechtitz. und 2 fah. Weg- wie 2 
fach. Brüdenmaut an ver Zbraflawig. Ehaufler, 
dann Sedletz. erzindirter Tabakvtlg. mit 50 Tra⸗ 
fifen, Bräuhs. anf 53 Faß, Schiehflätte der k. k. 
priv. Scharfſchũtzen, noch „Neu⸗“ und „Hopfen⸗ 
oder Hottmühle,“ auch das „Fürſtenhaus“ und 
„biſchöfliche ſteinerne Haus als „biskupsky ka- 
meny düm,“ ferner die M. Peduzi, U. u. 3. C. 
Breuer und Söhne Baummwollfpinnfabrt. mittelft 
Dampfmafhine, au 16.000 St. Hattun u. Tür 
cheln jährl. erzgd., nebſt Bleicht. fowie die ver» 
ſchiedn. Waarholg. v. J. U. Breuer, A, F. Brje- 
ſty, W. €. Fiala, J. Graf ſel. Witw., F. Hauff, 
F. Hode, A. Hollay, 3. Kocher, U. J. Morowetz, 
8. U. Rukijfa, 3. Rößler, 8: Pb. Ticha, F. Ti⸗ 
raudef, $. Wirhalm, U. Wolf, Th. Zalm m. a. 
Gewrbft., übrhpt. 753 9.,10.000 E.,zu Nr. 11, 
IX. 52, Königgr. Diöy., eigennam. Bit., zur Erz» 
dehanteifrh.,dvann St, Marie „nanameti'' Eoe- 
metrfch., auch St. Joh. Nep. u. All. Heilig. wie 
heil. Krenz- u. St. Dreifaltgfts-, vann St. Bars 
bara Arch. nahft Fronleignamstapli.-Baufrgmt., 
Hptſchule, DD. Urfulinerinnen-Eonvent mit Mäd- 
&enerziehg., Pfründirfpitl.,Armeninfit. u. 10.600 
Eingpfrt. in 7 Ortfäft., nächſt. y Nen-Rolin. 
(Mongraph. vom Megerle von Muͤhlfeld, Wien 
18325 


+Ruttendorf (338. u. 351 Leitm.), auf Liebeſchitz 
ISt. s., aud St. Marienkapll.u. Theildörfch. 
nebft Plofhlowig. Anthl., zu Ar. 42, IV. 61, 
Pfr. Amtsort. 

Ruttenig (228. Saaz.), f. Kudenip. 

Kuttenplan (225. Pilfn.). Allovial-Herrfhaft 
(andtf. Hptb. Litt.K. Tom. XVITI.Fo1.201) 
bei 79,4 Anfästt., 510.500 fl. frühr. Schätw., 
16 M. v. Prag, im ww. des Kro. bei 13930. 52 
Jod proft. Boden, 6020.,, Aecker, 2224.,, 
BWiefen, 41.,,; Gärt.,761.,, Hutwon., 4881.58 
Bald, übrhpt, mit 11 Ortihft., zu Nr. 35, UI. 
und die Directrorwitg. fammt Juflzrt. zu 8. in 
amtlicher Eorrefpondenz (wie S. 43, Sp. 1) über 


Plan. 
+Ruttenplan (228. Pilfn.), fammt Säloftsrf. 
als „Chodowä Plana aud Kdynie“' Amtisort 
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des Stot. gleichnam. Dom. u. v. Pilfen 8} M,, 
von Marienbad 2 St. s., Stäpthen, conferb,. 
Miritfit. unter einem Richteramte mit gprft. Grund» 
buchfhr., uebſt Mrhf., Schäfr., Bräuhs. auf 20 
Faß, Brutwubrur., Förſtr., Zieglhtt., Gaſthf., 4 
Schankw., jüd. Traitrho. H. Meyer gem, Waa⸗ 
rholg., 161 9., 980 E., 55 iſr. Fam. zu Nr. 36, 
II. 60, Prag. Erzdiöz., Hayd. Vik., Pfatrkrch., 
Säule, Arminfit. ꝛe. 1000 Eingpftt. in 2 Ort⸗ 
ſchft. nächſt. Plan. 

Kuttenthal (88. Bunzl.), ſ. Guttenthal. 

Kuttenthal (269. Kaut.), ſ.Guttenthal. 

Kutterfchin (225. Saaz.), auf Reuſattel als „Ko- 
ter-Fin oder -Zina,” St. sw., Dorf von 
30 9., 130 €., zu Nr. 42,x.44, Pfr. Amtsort 
nebſt Mrhſ., Schafe, Schantm. 

Kutterfchig (120. Leitm.), auf Bilin al® „Ku- 
tefice" 4 St. n., Brauntohlgehen.»Dorf zu Nr. 
42, 11. 73, Pfr. Amtsort, 

Kuttefllawig (350. Leitm.), auf Plofhlomwig als 
„Chudoslawice‘ 3 St. nnw., Dorfzu Nr. 
42, 1. 50, Pfr. Piiſchkowitz. 

Kurtlig (350. Leitm,), auf Ploſchkowitz ald „Ko 
telice’ 4 St ne, Dorf, nähft ver gleichnam. 
Burgruine, fonft „Littaiſch,“ zu Nr. 42, 1. 51, 
Pfr, Triebſch. 

Kuttnau (268. Pilfn.), auf Tepel als „Auttenau' 
2} St. wsw., Eifenfleingeden,Dörfchen mit 
Sauerbrunn, zu Rr. 35, II. 61, Pfr. Piftan. 

Kuttomif,sr; (103. Leitm.), auftobofig 1} St. 
Nw., Bilfhul.-Dorf,nebft Mröf., Schäfr., zu 
Nr. 42, 11. 64, Pfr. Wellemin, fonft Trebnitz. 

Kuttowenta (126, Leitm.), auf Shwag als „Cho- 
towenka‘' 4 ©t.s., Braunkohlzechen⸗Dör fch., 
zu Ar. 42, 11. 71, Pfr. Amtsort. 

Kuttowig(126. Leitm.), auf Schwatz als „Kuto- 
wie Chotowice" 4 St. w., Dorf zu Ar. 42, 
11. 70, Pfr. Amtoort. 

ſutſchlin (121. Leitm.), auf Bilin als „Kudlina” 
4 St. so., Dörfchen, zu Nr, 42, 11. 72, Pfr. 
Amtsort, 

Kutzau (Bi. Klatt.), auf Teinigel als „Kuzy’' 
1 St. sO., einft Ritterfig, jept Dorf, zu Rt. 
35, ıv. 105, Pfr. Droſau. 

Kugin (249. Matt.), auf Prihomwig als „Kuciny‘' 
7 8t.0., Dorf,zuRr, 35, 111. 86, Pfr. Piefig. 

Kurowa (29. Rak.), f. Walliogrün. 

Kujel (im Ber.), auf Mitrowig abſ. Mhlml. 
bei Kwaſſtow. 

Kujel (im Ber.), abf. Teichmhl. bei Kaut. 

Kup (81. Klatt.), ſ. AQu hau. 

+Nwadirub (294. Kaui.), auf Wodolka wie (S. 
507, Sp. 2) bei Chwatierub. 

Kwain (... Ber.) ald „Kwan‘ auf Zbirow I St. 
880., einſt ſelbſtſt. Ritterfig, jegt Dorf zu Ar. 
28, V1.78, Pfr. St. Benigna. 

Kwaltow (140. Easi.), auf Pollerslirden wie 
(S. 505, Sp. 2) bei Chwallau. 

Kwalfhowig (80. Klatt.), auf Zeinigel wie (S. 
507, Sp. 1) dei Chwaltſchowit. 

Kwaſchlitz (17. Klatt.), auf Obig als „Dun 
fhlig"2 8t.080., Dom. Dörfch en nebſt Mehf., 
zu Rr. 35, UI. 88, Pfr, Kivlin, 


800 Kwafchtiow, 


Rwaichtiow (... Ber.), als „Kwastow auf 
„Kwastiowice’ auf Mitrowig + St. vn, Dörf- 
Ken am der Höhe u. nächſt einem Heinen Bade, 
fammt Mröf., Schäfr., abf. Mbimt., „Rujet' u. 
„Gezerſty,“ nod 19 H., 113 E., zu Rr.28, IV. 
162, Pfr. Priſchitz. 

Kwaſchtiow (63. Zab.), auf Nadiegkau als 
„Kwasiow” 1 &t.w., Thlvörfd.mit Mrhf., 
nebft Giſtebnitz. Anthl., zu Ar. 11, V. 82, Pir. 
Kleindifhla, 

Kwaiegowig (103. Burw.), f. Kwafomwig. 

Swafetig (193. Casl.), auf Awictinau 4 St. N., 
Dorf, nebſt Schankw. abſ. Hlawüow“ Mrhf. 
u. Switalka“ Chauſſee Wrthoh., dann emph. 
Epalupmw. ‚zu Nr. 21, VIII. 53, Pfr. Ktaſnahora. 

Kwafetig (21. Klatt.), auf Planig 4} St. xo., 
Dorf, zu Rr. 35, Il. 87, Pfr. Planig. 

Kwafenn (96. Chrud.), auf Rofiig ald „Kwa- 
syn Oper-seny 2 St. s. Dorf, zu Rr. 21, 
111. 63, Pir. Koſteletz. 


Kwaftowig (301. Prach.), auf Niemtfhig } St. 


wsw., Dorfvon 34 9., 205 E. zu Ar. 25, 
v. 65, Pfr. Dobi. 

Kwaftowig (114. Prad.), anf Stifna 1} St. 
8., Dorf mit Mrbr.,. 40 9., 286 E., zu Nr. 26, 
U. 61, Bir. Patatow. 

Kwaflig (17. Klatt.), ſ. Awaſchlitz. 

Kwasnen (264. Kön.), auf Solnig fammt Schloß⸗ 
bjrt. aldö,Kwasnay,Kwasiny auch Kwastnoy‘ 
4 St. o., Amtsort u. Dorf nebit Braubs., auf 
18 Faß, Bratwnbrnr,, Schankw., Mhlml., Brifg., 
die 8. Hruſchta, ©. Dreſchner. Bleichr., zu Nr. 
18, VI. 66, Pfr. Stuhrom u. Solnig. 

Mwaſniowitz (167. Prad.), auf Wofelek - Las 
ſchan als „Kwashowice, font Quaſchniowitz“ 
2 St. sw., Pfarr⸗Dorf, nebſt abſ. „Neuhof 
mit Schäft. 53 9., 355 E., zu Nr. 25, V. 66, 
Budw. Diöz., Blatna Bit., 1900 Eingpfrt, in 
7 DOrtfähft., nächſt. ¶y Horajtiomwig. 

Kwafowig,:ce(... Ber.), auf Prifhig ISt. os. 
Dorf, nebft Dirbf., Schäfr., 27 9., 144 E., zu 
Nr, 28, iv. 163, Pr. Selz. 

tRwafowig,:ce (103. Budw.), richtiger „Kwa⸗ 
ſegowitz“ auf Brandlin⸗Prtehotow 1 St. s., auch 
St. Annenkapll., und Shul-Dorf, nebſt Mihf., 
Shäfr., zu Nr. 25, IX. 65, Pfr. Sobijlau. 

awetna (189. Chrud.), auf Leitomifhelwie (S. 
322, Sp. 2) bei Blumenau, 

Rwetenow (193. Casl.), amgleihn. Dom. Amts- 
ort u. Filfhul.-Dorf, f. Swietenau, 

Kweitoffin (250 u. 261. Burw.),f. Quideſchin 
und Duitofhing. 

Kwiet (im Ber), ald,,Kwöt' auf Ehlumeg, Ein- 
ſchicht bei Prautfowig. 

Kwietenau (191. Casl.), Allorial-G ut (landtf. 
Hptb. Litt. K. Tom. XIX. Fol. 241) bei 2047 
Anfäptt., 59.000 fl. frühr. Schägw., 14 M. von 
Prag, im so., des Ars. bei 1400., , Joch prodkt. 
Boven, 820.44 Aecher, 167.,, Wiefen, 3.; 2 
Gärten, 197.,, Hutwrn., 212... Wald, übrhpt. 
mit 3 Ortfohft., zu Nr. 21, VIII. u. vie Vrwltg. 
zu 8. in ämtl, Corrſpoz. (wie ©. 160, Sp. 2) 
über Deutſchbrod. 


Rugow. 


Kwietenau (193. Casl.),als „Kwätinow‘' fammt 
Sälofdzrk. mit Park, Orangerie ıc, am gleichn. 
Dom. Amtsort u, von Caslau 9 &t. sso., Fils 
fhul-Dorf, nebft Mräf., Schäfr., Bräubs., auf 
8 Faß, Bentwnbenr., Börftr,, Schanfw., abf. 
„Zbinow" Möiml., Bafmftr, emph. Ehalupm., 
33 Häuf., 249 Einw., 2 iſt. Fam., zu Nr, 21, 
vıu. 54, Pfr. Krafnahora, 

tNwietfow (323. Leitm.), f. Duitfan. 

Kwiernig (207. Kaut), auf Stworek als „Kwe- 
tniee“ 3 St. wnw., Dörfhen, nebft Mehf., 
Myim!., Shanfw., Schloßbaufrgrt., zu Ar. 11, 
11. 90, Pfr. Sluſchtitz. 

Kwietnig nächſt Auwal im Kauf. Ar. sub I. 77 
in F. U. Heber's Burgen. 

+NRwietomw (64. Prach.) auf Worlif als „Kwe- 
tow‘ 24 St. so., aud St. Job. Bapt. Filltch⸗ 
Dorfmit Mröf., abf. „Tiroler“ Jagdho. 41H, 
326 Einw., 2 ifr. Bam., zu Rr. 25, III. 68, 
Pfr. Cerwena. 

Kwietufch (63. Tab.), auf Nadiegkau als „Kwi- 
tus" 1 St. w., Thldorf nebſt Freifah. Authl., 
44 9., 295 €., 4 ifr. Bam., zu Rr. 11, v. 83 
Pir. Klein, Ehifchka. 

Twilitz (55. Raf.), anf Schlan als „Quitietum‘' 
frügr. „bei rei Glocken u. Huſſitendörfel“ 1461. 
WxW. Pfarr⸗Thidörfch. nebſt Wrana, Korn» 
baus u. Jungft. Teinitz. Anthin., 22 9., 159 €. 
zu Ar. 28, 1. 74, Prag. Erzdiöz, Schlan, Bil. 
2350 Eingpfrt.in 10 Ortfdit., naht y Amtert, 

+8winau (143. Saay.), f. Duinau, auf Ro» 
tbenhaus. 

Kwinten (151. Kön.), auf Schaslar als „Kwin- 
tentbal” aud f. Duintentbal, 

Kwitfomwig (193. Budw.), auf Komarig 3} St. 
wNWw., Tbeil-Dörfchen nebſt Retolig. Anthl. u. 
abf. Schankw. auch „Neumühle“ zu Nr, 25, IX. 
66, Pfr. Duben. 

Kwitfomwig (368. Bunzl.), auf Grs. Stal 1 St. 
NO., Dorfhen nebſt Schäfr., zu Nr.36, 11.89, 
Pfr. Turnau refp. Filkrch. Praflamis. 

Kwitichowig (182. Hlatt.), f. Duitfhomiß. 

Kwig (68. Raf.), auf Smeina als „Welkä 
Kwic wie „Groß-⸗“ 8.3 St. xxo. Dörfd. 
mit Mrhf., abf. Schäfr. mit ver heſchtl. Stamm» 
heerde, 19 H., 125 E., zu Nr. 28, 1. 88, Pft. 
Amtsort. 

INwig (68. Naf.), auf Smetna nächſt einft. Heidn. 
Begräbnifplage ald „Malä Kwic* wie, ‚Rleins‘ 
K. an ver Burin.» Ehaufiie 1 St.w., auch St. 
Ehrifii-Grablapin. Dorf nebſt „Stolanomw" u. 
„Billow auch „Roth.“ Mhlm., 20 9., 163 €, 
zu Ar. 28, 11. 89, Pfr. Amtsort. 

Kwon (249. Saay.), f. Du on auf Mohr. 

Kn: in mehren Drtenamen f. unter Ki⸗ over Kü⸗ 
eingereibt. 

Kydlin (16, Matt.), f. Kidlin. 

+Ntvge (198, Kaui.), f. Keeg. 

Knge (231. Kön.), f. Keule. 

Kygow (242. Easl.), als „Kyjow‘' anf Birwnig 
4 &t. no., Dorf nebſt Schanfw., abſ. „Kijo⸗ 
wer Flachsbrechhaus,⸗“zu Ar. 21, VIII. 55, Pfr. 
Unt. Kraupen. 
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yie (160. Bidj.), auf Rarimm,v. Gitſchin 118*. Kyſelowerhof (im Bunzl.), auf Gr. Stal als „Ki- 
N., Dorfnebit Schantw., 54 H.,391 E.,zuNr. selow“ Mrhef. a. d. Gitſchin. Epauflee b. Neudorf. 


18, 11. 53, Pfr, Eifenftädtel, tKnfipert (293. Kön.), am gleihn. Dom. Amts, 
Kunice (209. Cast.), f. Kinig, ort u. Stadtchen, f. Öeyersberg. 
torchlice (173. Leitm.), auf Zepligals „Bila-" Kyftrau (60. Leitm.), auf Wrfhowig 1} St. o,, 

K., f. Weißkirchlitz— Dorf nebft Mehf., Schäfr., Hegrh. zu Nr. 42, 
Kufelow (261. Budw. ) f. Reuſtift. 11. 48, Pfr. Koſchow. 


Anmerkung. — Die Reichhaltigleit ver topographiſchen K.Section ergab auch im Vergleiche der vor, 
hergehenden Abſchnitte eine größere Anzahl von Omiſſionen ver Häufer- und Einwohner » Ziffer bei 
den Drifchaften, zu deren Verſtändniß die vom Anfange des Wertes beobachtete Norm hier neuerbings 
angedeutet wird, daß vie Rlaflififation „Dörfchen“ von 10 — 25, jene „Dorf von 26—36 Gebäuden, 
fowie von 50 — 120 und 130 — 200 Inſaſſen, als relative entfprede, 
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Die topograppifhe L:Nomenclatur in Böhmen over jene Geſammtzahl ver mit obben. Buchſtaben begin» 
nenden Namen in ver vaterländifhen Geo, und Topographie, weifet für vie Grbirgs » Züge und Höhen, 
Thäler ıc., vorerfi vom Niveau beim Lahnberg im Riefengebirge bis zur Sechöhe von Lujer im Birj. 
Kr. in der Höhentafel (S. 66, Sp. I u. ff.) an 50 Punkte nah, wozu noch als orographiſche Details 
im einheimifhen „Bergealbum‘ zu erwähnen kamen, beim Ber. fr. von der Berglehne „„Ribiida Stran,‘ 
dem Städtchen Damle gegenüber bis im Birj. zum Loretto Berge bei Lhota Hlafna auf Belifh - Wol- 
ſchizz dann beim Budw. vom Lihhtenberge im ww. auf Krumau bis im Bunzl. zur Lurborfer Höhe auf 
Reichenberg; ferners beim Gast. von der St. Lauren. «DHöhe auf Sedletz bis im Chrud. zum Lutzberg auf 
Politta, deſſen Gipfel aus einer großen, von Oben bis Unten gefpaltenen Maſſe Gneus befteht; weiters 
beim Elb. vom Leffan-Sanrfteinfelfen, worin verfteinerte Zweige und Zapfen einer Pinusart fi vorfin- 
den, bis im Kaui. zum Boretto-Berge bei Piſchely; aud beim Matt. vom Lance, ald Abthlg. des Berg- 
rüdens im britten Höhenzuge auf Ehuvenig bis im Kön. zum Lulaweger Gebirge auf Reihenan und 
Solnig, zwiſchen vem Alba, und Potitzer / Bache; ebenfo teim Leitm. vom Larelöberg auf Schwatz bis 
im Pilfn, zum Lummerberg auf Hayd am der Kopetner Gräͤnze; envlih beim Prach. vom Laken over 
Lakaberg im w. an Hohenftodriegel ih anſchließend im ver f. Walohwozd bis im Rak. zum Libowoda im 
Gebirgezuge Zban oder „Ibanwald“ auf Pürglig, obwol jegt nur fiellenweife mehr mit Forſten bevedt 
und beim Saay. vom Langeberg, der im w. bei Zentfh - Ruft von s. gegen x. abfallend, fortziehenve 
Gebirgstamm, wo im 0. Bukowa, im w. Gefling, im 8. die Winterleite anſchließt bis im Tab. Kr. zum 
Liſta, einer niedrigen, laden Kuppe im 0. vom Rovnaberge zwifhen Nahotan und Brabatom ıc. 

In Horograppifcher Hinfidt find folgende 2-Drte und aftronomifh beſtimmte Punkte in Böhmen 
zu bemerken, ale: 

Lanvek im Pilfn. Kr. unter. . . 50% 2° 0O,,' ver Breite und 309 33° 43.," ver Länge. 
Laun im Saar. " " ...60 MM 17 [7 " " 31 25 61 " " 
Lechowa im Pilfn,. „ n ...49 56 10., n " „ 30 45 20 r " 
Lehenſtein im Eib. „, u .50 6 12 "rn nn N 25 — 
Leipa im Leitn. 60 4 17T " nn 3 12 i0 "on 
Leitmerigimkeitm. , 1»... 50 31738 "„ nn» 3 47 50 "mn 
Lohowa im Pill. „u, 49 48 22 „nn 30 49 40 ” * 
Loretto, St.im Eib., „ .50 045 " 30 A 6 

Bon meteorologifhen Beobadtungsorten findet ſich unter 2 borzugöweife dandotron mit * 20. 
dem höchſten, — 26. dem tiefſten m. + 6., mittler. Thermometer» Stande vor, ſowie für die Umgegend 
von Leitmerig die mittlere Jahreswärme mit 7.5, notirt wird. 

Größere Beflänve, als Borftreviere, meiftend befonvere Namen tragend, berührt das heimiſche 
„Wälveralbum“ beim Ber. Ar. das Leſchan-⸗ Forfirevier am gleihnam. Dom. bis im Bid). zum Luſt⸗ 
garten nebft Faſanerie an Gitfhin; dann beim Budw. vom Lamer - Wald auf Stotdom. Wittingau bis 
im Bunzl, zum Lufhtieniger Revier auf Brobep; ferners beim Gasl, vom Lana Rev. auf Swetla bis im 
Chrud. zum Lubner Rev. anf Leitomifhl; weiters beim Elb. von den Licbenfteiner Forften bis Im Kant. 
zum Lojowitzet Forſte anf Stitim; auch beim Hatt. von der Walpftrede Lay im Pteniner Revier auf 
Merlin bis im Kön. zur ehemal. Faſanerie Luſchtinetz bei Krtin auf Neuftant; ebenfo beim Leitn. vom 
Langewiefner Rev. auf Dur bis im Pilfn. zum Lomaner Rev. auf Plaß; endlich beim Prad. vom Laafer 
Rev. auf Altfattel-Hravet bis im Raf. zum Lufchner Rev. auf Pürglig, vorherrſchend mit Rothbuchen, 
dann mit Kiefern und Birken beftanden und beim Gaaj. vom Langeholz » Eihenbuh bei Pröllas auf 
Schönhof bis im Tab. Kr. zum Lefhtiner Nevier wie (S. 317, Sp. 1) das Blatniger beftanden auf 
Jung: Woſchitz. 

Die hydrographiſchen Details finden fi im heimiſchen „Gewäſſeralbum“ wie beim Ber. Kreife 
vom großen Lafep - Werkteihe nähft Piibram bis im Bid). zum Weiher Lopuhly bei Kozapiret auf Ko⸗ 
pidino; dann beim Budw. von der Mineralquelle Ladſto oder MU OHERE Klein Umlowitz 
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auf Hohenfurt bis im Bunzl. zum Lomnitzbach auf Friedland, welder aus ven im Gebirge bei Neuftabtel 
entfprg. vielen Heinen Walrflüfchen entſteht und weſtwärts flieht; ferners beim Cast. vom Laner Bad 
auf Swetla bis im Ehrud, zum Lutſchnauer Weiher auf Leitomifhel; weiters beim Elb. vom Lobsbad), 
der feinen Zufluß durch Grubenwäfler erhalt bis im Kauf. zum Lomnig Weider auf Kammerburg- Ehlum, 
jegt troden gelegt; auch beim Klatt. vom Untr, Lantfchlen- Teih auf Kronporitſchen bis im Kön. zum 
Lukawitzer, jegt als Wiefe benügten Teich anf Poligz ebenfo beim Leitm. vom Laromiger Bade, ver 
aus dem Erzgebirge kommend, bei Hoftomig in vie Bila mündet, bis im Pilfn. zum Lichtenfieiner Dorf» 
teih auf Lohowa; endlich beim Prach. vom Labut-Weiher beim Wirtdshaufe nächſt Mifhtig auf Blatna 
bis im Nak. zum Lufhner Bad auf Pürglig, der im Walde an der 8. Geite des Lauſtjn aus mehren 
Duellen entfpringt nnd beim Saas. vie Lauche oder Gezero, fonft Serpina Moor zwiſchen Brür und 
Poftelberg jegt mittelft Durchſchnitisgräben in bie fruhtbarften Wieſen verwandelt bis im Tab, Ar, zum 
Lutfhan-Weiher am Dorfe Zahratta auf Biesina. 

Unter ven k. f. Kreisamts-Drten in Böhmen ift Leitmerig dem Namen nad unter 2. vorfinvig; 
daher zu Folge ver Anmerkung (S. 525) oben, und nachdem ſchon von D. an vie Hauptpartie des 
Werkes nur als ein „Nachſchlagebuch über Topographie" erfheint, hier bloß eine flüchtige flatiſtiſche 
„Meberfichtöftisge des Leitmeriger Kreiſes“ folgt, inobeſondere zur Vervollſtändigung des bezüglichen Ars 
tifels im Topographilon. 

Der Leitmeriger Keeis liegt zwiſchen dem 50° 20° und 51° 5’ w, Breite, und zwiſchen vem 
31° 12‘ und 32° 20° 0, Länge. — Die „Etatiftit der landwirthſchaftlichen Induſtrie“ weiſet nad auf 
den Flächenraum des Kreifes von 59, DO. M. 383.506 Individuen ver einheimifhen Bevölkerung, 
worunter 9.846 Bauern und 49.230 bei der Lantwirthfchait befchäftigte Perfonen. — In politifh-öte- 
nomifher Hinfiht zerfällt der Kreis in 56 Dominien und 121 ftäptifhe Berwaltungsbezirte, wo nad 
dem alten Landeskataſter 104 befonvere landwirthſchaftliche Befisthümer vorfamen, dagegen nad der 
neuen Kataftralvermeflung 74 Grunpfteuer-Bezirke oder Steuer-Dominien und 696 Kataftralgemeinven. 
— Bezüglich der Abvahung von ganz Böhmen als „Elbeland“ mit viefem Stromgebiete, ergiebt ſich 
im Kreife ver tieffte und gewiffermaflen ver Sammelpunft von des Landes Bewäflerung in ver Gegend 
von Tetfhen und ver Leitmeriger Kreis zahlt par excellence zu den Eibelänvereien. — Das, als eine 
ſelbſtſtändige Gebirgskette fi darſtellende und durch Die eigenthümliche Kegelform feiner Bergfpigen aus- 
gezeichnete Mittellands- over Kegelgebirge enthält an feinen Abhängen im s. die milveften und frucht⸗ 
barften Lanpfireden, insbefonvere hier als Geſenle im no. das Birlathal von Bilin bis Auflig bildend. 
Es enthält nebſt dem zunächſt varan liegenden Blachland, größtentpeils einen leichten, wurd hohe Wärme 
faparität ausgezeichneten und viele Dammerte führenden Boden, mwelder aus einer verwitterten Trapp 
felsart fi gebilvet hat. Als tiefere Unterlage kömmt meiftend, Duaderfanpftein, Plänerkalt und Braun 
kohlenformation vor. Die Berflähungen der am rechten Eibeufer gelegenen Elbeſchweiz (wie S. 336, 
Sp. 2) baben Sand zum vorberrfhenden Beſtandtheil und das äußerſte Gränzgebirge gegen Sadfen am 
linken und rechten Eibeufer ift ein raubes, meift mit Wald übervedtes Urgebirge mit Granitformation, 
fowie an der Elbe fih häufig aufgeſchwemmtes Land vorfindet. — Der gefammte, landwirthſchaftlich be» 
nügte Boden verhält fih zum Total » Blädeninhalte des Kreifes wie 56:59 nad ver neuen Bermeflung, 
daher „I, unprotuctiv; indbefondere Aderland 283.303... Jod, wovon in Verwendung 261.936.5; 
als Aecker, 16.654.,, mit Obfibäumen aud befett, O. „ mit Weinreben, 2881.,, mit Wiefen abwech⸗ 
ſelnd, 1831.,, als Triſchfelder, ſo daß 4785., Joh Aderland auf LDO.M. kommen und jähr. 26.600 
god mit Weizen, 59.660 mit Rogaen, 35.570 mit Gerfte, 45.530 mit Hafer, 9.896 mit Hülfenfrüdb- 
ten, 2044 mit Flachs und Hanf, 256 mit Mohn, 694 Rare, 10.090 mit Kartoffeln, Rüben und Kraut, 
8 mit Waid, überhaupt alljährlich 190.348 Joh mit Feldfrüchten bebaut werden, bei einem jährliden 
Durchſchnittoerträgniße von 478.800 Meg. Weizen, 894.900 Roggen, 640.260 Gerfte, 819.840 Hafer, 
118.752 Hülfenfrühte, 1,205.400 Meg. Kartoffeln und Rüben, wo Iegtere zur Zuderergeugung auf 
Bilin vorzugsweife. Im Allgemeinen ift die reine Brache hier im Kreiſe am feltenften, fowie ein 3», 4», 
5. und Tfchlägiger Fruchtwechſel auf Bilin, Brojan, Dur, Hettau, Libochowitz, Liebshauſen, Mariaſchein, 
Neuſchloß, Oberliebih, Prefinig, Schredenftein, Zeplig, Tetſchen, Wernſtadtl und Zebus ftatt findet. — 
Der Dbfibau wird befonvers am 8. Abhange des Erzgebirge und im Kegelgebirge in großer Ausveh- 
nung betrieben, wozu das Beifpiel der Obrigleiten und die unentgeltliche Bertheilung verevelter Piropf- 
zeifer viel beiträgt, auf 8909.,, Jod Gartenlanp, wovon 486.,, Gemüfegarten, 5548, , , Obfigarten, 
107. |. Biergrt., 2857.78 Dopfengrt., jährlich 6850 rothen und 400 Eentner weißen Hopfen, ſowie 
130.000 Strich Obft liefern», wonoch 100.000 Eurr. Kifte. Obſtalleen fih vorfinten. — Der Brin- 
bau auf ven Dominien Lobofig, Eernofek, Leitmerig mit Keblig, Raupnig-Anthl., Tſchochau, Türmig und 
Enzomwan liefert jährl. 1000 E. vom roth. u. 30.200 E. weiß. Weinmoft auf 1771... Joh Weingar- 
ten-Areal. — Die Wiefen von 53.918.,, und die Hutweiden von 29.547.,, Joch, find befonvers an 
vielen Grmwäflern fehr ergiebig, ſowie Braunfohlenafche zur Düngung bänfig benügt wird. — Das Der 
tail ver Viehzucht ift ſchon oben (S. 71 u. 72) fammt dem Jagdwild nachgewieſen. — Bei der Wald⸗ 
kultur zeigt fi zur ganzen Rreisflahe das Näherungsverhältniß wie 31: 100 oder wie 4 meiſt Nadelholz 
im höhern Gebirge an 228.986 Kiftr. jährl. liefernd, fo, vaf auf 100 Einwohner je 60 Klftr. entfallen, 
bei einem Durchſchnittspreis von 5 fl. das weide, T—9 fl. €. M. vas harte Holy pr. Kiftr., überhaupt 
als Hochwald 7069.,, Joh Laubholz, 136.171.,, Radelholz, 32.409.,, gemifhte Beſtände, dann 
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6768.,, Joch Nieverwalv, 125.,, Auen, 645.,, Geftrüppe, und 183.189... Joh Holzland im Gan- 
zen. — Die Zeige und Sümpfe mit Rohrwuchs 96.,, Joh und ohne Rohrwuchs die Sümpfe 154.5, 
wie die Zeihe 1778.,, Joch daſelbſt. — Die Zorfftihe von 10., mie die Steinbrühe 130.,, und 
Shotter-, Sande, Lehmgruben 152.,,, dann Debungen 1930.;,, auch nadte Belfen 2317.,,, endlich 
Blüffe und Bäche 4799.,, Joch, wozu noch 16.433.,, Joch Wegparzellen, als 27.709.,5 Jod unpro- 
duftiven Boren ausmachend. — Uebrigens 72.544 Bau- und 709,989 Gruntparzellen bei 560.825.,, 
Joh unprodukt. Boren und 3907.,, Joch Bauarea, überhaupt 31 Städte, 4 Vorſtädte, 12 Städtchen 
conſtrb. Martefit., 955 Dörfer, 1403 Einfhihten, 60.000 Häuſer. — 

Die „Statifil ver Gewerbsinduſtrie“ zählt im Leitm. Kr. an 300 Fabriken u, großen Grwerbs- 
unternefmungen, wovon [5 in Wolle, 1 in Lever, 17 in Seide, 1 in noch andern animalifhen Stoffen, 
64 in Baummolle, 154 in Flachs und Hanf, 14 in Papier, 7 in Holy und Strob, 1 in Zuder, 11 in 
noch andern vegetabil. Stoffen, 4 in Glas, 7 in Thon, 1 in Steinen, 6 in Eifen und Stahl, 1 in Zinn 
u Blei, 2 in noch andern Mineral» u. 2 in gemiſcht. Stoffen, fo daß 1 Fabrik auf 1232 Einw. entfällt. 

Die „Statiftit des Cultus und ver Bildungsanftalten' käme aus ven Daten (S. 296, dann 
606, Sp. 1) oben, fammt der Armenpflege (5. 142, Sp. 2), wie die fameralifiifhen Spegialitäten 
im Art. ‚‚Rameralbehörven‘ und aud oben ſchon (S. 169, Ep. 1) ebenfalls zu entnehmen, fowie vie 
Mevizinalfatiftit 55 Med. Doktoren, 135 Wundärzte, 22 Apotheken und an 400 Hebammen im Leit» 
meriger Kreiſe nachweiſet. 

Die „Militär-Statiſtik“ bezeichnet das k. k. Linien ⸗Inft.Negiment Nr. 42 als Conſcriptions⸗ 
Werbbezirko/Commando, in VII. Sectionen die Reviſion vornehmend, wo Leitmeritz u. Saay als Haupt⸗ 
Aſſentplätze bei Rekrutenſtellungen erſcheinen. — Bon ven priv. Bürger-Corpé find jene zu Teplitz, zu 
Leipa, zu Auffig u. a. D., nebſt dem Forfiperfonale ver größern Herrfhaften und ver, in III. Sectionen 


bei 70 Wadabtheilungen 600 Mann ftarten Fin anzwache, ald bewaffnete Macht im Kreife, ver Beſaz⸗ 


jung von Thereſienſtadt anzureihen. — 


Laab (330. Bunzl.), auf Kl. Stal St. s., Dorf 
im Sferthale, nebſt Mhiml., 38 9., 245 E., zu 
Rr. 36, 111. 27, Pfr, Nabfel. 

Zaabden (266. u. 273. Bunzl.), incorp. But und 
— Dorf, f. Laden, ebenfo (342. Leitm.) auf 
Liebeſchitz. 

2aadwes (156. Kaui.), f. Lapmwes. 

Laam (82. Budw.), als „Alt u. „Neu⸗“ 8, auf 
Wittingan, f. Lam. 

2aan (64. Bunzl.), auf Liffa ald „Lany“ 1} 8t. 
0., Dorf nebſt Schmot., 58 9., 399 E., zu 
Nr. 36, VII. 75, Pir. Gr. Koftomlat. 

aan (272. Casl.), auf Maletſch ald „Län, Läny” 
24St. so. Dorfmit Mrhf., Schäft. abf. ‚na 
Suchy” und „na Sträni,"” 31 9, 179 E., au 
Nr. 21, X. 62, Pfr. Libitz. 

Laan (23. Chrnv.), auf Heimanmöfteg als „Lany’' 
2 St. o. Dorf nebft abf. „Botctitz.“ Mhlml., 
68 9., 465 €., zu Ar. 21, 1. 71, Pir. Amtsort, 

2aan (81. Chrud.), auf Parrubig als „Lam bei 
Daſchitz“ 2 St. o., Filſchul. Dorf von 36 9., 
262 €., zu Rr. 21, 11. 67, Pfr. Daſchit. 

Zaan (81. Chrud.), auf Parpubig als „Groß⸗“ 
2. wie Lanſty over Teichdorf 2 St. 080., Dom. 
Dorf, 26 B., 219 E., nebſt abf. Dom. Anſiedlg. 
„Kleindorf“ „Malo-Lansky,” zu Nr, 21, II. 
68, Pir. Daſchitz. 

+8aan (53. Ehruv.), auf Pardubitz als „Lan ob 
(ver) Gruben“ wie „Lany na Dülku, Dlauhy 
Lany,“ 1} &t. w., Pirlofalie,- Dorf an ver 
Pielautfh. Ehaufice, 49 H. 315 E., zu Nr. 21, 
It. 69, Königgt. Diöz., Chrudim. Bil, 1530 
Eingpirt. in 6 Ortfchft., nähfte [= ) Amtsort. 

2aas (149. Pilfn.), auf Kladrau als „Ulaw’’ } 
©t.wnw., Dorf, 42 9., 259 €,, zu Re. 35, 
1 55, Pfr. Amtsort. 

2aas (76. Prad.), auf Altfattel-Prabel als „Un, 


ter" L. wie taz, 2St. xo. Dorf mitabf. Förfr., 
34 Häuf., 225 Einw,, zu Nr. 25, IV. 58, Pfr, 
Bohutin. — Schon in älteren Drtſchaſtotabel⸗ 
fen des kik. Werbbezirt-Regmts. ift obb. „kaas“ 
ein für fi$ zu Wltfattel - Hravek conferb, Dorf, 
und nicht wie im VIII. Br., 158 ©. ver Topos 
grapbie „Böhmen“ 1840, ein Drtsantheil, 
welches zur unmafßgeblichen Berbefferung bemerkt 
wird, 

2aas (24. Prach.), auf Drhowl 14 St.w., Dorf 
nebſt Einſcht. „Pruhonie,“ 33 9., 219 E., au 
Nr. 25, IV. 59, Pir. Radomiſchel. 

Laas (158. Prad.), auf Rojmital als „Ober⸗“ 
8, 14 St. nno., Thldörfchen nebft Förſtr. u. 
abf. „Zernowa’' zu Dobrifh, 20 H., 61 E., zu 
Nr, 25, IV. 60, Pfr. Bohutin, 

Labant (171. und 173. Pilfn.), Allovial » Gut 
(lanbtfl. Hptb. Litt. L. Tom. I. Fol. 1) u.— 
[bei 215 Unfäptt., 20.000 fl. Schägw., 17} M. 
von Prag, im w. des Krs. bei 836.,, Jod pro» 
dit. Boden, mit 1 Ort conferb. u. corrfpd. Cwie 
©. 43, Sp. 1) die Amtsorwitg. im gleichnam. 
von Pilfen 6 M entf.) auch — St. Wenzllaplin. 
u. Bilfhnl. » Dorf mit Schloß, Bräuhs. auf 6 
Faß, Brutwubrur., Mehf., Schäferel, Förſterei, 
Schankw., Mhlmle. als „Dorf⸗ u. „Hammer 
mühle,“ 94 9., 695 €,, 13 ifr. Fam., zu Ar. 35, 
1. 56, Pfr. Wußleben, nacdft. \C57 Mies, 

+2abau (331. Bunzl.), auf A. Stal „Labauhüt⸗ 
ten‘ 14 St. o., aud St. Aralbertlaplin.-Dorf 
nebſt 2 Mölmin., 88 9., 585 E. zu Nr. 36, UI. 
28, Pfr. Schumburg. 

Labaun (107. Birj.), auf Militomes-Tur 148t. 
sw., Dorf als Kopivins. Enelave nebſt Schnfw., 
46 9., 273 €., zu Nr. 36, IX. 60, Pft. Wefeg. 

Labe (75. Kaui.), f. Lab y. 

Labes, :weö (151. Pilfe.), .- Kladrau 2] St. 
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wxw., Dörfchen von 24 9., 119 E. zu Ar. 
35, 1. 57, Pfr. Dicelin. 

Labefchfermühle (im Kaui.), bei Pruponig. 

Labi:(ie)stin (39. Ehrud.), auf Zdechowitz } St. 
xo., Dorf nebft Gaſthof an ver Piclautfcher 
Chauſſie, 57 9, 321 €, 2 ifr. Bam., gu Rr, 
21,1. 72, Pfr. Amtsort. 

Labney (188. Kön.), auf Polig als „Groß⸗“ 2, 
wie Plawniow } St. wo., Bilfhul.- Dorf mit 
Mäimt., nächſt ver frühr. „St. Maria Stern‘ 
Wallfhrtottch, 87 H., 529 E., zu Nr. 18, IX. 
36, Pir. Amtsort. 

Labney (188. Kön.), auf Polig als „‚Alein-" ®, 
wie Slawney 1 ©t. o., Gebirge - Dorf, 37 9., 
192 E. zu Nr 18, 1x. 37, Pfr. Umtsort und 
Säule Dürrengrume. 

+Labffä Zennice (59. Chrud.) f. Elbeteinit, 

Labut (im Casl.), auf und bei Konarowig, abf. 
Mrpf. mit Förfte., Hegrho. bei ter Bafanerie. 

Labut (im Kaut.), bei Ob. Ark, Gaftdf. „zum 
Schwan’ an ver Ehaufler. 

Labut (im Prad.), auf Blatna, abf. Shankm. 
bei Miſchtitz. 

Laby (75. Kauf.), auf Zwieſtow } St.so., Thl.- 
Dörfh., 20 H., 125 E. nebſt Libaun. Anthl,, 
zu Rr. 11, ıv. 77, Pfr. Launiowitz. 

Lachenwig (177. Budw.), auf Hohenfurt } St. 
xX. Dörfchen nebft abf. Ruſt. „Promhof“ und 
Bafmftr., 14 H., 105 E., zu Ne. 25, VIII. 113, 
Pfr. Amtsort. 

Lachow (189. “ss f. Löch au. 

Lachowitz (... Elb.), auf Theuſing von Buchau 2 
St. s., Dorf mit Mhlml., zu Ar. 35, X. 53, 
Pr. Pürlee, 

+Lahowig (70. Reitm.), f. Labomip. 

Lachienbof (im Tab.) aud „Lexenhof““ „Liiny 
dwär," abf. Mrhf. nahft Papiermhl. u, Eifen- 
bammer bei ver Nazer Berfitt. von Neuhaus, 

Zachutzen, f. Lochutzen. 

Zacina-, auch :cjina, f. Lat ina. 

Lalnow (210. Chrud.), ſ. Latſchnau. 

Lackfabrikation im Eib. Ars. zu Schlaggenwald. 

Lacdirte: Lederwaaren, f. Leder. 

Laden (266. u. 273. Bunzl.), bei Gabel incorp. 
Gut (wie ©. 600, Sp. 2) und — Dorf von 
ber Stot. G. 4 St. w., mit Mrhf. „Eisberg,“ 
Ziegiätt., 39 9., 231 €., zu Nr. 36, VI. 48, 
Pfr. Amtsort. 

Laden (342. Leitm.), anftichefhig aud als „Nen- 
Straſchnitz“ } St. so. Dorf, 27 9.,133 €, 
zu Nr, 42, IV. 62, Pfr. Straſchnitz. 

Ladbmetis, :mierjig (308. Pilfn.), auf Manetin 
als „Etrin-torf ter „rörfel” 4 St. so., Dorf 
nächſt guten Mühlſteinbrchn. fammt „Neuhütten,“ 
Schäft., 28 H., 224 E., zu Nr. 28, VIII. 84, 
Pfr, Amtsort. 

Ladowetz (156. Kauf.), ſ. kadwes. 

+eadomwig (141. Leitm.) auf Dur } ©t. s0., 
fund. St. Marienfapll, und Braunkohlenzechen⸗ 
Dorfmit Mhlml., Kalt» u. Ziegelbrn. Flußſiedr., 


Ladung (145. Leitm.), auf Dur 14 &t. wrw., 
Fiiſchuhn⸗Thidorf mit Myimt., Biegibrnr., 67 
9., 375 €, nebft Oſſegg. Anthı., zu Nr. 42, 
11. 52, Pir. Alt⸗Oſſegg. 

LZadung (129. Saaz.), auf Eifenberg-Remmverf 
von Gorkau 2 St. X. Dorf, 40 9., 210 €, 
zu Nr. 42, VIII. 54, Pir. Katharinaberg, jett 
Kleinhahn nebſt St.so., Börftr; „Rothe Grube” 
am Gebirge. 

Ladwes, :4 (156. Kant.), auf Manderſcheid 21 
St. s., Thldörfch. 9 B., 50 E., nebit Piſche⸗ 
Ig. Anthl., zuNr, 11, 11.91, Pfr. Krenzloftclleg. 

+2adwitow (245. Zab.), f. Riegerfhlag. 

Ladwy (156. Kauf,), auf Manderſcheib 2 St. s., 
Dorf mit 2fach. Wegmant, Schanfw., 31 9., 
176 €,, zu Rr. 11, 11. 92, Pir. Areuzloſtelletz. 

+Bagau (243. Burw.), auf Stotdom. Krumau 
1} Et. sw., einft ſelbſtſt. Gut als „Stamtom,“ 
jegt Pfrlotatie.- Dorf nächſt Kallſteinbrch., mit 
abf. „Bernhardtl,“ 36 H., 205 E., zu Nr. 25, 
VII. 113, Burw. Diöz, Kruman. Bilr., 700 
Eingpfrt. in 5 Ortſchft., nächſt. — Amtsrt. 

Lagerberg (im Budw.), bei Molvauthein 3 St. 
no. Depofitorn, ves k. £. Fuhrweſen⸗Corps. 

Lahm (200. Pilfn.), f. Lohm. 

Lahn (im Birj.), anf Hohenelbe als „Schöne 2, 
wie (S. 193, Sp. 1, sub 11. d)) bei Bauden. 
LSahna (284. Rak.), auf Pürglig als „‚Lana” 3 
©t.no., Pirerpoft. u. Schloffaplin.- Dorf an ver 
gleichnam. Eiſenbahn u. Schlan, Ehanffee, mit 
fürftl, Jagdſchloße fammt Zeughs., Mirdf., Schäfr., 
Förſtr. am Faſaneriepark, abſ. „Neuhof“ Anſiedlg., 
dann „Schubertohof“ u. „Eifenbahnhand‘', wie 
Steintohljehhs. mit Dampfmafdhine, aud „Pusta 
dobra’ chem. Forſths. am Thiergrt. auch „Plo- 
flow" mit Mrbf., Borfir., Hegrhe., überhpt. 100 
9., 807 €., zu Ar. 28, ı11. 59, Prag. Ergpicz,, 
Schlan. ®it., 1150 Eingpftt. in 3 Ortſchften, 

nächſt. ¶Y Scan. 

Lahny (233. Birj.), auf Belohrad } St. wxw., 
Dorf mit abf. „‚IHoracek‘ Brtig., Mhlm., Zie⸗ 
gelbrnr., Schanfw., 56 D., 334 E,, zu Nr. 18, 
11. 69, Pfr. Amtort. 

Lahowitz (... Ber.), auf Königfaal wie (S. 38, 
Sp. 2) als „Altlahowitz“ wo nur zu corrigiren 
küme: zu Nr. 28, Vi. 79, ſtatt der unrichtigen 
Set. u. Ortönummer dort. 

Lahowitz, ec (70. Leitm.), auf Lichaufen | &t. 
NNO., fund. St. Jalob Er. Kaplin. Dori nebſt 
Mincralquelle am Aufe des Kreuzberges, 36 D., 
159 €,, zu Ar. 42, 11. 74, Pir. Amtort. 

Labomwfrä (im Ber.), auf Königfaal, Einſchicht 
bei Ratotin. 

Lahoz (im Ber.), aufStap, Einſch. bei Pieftawil. 

2ahrbauben (im Bivj.), auf Hodenelbe wie (S. 
193, Sp. 1, sub II. k.), bei Bauten. 

Labrenbecher (177. Burw.), auf Hobenfurt als 
„Rarnbäher, Leerenbecher“ 1} St. s0., Döri- 
hen mit Mbiml., 17 9. 138 E., zu Sr. 25, 
vum. 114, Pir. Amtort. 


69 9., 339 E. zu Rr.42, 1I1. 51, Pfr. Amtsort. Lahut (153. Budw.), auf Oragen 4} St. wnw., 


Ladronfa (im Raf.), am „Weiß Berge einſcht. 
Wirthohs. 4 St. no., von u. zu Motol, 


Dörfch. 11 9.,49 E., zu Ar. 25, VIII. 115, 
Pfr. Unt, Rimau. 


Laifersdorf. 


Laifersdorf (283. Reitm.), f. Leitersporf. 

2aimgruben (... Elb.), auf Petfhau» Gabber 
14 ©&t.xo., Dorf zu Rr. 35, x, 54, Pfarre 
Donawitz. 

2aimgruben (356. Prach.), ſ. Reimogrub. 

+8aippa (320. Leitm), f. Leipa. 

2aiter (235. Pilfn.), auf Schmweißing ISt.w., Ei» 
fenfleinged-Dorfmit Mröf., Schäfr., Schantw., 
abf. „Neuhof“ mit Aörfte., dann „Wolecka” 
Möimt. u. „St. Joh. Ev., Zofepbi-, Brany- u. 
Margareth-⸗“ Zechh. 47 9., 330 E., 2 iſt. Fam., 
zu Nr. 28, VII. 52, Pfr, Oſchelin. 

Lam (82. Budw.), auf Wittingau als „Alt“ 8, 
„Starä Hlina' 11 St. no., Dorf an der Neu⸗ 
bauf. Chaufſte nebft abſ. Fiſcheinſz. und Dom, 
Gehft. 37 Häuf., 375 E., zu Ar. 25, IX. 67, 
Pfr. Amtsort. 

Lam (82 Burw.), auf Wittingau aus „Neu 2, 
„Nowä Hiina’ 3 ©t. vo., Dorf am Nofen- 
berg. Weiher nebft abf. Drache. u. Dom. Gehft., 
29 9., 261 €., guMr. 25,1X. 68, Pfr. Amtört. 

2ämberg (273, u. 276. Bunyl.), als ‚‚Lamrid,' 
Alovial- Herrfhaft (landtf. Hptb. Litt. L. 
Tom. 1. Fol. 33) und — [bei 5327 Anfäßtt,, 
269.000. Schägw., 13 M. von Prag, 9261.,9 
Joch prorkt. Boden, mit 14 Ortſchft. conferb., in 
Eorrfprz. (wie 8.22, Sp. 1) das Oberamt im 
gleihnam.) auh — Filſchul⸗Dorf 63M. xxW. 
von Jungbunzlau, nebſt alterthüml. nad Haick's 
u. Peſſina's einſt. Templer-Schloffe, Beamtwoh,, 
Bräubs. auf 20 Faß, Brntwrbrne., Mrbf., Schäfr., 
52 9., 236 E., zu Rr. 36, VI. 49, Pfr. Gabel 
u. nächſte Y. 

fLametitz, ee (228. Saay.), auf Pohlig 1St. x., 
auch St. Maria Magdalenen FilkrchDorf, 31 
9., 115 €., gu Nr. 42, 1x. 61, Pir. Dehlau. 

Laminior: Gebäude (im Tab.), bei Wielnig. 

2amig (... E1b.), als „Lang“ L. auf Gabhorn, 
f. Lammip. 

Zamig (... Elb.), als „Ober. und „Unter“ £, 
auf Gießhübel, f. Lomitz. 

Lammig (... Elb.), auf Petfhau - Gabhorn als 
„Lamit, Lomnice, Langlommitz“ auch „Lani, y“ 
vom Pfrorte, 1St. w., Dorfmit Mhlmln., zu 
Nr. 35, X. 58, Pfr. Buchau, jegt Donawitz. 

Lammelborf (184, Chrud.), f. Jehniedh. 

2anım (im Rak.), an der Chauſſte, Gaſthf. als 
„sum weiß.’ 2. 1 St. n. von u. zu Stodulel. 

Lampersdorf (152. Kön.), auf Schaglar } St. 
o., Steinfohljeb.- und Intuflr, auch Wilfhul.- 
Dorf nebſt frühe, Glashütt. „Blumberg,“ 141 
9., 896 €., zu Nr. 18, VIII. 56, Pir. Bernsporf. 

Lampuſa (im Tab.), auf Pilgram, emph. Mahl⸗ 
mühle bei Branfhna, 

2amrich (273. u. 276. Bunzl.), f. Lämberg. 

2an (64. Bunzl.), f. Laan. 

2an (25. Tab.), auf Zeltſch als „Lana“ 17 St. 
nw. Dom.-Dörfden, 19 9., 104 E. zu Rr. 
11, v. 84, Pie. Malſchit. 

2anajig, ce (228. Saaz.), f. Lametig aud für 
Lanafhig auf Pohlig. 

Lan:bei:Dafchig (81. Chrud.), f. Laan. 

+2ander (271. Pilfn.), auf Zepel, früher als 


Landesſtellen. 
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„Otroſchin, Otrochin“ 11St. X., Part u. St. 
Michaelkaplin.Dorf nebf abſ. „Rölfelmühle“ 
mit 2 Sauethrunn., 97 H., 589 E. zu Nr. 35, 
11. 62, Prag. Ergeiöy., Thenfing. Vikr. 1740 
Eingofrt. in 5 Ortſchft. nächſte Y Marienbav. 
Landes ſtellen, Politifhe, in Böhmen wie (S.57, 
Sp. 2) bei „Amtsorte“ Oben, nebft Landes⸗ 
ämter (S. 58, Sp. 1) mit hodlöbl. k. ſtänd. 
Landesausſchuß überhaupt, wo vorerſt das k. k. 
Tanvesgunbernium an deſſen Spitze als Lan⸗ 
des-Chef Se. k. k. Hoh. E. O. Stephan, wie 
als zweiter Gubernial» Präfivent Se. Exe. Rob. 
Altgraf zu Salm-Reifferfheid, dann Hof⸗ 
rath Jgn. Kiwiſch Ritter von Rotterau, mit den 
wirkl. Gubernialtäthen Ign. Ritter v. Nadherny, 
Joſ. Ritter von Peche, Fr. Ianlo, €. M. Eron, 
€. 3. Ambrozi, W. Nade, U. Hrolicjka, 3. Muf- 
fat, P. Ziwna, Br. von Haflinger, U. Halbhu⸗ 
ber, Joſ. Br. Eervelly, Job. E. Landgraf zu 
Fürſtenberg, Ehr. Br. Kot von Dobrj (derzeit 
Chef des Bunzlauer Ars.), Carl Fürſt von Lob» 
fowig, und Rud. Eonft. Graf Wratiflam gu Mi- 
trowig und Schönfelo, zeither gewef. Präflvial- 
ſelretär, dann Gubernialfefretäre E. Kratochwile, 
J. Gürtler, H. Loſy Ritter von Loſenau, L. Dau- 
blebſty von Sterneck, Fr. de P. Br. von Schönau, 
J. Nigtoni, Br. von Rieſenbach, J. C. Schmiedl, 
J. Rein, Br. S. Willigk, C. Br. von Prodasta, 
M. Dbentraut, Ph. A. Görgl, W. Prorof, wie 
fupern. €. Br. von Trantenberg, F. Guth., R. 
Br. Helverfen von Helversheim, E. Br. Marge» 
tif, U. Graf Lahanſty Br. von Bulowe nebſt Gu⸗ 
bernial-KRomyipiften und Konzepts » Praftilanten, 
auch Landesthierarzt Dr. Mer. Fr. Werner, wie 
Einreihungsprotofolle » Direltor 3. 3. Mapal, 
tann Statthalterei- u, Gubernial-Arhivar Ign. 
von Rath und Dudzim, auch Kataftral: Mappen, 
arbivar Friedr. Duirsfele, wie Gubernial + Er» 
perils » Direltor Joh. Saljer, auch Baudeparte⸗ 
ments-Borficher, Rebnungsrath 3. Beith n. der 
direeten Steuern Rebnungsrepartements » Bor» 
ſteher 3. Köchel fammt Rebnungsofizialen. 

Die Lanvesämter mit dem Oberſtburg⸗ 
grafen, derzeit den Oberfilanphofmeifter als obb. 
zweiten Gubernial » Präficenten an der Spitze, 
wie Oberftlanvfämmerer Se. Erz. Joſ. M. Graf 
von Thun⸗Hohenſtein, Appellationspräfivent Se. 
Erz. Rut. Grafvon Tannenberg, Oberſtlandrich⸗ 
t.r Sr. Erz. Ant. Graf Mitromilg von Mitro- 
wis und Remifhl, Oberfitanyler Sr. Erg. Graf 
von Inzaghi, Oberfi-Hoflehnrichter Peop. Graf 
von Thun, Oberſtlandſchreiber Johann Ritter von 
Neuberg, Landesunterfimmerer C. Br. von Mars 
gelit, Burgaraf des Königgr. Ars. W. Bohuſch 
Ritter von Ditofhüg, Kronhüter des Herrenſtau⸗ 
des und W. Berger Ritter von Bergenthal, des 
Ritterftanves. 

Die Erbämter begleiten ale Oberhofmeifter, 
die Fürſten und Grafen Kinſty von Chinitz und 
Tettau, als Erbtruchſeß, die Bürften und Grafen 
von Colloredo, als Erbmundfchent vie Grafen 
Ejernin von Chudenitz, als Erbvorſchneider die 
Grafen von Wattftein» Wartenberg, als Erb⸗ 


küchenmeiſter, die Grafen Wratiflam von Mitro- 
wis, als Erbfhagmeifter, die Fürſten von Loblo- 
wis, Derzoge von Raubnig, als Erbſilberlämme⸗ 
zer, die Altgrafen von <alm + Reifferfheiv, als 
Erbpanier des Herrenſtandes, die Grafen von 
Chorinſty, als Erbpanier des Ritterftandes, die 
Ritter Worzikowſty von Kundratig, als Erbthüt⸗ 
hüter vie Fteiherren Mladota von Solopiſt. — 
Die im Landtage eingeführten Herren» u. Ritter» 
ſtandoperſonen find (5. 9, Ep. 1, u. ff.) und 
die Geiftlihen (S. 606, Sp. 1) oben, unter 
„Adelohalle““ bemerlt worten, wie die Beifiger 
des permanenten u, verftärkten Landesausſchuſſes 
(5.12, Sp. 2), dann ftänd. Eentral-Kanyleis 
direftion unter dem f. Ratte u. Buchhalters- 
Bertreter, Binzenz Halt mit ven Sekretären, 3. 
Balter, $. Stavelmann, €. Anauer und Th. Ho» 
ral, als Dberlaffier, wie flänvifher Theater- Ins 
tendant, Alb. Graf Roftig, aud Anwalt J. U. Dr. 
I. Theumer, wie ſtänd. Hiftoriograph F. Palady 
fammt Lehrperfonale ver ſtändiſchen Unterrichts⸗ 
Anfalten. 

Landeöverfaffung (nad II. 24, Sontagsbittr.) 
Böhmen gehört zu den politiſch⸗militäriſch teut- 
fhen konferibirten Ländern des Kaifer- 
ſtaates; alle prei Jahre gefhieht in den 8 Werb⸗ 
bezitken Zahlung und Schilverung militärpflich⸗ 
tiger Individuen. Früher geſchah dies alle Zahre 
und noch früher vurd vie Geiftlileit. Als Kö⸗ 
nig». Böhmen ift verXhronfolger mit dem 14. 
Jahre volljährig; dies beruht auf den frü- 
beren Privilegiendes Landes, welde vie goldene 
Bulle beftätigt hat. Die Krönung zu Prag 
geſchieht entwerer durch ven Fürſt⸗Erzbiſchof vas 
ſelbſt, als Primas regni oder deſſen Stellvertre- 
ter, den Erzbilhof von Olmütz (als Grafen der 
t. böhm. Kapelle), unter Aſſiſtenz ver Biſchöfe von 
Königgrätz und Leitmerig. Rachdem der König 
dem Erzbiſchofe vie Beibehaltung und werkthätige 
Befolgung ver katholifhen Religion, dann vie 
Bertpeivigung des Königreiches und eine Herr» 
[haft nah der Gerechtigkeit feiner Bäter aus⸗ 
drüdlich zugeſichert und den üblihen Krönungstid 
abgelegt hat, werden demfelben die Reichoktone 
aufgeregt, vie Reihsinfignien übergeben und bie 
Huldigung dargebracht. Nach der Krönung pflegt 
der Ronig verviente Männer zu St. Wenzels- 
zittern zu ſchlagen, die jedoch keinen förmlichen 
Nitterorden mit Drvenszeihen und Statuten bils 
den. Bobmen ift ein Theil der unbefhränften 
Monarchie Defterreih,. Die böhmiſchen Land» 
tage find nur berathende Berfammiungen, vie 
ihre Wünfche für vas Land auf vem Wege ver 
Petitionen zur Sprade bringen, und fonft aud 
die öffentliheBerwaltung invorgezeihneter&phäre 
unterflügen. Böhmens Yanpesämter find 13: 
der Oberfiburggrafals Chefdes Landesguberniums 
und ver Landſtände (dieſe Würde if durch Er- 
nennung Sr. k. Hoh. Etzh. Stephan zum Lan⸗ 
desochef v. Böhmen unbefegt), nebfivem beſteht ein 
Dberitlanphofrichter, ein Oberſtlandmarſchall, ein 
DOberftlanpfammerer, einAppellationspräfivent,ein 
Dperfllandriäter, ein Oberfitangler, ein Oberſt⸗ 
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lehenrichter, ein Oberſtlandſchreiber, ein Landes⸗ 
unterkämmerer, ein Burggraf des Koniggrätzer 
Kreiſes, der Aronhüter des Herruſtaudes und ver 
Kronhüter des Ritterftandes, deren Amt jedoch 
nur lebenslängli if. — In Böhmen waren 
ſchon vor ver Bereinigung mit Defterreih Land- 
fände vorhanden, und aud bier war, wie in 
der Regel, vie Hauptmafle des Volkes, ver 
Bauernftand, von der Theilnahme an ver Land» 
fanpfhaft immer ausgeſchloſſen, übervies der Adel 
und die Geiſtlichkeit mit manden Steuerfreiheiten 
und anteren, auf die perfönlihe Sicherheit und 
das Orundeigentbum ſich beziehenden Vorrechten 
begabt. In den Tagen ber wiederholt veranlaß⸗ 
ten unrubigen Brwegungen, vie das Land in Folge 
der Religiondftreitigkeiten und der Geltendma⸗ 
dung des Wahlrehtes,überzogen, wußten fi bie 
Stände einen großen Einfluß auf vie Befteuerung 
und Bewaffnung zu verfhaffen. Jever nengemwählte 
König hatte die Freiheiten der Könige zu beftäti- 
gen, das Wahltecht anzuerkennen, und in Gemäß⸗ 
beit ver beſtehenden Statuten zu regieren, feier» 
lich zu verfprehen. Dod vie Schlacht auf dem 
weißen Berge (1620), melde vie unberingte 
Unterwerfung der Stänve unter die Berfügungen 
des Königs zur Bolge hatte, fepte die landes⸗ 
berrlihe Gewalt in ihre vollen Rechte wieder ein. 
Ferdinand II. bob vas Wahlrecht ver Stände 
bis auf den Ball des gänzlihen Ansfterbens der 
herrſchenden Dynaftie auf, fegteden Pralatenfiand, 
der in jenen Unruhen verbrängt worben war, als 
den erften Stand des Landes cin, und gab dem 
fo rein monarchiſch geworvenen Erbreide 
eine neue ſtändiſche Berfaffung. Daher beſtehen 
gegenwärtig die Lantflände: 1. aus vem geifli- 
dien oder Prälatenftanve; 2. aus dem Derru⸗, 
3. aus dem Ritter» und 4. aus dem Bürgerſtande. 
Der geiſt liche Stand begreift vie höhere Geift- 
lichkeit, d. i. diejenigen Erzbiſchöfe, Bifhöfe, Di- 
gnitare ver Kapitel, Aebte und Pröbfte, melde 
gruntgefeglich berufen find, ven geiſtlichen Stand, 
deffen Rechte und Güter zu vertreten. Den geiſt⸗ 
lihen Stand maden aus: ver Erzbiſchof von 
Prag, als Primas des Reihe und Haupt dieſes 
Stantes, vie Biſchöfe von Leitmerid, Königgräg, 
Budweis, ver Großptior des Maltheferritteror, 
dens, der Domprobſt des Kapitels zu St. Beit 
in Prag, der Probft ver Kollegiatkirche am Wyſſe⸗ 
hrad in Prag, der Großmeiſter des Kreuzherrn⸗ 
orbend mit dem rotben Sterne, bie Achte der 
Stifte zu Braunau, auf rem Strahow zu Prag, 
zu Oſſegg, Emans in Prag, Tepl, Hohenfurt, 
Seelau und der Probft zu Altbunzlau. — Der 
Herrnſtand begreift die Bürften, Grafen und 
Freiherrn, welche das Recht der Lanrftantihaft 
befigen. Der Ritterftand beftcht aus ritter- 
lihen Evelleuten, welde das Recht ver Landſtand⸗ 
ſchaft befigen; viefes wird in Böhmen vom tan 
desfürften felbft verlichen. Die Erlangung tes 
Landſtandrechte fert außer des Adels gehörigen 
Grades und gefegmäßigen Alters, in der Regel 
noch den Beflg eines landtäflichen Gutes voraus, 
In Böhmen dürften beide Abtheilungen über 300 
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Individuen zählen; varunter befindet ſich bei dem 
Herrenftande der Herzog von Krumau (Fürſt von 
Schwarzenberg) und ver Herzog vou Raud⸗ 
nig (Bürft von Loblomwig). Dem Herrenflanve 
ift Hier ver Oberfiburggraf, dem Nitterftande ver 
Oberſtlandſchreiber Präſes. Den Bürgerſtand 
bilden beſtimmte königliche oder lantesfürfilide 
Städte und Märkte, welche das Recht der Land⸗ 
ſtandſchaft kraft ver Fanvesveriaflung befigen. In 
Böhmen befigen nur 4 priv. Städte dieſes Recht: 
Prag, Pilfen, Burmweis und Kuttenberg. Die 
Vertretung des Bürgerftandes in den Verſamm⸗ 
lungen der Stände gefbicht in ver Regel durch 
Abgeorpnete ihrer Magiftrate (Bürgermeifter, 
geprüfte Räthe, Senioren), und überall, wo die» 
ſes der Fall it, fällt vie Wahl von Landesabge⸗ 
orbneten dieſes Standes durch die gefammte 
Bürgerfhaft over ihren Ausfhuß von felbft weg. 
Die Wirkſamkeit ver Lanrflänve bezieht fib im 
allgemeinen auf Rathſchläge, Bitten und ®or- 
ſtellungen in Saden, melde ihre Provinz betrefs 
fen, Das Recht der Beftenerungen und das 
Recht ver Geſeßgebung ifi in feinem ganzen Um⸗ 
fange in ven Hänten des Lanvesfürften; doch 
wird die befihloffene Gruupfteuer in Borm eigener 
Poſtulate ven Ständen befannt gemadt, die, nad 
gepflogener Berathung und Annahme ver poflu- 
lirten Summe, und nah erfolgter allerhöchfter 
Genehmigung dafür zu forgen haben, daß vie 
Landesanlagen nad dem Katafler und in Gemäß⸗ 
beit ver hierüber erlaffenen Normalien repartirt 
werde. Auch iſt's Pflicht ver Stände, vie Grund» 
fleuer einzuheben. Sie dürfen ohne landesfürſtl. 
Erlaubnif keine Abgaben ausfchreiben, aud nicht 
zu freiwilligen Beiträgen auffordern. Ihre Auf- 
gabe ift nur die Evitenthaltung des Steuer, 
tatafters. In tiefem find alle fieuerbaren 
Realitäten mit ihrem Ertrage zum Behufe ter 
Grundſteuerumlegung eingetragen. Deshalb find 
auch Kataftral-Einlags» und Rektifilationsange- 
legenheiten, fo wie Ab⸗ und Anfhreibungen in 
dem Gültenbuhe, wenn eine Veränderung vor 
fi gebt, dem ſtändiſchen Geſchäftsreſſort zugewie⸗ 
fen. Berner iſt's die Aufgabe der Stände, die 
Mitglieder ver bleibenden Stände⸗Kollegien und 
Ausſchüſſe für die laufenden Geſchäfte zu wählen, 
fo wie aud, vie ſtändiſchen Beamten und ihre 
Diener zu ernennen. Ihnen liegt die Führung 
und Evidenthaltung ver ſtäudiſchen Matri- 
kein ob, fo wie vie Berwaltung des ſtändiſchen 
Domeftilalfonves, welder zur Delung ver Be» 
dürfniffe n. Berbinplichkeiten der ſtändiſchen Cor⸗ 
porazionen (mie zu Befoltungen, Penflonen, 
Proviflonen, Kanzleirequifiten, Zinfenzahlung u. 
f. w.) beftimmt ift, und fein Einfommen theils 
aus dem Ertrage liegenver Güter over Kapitalien, 
theild aus gewiſſen ſtändiſchen Nebenſteuern (Un- 
lagen pro domestico ), theils aud an Domeſti⸗ 
kalbeiträgen aus der Staatskaſſe. Die Stände 
beforgen ferner vas Provinzialfrepitwefen, 
wenn ftändifhe Domeftifal» oder Aerarialfhulden 
vorhanden, und die letzteren anf die Provinz an- 
gewiefen find. Im diefer Hinfiht haben fie ven 
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Säulvenftand in Evivenz zu Halten, Umſchrei⸗ 
bungen der Schulyfheine und Auszahlung der 
Intereſſen zu beforgen. Dan findet daher bei 
folden auch eine eigene (ſtänt iſche) Krevitstaffe, 
Die Stände Iriten oder verwalten vie ſtändi— 
ſchen Lehr, Runf- u. fonftige Anftalten: 
die techniſche Lebranftalt und Realſchule, 
Tanz, Reit, Fechtſchule, das Prager Thea⸗ 
ter. Die Stände befigen das Borfhlags, over 
Beſekungsrecht zu den ſtändiſchen Präbenden 
und Stiftungsplägen ꝛc. Diefe Geſchäfte werden 
entweder in zeitweiligen Verſammlungen von 
denſelben behandelt oder in bleibenden Kollegien 
erledigt. 


Langet (... Ber.), f. Stromes. 
Landhauffa (im Kauf.), als „Obere“ u. „Untere 


2,, weinbergämtl. Hoföbefig sub Rr. 59 und 


. 60 bei Prag, Pfr. Michle. 
2andfarten von Böhmen, wie au deren Auswahl: 


Ausyg. 1 81.1309 u. die v. Bodu. Pallach, A’ BI. 
1808; vie von Fried, Pofttarte 1 BI. 1835; die 
von Dr. Herz, Binanzkarte 1 BI. 1844; die in 
Arepihmar. Berlage erſch. Areisfarten 1846 — 
1818 bearb. von 3. Loth mit Nomfitr. v. 3. W. 
Bapp; die von Kreybich, 1 Bl. 1820, veffen 
Kreiokarten, 16 Bl. 1824— 1835, deſſen Nördl. 
Theil, 9 Bi. 1833; vie von Ritter von Kum⸗ 
mersberg, 4 BI. 1846, als vie vorzüglihfte nah 
den Refultatender neuen Rataftralvermeflung aus- 
geführt; vie von Müller, große 25 DI. 1720, 
deffen Mleinere 25 BI. 1721; vie von Raffels⸗ 
perger durch die Typometrie ausgeführt, 1 BI. 
1845 ; vie vom Röbling, 1 81. 1839; vie von 
Schmoll, 4 81. 1809; die von Schwab n. Steg- 
maier, 1 Bl. 1799; vie von Schwarzer⸗Helden⸗ 
ſtamm. Inruftrie-Rarte, 1 Bi. 1842; die Stra, 
ßentarte des f.8. General»-Duartiermeifterftabes, 
1835; die Stromfarte der Moldau beim k. k. 
Lantesgubernium im Steinftihe, 1845 u. ff. von 
A. Wach und A. m. bearbeitet. — Hieran ſchlie⸗ 
Ben die gahlreihen Sitwationspläne von einzelnen 
Gegenven, wie jener ver Umgebung von Prag bei 
€. Hennig im Steinftihe ausgeführt und im 3. 
1835 von einer Anzahl Dffigiere und Cadeten 
auf Befehl d. h. f.E. General-Eommantos aufge- 
nommen, dann ver J. Jüttner. Plan von Prag 
mebft den periodiſch erfheinenden Güter- und 
Städteplänen vom £, k. Kataftral» Mappenardiv 
ausgegeben. So eben erfheinen vom k.k. militar, 
geograph. Inftitut zu Wien: die Spegiallarte des 
Königr. Böhmen 38 BI. im Ausmaße 12000 
Kite. u. die Generaltarte mit 1” 4000 Alfter. 
mit befannter geograpb. mathematifhen Genanig- 
keit der Ortöbeftiimmungen und deutlihfter Mar- 
firung des Zerrains, ’ 


Landrat, saty (227. Ehrud.), auf Politta 2) St 


w., Dörfden, 17 9.,88 E., zu Rr. 21, VI. 
57, Pft. Telegy. 


Landsberg (160. Chrud.), auf Lanvsfron als 


„Landsperk' 3} St.nw., Dorf nächſt gleich⸗ 
nam. Burgruine, mit der Dom. Anflerig. „Wen- 
zelsfeld,“ 53 9. 255 E., gu Rr. 21, V. 17, 
Pfr, Liebenthal, 
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Landsberg (im Chrud.), beim gleihnam. Derie 
die Baufrgmt. ver alten Befte und des hrritl. 
Dauptortes. Die Hridit. beſtand aus ter Start 
Wildenſchwert, den Städtchen Böhmifd - Tribau 
und Gabel, u. ten Dörfern Lanvsberg, Ditters- 
bad, Dreihöf, Gerhartig, Ober⸗ und Nieder⸗ 
Hermanig, Hertersporf, Hilbetten, Jamney, Jo⸗ 
kelsvorf, Klein » Hermigsdorf, Anappenvorf, Kö⸗ 
nigsfeld, Lange-Zriebe, Liebenthal, Dber- und 
Rieder⸗Lichwe, Mihelsvorf, Rahlhütten, Parnig, 
Rathédorf, Riebnig, Groß- und Klein» Nitte, 
Rothwafler, Seibersrorf, Tſchenlowid, Tſcherno⸗ 
wir, Weippersrorf, Witfhlow, Worlitfhla und 
ZHor. (Brot. $. A. Heber, 11. Br. 124. ©. sub 
109, mit Abbiltung.) 

+Landihow (251. Birj.), f. Lanſchau. 

Sandſeil (284. A. Wach), uraltes böhmifhes 
Feldmaß, enthielt 52 böhm. Ellen — 97., ®, 
Buß, fowie insbefondere noch jegt vie Area von 
Zeichen zum Sommergetreivebau nad dem Flä⸗ 
henausmafe — 52 D. Ellen meiftbietenn ver» 
äußert u werben pflegt, wofür eben ver „Land⸗ 
ſeilzins“ und das „Schilfgeld“ fid ergiebt. 

Landokron (139, u. 147. Chrud.), als „Lanc-, 
Lands-kraun” Biveicommiß.drfhft. [lamtif. 
Hauptb. Litt. I.. Tom. 1. Fol. 157, bei 362,), 
Anfästt., 1,615.000#. Schätw., 20 M.v. Prag, 
im 0. des Krb. bei 67.579,54 Joch prodlt. Bod. 
mit 59 Ortn. conferb. u. corrfpr. (wie S. 310, 
Sp, 1) das Dberamt in gleihnam. von Chrudim 
13 St. o. au] — »- |Municip. Shug-Stapt 
die goldene Krone nebft dem Pernftein u, Lich⸗- 
tenftein. Wappen im Infiegel führ., bei 2285. ,47 
god prorkt. Boden, zu 5 Jahr» und Wochmrkt. 
priv, unter einem feit 3. 1825 regirt,. Magifir. 
nebſt Schloß mit Mıbf., Schäfer, Walrbrirsm., 
Bräube. auf 61 Faß, Brutwubrur. „Skerle-" u. 
„Eſelmühle“ nebft Ortsabthl. unter herrſchaftl. 
Zurisviction; dann Rathhs., ſtädt. Bräuds. auf 
16 Faß, die Gebrüder Errieben u. Comp, 3. 
Stangler, Baummwoll-u. Leinwaarfabrf. mit ärar, 
Webeſtoff ⸗Einkaufoanſtalt für vie Militär-Deto- 
nomie-Commiffionen, ferners die C. Linvenberg, 
Stahl- u. U. Seide Näh- u. Striduavelfabrfn., 
Is. u. Joh. Schärtler, Leinwodruckt. füppengelb 
u, blaue Sadtüher meift für ven Abfag zu Wien 
liefe., ferners Tabalverlag mit 85 Zraffilen, vom 
höheren Stempelpapier der Verſchleiß beim löbl. 
Magiftrate, vie E. Errieben. Apothefe, vann 3. 
Epmel, 3. Papeih, 3. Pernitat, V. Pernilat, 
5. Riß Jun., 8. Werner, verſchd. Waarenholgn,, 
Lotto-Rollkir. sub Ar. 315, Berzehrfir. Perzepts. 
Amt für 2 Bräubs,, 5 Brntwnbenr,, 88 Fleiſcher, 
36 Weinfhänten, nebft Leinwbr., Shubmdr., 
Tuchmchrt., Gaſthfe., u. fonft. Gwibf. an 800 9., 
5.000 €., gu Nr. 21, V. 18, die Michelöporfers 
v. 19 und vie Sichelsdorfer Borfivt. V. 20, 
Königar. Diöz., eigennam. Bil., zur Dedantei- 
dann St. Unnen- u. Magdalenenkrch., Schule, 
Preirfpitl. zc., 8300 Eingpfrt. in 7 Drtidit., 
nächſte Leitomiſchel. 

Landſtein (219. u. 222. Tab), Fideicommiß⸗ 
Herrſchaft llandtf. Hptb. Litt. L. Tom. I. 
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Fol. 217, bei 294} Unfäptt., 163,000 fl. frühe. 
Shägw., 18 M. von Prag, im s. des Kreifes, 
E831.,, Joch provkt. Boden, mit 13 Ortn. 
eonferb. u. cortſpo. (wie S. 353, Sp. 1), vas 
Directorialamt zu Altitart (S. 54, Sp. 2) um 
Juſtztt. zu Neuhaus, über (CHF Neubiftrig), auch 
— Bilfgul.-Dorfhen nächſt ver gleihmamigen 
Burgruine, von Altſtadt St. XXW., mit Mrhf., 
Schäft., Oberförftr., abf. „Schloßmühle“ nebſt 
Bitſg., dann „Stagel“ Förſtt. 20 H., 127 E. 
zu Nr. 11, VIII. 61, Pfr. Amtoort. 

Landftein (im Budw.), bei Ledenitz, Burgbau- 
Ergmt. — Vigl. Heber's Burgen, II. Br. 229 
©. sub Ar. 137 vafelbf. 

Landftrafien (357. Pıad.), auf Winterberg vom 
Marrorte 1 St. s. Granz- Dorf, 30 9., 315 
E., su Rr. 25, 1. 74, Pfr. Auſchwarda. 

Landrällihe Jurisdietionsgründe (im Raf.), 
bei ven Landhaus /Einſchichten fammt Mirhfn., 
Kanclitta, Ladronka, Pladta und Pelpiimomfa, 
Salamonta u. Manvelinta, Woganta ıc. 

Landwertb (im Saay.), einft Befte bri Brür. 

Lang-Ehroftau (199. Chrud.), f. Chroftau. 

Zangenau (193. Birj.), auf Hoheneibe als 
„Klein-" 8,2 St. so., einft felbfil, Gut, jett 
Iurufir.»Dorf von 39 H., 256 €,, zu Ar. 36, 
X. 30, Pir. Nieder⸗b. 

Zangenau (192. Birj.), auf Hohenelbe als „Mit- 
tel» 8. 14 ©t. oso., Inpufir. » Dorf mit ver 
3. Kießling’s Erben Papiermbl., 3. Bandl orer 
Bantt Bleihr., 124 9., 817 E. zu Nr. 36, X. 
31, Pfr. Niever-kangenan, 

t8angenau (192. Birj.), auf Hobenelbe als 
„Nieder⸗“ L. 11 St. so., einft Eifteryienferftifts- 
jest Parr-Dorf mit 2 emph. Mrhf., 2 Möimt., 
dann 3. Weis, F. Fuhrmann, Baummwollwbra., 
225 9., 1499 €., zu Nr. 36, X. 32, Röniggr. 
Diöz., Hohenelber Bilr., 3900 Eingpfrt. in 6 
Drtfchft., nächſte Amtsott. 

Langenau (192. Birj.), auf Hohenelbe als 
„Ober⸗ 2,,28t. os0., Filfhul.- u. Impufir.» 
Dorf mit der G. u. W. Kießling. Papierfabr., 
Mihlml., Brtfg., abf.,,‚Raprishaus‘ vann Pfründ⸗ 
lerfpitt., 155 9., 1008 €,, zu Nr. 36, X. 33, 
Pr. Nieder. f, 

+L£angenau (292, Leitm.), auf Bürgſtein als 
„Skalice’ 1 Zt. w., Pfarr⸗Thldorf. mit ver 
W. Janlke. Glascompofitiond- Perlenfabrit, nebſt 
Milmln., 371 6. 2229 E. meiſt Glasarbeiter, 
Weber u. a. Gwrbf., zu Nr. 42, VI. 33, Leitm. 
Diöz., Leippa. Bit., 3260 Eingpirt. in 3 Ort⸗ 
ſchaſten, nächſte Y Daida. 

frangenou (... Saaz.), auf Klöſterle 1} St. 
so., auch St. Marienkapfin.»-Dorf, 39 H., 167 
€., zu Rr. 42, 1x. 62, Pir. Atſchau. 

Langenbruc (262. Budw.), auf Krumau-Gol⸗ 
benfron vom Pfrorte } St. so., Dörfden mit 
Mölmt., Brifg., Teihhs., 18 9., 137 €., ja Nr. 
25, VII. 114, Pir. Honnetfchlag. 

+£angenbrud (237. Bunzl.), auf Böhm. Aida- 
Siebenvörfel 1} St. no., Pfrlokalie.»-Dorf mit 
Lottololltir. sub Ar, 70, nebſt abſ. „Buſch⸗,“ 
dann „Benedilt⸗“ u, „Seidelmühle” aud Börfr., 
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196 9., 1426 €, meift Leinwbr. u. Händlr. zu 
Nr. 36, 11. 90, Leitm. Diöz., Reihenberg. Bil,, 
3120Eingpfrt. in 6Drtfchft., nächſt. ¶ NLiebenau. 

Bangenbrucd (... Elb.) auf. Burg Eger 1 St, 
N., Dörfd. mit einer „langen Brücke“ über ven 
Moorgrund Hier, dann nebſt Mhimt., 12 9., 55 
€., zu Nr. 35, VI. 63, Pfr. Amtsort. 

Langendorf (197. Budw.), als „Dber-'' 2. auf 
Unt. Rimau 5 St. ssw., Dörfden, 179, 
99 €., zu Nr. 25, X. 85, Pir. Malfding. 

Langenborf (197. Budw.), als „Unter-* 2, auf 
Unt. Rimau 5 St. s., Thldörfch. 21 9., 144 
€., nebft Rofenderg. Anthl., zu Nr. 25, X. 86, 
Pr. Malfhing. 

Langendorf (im Bunzl.), auf Groß-Stfal, Dom, 
Anſiedlg. bei Rofetnig. 

+£angendorf (182, Cael.), auf Frauenthal 1 Gt. 
sso,, Eiſenſteinzech⸗, einft Pfarr- jert St. Ni- 
lolaus Filth.» u. Schul» Dorf mit Mölmin., 
69 9.,445 E. zu Rr. 21, VIII. 56, Pfr. Amtsort. 

Zangendorf (... Elb.), auf Teltſch von Buchau 
11 8t.s, Dorf zuNr.35,X.183, Pfr. Goslan, 

Langendorf (73. u, 79. Klatt.), auf Zeinigel 
als „Dlauhawes‘ der Beiname von den zwei 
Dörfern Maloweska und Wrhaweö, die an 
der Paſſau. Chauflce in topograph. Hinſicht eine 
Driſchaft bilven. 

Zangendorf (160. Tab.), auf Reureihenan als 
„Diauhawes’ 11 St. sw., Theilvorf nebſt 
abf. „Rajow“ mit Schäft., 26 H., 157 €, 
ſammt Pilgram. u. Freiſaſſ. I. Brtl, Anthl., zu 
Nr. 11, vu. 70, Pfr. Rynaretz. 

Langendorf (252. Kön.), auf Reichenau als 
„Diauhowes’ 4 &t. so., Dorf nebft abf. emph. 
„Bafanenhof," 63 H., 357 €., zu Nr. 18, V. 61, 
Pfr, Amtsort. 

Langenborf (252. u. 254. Prach.), al® „Diau- 
häwes" Allovial-Herrfhaft [Litt. IL. Tom. 
II. Fol. 21,bei4,P, Anfäßtt.,52.000 fl. Schägw., 
16 M.v. Prag, fammt Stubenbad, Litt.S. Tom. 
XXI. Fol. 153, bei 68.1841 fl. Shägw. u. Ont- 
wafler (wie S. 635, Sp. 1) bei 21.327.,, Joch 
prodtt. Boden, mit23 Ortu. conferb. u. corefpr. 
(wie S. 27, Sp. 1) vie Directrvrwltg. im gleich⸗ 
nam, v. Pifet 6 M, wsw., als „Alt“ 8L. auch] 
— Pirlolalie» Dorfmit Schloß nebft Kapelle, 
Mrhf., au Verzehrſtt. Perzepts. Amtsort für 1 
Bräuhs. auf 9 Faß, 1 Brutwubr., 3 Bleifcher, 
Schantw.,89 H., 381 E., nebft Dom. Anſiedlg. 
„Branau und Einfhiht „Haſenöd“ dann fürſtl. 
Graphitgefhirrfabrf,, zu Nr. 25, Vi. 72, Budw. 
Diöz., Schüttenhofen. Bit., 1530 Eingpfrt. in 5 
Drtfhit., naht. [=] Schüttenhofen. 

Langendorf (255. Pprad.),am gleihnam. Dom, 
als „Reu-" &, } St.sw.,Dorf mit Börftr., am 
Holzrechen u. Floͤßlanale ver „Watawa' 36 9., 
221 €., zu Nr. 25, VI. 72, Pfr. Amtsort. 

Langendorf (397. Prach.), auf Libiegig 1 St. 
sw., Thlvörfhen v. 23 9., 169 E. 1 iſtr. 
Fam. nebft Frauenberg. Anthl.,zuMr, 25, 1.75, 
Pfr. Cheltſchitz. 

Langenbdorf (129. Saaz.), f. Ladung. 

Langendörfel, :dörflas (205. Pilfn.), auf Tas 
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San 1 St. ssw., incorp. Gut (Landifl. Hptb. 
Litt. L. Tom. Il. Fol. 1) bei 24% Unfäßtt., 
64.000 fl. Schägmw, 16 M. von Prag, 2597.,, 
Joch prodft. Bor, und Filfhul-Dorf mit Schloß⸗ 
banfrgmt., Mhimin., 91 9., 679 E., 20 iſt. 
Bam, zu Nr. 35, I1. 63, Pfr. Amtsort, 

Zangenfeld (... Ber.), f. Langfeld. 

Zangengrund (269. Leitm.), auf Hainſpach 3 St. 
so., Dorf mit Mhlmln., Britfg., vann Zadr. 
wie Jof. u. Ftz. Marfhner, 3. Kindermann, 3. 
Rothe Leinen u. Baumwollwr., Bleihrn., 66 9., 
456 €., zu Rr.42, VII. 34, Pfr. Zeivler. 

+8angenbart (143. Saaz.), auf Rothenhaus der 
ält. Ortsnamen». 2} St. xw., Kalich (mie 
©. 727, Sp. 2) Dben,nod mit Schloß, Förſtr., 
Gaſthf. Shantw., Mhlmln., nächſt Kallſteinbrchn. 
im Gebirge. 

Langenhof (47. Kön. ) auf Nedeliſcht als, Dlanhé“ 
Dwory, Longa Villa, St. wsw., Dörfch. 
mit Mrhf., Schafr., Schanfw., 23 9., 126 €., 
zu Nr. 18, V. 61, Pfr. Wſcheſtar. 

+2angenibota (... Ber.), auf Dobiifh 2 St. #., 
für 2 Bratwnbrnr., 4 Bleifher, Verzehrſtr. Pers 
zent.» Amts» u. Hauptrt. des gleihn, (bei 6,?, Ans 
fäßft.,84,000 fl. frühr. Schägmw., 5, M. v. Prag, 
2145.,, Joh protf. Bord. enthlid.) incorp, Gutes 
u. St. Marien-Bilfrh. auch Schul-Dorf, nebit 
Schloß, Mräf., „Neuhof fammt Schäfr., Bräuhs, 
Ziegelbrut., abf. „Homolka“ Mhimi., 71 Hauf., 
440 E., zu Nr. 28, v. 97, Pfr. Heiligfelo. 

Langendls (220 u. 221.), auf Arnau in topo- 
graph. Hinfiht ein Dorf in fatiftifher Bezie⸗ 
bung aus „Ober⸗“ dann „Mittel ’ u, Nieder⸗“ 
D. mit der Pfarre beſtehend, ſ. Dels. 

Zangenradifch (233. Pilfn.), auf Weferit- Zebau 
1 &t.so., Dorf mit „Lawatſchen⸗“ u. „Mas 
raſſen“ Mahimi. fammt Brifg., 38 9., 224 E., 
zu Nr. 28, VIII. 85, Pfr, Scheibenradiſch. 

Langetriebe (156. Chrud.), f. Triebe. 

Zangewiefe (142. Leitm.), auf Dur2 Stnw.,, 
Gebrgs⸗Dorf mit Förſtr., Hegrh., Windmhl., 
67 9.,345 E., zu Nr. 42, 111.53, Pfr. Alt⸗Oſſegg. 

Langfeld (. . Ber.), ald „Dianhe Pole“ 'auf 
Konopifht incorp. Gut u. — 14 St. o., Dorf 
in „Borver="' u, „Dinter-" 2, gethlt. nebſt Mrbf., 
abf. „Pilaͤtla“ Myimi., 25 H., 168 €,, gu Ar, 
28, 1v. 164, Pfr. Beneſchau. 

Zangarün (... Elb.), auf Gießhübel v. Buchau 
1 St.n., Dorf, mit Schankw. an ver Chauſſte, 
zu Ar. 35, X. 57, Pfr. Berg- oder Bürgles. 

Langgrün (... Elb.), auf Schlackenwerth 2 St. 
w., St. Marien Bilfed.-Dorf mit Mhlm., zu 
Nr. 35, IX. 57, Pfr. Lichtenſtadt. 

Langlauf (im Kaut), ald „Diauhy Bön" Förftr. 
an der Bafanerie bei Hlawno⸗Koſtelnj. 

+2anglhota (.. .Ber.), ſ. kangenlhota. 

Zanglibota (... Ber.), f. Lhot a „lang⸗“ unten, 

Langlhota (18. Bunzl.), auf Biegno als „Dlauna 
frübr. Mrawna‘ I.h. 4 St. 0no.,Bilfhul-Dorf 
mit Schanf,, abf. „Stasfhom, ⸗ſſow,“ einft ſelbſtſt. 
Gut, jetzt Mrhf., Schäfr., Börftr, daſlbſt. 76 9., 
605 Einw., 2 iſt. Fam, zu Nr. 36, VIII. 65, 
Hfr, Umtsort, 
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Langlhota (286. Tab.), ſ. Lhot a. 

2anglomig (... Elb.) f. Rammitz. 

Langrowig (im Kaut.), wie Biftallaf,d. ©. 
686, Sp. 1. 

Langftrobnig (139. Butw.), f, Strobnig. 

Zangwiefen (241. Alatt. auf ujan als „Diauhä 
lauka”}&t.w.,Dorfmit Mrdf.,34 9.,186 €,, 
zu Rr.35, 111.89, Pfr. Piefig, Schule Bieſtowitz. 

Langwiefen (344. Kön.), auf Gaftalowig als 
„Dlauha lauka“ 1} &t. w., Dörfchen, nebft 
abf. Brifg., 20 9., 115 €., zu Nr. 18, VI. 67, 
Pfr. Tiniſcht. 

Lann (25. Tab.), f. Lan. 

2an:ob. Gruben (53, Chrud.), f. aan. 

+8anfchau (251. Birj.), auf Politan als „Lan- 
Zow,'' 4 ©t. so., Plarr-Dorfnebft Schankw., 
Moimt., abf. Dom. Anſiedlg. „Mitegow,“ 669., 
343 Einw,, gu Ar. 18, 11. 70, Röniggr. Diöy., 
Hotig.Bit., 2940 Eingpf.in 11 Ortfäft., nächſt. 

Dotig. 

Lanftn (81. Ehrud.), f. Laan. 

any (64. Bunzl.), f. aan. 

2äny (272. Cası), f. Laan, ebenfo (23. u. 53. 
Chrud.) als L. „dlauhy“ und „na Dülkn.“ 

2any (im Chrud.), auf u. bei Leitomifhel, Bor- 
fidt. ehemals „Zail“ vafıbfl. ale Dorf conferb. 
zu Nr, 21, IV. 43, Pfr. Amtsort, 

Sany (... E16.) f. Lammip. 

tanz (... Elb.), auf Fallenau auch als „Lambs’ 
41 St.nw.,Pirerpofitr. u. Steintohlenzech. Dorf 
zu Nr, 35, VII. 46, Prag. Erzjdiöz. Falkenau. 
Vil., 3150 Eingpfrt. nähft. (CH7 Amtsort. 

Lapaͤey (im Ber.), auf Leſchan, abf. Fiſchrhtt. 
bei Ptiwoz. 

Zaperöborf (... Eib.), f. Lappersporf. 

Lapigfeld (... Elb.), auf Moftau v. Eger 2 St. 
0., Thldörfchen von 24 H., 79 E. nebft f. 
Burg u. Stotdom. Eger-Anthin,, zu Nr.35, VI. 
64, Pfr. Königsberg. 

Lapigbof (im Elb.), auf Moftau, v. Eger 2 Gt. 
0., Lehn-Hof (nad Rain. er.) und im XIV. 
Zapıh. vem Klofter Walrfaflen gehörig. 

Lappersdorf (... Eſb.), auf Gießhũbel v. Buchau 
3 St.n., Dorfmit Mhlml., Schantw., zu Ar, 
35, X. 59, Pfr. Welchau. 

Larnbecher (177. Butw.), f. kRahrenbecher. 

Las (24. 76 u. 158. Prad.), f. Laas. 

+Rkafhan (193. u. 247. Eprud.), f. Lahan. 

Laſchan, :jan (im Kaut.), abf. Mrpf. bei Pit» 
ſchin, »tin. 

Lafchan, :jany (115. Pilfn.), auf Chotieſchau 14 
&t.550., Dom. Dörfchen nebſt abf. Schaf- 
mfirwäng., Wafmftr., 229., 131 E., zu Rr. 28, 
vu. 53, Pfr. Dueſchitz. 

Zaſchan, sjan (161. u. 167. Prach.), bei Woſe⸗ 
let ale 2, „Desfours‘' incorp. Gut (Lanpif. 
Hptb. Litt. L. Tom. II. Fol. 81, bei 21 Anfäftt,, 
95.500 fl. Schägw. 12 M. von Prag, 6639.4 
Joch prodlt. Boden, 6 Ortſchft.) u. St. Anten 
de P. Schloßtaplin. Thldorf 1St. 8.,0. Amts- 
ort mit Schloß, Beamimbng. am Garten u. Park, 
Mrhf., Schäfr., Bräuds. auf 15 Faß, Hörftr., 
Myim., Schanlw., 49 Häuf., 345 Einw., zu Ar, 
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25, V. 69, Pfr, Kwaſchn lowitz, nächſte WW 
Horajbiowig. 

Lafchan, :Jjan (100. u. 102. Prach.), Allovial- 
Out als 2. „Enis oder Miltfhig‘ wie LaZany 
Möldicke [Ranttf. Optb. Litt. M. Tom. VI. Fol. 
133, bei 215 Anfäptt. 30.500 fl. Schätw., 12 
M. v. Prag, in Mitten des Ars, bei 846., , Joch 
prof. Boden, mit 2 Ortn. conferb.u.corrfp. (wie 
S. 27, &p. 1) das Juſtzrt. zu Blatna und die 
Amtöorwitg, im gleichnam. v. Pifet4} St. wnw., 
aub) — St. Marienfhloßlaplin. und Filialſchul⸗ 
Dorfmit Schloß nebſt Gärtenu. Park, Amtaps,, 
Mrhf, Schäfr., auch Verzehrſtr. Perzepts. Amtsort 
für 1Bräuhs. auf 8 Faß, 1 Brutwubrur.  Blei- 
fer, Flußſiedr., Förſtr, Schantw., abf. „Ko- 
fensky" Mhml. mit Brtfg., Ziegibrnr. mit He⸗ 
erwbng., 41 9., 295 €., Fifr. Fam. zur. 25, 
V. 68, Pfr. Zaboi, nächſte Stralonitz. 

Laſchan,⸗-jan (292. Tab.), auf Theynow als „La- 
schna” } St. so. Dörfchen nächſt Kallſtubrcht. 
mit Teihmpl., 22 9., 153 E., gu Rr. 11, VI. 
94, Pfr. Hroby. 

Zaſchan (99. Tab.), auf Jung /Woſchit 2} St. 
wNWw., Dörfd. mit Schanfw., 24 9., 141 €., 
1 ife. Bam., gu Ar. 11, v1. 95, Pfr, Miltſchin. 

Lafchan (85. Saar.) ſ. Loſchan. 

Lafchanck, Janet (148. Prad.), auf Schlüfel- 
burg 1} ©t. s., Dorf v. 309., 195 E. zu Ar. 
25, IV. 61, Pfr. Zaboi. 

Lafhin (... Elb.), auf Luditz /Stledra 1} St. 
sw., Thlvdorf nebſt Stot. Luditz ⸗Semtiſch und 
Theuſing ⸗Pürles. Anthln., zu Nr. 35, X. 60, 
Pfr. Stirtra. 

+eafchig, Jiſſtie (351. Prach.), auf Winterberg 
3 St. 0.,Pfarr-Dorfv. 44 9.,365 €., zu Nr. 
25, 1.76, Budw. Diöz., Prachatitz. Bilr., 1700 
Eingpfet. in 7 Ortfehft., nächſte RT Pradatig. 

Lafchfles (247. Burw.), auf Aruman 2] St.ss0., 
Dorfd.v.13 9., 65 E,, zu Ar. 25, VII. 115, 
Pfr. AI. Umlowitz. 

Lafchna (292. Tab.), f. Laf han. 

teafhomwig, «ce (59.Prad.), auf Worlik 1} St. 
No.Pfar-Dörf dh. mit Mrhf. Schäft. Shanfw,, 
abf. „Laſchowſty,“ 189H., 125 E. zu Nr. 25, III. 
69, Budw. Diöz., Mitowitz. Bil, 1940 Eingpftt. 
in 6 Ortfäft., näͤchſte Y Milin. 

Lafchowis, :ce (285. Rat.), anf Pürglig 14 St. 
Nnw., Dorf v. 51 9., 371 E. zu Ar. 28, Il. 
60, Pir. Erd. Augezd. 

Laſchtiſchow (75. Kaut.), f. Laſtiſcho w. 

Lafenig, «ce (209. Tab.), auf Kamenig 7 St.0. 
Filſchul⸗Dorf v. 31 9., 235 E. zu Rr. 11, VII. 
71, Pfr. Amtsort. 

Zafenig, sce (244, Tab.), auf Neuhaus 17 St. 
s., Bilfänl-Dorf nebſt abf. „Schönbornhof“ 
ſammt Schäft. n. Hegrhs. nächſt der Fabianiberg⸗ 
Jagdſchloßruine, 679.,649 E. zu Ar. 11, VII. 
62, Pir, Pat. 

Lafeg, (... Ber.), auf Ptibram al® „Hiazee” 
1 St. w., Dorf wegen unentgeldl. Zufuhr des 
Silbers zum Prag. Dombau ſchon feit dieſen Zei: 
ten v. Frohndienſten befreitze. mit 26.9., 156 E., 
su Ar, 28, V. 98, Pfr, Amtsort, 
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+2afiw (293. Tab.) f. Slaſiwo. 

Zafta (253. Kön.), ſ. Olaſta. 

Laifo —8 Prach.), auf Tochowitz J St. xXxo., 
Karlſteiner Lehen ⸗G ut (Beſitz durch Kauf ſammt 
Leſſowitz um 15.000f. im 3.1808u.)— Dorf 
mit Mehf., Schäft., Körftr., 34 9., 218 E., zu 
Nr. 25, IV. 62, Pfr. Slimig. 

Laffann (154. Rat.), f.Lefhan. 

t2affowice (59. Prach.), ſ. Lafhomip. 

Lafterbur (258. Budw.), f. Scharfberg. 

Laftibor, «ri (91. Burw.), auf Stvtvom. Sobes- 
lau 14 St. w., Dorf aus der „Groß.“ und 
„Klein. Seite” auch Drtsabthl. „Or. u. Kl.“ 8, 
mit 47 9., 296 €., mittelbar Zborom - Wittin- 
gan. Unterthanen, zuRr. 25,1X.70, Pfr. Amtsrt. 

Laftibor, sr; (338. Bunzl,), auf Nawarow 4 St. 
sw., Handelsinduſtr. Dorf mit Mebf., abf. 
„Dolanek“ 65 $9., 551 €., zu Nr. 36, III. 29. 
Pr. Dritom. . 

+2aftiborig, srjig (218. Bunzl.), auf Swigan 
11 St. xXx. Prlotalie-Dorf mit Burgbaufrgmt. 
nebſt „Kotel” Thleinſcht, 39 9., 231 E., zu Nr. 
36,1. 95, Leitm. Diöz., Reidenberg. Bitr., 2300 
Eingpfrt. in 17 Drtfäft., nächſt. Y Liebenau, 

Laftivorig (im Bunzl.), bei Sichrow, Burgbau⸗ 
Grgmt. Brot. F. A. Heber's Burgen I. Br. 227, 
S. sub Ar. 63, daſlbſt. 

Zaſtiſchow (75. Kaui.), auf Zwieſtow als „La- 
stiiow 4 St. no. Dom. Dörfd. mit Mrhf., 
149.,99 E. zu Re. 11,1V.78, Pfr. Schlapanow. 

Zataufch (70. Rat.) richtig er „Lotauſch“ f. d. 

Latbenloc (im Kön.), auf Marſchendorf wie (S. 
194, Sp. 1 sub h.) als „Lathenthal bei Bauten. 

Latron (im Budw.), die Borftapt bei Rofenberg 
am rechten Molvanlifer. 

+Latfhon (24T. Chrud.), f. Lajan, 

Zatfchnau (210. Chrud.), auf Biſtrau ald „La- 
now" 21 St, nw., Dorfvon33H., 196 €, 
zu Rr, 21, vi. 59, Pr. Aurau und Teletzy. 

Lattenbüfchel (307, Leitm.), f. Waldvörfel. 

Satzina (89. Prad.), auf Drabenig 2 St. s., 
Thldor fmit Schant. Mhlmil., abſ. Neumühle,“ 
31 9., 175 E., nebſt Blatna. Anthl., zu Nr. 25, 
V. 67, Pfr. Blatna. 

+2aube (236. Leitm.), auf Stotvom. Tetfhen I 
St. no., fund, Lorettolapll.- Dorf mit Gaſthf. 
fammt Garten, Mhlul., abf. „Raſſeln,“ 36 9., 
190 €., zu Rr. 42, v. 57, Pfr. Amtsort. 

Lauben (325. Leitm.), auf NReuſchloß 14 St.sw., 
Büfhul-Dorf mit abf. „Ziegenhorn“ Ortsab⸗ 
th1g., 74 9.,401 E., zu Rr.42, 1.55, Pfr. Hohlen. 

42aubenborf (210. Ehruv.), auf Biſtrau als 
„Limberg“ 25t.n., einft ſelbſtſt. Gut, jept mähr. 
Gränz- u. Pfarr- Dorf mit Schlößchen u. Mihf., 
Möimt., 244 9., 1474 E., zu Rr. 21, vi. 60, 
Kön. Diöz. Poliktaer Bit., 1850 Eingpfrt in 3 
Drifäft., nãcſte Politta. 

Saubendorf (269. Raut), auf Brandeis ald,,Wo- 
dradowice” 1} St. oxo., Dorf mit dörſtt., 
„Grüne Baude“ Zeienä Bauda im Walde, 25 
9., 155 €., zu Ar. 11, 1. 77, Pfr. Piepmietig, 

Laubenthal (74. Birj.),aufPorebrad.als „Wo- 
strow" im Pateler Gericht 14 St, no., Dom, 
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Dörfhen nebſt abf. „Biato' Hegrh., 21 9., 
126 Einw., 1 iſt. Fam., zu Ar. 18, 1. 64, Pfr. 
Aumiſlowitz. 

Laurek⸗ſekyrkowa (368. Bunyl.), ſ. kautſchel. 

Sauẽ-(ci) nahura (302. Bivj.), auf Smivar 
4 St.no., aud St. Georg M,Bilialfch.» Dorf 
mit Schantw., 55 9., 361 E., zu Wr. 18, II. 
82, Pr. Amtort. 

Lauds, beginende Ortsnamen, f. als Lautſch⸗, auch 
Lauſch⸗ für Lauj-, Unten, 

Laudege (270. Budw.), f. Lutſchau. 

+2aucha (191. Saay.), auf Wernodorf ? St, 
Nw., als „Lukow' ». Kaaden 14 St.nw., 
Pfrlotalie⸗ Dorfmit Mehf., Schäfr., 45 9. 
280 €. zu Nr. 42,1X. 63, keitm. Diõöj. Kommotau. 
Bil.,1120 Eingpftt. in 6 Ortſchftu. nebſt Förſtr., 
Shantw., abſ. „Lohmhl.“ auch bemrinsw, 160 
jähr. Linde am Kirchhofthore. 

Laucka (29. Leitm.), ſ. Lautz ka. 

froauckau (201. Casl.), ſ. Laufan. 

Sauenermüũhle (im Rak.), bei Riſchin auf Pürglitz. 

Sauẽka (340. Leitm.) f. Schöna. 

Laulfa (127.Ral.), auf Rautnig 21 St.s., Dom. 
Dörfhenv. 19 H., 131 €., gu Nr, 28, 1.75, 
Pie, Ratſchinowes. 

Zaufowa (216. Prad.), f. Lulan. 

Saudilka (,.. Ber.), auf Smillau } St. ww,, 
Dörfchen v. 9 9., 61 E,zu Ar. 28, ıv. 161, 
Pfr. Arnoſchtowitz. 

LSaudon (164. Ehrud.), auf Landskron 2 St. o., 
Filſchul⸗Dor f, B. M. Loudon zu Ehrenben., mit 
47 9., 272 Einw,, zu Nr. 21, V. 21, Pfr. Ob. 
Hermanitz. 

Sauenſtein, k. böhm. Lehen, derzeit in Meißen, 

Lauf, k. böhm. Lehen, derzeit in der Pfalz. 

Lauka (im Ber.), auf Leſchan als „slämowä” £, 
abf. Gehfite bei Hoſtieraditz. 

Laufa (im Ber.), auf Leſchan als „suchä“ 2, 
auch Einſchicht bei Arnian. 

Zaufa (271. Chrud.), aufNaffaberg 11 no, Dorf 
v.279.133 €, zu Rr.21,1. 73, Pfr Koftelep. 
Zaufa (65. Prach.), auf Worlit-Rothaugess, 3 
St. s.,Dörfhen mitabf. „Spole-" Förſtr. 19 
9., 131 €., zu Nr. 25, III. 70, Pfr. Woſlow. 

Saufau, :tow (196..u. 201. Easl.), bei Lipnig 
incorp. Gut —* Hptb. Litt. L. Tom. IL. 
Fo1. 173) u. 14 St. wnw., aud — St. Mar» 
garetd. Bilih.- Dörfhen mit emph. Mrhf., 
Bratwnbenr., Potaſchſiedr. abf. A. Mareſch Hohl- 
glasfabrk. der W. Adler Pupillen, dann „Stroſ⸗ 
feit,,‘' Mhlmil. u. Chalupw. „Rohulal“ 21 9., 
196 E., zu Nr. 21, IX. 77, Pfr. Amtsort. 

Laufonos (47. Birj.), auf Chlumetz St. sw., 
Dorfmit Schankw., 46 H.,281 E., zu Rr.18, 
1. 65, Pfr. Zijelig. 

Zaufor, (ri) am (47. Leitm.), auf Libochowitz 
2 St. wnw., Thlvorf von 34 9., 181 E., 
nebft Diafhlowis u. Tiiblig. Anthin.,zu Nr. 42, 
U. 75, Pfr. Ttiblitz. 

+2autow (217. Bunzl.), auf Swigan } Et.sw., 
Pfarr-Dorf an einer Ifer-Brüde, nebft adf. 
Foͤrſtr. au der Faſanerie, Mrdf. „Datenig‘ fammt 
Schäft., 63 O. 226 €, zu Dr I. 96, Leitm, 


Laufomw. 
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Diöz., Reichenberg. Bit., 2750 Eingpfrt in 13 
Ortſchaft. nächſt. (y Mündengräg. 

Laukow (348. Bunzi.), auf Semil 14 St. oxo., 
Pfarrreſidenzkapl./Dorf mit Mhlm., abf. „Hra- 
dek“ u. „Spiza," 48 9., 356 €., zu Nr. 36, 
111. 30, Leitm. Diös., Scmil Bilr. u. Dech. 2200 
Eingpfr in 6 Ortfhft. nähft. (CHF Reichenberg. 

z£aufow (201. East.), f. Laubau. 

Laufomweg (210. u. 219. Bunzl.), ald „Lauko- 
wee nad Gizerau‘ bei Swigan incorp, Herr» 
ſchaft (Landtf. Hptb. Litt. L. Tom. Ill. Fol. 
21) u. — } ©t. sw., Parr-Dorf mit Schloß, 
Bramtiwndg., Mrbf., Schäfr. abf. „Kegow“ 68 
9., 446 E., zu Nr, 36,1.97, Leitm. Diöz. Reis 
chenberg. Bif., 2020 Eingpfrt. in 12 Ortfäft. 
nächſt. ¶ Mündengräg. 

Laukowicer, -chek (234. Bunzl.), auf Böhm. 
Ada 4 St. s., Dörfhen von 24 9., 156 E., 
zu Nr. 36, 11. 91, Pir. Amtsort. 

+8aun, :9 (50. Saaz.), 2 fad. Weg- und 3 fa. 
Brüdenmautdftation ander Eger miteiner leinern, 
Bogenbrüde v. Saaz 3, v. Karlobad 11, v. Tep⸗ 
lig 4, von Prags M. XWV., lanveöunterlammer- 
ämtliche, priv. landtafelfähige ſteie l. Stadt 
E den zunehmenden Halbmond mit einem Stern 
im Wappen, bei 6326.,, Joh prodlt. Boden 
fammt Gute Dobromitig auch Dom.unter einem 
jur, geprft. Bürgemfir., Magiftratsräthen, Se⸗ 
frtr. ꝛc. zu 4 Jahrmrfin. ber. mit Lottofellttr, 
sub Nr. 94, auch Verzehrſtr. Perzepto.⸗Amt für 
1 Bräubs., 10 Brntwnbrnt., 9 Bleifher, 3 Wein⸗ 
fdantw,, dann nebſt 3. E. Kayl. Upothele, ven 
gem. Waarhdlg. v. 3. Barth, 3. Berka, A. Bod, 
I. Lippe Sohn, U. Lippe Witwe, 3. Pilz, 3. 
Pollak, 3. Riedel, 3. Tauſſig, I. B. Waſty sc, 
dann Gafih. zu „drei Linden, goldn. Schiff, 
ſchwarz. Adler, weiß. Löwen‘ u. U, m., fowie vie 
„Schießſtätte“ als gefellg. Bereinigungspft., über- 
hot. 400 9., 2400 E. zu Ar. 42, vıu. 55, 
Leitm. Disz., eigennam. Bilr. zur Dechautei⸗ 
wie XIV. Rotblir,. u. St, Marien» Coemetrtrhn,» 
Schule von 3 Klaſſen, Pftoltſptl., Urmeninft.:c,, 
3080 Einapfrt. in 4 Oriſchſt. — Der berühmte 
General Moreau gab hieram 2. Sept. 1813, nach 
der Amputation feiner Beine im Haufe Nr, C. 1209 
den Geiſt auf, 

+2aunet (33. Leitm.), f. Launten. 

Zauniawa, shawa (99. Pilfn.), auf Hradifht 2 
St. 080., Dorf nebſt Hegrb., 51 9., 364 €, 
zu Ar. 35, 111.90, Pfr. Blowig, refp. Bil. Zdiar. 

Launin (... Ber.), auf Tmain nächſt vorzügl. 
Kallſteinbrch. einſt Domkapitl. Gut jegt 1 Et. 
Nw,Dorfmit Mrhf., Teihmbl.,35 9.,201 €,, 
zu Nr. 28, VI. 80, Pfr. Amtsort. 

2ouniowis, »ce (63. u. 67. Raut.), fonft 2. „an 
ver Blanitz,“ Erzdiözeſan-Gut (Lanttf. Hptb. 
Litt. T. Tom. Ill. Fol. 73) u. — [bei 1847 
Unfastt., 117.500 fl. Schägw., 7 M. sso. von 
Frag, im s. des Kro., bei 3913.,, Joch propkt. 
Bov., mit 7 Ortn. conferb. u. corıfp. (wie S. 
165, Sp. 1) das Juſtzrt, zu Wlaſchim, vie 
Direltverwitg. im gleihnam.] auch — brſchftl. 


Lauterbach. 


Amtsort für 6 Fleiſcher, dann Bräuhs. auf 12 
Faß, Bratwnbrar., Potaſchſiedr., Mrbf., Förſtt., 
Schankw., Mhlml. abſ. Voleaina⸗“Mrhf. danu 
n„Bfezina” Schäfr., nächſt Prämonſtratenſerin⸗ 
nen. Stiftsbaufrgmt., 108 H., 696 Einw., 1 ifr. 
Fam., zu Nr. 11, IV. 79, Prag. Eryriöy., By⸗ 
frig. Bil. 1589 Eingpfrt. in 8 Ortſchft., nächſte 
KY Botig, 

Launiomwig (185. Kauf.), auf Schws.-Koftelleg 
11 St. w., Dörfchen mit Schanfw., 19 9. 
168 E. zu Nr. 11, III. 55, Pir. Mulatow. 

Zaunig (114. Saaz.), auf Kopig v. Brür 2} St. 
NNWw,, Erzgbrge.-Dörfh. von 24 9., 139 €, 
zu Ar. 42, VIII. 56, Pfr. Dberleitensvporf. 

tLaunten (33. Leitm.), auf Brogan als „Lan- 
nek“ v. Rautnig 24 St. nw., aud St. Nilos 
laus Bild. und Schul-Dorf an der Elbe mit 
2 Möyimin., 77 9., 422 E, zu Nr. 42, 1. 56, 
Pfr. Wettel, Bei der Thauflutbim J. 1845 hatte 
der Drt einen Schaben v. 19.5741 fl. C. M. er⸗ 
litten u. nad Eichhorn's Angabe waren 11 Häin- 
fer ganz, 23 theilweife eingeftürzt, wie 10 Ge⸗ 
bäuve noch beſchädigt. 

Launowitz (63. u. 67. Kaut.), Erzdiözeſan⸗Gut 
und Städtchen ſ. fauniomig. 

Laupenffo (im Klatt.), auf Kronporitſchen, Ein» 
ft. bei Db. -Nesrig. 

Laurenzfapelle, St. (im Elb.), bei Karlsbad, 
nächſt dem Helenenbofe, mit einer ſehr fhönen 
Ansſicht auf die Front der alten Wiefe, fo wie 
auch auf die zwiſchen dem Hirſchenſtein u. Drei« 
kreusberg ſich öffnende Bernlanpfhaft des Erz 
gebirges. 

2auretta, unrihtig für Loretto f. d. obwohl ers 
fteres häufig in der Vollsſprache vorkömmt. 

2Lauretta (im Kaui.),auf Wlafhim als „Unter 
8. Dom. Häufer bei Bolina, 

2aurowa (im Rak.), am Smichow, Landoh. sub 
Nr. 186 daſelbſt. 

Lauſchek (357. Bunzl.), anf Rohoſet als „T.au- 
zek an ver Iſer“ } St. ono., Dorfv. 429, 
278 E. zu Rr. 36, 11. 93, Pfr. Jentſchowitz. 

+2aufchig (49. Birj.), f. Lautfhik. 

Laufchna, Ina (23. Klatt.), auf Manig 1} St. 
ONO,., Dorf mit Mıbf., Schantw., abf, „n Lu- 
hana“ Mbimt., 42 9., 261 E. zu Rr. 35, M. 
91, M. Miſliw. 

Lauſchnitz (333. Bunzl.), auf Rawarow als I.au- 
Znice“ 1 St. w., Glashrlinpafir.- Dorf mit 3 
Milml., 54 H., 346 Einm., zu Ar. 36, III. 32, 
Pfr. Drikom. 

Laufe (im Butw.), bei Kaplitz, Burgbau⸗Framt. 
— Brol. F. U. HSeber's Burgen II. Br. 227. ©. 
sub Nr. 134 mit Abbiltung. 

Lauünig,f. böbm.Lchen,das obr. a. niedr. Mark⸗ 
grſthm. derzeit in Meißen. 

+2auterbach (189. Chrud.), auf Leitomiſchel als 
„Iyterhaony“ 1}&t. sso., Pfart-D orf, auch 
k. I. Remontr.-Station mit 2 Freibauernböfen, 
Mpimin., emph. Mihi.,2169., 1488 E., zuMr. 
21, ıv.44, Kön. Diöz., Peitomifhel.Bit., 1930 

Eingpftt. in 3 Ortfähft., nähft. \/)y Amtsort. 


Stapthen mit Schloß, Verzehrſtt. Perzept, tauterbach (... Elb.), Lönigl. Bergftapt mit 


Rauterbadh, 


2353.,,. Joch prodlt. Boden wie Binnbergwrf. 2 
St. s. v. Elbogen, unter einem Stoträtramte, 
mit geprit. Synvifus, zu 2 Jahrmrft. priv., bes 
deut. Webr. und Zeugmanufltr., nebft Rathhaus, 
Frohnveſte, Hutmannshäufr., 300 H., 1800 €,, 
zu Nr. 35, IX. 58, Prag. Erypiöy,, Lichtenftadt, 
Bifr., 2200 Eingpfrt. nähfte\Ch7 Petſchau. 

Lauterbach (... Elb.), auf Hartenberg v. Bal- 
fenau 1 St. ww., Steintoblenzeb.» Dorf mit 
abf. Mhlml., Brifg., zu Nr. 35, VIII. 38, Pft. 
Haberfpirk, 

LSauterbach (. .. Elb.), auf Shönbad 1 St. no,, 
Dorfzu Nr. 35, VII. 48, Pfr. Stein. 

Lauterbach (... Eib.), auf Aſch 7 St. sw, 
Gränz⸗Dörfchen an vie gleihnam, Bayreut, 
Oriſchft. ſtohend, zuNr.35, VII. 47, Pfr. Umtsort. 

Zauterwafler (199. Bitz.), auf Forſt nächſt Kalk⸗ 
ſteinbrcht. St.n., Dorf mit ver Papierfabrk. 
v8. Kiefling Sohn, dann J. Kraus, 3. Barker, 
A. Adolph. Baumwollwebrn. Mrhf. Brntwubrur., 
2 Mölmin., 2 Schanlw., 149 H., 915 E., zu 
Nr. 18, ı11. 54, Pfr. Amtsort. 

Lauti (... Ber.), auf Leſchan 2 Et.sw.,Dörfd. 
nebft abf. „Stromeg‘ 18 9., 93 E., zu Rr.28, 
V. 99, Pfr. Netwotig. 

Lautfau, »tow (129 u. 131. Tab.), bei Hotep- 
nit incorp. Gut (wie S. 677,Sp. 2.) u. Dorf 
auch Direetramtsort 8 St. oxo. v. Tabor, nebft 
Amths. Bräubs. anf 15 Faß, Brntwnbrnr., Mrhf., 
Shäfr., Mhlml., Brtfg., 47 9., 286 €., zu Nr. 
41, vu. 72, Pfr, Hotepnit, — Die Allovial- 
Güter Lautlau u. Horepnik (landtf. Hptb. Litt. 
L. Tom. 111. Fol. 1) im no. des Ars, bei 
245% Unfästt. 167.000 fi. Schägmw. 10 M. v. 
Prag, 4549 Joch prodkt. Boden, wovon 784,,, 
Walr, 7 Orte conferb, u. corefpd. (wie 8.353, 
Sp. 1) das Juftsrt. zu Jungwoſchitz u. Director- 
amt im obb. Dorfe L. nächſte ¶y Tabor. 

Sautkow (im Tab.), bei Hotepnik, Burgbau- 
Ergmt. — Brot. 8. U. Heber's Burgen, I. 
Br. S. 200, sub Nr, 200 vafibfl. 

Lautfcha (314. Bunzl.), ſ. Lautſche. 

Zautfchan, =tan (74. Klatt.), auf Klenau } St. 
0. Dörfd,. mit Schantw., 20 9., 131 €., zu 
Nr. 35, IV. 107, Pfr, Teinitzel. 

Lautfche (314, Bunzl.), auf Briedland und vom 
Pfrorte 1 St. so., Dorf nächſt Schloßbaufrgmt. 
am Zülelsberge, 46 H., 317 €., zu Nr. 36, V. 
39, Pfr. Engelsvorf als Fil. von Wieſe. 

TLautfcher (359. Bunzi.) als 2. „im Walde 
auch „Dinter 8, auf Nohofeg 14 St. oxo., 
Pfrlofalie-Dorfv. 64 H., 396 E. zu Nr. 36, 
11. 94, Leitm. Diöz., Turnau. Bit., 2200 Einges 
pfrt. in 12 Ortſchft., nächſt. Y Liebenau. 

Zautfcher (368. Bunyl.),auf@r. Stal als „Vor⸗ 
der“ 2, wie L,auöka sekyrkowa, ?} St. NNO,., 
Dorf mit Mrb., Börftr. abf. Schaft, 31 9., 
203 €., zu Nr. 36, 11. 92, Pr. Zuman, reſp. 
gl. Piaflamip. 

Lautfcher (270. Ehruv.), aufNaffaberg ald „Lau- 
eek,-ckä' 1 ©t. no., Dörfchen v. 18 9., 
122 E., zu Nr. 21, 1. 74, Pir. Schumberg. 

Lautfcher,:cek (I14. Kön.), auf Brandeis } St. 
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8., Dorf von 25 9., 148 €., zu Ar, 18, IV. 
37, Pfr. St. Georg. 

Lautfchin (27 u. 31. Bunzl.), als „Lan- wie 
Lu-&jn 0. -Ejm" Allodial⸗PHerrſchaft (landif. 
Hptb. Litt. L- Tom. III. Fo1.93) mit Witawa 
(ſ. d.) und [bei 4545 Unfähtt., 285.000 fl. 
Schägw., 6 M.v. Prag, 10.609. , „ Joch prodkt. 
Boden, mit 15 Ortſchft. conferb,, in Eorrfprz. 
(wie S. 22, Sp. 1) vie Amts- u. Juſtizdirek⸗ 
trorwitg. im gleihnam.] auch Piftlotalie⸗ 
Dorfmit Schloß, Mehf., Schaft. abf. Augens 
beilftftg. „BoZiwoda,' Förſtr. am Park mit 
Hochwild ıc., Lottokollktr, sub Ar. 391, 100 9., 
672 E,, zu Nr. 36, VIII. 66., Leitm. Diöy., 
Rimburg. Bilr., 1330 Eingpfrt. in 4 Ortſchft., 
nädit. \CI7 Nimburg. 

+2autfchim, «s&im (93.u.96. Klatt.), auf Wiho⸗ 
tau 1} St. ww., Hptort des gleichn. incorp. 
Gutes u. Pfarr Thlvorf mit Freiſaſſ. Hof u. 
Ehaluppw., aud Mrihf., Flußſiedr. Schanlw., 
Schäft. „Neumühle,“ 616., 474 E., zu Nr. 35, 
IV. 108, Budw. Krs. Deſchenitz. Vik. 2530 Eins 
gpfrt. in 7 Ortſchft. nächſte Klattau. 

Lautſchitz (.. Ber), als „Laudic“ Freihof 
bei Amſchelberg. 

*LSautſchitz (49. Bidj.), auf Chlumetz als „Low- 
dice” 1 St. w., auch St. Barthlm. Filkrch. u, 
Säul-Dorf mit Mrbf., Schanfw. abf. „Bludy“ 
Mrhf., dann „Platta“ eigentl. „Lada“ Schäfr, 
u. „na kameney“ Förſtr. wie Thiergartn., He⸗ 
orh.,94 9., 681 E., zuMr. 18, 1. 66, Pfr. Luſchetz. 

Lautſchitz,-ice (321. Casl.), auf Schufhig 2 
St. so., Filfhul-Dorf mit Mrhf., Schäfr., 50 
9., 337 €., zu Nr. 21, X. 63, Pfr. Zbiflau, 

Zautichna (23. Klatt.), f. Lauſchna. 

Lautſchuey (333. Bunzl.), auf 81. Stal u. vom 
Pfrorte.1 St.n., Dorfmit ver P.u. A. Priebiſch. 
Baumwollfpinnr., fammt Mhlml., 579.,364 €, 
zu Ar. 36, It. 31, Pfr. Gablony. 

Lautfchnig (338. Bunzl.), f. Lauſchnith. 

Lautſchy (im Casl.), f. Bauiy (wie ©. 192, 
Sp. 2) Dben. 

Zausna, f. Lauena wie Lauſchna. , 

Lautzka (29. Leitm.), auf Doran als „Klein /Red⸗ 
hoſcht“ 34 St.s., Rak. Kro. Enclave und Dom, 
Dörfhen von 23 9H., 115 E., zu Rr, 42° II. 
76, Pfr. Kmetnowes. 

Laugfa (127. Rak.), f. Lauika. 

Laurmühle (172. Saaz.), auf Preßnitz 2} Gt. 
wsw.,Dörfhenmit Mhlml., Brtſg., Shanfw,, 
20 9.,151 E., zu Rr.42,1X. 64, Pfr, Schmiches 
berg, fonft Wieſenthal. 

Lauz, beginn. Ortönamen f. Lauſch⸗, mitunter 
Lautfch-, ſowie Lauz- als Laug-, Oben, 

Laudek (357. Bunzt.), ſ. Lauſchel. 

Lauin (im Ber.), auf Dobtiſch als Einſchicht bei 
Liſchnitz (S. 326, in Dr. W. M. Streinz's, Top.“ 
Prag, 1828) erſcheint in der Ortſchftstabelle J. 
1845, ſchon als Dorf conferb., f. Liſchnitz⸗ Luzy. 

Laujniece (335 Bunz.), ſ. Lauſchnitz. 

Sawes (151. Pilſn.), ſ. Labes. 

Lamwegfa (im Rak.), Weingart. Laud h o. jen⸗ 
ſeits der Moldau, bei Holeſchowitz. 
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Lamwil:(cj):Fa (... Ber), auf Amfchelberg 1 6t. 
s0., Dörfhen nebſt abf. Mrbf, „Wysoky 
Pogezdee‘' einfl Ritterfig, van Einſcht. „Diew- 
nist&“ 19 9., 121 Einw., zu Nr. 28, ıv. 166, 
Pfr. Amtsort, 

Lawig (388. Bunzl.), auf Koſt 1} St. 080. 
Dorfv. 38 9., 238 E., au Rr. 36, VIII. 67, 
Pfr. Sobotla, font Mladegow. 

Las (24, 76. u. 158. Prad.), f. aas. 

Zalan (... Ber.), f. Jelened. 

Zajan (372. Bunzl.), auf &. Stal als 2, „bei 
Chlum“ } ©t.s., Dorfv. 29 9., 237 E., zu 
Nr. 36, 11. 95, Pr. Willi. 

Zajan (373. Bunzl.), auf Gr. Slal als 2. „bei 
Turnau“ 1} St. vw., Dorf». 49 9., 299 €, 
zu Nr. 36, 11. 96, Pfr. Piepet. 

2ajan (193, Ehrur. ), auf Lritomifhel 1 St. w., 
Dorf mit Wrhf., Schäfr., Mhlml., von 34 9., 
118 E. zu Nr. 21, ıv. 46, Pfr. Moraſchitz. 

+Lajan (247. Chrud.), auf Rihenburg 4 St., 
wNw., Ruf. u. St. Wenzel Fillrch⸗Dorf von 
38 9., 218 E. zuNr. 21, v1.58, Pir. Skutſch. 

Lajan (102.u.167. Prach. auch 99.u.292. Tab.) 
f. Lafchan. 

Lajanet (148. Prad.), f. Laſchauek. 

Zojany (115. Pilfn.), f. Laſchan. 

Sazareth (184. Chrud.), auf Leitomiſchel + St, 
sw. Dorfhen v. 20 9., 102 E., zu Nr, 21, 
IV. 45, Pfr. Umtsort, 

Zazarerhgründe (204 Rak.), als „Lazarsk& 
roli' unter Jurisviction des Oberftburggrafen- 
amted zu Prag ſtehende Drtsabthlg. von 
Kosif, fo benannt, weil fie pur Anlauf ver Ber» 
wltg. des „mwälfhen Spitals" im XVII. Jahrh. 
‚entftanden und urfprüngli zu einem Peſt / Laza⸗ 
rethe beſtimmt waren. (Biel. ©. 714, Sp. 1, 
bei Koflit, Oben.) 

2ajarowig (295. Kauf.) in 3. Schaller's To⸗ 
pogr. unrichtig für Kozarowitz. 

2aze (177. Klatt.), f. Rlas. 

Lajec, f. Lofnig. 

— * Cim Gast.), als „Lacyna“ bei 
thota Wo-, Owesna. 

Zalifcht, =fft '(398. Prach.), auf Libiegig 3 et. 
sw. D orf mit abf. „Geisbüchl“ oder Wewf, 
Wewfri, fammt Mhlml. Delfipi., 31 9., 219 €,, 
zu Nr. 25,1. 77, Pir. Brauenthal, 

Lajiift (99. Gast.), auflint.-Rralowig 17 St.n., 
Dörfhen von 19 9., 146 E. zu Ar. 11, x 
87, Pfr. Pertoltig. 

Zajifit (36. u. 351. auch 398. Prach.), f. Neu- 
wiefen und Lafhip auch Lajifht, Chen. 

Lajowig (... Ber.),auf Wofow } St. n., Dorf 
mit Mhlml., 41 9., 267 E., zu Nr. 28, v.100, 
Pfr. Amtsort. 

2bofin, fun (AT. Kaut.), auf Böhm. Sternberg 
2 ©t. wsw., Dorf mit abf. „Smri“ 37 9, 
217 €., zu Nr. 11, 1V. 80, Pfr. Diwiſchau 

Llowice (326. Prach.), f. ElItſchowitz. 

Lei (im Kaut.), als „Zadni Leö“ abſ. Dom, 
Haͤuſer bei Mladowitz. 

Lechowa (276.u. 286. ᷣiſn.), bei Weſeritz incorp, 
Gutu. Einſchicht, 4 St. o. von Girſch, mit 


ELedetſch. 


Mrhf., Sääfr., nächſt der St. Blaſius⸗ Filltch. 
ſeit J. 1806 geſchloſſen. 
Lelice (127. Rat), f. Letſchitz. 
Lei (eijrilstci):tn (. ..Ber.), ald „Male Le- 
eiceneb „Malä” Ledioe f. Letſchit auf Slap. 
+Ledau (253. Saay.), auf Weitentrebetifh-Ruf 
als „Letawa” 2 St.s. Pfarr-Dorfmit Mrhf., 
Dom. Withoh. Hammibf., 60 H., 430 E., 21 
ifr. Bam., zu®r, 42, x. 45, keitm. Diöz., Saat. 
Bilr., 400 Eingpfrt,, nächſte (Yy Poderfam. Am 
Drte noch ein fl. Schloß und eine Synagogr. 
+Redce (345. Piln.), f. Ledeg. 
HLedeelum (205. 6asl.), f. Ledetfä. 
Bedet:(ci):to io. Kauf.), aufRatayl St.ww., 
Dorf fammt 2 Schankw., empb. ‚„„‚Kuchelnik‘‘ 
aub Audler Mühle mit Bettfe. * Stampfn., 
dann abf. „Wranik" Dom. Anſiedlg. mit emph. 
Degrbs., 36 9., 239 €, 1 iſt. Fam., zu Nr, 
11, ıv. 81, Pfr. Amtsort. 
+Redenig,:ce (83. Budw.), auf Wittingau als 2. 
„unter dem Landſtein““ 3 St. sw., Städtchen 
eonferb. Mritfil. vie Rofe im Wappen, unter 
einem feit 3. 1827 regirt, Mrttridtramte mit 
Grunvbuhführg., Ratyhs., Bräuhs. auf 8 Faß, 
Möiml. abſ. Förſtr., Ziegelbrnr., nebſt Dom. 
Gehft. „ma Hradu“ mit Burgfrgmt,, 149 9., 
1016 Einmw., zu Ar, 25, IX.70, Budw. Diss. 
Gragen. Bitr., 2100 Eingpfrt. in MDrtfäft., 
nächſt. ¶Yy Budweis. — Im R. des Ortes bis 
Zallin u. Slaboſchowitz wurden zur Zeit des im 
Budweiſ. Krb. visloeirten F. M. 8, v. Simm, 
k. I. Belvartillerie-Regiments Nr. 4, die ſcharfen 
Uebungen jährlich abgehalten und in ver Um⸗ 
gegend die Brigade concentrirt, wo Ledenitz die 
Stabsitation gewefen. Derfonft bei Regengüflen 
häufig an den Feldzeugamtohütten unter Waſſer 
gefegte Play, iſt gegenwärtig durch Abzugs gräben 
ganz trocken gelegt und ergiebt eine Schuflinte v. 
2000 Schritten. (Rah gefallg. Mitthlung des 
k. L.Orn. Artillerie-Majors A, Pointner, Detach, 
Comdt. zu Budweis 1816.) 
Zederfabrikation im Ber. Krb. zu Amſchelberg, 
Begeſchau, Prasfoles; im Bunzl. auf Keinſtal 
zu Gablonz umd zu Riemes; im Chrud. zu Eibe- 
teinig; im Elb. gu Aſch, Habersbirg; im Klatt. 
auf Chudenitz; im Leitm. zu Leitmerig; im Pilfn. 
zu Pilfen, Mayerbhöfen; im Prad. zu Horajpio- 
wis, auftajan-Emis, zu Schüttenhoien; imRat. 
zu Rautnig u. f. f. wie in ver Nomettr. bei ben 
Drten die Firmen angeführt find, 
Ledberwaaren, ladirte, werden fabrigirt im Bir) 
Krs. zu Gitſchin; im Pilfn. auf Kuniowig; im 
Rat. zu Raurnig bei Hracholuſt, wo fib zu Wien, 
bei ver Gewrboaausſtilg. im 3. 1845 aus Prag 
mit böhm. Ziegenfellen und Hantfhubfabrkt. P. 
Boulogne die goldene Preismevaille erworben. 
Lebetfch, se? (202. u. 205. Gasl.), Damenfifts- 
Herrſchaft (landif. Hptb. L.itt. L. Tom. III. 
Fol, 161) u. [bei 884% Anfäßtt., 611.500 fl. 
Shätw., 10 M. v. Prag, im mittlr, Thl. des 
Krs. mit 21671.3, Joch prodlt. Bod., mit 42 
Orin. conferib. und corrfp. (wie S.160, Sp.2) 
das Zuftzet, zu Kuttenberg u, Oberamt in glei» 
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nam. von Caslan 64 St. ssw.,) auch Schutz⸗ 
Stadt 3 Kleeblätter im Wappen, zu 5 Jahrmrft. 
priv. nebſt 5 ganz und Thlvörfen. bei 1655.,; 
Joch prodkt. Bod., auch Dom. uuter einem feit 
$. 1827 reglt. Magiftrate, nebft Schloß, Lotto. 
tollttr. sub Rr. 359, Berzehrfir. Perzepts. Amt 
für 1 Weinfhant, 16 Bleifher, 2 Brntwnbrnr., 
1 Bräuhs. auf 33 Faß, Rathho., 3. Hlawatſch. 

Apothk., Gaftdf., Molmin. insbf. Hutmader, 
Schneider, Schufter, Töpfer, Tuchmchr. und fonft 
Grmwrbft., 250 9., 1967 €., 15 iſt. Bam., zu 
Nr. 21, 1X. 78, Röniggr. Diöz., eigennam. Bil., 
6340 Eingepfrt. in 21 Ortſchft., nächſt. 
Goli-Jenifau. 

Leberih (im Easl.), am gleihnam. Dom. als 
„Dber'' L,verSöhlofbzsrktam rechten Sazawa⸗ 
Ufer, zu Rr. 21, IX. 79, Pir. in der Statt. 

Lederich (im Kant.), Auf. Mhimt. bei Wittig, 

Leberichet (83. Birj.), auf Dimokur als „Le- 
deöka” 1} St.nnw., Dörfchen von 24 9. 
127 E., zu Rt. 36, 1X. 61, Pfr. Rojvialowig. 

Ledeticher Dörfer (im Casl.), Stadtgmv. Gut 
f. Ledetſch, Oben. 

Zedetſchto (40. Kaut.), ſ. Ledetto. 

Ledeg (im Ber.), auf Konopiſcht, abſ. Mrpf., 
bei Wietrow. 

Lebe (42. Bunzl.), auf Dobrawig 1} St. oso., 
Filſchul⸗Dorf, mit Förfte., 51 9.,340 E., zu 
Nr. 36, VII. 68, Pfr. Zertſchitz. 

Ledbey (132. Bunzl.), auf Gr. Wſchelis |} St. 
Nnw.Dörfhen v. 22 9., 111 €, su Rr. 36, 
vo. 76, Pfr. Kadlin. 

Ledeg (31. Chrud.), auf Epoltig F St. sw. 
Dorf mit Möim., v. 34 9., 228 E., zuftr. 21, 
1. 75, Pfr. Swintfhan. 

Ledeg (341. Kön.), auf@aftalowig 1 St. N., eink 
ſelbſtſi. Gut, jet Dorf mit Mibf., Schankw. 
abf, „Podliska' Mhlml. in „Groß“ u. „Klein“ 
2. abgthlt., 66 9., 455 €,, gu Rr. 18, VI. 69, 
Pfr. Amtsort, 

+2edeg (374. Kön.), auf Dpoino 14 St. sw. 
auch St. Magralenen Fillrch.Dorf mit der 
heſchftl. Rübenzuderfabr, unter Inſpltr. Dr. Kod⸗ 
weis, Vrwltt. A. Schubert, dann Mrhf., Börftr., 
43 Häuſ., 239 Einw., zu Rr. 18, VI. 68, Pit. 
Hohenbrud. 

+Ledeg (345. Pilfn.), auf Relmit 14 St. so, 
Pfarr- Thivorf mit Schantw., Dorf und abf. 
„Duber“ Mhlml. und „St. Franz⸗“ Schwefel- 
zechhs. am hrſchftl. v. F. Kunert geleit. Mineral» 
werke ıc., 53 9., 409 E., nebft Pilfen, und Kra⸗ 
ſchowitz. Anthl. zu Ar. 28, VIII. 86, Prag. Erz⸗ 
biöz,, Pilfn. Bil,, 2100 Eingepfrt. in 6 Ort⸗ 
ſchſtn., nächſte Pilfen, 

FLedeg (67. Ral.), auf Smeina 4 St. wnw., 
auch St. 3oh. Bapt. Kaplin, Dorfmit Mplmin., 
Shanfw. nebſt abf. „Sternberg‘ 56 9., 409 E., 
zu Nr. 28, ı1. 90, Pfr. Smeina, 

Sedhay wie Ledhug. 

Sedhug (188. Kön.), auf Politz als „Groß“ 2, 
St. o., Dorf mit Bräuhaus auf 21 Baf, 
Brutwubrur., Mrbf., Schäfr., Mhlml., Schankw., 
84 9., 592 E., zu Rr. 18,1X. 38, Pfr, Amtoort. 
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Ledhug (188. Kön.), auf Polis als „Mein“ ©, 
4 ©t. 0s0,, Dörfchen von 12 9., 64 E., zu 
Nr. 18, IX. 39, Pfr. Amtsort, 

Lebkom, f. Letko w. 

Lebnig (321. Pilfe.), auf Plaß v. Prorte } St. 
8., nächſt Bitriolfdieferbergtort. der U, Liewald. 
Erben ꝛc. geleg., Dorf mit Mehf., Schäfr., 36 
9., 269 €., zu Nr. 28, VIII. 87, Pir. Ktalowitz. 

Ledfka (83. Birj.), f. Ledetſchet. 

Lerenbedhen (177. Budw.), f. fahrenbeder. 

Beg:, beginend. Ortsnamen f. Ley⸗, Unten, 

Legejto (297. Tab.), f. Leit ſchko w. 

Lehen, allgm. Begriffobeſtimmung wie (S. 260, 
Sp. 2) Oben und „BVerzeichniß ver Lehen’ vie 
von der böhmiſchen kLandtafel abhängen, mitihrem 
Ichentäfliden Werthe. 

A. Bürgliger Lehen (Raf. Kr.), welde 
v. dem im Rakoniter Kreife liegenden Schloſſe 
Bürglig (Krziwoklad), das ehedem ein Kameral⸗ 
eigenthum war, ihren Urſprung haben. Hnidaus, 
Gut im Bezirke des landtäflichen Gutes Kla⸗ 
duo, durch Kauf (v. 3. 1705: 5000 fl.); Ehras 
Riany Dorf, Prjileng Dorf, Wollefhto Feld und 
Schiwin Feld bei Wollefhna, Befigungen gemäß 
Zeftament (v. 3. 1809: 10.000 f1.). Slowitz 
Dorf, Beſitz durch Erbtitel (v. 3.1796 : 1500 f1.). 
Senet Gut, Befig durch Erbtitel (v. 3. 1745 ; 
28.800 fl ). Panaſchow Augezd Gut, Befig durch 
Kauf (v. 3.1783: 7300 fl.). Wicetatten But, 
Chlum Dorf, Puſtowiet Hof u. Protimma Hof, Be⸗ 
igängen durch Erbtitel (v. 3. 1804: 4200 fl.). 
Lhotta Dorf und Hof, dann zu Hauniow Hof, 
Befigungen dur Bergleih (vom Jahre 1791: 
6000 fl.). Sarino Hof bei Slabetz, Beflg durch 
Erbtheil (d. 3. 1805: 8600 fl.). 

B.PragerSchloß-Lehen(Kak. Kr.). Ma⸗ 
lowar (Bravel) ‚ein Ritterfig und Schlößchen 
fammt dem Hofe Zapaſnikowſty, befiget vie Stat 
Welwarn durch Kauf (v. 3.1550:201 fl. 40 kr. 
oder 250 Schock). Malowarr Lehngründe und 
Wieſen nahe an Welwarn, befiget vurd Kauf 
(vom 3. 1811 : 27.000 fl.). Blajowſty Hof im 
Dorfe Gefhin, Befig durch Kauf (v. 3. 1809; 
22.450 fl.). Bipejomfty Hof im Dorfe Geſchin, 
Beſitz mittelſt väterl. Abtretung (vom 3. 1815: 
6000 fl.) zu Livig bei Schlan rin Lehnbof und 
Mühle, Befigungen durch Erbtitel (v. 3. 1804: 
1050 fl.). Buchkowſth Hof zu Sthiſſtow, eine 
Hälfte befteht durch Kauf(v. 3. 1821: 1500fl. 
€, M.), die andere Hälfte durch Erbtittel (v. 
3. 1786: 18001. 24.). Swietlitomfty (Bau- 
ſchowſty Hof im Dorfe Kamahl Befig durch Kauf 
(». 3. 1821 : 6000 fl. €. M.). Anmerkung. 
Iſt mittelft allerhöchſter Refolution vom 3. 1704 
unter vie Karlöfteiner Lehen verfegt worden, 

C. Dobrjifher Lehen (Ber. Ar.), welche 
von dem dermal zur Herrſchaft Dobriifh ge⸗ 
hörigen Dorfe und Schloſſe Dobrjif ihren Na- 
men erhalten haben. Bauſchowſty, Leſtowſty, Höfe 
im Dorfe Ejifowig, Beſitz vurd Kauf (vom I. 
1802: 20.000 ft.), das Dorf Ejifowig gehört 
zur Fideilommiß⸗Herrſchaft Mnifhel, Hauflow- 
ſty Hof im Dorfe Wermerjig, zum Gute Wer⸗ 
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mierhitz gehörig, Beſitz durch Kauf (v. 3.1803: 
10.000 fl.). Otligowſth Hof im Dorfe Druhlitz, 
Beſitz durch Kauf (v. 3.1819: 3.500 fl. €. M.) 
Krjiiomwiger Hof im Dorfe Drublig, Beſitz durch 
Erbtheil (v. 3.1804: 1200 fl.). Krjijomity Hof 
im Dorfe Druplig, Befig durch Erbtitel (v. 3. 
1807 : 400f.). Auſalowſty, ſonſt Formankowſty, 
Krchowſty, Sturmowſty und Protochowſty, Höfl 
im Stadtl Dobrziſch, beſitzet durch Erbtitel Herr 
Rudolph Fürſt von Colloredo Mannsfelo (vom 
3. 1806 21.000 fl.). Erſter Filipowſtiſcher Hof, 
zweiter Filipowſtiſcher und Wonſlowſtiſcher Hof in 
Aubienig, welches Dorf theils zum Gute Millin 
gehört. 

D. Melniter chen, vie von ehmaliger k. 
Burg Melnik entftanven find: Bulionowſty und 
Hanliſch over Sulohradſty, Höfein Zebus (Leit, 
Kr.), Befig durch Kauf (v. 3.1801 :12.000 f.). 
Perwolfifher und Piſchlowſtiſcher Hof im Dorfe 
Kozaromwig (Leitm. Kr.), Befip durch Kauf (v. 
3.1817: 51.600 f.). Mlicitowily, Zigmundow⸗ 
ſty, Arzizowſty, Peſchulowſty, Krzihowſty Höfe im 
Dorfe Pofrjijin bei ver Herrſchaft Jeniowes 
(Ral. Kr), Befig durch Erbtitel (v. 3. 1787: 
20.000 |l.). 

E. Trautenauer Lehen (Königg. Kr), 
diefe gehören unter vie älteften Kronichen Böh⸗ 
mens, und waren vermuthlih ein Leibgering ver 
Königin von Böhmen, Zahorji Dorf, befiget vie 
Start Königinhof durch Kauf (v. 3.1523: 933 fl. 
20 fr.). Trubacjomitifhe Wieſe erfter m. zweiter 
heil, Befig durch Ceſſion (v.3. 1803: 1600f.). 
Trubarjoroftifche Wieſe 3. Theil, Beſitz durch Kauf 
(v. 3. 1781: 720 f.). 

F. Friedländer Lehen, welde Albrecht v. 
Waldſtein, Herzog zu Friedland, als Friedländer 
Leben nebft mehreren andern veräußerte. Doma- 
fhlowig Gut bei Wartenberg (Bunzl. Kr.), Be- 
fig durch Kauf (v. 3. 1797: 40.000 fl.). Borft- 
und Lauterwafler Gut (Biri. Ar.), Befig vurd 
Kauf (v. 3. 1812: 50.000 fl.). Mohren und 
Helfenvorf, fonft Jawornik genannt, Hof und 
Dorf (Bir). Kr.), befiget Herr Johann Freiherr 
v. Silberfiein (v. 3.1808: 15.000 fl.). 

G. eben ex confiscatione Ferdinandi II. 
Dber- und Unterprövlig, Gut bei Schönlinve 
(Leitm. Kr.), Beſitz durch Erbtitel (v. 3.1798: 
34.325 fl.). Horjig Dorf und Hof zur Hälfte 
(Pie. Kr.), Befig durch Erbtitel (v. 3.1774: 

000 ft.) 


2 [2 

H. Speziallehen, Linhartowſty oder Gies⸗ 
lerowſty Hof im Dorfe Chraſt bei Koſteletz (Kaut. 
Kr.), Beſitz durch Erbtitel (v. 3. 1814: 700 fl.). 
Schaſchkowſty Hof (Schaſchlow⸗Augezd) Hof 
in Augezd bei ven Pilſner Dorifhaften (Pilſn. 
Kr), befigt die Stadt Pilfen durch Kauf (v. 
3. 1731: 6400 fl.). 

I. Rarlösfteiner Lehen, Stelow Hof im 
Dorfe Rubrin (Ber. Kr.), Befig durch Erbtitel 
—* 3. 1821: 3000 fl.). Ridka Gut. Dieſes 

ut bat früher Herr Franz Graf Duclfinger, 
Ritter 9. Steinsberg im Befige gehabt, ver ſolches 
vom Görg Guſtav, Breiperen von Stronity um 


Leben. 


Beben. 


90.000 fl. erfanfte. Nach Ableben des erftern zog 
dieſes Gut die k. Kammer anheim. Podleniomity, 
Kozalowſty, oder Schwabowſty und Rauſiſchet 
Hof (Ber. Kr.), Höfe für ſich im Dorfe Zello⸗ 
wis. Befigungen mittelt Oberſt Lehnböflider 
Berleipung (v. 3. 1819: 16.000 fl.). Rampa- 
chowſty, Rudowſty (Prad, Kr.), ritterlicher Hof 
und Blaniowſty, robotmäßiger Hof, Höfe für fih 
im Dorfe Tauſchkow (v. 3. 1802: 16.310 f.). 
Stiejow Out mit einem Ritterfig und Dorfe glei» 
ben Namens, dann dem Mayerhofe Dubeneg im 
Bezirke der Herrſchaft Dobrjifh ( Ber. Kr.), Be⸗ 
figungen durch Eeffion (v. 3. 1805: 12.0001.). 
Swutſchitz Hof im Dorfe Drahenig ift Geni⸗ 
kowſty (Prad. Kr.), Befig durch Kauf (v. J. 
1796 :1000f.). Tettin, ſelbſtſtändiges Gut, liegt 
im Bezirke der Herrfchaft Karloſtein (Ber. Ar.), 
Befig durch Ceſſion (v.3. 1809: 50.000 f ). 
Slawlowitz, Gut bei Gimelitz (Prach. Kr.), 
Beſitz durch Kauf (v. J. 1801 : 1800 f.). Dey⸗ 
miczowſty Ritterhof, Karzunowſty robotmäßiger 
Hof, Höfefür ſich im Dorfe Czellin. Der legte Bes 
figer diefer Lehnhöfe war Franz Imfid, der folde 
um 19.000 fl. gekauft hatte. Nach feinem Tore 
wurden fie zur fgl. Kammer eingezogen, im Jahre 
1820 aber vem Hrn. Johann Freiherrn v. Kut⸗ 
fhera verlichen, Zemanomits und Wikowſty, zwei 
tobotmäßige Höfe zu Wonoflas (Ber, Kr.), Be⸗ 
figungen durch Kauf(v. 3. 1820: 37500 R.). Laſto 
Gut und Dorf, dann Leffowig, Dorf mit einem 
Lehnhofe (Brad. Kr.), beide Dörfer Liegen im 
Bezirke des Gutes Tochowitz, Befigungen durch 
Kauf (v. 3. 1808; 15.000 fl.). Draglowig, Gut 
fürfib (Ber. Kr.), Befig durch Kauf (v. 3.1821: 
6000 fl.), Roſakowſth fonft Hinfowity, Maſcha⸗ 
towſtih Hof für ſich im Dorfe Ejmi (Ber. Kr.), Befig 
durch Kauf (v. 3. 1817: 10.000 f1.). Smolstell, 
ſelbſtſtändiges Gut( Ber. Kr. ),Befig durch Erbtitel 
(v. 3.1818:285.0005. W. W.). Bittis ritter- 
licher Lehnhof bei Dubeneg (Ber. Kr.), Beſitz durch 
Kauf (vom 3. 1816: 12.000 fl.) Braunifher 
robotmäßiger Hof zu Ravietig im Bezirke der 
Herrſchaft Dobrjifh (Ber. Kr.), Beſitz durch 
Kauf (v. 3. 1799:763 fl. 20 fr.) Estiberomws 
flifher robotmäfiger Hof im Dorfe Ejmi (Ber, 
Kr.), Befig vurh Kauf (v. 3. 1817: 2000 fl. 
€, M.). Gamſtiſcher Hof im nämliden Dorfe 
(Ber. Ar.), eine Hälfte it im Befig durch Erb. 
titel pr. (v. 3. 1806: 3520 fl. 6} fr.), vie 
zweite Hälfte durch Erbfcaft pr. (v. 3. 1780: 
1500 f1.). Chitrowſti robotmäßiger Hofim Dorfe 
Kamad (Ber. Kr.), Beſitz durch Kauf (vom 9. 
1795: 1500 fl.). Swatoniowſty robotmäßiger 
Hof im Dorfe Kamd (Ber. Ir.) , Brig durch 
Kauf (v. 3. 1806: 14.000f.). Zhorh robot⸗ 
mäßiger Hofeben vafelbit (Ber. Ar.), Befigpurd 
Kauf (v. 3. 1819: 4900 fl. €. M.). Chollin 
robotmäßiger Lehndof (Ber, Kr.), Beſitz durch 
Kauf (v. 3. 1820: 8000 fl.) E.M.). Degmi- 
ehomftifcher dienftbarer Lehnhof (Ber. Kr.), Be- 
fig durch Kauf (v. 3: 1816: 28.500 fl.). Dobri- 
fer Hladler Müple unter Ehinig (Ber. Kr.), 
Beſitz durch Kauf (0.3.1820 ;1500 fl. W. W.). 
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Drbalowſth over Hollefhiger robotmäßiger Hof 
(Prad. Ar.), Befig durch Ceſſion (v. 3. 1787: 
2164 fl. 281 fr). Klumchiſch, oder Raufifcher 
Ritterhof zu Unterwieneg (Ber. Ar.), Beſitz durch 
Erbtitel (v.3. 1804: 13.100 fl.) Profopomity 
fonft Poplatna genannt zu Wieneg bei Littin (Ber. 
Kr.), Brfigrurd Erbtitel (v. 3.1804:3000 fl.). 
Marſchowſty robotmäfiger Hof in Klein Chraſch⸗ 
tig (Prach. Kr.), ein Dorf bei Bulowan, Beſitz 
tur Kauf (9.3. 1783: 418 fl. 20 fr.). Mas 
chowſth robotmaßiges Höfel im Dorfe Plany 
(Ber. Ar.), Beiig durch Erbtitel (v. 3. 1803: 
500 fl.). Priibitomity font Ezapomwffg genannt, 
robotmaͤßiger Lehnhof zu Groß-Prtihig (Ber, 
Kr), Beſitz vurd Kauf pt. (v. 3. 1819: 600f.). 
Wilakowſty (Witowilg) robotmäßiger Hof im 
nämlihen Orte (Ber. Kr.), Befig durch Erbtitel 
(». 3.1805: 9521.19 fr.). Stotomowſty robot- 
mäßiger Hof in Zebralow (Ber. Kr), das erfie 
Drittel durch Kauf (».3.1808: 1200 fl.).Slo⸗ 
tonowffg robotmäßiger Hof in Zebralow, auf 
Bartofhowity genannt (Ber. Kr.), das 2. Drittel 
durch Kauf (0.3. 1820: 65001.8. W.). Eto- 
tonowffy robotmäßiger im Dorfe Wofnig (Ber. 
Kr.), das 3, Drittel vurd Kauf (v. 3. 1817; 
7650 fl. W. W.). Stotonomwfly Ehaluppe zu Wos- 
nis (Ber. Kr.), Befig durch Erbtheil (vom J. 
1818: 80 fl.). Stotonowſty over Ezamffy, ein 
robotmäßiges Lehnhöfel im Dorſe Zrjti unweit 
Kamad (Ber. Kr.), Befig turd Kauf (vom 3. 
1783:223 A. 20 E.). Eine Chaluppe bei dem 
vorwärts ſtehenden Lehnhöfel (Ber. Ar.), Befig 
tur Kauf (v. 3. 1783: 128 H.55 fr). Wo- 
flowig over Alein-Woflomw , ritterliher Lehnhof 
bei Woflow (Ber. Ar.), Befig turd Erflion (v. 
3. 1771: 6000 fl.). Blatowig ritterlides Dorf 
bei Zbanitz (Ber. Kr.), beſaß vormals, u. 3. feit 
im 3. 1764 vas Beneviktiner-Honvent zu Set. 
Johann untern Belfen (v. 3. 1764:6000 ft.), 
nun feit Aufhebung dieſes Kloſters ver k. Reli⸗ 
gions fond. 

K. Leben. Die noch innerhalb ver alten böh⸗ 
mifhen Gränzen liegen. Troppau und Jägern⸗ 
dorf, Herzogtbümer in Schlefien, befiget durch Erb» 
theil Hr. Alois Fürſt v. Lihtenftein (143.332 fl. 
57} fr.) Die kgl. Echntafel verzeichnet auch eine 
ziemlich beträchtliche Zahl folder Lehen, deren Bes 
figer ſchon feit langer Zeit vie vorgeſchriebenen 
Lehenspflihten nicht mehr leiften, welde aber 
doch im ver königl. Lehmtafel nicht gelöfcht ſind, 
u. daher für unrichtige oder „verſchwiegene Lehen‘ 
gehalten werven, Biele verfelben find jedoch wirk⸗ 
lich durch Oberſilehnshertliche Bewilligungen von 
dem Lehnssande befreit, und in das freie Eigen» 
thum entlaffen, bei andern aber ift vie Lehns⸗ 
eigenfhaft durch die in verfhiedenen Zeitpunkten 
eingetretenen Heimfälligkeiten und Einziehung der⸗ 
felben an vie f. Kammer, dann hierauf entweder 
veranlaßte Beräuferung an Private in ver Eigen- 
fhaft eines Alods over Beibehaltung bei ver k. 
Kammer, ohne daß wegen aufgehobener oder bei⸗ 
behaltener Lehenseigenfhaft ver l. Hoflehntafel 
eine befonvere Verordnung zulam, ſtillſchweigend 
Handw, d. Landesf, v. Böhmen. 
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aufgelöfet worden, die Löfhung bei ver kgl. Lehn⸗ 
tafel jedoch unterblieben. Ueber die Elbogner- 
Stain-Eehen, f. Oben (S. 41, Sp. 2,8. 19) 
bei „Altſattel“ und (S.575, Sp. 2) als ſtatiſi. 
Nadtrap. 

Lehengerichte wie (S. 5783, Sp. 2) als Erb» 
lehngerichtsBeſitze (f. d.) nachgewieſen 
worden. 

Lehensberg, k. böhm. Lehen, derzeit in der Pfalz. 

Lehenſtein (... Eib.), auf Stotdom. Eger 2 St. 
N., incotp. zinspflit. Allovial-Gut u. Burg- 
Ichen als „Groß“u. „Klein“ L. auch St. Maria 
Empf. Fund. Schloffaplin. Dörfhen nächſt ver 
Ritterburgruine am untern Schlawigenbeim Eger- 
fiuffe, mit Mröf., 10 9., 49 E., zu Nr. 35, VI. 
65, Prag. Erzoiög., Eger Vilt. u, Pfe., nächſte 
07 Umtsort. 

Lehom (91. Klatt.), auf Biſtriß 2 St. ono,, 
Dorfv. 29 H., 183 Einw., zu Nr. 35, 1V. 109, 
Pfr. Drofau. 

Leibitſch (... Elb.), auf Littengrün vom Pfrorte, 

St. w., Dorf mit Mimi, zu Nr. 35, VII. 
9, Pfr. Königsberg. 

Leibitſchgrund (im E16.) mit der Fr. Richter. 
jährl. 2000 Er. liefr. Baummollfpinr. Fabrit 
pr. Dampfmafdhine von 32 Pferdekraft betrb. 
bei Schönbad. 

Leidnowig (26. Budw.), f. Leitnomwig, 

Leierwintel(im Pilfn.), auf Waldheim, Einſcht. 
bei Altfürften- over Alt-bütten, 

+Reifersdorf 2% Leitm.), f. Leulfersporf. 

t£eimbaum (230. Zab.), auf Neubiftrig vom 
Pfrorte 4 St. o., au St. Marienfaplin. und 
Bilfhul-Dorfnebft abf. Forftr.,429., 305 €, 
zu Rr. 11, VII. 63, Pfr. Apamsfreipeit, 

Leimberg, f. kämberg. 

Leimbrud(... Elb.), auf Rodenvorf-Schüttüber 
von Int. Sandau 1 Gt. nw., Dorfzu Ar. 35, 
v1. 66, Pfr. Miltigau, 

Leimgruben (189. Bunzl.), f. Hlin owifät, 

Leimogrub (356. Prach.), auf Winterberg vom 
Pfrorte. } St. 0. Dörfd. mit Mhlml., Hamr- 
fhmtt., 20 9., 141 Einw., zu Nr. 25, 1. 78, 
Pr, Kuſchwarda. 

T2einbaum (230. Tab.), f.Leimbaum. 

Leinenwaarenfabritation im Birj. Kro. zu Ar⸗ 
nau, zu Hohenelbe, auf Kumburg, zu Lomnitz, auf 
Radim, auf GStarkenbah, anf Wildſchitzz im 
Budw. aufRofenberg ;im Bunzl. auf Reichſtadt, zu 
Kratzau; im Chrud. aufn. zu Landolronz im Kauf, 
zu Karolinenthal; im Kön. auf Gradlitz, auf Sol⸗ 
nitz; im Leitm. auf Bürgſtein, Kamnit, Rumburg, 
Schluckenau ıc. in ben betreff. Orten, wovon vie 
Birmen bei folden in der Romelt. angeführt find, 
und bei der Wien. Gewrbsansftellg. im 3. 1845 
fi 11 betheilten, darunter vie P. U. Schlechta 
u. Sohn als Mitglied der Centralhofkommiſſion 
außer der Preisbewerbung geflanden, fowie der 
9. Walzel aus Wiefen die ſilberne Mevaille, ©. 
N. Fröhlich aus Warnsdorf vie ehrenvolle Er» 
wähnung, 3. Liebiſch und Söhne vie brongene 
Mevt., 3. Richter u. Söhne vie ehrenvoll, Er» 
mwähng. ald Preis — 
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Leinifch (219. Leitm.), auf Priefnig I St. X., 
Dörfchen von 21 H., 109 E., zu Nr. 42, IV. 
64, Pfr. Serfig. 

2einig (108. Lritm.), auf Millefhau ald „Miej- 
nee” 4 ©t.so,, Dorf nächſt der Burgruine 
am Berge „Wostray‘ dann abſ. Wiefenmühle,' 
66 H., 331 €., zu Rr.42, 11. 77, Pr. Amtsort, 
wo die Kirche jedoch im Dorfe 2. fi befindet. 

+8eipa (320. Leitm.), auf Neufhlos als „Böh- 
mifdleipa” Ceskä Lipa, von Leitmerig 5 M. 
No,, u. von Haide 11 St. s., Hpt. Manufactr, 
u, Handelsort. 2fade Wegmautftation, =.) Mus 
nieip. Stadt mit 2 Thürmen und ven Eichen⸗ 
zweigen des Berla’fhen Wappens im Inflegel, 
zu 2 Zahr- u. 4 Vieh⸗ auch Donnerdtg. Wod- 
mrft. priv, bei2027.,, Joch propft. Boven, un» 
ter einem feit 3. 1827 regiert. Magiftrate (wie 
©. 169, Sp. 1) mit ven zum Theil in loco 
befindl. Bebörven, in Eorrfppz., nebft Rathhaus, 
gottotolltir.sub Nr. 66, vann Zoll»Regftätte, Ber» 
zehrſtr. Perzepts u. Gefälls-Amt für 8 Bräuhſt., 
8 Bratwnbene,, 41 Bleifher, 84 Weinſchankw., 
Tabal-Diftrifts-Berlag mit 136 Traffiten, Brän- 
haus auf 44 Faß, fonft. Gmrbft. wie A. Schopf 
u. 4. Zinte, Apothele; dann U. Kirchberg, €. 
Müller, 3. Thume, 3. Richter, 8. Graf, F. A. 
Hampel, W. Wedrich Eattun- u. Baummwollfabre., 
A. Matauſch, Türkifchrothfärbr., dann 3. Rutte, 
Waffenſchmiederei, auch J. Kneipp, Mandellafee⸗ 
fabrf., wie J. Nowal /Tauſch u. Sohn Eſſigfabrk., 
auch J. und F. Puhr. chirurg. Inſtrumenterzg., 
dann J. Kneip, Dezimalwagenetzg,, und Ma—⸗ 
ſchinen für Tuchfabrk. wie J. Rutte u. J. Templer 
Gewehre aller Art, wie F. Franke, A. Hoffmann, 
J. Müller Galanteriewt.⸗, A. Michel sen. Mos 
dewr.⸗, 3. Krug, 3. Ring, 8. Röfte, U. Schön: 
feld, 3. Sommer, Eifen- und Rürnbergrwaar.», 
Gebr. Heller Leder⸗, und U. Altſchul, B. Bartel, 
Fr. Karl, dann Frz. und Joſ. Bretfhneider, 3. 
Böhniſch, 3. Fiſcher, R. Gürtler, J. R. Hammel, 
F. Heigel, Rob. u. Wilh. Heller, J. Eh. Herr» 
manns Eidam, U. W. Janda, 3. Petſchla, W. 
Ring, Joſ. u. A. W. Samver, 3. Schmidt, M. 
Sommer, 3. ®. Stidel, 3. Stern, Joſ. jun. u. 
Joſ. sen. Taufe, 3. Wollmann, 9. E. Wotzelſer. 
Gem. Waarhdlg., auch Gaftsf. zum „Schwarz, 
Arler, Roß, Weiß. Lamm, Löwe," übrhpt. 700 9., 
6000 E., zu Nr, 42, VI. 31, fowie vie Vorſtdt. 
VI. 32 und vie Judengmd. 1. 54, Leitm. Diss. 
eigennam, Bilr. zur Dedantei ncbft St. Marie 
Geb. in der Frauen-, dann heil. Kreuzkrch. in 
der Töpfervorſtdt. 6000 Eingpfrt, in 8 DOrtfäft., 
zur St. Allerheilg. PP. Auguftinerconventötrd,, 
3260 Eingpfrt,, Gymnafium, Hptfhule., Pfründ- 
Irfpitl. ze., wie in nädfter Umgebung das bürgl. 
Schießhs. und mebre öffentl. Gärten, auch als 
entfernte. Partien: Eiche, Nieverliebih, Hanel⸗ 
fein, Neuſchloß, Hollengrund, Bürgftein, Habicht» 
ftein, Haida u, a. m. 

Leipa (323. Leitm.), als „Alt 2. wie (5. 59, 
Sp. ?) Anewanv. 

Zeipe (75. Saay.), auf Gr. Lippen wir (S.629, 
Ep. 1) als Groplippen, wo zu berichtg. noch: 
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die Säule und die abf. Förſtr., „‚Neuwalb‘ yur 
Pfr. Netfhenig, aud die Unterthansgebd. zur 
Dir. Opoina. 

Leipitichgrund (im Elb.), f. Leibitſchgrund 

Leihen (192. Leitm.), auf Türmig von Prödli. 
2} St. ono., Tbivorfv. 43 9., 261 Einm, 
nebft Priefnig. Anthl., zu Nr, 42, ıv. 65, Pfr. 
Böhm. Boden. 

Leiinige, k. böhm. Lehen, derzeit in Meißen. 

Leiten (89. Kön.), aud „Leit,“ f, Leuten. 

Leitensdorf (144. Leitm.), als „Rieder“ 2. auf 
Dur 2 St. w., Intufir. Dorf mit Jagdzeug⸗ 
baus u. Forftbeamtenswohng., Mrhf., Schäft., 
Blußfiepr., Mbimie,, 3. Richter. Papiermpi., 67 
Häuſ., 321 Einw., zu Nr. 42, III. 54, Pfarre 
Dberleitensvorf, 

+Reitensdorf (143. Leitm.), auf Dur als „Ober 
8. 2 St. w., incorp. Gut u. Induſtr. Städt⸗ 
ben, conferb. Mritfl. zu 4 Jahrurkt. priv, mit 
Schloß, Mehf., Schäfr., B. Rothe. Papiermadi- 
u. A. Müller u. Comp. Spielmaarfabrf., dann 
Römheld u. Comp. Tud- u. Kaſimirfabrk. durch 
Maſchinen betrb. bei Dampfapprt. von 24 Pier- 
defraft mit Zuhilfenahme des Waſſers, 2400 
Ballen meiſt Tuch jähe. tiefr., auch Hrfchftl. Schaf- 
wollfpinnr., jährl. 150 Centt. erzgd., nebft Walte 
unter 8. Luc, wie U. Hutter. Fabtk. von Baum- 
u. Schafwollfpinveln, Tuch⸗ u. Kaflmir-Schügen, 
Metallprefien u.Stahl-, aus Gußeiſen - Mafdi- 
nenbeftandtheilen, auch F. Harniſch, U. Hutter, 
3. Krüger, 8. Lönhardt, U. Sur u. Comp. Waa⸗ 
renbantlungen, Zabakverlag mit 32 Traffiken, 
Lottokollktt. sun Nr. 88, au f. k. Waarenkon⸗ 
trollamt, aud Verzehrſtr. Perzepts. u. Grfällsamt 
für 7 Gräubfr., 6 Brntionbrar., 40 Fleiſcher, 44 
Weinfhantw., n. in loco Bräubs. auf 35 Baf, 
Bratmnbrar,, Mhlml., Alaunwerk mit Baranftalt 
nähft hrſchftl. Kohlenbergwerken unter Bergmftr. 
U. Shöttner, dann U. Hutter, Ph. Fleiſchet. 
Privatbrawrf,, 280 H., 2200 €., zu Nr. 42, 
11. 55, Leitm. Diöz., Bilin. Bil, zur Honor. 
Dedanteifch., Schule, Waiſenhs. ıc., 5030 
Eingpftt. in 12 Ortſchft., nächſte (IF Zeplig. 

Leiter (235. Pilfn.), f. Laiter. 

Leiterödorf (283, Leitm.), als „Neu“ 2, bez., 
f. Reuleitersvorf. 

Leiterödorf (283. Leitm.), auf Rumburg als 
„Rieder-" 8, wie Leusterd-, au ⸗lers / u. Lai⸗ 
kersdorf 118t.0., Dorf mit Commergialmaaren- 
ftempel-Zollamt, akath. Schule, Wafler- um 
Wind⸗Milml., 115 H., 739 E. zu Ar. 42, v1. 
34, Pfr. Ober-Leitersvorf in Sachſen. 

+Leltmerig (1. Leitm.), als „Litomöfice” von 
Prag TM. an ver Elbe, 2fahe Weg- u. Ifache 
Brüdenmautftation, \CH7 k. k. Kreisftapt und 
mit Keblig auch Dom. wie bei 2226.,, Ich 
prodkt. Boden, wovon 1713.,, Aecker, 111.,, 
Biefen, 50.,, Gärten, 187., Weinpflg., 97.1 
Hutweiden, 66.,, Wald als ſtädt. Arcal, mit 
fünf Zinnen und ven böhm. Löwen im Wappen, 
unter einem regixt. Magiftrate u. Eollegial» auf 
Eriminalgerichte in ämtl. Corrſpoz. (mie S. 160, 
Sp. 1) mit fämmtl, Behörven, die zum Theil in 
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loeo find, dann Bisthum (wie ©. 606, Sp. 1) 
und Domlapitel. 

Die Stadt zu 4 Jahr⸗ u. Samſtg. Wochmrlkt. 
priv,, mit ver 3. Hille u. A. Ziege auch J. Kra⸗ 
nid. Fabrik aller Yeverarten auch Saffian, dann 
A. Milteis, 5. Janſty, Pb. Eifenhut, Bortepia- 
noerzg., 8. Dörre Rofogliofabrk., auch U. Rö- 
miſch und 3. Fiedler's Erben, Strohhüte u. Bor- 
durenmnfetr,, wie 8. Arafler Wägenfabrf. u. M. 
Nowotny, Gewehre, dann (3. Koftegfy u. Prov. 
€. Laube) Apotheken, auch Lottotollftr. sub Ar. 
81, vann ka k. Waaren-Kontrollamt, wie Ber- 
sehrftr. Perzepts. u. Gefälls- Amt für 25 Bräu- 
bäufer, 21 Brntweinbrener., 161 Fleiſcher, 200 
Weinfhanfw., Diſtrikts ⸗Tabalverlag mit 103 
Traffilen, Verſchleiß vom höheren Stempelpapier 
bei der Gerfäll + Bezirks + Raffa, dann verſchiedene 
Waarhdlg. von F. W. Alt, 3. Antert, 3. Bartel, 
Th. Bertram, U, Brunow, V. Gröger, J. Hor- 
ty, 8. &. Züftel, 3. Kratſchinka, A. Arumbholz, 
8. Aubitſchel, 3. Reichelt, 3. M. Reichelt Sohn, 
8. Waagner ꝛtc. nebſt ſouſtg. Gewrb., dad „Schan- 
zen“ Bräuhs. auf 28 u. das ſtädt. auf 37 Faß, 
die Gaſthf. zum „Roth. Krebs," „Weiß. Engel,“ 
„Roth. Hirſch“ u. U. m., übrdpt. an 600 Häuf., 
4900 Einw., zu Ar. 42, ı 57, zur Kathedral⸗, 
Stetvehantei-, St. Marie Verldg. Scminar, St. 
Jakob Dominikaner + Eonvents,, St. Ludmilla 
Kapusinerflofer- u. St. Adalberts⸗Vorſtadttirche, 
auch St. Joh. Bapt. Kapelle, Lehranftalten (mie 
©. 296, Sp. 2 u.ff.), Pfroltſpitl., Armeninfti- 
tut cc., eigennam. Diöz. Generalvif., 9600 Ein. 
gepfarrie in 12 Ortſchft. außer ven Vorſtädten: 
Zafada, Dubina, Wolvana, St. Georg und St. 
Wenzel, Brüden-, Müdlen-, u. Mariahilf Bor, 
ſtadt, nebft ver beim Hochwaſſer im 3. 1845 fo 
denfwürdig gewordenen Bifcherei (wie ©. 585, 
Sp. 2), nächſt ver 29 Fuß über dem mittleren 
Waſſerſtand erhabenen, 209 Kftr. langen Brüde, 
dur deren gewölbten Deffnungen vie Dampf- 
boote und Elbeſtachtſchiffe pafliren. Lritmerig ift 
eine ver beſtgebauten Stäpte Böhmens, hat breite 
regelmäßige Straßen, und einen großen Markt» 
plag, mit Raubengängen. Die Kathedrale ift ein 
anfehnliher Bau von 1671, mit werthvollen Ge⸗ 
mälden von Kranach und Skreta. Die Stabtte- 
chantlirche, von TOOL, enthalt viele alte Grab, 
feine u. im Thurm einen merfwürvigen Gloden- 
ſtuhl. Die biſchöfliche Reſidenz, ein flattliher 
Ban, macht Fronte gegen tie Eibe und ift fammt 
der Domlirche von einer Mauer umgeben. Auch 
das Kreisamt, Rathhaus (intereffantes Archiv), 
Provianthaus (merfwürbiger Kelcht h u r m) find 
ſtattliche Gebaude. Ueber die Elbe führt eine 
Jochbrücke von 1740 Fuß. Leitmeritz war vor 
100 Jahren noch vorherrichenn böhmiſche Start; 
liefert vorzügliche Kutſchen, felbft zur Leipziger 
Meſſe, und hat eine der beveutenpften typographi⸗ 
ſchen Anftalten der Monardie (C. W. Medau). 
Die Umgegend ift befonvers fruchtbar und liefert 
vorzüglides Obſt, namentlid Borsporfer Aepfel. 
Der Lachsfang hat fehr abgenommen, obwol einft 
die Dienftleute fi bevungen „micht öfter als zwei 
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Mal die Woche Lachs effen zu müſſen“. Weinbau 
ift immer noch bedeutend, obwol nur mehr zwei 
Drittpeil des frühern; das hieſige Propuft wird 
allgemein als Ejernofeler verfauft. An der Straße 
nad Böhmifchleipa befindet fi eine altböhmiſche 
Grabftätte aus ven Zeiten Wilapiflaws II., wo 
man Geräthe und Münzen gefunden hat. Der 
Bafaltlegel Radobeil gewährt eine reigenve 
Rundſicht. — Eine Stunde nordöſtlich liegt das 
Dörfchen Stalig (Skalice), mit ver gleihnam. 
Einfiedelei, welche zwei Kapellen über ein- 
ander enthält, deren untere in Santftein gehauen 
it. — Die Localdronif beginnt mit ven 
Worten: Es mangelt gänzlich an zuverläſſigen 
Nachrichten über vie erfte Erbauung ver Stadt u. 
die Gründer derfelben. Auch in Betreff ihter früs 
bern Schidfale bis zu Ende des XIII. Jahrhun⸗- 
derts, wo durch den großen Brand vom J. 1297 
mwahrfheinlih vie meiften Urkunden vernichtet 
worden, find nur vürftige Quellen vorbanden, 
Die ältefte noch in der Urſchrift vorhandene lIr- 
kunde zur Gefhichte der Stadt Leitmeritz iſt der 
Stiftungsbrief ver vom Herzog Spitignemw im 
3.1057 gegründeten Eollegial- Kirche und 
der Propftei, worin ver Name der Start Luto- 
merice beißt. Im Berlaufe des XI. Jahrhun⸗ 
derts gerieth Leitmerig in Befis ver, als beftige 
Gegner ver Herzoge Böhmens bekannter Familie 
der Wrffomwerce, melde, zum Schutze gegen 
den fie befämpfenden Herzog Udalrich, ven 
Drt zuerft mit Mauern und Graben eingefhlof- 
fen haben follen. Sie unterlagen aber im Jahre 
1096 vem Herzog Beetiflamw II. und mußten 
das Land gänzlich verlaffen. Bald varanf, im J. 
1101, aus Polen, wohin fie fih geflüchtet hat- 
ten, wieder heimgelehrt, erhielten fie zwar ihre 
Befigungen, worunter auch Leitmerig, von Boki- 
wog II. gurüd, wurden aber, da ihre feinvfeligen 
Gefinnungen fi neuerdings fund gaben, vom 
Herzog Swatopluf im 3. 1108 gänzlich ver⸗ 
nichtet, und Leitmerig blieb von jegt an fortmäh- 
rend in Befig ver Regenten Böhmen's, welche der 
Start nad und nach zahlreiche und wichtige Bor- 
rechte ertheilten, wurbenebenfallgv. Wenzel IV. 
im 3. 1379 beftätigt, welcher ver Stadt überdies 
vas Recht des unumfhränkten oberfien Halsge⸗ 
richtes oder des f. 9. Offieii justitiariae Popra- 
vae, wie fie vaflelbe fhon früher im ganzen 
Kreife ausgeübt hatte, erneuerte, und ihr 1409 
die Befugniß ertheilte, von allen auf ver Eibe 
vorbeifahrenven Hanvelsfdiffen ‚einen Zoll zu 
erheben, 

Der Wohlſtand, zu welchen fi die gewerb⸗ 
fleifigen Bewohner ver Stadt Leitmerig, fo wie 
ihre frommen Anftalten, anf viefe Weife im Laufe 
der Zahrhunverte emporgelbwungen hatten, wurve 
zuerft im Huffiten- Kriege mächtig erfhüt- 
tert, auch wohl theilweife vernichtet. 

Im Zahre 1511 ereignete ſich zu Leitmeritz 
eine Raturbegebenheit, vergleihen wir weder in 
feühern noch in fpätern Zeiten Bei den Rachrich- 
ten über dieſen Theil von Böhmen erwähnt fin- 
ben, obſchon vie N — der 
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benachbarten Gebirge viefelbe erlärlih macht. 
Es trat nämlid am 26. März bed genannten 
Jahres ein heitiges Erdbeben ein, in Folge deſſen 
ein großes eiſernes Kreuz von der Spige des 
Stabifirhen » Thurmes herabftürzte, die Gloden 
zu läuten und die meiften Häufer zu wanfen ans 
fingen, fo daß ihre Bewohner vor Schreden ins 
freie Feld hinaus flüchteten. — Unter der Regie» 
zung Berpinand I. erhielt Leitmerig im Jahre 
1546 ein Gymnafium; 1547 am 6. Febr. wurde 
ein allgemeiner Lanttag bier gehalten, weldem 
verfeibe nebft feinem Sohne perfönlich beimohnte, 
und 1549 erließ er eine Berortnung, daß weder 
in ver Stadt noch in ven Vorſtädten fih ein Jude 
anſäßig machen dürfe. — Der Weftpbälifche Friede, 
welcher im J. 1648 ven dreißigiährigen Krieg 
beendigte, ſetzte auch Leitmeritz in ven Stand, ſich 
von den erlittenen Drangſalen wieder zu erholen, 
obwol es damit nur langſam herging, und tie 
Elbebrücke z. B., wie wir bereits oben erzählt 
haben, erft im Anfange des folgenden Jahrhun⸗ 
dertd wieder nem erbaut werden konnte. Am 3. 
1655 wurte ver vamalige Propft Marimilian 
Rudolph Breikerr von Schleinig, der ddfte 
in ter Reihe derſelben, welde feit ſechs Jahr» 
hunterten auf einander gefolgt waren, auf ven 
Antrag Kaiſer Berpvinanps III. vom Papſt 
Alerander VII. zum erfien Bifcho f von keit: 
merig erhoben, und im folgenven Jahre entſtand 
durch vie Stiftung mehrerer frommer Wohlthäter 
das Hlofter ver Kapuziner nebſt ver Kirche zu 
St. Ludmilla. In ven 9. 1680 und 1713 
wurde die Stadt mit ver Peft heimgeſucht. Die 
Kriege des achtzehnten Jahrhunderts gingen zwar, 
in fo fern Böhmen ver Schauplag terfelben war, 
an Leitmerig aud nicht [honend vorüber; inveflen 
war bei ihrer verhältnifmäßig kurzen Dauer ver 
Schaden, welden die Start dadurch erlitt, von 
geringer Bebentung. — Inter ver Regierung 
Karls VI, und ver Maria Therefia erhielt 
die Stadt das Recht, 4 Jahrmärkte zu halten, u. 
fowol ven Elb⸗ ald ven Brüdenzoll zu erhöhen, 
Bon merfwärdigen Männern, vie entwe- 
der in Leitmerig geb. worben oder daſelbſt gelebt 
haben, find nachſtehende anzuführen; 1. Paul 
Stranfty, ber gelehrte Verfaſſer des wichti— 
gen Wertes „Hespublica Boemiae,.” Er war 
zwar in dem Dorfe Zap der k. f. Kameralbit, 
Brandeis im J. 1683 geb., wurde aber in Leit⸗ 
meritz, wo er nach dem Tode ſeiner Eltern eine 
bedeutende Erbſchaft machte, zu der die ſpäter von 
Ferdinand II. den Jeſuiten geſchenlte große 
Elbinſel gehörte, erſt zum Stadtfſchreiber u. dann 
zum Rathshertn ernannt. Als ſtandhafter An- 
hänger des Proteftantismus mußte er 1627, wie 
feine übrigen Glaubensgenoſſen, das Land räu- 
men, und begab fih nah Thorn in Preußen, 
wo er ald Gymnaflal» Lehrer im 3. 1657 farb; 
2. Wenzl Noſydlo, ebenfalls ein Leitmeriger 
Proteftant, der nah Sachſen auswanderte und 
in Pirna eine Geſchichte feiner Zeit gefchrichen 
hat; 3. Hilarins von Leitmeritz, Dedant 
an ber Prager Domlirche und fpäter Adminiſtra⸗ 
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tor des Prager Erzbistums; er if im der Kir⸗ 
chengeſchichte Böhmens durch eine Didputation 
mit Johann von Roligan berühmt gewor- 
den, welhe 1465 zu Prag, in Gegenwart des 
Könige Georg von Podebrad mad wieder 
böpmifhen Großen Statt fand, und worin er vie 
Hauptiehren der katholifh. Religion vertheidigte ; 
er farb nad feiner Berbannung aus Prag zu 
Burwris am 31. Dezember 1468; 4. Georg 
Böhm, ein gelehrter Zefuit, geboren 1621 zu 
Leitmerig und gefterben zu Znaim im 3, 1666, 
nebſt Andern, die der bemeflene Drudraum cn» 
Auführen nicht geftattet. 


Leitmeriger Kreis im X. von Böhmen, mit Sad- 


fen und dem Bunzl. Ar, im o., dann mit dem 
Saas. im w. u. mit vem Raf. im s., and mit 
Sachſen im n. gränzend, — Die ſtatiſtiſchen Da- 
ten find oben (S. 802) bei ver topographiſchen 
2.-Nomenclaturs » Neberfiht angeführt, wo noch 
zu den Blüffen und Bächen gehören: vie Eibe, die 
auf ihrem linken Blußgebiete aufnimmt: wie Eger, 
die aus dem Saas. Kr. kömmt u. bei Therefien- 
flapt ausmündet; die Bila, welde gleichfalls aus 
dem Saaz. Ar. kömmt und bei Auſſig in die Elbe 
fällt, durchfließt das Mittelgebirge an der nörtl. 
Seite; der Boden- oder Eulauer »Bab, ver das 
Mittel» vom Santftein » Gebirge ſcheidet. Aus 
dem Erzgebirge kommen: die Mulde, die Weferig 
und die Müglie, vie fih in Sadfen in vie Eibe 
ergießen. Am rechten Flußgebiete nimmt vie Elbe 
auf: die Pulsnig (gewöhnlich Polzen) bei Tet⸗ 
fhen; ven Kamnitzbach bei Herrnätretichen; ten 
Körntſchbach bei Schandau, ver aus tem Oranit- 
gebirge bei Rumburg entfpringt, nnd in einem 
wilden Felfenthale das Sanpfteingebirge durch⸗ 
fließt. Auf ven 2 legten Baden wird im Früh⸗ 
jahre viel Scheitholz nah Sachſen geflößt, 

Das in dieſem Kreife befindliche Gebirge 
wird nad orographifhen und geognoftifchen Ber- 
bältniffen in 4 Abtheilungen getheilt, nämlid: 
das Mittelgebirge, das Erzgebirge, das Elbge⸗ 
birge und das nörklide Gramitgebirge. Das 
Mittelgebirge nimmt ven mittlern und größten 
Theil des Kreifes ein, und wird tur vie Elbe 
in 2 ziemlich gleihe Theile getheilt. Der weil. 
Theil beſteht mehr aus einer Zuſammenhäufung 
von fegelförmigen Bergen, während ver öſiliche 
mehr aus langgezogenen Bergrüden zufammen- 
gefegt it, aber doch auch einzeln ſtehende hohe 
Berge bat. Im geognoftifcher Hinfiht gehört das 
ganze Mittelgebirge zur vullanifben Trappfer- 
mation, weldes in Hinfiht anf änfere Schönheit 
und innere Merkwürdigkeit mit ven intereffante- 
ſten Gebirgen viefer Art in Schottland, Frank⸗ 
reich u. Stalien ehrenvoll vergliden werden darf. 
Der höchſte Berg ift ver Milefdauer oder Den- 
neröberg. Das Erzgebirge bildet fo ziemlich vie 
Norvoftgränge des Kreifes gegen Sadfen, und 
erfiredt fi bis zum Nollendorfer Paſſe; «8 if ein 
Urgebirge, und hat feinen Namen von ten vielen 
Erzlagerftätten. Das Eibgebirge oder das böh⸗ 
mifhe Sanpfleingebirge, liegt zwiſchen vom Er⸗ 
Sauer, dem Loosporfer und Oliſchbache, und dem 
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Gebirge bei Kamnitz und Kreibltz. Den höchſten 
Punkt bilvet ver Schneeberg auf ver Hft. Tetſchen. 
Das nördl. Oranitgebirge, auch das nievere Ge⸗ 
birge oder Rieverland genannt, erftredt fi über 
den noͤrdlichſten Theil des Kreiſes meift wellen⸗ 
förmig, lang gezogene Bergrücken, ſeltener kuppige 
Berge bildend, bis nah Sachſen. Die höchſten 
Berge im Kreiſe find: der Donners, oder Mile⸗ 
fhauer- Berg, ber Tannenberg bei Georgenthal, 
der Kleis bei Haida, ver Kaltenberg bei Kreibitz, 
der Schneeberg bei Tetfhen, der Geltſch bei Lie- 
beſchitz, der Zinkenſtein bei Saubernis, ver Nol⸗ 
Ienvorfer Paß, der Rofenberg bei Tetfhen, ver 
Wolfsberg bei Steinfhönau, vie hohe Woftray 
bei Schredenftein, der Koslerberg bei Neuſchloß 
und der Kreuzberg bei Schüttenig. Alle viefe 
Berge gewähren ungemein reigende Ausſichten, 
befonvers aber ver Donneröberg oder Milefhauer, 
welder von vielen Reifenden, insbefonvere von 
den Tepliger Aurgäften erfliegen wird, um vort 
zu übernachten und den Sonnenaufgang zu bes 
tradten. Uebrigens zeichnen ſich die Berge dieſes 
Kreiſes durch ihre blaue Färbung fo aus, daß vie 
Naturforfher den Kreis, das Land ver blauen 
Berge zu nennen pflegen, 

Leitnowig (26. Budw.), auf Stadtdom. Budweis 
al® „Litwinowice, Litmanice* } St. sw., 

. Dorf nebit abf. „Fürſtenmühle,“ auch obrigktl. 
Bleicht. 35 Häuf., 234 E., zu Nr. 25, X. 87, 
Pfr. Amtsort, 

2 eitomifchel (165. u. 173, Chrud.), als „Li- 
tomysie,” Allod,»Herrfhaft (landtf. Hptb, 
Litt. L. Tom. IV. Fol. 85) und [bei 503.43 
Anfastt. 1,293.000 fi Schägmw., 21 M. v. Prag 
im so. des Ir. bei 72,087 „, Joch vrodlt. Bo- 
den, mit {04 Ortn. conferb, u. corrſpo. (mie ©. 
310, Sp. 1), das Ober⸗ u. Juſtizamt in gleich“ 
nam, von Chrudim 5! M. entfrnt.], auch 2fade 
Begmautftation, (XI Municip. Shugftavt 
mit 10 ganzen u. 8 Thlvörfrn., bei 8810., Joch 
prodkt. Boden, wovon 5257.,, Aecker, 605.,9 
Wieſen, 163.,, Gärten, 311.,, Hutweiden, 
2472.,4 Wat, fowie unmittldr, lädt. 2619.,, 
Jod propft. Boven, mit 2043., Aecker, 181., 
Wiefen, 79. , „Gärten, 105. ,„Hutweiven,209.,4 
Bald, auch Dom., vie weiße Lille im Wappen, 
unter einem regirt. Magiftrate u. Eollegialgrdt., 
zu 5 Jahr⸗ u. Samftg. Wohmrft. priv., mit (3. 
Jettmar) Apotheke, dann 3. Bailony, F. Fiſcher, 
J. Fiſcher, U. 3. Haager, J. Orubeſch, W. Mar⸗ 
zelli, J. Paloſta, F. Paul, F. Petrus, I. Schütz, 
A. Tobiſch u. Sohn, A. Walz, D. Zeidler Gem.⸗ 
Waarhdlgnu., nebſt ſonſt. Gewrbfr., Lottokollltr., 
sub Ar. 101, vann Waaren-Kontrollamt, auch 
Berzehrfir. Perzepts, Amt für 22 Weinſchankw., 
75 Sleifer, 2 Bräuhſt., 77 Brntwubrnr., Dis 
ſtrilto⸗Tabalverlag mit 100 Traffiten, der Ver, 
ſchleiß vom höheren Stempelpapier beim Kontroll⸗ 
amt, dann übrbpt. 710 H. 6460 E. zu Nr. 21, 
IV. 47, Königgr. Diöz., eigennam. Vil., zur 
Dedantei- auch St. Marien, Eollegiums- und 
St. Apoftel, Theilg. Spitalfrh., wie St. Johann 
Rep. Rathholapll., Lehranftalten (wie 8, 296, 
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Sp. 2 uff.), Pfründltſpitl. ꝛc. 11.950 Eingpfri. 
in 17 Ortfchft. fammt ver „Obern" font Teut- 
fben und der „Intern font böhmiſchen, auch 
„Läny“ fonft „Zail" wie „Zahay‘ u. ,‚Zahraj‘ 
Vorſtadt. — Leitomifhel Hat noch einen Thor, 
Thurm von 1536, aber feine Mauern mehr, Der 
Ring ift groß, regelmäßig und gut gepflaftert, 
Piariftentollegium mit philoſophiſcher Lehranſtalt, 
Gymnaſium und 2 Hauptfchulen für Knaben und 
Märden. Das Schloß ift eines ver ausgezeich- 
netftien in Böhmen, 1568 von vem Staliener 
Battifta erbaut, bilvet ein großes Biere von 
zwei Stockwerken mit einem Thutme. Der Hof- 
raum bat an drei Seiten dreifache Arkaden über 
einander, an der vierten aber fehr intereffante 
Bildwerfe in ven Mörtel eingegrabeu. Bilder» 
fammiung, Bibliothek, treflih eingericht. Thea⸗ 
ter, Reitfhule ꝛc. Die Dechantkirche iſt ein fatt- 
liher Bau, zum Theil noch von 1360 herrührend, 
1823 renopirt. Schöne Dechantei. Das Piari- 
ftenfoflegium ift das ältefte in ganz Böhmen, von 
1640, mit einer fhönen Kirche, Bibliothek und 
phyſilaliſchem Mufeum, welches zu den bedeuten⸗ 
deren in der Monardie gehört, Anſehnliches 
Rathhaus. Leitomifhel ift fehr betriebſam und 
zählt unter andern 100 Brantweinbrenner. Dem 
biefigen Kollegium gehört eine anfehnliche Reihe 
vaterländifher Gelehrten an. Eine halbe Stunde 
vor der Stadt liegt Nedosin, mit einer hübſchen 
Badeanſtalt, einem angenehmen Parke und dem 
ehemaligen Geftüthof. 

Leitfchtow (297. Tab.), im I. Freifafl, Brit. als 
„Leytkow’ von Obratig 2 St. ssw., Dörf, 
hen mit Schanfw., abf. Mhiml., 17 9., 92 €,, 
zu Rr. 11, v111.96, Pfr.Hartlifow, font Cheynow. 

Leletig (83. Prach.), auf Birznig 14 St. wsw., 
Dorf mit emph. Schanktw., Ruſt. Mylml., 609., 
396 €., zu Ar. 25, IV. 63, Pfr. Hmwojpian. 

Lellow, :owa (180. Leitm.), auf Teplig 2 St. 
so., Braunfohlenzeh-Dorf, 27 9., 131 €,, zu 
Nr. 42, III. 56, Pr. Boreslau. 

Lellowa (114. Pilfn.), auf Chotieſchau als „Le- 
lowa" 1 ©t. ssw., Dorf, 33 9., 194 €., zu 
Nr. 28, VII. 54, Pr. Staab. 

Zemberg, f. Lämberg. 

Lemtſch (... Ber.), f. Letſch. 

Zenefchig (60.1. 62. Saay.), als „Lenesowice‘' 
Allod.-Gut [bei 33 Anſaͤßlt. 129.000f. frühr, 
Schaͤtzw., 84 M. von Prag, 2272. ,, Joch prodkt. 
Boden, mit 1 Ort conferb. u. cortſpo. (mie ©. 
386, Sp. 1), das Juftsrt. in Zittolieb und vie 
Amtsorwitg. im gleihnam, durch feine reigende 
Lage u. Poftelberger Jagden beit., am 13, Bebr, 
1846 vurd ein Brantunglüd ſchwer betroff.] — 
Br.-Dorf3}St. ono.v.Saay, ISt. vw. v. 
Poftelberg, mit Amtohs. Mrbf., Schaft. „Jagen,“ 
dann Förſtr. an 2 Bafanrn., Verzehrſtt Perzepts. 
Amt für 1 Bränds,, 1 Bleifher, Mölmt., 131 9., 
900 Einw., zu Ar. 42, VIII. 57, Leitm, Diöz., 
Laun. Bit., 920 Eingpfrt., nächſte Y Laun. 

Lenzedl, :cedin (116. Kauf.), anf Kammerbarg 
1 St.nw., Dorf nächſt ver zu Konopifht ge⸗ 
hörigen Burgruine „Hiaska,“ 35 Häuf., 194 


Einwohner, zu Rr. 11, 11. 93, Pfr. Hrufig, fonft 
Dnpiegow. 

Lenzel (350. Leitm.), auf Plofhlowig als „Alt 
L. wie „Stary Mlejneo’” 7 St.n., Dorf mit 
Myimi., 29 H., 152 E., zu Nr. 42, 1. 59, Pfr. 
Triebſch. 

Senzel (350. Leitm.), auf Ploſchlowit als „Neu⸗“ 
&, wie „Nowy Mlejneo“ 1St. x. Dörfd., 
23 9., 112 E. zu ®Rr, 42, 1.58, Pfr. Pitſchlowitz. 

Lenzenberg (im Kön.), auf Marſchendorf wie 
(S. 193, Sp. 2 sub y) bei Bauten. 

Leonardshof (im Prad.), nah Reinolds Lex. 
jum St, Katharina Grcht. der f. Waldhwozd. 

Leonorenhain (355. Prad.), auf Winterberg 
2} St. sso., Intuftr.-Dorf mit ver (S. 575. 
Sp. 2) als „Elconorenhain‘ oben ben. Glas⸗ 
fabrit, 27 9., 139 €., zu Nr. 25, 1. 189, Pfr. 
Oberwuldau. 

Leopold (203. Biv}.), auf Hertnannfeifen } St, 
o. Dorf, 34 9., 189 €., zu Nr, 18, 117. 55, 
Pfr. Amtsort und Mohren. 

+2eopoldbowig (89. Klatt.), ald (S.534,&p.1), 
Depoldowitz conferb, 

Leopoldsborf (152. Butw.), auf Bragen 41 6. 
sw., Dom, Dorf nebft abf. „Tonyhäuſer“ und 
Hirnetſchläger“ Börftr., 28 9., 215 €., zu Nr. 
25, VIII. 116, Pfr. Thereſiendorf. 

Leopoldshammer (... Elb.), auf Hartenberg 
vom C Ballenau 24 St. ww., Dorf mit ver 
hrſchftl. von K. H. Brandenburg gepacht. Zafel- 
Glasfabrik, Mrhf., Förſtt., zu Nr. 35, VIII. 39; 
Pfr. Boflengrün: b 

Leopoldshöhe (201. Tab.), auf Cernowitz } St. 
0., Dom. Dorf in „Strusky” und „Rittow‘ 
abgthlt. nebſt letztgleichnamigen Mrhf., Schäfr., 
Förſtr,, 35 H., 211 E., zu Nr. 11, vu. 73, 
Pfr. Amtsort. 

Leopoldsruhe (268. Leitm.), auf Hainſpach 16t. 
s0., Dorf mit Bleihr. u A. Liebſch. Leinen⸗ 
Bandfabrk., emph. Mrhf., Mhlml., Brifg., 71 9., 
392 E., zu Rr. 42, VII. 35, Pfr. Gr. Schönau, 

TLepegowig (im Chrud.), aufCholtig, Einſcht. 
mit der St. Michael Coemettkrch. u. Förſtr. an 
der Fafanerie bei Wefely. 

Leptal (257. Budw.), f. Rohn. 

Lerchenböbl (im E1b.), abf, Gehöfte bei Aſch. 

Lerchenfeſt zu Gitfhin, wo beim ſchneereichen 
Winter vor einigen Jahren ver humane A. Sterba 
nebit vielen Bewohnern ver Kreisftant eine ber 
trächtliche Anzahl Lerchen, von Anaben ringefan- 
gen, verpflegte und mit eintretendem Lenzmonde 
frei ausließ, ohne welde ſchöne That vielleicht 
Gitſchine Umgegend für immer der lieblichen 
Sänger beraubt geblichen wäre. (Nah R. G. im 
I. der „Beibl.“) J 

Lerchenhof (176. u. 178. Casl.), als „Skfiwa- 
nowy Dwur“ bei Schrittens inceorp. Gut ſammt 
Scheibelsdorf (landtäfl. Hptb. Lit; S. Tom, 
XXIX. Fol. 1) und — [bei 1700 fl. Schätm., 
12 M. von Prag, im so. des Ks. bei 1141.05 
Jod provkt. Boden, mit 2 Derten conferb, und 
corrſp. (wie 8.160, Sp. 2) vie Diſtriltual⸗ 
Brooltg. im gleichnam. von Caslan 10]5t. sso.] 
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auch — Dom. Dorf mit Schloß, Mrhf., Schäft., 
Bräaubs. auf 5 Faß, Bratwnbene, Gaſthf., 34 
9., 195 €., zu Ar. 21, IX. 80, Pfr. Steden, 
aud nächſte . 

Lerchenthal (312 Leitm.), auf Polig 1} St. n., 
Dörfer, 23 9., 99 E. gu Rr. 42, 1V. 66, 
Pfr. Kin. Boden. 

Lefat, :fy (67. Kaut.), anf Launiowig } St. o., 
Dörfchen, 18 H., 102 E,, zu Ar. 11, IV. 82, 
Pfr. Amtsort. 

tLeſchan (... Ber.), als „Lesany‘ fammt Ho⸗ 
ſtieradiz, Domfiftshrfhft. u. — [bei 403} 
Anfästt., 281.000 fl, früher. Schägmw., 4 M. s. 
von Prag, bei 12.199... Job prodlt. Boden, mit 
26 Ortſchft. conferb., uber \CH/ Beneihau nebſt 
Zuftzrt. in ämtl. Cortſpoz. (wie ©. 39, Sp. 1) 
die Direltorwitg. im gleibnam.) aud — Sct. 
Marien Shloftaplin. + Dorf nebft Berzehrfr. 
Perzept. Amt für 1 Branbs., 1 Brntwnbrar., 5 
Bleifer, dann adf. „Ribar u. „Untr.“ Mhlml., 
419., 267 €., zuNr.28, v.102, Pfr. Networig. 

Leſch an (244. Chrud.), auf Rihenburg } St.sw., 
Ruf. Dorf mit „Wochos“ Börftr. an der vorm. 
Bafanerie, vann Einfhtn. „Spalenä saska‘’ und 
„Hesin,“ 37 9., 203 €,, zu Ar. 21, VI. 61, 
Pfr. Amtsort. 

Zeſchan (154. Rak.), auſ Mühlhauſen JSt.wnw.., 
Dorf, 40 S., 261 E. zu Nr, 28, Ul. 91, Pit. 
Amtsort. 

Leſchau (159. Tab.), auf Reureichenau als „Le- 
Sow“ 2 St. w., Dorf mit abſ. Teichmblul., 
30 9., 182 E. zuNtr. 11,v11. 74, Pfr, Amtsort. 

Leichen (244, Chrud.), f. Leſchan. 

Leichetig (... Ber.), auf Milin als „Lesetice‘ 
4 St. vw., Dorf, 37 9., 189 €., zu Nr. 28, 
v. 103, Pir. Stiwig. 

Leſchiſchow (199. Prad.), auf Hrarel-Drsfonrs 
4 ©t. w., Dorfen mit abf. Mrbf. Sırlig, 
21 Häuf., 89 Einw,, zu Ar. 25, vI. 74, Pfarre 
Bergſtadtel. 

Leſchkau (204. Saaz.), auf Klöſtetle als „Leska, 
Leſtau“ J St. so., Dorf nächſt ver Burgruine 
Egerberg fammt Einfhicht „„Egerwies, 51 9., 
283 Einw., zu Nr, 42, ıx. 65, Pfarre Reſchwitz, 
fammt Mrhf., Förſtr., abf. „Lohmühle.“ 

Leſchkau (275.Saaz ), auf Linz als „Liska, Le- 
Sek, Leskawa” von Luft 3 St. s., Dorf mit 
Mrhf. Schäfr., Bräuhs. auf 11 Faß, Brantwein- 
brennerei, zu Nr. 42, x. 46, Pfr. Alberitz, nebſt 
Gaſthof „Neuwirthohand“ an ver Karlöbaver 
Chauffie. , 

Leſchkowitz, ce (289. Casl.), auf Wilimow von 
Klofter 1 St. s., Bilialfhul » Dorf mit Mrbf., 
Schantw., 37 H., 257 €, zu Ar. 21, X. 64, 
Pfr. Amtsort. 

Lefchtowig (24. Prad.), f. Leftomig. 

Leſchny (im Casl.), auf Chotebot, abf. Mpimt. 
bei Gilem oder Daublom ? 

Lefhowig (299. Pilfn.), auf Preitenftein } St. 
NO. Dorf mit Hammrfchmpt., Mhlml., Brifa., 
abf, „Lohmühle,“ 30 H., 164 E., zu Nr. 28, 
VIII. 88, Pfr. Retſchetin. 

Lefchtin, sina (387, Bunzl.), anf Ko 2} St. 


Leſchtin. 


so., Dörfch. mit „Podleſſtiner Mühle,“ 21 9,, 
127 E. zu Nr, 36, VIII. 69, Pfr. Markwatitz. 

Zeichtin, :fitina (100. Zab.), auf Jung ⸗ Woſchitz 
1 St.nw., Dörfden mit Mrhf. Schäfr., 
Borftr., 20 9., 105 €., zu Rr. 11, VI. 97, Pfr. 
Wrcholtowitz. 

Leſchtin (219. Tab.), f. Leſchtina. 

Leichtina (207. Easl.), auf Lerei 1} St. N. 
Dörfhen, 16 9., 90 E., zu Nr. 21, IX. 81, 
Pr. Amtsort. 

Leichtina (236. Casl.), auf Okrauhlitz 2St.sw., 
Dorf mit Börftr., 32 9., 216 E., zu Ar. 21, 
IX. 82, Pfr. Skala. 

Leichtina (223. Cast.) auf Wrbig ? St. no, 
Dorf mit Mrbf., Mhlml., Wirthsh., Ziegibrnr., 
43 9., 317 E., 2 ifr. Fam., zu Nr. 21, IX. 83, 
Pfr. Smroow. 

Leſchtina (233, Chrud.), auf Reufhloh 2 St. 
nnw., Dorf mit Mibf., abf. ‚‚Dolan‘ und 
„Wapenka“ Mhlmln., au „Grünbaum‘ (mie 
©. 197, Sp. 2), 749. 472 €, zu Nr. 21, 
111. 64, Pr. Amtsort, 

FLefichtina, sne (372. Leitm.), auf Tiebautig 34 
St. nnw., Raplin.-Dorf mit Schmote., Mahl- 
mühle, Brifg., Zieglbrnr., 50 9., 282 E., zu Ar. 
42, 1. 60, Pfr. Saubernig, 

Leſchtina (219. Tab.), auf Königsed I St. sso., 
Dorf, 31 9., 203 E. zu Rr, 11, vıu. 64, 
Pfr. Tremles. 

Leſchtina (im Tab. ), abf. Mhlml. bei Wonſchow. 

Leichtinta (217. Easl.), auf Smwitla 1 St, w., 
Dörfd. nebft abf. „Pawlikow,” Mrhf. und 
Förſtr. 19 9., 120 Einw., zu Rr. 21, 1X. 84, 
Pfr. Amtsort. 

Leſchtinka (247. Chrud.), auf Richenburg und 
vom Pirorte. St. w,, Ruf. Dorf mit Mhlml., 
469., 257 E., zu Rr, 21, vi. 62, Pfr. Skutſch. 

Leſch zan (47. Saaz.), ver frühere Ortsname, 
f. Leſchtian. 

Leſta (204.0. 275. Saas.), f. Leſchkau. 

2effamühle (imSaaz.), auf Liebotitz beiNemtfhau. 

+2cffau, :tow (285. Pilfn.), auf Weferig 178t. 
wsw., incorp. Gut bei Schwannberg und — 
Städtchen conferb, Mrftfif. mit dem Schwan 
im Wappen, zu 4 Jahrmrkt. priv., unter einem 
regiert. Stadtrichteramte, mit Rathhaus, Mrhf., 
Sääfr., Schantw., fonftg. Gwrb., abf. „„Berg- 
bäufel,“ 127 9., 951 E. zn Rr. 28, VIII. 89, 
Prag. Erzdiöz., Mief. Bit, hrſchftl. und ſtädt. 
Pfründlerfpital, 2020 Eingpfrt. in 7 Ortſchft., 
nädfte \CH7 Mies. 

Leftau (204. u. 275. Saaz.), f. Leſchkau. 

Leikan, «Een (78. Leitm.), auf Triblib | St.nnw., 
Gebirge» Dorf, 34 H., 189 E., zu Nr. 42, II. 
78, Pfr. Liebshauſen, reſp. Fil. Schelkowitz. 

Leſkenthal (262. Bunzl.), auf Reichſtadt 1St. 
sw., Dorf, 53 S., 257 E., zu Rr. 36, VI. 
50, Pfr. Dobern. 

Lefkow (369. Bunzl.), auf Gr. Stal 1 St. no., 
Dorf, 39 9., 295 Einw,, zu Nr. 36, 11. 97, 
Pfr. Tatobit, 

+Reflowceowa:Geretwe (166. Tab.), ſ. Ober» 
eereime, 
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Leftoweg (168. Tab.), auf Obercerekwe 11] St. 
sw., Dorf mit einer Wartthurm ⸗Ruine, 28 9., 
217 E. zu Rr, 11. VII. 75, Pfr. Potaiet. 

Leſkowitz (24. Prad.), auf Drhowl 2 St. wsw., 
einft ſelbſtſt. Gut, jegt Dorf mit emph. Mrhf., 
abf. Schmöt. „u ObloZe' u. (vrgl. F. U. He⸗ 
ber’d Burgen II. Br., S. 232, sub Nr. 149 
daſelbſt) Burgbaufrgmt. im Bauernhofe „Hrad- 
sky," 34 9., 144 E., zu Nr, 25, 1V. 64, Pfr, 
Radomiſchel. 

Leftowig (137. Tab.), auf Roth ⸗Rekitz 2} Gt. 
sw., einft felbfift. Gut u. ritterl, Stammfig, jetzt 
Dorf, 309, 193 E,, zu Nr. 11, VII. 76, 
Pfr. Neuceretwe, 

Lefkomwfty in Gijowig (... Ber.), wie oben (©. 
199, Sp. 1) bei Bauſchlowſty. 

Leina (132. Tab.), auf Hotepnit, von Lautfau 1 
St. w., Theildorf nebſt gleichnam. Breifafl. 
Hof des East. Krs,, noch Schankw., 34 H., 198 
€., zu Nr. 11, VII. 77, Pr. Hotepnik, 

Lefnit (190. Chrud.), auf Leitomiſchel 23 St. 
ssw., Dorf, 69 9., 457 E., zn Nr. 21, IV. 
48, Pfr. Sebranitz. 

Leſnow (235. Bunzl.), auf Böhm. Aida als „Gr. 
Leſſel“ 1 St. wsw., Dorf, 39 9, 259 €,, 
zu Nr. 36, 11. 98, Pfr. Hlawitz. 

Leſſany (244. Chrud.), f. Leſchan. 

Leſſatetzkerhof (im Tab.), auf Neuhaus als 
„Welhartitzer“ oder „Hintere Hof“ am linken 
Reharka⸗Ufer, abſ. Mrpf. bei Geſtüthof. 

Leffau (... Elb.), auf Schlackenwerth auch als 
„Lesa'' von Karlobad 14 St. n., Dorf zu Ar. 
35,. 1X. 59, Pfr. Amtsort. 

Leſſel (235. Bunzl.), f. Lefnom. 

Leflfowice (289. Cast.), f. Lefhlomwig. 

Lefina (132. Zab.), f. Leſna. 

Lefinis (... Elb.), auf Petfhau, von Karlsbad 
2 ©t.so., Dorf zu Nr. 35, x. 61, Pfarre 
Schlaggenwald. 

Leſſow (159. Tab.), f. Leſchau. 

Lefftan (AT. Saaz.), an gleihnamigen Dom,, 
f. kLiſchtian. 

Lefftina (207. 223. und 236. Gasl., and 233, 
Chrud., 372. Leitm., auch 100. u. 219. Tab.), 
f. Leſchtina. 

Lefftinta (217. East., au 247. Chrud.), fiche 
Leſchtinka. 

+2etatowig (234. Bunzl.), auf Böhm, Aida 2 
St. s., einft Pfarr» jegt St. Jakob Filkrch. und 
Säul-Dorf mit Mhlml., 38 H.,209 E. zu Rr, 
36, 11. 99, Pfr. Amtsort. 

+Letau (253. Saaz.), auf Teutf-Ruft, f. oben 
(5.814, Sp. 2) als Ledau, aud flatt Letha, 
Lettawa. 

Letek (197. Rak.), anf Tuchometitz ſonſt als 
„Letica“ 2} St. xo., Dorf mit Schankw., 
Obſtbaumpflanzungen auf der Moldau⸗Inſel, 
28 9., 183 €., zu Nr. 28, 11. 92, Pfr. Libſchitz. 

Letkow (43. Pilfe.), auf Stetvom. Pilfen 1} St. 
080., Dorf mit Schanfw., abf. „Buliig‘' Foͤrſtr., 
34 Häuf., 205 Einw,, zu Nr. 35, I. 58, Pfarre 
Pilfenep. 

Letnian, shan (253. Kaui.), anf Winat, vom 
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Prarrorte 4 St. 8., Dorf mit Mihf., 49 6., 
371 E., zu Ar. 11, 1. 78, Pfr. Zieboratig. 

Letofchig (im Prach.), richtiger „Letoſchtitz“ Ein- 
ſchicht bei Zbonin auf Warwaſchau. 

t2etorjowig (234. Bunı.), f. Letatomig oben. 

Letſch (... Ber.), auftiten | St.5., Dorf nebſt 
Myimt., 43 Dauf., 261 E. zu Ar. 28, vi. 81, 
Dr. Amtsort. 

Letichig (... Ber.), auf Karlftein als „Groß⸗“ 
L. einft ritterl. Stammfig jegt 58t.s80., Dorf, 
479., 263 E. zu Nr. 28, VI. 82, Pir. Alttnjn, 

Letſchitz (... Ber.), auf Slap als „Klein“ L. am 
Kotzaaba-Bache 1 St. w., Dorf nebft abſ. 
„Lahy” u. Börftr. „wBorku' aud 2 Mhlmin., 
33 9., 205 E. zu Nr. 28, v. 101, Pir. Altinin, 

teetichig (127. Rak.), auf Raurnig 2 St. s., 
auch St. Wenzel Bilfeb.- Dorf mit helv. Betho., 
95 9., 606 €., zu Rr. 28, 1. 76, Pir. Cernauſchek. 

Lettet (197. Rat.), f. Letel. 

Letti (... Ber. u. 59. Prach.), f. Lety. 

12ettin (238. Klatt.), auf Int. Lulawig 21 St. 
s0., Piarr-Dorf an ver Repomul. Chauſſee mit 
Mrhf., Schäfr., Flußſiedr., Bratwabrntr,, Schanf- 
wirthohaus, Mhlml., abf, „St. Bünther” Bade⸗ 
anftalt, 64 9., 412 E., zu Rr. 35, ıtı. 92, 
Budw. Diöz., Lulawig. Vil. 1450 Eingpfrt. in 
4 Drtfäft., nächſte pPieſtib. 

Lettnian (263. Kaui.), ſ. Letnian. 

Lettna (im Tab.), richtiger „Letna“ auf Pilgram, 
emph. Miräf. bei Langenvorf v. Reu⸗Reichenau. 

Lettow (43. Klatt.), auf Eliihau 4 St.sw., Dorf 
mit Schantw, abf. Teich⸗Mhlml. 39 H.,2413 €, 
zu Nr. 35, 111. 93, Pft. Silberberg.' 

Lety (... Ber), auf Königfaal als „Leth“ 3 St. 
w., Dorf von 37 9., 227 €,, zu Rr. 28, VI. 
83, Pfr. Dobiihowig, 

Lern (59. Prad.), auf Worlik 1 St. w., Dorf 
mie Mrhf., Schafr., 689., 599 €., 3 iſt. Fam., 
zu Ar. 25, III. 75, Pfr. Mirowig. 

Legter: Pfennig (im Kauf.), am Karolinenthal 
sub. Rr. 105 als k. k. Molvau- u. Berzehrungs, 
ſteuer / Perzeptions Amtsort für 5 Bräuhs., 2 
Brntwnbrnr,, 29 Bleifcher, 12 Weinfhänfen. 

tLeukersdorf (220. Leitm.), auf Priefnig 2 St. 
N., Pfrerpofitt. u. Gewrbsinpufir. » Dorf zu 1 
Sahrmıft, priv,, mit Mhlml, Schanfw,, 68 9., 
427 €,, zu Nr. 42, ıv. 63, Leitmeriger Diöz., 
Auſſig. Vik., Seefig Pir., 1040 Eingpfrt. in 3 

Ortſchft., nächſte Auſſig. 

Beufersdorf (283. Leitm.), ſ. Leitersporf. 

Beutenberg, E. böhm, Lehen, derzeit in Thüringen. 

Leuten (89. Kön.), auf Schurz als „Porfiran“ 
und „Leit, Leiten“ } St. sw., Thldorf nächſt 
Silberſtein. Ritterburgruine, 56 9.,319 €. ,nebft 
Strt. Königinhof. Anthl., zu Nr. 18, VIII. 57, 
Pfr. Amtsort. 

Leuterödorf (2833. Leitm.), f. Leiterdporf, 

+2eutmerig (1. Leitm.), f. Leitmerig. 

Leutomiſchel (166.u. 173. Chrud.), Allov. Herr- 
ſchaft u. Municip.Schutzſtadt, Y f. Lei⸗ 
tomiſchel. 

Lewanitz (70. Saaz.), auf Poſtelberg als „Le- 
woniee“ 2 St. sw., Dorf nächſt Obſtanlagen 
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u. Jagbremifen, mo bei ven Jagden an einem 
Zage 6—7.000 St. Bafanen u. Rebhühner ger 
fhoflen wervense., 309., 170 Einw., zu Ar, 42, 
VIll. 58, Pfr, Amtsort, 

Leweg (im Budw.), richtiger „„Lewitfch abf. Mräf. 
bei Bilinfa auf Molvautdein, 

Lewin (... Ber.), auf Königohof 7 St. w., Dorf 
v. 32 9., 220 Einw., zu Rr. 28, vi. 84, Pr. 
Potapel und Zrig. 

Lewin (45. Birj.), auf Ehlumeg J St. ssw., 
Dörfchen mit Mrhf., Schäfr., Schantw., 24 9., 
172 E. zu Rr. 18,1.67, Pfr. Amtört. fonft Zijelig. 

TLewin (141. Birj.), auf Kumburg-Aulibig als 
„Lewiner Oels“ auf ‚„„‚Wolesnice deska“ wie 
„Levniska“ v. Bitfhin 3] St.xo., Pirlofalie- 
Dorf mit Schanlw., Myimt., nächſt einer Butg⸗ 
zuine, 155 9., 975 Einw,, zu Nr. 18, II. 56, 
Königgr. Diöz., Gitfhin. Bit., 1430 Eingpftt, 
in 3 Ortfäft., nähft. \Ch7 Neupala. 

Lewin (43. Burw.), auf Frauenberg v. Podhrad 
2} St. oso. Dör fch. mit Schankw. abſ. Mhlml., 
19 9., 162 E., zu Rr. 25, x. 88, Pir. Liſchau. 

Lewin(114.Raui.)‚auffammerburg ! St.wnw., 
D örfd. an der Beneſchau. Chauſſte, mit Mröf., 
Schäft., 8 Häuf,, 44 Einw., zu Mr, 14, II. 94, 
Pr. Wranow. 

42ewin (338, Leitm.), auf Liebefhig 1} St. v., 
Städtchen conferb. Mrirfit. zu 1 Zadrmrkt. 
priv. unter einem Mrltrihteramte, mit Ratybs., 
Schankw., bef, Braun» Gefdirr. und a. Gwrb,, 
1139.,631 E. zu Nr. 42, IV. 67, Leitm. Diöz, 
Auſcha. Bilr., 2500 Eingepftt. in 9 Ortſchft. 
nächſte Y Auſcha. 

Lewin (in Leitm.), bei Auſcha, Burgbau⸗Framt. 
Vegl. F. U. Heber's Burgen III. Br. 214, ©. 
sub Nr. 236 daſelbſt. 

Lewinifhe Brerfägemühle (im Saaz.), auf 
Prefnig im Gebirge. 

Lewy: Gras, oder Bradee (im Ral.), Burgban- 
Frgmt. bei Zalow auf Roſtokl. Brot. F. U, 
Deber I. Br. 217,8.5ub Ar. 27, mit Abbildung. 

Lerenhof (im Tab.), f. Lachſenhof. 

Lepckow (297, Tab.), f. Leitfhtom. 

Leverhäufer (im es auf Hohenelbe wie (S. 
193, Sp. 1, sub I. g.) ald Bauden. 

Leyſchowka (59. Kön.), auf Smitig 1 St. 0, 
Dorf mit Schanfw., 38 9., 256 €. zu Ar. 18, 
vn 61, Bir. Cetnilow. 

Leyſkamühle (im Rak.), bei Ziimananf Kiic. 

Lesnie (190. Chrud.), f. Lefnik. 

Lhaͤn (149. Birj.), auf Radim u. v. Gitſchin 1 St. 
NO., Dorfmit Schantw., 28 6., 163 E., zu 
Nr. 18, Ul. 57, Pr. Radim. 

cbhenice (384. Prach.), ſ. Elhenih. 

Lhota (... Ber.),f. &H. „Mittel“ over „prostfe- 
dni’” und „zäborni’' unten, 

£hota (... Ber.), ſ. Lb. „Dohnalowä” unten. 

£bota (... Ber.), f. Lh. „Blähowä” dann „Bfe- 
kowä”u, ‚Dohnalowä''mwie,,‚Kaubalowä’and 
„Schwastalowä’' u, „,Wilasowä,‘ fowie,, Ze- 
mlickowä‘ unten, 

2hota(... Ber.), f. Lh.,„Alenina," aud de- over 
nWeelakowä‘ dann „Machackowä.” 
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Shota (... Ber), auf Janowitz /Wotitz, Lhota 
„Groß⸗,“ unten. 

2hota (... Ber.), ſ. Lh. Zukowa,“ auch „Da- 
vidova oderWysokä als, Poch⸗,“ daun, Ka- 
cowä'and,,Widläkowä“u.,Wysokaä’'unten. 

2hota (... Ber.), auf ſerchleb /Tloſtkau als „Klein⸗ 
Lhotta“ 4 St. n., Dörfch. v. 109., 45 E., zu 

‚ Nr. 28, 1v. 18, Pfr. Kretowitz. 

42hota (... Ber.), ſ. Langenlhota und 8. 
Siowanftä 

2hota(... Ber.), auf Leſchan 11 St.sw.,Dörfd. 
v.15 9.,89 E. zu Rr.28,v.104, Pfr. Netwotig. 

2hota (... Ber.), auf Mnifhet ale „StFihrna 
L. over „Lhotka” 4 St. w., Dorfvon 34 6., 
190 €., zu Ar. 28, v. 110, Pir. Amtsort. 

2hota (... Ber.), auf Petrowig Dorfanthl. 
v. I.h. Wiläsowä f. d. 

2hota (.. .Ber.), f. Lh. „deutſch⸗,“ unten, wie 
„Nemeckä.“ 

2hota (... Ber.), ſ. Ln. „Hlawäökowä” and 
„Karasowä’ und Plachowä‘' unten, 

2hota (.. . Ber.), f. Lh. „Seytskä‘ unten, 

2hota (... . Ber.), f. kh. „lang-,' wie „diauhä“ 
und „mokrä.' 

2hota (.. . Ber), aufZoinit, urfprüngl. Orts. 
name von Zehräk f. d. 

2hota (... Ber.), ſ. Lh. Prosenickä-, unten. 

2hota 6: . . Ber.), f. Lh. Groß⸗, unten. 

+Rbota (...Ber.), auf Zbirom 18t.sw., Pfarr 
totalie- Dorf mebft abſ. „St. Philipp«‘ Eifen- 
ſteinzechho. 77 O., 485 E., gu Rr. 28, VI. 87, 
Prag. Erzdiöz., Beraum. Bitr., 640 Eingpfrt. in 
2 Ortſchit. nächſt. Y Zerhowitz. 

2hota (... Ber.), als „Aleninä, Aleninowä, 
Altinowä“ Lh. auf Getrichowit } St... Dörfd. 
v.13d.,86 E. zu Rr. 28,1V.169, Pfr. Giftebnig. 

2bota (.. . Ber.), ald „Blähowä‘Lh. auf Chlu⸗ 
med TSt. w., Döorfch. nebſt „Krizek‘‘ Milml., 
14 9., BTE,, zu Nr. 28, ıv. 170, Pfr. Pocepig. 

@hota (... Ber.), ald „Biekowa’ Ih. auf Chlu⸗ 
meg 14 St.nno., Dörfchenv. 199., 121€, 
zu Rr. 28, ıv. 171, Pft. Dublomwig. 

Shota (... Ber.) ald „Bukowä‘' 8b. auf Kono 
pifht 1 St. X. Dörfgen mit fürfl. Beftüte im 
Stande v. 50—60 Zuchtpferden ıc., 209., 131 
E., gu Rr. 28, IV. 172, Pfr. Potitſqh. 

2hota (... Ber.), als „Celakowä‘lh.auf Ges 
trihomig, f. &. Wirlaloma. 

2hota (... Ber.), al® „Charwatowa‘ Lh. auf 
Smilfon, f. %. Hlamwädloma. 

2hota (... Ber.), ald „Dawidowä‘ Lh. auf 
Konopiſcht, f. 2. Hoch⸗, unten. 

2hota (... Ber.), als „deutſch &h. anf Pribram 
41 St.n., Dorf v. 48 9., 308 E., gu Nr. 28, 
v. 105, Pfr. Amtsort. 

+2hota (... Ber.), ald „Diauhä“ Ih. auf Dos 
bei, f. Langenibota. 

2hota (.. . Ber.), als „Dianha“ Ih. auf Zloffau, 
f. Lhota, lang-, unten, 

2hota (... Ber.), als „‚Dohnalowä“ Lh. auf 
Amſchelberg 4St.8., Dörfc. nebft abf. „Dute'' 
auch „Dworek‘u.,„Wisatoly,“ 21 9.,140 €, 
zu Rr. 28, ıv. 173, Pir. Amtsort. 

Dandw. d. Bandest, v. Böhmen. 
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2hota(...Ber.), ald „Dohnalowä”Ln.aufEhle- 
mes, Einſchicht bei Anbienig. 

2hota (... Ber.), als „Groß⸗“ Lh. auf Wotitz⸗ 
Janowit 14 St. w., Dorfv. 24 9.,153 €, 
zu Ar. 28, ıv. 174, Pfr. Janomig. 

2hota (... Ber.), ald „Hiawalkowa” Lh. auf 
Smiltau } St. ssw., Dörfchen v. 10 9,47 
€., zu Nr. 28, 1V. 175, Pfr. Arnoſchtowitz. 

2hota (... Ber.), ale „hoch“ Lh. auf Konopiſcht 
aud wie „Li. Wysokä over Dawidowä und 
„Hohenlhota“ 24 St. n., einft ſelbſtſt. Gut, jegt 
Dörfchen mit M. Schloß, Mrhf., 9 H., TI E, 
zu Nr. 28, ıv. 176, Pfr. Potitſch. 

2hota (... Ber.), als „Käcowä“ Ih. auffono» 
pifht 3 St. o. Dorfv 26 9., 159 €,, zu Ar. 
28, 1V. 177, Pfr. Kozmitz. 

Lhota (... Ber.), ald „Karäsowa” Ih. auf Smils 
fau 18t. ssw., Dörfchennebft abf. „Jateſch““ 
Möiml., 11 9., 69 Einw,, zu Nr. 28, IV. 178, 
Pfr. Arnoſchtowit. 

Lhota (... Ber.), als „Kaubalowä” Lh. auf 
Chlumetz 4} St. ssw., Dörfchen nebſt abf. 
„Doplatil" und „Struhy“ auch „Haͤg“ 22 9. 
128 €&,, zu Ar. 28, ıv. 179, Pr. Laſchowitz. 

2hota (...Ber.), als „Klein Lh. auf Wotig- 
Janowitz 1} sw., Dörfchen v. 99,48 €, 
zu Rr. 28, ıv. 168, Pfr. Janowitz. 

2hota (...Ber.), als „Lang“ Lh. auf Dobtiſch, 
f. Langenihota, oben. 

2hota (... Ber.), als „Lang“ 86. auf Tloſkau 
11 St. so. Dorfv. 25 H.,174€., zu Rr. 28, 
IV. 181, Pfr. Reweklau. 

2hota (... Ber.), ald „machaökowa” Lh. auf 
Gettichowitz, ſ. &h. Wielatomä, 

2hora (... Ber), als „Mittel“ 2b. wie „‚pro- 
stredni' auf Alttnin? St. so., Dorf v.289., 
161 E. zu Rr. 28, V. 106, Pfr. Amtsort. 

2hota (... Ber.), al® „Mokrä‘ Lh. auf Tloſtau 
2} St. 0., Dorf nebſt abf. Mrhf., „Wotomw'' u, 
Mhlml. „Splaw“ 429.,266 E., zuRr. 28, IV. 
182, Pfr. Biſtritz. 

Lhota (... Ber), als „Nömeckä“ Lh. auf Pli« 
bram, ſ. Lh. „deutſch.“ 

2hota (... Ber.), als „Plachowa“ Lh. auf Smil⸗ 
fau } St. o. Dörfchen nebit abſ. „Zaſtawetz,“ 
17 9., 104 Einw., zu Nr. 28, ıv. 183, Pfr. 
Arnoſchtowitz. 

2hota (...Ber.), ald„Prosenickä‘ Ih. auf Wo⸗ 
fetan aud „Prosenka'' 1 8t.s0.,Doriv.299., 
196 E. zu Ar. 28, ıv. 184, Pfr. Amſchelberg. 

Lhota (... Ber.), ald „Prostfedni‘ Ih. auf 
Altkajn, f. &H. „Mittel,“ 

2hota (... Ber), ald „Swastalowä” Ih. 
anf Chlumetz 24 St. w., Dörfhen nebſt abf. 
„ma Bfehu” 17 9., 99 E. zu Nr. 28, IV. 185, 
Pfr. Schönberg. 

2hota(... Ber.), ald „Seytskä“ Ih. mit dem 
gleihnam. Dorfen. Amtsorte Sudowig i St.so. 
Allodial /Gut fammt Kiifhow (bei 328.,, Joch 
rodtt. Boden) das Dörfhbenv. 20 9. 96 E. 
zu Rr.28, V. 107, Pfr. Zwohauſcht. 

2hota (... Ber.),ald „Slowanska“ Ln. auf Do⸗ 
btiſch⸗ Langlhota, ſ. Slow au. 
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£hota (. .. Ber.), ald „Wöelakowa” Ih. auf 
Gettihowig 1 St. so., Dörfhen von 15 9., 
77 E. zu Rr. 28, ıv. 186, Pfr, Sedletz. 

Lhota (... Ber), ald „Widiäkowä“ Ln. auf 
Konopifht 14 St. n., einft ſelbſtſt. Rittergut, 
jegt Dörfch. mit kl. Schloß, Mrhf. abi. Möimt., 
17 9.,109 €., zu Rr. 28, IV. 187, Pfr. Potitſch. 

2bota (... Ber. ),al® „Wilasowälh.auf Chlu- 
meg-Petrowig 2 St. s., Dorf mit Mhlml., 28 
D., 147 E. ju Nr. 28, IV. 188, Pfr. Petrowig. 

2bota (... Ber.), als Vysoka“ Ln.auf Kono⸗ 
piſcht, ſ. %h. Hoch.“ 

Lhota (... Ber.), als „Zähorni” Lh. auf Alt⸗ 
fnin 4 St. 0s0., Dorf von 27 9., 194 E., zu 
Nr. 28, V. 108, Pfr. Alttnin. 

2hota (... Ber), als „Zemliökowä“ Ih. auf 
Ehlumeg 2 St. #., Dorf nebftabf. „Zeienka“ 
Mpimt., 25 9., 149 €., zu Rr. 28, ıv. 189, 
Pfr, Petromip. 

Lhota (151. Birj.), auf Radim⸗Petzka als „Wel- 
hot“ v.Gitſchin 41 St.ono.,Dorfm.Schanfw,, 
50 9., 311 €., zu Rr. 18, 111. 58, Pr. Pepta, 

Lhota (116. Birj.), auf Weliſch⸗Wolſchitz ale Lh. 
„Audtnitz“ von Gitfhinomes 1} St. wnw., 
Dorfiv.299.,166 Einw., zuRT. 36, IX. 62, 
Pfr. Liban. 

2hota (106. Birj.), anf Dilitowes als %h. „Brad- 
leg" nächſt vergleihnam. zu Kumburg geb. Schloß- 
ruine, ISt. X. Dor fnebſt Schankw., 2 Mhimin., 
62 Häuf., 396 Einw., zu Nr, 36, IX. 63, Pfr. 
Eiſenſtaädtel. 

Lhota (279. Bivj.), auf Hoktitz als Lh. Gott⸗ 
hard, St. wie Sw. Gotthardska“ auch „Bre- 
zowskä'nähft Burgbaufrgmt.t St.so., Dörf- 
Ken mit Mahlmühle, Brtfg., „Berankowsky 
mieyn,“ 16. H., 84 Einw,, zu Rr. 18, 11. 75, 
Pfr. Amteort. 

2hota (116. Bir;.), auf Weliſch⸗Wokſchitz als L.nh. 
„Hlasnä’ v. Gitfhinomwes 1} St. nnw., Dorf 
mit Mbimt., 45 H., 301 €., zuNr. 36, 1X. 65, 
Pfr. Welifb. 

Lhota (142. Bidj.), auf Rumburg-Aulibigals Ih. 
nKacakowa” v. Gitfhin 1 St. no. Thlvorf 
v.38 9., 258 €., nebft Militomes-Tut. Anthl., 
zu Ar. 18, 111.59, Pfr. Amtsort. 

78hota (68. Birj.), auf Podebrad im Pichni- 
Ihoter Gerichte als I.h. „Kostelni’ 14 St.wsw., 
Pfrlotalie / Dorf an der Prag, Chauſſte, mit 
Schank., 93 H., 642 €., 2 ifr. Fam. zu Nr. 18, 
1. 69, Königgr. Diöz., Podebrad. Bit, 1440 
Eingpfrt. in 3 Ortfäft., nächſt. Amtsort. 

Lhota (116. Birj.), auf Weliſch⸗Wolſchitz als I.n. 
„Pareskä' nächſt ver Burgruine ‚Husy nläka‘ 
oder Husaweé,“ 3 St.nnw, Dörfern von 
24 9., 143 €., zu Ar. 36, IX. 64, Pfr. Libun. 

Lhota (68, Birj.), auf Podebrad im Piepnj-Ehoter 
rät. al8 Ih. „Piskowä' 1&t,wsw.,, Rufl.- 
Dorfan ver Prag. Ehauffee, 90 H., 553 €,, 
3 iſt. Fam. zu Nr. 18, 1. 70, Bir. Lh. Koftelni 

2hota (68.Birj.), auf Podebrad als bef. Grchtoort. 
Ih. „Pfedni” 4 St, wsw., Silfäul-Dorfmi. 
Shanfw., 629., 417 E., Ruſt. zu Nr. 18, 1. 
71, Pir. Amtsort, 
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Lhota (276. Bivj.), auf Hotip einft ſelbſtſt. Ont 
als Lh. „Scharowes wie Sarowcowä' 1] Et. 
Nnw., Thldorf v. 53 9., 314 E., nebſt ı 6. 
ssw. nad Belohrad gehör. Mihf., zu Rr. 18, 
11. 76, Pfr. Mlaſowitz. 

Lhota (175. Birj.), auf Starkenbach als „Stit ⸗ 
panitzer“ 25.14 St.no., Dorf v. 24 9.,285 €, 
zu Nr. 36, X. 34, Pfr. Obr. Stiepanig, 

Lhota (16. Birj.), auf Stratſchow als Ln. „Stra- 
towskä” } St. so., Dorf nebſt Mehf. u, abſ. 
„Zawadiika-" Wirte. mit Gehft. 44 Häuf,, 
282 E. zu Rr. 18, ı1. 74, Pfr. Amtsort. 

£hota (295. Birj.), auf Hoch -Wefely als Ln. 
nWeselskä“ } St. n., Dorfv. 50 9.307 

E., zu Rr. 18, 11. 72, Pfr. Amtsort. 

£hota (175. Birj.), auf Starkenbach als „Wi⸗ 
chauer“ Lh. foaud „Wichawska” Lh. 1 St. 
N., Dorf v.56 9., 403 €,, zu Rr. 36, x. 35, 
Pfr. Ponikla. 

2hota (83, Birj.), auf Dimokur als als Lh. „Wi- 
nienä‘ 1} St. n., Dörfch. v. 24 9.138 €, 
zu Rr. 36, IX. 66, Pfr. Rojdialowitz. 

£bota (302. Birj.), auf Smivar ale L,n. „Wo- 
hnistianskä” } St. sw., Bilfäul-Dorf mit 
Schantw., 55 9., 334 E., zu Ar. 18, 11. 73, 
Pfr. Amtsort, 

Lhota (68. Birj.), auf Podẽbrad im Piepnjldoter 
Grät. 1} St. sw., Bilfäul-Dorf von 49 9, 
327 €,, zu Ar. 18, 1. 72, Pfr. 26. Kofelnj. 

t£hota (199. Bidj.), auf Stuvenep-Forft als L.h. 
„Zalesni," f. Huttenvorf. 

2bota (85. Budw.), auf Wittingau als 2. „bei 
Majalow“ 3] St. xxw., Dorf von 26 8. 
219 E., zu Rr. 25, IX. 71, Per. Boſchiletz. 

Lhota (93. Budw.), auf Wittingau, abſ. Möhef. 
bei Zablat. 

Lhota (145. Bub.), auf Gratzen ale „‚I.hotka, 
früher Eihotka, auch Meplpüttel" 51 St. w., 
Dörfch. nebſt abf. Dom. Anfievig. „Bor oder 
Bory“ nebſt „Paſeky,“ 22 9., 149 €, zu Ar, 
25, vırt. 117, Pfr. Weleſchin. 

Lhota (244. Burw.),f. Mepipüttelbei Priethal, 

Lhota (281. Budw.), auf Prälatr. Krumau als 
„Plhotka“ 7 St. 0., Dorf v. 43 0., 242 €, 
zu Rr. 25, X. 89, Pfr. Mlavofhomig, 

£hota (49. Butw.), auf Frauenberg als „Lika- 
fowa’ Lh. 3 St. wnw., Thldorf mit 2 
Schankw., Mhlml., 30 H., 150 E. nehſt Libie⸗ 
gig u. Radomilitz. Anthlu., zu Ar. 25, X. 90, 
Pfr. Netolig, 

Lhota (258, Budw.), auf Krumau ald „Macko- 
wa” Lh., f. Mofe tfi ft. 

2hota (47. Budw.), auf Brauenberg als „Pra- 
siwä” Lh. 22 ©t. wnw., Dorf, 31 9., 207 
€., zu Rr. 25, X. 91, Pfr. Rattj. 

Lhota (91. Budw.), auf Stotdom. Sobẽelau als 
„Ih. Rybowä’ over „bei Nedwieditz“ 1 St. 
NNWw. Dorf nebſt Förſtt, 29 9., 166 &., zu 

Nr. 25, IX. 72, Pfr, Amtsort. 

Lhota (47. Budw.), auf Frauenberg als Lb. „un- 
term Bebirg* von Podhrad ISt.nNw., Theil 
dorf mit Schanfw., 38 H. 263 E., nebſt Libie⸗ 
iger Antpl., zu Ar, 25, X. 92, Pfr. Weißpurta. 


2bhotra. 


2hota (100. Budw.), auf Lifhin als Lhota „bei 
£jin" auf „Lhotka Hrusowä” 4 St.n., Dorf 
mit Mrhf., 27 9., 157 €., zu Rr. 25, ıx. 73, 
Pfr. Sobeflan. 

2hota (337. Bunzl.), auf RNawarow als „Lhotka’ 
41 8t. no., Eiſenzech⸗Dorf nächſt Kalkſteinbruch, 
mit Mblmt., Brtfg., 49 9., 346 €,, zu Ar. 36, 
1m. 33, Pfr. Woleſchnitz. 

2bota (347. Bunzt.), auf Semil } St.sw., Dorf 
mit Forftr., 54 9., 361 E., zu Ar, 36, ILL. 34, 
Pfr. Amtsort. 

2bota (18. Bunzl.), auf Biezno als „Klein“ Lh. 
wie „Mladä Lh.“ ISt. so. Dorf mit Schankw., 
abf. Mrhf., Schäfr., Hammidf., nebft „Zelliber“ 
Börftr., 47 9., 297 €,, zu Nr. 36, vır. 51, 
Pfr. Amtsort, 

2hota (386. Bunzl.), f. Kleinihota, oben, 

2hota (18. Bunzl ), f. Langihota. 

Lhota (386. Bunzl.), auf Koft als „Lh. Ryti- 
fowä" 4 St.no., Dorf mit abf, „Krettow“ 
auch „Lifitice" wie „Kauta“ u. „Borel,“ 46 9. 
309 €., zu Mr. 36, VIII. 71, Pfr. Liboſchowitz, 
fonft Sobotfa. 

2hota (139. Bunzl.), auf Stranow als „Sany‘ 
%. 4 St.so., Dorf mit Mrbf., Schäfr., Börftr., 
an rer Prag. Chauſſee „Sandwirthshaus“ 41 9., 
256 €., zu Rr. 36, VIII. 70, Pfr. Unt. Krnſto. 

2hota (372. Bunzl.), auf Gr. Stal als „I,hota 
Seminowä’ 1} St so, Dorf, 40 9., 267 
€., zu Re. 36, 11. 100, Pfr. Libun, Filal. von 
Auges. 

2hota (388. Bunzl.), auf Koft al® „Lh. Stan- 
kowa” 11 St. 0so., Dorf, 29 9., 187 €, 
zu Rr. 36, VIII. 72, Pfr. Sobotka. 

2hota (387. Bunzl.),auffeftaldLh „Zahumnä“ 
2 St. s. Dörfhen, 19 9., 131 €, zu Rr. 
36, VIII. 74, Pfr. Unt. Baugen. 

Shota (387. Bunzl.), auf Koſt ald Lh, „Zelen- 
ska" 2} St. sso., Dorf, 53 9., 296 E. 1 
ifr. Bam., an Nr. 36, VIII. 73, Pfr. Liban. 

2hota (30. East.), auf Zleb als „L.hotka' 36t. 
ONO., Ruf.-Dorfhen, 22 9., 139 E. zu Ar, 
21, x. 70, Pfr. Amtsort. 

Ehota (176. 6asl.), auf Wognomifteg Dorfban- 
frgmt. bei Raroftin im Walte, 

2hora (195. Easl.), auf Wie auf „Lhotka’ 
17 St. n., Dorf mit Bratwnbrnr., 40 9., 224 
Einw., 2 ifr, Fam., zu Ar. 21, IX. 86, Pfarre 
Krafnahora. 

2hota (296. Gast.), auf Golt / Jenikau aud als 
Lh. „Okrauhlik” 1 St. wsw,, Dörfd. mit 
abf. „Okrauhlik“ Dom, Anfieplg., dann „St. 
Johann“ Hegrho. und „Michow“ Gehft., 16 9., 
86 Einwohner. 

2hota (322, Easl.), auf Sehuſchitz als „I.hotka‘' 
2 St. o., Dörfd. mit Mhlml., 19 H., 95 €., 
gu Nr. 21, x. 71, Pfr. Lipoltig. 

Shota (397. East.), im I. Freiſaſſ. Brit. aud als 
2H. „Rapomw‘ von Niemtſchitz 2 St.nw., Dörf- 
den mit Bratwnbrar., Potaſchſiedr., 20 H., 99 
E., 2 ifraelitifche Bamilien, zu Nr. 11, X. 9, 


Pfr. Kapom. 
2Hota (207. Casl.), auf Stotdom. Lebe? als Ln. 


Lhota. 827 


„nilantowa“ wie (S. 295, Sp, 2), auch Bi⸗ 
lanterlhota. 

2horta (218. Casl.), auf Swetla⸗Neudorf als I.n. 
„Braunowä, frühr. Brimowä, auch Hläsnaä” 
1 St. sso., Dörfd., 20 9., 123 €,, gu Nr. 
21, 1x. 88, Pfr Eipnig. 

2hota (100. East.), auf Unt. Kralowitz » Atim- 
ſaudow als I.h. „Bubeneckä,” f. &hotla. 

£hota (202. Gasl.), auf Lipnig al$ Lh. „Cer- 
wenä,“ f. &botffo. 

Lhota (218. Casl.), auf Smwetla-Renvorf als I.n. 
„Dobrowitowä“ 14 St. w,, Dörfd., 14 9., 
89 E., zu Rr.21, 1X. 89, Pfr. Ledet, fonft Lipnitz 

Lhota (360 Casl.), anf Petſchkau als Stein» wie 
„Kamenä“ Lu. 31 St.ssw., Dorf mit Mrhf., 
Brutwubrur., Potaſchſiedr., Förſtr., Schankw., 
30 9., 185 €., 1 ifr. Bam., zu Nr. 11, 1X. 57, 
Pfr. St. Anna. 

2hota (397. East.), im I. Freiſaſſ. Beil, als Lh. 
„Katzow,“ f. Lhota, oben. 

Lhota (353. Casl.), auf Sedlet als „Krhleb 
&h. 4 St. sso., Dorf mit Schanfw., 30 9., 
239 €., 1 ifr. Fam,, zu Nr. 11, IX. 56, Pfarre 
Zbeyſchow. 

+2bota (354. Casl.), auf Sedletz als „Neu⸗“Lh. 
17 St. sso., auch St, Joh. Bapt Filfrd.-Dorf 
mit Schlößch.,, Mrhf., Schäfr., Bräuhs. auf 15 
Faß, Brntwnbrar., Potaſchſiedt. Förſtr. Schanfw.., 
abſ. „ob ver Einſiedelei,“ 44 9., 275 E. 1 iſr. 
Fam., zu Ar. 11, ıx. 55, Pfr. Ziebonin. 

Lhota (45. Caol.), auf Maleſchau als „Neu⸗“ und 
„Dber- wie Horejsi" &. 4 St. ww. Dörfd. 
mit abf. „Karlsmühle,“ Schmet., 13 9., 93 €., 
zu Ar. 11, IX. 54, Pfr. Bilan. 

2hota (45. Casl.), auf Malefhau als „Alt, und 
„Unter wie Dolejsi‘ 8. 2 St. NW,, Dörf⸗ 
chen mit abſ. „Rabenſtein⸗“ und „Walchow,“ 
auch Dorf⸗Mhlmln., 20 65., 132 E. zu Rr. 11, 
IX. 63, Pfr. Bilan, 

2hota (107. Caol.), auf Prawonin als „Ober.“ 
wie „Horni’ aud „Owesnä” Lh. von Statten- 
brunn 2 St. nnw., Dorf mit emph. Mrhf., 
24 9., 155 €., zu Ar. 11, x. 88, Pfr. Shot. 

2hota (107. Casl.), auf Prawonin als „Unter-* 
wie „Dolni, auch Wo-, Obeenä und Podol’, 
Lh. von Stattenbrunn } St. Nw., Dorf mit, 
Brntwnbrnr., Mhlml., Brtfg., emph. Mrhf., 25 
9., 136 €., zu Nr. 11, X. 89, Pfr. Lukawetz. 

2hota (296. Cast.), auf Gold-Zenitan wie Lh. 
„Okrauhlik, f. Lhota. 

2hota (223. Casl.), auf Wrbig ald In. „We-, 
Owesnä' ISt.s. Dorf mit Schanfw., Mahl⸗ 
mühle, abf, „Peteröbof-" Schäft. und „Lacyna“ 
Mhlml., 34 9., 235 €., 1 ifr. Bam., zu Ar. 21, 
IX. 91, Pfr. Smrvom. 

2hota (398. Casl.), im 1. ſepar. Freiſaſſ. Brit. 
als „Peter »Lhotka” wie I,h. „Petrowä” von 
Riemtfhig 12 St.s., Dörfd. mit Brntinbrar , 
17 9., 114 €, 1 ifr. Bam,, zu Rr. 11, X. 92, 
Pfr. Wonfhom. z 

25 0ta (129. Casl.), auf Selau ald Lh. „Swanr 
dowa," f. Lhotig. 

2hota (98. Casl.), auf an Rralomig-Martinig 
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als „Stein.“ wie „Kamenä” 2%. 2 St. 080., 
Theilvorf, 28 6., 245 E., 1 ifr. Bam. nebft 
Sidt. Ledet Anthl., zu Nr. 11, X. 93, Pfr. Ledet. 

2hota (209. Caol.), auf Ledet ald Lh. „Wo-, 
Olowa“ 13 St.wnw., Dörfd. mit Schankw., 
24 9., 185 Einw., zu Rr. 21, 1X. 90, Pfarre 
Krenowitz. 

2hota (223. Casl.), auf Wibitz ald Lh. „Wo- 
wesnä,” f. oben &). Owefna. 

2hora (104. Chrud.), auf Epraft 11 St. no., 
Bıulfhul.» Dorf wit Schäft., abf. „Zilowitz“ 
Mrhf. fammt Förſtr. an ver Fafanerie, 44 H., 
243 €., zu Nr. 21, 11. 65, Pfr. Eprauftowig. 

£bora (127. Chrud.), f. Lhuta. 

£bota (247. Chrud.), auf Ridenburg vom Pfarr⸗ 
orte 2 St. no., Auf. Dorf mit Mpimi., abf. 
„Wo-, Obora” und „Dinter» Borel," 41 9., 
246 €., zu Nr. 21, v1. 65, Pfr. Stutſch und 
Amtsort. 

£hota (269. Chrud.), auf Naſſaberg 2St.nnw., 
Dorf mit abf. Hegrh. u. Schankw. „Riemen, 
fonft „Arima,“ 34 9., 218 E., zu Rr. 21, 1. 
76, Pir. Slatinan. 

2hota (84. Chrud.), auf Pardubitz als Lh. „Aute 
tig” wie „Aufetickä Lh.“ 2 St. sso,, Dorf, 
48 Häuf., 335 Einw., zu Rr. 21, 11. 71, Pfarre 
Weywanowitz. 

Lhota (84. Chrud.), auf Pardubitz als kh. „bei 
Liebtſchan“ wie „pod Libéẽany“ 3 St. NNO., 
Theildorf mit „Neu⸗- Wirthöhaus“ an ver 
Ehauflce, 92 9., 671 E., zu Ar, 21, 11. 74, Pfr. 
Liebtſchan nebft dießſeit. Anthl. 

2hota (202. Chrud.), auf Swojanow als Lh. 
„Dolni,” f. hotna „Unter-" daſelbſt. 

£hota (58. Chrud.), auf Partubig als „Binter- 
Ptelautſch“ 3} St. w., Dorf, 37 9. 257 €, 
zu Nr. 21, 11. 72, Pfr. Pielautic. 

Lbhota (202. Chrud.), anf Swojanow als „Jo- 
bowa‘ Lh. von der Krölarte. „Jakobowa” 
bez. 11 St. so. Dörfden, 23 9., 125 E., 
zu Ar. 21, vi. 63, Pfr, Amtsort, 

Lhota (202. Ehruv.), auf Swojanow ald „Ma- 
nowä' Lh. 4 St. n., Dorf, 28 9., 156 €,, 
zu Nr. 21, VI. 64, Pfr. Amtsort. 

Lhota (233, Chrud.), auf Neuſchloß als „Mukra’ 
Lh. am Nowohratila. Bade 4 St. w., Dorf 
mit abf. „Polanker⸗“ und „Baberfer-" Mölml,, 
65 H. 293 €., zu Ar. 21, 111. 66, Pfr. Amtort. 

Lhota (84. Chrud.), auf Partubig als Ln. „Pod 
Lihany,“ f. Lhota „bei Liebtſchan“ oben. 

Lhota (233. Chrud.), auf Neuſchloß als „Suchä” 
Lh. 1 ©St.no., Dorf, 41 9., 251 E., zu Rt. 
21, ı11. 67, Pfr. Amtsort. 

ebota (62. Chrud.), auf Pardubitz aldL.n. „Uhlif- 
ska, Uhlifowä” 53 &t.wnw., Silfdnl.-Dorf 
von 58 9., 324 €., 1 ifr. Bam., zu Ar. 21, 11. 
73, Pfr. Eibeteinig. 

2hota (202. Chrud.), auf Swojanow als „Unter 
Lh. 3 St. 80. Dorf, 39 9., 245 E., zu Ar. 
21, v1. 66, Pfr. Amtsort. 

Shota (139. Chrud.), auf Chotzen ald Lh. „Za- 
reö, Zareöskä" Dorfanthl. des gleichnamig. 
heſchftl. Brandeis, Ortes im Kön. Kreis, 


2hota. 


Shota (im Chrud.), auf Richenburg, emph, Mräf. 
bei Lhotty. 

2hota (7. u. 9. Kaut.), auch ald Ln. „Hiawäd- 
kowä” (f.d.) fammt Tiebaul, Allorial- Gut 
(lantt. Hauptb, Litt. L. Tom. V. Fol. 53), 
bei 24$ UAnfäptt. 25.000 f. Schäpw., 5 M. von 
Prag, im n. deo Ars. u. ©. für fih bei 509.,, 
god provkt. Bod., übrhpt. mit 4 Ortn. conſcib. 
u. corefpd. (wie S. 165, Sp. 1) das Jufget. in 
Zasmul, vie Berwaltung. zu Ticbaul über IChY 
Planian, 

2hota (25. Kaut.), f. Lhotla. 

£hota (132. Kauf), auf Unt. Biezan } St.aw. 
Dörihen mit abf. „Zalujanla’ an der Mol- 
dau, Königfaal gegenüber, 249., 131 E., zu Rr. 
41, 11. 95, Pir. Zlatnit. 

2hota (268. Kaut.), auf Brandeis 1} St.n., 
Bilfhul.- Dorf, 41 9., 274 E., zu Ar. 11,1. 
79, Pr. Altbunzlan. 

Shota (78. Haui.), auf Wyſchetitz, ſ. als Lhota 
Krekowſta. — (Im XII. Bd. der Topogtaph. 
„Böhmen“ 1844 als „Eiufhicht" angegeben, 
doch fhon in ven Conſcript. Ortfhitötabellen. vom 
3. 1831 unter den „Dörfern“ Haflificitt.) 

Lhota (im Kaui.), auf Tiebeflig-Hohenihota, abf. 
Mräs. bei Libeſch 4 St. ww., fammt Schäft. 
und Chalupw. 

Lhota (122. Kaut.), auf Piſchely ald Ln. „Bo- 
rowä” wie „Lhotka“ } ©t. s. Dörfden, 

11 9., 44 €,, gu Rr. 11, rı. 96, Pfr. Amtsort. 

2bota (232. Kaut.), auf Kolin ald L.h. „Jestiaby, 
Jestrebna” von Raifersrorf 1} Et. no., Aufl. 
Dorf mit Schantw., 59 H., 427 €., 1 ifraelit. 
Fam., zu Nr. 11, III. 57, Pfr. Wohat. 

2hota (9. Kaui.), auf LHota » Ziebaul als Lh. 
„Hlawat, -kowä, -Sowä“ fonft „I.hotka“ 
14 St. w., Hptort. des gleihnam. Gutes (f.r.) 
und Dörfhen mit Schloß, Mrhf., Schäft., 
Brände, auf 5 Faß, Hörftr., 10 9., 55 €,, m 
Nr. 11, ı11. 56, Pfr. Kaufim, 

2bota (101. u. 103. Kaui.), bei Zibeflig als 
„Doben-" 2%. incorp,. Gut und — Mräf. bei 
Libeſch (f. oben) als Lhota. 

Lhota (58. Kaui.), auf Wlaſchim ald Lh- „Hra- 
Zena“ 1 ©&t. w., Dorf mit Dom. Wrtyshs., 
abf. Ehalupw., 26 H., 161 €., zu Rr, 11, IV. 
85, Pir. Domafdin als Fil. vom Amtsort. 

Lhota (86. Kaui.), auf Jantau- Rapmeirig ald 
Lhota „Jankowä, Jankowskä“ } ©t. nw, 
Dorf mit Schantw., abf. „Wofrkina,“ 34 9., 
261 €,, zu Rr, 11, IV. 86, Pir. Janlau. 

2hota (42. Kaui,), auf Ratay al Lh. „Janow- 
skä’ 2 ©t. oxo., Theildorf mit Schanm. 
aud zu Radowesnit gebör. Börfir., 41 H., 285 
€,, zu Rr. 11, IV. 84, Pfr. Janowitz. 

Lhota (96. Kaui.), auf Gemniſcht al L.n. „Ka- 
mena” \ St. BSW,, Dörfch., 19 du 103 €. 
zu Nr. 11, IV. 87, Pfr. Popomwig. 

2bota (78. Kaui.), ald „Kiekowaka‘ Lb. auf 
Bofhetig } St. 080., Dom. Dörfhen mit 
Hegths., 15 Häuf., 61 E. zu Ar. 11, ıv. 88, 
Pr. Schrbitom, 

Lhota (im Kaui.), auf Libaun⸗Wlaſchim ald Ln. 


Ehota. 


„Malä'' auch „Mrkawä” und „Wostrowskä," 
Einſchicht bei Swetla. 

Shota (366. Kaut.), im II. Freiſaſſ. Brtl. als In. 
„Matalowä‘ aud „Pazderna‘ von Wefteg 1} 
St. xw., Dörfchen mit Bıntwnbrar., Potaſch⸗ 
fieer., 11 9., 60 €., zu Rr. 11, ıv. 90, Pfarre 
Popowitz. 

2hota (60. Kaut.), auf Wlaſchim als Lh. „Nesper, 
Nesperska“ 14St. wsw., Dorf mit Dom, 
Schantw., Hegths. „Kladina,“ auch „Chobot“ 
Dom. Anſiedlg. und „Mantſchaliſche“ Mhlml., 
31 9., 161 E., zu Rr. 11, 1V. 89, Pir. Weliſch. 

2hota (366. Kaut.), im 11. Breifafl. Vrtl. ald Ln. 
„Pazderna,” f. oben 2. „Matalowa“ vafelbft. 

Lhota (94. Kauf.),auf Gemniſcht als Uh. „Ran- 
oder Rohiẽek, Rau- wie Robickowa” St. 
w. Dörfch. mit Mrhf. abf. „Rantow‘' 16 P., 
130 €., zu Nr. 11, ıv. 91, Pf. Gemnifdt. 

2hota (58. Kaui.), auf Wlaſchim als Lh. „Stie- 
panow, Stöpanowskä’' 1} ©t.ono., Dörfd. 
v. 19 9., 121 Einw., zu Rr. 11, IV. 92, Pfr. 
Stiepanow. 

2hota (61. Kauti.), auf Wlaſchim als Uh. „We- 
selxa“ 2} St. wnw., Dom. Dorf nebſt abf. 
Gepft. 19 H., 118 Einw., zu Ar. 11, IV. 93, 
Pr. Pofupig. 

2hota (im Kauf.), auf Gemniſcht als Uh. „We- 
selä’' Dom. An ſiedlg. bei Poftupig. 

Lhota (im Kaui.), auf Wlafhim ald Lh. „Wo- 
strowska,” f. &h. Mala. 

2hota (114. Kani.), auf Kammerburg ald Ln. 
„Zahofan“ } ©t. sw., Dorf mit abf. „Za- 
hofan“ Mihf., Förſt. 37 9., 261 E., zu Ar. 
11, 11. 97, Pfr. Wranow. 

2bota (120, Klatt.), f. Mehlhut. 

2hota (256. Klatt.), f. Elhotten. 

£bota (im Katt.),auf Miletig Mpimi. ald „Du- 
bowä’ oder „Eichen“ Lh. auch „Eichenmühle“ 

} St. abf. vom Amtsort. 

Lhoto (79. Klatt.), auf Teinigel ald „Dber" 2. 
wie Horni Lhotka, } ©t. so., Dörfchen 
mit Mrbf., Schantw., 20 9., 169 €., zu Ar. 
35, IV. 110, Pfr. Amtsort. 

2bota (Bi. Klatt.), auf Zeinigel als „Unter“ Lh. 
wie Marwalowä Lhotka, 3 St. nnw., Dorf 
mit Schantw., Mhimi., 28 9., 207 E., zu Rr. 
35, IV. III. Pfr. Janowitz. 

£bhota (62, Kön.), auf Hoieniowes,Smitig 2 St. 
Nw., Dörfchen v. 19 9., 126 E., zu Nr. 18, 
VIl. 62, Pfr. Choteboret. 

2bota (189. Kön.), f. Malten over Melten. 

2hota (208. Kön.), auf Reuftart 1 St. wnw., 
Dorf mit Schanfw., 48 H., 283 E., zu Nr. 18, 
x. 45, Pfr, Amtsort. 

Shota (im Kön.), auf Opotno, abf. MrhHf. bei 
Porbirzy oder Slalla. 

2hota (257. Kön.), auf Reichenau vom Pfrort. 
I St. nno., Dorf u. Hptort. des gleichnam. 
Alodialgutes fammt Mafti, 45 9., 295 E., zu 
Nr. 18, V. 63, Pfr. Weiß⸗Augezd. 

Shota (330. Kön.), auf Kofteleg am A. J St 

ssw., Dorf mit Schankw., Förſtr., Hegrw 
nebft abf. „Borberg” richtiger Borwerk⸗Mihf. 
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nebft Gehft. 48 9., 291 E. zu Rr. 18, V. 62,. 
Pfr. Amtsort. (Die im IV. Bd. ver Zopogt.. 
1836 als Einſchicht angeführte „Podhotna'““ ift 
ſchon längft als Dorf conferb.) 

&hota (282. Kön.), auf Senftenberg als Lh. „bei 
Klöferle” 2 St. oxo. Dorfv, 35 H., 241 €, 
zu Ar. 18, IV. 38, Pfr. Klöſterle. 

2hota (369. Kön.), auf Opotno als Lh. „Bole- 
host oder Zirhand” 14 ©t. s., Dorf mit 
fi. Jagdoſchloß, Börftr., 48 H., 286 €., zu Nr. 
18, vı. 71, Pfr. Piepic, refp. Fil. Aiimig. 

Lhota (331. Kön.), auf Rofteleg -Boromnig als 
„Groß“ %. 1} St. ss0., Dorfmit Mrhf., 
Shäfr., Schantw., 46 9., 245 E., zu Nr, 18, 
v.64, Pfr. Zuglan. 

Shota (234. Kön.), auf Nahov als kh. „binter 
8." wie Lhota za kosteleem, 2} St. NNW., 
Dorf nächſt Steinbrd., 97 9., 565 €,, zu Wr. 
18, x. 47, Pfr. Koſteletz. 

Lhota (237. Kön.), auf Nachod als LH. „hinter 
M." wie „I,hota za Machowem, aud Ma- 
chowskä'3©t.no.D orfmit Shantw.,489., 
286 €., zu Rr. 18, X. 48, Pir. Madan. 

2hota (331. Kön.), auf Kofteleg- Borownig als 
„Klein 29. 13 St. sso., Dorf mit Mihf., abf. 
Myimt., 54 9., 301 Einw., zu Ar. 18, V. 65, 
Pfr. Zutzlau. 

+2hota (368. Kön.), anf Opotno als „Könige“ 
2h., wie Kratowa Lh. 2} St. wnw.,aud St. 
Sigmund Bild.» und Shul-Dorfvon 81 9. 
485 €., zu Nr. 18, vi. 70, Pfr. Mezritſch. 

2hota (30. Kön.), auf Stettom. Königgräg ald 
Lh. „Malsowa“ 3 6t. o. Dorf mit Schanlw., 
449.273 E. zu Wr. 18, v1. 63, Pft. Amtöort. 

Lhota (39. Kön.), auf Liebtfhan ald Lh. „Pod 
Libeany‘ Dorfantpl. vom Pardubitz. gleich⸗ 
nam. &h, „bei Liebtſchan“ im Chrud. Ar, 

Lbota (30. Kön.), auf Stotdom. Königgräg als 
Lb. „Postrani” wie Lhotka, 4 St. so., Dorf 
mit Schantw., 37 9., 121 E., zu Ar. 18, VIL 
64, Pr. Reu⸗Kön. R 

Lhota (235. Kön.), auf Nachod ald In. „Hede- 
towä, fonft Strakowä‘ 1 St. wnw., Dorf 
mit emph. Mrhf. dann „Balomw‘' Mymi.,Schanfw., 
Förftr., 69 9., 445 Einw,, zu Ar. 18, X. 49, 
pfr. Studnitz. 

£hota (369. Kön.), auf Opotno, ſ. als „Bor 
lehoſcht“ wie Lh.Strhana. 

Lhota (314. Kön.), auf Brandeis als Lh. „Sud⸗ 
lg St. xw. Dörfchen mit Mrhf., Brannt⸗ 
wnbrar., 25 9., 136 Einw., zu Rr, 18, IV. 39, 
Pfr. Ehogen. 

2hota (230. Kön.), auf Nachod als Lh. „unter“ 
9. wie Lhota Podhofickä, 24 &t. w., Dorf 
v. 65 9., 396 E. zuNt 18, x. 46, Pfr.Hotida. 

2hota (39. Kön.), auf Liebtſchan als Lh. „Unter 
€. „pod Liblany.” 

Lhota (314. Kön.), auf Brandeis ald Lh. „Za- 
röed 0. Zareöska," Thlvorfv. 31 9., 203 E., 
nebft Chogen.Anth. zu Rr.18,1V.40,Pfr. Chotzen. 

Lhora (84. Leitm.), auf Diafhlowig v. Stallen 
41 St. wnw. Gebrgd.-Dorfv. 31 9., 158 E,, 
zu Ar. 42, 11. 79, Pfr. Suttom. 
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2hota (341. Leitm.), ſ. Olhotta. 

Lhora (84. Pilfen.), auf Stiahlan 1 St. xxo., 
Dorf mit Schanfw., abf. Wafmftr., 45 Häuf., 
293 €., zu Nr. 28, VII. 57, Pfr. Pilfenep. 

2hota (102. Pilfn.), auf Kotzenitz St. n., Dörfs 
chen v. 21 9., 135 Einm,, zu Rr. 28, vl. 55, 
Pfr. Blowig, 

2hota (118.0.149,223. wie242.u. 289. Pilfn.), 
auf Chotieſchau u. auch Kladrau, dann Plan wie 
Trpiſt ⸗Triebel u. Weferig, f. Eihotten. 

Xhota (115. Pilfn,), auf Epotiefhau als Lu. 
„Skasowa” 1} ©t. so., einft felbfift. Gut, jegt 
Bilfhul-Dorf mit Börfr., emph. Mrhbf., 68 H., 
549 €., zu Mr. 28, VII. 56, Pf. Mietſchin. 

Lhota (132. Prad.), auf Strafl-Hofchtig } ©t. 
No., Dom. Dorf von 39 9., 239 €,, zu Rr, 
25, V. 70, Pfr. Amtsort. 

2bhota (181. Prad.), auf Horajdiowig 1 Gt. 
Nnw,, Dorf mit Schantw., abf. Mhiml.,32 9., 
195 €., zu Rr. 25, v. 71, Pfr. Groß, Bor. 

2hota (181. u. 182. Prad.), aud als „Lhotka“ 
Allovial-®ut [Tanvif. Hptb. Litt. L. Tom. IV. 
Fol. 205, im W. des Krs. bei 274... Joch 
propft. Soden, mit 1 Ortconferb. u. corrfp. (mie 
©. 27, Sp. 1) die Amtöorwitg. zu Schütten⸗ 
bofen über | vafelbft] und Dörfhen, 9 Et. 
Ws WV. v. Piſet, auch Verzehrſt. Perzepts. Amts» 
ort. mit Mrhf. Shäfr., 23 9., 121 €., zu Rr. 
25, V.72, Pfr. Bupietig. 

2hota (292. Prach.), auf Zafhomig 4 St. no., 
Doriv. 28 9., 166 E., zu Nr. 25, VI. 76, 
Pfr. Wolenitz. 

Lhota (302. Prach.), auf Niemtſchit vom Pfrort. 
1 St. x., Dörfd. mit der (S. 94, Sp. 1) obb. 
St. Anna Badanfit. u. Wallfahrtöfapli., 249,, 
165 €., zu Nr. 25, V. 73, Pr. Kraſilau. 

Lbota (363. Prach.), auf Wallern als „Bielt- 
[her Lh. auch „B.-Der, vom Pfrort. 1 St. 
N., Dörfh v 23 9., 135 E. zu Nr. 25, 1. 79, 
Dir. Prachatitz. 

2hota (374. Prach ), auf Dub ISt. ss0.,Dorf 
nächſt Burgbaufrgmt. „Stara Twrz“ mit Fluß⸗ 
ſiedr. Schantw., abf. Förſtt., 31 Häuf., 207 E., 
4 iſr. Fam., zu Nr. 25, 11. 63, Pfr. Amtsort, 

Lhota (421. Prach.), auf Protiwin 2} St. ww., 
Dorf mir Schankw. v. 26 9., 165 E., zu Ar. 
25, 10. 71, Pfr. Kefttan. 

2hota (61. Prach.), als Lh. „Bechowa” auf 
Worlik, f. &hota Pechowa. 

2hota (370. Prach.), auf Wallifhbirken als Ln. 
„Chaholata” } ©t. o., Dorf mit Oberförftr., 
Mrhf., 34 9., 169 Einw., zu Rr. 25, 11. 62, 
Pfr. Amtsort. 

2hota (374. Prad.), ald Lh. „Dubskowa” f. 
Chotaauf Dub, 

2hota (124. Prad.), als Ih. „Kapsowa” auf 
Strafonig } St. sso., Dorfv. 279,, 165€, 
zu Ar. 25, 11. 64, Pfr. Podſrp. 

2hota (58. Prad.), ald Lh. „Kralowa” auf 
Borlit 1 St. sw., Dorf von 58 9., 421 €, 
zu Rr. 25, 111. 73, Pfr, Altfattel, 

2hota (292. Prad.), als Lh. „Kuſtta auf Ta⸗ 
fdowig-Wohrajenig, f. Lhut a. 
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Lhota (338. Prach.), wie Mehlhüttel als Un. 
„Masakowä“ auf Gr. Srilau } St. w., Dorf 
mit abf. Myimt,, Schanfw., dann Einſcht. „Unter 
bof" au „Oberhof“ mit Förſtt. wiefog. „Mehl⸗ 
hüttler Waldhäuſer“ 83 9., 578 E., zu Rr. 25, 
vi. 77, Pfr. Kin. Zdilau. 

Lhota (311. Prad.), als 2, „Dber- Mitetig" 
auf Wolin f. Lhota al, ‚Ptatkowä”' 

Lhota (363. Prach)), ale Ih. „Mieska"” auf 
Prabatig Stotdom. } St. no., Dörfſch., 16 H., 
75 E. ju Rr.25, I. 80, Pfr. Amteort. 

2hota (61. Prad.), als Ln. „Pechowa’ auf 
Worlik 1} St. o., Dorfvon 37 9., 321 €, 
1 iſt. Kam., zu Ar. 25, III. 72, Pr. Kowatow. 

2hota (311. Prad.), als I.h. „Ptackowa’ auf 
Bolin 2 St. wsw., Dörfch. v. 13 9.,76 E, 
zu Ar 25, 11. 65, Pfr. Watow. 

2hota (323. Prach.), als I,h. „Rohanowa" and 
„Dber-Rohanomw‘ auf Pietfhin, Dobt 3 Et. 
wnw., Dörfd. nebft abf,. „u Bosaku“ 23$9., 
197 €., zu Ar. 25, VI. 76, Pfr. Bazar. 

Lhota (302. Prach.), als „Sanct-Anna'' Lh. auf 
Niemtfhig, f. Lhota. 

Lhota (126. Prach.), als ‚Schweiger‘ o. „Swey- 
earowa“ Ih. auf Stratonig 1] St. sw., Dörfs 
chen v. 23 6., 141 Einw., zu Ar. 25, 11. 66 
Pfr. Krafilan. 

Lhota (36. Prach.), ald I.n. „Smetanowa” auf 
Warwaſchau 1 St. w., Filſchul⸗Thldorf mit 
Schanfw., abf. „Linek“ over Lintifh. Mhiml. u. 
Dom. Anſiedlg. „Podlhota,“ 104 9., 695 E., 
nebft Cimelig. Anth., zu Nr. 25, IV. 65, Pfr. 

imeliß. 

2hota (350.Prad.), als „Solni” Lh. anf Winter- 
berg, f. Salzweg. 

Lhota (im Prach.), auf Worlik, Aufl. Hof bei 
Miflin aud ale „Podskaly’ daſelbſt. 

Lhota (23. Rat), auf Kiic 4 St.nno., Dorf 
nebft abſ. „Kuba⸗“ und „Sprawka“ Möimin., 
fammt Brifg. nächſt Burgbaufrgmt. af der „Dos 
mole'’ Bergtuppe, 29 9., 217 €., zu Rr. 28, 
111. 61, Pfr. Amtsort. 

Lhota (149. Rat.), auf Jeniowes auch als „Roth, 
Rothen‘ wiel,h. „Cerwenä” v. Beltrus 11 8t. 
0830., Dörfd., mit Mrbf., 49., 29 €., zu Rr. 
28, 1. 78, Pr. Wodolla. 

2bota (282. Rat.), als „Böhmifh" Lh. auf Pürg⸗ 
glig 3 St. xo. Dorfv. 41 9., 356 E., zu Nr. 
28, 111. 62, Pfr. Druſchetz. 

2hota (149. Rat.), als, Cervwena“ oder"Rothen‘ 
%H. au f. Lhota auf JZeniomes,. 

2hota (33. Tab.), auf Bein 1 St.w., Dorf 
nebftabf. nad Ratay eingpfrt.,‚Wiktora‘' Mpimi., 
32 9., 226 €., zu Ar. 11, V. 86, Pf. Amtsort. 

2bota (62. Tab.), f. %h. als „Startowa.“ 

Lhota —8 Tab.), am gleichnam Dom, ſ. Lh. als 
Kamena.“ 

Lhota (208, Tab.), auf Kamenig St. oso., 
Dörfchen von 19 9., 95 E. zu Ar. 11, vll. 
80, Pfr. Amtsort, 

Lhota (im Tab.), auf Karvad-Keig abf. Mräf. 
bei Pleſche. 

Lhota (228. Tab.), ſ. Reuſtift. 
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2Hota (224. Tab.), f. Schlagle 8, wie „Born“ 
%.al® „Dber-"u.Dolni®p. als, Rieder, 
2hota (143. u. 148. Tab.), auf Pilgram Stadt» 
gmd. Gut, f. Lhotka. 
2hota (286. Tab.), auf Radenin »Hroby, f. Lh. 
als „Lang⸗“ daſelbſt. 
2hota (25. Tab.), f. Lhotka. 
2bhota er Tab, N als „Balkowä” Lh. auf Cho⸗ 
towin 1 St. wsw., Dorf mit Schankw., abſ. 
„Weselka“ Wrthéh. mit Schäfr. u, Chalupw., 
dann „Wegretz“ Mrhf. mit Schüttboden nebſt 
Schloßbauftgmt., auch Schwarzwald,“ Cerno- 
lesa, Dom. Anſiedlg. u. „Knizata” Chaluppw., 
31 9., 214 E. zu Rr.11, V. 87, Pfr. Draſchitz. 
£bota (66. Tab.), als Beranowa“ Ih. auf 
Chotowin } St. o. Dörfchen von 22 Häuſ., 
131 €. zu Nr. 11, V. 88, Pft Amtsort, 
2bota (70. Zab.), ald „Beyschowa” Lh. auf 
Giftebnig, f. h. als „Peyſchowa.“ 
2hota (88. Tab.), als „Brauökowa‘ Ih. auf 
Senictowa 2%. v. Chotowin 4 St. 8so., Dörf- 
Ken mit abſ. „Auditow“ Mrbf. nebſt Schäfr., 
17 9., 119 €. zu Kr. 11, v1. 98, Pfr. Amtsort. 
+2bota (261. Zab.), al® „Cerwenä” Lh. am 
gleihnam. Dom. f. Rothlhota. 
£hota (70. Tab.), als „Chomautowa” Ih. auf 
Giſtebnitz 1St. oxo. Dörfd. v.10P9., 61E. 
zu Ar. 11, V. 89, Pfr. Borotin, 
2hota (286. Tab.), ald „Dlauhä,” f. Lhot a als 
„Lang-" daſelbſt. 
2hota (88. Tab.), als „Genickowa,” f. %h. ald 
„Ienitloma.” 
2hota (25. Tab.), als „„Hnoyna” f. Lhotka. 
£bota (iss. Zab.), als „Doch⸗, Hohen-'' Eh. wie 
Lh. „Wysokä’ auf Proſetſch 1 St. s., Dorf 
nächſt Kallſteinbrchn., mit Schankw., fammt „Pe⸗ 
klow,“ Wafmftr. u. Hegrho. abſ. 30 H., 184 E., 
zu Ar. 11, v1. 100, Pfr. Poſchna. 
2hota (87.u. 88. Tab.), ale „Jeniökowa” Lh. 
bei Chotowin incorp. Gut (landtf. Hptb. Litt. 
L. Tom. V. Fol. 33) und Thldorf. 1} St. 
NO. von Zabor, wie } St. sso. von Ehotos 
win, mit Schloß, Mrhf., Brntwnbenr., Schankw., 
nebſt gleichnam. Lh. Freifafl. Hof des II. Brils,, 
43 9., 284 E., fammt Chotowin. und Mieſchitz. 
Antbin., zu Nr. 11, VI. 101, Pfr. Chotowin, 
nächſte M Tabor. 
£hota (TI. u. 75. Tab.), als „Kamenà“ L.h. 
Allot ial /Gut (wie S. 730, Sp. 1) u. Dorf 
2] St. XxWV. v. Zabor als Amtsort mit Schloß, 
Mrhf., Schäfr., Braubaus auf 5 Faß, Dom. 
Schankw. abf. „Ptibik“ Teihmpl.,29 9.,219 €., 
zu Ar. 11, VI. 102, Pfr. Borotin, nähfte 57 
Sudomẽtitz. 
2hota (286. Tab.), als „Lang“ wie „Dlauhä” 
"Lh., auf Radenin von Hroby 1 St. sw., Fils 
fhul-Dorfmit Mröf., Schantw,, abſ. „Hlinak,“ 
Myimt. nebft Brttig., 46 H.,339 E., zu Nr. 11, 
VI. 103, Pfr. Ehaufinif, 
2hota (188. Tab.), ald „Nömeckä” Lh., f. 
als Teutſch. 
F2hota (261. Zab.), als „Neu⸗“ wie „Nowä‘ 
ſ. Rothlhota. 
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2hota (70. Tab.), als „Peysowä” In. auf 
Gifehnig 1 St. no., Dörfd.,9 H., 41 E., mu 
Ar. 11, v. 91, Pfr, Borotin, 

£hota (59. Tab.), ald „Podchyskowä," f. 29, 
Tetauromä. 

2hota (255.u.261.Tab.), als ‚„‚Roty" Lhh., Allod.⸗ 
Hertſchaft u. St. Dreifitglts. Kaplin. Dorf 
auch Amtsort, f. Rothlhota. 

£hota (297. Tab.), als „Saladowa” Lh. im J. 
Freiſaſſ. Beil. von Obratig 1} St. o., Bilfhul- 
Thldorf mit abf. „Bapberger' u. Kunafcher“ 
Mlml. auch Brntwnbrnr., 36 9,241 €., Lift. 
Gam., nebft Patzau u. Mezyles Thein. Anthin,, 
zu Ar. 11, vi. 104, Pfr. Eulameg. 

2hota (16. Tab.), al® „Samoty” L,h. auf Stabt- 
dom. Zabor 1 St. so., Dörfchen nebſt abf. 
„Tuchmachermũhle“ 15 9., 73 E., zu Nr. 11, 
V. 90, Pfr. Plan, font Amtsort. 

2bota (62. Tab.), als „Staröowa“ Lh. auffRa- 
diegfau 1 St. o. Dörfd. mit Mrhf., Schankw. 
abf. „Helma“ Ehalupw., dann Mhliml., 23 9, 
139 Einw., 2 ifr. Fam., zu Rr. 11, V. 93, 

Br. Amtsort. 

£bota (19. Tab.),ald „Stoklasnä” Ln, auf Dies 
fbig 1 St. xw., Dorf mit Auf. Schanfw,, 
abf. „Braduska,“ 27 9.,192 €., zn Ar, 11, 
V. 92, Pfr. Chotowin. 

Lhota (59. Tab.), ald „Tetanrowä” auch „Pod- 
chyskowa’ wie „Tettauer“ Lh. auf Kln. Chi⸗ 
fhta } St. sw., Thldörfchen mit Burgbau— 
frgmt., 24 9.,139 €,, nebſt Nadiegkau. Anthl., 
zu Ar. 11, V. 94, Pr. Amtsort. 

2hota (188. Tab.), als „Teutſch“ Lh. wie „Nö- 
meckä‘ Lhota auf Neuhof } ©t. s. Dörf- 
hen nebſt „Doller-" Förfir., 24 H., 149 E., zu 
Nr. 11, v1. 99, Pir. Poſchna. 

2hota (185. Tab.), als L.n.,,Wysokaä” auf Pro⸗ 
ſetſch, ſ. 25. ale Hoch» over Hohen. 

Lhota (16. Tab.), ald „Zarybiöna” Lh. auf 
Stotvom. Tabor 14St. 0., Dorf, 239.,168 €, 
zu Nr. 11, V. 95, Pfr. Cheynow. 

Lhotet (235. Kön.), auf Nachod als „I.hot-ka, 
-ky'' 1 St. nnw., auch St. Marienfapellen- 
Dorf mit Mrhf., Ziegibrnr., 46 H., 162 €., zu 
Nr. 18, X. 50, Pfr. Stupnig. 

2botig (44. Budw.), auffrauenberg v. Podhrad 
14 St. 0., Dorf nebft abſ. Hegrhö., Waſmſtr., 
Mrhf.,„Chinawa’ wie Knedenhof ſammt Schäfr., 
34 9., 343 E. zu Rr. 25, X. 93, Pfr. Hofin, 

2hotig (207, Bunz.), auf Müdengräg v. Kloſter 
1 St. so., Dorf mit Mrhf., Schäft., 32-9., 
186 €,, zu Rr. 36,1. 98, Pfr. Boßin. 

+£botig (129. Cast.), auf Selan frühr, J,hota 
„Swandowa” 14 ©t.nno,, nähft ver in 8. 
A. Heber's Burgen, III. Bd. ©. 238, sub Rt. 
296 beſchrb. Burgruine, Hradek,“ einſt ſeibſtſt. Gut, 
jegt St. Georg M. Führh.-Dorf mit Schanfw,, 
Milml., 27 9., 203 Einw., zu Nr. 21, Ix. 92, 
Fir. Jikitz. 

2bhotig (95.Cast.), auflint.-Rralowig als „Wra- 
2da” Lh. }6t. ssw., Dorf mit emph. Mrhf., 
Schankw., 30 H., 234 Einw,, zu Ar. 11,x. 94, 
Pfr. Amtsort. 
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2horig (265. Chrud.), auf Maflaberg als „Böh⸗ 
miſch Lh. wie Cesky Lhotice, } St. wnw., 
Dorfmit abf. „Wedralka" dann „L,upowäch” 
auch „U Reky’'n. „Kopacow" 42 9. 302 E., 
zu Ar. 21. 1. 77, Pfr. Amtsort. 

2horig (267. Chrud.), auf Naffaberg als,Teutſch 
£9. wie Nemeky Lhotice 14 St. ww., Dörf- 
ben, 249., 169 Einw,, zu Rr. 21, 1. 78, Pfr. 
Bojanow. 

Ehotka (... Ber.), auf Amſchelberg 7 St. w. 
Dörfch. nebft abf. „Kotzanda'' Wrtheh., 179. 
99 E. zu Rr. 28, ıv. 167, Pfr. Amtsort. 

2hotta (... Ber.), auf Dobtiſch als „Klein“ th. 
4 St. ssw., Dorf, 28 9., 128 Einw., zu Rr. 
28, v. 109, Pfr. Heiligfelv. 

+2hotfa (... Ber.), auf Hoiowig 14 St. o., 
St. Annen Filfch.» Dorf nebft Mrhf., Schäfr., 
„Janowka" Möimt., 52 O., 331 €,, zu Nr. 
28, VI. 85, Pfr. Beyretig. 

2horta (im Ber.), auf Jablona, Einſchicht bei 
Blajim, 

2hotka (... Ber.), ſ. Lhot a, oben. 

Lhotka Ei . Ber.), auf Smwinat 4 &t. Xxxo., 
Dorf nebſt Mrdf., Schäfr., 179., 89 E., zu 
Nr. 28, v1. 86, Pfr. Liten. 

Lhotka (im Ber.), anf Tloſtau, Einſchicht bei 
Skreyſchow. 

EShotka (... Ber.),auf®otig,f. Lhot a „Klein.“ 

Chotta (9. Birj.), auf Stotdom. Neu » Bidhow 
1} St. so., Dorfv. 49 9., 276 €., zu Ar. 
18, 1. 68, Pfr. Amtsort. 

Lhotta (252. Birj.), auf Politan I St. 8, Dorf 
v. 53 9., nebſt Schankw., 309 E., zu Ar. 18, 
11. 71, Pr. Lanſchau. 

Khotka (279. Birj.), auf Hotitz, f. Lhota als 
8. „Gotthard St." dafelbft. 

Lhorka (34. Budw.), auf Augezd ⸗Oſtrolow 11 St, 
080., Dorf mit abf. Rotbmühle, 27 9., 169 E., 
zu Nr. 25, X. 94, Pfr. Ellexnitz. 

2hotta (145. Burw.), f. Chota. 

Lhotfa (244. Butw.), f. Mehlhüttel bei Priethal. 

Lhorka (267. Budw.), f. Mehlhutka. 

Lhortka (270. Burm.), als „Mehl⸗hiedl oder 

 ehaitl, f. Mepipüttel. 

Lhotka (100, Budw.), als In. „Hrusowa,” f. 
Lhota bei Fin, 

Lhotfa (246. Budw.), ald Lh. „Luna,“ f. 
Luſchne. 

Lhotta (244. Budw.), als In. „Pod Besenlei,“ 
f. Mehlhüttel, als „Unter“ M. 

Lhotta (124. Bunzl.), auf Melnik von Schopka 
1} St. o., Dorfanthl. des Unt.-Beitomig. 

gleihnam. Ortes im Raf. Kro., Pfr. Nebujel, 
2hotka (337. Bunyl.), f. &hota. 
2hotka (30. Catl.), f. Lhota. 

Khotka (129. East.), auf Selau 1} St. wo, 
Dorfvon 26 H., 165 E., zu Rr. 21, IX. 93, 
Hfr- Fitip, refp. Bil. Lhotitz. 

Lhotta (195. Casl.), f. Lhota. 

2hotfa (275. —— auf Klokotſchow v. Caslau 
6} St. ssw., Amtsort, einſt ſelbſtſt. Gut, jett 
Dorf mit Schloß, Mrhf., Schaft, Bräube. auf 
3 Ba, Brutwubrnt., Potafhfievr., Schantw., 
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abf. „Brezinka" Mhlm., Delprfl.,37 9.,305 E. 
1 ifr. Bam., zu Nr. 21, X. 65, Pfr. Heiman. 

Lhotfa (307. Easl.), auf Ronow-Tiemofhnit, 
abf. Mrhf. bei Kubitkduby. 

Lhotka tr Cası.), f. Ehota. 

2horka (100. Casl.), auf Unt. Kralowitz ⸗Ktiw⸗ 
ſaudow als, Habeneðka, Bubenẽ“ Lhota 1} &t, 
ssw., Dörfd. mit Schankw.v. 166., 107 €, 
zu Ar, 11, x. 90, Pfr. Ktiwſaudow. 

Lhotfa (255. Casl.), auf Stuveneg - Stepanew 
al® I,h. „Hafllowa” J St. nnw., Dörfchen 
mit Mrhf., Förftr., emph. Bettfg., abſ. Sichtow,“ 
Degrbe., 14 9., 85 Einw., zu Rr. 21, VIII. 57, 
Pfr. Libitz. 

ehotta (272. Eatl.), auf Maletſch als „Ober“ 
%. 4 St.xo., Dörfden, 11 9.,59 E., zu 
Mr, 21, X. 68, Pr. Heiman. 

2borfa (272. Easl.), auf Maletfh als „Unter“ 
%.} St.n., Dörfd. v. 12 9.,82 E., zu Ar. 
21, Xx. 69, Pr. Heiman. 

2horfa (398. Cael.), im I. fear. Freiſaſſ. Vril. 
als Lh. „Petrowa,” f. Lhota. 

Lhorka (309. Casl.), auf Ronow- Weſtet als 
„Wefteger" Lh. 23 St. so, Dörfd.v. 199. 
136 €,,zu Mr. 21, X. 67, Pfr. Hefman. 

2hotka (257. Gast.), auf Eibig als Lh. „Ze 
bräckä” } St. s., Dorf mit Mhlml., Brttfg., 
30 9., 226 E., zu Nr. 21, x. 66, Pir. Lieblig. 

Lhotka (71. Chrud.), auf Parpubig 3 &t.ww., 
Dör fch. nächſt Burgbanfrgmt.mitabf. „, Blatnit“ 
23 9., 154 E. gu Rr. 21, 11. 70, Pfr. Roſſitz. 

Lhotka (156. Chrud.), f. Rahlhütten. 

Lhotfa (349. Kauf.), als Wyſſehrad. Domfapi- 
tular-®ut mit 246.,, Joch, dann zwiſchen Unt. 
Krk, Branit und Königfanl 1 Ortſchft. conferb. 
fowie corfppr. (mie S. 165, Sp. 1) Juſtzrt. u. 
Directrormwitg. zu Prag über C daſelbſt auch 
Dörfchen 14 St. s., v. Wyſſehrad, mit Mrhf. 
Schäft. 11 9., 112 Einw., zu Ar. 11, 11. 98, 
Pfr. Modtan. 

Lhotka 6 Kaui.). f. Lbota Oben. 

Lhotka (26. Kaut), auf Zaͤſmuk ſonſt auch Lhota“ 
1} St. w., Dorf mit Förſtt. 31 9., 214 €, 
gu Nr. 11, IV. 83, Pfr. Malotie. 

Lhotka (im Kaut.), auf Wlaſchim, abſ. Ruf. Mrbf. 
bei Meſtetko, doch Pir. Poftupig. 

Lhotka (im Kant.), auf Wlaſchim bei Smwitla, f. 
%h. „Mala“ daſelbſt. 

2horka (122. Kaut.), auf Piſchely als I,h. „Bo- 
rowa” f.d. bei Lhota B. Oben. 

Lhorka (87. Matt.), ald „Dubowa” En. auf 
Biftrig, f. Aichen. 

Kbotkfa (79. Klatt.), als „Horni’ Ih. auf Zeis 
nigel, f. &hota. 

Lhorka (81. Klatt.), al®,‚Marwalowa’ Ih. anf 
Zeinigel, f. Lhota. 

2horta (30. Kön.), ale „Podstrani” auf Statt» 
Dom. Königgräp, f. Lhota. 

2horfa (235. Kön.), f. Lbotel. 

Lhotka Che Kön.), auf Dpotno adf. MrYf., f. 
ehota, 

Lhorka (282. Kön.), anf Senftenberg als „bei 
Klöferie," f. Lhota. 


Rhotka, 


2Hotka (99. Pilfn.), auf Hradifät } St. oso., 
Dörfd.v. 22 9., 141 E., zu Ar. 35, III. 94, 
Pir. Zviar als Bil. von Blowitz. 

2hotka (328. Pilfn.), auf Liblin 14 St. so, 
Dorf mit Schantw., Ziegibrnr., abf. Mhlml., 
27 9., 179 E. zur. 28, vun. 90, Pfr. Radnitz. 

2horka (340. Püfn.), auf Terefhdan F St. no., 
Dorf mit emph. Mehf., Mhlml. abſ. Schanftw,, 
dann 3. U. Polorny u. W. Retſch. Papiermpl., 
53 O. 371E. zu Nr. 28, VIII. 91, Pfr. Mict- 
{dig als Erpof. von Drahno-Augey. 

Lhorka (344. Pilfn.), auf Netmii 4 St. nw, 
Dörfchen v. 13 9., 136 €,, zu Rr, 28, VIII. 
92, Pfr. Wſcherau. 

Shotta (181. u. 182, auf 370, Prach.), Allod. 
Gut und Dörfden, f. Lhota, auch Lhota 
Chaholata.“ 

2horka (363. Prad.), auf Wallern v. Stotdom. 
Pradatig als „Staͤdtiſche Ded,“ f. Ehota als 
„Mieſta.“ 

Lhutka (im Prach.), auf Worlik, Einſcht. bei 
Hreyg- over Refgomig, aud ale „Tokotka.' 
2horta (im Prach.), auf Bieznig, abf. Mrhf. bei 

Porkap oder Kotzab. 

Lhotka (im Prad.) auf Schlüffeldurg, Einſcht. 
mit Molml. bei Blatenta, 

2hotfa (133. Raf.), auf Unt. Britowig 1} St. 
080., Thldorf mit abf. „Hlepfeber" Mpimi. 
aud „Brezow und „Wiftrfow,” dann „Raufo- 
wiger Weinerei, 50 H. 295 E., zu Rt. 28, I. 
77, Pfr, Rebujel. 

2hotka (236.Rat.),auf Zahlowit v. Or. Jentſch 
2} St. sw., Dorf, 31 9., 223 E., zu Nr, 28, 
u. 93, Pfr. Zelezna. 

2hotfa (143. u. 148. Tab.), auf Pilgram als in- 
eorp. Gut mit Mräf., } St. s., v. der Stadt 
u. jur Vorſidt. conferb. 

Shotka (im Tab.), anf Cernowit, abſ. Mruhhf. mit 
Schäft., bei Lidman. 

Shotka (im Tab.), auf Jung-Woſchitz, Einſcht. 
bei Remicom mit ver Montanärar, Silberzeche, 

Shotka (im Tab.), auf Neuftupow, Einſcht. bei 
Otradowitz. 

Lhotka (im Tab.), auf Proſetſch-Wobotiſſt abſ⸗ 
MiHf. und auch fo ben. Zieglbrnr. bei Ca. 
ſtowitz. 

Shotta (185. Tab.), auf Proſetſch⸗Poſchna, als 
„Wysokä," ſ. Lhota als „Hoch⸗“ Lh. 

Shotta (188. Tab.), auf Reuhof als „Nömeckä,‘ 
ſ. Lhota als „Teutſch““ Lh. 

Shotta (25. Tab.), auf Zeltſch auch ald Lhota 
„Unoynä“ 21 St.nnw. Dörfch. v. 18 O., 
94 E. zu Rr. 11, V. 86, Pfr. Malſchitz. 

Lhorkn (251. Eprud.), auf Richenburg 1 St. sw., 
Dom. Dorf mit emph. Mrbf., „Ehota' 32 9., 
183 €,, zu Rr. 21, VI. 67, Pfr. Kamenicel, 
Säule Wortomwa. 

2bhotkn (30, 235. u. 282. Kön.), f. Chotka. 

2hotky (137. Tab.), als Ln. „Gelee, Gelecny” 
auf Roth-Reeig 2} St. so., Dörfch. mit adf. 
„Stalnik' u. „w Borowinad,"179., 91 E., au 
Rr. 11, VII. 78, Pfr. Zachotin. 

2hotty (137. Zab.), ald Lh. „Kocaur, kocau- 
Dandw, d. Landeif, v. Böhmen, 
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rowy‘' 2} &t. oso. Dörfä.v.9 9.46 E., 
zu Ar. 11, VII. 79, Pfr. Zachotin. 

2hotito (202. Easl.), auf Lipuig als „Pusta” 
Lh. früpr, ILhota „Cerwenä” 1f St. WaW.,, 
Dörfd. v. 16 9., 83 €,, gu Nr. 21, 1x. 85, 
Pir. Amtsort. 

£huta (292. Prad.), auf Zafhomwig-Woprajenig 
als Ih. „Kustra” 1} St. saw., Thlvorf v. 
25 9., 145 E, mit Foͤrſtr. w. Niemtſchitz. Anthl., 
zu Nr. 25, vi. 78, Pr. Bukownil. 

Lhuta (272. Casl.), auf Maletſch 1 St. oso., 
Dorf mil Scantw., 31 H., 215 E. zu Rr.21, 
x. 72, Pfr. Liditz. 

Lhuta (305. Cası.), auf Ronow } St.o., Dörid. 
mit Schantw., 17 9., 112 E., zu Nr. 21,X. 
13, Pfr. Amtsort. 

2buta (127. Chrud.), auf Hohenmauth F St. 
ssw,, Dorfv. 52 9., 256 E. zu Ar. 21, III. 
68, Pfr. Knitow. 

2huta (80. Klatt.), auf Zeinigel 2 St. ono. 
Derfden, 22 9.,178 E., zu Nr. 35, 1V. 112, 
Pir. Stobotig. 

Lhutta (272. Casl.), f. Lhotla. 

Libaken (238. Klatt.), auf Unt. Lukawitz aud als 
„Libako witz, -ve, oder Lihaky“ 1} ©t.0so, 
Baltgbrgt. Dorf mit Förſtr., Hegrh., 42 9., 
301 E., zu Nr. 35, 11. 95, Pfr. Lettin. 

tLiban (100. Birj.), auf Kopivino - Altenburg 
11 St.xw., Säug-Stäptchen, conferb. Mritfl. 
mit dem Hirfhen u. Hufeifen ver Freiherren Prus 
ſtowſty im Infiegel, au 4 Jahr- un Dienſttg. 
Bochmrft. priv. unter einem Stoträtr. mit Grund⸗ 
bchfr., 6 Schantw.,222 9., 1326 E., zu Nr. 36, 
IX. 67, ausnabmöweife Leitm. Diöz., Nimburg. 
Bit, 4850 Eingpfet. in 16 DOrtjäft., nächſie 
Amtoort. 

Libaͤn (265. Chrud.), auf Raffaberg } St. X. 
Dorfen mit Oberförfte., wo im 3. 1810 die 
erften Verſuche ver Ahornzuckerfabtit. gemacht wor⸗ 
ben ꝛc. nächſt Burgruine „Stradow“ mit Einſcht. 
„Liſchtiny, Limb, Brana“ und „Peklo⸗“ Milml., 
23 9., 158 E. zu Nr. 21, 1. 79, Pfr. Amtsort. 

Libanitz (274. Chrud.), auf Naſſaberg 2} St. 
NNO. Dorf mit Mrhf. Schäfr., 389.253 €, 
zu Ar, 21,1. 80, Pfr. Hrodomteinig. 

Libau (... Elb.), aud „Liba,“ f. Liebau, 

Liban (260. Saaz), f. Lu bau. 

Libaun (50. u. 61. Kaut.), bei Wlafhim 2} St. 
ssw,, font als „Lybin' incorp. Gut (landtf. 
Hptb. Litt. L. Tom. V. Fol. 173) und einft 
Goldzechen, jegt St. Wenzel Fillrch⸗Dorf mit 
Schloß, Mrhf., Bräuhs. Brutwubrur., Flußſiedr., 
Dom. Schankw., abſ. Mhlml. „Straſſik“ nebft 
Britſg., 61 9., 219 E. 1 ife. Bam., gu Rr.11, 
IV. 94, Pfr. Schlapanow, 

Libauthal (im Eib.), bei Königsberg mit der 
Gebr. Lenk Fabrik, jährl. 3000 CEtr. Baum- 
wollgefpinnfte lieftrd. durch Maſchinen mit Dampf- 
fraft betr., ſowie 30,000 St. Kottone. 

+Liblan (39. Kön.), f. Libtſchan. 

Libd :(c}):ig (... Ber.), auf Chlumetz, f. Lib⸗ 

i 


ſchib. 
+2iblig (26. Saaz.), f. —— 
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iLibeonis aqua (172. Zab,), f. Lipfo- 
wawoda. 

Zibedina (88. Chrud.), auf Hrochow⸗Teinitz ald 
Liheyẽina“ 4St. oso. Dorfmit Shantw., 
69 9H., 417 E. zu Nr. 21, 1.81, Pft. Neuſchloß. 

Libelomw (236. Rak.), f. Libetſchow. 

Libehrad (im Raf.), Burgbau-Brgmt. bei Lib⸗ 
fig. Bra. 8. U. Heber's Burgen, III. Br, 227 
©. sub Nr, 273 daſelbſt. 

Libel (342. Rön.), auf Caſtalowit 2 St. xxo., 
Dorfmit Mrhf. Schantw., Shmtt. abf. Hegrh. 
„Borwert," 46 9., 315 E. zu Ar. 18, VI. 72, 
Pir,. Amtsort. 

Liber (9. Birj.), auf Stotdom. Neubirj. (92. 
Bunzl.), auf Repin- (318. und 322. wie 324. 
auch 132. Kauf.) Strtgmv. Herrfhaft um 
Dörferdaf., wie Weingartenbefigungen auch Dorf 
auf Unt. Bieyan (213 Leitm.) auf Kulm, f. Lieben, 
wiewol untichtig, doch fortan gebraudlic. 

Liber (im Birz.), bei Neu» Birjow, Burgbau⸗ 
Brgmt. Brot. F. U. Heber's Burgen, I. Br. 
227 ©. sun Nr. 131 vafelbft. 

+Libenau (237, Bunzt., Elb. u. 160. Kön.),f. 
Liebenau. 

Libenig (233. Kaui.), auf Kolinvon Kaiferstorf 
1} St. so., einft ſelbſtſt. Gut, jegt Filſchul⸗ 
Dorfmit Shaufw., emph. Mrhf. abſ. „Stalka⸗“ 
Wrthoh. 71 9., 501 E., 1 ifr. Fam., zu Nr, 
11, ı11. 58, Pfr. Gang, 

Libenig (... Ber.), aufPrifhig 1 St. s. Dorf 
nebſt Mehf. Schäft. abf. „Brabenifht" u. Wafmfr, 
25 Häuf., 156 Einw., zu Rr.28, ıv. 196, Pr. 
Stiefmii, 

Libenten (390. Leitm.), auf Liboh-Zebus 37 8t. 
nw., Dorf mit Mröf., 54 9., 283 €., zu Ar. 
42, 1. 61, Pr. Rufhowan, , 

Lidentin (359. Bunzl.), auf Rohofeg 1} St. 
no., Dörfden, 18 9., 95 E. zu Rr, 36, II. 
102, Pfr. Rabfel, font Laukel. 

+£iber? (293. Bunzl.), f. Reichenberg. 

+£iber, :rj (132. Kaut.), anf Int. Biezan font 
Libfe } ©t. s., einft Goldzechen⸗ u. Pfarr⸗, jegt 
St. Egid. Filtrch⸗⸗Dor fmit Mhlml. Shanfw.abf. 
„Morviita," Förſt. dann,nad Karlem“ Mhlml., 
Schäft. 349., 231 Einw., zu Ar. 11, U. 101, 
Pr. Girtan. 

Liber (im Rak.), abf. Gehöfte bei Riwiig auf 
Patel. 

eibeſche⸗a (103. Kaut. ), auf Trebeſſit ⸗ BHohen⸗ 
lhota 14 St. oso., auch St. Dreifaltglt. Kapll. 
und Filſchul⸗Dorf mit Förſtr., Schanfw., abf. 
„Lhota, Hohen⸗Lh.“ Dirbf., dann „beim Petrat-' 
u. „w Podleſy“ Ehalupw, aud „Neue Mühle“ 
mit Brttfg. u. Bafmftr., 62,9., 483 €., zu Ar, 
11, ıv. 95, Pfr. Hrabel, 

teibefhig (26. Saay.), f. Liebeſchitz. 

Libefig (118. Bir}.), f. Lipifie. 

+Ribesnig (307. Kaut.), auf Palomerig fonft 
„Rothlirh"} St. nno., Pfar-Dorf mit Lotto- 
follttr. sub Rr. 209, aud 2fahe Wegmauth⸗ 

ſtation, excindt. Tabalverlag mit 51 Zrafifen, 
Brntwnbrar. Schankw. Zieglhtt, 106 9., 778 €, 


Branveis. Bilr., 2300 Eiugpft. in 9 Oriſchfi. 
nähe \fif Bpibilo. 

+Libefice (337. Leitm.), f. Liebefhip (desgl. 
26. Saaj.). 

Libẽtice (124. u, 235. Prad.), f. Libietig. 

Liderfch, »ed (... Ber.), auf Zioflan 1} St. 
ss0., Dörfchen v. 179., 59 E., gu Ar. 28, 
IV. 190, Pir. Marſchowitz. 

Liberfhom, :tow (236. Ral.), auf Tachlowitz v. 
Gr. Jentſch 2 St. sw., Dorf mit Schanf,, 
32 9.,184 €, 1 ifr. Bam., zu Rr, 28, 11. 94, 
Pfr. Zeleyna, 

Libejina (88. Chrud.). f. Libetina. 

Libesnig (307. Kaui.), f. Libesnig, 

Lidgegig (25. Zab.), f. Libiegig. 

Libit (234. Bunz.), f. Liebitſch. 

tLibichow (387. Leitm.), f. Libod. 

Libihomw (43. Bunzl.), auf Dobramig ? Et. 
wsw., Filſchul⸗Thildorf von d3 5., 299 €, 
nebft Broveg. Authl. zu Ar. 36, VIII. 75, Pir. 
Umtesort. 

Libiegig (388. u. 395. Prad.), Alovial-Herr- 
ſchaft [landtf. Optb. Litt. L. Tom. V. Fol. 
213, bei 1374) UAnfäte., 573.0004. Schäpm., 
15 M. v. Prag, im so. des Are. bei 25.818, 
Joch propft. Boden, mit 39 Ortn. conferb. und 
corrfpd. (wie S. 27, Sp. 1) vie Directrorwitg. 
im gleihnam.] aud Shloflaplin.»-Dorf 4} St. 
8. von Pifek an der Wornan - Netolig. Chauffte 
mit dem alten u, neuen Schloffe, abf. „‚Reubof* 
fammt Berzebrfir., Perzepts. Amt für 1 Bräubs,, 
auf 24Faß, 1 Brntwnbrar., 7 Bleifher, Flußſiedr. 
Delfimpf. nebſt Raffinerie, Eſſigſiedt. Schanfw., 
gem. Waarhdlg., emph. Mhlml., Graupenfimpf. 
inmitten eines berrli. Parles u. nächſt ver Fa⸗ 
fanerie auch fammt Pfrlofalie-Einfht. „Lomeg“ 
(f. v.), 53 9.,399 €., 7 ifr. Bam., gu Mr. 25, 
1. 81, Pir. EHeltihig, nächſte ¶ Wodüan. 

Liebiegig (25. Tab. ), auf Zeitfb 14St.n. Dorf, 
209.,179 €., gu Ar. 11, v.96, Pfr. Malfchig. 

Libienig (... Ber.), f. Libenig. 

2idierig (124. Prab.),auf Strafonig 1 St.ssw., 
Dorf v.379., 217 E., zu Ar. 25, u. 67, 
Pfr. Amtsort, 

Libierig (235. Prach.), auf Hlamniewig } St. 
0.,incorp. Gut (Tandt. Spt. Litt. L. Tom. VIII. 
Fol. 1) u. Dörfch. mit Mehf. 20 9. 127 €., 
zu Ar. 25, VI. 79, Pr. Petromig. 

Libin (... Elb.), als „Liebin,L,ybina’ bei Chieſch 
incorp. Gut (früher mit Lieblowitz vereinigt, wo 
Anfäptt., Shäpw. ꝛc. miteinbegriffen find, 8 M. 
v. Prag, der protft. Boden unter ‚Kieſch“ an- 
geführt, conferb.mit 4 Drtfhitn. ꝛc.) auch Pfarr⸗ 
Dorf} St. xo. v. Lieblowitz, mit Schloß, 
Mrhf. abſ. Schäfr, und Einſcht. „Auf dem Pirs 
ſchen,“ Prag. Erzdiöz., Lutitz. Vilt. 520 Eingpfrt 

Libin (...Ber.), auf Ehlumeg } St.no., Dörf 
v. 20 Häuſ., 123 Einw,, zu Nr. 28, ıv. 191 
Pfr. Jeſſenitz. 

Libin (276.Bir}.), anf Hotig als „Eybin‘ 1] St. 
nw. Dörfd.von 23 H., 129 E. zu Rr. 18, 
II. 77, Bir. Chodowitz. 


2 ifr. Bam. , zu Ar. 11,1. 82, Prag. Erzdiõz., Libin (95, Burw.), auf Gut u, Stdidom. Wittin- 
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gan 14 St.wew., Thldorf v. 39 H., 242 E., 
zu Nr. 25, IX. 74, Pfr. Stiepanowitz. 

2ibin (26. u. 29. Rak.), Allorial-G ut u. Pfarr⸗ 
Dorfaud hrſchitl. u. Verzehr. Pırzepts, Amts. 
ort, [. Hochlibin. 

+2ibine} (44. Budw.), f. Lib nitſch. 

Libinfowig (60.Rön.), falſch Libnikowitz ſ. d. 

Libinsdorf (176. — auf Wognomeitep ſonſt 
„Karlow, Karlshof“ 1} St. so., Bilfhul-Dorf 
mit Bleidr., 43 O., 251 €., au Nr, 21 ‚ VII. 
34, Pir. Amtsort. 

tLibiſche⸗o (97 Bunzl.), aufLichlig 11 St.sw., 
Dorfanthl, ves gleichnam. Fillrch. Ottes von 
Obtiſtwy, Kant. Ars, mit alath. Beths. 

+Libifch, a (285. Kaut.), auf Obiifiwy I St. 
so., einft Pfarr- jegt Et. Jalob Gr. Filkrch. 
Dorf nebſt helvet. Bethho., Paſtorat u. Schule, 
nebſt Lieblig.Antpl.mit,,na Zamku“ dem Libuſſa⸗ 
Burgbauſtgmt. auch Einſcht. „u Hayku oder St, 
Adalbert“ mit Kapll., 57 9., 356 €., zu Nr. 11, 
1. 83, Pfr, Amteort, 

Zibifch, 8(186. Saay.), f. Liebiſch. 

Libifchan (67. Chrud.), auf Parvubig 21 St. x., 
Bilfhul-Dorfv. 72 9., 471 E. zu Ne. 21, II. 
75, Pir. Opatowig u. Wofig refp. Bil. Zranig. 

Libifig (118. Birj.), anf Weliſch-Wobſchitz als 
„Liebeſitz“ v. Gitſchinowes } ©t. sso,, Dorf, 
48 Häuf,, 294 Einw,, zu Ar. 36, IX. 68, Pir. 
Slatin, 

Ribig,sce (. .. Ber.), auf Dobiifh 1] St.ss0., 
Dörih.v.20 9,99 €, zu Ar. 28, V. Il. 
Pfr. Deiligfelo. 

FLibig (74. Bivj.), einft „Lubic” mit ver Burg 
u. Refiveny ver Chrowaten⸗Herzoge im X. Jahr⸗ 
hundert, auch Geburtsftätte tes heil. Adalbert, 
jegt im Chotianler Grcht. auf Porebrav 1 St. 
080., Pfarr-Rufl. Dorf mit alath. Bethho. und 
Paforate, 81 Häuſ., 481 E. zu Ar. 18, 1. 73, 
Königgr. Diöz., Podebrad. Bik., 1740 Eingpftt. 
in 6 Ortſchſt. nächſte Amtsort. — Bedeut. 
Ueberſchwemmung ver Cydlina J. 1846, die hier 
in die Elbe mündet. 

Libitz (255. u. 257. Casl.), auch „Liebitz“ Allod.⸗ 
Gut (lanttf. Hptbd. Litt. L. Tom. VI. Fol. 
57) u.— [bei 745 Anfaptt., S0.000 fl. Ehägm., 
14 M. von Prag, im 0. des Krs. bei 1729.57 
Joh protkt. Boren, mit 4 Drtn. conferb. und 
cortſpd. (mie S. 160, Ep. 2) tie Amtsorwitg. 

im gleichnem. 6} St. so. von Caolau] auch — 
Städtchen conſerb. Mriliſlk. mit Schloß, Ber 
zehrſtr. Perzepts. Amt für Bräuhs. auf 8 Faß, 
Brantweinbrar., Fleiſcher, Potafchfierr., Mrbf., 
Shäfr, Shantw., Mhlml., Brtſg., abf, „Are 
miefhin orer Kromiſchna,“ wo ein Schlößchen, 
Mrof., Schäfr., aud 2, Rotfhal over -fhet, jährl. 
6000 Riß erzg. Papierfabrl., dann Einſchicht 
„Hurka“ 85 Häuſ., 593 E., zu Ar. 21,x.74, 
Königgr. Diöz., Teutſchbrod. Vik., 1750 Eingpftt. 
in 22 DOrtfäft., mädite \C)/ Teutfhhron. 

Libig (im Pilf.), richtiger „Libigen‘ auf Weferig- 
Stupfh, abf. Mrhf. nebſt Schäft., Förſtt. bei 
Wolfersrorf von Trpift-Zriebel, 

Libiw (48. Budw.), auf Brauenderg von Podhrad 
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2) St.nnww., Dörfchen mit Schanfw., 12 9., 
84 €,, zu Nr. 25, X. 95, Pfr. Natii, 

Libkowig (... Elb.), aud Amtsort ſiehe 
Liebkowitz. 

Libkowitz, ce (126. Ral.), auf Raudnitz als 
„Lopikowitz“ wahrfheintih ein Segfchler? für 
„tipkowig" 1} St. so. Zheilvorf, 71 9., 
411 E. nebft „Ober⸗“ und „Unter Beitomig. 
Anthl., zu Ar. 28, I. 83, Pfr. Cernauſchel. j 

2iblin (324. Pilf.), Allov.-Herrfhaft (landtf. 
Öptb, Litt. L. Tom. VIII. Fol. 21) bei 2758 
Anfäptt., 203.000 f. Schägmw., 9 M. von Prag, 
fammt Gute Swina (landtf. Hauptb. Litt. S. 
Tom. XXV.Fol.21)) bei 84} Anfäptt.,30.500f. 
Schätzw., 7 M. von Prag, überhaupt im 0. des 
Krs. bei 8387, ,008 Joch provft. Boden, wovon 
4705.,5 Aecker, 436.56 Wiefen, 91.,, Gärten, 
1365.,, Hutweiden, 2286... Wald, mit 13 
Drtn., zu Nr. 28, VII. conferb. u. corrfp, (mie 
©. 43, Sp. 1) die Oberamtevrwltg. u. Juſtzti. im 
glelchnamigen Drte über Cy Rokitan. — Die 
Hertſchaft Liblin beſteht aus den Gütern Liblin, 
Liebſtein, Zikow und Swinna. Von den frühern 
Befigern dieſer Güter, fo wie von ber Art und 
Weife, wie fie nad und nad mit einander ver- 
einigt worven, ift jedoch fehr wenig bekannt. Das 
But Liebſtein gehörte in frühern Zeiten einem 
Zweige des erlauchten böhm. Herrengefhlchtes 
Kolowrat, welcher bis auf unfere Zeiten kräftige 
Blüthen zur Ehre und zum Wohle nes Baterlan- 
des getrieben bat, und von ver Burg Liebſtein, 
deren Reſte noch vorhanden find, ven Familien. 
Beinamen „Liebſteinſty“ führt. Die Güter Lib⸗ 
lin und Zikew waren vermuthlih ſchon früher 
vereinigt u. gehörten vor der Schlacht am weißen 
Berge den Rittern von Griesbeck, welche in dies 
fer Gegend anſehnlich begütert waren. Die Con» 
fisfation ver Güter, durch welche die Theilnehmer 
an ter Aufichnung gegen ven rechtmäßigen Bes 
berrfcher nach jener Begebenheit beftraft wurden, 
traf au ten Ritter Wenzel Grieöbel, damaligen 
Befiger von Lihlin und Zikow, und dieſe Güter 
wurden im Jahre 1638 am 10. Desbr. vom kgl. 
Fiekus an Benjamin Fruhwein um 28000 Schock 
Groſchen verfauft. Es ift jedoch nicht befannt, ob 
damals vie Güter Liebſtein u. Swinna ſchon vas 
mit vereinigt wurden; aud über vie fernern 
Befigveränvderungen ift nichts Ausführliche und 
wenig Zuverläfliges befannt, Nah Schaller ge- 
börte vie Herrfhaft am Aufange des vorigen 
Zahrhunterts einem Grafın von Stampach, nad 
den ämtlihen Eingaben aber kaufte fie im Jahre 
1725 ver Freiherr Aleranver von Lerebour vom 
Grafen Pius Montecucculi, Gewiß ift, daß fie 
im Befige der fteiherrl. von Ledebour'ſchen Fa— 
milie blicb bis zum Jahre 1801, in welchem fie 
durch Erbfhaft an vie Tochter des Freiherrn 
Kafpar v. Ledebour, Sivonia verehelihte Gräfin 
von Wurmbrand, fam, von welder fie der jetzige 
Befiger, ide Sopn Johann Wilhelm Graf von 
Wurmbrand, übernahm. 

+2ibljn (327. Pilfn.), am gleihnam. Dom. fammt 
Schloßbzrk. von Pilfen 3} — Verzehrſtt. 
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836 2iblfn. 


Yerzeptd. Amt für 1 Bräuhs., 1 Brniwnbrnr,, 
3 Bleifer u. hrſchſtl. Oberamtsort au Pfarr- 
Dorf mit Steinfohlengehe unter W. Heller 

Shidhtmfr., Blnffierr., Schantw., abſ. Mhlml. 

an der Mies, vann „Wo⸗“ over „Dbora” Mrhf., 

Schäft. u. Hegrh. nächſt ver Burgruine „Liebſtein“ 

auch Mhlml., Fiſcherhs. u. Gehſt., 68 H., 451 

€, zn Rr. 28, VIII. 93, Prag. Erzdiöz., Roki⸗ 

ganer Bil,, Armeninfit. ıc., 1150 Eingpfrt, in 

4 DOrtfäft., nächſte Y Roligan. 

Liblin, Schloß (im Piifn.), beim obb. Amtsoıte 
tes Dom. ift ein ſchönes ein Stockwerk über tem 
Erdgeſchoß hohes Gebaude, welches einen vieredi⸗ 
gen Hofraum einſchließt, es foll vom Graf. Mon⸗ 
tecuculi erbaut worden fein; doch iſt ver Ieitpunlt 
ter Erbauung nicht angegeben, auch vie Trephaͤtn⸗ 
Dentmale am Eingange tes Gartens follen von 
tiefem berühmten Feldherrn herrühren. Das 
Schloß if ver Sig red Amtes und auch tie Woh- 
nung ver Herrſchaft; es ift zum Theile mit ſchö— 
nen und wohl eingerichteten Gärten umgeben, 
dabei ift ein bftl. Maierbof mit Schäferei, das 
bit. Brauhaus auf 18 Faß, das Brantweinhaus, 
Alles nächſt dem anmuthig » romantifhen Thale, 
welches bläulihe Berghöhen umgränzgen und wo 
im tiefen Grunde filberfhäumente Wogen ter 
fifhreihen Mies vie lieblichen Gefilde durchziehen. 

Liblig, ce (94. u. 96. Bunzl.), Allov.»Hrfdit. 
u. Parr-Dorf, Amtsort, f. Liebig. 

Liplig (187. Kaui.), auf Shmwarz-Kofteleg 2St. 
X. Dörfd. mit ver hrfhftl. Rübenzuderfabrt. 
unter Dirctt. M. H. Sarster, dann Maierhof, 
Schäft., Ehanfw., abf. „Ehotetin Hof und 
„Nauzow“ Mblmt., 18 H., 128 €., zu Ar. 11, 
11. 59, Pfr. Piiftaupin. 

Lipner:Weingärten (324. Kaut.), f. Lieben. 

Libnikowitz (60. Kön.), auf Emitig 2] St. oso., 
Dorfmit Schanfw., 51 9., 305 E., zuNr. 18, 
VII. 65, Pir. Hod-Angesp. 

-+Libnitfch (44. Burw.), auf Brauenberg, frühr. 


Liborig, 


9., 681 Einw., zu Ar. 42, 1. 62, Leitm. Diöz, 
Auſcha. Bil., 2400 Eingpfrt. in 6 Ortfchaften, 
nädfte (07 Melnit. (Monogrpd. ©. 469 uff. 
der Bribl. zu „DR- u Welt’ 1841.) 


tLibochowan (104. Leitm.), auf Lobofig 1} St. 


X. auch &t. Marien Bild. » Theilworf mit 
Schanlw. 85 H., 415 E., nebſt Gr. Cernoſck. 
Anthl, zu Ar. 42, 1. 63. Pr. Praſtewitz. 


Libochowitz, ce (37. u. 41. Leitim.), Fidcicem⸗ 


miß-drfäft. [bei 203,9, Anfaptt., 681.500 fl. 
Shätw., 6 M. von Prag, bei 26.655... Joch 
protft. Boden, mit 18 Drtn. conferb. u. corrip. 
(wie &. 169, Ep. 1) ras Oberamt im gleidn., 
vonkeitmerig 2M. s.] aud — Municip.Stadt, 
ten Hafen mit einer Grafenfrone im Wappen, zu 
5 Jabr⸗ vu. Mittwoch. Wodhmrft. priv., unter 
einem feit Jahre 1827 regirt. Magiftrate, nebſt 
Schloß fammt Kapelle, Pottefolifir. sub Nr. 107, 
Zabaforig. mit 44 Trafiten, W. Hartmann jun., 
F.Nohn Wit., J. Ulbricht jun. gem. Waarbrig., 
Brands. auf 28 und flädt. auf 18 Faß, Gaſthof, 
fonftg. Gewrb., Synagoge ıc., 2159., 1250 €., 
zu Ar. 42. ı1. 80, Leitm. Diss, eigennam. Bif,, 
zur Honer. Dechanitrch, Schule, Preirfpitl. ıc., 
4050 Eingpfrt. in 9 Ortſchft., nächſte Butin, 


Libochowiẽ⸗ (ej):et (19T. Rat.), auf Tuchemẽ⸗ 


tig al6 „Libochowicky“ 1} Et. xw., Dorf 
mit Mhlml., Schankw., 25 9, 137 €., zu Rr. 
28, ı1. 95, Pfr. Linie. 


Libodr: (ri):ig (14. Kaui.), auf Swoyſchitz fonft 


„Liborerfhig J Et. oxo., einſt ſelbſtſt. Gut, 
jegt Bilialfhul - Dorf mit Schlößchen, dFörſtt., 
Bratwnbrar., Mrbf., Schäfr., Kafanrrie, Schank⸗ 
wirthehe. im Orte u. abſ. „Kotanda“ desgl., 59 
9., 454 Einw,, 1 ifr. Bam., zu Ar, 11, UI. 60, 
Pfr. Amtsort, 


Lipohaufcht (... Ber.), auf Wotig al® „Libo- 


host‘ 14 Et. xo., Dörfhen nebſt Molml, 
10 Häuf., 46 €,, zu Nr. 28, ıv. 192, Pfarre 
Marfhomie. 


„Libnitz“ von Porhrad 1} St. so., Pfrlofalie.» Libofen (238, Hatt.), f. Libaken. 
Dorf u. Kurort mit Bavanftalt, Börftr., Lotto, Libomierjig (268. Chrud.), auf Naflaberg als 


kollktr. sub Ar. 348, 34 9., 297 E. zu Ar. 25, 
X. 96, Butw. Diöz., Brauenbera. Tit., 1100 
Eingpfrt. in 6 Ortſchſt. nächſte Burweis. 
— (Monograph. in „Krok“ I. Br. 1. Hft., als 
„Piidawek k dokonalejsima znäni läzni 
Libnicenske'). 

Libnowes (im Bidz.), auf Chlumetz, abf. Mräf. 
bei Dobſchitz nädft ver O. €. Herz. Rübenzuder- 
fabrif, unter Direltr. W. Kravs daſelbſt. 

Libot (133. Prad.), f. Libotſch. 

Libofan (300. Saaz.), f. Libotſchan. 

Liboch (382. u. 387. Leitm.), Allod.-Herrfhaft 
[bei 5237 Unfäptt., 328.000 fl. Schätw., 5 M. 
N. von Prag, im so. des Kro., bei 20.421... 
Joch prorft. Bod., mit 33 Orten conferb. und 
corrſp. (mie ©. 169, Ep. 1) das Obrramt im 
gleihnam., von Leitmerig 34 M. so.) auch — 
Pfarr » Dorf mit Schloß, Amtehaus, Mrhf., 
Brutwnbrnr., Brände. auf 26 Faß, Schäferei, 
Waitballen- o. Baftel-Kabrk,, Flußſiedr., Gaſthf., 
Milmln., abſ. „Nimay“ Mräf. mit Förſtr., 125 


„Libom&tice" 1} St. xXv. Dorf, 35 Häuf,, 
198 €., zu Ar. 21, ı. 82, Pfr, Litibotit. 


Libomifchel (... Ber.), auf Lochewit als „Libo- 


misle“ 1 &t. n., Filſchul⸗Dorf nächſt Edleif- 
fteine lieft. feinkörn. Santfteinbergen und Burg» 
mine „Hradel mit Mibf., Schäft., Möimt., 
Brtſg., abf. Wafmftr. und Polierfteinerjg. für 
Golt- u. Silberarbeiter ıc., 106 9., 631 €., zu 
Nr. 28, v. 112, Pfr. Amtsort. 


Libonitz (279. Bivj.), auf Hotig als „Libnnig,” 


„Lybonice” J &t. wsw., einſt ſelbſtſt. Gut, 
jegt Dörfch. an ver Gitſchin. Chanſſee, 24 H., 
141 €,, zu Nr. 11.79, Pfr. Umtsort. 


Liborfa (im Rak.), abf. Dom. Gehöfte bei 


Zeinfa auf Biewniom. 


Libor: (r})=ed (117. Burw ), anf Plag 1} St. 


8, Thldorf nebſt Einſchicht „Erdreichethal,“ 
39 H., 321 €,, fammt Ehlumer. Anthl. zu Rt. 
25, IX. 75, Pfr. Amtoort. 


Liborig, sce (289.2.291.Saay.), Allod. Hrfäit. 


[bei 2287 Anfäptt., 186.500 fl. Schägm., 10 


Liboihin, 


M. von Prag, 2752.,, Joch probft. Bod., mit 
4 Ortn. eonferb. u. corrfpr. (wie ©. 386, Sp. 
1) das Juſtztt. in Saay wie Direktrverwltg. im 
gleihnam., vom Kreisamte 2 St.ssw.] auch — 
Pfarr » Dorf mit Schloß, Amthe., Brauhaus, 
Bratwnbrar., Mhlml., 89 9., 491 E. zu Ar, 
42, X. 47, Leitm. Diöz, Saaz. Vil. 1470 Ein» 
gepfrt., nächſt. (Y Saaz. — Der „Riboriger 
Hof,’ Hierher gehör. MrhHf. fammt Kleinhäus⸗ 
lerwohnung bei Miliowmes auf Schönhof, Pfarre 
Reitſchowes u. Holetitz. Anthl. 

+Libofhin (67. Rak.), auf Smeina als „Lihn- 
Sin” aus St. Georg Filltch. und Schul- Dorf 
nebſt Schankw., eifenhältg. Mineralquelle, abf. 
„Tuhan“ Mrhf. fammt Förfir., aud „Drmwota’ 
und „Valenta,“ Mhlml. nächſt Burgbaufrgmt. 
ans Libuſſa's jungfräul. Regierungs » Evode ıc., 
51 9., 387 E., zu Nr. 28, 11. 99, Pfr. Umtsort. 

Liboffin (im Rat.), Burgbau » Bragment bei 
Liboſchin. 

+Libofchomwig (386. Bunzl.), f. ieboſchowitz. 

+Liboteinig (29. Leitm.), auf Deran 1} St. o., 
PKarr » Dorf, 62 9., 319 €., zu Ar. 42, II. 
81, ausnahmswſ. Prag. Erzeiög., Budin. Ritr,, 
St. Iſtderkapelle, 1000 Eingpfrt. in 5 Ortſchft., 
uächſte Y Amtsort, 

Libotin (351. Prach.), auf Winterberg v. Pfarr- 
orte 4 St, no., Dorf mit Mröf., Mhlml., 31 
9., 214 €,, zu Ar. 25, 1.82, Pir. Elſtin oder 
St. Adalbert. 

Zibotig (231. u. 238, Saay.), auf Maſchau, ſ. 
Liebotip. 

TLibotomw (89. Kön.), f. Liebthal. 

Libotfch, :o€ (133. Prad.), and „Hinbod“ auf 
Strabl:Hofhtig 148. so., Dom.Dörfchen, 
14 Häuf., 85 Einw., zu Nr. 25, V. 74, Pfarre 
Kattomwig. 

Libotfhan, dann (298.u.300. Saay.), Allov.- 
Gut [bei 43% Anfäktt., 50.000 f1. Shätw., 10 
M.v.Prag,399., , Joch protkt. Bor., mit 3 Or⸗ 
ten conſerb. und corrfpd. (mie ©. 386, Sp. 1) 
die Direltrormitg. im gleihnam., von Kreisamte 
4 St. w.] auch — Pfart- Dorf mit Schloß im 
Parl, Mrbf., EChäfr., Brauhaus auf 16 Faß, 
Schanfw., 62 9., 426 €., 6 ifr. Fam., zu Nr. 
42, X. 48, Leitm. Diöz., —2** Vik., 500 Ein⸗ 
gepfarte, nächſte Saaz. 

+2ibog (203. Rat. ‚ auf oberfiburggrafl. Dom. 
als „Liboc, -o&, auf Hliboc, Luaboc” eigent- 
ih „Unter-" L., von Prag 1 St. w., Pfarr⸗ 
Theildorf nächſt ver Pürglig. Eifenbahn, mit 
Ruſt. /Hof, Schantw,, Milml., abf. „Stern“ 
Thiergrin. u. Ehrafltian. Weingrtds., Hearhe, in 
ber Scharka, vann Bkewniow. Anthl., 54 Häuf., 
405 Einw., zu Ar. 28, 11. 97, Prag. Erzdiöz., 
gleihnam. Landvik., 2780 Eingpfrt. in 8 Drt- 
ſchaften, nächſte — Prag. 

2ibog (213. Raf.), auf Biemniom als „Dber-" 
wie „Hofejsi Lihoo“ } &t. w., Dom, Dörf⸗ 
ben, 23 9., 144 E. zu Rr. 28, 11. 96, Pfarre 
Unter - Libotz. 

Sibowes (177. Raf.), f. Lichtendorf. 


Libuſch. 837 


Steinfohlenzehen» Dorf mit Schantw., 29 9. 
295 E., zu Rr, 28, 11. 98, Pr. Zutan, 

Lldojes (117. Burw.), ſ. Liboi- w) ‚es. 

+Libre (132. Rani.), f. Liber, «r 

Lidrantig (60. Kön.), auf Smitig 1} St. so., 
Bilfhul- Dorf mit Schanfw., 79 9., 563 €, 
zu Nr, 18, VII. 66, Pfr. Gernitow. 

Libr:(ri)eig (im Ber.), auf Zlab, Einſchucht 
bei Dawle. 

+Libr: (r}):ig (60. Kön.) anf Smitig 1} St. o., 
auch St. Michael Filfeh.- u. Schul - Dorf mit 
Schantw,, nebſt abf. „Kalthaus“ Förſtt. on ver 
Fafanerie, 72 9., 437 E. zu Ar. 18, vu. 67, 
fr. Cernilow. 

+Libr) (132. Kaui,), f. Liber, »r}. 

Libſchan (67. Chrud.), f. Libiſchan. 

+Libfchhaufen (69. Leitm.), f. Liebshauſen. 

Libfchig (... Ber), auf Alttnin als „Lipsioe” 
3 St, sso., Dorf, 42 9., 222 E., zu Nr. 28, 
V. 113, Pfr. Amtsort, 

Libſchitz (. . . Ber), anf Chlumetz 1} St. s., 
Dörfchen, 15 9., 99 E., zu Rr. 28, 1v. 193, 
Pr, Nechwalitz. 

Libfchig (im Ber,), f. Lipſchit. 

+Libfhig (155, Nak.), auf Mühlhauſen als 
„Lybsice” 14 St. sso., Pfarrlofalie- Theil» 
dorfmit Schanfw. näcft der Burgruine „Libe⸗ 
hrat’ aus Libuffa’s Beiten ıc., 341 9., 247 €, 
nebft Tuchometitz⸗Stredokluk. Anthl., zu Ne. 28, 
11. 102, Prag. Erzdiöz., Schlaner Bilr., 750 
Eingpfrt. in 4 Ortſchft., nahfte Ich Weltrus, 

Libffo (im Ber.), auf Chlumetz, abf. Mahlml. 
bei Auklid. 

Libtſchan,-dany (35. u. 30. Kön.), Stiftungs- 
Gut (landtf. Hptb. Litt. L. Tom. VI. Fol. 
41) und — [bei 4149 Anfähtt., 192.000 fi. 
Schätw., 12 M. von Prag, im sw. des Ars., 
bei 3803.,5 Joch propft. Boden, mit 8 Ortn. 
conferb, u. corıfp. (mie S. 14, Sp. 1) tas Dis 
reftramt. im gleibnam,, von Königgragp 2; St. 
wsw.]aud — Pfr. Dorf mit Schloß, Brände. 
auf 12 Faß, emph. Brntwnbrar., emph. Wind⸗ 
mühle, Schanfw , 76 Häuf., 585 €,, au Nr. 18, 
VII. 68, Königgr. Diöz., gleihnam. Vik. 3700 
Eingpfet. in 12 Ortfäft., nächſte Chlumeb. 

+Libun (370. Bunzt.), auf Or. Stal 2] €t. so., 
Prarr » Dorf nähft ver Burgruine „Kozlowa“ 
mit abf. „St. Peter“ und „Schidloba“ 76 H., 
501 E. zu Nr. 36, 11. 107, Leitm. Diöz., Tur⸗ 
nauer Vik., Bibliothek der vaterländ. Hiftorifer, 
4500 Eingpfrt. in 18 Oriſchſten, nächſte 


Turnau. 

Libuneg (122. Birj.), auf Weliſch-Wokſchitz von 
Gitſchinowes 3St. nnw., Dorf mit Schanfw., 
39 9., 266 €., su Ar. 36, IX. 69, Pfr. Libun, 

Libunig (279. Bir; )ı f. Libonip. 

Libus (45. Leitm.), auf Libochowiß 1] St. wew., 
Dorf nebſt Eger-lleberfsr., 50 9., 267 €., zu 
Nr. 42, 11. 82, Pfarre Libohemwik, reſp. Erp, 
Kicfein. 

Libufch, »d (163. Kaut), auf Kuntratig 4 St, 
wew., Dorf, 28 9., 151 €., zu Ar. 1, I. 
99, Pr. Amtsort, 


838 Libufchin. 


eibuſchin (67. Rat.), f. Libofhin als „Li- 
busin‘’ aud 

Libuſſa⸗-Bad (im Kaut.), nähft „Reitknechta“ 
Mihf. bei Nuſie. 

Sibuſſa-⸗Burg(imLeitm.), auf Libochowit b. Libus. 

Libuffa, das im An- und Auélande mit fo viel 
Beifall feit 3. 1842 anfaenommene Taihen- 
huch „zum Bortheile ver Berforgungs»- und Be— 
fbäftigungsanftalt für erwachſene Blinte und tes 
Kinverhofpitals" von P. A. Klar herausgegeben, 
meift Beiträge von vaterländiſchen Autoren ent- 
baltend, im Drucke bei €. W, Meran u. Comp. 
ausgeführt. — Einen integrirenden Theil bilten 
von tiefem Almanach, vie „Vaterländiſchen 
Denkblätter" wie (S. 534, Ep. 1) ſchon oben 
bemerlt worden. 

Lichnice (im Easl.), f. Lihtenburg. 

Lichow (... Ber.), auf Chlumet 2 ©. NNw,, 
Dorf nebft abſ. „Zrubet“ Ueberſuhrhe., dann 
„Sodikow“ Mhlml. u. Mrbf., auch „Hrad“ und 
Chalupw. „Tanzibudek“, 35 H., 196 €., zu Wr, 
28, 1V. 194, Pfr. Dublowig. 

Lichtblaudorf (194. Burw.), auf Nomatig- 
Stradew al „Modrä Wes” fonft „Stradow”' 
St. s80., Dom. Dörfchen nähft ver Augen- 
beilfräfta. „Jobquelle,“ 24 9., 141 E., gu Nr. 
25, IX. 76, Pir Driefentorf. 

Lichtbuchet (357. Prach.), auf Winterberg als 
„Ober⸗“ 8, vom Parrerte 1 St. w., Bilfdul- 
Dorf mit abf. „Bafeiberg” u. „Farbenhäuſer,“ 
48 9., 487 E. zu Nr. 25, 1.83, Pir. Aufbmwarta. 

Lichtbuch et (357. Prach.), auf Winterberg als 
„Untere 2. vom Piarrorte } Et. w., Gränz- 
Dorf mit abf. „Zofephetbal, 25 9., 247 €,, 
gu Nr. 25, 1. 84, Pfr. Kuſchwatda. 

Lichtenau (289. Kön.), auf Grulich vom Pfrerie. 
+ ©t. o., Filſchul.⸗Dorf mit Mihf., Mhlml., 
Börftr., 159 9., 1005 E., zu Ar, 18, ıv. 41, 
Pr. Wichftättel, 

Lichtenberg (326. Bunzl.), eigentl. Albrechts⸗ 
dorf, f. oben (S. 27, Ep. 1) ale Albrechtſchlag. 

Zichtenberg (285. Leitm.), anf Rumburg 1 ©t. 
8. Dorf, 58 9., 375 €,, zu Nr. 42, VI. 35, 
Pfr. Grorgenthal, 

Lichtenbergiich (im Kaut.), meinbergämtlicer 
Lanphsbefe., f.RKafloma zur Pfr. Wolſchan. 

Lichtenbergifch, landgrifi. Münze, k. böhm, Lehen, 
derzeit in der Pfalz, 

Lichtenblau (194. Butw.), f. Lihtblauperf. 

Lichtenburg (im Casl.), auf Ronew ale „Lich-, 
Lichtnice” Schlof-Ruine bei Podhrad. 

Lichtenborf (177. Rak.), auf Statenig mittelbar 
bei Noftok conferb. als „„Libowes” fonft „Lich- 
tewes" 1 &t.xw., Dorf mit Meinem Schloß, 
Mrbf., 26 9., 153 €., 2 ifr. Fam., zu Nr. 28, 
11. 100, Pir. Rautonig, 

Lichtenet (258. Burw.), auf Aruman als „Ktis 
Mala’ vom Pfrorte 1 St. nw., Dörfden mit 
16 9., 106 €., zu Nr. 25, VII. 116, Pfr. Tiſch. 

Lichteneck, k. böhm. Leben, derzeit in ver Pfalz. 

Lichtenbabn (285. Leitm.), auf Rumburg 1 St. 
50., Dorf, 51 9., 344 E., zu Ar. 42, VI. 36, 
Pfr. Georgenthal. 


Lichwe. 


Lichtenbain (285. Leitm.), f. Lihtengahn, 

+Lichtenftadt (. .. Elb.), auf Schladenmwerth als 
„Hroznstin‘ von Karlsbad 2 St. v., Munirip, 
Stadt.) bei 1706.,, Joch protkt. Boten, m 
2 Jahrmıtt. priv. unter einem feit 3.1827 regikt. 
Sirträtramte. mit geprit. Grunrbaführ., Lotto⸗ 
follettur sub Nr. 268, 300 9., 11 &., 40 iſt. 
Bam., zu Rr. 35, 1X. 60, Prag. Erzriöy., eigen- 
namiges Bit., Pründierfptl., 2660 Eingpftt. in 
9 Ortſchaften. 

Lichtenftein (285. Leitm.), auf Rumburg 1} ©t. 
8., Dorf, 28 9., 167 €., zu Ar. 42, vi. 37, 
Pfr. Georgenthal. 

Lichtenftein (352. u. 359. Filfn.), bei Lohowa 
als „Listian‘ fammt Hundſchitz und Rariewig 
incorp. Herrſchaft (landtf. Hauptb. T.itt. L. 
Tom. VIL F. 61, bei 344} Anfaptt., 227.000. 
Shätw., 12} M. von Prag) und — Pfarr- 
Dorf } St. no. vom Amtéort, mit Sechleß, 
Bröubs. auf 18 Faß, Brntwubrnt., Maierbof, 
Edäfr., Bluffierr., Schantw., 51 9., 316 €, 
zu Nr. 28, VII. 58, Prag. Erzvisz., Mief. Bit., 
1620 Eingpirt. in 10 Ortſchft., nächſte Pilſen. 

Lichtenftein aud Pirfchenftein, k. böhm. Leben, 
derzeit im Schönburg’fhen, auch eines in Schwa⸗ 
ben und ein anderes derzeit in der Pfalz. 

Lichtenwalde (265. Bunzl.), f. Rieder, als 
Unter-, fowie auh Dberlidienmwalpde, 

Lichtenwald (im Leitm.), auf Dur, abf. Jagd⸗ 
fhlo# mit Förſtr., Mrbf., bei Georgensporf 
oder Böhm, Grorgentbal. 

+£ichtenwertb (249. Burw.), Pfarr» Dorf, f. 
Kirchſchlag. 

Lichtohleb (163. Kaut.), ſ. Litochleb. 

Lihtowig (101. Leitm.), auf Lobefig 1 St. X., 
Dorf mit 2 Schanlw., 47 9., 251 E. nebſt 
Sobochleben. Anthl., zu Ar. 42, 11. 83, Pfarre 
Praflomig. 

Lichtwalda, f. böhm. Lehen, terzeit in Meißen. 

+Lichwe (159. Chrud.), anf Landelton als „Ries 
der»" $, „Dolni Liphawa” 4 St. nw., Pfarr» 
Dorf mit feinem Schloß, Mibf., Schäfr., empb. 
„Zadelmühle,” 156 Dauf., 1092 E. zu Nr. 21, 
V. 22, Röniggr. Diöz., Landéekron. Bil., 2550 
in 4 Ortſchft., nächte [= Wiltenfhmwert. 

Lichwe (159. Chrud.), auf Landolton ale „Dber-” 
£. „Horni Liphawa” 4} St. xw., Dorf mit 
Mrhf., emph. Schantw., Mölmt., abſ. „„Daiilet, 
150 H., 956 Einw,, zu Ar. 21, V. 23, Pfarre 
Nieder⸗Lichwe. 

eichwe (314. Aön.), auf Brandeis als „Boh- 
miſch“ L. oder „Liebhau“ wie „Cesky Lichowe 
neb Libhawy‘ 1} St. xo., aud St. Marien 
Filfrd. u. Shul-Dorf mit Mıbf,, Hörfr,, 129 
9., 815 E. zu Ar. 18, IV. 42, Pir, Pifrina. 

Lichwe (320. Kön.), auf Daudleb ale „Mittel“ 
8. wie „Prostiedni Lipchowy” 31 &t. so., 
Dorf mit Schanfw., 64 H., 397 E,, gu Nr. 18, 
V. 66, Pir. Nieverst, 

Lichwe (im Chrud. u. Kön.), in topograph. Din- 
fiht eine Drifhft. aus ven Dörfern „Dber-’' 
dann „Mittel-' und „Nieder⸗“ wie „Böhm.“ 
L., von Legterem bis zum Stillen Adler im so., 


Liciborig. 


Liebenau. 839 


dur 2 Standen eine zufammenhängenve Häufer- Lidomorna (im Raf), mit vem Burgverließ einft 


Gruppe bildenv. 
+Liciborig (268. Chrud.), f. Ligiboiig. 
+2ilno (342. Rön.), f. Litſchno. 
Linice (340. Leitm.), f. Litfhnig. 
Licomelice (24. Ehrur.), f. Ligomielik. 
+2icomdtig (30. East.), anf Zleb 14 St. xo., 


„Hunger⸗“ over „Marter⸗“ Thurm auf ver o. 
Seite des Schloffes Pürglitz. 

Lidrowice (86, Tab.), f. Liderowitz. 

Liebau (... Elb.), auf Königsberg 1 St. so., 
Dorfmit Wafler- und Windmühle, zu Nr. 35, 
VI. 67, Pfr. Amtsort. 


aud St. Katharina Filth... Schul⸗Ruſt.Dorf Liebauthal (im EIb.), f. Libauthal. 


mit Dom. Mhlml., abf. „Chib⸗, Chybla“ nächſt 
Kallkſteinbrch., 35 Häuſ., 205 €., zu Rr. 21, 11. 
77, Pfr. Amtsort. 

Zicomerfto (im Kauf.), an ver Kolin. Chauſſie, 
Einrſchicht bei Katz⸗ Kaͤcowes. 

Lilow, scjom (281. Burw.), f. Litſchau. 

2ideromig (86. Tab.), auf Chotowin als „Li- 
drowice” 4 St. wi, Dorf mit Mrhf., Schäfr,, 
Schankw., abf. „Lapatta““ Möimt., Delftampfe 
nebſt Ziegiätt., 25 9., 1738 E., u Ar. il, V. 
97, Pfr. Amtsort. 

Libdifitie (256.) ſ. Schlag. 

Lidig (57. Rak.), Schloflchendois- Gut (Beſitz. 
durch Erbtitel 3. 1804, Werth 1050 fl.) um — 
St. Jakob Gr, Fillrch. /Dörfchen mit Herren» 
baus, Mhlml., 7 9., 53 E., zu Wr. 28, 1. 79, 
Pfr. Schlan u, nächſte Y daſelbſt. — Im XIII. 
Bo. der Topogr. „Böhmen“ 1845, wird ſowol 
bei „Wotrub (S. 55)’ als beim Abſchnitte von 
Livig (S.57), ſolches nur als Drtsabtheis 
lung angegeben, va doch bie Confcriptionstabelle 
es als „Dorf Maflificirt aufführt. 

+2idig (249. Rat), auf Bufhtichran ald „Klein“ 
£, } &t. sso., Pfarr » Dorf mit Schanfmths, 
Mölmt., 37 Häuf., 286 E., zu Ar. 28, II. 101, 
Prag. Erzpiöz., Schlan. Bil., 3870 Eingpfrt, in 
17 Ortſchft. nächſte I Sttedolluk. 

Liditzau (... Elb.), auf Schlakenwerth } St. O., 
Dorf nebſt abſ. A. Schmidt. Eiſenhammer und 
Gußwerk. „Eltonorahütte“ unter E. Uhlig's Diret., 
zu Rr. 35, IX. 62, Pfr. Amtsort. 

2idkowig, :ce (... Ber.), over Bajant auf Mie- 
fhetig incorp. Gut — auch fammt Schlößchen, 
in einem fhönen Thale, 16 St. von Prag s., 
Amtsort und Dörfchen, 13 H., 51 E., zu Rr. 
28, IV. 195, Pir. Sedletz. 

Lidkomwig (213, Tab.) auf Seromig als „Litko- 
wice" 3 St. w. Dörfchen, 33 9., 147 €, 
zu Rr. 11, VII. 85, Pfarre Amtsort, Schule: 
Stittna, 

2idibof (271. Prad,), f. Liedlhöfen. 

Lidman (201. Tab.), auf Cernowitz fonft als 
„Litman‘ auch „Groß⸗Litmanka““ 1} St. ono,, 
Biliolfhul » Dorf mit abf. „Khotla“ Mrhf. und 
„wein Dom. Gebft., 63 H., 476 €,, 1 ifr. 
Bam., zu Nr. 11, VII. Bi, Pſt. Amtsort, 

Lidmanfa (im Kaui,), weinbergämtl. Landho. 
bei Prag, Pfr. Wolſchan. 

Lidmanfa (201. Tab.), auf Ternowitz fonft als 

Klein Litmanka“ 13 St.oxo., Dorfmit emph. 
Möimt., Brifg., 28 9., 184 €., zu Nr. 11, VII. 
82, Pfr, Amtsort, 

Lidmowig (420: Prad.), auf Protimjn 1} Et. 
wsw., Dorf mit Schantw;, 27 9., 157 €, 
gu Rt, 25, 111. 74, Pfr. Storfdig. 


Liebel (342. Kön.), f. Libel. 

Lieben (9, Birj.), auf Stttvom. Neu » Birjow 
3 St. so. Dörfden, 21 9., 101 E., zu Ar. 
18, 1. 76, Pfr. Amtsort, 

Lieben (92. Bunzl.), auf Repin als „Hoch⸗“ 2, 
wie „Liben“ 1? St. so., Dorf mit Meierhof, 
Hammidf., Braubs. auf 20 Faß, Brntwubrnr,, 
Dom. Schantw., Förft., 75 9., 401 E., zu Nr. 
36, vi. 77, Pir. Amtsort. 

Lieben (318. u. 322. Kauf.), mit Ob. Haber u. 
Profit ald „Liben,” Prag. Stotgmd. Hrſchft. 
und — [bei 4947 Anfıpkt., LM. no. v. Prag, 
im uw. tes Krs., bei 6308.,, Zoch propuft, 
Boren, mit 15 Ortu. conferb, u. corripd, (mie 
&. 165, Sp. 1) vie Direftorwitg. im gleihnam.] 
auch — als „Alt 2,, Pfrexpoſitur.⸗ inobeſ. St. 
Marien Empf. Kapll. u. Filfhul. + Theilvporf 
mit Synagoge in ter Ortsabth. „Judenſtadt“ als 
Krsrabbinatsfig, dann Schloß, Lottokollltr. sub 
Rr, 53, Brauhaus auf 37 Haß, Brutwnbrnr., 
„rs. u. „An.“ Mhlml., Gaſthof, U. W. Hu- 
beſch, jährl. 20.000 St. durch Walzendruch liefr. 
Kottonvrudfabrk. u, einen» auch Baumwollwaa⸗ 
tenbleihr,, vann €, Thomas, Mafhinen- und 
Bichfabre,, wie H. Butla. Aupferdammer mit 
Nikelmetalleryg., Rübenzuderfabrf., ferners wein 
brgämtl. lanttfl. Höfe „Fleiſchnerka“ und „Ges 
tella“ ſammt „Worehomflgfhen" Grünven nebſt 
„Podwiner“ Milml., 198 Häuſ. 1924 E. 200 
iſt. Fam., zu Nr. 11, 1. 80, Prager Erzdiöz., 
gleichnam.Landvik., Pir. Profit, 2040 Eingpfrt., 
nächſte Prag. — Im XII. Br. der Topogr. 
„Böhmen“ Prag 1844, finvet fi die obb. Pfarr, 
erpofitur nicht angeführt, doch erfheint im „„Ca- 
talogus Universi eleri Archidioecesani Pra- 
gensis eto.“ auf ©, 26, Nr. 17, „Cap. Exp. 
Libnae,“ daher ald unmaßgebliche Berichtigung 
zu tem gen. Werke foldes angegeben wire, 

Lieben (322. Raui.), als „Neu 8. auf Liben + 
St.n, Dom. Dorf an ver Dablig, Chauffee, 
33 9., 261 €., zu Ar. 11,1. 81, Pfr. Profit. 

Lieben (324. Raui.), auf Lieben als „Ribner- 
Weingarten‘ wie „Libeisk& Winice’ vor dem 
Poriger Thor der Reuftatt Prag, die zur Haupt 
ſtädt. Juriedict. zählud. Landhäuſer sc., klaſſific. 
Dorf, zu Rr. 11, 1. 84, Pfr. Wolſchan. 

Lieben (132. Kaut.) auf Unter Bicjan } St. s., 
Dorfmit Mrhf., Schäfr., Hörftr., 29 D,, 193 
E., zu Rr. 11, 11. 100, Pfr. Zlatnit, 

Lieben (213. Leitm.), auf Kulm 2]8t,.0., Dorf, 
31 9., 172 €., zu Nr. 42, 111. 57, Pfr. Serfig. 

t2iebenau (237. Bunzl.), auf Böhm. Aida als 
„Hodkowice‘ 1} ©&t. o., 2fade Wegmantfta- 
tion und Municipal » Stäptdhen, H an der 
Reichenberg. Ehauflice, ven Bären im Wappen 


fügr., zu 3 Jahr» u. Wohmelt. priv. unter einem 
zegirt. Magiftrate (wie ©. 22, Sp. 1) in mtl. 
Eorrfprz., nebft Rathho., vie 3. Dietrich, A. May 
fel. Witwe, 8. Schleifer, A. Worcl, gem. Waa- 
renhandig., 8. Unger u. Comp., dann W, Spigta, 
Olasraffiner. u. Evelfin. Handlg., fonft 3. Blaſchka 
u. Söhne, wie F. Unger u. Comp. Glascompo- 
fitionsperlenfabrfn., auch Schafwollwaarenfabrf., 
Gaftyf. zum „Goldenen Löwen" wie „Schwarzen 
Adler“ Lottofollttr, aub Nr. 146, Bräubs. auf 
28 Faß, Brutwubrent., Mhlml., Hirfe- u. Krau⸗ 
penmühle, ſonſt Gewrbſt. insbeſnd. Schuhmacher, 
Leinwbr., 384 H., 2349 E., nebſt Alt» Aida, 
Anthl., zu Nr. 36, ı1. 101, Leitm. Diöz., Reir 
chenberg. Bit., 6120 Eingpfrt. in 20 Ortſchft. 

Licbenau (... Elb.), auf Hartenberg, von Balfe- 
nau 2) St. nw., Dorf zu Rr. 35, VIII. 40, 
Pfr. Goſſengrün. 

Liebenau (160. Kön.), auf Adersbach I St.nno,, 
Filſchul. Gräny « Dorf mit &. k. Hilfszollamte, 
Gaſthf. fammt Tanz’aal ıc., Börfte, u. 9. Maus, 
jährl. 2000 St. lieft. Rottonfabr, u. Baummwoll- 
fpinnerei, 89 9., 521 E., zu Nr. 18, IX. 40, 
Pfr. Merlelsdorf. 

Liebenau, f. böhm, Lehen, derzeit im Markgraf- 
tum Bayreuth. 

Liebenet (... Elb.), auf Stadtdom. Eger 1 St., 
einft felbfift. Gut, jegt Dörfch. mit abf. „Holze 
mühle“ 12 9., 119 €., zu Nr. 35, VI. 68, Pfr. 
Mühlbach. 

Liebenig (233. Kaut.), f. Libenig, oben. 

Liebenftein (... Elb.), als „Hinter⸗“ L. v. Eger 
27 St. nw., Kronlehen⸗MGerrſchaftéo-Abthlg. 
feit 3. 1821, fammt „Vorder⸗“ &, bei 7509.55 
Joch prodlt. Boden, mit 5 Ortſchft. conferb. und 
cortipr. (wie ©. 56, Sp. 1) das Juflsrt. zu Aſch 
u. die Amtsorwitg. im gleihnam. — Pfr,-Dorf 
nähft der „Eremitage“ Ausfihtshöhe, mitt. k. 
Hilfsyollamte, auch Berzehrfir. Perzepts. Amtsort 
für 1 Braubs., 2 Bleifher, 2 Weinfhanfw., 200 
H. 1800 €., nebft 3 Schlößern, 2 Meierhöfen, 
Kammerparf mit ven feit 3. 1834, Brantruinen 
der Saalgebänte für Franzenebader Kurgäſte ır. 
noch 5 Mhlml., Brifg., zu Rt. 35, VII. 50, Prag. 
Erzviöz., Eger. Vik, 2600 Eingpfrt. in 6 Ort⸗ 
fhajten, nädfte |,» ) Branzensbrunn. 

Liebenftein (... &ib.), als „Borver-" 2, Kron⸗ 
lehen-Oerrſchafts-Abthlg. feit 3. 1821 mit 
6 Ortſchft. conferb. u. corrſpo. (wie S. 56, Sp. 
1) die Amtsorwitg. im gleihnam. Orte (f.oben) 
über Eger, wo auch das Yuftsrt. 

tLiebentbal (160. Ehruv.), auf Landélton als 
„Dolni Dobrauc" 2} St. unww., Parr-Dorf 
mit Mrhf., „Schei⸗, Scheube“ emph. Schanfw,, 
Milml., 335 H., 2236 E., zu Nr. 21, v. 24, 
Kon. Diöz., Lantöfron. Bik., 2950 Eingpfrt. in 
3 Ortſchſt. nächte [= ) Amtsort, 

+Riebentbal (89. Kon.), ſ.Liebthal. 

Libentbal (272. Kön.), auf Roketnig 1 St. o., 
Dom. Dorf mit Schanfw., 33 9., 161 €., gu 
Nr. 18, V. 67, Pir. Amtsort, 

Licbentbal (230. Kön.), auf Nachod als „Lib- 
natow" 3 St,nw., Bilfhul-D orf mit Mhlml., 


Liebenau. 


Liebkowith. 


126 9., 787 E. zu Rr.18, x. 51, Pfr, Hotitta. 
Liebentbal, f. böbm. Lehen, bergeit in Meißen. 
Lichefchig (334.u. 337. Leitm.), Allovial-H ert- 

ſchaft [bei 194 4} Anfästt. 666.500 A. Schägm,. 

7 M. v. Prag, bei 21.706.,, Joch provkt. Bod. 

mit 58 Drtn. conferb. u. corrſpo. (mie S. 169, 

Sp. 1) vie Diretrorwitg. im gleihnam. von 

Leitmerig 2 St. oxo.J aud Pfr. Erpofir.-Dorf 

mit Schloß, Amtshs., Bräud. auf4d Fap, Brannt- 

wnbrar., Weinprff., Gaftsf., Mpimt., Zieglbrnt. 

in „Ober“ u, „Unter“ &, 115 9., 657 E&,, m 

Nr. 42, IV. 68, Leitm. Diöz., Auſcha Bilr., 2er 

win. Pfr. aud 9. Frz. X. Eoemetrlapli,, 1710 

Eingpfrt. in 4 Drtfchft. nächſte y Auſcha. 
+Biebefchig, :ffice (26. Saaz.). auf Dobritſchan 

+ ©t.so., Pfart-Dorf v.79 9.,503 €., zu Ar. 

42, x. 50, Leitm. Diöy., Laun. Bir, wo vie 

Ruheſtätte des ,Erſten Kolo wrat“ travitionell 

nachgewieſen wird sc, nebſt St. Marien-Wall- 

fahrtstapll., 3260 Eingpfrt. nächſte Y Saat. 

Liebesdorf (162. Burw.), anf Rofenberg 1 St. 
no,, Dorf mit Bafmftr., 31 9., 235 €., u 
Nr. 25, VIII. 118, Pfr. Roſenthal. 

Liebefig (113. Birj.), f. Libifig. 

+Liebefnig (307. Kauf. ), ſ. Libefnig. 

Liebeswar (163. Pilfn.), auf Hayd 31 St.sso., 
Dorf mit Mröf., 35 H., 207 €,, zu Ar. 35, 
1. 59, Pfr. Melnig oder ⸗mitz. 

+Liebhau (314. Kön.),f. Lihweals „Böhm.“ 2. 

Liebich (295. u. 297. Leitm.), als „Dber" 8, 
wie Libehawa hofejni, Bideilommiß - Hert« 
[haft bei473pAnſäßlt. 466.500 1. Schägm., 
IM. v. Prag, 5679... Jod prodkt. Bod., mit 
7 Drtn, corferb. u. corefpv. (wie S. 169, Sp. 
1) die Direetrormitg. im gleihnam. von Böhm. 
Leipa 1 St. nww.,] auch Pfarr⸗Thldorf. mit 
Schloß, Bräuhs. 24 Faß, Brntwabrnr., Mrdf., 
Schäft., Ziegibrar,, Mhlml., vann F. Schorid 
Leinen- u. Baumwollwr. Bleidr. 101. 9., 1080€., 
nebft Reichſtadt. Anthl., zu Nr, 42, VI. 39, Leitm. 
Diöz., Leipa, Bilr., 2650 Eingpfrt. in 6 Drt- 
ſchft. nächſte GBaide. 

Licbich (297. Leitm.), als „Nieder“ L. auf Ober⸗ 
Libich 4 St. s., Filſchul⸗Deor f nebſt Leipa. Anthl., 
157 9., 826 Einw., zu Nr. 42, VI. 38, Pft. 
Amtbort. 

+Blebin (... €16.), 1. Libin. 

Liebinau (im Pilfn.) , richtiger „Liebenau“ auf 
Manetin abf. Mräf., bei Röding. 

Liebinsdorf (176. Easl.), f. Libinsporf. 

Liebiih (. .. Saay.), auf Hagensdorf 2 St. n. 
auf Kaaden 1} St. o., einft ſelbſtſt. Out, jegt 
Alaunhtt. u. Steintohlzech⸗ Thldorf mit Mirhf., 
Schäft., Schankw., 30 H., 119 E., zu Ar. 42, 
ıv. 66, Pfr. Tſchachwitz u. Tuſchmitz. 

Liebirich (234. Bunzl.), auf Böhm. Aida als 
„Livie” 1 St. saw., Dorf, 28 9., 162 €, 
zu Nr. 36, 11. 103, Pfr. Amteort. (Die in der 
Topog. II. Br. 1834 als hierher gebör. Einfät. 
„Porgeftiab‘ ift als Dorf für fi conferb.) 

+Liebig (257. East.), f. Libig. 

Liebfowig (... Elb.), ald „Lipkowice” ander 
Karlsbad. Chauſſte, Allodiol / Gut [bei-25 An⸗ 


2ieblin. 


faptt., 161.500 fl. Schägw., 10 refp. 124 9. 
M. xW. v. Prag, 1869.,, Joch prodlt. Boden, 
mit 4 Driſchft. conflrb. u. corcſpo. (wie ©. 56, 
Sp. 1) die Amtsormitg. im gleihnam.) auch 
N Dorfmit Schloß, Berzehrfir., Perzepts. 
Amtsort für 1 Bräuhs., 2 Brntwnbrnr., 2 Blei» 
fer, 1 Beinfhantw. Mhlml., abf. Börftr., 56 9., 
331 E. zu Ar. 35, X. 66, Pfr. Rahokteditz. 
4Lieblin (327. Pilfn.), f. &iblin. 

Lieblig (94. u. 96. Bunzl.), al® „Liblitz, -ce 
Allovial» Derrfhaft (Lanptf. Hptb. Litt. L. 
Tom. VII. Fol. 153) und [bei 342} Anfäfft., 
240.000 fl. Shägwm., 4 M. v. Prag, im äufft. 
»Ww., des Site. 6886.,, Joch prodlt. Boven, 11 
Ortſchft. conferb., in Eorrfprz. (wieS. 22, Sp. 1) 
Amtsorwitg. im gleihnam. v. Zungbungl, 6 St. 
sw.,] auch Piarr-Dorf mit Schloß, Mehf., 
nächſt Burgbaufrgmtn., hrſchftl. Rofogliofabrk., 
dann Berzebrfir., Perzepts. Amt für Bräud. auf 
21 Faß, Brutwubrur., 4 Fleiſcher, Schäfr., Po⸗ 
taſchſtedr. Förſtr., abſ. „Leykaw” Mbiml, u. 
Past wa Chalupw. 82 O., 508 E., 16 iſr. 
Fam., zu Rt. 36, VIl. 78, Leitm. Diöz., Melnil. 
Bilr., 2030 Eingpfrt, in 5 Ortſchft. nächſte 
Melnik. 

Liedtig (187. Kaui.), f. Liblitz. 

Liebofh (103. Kani.), f. Libeſch. 

+Licbofchowig (386. Bunzl.), auf Koſt 4 St, 
o., einft Pfarr-, jet Pirlofalie, Dorf v. 70 H., 
466 €., Lift. Bam., zu Nr. 36, VIII. 76, Leitm. 
Diöz., Turnau. Bilr., 1700 Eingpfet. in 8 Drt- 
ſchft. nächſte ¶y Sobotta. 

Sieboteinit (29. Leitm.), f. Liboteinig. 

Liebotig (231 u. 238. Saay.), bei Maſchau mit 
Turtſch u. Wobora 2 St. o. incorp. Gu t(bei N 
Anfästt., 136.500 fl. Schägm., 12 M. v. Prag 
und Pfarr-Dorf mit Schloß, nebft Diſtriet. Be⸗ 
amtwhng., 90 9., 390 €., zu Nr. 42, X. 49, 
Leitm. Diöz., Saay. Bike, 1000 Eingpfrt. in 4 
Drtfäft. nädfte Ich? Poderſam. 

Liebowis (157. Bunzl.), anf Hauſta 4 ©t. so., 
Filſchul⸗ Dor f, der Sage nach einſt bedeut. Stadt., 
jegt mit 45 6., 246 E., zu Nr. 36, VII. 79, 
Pfr. Mideno. 

Liebfchis (... Ber.), f. Libſchitz. 

Liebichig (90. Easl.), f. Lipſchitz. 

Liebfhig (122. Leitm.), auf Bilin } St. ssw., 
Dorf mit Mrhf., 37 9., 151 E., zu Nr. 42, 
11. 84, Pfr. Selnig. 

Liebsbaufen (63.u. 69. Leitm.), als „Liböowes‘' 
Fideifommiß-H errfhaft [bei 15852 Anſäßtt., 
801.000 J. Shätw., 8 M. v. Prag, im sw., 
des rs. bei 13.853.,00 Joch problt, Boden, 
mit 24 Drtn. conferb. u. corrfp. (wie ©. 169, 
Sp. 1) das Oberamt im gleihnam. von Leitm. 
5 Si. entfernt) Plarr-Dorf 2fahe Wegmanth- 
und f. £.Remontr, Station, mit Schloß, Bräuds, 
auf 32 Faß, Brntwubrur., Mebf., Schäfr., Förſtr., 
an der Fafanerie, Schantw., abf. „Zollſchäule,“ 
87 9., 534 E. zu Ar. 42, ı1. 85, Leitm. Diöz., 
Libochowitz. Bitr., 2090 Eingpfrt.in 8 Ortfäft., 
nächſte XR Loboſitz. 

Siebſtadt (140. Bitj.) auf Kumburg⸗ Aulibig 
Dandw, d. Lanbesl. v, Böhmen. 


Liedihöfen. sa 


als „Lleb⸗Städl oder »Stabtel” wie „Libstät" 
27 St. v. Gitfhin hrſchftl. Stäptden, conferb. 
Mrktfit, unter einem Mrfrhtramte, mit helvet. 
Beths. u. Paftorate, 2 Möyimt., Brttfg., Förſit., 
Schantw., 153 H., 959 €,, 15 alth. Fam., zu 
Nr. 18,111. 60, Königgr. Diöz., Gitſchin. Bitr., 
3380 Eingpfrt. in 7 Ortſchft., nächſt. (y Amtert. 

Liebitadt (im Bunzl.), auf Semil, vie Drts- 
abthlg. bei Prihomig, 

Liebſtein (im Pilfn.), nächſt Liblin, die in alle 
Reize fühnerRomantifgehüllte, Rolyemporragenve 
Belfen-Burgruine, auch Stammhaus des h. 
Adelogeſchlechtes ver „Liebſteinſty,“ dieſer v. je» 
dem Böhmen, bis auf unſere Tage verehrte und 
mit act »vaterlänvifhen Sinne hervorleuchtend, 
auf der erftien Stufe des Thrones, zum Beßten 
des Landes ftets fortan witlende Brafenftamm v. 
Kolowrat, hatte hier feine Wiege bis zum XVI. 
Jahrh., wo Jaroflam 1. Liebſteinſty v. Kolowrat, 
die Burg an feinen Oheim, dem Br. v. Wald⸗ 
flein abgetreten, doch feine beiden Söhne Albert 
und Joh. Zaroflam noch bier das Lit ver Welt 
erblickt Hatten. (Bral. F. U. Heber's Burgen, II. 
Bd., 215 ©. nebft 2 Abbildg. u. Grundriß der 
Burg.) 

+Liebthal (89. Kön.), auf Schurz als „Lieben⸗ 
thal“ Libotow } &t. ssw., auch St. gekreuzt. 
Heiland Kaplin. u. Filſchul -Dorf mit Schankw., 
Windmhle., 93 Häuf., 691E., zu Nr. 18, VIII. 
58, Pfr. Dubeneg. 

Liebtfhan (35. u. 39. Kön.), Stiftungs-Gut 
u. Pfarr: Dorf, Amtsort, f. Libtſchan. 

Liebwerbda (318. Bunzl.), auf Friedland als „Li⸗ 
werde" 2 St. 0so., Filfhul.-Dorf und Kurort 
mit abf, „Ueberſchaar,“ 123 9., 771 &., zu Rr. 
36, V. 40, Pfr. Haindorf, nächſt. y Umtsort. 
In dem fhönen Thale am Abhange ver Tafel⸗ 
fichte, mit ven Gaſth. „Reihsapler," dann „Mal⸗ 
theſerkteuz“ auch „Türkenkopf““ und „Helm,“ vie 
Teraſſe, Plätze mit Boolets v. den Badehäuſern, 
Obeliſt dem E. H. Karl gewidmet, in der Nähe 
das „Karolinenthal“ wie Kloſter Hainvorf, Ras 
ſpenau, Mildenau, das ſehenswerthe Friedland, 
auch Mefferodorf, wie ver Iſerkamm. ꝛc. Eigentlich 
ſind 4 Brunnen, welche für den Gebrauch gefaßt ſind, 
der Ehriftiansbrunnen, ver Joſephinenbrunnen, der 
Wilhelmsbrunnen, diefe find Säuerlinge, welde 
zum Trinken dienen, dann der Stahlbrunnen, die 
berühmtefte u. maffereichfte unter dieſen Duellen, 
welche in 24 St. 669 Kubikſuß Wafler giebt, u, 
fowol zum Zrinfen als aud zum Baden verwendet 
wird. Sowol vie Säuerlinge, als ver Stahl» 
brunnen werben auch in Flaſchen gefüllt verfenvet. 
Die Temperatur ver Quellen ift zwiſchen 8 u. 9 
Grad Reaumur, bei vem Gebraude zu Bädern 
muß daher das Waſſer gewärmt werden. Nebft 
dem Badehaus befinvet fi hier 1 Hftl. Schloß, 1 
ſchönes trefflich eingerichtete® Traiteurh., u, mehre, 
auf hftl. Koften errichtete Gebäude zur bequemen 
Unterkunft ver Kurgäſte. 

Liebwerda (im Leitm.), auf Tetſchen abſ. Mohf. 
bei Altſtadt, am rechten Pulfnig-Ufer. 

Liedihöfen (271. Prad.), — 
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! St, »., Grbirgs-Dorf in „Ober, „Unter 

h. gethlt. mit ver 3. Elſner unter Directt, M. 
Duantt Papierfabrk,, dann abf. „Kaiferbof" u, 
Kaltmühle““ aud „Waſſerhaus,“ 22 9., 185 €., 
zu Nr. 25, VI. 80, Pir. Unterreihenftein. 

Liedoromwig (86. Tab.), f. Liperomisp. 

Liegenforft, die Wildbahn n. Jagd vafibft.,t. böhm. 
Ledem, verzeit zwifhen Böhmen und der untern 

falj. 

Lienertömübl (257. Leitm.), ſ. Sillemühl. 

Liesdorf (211. Leitm.), auf Kulm J St. n., frübr. 
Silbergeb-Dorfv. 30 H., 164 E., zu Ar. 42, 
111. 59, Pfr. Seeſitz. 

Lieien (203. Saay.), auf Klöfterle fammt „Ließen⸗ 
hof 2 St.s, Dorf mit Förftr., 20. 9.,120 E., 
zu Nr. 42, 1x. 67, Pfr. Revenig mit treffl. Bern» 
ſicht v. Liefenberge. 

Lieſnitz (179. Leitm.), auf Teplitz 1 St. so. 
Dorf v.349., 175 E., zu Nr. 42, 111. 60, 
Pfr. Boreflau, refp. Fil. Ratſch. 

Liewenftein, f. böhm. Leben, verzeit in Franken. 

Ligne, Mont de- (in Leitm.), bei Teplig, nad 
den Bürften ald Begründer eines Chioſt urfprüng- 
lich bier benannter v. V. M. Hoffmann im J. 
1830 im Gothiſchen Style erb. Tempel mit 
Reftauration für Aurgäfte, bei einer überrafhen- 
den Ausfit. (Vrgl. S. 94, H. Urbani's Mono» 
Hraphie bei C. W. Mevau, 1840.) 

2Liba(... Ber.), auch „Licha“ auf Ptibram 1} St. 
No., Dörfchen v. 22 9., 133 E., zu Nr. 28, 
v. 114, Pfr. Pitſchin. 

Lihn (11T. Pilfn.), auf Chotieſchau als „Lina“ 
4} St. no., Büfhul-Dorfv. 34 9., 307 €, 
zu Rr. 28, VII. 58, Pr. Auberzen, 

Lihn (224. Pilfn.), auf Plan 3 St. s., Dorf 
mit Dom. Anſiedlg. „Reuforge” 33 H., 184 E., 
zu Ar. 35, 11. 64, Tachau, fonft Tiffa, 

Lihna (im Elb.) bei Waltſch, Burgbau-Brgmt. 
Brol. 8. U. Heber's Burgen 11.820.225 ©. sub 
Nr. 127, mit Abbildung. 

Litarowalhota (49. Budw.), f. Lhota. 

Teitowig (1541. Leitm.), f. Liquig, auch für 
Lilwie. 

Limbady (256. Leitm.), f. Limpach. 

Limberg (im Chrud.), fonft „Limpery“ Vorſtdt. 
bei Hohenmauth am rechten Lautna⸗Ufer. 

+2imberg (210. Ehrud.), f. Laubenvorf. 

Limpac (256. Leitm.), auf Böhm. Kamnitz 1 St. 
N., Rufil.»Dorfv. 38 9., 223 E., zu Nr, 42, 
v. 58, Pfr. Amtsort, 

Limus (208, Kaut.), auf Stworeg 1 St. oxo., 
Dorf mit Mrhf., Schäfr., Schantw., 38 9. 
321 Einw., 2 iſt. Fam., zu Ar. 11, 11. 102, 
Pfr. Tuklat. 

Lin (146. Bunzl.), ſ. Linn. 

Zina (117. Pilfn.), f. Lihn. 

2inay (104. u, 183, Leitm.), ſ. Slinay. 

Lince (28. Butw.), f. Hlinz. 

£incowabora (28. Budw.), f. Pfaffendorf. 

Lindau (144. Leitm.), auf Dur-Oberleitensvorf 
2 St. wsw,, Imufir.-Dorf mit Mplmin,, 
Britfa., 54 9., 259 Einw., zu Ar. 42, III. 61, 
Pfr. Tſchauſch. 


Linbartowftv. 


Lindau (... E1b.), anf Liebenſtein v. Aſch 2 St. 
so.,Dorfsu Rr. 35, VII. 51, Pfr. Haſlau. 
Lindau(... Eib.). auf St. Klata⸗Eger als „Ober 
8.2 St. so., Dörfhen von 19 9., 97 E. zu 

Nr. 35, VI. 69, Pfr. Alıkindberg. 

Lindau (... Elb.), auf Kinsberg als „Unter 
2. 11 St. so., Dörfden, zu Nr. 35, V1.70, 
Pfr. Alttineberg. 

Lindberg (178. Burw.), auf Hohenfurt 14 St. 
w., Dörfdbenv. 17 9.111 E., zu Ar. 25, 
vıu. 119, Bir. Kapellen. 

Linden (180. Budw.), auf Hohenfurt 8} St. X., 
Dorfv. 26 9., 184 Einw,, zu Nr. 25, VII. 
120, Pir. Strigig. 

Linden (251. Budw.), im teutfhen Grht. auf 
Kruman vom Pirorte ISt. Xo. Dörfhen mit 
22 9., 209 Einw., zu Ar. 25, VII. 117, Pir. 
Teutfh-Reidenau. 

Linden (161. Budw ), auf Rofenberg ale L. „bei 
Burfchippen" } St. wnw., Dötfd.v. 10 9., 
61 €,, zu Ar. 25, VIII. 121, Pfr. Amtsort. 

Linden (157. East.), auf Schrittens ald „„Lipa‘’ 
v. Stöden1} St. unw.,Dorfmit emp. Dirbf., 
abſ. „Wald⸗“ u. „Dammerböfel” and „„Dunger- 
mühle“ 54 9., 325 Einw., zu Nr. 21, VII. 35, 
Pfr. Heiligenkreuz. 

+£indenau (294. Leitm.), auf Bürgftein 1 St. 
NO., Pfarr: Thldorf mit ver Katiunfabrl. u. 
Baumwollzeugmanflt. v. 3. Langer 1200 St. 
u. 9. Schlegel 1500 St. 5000 Dug. Tücheln, 
jährl, durch Hanverud liefrn. aud Th. Langer. 
Köper- und 3. Günter, Mandefterfärbr., dann 
8. Kreibih und 3. Niefig. Leinen. und Baum- 
wollwr., Bleihr., Spiegelſchlft. u. Zinn- Bolien- 
hammer der gräfl. C. Kinſty. Spiegelfabril in 
Amtsort, noch mitden Mhimin., 203 9., 389 E. 
nebſt DOberliebih. Anthl., zu Nr. 42, vı. 40, 
Leitm. Diöy., Leipa. Bitr., 1840 Eingpfrt. in 
3 Drtfchit., nächſte Haida. 

Zindenhammer (... Elb.), auf Hartenberg v. 
Pirorte } St. ww., Dorf mit Mhlml., Brtifg., 
zu Nr. 35, VIII. 41, Pfr. Bleiſtadt. 

Lindenbau (... Elb.), auf Königewarth als 
Enclave im Beyrt. Eger 2 St. so. Dorf zu 
Rr, 35, VI. 71, Pfr. Treunig. 

Lindig (... Elb.), auf Schladenwertt 1} St. 
NW., Dorf,su Nr. 35, IX. 61, Pfr. Lichtenſtadt. 

Lindles (... Elb.), auf Strtvom. Luditz /Semtiſch 
1St. sw., Dorf mit Mhlmln., zu Nr, 35, X. 
63, Pfr. Stod. 

Lindner: Baldhäufer (251. Budw.), auf Kra- 
man dv. Pfrorte } St. nno., Dom. Dörfden 
zum Grät. Heuraffel mit 15 9., 91 E., zu Rr. 
25, vıl. 118, Pft. Teutſch⸗Reichenau. 

Lingau, :fau (235. Pilfn.), auf Schweißing + St. 
sw.,Dörfd. mit Mıbf., Schäfr., 239., 156 €, 
zu Nr. 28, vu. 60, Pfr. Amtsort. 

Linn (146. Bunzl.), auf Or. Cegtit ald „Lyna‘ 
v. Neuberg 14 St. vw., Dorf mit dörſtt., abf, 
„Augezd,“ 62 9., 371 €,, zu Nr. 36, VIII. 77, 
Pfr. Bulowno. 2 

Linbartowfey (im Kani,), bei Kaunig incorp. 
Lehnhof u Chraſi. 


Linsborf. 


+2insdorf (295. Kön.), auf@rleröberg als „TE- 
chowin‘ Pfrlofalie-Dorf mit Mrbf., Mylml., 
Börftr,, 141 9., 877 Einw., zu Rr. 18, ıv. 43, 
Kön. Diöz., Grulid. Bitr., 1880 Eingpirt. in 
5 Drticit., nähfte \Ch/ Hobenmauth. 

Lintfch (.. . Eilb.), auf Udritſch v. Buchau 1} St, 
5. Dorf zu Ar. 35, X, 64, Pr. Koſlau. 

Lintfchen (131. Leitm.), auf Koſtenblat } St. 
No., Dörfdenv. 22 9., 118 E., zu Rr. 42, 

11. 86, Pfr. Amtsort, 

Linz (... Elb.), auf Luditz /Stiedra 1 St. 0. 
Dorfwmit Mröf., Mhlml., zu Nr, 35, X. 65, 
Pfr. Chieſch. 

+8in; (140. u. 147. Klatt.), auf Ronfperg als 
„Mlinec 1 St. s., u. auf Ztodan 1} St. so,, 
fund. St. Antontapll.»-Thiporf mit Schanfw., 
Molmin,, Brttig., abſ. „Neumühle,“ 47 Häuf., 

303 €., zu Nr. 35, ıv. 113, Pfr. Kentſch. 

Zins (272.0.275. Saas. ), bei Luſt als „Mieynec” 
28t.wnw,,incorp. Gut (m. 47 Anfaplt.,2700 fl. 
Shägmw., 124 M.v. Prag) u. Dorf mit Schloß 
nebſt Kapli., Mrhf., Schäft., auch Berzebrftr., 
Perzepts. Amtsort für 1 Braubs,, 1 Bintwubrn., 
3 Bleifcher, 1 Weinfhantw,, Mhlmt., 30 Häuf,, 
150 Einm., 4 ifr. Fam. zu Rt. 42, x. 51, Pfr. 
Widhoſtitz. 

Lip (im Ber.), auch „Pöt“ L. wie (S. 598, Sp. 
2) als Fünflinden auf Dobtiſch, Mrhf. bei 
Athütten. 

2ipa (... Ber.), auf Siap als „Lipy“ 26t. s., 
Dörfhen, 11 9.,47 E., zu Nr. 28, v. 115, 
Pfr. Ziwobauſcht. 

Lipa (157. Casl.), f. Linden. 

£ipa (62. Kön.), f. Lippa, umd bei Hoteniowes 
Burgbau-Grgmt. — VBrgl. 8. U. Heber's Bur⸗ 
gen, III. Br. 234 ©. sub Nr. 282 daſelbſt. 

+2ipa (320. Leitm.), f. Leipa. 

*2ipach (im Kaui.), als „w Lipäch“ abfeitiges 
Hegrhaus an der Bafanerie nebft öffentl. St. 
Marientapll. bei Zaͤſmul. 

Lipan (... Ber.), aufRönigfaal 2 St. w., Dorf 
nebft Mrhf., Schäfr., abf. Wafmfir., 42 9., 206 
E., zu Nr. 28, v1. 88, Pfr, Amtsort, 

Sipan, :ny (187. Kaui.), auf Schwarz Kofteleg 
12 Et.no., Dorj mit Schantw., 29 9., 201 
E., zu Rr. 11, 111. 61, Pfr. Witig. 

+2ipan, ⸗ny (200. Kaui.), auf Auichomes } ©t. 
830., einſt Pfarr- jegt St. Martin Biliallird.- 
Dörfhen, 11 9., Ti €, 1 iſt. Bam., zu Ar, 
11, 11. 103, Pir. Ritan. 

Lipan (im Kaut.), bei Auichowes, Burgbaus 
Bragmt. — Bıgl. F. A. Heber’s Burgen, 1. Br. 
219 ©. sub Ar. 34 daſelbſt. 

Liphin (207. Kön,), auf Stotvom. Neuflavt } 
St. no., Dorf mit Myimt., 57 9., 295 €., au 
Nr. 18, x. 52, Pir, Slawonow. 

Liphomn (320. Kön.), ſ. Lich we. 

Lipeneg (... Ber), auf Königfaal 1 St. wew., 
Dorfvon 62 9. 392 E. zu Ar. 28, VL 89, 
Pfr. Amtsort. 

+2ipeny (200. Kaui.), ſ. Lipan. 

+2ipeg (76. Birj.), im Chrtſchit. oder Ober⸗Ge⸗ 
richt auf Podebrad 4} 080., Ruſtilal⸗ au St. 
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Dreifltig Blech.» Dorf von 47 6. 288 €, 1 
iſt. Bam., zu Ar. 18, 1. 74, Pfr. Elbe + Zeinig, 
Schule Ravomesnig. 

Lipes (97. Chrud.), auf Roſſitz 2St. wo., Dorf 
mit Midf., 31 9., 191 E., nebſt Chrauſtowitz. 
Anthl. zu Nr. 21, 111. 69, Pfr. Morawan. 

+2iphama (159. Ehrud.), f. Lichwe. 

Lipi (226. Kön.), ſ. Lippy. 

Lipin (im Ber.), aufDobtifh,abf.Mräf.bei Luh. 

Zipina (., . Ber.), auf Dobtiſch, f. Lippin. 

Zipina (83. Cast.), auf Zrutfh 2 St. nnw., 
Dorf mit Börftr., Schanfw,, 26 9., 182 E., zu 
Nr. 11, X. 95, Pfr. Amtsort. 

Lipina (268. Chrud.), aufNaffaberg 1} St.nnw., 
Dörfchen von 17 9., 87 €,, zu Nr. 21, 1. 83, 
Pfr. Libibotib. 

Lipina (im Kant.), auf Böhm. Sternberg, abf. 
Börftr. bei Pſat von Katzow. 

2ipina (61. Kank.), auf Wlafhim ald „Rabo- 
ſchowitz.“ L. 1 St.n., Dom, Dörfchen von 10 
9., 57 E. zu Nr. 11, IV. 96, Pfr, Hravel, 

Lipina (60, Kaut.), auf Wlaſchim als „Weliſch“ 
2.2 St. s., Dom. Dörfhen von 11 9., 78 
€,, zu Nr, 11, ıv. 97, Pfr. Weliſch. 

Lippiny, f. Lippim. 

Lipuy, f. Lippen. 

Lipig (152. Tab.), auf Pilgram 11 St. wnw,, 
Bilfhul- Dorf von 30 H., 171 E. zu Rr. 11, 
vu. 84, Pfr. Amteort. 

Lipka (... Ber.), auf Tloſſau 3 St.no., Theil- 
dörfchen von 14 H., 65 E., nebſt Konopiſcht. 
Unthl., zu Nr, 28, IV. 197, Pr, Newellau, 

Lipka (273, Chrud.) auf Naflaberg 14 St. ssw., 
Dorf mit Schloß, Mräbf., 42 9., 232 E., zu Nr. 
21, 1. 84, Pfr. Morletin. 

fSipta (288. Kön.), auf Grulih als „Mittel“ 2, 
oder „Mitlipka’ 4 St. n., aud Eoemetr, Kaplin, 
u. Bilfhul,-Dorf mit einer Finanzwach⸗Abthlg. 
von 1 Ober» u. 5 Auffehern des I. Reſpz. Burke, 
der IV. Sect. Neuftart, nebſt Dirdf., Mhlml., 
Kaltöfen, 119 9., 551 E., zu Nr. 18, ıv.44, 
Pfr. Amtsort, 

Lipfa (287. Kön.), anf Grulih als „Nieder 2, 
2 St. nw., BilihulL- Dorf, ff. Kommerzial⸗ 
Zollamtsort u, Finanzwachſtation wie oben, nebſt 
Mrof., 44 Hauf., 251 Einw., zu Rt. 18, IV. 45, 
Pfr. Amtsort. 

Lipfa (288. Kön.), auf Grulih als „Ober“ v. 
1 St, no., auch Eoemetr. Kaplin. u. Filialſchul⸗ 
Dorf mit Mrbf., 163 H., 925 E. zu Ar. 18, 
IV. 46, Pfr, Amtsort. 

Lipfa (im Kaui,), aufRammerburg, Burg-Ruine 
bei Hrufig. 

Lipka (350. Prad.), f. Freyung. 

Zipkau, »fowa (93.u. 96. Klatt.), auf Wipotau 
2 St.nw., incorp. Gut u, Theildorf mit 
Baftdf. an ver Ehauffee, Flußſiedr., 49 9., 374 
€., 3 ifr. Fam, nebft Glofau. Anthl., zu Ar. 35, 
iv. 114, Pir. Lautſchim. 

+2ipfawoda (172. Zab.), f. Lipfowa-Wovda. 

Liptow (267. Chrud.), auf Raſſaberg } St. w., 
Dorf von 36 Häuf., 253 E,, zu Nr. 21, 1. 85, 
Pfr, Bojanow. 
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Lipfowäwoba (170. u. 172. Tab.), als „Lip- 
kawoda" fammt Wlaſenitz, Allovial» Gut [bei 
857 Anfählt., 30.000 fl. Schägm,, 14 M. von 
Yrag, im 0. des Kro. bei 2781.,, Zoch propkt. 
Boten, mit 4 Ortn. conferb. u. corrfpd, (mie ©. 
353, Sp. 1) das Juftzrt. zu Patzau u. vie Amts, 
verwaltung im gleichnam.] auch — einſt Pfart- 
jegt St. Peter u. Paul Filltrch. n. Shul-Dorf 
8) St. o. von Tabor, mit Schloß, Amtshaus, 
Mrbf., Schäfr., Bergehrftr. Perzepts. Amt für 1 
Bräuhs., 2 Brntwnbrnr., 1 Fleiſcher, Bluffierr., 
Schanlw., abf. „Doly“ Wafmftr., 59 9., 411 
€., zu Ar. 11, VII. 83, Pfr, Bojegow. 

Lipkowig (... Elb.), auch y und Amtsort, 
f. Lieblowitz. 

Lipna (359. Pilfn.), f. Lippen. 

Lipnilta, schta (218. Gast.), anf Smitla als 
„Klein 2, 4 St.ssw., Dörfben nebft abf. 
Brifg. u. „Mucha“ Dipimt., 23 9., 159 E. zn 
Nr. 21, 1x. 94, Pr. Amtsort. 

Lipnie (72. Bunil.), auf Benatet 14 St. oso., 
Dorfvon 65 H., 411 E. zu Ar. 36, VII. 80, 
Pfr. Mlada. 

Lipnig (95. Bntw.), auf Wittingan 2} St. s., 
Bilfhul.. Dorf nebft Einfht. „Porrejan,” 39 
D., 269 €., zu Nr. 25, IX. 77, Pr. Gilowitz. 

Lipnig, »ce (195. u. 199. Casl.), als „Groß⸗ 
8. fammt Budikau (mie S. 406, Ep. 1) und 
Laukau (f. oben) Allovial-H errfhaft (landifl. 
Opibch. Litt. G. Tom. VI. Fol. 141) auch — 
[bezügl. Anfäptt., Schätzw. bei Schrittens mit- 
einbegriff., 17 M. von Prag, im so. tee Are, 
bei 10.372.,, Joch protkt. Bod., mit 13 DOrtn. 
conferb, und corrſpo. (mie ©. 160, Ep. 2) vas 
Juſiztt. zu Stöden u. Direltramt im gleihmam., 
von Gaslau 7} ©t. 8.] auch — hrſchfil. Städt. 
ben conferb. Mritfl., 2 Linven im Wappen, zu 
6 Zahr-, 2 Woll- u. Montg.-, Bich» and Brei» 
täg.» Wochmtrft. priv., unter einem Eittvorft. u. 
geprft. Grundbucho führ., mit Schloß fammt Et. 
Sofephätapli., Lottokolltir. sub Nr. 247, Bräuhs. 
auf 11 Faß, emph. Brntwnbrnr., Potaſchſiedr., 
Rathhé., F. Arler u. W. Wicjel. Papierfabrt., 
Schankw., abf. „Unterhof“ dann „Loſtot“ auch 
„Peldtimowetz. Sandpucher,“ wie emph. „Schä⸗ 
ferei,“ dann „beim... Krophanſel,“ auch „bei 
der groß. Wieſe,“ wie emph. „Herrumühle“ nächſt 
BHegrhe., fowie „Wilimowetz“ u, „Glashütten,“ 
223 9., 1372 E. zu Nr. 21, IX. 95, Königgt. 
Diöz., eigennam. Vilr., 4680 Eingpfrt. in 14 
Ortſchft., nächſte Teutſchbrod. 

Zipnig (218. Gasl.), als „Klein“ L., wie oben, 
f. Lipnitta. 

Lipnig (106. Kön.), auf Königinhof } St. sw., 
Kilfhul.- Dorf von 56 9., 405 €., zu Ar. 18, 
vın. 59, Pfr. Amtsort. " 

Lipnis (92. Pilfn.), auf Brennporitfhen } Et. 
N., Dorf mit Schantw., 70 9., 461 €., zu Nr. 
28, vl. 61, Pir. Amtsort. 

+Lipoltig (31. Ehrud,.), auf Eholtig 3 St. w, 
einft felbfift. Gut, jetzt Piarrlofalie: Dorf mit 
Myiml-, abf. „Maiofla, Magomta' 56 9., 405 
€,, zu Ar, 21,1. 86, Kön, Diöz., Chrudjm. Bit, 


Liptowaͤwoda. 


Lippen. 


zur Kirche ꝛc, 2000 Eingpfrt, in 12 Ortfäft., 
nädfte CH Gaslau, 

Lipowep, zcc (321. Casl.), auf Schuſchitz 2}8t. 
so., Dorf mit abf. „Schmalzow“ Milml., 56 
9., 347 €., zu Ar. 21, x. 75, Pfr. Zleb. 

Lipowig (im Pilfn.), auf Rekmit, Jagdſchloß 
bei Nebiem nächſt ven St. Franz Bitriolfhiefer- 
Zechen unter Shibtmfr. I. Wlach. 

Lipowig, sce (370. Prad.), auf Wälliſchbirken 
+ ©t. ono., Dorf mit Mröf., Schantw., abf. 
„ZJabratom” Hof u, Mhlml., 35 B., 203 €,, zu 
Nr. 25, 11. 68, Pfr. Amtsort. 

Lipomwtfa (252. Kön.), anf Reichenau J St. ww. 
Dorf von 57 9., 311 E. zu Nr. 18, V. 68, 
Pfr. Amtsort. 

Lipomfko (im Tab.), auf Bebin-Drafgig, Ein- 
ſchicht an ver Moldau mit Ueberfhr., Mblml,, 
Bretfäge, dann J. Frühſtücker. Papierfabrk. bei 
Wranom. , 

Lippa (344. Kön.), auf Caſtalowit 1} St. w., 
Filſchul⸗Dorf und f. k. Remontr. Station, mit 
Schankw., Schmpt., abf. „Philipperud” Förſtt., 
dann „beim Hein’ Hegrhs. u. „Holaburka“ auch 
„Woklat““ und „Litzkaner Wiefe mie „bei Kti⸗ 
mis,“ 91 9., 605 Einw,, zu Ar. 18, v1. 73, 
Br. Tinifet. 

Lippa (62. Kön.), auf Smitig-Hoteniowmes 2 St. 
wsw,, einſt Stammfig ter Herren von Trifa- 
Lipa, jegt Dorf mit Mrbf., 40 9., 215 €., zu 
Nr. 18, vr. 69, Pr. Wfbeftar. 

+2ippan (187. u. 200. Kaut᷑.), f. Lipan. 

+2ippan (85. Leitm.), f. Lippen. 

Lippen (181. Bntw.), auf Hohenfurt 1} Gt. 
wnw., Dörfben von 11 9., 72 E., zu Ar. 
25, vi. 122, Pfr. Friedberg. 

Lippen (268. Butw.), auf Aruman als „Lipy“ 
vom Pfrorte, I &t. ssw., Thldorf. nebft abſ. 
Höfen „Simant! und „Berlon, 43 9., 367 
E., nebft Komatig. Anthl., za Ar. 25, vır. 119, 
Pfr. Duben. 

Lippen (359. Pilfe.), auf Lohowa } St.o., Dorf 
mit U. Schloß nebſt St. Annenkapll., Kaftners- 
whng., Mrhf., Ehäfr., Bräubs., Schantw., 35 
9., 224 E. zu Ar. 28, VII. 6, Pr. Lichtenſtein. 

Lippen (360. Pilfn.), wie oben (S, 39, Ep. 1) 
als „Altlippen‘ bei Weiß-Tufchlau, fammt Burg» 
bau » Bramt. — Vrgl. F. A. Heber's Burgen, 
Im. ®v. 213 ©. sub Nr. 233. 

Lippen (308. Pilfn.), auf Manetin } St. s., 
Dorf mit Maierbof, Schäferei, Tuchwlk., abf, 
„Schwendamühle“ 29 9., 189 E., zu Ar. 28, 
vın. 94, Pfr. Amteort. 

Lippen (73.0.75.8aay.), al®,‚Lipno* Fitcomf.- 
Gut [bei 44% Anfäptt., 43.500 fl. Schätzw., 12 
M. v. Prag, 3753.,, Joch protft. Bod., mit 3 
Drtn. conferb. u. corıfpp (mie &. 386, Ep. 1) 
das Juftsrt. zu Poftelberg u. über Saaʒ, die 
Amtévrwltg im aleihnam.) auch — Dorf wie 
(S. 629, Sp. 1), als „Großlippen,“ f. d. auch 
Verzehrſtr. Perzepts. Umtsort, 

tLippenz, :pene (37. Saay.), auf Reuſchleß7 
St. w., auch St, Wenzel Bild.» Dorf nächſt 
einer Mineralquelle, mit Mehf., Mhlml., 80 9., 


Lippengrün, 


497 Einwohner, zu Nr. 42, VIII. 59, Pfarre 
Dpoiſchna. 

Lippengrün (... Elb.), ſ. Littengrün. 

Lippetz, f. Lipetz. 

+Lippey (85. Leitm.), auf Dlaſchlowitz von Slal⸗ 
fen } St. nw., aud St. Barthlm. Filialfrh.s 
Theilvorf mit rad. Schankw., 38 9., 196 E., 
nebſt Millefhau. Anthl., zu Nr. 42, II. 87, Pfr. 
Suttom, font Ttiblig. 

Lippin (... Ber), auf Dobiifh als „Lipina, 
Samotäf' 2 &t. so., Dorfvon 26 9., 175 

€., zu Nr. 28, v. 116, Pir. Wermeiig. 
2ippin, :ny (370. Kön.), auf Opotno 1} Et. 
ssw., Dorf von 41 9., 186 E., zu Ar. 18, 
Vi. 74, Pfr, Ptepich. — 

Lippowitz, ſ. Lipowetz, over witz. 

Lippn (226. Kön.), auf Rachod als „Lipy“ u. L. 
bei „Peklo“ J St. s. Dorf mit abſ. „Peklo““ 
Möimt., 55 9., 316 Einw., zu Ar. 18, x. 53, 
Pfr. Amtsort. 

+Lipfehan (39. Kön.), f. Libtſchan. 

Lipfchig (im Ber.), auf Zablona, abf. Mhlml. 
bei Blazim. 

Lipfcbig (90. Easl.), auf Ober» Kralowig 7 Et. 
so. Dorfanter „Zelimla‘ mit empb. Mibf., 
dorſtt. Schanfw., Mpimt., 28 9., 237 E., zu 
11, X. 96, Pir. Unt. Kralowitz. 

Lipito (im Ber.), auf Chlumetz, abſ. Mahlmühle 
bei Auklid. 

+2iptig (141. Leitm.), auf Dur } St. ssw., auch 
St. Peter und Paul Bild.» Dorf mit Mrhf., 
Shäfr., 34 Häuſ., 167 €., zu Wr. 42, III. 62, 
Pfr. Amtsort, 

Lipn (268. Budw.), f. Lippen. 

Liqueurfabrifation, wie unter Nofoglio, f. d. 

+42iquig (151. Leitm.), auf Oſſegg 1 ©t. s,, auf 
Et. Nikolaus Filfih,.- Dorf mit 2 Mhlmin., 86 
9., 392 €., zu Nr. 42, ı11. 58, Pfr. Ratſchitz. 

Lifa (56. u. 59. Bunzl.), als „Nowa“ L. auf 
Lysà“ A, f. giffa. 

Lila (... Ber), auch „Lila“ auf Wotig } St. 
so., Dörfden uebft abſ. „Baſtat“ Milml., 13 
H. 79 €., zu Nr. 28, IV. 198, Pr. Amtsort. 

+Lifchan (291. Rak.), auf Fürglig von Kruſcho⸗ 
wig 1 St. sw., einft Pfarr- jegt St. Marien 
Silk. u. Schul: Dorf mit Mrhf., Schäfr., auch 
Berzehrfir. Perzepts. Amtsort für 1 Bräuhs., 2 
Fleifher, Flußſiedr., Mhlml., Schanfw., früher 
Burgbaufrgmt. „Blawatom“ 62 9., 619 E., zu 
Nr. 28, 111. 63, Pfr. Mutiowig. 

Lifhan (71. Saay.), anf Poftelberg 1 St. sw., 
Filfhut. - Thlporf.von 32 9., 261 E., nebfl 
Neuſchloß. Anthl., zu Nr. 42, VIII. 60, Pfarre 
Hraidiſch. 

Siſchau (42. Budw.), auf Frauenberg als „Li- 
Zow“ dv. Podhrad an der Wien, Chauſſee Ifahe 
Wegmantflation u. 3 St. 0s0., Shug-Gtädt- 
bem conferb, Mrftflt., ven böbm. Löwen im Ins 
fiegel führ., zu 3 Jahr und Donnerstäg. Wod- 
mrft. priv., unter einem feit 3. 1825 regirt. Ma⸗ 
giftrate (wie 8.445, &p. 2) in ämtl, Eorrfpb., 
nebft Rathhs., Bräuhs., Gaſihfn., abf. „Konitx,“ 
dann „Erwin“ u. „Soſner“ Mpimin., auch „We⸗ 
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trnit⸗ Dom. Gehft. u. Hearhs., fammt übrigen 
Gewerbſt. 321 9., 2320 €., zu Ar. 25, X. 97, 
Budw. Diöz., Frauenberg. Bit, Pfründlerſpital 
u. Armeninſtitut, 3040 Eingpfrt. in 5 Ortſchft., 
nächſte Budweis. 

Lifchawig (233. Kaut.), unrichtig für Howitz, ſ. d. 

Liſchin (98. u. 100. Budw.), Allovial-Gut und 
S auch Dorf vafelbft, f. Lzin. 

Sifchin, sffin (114, Pilfn.), auf EHotiefhau 1} 
St. s. Dorf mit Ruſt. Mölmt., 569., 367 E., 
zu Nr. 28, VII. 63, Pfr. Staab, 

Lifchig (49. Bir).), auf Chlumetz als „Lisice‘’ 
4 St.xw., Dorf nebft Schanfw. und „Malt 
Liffice” ver Dom. Anſiedlg. „Klein 2. mit 64 
9., 405 €,, au Ar. 18, 1. 75, Pir. Lujetz. 

Lifchig (333. Casl.), auf Neuhof als Lisice“ 
4} St. ono., Dörfhen von 21 9., 89 E., zu 
Nr. 11, IX. 58, Pfr. Zabor. 

Lifchig (237. Aatt.), auf Unt. Lulawitz JSt,N. 
Dorf nähft Kaltfieindrud mit Mhlml., Brtſg., 
589., 383 E., zu Nr. 35, 111. 96, Pfr. Amisort. 

Lifchfa (im Pilfn.), auf Krukanitz, abf. Maierhf. 
bei Aniſchau. 

Lifchfen (359. Leitm.), auf Groß - Priefen 1St. 
so., Dörfhen von 21 9., 144 E. zu Rr. 42, 
Iv. 69, Bir. Saubernig. 

Lifchtow (34. Klatt.), auf Grünberg auch als 
„Bezdökow -Liäkow” 1} ©t. onO., Dorf 
mit Mpimt., Hegrhe., 39 H. 227 E., zu Nr. 35, 
Int. 97, Pfr. Wrifhen. 

Lifchen (im Tab.), als „Lifky,'' Einſchicht bei 
der Prager Borftart von Bein. 

Lifchna (... Ber.) als „Lisna auf Tloſtau 24 
St. o., einft felbfift. Gut, jept St. Johann Rep. 
Kaplin.-Dorf mit einem alterthüml, nun mehr 
zum Theil bewohnbar. zur Forfibeamtwohng. und 
Bräuhs. verwentt. Schloffe, Mrbf., Ober förſtt., 
329 ,238 E. zu Nr. 28, ıv. 199, Pfr, Biftrig. 

4Lifchna (... Ber ), auf Zbirow al „Lisno' 1 
St. Xo., auch St. Peter und Paul Filtrh. und 
Sähul-Dorfnädfttem Burgbaufrgmt. „z Entus 
ftantu“ u. abf. „na Pauſtj“ Gebft., 50 9., 332 
€., zu Rr. 28, VI. 90, Pfr. Drahno-Augezd. 

Liſchnay (199. Birj.), auf Stubeneg- Fort 48t. 
nw,, Dorf nebft Mrhf., 181 9., 959 E., au 
Nr. 18, ııı. 123, Pfr. Studenetz. 

Lifchnen 360. Bunzl,), auf Robofeg 17 St. NO., 
Theilvorf mit Moͤlml., 56 H., 369 E., nebſt 
Kl. Stat. Anthl. zu Nr. 36, 11. 105, Pfr. Rabfel. 

+Lifchnig (... Ber), auf Königfaal ald „Les- 
nice" 2} ©t. s., Pfarr, Dorf nebit abf. „Späs 
lenh Mlegn,“ 69 H., 405 €., zu Nr. 28, VI. 
91, Prag. Erzviöz. u. Lantoikr,, 1750 Eingpftt. 
in 4 Ortfchft., nädfte \Ch7 Prag. 

Siſchnitz (... Ber), auf Dobiifh als „Lisnice” 
5 St. s., Silberzech /Dörfchen nebſt Möimt., 
19 9., 101 Einw,, zu Nr. 28, v. 117, Pfarre 
Unterbbitt. 

Lifchnig (... Ber.), auf Dobiifh als „Liſſnitz⸗ 
Lujy“ 54 St. ssw., Dörfben von 7 9., 30 
E., zu Nr. 27, v. 118, Pfr. Technit im Prachi⸗ 
ner Kreis, a 

Lifchnig (94, Budw.), auf Wittingau als „Lis- 
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nice," unrichtig „Eufänig" 5} St.nw., Dörf-. 


chen nebft abf. einft ſelbbſt. Gut, jegt Mrhf., 
„Niemtſchitz,“ „Nemeice,‘ 24 O., 233 E,, au 
Nr. 25, IX. 78, Pir. Purtkholz. 

Lifchnig (im Raui.), emph. Mhuml. bei Wo⸗, 
Dfiierel, 

Liſchnitz (279. Kön.), auf Senftenberg } St. 0, 
Filſchul.Dorf mit Mblmt., abf. Mrdf., „Zraun- 
oder Truntorf, 188 H., 1205 €., zu Nr. 18, 
IV. 47, Pir. Amtsort. 

Lifchnig, »ce (90.u.91. Saaz.), Allod.Gut [bei 
47 Unfäptt., 86.500 fl. Schätw., 94 M. von 
Prag, 285.551 Zoch protkt. Boden, mit 1 Drt, 
eonferb, und corrfpr. (mie ©. 386, Ep. 1) das 
Jufizrt. u Saaz und die Amtsvrwitg. im gleich⸗ 
nam., vom Kreisamt 31St. xxo.] auch — St, 
Joh. Nep. Billeh,-Dorf mit Schloß, Mrhf., auch 
Berzebrftr. Perzepts. Amtsort für 1 Braups,, 1 
Brniwnbrnr., Schanfw., fowie Batanftalt mit 
beilträft. Quellen, vann Synagoge, 37 9., 331 
E., zu Rr. 42, VIII. 61, Pir. Habran, nächſte 
\Y Brür. 

Lifchnig (54. Tab.), auf Mühlhauſen als „Lis- 
nice‘ 4 ©t. sso., Dorf mit abf. „Woprfdal,* 
54 9., 391 E. zu Nr. 11, V. 98, Pfr Sepelau. 

Lifchtian (im Casl.), auf Invig, Einſchicht bei 
Althütten mit ver 3. Polorny. Leinwantbleidr. 
nebft Walfen, dann Förſterei, Mablmüple, Dom, 
Häuschen daſelbſt. : 

Liſchtian (46.0.47.Saay.), als „Lestany” Klo⸗ 
flerftiftö » Out [bei 2059 Anfaplt., 127.000 fl. 
Schätzw., 8 M. von Prag, 1663.,, Jod prodlt. 
Boden, mit 2 Ortn. conferb. u. corıfpr. (wie ©. 
386, Sp. 1) das Juſtztt. zu u. über Laun, 
wie die Amtsorwitg. im gleihnam., 2 M. von 
Saaz 0. entf.} auch — St. Marien Schloffaplin. 
Thldorf auf Int. Rotſchow 1} St. mit Schlöß- 
Gen, Mihf. 101 9., 551 €., zu Nr. d2, VIII. 
62, Pir. Zittolieb, 

Lifchtina (im Budw.), abf. Mräpf. bei Wittingam, 

Lifchtieneg (... Ber.), auf Smillau 14 St, so. 
Dörfchen nebft Mhiml., 14 P., 76 E,, zu Nr. 
28, IV. 201, Pfr. Arnoſchtowitz. R 

Zifchtieneg (... Ber.), auf Zloftau als „Liste- 
nec’' 2! ©t. o., Dörfden von 9 9., 46 €, 
zu Nr. 28, IV. 200, Pfr. Biſtritz. 

Lifchtineg (... Ber), f. Liſchtienetz. 

Lischifocje (370. Bunzl.), f. Liffeikoce, 

eiſchwitz, =ce (291. Saaz.), auf Fiborig } St. 
w., einft felbfift. Out,jegt St. Dreifitgltötaplin., 
Dorf mit Mröf., 71 H., 399 E., zu Nr. 42, X. 
62, Pfr. Amtsort. 

Lifer (209. u. 238. Bunzt.), f. Liſtey. 

Lifer (94. Kaut.), auf Gemnifht } St. sw,, 
Dörfd. mit abſ. Ziegibrnr,, 21 9., 167 E., zu 
Nr. 11, IV. 98, Pir. Poftupte. 

Lifer (im Rak.), Weingrt,,Land$ 8. bei Bohnitz, 
nächſt Prag. 

Lifer (im Rak.), bei Hudlitz, Steintohlen— 
zechhs. des Lehntr. F. Poche vafibft. 

Liſta, ſ. Liſtey. 

Liſtay (99. Rat.), auf Wrana-Pozvenals,,Lisky" 
nad der Kroktt. „Liska” 2} ©t. sw., Dorf 


Liſſa. 


mit Schankw., 34 9., 197 E. zu Ar. 28,1.80, 
Pfr. Poyven. 

Liffen (238. Bunzl.), auf Böhm. Aida als „Lis- 
kay,-keg‘ 1&t.sw., Dorf v. 29 H.,167 €, 
nebſt Mündengräg u. Rosmancf. Anthin., zu Nr. 
36, 11. 106, Pir. Hlawig. 

Lifken (123. Casl.), anf Selau ald „Lis-kef, 
-ky'' Dörfchen mit abf. „na Hauce‘ 18 9., 
114 €., zu Ar. 21, IX. 96, Pir. Woyflamig. 

+£iffowig (303. Bir}.), auf Smitarals „Lisko- 
wice‘ 1} St. no., einft felbfift. Gut, jept 
Pirlofalie -Dorfmit Mrbf., nächſt Burgbau⸗ 
framt., Förfir., 64 H., 394 E., zu Nr. 18, U. 
73, Königgr. Diöz., Reu-Birjow. Bir, 1100 
Eingpirt. in 5 Ortfchft., nächſte HDotitz. 

Liffowig (127. Easl.), anf Selau } St. oxo., 
Dörfch. v. 16 H., 97 E., gu Rr. 21, IX. 97, 
Pr. Amtsort. 

Liffowig (126. Leitm.), auf Shwag I ©t. =. 
Steintohlenzed-Dörfihb.v. 24 9,, 117 €., zu 
Nr. 42, 11. 88, Pr. Amtsort. 

Liftn (128.-Casl.), f. Eiften. 

Lifolen (206. Ral.), auf Oberſtburggtf. Dom. 
v. Pragi1St.nnw.,Dorfienfeitd ver Scharka, 
nebft 2 Ruf. Höfen, Schankw., Mölmi., abf. 
Weingartenbefiten „Dorka, Eabelfa, Rebaifa u. 
Doleaffi Winiey, 41 9., 345 E., zu Nr. 28, 
1. 103, Bir. St. Mathias. 

Lifowig (98. Rak.), auf Wrana 1} St. so, 
Thldörſchen v. 209.,105 E. nebft Schanfm,, 
aud Perug u. Schlan. Antpl., zu Nr. 28, 1. 81, 
Pir. Kwilitz. 

Liſſa (... Ber.), ſ. Liſſa. 

Liſſa (56. u. 59. Bunzl.), als „Lysä“ Allodial⸗ 
Herrſchaft (landtf. Optb. Litt. L. Tom. IX. 
Fol. 101) u. [bei 11351 Anfaptt., 610.000 fl. 
Shätw., 4 M. v. Prag, im s., des rs. bei 
13.566.,, Joh protkt. Bod., mit 16 DOrtfäft. 
eonferb., in Eorrfprz. (wie ©. 22, Ep. 1) vas 
Dberamt in aleibnam. 3 M. von Jungbunzlau 
entf.] Shug-Stadt U.) ‚zu Jahr-u. Samftag 
Wochmrkt. priv., unter einem feit 3. 1827 regikt, 
Magiftrate, mit Schloß, dann aufgehoben Au⸗ 
auftiner-Gonventögebd., alatd. Bethe., Ratbho., 
J. Chudel. Apotheke, Mrhf., Schäfr., Lottofollktr. 
sub Nr. 79, Verzehrſtr. Perzepts. Amt für 1 
Bräuho. auf 40 Faß, 1 Brntwnbrar,, 15 Blei- 
ſcher, 1 Weinfhanfw., abf. „na Winickäch” 
Weingartenbefig, mit Kalkſteinbrch. naht Burg- 
baufrgmt., 419 H., 2781 €., zu Rr. 36, VII. 
81, Leitm. Diöz., Nimburg. Bilr., zur Dedan- 
teifch., Schule, Pfrairfpitl. ꝛc. 5440 Eingpfrt. in 
8 Ortſchaft. 

+Liffa (73. Bunzl.), auf Benatel als „Alt“ 8. 
„wieStarä Lysä?2 St. wsw.,aud St. Mariens 
fapll.»Dorf mit Mihf., 67 9., 448 E., zu Rr. 
36, VII. 81, Pfr, in der Strt. 2. 

Liffa (240. Cast.), auflint. Graupen } Et. NNW., 
Dom. Dörfben mit Förfir., 6 9., 31 E., au 
Nr.21,v1l1.59, Pfr. Amtsort.— In der Topog. 
„Böhmen“ XI. Br. Prag, 1843, weder im Re- 
gifter nachgewiefen, noch befonvers beim Gute 
Graupen angeführt als Dorf, wie „Liſſa“ ſchon 
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in älteren Ortfäftstabellen conferibirt erfcheint, 
welches unvorgreiflih im obb. Werte vielleicht, 
zu corrigiren käme, 

Life: Walddorf (72. Prad.),f. 2y8, 

Liſſtowo Hrad (im Pilfn.), bei Örennporitfhen, 
Burgbau-Frgmt. Vrgl. F. U. Heber's Burgen, 
II. Br. 227, ©. sub Nr. 271, daſelbſi. 

Liffnice (179. Leitm.), f. Liefnig. 

Liffeitoce (370. Bunztl.), auf Gr. Stal 1} St. 
8., Dörfchen v. 17 9., 107 E,, zu Rr. 36, II. 
4104, Pir, Teyn. 

Liffice in verih. Krs., f. Liſchitz. 

Liholan (206. Rat.), f. Lifoley. 

+Liffow (42. Budw.), f. Liſchau. 

Lißowa (116. Pilfn.), auf Chotieſchau als „Ly- 
sowa' 2 St. wsw., Dorfv. 36 9. 244 E., 
zu Nr. 28, VII. 64, Pir, Hragen, 

Liiowig (71. Prad.), auf Zodemig ] St. aw., 
Dörihen mit vem gleihn. „Lysowice‘ Karl⸗ 
ſtein Lehnhofe 24 H., 161 E., zu Nr. 25, IV. 
66, Pir. Bieznig. 

Liſſtany (im East.), wie Liſtian, f. Liſchtian. 

+Lifftian (359. Pılfa.), f. Lihtenftein. 

Lifftice (im Bunzl.), abf. Chalupw. bei Lhota 
rytirowa auf Rof. 

Litais (im Leitm.), bei Plofftowig, Burgbau- 
Frgmt. Vrgl. F. U. Oeber's Burgen, Ill. Br. 
214, ©. sub Nr, 237 vafelbit. 

Liten (... Ber.), Allovial-Gut u. [bei12,P, An- 
faßtt., 167.000 fl. Schägw., 34 M. von Prag, 
sw., bei 1545. 11 Zoch protft. Boden, mit 5 Ort» 
fit. conſerb. u. in ämtl. Eorrfprz. (wie ©. 39, 
Sp. 1) vie Brwitg, im gleidnam.) aud Pjarr- 
Dorf mit Schloß, gu 4 Jahrmeit. priv. aud 
Verzehrſtt. Perzept. Amtsort für 2 Fleiſcher, dann 
Braͤuhs. Bratwnbrnr., Mebf., Schäfr., 84 9, 
638 Einw., zu Nr. 28, vI. 92, Prag. Erzriöz,, 
Beraun. Bitr., 2380 Eingpfrt. in 13 Ortſchft., 
nähfte \Cd/ Beraun. 

Litiyowig (103. Kaut.), auf Ziebefiig } St. 
0., Thlvorfmit Schantw., 27 9., 236 €,, 
nebſt Sternberg. Anthl., als „Litichowitzer Haufer‘ 
zu Nr, 11, ıv. 99, Pfr. Diwiſchau. 

Litierin (82. Chrud.), aufPartubig als „Litetin“ 
34 St. oso. Dorfv. 71 9., 479 E., 1 ifr. 
Bam,, zu Nr. 21, 11. 76, Pir. Rowen. 

Litig, :ce (279. Kön.), auf Senftenberg 2} St. 
w., Dorf mit Mhiml., nächſt ver gleichnam., 
nad dammer- Purgfiall „Bundgruben ves Dris 
natd' mit Templer» Dentmalen am Hptthore vorf. 
Burgruine inmitten von Parkanlagen sc. 51 9., 
272 E. zu Nr. 18,1V. 48, Pfr. Teutſch⸗Rybna, 
fonft Amtsort. 

+Litide (90. Kön.), f. Lit tiſch. 

+Ritice (118. Pilfn.), f. Littig. 

Riteratur v. und über Böhmen zur Beförderung ber 
beimifhen Natur» u, Landeskunde, ohne ven zahl⸗ 
reihen Monographien v. Dietrih, Eifelt, Jan» 
dera, Klutſchal, Legis-Glüdfelig, Petry, Sonne- 
wend, Urbani u. A. m. insbefonvere: Andres 
Geogtaph.⸗ſtatiſt. Beſchteibung von Böhmen, in 
Erſch's und Gruber's Encyelopädie. — Auffäge, 
Raatswirthfhaftliche, mit beſonderer Rüdfiht auf 
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Böhmen, 8 Göttingen 1802. Topographiſche 
Auffäge über Böhmen, Prag 1801. 3 Bde. — 
Binnendberg: Berfah über einige merfwürbige 
Alterthümer im Königr. Böhmen, 8% Prag 1808. 
— Diaft: Berfuh einer allgemeinen Darftellung 
der Raturbefhaffenheit Böhmens,8° Prag 1822, 
— Gerle:; Miniaturgemälvev. Böhmen, 12° Peſth 
1828, 3 Boe. mit 25 Apf.; Bilder aus Böhmens 
Borzeit. Burgveften und Ritterfhlöffer (in org. 
Anfihten v. Würbs), 10 Lief., 8° Prag 1842, 
— Blüdfelig, Med. Dr., der Elbogner Kreis, 
8° Karlabav 1842 — Heber’s Burgen, 4° Prag 
1846 — Hofer: Das Riefengebirge in ftat.-top.» 
pittores. Beziehung, 39 Wien 1804 3 Thl. mit 
Kupfern u. Karten; 2 Aufl. Prag 1841, 1 Band 
m. 8. — Siünigl: Geographie von Böhmen, 8° 
Prag 1829. — 3. Kohl: Kreife in Böhmen, mit 
Kupfer, 8% Dresven 1842. — 3. v. Lichtenſtern; 
Umriß einer geogr.⸗ſtatiſt. Schilderung v. Böh⸗ 
men, 89 Breslau, 3 Aufl. 1824. — Meifner: 
Hiſtor. maler. Darftellungen aus Böhmen, 4° 
mit 14 Apft. Prag 1798. — S. Michel: Das 
Könige. Böhmen, ein bift.-flat.-top. Handbuch, 
8° Prag 1840, 3 Bre. mit Kupfer u Karten. — 
Müllner: Statift.u. Geogr. v. Böhmen, 8° Prag 
1805 — 3. Polt: Bandbuch der Geogr. v. Böh⸗ 
men, 8° 1813. — Ponſikel: Topogr. des Königr. 
Böhmen, 8° Prag 1823 — 28.3 Be. (Allge⸗ 
meine Ueberſicht, Beraun, Saaz⸗Kreis). — Rai⸗ 
nold: Reifetafhenbud für Böhmen, 12° Prag 
1835. — Reuß: Geognoftifhe Stisgen, ar. 8° 
Prag, 1843 — v. Riegger: Material zur alten 
u. neuen Statiftif v. Böhmen, 3° Prag 1787 — 
94, 12 Stüd mit Kupfer, Stiyye einer ftatift. 
Lanvesfunde Böhmens, 1794 — 95, 3 Stüd; 
Archiv der Geld. und Statik. von Böhmen, 8° 
Dresven 1792 — 94. — Schaller, Topog. des 
Königr. Böhmens, mit Univerfal»Regifter, 17 
Bor. 8° Prag 1785 — 91. — Neu verfertigtes 
Catastrum des Königr, Böhmen. 4° 1802. — 
Schmidl: Reiſehandbuch durch das Könige. Böh- 
men ꝛc. 8. Wien 1836 und deſſen Beſchreibung 
v. Böhmen 8° Stuttgart, 1843. — Schnabel; 
Statiſt. Darftellung v. Böhmen, 8° Prag 1820 
und deſſen Statiſtik ver landwirthſchaftlichen Ins 
duftrie Böhmens, 8% Prag, 1846 — Sommer: 
Das Könige. Böhmen, Hatift.-topog. vargeftellt, 
8° Prag 1833 His 1842 (14 Bre, Hauptwerf). 
— Bogt: Das jetzt lebende Böhmen, hiſtor.⸗ 
geograph. Beſchreibung aller Schlöſſer ıc., 4° 
Frankfurt 1712. — Zippe: Geſtein⸗ und Boden⸗ 
kunde, Prag 80 1846. — Adreſſenbuch des Ge⸗ 
werbovereins 1846, 80 Prag, Handbuch (Sche⸗ 
matismus) des Königr. Böhmen, 8° Prag (jähr⸗ 
lich). Privil. Prager Zeitung, Berlag v. C. W. 
Mevau, nebft Beiblatt, rev. von 8, Tarnowſty, 
Bohemia, rev. v. F. Klutſchak u. B. Butt, Prag, 
Beibl. v. „Oſt u. Weſt,“ rev. v. R. Glaſer. — 
Zeitſchrift des Muſeums in böhm. Sprache der⸗ 
zeit. — Pelzel; kurzgef. Geſchichte v. Böhmen, 
8° Prag 1782. — Palady: Geſch. v. Böhmen, 
89 Prag. (bis jegt 4 Bde.) — Schneller: Geſch. 
v. Böhmen, 8° Dresven 1808. — K. v. Wolt- 
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mann, Inbegriff ver Gefhichte von Böhmen, 2 
Th. 8. Prag 1815. — Thun: Gerichte aus Boͤh⸗ 
mens Borzeit, 8° Prag, 1845, 

Litkowig (396. Burzl.), auf Kosmanos 2 St. 
ONO., Thldorf mit Mibf., 29 9., 174 €, 
fammt Mündengräg. Anthl., zu Nr. 36, 1. 99, 
Pr. Schöbei, fonft Amtsort. 8. 

Litkowig (213. Tab.), f, Lipfomwig. 

Litman (201. Zab.), ſ. Lidman. 

Litmanice (26. Budw.), f. Leitnomip. 

Litmanta (201. Tab.), als „Groß⸗“ u. Klein,“ 
f. Lidman um Lidmanka. 

Litmig (... Elb.), f. Littmig. 

Litnig, zce (330. Leitm.), auf Drum } ©t.-s0., 
Dorfv. 66 H., 358 E., zu Ar. 42, ıv. 70, 
Pfr. Amtsort. 

Litobot,:r; (230. Kön.), auf Nachod 24 St. 
wnw., Dorf nädft der gleihnam. Burgruine, 
929., 591 E., zu Ar. 18, x. 54, Pfr. Hotitka, 

Litochleb, «by (163. Kaut.), auf Kundratitz ſonſt 
eitochtohleb“ 4 St. Xxo. Dorf, 33 9.,189 E., 
zu Nr. 11, ı1. 104, Pfr. Hoftimat, 

Litochowig (312. Prab.), auf Wolin } ©t.0so., 
incorp. Gut und St. Blorian-Befltaplin. auch Fil⸗ 
fhul- Dorfmit H. Schloß, Mrhf., Schantw., 
33 9., 205 E. zu Nr. 25, ı1. 69, Pfr. Umtsort. 

+Litoblau, saw (68. Pilfn.), auf Stotdom. Ro» 
kitan } St. nw., aub St. Marientapll. und 
Bilfhul- Dorf mit Börfte., 78 D., 431 E., zu 
Ar. 28, vn. 66, Pfr. Amtsort. 

Litohofcht, efft (137. Tab.), auf Roth-Rrekig 
2 St. sw., Dorfveon 32 9., 191 E., zu Rr. 
11, vıt. 86, Pfr. Reu⸗Cerelwe. 

Litohrad (264. Kön.), auf Solnig } St. s., 
Dorfv.349.; 171 E., zu Nr. 18, vi. 75, 
Pfr. Amtsort, 

+Litomerice (1. Leitm.) f. Leimerig. Lich⸗ 
tobleb. 

+RLitomiffle (173. Chrud.), aud \Cd7 f. Leitos 
miſchel. 

Litoradlitz (46. Budw.), auf Frauenberg v. Pod⸗ 
brav 3 Et. n., Dorfv. 28 6., 307 E. zu Nr. 
25, X. 99, Pfr. Atetinow. 

Litoffice (321. East.), f. Littoſchitz. 

Litowadlit (46. Burw.), f. Litoraplig. 

Litowice (233. Rat.), f. Littow itz. 

Litſchau (281. Burw.), auf Prältr, Krumau (nad 
Areybichs Karte „Bitfhau‘' bey.) als „Lidow“ 
4} St.sso., Thldörſch. nebſt „Häuſelmühle,“ 
23 9., 154 E., zu Nr. 25, X. 98, Pfr. Bene- 
ſchau fammt hrſchftl. Gragen. Anthl. 

Litſchkau (23,27. u. 29. Saaz.), b. Dobtitan als 
„Liökow‘ incorp. Gut (mit 1645 Anfäglt., 
470.179 fl. Schägw., IM. v. Prag, 2571.55 
Joch prodkt. Boden, mit 4 Ortſchft.) und Dorf 
2 ©t. so.». Saay, mit Schloß, Mrhf., Schäfr., 
Bräubs., adf.,,Pafow'Mpiml.,nähftver hrſchftl. 
v. Durchl. Fürſt Thurn: Taris gep. Rübenfgrup- 
fabr. unter Direct. J. Pielny daſelbſt, 110 9., 
745 * zu Rr. 42, x. 53. Pfr. Liebeſchitz, nächſte 

aun. 

Litſchney (333. Bunzl.), ſ. Lautſchney. 

Litſchnit (340, Leitm.), auf Liebefhig 14 St. 


Littofchig. 


no., Dorf nebft abf. „Klimtmühle,“ 40 Häuſ., 
192 €., zu Nr. 42, ıv. 71, Pfr. Auſcha. 

Litſchno (102. Birj.), auf Kopivino » Altenburg 
als „Liöno‘ 2 St. vw., Dorf mit Schanfm., 
48 9., 283 €., 1 ifr. Fam. zu Nr. 36, IX. 70, 
Pfr. Woffenig. j 

+eitichno (3412. Kön.), auf Caſtalowitß 1} St. 
NNw.,, einſt ſelbſtſt. Gut und Pfarr- jegt St. 
Marie Berk. Filtech. u. Schul-Dorf mit Mröf., 
Zieglbrar., Flußſiedr., Schanfw., Schmtt., abf. 
„Pod Hradists,” nid Burgruine, 79 Häuſ., 
585 E. zu Nr. 18, vi. 76, Pfr. Amtsort. 

Zittau, sti (308. Pilfn.), auf Manetin 2] St. s., 
Aaunfhieferbrgwets.-Dorf mit Mrbf., Schäfr., 
Myimt., abf. „Eliſabethenthal,“ U. Ertl. von 
Stark, Mineralwrf.,nebft Sudhtt. Schwefelfäure 
u, Eifenvitriol unter Direetr. F. Siegel mit I. 
Kraft liefr. 33 Häuf., 223 E., zu Rr. 28, VIII. 
95, Pfr. Biela. 

Litten (... Ber.), Allovial-® ut u. Pfarr-Dorf, 
f. Liten, 

Littengrün (... Elb.), Allovial-Gut [bei 14? 
Anfähtt., 20.000 fl. Schäzw., IT M. v. Prag, 
1348.,, Joch provft. Boden, mit 3 Ortn. con- 
ferb. u. corrſpd. (wie S. 56, Sp. 1) das Juſtztt. 
zu Eger u. vie Amtöverwitg. im gleihnam.Jand 
Dorf3 St. w.v. Elbogen, mit Schloß, Mrbf., 
abf. Landäfl. Hofe, Frankenhau,“ 55 H., 3809 E., zu 
Nr. 35, VII. 52, Pft. Kulm, nächſte Ballenau. 

*vittich (90. Kön.), f. Littiſch. 

Littichowitz, ſ. Liticho witz. 

+eittifch, stfch (90. Kön.), auf Schurz 1 St. 
ss0., auch St. Dreifitgtts - Bıllıh. und Schul⸗ 
Dorf mit Schantw., Förftr., 91 9., 505 E., zu 
Nr. 18, VIII. 60 Pfr. Dubenep. 

Lirtig (279. Kön.), f. Litig, 

+Lierig (118. Pilfn.), auf Chotieſchau 2} St. 
ONO., Pfarr, und Steinfoblenzeh-Dorf mit 
Mrhf., Schäfr., Mhlml., Brtfg. Tuchwlk., abf. 
Förftr., „Lihn“ dann Burgbaufrgmt. am „Schloß⸗ 
berge“ Hurka, 91 9., 718 €., zu Rr. 28, VII. 
65, Prag. Erzviöz., Pilfn., Bike, zur Kirche nebſt 
„Eichenderg⸗“ Kapelle, Schule,aud St. Marien» 
Himmif, Wohlthätigkeits ⸗Verein ıc. 1500 Ein» 
gpftt. in 5 Ortfchft., nächſte Staab. 

Lirtigau (... Elb.), f. Liditzau. 

Littmitz,⸗ce (... Elb.), auf Stotdom. Elbogen 
2 St. nw., nächſt dem J. David Edl. v. Starf 
Erb, zugehör. v. M. Kammerer geleit. Schwefel 
X. lieft. St. Joh. Nep. u. Dreifltgktszechn.⸗Mi⸗ 
neralwerke, Dorf mit Bergſchloß, Mylml., zu Ar. 
35, IX. 63, Pfr. Fallenau. 

Littmiggrün, f.Littengrün. 

Littochomwig, f. Litohomip. 

+Littoblau, f. Litohlau. 

Littohrad (264, Kön.), f. Litohrad. 

Littol (62. Bunzl.), auf Lila als „Litol” J St. 
s., Elbüberfuhre-Dorfnebft ienf. Fiſchereinſcht. 
„Tri chalapy," 58 9., 345 €., gu Ar. 36, VII. 
82, Pfr. Amtsort. 

Littofchig (321. East.), auf Schufhig 1} St. 
o., Filfäul-Dorf mit Foörftr., 34. 9., 217 E., 
zu Ar. 21, X. 76, Pfr, Eipoltig. 


2ittowip. 


Littowig (233. Rat.), auf Tahlomig von Gr, 
"Ientfh } St.sso., Dorf mit Mrbf., Schantw., 
abf. Mhiml., 45 9., 365 €. zu Ar. 28, 11.104, 
Pfr, Hoftimig. 

Litwinowice (26. Butmw.), f. Leitnowitz. 

+Ligiborig (267. Chrud.), aufRaflaberg als „Li- 
eiborice'' 1 St. nnw., Pfrlofalie-Dörfhben 
v. 24 H. 169 €., zu Nr. 21, 1. 88, Kön. Diös.. 
Chraſt. Vilr. 1140 Eingpfrt. in 12 Ortfit., 
nädfte Chrudim. 

+8igomierjig (30. Casl.), f. icomẽtitz. 

Ligomielig (24. Chrud.), auf Hrimanmefteg 1} 
St. w., Thlvorf v. 53 H., 318 Einw., nebft 
Choltitz. Anthi., zu Nr. 21, 1. 87, Pfr. Amtsort, 

Ligomirfto, f. Licomerfto. 

Liwerde (318. Bunzi.),f. Riebwerda. 

Liwin (45. Birj.), f. Lewin. 

48intomifile (173. Chrud.), f. Leitomiſchel. 

+2nat (145. Prach.), als St. Nikolaus B. Fillrch. 
u. Sähul-Dorf mit Mrb., Schäfr., Bräuhs. auf 
30 Faß, Brutwubrurt., Gaſth. ıc. beim Schloß» 
byrt. v. Schlüffelburg f. d. 

Lnift (147. Budw.), f. Elniſcht. 

Lobe? Ach⸗et (156. Rat.), auf Mühlhauſen auf 
als „Lobeöko 4 Gt. sso., Dorf nebft abf. 
Mrhf. „Strachow,“ 29 H., 225 E., zu Nr. 28, 
11. 105, Pfr. Weltrus. 

Lobeẽ (332. Bunzl.),f.Lomwetfc u. (161. Ral.), 
f. Lobetſch. 

Lobau (... Saaz.), auf Schönhof al „Lubau“ 
v Pröllasi} St.s., Dorfmit Mröf., Schankw., 
53 9., 315 En zu Rr. 42,x. 56, Pfr. Schönhof. 

Zobenftein, t.böhm. Lehen, derz. im Boigt-Lanve. 

Lobentanz (330. Leitm.), f. Lobetanz. 

+Robendau (266. Leitm.), auf Hainfpad } ©t. 
w., Mar: Dorft.t. Kommerzialgollamtort, auch 
2fache Wegmantftation, wie nächſt der St. Anna 
Wallfaprtötapelle, mit Bleihr, v. 3. Petters u. 
U. Heniſchl, dann Berzehrfir., Perzepts. u. Ge⸗ 
fölls-Amt für 1 Bräube., 16 Brntwndrn., 14 
Fleifher, 32 BWeinfhanfw.- Mölmin., Brttfg. 
„Lehngericht-" Gafthf., 280 H., 1881 E., zu Nr. 
42, VI. 36, eitm. Diöy, Hainfpad. Vikr. 6780 
Eingpirt. in 6 Drtfäft., nächſte Yy Rumburg. 

Lobes (150. u. 152: Bunzl.), mit Mſcheno ver» 
eint.Allovial-® u t[ (Tanvtäfl.dptb. Litt. L. Tom. 
IX. Fol. 185, bei 444% Anfäßtt., 101.600 fl. 
Schätzw., 6 M. v. Prag, im sw., des Krs. bei 
5513.,, Joch prodkt. Bor., mit7 Ortfäft., con 
ferb. u. corrpfo. (wie S. 22, Sp. 1) die Vrwitg. 
im gleihnam, v. Jungbunzl. 4 St. entfent.] St. 
Krenzerfinng. Bilteh. u. Shul-Dorfmit Schloß, 
Mrhf., Braͤuhs. auf 26 Faß, Brntiondrnr,, nebft 
abf. Mirhf., „‚Philippahof‘ 789.,441 E. zu Ar, 
36, VII. 83, Pir. Mſcheno. 

Lobes (40. Pilfn.) , auf Stotrom. Pilfen } St. 
080., Dorf mit Freihf., Schantw., abf. fog. 
„Bapiermüble,” 31 9., 173 E., zu Rr. 35,1. 
60, Pfr. Amtsort, 

+Robesfirchen (166. Tab.), f. Oberzerelwe. 

Lobetan; (330. Leitm.), auf Drum 26. N. 
Dorfvon 39 H., 208 E., zu Nr. 42, IV. 72, 
Pfr. Amtsort. 
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Lobetin, ſ. kLowietin. 

+Xobetig (272. Saay.), auf Pomeiſel 2 St. x., 
eint Mretfll. jegt St. Michael Hilfe, u. Schul 
Dorfv. 40 H. 231 Einw,, gu Rr. 42, x. ö4, 
Pfr. Michelsdorf, nächſt Kohlenbrgwrk. 

Lobetſch (161. Rak.), auf Swoleniowes 2} St. 
o., Steintohlenzeh.-Dorf mit Schanfw., 41 9., 
271 €., zu Ar. 28, 1. 82, Pfr. Minig, 

Lobetſchek (156. Rat), ſ. Lobetel. 

Lobieſching (246. Burw.), auf Krumau als 
„Lowesice" 2 St. NNO,, Dörfch. v. 24 O. 
162 E., zu Rr. 25, VII. 120, Pfr. Ottau. 

Lobitfch (im Rak.), abf.Hegrhs.bei Woratſchen. 

2obkomwig, sce (277, u. 280. Raui.), Allovial- 
Gutund [bei 1244 Anfäptt., 86.000 fl. Schägm., 
2 M. XXO. von Prag, im nw. des re, bei 
1414.,, Joch propft. Boden, mit 3 Orten con⸗ 
ferb, u. corrfppr. ( wie S. 165, Sp. 1) die Amts- 
vrwitg. im gleihnam.] auch Pfrlofalie-Dörfd. 
mit Schloß an ver Eibe, Mrbf., Brandes. auf 10 
Fat, Förſtr, Schanfw., Mhlml., Brifg., 12 9., 
59 E. zu Rr. 11,1. 85, Prag. Eryviöz., Brandeis. 
Bitr., 700 Eingpfrt. in 3 Ortſchft., nächſte 
Branteis, 

Zobofig (91. u. 98, Leitm.), als „Lowosice‘ 
Allorial-Herrfhaft [bei 10445 Anfaptt., 
733.000 Schätzw., 7 M.v. Prag, 13.205.,, 
Joch prodkt. Boden, mit 27 Drtn. conferb. und 
eorrfp. (wie S. 169, Sp. 1) vie Directramts- 
vrwltg. in gleichnam. v. Reitmerig 14 St. w. 
wie von Zeplis 3 M. so.,) auch 2fache Weg⸗ 
mauthſtation hrſchftl. Stadt mit 2 Thür- 
men u. den Löwen im Mappen, zu 3 Jahr- und 
3 Viehmtktn. priv., nebft Schloß, Mrbf., Schäfr., 
Lottokollkt. sub Nr. 135, Tabakverlag mit 50 
Trafiten, C. Chwoyfa,A. Prannfhmidt, U. Teiſel, 
Joſ. u. W. Wawra gem. Waarkolgn , Bräuds, 
auf 27 Faß, Brntwubrnr., Gaſth., „Bolt. Schiff, 
Schwz. Roß“ Getrd. Schüttho. am Elbe⸗Lan⸗ 
dungspltz., Elbeüberfuhr, Dampfmühle 2c.179 H., 
1200 €., zu Nr. 42, I1. 89, Leitm. Diöz., gleich⸗ 
nam. Generalvikr. zur Pfarrkrch. abſ. St. Marie 
Einſiedelkapll. am Schlachtfelde v.3. 1756, dann 
St. Herz. Jefulapli., Schule, Pirvirfptl. 20.2340 
Eingpfrt. in 14 Ortſchft. 

t2obotig (272, Saay.), f. Lobetig. 

+8ob8 (... Elb.), auf Falkenau fonft als „Lobes, 
Lobus“ 14 St.so., Pfrlokalie-D or f mit Mhlwil., 
zu Rr. 35, VII. 53, Prag. Erzdiöz., Falkenau. 
Bitr., 1050 Eingpfrt. nächſte y Amtsort. R 

Lobus, Schloß u. Start, k. böhm. Lehen, derzeit 
in Niederlaußnitz. 

Lobut, ſ. Labut, 

Lotenice (150. Budw.), ſ. Lotfhenig. 

Loch (... Elb.), aufHartenberg v. Fallenau 2 St, 
nw.,DorfjuRr. 35, VIII.42, Pfr. Goſſengrün. 

Löchau (189. Kön.), auf Polig ald „Lachow“ 
2 St. XxxW. Filſchul-Dorf mit Mhimt., 739., 
528 €., zu Nr. 18,1x.41, Pfr. Ob. Wedelsvorf. 

Lochaufice (150. Pilfn.), f. Lohugen. 

+2ochenig, :ce (31. Kön.),auf „Drift. König- 
gräg 1} St. n., Pfrlokalie-Dorf mit Schan'w., 
133 D., 699 Einw., gu Nr. 18, VII. 70, Ron. 
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Didy., gleichnam. Vikr., 1550 Eingpfrt. in 3 
Ortſchft., nächſte CY Amtsort. 

Lochenwitz (177. Butw.), [.Lahenmwig, Oben. 

Lochhäuſel,-er (im Leitm.), auf Polig, Einſcht. 
bei Schockau, doch Pfr. Sandau. 

Lochhäuſel,-er (204. Pilſn.), auf Zadar 3} St. 
Nw., Dom. u. Bilfhul- auch Gräny-Dorf nebſt 
abf. „Schmelzthal“ mit Finnanzwach⸗Abthlg. v. 
4 Dber- und 5 Aufſeher des II. Reſpiz. Burke. 
Plan-Dreihaden, nebft Förſtr, Mhlml, vann U. 
Lampolger u. Schönberger jährl. im Werthe von 
4000 fl. C. M. Glastnöpfe liefrnde Steinglas- 
fabr., 27 9., 139 €., zu Nr. 35, ı1. 65, Pfr. 
Dreipaden. 

Lochhof (... E16), f. Lohof. 

Lochtomw (224. und 225. Raf.), Allovial- Gut 
(Lanptf. Hpib. Litt. L. Tom. X. Fol. 181 bei 
4 Anſäßlt., 31.000 fl. Schäzw., 1 M. ssw.v. 
Prag, im 80. des Ars. bei 519... Joch prodlt. 
Boden, mit 1 Drt conferb. u. corrfpd. (mie ©. 
442, Sp. 2) vie Amtsormitg. im gleichnam. v. 
Schlan 7 St. so.) auch Dorf nebf HM. Schloß, 
Mrhf., Bräube, auf 10 Faß, Bratwnbrnr,, Fluß⸗ 
ſiedr., Schanfw., abf. Mbimi., 53 9., 501 €, 
9 ir. Fam., zu Nr. 28, 11. 105, Pfr. Stiwenes, 
nächſte Prag. 

Lochmühle (... Elb.), bei Elbogen. 

Lochmühle (im Leitm.), bei Kamnitz /Neudörfel. 

Lochmühle (im Saaz.), bei Görkau. 

Lochna (im Rak.), bei Ruda, Steinkohlenzech— 
baus ver kehntr. F. Poche u. Ph. Kunigervaſlbſt. 

Lochotin (... Elb.), auf Waltfh v. I Lieb⸗ 
fowig 2 St. nw., Pftlokalie-Dorf mit Mrhf., 
zu Ar. 35, X. 67, Prag. Erzdiöz., Putig. Bilr, 
800 Eingpfrt. 

Lochow (120. Bivj.), auf Weliſch-Wokſchit als 
„Dber" 8, wie frühr. „Hiohow" von Gitſchi⸗ 
nowes 2} St. nww., Dorf an ter Gitfhin- 
Sobotla. Ehauffee, mit 28 H., 186 E., zu Ar. 
36. IX. 71, Pr. Woftruino. 

Loch ow (120. Birj.), auf Weliſch⸗Wokſchitz als 
„Unter L. v. Gitſchinowes 2, St. xw. Dorf 
v. 35 9., 205 Einw,, zu Ar. 36, IX. 72, Pit. 
Woftrujno. 

Lochom (E16.),f. Lohof. 

tLochowa (359. Pilfn.), f. Lohomwa, 

Lochowig,:ce (... Ber.), Allodial⸗Herrſchaft 
und [bei 2657 Anfäpft., 165.500 fl. Schätmw., 
5 M. v. Prag, im ww., des Kis. 4160.,, Joch 
probft. Boden, mit 6 Ortſchft. conſerb., in Corrſpoz. 
(wie S. 39, Sp. 1) die Directrormitg. im gleich⸗ 
nam.) aud brihftl. Städtchen conferb. Mrkifl. 
3 Berge und 2filbr. Löwen im Wappen ‚zu 4 Jahr 
mrit. priv, unter einem Mritrhtramt., Schloß, 
Arnflein u. Eskeles mit Dampf- u, Waſſerkraft 
betrb, unter Directr, 3. 3. Maier, Baumwoll- 
fpiner., 3. Abeles, 3. Polat gem. Waarhdlg., 
dann Berzehrfir. Perzepts. Amt für 10 Fleiſcher, 
aud Brntwnbrnr. u. Bräuhs., Mrhf. Schäfr., Po- 
taſchſiedr.,2 Mhlml., Brttfg., nebſt abf. „Obora,” 
Dearh. u. „Brod⸗“ aud „Pallas⸗“ Milml. mit 
Bıitfg., dann „Jakobsthal mit ver E. Winter- 
nig. Papiermbl. auch „Kotwar“ Mrhf. 201 9., 


Lochenwig. 


Löhenftein, 


1371 €, zu Nr. 28, V. 119, Prag. Eriöy,, 
Beraun. Bilr.,zur Dechanteikrch. mit gräfl. Wra- 
tiſlaw. Grab- u. Glodeninfärft., 2660 Eingpftt. 
in 4 Drtfcft., näcfte \Cd7 Zeig. 

tSochowitz (286. Rat.), f.Lohomip. 

Lochtſchitz (212. Leitm.), auf Kulm 14 St. s., 
auch St. Marienlapli.-Dorfv. 49 H.,291 €, 
zu Ar. 42, 111. 63, Pfr. Zürmig. 

Lochtufch (368. Bunzl.),, auf Gr. Stal 1} &t. 
no. Dorf von 33 9., 206 €,, zu Rr. 36, 11. 
108, Pfr. Piaflawig als Fillrch. font Turnau. 

Lochugen (150. Pilfn.), auf Kladrau al® „Lo- 
chausice' 1} St. so., Dorfv. 519.274 €, 
zu Ar. 35, 1. 61, Pfr. Tuſchtau. 

Lolnow (187, Chrud.), f. Lutſchnau. 

t2obdenig (,.. Ber.), auf Karlitein 14 St. und 
v. Duſchnit 14 St. sw., Pirlotalie-Dorf 
nebſt C. Goldſtein u. C. Kleinberg pr. Rieder⸗ 
druch⸗Dampfmaſchine von 24 Pfervefraft betrb. 
Baummwollipnfabrf. an ver Chauſſte, 48 Häuf,, 
313 Einw,, zu Ar. 28, VI. 93, Prag. Erzviöy,, 
Breraun. Vikr. 1030 Einapfrt. in 3 Drtfäft., 
Schlachtfeld im XII. Jahrh. 

Lodenig (32. Chrud.), anf Eholtig 1 St. ww., 
Dorf mit Mrof., abf. Mhlml. Neu» Pille,” 
Nowopilſth Mleyn, 25 H., 155 €., zu Nr. 21, 
1. 89, Pfr. Eipoltig. 

Lodenig (43. Rak.), auf Kornhaus } St. ®., 
Dorfv. 27 9.,185 €,, zu Ar. 28, 111. 64, 
Pfr. Amtsort. 

Lodin (26. Birj.), auf Sadowa 11 St. wsw., 
Dorfu.f. k. Remontr, Station, mit Schanfw,, 
abf. Mrhf., Shäfr. u. Dom. Anfierig. „Jana- 
tow,“ 87 9., 499 €., gu Rr. 18, 11. 80, Bir. 
Petrowig und Nechanitz. 

Lodirjow (245. Tab.), richtiger „Lodwir̃ow,“ f. 
Riegerſchlag. 

Lodomirditz (308. Pilſn.), f. Carmertig. 

Lodus (25. Budw.), auf Statdom. Budweis als 
„Miade“ ISt. sso., Dörfch. nebſt abſ. „Roth. 
Hof“ daun „Sandhäuſel“ und „beim Schinko,“ 
21 BG. 98 €., su Ar. 25,X. 100, Pfr. Amtsort. 

Lodus (166. Budw.), auf Rofenberg 24 Et. 
ONO,, Dörfd. von 20 H., 115 E. zu Ar. 25, 
vır. 123, Pfr. Böhm. Reichenau. 

+2ogomice (143. Kaut.), f.Lojomwis, 

L2öffelfabrifation u. zwar a. Eiferne n. verzinnte 
im Ber, Ars. zu Hotowig; im Elb. zu Neutrel, 
Platten, dann b. Gegoflene von Zinn u. Metall» 
fompofition im Leitm. zu Tetſchen. 

Lobbaus (im Prad.), nächſt Eifenfiraf. abf. 
Gehft. mit einer Gränz ⸗Finanzwachabthlg. von 
1 Dber- u, 5 Auffehern vom I. Refpigient. Bsrf. 
der Sect. XVII. zu Eifenftein- Winterberg. 

Lobbäufel, zer (204. Pilfn.), f. Lohbhänfel. 

Lobenig (130. Casl.), auf Selau 1} St. nO., 
Dorf mit abf, „Hiadow” u. „Podoly‘ aud 
„w Bucy’ 28 9., 192 €., zu Nr. 21, 1X. 98, 
Pfr. Kaliſcht. 

2obenig (58. Chrud.), auf Parbubig 2! St. w.. 
Dorfv.41 H., 281 E. zu Nr. 21, 11. 77, Pin, 
Ptelautſch und Bobdanetſch. 

tLöhenftein (... Elb.), f. Lehenfein. 


Lobm (257. Rön,), f. Lomm. 

Lobm (235. Pilfn.), auf Schweiſſing } St. ssw., 
einft felbſiſt. Gut, jetzt Dorf mit Mrbf., Schäfr,, 
Schankw., nebit abſ. „Pras- oder Praska’ Dom, 
Häush. 61 9., 375 Einw,, zu Nr, 28, VII. 67, 
Pr. Amtsort. 

Lohm (200. Pulſn.), auf Tachau 1 St. ono., 
Filſchui⸗Th id orf mit abf. „Pürkmüple” 43 9., 
247 E., nebft Plan. Anthl., zu Nr, 35, 11. 66, 
Pre. Brud. 

Lohm (286. Pilfn.) , auf Weferig- Shwannberg 
14 St. ssw., Dorf mit Schanfw., 37 Häuf., 
207 Einw., zu Ar. 28, VIII. 96, Sfr. Böhm, 
Domaſchlag. 

teohma (... Elb.), auf Stotvom. Eger als „Dber- 
Iohma’' aud „Roman ober, wie tom von Stein⸗ 
brud“ 1 St. nw., Pfarr⸗Thldorf v. 60 9., 
397 E., nebft Kommenda, dann f. Burg und 
Bogtei Stein. AnthIn., zuMr. 35, VI. 72, Prag, 
Erzdioz., Eger Bilr., fammt Bil. Seeberg, 2330 
Eingpfrt. in 14 Oriſchft., nächſte y Amtsort, 
Hier befindet ih am Friedhofe im goth. Banfiyle 
von 3. Kraner angefertigt, das Grabmonnment 
des 1.1.8. M. 2. Joſ. Br. Drofte- Bifhering, 
gewidmet im 3. 1846 von Sr. k. f. Bob. dem 
Erzh. Ferdinand Karl Bictor v. Defterreih-Efe, 
Hoͤchſt deſſen Oberfipofmeifter er war. 

Lobma (... Elb.), auf Stotvom, Eger 14 St. 
NNw., Braunkohlenzech. Thldörfchen mit 
Milml., 24 9., 75 E., zu Ar. 35, VI. 73, Pir. 
Db. Lohma. 

+2obmig, f. Lome$. 

Lohmüble (im Pilfn.), bei Plan fonft „Farb⸗ 
mühle“ vafelbft. 

Lohner (im Cast.) , abf. Förftr. bei Kunemühl 
bei Smitla. 

Lobof (... Elb.), auf Theufing al® „Lochow“ 
1 St. so., Dorf mit Mrbf., Schäfr., Mhlml., 
Shantw., zu Nr. 35, X. 68, Pfr. Pürles, 

Lohow (33. Casl.), anf Zleb 4 St. ssw, Dom. 
Dorf mit Shantw., Mpiml., 30 H.,218 €., zu 
Nr. 21,X. 78, Pfr. Bohdanetſch, font Zbegſchow. 

Lohow (... Elb.), f. Lohof. 

2obow 6:5, Kant.), auf Zwieſtow fonft „Hlo- 
how, Nnowa“ einft felbfift. Gut u. Pfarre jept 
4 St. ssw.,Dörfd. mit Mrhf., Brntwnbrnr,, 
19 9., 127 Einw,, zu Ar. 11, IV. 100, Pfr. 
Sälapanomw. 

— (182. Klatt.), auf Teinitz ⸗Zetſchowitz 

2 St. o,, auch St. Egid. Filkrch⸗Dorf mit 
Mrhf. Schäft., Schankw., abf, Pase-ko, ken“ 
Milml., 84 9., 529 Einw,, ju Ar, 35, V. 78, 
Hr. Stanlau. 

Xoboma (352. u. 359 Pilfn.), fonft „Luhowä’ 
Alovial. Re llandtf. Bptb. L.itt. L. 
Tom. XI. Fol. 1, bei 43} —— 62.500 fl. 
Schätw., 12 M. von Prag, ale 8, „Liätenfein 
(f. 2.) bei 10.314.1, Joch provft. Boten, mit 
16 DOrtn. conferb. w. corrfp. (wie S. 43,&p.1) 
das Direetramt im gleihnam.] aud St. Marien- 
Stloflapin.«Dorfnebft Amtsh., Mrbf., Schäft., 
Bräube., Brntwnbrnr., Blußfieor., Hegerbaus,, 
Shanfıw. , abf. „Neumühle“ u, „St. Anna und 
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„Karls“ Zechhs. unter 3. Bolgar Dirertr. ver 
Mineralwerke vafıbft. 419., 247 E., gu Rr.28, 
vn. 68, Pfr. Lichtenſtein. 

t2obowig (286. Raf.), auf Pürglig als „„Grof" 
®, wie Welkä Lochowice, 7 &t. sw., Marr- 
folalie au Steinkohlzech Dorf und Beraun.- 
Pilfn. Ars, Enclave, mit 2 Bitriolhütten, 48H., 
376 Einw., zu Nr. 28, II. 65, Prag. Erzviör,, 
Rokigan. Bilr., 1760 Eingpfrt in 4 Drtfäit., 
nädfte 1.) Rafonig. 

Lobowig (2 (286. Rak.), auf Pürglig ale „Alein“ 
®. wie MaläLochowice d. Pfrorte. } St.no., 
Steintohlgeh-Tbivorfv. 51 9., 306 E., nebfl 
Rejohlam u. Tereſchau. Anthin., zu Nr. 28, TIL: 
66, Pfr, Or. Lohowitz. 

Lobowtichig, dice (182. Matt.), auf Zeinig- 
Zetfhowig 2] St. o. Dorf v. 39 H.,299 €, 
zu Nr. 35, V. 79, Pfr, Stanlau, 

Lohutzen, f. Lochutzen. 

2ojowig, sce (143. Kaui.), bei Stitim 1 St. 
080,, incorp. Gut [fonften Clanttf. Hptb. Lit. 
L. Tom.XI.Fol. 17 )bei 453 Aufäßtt., 70.000R. 
Schätzw., AM. von — bei 1414. 19 Joch 
prodtt. Boden,] Öptort. und St. Maria Schloß⸗ 
fapll.» Dorf mit Mıbf., Schäfr., Bräube, auf 
8 Faß, Brutwubrnt., Potafchfieor., Ziegibrnr,, 
Schankw., abf. Dom. Anfietig. „Dubina“68 H., 
467 €., 1 ifr. Bam., zu Rr. 11, 11. 105, Pfr. 
®r. Bopomwig. 

Loket (90. eat), auf Ob. Kralowig 7 St. sw.., 
Dorf mit Börfr., 28 9., 183 E., zu Nr. 11, 
x. 97, Pfr. Unt. Rralowig. 

Sotot (252. Kön.), auf Reidenau 4 St. sw., 
Dorfv. 31 H., 199 Einw,, zu Nr. 18, V. 69, 
Pfr. Amtsort. 

Lofotka, f. Lhotlta. 

Loftufch (368. Bunzl.), f. Lochtuſch. 

Lom (157. Kön.), f. Comm, 

2om (200. 224. 235. u. 286. Pilfn.), ſ. Lohm. 

2om (98. Prad.), auf Blatna 1} St. oso., 
Dorf mit Mrbf., Schäfr.,abf. „„Neradow’' over 
Huti, 46 9., 246 €., 1 ifr. Bam., su Ar. 25, 
V. 75, Pfr. Mirotig, 

2om (25. Zab.), f. Lomm. 

Loman (im Pilfn.), abf, Mrpf. bei Plaß. 

2omet (260. Budw.), f. Haidl. 

+2£ometis, f. fametiß, 

Lomes, :c (98. Budw.), auf Bittingau-Zborom 
44 St. sw., Thlvorf. mit 20 H., 109 Einw, 
nebft Hohenfurt. Anthl., zu Ar. 2 5,1x.79, Pfr, 
Drieſendorf. 

Lomeg (60.Casl.),‚aufRoth- Janowitz als „Broß-" 
8. nächſt Kallſteinbrch., 1 St. no, Thldorf mit 
Schankw., 36 H., 234 Einw., nebft Auttenberg 
Strivörfr Antbi.,zuMr.11,X. 98, Pfr. Ziebonin. 

Lomeg (60. &asl.), auf Roth » Zanowig als 
„Rlein.' 2.7 St. xo., Thldorf von 31 H., 
193 Einmw.,nebf Kiefetig. Anthl., zu Ar. 11, x. 
99, Pfr. Tiebonin. 

Lomeg (Bi. Klatt,), auf Teinigel J St. vo, 
Dörfch. mit Mrhf., Schäft., Schantw., 19 9., 
157 €., zu Nr. 35, IV. 115, Pfr. Klattau. 

+2omeg (395. Prad.), auf u. bei Eibirgig } Gt. 
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s., Pirlofalie- u. St. Marien Wallfahrtokrch.⸗ 
Einſchicht mit früher. Jagdſchloſſe, Schantw. 
aufeinem Hügel mit herrlicher Fernſicht und Rund⸗ 
ſchau, jo wie eine dreifache Allee zum fürftl. Schloffe 
führt ꝛec. Budw. Diöz. Wodnan Bifr., 1500 Ein» 
gpftt. in 6 Ortſchft. nachfte \CdY Wornan, 

Lomitichta (243. m. 322. Pilfn.), ſ. Lomiitka. 

Lomil :(cj):fa (322. Pilfn.), auf Plaß 1} St. 
w., Dörfhen,239., 174 E., zur, 28, VIII. 
97, Pfr. Biela. 

2omil, s(ej):fa (243. Pilfn.), auf Trpiſt von 
Mariafels 1 St. o., Horflamtsort u. Dorf mit 
Schankw., abf. „Rochlowa” Mrhf., Schäfr., 
Forfibeamtwäng. dann „Stodhäufel” u. Ziegel» 
brnr,, 45 B., 259 €,, au Nr. 28, VIII. 98, Pr, 
Welperſchitz. 

Lomig (... Elb.), auf Gießhübel als „Ober“ 2, 
v. Buchau 2] St. n., Dor f zu Rr. 35, x. 55, 
Pr. Sachſengrün. 

Lomitz (... Elb.), auf Gießhübel als „Unter L. 
v. Budan 3 St. Xx., Dorf zu Ar. 36, X. 66, 
Pfr. Zwetbau. 

Lomig, :ce (146. Kani.), auf Chlum als Ober“ 
2. wie Horni L.} St. wnw., Dörfchen von 
15 9., 97 E. 2 ifr. Bam., zu Rr. 11, ı1, 106, 
Pfr. Gr. Popomig. 

Lomig, »ce (146. Kaui.), anf Chlum ald ‚Unter‘ 
€, wie Dolni L. } St. w., Dorf mit Brannt- 
wubrnt., Potaſchſiedr., emph. Mhlml., Schmiede, 
Schankw., 31 9., 203 E., 4 iſt. Fam., zu Ar, 
11, ı1. 107, Pfr. Mnidemig u. Gr. Popomig. 

Lomige (im Prad.), auf Schlüffelburg als „Lo- 
micka" abf. Mhiml. bei JZung-Swolimeg. 

Lomm (257.Rön.), anf Reichenau v. Pfrorte. 1 St. 
NO. Dorf nebft abſ. „Klitſchlamühle,“ 43 9., 
265 E., zu Rr, 18, V. 70, Pfr. Dobrey. 

Lomm (25. Tab.), auf Zeltſch als „Lom Lomy“ 
1 St. n., Dorfv. 32 9., 209 €., zu Nr. 11, 
v. 99, Pir. Malſchitz. 

Komna (102. Tab.), auf Jung -Woſchitz 2 St. 
so., einft ſelbſtſt. Gut, jetzt Thldörfchen mit 
Möimi., 20 9., 106 E. nebft 1 Freiſaſſ. Grtls. 
Anthl. zu Nr, 11, vı. 105, Pfr. Zhor. 

£omna (301, Zab,), im III. Breifafl. Bril. von 
Dbratig 1} St. wsw., Dorf mit Schankw., 
Bratwnbrnr., abf. „Neumühle,“ 27 9., 141 E., 
zu Ar. 11, vi. 106, Pfr. Jung-Woſchitz. 

Lomnig, :ce (153, Bidz.), Allovial-Herrfhaft 
(lanbtf. Hptb. Litt. L. Tom. XI. Fol. 37) u. 
[bei 495 Anfäptt., 288.500 1. Schägmw., 12M. 
v. Prag, 10411... Joch prodtt. Boden, mit 25 
Ortſchft. conferb., auch in Corrſpoz. (wie 5.32, 
Sp. 1 und 2) die Dirertrormitg. im gleihnam.] 
auch = Ihrfhftl.Stäntc. zu 3 Jahr⸗, 2 Vich- 
n. Donnerdtg. Wochmrtkt. priv. unter einem Stadt, 
tchtramte, mit Stotfehrbr., fammt Schloß, Lotto 
follttr, , sub Nr, 190, Finanzwah-Abthig. als 
Refpigient. Bztk. VI. v.Rommiflariat IV. Trau⸗ 
tenau der V. Section, Bräuhs. auf 22 Faß, Brannt- 
wnbrnt., Rathho. P. Schlechta, feine Leinwaar.⸗ 
Großhdlg., auch ©. H. Hetznet u. Comp., © 
Cerny, F. Hrubih, V. Maſt⸗enz over «nd, Baum⸗ 
wollmanfltr., dann J. Prolop. Apotheke, wie A. 
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Erben, 3. Aenky, 3. Kerſchlenz, €. Krahl, 8, 
Neumann, U. Schmidts Witw., 3. Wonka gem. 
Waarhdlg., Gaſthf. font Gewrb,, fammt Vorſtot. 
„Ratfhin, Ratan u. Einſchtu. „Kleinfeite” und 
Karléhof,“ 380 H., 2560 E., zu Nr, 36, IX. 
73, Königgt. Disz,, Gitfhin, Bike, 6900 Ein- 
grirt in 18 Ortfchft., 14 St.s. von Y Gitſchin. 

2ommig (157. Bir}.), als „Alt⸗“ 2. am gleich⸗ 
nam. Dom. } St. w., Dorfmit Mölmt., 61 9., 
389 €., zu Nr. 36, IX. 74, Pir. Amtsort. 

2omnig (157. Bivj.), als „Unter“ 2, am gleich⸗ 
nam, Dom.} St.so., Dorf mit Mhlmi., 92 9., 
562 E. zu Rr. 36, IX. 75, Pfr. Umtsort. 

+8omnig (92. Budw.), auf Wittingau 2} Et. 
NNw., ifahe Wegmauthſtation Schug - Stapt 
mit 2 Lilien im Infiegel, zu 3 Jahrmeit, priv, 
unter einem feit 3. 1826 regirt. Magiftrate in 
ämtl. Corrſpdz. (mie 8.445,5p.2) mit Rathh8., 
Braubs, auf 27 Faß, Gaſth. abſ. Mirbf. „Scha⸗ 
laun“ fonft Gewrbſt. insbf. Leinwebrmanfetr. wie 
3. Bi» over Bylek Papierfbrk., 205 9., 1419 €, 
1 ift, Fam., gu Nr. 25, IX. 80, Budw. Diss, 
Wittingau. Bifr., 2640 Eingpfrt. in 6 DOrtfdit., 
nächſte ¶ Weſely. 

Lomy (25. Zab.), ſ. Lomm. 

t£onewig (67. Raui.), ſ. Launiomig. 

Lonn, f. ann over Lan. 

Looſan (85. Saay.), f. Lofan. 

2oofch (142.8eitm.), auf Dur } St.nno., Dorf 
mit Mhlml. im Orte, dann abf. „Rirfenmüble* 
nächſt vem „Rieſenbade“ für Gichtleiden beil- 
kräftig sc., ferners naht ver Chauſſee die „Raden« 
fhänte” mit vem „Radenhäuſel,“ 68H., 284 E., 
zu Nr. 42, 1II. 64, Pfr. Janigg over »negg. 

2oosbdorf (237. Leitm.), auf Tetſchen } St.no,, 
Bilfhul-Dorf in „Ober-" u. „Unter” 2, gethlt. 
mit Schanfw., 105 9., 621 E., zu Ar. 42, V. 
59, Pir. Amtsort. 

Lopatnie (181. Bntw.), auf Hohenfurt als „La⸗ 
paten, Lappetne“ 1} St. wnw., Thldörfch. 
nebft Bleihr., adf. „Kienmüble, 14 9., 89 €, 
fammt Kruman, Anthl,, zu Ar. 25, VIII. 124, 
Pfr. Malſching. 

Lopatzka (im Pilfn.), abf. Eifendammer bei 
Stiahlau. 

Lopug (im Birj.), bei Kozadirek nächſt Liban, 
Burgbau-Frgmt. Vregl. B. U. Heber's Burgen, 
I. Bo. 233 S. sub Ar. 278 daſlbſt. 

Lopikowitz (126. Rat.) , f. Libkowis. 

Zorenzermühl (im Pilfn.), bei Khoau, doch Pfr. 
Heiligenkreuz. 

Loretto, St. (im Kaut.), Coemett.⸗Kapelle bei 
Piſchely. 

Eoretto (78. Klatt.), auf Zeinigel } St. xo., 
auf St. Marien 2, Kaplla.⸗Dör fch. mit Förſtr., 
Schankw., 16 9., 94 €., zu Rr, 35, IV. 116, 
Pfr. Amtsort. 

2ofa, :z3a (322. Pilfn.), auf Plaß 2} St. wew., 
Thlporf mit abf. „Tiutzna,” Drbf., nebft 
Schäſt., 51 H., 394 €., nebſt Manetin. Anthl., 
zu Ar. 28, VIII. 99, Pfr. Biela. 

2ofan (85. Saay.), ſ. Loßan. 

Loſau (... Elb.), auf Stotvom. Eger ale „Dber'' 
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8, auch „Laſan““ 2} St. so. Thldörfchenv. 
20 9.,49 €., nebſt St. Klara u. Bogtei Stein, 
Anthl., zu Rr. 35, VI. 74, Pfr. Palig. 

Loſau (... Elb.) auf Stotvom. Eger als „Unter‘ 
2.3 St. 0so., Thlvörfd. v. 25 9.,87 €, 
nebft Königewart. Anthl., zu Nr. 35, VI. 75, 
Pfr, Palig. 

Soſau (243. Pilfn.), auf Trpifi-Triebelv. Marias 
fels 1} St.sw., Dorf mit abf. „Teutſchmühle“ 
41 9., 214 Einm., zu Rr. 28, vırı. 100 Pfr, 
Schweißing und Oſchelin. 

LSoſchan (362. u. 364. Easl.), als „ILosany” 
fammt Hradenin, Auttenberger Stotamv. » Out 
(lanvtf. Hptb. Litt. L. Tom. XVII. Fol. 209) 
und — [bei 44,% Unfäßtt., 7 M. von Prag, im 
NW, bes Kro., bei 3495... Joch provft. Boven, 
mit 9 Drtn. conferb. u. corrfpp. (mie ©. 160, 
Sp. 2) die Vrwltg. im gleichnam. 44 St.wnw. 
auch] — als „Klein“ 2, Dorf mit Mrbf., Ber- 
zehrſtr. Perzepts. Amt für 3 Fleiſcher, Brände, 
auf 10 Faß, Brutwubrnt., Schantw., 56 9., 349 
E., 1 iſt. Fam., zu Rr, 11, 11. 63, Pfr. Groß⸗ 
2., nächte \C57 Neu-Kolin, 

+Rofchan (364. Casl.), als „Broß-" Loſchan wie 
„Welky Losany” am gleihn. Dom. 7}, St. 
nw., Pfelolalie.» Dorf mit 34 9., 115 &, zu 
Rr. 11, 111. 62, ausnahmemf. Prag. Erzdiöz., 
Kolin. Bik., 1650 Eingpfrt, in 7 Ortfchft., nächte 
¶ Reu-Rolin, 

Lofchna (85. Saay.), f. Loſſan. 

vLoſchowſey (im Prad.), auf Worlik, richtiger 
„Laſchowſty“, Einfhicht bei Laſchowitz. 

Loſchwitz (355. Leitm.), auf Plofhlowig als 
„Loweökowice‘ 2 &t. no., Bilialful-Dorf 
mit Schanfw., 45 9., 253 E., zu Ar. 42, 1. 68, 
Pr. Lewin, 

Losdorf, ſ. Loosvorf. 

Löfel (192. Bunyl.), f. Kleinlöffer. 

+t2ofenig, ce (169. East.), f. Loffenip. 

Lofin, «na (110. Pilfn.), auf Chotieſchau J St. 
880., Dörfdhen von 23 Häuſ., 178 E., zu Rr. 
28, vu. 69, Pfr. Amtsort. 

2ofin, na (85. Pilfn.), auf Stiahlau } Et. w., 
frühr. Sitberzeh »- Dorf nächſt Töpferthonlager, 
mit Schantw., 63 9., 419 E. zu Nr. 28, VIL. 
70, Pfr. Ehwalenig. 

2ofims, f. Zofgm- Unter. 

Lofig, :zice (111. Chrud.), auf Chrauſtowitz 1 St. 
8, Dorf mit alath. Beths. u. Paftorate, Mrhf., 
Schafr., Ziegibrnr,, Mhlml., Schantw., 62 9., 
331 E. zu Rr. 21, 111. 70, Pfr. Luſche. 

Kofler (im Cast.), richtiger „Loſtot,“ Einſchicht 
bei Lipnitz. 

Soſſan, :ny (364. Tasl., f. Loſchan. 

Loflan (85. Saaz.), auf Styrl ISt.sw. Dorf 
von 30 9., 130 E., zu Rr. 42, x. 55, Pfarre 
Wiſotan. 

+Roffenig (196. Tasl.), anf Polna als „Groß⸗ 
t. „Welkä Losenice" von Piibislau 2 St. o., 
Pfarr» Dorf mit Mblmt., Delprif., abf. Wald⸗ 
bäusch., 108 H., 761 E., zu Nr. 21, vu. 36, 
Königgr. Diöz., Polna. Bit., 2060 Eingpfrt. in 
6 Drtfahft., nächte = | Umtsort. 
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Loffenig (169. Cast.), auf Polna, vom Pfrorte, 
ISt. xWV., Dorf nebſt abf. Bauernbofe, 63 9., 
399 €., zu Ar. 21, VII. 37, Pir. Groß-t. 

Loffin, na (85. u. 110. Pilfn.), f. ofin. 

Lofinig (263. Budw.), auf Aruman als „Lazee” 
vom Pfrorte. ISt. X. Dorf nächſt ven Kalben⸗ 
ſtand ⸗Weidepläten im Planſterwalde, 27 Häuſ., 
196 E., zu Rr. 25, VII. 121, Pfr. Gojau. 

Loſtiſchow, f. Laſt iſchow. 

Soſymthal (202. Pilfn.), f. Reuloſymthal. 

2ofon (76. Casl.), auf Katow 1 St. ono., Dorf 
mit Mrhf., Schanfw., Möimt., 33 9., 191 €., 
zu Nr. 11, x. 100, Pfr. Amtsort. 

Lotaufch, =: (70. Rat.), auf Smeina ſonſt, Sand⸗ 
dorf oder „Börjel“ 14 St. n., Dörfhen mit 
Schankw. abf. „Sandwirthshaus,“ 22 9., 113 
€,, au Rr. 28, IU. 107, Pfr. Zutan. 

Lotſchenitz (150. Burw.), auf Gragen 4 St. 
wnw,, Dorf von 68 9., 399 E. zu Rr. 25, 
VIII. 125, Pfr. JZohannesberg. 

Lotſchnau (187. Chrud.), f. Lutſchnau. 

Lotſchwitz, wie Lotſchenitz, oben. 

Sottokollekturen beſtehen in Böhmen, circa 500, 
wovon über 50 auf Prag allein entfallen, Die 
Spielregeln find zu fehr befannt und in vielen 
Kalenvern enthalten, als daß wir fie hier aniüh- 
ren follten und wir bemerken nur noch Folgendes: 
Die Zahlenlotterie it nicht fo alt als vie Klaſ⸗ 
fenlotterie, fie fam im Mittelalter in Jtalien auf, 
nahrem Bandeldleute den Einfall hatten, ihre 
Waaren, die fie nicht verfaufen konnten, auszu⸗ 
fpielen. Der Staat benupte fie fpäter als eine 
Binanzquelle. — Die Zahleniotterie warb von 
den Genuefern dadurch erfunven, daß in den Zei⸗ 
ten der Freiheit bei ver Rathswahl vie Namen 
der Kandidaten in einen Topf, nachher in ein 
Glückerad geworfen, und dabei auf diefe Wahlen 
Betten gemacht wurben, zu welchen Wetten ſei⸗ 
ner Zeit der Staat auch vie Bank übernahm. 
Später nahm man flatt den Namen ver Wählba⸗ 
ren Zahlen, unv fo bilvete fih das Lotto, wie cd 
jegt in vielen Ländern befteht. Die erfte Lotto» 
siehung war in Prag den 12. Oktober 1754 und 
ed wurben die Nummern 22, 75, 33, 71, 44. 
gezogen. 

Lötty (59. Prad.), f. Lety. 

2oubdon (164. Chrud.), f. Laudon. 

Louifentempel (im Leitm.), bei Weißlirchlit, 
nächſt Zeplig auf einer Anhöbe mit herrlicher 
Rundfhau, zu Ehren ver k. Prinzeſſin v. Preußen, 
Gemalin des Fürften Rarjiwil benannt. (Brgl. 
Heinrich Urbani, S. 104, Monograph. bei C. W. 
Mevan, 1840.) 

Loutſchka, f. Lauita, 

+2omweice (49. Birj.), f. Lautſchitz. 

Lowectomwice (355. Leitm.), ſ. Lofh wis. 

Löwenbof (... Elb.), auf Stotrom. Balfenau 7 
St. n., Dorf au Rr. 35, vr. 54, Pfr. Amtort, 

Löwenbof (im Rak.), Ruf. Wirthoſchaft als 
„Löwiſche“ sub Wr. 53, bei Rebufhig zur wein- 
bergämtl. u. Horometig. Jurisviet. 

Loweflice (246. Burw.), f. Lobiefhing. 

Lowetich, set (382. Bunzi.), auf Miapigow } 
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St. so. Dörfhen nebft abſ. „Widalow““ und 
ya Hradku,’ 24 O. 123 €,, zu Nr. 36, VIII. 
78, Pfr, Amtsort. 

Zowietin (242. Tab.), auf Neuhaus vom Pfarr- 
orte 4St.n., Dorf zum hrſchftl. Spitale gebör., 
35 Häuf., 279 Einw., zu Rr. 11, VIII. 65, Pfr. 
Jareſchau. 

2omwin (im Saaz.), bei Saaz, Burgbau⸗Fragmit. 
(Brgl. F. U. Heber's Burgen I. Band, 220 ©. 
sub Nr, 36, vafelbft.) 

Lowtſchitz (... Ber.), auf Amſchelberg als „Low- 
dice‘' 1 St. so., einft Ritterfig, jegt Dorf mit 
alterthüml. Schlöfd., 29 H., 156 Einw., zu Nr. 
28, IV. 202, Pfr. Jeſſenitz. 

Lowtfchig (17. u. 23. Klatt.), bei Planig } &t. 
NO,, incorp. Out (Tandtf. Hptb. Litt. L. Tom. 
XI. Fol. 177, bei 327 Anſaßlt., 2 Ortſchaften, 
14.500 fl. Schärw., 13 M. von Prag, 1582.,, 
Joch prodkt. Bor.) und — Dorf mit Schloß, 
Mräf., Börftr., Mhlml., Schanfw., Ziegelbrnr,, 
35 9., 209 €., zu Rr. 35, 111. 98, Pfr. Amtort. 

2oza (322. Pilfn.), f. Lo ſa. 

2ojarmühle (im Elb.), bei Aſch. 

2ozice (111. Chrud.), f. Loſitz. 

toſchtien (... Ber.), auf Konopiſcht als „L&t&n‘ 
2 St. no., einft Ritterfig, dann Städichen, jept 
St. Elemens Bilfrh.-Dorfvon 28. 9., 171 €, 
zu Nr, 28, IV. 203, Pfr. Potitſch. 

2fftin (250. Budw.), als „Alſching“ und (261. 
Budw.), wie „Irtesborf,' ſowie (192. Klatt.), 
als „Elſchtin.“ 

+2ftibof, sr; (188. Kaut.), auf Schwarz-Kofteleg 
2} St. nno., Pfarr » Dorf mit Schankw., 43 
9., 409 €., zu Nr 11, III. 64, Prag. Erzdiöz., 
Böhm. Brod. Bit., 1070 Eingpfrt. in 4 Ortfäft,, 
nächſte Böhm. Brod u. Planian. 

2ftien (... Ber.), auf Woſow als „Laten“ 1 St. 
s. Dörfhen nebft Mrhf., 22 H., 132 E., zu 
Nr. 28, V. 120, Pfr. Bezdetitz. 

Zub (... &5.), auf Chieſch als „Lupy“ v. Lieb⸗ 
towmig 1} St. s., Dorf (in Reinold's 2er. mit 
Manetin. Anthl.) zu Nr. 36, X. 73, Pfr. Umtsort, 

+2ub (13. Klatt.), auf Stotdom. Klattau St. 
8., auch St. Rikolaus Fillrch. und Schul⸗Dorf 
mit emph. Mrhf., Mhlml., Brifg., Ziegibrnr,, 
Tuchwlk., Kalköſen, 68 H., 356 E,, zu Rr. 35, 
ui. 99, Pfr. Umtsort. 

Zub (17. Rat.), einft Ortsname, ſ. Koftelit, 

Zubau (260. Saaz.), f. Zoban. 

Zubenz ... Elb.), bei Chieſch als „Lubenec” 
fammt Strubatow 1 St. u. von Licblowig ISt. 
0., incorp. Gut (mit 2533 Anfäptt., 97.000f. 
Schägm., in 10 Orticft., 9 M. von Prag) und 
7 dıfäftl. Städtchen, conferb. Marktfl. zu 
2 Zahrmrit. priv., unter einem Mrltrhtramte,, 
120 9., 700 €., zu Ar. 35, X. 74, Prag. Ery 
diöz., Lutitz. Vit. 800 Eingpfrt. in 4 Oriſchft. 

Lubigau (... Elb.), auf Buda⸗Luch, Dorfanthl. 
vom hftl. Waltſch. Orte „Groß“ L. wie unten, 

Lubigau (... Elb.), auf Waltſch als „Groß f. 
von Lieblomig 14 St. nw., Dorf, zu Ar. 35, 
x. 69, Pfr. Amtsort. 

Zubigau (... Eib.), auf Waltſch als „Klein“ 8, 


2ubig. 


von Lieblowig 2&t. xw., Dorf zu Rr. 35, X. 
70, Pe. Ladotin, 

tLubkonis aqua (172, Zab.), f. Liptowà 
woba, 

Lubna (191. Chrud.), auf Leitomifhel 27 St. 
ssw., Dorf mit „Kajetanenhütten" als 2. Pid 
u. Söhne unter Directr. 3. Hayta Hohlglasfabri. 
in der Nähe, fammt Börftr., Schantw., 205 9., 
1347 €., zu Mr. 21, IV. 49, Pr. Sebranig. 

teubna (292. Rat.), auf Pürglig-Arufhowig wie 
als ‚„Lubina” vom Pfrorte, 3 St. ssw., au 
St. Georg Fillrch. und Schul⸗, aud (Br. Hild⸗ 
prandt u. U. Zaruba) Gteinfoplzeh-Dorf nebft 
Bitriolwerken unter Directt. €. Keil, 58 9., 501 
€., zu Ar. 28, ı11. 67, Pfr. Gr. Auge. 

Lubnie (294. Kön.), auf@eiersberg 14 ©t. 080., 
Dörfhen mit Mhlmu., Schantw., 23 9., 127 
€,, zu Mr. 18, IV. 49, Pfr. Gabel. 

2ubno (26. Birj.), auf Sadowa 14 St. asw., 
Dorf mit Maierdf,, Schankw., Mhiml., 68 9., 
388 €., zu Nr, 18, 1. 81, Pfr. Nechanitz. 

Zubno (231. Cast.), auf Habern 3 St. wsw., 
Dörfchen, 19 9., 101 €., zu Rr. 21, vn. 
60, Pfr. Smrvow. 

t2uboec (203, Rat.), f. Libog. 

2ubofan (302. Bunzl.), auf Reichenberg als 
„Hinbokä” 14 St. ssw., Dorf von 37 9., 
228 €., zu Mr. 36, IV. 29, Pfr. Amtsort, 

Luch (... Ber.), auf Dobtiſch, f. Luh. 

Lucdh (262. Matt), auf Zinkau 12 St. ww., 
Dörfch en mit Glasfabrk,, Mrhf., Hearhe., 11 
9., 69 E., zu Rr. 35, 1II. 100, Pfr. Hortfcig, 
font Wrtſchen. 

Zuch (313. Kön.), anf Branveis 3 St. o. Dörf- 
Ken mit abf, „Beſpraw“ Mhlmi. 17 9., 99 €, 
zu Nr. 18, ıv. 50, Pfr. Amtsort, 

Lulice in mehr. Ars., f. Lutſchitz. 

+eueim (96. Matt.), ſ. Lautſchim. 

teulin (31. Banzt.), f. Lautſchin. 

Lutifit, schifche (92. Pilfn.), auf Brenn- 
Poritſchen 1} St. no., Dorf von 52 9., 325 
€., zu Rr. 28, ıı1. 71, Bir. Tienowig. 

Lu (... Elb.), bei Buva als „Luky” ober 
„Klein » Werſchetitz“ incorp. Gnt (mie S. 402, 
Sp. 2) und — Parr-Dorf u. Directramtsort. 
2 St. nw., von Liebkowitz, mit Schloß, Mrdf., 
Schäferei, Berzehrfir. Perzepts. Amtéort für 1 
Brauhaus, 8 Fleiſcher, 1 Weinfhant, Möimt., 
Bıtfg., 91 9., 500 €., zu Rr. 35, X. 72, Prag. 
Erzdiöz., Lutig. Bit., 1600 Eingpfrt. in 6 Ort» 
fhaften, nächſte Y Budan. 

Luca, :Pe (341. Leitm.), auf Liebefhig 14 St. 
NO., Filſchul⸗Dorf mit Schankw., Mölmi., 72 
9., 345 €., zu Ar. 42, IV. 73, Pfr. Auſcha. 

Zucken (178. Bunzt.), f. Luken. 

2ultowig (31. Prad.), f. Lutſchkowitz. 

tut (cj)snahora (302, Birj.), auf Smidar, f. 
Lautnahura. 

Lut(ch) nalhota (246. Budw.), f. Lhota. 

Ludig (... Elb.), als „Ziutice” fammt Stiedra, 
Siveifommiß-Herrfchaft [dei 10654 Unfähtt, 
396.000 fl. Schätw., 10 Meilen w. von Prag, 
8972,,, Joch propkt, Vd., mit 14 Ortn, conferb, 


Ludomirium, 


u. corefpd, (mie S. 56, Sp. 1), die Direetrver⸗ 
waltung im gleihnam.] auch [=] Municip, 
Stadt und Dom. mit 7 Dörfern bei 2049.,, 
Joch provft.Bcd., unter einem feit 3. 1828 regirt. 
Magiftrate, zu 4 Zahr- und feit 4. März 1846 
begonn. Mittwoch. Biehmrfte, priv., mit hrſchftl. 
Schloß, Rathhs., Lottokollktrt. sun Nr. 142, au 
Berzehrſtt. Perzepts. Amtsort für 2 Bräuhäufer, 
2 Bentwnbrnt., 9 Bleifher, 3 Weinfhantw,, er» 
einert. Tabafverlag mit 67 Traffiten, dann F. 
Haydt. Apotheke, 254.9., 1500 E. bei ver Eiſen⸗ 
u. Zinndrgmwrf. meift beſchäftigt, nebft fonftigen 
Gewerbf., zu Ar, 35, X. 71, Prag. Erzjdiöz., 
eigennam, Vik. zur Honor. Dedantei-, dann St. 
Dreifaltigfeits.» Borfivtfch., Schule, Pfründler- 
fpital ıc., 2500 Eingpfrt. in 4 Ortſchft., nächſte 
C Lieblowitz. 

+Ludomirlum (1. Leitm.), ſ. Leitmeritz. 

Ludwigsberg (151. Budw.), auf Gragen 44 St, 
sw., Dom. Dorf mit Schantw., 32 9., 199 
E., zu Rr. 25, VIII. 126, Pfr. Meinetſchlag. 

Ludwigsdorf (180. Bunzl.), f. Binay. 

+2udwigsdorf (317. Bunzl.), f. Eusvorf. 

Ludwigsdörfel (266. Leitm.), auf Hainfpad } 
St. s0., Dorf von 29 9., 167 €,, zu Ar. 42, 
VII. 37, Pfr. Amtsort. 

Lusgau (216. Prad.), f. Zufan. 

2ub (... Ber), anf Dobiif$ als „L,uchy ober 
hy"3St.s., Dorf nebſt Teichmhl., abſ. „Hoch⸗ 
lippin“ oder „Lipijn“ Mehf. 52 9., 336 E., zu 
Nr. 28, V. 121, Pfr. Unterhbitt. 

Lub (im Ber.), auf Leſchan, Einſcht. bei Krnian. 

Zub (im Ber.), auf Leſchan als „Punlochäfe- 
wy" L. bei Blajenig. 

Lub (im Ber.), auf und bei Celim, abf. Mapl- 
mühle daſelbſt. 

Zub (313. Kön.), f. Luch. 

Zube (248. Bunzl,), auf Wartenberg 1 St. w., 
Dorfvon 51 9., 294 €, zu Nr. 36, IV. 30, 
Pfr. Brims. 

Lubu, :u (im Ral.), Ueberfuhr » Bifherhans 
bei Branow. 

Zubn (im Ber.), auf Leſchan als „Pexowe L., 
Einfhicht bei Redwies. 

Lubn (im Ber), auf Radiſcht, Einſchicht bei 
Hradſchan. 

Lubp (im Ber.), auf Slap, Einſcht. bei Dawle, 
desgl. bol Ki. Letſchitz. 

Luhh (... Ber.), auf Sukdol 1 St. s, Dörfch. 
von 24 9., 157 E., zu Nr. 28, ıv. 204, Pfr. 
Amſchelberg. 

eut (133. Kaut.), auf Unter - Bieyan 2} St. 8. 
Dörfchen nebſt abf. eingegang. Pohmpl., 17 
9, 101 €., zu Rr. 11, 11. 108, Pfr. Eule. 

teut (... €6.), f. Luck. 

Zufau (149. Caol.), anf Stadtdom. Iglau als 
„Hiawkow" 2 St. nw,, Dörfchen von 21 
9., 163 €., zu Rr. 21, VII. 38, Pfr. Gieöhübel, 

+2ufau (154. Chrud.), auf Landekron ale „Lu- 
kowa” 1 6t.ssw., aud St. Margareth. Filial⸗ 
fd. u. Schul» Dorf mit Mrbf., Mhlml., 167 
9., 957 €., gu Rr. 21, v. 25, Pfr. Thomigsrorf, 

2ufau (215. u. 216. Prad.), als „Laucowä,“ 
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Allovial-Ent ſlandtf. Hptb. Litt. L. Tom. XII. 
Fol. 81, bei 4 Anfähtt., 9000 f1. Schatzwrrth., 
164 M. v. Prag, im sw. des Kro., bei 190.,, 
Joch prodkt. Boden, mit 1 Drt eonferb. u. corıfp, 
(wie S. 27, Sp. 1) das Juſtztt. zu Schütten- 
bofen über daſelbſt umd vie Amtsvrwltg. im 
gleihnam., von Piſek 11 St. wsw.,] and — 
Dorfmit Schloß, Mirbf., Schäfr., abf. Mhlml., 
Delfimpf., Brtfg., aud Berzehrftr. Perzpto. Amt 
für 1 Bräubs. auf 5 Faß, 1 Brutweinbrennerei, 
Schankw., 28 9., 219 €., zu Ar. 25, vi. 81, 
Pfr. Petrowitz. 

Lufasmübhle (im Elb.), bei Werſchetitz. 

Zufamweg (233. Birj.), auf Belohrad 1 St. sso0., 
Dorf mit Mrhf., abf. „Paſeka“ und Schanfm., 
Myimt., 103 Häuf., 648 €,, zu Nr, 18, ı1. 84, 
Pfr. Amtsort, 

£ufaweg (245. Bivj.), anf Miletin als „Mein’ 
L. wie „Lukawedek'' 16t.n., Dörfden von 
18 9., 96 €., zu Nr. 18, 11. 83, Pfr. Amtsort. 

Zufames (107. u. 109. Caol.), fammt Slawietin 
fonft Drantomwice, Allovial- Gut (landtf. Hptb. 
Litt. I. Tom. XLI. Fol. 173) u. — [bei ya PR 
Anfäptt., 136.000 fl. Schägmw., 9 M. von Prag, 
im sw. des Krs. bei 5964., , Joch propft. Bod., 
mit 9 Ortn, conferb, und corıfpd. (wie ©. 160, 
Sp. 2) das Juſtztt. zu Unt. Kralowig, die Di- 
zectrorwitg. im gleihnam., von Caolau 101 St. 
sw. aus] — [=] Stäpthen, conſerb. Mritft. 
mit Schloß, Mrhf., auch Berzehrftr. Perzepts, 
Amt für 1 Weinfhantw., 3 Fleiſcher, 1 Bräubs. 
auf 10 Faß, 2 Brutweinbrur., Potafchfleverei, 
Schankw., abf. „Bubenetſch“ Mrbf. und vesgl. 
Möimt., wie „Hronner⸗“ und „Swinkermühle,“ 
abf. Frauenkirche „Matla Boji Ruine, 142 9., 
1112 Einw., 18 ifr. Fam., zu Nr. 11 x. 101, 
Königgr. Diöy., Unter + Kralowig. Bil,, 3200 
Eingpfrt. in 15 Ortſchſt, nädfte \CIF Zaber, 

Lufamweg (22. Leitm.), auf Keblitz als „Luka- 
wice‘' von Reitmerig 1} St. wsw., Thlvorf. 
nächſt Kalffeindrh., mit Schanfw,, Ziegibrar., 
59 9., 278 E. nebft Teinig. Mrbf., Lobofig. u. 
Liebefihig. Antheile, zu Nr, 42, 1.64, Pfarre 
rifhlomig u. Lobofig. 

Lufamwifcht, :fit (68. Klatt.), auf Mlaſow } St. 
NO. Dorf mit Mıhf , Schäfr., Förftr., abf. 
Bafmftr., 39 9., 283 E., zu Rr. 35, ıv. 117, 
Pfr. Amtsort u. Kollinep. 

Lufawig (270. Eprud.), auf Naffaberg als 
„Broß-" 2, 1} St. nno., Inpuftr,» Dorf mit 
Mrof., nächſt der Fürſt C. Auerfperg. Hobl- und 
Zafelglasfabrk. unter Directr. J.U.D. Ph. Woat, 
nebſt Schwefelfäure-Erzg. Mineralwerke daſelbſt, 
abf, Brifg., 57 9,, 471 E., zu Rr. 21,1. 90, 
Pr. Shumberg. 

Lufamwig (270. Chrud.), auf Raffaberg als ‚Klein 
8.1} &t. no. Dorf von 29 9., 169 E., zu 
Rr. 21, 1. 91, Pfr. Schumberg, 

Lufawig (im Kaut.), abf. Mhlml. bei Mentſchitz. 

Lufawig (234.u.237. Klatt.), als „DOber-" und 
„Unter⸗“ 2,, Fidelcommiß⸗Herrſchaft (landtf. 
Hptb. Litt. O „Tom. II. Fol, 61) und — [bei 
8247 Anfäptt., 505.000 f. Schägmw., 11 M. von 
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Prag, im no. des Kreiſes, bei 14.203.8 Joch 
prodtt. Bod., mit 18 Ortn. conferbr, m. cortſpo. 
(mie S. 308, Sp. 1) die Oberamtovrwltg. im 
gleihnam., 3 M. X. von Ktlattau als „Unter“ L 
auch] — Pfarr⸗Dorf mit Schloß, auch Ber, 
zehrſtt. Perzepts. Amt für 1 Bräuhs. auf 30 Faß, 
4 Bentwnbıne., 6 Fleiſcher, Förſtr. an ver Faſa⸗ 
nerie, Dirbf., Schäfr., Ziegibrar., Mhlml., Wein- 
ſchanlw., Gaftbf. 113 Häuf., 861 E., zu Nr. 35, 
111. 101, Burw, Diöz., eigennam. Vik., Pfründ- 
lerfpital, 2250 Eingpfrt. in 8 Ortſchft., nächſte 
CH Pieckig, 

Zufamwig (238. Klatt.), als „Ober“ 2. am gleich⸗ 
nam, Dom. 4 Et. n., Tbeilvorf mit Mrhſ., 
Shäfr, Schanlw. nebft Start Dobtan. Anthl., 
31 $9., 223 €., gu Nr. 35, 1. 62, Pfr. Unter-®, 

Lutamig (91. Klatt.), als „Klein“ 2, auf Biftrig 
2] ©t. o., Dörfden von 24 9., 173 E., zu 
Nr. 35, ıv. 118, Pfr. Drofan. 

42ufawig, sce (252. u. 266. Kön), auf Reiche⸗ 
nau 1St. XN., Pfarr⸗Thldor f. nächſt Eifenftein- 
Bergwerk mit Mhlml., als „Dber-“ und fammt 
Solniger Anthl. als „Unter⸗“ L. mit 170 Häuſ., 
1069 E., zu Nr. 18, V. 71, Königgr. Diöz., 
Reichenau. Bil., 1630 Eingpfrt. in 3 Ortfäft., 
nädfle \d7 Amtsort. 

+tufamwig (282. u. 294. Kön.), auf Geiersberg 
2 ©t.nw., einft Pfarr⸗, jegt Et. Philippi und 
Sabebi Filkrch. u. SchulTheildorf von 193 
H. 1167 €., zu Nr. 18, IV. 51, Pfr. Amtsort 
nebft Senftenberger Anthl. 

Zutawig (22., 101., 344. u. 375. Leitm.), fiche 
Lutamep. 

+Lufowa (308. Pilfn.), auf Manetin 11 Et. 
wNnw., Prlotalie- Dorf nebſt abf. „Wanifta‘ 
Moimt., 27 6., 159 €., zu Ar. 28, vın. 101, 
Prag. Erzdiöz., Theufing. Bit., 560 Eingpfrt. in 
4 Drticft., nädfte Liblowitz. 

Lutowa (im Zab.), bei Oberzerelwe, Burgbau⸗ 
Ergmt. Bergi. 8. A. Heber's Burgen 111. Br. 
209 ©. sub Nr. 219 daſelbſt. 

Euken (178. Bunzl.), auf Pirfhberg 11 &t.8., Dorf 
v. 43 9.,208 €., zu Rr. 36, vi. 51, Pfr. Woten. 

Lukey (302. Bunzl.), f. Lubotey. 

Lutomw (341. — f. Lucha. 

Lukow (120. Leitm.), auf Bilin 12 St. 080., Fil⸗ 
ſchul⸗Dor fmit Mrhf. Waldiſtrwhug. Schankw., 
44 9., 219 E. u Nr. 42, II. 90, Pfr. Radoweſitz. 

+2ufow (97. Rat.), auf Wrana } St. oNo.,einft 
Pfarr⸗ jegt St. Georg M. Bild.» Dorf mit 
Mrhf., Shäft., Schantw., 36 6., 219 €,, zu 
Nr. 28, 1. 84, Pfr. Amtsort. 

Zufomwa (50. Birj.), auf Eplumeg } St. uno. 
Dorfv. 24 9., 129 Einw., zu Ar. 18, I. 77, 
Pfr. Miitofrb. 

Lutowig,:ce (354. Leitm.), auf Plofhlomig- 
Zahotan 2 St. nno., Dorf nädft ver „Gas 
brielen⸗“Kohlenzeche v. W. Klimt, 51 9., 258 €., 
zu Nr. 42, ı. 65, Pfr. Taudetin. 

Zutowna (79, Chrud.), auf Partubig 1} Gt. 
no., Dörfden v. 24 9., 138 €,, zu Nr. 21, 
11. 78, Pfr. Sezemitz. 

Zummel (389. Leitm.), auf Liboch aud als „Hol« 


Zuſchan. 


berg“ 2} St. X., Dorf von 85 9., 466 E., zu 
Nr. 42, 1. 66, Pfr. Hrobitſch. 

Lundehof (im Klatt.), bei Neugevein. 

Luntow (56. Rat.), auf Schian 11 St. xo., 
Dörfd. mit Schanfw., abf. Ruft. Myimt.,199,, 
141 E. gu Ar. 28, 1. 85, Pfr. Hobſchowitz. 

t2£unowig (67. Kaut.), f. auniomwig. 

Lupenig, :ce (259. Kön.), auf Reichenau⸗Wam⸗ 
berg 4 St. s. Dorf mit Mröf., 68 9., 395 E., 
zu Ar. 18, v. 72, Pfr. Wamberg. (Die im IV. 
Bv. ver Zopogr. 1836 bier angef. Einfht. „Po⸗ 
hodly ift Längft als Dorf conferb.) 

2upenz (279. Burw.), auf Prälatr. u. Stotgmd. 
Krumau ale „Slanpeneo“ St. s. Thldörfch. 
an ver Roſenberg. Ehauffee, nebſt abſ. Mihf. 
„Drahoslawice," Troſchelhof, 16 H., B0E., zu 
Nr. 25, x. 101, Pr. Amtsort, 

Zupetſching (181. Budw.), auf Hohenfurt als 
„Luppetſchin“ 1] Et. wnw., Dorf nebſt abf. 
„Pettermühle,“ 26 9., 163 E., zu Nr. 25, VIII. 
127, Pie. Friedberg. 

42upotin er Kauf.), f. Hlaupitim, 

Lupowed (im Chrud.), auf Naffaberg, Einſcht. 
bei Böhm. Ehotig. 

Zuppenisg, f. Lupenitz. 

Zuppig (345. Leitm.), auf Gr. Angesv ale „Hiu- 
pece, Lupice' 2&t. n., Dorf, 30 9., 155 E., 
zu Ar. 42, 1. 67, Pfr. Taucherſchin. 

Luppp (... Elb.), riätiger „Lupy“ ſ. Lub. 

LZuſading (260. Pilfe,), auf Tepel 1} St. ww., 
Bilfhul-Dorfmitabf., PodhornMolml. 34 O. 
186 €., zu Mr. 35, ı1. 67, Pfr. Amtsort, 

Luſatin (299. Pilfn.), auf Preitenſtein St. nw., 
Dorfv.29 9., 148 Einw., zu Rr. 28, VIII. 
108, Pfr. Kraſch. 

+2ufchan, «jan (142. Birj.), auf Aumburg-Mu- 
libitz v. Gitſchin 2 St.o.,Pfoar-Thlvorfnebft 
ſ. 9. „Größern Hof“ 2 Schanlw. u. ſelbſtſt land⸗ 
täfl. Beſitz als „Kleiner Hof Lujan,“ 154 Häuſ., 
1179 E., zu Rt. 18, ı11. 61, Königgr. Diöz., 
Gitſchin. Bilr., 3050 Eingpfrt. in 6 Ortfäft., 
nächſte Amtsort. Der Meine Hof Luſchan war 
nie der Hſchft. Aumburg einverleibt, ſondern iſt 
eine für ſich beſtehende landtäfliche Beſizung. Er 
gehörte bis 1838 dem Naturalbeſitzer Th. Rie⸗ 
del, welcher ihn damals an den Oberamtmann der 
Oſchft. Koſt, J. Limbel und deſſen Gattin Anna 
geb. Helfert verkaufte, von welchen er ſpäter durch 
Kauf an den jetzigen Beſitzer Fr. Rehal gelangte. 

Lufchan, :Jänn, (239. u. 241. Alatt.), Allodial⸗ 
Gut (landt. Hauptb. Litt. L. Tom. XII. Fol. 
61) u. [bei 1945 Anfäßtt., 190.500 fl. Schätw., 
12 M. v. Prag, bei 3312... Joch probkt. Bod. 
mit 7 Ortn. conffrb. und corrfpv. (wie ©. 303, 
Sp. 1) vie Amtöorwitg. im gleichnam.] and St. 
Wenzel Schloßkapelle, Dorf 2, St.n.v. Klattau 
an ver Chauflce, fammt Schloß, Mrbf., Schäfr., 
Bräuhs., Brntwnbrar., Schankw., Mhlml. auch 
Rübenzuckerfabrk., 616., 486 Ei. zu Rr. 35, 111. 
102, Pfr. Pieflig, auch nächſte. ¶ 

Lufchan (62. Kön.), als 1.uZan, -ny, auf Smi- 
fig-Hoieniowes 1} St. vw., Dorf, 52 Häuf., 
349 €., zu Nr. 18, ııı. 61, Pfr. Choteborel. 


Luſche. 


+2ufche, :je (114. Chrud.), auf Chrauſtowitz⸗ 
Kofhumberg 1} St. s., hrſchftl. Städtchen con- 
ſerb. Meteflt., zu 4 Jahrmekt. priv. unter einem 
Stoträtramt. nebſt Grundbchfhr., altes Rathho., 
Lottolollitt. suh Nr. 306, Brutwuhs., Leorhs,, 
Schankw., Möpimi.,fammt abf. „Podwoletitz.“ mit 
Britfg., Synagoge, frühr. Krsrabbinat .2759,., 
1501 €., zu Nr. 21, ı11. 71, Kön. Diöz., Hoden» 
mauth. Bir, 4660 Eingpfrt. in 14 Drticft., 
nächſte Y Chrudim. 

Luſchen; (179. Klatt.), auf Teinitz als „Groß“ 
8. wie Weliky LuZenioe, 2} St. sw., Bil» 
fhul» Dorf mit Shanfw., 47 6., 319 E., zu 
Nr. 35, V. 80, Pfr. Tichnig. 

Luſchenz (179. Rlatt.), anf Teinig ald „Klein“ 
&. wie Maly LuZenice, 3 St. sw., Dorf v. 
39 9., 246 E., zu Nr. 35, V. 81, Pfr. Tiebnig. 

tLufchey,:jee (48, Bivj.), auf Chlumrg 14 St. 
NNWw,, Part» Dorf mit abf. „Lhotka“ Mrhf. 
109 9., 731 Einw., zu Nr. 18, ı. 80, Königgr. 
Diöz., Reubioz. Vilt. 2650 Eingpfrt.9 Ortſchft., 
nähft. \c)7 Umtsort. — Im XVIII. Jahrh. die 
Selte der Adamiten hier, 

Zuſchetz, :jec (127. Rat.), auf Raupnig 3, St. 
50.,einft ſelbſtſt. Gut, jcgt Pfarr-D or f mit Mol⸗ 
bauslleberfubr, beim Hochwaſſer 1845 ſchwamm 
das Hegrhé. v. Grunde weg, nebft BO0OD. Klftr. 
Ufergebiet zc. 61 9., 460 E., zu Rr, 28, 1. 86, 
Prag. Erzriöz., Budin. Vilt. 1100 Eingpfrt. in 
4 Drtfchft., nächſte ¶ Doran. 

Luſchetz (237. u. 239. Rak.), Klofler-Öut und 
Dorfals Amtsort, f. Luſſze. 

Lufchig (215. Klatt.), f. Lutſchitz. 

+2ufchig, sjice (72. Leitm.) auf Liebshauſen 2 St. 
NW. Pfarr-Dorf mit Mehf., Schäfr., Hörftr., 
Möimi., 77 H., 361 Einw., zu Nr. 42, ı1. 91, 
Leitm. Diöz., Libochowitz. Bilr., zur Kirche abf. 
St. Blafiustapll., naht Baufrgmt. f. d. als Luditz 
sc. 959 Eingpfrt. in 5 Drtſchft., nächſte 
Robofig. 

Lufchig,:jiee (334. Prach.), auf Netolitz auch als 
„Hayd“ v. Peterhof 1 St. so., Dorfv.289., 
207 E., zu Nr. 25, 1. 85, Pfr. Netolig. 

Luſchitz (176.0. 189. Saay.), bei Hagensdorf in» 
corp. Out (mit 344 Anfäptt., 62.576], Schagw,, 
12 M. v. Prag, mit 2 Ortihftn. fammt gleich⸗ 
nam, aud 1} St. sso.) Kohlenzech⸗Dörfchen 
mit abf, „Neuhof,“ nebft Schäfr., 20 9.150 E., 
ju Nr. 42, IX. 68, Pfr. Tuſchmitz. 

+2ufchna, sjna (291. Raf.), auf Pürgligvon 
Krufbomwig 14 St. s., aud St. Marien Filltch.⸗ 
und Schul» Dorf mit ver Br. Hilppramdt, jetzt 
außer Betrieb “gefegt. Glasfabrk., dann Ober⸗ 
förſtr. am Tpierget., Hegrhs., 99 H., 743 E., zu 
Nr. 28, III. 68, Pfr. Mutiowig. ; 

Lufchne (216. Burw.), auf Krumau als „‚Luöna 
Lhota’ v. Pfrorte 1 St. wnw., Dörfch. mit 
12 9., 89 E. zu Nr. 25, VII. 122, Pfr. Ditau. 

Lufchnig (82. Budw.), auf Wittingau al® „Lu- 
ZrAce” 1! St.n., Bilfhul- Dorf nebft Fiſch⸗ 
einſtz. und Teichhegrho. am Roſenberg. Weider, 
abf. „Hammermühle,“ 54 H., 477 E., u Rr. 
25, IX. 81, Pfr. Amtsort. 

Dandw. d, Landest, v. Böhmen. 
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2ufhnig (152. Budw.), auf Gratzen als „Lu- 
znice‘ 3} St. sw., Dorfnebft abſ. „Ahorn⸗ 
hütten,“ dann „Goldentiſch“ u. „Leberhart" 56. 9,, 
363 E,, zu Nr. 25, VIII. 128, Pfr. Therefienvorf. 

Lufchwig (181. Leitm.), auf Teplig 5 St. oxo., 
Thldorf v. 27 9., 177 Einw., nebſt Türmig. 
Anthl., zu Rr. 42, 1. 68, Pir. Böhm, Bolau, 

Lufchtienig (74. und 78. Buuzl.), bei Brodetz 
incorp. ald „Lustenice” Gut (wie &. 381, 
©p. 2, insbefonvere mit 1958.,, Zoch propft. 
Bod.) und v. Amtsrt. Horfa 1 St. o., Pfarr- 
Dorf Lfahe Wegmantftation mit Mrhf., Schäfr., 
73 9., 486 Einw., zu Rr. 36, VL. 79, feitm, 
Disz., Jungbunzl. Vikt., 820 Eingpfrt. in 4 
Drtfcft., fammt vem Lufifhlößch. „Sanssouci“ 
an der Ehauffee ac. nächſte ¶ Benatel, 

Luſchwitz (355. keitm.), f. Loſchwitz. 

Luſen (159. Pilfe.), auf Hayd 2 6t. w., Bil- 
fhul-Dorfv. 33 9.,164 Einw., zu Nr. 35, 1. 
63, Pfr, Amtsort, 

Lufetin (299. Pilfn.), auf Preitenftein, f. Lu⸗ 
fatin, wie es im VI. Bv. ver Topogr, „Böh- 
men’ bezeichnet wird. 

+2usdorf (317. Bunzl.), auf Friedland als ,‚Luft- 
au Ludwig⸗edorf“ v. Pfrorte 4 St. aw., einſt 
Pfarr jegt St. Peter und Paul Filth. und 
Schul-D orf mit Mhlmln., Bretfg.,abf. „Ueber- 
ſchaar“ Anthl., 187 Häuf., 1074 E. zu Rr. 36, 
v. 41, Pir. Neuſtadtel. 

Luft (272. u. 275.Saay.) mit Linz (f. d.) Fidei- 
fommid- Pfchft. [bei 34} Anfästt., 27.500 fl. 
Schätzw., 121 M.v. Prag, zufammen im sw. d. 
Ars. bei 3748.,, Joh prod. Boden, mit7 Orten 
conſerb. und corıfp. (wie ©. 386, Sp. 1) das 
Dberamt im gleichnam. v. Ktrsamt 5 St. ssw.] 
frühe, St. Rodustaplin.»Dörfc. mit Schloß, 
MrdHf., 20 9., 120 E., zu Rr. 42, X. 57, Pir. 
Widhoſtitz, nächſte ¶ Lubenz. 

Luſtdorf (77. Birj.), im Scheger Grecht. auf Po- 
debrad 2} ©t. o. Dom. Dörfden, 19 9, 
94 E., zu Ar. 18, 1. 78, Pfr. Saan, Schule 
Untr. over Gr. Opolan. 

Lufterfabrifation wie Glasraffinate übrhpt. im 
Bidz. Krs. auf Starkenbach; im Budw. auf 
Gragen; im Bunzl. auf Morchenſtern; im Cast, 
auf Pollersfirhen, Swietla, Ledet; im Leitm, auf 
Bürgitein, Böhm. Kamnig, Polis; im Prach. auf 
Winterberg ıc. wie oben (S. 619, Sp, 2) bei 
Gtlasfabrkt. u. a. D, bei Spiegelfabrk. noch nad 
zuſchlagen ift. 

Luftenet (im Budw.), nah Rainols Per, ein zur 
Budw. Dechantei gehör. (Schloß 7) Mepf,, 1} 
St. o. von ver Stadt. 

Zuſtgarten (im Bidz.), bei Gitſchin abſ. Förſtr. 
an der Faſanerie u. dem vom „Friedländer“ erb. 
Sommerſchloße nächſt Kbelnitz. 

Luſtigſaar (236. Casl.),auf Otrauhlitz wie „Saar, 
Zdiar u. Weſelh 30.” 4 St. no., Bilfhul-Dorf 
nebft abf. „Peleſtrow,“ 79 9., 608 E., zu Nr. 
21, IX. 99, Pr. Lutſchitz. 

Luftichlon (im Casl.), bei Ren- Pfauenvorf als 
„Karlswald‘ auf Schrittens, in mitten eines jur 
hohen Jagd eingerichteten vo 

0 


858 Zusje. 


Lusje (237. n. 239. Rak.), ald „I.nfeo, Lufhrg” 
Klofter-Ö ut [(lanptf. Hptb. Litt.L. Tom. XII. 
Fol. 133, bei 72% Unfäptt., 18.500 fl. Schägm., 
2 M. v. Prag, im so. des Ars, bei 1329.,, 
god prorkt. Boden, mit 2 Drtn, conferb. und 
corrfpd. (wie ©. 442, Sp. 2) vie Amtsorwitg. 
im gleihnam. v. Schlan 5} St. sso.] auch — 
St. Michael Schloflaplin.-Dorf mit Amtebs., 
Mröf., Schäfr., Körftr., Mhlml., Dom, Schantm., 
32 9., 219 €., zu Rr. 28, ı1. 102, Pr. St. 
Johann im Ber. Kro., nächſte Duſchnit. 

tLuthomerie (1. Leitm.), f. Leitmerit. 

*Lutitz (... Elb.), ſ. Lurig. 

Lutka (260. Budw.), ſ. Reith bei Ogfolderhaid. 

+8utomwa (122. Budw.), ſ. Luttau. 

Lutſchau (270. Budw.), auf als „Lantege" u. 
vom Pfrorte ISt. sw., Dorfnebftabf. „Schi— 
madet," Hegrh., 29 H., 225 E., zu Ar. 25, VII. 
123, Pfr. Krems, 

Lutſchina (im Cast), unrihtig für „Butſchina“ 
bei Storanow auf Tremofhnig-Ronew. 

Lutſchiſcht (92, Pilfn.), f. Lukiſſt, -chiſcht. 

+2utfchig, »dice (45. Birj.), auf Ehlumeg am 
Cydlina /Arme St. Benedilt⸗Fillrch⸗Dorf mit 
Schankw., Mhlml., abſ. „Nakausmühle,“ 45 H., 
293 €,, zu Nr. 18, 1. 79, Pr. Amtsort. 

eutſchitz (231. Caol.), auf Habern- Zieh als 
Ludice" 24 St. s. Pfrlolalie-Dorf mit Mrhf., 
Schanfw., abf. „Chlum“ dann „Kozinetz, Schobla 
oder Obermüller, Schotl over Schotola u. Pila⸗“ 
Mihlmin. nebſtAlt. Puchmüble,“ Stupara,67 9,., 
487 E., zu Ar. 21, VIII. 61, Königgr. Diön., 
Teutfhbrop, Bifr., 1700 Eingpftt. in 6 Ortſchft., 
nähfte Steinsddorf. 

Lutſchitz (215. Klatt.), auf Ehuvenig } St. 8., 
Dorfv.279., 159 €., zu Nr. 35, ıv. 119, 
Pfr. Amtsort. 

Lutſchitz (384, Prad.), f. Luſchitz. 

Lutſchkowitz (31. Prad.), auf Cerhonitz 1 St. 
nw, Thldorf mit Mrhf., Schäft., Schanfw,, 
abſ. „w Hlinäch,‘' Zieglbrnt., 51 9., 343 €, 
nebft Stot. Piſek. Anthl., Nr. 25, IV. 68, Pfr. 
Mirotig. 

Lutſchnau (187. Chrud.), auf Leitomifhel ale 
„Locnow*" u, „Böhmiſch⸗“ auch „Viertel“ Lot- 
ſchnau, 34 St. oso., mähr. Gräny- Dorf von 
37 9., 235 €., zu Ar. 21, IV. 50, Pfr. Körber, 
fonft Abtsrorf, 

+2 uttau (122. Butw.), auf Ehlumeg als „Lu- 
towa” 14 St. vw., Pfarr» Thldorf mit der 
Wittingau. Auf. Wrthſchft. „Zahn, "Fan, dann 
Mrhf., nächſt Sommerfhlofbanfrgmt. „Neu 


Eowitz. 


oder „Frauenhöfel“ auch St, Marien Geb. Fil- 
frd.-Ruine, 56 H., 379 E. zu Mr. 25, IX. 82, 
Budw. Diöz., Wittingau Vikr. 4300 Eingpftt. 
in 9 Ottſchft. nächſt. ¶Y Schwarzbach. 

Zurdorf (302. Bunzl.), auf Reichenberg 1} ©t. 
0., Induſtt. Dorf mit ver 3. Herzig. Baum- 
wollfpinnr., dann Handlohn » Schafwollfpinnr,, 
Barbholsfpir., Mhlml., 72 9., 491 E., zu Nr. 
36, IV. 31, Pfr. Reinowig, font Maferöporf. 

Lu) beginnente Ortsnamen, f. Lufd- auch Lutſch. 

2ujenice (179. Klatt.), f. Luſchen z. 

Luze, nice (257. Budw.), auf Krumau als, ,Stifta‘ 
vom Pfrorte 4 St. ww. Dörfchen v. 21 9. 
149 E., zu Nr. 25, VII. 124, Pfr. Chrobold. 

Lujig (im Leitm.), bei Bilin zu Luſchitz f. d. 
Burgban-Frgmt. Bıgl. F. A. Heber's Burgen, 
III. Br. 205, ©. snb Ar. 204 daſelbſt. 

Zujnice (82. u. 152. Burw.), ſ. Luſchnitz. 

2ujn (... Ber), f. Liſchnitz. 

2n>», bei Drtönamen, f. Ri. 

tenbin (61. Kaut.), f. Libaun, 

+e&nbilice (155. NRaf.), f. Libſchitz. 

Lyna (146, Bunzl.), f. Linn. 

Enpina (im Kaui.), ald „Sedleöker“ L. im II. 
Freiſaſſ. Beil. Einſcht. beim Hofe Serleito. 
2n8 (72. Prach.), auf Tochowitz als „Lys⸗Wald⸗ 
dorf” aud „Nauzow“ 21 St. sw., Dörfden 
mit Hegrh., dann Förftr., „Ey, 13 H., 71 €, 
zu Ar. 25, IV. 67, Pfr. Bubowitz. (Der Ort iſt 
im VIII. Bd. der Topogr. „Böhmen“ 1810 als 
„Einſchicht“ Haffifieirt, in älteren Eonferip- 
tions-Drtfhaftstabellen, jedoch [hon immer als 

„Dorf“ bezeichnet.) 

tenfa (56. 59. u. 73. Bunzt.), ſ. Life. 

Lyſowiee (TI. Prach.), f. Liſſowitz. 

+£ntrbachn (189. Chrud.), ſ. Lauterbach. 

2jin (98.u. 100. Budw.), Allovial-® nt (landtf. 
Optb. Litt. L- Tom. VIII. Fol. 233) und — 
[bei 732 Anfäpft,, 28.000 fl. Schägw., 13 M. 
v. Prag, im no, des Kro. bei 13416.,, Joh 
prodtt. Bod.,mit 2 Oriſchſt. conferb., in Eorrfprz. 
(wie 8.445, Sp. 2) vie Brwitg.im gleichnam.] 
auch Filfgul-Dorfv. Budweis 8St. vo., nächſt 
der Sobeflau- Neubaus. Chauſſee, mit Schloß, 
Midf., auch Verzehrſit. Perzepts,. Amt für 1 
Braͤuhs. auf 6 Faß, 2 Brutwubrur., 1 Fleiſcher, 
Schmiede, Mhlml., 56 9., 349 E. 1 ifr. Bam., 
zu Nr. 25,1X.83,Pfr. Dirna, nähfte\7 Wefely, 

Ljomw (41. Klatt.), f. Elifhan. 

Ljowig, =ce (233. Kaut.), auf Kolin v. Kaiſers⸗ 
dorf 21 8t.0., Ruf. Dorf mit Schanfw.,33 9., 
221 E., zu Rr. 11, UII. 65, Pfr. Elbeteinig. 


Anmerkung. Die encyelop. und ethnograph. ſtatiſt. Artikel viefer Section als; Landboten im XVI. 
Jahrh., Landverfhönerungen, Landwehr, Landgüterſtatiſtik, Lebensdauer-Verhältniſſe, Lefegefell- 
ſchaften, Lichtengang, Liebesverſammlung, Lokomotive, Lufterſcheinungs⸗Chroniku. A. m, ſind des 
bemeſſenen Drucraumes wegen, ven „Ergänzungs⸗Nachträgen“ zugewleſen worden. 
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M. 


Die topographiſche M.⸗Nomenelatur in Böhmen over jene Geſammtzahl ver mit obben. Buchſtaben be- 
ginnenten Namen in der vaterlänvifhen Bro, und Topographie weifet für vie Gebirgs-Aüge und Höhen, 
Thäler sc. vorerft vom Makowa⸗Niveau im Ber. Ar, bis zum Mückenthürmel vom Erzgebirge im Leitm, 
Kr. in ver Höhentafel (S. 67, Sp. 1 und 2) an 70. Punkte nad, wozu nebft den unter I. o. bei ven 
Kreiſe⸗Skißzen noch als orograpgifche Details im heimifhen „Bergealbum” zu erwähnen: beim Ber. Ar. 
vom obb. Berge Makowa bei Smololet nächſt ver Prad. Kreisgränze bis im Tab. Krs. zur Mühlhauſner 
Thalgegend u. ſ. f. 

In chorogtaphiſcher Hinfiht find folgende M-Drte und aflronomifh beftimmte Punkte in Böh— 
men zu bemerfen, als: 


Malowa im Ber. Sr. unter... . 49937° 0% ver Breite, 319 48° a der Länge, 
Malonitz „Klatt. u u .49 1132 „ „ 3 5 "„.n 
Manetin „n Pin u un +» .49 59 54 „nn 30 54 25 en 
Marienbad » Pillen m m 00H 58533 „nr RN 21 E vn 
Maſchwitz.⸗Berg " Leitm. 7 7 . ee. 50 35 66 " " 32 14 31 7) " 
Medleſchitz " Eprut. " eo.“ 49 58 40 " " — [7] 7} 
Melnik VDunit. 0.0 MB rn BR SR un 
Mieſchitz „Sun m o +0 ME on a MO 
Miliin " ab. 17} [77 “0. 49 31 5 " " —— nn [77 " 
Mirotig „Pad. m 0 9 25 26, MH 42 20 von 
Miromwig 7) Prad.,, " ....49 ML " " 31 41 47 " " 
Mnidomig n Raub. u .:49 57 — u nn 2245 u m 
Mühlhauſen " Tab. "nn re 49 27 32 " " 32 1 45 „ 7) 
Muitey- Berg n„ Bunzl. " ..0.. 50 31 47 " 32 42 35 " " 
Muttergottesberg 
bei Grulich Bu. nn + LO 34 27 


Bon meteorologifhen Beobachtungsorten findet ſich unter m. Horzugäweife Marienbar vor, deſſen 
mittlere Wärme mit 5 — 6° notirt wird, und wo die Gewitter in ven Bergen eine Wetterſcheide finden. 
Größere Beſtände, als Forfireviere meiftens befonvere Namen tragend, berührt das heimiſche 
„Wälderalbum“ im Bith. Kr. vom Maftiger Revr. auf Arnan (wie S.146, Sp. 1 beft.), wo ver Wild- 
Rand übrhpt. dem Areale nit ganz angemeſſen ſich vorfindet und vie Jagd, Rebe, Hafen, Rebhühner, 
Auer⸗, Birk» und Hafelhühner liefert, fowie von Forſtſchädlichen Thieren: Dachſe, Füchſe, Marder Iltiſſe 
u, f. f. bisim Tab. Ar. zum Mühleſer Rev, (wie S. 509, Sp.1 beim „Cikaner“ beit.) auf Kavad-Reiig. 
Ueber tie Holzgattungen in ven Borften f. oben in ven Skizzen ver Kreife unter IL. F. bei b. (mie 
©. 248, Sp. 2; 8. 287, Sp. 1 u. #.) ebenſo Vergl. über ven Jagdertrag und Wiltftand, oben (S. 
72—75) nad dem Alphabetikon ver Landesolreiſe. 

Aller Art Gewäſſer, als; Flüſſe, Bäche, Weiter, ohne ven Mineralquellen, im Hinblicke auf vie 
ſchon in ven flatiftifch-topographifhen Sligen der einzelnen Kreiſe unter I. und II. c. jederzeit ange» 
führten (S. 247, Sp. 2, dann &. 285, Sp. 2 und ff.) fommen no vor: im heimifchen „Bewäfler- 
album’ beim Ber. Kr. vom Marfhomwiger Bade auf Tloſtau, welder bei Tikowitz entfpringt , fortan 
durch Teiche, endlich aber in das Amtögebiet von Tworſchowitz flieht u, ff. bis im Tab. Hr. zum Muttafch- 
läger Weider (wie S. 377, Sp. 1, beim „Bkezinattich“ def.) auf Neubaus. — Ueber ven jährl. Fiſch— 
ertrag und im Allgemeinen über vie vorfindigen Speifefiihe, mit welden vie unter Wafler gehaltenen 
Teiche befegt find, gleichwie über jene, welche Flüſſe und Bäche liefern, f. unter „Animal-Robpropuften- 
Erzengung‘ (S. 72—75) in fimmtl. vorbenannten Kreifen von Böhmen. 


no., Städitchen eonferb. Miftfl. unter einem 
Mrktrchtr., vannnebft afatb. Bil. Beths. 103 9., 
691 E. zu Nr. 18, X. 55, Kön. Diög., Nachod. 
Bilr., 2200 Eingpfrt. in 6 Ortfäft., nächſte 
Amtsort. 

Mächau,:ow (275. Prab.), auf Kundratitz als 


Macs begnd. Ortsnamen, f. bei Mas. 

Machalow (14. Hatt.), auf Stotdom. Klattau 
als „Makalow“ 14 St. nno., Dörfhen von 
12 9., 61 €., zu Rr. 35, 111. 103, Pfr. Amtsort. 
— Tiefe, ſchon in älteren Ortfchaftstabellen des 
f. . Werbbegirtö-Regiments als Dorf’ conferb, 


Ortſchaft wird als „Einſchicht bei Woftietig im 
der Topogr. „Böhmen“ VII. Br, 1839 aufge» 
führt; fo ift Klattan als Dom. mit 9 Dör- 
fern daſelbſt unvorgreifliih auch zu corrigiren, 
welches ebenfalls fhon ver ,‚Ausweis’ in vorben. 
Tabelle bei der III. Section angicht. 
+Mädhau, sow (237. Kön.), auf Rachod 2] St. 


„Mochau“ v. Unt. Tiefhau } St. w., Dörfd. 
mit Mröf., abf. „Stergzmüble, 17 9., 159 €, 
zu Rr. 25, vi. 82, Pfr. Pettowitz. 


Machendorf (285. Bunzl.),auf®rafenftein 2] St. 


s0., Filfhul- Dorf mit „Neiffe-" Brüde, vann 

Reichenberg. Tuchfbrisfaltoreien, auch ®. Schatten. 

Bleicht. insbeſonders als ©. Neupaufern, Gomp., 
108 


860 Machharſchen. 


dann A. Anſorge Schafwollſpinnr., Mrhf., Börftr., 
Mihlml., Brttſg. nächſt Burgrutne Hammer / over 
Biberſtein, 722 H., 491 E., zu Nr. 36, V. 42, 
Pft. Aratzau. 

Machharſchen (im Pilſn.), b.Weſeritz, abſ. Moh f., 
nebſt Schäfr., Mhlml., (nach Rainolds ter.) 

Macowig (246. Budw.), auf Krumau vom 
Pfrorte 1 St. nw., Dörfchen mit 12 9, 
84 E., zu Rr, 25, VII. 125, .Pir. Priethal, 

Machow, auch -omig (im Budw.), bei Ceglowih 
Burg-Baufrgmt. (F. A. Hebe'ts Burgen, II. 
Br. 229, mit Abbilng. 

Machomwig (210. Gag, auf Ledet if „Mocho⸗ 
wig (f. d.) conferb, 

Macomfly (... Ber.), f. Plana, 

Malice (287. Prad.), am gleignamigen Tom,f. 
Matſchitz. 

Matltow (97. at f.Mattom. 

Malfow (97. Prad.), f. Matſchkow. 

Mackow bei Plhow im Bidz. Kr. emph. Mröüf., 
fammt Dom. Gehöft. 

Mackowa Lhota (258. Burmw.), f. Mofetftift. 

Malomwig (114, Kaui.), f. Matfhomip. 

Mader (im Prad.), f. Moverhäufer. 

Matdermüble (im Tab.),bei ver Kroſtot. Tabor, 

tMaffersdorf (302. Bunzl.), auf Reihenberg 
1 St. so., Pfarr- Thlvporfam rechten Neiffe- 
Ufer nebſt Mhlml., Lottokollktr. sub Nr. 327, 
dann Witwe Eifiner und 3. Riedel Schafwoll- 
fpinnr., Webr. u. Strumpfwrfr. v. U. Möltner 
aud 3. Herzigu. Söhne Baummlifpnr, u. Weber: 
fabrf., 122 9.,915 Einw., zu Nr. 36, ıv. 32, 
Leitm. Diöz., Reichenberg. Bilr., Arminftit. feit 
J. 1786 ꝛc., dann 5400 Eingpfrt, nächſte 
Amtsort 

Maffersdorf (224. u. 239. Bunzl.), auf Böhm. 
Aida 2} St. no. Thldorf am linken Neiffes 
Ufer, 240 9., 1879 E., nebſt Swigan. Anthl., 
zu Ar. 36, ıv. 32, Pfr. M. jenfeits, 

4Magdalena, St. (327. Prad.), auf Eltſchowitz 
it Sw, „MarZa“ conferb, 

Magersborf, f. Mrflomw. 

Magoljen (181. Katt.), f. Mogolzen. 

Mabaufch (335. Prach.), auf Netolig v. Peter- 
hof 14 St. 0So., Dorf nebft Einfht. „Hio- 
dacka,“ 45 9., 341 E., zu Nr. 25, 1. 86, Pir, 
Niemtſchitz. 

Mähren (350. Bunzl.), auf Semil, Ortsab- 
thlg. von Ptichowitz. 

Mäbring (... Elb.), auf Aſch 141 St. XxW., 
DorfzuNr. 35, VII. 57, Pr. Amtsort. 

Maiditein (im Burw.), anf Kruman, Burg- 
Ruine bei Ttiſſau u, Golvenfron. ( F. A. Heber’s 
Burgen, III. 32, mit Abbilog. u. Grundriß.) 

Maierbof( 139. Budw.), auf Gragen als „Hume- 
nice‘ 1 St. wsw., Dorf mit Dom, Anſiedlg. 
„Biber- oder Piberteih," 31 9., 197 Einmw,, iu 
Rr. 25, VIII. 132, Pfr, Strobnig. 

Maierböfen (... Elb.), auf Balfenau 3 St. 
sw., Dorf zu Nr. 36, VII. 56, Pfr. Haberfpirk. 

Moierböfen (... Elb.), ale „Ober“ M. auf 
Stotdom. Karlsbad 1 St. w., Dorf zu Rr. 36, 
1X. 65, Pfr. Umtsort, 


Malehomig, 


Malerböfen (... Elb.), als „Unter M. auf 
Stetvom, Karlobad 1} St. w., Dorfzu Nr. 
35, IX. 66, Pfr. Amtsort. 

Maierböfen (162. Pilfn.), als „Klein“ M. auf 
Hayd 1} St. ssw., Bilfdul- Dorf 28 Häuf., 
179 E. zu Rr. 35, 1. 67, Pfr. Reuftattel. 

Maierböfen (163. n. 167. Pilfn.), als „Groß 
M. Fideilommiß Herrſchaft [lanvtf, Hptb. 
Litt. M.Tom. III. Fol. 133, bei 62$5 Anfaßtt., 
706.500 fl. Schägmw., 16} M. v. Prag, im sw. 
des Ars, 21.136.,, Joh prodkt. Boden, wovon 
5621.,, Acker, 3873. ,, Wiefen, 54., , Gärten, 
2570.,, Hutweiren, 12016.,, Wald in 5 Re- 
vieren wie (S. 527,3. 28) beim „Dianaberger‘‘ 
angeführt, ſammt Gute Pfrauenberg mit 20 Orten 
eonferb. u. corrfpd. (wie S. 43, Sp. 1) vas 
Directramt nebft Juſtzrt. im gleihnam v. Pilfen 
TE M. entfernt.) ” =) Bilfhul- Dorf mit Schloß 
nebft St. Joh. Bapt. Hapll., Amths., Mröf., 
Schäfr., Bräuhs. auf 244 Faß, Brutwnbrnr., 
Shmtt. dann „Hof-" und „Kleine MhimIn., 
42 9., 325 €., zu Rr. 35, 1. 66, Pfr. Pfrauen- 
berg, nächſte y Mies. 

Mai: over Meykow (311. Prach), auf Strivem. 
Wolin 2} St. s., Dörfch. v. 18 9., 119 €, 
zu Nr. 25, 11.70, Pfr. Elſchtin over St. Adalbert. 

Majomwfa (31. Chrud.), auf Epoltig abf.Shant- 
wirth. } ©t. v. Lipoltig, 

Mafau, f. Makow. 

Makoluſt (40. Kauf. ), aufRatay ] St. o., Dorf 
v.29 9.,185 Einw., gu Ar, 11, ıv, 101, Pft. 
Amtsort. 

Mafotr :(rj) -as (250. Raf.), auf Bufhtichrad 
7 St.so., Dorf mit Mihf., Schantw., abf. 
„Konicker" Teichmhl., nächſt (F. A. Heber's 
Burgen, I. 219 beſchtb.) Burgruine 47 Häuſ., 
352 E., zu Nr. 28, II. 109, Pir. Lirig. 

tMafow, :owa (im Ber.), bei Smolotel, St. 
Joh. Nep. Filialtrd. mit fund. Kaplan, Prag. 
Erzviöz., Peibram. Vikr., Hbit. Pfr. depend. 

Matow (im Banzl.), auf Semil, Einſcht. bei 
Paſſek u. } St, von Hochſtadt. 

+Mafow (228. Chrud.), aufPolitfa3] St.nnw., 
auch St. Beit Kirchen. Filfäul-Dorfv. 111 9., 
559 E. zu Rr. 21, vi. 68, Pfr. Moraſchitz. 

Makow (266. Klatt.), aufMicholup } St. no., 
Dorf mit Methf. Schäfr., Dom. Mpimtl.,329., 
231 €., zu Nr. 35, 111. 104, Bir. Pichflam. 

Makow (Ti. Tab.), auf Biftebnig + Mezriit } St. 
sso., Thldorf v. 29 H. 197 €., uebſt Wla- 
fenig. Anthl., zu Nr. 11, V. 100, Pir. Draſchitz. 

Mald ftrana (83, Birj.), f. Kleinſeite. 

Mall,s(el) :an, san (im Ber.), bei Moran 
Einſcht. zum Freihofébeſitz daſelbſt gehörig. 

Malte (150. Budw.), ſ. Maliſche. 

Maldice (246. Budwi), ſ. Maltſchit. 

Maldice (209. 238.u. 390. Bunjl.), ſ.Maltſchit. 

Maldice (36. Prad.), f. Maltſchitz. 

Malkin (231. Cast.), f. Maltſchin. 

Male? (272.Casl.), amgleihn. Dom. f.Maletfd. 

Mated (133. Prad.), f. Maletſch. 

Malchow (224. Hatt.), f. Mallech au. 

Malechowig (382, u, 388, Bunzl.), auf Keft 


Malegom. 


Maltow. s61 


1 St. o. Thldorf nebſt Einfht. „Pifel oder Maleſchow (34. Leitm.), f. Malſchen. 


na Piskäch und Rörftr., „Hura’' dann Mla—⸗ 
degom. Anthl., 29 9., 175 €., zu Ar. 36, VI. 
80, Pfr. Sobotfa u. Mladegow. 

Malegow (im Chrud.), auf Chrauftowig, abf. 
Mrpf., nebft Mhlml., nähft ven Obfibaum-Berg 
„Domile“ mit einem Steinbruch. 

+Maleiowig (33. Cast), auf Kücfetig 44 St. 
sw., eiuft Pfarr⸗ jegt St. Georg Fillrch⸗Dorf 
wit emph. Mrbf., Börftr., 22 9., 143 €., am 
Nr. 11, 1Xx. 59, Pr. Kohl⸗Janowitz. 

Malenin (293. Tab.), auf Cheynow v. Pfrorte 
4 St.n., Dörfäen v. 12 9., 61 E., zu Ar. 
11, vı. 108, Pfr. Ratieborig. 

+Malenig (326. Prach.), auf Eitihowis 4 Et. 
0., Pfarr-Dorf mit „Wolinka” Brüde, nebft 
Shanfw., Mhlm., abſ. Wafmfr. nächſt dem ‚we 
neo“ oder „Kranz“ Berge mit einem ringförm. 
Steinwalle, 74 9., 465 €,, zu Nr. 25, II. 71, 
Burw., Diöy., Wolin. Vilr,, 1550 Eingpftt. in 
8 Oriſchſt., nähfte ICH7 Etratonig. 

Malenowig (46. Cas!.), auf Malefhau 17 St. 
wnw., Dorfchen nebſt Schantw., 24 Häuf., 
183 €., zu Nr. 11, IX. 60, Pfr. Suldol. 

Malerleinwandfabrft. im Kön. Ir. zu Rokitnitz. 

Malefchau, :Tow (39. u. 44. Casl.), Allovial- 
Herrfhaft [Tanpt. Hptb. Litt. M. Tom. I 
Fol. 1, bei 8048 Anfäßtt., 541.000 fl. Schägw., 
9M.v. Prag, im ww., des Are., 12.968. ,14 
Joch propkt. Boten, mit 27 Drtn. conferb, und 
corrfpd. (wie &. 160, Sp. 2) die Direetrormwitg. 
in gleibnam. 24 ©t. w. v. Caslau gelegen.] — 
Städtchen conferb. Mriefit., E. 8. Remontr, 
Station, zu 5 Zahr- u. Wodmrft. priv. mitf. gs 
„Alten Schloſſe“ unbewohnbar, dann Amtéhs., 
Mihf., Schäft., Bräubs. auf 27 Faß, Brannt- 
wubrur., 2 Potaſch⸗ u. 1 Salpeterſiedr., A. Was 
lenta Zeugſchmd. u. Maſchinenbauerei, Mhlml., 
Schanlkw., iſt. Begräbnißpltz. u. Synagoge, auch 
Einſchtn. „Biliau'“ u. „Dubina“ wie „Rakoſow“ 
u. „Rohrſchmiede“ auch „Fabrika“ nebſt Zieglhtt., 
107 9., 843 E., 6 ifr. Fam., zu Ar. 11, IX. 
61, Königg. Diöz., Auttenberg. Bitr., St. Wenzel 
Filfrh. mit fund. Schloßkaplan, Schule ıc. nächſte 
Caslau. 

Maleſchin (122. Kauf.), auf Piſchely 1Et. sw., 
Dörfchen nebſt Hegrho., 10 H., 50 E., zu Nr. 
11, ı1. 109, Pfr. Amteort. 

Malefchin (119. Tab.),auf Worig } St. ssw., 
D or fnebft emph. Einfhtn.,,Roslow‘ mit Mhlmi., 
u. „Blatina,” 26 9 , 229 E., 1 ifr. Bam., zu 
Nr. 11, vi. 107, Pr. Ce⸗ oder Zetoras. 

Maleichig (IT. Burw.), auf Brauenberg bon 
Porhrad 3} St. nnw., Dorf nebft Schanfw., 
37 Häuſ., 266 Einw., zu Ar. 25, x. 102, Pir. 
Weiß⸗Hurka. 

Malefchig (209. 238. und 390. Bunzl.), ſiche 
Maltſchit. 

Maleichig (342. Kaut.), anfMicte 1} St. xo., 
incorp. Gut (landtf. Hptb. Litt. M. Tom. I. 
Fol. 41) u. Thldorf nebſt Schlößchen, Schütt- 
boven, 42 9.,328 E. 1 ifr. Bam.,fammtt, f.Wein- 
brgamtl. Anthl. zu Ar. 11, ı1. 110, Pft. Kerg. 


Malefin (im Pilfn.), aufPreitenfteinabf. Mohf. 
bei Schwaan, 

Malefig (369. und 372. Pilſn.), Fideilommiß⸗ 
Gut (lanttf. Hotb. Litt. M. Tom. 1. Fol. 81, 
bei 2035 Anfäptt., 150.000 Schärm., 11 M. 
v. Prag, im 0. des Ars. 4772.,, Joch protkt. 
Boren, fammt Kofolup mit 4 Orten conferb, u. 
eorrfpd. (wie S. 43, Ep. 1) vie Amtsorwitg. 
im gleidnam. 1 St. wnw.,v. Pilfen gelegen] 
Parr-Dorfmit Schloß, Amthe,, Mrhf. Schäft., 
Brauhaus. auf 15 Faß, Brutwubrnr., Förſtr., 
Schantw., Mhimt., 60 H., 219 E., zu Nr. 28, 
VII. 72, Prag. Erzdiöz., Pilfn. Vilr, 1350 
Eingpfrt. in 5 Drtfhft., näcfte ICH Pilfen, 

Maleffice (342, Kaut.), f. Maleſchitz. 

IMaleffow (44. Easl.), am gleihnam, Dom, 
ſ. Maleſchau. 

Maletitz (419. Prach.), auf Protiwin 1} St. 
xXW. Dorf mit abf. Mröf. „Klokofin” 39 9., 
267 E., 1 ifr. Fam., zu Nr. 25, III. 76, Pfr, 
Miſchenetz. 

Malerich, -eẽ (269. u. 272. Cael.), als „Maliðꝰ 
Allodial⸗/Gut llandtf. Hptb. Litt. M. Tom. I. 
Fo1.121,bei19,?, Anfäftt., 82.000 f. Schätw., 
137 M. von Prag, im 0. des Ars. 4724.,26 
Joch prockt. Bor., mit 14 Drin. fommt Movd- . 
Ietin conferb, m. corrfp. (wie S. 160, Sp. 2) 
das Juſttzt. zu Naffaberg u, Directramt im gleich⸗ 
nam, v. Caslau 61 St so. gelegen] Filialſchul⸗ 
Dorf mit Schloß, Mrbf., Verzehrfir. Perzept- 
amt, für 2 Bleifher, 2 Bratwnörnr., dann in 
loco Bräuds. auf 10 Faß, Schanfw., 47 9., 
345 Einw., zu Nr. 11,X.79, Pir. Heiman, 
nächſte Golẽ⸗Jenikau. 

Maletſch, sed (133. Prach.), auf Strahlhboſchtitz⸗ 
Cutlin 3 St. ssW., Thlvorf am gleichnam. 
Berge mit ſchöner Fernſicht, 34 Häuſ., 265 €, 
fammt Schichowitz. Anthl., zu Nr. 25, V. 77, 
Pfr. Strafbin. 

Matboftig (180. Peitm.), auf Teplig 14 St. 
0s0., Dorfmit Mräf., Schäfr., abf, Körftr,, 
Mpimt., 29 9., 149 €, jn Ar. 42, 111. 66, 
Pr. Hertine. 

+Malifowig (70. Rat), f. Malkowitz. 

+Malin(... Ber), f. Milin. 

Malin (352, Easl.), auf Serieg 1 &t. no. 
durch ausgebr, Arenbau bef. Pfr. erpofitr.-Dorf 
u. Ifahe Wegmantdftation, mit Mrhf., Brannt- 
wnbenr., Schantw,, Contribfhütibv., abf. , Durchs 
gang“ Zurfant, 109 9., 732 €., 1 ifr. Fam., 
zu Nr, 11, IX. 62, Kön. Diöz., Auttenberg. 
Bitr., Pfr. Amtsort nächſte J Kolin. 

Malinee (263. Klatt.), f. Mallinck. 

Malinowa (292. Rak.), auf Pürglig-Krufhomwig 
vom Pfrorte. 1 St. ww., Dorfmit 33 Häuf., 
247 E,, zu Nr. 28, 111. 69, Pfr. Gr. Augezd. 

Maltau (185. Saay.), auf Hagensrorf.} St. NO,, 
Dorf mit Mhlmin. am Hellbache, 30 9., 150 E., 
zu Ar. 42, 1X. 69, Pfr. Gr. Körbitz, nebſt Höllen⸗ 
oder Höhlenmbl.“ am gleihn. Bade. 

Mältow (... Ber.), auf Tmainv.Zrig1 St.80.ı 
Dorf naͤchſt Kalkfteindreh., mit Mrbf., Schäft.r 


862 Malfow. 


Teichmhl., 43 9., 293 E., gu Nr. 28, v1. 94, 
Pr, Amtsort, 

Malfow (89. Prad.), auf Drabenig 1} St.sw., 
einft felbfift. Gut, jegt Dorf mit Schanfw., abf. 
Borftr., 51 9., 350 Einw., zu Nr. 25, V. 76, 
Pfr. Eernifto, 

Maltow (147. Prach), auf Schlüffelburg 2 St. 
ssw , Dorf mit Mibf., Schäfr.,45 9.,285 E,, 
zu Nr. 25, ıv. 69, Pir. Kadew. 

Malfowig (... Ber), auf Priſchit } ©&t. w., 
Dörfchen mit Mrbf. Schäfr., Einiht., „Neho⸗ 
ſchow,“ 23 Häuf., 133 E., zu Nr. 28, ıv. 205, 
Pfr, Selz. 

Maltowig (161. Pilfn.), auf Hayd 1 ©t. no. 
Dorf mit Mibf., Shäfr., 26 9., 135 E., zu 
Nr. 35, 1. 64, Pir. Hollegrich. 

Malkowitz (289. Pilfn.), auf Weferig /Skupſch 
21 St. so., Dörfchen nebſt abf. „Stitfowa,“ 
Schäft., Mblml., 23 H., 161 E., zu Nr. 28, 
vın. 103, Bir. Bernbarz. 

1Malfowig (70. Rat.), auf Emeina 1 Et. 
wNw., einft felbfift. Out, jegt Pirlofalie- Dorf 
mit Mrhf., Schantw., 34 9., 286 E., zu Nr. 
23,11. 110, Prag. Erzriös., Schlan. Vifr., 1220 
Eingpfrt. in 6 Ortſchft., näch ſte Sdlan. 

Mallebau,romw (224. Klatt.), anf Chudenitz 
14 Et. o., Dorf nädft Burgbaufrgmt. mit 
Mröf., Schankw., Mpimt., Britſg. abſ. „Trſtein⸗ 
mühle,“ 36 H., 291 E., zu Ar. 35, 1V. 120, 
Pfr. Dolan. 

Mallineg, :ec (263. Matt.), auf Zinfau 14 ©t. 
wWNWw,, incorp. Gutebrl, Hptort u. Dorf mit 
altertbüml. Schloß, Mrbf,, Flußſiedr., 46 9., 
321 &,,14 ifr. Ram.,zu Nr. 35,111. 105, Pfr.Rbel. 

Mattinn (247. Ehrur.), auf Richenburg v. Pfrorte, 
3 ©t.sw., Dorf mit Mblm., 26 H., 137 €, 
zu Nr. 21, v1. 69, Pir. Slutſch. 

Wallitſchen (104, 242. u. 375. Leitm.), auf 
Lobofig 1&t. no. Thldorf v. 77 9.399 E., 
nebſt Tetſchen u. Teinig. auch Benſen. Anthlu., 
zu Ar, 42, 1. 69, Pfr. Leitmeritz. 

Maltonig, «ice (54. und .56. Klatt.), Allodial- 
Gut [lanttf, Hpt. Litt. M. Tom. 1. Fol. 181, 
bei 3), Anſaßlt. 154 M.v. Prag, 894. 11 Joch 
protlt, Boden, mit 2 Orten conferb, u. corrfpd. 
(wie 6.308, &p. 1) die Amteorwitg. im gleih- 
nam, v. Rlattau 2} Et. sso. and) Dorf mit 
Schloß nebſt Bibliotbef u. Kanzin. Mrhf., Schäft., 
Bräuhs. auf 5 Faß, Brntwnbrar., Flußſiedr., 
Körfr., Schmoͤt., Schantw., abſ. „Tanajow“ 
Milml., 47 H., 361 E., zu Ar. 35, ıv. 121, 
Pfr. Weldartig. 

Maltonig (177. u. 195. Aatt.), auf Strtvom. 
Bifheiteinig 1} St. sso., Thldorf v. 30 9. 
156 €., nebft Nahoſchitz. Anthl., zu Nr. 35, V. 
82, Pir. Elſchtin. 

*Mallotitz (25. Kaui.), f. Malotik. 

Maltowa (178. Rlatt.), aufTeinig als „Groß⸗“ 
M.2 St. X. Dorf nebſt Schankw., 32 Häuf., 
218 E. zu Nr. 35, V. 83, Pr. Semlomwig. 

Mallowa (181. Klatt.), auf Zeinig /Zetſchowitz 
als „Klein-"M. 1} St. xxo. Dorfv.279., 
148 €., zu Rr. 35, 


Malfchen. 


Mallowig (161. Pilfn.), auf Hayd J St. xo, 
Dorf mit Börftr., 41 9., 236 E., zu Ar. 35,1. 
65, Pfr. Heolleitieb, 

Maltowig (243. Pilſn.), auf Trpift + Trichel v. 
Mariafels 14St. oso. Dorfnebftabf. „Wal- 
lecka' Mölml., noch Mrhf., Schäfr., Schüttbd., 
Schankw., 41 9., 237 Einw., zu Nr. 28, VIII. 
104, Pir. Welperfbig. 

Mallowis a. a. D. Malomik, ſ. d. 

Malnig (70. Saay.), anf Poſtelberg 3 Et. s., 
Filſchn⸗Dorf nächſt Eteindran., 80 9., 690 €., 
zu Nr. 42, VIII.63, Pfr, Amtsort. (Die im IV. 
Br. ©. 429 des Werkes von Prof. L. N. Dlaſt 
angefdrt. „Schule findet ih im XIV. Br. ter 
Tparph. 1846 nicht vor.) 

Malohin (255. Casl.), auf Studenetz / Eti- 
panow } St. w., Dörfchen mit abf. Mibf., 
„Kiiwy‘ nebit Schäfr., 10 H., 44 €., zu Rt. 
21, vın. 62, Pr. Soppot. 

Maloninv (257. Budw.), f. Pleſchen. 

Malonig,:ce(54.u.56. aud 177. u. 195. Klatt.) 
f. Mallonig. 

Matloftice (180. Leitm.), f. Malpoftig. 

+Malotig, :ce (25. Kaut.), anf Zarmnf 1 ©t. 
wNnw.,, PfrlokalieDorf mit Mrhf., Schäfr., 
emph. Gaſihf., 48 H., 349 E., zu Ar. 11, IV. 
102, Prag. Erzvisy., Kolin. Bit., 1920 Eingpft. 
in 8 Ortſchſtn., nächſte Planian. 

Malowar⸗Schlößl-Rapafnikowſtü (im Rak.), 
Lehen ⸗Oö ſe rer Strtamd, Welwarn. 

Maloweſta (78. Klatt.), auf Teinigel 1 St, o., 
Dorf mit Schantw., Mölmf,, 25 H., 321 €, 
1 ifr. Fam. zu Nr. 35, IV. 122, Pir. Amtéort. 

Malowid (39. Kaut.), aufRatay! St. s., frübr. 
Silbergehen-D or ſnächſt Kallſteinbrchn. v. 29 H. 
190 Einw., 1 iſt. Fam., zu Ar. 11, ıv. 103, 
Pfr. Amtsort, 

Malomwid (59. Kaut.), auf Wlaſchim 1} St. 
80., Thlvorfv. 25 Häuf., 183 €., nebft II. 
Freiſaſſ. Vrtl. vom Gast. Kıs. wie Nateradetz. 
Anthin., zu Nr. 11, ıv. 104, Pir. Idiſlawitz. 

Malowig (189, Bunzl.), ſ. Wallowitz a. a. 
D. Mallomig. 

Matowig (396. Prach.), ald „Gref-“M. auf 
Libiegig 7 ©t. oso., Dorf nebft abf. Mröf., 
„Ra- orer Hrabin 47 H., 325 €., zu Nr, 25, 
1. 87, Pir. Lometz. 

Malowig (396. Prad.), als „Klein-⸗“ M. auf 
Libiegie 1 ©t. so., einſt trad. Standeshertl. 
Stammfig, jedt Dorfv. 43 9., 219 E. zu Nr. 
25, 1. 88, Pir. Lomer, 

Malomwig (299. Tab.), im II. Freiſaſſ. Bril, v. 
Mutis 1St. XXWV. Thldonf v 328. 207E., 
5 iſt. Fam., nebſt Jung-Wofchig, Authl., zu Rt. 
11, v. 101, Pfr. Neudorf. 

Malfchen (34. u. 380. Leitm.), als „Maleſſow““ 
auf Brojan, tod conferb. bei Enzowan vom 
Prorte. } St. n., auch St. Georg Bilfrh.- und 
Schul⸗SDorf nebſt „Koſchtpmühle“ 86 PHäuf., 
486 €., zu Nr. 42, 1. 80, Pir. Gaflorf. 

Malfchen (357. Leitm.), auf Ploſchlowit / Schwa⸗ 
ven 21 ©t. ww., Gebirgs-Dorf v. 45 Häuf., 
269 E., zu Nr, 42, 1.70, Pfr. Proboſcht. 


Malfching. 


+Malfehing (164. Butw.), auf Rofenberg 11 St. 
nw., Part» Dorf nebſt Einſcht. „Holzmühl,“ 
Schanfw., 429., 235 €, zu Nr. 25, VIE. 
129, Budw. Diöy., Kaplie. Tifr., 2000 Ein» 
gpftt. in 24 Ortſchſt., nächſte ) Amtsort, 

+Malfchig (24. Tab.), auf Zeltſch 11 St.nw., 
Pfatr⸗Thldorf nebſt „Markow“ Milml. als 
Wopotan. Anthl. noch Förſtr., abſ. Gerweny“ 
Mirhf., 93 9.,831 E., zu Nr. 11,V. 102, Budw. 
Diöz., Giftebnig. Vikr. 3300 Eingpfrt. in 16 
Oriſchft. nähſte Raudna. 

Malſchowitz (30. u. 44. Kön.), auf Unt. Pkim 
27 St. 0so., Thldorf nebſt Mhlml., Britſg., 
41 9H., 279 €., nebſt Stot. Kön. Anthl., zu Ar, 
18, vi. 72, Pr. Königgrätz. 

Malfchwig (238. Leitm.), auf Tetſchen 141 St. 
ssw., Dorf mit Bluffierr., abf. „Arebsmühle‘‘ 
u. Einſcht. „Laaſe,“ 37 9., 171 E.n zu Ar. 42, 
v. 60, Pir. Neſchwitz. 

Malſſow (357. Leitm.), f. Mallitſchen. 

Malten (139. Rön.),als „Lhota“ auf Polig2 St. 
850 .,Örtänzgebrgs.- Dorf m. Schaulw., Mhiml., 
42 9., 271 E., zu Rr.18, 1x. 45, Pfr. Macau, 

Malıbeur (132. u.144. Leitm.), auf Dur2} St. 
wsw., incorp, Outsherrl. Hptort u. Dorf mit 
Mrhf., Schäft. Myhlml., 79 9., 439 E., zu Ar. 
42, 111. 67, Pfr. Tſchauſch. 

Maltfche, :te (150. Burw.), auf Gratzen 4 St. 
w., Dorf mit Einfhtn. „Braufel“ und „Ne- 
mecky,'' 26 Häuf., 457 €,, zu Nr. 25, VI. 
130, Pfr. Demau. _ 

Maltfchin, :<in (231.Casl.), auf Habern 11 Et. 
ssw., Dorf mit abf, Tieß. Mihfn. „Romas 
tom“ fammt Förftr. m. „Heytitz,“ 419.,327 €, 
zu Nr. 21, VIII. 63, Pir. Lutſchitz. 

Maltichig, sdice (246. Butw.), auf Krumau v. 
Pforte 4 St. no., Thltorf mit Mhlmln., 
Bıttfgn., 27.9., 227 E., nebft Gratzen. Anthl., 
zu Ar. 25, VII. 126, Pfr. Priethal. j 

Maltichig (209.238. u. 390. Bunyl.), auf Böhm. 
Aida 1 St. sw., Thldorf v. 30 9., 185 €, 
nebſt Mündengräg u. Koft. Anthln., zu Nr. 36, 
T1. 110, Bir. Hlawitz. 

Maltfchig (36. Prad.), auf Warwaſchau 2 St. 
sw., Dorfv.43 9., 311 E., zu Nr. 25, IV: 
71, Bir. Ravobig. 

Malwar (117. u. 118. Rak.), als „Malowar“ 
einft Prager Schloßpptm. eh ngut auf Stotdom 
Welwarn, wovon nur noch die Gruntftüde vor- 
handen, frühe, Pfarrkrch. vafelbft. 

Malshorn (43. Burw.), f. Adamſtadtl. 

Malsmübhle (im Pilfn.), bei ver Stot. Tepel. 

Mandice (55. u. 364. Casl.), auf Lofhan und 
Inditz, ſ. Mantſchitz. 

Mandeldorf (260. Saaz.), auf Schönhof, f. 
Emanuelsvorf (S 577, Sp. 2), wo and 
„Mandelhof“ Boltstymi. für Emanuelöhof am 
gen. Drte ver Mrhf. 

Manderfcheid (246.Kauf.), ald,,Dobrejowice‘ 
auf Kaunig } St. wnw., Dom, Dorf zu Ehren 
d. Durchl ft.Karol, v. Liechtenſtein geb. Gf. Stera⸗ 
berg ⸗ Manderſcheid im J. 1799 ben.,m. Schanlw., 
239.,276 E, zu Rr. 11, J. 86, Pfr. Amtsott. 
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Manderfcheid( 151.u.154.Raut.),Erzbistgums- 
Herrſchaft (landtf. Hauptb. Litt. M. Tom. I. 
Fol, 237, bei 13883 Unfäßtt., 1,060.500 fl. 
Schätzw., 2 M. von Prag, im sw, des Kro. 
6606.,55 Joch propft. Boden, wovon 3193. ,4 
Ueder ,510..5 Wirfen, T4.,g Gärten, 495.4 
Hutweiden, 2031.,, Wald in 3 Revieren, mit 
12 Drten conferb. u. corrfpp. (wie 5.165, Sp.1) 
die Directrormwitg. im gleihnam,. v. Prag, wo 
das Juftzrt., 3} St. so.,] aud St. Dreifaltgfts. 
Shloffaplin.-Dorf mit Mipf., Berschrfir. Per» 
ceptamt für 9 Bleifcher, vann 1 Bräubs. auf 24 
Faß, 1 Bratwndrar., Flußſiedr., Einfht. Grün⸗ 
berg, 44 9., 35 E., 2 ift. Faml., gu Nr. 11, 
11. 111, Pir, Eeflig, nächſte Jeſſenitz. 

Mandowa (142. Kaui.), f. Ravegomip. 

Mändrit (186. Chrud.), f. Menptit, 

Mandromw (295. Tab.), f. Maud ra, om, 

Manilowig (... Ber), auf Wotig 1 St.nw., 
Dörfchen v. 14 H., 81 Einw., zu Ar. 28, IV. 
206, Pr. Amtsort. 

Mänelsdorf (204. Saay.), auf Klöſterle 21 St. 
s0., Dorfv. 37 9., 192 E., zu Nr. 42, IX. 
70, Pfr. Atſchau. 

Mandtin (300. u. 306. Pilfn.), Allovial-H err- 
ſchaft [lantif. Hptb. Litt. M. Tom. II. Fol. 
1, 984% Anfaptt., 406.000]. Schägmw., 11 M.v. 
Prag,im N, des Krs. 18.690.,, Zoch protkt, 
Boren, fammt Nabenftein und Kolleg, 29 Orte 
eonferb, m. cotrſpo. (mie S. 43, Sp. 1) vas 
Dberamt im gleibnam.v. Pilfen 4 M. nnw. 
auch] Municip. Städtchen das Kreuz und den 
halben Adler im Wappen, zu 5 Nahrmrit. priv., 
unter einem Stdtrchtr. u. geprft. Grundbuchführ, 
nebſt Schloß mit Gemälvefammlg., Tuchfbrk., 
Mrhf., Verzehrſtt. Perzeptamt für 2 Weinſchk., 
45 Fleiſcher, dann Braubs, auf 20 Faß, Brannte 
wonbrnr,, Flußſiedr., Gafhf. „zum weiß. Löwen“ 
abſ. „Karaflamühl" in ver Start vas Rathhe., 
Bräubs. auf 10 Faß, Gaſthf. vie C. Fortner u, 
3. Müller gem. Waarhdlg. abf. „ Bur- oder 
Wurſcha“ Mhlml., Mühlſteine- und Schiefer 
plattenfabrf., 180 9., 1152€., zu Nr. 28, VII. 
105, Prag. Erzviöz., Theufing. Bitr.,zur Dechan⸗ 
teifch., Schule, Armeninft. sc. 2380 Eingpftt. 
in 8 Ortſchft., nächſte Liblowitz. 

Maniawa deftä (261. Budw.), ſ. Haidl, vesgl. 
M. nemeda. 

Manielowitz (... Ber.), f. Manẽlowitz. 

Maniowitz (22. Klatt.), auf Planig 2)St. vo., 
Dorf nebit Einſchte. u „Hoſpodu“ und „Wle⸗ 
ſina,“ 31 6., 203 Einw,, zu Ar. 35, III. 106, 
Pfr. Nepomuf, 

Maniowig (166. Prach.), auf Wofeleg 1} St. 
s., Dorf nebft Förſtr., 31 9.,194 €, zu Rr. 
25, V. 78, Pit, Kwaſniowitz. 

Manifch (297.u.324.Leitm.), gewöh. „Mohnſch““ 
auf Db. Licbih 4 St. no. Theilvorf mit 
Myimin., Brttfg., 49 9., 219 E., nebft Reus 
ſchloß. Anthl., zu Nr. 42, vi. 41, Pfr, Umtsort. 

Maufowig (204. Bunzl.), auf Mündengräg v. 
Klofter 4 St. sw., Dorf mit Förſtr., 319, 
171 E., zu Rr. 36, 1. 100, Pfr. Badowen, 
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Manlowig (... Ber.), f. Manelomip. 

Mannelödorf (204. Saaz.), f. Mänelsporf. 

Manowälhota (202, Chrud.), auf Swojanow, 
f. (8. 828, Ep. 1) bei Lhota. 

Mantau, stow (110. Pilfn.), auf Chotieſchau 
1 ©t. sso., Kohlenzech⸗Dorf v. 39 9.,305 E., 
zu Nr. 28, VII. 73, Pfr. Amtsort. 

Mantichig (55. Casl.), als „Feld⸗“ M., Polni 
Maneice auf Invig 4 ©t. so,, Dorf mit 
Schankw., 32 H., 237 €., 1 ifr. Fam., zu Ar, 
11, 1X. 63, Pfr. Koblianowitz. 

Mantichig (364. Easl.), auf A. Loſchan } St. 
8., Dorf mit Schantw., 48 H., 277 E. zu Nr. 
41, 111. 66, Pir. Gr. Loſchan. 

Manzenberg v. Eger 3 St. wsw,, Dorf feit 
3. 1816 an vie Krone von Baiern abgetreten. 
Marchwartice (275. Burw.),f. Marquartig. 
+Mareffiow (144. Kön.), auf gleihnam. Dom. 

f. Marefdau. 

Maredamüble (im Tab.), bei Gr. Chiſchka. 

Mareſch (im Ber.), bei Teletin, Einſcht. auf 
Leſchan. 

+Margaretb: St. (210. Rak.), wie oben (S. 
375, Ep. 1 u. ©. 392, Sp. 1 u.2) als Bi 
(3) /ewñow. 

Margarerhathal (295 Kön.), wie oben (S. 
150, Sp. 2) als Audoly. 

Margaretbawald (im Zab.), abf. Förſtr. am 
gleihnam. Rev. auf Neuhaus, 

Margarethen (267. Leitm.), auf Hainfpad 2 St. 
sw., Dorfv. 50 9., 286 €,, zu Nr. 42, VII. 
38, Pfr. Lobenvau, 

+Mariafels (240. Pilfn.), auf Trpift-Triebel 
Dberamtsort und von Pilfen 6 M. wnw., St. 
Laurenzlaplin.-Dorfm. Schlofbaufrgmt., Mrbf., 
Shäfr., Shantw., 62 H., 421 Einw., zu Nr. 
28, vl. 106, Pir. Ob. Bofolup, nächſte 
Tſchernoſchin. 

Mariannaberg (237. Leitm.), wie oben (S. 
95, Sp. 1) als Annaberg. 

Mariannomwig abf. Mrd f. auf Konopifht im 
Ber, Kr. nächſt Beneſchau. 

+Maria:Ratich (152. Leitm.), ſ. Ratſchitz. 

+Mariafchein (201. Leitm.), auf Sobochleben 
v.Leitmeris 6 St.n., Brwitsamtsort, u. Pfarr- 
Dorf in „Ober“ u. „Niederſchein“ getbit. mit 
dem einft Collegium des Drvens der Geſellſchft. 
Jeſu, 93 9., 636 E., zu Nr. 42, III. 68, Leitm. 
Diöy., Teplig. Vikr. Probftei ꝛc. 1270 Eingpfrt. 
in 4 Ortſchft., nächſte Teplitz, von wo all» 
jährl. feftl. Progeffionen zum St. Morien Gnas 
bilde ac. (Bergl. 3. Manzer's Monogrph. „der 
Mallfahrtsort Mariafhein ꝛc.“, Zeplig, 1840, bei 
C. W. Meran.) 

Mariaſorg (... Elb.), auf Stoaidom. Joachims⸗ 
thal 1 St. w., Dorf zu Nr, 35, vu. 43, 
Dir. Amtsort. 

+Mariaratich (152. Leitm.), ſ. Ratſch. 

+Mariaftod (... Elb.), f. Stod. 

Moariateinig (320. Pilfn.), auf Plaß v. Pfrorte, 
4 St. w., frühr. Probfeifig u. ſelbſtſt. Gut, jegt 
mit gefprrt. Kirche, Dör ſchen v. 12 H., IE, 
zu Nr. 28, VIII. 107, Pfr. Kralowitz. 


WBarienbab. 


+Marie:Bilf (im Elb.), abf, Filter; nebf 
Häusch. 1! St. X., bei Gottesgab. 

+Marie:Kulm, f. Zulm, 

+Marie-Magbdalena (im Tab.), abf. Kapelle 
bei Giſtebnitz nebſt Häusch. 

tMarienbad (261. Pilſn.), auf Tepel 21 St. 
w. Pfatr⸗Dorfu. v. Prag 23 M. entf. 
Kurort mit ver Lottokolltr. sub Nr. 340 M. 
M. Ingriſch, Er. Ingrifh, A. Lippert, E. Schild⸗ 
bad, 3. Ulmann, gem. Waardrig. dann Halb- 
meyers Hötel, 80 9., 400 E., zu Nr. 35, I. 
68, Prag. Erzdiöz., Hayd. Vilt., zur (mie S. 
168, Sp. 1) bei „Aufhowig‘ erwähnt. neuen 
Kirche, Schule ac., 940 Eingpirt. in 2 Drtfäft. 
— Die Heilquellen find v. Reuß, Steinmann und 
Berzelius analyfirt und ungemein reih an theild 
freier, theils halbgebundener Kohlenſäure ber 
funden worven, namentlich der Kreuzbrunn, Fer⸗ 
dinandebrunn, die Walpquelle, ver Garolinen» 
und der Ambrofins - Brunnen. Zum Behufe des 
Badens befichen 2 Badhäuſer, au 1 Kurſpital 
u. in loco €. Brem. Apothele, vie Boutiquen- 
halle am 8. Ende ves Kur. Salons mit Kauf» 
mannsläven, wie am Buße des „Steinhaues“ das 
Berfenpungshaus, wo an 300.000 Flaſchen jäprl. 
gefüllt u. abgefendet werben. Für das Vergnügen 
der Aurgäfte forget nad Kräften eine wandernde 
Schaufpielergefellfehaft, in vem unweit v. Kreuz 
brunnen, am Fußwege nah der Waldquelle lies 
genden hölzernen Schaufpieldaufe, Am fürlichen 
Ende des Aurortes ficht, rechts am Auſchowiter 
Bade u. am Buße des Darnberges, eine Mühle 
mit Brettfage, Sie wird,da man bier mit Kaffee 
bewirthet werden fann, gemeiniglih vie Kaffee» 
mühle genannt, Zahlreiche, bequem angelegte Fuß⸗ 
pfade führen durch die dunkeln NRadelwälder nad 
verſchledenen Stellen und Höhepunkten, welche 
angenehme Ruheplätze darbieten und mannichfal- 
tige Ausfihten gewähren. Dergleihen find: das 
Belverere, aufwärts am Steinhau, die Amaliens 
Hoͤhe, oberhalb verfelben, auf dem nämlidhen Berge, 
im Jahre 1827 zu Ehren der Herzogin Amalie, 
Erbprinzeſſinn v. Sachſen⸗Altenburg, ſo benannt, 
mit einem auf Tannenſtämmen ruhenden und mit 
Baumrinde überfeiveten Tempel; die Rotunde, w. 
davon abwärts, am Mühlbache; vas (auf Königs» 
warter Gebiete liegende) fürſtlichMetternich' ſche 
Zägerhaus, auf der Höhe des Schneivranges; bie 
Albertörube, am Fuße des Darnberges, etwas n. 
von der Mühle, ein aus Birkenftäben gegimmertes 
Luſthäuochen, welches 1820 dem verftorbenen Her» 
309 Albert v. Sachſen ⸗Teſchen zu Ehren errichtet 
worben ifl; ver Freundſchaftoſitz, weiter aufwärts 
am Darnberge; vie Anficht oder ver Karlsplas, 
dem um Marienbats Aufblüben ſehr verkienten 
Abte KarlReitenberger zu Ehren fo benannt, auf 
dem Berge, binter dem Haufe zum Weißen Löwen, 
an ver weſtlichen Seite; man bat bier einen Ueber» 
blid vonganz Marienbad; das Monument, hinter 
dem Verſendungshauſe, am Mühlberge, vem An» 
denken des verftorbenen Wohlthäters ver leiden⸗ 
den Menſchheit, Ernft Grafen u; Waldſtein, ge⸗ 
widmet ; unweit davon bildet ver Steinhaubach 


Marienberg, 


einen Heinen Waflerfall; das Kreuz, auf tem 
Hamelika » Berge, hinter vem Neuen Badhauſe, 
zur Erinnerung an vas Jahr 1832 errichtet, wo 
Marienbad (ſo wie aub 1836) vonder in vielen 
Gegenven des Pilfner Kreifes herrſchenden Chos 
lera verfhont blieb ; man überblidt hier ebenfalls 
den ganzen Kurort u. kann außertem intereflante 
Beobachtungen in Bezug auf ren für Marienbad 
meteorologifh wichtigen, f. g. Prälaten-Wintel, 
wie vie Himmeldgegenv nw. über dem Walve 
genannt wird, anftellen; ter Friedrichéſtein, zur 
Erinnerung an die Anmwefenheit Sr. Mai. Königs 
Grievrih Auguf von Sadfen, 1834 unv 1835, 
fo benannt, hinter vem Haufe zum Aleeblatt, auf 
dem Mühlberge; Böttigero⸗Ruhe, eine Hütte am 
Buße des Hamelifa- Berges, ein Lieblings-Ruber 
play des 1835 verftorbenen berühmten Archäo⸗ 
logen und E, ſächſ. Hoftaths Vöttiger, der eine 
befonvere Vorliebe für Marienbav hatte, 

Marienberg (326. Bunzl.), auf Mordenftera 
11 St. xo., Dorf und Finanzwad, Abthlgs. 
Station mit Schleifmhln., Schanfw., abf. „Brig 
baude,“ 99 Häuf., 612 E., zu Nr. 36, IV. 33, 
Pr. Albrechtsdorf. 

Marienbrunnen (im Kön.), auf Nachod, abf. 
Kurort mit Bavdanfiit., Gaſthf. am Petrowitz. 
Gbrg. bei Kl. Shwaromig. 

Marienburg (im Ber.), Gürfterzbifhofl. SäloP 
bei Prjibram. e 

Wariendorf (266. Casl.), auf Ehotebor 1] St. 
8., Dom, Dorf v. 34 H., 207 E., zu Nr. 21, 
vıu. 64, Pir. Bielau. 

Marienhof (im Kauf.), auf Unt. Birjan abf. 
Mrhf. bei Chotaun. 

Marienthal (im Kaut)), bei Wo, Ofiterel hrſchftl. 
Bobl-Glasfbrk. unter Dirctr. 3. Jegkal. 

+Marientbal wie oben bei Margarethenthal nad» 
gewiefen worden im Ron. Ar. 

Marientbal (im Saaz.), auf Neuntorf im Ge» 
orgenthal Örunte Baummilfpnr. v. D. Pitt} 
oder „Briechirt‘‘ u. Comp. 

Marienwald (im Chrud.), auf Reuſchloß tie 2. 
Pichu. Söhne Hohl-Ölasfabrk.bei Proſetſch, ẽ. 

WMarie, NRatſch (162. Leitm.), ſ. Ratſchih, in 
ver Vollsſpr. Ratſch. 

+Marie:Schnee (. .. Budw.), auf Roſenberg v. 
Unt. Haid 181. o. Pfarrlirche ꝛc. nad Rai⸗ 
nolds Lex. ſindet ſich nicht vor, es dürfte vie im 
3. 1786 abgttg. Filltch. bei Ellexnitz fein, 

Marineg (im Bidz.), richtiger „Maxinch“ auf 
Radim⸗-Sobſchitz, St. uw, Einſchicht auf 
der Anhöhe bei Wogik. 

+Marfaufch (136. Ron.),auf Zrautenau 17 St. 
0., Pirlofalie- Dorf naht Steinfohlengrbn, 
u. zu Rachod gehör. Marmorbrch. mit ebenfalls 
der gen. brfdftl. 800 Hüttentauſend jährl.Hohl« 
u. 1500 Shoderz. Zafel-Glasfbrt.noh Myiml., 
103 Häuf., 654 E. zu Nr. 18, vıuı. 61, Rön, 
Diöy., Trautenau. Vilr,, 1500 Eingpfrt. in 2 
Ortſchft. nähfte \CIY AUmtsort, 

*Warkel (264. Bunzl.), auf Reichſtadt, Bolts- 
thmil. ftatt (S. 629, Sp. 1) obb, Groß⸗ 
mergthal, ſ. d. 

Handw, d. Lanbesf. v. Böhmen, 
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Markel (222. Tab,), auf Landſteln v. Altſtadt 
? St. nw., einſt. Städtchen, jegt Dorf mit 
Kirhbaufrgmtn., 27 Häuf., 174 E. zu Rr. 11, 
vıu. 66, Pir. Amtsort. . 

+Marfelsdorf (160. Kön.), f. Merkelodorf 
u. (351. Bunzi.), bei Polaun auch Ortsabthl. 

Markeldgrün (... Elb.) f. Marklesgrün, 

+Martersborf (302. u. 306. Leitm.), auf Benfen 
1! St. no., Hptort, des incorp. Gutes „Groß- 
over Unter» M. (bei 24 Anfaptt., 194.000 fi. 
Schägw., 10 M. von Prag) fowie auf Böhm. 
Kamnitz ? St. sw., Hptort. des aud vort in» 
eorp. „Rlein» oder Ober’ M. (bei 44% Unfäßtt., 
53.000 fl. Schätw.), zu beiden Seiten des Ab8- 
orer Ebersbaches Pfarr» Dorfmit Schloß und 
Mrhfn. „Roty."u. „Favoritenhof,“ Bräuhs auf 
25 Faß, Brutwubrnr., Mhimin,, im erſteren, ſo⸗ 
wie Mrhf., Schankw. in andern Theil, übrhpt. 
300 Hauſ. 1881 E. zu Nr. 42, IV. 74, Leitm. 
Diöz, Kamnitz. Pike, 4675 Eingpftt. in 6 Ort⸗ 
ſchit. nächſte Böhm. Kamnig. 

Markerodorf (176. Bitz.), auch „Merkels. over 
„Magerédorf,“ ſ. Mrllomw, 

Markersdorf (273. u. 277. Bunzl.), auf Läm⸗ 
berg und Gabel 4 St.no., Dorf mit ver J. 
Kittel als U, Trenfler Baumwollfpinnr,, wo die 
Erfie Dampfmaſchine in Böhmen ange- 
wendet worten, dann Mandeftermanfftr., Teich⸗ 
mbin., 139 H., 799 Einw., zu Nr. 36, VI. 52, 
Pfr. Babel, 

Markesgrün (. .. Elb.), f. Markusgrün. 

Marfhaufen (... Elb.), auf Stttvom, Eger 2 St. 
w.,einft Walrfaffen. Rlofterfreihof jegt Dörfch. 
mit Mblmt., 24 9.,127 €,, zu Rr. 35, v1.77, 
Pr. Mühlbach. 

Markhauſen (... Elb.), auch als „Höllengrund,, 
auf Brafligi St. xV., Dorf zu Nr, 35, VIII. 
45, Pfr. Amtsort. 

Marklesgrün (. .. Elb.), auf Hartenberg v. Bal- 
tenau 2 St. nw., Dorf ſammt Probſtei Marie⸗ 
tulm. Anthl., zu Nr. 35, VIII. 44, Pir. Kulm. 

Markow (im Tab.), auf Wopotan, abſ. MhUml. 
bei Malſchitz. 

+Martowig (im Gas1.), bei Zleb St. ww, 
Einſchicht mit ven St. Anna u. St. Markus. 
Bilialfrhn., Mröf., „Budau,“ Förſtt., Ziegibrnr,, 
Schanfw, daſelbſt. 

+Martowig (26. u. 273. Chrud.), auf Naſſa⸗ 
berg 2} St. nnw., ander Prag. Ehauffee, St. 
Markus Filed.» Dörfhenv. 20 9., 126 E., 
nebft Heimanmöfteg, Anthl,, zu Nr. 21, I. 92, 
Pfr. Chrudim. 

Markowig (312. Prad.), f. Margomip. 

Marksdorf (351. Bunzl.), auf Semil wie Mat- 
leledorf. 

Marktmühle (im Budw.), auf Roſenberg bei 
Unt. Haid; desgl. auf Gratzen bei Schweinitz; 
desgl. auch bei Strobnitz. 

Marktſchlag (178. Budw. ),auf Hohenfurt, unrich⸗ 
tig auf Landkarten ſtatt Martetſchlag, ſ. d. 
Marttichlag (251. Budw.), als „Ober⸗“M. 
auf Krumau v. Pfrorte 1 St. ww., Oräny- Dorf 
nebſt Einfhtn. „Hadernthal“ u. „Straßbaner," 
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29 9., 225 Einw., zu Nr. 25, VII. 127, Pfr, 
Teutſch⸗Reichenau. 

Marktſchlag (251. Budw.), als „Unter⸗“M. auf 
Krumau vom Pfrorte } St. ww., Dörfd. mit 
19 9., 182 Einw., zu Nr. 25, VII. 128, Pit, 
Teutſch⸗Reichenau. 

Markus, :tn (259. Budw.), auf Krumau von 
Kalſching 2) St. nw., St. M. Rapılln-Dörf- 
hen nebſt abf. „Chumhäuſer,“ 21 H., 122 €E,, 
zu Nr. 25, VII. 129, Pfr. Chriſtianberg. 

Marfusgrün (... Elb.), bei Königowarth in- 
corp. Gutehrl. Hptort, vom \c17 Sanvan } St. 
N., Dorf mit Dirbf., zu Nr. 35, VI. 76, Pfr. 
Unt. Sanvau, 

Markuſch (136. Kön.), ſ. Markauſch. 

Markwaretz (45. Saaz.), auf Zitolieb v. Laun 
2}, Et. sw., Dorfmit 30 H., 220 E., zu Ar. 
42, vi. 64, Pr. Opoena nebft Förſtr. 

Martwareg (202. Tab.), auf Errnomwig 2} Et. 
ONO., Thldorf nebft abſ. „Suchomel“ Mblmt, 
u. Hegrbs,, 35 9., 220 E., mit Roth -Reiig. 
Anthl., zu Nr, 11, VII. 87, Pr, Neuzerewe, 

Martwartb (171. Easl.), f. Markwatitz. 

Martwartig (337. Bunzl.), wie Markwatitz. 

Martwatig (275. Budw.), f.Marquartig. 

1Dtartwatig (287. Bunzl.),auf Koſt 2 St. so,, 
Parr-Dorfv. 77 H. 527 Einw., zu Nr. 36, 
vıit. 81, eitm. Diöz., Zurnau, Bilr,, 2000 
Eingpfrt. in 8 Ortſchft., nähfte \Cd7 Sobotta, 

Martwarig (171, Casl.), auf Polna v. Pfrorte 
4 St. n., Dörfden von 8 H., 47 E. zu Ar. 
21, vi. 39, Pfr. Sepoth. 

Marleggrün (... Elb.), auf Hauenflein von 
Soabimstbal 13 St. o. Dorfzu Nr. 35, IX. 
64, Pir. Schönwald. 

Marmor: und Steinplattenerzg. im Ber. Ar. 
auf Tetin bei Koda und Amtéort, dann im Rat, 
die A. Herget Marmorfüge und Schleifmhl. bei 
Slowanka nächſt Hlubodep auf Tuchomeẽtitz. 

Maroditz,-tice (... Elb.), anf Udritſch von 
Lurig 14 St. w., Dorf mit Mıdf. zu Ar, 35, 
x. 75, Pfr. Stod, 

Maroquinfabrif wie bei ver Lederfabrk. oben, 
dann in d. S. 88—91. 

Marosdorf (162. Budw.), f. Moresporf. 

Maromwes (113. Saaz.), f. Morames, 

Marquareg (45. Saaz.), f. Martwareg. 

Marquartig (275. Budw.), auf Ktumau 1? St. 
0., Tblvorfv. 26 9., 172 E., nebft Gragen, 
Nofenderg und Stot. Budw. Anthl., am Mrhf. 
mit Schlößch. zu Nr. 25, VII. 130, Pft. Welleſchin. 

+Marquartig (387, Bunzl.), ſ. Markwatitz. 

Marfchau, :fow (im Casl.), auf Windig⸗Jenikau 
wie (S. 620, Sp. 1) fonft als Glashütten. 

Marichau (60.u. 232.Rön.), auf Nachod 3} St. 
Nw., Zblvorfv. 87 9.,459 E.,nebft Smitig, 
Anthl., zu Ar. 18, X. 56, Pfr. Eipel, 

Marihau aud :fche (188. Kön.), auf Polis 
1 ©t.sw., Dorf v. 39 H., 230 E., zu Nr. 
18. 1x. 42, Pfr. Petrowig. 

Marfchen(202.Leitm.),auf Sobochleben v. Marias 
bein 3 8.0. Dorf nächſt 3 chemal. Faſanerien, 
40 9., 233 E., zu Rr. 42,111. 69, Pfr. Graupen. 


Martinis, 


Marfchendorf (136. u. 144. Kön.), als „Ma- 
resow' Mllovial-Herrfhaft flanptf. Hptb. 
Litt. M. Tom. II. Fol. 113, bei 195% Anfähtt,, 
551.000 fl. Schäew. anfonft im 3. 1779 mit 
300.000 fl. im J. 1809 mit 360.000 fl. u. im 
3. 1835 mit 170.050 f. €. M.16 M. v. Prag, 
im 0. Thl. des Riefengebirges 21200... Joch 
propft, Boden, mit 9 Drten conſerb. u. corrfpr. 
(mie ©. 14, Ep. 1) das Juſtztt. zu Arnan, die 
Directrorwitg. im gleibnam, v. Königgr. 7 M, 
X. aub) Parr-Dorf Ef. Hilfezollamtoſtation 
Tabalk Großtraffik mit (2 Aleintrfn. nebft Schloß, 
gottofollttr. sun Ar. 294, Gefälle, u. Verzehrftr. 
Perzept. Amt für 7 Weirfcht,, 10 Fleiſcher, dann 
Braubs. auf id Faß, Brntwnbrnr., Hörfir., Mäimt., 
Bıtla., Schantw., F. Reit Bleihr., 228 Bäuf,, 
1308 Einw., zu Nr. 18, vıl. 62, Kön. Disz., 
Trautenan. Pitt, 3300 Eingpfrt. in 7 Ortſchft., 
nächſte Trautenau. 

tWMarſchendorf (162. Tab.), am gleichnam. 
Dom.,f. Miroſchau. 

Marſchkrawen (im Pilfn.), auf Chotieſchau, 
Einſcht. bei Staab nebſt Mräf., Schäfr., Hörfir. 

Marſchow (60. 188.u. 232. Kön.) wie Marſchau. 

Marſchow,-ſſow (25. Tab.), auf Zeltſch I St. 
NNw., Dorfv.279., 182 E. zu Rr. 11, V. 
103, Pfr. Malſchit. 

+Marichomwig, :ffomwice (... Ber.), auf Tlo⸗ 
ffau 2 St. s. einftfelbfift. Gut, jegt Stätten 
eonferb. Marftfil, unter einem Strtrchtramt. zu 
2 Jahrmrit. priv., nebft Mrhf., Schäfr., Schlof- 
baufrgmt., 95 9., 561 €,, zu Ar. 28, 1V.207,. 
Prag. Erzdiöz., Wotig. Vitt., 2100 Eingpftt. 
in 19 Oriſchft. nächſte F Benefhan, 

Marichomwig (224, und 331. Bunzl.), auf A. 
Skal 1} St. n. und auf Swigan d St. xo,, 
GebirgsThldorf nebſt Janaus /Ortsabthlg. 
mit Einſcht. „Haſel“ u. Mitolz, 77 6. 525 E. 
zu Ar. 36, 111. 35, Pſr. Schumburg. 

Marichowig (228. Prach.), auf Ober, Stanfau 
2 ©i. so., Dörfden v. 13 9., 101 E., zu 
Nr. 25, v1. 83, Pfr. Swoyſchit. 

Martenau (268. Pilfn.), f. Martnau. 

+Martendorf (333. Leitm,), f. Mertenvorf. 

Martenig (234, Ehrud.), auf Neufhlof it Mar» 
tini® conferb. 

Martenlamnig, f.böhm. Lehen, derzeit an Mark⸗ 
grith. Bayreuth. 

Martetfchlag (173. Budw.), ſonſt falſch „‚Markt- 
ſchlag““ auf Hohenfurt } Et. ssw., Dörfd. mit 
abf. Börftr., dann „Weymühle“ 15 H., 98 €,, 
zu Nr. 25, vo. 131, Pfr. Kapellen. 

Martineg (82. Prad.), f. Martinig. 

Martinig, :ce (. .. Ber.), auf Ehlumes 17 St. 
080., Dörfchen mit abf. „Aulehle,“ Mröf,,n. 
„Anotet Möiml,, 17 g., 132 E., au Nr, 23, 
IV. 208, Pfr, Jeſſenitz. 

+Martinig,:ce (... Ber), anf Wotitz 1 St. 
SsWw., einft felbfift. Gut u. Stammfig der Grafen 
v. Martinitz, auch Pfarr, iept St. Marie Himmif, 
Bilfed.- und Säul-Dorf, mit Shlofbaufrgmt, 
abf. „Maſtnik“ Mhlml., 25 H., 122 E., zu Wr. 
28, IV. 209, Pir. Amtsort. 
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Martinig. 


Martinig (174. Birj.), auf Startenbad } Gt, 
Nno., Büfhul-Dorf nebſt „Bufhmüple, 88 9,, 
694 E., zu Ar. 36, X. 36, Pir. Roſtock. 

Martinig (90. Casl.), frühr. ſelbſtſt. Herrfhaft 
v. 34 Ortſchftn., feit 3. 1814 mit Ktiwſaudow 
und Hammerftapt vereinigt, f. bei Unterfralowig. 

Martinig (96. Easl.), auf Unt. Kralowig ſonſt 
als „Neu“ M, wie Martinowice 1 St. sO., 
Dorfmit emph. Mrbf., Schantw.,389.,331 E., 
2 iſt. Kam., zu Rr. 11, X. 102, Pfr. Zahradka. 

Martinig (109. Chrud.), auf Ehrauftowig 7 St. 
s. Dörfchen von 22 9., 125 E. zu Nr. 21, 
111. 72, Pfr. Jenſchowitz. 

Martinig (234.Chruv.), aufReufhlof als „Mar- 
tönice” 1} St. sw., Dorf v. 60 9., 375 E., 
zu Nr. 21, 111.73, Pfr. Proſetſch. 

Martinig (82. Prach.), auf Biegnig 4 St. s., 
Dorf v. 26 Häuf., 161 E., zu Nr. 25, IV. 70, 
Pe. Amtsort. 

Martinig (im Rat.), auf Smeina, abf. Mräf. 
bei Drnet mit Burgbaufrgmt. ald Stammfig der 
Martinige (Vrgl. oben beim Ber. Kre. M. auf 
Motig) naht Waldſtrk. Swidan over Swidua, 
ter Boltsfage nah einft Stadt bier. 

Martinig (141. Tab.), auf Wonfhow } St. w., 
Dörfchen mit emph. Wethsh., Mhlml., Brifg., 
22 9.,133 €., zu Nr. 11, v11.88, Pfr, Umtsort, 

Martintowig (183. Rön.), f. Märzdorf. 

Martinow, snowes (263. Kauf.), auf Stotdom. 
Branteis 4 St. nw., Dorfv. 27 9.,145 €, 
zu Nr. 11, I. 87, Pfr. Amtsort. 

Martinowes (112. Ral.), auf Zlonig 2} St. 
NNO,, einft felbfift. Gut, jegt Dorf mit Schloß, 
Mebf,, befchft. Rübenzuderibrt., Mhlml., Hegrb., 
MWafenftr., 37 9., 239 €., zu Ar. 28, 1. 87, 
Pfr. Eharwates. 

Martinowice (96. Casl.), auf Unt. Kralowitz, 
f. Martinig, vesgl. (183. Kön.) auf Brau- 
nan, f. Merz, Marzdorf. 

Martinomwig (15. und 396. Bunzl.), auf Kos⸗ 
manos 2 St. o. Dörfd. von 24 H., 156 €,, 
nebft Zungbunz. Anthl., zu Ar. 36, 1. 101, Pir. 
Amtsort. 

Martnau (268. Pilfn.),auf Zepel 28t. wsw., 
D orfnebft „Rein- 0. Reinelmühle,“ nod Sauer» 
brunnen, 28 9., 147 Einw., zu Nr. 35, 11. 69, 
Pfr. Piftau. 

Martichlag(.. . Prach.), auf Eltſchowit ale „Ob. 
u. Unt.“ Marktfhlag v. Winterberg 1 St. no., 
Pfarr⸗Dorf ꝛc. nah Rainolds Lex. findet ſich 
nicht vor; vielleicht eine Berwecholung mit Markt⸗ 
ſchlag (251. Budw.) wie oben, und dem nächſt⸗ 
folgenden Artikel bier, 

+Marja, Sw. (327. Prad.), auf Eltſchowitz als 
„St. Magdalena“ 14 St. s., Pfarr⸗Thlderf. 
mit Schankw. abſ. „Paſchlomühle,“ 35 6., 216 E., 
nebſt Winterberg. Antbl., zu Nr. 25, ı1. 72, 
Budw. Diöz., Prachatitz. Bifr., 1600 Eingpftt. 
in 9 DOrtfäft., nädfte \Ch7 Stratonig. 

Märjdorf (183. Kön.), auf Braunau, f. Merz 
dorf, deogl. (240. Leitm.) auf Tetſchen, vesgl. 
(158. und 203. Saaz.), auf Schönlinde fowie 
auf Klöfterle, 


Mafchig. 867 


Marjit bei Kruſitſchan, -cjany, f. d. im Ber. Kr. 

Marjnersreutb (... Elb.) im Braisgebiete von 
Eger 2, St. s. Dorfantpl. als „Manners⸗“ 
aud „Motnersreutb. 

Marzowig (312, Prad.), auf Wolin - Litohomwig 
1 St. so. Dörfchen von 25 9., 105 E., zu 
Nr. 25, 11. 73, Pfr. Ptedſlawitz. . 

Maſakowalhota (338. Prach.), auf Gr. Zdilau, 
wie fhon (S. 830, Sp. 2), bei &hoto. 

Maichafoten (204. Pilfn.), auf Tachau⸗Schoſſen⸗ 
rent 11 St. s., Bilfhul-Dorfv.4d H., 282 E., 
2 iſt. Bamı., zu Mr. 35, V. 85, Pfr. Altſedliſcht. 

Maſchau (231. u. 236. Saay.), als „Maxtow“ 
Alovial-Hehft. ſammt Liebotitz (bei 3654 An⸗ 
fäßtt., 294.500 fl. Schäzw., 12 M. von Prag, 
9161.,, Joch prodtt. Bod., mit 10 Orten conferb, 
u. corrfpd. (wiv 5. 386, Sp. 1) des Oberamt im 
gleihnam. von Saay 2 M sw. auch] hrſchftl. 
Stadt den Tburm, vann 3 gebogene Knie und 
den Pfeil ſammtFallgitter im Wappen,bei 2137. ,, 
Joch provkt. Boven, au 4 Zabr- 2 Wollmrkt. 
priv, unter einemregirt. Magiftrate, mit Schloß, 
Rat ho., Lottokollttr. sub Nr. 393, Berzehrftr., 
Perzeptamt für 2 Weinfht.,13 Bleifher,3 Brannt- 
wnbrur,, 2 Bräubs,, Mhlmln., Britfg., dann G. 
Better u. Getrd. Sandner Kohlenze chhſt. 176 9., 
1400 Einw,, zu Nr. 42, x. 58, Leitm. Diöz., 
Kaaden. Bitr., zur Dedanteifrh.nebft Br. Mla⸗ 
dota ⸗ Zoptentapli,, St, Barbara Coemetrlrch., 
Säule, Pfroltſpitl. se. 2406 Eingpfrt. in 12 
Driſchft., nãächſte Poderſam. Zur Stabt wird 
noch ver abſ. „Adalbertihof“ nebſt Schäfr. am 
Berge Chlum u. die abſ. „Kuchelmhl.“ conſerb. 

Maſchek (im Budw.), auf Krumau, Einſcht. 
bei Freyles. 

Maſchek (im Klatt.), auf Kauth, Mhlml. bei 
Melhut. 

Maſchinenbauereien zu Prag (mie Bojel Söhne, 
Breitfeld /Gottſchald u. Eomp.. Broſch, Deſſous⸗ 
lawy, Evans u. Lee, Frenzel, Paris, Secher, 
Soutup (nach S. 111, Gewrb. „Adreſſenbuch“ 
1846) u. Th. Brakogirdle, Gibſon, Gröbl, Rhein, 
Wapin (S. 744 „Handb. ſ. B.“ 1846) dann. 
im Ber, Sr; James Park zu Beraun, Fürſt Collo⸗ 
redo Fabrk. unter Directr. C. Pitt, im Bunjl. 
Kr. U. Reichmann, B. Kahl. A. Hübner, J. 
Gerhardt. J. Handfchle zu Reichenberg; im Cast. 
A. Walenta zu Maleſchau, im Elb. Ars, L. Tho⸗ 
mas zu Graglig und R. Holmes zu Neuvel bei 
Karlsbad; im Kauf. Kr. F. E. Schneider im 
Karolinentbal, E. Thomas zu Lieben, Th. Mau⸗ 
bad zu Rojmitalfa; im Kön. Ar. 3. Faltis zu 
Trautenau, im Leitm. Ar. U. Hutter zu Dur, 9. 
Kneippa zu Leipe sc. wovon fib 8 bei ver Wiener 
Ausſtllg. Jahr 1845 betbeiligthatten un. vie Hand» 
ſchke mit der bronz. Medll. ausgezeichnet worven, 

Mafchinendrechslereien befichen zu Prag v. F. 
Breinig (Hrb.) u. J. Shwär-aud J. Schweriner 
(Morsb.) daſelbſt vergl. in d. S. 88— 91. 

Maichig, :jice (112. Budw.), auf Zalſchy 4 St. 
080., Thldorf mit Mehf., Schantw., 65 9., 
421 E., nebſt Wittingau. AnthL, zu Rr, 25, X. 
103, Pfr, Amtöort. 
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Maſchkowitz (191. Leitm.), auf Zürmip v. Pröd⸗ 
lig 3} St. 0.,Dörfhenv. 18 9., 102 E., zu 
Nr. 42, 111. 70, Pfr. Böhm. Bodan. 

Mafchtowig (350, Leitm.), auf Plofhlomwig } Et. 
w. Dorfv. 31 9., 167 E., zu Wr. 42, 1.71, 
Pfr, Pitſchlowitz. 

Mafchnig (389. Leitm.), auf Liboch 3 St. X., 
Dorfv. 33 9., 157 Einw,, ju Ar. 42, 1. 72, 
Pr. Duhan. 

Maichom (373. u. 379. Bunt.) , auf Gr. Stal 
Ki St. nnw., Thlvorfnebfi Einfht. „Bamry‘ 

u. „Kaluſchnjk,“ 48 H., 309 €., fammt Strt, 
Zurnau, Anthl., zu Nr. 36, 11.111, Pfr. Hruſch⸗ 
tig als Turnau. Fillrch. 

Maſchow (62. Prach.), auf Worlit 2} St. o., 
Dörfhenv. 16 9., 109 E., zu Rr. 25, III. 
77, Pir. Petrowitz. 

Maichowig (180. Matt.), auf ZTeinig 1 St. 
wsw., Dorf mit Schantw,, Mblml., 30 9., 
145 Einw,, zu Ar. 35, VIII. 85, Pfr, Megling, 
fonft Sib. 

Maſchowitz (292. Tab.), auf Eheynom 1 St. 
X. Eifenfteingehen-Dörfben v.249.,218 E., 
zu Nr. 11, vi. 109, Pfr. Amteort. 

Maichomig (154.Tab.), aufPilgram?2 St. xo., 
Dörfhenv. 15 9.,81 E., gu Nr. if, va. 
89, Pir. Roty-Rekip. 

Maſchwitz (319. Leitm), auf Neuſchloß 1} ©t. 
580., 29 Häuf., 166 E., zu Ar. 42, ı. 73, Pir. 
Pablowig. 

Maſeẽ⸗ (cj):in (. .. Ber.), auf Slap 1 St. x., 
Dorf mit Mrihf. 33 Häuf., 219 E., zu Ar. 28, 
v. 122, Pfr. St. Kilian. 

Mäftowig(... Ber), auf Leſchan auch als „Mar 
flowig" 3 Et. wsw., Dörfäen von 16 9, 
98 E. zu Nr. 28, v. 131, Pr. Networig. 

Mafloncd, :wed (61. Kön.), auf Smitig-Hotie- 
niowes 14 ©t. w., Dorf mit Schantw., 60 9., 
413 €., zu Nr. 18, VII. 73, Pir. Hoteniowes. 

Maflowice (181. Leitm.), f. Meiſchlowitz. 

Maflomwis (295. Kaui.), auf Worelta, Epwa- 
terub ? St. sw., Dorf mit Mrehf., Schaſt., 
Förſtr. Schankw., abf. Mhiml. „Dol,“ 27 9, 
185 €., zu Ar. 11, 1. 88, Pir, Worolfa. 

Maſoged,-dy (191.Rauf.), auf Schwz. Koffelet 
1} St. xw. Dörfchen nebſt Schanlw., 249, 
182 E. zu Nr. 11, UI. 67, Pfr. Hradeſchin. 

Maſſetſchin (. .. Ber.), f. Mafeiin. 

Mafitomwice (350. keitm.), f. Maſchkowitz. 

Meafti (256. u. 376. Kön.), auf Reibenau vom 
Pfrorte } St.no., Dorf mit Mblml. am golen. 
Badır, 38 H., 227 E., nebft Opotno Anthl., zu 
Nr. 18, v. 73, Pfr. Weif-Nugesv. 

Maftig (200. 204. 222. und 245. Birj.), auf 
Arnau als „Moſtka“ 14 St. s., Thldorf nächſt 
Sandſteinbrch. mit Molml., Borftr., 57 Häuf., 
370 €., n. bit Korft- Stuveneg, Döberney, Mis 
fetin u. Hermannfeifen. Authin., zu Nr. 18, III. 
62, Pfr. als Ob. Rauſnitz. 

Maftig (93. Kön.), auf Schurz als obb. (S. 539, 
Sp. 1) auch Döberney, ſ. d. conſerb. 

Maſtiger Bad (223. Birj.), auf Arnau als 
„Mosteckä Läzeu" 12 St. ssw., Dorfen 


Mate. 


mit der Heilquelle „Pfaffenbrünnl“ nebft Hörftr., 
27 9., 181 €., zu Ar. 18. 111. 63, Pir. Ob. 
Praufnig. 

Maftitowig (124. Bunzl.), auf Melnitv. Schopka 
4 Et. vw. Orté authl. v. nachſfolgud. Dorie 
auf Enzowan, Leitim. Ars. 

Maitirowig, ce (380. Leitm.), auf Enjowan 
1} St. s., einft felbäft. Gut jegt Thlrorf von 
33 9., 159 €., nebſt Melnit, Raurnig u. St. 
Mralbert zu Prag, Anthin, unter bei. Amtmann 
u. Juſtzt. daſelbſt zu Nr. 42, 1. 74, Pfr. Wettel, 

Maftung (... Elb.), auf Stottom. Lurig 1 St. 
sw., Dorf zu Nr. 35, X. 76, Pir. Stievra, 

Maftnik bei Martinig, f. d. im Ber. Ir. 

Mañe und Gewicter in älterer Zeit (284. 8. 
Bad), mo 1 böhm. o, Prag. Elle enthält nad 
bem amtlich angegeb. Berhältniß : dat 2465 bohm. 
Eil. gleih 1879 W. Ell. find, 263 „ altfranz. 
oder Parifer Linien, 593.,, Millimeter, 1.grg76 
W. F. — O. 22 W. El. 1655m.8.—296., , 
Millim. — O. 376600 B. 8. 1 böhm. Alf. if 
nad derfelben amtlihen Angabe — 5538 W. Alf., 
enthält 6 böhm. Buß, oder 5.4240 W. Buß. 1 
Landſeil, uraltes böhmiſches Feldmaß, enthielt 52 
böhm. Ellen — 97.5055; W. F. — 16 Alit. 
13 F. W. Maß. 1 böhm. Meile — 3643 W. if. 
1böhm. Quadratfuß genau — 0.9: 9155 B. 
Duadratf., 1 böhm. Quad./Elle — 3.429, B. 
D. F. 1 böhm. Strid Ausfaat, Feloflache, ent» 
hielt 8102 böhm. Duatratellen, war fomit fehr 
nahe ein Duad.v. 90 bohm, El. — 800 W. Alf. 
4 altbohm. Morgen Helrfläde — 812 W. D. 
Klf., 1 altbopm. Hub, Huf, Lan oter Laneus, 
.. 64 bohm. Strich Ausfaat — 512000 W. 

D. Klf. —32 W. Jod, 1 böhm. 8. 8. iſt genau 
— O.42441440 W. 8, 1 böhm. Strid Ge⸗ 
treivemaß — 4 Viert. — 16 Maß. — 192 böhm. 
ger enthält geſtrichen 4718,, altiranz. 

3. — = 93. 26 Liter — 5120. .064 W. 8. 3. 
Sr Sera W. K. — 1.5320 W. Me. mit 
Getreide gebäufelt aber genau um 2 böhm. Ge⸗ 
treivemaßel mehr, 1 böhm. Biert. — 1280., 16 
WR. 3. = 0.7403 W. K. F. — O.a805 W 
Me., 1 böhm. Maßl. — 320.54 W. K. 3. & 
0.1853 W. 8.8. — O. 41 W. Me., 1 böhm. 
Fruchtbecher — 75 M. — 26.,;, W. K. 3. — 
0.0154 W. K., 1 böhm. Pinte, Slüfigteitsmah, 
enthalt 4 vöhm. Seitel — 96., altftanzöſiſchen 
oder Parifer 8.3.1. on Liter — 104.5004 
B. 8. 3. — O. 6048 W. R. F. 1.250 B. 
M., 1 böhm. Seidel, Getranine — 26. 1416 
D. 8. 3., daher faft einem Wien. Fruchtbechet 
glei, weshalb au ein W. Me. in ver Praris 
ju eirca 128 böhm. Seiveln angenommen ju 
werben pflegt, wobei derſelbe um 1 p&t. Meiner 
erfcheint, als er wirklich if. 1 böhm. Eimer ent 
halt 32 Pinten = 1. 4426 W. K. — 43.40 
W. ME. — 1.,800 W. NRehnungseimern, 1 
böhm. PR. — 514., Gramm — 0., 1947 
Po. — 30% D. Lth. Wenn man 1 W. 8.8. 
Wafler mit 56.,000 W. Pſd. annimmt, jo war 
1 böhm. 8. 5. — 50., böhm. Pfv., 1 böhm. 
Et. Halt 120 böhm,. Pd. — 110., 16 ». Pre. 
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4 böhmiſche Waag, Eiſengewicht. hat 30 böhm. 
Pi. — 27.55, W. Pfd., 1 böhm. Stein, Fleiſch⸗ 
gewicht, enthalt 20 böhm. Piv. — 18.,, W. Piv, 

Mäting (299 Pilfn.), auf Preitenftein 14 Et. 
N., Dorf mit Mhlmi., Schantw., 32 9., 173 €, 
zu Nr. 28, vi. 110. Pfr. Lukowa. 

Waterow »(rj) (54. Chrud.), als „Alt⸗“ M, auf 
Parvubig I} St. ssw., Dorf nebſt Dom. Anz 
fiedlg. „Neu⸗“ M. 55 9., 415 €., zu Nr. 21, 
11. 79, Pfr. Zicbofig. 

Matba, :tbe (196. Kön.), als „Teutſch“ M, 
Metuj, auf Starkſtadt v, Polig 14 St. ww, 
Dorf mit Mehf., Mhilml., Brttfa., Schankw., 
319.,162 E. zu Nr. 18, 1x. 43, Pfr. Amtsort. 

Matba, :tbe (188. Rön.), als „Böhmiſch.“ M,, 
auf Polig 1 St. nw., Bilfbul-Dorf v. 48 H., 
283 E., zu Ar. 18, IX. 44, Pfr. Amtsort. 

Matbaufowftn (im Tab.), adf.MHImib. Zaber. 

Matbias St. in der Schatta (190. Rak.) Pfarrer 
Ich u. Shul-Einfhidht im „Intern Scharka⸗ 
Thale mit Schanfw., Mhlmin., u. abf. Gehöſten 
auf und bei Degmwis, Prag. Erzpiöz., gleihnam. 
Lantvifr., 1500 Einapftrt. in 3 Dorfern und 14 
Einſcht. nächſte ¶ Prag. 

Matieiow(... Ber.), anf Priſchitz St. wsw,, 
Dörfchen v. 16 Hänf,, 93 E., zu Ar. 28, IV. 
210, Pir. Selz. 

Mana (241. Tab), f. Motten. 

Matragenfabrit zur Rofhaarmnfetr, gezählt wie 
oben in C. S. 85—87 und unter R. 

Matrowig (im Bunzl.) auf Birzno, abſ. Mrüf. 
bei Sulorad nebſt Mhml., Fiſchbhltr. Wohnhöch. 

Matichig, cice (286. u. 287. Prach.), Allodial⸗ 
Gut [lanttf. OHptb. Litt. M. Tom. III. Fol, 93, 
bei 1146... Joch prorkt. Boden. wovon 600.,, 
Aeder, 186.,, Wieſen 8.7. Gärten, 215.,, 
Hutweiten, 136.,, Wald in 2 Revieren, mit 2 
Drten conferb. u. corefpd, (wie ©. 27, Sp. 1) 
die Amtsorwitg. im gleichnam. von Pilel 7 St. 
wsw.aud] Dorf mit Schloß, Mrhf., Berzebrfir. 
Perzeptamt für 3 Fleiſcher, Brntwnbrur, danu 
Bräuhs. auf 6 Faß, Hegrh., Schanlw., Mhlml., 
Brttſg., 43 H., 277 &, 2 iſt. Fam., zu Nr. 25, 
V. 79, Pft. Bulownit, nächſte (Y Horajriowig. 

Matſchkow (97 Prach ), ſ. Maptom, 

Matſchowitz (114. Kaut.), auf Kammerburg als 
„AMacowiee“ } St. ssw., Dörfch. v. 19 9., 
111 E. zu Nr. 11, U. 112, Pfr. Wranow. 

Mattelberg(... 


Matzelbach (... Eib.), als „Matl⸗, Megl, auch 


Meczelfpad' auf Stoaidom. Eger &t.0.,Dörfd. 


mir emph. M. Köſtler. Mröf., 12 9., 41 E., zu 
Nr. 35, VI. 78, Pfr. Amtsort. 

Maparau (182. Easl.), f. Maze rau. 

Magborf (142. Leitm.), f. Mogrorf. 

Maygrund (128. Bunzl.), ſiehe Blagen als 
„Klein B. 

Matzzkow (im Bitz.), auf Weliſch⸗Wokſchitz, emph. 
Mrhef. ſammt Dom. Häusch. bei Plhow oder 
Pelhow, wie Pillhof (Monogtph. im VIII. Ihtg. 
bes Hormayr. Archivs v. Hm. k. k. Hofkpl, und 
Dech. P. Bacıl.) 


Eid. ),auf Altenteih v. Eaet 2} St. 
Nw.Dorfzußt. 35, VII. 55, Pfr. Wilrfein, 


Marborf 569 


Maykow (97. Prach.), auf Blatna 4 Et. s., 
Dorfv. 33 9., 213 Einw., zu Nr. 25, V. 80, 
Pfr. Amtsort, 

Mattufchen (... Elb.), abf. Mylml. b. Lurip. 

Mauẽka (im Tab.), auf Ravenin Mhlml. bei 
Wltowes. 

Maudrow (295. Tab.), auf Cheynow v. Pfrorte. 
1 St. s8. Dörſchen nächſt Swidnilwald⸗Burg⸗ 
bauftamt. mit hertl. Fernſicht, 13 H. 68 E. zu 
Nr. 11, VI. 110, Pir. Wiehna. 

1Maurenzen, St. (im Prach.), auf Watitig bei 
Royflo, St. Mauritius Pfarrktich. und Schuls 
Einſchtder Budw. Diöz., Bergreihenftein. Bilr., 
1850 Eingpfrt. in 12 Driſchft., nächſte 
Schüttenheſen. 

Maurice (275. Budw.), ſ. Mayrik. 

Mäufefchlog (im Bunzl.), bei Hirfhberg, Burg- 
Baufrgmt. (F. A. Heber's Burgen, I. 226.) 

+Mautb (... Ber), al ‚„„Mejto‘ auf Zbirow 
2 St.ssw.,u.0. Prag IM. entf. \CdY Kameral- 
Stäarthen conferb. Mitiflt. zu 3 Zahr- und 
Donnerfig. Wochmtlkt. priv., unter einem Starts 
richteramte mit Gruntbafhr., dann Lottolkollltr. 
sub Nr. 317, auch 2fade Wegmauth, 191 9. 
1163 €., zu Nr. 28, VI. 95, Prag. Erzpiöy., 
Ber. Bilr., zur Difanal» und einſt Probſteilrch. 
ju St. Stephan außerhalb des Drtes, Schule 2e. 
4350 Eingpirt. in 10 Ortſchft., fowie hier in 
frühen. Epochen ein Witwenfig ver Königinnen 
von Böhmen. 

4Mautb (117. Chrud.), als k. Leibgeving-Stapt 
font voltsthml. ftatt (5. 668, Sp. 1) obb. 
Hohenmauth. 

Mauthdorf (199. Pilfn.), auf Tachau 1 St. 
w., Bilfhul» Dorf nächſt Kallſteinbrchn. abf. 
„Hollinghof“ Dirdf, n. „Mauthdorfermühle auch 
fürſtl. Blechhammer der Sorghof. Werte, 45 H., 
260 €., zu Ar. 35, U. 71, Pr. Amtoort. 

Mauthhaus (120. Klatt.), auf Kauth v. Pfrort. 
1&t.w., einft St. Marie Heimf. Wallfahrts- 
kaplin. Dorf nebft „Kapellen⸗“ Hörfir,, Cha: 
Iupmw., 34 9., 260 E., zu Nr. 35. V. 86, Pfr. 
Wafferfuppen. 

Mautbitade (262. Burw.), als „Mejto" auf 
Krumau v. Pirorte } St, w., Dörfhen nebſt 
abf. „Höpfelmühle,“ 12 9., 61 E., zu Ar. 25, 
VII. 131, Pir. Hörig. 

Mautfchfa, wie Maucka, 

tMarberg, srube (117, Klatt.), auf Kauth 2 St, 
sw., Pfrlofalie-Gräany» Dorf mit Finanzwach⸗ 
abthig. Ar. 16 im 1V. Reſpiz. Beztk. UI. Komiſſt. 
XVII. Set., nebſt 3 Schanlw., 44 6., 233 E., 
zu Nr, 35, V. 87, Budw., Diöz., Tauſ. Vilt., 
1520 Eingpftt. in 9 Orıfft., nädfte =. Tauß, 

Mardorf (324. Bunzl.), auf Mordenficın } Gt, 
N. Bilfhnl- Dorf mit Mhlml., Glasſchlft., 
190 9.,1163 E. zu Rr.36,1V. 34, Pfa, Amtsort, 

Marborf (45. Casl.), auf Maleſchau } Et. s0o., 
Dom. Dorfd.v. 14 9.,88€., zu Rr.11, IX. 
64, Pir, Bilan. 

— (292. Leitm.), auf Bürgſtein } ©t, 
No., Dorfv. 45 Häuf., 253 E., meift Webers 
manfetr, zu Ar, 42, v1. 42, pfe.. Pablowig. 

‘ 


so Marborf. 


Marborf (240. Leitm.), auf Tetſchen 1} St. 
NNWw,, Gebirge - Dorf vom Grafen M. Thun 
anglt. mit Finanzwachabthlg., Nr. 8, ve Reſpiz. 
Beats IT. in I. Romifir. ver Sect. X., nebſt 
Körftr,, 40 9., 145 Einw., zu Nr, 42, V. 62, 
Pir. Rofomwig. 

tMardorf (283. Rat.), auf Pürglig, Dom, An- 
fiedlg. mit St. Marie Magdal. Bird. bei 
Stadtl. 

Maxdörfel (210. Chrud.), auf Biſtrau als „Ma- 
xiky“ v. Prorte ISt. w., Dom. Dörfchen 
mit 18 Häuſ., 98 Einw., zu Ar, 21, VI. 70, 
Pfr. Ruran, 

Marimilian, St. (im Ber.) auf Zbirow, Eifen- 
fteinze&b8, bei Tieſchkow. 

Marineg (im Birj.), bei Wogig, Einſcht. 
anf Ravim, 

Daromw (45.Casl.), auf Malefhau, f.Marvorf, 
desgl, (im Rak.) auf Pürglig. 

Mandorf (75. Chrud.), auf Partubig als „Dra- 
hoz" 2} St. oxo. Dom. Dörfhenv. 229, 
169 E., zu Nr. 21, 11. 80, Pfr. Beyſchi. 

Maverbach (252. Burw.), auf Krumau fonft 
als „Weiß-"M.v. Pfrorte } St. nw., Dorf 
mit 35 9., 235 €., zu Ar, 25, VII. 132, Pfr. 
nt. Bulvan. 

Maverböien, f. Maierböfen. 

Mancrka bei Ste- oder Zdechowitz, ſ. d. im Ber, Kr. 

+Maperögrün (... Eib.), auf Königswarth v. 
Santau 1 St. s., Pirlofalie-Dorfmit, k. 
Hilfe zollamt zu Nr, 35, VI. 79, Prag. Erypisz., 
Baltenau. Bitr., 1170 Eingpfrt. in 3 Ortſchſt., 
nächſte obb. ©. 

Mayritz (275. Budw.), auf Kruman als „Man- 
rice“ 4} St. 0., Dorfvon 31 9., 187 €, 
nebſt Mblml. zuRr.25, VII. 133, Pir. Shweinig. 

Mazalow (85. Burm), auf Wittingen 3 St. 
Nw,,audh St. Marielaplin. u. Bifbul- Dorf 
v.46 H., 380 Einw., zu Nr. 25, IX. 84, Pir, 
Schewetin. 

Mazerau (182. Casl.), auf Frauenthal als „Ma- 
caurow“ 1} St. o., Dörfchen mit Mihf., 
Schäft., Hearh., 15 Häuſ., 108 E., zu Nr, 21, 
V. 65, Fir, Amtsort. 

Majice (112. Burw.), f. Mafdig. 

Mazing (299. Pilfn.), f. Maping. 

Mazotin (164. Raf.), auf Kolet, unrichtige Land⸗ 
tartenbezchn. ſtatt Mozolin, ſ. d. 

Meel (27. Bunzl.) f. Mzel. 

Mechaniker (nad dem Hrb. f. B. wie bei „Mas 
fhinenbauereien” f.v. und) zu Prag Fry. und 
R. Bojek, Deffouflamy, Evans, Gradl, Ant. u. 
Wild. Hader, H. Müller, W. Spitra, Ehr, 
Wittmann (Adrébch.), wo fib 1 auf ver Wien. 
Yusftellg. 1845 betdeiligt hatte und mit Ehren» 
voller Erwähn. ausgeschnt. werten. 

IMechnivw (48. Raut.),aud ‚Mid. oder Mnic- 
Kniom' auf Böhm. Sternberg 1 St. sw,, einft 
Pfarr-, jept St. Martin Kiltrd.- Dorf nächſt 
Fraueukloſter Baufrgmt. abf. „Tuſchetin“ nebſt 
Waſmſtr., 30 9., 213 E., zu Nr, 11, ıv. 105, 
Pfr. Diwiſchau. 

Meͤcholupy ( 198. Kaui.), auf Auichowes, f. 


Medizinalmwefen, 


Mieholup, vesgl. (35. u. 266. Alatt.) fo» 
wie (20. und 22. Saaz.), am gleihnam. Dom. 
Mihonig ‚ce (82. Casl.), auf Zrutſch 1 ©t. 
0., Dom, Dörfhen mit abf. Mrhf. Schäfr., 
7 9., 35 €., zu Rr. 11, X. 103, Pfr. Pertoltig. 

Mihom (147. Budw.), f. Miehan. 

+Mecin (263, Klett.), f. Mied⸗, Mietſchin. 

ee :(c}) ehr, «ri (37. Bunzt.), auf Kiineg fonft 
„Cbodritz“ 3 St. wnw,, Thlvorfv.42 9, 
207 E. nebft Ronow. Anthl., zu Ar. 36, VIII. 
82, Pfr. Amtsort. 

Medtau,.Low(im Ber ), auf Chlumep abf.Körfir. 
bei Chraͤmoſt, desgl. (263. Klatt.), ſ.Metſchtau. 

Meckelodorf (im Elb.), auf Schlackenwerth Dom, 
Anſiedlg. mit ver &, Löwenfeld Baumwoll⸗ 
whrfabrk. 

Meckt (237. Saaz.), f. Mekel. 

*Weelow (147. Klatt.), f. Megling. 

Medow (231. Kön.), f. Metſchow. 

Meivchow (127. Prach), f. Metſchicho w. 

Medelzen (178. Alatt.),auf Zeinig als Ober⸗“ 
M. ander Hayd. Chauſſte, 1} St. xXV. Dörfch. 
nähft ver Hutweid» Ebene „Reichstag, 24 9. 
151 E. zu Nr. 35, V. 88, Pfr. Ktalau. 

Medelzen (177. Klalt.), auf Teinig als „Unter-" 
M. bei 1 St. nnw. Dorf mit Mrbf., Schäfr., 
26 9., 192 E., zu Nr. 35, V. 89, Pfr. Amtsort. 

Meden (179. Rlatt.), auf Zeinig 1} &t. Dörfch. 
v. 22 9., 148 €., gu Rr. 35, V. 98, Pfr. Sirb. 

Medenig (im Casl,), anf Kiefetig, Mhlml. bei 
Par, Babienig, 

Medenig (im Chrud.), abf. Mhlml. auf und 
bei Choltitz. 

+Mebenoft (389. Leitm.), auf Liboch 2] St.n., 

‚637 Pirlofalie » Dorf mit Schlößch., Mrbf., 
Mhlml. Schankw., Förſtr., 81 S., 447 E., zu 
Nr. 42, 1. 75, Leitm. Diöz., Aufcha. Vitr, 910 
Eingpfrt. in 4 Drtfaft. 

Medizinalweien (nah Dr. Mer, Joſ. Nader) in 
Böhmen ald: Prag. Mevicinifh-bir. Sturium 
an verf.t. Univerfität unter | Direktor (Dr, 
3a. Ritter v. Napberny, ka k. Gub.⸗Rath und 
Protomerieus), 1 Dekan (Dr. Joſ. Reifid), 
12 orv., 3 fuppl., 2 außerord. Prof., 12 accar. 
Docentenu, 10 Afliftienten. Beil» u. Humanis» 
tätsanfalten: das f. f, allg. Krankendaus 
(4199— 2), t. f. Gebär- u. Bintelbaus (447 -4 
2), Sieben» u.t. I. Irrenanftalt (459— 2), das 
Prov. Strafhaus- dann Kriminal-Spital, Zwang⸗ 
arbeit#hausfpital, Kinteripital St. Lazarus (T— 
2), Spit. der barmd. Brüder (SIT— 1), ver 
Elifabeth. (448— 2), der Iſtaeliten (248—5), 
das Waifen: u. Taubft - Int. (502—2),Rromb- 
holz. Stift f. arme erfranfte Stuvir., Inft. f. er- 
wachſ. Blirde (131—3), Priv. Inſt. f. blinde 
Kind. und Augenfr. (104—4), Armendaus St, 
Bartb., Berforgsh.n. Kreuzhen.⸗Stiftee, Pirords. 
am Strahow. Im Ganzen bat Prag 202 Aerzte, 
34 Wund-, 11 Augen, 12 Zabnarzte, 15 Apotb., 
214 Hebammen. — Ber. Ars. 15 Aerzte, 33 
Wuudärzte, 7 Apotb ‚269 Heb. — Biri. Krs 22 
erste, 50 Wunvärzte, 10 Apotb., 302 Heb., 3 
Thierärzte,— Budw. Are, 16 Aerzte, 60 Wund⸗ 


Medky. 


ärzte, 11 Apoth., 120 Heb. — Bunzl. Kré. 45 
Aerzte, 89 Wundärzte, 20 Apoth,, 420 Heb., 2 
Augenärzte, 11 Ehir. Doft. — Chrud. Kro 16 
Aerzte, 57 Wuntärzte, 10 UApoth., 340 Heb. — 
Gast. Ars. 22 Aerzte, 32 Wunpärzte, 9 Apoth., 
269 Deb., 1 Thierarzt, 9 Kurſchmiede. — Elbg. 
Krs. 52 Aerzte, 103 Wunrärzte, 18 Apoth. 157 
Heb. — Kauf, Kr. 16 Aerzte, 48 Wundärzte, 6 
Apoth., 257 Heb. — Klatt. Kr. 13 Aerzte, 35 
Wunvärzte,9 Upoth., 129 Deb., 4 Thierarzte. — 
Konigg Rr6.29 Aerzte, 62 Wundärzte, 16 Apoth., 
307 Heb. — Leitm. Kr, 55 Aerzte, 135 Wund⸗ 
ärzte, 22 Apoth., 380 Heb. — Pilfn. Kro. 34 
erste, 63 Wunvärzte, 14 Apoth., 167 Deb., 1 
Aug. Arzt. 4 Thierärzte. — Prad. Kro. 20 Aerzte, 
56 Wunvärzte, 14 Apoth., 208 Heb. — Rat. 
Krs. 12 Aerzte, 41 Wunvarzte, 7 Apoth., 203 
Oeb. 3 Autſchm. — Saar. Krs. 34 Aerzte, 61 
Wunrärzte, 14 Apoth., 176 Heb. — Tab, Nr, 
42 Aerzte, 46 Wundärzte, 8 Upotb., 110 Heb. 
2 Thierärzte, 4 Kurſchm. — In Böhmen find im 
Allgem. 616 Aerzte, 1018 Wunvarzte, 209 Apoth., 
18 Thierärzte, 4280 Hebammen, 

Wteden (251. Chrur.), anf Reihenberg v. Pfrorte 
2 St. 0., Ruftl.»-Dörfc. nächſt Gaſth. „Certo- 
wina,' 13 9., 74 Einw, , zu Rr, 21, vi. 71, 
Pfr. Hlinito,. 

Medleſchitz (13. u. 15. Chrud.), früher als „Me- 
zyleZice" Allovial»- Gut llandtf. Hptb. Litt. 
M. Tom. IH. Fol. 173, bei 184% Anſäßlt., 
79.000 fl. Schägmw., 13 M,v. Prag, imw. des 
Ars. 890.,, Joh propft. Boden, mit 2 Orten 
conferb. u. corrfpp. (wie ©. 310, Sp. 1) das 
Zuftzrt. in Chrurim, vie Amtsormwitg. im gleich“ 
nam. v. Kreamte 1} St. vn. aud) Dorf mit 
Schloß, Mrhf., Schäfr., Bräuhs. auf 15 Faß, 
Schankw., Förſtr., 57 9., 368 E., zu Nr. 21,1. 
93, Pir. Mitolowig, nähfte \c)7 Ehrudim und 
Fe Partubig. 

Medligerbof (im Budw.), abf. Mr f. nebſt 
Schäft. bei Roſenberg. 

Medliwa (im Bunzl.), auf Liſſa, richtiger „Myd⸗ 
lowar" Ruine ver tradit. v. Libuſſa's Mägden 
erb. Burg bei Schnepow. 

Mednaͤ (im Ber), auf Chlumetz, abſ. Walppfr. 
bei Skreyſchow. 

Mednay (im Bunzl.), auf Niemes 2} St o., 
Meh f. nebit Schäfr. bei Hultſchken. 

Medoangesd (... Ber.), auf Zbirem wie (S. 
152, Sp. 2) bei Augezd. f. d. oben. 

+Medonoft (389. Leitm.), als ſ. Medenoſt. 

Medrifch (im Kön.), auf Reichenau, ald „Mez- 
aric’' Einſcht. bei Habromwa, 

Medritich (71. Tab.), f. Meypiik, 

Meergarten (357. Prach.), auf Winterberg, auf 
als „Möhrengarten“ 2, St. sw., Dörfchen 
v. 21 Häuf,, 179 Einw,, zu Nr. 25,1. 89, Pfr. 
Neugebäu. 

Megſchlawitz (59. Prach.), ſonſt „Meiſchlowitz, 
„Meystowice‘ auf Worlit 2} St.nww.,Dörfs 
Ken nebſt Gaſthf. „Cmin“ an ver Ehaufice fammt 
Schmot., 22 9., 150 E., 2 ifr. Fam. zu Nr, 
25, ı11. 78, Pfr, Gr. Kraſchtitz. 
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Megfflomwice (59. Prach.), f. Megſchlawit. 

Megtka (268. Eprud.), auf Raffaberg 2} St. s,, 
Dörfben».179., 95 E., zu Rr. 21,1. 94, 
Pfr. Libibotib. 

tMegto (... Ber), f. Maut h. \ch7 

Megto (262. Burw.), f. Mauth ſtadt. 

tMegto (121. Chrud.), auf Wysoke” Mu f. 
DHohenmauth. 

Mehl-haidt,-hiedl (270. Budw.), auf Ktumau 
f. Mepipüttel, 

Mehlhut (120. Klatt.), auf Kauth als „Lhota““ 
1} St. so., Bilfbul.» Dorf mit Schantw, abf. 
„Petrafer” und „Maſchker“ dann „Blaheiker“ 
Molml. wie „Stephelhof“ Mihf., 123 Häuf, 
818 €,, zu Nr. 35, V. 91, Pfr. Lautſchim. 

Mehlhutka (267. Budw.), als „Lhotta“ auf 
Krumau v. Prortel St.nw., Dorf mit 289., 
147 E. zu Nr. 25, VII. 134, Pfr. Elhenitz. 

Mehlhüttel (270. Burm.), auf Aruman v. Pfarr» 
orte St. w., Dörfch. nebſt Einſcht. „Dura“ 
21 9., 157 Einw., zu Rr. 25, vıt. 135, Pfr, 
Krems. 

Mehlhüttel (244. Budw.), auf Stotdom. Kru⸗ 
man als „Foßlhof“ v. Pfrotte } St.w., Döor f⸗ 
chen mit 9 Häuſ., 48 €,, zu Nr. 25, VII. 136, 
Pfr. Prietdal. ; 

Mebibüttel (244. Budw.), auf Stotdom. Kru⸗ 
man als „Unter M. wie „Lhotka pod Bese- 
nice" 4} St. o. Dörfch. v. 17 H., 96 E., zu 
Nr. 25, VII. 137, Pfr. Beſenitz. 

Mehlhüttel (145. Budw.), f. Ch ota (S. 826 
Ep. 2). 

Mehlhüttel (338. Prach.) anf Gr. Zdilau wie 
(S. 830, Sp. 2) obb. Lhota als „Ih. Ma- 
sakowä. 

Meigelöhof (119. Klatt.), anf Kauth 31 St. 
wnw,, Dorfmit förftr,, 85 9., 771 E. au 
Nr. 35, V. 90, Pir. Cbodenſchloß. 

Meitow (311. Prab.), f. Maitom. 

tMeinetfhlag (151. Burmw.),auf Gragen 4 6t. 
sw.,Pfarr-Dorfmitabf. „Großmühle,“ 1269., 
813 E., zu Nr, 25, vımt. 133, Burw. Diöz., 
Beneſchau. Bifr., 2550 Eingpfrt. in 6 Ortſchft., 
nächſte Kaplitz. 

Meiſchlowitz (181. Leitm.), auf Teplig als „Ma- 
slo wiee“ 5 St. ono., Dörfden v. 20 9, 
96 E. zu Ar. 42, 111. 72, Pir. Böhm. Bolau, 

Meiichlowig (59. Prach.) auf Worlit it Meg- 
ſchlawitz, f. d., conferb, 

Meifengrund (im Leitm.), auf Rumburg 9. 
Richter und Söhne Baummwllwbr, Babrid bei 
Innozenzidorf. 

Meifetichlag (201. Budw.), auf Krumau als 
„Misany“ v. Pfrotte } St. xxW., Dörfchen 
mit 159.,95 E. zu Rr. 25, VII. 138, Pir, Stein, 

Meiitersdorf (261. Leitm.), auf Böhm. Kamnig 
1St.s. incorp. Gutöhrl. Optort u.mit J. Strade. 
8. Pelitan, 3. Bogel, 3. Gürtler, J. Kellner, U, 
Geiler, F. Gürtler, 3. Hofmann, H. Stord, A. 
Storch, #. Börner, 3. Pelitan, Compofitiond u. 
Naffinatfabrk, u. Gladhanvign. v. Gebr, Brir, 
Sebr. Florian, 3. Britfhe u. Keller, 3. Ser» 
mann’ 3, Wander, A. Zippe, 8. J. Zahn und 
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Comp. dann J. Eiſett und U. Zſchinkel Sohn 
gem. Waarhdlg. überhpt. Glasinduſtr.⸗Dorf mit 
Schlößch. Schule, Mhlinl. 130 H., 912 E., zu 
Nr. 42, v. 63, Pfr. Wolfersrorf. 

+Metet (237. Saay.), auf Maſchau 2 St. ws w., 
Pfrlokalie- Dorf nebſt abf. Mplmin., Brttfg., 
59 9., 317 E., zu Nr. 42, x. 59, ausnahme» 
weife Prag. Erzdiöz., Luditz. Vilt., nächſte 
Poderſam, ſowie noch die Einſcht. „Dreihäuſer,“ 
dann vie „Mahl⸗“u. „Grubmühle“ hierher con⸗ 
ſerb. find u. der Ortvolkothml.Mekail“gen. wird, 

Mitinee (387. Prad.), ſ. Miekineg. 

Milan (363. Kön.), f. Mieltſchan. 

Melchiorsbütte (im Pilfn.), auf Arufanig, vie 
3. Blafhet 8—9000 fit. Tafel /Glasfabrik 
bei Cihana, 

Meltice (im Prad.),f. Mieltſchitz. 

Melena (im Ber.), auf Chlumeg, abſ. Mhlml. 
bei Staupy. 

+Melenig (184. Klatt.), f. Melmitz. 

Melhutka (267. Burw.), f. Mehlhutka. 

Mitice (66. Chrud.), f. Mielig, 

Melitau im XVII.' Jahrh. noh als Elbogner 
Stain⸗Lehen angefeben. 

Melin (254. Burw.), ſ. Melm, 

Melt (203. Saaz.), auf Klöſterle 11 &t.s.,Dörf: 
chen v. 24 9., 123 Einw., zu Nr. 42, IX. 71, 
Pfr. Odenau, Schl. Tunkau. 

Meltehow (im Casl.), Burg» Ruine bei Ledet. 
(8. U. Hebers's Burgen, I. 45, mit Abbilpg.) 

Melm (254. Budw.), auf Aruman vom Pfrorte 
4 ©t.o., Dörfd. mit 21 H., 164 E., zu Ar, 
25, vu. 139, Pir. Ob, Pan. 

+Melmig (184. Rlatt.), aufZeinig 3 St. wxW., 
Parr-Dorfmit Mrbi.,Schanfw.,53 9., 391 €,, 
zu Nr. 35, V. 92, Butw. Diöz., Hoſtau. Bilr, 
1230 Eingpfrt.in 7 Ortſchft. mächſte ¶ Amtsort. 

Melnik (110. Bunzl.),Alovial- Herr fhaft mit 
den incorp, Entien Biſchitz, Wtelno, Chorufhig 
and Hotin (lanttf. Hptbb. Litt. M. Tom. IV. 
Fol. 1) fammt Hofe Pofavowig (Tom, IX. 
Fol. 185) bei 256 z'; Anfaftt., 959.000 fl. 
Schägw., 4 M.v. Prag, imsw.,.819.26.973.,, 
Joch prorkt. Boden, mit 34 Orten ſammt Schopla 
und Skuhrow conſerb. und corrſpo. (mie ©. 22, 
Sp. 1) vas Dberamt nebft Juftzrt. zu Schopka 
über \c)/ Meinit. 

+Melnit (97. Banzl.), am gleihnam. Dom. 
fammt Schloßbzrf. als „Me&lnik" v. Jungbunz⸗ 
lau4M.wsw., u. 2fahe Wegmauthftation 
auch k. Leibgeving- Stadt ver böhm, Löwen u. 
einen halben ſchwarzen Arler im Wappen, unter 
einem feit 3. 1825 reglrt, Magiftrate im ämtl, 
Eorrfptz. (wie S. 22, Sp. 1) aud Dom. mit 
dem Gute Piiwor u. fonft 3293.,, Joch prodkt. 
Boden, wovon 2179.., Acer, 234.2, Wieſen, 
Ti.g., Gärten, 325., , Weinpfljg., 203.,, Hut⸗ 
meiden, 278.,, Wald, zu Zahr- und Dienftag. 
Wochmtkt. priv., mit ver (W. Wawra) Apotheke 
auch Lottofoliftr. sub Nr. 63, Verzehrſtr. Pers 
zeptamt für 2 Bräuhs. 2 Brutwubrnr., 31 Bleis 
fer, 38 Weinfhln., auf excind. Tabalverlag 
mit 53 Traffilen, dann Finanzwache / Kommiſſariat 
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Nr. 5 der VIII. Sert. im VI. Reſpiz. Bezrk. für 
bie verſchd. Wein n. Gem. Waarhrlg. von Th. 
Janſty Witw., 3. Koylid, 3. Kozdera, 3. Liehr 
u. Sohn, A. Möffner Witw,, S. Neumann Bein» 
bolg., W. Protop, E, Strantofsty, A. Tifh wie 
font Gwrbf., übrbpt. 210 O. 1403 E. zu Ar. " 
36, VII. 84 und die Borfirt. VII. 85, Leitm. 
Diöy., eigennam. Bilr., zur Dedanteifrh., dann 
Et. XIV. Rothhelfer⸗Kapuziner Hoſpiz.⸗ n. St. 
Ludmilla Eoemetrfrh. auch St. Dreieinigkto⸗Coe⸗ 
metrfapelle am „Hula' Walde und St. Job. 
Nev. Kapll. am Chlomek, Schule, Pfroltſpitl. ıc. 
4020 Eingpfrt. in 12 Ortfhft., vie Statt in 
reizender Lage auf einem 222 Fuß hohen Berge 
zählt mit zwei Borftäpten viele Schenswürbig- 
feiten. Die Dedantlirde ift ein ausgezeichnet 
fböner gothifher Bau, um 1180 erbaut, mit 
fhönen Gemälven v. Skreta. intereffanten Para» 
menten (Utraquiſten⸗Kelch) und eineralten Bib- 
liothet. Das Schloß ift Eigenthum der Kürften 
v. Lobtomwig zweiter Linie, und gehört zur Herr» 
ſchaft Melnit; Kapelle mit ſchönen Bildern, bes 
rühmter Keller, aus dem eine fleinerne Wenvele 
treppe bid auf den Dachboden führt. Das Rath» 
baus hat eine intereffante Kapelle v. 1398 ; mer» 
würbiger Beder von 1582. In Melnil if eine 
Kavalleriekaferne, wichtige Bichmärkte — Bes 
rühmt ift ver Melniter Wein, welder auf ven 
Gründen ver Staot, der Herrfhaft Melnik und 
des Gute Pfiwor wählt; der eigentliche Mel» 
nifer wächft zwiſchen ver Eibe, Zabor, Wehlowie 
und bem Chlomek , 6—10.000 Eimer jäprlid. 
Die fürlihen Lagen am Chlomek finv die beten 
und liefern ein Produkt, weldes dem Petit-Bour- 
gogne ganygleih if. Die Weingarten enthalten 
hübſche Landhäuſer und machen vie ganze Gegend 
ſehr maleriſch. Am Fuße des Chlomek ſſteht vie 
Kapelle ver Heil, Dreifaltigkeit, beider am Kirchen⸗ 
fefte feierliher Gottesrienft mit einer Winzer» 
Prozeffion gehalten wird. Vom 792 Fuß hoben 
Chlomek bat man rin reizende® Panorama. 
(Brot, das „Elbethal“ bei C. W. Meran um 
Comp. 1846.) 

Milnie (192. Kauf.), auf Schw. Kofteleg auch 
ald „Mn&lnik,'' 24 St. s., Dör fchen nächſt 
Thonlagern zu Schmelztiegin für Glashttn. 21 9., 
136 Einw., 1 iſt. Fam., zu Nr. 11, 111. 68, 
Pr. Sazau. 

1Melnig (184. Matt), unriätig „Mele⸗ over 
Mielenig‘ f. Melmisg, 

Mendice (191. Raui.), f. Mentſchitz. 

Menbdrit (186. Ehruv.), auf Leitomifgel 1} &t. 
o., auch St. Hubertustaplin.» Dorf mit Jagr- 
ſchlößch. „Georgensluſt,“ am Thiergarten Korftr., 
Schankw., 102 H., 642 E. zu Rr. 21, ıv. 51, 
Pfr. Jansvorf, 

Mendrie (186. Chrud.), als „Neu⸗“ M. auf 
Leitomiſchel, ältr. urfundl. Ortsname fatt (©. 
604, Sp. 1) obb. Gayer daſelbſt. 

Menelödorf (204. Saay.),f.Mänelsvorf.(S. 
863, Sp. 2. 

Mennigerzeugung im Elb. Ars. J. O. Mießl v. 
Zeiltiſen zu Joachimsothal. 
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ten; (157. Pilſn.), auf gleichn. Dom, ftatt 
©. 610, Sp. 1) obb, Haid, voltsthmf, 

Mensdorf (299. Pirfn,), auf Preitenftein vom 
Pfrorte 4 St. o. Dörfhen mit 169., 82€, 
zu Ar. 28, VIII. 251, Pir. Girſch. 

Mentaur (109. Chrud.), auf Ehrauftowig ? St. 
s., Dörfchen v. 22 9,121 E., zu Nr. 21,11. 
74, Pr. Jenſchowitz. 

Mentichig, ztice (191. Kauf), auf Schw. 
Kofteleg 21 St. wsw., Dörjd.mit abf. „Lun- 
kawitz ‘ Möimt., 17 Häuſ., 89 E,, zu Rr. 11, 
111. 69, Pr. Ritan. 

Merkin (34, Klatt.), f. Miertfhin, 

Meretig (200. Saaz.), auf Alöfterle als „Me- 
radic” 4 St. o. Dorf», 40 9.240 E., zu 
Nr. 42, IX. 72, Pir. Amtsort. 

Meretis (244. Saay.), auf Winterig 4 St, no., 
Dorfv. 40 Häuf., 236 E. zu Ar. 42, IX. 72, 
Fir. Radonitz. 

+Mergentbal (264. Bunzl.), wie oben (S. 629, 
Sp. 1), bei Großmergtbal. 

+Mergentbal( 264. Bunzl.), wie oben (S. 751, 
Sp. 1) bei Rleinmergthal. 

tMerica inferior (162. Budw.), auf Rofen- 
berg, f. Haid wie (S. 640, Sp. 1) „Unter“ 
wie „Inter⸗“ H. fowie M, superior wie (©. 
639, Sp. 2) ale „Dber-" 9. 

+Merie (367. Kön.), f. Merhiej. 

Mirice (44. Klatt.), auf Elifhan it Mirjenig 
conferb. 

Merinosfabrft. wie oben in h ©. 79-85 dann 
Wollwaarfabrk. überhpt. wo inobeſ. aus Karbitz 
im Leitm. Ars, die A. Schütz. aus Schaf- und 
Baumwolle gelief. Stoffe zu bemerfen. 

Merkau (219. Leitm.), f. Mörkau. 

Mertelödorf (176. Birj.), ſ. Metlow. 

+Merkelsborf (160. Kön.), anf Arersbad } St. 
No, Marr- Dorf kt. Dilfsgollamtöftation, nebft 
„Tauſcherbof,“ Schantw. abf. „Weinhaus mit 
Gaſthf. als gefell. Bereinigungspunft der Um⸗ 
gegend, nächſt dem „Deilig, Berg’ mit Wallfahrts, 
taplin. Baufrgmt, einft Grafl. Kolowrat Bamil- 
grft. 182 H., 1065 Einm., zu Ar. 18, ıx. 46, 
Kon. Dicy. Braunau. Bilr., 2350 Eingpfrt. in 
3 Ortſchft. nächte \c)7 Zrautenau, nebft tem 
inloco die f.f. Finanzwach ⸗/ Abthl. 43 des Reſpz. 
Byte. x. u. Komiflrts. VII. Oberwedelövorf, ver 
Sect. Reuftatt IV, im Kön. Kamribzrf. 

Merkelögrün (... Elb.), auf Schladenwerth 
14 St. ww., Dorf zu Nr. 35, IX. 67, Pfr. 
Lichtenſtadt. 

Meittes »(ri) (74. 85. und 109. Leitm.), auf 
Diafhlowig von Stalten | St. w., Thldrf. 
v.55 9. 289 €., nebſt Netlut u. Millefhan. 
Anthl., zu Nr. 42, 11. 93, Pfr, Sutom. 

Merklin (250.0. 254. Rlatt.), Allovial» Herrs 
f&aft [lanbtäfl. Hptb. Lit. M. Tom, IV. Fol. 
61, bei 4053 Unfäpkt., 255.500 fl. Schätm., 
12 M. v. Prag, im n. des Are, 7388.,, Joch 
probft. Boren, fammt Jeſchow m. Ptenin 21 Drte 
conferb. u. corıfp. (wie S. 308, Sp. 1) das 
Dirertramt im gleihnam. von Klattau 23 M. 
xxWV. auch] Städtch. conſcrb. Miktjl, vie Ge⸗ 
Dandw. d. Landesf, v. Böhmen. 
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treidegarbe und Blumenwerl mit der JZahrzahl 
1622 im Wappen, zu3 Jahrmrit priv.mit Schlof, 
Berzehrftr. Perzeptsamt. für Weinfhk,, 4 Flei— 
fer, dann Bräuhe auf 20 Faß, Brntwubrut., 
Blupfieor., Schankw., Mhlmil. abf. Ph. Lambi u. 
A. Ziegler Dieumfabrl. und dem. Produlut. im 
Walde „Witunow““ auch hrſchitl. Steintoplen- 
bergwerle, wie ter Gebr. Andr. Joſ. und Ant. 
Biegler, dann der Neugerein. Babr!, u. 2. Hor- 
ſter's, wie 3. Zrubel's daſelbſt, dann Einſcht. 
„Dotzen“ und „Chobot“ auch „Biadl“ mit St. 
Laurenz Kirchbauftrgmt. 136 H., 975 €,, zu Nr. 
35, IUI. 107, Budw. Diöz., Lulawie, Vilt. 
3300 Eingpfrt.in 12 Ortſchft. näch ſte ¶Staab. 

Mer⸗, Merlig (121. Leitm.) f. Merzlitz. 

Merfiowig (259. Kön.), auf Reichenau⸗Wam⸗ 
berg v. Pirorte } ©t. so. Dorf von 105 9., 
736 €., zu Nr. 18, V. 76, Pfr. Wamberg. 

Merodig (... Eib ), f, Marovip. 

iMeronig, sunice (71. Leitm.), auf Liebshaufen 
2 St. nnw., Marr-Dorfmit Granatenfabrt,, 
Mrhf., Schäfr., Förſtr., abf. Mhlml. 92 Häuf,, 
499 E., zu Nr. 42, ı1. 92, Leitm. Diöz., Libo- 
chowitz. Bile., 1280 Eingpfet. in 5 Ortſchft., 
nächſte kiebohauſen. 

Merowitz (181. Budw.), ſ. Mörowitz. 

Merſchkles (85. Leitm), ſ. Meilles, 

+Mertendorf (333. Leitm.), auf Konoged 2 St. 
N., Pirlofalie» Dorf mit Mhlml. Graupen und 
Hirſe auch Oelſtupf., dann 3. Lenbart, F. Len— 
hart, F. Röllig, F. Flögel, 3. Heller Handmaſchin⸗ 
Baumwollſpur., nächſt ven f. g. „„Eislöcher Ba: 
faltblöden, 192 Häuf., 1019 E. zu Nr. 42, ıv. 
75, Leitm. Diöz., Auſcha. Vilr., 1350 Eingpitt. 
in 2 Ortfchit., nächſte Cd Aufca. 

+Mertensdorf (183. Kön.), f. Merzdorf. 
+Merunice (71. Leitm.), f. Meronig. 

Mersdorf (253. Bunzl.), auf Riemes 2] St. 
no. Bilfhul-Dorf mit Mıbf., Schäir., Mblml., 
82 Hänf., 496 E., meift Webr,, zu Nr. 36, VI. 
53, Pr. Oſchitz. 

+Merzjdorf (183. Kön.), auf Braunau als, März 
auch Mertensvorf, Martinowice” 1 St. s,, Piarr- 
Dorf mit Mrhf., „Vorwerk Mhlml., Leder⸗ 
wit, nächſt dem „Steinern. Thor einer Sand» 
ftein-Belöpartie mit treffl. Bernfiht, 249 Häuf., 
1409 Einw., zu Ar. 18, IX. 47, Kon, Diöz,, 
Braunau. Bitr., 4300 Eingpftt, in 4 Oriſchft., 
nächſt. ¶ Nachod. 

Merzdorf (240. Leitm.), auf Tetſchen 1} St. 
w., Dorf mit Mrhf. „Steinhof'' Mpiml., Del» 
fimpf., 66 9., 419 E., zu Nr. 42, v. 64, Pfr. 
Enlau, fonft Königswald. 

Merzdorf (203. Saay.), auf Klöfterle 1} St. 
8, Dorfvon 46 H., 225 E., ju Nr. 42, IX. 
74, Pir. Rerenig,jegt Schule im Orte. 

Merzdorf (158. Saaz), auf Stotdom. Rommotau 
34 St. ww., Bilfhal-D orf mit Brttfg., 4ö 9. 
260 E. zu Nr. 42, IX. 75, Pir. Schaftianberg. 

+Merjic} (367. Kön.), auf Opotno ald „Mefic, 
Mezeriö" 1} St. wnw., Pfarr» Dorf mit 
abf. Mröf., „Dſtrow u. Wranow“ dann Förſtt. 
„Mochow oder Mochowitz“ — Förſtr. » 
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„Branny oder Branney,“ 186 9., 1145 €., zu 
Nr. 18, vi. 77, Kön. Diöz., Dpoino, Bilr,, 
2300 Einppfrt, in 7 Ortſchft. nãchſte EJ Nador. 

Merjtes (74. 85.0. 109. keitm,), f. Meitles. 

+Meritig (121. Leitm.), auf Bilin ald „Merlig, 
Murflig” 1 St. sso., Parr-Dorfv. 39 9. 
188 €., zu Ar, 42, 11. 94, Leitm. Diös., Bilin. 
Bilr,, 1000 Eingpfrt.in 5 Ortſchft., nächte =] 
UAmtsort. 

Meferis (im Saay.), anf Möfterle vom Pfrorte. 
2 St. so., Einfht. am Purbergfuße bei Po- 
Fatig, Pfr. Roſchwitz. 

Wed: over Mezhorſch, rin (223. Klatt.), auf 
Chudenitz v. Pfrorte} St.w., Dorf mit Einſcht. 
„Neu Mezhot“ fammt Hegrhé. abf. Schanfm., 
31 9.,199 E. zu Rr.35,1v.124 Pfr, Shwihan. 

Mes: oder Mezles (211. und 225. Kön.), auf 
Stotdom. Nachod 1} St. sso. und aufRruftart 
1 St. oxo., Thldorf 0.75 9., 500 €,, zu 
Nr. 18, x. 57, Pfr. Slawonow. . 

+Meichno (86. und 93. Pilfn.), auf Stiahlau 
1] St. o. und auf Brennporitfgen 1 St. N. 
Parr» Theilporf von 28 9., 190 E., zu Nr. 
28, vıi. 74, Prag. Eryriöz., Rofigan, Bir, 
1020 Eingpfrt.in 5 Ortſchft. nachſte Rolitzan. 

+Meferitich (367. Kön.), f. Merhiech. 

Meina (160, Tab.), f. Mesno, 

Weil: oder Mezina (im Kön.), aufSolnig, Ein- 
ſcht. bei Kin. Autim, 

weitice (308. Kaut.), auf Pakomẽtitz desgl. (19. 
Tab.), auch f. Miefhik. 

+Mefino (86. u. 93. Pilfn.), ſ. Meſchuo. 

Mmiftee (85. Bir).), f. Königſtadtel, desgl. 
(109. Chrud.), auf Ehrauftowig, f. Meftep, 
vann (216. und 368. Kön.), auf Neuftatt und 
Opotno, f. Miefteg. 

Mifteeto (61. Kaut.), auf Wlafhim 1 St.wnw.,, 
Dorf mit Einſchtn. „Smikow“ Mhlml. fammt 
Brifg., dann „Baba“ frühr. Hegrho. auch „Wici- 
nit" Mrhf., fammt Schäft. frühr ſelbſtſt. Gut, 
endlich „Lhotka“ Mebf. zur Pfr. Poſtupitz und 
Koietitz“ Bauernhf., 279., 154 E. 1 iſt. Bam., 
zu Ar. 11, ıv. 106, Pfr. Chotieſchan. 

Mifteito (283. Nat.), f. Stadtl. 

mifteg (109. Chrud.), auf Ehrauftowig 1 St. 
no., Dorf nebft Gaſthf., abſ. Förſtr. u. Hegrh. 
an ver Fafauerie „Mneſtetzer Hag,“ 64 Häuf,, 
360 €,, zu Rr. 21, 11. 67, Pfr. Amtsort. 

+mMifto (187. Saay.), f. Plag. 

Mefi: over Mezbols, :3 (217. Matt.), auf Chu⸗ 
denig al® „Mezholec" 2 St. sw., einft felbfift. 
Gut, jegt Dorf mit Mehf., Schäfr., Schanfw,, 
Möimt., Einfht. „Zald” und „Luha,“ 51 Häuf., 
370 E,, zu Ar. 35, IV. 123, Pfr. Stawitan. 

Meß: over Mesbols,:; (178. Klatt.), auf Teis 
nig 25. nxw., Dorfmit Schankw., Mhlml., 
nädft jährl. 120 Etr. Fiſche lieftn. Teich, 32 9., 
185 €,, zu Nr. 35, V. 93, Pfr. Scmlowig. 

Metallwaarenfabriß, f. bei Mineralprovruk- 
tion B. c. Babrifate ans Metallen. 

Metanow (210. Zab.), auf Kamenig 11 St.o,, 
Dorf mit Mrhf., Schaäfr., abf. Mhlml. 39 H., 
275 €., zu Ar. 11, VII. 90, Pfr. Caſtrow. 
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Metel (250. Tab.), auf Karvad-Refig 2 St. 
sw., Dörfch. — Im X. Br. ver Zopogr. bei 
Nittowit miteinbegriffen und (S. 251) bei ver 
P arte blos als „Maierbof'' angeführt, wo doch 
„Metel (dom in älteren Tabellen als Dorf con- 
ſerb. erfcheint, mit Dirbf., „Mrierrihshof" Mblml., 
Bıifg., 13 9., 66 Einw., zu Nr. 11, VIII. 67, 
Pfr. Drables. 

Metbug (188. Kön.), f. Mat ha. 

Metice (81. Chrud.) f. Mnietie, 

Metla (149. Prad.), auf Schlüſſelburg 1} ©t. 
NNWw,, einftfelbfift. Gut, jegt Dorf mit Mölmt., 
37 Häuf., 258 E., 1 iſt. Fam. zu Rr. 25, IV. 
72, Pir. Kaſſegowitz. 

+Metlifjan, stihan (11. und 13. Birj.), auf 
Slaupno 4 St. s. und auf Stotvom. Reu,Bipd- 
Jow } St. o., Pirlofalie-Dörfhben v. 22 9., 
113 €, zu Ar. 18, 1. 81, Kön. Diöz., Nenbiri. 
Bil. 2530 Eingpfrt, in 6 Ortfäft., nädfie =» 
obb. Sidt. 

Metſcherzitz (269. Kaut), f. Mezerhie, «ci. 

Metſchichow (127. Prach.) auf Strafonig I St. 
nw., Bilfäul-Dorf v. 71 9., 431 E. ju Wr. 
25, 11. 74, Pft. Zabot. e 

Metichtau, ⸗kow (263. Matt.), auf Zinfau 
13 St.wnw.,incorp. Gutöbr.Öptort.u. Dörf- 
chen v. 17 9., 122 E., nebft Mrdf., zu Nr. 35, 
ıtı. 108, Pfr. Kbel. 

Metichom (231. Kön.), aufRadher 21 St. vw. 
Dorfv. 28 H., 159 Einw., zu Nr. 18, X. 58, 
Pfr. Bauſchin. 

Mettau (188. Rön.), f. Matha. 

Merternich (... Elb.), auf Königemwartd ala 
„Beatrir-" M. } St. w., Dörfd. zu Mr. 35, 
vi. 80, Sfr, Int. Sandau. 

Metternich (. . . Elb.), auf Königewartb ale 
„Neu⸗“ M. 1 St. sw., Dörfdhen zu Ar. 35, 
vi. 81, Pir. Dreibaden. 

Metty (251 Chrud.), ſ. Medty. 

Megbols (178. Klatt.) f. Meßholz. 

+Mepling, «tlow (147. Klatt.), auf Ronfperg 
1 St. o., Pfarr » Dorf mit Schankw., Mpiml., 
57 9., 375 €., zu Mr. 35, V. 94, Budw. Diss., 
Hoftau. Vikr., 1530 Eingpfrt. in 6 Drtfäft., 
nächſte Teinitz. 

Meyeroreuth im Fraiegebiete v. Eger 3 St.so., 
Dorf ſonſt zu ven Waldſaſſiſchen ungemiſchten 
Orten gezählt. 

Meykow (311. Prach.), auf Stotdom. Wolin, ſ. 
Maikow. 

Mezaun (... Ber.), auf Karlſtein 2 St. x. 
Dorf». 49 9.306 E., zu Rt. 28, VI. 96, 
Pfr. Tachlowitz. 

Mezdriẽ, tſch (63. u. 71. Tab.), auf Giſtebnit 
1} St. sso., ineorp. Gut (landtf. Hptb. Liti. 
M. Tom. IV, Fol. 101, bei 44] Unfäßtt., 
19.000 fl. Shägw., 10 M. v. Prag) u. Dorf 
mit Schloß, Mrbf., Shäfr., Brntwnbrar., Po- 
taſchſiedr., abſ. „Pilſta,“ 44 Häuf., 311 €, m- 
Nr. 11, v. 104, Pfr. Draſchitz. 

Mejerit, «io (71. Zab.), f. Mesprit, 

+Mtegeritich, zei (367. Kön.), f. Merhiej. 

Mezeritfch, :c} (269. Kaui.), anf Brantris 


Mei. 


2} St.n., Städtchen, conferb. Mrkifl. von 
74 9., 475 E., zu Rr. 11, 1.89, fammt einft 
Pfarr jegt Heil. Kreuz ⸗ Filiallrch. zut Pfr. Sliwno. 

M chi: oder Mezholz,⸗3 (217. Klatt.), auf Chudre, 

Mez⸗hals orer -holtz (178. u 217. Klatt.), ſ. 
Meßbolo. 

Mezholes (46. Casl.), unrichtig „Meßholes,“ 
ſ. Mezoles. 

Mesbor, :r; (103. Chrud.), auf Ehraft St. s., 
Dörfſchen nebſt Einſcht. „Sylnitz,“ 23 Häuſ., 
144 €,, zu Rr. 21, 111. 75, Pfr. Amtsort. 

Me;hot (223. Klatt.), fammt „Neu M. vaſelbſt, 
f. Meshorſch. 

Mezibor, er; (... Ber), auf Konopiſcht 2 St. 
NO., Dorfnädft Kallſteinbrchu, 26 9., 143 E., 
zu Ar. 28, ıv. 211, Pfr. Wranow. 

Mezibot, sri (.. . Ber.), auf Petromig 11 St. 
nw. Dörfsenv. 199., 113 €,, zu Nr. 28, 
Iv. 212, Pfr. Polepie. 

Mezihor, sr; (233. 276. u. 288. Bivj.), auf 
Hotig 2 St. nw., Thldör ſchen v. 20 Häuf., 
110 €., nebft Holowaus u. Belohrad. Anthl., zu 
Ar. 18, 11.85, Dfr. Miafowig. 

Mesittas (201. Easl.), auf Lipnig-Faufau 1 St. 
nw,DorfmitSchantw., Möimt., 269.,165 E., 
1 ifr. Fam., zu Nr. 21, IX. 100, Pfr. Amtsort 

Meziluich (386. Bunzl.), auf Koſt als „Mezy- 
luZ“ 3 ©t, nno. Dorf mit abf. „Wiſokol“ 
Milml.zur Pfr. Wiſtt, auch Dehrtnjk“ Schantw,, 
29 9., 202 Einw., zu Ar. 36. VIII. 83, Pfr. 
Sobotka. 

Mezles (211. u. 225. Kön.), auf Rachod und 
Neuſtadt, ſ. Mefles. 

Mezletſch (60. Kön,), auf Smititz als „Mexy- 
led, "44 St. nno., Dorfmit Mylmi.,Schantw., 
68 9., 454 Einw., zu Rr, 18, vu. 74, Pfr. 
Hotitta 

Mezneg (71. Tab.), ſ. Meyno. 

Meina (109 Budw.), auf Dima 1 St. w,, 
NRuſt. Dorf mit Mrbf., abf. „Swital"' Dom. 
Mpimt., Delfimpf. frühr. „Krotegom,‘' Dearhs., 
4759., 315 E.,ju Nr. 25, IX.86, Pir. Tutſchap. 

Mezno, u (... Ber.), auf Amſchelberg 1} ©t. 
8., Dörihenv. 179.99 E., zu Rr, 28, IV. 
213, Pir. Amtsort. 

Mesno, :9 (... Ber), auf Ehlumrp 2 St. s., 
Dörfchen nebſt Einfht. „Kozlow,“ 15 Häuf., 
99 E. zu Nr. 28, IV. 214, Pfr. Rechwalitz. 

Mesno, :a (Ti. Zab.), auf Giftebnig 2} Et. 
No,, Dorf». 54 9., 389 €., 2 ife. Fam., zu 
Nr, 11, V. 105, Pr. Stieymii. 

Mesno, :a (160. Zab.), auf Reihenan 2] St. 
wsw. Filſchul⸗/Dorf v. 39 H., 254 E., zu Nr. 
11, VII. 91, Pfr. Bojegom. 

Mezoles, :fy (46. Casl.), auf Maleſchau } Et. 
nw., Dorf mit frühr. ſelbſtſt. Mibf., 29 9, 
190 €., zu Nr. 11, IX. 65, Pir. Suldol. 

+Mesritich (367. Kön.), f. Merjich. 

Mezy beginnd. Drtönamen f. ald Meyi. 

Meznies, :fn (111. und 113. Casl.), als M.- 
Thein, Alovial- Gut (Tanttf. Optb. Litt. M. 
Tom. IV. Fo1.169, bei 24} Anfäßtt., 31.000 fl. 
Schägw., 9 M. von Prag, im sw. des His, 
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878. 6 Joch prodit. Boden, mit 2 Orten con- 
ferb, u. corrfpd. (wie &.160,&p. 2) vie Amts. 
vrwltg. au Thein bei Gründorf auch] St. Jakob 
Gr. einſt Pfarr- jept Hilfe.» und Schul⸗Dorf 
mit Mrbf., Schäfr., Verzehrfir. Perzeptamt. für 
4 Fleifher, 1 Bräuhs. und Brntwnbrar., Fluß⸗ 
fierr., Schantw,, abf. „Wondrak“ Mpimt.,40 9., 
296 E. zu Nr. 11, x. 104, Pfr. Lufamwer. 

Mesnlejice (15. Chrud.), am gleihnam, Dom., 
f. Medleſchitz. 

Mesnlein (60. Kön.), f. Mezletfb. 

Mesviu; (386. Bunzl.), f. Meziluſch. 

+Meinmoftji (87 Burm.), auf Wittingou vom 
Pirorte 4 St. vo. Stätten, conferb, Mrktfl., 
die fünfblätrige Rofe im Wappen, zu 3 Jahr⸗ 
mrft. priv,, unter einem feit 3. 1826 reglrt. 
Mrftribtramte mit Grundbuchfr., Zfache Brüden- 
mautbftation, Rathho., Bräubs., anf 6 Faß, abf. 
Klobaſna“ Förſtr.‚u. Krkawet“ Mhlml. Arauen- 
kloſter ⸗Baufrgmt., dann Jagdtſchloß, Ruine frühr. 
Zeit, 118 Häuſ., 812 E., zu Nr. 25, IXX. 134, 
Pfr. Wefely. 

Mesnpotof, »En (244. Budw.) f. NRefporing. 

Meinfweri (273. Chrud.), auf Naflaberg 1 St. 
8, Dörfchen v. 12 H., 77 E. zu Nr. 21, I. 
95, Pfr. Bojanom. 

Mich: bei beginn. Ortsnamen, f. Mnic wie 
(250. Tab.), f.Müples,falfh aber Michles. 

+Michaelöberg (220. Pilfn.), f. Micheloberg. 

Michalowice, Burg-NRuine bei Jungbunzlau, 
(8. A. Heber's Burgen, I. 35, mit Abbilng.) 

+Michalowig (395. Bunzl.), f. Michelober g. 

Michalowig (193 Gast.), auf Kwietenau } St. 
no., Dorf mit Scharkw., Milml., Britfg., 
34 H. 269 Einw., zu Nr. 21, VIII. 66, Pit. 
Krafnahora. 

+Mihalomwig (208. Easl.), auf Ledet 2 St. X., 
einſt Pfarr jedt St. Matthäus Filkrch⸗Dörfch. 
mit Schanfmw., 14 Häuſ., 71 E. zu Ar. 21, IX. 
101, Pfr. Bobdanetſch. 

Michanig (158. Saaz.), auf Stotdom. Kommotau 
4 St. o. Thlvorfvon 35 9,, 125 €., nebft 
Welmſchloß. Anthl., zu Nr. 42, IX. 76, Pir. 
Amtsort. 

Michamn (258. Kön.),f. Mihom,y. 

Michee (350. Leitm.), f. Michzen. 

+Michelsberg (395. Bunzl.), auf Kosmanos 
als „Michalowitz“ 4 St. wsw., einft Pfarr- 
jegt St. Michael Filltch⸗Dörfchen nächſt ver 
Burgruine „Michalowice" fammt Mräf, „Aus 
geyd,' zu Nr. 36, 1. 102, Pfr. Amtsort, 

Michelöberg (242. Leitm.), auf Tetſchen vom 
Prorte 1 St. xw., Thlvorf am Fuße des 
„Ravobeil" nebft Weinprß. u. Kalköfen, 61 9., 
317E. fammt Fünfhunden. Anthl. zuMr 42,V, 
65, Pfr. Leitmerig. 

+Michelöberg (220. Pilfn.), auf Plan als ,‚Hora 
Michalowa“ 1} &t. xo., Silber-Bergftädt- 
ben, confeab. Mrtfl, ‚mit ver (v. F. U. Heber’s 
Burgen, I11. 227 befhrb.) „Michelsburg“ Ruine 
am Lafurberge, der im Kampfe mit dem Draden 
begriffn. Erzengelim Wappen, untereinem Stadt⸗ 
richteramte mit Grundbehfhr. 7— Schmelzhtt., 
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Papiermhl., abf. Hörftr., nächſt Eiſenhltg. Duellen, 
dann „Schartels" wie „Zabat-" u. Kienfackel⸗“ 
auch „Brettmühle,“ 168 H., 939 E. zu Nr. 35, 
11.72, Prag. Erzvisy,, Mies, Vilt. Pftlokaliekrch., 
1170 Eingpfrt. in 3 Ortfchit., nähfte \CIY Amtort. 

Micyelsdorf (164, Chrud.), auf Landolron als 
„Wastrow” 1 ©t. wnw., Pirlofaliee Dorf 
mit Molmin., 299 9H., 1840 E. zu Nr. 21, V 
26, Kön. Diöz., Landstron. Vilt, 1930 Ein- 
apfrt. in 2 Drtfchft., nächſte UAmtsort. 

Michelödorf( 2461. 246. —* al#,,Mladijow” 
Allorial-G ut [bei 12,P, Anfaptt., 10.000 fl. 
Schägw., 12M.v. Prag, 614.,, Joch prodkt. 
Boden, mit 1 Drt conferb. u, cortſpo. (wie ©. 
386, Sp. 1) die Amtsorwitg. im gleihnam. v. 
Saaz 3 St. wsw., aub] — Pfarrdorf mit 
Schloß, Miräi., Burg-Banfrgmt. (F. U. Heber's 
Burgen, 11. 225.), abf. Kohlenzechhſr., Myimt, 
Schaukw., 50 Häuſ., 230 E., zu Nr. 42,X. 60, 
Leitm. Diöz., Saas. Bir, 700 Eingpfrt in 3 
Ortſchft, nächte Y Poderſam. 

Michetſchlag (260. Budw.), auf Krumau als 
„Jawori““ vom Pfrorte. } St. o. Dörfchen 
mit 16 Häuſ., 93 E. zu Nr, 25, VII. 140, Pfr. 
Ligfolverhaid, 

Michle (3412. Kauf.), Prager Hochſchulſtiftgo. 
Gut [Clandtf. Hpib. Litt. M. Tom. IV. Fol. 
209, bei 3145 Unfähft., 388.000 fl. Schäzw., 
I M. so. von Prag, im w. tes Kro. 4026.,5 
Joch prodkt. Boten, mit 4Ortſchft. fammt Male» 
ſchiß u. Sterbohol conferb, und corrfpr. (wie ©. 
165, Sp. 1) vie Amteorwitg, im gleibnam.) 
Pfratminifir, Wıffowig- und St. Marien Gerd, 
Fillich.⸗ und Schul- aud k. k. Weinbergamtl. 
Thldorf mit Amths,, Bräuhséaus auf 24 Faf, 
Bentwnbrer., Schanlw., Mhlml., abf. „Grün. 
Fuchs“ Gaſth. u. Einſcht. „Bochdaletz,““ 130 9,, 
1000 E., 6 ifr. Fam. zu Nr. 11, II. 113, Prag. 
Erzdiöz., gleichn. Landvikr., 5440 Eingpfrt. in 
8 — 41 Einſcht., meiſt Landhaus nächſte 
ic 7 Pra 

Micles (250. Tab.), unrihtig für Mnid, 
wie conferb. Mühles, f. d. 

Michnig (162. Burw.), auf Rofenberg 1} St. 
NNO., Dörfchen mit tem gleihnam. Breibofe, 
Brntionbrnr., 21 9., 127 E. zu Nr, 25, VI. 
135, Pfr. Rofenthal. 

Michnow (48. Raui.), f. Medniom. 

Michnowka (51. Birj.), auf Chlumeg 2} Et. 
0s0,, Dörfhen mit Schanfw., abf. „Bila 
Hlina,‘ Borftr., 23 H., 140 €., zu Nr. 18, 1. 
60, Pir. Kratenau. 

Micholup, f. Miedholup. 

Michow, :» (258. Kön.), auf Reichenau-Gerni- 
fomis vom Pirorte. 1 St.s., Dorf mit Mhlml., 
Brtſg., Schanfw., 28 9., 200 E., zu Nr. 18, 
v. 74, Pir. Defdnay. 

Michow (126. Prab.), auf Strafonig 14 St. 
Nnw., Thlvorinebft abf. zn Horajdiowig gehör. 
Freihof „Borek,“ 83 9,, 623 E. zu Ar. 25, II. 
75, Pfr. Katowitz. 

Michowetz (im Casl.), anf Maleſchau, Hegrho. 
bei Zdeſlawitz. 


Miecholup. 


+Michomwig (102. Tasl.), auf Kralowig-Kiiw- 
ſaudow 2 St. w., aud Et. Philipp. Filltch. 
Dorf mit Mrdr., Börftr., Schankw., 74 Päuſ., 
563 €., zu Nr. 11, X. 68, Pr. Borownig. 

+Michomwig (116. Kaui.), f. Mnihomig. 

Michowka (359. Bunzl.), auf Roboieg 1 St. 
ONO., Dorfv. 39 H., 203 E., zu Nr. 36, II. 
112, Fir. Lautfchel. 

Michowftwpn, f. Mnidomwfimp. 

Michomwn, f. Michow. 

Michzen (350. Leitm.), auf Fiofhlomwig als 
„M'ichee“ 1 St. nw., Dorfmit abf. Mhiml., 
29 Häuſ., 205 Einw., zu Nr. 42, 1. 76, Pir. 
Pitichfowig. 

Midow (305. Gasl, ), f. Mitſchow. 

Milomwice (267. Burmw.), f. Mitfhomik. 

Miẽowka (im Klatt.), anf Kroſtdtdom. 1©t. so., 
Einſcht. nad Rainolds ker, ale „Dorf“ finvet 
ſich nidt vor, 

Midlow (im Bunzl.), Einſcht. bei ®r. Skal, 
nah Rainolds ter. 

Midlowar (48. Burw.), auf Brauenrberg v. Por- 
hrad 21 St. ww., Dorf mit Schankw., 34 9., 
244 E., gu Nr. 25, X. 104, Pfr. Zahay. 

Midlowar (im Bunzl.), bei Schneppow, Burg- 
Banfrgmt. (N. A. Heber's Burgen, I. 223.) 

Miechau (147. Budw.), ſ. Niechau. 

Miechenitz (... Ber.), auf Hradiſto HMnie 
chenitz, ſ. d. conferb. 

Miecholup (198. Kaui.), als „Ober“ M, wie 
Horni M&chulnpy, auf Auteñowes ] St. wNw., 
Thldörfch. nebft Erbrichterei, Schankw., 19 9., 
92 E. ſammt Petrowig. Anthl. zu Ar. 11, Il. 
118, Pfr. Amtsort. (Vrgl. wegen Erbrdtr. ©. 
578, Sp. 2 den Art. „Erblehngerihts- Befige.‘‘) 

Miecholup (198. Kani.), ale „Unter“ M. mie 
Dolni M&cholupy, auf Aufehowes 1 &t. nw., 
Dörfchen an ver Huttenberg. Chaufſſee, 24 H., 
185 €, zu Nr. 11, 11. 119, Pr, Umtsort. 

Miecholup (264. und 266. Klatt.), ale „Mö- 
cholup“ Maltbefer - Commente » Gut [lanttf. 
Öptb. Litt. M. Tom. IV. Fol. 269, bei 2054 
Anfäptt., 128.000 fl. Schägmw., 13 M. v. Prag, 
im 0. des Ars. 3177.,, Joch propft, Boten, 
ſammt Petſchetin mit9 Orten conferb. u. corrfpt. 
(mie S. 308, Sp. 1) vie Amtsorwitg. im glei» 
nam. v.Rlattau 11 St. no.aub) St. Apollenia- 
kaplin.-Dorf mit Schloß , Amths., Bräube. auf 
10 Fat, Brutwubrur, Flußſiedt. Dom. Mbiml,, 
Briig., Schantw., 49 H., 356 E., 1 ifr, Sam., 
zu Nr. 35, 111. 109, Pfr. Ptedſlaw, nächſte 
\cdy Rattan. 

Mieholup (35. Matt.), auf Grünberg I Et. 
nw., Dorfv.53 9., 368 €,, zu Nr, 35, 11, 
10, Pir. Pradlo. 

Miecholup (20.u.22 Saaz.), Allovial» @ut [bei 
193% Anfäpft., 137.000 fl. Shägw., 8 M. v. 
Prag, 3827.,, Joch probkt. Boden, mit 4 Orten 
conferb. u. corrfpp, (wie S. 386, Sp. 1) das 
Juſtztt. zu Saas u. Direltramt im gleichnam. v. 
Saaz 2 St. s. auch]) Pfarrporf mit Schloß 
im Park, Amtho. Braubs., Brntwnbrnr., Mhlml., 
Brifg., Synagoge, 85 9., 635 E,, zu Nr, 42, 


Michonig. 


x. 61, Leitm. Disz., Saas. Bifr., 1080 Ein- 
apfrt. in I Drtfhit., nächſte 17 Krdamtsort.. 
Miechonig (82. Gast.), f. Mihonig. 
Miehowig (im Kauf), ald Dorf früpr, vie 
Elbe-Vorſtdt. bei Kolin, 
Miechowitz (116. Raui.), f. Mnihomwig. 
Miedelmübt (im Eib.), bei Duppau. 
— (im Kaui.), landtäfl. Freihof nächſt 


Pra 

—*—* (257. u. 263. Klatt.) auch „Miet 
ſchin, M&öin auf Zinkau 1} ©t. w., incorp. 
Gut (lanviaf. Hptb. Litt. M. Tom. V. Fol. 
73 und) hridftl. Städtchen conferb. Mitef., 
zu 3 Jahr⸗ und Wochmrkt. priv, unter einem 
Mrktrchtramte, nebft alten Schloß, bribft. Kar⸗ 
toffelfyrupfaprf. feit Jahr 1836, dann Mrhf., 
Schäft., abſ. „Neuboi,' 81 B., 571 €, ‚zu Nr. 
35, Ul. 11, Budw. Diez., Nepomut. Vilr., 
Pfarrttch. Schule ꝛc. 1900 Eingpftt. in 7 Ort⸗ 
ſchft. nächſte Nepomut. 

Miegnig (99. Birj.), f. Miegnee. 

Miekineg (387. Prach.), auf Netolig als „M&- 
kineo‘' v. Peterhof 3 St. XV. Dorf v. 3T9,, 
270 E., zu Ar. 25, 1. 90, Pfr. Biſto. 

+Mielenice (184. Alatt.), f. Meimig. 

Mielis (66. Chrud.), auf Pardubitz als „Mnic» 
lig, Moe oter Melice, aud Melec” 2 St.w., 
Dorfv. 30 H., 215 Einw., zu Rr, 21, U. 81, 
Kir. Bohdanetſch. 

Mieltfchan, scan (363 Kon.), anf Opoino } St. 
No.,Dorf nebit abf. Schantw,, „Zästawilka,” 
30 9., 196 Einw., zu Ar, 18, v1. 78, Pfr. 
Dobrufchta, 


Wienian (... Ber.), al „Mnenian, Mönany“ 


auffiten 1 St. w., cinft ſelbſiſt. Gut, jegt Theil⸗ 
dorf mit MhImt., 43 H., 263 &,, fammt Stapt, 
amd. Beraun. Anthi., zu Ar. 28, vi. 97, Pfr. 
Amtsort, 

Mienit (9. Birj.), f. Mnienit. 

Mier (ri) zenig, sce (44 Klatt.), auf Eliſchau 
ISt. s., Dor fnächſt Kallſteinbrch. mit Schankw., 
Milmil., 37 Häuſ., 270 E., zu Rt, 35, Ul. 116, 
Pfr. Zoinig. 

Miertfhin(34. Alatt.), auf Grünberg ald „Mer- 
ein‘ 1} St. no., Dorfv. 26 9., 142 E., zu 
Nr. 35, ı11. 112, Pr, Witſchen. 

Mierjin (... Ber), auf Leſchan it Mnierjin 
f. d. conferb. 

Mies (... Elb.), auf Stotvom. Ener als „My- 
felein 1 ©&t. s., Dörfdenv. 129, 71€, 
zu Ar, 35, VI. 82, Pfr. Treunitz, Schule in 
Stabnig. 

Mies (... Elb), auf Petſchau 1 Et. so, Dorf 
mit Mrhf. zu Nr. 35, X. 77, Pfr. Lantef. 

Mies (130. u. 134. Pilfn.), als „Stribro” v. 
Prag 17 M. und von Pilfen 4 M. w., königl, 
landesunterfammerämtl. Stadt \C)7 fammt 9 
Dörfern bei 10.146.,, Jod propft. Boden auf 
Dom, die Lilien u, den böhm. Löwen im Wappen, 
zu 4 Zahrmekt. priv. unter einem reglıt. Magi- 
firate (wie S. 43, Sp. 1) mit fümmtl. Behörven 
eorzefp. wovon mehre ſelbſt in loco, dann Rathh., 
I. Swoboda Apotheke, dann Lottokollltr. sub 
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Nr. 96, Verzehrſtr. Perzeptamt für 8 Weinſchk., 
16 Fleiſcher, dann 2 wie obrktl. Bräube. anf 24 
u. bürgl. auf 18 Faß, Tabak, Untverlag mit 60 
Traffiken, aub A. Scheuer und Albrecht, I. Fa⸗ 
brizius, J. Weilhardt, 3. Depauly, 3. Böhm. 
verſchiedn. Waarhdlg. F. Bayer Papierſbrk. W. 
Köhler Bleiſchmelze, chem. Waarfabtk., Gaſthf. 
„beim Adler, Schwan, Löwen,“ Brntwubrur., 
Flußſtedr, Gemeindehf. abſ. Silberzechhor., Poch⸗ 
werte W. Köhler Bleiſchmelzhütte, auch eine der 
Tiechlowißer Freiſaſſen, wie Knochenmühle zu 
Düngungpulver u. Spadium für Zuckerraffinerien, 
dann ‚, Häring-⸗“ und „Neu⸗“ auch „Rothe wie 
„Mirſchenmühle,“ ſowie Landhaus „Weinberg“ 
420 9., 4000 €., zu Rr. 28, vr. 75, Prag. 
Erzeiög., eigennam. Vikr., Debantei- dann St. 
Marie Himmif. Coemetr.- u. abf. St. Peter u. 
Paul⸗Krch. nebſt Dorfbaufrgmt. „Do-, Du- 
brawka,‘ nebft einft PP. Minoritenflofter, Schule 
sc. 4800 Eingpfrt. in 9 Oriſchft. Hier Geburts⸗ 
fätte des bw. Lanpesprälaten H. 3. Zeivler, wie 
einft Prag. Stadthptm. 3. Ritter v. Hoch. 

Miefau (258. Budw.), auf Krumau v. Pirorte, 
4 St. w., Dörfchen mit Jagrfhloh, Börftr,, 
16 9., 102 Einw., zu Nr. 25, var. 145, Pr. 
Chriſtianberg. 

Mieſchetitz (. . Ber.), als „Mesetice" Allo⸗ 
dial⸗/Gut [bei 14} Unfäptt., 15.000 fl. Schägw,, 
8 M. s. v. Prag, mit 2 ganyen und Thltrfrn. 
eonferb, zu Ar. 28, IV. und tie Amtsorwitg. zu 
Lidkowitz fammt Juſtzrt. in u, über - Seldan 
(wie S. 39, Sp. 1) mit fämmtl. Behören 
correfp.] Dorfantbi. auf Chlumet mit Mrbf., 
6 H., wie im folg. Artikel. 

Miefcherig (... Ber.),auf Chlumet 21 St. so,, 
einft Ritterfigiegt Th dorf. mit Mrbf., Mbimt., 
44 H., 319 €., fammt Gutehrrſch. M. Anthl., zu 
Nr. 28, IV. 215, Pir. Sevlek. 

Mieichig (308. Kauf.), als „Misice‘ auf Pa- 
fomitig } St. vo., St. Eiifabethfaplin.-Dorf 
mit Schloß u. Gärten, 37 9., 334 E. zu Nr.11, 
1. 90, Bir. Libefnig, 

Micichig (17. w. 19. Tab.) , fonft „Muieſchitz““ 
Allodial⸗Gut [lanvtf. Bptb. Litt. M. Tom. V. 
Fol. 13, bei 1244 Anfäßtt., 78.000 fl. Schägmw., 
10} M. v. rag, linf8 v. ver Lufhnig 1817.,, 
Joch prodlt. Boden, wovon 1164... Weder, 
176.,, Wieſen, 7... Gärten, 130.,, Hutm., 
338.,, Wald in 2 Rev., 3 Mrhf., 6 ganze und 
Thldorf. conferb. u. correfpt. (wie &. 353, Spg 
1) das Juſtzrt. zu Sobeflau u. die Amtsvrwlig. 
im gleihnam. vom Krsamt. 1 St. 0so., auch] 
St. Annenfaplin-Thldorf. mit Schlof, fammt 
Hauskapll. Amtho., Bräuhs. auf 12 Faß, Brannt, 
wnbrnr.,Potafchfiepr., Mrbf., Gaſthf. abf. Förſtt. 
„Zaſtaw“ nebft Hegrhs., Zieglbrnr., 62 Häuf., 
476 Einw., zu Rr. 11, v. 106, Pfr. u. nächſte 

Tabor. 

+Miefchom (272. Pilfn.), auf Tepel wie (S. 
572, Sp. 2) als Einfievel, f. d. conferb, 

Mieftekko, f. Mniefteito un Meſtetko. 

Miefteg (109. Eprub.), f. Mniftet. 

Miertey (210. Kön.) auf Neuftabt 44 St. w., 
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Dorf mit Mıhf., Schankw., 38 P., 220 E., zu 
Ar. 18,x. 59, Wir, Jeſſeniz. 

Mieiteg (368.Rön.), auf Dpsino 1} St. wsw., 
Dorf mit jenſeits des Baches lieg. „Biekerer‘ 
Mimi, 34 Häuf., 200 E., zu Ar. 18, VI. 79, 
Pr. Hoch⸗Augezd. 

Mierig (81. Chrud.) f. Mnietig. 

+Mierfhin (263. Klatt.) f. Miedſchin. 

Mietibomes (307. Birj.), f. Mifhtiomes, 

Migolz (166. Budw.), auf Rofenderg 2) ©t. 
oNDo., Th!porf.v.309.,180 E,,nebit Grapen. 
Anthl., zu Rr. 25, vırt. 136, Pfr. Böhm, 
Reidenan. 

+Mitolowig (83. Ehruv.), auf Parpubig 1} St. 
8., Pfatr⸗Dor f v. 50 9., 316 €, gu Ar. 21, 
11. 82, Rön. Diöz., Chrud. Bilr., 2510 Ein» 
gyftt. in 6 Drtichft., nächſte - | Amtsort. 

Mitulafow (137. Easl.), auf Heraleg } St. 
sw., FilſchulDörfchen v. 21 9., 153 E,, zu 
Nr. 21, vi. 67, Pfr. Humpoleg 

+Mitulde (188. Chrud.), auf kLeitomiſchel, auch 
alturkundl. „Mikulee,“ f. Nikel. 

Milanowis, (210. Caol.), auf Ledet 2} St, 


ww. Dörfchen v. 9 Häuf., 56 E., zu Rr. 21. 


IX. 102, Pfr, Pertoltig. 

Milau (169. Pilfn.), f. Millohe. 

+Milawerich, zwei (130. Klatt.), auf Stotdom. 
Taus 14 St. no., Pirlofalie-Dorf mit frühr. 
„Woyteska“ Bavanfilt. 81 9., 489 E.,zu Nr. 
35, ıv. 125, Burw. Diöz., Teinig, Bilr., yır 
St. Adalberts Wallfahrtöfrh. (nah ver Legende 
ein Rubeplag des Heiligen bei feiner Rückkeht aus 
Italien, wo dem frevelnden Hirten, welder ven 
fhblafenven Bifhof mit dem Hüfthorne muth- 
willig ſtörte, zur Strafe vie Taubheit zugekommen, 
daher auch bis heute noch, dort am Orte, kein 
Horn nur Peitſchentnall, ertönt, im Volleglauben 
als Zeihen ver Bühne sc., Schulerc. 920 Eingpfrt. 
in 6 Ortſchft. nächſte « | Umtsort. 

Milan, -ey (63. Leitm.), auf Bielofhig } St. 
8, Dorfmit Mrhf., Schäir., 32 9., 165 €;, 
zu Nr. 42, ıl. 97, Pfr. Hochpetſch. 

+Milan, sen:eg (44. Rak.), auf Korndaus 1 St, 
Nw.aud St, Midarltaplin.- Dorf nebft Cinſcht. 
„Auf dem Bor“ und Mil. „Häufler,* 42 Häuſ., 
293 €., zu Nr. 28, ı11. 70, Pfr, Srbek, 

Mitlig, :ce (23. Klatt.), auf Planig, f. Milt- 
fhig, vesgl. (102. 285. u. 302. Prad.), auf 
Albrehtsrien, Laſchan /Emis und Riemtſchitz. 

tMilẽin (98. Tab.), f. Miltſchin. 

Mitlowes (106. Bivi.),f.Militfhome8,desgl. 
(261. Saay.), f. Miltfhomes, 

Mildenau (319. Bunzl.), auf Friedland 1 Et. 
s0., Dorf mit „Lunzmuͤhle,“ 182 H., 1069 €, 
zu Nr. 36, V. 43, Pfr. Rafpenan u. Amtsort. 

Mildeneiche (319. Bunzl.), auf Friedland 1] St. 
s0., Dorf mit Lottofollftr, sub Nr. 377, vann 
8. Walfens Baumwollfpar,, Mhlml., Brifg., 
53 Häuf., 318 Einw., zu Nr. 36, V. 44, Pfr. 
Raſpenau. 

WMileẽ (33, Matt.), ſ. Miletſch. 

Milegflig, :ce (354. Prach.), auf Winterberg 
ſ. Oberſchlag (bei Schlag.) 


Miletin. 


Mitenfa (im Kön.). auf Opotno abſ. Wrthéh. 
bei Ponbieyy oder Stalfa. 

Weitenowig (419. Prab.), auf Protimin } Gt. 
8., Dorf mit Mrbf., Schantw,, abf. „Podſtal“ 
u. „Slaun‘ 40 Häuf., 399 E., zu Nr. 25, II. 
79, Pir. Amtsort. 

Miter), »F (237. Leitm.), auf Tetfden, f. Mi- 
lörzen, unt. vedgl. als „Mileräko'' vafelbfl. 
Milefhau (105.u.108. Reitm.), al® „Miletow," 
Fideikommiß ⸗Herrſchaft [bei 1254 Anſäßkt., 
153.000 fl. Schäsw. 8 M. von Prag, 3107.,, 
Joch propkt. Boden, fammt Nevmeritfih 5 Orte. 
eonferb, und corrfpv. (wie S. 169, Sp. 1) die 
Arminiftratur bei J. U. Dr. U. Pinfas zu Prag, 
das Juſtzrt. zu Lobofig m. die Direetrormitg. im 
aleihnam,, vom Kremt. 3 St. w. auch] — Pfr.» 
Dorf am so. Abhange des „„Donneröberges," 
mit Schloß, Gärten, f.a. „Ratfhiner Hof“ vann 
Mrhf., Bräubs. auf 10 Faß, Brntwnbenr,, abf. 
Shäfr., Mhlml., Klıffierr., Wafmftr., 89 9., 
509 E. zu Nr. 42, 11. 98, Leitm. Diöy., Libo⸗ 
chowider Bifr., 1330 Einapfrt. in 5 Ortfäft., 
nächſte Loboſitz. — (Bral. Hein. Urbani’s 
„Drograph. Gemälde des Milefhauer- o. Don» 
neroberges“ mit der Anfiht von Malhofig im 
Bilathale w. Abbildung der Weber. Anlagen ze. 

Prag, 1840, bei €. W. Medau.) 

Milefhau, :ow (60 Prad.), auf Worlik 1] St. 
no., Dorf mit Mölmt., 37 9., 279 €,, 1 ift. 
Fam., zu Nr. 25, ı1. 80, Pfr. Laſchowißz. 

Milefhowig (397. Easl.), im I. Freifafl. Brei. 
v. Niemtfhig 1} St. no., Dörfch. von 19 9., 
106 E. zu Rr. 11,x. 106, Pfr. Unt. Kralomwis. 

Miteimo (273. Chrud.), auf Naffaberg 3 St. 
s., Dom. Dorf v. 27 9., 173 €,, zu Nr. 21, 
1. 96, Pr. Kamenitz. 

Mileſſow (108. Leitm.), f. Mileſchau, desgl. 
(60. Pradb.), auf Worlik. 

Milerin (233. n. 240. Birj.), Allovial-Hrfäft. 
[lanttf. Hptb. IAtt. M. Tom. V. Fol. 153, bei 
465% Anfästt., 280.000. Schäsw., 13M. von 
Prag, im o. des Kreifes, 7120.,,; Jod prodkt. 
Bor., fammt Rohofnig 14 Orte conferb, u. corrfp. 
(mie S. 32, Sp. 1 u. 2) das Juftsrt. zu Lomnit 
u. Direltramt. im gleihn., 44 St. no., v. Neu» 
birjomw und von Gitfhin 44 St. oso., auch] — 
"1 Sähusftävtden conferb. Mritfll., ven 6. 
Georg im Wappen, unter einem Stdtrchtramte. 
mit geprft. Grundbchfhr. nebſt Schloß, Mröof., 
„Groß M. u. „Jenkow,“ Förſtt. an ver Bafa- 
nerie, Brände, auf 16 Faß, Bratwnbrnr., Lotto⸗ 
tollttr. sub Nr, 199, Ratbhe., Gemeinne- und 
Bürgfhant., 222 9., 1427 E.,ın®r. 18, I1. 86, 
Kön. Diöz., Horie. Bil., zur Piarrtrh., Schule, 
Pfründlerſptl, Waiſenhs. ıc., 4600 Eingpfrt. in 
18 Ortfähft.,mähfte 157 Hotis, — (Monogrpb. 
Prof. Zandera’s, Prag, 1830, als jüngfies Er» 
eigni® das Brandunglüd am 17. Juni 1846.) 

+Milerin (im Bir).), auch „Miletiner Bad‘ bei 
KR. Trotin, mit St. Joh. Nep. Kapelle, Badan- 
ftalt in reigenver Umgegend als gefellg. Vereini⸗ 
gungspunkt, wie Kurort in nenerl. Aufnahme, 

Deilerin (244, Birj.), am gleihnam, Dom. als 


Miletin, 


„Sein" DR. wie „Miletinek' } &t. vw., einft 
ſelbſtſt. Gnt, jept Dörfch. mit Mehf., Schäfr., 
Fluß ſiedr., Mhlmil., Förſtt. 179., 90 E., zu Nr. 
18, 11. 87, Pfr. Amtsort. 

Milerin (84. Budw.), als „Ober“ M. auf Wit- 
tingau 14 St. wnw., Dörfhen von 23 9., 
151 E. zu Rr. 25, IX. 87, Pfr. Stiepanomwig. 

Milerin (95. Budw.), als „Unter“ M. auf Wit, 
tingan 1} St. wnw., Dörfden von 20 9,, 
116 €,, zu Nr. 25, IX. 88, Pfr. Liſchau. 

Milerin (55. Casl.), aufInvig} St.ono., Dorf 
mit Schantw., Hegthe., 45 6., 279 €, 1 iſt. 
Fam., zu Nr. 11, 1X. 66, Pfr. Solopiſt. 

Milerin (128. Casl.), auf Selau 1} St. xxo., 
Dörfhen von 16 H., 131 E., zu Ar. 21, IX. 
103, Pfr. Woyſlawitz. 

Milerinet (244. Bivj.), am gleichn. Dom. als 
„Klein“ M. wie oben, f, Miletin. 

Milerinet (258. Budw.), auf Krumau ift Pau- 
1n8, f. d. conferb. 

Miletig, :ce (47. Casl.), auf Maleſchau 1} St. 
sw., Dörfhen mit Schantw., 17 9., 109 €, 
su Rr. 11, IX. 67, Pfr. Koſchitz. 

Miletis, ce (97. u. 99. Klatt.), Allovial» Out 
[landtf. Optb. Litt. M. Tom. V. Fol. 217, bei 
84T Anfäptt., 46.500 fl. Schägmw., 14 M. von 
Prag, 1293... Joch prodkt. Bod., nebft Sauſtow 
3 Orte conſerb. u. cortſpo. (mie S. 308, Sp. 1) 
die Amtsorwitg. im gleihnam., 2} St. wsw. 
vom Alattau geleg.)] — St. Johann Nep. 
Kaplin-Dorf nähft ver St. Margaret. Kirch⸗ 
ruine mit Schloß, Mrhf., Schäfr., Bräuhs. auf 
8 Faß, Brutwubrur., Schanfw., abf. „Eichen⸗ 
mühle,“ „Dubowa Lhota,“ 53 9., 394 €., zu 
Nr. 35, IV. 126, Pfr. Glofau. 

Milerig, ce (161.Raf.), auf Swoleniowes 2 St. 
N., Thldorf. mit Schantw,, 529 , 350 C., zu 
Nr. 28,1.88, Pfr. Welmarn fammt eigen. Anthl. 

+Milerfch, set (33 Klatt.), auf Grünberg } St. 
ss0., einſt Pfarr⸗ jegt St. Peter u. Paul Fil⸗ 
rd. Dorf mit Schanftw. , 36 H., 257 E., zu 
Rr. 35, III. 113, Pfr. Nepomuf. 

+Mitemwfto (52. Tab.) f. Mühlhauſen. — 

Milen (63. Leitm.), f. Milay. e 

Militow (24. Rat), f. Militſchow, desgleich. 
(168. Kant.) ,f. Militſchau, unten aud (159. 
Tab.), auf Reu⸗Reichenau. 

Mititowes (105. Birj.), f. Militfhom 8. 

Wilit (88. Rlatt.), auf Biftrig ? St. s., Dorf 
mit Mhlml., Schantw., abf. „Staden, 35 9,, 
252 €., zu Nr. 35, IV. 127, Pr. Ob. Reuern, 

Militan (286. Pilfn.), f. Milli, 

Wrilifow (138. Pilfn.), f. Mitti. 

Rititomwig,:ce (280. Budw.), auf Prälte, Kru⸗ 
man 24 St. wo., Thldorf. nähft der Eifen- 
bahn, fammt „Bukowetz“ Dom. Gebft., 25 9., 
171 €., zu Rr. 25, x. 106, Pfr. Steinfirden. 

Militowig (126. Prad.), auf Strafonig 14 St. 
so. Dorfv.25 9, 127 €, zu Nr. 25,11. 
76, Pfr. Strahl⸗Hoſchtitz. 

Wilin (.. . Ber.), Prag. Damenfifts-Gnt [be- 
zügl. Schägw, bei Karlfteinmit einbegriffen, 7 M. 
Sssw., v. Prag, im s. des Krs. 6605.05 Joch 
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probft. Boben, mit 13 Orten conferb, u. corrfpp, 
(mie S. 39, Sp. 1) vie Amtsvrwltg. im gleich⸗ 
nam. and) Städtchen conferb. Mektfl. 
den einfahen Arler im Wappen, zu 2 Jahr- u. 
Wollmrkt. priv. unter einem Mrftrichteramte, 
nebft Amths. abf. „Boliner“ Tchmhl. ,dann Einfcht. 
„Sliwitz, »ce auch Verzehrſtr. Perzeptamt. für 
1 Bräuhs., 14 Fleiſcher, Weinfbanfw.n. Zfache 
Wegmautdſtation 88 H., 569 E. zu Nr. 28, V. 
123, Prag. Erzdioz., Pribram. Vilt. 3700 Ein- 
apfrt. in 19 Ortfchft., nächſte Dobtiſch m. 
Cimelig, auch | Pfibram. 

Milinau, now (86. Pilfn.), auf Stiaplan St. 
s0., Dorfv. 58 9H., 431 E. zu Ar. 28, VII. 
77T, Pfr. Ehmalenip. 

Milinow (235, Prad.), auf Hlawniowitz } Gt. 
nw., Dörfäen mit Mhlml., Sluffieer., 239, 
150 €., zu Nr. 25, vi. 85, Pfr. Amtsort- 

Militärftellen u. Truppen » Commandos, ſ. oben 
(S. 786, Sp. 1) bri Kriegsweſen. 

Militſchau (168. Kaut.), als „Böhm. M. wie 
Cesky Milidow , auf Pruhonig 3 St. uw, 
Dörfhen mit Förſtr., 3 9., 12 E., zu Ar. 11, 
11. 115, Bir. Ceſlib. 

Militichau, :ow (168. Kant. u. 209 Raf.), als 
mzeutfh M. wie Nömecky Militow, auf 
Pruponig 1 St. nw., Thldör fch. mit vem zu 
Hoftimat gehör. emph. Ruſt. Hof, noch Schlößs 
chen, 3 9., 12 E. zu Rr. 28, Pfr. Hoftimat. 

Militfhau, sow (159. Tab.), auf Neu Reir 
denau 4 St. no. Dorfv. 49 H., 300 €,, zu 
Nr, 11, vi. 92, Pfr. Amtsort. 

Militſchow (24. Raf.), auf Kiie 1 St. www, 
einft Pfarr- jegt St. Pertri Mettenfeier Fillrch.⸗ 
u. Shul-D orf mit Gmoſchüttboden, Schanfw., 
abf. „‚Ufermühle, 28 9., 196 €., zu Rr, 28, 
In. 71, Pr. Kojlan. 

Militihomwes (102. u. 105. Birj.), auch als 
„Millowes” Allodial-Hfch ft. [lanptf. Hauptb, 
Litt. M. Tom. VI. Fol, 173, bei 7855 Un» 
fähtt., 430.000 fl. Shätw., 10 M. von Prag, 
in der Mitte des Krs. 4442.,, Joh propft. 
Boden, fammt Tui und Zbiet 22 Orte conferb. 
u. cortſpd. (wie ©. 32,&p. 1u. 2) das Juflsrt. 
zu Wolfbig und Direftramt im gleichnam. von 
Gitſchin 2 St. sso, and] Dorf mit Schloß, 
Bräuds. auf 26 Faß, Brutwubrnr., Schanfw. 
Möimi,, Brtfg., 74 D., 475 €,, zu Rr. 36, IX. 
76, Pfr. Niemitſchowes nächſte ¶ Gitſchin. 

Milig (88. Matt.), f. Mitik. 

+milıviam (52. Tab.), ſ. Mählhauſen. } 

Miliwig (371. Prach.), auf Wällifhbirfen 21 Et. 
N., Dorf mit Mrhf. Schantw., 48 9,332 €,, 
gu Nr. 25, 11. 77, Pfr. Hoſchtitz. 

Mitimo (149. Püfn.), f. Mühlhöfen. 

Wilimfto (52. Zab.), f.Müblhaufen. "= 

Miltow (... Ber), auf Gevriihowig Orts- 
anthl. bei Chliſtow auf Nadieglau, Tab. Ar, 

Miltowig (im Birj.), einft Ritterfig auf Kopi- 
dino-Altenburg, jegt Mrd. fammt Schaäfr. Gr. 
Obſtgarten mit reigenver Fernfiht bei Zahub, 

Mittau (252. Ehrur.), f. Milomy. 

Miltau, sowa (271. Prach.), auf Bergreihenftein 
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1} ©t. so., Dörfben am nw., Abhange des 
M. Berges, 21 9., 167 E., zu Nr. 25, VI. 84, 
Pfr. Riga. 

+Mittawerich (130. Alatt.), f. Mila, oben, 

+Mittan (44. Rat), f. Milay. 

+Mittes (159. Pilfn.), auf Hayd 1 ©t. aw,, 
auch St, Annentapin. und Shul»Dorf nebit 
Mylmi., 3i 9., 209 €., zu Mr. 35, 1. 68, Pir. 
Amtöort. 

+Mitteihau (108. Leitm.), f. Mile, oben, 

Mittefimo, (273. Ehrud.), f, Milefimo. 

Mittertau (269. Pilfn.), auf Zepel, Urkundl. 
„Milhoztow““ v. Pfrorte. } St, w., Dorf nebft 
abf. „Kaftelmüble” u. Wafmftr., 31 9., 173 E., 
zu Nr. 35, 11. 73, Pfr. Haballadrau. 

Mitlerin, Milletie m. f. f., f. Mile», oben. 

Writtigen (280. Budw.), auf Prälatr. Arumau 
ald „Milykow‘ vom Pfarrorte, 4 St. XxW., 
Dörfch. mit 8 H., 42 E. zu Ar. 25, x. 105, 
Pir. Kaplitz. 

Witlifau, :tow (138. Pilfn ), auf Stadtdom. 
Mies 11St.w, Dorf nächſt einer Brüde über 
tie Mies, 38 D., 186 E,, gu Nr, 28, VII. 76, 
Pfr. Amtsort, font Kladrau. 

Mm ititau (286.Pilfn.), auf Weferig 1481. wsw., 
Dörfhen von 13 9., 65 E., zu Ar. 28, VIII. 
108, Pr. Böhm. Domafdlag. 

Millitowig (280, Burw.), auf Prältr. Sruman, 
f. Mitit, vesgl. (126 Prad.), auf Strakonig. 

Mittin, f, Milin. 

Millinow, f. Milinau, over »nom, 

Witit:, f. Milit- wie oben in Zufammfekg. 

Mittiw:, f. Milims, oben. 

Miltoch (169. Pilfn.), f. Millohe. 

Mittobe (169. Pilfn.), auf Maierhöfen } St. 
wsw., Dörfchen mit abf, „Obere‘ dann Ob. 
2. Unt. „Brandel“ auch Herrenmühle,“ Schäfr., 
Zieglbütt., Hegrhe., Dorfbaufrgmt. „Billikau“ 
26 Häuf., 163 Einw,, zu Nr. 35, 1. 69, Pfarre 
Pfrauenberg. 

Mittonowig (419. Prad.), f. Mi-Tonomwig. 

Wittoihig (298. Saaz.), auch Mileſchitz, wie 
Mitufice, Mitiffice uff., f. Mi-loſchitz. 

Miltoft:, ebenfalls Mi-loft-, in Aufammfegg. wie 

Millot⸗, als Mi⸗lot⸗, bei den Ortönamen. 

Millowa (244. Pilfn.), auf Mariafels 17 St. 
Ooxo. Dorf mit Mbimt., 27 9., 143 E., zu 
Nr. 28, vIII. 114, Pir. Schippin. 

Millow-, in Zufammferg., ſ. Mi-Loms uff. 

Mitner (165. Butw.), auf Rofenberg IH St. 
wnw., Döriden von 19 9., 120 E., zu Ar. 
25, vır. 141, Pfr. Friedberg. 

Milonowig, :ce (374. Prad.), auf Wällifd- 
birfen audi als „‚Minolowice” 3 St. n., Dorf 
mit Förſtr., Mrhf., Schäfr., Schanfw., 30 9., 
181 €., zu Nr. 25, 11. 78, Pfr. Ginin. 

Milörzen (237. Leitm.), auf Tetſchen als „‚Mi- 
lef, Milefsko,' „Mühlörſchen“ 21 St. s., 
Dörfhen mit Förftr,, 24 9., 153 €., zu Ar. 
42, V. 67, Pfr. Tichlowitz. 

Milofhig (297. u. 298. Saay.), Allodial-But 
[lanvtf. Hptb. Litt. M. Tom. VI. Fol. 233, bei 
TH, Anfäptt., 16.000 fl. Schägmw., 10 M. von 
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Prag, nächſt der Karlsbader Chauſſte im o. des 
Krs., 393., Zoch protft. Bor., 1 Drt conferb. 
u. corrfp. (wie S. 386, Sp. 1) die Amteorwitg. 
im gleihnam., vom Arsamt. 1} St. ssw. aud] 
— Dörfchen mit Schloß, Mrbf., Schäft, Zie⸗ 
gelhtt., Schmrt., Schanfw., 30 9., 160 E. 2 
ifr. Sam., zu Nr. 42, x. 62, Pfr. Reitſchawes, 
nächſte Saaz. 

Miloftin (291. Rak.), auf Pürglitz-Kruſchowitz 
vom Pfrotte. } St. w., aud St. Marien-Filfrh. 
u. Shul-Dorf mit 44 H., 325 €., zu Nr. 28, 
111. 72, Pfr. Mutiowitz. 

Miloftis, :ce (... Ber.), Allovial» Gut [bei 
4; Unfäßtt., 20.000 fl. Shägw., 84 M. von 
Prag, im 8. des Ars. 936... Joh prodkt. Br., 
fammt Bonkowitz u. Dobiegomw. Anthl., 4 Orte 
conferb. und corrſpo. (mie S. 39, Ep. 1) das 
Yuftzrt. zu Beneſchau um. die Amtsverwaltung im 
gleidnam.] — Dorf mit Schloß, Vezehrſteuer. 
Perzeptamt, für 1 Bräuhs., 1 Brntwnbrar,, 1 
Fleiſcher, Einſcht. „Wetrow,“ 15 H., 113 €., zu 
Nr. 28, IV. 246, Pr. Stiefmit, nachſte 
Subomitig. _ 

Miloftig (im Easl.), auf Schlau, Mrpf. fammt 
Schäft. bei Mitig. 

Milotis (77. Casl.), auf Katow 2 St. oxo., 
Dörfchen von 24 9., 176 €., zu Rr. 11, X. 
107, Pfr. Gefin. 

Mitorig (154. Tab.), auf Pilgram 12 St.vw., 
Thldörfch. von 16 9., 74 €., zu Rr. 11, VII. 
93, Pr. Roth-Rekig fammt bierberrfhft. Anthl. 

Milotig (138. Tab.), auf Roth⸗Retitz 12 St.o., 
Dörfchen von 17 9., 34 E., nebft abf. „Hrob- 
ſter“ Mablmühle, zu Ar. 11, VII. 94, Pfarre 
Yung + Biiflt. 

Mitotigen (im Tab.), auf u. bei Karvad-Retig, 
Mehf. nah Rainold's Ler, 

uovieium (52, Tab.),f.Müblhanfen» 

Milow (271. Prach.), auf Bergreihenftein, ficde 
Millau, oben. 

Milowanig (94. Kaut.), auf Gemniſcht 2 St. 
8., Dorf mit Schanfw., Hegrhe., 32 9., 189 
E. zu Rr. 11, ıv. 107, Pir. Poftupie. 

+Milowig, :ce (278. Bivj.), auf Hotig 1 ©t. 
8., eint Pfarr», jept St. Peter w. Paul Filfrd. 
u. Shul»-Dorf mit Mrbf., Burgbauirgmt., 61 
9., 392 €., zu Nr. 18, 11. 88, Pr. Amtsort. 

Milowis, :ce (73. Bunzl.), auf Benatek 2 St. 
80., Dorf mit Mrhf., Schäferei, Flukfierr., 
Schankw., 75 H,, 497 €,, zu Rr. 36, VII. 86, 
Pr. Mlada. 

Milown (252. Chrud.), auf Reichenberg als 
„Milan,“ vom Pfrorte. 1 St.so. Dom.-Dert 
mit Gebrb. Konrad jährl. 4200 Hütten taufen 
lieft. Hohl · Glasfabtt., Mölmt., Ziegelbrnr., 35 
H. 225 €., zu Ar. 21, VI. 72, Pft. Swratka. 

Milfau (212. u. 214. Saaz ), auf Kaaden 1 St. 
no., Stotgmd.-G ut [mit 13 Orten cenferb. u. 
eorrfpd, (wie S. 386, Sp. 1) die Amtsvrwltg. 
beim 1öbl. Magftrt. über [= in 1oco dann] — 
Dorf nebſt obrigktl. Schloßhof sub Nr. 14, aus 
„Größern“ und „einen“ M. Hofe, 30 Häuſ., 
130 E. zu Mr. 42, IX. 77, Pfr. Brunnerötorf. 


Milſchowitz. 


Milfchowig (298. Saaz.), f. Miloſchitz. 

Miltigau (... Elb.), auf Königswart ald „Me- 
likow“' incorp. Gut(beiß,, Unfäftt., 102.500 
fl. Schagmw., 17T M. von Prag und) — Piriokal, 
Dorfvon \Ch/ Sandau 1 St. n., mit der M. 
Schlechta. Papiermbl. zu Ar. 35, VI. 83, Prag. 
Erzdiöz., Baltenan. Pil., 2000 Eingpfrt. in 3 
Drifhit. des obb. Gutes, 

Miltichin, sein (98. Tab.), auf Jung-Wofdig 
2] St. vw., Schug- u. Municip, Stadt, aud 
incorp. Gut (landtf. Hptb. Litt. M. Tom. VI. 
Fol. 113), die fünfbltr. Rofe im Wappen, zu 5 
Jahrmrkt. priv., unter einem Stadtrchtramt. mit 
Grundbchfhr., A. Blaha, 3. Balfa, 2. Hegrath, 
gem. Waarhrlg., Lottolollktt. sub Nr. 398, Ver⸗ 
zehrftr. Perzeptamt. für 1 Brntwnbrnr., 15 Blei» 
fer, 3 Weinſchnk. nebft Rathho., Gafthf., emph. 
Mrhf. „Domolom," Windmhl., 220 D., 1500 
€., zu Nr. 11, v1. 111, Budw. Diöz., Giftebnig. 
Bit, Armeninkitut, 2500 Eingpirt. in 12 Ort⸗ 
ſchit., nächte \Ch7 Taber. 

Miltfchig, seice (69. Bidj.), im Peednj » Photer 
Grecht. auf Podebrad 2 Et. wsw., Filialſchul⸗ 
Dorf, wo im vorigen Jahrh. Br, Wawak, ver 
Boltsfhriftfille. lebte ıc., 38 D., 285 E. 1 ifr. 
Gam., zu Nr. 18, 1. 83, Pfr. Stramnil, 

Wiltſchitz (23. Klatt.), auf Planig 2 St. ono,, 
Dorf von 36 H., 229 E. zu Nr. 35, III. 114, 
Pfr. Miflim. 

Miltfhig (285. Prach.), auf Albrechtsried 4 St. 
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Nw., Dörfchen von 18 H., 39 €., zu Nr. 25, 
VI. 86, Pir. Amtsort. 

Milsfchig (102. Prad.), auf Lafhan-Enis 1St. 
xXW. einft felbfift. Gut, jezt Dorfmit S. u. 9. 
Kafka. Korduan⸗ u. ladirie, wie fonflige Lever- 
forten » Fabrf. nebſt abf. Wafmftr., 341 9., 245 
E., 1 ifr. Fam., zu Nr. 25, V. 82, Pfr. Zaber. 

Miltſchitz (302. Prach.), auf Niemtfhig 1} St. 
N., Dörfchen von 17 d., 110 E., zu Nr. 25, 
v. 81, Pir. Krafilau. 

Miltichowes (254. u. 261. Saaz.), wie „MI- 
&o-, aud -dewes" auf Schönhof, von Pröllas 
2! ©t. 0., incorp. Herrfhaft (landtf. Hptb. 
Litt. M. Tom. VI. Fol. 213, bei 503! Anfäptt. 
506.500 fl. Schägw., 14 Drtfäft., 10 M. von 
Prag, 5402.,, Joch prorft. Boden) — Dorf 
mit Schloß, Mehf., Schanfw., Zieglörnr,, nebft 
abf. „Liboriger Hof" 30 H., 200 €.. 1 ift. Bam., 
zu Nr. 42, X. 63, Pir. Reitſchowes. 

Milykow (280. Butw.), f. Milligen, oben. 

Mimon (im Bunzl.), auf Groß /Skal abl Ge⸗ 
böfte 1St. o. v. Turnau, nad Rainold's Ler, 

+Mimonice (251. Tunzl.), f. Niemes, 

Mimomwa (192. Klatt.), auf Piimwoften 1 6t.o., 
Dorf mit Mhiml., Schantw., 32 9., 165 E. 
zu Nr. 35, IV. 128, Pr. Woſtratſchin. 

Minarowig, f. Mlinarjomig. 

Minartig (... Ber.), auf Chlumetz 3 St. no,, 
Dörfchen von 16 H., 70 E., zu Rr. 28, IV. 
217, Pir. Woyfau. 


Mineralprobuttion. 


Mineralproduftion und Berarbeitung mit Hinblid auf vie fatiftifhen Daten (S. 25, Sp. 1 


uff.) vom „Bergbau“ in Böhmen noch zum Bergleihe (nad E. von Schwarzer's Intuftrickarte hier) 
— die unorganifhen Provufte ver heimifhen Natur und Induſtrie. 
A. Rohe Mineralien. 

a. Erten und Steine. — Ihre Fundorte, Gruben und Brüde. — Edelſteine 
(mit Einfhluß ver edlen Duarzarten), Rubin (?) felten bei Kaaden u. am Ifergebirge; Saphir auf 
ver Iſerwieſez Aquamarin felten bei Bribus; Topas bei Zinnwald, Gitfhin, Eibeteinig, Swietla, 
Piſchely, Königswartd, Aſch, Fribus, Schlaggenwald; Eprifolith bei Trziblitz, Podſetitz, Schüttenho- 
fen; Zirkon bei Lauterbach; Korund bei Petfhau; Erler Granat (jährlich 350 Pfund, Pyrop.) bei 
Zrjiblig, Porfetig, Dlaſchlowitz, Meronig, Rowenſto, Buhberg, am Jfergebirge, bei James, Pello, 
Pitſchbetg, Petſchkau, Ratiborj, Seelau, Smietla, Minkowitz, Kaplig, Goldenkron, Schüttenhofen, 
Kupferberg, Reudeck, Maſchau, Orpes, Wilomig u. ſ. w.; Karfunfel bei Trziblitz, Podſetitz, Merouitz, 
Orpes; Almadin bei Kollin, Alberreuth; Hyazinth bei Trziblit, Podſetitz, Turnau, Koſalow; Amethiſt 
(Bergkriſtall) bei Zinnwald, am Iſergebirge, bei Koſalow, Liebenau, Elbeteinitz, Karlsbad, Elbogen, 
Klöſterle, Prjibram; Chalzedon (Diiwin), an ver Iſer, bei Liebenau, Koſalow, Neu» Pada, Liffau; 
Karneol, am Jfergebirge, bei Turnau, Koſalow, Gitſchin, Bribnd, Neudorf; Eprifopras, am Iſerge⸗ 
birge, bei Oberliebich (f. die St. Wenzelöfapelle zu Prag); Onir, an der Iſer und bei Liebenau; 
Achat, bei Trjiblig, Podſetitz, Koſalow, Lieberan, Gitfhin, Braunau, Seelau, Aſch, Kupferberg, Klö⸗ 
fterle; Molvamit bei Prabſch, Koroſech; Opal, bei Bleiftadt, Fribus, Kolofuret. — Porzellanerde 
an 22 verfhiedenen Orten, beſonders dei Zedlitz, Aich, Dalwig, shoran (7 tief), bei Bojetig (fehr 
gut, aber noch unb nügt), bei Puglig, Woftratfhin, Drafenau, Smetfhna. — Grünerve, bei 
Semil, Attſchau bei Kaaden (feines Tepliger Grün), Brür (dunkelgrün), Weborfhan bei Poftelberg 
(gröber)), bei Zebraf, Wifotfhan (grob). — Granit (als Bau- und Bildhauerſtein) beſonders fein 
bei Reihenberg, Baumgarten, grob bei Kamait, (f. die Prager Franzend-Kettenbrüde.) — Sanp- 
ftein (als Ban, Wert u. Bildhauerſtein) bei Zetfhen, Rufhowa, Schwarzenig, Webrus, Sowinka, 
Horiig, Kofteleg, Podoll, Kladrau, Stankau, Ejernowig, Zehrowig, Kopanina, Hudlig (f. die neue 
Berauner Brüde), bei Hlaupietin u. Nehwijd (f. die alte Prager Brüde), bei Profed, Kralowitz und 
v. a. Als Filtrirftein bei Gabel. Als Müplftein, bei Pottenfiein, Danetin und Podworow, Weferig, 
Gjernomwig, Zehrowitz. Als Scleifftein, bei Reihenau, Braunau, Manetin, Miröfbau, Mfcheno, 
Nehwizd u. v. a. Orten. — Thonfdiefer. As Dacſchiefer, bei Ehriftophgrund (ſiehe den neuen 
Thurm ver Teinkirche zu Prag), Zieperj, Müble Zertownik, Richenburg, Pohled, Hniemig, Danetin, 
Stein, Potepl bei Unbofht, Ralonig, Kladno, Siapp (f. vie meiften alten Thürme in Prag), Lieber), 
Als Wegfhiefer, bei Bilin, Manetin, am Liffek, bei Auntratig und viele der Dachſchieferbrüche. Als 
Handw. d. Landesf. v. Böhmen, 111 
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Pollerſchiefer (zu Gol u. Silber), bei Bilin (Silbertrippen), Libomiſchel, Auntratig (weit ind Aus⸗ 
land). — Asbeft häufig im Serpentin eingrwachfen, dann bei Bleiſtadt, Prefnig, Maſchau (unreif). 
— Gerpentin, bei Gitfhin, Kuttenberg, Iglau, Jung /Woſchitz, Goldenkron, Dtteftift, Schlüſſel⸗ 
burg, Tachau, Sangenberg, Hobenftein, Oberhals. — Kalkſtein (u. gebrannter Kalf)), faft in allen 
Gegenden, befonvers bei Poroll u. Prachowitz, längs der Wolinka, bei Kallich, Neuhütten, wo ein 
Kalkhochofen befteht, bei Zditz u. an der Beraun u. Moldau bis Prag, wo beſonders hydrauliſcher Kalt 
bricht, N. I. im Ellenberger’fhem Ziegelofen, — Marmor, bei Rafpenau (grau), Gitfhin, Mar- 
kauf, bei Poroll (grau), bei Stimenez u. Kozorz (blaßroth), Minig, Turſto, TZuheomierjig (Bant- 
jaspis), bei Koran. Tetin (rotbbraun), Karlit (Lukullan), Dobrjihowig. — Lithographie, 
fteine, bei Satteles (etwas zu bart, tiefer weicher gu hoffen). — Bergfreide bei Weißlirdlig. — 
Mergel, bei Miröfhomwig, Slatinan (unter dem Torflager), Swolinowes, Profed u.a.v.m. Orten. 
— Gyp8# (natürlicher) bei Poroll, Brud, Franzensbrunn, Litmig, Schlaggenwalt. — Künſtlichet 
Gypeé (zur Düngung, jäbrlid 20.000 Et.), im Fiſcherthal bei Schufhig, bei Wranowig, Br. von 
Rieſe, bei Schwarzthal, Brft. Bürftenberg (20 Perf. jährl. 3000 Et.). — Alabafter bei Ezimelig. 
— Fraueneis, bei Kommotau, Winternig. — Flußſpath, bei Zinnwald, Grünberg, Joadime- 
thal, Schlaggenwald, Sonnenberg n. f. w. — Bolus, bei Koſalow, Liborig. — Gelberde, bei 
Pulamwer, Joachimsthal, Dolinka, Lufhig, Kolofured. — Trippel, bei Bilin, Prag, am weißen 
Berge. — Schmirgel, bei Natfhetin un? Hallau (Dom. Ronfperg). Nebft dieſem wir noch rar 
Pulver von geſchliffenen Granaten ale Schmirgel verwendet. — Walkerde, bei Lukawetz (Pilfner- 
erde), Zwidamep, Königsberg. — Plaftifher Thon, bei Lewin, Swratfa, Lippnig und Haid (su 
Glatyafen), u. a. v. Orten, bei Studena (Rarbenthon). — Graphit (1840, 19,537 Et. Jett 
meniger ale fonft zur Maſchinenſchmiere nah England.), zu Schreckenwald bei Hutti, zu Schwarzbad, 
Stuben u. Edetfhlag, Fürſt Schwarzenberg und Gemeinde 3 DM. von 28 Pf. (80 Perf. 1840 — 
16.000 €t.), zu Bagenvorf, Meferig, Schlaggenwald, Theufing m. f. w. 

b. Metalle, Oxyde, Säuren, Salze, Inflammabilien ec. — Bergwerke⸗r um 
Hüttenbetrieb. — Gold (megen großer Vorarbeiten von 1830 — 1840 nur 6 Marf, 14 Loth.) 
bei Bergreichenftein, Kaffegewig, Prachatitz, Liſchnitz; Eule, £. f. Montanärar. Die alten Golyfeifen 
werden nur noch mandmal bie und da z. B. bei Horazdiowitz u. N. Anin betrieben. — Silber (v. 
1830— 1840: 233.261 Marf) bei Nillasberg, k. f. u. Privatgewerke, Rloftergrab, Stadtgem.; bei 
Kuttenberg, E. f. Montanärar (große Vorarbeiten, 2000 Fuß tiefer Schacht); bei Ratiborſchit und 
Lhotla, Fri. J. A. zu Schwarzenberg (1837: 207 Mark, 140 Anappen); Hodowitz u. Strups, k. l. 
Montanärar, DM, v. 12 Pf., 60 — 70 Perf. (aud Blei» und Zintblente); Gutwafler, Rudolphs⸗ 
ſtadt, Michelsberg, Joachimsthal, Gottesgab, Seifen, Platten, Schlaggenwalt, Priibram, Birkenberg 
und Bohutin, k. f. Montanärar, (jährl. 20.000 Mark aus Blei) bei Lifhnig, Rattay. — Durd, 
filber, (etwa 25 Et. aus Zinnober) bei Giftberg, Gf. Wrbna. — Kupfer, (von 1830 — 1840, 
421 Et.) bei Bilin, Riefenhain, Katharinenberg (Schmelz- u, Hammerwerf) A. Hinke. Als Reben- 
produft zu Zinnwald, Granpen, Mies, Aupferberg, Graflig, Presnig, Eule. — Wiomutb, (Oder 
und Glanz) bei Joachimsthal, Schlaggenwalt. — Zinn, (v. 1830— 1840: 11.112 Et.) bei Binn- 
walt 571 Ct., Fürſt Lobkowitz und Privatgewerfe (120 Perf.) Kloſtergrab; Graupen, Bürft Elary- 
Altringen und 30 Privatgewerke; bei Baltenau 328 Et., X. v. Stark: Gottesgab; Schlaggenwalr, 
f. k. und Stadtgewerke. — Zinnfeifen in der Eger bei Fallenau u. Elbogen. — Blei, (v. 1830 
bis 1840, Bleierze 115.954 Et., Bleifhlih 28.492 Et., Rei» u. Berkaufsblei 12.014 Et., Glätte 
139.950 Et.) bei Mies t, f. Montanärar, Pochwerk, Surhaus; Kladrau, Fri. Winvifhgräg u. Pris 
vatgewerke; bei Bleiſtadt, F.f. Montanärar. u. A. v. Stark; Weippert, Privatgewerke; bei Prjibram, 
t. f. Montanärar, (Erzeugt den größten Theil des oben Genannten) N. in Münzamt, 930. — Zint 
(Blende u. Galmey), bei Auttenberg, Ranfte, Hovomig, Przibram. — Nidel bei Micheleberg. — 
Kobalt, (». 1830— 1840: 38.539 Et., 1840 aber nur 24 Et.), bei Joachimsthal, Matten, k. E, 
Montanärar, — Eifen, (v. 1830 — 1840: 3,245.405, 1840 aber 400.201 Et.) 76 Eifenwerke, 
92 Hochöfen, 354 Stab- u. Zainhämmer, 8 Pupplöfen, 9 Walzwerke. Ueber 12.000 Perf.) — Der 
Magneteifenfteim findet fib vorzüglih im Erzgebirge bei Neuved, im Aremfiger- und Auſpaner⸗ 
gebirge, bei Gabel, Ratiborfhig, Grünberg. — Rotheifenftein ebenfalls im Erzgebirge bei Pelles 
u. Ranfto, von Rojmital über Pilfenig, Rofigan, Horjomwig bis in die Kruſchnahora. — Spathe umd 
Brauneifenftein in venfelben Gegenden. — Thon- und Nafeneifenftein befonvers im nord⸗ 
u. füröftlih. Böhmen. Bei Eiſendorf fieht eine DM. v. 8 Pf. — (Bei ven nun folgenten Eifen- 
fhmelz-, Guß / und Hammerwerken wurben zur Erfparnifi des Raumes mehrere weiter verebelte Pro- 
dukte aufgenommen.) Bei Pürglig, Arft. v. Fürſtenberg, auf folgenven Werken: R. Joachimsthal 2 
HD. Kunſtgießerei, mebanifhe Werkftätte, DM, v. 16 Pf. 35.000 Et. Robeifen; Althütten, groß- 
artiges Walzwerf, 10.000 Et. fhmer, Papbammer 100 Et. ſchwer; Nenbütten, OO., 6 Stab-, 2 
Zainhämmer, 1 Redhammer, 15.000 Et. Roheifen, Dreb- u. Bohrwerk, Zeughammerwerk. (Werth 
25.000 fl.) DM.» 8 Pf.; Roftod, 7 Stab-, 1 Aainhammer (37.000 Wag a 25 Pfr. Stab- und 
Zaineifen.) Auf allen Werfen: 50.000 Et. Robeifen, darunter 18.000 Et. Gufmwerf u. 25.000 &t. 
Schmieverifen; 800 Perf., darunter 120 Bergleute n. 150 Köhler nebft 600 Fubrleuten, N. II. 969; 
bei Horiowit, Kommarow und Ginetz, Sf. v. Wrbna, R. 11. 402, 4 HD., 13 Friſchfeuer, 4 Stab» 
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u. 2 Zainhämmer, Walz, Bohr- u. Drehwerk, Kunſtgießerei, Blech, Nägel, verzinute Löffel, Roheiſen 
75.000 Gt., gußeiferne Thurmuhren, 700 Perf., 150 Fuhrleute; bei Ranflo und Pelles, Frſt. Diet- 
richſtein, N. 1. 402, 2 HD. mit erhietem Winde, DM, v. 15 Pf. Rails u. Chairs für vie Wiener u, 
Mailänver Eifendbahnen, Torf zum Schmelzen und Brifhen, 14.000 Et. Gufwaaren, 400 Perf; bei 
Joſephthal, Gf. Station, HD, mit warmen Doppelwind, Knpolofen, Schweihofen, 7 Stab-, 2 Zain» 
bämmer, mechaniſche Werkſtätte, 500 Et. Rohgut wochentlich, 10 — 1109 Et. Stab- und Zaineifen, 
Eifenbeftanptpeile zu ven Prager u, Poviebraver Kettenbrüden, 488 Perf., vabei 172 Bergknappen u. 
42 Köhler, Torf zu ven ſchwächern Feuern; bei Franzenöthal, Taſchel's Erben, HD. mit erbikter 
Gebläsluft, Mafhinengub, 250 Perf., dabei 80 Bergknappen u. 25 Köhler; bei Schmiedeberg, Kal- 
lich u. Gabrielahütte, Gfin. v. Buauoi, N. J. 560, 2 HD. mit erhipter Gebläsluft, 9 Stab-, 2 Zain 
hammer, Walz, Dreh» und Bohrwert, 10.000 Et. Roheifen, 1200 Et. ord. Guß- von 6000 Et. 
Scämirteeifen, 280 Ct. Zeugarbeit, 1400 Kiften Weiß⸗ u. 400 Et. Schwarzbleh, 350 Perf.; bei 
Neured, Frhr. v. Kleiſt, HO. mit erhigter Gebläsinft, Walzwerk, Verzinnkammer, 10.000 Et. Rob», 
500 Et. Schmicveeifen, 170 Perf.; zu Leonora bei Schladenwertd, Dr. A. Schmirt, HD. mit erhigter 
Luft, 4 Puddel-, 2 Blamm-, 2 Schweißöſen auf Torfheizung, 134 Berg- und 62 Hüttenleute; I. k. 
Montanderrfhaft Zbirom zu Strafbig, Dobrjim, Holaublomw, Franzenöthal, Karlshütten u. Popowitz, 
Verſchleiß faltorie 1. 539, 45.000 Et. Roheiſen, 4 HO., wovon 2 mit erhigtem Wind, 6 Stab-, 7 
Zaindämmer. Zu Holaublow Bomben, Granaten und Kugeln; zu Dobrjifh (Althütten u. Obeznitz), 
Seit, Colloredo, 2 HD., Walzwerk, DM., 8 Stab-, 4 Zainpammer, 9000 Et. Roheiſen, R. 1. 863; 
zu Rofahütte bei Sollnig mit Skurrow u. Stiebnig, Gf. Kollowrat, (6—8000 Et. Roheifen, Nägel, 
60 Berg» und 100 Hüttenleute); zu Brud, Plan, Sf. Noſtitz, HD. 4 Brifchfeuer, 4 Puddel⸗, 2 
Schweiß⸗, 2 Flamm⸗, 1 Ruppolofen (100 Berg-, 36 Hüttenleute); zu Plaß, Frſt. Metternich, N. 1. 
390, NW, 139, Walzwerk, wohentlih 250 Et.; Nägel, Mayerhöfen (Reiben- u. Brauenthal), Gf. 
Kollowrat, Blech, NR. ı. 586. Außer viefen beventenpften beſtehen noch Eiſenwerke zu Engenthal, Fürft 
Rodan, Stahl-, Feilen⸗, Mafbinentheile, HD.; zu Ernfithal, Hammerftant, Chotiebori, Hermwigsthal, 
Herjmannsthal 8000 Ct. Roheiſen, Bienenthal (wohentlih 125 Gt. Roheifen), Thereſienthal, N. 
Reichenau; zu Gabrieln, Ev. Thomas (Nägel); zu Eifenftein, Rojmital, Prager Erzbistyum, N. 1. 
741, Zawieſchin; zu Wilhelminenthal bei Grünberg, Bifchofteinig, Grün, Wierau und Ulfrevsham- 
mer; zu Doromijlig, Klabawa, Bored, Start Rokitzan IV. 1. 741, Sedleb, Darawa (wochentlich 
113 Ct.), Hals u. Promenhof, Sorgbof, Neu Heimhaufen, Mittrowig, Graſſeth und Rothau, Blech; 
Perlöderg und Schönlinv, Dürrengrün, Erneftgrün; Pürſtein, Oluboſch u. v. a. — Braunftein, 
(842 Et. jährlih), bei Platten, Prefnig. — Arſenik (v. 1830—1840: 8354 Ct.), bei Rirfen- 
bain, Gr. YAuna, Joachimothal (Rothes Realgar), Gottesgab, Aupferberg, Nillasberg, Eule, — 
Wolfram, bei Zinnwald, Graupen, Schlaggenwald, Platten. — Antimon, bei Midelöberg, 3. 
Bild; Przibram, Dubrawig, — Titan Schörl. Auf ver Iferwiefe, zu Buchberg bei Rovisfort, 
Wartha. — Eifendrom, bei Tepl, Ranſto, Schlüffelburg, Bifhofteinig. — Molybrän, bei 
Zinnwald, Schlaggenwald. — Halium, Natrium, Uran (aub in Joahimstgal), Chrom, 
Jod un. f. w. werden in W. Batka's u. in andern bemifhen Laboratorien vargeftellt. — Mefling- 
draht bei Grajlig (zu Stednareln). — Alaun, Schwefel, Vitriol. Engelroth, Schwefelfäure, 
Glauberfalg u. f. w. 1840: 7730 Ct, Maun, 84197 Et. Schwefel, 37.716 Et. Eifen- und 3495 Et. 
Kupfervitriol, u. die A. v. Start'ſchen Mineralwerke (25 Beamte, 2600 Perf., jäbrliher Werth ver 
Erzeugung: 3,000,000 fl., wovon 4 für Ausfuhr, 1840: 23.000 Et. Bitriolöl, 20.000 Et. Eifen-, 
2000 Et. Kupfer-, 1500 Gt. Cypriſchet Vitriol, 6000 Et. Schweiel, 1500 Et, Schwefelblüthe, 9000 
Et, Alaun, 3000 Ct. Glauberfalz, 8000 Et. Caput mortuum, 3000 Et. Ruß.) R. 11. 857, zu Alt⸗ 
fattel, itmig, Davivstyal (39 Galeerenöfen, OJ.), Unterreihenau (Rus, Koals), Münchhof, Pe- 
ter» u. Paul Alaunwerk, Dellnig ; bei Hromig DI., Robſchitz, Eliſabeththal DM. v. 8 Pf, Kaſſnau 
DM. v. 8 Pf., Gr. Lulaweg, Erft. Aueröberg TEN. 1. 525, W. Kienmarft (10— 12000 Et. Schwe⸗ 
fel, 1300 &t. Eifen- u. Rupfervitriol, Engelroth, Salz» u. engl. Schwefehfäure; zu Weifgrün, Graf 
Wurmbrand (10.000 Et, Eifenvitriol, 4000 Et. Schwefelfäure, 100 Perf.); Radnitz, Klement und 
S. 3. Liewald's Erben (4000 Ct.); Chraſt, Chotina, Kotſchin, Unterbrzis, Plana, Lednitz, Unter 
Jamni, Podhay; Wranowih u. Lochowa, Br. v. Rieſe (5000 Et. Bitriolftein, 2500 Et. Ol.), Boſch⸗ 
tow, Oberſtupno, Krziſch, Laiter, Haid; zu Sehuſchitz, Fiſcherthal, Merklin, Bleiſtadt, Haberopirk, 
Schlaggenwald, Neufatttel, Kommotau (Alaun), Czermich (Alaun), Studena, Krziſch, Slabetz, 
Lubna, Polanep, Kollefhowig Ol., Liſſel Hoſtokrey Ol., Hracholuſt, Gemnid u, Zrudomig, J. Brem 
(auch Selen), Dablig. — Magnefia, Glauber /- und Bitterſalz, bei Bilin, Frſt. Lobkowitz; 
bei Brür (Sitterſalz), Wiltſchiz, Kaaden, Weitentreberitſch, in der Soos (Glauberſalz). — Koch⸗ 
ſalz (ganz unbedeutend). Bohrverſuch bei Jung +» Bunzlau, Steinſalz bei Schönbach, Salzquelle bei 
Sälan. — Mineraltrintwäffer. (Ueber 400.000 Blafhen ins Ausland). Bei Bilin a 
Seivfhig (Bitter, 90.000 Flaſchen), Liebwerda, Marienbad (350.000 Flaſch.), Rodisfort (Sauer), 
Branzensbad (Sauer), Berfpundungsmafhine mit DM. v. 3 Pf., bei Püllna (Bitter). — Mine» 
ralbäder. Die beveutenpfien von 160 find: Zeplig, Liebwerva, Marienbad, Branzensbar, Karls⸗ 
bad, Gießhübel u.ſ.w. — Steinkoblen. Das ungeheure Kohleufeld, welches fat ven vierten Theil 
Böhmens bededt, if in 264 Bergwerten angefahren und lirferte v. 1890 — u 29.053.858 Ct. 
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im Jahre 1840 aber 4.299.920 Et., wobei ver eigene Verbrauch in Eifen- und Mineralwerlen nicht 
gerechnet if. Die Schwarzkohle durchzieht in vielen Flößen von abwechſelnder Mächtigfeit zwiſchen 
2: His 5° das arofe Blufbeden ver Berann von Merflin an durch ven Pilfner, Berauner u. Rakoniger 
Kreis bi zur Molvan unterhalb Prag, auf deren rechtem Ufer fie nur in kleinern Blögen bei Sluhba, 
Hlanpietin w. f. w. erfcheint. Die Bergwerke des Pilfner Kreiſes fördern mit 2? DM. v. 16 Pf. gegen 
747.721, vie im Rafoniger Kreife mit 9 DM. v. 82 Pf. 1.603.742 Et. (davon die der Herrſchaft 
Buſchtiehrad allein 342.520 Et. mit 4 DM. von 56 Pi.) meiftens treffliher Kohle zn Tage. Ein 
zweiter Hauptzug der Schwarzfohle, welcher mit dem großen nordweſtlichen Braunfoblengebirge nur 
im ſchwachen Zufammenhange über Kamnig, Warnsrorf, Gerstorf (mo 125.000 Et.), Reidenberg, 
Scmil, Netwig n. Hobenelbe zu ſtehen ſcheint, erfiredt ſich längs res Riefengebirges von Schaplar 
über Trautenau nad Nachod (mo 115.000 Et.), von wo er, an mehreren ſchwach befahrenen Gruben 
ertennbar, über Reichenau, Landékron u. Politſchka binlauft, um ſich wahrſcheinlich ven reihen mähri—⸗ 
fen Blögen von Roffig u. Oſlowan anzuſchließen. Die Braunfohle fireiht längs ver Eger u. Bicla 
in vielen unterbrodenen Blögen von einer Mächtigkeit zwiſchen 3 Fuß u. 7 Klaftern (fo bei Grünlas, 
bei Brür, Dur u. Bilin unergründet), durch ten Eibogner (430.190 Et.), Saayer (677.361 €t.) 
und Leitmeriger Kreis (576.427 Et.). Unterreihenau allein lieferte 1840: 200.000 Et. Daſelbſt 
arbeiten 2 DM. v. 120 Pf., bei Maria Kulm 2 EM. v. 18 Pf., zu DOberleitensrorf 2 DM. von 3 
Pf. za Schimberg bei Rotbenhaus, eine Turbine mit 180 Fuß Fall. Noch find an mehreren Drien, 
f. 3. B. bei Skutitſchka, Budweis (Anthrazith), Brauenberg, Schwarzfofteleg u. f. w. einzelne Lager 
gemuthet, im Berhältniß zu dem mohlfeilen Holze aber nicht überall bauwürdig befunden worden. — 
Koakls zu Rapig, Neu-Reidenau und auf mehreren Eiſenwerken. 
B. Bereviung der toben Mineralien durch Gemwerböfleiß. 

a. Babrifate aus Thon und Steinen. — Dad und Mauerziegel in mehr als 
400 Ziegeleien, Bei Hohenftein, B. Huffſty. Mafhinenprefziegel zu Bertsrorf (deogleichen). — 
Brunnen, und Wafferleitungsröbren zu Bertövorf, Dalwit, Karlsbad, 3. Blafer. — Zul. 
ferformen zu Mündengräg. — Töpferwaaren (1550 Töpfer) befonters zu Lewin, Hlinfo, 
Swratla, Muncifay, Beraun, Dawle u. Stiechewiß. — Steintbongefhirr. Sauer u. Bitter- 
waflerfteinfrüge zu Ugeſt u. Bilin, Brür, Marienbad, Kieehof. Chemiſche Gefäße zu Davidéthal, U. 
v. Statk (46.190 St. Retorten u. Borlagen, 10.300 Blafhen), au Kaffnau und Wranowitz, 9. von 
Start (226.000 St. Kolben u. Vorlagen, 42.700 St. Blafhen), Lochowitz, Wranowitz, Swinna, 
Wrannow, Smidow, U. Bayerle Witwe. — Tabakopfeifen zu Bodenbach, Perihfau und im 
Böhmerwalte. — Wedgewood zu Hohenflein, B. Huffſty; Terralith zu Bodenbach, Schiller und 
Gerbing, (42 Perf, auch Steingut) N. I. 457; Siderolith (def. viele Tabakspfeifen). — Stein. 
gut und Bayence (500 Perf.) zu Pardem, Neumarkt, Baiered, Klentſch, Pilfen, St. Johann, 
Tannawa, Platin, Smichow, U. Bayerle, Zeinig, Frſt. Loblowig, N. 1. 531 (feit 1790, 60 Perf. 
Werth 27.000 fl.). Nebft viefen noch vie meiften ver folgenden Porzellanfabriten. — Porzellan. 
(Geſchirre und Galanteriewaaren), (10.000 Et., 1700 Perf.), zu Eibogen, Geb. Haivinger, R. 1. 
554, NW, 605 (210 Perf. Kupferſtecherei); Bitkenhammer, Bifcher u. Reichenbach N. 11. 851, NW. 
(140 Perf.), Schlaggenwald, Lippert und Haas, N. 1. 554, NW. 779; Dalmig, W. Lorenz, R. I. 
697 (Wertb 25,000 fl., auch Steingut), Altrohlau, A. Nowotny, R. II. 957 (100 Perfonen, auch 
Steingut); Unterbotan, 3. Hüttner (aud Steingut); Bura, Fr. Lang; Klöſterle, Of. Thun (auch 
Steingut); Smichow, Kriegel u. C., N. 1. 417, NW. 132 (86 Perf); zu Bilin (auch Steingat), 
Klum (au Steingut). Außer ven Porzellanmalereien genannter Babrifen find noch jene von Duaft 
in Prag u. Pfeiffer in Nenftantl zu nennen. — Grapbitgefhirren. Defen, gu Smoianow, 8. 
Nezwadba. — Steinmetzarbeiten. Meiftens bei ven angeführten Steinbrüden felbft, 216 Wert. 
ftätte, 5 in Prag. Dafeldft bei 3. Granner 11. 1099, ein Schneiv-, Bohr-, Schleif- und Hobelmert 
mit DM.v.6 Pf. Eine andere Marmorfüg- und Schleifmüble ift in Hluborzep. — Gerpentin- 
waaren zu Einfiertl, D. Rudrich; Sandau. — Gefhliffeneu. gebohrte Granaten (Werth 
200.000 f.), Porfetig, Bf. Schönborn; Meronig, Fürſt Lobfowig (36 Perſ., 3000 fl.); Turnau 
(600 Perf.), Rowenſto, Liebenau, Swietla (30 Perf.), Prag. — Geſchliffene Edelſteine. 
(112 Wr.) zu Zurnau, (12 Wertft.), 3. Schupanſty, Parrlt; Liebenau, B. Aida, Prag..... 
Perlen. Inder Moldau oberhalb Aruman und in ver Wottamfa bei Pifel. 

b. @las- Babrifate. (Werth 6.000.000 1.) — Eryſtall-, Hohl. und Tafelglas 
fammt Raffinerie. Zu Neumelt, GOf. Harrad, NW. 239 (265 Perf., große Tafelauffäge, Flint» 
glas, Zeichenſchule); zu Adolph, Eleonorenbain und Kaltenbach, 3. Mayer's Neffe, W. (14 Säleif- 
müblen, 1.000.000 St. Hohlglas, 10.000 Dugr. Uhraläfer, Prefglas, 600 Perf.); zu Unterfreibig 
u, Neuhütten, U. Kittel's Erben (älteſte Glashütte Böhmens, Prefglas) ; zu Silberberg, Bonaven- 
tura, Paulina, Schwarzthal und Georgenthal, Sf. v. Buquoi, N. 1. 560 (18.000 Schod Hohlglas, 
20.000 Schock Scheibenglas, 60.000 Dir. Uhrgläſer, 5--6000 &t. Hyalitbgläfer, 5 Dcfen, 350 
Perf.); zu Joſephsthal, Gebr, Zentner; Antoniwald, Wilhelmöhöhe und Neuwieſe, F. Riedel (auch 
Lufierfteine) ; Johannesthal, Bengler (Preßglas); Chriſtianthal, K. 3. Riedel; Taſchitz, U. Hof- 
mann; Slavietin, 3. Kopp; Pollerslirhen, Wagner u. S. (20.000 Schoch); Brauenthal, P. Pid 
u. S. 50.000 Schoch, chemiſche Gläfer); Hammer und Mirefhan, 3. Reitmayer; Ernfibrenn, J. 


Mineralproduftion. 85 


Blechinger; Joſephsthal in Bärenlode, 3. Schnubermayer; Goldbrunn, Lig u. Schmitt; Liedelhöf- 
ner Bogelfanghütte, I. Eifner w. Sohn; Falkenau, Hirföberg u. Neubauer, — Hobls und Tafel— 
nlas. In noch 42 Glashütten, melde die Karte angibt. Mehrere vavon verwenden Blauberfalz ftart 
Pottafche und zur Benerung Steinfohlen. — Spiegelglas fammt Schliffund Belegung, zu 
Bürgftein, Wellnig uw. Lindenau, Gf. Kinſty N. 11. 1033 (Glas aus ver Fichtenbacher Hütte); Neu- 
hurkenthal, Derfernid und Ferdinandéethal, Eh. Abele's Erben (1800 Perfonen Gußfpiegel, Werth 
12.000 fl.); Strafen. und Karlsbacherhütte, Frhr. v. Kot (Judenmaßſpiegel, Uhrgläſer); Biftrie, 
Bafelberg (Judenmaßſpiegel), Hohofen, Sophienthal, Friedrichs- umd Kreusbütte, Haßlau, Franz- 
brunnhütte, Schüttwa, Möndsrorf m. Johanneshütte, U. W. u. 3. Ziegler; Fichtenbad, Gf. Kiuſty; 
Olrauhlid, 3. Melhers; Ströbl, Goldbach, Neufürftenhütte, Neu Wintifhgräg u. Neuloſymthal. — 
Dptifhe Gläfer (nur 13 Nummern, von 6— 60), zu Linvenan, Pihl, Marvorf, F. Rüdert. — 
Glasgeſpinnſte m. vgl. an Priihomig, U. Pattermann; Mordenftern, U. Zenker; Prag, 8. Je- 
rad, €, Kozaurel. — Künftlide Evelfteine zu Turnau, Liebenau, Wiefentbal, Seidl. — 1358 
Blaferwerffätten. — Glasperlen. Die Glasperlen- fo wie tie Raffinat-Berleger im nörd- 
lihen Böhmen find als eigentlibe Fabrikanten anzufehen, da fie in der Gegend von Gablonz über 
10.000 Eompofitionslaboranten, Perlenquetfder, Schleifer, Bohrer u. Aufreiber; in ver Umgebung 
von Haida in mehr ald 400 Schleifmühlen über 20.000 Schleifer, Kugler, Graveurs, Maler u. Ber- 
golver befhäftigen. Unter ven Arbeitern zeichnen fih aus: Die Graveurs Hanfel in Rodowitz, Gün- 
ther in Steinfhönau, F. U. Pelikan in Ulrichöthal, D. Bimank in Prag; vie Maler Börner, DOppig, 
Günther in u. bei Haida, Müller in Kamnitz u. v. a. Die beveutenpften Berleger findet zu Haida, 
Br. Egermann, Rautenftraud, Zinfe u. C., Hinke u, 9 andere, Steinfhönau, F. Vogel's Söhne, U. 
Zahn, Pardem, J. Seidl, Blottentorf, U. Schürer, 3. Anöfpel, NW. 451, Kreibig, kangenau, Wöl⸗ 
ferstorf, Meiftersvorf, Liebenau, $. Unger, W. Blaſchke u. S., Spitjta, Gablonz;, Pfeifer und Comp, 
(vie vier Leptern, Glasperlen). 

c. Babrifate aus Metallen. — Gold u. Silbergalanteriewaaren, (150 Gold⸗ 
u. Silberarbeiter), Prag (64 Meifter mit 200 Gedilfen), M. Goldſchmidt I. 922, 9. Grohmann I. 
289, 3. Rofenwalr I. 391, Bortner, Bater u. Sohn IM. (Silber), 3. Richter 1. 459, M. Richter 
11. 761, 9. Richter 1. 230. Das f. f. Münzamt zu Prag, I. 930, prägt Silbermünzen mit vem Buch⸗ 
faben C. Zu Teplitz, Karlobad. — Kupfergeräthe. (7 Aupferfhmieve in Prag) (Brennereiap- 
parate bef. in Karolinenthal, Neuwirth, S. Huber, Agent v. Mid und Dolainfly in Wien); Kupfer- 
bämmer in Arnan, Pardubitz, Katharinenberg, Kamenig, 3. Ringhofer; Zabichlig, Fl. Springbols ; 
Lieben, B. Herrl u. W. Batla (Walzwerf u, metallurgifhes Laboratorium, Padfong- u. Bleibleihe) 
IV. 1. 357, NW. im Zwettlhof. — Zinngeräthe (27 Zinngießer, 8 in Prag), Pilfen, Karlobad, 
Eger, Schlaggenwalr, Schönfele, 3. Lohner (Dofen, Leuchter). — Schrötte (auf englifhe Art), 
zu Joachimsothal, 3. Miehl; zu Königfaal, A. Riter. — Zinnfolien, zu Linvenan (zur Spiegel» 
fabrif), zu Johanneshütte. — Eifen-, Guß-, Hammer- u. Blechwaaren. Siche oben bei ven 
Eifenwerten. — Eiſendraht (3000 Et.), zu Grün, Seeberg, Zeh, Neubammer, Hochofen, Brun- 
nersdorf (200 Ct.), Schmicveberg, Pürftern, Chriſtophhammer, 3. B. Salzer VI. 1. 405, (20 Perf, 
20 Et. wochentlich), zu den ſächſiſchen Drabtfeilbrüden). — Dradtfiebe, zu Röhrsvorf, Zeidler, 
Schnaubühl, Borif, Rofig. — Grobzeug- m. Shneidsfhmievarbeiten. (Ambofe, Schraub- 
ftöde, Ketten, Senfen, Sicheln, Strohmeffer, Tuchfheeren, Haden, Schaufeln, Sägeblätter ıc.), zu 
Shönlinde (Sägeblätter), Neunvorf, Zettwing, Johannes. u. Therefiendammer, 3. S. u. D. Mofer 
(6000 Senfen, 5000 Strogmefier), Laimgrub, 3. Milnider (400 Tuchſcheeren), Piſek, (Tuchſchee⸗ 
ren), St. Katharina, Zamwiefhin, Stodau, Mies, Neuſtadtl und Czenkow, Deyfhina (Tuchſcheeren), 
Sorghof, Trnowa (auch Tuchſcheeren), Holaublow, Zrig und die oben angeführten Eiſenwerke mit 
Zeughämmern. — (6728 Hufſchmiede.) — Feinzeug- und Stahlſchmiedearbeiten. Mefler, 
Scheeren ıc., zu Nirvorf, 3. v. Rößler; Reihenberg, Cyaslan, Karlobad, Prag, F. Stelyig I. 376, 
(ötonomifhe Schneivinftrumente). — 240 Schleifer. 10 Schwertfeger u. Sporer in Prag, verfen« 
ten Klingen ins Ausland. Chirurgifhe Inftrumente zu Nirvorf, 3. v. Röfler; Reihenberg, W. Ka— 
bat; Karlsbad, Gebr. Plager; Prag, W. Halamed 1. 116, 3. Stelzig 1. 376. Stahl. u. Nürnbers 
gerwaaren. (36 Stahlarbeiter.) Zu Nirvorf, Wölmsdorf u. Kunnersvorf, F. Röfler v. Ehrenſtahl, 
NB. 186, 4000 Dir. Rafier- 2000 Div. Berermeffer, 2000 Dzd. Bruſtfedern, 2000 Div. Scheren, 
30.000 Pfeifenbefhläge, 2500 Div. Fingerhüte. — (Pfeifenmalerei u. Dekorationen.) B. Leippa, 
3. Reifhl; DOberleitensvorf, 3. Siebenmann (Schnellfhügen u. Spindeln aus Gußſtahl); @ablons, 
3. Hiefewetter (def. Pieifendefhläge); Karlodad, Klöſterle, 8. Malid, 3. Tobiſch (Stahlperlen); 
Schlan, 3. Joachim; Prag, 16 Stahlarbeiter. Beilen zu Engenthal, Klöſtetle. Nadlerwaaren (205 
Nadler), zu Landotron, K. Lindenberg (5.000.000 Näh- u. 500.000 Stridnateln), Seidl's Witwe 
(2.000.000 Näh- u. Stridnateln), Karlobad, Br. Pupp (Stednaveln), Prefnig, Frag, 8. Höfer 1. 
438. Krempelbelege (Karvätfhen), Reihenberg, 3. Derfner (200 Perf), 8. Blumenſtock. Feuer⸗ 
gewehre (264 Büchfenmader), zu Leitmerig, M. Nowotny; B. Leippa, Autte u. Templer; 3. Bunz- 
lau, 3. Dubina; Weippert (8 Werkftätten, meiftens f. f. Milit. Gewehre); Prag, Br. Nomat, k. k. 
Dofbũchſenmachet (30 Perf.) II. 792, A. Lebeda I. 985 (1000 St. jähr.), U. G. Kehiner 1. 792, 
nebſt 7 andern, — Schloffer⸗ u, Blechſchmiedwaaren. Schloffer- (1376) und Metallmaaren, 
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zu Schönlinde, ©. Preifger; Horjowig, Beraun, Prag (42 Schloſſer, ftarke Ausfuhr), J. Stauß f. t. 
Hoſſchloſſer 1. 357, 8. Frenzel 1. 1272, N. 11. 854, 5. Bonvi 1. 741. Nägel, (außer ven bei ven 
Eifenwerfen angeführten) zu Rofigan, Ratnig, Stiahlau, Miröſchau, Cpriftopphammer, I. B. Salzer, 
Hegerhaus, Saas, Sriventöpl u. Comp. DM. v. 20 Pf. (Mafhinennägel, aub Schloſſerwaaren durch 
Maſchinen, 100 Perf.), Horjowig u. Umgegend. — Berzinnte Löffel, zu Eifentorf, Neuted, Platten, 
Horjowig, Maierhöfen. Emaillirtes Eifentohgefhirre, zu N. Joachimöthal, Bartimuf u. Bernbarti, 
DM.v.2 Pf. Blehwaaren. 237 Spengler, 28 in Prag, viele bei Horjomig, zu Hohenfurth (Lum⸗ 
penfammlerpfeifhen). Lackirte Blechwaaren, zu Rumburg, Prag, F. Routfhek 1. 192. — Gelb» m, 
Blodengießerwaaren (di Wıff.), in Prag und Reicenberg, 3. Ludwig (Schlittenſchellen), 
Prag, 8. Bellmann, k. k. Hofglodengieher 11. 744, B. Berg, 1. 213. — Broncewaaren, (167 
Gürtler) zu Reihenberg, Karlöbar, Prag, Gebr. ad J. 400 (liefern Erzforten für vie ff. Militär» 
Monturs-Comiflion). — Shriftgiehereien, zu Leitmerig, C. W. Mevan; in Prag, ©. Daafe 
Söhne, auch Stereotyp, I. 211; 3. Spurny 1.184. — Knöpfe, Schnallen, Ringe. (1800 
Perſ. Werth 1.000.000 fl.) Zu Nirvorf, Sandau, Peterswald, Bl. Schönbach; Tyſſa, I. Püfhner 
und 3. Weigand; Gablonz, Pilfen, Dreibaden. — Löffel (aus Compofition), zu Tyſſa, 8. Pleſch- 


ner, 3. Kraufpenhaar. — Argentan (Paliong), zu Fiſchern, Dr. Geitner. 


Mineralwäaflerverfendung im Bunzl, pr. Bruns 
nenverwaltung zu Liebwerva; im Eib. pr. 3. 4. 
Hecht zu Franzensbad u. Amtöorwitg. zu Rodis⸗ 
fort; im Leitm. pr. fürftl. Loblowig. Intuftr,» 
Kommerzialdirection zu Bilin; im Pilfner pr. 
Brunneninfpeftion zu Marienbad; im Saaz. Kr. 
pr. A. Ulbrich zu Püllna, 

Mineralwerke wie oben im Casl., Eib. u. Pilſa. 
Kr., wo jenes auf Lieblin mit ver Niederlage zu 
Prag in’ver Dominikaner Gaſſe Nr. 351 beim 
„grüner Baum“ daſelbſt. 

Minerzid (im Tab.), abf. Mblml. bei Tabor. 

Minihhshof (33. Bunzl.), f. Jenibom. 

Minihomw (Ti. Leitm.), auf Liebehauſen 1 St. 
sw. Dorf als „Minnidhof mit Maierbof, 
Schäfr., abf. „Hradekerſchenle,“ 46 9., 253 E., 
zu Ar. 42, 11. 99, Pir. Ranney. 

Minichichlag (173. Budw.), auf Hobenfurth 
font „Münchſchlag“ 7 St. ssw., Döriden 
mit abf. „Teichhaus,“ 15 H., 108 E., zu Nr. 
25, vlt. 137, Pir. Capellen. 

Minichichlag (228, Zab.), f. Münchſchlag. 

Minielowig (371. Prad.), ſtatt Minolowice, f. 
Milonomwig, 

Minis (59. Prad.), auf Worlit 2} St. wsw., 
Dörfhenvon 24 9, 179 E,, zu Ar. 25, III. 
81, Pir. Pober, 

FMinig (154.Ral), auf Mühlhauſen } St.ssw., 
Parr- u. Steintoblenzch-Dorfnebft Schankw,, 
Aufl. Mhlml., abf. Weinershs., dann „Berghäu⸗ 
ſel“ Steigerwbng., 43 9., 293 €., zu Nr, 28, 
11. 212, Prag. Erzdiöz., Schlaner Bitr., 1700 
Eingpfrt. in 7 Drtichft., nächſte Weltrus. 

Minig (231. Saay.), auf Bünfhunden 3 St. 
ONO,. u. von Saaj 1 St. n., einft Ritterfig, jegt 
Pfarr-Dorfnebft „Stampach“ Dom. Hof noch 
Mrhf. nächſt Burgbaufrgmt. auf ver Teidinfel, 
Mölml., Schanfw., 60 H., 300 E., zu Nr. 42, 
x. 64, Leitm. Diöz., Laun. Bil, 800 Eingpftt. 
in 3 Ortſchft. nächſte Krsöort, —JKaaden. 

Minkendorf (302. Bunzt,), auf Reichenberg 14 
St. s., Dorf mit Möimt., insbef. U. Hermann. 
Schafwollipinnr., 30 9., 255 €,, zu Nr, 36, 
IV. 37, Pfr. Neunvorf u, Röchlitz. 

Minkomwig (156. u. 161. Raf.), auf Smwolenio- 
wes 17 St. o., incorp. Gut (landtf. Hauptbuch 
Litt. M. Tom. V. Fol. 93, bei 5442 Unfäßtt,, 


143.000 fl. Schätzw., 2 M. v. Prag, am Gtie- 
bihowiger Bade) — Steinkoblenyeh » Dorf im 
Bergrevier der Lehentrg. F. Nichter, 3. Horjiger, 
8. Blorian u. Comp., Fürſt Lobfowig, 3. Wo- 
berjill, W. Mayrich, 3. Drabet, mit Maierhof, 
Shaäfr., Gärtnerhs. Schantw., Möimt., Brtfg., 
60 S., 544 E., zu Ar. 28, 1.89, Pir. Semiech. 

Mirabell (im Leitm.), auch „Wellhof“ auf Zet- 
fhen } St. s., Mrhf. bei Altſtadt. 

Mirankta (im Kauf.), vor dem Reuthote bei Prag, 
weinbergamtl. Landhaus mit ver 3. Wagner, 
Halla u. Comp. Düngungspulver- au Rübsöl« 
raffinerie u. Cihorien + Rafferfabrif, zur Pfarre 
Wolſchan. 

Mirlri)zater (230. Casl.), auf Habern } 080,, 
Dorf mit abf. Mhliil., 29 9., 209 €,, zu Wr. 
21, vın. 68, Pfr, Amtsort, 

Miret (98. Prad.), f. Nieres, unten. 

Mitegomw (251. Birj.), auf Politan, Dom. An- 
ſiedlg. bei Lanſchau, jow. 

tMireſchowitz (121 Leitm.), auf Bilin 1 St. 
s. an ver Laun. Ehanffee, ih am „Königelberg” 

"Rufe, St. Paurenzkapellen - Dorf mit Sclef, 
Midf., Schäfr., Brutwubrnt., 44 H., 227 €, 
ju Rr. 42, 11. 96, Pir. Selnig. 

Mireſchowitz (161. u. 162. Tab.), Allov.-Gut 
u. Bilteh.-Dorf, f. Miröſchau. 

Mir(rj)zerin (244. Ehrur.), auf Rihenburg } 
St. s. Dorf mit Mhlmt., 60 9., 376 €., zu 
Nr. 21, v1. 73, Pr. Amtsort, Pafir. Aranna. 

Mitlri):erig (400 Cast.), im 11. Freifafl. Brel, 
von Boromwnig 7 St. wnw., Theildorf mit 
Schanfw., Flußfierr., 44 H., 339 E. nebft Wias 
ſchim. Anthl., zu Ar. 11,X. 108, Pir. Zriflawig. 

Mir (ri) :etig (91. Chrud.), auf Pirftawit 2} St. 
Ss. Dorf mit Mibf., Brntwubrnr., Schantw,, 
Förſtt., Mhlml., Brtfg., 37 9., 225 E., zu Ar. 
21, ıu1. 77, Bir. Wielafow, 

Mircrj):etig (321. Prach.), auf Pictidin } St. 
s. Dörſchen mit Mröf., 15 9., 119 €., zu 
Nr. 25, VI. 87, Pfr. Watzau. 

Mirerich (98. Prach.), f. Nieres, unten, 

Mir (ri) sitich (270. Budw.), f. Mriitih, «ke. 

+Miritau, sow (178. Kiatt.), f. Mirſchilau. 

Mirka (219. Leitm.), f. Mörkau, unten. 

Mittow (162. Tab.), f. Miröfhau, unten. 

Mirkowig (im 5% abſ. Schäfr, bei Chotiowitz. 


Mirkowig. 


Mirfowig, «ce (244. Budw.), auf Srſchft. und 
Prälatr, Krumau 1} St. o., einft Goltwäldr.- 
Thldörfchen von 22 9., 158 E. zu Nr. 25, 
VII. 141, Pfr. Priethal. 

Mirfowig, :ce (184, Matt.), auf Zeinig 3 ©t. 
wnw., Dorfveon 34 9., 224 E. zu Nr. 35, 
v. 95, Pir. Hoftan. 

Mirochau, :ow (122. Budw.), auf Chlumet 1} 
St. x. Dorf mit Mrbf., Forftr., 34 H., 270 
E. zu Ar. 25, 1x. 89, Pfr. Luttau. 

Mirodig (... Elb.), auf Theufing 17 St. vn. 
Dorf zu Ar. 35, X. 78, Pfr. Koflau. 

Miröfchau (69. u. 72. Pilfn.), ald „Mirogow’' 
Montanärar-Herrfhaft (landtfl. Hptb. Litt. 
M. Tom. VII. Fol. 81, bei 2653 Unfäßtt., 
334.500 fl. Schägw., 9 M. von Prag, an der o. 
Krsgram., 9977... Joch prodkt. Boden, fammt 
Woſel 12 Orte conferb. u. corıfpd. (wie S. 43, 
Sp. 1), das Juftzrt. zu Zbirow, Vrwltgamt. im 
gleihnam., von Pilfen 4} St. oso., auch] — 
Prarr-Dorf naht Mühl-Geftell- m. Werkſtein⸗ 
brüden mit Schloß fammt St. Jof. Kapll., Mrhf., 
gottofollttr. sub Ar. 390, Brände. auf 20 Faß, 
Brntonbrnr., Flußſiedr., emph. Schanfw., Ziegl- 
brennerei, Mhlml., Brtſg. nächſt ver trad. Klo⸗ 
ſterruine „Koſtelik,“ 112 9., 960 E. 2 iſt. Fam., 
zu Nr. 28, VII. 78, Prag. Erzdisz., Rolitzan. 
Bit., zur Kirde ale „Chitiz“ wie (S. 475, Sp. 
1) oben ıc. 3840 Eingpfrt. in 8 Ortſchft., nähfte 
O7 Roligan. 

Miröihan (161. u. 162. Tab.), Allovial- Gut 
[lanvtf. Hauptb. L.itt. M. Tom. VII. Fol. 21, 
bei 441 Anfäptt., 19.000 fl. Schägm., 10 M. 
von Prag im o. des Ars., 683.,, Joh prodkt. 
Boten, mit 2 Drt. conferb. u. corrfpd. (wie ©. 
353, Sp. 1), vie Amtsormwitg. im gleihuam., 
von Zabor 13} St. o., auch] — St. Marien 
Filltch⸗Dorf mit Schloß fammt Kapli., Mrbf., 
Berzebrfir. Perzeptamt. für 1 Bleifher, Brauhs. 
auf 7 Faß, Bratmenbrar., Flußſiedr., Schankw,, 
Möimt., Brtfg., abf. Glasfabrk., 31 9., 199 €, 
2 ifr. Fam., zu Nr, 11, VII. 95, Pfr, Duſchau, 
nãchſte Iglau. 

Miroſchowitz (116. Kaut.), auf Kammecburg 2 
St. xWV., Filſchul.Dorf mit Schanftw., abf. 
„Jeſchow,“ Gezow⸗Förſtt., 52 H., 335 €, zu 
Nr. 11, 11. 116, Pr. Hruſitz. 

Mirofhowig (41. Kaut.), auf Ratay } St.no., 
Dorf mit Shanfw., 30 9., 237 E. 3 iſt. Fam., 
zu Ar. 11, IV. 108, Pfr. Auſchitz. 

Mirollaw, :9 (... Ber.), auf Zioffau 4 St. o., 
Dorf. nebft Einfht. „Chudlas,“ 18 9., 175 
€., zu Rr. 28, ıv. 218, Pir. Popowitz. 

Miroff:, beginnd. Ortsn., f. Mirofc-, oben. 

Mirotin (202. Tab.), auf Cernowit 1 St s, 
Dörfchen mit 23 9., 160 €., zu Rr. 11, VIE. 
96, Pfr. Maid, 

+Mirotig, sce (25. u. 31. Prach.), auf Eerhonig 
4 St. xnw., incorp, Out u. Schug- Municip.- 
Städtchen [= |, ven einfad. ſchwarzen Adler 
im Wappen, 1303.,, Joch prodkt. Boren, zu 5 
Jahr⸗ u. Mittw, Wohmrft. priv., unter einem 
feit 3. 1829 regltt. Stottchtramte. mit Grund⸗ 
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bchfhr., nebſt Hrfchftl. Mrbf., Brände, auf 13 Faß, 
Rathho., Flußfiedr., Gaſthf, Schantw, Mölmt., 
Briſg., abſ. „w Borkaäͤch“ u. „Samota“ mit ver 
Orts abthlg. „Patek,“ auch Straſchowitz ⸗Cimelitz. 
Anthl., 1fache Brüdenmautftat., dann nebſt Sy⸗ 
nagoge, 160 H., 1300 €, 13 iſt. Fam. zu Nr, 
25, IV. 73, Budw. Diöz., Miromwig. Bif., 3200 
Eingpirt. in 7 Driſchften, nächſte Y Gimelig 
und Pifel. 

Miromwice (183. Alatt. u. 150. Pilfn.), f. Mir- 
ſchowitz. 

Mirowitz,⸗ce (308. Kant.), auf Pakomẽtitz 1St. 
oso., Dorf mit Schankw., 27 9., 207 E., zu 
Nr. 11, 1. 91, Pfr. Tieboratig. 

Mirlrj)zomig (183. Rlatt.), auf Teinitz 3} St. 
NNO., Ortsanthl. ven Mirfhomwig (f. d.) auf 
Aladrau, Pilfn. Ar, 

Mir(ri):owig (104. Leitm.), f. Mirſchowitz. 

1Miromis, ce (58. Prad.), auf Worlif 2 St. 
w., Shup-Stapt, den böhm. Löwen im Wap- 
pen, zu 9 Yahrmrft. priv., unter einem feit Jahre 
1830 reglit. Magiftrate (mie &. 27, Sp. 1) in 
ämtl. Eorrfprz., nebſt hrſchft. Mrbf. u. Gafihf., 
Rathhé., Verzehrſtr. Perzeptamt. für 1 Weinſchk., 
13 Fleiſcher, wie 1 Bräuds., 120 6., 1100 E. 
7 iſt. Bam., zu Rr. 25, 111. 82, Budw. Diöz., 
eigennam. Vik., zur Pfrkrch. aud St. Herz⸗Jeſu 
Eoemetr. Kapelle, Schule, neu erb. im 3. 1822, 
Armeninfit. ıc., 4000 Eingpfrt. in 14 Ortſchft., 
nächſte Cimelis. 

Mik (rh)-owitz (148. Rak.), auf Jeniowes, von 
Weltrus 4 St. xw., Thidörfch. nächſt Brüf- 
kenbauftguit. mit Moldau⸗Ueberfuhrhe., Bräuhs. 
auf 24 Faß, 19 9, 113 E. nebft Mühlhauſen. 
Anthl., zu Ar. 28, 1. 90, Pfr, Wepiet. 

Mirfhhendorf (162. Tab.), im Hauptbud ver f. 
Landtafel regiftr. Ratt Miröfhan, f.v. oben. 

tMirſchikau (178. Klatt.), auf Zeinig 2 St. 
nw., einft ſeibſtſt. Gut u. Pfarr», jept St. Beit 
Bild. +- Dorf mit Maierhof, Schäfr., Forftr., 
Schankw, 60 9., 490 E., zu Nr. 35, V. 96, 
‚Bir. Ktalau. 

Mirfchomig (104. Leitm.), anf Lobofig 14 St, 
no., Dorf mit Schanfw., abf. Weinprefle, 47 
9., 259 E., zu Nr. 42, 11. 95, Pfr. Leitmerig. 

Mirfhomwig (150. Pilfn.), auf Kladrau als 
„Mifowice” 2} &t.s. und (183. Matt.) auf 
Zeinig mit Mrhf., 34 St. xxo. Thldorf. von 
40 9,, 245 E., zu Nr. 35, 1. 70, Pfr. Tuſchkau. 

Mir, beginnende Ortsnamen, ſ. Mii-, oben, 

Miſchek (... Ber.), aud ICH wie Muiſchek. 

Miicher (117. Burw.), auf Plag 1} St. s., 
Bilfhul» Dorf von 58 6., 427 €., zu Nr, 25, 
IX. 90, Pfr. Amtsort. 

Mifcher (im Kön.), auf Reihenan » Wamberg, 
Einfhicht bei Zaiträ)-etfe, -k. 

+Mifcheneg, :ec (419. Prad.), auf Protimin, 
ftühr. „Myslenee” 2 St. n., PfrlofalierT h eils 
dorfmit Schanfw., abf. tradit. Templerkloſter⸗ 
Baufrgmt., 359., 131 E,, nebft Libiegig. Anthl. 
zu Ar, 25, 111. 83, Budw. Diöz., Wodñan. Bil, 
3240 Eiugpfrt. in 9 Ortſchft., nächſte Piſel. 

Diſchkow (363, Rön.), auf Opeino 11St. oxo., 
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Dorf mit abf. St. Marienkapll. an ver Badan⸗ 
ftalt „„‚Brünnel," „Studanka’ u. Einfht. „Wo- 
put," 28 9., 189 E., zu Ar. 18, VI. 80, Pir. 
Dobruſchla. 

Mifchtowig (249. u. 253. Kaut.), Allod.Gut 
[Kanttf. Hptb. Litt. M. Tom. VII. Fol, 221, 
bei 44 Anfähtt., 23.500 fl. Schägmw., 1 M.no. 
von Prag, 479.,, Joch protkt. Boren, 1 Drt 
eonferb. und corrfp. (wie S. 165, Sp. 1) vas 
Juſtztt. in ver Hptfipt. und die Amtöprwitg. im 
gleidnam.] — Dorf } St. so. vom Pfarrorte, 
mit Schloß, Garten, Mrhf., Mblmi., 35 H. 269 
E. zu Nr. 11, 1. 92, Pfarre Tieboratig, nächſte 
Brandtis. 

Mifchtowig (241. Kaut.), auf Zäbanos- Radim 
ISt. w., Dörfchen mit Schantw., 24 9., 119 
E., zu Ar. 11, 111. 70, Pfr, Planian, 

Mifchkowig (47. Casl. und 273. Tab.), fiche 
Miſtowit. 

Miſchlin (117. Kaut.), auf Kammerburg als 
„Myslin“ 2) St. x., Dörfſchen nächſt Burg- 
baufirgmt. mit Schloß, Mrhf., Förſtt., 9 H., 35 
E., zu Re. 11, ı1. 117, Pir. Muichewitz. 

Miſchow (92. Piln.), auf Brenn» Poritfhen 2 
St. oxo., Dorf nebſt abf. Mrhf. „Bielohrad““ 
mit Mhlml., Förſtt. 47 H., 239 E., zu Nr. 28, 
vıi. 79, Bir. Tienowitz. 

Mifchomwig (59. Prach.), auf Worlit 24 St. 
wsw., Dorf von 39 9.,.267 E,, zu Ar. 25, 
111. 84, Pfr. Pohoi. 

Mifchtiowes (28. u. 307. Birj.), auf Stiiwan 
ald „Misto-, frühr. Mstewes” 1 St. no. und 
fammt Schule, Schantw, auf Sadowa 2} St. w., 
Thldorf. einſt ſelbſtſt. Gut, jegt mit Maierhof, 
Schäft., Mhlml., abſ. „Blaſchkow“ Mrhf. nebſt 
Förſtr. nächſt Burgbaufrgmt. „Turina“ und im 
Eichenwalde „Puſthhrad“ mit Wallgraben auch 
ꝛc. 74 OH., 497 E., zu Nr. 18, 11. 89, Pfarre 
Groß Petromig. 

Miichrig (97. Prach.), auf Blatna 17 St. oxo., 
Dörfchen mit abf. Schankw. „Labut“ fammt 
Möimt., 20 Häuf., 138 E. zu Ar. 25, V. 83, 
Hfr. Pohoi. 

Miferow (im Gast.), auf Ledet } St. ww., 
Drifhaft (nad Rainold's Lexik.) ſindet fi 
nicht vor. ⸗— 

Miffoles (228. Kön.), auf Rachod 2} St. w., 
Dorf mit Mrehf., Schäfr., Schanfw,, Mhlul., 
Förftr. an ver Fafanerie, 50 9., 345 E., gu Nr. 
18, x. 69, Pit. Stalig. 

Miftow (... Ber), auf Chlumeg 2} St. so., 
Dörfchen von (7 H., 85 E. zu Nr. 28, IV. 
219, Pr. Jeſſenitz. 

Miftomwig (47. Caol.), aufMalefhau 1St. XXW., 
Dorf mit Mrhf., Schäfr., Schanlw., abf. „Sta- 
menetz“ u. „Reſſeto,“ auch „Wbidla” oder „Kos 
nigsteiher,” auch „Königlide Mühle," 55 9., 
417 Einw., 1 ifr. Fam., zu Nr. 11, IX. 68, 
Pr. Suldol. 

Miftowis, zce (241. u. 253, Kaut.), f. Miſch-, 
oben. 

Miſkowitz, sce (171. und 273. Tab.), Allovial« 
Gut [lanttf. Hptb. Litt. M. Tom. VII. Fol. 


Miti. 


181, bei 734 Anfäßtt., 84.000 fl. frühr. Shätm., 
12 M. von Prag, im ». des Ars., 1841.,,Iob 
propkt. Bor., mit Raudna 4 Orte confcrb. und 
corrfpr. (mie 8.353, Ep. 1), die Amtevrwitg. 
im gleidnam., von Zabor 3 St. sso., aud] — 
Filfhul. » Dorf mit Schloß, Mrhf., Schäferei, 
Bräuds. auf 10 Faß, Brutwubrur., Flußſiedr., 
Schantw., ifrael. Spital u. Synagoge, 120 9., 
929 €E,, 61 ifr. Fam. zu Nr. 11, v. 107, Pr. 
Janow, nächſte y Raudna. 

Miſtowitz (274. Tab.), als Pfarre, ſ. Janow. 

Miſſet jn (im Budw.), auf Wittingau » Zborom, 
abſ. Mrhf. bei Teutfih-Baumgarten. 

Miflerin (144. Caol.), auf Windig-Zenitau 2 St. 
w., Dorf mit abf. „Worlow“ Gebft., dann 
Korfir., 238 9., 255 €., zu Nr, 21, ıx. 104, 
Pfr. Jung- Btiſſt. 

Mifletig (... Ber), auf Wotig } ©&t. ww., 
Dörfhen nebfi abf. „Gedlina“ 14 9,92 E. 
zu Nr. 25, ıv. 220, Pir. Reu-Stupemw. 

+Miflewa (22. Klatt.), f. Miflim, unten. 

Mittin (46. u. 66. Prad.), ouf Worlif 2} Et. 
wNw., incorp. Gut (lantt. Hptbch. Litt. M. 
Tom. VII. Fol. 241 u.) — Dorf mit Sälof, 
Mipf., Schantw., Mhlml., abf. „Straj over w 
podacich“ und Aufl, Hof „Lhota oder Porftaly,' 
45 9., 369 €., zu Rr. 25, 111. 85, Pfr. Miromig. 

Miltinta (368. Pilfn.), auf Tſchemin 14 St. 
ssw., Dom. Dorf mit Mehf., Schäfr., 28 9., 
185 E., zu Nr, 28, VII. 80, Pr. Tuſchkau. 

Miſlitſch, aub : (... Ber.), auf Konopiſcht 1} 
Et. o. Dörfchen als „Mysliè,“ von 23 9., 
127 E. zu Rr. 28, IV. 221, Pfr. Beneſchau. 

+Miflim, :wa (22. Klatt.), auf Planig 1} St. 
ONO., Parr-Dorf mit Schanfw., Fiſchho., 60 
9., 456 E., zu Nr. 35, UII. 117, Budw. Diss., 
Nepomuk. Vil, 2220 Eingpfrt-, nächſte ¶ Re⸗ 
pomuf und Klattau. 

Miltow (175. Zab.), auf Bojegow 1 St. vw., 
einft ſelbſtſt. Gut, jezt Dorfen mit Mröf., 
Schäft., Horftr., Schanfw., abf, Hegtho, 19 9., 
132 E. zu Nr. 11, VII. 98, Pr. Neuzeretwe. 

Miltowis (16. Klatt.), auf DObie } St. xno., 
Dorf mit Mrhf. Zieglbrut, Mölmt., 54 9., 
430 Einw., 2 ifr. Bam., zu Nr. 35, III. 118, 
Pfr. Kivlin. 

Mitt: beginnd. Ortsnamen, f. im Allgemeinen 
bei Mifch-, oben. 

Miſſany (261. Budw.), f. Meifetfhlag, oben. 

Miſſau (258. Burw.), f. Mirfan. 

Miſſſinka (386, Pilin.), f. Mil, oben, 

Miſſſotin (152. Tab.), f. Myflotin. 

Miftelbolz (266. Butw.), ald „Borowä’ auf 
Aruman, vom Pfrorte. 4 St. n., Dorf ven 46 
9., 290 €., zu Rr. 25, VII. 143, Pfr. Kalſching. 

Miftelholz (266. Budw.), als M. „Kollern‘ anf 
Krumau, vom Pfrorte. } St.n., Dörfch. mit 
Börfir., 17 Häuſ., 91 E,, zu Nr. 25, vr. 144, 
Pr. Kalſching. 

Miftrowig (294. Kön.), auf Geiereberg 1] Et. 
0s0., Filſchul. Dorf mit Schantw., 126 9. 
840 €,, zu Ar. 18, ıv. 52, Pr, Amtsort. 

Miri (100. Pilfn.), f. Mitty. 


Mitromw. 


+Mitrow (38. Casl.), auf Riefetip 44 St. sw., 
einſt Pfarr⸗, jetzt St. Georg Hilih- Dorf mit 
emph, Mrhf., Börftr., 24 Hauf, 166 €., 1 iſt. 
Bam., zu Nr. 11, IX. 69, Pir. Kobl- Janomwig, 

Mitrow (371. u. 375. Ron.), auf Opeino 2 St. 
sw. und auf Stotdom. Hobenbrud J Et. o., 
Thldörfchen mit Mhlml., Brtfg., 15 9., 105 
E., zu Rr. 18, vi. 81, Pir. obb. Statt. 

Mitrowig, ce (... Ber), Allod⸗Gut [bei 51% 
Anfäptt., 66.200. Schätw., 84 M. s. v. Prag, 
am s. Ende des Moldangebietes im 0. von Smil⸗ 
fau, s. von Gettichowis, an der w.» und X.⸗ 
Seite von Prifhig begranzt, die Länge J St. u. 
die N. von ber s. Gränze mehr als 1! ©t., fir- 
nere 1607.,, Joch prodkt. Bor., wovon 952.,, 
Aecket, 162,,, Wiefen, 20... Gärten, 142.,4 
Hutweiven, 329.,, Wald in 2 Revieren, ausge⸗ 
zeihnetes Stammholz enthaltenp, liefert jährlich 
400 Alfter. u. die 3 Kammer, u. 25 Himmelteidhe 
nebft ven Forellen» früher. Bade „Maſtnjik“ fammt 
noch einem Meinen Bächlein, Bifhe u. Krebſe; ver 
frühere jährl. Ertrag von circa 200 Metz. .izen, 
1900 Korn, 900 Gerſte, 1200 Bafer, 1700 Ctr. 
Deu- u. 700 Grommet, hat ſich turd vie feit 20 
Jahren mit befonterer Tätigkeit betriebene und 
ausgezeichnet-rationelle Bewirtbfhaftung bedeu⸗ 
tend erhöht, fowie ein namhafter Rapobau und 
Shafvichhand binzugetreten ift sc. — fammt 
Pteſtawlkeu. Raditſch 8 Orte conferb, u. corrfpd. 
(mie 8. 40, Sp. 1) über Wotis, das Dis 
rertramt u. Verzehrfir. Perzeptamt für 1 Bräuhs., 
1 Bratwndent,, 2 Fleiſcher im gleihnam. brfchftl.] 
— Schloß wie (8.39, Sp. 2 uff.) oben, nächſt 
welden der, im Ehematismus oder Hrb. f. B. 
1845 u. 1816 angeführte Eifenhammer hinweg» 
zulaffen kömmt, indem er zum gleihnam. Orte im 
Pilfn. Are. gehört. 

Mitrowig, :ce (... Ber.), auf obb. Dom., fiche 
Altmitromip, 

+Mitrowig, sce (92. Pilſn.), auch „Neu⸗“ M. 
auf Brenn-Poritfhen 14 St. so., Pfarr-Dorf 
mit Mrhf., Schantw. „Kaukalka,“ dann Schiht, 
amtögebb. Hochofen mit vem Prag. Metropolitan» 
Kapitel zugehör. Eifengiefr., Zainhammer, jährl. 
2000 Etr. Schmiede / und 1000 Etr. Gußeifen 
liefr., abf, „Wobora“ Börftr., dann „Miſchow“ 
Mhlml. u. „Hutmann“ Schäfr. nächſt ver Burg- 
zuine „Miſſtu Hrad“ im Walde ıc., 90 9., 671 
E,, 1 ifr. Jam., zu Nr, 28, VII. 83, Prager 
Erzpiög,, Mofisan, Bike, 1450 Eingpfrt. in 4 
Ortſchft., nähfte \C7 Rokigan. 

Mitrowig (81. Tab.), auf Remiſchl St. XxW., 
Dorf mit Mrädf., dann „Neuwirthohaus“ an ber 
Chauſſte, 44 H., 287 E., zu Ar. 11, VI. 112, 
Pfr. Hofhtig. 

Miticherhof (283. Rak.), f. Wnitſch, unten. 

IMitfhow, :tow (305. Casl.), auf Ronow 1 
Et. o., Pfrlotalie-Dorj mit Shanfw., 33 9. 
255 €,, zu Nr. 21, X. 80, König. Diös., East. 
Bit, 1220 Eingpfrt. in 8 Ortſchft., nächſte 

. Caslau u. Ooli-Zenifan, 

Mitihowig, :towice (267. Bubw.), auf Kru, 
man 5} St. nw., Bilfäul.»Dorf mit Mhlml., 
Bandw. d, Landesf. v. Böhmen. 
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39 9., 259 €., zu Rr. 25, VII. 146, Pfarre 
Elhenitz. R 

Mittelborf (208. Easl.), auf Ledet als „Pro- 
stfedni Wes' 2} &t.nnw., Dorf mitSchant⸗ 
wirtbshaus, 28.9., 216 E., zu Nr. 21, IX. 105, 
Pfr. Bohdanetſch. 

Mittelgrund (240, Leitm.), auf Tetfhen J St. 
N., Bilfhul.» Dorf nebſt Borfir., Mhlml., Loh⸗ 
fimpf. an ter Schlucht „Cirte“ (ſ. d.) mit 779., 
428 €., zu Nr, 42, V. 66, Pft. Rofawitz. 

Mittelbof (im Elb.), auf Nemel 4 St. so,, 
Mräf. mit Schäfr., Schankw. 

Mittellbota (... Ber.), auf Alt /Knin wie (S. 
825, Sp. 2), ald Lhota, oben, 

Mittelweid (im Prach.), vom Stadler Grät. ver 
k. Waldhwozd, Einfht. am Rothmoosberge. 
Mitterberg (355. Prach.), auf Winterberg, vom 
Pfrorte. + St.nw., Dörfch. mit abf. Wafmftr., 
dann, Birken», auch Schlemmer- oder Birkenber, 
gerhütten“ Einfht., 18 H., 102 E. zu Nr. 25, 

1. 91, Pr. Ober-Wulvau. 

Mittie (72. Pilfn.), auf Miröfhan als „Mit 4 
©t. so., Dorf von 28 9., 214 E., zu Nr. 28, 
vum. 81, Pfr. Amtsort. 

Mittow (92. Pilfn.), auf Brenn-Poritfhen 1 ©t. 
s0., Dorf mit Waffenhammer, Mhlml., 45 9., 
335 €,, zu Nr. 28, VII. 82, Pfr. Mitrowig. 

+Mittrowig (81. Zab.), als „Neumittrowitz,“ 

dann —* Pilſn.) f. Mitromig. 

Mitten (100. Pilfn.), auf Hravifht 2 Gt. sso., 
Dorf mit Hegrhs., 30 H., 187 E., zu Nr. 35, 
III. 119, Bir. Blowig, refp. Kilfrd. Idiar. 

Mizell (27. Bunzl.), auf Diettenig incorp, Gut 
fammt Pfarr-Dorf, f. Myel, unten. 

+Miad (318. Pin), f. Mlag, unten. 

+Miada (72. Bunzl.), auf Benatek 1} St. so., 
Pirlokal.» Dorf mit abf. Mrbf. „Bojidar” nebft 
Börfte,, 77 9., 506 Einmw., zu Ar. 36, VII. 87, 
Leitm. Diöz., Nimburg. Vikr., 1660 Eingpfrt. 
in 5 Ortſchft., nächſte ¶ Amtsort, 

Miadaufchow (... Ber.), auf Wotig 1 St. n., 
Dörfch. mit abſ. Mylmt, „Späleny" u. „Hog,“ 
22 Häuf., 119 Einwohner, zu Ar, 28, IV. 223, 
Pfr. Amtsort, 

Miadav, :deg (350, Leitm.), auf Ploſchlowitz 2 
St. oxo,, Bilfdul.-Dorf von 45 9., 237 €, 
zu Nr. 42, 1. 78, Pfr. Pitſchlowitz. 

Wiade (25. Budw.), auf Strtvom. Budweis wie 
(S. 850, Sp. 2) Lodus, f. d. oben 

MiadE(ie):gow (379. u. 381. Bunzl.), Allod.⸗ 
Gut [Ranptf. Hpib. Litt. M. Tom. VII. Fol. 
21, bei 352 Anſäßlt., 36.600 fl. Schägw,, 94 
M. von Prag, im o. des Kreifes, 1339.,, Joch 
probft, Bov., fammt Ronow 8 Drte conferb. und 
eorrfpd. (wie S. 22, Sp. 1) die Amtöverwitg. 
im gleihnam., von Jungbunzlau 4 St. oxo., 
aud) — Pfarrporf mit Schloß, Brauhaus, 
Mrhof., Schäfr., Förſtt., Ziegihrur., Schanfw., 
Myimt., 54 9., 297 E., zu Nr. 36, vırı. 84, 
Leitm. Diöy., Turnau. Bit,, vie Ruheſtätte Sry. 
Zof. Ritter von Gerfiner’s des Baters, hier am 
Friedhofe ıe., 1680 Eingpfrt. in 12 Ortſchaften, 
nächſte Sobotta. * 
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Mia (ie):gowis, «ce (106. u. 114. Prad.), 
auf Stiefna, aud als „Mladowitz“ 1] St. sso,, 
incorp. Gut [lanpt. Hptb. Litt. M. Tom, Vvm. 
Fol. 41, mit 6 Ortſchaften, bei 19,°, Anfäßtt., 
90.000 fl. Schagw., 14 M. von Prag und] — 
&t. Joh. Rep. Raplin.-Dorf mit Schlof, Gar- 
ten, Mrhf., Oberiörftr., Ziegibrnr., abf. Schäfr., 
dann „Pettilla“ Mhlml. u. „Stanet‘' Fiſchmei⸗ 
fterhe., 66 H., 452 €, 1 ifr, Bam., zu Nr. 25, 
11. 79, Pr. Ginin. 

Miadikau, :tow (321. Prach.), auf Pietfhin } 
St.ssw., Dörfchen nächſt Kallſteinbrchn., von 
27 S., 98 E., zu Nr. 25, VI. 88, Pfr, Watzau. 

Miadieftow (372. Bunzl.), auf Groß - Efal, f. 
Mladoſtow, unten. 

Miadodz beginnd. Ortsnam,, f. Mlapotfch-, 
unten, 

Miadoniow (261, Butw.), auf Aruman, fiche 
Plattetfhlag, unten, 

Miadonowig (268. Chrud.), auf Naffaberg 17 
St. nw., Dörfd. von 22 9., 130 €., gu Ar. 
21,1. 97, Pir. Libibotib. 

+Mladofchomwig (95. Budw.), auf Wittingau 2 
Et.sw., Pfarr- u, Eiſenzechen⸗TThldorf. nebſt 
Krumau u, Komatig, Anthl., 47 H., 319 €., zu 
Nr. 25, 1X. 91, Budw. Diss, Wittingau. Bit., 
1600 Eingpftt. ind Ottſchft., nächſt. Amtort. 

Miaboftomw, :böftow (372. Bunzl.), auf Groß⸗ 
Stal } St. wsw., Dörfden von 22 9., 133 
E., zu Nt. 36, 11.113, Pfr. Wifti, fonft Turnau. 

Miadotig (305. Casl.), auf Ronow } St. sso., 
Dorf mit Mrhf., Hegrho., Schanlw., Mhlml., 
Bretſg., 39 H., 316 Einw., zu Nr. 21, X. 81, 
Pfr. Amtsort, 

Miadotig (91. Alatt.), auf Bifirig 2 St. oso., 
Dörfchen von 13 9., 66 E. zu Nr. 35, IV. 
129, Pir. Tſchachtau. 

Miadotig (22. Prach.) auf Drhomi 4 St. o., 
Dorf von 31 9., 185 E., zu Nr. 25, ıv. 74, 
Pfr. Eijowa. 

Wladotitz (312. Prach.), auf Wolin⸗Nihoſchowitz 
2 ©t.nw,, Tbeilporfd. von 19 6., 120 E. 
fammt Niemtfhiger Anthl., zu Nr, 25, 11. 50, 
Pr. Kraſilau. 

+Mladotig, :ce (318. Pilfn.), f. Mlatz, unten. 

+Mlabotichow, scow (183. Ehrud.), auf Stot- 
vom. Leitomifhel 2} Et. sw., Pir.» Dorf von 
32 9., 205 €., zu Nr. 21, IV. 52, Königgr. 
Diöz., Leitomifhel. Bitr., 3300 Eingpfrt. in 9 
Ortſchft., nächſte ¶ Amtsort. 

Mladowitz (96. Kaur.), auf Gemniſcht 1 St.sw., 
Dorf mit Mrhf., Schanlw., Mhlml., abſ. „Lei 
oder Zatni Leit! Dom. Dom. Gehſt. 28 Häuf., 
277 E. zu Nr. 11, IV. 109, Pfr. Popomig. 

Miady (im Prad.), auf Doſchit } ©t,, abfeitige 
Mplmi. nebft Bıifg, nächſt Wafmftr, 

Miagnice (im Zab.), auf Kamenaͤ Lhota 4 St. 
X. Mhblml. mit Briſg. am Teiche Pribik, 

Miat (16. Prad.), auf Stptvom. Pifel, wie (S. 
739, &p. 2) ald Karwaſchin⸗M. f.v. conferb. 

+Mlata (93. Budw.), auf Wittingau 12 St.no., 
Refivenzlaplin «Dorf mit abf. „Hammermüßle,‘ 
dann Einſcht. „Krawa,“ 26 9., 250 E., zu Ar, 


Miegnes. 


25, IX. 92, Budw. Diöz., Wittingau. Bilariat, 
fammt der St. Marien Wallfahrtékirche, zur 
Pfr. Reufattel. 

Miafig (117. Bunzl.), auf Melnik, von Schorfa 
4 St.nnw., Dorfvon 41 9., 225 €, nebfi 
150 abi. Weingarten u. Lanchfrn., gu Wr. 36, 
VII. 88, Pfr. Amtsort. 

Miafow (64. u. 67. Alatt.), f. Mläzow. 

Miäfowig, :zomwice (276. Birj.), auf Hortig 2! 
St. xw., Städtchen, eonferb. Mrktfl., einfi 
ſelbſtſt. Gut, zu 4 Zahr- u. Wochmrkt. priv., un. 
ter einem Miktrchtramte, nebſt Rathho., Gemnt- 
wrthoho. 124 9., 737 €., 1 iſt. Bam,, zu Nr. 
18, ı1. 90, Rönigar. Diöz., Hotig. Bilr,, 1270 
Eingpfrt. in 3 Ortſchft. nächſte Gitſchin. 

Mlatkow (289. Kön.), ſ. Wichſtädtel, unt. 

IMias (318. Pilſn.), auf Plaß 14 St. X., auch 
Et. Eugentaplin.-Dorf mit Maierhof, Schäfr. 
Förftr., Schantw,, Mpimt., abf. „Podhraß“ nebft 
Brifg., 32 9., 309 €., gu Nr. 28, vo. 109, 
Pfr. Zebnig, fonft Potworow. 

Miazina (89. Prach.), f. Lapina. 

Miazig (117. Bunzl.), f. Miafig. 

Miäsow (64. u. 67. Alatt.), Allod.-Gut ſlandtf. 
Hauptb. Litt. M. Tom. VIII. Fol. 89, bei 517 
Anfäskt,, 27.050 fl. Schägw., 14 M. vou Prag, 
im so. des Ars., 1020.,,3 Joch protkt. Bor,, 
fammt Lukawiſſt u. Botikau 3 Drte conferb. u. 
corrfpp. (wie ©. 308, Sp. 1), tie Amtevriitg. 
im gleihnam., von Klattau 2} St. so., einſt 
Pfarr, jegt]) — St. Joh. Bapt. Filfrd.- Dorf 
mit Schloß, Mrbf,, Braubs. auf 3 Faß, Brant- 
mweinbrnr,, Schantw,, Mhlmt,, 43 9., 330 €, 1 
ifr. Bam., zu Nr. 35, IV. 31, Pfarre KRollineg, 
nächſte Klattau. 

Miteboft (120. Bunzl.), auf Melnit von Schopta 
21 &t. wsw., Dorf von 46 9., 264 E., zu 
Nr. 36, v1. 89, Pfr. Wepiel. 

Miitomw (54. Tab. ), unritig von Karten mit W. 
bez. auf Mühlhaufen 3 St. oso., Dörfchen 
mit 10 Häuſ., 55 Einw., zu Ar, 11, V. 108, 
Pfr. Amtsort. 

Miegn (im Ber.), auf Königfaal ald „Hadi” M. 
bei Rarotin, vesgl. ald „Späleny‘ M. bei Liſch- 
nitz, desgl. auf Tloflau ald „Nowy‘ M. bei 
Auſty conferb., Einfhicht nebſt Mhiml., vesgl. 
(278. Zab.), auf Chauſtnik, f. Mlin, unten. 

Miegneg (im Ber.), auf Eplumer, abf. Mhlml. 
bei Kremenitz, desgl. am Setikow. Bade bei 
Wletitz, desgl. anf und bei Rivka, Einſchichte 
früher. Mhlml. 

Miegney (108, Leitm.), auf Milefhau wie (S. 
818, Sp. 1), als Leinig, f. d. conferb, 

Miegneg (350. Leitm.), auf Plofhlowig mie 
„Stary“ u. „Nowy Mlejnec" oben (©. 822, 
Ep. 1), als Lenzel f. d. conferb, 

Miegneg (275. Saaz.), auf Luft, wie (S. 843, 
Sp. 1) als Linz, f. d. oben. 

Miegneg (99. Birj.), auf Kopitino } St. sw., 
Dorf mit Schankw., Mhlml., Brifg., abf. „Phi⸗ 
lippinenhof,“ dann Förftr., u. Mrbf. „Kamenſty,“ 
51 9., 357 €,, 1 ifr. Fam., zu Nr, 36, IX. 77, 
Pfr. Amtsort. 


WMlegnetz. 


Mlegnetz (im Bunzl.), Mhlml. bei Woleſchnitz. 
Miegnv (89. Kaui.), auf Tworſchowitz als, Müh⸗ 
In“ 4 St. xWV., Dörfchen mit 3 Mhlmlu., 
15 9., 81 E. zu Re. 11, ıv. 110, Pfr. Bifirie. 

Mien: in Zufammfga., f. Mleg-, oben. 

+Mietichig, zeiee (... Ber), auf 3birow als 
„Bniekitz“ 2 St. xw., Pirerpefir.-Dorf nächſt 
Alaunfsieferlagern, 62 D., 426 E., zu Nr. 28, 
Prag. Erzdiöz., Beraun. Bil, 1640 Eingpftt. in 
5 Drefchit., nächſte Zerhowitz. 

Mlikoged (281. Kaut.), auf Lobkowitz am jenſeit. 
Elbe⸗Ufer lieg. Dorf von 35 H., 280 E., zu 
Nr. 11, 1. 93, Pfr. Amtéort. 

Wlikoged (21. u. 343, Leitm.), auf Kchlig als 
„Lilowig‘ von Leitmerig 4 Ei, n., einſt Pfarr», 
jegt St. Martin B. Filialfrh.-Dorf mit Schiff- 
müblen, Schanfw. fammt Liebefhig. Anthl., TO 
9., 364 E. zu Nr. 42, 1. 79, Pr. Amtdort. — 
Im März 1845 waren bei ver Ueberſchwemmung 
bier 6 Gebäude gang, 13 theilmeife eingeftürzt 
und eben fo viele ftark beſchädigt. 

+Mlin (278, Tab.), auf Chauſtnik als „Miyn,“ 
fonft „Mleyn’ 4 ©t. o., einft Pfarr, jept St. 
Katharinen Fillrch. u. Shul- Dorf mit ver J. 
Weſſely 1000 Ries jährl. erz. Papierfabrf,, dann 
Schankwrtho., abſ. „Wareckiſchen Mühle,“ dann 
„Zarybnitz, -t“ Mihf., ſammt Schäſt., Mhlml., 
Briſg., auch „Hadowy“ Hegrhs. nächſt der Cer⸗ 
nowitz. Chauſſee, 52 9., 429 E., zu Nr. 11, VI. 
113, Pr. Amtsort. 

Miinarowig (22. Klatt.), auf Planig 1 St. n., 
Dorf mit Mrhf., Mhlml., Brtfg., wovon vie 
„Luhana“ abf., 29 9., 199 C., zu Ar. 35, IH. 
115, Pir. Niemiſchitz. 

Miinee (140, Klatt.), f. Linz. 

Miineg, :ce (216. Klatt.), auf Ehuvenig, vom 
Pirerte, 4 St. sw., Dorf mit Maierhof, abſ. 
Kopza““ Mhlml., 35 H., 286 €., zu Nr. 35, 
iv. 131, Pr. Polin, 

Mlitofrb (49. Bivz,), auf Ehlumeg 1St.nno,, 
Pirlokalie,»- Dorf nebft Hörftr. „„Eub, /a“ an ver 
Bafanerie bei Kirhbaufrgmtn. und dem } St. s. 
an ver Eyrlina lieg. „Bad“ in angenehmer Lage 
als gefelliger Bereinigungspunft ver Umgegenv ac, 
70 9., 445 E., zu Nr. 18, J. 84, König. Diöz., 
Reubirj. Bik,, zur Kiche mit der gräfl. Kinſty. 
Bamifiengruft sc. 1600 Eingpfrt. in 4 Ortſchſt., 
nãchſte Amtsort. 

Miitowig (... Ber.), anf Tloſtau F St. w., 
Dorf mit Mrhf., abf. „Plhowka“ 31 9., 176 
E., zu Nr. 28, ıv. 224, Pfr. Newellau, 

Miifowig (25. Kaut.), auf Zafmut 4 St. XN., 
Dorf wit emph. Mrhof., Mhluln., wovon vie 
„Stogeſpal“ am Beiwar. Bade, 26 d., 143 E., 
zu Ar, 11, ıv. 111, Pfr. Amtsort, 

Miijtowfly:, Zigmundowſth⸗, Kiijowfiy-, Pe⸗ 
fhulowits-, Hrufhomwfty- (249. Rat.), al ver, 
eint, Melniker Lehenhöfe⸗Gut [Befig durch Erb» 
theil vom 3.1787 mit dem Ichentäfl. Werth von 
20.000 fl. verz. unter ver (wie ©. 442, Sp. 2) 
über daſelbſt] imcorp. bei Jeniowes am 
Theildorfe Poftiihin, zu Ar. 28, I. 114, Pir. Wo⸗ 
dolla, ein signed Dominium bilvend, 
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WMiuarh,-x* (im Ber.), auf Chlumetz, abi. Map. 
mühle bei Revichy. 

Mitfcheboft (120. Bunzl.), ſ. Micchoft, oben, 

Wlyn (278. Tab.), f. Mlin, oben. 

Minnce (216. Klatt.), f. Mlines, oben. 

Muñd (ie)-chenitz auf Hradiſto 1 St.n., Dörf- 
hen von 21 9. 112 €, zu Rr. 28, v. 124, 
Pfr. St. Kilian. 

Mnecholup (198. Kaui.), f. Mieholup. 

Mnelig (66. Chrud.) f. Mielig, oben, 

Mnetnif (192, Kaui.), f. Melnit, oben, 

Wnenian (... Ber), ald ,‚Mnehany’ Stotgmd. 
Gut [bei 2113.,, Jod prodkt. Boden, wovon 
1047... Aeder, 125.00 Wiefen, 22.,, Gärten, 
177. 160 Hutweiden, 740,,, Wald, 1 Dorf con- 
ferb, u. corefp. (mie S. 40, Sp. 1) vie Amts- 
vrwltg. zu Beraun, über Ir'7 daſelbſt und] — 
— Thldorf. auf Liten, ſ. Mienian. 

Mund (ie) er (rj) sin auf Leſchan 2 St. ssw,, 
Dörfchen nebſt abf. Ueberfuhrhs. „Kraͤlowka,“ 
23 9., 114 E. gu Nr. 28, V. 125, Pr. Bielib. 

Mundcie) :iteito (... Ber.), auf Konopiſcht 2St. 
n., Dörfch. mit Mhlml., Brifg., 18 H., 97 E., 
zu Nr, 28, IV. 225, Pfr, Potitſch. 

Mneitelfo (61. Kaui.), f. Mefteito, 

Minefteg (109. Chrud.), f. Mieter. 

+Mneftelto (233. Rat.), f. Staptl. 

Mniftetin (264. Kaui.), f, Mſtetitz. 

Munetig (81. Ehrud.), auf Parvubig 1 St. sso., 
Filfhul.-„ Dorf mit Mhlml., worunter vie abf, 
„Sätietin, Stötin,“ 35 9., 261 E., zu Nr. 21, 
It. 83, Pr. Daſchitz. 

Wenich (250. Tab.), f. Mühles, jonſt unrictig 
als „Michles“ bey. 

+Mnich (264. Zab.), auf Roth - Chota font 
„Mönd, Monachus" 1} St. xw., Plarr-Dorf 
mit Schankw., Mhlml., Brifg., abf. „Tiefenthal“ 
dann Waſmſtr. u. „Dwokiſſt,“ auch „beim Chwal⸗ 
fower Walde“ Dom. u. übrhpt. 85 6. 560 €, 
zu Ar. ii, vi. 114, Budw. Diez., Kamenig. 
Bilc., 2200 Eingpirt. in 7 Ortſchft., nächſte Cy 
Kardaſch⸗Rekitz. 

Munichow (116. Kauf.) ſ. Mnicho witz. 

Munichowitz (116. Kaur.), auf Kammerburg 21 
St. XXW. hiſchftl. Städtchen conſerb. Mritfl,, 
den geharniſchten Mann auf 2 Straußenköpfen 
im Wappen, zu 4 Jahre, 5 Bptvich.- und Don- 
nerftag-Wochmtrft. priv., unter einem Miftrichter- 
amte, nebit Rathhs., Lottolollftr,. sub Nr. 186, 
Bräubs. auf 6 Faß, Gaftdf., „Obere, und „In: 
tere" Molml., 100 9., 689 E. zu Nr. 11, I. 
114, Prag. Erzviög., eigennam. Bifariat, 1700 
Eingpirt. in 9 Ortfchft., nächte ic ’/ Dueſpek u. 
Beneſchau. 

Muichomftmn (im Kön.), auf Daudleb, Gehft. 
bei Wihnanow. 

Mnie: beginnd. Ortsnamen, f. bei Mne-, auch 
Mies» und De, oben wie Muiſchitz uff. 

+Mminie (9. Bivj.), ald „Mnenik' auf Reu- 
birjow 2 St, so., auch St, Wenzel n. Ztanid- 
laus Filirch. u. Shnl-Dorf von 60 9, 359 €, 
zu Nr, 18, 1. 82, Pfr. Amtsort. 

Mnjichet, :ifet (... Ber.), ra 
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f&aft [bei 30,7, Anfäptt., 298.000 1. Schätw., 
IM. ssw. von Prag, gegen die Mitte tes Kro., 
9335.,, Jod protkt. Bod., 9 Orte conferb. und 
eorripr. (wie S. 40, Sp. 1), das Directeramt 
im gleidnam., von Königfaal u. Dobiid 2 Poft- 
meilen und von Neufnin 2 St. entfrnt. aub) — 
WE brſchft. Städtchen conferb, Mitifl. zu 6 
Sahrmrft. priv. unter einem Marktrichteramie, 
Z2fache Wegmantflation, aud Tabak» Unterverlag 
für 45 Zraffifen, Finanzwachabthlg. Nr. 19, im 
XVI. Dobtifh. Refpigient-Beyrt. des VII. dom» 
miſſt. ver II. Section, Se. Durd, Fürft Colloreto 
als Lehentr. ver St. Ignaz⸗Eiſenſteichzeche, nebft 
Schloß, Mrbi., Shäfr., Verzehrſtr. Perzeptamt. 
für 4 Fleiſcher, dann Bräuhnus, Bratwnbrnr., 
Mötm!., 179 9., 1015 €., nebſt Einfht. „OQui⸗ 
kalta,“ zu Nr. 28, v. 126, Prag. Erzdiöz., Pti⸗ 
bram. Vikr, Parrfrh. mit aräfl. Unwert5 Maus 
foleum, 1450 Eingpfrt. in 14 Oriſchft. 

Molednit (187. Kaut.), f. Motfhepnifu. U. 
m. mit Mod- beginnd. Ortsnamen, f. bei 
Motſch-⸗, unten. 

Moẽ (ch-erad (221. Klatt.), auf Chudenitz 2} 
St. XxW. Dorf mit Schanfw., 36 9., 234 €, 
su Nr. 35, ıv. 133, Pfr. Woftratfbin. 

Mochau, -0w (275. Prad.), auf Kundratitz⸗ 
Unt. Tieſchau wie (S. 859, Sp. 2) ale Mü- 
bau, f, d. conferb. 

Mochow (248. Kauf.), auf Kaunig 11 St.ww,, 
driäftl. Städtch. conſerb. Mritfil. unter einem 
Marktriditeramte, mit Gaſthf., abf. „Chudomel“ 
Mpimt., T19., 560 E., zu Nr, 11,1. 94, fammt 
der einſt Pfarr⸗, jept St. Bartholom. Filialkrch. 
u. Schule zur Pr. Biiftem. 

Mocomig (210. Easl.), auf Ledet 2] St.wnw., 
Dorfhen mit Kluffieer., 11 H., 94 €, zu Nr. 
21, 1Xx. 106, Pfr. Pertoltig, 

Mochomig (im Kön.), anf Opeino abſ. Förſtr. 
auch als „Mochow“ bei Mesritfh, „Metit,“ 
eigentl. „Mezetiẽ.“ 

Mochtin (81. Katt.), auf Teinitel 1} St. Oxo., 
Filſchul. Dorf mit der 3. Günther und Comp, 
Cichorienfabrk, feit 3. 1806, Gaſthf., Mbimt., 
Brifg., 41 Häuſ., 305 €., zu Nr. 35, IV. 132, 
Pr, Kidlin. 

Molider (217. Bunzl.), ſ. Modſchidel als 
„Modeidka." 

Molidla (im Ber), anf Jablona, Einſcht. bei 
Blajim, in. , 

Mockobrunn (154. Easl.), auf Schrittens, fiche 
Müdenbrunn, unten. 

Modowitz (32. Cast.), auf Zleb, it Motfcho- 
wie, f. d. conferb, 

Modelhof (im Prach.), zum Hamerer Grit. der 
f, Walchwesd als „Modlhöfe“ derzeit. 

Mobder (im Prad.), auch „Mader,“ ſ. Moder⸗ 
häuſer -Einſchicht, unten. 

Moderhäuſer (im Prad.), auf Stubenbach, mit 
ver 8. Bienert. Refonanzbövenfabrif, Mhlml., 
Schankw., Förſtr, Thleinſcht. zum Neuftar! 
Gr. u. Pir. Außergefield. 

Modexritz,-ce (227. Chrud.), auf Politka, ver⸗ 
alt. Ortsname, ſ. Riegersdorf, unten. 


Modrtegomice, 


Modkowidet (338, Kaut.), f. Horfomidka. 

+Modlan (203. Leitm.), auf Sobodleben 1 St. 
sso., Prlofolie- Dorf mit Schankw., Mhlml., 
empb, Dirbf., abf. Windmhl., 50 9. 260 €., zu 
Nr. 42, 111. 75, Leitm, Diöz., Teplitz. Vik. 930 
Eingpfrt. in 5 Ortſchft., nächſte Teplitz. 

Modlenitz (350. Prach.), auf Winterberg 1} ©t. 
nnw, Dörfben von 14 9., 119 E. zu Ar. 
25, 1. 92, Pr. Amtsort. 

Modlefhowig (124. Prach.), auf Strafenig 1 
St. oso. Dorfvon 43 Häuf., 253 €., zu Nr. 
25, ı1. 81, Pir. Podſtp. 

Modleffowice wie Modleſch-⸗, oben, 

+Mobletin (269. u. 273. Cals.), auf Maletſch 
16t.xo ,incorp. Gut (landtf. Hptb. Litt. M. 
Tom. Vui. For. 121, bei 13$ Anfäftt., 38.000 
fl. Shätw., 43] M. von Prag, fammt Ruſchi⸗ 
nom 4 Ortſchft. conferb, und) — Parrlofalie- 
Dörfchen mit Schloß, Mrbf, Brantweindrar., 
Flußſiedr., Förftr., Schanfw., Baranfiit., 20 9., 
119 €., zu Nr. 21, x. 82, Kon. Diöz., Teutſch⸗ 
brod. Vikr, 1600 Eingpfrt. in 13 Ortſchaften, 
nächſte y Gold-Jenifau. 

Modletitz, »ce (149. u. 150. Kaut.), Allovial- 
Gut [landtf. Hptb. Litt. M. Tom. VIII. Fol. 
141, bei 24? Anfaptt., 63.500 fl. Schätm., 2 
M. von Prag so. u. im sw. tes Are., 576.,5 
Joch prodkt. Boden, 1 Drt conferb. und corripr. 
(wie S, 165, Sp. 1) das Juftsrt. in Prag und 
die Amtsormwitg. im gleihnam. auh) — Theil- 
dorf nebſt Manvderfheir. u. Daubrawitz. Anthl. 
noch Schlof, Mrhf., Verzehrfir. Perzeptamt. für 
Braubs,. auf 10 Faß, Brntwubtnr., Mablmühle, 
Schanlw., 39 H. 269 E. zu Ar. 11, II. 120, 
Pfr. Popowidck, nächſte Jeſſenit. 

Modlibow (242. Bunzl.), auf Alt-Aicha als 
„Nudelbaum“ 4 &t. xX., Dorf mit Förſterei, 
Milml., 39 Häuf., 255 E,, zu Nr. 36, ı1. 114, 
Pfr, Swietlay. A 

Modlitau, Bow (168. Eatl.), auf Polna, von 
Pribislau 1 St.no., Filfhul-Dorf von 379H., 
294 E., zu Nr. 21, VII. 40, Pfr. Amteort, 

Modlitomw (56. Tab.), auf Mühlhauſen 1} St. 
ONO., Thlderfch. mit dem gleihnam. Freiſaſſ. 
Hof aub Kl. Chiſchka n. Nadiegkau. Anthl. nebft 
abf. Mölm! , „Mykaſek,“ 16 9., 90 E., zu Nr. 
11, v. 109, Pfr. Nadieglau. 

Modlin (97. Klatt.), auf Wipotan 1} St.xvw., 
Dorfh. mit Mrhf., abſ. Wofmitr., 13 H., 97 
E., 1 ifrael. Bam., zu Ar. 35, IV. 134, Pfarre 
Lautſchim. 

Mödling (im Budw.), auf ſtädt. „Kirchdorfer““ 
Dom. Krumau, Einſchicht mir emph. Mihf. 
bei Wettern. 

Modran, ⸗æhan (... Ber), anf Königſaal 1 
Si. X., Parrlotalie-Dorfvon 72 H., 430 €., 
meift Korbfledter, zu Rr. 28, VI. 99, Prager 
Erzdiöz., gleichnam. Lantoifr., 1400 Eingpirt. 
in 5 Ortfhft., naͤchſte Amibort. 

Mobramwes (194. Budw.), auf Komatig - Stra- 
dow wie (S.838, Sp. 1) als Lichtblaudorf, 
f. d. eonferb, 

Modregowice (17, Rak.), f. Moviomik. 
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Modr(ri):ig (373. Bunzl.), auf Gr. Stal 1 &t. 
nw., Dorf mit abf. „Babina,“ 75 9., 1415 €, 
zu Nr. 36, ıı. 115, Pir. Wſchen. 

Modr(ri).omwig (... Ber.), auf Kamena I St. 
sw., Dorf mit Mrhf., Schäfr., abf. Wafmflr,, 
31 9., 219 €., su Nr. 28, v. 127, Pr. Tiepito. 

Modrowig (13. u. 17. Rat.). auf Slabetz } St. 
sw., incorp. Gut (Tandtf. Optb. Litt. M. Tom. 
VIII. Fol. 161, bei Anſaßkt. 61.000 fl. 
Schätw., 3 Drtfhft., 6 M. von Prag, auch) — 
Dorfmit Mrbf., Schäfr., Schankw., abf. Bitriol- 
firvr., 72 9., 586 €., 6 ifr. Bam., zu Ar, 28, 
111. 73, Pfr. Amtsort. 

Modfchidet (217. Bunzl.), auf Ewigan als 
„Modeidka” 16t.w., Dörfhen von 179, 
99 E. zu Nr. 36, 1. 103, Pir, Laufow, 

4Modfchiedi (... Elb.), auf Chieſch von Raben» 
fein 1 St. ww., Pirlotalie- Dorf zu Ar. 35, 
x. 81, Prag. Erzidiöz., Luditz. Vikr, 900 Ein- 
apfrt., nächſte Lieblowitz. 

Mognek (273. Budw.), auf Krumau, ſ. Mogne. 

Mognie ara. Burm.), f. Moyne. 

FMoaoljen (181. Klatt.), ald „‚Bukowec’ auf 
Teinig-Zetibomwig 1} St. n., Marr-Dorf von 
36 9., 240 €., zu Nr. 35, V. 97, Burmw. Diöz., 
Zeinig. Vifr., 1850 Eingpfet. in 10 DOrtfäft., 
nächſte Amtsort. 

Mogritom (150. Budw.), f. Mokrih lom. 

Mobelta (222. Bunzl.), auf Swigan/Gillowey 
3} St. xxo. Theil-Dör ſchen von 17 9., 91 
€., nebft Groß Rohofeg. Anth., zu Nr. 36, I. 
116, Per, Reichenau. 

FMobelnig (209. u. 224. Bunzl.), auf Münden- 
gräg, von Kloſter 1 St. nvo. und nebft Mrhf. 
auf Swigan 14 ©t. wsw., aud St. Marien 
Filtrch⸗Thldorf., 53 9., 319 E., zu Nr. 36, 
1. 104, Pfr. Mündengräg. 

Mobelnig (101. Easl.), auf Unter» Kralowig- 
Kriwſaudow 3} Et. ssw., Dorf von 29 9., 
222 €,, zu Ar. 11, X. 109, Pfr. Kreſchin. 

Mobelnig(33.Klatt.), auf Grünberg } St.oso., 
Dorf mit Mölmt., 32 9., 222 E., zu Nr. 35, 
111. 120, Pir, Repomuf. j 

Moblifchen (... E1b.), auf Saar oder Zdiar, 
von Duppau 14 St.no., Dorfnädft vem „Hut- 
berg" mit Burgbaufrgmt., zu Nr. 35, IX. 68, 
Pfr. Umtsort. 

Mohnſch (297. Leitm.), auf Liebih, ift wie (S. 
863, Sp. 2) als Maniſch, f. v., conſerb. 

Mohr, «rn (246. u. 249. Saaz.), Allovial-Gut 
flanttf. Hptb. Litt. M. Tom. VIII. Fol. 181, 
bei 3833 Anfäptt., 121.000 fl. Schägw., 11 M. 
von Prag, im mittlr. Theile des Ars, s. von der 
Eger, zu 2 Mrhfn., 2288.,, Joch propft, Bod., 
fammt Kneſchitz 4 Orte conferb. u. corrſpo. (mie 
©. 386, Sp. 1) das Juſiztt. zu Foftelberg, die 
Amtsorwitg. im gleihnam., von Gaay 2} St. 
wsw,, auch] — Parr- Dorf am Zurtfder 
Bade, mit Schlößch., Mrbf., Mhlml., Schantw., 
60 9., 330 €., zu Nr. 42, X. 65, Leitm. Diöz., 
Saaz. Bilr., nur obb. Infafl. eingpfrt., nächſte 
(087 Porerfam. 

Mohrau (288, Kön.), als „Rieder M, auf Gru⸗ 
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ih 1} St. xo., Gräny-Dorf am rechten Mard- 
Ufer, mit Mhliml., 60 9., 330 &., zu Nr. 18, 
IV. 53, Wr, Rothfloß. 

Mobrau (238. Kön.), ald „Ober M., auch 
„Schneedörfel“ auf Orulih 2 St. nno., Dorf 
mit Mblml., Förſterei am Schneeberar, wo vie 
Gränzfänle ver 4 gufammenftoßenven Ränder ıc., 
479.,265 €., zu Ar. 18, IV. 54, Pfr. Rothflof. 

Mobren, Mohrn (203. Birj.), auf Herman 
feifen al® „Jawornik ‚"incorp. &ehnaut fammt 
Helfenvorf von | = | Arnau 2 St. no. auch — 
Plarr- Dorf mit Mrbf., Förſtr., Mölmin. abf, 
„Dreibänfer oder Helfendorf“ am Gebirge, 150 
9., 992 €., zu Ar. 18, 111. 64, König. Diöz., 
Arnau. Vikr, zur Kirche, Schule, Pfründlerſpitl. 
20., 1050 Eingpirt. in 2 Ortſchft. 

Mohren (189. Kön.), auf Polig als „Inter“ M. 
wie „Dödow' 2 St. nw., Rilfhul.-Thlvorf, 
mit Mhlml, Bifhofftein. Anthl., 50 H. 329 €, 
zu Nr. 18, 1X. 48, Pfr. Amtsort. 

Mobren (168. Kön.), auf Unt. Wedelsvorf als 
„Ober“ M. 1 St. s., Filſchul.Dor f von 65 
9., 421 E., zu Nr. 18, ıx. 49, Pfr. Starfftapt. 

Mobren (233. Leitm.), auf Tetſchen it Ohren, 
f d. conferb, 

Möbrengarten (357. Prad.), auf Winterberg 
ift wie (S. 871, Sp. 1) ald Meergarten, 
f. d. conferb, 

Moklin (... Ber), auf Tloſtau 37 St. o., 
Dörfchen von 10 H., 45 €., zu Nr. 28, IV. 
226, Pfr. Poſtupitz. 

Mokoſchin (58. Ehrud.), auf Parvubig 3 Et. 
wsw., Dorf von 31 9., 194 E. zu Nr. 21, 
11. 84, Pfr. Pielautfh. 

MoEotil (275.Saa}.), auf Luft 3 St.so., Dorf 
mit Mrbf., abf, Shäfr., 35 H., 200 €., zu Nr. 
42, x. 66, Pfr. Widhoſtitz. 

Mokowitz (... Elb.), auf Luch-Werſcheditz als 
„Rotboörfel,” von Buchau 1 St. xo. Dorf zu 
Nr. 35, X. 80, Pir. Luck. 

Moft: beginnd. Ortsnamen, f. Mofrj- unten. 

Mora (262. Budw.), auf Kruman, f. Mugrau. 

Mora £hota (233. Ehrur.), auf Reuſchloß, fiehe 
Lhota, oben. 

Mofrau (... Elb.), auf Waliſch incorp. Guts- 
bel. Optort. und von Libfowig ? St. w., Dorf 
mit Maierhof, abſ. Schantw., zu Nr. 35 X. 79, 
Pfr. Chieſch. ‚ 

Mokrauſch (68. Pilfn.), auf Rokitan 1} St. 
wsw., Dorf mit Boörfir., 46 6., 296 E., zu 
Nr, 28, VII. 84, Pfr. Alt-Pilfenep. 

Mofrauwaus (26. Birj.), f. Motro „waus. 

Mofren, :eg (370. Kön.), auf Opoino } St. 
wsw,, Bilialfäul-Dorf mit Mrehf. „Lhotka,“ 
Mihlml., 52 Häuf., 325 E., zu Nr. 18, VI. 82, 
Pr. Ptepich. 

Motrenfhomw (247. Chrud.), auf Richenburg 1} 
St. w., Ruſt. Dörfhen vom Mafrotin. Grcht., 
mit 25 9., 140 Einwoh., zu Nr. 21, vı. 74, 
Pfr. Stutfd. 

+Mofropes, sec (... Ber), ald „Ober“ wie 
„Hofejäi Mokropeo” auf Rönigsfaal 2! St. 
w., einft ſelbſtſt. Gut, jept Pfrlotal.-Dorfv. 
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44 Häuf., 250 E., zu Nr. 28, vı. 100, Prager 
Erzdiöz., gleihnam. Lanvoife., 1000 Eingpftt. 
in 4 Ortſchft., nähfte \c)/ UAmtsort. 

Mofropes (... Ber.), als „Unter“ wie „Dolejsi 
Mokropec" auf Königſaal 2 St. w., Dorf 
mit Moilml., abf. „Wraj,” 51 9. 319 E., zu 
Nr. 28, vi. 101, Pir. Ober-M. 

Motrofut (199. Prach.), auf Hradel» Desfours 
1 ©St.nw., Dorf mit Mrihf., Schäfr., Börftr., 
50 Häuf., 190 E., zu Nr. 25, VI. 89, Pfarre 
Bergſtadtel. 

Mokrow (... Ber.), als frühr. ſelbſtſtänd. Gut 
fammt gleichn. Dorf conferb., wie Moti(r;)ko, 
f. d. unten. 

Motrowaus (26. Birj.), auf Sadowa } ©t. 
ssw,, Dorfnebft Schanfw,, Ziegibtt., Mblml., 
abf. „Johannahof,“ dann „Wolarna” Korftr., 
46 9., 330 Einw., zu Nr. 18, 11. 91, Pfarre 
Dohalitzka. 

Mokrowrat (... Ber.), ald „Mokry Wrata“ 
auf Dobiifh 1 St. no., Dorf von 41 9., 218 
E., zu Nr. 28, v. 128, Pfr. Reufnin. 

Mokry (26. Burw.), f. Gauerntorf. 

Mokry (91. Budw.), auf Stotdom. Sobejlau } 
St. w., Dorfvon 25 H. 1412 E., zu Nr. 25, 
IX. 93, Pfr. Nerwietig, 

Motrn (219. Bunzl.), auf Swigan 7 St. 0., 
Dörfchen und F. 3. Tomſa's Geburtsort mit 
24 9., 150 €., zu Nr. 36, 1. 105, Pfr. Wien. 

Mokruülom (150. Budw.), auf Gragen 4} St. 
wnw., Dörfden von 20 9., 120 &,, zu Nr, 
25, vııı. 138, Pfr. Johannesberg. 

Mofrjan (... Ber.), auf Ehlumeg 1} St. s., 
tradit. Ritterfig, jegt Wald-Dörfhen mit abſ. 
„Setitow' u. „Hlinow,“ 24 9., 140 E., zu Nr, 
28, ıv. 227, Pfr. Nechwalis. 

Mofrjan (... Ber.), auf Zioflau 3} St. so., 
Dörfhen von 12 9., 60 E., zu Nr. 28, IV. 
228, Pfr. Wotitz. 

Motrjan (143. Kaut.), auf Stitim-Lojowig als 
„Mokfany' 1 ©t. so. Doörfd. mit Mhlml., 
abf. „Klenow“ u. „Kuklik“ fammt Gaſthf. an ver 
Ehanfiee, 22 H,, 180 E., zu Nr. 11, ı1. 121, 
Pfr. Piſchely. 

Mokriin (222. Bunyl.), auf Swigan⸗Kl. Roho⸗ 
feg 2 St. no, Dörfhen von 24 5., 160 €, 
zu Re. 36, 11. 117, Pir. Jentſchowitz. 

Mokrjig (... Ber), auf Petrowig 1} St.wnw., 
Dörfchen von 23 H., 140 E., zu Ar. 28, IV. 
229, Pir. Laſchowitz. 

Motrjto (... Ber.), auf Alttnin 1 St. sso., 
Dörfhen von 14 9., 54 E., zu Nr. 28, IV. 
129, Pir. Borotig, 

Molaweita (126. Raf.), für „Maloweskä," 
f. Ratſchitz. 

Moldau (252. Burw.), auf Krumau als „Un- 
ter M. it Wuldau, f. d. conferb. — cbenfo 
(355. Prad.), als „Ober“ M. auf Winterberg, 

Moldau (72. Leitm.), auf Liebshauſen 8 St. 
XXW., Parr-Dorf im Erigebirge am Urſprung 
der nachmal. „„Breiberger Mulde“ mitt. k. Hilis- 
zollamt, dann abf. Förſtr. und „Teichhaus“ zur 
Holzflößg., dann Mhlml., Brifg., 119 6., 767 
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E. zu Nr. 42,11. 100, Leitm, Diös., Bilin. Bitr., 
1600 Eingpfrt. in 3 Ortfchft., nächſte ¶ Brür. 

Moldautein (49, und 53. Budw.), ald „Teyn 
nad Wltawan' aud Tina Vitaviensis , Bürft 
Erzbifhoh. Heft. [landtf. Hptb. Litt. T. Tom. 
IV. Fol. 221, bei 1385} Anfäßtt., 576.500f. 
Schägmw., 13 M. von Prag, im ww. des Ar. 
16928.,, Jod propkt. Boden, wovon 98 71.4 
Arder, 1009., , Wiefen, 69., , Garten, 2078.55 
Hutweiren, 3899.,, Wald in I Reviere wie 7 
Midi, 5 Schäfer, dann 24 Drte conferb, und 
corripp, (wie ©. 445, Sp. 2) das Directramt. 
in gleidnam, von Budweis 6 St. n. aud \()7 
Schug- und Dunieiv. Stadt, zwei Thürme im 
Wappen, zu 4 Zahr-, 2 Wallfabrtd- und Mittw, 
Wochmrktn. priv., 6.32 11.., Joch prodlt. Boden, 
unter einem feit 3. 1827 reglt. Magiftrate IV. 
Kaffe, nebit hiſchftl. Schloß, Yottofolltr. sub Ar. 
191, Berzehr., Perzeptamt. für 15 Weinfat., 16 
Bleifher, dann Braäuhs. auf 48 Faß, Brannt- 
wnbrnr,, Tabak⸗Untvrlg. mit 36 Traſiken, Mröf., 
ſtädt. Ratbho., Kaſerne, F. Grimm, Upotycke, 
Badho., Möimin,, Briſg., Gaſthf. zum „Goldn. 
Löwen, Goldn. Sonne, Kreuz,“ dann tradit. 
Tempelberren, Burgbaufrgmt. ſonſt. Gewrb. und 
Handlgn., 440 9., 34100 Einw., zu Nr. 25, X. 
107, Budw. Diöz., Sobiflau. Bilr., zur De- 
chanteilrtch, St. Bereit Coemettkapll., Schule, 
Pirvirfpitl., Armeninft. sc. 6100 Eingpfrt. in 9 
Ortſchft. nächſte Weſely. Nah ver Lokal⸗ 
chronik iſt von den Schidfalender Stadt nur wenig 
befannt. Im J. 1467 wurde fie von ven Herren 
Joh. v. Nofenberg, Zdenet v. Koflta u. Johann 
Nareity überfallen und fat gänzlich in Aſche ge» 
legt. Bald nah dem Ausbrude des dreißigiah⸗ 
rigen Krieges bemächtigte fih ver bekannte An- 
führer ver Hänvifhen Truppen, Graf v. Thurn, 
der Stapt, aber ſchon am Aniange tes Jahres 
1620 wurde fie von einer Abtbeilung faiferlier 
Truppen aus Budweis wieder erobert, welde dic 
Stadt rein ausplünderten und vie ſtändiſche Be— 
fatung gefangen nahmen, Eine zweite abſichtliche 
Zerftörung der Stadt erfolgte 1645 bei Aunähe» 
zung der Schweden, damit diefehier feinen Stüg- 
punkt finden möchten. Im öfterreihifhen Erb⸗ 
folgelriege, 1741 und f., litt vie Stadt ſeht durch 
die franzgöfifben Truppen. Im 3. 1796 wurde 
fie dvurd ein aus Unvorfichtigleit ausgebrochenes 
Feuer ein Raub ver Flammen, bei welder Ge» 
legenheit das Ratbhaus mit den meiften Urfunten 
zu Grunde ging. Bis zum Ausbrude des Tjähr. 
Krieges wurven bier, bei Moldautein nad ver 
fhon oben (S. 166, Sp. 1) berübrten Reor- 
ganifation ter k k. Artillerie vurh Wail. Fürſt 
Wenzel zu Lichtenſtein die f. 9. ſchatfen Uebungen, 
aud vielfältige Erperimente mit ven, damals 241 
Eompagnien u. 2000 Mann ftarten Corps vor» 
genommen, Das bezügl, Santfiein» Monument 
ber Pulvererplofion v. Laboratorium daſelbſt, wo⸗ 
bei an JO Mann verunglüdten, ftellt dieſe in ven 
Blammen ſchwebend vor. Eben jetzt ift aber (nad 
gefälliger Mitthlg. des kik. Hrn. Majors U, Point- 
ner) das Denkmal faft gang verfallen, 


Molgan. 


Molgau (169. Leitm.), f. Moltau. 

Moliten (2412. Tab.), als „Stein-" wie Kameny 
Molikow auf Neubaus v. Pfrort. 1 St. no,, 
Filſchul-Dorf mit 43 6., 279 E., zu Ar. 11, 
VIII. 71, Pft. Jareſchau. 

Moliken (243. Tab.), als „Teutſch⸗“ wie X. 
mecky Molikow auf Neuhaus} St. s., Fil.- 
fhul-Dorf mit86 9., 580 €., zu Rr. 11, VII. 
70, Pfr. Ob. Baumgarten. 

Molitoromw (218. u.226. Kant, ), Allovial» Gut 
[lanvt. Hptb. Litt. M. Tom. VIII. bei 21.000 
dann 51.000 fl. Schägm., 44 M. v. Prag, im 
sw. dv. Kaufim und noch mit Schwarz-Kofteleh 
u. Zafmuf gränzend, 1 Ort. conferb. u. corrfpv. 
(wie S. 165, Sp. 1) vie Amtsorwitg. im gleich⸗ 
nam. v. Bohm. Brod 1 St. sw., aub] Dorfd. 
mit Schloß, Mrhf., frühr, „Neuhof dann Schäfr., 
Milml. „Paſchow“ und Ehalupw. „Bulanka,“ 
15 9., 130 E. zu Nr. 11, 111.71, Pir. Kautim, 
nächſte ¶ Kolin. Dieſes Allodium war früher 
ein (wie ©. 438, Sp. 1, 3. 21) ex con- 
fiscatione entſtandenes Shofgut ver, Start 
Kautim, welde fib im 3. 1748 dur einem, mit 
dem damaligen Befiger Job. Ritter v. Hartlirb, 
t. Hoflammerrath geſchloſſenen Vergleich ihrer 
Rechte und Amtsverwltung begab und bloß das 
Juſtiziäriat unentgeltlich zu führen, vorbehielt. 
Dieſes Dominium fehlt ald grundhertlicher Ber 
fig im XII. Bv. ver Topographie, 1844 u. aud 
ſelbſt im, Handbuche für Böhmen” over Schema, 
tismus 1846, nachdem es doch beim Rectifi- 
katorio als ſelbſtſtändiges Steuerbominium längſt 
vorgefchrieben, feit vorigem Jahrhunderte „als 
Gut‘ gekauft u. verfauft wird, 

Moltau, :gau (169. Pilfn.), auf Maierhöfen 
1 St. sw., Bilfhul.- Dorf mit Ziegihtt. abf. 
„Weiß⸗“ dann „Boden-⸗“ u. „Rrammelmühle“ 
ſammt Briſg., 36 H., 201 E., zu Nr. 35, 1. 71, 
Pfr. Pirauenberg. 

Molliichau (.. . E16.) ,f. Mohliſchen. 

Molonowig (371. Prach.), auf Wällifhbirfen 
wie (S. 880, Sp. 1), als Milonowig f. d. 
conferb, 

+Molfchen (34. u, 380. Leitm.), f. Malſchen. 

Mönch (264. Tab.), auf Roth⸗Lhota, ſ. Muich, 
oben wie für Monachus auch. 

Möncödorf (181. Birj.), ald „Klasterskä 
Lhota’ auf Starfendadh 21 St. so., Bilfhul- 
Thldorf. mit Mhlml., Maltheferftifts - Bau« 
frgmt., 78 9., 497 E., nebft Hohenelbe und 
Tſchiſta. Anthin., zu Nr. 36, X. 37. Pfr. Arnau 
und Kalna. 

Möndhsdörfel (im Birj.), auf Tſchiſta 1} St. 
xo., Drtsanthl, vom obb, Mönchsdorf anf 
Starkenbach. 

Monin-, nim (... Ber.), auf Gedtichowitz ISt. 
so. Dörfchen v. 10 9.,63 E., zu Ar. 28, 
IV. 230, Pfr. Se. 

Monineg (im Ber.), auf und bei Gettichowitz 
Einfbt,. daſelbſt. 

+Mons fagi (229. Casl.), d. i. Habern, 

iMons sti. Jacobi (332. Casl.), auf Neu- 
hof, f. Jatob, St. 
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tions stil, Wencesiai (179. Klatt.), d. i. 
Berg. 

tions siti. Sebastian (160. Saay.), d. i. 
Sebaſtianberg. 

Montau (110. Pilſn.), f. Mantna. 

iNontes Chutnes, aud Culhnae, fowie Kulh- 
nenses (373. Cabl.), d. i. Auttenberg. 

iMontes Mariani (200. Ptach.), d. i.Berg- 
ſtadtel U. L. F. 

Mor beginnende Ortsnamen, ſ. Mor}. 

Moran (... Ber), im I. Breifaffen Vrtl. von 
Neuknin 14 St. s0. Dörfchen mit Verzehrſtr., 
Perzeptamt, für 1 Fleifcher und Bräuhs., dann 
3. Hotoweg Breihof abf. „Maldany” wie Malt- 
dan, 19 9., 97 E., zu Nr. 28, V. 130, Pr. 
Ziwohauſcht. 

Moran (77. Casl.), anf Katzow ven Pfrorte. 
14 St. 0, Dörfch. mit hrſchftl. von M. Plö— 
chinger betrb. Glashtt. Potaſchſiedr. abſ. „Kos 
panin“ Dom, Anſiedlg., 21 9., 116 E., zu Ar. 
11, x. 110, Pfr. Eefin. 

Morafchig (333. Eafl.), auf Neuhof 21 St. 
ONO., Dorf mit Börfr., Schanfw., 36 Häuf., 
200 €., Lift. Fam., zu Nr. 11, 1x. 70, Pfr. 
Zdechowitz. 

+Morafchig (23. Chrud.), auf Hetmanmẽſtetz 
7 St. so., auch St. Veit Filkrch u. Shul-Dorf 
mit Mrhf. Schlofbaufrgmt. abſ. „Batſchitz“ und 
„Dubina“ auch f.g. „Pulvermühle,“ Prachowna, 
60 9., 414 E., zu Fr. 21,1. 98, Pft. Amtsort, 

tMorafhis(193. Chrud.) auf Leitomiſchel 14 St. 
w., Parr-Dorfv. 72 9., 486 E., zu Nr. 21, 
iv. 53, Kön. Diöz., Leitomiſchel. Vikr., 1950 
Eingpfrt, in 8 Ortſchft. nähfte 17 Umtsort. 

Moraflice, f. Moraſchitz. 

Moran (283. Kön.), als „Ober“ u. „Nieder,“ f. 
Möhrau. 

Morawan (297 und 305. Casl.), auf Ronow 
118t.ss0., incorp. But (landtf. Hptb. L.itt. 
M. Tom. IX. Fol. 1. bei 41% Anfäßtt., 35.000 fl. 
Schätw., 11 M. v. Prag, 676.,, Joch prodkt. 
Boren u.] Dörfch. mit Schloß, Mrhf., Hörftr,, 
Schantw., 21 9., 170 E. zu Nr. 21, X. 83, 
Pfr. Wilimow, nädfte Golẽ⸗Jenikau. 

+Moraman (82. Chrud.), auf Pardubitz 27 St. 
so., Pfrlotalie» Dorf, E. f Staatseifenbahn- 
ftation nahft Burgbaufrgmt. v. 70 6., 487 €,, 
zu Nr. 21, 11. 85, Kön. Diöz., Pardubitz. Bilr,, 
1200 Eingpfrt.in 5 Ortſchft. nächſte !Umtört, 

Morawanfty (81. Chrud.) f. Sehndorf. 

Morameice (143, Birj.), f. Morawtſchitz. 

Moramwes (113. Saaz.), auf Kopis von Brür 
24 St. ssw., Thlvrf, nebft Poftelberg. Anthl., 
40 d., 200 Einw,, zu Ar. 42, VIII. 65, Pfr, 
Habran, »wran. 

Moramerich, swei (93. Tab.), auf Jung-Wo- 
fhig 1 St. unw., Dörfchen mit Schankw., 
18 9., 107 Einw., zu Ar. 11, VI. 115, Pr. 
Neurorf. 

Morawetich, wei (137. Tab.), anf Roth» 
Relig 23 St. sew., afath. Paflorats-Dorf mit 
Beths. Schule, abf. Förftr. wie „Blibeg" Cha⸗ 
{upw., dann „Primufifhe u. Cekaler“ Mölmf,, 


896 


58 9., 441 Einw., zu Ar. 11, VII. 99, Pfr. 
Neuzerelwe. 

Wrorameg,:wece (86. Tab.), auf Ehotowin } St. 
wNw,, Dorfmit Mröf., Shäfr., Gaſthf. „zum 
ſchwarzen Rob“ an ver Linzer Chanflee, 33 9., 
205 €., zu Nr. 11, V. 110, Pir. Amteort. 

Morawſto (99. Kauf.), auf Chotieſchau⸗-Bil⸗ 
fowig 1 St. xo., Dörfd. von 10 9., 45 €, 
zu Nr. 11, ıv. 112, Pir. Ticbefig. 

Moramito (349. Kön.), auf Borohradek 7 St. 
NNO. Dörfdenv. 15 9., 86 E. zu Nr. 18, 
V. 75, Pie, Amteort. 

Moramtichig (143, Birj.), auf Rumburg- Aus 
fibig v. Gitſchin 4 St. oso. Thldörfch. mit 
Schanfw., 20 9H., 117 E., zu Nr. 18, 1II. 65, 
Pfr. Umtsort. 

Morawtichigbof (im Bidz.), auf Startenbad, 
Auf, Beſitz u nebſt Gehf. Ortsanthl. bei 
obb. Morawtſchiz Thldvörfch. auf Kumburg. 

Morchenftern (321. und 324. Bunzl.), als 
„Smrowka’ Biteilommiß-H errfhaftllanttf, 
Hptb. Litt. G (wegen Grofrobofeg urfprüngl. 
Majorate) Tom. VII. Fol. 61, bei 143} An- 
fäptt., 157.000 fl. Schätw., 127 M. v. Prag, 
an ver 8. ergebirgs -Abdachung 16.543.,g 
Joch prodkt. Boten, 15 Orte conſerb. u. corrfpp, 
(wie ©. 22, Sp. 1) das Juftzrt. zu Reiden« 
berg u. Oberamt im gleihnam. v. Jungbunlau 
6 M. no. au] Pfarrdorf mit ven bef. 
Abthlgu. „Dbertorf” daun „Hofantheil“ aud 
„Schleifergrund“ wie „Langegrund“ dann „Hof⸗ 
berg“ wie „Beittelgrund““ auch „Wieſe“ dann 
Kleinſeite“ u. „Kleinpohlen“ wie „Hirſchwinkel“ 
nebſt Schloß, Lottokollktt. sub Nr. 235, daun der 
VIII. Set. Jungbunzl. I. FinanzwacheKommiſ⸗ 
fariat u. Refpiz, Bzrk. Ar. 1, mit ven zugewieſ. 
Wachabthlgn. in loeo dann zu Wittihhaus, Klein» 
Iſer, Marienberg uud Gablonz, ſowie hier vie J. 
Priebſch Baumwollſpur., Bräuhs., auf 20 Faß, 
Brntwnbrnr., Mhlmln. Glasfhlfmbin.,Schanfw., 
Förftr. am Buchberge ıc. 484 H., 2619 E., zu 
Nr. 36, IV. 35, Leitm. Diöz., Semil. Bitr., 7400 
Eingpftt. in 8 Ortſchft., nächſte ¶ Reichenberg. 

Mordirfa (im Kauf.), auf Unt. Brezan, abſ. 
Börftr, bei Liber. 

Morenftein, k. böhm. Lehen, derzeit im Voigt» 
Lande. 

Moresdorf (162. Budw.), auf Roſenberg 17 St. 
N., Dörfchen von 17 9., 116 E., zu Rr. 25, 
VIII. 139, Pfr. Rofenthal. 

Morgaſchen (im Pilfn.), richtiger „Margaſchen“ 
auf Weſeritz⸗Zebau abſ. Mrhf., Schäft. Mhlml., 
bei Scheiben⸗Radiſch. 

Morgendorf (310. Leitm.), auf Politz IH St. 
8., Dorf mit der F. Krombholz Bleihr., 34 H., 
187 E., zu Rr. 42, IV. 76, Pfr. Amtsort, 

Morgenfiern, vie zgadige Keule als Waffe aus 
ber Epoche ver Huffiten- Unruhen insbefondere 
vorfinvig. (Ethnograph. Ergänzg.) 

+Morgenftern (324. Buuzl.), ſ.Morchenſtern. 

Mörfau (219. Leitm.), auf Prieſnitz 1 St. xo., 
Dor f nebſt „Dittelsbacher Mhlml., 42 9., 
240 E. zu Rr. 42, IV. 78, Pfr. Moſern. 


Morawer. 


Moftau. 


Morgentbal, stban (264. Bunzl.), auf Reid» 
ftabt v. Pfrorte. 4 St. ww., Intufir.-Dorf mit 
Glasfhlirn. Mhlml, 56 9., 385 €., zu Ar. 36, 
vi. 54, Pfr. Zwidan. 

Möritfhau(... Eib.),auf Schladenmwertt } St. 
0,Dorfmit Mrhf., Schäfr., zu Nr. 35, ıX. 
69 Pfr. Amtsort. 

Moromwan (184. Leitm.), auf Tſchochauv, Hlinay 
1! &t. 0s0., Gebrgs.-Dorfv.389., 190 €,, 
zu Ar. 42, ıl1. 76, Br. Steben fonft Amtsort. 

Morowes (113. Saay.), f. Morawes. 

Mörowis (181. Budw.), auf Hobenfurt 2 Et, 
nw., Thldörfch. v. 20 Häuſ., 125 E., nebſt 
Roſenberg. Anthl., zu Ar. 25, VIII. 139, Pft. 
Friedberg. 

Morresdorf (162. Butw.), f. Moresr. 

Morjin (... Ber), auf Karlſtein als „Mo- 
fany, -iny’' wie „Groß Morfbin 4 St. w., 
aub St. Stanislaus Filfrb.- Dorf nebft vem 
zur Abliefrg. von 30 Pfr. Wachs an vie Karl- 
fteiner Kirche einftverpfliteten Lehnhoſe Koca⸗ 
bowſty“ 541 9., 380 E., zu Nr. 28, VI. 102, 
Pr. Amtsort. 

Morjin (.. . Ber.), auf Karlftein als „MoFinky, 
Mal# Moriny“ wie „Klein Morſchin“ } Et. 
No., Dorf von 48 9., 328 €., zu Nr. 28, VI. 
103, Pfr. Amteort. 

Morzinomw (158. Biri.), auf Lomnitz St. w., 
Filſchul⸗Dr fch. v. 26 H., 145 E. zu Ar, 36, 
IX. 78, Pfr. Amtsort. 

Mofchdenig (272. Chrud,), f.Mojv. 

Mofchen (131. Leitm,), auf Koftenblat 4 St. 
N. Dörfchen v. 24 9., 124 €,, zu Ar. 42, 11. 
101, Pfr. Boriflan. 

Mofchtig (328. Pilfn.), f. Moftig. 

Mofchtig (im Kani.), auf Kammerburg abf, 
Mrhf. mit Förſtr. m. Mhlml. bei Wilonäig. 

+Mofern (218. .), anf Priefnig 2 St. no. 
Prrlofalie.»Dorf nchſt ver frühe. Belfenburg- 
zuine „Weſenſtein“ mit emph. Mrbf., 49 Häuf., 
259 E., zu Nr, 42, IV. 77, Leitm. Diss, Auſſig. 
Vikr. 1230 Eingpfrt. in 7 Ortſchſt., naͤchſte C 
Auſſig. 

Moſerow (195. Cael.), f. Mozerow. 

Moferftift (258. Budw.), auf Krumau ale „Ma- 
ckowä Lhota“ v. Pirort. 1 St. sw., Dörf- 
hen mit abf. „Bauernmühle,“ 12 9., 73 €,, 
zu Nr. 25, VII. 148, Pr. Tiſch. 

Moſky (153. Budw.), auf Gragen it Pernies- 
dorf, f. d. conferb. 

Möfing (299. Pilfn.), f. Mäfing. 

Mofl:, beginnd. Ortsnamen, f. bi Moſch im 
Allgemeinen. 

Mofina (256. Budw.), auf Krrmau if Jandles 
f. d. conſerb. 

Moſt (91. Saaz.), d. i. Vrüx. 

Moſtau, :ow (... Elb.), Allodial⸗Gut [bei 
6 Anfäpft., 84.500 fl. Schätw., 18 v. Prag, 
2164.,5 Joch protkt. Boden. mit 6 Orten con⸗ 
ferb. u. corrſpo. (wie 8.56, Sp. 1) das Juftsrt. 
und bie Amtsvrwitg. im gleichnam. v. ¶ Eger 
2% Et. no. auch D orf mitSchlof, Mrbf., 269., 
207 E. zu Nr. 35, VI. 84, Pfe, Königeberg. 


Mofterä Läzen. 


Mofterä Lazeh (223. Birj.), auf Arnau f. oben 
(5. 868, Sp. 1) ald Maftiger Bad. 

Moftel(ei)ena (251. Tab.), auf Karvad-Retig 
vom Piarrorte 4 St. no. Dorf mit Mrhf., 
30 9., 236 Einm., zu Rr. 11, VIII. 72, Pir. 
Zdiar als „Pluhowy”Z. 

Moftet (312. Kön.), auf Branteis 4 St. nw., 
Dorf mit Schlofbanfrgmt., Schantw., 52 9., 
326 €., zu Rr.18, IV. 55, Pfr, Amtsort. 

Moftet (301. Zab.) im II. Freiſaſſ. Vrtl. von 
Obratig 14 St.sw., Dör fd. mit Brntwnbrnr., 
24 Häuf,, 150 €., 2 ifr. Bam,, zu Nr. 11, VI. 
16, Pfr. Pohnanj. 

Mofting (351. Pilfn.), auf Runiowig I St. n., 
Thldörf. von 23 9., 126 Einw., nebit Plaß. 
Anthl., zu Ar, 28, VIII. 112, Pfr. Tſchihana. 

Moftig (328. Pilfn.), auf Liblin aud „Moſchtitz, 
Moätice' 2 St. s0., KohlenzechDörfchen 
v. 24 9., 209 E., zu Nr. 28, VIII. 111, Pr. 
Ratnip. 

Moftta (222. Birj.), auf Arnau wie (S. 868, 
Sp. 1) ald Maftig, ebenfo (93. Kon.), bei 
Döberney. 

Moften, f. Moftel, aud wie Mofty,f. Pern⸗ 
leodorf. 

Moſty (218. Tab.), ſ. Dammerſchlag. 


Motitſchin,-din (255, Rat.), auf Kladno 4St. 


N., Thldorf. mit Schankw., 30 9., 190 E., 
nebft Smeina, Anthlt, zu Nr. 28, ı1. 113, Pr. 
Amtsort. 

Motol (213. u. 214. Raf.), Maltpefer-Drvens- 
priorats-G ut Ilandtf. Hptb. Litt. M. Tom. IX. 
Fol. 85,bei 937 Anfästt., 169.000f. Schägm,, 
IM. von Prag, im so. des Krs. 605.,, Joh 
prodkt. Boden, 1 Drt conferb, u. corrfp, (mie 
©. 442, Sp. 2) vie Amtsorwitg. im gleihnam, 
v.Prag 1} St.wsw. auch Doörfd.mit Schloß, 
geſchmadvoller Billa, Mrbf., Schäfr., Bräuhs. 
auf 30 Faß, Brntwubrar., Schanfw., Schmtt. 
Mhml. adf. „Ladronka” Wrths. am Weiß. 
Berze, frühe. Burgbaufrgmt., 20 9., 219 €. 
1 iſt. Bam. zu Nr. 28, ı1. 114, Pfr, Stonulek, 
nädfte \cd7 Prag und Duſchnik. 

+Motfchadi (... Eib.), f. Modſchiedl. 

Motfhednit, seednit (187. Kaur.), auf Schw. 
Kofteleg 1 St. ono., Dörfhen mit Schankw., 
21 9., 146 €,, 1 ifr, Bam., zu Nr. 11, 111. 72, 
Pr. Wittig. 

Motfcherad (221. Matt.), f. Moterad. 

Motichowig, ztowice (32. Cast.), auf Zleb 
218t.wnw. FilſchulDorf mit afath. Beths. 
Paforot, dann Contrib. Schüttboven, Mhlml., 
Dom. Withoh., 52 9., 384 €., zu Nr. 21, X. 
84, Pfr. Potech. 

Mottafchlag (242. Tab. ),aufReuhaus ald „Mu- 
töjowice” v. Pfrort,18t.50.,Dörfd.v.149., 
70 €., zu Rr. 11, vi. 73, Pr. Zarefhau, 

Motten (241. Zab.), auf Reuhaus als „Matna“ 
1 St. w., Dorfv. 31 9., 199 E,, zu Rr. 11, 
vıı. 74, Pfr. Amtsort, 

Mottowig (89. Hatt.), auf Biftrig-Defhenig 
14 St. s., Dorf mit abf. Wafmftr., 28 Häuſ., 
227 E., zu Nr. 35, IV. 135, Pfr, Deſchenitz. 

Hand, d. Fandest. v. Böhmen, 


Mrawin, 
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Motzdorf (142. Leitm.), auf Dur 31 St. ww., 
Gebirgs⸗Dorf mit Mhlml., 65 H., 387 E,, zu 
Nr. 42, 11. 71, Pfr, Fley over Floyh. 

Mognersreutb (... Elb.), auf Eger 4 St. so., 
Dorf verzgeit im Fraiegebiete. 

Moyne, sneg (273. Budw.), auf Krumau vom 
Pfrorte. 4 St. o., Dorf mit 35 9., 230 €, 
zu Nr. 25, VII. 147, Pr. Cernitz. 

Mojdelie) :nig (272. Chrud.), auf Naflaberg 
2} St. s., Filſchul⸗Dorf im Gebirge, 50 9,, 
394 €, zu Nr. 21, 1. 99, Pfr. Kamenitz. 

Mozerow (195. Casl.), auf Wie I St. nnw., 
Dörfch. mit „Weselsko'" Mrhf. fammt Schäft, 
Brntwnbrnr., Börftr., 14 H., 100 E. zu Nr. 21, 
IX. 108, Pfr. Skala. 

Mozolau (157. Prad.), auf Rojmital if Za- 
biebla f. d. conferb. 

Mozolin (164. Rak.), auf Kolet. 

Mozolin (164. Raf.), auf Kolei 4 St. o., Kohlen⸗ 
sehen Dörich. mit Schankw., Mhlml., 24 9., 
170 €., zu Nr. 28, II. 115, Pr. Amtsort. 

Mozolow (235. Casl.), auf Dfrauhlig 4 St, 
sw., Dörfchen v. 16 H., 105 €,, zu Nr. 21, 
1x. 107, Pr. Kraſnahora. 

Mozolow (71. Zab.), auf Gifebnig 1} St. 
nw., Dörfch v. 13 9,74 E., zu Ar. il, V. 
111, Pfr. Nadieglau. 

Mrad beginn. Ortsnamen, f. Mratfd. 

Mraidig (33. Saaz.), ald „Mradice‘ Allovial- 
Gut [lanptf. Optbch. Litt. M. Tom. IX. Fol. 
425, bei 115%, Anfäßtt., 36.000 fl. Schäpm., 
94 M. v. Prag nw., 481.,, Jod probft. Bod., 
1 Dit conferb, u. corrfp. (wie ©. 386, Sp. 1) 
das Juſtztt. in Neuſchloß u. die Amtsorwitg. im 
gleihnam. vom Krömt. 2} St. 0. u. Pfarrorte 
1 St. no., gelegn. au) St. Egiv Kapellen» u, 
Filſchul. Dorf mit Mibf., Mhlml., Briſg., 
Schankw., 43 H., 216 €., 1 ifr. Fam., zu Ar, 
42, X, 67, Pfr. Poflelberg, auch nädfte | =; 
daſelbſt wie Laun. 

Mraͤkotin (249. Chrud.), auf Richenbutg vom 
Pfrott. 2 St. nnw., Dorf o. 51 H. 462 €, 
zu Ar. 21, VI. 75, Pft. Ranna. 

Mräakotitz (... Ber.), auf Prtſchitz 1 St. m., 
Dörfch. mit Mrhf., Schäfr. 16 H., 92 E., zu 
Nr. 28, Iv. 231, Pfr. Amtsort. 

+Mratin (308. Kaui,), auf Pakometitz 1} St. 
NO. aud St. Michael Filfrd.- Dorf mit Schlöß- 
ben, Mrhf., Flußſiedr. emph. Mhlml., Schankw., 
50 9., 350 E., zu Nr. 11, 1. 95, Pfr. Sluha. 

Merätich, «€ (... Ber.), auf Konopifht 24 St. 
NO., einft felbft. Out jegt v. Dueſpel 14 St. 
80., Dorf mit 44 Häuf,, 290 E., nebft Mräf., 
Förſtr. an der Bafanerie, Mhlml., abf. (bei F. 
A. Heber's Burgen, III. Bd. 221 fammt Abbildg. 
beſchrb.) Burgbaufrgmt. als „Ober⸗“ M, zu Ar. 
28, IV. 232 u. als „Unter M, vie Ortsabtälg. . 
ıv. 233. Pfr. Potitſch. 

Mratfhomw, stow (97T. Prad.), auf Blatna 
2 St. ssw., Dörfchen von 17 9., 80 E., zu 
Nr. 25, V. 84, Pir. Zauber. 

Mrawin (109. Ehrud.), auf Epraufiowig 1 St. 
80., Dorf mit abſ. er nächſt tradit. 


898 Mrawiſcht. 


Mofterbaufrgmt, dann „Betnil“ Mhlml., 34 6., 
325 €., zu Nr. 21, 111. 78, Pfr. Jenſchowitz. 
Mrawifcht (im Kaui.), auf Launiowig, Mrhf. 

bei Begkowitz. 

Mräzet (im Ber.), auf Ehlumeg, Mhl ml. bei 
Wletitz am Setilow. Bade. 

Mrajow (97. Prad.), f. Mratfhom. 

Mrchoged, :n (33. Kaut.), auf Sayau v. Buda 
1 St. o. Dörfchen mit abf. „Budin“ fammt 
Milml., Brtfg., 19 9., 117 E. zu Ar. 11, IV. 
113, Pir. Amtsort, 

Mrchoged (180. Klatt.), f. Murchowa. 

+Mrdafen, «tom (117. Klatt.), auf Kauth 11 St. 
w., in einem ſchönen von Allen durchſchnitt. 
Thale am Böhmerwalbe lieg. Pfarr-Dorf mit 
Schanfw., 73 9., 494 E., zu Ar. 35, v. 99, 
Burw,, Diöz., Taus. Vilr., 2450 Eingpfrt. in 
4 DOrtfäft., nächſte » _ Tan, 

Medal (im Ber.), auf Chlumetz, Mhlml. bei 
Chramof am Brzinabach. 

Mrbomw (227. Ehruv.), auf Politta 24 St.wsw., 
Dörfh v. 12 Häuf,, 63 E., zu Nr. 21, VI. 76, 
Pfr. Boromwa, fonft Teletzy. 

Miite, sich (270. Budw.), ſ. Mriitf. 

+Mriina (174. Birj.), f. Wemerfhigp. 

Wrflow (176. Birj.), anf Starfenbad als,,Mer- 
fels- auch Magersrorf Il &t. wo, Dorfmi. 
Myimt., 75 9., 610 E., zu Nr. 36, X. 38, Pfr. 
Ob. Stiepanig. 

Mrelomwig (259. Kön.), auf Reichenau wie (©. 
873, Sp. 2) ald Merflom, ſ. d. 

Mrewilto (im Casl.), abf. Mhlml. bei Wrbig 

Mrewoged (337, Bunzl.), auf Koſt 2 St. sso., 
Dörfch v. 24 Häuf., 135 €, zu Nr. 36, VII. 
85, Pir. Markwatig. 

Mritowig (217. Cast.), auf Swetla } St. wsw., 
Dörfch. mit Schanfw., 19 H., 148 E., zu Ar, 
21, IX. 109, Pr. Amtsort. 

+Mrinje („.. Ber.), auf Heiowig 1} St. s., 
Pirerpofitr. Dorfhen mit Mhlmil., 22 Hänf., 
146 E., zu Nr. 28, vi. 104, Prag. Etjdiöz., 
Beraun. Vilt., 3060 Eingpfrt. in 9 Ortſchft., 
nãchſte Umtsort. 

Mrinjt (309. Pilfn.), auf Manctin 24 St. s., 
Dorfv. 34 9., 290 Einw., zu Nr. 28, VII. 
113, Pir. Biela, 

Mrwig,:ce (... Ber.), auf Wotitz - Janomwig 
44 St. nw., Dörfd. v. 14 9.,70 E., zu Ar. 
28, ıv. 234, Pfr. Janowitz. 

Mrzek (188. Kaui.), auf Schw. Kofteleg 1} St. 
Nw., Dorf mit Schanfw., 36 9., 230 Einw,, 
1 ifr. Bam., zu Nr. 11, 111. 73, Pfr. Tiſmitz. 

Deriitich, -de (270. Burw.), auf Krumau vom 
Pirorte } St. no. Dörfd. mil abſ. „Roboli⸗ 
wald’ Hegrhs., 25 Häuf., 186 E., zu Nr. 25, 
vıı. 142, Pir. Krems, 

Michan (26. Birj.), f. Mian. 

Micheno (150 u. 152. Bunzl.), auf Lobes 1 St. 
ssw., als „„Mieno,'' fonft teutf& „Wemfchen’ 
incorp. Gut De Hpt. Litt. M. Tom. IX. 
Fol. 185) u. | - | Schug- Municip. Städtch. 
zu 4 Jahre, 2 Hptvich“ und Montg. Wochmrkt. 
priv, unter einem feit 3. 1827 reglt. Magiftrate 


Müglig. 


(wie S. 22, Sp. 1) in ämtl. Eorrfpby., nehft 
Rathhs., Lottotolltr. sun Nr. 282, Tabal ⸗Unterlg. 
mit 62 Trafiten, 303 9., 1900 €., zu Nr. 36, 
VII. 90, Leitm. Diöz., Hirfhberg. Bitr., 5400 
Eingpfrt. in 21 Ortſchft., nächſte Jung- 
bunzlau. 

Miſcheno (101. u. 111. Ral.), auf Zionig 1} St. 
X.incotp. Gut (landtf. Hptb. Litt. A. Tom. IV. 
Foi.20ð, bei 255 } Anfätt., 162.000 #.Schägw., 
5 M. v. Prag une) Kurort conferb, Dorf mit 
Schloß, Dirhf., Brutwubrtur., Mhlml., Förſte., 
abſ. „Fahay, /g“ ſammt Mrbf., Mhlml., daun 
Badhaus in anmuldiger Lage, mit Trinkquelle 
nächſt dem (v. 8. U. Heber's Burgen, II. 239 
mit Abbildg. befhrb.) Burgbaufrgmt. 79 Häuf., 
550 €,, zu Nr. 28, 1. 91, Pir. Eharwateg. 

—— :fowice (106. Kauf.), ſ. Mji- 

omwiß. 

+Mifiec (43. Raf.), ältr. Zeit Ortsname fatt 
Kornhausſ. d. 

Wiſſeno (111. Rat.), f. Mſcheno. 

Mitt (ie)-tin (234. Kön.), anf Rachod 2 Et. 
nw., Dörfch. v. 25 6., 169 E., zu Nr. 18, 
x. 61, Pfr. Koſteleh. 

Writdlie)stig (... Ber), auf Tloſtau 1 Et. 
8ss0., Dörfch. mit Verzehrfirpryt. für 1 Brannt- 
wnbrer., 20 9., 124 E., zu Ar. 28, ıv. 235, 
Pr. Marfhomig, 

td (ie)⸗titz, ce (264. Kanf.), auf Branveis 
1 St. so., Dörfd,. mit 2 Freihöfen, 24 Häuf., 
130 €., zu Ar. 11, 1. 96, Pfr. Amtsort. 

Miftig,:ce (233. Klatt.), auf Kron-Poritihen v. 
Prort. } St. vo., Dörfd. mit 11 9., 64 €, 
zu Nr. 35, III. 121, Pfr. Bieſtowitz. 

Mucha (im Casl.), auf Smitla-Reudorf, Mhiml. 
bei Lipnitka oder Al. Lipnig. 

Miüpckenbera, k. böhm. Lehen, verzeit in Meißen, 

+Mücenberg (207. Leitm.), auf Graupen-Rofen- 
thal } St. n., Gebirgo / St. Wolfgangstaplin.- 
Dörfch. v. 22 9., 95 E., zu Ar. 42, 111. 74, 
Pir. Amtsort. 

Mücenbrunn (154. Casl.), auf Stöden, font 
„Muckendorf“ 4 St. nww., Dorf von 30 9., 
207 €., zu Nr. 21, VII. 41, Pir. Amtsort. 

Mücenbabn (320. Leitm.), auf Neufhlof 14 St. 
0., Dorfmit ven Abthlg. „Ober“ und „Unter‘* 
M. dann Rehdörfel“ wie fammt Förſtt. und abf, 
„Sandſchänke,“ 88 H., 525 E., zu Ar. 42,1. 
77, Pir. Habftein. 

Mückenböfe (im Prach.) zum Hammerer Grdt, 
der Ef, Waldhwozd Einſchicht vafelbfi, 

Mücenbübel (im Leitm,), auf Groß» Priefen, 
Einſchicht bei Binowe, 

Mucdenfchlag (251. Burw.), auf Krumau vom 
Pfarrorte 4 St. w., Gräng - Dörfden auch 
„Muggerſchlag“ mit abf. „Rlod- oder Klads⸗ 
müble, 17 9., 104 €., an Ar. 25, vr. 150, 
Pr. Teutfh- Reichenau. 

Mucdbof (283. Saay.), auf Petersburg 1 St. 
ONO, u. vom Pfarrorte 4 St. vo., Dörfden, 
20 9., 190 E., zu Ar. 42, x. 68, Pfr. Ichnig. 

Müglig (207. Leitm.), auf Graupen + Rofentbal 
14 St, n., Gräny Dürfen im Erzgebirge, 36 


Mugrau. 


Häuſer, 175 Einwohner, zu Nr. 42, ıu. 73, 
Pir. Amtsort. 

Mugrau (262. Budw.), ald „Mokrä" auf Kru⸗ 
man, vom Pfarrorte 4 St. nno., Dorf nebft 
abf. „Faſchinghof“ auch Walmfir,, 28 9., 163 
E., zu Nr. 25, VII. 149, Pfarre Schwarzbach, 
fonft Hotig. 

Mühl (241. Tab.), auf Neubaus als „Ober⸗“ 
M. wie „Horni Zdär“ } St. s., Dorf mit 
Milml., Brtfg., 31 9., 215 E., zu Rt. 11, VIII. 
75, Bir. Amtsort. 

Mübt (241. Tab.), auf Neuhaus als „Nieder⸗“ 
M. wie „Dolni Zdär” 1 St. s., Dorf 439, 
340 €., zu Nr. 11, VIII. 76, Pfr. Amtsort. 

Mühlbach (... Eib.), auf Stetvom. Eger 1} 
St. w., Pir.»-Thlvorf., Ifahe Wegmautitation, 
mit f. f. Komerzial-Zollamt fammt Finanzwach⸗ 
Abth., Mhlmil. 36 H., 370 E. zu Ar. 35, VI. 
85, Prag. Erzdiöz., Eger. Bit, 1200 Eingpfrt., 
in 7 Ortſchft. nächte \CI/ Amtsort. 

Mübiberg (... . Eib.), auf Newvel 3 St, w., 
Dorf zu Rr. 35, VIII. 46, Pfr, Amtsort, 

Wübiberg (im Leitm.), nah Rainold's er. fin- 
det fih nit vor, 

Mübibergt, f. böhm Lehen, derzeit in Meißen, 

Mübldorf, k. böhm. Lehen, verzeit in Meißen. 

Mühldorf (178. Budw.), auf Hobenfurt 14 St. 
sw., Dörfchen mit Mhlml., Bleihr., 10 9, 
69 E., zu Nr. 25, VIII. 140, Pir. Capellen. 

Mühldorf (... Elb.), auf Gieshübel von Buchau 
28t.n., Dorf zu Nr. 35, X. 82, Pfr. Zwetbau. 

Mübidorf (202. Saaz.), auf Klöfterle als „Müp- 
len / au Müllendorf‘' 14 St. w., Gebirge. Dorf 
von 30 Häuf., 200 E., nebft abf. Hegrhaus, und 
„Weiermühl” am Rummelbache, zu Nr, 42, IX. 
78, Br. Wotſch. 

Müble, E. böhm. Lehen, derzeit in Meißen. 

Müblen (89. Kauf.), f. Miegny. 

Müblen mit Einfhlufle ver Bretfägen u. andern 
byorotehnifhen Baumerfen 13.000 im Lande an 
den Gewäflern aller Art. Wir treffen in Böhmen 
Mahlmühlen um Korn- und Weizenmehl zu 
erzeugen, dann mit und ohne Stahlfegmenten, 
Walzenmühlen zum Schrotien v. Korn und 
Weizen, gleibwie v. Gerſte u, Haber, dann zum 
Duetfden von grünem Malz, v., Rübsfamen und 
Erväpfeln, aub Stein, u. Balgen-Cihorien» 
müblen nebſt noch mehren Gattungen von 
Mühlen, gro # und Hein, mit Stablfegmenten, 
Walzen over Steinen, vie Reibungsflähen ver- 
fehen, mit Holz» oder Eifengeftell gebaut, mit 
Dampf. Wafler over auberer Kraft in Bewegung 
geſetzt ac. eben fo finden fih auch mit und ohne 
Stahlfegmenten-Banpmühlen zum Schrotten 
v. Korn, Weizen u. Gerſte. Alle vie Hier genann- 
ten und noch andere Mühlen werben durch vie 
Maſchinen-Bau-Werkmeiſter hierlandes 
ausgeführt, gleichwie neueſter Zeit die Dampf⸗ 
müblen (wie S. 529, Sp. 2 benanntlich) an⸗ 
zuführen find, durch Actienveine gegründet, nebſt 
den Pulvermühlen (ſ. d.), dann Wind 
mühlen, derzeit weniger häufig als früher, auf 
dem Laude. 
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Müblendorf (202. Saaz.), f. Mühlvorf. 
Mübles (250. Tab.), auf Karvas-Reiig 4 St. 
80., Thldorf. mitabf. Deirhf,, „Holnau“ fammı 
Sääfr. u, Börftr. zu Reuhaus, 47 6., 300 €,, 
zu Nr. 11, VIII. 68, Pfr, Amtsort, 
+Mübleffen (... Elb.), auf Stavtvom. Eger 2 
St. no., Pirerpofitr. u. Bilfhul.- Dorf von 45 
9., 280 E., zu Rr. 35, v1. 87, Prag. Eridiöz., 
Eger. Bit., Pfr. Nebanig, ander 6 eingpfrt, und 
8 Drtfeaften eingefäult. 
Müblgeipreng (im Prad.), abf. Gehöfte im 
Neuftanler Grit. ver k. Waldhwozd. 
Müblgrün (... Elb.), auf Strtvom. Eger 3 St. 
NO,, zu den Notshaftifhen Kammerlehen ver k. 
Burg auch gehör. Thldörfch. nächſt Baufrgmt. 
der Walpfaffen. Billa „Merica,“ 241 9., 150 
E., zu Ar. 35, VI. 86, Pr. Brauenreuth. 
Mübibaufen (149. u. 154. Rat), als „NalZo- 
wes, Nelahozewes" Fideiklommiß⸗Herrſchaft 
Ar Optbch. Litt. M. Tom. X. Fol. 41, bei 
47 Unfaptt., 457.000 fl. Schägw., 3 M. von 
u im no. des Krs. 5647.,; Joch provkt. 
Boden, 11 Orte conferb, u. corrfp. (mie S. 442, 
Sp. 2), vas Jufirzt. zu Raudnitz m. Directramt, 
Im gleihnam., von Schlan 3? St. oxo., am 
linten Molvauufer aub] —Pfarrlolalievorf 
mit Schloß, Bräuhs. auf 24 Hab, Brutwubrur., 
Mrhf., Förftr,, Myimt., Meberfuhrhe., abf. „Pod⸗ 
ſtal“ Dom. Häuf,, vann Bafmftr. u. Schäfr,, 49 
9. 450 €, 1 ifr. Fam., zu Nr. 28, II. 116, 
Prag. Erzeiöz., Schlan. Bik,, 800 Eingpfrt. in 
3 Ortſchft., nächſte 07 Weltrus, 
Weüblhaufen (49. u. 52. Tab.), al® „Milew- 
sko, Milovicium'' Chorherrenftiits.H errfhaft 
[lanptf. Optb. Litt. M. Tom. X. Fol, 21, bei 
8247 Unfästt., 432.000f. Shägw., 10 M. von 
Prag, im vw. des Krs., 19.765., 130 prodlt. 
Boden, 33 Orte conferb. und corrſpo. (wie ©, 
353, Sp. 1), das Oberamt u, Juſtzrt. im gleich⸗ 
—— von Tabor 41 St. wxwW., auch] — 
Schutz / u. Municp. Stadt mit Schloßbzrf, 
F Nr. 11, V. 113, fammt Maierhof, Schäft., 
Bräͤuhs. auf 24 Faß, Bratwabrnr., Dom. Mahl⸗ 
müble, Gaftdf. „Taberna,“ abf. Hegrhs. „Dras 
huzel,“ dann Maierhof „Stankow““ jenfeits des 
„Groß⸗“Kloſterteiches mit einer hölzern. Brüde, 
— Die Stavt mit 1522.,, Joch prodft. Boden, 
zu 5 Jahr- u. Donnerdtäg. Wochmrkt. priv., das 
Bildniß eines bohm. Herzogs im Wappen, unter 
einem regirt. Magiftrate, nebft Rathho, 3. Cey⸗ 
bet. Apothele, Lottokollttr. sub Nr. 388, hrſchftl. 
NRübenſyrupfabtk. unter Directr. 3. Wünſch, U 
Bügner, 3. Hahns Erben, 5. 8, Kawaſchnik, U, 
Kramer gem. Waarhdlg., E. Hahn Allohol- und 
Liquerfabrl., Gafthof. „zum weißen Roß,“ abf. 
Hearbs., Hauptgworb. Töpfer u. Tuchmacher zc., 
300 9., 2200 €., zu Nr, 11, V. 112, Budw. 
Diöy, Bein. Bit., zur Dechanteilrche mit St. 
Egid Coemeirhrch. ‚Fragmt., Schule, Armeninfi- 
tut ac. 7000 Eingpfet. in 21 Ortſchft., nächſte 
U Zaber. 
Wübihäufer (im Elb.), abf. Gehfte. bei Hein, 
richsgrün. 
113* 
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Miühlhof (im Budw.), abf. Mrbf. bei Wittingan. 

Mühlböfen (149. Pilfe.), auf Kladrau ald „Mi- 
liwo' 1 &t. ssw., Thldorf. von 37 9., 149 
E., zu Nr. 35, 1. 72, Pr. Amtsort. 

Mübliobe (169. Pilfn.), if Millohe (S. 880, 
Sp. 1) conſerb. 

Müblnerb (165. Butw.), f. Milnet. 

Müblörichen (237. Leitm.), f. Milörzen. 

Müblfcheibe (303. Bunzl.), auf Reihenberg- 
Neundorf vom Pfrorte. 4 St. n., Dorf mit ver 
8. Bekert. Kattunmwebr., 31 9., 186 €,, zu Nr, 
36, IV. 36, Pfr. Neundorf. 

Müblfpreng (im Prach.), zum Neuſtadler Grcht. 
Einſcht. ver, Waldhwozd. 

Muhlſteine-Fabrkt. im Pilſn. Kreis zu Danetin 
u. bie Ladmetitz. Gmd. zu Potworow. 

Mubof (283. Saaz.), f. Muchof. 

Mufaromw (126. Prab.), auf Strafonig 1} St. 
wsw,, Dorf von 29 9., 170 €,, zu Nr. 25, 
11. 82, Pfr. Kraſilau. 

Mufat, :r; (331. Bunzl.), auf Klein-Stal } St. 
N., Dorf mit emph. Mrhbf., vann Einfht. „Pros 
tiwna,“ 74 Häuf., 538 E., zu Nr, 36, 111. 36, 
Pfr, Nabfel, 

+Mukar(ri):ow (205. Bunzl.), auf Mündengräg 
vom Klofter 1 St. nnw., Pirlofalie-Dorf mit 
Börftr., 58 H., 348 E. zu Nr. 36, 1. 106, Leitm. 
Diöz., Zurnau. Vik., 1340 Eingpfrt. in 6 Ort⸗ 
(haften, nächfte \c)7 Mündengräg. 

+Mufarlri):ow (im Kaut.), auf Schwrz. Kofteleg 
bei Bura Pftlokalie.Einſchiſcht fammt Schule 
u. Dom. Häuf. als Reſt eines im großen teutfchen 
Kriege des XVII. Jahrh. zerſtörten Dorfes ıc., 
Prag. Erzriög., Mnichowid. Vik. 1550 Eingpfrt. 
in 9 Oriſchft., nächſte ) Amtsort. 

Mutbof (283. Saaz.), auf Petersburg it Mud- 
bof, f. d. conſerb. 

+Mufomw (120. Leitm.), auf Bilin 11 Et. so, 
einſt Pfarr⸗, jetzt St. Prokop Filfid.- Dorf mit 
der Linte als einft hier eingeftedter Wanverftab 
des Heiligen, nad ver Legende, mit nod andern 
Bollsfagen ıc., 59 H., 319 E., zu Ar. 42, II. 
102, Pfr. Merrlig. — (Monog. von U, Schlein, 
„Der Ratelftein und feine romantifhen Sagen.’ 
Berlag von C. W. Meran, 1840.) 

Mutomw (283. Saas.), f. Mudhof, oben. 

Mufowa (180. Klatt.), auf Zeinig 22 St.nnw., 
Dorf mit Schanfw., 27 9., 200 E. zu Nr. 35, 
v. 100, Pfr. Proftibor. 

Mulde (im Leitm.), auf Neufhlof, Ortsabth. 
als „Halbe“ M. bei Waflomip. 

Mülten (... Elb.), auf Königsberg 1 St. so, 
Dorf zu Nr. 35, VI. 88, Pfr. Amtsort. 

Mültendorf (202. Saaz.), f. Mühldorf. 

Mültenerb (165. Bubw.), f. Milnet. 

Müllersgrün (... Elb.), auf Petſchau ISt. X., 
Dorf zu Nr. 36, X. 83, Pfr. Schlaggenwald 

Wüllerſchlag (354. Prach.), auf Winterberg vom’ 
Prorte. 1 St. ssw., Dorf mit Börftr., 29 9., 
245 €., au Nr. 25, 1. 93, Pfr. Sablat. 

+Müllefien (... E1b,), f. Mühleſſen. 

Mültowa (249. Pilfn.), f. Millowa. 

Multer (213. Prad.), f. Dobiemilig, 
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Multerberg (251. Budw.), auf Krumau vom 
Pfrorte. 1 St. so., Dorf nebſt Mhlml. „Hin⸗ 
termholz,“ 31 9., 254 €., zu Nr. 25, vıı. 151, 
Pr. Teutſch⸗Reichenau. 

Multerberger Waldbäufer (im Budw.), fiche 
Kapellen-W. ald Dör fch. conferb. wie (5. 
735, Sp. 1), oben. 

München (219. Leitm.), auf Priefnig 11 St... 
Dorf mit abf. Winnmhl., 30 9., 150 E., zu 
Nr. 42, ıv. 81, Pir. Serfig. 

Münchendorf (302. Bunzl.), auf Reihenberg if 
Minkendorf (wie S. 886, Sp. 1) confcrb. 
Münchengräg (194. und 201. Bunzl.), als 
„Hradist&” mit Biveik. Kapital ſubſt. Allovial- 
Berrfhaft (landtf. Hptb. Litt. M. Tom. X. 
Fol. 61) bei 180,°, Anfäptt., 1,405.000 fl. 
Schätzw., 9 M. von Prag, in der Mitte des Ars, 
an ter Iſer, 31.223.,, Joch protkt. Boden, 75 
Orte zu Nr. 36, I. conferb. u, corrfpd. (wie ©. 
22, Sp. 1), das Oberamt zu Klofter über M. 

IMündengräg (201. Bunzl.), am gleidnam. 
Dom. fammt Schloßbzrk. ald „Hradists" von 
Jungbunzlau 2M. nnw., und vom Amtsorte 
Klofer St. o. Stadt unter einem Stadt⸗ 
richteramte mit geprit. Grundbchfüht. zu 7 Jahr⸗ 
u. Donnerstag. Wohmrft, priv., mit (W. Se⸗ 
kera) Apothefe, tann Lottokollltt. sub Nr. 175, 
auch 2fahe Weg-, ebenfo Brüdenmaut, Tabaf- 
Untorlg. mit 58 Traffiken, vie U. Feldſcharek und 
Mayer Wollenzeugfabrk., auch Hahn u. Feldſcha⸗ 
tel, vann Herrmann Henfe Baumwollnfabrf., wie 
U. Beer u. Comp. Buntpapierfabrf, nebſt de» 
mifh-tehnifhen Waasen, F. Dlauby, 3.9. Com⸗ 
pert, 2. Compert, U. Hauptmann, F. Yabora, E. 
Lanr, C. Werich gem. u. M. Fürth. Ehnitt- und 
Geſchmeidewaarhdlg., nebſt ſonſtg. Gewrbf. 400 
9., 3000 E., zu Nr. 36, 1. 107, Leitm. Diöz., 
Turnau. Bilr,, Dedanteis und St. Anna, frühr. 
St. Dreitönigs-Rapuzin.»-Eonventstrh., Schule, 
Pfründlerſpitl. ıc., 6800 Eingpfrt, in 12 Drt- 
fhaften. Mündengräg if eine anfehnlide Start 
mit einem impofanten Schlofie der Graf. Wald⸗ 
flein, Theater, Part mit Gewähshäufern ıc. Die 
Pelanattirhe enthält Scharoms Monument ver 
Bar, Koller aus Karara-Marmor. Die St. An⸗ 
naliche, 1730 nen erbaut, enthält vie Grabflätte 
des berühmten Friedlaäͤnders, Albredts Grafen 
von Walpftein, deſſen und feiner erftien Gremalin 
Leihen (in Zinn-Särgen) 1785 aus der aufge- 
bobenen Karthauſe Walvig hieher übertragen 
wurde. Monarchenkongreß 1833, Wail, Franz I. 
u. Ihre Mai. Caroline Aug., dann 8. Nikolaus 
von Ruflanr, 8. Friedr. Wild, IV. von Preußen 
als Kronprinz, die Grofherzg. von Weimar und 
Herzog von Naffau, fammt Gefolge. (Gedenk⸗ 
blatt ſämmtl. Sefivitäten v. E, Hennig in Stein- 
ſtich ausgezeichnet geliefert.) 

Münchbof (... Eib.), auf Stotdom. Eibogen } 
St. n., Dorfzu Nr. 35, 1X. 70, Pfr. Unter- 
Kovan. , 

1Münchöberg (175. Casl.), alt. utlundl. Name, 
f. Wognomifteg, unten, 

+Mündfchlag (228, Zab.), auf Neubifrig } St. 


Munchs dorf. 


s., auch St. Joh. Bapt. Fillrch⸗/Dorf von 51 
9., 396 €., zu Rr. 11, VIII. 69, Pft. Amtsort. 

+MRüncsdorf (140. Rlatt.), auf Stodau-Ron« 
fperg 4 Et. o., St. Marienfapli.» Dorf mit 
Schankw. „Rothemühl,“ abf. „Steinbühl“ und 
„Hammermühle,“ vom J. 1830 an Glasfabrk. 
des U. Ziegler, 72 H., 515 €., zu Nr. 35, IV. 
136, Pfr. Schüttwa, 

Müncsdörfel (181. Birj.), f. Mönchsdorf. 

+Münchmwald (im Easl.), auf Frauenthal (mie 
S. 93, Sp. 1) als St. Anna, 

Münichsfeld (im Pilfn.), auf Maierhöfen als 
„Monde oder Münchsfeld,“ Maierhof nebſt 
Schäfr., Schüttboden bei Katharina, 

Münichshof (88. u. 97. Bunzl.), f. Jenichow. 

Münichöbof (im Elb), auf und bei Schlacken⸗ 
werd, Mrbf. ſammt Mhlml. 

Munig (48. Burw.), auf Frauenberg, von Pod⸗ 
brad 4 St. nw., Dorf mit Schanfw., 34 6., 
243 Einw., zu Nr, 25, X. 108, Pfarre Zahay, 
fonft Hofin. 

+Münig (231. Saaz.), auf Fünfhunden iſt Mi- 
nig (wie ©. 886, Sp. 1) conferb. 

Münke, k. böhm. Lehen, vergeit zwifhen Böh- 
men und der untern Pfalz. 

+M unter (332. Leitm.), auf Konoged 1 St.nw., 
Pfrlofalie.» Dorf von 87T H., 444 E., zu Nr. 
42, 1V. 79, Leitm. Diöz., Aufba Vilr. 1280 
Eingpfrt. in 7 Ortfehft., nächſte Y Auſcha. 

1Muntalomw (332. Leitm.), f. Munker. 

+Munsifay (66. Raf.), it Smeina, (f. d.) 
conſerb. ald Stadt mit vem genannt. Schlof- 
besirke, au Lottokolllir sub Nr. 121 ac, 

Murhomwa (180. Klatt.), fonft „Mrchojed” auf 
Zeinig 1 St. ssw., Dörfchen in einer Wald- 
wiefen-Gegenv, mit 24 9., 126 €., zu Nr. 35, 
V. 101, Bir. Bliziwa. 

Murinfto (83. Birj.), f. Mutinſto. 

+Murflig (121. Leitm.), auf Bilin ift Merjlig 
(wie S. 874, Sp. 1) conferb. 

Mufcherad (162. Butw.), auf Rofenberg 12 St. 
NNO., Dörfden von 18 9., 114 €,, zu Ar. 
25, VIII. 142, Pfr. Roſenthal. 

Mufche: (je)stig, sce (98. Prad.), auf Blatna 
2 St. 080., Dorfvon 38 9., 238 E., zu Nr, 
25, V. 85, Pir. Serlig. 

Mufchlerberg (im Klatt.), richtiger „Muſchna⸗ 
berg,” abf. Gehöfte bei Muttervorf nah Rais 
nolv’8 Lexikon. 

Muferhütten (350. Prach.), f. Helmbad. 

Mufeum in Prag, das, warb im 3. 1818 durch 
Se. Erc. ben jegigen Staatsminifter, damaligen 
Dberfiburggrafen Graf Kolowrat vermöge eines 
Aufrufes am die patristifhen Freunde der Wiſſen⸗ 
ſchaſt gegründet. Diefer höchſt geiftvoll abgefaßte 
Aufruf hatte auch zur Bolge, daß fih bald eine 
bedeutende Anzahl gleihgefinnter Männer fanven 
und ſowol Geldſummen als Beiträge für die ver- 
fhievenen Sammlungen des Mufeums reichlich 
von allen Seiten zufloffen. Der urfprüngliche 
Zwed dieſer Gefellfhaft war blos, vie Kunſtſchätze, 
Raturerzeugniffe u. Denkmäler, fowol der frühe» 
zen Jahrhunderte ald auch der gegenwärtigen 
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Zeit, zu fammeln, und durch geordnete Aufftellung 
die Wiffenfhaften, Künfte und Inpuftrie im Ba- 
terlande auf alle mögliche Art zu fördern und zu 
unterftügen. In neuerer Zeit aber, wo die Gelb» 
mittel des Muſeums beveutend zugenommen ha⸗ 
ben, verfolgt es auch noch ven fhonen Zweck, 
größere u. wichtigere vaterläntifche Werke böhm. 
Sprade, theild neuern, theild alten Urfprungs 
auf eigene Koften herauszugeben, und fo ift ſchon 
manches große und herrliche Werk an's Licht ges 
treten, welches unter andern Berbältniffen mol 
noch lange ver Welt entzogen geblieben wäre, Die 
Sammlungen des Mufeums beftehen aus Bolgen- 
dem: 1. einer vaterlänvifchen Utkundenſammlung, 
2. einer Sammlung von Abfchriften oder Zeich⸗ 
nungen aller im Lande befinvlihen Denkmäler, 3, 
einer möglihft vollſtändigen Sammlung von va⸗ 
terländifhen Wappen, Siegeln und Münzen in 
Driginalien oder Abtrüden, 4. aus einer Samm- 
lung von Landkarten und Plänen, ſowol in geo— 
sraphifch - ſtatiſtiſcher Hinficht, als in Beziehung 
auf ven ältern Bergbau in Böhmen, 5. aus einem 
Naturalienkabinet aller drei Naturreihe mit ber 
fonverer Rüdfiht auf Böhmen, 6. einer Biblio- 
thet, die vorzüglih reih an Bohemicis, ober 
Schriften ans und über Böhmen ift, 7. aus einem 
Produlten / Saal, in welhem alle böhm. Manu» 
fattur » Ergeugniffe, Kunſtwerke und Erfinpungen 
over Motelle aufgenommen werben. — Nebfl vie« 
fem werben aber auch fremve, nit auf Böhmen 
allein Bezug habende Gegenftände in beſondern 
Abtheilungen aufgeftellt. — Als befonvere Wohl⸗ 
thäter dieſes fhönen Inſtituts muß man ben ber 
rühmten Grafen Kafpar Sternberg, vie Grafen 
Kolowrat⸗Krakowſty und Kolowrat » Liebfteinity, 
Bratiflam, Hartmann und Hartig nennen, welde 
alle gleih ganze Sammlungen beifteuerten, von 
denen vorzüglich tie außerorventlih reiben Samm- 
lungen des Grafen Sternberg, vie faft allein ein 
Mufeum begründet hätten — 4061 Bänve zur 
Bibliothek, fat 50000 Kupfer- und Holkice, 
9000 Pllanzenarten und an 30 Kiften Foſſilien, 
und die Brjejniger Bibliothek aus mehr als 500 
Sntunabeln und Manuferipten beſtehend, ein Ge» 
fhent des Grafen Kolowrat⸗Krakowſty zu nennen 
find. Das Mufeum enthält in allen feinen Thei— 
len fehr viele ausgezeichnete Gegenſtände, ind« 
befonvere find aber d. Mineralienfammlung u. vie 
Bibliothek ſehenswerth. — Borzüglih bemerlens⸗ 
werth iſt das Geſchenk des ſeligen Grafen Kaſpar 
Sternberg, ſeine verſteinerte Flora der Vorwelt. 
Das Muſeum iſt immer Mittwoch offen, Fremde 
können aber zu jeder Zeit Eintritt finden; vie 
Herſtellung der neuen Lokalitäten für vasfelbe in 
der Kolowratſtraße (frühr, Graben) find durch 
die Munificenz der hochlöbl. Herren Stänve im 
3.1846 beſchloſſen worden. (Monograph. „Das 
vaterl. Mufeum in Böhmen im 3. 1842." Bom 
Berwaltungsausfhuffe der Geſellſchaft.) 

Muſky (208, Bunzl.), auf Mündengräg von Klo- 
fer 14 St. o. Thldorf. nebft Einſcht. „Bunz- 
lau, »lawa," 42 9., 295 E., fammt Koft. Anthl., 
zu Rr, 36, 1. 108, Pfr. Boßin. 
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Muftrum (363. Prach.), auf Stotdom. Prada- 
tie it Woftrow, f. d. conferb. 

Mutbbütten (im Saas.), auf Preenig abfeitiges 
Wrtheohs. fammt Zieglhtt. bei Schmiedeberg. 

Mutiegowitz,-ce (242. Tab. ſ. Mottaſchlag. 

+Mutienin (151. Rlatt.), f. Muttersrorf. 

Wutieldy:nig (124. Prach.), auf Strafonig 4 St. 
8, Dorf mit Mrhf., Schaft, Dom, Mhlml., 
Brifg., 29 9., 175 E., zu Nr, 25, 11. 83, Pfr. 
Amtsort. 

+Mutietom (151. Matt.), f. Muttersporf. 

+Mutina (151. Klatt.), f. Muttersvorf. 

Mutinowes (243. Tab.), f. Muttafhlag. 

Dutinito (83. Birj.), auf Dimokur 1 St. vw., 
Dörfhen mit Mbimf., 16 H., 86 €., zu Ar. 
36, IX. 79, Pfr. Krinetz. 

+Mutiowig, stegowice (291. Rak.), auf Kru— 
fhowig-Pürglig 14 St. nw., Pr.-Dorf nädft 
Burgbaufrgmt. „Zban,* fammt ven Gräfl, Kle⸗ 
beloberg, 3. Holly, 3. Bertram, J. Klotil, Br. 
Seiner, 3. Müller, Zechhſt. bei ven Steinkohlen⸗ 
werten, 74 Häuſ., 569 E., gu Nr. 28, ım. 74, 
Prag. Erzdiöz., Rak. Vikt. 5750 Eingpftt. in 9 
Ortſchſt., nähfte Rentſch. 

Mutis, :ce (299. Tab.), im II. Freiſaſſ. Bril,, 
v. Tab, 3 St. xXxo., Umtsort u. Thlrorf. nebft 
Einfht. „Pod Lesem," 30 9., 175 €,, fammt 
Jung -Woſchitz. Anthl., zu Ar. 11, V. 114, Pfr. 
Neudorf, nächſte Sudoemẽtitz. 

Muttafchlag (243. Tab.), auf Neuhaus als 
„Mutinowes” 2 ©t. o. Dorf von 32 9., 204 
€., zu Rr. 11, VIII. 77, Pfr. Blauenfdlag. 

Mutterberg (251. Budw.), f. Multerberg. 

+Muttergottesberg (287. Kön.), auf Grulich 
St. so., Servitentlofter- u. Et. Marien - BWall- 
fahrtötrh.-Dörfc. v. 10 H., 61 E. zu Ar. 18, 
IV. 56, Pfr. Amtsort, (Unmaßgebliche Berichtis 
gung zum IV. Br. d. Topogr, „Böhmen“ 1836.) 

TMuttergottesberg (200. Prach.), in älterer 
Zeit Name von Bergftartel U. 2. F. 

Mutterödorf (148. u. 151. Klatt.), als „Mu- 
tetow a Labuti Most" Allovial- Gut [lanttf, 
Hptbd. Litt. M. Tom. X. Fol. 201, bei 11$1 
Anfäpkt., 153.500]. Shägw., 16 M. von Prag, 
im w. des Ars. 5128.,, Joch provft. Boven, 
wovon 1422.,, Aecker, 625.,, Wiefen, 21.5; 
Gärten, 248.,, Hutweiden, 2810.,, Wal in 
4 Rıv., ebenſoviel Mrdf. fammt Neu Schwanen⸗ 
brüdel 16 Orte conferb. u. corrfp. (wie S. 308, 
Sp. 1) vas Juftzrt. zu Neuſtadtl, die Amtsvrwltg. 
im gleihnam,, von Rlattau 6EM. ww. auch) — 
Städtchen conferb. Mritfl. ven Bergtnappen 
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mit Hammer und Fäuſtel, dann einen laufenden 
Wolf im Wappen, zu 1 Jahr⸗ u. Tonnerstag. 
Wochmrkt. priv., unter einem Miktrchtramt. nebfi 
Schloß, Lottofollktr. sub Nr, 324, Finanzwad- 
fomifle., I. Refpiz. Bezrk. mit Wachabth. in loco 
wie für Wayer, Unterhütten, aub Bräuds. auf 
12 Faß, Mrihf., Schäfr., Garten, Schankw., 
Mäıml. als „Staffelmühle,“ dann S. Bloch gem. 
Waarhdlg. u. J. Gründut, Flachs⸗ u. Zwirnfpit- 
zenfabrki, 140 H., 1100 €., zu Nr. 35, v. 102, 
Budw. Diöz., Hoftau. Vilr., Prarrfrh., Schule, 
Armeninftitut sc. 2430 Eingpfrt. in 12 Ortfäft., 
nächſte Biſchofteinitz u. Klentſch. 

Mus, ⸗gern oder «fern (179. Budw.), auf Ho⸗ 
benfurt 3] St. xnw,, Döorfch. nächſt Kallſtein⸗ 
brüden, 10 Häuf., 63 €,, zu Ar, 25, V. 143, 
Pfr. Hotig. 

Musfe (339. Leitm.), auf Licbefhig 14 St. w., 
Gebirge-Dorfvon 36 H., 175 E., zu Ar, 42, 
IV. 80, Pir. Lewin. 

Mugen (im Pilfn.), auf Hayd, Maierhof mit 
Shäfr, Mhlml., Dom. Häusch. bei Weſchekun. 

Mudetitz, see (98. Prad.), f. Muſchetitz. 

Modlowar (im Bunzl.), auf fa, Burg-Ruine 
an ver Elbe bei Schnepom, 

+Mnta (121. Ehrur.), f. Hohenmauth. 

Muflotin (152. Tab. ), auf Pilgram } St.ssw., 
Dörfſch. von 23 H., 145 E., zu Nr. 11, VII 
97, Pr. Amtsort. 

Myſlowitz, ce (16. Alatt.), f. Miflomwig. 

IMpflleneg, snec (419. Prach), älterer Zeit 
Drtsname von Mifhenep, ſ. d. 

Wyſſlin (117. Kauf.), auf Kammerburg ift Mi- 
fhlin (wie S. 888, Sp. 1) conferb, 

Mianı (26. Biri.), auf Savoma 1 St.w,, Dorf 
mit Mıbf., Schäfr., Schankw., 63 9., 395 €, 
zu Nr, 18, ı1. 92, Pr. Dohalitzka. 

Midillawig (207. Casl.), auf Lerei 1 ©t. so., 
Dörfhen von 16 H., 119 E. zu Nr, 21, IX. 
110, Pr, Amtsort, 

+Mjel (27. Bunzl.), auf Diettenig 2} St. sw., 
incorp. Gutehptort. u. Pfarr Dorf mit Mrhf., 
Bratwnbrar., Potaſchſiedr. Oelmhl., Schankw., 
abſ. Jagdſchloßruine, dann Förſtr. an der wilden 
Faſanerie u, Shäfr., 113 9., 645 €., zu Wr. 
36, VIII. 86, Leitm. Diöy., Rimburg. Bikariat, 
1900 Eingpfrt. in 3 Ortfhaften, nähfte CH 
Jungbunzlau. 

Miijomwig, ce (106. Kaut.), auf Wo⸗, Oſttedel 
4 St. wnw., Dörfch. mit Schanfw,, 18 9., 
145 Einw., 1 ifrael, Bam., zu Ar. 11, 11. 122, 
Pfr. Kofmip. 


Anmerkung. — Ebenſo wie oben (S. 858) am Schlufe der Section bemerft worden, find auch hier 
des bemeflenen Drudraumes wegen, vie encyclopäd, ftatift. Artifel als; Magnetifhe Beobadtun- 
gen in Böhmen, Maibäume-Vollsgebrauch, Maifefte, Malerkunftzuftände, Mautftationen-Weberfidt, 
Merizinalperfonen-Namensanführung, Meteorologie, Militärtopographie- Denfwürvigkeiten, Mine- 
ralogie fammt Geognoſie, Monumente, Mortalitäts-Berhältniffe, Müſikaliſche Zuſiände, Münz- 
wefen u, U, m, den „Ergänzungs-Nachträgen" vorbehalten worden. 


Nachod. 903 
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Die topographifche M:Nomenclatur in Böhmen over jene Gefammtzapl ver mit obben. Buchſtaben begin- 
nenden Namen in der vaterländifhen Geo» und Topographie mweifet für die Gebirge - Züge und Höhen, 
Thäler ıc., vorerfi vom Niveau ver Stadt Nachod bis zu jenem am Nollenvorf. Pat in ver Höhentafel 
(S. 67, Sp. Zu. 3) an 25 Punkte nah, wozu nebſt ven unter I. c. bei ven Kreife» Skiggen nod als 
orograpbifche Details im heimifchen „Bergealbum“ zu erwähnen, beim Bir. fir. von ver Naworer⸗ 
wiefe ald obere Fläche des Riefengebirgs + Hauptrüdens auf Starkenbach uff. bis zum Nejarfa,. Thal auf 
Neubaus, ven [hönften u. am beften bewäflerten Theil des Taborer Kreifes, 

In horographifher Hinfiht find folgenre N⸗Orte und aftronomifch beftimmte Punkte in Böhmen 
zu bemerken, als: 


Nebanig im Elb. Ar. unter... 50% 7’ 7" ver Breite und 30% 8° 16 ver Länge. 
Nedoweſta » Berg 

im Bun. un ..50 30 31 „ " „ 53 1 52 „ mn 
Nefhilan im Pilſn. m ++. 49 595 " „30 4 23 un 
Neuberg im Bunjl. u, 50 32 3 „5 " „ 32 22 16 „u m 
Neubaus im Tab, „ m 40 850 „ " „ 3232 39 11 u 
Neumarkt im Pilfe. 4» or 0. +49 56 28 „ Mr „ 80 0 39 nn 
Neuſchloß im Leitm. , ..50 38 13 „ " „ 323 1 SB „ u 
Niemes im Bund. 4 mn +++50 39 25 „ „ 3232 23 232 u 


Nollenvorfimkeitm.,„ 45 38 53 

Bon meteorologifchen Beobadtungsorten findet fi & unter N yorzugömweife das Reife „Thal vor, 
wo der höchſte Thermometer» Stand mit + 26. und ver tieffte mit — 25. netirt wird, fowie zu Reu⸗ 
ſchloß der mittlere mit — 7., und ver mittlere Barometerftand mit 27° 2" dvaſelbſt. 

Größere Beſtände, als Borftreviere, meiſtens befonvere Namen tragend, berührt das heimiſche 
„Wälderalbum“ beim Birj. Kr. vom Naufomwer Revier auf Dimolur, wo das (5. 565, Sp. 2) Wald- 
areal bei vorherſchenden Laubholze am 5600 Alfter. und die Jagd an 20 Rehe, 1000 Hafen, 1000 Reb⸗ 
hühner, 500 Faſanen, nebft allerlei Waflergeflügel jährl. liefert uff. bis zum Nufig. Revr. (wie S. 463, 
Sp. 1 beit.) auf Bechin im Tab. Kr. — Ueber die Holzgattungen in ven Forften f. oben in ven Skizzen 
der Kreiſe unter IT. F. bei n. (wie ©. 248, Sp. 2; ©. 287, Sp. 1 u. ff.) ebenfo vrgl. über den Jagd⸗ 
erirag und Wildſtand, oben (S. T2—75) nah dem Alphabetifon ver Landeskreiſe. 

Aller Art Gewäſſer, als: Flüffe, Bade, Weiher, obne ven Mineralquellen, im Hinblide auf vie 
ſchon in den ftatiftifh-topographifhen Skizyen der einzelnen Kreife unter I. und II. co. jederzeit angeführ«- 
ten (S. 247, Sp. 2, vann S. 285, Sp. 2 u. f.) fommen noch vor: im beimifhen „Gewäſſeralbum“ 
beim Birj. Ar. vom Heinen Karpfenteihe Nawesnit auf Kl. Barchow uff. bis zum Ruzow. Weiher (mie 
©. 177, Sp. 2 ver „Babin‘ def.) auf Pilgram im Tab. Kreife, — Ueber ven jährl. Bifhertrag und im 
Allgemeinen über vie vorfindigen Speifefiihe, mit welchen die unter Waſſer gehaltenen Teiche befegt ſind, 
gleihwie über jene, welche Blüffe und Bäche liefern, f. unter „Animal-Rohprodukten- Erzeugung‘ (S. 72 
bis 75) in ſämmtlichen vorbenannten Kreifen von Böhmen, 


tRabin, «din (117. Rat.), auf Stoidom. Welwarn Machles, -hles (165. Budw.), auf Roſenberg 
ISt. w., einſt Pfarr⸗ jegt St. Barbara Filltch 27) St. w., Dörfchen mit Mhlml., Brtſg., 19 


Dorf mit Schankw., 34 H., 223 E., zu Rr. 28, 
1. 92, Pfr. Amtsort. 

Raborfchan (274. Chrud.), auf Naſſaberg 2} St. 
NNO., Dorf mit Mrhf., Schäfr., Mhlml. 45 
9., 305 &,, zu Ar, 21, 1. 100, Pfr. Hrachow⸗ 
Zeinig, 

IRabfel (330. Bunzl.), anf Kl. Stalals „Nabzy, 
Bzy'" 2 St. no,, Pfarr-Dorfvon 80 9., 465 
E., zu Nr. 36, 111. 37, Leitm. Diöz., Semiler 
Lite, 4560 Eingpfrt. in 12 Ortſchft., nächſte 
Turnau. 

ade⸗, beginnd. Drtönamen wie Nach⸗, unt. 

+Ralehrabee, Raterac (71. Kaut.), ſ. Rat⸗ 
ſcheradetz. 

Nadezice (24. Chrud.), ſ. Natſcheſchit. 

Nadetin (180. Klatt.), ſ. Natſchetin. 

Nadkowitz, :ce (339, Leitm.), ſ. a, chwitz. 


9.,139 €., zuNr. 25, VIII. 144, Sfr. Friedberg. 
Räcod (211. u. 221. Kön.), Allodial⸗Prſchft. 
[landtf. HSptbch. Litt. N. Tom. I. Fol: 21, bei 
3443% Anſäßlt., 1,382.500 fl. Schägm., 16 M. 
von Prag, im n, des Kreiſes, 51.398,,, Joch 
prodft. Boden, 15 Mrhf., 7 Schäfr,, 14.260.,, 
Joch Wald in 14 Revr, fammt Stuvenig und 
Lhota Reſchetowa, auch incorp. Chwallowitz mit 
Schweinſchädel u. M. Bulowina, 112 Orte con« 
ferb. u, corrſpo. (wie S. 14, Sp. 1) das Ober⸗ 
amt im gleihnam., vom Krdamt. 7 St. no.]— 
hrſchftl. Schlofbezrk, and. Mettau auf einem 
hohen u. fleilen Berge mit Thurm, St. Marie 
Himmelf. Haustapll., merk. Archiv ıc., als Dorf 
eonferb. fammt Mrhf., Schäfr., Förſtr. Shankw., " 
Schmdt., zu Nr. 18, X. 66, Pfr. in der iQ), 
Schutz⸗ u. Municip, Stadt, mit vem golvenen 
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Löwen im Wappen, durch den Beſitz des Gutes 
Schlaney mit Biezowie im Glatz'ſchen u. 6 Dör⸗ 
fern hier, auch Dom. bei 3390.,, Jod prodlt. 
Boren, wie Aupferwerke, Steintohlenzehen und 
Berggrcht. Subft,, dann unter einem feit 3. 1828 
regltt. Magiftrate zu 3 Jahr- und Donnerstag. 
Wodenmrft. priv,, mit Apotbele von F. Seicel, 
dann Lottofollltr. sub Nr. 125, k. l. Romerzials 
Zollamt mit Verſchleiß des höheren Stempelpas 
piers, wie Verzehrſtr. Perzepis- u. Gefällenamt 
für 3 Bräupfr., 5 Brntwnbrnr,, 74 Bleifher, 20 
Weinfhänft., an jever Borfivt. eine 2fahe Weg⸗ 
maut, wie in loco Zabafverlag zu 77 Zrafiten, 
auch Finanzwachabthlg. Nr. 25 mit 2 Ober-, 10 
Aufſeher als VIII. Reſpiz. Byrl., V. Kommiſſa⸗ 
riats-Station der IV. Sect. Reuſtadt im König. 
Kammeralbzrk., verſchied. Waarenhelg. von J. 
Böhm, 3. Krauffer, 3. Meißl, U. Rokoſch, 3. 
Tychi, 3. Oberländer, D. Pio, 3. Schur, 9. 
Schwutel, S. u. 3. Baier, 3. Lewiſch, Ph. Pio, 
A. Wolf, D. Pollat, A. u. 3. Goldſchmid, 3. 
Winternig, Rath. und Lay. auch Moiſ. W., M. 
Marowitz ꝛc. bereut. Leinwemanfetr., noch Gaſthf. 
„Goldene Sonne, Goldn. Lamm, Schwrz. Roß, 
Stadt Prag,” 350 H., 2200 E., zu Nr. 18, X. 
62, vie „Gebirgs⸗“ X. 63 und „Landvorſtadt“ 
x. 64 fammt Mrhf. „Nen- oder Peterhof ’ dann 
„Judenſtadt“ X. 65, mit emph. „Pilhof“ daſelbſt, 
ſammt Synagoge und als Thldorf. „Pilhof“ (f. 
d.) conſerb. Vorſtdt. ꝛe., anſonſten Königgrätzer 
Dioz., eigennam. Vilr., zur Dechantei⸗ wie St. 
Michael Coemetrirch., auch St. Marienkapelle, 
Säule, Pfründlerſptl., Armeninſtit. ıc., 68 Ein⸗ 
gpftt. in 16 Ortſchſt., nächſte Jatomet und 
Reinerz. 

Nachod (15. Tab.), auf Stotdom. 4 St. xxo., 
Dörfchen mit Mhlml., abſ. „w Galowey“ 25 
H. 170 E., zu Rr. 11, V. 115, Pfr. Amtéort. 

Rachodfto (139. Birj.), auf Kumburg-Aulibig 1 
&t.so , Dörfch. mit Schanfw,, 27 9., 185 €., 
zu Nr, 18, ı11. 66, Pfr. Gitſchin. 

Machozeler, richtiger „Nachaleſer“ Mhlml. bei 
Slujatel auf Stotrom. Pilgram im Tab. Kreis, 

4Radtendörflas, :les (210. Pilfn.), f. Nake- 
tendörflas. 

Mac): beginnd. Ortsnamen, f. bei Natſch⸗, unt, 

Nadiegkau (59. n. 62. Tab.), ald „Nad&jkow" 
Allovial » Herrfhaft [landtf. Hptbch. Litt. N. 
Tom.1. Fol. 101, bei 17,P, Anfägtt., 92.500 fl. 
Schätzw., IM. von Prag, im N. des Kreifes, 
4636.,, Joch prodkt. Boden, wovon 2318.34 
Aecker, 785.05 Wieſen, 37.,, Gärten, 645.,, 
Hutweivden, 10 Mrbf. mit 3 Schäfr., 849... Joch 
Wald in 2 Revr., übrhpt. 17 Drte fammt Lhota 
Stariowa u, Rujena conferb. aud corrfpr. (wie 
&.353, Sp. 1), das Direetramt. im gleihnam., 
von Tabor 3} St. nw. aub] — PMar-Dorf 
mit Schloß, Miäf., Schäfr., Bräuds, auf 10 Faß, 
Brutweinbrur., Potafhflerr., emph. Schantw., 
Milml., Brtfg., 48 9., 450 €., 4 ifr, Bam., zu 
Nr. 11, V. 116, Budw. Diöz., Giftebnig. Vik., 
1150 Eingpfrt, in 13 Ortſchaften, nächſie 
Suvomitig. 


Nahoretitz. 


Nading (im Tab.), richtg. „Nadieg“ abſ. Mrhf. 
bei Komarow auf Bechin. 

Radlerwaarfabrft. als „Moire metallique“ zu 
Prag, wo aud 10 Werffitt. und auf dem Lanve 
dergleihen Fabrilen im Bunzl. zu Engelthal, im 
Chrud. zu Landokron, im Eib. zu Karlabar, im 
Leitm, zu Nirdorf, im Rak. zu Schlan, im Saaz. 
Kreis anf Klöſterle, auch Stahlwaaren liefernv. 

+NRadmlenncem (275. Saaz.), auf Luft n. gleichn. 
Dom. als Linz, f. d. conferb, 

Nadrib, sdrob (323. Pilfn.), auf Plaß 3 St. 
ss0., einft Biezina,. Lehen-Dorf mit abſ. „Ko⸗ 
reenit m. noch Mbim!., 28 9., 230 €., zu Nr. 
28, vılı. 115, Pfr. Plana. 

Mabdfcheradeg (68. u. 71. auf 72. Kauf.), fiche 
Nat-fheravep. 

1Rabflaw (116. Birj.), auf Weliſch-Wolſchitz, 
von Gitfhinowes 2 St, nw., einft Part» jept 
St. Prolop Fillrch. u. Schul -» Dorf mit Burg» 
baufrgmt. 35 H., 185 €., zu Nr. 36, IX. 80, 
Pfr, Weliſch. 

Mägelfabrkt. im Ber, zu Hotowit, im Saas. zu 
Chriſtophhammer u, in der Krsſtot., wie zu Prag 
6 Ragelſchmiede. 

Ragles, :glos (359. Pilfn.), auf Lohowa J St. 
NNO., Dörfchen mit abf. „Bettelmühle“ und 
„Ge⸗ orer Kafka,“ Wrthéh. nebſt Gehft., 24 
9., 130 €., zu Nr. 28, VII. 85, Pfr. Lichtenſtein. 

Rablau, :lawa (248. Bunzl.), auf Wartenberg 
2 ©t. so., Dorf von 50 H., 263 E., zu Ar. 
36, IV. 38, Tir. Hlawitz. 

+Rablendorf (227. Leitm.), f. Nollenvorf. 

Nahlhütten (156. Chrud.), auf Lantöfron als 
„Lhotka’ 23 &t.w., Dorf mit emph. Schank⸗ 
wirths., Mbimil., 90 9., 630 €., 3y Nr. 21, V. 
27, Pfr. Böhm, Zriban. 

Naͤhlik (... Ber.), auf Gettidowig } St. o., 
Dörfch. mit Teichmhl., 6 H., 21 E., zu Nr. 28, 
IV. 236, Pfr. Selz. 

Rabon (29. Kön.), auf Stotdom. Königgräg } 
St. 0., Dorf mit Myim!. am „Neuteich“ u, abf. 
Förftr., 30 Häuf., 170 E., zu Nr. 18, VII. 75, 
Pfr. Amtsort. 

Na⸗-horaͤch (18. Bunzl.), f. Neutellib. 

Rahor(ri):an, nn (250. Burw.), f. Sochdorf. 

Raborub (... Ber.), auf Tloſtau⸗Krchleb 1 St. 
Nnw., Dorfovon 50 9., 300 €., zu Nr. 28, IV. 
237, Pr. Kretowitz. 

Rahot (r}):an (208, Kön.), auf Neuflart 1 St. 
w., Bilfhul.-Dorf mit gleichnam. Freihofe, TO 
9., 430 E., zu Nr. 18, X. 67, Pfr. Amtsort. 

Rabor (rj)san (327. Prad.), auf Eltſchowit } 
St. n., Dorfmit Schanfw., 35 H., 230 E., zu 
Nr. 25, 11. 84, Pir. Geftig. 

Nabor(ri)san (133. Prad.), auf Hofätig-Eut- 
lin 3} ©t.sw., Thldörfch. von 18 9., 75 
E., zu Nr. 25, V. 86, Pfr. Strafhin fammt zus 
gebör. Anthl. Hier. 

Raboi (rj)san (97. Tab.), auf Jung » Woſchitz 
1} St. so. Dörfhen mit Schanfw., 179, 
90 E. zu Ar. 11, VI. 117, Pfr. Amtsort. 

Rahor(ri):etig (... Elb.), auf Chieſch⸗Libin vom 
17 Eicbtowig } St. n., Pfarr» Dorf zu Ar, 
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35, X. 84, Prag. Erzdiöz., Lutitz. Bir, 1170 
Eingpfrt. in 6 Oriſchſt. 

Nahoſchin (127. Prad.), auf Strafonig 2? St. 
nw. Thldörſch. von 24 9., 104 €, nebft 
Bratronig.Anthl., zu Nr. 25, 11. 85, Pfr. Zaboi. 

Rahofchig, zjice (192, u. 195. Klatt.), Allovial- 
Gut [landtf, Hptb. Litt. N. Tom. I. Fol. 141, 
bei THF Anfäßtt., 57.500 fl. Schägmw., 19 M. 
von Prag, im N. des Ars., 1138.,, Jod probft. 
Boten, movon 684.,, Aeder, 114.28 Wieſen, 
10. ,, Gärten, O.,, Weingtt., 60.,, Hutmweiten 
für 2 Mrhf., 267.,, 30h Wald, 3 Orte conferb. 
u. corıfp. (mie ©. 305, Sp. 2) das Juftzrt. zu 
Taus und vie Amtöverwitg. im gleihnam., vom 
Kroamt. 6&t. wnw., and) — ©t. Laurenzfplin. 
Dorf in anmuthiger Lage nächſt Wald u. Wieſen 
am Watow-Bahe mit einer Brüde, fammt Schloß 
inmitten von fhönen Gärten u. Obflalleen, Amt» 
baus, Bräuhs. auf 6 Faß, Mrbf., Schäfr., Börftr., 
Schankw., Mhblml., Brtfg., meift neu und ge— 
ſchmackvoll erbaut, dann iſt. Beths. ꝛc., 50 P., 
360 €,, 5 ifr. Bam., zu Nr. 35, V. 103, Pfarre 
Bliziwa, nächſte Biſchof-Teinitz. 

Nahowitz (im Klatt.), richtiger „Nohowitz“ abſ. 
Schäft. bei Wrifhen auf Grünberg. 

tMRahojig, sce (195. Klatt.), f. Rahoſchit. 

Na-hrazy (im Casl.), auf Sedletz, Einſcht. nah 
Rainolds Lex. 

Raketendörflas (209.u.210.Pilfn.), ale „Nahy 
Aujezdee‘ Allovial-Gut [landtf. Hptbch. L.itt. 
N. Tom. I. Fol. 61, bei 74% Anfästt., 44.000f. 
Shägw., 16} M. von Prag, im vw. des Krs., 
1030.90; Joch protkt. Boten, 1 Ort conferb. u. 
corrfp. (mie S. 43, Sp. 1) die Amtsorwitg. im 
gleihnam., vom Krsmt. 8 M. wsw., aud] — 
Et: Marie» Hilf- Kapfin, » Dorf mit Schloß, 
Amtsho., Mrbf., Schanfw., Schmtt,, abf. „Rar 
benneſt ⸗“ Mrbf. fammt Schäfr., Bräuhs. auf 6 
Faß, Bratwnbene., Flußſiedr, Waſmſtr., dann 
„Obere“ u. „Untere“ Schladen⸗, ſonſt Küchen⸗ 
u. Auſenmühle, 70 H., 440 E., 2 ifr. Fam., zu 
Nr. 35, 11. 74, Pfr. Brud, nächſte Plan. 

Rafle (24. Chrud.), auf Heimanmefteg } St.nw., 
Dörfchen nebſt „Wlaſtiegow⸗“ Mhlml. fammt 
Gedft., 22 H., 144 E. zu Nr. 21, 1. 101, Pfr. 
Amtsort, font Swintſchan. 

Rafowig (188. Saay.), ſ. Noto wig. 

Ratk(r})=j (47. Buvw.), auf Frauenberg 2} St. 
Nw., Prerpofitt.-Dorf in „Ober u. „Unter 
N. gethit., mit Schanfw., 45 9., 360 E., zu Nr, 
25, X. 109, Budw. Diöy., Frauenberg. Bilr., 
1450 Eingpfrt. in 7 Ortfäft., nächſte ¶ Mol- 
dauthein. 

Narwaſowit, -ce (101. Easl.), auf Aralowig- 
Kiimfaurow 3 St. wsw., Dorfd. von 24 9., 
264 Einw., zu Ar. 11, X. 111, Pfarre ZHoi, 
font Cechtitz. 

Nakwaſowitz, «ce (371. und 375. Prach.), auf 
Dub als „Ober“ wie „Horni” N. 148t.wsw., 
Thldörfch. von 23 H., 160 E., zu Nr. 25, II. 
86, Pr. Wälſchbirken fammt zugehör. Anthl. 

Rafwafowis, :ce (371. und 375. Prach.), auf 
Dub als „Unter“ wie „Dolni“ N. 14 ©t, w., 
Dandw, d. Landesf. v. Böhmen. 
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Tbhldorſ., 28 9., 154 E., gu Nr. 25, 1. 87, 
Pr. Wätifhbirken fammt zugehör. Anthl. 

Raleinch (... Ber), au „Krälow” auf Chlu⸗ 
mis 3 St. so., Törfhen von 19 H., 841 €, 
zu Nr. 28, IV. 238, Pir, Petrowitz. 

Ralezowes (154. Rat.), als voltsthümt,, f. 
Mühlhauſen. 

Nallesgrün (... Elb.), auf Sietdom. Elbogen 
1 ©t.s., Dorf zu Nr. 35, 1X. 71, Pfr. Amtsort. 

Raljowig, :ce (... Ber.), urfundf, „L,Zowice‘ 
Allod.Guſt [bei 844 Anfästt., 78.000 |. Schäpe 
werth, 7M. s. von Prag, inter Mitte ves Are,, 
am rechten Molvaunier, 2540.,,0 Jod protft. 
Boten, wovon 1218.,, Aeder, 113.,, Wicfen, 
21. 40 Gärten, 179. ,, Dutweiten, 1006., Walt, 
7 Orte conferb, u. corrfpd. (wie S. 40, Sp. 4) 
das Inſtztt. zu Seltan u. Directramt im gleichn., 
auch] — St. Marienkapli.» Dorf mit Schlof, 
Midf., Schäfr., auch Verzehrfir.»Perzeptsamt für 
1 Fleiſcher, dann 1 Briubs., 1 Bratwnbrener,, 
Moimt., 34. 9., 233 E., zu Ar. 28, 1V. 239, 
Pfr. Chium, nächfte II Wotie. 

Raljown (41. Klatt.), f. Elifhan. 

Ramnig (89. Prach.). anf Drahenig 2} St. xxW., 
Dörfchen von 16 B, 95 €, zu Nr. 25, V. 
87, Pfr. Stiepfto. 

Namtiſchkow (im Bunzl.), bei Doletek, Einſcht. 
auf Münchengrätz. 

Nancy (... Elb.), auf Graslitz 1 St. xwW., 
Dörfchen u. Finanzwachabthlgoſtation. Nr. V. 
mit 2 Ober⸗, 8 Aufſeher des 11. Reſpz. Bezrks. 
u. Komiſſrto. Graſlitz, XIV. Sect. Falkenau des 
Kamrlbztks. Eger, mit ver K. Thomas, jährlich 
150 Eir, erzgd. durch Mafhinen mit Wafferftaft 
betrb. Baummwollenfpinnr. zu Ar. 35, VIII. 79, 
Pfr. Amtsort. 

Ra:prachow (im Burw.), abf. Mahlmühle 
bei Wefelicto, 

Ra:prıın (im Casl.), auf Sedletz, Einſcht. nad 
Rainolv’s Fer. 

Rarifow (75. Prad.), auf Altfattel- Hrabef 1] 
St. n., Dorf mit emph. Wrtdsh., emph. Mrbf., 
abf, „Wegfuk,“ 44 9., 260 €, zu Nr. 25, IV. 
75, Pr. Stiepilo. 

Mafadı (178. Bunsl.), f. Rofapt. 

Naſamotie (im Tab.), als „Kabatermühle“ Hei 
Ob. Borek auf JZung-Wofdig. 

Rafawrch, :berg (289. Casl.), auf Wilimow, v. 
Klofer 4 St. w., Theildorf nebſt Einſchichte 
„Woſchinka, Woleſſnik,“ dann Schankw., 30 9., 
240 E., ſammt Goltẽ⸗Jenikau. Anthl. zu Nr. 21, 
X. 85, Pfr. Amtsort. . 

Naſawrk,-ch (138. Ehrur.), auf Chotzen 1 Gt. 
NNO., Dorf von 43 9., 290 E., zu Nr. 21, 
111. 79, Pfr. Amtsort. 

Mafawrf, «ch (102. Tab.), auf Jung Wofhig 
12 Et. wnw,, Dörfd. mit Schanfw., 20 9., 
100 E. zu Ar. 11, VI. 118, Pfr. Hoſchtitz. 

Rafamwrf, :ch (16. Tab.), auf Stotdom. Tabor 
2 ©t.n., Dörfden von 18 9., 100 E., zu Nr, 
11, v. 117, Pfr. Amtöort, 

Naſchau (184. Saar), auf Hagenstorf 7 St. 
0. bie 1 St so., Dorf nebſt en Georg ⸗Koh⸗ 
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lenzechhaus, 30 H., 120 E., zu Ar. 42, IX. 79, 
Pr. Gr. Körbig u, Retihie, ale Bil. von Kralup. 

Naſch dorty (im Bunzl.), auf Gr. Stal von Tur⸗ 
nau 1} St. s., Ortſchft. nad Rainold's ter. 

+Rafchwig (339. Leitm.), auf Lirbeihig als 
„Natkowice‘ 2 St. x., auch St, Marienlapll. 
Dorf von 61 9., 320 E,, zu Ar. 42, ıv, 82, 
Pfr, Munlern. 

4Rafilnig, «fnInice (208. Bunzl.), auf Münden 
gräg von Kloſter 2 St. so., nächſt für fi conferb, 
„Studenka,“ einft Pfr. jegt St. Wenzel Fillrch. 
Dorf mit Mibf., Schafe, Shlofbaufragmt., 
Börftr, an ver Bafanerie, 35 H., 239 E., zu Nr. 
36, 1. 110, Pr. Badofen und Boſſin. — (Das 
obb. Dörfden „Studenka“ ift im 11. Band ver 
Topograph. 1834 als „Einſchicht“ unrichtig an- 
geführt.) 

Mafilow (... Ber.), auf Gettihomwis } St. o., 
Dörfchen von 11 9,, 48 E., zu Nr. 28, II. 
40, Priſchitz u, Seh. 

Maffaberg, ⸗wrky (257. u. 264. Chrud.), Allo⸗ 
dial-Herrfhaft llandtf. Hptb. Litt- N. Tom. 
1. Fol. 213, bei 208 47 Anfäßtt., 1,198.500 fi. 
Schätzw., 14 M. von Prag, im sw. des Are, 
42.927.,7 Joch protlt. Boren für 27 Mrhf., 16 
Schäft., 15.186.,. Joh Wald in 12 Revr., 2 
Bafanr. (wie ©. 478, Sp. 1, bei „Chlum“ ans 
gegeben), 108 Drte conferb, u. corrfpd. (wie 
©. 310, Sp. 1), das Oberamt im gleichnam., 
vom Arsamt. 3St. s. auch — hıfaftl. Städt- 
& en conferb. Mıtifl, zu 3 Jahrmrft. priv., unter 
einem Melträtramte., nebſt Schloß, Amthaus, 
Mrhf. Bräubs. auf 32 Faß, Brutwnbrar., Gaſthf., 
abſ. Eiſenſteinzechhſt. gegen Böhm, Lhotitz zu ꝛtc. 
69 9., 615 €., 1 ifr. Bam., zu Nr. 21, 1. 102, 
Königgr. Disz., Ehraft. Bilr., Pirlolal., 2700 
Eingpirt. in 15 Ortfäft., nähfte \C)y Ehrubim, 

Naffatig (im Alatt.), abſ. Mrdf. nebſt Schäfr., 
bei Hichtam auf Zeinig. 

Naſſawrch, f. Rafawrf, oben, 

Naſſendorf (261. Leitm.), auf Böhm. Kammitz, 
vom Pfarrorie 2 Et. w., Ruf. Dorf mit 9. 
Rotbe, Bleihr., 30. 9., 170 E., zu Nr. 42, V. 
68, Pr. Schönlinve. 

Rafiengrub (... Elb.), auf Aſch 2 St, so., 
Dorfzu Rr. 35, vn. 58, Pr. Amitsort, 

Natſchatin (180. Alatt.), ſ. Natfhetin. 

Natſcheradetz (68. u, 71. Kaui.), als „Nade- 
hradeo“ AllodialHerrſchaft ſlandtf. Hptbch. 
Litt, N. Tom. II. Fol. 1, bei 2243 Anſäßlt., 
146.500. Shägm., im so. des Art., 4625.,, 
oh prodkt. Boren für 5 Mrbf., 2 Schäfr., dann 
34.20 Ich Wald in 2 Revier, mit 6 Zeichen, 
überhpt. 5 Orte conferb.u. corıfpr. (mie ©. 165, 
©p. 1), das Juſtzrt. zu Zung-Wofdig u, Direc- 
torialamt im gleihnam,, von Prag 13] Et. so, 
auch] — Schutz⸗Stadit und mit dem gleichnam. 
„Spitalgute“ von 7 Ortsanthln., ſelbſiſt. Dom, 
unter einem Stotvorſthr. fammt geprit. Grund⸗ 
buchſht. m. Juſtztt. in Patzow, zu 5 Jahrmiktn. 
priv., nebſt Schloß, Mrbf. „Oberhof,“ Brannt- 
weinbrennerei, dann Rathho. Tabakverlag zu 28 
Trafilen, Schanlw., Mhlml., abſ. „Podol“ mit 
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Mrhf., Shäfr., dann Vejehrſtt. Perppikamt. für 
3 Brntwubrur., 9 Fleiſcher, 2 Weinſchult. wie in 
loco Bräubaus auf 16 Faß, Ziegelhütte, dann 
„Miwiſſt, Mrawiſcht“ mit Mhlml., auch „Sito⸗ 
tina’ emph. Mrhf. u. „Batkow· Mhiml., zuſam⸗ 
men 210 9., 1650 €., 3 iſt. Fam. zu Nr. 11, 
IV. 114, Frag. Erzeiöy., Biſtrit. Bilt. Dechan⸗ 
teitrch. Schule, Pirtierfpitl. ꝛc. 2830 Eingpftt. 
in 6 Ortſchft. nächſte y BWotik. 

Natſcheſchitz, dejice (24. Chrud.), auf Heiman- 
mifeg J St. sw., Thldorf. von 60 9., 400 
Einw., zu Ar. 21, 1. 103, Pfr. Umtsort fammt 
Starigemvanthl. 

Raricherin (180. Klatt.), auf Zeinig 3] St.wsw., 
Dorf von 29 H., 255 E., gu Ar. 35, V. 104, 
Pfr. Berg. | 

Ratichung, -Ing (143. Saaz.), als „Ober“ N. 
auf Rothenhaus 3 St. ww., Gränz⸗ Dorf mit 
r. 1. Dilfsgollamte, 60 9., 560 E., zu Nr. 42, 
vın. 66, Pr. Kalk, Kalich. 

Raumercierj):ig (161. Rat.), auf Swoleniowes⸗ 
Mintowis ? St. no., Rohlengeh Dorf nächſt 
Sandſteinbichn. mit Röthelerpelager ıc., fammt 
Mrdof., Shantw., Zirgiptt., 70 D., 510 €, 1 
ifr, Fam. zu Ar. 28, ı. 93, Pir. Amisort, 

+Raunborf (303. Bunzl.), f. Neundorf. 

Raufamühle (im Saaz.), auf Peteröburg bei 
Steben. 

Mäufig (206. Bunzl.), ſ. Neufit, fomft Neufing. 

Raufow, :zow (83. Birj.), auf Dimokur 1 Et. 
No. Dorf mit Pörfterei, Mhlml., abf. Dirbf. 
„Slawilow““ 40 9., 210 €., zu Ar. 36, 1x. 88, 
Pr. Chotieſchitz. 

Raufow (im Birj.), auf Podebrad als „Oberr- 
u. Untere‘ Mhlml., nah Rainold's Per. 

Raufow, :3ow (im Bunzl.), auf Gr. Stal, Ein, 
ſchicht bei Bulowina. 

Nauſow, o0w (265. Kaut.), auf Brandeis vom 
Prort. } St. o., Dör fſch. mit Mylml. 10 9., 
64 €., zu Rr, 11, 1. 97, Pfr. Celatowitz, reſp. 
Hrapef Celalow. 

Raufow (im Kaut.), abſ. Schäfr. fammt Mpimi. 
u. Gehft. bei Swoyſchitz. 

Raufow (im Kaui.), anf Zaͤſmul, abf. Börfter. 
fammt Mhlml. bei Wamiinrg. 

Naufow, :30w (72. Prad.), auf Tochowitz, firde 
Liffet, dann Lys. 

Raufowa, »zowa (38. Ral.), auf Rolefhowig 1 
©t.so , incorp ‚Öutöhptert. u. Dorf mit cmph. 
Schloß u, Mrhf., 34 H., 315 E. 4 ift. Fam., 
zu Ar, 28, 111. 75, Pfr. Petrowig, fonft Raklonitz. 

4Ra:utonig, sce (178. Rat), auf Etatenig 1 ©t. 
NNWw., Pfarr» Dörfhen mit emph. Maierhof, 
Shanfw., abf. „Alt-" und „Neu⸗“ Dollmüble, 
24 9., 140 E. zu Nr. 28, U. 117, Prag. Erz⸗ 
dioz., Schlan. Vilr., 1500 Eingpftt. in 7 Drt- 
ſchaften, nächſte Y Etierolluf. 

Rauze (im Ber.) auf Jablona abſ. Gehöfte 
bei Bielitz. 

Nauze (90. Kön.), ſ. Reuiahréedorſ. 

Nauze (389. Leitm.), ſ. Neudörfel. 

Nauze (186. Tab.), als „na“ N. auf Poſchna⸗ 
Proſet, ſ. Reudorf. 


Rauzow, :zowa, f. oben Rauſow. 

Rauzomw (284. Tab.), f. Ravoftomig. 

Ra:walife (im Tab.), auf Profetfh - Poldna, 
Einſchicht } St. von Patzau, nah Rainold's 
teriton, 

Ramwaromw (333. u. 336. Bunzl.), Allovial-G ut 
ſlandtf. Optbch. Litt. N. Tom. II. Fol. 65, bei 
22,7% Unfäptt., 58.000 fl. Schägmw., 13 M. von 
Prag, an ver s. Jfergebirgs-Abrvahung, 7510.;, 
Joh prodkt. Boden, wovon 2353.,, Joh Wald 
4 Revr., dann 11 Orte conferb. u, corıfp. (mie 
©. 22, Sp. 1), das Juftyrt. gu Reihenberg über 
1657 vafelrft, wie vie Amtsotwltg. im gleichnam. 
vom Kroamt. 5} St. no. aus] — St. Himmel» 
fahrt Eprikitaplin, Dörfcd. mit Schloß, Amtds., 
Mräf., Bräuhs., Brntwnbrnr., abf. Hegerhaus 
„Trtoyanet,“ dann von J. U. Heber (Burgen II. 
©. 29, nebſt Abbildg.) befhrieb, Burgruine mit 
anınuth. Bollöfage ıc., 22 H., 179 €., zu Nr. 
36, 111. 38, Pfr. Drjtow. -— (Monograppie v. 
Prof. W. Swoboda, ver bier geboren.) 

+Ra:wegtond( 178. Budw.). f.Hint,-Deuraffel. 

Ra:worlit (im Kön.), auf Branveis bei Suris- 
lau, Einſchicht naͤchſt dem Kreugperrenfiofter- 
Baufragment. 

Nawotſchan (274. Chrud.) ſ. Nabotſchau. 

Rawrfiich (233. Kaut.), f. Wyfola. 

Razdig, :ce (... Ber.), auf Wotig 7 St. sw. 
Dörfh.v. 16 9., 83 E., zu Ar. 28, ıv. 241, 
Pfr. Arnoſchtowitz. 

Rajerkn (360. Bunyl.), f. Lifhney. 

Meba:han over schau (397. Prad,), auf Libie- 
git 3 St. sw., Dorf mit Schantw., 45 9., 
380 €., zu Ar, 25, 1. 94, Pfr. Pradatis, fonft 
Brauenthal, 

tRebanig (... Elb.), auf Stotvom. u. Kommenda 
Eger 2 St. xo., Pfarr⸗-Thidrf. von 30 Häuf, 
122 Einw., zn Ar. 35, VI. 89, Prag. Erypiöy., 
Eger. Bitr.,1420 Eingpfrt.in 8 Ottſchft., nächſte 
CH Umtsort. 

Rebilau, :ow (76. u. 84. Pilfn.), bei Stiahlau 
14 St. sw , incorp. Herrfhaft (landtf. Hot. 
Litt. N. Tom. It. Fot. 105, bei 11.321.,% 
Rod prodft. Boden, wovon 357l.,, Wald) und 
Dorf mit Schloß, Mehf., Schäfr., heſchftl. Al- 
kodol oder Spiritusfabrk. mittelft Dampfapparat, 
Schankw., Ziegibenr., Waſmſt., 56 9., 390 &., 
zu Rr. 28, VII 86, Pir. Pru- auch Prafin und 
-na daſelbſt als Pfarrkrch. Einlcht. 

Neboſedl (. . . Eb.), auf Chieſch von Lieblowitz 
2 St.sw., Dorf mit Mrehf., Schankw., zu Nr. 
35, X. 85, Pfr. Motfdiert. 

+Rebowid (358. Eafl.), anf Petſchtau 4 St. 
NNo., einit ſelbſiſt. Gut, jetzt Pfarr» Dorf mit 
Mrhf., Schäfr., Bmpfhüttbv., Schankw., Mhlml., 
70 9., 500 €., zu Re, 11, IX. 71, Kön. Diöj., 
Auttenberg. Bilr., 2500 Eingpfrt. in 7 Ortfäit., 
nãchſte Kolin. 

Nebẽ (ri) sehowig (25. Prach.), auf Drhowl 
2} St. asw., Dorf v. 35 9., 190 E. zu Ar, 
25, ıv. 78, Pfr. Jinin. 

Nrbe (ri) sem (345. Pilfn.), von Karten uns 
richtig bey, „Nebiizan auf Retmit 1 St. s., 
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Thldef. nebſt „Newwirtgshang‘‘ fammt Schmot. 
und Gehft. als Maleſitz. Anthl. noch abſ. Mersf., 
„Kokotan“ ſammt Schäft., Schankw., wie Jagd⸗ 
ſchloß „Lipowitz“ ſammt Wohngbr, am Thier⸗ 
gart., 40 9., 280 E., zu Rr. 28, VIII. 116, 
Pfr. Levep u. Wſcherau. 

Mebr (r}) senig (168. Kaui.), auf Prubonig 
2 St. so., Dörfd, mit emph. Mrhf., Förſtr., 
10 Häuf., 40 Einw., zu Nr. 11, 11. 123, Pfr. 
Popowitel. 

Nebẽ (ri) :ih (... Ber.), auf Jablona } St. 
sw. Dörfdenv. 21 9., 150 E. zu Nr. 28, 
v. 132, Pfr. Bielitz. 

Rebrizan (345. Pilfn.), f.Nebiem, 

NRebros: beginnd. Ortsnamen, f. als Nepro, 

Ne—-bu oder :bafow (im Bunzl.), auf Gr. Stal, 
Mh lml. bei Troifowig. 2 

Mebu-fchel, :jely(88. u, 93. Bunzl.), aufRepin 
4 St. ww, incorp. Gut (landtf. Prtb. Litt. 
N. Tom. It. Fol. 145, bei 1434 Anſäßkt., 
23.500 fl. Schägw,, 4 M. von Prag, 1451.,, 
Joch protkt. Boden, 3 Orte conferb, u.) Pfarr- 
dorf nebſt Int. Beilowitz. Anthl. mit afaty. 
Säule u. Beths. abſ. „Krauſchek, »jct' Mhlml., 
80 9., 460 Einw., 2 iſt. Fam, zu Nr. 36, VII. 
91, Leitm. Diöz., Melnik. Vitr., 1810 Eingpfrt. 
in 6 Ortſchft. nächſte Y Benatel. 

FRebu:fchig, «ice (182. Raf.), auf Horomerig 
von Prag 1} St. wnw., Pirlofal,» Thlvrf. 
mit Mehf., Hegrh., emph. Schankw., abf.„ Groß‘ 
u.. „Klein ⸗Buchmanka“ worin die Schule, wie 
„Dudlowa u. Preißka wie Gabriella” Weingrt. 
u. Lanphfr., desgl. „beim Stern, Knliſchta, Ma- 
linfta, Puntocha, Truhlatſta, Schubertla, Sche- 
diwa, Seweice, Generalfa, beim Wrffinifo, beim 
Nomwat- als k. f, Weinbrgämtl. u. „Wizerta“ 
jur vorbr. Jurdet. und auf Ehrafftian au, wie 
„Eihenwühle u. Löwiſche-⸗“ Ruſt. Wrthſchft. auch 
Weinbrgämtl. ur Hälfte. ührhpt. 80 8. 600 E., 
zu Nr. 28, II. 118, Prag. Erzdiẽz., gleichnam. 
Landvikr., 1800 Eingpftt. in 2 Dörfern w. 19 
Einfht. der „Obern" Scharka, nähfte \Ci7 
Stiedokluk. 

Merz, bezinn. Ortanamen, ſ. nl Netſch⸗ im Allg. 

Mei (ci) -as (99. Bidh.), auf Kopivino 1 St. 
ssw., Dorf mit Shantw., 31 Häuf,, 210 €,, 
zu Nr. 36. IX. St, Pr. Amtsort. 

Nelenig,:ce (76. Saaz.) ſ. Retſchenih. 

Relerin (298. Pilſn.), ſ. Retſchetin. 

Relig,cce(128,Cast.), f.Netfhig, «Fit, deögl, 
(69. Saas.) 

Nechalow (.. . Ber.), auf Dobtifg 1} St. so., 
Dörfchen v. 19 9., 79 Einw., zu Nr. 28, V. 
133, Pfr. Borotig, 

Nechalow (233. Bunzl.), anf Böhm. Alcha, emph. 
Anfiedig. bei Hawlowitz. 

+Rechanis, ce (27. Birj.), auf Sadowa als 
Neu" N. and 2 St. sw., Stävptden "X 
nebſt beſchfil. Schloh, Direcetramtsort, confcrb. 
Mretfit. m. Lottokollltt. sub Nr. 255,3 Schankw., 
Börfte, an der Bafanerie, 160 9., 1369 €. ,1 
fr. Fam., zu 4 Jahrmeit. priv., unter einem 
Mrttrchtramt. zu Nr, 18, er —* Kön. Diöz., 
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Hotitz. Vilr., Aleinkinderbewahranfit., Kranken⸗ 
baue, 4000 Eingpfrt. in 15 Ortſchſt., nächſte 
botib. 

Nechaͤnitz,-ce (26. Birj.), auf Sadowa als „Alt 
N. aud 2 St. s. Dorf mit Mrhf., Schäfr., 
Mimi, Schantw., Förftr., an ver Bafanerie u, 
am „Zwikow“ Walte, 100 9., 560 €,, zu Ar. 
18, ı1. 94, Pir. Neu N. 

Rechänig, zce (155. Kaui.), auf Manterfgeir- 
Eulig 2 St. sw., Dörfchen mit Mrhf., abf. 
„Chwatalka“ mit empb. Schanfw. wie „u Brda“ 
Forftr. u. Hegrbs. am Thiergrt., 24 9.,110 E., 
zu Nr. 11, 10. 124, Pfr. Arenztofteleg. 

Nechaͤnitz (99. Pilfn.), auf Hravifht 1 St. so., 
Dorf mit Förfr., Hegtho., emph. Wrthohaus., 
40 9., 260 Einw., zu Ar. 35, III. 125, Pir. 
Mitrowig. 

Nechi⸗ wie Reby- u.Nedo- wieNebo-,unten. 

tRehwalig,sce(... Ber.), auf Eplumeg 1} St. 
s., einft ſelbſtſt. Gut, jegt Pfarr-Dorf mit 
Scälofbaufrgmt., 30 Häuf., 180 E., zu Nr. 28, 
iv. 242, Prag. Erzdiöz.,, Wotitz. Vilr. 1800 
Eingpfrt. in 15 Ortſchft., nächſte Wotitz. 

Nechwalitz, -ce (179. Leitm.), auf Teplitz 1 St. 
so. Dörfchen v. 24 H., 150 E., zu Nr, 42, 
111. 77, Pir. Boreſlau refp. Bil, Hertine. 

Rechuba (im Ber.), auf Woſetan abſ. Gehöfte 
bei Klimetitz. 

MRechnba (78, Cael.), auf Katzow I} St. xX., 
Dörfchen mit Schankw., abſ. Mehr. „Weſtetz 
ſammt Schäft., 10 Häuſ., 50 E., zu Nr. 11, X 
112, Pfr. Ratay. 

Nechyba (95. Kauf), auf Gemnifht 1} St. 
nw., Dörfhen — ſchon feit Jahr 1831 fo 
Hafifieirt, vaher vie Anführung als „Einfhicht” 
im X11.®d. der Topograpd. 1844 unvorgreiſtich 
zu ändern wäre, — fammt Writhoh. an ver Linz. 
Ehauffce mit 6 H., 20 E., zu Ar. 11, ıv. 115, 
Pr, Wolrauplig. 

Nechyba (33. Kaut.), auf Sazau v. Buda } St. 
NNO., Dorf mit Mrhf., Contrib. Schüttbp,, 
emph. Wrtheh., abf. Schäfr., 30 H., 170 E. zu 
Nr. 11, ıv. 116, Pfr. Amtöort. 

Nechyba (im Tab.), auf Cheynow, abf. Förſtr. 
am Swipnifwalte fammt Schanfw, bei Doll, 
Nechyba (im Tab.), auf Stotdom. Tabor abf. 

Hegrhs. bei Bergſtadtel. 

Neeych (60. Saaz.), ſ. Retſchich. 

Nedabite (29. Burw.), auf Stotdom. Budweis, 
ſ. Dables, 

Nedam (158. u. 167. Bunzl.), ſonſt als „NXe— 
damow“ auf Neu-Perftein } St. oso. und 
auf Hauſta 1} Et. nnw., Thldorf. mit atf, 
„Bresenka" Mehf ‚dann, Frauen-⸗“u. Schwarz 
mühle“ * on Wrthéhb. wie „Plan“ 
Einſcht. 53 H., 318 €, zu Nr. 36, VII. 92, 
Pir, nn 

Nedanig, »ce (231. Alatt.), auf Kron-Poritfhen 
als „Bro.“ wie Welkä N. aud 2 St. so., 
Dorf mit Mihf., Schafr,, Schanfw., Myimt., 
abf. „w Trui“ 30 9., 280 €., zu Wr, 35, 11. 
123, Pfr. Miedſchin. 


Nedrew. 


Malä N. auf KAron-Poritſchen 1} Et. so., 
Dörfchen v. 21 9., 140 E., zu Rr. 35, I. 
124, Pir, Miedſchin 

Nedar), :tig (151. Birj.), auf Ravim-Perfa v. 
Gitſchin 3 St.xo., Dörfd.v. 219,180 &, 
zu Rr. 18, III. 67, Pfr. Kalna, 

Rede (ie) ztifche,cfte (44. u. 46. auch 64 Kon.) 
Alovial-Gut [lanvtf. Hptb. Litt. N. Tom. II. 
Fol. 169, bei 73% Anfäptt.,81:500 1. Schägm., 
131 M, von Prag, im sw. des Kro. 1156.,, 
Zoch provft. Boden, zu 4 Mrdf., fammt Chlum⸗ 
Binomwig u. Hoperihin (im 3.1831 m. 184.760 fl. 
C. M. Kaufpreis) 4 Drte conferb, und corrip. 
(wie ©. 14, Sp. 1) das Juflsrt. zu Smitig m 
die Amtöorwitg. im gleichnam. v. Kremt. 2} Et. 
NNWw., einft Pfarr» jegt St. Maric-Himmii.- 
Bütd.-Thivorf. mit Schloß, Mrhf., Bräubs. 
auf 9 Faß, Bratwnbrnr., Schantw., MöimL, 
80 9., 540 €., 1 ifr. Fam., fammt Smitig- 
Hoieniomes. Mröf.,mit Chalupw. 4u Nr. 18, VII. 
76, Pr. Wſcheſtar, nächſte ¶y Königgräg. 

Nedilny (im Prad.), auf Trhowi, Dom. An» 
fiepig. bei Brloch. 

Medomig, :ce (268. Kaui.), auf Brandeis 2 St. 
NNw., Filſchul. Dorfvon 55 9., 370 €., zu 
zu Nr. 11, 1. 98, Bir, Wſchetat. 

Nedoſchin,-ſſin (185. Ehrur.), auf Leitomiſchel 
1 St.nw., Dorf mit Schanfw., Hörfr., Bleid., 
Myimin., Delprfl., Graupfimpin, Papiermil., 
Shafwollfpinnr.,u. U. Jaich Fabik. ſammt Tuch⸗ 
u. Weißgrbrwik, abſ. „Pernſtein“ Medi. und 
wie S. 611, Sp. 2) mit Badanſtlt. „Geſtütt⸗ 
hof" ſammt St. Antonkapll., 60 HÄ., 470 E., zu 
Nr. 21, 1V. 54, Pfr. Amtsort,wie nad Sed⸗ 
liſcht eingeſchult. 

Medowefka (108. u. 167. Buuzl.), auf Hanıla 
1} St. wnw. und auf Neu, Perftein 1 St., s., 
Thldorf. v. 40 H., 220 E., zu Rr. 36, VI. 
93, Pfr. Tuhan. 

Medowig (25. Raf.), auf Krie 3} St. ww. 
Dorf mit Ompfhüttbr., 36 9., 220 E., zu Rt. 
28, 111. 76, Pft. Poverfanta. 

Nedrahowitz (. . Ber.), auf Ehlumes 1} St. 
so., einft felbhf. hrſchftl. Hptert. jegt Dorf 
mit Schlofbrandruine, frühr. Geſtütt. nah Mrehf., 
Schäft., Mpimt., Brtig., abf. „Pazderna,“ 
45 H., 290 Einw,, zu Ar. 28, IV. 243, Pir. 
Jeſſenitz. 

Nedraſchitz, Jice (120. u. 122. Pilſu.), Allo- 
dial /Gut llandtf. Dpt. Litt N. Tom, I. Fol. 
209, bei 24% Anfäßtt., 48.000 fl. Schagm., 
13 M. v. Prag, im s. des Kıs, 765.,; Joh 
prorkt. Boren, 1 Ort conferb, u. corıfpv, (mie 
S. 43, Sp. 1) tas Juſtztt. in Kladtau unt 
Brwitramt. im gleihnam. vom Ardmt. 5] St. 
wsw,, aub] St. Joh. Nep. Kavlin.-Dorf mit 
Schick, Amths., Mrbf. auch Berzedrfir., Per» 
zutamt. für 3 Fleiſcher wie Bräuds, anf 6 Baf, 
Brutwnbrar,, Shanfw., Schmet., abf. Wafmfir. 
u. früht. Möimt., jegt „Tripfhäuſel.“ 70 Hänf., 
426 &,, 11 ifr. Fam., gu Nr. 35, I. 73, Pir. 
Koftelgen, nächſte Staab. 


Medanig, :ce (231. Alatt.), als „Klein.“ wie Medi (rj)sew,sttew (147. Prad.), auf Shlüffel- 


Rebwedil, 


burg 11 St. sw., Dorfv. 40 6., 235 E., zu 
Ne, 25, IV. 76, Pfr. Kadow. 

Nedwedie (103. Leitm.) ſ. Redwietit fd. 

+Redwitig, ce (O1. Butw.) f. Redwietitz. 

Nedwi, -(ie)/z9 (366. Kön. ), auf Opotno 2} St. 
No, Dorf mit Mhlmt., 60 H., 380 E., zu Nr. 
18, VI. 83. Pr. Dobian, ſonſt Sattel, 

Nedwei (ie)-zy (227. Ehrud.), als „Groß-" u. 
„Klein⸗“ N. wie „Ewitz“ auf Politka 1} St. 
s., Bilfhul-Dor fan ver mähr, Gränze, 70 9., 
400 €., zu Rr. 21, vi. 77, Pfr. Biſtrau. 

Nedwidek (93. Katt.),f. Bern, Bärnpörfel, 

MNedwies, zy (... Ber.), auf Leſchan I} St. 
wsw,, einſt felbſtſt. Rittergut, jegt Dörfhen 
mit Schlod, Bräuhs., Mrhf., Schäft., Mhlml., 
abf. „‚Kopanina” u. „pexowe Luhy," 21 9., 
130 €., zu Nr. 28, V. 1314, Pfr. Netwotitz. 

Medwies,:cd (159. Birj.), auf Lomnig 2 St. 
NNWw., Koblenjeden, Dorf 42 9., 270 E., au 
Nr. 36, IX. 82, Pir. Semil. 

Nedwied,:;u (198. Kaut.), auf Autenomes } St. 
050., Dorf mit Schanfw., 23 9., 203 €., 2 
ir. Bam,, zu Nr, 14, ı1. 125, Pir. Amtsort. 

Medwieritich (108. Leitm.), auf Mileſchau! St. 
s., einft Pfarr» jept St, Katharina Filiallrch.⸗ 
u. Shul-Dorfmit Mrbf., Schäft., Schanfw,, 
81 Häuf., 380 Einw., zu Nr. 42, II. 103, Pfr, 
Amtsort. 

Nedwietitz (91. Budw.), auf Stotdom. Sobt- 
flauf St. xw,, PfrlokalieThldotfmit Förſtt., 
40 9., 230 €., fammt Zab, I. Freiſaſſ. Vrtl., 
Anthl., zu Nr. 25, 1x. 94, Budw. Diöz, So⸗ 
beſl. Vilt. 1100 Eingpftt. in 6 Ortſchſt., nächſte 
>=) Amtsort. J 

Nedwri (im Budw.), ſonſt „Nedwitz“ als „Si- 
many“ Hof und Mhlml. bei Platz. 

Negepin (281.u. 284. Casl.), bei Auhtow 17 St. 
s., incorp. Gut (landtf. Hptb. Iitt. N. Tom. 
III. Fol. 1, und) Dorf mit Schloß, Mrhf., 
Bentwnbrnr., Schantw., abf. „Stii- oder Tii- 
tet“ mit Schäfr., Hegth., dann „Smihom‘ mit 
Schäft., Shantw, und „Kwetinow-" Dearhe. 
wie „Hluzicka” Bauerndf. auch „Smichower“ 
Mlml. dann Burgbaufrgmt, „Nedtal“ in der 
Rollsfpr. gen., überhpt. 40 HÄ., 280 E., zu Ar, 
21, X. 86, Pir. Pribram, 

Regranig (157. Saaz.), au „Nebranig mie 
Reprewitz“ auf Dagensrorf2} St.sso., Theil« 
doriv. 20 9., 100 E. nebit Sobiefal. Anthl., 
zu Ar. 42, 1X. 80, Pir. Sobirfat. 

+Regrito (853. Rlatt.), wie „Dolni-“ u. Horni 
N, ſ. Reuern. 

Nehaſitz (TI. Saaz.), auf Poſtelberg 2 St. 
wNw., einſt Mares jetzt St. Marie Gebr. Fil- 
fd u. Shul»-D orfmit Shanfw., Mylmt.,50 9., 
255 E. zu Rr. 42, VIn. 67, Pfr. Witofes, 

Nehodiw (23. Klatt.), auf Planig 1} St. oxo., 
Dorf nächſt Kallſteiabrchn., mit 41 9., 290 €, 
zu Ar. 35, I11. 122, Pfr. Miſliw. 

NRchodbomwfa (252. Casl.), auf Neufludeneg-Rir- 
menig 1} St. nnw., Dörfd.v. 8 D., 65 €, 
zu Nr. 21, vırt. 69, Pfr. Movletin, font Libitz, 

Reponin (69. Tab.), auf Giftebnig } St, XXO.. 


Remaus. 
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Dörfd. mit abf. „Polanka” 21 9., 169 E. 
zu Rr. 11, V. 118, Pfr. Amtsort. 

Nehoſchow (im Ber), auf Prifhig abf. Ge— 
böfte bei Maltowig, 

Nehoſſowice (312. Prad.), f. Nihoſchowitz. 

+Rebwizd, 9 (247. Kaui.), als „Groß⸗“ N, 
auf Kaunig 2 St. wnw., an der Kön. Ehauflie 
dbrſchftl. Städten conferb. Mittfl. zu 2 
Jahrmrlkt. priv, unter einem Miltrhtramte., einft 
ſelbſtſt. Gut der Prag-Neuftärt. Stetgmp., nebſt 
Rathhs., obrktl. Mihf., Schäfr., Gaſthf. Schanfw., 
90 9., 750 E., zu Nr. 11,1. 99, Prag. Ery 
diöz., Brandeiſ. Vifr., 800 Eingpfrt. in 2 Ort⸗ 
ſchft., nächſte Böhm. Brov, 

Nehwizd,-v (247. Kaui.), als „Klein⸗“ N. auf 
Kaunig St. Xxo. Dörfch. mit Mrhf., Schäfr., 
Schanlw., 10 Häuſ., 50 E. zu Ar. 11, 1. 100, 
Dr. Groß ⸗N. 

Reid (152. Klatt.), auf Muttersdorf 2 St. sw., 
Dorfd.v. 241 9., 170 E,, zu Ar, 35, V. 105, 
Pfr. Bayer, 

Reidmühle (im Eib.), bei Aid. 

Meemir,sri(I3Atu. 344. Pilfn.), Ullorial-Herrs 
f&hafb [lanvtf. Optb. Litt. N. Tom. II. Fol. 
41, bei 68 Unfäftt., 269,000 fl. Schätm., 
11 M. von Prag, fait in ver Mitte des Krs. 
9994.,, Joch propft, Boren zu 4 Mrhf. wie 
3203.,5 Wald in 2 Revier. (wie 8, 527,3. 
25), vann 10 Drte conferb. und corrſpo. (mie 
©. 43, Sp. 1( das Dirertramt. im gleihnam. 
v. Pilſen 2 M. vw. aub) Dorf mil Scloß, 
Meäf., Bräuhs. auf 12 Faß, Förſir. an ver Fa⸗ 
fanerie, Schüttboven, dann Brntwnbrnr., Fluß⸗ 
fieor., Schantw., Schäft., 50 9., 350 €., zu 
Nr. 28, vi. 117, Pir. Widerau, nächſte Y 
Pilfen. 

4Rekor,:r; (295. Kön.), auf Geieroberg 1 St. 
no. Parr-Dorf in „Ober und „Unter RN. 
gethlt. naht Steinbrchn. mit Mhlil., 230 9., 
1460 €., zu Nr. 18, IV. 57, Königgr. Diöz., 
Grulich. Bilr., 2530 Eiugpfrt. in 4 Oriſchft., 
nähfte (CHF Dobenmanth. 

Rekrafin (242. Tab.), auf Nenhaus v. Pftorte. 
4 St.n., Dörfd. mit abf. „Schwarzwal,“ 
Degrbs,, 19 9., 126 €., zu Nr. 11, vum. 78, 
Pfr. Jareſchau. 

Retwafow (167 Prad.), auf Woſeletz-Laſchan 
Deöfours 1 St. w, Dorfmit Schantw., abf. 
Mölmt., Ziegiätt. u. Gehft. TO D., 499 E., zu 
Nr. 25, V. 88, Pr, Kwaſchniowitz. 

+Relabozewes (154. Rat.), f. Müplpaufen. 

Remaniow (91. Kön.), ald N. Horni,“ fiehe 
Nemaus. J 

Nemanitz (45. Budw.) Vollöthml. „Chrotilsdörfel⸗ 
auf Frauenberg v. Podhrad 11St. sso0. Dörf- 
hen nebſt Teichmhl., 20 9., 119 E., zu Rr. 25, 
x. 110, Pir. Budweis. 

Remanig (253. Kön.), auf Reichenau v. Parrz 
orte 1 Sı.n., Dörſchen mit 16 9., 100 E., 
zu Nr. 18, V. 77, Pft. Rehberg. 

Remaus (27. Birj.), ald „Rieder N. auf Ga: 
vowa-Tiemefhna, f. Emaus. 

Remans (91. Kön.), als „Ober“ N, wie Horni 
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Nemahow anf Schurz 1] St. nw., Dorf von 
30 9., 150 Einw., zu Ar. 18, VIII. 63, Pfr. 
Tremeſchna. 

Nembſchen (102. Leitm.), ſ. Remtſchen. 

Rem? (313. Rön.), f. Riemtſq. 

Remien (102. Leitm.), f. Remtſchen. 

Rimtina (245. Tab.), f. Geſtütt hof. 

Rimkig,sce (77. Birj.), ſ. Riemtſchit, vesgl. 
(43. u. 397. Bunzt.), auch (102. u. 397 Cast.) 
u. (73. und 185. Chrud.), wie (232. Kaui.), 
dann (21, 91. 179. 219. Klatt.), auch (24. 
300. 384. Pras.) 

Rimiow (237. Saay.), ſ. Riemtſchau. 

Rimtomwes (106, und 258. Birj.), f. Rie mi⸗ 
ſchowes. 

emcowice (55. Pilfn.), ſ. Riemtſchowitz. 

Nemeckaͤ Lhota (188. Tab,), ſ. Lhota als 
Teutſch“ Lh. 

emecko Lhotice (267. Chrud.), wie „Teutſch“ 
kh. oben (S. 832, Sp. 1) bei Lhotih. 

Nemelkau, -kow (57. u. 59. Klatt.), Allodial⸗ 
Gut [Tantıf. Hptb. Litt. N. Tom. Il. Fol.81, 
bei 344 Unfäptt., 24.500 fl. Schägw., 15 M. 
dv. Prag, im so, des Ars. 1712.,, Jod prodlt. 
Boven, 4 Drte conferb. n.corrfpv. (mie &.308, 
Sp. 1) vie Amtévrwitg. im gleichnam. v. Ardmt. 
3 St.s. auch] Dorf mit Schloß, Mrof., Schäft., 
Brauhaus auf 2 Faß, Brntwnbrnr., Flußſiedr., 
Schankw., Mhlml., Brifa., Delftmpf., abf. 
Bafendmmr, u. Dom. Ehalupw. „Chraftom'nod 
40 9., 310 €., zu Mr. 25, ıv. 144, Pfr. Wel- 
bartig, nächſte ¶Y Rlattau. 

Memilfau (88. u. 90. Saay.), zu Khan von der 
St. Wenzel Commendatur 2 St. s., incorp. Gut 
[mit Anfäpft. Shägw. 9, M. von Prag ıc. wie 
(8. 745 Sp. 1) bei Khan oben u.] Dorf am 
Lumpbade mit Bitterwaflerquellen nebft Wind⸗ 
mbl., Shanfw., 309.,130 €., zu®r. 42, vi. 
68, Pfr. Habran, nächſte Brüx. 

Rimes,:med (103. Kaut.), f. Nemiſch. 

Nemellowig (82. Bunzl.), auf Beyno 4 St. sw., 
incorp. Gut u. Dorf mit Mihf. Stair., 609., 
290 €., zu Nr. 36, VIII. 87, Pfr, Amtsort. 

MRimerig (312. Prad.), auf Woljn auch, Nemetitz,“ 
ſ. Niemetip. 

NE (ie) smerichken (132, Leitm.), auf Koſtenblat⸗ 
Kiemuih 4 St. nnw,, Dorf mit Schankw., 
35 9., 160 Einw., zu Nr. 42, ı1. 101, Pfr. 
Ktemufd. 

+MRimicomwes (106. u. 258. Birj.), (.Niemit- 
ſchowes. 

Memiegig (56. Budw.), auf Moldauthein 2} St. 
N., Dorf nebſt abf. Dom. Geht. „w Habfi“ 
33 9., 210 Einw., zu Ar. 25, X. 111, Pir. 
Chraſchtian. 

Remierig (146. u. 149. Bunzl.), ſ. Nimetit 
u. (99. Caet.), ſ. Nefmerip. 

Nemilkau,-kow (90. Saay.), f. Nemellan. 

Remifch, sed, nf (103. Kaut.), auf Zicheffig- 
Hohenlhota 1} St. 0s0., Dorf mit Schanfw,, 
abf. Drarhe., 35 9., 230 €., 1 iſt. Bam, zu 
Nr. 11, ıv. 117, Pfr. Hradel, 

Remifcht, ⸗yffl (76. u. 80. Tab.), Allodial⸗Guit 


Rembichen. 


Neo-Stadlum, 


[landtf. Opib. L.itt. N. Tom. IH. Fol. 141, bei 
134} Anfäptt., 65.500 fl. Shägw.,.7 M. von 
Prag, im X. des Ars. 3005... Zoch propkt. 
Boren zu 6 Mrbf., wie 619.,, Job Wale, 9 
Drte conferb. u. corrfpd. (wie &. 353, &p. 1) 
das Directramt. im gleihnam. v. Arömt. 2 M. 
o.auch] Dorfmit Schloß fammt Kapelle, Amths., 
fowie Bergebrfir.-Perzeptsamt für 1 Weinfantr., 
3 Bleifher, vann in Ioco Bräube. auf 10 Kat, 
Bratwndrer., Omtihüttbor., Ziegl., Förſtt., adf. 
„Untermühl“ mit Brtfg. dann „Lipina“ Schaft. 
u. „Pirlaflla,” Abtedr., 50 H., 290 Einm., zu 
Nr, 11, v1. 119, Pr. Hofhtig, nächſte 
Sudomẽtitz. 

tdmi (£) stfchowes (106. Bidj.), f. Riemit⸗ 
ſchowes. 

Nemlowitz (181. Klatt.), ſonſt auch „Remnio⸗ 
witz“ auf Teinitz /Zetſchowitz 1} St. x. Dorf 
v. 30 9., 170 Einw., zu Rr. 35, V. 106, Pfr. 
Mogolyen. z 

Remoiow (265. Easl.), auf Epotibot fonft au 
„Nemogowice, Nemkow" 1 &t.s.,einft ſelbſiſt. 
Guthrl, Hptort.,iekt Dörſch. mit Mehf., Schäfr., 
Förftr., Schanfw., 10 9., 35 Einw., zu Rr. 21, 
vıtt. 70, Pir. Amtsort. 

Remoiow (im Tab,), auf Pilgram Dom, An- 
fdIg. bei Radinow. 

Remofchig (53. Eprud.), auf Parrubig 1 Et. 
s., Dorffammt Militär - Beftütt unter einem f. £ 
Remontirungs-Pofo-Tommanto , daun Mölmi., 
40 9., 260 €., gu Rr.21, 11. 86, Pir. Amtsort, 

Remfchen (102. Leitm.), f. Nemtfben. 

Riınfc,sMemtichig (185. Chrud.) f. Riemt- 
ſchit. 

Nemtſchau (237. Saaz.), ſ. Riemtſchau. 

Nemtſchen, den (102. Leitm), auf Loboſitz 3 St, 
N., Thldorf v. 33 5., 175 Einw., nebſt Gr. 
Cernoſel und Zahotan. Anthin., zu Nr. 42, II. 
105, Pfr. Probofät. 

Rimtich, :(d) :owig (55. Pilfn.), f. Niemt- 
ſchowitz. 

Nengatſchen (im Kön.), anf Hoteniowes von 
Jaromet 14 St. sw., Ortſchft. nad Rai⸗ 
noldo ker. 

Renatich :(d) sowig (236. Raf.), auf Tad- 
lowig v. ®r. Jentſch 2 St. ssw., Dorf mit 
Molml., fammt Brtfg., Rluffierr,, Schankw., 
abf. „Kalauſermühl,“ 50 Häuf., 380 E., zu Ar. 
28, 11. 119, Pfr. Jelena. 

+Neo-Castrun (136. Budw.), d. i. Öragen, 

+Neo-Forum (115. Klatt.), f. Reumart, 
desgl. (269. Pilfn.), Neumarkt. 

tNeo - Hradium (232, Chrud.), d. 1. Neu 

flo, 

Reofablig (141. Saay.), als „Rezabiehlig” anf 
Rothenhaus 2 St. w. over 8. frühr. ſelbſtſt. 
Gut, jegt Dorf mit Mrhf., Schäfr., Gaflbf. 
„beim Hrufdupfen” an ver Leipzig. Chanfice, 
35 9., 235 Einw., zu Rr. 42, VIII. 69, Pfr. 
Fritfbapl, als Eidlitz. Fil. 

Neoflufchig (371. Prad.), 1. Reuſluſchit. 

+NVeo-Stadium (202. Rön.), d. i. Neufabt 
an ver Mettau. 


Repafig. 


Mepafiz (375. Aön.), auf Opetno 23 St. wew., 
Büfhul.-Dorf von 64 9., 460 E. zu Rr. 11, 
18, vı. 84, Pfr. Hohenbrud. 

Neplachow (85. Budw.), auf Wittingan 4 St. 
xXxW. Bilfdul-Dorfv. 70 H. 670 €., zu Ar, 
25, IX. 95, Pfr. Schemwetin, 

MNepodi,:trj)-ig (422. Prach.), als ‚Großer N. 
auf Protiwin 3} St. unw., Dorfvın 40 H., 
190 Einw., 1 iſt. Bam., zu Ar. 25, ıu. 87 


Pir. Pifek. 

Mepodt, :(r}):ig (422. Prach.), als „Klein N, 
auf Protimin 4 &t.nw., Dörfd.mit Schanlw., 
22 9.,80 €,, zu Rr, 25, 111. 86, Pfr. Pifel, 

Mepolis (45. Bivj.), auf Chlumet } St. n. auf 
St. Magralena Fillrch.⸗ und Schul: Dorf mit 
Förſtt., Schantw., 105 9., 700 €., 1 iſt. Fam., 
zu Rr. 18,1. 85, Pfr. Chlumetz. 

Repomit, :(ier)):ig (360. East.), auf Petſchlau 
2} St. ssw., D orfmit Gmoſchttb., Schankw. 
auch abſ. „Silnitz.“ Wrihsh., 52 9., 350 E., 
1 ifr. Fam. zu Nr, 11, 1X. 72, Pfr. Koſchih. 

Mepomifft (im Saaz.), Burgbanfrgmt. bei 
Pomeifel (deſchrb v. B. U. Heber's Burgen, 11. 
225). 


Repomuf (153, Budw.), auf Grafen 2} St. n.. 
tem Grf. Joh. Nep. Buquoi zu Ehren ben. Dom, 
Dörfd. im XVIII. Jahrh. nad emph. Mehf., 
„Neuhof“ 24 5., 180 Einw., au Ar, 25, VIIL 
445, Pr. Gilowitz. 

Nepomuk (161. Chrud.), auf Landskron vom 
Pfrorte, 4 St. o., Dom. Dorf mit Börfte. in 
der Ortsabthlg. „Dalda noch 40 H., 270 €, 
30 Bam., helo, Eonfefl. zu Nr. 21, V. 28, Pfr. 
Rothwafler. _ 

Repomuf (119. Alatt.), font als „Capartice‘ 
auf Kauth 3} St.wnw., Dörfden an ber 
Chauſſte nah Waldmünchen, mit Schankw. als 
geſell. Bereinigungspft. der Chodenſchloſſer und 
Klentſch. Honoratioren sc. 24 9., 215 E. zu Rr. 
35, v. 107, Pfr. Klentfd. 

+Repomuß (30. Klatt.), auf Grünberg } St. =. 
am Kakow-Bache u. an der f. g. „Fiſcherſtraſſe“ 
als C Shug-Municip.-Stadt die h. Marie 
u. den h. Jobann im Wappen, zu 5 Jahr- und 
Mitwd. Bohmrlt. priv. unter einem reglti. Ma⸗ 
giftrate IV. Klaſſe in ämtl. Eorriprz. (wie ©. 
308, Sp. 1) nebſt Pr. 3. Zitterwald. Apothele, 
Zabatorlg. zu 59 Traffifen, wie Lottofollttr. sub 
Rr. 396, Finanzwachabthlg. Nr. 24, Reſpz. Bırk, 
Kill. Komiſſtt. VIII. der XVI. Sect. Pilfen für 
die 3. Mareſch, 3. Pöttcher gem. Waarhdlg. u. 
a. Gewrb. dann Rarhhs. mit Verzehtſtr. Per- 
zeptamt für 4 Weinfhnfr., 12 Bleifder in loco 
Brauhs. auf 16 Faß, Gaſthf. „Herrnhaus, Schwz. 
Adler, Linde, Hirſch,“ 220 B., 1520 E., gu Rr. 
35, 111. 126, Budw. Diöz., eigennam. Vilr., zur 
Dechanteiltch. an der Geburtöfätte des heil. Jo⸗ 
bann, Landespatron erb., Schule, Pfroirfpitl, ac., 
4650 Eingpft. in 16 DOrtfäft. 

Repomuf (157. Prad.), auch, Teutſch⸗“ R. auf 
Rojmital 14 St. n., Gwbroinduſtrie⸗Filſchul.⸗ 
Dorfmit Mhlml., Förfr., 30 9., 240 E., zu 
Rr. 25, IV. 77, Pfr. Amtsort. 


Rercion. 911 


Nepomuk (158. Prad.), ald „Neu“N. anf Roz⸗ 
mital, ſ.Reudorf. 

Repomut (37. Tab.), auf Draſchitz-Bechin J St. 
w., Zhlvrf.v. 30 9., 222 E., nebſt Mol⸗ 
dauthein. Anthl., zu Nr. 11, V. 119, Pfr. 
Ehrafitian, 

+Repompfl (270. Saay.), f. Pomeiſl. 

Neprachow (43. Klatt.), auf Elifihan I St. 
ONO., Dorf mit Mibf., Schankw., Mhlml., 
35 9., 230 Einw., zu Rr. 35, Im. 127, Pfr, 
Tiechonitz. 

Reprawig (294. u. 297. Saaz.), auf Oblat } St, 
8., incorp. Gut und Dorf am Fichtelbache mit 
Mihf., Schankw., 30 9., 125 €., zu Ar, 42, X. 
69, Pir. Knöſchitz. 

Repr (ri)sehomwig (25. Prad.), f. Nebit. 

Repi (ri) segomw (... Ber.), auf Dobiifh 4} St. 
s., Dorf mit abf. „Rehal’' u. „‚Lipina“ Gehft. 
dann „Peterla“ Mimi, 30 9., 160 €,, zu Nr. 
28, v. 135, Pfr. Int. Hbitt, 

Mept (ri):egow (63. Tab.), auf Nadiegkau 
2 St. o., Dörfchen mit Mihf., Schäfr., abf. 
„Bautj“ 12 9., 90 E., zu Wr. 11, v. 120, Pr. 
Amts ort. 

Mept (ri)sewas, ſonſt waſta (43. Bunzl.) 
auf Dobrawitz 1 St. XxW., Filſchul.Dorf mit 
Mrhf., 65 Häuf., 430 E., zu Ar. 36, VIIL. 88, 
Pfr. Amtsort, 

Rept (ri) :iwes,:4(388. Bunzl.), auf Koſt } St. 
0s0., einſt Pfarr, jegt St. Kreujzerſindungs⸗ 
Bükrh.-Dorfvon 35 9., 216 E., zu Ar. 36, 
VIII. 89, Pfr. Sobotta, 

tReprobilig, bylice (56. Rak.), auf Schlan 
1 St. xW. einft Rittergut und Pfarr jegt St. 
heil. Geiſt Fillrch Dorf mit Schlofbaufrgmi, 
Miöf., Börfr., Schanfw., 35 9., 240 €., zufr, 
28, 1. 94, Pfr. Awilitz. 

Repromwig (297. Saay.), f. Repramig. 

Rerad,:dau (66. Chrud.), auf Parvubig 21 St. 
w., Dom. Dorfv. 46 9., 364 E., zu Nr. 21, 
11. 87, Pfr. Bohvdanetid. 

eradow (im Prad.), auf Blatna, Einfät. 
bei kom, 

Neratow (66. Chrud.), auf Parbubig 2 St.vw., 
Dorfv. 30 9., 200 E., zu Nr. 21, 11.88, 
Pfr. Bohdaneiſch. 

Reratomwig,sce (281.Rani.), auf Loblowig} St. 
nw., einſt ſelbſiſt. But, jept Dorf mit empb. 
Mibi., 35 9., 260 E., zu Rr. 11, 1. 101, Pr. 
Amtsort. 

Meret (98. Prach.), ſ. Rieretſch, +b. 

Merefteg,:ec (42.Prad.),auf Eimeligals „Unter“ 
wie Dolegäi N. v. Rafomig 1 St. n., Dorf 
v. 30 9., 190 Einw,, zu Ar. 25, 1v. 79, Pfr. 
Mirotig, 

Merefteg, :ec (59. Prach.), auf Worlil als „Ober! 
auch „WBorliter" N. am Mirowig Bade 11 St. 
wew,, Dörfchen nädfl einer fleinern, Brüde 
v. mehren Bogen, 24 9., 140 €., 1 ife, Fam., 
au Rr. 25, III. 88, Pfr. Mirowitz. 

Retstri)scion(... Ber.) nãchſt Schmelzöfen ⸗Ge⸗ 
ſtellſteinbrche. auf Hoiowig 28t.3.,Dorf,30 P., 
180 €., zu Rr, 28, VL. 105, Pfr. Mrtnit. 


912 Neroſchow. 


Neroſchow (28. Birj.), auf Satoma - Petromwig 
1} St. wsw., Dorfmit Schanfw., Mhlml., 
30 9., 170 €., zu Nr. 18,11. 96, Pfr. Petromie. 

Meroshomwig, zhowice (25. Ehrud.), auf Het⸗ 
manmefteg vom Pfrert. } St. w., Dörfchen 
näbft ver Raubfhloßruine „Rospalom,“ 24 9., 
140 E. au Ar. 21,1. 104, Pfr. Podol. 

Neſbawetitz (84. Pilfn.), auf Stiahlau 4 Gt. 
sw., Dorf mit Schanfw., 40 9., 270 E., zu 
Nr. 28, VII. 92, Pr. Ehwalcnig. 

Mefch: beginne. Ortsnamen, f. bri Ne} and. 

Neſchetitz, Jetiee (147. Butw.), auf Gragen 
3, St. nw., Thldörfch. von 24 9., 160 E., 
nebſt Prälatr. Aruman, Anthl., zu Nr. 25, VI. 
146, Pfr. Schweinig. 

Refchitan (271. Pilſn.), auf Tepel 2} St. ono., 
Dörfchen v. 24 H., 160 €, zu Nr. 35, I. 
75, Pir. Witſchin. 

+MRefchfaredig (37. Casl.), auf Kiefetig 1 ©t. 
no., aud St. Joh, Nep. Kapll. und Bilfhul.- 
Dorfv. 55 Häuf., 360 E. zu Nr. 11, 1X. 73, 
Pr. Eirfwig. 

Neſchowa (289. Pilfn.), auf Weferig 2 St. oso., 
Dörfchen v. 20 9.,120 E., zu Ar. 28, VI. 
118, Pir. Tſchihana. 

Neſchowitz (54. Tab.), f. Nejomig, »re. 

Mefchtietig (.. . Ber.), auf Konopifht 2 St. 
sw., Dörfchen nebſt abf. „Doloplay," 24 9., 
160 €., zu Nr. 28, 11. 244, Pfr. Newellan. 

Neſchwitz (237. Leitm.), auf Tetſchen 1} St. 
8,, Pfarr- Dorf nebſt Ueberfhrhé. u. abf. „Elend⸗ 
häuſer“ 45 9., 225 Einm., zu Nr. 42, V. 69, 
Leitm. Diöz., Aufig. Bitr., 2280 Eingpfrt. in 
8 Drifchit., nähfte (CHF Tetſchen. 

Neodin (209. East.), f. Nlesvin, 

Mesdig (232. Klatt.), als „Ober⸗“ wie Horno 
Rezdiee auf Kronporitfhen ) St. nno., Dorf 
mit emph. Mrhf., abſ. aupen«ko,“ 50 Bäuf., 
290 E., zu Nr. 35, III. 128, Pfr. Bieſtowitz. 

+Mesdig (232. Klatt.), als „Unter⸗“ wie Dolno 
Nezdice auf Aronporitfhen 1 St. no., einft 
Fiarr- jegt St. Protop Filfrh.-Dorfmit emph. 
Mrhf., Förſtr, Molmt., Brtfg., 30 9., 200 €., 
zu Nr. 35, 111. 129, Pfr. Bteſtowitz. 

Nefmen (189. Budw.), auf Borbes 3 St. ssw., 
Dorf nebſt abf, Gehft. frühr. Förſtr., 509, 
220 €,, zu Nr. 25, IX. 96, Pfr. Beſenitz. 

Mefimen, smien (25. Kauf.), auf Zäfmnt } St. 
sw., Thldrf. nebft abf. Wawrinetz. Bachmhl., 
50 9.,315 E. fammt Schwz. Kofteleg u. Woderad 
Antdin., zu Nr. 11, IV. 118, Pfr. Amtsort. 

Meimer (ierj) :ig (99. East.), auf Kralowitz- 
Hammerſtadt 2 St. nw., Dorfch. nächſt Kalf- 
brchu. mit emph. Mrhf., Brntwnbrnr., Schankw., 
20 9., 219 Einw., 1 ifr. Bam., zu Nr. 11, X. 
113, Br. Zrutſch und Sautik. 

Refnafchau (79. Alatt,), auf Teinitztl al$ „Ne- 
zuasow“ 3 St. oso., Thldrf. nebſt frühr. 
Rubanowſty⸗ jest Tauber- Freihofobeſitzanthl., 
dann abſ. „Schwarzkuh“ Mrhf. nächſt der Burg- 
ruine Kauſtowa Lhota, wie „Eichen⸗/ u. „Roth⸗ 
mũhle“ 36 9., 300 €., 4 iſt. Bam,, zu Nr, 35, 
V. 137, Pfr. Amieort. 


Meftig. 


Neſnaſchow (64. Kön.), ſ.Reznaſſo weeſcho w. 

Meinig (258. Pilſa.), auf Zepel } &. 080, 
Bilfhul.»Dorfv. 26 9., 180 E., zu Ar. 35, 
11. 76, Pfr. Stifter. 

Neſper (143. Kaut.), f. Gabrhel. 

Neſper, :ri (60. Kaut.), auf Wlaſchim 17 St. 
wsw,, Dorfmit Mrhf. Schäfr., Dom. Wetheh., 
abf. Förſtr., 30 Häuſ. 200 E., zu Rr. 11, IV., 
119, Fir. Weliſch. 

Nefper (r}) sig (77. Gast.), als „Alt“ N. anf 
Katow 2 St. no., Dörfd. v. 20 9., 108 E., 
zu Ar. 11, X. 114, Pfr. Ceſtjn. 

Nefper (r}) :ig (77. Cast.), als „Neu“ N. 
2! St. no., Thldrf. mit Schanfw., Bluffirtr., 
hrſchftl. Ratim. Förftr., 33 9., 220 €., zu Nr. 
11, X. 115, Pir. Ceſtin. 

Neſpitz (311. Prach.), auf Wolin 2} St. wsw., 
Dorf mit Shanfw., abf. Möimim „we Wi- 
towey“ fammt Brtfg. u. Drlprff. dann Förſit. 
u. Wrthoh. „na Laciny“ wie Ehalupmw. „J Bn- 
dilow“ fammt Brutwubrnt. und Potaſchſiedt., 
52 9., 330 E. zu Nr. 25, 11. 88, Pfr. Watzew. 

Neſpoding (244. Butw.), anf Stotdom. Kru⸗ 
mau als „Mesipotok , -potoky” 1} &t. sw., 
Thlprf. nebſt der Orſchſt. zugehör. abſ. „Rodel⸗ 
mühle“ noch 30 9., 190 E., zu Rr. 25, VII. 
152, Pfr. Gojau. 

Neſſ⸗ beg. Ortsnamen, ſ. b. Neſch- im Allgm. 

Neſſel (354. Leitm.), als „Hinter“ N. auf Ploſch⸗ 
fowig-Zahetan 11St. Xx. Thldörfch. v. 2408., 
109 E., nebſt Liebeſchitz. Anthl., zu Nr. 42, 1. 
81, Pr. Taucherſchin. 

Neſſel (351. Leitm.), als „Nieder“ N. auf Ploſch⸗ 
fowig 4} St. no, Dorf von 40 9., 170 E., au 
Nr. 42, 1. 82, Pfr. Pitſchlowitz. 

Mefiet (351. Leitm.), als „Ober“ R. auf Ploſch⸗ 
fowig ? St. no., Dör ſchen v. 249.,125 €, 
zu Nr. 42, 1. 83, Pfr. Pitfchlomig. 

Neſſel (339. Leitm.), als „Vorder“ RN, ſonſt 
„Koprivenik“ auf Liebeſchiz 44 St. XxW., 
Dörfchen von 24 9., 121 E. zu Nr. 42, IV. 
83, Pfr. Tauderfhin, fonft Lewin. 

Neſſelbach (181. Budw.), auf Hohenfurt 1} Ct. 
N. Dörfchen von 20 9., 140 E., zu Ar. 25, 
vır. 147, Pe. Malſcing. 

Meffelfleck (282, Kön.), als, ‚Woftrom’ auf Senf» 
tenberg 3 St. no., Gränz⸗Dörfch. von 24 9., 
110 €, zu Nr. 18, IV. 58, Pfr. Patzdorf. 

Meftanig (396. Prach.), auf Libiegig ale „Ne- 
zdanice" 4 ©t. sso., Dorf mit Schanfw,, 
50 9., 287 €,, 1 ifr. Fam, zu Rr. 25, J. 95, 
Pr. Lometz. 

Reftar, :(r}) :ig (122. Kauf), auf Piſchely v. 
Dueſpek 1 St.w., Ortſchft. (nad Rainoles 
er.) ift im XVIII. Jahrh. durch die Einzie⸗ 
bung der Bauerngründe zur Errichtung tes Maier- 
bofes Daibot bei Babitz, ganz eingegangen. 

Neſter⸗ mie Meftorfchis (219. Leitm.), auf 
Prieinig als „Kneſchtriz“ 1 St. 0.,Dorffammt 
Eibeüberförhs. 30 H., 160 €., zu Nr. 42, IV. 
84, Fir. Mofern, fonft Seefip. 

Meftie (232, Klatt.), wie Nesrip. 

Meftig, »zdie (193. Prad.), anf Shidemig 


Reftomig. 


2} St. s., Thldrf. mit Schanfw., Mölml., 
Brtſg., Delprfl., abf. „Pareila, Patezy“ 80 9., 
620 E., nebft Stot. Bergreihenftein, Anthl., zu 
Nr. 25, V. 89, Pfr. Strafdin. 

Neftomig (218. Leitm.), auf Priefnig 4 St. 
ONO., Dorf mit Mhlml., abf. „Neuſchenke“ bei 
ter Shwarner Eibeübribr. 54 H., 290 E., zu 
Nr. 42, ıv. 85, Pfr. Mofern. 

Neftorfig (219. Leitm.), f. Reſterſitz. 

Neftrajowig (72. Prad.), anf Tochowitz 14 St, 
so., Dorf nädft der Burgruine „Hrad“ mit 
Mrhf., Schäfr., Shantw., 35 H., 110 E., zu 
Nr. 25, IV. 80, Pfr. Miromwig. 

Meftr (rj) :ebp, f. bei Nett. 

INefuhin (291. Rak.), auf Pürglig-Arufhomwig 
v. Prort, 3 St. ssw., einft Pfarr- jett St. 
Marien- Filter.» u. Shul-Dorf mit 80 Häuf., 
560 €., zu Nr. 28, ı11. 77, Pfr. Mutiowitz. 

Mefws beginn. Ortönamen, f. unter Nez», wie 
Net- beginnende bei Ned- im Allgm. 

Meiwal (ci) :il (. . . Ber.), auf Zioftau 12 Et. 
080,, aud St. Kreuzerhöhung Bilkd.- Dorf 
v. 65 9., 370 Einw,, zu Nr. 28, ıv. 245, Pfr. 
Biſtritz. 

Neſwaẽ (ch) :il (... Ber.), auf Woſow⸗Wſche⸗ 
raditz 1} St.no., Dorf mit Mhlml., 40 9., 
209 €., an Nr. 28, V. 136, Pir. Wicerapig. 

Mefwal (ci) :il (396. Bunzl.), auf Kosmanos 
4 St. n., Thlvörfd. v. 20 6., 100 Einw,, 
nebft Mündengräg, Anthl., zu Nr. 36, 1. 111, 
Hfr. Laukowitz. 

Reiwal (ei) :it (157. Prach.), auf Rojmital 
2 St. ono., Bilfhul.-Dörfhen mit Mhlml., 
Biegiätt., 24 9., 150 E., zu Nr. 25, IV. 81, 
Pfr. Amtsort fonft Tiepito. 

Meiwal (c}) :il (186. Zab.), auf Profetih 4 St. 
8., Dörfſchen mit abf. Körftr,, „Wobora“ am 
ehml. Thiergrt., 24 9., 130 E., zu Nr. 35, VI. 
120, Pfr. Poſchna. 

Meinta (231: Kön.), f. Nimmerfatt. 

Met} (ie) schomwig, sce (59. Budw.), auf Kala⸗ 
dey 4 St. o. Thltrf. mit Mrhf., Schäfr., 
40 9., 300 €., nebft Bechin. Anthl., zu Nr. 25, 
x. 112, Pr. Moldauthein. 

Netdd (ie)sich, :d (127. Raf.), auf Raudnitz auch 

“als „Zaubenvörfel‘‘ 14 St. s., Thldrf. nebſt 
Mrhf. „pod Ripem“ wie Int. Georgenberg, dann 
Schäft., Förfr., Winzerho. am Fuß des Rip, 
80 9.,600 E. zu Nr. 28, 1. 95, Pir. Cernauſchet. 

Netluk, sen (im Ber), auf Gablona incorp. 
Gut (mit 1027 Unfäptt., 78.000 fl. Schätw., 5 
Drtihft., 5 M. v. Prag u.) Schlößchen mit 
Braubs,, Brutwubrur., Mrhf., Schäfr., nebſt a. 
Delonom. Gebr. nächſt Bielitz. 

Netiuf, «tn (im Haut.), anf Auteñowes v. Bie⸗ 
chowitz 1 ©t. s. Ortſchft. nah Rainolds Per. 

Metiuf, «ty (85. u. 86. Leitm.), Allorial- Gut 
[lanvtf. Hptb. bei der Hrſchit. Schönwald mit- 
einbegriffen, 171.45 Joch propft. Boven, 1 Drt 
eonferb. und corıfpv. (wie S. 169, Sp. 1) vie 
Amtöorwitg. im gleihnam. von Prag 8 M. und 
v. Kromt. 2 M. wsw. aud] Dorf mit Schloß, 
Mrhf., Bräuhaus auf 6 Faß, Schantw., abf. 
Dandw. db. Pandesf. v. Böhmen, 


Netkeb. 913 


„Doberſch, Godſchenka“ nebft Börfir., 60 Häuf., 
300 €., zu Rr. 42, U. 106, Pfr. Dlaſchkowitz, 
nächte Loboſitz. 

tRetlut, «ty (38. Saaz.), auf Neuſchloß 2 St. 
sw., fund. St. Matthäus Filth. und Schul⸗ 
Dorfam Hiimig. Bade als Eitolib. Enclave 
mit Mrhf,, Shäfe., Mhlml., Schanfw,, 60 9., 
370 €., zu Nr, 42, VIII. 70, Pr. Opoina. 

Netolig, sce (... Ber.), auf Lochowit 4 St. 
nw., Dörfhen v. 24 H., 150 E. zu Nr. 28, 
v. 137, Pfr. Amtsort. 

Metolig, «ce (387. Bunzl.), auf Koſt 2} St. 
080., Dörfchen v. 24 9., 160 €., zu Nr, 36, 
vıtt. 90, Pr. Markwatitz. 

Metolig, =ce (375. und 380. Prad.), Allovial- 
Herrfbaft [lanptf. Hauptb. Litt. N. Tom. IV. 
Fol. 257, bei 15957 Unfäptt., 557.000 fl. 
Schätzw., 15 M.von Prag, im so. des Krs. 
26.276.,, Joh prodkt. Boren zu 7 Mrhf. und 
5962.,, Joch Wald in 3 Revr., fo wie mit in« 
corp. Barau 36 Drte conferb. u. corrfpd,. (mie 
S. 27, Sp. 1) das Directramt zu Peterhof v. 
Kramt.6 St. s.u. } St. w. an gleihnam.] — 
[=] Säug-Municip. Stapt mit ver h. Marie 
fammt Jefuskinde auf einem palbmond imWappen, 
fammt Realtöbefig von 1590.,,, Joch prodkt. 
Boren, zu 4 Jahr⸗, 2 Roß- und Monte. Woch⸗ 
meft. priv. nebft Tabat-Groftrafit zu 24 Klein, 
trafiten,, Lottokolllit. sub Nr. 69, Berzehrfir. 
Persptsamt. für 3 Bräubfr., 3 Brntwnbrnr., 21 
Fleiſcher, 2 Weinfhnfr., dann E. Echnal, Ayo- 
thefe, W. Blattenfig, W. Tauſchek gem, Waar- 
bolg. vorzügl. Leinmanfetr. Weiß- u, Rothgärbr. 
nebft a. a. Sewrbn,, feruer Rathho. Milt Kar 
ferne, 2 Bräubänfr.auf 19 Faß, Gaftyf.,Schantw., 
Milml., Brtig., 350 9., 2400 E., unter einem 
feit 3. 1828 regirt. Magiftrate IV. Klaſſe, wie 
oben beim Schutdom. in ämtl. Corrſpoz, zu Nr. 
25,1. 96, Burw. Diez., Wornan. Bifr., zur 
Dedantei-, vann St. Wenzel Eoemetr. Kirche, 
wie St. Miharl Pirbirfpitl. Kapelle, Schule ꝛc. 
4700 Eingpfrt. in 15 Drtfäft., nächſte 7 
Wopnan. 

Metonig, :ce (85. Pilfn.), auf Stiahlau-Nebilau 
2 St.ssw., Dorfmit Mrhf. Schäfr., Schanlw., 
abf. „Mrtol,“ 40 H., 250 E., zu Nr. 28, VII. 
88, Pfr. Prufin, 

Netonig (im Pilfn.), Burg-Baufrgmt. bei 
Nebilau (von F. U. Heber's Burgen, beſchrb. 
ı11. 208.) 

Metonig, zce (114. Prad.), auf Stielna- Mila- 
tiegomwis 2} St.ss0.,D or fmit emph. Schanfmw., 
30 9., 200 €., zu Rr. 25, 11. 89, Pfr. Blſto. 

Netowitz (im Rak.), auf Ktic von Horoſedl 3 Gt. 
sw., Drtfhft. nad Rainolvs ter, 

Metowig, :ce (67. Raf.), auf Smeina 1} St. 
xo. Dörfhen nächſt Heidegräbern ıc. 12 9., 
70 €,, zu Rr. 28, 11. 121, Pir. Amtsort. 

Rertteb (im Casl.), auf Neuhof abf. Mrpf. bei 
Eirfwie. 

Metk (rj)=eb, ⸗by (148. Rak.), auf Jeniowes 
v. Weltrus 1} St. 0s0., Dörfd. mit Mrhf., 
Schäft., abf. Hegrhs, — Topfer⸗ 
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haus 12 9,, 75 Einw., zu Nr. 28, 1. 96, Pfr. 
Klomin, 

Wett, (r}) zeb, :ba (236. Rak.), auf Tahlomig 
v. Gr. Zentfh 14 St. ww., Dom. Dörfben 
v. 15 H., 86 Einw., zu Nr. 28, 11. 120, Pir. 
Liditz. 

Meti, (ri) seba, :bu (256. u. 376. Kön.), auf 
Reichenau » Eernitowig } St. n. vom Pfrort. u. 
auf Opotno 2 St. o. Dorfmit 609. 390 E., 
zu Nr. 18, V. 78, Pfr. Weiß-Angezp fonft Dobrey. 

Meti (ri) sebig (73. Birj.), im Pateler Grdt. 
auf Poribrad 1} St. n., Ruft.»-Dorfv. 40 9., 
300 Einw,, 1 ifr. Fam., zu Nr. 18, 1.86, Pir. 
Aumiſlowitz. 

Nett, Arh-⸗eby (196. Chrud.), auf Leitomiſchel 
4} St. xnw., Dom. Dorf mit Mhlml., Brifg., 
40 Häuf., 230 Einw,, zu Nr. 21, IV. 55, Pfr. 
Hermanik. 

Metro:big, swig (145. Budw.), auf Gratzen 
5 St. w., Dorf nebſt Schantw. abf. „Hteben“ 
Mrhf. ſammt Schäfr aud „Oſowſty“ Dom. An- 
ſicdig. 55 9., 400 E., zu Nr. 25, VIII. 148, 
Pr. Weleſchin. 

Metichenig (73. u. 76. Saay.), bei Gr. Lippen 
1} St. ssw. incorp. Allovial»Gut (landtf. 
Öptb. Litt. N. Tom. XI. Fol. 1, mit 29.019 fl. 
Schätzw., 1408.,, Jod prodkt. Boden und) 
Pfriokaliedrf. mit Schlößch. Mrbf., MhimI., 
Schanfw., abf. Förſtt. „Neuwölk, ⸗wald und 
Hohenguk“ 80 9., 520 €., 2 ifr. Fam., zu Nr. 
42, vi. 72, Leitm, Diös., Laun. Vikr., 870 
Eingpfrt. in 4 Ortſchft. nähfte \C)Y Laun. 

+MRetfcherin (298. Pilfn.), auf Preitenftein als 
„Neötiny” 4 St. no., Stäptden conferb. 
Meet. ven geharnifhten Mann mit einer Helle» 
barte im Wappen, zu 5 Jahrmrkt. priv, nebft 
Rathhs., Brauhs. auf 10 Faß, Schankw., Mhlml., 
160 9., 1010 E. unter einem Stotrchtramt. 
mit Strifhrbr. zu Nr. 28, VIII. 119, Prag. 
Erzdiöz., Theuſing. Vikr., zur Pfarr. dann 
St. Anna Schloßlapll. fammt Pfrvirfpitl. 2350 
Eingpfrt. in 7 Orxtfäit., nächſte Libkowitz. 

Netfchig, -itz «dich (60. Saaz.), auf Dobromk, 
tig v. Laun ? St. nno., Dorf 40 9., 240 €, 
nebft abſ. „Cernodol“ Mrhf. u. Eitolib, Hegrw. 
„Bujchrad‘ nähft vem Geſundbrunnen, zu Nr, 
42, vın. 71, Pfr. Amtsort, 

Retichin, sein (. . . Ber), auf Dobtiſch 2 St. 
sso., einft Ritterfig, jegt Dorf mit Mrhf., 
Schäft., 60 9., 350 E., zu Nr. 28, v. 138, 
Pfr. Wermieiig. 

Rerufchil (im Casl.), auf Loſchan 11 Gt. s., 
Doriv. 25 H., 247 E., zu Nr. 11, 111.74, 
Pfr, Surigom — Dieſes Dorf fehlt ganz 
im XI. Bd. der Topgrph. v. „Böhmen‘‘ 1843, 
fowie aud dort (5.364) um 1 DOrtfhft. zu 
wenig (als 8 (don im 3. 1831 auch 9) conſerb. 
beim Dom. angeführt if. 3. A. Michel (S. 
403) nennt ven Ort wie das Gut in Kaui, 


Kr. nod. 

Retichig (128. Cast.) , auf Selau 1 St. nnw., 
Dörfhen mit Midf., Schäfr., 12 H., 90 €, 
zu Nr. 21, 1x. 111, Pfr. Senoſchat. 
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+Retwor, :(r}) «ig (... Ber), anf Leſchan 7 ©t. 
8., Städtchen conferb. Mritfl. mit ven (von 
5. 9. Oeber's Burgen, III. 221 befhrb.) Burg» 
baufrgmt, am Mrhf., mit Schäfr., 100 Häuf., 
650 €.. zu 4 Jahrmrtt.priv. unter einem Statt» 
rchtramt. zu Nr. 28, V. 139, Prag. Erzviög., 
Wotig. Bike, 3940 Eingpfrt, in 24 Drtfäft., 
nachſte Beneſchau. 

Neus, beginnt, Ortonamen, bie bier nicht vor- 
finvig find, fommen in ter Section des Hanpt- 
namens nachzuſuchen. 

Meu:ban orer sbam (158. Klatt.), auf Heiligen- 
freug 13 St. wsw,, Dorfv. 31 9., 205 €., 
zu Nr, 35, V. 109, Pir, Amtsort fonft Plöß. 

Neu:bau oder sban (120. Klatt.), auf Kauth v. 
Pirort. 4 St. vo., Dörfd. v. 20 H. 119 E., 
zu Nr. 35, v. 108, Pft. Waſſerſuppen. 

Neubauer (im Burw.), anf Aruman, Einſcht. 
bei Ob. Schneedorf. 

Reubäubütten (120, Alatt.), auf Kauth vom 
Pfrort. 4 St. wo,, frühr. Glashtt. Dorf mit 
Börftr., 40 H., 324 Einw., zu Ar. 35, V. 110, 
Pfr. Waflerfuppen. 

4Neubenätet (69. Bunzt.), wie oben (&. 208, 
Sp. 1) bei Benatet,wmo aud rin Tabakverlag 
zu 42 Trafifen, die Lottofollftr. sub Nr. 301. 

Reuberg (im Bunzl.), brihftl. Sch lof wie oben 
(8.457, Sp. 1), als Cegtitz. 

Meuberg (... Eib.), vas Kronlchenter am 
16. Mär, 1835 in ven Grafenſtand erhobenen 
Befiger (wie ©. 147, Sp. 1) als Ober. un 
Unterneuberger Antheil, jeder } von Aſch. 

tReuberg (... Elb.), als „Ober“ u. „Unter N 
auf Ah ? St. n., auch St. Marien Fillrch. 
Dorf mit Schloß, A. Schinpler und U. Feidler 
Papierfabrf., Schleifmhln., zu Nr. 35, VII. 59, 
Pfr. Rillasberg. 

Neuberg (im Kauf.), auf Liben emph. Hof bei 
Wolſchan. 

Neuberzdorf (316. Bunzl.), auf Friedland 2] Et. 
N., Dorf v. 60 9H., 370 Einw., zu Nr. 36, V. 
45, Pfr, Wieſe. 

+Reubidjom (1. Biri.), anb ſ. Bidſchow. 

Neubiftrig (223. u. 227. Zab ), ald „Nowa 
BRystrioe“ Allovial-Herrfhaft [lanttf. Hptb. 
Litt. B Tom. V. Fol, 1, bei 64}? Unfäftt., 
347.000 Schägmw., 16 M. v. Prag im änferk. 
8. des His. 18,832.,,; Zoch prodkt. Boden, zu 
6 Mrdf., und 6415.,, Joh Wald in 5 Re. 
(wie S. 370, Sp. 1 beim „Braunfhläger‘' vas 
Nähere angeführt), 23 Drte conferb. u. corrfpr. 
(wie S. 353, Sp. 1) das Oberamt in gleid- 
nam, v, Zabor SM. so. und v. Neubaus 2M. 
ss0. aub] Municip. Stadt zu 7 Jahr» 
und Mittwoch. Wochmelt. priv., nebſt Schloß, 
Bräuhs., Brntwnbrne., Mrbf., Mblml., Briſg. 
als „Hofmühle,“ dann ſtädt. Rathho. J. Sporn. 
Apotheke, Lottokolllit. sub Nr. 265, Tabalverlag 
su 37 Zrafifen, Finanzwachabthlg. Nr. 25 des 
XV. Reſpz. Bezris. u. X. Komiſſrts. Neubaus, 
der XX. Sect. Budweis, Brntwnbrar., Gafbf., 
abf. „Kreuzthal“ mit ter Tuchfabrk. der Gebrd. 
Joh. u. Joſ. Chrenhöfer u, 8. Kollmann Baum- 
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wilmrfbrf, vann Eroife- und Kradl⸗ wie Mufle- 
line-Manfltr. auch 3. Buchs. Papieribrf., Einſcht. 
„Thiergarten‘ u, „Schafflerei" dann „Lohmühle“ 
und „Ficht oder Biehau,“ 380 9., 3500 €,, 
unter einem Stotrhtramt. mit Grundhchfhr. zu 
Nr. 11, vIII. 79, Budw. Diöz., Neuhauſ. Bitr,, 
zur Dechantei- und St. Katharina Coemetrlrch., 
6850 Eingpfrt. in 12 Ortſchft. 

tReubiftrig (229. Tab.), Pfrlokalie.- Dorf als 
„Neo Fistrieium," f. Klofter. 

Reubrunn (71. Rak.), auf Smeina ald „Nowä 
studnice* 1 St. sw,, Dom. Wald⸗Dorfchen 
mit Schankw., abf. Borftr., am ehemal. Thiergrt., 
20 9., 119 Einw., zu Ar. 28, 11.122, Pir. 
Malkowitz. 

Neubrunſt (im Prach.), zum Seewieſner Greht. 
ver f. Waldhwoed gehör. Einſcht. mit jährl. 
200 Ctr. belgt. Spiegel, 1500 Etr. oder 6000 fi. 
Senfterglas nebft 20 Etrn. Folien erzgd. Leop. 
Aſcherl Spiegelfabit., abf. Förſtr., Brtig. 

Neuburgk, k. böhm. Lehen derzeit in Schwaben, 
ebenſo in Franken. 

tNeuẽ (c}) zeftin (46, Klatt.), ald „Nowo- 
cestin” am gleihnam. (mie ©. 466, Sp. 2) 
als „„Erftin ben. Dom, fammt Schlofbezit. (f. 
aud oben) von Arsmt. 14 St. oso., Amtsort 
und St. Dreifaltglt. Kapelln. Dörfchen nod 
mit Bräuhe. auf 4 Faß, Brntwubrnr., Blupfichr., 
Gaſthf., abſ. Dearhe., 16 Häuſ., 100 E., zu Nr, 
35, 111. 130, Pfr. Kivlin. 

Neudau (im Elb.), auf Schladenwerts 4 St. 
so., emph. Mräf. fammt Schäfr, bei Neudörfel. 

MReudet (... Elb.), auch „Neydet“ Allodial⸗ 

Serrſchaft [bei 263% Anſäßlt., 293.000 fl. 
Shögw., 16 M. von Prag, 18.171.,, Joch 
prodft. Boden, wovon 11.000.,, Wald, 16 Drte 
eonferb, und corıipd. (wie S. 56, Sp. 1) vas 
Directramt. in gleihnam. v. Katlsbad 4 St. 
nw. auch] Municip. Stavt mit Schloß, 
Amths., Finanzwachabthlg. Nr. 10, Reſpz. Beztk. 
u. Komiſſrioſtation. III. der XIV. Sect. Fallenau 
im Kamrlbztk. Eger Tabalverlag zu 49 Traſilen, 
Lottolllttr. sub Nr. 145, rann 2fahe Wegmth., 
dann M. Saudner u. A, Schmieger Kammgarn. 
und Baummill. Garnfpnr. auf Maſchinen, wie 3. 
Goͤtz. Streihgarnfpnr., J. Pechet u. M. Schneider 
eifern. und verzint, Löffelſabtk. wie Ch. Franke 
Papierfabrf, vann 8. Ullmann. Mathem. Iu- 
firumentibrf., W. Böhm. Apotheke, hrſchftl. unter 
Direct, Schichtmſtr. C. Weniger, Eifen+ und 
Blech ⸗Hammerwerk. jährl. 500 Ctr. Schwarz⸗ 
blech, 3.600 Weißblech u. 2.600 Gußeiſen erzgd. 
J. Beith. Blech⸗ und Eiſenſchmiede, Hochofen, 
Blechhammer, Drathmhiu., 320 H., 2000 E., 
meiſt Gewrboinduſtrielle, zu 3 Jahrmrkt. priv. 
u. im Beſitze von 1299.,, Joch ptodlt. Boden, 
unter einem feit 3. 1828 regirt, Sidtrchtramt. 
mit Grundbuchft. zu Nr. 35, VIII. 47, Prag. 
Erzdioz., Lichtenftadt. Bilr., 5900 Eingpfrt. in 
8 Ortſchft. 

Meuder (245. Tab.), auf Reuhaus I St. ww., 
Dorfv.30 9., 250 Einw,, zu Ar, 11, VII. 
80, Pir. Riegeroſchlag. 
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Reudonawig (... Elb.), auf Petſchau⸗Gabhorn 
v, Karlsbav 2 St. s., Dorf zu Nr. 35, X. 86, 
Pr, Donamwig als „Alt⸗“ D. 

Meudorf (... Ber.), auf Dobiifh al® „Nowä 
Wes“ 1} St. no., Dorf von 86 9., 480 €,, 
zu Nr. 28, v. 140, Pfr. Muniſchek. 

Meudorf (... Ber.), auf Leſchan ald „„Nowä 
Wes'4 &t.n., Dorfd. von 20 9., 100 €, 
zu Nr. 28, v. 141, Pfr. Networig. 

Neudorf (... Ber.), auf Naljowig als „Nowä 
Wes“ } St. o., Dörfhen mit Mhlml., 24 6., 
150 &., zu Ar. 28, ıv. 246, Pfr. Chlum. 

Neudorf (... Ber.), auf Zlojlan als „Nowä 
Wes“ 4 &t. 0s0., Dorf mit Mrhf., abi. „Ko⸗ 
panina,“ 50 9., 300 €., zu Nr. 28, ıv. 247, 
Pfr. Popowitz. 

Neudorf (... Ber), auf Zbirow als „Nowä 
Wes' 34 St.ssw., Dorf mit 35 9., 319 €, 
zu Nr. 28, VI. 106, Pfr. St. Benigna als Klo⸗ 
ſter / Einſchicht Hieher conferb. 

Neudorf (232. Bivj.), auf Beloprad als „Mittel⸗ 
N. wie „Prostredni Nowä Wes" St. N., 
Dorf mit Schantw., 509., 300 €,, zu Ar. 18, 
11. 97, Pir. Amtöort. 

Reudorf (232. Birj.), auf Belohrad als „Nies 
der⸗“ auch „Unter-" N. wie „Doleni Nowä 
Wes“ 18t.n., Dorf mit Potafhfiedr., Schanf- 
wirthöh., Mbiml., abf. „Niederhof,“ 60 H., 370 
E., zu Nr. 18, 11. 98, Pfr. Amtsort. 

Reudorf (232. Birj.), auf Belohrad als „Ober“ 
N. wie „Hofeni Nowa Wes' 4 St. n., Dorf 
mit Mibf., Börftr., Schankw., Molml., Brtfg., 
120 9., 780 E. zu Nr. 18, 11. 99, Bir. Amtsort, 

Neudorf (47. Bir; ), f. Piebeyfhom. 

Reubdorf (83. Birj.), auf Dimofur ald „Nowä 
Wes“ 2 St. ono., Dorfvon 40 9., 200 €, 
an Nr. 36, IX. 84, Pir. Chotieſchitz. 

Neudorf (193. Bivj.), auf Hobenelbe 2 St. oxo., 
Dorfmit Mpimi., Brtig., Borftr., 106 9., 690 
Einw.,, zu Nr. 36, X. 39, Plarre Schwarz- over 
Schwarzenthal. 

+Reudorf (159. Birj.), auf Lomnig ald „Nowä 
Wes“ 1 6&t. o., Pfart-Dorf mit Schanfw,, 
Möimt., nebit abf. „Bradelmühle,“ 220 Häuf., 
1250 €., zu Nr. 36, IX. 83, Königgrätz. Diöz,, 
Gitſchin. Vikr., 2900 Eingpftt. in 3 Ortſchaft., 
nachſte Gitſchin. 

Neudorf (154. Butw.), als „Nowä Wes’ Frei- 
ſaſſen ⸗Oof als ſelbſtſt. Dom. (wie ©. 445, Sp. 
2) in ämtl. Corrfprz. als sub Nr. E. 15 beim 
heſchftl. Gragen. gleihnam. Dorfe, Pfr. Teutſch⸗ 
reihenau, nädfte Cd Burweis u. Kaplip. 

Reudorf (109. Burw.), auf Dirna ald „Nowä 
Wes“ 4 St.xw., Ruft. Dörfhen mit Mrhf., 
Schäfr., 21 Häuſ., 140 E., zu Nr. 25, IX. 98, 
Pr. Burillan. 

Reudorf (46. Burw,), auf Frauenberg als „Nowä 
Wes,' von Porhrad 2} St.nnw,, Dorf mit 
Schantw., abf, „Rahaila over Rohatka,“ nebſt 
St. Rofalientapli., 30 9., 210 E., zu Nr. 25, 
x. 113, Pfr. Burgholz. 

Reuborf (149. Burw.), auf Gragen 2 St. w., 
Thldorf. von 70 9., —— uebſt gleichnam. 
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Breifaffenhofs-, dann Wittingau.- u. Hohenfurt, 
Anthln., zu Nr. 25, VIII. 149, Pfarre Teutſch⸗ 
Reichenau. 

Neudorf (267, Budw.), auf Kruman als „Nowä 
Wes“ aud „Unter⸗“ N, vom Pfarrorte } St. 
no., Dorf mit 45 H., 400 €., zu Rr. 25, VII. 
153, Pfr. Berlan. 

Reuborf (94. Budw.), auf Wittingau ald „Nowä 
Wes“ 4 St. sw., Eifenfteinneh-Dörfd. von 
24 9., 130 Einw., zu Nr. 25, IX. 97, Pfarre 
Driefenvorf. 

deudorf (180, Bunzl.), urfprüngl. Name von 
Neutalten, f. d. auf Hirfhberg. 

Meudorf (396. Bunzl.), auf Kofmanos, Einſcht. 
bei Ober » Stafor. 

Reudorf (37. Bunzl.), auf Kiineg-Ronow, auch 
als „Neuhof“ 1 St. ssw., Dorf mit abfeitig. 
Myimf , „Roſpakow,“ 40 Häuf., 209 €,, zu Nr. 
36, vın. 92, Pfr. Geffenit. 

Meudorf (325. und 333. Bunzl.), auf Morden- 
ftern 1 St. sw., Filſchul⸗-Thldorf. mit Mhlml., 
Schleifmhl., 50 9., 290 &., zu Nr. 36, ıv. 39, 
Pfr. Amtsort u. ver Kl. Stal. Anthl. als „Nie⸗ 
der" N, zur Pfarre Gablony. 

Reubdorf (204. Bunzl.), auf Mündengräg als N. 
„bei Badofen,” von Klofter 1 St. ssw., Dorf 
mit 40 H., 260 €., zu Nr. 36, 1. 113, Pfarre 
Badofen. — (Die Einſchicht „Saudna“ und ver 
Bareort „Mokotka““ find ſchon im Fahre 1830, 
jedes als Dorf für ih conferb, welches im IT. 
Br. der Topographie von „Bohmen“ 1834 zu 
eorrigiren kame.) 

Reudorf (207. Bunzl.), auf Mündengräg als N. 
„bei Braniej von Kloſter 2 St. 0so., Dorf 
mit 50 9., 330 E. zu Nr. 36, 1.114, Pir. Boſſin. 

Neudorf (im Bunzl.), auf Niemes, Drtsabth. 
bei Höflitz. 

Reubdorf (367. Bunsl.), auf Gr. Stal ald „Nowä 
Wes“ 1&t.xno., Dörfchen nebft abf. Mrhf., 
„Oberhof, Waldſtein u. Kiſelow,“ nebſt Schäfr., 
„Konkin u. Wyſtrkalow,“ ſammt Straßen⸗Ein⸗ 
kehths. 20 H., 120 E., zu ®r. 36, 11. 118, Pfr, 
Amtsort u. Turnauer Filtrch. Piaflamip. 

Reuborf (189. u. 192. Bunzl.), auf Hrſchft. und 
Strtvom. Weifwafler } St. w., Ortsanthl. 
vom gleihnam. Dorfe res Gutes Wiſta fammt 
Förſtr. am Dörtholzer Revier, 

Reubdorf (194. Bunzl.), auf Willa vom Pfrorte, 
4 ©t.n., Tblvorf., 85 9., 500 E., zu Nr. 
36, 1. 112, Pfr. Weißwafler, 

Meuborf (im Bunsl.), au „Dolänek” bei Wla- 
chey 4 St.s., Thleinfht. auf Böhm. Aida, 
Weißwaſſer, Wartenberg u. Niemes. 

Neudorf (296. Easl.), auf Gold» Jenikau als 
„Nowä Wes" 1} St. wsw., Dorf mit 
Schankw., abf. „Hüttenhöfel, Dworel“ Mrhf., 
nebſt Förſtr., 30 Häuſ. 240 E., 1 iſt. Fam., zu 
Nr. 21, vi. 71, Pfr. Wlilanet. 

Weudorf (119. Easl.), auf Kofhetig „Nowä 
Wes, Nowy Dwür‘ 4 &t. w., Dom. Dorf 
nebft abf. „Schönwald, Dbora," Dom. Anſiedlg. 
wie Flabhsrörrhe. u. Brntwndbrar, „im Brand," 
30 9., 190 E. zu Rr. 21, 1x. 112, Pfr. Amtsort. 
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Reubdorf (100. East.), auf Int. Kralowit / Bam⸗ 
merſtadt ald „‚Nowä Wes’” 1 St.xo., Dom. 
u. Eifenfteingeh -Dörfhen mit Schanfw., 20 
9., 120 €., zu Mr. 11, x. 116, Pfr. Hnewlo⸗ 
wis, fonft Pertoltip. 

Reudorf (171. Casl.), auf Polna als „Nowä 
Wes, vom Pfarrorte } St. so., Dorf mit 
Muflelinwebr., dann abf. „Huti“ Anſiedlg., 60 
9., 300 €., zu Rr. 21. VII. 42, Pir. Sopoth. 

Reudorf (210. u. 217. Catl.), auf Swetla } St. 
no. als „Zhunifh-" N, incorp. Gut (dei 305% 
Anfäptt., 63.500 fl. Schäzw., 13 M. von Prag 
und) — Dorf mit „Rofina-Hof,” dann Mrhf., 
„Ret» oder Ratlowitz“ mit Förſtt., auch gleichn. 
Millml. ſammt „Kleinmühle,“ 60 9., 430 €., 1 
ifr. Bam,, zu Nr. 21, ıx. 113, Pr. Amtsort. 

Reuborf (139. Chrud.), auf CHogen 24 Bt.nvw., 
Dörfhen mit abſ. Mhiml., Brtfg , 299H., 110 
€., zu Rr. 21, II. 80, Pfr. Auges. 

Reudorf (163. Chrud.), auf Landotton als „Wal- 
tefioe'' 3 St, no., Dom. Filfhul.-Dorf mit 
Möimt., 115 Hüuf., 760 E, zu Ar. 21, V. 29, 
Pfr. Tſchenkowitz. 

Neudorf (190. Chrud.), auf Leitomiſchel als 
„Nowä Wes’ 17 ©t. s., Dom. Dorf mit 
Schanfw., Mrbf. „Waldſtein“ fammt Schäft., 
40 9., 270 Einw,, zu Nr. 21, IV. 56, Pfarre 
Lauterbach. 

Reuborf (265. Ehrud.), anf Naſſaberg ald,,Nowä 
Wes’ 4 St. s., Bald-Dörfhen mit Mhlml., 
219.170 E. zu Nr. 21, 1.105, Pfr. Amtsort. 

Reudorf (233, Chrud.), auf Neuſchloß ald,,Nowä 
Wes" J St. so., Dorf von 50 9., 300 €., zu 
Nr. 21, ıı1. 81, Pfr. Amtsort. 

Meudorf (83. Chrud.), auf Parvubig 44 Et. 
ONO., Dorf mit Forftr., Brifg., 40 H,, 320 E., 
zu Ar. 21, 11. 89, Pfr. Tiniſcht. 

Reudorf (96. Chrud.), auf Roſſitz ald „Nowä 
Wes" 14 St. sso,, Dörfd. von 20 H. 109 
€., zu Nr. 21, 11. 82, Pfr. Stutſch. 

Neudorf (131. Chrud.), auf Zamrtſt durch vie 
Laucna-Brüde bloß getrnt., Dorf mit Schankw., 
40 d., 210 €., zu Rr. 21, 111. 83, Pr. Amtsort. 

Neudorf (... Elb.), auf Stotvom. u. Commenda 
Eger 2} St. wo. Fifhul- Dorf mit Möimt,, 
30 9., 60 €., zu Nr. 35, v1. 90, Pfr. Klinkart. 

Meudorf(... Elb.), auf Heinrihsgrün von Graf» 
lig 14 St. no., Dorf zu Nr. 35, VIII. 48, 
Pfr. Amtsort. 

tReudorf (... Elb.) auf Petſchau 1 St. w., 
Pfrlofalie.»- Dorf nebft Mhlml., zu Nr, 35, X. 
87, Prager Erzviöy., Lichtenſtadt. Vilr., 1400 
Eingpfrt., nächſte y Umtsort. 

Neudorf (... Elb.) auf Waltfh, von Lihforwig 
1} St. w., Dörfch. nebft Mibf., zu Rr. 35, X. 
88, Pfr. Amtsort 

Meubdorf ft. böhm. Lehen verzeit zwiſchen Böhmen 
und der untern Pfalz. 

Neudorf (267. Kaut.), auf Brandeis, vom Pfarr- 
orte 4 St. wsw., Dorf von 30 9., 180 €,, zu 
Nr. 11, 1.102, Pfr, Elbeloſtelet. 

tReudorf (231. Raui.), auf Kolin als „Nowä 
Wes“ fonft „Serdow,' von Kaifersvorf } St. 
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wNw., Pfarr⸗Thldorf. (Im XII. Band der 
Zopogr. v. „Böhmen‘' 1844, als „Lokalie“ doch 
im „Catalogus‘' ald Pfarre mit 2 Kaplänen an⸗ 
arführt.) nebſt Schanfw., Eibe- Mbimi. „Kla⸗ 
war“ als Gerbenig. Antbl., 70 H., 560 €., zu 
Nr. 11, 111. 75, Prag. Erzriöz., Koliner Bitr., 
1730 Eingepfarte in 6 Ortſchaften, nächſte 
Neu» Kolin. 

Reubdorf (191. Kauf. ), auf Schwrz. Kofteleg 2 St. 
NNw. Dorfmit Schanftw., 30 H., 210 €., zu 
Nr. 11, ı11. 76, Pfr. Tuklat. 

Neudorf (339. Kaut.), auf Int. Ari 4 St.no. 
aud als „Neuhof ‘ conferb., Dom. Dörfchen v. 
16 9., 90 €., zu Nr. 11, 11. 127, Pfr. Aunvra- 
tig, font Michle. 

Neudorf (122. Haui.), auf Piſchely als „Nowä 
Wes“ fonft „Pazderna” 4 St. oxo., Dörf- 
Ken mit Ziegelbrar., 15 9., 125 E., zu Nr. 11, 
11. 126, Pfr. Amtsort. 

Neudorf (42. Kaui.), auf Ratay als „Nowä 
Wes’ 1} &t. no., Dom. Dorf mit Schanfw., 
36 Hauf., 215 Einw., zu Rr. 11, IV. 120, Pfr. 
Janowitz. 

Neudorf (15. Kauf.), auf Swoyſchitz als „Nowä 
Wes“ } St. 8WV., Dom, Dorf nebft Einſcht. 
„Benatek,“ 40 H., 240 €,, au Ar. 11, 111. 77, 
Pfr. Amtsort. 

Neudorf (102. Klatt.), auf Glofau al® „Nowa 
Wes“ 4 St. nw., Dom. Dorf mit Schanfw., 
Potaſchſiedr. abf. Waſmſtr. „Newiek“ u. „Bag, 
40 9., 265 €., zuNr. 35, IV. 138, Pfr. Amtsort. 

Neudorf (35. Rlatt.), auf Grünberg als „Nowä 
Wes" 14 &t.ssw., Dorf von 36 9., 20 €,, 
zu Nr. 35, 11. 131, Pr. Repomuk. 

Meudorf (113. Klatt.), auf Kauth 1 St. sso., 
Dorf mit Schantw., Mblmt., 56 H., 350 €,, 
zu Ar. 35, v. 112, Pfr. Neugevein. 

Neudorf (231. Klatt.), auf Kronporitſchen als 
„Nowä Wes, aud Babide und Wewochozy,” 
vom Pirorte, 4 St. o. Dorfvon 40 9,280 
E., zu Nr. 35, II1. 133, Pir. Kbell. 

Reudorf (241. Rlatt.), auf Lujan, f. Grünberg 
(S. 632, Sp. 1), oben. 

Neudorf (242. Klatt.), auf Lujan 1} St. so., 
Dörfchen von 15 9., 90 E., zu Nr. 35, II. 
132, Pfr. Kell, 

Reubdorf (177. Klatt.), auf Teinig 4 St. w., 
Dom. Dorf mit Schankw., 29 9., 165 €,, zu 
Nr. 35, V. 111, Pfr. Amtsort. 

Reudorf (345. u. 376. Kön), auf Caftalowig als 
„Nowä Wes,“ fonft „Haugwitz“ 2} St. ww. 
u. auf Dpoiro 14 St.s., Thldorf. von 509,, 
330 €., zu Rr. 18, VI. 85, Pfarre Woderad, 
fonft Tiniſcht. 

Neudorf (119. Kön.), auf Gradlitz als „„Wustry” 
von Kukus 14 St. ww., Dorf mit Schantw,, 
30 9.,170 E. zu Nr. 18, VIII.64, Pfr. Gradlitz. 

Neudorf (255. Kön.), auf Reichenau, vom Pfarrs 
orte 14 St. s., Hilfhul-Dorf und Finanzwach⸗ 
Adthigs.- Station Nr. 18 mit 1 Dber-, 5 Auf- 
feher des V. Reſpz. Bezirks Kronſtadt und III. 
Komiſſttö. Reichenau ver IV. Sect. Neuflabt des 
Königgr, Kamribzrks., mit Mpiml., Brtfg., 60 
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Häufer, 370 Einwohner,, zu Ar. 18, V. 79, 
Pfr. Kronftatt. 

Meudorf (264. Kön.), auf Solnig al® ‚„‚Nowä 
Wes,“ aud „Neuhof 1 &t.n., Dörfd. von 
24 9., 130 €., nebft Baranfttt. „Kaiferbad over 
Brünnel“ in topograph. Hinfiht als Hieher gehör. 
zu Ar. 18, V. 86, Pir. Stuhrom, fonft Amtsort. 

Neudorf (294. Leitm,), f. Kittlig. 

Neudorf (151. Leitm.), auf Neu⸗Oſſegg 7 St. 
ss0., Dorf nebft abf, „Neuhof mit Schäfr., 
70 Ö. 300 Einw,, zu Nr. 42, ı11. 80, Pfarre 
Alt ⸗Oſſegg 

Neudorf (tt. Leitm.), ſ. Reudörfel. 

Neudorf (im Leitm.), auf Schlucenau, Drtö- 
abthlg. bei Rofenhain. 

Meuborf (240. Leitm.), anf Tetſchen 1 St. w,, 
Dorf von 50 9., 300 €., zu Nr. 42, V. 70, 
Pfr. Roſawitz. 

Reudorf(112.Pilin.), auf Chotieſchan ald,,Nowä 
Wes“ 14 ©t. ono., Dom. Dörfchen von 24 
9., 119 €., zu Nr. 28, VII. 89, Pfr. Dobian, 

+Reuborf (230. Pilfn.), auf Kuttenplan ald „Tfe- 
Senice” } St. ww., Parr-Dorf mit emph. 
Mrhf., Gaſthf., abſ. Wafmftr., 80 H., 540 €,, 
zu Nr. 35, 11. 75, Prag. Erzdiöz., Hayd. Vilr., 
2400 Eingpfrt. in 8 Ortſchft. nächſte y Plan. 

+Reudorf (171. Pilfn.), auf Maierhöfen 1} St. 
ssw., Pfrerpofit. Dorf mit Schanfw., Hegrhs., 
abf. „Mühlhäuſel“ mit Mhlml. und vie „Alte 
Glashütte,‘ 100 H., 840 €., zu Ar. 35, 1. 74, 
Prag. Erzdiöz., Hayd. Bilr., Wußleben. Pfr. zur 
St. Leonardkrch. Schule ac. 1400 Eingpfrt. nächſte 
oJ Mies. 

Neudorf (284. Pilfn.), auf Weferig 4 St. so., 
Dorf nebſt abf. Kurort „Konſtantinsbad,“ 39 
9., 240 €., zu Rr. 28, VIII. 120, Pr. Tſchelief. 

Neudorf (138. Prad.), auf Chanowitz ald „Nowä 
Wes,' früher felbfift. Out (bee 1$7 Anfäßtt., 
13.500 fl. Schägw.) — jest fammt Woſeletz. 
Antpl., 4 St. ww., Theil dorf mit Maierhof, 
Schäft., 50 9., 290 €,, 2 ifr. Bam., zu Nr. 25, 
v. 9, Pfr. Kotaun. 

Neudorf (23. Prach.), auf Drhowl⸗Cizowa 1 St. 
No., Dorf von 28 9., 170 E., zu Rr. 25, IV. 
83, Sfr. Cijowa. 

Neudorf (398. Prach.), auf Libiegig als „Nowä 
Wes“ 27 ©t.no., Dorf mit Schanfw., abf. 
Börftr. u. Hegrho., 30 9., 200 €,, zu Nr. 25, 
1. 97, Pfr. Lomep. 

Neudorf (158. Prach.), auf Rojmital als „Neu⸗ 
Repomut' auch 2 St. n., Induſtrie /Dörfchen 
von 20 9., 130 €., zu Ar. 25, IV. 82, Pfarre 
Alt-Rojmital. 

Neudorf (190. Prad.), aufSchichowit ald „Nowä 
Wes’' 21 ©t. so., Zhldorf. mit Schanfw., 
48 9., 350 €., nebft Niemtfhig. Anthl., zu Nr. 
25, v. 90, Pfr. Dobrfd. 

Neudorf (371. Prad.), auf Wälifhbirfen als 
‚Nowä Wes" 31 &t. ww., Dörfden von 
15 9., 90 €., zu sr. 25, 11. 90, Pir. Ginin. 

Neudorf (29. Rat), f. Reuwallisporf. 

Reudorf (36. Rak.), auf Kollefhomwig ald „Nowä 
Wes“ fonft „Neudörfel“ 1 St. nnw,, Dom. 
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Dörfhen von 24 9., 160 €,, gu Nr, 28, III. 
78, Pfr. Dekau. 

Meudorf (293. Rak.), auf Pürglig- Wolefchna, 
f. Neuhof. 

Neudorf (127. Rak.), auf Raudnitz als „Nowä 
Wes“ 3 St. sso.. Dorfmit Gaftdf., Mölm!,, 
50 9., 310 €,, zu Nr. 28, 1. 97, Pfr. Wepiet. 

Meudorf (18. Rak.), auf Stabes - Hoitau als 
„Nowä Wes“ I &t. nnw., Dörfden mit 
Shantw., 10 Häuf., 70 E. zu Nr. 28, 111. 79, 
Pir. Raufinow, 

Neudorf (69. Raf.), auf Smeina al® ‚„Nowä 
‚Wes" fonft „Neu ⸗Hradetna“ ISt. w., Dörf- 
ben von 24 9., 150 €., zu Nr. 28, ı1. 123, 
Pfr. Amtsort. 

Neudorf (82. Rak.), auf Taujetin als „Nowä 
Wes“ 1 St. ssw., Dorf mit Mebf., Schäfr., 
Förfte., Schantw., abf. Wafmftr,, dann Biryy 
Dorfbanfrgmt., 40 9., 260 E., zu Nr, 28, I. 
98, Pfr. Smotnip. 

Neudorf (198. Rat.), auf Tuhomiiig als ,‚Nowä 
Wes" 36t.s., Thldörfch. nebſt St. Profopi- 
Wrtd6hs. ald Ginonitz. Antdl., 10 9., 63 E., zu 
Nr. 28, ı1. 124, Pir. Wotech. — Im XIII. Br. 
der Topogt. v. „Böhmen“ 1845 als „Einſchicht““ 
bei Repora oder Reporege aufgeführt, fäme zu 
berichtigen. 

Neudorf (121. und 126. Saay.), mit Eifenberg 
vereint. Herrfhaft u. Amtsort wie Pfrvorf., 
auch ſ. Neundorf. 

1NReudorf (129. Saaz.), wie (S. 604, Sp. 2) 
als Gebirgéneudorf auf Eifenberg-Neurorf, f. ©. 

1Reudorf (159. Saay.), auf Schönlinden als 
„Nowe Sedlo”, von Komotau 2} St.vw. auf 
St. Marie Himmelf, Filtrd. u. Shul-D orf mit 
abf. Holzmühle“ wie „Malz⸗, Klinger, Kirchen», 
Franz Richter», Haſchel⸗, Piafien- u. Tobermühl,“ 
140 9., 935 €, zu Nr. 42. IX. 81, Pir. Se- 
baftianberg u. Arima. 

Neudorf (35. Tab.), auf Bebin als „Nowä 
Wes" 2 &t. 0o., Dom. Döriden mit abf. 
„Cerwenh Mieyn“ Mhlml. u. „Niemep" Mrhf., 
20 Häuf., 100 Einw., zu Ar. 11, V. 121, Pft. 
Suvomeiig. 

Meudorf (175. Tab,), auf Bojegow als „Nowä 
Wes" 4 &t.sw., Dom. Dörfchen mit abf. 
„Neuhof auch Forftr., 24 9., 150 E., zu Nr, 
11, vir. 100, Per. Amtsort. 

Neudorf (292. Tab.), auf Cheynow ald ‚„‚Nowä 
Wes” 4 &t. sw., Dorf von 50 H., 360 E., 
zu Nr. 11, vi. 122, Pfr. Amtéort. 

Neudorf (59. Tab.), auf RI. Ehifhla als „Nowä 
Wes” gewöhnt. „Perkule, auh Cyhelna, urkundl. 
Drach“ A St. x., Dorf mit Hegerhaus, abſ. 
„Branſchow“ mit Förſtr., 30 H., 200 E., zu Ar. 
11, v. 122, Pfr, Amtsort, 

+Reudorf (97. Tab.), auf Jung-Wofdig 11 St. 
w., Marr-Dorfmit Schankw., Mhlml. 309., 
170 Einw., zu Nr. 11, vi. 123, Budw. Diöy., 
Patzau. Vikt., 2000 Eingpfrt. in 10 Drifäft., 
nächſte Tabor. 

Reudorf (209. Tab.), auf Hrrſchft. u. Statdom. 
Ramenig ald „Nowä Wes" 4&t,.nw., Theil- 
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Dorf von 30H., 150 E., zu Rr. il, var. 101 
Pfr. Amtsort. 

Meudorf (186. Tab.), auf Profei Poſchna als 
„Nowä Wes, aud Nauze oder na Nauzy“ % 
St. X. Theildorf von 28 H., 140 E. nebfl 
Tuchwalke auf Pazau, zu Nr. 11, vı. 121, 
Pfr. Poſchna. 

Reudörfel (... Elb.) auf Gießhübel von Buchau 
14 St. nw., Dorf zu Nr. 35, X. 89, Pfarre 
Solmus. 

Reudörfel (... E1b.), auf Schlackenwerth, von 
Karlsbad 2 St. no, Dorf gu Nr. 35, IX. 72, 
Pr. Antsort. 

Meudörfel (175. Biri.), auf Starkenbach als 
„Nowä Wes,” vom Pfrorte, 4 St.w., Dorf 
mit 30 Häuf., 199 Einw,, zu Nr. 36, X. 40, 
Pr. Ponilla, 

Reudörfel (250. Budw.), auf Kruman v. Pfrort. 
1 St. xv. Dörfden mit 12 9., 60 €., zu 
Nr. 25, VII. 155, Pir, Tweras fammt zugebör. 
„Bretmühle“ Molml. daſelbſt. 

Neudörfel (259. Budw.), auf Krumau, vom 
Pfarrorte + St.nw., Dom. Dorf nebſt An- 
dreaobergerbach / Mbiml., 40 H., 230 E. zu Ar. 
25, vn. 154, Pir. Anpreasberg. 

Reudörfel (303. Bunzl.), auf Reihenberg-Reun- 
dorf vom Pfrorte. 1} St. o., Dorf mit 40 9., 
260 E. zu Ar. 36, IV. 40, Pr. Neundorf. 

Reudörfel (im Bunzl.), auf Scmil, Ortsabtp. 
bei Ptichowitz. 

Neudörfel (236. Bunzl.), anf Grafenftein als 
„Kratzauer““ R,, vom Pfrorte, } St.o., Dörfd. 
mit 24 Häuf., 180 Einw, zu Nr. 36, V. 46, 
Pfr. Aratzau. 

Neudöriel (163. Kön.), auf Inter» Wedelsvorf, 
fe Neuböfel. 

Neudörfel (295. Kön.), auf Geieröberg als 
„Stanownik" 2St. o. Dörfden von 249. 
120 €., zu Ar. 18, ıv. 59, Pr. Linédorf. 

Neudöriel (177. Leitm.), auf Teplitz 4 St. s., 
Dorf fammt „Obere Bergſchenke“ mit berrlier 
Rundſchau u. Fernſicht, 40 H., 210 E., zu Rr. 
42, ı11. 78, Pfr. Amtsort, 

Meudörfel (im Leitm.), auf Binsvorf, Orts, 
abtbeilung bei Rofenvorf, 

Reudörfel (267. Leitm.) auf Hainſpach 1 &t.w., 
GBränz-Dorf u. Finanzwachabth. Nr. 17, mit 1 
Dber-, 5 Auffeber im III. Reſpj. Birk. Hains- 
pach, II. Komiffet, Schluckenau, IX. Sect. Kreibig 
des Hamribzrts. Leitm. nebft Erblehengericht, 60 
9., 320 €., zu Nr. 42, VII. 39, Pir. Lobendau. 

Meudörfel (346. Leitm.), f. Neubäufel. 

Mendörfel (354. Leitm.), auf Ploſchkowitz ⸗Jaho⸗ 
tan 12 St. xxo., Dörfhen von 20 9., 110 
€,, zu Nr. 42, 1. 85, Pr. Taudetin. 

Meudörfel (359. Leitm,), auf Groß + Pricfen als 
„Nowä Wes" 1 6t.s0., Dorf mit Schanfm., 
30 9., 165 E. zu Rr, 42, IV. 86, Pir. Hummel, 

Neudörfel (362. Leitm.), auf Schredenftein } St. 
0., Gebirgs-D or f nebft abf. „Sevel‘ mit Mröf., 
Förftr., 40 9., 190 €., zu Ar. 42, 1. 84, Pfr. 
Schmwaten. 

Reudörfel (389, Leitm.), auf Liboch⸗Zebus als 
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„Nauze" 42 St. no., Dörfäen von 24 9,, 
110 E., zu Nr. 42, 1. 86, Pfr. Tuhan. 

Neudörfel (212. Leitm.), auf Kulm als „Böhm.“ 
N. St.sso., Braunfohlzeh.-Dorf mit Mrhf., 
409., 220 €,, zu Nr. 42, 111. 79, Pfr. Amtsort. 

Meudörfel (257, Leitm.), auf Böhm, Kamnig als 
„Kamniger" N, 2 St. w., Dom. Dorf mit 
abf. „Lobmühle, 130 H., 440 €., zu Nr, 42, 
V. 71, Pe. Markersdorf. 

Neudörfel (260. Leitm), auf Böbm, Kamnitz als 
„Kreibiger' R. 3 St. xXo., Ruſt. Bilialfhul- 
Dorf mit Bleihr , Zeugwbr., nebft abf. „Däufer 
in der Zelle,“ 70 9., 460 €., zu Ar. 42, V. 
72, Pfr. Schönlinde u. Grorgentbal. 

Meudörfel (222. Leitm.), auf Priefnig-Schöbrig 
als „Teutſch⸗“ N. 13 St.nw., Thlporf. nächſt 
Braunkohlenbrche., 40 H., 200 €,, fammt Aulm 
u. Prödlitz. Anthl., zu Nr. 42, IV. 88, Pfarre 
Gartik, 

Reubörfel (312. Leitm.), auf Polig als „Wol⸗ 
ferodorfer“ N. 14 St.nnO., Glasinpuftr. Dorf 
fammt „Buſchmüble“ mit Brtfg., 70 9., 460 E., 
zu Nr. 42, ıv. 87, Pfr. Wolfersvorf. 

Neudörfel (2836. Pilfn.), auf Weferig-Schwann, 
berg 2} St. no. Thlvpörfhen. von 20 9. 
110 €., fammt Theuſinger Anthl., zu Nr. 35, 
VIII. 121, Pfr. Unter- JZamney. 

Reudörfel (232. Prach.), auf Gititna als „No- 
wäweskä” J St.nw., Dörfden mit emph. 
„Neuhof,“ 15 9., 80 E., zu Nr. 25, vI. 90, 
Pfr. Petrowitz. 

Reudörfel (231. Saay.), auf Fünfhunden 116t. 
Nw.,, einft Ritterfig jeet St. Margarethkaplln. 
Dorf mit Mrdf., abf. Mhlml., 30 9., 200 €., 
zu Ar. 42, X. 70, Pfr. Deblau. 

Reubdörfel (183. Saay.), auf Hagensdorf I bis 
7 St. w., Dörfd. mit abf. „Penkelhof“ fammt 
Schäfrt., Mrhf. f. g. „Schnabel⸗“ Mhlml., Brtfg. 
u. Einſchicht „Seehäuschen,“ 20 H., 100 E., zu 
Nr. 42, IX. 83, Pr. Brunnerodorf u. Kralup. 

Reudörfel (173. Saay.), auf Prefnig 1 St. w. 
oder 11 St. so., Dorf mit empb. „Buſchhof,“ 
Miäf., 40 H., 240 Einw., zu Rr. 42, IX. 82, 
Pfr. Lauda. 2 

Neueglashütten (im Casl.), auf Schrittens wie 
oben (S. 619, Sp. 2) als „Glashof“ mit der 
A. Aſcher. Tafelglasfabrk. 

Neuehäuſer (... Elb.), f. Reuhäuſer. 

Meuenbrand (... Elb.), auf Liebenſtein als 
„Fickerey,“ vom Pfarrorte } St. so., Dorf zu 
Nr. 35, VII. 60, Pir, Aſch. 

Reuenberg (253. Budw.), auf Aruman als „Ti- 
sowka‘' vom Pfrorte. 4 St. sw. Dörfden 
mit 24 9., 170 Einw,, zu Nr. 25, VII. 156, 
Pfr. Tiſch. 

tReuern (88. Klatt.), auf Biftrig als „Neärsko” 
mit „Ober⸗“ und „Unter⸗“ R. wie unten, beide 
Städtchen — | unter einem Sidtrchtramte. zu 
2 Zahrmrft. priv., das offene Stadtthot mit dem 
runden Thurme im Wappen, aub Finanzwach- 
Abthlgo. Station Nr. 21 u. Reſpz. Bey. VIE. 
des Komiſſrte VI. in Janomwig, der XV. Sekt. 
Klattau des Kameralbzrks. Pilfen, anfonften im 
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Realitätsbefige von 1145.,, Joch prodkt. Bod., 
wovon 618., „ Aecker, 336.1, Wieſen, 8.,, Ott., 
45.40 Hutweiden, 136.,, Wald, nebft W. Ran. 
Apotheke, 3. Feigl, D. Fleiſchl, ©. Hahn, 4. 
Klauber, 3. Peller, D. Porges, ©. Porges, ©. 
Stuna gem. Waarbolg., Tabak⸗Großtraſik zu 26 
Untertrafifen u. fonft. Gewtbn. inebeſond. Bett- 
federbandel wie (8.332, Sp. 1) bei „Böhmer: 
wald‘ fon bemerkt worden. 

+Reuern (88. Alatt.), auf Bifirig als „Ober, 
N. wie „Horni Nezrsko,“ font „Gränzſtadtel“ 
4 ©t.s., Städtchen, conſerb. Mittfl., Liade 
Brüdmantftat. mit Gafthfn., Mölmi., Brtfg., 60 
9., 460 €, 2 ifr. Fam., zu Nr. 35, ıv. 139, 
Budw. Diöz., Deſchenitz. Bilr., 3800 Einapfrt. 
in 12 DOrtfäft., nächte \c)/ Slattau u. = | im 
loco, f. oben. 

tReuern (88, Klatt.), auf Biftrig als „Unter 
NR. wie Dolni Neärsko fonft „Stadtel am Sund‘’ 
4 St. s. auf Biftrig Schutz⸗ Stäptd. conſerb. 
Mirktfl. 2fahe Brüdenmantftation mit Papiermhl., 
Wallkmhl., Ziegibrar., Schanfw., 130 H.,880 €,, 
24 ifr. Fam., zu Nr. 35, ıv. 140, fammt ver 
St. XIV. RNothhlft., Filtrch., Pfriltſpitl. sc. zur 
Pfr. Ober N. f. oben. _ 

Neuesdorf (266. u. 268. Caol.), Allovial-Gut 
[Clandtäf. Hptb. Litt. N. Tom. V. Fol. 213, 
bei 104% Anfähtt., 62.500 fl. Schätmw., 13 M. 
v. Prag, im o. des Are. 2110.,, Joch prodlt. 
Boden zu 3 Mihf. und 410., Joh Wald, dann 
4 Drte conferb. u. corrfpd. (wie S. 160, Sp. 
2) vas Juſtzrt. zu Teutſchbrod u.die Amtsorwitg. 
im gleichnam. von Kromt. 5} St. so., auch] — 
Pfarrdorf mit Schloß fammt Hauskapll., Ber 
zehrfir., Perzptoamt. für 2 Bleifher, 1 Bräuhs. 
auf 7 Faß, 1 Brntwonbrnr., Potaſchſiedr., Mrbf., 
Schäfr., Schanfw., Brtmpl., 120 9., 760 €,, 
1 iſt. Fam., zu Nr. 21, X. 87,Rön. Diöz., Cast. 
Bilr,, 1000 Eingpfrt. ind Drtfchft., nächſte 7 
Teutſchbtod. 

Neuewelt (179. Bith.), f. Reuwald. 

Neufalkenburg (im Bunzl.), wie oben (S. 582, 
Sp. 1) von Fallenburg bei Gabel, wo noch an⸗ 
aufügen, die F. Richter, Erben Baumwoll, Garn. 
fpinnr, auf Maſchinen. 

Reuforftwalde (261. Leitm.), auf Böhm. Kam⸗ 
nig 4 St. xo. Dom, Dorf mit ven 9, Eifelt, 
J. Rothe, 3. Schindler, auch U. Kögler und F. 
Eifelt. Bleihr., 40 9., 220 E., zu Nr.42, V. 
73, Pfr. Schönlinte, 

Reufürftenbütte (182. Pilfn.), aub „Reus 
hütten“ auf Waldheim 4 St. n., Umtsort u. v. 
Pilfen 7, au von Hayd 4} St. entfr. Inpufir. 
Dörfhen mit Amthaus wie unter B. Töpfer 
Dirertr. Tafel» u. Judenmaßſpiegel an 400.000 
St. jährl, liefrnd. Glasfabrf. St. Anna-Spie- 
gelfhf. und St. Anna - Politmhlml., Oelſtmpf., 
Graupnmpl., 20 9., 160 E., zu Nr. 35, 1. 75, 
Pfr. Reulofgmthal, nächſte Mies. 

+Reugarten (317. Leitm.), auf Neuſchloß 4 St. 
Nw., aud (wie ©. 183, Sp. 2) obb. St. Bar- 
bara,.Wallfahrtöfrh. und Filſchul.- auch Pfarr⸗ 
ditſpitl. V Dorf mit Lottolollltr. sub Ar. 


MReugarten. 


313, Bräubs. auf 44 Faß, Brutwubrur., Mrhf., 
Schäfr., Mblmf., Graupftmpf,, 3. Kneib Schaf- 
wollfpne., Manvel-n. Cihoriekaffefbrt. €, Mülter, 
I. Ribter Baummollfabrk,, U. 3. E. u. fi, Alt- 
ſchul, U. Dub, 3. Bifder, B. Goldſchmidt. gem. 
Waarhdlg. A. Brumof und Horn Manfttr. und 
Landespropft, dann fonft Gewrb. Gaſth. in den 
Drtsabtheilungen „Karbe, auch Höllengrund‘’ 
Schankw. zur Aufaahme v. Wanderern imroman- 
tifhen Thale Hier, dann „Sechsſtätten“ der merfw. 
Damm, unter welbem vie Chauflee quer durch⸗ 
sicht, wie „Herrnſen“ am „Groß⸗“ H. Teiche 
auch „Fiſchbehälter“ Gehft. u. abf. „Ramſchen“ 
Mrhf., fammt Schäfr., 140 9., 860 E., zu Ar. 
42,1. 89, Pir. Hoblen. 

tReugebäu (357. Prad.), auf Winterberg 21 6t, 
sw., Pfrlofalie.-Dörfhen v. 24 H., 250 €, 
zu Nr. 25, 1. 98, Budw. Diög., Wolin. Bifr., 
fammt Erpofitur zu Fürſtenhut (wie S. 598, 
©p. 2) als Rilfrh. 2800 Eingpirt, in 13 Ort⸗ 
fhft., nadfte U») Amtsort. 

+Reugebdein (112. Rlatt.), auf Kauth ale „Nowy 
oder Hut Kdyne' St. oso. Shug-Stävtd. 
CHF confrb. Mrktfl. zwei aufrecht ſtehende Löwen 
im Wappen, mit 1291.,, Jod probft. Boden, 
wovon 500.,, Wald, nebft Rathho., k. 8, priv. 
Wollenzeugfabtk. (wie S. 82,3. 5 von Int.) 
Möplmin. nebſt ſonſt Gewrb. auch Beuteltuch⸗ 
manfetr. J. Zrefher, D. Tſchieda, J. Lulamer, 
R. Hahn gem. Waahelg., Lottokollltr. suh Nr. 
355, ka t. Waarentontrollamt, wie Berzeftr. Per- 
ots. u Gefällenamt für 4 Bräubfr., 4 Brannt- 
wubrur., 37 Bleifher, 4 Weinfhntr, auch Tabak⸗ 
Grofitrafit zu 37 Kleintrafiten., dann Gaſthof. 
„Blauer Stern" n. (S. 605, Sp. 1) obb. neuen 
im Poſthauſe, fammt Einſcht. Altgevein,” 190 H., 
1900 €,, 3 ifr. Fam. zu 4 Jahr. und Freitäg. 
BWohmrft, priv, untereinem feit 3. 1819 regltt. 
Stodtrchtramt. mit Grundbchihr. zu Nr. 35, V. 
113, Budw. Diöz., Tauf. Bifr., 6100 Elngpfrt. 
in 10 Ortſchf., nächſte Klattau u. Klentſch. 

Neugrün (... Elb.), als „Ober“ N. auf Fal⸗ 
kenau 2 St. NX., Dorf zu Nr. 35, vVII. 61, 
Pfr. Lanz. 

Neugrün (... Elb.), als „Unter“ N, anf Bal- 
fenau 1} St.n., Dorf zu Nr. 35, VII. 62, 
Pfr. Lanı. 

Reugrün (im Elb.), auch „Werven-, Werten, 
grün’ aufdaflau Dom. Anſiedlg. b. Steingrün. 

Meugrund (310. ritm.), auf Polig } St.ssw., 
Dorf mit Brtfg., Delmpl., 35 9.7169 €,, au 
Nr. 42, IV. 89, Pfr. Amtsort. 

Neugrünbdel (84. Leitm.), auf Dlaſchlowitz als 
„Dolu, w Doty“ v. Stalten 14 St.s. Dörf⸗ 
ben nebſt abſ., Grund⸗, auch Reugründlermühle““ 
24 9., 119 Einw., zu Nr. 42, U. 107, Pfr. 
Dlaſchkowitz. 

Neuhabendorf (301. Bunzl.), auf Reichenberg 
41 St.nxw., Dorfmit der A. Weber Wittw., 
derzeit Zof. Weber mit Krempel- u, Beinipinn- 
maſchin. betrb. Schafwellfpnr., Bleihr., Mhlml., 
50 H., 370 E. zu Nr. 36,1V. 41, Pfr. Amtsort. 

+Reubammer (... Elb.), auf Reudel 1 St. n., 


Meugebän. 
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Pfrlofal.» Dorf und Station der Finanzwach⸗ 
abthig. Ar. 12 mit 1Ober⸗, 6 Auffcher, des 
Reſpz. Beztls. u. UI. Komiſſtto. Neudet verxXIv. 
Sect. Fallenau mit ver I. Did. Dratd- oder 
Stredeifenerzg. dann Mhlmil., Brifg., zu Nr.35, 
vın. 49, Prag Erzpiöz., Lichtenſtadt. Bike, 
1600 Cingpftt., nächſte ¶ Amtsort, 

Neuhaimhauſen (230. Pilſn.), auf Kuttenplan 
2 St. w., Dom. FilſchulDorfek. k. Comer, 
Hilfs Zollamt, Eiſenhamtwit. (wie ©. 641, 
Sp. 1), Schankw., Gaſthf., 70 H., 460 E., zu 
Nr. 35, 11. 78, Pfr. Hint. Kotten u. Heiligentreng. 

Neuharzdorf (301. Bunzl ), auf Reichenberg ESt. 
0., Dorf mit Mhluil. Foͤrſtt, daun A. Hübner, 
3. Wohl, A. Klamt. Strumpmirkibrt., 100 9., 
830 E,, zu Wr. 36, IV. 42, Pfr. Amtsort. 

Neuhaſina (47. Bunzl.), auf Rojtialowig als 
„Nowa Hasyna’ 4 ©t. n., Dorf mit abf, 
Mihf., Börftr., Biihbhltr., JO Häuf.,209 E., zu 
Nr. 36, VIII. 93, Pfr. Amteort, 

Neuhaus (.. . Eib.), auf Eger 13St. x. Drt- 
ſchft. fammt Förſtt. (nad Rainolds Lex.) cbenfo 
2 St. 80., daſelbſt u. 3 St. XW. auf Äſch. 

Neubaus (... Elb.), auf Reudet 2 St. xw., 
Dorfzu Ar. 35, VIII. 50, Pfr. Hitſchenſtand. 

Neuhaus (im Rat.), auf Pürglig, Dom. An- 
ſiedlg. jett „Maxdorf“ bei Stadtl, Meſtetto. 

Neubaus (139. Saaz,), auf Stotdom. Gorfau 
12 St. nnw., Gebirgd- Dorf nebfi hrſchftl. 
Rothenhauſ. Mrd. auch frühr. Glasfbrk. und 
abf. Förſtt. v. 40 9., 260 E., zu Ar, 42, VI. 
74, Pir. Gotteretorf. 

Neubaus (im Saaz.), auf Alöfierle abſ. Förſtt. 
bei Weigensrorf. 

Neuhaus (230.u, 238. Tab.), als „Jindfichüw 
Hradec’' Fideilommiß Oſchft. llandtf. Hpib. 
Litt. N. Tom. V. Fol, 233, bei 364)} An» 
faptt., 1,545.500 fl. Shägmw. 14 M. von Prag, 
im 5. des Krs. 56.478.,, Zoch protlt. Boren, 
wovon 17.694,,, Wald in 12 Rev. (wie ©. 
183, Sp. 2 beim St. Barbara-Rev.) und 2... 
Joch Zeihe mit Rohrwuchs, aub 106 Weiber 
übrhpt., dann 64 Orte conferb. u. corrfpo. (mie 
©. 353, Sp. 1) vas Obrramt in der gleihnam. 
vom Arömt. 5 M. so. auch — ¶ Municip. 
Stadt die fünfblättr. Roſe mit 2 aufrehtfteh. 
Löwen im Wappen, fammt Schloß mit Kaplin., 
worin Bresfen von Aunftwertb, vann alten Burg 
mit anziehenden Sagen :c., ver einft grafl. Wit- 
wenfig „Rlöfterle,” dann Milit. Kaferne, und 
MWerbbsrt. Commando auch Eonfcrpt. Reviforats- 
kanzlei Rathhs., Brauhaus auf 57 u. fiant. auf 
34 Baf, Lottolollttr. sub Nr. 90,8. k. Zollleg- 
ftätte mit Verſchleiß des höhern Stempelpapiers 
im Budw. Kameralbztko., Berzehrfir. Perzeptss 
amt für 10 Braubfr., 35 Brntwnbrnr., 121 Flei⸗ 
fer, 57 Weinfhntr. auch Tabak⸗Diſtriltsverlag 
zu 46 Zrafifen, mit ver Finanzwachabthlg. Nr. 24, 
Reipz. Beztk. XV. Komiſſto. X. der XX. Sett. 
Burweis, aub F. Weinhuber. Apothele, dann 
3. Bobelle, M. k. Claudius u. Sohn, J. Dre⸗ 
werd, 3. Grüner, 2. Hladix, C. Witw. Höffer!, 
8. Hollmann, 9. Langer, W. Mareſch, 3. Po⸗ 


Meubäufel. 


ſpiſchel, 3. Stanief, I. Ulm, €. Batl, F. Zieg⸗ 
offer. verfhr. Waardolgn., U. Landftaß. Bud» 
druder. u. Buchholg., dann 3. Traebitfy. Tuch⸗ 
wie 3. Lobelle Wollwrfabrk. font Gwrb. und 
Gaſthöfe „Schwyz. Arler, Goldn. Gans, Traube, 
Poſt, Grube," wie Schankw. Mhlml. nebft Loh⸗ 
fimpf. ſammt Einſcht. „Lexen⸗, Lachſenhof, Liſſny⸗ 
bwur’' nächſt Paviermhl. v. G. Stieber, Mblmi, 
Eiſenhme., Bafmftr., dann „Hartelhof⸗“Milml. 
wie nebſt Borfitt. „Waiger oder Et. Wenzel" 
u. „Neuſtadt“ and „Najer over Nejarka“ 650 9., 
7700 €,, zu 6 Jahr vann Mitw. u. Samftg. 
Bohmtlt.priv. mit 5173.,, Ich protkt. Beden 
u. 4 Dörfern aud „‚Rampel-Hartl« u. Bernegger⸗ 
bofs‘‘ Befigen als Dom. unter einem regrit. Ma⸗ 
gifirate und Anmwaltfcft. in ämtl. Eorrfprz., zu 
Rr. 11, vm. 81, Budw. Diöz., eigennam. Vilr., 
zur Probflei-Pfrtrh. dann Ich. Bapt. am Pfin- 
tirfpitl., St. Wenzels⸗ und Et. Katharina am 
PP. Sranzisfaner Convente, au St. Dreifaltig« 
ttolrch. u. St. Jakob. abf. gefprt., ferners R. k. 
Gymnafium, Armentranths., Armeninfit. 10.500 
Eingpfrt. in 12 Ortidft. 

Meubäufel (178. Budw.), auf Hobenfurt 11St. 
w., Dörfchen mit Rörfir., 24 9., 150 E., am 
Nr. 25, vırı. 150, Pfr. Eapellen, 

Reubäufel (im Budw.), auf Gratzen, Einſcht. 
gleihfam Borfirt. bei Kaplitz. 

Reubäufel (255. Klatt.), anf Merflin ald „Cha- 
lupy,“ aud Chaluppen“ 1 St.n., Dorf von 
30 H., 139 Einw., zu Nr. 35, UII. 134, Pfr. 
Amtsort, 

Meubäufel (295. Leitm.), auf Bürgftein als 
„Schweiler“ von Leipa 14 St. xo. Dorf mit 
40 9., 200 E. zu Nr.42, v1.43, Pir. Amtsort. 

Reubäufel (346. Leitm.) , auf Gr. Augeyp 1 St. 
x. Dörfd. von 20 9., 90 €., zu Rr. 42, 1. 
87, Pfr. Pitſchlowitz. 

Meubäufel (151. Pilfn.), auf Kladrau 2} Gt. 
wnw.,, Dörfd.o». 20 H., 70 E., zu Ar. 35, 
1. 77, Pfr. Hollegrieb, 

+Reuhäufel (171. Pilfe.), aufMaierhöfen 2 St. 
w.,Pirlotal.»Dorf u. Finanzwachabthlgsſtation 
Nr. 15 mit 1Ober⸗, 6 Aufſeher, im VI. Reſpj. 
Best. Noßhaupt, des IIL. Komiſſtts. Haid, der 
XVI. Sert.Pilfen, mit Schanfw., Börftr.,50 9., 
460 Einw., zu Nr. 35, 1. 76, Prag. Erzdiöz., 
Hayd. Bitr., 2300 Eingpfrt. in 5 Ortſchft., nächſte 
[3 Amtsort. 

Reubäufel (im Pilſn.), auf Manetin von Lib⸗ 
fowig 2 St. so., Ortſchft. nad Rainolvs fer. 

Reubäufel(im Saas. ), auf Prefnig, abſ. För ſtr. 

mt Gebft. nächſt ver „Fleckel- und Weißen⸗ 
mühle‘ bei Gaifhwig. 

Reubaufen (... Elb.), auf Aid 3 St. ww. 
Dorf zu Rr. 35, VII. 63, Pfr. Amtsort. 

Reubäufer (im Birj.), auf Wildſchüt, Einſcht. 
bei Pilsvorf. 

Reubäufer (317. Bunzl.), auf Friedland, urfpr. 
Drtsnamen v. Hegewald f. d. 

Reubäufer 5; Elb.), auf Stotvom. Eibogen 
2} St.n., Dorf zu Nr, 35, IX. 73, Pfr. Unt. 
Kovan, 

Dandw. d, Landeif, v. Böhmen. 
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Reubänfer (... Elb.), auf Fallenau 2} St. 
Nw., Dorf zu Rr. 35, VII. 64, Pfr. Lanz. 
Neubennersbdorf (333, Bunzl.), auf Al. Stal 
vom Pfrort. } St. no. auch St. Marientaplin.- 
Dorf mit Mhlml., Gloſchlfr. Webr., 90 Häuf., 

549 €., zu Nr. 36, III. 39, Pfr. Gablonz. 

Reubof (... Ber), auf Ehlumeg ald „Nowe 
dwory” 2 St. so., Dörfd. mit Mrhf. nächſt 
Shloßbaufrgmt., 20 Häuf., 130 €., zu Nr. 28, 
IV. 252, Pfr. Zeffenig. 

Neubof (im Ber.), anf Dobtifd als „Nowy 
dwär," Mrbf. fammt Schäfr. bei Hranig. 

Reubof (im Ber.), auf Raditſch, Mrhf. fammt 
Schäft. bei Hradſchan. 

Neuhof (... Ber.), auf Siap } St. w., Dorf 
nebſt abf. „Kralowka“ und Wafmftr., 31 Häuſ., 
200 €,, zu Rr. 28, v. 142, Pir. Amtsort, 

Meubof (... Ber.), auf Smillau 1] St. s., 
Dorf mit Mhlml., 30 H., 190 E., zu Nr. 28, 
1V. 248, Pfr. Auges. 

Meubof (... Ber.), auf Tloſtau nächſt Burgbau⸗ 
frgmt. als „Optetitz“ auch 3} St. s., Dörfd. 
fammt Einſcht. „Neuhoſ“ Nowe Dwory, 22 9., 
140 E., zu Nr. 28, ıv. 249, Pfr. Biſtritz. 

Reubof (... Ber.), auf Wofow 4 St. n., Dörf- 
hen mit Mrhf., Schäfr., 20 9., 140 E., zu Ar, 
28, v. 143, Pfr. Amtsort. 

Meubof (im Ber), auf Wfchenor Mrpf. Err- 
(Ejer) » nolig, »ce. 

Reubof (101. Birj.), auf Kopivino 2 St. w., 
Dörfch. mit Mröf., Schäf., 12 9., 56 E., au 
Nr. 36, IX. 85, Pfr. Liban. 

Neuhof (im Bir).), auf Staupno, empf. Mrhf. 
in Kobilig. 

Neuhof (im Bir) ), auf Dimokur, Mräf. fanımt 
Schäfr. bei Slowetſch, »f. 

Neuhof (im Burw.), auf Stotdom. Burmweis, 
Dom Anſiedlg. bei Hadelpöf, desgl. bei Bra- 
oder Praniſchen. 

Neuhof (im Budw.), auf Molvauthein, Mräf. 
bei Paſchowitz. 

Neuhof (im Burw.),aufu. bei Wittingau, Mräf. 
zum Gute W. gehörig. 

Mcubof (im Budw.), obrfil. Mrbf. auf und bei 
Bzy nächſt ver Bufomflo-Molvauthein. Ehauffer. 

Neuhof (im Budw.), Mrhf. auf und bei Mag. 

Reubof (im Budw.), auf Borbes, Mrhf. bei 
Hlubota. 

Neuhof (37. Bunzl.), auf Atineg-Ronow als 
„Nowy Dwor“ ift Reuvorf (f. d.) conſtb. 

Neuhof (im Bunzl.), anf Diettenig, MrhHf. bei 
Brodel. 

Neuhof (im Bunzl.), auf Benatek, Mohf. ſammt 
Forſtt. bei Kbell. 

Reubof (im Bunzl.), auf und bei Brodetz, auch 
als „Chalanpek” u. „Olnow“ Mrhef. ſammt 
Hegths. u. Schlößchen daſelbſt. 

Reubof (im Bunzl.), auf NRimetit, emph. Mohf. 
bei Kluf, ⸗ly. 

Neuhof (im Bunzi.), auf Widim⸗Kolotin, Mräf. 
bei Geftiebig. 

Meubof (im Bunzl.), auf Riemes, Mrhf. bei 
Höfig. 
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Reubof (im East.), auf Habern, Zieh Einſcht. 
bei Knieſch, Knez mit der 3. Glaßer. Tafelglasfbrk. 

Reubof (im Casi.), auf Koſchetit, emph. Mehf. 
fonft auch Suchomaſt“ in Neuvorf. 

Neuhof (156. Casl.), anf Schrittens al „Nowy 
Dwory‘ v. Pfrort. } Et. vw., Bilfhul.- Dorf 
mit 30 H., 220 ,€., zu Mr. 21, vır. 44, Pfr. 
Schlapenz. 

dteuhof (168. Casl.), auf Polna von Ptibiſſau 
4 St. 0so., Bilfbul.-Dorf mit 40 6. 240 E., 
zu Ar. 21, VII. 43, Pfr. Amtsort. 

Meubof (268. Cast), auf Neuesodorf 4 St. sw., 
Dorfmit emph. Mrbf., 30 H., 130 €,, u Nr. 
21, X. 151, Pfr. Amtsort. 

Meubof (322. und 329. Easl.), ald „Nowe 
Dwory' Maiorats-Herrfhaft [lanptf. Hptb, 
Litt. N. Tom. VI. Fol. 41, bei 65335 Anfägtt., 
700.000 fi. Schätmw., 8 M.v. Prag, im x. dee 
818.10.566.,0, Joch protkt. Boden zu 10 Mirbf., 
6 Schäfr. wie 2394.,3, Sch Wald in 7 Rev., 
dann 22 Fifchbefege Weiber, 12 Orte conferb. 
u. corrfpd,. (mie ©. 160, Ep. 2) das Juſtitt. 
zu Gaslau und Direetramt im gleichnam. vom 
Kramt. 12 St. nnw. auch] brfhftl. Städtch. 
ven Windhund zwiſchen 2 Thürmen im Wappen, 
mit Schloß fammt St. Martinslapli , Mrbf.,vonn 
Rathhs. Fürft Dettingen. Rübenzuderibrk, unter 
€, Bernarts Direlt., fonften Lottokollktr. sun 
Nr. 8.366, Gaſthf. ‚Groß. Wirthoh. Shanfw., 
Mlml., Brtlg., Zieglbrnr., abf. „Katſchiner,“ 
Förftr.u. Hegrb. an ver Hafanerie, dann, „Kanal.“ 
Hegrbs. wie „Neuwirthohaus“ an ter Chaufler, 
100 9., 800 €., zu 5 Jabr- u. Dienfla. Woch⸗ 
mrft, priv. unter einem Stotvorftehr., zu Nr. 11, 
IX. 74, Kön, Diöz., Kuttenberg. Vikr., 1300 
Eingpfrt. in 3 Ortſchft., nähfte \C'7 Caslau. 

Neubof (im Eprud.), auf Heimanmifter, Mräf. 
bei Ehotienig, »tenie. 

Neubof (im E16.), auf Littengrün incorp, landif. 
Hof 2} St. sw. v. Falkenau. 

Neuhof (im Elb.), aufu, bei Saar Mrhf. daſelbſt. 

Meubof (... Elb.), auf Wallbof wie S. 372, 
Sp. 2) als Brennvorf f. d. oben. 

Neubof (... Elb.), auf Eger 21 St. so.,Dörf- 
hen v. 12 H., 90 E. zu Rr. 35, vi. 91, Pir. 
Treunitz. 

Neuhof (... Elb.), auf Chieſch von Libkowit 
2 Et. so,, Thldrf. nebſt Manetjin, Anthl., zu 
Nr. 35, X. 90, Pfr. Rabenftein, 

Neuhof (im Kaut.), anf und bei Molitorow, ur- 
fprüngl. Name vom Mrd. vafelbft. 

Neuhof (im Kauf.), auf und bei Ratay, Mröf. 
mit Schäftr,, Forftr ırc. 

Meubof (im Kauf.), auf Böhm. Sternberg, Mrd f. 
bei Sobie in. 

Neuhof (im Kaui.), auf Unt. Krk, emph. Mrüpf. 
in Neudorf. 

Neubof (23. Alatt.), auf Planig als „Nowy- 
dwür 2 &t. ono., Dörfchen mit Mebf., 
Mölmt., abf. „Banit“ dann „Janda⸗“ au 
„Hawlik⸗“ und „Cinowet ⸗“ Mhlml., 24 Häuf., 
140 E., zu Nr. 35, 111. 136, Pfr. Miſſiw. 

Reubof (im Klatt.), auf Pirtflom aud als „Cha⸗ 
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le’ incorp.H of (Tanpif. Hptb. Litt. N. Tom 
VI. Fol. 81) mit Mrhf. n. emph. Geht. } St. 
abf, bei Habartip. 

Reubof (80. Matt.), auf Zeinigel 2} St. o., 
Dörfh.v. 12 H., 100 €., zu Ar. 35, IV. 141, 
Pr. Stobotig, 

Meubof (221. Matt.), auf Chudenit 14 St.ww., 
Dörfchen mit Mrbf., Schäfr., Förftr., 20 9., 
106 E. zu Ar. 35, ıv. 142, Pr. Miſtiw. 

Meuhof (257. Klatt.), auf Merflin aud als „Hay, 
Baindof,, 14 &.aw., Dörfäenvon 12 9. 
65 E. zu Nr. 35, ııt. 135, Pr. Kolautſchen. 

Meubof (158. Alatt.), anf Heiligenfreny- Weifen- 
fu 1 &t. w., Dörfchen — Edon in älteren 
Drifhtetabell als ſolches Maflifieirt, vaber wohl 
nit zu Schmolau zu zählen, wie tie Topogt. v. 
„Böhmen“ VII. ®r. 1839 angiebt, mit Mrbf., 
Shäfr., Mblml., Brtfa., Hegrh., 10 9., 41 €, 
zu Nr. 35, V. 114, Pir. Weißenſulz. 

Neuhof (112. Alatt.), auf Kauth 1 St. w., 
Dom. Dörfch. — Dicfelbe Bemerkung gültig 
mie oben, vaber nicht ale Einfht. beim Amtert. 
eonferb. mit Mrbf., Mbimt., 13 6., 110 €., zu 
Nr. 35, V. 115, Pr. Neugerein. 

Neuhof (im Kön.), auf Altenbuch, emph. Mrüf. 
bei Ober. 

Meubof (168. Kön.), f. Reuböfel. 

Neubof (230. Rön.), auf Nachod fonft and „Dürr- 
hof” wie Snehy dwür, 27 St: wnw., Dörf- 
chen v. 24 9. 160 E. zu Rr. 18, x. 69, Pir. 
Hotikka, nah welder aud der Ort benannt por- 
tommt. 

Reubof (293. Kön.), anf Beyeröberg } St. N., 
Dörfch. mit Beamtwbna. Förfir. an ver Bafa- 
nerie, 10 Häuſ., 60 Einw., zu Nr. 18, vı. 87, 
Pfr. Amisort. 

Neuhof (210. Kön.), auf Neuſtodt 2 St. w., 
Dorf mit emph. Mrbf. „Jakobibof,“ 40 9., 
220 €., zu Nr. 18, X. 68, Pfr. Jeſſenitz. 

Meubof (28. Leitm,), auf Doxan ale „Nowy 
dwür' 4 St. so. aud St. Job. Bapt Kapll.- 
Dorfnebft St. Klemens Einfht. auf ver Eger» 
Inſel, 60 H., 320 Einw,, zu Nr. 42, II. 108, 
Pfr. Amtsort. 

Meubof (161. Pilfn.), auf Hayr 7 Et. so., 
Dörfben mit Midf., Schäfr., Förftr., 24 9., 
150 E., zu Nr. 35, I. 78, Pr. Reuſtadtl. 

Neuhof (16. Prad.), auf Stotdom. Pifel als 
„Nowy dwür” 14 &t. ono.,Dorfmit Dirbf,, 
Schäft., abf. Förſtt, 30 H., 190 E., zu Ar. 25, 
su. 89, Pfr. Putim. 

Neuhof (37. Rat.), auf Koleſchowitz als „„Nowy, 
dwür‘ 1} St. s., Dom. Dörfchen v. 15 9., 
92 E., zu Nr. 28, 111. 80, Pfr. Petromig, 

MNeubof(243.n.244.Ral.) Allorial-® u t[lanttf. 
Optb. Litt. N. Tom. VI. Fol. 61, bei 32} Un» 
fäßtt., 33.000 fl. Schätmw., 2M. von Prag, im 
0. tes Ars. nebft 2 Dorianthin., 1 Ort zu Ar. 
28, 11. conferb. u. corrfpb, (wie 8.442, Sp. 2) 
die Amtsormwitg. zu Pan- oder Pawlow, mo auf 
ter] — Mrhf. fammt Nug- u. Biergarten, vor 
Grüntung tes Dorfes u. Erbauung des Schlöß⸗ 
chens als bef. Gut beſtanden. 


Neubof. 


Reubof (im Raf.) auf Pürglis, Dom. Anfiedlg. 
bei Lahna. 

MReubof (293. Raf.), auf Wolefhna-Pürglig als 
„Nowy Dwür" 4 ©t. n., Dörfden mit 
Mrhf., Schäft., Hearbs., 20 H., 150 €., zu Ar. 
28, ı11. 81, Pfr. Woleſchna. 

Neuhof (im Saaz.), auf u. bei Licborig, Mräf. 
neuerbaut. 

Reubof (im Saas), f. Erneftihof. 

Reubof (im Saaz.), auf und bei Lufhig, Mruh f. 
dafelbft. 

Meubof (186. und 187. Tab.), Allovial- Out 
[bei Proſe⸗Poſchna früher blos ein Mrbf, und 
neuerer Zeit erft zum landtäfl. Gute creirt ac, im 
NO. des Kre. 582.,55 Joch profi. Boreu, 2 
Dite conſerb. u. corrfpv. (wie ©. 353, Sp. 1) 
die Amtöorwitg. im gleichnam. v. Kromt. 6 St. 
ONO. auch] Dorfen mit Schlof, dann Zub- 
und Kafimirfabrf. in ‚ Neubofsthal” wie Mrhf. 
abf. „Schwarzmühle“ Eerny Mieyn fammt Brtfg., 
20 9., 72 €., zu Ar. 11, vi. 125, Pr. Po- 
ſchna, nächfle =] Papau. 

Reubof (55. Tab.), auf Mühlhauſen als „Nowy 
dworf” 2 St. 080., einft felbfift. Gut, iret 
Dorf von 30 9., 200 E. zu Rr. 11, v. 123, 
Pr. Hoduſchin. 

Meubof (112. Tab.), auf Petrowig ald „Nowy 

. dwär‘ 2 ©t. sw., Dom. Dörfd. mit Mrhf., 
Schankw., 24 H., 140 E. zu Nr. 11, vı. 222, 
Pfr. Reudorf. 

Neuhof (284. Tab.), auf Rabenin von Hroby 
3 St. no.,Dörfd. mit Mrbf. abf. „Bammer-, 
Kreble- und Porhoi-" Mhlml. fammt Brannt- 
mwabrnr., Potafhfirer., 20 9., 112 E., zu Ar. 
11, vı. 124, Pfr. Amtsort. 

Reuböfel (168. Kön.), aud „Neuhof oder Neu⸗ 
dorf” auflint. Wedelsdorf St. no., Intuftrials 
Dorfvon 30 9., 190 €., zu Nr. 18, IX. 51, 
Pfr. Ob. Weckeledorf. 

Renböfel (im Kön.), auf Ob. Wedelsdorf, emph. 
Mrhf. bei Johnsdorf. 

Reubofstbal (im Tab.), auf und bei RNeuhof 
dıfhftl. Baumwll. Garnſpur. auf Mafhinen als 
t. f. priv. Fabrt. u. F. 4. Pily Streidgarnfpnr. 

Meubütten (140. Burw.), auf Graten 2 St. 
ssw., Dom. Dorf mit Glafhlimbin., 10 O., 
240 E. zu Rr. 25, VIII. 151, Pfr. Heilfambrünnel. 

Meubürten (im Bunzl.), auf Reichſtadt, Einſcht. 
bei Röhréedorf mit der U. Kittel's Erben Hohl⸗ 
und Stängelgladfabrif, 

Neuhütten (42. Pilfn.), ald „Nowä Hat mit 
Horomiflig (wie S. 676, Sp. 1) auf Start- 
tom, Pilfen 2} St. oxo., Dorf nebſt abſ. 3. 
Steiner. Baffen- und Kupferhme., Schantm., 
Dorfbaufrgmt. „Myſſi Augezd““ im Walde Hay, 
30 H. 190 &.,3u Rr.35, 1. 79, Pr. Deyſchina. 

Neuhütten (72. Pilfn.), auf Miröfhan als 
„NowäHute} St.n., Dorfmit emph. Mhlul., 
abf, „u Bauchalky“ 35 H., 260 €., zu Nr. 28, 
111. 82, Pfr. Amtsort. 

Reubütten (182. Pilfn.), .Renfürftenhütte. 

Reubütten (288. Rat.), auf Pürglig - Nifbbura 
am jenfeit. Ufer vom Letztr. geleg. Induſtt. und 
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Filfhul.-Dorf mit fürftl. Hocdofen dann Walz» 
u. Hamrwrfn. jährl. 7.800 Ctr. Schmiede ⸗ und 
6.000 Gußeifen, wie 600 Etr. Zeugmwaare ergad. 
unter Schichtmſtr. F. Mareſch, dann Pottotollktr. 
sub Nr. 381, Bräuhs. auf25 Faß, Brntwubrnt., 
Gaſthf., Zieglhtt., MblmI. abſ. Hegrh., 106 9., 
1000 E., zu Ar. 28, III. 82, Pft. Schloßkapll. 
Nifhburg. 

Neuhütten (160. Tab), f. Glashütten. 

Neuiahrodorf (im Birj.), auf Podebrad, Dom. 
Anfiedlg. bei Chwalowig im Polabeg. Gricht. 

Neuiahrodorf (90. Kön.), auf Schurzals,,Nauze” 
14St. s, Dom. Dorf mit Schanlw., Mhlml., 
45 9., 290 Einw., zu Nr. 18, VIII. 65, Pfr. 
Dubeneg. 

MNenjoachimsdorf (272. Bunzl.), auf Gabel 
1} ©t. s., Dorf mit Mhlm., Bleihr., Bad- 
anftit. für Gichtfrante ꝛc. 60 H., 300 Einw., zu 
Nr. 36, VI. 55, Pir. Brims. 

Reujoachintsrhal (283, Rat.), auf Pürglig, f. 
Soahimstbal. 

Neukalken (180. Bunzl.), auf Hirfäberg 1 St. 
wrw., Dorfvon 30 9., 160 €,, zu Nr. 36, 
v. 56, Pfr. Amtsort. 

NReufaunig (... Elb.), auf Petſchau⸗Gabhorn 
v. Buchau 2} St. o. Dom. Dorf mit Förſtt., 
zu Ar. 35, X. 91, Pir. Donawitz. 

+Reutirchen (.. . Eibe.), auf Wallhof v. Blei» 
ſtadt 2 St. sw,, Parr-Dorf zu Nr. 35, VII. 
65, Prag. Erzdiöz., Balfenau. Bitr., 4060 Ein- 
gofrt. in 13 Ortfchft., nähfte \C)7 Fallenau. 

Neukoſchatek (87. Bunzl.), auf Koſchatek als 
„Nowy Kosatka’ Directramtsort u, v. Jung» 
bunzlau 4 St. sw, Bilfhul.-Dorf mit Schloß 
nebft St. Marien Hauskapll., Amths., Bräuhs. 
auf 22 Faß, Brntwnbrnr., Mrhf., Schäfr., abf. 
Milml., Förſtt. an ver Bafanerie, 309., 190 E., 
zu Nr. 36, VII. 94, Pfr. Unt. Stimno. 

Reuland (278. Bunzl.), auf Lämberg 3 St. 
080., Gebirgd-D o r fmit Förftr., 95 9., 629 E., 
zu Ar. 36, vi. 57, Pfr. Ehriftophegrund. 

Reuland (253. Bunzl.), anf Niemes 2 St. o., 
Dorfv. 40 Häuf., 239 E. zu Nr. 36, VI. 58, 
Pr, Schwabig. 

Reuland (247. Bunzl.), auf Wartenberg 7 ©t. 
sw, auch St. Untontaplin, und Filfhul.-Dorf 
mit Mrhf., Schäfer, Mhlml., Brtfg., 90 Häuf., 
540 €., zu Nr. 36, ıv. 43, Pfr. Amtsort. 

Neuland (305. Leitm.), auf Benfen» Scharfen- 
ſtein ©t. so., Dorf von 35 9., 190 E., zu 
Nr. 42, ıv. 90, Pfr. Amtsort. 

Neuland (342. Leitm.), auf Liebefhig als 
„Ostra‘ 14 St. 0. aud St. Kreuy-Erfindung-, 
u. ⸗Erhöhung⸗, wie heil. Grab-Wallfahrtöfaplin. 
Dorf nächſt Burgruine „Hratken, Hradel“ mit 
Foörſtr., 60 H., 295 Einw., zu Ar. 42, ıv. 91, 
Pfr. Auſcha. 

Neuland (324. Leitm.), auf Reuſchloß 14 St. 
nw., Dorfchen mit Förfte., 20 9., 111 €, 
zu Nr. 42, 1. 88, Pfr. Neuftadtel. 

Meuteiterödorf (283. Leitm.), auf Rumburg 
1} St. o., Dorf mit emph. Mrhf., 65 Päuf., 
425 E. gu Nr, 42, VI. 44, Pir. Altwarnsvorf. 

116* 


921 Reulofpnitbal. 


Oeuloſymthal (202. Pilfn.), auf Tachau inter 
Volkoſpt. „Roſymthal“ 3 St.sw. zerfirt. Pfarr, 
Dorf mit den Abthign. „auf dem Mühlerl“ dann 
„in ver Laiftloh“ u. „beim Dredfelbrunn‘‘ aud 
„Neu Donhanfen“ fammt Mhlml., 70 Häuf., 
450 Einmw., zu Nr. 35, ı1. 79, Prag. Erzeiöz., 
Dayp. Bilr., 2440 Eingpftt., in 9 Oriſchft., 
nächſte Plan. 

Neuloſymihalhütten (202. Pilfn.), auf Tachau 
vom Pirort. 4 St. w., Dom. Dörfden mit 
Börfte., Mhlml., abf. „Neuhütten⸗“ Tafel und 
Benfterglasfbrt., 25 H., 160 E., zu Ar. 35, M. 
80, Pir. Neulofgmtbal, 

+Reumart (115. Klatt.), auf Kauth 1} St. 
ss W. in einer berrlihen Gegend, Shug-Gräny- 
färtdh F. f.Romerzial-Zollamt mit Verſchleiß des 
böpern Stempelpapiers auch Verzehrſtr. Perzepts. 
u. Oefällenamt, conferb. Dikifl. 2 fache Weg⸗ 
mautbftation mit ver Finanzwachabthlg. Nr. 17 
mit 2 Ober⸗, 9 Aufſeher des V. Reſp. Beste, 
IV. Komiffrte. XVII. Set. Mlattau, des Pilfn, 
Kamribzrls. font ale N. „vor vem Wald“ wie 
Wſſerubh, ven aufrechtſteh. Bären im Wappen, 
1344.,, Joch propft. Boden, ald NRealbefig., zu 
2 Jahr⸗ u. Mitw. Bich- aud Getreipmeit, priv., 
in 1000 die A. Bifder. Steingut- u. Bayencefbrf. 
nebſt 3. Miſchka. Apotheke, D. Alauber, 3. und 
N. Kohner, M. Aubner gem. Waarhdlg. fonft 
Gcwrb,, Heihitl, Dirbf., Schäfr., Hörftr. „Briden- 
wirthohauo,“ dann ſtädt. Matbhe., Gaſthf. abf. 
„Froſchhof“ 130 Häuf., 1200 E., 12 iſt. Kam. 
fammt Synagoge, unter einem Stadirichteramte, 
ju Nr. 35, v. 116, Budw. Diöz., Tauſ. Bilr., 
2620 Eingpfrt. in 4 Drtihft,nähfte [CF Neu- 
gedein. Die faum 4— 500 Schritte vom Orte 
entfernten f. g. „Baierifhen Häuſeln“ fon jen- 
feitö ver Landesgränze an der Ehauflee, vienen 
sum gefelligen Bereinigungspunft, und bieten eine 
trefflibe Rundſchau im Thale, wie nad den näch⸗ 
fen Höhen res Böhmerwaldgebirges einen wun⸗ 
derfhönen Profpekt.(Bergl. oben ©. 549, Sp. 2 
im Urt. „Donan’’ die eihnogrph. Rotiz.) 

+Reumartt (269. Pilfn.), auf Tepel2 St. 080., 
Schutz ⸗Municip. Stadt, ven Raben mit einem 
Ringe im Schnabel u. ein Hirſchgeweih über vem- 
felben zum Wappen, fonft als „Au-, Utery," 
wie „Neo, Novum forum‘ ald Dom, im Bes 
fige v. „Hangendorf“ und gu 5 Zahrmelt, priv., 
mit ven 3.Danig, F. Reittenberger Gem.⸗Waar⸗ 
belgn., fonft Gewrbſt. dann Rathhe., Lottokollftr. 
anb Mr. 250, Verzehrſtt. Perzeptsamt. für 1 
Weinfäntr., 5 Bleifhr. inloco Bräubs., Schanlw. 
mie „Schlamen / aud Herrn-," dann „Reliiten- 
oder Reihen" u. „Harch⸗ over Harrich⸗“ wie 
„Toffel⸗,“ auch „Janſa⸗“ und „Holdſchicken⸗ 
abf. Mbimin., 160 9.,880 E., unter einem reglrt. 
Magiftrate(wie S.43, Sp. 1) in ämtl. Eorrfptz., 
zu Ar. 35, 11. 81, Prag. Erzdisz., Theuſing. 
File, zur PMarrirhe ntbſt St. Wenzeltapll., 
Schule, Pirdirfpitl,, Krankenhs., Arminfit. ıe, 
1650 Eingpftt. in 5 Ortfäft., nächſte Ma⸗ 
rienbab, 

tReumer! (... Ber), auf Wofem 1 &t. xw., 
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Pfart⸗Dor f nächſt Burgruine „Banfina’ travit. 
der einft. Sig des Ritters Horymir ıc. mit Mehf. 
abf. Myimt., 100 9., 636 €., zu Nr. 28, V. 
144, Prag. Eryviöz., Beraun. Vikr., 690 Ein, 
gpfrt. in 2 Drtfäft., nähfte \CIY Beraun. 

Meumetternicdh 6 .. Elb.), f. Metternid. 

Reumugl (... Elb.), auf Königewdrth v. Unt. 
Sandau 2 St. sw., Dorf zu Nr. 35, VI. 92, 
Pfr. Ottengrün. 

Neumühl (220. Bunzl.), auf Swigan⸗Laukowetz 
als „Nowy Mieyn“ 27 St. xw., Dörfden 
mit Mpimt., 20 9., 100 E., zu Rr. 36, ı. 115, 
Pfr. Gablonz. 

Reundorf (288. und 303. Bunzl.), auf Reihen» 
berg 2 St. ww.,ineorp. G ut (landtf. Optb. L.itt. 
N. Tom. V. Fol. 1., mit 4 Orten fammt gleich⸗ 
nam.) Pfarrdporf mit Schloß, Brands. auf 20 
Faß, Mrhf., Schäfr., wie Fl. Shidt, dann U. 
Ullrich Streihgarnfpnr. auf Maſchinen, abſ. Förſtt., 
Mhlm., 160 9., 1070 E., zu Nr. 36, IV. 44, 
Leitm. Dids., Friedland. Bitr., 2040 Eingpftt. 
in 4 Ortfhft., nächſte Amtéort. 

Neundorf (121. u. 126. Saay.), mit Eifenberg 
(wie S. 573, Sp. 1 ſchon bemrit.)) vereinte Ma- 
jorats-Herrfhaft (nebſt obb. Schätw. u. fl. 
im Nw. bes Ars. zu 9 Mrbf. 17.185.,, Joch 
propft. Boden, wovon 6210.,, Wald in 5 Revr. 
dann) — Directrmtsort. und Pfarrporf mit 
Amthe., Mrhf., auch Verzehrfir. Perzptsamt, für 
5 Weinſchnkr., 11 Bleifher, wie Bräuhaus auf 
(28 Faß, Brntwabrnt., abſ. Schäfr., Mhlml. 
Brifg,, ald Hammer⸗“ und „Herrnmhl.“ aud 
Förſtt. an ver f. q. Kaitzer“ Faſanerie, 90 9, 
500 Einw,, zu Ar. 42, vi. 73, Leitm. Disy., 
Brür. Bilr., 2250 Eingpfrt. in 7 Ortfchaften, 
nächſte Brür. 

Neuofen (255. Budw.), auf Aruman v. Pftott. 
1 ©t. ssw., Filſchui⸗Dom. Dorfv. 60 9, 
380 €., zu Rr. 25, VII. 157, Pfr. Salnan. 

tReuöttingen (253. Tab.), aufBielnig Direc- 
torialamtsort u. v. Kromt. 4 M.so., Stäptd. 
eonferb. Mritfi.mit Schloß fammt Gärten, Schaf⸗ 
wilfpnfbrf., Baummollfpnfbrk. bedeutenden Tuch⸗ 
manfetr, nebft Lottofollftr. sub Nr. 307, fonft. 
Gewrb., 170 Häuf., 1330 E. zu Rr. 11, VI. 
82, Budw. Diöz., Kamenig, Bike, zur Pfartkrch. 
Säule nebſt bef. Mädchenlehranſtlt.,, Armeninf. 
ıc., 2730 Eingpfrt. in 7 Ortfäft., nächſte 
Neubaus, 

+Reupata (137. Bidj.), auf Aumburg - Aulibig 
UN Säug-Stadt, f. Pala. 

Neupaulsdorf (300. Bunzl.), auf Reigenberz 
1 ©t.n., Dorfv. 96 6., 830 E., zu Ar. 36, 
IV. 45, Pfr. Amtsort. 

Reuperftein (162. u. 166. Bunzl.), Allodial⸗ 
Herrſchaft [lantt. Hptb. Litt. P. Tom. IV. 
Fol. 77,bei 2459 Anfägtt., 204.000. Shägm., 
TM.,v. Prag, im w. des Ars. 5125.,, Job 
prodft, Boden zu 3 Mrbf. und 1698.,,, Ich 
Wald in 3 Rev,, fammt Dauba 11 Orte con» 
ferb. und cortſpo. (wie ©. 22, Ep. 1) vas 
Direetramt. im gleihnam. vom Ardmt. 6} Et. 
sw. auch] St. Annenbauslapll.-D örfhen mit 


Schloß ſammt Park, Amths., Bräuhaus anf 20 
Faß, Weinklir., Mrhf., Schäfr., abf. „Alein- 
mühle“ dann „Reufretfdam oder Reukretſchen“ 
Wrthéohs. an der Chauſſte, au „Neuhof. Mrbf., 
24 9.,160 Einw., zu Ar. 36, VII. 95, Pfr. 
Dauba, nähfte \Chy Reuſchloß u. — Oirſchberg. 

Reuraab (45. Zab.),auf Wopoian 1 St.wsw., 
Dom. Dörfhenv. 12 H. 60 E. gu Rr. il, 
v. 124, Pir. Bernarditz. 

4Reuras, :3 (22. Klatt.), auf Planig 1} St. 
NNO., Pirlofal.-Dorf mit Schankw., 85 9., 
519 E., zu Nr. 35, 111. 137, Buw. Diöy,, 
Repomuf. Bitr., 1340 Eingpfrt. in 4 Ortſchft., 
nächſte Alattau und Nepomuf. 

Meureichenau (155.u. 158. Tab.), als „Xowy 
Nyehnow““ fürſterzbiſchfl. Herrſchaft llandtf. 
Hptb. Litt. R. Tom. IX. Fol. 253, bei 46)3 
Aufäptt., 242.500 fl. Schärmw., 14 M. v. Prag, 
im 0. bes Ars. 14.423.,, Joch prodft. Boren 
zu 5 Mibf., 2 Schäfr., 2 Hammidf. u. 3507.,9 
Joch Wal in 3 Revr. vann 17 Drte conferb, 
u. corrſpd. (wie S. 303, Sp. 1) das Directorial- 
amt im gleichnam. vom Arömt-12 St. o. auch] 
briäft. Stadt, ven Wächter im offenen Stadt⸗ 
tbore mit einem Spieß im ver Linken und ins 
Horn blafend, zum Wappen, auch zu 4 Jahr⸗ 
u. Mitwch. Wochmtlt. priv., mit Schloß, Tabak- 
Großtrafit zu 19 Kleintrfi. wie Verzehrſtt. Per⸗ 
zpto amt. für 1 Weinfhänft., 8 Fleiſcher, vann 
Braͤuhs. auf 26 Faß, Brntwnbrne,, Mrbf., Schäfr., 
Schüttbd., Schantw., emph. Mhlml., Brtfg.,abf. 
Meſchnitz⸗“ Förſtr., Oegths. dann „Los, Förſtr. 
auch F. Homolta u. Freiſäßl. Eifendamrwrf. und 
Dom. Unſiedlg. „Motſchar,“ beveut. Leinwand⸗ 
manfctr,, 150 9., 1070 €., unter einem Stadt⸗ 
schtramt. zu Ar. 11, VII. 102, Budw. Diöz., 
Pilgram. Bir, 3800 Eingpfrt. in 12 Ortſchft., 
nächſte Iglau. 

Reureichftadt (260. Bunzl.), auf Reichſtadt } St. 
N. Inbufir. Dor fmitemph. Mrbf. „St. Prärupt, 
Präbt'' van 3. Leitenberger. jegt außer Betrb. 
Rattunfabrf., nebſt Bleihr., 50 H., 320 E., au 
Rr. 36, VI. 59, Pfr. Amtsort. 

+Reuroblau (... Elb.), auf Ballenau v. Karls 
bad 2St. ww., Part D orf nebit abf. „Zafıhen« 
wrthoh.“ zu Nr. 35, VII. 66, Prag. Erypiöz., 
Lichtenſtadt. Bilr., 800 Eingpfrt., nächſte 
obb. 8. 

Reufattel (47. Burw.), auf Frauenberg als 
Nowoſedlo““ v Podhrad 2} St.wnw.,Dörfd. 
mit Schankw., 24 9., 155 E., zu Nr. 26, X. 
114, Pfr. Raltj. 

+Meufattel (93. Budw.), auf Wittingau als 
„Nowesedio” 2 &t. nno., einft. Stadt jegt 
Pirlotal.» Dorf mit Mhlml., Brifg., Degrbs., 
Einſcht. „Beranef u. Bitel“ vann Ein- u. Aus. 
fahrthäufr, f. g. „Thore“ wie „„Halilowa, Par- 
koffowa, Rubelowa u. Mifowa Branla,” 80 9., 
780 Eiumw.,.zu Ar. 25, IX. 99, Budw. Diöz., 
Wittingau. Bilr., 1350 Eingpfrt., in 3 Ort⸗ 
ſchft. nädfte \CI7 Amtsort, 

Reufattel (...Elb.), auf Stotdom. Eibogen 
1 St.nw., Dorjmit ven 3. Zimmermann. 
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Oleum / und Bitriolwrf., zu Mr. 35, IX. 74 
Fr, Amtsort, 

Reufattel (65, Prach ), auf Worlil-Rothaugerv 
al® „Nowosedio'' mit Drhowl. Gehft. 41 St. 
8., Thloxrf. v. 30 H., 190 €,, zu Nr. 25, III. 
90, Prr. Ob. Zahoti, nebft Sirt. Pifel, Anthin, 
fonft, iegt dieſe als Dorf für fih klaſſif. und 
(f. d.) als Nowosedio tonferb., daher die An- 
gabe im VIII. Br. Zopgrpb. 1840 sub. Nr. 
87, Il. Stiſchft. Worlit unvorgreiflih zu ver- 
beflern wäre. 

Reufattel (223. u. 225. Saaz.), Allovial-Gut 
[lanvtf. Hptb. IAtt. N. Tom. VII. Fol. 137, 
bei 1043 Unfäptt., 54.500 fl. Schägw., 10] M. 
von Prag, im mittlım, Theile des Ars. zu 4 
Mıpf.,1586.,, Joh prodkt. Boden, wovon 4.4 
Wald u. 2.,, Teiche mit Rohrwuchs, dann 2 
Orte conferb. u. corrfpd. (wie ©. 386, Sp. 1) 
das Auftyrt. zu Saay und vie Amtsorwitg. im 
gleihnam. dv. Kromt. 2 bis 14 St.wnw.,aud] 
Pfarrvorf am rechten Eger-Ufer, mit Schlöß«- 
en, Mrbf., Mhlml., abf. Schäfr., Wafmfir. auch 
Kohlenzechho., 60 H., 370 E., 4 iſr. Fam. zu 
Nr.42, x. 71, Reitm. Diöz., Saar. Bilr., 450 
Eingpfrt. in 3 Drtſchft. nächſte Y Saar. 

Meufchente (182. und 192, Bunzl.), auf Weif- 
wafer 11 St. ww. und auf Hirfhberg 1} St. 
080., Thldörfch. nebft Hegrw., 20 9., 90 E., 
zu Ar. 36, 1. 116, Pfr. Unt. Böflg. 

Meufchiedel (262. Bunzl.), auf Reichſtadt } St. 
nw. Dorfv, 51 9., 290 E. zu Nr. 36, VI. 
60, Pfr. Dobern. 

Reufchlon (220. Birj.), auf Arnan ald „Nowä 
Zamka" 3} St. s50., Dorf 2fache Weg- uud 
Ifache Brückeumauthſtation mit Schloß nebſt St. 
Job. Nep. Hauskapll am Park, Mrhf., hrſchftl. 
Bleicht. Leinwoͤmngl., Lottolollktr. aub Ar. 164, 
Milml., Förſtt., 30 6., 199 E., zu Ar. 18, III. 
68, Pfr. Niederöla. 

Reufchlof (83. Bivj.), auf Dimokur als ,‚Nowy 
Zämek" 16&t. uww.,, Dorf mit Mrhf. Schäfr., 
Körftr, „Stiepnik“ u. Hegrhs. an der Bafanerie, 
31 9., 190 Einw., su Nr. 36, IX. 86, Pfr. 
Kiineg, 

Reufhloh (229. Ehrub.), als „Nowe Hrady“ 
Allovial-Herrfhaftllanpti,Hptb.Litt. N, Tom 
VII. Fol. 217, bei 46$3 Anfäptt., 282.000 fl. 
Shägw., 16 M. v. Prag, in der Mitte ver =. 
Hälfte des Ars. 11575.,, Joch propkt. Boten 
zu 5 Mröf., und 3798, ,, Job Wald in 3 Revt., 
dann 23 Drte conferb. u, cortfpd. (wie ©.310, 
©p. 1) das Juſtztt. beim Politta Magfr. und 
Direetramt. im gleihnam. vom Kromt. 5) St. 
so. aub] Piarrporf mit Schloß nebit ©t. 
Aloyslapli., Mibf., Schäfr,, Berzebrfir. Perypts- 
amt für 2 Weinfhfr., 9 Fleiſcher, 1 Bräuhs. auf 
15 Faß, 1 BVrntwubrnrt., dann 2, Lengdfelv 
Fettglanzwichſeen jg., Schanfw., Mblmin., abf. 
„Dudihomwfla' mit Mhlml. uud „Raurna‘ mit 
Möimt., Brtfg., 120 9., 690 €., zu Rt. 21, 
111. 84, Kön. Diöz., Stat. Bir, 4150 Ein- 
gpftt. in 18 Ortfäft., nächſte Y Hobenmautb. 

Reufchlof (155. Chrud.), auf Tandolton ] Et. 
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O. ein v. Bürften Joh. Adam Andreas v. Liechten⸗ 
ſtein in den J. 1700 bis 1712 durch ten Ita⸗ 
liäner Antonio Sala errichtetes, noch vor der 
Vollendung durch eine Feuerobrunſt zerſtörtes, 
ſpäterhin wieder hergeſtelltes, hierauf ueuerdings 
durch einen Blitſtrahl eiugeäſchertes, ſeit 1780 
aber größtentheils abgetragenes Gebäude, deſſen 
noch vorhandener linker Flügel jetzt einem obrgktl. 
Unterjäger zur Wohnung dient. 

Neufchblofl... Eib.), der N.⸗Neuberger Anthl. 
mie (S. 147, Sp. 2) von Aſch „, als Aronlehen. 

Meufchlof (312. und 317. — als „Nowy 
Zämek“ Bireitommiß-Herrfchaft [bei 2474} 
Anfäfft., 1,262.500 fl. Schägw., 9 M. v. Prag, 
25.746.,. Joch probft. Boden, wovon 8644... 
Wald in 10 Revr. (wie &, 148, Sp. 2 beim 
„Aſchendorfet“ berts. fammt Böhm. Leipa und 
Lauben 39 Orte conferb. und corıfp. (wie ©, 
169, Sp. 1) vas Directramt. im gleihnam. v. 
Kromt. 4 M. no. auch] Hricftl. Schloß fammt 
Kapelle, Rüſt u. Gewehrlamr., Amtho., Mrbf., 
Gärten, Promenave- Anlagen mit Luſthſt. Salons, 
Glorietten ıc. Förftr.an der Faſanerie ac. in loco 
C an ver DOrtsabtylg. „Berenfen” u. fammt 
„Neugarten‘ (ſ. d.) als Dorf conferb, zu Nr. 
42,1 89, Pr. Hohlen, nächfte [= Leipa. 

Neuſchloñ (33. und 37. Saaz.), ald „Nowe 
Hrady“ Allodial⸗Herrſchaft ſlandtfl. Hptb. 
Litt. N. Tom. VII. Fol. 177 beid84$ Unfäßtt., 
300.500 fl. Schägmw., 8 M. v. Prag, im o. des 
Krs. zu 5 Mıbfn. 5922.,, Joch protkt. Boden, 
wovon 1008.,, Walt. vann 9 Orte conferb. u. 
corripd. (wie S. 386, Sp. 1) das Iſtzrt. zu Poftel- 
berg u. die Amtsvrwlitg. im gleichnam. v. Kromt. 
3} St. o. auch] St. Joſepho-Burgkapllu. Dörf- 
ben mit Schloß, Mrbf., Schäft., Schankw., 
Windmhlnu., Förſtr. an ver Faſanerie, daun Ver⸗ 
zehrſtr. Perzptsamt. für 1 Bräuhans, 1 Braunt- 
wonbrnr., 2 Bleifcher, nebft ſonſtg. Dekonomie⸗ 
Nebengbr. zu Ar. 42, VIII. 75, Pfr. Opeina, 
nãchſte Laun. (Der ſchon feit 3. 1830 als 
Dorf conferb. Ort, wird im XIV. Br. der To⸗ 
pogrpb. 1846 nur als „Schloß“ mit 7 Häuſt. 
angeführt.) 

Neuiedi (263. Budw.), auf Krumau v. Pfrort. 
1 &t. s., Dorf mit Brifg. abf. Walte „Böh⸗ 
merle" dann Hammrfämtt. u. Moll edin, Moller- 
bauer‘ Gehſt. 40 H., 220 €,, zu Nr. 25, VII. 
158, Pfr. Gojau. 

Meufiedel (193. Ehrud,), auf Leitomiſchel als 
„Nowä sydla“ 11 &t. wnw., Dom. Dorf 
mit Förſtt. an der Ehlumel-Fafanerie, Kaltöfen 
20., 75 Häuf., 410 €., zu Nr. 21, IV. 57, Pir. 
Moraſchitz. 

Neu⸗ſing oder «fig (206. Bunzl.), anf Münden- 
gräg von Kloſter 1 St.nno., Dörfchen mit 
Mrbf., Shäfr., abf. Schanfw., Mplmi., 12 9., 
65 E,, zu Nr. 36, 1. 109, Pfr, Amtsort. — In 
der Drtfchitstabelle v. 3. 1830 fhonals „Dorf‘' 
Maflificirt, vo im II. Br. ver Topogr. v. „Böh- 
men“ {834 bei Podol als Einfhicht aufgeführt. 

Meuflufhig (371. Prach.), auf Wälliſchbitken 
ale „Nowoslusice' 2 St. xXx. Dörfchen mit 
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Shanfw., 20 9., 110 €., zu Ar. 25, 11. 91, 
Pfr. Wolin, 

Reuforge (im Bunzl.). auf u. bei PHauſta, Einfät. 
im Hauſter Grunte, 

Meuforge (277. Bunzl.), auf Lämberg 2 St. O., 
Dorfv. 32 9., 206 E., zu Ar. 36, VI. 61, 
Pr. Ringelehain. 

Reuforge (182.Rön.), auf Braunau 2) St.nw., 
Granz- Dorf mit k. k. Hilfeyollamt, Schankw., 
50 9., 330 Einw., zu Nr, 18, IX. 52, Pir. 
TWerneröporf. 

tMeuforge (281. 2eitm.), auf Rumburg 4 St, 
w., u. PP. Kapuziner Conventelrch. Bor- 
fitt.-Dorf mit Schloß ſammt DOberamtöfanyin., 
Bräub. auf 40 Faß, Bleihr., Mhlml., Brtfg., 
abf. Windmhl. nebft fonft Gwrb. tie Grofhrig. 
U. Eoulfton u. Buchan, 100 9., 780 E., zu Ar. 
42, vi. 45, Pfr. Amtsort. 

Reuforge (im Pilfn.), auf Plan, Dom. Anſiedlg. 
bei Lihn. 

Reuftadler: Bericht (245. Prach.), in ver f. 
Waldhwogd, f. Stapler-Antbeil, 

Neuſtadt (.. »Eib.), auf Zoahimstyal J St. 
s. Dorf zu Nr. 35, VIII. 51, Pr. Amtsort. 

Meuftabt (237. Kant. ),auf Eerhenig ald,,Nowe 
Mösto 4 St. s., Dörfd. mit Gafbf., 12 9., 
50 E. zu Nr. 11, 111. 78, Pr. Dobiihom, 

Meuftadt in Prag. — Am 25. März 1348 legte 
Karl IV. eingenhänvig ven Grundſtein gu dieſer 
„Reuftadt, welche fih auch unter feiner Regierung 
su Glanz und Anſehen erhob; in ven huſſitiſchen 
Unruhen aber durch ihre Fehden mit ver Altſtadt, 
ba fie fireng utraquiftifh war, febr litt. Durch vie 
Privilegien, vie Karl ſowohl ver Reuftadt als 
Allen, vie fi dort niederließen, verlieh, kam fie 
fehr bald in Aufnahme. Bis zum 3. 1784 hatte 
fie fo wiedie andern Prager Städte, ihremeigenen 
Magiftrat. Einft war fie auch von der Altitant 
durd einen tiefen Graben (mo jeht Jofepbpla, 
Kolowratsitrafe, Obfigaffe, Reue Allee) ge- 
ſchieden. Sie reiht von vem Wyſſehrad bis nabe 
an ven Fuß des Zijtaberges u. bat in fait 1320 
Häufern gegen 50.800 Einwohner. Da mir 
aud meiftend der Bauluft ver Prager Genügt 
gethan, venn faſt in jeder Gaffe ficht man bier 
immerwährend neue Gebäute entſtehen, und oit 
in Geitengaffen Häuſer auffteigen, welche man 
enderöiwo unter die Zierven der Stadt rechnen 
würde. Die Gränze zwiſchen ver Alt- und Reu«- 
ſtadt macht die, Kolowratsſtraße“, früh.ber „Gra⸗ 
ben,“ jene ſchöne, breite Straße, wo ſich vie be» 
deutendſten Gaſthäuſer u. einige ſchöne Gebände 
befinden, worunter das Collegium ver Piariften 
welches mit der Fronte gegenten Graben zu, ncu 
erbaut worden ift. Die bei dem Collegium ber 
findliche Kapelle befigt ein ſchönes Bild v. Jahn. 
Im Ausgangspunkte des Grabens beginnt der 
Roßmarkt, der längfte und fhönfte aller Prager 
Pläge, in einer Länge von 360 Wien. Kit. und 
einer Breite von 25 bis 32 Wien. Klft. Der 
Plak ift völlig frei bis aufmehrere fhöne Wafler- 
Baſſins, einer Statue des heiligen Wenzeslaus 
zu Pierde‘, und einer von Plager gearbeiteten 
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Statue bes heil, Johann v. NRepomuf. Durch die 
Waffergafle, welche geradein ver Mitte des Noß- 
marfts ausmünter, gelangt man zum Neuflätter 
Nathhaus. Diefes Gebäude wurde ſchon, wie eine 
Inſchrift zeigt, im XIV. Jahrbundert unter Karl 
dem IV. aufgebaut, vor mehreren Jahren aber 
überbaut, fo daß jegt von dem frühern nichts als 
der Thurm taficht, während das Uebrige ein 
neues modernes Gebäude geworden ift. Aus ten 
Fenſtern diefes Rathhauſes geſchah ber berüd- 
tigte Nenfterfiurz der Prager Ratböherren, mo» 
durch gleichſam die Lofung zu dem blutigen Huf- 
fiten- Kriege gegeben wurde. Jept befindet ſich 
das Ariminalgefänanif in dieſem Haufe. Der 
Plap, veflen eine Seite das Neuftänter Rath 
baus einnimmt, beißt ver Viehmarkt und iſt der 
aröfte von allen Plägen Prags. Auf der Iinfen 
Seite mehr gegen den obern Theil zu erhebt fi 
das ehemalige Jeſuiten⸗Collegium zu Set. Ignaz, 
ein granviöfes Gebäude, jegt zum Garnifons- 
Spitale eingerihtet. Die Kirche wird ebenfalls 
als eine ver Garnifons » Kirchen betradtet und 
befigt einige gute Bilder v. Heintſch, Streta und 
Raab. Kirche ſowohl als das übrige Gebäude 
zeigen auch bier von ver Prachtliebe und dem 
Reichthum frühr. Zeiten. Nur einige Schritte da⸗ 
von, faſt die ganze eine Seite der Lindengaſſe 
einnehmend, erhebt ſich das allgemeine Kranken⸗ 
haus, in welchem ſich auch die mediziniſche und 
chirurgiſche Klinik befindet. Dieſes Krankenbaus 
iſt 1787 von Joſeph II. geſtiftet und vortrefflich 
organiſitt. Nicht weit davon iſt das Irren⸗ 
haus, frübr. ein St. Katharinen⸗ Kloſter. Hinter dem 
Arankenhauſe auf dem ſogenannten Windberg 
befindet ſich das Gebär- m. Findelhaus. Unweit 
davon, in der ehemaligen Karlshöfer ⸗Kanonie das 
allgemeine Siechenhaus, die ehemals prachtvolle 
Karlokirche, welche von Karl tem IV. zum An- 
denken Kaifers Karl des Großen geftiftet und auf 
das Kofibarfte eingerihtet wurde, Die Kirche litt 
durch die huſſitiſchen Unrnhen und vie preußiſche 
Belagerung Prags im J. 1757 fo ſehr, daß fie 
jegt grögtentheils ihres Schmudes beraubt, nur 
noch der fühngefpannten Anppel, ver reih ver- 
zierten Golobroneirung und einiger ſchöner Ge- 
mälde wegen merkwürdig if. Noch befindet fih 
auf ter Neuftant vas Stift Emaus. Diefe Abtei 
fammt der dabei befinvlihen Kirche des heil. 
Hieronymus wurde ebenfalls von Karl vem IV, 
erbaut und ven flavonifhen Benedictinern mit 
dem Bemerfen eingeräumt, den Gotteövienft in 
ſlavoniſcher Syrade zu balten. Die Benennung 
Emans erhielt viefes Stift daher, weil e8 am 
DOftermontag, wo das Evangelium von ven bei⸗ 
den nah Emaus gehenten Jüngern verlefen wire, 
eingeweiht wurde. Unter vem Stifte Emans liegt 
daß feit mehreren Jah. neu hergerichtete St. Wen⸗ 
zeld-Bavd. Nicht meir davon das Provinzial» 
Strafhaus für ſchwere Verbrecher. Am Ende ver 
neuen Allee befindet fib das Klofter der Urfuli- 
nerinnen, mit einergierlihen Kirche, veren Haupt» 
altarblatt von Liſchka, dem fogenannten ſchleſi⸗ 
fhen Raphael, in ver Mitte des ficbenzehnten 
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Jahrhunderis gemalt wurde. Noch find bemerkens⸗ 
werth tie Set. Michaels⸗Kirche, jetzt das Bethaus 
der Proteftanten ; die Kirche Maria-Schnee mit 
einem Franziefaner-Hlofter. Das Hauptzollamt, 
ehemals ein Hilbernerflofter, verbunten mit ver ges» 
fammten Kameralgefällenverwaltung u. tem Fahr⸗ 
poflvepartement des Oberpoſtamts. Die Kirche 
zu Set. Heinrich mit mehreren vortreffliben Ge⸗ 
mälten, worunter vorzüglich ein herrlicher Previ- 
fani. Das Waiſenhaus zu Set. Johann dem 
Täufer; der Garten tes Grafen von Salm, es 
befindet fib dort eine berrlihe Flora exotiſcher 
Pflanzen. Das Taubflummen-Inftitut auf dem 
Viehmarkte, gelegen in einem Haufe, welches ver 
Sage nad einſt von dem Schwarzfünfiler Fauſt 
bewohnt worden und mo man nod das Fenſter 
geigt, durch welches erfeine Höllenfahrt aenommen, 
Das Militär - Erziebungehaus des Renimentes 
Latour befindet fib in ver Katharina» Bafle Nr. 
468. Nicht weit davon it: Das Kloſter und 
Hofpitalder Elifabetinerinnen ( SIuppergafle Nr. 
448). Das Armenbaus zu Sct. Bartholomäus 
over das Pfründlerſtift. Neuefter Zeit ift noch 
der Bahnhof zu bemerfen, ſowie mebre nen 
erbaute oder renovirte Gaſthöfe nächſt jener mit 
mwahrbaft ſplendider Einrichtung. 


Neuſtadt (196. Kön.), Fideilommiß Herrſchaft 


(landtf. Hptb. Litt. N. Tom. VII. Fol. 117.) 
bei 16543 Anſäßkt. 706.000 fl. Schägw.,161 M. 
v. Prag, im mittIrn. Thl. des Are. 15.616.,, 
Ich protft Boten zu 7 Mrhf. u. 2292.,, Io 
Wald in 4 Revr., dann 28 Drte conſerb. und 
(wie S. 14, Sp. 1) in ämtl. Eorrfprz. das 
Juſtzrt. zu Quaſney und das Oberamt in gleich⸗ 
nam. Stabt über (767 Nachod. 


Neuftadt (202. Kön.), amgleihnam. Dom, fammt 


Schloßbzrk. als N.,,anter Mettau“ wie „Nowe 
mösto nad Metuji, Oberamtdort u. v. König⸗ 
gräp 5} St. xo. = Wegmautbftation 1. 
Kaffe Municiy. Schützſtadt mit Pipfhin und 
Bradlo aub Dom. bei 1384... Joch probft. 
Boden, wovon 691... Acder, 130... Wiefen, 
36.,, Gärten, f., „ Weinpflag. 87., , Hutweiden, 
436... Wald als flärt. Areal unter einem feit 
$. 1828 regirt. Magiftrate über [IF Nachod in 
ämtl. Corrfptz. (mie S. 14, Sp. 1) u 4 Jahr 
und Mittw. aub Samſtg. Wochmrkt. priv. mit 
(Pr. S. Hunif) Apotheke, dann 3. Ciblow, €. 
Butta, 3. Kaicewa, F. Slawik Gem.⸗Waarhdlg. 
nebſt ſonſtgi Gewrbfr. vie J. Pio. Brntwnbrnr , 
auch J. Zihlari. Eſſigfabrk., Lottofollftr. anb 
Nr. 201, hrſchftl. Bräubs. auf 24 Faß, Gaſth. 
beim U, Kauba, übrbpt. 300 H., 1750 E., zu 
Nr. 18, X. 70 wovon vie „Oebirgs⸗“ X.TI, u. 
die „Landvrſidt.“ x.72, nebft abf. „Duvakka,“ 
Königar. Disy., Dpoino. Rifr., zur Dedantei- 
dann St. Marien Barmhberzq. Convents- und 
St. Salvator- auch Allerheiligen Coemetrird),, 
5430 Einapfrt in 14 Ortfäft. 


Neuſtadt (120. Leitm.), auf Bilin 4 St. nnw. 


Erzgebrgs. Dorf und Finanzwachabthlgoſtation 
Nr, 20 mit 1 Dber- und 6 Auffeber tes VIII. 
Reſpz. Bztks. Neuoſſegg u. IV. Komifittö der X. 
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Sect. des Peltm. Ramribzrfs. mit Waldbrtrw., 
Moimt., abſ. Kallofner,“ Brtſg., Schantw.,50P., 
270 E., zu Nr. 42, II. 109, Pr. Molvdan, 

Meuftabtel (221. Bivj.), auf Arnau ald „We- 
sttew‘' 1 ©t. ss0., an ber Schleſiſch. Chaufſte 
WI Dorf am rechten Eibeufer mit einer Brüde, 
Schankw., 30 9., 130 E., au Nr. 18, ıı. 69, 
Pr. Nieder⸗Oelo. 

Reuftabtel (45. Birj.), auf Chlumetz als „Nowe 
mesto‘ 14 St. so., Dorf mit Schankw., 
60 9., 380 €., zu Nr. 18, 1. 87, Pfr. Amtsort. 

+Reuftadtel (316. Bunzl,), auf Friedland als 
„Böhmiſch-⸗ over Friedländer“ N. am Ifergebirgs- 
Buße 21 St. 0. u. v. Wiegandsthal im Preuß, 
1 St. entf. Schup-Bergftapt zu 4 Jahrmrkt, 
priv., mit Lottolollltr. sub Nr. 254, f. l. Hilfo⸗ 
zollamt, aud Finanzwachabthlg. Nr. 32 mit 2 
Dber-, 8 Aufſeher im IX. Reſpz. Beztk. u, VI. 
Komiffrt. ver VII. Sect. Reichenberg im Kameral⸗ 
dirk. Jungbunzlau, Rathho., Brntwnbrnr,, fonft 
Gwrb., 390 9., 2496 €,, unter einem reglrt. 
Magiftrate (wie ©. 22, Sp. 1) in ämtlicer 
Gorrfpry. m. zu Nr. 36, V. 47, Leitm. Diöy,, 
Friedl. Bir, 2250 Eingpfrt. in 4 DOrtfäft., 
nähfte \C57 Amteort. 

Reuftadtei (324. Leitm.), auf Neufhloß 2 St. 
Nnw., Stäpdtd. conferb, Mritfl. den Lindwurm 
im Wappen, mit ver 3: F. u. W. Heller Cicho⸗ 
rienlaffeefbrl. 150 H., 800 €., zu Nr. 42, I. 
90, Leitm. Diöz., Leipa. Bifr., zur Honor. De- 
chanteitrch. Schule ıc. 5680 Eingpfrt. in 6 Ort⸗ 
ſchft. nächſte Amtsort. 

tNeuſtadtel (160. Pilfn.). auf Hayd als „Nowo- 
mesty, frühr. Straz“ 1St. 680. Städtchen 
conſerb. Mrkiflki, ven böhm. Löwen im Wappen, 
su 2 Jahr- und Dienfig. Bichmrkt. priv., nebft 
Rathhé., Bräubs. anf 12 Faß, vie „KRas-" und 
die „Kirſchbaummühle,“ Gaſthf. u. Einkehrhäufr. 
abf. Mbimi. u. Waffenhmr. frühr, Freiſaſſenhf. 
Tſchentau, CTenkow vannSclofbanfrgmt. „Neu- 
haus,’ mebft fonft. Gewrb. insbeſ. Fleiſchhauer 
u. Daufirer zeitber. 200 H., 1370 €,, zu Ar. 
35, I. 80, Prag. Erzdiöz., Hayd. Bilr., zur 
Pfarrktch. fammt heil. Grift-Kapelle, Säule, 
Pirkirfpitl. ac. 2190 Eingpfrt. in 6 Ortſchft., 
nächſte Mies. Bon bier waren gebürtig der 
l. I. Artillerie» General 8. 3.M. Br. Häring 
u. Prof. der Aeſthetik 3, Dambel, ver Prager 

Hochſchule ıc. 

4Reuftadtel (322. Pilfn,), auf Plaß 3 St. s., 
Parr- Dorf aub „Unter-Biela” nähft dem 
gleichnam. Schlofbaufrgmt. (wieS.291, Sp.1) 
mit Mrhf. abf. „Unter“ und „Bilkamühle,“ 
72 9., 550 Einw., zu Rr.8, VII. 122, Prag. 
Erzdiöz., Pilfn. Vilt. 2350 Eingpfrt.in 9 Ort- 
ſchaft. nächſte Pilſen. 

Neuſtadtel (298. Pilſn.), auf Prei⸗ oder Brei⸗ 
tenſtein J St. o. Dorf v. 30 6., 160 E. zu 
Nr. 28, VIII. 123, Pfr. Reiſchetin. 

Meuftadtel (213. Prad.), anf Watietig als 
„Nowe mösteeko‘' } St. x. Dörfchen mit 
Moimt., 20 Häuf., 110 E., zu Nr. 25, ve. 91, 
Pr. Maurenzen, 


Reuftupow. 


Reuftein (im Saaz.), Burg-Baufrgmt. bei 
Görkau (beſchtb. in F. U. Heber's Burgen, 
117. 207.) 

Neuſtift (181. Budw.), auf Hohenfurt 3} ©t. 
wNw., Dörfd. von 12 9., 56 E., zu Ar. 25, 
VIII. 153, Pfr. Schwarzbach. 

Meuftift (261. Budw.), auf Krumau ald „Ky- 
selow“ dv. Mrort, 4 St. w., Dörfden von 
20 D., 110 Einw., zu Nr. 25, VII. 159, Pir, 
Stein, 

Neuſtift (166. Budw.), auf Roſenberg 24 St. 
080., Dörfd. mit Schanfw., 26 9.,140 €, 
zu Rr, 25, vlt. 152, Pfr. Böhm. Reicenen. 

Neuftife (106. Casl.), auf Pramonin fammt 
Einſcht. „Stattenbrunn‘‘ Direetramtsortu. Ber- 
zehrſtt. Perzeptsamt für 1 Bratwnbrnr., vom 
Aremt. 104 St. aw., Dürfen mit 6 Häuſ., 
28 E. zu Mr. 11, x. 117, Pfr. Lulawetz. (Dier 
wie S. 658, Sp. 2 bei „Oirſchenthal“ if Diefe 
Ortstlaſſiſilatlon fon feit 3. 1831 und ſelbſt 
nad älteren Tabellen angegeben, wo im XI. ®v. 
der Zopogr. von „Böhmen“ 1843 jene no 
immer als Einſchichten vorlommen.) 

Meuftife (144. Casl.), als „Roih⸗“ N. auf 
Windig⸗Jenikau 1} St. sw., Dorf mit Mhlml., 
Börftr., empb. Mıbf.,abf. „Marſchau, over Mar- 
Sow früher Glashütten‘ gen., dann „Totſchik⸗ 
mühle,“ 40 9., 310 E., zu Rr. 21, ıx. 114, 
Pfr. Du- oder Defhau wie Tuflenvorf. 

Meuftift (228. Tab.), auf Reubiſtritz als „Lhoia“ 
1 St. ww., Dorf mit ver „Schnall»" und abf. 
„Hammermühle“ nebft Eifenhmr., Brtfg., 33 9., 
285 €,, zu Nr. 11, vIII. 83, Pir. Amtsort. 

tReuftift (182. Tab.), früht. Ortsname von 
Neuzerelwe, ſ. d. 

tReuftrafhig (289. Ral.), auf Kruſchowit ⸗ Pürg⸗ 
lig als „No wostraciee“ 21 St. 080., Schutz ⸗ 
Municip. Stadt das Bruſibild Königs Wia- 
diſlaw II. und den böhm. Löwen im Wappen, zu 
6 Jahrmeet. priv. u. aub Dom. ſammt Petzinow 
2023.,, Joch prodkt. Boden befigend, fernerd 
mit 3. Waſchirowſty, vann F. Diepolt, U. Arı- 
met und U. Stumes Gem.⸗Waarhdlgn. und a. 
Gwrb., nebft Rathho., Tabalverlag zu 34 Tra- 
fiten, 2ottotollttr. sub Nr. 369, Berzehrfir., Per» 
jeptdamt, für 2 Weinfhenker, 3 Bleifder, wie 
Brands. auf 22 Faß, Brntwnbrar., abf. Kouo⸗ 
raſer“ Teichmhl., 290 9., 1800 €.,10 ifr. Fam., 
unter einem regirt. Magiftrate (wie ©. 442, 
©p. 2) in ämtl. Corrſpoz. u. zu Nr. 28, I. 
83, Prag. Erzdiöz., Rakonitz. Bilr., zur Piarr- 
kd. u. St, Iſidor / Coemettkapll., Schule, Syns» 
goge, Armeninfit. sc. 4800 Eingpfrt. in 5 Drt- 
ſch aften, nächſte Reniſch. 

Neuſtupow (105. und 109. Tab.), als „Ne- 
Ustupow‘' Allodial⸗Gut ſlandtf. Hpt. Litt. N. 
Tom. VIII. Fol.217, 1644 Unfästt., 86.bOO fi. 
Schätw., 8 M. v. Prag, im X. des Kro. 305 T.0 
Joch prodkt. Boden zu 4 Mrihf., 2 Schäft. und 
611.526 Joch Wald in 1 Revr. ſammt 15 Tei⸗ 
chen, dann nebſt Botetig, 7 Drte conſerb. und 
corrſpo. (wie ©. 353, Sp. 1) das Zuſtjtt. zu 
Sungwofdig u, Disertramt, im gleichnam. vom 
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Kromt. 5 St. X. auch] — hrſchftl. Stävtchen 
conſerb. Mrfifl. zud Jahr ⸗/ u. Donnerſtg. Faſten⸗ 
Wochmrkt. priv., nebſt Schloß, Mrhf., Schäfr., 
auch Verzehrſtr. Perzptoamt. fürß Fleiſcher, dann 
Bräuhé. auf 12 Faß Brutwubrur., Potafhfierr., 
Forſtt. dann Rathbs., Gaſibf. wie „Patulka,“ 
Teichmhl. 100 H. 620 €., 19 iſr. Fam., unter 
einem Stotrbtramt. mit Grundbchfhr. u, zu Nr. 
11, vi. 126, Budw. Diöz., Giftebnig. PVilr,, 
1910 Eingpfrt. in 20 Drtfhft., nächſte 
Wotig. 

Meuteich (187, Chrud.), auf Leitomiſchel 3} St. 
08s0., Dörfhenv. 20 9., 100 E. zu Nr. 21, 
IV. 58, Pfr. Abtodorf. 

Meutellieb (18. Bunzl.), auf Biegnoals „Nowä 
Tellib, Nawäwes, Na Horäch” 1 St. so., 
Dorfmit Schantw., 40 H., 150 €,, zu Nr, 
36, vi. 94, Pfr. Amisort. 

Neuteplig (... Elb.), auf Libfowig J St. w., 
Dorf zu Pr. 35, X. 92, Pir. Nahoierig. 

Neuthal (255. Budw.), auffruman, ſ. Spitzen⸗ 
berg bei Böhmiſchröhren mit der Finanzwach⸗ 
abthig., Nr. 4 von 2 Ober», 11 Aufſeher im 

NReſpzj. Birk. I. u. Komiſſt. Oberplan ver XX. 
Sert. Budweis. 

Reutbein (338. Leitm.), auf Liebefhig als „Tej- 
nec“ 1} St.n., Dörfchen v. 25 9,, 135 €, 
zu Rr. 42, ıv. 92, Pfr. Lewin. 

Reutbiergarten (im Pilfn. ),auf Tachau b. Paulus. 
brunn, Einſcht. mit k. k. Hilfsgoll- u. Finanj⸗ 
wachabthlgs.⸗Station Nr. 9 im IV. Reſpz. Birk, 
u. II. KRomiffrt. Tachau auch Verzehrſtt. Perzpts. 
und Gefällenamt fürd Bräuhſt., 3 Brntwnbrnr,, 
36 Bleifher, 1 Weinfhntr, 

Meutbor (in Prag), ald Berzehrungsfir.-Perzuts, 
Amtsortfür 1 Bräuhs. 2 Bleifcher, dann ifadhe 
Wegmautftation, 

Meumwald (im Bunzl,), auf und bei Gwigan, 
Einſcht. mit ver 3. Herzig. Baummil. Garn- 
fpinnerei auf Mafhinen und Weberfabrilk nächſt 
Mafferstorf, 

Neuwald (179.Birj.), auf Starkenbach als „Neu⸗ 
welt, Nowy swẽt“ 5} St. x. Induſtt. Dorf 
mit E. £. Hilfozollamt und Finanzwachabthlgs.⸗ 
Station Nr.22 mit 2Ober-, 5 Uuffeber im IV. 
Reſpz. Bark, Rodlig un II. Komifirt. auch V. 
Set. Zrautenau des Kamrtlbzrto. Gitſchin, wie 
hrſchftl. unter 3. Pohl Direere. Hohl⸗, Tafel⸗ 
u. Rafinaten⸗Glasfabrk., Gaſthf., Förſtr. 95 H., 
707 E. zu Nr. 36, X. 41, Pir. Harraderorf. — 
Die drei Ortſchftn. Harrahstorf (wie ©. 645, 
Sp. 1), Neuwald und Seifenbad (f. d. unten) 
bilden in topogtph. Hinfibt einen Ort und wer» 
den meiftend unter dem Namen „Neuwald“ be» 
griffen. 

Neuwald (359. Leitm.), auf Gr. riefen } St. 
nw.Dorfv. 28 9. 150 €, zu Nr. 42, IV. 
93, Pr. Shwaren. 

Neumwalde (2853. Leitm.), auf Rumburg 1 Et. 
0., Dörfden von 24 9., 125 E., zu Nr. 42, 
v1. 46, Pfr. Ober-Leitersrorf in Sachſen. 

R eumallisdorf (29. Rak.), auf Hodlibjn 14 St. 
NO., Dom. Zheildorf mit Bleicht. Schantw., 
Danmd. d. Landesl. v. Böhmen, 
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Potaſchſtedr. 45 H., 305 E. 8 ifr. Fam. nebſt 
Liborig. Anthl., zu Nr. 28, 111. 84, Pir. Chme⸗ 
liſchen. 

Neuwelt (179. Bidz.), f. Reuwald. 

Neuwieſe (im Bunzl.), auf Reichenberg, Einſcht. 
3 St. X., bei Friedrichswald mit ver F. Riedel 
Hohl» und Stängelglasfbrf, dann Förſtr. und 
Wohngebänpe, 

Neuwieſen (36. Prad.), auf Warwaſchau ale 
„Lazist, -te'' 1} St.nnw., Thlorf. nebſt 
abf. gleihnam. als „Luka Nowä' Schäft. mit 
Hegrw. dann „„Eolloredohof-" u. ‚Neuhof Mrhf., 
Schäft., Förſtr. and Wafmftr,, „Heinrich im 
Walde, u Lipiice 44 H., 280 E,, fammt Worlif, 
Antdl., zu Nr. 25, IV. 83, Pir, Altfattel. 

Reumwiefig (36. Prach.), auf Warwaſchau ] St. 
N., Filſchul.Dorf mit Schantw,, abf. Dom, 
Anſiedlgn. „Luch“ und „Peflo,“ 85 9., 490 €, 
zu Mr. 25, ıv. 84, Pfr. Altfattel. 

NReumindifchgräg (203. Pilfn.), auf Tachau 
34 St. wsw., Dom. Dörfden mit Tafel- u, 
Spiegelglasfabrk,, 15 9., 149 E., zu Nr. 35, 
11.82, Pir. Neulofgmthal, 

Reumofnalig (167. Bunzl.), auf Neu» Perfiein 
1} St. ssw., Dorfv. 32 9., 195 E. zu Nr, 
36, VII. 96, Pfr. Ob. Widim. 

Menzeblifcht (178. u. 179. Pilfn.), als „Sedli- 
ste nowe’' Alovial-Gut [lanztf. Hptb. Lit. 
N. Tom. VIE. Fol. 77, bei 43] Unfaptt,, 
42.500 fl. Shägmw., 16 M. von Prag, im w. 
des Kro. 1369, ,, Joch prodkt. Boten u.528.,, 
Wald in 3 Revr., dann 1 Ort confcrb.u.corripr. 
(mie ©. 43, Sp. 1) vie Amtsvrwltg. im gleich⸗ 
nam. vom Kromt. 5} M. entf. aub] St. Drei» 
fitgt. fand. Rapelln.u, Filſchul.Dor fmit Schloß, 
Mrhf., Schäft., Bräuhs. auf 9 Faß, Brntwabrnr,, 
Gaärtur., Börftr., Schankw., abſ. „Neuhof⸗“ 
Förſtt. dann „Alt⸗“ u, „Neumühle“ ſammt Brtfg, 
130 9., 940 E., 46 iſt. Fam., zu Nr. 35, 1.81, 
Pfr. Altzedliſcht. 

Meuzerefwe (178. u. 182. Tab,), als „Nowä 
Cerekwe” bei Cijtow 4 St. s., incorp, Gut 
(wie 8.460, Sp. 1 ats „Cerefwe" aub) — 
heſchftl. Stäptchen conferb. Mrtfl. ven Thurm 
mit einer Startmaner im Wappen, nebft Gaftdf., 
Brntwubrnre., Mhlml., Brtfg., abf. Mibf., „Das 
nuſta“ u. Einſcht. „Nemlowidy“ auch „Pauſt,“ 
110 Häuf., 1040 E. 21 ifr. Bam. unter einem 
Mektrchtramt. u. zu Nr. 11, VII. 103, Burw, 
Diöz., Pilgram, Bilr., 3020 Eingpfrt. in 14 
Ortſchft., nachſte ¶ Tabor und Pilgram. 

tNeweklau, sow (... Ber.), auf Zioftau } St. 
so., Staädtch. conferb, Mritfl., zu 3 Jahrmrkt. 
priv., einft Dptort. des gleihnam. Gutes, mit 
110 Hauf., 830 €,, nebft abf. „Zamwaril” unter 
einem Strtribtramte fammt Öruntbchihr. und zu, 
Nr. 28, 1Y. 250, Prag. Etzdiöz., Wotis. Bilr,, 
2160 Eingpftt. in 17 Ortſchſt., nächſte 
Beneſchau. 

Neweklowitz (205. Bunzl.), auf Münchengrätz 
v. Rlofter 11 St.n., Dorf mit50 9.,306 €, 
zu Nr, 36, I. 117, Pfr. Mündengrög. 

Mewido (84. Pilfn.), auf Stiahlau 2 St, oxo., 
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Dorf mit Schankw., 46 9.,295 E., zu Rr. 
28, vrt. 91, Pfr. Meſchno. 

MRewolig (130. Katt.), auf Stotvom. Taus } St. 
s. Dorf mädft ver „Weselä Hora“ mit ver 
aufgebbn. äußert ſchön und großartig geb, St. 
Laurenz- Kapelle fammt Hearw., 43 9., 275 E., 
zu Nr. 35, IV. 143, Pfr. Amtsort. 

Mewofeb (126. Prad.), auf Stratonig 14 St. 
w., Dorf mit Myiml., 54 H., 340 E., zu Nr. 
25, ı1. 92, Pfr. Wolenitz. 

Newotnik (35. Klatt.), auf Grünberg 4 St. 
wsw., Dörfd.v. 29 6. 190 E. zu Rt, 35, 
111. 138, Pr. Pradlo. 

Mewratig (142. u. 292, Birj.), auf Kumburg⸗ 
Aulibie von Gitſchin 3 St. so,, nebſt Förſtt., 
„Btrkezinka““ auf Smrlowig von Wobora 4 St. 
ssw., Thldrf. mit 65 Hänf., 449 €., zu Rr. 
18, 111. 70, Pfr. Gr. Chomutitz. 

Rewfcelig, scelice (97. Prab.), auf Blatna 
14 St. xo., Dorf nebft Einfht. „Chobot“ 
32 9., 180 E. zu Nr. 25, V. 92, Pfr, Eernifto. 

Mevd (152. Hlatt.), f. Neid. 

Rei: beginne, Ortsnamen f. bei Ned. 

+Rezabudig, :ce (284. Rak.), auf Pürglig 1 St, 
sw., Prrlotal.»- Dorf mit Mröf., Mhiml. Mies- 
Uebrfhr. abf. Förſtr. „Kautimeg, Kogonec" fammt 
Fiſchthe, 40 H., 390 E. zu Nr. 28, TI. 86, 
Prag. Erzdiöz., Rafonig. Bilr., 1370 Eingpfrt. 
in 8 Ortfäft., nächſte Beraun. 

+Rezamiflis (189. Prad.), auf Schichewit } St. 
08s0., Parr-D orf mit Schantw,, abf. Schäft., 
58 9., 389 Einw,, zu Nr. 25, v. 93, Budw. 
Diöy., Horaiviowig. Bilr,, zur Kirde fammt St. 
Karl Bor. Ramlgrftfapll., Schule, Pirvirfpitl. 
10., 2480 Eingpfrt. in 8 Drtfchft., nächſte 
Horajviomik. 

Mezbawetig (84. Pilfn.), ſ. Nefb. 

Neidaſchow,-ſſow (425. u. 427. Prach.), Alle, 
vial-® ut [Tanbtf. Hptb. Litt. N. Tom. IH. Fol. 
217, bei 2014 Unfäptt., 126.000 fl. Schätm., 
13 M. v. Prag, im o. des Ars, 4904... Joch 
probkt. Boden zu 4 Mrhf., 2 Schäfr.u.1906.,55 
Ich Wal in 2 Rev. aud 20 Teiche, dann 7 
Orte conferb. m. carıfpd. (wie ©. 27, Sp. 1) 
die Umteorwitg. im gleihnam. v. Pifel 4] St. 
so. aub] Pfarrdorf mit Schloß fammt Et. 
Joh. Rep. Hauskapll., Mrbf., Shäfr,, Bräuhs. 
auf 13 Faß, Brntwnbrnr., Flußſiedr., Hearw., 
Schanlw., abf. „Struher“ Mhlml., dann Einfät. 
„Kotenfko" mit Mrbf., Shantw., Mhlml., Brifg., 
Uebrfhr. und Fiſchrho., 80 H., 560 €,, 30 iſt. 
Fam., zu Nr. 25, 111. 92, Budw. Diöz., Wor- 
han. Vikr. 1440 Eingpfrt. in 8 Ortſchft., nächſte 
K7 Motvauthein. 

Mezdin (209. Cas.), auf Ledek ISt. xo. Dörfch. 
b.20 9.,110 E. Ju Nr. 21, X. 115, Pfr. Cihoſcht. 

Nezditz (. . Ber), auf Wotig 1 St. w.,Dörf- 
Ken nächſt Burgbaufrgmt. 12 H., 80 E., zu Ar. 
28, Iv. 251, Pr. Amtsort. 

Mezdig (232. Rlatt,), als „Ober-" umd „Unter“ 
N. auf Aronporitfchen, f. Nespik. 

Neznaſchau,-ſſow (79. Aatt.), fammt Frei⸗ 
bof anf Zeinigl, f. Nefn. 


Riederbof. 


Renafhomw, :Momw (64. Kön.), auf Smitit- 
Hoteniowes 1} St. xXxxW. Bilfänl.-Dorf mit 
emph. Mrhf., Schanfw., abf. „Stotitta” 50 9., 
370 €., zu Nr. 18, var. 77, Pfr. Holohlau. 

Mejowig, sce (54. Tab.), auf Mühlhauſen 1} St. 
Nnnw. Dörfchen mit abf. ‚„Ienfhowig" Mehf 
u. „Storonin‘ Himmibf. dann „Spalena" Förſtt., 
24 Häuf., 170 Eimw., gu Ar. 11, V. 126, Pfr. 
Amtsort. 

1Rerwierig (84, Pilfn.), auf Stiahlau F &t. 
s0., einft Pfarr-, jept St. Allerbeilig. Fillrch.⸗ 
Dorf mit Mrbf., Schäfr., Ziegibrar., Schankw., 
Möyimt., Dratbibr., 50 9., 380 €., zu Nr. 28, 
VII. 87, Bir, Chmwalenik. 

+Ricom (23. Hatt.), f. Nitom. 

Niechau (147. Budw.), auf Gragen auf „Mi- 
how" 31 &t. wnww., Thlorf., von 40 9., 
190 €., nebfifomatig. Anthl., zu Rr. 25, VII. 
154, Pir. Shweinit. 

Mieder:, beginn. Drtsnamen, die bier nit 
vorfinvig find, fommen in der Section des Haupt» 
namens nachzuſuchen wie Niederaderobach bei 
persbad u. ff. 

tRiederberzdorf (315. Bunzl.), auf Friedland 
2 St. n., einft Pfarr⸗, jegt St. Jodolus Fillrch. 
und Shul-Dorf mit Mrbf., Schäft. Mblml., 
60 9., 356 E. gu Ar. 36, V. 48, Pfr. Wieſe. 

Miederberzdorf (284. Bunzl.), auf ®rafenftein 
I Et. s., Bilfäul.-Dorfv. 90 A., 600 €,, zu 
Nr. 36, V. 49, Pir. Panfrak. 

+Riedergrund (284 .2eitm.),anf Rumburg 148t. 
s., Pfrerpoftr. Gränz-Dorfnebft k. f. Waaren- 
fontrollamt., ifahe Wegmauthſtation L. Ulbrich, 
J. Ulbrich, P. Mentſchel, Bleicht. auch Leinwand⸗ 
fabrke, dann Finanzwachabthlg. Nr. 4 mit 2 
Ober⸗, 11 Aufſeher imI. Refps., Bart. NRumburg 
des 1. Komiſſrtes. Warnsvorf, ver IX. Gert. 
Kreibig, des Leitm. Kamtlbzrks; G. Hode, J. 
Klaus Baummwoll-, Leinen- und Mandefterfärbr. 
aud U. nnd F. Engelmann, dann J. Schober 
Baummollfärbr.,F. Richter n. Söhne Webwrfbrf, 
u. Schwarzfärbr., endlich J. Ubricht Gem. Waar- 
bdlg., Mhlml. Bitſg. 230 9., 1690 €., ya Mr. 
42, vi. 47, Leitm. Diös., Hainſpach. Bil, 
Georgenthal Pfr., mit ver St. Katharina Filfrd. 
u. Schule ze, nähfte \CHY Amtsort. 

4Riedergrund (240. Leitm.), anf Tetfäen 2St. 
N., Pirlofal.- Dorf mit k. 8. Romeryial- u. Elbe⸗ 
sollamt, wie Finanzwachabthlg. Ar. 9 mit Ober-, 
T Aufſeher im Im. Reſpz. Bart, Biela, ver I, 
Aomiſſtie. Eulau, der X. Sect. Zeplig, des Leitm. 
Kamribzrke., dann Schankw., Mblml., Graup- 
fimpf., Brtfg., abf. „Goldn. Ranzen‘ 110 9., 
639 E. zu Ar. 42, V. 74, Leitm. Diös., Fried⸗ 
land, Bitr., 700 Eingpfrt. naͤchſte Amtsort. 

Riederbanichen (302, Bunzl.), auf Reidenderg 
2 St. ssw., Induſtr.⸗Dorf mit ver B. Kunirſch 
Witwe Papierfabrk, dann Gebrd. Richter wie 
Eh. Günzel und W. Altmann Streidgarn mit 
Mafhin., Shafwolfpnr., Börfir. emph. Mrbf., 
95 9., 670 E. zu Ar. 36, IV. 46, Pr. Rödlie. 

+Riederbof (193. Bidj.), auf Hobenelbe 2 ©t. 
o., Pirlokal,- Dorf und Finanzwachabthlgö.⸗ 
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Station Ar, 15 mit 1 Dber-, 5 Aufſeher, im 
111. Reſpz. Brk. u. II. Komiffet. Hobenelbe ver 
V. Sect. Trautenau des Kamrtlbzrks. Gitſchin, 
mit Bleihr., Mhlml., Hammtſchmot., Förſtt., 
ftühr. Eiſenwrk. „NRudolphothal“ Hier ıc. 1509., 
1179 E. zu Nr. 36,X. 42, Kön. Diöz., Hohen⸗ 
elbe Vikr., 1480 Eingpfrt. nächſte | Amtsort. 

Miederbof (279. Kön.), auf Senftenberg 7 St. 
w., Dörfden mit Mehf., Schäfr., Mölm!., 
12 9., 65 €., zu Ar. 18, 1v.60, Pfr. Amtsort. 
(Als Einfhiht im IV. Band der Zopogr von 
„Böhmen“ 1836, doch fhon in älteren Ort⸗ 
ſchaftotabellen als Dorf klaſſifieitt.) 

+Ricderfalna (181. u. 228.), f. Kalna, 

Riederfruppay (191. Bunzl.), auf Weißwaſſer 
14 ©t. no., Pfarr-Dorf nebſt abf. Förſtr., 
Hegrhe., 85 B., 440 E., zu Nr. 36, 1. 118, 
Leitm. Tiöz., Hirfhberg. Bike, 1420 Eingpfrt. 
in 5 Ortfft., nächte EY Amtsort. 

+Riederlangenau (192. Bivj.),f. Rangenau. 

Miederreitb (. . . Elb.), auf Wh 1 St. no, 
Dorf und Finanzwachabthlgöſtat. Nr. 2 mit 1 
Dber-, 6 Auffcher im I. Refpzt. Beztk. und I. 
Komifirt. Aſch ver XIII. Sect. u, des Kamribztis 
Eger, mit Gefunvbrn., 3. Zäger, Papierfabrt., 
Mhlml., zu Nr. 35, VI. 67, Pfr. Amtsort. 

+Riederöls (220. Birj.), f. Deis. 

Miederrofitan (191. Bunzl.), auf Weißwaſſer 
2 St. o. Dorfv. 80 9., 430 €,, zu Rr. 36, 
1. 1 19, Pfr. Riederktuppay. 

Miedertbal (136. Budw.), aufu, bei ragen + St. 
X., Vorſtot. conſerb. Dorf mit Bräubs. auf 
45 Faß, Mrhi., Brutwubrur., Flußſiſedr., Glas⸗ 
ſchlft., Forſtmſtrw. dann „Hofſmühle“ und abſ. 
„Dolzſoarhof“ u. „Nehammerdorf“ Mehf., wie 
Nädt. „Bürgermühle“ u. „Brünnel“ Fiſchkuchtw., 
80 H., 540 Einw., au Nr. 25, VIII. 155, Pfr. 
Amtsort, 

Riederullersborf (315. Bunyl.), auf Friedland 
an der preuß, Gränze 2} St. nno., einftfeldfift, 
kehngut, jegt St. Martin Fillrch. u. Shul-Dorf 
und Finanzwahabthlgsftation, Nr. 5 mit 1 Ober-, 
5 Aufſehr im I. Refpig. Bezrk. und Komifitt. 
Grulich, der IV. Sert, Reuſtadt ves Kön. Kameral⸗ 
bezirke mit Mrhf., Schäft., Förſtr., Mhlml., 
Brifa., 90 9., 560 E., zu Rr.36, V. 50, Pir. 
Bullenvorf. 

Micderwittig (304. Bunzl.), auf Reichenberg 
3 St. wnw., Dorf mit Mhlmin., 110 9., 
719 €., zu Nr. 36, 1v. 47, Pfr. Obermittig. 

Riem (dj) :owig (55. Pilfn.) f. Riemtſch. 

Miemes (248, und 251. Bunzl.), als „Mimon 
Allovials Herrfhaft [lanvtf, Hptb. Litt. N. 
Tom. IX. Fol. 41, bei 963 f Anfäptt.,541.000fl. 
Schätzw., 11 M. von Prag, 16.279.,, Joch 
prodtt. Boden zu 7 Mröf., 6 Schäfr. u. 6546.,, 
Zoch Wale in 4 Reor., dann 17 Drte conferb. 
u. eorripe. (wie S. 22, Sp. 1) das Dirertramt. 
im gleichnam. v. Ktomt. 4 M. nw. auch] Cy 
Munieip, Städtchen das offene Stadtthor und 
zwei Thürme im Wappen. zu 4 Jahrmrkt. priv., 
mit Schloß, Rathhs., der C. Leitenberger Kattun⸗ 
fabrf,, dann J. Prave Baumwil., Garnfpnr. auf 
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Maſchinen, auch J. Strob. Lederfbrk., dann 9. 
Pollatſchek Roſogliofbrk., J. Dietrich. Apotheke, 
Pottokoflktr. sub Nr. 160, dann fache Weg⸗ u, 
1fache Brückenmauthſtation, aub Nr, 10 Finanz 
wachabthlg. mit 2 Ober», 5 Uuffeher des IV. 
Refpiz. Bezreks. im II. Komifirt. Gabel ver VII, 
Sect. Reichenberg des Kamtlbzris. Jungbunglau 
für die A. Holzapfel, J. Jalſch, €. U. Jakſch, 
3.8. Kirſcher, A. Ludwig. J. J. Ludwig, 8. 
Riedel, J. Schwab jun. Gem.⸗Waarhdlg. ſonſt. 
Gwrb. a. A. insbſ. Strumpfwrfr., Tuchmchr., 
hreſchftl. Bräuhs. auf IL Faß, Brntwubrur. Mrbf., 
Schäfr. Mhlmln. 600 H., 3400 €,, unter einem 
Sidtrchtr. mit Stotſchrbr. u. zu Nr, 36, VI. 62, 
Leitm. Diöy., Gabel. Vikr., Pfrolrfpit., 6240 
Eingpfrt. in 5 Ortſchft., nächſte Hühner⸗ 
waſſer, Gabel und Hayde. 

Mie (ch smetig, «ce (312. Prach.), auf Wolin- 
Nihoſchowitz 4 St n., Dorf mit Mrhf., abf. 
Mötmt., Shanfw., 30 H., 180 E., zu Nr. 25, 
11. 93, Pfr. Amtoort. 

Riemierjig (146. u. 149. Bunzl.), als „XcM- 
fice' Allovial » Gut [lanttf. Hptb, Litt. N. 
Tom. It. Fol, 121, bei 34% Unfäptt., 50.500 f. 
Schätzw. 5 M.v. Prag, im w. der Jfer704.,, 
Joch prodkt. Boren, dann nebft Eetno u. Stalito 
(f. dv.) an 6 Drte conferb. u. corrfpd. (mie ©, 
22, Sp. 1) das Directramt. im gleichnam. vom 
Kremt. 14 St. wsw. and] Dorf mit Schloß, 
Mrhf., Waflerltg., 46 9., 270 €., 2 ifr. Fam., 
zu Ar. 36, VII. 97, Pfr. Strenig. 

+Riemitfhomwes (106. Bivj.), auf Militowes 
ald „Nömi-, Nem&owes” }St.nw., Pfrlofal, 
Dorf mit Schanfw., Förftr., 100 9., 680 E,, 
zu Nr. 36, IX. 87, Kön. Diöz., Kopivino. Bitr., 
1580 Eingpfet. in 3 Ortſchft., nächſt. CH’ Gitfhin, 

Niemſching (243. Budw.), auf Stotvom. Kru⸗ 
mau 1 St. ssw., Dörfchen mit abf. Bauern- 
Hof „Peter, 20 9., 115 €,, zu Nr. 25, VII. 
160, Pfr. Amtsort, 

Miemtich (313. Kön.), aufBrandeis als „Nömö“ 
St. n., einft ſelbſtſtänd. Gut, jept Dorf mit 
urgbaufrgmt., 34 9., 210 E,, zu Rr. 18, IV. 

61, Pfr. Amtsort, 

Niemtſchau (237. Sayy.), auf Maſchau als 
„Nömelow" 4 St. so., Dorf nebft abfeitig. 
Leſtamühl,“ 35 9., 235 E., zu Nr. 42, x. 72, 
Pfr. Amtsort. 

Niemtfhig (43., 78. u. 397. Bunzl.), auf Do- 
brawig } St. sw., dann auf Broveg und auf 
Kofmanos 2} St.s., Thldorf. von 40 H., 240 
E., zu Ar, 36, VIII. 96, fr. Amtsort, 

Riemtichig (102. u. 397. Easl.), im I. Breifafl. 
Bril. als „Neméice,“ Amtsort und auf Unter» 
Kralowitz / Ktiwſaudow mit Schanfw., abfeitig. 
„Sucholes“ Förſtr, vom Ardamt. 74 St. sw., 
I Ehlvorf, mit Vezehrſtt. Perzepts. Amt 
für 2 Bräubfe., 8 Brutweinbrnt., 18 Fleiſcher, 
in loco Schantw,, ebenfalls Flußſiedr, Mälml‘, 
40 Häuf., 235 Einw,, zu Nr. 11, x. 118, Pfr. 
Köblan, 

Riemtihig (185. Eprup.), anf Leitomiſchel } St. 
xo. Filſchul.Dor fenebſt — Dubinta,“ 
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dann Schankw., Molmf., Brifg., 110 9., 730 
E. zu Nr. 21, IV. 59, Pr. Amtsort. 

Miemtichig (73. hrud.), auf Parbubig 14 St. 
NNo, Dorf mit einer Eibebrüde, 40 9,, 239 
E., zu Rr. 21, 11. 90, Pr, Runietig. 

Miemtichig (232. Kauf.), auf Kolin, von Hair 
fersrorf 17 &t. no. Thldorf. mit Wıthebs., 
50 9., 370 E. nebft Podebrad. Anthl., zu Nr. 
41, um. 79, Pr. Wobat, 

Riemtichig (91. Klatt.), auf Biſtriß 2] Et. oso ir 
Dörfchen mit Schanfw., 18 9., 114 €, 

Nr. 35, IV. 145, Pir. Zibr, Gadran. 

Miemtfchig (219. Klatt.), auf Ehubenig 2} St. 
sw. Dorf mit ver Ortsabth. „Welſſy,“ 579., 
420 €., zu Nr. 35, IV. 146, Pfr. Aubot „Aus 
botſchen“ voltathml. 

4Miemtichig (21. Alatt.), auf Planig 1 St. 
NNWw,, Pir-Dorf mit Mröf., Schäft. Schank⸗ 
wrtb#., Ziegelbtt., 65 Hauf., 480 E. au Nr. 35, 
111. 139, Burmweifer Diöz., Nepomuf. Vilr., zur 
Kirche, nebſt Et. Johann Bapt. Eoemetrlapelle, 
Säule ıc., 2870 Eingpfrt. in 11 Ortfchft., nächſte 
KV Klattau u. Nepomul. 

Miemefchig (179. Klatt.), auf Zeinig 1} St. 
sw., Dörfchen v. 24 9., 140 E. au Rr. 35, 
v. 117, Pfr. Tiebnitz. 

Miemtichig (24. Prad.), auf Drhowl 2] St. 
nw,, Dörfden von 16 9., 90 E. zu Nr. 25, 
IV. 86, Pr. Sedlitz. 

Riemtfhig (384. Prad.), auf Netolig, von 
Peterbof 2 ©t. 050. einft ſelbſiſt. Gut, jekt 
Pfatr⸗Thldorf. v. 35 H. 210 €., zu Nr. 25, 
1. 99, Burmeifer Diöz., Wornan. Bir, 1270 
Eingpfrt. in 8 Ortfchft., nächſte 3 Amtsort, 

Miemtſchit (300. Prach.), als „Nömeice‘ Fidei⸗ 
commiß-Gut [landtf. Sptb. Litt. N. Tom. IX. 
F01.173, bei 28, Anfäftt., 136.000f. Schätw., 
44 M. von Prag, im ver Mitte des Ars, und s. 
nöchft ver Watama, 5366. ,., Jod provft. Boden 
zu 4 Mrbf., 3 Schäfr. und 850... Joh Wald in 
2 Nevieren, nebft Krafilau 12 Orte conferb. und 
corrfpd. (wie S. 27, &p. 1) das Directamt. im 
aleidnam., von Pifel 6 St. sw., auch] — St. 
Johann Nep, Refitenzfaplin. Dorf mit Schloß, 
Amths., Mrhf., Schäfr., au Verzehrſtt. Perzpto⸗ 
amt. für 3 Fleiſcher, 1I Brntwubrnt. und in loco 
Brands. auf LO Faß, Teichmhl., Ziegelbrennerei, 
Schanlw., 50 9., 329 €,, 2 ifr. Fam., zu Nr. 
25, V. 94, Burw. Disz., Wolin, Bilr, u. Pfr. 
FR nähe (07 Stratonig. 

Niemtſchowitz 155. Pilfn.), auf Ratnig als 
„Nemdowice" 1 &t. w., Theildorf von 35 
9., 213 E. nebft Lieblin. Anthl. zu Nr, 28, VII. 
124, Pfr. Amtöort, 

Mieretich, :4 (98. Prach.), anf Blatna aud 
„Mire&, Nöreö’ 1} ©t. o. Theildörfhen 
mit abf, Mröf., Schäfr., 20 9., 110 E. fammt 
Stadt Piſek. Anthi., zu Nr. 25, V. 95, Pfarre 
Mirotitz. 

Nieſenbahn (221. Leitm.), auf Prieſnitz⸗Schöb⸗ 
rip 14 St.xnw., Dörfchen von 24 9., 130 
€, zu Nr. 42, 1X. 94, Pr. Gartig als Fillrch. 
von Arnodorf. 
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Nietieſch (127. Rak.), f. Netiefd. 

Rietig (25. Chrud.), f. Nutig. 
FRierfehtau (168. Easl.), f. Riſchtan. 
tRiegeboc (56, Leitm.), f. Nijebod. 
Nibofchomwig (305. u. 312. Prad.), bei Wolin 
3 ©&t. nw., incorp. Out (mit 4 ganjen und 3 
Thldörfern. auch) — St. Antontapelln. Dorf 
mit Schloß fammt aufgehb. St. Magralenentpll., 
Börftr,, Mhlml., Schankw., abf. „Zbudau, / dow 
Mrhf. nebſt Schäfr. u. Hammlbf., dann Pauſtta 
Hegrthée. u. „Waletny.“ Mhlml., 70 9., 2 ifr. 
Fam., 460 E., zu Nr. 25, ı1. 94, Pfr. Amteort. 

+Rifel (188. Ehrud.), auf Leitomiſchel, fonft ur⸗ 
lundl. „Mikule£, Mikulde’ 2} Si. 80. Pfart⸗ 
lotalieDorf, 2fade Wegmautſtation mit 124 
9., 845 €., zu Nr. 21, IV. 60, Röniggr. Diöz, 
Leitomiſchl. Bitr,, 1100 Eingpftt. in 3 Ortſchft., 
nächſte Politta. 

Mifelmetalifabrkt. in den Aupferhammerwerken, 
dann insbefnv. zu Lieben nähft Prag u. daſelbſt, 
6 Aupferſchmiede. 

+Miflas, St. (126. Chrud.), auf Hobenmanth als 
„St. Nikolai, Nifolaus, Swaty Miknläs, fonft 
Wratslawka‘ 116t. wnw., Bilialfrd-Dorf 
und Aurort mit Baranftalt fammt Gaſthf., auch 
Badehaus „Neue Reſidenz,“ 49 9., 225 E., zu 
Nr, 21, ı1ı. 112, Pfr. Wrat law. 

Riflas, Str. (272. Chrud.), auf Naflaberg als 
„St. Nilolai, Nilolaus, Swaty Mikuläs'" 2 
St. sso., Bilialfrd.-Dörfd. von 16 H., 100 
€. meift Weber, zu Nr. 21, 1. 142, Pfr. Kame⸗ 
nig, Hier ift ein an 200 Etr. ſchwerer, ſchwarzer 
Belöblod, regelmäßig in 2 Theile gefpalten, vor» 
findig, den, wie die Legende berichtet, ein Schwert» 
ſtreich des Heiligen, nad dem Bürften ver Bin, 
ſterniß geführt, fo zertheilt habe, 

Niflasberg (... Eib.), feparates Lehen ⸗Gut der 
Krone bei Aſch [mie ©. 148, Sp. 1, 3. 7 von 
unten [dom berührt worven, 1 Drt conferb. nur 
corefpp. (wie S. 56, Sp. 1) vie Amtéeverwltg. 
im glelönam., aub)] — Pfarrdörfchen mit 
Schloß, Mrdf. u.a. Gebd., aud Baumwollgarn- 
font. auf Maſchinen von Ch., dann E. wie 3. €, 
Holftein u. Söhne Baummllmbr., nebft ®, Unger 
Strumpfmwirkerfbrf, mit A, Schnepp. Manfetr., zu 
Nr. 35, VII. 68, Prager Erzdiöz., Eger. Bitr., 
1480 Einapfrt., wovon 680 aus Aſch und 800 
and dem Gebiete ac., nächſte in obbenannten 
Städichen. 

*oitlasberg (122. Leitm.), als „Nilelsberg, 
AMikulow“ auf Bilin 4 St. unw., Schutz / und 
Silberberg Stäpthen 1 St. von ver ſächſiſch. 
Gränze, bob im Erzgebirge, den Heiligen nebſt 
Montan. Emblemen im Wappen, zu 2 Jahrmrft, 
priv,, nebfl verſchiedenen Gewrbſt., abf. „Hätten» 
ſchenke,“ dann zu Liebhanfen gebör. Förſtr. umd 
Hrarbe., Mblml., Brifg., Zechenhſt., 110 9. 
637 E. meiften® Bergleute, insbefondere bei den 
ft. Uerarialwerken, unter vem Bergamte zu Klo⸗ 
ftergrab, n. Privatgewerfichaften unter dem Berg» 
amte zu Bilin, wie der Ort unter einem Stadt» 
zihteramt nebſt Grundbuchführ., zu Nr. 42, I11. 
81, Leitm, Diöz., Bilin. Vitt., Pfattlokalicktch., 
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Schule, Armeninfitut e,, 740 Eingpfet. in 2 
Ortſchſt. nächſte Teplitz. 

HRitiasdorf (201. Saaz.), auf Klöſterle als 
„Nickelsd orf““ 1 St. o. bis 1} St. xo., Pfarr- 
erpofir.»Dorf mit abſ. Spigberger- „Spising- 
berg», Spitzinghof“ Mröf., 80 9., 400 E., zu 
Nr, 42, ıx. 84, Leitm. Diöz., Kaaden. Vilr. u. 
Pir. Klöſterle, 1160 Eingpfrt, in 3 Ortfhaften, 
nädfte = | Raaden, \c)/ Komotan. 

Riflasdorf (129. Saaz.), auf Eifenberg + Neun 
dorf als „Nidelsrorf” 1 St.n. u. vom Marrorte 
4 &t. s., zerſtt. Gebirgs- Dorf am Gruntbade, 
mit Förſtr., abf, Hegrhs., Schanfw., 80 9., 480 
€., zu Rr. 42, VIII. 76, Pir. Gebirgeneuvorf, 

+Ritolai, St. (331. Casl.), auf Neudof als 
„Swaty Mikuläs” ISt. xo. einft Filkrch. jetzt 
St. Nikolauskaplin. Dorf mit Mräf., Schäfr., 
Schanfw., abſ. „Halitiker“ Hegrh., daun „Huſa, 
Ganſerwirthohaus“ u. } St. so. Schloß „Kat⸗ 
ſchina,“ 55 9., 405 Einw., zu Nr. 11, IX. 75, 
Pr. Amtsort. 

Mitowig (54. Tab.), anf Mühlhauſen 1} St. 
nw., Dorfvon 35 9., 276 €., zu Ar. 11, V. 
125, Pir. Amtsort, 

iNimburg (48. Bunzl.), al® „Nymburk, Neum- 
burga" von Jungbunzlau 3} M.so., am rechten 
Eibeufer , aub f. Start und Dom. mit 
Antbl. Draho u. Schlotama, noch 2777... Joch 
probft. Boden, wovon 2234.,, Arcder, 287.,5 
Wiefen, 43... Gärten, 166., , Hutweiten, 45., 
Wald, unter cinem regirt. Magifirate in amtlich, 
Corrfprz. (wie 6.22, Sp. 1), ven böhm. Löwen 
u. einen Thurm im Wappen führe, zu 4 Jahr⸗, 
tonn 3 Pferd» und Rindvieh⸗, aud Mittw. und 
Samſtg. Bohmrkt, priv., Lottokollktr. suh Nr. 
110, auch Finanzwachabth. Nr. 14 im V. Refps. 
Berrk., IV. Rommifftt., VII. Sect. Jungbunglaı, 
wie Berzehrfir. Perzeptsamt. für 1 Bräuhs. 1 
Brutwubrur., 14 Fleiſcher, 1 Weinſchank., dann 
2iade Weg- und Ifache Brückenmautſtation, wie 
Zabalorlg. zu 32 Zrafifen, ver Verſchleiß des 
böhern Stempelpapiers beim löbl. Mofttt., nebſt 
(Pr. 3. Wiheteita) Apotbefe, vie 3. Eyerwinta, 
W. Kwiz, U. Riemetfhet, Tb. Sichrowſty, Stph. 
Sixta, F. U. Zedrich, J. N. Zedrich jnn. 3. 8. 
Zedrich, F. Zeibig, A. J. Zimmer, Gem.⸗Waar⸗ 
bandlg. nebſt ſonſt. Gewerben, ferners Rathhö., 
Kaſerne des Beſchäll- u. Remontirungs-Stabes, 
nebſt Einſchichten „Breylow,“ dann „Ceypowna“ 
u. „Chalaupka“ wie „Kopaniker Hof u. „Lada“ 
fo auch „Dwory“ oder vie Borfivt. „Böfe,'' 330 
9., 2100 €., zu Nr. 36, VIII. 95, Leitm. Diöy., 
eigennam. Bilr., Dedanteifrh. nebft St. Georgs 
&oemetrfrh, u. abf. St. Johann Bapt. Kapelle, 
Schule, neue Aranfenanftalt zc., 4600 Eingpfrt. 
in 10 Ortfäft. 

Rimmeriatt (231. Kön.), auf Nachod ald „Ne- 
syta'’ 4 ©t. wnw,, Dorf mit Mhlml., 49 9., 
300 Einmw., zu Nr, 18, x. 73, Pfarre Teutſch⸗ 
Praufnig. 

Rimvergut (121. Klatt.), auf Kauth vom Pfarr- 
orte } St. s. Dörfchen mit 16 9., 150 €, 
zu Nr. 35, V. 118, Pfr. Stockau. 
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+Rinig (323. Pilfe.), auf Plaß 3 St.sso., auf 
St. Katharincntaplin.«Dorf von 40 9., 270€, 
zu Nr. 28, vItt. 125, Pfr. Plana, 

Rirfchan (117. Pilfn.), f. Rürfgan. 

Rirfchstern, ling (166. Budw.), auf Rofenberg 
I St. n., Dörfchen von 12 9., 60 E., zu Nr. 
25, vım. 156, Pfr. Ditau, 

Riihburg (256, u. 287. Raf.), als „Niä-bor, 
-burk" bei Pürglitz incorp. Gut [anttf. Hptb. 
Litt. N. Tom. IX. Fol. 213, mit 5488.,, Joch 
protft. Boden, wovon 4200.,05 Wald (mie ©, 
292, Ey. 1, beim Bieletſch. Rev. beſchtb.), dann 
6 Drte conferb. u. corrfpd. (wie ©. 442, Sp. 2) 
das Direetramt. im gleihnam., von Pürglig 3} 
St. so., aud) — Gt. Kreuzerhöh. Burgkaplin? 
Dörfch. mit großartigem Schloß am Gipfel ei⸗ 
ned ziemlich hohen Berges, Amtho., Mrbf., abſ. 
Shäfr., vann „OHradiſcht,“ Burgbaufrgmt., aud 
Berzehrſtt. Perzeptsamt. für 1 Bräubs., 1 Brnt- 
weinbrar,, 4 Bleifher, 2 Weinfhntr., 12 H., 70 
E., zu Nr. 28, 111. 87, Prag. Erzdiöz., Rakonitz. 
Bilr., 2900 Eingpftt. in 7 Oriſchft., nächſte 
Beraun. — Die alte Befte Niſchburg war ehedem 
eine Befigung ver Tempelberren gewefen. (Vrgl. 
„Protrom, Moravographiä.) 

iRifchfau (168. Gası.), auf Polna als „„Nitkow" 
von Piibiflan 2 St. so., einft Pfarr- jept St. 
Nitolaus Erpofitr. Filkrch. u. Schul- Dorf mit 
Möimi., TO Häuf., 430 E., zu Nr. 21, VII. 45, 
Kön. Diöz., Polna. Bir, und Pfarre, wie 1600 
Eingpfet. in 5 Ortſchft., nächte \Ch/ Deutfhbror, 

Niſchowit (311. Prad.), auf Wolin 4 St. s., 
Dorf mit Schankw., abf. Schäfr. u. „Schefe⸗ 
line, Rezel- und Zulat-" Mhlml., dann „pod 
Stranj' Chalupw., auch „Mladi⸗“ Waſmſtr. wie 
Flachsbrchhs. „na Atemely,“ 50 H., 290 E., zu 
Nr. 25, It. 95, Pfr, UAmtsort. 

Rittowig (250. Tab.), auf Karvad-Reiig } St 
8., Dorf mit abf. „Karlſtein“ Mrof., famm 
Fiſcherw., Degrbs., 45 H., 240 €., zu Nr. 11 
vırı. 848, Pfr. Amtsort. — (Der im X. Bo. de 
Zopogr. urn „Böhmen‘ 1842 als bier zugebör 
angegebene Ort Metel fammt Brierrihshof ar. 
ift ſchon im der DOrtfchftötabelle 1831 als Dor 
Haflifieirt gewefen.) 

Rigau (271, Prad.), auf Bergreihenftein 14 
St. 080., Pitlokalie Dörfben von 24 9, 
200 €., zu Nr. 25, VI. 92, Budweiſer Diöz., 
Bergrchſt. Bilr., 980 Eingpfrt. in 6 Oriſchaft., 
nädfte =.) Schüttenhofen. 

+MRigomw (23. Alatt.), auf Planig bei Zborow If 
St. X. Pirlolalie » Einfhiht mit Schäferei, 
Schankw., 10 9., 65 €., zu Nr. 35, ııı. 231, 
Budw. Diöz., Nepomuk. Bitr,, 1180 Eingpfrt, 
in 6 Oriſchit. nächſte Alattau m. Nepomuk. 

+Rirdorf (268. Leitm.), auf Hainspach als „Nie⸗ 
der» oder Groß- R., wie and Nilels⸗ m. Nillas⸗ 
borf“ 1} ©t.s., [= | Parr-Dorf, beveutend. 
Haudels⸗ u. Mannfactr. Ort, Rottotolleftur su. 
Nr. 115, Finanzwachabth. Nr. 18 mit 4 Dber-b 
9 Auffcher im IV. Reſpz. Beztk. des II. Komffrt, 
Schlukenau der IX. Bert. Kreibig, Leitm. Ber. 
zirksverwaltung, k. k. Hilfszollamt, dann 3. Ja⸗ 
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kobie. Apotheke, Gaſthf., Schanfw., Mahlmüuͤhle, 
Brtſg., insbeſ. F. Fiſcher und J. Müller Metall- 
tompofit. und 3. von Rösler» Eprenftahl Rürn- 
bergerwaarfabrk., dann Eifen- u. Meflingvraht- 
Erzeugung, auch F. 3. Fiſcher Duaftenfabrf., wie 
8. Klinger, N. Kallmann Strumpfwirkwrfabrt,, 
auch F. 3. Paul feivene Bänter- u. Pofamentir- 
waatenfabrf,, U. Schiltanz Holgbörenfabrk., fer- 
ners 8. Zabel u. Comp. Leingrnfabrt., F. Pietſch⸗ 
mann Baumwollſtimpffabtk., auch F. 3. Aull- 
mann Schaf- und Baummwollfirmpffabrl., ebenfo 
tie J. Aullmann, U. Pietfhmann u. F. Pietſch⸗ 
mann, dann 3. Dittrid u. Comp., 3. Römiſch u. 
Söh., 3. G. Wähner u. Comp., ferners 3. Hefle, 
A. Franze, aub F. Hefle, 3. Pilz, 3. Schubert, 
8. Zimmer, dann C. Rösler, aud 3. G. Liebifh 
u. 3. 8. Pietfämann, wie 3. Wenzel u. Sohn, 
dann U, Häntſchel, A. Richter verſchied. Waaren- 
bantign., noch Ant. u. Chr. Endler ald Schlacht⸗ 
Biebhänvler, nebf 3. Herlt. Bleiär., noch Lein- 
u. Seivenbandmnfetr., Lein- u. Baumwollmwbr., 
Meſſerſchmiedt., Schleifr., Gürtler, Dredöler, 
Drahtziehr., Siebmadır., Gaſthfe. Schantwirths- 
bäufer, Mhlml., Brtfg., Windmhl., Badanſtalt., 
610 9., 4—5000 E. zu Nr. 42, VII. 40, Leit⸗ 
meritzer Diöz., Hainſpach. Vilr. 5030 Eingpfrt. 
in 3 Ortſchft., nächſte E Rumburg. 

Mirborf (268. Leitm.), auf Hainſpach als „Ober⸗ 
oder Klein." N. 16t.s., Dorf u. Finanzwach⸗ 
Abthlgoſtation Nr. 19 mit 1 Dber-, 5 Aufſeher 
im IV. Nefps. Besrk, Niedernirtorf, 11. Komifftt. 
Sélukenau, IX. Sect. Kreibie, Ramrlbyrf. Leit⸗ 
merig, mit Erbiehengeridt, 32 H., 229 E., zu 
Nr. 42, VII. 41, Pfr, Groß N. 

tMRijchoch, «bob (56. Leitm.), auf Bubin-Fibo- 
domwis } St.ono., einſt Pfarr⸗, jegt St. Mars 
tin Filltch. Dorf mit Mröf., 45 9., 130 €., gu 
Nr. 42, ı1. 110, Pr. Budin, Schule Duſchnik. 

Rohal, :c} (im Kaui.), auf Kammerburg richtiger 
„Nahaß," Einſcht. bei Wranow, fonft Wrany. 

dohawiẽta (im Kaut.), auf Branteis, abfeitige 
Börftr. bei Gititz. 

Nobawitz (im Casi.), auf und bei Heraletz, abf. 
Mihlml. mit Oelſimpf. 

Nohmirſchen (182. Klatt.), auf Teinitz⸗Hetſcho⸗ 
wig als „NohomirZen‘ 2} St. xo. Dorf 
mit abf, „Zru- auch Drubitz, ⸗tſch“ fammt Mirbf., 
Schäfr., Hegrbs., Wafmfr., 29 H., 200 €., zu 
Nr. 35, V. 119, Pfr. Holleiſchen. 

Rofomwig (188. Saaz.), auf Hagensdorf aud als 
„Nalowitz, Nopitz“ 14 St.w., Dorfvon 309., 
230 €., mit abſ. Mhiml., zu Nr. 42, IX. 85, 
Pfr. Arima. 

4Mollendorf (227. Leitm.), auf Schönwald in 
per Bolfsfpr. „Nahlendorf“ 1 St, so. Parr- 
Tofalie-Dorf auf der Höhe des Erzgebirges auf 
ver Teplig » Peterswald. Chauſſte, mit Gaſthof, 
Schankw., Mhlml. im „Holzgrunde,“ 100 9, 
450 €,, zu Rr. 42, 111. 82, Leitmeriger Diöz., 
Teplitz Bilr., 700 Eingpfrt.in3 Ortiäft., nächſte 
07 Urbefau. — Dur vie vor der Schlacht bei 
Aulm am 29. u. 30. Auguft 1813 ruhmwürdige 
Vertheidigung des bierortigen Deſilees vom ruſſ. 


Nowoles. 


General Dfiermann, durch die Beſetzung der 
Höhe vom preuß. General von Kleiſt, danuu 
dur das Hauptauartier des damaligen Kaiſers 
Napoleon am 17. Septbr. 1813 militäriſch⸗ 
merfwürbiger Drt. 

Ronnenbof (im Elb.), auf St. Klara⸗Eger 4 St. 
8., Mrbf. zur Oberthor⸗Vorſtadt conferb, 

Ronnengrün (... Elb.), auf St. Klara um 
Stadtdominium Eger, von Fallenau 2) St.ww., 
Thldörfch. mit Möimin, am Leibitſch- Bache, 
20 9., 199 Einw., zu Nr. 35, VI. 93, Pfarte 
Frauenreut, Schule Mühleſſen. 

MRonnentur (im Eib.), auf u. bei Al 218. o., 
Einſchicht mit Molml. 

Nonnenmühle (im Elb.), auf St. Klara» Eger 
4 St. sw. fammt Gehöft. 

Morker: oder Norkomwer, mie Norkifhe MhImt. 
auf Pilgram bei Wyſtitna o. Böhm. Gießhübel. 

MRorjti):in (139. —— auf Chotzen J so., 
Dorfvon 40 H., 229 E., zu Nr. 21, III. 85, 
Pr. Böhm. Heimanitz. 

Mofadel (178. Bunzl.), auf Hirfäberg als „Na- 
sadı’ 2} St. s., Bilfäul.-Dorf mit Maierbof, 
Schankw., 70 H., 419 €, zu Nr. 36, VI. 63, 
Pr. Klein Böfig. 

Mofatow (109. Tab.), anf Neufiupew.-Botetig 
2 St. no., Thlvör ſch. von 24 9., 130 E. 1 
ifrael. Fam., nebft Wlekowitz. und Wodlochowitz. 
Anthl., zu Ar. 11, VI. 127, Pr. Schlapanow. 

Noſakowſey (im Ber.), su Er, Eim, Lehenbof 
(wie S. 609, &p. 2) auf Slap, f. im Berzeich⸗ 
niß ver Leben. 

Mofetin (63. Tab.), auf Nadieglau 1 St. xw., 
Thldörfchen. von 20 P., 140 E., nebſt Gi⸗ 
ftebniger Antheil, zu Rr. 11, V. 127, Pfarre 
Alein⸗Chiſchka. 

Moftow (97. Tab.), auf Jung-Wofdig St. x., 
Dörfch. mit Schanfw,, 24 9., 140 E. 1 ift. 
Fam, zu Ar. 11, vi. 128, Pfr. Amtsort. 

Motbhaftiihe Aammerlehen (im Elb.), über 
twelde bei der k. Burg bie Lehenbücher und Urba⸗ 
rien geführt werben, wie Dttengrün Dorf, Dill⸗ 
Wal, die Deve Erneflgrün, die einzelnen zer⸗ 
fireuten Unterthanen in Fleißen, Wallhof, Riem, 
Neualbenreith, Sorgen, Trebendorf und Achmr, 
Wildſtein, Rohr, Harteflenreitb, Mühlgrün, 
Ullriche grün, Ottengrüntörfl, Nebanig das fogr- 
nannte Schlöffel. (Sergl. I. S. Grüner’s „Bei- 
träge” 1843. 

Rou: beginnd. Ortsnamen, f. Raus-, oben, 

Romwabofpoda (337. Pilfn.), f. Grünbof. 

Mowatomwig (13. Matt.), auf Etttrom. Klattau 
I ©t, sw., Dom. Dorf mit emph. Maierhof, 
26 Häuf., 130 Einwohner, zu Nr. 35, 111. 140, 
Pfr. Amtsort. 

MRowobrad (73. Bir}.), auf Podebrad im Patefer 
Grcht. 3 St. xxo., Dom. Dorf ven 65 9., 
519 E. gu Nr. 18, 1. 88, Pfr. Ciniowes. 

Momwohradftn (171. Plifn.), auf Maierhöfen 14 
St. ssw., Dörfchen mit Hearbe., Schanlw., 
229., 180 €., u Rr. 35, 1. 82, Pfr. Wußleben. 

owoles (106. Kön.), auf Stotdom. Königinhof 
1 St. wnw., Bllfhul» Dom. Dorf nebſt Ein. 


Nowoſedl. 


ſchichtsabth.Kontina oder Zahay,“ 50 H., 300 
E., zu Rr. 18, VIII. 60, Pfr. Amteort. 

Nowoſedl (12.Rat.), auf Hicheinit ale „Nowy- 
sedio, -sydio" 4 St.nnw., Dorf mit Mröf., 
29 9., 220 €., zu Rr. 28, UI. 85, Pir. Slabetz. 

Rowofedlo (16. Prad.), auf Stotdom. Pifek 1 
St. w., Dörfhen mit Förfir. Ziegelbtt. „‚w 
Brloznichch,“ 20 H., 80 €., zu Nr. 25, 11. 91, 
Pfr. Ober⸗Zahotj. 

Romwn (116. Pilfn.), auf Chotieſchau 4 St, w., 
Dom. Dorf mit Gontrb. Schättbr., 30 H., 170 
€,, zu Nr. 28, VII. 94, Fr. Tuſchlau. 

Ropnig (70. Leitm.), auf Liebohauſen als „Hnoj- 
nic” 4 St. so., Dorf von 75 9., 405 E., zu 
Mr. 42, ı1. 111, Pfr. Amtsort, 

+Rudwogowig (367. Bunzl.), auf Groß - Stal 
14 St. nw., frühe, Prarr- jegt St. Joh. Bapt. 
Filed. Dörfhen mit Mrhf., Schäfr., 24 9., 
130 €., zu Ar. 36, ı1. 119, Pfr. Zurnau, 

Rupat (202. Kaut.), auf Auienowes 1 St. s., 
Dörfd. mit Mrhf., Schäfr., Schantw., 20 9., 
120 €., zu Rr. 11, I1. 128, Pfr. Eeflig. 

Rürfhau (117. Pilfn.), auf Chotieſchau als 
„Newfowa"” 116t.Nn., Dorf von 40 9., 290 
€., zu Nr, 28, VII. 93, Pfr. Aubergen, 

Ruferau (255. Prach.), auf Langenvorf-Gtuben- 
bad 4 ©t. w., Dörfchen mit abf. Bauernhof 
„Patetſchet,“ 24 9., 80 E., zu Ar. 25, VI. 93, 
Pfr. St. Maurenzen. 

Rufino (311. Prach.), auf Woljn frühr. „Nuzin” 
2 6t. w., Dorf mit Schanfw., 30 9., 180 €., 
zu Nr. 25, I1. 96, Pfr. Teſtitz. 

Rufig, szice (33, Tab.), auf Bechin 2 St. s., 
Dorf mit abf. Förſtr. w. an ver Luſchnitz „Roth⸗ 
müble, Cerweny Mlejn‘ fammt Brtfg., 45 9., 
300 €., zu Rr, 11, v. 128, Pfr. Amtsort, 

Rufle (343. u. 346. Kani.), Allov. Gut [landtf. 
Optbuch. Litt. N. Tom, IX. Fol. 237, bei $$ 
Anfäptt., 166.500 fl. Schägmw,, } St. sso. von 
Prag, im w. des Ars., 466.,, Joch prodkt. Bod. 
zu 2 Mrhf., insbefond. 420.,, Joch Aecker, 23.,, 
Wieſen, 4.,, Gärten, 13... Hutweiden, 4.,, 
Wald, wo die Jagd zum Refervat-Gebiet Er. f. 


O. 935 


Hoheit des Gouverneurs und General⸗Capitäns 
von Böhmen gebört ꝛc., ſammt Wrſſowie 4 Orte 
conferb, und corrfpd. (mie ©. 165, Sp. 1), das 
Quftzrt, in ver Hauptſtadt und Direetramt. im 
gleihnam., auch] — St. Unnenfaplin. und mit 
weinbergämtl. Jurisdiet. zugehör. Geböften au 
Thldorf. mit Schloß, Gärten fammt Gaſtnhrg., 
Brände, auf JO Faß, Brntwubrur., Flußſiedr., 
Mrhf. Mpimi., Schanfw., abf. Filmrbf, „Reit- 
knechta“ nächſt Barhausfrgmt. „Libuſſa,“ dann 
„Blaue Fuchs“ Dom. Häusdh., 60 H., 400 €, 
zu Ar. 11, 11. 129, Pfr. Michle. 

Mutis, :ce (25. Chrud.), auf Heimanmefteg, vom 
Pfrorte. } St. so., Dorf mit Hegrhs,, 40 9., 
250 Einw., einft Kalkbrnr., zu Mr. 21, 1.106, 
Pfr. Porol. 

utſchitz (183. Kaut.), auf Schwrz. Koſteletz als 
„Nadice“ 1} St. sso., Thldorf. mit abf, 
„Sttelowka“ zu Eerbenig, noch 50 9., 390 €,, 
2 iſt. Bam., gu Nr. 11, II. 80, Pfr. Konoged. 

Nutſchitz (234. Rak.), auf Zablowig von Groß⸗ 
Jentſch 2 St. s., Dorfmit Schankw., Ziegel- 
brennerei, 50 9., 360 E., 2 ifrael. Bam., zu Nr. 
28, 11. 125, Pfr. Amts ort. 

Nu tſchnitz (3894. u. 343. KLeitm.), auch als „Groß-" 
N. wie „Nuönice” bei Liebeſchitz 2 St. ssw,, 
incorp. But (von 63% Unfähigkeit, 76.000 fi. 
Schätzw., 5 Ortſchft, 6 M. von Prag und) — 
Dorf mit 60 9., 245 E., zu Nr. 42, ıv. 95, 
Pr. Kteſchitz. 

Nutſchnitz (29. Leitm.), als „ein N, anf 
Doran 14 St. nno., Dorf mit Mrhf., Schäfr., 
30 9., 210 Einw., zu Nr. 42, ı1. 112, Pfarre 
Liboteinitz. 

Mug: wie Nutſch- und Nuz- beginnd. Orts. 
namen, f. bei Nuf-, oben, 

Mujbel (283. Tab.), auf Hroby- Ratenin } ©t. 
Nw.,einft Stadt, jept Thivörfc. mit Schanfw,, 
abf. „Lahnermühle,“ 24 H., 170 €,, nebſt Chey⸗ 
now, Anthl., zu Rt. 11, VI. 129, Pfr. Amtsort. 

Nuzow (16. Prad.), anf Stotdom. Pifel 2 St, 
s0., Dörfäen von 20 9, 120 E., zu Nr. 25, 
111. 93, Pfr. Miſchenetz. 


Anmerkung. — Sowie oben (S. 858 und 902) am Schluße ver Sectionen berührt worben, find auch 
bier des bemeflenen Drudraumes mwegen, die encyclopäd. ftatift. Artikel und Nachweiſungen als: 
Nächftenliebe-Berein, Naturalientabinets (©. 282, Ep. 1), Rekrolog von Böhmen, Repomuker⸗, 
Neudeder-, Neuhaufer- Strafe (S. 125, Ep. 1), Reujabrsentſchuldigungs » Karten, Nieterer- 
Adel (5. 13, Sp. 1 u. 2), Nivellements (S. 61 nff.), Normalſchulbücher-Verſchleißverwaltung 
(S. 297, Sp. 2), Notare, öffentl. (S. 17 uff.), Numiemetifhe Kabinets (S. 281, Ep. 2), 
Nupviehverfiherungs » Anftalten (S. 20, Sp. 2) auf v. U. m. ven „Ergänzungs » Nacträgen‘’ 


jugewiefen worden. 


O. 


Die topograpbifhe O⸗Romenelatur in Böhmen over jene Geſammtzahl ter mit obben. Buchſtaben begin⸗ 
nenden Namen in der vaterländifhen Geo, und Topographie meifet für vie Grbirgs - Rüge und Höhen, 
Thäler ıc., vorerſt von ver Seehöhe der Oberebersdorf. Auppe des Ersgebirges im Leitm. Ar. bis zum 
Dwiin bei Ravofig in der Höhentafel (S. 67, Sp. 3) an 12 Punkte nad, wozu nebft den unter I. c. bei 
den Kreiſe / Skizzen noch als orographiſche Details im beimifhen „Bergealbum’’ zu erwähnen, beim Bir}, 
Ar. vom Ochſengraben des Riefengebirge® auf Hobenelbe, ver fih vom Riebeifen mit feinem w. Gehänge 
gegen das Eibthal abdacht uff. did zum Drpus » Hügel auf Prefnig, der reichhaltigen Magneteifenftein 
liefert im Saaz. Kreis, 


936 ©, Oberbals, 


In Korograppifher Hinficht I von ven O⸗Orten als aftronomifh beſtimmter Punkt in Böhmen 
nur zu bemerken: 

Dffegg im Leitm. Ar. unter 50% 37° 29° der Breite, 319 21' 28° der Länge. 

Bon meteorologifhen Beobadtungs-Drten findet ih unter © vorzugsweife Offegg mit + 6 bis 
7 mittleren Thermometerftande vor. 

Größere Beftände, als Forſtreviere, meiftens befonvere Namen tragend, berührt das heimiſche 
„Wälderalbum‘ beim Birj. Ar. vom Ober» Revier (wie ©. 292, Sp. 2, das „Bielohrader“ beit.) auf 
Belohrad uff. bis zum Oſtrower Ror. (mie S. 490, Sp. 1, das „Chotowiner“ beit.) auf Chotowin, im 
Tab, Kr. — lieber tie Holsgattungen in ven Forſten, f. oben in ven Stizzen der Kreife unter II. F. bei 
b. (mie 8. 248, Sp. 2; ©. 287, Sp. 1 uff.) ebenfo vergl. über den Jagdertrag u. Wildſtand, oben 
(S. 72—75) nad dem Alphabetiton der Landeskreiſe. 

Aller Art Gewäſſer, als: Blüffe, Bäche, Weiber, ohne vie Mineralquellen, im Binblide auf vie 
ſchon in ven ſtatiſtiſch - topographifhen Skizzen ver einzelnen Kreife unter I. und. IT. c. jederzeit ange» 
führten (S. 247, Sp. 2, dann ©. 285, Sp. 2 uff.) fommen nod vor: im heimifhen „Gewäſſeralbum“ 
beim Ber. Ar. vom Dborni-Bade auf Leſchan, welder am Dorfe Ziepfin entfpringt und fih nad einem 
kurzen Laufe gegen n. in vie Sazawa ergieft uff. bis zum Owtinſty » Weiher (wir &. 347, Sp. 1, ver 
„Borowan,' Teich bef.) auf Wopotan im Tab. Kr. — Ueber ven jährl. Fiſchertrag umd im Allgemeinen 
über die vorfindigen Speifefiiche, mit welden vie unter Wafler gehaltenen Teiche befegt find, gleichwie 
über jene, welde Flüſſe und Bäche liefern, f. unter „Animal, Robprotuften » Erzeugung‘ (S. 72— 75) 


in fämmtl, vorbenannten Kreifen von Böhmen, 


O⸗ beginnd. Ortsnamen, die bier nit vorfindig find, famen bei Aus nachzuſchlagen, wie auch 
unter We, felbft vor Bolalen meiftens, 3. B. Wofttjevef, ftatt Oftiedel uff. 


Obẽ⸗, beginn. Ortsnamen, f. bei Obtid-. 

Ober⸗, beginnd. Ortönamen, f. in ver Section 
des Hauptnamens ver Zufammenfegung, wenn 
folge nit hier eingereiht wären, 

Sberbaugen (387. Bunzl.), auf Koft wie (S. 
200, Sp. 1) als Bauten. 

©Sberberzdorf (315. Bunzl.), auf Friedland 2} 
St. n., Dorf nebit abf. Förſtr. „Hainhaus‘ an 
der Gränze, tann „Flartſchänke,“ 110 H., 695 
E., zu Nr. 36, V. 51, Pir. Wieſe. 

Oberberzdorf (285. Bunzl.), auf Grafenftein 3 
St. so., Bilfhul.-Dorf mit 70 H., 550 €,, zu 
Nr. 36, V. 52, Pir. Reichenberg. 

Sberberzdorf (301. Bunzl.), auf Reichenberg 1 
St. sw., Dorf von 60 H., 425 E., zu Rr. 36, 
V. 48, Pfr. Amtsort. 

©berbiela (322.Pilfn. ), auf Plaß 21©t. wsw., 
Dorf mit abſ. „Wriwa, ⸗by“ nächſt Burgbau- 
frgmt, als tradit. Stammhaus der Graf, Wrtby, 
dann Einſchicht „Brod“ u. „Hurkau,“ Förſtr. u, 
Begrbs., 75 9., 539 E. zu Nr. 28, VIII. 126, 
Pr. Amteort. 

Oberbrand (... Elb.), auf Joabimsthal Stadt⸗ 
dom. incorp. Gut (bei 4 Anfäftt., 30.000 fi. 
Schätzw., 1 Ortfdit., 16 M. von Prag und vom 
Pirorte. F Et. n. aub) — Dorf mit Molml., 
Dratbergeugung, zu Ar. 35, VIII. 52, Pfarre 
Schlackenwerth. 

Oberbtis (322. Pilſn.), auf Plaß als „Hofejsi 
Bfiza' 2) St. ssw., Dorf mit Mhlml., 35 
9., 280 €., zu Nr. 28, vi. 127, Pfr. Ledetz. 

DOberbruc (151. Leitm.), f. Bernbarpsthal. 

Sberbufowin (205. Bunzl.), auf Mündengräg, 
von Klofter J Et. nw., Dorf nebſt Maierbof, 
Edäfr., 40 9., 255 Einw., zu Nr, 36, 1. 120, 
Pfr. Amtsort. 

Oberceretwe (162. und 166. Tab.), Allorial- 
Herrfhaftum Städten, f. Oberz,, unt. 

Oberdorf (143, Leitm.), auf Zur 2} Et. w., 


Dorf von 32 H., 180 €., zu Nr. 42, 111. 83, 
Pfr. Oberleitendvorf, 

Oberdorf (234. Pilfn.), auf Plan 2 St. xxW. 
Thldorf. von d3 B., 245 E., nebſt Auttenplan. 
Anthl., zu Nr. 35, 11. 83, Pfr. Neutorf. 

Oberdorf (142. Saaz.), auf Rothenhaus 1} ©t. 
ssw. u. vom Pfarrorte } St. ww., aud St. 
Barbarafaplin. u. Bilfhul.- Dorf, Zfache Weg- 
mantftation mit Mehf,, Gaſthf., Mhlml., Eifen» 
bammerwert, 80 H., 550 €,, zu Nr. 42, VIII. 
77, Pir. Kommotan. 

Oberdorf (167. Zab.), anf Oberzerekwe als 
„Horni Wes“ 3 St. ssw., Dorf mit Mihf., 
Scäfr., Mhlml., Burgbaufrgmt. „Leſtowet,“ 66 
9., 540 €., zu Rr. 11, vl. 104, Pir. Amteort. 

Sberbdörfles (288. Pilfn.), auf Weierig 2} St. 
sw., Dörfden von 19 9.,99 E., zu Nr. 28, 
VIII. 128, Pfr. Leſtau. 

©Sbereichberg (167. Bunzl.), f. Eichberg. 

Obereicht (332. Leitm.), auf Konoged } Et. s., 
Dörfchen mit Myiml., 24 H., 119 €., zu Nr. 
42, IV. 96 Pfr. Amtsort. 

4Obergeorgentbal (Saaz.), f. unter ©. 

Obergramling (260. Pilfn.), auf Zepel 14 St. 
wNw., Bilfhul-Dörfd. mit einem Sauerbrunn, 
20 9., 110 E. zu Nr. 35, ı1. 84, Pir. Amtsort. 

Dbergrund (284. Leitm.), auf Rumburg 2 St. 
ssw., Dorf mit Mpimi., 184 9., 1260 €,, au 
Nr. 42, VI. 48, Pir. Georgentbal. 

Obergrund (239. Leitm.), auf Tetſchen ISt. x., 
D or fmit Hirfe-, dann Lohftmpf., Schifföbanplg., 
Ueberfuhrhs., dann „Joſephebad“ als Auranftalt 
2c., 50 9., 180 E., zu Rr. 42, V. 75, Pfarre 
Rofamig. 

Obergruppay (194. Bunzl.), auf Weifwafler 2 
St. xXxo., Dorfmit Mrhf., Shäfr., Mpiml., 
70 Häuf., 445 Einw., zu Nr, 36, 1. 121, Pit. 
Hühnerwaffer, 

Oberbals (... Elb.), auf Hauenflein v. Pfrorie. 


Dberhbammer. 


4 St. w., Dorf mit Bitrioimrfn,, gu Ar. 35, 
IX. 75, Pfr, Aupferberg. 

Dberbammer (350. Bunzl.), auf Semil als 
„Hofeni H.“ auch 3&t.x., Filfhul.-Dori mit 
Foörftr,, abf, „Beran⸗“ Einfhiht n. „na Sauti,' 
140 9.,1090 E, zu Nr. 36, 111. 40, Pir. Dritow. 

Oberhanichen (302. Bunzi.), auf Reihenberg 1 
St.ssw., Dorf mit Mhimt., 130 P. 870 €,, 
zu Nr. 36, 1V. 49, Pir, Rödlig. 

Dberbennersdorf (2832. Leitm.), f. Den. 

Oberhradiſcht (318. Pilfn.), auf Plaß St. 
NWV. Dorf von 30 Häuf., 250 E., zu Nr. 28, 
VIII. 129, Pfr. Zebnitz. 

Oberhütten (152. Rlatt.), auf Mutterstorf 3 St. 
sw., frühr, Glashtt. Gebirgs- Dorf mit Börftr., 
30 9., 240 €., zu Nr. 35, V. 120, Pfr, Wapır. 

Oberkalna (181. Birj.), f. Kalna. 

Oberkarlſtein (Leitm.), Burg-Baufrgmt. bei 
Khaa (im 1V. 193 von F. A. Heber befhrb.) 

Oberkernfalz (276. Prach.), am gleichn. Dom., 
f. Körnſalz. 

tOberkice, :in(2?71. Saaz.), auf Pomeiſel 31 St. 
0., Pirerpofr. Dorf von 75 Däuf., 419 E,, zu 
Ar. 42, x. 73, Leitm. Diöz., Jehnig. Vilr. und 
Pfr. Rriegern, nächſte Y Horoferl, im Drte 
noch Mrhf., Schäfr., Schanfw., Mahlmühle, abf. 
Degerbauß. 

Oberknijnitz (371. Bunzl.), f. unter 8. 

Oberkodau (... Eib.), als Oberchodau Allo- 
dial-Gut [bei 558 Anfäptt., 39.500 fl. Schäew., 
16 M. v. Prag, mit 1195.,, Jod protft. Bor., 
wovon 146.,, Walt, 5 Drre conferb, u. cortſpd. 
(wie 8.56, Sp. 1), vie Amtsorwitg. im gleich⸗ 
nam. ale] — Dorf oben (S.760, Sp, 1) wie 
Kodau, f. d. conferb, a 

Oberfralowig (83. u. 90. Cael.), wie „Horni 
Krälowice,'’ Allod. Gut [lantt. Hptb. L.itt, O. 
Tom. Il. Fol. 1, bei 1044 Anfaßtt., 55.000 fl. 
Schärw., IM. von Prag, im w. tes Ard. an 
ver „Zeliwtka.“ 1907.,, Joch prevft. Boten zu 
3 Midfn. unv 544.,, Joh Wald in 2 Revieren 
(wie S. 467, Sp. 1, beim „Geytig * beit ) dann 
4 Drte conferb. und corıfpd, (wie S. 160, Sp. 
2) das Juftzrt. zu Unterfralowig u. vie Amtöver- 
waltung über Caslau im gleihnam., vom 
Kreisamte 67 St. sw., aud] — Dorf mit 
Schloß :c., f. Aralowip. 

Oberkratzau (286. Bunzl.), auf Grafenftein } 
St. vom Pfrorte., Dorf mit E. E. Schneivers 
Erb. Baummwollfpinnr., Mhyimt., Tuchwit., 95 9., 
530 €., zu Nr. 36, V. 53, Pir. Strt. Kratzau. 

Dbertri (335. u. 337. Raut.), wie „Krö Horn‘ 
Alovial-Gut (lantt. Pptb. L.itt. O. Tom. VL. 
Fol. 1, bei 9, Anfaßtt., 42.500 fl. Schägm., 
4 M. von Prag, im w. des Kré., 1120:,,.30% 
protkt. Boven, wovon 114.,, Wald in 2 Revr. 
(wie S. 348, Sp. 2, beim „Boromy.' bef.), 
dann fammt incorp. Hodkowitz u. Dering, 4 Irte 
eonferb, w. corrfpr. (mie S. 165, Ep, 1), rad 
Zuftzrt. zu Prag und tie Amtsormwitg. über 
Zeffenip vom gleihn., aub] — Dorf, f. Kri, 

Oberfreibig (259. Leitm.), f, Kreibitz. 

#Oberleitenödorf (143. Leitm.), auf Dur, f. 8. 
Handw. d, Landesf. v. Böhmen, 
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Sberlichtenwalbe (265. Bunyl.), auf Reihftadt 
4St,n., Büfhul-Dorf nebft Forfr., abſ. Gehft. 
am „Mittagd- orer Epigberge, auch Lauſche,“ 
mit herriiher Fernſicht An ven Marten Sadfens, 
nächſt frühr. Bur.baufrgmt. am Friedrichöberge 
u. Spuren von Ölashütten :c., 120 9., 855 &., 
zu Nr. 36, V. 64, Pir. Großmergtbal, in loco 
die Finanzwachabth. Nr. 6 des Reſpz. Beyrts. IX. 
ju Mergtdal und Komiffrts. I. zu Zmwidau ver 
Section VII. zu NReihenberg, im Kamecralbztk. 
Jungbunzlau. 

tOberliebich (297. Leitm.), f. Liebich. 

Oberltohma (... Elb.), ſ. Cobma, 

+Obermoldau (355. Prach.), f. unter M. 

1Oberndorf (... Elb.), auf St. Alara u. Statt- 
tom. Eger 1} St. n., Seltfapll.-Thlvorf. mit 
Windmhl. auf holländ. Art, 24 9., 100 E. zu 
Nr. 35, v1. 94, Pfr. Trebendorf. 

Obernis (152. Leitm), auf Neu-Oſſegg 27 St. 
s., Thldorf. nebft „Roth. Mödımi, abf. Win- 
jerhbaus, Mhimt., 50 d., 220 E., zu Ar. 42, I. 
81, Pfr. Böhm. Schlarnig. 

+Oberpetersdorf (160. Rön.), f. unter P. 

+Oberplan (253. Vudw.), auf Aruman, f. unt. P. 

Oberpolaun (351. Bunzl. ), f. unter P. 

+Oberpraußnig (222. Bivj.), f. Pranfnip. 

Oberpr (ri) :iwor (119. Bunzl ), auf Meinit von 
Schopka 2} St. so., Dorf mit Mräf., Molml., 
45 P. 235 &, zu Rr. 36, v11.99, Pfr. Winetat, 

Oberradaun (254. Tab.), auf Wirlnig als 
„Horn: Radaun,‘ dv. Pfrotte. ISt. x., Bufhule 
Thldorf. mit 3 Myimin., 80 D., 530 E, nebfl 
Nedaus Spitlguts. m, Rarcad-Redig. Anthl., zu 
Nr. 11, vırı. 85, Pir. Rırden-Rataun 

Oberreith (... Elb.), auf Afh 1! St.o., Dorf 
mitt. £, Dilfsgollamt u. Finanzwachabth. Nr. 4, 
im 1. Refpy. Beztk. u. Romifirt. ver XIII. Srct. 
Eger, zu Nr. 35, VII. 69, Pr. Amtsort. 

Dberrochtlig (178. Birj.),f. Rodlig. 

Oberrofitan (26. Bunzi,), auf Dirttenig- Wofle- 
nig al® „Horni Rokitiany‘ % St.wnw., Dorf 
mit einft. Breifaflengute auf ver Ebene „na Mat» 
taſowſtu,“ vem Fundorte der von Arauft Bogt 
beſchtb. Münzen :c., 60 9., 370 &., zu Nr. 36, 
vır. 89, Pfr. Woſſenitz. 

+Obegnig (... Ber.), auf Dobtiſch als „Wo-, 
Obeenice" 44 St. sw., heſchit. Schichtamtsort⸗ 
u. St. Marientaplin.-, aub Bılldanl.»Dorf mit 
Hechofen, Stab» u. Zainhämmer, Mhim!., 120 
d., 760 €., zu Ar. 28, V. 145, Pfr. Piibram, 

Obie (e):dowig (51. Birj.), auf Ehlumeg 1} 
St 0. Dorf mit Mehf., Schäfer, Echanfw,, 
60 Häuf., 405 Einw., zu Nr, 18,1. 89, Pfarre 
Kratenau, 

Dbig, zce (14. u. 16. Klatt.), Maltheſer⸗Comthr. 
But [lanptf, Hptb. Litt. O. Tom. Ill. Fol. 61, 
bei 218? Anfahte., 164.000 fl. Shägm., 14 M. 
von Prag, im 0. des Are., 4259.,, Zoch prorkt. 
Boren zu 5 Mrhf. u. 982.,, Jod Wald, 9 Drte 
conferb. u. corıfpd. (mie ©. 308, Sp. 1), die 
Amtsorwirg. im gleihnam., vom Rröamt. 1} St. 
0, auch]) — St. Barbaratapli. Dorr mit Schloß, 
Maierdof, Schäfr., —— add Schankw., 


Myimi., 80 9., 560 €., zu Rr. 35, III. 141, 
Pr. Kivlin fammt Pfroltſpital. 

Oberrofitau (191. Bunyl,), auf Weißmwafler 1} 
©t. no., Dorfvon 80 9,435 E., zu Nr. 36, 
l. 122, Pir. Nierergruppey. 

Oberſchlag (354. Prach ), f. Schlag. 

1Oberfhbönau (183. Kön.), f. unter ©. 

Oberfliwno (37. Bunzl.), auf Neu-Rofhatel ale 
„Hofeni Siiwno,' } ©&t. s0o., einft Pfarr» jept 
St. Martin B. Bilialtrh.. Dorf mit Maierbof, 
Schäft., Förſtt., TO 9,475 E., zu Nr. 36, VII. 
100, Pfr. Unter-Slimno. 

+Oberftator (395. u. 396. Bunzl.), auf Koema⸗ 
nos 7 St. no., einft Pfarr, jegt St. Gallus 
Filth. Dorf mit Mrbof., Schäferei, Förſterei 
„Baba auch Einſchicht „Neudorf,“ 59 9, 370 
E., zu Nr. 36, 1. 123, Pir. Amtéeort. 

Oberſtantau (226. und 228. Prad.), Allovial- 
Gut [lanvtf. Hptb. Litt. S. Tom. XVII. Fol. 
121, im ww. des Kreiſes, 648.,, Joch prodkt. 
Boden, 3 Drte conferb. u. corsipp. (wie ©. 27, 
Sp. 1) über \C)Y Horajviomig, vie Amtönrwitg. 
im gleidnam,, vom Arsamt. 7 M. w., auch] — 
Säleftpll. Dorfals Stantau (f.v.).conferb, 

Dberftburggraf in Böhmen, eine Würde, deren 
Urſprung fi in vie ältefte Zeit verliert. Sie be- 
hauptete fietö den erften Rang unter ven übrigen 
Lanvesoffizieren des Königreiches. Um ihr ein 
nod größeres Unfeben zu geben, verfhrieb König 
Johann von Euremburg tiefer Würde landtäflich 
die Tafelgüter, welche fie noch jegt genicht. Der 
Dberftburggraf ift ver Chef des Landesguberniums 
in Prag, weldes vie politifhe Verwaltung des 
Königreiches leitet und das Haupt ver böhmiſch. 
Stänte, daher Director des permanenten u. ver- 
Rärften landſt. Ausfhufles. Vergl. Böhm. Oberft- 
Landes und Erbämter (8.805, Sp. 2). 

Dberftburggrafenamtögüter (199. Rak.), als 
„Purkrabsk& panstwi neb statky“ wie land» 
Ränrifh-oberfiburggrafl. Befigungen [bei 121,4, 
Anfäpft., 206.500. Schägm., 17 Orte conferb. 
zu Rr. 28, 11. und corıfp. (wie S. 442, &p. 2) 
das Directramt, zu Prag) mit 8896.,, Jod 
propft. Boven, zu 4 Mrbin., 17 empb. Auft. und 
7 Dom. Hofen, vann 380.,, Ich Waltung mit 
der zum Refervat Sr, f. Hoheit des E. H. Earl 
gehör. Jagdbarkeit. 

Oberſtupno (55. Pilſn.), ſ. Stupno. 

Dberticichau (205. Prach.) f. Tieſchau. 

Ob erwald (241. 2eitm.), auf Tetihen 3} St.w., 
Dörfchen am Rüden des Erzgebirges, 24 H., 
1 20 €., zu Nr. 42, V. 76, Pir. Rönigewalve, 

Dberwedelsdorf (164. und 166. Kon.), als 
„Teplice Hofejsi” fammt Hoieng u. Johndtorf 
Stiftungs-Gut [lantıf. Hptbch. Litt. ©. Tom. 
It. Fol, 41, bei 18% Anfaptt., 89.000 fi. 
Schägw., 18 M. von Prag, 3693.,, Joch prorkt. 
Bor., wovon 1537.,, Wald, d Orte conferb. u. 
corıfpv. (wie ©. 14, Ep. 1), das Juſtiztt. zu 
Braunau u, über (C57 Nachon vie Amtsorwitg, 
im gleihnam., vom Arömt. 6) M. nno., aud] 
— u) Stäpthen conſerb. Marktfleden, fiche 
Wedelsvorf. 


Sberrofitay. 


Obobi. 


fOberwidim (161. Bunzl.), auf Kolotin 1} Et. 
NNw., Par Dorf mit Schloß, Mehf. Shäfr., 
abf, Braäuhs. auf 12 Faß, Brntwnbrar., Förſtt. 
im Thale, nähft Raubritter- Burgbaufrgmte., 70 
9., 390 €., 1 ifr. Fam. zu Ar. 36, vr. 101, 
Leitmerig. Disy., 2720 Eingpfrt. in 9 Drifäft., 
nädfte (7 Melnit. 

Oberwittig (303. Bunzl,), auf Reihenberg ale 
„tr Wittow, Wittche““ 2} St.nw., Gräny- 
Parr-Dorfn. Binanzwahabtb. Nr. 16, des V. 
Reſpz. Beztk. Grottau, im III. Komiſſtt. Rrapau 
der VIl. Sect. Reihenberg, mit Baummollwbr., 
abf. „Feldſieberei“ naht dem „Kileloberg“ mit 
berrliher Runvfdau se,, 1209., 742 E., zu Ar. 
36, ıv. 50, Leitm. Diöz., Friedländ. Bit., 1630 
Eingpfrt. in 3 Ortfaft., nächfte \Ch7 Amtsort. 

Sberjeretwe (162. u. 166. Tab.), al® „Horni 
neb Liskoweuwä Cerekwice” Allotial-Herr- 
fh aft [lantt. OHptb. Litt. O. Tom. I. Fol. 93, 
bei 645% Anfäptt., 14 M. von Prag, im o. des 
Kre., 13.055.,, Joch prorkt. Bor., zu 7 Mräf., 
5 Schäſt. und 3654.,, Joh Walv in 4 Revr., 
dann 17 Drte conferb. uw. corr/p, (wie ©. 353 
Sp. 1), das Obrramt im gleichnam, vom Kreiß, 
amte 10} &t. oso., auch] — bıfaitl. Stävptd- 
conferb, Mreıflk. zu 4 Jahrmilt. prio., mit Schlef,. 
Amths., Berzehrfir. Perzptsamt. für 1 Wein- 
ſchank, 5 Fleiſcher, Bratwnbrar. u. Braubs. anf 
18 Faß, Maierhof., Rathho., Gaſthf., Mbimim,, 
Bıtia., abf. Förftr. „Outta,“ 190 9., 1790 E., 
unter einem Stotrchtramt. mit Grobchfhrg., zu Nr. 
14, vıt. 105, Butw. Diöz., Pilgram. Bike, zur 
Piarr- u. St. Joh. Bapt. Coemeitkich., Schule, 
Pireirfpitt. 2e., 3100 Eingpirt. in 7 Drtfdit., 
nächſte Y Battelau. 

Oberzettuo (149. Bunzl.), auf Nimẽtiz } St, 
nw., Dorf nebft Mebi., 40 9., 205 E. 1 iſt. 
Bam,, zu Nr. 36, VII. 102, Pfr. Etrenig. 

Oberzimof, sr} (120. Bunzl.), auf Melnit von 
Schopla 2 St. nno., Dörfid. von 20 9., 119 
E., zu Nr, 36, vır. 103, Pfr. Wiflofa. 

Dblajowig (285. Tab.), auf Hroby 2St. XXo. 
einft felbäf. Gut, jett, Dörſchen mit Schloß, 
Hörfir., Hegrwhg., Midf., Shäfr., Brntwnbrnr,, 
Fluß ſiedt. Shantw., abf. Möimt., 249.160 €, 
3 ife. Kam,, zu Ar. 11, v1.130, Pir. Hartlitom. 

Oblat (2941.u.296.Saay.), als „Oploty‘' fammt 
Nepramig, Allovial-®ut [lanttf, Hptb. Litt. O. 
Tom. Ill. Folio 101, bei 1345 Anfapigfeit, 

91.5001. Schägw., 11 M. von Prag, im mittlr, 
Theil des Kre., zu 2 Mrbf. 1126.,, Joch protit. 
Boren, 2 Orte conferb, u. cerrfp. (wie ©. 386, 
Sp. 1), die Amtsorwitg. im gleibnam., v. Saas 
2 Zt.»w., auch] — St. Johann u. Paul Kaplin, 
Dorf mit Mivf,, Schäir., Forftr., Schanfm., 
Mpimt., Ziegibrar., 50 9., 200 €., zu Ar. 42, 
X. 74, Pir. Anöſchitz, nähfte \CI/ Poderfam. 

Oblit (60, Saay.), f. HSoblit. 

Obodẽ, er} (71. Bunzl.), auf Hıiäft. u. Stotdom. 
Nen-Benatet } St. sw., Thlvorf. am rechten 
Iſerufer mit einer Brüde, fammt großartigen 
Kalt- u, Ziegibrar., 70 H., 270 €., zu Rr. 36, 
VIlI. 104, Pr. Amtsort. 


Obora. 


Obora (291. Birj.), auf Smrlowig frühr. „Ge⸗ 
ſtütt“ von Nenbirjow 23 St. X. u. von Gitfhin 
38t.so, Dirertramtsort. u. Dorf mit Schleß, 
Mrdf., Schäfr., Bräuds,, Brntwnbrnr., Schanf- 
wirtheh., Mbimt., Brtfg., Förfr. am ehemaligen 
Thiergrt., jegt wilde Bafanr. ıe, 40 9., 319 E., 
1 ifr, Bam., zu Nr. 18, 11. 100, Pir. Chomatig. 

Obratig (297. Tab.), zum 1. u. IN. Breifaflen- 
Brel., vom Kreisamte 41 St. vo., Amtsort und 
Dörfhen mit Berzebrfir, Perpptsamt. für 1 
Bräubde., 20 Brntmnbrne., 22 Fleiſcher und in 
loco Schankw., Brntwnbrar., 21 9., 90 €, 1 
ifrael. Familie, zu Nr. 11, VI. 131, Pfr. Smi⸗ 
lowy Hory. 

Obrechtitz (220. Matt.), f. Opre tip. 

Obriftwi (231. u. 284. Rauf.), Allorial-Herr- 
ſchaft [lamkti. Hptb. Litt. O. Tom. Il. Fol. 
441, bei 5437 Anfäptt., 371.000 fl. Schägm., 
IM.x. von Prag, an der vw. Kreiogränze an 
beiden Eibeufern, 6467.,, Joch protkt. Boten, 
zu 4 Mihf., 3 Schäfr. und 678.,,, 306 Wald, 
10 Drte conferb. u. cottſpo. (mie ©. 165, Ep. 
1), das Juftyrt. gu Altbunzlan u. Dirctramt. im 
gleihn., aub)] — Pfrdorf. mit Schloß fammt 
Reftanration für Dampffchifffahrts » Paflagiere, 
Mrhof., Schäft., Berzehrfir, Pergptsamt. für 1 
MWeinfhnt., 6 Bleifher, wie Bräuhs. auf 24 Faß, 
Bratwnbrnr., Baftdf., Mhlml., Brifg., abfeitige 
Förſtt. an ver Faſanerie, wie Einſcht. „Stephans⸗ 
überſuhr“ ſammt Gaſthf. am Strome, 83 Päuſ., 
550 Einw., zu Nr. 11, 1. 103, Prag. Erjdiöz., 
Branteis Bitr., 1400 Eingpfrt. in 6 Ortſchft., 
nãchſte Meilnit. (Brot. das „Elbethal“ bei 
C. W. Medau u. Comp. 1846.) 

Obſt (66. Butw.), auf Roſenberg 27 St. o., 
Dörfchen v. 219., 149 E., u Ar. 25, VI. 
157, Pfr. Böhm. Reibenan. 

Obtfchow, tom (... Ber.), auf Piibram 1 St. 
No., einft felbfit. Gut, jegt Dorf von 27 9., 
180 €., zu Nr. 28, v. 146, Pfr. Pitſchin. 

Ochsbrunn (258. Burm.), auf Arumau als 
„Bfezowik,' vom Pfrorte. | St. so., Dorf 
mit Mahlmühle am f. g. geftohlenen Wafler als 
„Wankomühle,“ vann Schantw. u. „Ochebrun⸗ 
ner-" wie „Jantlmühle,“ 40 H., 270 €., zu Nr. 
25, vır. 161, Pir. Tiſch. 

+Dd: mie DOgfolderbaid (260, Burmw.), auf 
Krumau, f. (S. 97. Sp. 1) ale Apfelhaid. 

Od (... E16.), auf St. Rlara- u. Strttom. Eger 
2 St. xW., Thldvorf. mit Mrbf., 30 9., 160 
€., zu Ar. 35, vı. 95, Pr. Ober-Lohma. 

DdFiri)sepes, «4 (75. Birj.), auf Podebrad im 
Chotianker Gericht 1 St. o. Ruf. Dorf mit 
Gaſthf, Schmet., abf. „Neumühl“ fammt Fiſch⸗ 
behltrchalupw. u. „Sadmühle,” Miejnek, 70 H., 
430 €., zu Nr. 18, 1. 90, Pfr. Fibie. 

Ödt (... &16.), auf Neuret 1 ©t. sw., Dorf 
zu Nr. 35, vi. 53, Pfr. Amtéort. 

De: beginnd. Ortönamen, f. bei ©. 

Oflenda (248. Ehrur.), auf Rihenburg v. Pfarr- 
orte } St. n., zum Mraforin. Gericht geböriges 
Dörfchen mit 16 9., 75 E., zu Ar. 21, Vi. 
78, Pfr, Ranna. 
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Ogezd (TI. u. 177.8eitm.), auf Tepfig als „Maly 
Anjezd“ wie „Kleinogeſt“ } St.wnw , Braun» 
kohlenzechThldorf. mit Schmrt., abf. „Stein- 
mühle” n. Ziegibrnr., 40 9., 250 E., nebft Fiche- 
haufen. Anthl., zu Nr. 42, 111. 87, Pfr. Amtsort. 

t+Ogfolderband (260. Burw.), f. Apfelbait. 

Dgaold (181. Batmw.), auf Hobenfurt 24 St. 
nnw., Dörfd. von 16 H., 110 €., zu Nr. 25, 
viu. 159, Pfr, Malſching. 

Dggold (166. Burw.), auf Rofenberg als „am 
Bar“ 2] St.xw., Thldörfchen, nebſt abf. 
„Dengit" u. Hobenfurt. Antyl., 24 H. 120 €, 
zu Ar. 25, VIII. 160, Pfr. Kircſchlag. 

Oheb (im Ehruv.), fammt Wigftein (F. U. Hr- 
ber's Burgen II. Br. S. 142, mit Abbilrg.), 
Burg-Ruine bei Sei anf Naffaberg. 

Ohliſch (203. Leitm.), als „Alt-" D. auf Ben. 
fen. Markersrorf 1} St. vno., Bilfhul.- Dorf 
mit Mimi, Brtfg., Mröf., 80 9., 410 €,, zu 
Nr. 42, ıv. 97, Pr. Günterstorf, 

+Oblifch (203. Peitm.), als „Neu⸗“ O. auf Ben» 
fen- Marterstorf 2 St.n., aud St. Marienkplln. 
Dorfveon 60 H., 250 E., zu Ar. 42, ıv. 98, 
Pfr. Günterodorf. 

Dborn (... Elb.), auf Giesgübel, von Budau 1 
St. X. DorfzuNr. 35, X. 93, Pir. Reſchwitz. 

Obrajenig (71. Chrud.), anf Parrubig J St.n., 
Dörfchen von 16 9., 99 E. zu Nr. 21, 1. 
91, Pfr. Rofie. 

+Obren (238. Leitm.), auf Tetfhen 12 St. sw., 
Pirtotal.» Dorf von 60 9., 319 E., zu Nr. 42, 
V. 77, Leitm. Diey., Auffig. Bit., 350 Eingpfr. 
in 2 Drtfäft., nähfte (037 Amtsort. 

Obrobeg (133. Aaut.), auf Unter: Bicjan 4 St. 
s., Dörfchen von 21 9., 119 E. zu Ar. 11, 
11. 130, Pr. Wrana. 

Dieft, :# (127. Saaz.), auf Eifenberg  Reunvorf 
al® „Oyte, Aujezd," vom Piarrorte 1 St. no. 
Dorf mit Myimin., 40 9., 260 €,, gu Nr. 42, 
vın. 79, Pr. Görkau. 

tOfenau (203. Saay.,), auf Möfterle 14 St.sw.., 
Piarr- Dorfam Bulaberge nebft Duppan. Hr- 
germohnung, 50 9., 250 E., zu Nr. 42, 1X. 86, 
Leitm Diöz., Kaaten. Bifr., 1000 Eingpftt. in 

9 Ortfait., nähfte | Kaaden, ¶Y Komotan. 

Okonomiſche Gefelifhaft in Böhmen, f. Pas 
triotifch -ölonomifd. unter P. auch (S. 299, 
Sp. 1) oben. 

Otor, :r; (197. Rak.), auf Zudometig 1 St. 
sw, Dorfden mit Schantw., Mblmtf., abr, 
(von 8. U. Heber, 11. 59, mit 2 Abbiltung. m. 
Grunpriffe beſchrb.) Schlofbaufrgmt. mit Thurm · 
foplinruine, ıc,, 24 9., 160 €., zu Nr. 28, II. 
126, Pir. Rautonig. 

Dtraubtje (110. Bunzl.), auf Ptiwor, v. Pfarr, 
orte | St.n., Dorf mit emph. Dom. Judenbſtd. 
n. Brntwnbrar., 32 9., 185 €., 2 ifr. Fam., zu 
Nr. 36, vr. 105, Pfr. Melnit. _ 

Dfraublig, «ce (232. und 235. @asl.), Graf 
Straka'ſche Stiftungs-Herrfhaft [lamet. Optb. 
Litt. ©. Tom. III. Fol. 221, bri 663% Anfäßtt., 
198.000 fl. Schätwerth, 14 Meilen von Prag 
im so. des Ars. auf beiten Seiten ver Sazawa, 
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11.120.,, Joch preft. Boden, gu 7 emphiteutiſch. 
Maicrböien und 2403.,, Joh Wald in 2 Re— 
vieren (mie bei ter „Beztekowſta“ Waltfitede, 
Seite 277, Spalte 1 beftanten) aud 14 Weiher 
und 30 trodengelegte Teiche, 20 Orte conſerb. 
u. corripr. (mie 8.160, Ep. 2) das Jufizrt. au 
Deutſchbrod u. Directramt. im gleibnam., vom 
Aremt. 71 ©t.sso., and) — Dorf mit Schloß, 
Braube. auf 18 Fat, Bratwnbrnr., Bluffierr., 
Schantw., Mbiml., Bıtfg., Oelſtmpf., 35 Haäuf., 
270 E,, au Nr. 21, IX. 116, Bir. Arafnahora, 
nächſte Deutſchbrod. 

Okrauhlo (133. Kaui.), auf Unt. Bichan 1 Et. 
sso., Dorf von 40 H., 255 E., zu Nr, 11,11. 
131, Pfr. Unt. Girtan. 

Okreſanetz (im Cast), Burgbau-Grgmt. (F. A. 
Oeber's Burgen IN. Br., 199) auf u. bei Zleb. 

Ölberfen (... &1b.), anf Strtrom. Joadimsthal 
vom Prorte, 1 &t.n., Dorf zu Nr. 35, VIll. 
54, Pir. Getteegab. 

+Ölberg (181. Rön.), auf Braunau ale „Oliwe- 
ckä Hora“ }&t.n., mit einer hölzernen bedelt. 
Brüde an ver Eteine, St. Marien fhmerzbaft. 
Mutterfaplin. Dörfben nebſt Brände. auf 30 
Faß, Yrntwmnbrar,, Malzſchretimhl., Mrbf., dann 
B. Schroll. Bleicht. ſammt Walfe und Mangel, 
20 Häuſ., 170 Einw., zu Ar, 18, IX. 53, Pfarre 
Amtéort. 

Olberodorf (320. Bunzl), auf Friedland 11St. 
8., Gebirgs⸗FilſchulDorf meift „Wüft-lllers- 
dorf‘ frühr. „Albrectererf, mit 90 9., 545 E. 
zu Nr. 36, V. 54, Pir. Amtsort. 

Slbersdorf (153. Ehruv.). auf Landokron als 
„Olbrech-, Oprachtice‘ | St. no., dFilſchul- 
Dorf mit 3 Mplmin., Brtfg., TZubmwifn., Natel. 
f&leifmafhine des Lindenberg. Inpuftrieetablifie- 
ments :c., 120 9., 770 E. zu Nr, 21, V 30, 
Pir. Amteort, 

1O!bramomwig, zce ( ..Ber.), auf Wotig 1 ©t. 
n., Städtch. conſerb. Mritfif. an der Chauffer, 
fammt Mhlml., 37 9., 215 €., gu Nr. 28, ıv. 
255, Pr. Amtsort und im Zufammenbange mit 
einſt. guteherrl Hpiort. u. ritterlib. Etammfik, 
jept — Et. Marien-Rilfrh. Dorf fammt Mröf., 
Stäfr., 30 9., 130 €., zu Nr. 28, ıv. 254, 
Pfr. Amteort. 

Oleſchau (... Elb.) anf Saar u. Tuppan } St. 
n., Tblrorf. mit Mölmt., zu Nr. 35, 1X. 76, 
Pr. Amtsort. 

Olhotta (341. Leitm.), auf Liebeſchit } ©t. o., 
Dorfen von 24 H., 160 E. zu Nr. 42. IV. 

_ 99, Pr. Auſcha. 

Olh (dr) :owig (90. Nlatt.), auf Biftrig 1} St. 
so. Torfmit Schanfw., abf. „Rleifhböfe” m. 
„Schuſterhäuſel“ 40 Häuf., 270 E., zn Nr. 35, 
IV. 248, Pir. Depoltowie. 

Olitzhaus (... Eib.), auf Gießhübel von Buchau 
1} St. xo. Dorf mit Jagdſchlößchen, zu Nr. 

‚35, IV. 148, Pfr. Bergles. 
Iraffinerien in Prag 4, dann im Ber. Kreis zu 
Konopifht, im Birj. zu Eiſenſtadtlu. Chlumet, 
im Cat. zu Beftwin, im Kauf. zu Rarolinentbal 
und Chwaterub, im Beitmerig. gu Ulgersporf, im 
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Prach. zu Libiegig, im Rak. zu Slabetz, im Saaj. 

‚su Görkau u. Pürflein. 

Ols (220. Birj.), anf Arnau als „kangen⸗“ oder 
D, „bei Arnau’' in topogrph. Hinſicht nur ein 
Dorf aus „Ober, Mittel» und Unter-" O. be- 
ſtehend, f. unten, i 

Ö18 (220. Birj.), auf Arnan ale „Mittel, O. 
wie „Wolesnice prostfedni'' $ St.sw., Dorf 
von 43 9., 279 E., zu Nr, 18, Ul. 71, Plarre 
Nieder⸗O. 

tOle (220. Bir}.), auf Arnau alo „Nieder⸗“ D. 
wie „Wolesnice doleni” } ©t. ssw., an ter 
Schleſ. Chauſſee mit einer fantfleinernen Brüder, 
Parr- Dorf mit Mhlml., 105 9., 639 E., zu 
Nr. 18, 111. 72, Kon. Disz., Arnan. Bilr., 1750 
Eingpirt. in 6 Ortſchit., nähfte \ChY Neuftattel, 

‚als f. g. Diener Poftftation, _ 

Dis (220. Brj.), auf Arnau als „Ober“ O. 
wie „Wolesnice hofeni” } St.wsw., Dorf 
mit Mbimt., 75 9., 455 E. zu Nr. 18, ı11. 73, 
Pr. Rieder O. g 

Ö1s (221. Birj.), auf Arnan als O. „Döberney’' 
wie (©. 538, Sp. 2) bei D. 

+D18 (141. Bırj.), auf Kumburg » Aulibig als 
„Lewinert“ D., f. bei L. 

Ölinig, k. böhm. Lehen, verzeit in Meißen. 

+Omau (150 Butm.), auf Öragen ale „Sobe- 
now’ 3} &t. wsw., Pfarr: Dorf mit abfeit. 
Börftr. „Gaierucken“ „„Haynice” 609., 380 €., 
zu Mr. 25, vın. 158, Burw. Diöy, Beneſchau. 
Bilr., 1030 Eingpfrt. in 8 Ortfchaften, nadfie 
87 Kaplie. 

+Ondtegom, :jow (114. Kaui.), auf Kammer- 
burg 14 Et. n., Städtchen conferb, Mritft,, 
ten heil. Anpreas fammt Stetthor. mit 3 Tbur- 
men im Wappen, zu 4 Jahrmılt. priv, fammt 
Gaſthf., Contrib. Schüttbr., Dentfäule am Plage 
und vaterlänt. Monument, jur bleibenten Erin- 
nerung jener Zeit, in welder fib Böhmens Ju- 
gend mit ungetbeiltem Enthufiatmus für dae 
allerhöchſte Kaiſerhaus erflärte,. Roch Ichen Vielt 
von denen, welche tamals in heiligem Eifer tie 
Waffen ergriffen hatten, und daß in tiefen jrme 
Gefühle noch nicht erflorben find, beweiſt das br» 
fbeitene Denkmal, durch welchee kürzlich Tas 
Gedächtniß jener Zeit verewigt worten. Zum 
Andenken ver Legion im 3. 1800 und des Leib⸗ 
Bataillon Er. f. f. Hobeit des Erzberzogs Karl, 
hat nämlich ter hochw. Herr P. Horatel, Pfarrer 
in Ontiegow, auf ver Anbobe Polvaria- frühr, 
Mantina- Hura, von ver man fünf Kreiſe Boh- 
mens überficht, eine Pyramide errichtet mit der 
lateinifhen und böhmischen Aufſchrift: 
„Monumenlum — signo sanclae crucis deco- 
ralum — honori rohortis academice anno 
1800 Praga Budvicium properantis adrer- 
sus Gallus impelum palriae minilanles, poswü 
anno 1843 Wenrceslaus Horärek, quondam 
eJusdem cohorlis membrum, lunc pugnalurus 
pro rege caro —propatriarara’ Zu Deuiſch: 
Dies mit tem Zeihen des beiligen Kreuzes gt» 
fhmüdte Denkmal hat zu Ehren ver alademiſchen 
Legion, welche im Jahre 1800 von Prag nad 
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Budweis gegen die unfer Vaterland mit einem 
ververbliden Einfalle bedrohenden Gallier eilte, 
im Jahre 1843 Wenzel Horadel aufgefellt, zu 
jener Zeit auch ein Mitglied jener Yegion und 
voll Eifer, für ven geliebten König und das ge— 
liebte Baterland zu kämpfen. — Pamätnik — 
znamenim kfife swateho ozduheuy — ke 
eti pluku akademickeho w roce 1800 2* 
Prahy do Bud&#jowie proti Franküm, wlasti 
nasi zhanbuym wpädem hrozieim, specha- 
Jieiho, postawil w roce 1843 Wäolaw Ho- 
rälek, tehdäf teho% pluku aud, chtewsi 
bojuwati pro kräle mileneho — pro milenau 
wlast. — Und tamit das Anvenfen nicht durch 
die Unbilden ver Zeit zerſtört werde, bat ver hoch⸗ 
berzige Priefter eine Summe zur Erhaltung res 
Monuments niedergelegt; fo wie aud zur reli« 
giöfen Feier dieſes Gedächtniſſes bereits eine 
Stiftung beftebt, vermöge welder jenes Jahr für 
den öfterreihifhen Helven, Se. f. k. Hoheit Erz⸗ 
herzog Karl und fein ehemaliges Legionsleibba- 
taillon, ein ſtilles, heiliges Meßopfer dargebracht 
wird. — Unfoniten bier 119 H., 720 €., zu Rr, 
41, ı1. 132, Prag. Eryeiöy., Mnihowiger Bilr., 
2100 Eingpfrt. in 6 Ortſchſt. nähfte \Cd7 Bene: 
[hau u. Darefpet. — Monogrph: „Das Dentmal 
der Etzherzog Karl» Legion im Supfüroft ver 
Staatseifenbahn‘ fammt Bignette des Städtch. 
Dnriegow von der Weflfeite und Abbildung des 
Monumente, Prag, Drud von C. W. Mevan, 
1846, bri F. U. Ctedner.) 

DOndregow, :jow (319. Pilfn.), auf Plaß 1 St. 
n., Dorfvon 28 9., 209 €,, zu Ar, 28, VI. 
130, Pfr. Zebnitz. 

DSudregow, :jow (175. Tab.), auf Bojegew 
1 Et. xxo. Dorf mit Schankw., abf. Mrhf. 
„Dolator“ fammt Schäft. 30 9., 219 E., zu 
Nr. 11, vr. 106, Pir. Amtsort. 

Onbdregowes (75. Rauf.), auf Zwieſtow } St. 
N. Dörfchen von 12 Häuf., 80 E., zu Rr. 11, 
tv. 121, Pir. Schlapanom, 

Onbdro:, Ondfego: wig (88. Alatt.), auf Biftrig 
1 St. ono., Dorf mit Schanfw., 30 9., 180 
€., zu Rr. 35, ıv.149, Pr. Janowig. — (Das 
bieber ins Gemeindgericht zäblende „Hwizdalka““ 
it wie (S. 698, Sp. 1) fhon in älteren Drt- 
fbaftstabellen als Dorf Haflifizirt und nicht blos 
eine „Dom. Anſiedlung,“ wie im VII. Band ver 
Zopogr. 1839.) 

Opach (182. Budw.), auf Hobenfurt 3 St. XXxo., 
Dörfd. von 14 S., 96 E., zu Ar. 25, VI. 
61, Pir. Roſenthal. 

DS palig (280. Budw.), auf Prälatr. u. Herrſchft. 
KArumau 2} St.no., Tblvörfd. von 19 H., 
119 €., zu Nr. 25, X. 115, Pfr. Steinfirhen. 

Opalta (82. und 90. Klatt.) auf Biftrig 1} St. 
0., incorp. Gut (landtf. Optb. Litt, O. Tom. 
IV. Fol. 41 und) — St. Annentaplin. Dörfd. 
mit Schloß, Brände. auf 17 Haß, emph. Mirbf., 
Schanfwirths., Leinwndmif., abf. „Derren⸗“ und 
„Dborer-'' Möimin., 24 9., 226 E., zu Kr. 35, 
iv. 150, Pfr. Drofan. 

Opatau, :ow (144. Cast.), auf Windig- Jenifan 
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24 St. wsw., Dorf nebft „Widter-" no 2 
Mölmin., dann „Polanky⸗“ emph. Mrhf. fanımt 
Chalupw., 55 D., 470 €, zu Nr. 21, IX. 118, 
Pir. Wyſtitna, fonft Böhm. Gießhübel. 

Dpatowig (44. Burw.), auf Frauenberg, von 
Porhrav } St. s., Dorfihen mit Schanfw,, 
19 9., 150 E., in Ar. 25, X. 116, Pfr. Hoſin. 

Spatowig (39. Casl.), auf Riefetig - Aumonin 
1} St. ssw., frühr. felbfit. Gut, jept Dorfu. 
1fache Wegmautflat. mit empb. Mrhf., Möimt., 
Borftr., abf. Gebit., 70 9., 466 E., zu Ar. 11, 
IX. 76, Pfr. Roth-Janowitz. 

Spatowig (217. Caol.), auf Swetla 1 St.xnw., 
Dörfd. mit Shantw, 20 d., 120 E. zu Nr. 
21, ıx. 117, Pfr. Amtsort. 

Opatowig (354. Cast), auf Sedlet IL St. 
ss0o, Dorf mit akath. Betdé. u. Schule, abf. 
„Daudow““ Myimi., Brtfg., Schantw., 40 9., 
255 E. zu Nr, 11, IX. 78, Pfarre Ibeyſchow, 
fonft Krchleb. 

Opatowig (359. Casl.), auf Petſchtau 1 St. 
ss W., Dorf mit Forftr., Shanfw., Gmoſchttbd., 
40 9., 250 E. zu Nt. 11,1X. 77, Pft. Nebowibd. 

+Opatowig (63. Chrud.), auf Parpubig 2} St. 
N., einft berühmt. Beneviftinerftifts., jept Pfarr- 
lofalie- Dorf mit Schankw., Mblmi., Papier- 
fabrit von 3. BWeigelt, 70 9., 520 €., 1 ifrael, 
Fam., zu Nr. 21, 11.92, Kön. Diöz,, Pardubitz. 
Bifr,, 2100 Einapfrt. in 6 Ortſchft. nächſte x} 
Amtsort. — (Monogrph. in Nr. 124 uff. „OR 
u. Wer‘ 1846.) 

Dpatomwig (41. Kauf.), auf Ratay 1 St. ono., 
Dorf mit abf. Hegrbs., 36 9., 255 E. 1 ifr. 
Bam., zu Nr. 11, 1V. 122, Pfr. Aufcig. 

Spelig, sce (271. Prad.), auf Bergreihenftein 
4 St. ww., Dörfden von 20 9., 160 €,, u 
Nr. 25, VI. 94, Pfr. Amtsort. 

Dpitinet (54. Chrud.), auf Parbubig 2 St. w., 
Dorf als „Ober-" u. „Unter-" D. 70 Häuf., 
510 Einm., zu Nr. 21, 11. 93, Pfr. Lan ob ver 
Gruben, 

Dpoinig, sce (76. Bir.), auf Porebrav im Cho⸗ 
tianfer Grcht. 2} St. ono., Aufl. Bilfhul.- 
Dorf mit Schanfw., 105 9., 720 €, 1 ifr. 
Fam., zu Nr, 18,1. 91, Pfr. Wrbig. 

DSpoino,sa (110, Ehruv.), auf Ehraufiowig 1 ©t. 
NO, Dorf mit Schantw., 40 9., 230 €,, zu 
Nr. 21, ı11. 86, Pir. Uherſto. 

Opoino, :a (350. u. 357. Kön.), Fideilommiß⸗ 
Derrfhaft (landtf. Hptb. Litt. O. Tom. IV. 
Fot. 141, bei 4675 Unfäptt., 1862.500 fl. 
reetifictt. Werth, fowieim 3. 1636 mit 351.456 fl. 
und im 3. 1819 mit 1,378,048 fl. angegeben, 
15 M, von Prag, in ver s. Dälfte des Kro. 
52.411.,, Joch prodkt. Boden zu 14 Mrhf., u. 
12.875.,, Joch Wald in 17 Revr. (mie S. 627, 
3. 10 beim Daubrawiter“) in Detail bemrft. 
worden) dann 94 Orte eonferb. u, corrfpv. (mie 
©. 14. Ep. 1) das Dberamt in gleihnam. v. 
Krömt. 44 St. ono. and) Municipal-Shußr 
ſtadt zu 6 Jahr: und Freitg. Wocmrft. priv,, 
nebſt Schloß fammt &t. Annentapli., Rathhs., 
Mrhf., Lottofolltr. sun Nr. 161 Bräuhé. auf 604 
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Faß, Brntwuhrnr., Geſtütte, Förſtr. an den Fa⸗ 
fanerien, Gaſthf,, Schanfw., Mhlml., abſ. Elle⸗ 
gon-" u. „Kaukus⸗“ Gehft. dann f. g. Opotner 
Midi. u. Soaft „Zaribnitz“ auch Förſtt. „Wo- 
detin dann Schießſtatt u. Badhe. im „NRudolpho 
Thale mit ver „Fürſtenbrunn“ Duelle, nebſt ſonſt 
Gewrbn. u. gem. Waarhdlan., 240 9., 1500 €., 
unter einem feit %. 1826 &tartvorfieheramte 
mit geprft. Gruntbudibrg. zu Mr. 18, vı. 88, 
Kön. Diöz., rigennam. Bilr., zur Parıfrd,, 
dann St. Chriſti Geb. Kapuziner-Eonvents, m. 
Et. Marie Himmif. Eoemetrfrh., Schule mit 3 
Alaſſen ıc., 3200 Eingpirt. in6 Ditſchſt. nächſte 
07 Königgräg. 

tOpo8no, :a (37. Saay.), auf Reuſchloß I St. 
sw., Pfarr Dorf am Hiimiser Bade, mit 
50 9., 250 E., zu Ar. 42, vi. 78. Leitm. 
Didr., Laun. Bilr., 3900 Eingpfrt. in 14 Drt- 
fhft., nädfte Laun. 

Opolan (77, Birj.), auf Poribrad als „Dber- 
orer Klein" 0. im Gıbre. Ordt, 2 St. o., 
Dom. Dorf mit abf. „Badra“ Kanalwrirhe,, 
36 9., 209 €., zu Ar. 18, 1. 92, Pir. Saar, 
Säule in Unt. over Groß-D. 

Opolan (233. Kant.) , auf Kolin als „Unter- 
over Örof-“ 0. wie Welky neb Dolni Opo- 
lany v. Haifersrorf 2) St. n., Filſchul-Ruſt. 
Thldrf. mit Abthlg. „Porbiezy m. Porkbrat. 
Anthl., 56 9., 380 €,, 1 ifr. Bam., zu Nr. 11, 
1m. 81, Pir. Saan. 

Dpolau, :amw (89. Leitm,), auf Tſchiſchlowid 4 St. 
8., Dorf mit Ehantw,, 55 9., 320 €., zu Ar. 
42, ı1. 113, Pr. Trebnip. 

Opolzj,:% (153. Budw.), anf Gragen 51 Et. 
sw., Filſchul. Dorf von 135 9., 770 E., zu 
Nr. 25, vi. 162, Pr, Böhm. Reichenau. 

Opp⸗ beginnt. Drtömamen f. mit Dp. 

Oprechtig,:ce (220. Alatt.), auf Chudenit 3 St. 
wsw. frühr, felbäf. Gut (mit 11.500 fl. 
Schätzw., nebſt mob einen M, Hof bei Herrftein 
u.) Dorf mit Schanfw., abſ. „Pru-, Brudig- 
Mrdf. dann Einſcht, „Planie,, over Neuprurig, 
60 H., 450 Einm., zu Rr. 35, IV. 147, Pfr. 
Stanrtik. 

Opf (ri) »etiß, :ce (... Ber.), . Neuhof. 

Orbanig (32. Chrud.), auf Eholtig } St. sw., 
Dorf von 33 9., 199 E., zn Ar. 21, 1.107, 
Pfr. Lipoltig. z 

Ordensftifte und Alofterfuntationen in Böhmen 
find: Auguftiner, beſchuhte in Prag, Klein⸗ 
feite zu Set. Thomas, gef. 3. 1285 8. Wenzel 
U., Sohn Otakars. — Get. Benigna geft. 3. 
1263 Uralr. Hafenburg v. Walvel, Hr. auf Ze⸗ 
brak. — Böhm.:keipa geft. 3. 1627 Albr. von 
Waldſtein u. With, von Kaunig. — Hohenelbe 
geft. 3. 1705 Mar. Reibsgraf v. Morzin. — 
Rotſchow get. 3. 1373 Alb. Liebfteinfty v. Kolo⸗ 
wrat. — Taus geft. 3. 1288 8. Wenzel II. — 
Weißwaſſer gef. 3. 1337 Frh. Hinek Berfa v. 
Lippa; wiederhergeſtellt v. Albr. v. Waldſftein 
im J. 1633. — 

Auguſtiner, unbefhubtein Schlüffelburg, 
geht. 3.1684 Grf. Thom. Ejernin v, Chudenitz. — 
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Barmherzige Brüder in Prag, Alftart 
gef, 3. 1620 8. Ferdinand II. — KAufus gef. 
3. 1711 Br. Ant. Grf. vo, Sport, — Neuſtadt a. 
d. Mettan geft. 3. 1690 Jak. Grf. v. Leelie. — 

Benepiktiner in Prag, Emaus gef. 3. 
1348 8. Karl IV. wiederhergeſtellt v. 8. Fer⸗ 
dinand IH. — Brjemniom Set. Margareth, nächſt 
Prag, geſt. 3. 993 v. heil. Adalbert. fund. v. 
Boleslam II. dot. u. v. Papfle Joh. XV. beftät. 
die ältefte Abtei in Böhmen. — 

Benediktiner in Braunau gef. 3. 1321 
Brzewniow. Abt Panl v. Bamor. — 

Eiftergienfer in Hohenfurth gef. 3. 1259 
Pet. Wok v. Rofenberg, privil. v. 8. Karl IV. 
im 3.1348. — Dffega aeft. 3. 1196 Joh. Mil- 
goſt, Hr. auf Maſchau n. Slamfo v. Riefenburg. — 

Dominitaner in Prag, Altftabt zu Get. 
Egiv gef. 3. 1625 tot.v. 8. Ferdinand IT., ehr» 
dem war bier ein Eollegiatftift. — Außig geft. 
3.1618 Startgem. — Eger geſt. J. 1294 Diet» 
bern v. Raſſau, Bruder 8. Adolph's mit Bes 
neh. Könige Wenzel II. tot. durch die Bra. v. 
Spernvogel. — Leitmerid geft. 3.125088. Wen- 
gel 1. Neu dot. v. K. Ferdinand 11. i. 3. 1632.— 

Sranzisfaner in Prag, Reuftart gu Maria 
Schnee geft. 3: 1607 8. Rurelph 11. — Arnau 
get. 3. 1677 Joh. ®rf. v. Lamboi. — Bein 
geh. 3. 1490 Zriflam v. Sternberg, wieder⸗ 
hergeſtellt v. Adam v. Sternberg 1. 3. 1623. — 
Eger geft. 3. 1568 Hrn. v. Hect und Höniger, 
Bürgern zu Eger. — Hajek gef. 3. 1623 vie 
Kirche get. Blor. Zdiarſty, Grf. v. Sora, das 
Kloſter aber fein Sohn Franz i. 3. 1673. — 
Haindorf geſt. 3.1698 Joh. Wit. Gri.v. Gallas. 
Der Oruntftein zur Kirche gelegt von Emeren. 
Gembl. des Reihegrf. Phil. Joſ. v. Gallas. — 
In Horjomwig geftiftet im Jahre 1684 Bernard 
Reichsgraf v. Martinie, Oberfiburggraf zu Prag. 
— Kaaden geftiftet Jahr 1473 von der Bürger- 
ſchaft vafelbft mit Beihilfe des Hrn. Nilkol. von 
Lobkowitz. — Neubaus geſt. 3.circa 1630 Wilh. 
Grf. v. Slavata, — Pilfen gef. 2. 1460 8. 
Georg v. Podiebrad. Nah ver i. 3. 1639 erlit. 
Bermüftung bat e6 Frh. della Corona wieder 
bergeftellt, — Schlan arft. 3. 1655 Bern. Grf. 
v. Martinig. — Efalfa bei Muiſchek geſt. 3. 
1763 Benevifta Grf. Ejeyfa, geb. Grin. von 
Binau. — Tachau 1460 von der dort. Bürger- 
ſchaft aufBeranlaffung Joh. v. Kapiftran, älteftes 
Branziefanerflofter in Böhmen. — Zurnau gef. 
J. 1646 wieterbergeftellt tur milde Beiträge 
der Grin. Barb, Ther. v. Wriby. — Wotig geſt. 
3. 1629 Sezyma Grf. von Witby, Hr. auf 
Wottig. — Zasmuf geft. 3. 1692 Adolph Wra- 
tiflam Grf. v. Sternberg. — 

Kapuyinerin Prag, Hradſchin, u. Neuſtadt am 
Fofepbeplag, geft. 3. 1600 Freid.v. Molar. Die 
Lorettofapelle ift v. ver Gemabl. des Hrn. Wild. 
Popel dv. Lobkowid errict. u. det. i. 3. 1627.— 
Bifhofteinig geft. 3. 1650 Mar. Grf.v. Zraut- 
manndtorf u, deſſen Nahfolger Aram Mathias. 
— Brür gef. 3. 1616 Wild. Popel, Krb von 
Loblomig. — Chrudim gef. 3. 1656 Autiem- 
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berger Primator Georg Wilrocjil v. Bilenberg. 
— Fallenau get. 3. 1663 Joh. Hartwich Grf, 
v. Roftig. — Kollin gef. 3. 1667 Eleon. Mar, 
Grf. v. Nofig. geb. v. Loblowig. — Leitmerig 
ae. 3. 1656 Frz. Orf. v. Shlid, nebſt andern 
Wohlthätern. — Mariaforg get. 3. 1757 Joa⸗ 
himsthaler Stadtgem. — Meinit gef. 3. 1750 
Br. Mar. Ther. Cieebiſch. — Dpoino gefiftet 
3. 1671 Ludw. Grf. Eollorevo v. Walſee. — 
Rautnig gef. 3. 1615 Zdenlo, Frh. von Lob: 
fowig. — Reichſtadt geſt. 3. 1676 Jul. Br. 
Herzog v. Sadfen-Lauenburg. — Rumburg gef. 
3. 1688 von Grf. Pötting angelegt, u. v. Ant. 
5. Fürſt v. Lichtenftein zu Stande gebradt, Die 
gorettotapelle erb. Fürſt Wyl. Lichtenflein, u, mit 
einem Glodenfpiele v. 3. 1771.— Saas ge. 
3. 1675 Gräfin Kolowrat. — Schüttenhofen 
geh. 3. 1654 8. Ferdinand IM. Die Kirche 
eonfeerirt vurh den Card. u. Prag. Erzbiſchof 
Grf. v. Parrach 24. Diät. 1655. — 

Kreuzherren mit dem rothen Sterne in 
Prag, Altſtadt geft. 3. 1231 Agnes, Schwefter 
8. Wenzel J. — 

Maltheſer, ehedem Johanniter⸗ auch 
Rbodiſer-Ritter genannt in Prag, Kleinſeite 
geſt. 3. 1193, find vie Malth. Nitter aus ihrem 
ehem. v. Elifab., Gemhl. des Herzogs Friedrich 
gefift. und dot. Wohnfige „na Bogiffti genannt, 
hieher überfievelt, ihr Vorſteher wurde in der 
2. Hälfıe des XIII. Jahrh. zum Großprier von 
Böhmen ernannt. — 

Minoriten in Prag, Aliſtadt zu Set. Ja- 
fob, geft. 3. 1233 von 8. Wenzel 1. und feiner 
Schwefter Agnes, — Brür get. 3. 1700 von 
der Stadtgem. — Krummau geft. 3. 1357 von 
4 Brüd. Uvalr., Pet. Jodok und Job. v. Rofen- 
berg, erweit.u.decor. durch Bürft.v. Eggenburg. — 

Piariftenin Prag, Reuftart geft. 3. 1765. 
— Beneſchau gef. Jahr 1703 FIrz. 8. Picho- 
rzowſty, Reihsgrf. von Duaffegowig. Dot. von 
Joh. Joſ. Rchogrf. v. Wriby. — Beraun gef. 
3. 1770 Jungft. Lupm. Rudolph. Die Kirche 
größtentheils durch Beitrag des Ritters Mart. 
Stranfty v. Stranta renov, 1744. — Branveis 
get. 3. 1759 Magd. Budinſta, Bürgersfrau zu 
Brandeis. — Brür get. 3. 1768 Ant. Elias 
und Brürer Bürgerfhaft. — Budweis geft. 3. 
1762 Burw. Stadtgem. — Duppau gefl. 9. 
1774 Ant. Jof. von Hlement, E. f. Kontroll, — 
Hayde geft. 3. 1763 v. Rchsgrf. Joſ. Kinſty u. 
ver fümmtl. Bürgerfhaft. — Jungbunzlau gef. 
3. 1784 Startgem. Die Orvensmänner famen 
von Kosmanos hieher. — Leitomiſchel get. 3. 
1640 Frebonia Hel. Eufeb, Grin. v. Pernfein. 
Die Airche Grf. Wil. v. Trautmannsdorf i. 3. 
1720 erweit. — Reihenan geft 3. 1715 Norb, 
Leop. Liebfteinfty, Grf.v. Kolewrat, — Schlacken⸗ 
werth gef. 3. 1666 Anna Magd Herzogin v. 
Sacfen: Lauenburg. — Schlan geft. 3.1658 Ber- 
nard Grf. v. Martinig. — 

Prämonfiratenferin Prag, auf dem Stra- 
bof geft. 3. 1143v. 8. Wilapislaus IL. w. Bruder 
Heintich Idik, Bifhof v. Olmütz. — Gerlau gef. 
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3.1149 Prag. Biſchof Daniel aud dem hochadel. 
Geſchl. ver Hrn. v. Lippa. — Tepl get, 3.1193 
v. Herzog Oroznata fund. u. bot. — 
Serviten in Gratzen geft. 3. 1677 Ber. 
Grf. v. Buquoi. — Grulih geft. 3. 1696 von 
der Obrigk. des Orts, u. Königg. Biſchof Tob, 
oh. Bedir. — 
Englifhe Fränleim in Prag, Aleinfeite zu 
Sct. Zofepb wurben 1783 bieber überfegt. — 
Urfulinerinnen in Prag, Neuſtadt geft. 
3.1676 Grfn. Sybilla v. Lamboi. — Autten- 
berg get. 3. 1711 Graf. Trautmannsrorf. — 
Elifabethinerinnen in Prag, Reuftadt, 
3. 1719, ihre Kirche zur fhmerzhaften Mutter 
Gottes erbaut. — Kaaden get. 3. 1748 Karol. 
Zufl. verwit. Grf. v. Schönkichen, und Prag. 
Weihbiſch. Hrn. Ant. Wolaun. — 
Karmeliterinnen in Prag aufdem Hrad⸗ 
f&in, 3. 1791 überfieveit aus dem Kloſter Frauen- 
thal bieher. — 


Drpus, :ped (172. Saay.), aufHridft. u. Stabt- 


dom. Prefnig ] St.ssw., Eiſenſteinzech⸗ Theil⸗ 
dörfhen mit Börfr., 20 6., 130 E., zu Rr. 
42, IX. 87, Pfr. Umtsort. 


Ortögerichte find theils mnorganifirte, das if 


folche, welde blos von einer phyſiſchen Richter, 
perfon verwaltet werben, theils organifirte, bei 
melden vie Gerihtöbarkeit durch ein Collegium 
von wenigftens 5 Perfonen ausgeübt wird; von 
diefen Perfonen ift oft nur Eine für das Richter» 
amt geprüft, währenn vie übrigen blos unge- 
prüfte Beifiger find, oder e8 find alle Mitglieder 
des Gremiums für das Richteramt geprüft und 
tauglich befunten. Nach dieſem Unterſchiede zer- 
fallen vie organifirten Gerichte weiter in regu- 
lirte und nicht regulirte, Kerner find die O. theils 
Patrimonialgerichte, thells landes fürſtliche Ge⸗ 
richtoſtellen; manchen gebührt vie Gerichtsbarkeit 
in und außer Streitſachen, manchen nur bie er- 
ftere allein. Als Eollegialgericht iR jener Magi- 
firat angufehen, ver nah feinem Organismus 
mit einem geprüften Bürgermeifter u. wenigftend 
zwei geprüften Räthen oder mit einem ungeprüften 
Bürgermeifter w.wenigfiens treigeprüften Räthen 
befept it. — In Böhmen find daher nebſt dem 
Prager Magifirate, der befanntiih ſowohl als 
orventlibe Gerichtoinſtanz als auch als Wedfel- 
gericht ein nit landeefürſtliches Kollegialgericht 
it, noch ſolgende Kollegialgerihte: vie Magi: 
rate der Stäpte Brür, Budweis, Chrudim, Eger, 
Eibogen, Gitſchin, Jungbunzlau, Kaaden, Rlattau, 
Kollin, Kommotau, Königgrätz, Krumau, Autten- 
berg, Leitmerig, Leitomiſchel, Reubidſchow, Pils 
gram, Pilfen, Pifet, Policzta, Piibram, Rakonip, 
Reichenberg, Roligan, Saaz, Tabor und die 
Granzſtadt Taus. 


Oſchelin (231. u. 235. Pilfn.), auf Schweißing 


1 St. w., incorp. Gut (lantt. Hptb. Litt. O. 
Tom. IV. Fol.197 bei sis Unfähkt., 58.000 |. 
Schätw., 15 M. v. Prag, 1779.,, Joch protkt. 
Boden, wovon Tif.,, Wald, daun 2 Ortſchft. 
fammt gleidnam. Pfrlofal.-Dorf mit Schloß 
u. Garten, Brände. auf 10 Faß, Dirbf., Schäfr,, 


aa Oſchitz. 


Wirthohaus ſammt Einſchtu., „Goßlau“ dann 
Schweppermühl“ an der Mies, auch auf Weferig 
gehör. „Storanzenmühle“ nähft Baufrgmt. „beim 
Schloſſel“ mit Wallgraben, 70 9., 430 Einw., 

10 iſt. Bam. zu Ar. 28, VII. 95, Prag. Erz, 

diög., Mies, Bilr., 900 Eingpirt. in 8 Ditſchft. 

und Einfht., nachſte Mics. 

tOſchit (233. Bunzi.), auf Böhm. Ada, volle, 
thüml, „Dfpig“ u. früher. „Difhmwig" als Wo-, 
Deine, 1} St. nw., Municip. Starten zu 
3 Jahr» und Wodmtlt. priv., Lottokollltt. sub 
Nr. 276, nebft ven verſchiedn. Gewrbn,, 160 9., 
1020 &.,, unter einem Stottchtramt. mit Statt 
ſchrbt. und zu Nr, 36, 11. 120, Leitm. Dioz., 

Meichenberg. Bitr., 4350 Eıngpfrt. in 10 Ort⸗ 
fhit., nähfte Cd Richenau. 

Dichig (319. reum.), auf Neufhloß 1} ©t. s., 
Dörfd. mit ver „Grundmühle“ im Seebitfher 
Grd. nächſt ver Burgruine „Buſta,“ 24 Häuf., 
85 €., zu Nr. 42, 1.91, Pir. Pablowig. 

O ſit (184. Chrud.), auf Leitomifhel 4 St. saw., 
Bufhul,-Dorf mit Schantw., Möimt,, Brifg., 
Birgiptt., 190 9., 1126 Ein, zu Nr, 21, IV. 
61, Pfr. Amtsort und Unter-Augesp, 

Oſſegs (145. Leitm.), Stifte» Herrfhait [bei 
16454 Anfäptt., 850.000 fl. Schätmw., 10 M. 
von Prag, am Fuße des Erzgebirges und linfen 
Seite der Bila 15.524.,, Joch protit, Voten 
gu 7 Mrbfn.'u. 3099... Joh Wald in 5 Revr. 
(wovon ©. 384, Sp. 1 vie Details b. „Bruder“ 
bemerkt. find), dann 22 Drte conferb. u. corı{pd. 
(mie ©. 169, Sp. 1) das Dberamt im gleid- 
nam. v. Aramt. 44 M. entient.) @ifterzienfer- 
ortend-Gtiftsporfand „Reuoſſegg“ mit ter 
durch viele Echendwürtigleiten auegezeichneten 
Abtei, wovon ver Kreuzgang mit tem KRopitel- 


faale, tie Biltergalerie, die Bibliothek, vie St. 


Katharinen-, nebſt ver Stiitefirde, ter Abtei⸗ 
garten tann in ver Näbe vie „Saleſiushöhe“ u. 
die „Rieſenburg“ zu bemerfen waren, fonft noch 
die Apothite von Pr, J. Erler, vie Wollzeug- 
fabık. unter Directr. P. Konr. Peeiß, die 4. 
Dietrid Witw. und W. Wolf Gem.-Waarbtig. 
ferner noch im Drte tie Finanzwchabthlg. Ar. 19 
des VIII. Refpy. Byrte. u. IV. Komiſſtt. ver X. 

Set. Teplig, dann Bräuhs. auf 36 Baf, Brannt- 
wnbrnr., Lottofliftr., sub Nr. 275, „Dolzmühl- 
hof. Dirbf., Schäfr., Börfır. an ver Bafancrie, 
Schantw., Mhiml., Brtfg., 130 9., 879 €., au 
Ar. 42, 111. 86 eingpirt. nad tem Pfarrporf 
aud „Altoſſegg“ im 0. dom Etifte, mit 34 H., 
200 €., zu Nr. 42, 111. 85, Leitm. Diöz., Bilin. 

Bilr., zur Rirde mit vem Grabtentmale ves k. 

ſächſ. Prinzen Zofepb am Friedhoft, Schule ıc. 

3130 Eingpftt. in 9 Ortſchft., nähfte \Cdy Tep- 
lig, (Monogrph. „Das Gifterzienierftift Oſſegg 
mit feinem Umgebnngen.‘ Bon H. Urbani teıtm, 

bei C. W, Mevau, 1839.) 

Offer (246. Burw.), auf Aruman al® „Woseka" 
v. Prort, } ©&t.s. Dorf nebit abf. „Straßen- 
bäufır' done „Einſcht. 30 Häuf,, 
180 E., zu Nr. 25, vl. 163, Pfr. Priethal. 

Oſſerhütte (im Prad.), zum Hammerer Grdt. 


DStrabowig. 


der f. Waldhwozd gebör. 3. U. Ziegler-Tafel- 
Glasfabret. jährl. 1300 Ctr. lieftud. 

Sfinig (161. Budw.), auffRofenberg 1 St. oxo., 
Dörfchen v. 10 9., 50 E., zu Rr. 25, VI. 

163, Pir. Amtsort, 

Dital, (fh) :ow (40. Kaut᷑.), auf Ratay 11 St. 
ONO., Dörfd. mit Förſtr. am Thiergrt. 10 9., 
50 Einmw., zu ®r. 11, IV. 123, Pir. Janowig. 
(Römmt ſchon in ver Ortſchftotabelle v. 3. 1831 
fo Maflificirt vor, Dagegen im Xli. Bd. der To» 
pogr. von „Böhmen“ 1844 als „Dom. Anſied⸗ 
lung‘ bezeichnet. )- 

fostia (192. Leitm.), d i. Auſſig. 

1Oftrau,«omw (150. Pilfn.), auf Kladrau 1 St. 
080, aub St. Wenzel u. St. Mralbertlapil.- 
Dorfv. 36 P., 220 Einw., zu Nr. 35,1. 83, 
Pir, Koſtelzen. 

Dftrau,:ow (242. Pilfn.), auf Zriebel von 
Mariafels 34 St. sw., Bilihul,» Dorf nebſt 
Einſcht. „Neuwitthshaus,“ 36 H., 198 €,, zu 
Nr. 28, VIII. 31, Pir. Hayd. 

Dftren (152. Bunzh.), auf Lobes-Mideno als 
Mor, Oſtreg““ 1 St. so., Dörfhen mitemph. 
Mrhf. 24 9., 140 E., zu Rr. 36, VII. 106, 
Pr. Mſcheno. 

Dftrowes . Ber.), auf Zbirow 14 St. x. 
Walv-Dorfhen nächſt dem Berge „Planä 
Hora“ als Fundort der Entomolithen bef.,249., 
180 €., zu Ar. 28, VI. 107, Pfr. Drahno⸗ 

Augezd. 

Oſtrowitz (243. Pilſu.), auf ZTriebel v. Maria- 
fels 14 St.sw., Doriv. 30 9., 199 €., zu 
Nr. 28, vl. 132 Pir. Schweißing. 

Oftruno (307. Gast.), auf Ronow-Wefteg 24 
St. 880., Dorf mit Mrbf., Shäfr., Mdiml., 
Shantw., 35 Dd., 270 €, 1 ie, Bam., zu Rr. 
21, X. 88, Pir. Beſtwin. 

Oftruino (193. Prad.), auf Shihewis nachſt 
Kallſteinbichn. 2 Et. s. Thlorf. mit Schanlw., 
40 9., 250 E., nebſt Bergreihenftein. Untbt, 
zu Nr. 25, V. 96, Pir. Aldredteried, 

Diwranlin, eine in neuefter Zeit wieder aufge» 
funtene Burgruine (im IV. 91 von 8. A. 
Oeber bemtft.) 

Oiyt:Brdeg (im Pilfn.), landif. Hofbefig ver 
Klatrauer Ettigmp. unter eigener Amtöorwiig. 


(wie ©. 43. z* 1) correſp. fummt Juſtyrt. 
Otradow (243. Chrud.) auf Richenburg vom 
Prort. 4 St. xX., auch St. Bartholom Fillrch. 


u. (1846 — Schul⸗Dot f mit Molml., 
Bleicht. 109 9., 586 E. zu Nr. 21, ve. 79, 
Pir. Arauns, 

Dtradow (366. Kauf.), im II. Freiſaſſ. Brit. v. 
Wefteg 1 ©t. s., Dörfhen mit 12 9., 50 €,, 
zu Ne. 11, 1V 124 ‚Pr. Ramberg,fonft Schebitom. 

Dtraduwig (86. Kaut.), auf Ratmitig 1 St. 
wsw,, Dörfd. mit w.rdf, nächſt Schloßbau⸗ 

“ frgmt., Shantw,, „Pilſter⸗“ Zeihbrifg. und 
abf, Chalupw. „Smriina” 16 H., 120 €,, zu 
Nr, 11, ıv. 125, Pr. Jantau. 

Strabowig (109. Tab.), auf Neuftupow 1 St. 
N., Thlorf. mit Mihf., Brntwubrnrt., Fluß⸗ 
fietr., Schanlw., Ziegiptt.,adf. Einſchtu. „Lhotta, 


Otſchehau. 


Smitla, Buchow, Cerayles, Zandorwfa” und 
„Winduſchka⸗“ Mhlml. auch „Baſchta“ Writhéh., 
40 6., 250 E., 7 iſt. Jam. nebſt Wiitowig. 
Anthl. zu Nr, 11, vi. 132, Pfr, Amtsort. 

Otſchehau (267. Saay.), als „Broß-" D. auf 
Poverfam 14 St. so., aud St. Marien Fillrch. 
u. Schul» Dorfam Goldbache im w. v. Hora⸗ 
Berg mit Förſtt, Dom. Schankw., Mhlml., abi. 
emph. Schäfr. u. „Kleinmhl.“ v. 90 H., 460 E., 
zu Ar. 42, x. 75, Pfr. Amtsort. 

Otſchehau (267. Saaz.), ale „Klein-" D. auf 
Porerfam 1} St. g0., Dorfv. 40 6., 240€,, 
zu Nr. 42, X. 76, Pfr. Strojedig. 

+Dttau (245. Budw.), auf Krumau als „Zaton” 
2 St. s., Pfarr⸗Dörſch. nebf Einſcht. „Ziehen⸗ 
ſac“ bei Burgbaufrgmt. mit Wartthurm und 
Ballgraben, 10 Häuf., 70 €,, zu Rr. 25, VII. 
164, Budw., Diöz., Aruman, Bilr,, 1100 Ein- 
gpfri. in 14 Drtfäft., nähfte | - ' Amtsort. 

Ottendorf (183. Kön.), auf Braunau 1 St. so, 
Granz⸗, St. Barbara-Filfrb, u. Shul-Dorf mit 
t.t.Hilfsyollamte, Mehf. Schantw., Mhlml. Briſg., 
abſ. „Sandſchenke,“ 180 9.,1015 E. meiſt Webr., 
Spinnr., Kalfbrnr., zu Nr. 18, IX. 54, Pft. 
Merzdorf. 

Dttendorf (272. Aön.), auf Roketnitz 1} St. 
0., Öebirgs.-Ruft -Dor fmit Schanfw., Mblmt,, 
Brtig., nähft ver St. JZoadimstapfl, im „Ober- 
walde,“ wo eine hertliche Rundſchau 2c., 30 9., 
149 E. zu Rr. 18, v. 80, Pr. Bärnwald. 

+Dttengrim (... Elb.), als „bei Rewalbenreut‘‘ 
im Fraißgeblete eigentl. „Nothhaftiſches“ After- 
Ichen und zu den Walrfafluern gehör. Kammer, 
Ichen-G ut[b. 2,', Anfähtt., 20.000N. Schätw., 
wie es im Lizitazionswege 3, 1820 auf 97.0008. 
W. W., dann im Berkaufe gegen 60.000 fl. C. M. 
Auszahlung auf 75.000 fl. angefhlagen u. im 
3. 1842 um 10.600 fl. Reein. angefauft wor- 
den, 20 M. von Prag, 1935.,, Joch prodlt. 
Boden, wovon 1389.,, Wald, 2 Drte conferb, 
u. corrfpd. (wie 8.56, Sp. 1) die Amtsorwitg. 
im gleihnam. v. Int. Sandau 2} St. sw. aud] 
Pfarrlokal.Dorfmit Schloß, Mrpf., Bräuhs. 
auf 9 Faß, Eiſenhmwrk., Mhlml. 40 H., 270 €, 
zu Nr, 35, v1. 96, Prag. Erzviöy., Eger, Vilr., 
650 Eingpfrt. in 3 Drtiäft., nähfte CI Eger. 


Dttengrün (... Elb.), als „bei Haſiau“ auf, 


Stotdom. Eger 24 St. nw., Dörfden und 
Nothhaftiſches Lehen als „Ditengründörfl von 
12 9., 75 E. au Nr. 36, vi. 97, Pfr. Amtsort. 
tOttenreuth (221. Pilfn.), auf Plan ale „Wo- 
tina" 3 St. o., Parr- Dorf mit Mrhf., abf. 
„Dammelhäuſel,“ 45 9., 270 €., zu Rr 35, 
1. 85, Prag. Erzviög., Mieſ. Bitr,, 700 Ein- 
anfrt. in 5 Drtichit., nähfte \CH7 UAmteort, 
Dttenichlag (141. Budw.), auf Gragen 31 St. 
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wsw., Dorf von 45 9., 250 E., zu Nr. 25, 
vıu. 164, Pr. Beneſchau. 

Dttenfchlag (251. Budw.), auf Krumau v. Pfrort. 
4 St.nw., Dörfſch. nebft „Luymühle” am Floh, 
kanale, vann Einſcht. „Reuth“ u. „Binder, "209, 
150€.,3u Rr.25,V11.165, Pfr. Diſch.⸗Reichenau. 

Sttenfchlag (242. Zab.), auf Neubaus als 
„Otin“ 2 St. Filſchul-Dorf v. 94 H., 530 €, 
zu Nr. 11, vır. 86, Pfr. Amtsort. 

Ottetſtiſt (262. Budw.), auf Krumau ald „Otice* 
v. Pfrort. 4 St. n., Dörſchen nebſt „Difh- 
bach“ Mimi, mit Brtfg., 12 H., 110 €., zu 
Nr. 25, VII. 166, Pr. Honnetſchlag. 

Dttowig (... &16.), auf Tüppelsgrün v. Karls, 
bad 1 St. nw., Dorf fammt Einſcht. „Katzen⸗ 
holz“ zu Ar. 35, IX. 77, Pfr. Zettlig. 

Ottrotſchin (439. Pilfn.), auf Stotvom. Mirs 
als „‚Otroäino"1 St. wnw., Dorf». 40 9., 
200 €., zu Ar. 28, vır. 96, Pr. Schweißing. 

Sttrotichin (287. Rat.), auf Pürglig als „Otro- 
Eino, -nowes’' vom Pfrort. 4 St. X., Dorf 
mit Mhimt,, abf. Körftr. „‚ Jezirek“ fammt Hegrw., 
70 9.,590 E. zu ®r. 28 ‚111. 88, Pfr. Hudlitz. 

Owl: (cj):ar, srp (331. Casl.), aufNeubof St. 
s0., Dörfd. mit Mrhf., Schäfr., Bräuhs auf 
24 Faß, Bıntwnbrar., Mhlml., 12 9., 70 €., 
zu Ar. 11, IX. 79, Pfr. Amtsort. 

Owdar (268. Kaut.), auf Branteis 2 Gt. nw., 
Thldrf.von 36 H., 220 E., nebft Eibelofteleg, 
Spitalantpl., zu Ar, 14, ı. 104, Pfr. Wſchetat. 

1Owiar (232. Kaut.), auf Kolin v. Kaifersporf 
1 $t. nno., Pirlokul.- Dorf, £. f. Remontr, 
Staätion mit Schanfw,, 90 9., 590 E., zu Nr, 
11, ı11. 82, Prag. Erzdiöz., Kolin. Bitr , 1350 
Eingpfrt. in 3 DOxtfchft., nächſte ¶ Amtsort, 

Sweneg (205. u. 209. Nat.), als „Vorder“ DO, 
wie Oweneo ptedni, Allovial» Gut [lanttf, 
Optbch. Litt. V. Tom. 1. Fol. 241, bei 3}, 
Aniapkt.,20.000 f. frühr. Schätw., unter Oberfi« 
burggrafl. Dirertramtsurwitg. u. eigen. Juftsrt, 
zu Prag, mit 143.,, Joch propkt. Boven zu 1 
Mrhf. mit Wohngebv. abſ. Billa fammt den obb. 
(S. 443, Sp. 2) aud „Butſchel'ſchen Anlagen‘ 
beim und im gleihnam. von Prag J St. nnw, 
bei.] Pfarrthldrf. auf Oberfibrggräfl. Amts 
gten. mit dem Luſtſchloß „Bubentt““ am Baum⸗ 
garten (wie ©. 197, Sp. 2 u. S. 397, Sp. 2) 
dann „Kaifermühle,“ wie Auf. Mirbf. „Mittels 
Dweneg 1." aud Schanfw., Kattuniabrt., ver 
Gebrd. Tauſſig jährl. 60.000 Dug. Tücheln ers 
zad., dann Papierfabtk.v. J. Bellmann, wie Ruſt⸗ 
bof „Zatora“ dann,, Zdekauer u. Ktug. Sommer⸗ 
ſchlößch.“ übrhpt. 70 H. 500 &., ſ. obb. Vorder⸗O. 
u. Stern⸗ wie Bubentſcher Jurisdet. Authlu., zu Nr. 
28, 11. 127, Prag. Erzpiöz , gleichn. Gentlvikr,, 
2560 Eingpfrt,in 5 Ortfäit., nächſte ¶y Prag. 


Dmwenep. 


Anmerkung. Des bemeflenen Driudraumes wegen find aud bier, wie oben (S. 808, 902 uff.) bemerkt 
worben, bie encyelopäp, ftatiit. Artifel und Nachweiſungen als: Obfibau (Kroſtizz. sub F. a.), 
Ochſen im landwirthſchitl. Betriebe (S. TI u. F.), Oeckonemiſch- echniſche Lehrinftitute (S. 297 
u. f.), Dliwin + Bunvorte (S. 881), Delpflangenbau (©. 6 u. f.), Onyr- Buntorte (S. 881), 
Dpal-Buntorte (S. 881), Operationdlinien für Truppen (Rröflisz. sub II. ©), Opferpläge heid⸗ 


niſche in Böhmen, Optiſche Gläferfabift. 
lungen, Diterlammeffen, Cryre (©. 881 
Dandmw. d, Kandest. v. Böhmen. ° 


———— Orgeln, berühmte Ottane, Ornitholog. Sanıms 
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Wirtho har 
Schweppt —D 
gebör. „€ 
Schloſſe! P. 
10 iR. iur in Böhmen oder jene Gefammtzahl der mit obbenannten Buch⸗ 
—— ”  läneifihen Geo» und Topographie weifet für vie Gebirgezüge und 
und © — —⸗ ginc.u eb Panzer- Berges im Prab. Kr. bio zu jenem vom Purberg bei 
tOfi: —ñNi ⸗ * Er. 3 und S. 68, Ep. 1) an 50 Punfte nach, wozu nebſt den unter 
tyum u a ats erograpbifhe Details im heimifhen „Bergealbum‘ zu erwähnen 
Di 4 — nich Daubrawit auf Chlumetz, welche als dicht bewaldetet Höhenpuntt, 
3 dio zum Profitiher Gebirgt im Tab. Kr., welches als zweite, aus, 
N: . A * som Emitnilmalde No. abfallt, dann im o. vom Oeglow-Thalt, im w. 
1‘ Bars air, fowie es bei Rothieiig und bei Selan im Thale Zeliwka endet. 
= — ger Duzfiht find folgende P.-Drte und aftronomifh beftimmte Punkte in Böh- 
f — — 0° ‘ ‘ ‘ 4 
a Kr. unter ... 50° 22° 54’ zer Breite 319 35° 0% ver Länge. 
mi BETEN: HEMER 2 
— e ruin. " 7) eo. 49 40 52 [7 " 30 20 12 "” " 
- _ Füln. " " ... 49 44 40 " " 31 3 15 " 7 
£ „Prod " " u... 49 18 21 " n 31 48 41 7} " 
» Fifa. un +. 49 55 26 " „" 30 26 fi ” " 
a 0 WEH 
en „zb, u m ... a = 2 7 Me " r 
i BR N * Rlatt, " ... " ” re ’ " 
= * Bij. „ ::.:.50 8 42 „ „ 32 47 21 5 er 
* * Hptfttt. " ... 50 5 18 " " 32 6 0 ” " 
* Kauf. rn» ... 50 7 12 m ” 32 9 41 ’ " 


’ 
. „ab. m m 0.49 35 3 „  » 0 1 „u m 
»— —e—slogiſchen Beobadtungs-Drten finder ſich unter P. vorzugsmeife Prag vor mit einer 
Pe von 7.., ꝰReaum. bei den Ertremen ter wärmften und fälteftien Jahrgänge mit 8., 
Be e ettewãrme, dann Regenmenge von 18.,, Par. Lin., inobeſondere nach U. Strnadt's 
dermometerſtände mit +31., als höchſt. — 22.5 als tiefft., +7., als mittit. unt ter 
E — R mit 28” 4 als bodft., 26* als tiefft., 27° 3 301V als mittir., ferners nad A. M. 
, guerattungen der mittit. Thermometerftand mit + 7., und der mittit. Barometerſtand mit 27* 
ER ur mad Dr. von Arombholz „topogr. Taſchenb.“ 27 5 51V und ver Niererfhlag mit 17 
— — Im Riefengebirge ergab ſich im J. 1830 bei St. Peter ter höchſte Thermometterſtand 
ar tiefſte mit — 21, der mitte. mit 44.0 und der Niederſchlag mit 383“ dann wird zu 
* pe werte. Therm. mit + 8°., und der mittlr. Barom. mit 26 4" 201V, fowie zu Pilfen tie 
= umaerekänte mit + 26., ale höchſt. dann — 24., als tiefft. und + 7.,, als mittlr. notirt werben, 
* Sretete Beflänte, als Forſtreviere, meiſtens beſondere Ramen tragend, berührt das heimiſche 
Sunteldem“ beim Bir). Ar. von ter Pafıla-Strede auf Slaupne, wo die Beſtände größtenthrils 
® nchft einigen Weifbuben und Kiefern enthalten, fomie nebft Faſanen im Garıen bei Kralif, 
—* Ark und Rebbühner im Freien und ff. bis im Zab. Ar, zum Potiner Revr. auf Ravenin-Hroby, 
ga ran dem jährl., nit unbedeutenden Schlage, ta Holy auf ver Achſe nad Plan geführt wirt, um auf 
e rnit und Moldau nach Prag geſchafft zu werden. 
Ueder die Holzgattungen in ven Forſten ſ. oben in ven Skizzen ver Kreife unter II. F. bei b. 
S 248, Ep. 2; ©. 287, Ep. in. ff.) ebenfo vergl. Über ven Jagdertrag und Wildſtand, oben 
72-75) nad tem Alphabetifon ver Landedfreife, 
N Aller Art Gewäfler, als: Flüſſe, Bäche, Weiber, ohne ren Mineralquellen, im Binblide anf vie 
zen Im den ftatiftifh »topograpbifhen Skizzen der einzelnen Kreife unter I. und II. e. jederzeit ange 
aten (S. 247, Sp. 2, dann ©. 285, Ep. 2 u. fi.) fommen noch vor; im heimiſchen „Gewäſſeralbum' 
vdeim Ber. Kr. vom Peromilg- Bad auf Leſchan, ver oberhalb Nerwies entfpringt, durd die Redwieſer 
unt Mugesder Fluren zieht, aud im X. in die Moldau mündet u. fi. bis zu dem, jegt trodengelegten Pro⸗ 
aietnj- Teiche (mie ©. 190, Sp. 1 beim „Bafteder“ fonft def.) auf Reuftupow-Boirtig im Tab. Ir. — 
weder den jährl. Bifhertrag und im Allgemeinen über tie vorfindigen Speiſeſiſche, mit welden die unter 
Waſſet gehaltenen Teiche befegt find, gleichwie über jeme, welche Blüffe und Bäche liefern, f. unter „Unis 
wal-Rohprotuften- Erztugung“ (S. 72— 75) in fammtl. vorbenannten Rreifen von Böhmen. 
linter ven k. f. Kreisftätten in Böhmen fine Piſehund Pilfen tem Namen nad unter P. vor- 
@nbia; daber zu Folge ter Anmerkung (©. 525) oben, und nachdem fhon von D. an tie Hauptpartie 
do Werkes nur als ein „Nachſchlagebuch über Topographie‘ erſcheint, bier blos eine flüchtige, ſtatiſtiſcht 
Meberſichte ſtizze des Pilfner und Pradiner Kreiſes“ folgt, insbefonvere zur Bervollftiäntigung der be⸗ 
yügl. Artikel im Topographilon. 
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Die Rage vom: Pilfn. Prach. Mr. Pin Prach. Kr. 
Nördl. Breite *) zwi» 49° 31' 30° 48° 52° 0 in Hol; und Stroh 1 1 
ſchen und 60 440 49 40 O0 „ Zucer 1 3 
Deftl. Länge zwifhen 293 4 O0 30 41 0 „, vegetabil. Stoffen noch 1 4 
und 31 2930 32 4 0 „®las 12 18 
Flüſſe und Bade Gh  2.918., 4.092.5 ,, Thon 2 
Teiche ohne Rohrwuchs „ Steinen 1 
Joch 4.998., 10.188,65 „Eiſen und Stahl 141 2 
Teiche u. Sümpfe mit », Zinn und Blei 1 
Robrw. Joh 33,5 316.5 ,„, noch andern Minerafftoffen 31 1 
Sümpfe ohne Rohr⸗ Eine Fabrik auf Einwohner 2.795 5.386 
wuchs Joch 110.5 1.889. , Es ergeben fih im: 
Bon Ditfhf. ergeb. ih bei ver Landwrthſcht. ver- 
Städte 16 15 wendt. Individ. 40.745 47.055 
Vorftärte 7 11 Anzahl ver Bauern 8.149 9.411 
Stärth.conferb. Marti. 14 21 Grunpparzellen auf dem 
Dörfer 687 972 Areal 741.942 auf 67., 670.739 auf 79., DM. 
Ein chichten 984 1.421 Provuftiver Grund und 
Hau ſet circa 30000 36.100 Boren Jod 650.613,, 762.001., 
Bau-Parzellen 36.129 41.658 Totale d. Landeefläche 
Wohaparteien circa 55.000 65.000 Joch 677.031., 796.604.,7 
Totale ver Bau- Area Mit Feldfrüchten beb. 
Joch 2.931., 3.255., Allgm. Joch 302.635., 300.876., 
(Zur Bergl. der J. rein-topograph. Verhältniffe über „ Dpflbäumennebfl- 
a) Rage, dann d) Gemäfler u. e) Wohmpläge.) bei Jod 539,, 498. 
Es befinden ſich im: Pilſn. Prach. Ar. als Wieſen abw. ( Egär⸗ 
Kataſtral / Gemeind. 624 822 ten) Joch 9., 1.997.; 
Steuerdominien 75 98 „ Öntweiden abw. 
Landes. Behörd. wie (S.43,5p.1) (S.27,39.1) (Triſchfelder) Joh 1.465., 997., 
Geiſtl Officialate (n. S. 606, Sp.1)wie (5.43, „Waldb. abw. (Brände) Joch 279., 
Sp. 1), (S. 27, Sp. 1). Arderüberhaupt Joh 304.648., 304.649., 
Mitte, Commantos (n. S. 879, Sp. 2) wie (SG. zum Feldbau verw. 
43, Sp. 1), (S 27, Sp. 1). jährl. Joch 206.089 181.538 
Bilpurgsanftalt. u. Sammlgn, wie (S. 296 u. f. Dit Weisenbeb.Joh 26.830 24.390 
auch ©. 280.) jährl. Ertrg. 482.940 439.020 Me. 
Armen- und Kranfenanftalten (S. 143, Sp. 1, „Rogg.(Korn)Joch 63.110 68.920 
5.12), (8. 143, Sp. 2, 5. 13.) jährl, Erteg. 946.659 1,033.800 Mg, 
Pilfn, Prach. Ar. „Gerſte Joh 35.790 23.250 
Nebfivem Kreisphy⸗ jährl. Ertrag 644.220 418.500 Mg. 
fifate Med. Dro. 34 20 „, Hafer Jod 53.680 63.490 
Chirurgen und Ge⸗ jährl. Ertrag 966.240 962.820 
burtöhelfer 63 56 „, Bülfenfrüdte beb, 
Apotheler 14 11 Joch 8.935 2.523 
Debammen 167 208 jährl. Ertrag 107.220 30.270Mg. 
Kbierärzte 4 1 „ Kartoffeln, Rüben 
Ueberhaupt kömmt im Pilfn. Prach. Ar. ı. Joch 15.670 6.522 
Ein Arzt auf@inwohner 8.474 14.148 fährl. Ertrg. 1,873.200 695 040 
Ein Chirurg 4.573 6.018 „, Blade u. Hanf 3. 1.796 2.138 
Ein Apothefer 20.507 25.542 ,, Mobn Joch 148 149 
Eine Hebamme 1.367 1.350 „ Raps Joh 130 156 
Bewegungder Bevölterungwie (SG. 275— 276.) Zum Wieſenbau verw. 
Es befinden fid im Pilfn, Prad. Joch 62.960., 90.187., 
Babrifen, größere Gewerbe 81 52 Mit Obfibaum bef. 
in Wolle 1 5 nebfibei Jod 424., 795., 
m Lerer 5 3 „ Polsnusung nebſt⸗ 
„ Animal-Stoffen nod 2 — bei Joch 661., 7.391., 
„ Baummolle — 1 Wieſenland überh. Joch 64.046., 98.374., 
„ Blade und Hanf 2 -— Zum Gemüfebau verw. 
„ Papier 7 14 Joch 185., 229., 





) Auf Kreybichs Charte iſt der nördlichſte Punkt des Pilfner Kreifes unter dem 509 7' 25° nördl. 
Breite auf ver Herrihaft Rabenftein; der nördl. Theil diefer Herrſchaft ift aber gegenwärtig dem 
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Pilfn. Brad. Fr, 
Obſtalleen (n. ©. 28, 
&p.1) Eurr. Kıf. 92.243 57.459 
Zur Obfttulturüberh. Joch 3.181., 2.928., 
jährl. Ertrg. 17.171 14.840 Str. 
zur Zierpflangentul. Joch TT., 103., 
jum Hopfenbau Jod 85.;, 20.09 
jährl. Erttg. 185 33 Etr 
Gartenlanp übrhpt. Joh 3.530., 3.281., 
Zu Beinpflanzung. Joch 0.5 
Biehweiden Joh 48.185., 66.373. 
mit Obſtbäum. beſ. 
nebſtbei Joch 628., 309.5 
mit Holsnugung nebſt⸗ 
bei Joh 8.167., 28.716., 
Sutweiden übrhyt. Joh 56.981., 94.400., 
Rugvichflapel (S.71 6. „Animal-Robproet‘' Erig ) 
Pilſn. Prach. Kr, 
Laubholz⸗/ Beſtände Joch 1.766., 2.760,, 
Navelbolj- „ » 204.105.,00  237.238,, 
Gemifhter „ n 13.928.,03 17.288., 
Nieverwald- „ „ 526.5 1.877. 


Baba (im Birj.), auf Hohenelbe, vie C. Woto- 
tet Babrld,-Einfcht., wo Papenvedel ans Stroh 
erjgt. wird (nad ©. 790, Hrb. f. B. 1846). 

Vabelsborf (163. Pilfn.), auf Hayd als „Paw⸗ 
lesporf, Pawlowice” 24 St. ssw., Dorf von 

33 9., 170 €., zu Nr. 35, 1. 84, Pfr. Tup. 

+Pabienig (38. Easl.), auf Kiefetig 17 St. 
einft felbfit. Gut und tradit. Stammfig tes 
Grafenhaufes von Woratidy, jegt St. Jakob 
Eoemetrfrh. und Filſchul.Dorf mit Schantw,, 
Moiml,, Brifg., abſ. „Medenitz.“ Mhlml., fammt 
Börftr., Kalkbrnr., 85 H., 580 €., zu Ar. 11, 
IX. 80, Pfr. Tiebonin. 

4Pablomwig (318. Leitm.), auf Neufhloh 1 St. 
s., Part» Dorf nebſt abf. „Grundhäuſer⸗“ 
Einfht. 80 9., 360 Einw., zu Nr, 42, 1.89, 
Leitm. Diöz. Leipa. Vie, 2220 Eingpfrt. in 10 
Ortſchft., nächſte Amtsort. 

Pablowitz (223.n.225. Pilſn.), auf Plan 1} St. 
8., u. zum gleihnam. aud „Pawlowitz“ Gute 
gebör. Thlorf. mit Schlößch. Mrbf., Braubs 
auf 4Faß, Mhlml., Schmot., dann Förfir.,69 D., 
366 E., zu Ar. 35, 11. 86, Pfr. Damnan, 

Balz, ej beginnd. Ortsnamen, f. bei Patſch. 

Ballch):erig (357. Bunzl.), auf Or. Robofeg 


2 St. ww., Dorf v. 60 9., 370 E., zu Ar. 


36, 11. 126, Pfr. Jentſchowitz. 

VBadfongwaarenfabrft. zu Prag und im Elb. 
Kr. auf Stotdom. Karlsbad zu Fiſchern. 

Pabat (rj):omw (69. Tab.), auf Giftebnig } St. 
8, Dorfv. 30 H., 190 Einw., zu Ar. 11, V. 
130, Pfr. Amtsort. 

Badauchen, sow (242. Bunzl.), auf Alt- Wide 
7 St. nno., Dorfd. von 24 9.,133 E., zu 
Nr. 36, II. 121, Pfr. Smwirtlay. 

Babert, »dri (73. Pilfn.), auf Miröſchau 1} St. 
so., Filfhul.-Dorf mit Eifenhamrmwrfn., umter 
der k. 8. Dammerverwaltung als montanifl. Be- 
hörde, dann emph. Schanfw., Mhlml., Börftr., 


Data, 
pPilſa. Prach. Sr. 
Buſch u. Auen Joh * 
Geſtrüppe Joch 1.022., 929., 


Parkanlagen Io 23., 
Waldungen übräpt. Joh 221.372... 260.979., 
jähtl. Ettrg. 276.715 326.223 81. 
Jagd, Fiſch/ u. Bogelfang (S. 72 b. „Animal-Roh- 
product," Etzg.) 


Pilſn. Prach. Ar. 
Unproductiver Bod. Joh 23.483.,05 31.346. 
Steinbrüche Joh 66. 48.5 
Shotter-, Sand- u. Lehm⸗ 
gruben Joch 72. 74.5 
Devungen, unbenüpte Blä- 
den Joch 1.185., 1.627.5 
NRadte Helfen Joch 80., 175., 
Wegparzellen (wie S.127 
n. fi. auch 132) 14.031., 13.255., 


(Zur Bergl. der III. Rotififh-topegr. Berbältniffe 
über A. Verwaltung, B. Populationiſtik, €. 
Dantels- und D. Gewerbo⸗, auch E. Lant wirth⸗ 
(baftlibe Induſtrie etc.) 


65 9., 460 Einw., zu Rr. 28, VII. 97, Pfr. 
Stotig. 

Paderwinkel (202. Pilfn.), auf Tadan 2} Et. 
wNnw., Dom. Dorf fammt abf. „Katzenmühle“ 
und „Öermanndreith” auch „Abgott (wie ©. 4, 
Sp. 2) mit 35 9., 236 €,, zu Ar. 35, 11. 87, 
Br. Hals, 

Paderl (f):amig (217. Bunzl.), auf Smwigan 
1 St.n., Dörfäenv. 30 9., 190 €,, zu Rt. 
36, 1. 124, Pr. Laukow. 

Badlofchin (190. Leitm.), auf Türmig als, Ped⸗ 
laſchin“ wie PodleZına von Prörlig 14 St. 
so., Dorf mit 43 9., 220 €., zu Rr. 42, I. 
88, Pfr, Steben, font Tſchochau. 

Badol (265. Kön.), auf Solnig v. Pfrert. } ©t. 
N., Dörfchen mit Förftr., Hegrbs,, Schanfw., 
241 9., 150 €., zu Rr. 18, vi. 89, Pir. Gro. 
Autim, 

Pahlet (128. Saay.), anf Eifenberg - Reunvorf 
and als „Pallet, Pohled“ } St. s., Kohlenzech.⸗ 
Dorf an ver Komotan. Ehauffee, mit Mrbf., 
Schäft., abf, „Andreas“ Zechhs. am Braun- 
tohlenwrf., 30 9., 210 Eimw,, zu Ar. 42, VII. 
80, Pir. Amtsort 

+Pafa (140. Bivj.), auf Kumburg- Anlibig wie 
„Alt⸗“ P. v. Gitfhin 2} St. xo. einft Pfarr- 
jegt St. Bautentius - Filfch. und Ehul- Dorf 
mit Schantw., Mhlml., 160 H., 960 €., u Rr. 
18, 111. 74, Pfr. Nen-$. 

+Pafa (137. Birj.), auf Rumburg » Aulibig als 
„Nowä Paka“wleKeupaka v. Gitidin 27 St. 
No., Munieip. Schug- Start ſammt 4 
ganzen und Dorfanthin.auh Dom, mit 1394., , 
Joch prodft. Boren. wovon 358.,, Wald, zu 4 
Jahr⸗ und Samfläg. Wochmtkt. priv., nebſt der 
8. Geißler, Apothele, dann Lottokolllit. sub Ar. 
118, and Wegmaut 2.Mlaffe, ſowie k. k. Finanz 
wachabthig. Nr. 2 res I. Reſpz. Beurts, und 
Komiſſtts. auch VL. Sect. Gitſchin ac, für die €. 


Bakomierig. 


Grübner Seldenbandfabrk., daun A. Wotokek, 
Baumwollwormanfett. u. Leinendamaſtfabrk. wie 
J.Oilmar Leinenwaarfbrk. daun C. Wototel Stroh⸗ 
pappendedeisfbrf., 3.Böhm. J. Eberle, J. Ende, 
J. Radinſty, M. Zahorſty, Gem.» Waarhplg., 
ſonſtg. Gewerbe, Rathhs. zugleich Gaſthf. wie 
Poſths. an der Chauſſee, Mhlml., auch Kumburg. 
und Radim ⸗Choteſch. Anthl. unter einem regirt. 
Magiftrate (wie S. 32, Sp. 2) in ämtl, Eorre- 
ſpoz. 380 Häuf., 2540 E., zu Nr. 18, 11. 101, 
Kön. Diöz., Gitſchin. Bilr., zur Pfarr- uud St. 
Marie Himmif. früher. Paulanerkloſterkrch, 7730 
Eingpfrt. in 15 Ortſchft., nächſte Y Schug- 
amtsort Gitſchin. 

Batomielt) :tig (303. u. 307. Kaut.), Allovial- 
Herrfhaftllanttf. Hptb. Litt.P. Tom.I. Fol. 
1, bei 423% Unfäptt.,401.500f. Schägzw., iM. 
NNO. v. Prag, im N. des Krs., 64182.,, Joch 
propkt. Boden zu 6 Mrbf., 2 Schäfr. u. 370.99 
Joch Wald in 2 Revr., fammt Libefnig, Baſcht, 
Mieſchitz, Mratin u. Welen wie Sluha 12 Drte 
eonferb. u. coxtſpo. (wie S. 165, Sp. 1) das 
Direetramt. fammtBerzehrfirperzept. für 1 Braͤuh. 
4 Brnutwubtur., 2 Bleifher, 2 Weinfchntr. im 
gleichnam. auch] Et. Marie Orb. Bild, Dörf- 
Ken mit Schloß, Bräuhs. auf 21 Faß, Mrhf., 
12 9., 70 E. zu Nr. 11, 1. 105, Pfr. Libes⸗ 
nig, nädfte \ChY Zoibflo, 

+Palerfch „ :E (97. Rat.) , als „Groß“ P. auf 
Brana 3 St. so., einft Parr-, jegt St. Marie 
Geb. Filltch.⸗Dor fmit Mirbf.,Schäfr., Schanfw,, 
60 9., 430 E., 1 iſt. Fam. zu Nr. 28, 1. 99, 
Pfr. Amisort. 

+Palerfch, € (109. Rat.) , als „Klein P. auf 
Zlonig 1 St. w., einſt Pfarr, jert St, Marie 
Heimf. Filed. und Shul-Thivprf. von 56 9., 
310 €., nebſt Wrana Anthl., zu Nr. 28, 1. 100, 
Pir. Amtsort. 

Palitſch,⸗ẽ (108. Leitm.), auf Mileſchau J St. 
sw. Dörfhen mit Mihis.,-Baufrgmt. 24 9., 
130 €., gu Ne. 42, ı1. 114, Pfr. Amtsort. 

Palig (... Elb.), auf Eger 24 St. sw., chedem 
Waldſaſſiſches Lehen⸗ jegt ald Hofsbefig Domini⸗ 
kal-Gut [im Lizitazionswege v. 3, Nonner am 
4. Der. 1822 um 80.000 fl. erftanten, dann 
3.1837 v. ©, Brant um 38,500 fl. C. M. er⸗ 
kauft, mit circa 340 Jod propkt. Boden, wo, 
von 236 Joh Wald, 1 Ort conferb. u. corıfpd. 
(wie ©. 56, Ep. 1), die Amtsurwitg. im gleich⸗ 
nam. auch] Pfrlofal.»-Dorft. f. Hilisgollamts- 
fation auch Berzehrfir. Perzpts. u. Gefällsamt, 
mit Schloß, Mrhf., Bräuhs., 80 9., 600 E., 
zu Nr. 35, v1. 98, Prag. Erzdisz., Eger. Vilt., 
1400 Eingpfrt. in 6 DOrtfäft., näcfe (CH Eger. 

Paliwo (... Ber.), auf Milin } St. n,Dörfe 
hen mähft vielen, alten Pingen und Halven, 
16 9., 9 E. zu Rr. 28, v.147, Pfr. Stibig. 

Valmowka (im Kaut.), beitarolinenthal, Landhsö. 
Einſcht. mit ver F. A. Müller Stearinkerzen⸗ 
und Roſogliofbkxl. 

Baltich(d) zig (101. Caol.), auf Unt. Kralowig- 
Atiwſaudow 34 St. wsw., Dorfchen mit der 
jährl. 2.000 fh. Hohl- u. 4.000 fih. Zafelglas 
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erzad. Fabrk. unter U. Gerharth, 24 0., 150 E., 
1 ife. Bam., zu Rr. 11, x. 119, Pfr. Zhot, fonft 
Gedtit. 

Baludlchysin (24. Chrud.), auf Heimanmefteg 1St. 
8, Dörfhen am Wale, 16 9., 75 E., au 
Nr. 21, 1. 108, Pfr. Amtsort. 

Vamie (Hh⸗titz (25. Prach.), auf Drhowl } St. 
nw., Dorf nebft abf. Dom. Anflevig. „Dubna 
hora,” 80 9,, 470 Einw, zu Nr. 25, ıv. 87, 
‚He, Eijoma. 

Pamiet (dt) mit (45. Bivj.), auf Chlumet 1 St. 
8., Dorf mit Schantw., Mhim, 409., 200 €., 
zu Ar. 18, 1. 93, Pfr. Amtsort. 

Bampferbütte (im Prach.), auf und bei Eifen- 
flein vie Fr. Ritt. von Hafenbräbel vom M. M. 
Bloch ger. Blasibrf. 

Bandurenmüble [m €16.), auf u. bei Eger. 

Panenfta (323. Kaut.), wie oben (S. 608, 
Sp. 1), als St. Georg. 

4WBanfrag (284. Bunzl.), auf rafenftein 14 St. 
8., Pirlotal.» Dorf mit Milml., nächſt Sand⸗ 
u. Kallſteinbrch, 170 9., 1090 €,, zu Rr. 36, 
v.55, Leitm. Diöz., Friedländ. Bilr., 2450 
Eingpfrt., nächſte Grottau. 

Pankratz (338. Kaut.), ald „Ober⸗P. auf Ob. 
Krk } St. xw. Dörfch. v. 20 H., 150 E., zu 
Nr. 11, 11. 133, Pfr. Micle. (Im xii. Br. 
der Topogr. 1844 noch als „Dom. Anſiedlung,“ 
(bon in den DOrtfhaftstabellen 1831 als Dorf 
klaſſiſiz. 

Panfta Qus. Kön.), auf Caſtalowitz als „Herru⸗ 
dorf“ 14 St. xv. Dom. Dörfchen v. 24 9. 
140 €., gu Rr. 18, vi. 90, Pfr. Woderad. 

Pantmühle (im Elb.), auf und 1} St. so., v. 
Königsberg. 

Banzer (208. Prad.), auf Eifenftein 1 St. no., 
Dorfvon 27 9., 116 €, zu Rr. 25, VI. 95, 
Pfr. Martt-E. 

Vanzerhütte (im Prach.), auf Eifenftein vie M. 
Bloch Habıls.-Einfät. jährl. 25 Schod or, 
Tafelglas erzgd. 

Papierfabrkt. als Bunt⸗P. m. Borduren zu Frag, 
dann übrhpt. im Ber. Kr. auf Königſaal zu 
Wran, anf Konopiſcht bei Jarkowit, auf Locho⸗ 
wis zu Jakobsthal ꝛc. bis Tab. Ar. auf Wo- 
potan zu Dobronig, wie im Art „Begetabilien- 
Production u. Berarbeitung‘ unten bei C. ald 
„Weitere Verarbeitung abgenügter Gewebe zu 
Papier, Pappe u. ff. angeführt, fowie fih von 
den 166 Fahrt. im Lande auf der Wiener Ge⸗ 
werbsausflig. 3. 1845 an 4 Ausfteller ergaben, 
wo ven ©. Haafe Söhnen die goldn. der U, 
Kisling u. Sohn die brongn., ven Lorenz Söhn u. 
Eichmann die filben. Preiomedll. zuerlannt worden, 

Bapiermache +» Waarenfabrkt. im Bunzl. Ar. zu 
Reichenau und in Leitm. Kr. auf Dur zu Ober» 
leitensporf. 

Vapiertapetenfabrkt. im Elbogn. Ars. zu Karls⸗ 
bad und im Leitm. zu Rumburg. 

Var: beginnd. Ortsnamen, f. bei Par). 

Varättow (... Ber.), auf Prifhig 1} St. 8. 
Döriden v. 109. 45 E., m Nr. 28, IV. 
256, Pfr. Stiedmii, 
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Paratihom(c}) «dom (97. Prach.), auf Blatna 
1} St. n., Dörfchen v. 12 9., 61 E. ju Rr. 
25, V. 97, Pfr. Amtsort. 

fParatſchow, (cj)⸗ow (114. Prach.), auf Ste⸗ 
Ina-Mladiegewig 1} St. s., Pftrlokal⸗Thldrf. 
ſammt Freihoſobeſiz, Mrbf., emph. Schanfw., 
abſ. Hegrho., 50 9., 230 Einw., nebſt Woſek. 
Anthl., zu Nr. 25, II. 97, Budw. Diöz., Piſet. 
Vitr. 1800 Eingpfrt, in6 Ortſchft., nächſte 
Strakonitz. 

tParchen (258, Leitm.), auf Böhm. Kamnitz 
1} St. s. Dom. Pfarr-Dorf mit ven I. Palme 
u. Comp., 3. Seydel u. F. A. Scholze, auch 3. 
Zinke Kunſt - Glasmanfetr, Mhlml., 90 Häuf., 
550 E. zu Nr. 42, v. 78, Leitm. Diöy., Kamnitz. 
Vitr., 900 Eingpftt. in 2 Oriſchft., nächſte 
Hayde. 

fVPardubiẽ (e}) set (53. Chrud.), ver Schloß⸗ 
bar. als, „Pfr dhradi” bei gleichn. Start | Et. 
s. wie,,Rleinparpubig" als einft. Dominikaner, 
Mofir, jegt St. Egid⸗Filktch. und Schul» Dorf 
conferb, mit dem Invalivenhaus-Biliale vafelbft 
60 9., 595 E., nebſt Borfittanthl., zu Nr, 21, 
11. 94, Pr, Amtsort. 

Pardubig, sce (39, Chrud.), Rameral» Herr- 
fhaft, bei 10225% Unfaptt., 2,100.000 fl. 
Schätzw., 12 M. von Prag, im nw. des Are, 
114.088.,, Joch prodkt. Boden zu 14 empb. 
Dirdf. und 29.605.,, Joh Wald in 14 Revr. 
(movon S. 508, Ep. 1 beim „Chwogner“ vie 
Details), aud 424,55 Rod Teiche mit Rohr⸗ 
wuchs (wovon &. 326, Ep. 1 beim „Bohvanct- 
fer" Weiher die Details), dann mit Semin 
u. Daſchitz 154 Drte conferb. und corrfpp. (wie 
S. 310, Ep. 1) das Oberamt in gleihnam, 
Statt über Chrudim. 

+Vardubig,sce (48. Chrud.), am gleihnam. 
Dom, fammt Schlofbezirt briaftl, Oberamtsorr 
u. von Chrudim 14 M. n. |“ |E. 8. Kameral⸗ 
n. Schutz ſtadt, auch ka k. Cavallerie-Regiments- 
und Staats eiſenbahnſtation, vie vordere Hälfte 
eines weißen Roſſes im Wappen führd. unter 
einem regiert. Magiftrate in ämtl, Eorrefpvz. (mie 
©. 310, Sp. 1) bei 3053., Jod prodkt. Boden, 
wovon 1714.,, Meder, 515.,, Wiefen, 71.2, 
Gärten, 3.95 Weinpfljg., 272., Hutweiden 
475.,, Bald, zu 4 Jahr. u. Freitag. Wodmtlt, 
priv, mit der 3, Mentſchik. Apotheke, dann Lotto» 
follftr, anb Nr. 108, auch Verzehrſtr. Perzpt. 
für 1 Bräuhs., 1 Brntwubrnr., 2 Weinſchnkr., 
dann Ifache Maut an ver Eibebrüde, 1fach. 
Beg- und Brüdenmant am Grünthor, ebenfo cm 
Weißthor, ferners Bf, Finanzwachabthlg. Nr. 21 
u. XVII. Refpig. Bert. auh X. Komiſſtt. ver 
IM. Sect. Gaslan ıc. für vie C. Raertz Schnitt⸗ 
u. Mopewaar,- und 3. Chudek, F. Paſchand, F. 
Plotzch, E, Sieber Spez. um Eiſenwr. auch W. 
Htomaito, J. A. Marſchand, F. J. Pelikan Gem, 
Waarhdlg., J. Hromatko, Ph. A. Klimpl, J. 
Slupa Kleinwaarhdlg. nebſt ſouſt Gewrb. U, 
Padelt. Erb. Kupferbammerwrl ac. übrhpt. am 
Einfluffe der Chrudimka, in theilweiſe fumpfiger 
Gegend, mit zwei Vorſtädten, ver „grünen“ und 


Paratſchow. 


Parquettenfabrkt. 


„weißen“ (v. der Farbe der Thorthürme genannt). 
Das k. Schloß liegt zwiſchen Stadt u. Elbe auf 
einer Meinen Höhe und hat mit feinen Wällen, 
Bafteirn und Gräben das Anfehen einer Beftung. 
Den Mittelpuntt bildet ter ficben Stodwerke 
bohe,vieredige Thurm Hlaska. Das Séloß vient 
als Invalivenfiliale fürDffigiere. Die Dechautei⸗ 
fire ift eim intereffanter Bau von 1539, mit 
hohem fleilen Giebeldach und fpigen Thürmen. 
Die Kirchhoſtirche if v. 1510, Rathhaus, Kaſerne, 
Bräubaus auf 27 Faß, dann „Kaiſer⸗“ aud 
„Walcha⸗,“ abf. „ Hada⸗“ und „Brbadla-" wie 
„Brückenmühl,“ 430 d., 3700 €., zu Ar. 21, 
III. 87, die „Grüne-“ 111. 88 und die „Weife” 
Vorſtot. 111. 89, zur Königg. Diög., eigennam, 
Bilt., 6050 Eingpfrt. in 12 Ortſchft., nächſte 
5 Hollig, Chrudim und Kolin. 

Paredel (115. u. 117. Saay.), fammt Schwind⸗ 
ſchiß Religionfontvs-@ ni [lanvtf. Hauptb. Lite. 
P. Tom.1.Fol, 69imxo, des Srs, mit 342.,, 
Joch prorkt. Boren, am Fuße des Erygebirges 
1 Dorf conferb. u. corıfp. (wie &. 386, Sp, 1) 
das Yufizrt. zu Dur und die Amtsorwitg. im 
gleihnam. vom Kromt. 3 M. xxo. au) Dorf 
mit Schloß, Mröf., Schäfr., Schankw., 50 9., 
260 E. zu Nr. 42, vuII. 81, Pft. Kopie als 
Bil. von Tſchauſch, nächſte ¶ Brür. 

— zu Prag wie oben (in a. S. 
88—91. 

Bargfried (254. Burw.), auffruman v. Pfrert. 
4 St. s., Dorf nächſt ven „Hausberg-“ Burg- 
baufrgmt. mit einer Moldau⸗Vrücke, fammt abi. 
„Salnauer Jägerhäuſer,“ Förſtr. dann „„Döpfel- 
mühle“ mit Brtfg. auch „Hogimühl" am Ser, 
babe nächſt der Hammerfhmtt. 40 6., 320 €,, 
zu Nr. 25, VII. 167, Pfr. Salnan. 

+Paäringen (... Elb.), auf Schladenwertb [=] 
wie (5. 186, ©p. 2.) als „‚Bärringen‘ even, 
mit ven A. Meinl und P. Poppenberger, auch 
I. Reinelt und Pubs, dann Th. Renner, 3. 
Grünes, Eh. Purtart, 3. Fuche und U. Purkart 
priv. Spigen-, Blonven u. genäbte Tüllwrfbrtt. 

Parifau, sfamwa (147. Klatt.), als „Alt“ 9. auf 
Ronfperg 1 St. sso., Dom. Dörfäen mit 
Bleicht. Webr., Schankw., 24 9., 160 Einw., 
zu Nr. 35, V, 121, Pfr. Mepling. 

Parifau, :fawa (180. Klatt.), als „Neu-P. auf 
Zeinig 2 St, sw., Dom, Dorf mit Schantw., 
43 9.,250 E., zuRr.35, V. 122, Pfr. Megling. 

Parlofe, :a (301. Leitm.), auf Benfen } St. 
N., Dorf nebft Mibf., und abſ. Schäft. am 
Riltenderge, 50 9., 300 Einw., ju Rr. 42, IV. 
100, Pfr. Güntersrorf. 

Parnit, :ig (156. Chrud.), auf Landelron 2] St. 
w., Dorf mit Mröf., Mhlml., 90 9., 720 E., 
zu Ar. 21, v. 31, Pfr. Böhm, Tribau. 

Parquettenfabrft, zu Prag, dann im Ber, Kr. 
auf Kariftein zu Klutſchiz, im Budw. auf Grapen 
zu Riederthal, im Pilfe, auf Plaß zu Rebiegin, 
Most, aud Netrjefhin over Brud, wovon fid 
auf der Wiener Ausfillg. 3. 1845 aud 2 Aus. 
fteller ergaben und die L. Spielermit der brouzu. 
Preismedll. ausgezeichnet worden. 


Barfent. 


twarſenk (111. Rat,), f. Berghof. 

Parufarfa (im Kaui.), vor dem Nenthore bei 
Prag, Weinbergämtl. Landhs. u. Zündhütchen⸗ 
forte, Einſchlcht Nr. 39, von A. Sellier und 
Bellot, Diretr. E. Jägerdafelbft, Pfr. Wolſchan. 

Pärfhnig (136. Kön,), auf Zrautenau als 
„Pofice 3 St. o., Dom. $tlfäul.- Dorf mit 
Bleicr., 160 9., 910 Einm., zu Nr. 18, VIII. 
67, Pir. Amtsort. A 

Partotig (264. Klatt.), auf Zintau 3 St. ssw., 
Dorf mit 3 abf. Mälmin., Brifg., 30 Häuf., 
190 €,, zu Ar. 25, III. 142, Pir. Amtsort. 

iParvoborium (179. Prad.), wie obın (©. 
312, Sp. 2) als „Riein-" Bor, 

tParzdorf (184, Kön.), auf Braunau wie (S. 
188, Sp. 2) als Barzdorf noch mit ver R. f. 
Finanzwachabthlg., Nr. 34 des 1x. Reſpz. Bezrts. 
und VI. Komiſſtto. Braunau ver IV. Sect. Neu⸗ 
ftabt ꝛtc. 

Parjtt):esy (99. Kaut.), auf Chotieſchau } St. 
so., Dörfchen nebſt abf Mrhf., „Koietitz“ v. 
12 H., 90 Einw., zu Nr, 11, IV. 127, Pft. 
Amtsort, 

Par} (F) sizet (382. Bunzl.), auf Mladegow 
St. X. Dorfmit abf. Mhlml., „pod pa- 
fizkem” und Einfht. „na strane” 30 Häuf., 
160 €,, zu Rr. 36, VIII. 99, Pir. Amtsort. 

tParj (rf)-iomw (305. Casl.), auf Ronow 1} St. 
880., auch St. Marie Magdalenenkapll. Theil- 
dorf nebf „Unter. Mühle“ zu Wilimow, nod 
„Obere“ Mhlml., Schantw., abf, Eifendamrmf. 
ale Hedwigsothal. Bil. 30 H., 180 E., zu Nr. 
21, x. 89, Pr. Wilimow. 

Vaſch( M⸗inta (364. u. 368. Casl.), auf Radboi 
} St. no., incorp. Gutshptort. u. Dom. Dorf 
mit Beamtwäng., Mrbf., Schäfr., Schanlw., 
Milml., nähft Kalk- u. Bauſteinbrch. au Burg- 
baufrgmt., 609., 380 E,, zu Rr. 11, 1x. 81, 
Pfr. Amtsort. 

Paſchnowitz (193. Budw.), auf Komaiig } Et. 
sw,, Dorf mit abf. „Neumühle“ fammt Brifg., 
Waſmſit., Bifhtndisw., 30 H., 170 E,, zu Nr. 
25, IX. 100, Pfr. Driefendorf. 

Vaſchowitz (56. Budw.), auf Moltauthein 1} ©t. 
NNWw., Dorf mit abf. „Neuhof“ fammt Dom. 
Gehft., 43 Häuſ., 300 E., zu Rt. 25, x. 117, 
Pfr. Chraſchtian. 

tPaſch (f)-tit (97. Prach.), auf Blatna 2 St. 
No ‚ein Pfarr-, jetzt St. Joh. Bapt. Fillrch. 
Dörfchen von 20 9, 70 E., zu Nr. 25, V. 
98, Pfr. Amtsort, 

Pafet(... Ber.), auf Hlubofd als „Dominikälni 
Paseky" 3 St. xW. Dorf mit Stabhammer- 
wert-Mpimt., 50 Häuf., 320 €., zu Nr. 28, V. 
149, Pfr. Amtsort. 

Paſek (... Ber.), auf Hlubofh ald „Nemecke 
Paseky’' 1 ©t. w., Dorf mit abf. „Zirow,“ 
Mrdf. u. Schäfr., nod Zainkammerwri., Mblml., 
409., 210€., zu Nr. 28, v. 148, Pfr. Pitſchin. 

Pafet, sa (239. u. 242. Bunzl.), auf Alt /Aicha 
1} St. unw., und mit Förſtt. am Jeſchken auf 
Böhm Aida gehör. Thldorf. von 70 H., 399 
€,, zu Rt, 36 ‚ll. 122, Pfr. Swietlay. 


Bafleffnig. 951 


+®afet, sa (350. Bunzl.), auf Semil 31 ©t. 
NNO., Piarrlolalie- Dorf nebft der 3. Hannai 
Baummwollmbrfbrf, mit Förſtr, Mhlml., Bitſg., 
abſ. „Makow“ und „Hawirna“ wie „Zabity“ u, 
„Wyſtrkow,“ 180 H., 1370 E., zu Nr. 36, III, 
41, Leitm. Diöz., Semil, Bit, 1600 Eingpfrt, 
nächſte Reichenberg. 

Paſetk, -a (im Bunzl.), auf Groß Slal, Einſcht. 
bei Kniznißz. 

Paſek, :a (99. Easl.), auf Unter⸗Kralowit ⸗/ Ham⸗ 
merſtadt als „Welka Paseka” auch 1St. xXxo., 
Dörfchen von 24 H., 160 E., 1 iſt. Fam., zu 
Nr. 11, X. 120, Pie. Hnewlowitz. 

Pafek, :a (100. Casl.), anf Unter- Kralowig- 
Ktiwſaudow ald „Malä” P. aud 2} St. sw., 
Thldorf. mit Schankw., 45 9., 280 E. 3 ifr, 
Fam., dann II. Freiſaſſ. Vrtlsanthl., zu Ar, 11, 
x. 121, Pfr. Cechtitz. 

Pafek, »a (97. Casl.), auf Int. Kralowig - Mar- 
tinig a® „Dolni’ P. jenfeits ver Zeliwta 2] St. 
50. Dörfchen von 20 H., 109 E., zu Rr. 11, 
x. 122, Pfr. Zahratta, 

Pajek, :a (97. Eavl.), auf Int. Kralowig - Mar- 
tinig, fonft „Breis" wie „Ober⸗ ald „‚Horni’ 
P. jenfeits der Zelimfa, 24 St. 080, Dorfv. 
24 9., 150 Einw,, zu Rr. 11, X. 123, Pfarre 
Zahradka. 

Paſek, :a (234. Chrud.), auf Neuſchloß 14 St. 
ssw., Dorf mit Einſcht. „Salawa,“ 70 Häuſ., 
470 €., zu Rr. 21, 111. 90, Pfr. Proſetſch. 

Pafer (341. Kön.), auf Gaftalowig, font als 
„Wesela” 1 6t.xnw., Dörfchen von 30 9., 
160 €,, zu Nr, 18, VI. 92, Pfr. Amtsort. 

Paſek,-y (363. Kön.), auf Opeino il St. o,, 
Gebirgs⸗Dor f von 40 H., 200 E. zu Nr, 18, 
vi. 91, Pr. Dobruſchla. 

Pafet (16. Prad.), auf Stotdom. Pifel 21 Gt. 
so., Bilfhul +» Dorf mit Forfr,, Mhlml., abf. 
„Kukle,“ 60 Häuſ., 520 E., zu Nr. 25, III. 94, 
Pfr. Miſchenetz. 

Paier, :ten (357. Prad.), auf Winterberg vom 
Pirorte. 1 St. n., Dorfen nebſt abf. Gehft., 
219., 160 E., zu Rr. 25, 1. 110, Pfr. Neugebän. 

Paiet, sa (86. Tab.), auf Chotowin 1} St. w., 
befchftl. Forſſamts ⸗Dörfchen mit Forfir., Her 
gerhaus, Mrhf., Schäfr., Ziegibrar., abf. „Starh ? 
Zamel," Burgbaufrgmt. am Teiche „Leſſtinſth,“ 
20 9., 110 Einw., zu Nr. 11, V. 129, Pfarre 
Draſchitz. 

Paf (284. Bunzl.), auf Grafenſtein 1} St. sw., 
Gebirge »- Dorf nähft dem „Pfaffenberg“ mit 
herrlich. Bernfiht, 35 9., 255 E., gu Nr, 36, V. 
56, Pir. Grottau, 

Paflern (244. Butw.), auf Krumau 2] St.sw., 
einſt felbffl. Gut, jegt Dorf mit emph. Mrhf., 
abf. „Geilmühle,“ 45 H., 200 €., zu Nr, 25, 
VII. 168, Pfr. Kirchſchlag. 

Paſſadorf (91. Kön.), auf Schurz als „Posada, 
Posadow‘' 21 ©t. no., Dominital»-Dorf mit 
Schankw., 30 9., 160 &,, zu Rr. 18, VIII. 68, 
Pfr. Hotitta. 

Baflefinig, :ce (130. Klatt.) auf Stotvom. Taus 
als „Stara“ P. im Gebirge 14 St.sw., Dorf 


+Pätek (72. Bivj.), anf Podebrade 


Vaflefinig. 


Bauli St. 


ſtühr. Alaunhtt. mit abf. Wafmftr., 60 6. 440 Wattersdorf (156. East), auf Särittens als 


E. zu Ar. 35, Iv. 151, Pfr. Amtsort. 


Vaflefinig, sce (130, Rlatt.), auf Stotrom. Taus 


ale „Nowä” P. am Weiher 1} St. sw., dil⸗ 
fhul-Dorf von 35 9., 200 E,, zu Mr. 35, IV, 
152, Pfr. Umtsort. 


Panuchomwig (284. Saay.), anf Petersburg 14 


©t. sew., Dorfmit Schanfw,, abf. Maierhof 
„Powieſen“ fammt Schäfr., 50 9., 300 €., zu 
Nr. 42, X. 77, Pfr. Schöles. 


VBaftwin, «nn (282. Kön.), auf Senftenberg, vom 


Prarrorte 4 St. s., Bilfhul- Dorf mit emph. 
Mrhf. Mhlml., Brtfg., 120 9., 720 €,, zu Rr. 
18, ıv. 62, Pfr. Mlöferle. 


Vahlas (273. Pilfn.), auf Tepel als „Bohuslaw‘' 


2 St. XxW., Dörfd. an ver Elb. Kreisgränze, 
24 9.,210 E. zu Rr. 35, 11. 88, Pfr. Einfiedel. 


Pahnau (... Elb.), auf Udritſch, vom Pfarrorte 


I St.nw., DorfzuRr. 35,x.95, Pfr. Luditz. 
. NO. 
einft Pfarr», jegt St. Laurentius⸗Filiallrch. * 
Schul⸗Dorf and gleichnam. Berihtöhntert. mit 
Möimi., Förſtr. a. d. vorm. Bafanr,, 50 9., 400 
&.,1 iſt. Bam., gu Rr. 18, 1. 94, Pfr. Amtsort. 


Pater (90. u. 91. Ral.), Strahower. Stifte-®ut 


flanttf. Hptb. Litt. P. Tom. I. Fol. 129, bei 
7347 Anfäptt., 261.000 fl. Shägw., 6 M. von 
Prag, im ww. des Ats., 5612.,5 Jod prodlkt. 
Boren, zu 4 Mrhf., 1 Schäfr. und 356.,, Joch 
Wald, 6 Drte conferb. u. corrſpo. (wie ©. 442, 
Sp. 2) das Juſtzrt. zu eitmerig und vie Amts⸗ 
verwaltung im gleihnam,, vom Kromt. 44 Gt, 
NNWw., auch] — St. Marie Geburt Haustaplin, 
Dorf mit Schloß, Mrhf., Schäfr., Bräubs. auf 
18 Faß, Brntwnbdrar,, Ziegelbrnr,, empb. Mahl⸗ 
müble an der Eger, Brifg. am Bade, Schankw., 
Börftr., abi. Winzerhs., 80 9., 530 €., 1 iſrel. 
Fam., zu Nr. 28, 1. 101, Pfr. Ravonig, 


tPato:grö, :rey (122. Leitm.), auf Bilin 1} 


St.sw,, aud St. Johann Rep. Kapelln. Dorf 
mit Mehf., Hammelptt., abſ. „KRothemühl“ 42 9., 
220 €., gu Rr. 42, ı1. 115, Pfarre Hochpetſch, 
derzeit Böhm, Schladnig. 


Patriotifch sökonomifche Seſellſchaft in Prag 


ward zuerfi unter Maria Therefia geftiftet m. im 
Laufe der Zeit immer weiter ausgebilvet. Es wurde 
der Plan zu einer laudwirthſchaftl. Schule ent⸗ 
worfen, man beſchäftigte ſich mit Aneiferung ver 
Dbftbaumzucht, zu weldem Zwede aud Prämien 
ansgefegt wurven, man ftellte Lehrer ver Oeko⸗ 
nomie an und vertheilte populäre ölonomiſche 
Schriften ꝛc. wie oben (6. 299, Sp. 1) bei 
Bilvungsanfalten sub 11. im Anſchluße. 


Patk(rj)zin (31. Bunzl.), auf Lautfhin 14 St. 


8., Dorf mit Börftr., Hegrw. an der Fafanerie 
mit Promenave-Anlagen, 40 9., 340 €., zu Nr. 
36, vıuı. 100, Pfr. Amtsort. 


Motſchiw,⸗iwa (180. Prach.), anf Hotahdio⸗ 


wis 2 St. xw., bis 3. 1803 Pfrlotalie⸗, jetzt 
St. Maria Schnee Führd. u. Schul⸗Dorf mit 
N. Schloß, Brntwnbrnr., Förſterei, Mrhf., abf. 


„Bartodow," von Stöden 21 St. xo. Dorf 
mit 40 9., 320 €., zu Rr. 21, vr. 46, Pfarre 
Brauenthal, \ 


Papau, scow (188. und 191. Tab.), Alfovial- 


Herrfhaft [lanttf. Optbch. Litt. P. Tom. I. 
Fol. 181, bei 243% Unfäptt., 295.000#. Schäg- 
werth, 10 Dleilen von Prag, im wo. des Ars, 
6773.,5 Joh propkt. Boden, zu 6 Mrhfn. und 
2130.,, 30h Wald in 2 Revr., dann 8 Orte 
conferb. und corripd. (wie S. 353, Sp. s? das 
Dberamt im gleihnam., vom Kreisamte 5} St. 
ONO., au] — = drfäft. Schuz ⸗Stadt, ven 
weiten Thurm u, blan-roth. Lömen im Wappen, 
2664.05, Joch prodkt. Boden befigv. und zu 4 
Zahr- wie Montägig. Wohmrlt. priv., nebſt C. 
Stiafng. Apotheke, dann Lottofollttr, sub Ar. 67, 
auch Berzehrfir. Pergptsamt. für 1 Bräubaus, 3 
Bratwnbrnr., 18 Bleifher, 1 Weinfhnk., dann 
ade Wegmant, aud Tabakvrlg. zu 48 Traflt., 
dann k. F. Finanzwachabth. Nr. 22 u. XIH. Aefp. 
Beytk. des VI. Rommifitts. Jungwoſchitz, XX. 
Sect. Budweis ıc., für die S. Meller Eolonials 
und auch F. Kopſtein, U. Kofelsti, 3. Rewolle, 
Gebrv. Pid Gem. + Waarhelgn., ſonſt. Gewerbe 
mei Zudmanfetr., anfonften mit Schlofbesirt, 
Bräuhs, auf 3 Faß, Brationbrnr., ſtädt. Rathhe., 
Moyimt., abſ. „Althof““ u. „Mathhäusthal,“ 350 
9., 3000 €. unter einem regirt. Magiftrate und 
zu Nr, 11, vı. 133, Budw. Diöz., eigennam. 
Bil, zur Dedantei- wie St. Barbara Coemett , 
fire, Schule, Pfründlerſpitl. ac., 4000 Eingpftt. 

in 4 Ortfäft., nächſte Tabot. 


Patzdorf (202. Kaut.), auf Uuienomes 1} St. 


080., Dorfvon 35 9., 260 €., 1 ifr. Bam., 
zu Ar. 11, 11. 134, Pfr. Ritan, derzeit Sluſchtiz. 


Patzdorf (282. Kön.), auf Senftenberg als 


„Bars, auch Batzdorf,“ wie „Bartosowice,“ 
3 St. nno., Pfarr » Dorf mit einer Arlerfinf- 
Brüde am änferft. Gränypft. vem Glatz. Marien» 
thal gegenüber, 2. k. Hiliszollamtsftat., Schantw., 
Möimt., Drifimpf., Bavanftlt. mit tradit. Gicht- 
heilfräftg. Duelle ꝛc. 205 9., 1240 E., zu Rr. 
18, ıv. 63, König. Diöz., Grulich. Bitr., 1600 
Eingpfrt. in 3 Ortfäft., nächfte (IF Reichenau 
und Hohenmauth. 


+Pasgdig (98. Prad.), auf Blatna al® „Bace- 


lice" 1 &t. so., aud St. Chriſti Berflärungs- 
kapellen-Dorf von 40 9., 240 E., 1 ifr. Fam. 
zu Ar. 25, V. 100, Pfr. Amtsort, 


Papin (283. Pilfe,), auf Weferig } St. wrw., 


Dörfchen mit Forftr., 20 9., 160 €., zu Rr. 
28, vi. 133, Bir. Tſchelief. 


VPatzow (382. Bunzl.), auf Mladeẽgow } St,.xw., 


Dörfchen v. 20 9., 110 E. zu Rr. 36, VII. 
101, Pir. Amtsort, fonft Zurnau. 


+Bauchow (29. Kön.), auf Stotdom. Königgräf 


3 ©t. xX., Marr-Drt u. Borfiot. mit 90 Pänl., 
600 E. zu Ar. 18, VII. 78, König. Diss. und 
Bilr., 2650 Eingpfrt. in 7 Ortihft., nachſte ¶ 
Amteort, 


Shäfr., Hegrhö., 60 H., 370 E., zu Ar. 25, V. Pauli, St. (im Kaui.), ald „Pawla” Jurisrirt. 


99, Pr, Kiein-Boor, 


Grünve nähfl Prag, mit „Größt.“ und „Rieint. 


PBaunlina. 


Theil,’ beim E. k. Weinbergamt die Verwaltung, 
f. unter W. 

Pautina (148. Burmw.), auf Gragen 5 St. ssw,, 
Dom Dörfhen mit der heſchit. unter B. Tei- 
&el Direct, meiſt Fenſterglas erjeugenv. Fabrk., 
24 Häuf., 200 Einw,, zu Nr. 25, Vill. 165, 
Bir. Puchers. 

Vauliſchow (226. Kön.), anf Nachod J St. w., 
Dorf von 50 9., 350 €., zu Rr. 18, x. 75, 
Pfr. Amtsort. 

Paulow (214.Raf.), auf Neuhof ald ,Pawlow” 
von Schlan 31 St.sso, Amtsort u Dorf mit 
N. Schlof, Mehf,, Braubs, auf 8 Faß, Schanfe,, 
40 9., 280 €., 3 ife. Kam., zu Rr. 28, ı1. 128, 
Pfr. Hoftaun, nächſte Sitedokluk. 

VBaulowſko (68. Pilfn.), auf Stotdom. Rokitzan 
ale „Pawlowsko" 1 St. w., Theildörfch. 
von 20 9., 110 E. nebft Zbitow. Anthl., zu Rr. 
28, VII. 98, Pfr. Miroſchau. 

Paulsdorf (300. Bunzl.), auf Reidenberg, fiehe 
Alt- unv Neu» Panlsvorf, 

Paulus (253. Burm.), auf Aruman als „Mili⸗ 
tineg‘ vom Pirort. } St. w., Dörfdhen mit 
Möimt., 20 9., 100 €., zu Nr. 25, VII. 169, 
Bir. Tiſch. 

Paulusbrunn (202. Pilfn.), auf Taban 2} St. 
Gräny-, Dom. Bald-Dorf mit Förſtr, Myimt., 
Einſchicht Neuthiergarten“ mit £. £. Hilfsyollamt 
u. abf. „Schanzhbäuſel“ nähft Feldbefeſtigungs⸗ 
Baufrgmt., 90 P., 700 E., zu Nr. 35, 11. 89, 
Kr, Scönwald. 

Paulushürte (202. Pilſn.), auf Tachan als 
„Paulusbrunnerhütten * 21 St. w., Dom. Doörf- 
chen mit ehemal. Blasfdrf., jegt Jagdſchlößch., 
Hegrbs., Flußſiedr., Mölmie., Brtfg., 16 Hauf., 
90 €., 1 ife. Bam., zu Re. 35, 11. 90, Pfarre 
Schönwald. 

Vauſchnitz (237. Kön ), anf Nachod nächſt dem 
Burgbauframt. „Wildthal' (in 1V. 223, von F. 
A. Heber nebſt Abbildg.) iſt wie oben (S. 199, 
Sp. 2) als Baufnieg, ſ. d. conſerb. 

+Paufhomwig (30. Leitm), auf Doran als „An- 
Sowice" } St. n., Pfr.-Tblvorf. sn Wochen⸗ 
mret. priv. u. mit Eger» lleberfubr, 80 9,420 E., 


nebit Hrdly. Anthl., zu Mr. 42, 11. 116, Leitm. 


Diöz. u. Genrl, Vikfr, 1100 Eingpfrt. in 3 Ort» 
fhaften, nähfte = ) Thereficnftant. 

Paufche, «fit (85. Bir) ), auf Dimokur 1 St. o., 
Wald⸗Dörfchen von 24 9., 120 €, zu Rt, 
36, IX. 89, Pfr. Knieſchitz. 

Bauffa (191. Leitm.), auf Zürmig, von Prödlitz 
3} St. ovo., Dörfden von 20 9., 90 E., zu 
Rr. 42, 111. 89, Pir. Böhm. Bodan. 

Panſka (im Leitm.), auf Reuſchloß, Ortoabthlg. 
bei Secbitſch. 

Dauſſſi,⸗ſchtie (... Ber.), auf Dobtiſch ISt. o., 
Wald-Dörfchen im Thale mit Möimi,, 209, 
120 €., zu Ar. 28, v. 150, Pir. Autnin. 

Bauten, then (274. u. 275. Pılfn.), Allovial« 
Gut [lanvt. Bptb. Litt. P. Tom. I. Fol. 201, 
bei 3,7 Anfähte., 39.500 fl. Shagm., 16 M. 
von Prag, im ww. dee Are., 857. „ Jod pronft, 
Boden, 1 Drt conferb. und corrfpd, (wie ©. 43, 
Dandw, d, Pandest. v. Böhmen, 
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&p. 1), die Amtsormitg. fammt Verjehrſtr. Per, 
jptsamt. von 1 Bränbs., 3 Fleiſcher im aleichn., 
vom Kreismt 11 M. vw,, and] — Dorr mit 
Schloß, Maierbof, Shäfr., Bräude. auf 6 Faß, 
Brntwnbrnr., emob. Wrtbeh., abf. „Höramühle,“ 
70 9., 450 €., 11 ifr. Fam, gu Rr. 35, 11. 91, 
Pr. Tevel Ded., nächſte Marienbad. 

Bautfchld)snit (... Ber), auf Karlfſtein 1 St. 
s., Dörtfhen mit Bräude,, 16 d., 70 E., u 
Nr. 28, vi. 108, Pfr. Amtsort, 

Paͤwinow (210. und 213, Prad.), vereint mit 
Watietitz Allovial-But [lanptf. Hptb. Litt. P. 
Tom. I. Fot. 221, bei 954. ,; Jod prodft. Bod., 
wovon 341.,, Wald, dann ınsgefammf 6 Drte 
eonferb. und corrfpd. (mie. S. 27, Sp. 1), vie 
Amtssrwitg. zu WB. u. von ta } St. w., au) 
— St. Balentins fund. Refivensfaplin.» Dorf 
mit Schloß, Mrhi., Brauds, auf I Faß, Shanfw,, 
dann Einſchicht wie (S. 7, Sp. 1), als Ader- 
böfen, ſ. d. 

Pawlikow (292. Raf.), auf Kruſchowitz-Pürglitz 
vom Pfarrorte } St. no. aud St. Ratdarina 
Filth. u. Shul- Dorf mit Maierhof, Schäfr,, 
Gmoſchüttbd., 70 Häuſ., 550 €., zu Wr. 28, III. 
90, Pir. Broß-Augeyp. 

PBamwtlitfch(d):ta (131. Bunzl.), auf Hirfhberg 
27 St w., auch Coemetrtapellen » Dorf nebft 
Einſcht. „Leſchnitz“ nädft Burgbaufrgmt, auf ver 
Tſchappteule, 45 Häuſ., 210 E. zu Nr. 36, VI. 
65, Pir. Tudan. 

Pawlow (131. Cael.), auf Heraleg } St. sw., 
Dorfvon 30 9., 265 E., zu Rr. 21, VIII. 72, 
Pir. Amtsort. _ 

Pawlow (217. Cael.), auf Smetla - Wilimomwig 
14 St. vw., Bılfhul:Dorf mi Mehf., Schank⸗ 
wirthohs. abf. „Dbere” und „Untere Mhlml., 
tann Glasfahrk. „Zohannespütte,” 65 H., 450 
E., zu Re. 21, IX. 119, Pfr. Ledetſch. 

Pawlow (96. Tab.), auf Jung-Woſchitz } St.o., 
Dom. Dorfhen von 24 H., 130 €, zu Nr. 
11, vı. 134, Pir. Amtsort. 

Pawlow (169 u. 170. Tab.), Allovial » Gut 
[lanvtf. Hptb. Litt. P. Tom. U. Fol. 21, bei 
285.033 Joch propft. Boden, 1 Drt conferb. u. 
eorrfpv. (mie 5.353, Sp. 1), vie Amtevrwltg. 
im gleibnam., vom Rrömt. 9} St. 0.] — Dorf 
mit Schlof, vann 3. 1816 neuerdings verpadt. 
Bräuds. auf 91 Faß, Bratwabdr., Mröf. Schäft., 
Schantw., abf. Mölmi., Degrd., 45 D., 320 €,, 
5 ifr. Fam., zu Rr. 11, vır. 107, Pfr. Rynas 
reg, nãchſte Pilgram. 

Pawlowitz (209. Easl.), auf eve 1} St.ww,, 
Dörfhben von 24 H., 150 E., zu Rr. 2L, IX. 
120, Pfr. Rienomig, 

Pamwiomwig (57. Kaui.), auf Wiafhim } St. o., 
Thldorf. mit Merdr., früher, „Cechow. Dauby“ 
Freiſaſſhof, vann Mhlml. „Borek“ abſ. Mibf. 
„Blanitz.“ dann Dom. Gehöit „Cechow“ over 
„Fellomw’' frühr. Mröf., dann Kattunfabrf, wie 
Säwrizerei ıc., 50 9., 370 E. 2 ifr, Bam., zu 
Nr. 11, ıv. 128, Pfr. Amtsort, 

Bawlowig (224. u. 225. Pilfa.), Aloviel-Gut 
[lanptf, Hptbd. Litt. P. re Fol. 41, bei 


Bawlomig. 
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18.000 fi. Schätzw., 15 M. von Prag, u. torrfpp. 
(mie S. 43, Sp. 1) die Amtöorwitg. im gleich⸗ 
nam.] — Thlrorf. auf Plan, f. Pablomig. 

Vawltſchin, söce}):in (291. u. 293. Rat.), auf 
Arufbomig : Pürglig vom Pfarrorte 1 St. w., 
KohlenzechThldörfch. nebft gleihnam. zu Wo⸗ 
lefhna gehör. Mihi., vanı Zebhfr. ver Herrſchſt. 
Swoleniomwes als Lehntrg., E. Amler, Grill und 
Mtazel Rohlendrgrorf., 24 H., 150 E., gu Nr. 
28, 111. 89, Pir. Mutiowig. 

Paverhof (272. Prach.) Brei-Hof und Dorf 
wie (S. 181, Sp. 2) ale Baierhof. 

Payreſchau (180. Burw.), auf Hobenfurt als 
„Botow" 8 St. nnw., Pfarr-Dorf nächſt 
Burgbanfrgmt., 20 H., 230 E., zu Nr. 25, VII. 
166, Burw. Diöz., Brauenberg. Bitariat, 1900 
Eingpirt. in 12 Ortſchft., nächſte Kaplitz. 

Bazderna (197. Rak.), auf TZubomerig ISt. xW., 
Dörfchen mit Schanlw., 16 H., 80 E., zu Ar. 
28, ı1. 129, Pir. Hoftaum, 

Pazucha (185. Eprur.), anf Leitomifhel als 
„Poslich” 1 ©&t. o., Bilfäul-D orf von 80 9., 
550 E., sn Nr. 21, IV. 62, Pfr. Amtsort, 

+9 cher (69. Rak.), auf Smeina, f. Pheer. 

Bel: beginnd. Ortsnamen, f. bei Petſch⸗, unt. 
wie Pee⸗, bei Peg. eben daſelbſt. 

Vechbach (... Eib.), auf Grallig 2 St. so. 
Dorf ju Nr. 35, VIII. 55, Pfr. Amtsort. 

Behgrün (... Eib.), auf Ober⸗Chodau u. Elbo⸗ 
gen 24 St. n., Thldorf. mit abf. Förſtt., zu 
Nr. 35, 1X. 78, Pfr. Unter-Ehovan, 

Peghof (255. Zab.), auf Wirinig ald „Pey- 
chow“ von Reu » Dettingen 1 ©t. s., Dörfe. 
von 15 9., 65 E., zu Rr. 11, VIII. 87, Pfarre 
Jareſchau. 

Vvegſchtow (137. Tab.), auf Roth⸗Retkitz als 
„Peyskow” 1} St. ssw., Dorf mit Mröf., 
Flußſiedt. 30 9., 180 E., zu Ne. 14, VII. 108, 
Pfr, Reuzerelwe. 

Being, E. böhm. Lehen, derzeit in der Pfalz. 

Weiper; (239. Leitm.), auf Zetfhen } Et. ww. 
Dorf mit Förfr,, Möiml., Bıtfa., Holjfätte, 
45 9., 265 €., zu Rr.42, v. 79, Pir. Roſawitz. 

Bella (195. Chrud.), auf Leitomifhel 1} St.nw. 
Dom. Dorf von 50 Häuf., 270 E. zu Ar. 21, 
IV. 63, Pfr. Cerelwitz. 

Bello (... Ber), auf Smilfau 1 St. vw. 
Dörfchen mit „Drabnow‘‘ u. Dorf- Möimt., 
10 9., 50 Einw., zu Nr. 28, IV. 256, Pfarre 
Arnoſchtowitz. 

Veklo (259. Kön.), auf Wamberg -Neichenau 
2 ©t. no. Dorf mit Mpimt., Brtfg , 80 9,, 
490 €., zu Nr. 18, v. 81, Pir. Wamberg. 

Berlomwes (106. Birj.), auf Militſchowes 31 St. 
NNw. Dörid. mit 3 Möimin,, 24 9., 120 €, 
zu Nr. 36, IX. 90, Pfr. Eifenftärtel, font auch 
Lybun. 

Vettuwta (137. Tab.), auf Roth - Rei 3 St. 
sw., Dörfden von 10 9., 50 €,, zu Rr. 11, 
vıı. 109, Pfr. Neuzeretwe. 

Belehom (358. Bunzl.), auf Rohofeg 2} St. 
No., Dorfven 35 P., 190 €., zu Nr, 36, I. 
124, Pfr. Eifenbrov. 


Berlichhlag. 


Velechow (32. Chrud.), auf Epoltig 1] St.wnw., 
Thivorf. nebſt Stampfmhl. u. Schufbig. Anthl., 
30 9., 195 €., zu Ar. 21, 1. 109, Pfr. Lipoltig. 

Pelegig (94. Burmw.), auf Wittingau 4} St. 
nnw., Dorf von 30 9., 200 E. zu Nr. 25, 
IX. 101, Pfr. Bulomito. 

Beleg (209. Tab.), auf Kamenig 1] St. ono, 
Dorf mit abſ. FHörfir., 30 9., 220 €,, zu Rt. 
41, vu. 110, Pr. Caſtrow. 

Bellowig (222. Bunzl.), auf Swigan +» Gillowey 
27 St.nno., Filſchul-Dor f von 60 9., 350 €, 
zu Nr. 36, 11. 125, Pfr. Licbenan. 

Yellarnerbrand (199. Pilfn.), unrhtg. für Pet- 
larnerbramp (f.d.) con. Bettelarmbrand, 

Belles (176. Casl.), auf Wognomefteg ale „Pol- 
niöka’' 1} St. sso., Bilfhul. Dorf mit Erb» 
lehngericht, Mhiml., abf. „Poddatſto“ Mpimi. 
mit Brtfg., dann insbeſondere fürſil. Eiſenwerk 
unter 3. Plaſchko Hüttenfactr. u. J. Wurm auf 
zu Ranſto Schichtamts⸗Direct. jährl, 12.000 Ctt. 
Schmiede- und 14.000 Ett. Gußeiſen liefernd, 
fammt Ranſto ꝛc. 150 H., 1215 E. gu Rr. 21, 
VII. 48, Pfr. Saar. 

Belleihan (368. Bunzl.), auf Grof-Stal } St. 
NNnw. Dorf mit Förſtt. als Walpbereiterwoh,, 
40 9., 300 E. zu Ar. 36, ı1. 123, Pfr. Zurnan. 

Beltlin (313. Kön.), auf Branveis } St. w., 
Dörfchen nächſt Burgruine gegen Ehogen, mit 
emph. Mpim!. fammt Gehft. vann abf. „Mich⸗ 
tom‘ mit Aufl. Mhlml. und Epalupw., 15 9., 
90 €,, zu Nr. 18, 1V. 64, Pfr. Amtsort. 

Velma, na (201. Saay.), auf Klöferle 1} St. 
XN. Gebirge: Dorf am Lohbache mit Mhlmi. und 
zwiſchen dem Pöllmer- und dem Kölbelberge, 
40 9., 240 E., zu Ar. 42, ıx. 88, Pfr. Lauda. 

Belsdorf (192. Birj.), auf Hobenelbe als „Kun- 
tice" 14 St. s., Bilfhul- Dorf mit Mylml., 
Brifg., Bilial-Papirrfabrk. von ®. Ettel, TO B., 
440 €,, zu Nr. 36, X. 43, Pfr. Amitsort. 

Pelzte (156. Bunzl.), auf Hauſta (Seite 207, 
Ep. 1), ald Belygo, lo. 

Benkerig (264. Burw.), auf Aruman als „Ben- 
kowice" vom Pirorte. 4 St. nw., Dörfchen 

mit 20 9., 130 Einw., ju Nr. 25, VII. 170, 
Pir. Polletig. j 

+Peralcg (244. Chrud.), auf Ridenburg 1St. o., 
einſt Pfarr ⸗ jegt St. Joh. Bapt. Fillalltch. um 
Schul-Dorf von 70 9., 400 E., zu Rr. 21, 
vi. 80, Piarre Amtsort und Paftorat Roſetſch 

der Alatholiten. 

Verglas (... Elb.), auf Balfenan, incorp. Gut 
(bei 12,5 Anfästt., 78.000. Schägw,, 7 Drt- 
ſchaften, 15 M. von Prag und) Dorf wie (S. 
253, Sp. 1) bei 8. 

Perto (210. Tab.), auf Kamenis-Gaftrom 2 St. 
0., Döriden von 20 9., 100 E. zu Rr. 11, 
vn. 111, Pfr. Caſttow. 

Verlbütte (im Prach.), zum Serwielner Gericht 
der f. Waldhwozd gebor, Fabrke. Einſcht. von 
M. Bloch, jährl. 5006. Bilvertafeln, 7200 ff. 
Colin» n. Zafelgla® lieſernd. 

Berlichlag (353. Prach.), auf Winterberg alt 
„Perlojice,' vom Pfrorte. 1} St.s., Gebitgo⸗ 


Berlöberg. 


Dörfchen von 24 9., 124 E., zu Ar. 25, I. 
101, Pfr. Prachatitz. 

Verlöberg (... Elb.), auf Rodenvorf vom C 
Unt. Sandau 1} St.no., Dorf mit den 3. von 
Stark. Hammerwerkten unter Direct, I. Köhler, 
Stab», Ring- und Löffeleifen liefrav. und fammt 
Möyimin. u. Brifgn, daſelbſt, zu Nr. 35, VI. 99, 
Pr. Schönfidt. 

Bermesgrün (im Elb.), auf Schladenwerth 1 St. 
no., Einſchicht mit Mrhf., Schäfr. 

Bern (257. Pilfn.), auf Zepel 3 St.oso., Dorf 
am „Stenzla' Berge, 30 Häuf., 200 E., zu Rr, 
35, 11. 92, Pfr. Stiftofrch. 

Verna (312. Rön.), auf Brandeis } St.o., Dorf 
mit Dirbf., Förſtr. ale Walvbrtrwäng., Brtmpl., 
30 9., 180 €., zu Rr. 18, ıv. 65, Pfr. Amtsort. 

Bernartig (152. u. 161. Pilfe.), auf Hayd 2 St, 
sso., incorp. Herrfhaft (lanttf. Optb. Litt. 
P. Tom. Il. Fol. 101, bei 475% Unfäßigteit, 
294.500 fl. Schätw., 15 M. von Prag, 12 Orte 
fammt gleidnam.) — Pfarrdorf mit Schloß, 
Mrhf. Schäfr, Brntwubenr., Flußſtedr., Beam⸗ 
tenwohnung, Schantw., 80 P., 470 €., 12 iſt. 
Bam., ju Nr. 35, 1. 85, ausnahmsweife Budw. 
Diös., Hoftau. Bitr., 1150 Eingpftt. in 6 Drt- 
fhftn., nächte CH Bifhof-Teinig, | =; Amttort, 

tBernbarz (292. Pilfn.), auf Krutanig 1 St. 
80., Piart, Dorf von 50 9., 350 E., zu Ar, 
28, vul. 134, Pfr. Amtsort. 

Bernlesdorf (123. u. 153. Butw.), auf Gratzen 
ebevem als „Mostky’ 44 St. wsw., incorp. 
Gut (landt. Hptb. L.itt. P. Tom. II. Fol. 141, 
bei 354 Anfähtt., 16.500 fl. Schägm., 204 M. 
von Prag und) — Dorf mit Hi. Schloß, Mrhf., 
Schäft., Ziegibrar,, Schanfw., abf. „Schreiner-" 
Myiml., vann „„Therefien-" u, „Bobannesfenfen-‘' 
wie „Dadenhammer‘ an ter Malſch, 40 Häuf,, 
300 €., zu Nr, 25, VIII. 167, Pfr. Pflanzen, 

Perfchetig (261. Budw.), auf Krumau als „Ne- 
meckä Brotice’' vom Pirorte. 1 St.no., Dorf 
nebft abf. „Panuſchmühle“ fammt Brifg., 26 9., 
180 €., zu Ar. 25, vi. 171, Pfr. Stein, 

Perfchitau (170. Easl.), auf Polna als „Per- 
Sikow” vom Pirorte. + St.n., Dorfv.30 9, 
180 €., zu Rr. 21, vır. 49, Pir. Borau. 

Perftein (167. Bunzl.), wie (S. 41, Sp. 1) als 
Altperſtein bei Dauba mit ver gleihnam. (von F. 
A. Heber, 1. 106 befhrb.) Burgruine u. (162. 
u. 166. Bunyl.), wie Reuperftein. 

Verftenig (37. Easl.), auf Ricfetig 2 St.nno., 
Dorf mit Förſtr. an ver Bafan., abf. „Winice," 
Dom. Grhöft, 25 P., 190 €., gu Nr. 11, IX. 
82, Pir. Bilan. 

#Wertoltig (98. Casl.), auf Aralowig-Hammer- 
ſtadt 2 St. n., Pfarr» Thlvporf, mit emph. 
Maierhof, Schantw., „.Kiffeler'‘ Mpimf., nebſt I. 
Breifafl. Brtlanthl., 30 9., 270 E. 4 iſt. Fam., 
zu Nr, 11, x. 124, Kon. Diöz., Unt. Kralowig. 
Bitr., 2300 Eingpirt. in 15 Drtſchaften, nächſte 
7 Easlau. 

Verug, sc (82.u.88. Raf.), Allod. Herrihaft 
llandtf. Hptb. Litt. P. Tem. It. Fol. 181, bei 
5657 Anfaptt., 269.500 fl. Schäagm., 64* M. v. 
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Prag, im vw. bes Aro., 5088,,, Joch propft. 
Boden zu 5 Mrhf. u. Schäfr., vann 516... Joch 
Bald in 3 Revr. mit 9 Zeichen, dann nebſt Teleg 
u. Cernochow aud incorp, Slawetin u. Wrbitan 
8 Drte conferb. u. corıfpd. (wie ©.442, Sp. 2 
das Directramt. im gleihnam,, von Schlan 3 
St. nnw. au] — Pfarrporf mit Schlo 
am Park nähft ver Duelle Bojena, dann Amths., 
Maierhof, Schäfr., Boörfte., Bräuhs. auf 20 Faß, 
Brutwabrnr,, Schanfw., Möimt., 90 H., 590 €., 
1 ifr. Bam., gu Nr. 28, 1. 102, Prag. Erzvisz., 
Budin. Vilt. 1250 Eingpfrt. in 5 Ortſchaften, 
nähfte CY Zungfer- Teinig. 

VPerwol fiſch⸗ Piihlowity (295. Kaui.), auf 
Wodolka, Lehen-Höfe zu Kozarowitz. 

Vers tt)simom (141. Birj.), auf Aumburg- Aus 
libig, von Gitſchin 4 St. nxo., Bilfhul.-Dorf 
mit Schanfw., Möimi., 125 9., 720 €., zu Ar, 
18, ı11. 75, Pfr. Wemorfdig, font Miiöno. 

Veſchkaben (157. Bunzl.), auf Haufla } St. 
NNnw. Dorf mit Börfterei, 40 9., 190 &,, zu 
Ne. 36, vl. 107, Pfr. Dauba, 

Peichkau f, bohm. Lehen, derzeit in der Nieder» 
Laufnitz. 

Peſchkowitz (... Elb.), auf Theuſing 1} St. N, 
Dorf zu Rr. 35, X. 96, Pft. Koſſlau. 

Beiendorf (169. Casl.), auf Polna al® „Pori- 
ein” von Pribillau 14 Et.o. Dorf mit Frei⸗ 
bof „Twrze“ fammt Ruf. Mpimi., Bleibe. am 
Loſenitka / Bache, von 24 H., 180 €,, u Nr. 21, 
VII. 47, Pfr. Gr. Loſſenitz. 

t®Beter, &t. (194. Bivj.), auf Hobenelbe wie 
oben (5. 193, Sp. 1 sub c) bei Bauben, fiche 
Spindelmühl. 

Peter und Paul, St. (im Elb.), bei Bleiſtadt, 
Zechhſrt. ver Lehntr. U. Kummer und M. Klier, 
auf Bleierz. 

Petercerzig (357. Bunzl.), f. Pat (eh) -eiik, 

Peterbof (380. Prad.), auf Netolig 4 St. w., 
Direetramtsort. u. von Pifel 6 ©t. s., Dörfch. 
mit Amths., Mirbi., Bräuho. auf 34 Faß, Brut⸗ 
weinbdrnner,, Blußfiepr, nebft abf. Schloß „Kurz 
weil“ „Kratochwile,” fammt der St. Peter u, 
Paul Haustapli., Schanfw., Oegths. an ver Fa⸗ 
fanerie, abf. „Pazderna,“ 20 O., 250 €., zu Ar. 
25, 1. 103, Pfr. Netolig, nah \CdY Wornam, 

Beterkau, sow (157. Casl.), auf Schrittens vor 
Stöden 2 St. nnw., Dorf mit Schloß, emph. 
Midf., Brntwnbrar., Myimt, abf. „Neuhöſel“ 
Mrdf., dann „Grundmühle“ und Bareanftalt mit 
Eifen- und Schweielgtt. Duelle, 40 9., 300 €, 
zu Re. 21, VII. 50, Pfr. Heiligentreus. 

+Petersvauden, &t. (194. Bivj.), auf Hohen» 
eibe, f. St. Peter. 

Petersburg (277. u. 281. Saas.), Biveicommiß- 
Herrtſchaft [lantti. Hptb. Litt.P Tom. ll. 
Tol. 101, bei 19127 Anfoptt., 757.000 fl. 
Shägmw., 12 M. von Prag, im äußerft. s. des 
Kıs., zu 11 Mihfn, 28.201.,, Joch prodlt. Bod., 
wovon 10.308.,, Wald in 6 Revr,, 27 Drte 
eonferb. und corrfpd. (mie ©. 386, Sp. 1) das 
Zufizrt. in Schondof u. vie Amtsorritg. fammt 
Vezehrſtt. Perzeptsamt. für 1 — 1 Brant- 
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mweinbrennerei, 16 Fleiſcher, 2 Weinſchänker im 
gleihnam., vom Kroamt. 5} St.ssw. wie IM. 
8., aub) — Parr-Dörfhen mit Schloß nächſt 
Burgbaufrgmt. am „‚Allerbeiligen’' Berge (8. U. 
OHeber's Burgen, 11. &. 231 fammt Abbiltung)), 
dann Amtbs., Maierbof, Bräubaus auf 35 Faß, 
Brntwnbrar., fonft Detonom Gebp,, abf, Hörftr, 
an der Bafanrrie, Schafr., wie „Finkelmühl“ aud 
St. Dreifaltigteitsfpll,. am Pfründlerſpitl. 24 9., 
240 E., 1 iſt. Bam., zu Mr. 42, X. 78, Leitm. 
Did, Jechnit. Rifr,, 950 Einapfrt. in 4 Drt- 
ſchaften, nächſt Ooroſedleu. Lubenz. 

Veterſchlag (354. Prach.), auf Winterberg, vom 
Piarrorte $ St. so., Dorid. mit abf. „Grün- 
ſchädl,“ frühr. &.-Baute, dann Baranfilt. „Gut, 
waſſer“ fammt Kapelle, 20 9., 100 €, gu Ar. 
25, 1. 102, Pfr. Sablat, font Prachatitz. 

tPetersdorf (272. Bunzl.) auf Gabel 1 St. N. 
wie St. Marien Filfrb. u. Shul-, auch Antuftr, 
Gränz- Dorf mitt. k. Kommerzial-Zollamt, auch 
Wegmaut 1. Klaffe, ſowie Finanzwachabth. Nr, 
8, mit 2 Ober», 7 Uuffeher des III. Refpgient. 
Beztks. und II. Komiffrts. Babel der VII. Sect. 
des Rammeralbzrte, Jungbunzlau ıc., ferner im 
Drte Mrbf. näcft ver „‚Ballenburg“ Ruine, dann 
Börftr., „Nummer Sechs" als geſell. Vereini⸗ 
gungepunft von Scheibenihügen beim „Hodmwaln” 
Berge mit den „Iimen⸗“ und „Johanneéſtein⸗“ 
Aupren, wo eine derrl. Fernſicht ıc., 130 Häuf., 
880 €., zu Nr. 36, VI. 66, Pir. Amteort. 

Peterötorf (161. Chrud.), auf Pantefron als 
„Petrowice‘ 2} &t. xnw., einft ſelbſiſt. Gut, 
jegt Dorf mit rem „Krohenhof“ Maierbf, und 
Berfir., 60 H., 340 E., zu Nr. 21, v. 32, Pfr. 
Rotbwafler. 

Betersdorf (... E16.), auf Duppan 11 St.ww., 
Dorf mit Sauer- Brunn, zu Nr, 35, IX. 79, 
Pfr. Welchau. 

Peterstorf (256. Alatt.), auf Merklin ald „‚Pe- 
trowice, Skalka" fonft „Teutſch-, aub Groß- 
u, Klein ⸗Hotuſchan“ i Et, 080, Döriden 
nebſt abf. Mıbf. „Heruſchan,“ 20 9., 110 €, 
zu Nr. 35, 117. 143, Pr. Bieflowie u Dneſchitz. 

Peterodorf (160. Kön.), auf Mrersbah als 
„Dber-" P. vom Pfrorte. ] St.w., einft ſelbſtſt. 
But, jett Rilfbul-Dorf mit k. k. Bilfezollamts- 
ftation fammt Finanzwachabthlg. Nr. 10 des 11. 
Reſpz. Bezrko. u. Komiſſtte. Senftenberg ter IV, 
Set. Neuflart, mit Maitrhof, Förſtr, Mblml., 
Schankw., abf. „Grünwald,“ 90 H., 560 €,, zu 
Nr. 18, ıx. 55, Pir. Dualifd. 

tPetersdorf (295. Kön.), auf Griereberg als 
„Böhmiſch“ P. wie „Urskä Petrowice” 3 &t, 
NNO., Gränz- u. Gebirge Pirlofal.- Dorf, k. k. 
Hilfszollamtsftot. fammt Finanzwachabth Nr. 11 
des II. Reivy. Bezris. u. Komiſſets. Senftenberg 
der IV. Seet Neuftart, mit Möiml., Ecbantw,, 
160 9., 900 €, zu Ar. 18, IV. 67, Röniggr. 
Tioy, Grulichet Bite, 1040 Eingpirt., nädfle 

37 Hobhenmauth. 

Vetersdorf (289. Kän.), auf Grulich v. Pirorte, 
1 ©t.n., Dorf am „Steinberge“ mit trefflicher 
Aus ſicht, auch k. k. Binangwahabthlgsfiation Ar. 
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AT des XI. Refpy. Beztke. und VII. Romiffeis. 
Dberwedelöporf ver IV. Saet. Reuftart, 50 9., 
330 E. zu Mr. 18, IV. 66, Pfr. Wibftäptel. 

Betersdorf (330. Leitm.), auf Drum als „Pe- 
trowice" 1 St. x. Dorf ven 40 6. 210 €, 
zu Nr. 42, ıv. 101, Pfr. Amtsort, 

+Peterswalde (227. Leitm.), auf Schönwald 1 St. 
0., Pir»Dorf, ICH k. . Rommerzialzollamts- 
ſtation mit Pottokollfer. sub Nr. 364. aud Ber 
zebrfir. Perzot. u. Gefälls- Amt für 1 Bräuhs., 
1 Brntwnbrnr., 6 Bleifcher, 18 Weinſchult., vanı 
Wegmaut 2. Klaſſe, aub Finanzwachabthlg. Ar, 
2 ve8 11. Reſpz. Bezrts. und 1. Komiſſet. Eulau 
der X. Sett. Teplig se., ferners im Orte Baftdf., 
Shanfw., Mpimi., vann F. Kühnel, U. Kühnl, 
8. Weigand, 8. Settmader, Fl. Scönbach, F. 
Kliem, F. Schönbach, B. Hieke Fabrikn. und 
Schnallen⸗, Ringe- auch Metallmopfmanfctrn., 
abf. „Dungertnh‘ mit Mhylml., Mröf., Schäft., 
Förftr., vann „Neubof“ Dom. Unfierig., 390 9., 
2300 €., zu Nr. 42, ı11. 90, Leitmerig. Diöy., 
Teplig. Bil, 2470 Eingpfrt., nahfte\(hy Arbefan, 

Vetkow (18. Bunzl.), anf Birino 14 St. o, 
Thldorf. v. 50 H. 290 €., nebſt Domaufnig. 
Unthl., zu Rr. 36, VIII. 102, Pfr. Amtsort. 

Betlarnerbrand (199. Pilfn.), auf Tachau wie 
oben (S.274, Sp. 2) ale Bettelarmbrand 
mit ver F. J. Hoor Spiegelſchlf. 

+Petlern (201. Sagy.), f. Bettlern. 

Petraupeg (... Ber), auf Konopiſcht 2 St., vom 
Parrorte 1} St. no, Dorfchen mit 20 9. 
110 €., zu Ar. 28, ıv. 258, Pir. Beuecſchau, 
jegt Roymip. 

Berraupin (.., Ber.), auf Konopiſcht u. Sididom. 
Beneſchau refp. Berri, 1} St. no., Thlvorf. 
von 50 9., 280 E., nebft Freiſaſſ. Anthl., zu Nr. 
28, ıv. 259, Pir. Wotranlig, jegt Kozmitz. 

Petrkau,-kow (267. Ehrup.), auf Raſſaberg als 
P. „bei Bojanow," vom Porrorte 4 St. w, 
Dörfchen mit 129. 70 E. zu Rr. 21, 1. 110, 
Pfr. Bojanom, 

Berrtau, stow (256. u. 272. Chrud.), auf Raf- 
faberg ale P. „bei Kameniz““ 2 Et. 580. 
Thlvörfb. mit abf. Förfr., 24 9. 140 €, 
nebſt Freihammer. Anıhl., gu Mr. 21, I. 111, 
Pfr. Irhom-Ramenig. R 

Petrtow (137. Zab.), auf Noth + Reiig 3} Et. 
0s0., Dörfden mit Mdimi., 12 9., 60 €, 
zu Ar, 11, vıl. 112, Pfr. Zawetin. 

Petrom (133. Kaut.), ouf Inter-Birjan 1} St. 
Bw. Dörfchen von 24 9. 140 €., zu Nr. 
11, 11. 135, Pfr. Eule, 

Petrowig, sce (... Ber), Allodial⸗Gut [bei 
212; Anfärtt., 122.500 fl. Ebägm., TI M.». 
Prag, im äußerſt. 8. des Kreiſes, 5717.,, Job 
prorft. Boten, wovon 1316., ,, Walt, dann mit 
Krafbomwig 14 Orte conferb. u. corıfpr. (wie ©. 
40, Sp. 1), vie Amtenrmitg. u. Berzebrfteuer- 
Perzeptamt. für 1 Braudaus, 2 Brntwnbrar., 7 
Fleiſchet, 1 Weinfchnt., aud kik. Finanzwachabth. 
Nr, 15 mit 1 Ober», 2 Auffehern v. XIV. Reipl. 
VI. Kommiſſt. Bejtk. Seltidan, ver 11. Section 
Prag ꝛc., im gleihn., au) — Pfarrdorf mit 
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Schloß, Amths., Bräuhs., Brntwnbrnr,, Mhlml., 
55 Häuf., 380 E. gu Nr. 28, 1V. 260, Prager 
Erzeiöz., Wotiger Bilr., 3000 Eingpfrt. in 25 
Ortſchft. nächſte ¶ Beneſchau. 

Yerrowig (... Ber.), auf Tioflau 2 St. so., 
Dörfhen mit Mröf., 10 9.,70 €., gu Rr. 28, 
IV. 261, Pfr. Biftrig. 

Betrowig, sce (19. u. 28. Birj.), auf Sadowa 
eigentl. als „Groß⸗“ P. incorp. Gut (Tanttf. 
Pptb. Litt. P. Tom. XVIII. Fol. 1, bie nad 
3. 1809 ein Beſtandtheil von Smivar, mit 3 
Drten, 124 M. von Prag, 1548.,, Joch provft. 
Boven, wovon 378.,, Wald, vann gleihnam.) 
— Pfrdorf. mit Mrhf., Schankw., abf. Förftr., 
80 9., 530 &., zu Ar. 18, ı1. 102, Königar, 
Diöz., Hotig. Vilr, 2050 Eingpfrt. in 8 Ort⸗ 
ſchaften, nächſte = | Nedanig, 

Betrowig (278. Bır).), auf Hotig 11 St.ssw,, 
Dorf als „Rlein-" 9. wie „Petrowitek, Pe- 
trowicky‘' 36 9., 220 €,, zu Nr. 18, 11. 103, 
Pfr. Amtsort, 

Vetromwis, :ce (281. Budw.), auf Prälte, Kru⸗ 
man 7 St.no, Thldorf. mit Mhlml., Förſtt., 
abf. „Zigeunerhof““ bei Wröow u. fammt Koma⸗ 
tig. Anthl., 30 9., 140 €,, zu Nr. 25, X. 118, 
Pfr. Mladoſchowitz. 

pPetrowitz, ce (59. Tasl.), auf Roth - Zanomig 
1} St.so., einſt Pfarr- jegt St. Wenzel Filter, 
u. Shul-Dorf mit Förfir,, Schantw., 60 9,, 
490 E., zu Rr 11, x. 125, Pfr. Amtsort. 

tPerrowig (76. Easl.), auf Ragom 1| St.nno,., 
einft ſelbſtſt. Gut u. Pfarr», jegt St. Martin B. 
Filialtrch. Dörfch. mit Schantw,, 16 d., 85 E,, 
zu Nr. 11, X. 126, Pir. Amtsort, 

+Petromwig (116. Cool.), auf Alt - Willantig als 
„Petrowsko“ 1 St.xo., einft ſelbſtſt. Gut, jegt 
St. Annentaplin. Dörfhen mit Mrbf., „Ge⸗ 
tabniko“ abf. Ehalupw., 15 H., 90 E., zu Nr. 
21, 1X. 122, Pfr. Amısort. 

Petrowig (129. Casl.), auf Selau 14 ©t.oxo., 
Dorf nedft Einfhtn. „Rokoſy“ u. „Kopaninſty,“ 
36 9., 235 E., gu Nr. 21, IX. 121, Pr. Zitig. 

tPetrowig (154. Gasl.), auf Schrittens von 
Stöden ? St. w., auch St. Marientaplin. und 
Filſchul⸗Dor f mit abſ. „Untermühle“ dann Ein- 
ſchicht „Beneſch,“ 45 H., 300 E. zu Rr. 21, VII. 
51, Pfr. Amtsort, 

Petrowig (265.), auf Chotebot 2 St.nnw., 
Dorf von 35 9., 220 E., zu Nr. 21, VIII. 73, 
Pr. Piibram, ä 

Betromig, :ce (168. u. 169. Kaui.), Bireilom- 
miß-Gut [lanttf. Pptb. Litt. P. Tom. Il. Fol. 
185, bei 31 Anfatt., 50.500 fl. Schägmw., 14 
M. os0. von Prag, im w. tes Rıs., 340.,9 
Joch propft. Boten, 1 Drt confcrb, u. corıfpr. 
(wie 8. 165, Sp. 1) vie Amtsverwaltung im 
gleibnam., aub] — St. Jalob Er. Filiallrch. u. 
Shul-Dorf mit Schloß, Mihf., Schäfr,, Brau- 
dans anf 8 Faß, Schmrt., Mhlml., Schanfw., 
30 9., 240 E,, 1 iſt. Fam., zu Str, 11, 11. 136, 
Pfr. Eeflig, nächſte ¶ Bichomig. 

Petromwig, sce (89. Rlatt.), auf Biflrig 2 St. 
NO., Dorf mit Schanlw., abf. emph. „Woſina“ 
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Dirdf. u. Mölml. aub „Hurkahäuſel“ 50 Häuf., 
350 €., zu Ar. 35, ıv. 154, Pir. Janowitz. 
Perromwig (130. Rlatt.), auf Taus J Et.wnw., 
Dorfvon 35 H., 190 E., zu Ar. 35, ıv. 153, 

Pfr. Amtsort. 

Perrowig (257. u. 263. Matt.), auf Zinkau 14 
©t.sw., incorp. But (ale „Groß-" P. landtf. 
Hptb. L.itt. G. Tom, VII. Fol. 1, mit 6 Ortu. 
fammt gleihnam., auch) — St Avalbertölaplin. 
Dorf ale „Weiky Petrowice" mt Mrhf., 
Förſtr., Mblml., Schanfmw., abf. „Pozorka“ frühr. 
Mrof., TO Bäuf., 540 €,, zu Nr. 35, UII. 144, 
Pfarte Niemiſchitz. 

Petrowitz (266. Klatt.), auf Mieholup als 
„Rein 9. wie Petrowidek, f. Petrowitzel. 

Verrowig (344, Kön.), auf Caſtalowitz wie 
„Groß⸗“ P. ald „Welky Petrowice” 2} St. 
wnw. Dorf an ver Chauſſee mit Schanfw,, 
Schmtt., 45 Häuf., 260 €,, zu Nr. 18, VI. 93, 
Pr. Tiniſcht. s 

Perromig (344. Kön.), auf Gaftalowig mie 
Klein“ P. als „Maly Petrowice"' 38t, NW,, 
Dorfam rechten Apler-Ufer mit 40 H. 210 €, 
zu Nr. 18, vi. 94, Pir. Tiniſcht. 

Perrowig (232. Kön.), auf Rachod 3, St.nnw,, 
Dorf, 409.,260 E. zu Rr.18,xX.76, Pfr.Eipel. 

Petrowig (189. Kön.), auf Polig als „Groß 
P. auch „Petrowice' 1 &t. sw., Filfhul-Dorf 
mit Mrdf., abſ. „Brüdenmühl” fammt Brifg., 
50 Hauf., 400 €., zu Nr. 18, 1X. 56, Pfarre 
Po. over Böfig. 

Petromwig (189. Kön.), auf Polig als „Klein“ 
P. aud „Petrowicek” 1} St. sw., Dörfch. 
von 24 9., 160 E. zu Nr. 18, IX. 57, Piarte 
Pos over Bofig. 

Petrowig (257. Rön.), auf Reihenau v. Pfarr- 
orte } Et.n., Dörfhen mit 15 H., 75 E., zu 
Nr. 18, V. 82, Pir. Dobrey. 

Petromwig (333. Leitm.), auf Konoged J St w., 
Torf mit abf. „Feldſchmiede,“ 50 H. 270 €, 
gu Nr. 42, ıv. 102, Pfr. Lewin. 

tPetromis, :ce (230. Prad.), auf Knieſchitz, 
Amteort und PM arr-Dorf nachſt | Schütten- 
bofen an ver Nemelkau. Ehauflee, f. Knieſchitz- 
Petromwip. 

Petrowig (105. Prad.), auf Wofel } St. o., 
Thldorf. mit Myimt., Brtfg., 30 9., 145 €, 
nebft Stielna un? Drbowl. Anthin., zu Nr. 25, 
v. 101, Pir. Radomiſchl. 

Perrowig (30. u. 37. Rak.), auf Koleſchowitz 1} 
Et. sso., incorp. Gut (Tanvtf. Hptb. Litt. P. 
Tom. IH. Fol. 205, Unfaftt., Schägm., Areal, 
wie 8. 761, Sp. 2 u. gleibnam.) — Pfarr 
Dorf mit Schloß fammt St. Mihaelfapelle, 
Beamtenwohng., Mrhof,, Brände. auf 16 Faß, 
Brutwubrnr., Flußſiedr., Gaftdf., Batanftalt am 
„Deiligenbrunn, BoZi studnice,, BoZi woda“ 
als Eifen- u. Roblenfaure entblt. Heilquelle, dann 
Zechhſt. ver Gräfl. Gerd. Diivier-Wallis, very. 
J. Stierba Kohlenbrgwrk. ıc., 70 B., 530 €,, 
2 ifr. Fam., zu Nr. 28, UII. 91, Prag. Erzpiög., 
Rak. Bilr,, 2660 Eingpfrt. in 9 Ortſchft., nächſte 
7 Horoferl, 
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Berrowig (110. u. 111. Tab.), Allodial⸗ Gut 
[lanptf. Hptb. Litt. P. Tom. Ill. Fol. 245, bei 
44) Unfäptt., 25000 fl. Schägw., 8} M. von 
Prag, im n. des Ars. 646.,, Joch propft. Bod., 
2 Drte conferd. u. corrfpp. (wie &. 353, Sp. 1) 
das Juſtzrt. zu Mühlhauſen w. vie Amtsorwitg. 
fammt Berzebrfir. Perzpts. für 1 Brauhaus, 1 
Bratwnbrar., 1 Bleifcher, im gleihnam. v. Tabor 
3+ St. n. aub) St. Joh. Rep. Haustaplin.- 
Dori mit Schloß, Bräuhs. auf 5 Baf, Brant- 
wnbrne., Blupfiedr., Mrbf., Schaft, Schantw., 
Myimi., 40 9., 270 €, 2 iſt. Bam., zu Nr.11, 
vı.135, Pir. Neudorf, 

Vetrowitzel (266. Hlatt.), auf Micholup } St. 
0., Dorf als „Klein“ P. wie Petrowicek, 
Petrowicky } St. o., Dorf mit Ruf. Mpimt,, 
30 9., 220 Einw., zu Rt. 35, 111. 145, Pir. 
Niemiſchitz. 

Berr; (ãͤ⸗itow (144. Kaut.), auf Stitim Gr, 
Popowitz St. no., Dorf mit Mihf., Schaͤft., 
Schankw., 30 P., 170 E., zu Rr. 11, II. 137, 
Pfr. Or. Popomig. 

Vetri (t) :itowig (268. Chrud.), auf Naflaberg 
1} St. nw., Dörfchen v. 24 9., 150 E., zu 
Nr. 21, 1.112, Pir. Ligibotig. 

Petr) (f) -itowig (71. Zab.), auf Giftebnig 
USt. xw., Dörfden v. 20 9.,80 E., zu 
Re. 11, V. 131, Pfr. Navieglau, 

Betr) (f):in (365. Kaut.), im 1. Breifafl. Vrtl. 
v. Weſtetz 3 St. no., Thldörfch. mit 249, 
80 E., nebſt Wlaſchim. Anthl,, zu Ar. 11, IV. 
129, Pfr. Hradel, 

Betr (i) sinow (. .. Ber.), f. Petz ino w. 

Vetſch (143. Saay.), auf Rothenhaus 1} St. 
w. auch St. Marientpll.-Dorf als „Becow“ 
mit „Grollmühle” fammt Brtſg., Schantw.,309., 
210 E. zu Rr. 42, vılı. 82, Pir. Platten. 

Perichau (... Elb.), ale „Becow‘ Bireifommiß- 
Herrfhaft [bei 924% Anfäpkt., TE M. von 
Prag. im 8.0008 Ars. am Mittelgebirge 16.332., 
Joh prodlt. Boden, wovon 6619.,, Walt, vann 
fammt incorp. Gabhorn (f. d. ) aub 30 Drte 
eonferb. u. corripp. (mie ©. 56, Sp. 1) das 
Oberamt in gleihnam. zwiſchen Karls- u. Marien 
bad am linken Tepel-Ufer liegnv.) I Municip. 
Sdug-Stapt mit 2224.,, Joch prodlt. Bor,, 
wovon 1319.,, Walv als Realbefig., zu Jahr» 
mrft, priv., nebſt 3. Perl Wattafbri. dann Lotto⸗ 
kolltir. sub Nr. 304, vann Finanzwahabıblg. 
Nr. 14 u. IV. Reſpz. Berl, auch Komiſſtt. der 
XIV. Sect. Ballenau des Ramribzrts. Eger ıc. 
für vie A. Bilino, 8, Ilſcher, 8. Köhler, 8. 
Kraus, M. Pafcuty, 3. Schaffer Gem.⸗Waar⸗ 
bein. nebft fonfig. Gewrb. Hauptort der ambu⸗ 
lirenden Rufiftapellen als „Petſchauer““ faft welt- 
befannt ıc. dann in loco noch nebft Gaſthf. zum 
Goldn. Löwen‘ 300 H., fammt altertymi. Schloß, 
1800 €., unter einem regirt. Magiftrate IV. 
Klafle wie oben in ämtl. Cortſpdz. u. gu Nr, 35, 
X. 97, Prag. Erzeioz., Lichtenſtadt. Vilt. 3230 
Eingpirt. in 6 Drifäft., fammt „Alt- Petſchau“ 
als Dorf zu Ar, 35, X. 97 u. 98, nächſte 7 
Karlsbad. 


Petjka. 


VPetſchet (68. Birj.), auf Podebrad im Ptedni⸗ 
Lhoter Grcht. als „Peöka' 2 St. sw., Fil⸗ 
ſchul.Thlder f. v. 100 9.,740€., nebſt Ravim- 
Zaͤbanos und Schwz. Koſteleh auch Swoyſchit. 
Unthl. zu Nr. 18, 1.95, Pir. Dobtihom, 

Vetſchetin (266. Klatt.), auf Miecholup J St. 
so., Dorfmit Mibf., Schäfr., 45 H., 300 €., 
zu Ar. 35, 111. 146, Pfr. Riemtſchit. 

+Petihig (... Ber), anf Milin als „Groß“ 
P. wie Beäice 1} St. so., Piarr - Dorf nrbfl 
„Peibitowilg" Lehnpofsbefig fammt Gebrn. au 
als „Peeickö leni dwory“ 55 9., 310 €., 
zu Ar. 28, v. 151, Prag. Erzpiöz., Piibram. 
Bitr., 1160 Eingpftt. in 6 Ortſchſt. nahfie Uy/ 
Umtsort. 

Betichig (. . . Ber), auf Milin als „Klein“ P. 
wie Betiöky 1 St. so., Dorf von 40 Häuſ., 
220 €,, zu Rr. 28, v. 152, Pfr. Grop-P. 

Petſchkau (355. u. 358. Eusl.), ald „Peöky‘ 
Allovial-Hfhft.[lanptf. Optb. Liitt. P. Tom. IV. 
Fol. 81,bei30%j Anfaptt., 377.000. Schägm., 
7, M. von Prag, im ww. des Aid. 6743.,, 
Joch prodkt. Boden zu 5 Mıbf., 3 Gäfr., und 
1402,, 30h Wal in 3Revr. dann mit Hranig 
und Hrubh fammt Geleni 16 Drte conſerb. und 
corrfpd. (wie ©. 160, Sp. 2) das Juflzrt. zu 
Auttenberg u. Oberamt fammt Berzehrftr. Perzpt. 
für 1 Bräubs,, 2 Brntwnbrnr., 1 Bleifder, im 
gleidnam, auch P.- „Hrabanowy” dv. Ardmt. 
3} St. wnw. brfäftl.)] Städtchen conſcib. 
Mrttfl. zu 4 Zahr- und Wochmrkt. priv., mit 
Schloß, Gärten, Mröbf., Bräubs. auf 28 Baf, 
Brutwubrnt., Flußſiedt., Gaſthſ., Schanfw., 
Mhlml., Gmoͤſchüttbo., 110 9., 755 E. 2 iſt. 
Fam., zu Nr. 11, IX. 83, fammt der frübr. 
Pfart⸗, jegt St. Marie Geb. Filtrch., Schule ıc. 
jur Pfr. Rebowid, nähfte \Ch7 Nolin, 

Begenftein, k. böhm. Lehen, derzeit in der Pialz. 

Petzerad (... Ber.), auf Konopiſcht 2 St. N., 
Dorf mit 30 H., 230 E., zu Rr. 28, IV. 262, 
Pir. Zeinig. 

VPetzinow (... Ber), auf Zioflau 4 St. o., 
Dörfchen mit Mrbf., 109., 70 €, u Rr. 
28, IV. 263, Pir. Beneſchau. 

Petinow (290. Ral.), auf Stotdom. Reufra- 
{big } St. s., Dor f mit Schantw., abf. „Por- 
hornet“ Mpimi., 70 9., 320 E.,zu Nr. 28, UII. 
92, Pfr. Amtsort. 

Petzka, sau (145. u. 151, Birj.), zu Radim in- 
corp. Out (lanttf. Bptb. Litt. R. Tom. Il. Fol. 
101, mit 11 Ortſchit. fammt gleidnam. von 
Gitſchin 4 Et. oxo. auch Hıfsfll.) Stärtd. 
eonferb. Mitifl. zu 2 Jahr⸗ u. Mitwch. Woch⸗ 
mrft., priv. mit abf. ( 8. U. Heber's Burgen, 
11. 5 beſchtb.) alttymi. Schloſſe, Rathho., Lotto⸗ 
tollttt. sub Nr. 207, dann J. Muſſel und auch 
3. Hilmar Baumwollwbrfabrfn , aub ©. 9. 
Hetzner u. Comp. ald Lomnig, Bil. u. die 3. und 
A. Dreflerfeinenwaarfbri,. Brands. auf 25 Faß, 
Brntwnbrnr., Flußſiedr. Shantwrth., Baranfit., 
Mpimt., 200 9., 1300 €., unter einem Stadt⸗ 
richteramte fammt Stotfhrb, und zu Nr. 18, 111. 
76, Kön, Diöz., Arnau, Bike, Honor. Dechan⸗ 
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teifch. Schule ac. 4700 Eingpfrt. in 14 Drt- 
ſchft. nächſte Gitſchin. 

Ppfaffenberg (161. Klatt.) auf Mutterodorf 1} St. 
wsw., Dorfch. v. 12 5., 65 E., zu Nr. 35, 
V. 123, Pfr, Amtsort. 

Bfaffendorf (28. Butw.), auf Stotdom. Bud⸗ 
weis als „Lincowä Hora“ 1] ©t. o., Theil⸗ 
dörfchen nebſt Gut Wittingau, Anthi. als abſ. 
„Urtinowitz“ Mrbf., dann Waſmſtt. u. Schäfr., 
24 9., 110 Einw., zu Rr. 25, X. 119, Pir. 
Rut olphſtadt. 

Bfaffendorf( 150. Butw.), auf Graten als „Pri- 
seöno' 44 St wsw,, Dörfchen von 16 9, 
70 €,, zu Nr. 25, VIII. 186, Pir. Deman. 

Bfaftendorf (156. Casl.), anf Schrittens vom 
Pirort. 1 St. no.,Dörfd. mit 24 9.140 E., 
zu Rr. 21, VII. 52, Pir. Schlapeny. 

Pfaffendorf (191. Easl.), auf Stadtdominium 
Deutſchbrod wie (S. 336, Sp. 2) ale Böhm. 
Paffenrorf. 

Pfaftendörfel (239. Leitm.), auf Tetfhen J St. 
sw., Dorf von 40 9., 185 E., zu Nr. 42, 
v. 80, Pir. Rofawig. 

Pfaffengrün (... Elb.), auf Schladenwerih v. 
Joachimethal } St. 8. Doıf in „Ober und 
Anter" Pf. gethlt. zu Ar. 35, 1X.80, Pfr. 
UAmtsort, 

Pfaftengrün (273. Pilfn.), auf Tepel 1} St. 
nxw. Dörfd. v. 24 9., 130 €., zu Ar. 35, 
11. 93, Pfr. Einfievel. 

Pfaftenhöf (26. Budw.), auf Sididom. Budweis 
als „Knöäsky dwory” 3 St.n., Dörfchen 
mit abf, „Schreppenhof Mrhf,u. Mhiml. „Su- 
chomel“ fammt Auf. Wridfhft., 24 9., 90 €, 
zu Nr. 25,x 120, Pir. Amtscrt. 

Pfaffenreut, derzeit im Baireutb. u. bis 3. 1816 
auf Stotdom. Eger gebor. Et. XIV. Nothhelfer- 
foplin. jegt akath. Bilbeth6.- Dorf ver Krone 
Baiern. 

Bfaffenichlag (249. Budw.), auf Aruman vom 
Prort. 1 St.sw., Dörfben mit abf, „Au- 
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mühle“ fammt Hegrhs. am Walde, 20 Häuf., 
140 €., zu Nr. 25, vl. 172, Pfr, Kirchſchlag. 

Pfannenſtiel (im Elb.), auf Aſch 2St. x.Einſcht. 
ſammt Gehft. 

Pfarren wie oben (S. 209, 3. 3 von unt. u. ff.) 
ale Beneficiem angeführt, vann bei den geiſti. 
Dfficialaten in ven ſämmtl. Kreiſen (S. 40, 32, 
445, 22, 161, 310, 56, 165, 308, 14, 169, 
43, 27, 442, 386, 353), auch bei Geiftlid- 
feit (S. 606) und in der topogrph. Nomencltr, 
ſelbſt (wie ©. 247, Sp. 2 uff.) immer sub d. 
in lirchl. flatift. Sinſicht. 

Pfauendorf (155. Casl.), auf Särittens als 
„Alt⸗“ Pf. v. Stöden 1} St. s.,Gräng.Theil« 
börfd. mit Schanfw., Förſtr., abf, Gehſt. des 
Etrtrom. Iglau, 20 Hänf., 165 E,, gu Nr. 21, 
v1. 53, Pir. Selen, 

Pfauendorf (155. Easl.), auf Schrittens als 
„Neu⸗“ Pf, von Stöden 14 St. s., nächſt dem 
Luſtſchloß „Karlewald“ gelgn.Dörfd.v.209., 
130 E., zu Nr. 21, VU. 54, Pfr. Selenzj. 

tPfefferichlag (364. Prad,), auf Wallern vom 
Amts: u, Pfrort, 1 St. 8. auch Et. Anna Fil- 
Ich. und Schul⸗Dorf nächſt Kallſitinbrchn. mit 
Möimt., 40 9., 420 Einmw., zu Nr. 25, 1, 104, 
Pr. Prahatig fammt altberühmt. Waldkapll. St. 
Fatriard am 0. Abhange des Libin zur Gtabt 
gıborig. 

Pfeifenfabrikt. ald der Köpfe und Röhre, f. bei 
Pfilangenpropuct Berarbig. 

Pferdezucht in Böhmen wie oben (S. 71 uff.), 
bei Animalprodkt. Erg. 

+Pflanzen (151. Budw.), auf@ragen als „Blan- 
sky" 4} &t, waw. Pfarr⸗Thldrf. mit abf. 
„Eichmühl.“ Papierfabrl. von U. Vogel Witw. 
dann „Johnholz ⸗Legſtatt““ fammt Riman, Prä⸗ 
latr. u. Hrfchitl. Ktumau. Anthl., 60 9., 400 E., 
zu Ne. 25, vıll. 169, Burw. Diöz., Kaplitz. 
Bitr,, 1650 Eingpfrt. in 9 Ortſchft., nächſte 
Kaplitz. 

Pflanzendorf (92. Ral.), ſ. Riw dit unter Rjiw. 


Pflanzenproduktion [bon oben in ver Nomeltr. der Kreiſe (wie ©. 248, Sp. 2 uff.) immer sub F.- 


bemerlt, auch (S. 6 uff.) bei Aderbau dann als Vegetabilifhes Reid (nah E. von Schwarzer’s 
Inpuftrielarte noch zur Vergleichung. 
A. Pflanzen- oder Rohſtoffe. 

Zorf. (Werth, gleih 89 Mill. Klſt. Holz). Zorfftiche bei Reinowitz, Libifhen (1000 Mepen 
Area, 6—8 Schuh mädtig), Statinan (zu dem Frſt. Anersberg’fhen Mincralwerke), Ratoftin (400 
Zoch, zu dem Randfoer Eifenwerke), R. Biſtrit, Plag (zum Ziegelbrennen), Bay, Borlomwig, Chlumetz 
(im Keſſleredorfer u. Mirobauer Revier T500 Job, mit einem Zorfquantum gleich 6 Millionen Klft. 
Holy, zum Theil 2 Kit. mädtig; 1840: 11,000.000 Bollen. Verlohlung mit ver Thermolampe, Ver⸗ 
wentung zum Fofephsthaler Eiſenwerke, zur Kalt-, Branntwein- und Biererzeugung), Filz oder tobte 
Au bei Humwald, im f. Waldhwozd, Heiligenfreug, Plan, Zepl, Marienbad, Frangensbrunn und Sees 
berg, in der Soos (400.000 Bollen j. im Wrth. 4267 fl., Rachwachs in 30 — 40 Jahren, Mächtig⸗ 
feit von 14 Buß), Gottesgab (f. f. Torfſtich, 2 Klaſt. mächtig), Heinrihsgrün, Schönfeld, Weippert, 
Sangenberg, Schmiedeberg, Kallich, Rotbenhaus (mo früher in Georgemert Glas mit Torf gefhmolzen 
wurde) u. f. w. — Brenn, unv Bauholz. Bohmen befigt 2,215.926 Joh Waltungen mit einem 
jährlichen Erträgnif von 238.500 Alit. hartem und 1,927.600 Slft. weichem Holze. Die bedeutendſten 
Holzſchläge und Flößungen find auf ver Karte angezeigt. Die Holzverlohlungs -Anſtalten ſind meiſtens 
mit den Eifen- und Mineralwerken verbunden. — Bretter und Latten. Ueber 40 Sägemühlen bes 
finden fih in ven holzreichen Gegenden an ven Gebirgsbäden, befonvers zu Tetſchen, Friedrichsthal, 
Ansergefild, Map, Maierhöfen (mit einer Schindelſchneidmaſchine), Dobrziſch (3 Cirkulations- 1 
Beinfäge mit DM., Kannama mit DM. Prag 8, — Bournirbretter, Pihl, JZohannesrorf, Bran- 
zensthal. — Reſonanzböden. Moder, Bienert u. S. (36000 St, j. nad Hamburg). — Farbholz⸗ 
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Rafpeln, bei Niedergrund, Golvenkron, Katolinenthal, 3. Lehner DM. v. 8 Pf. (aud Lnochenmüble), 
Prag, J. Gruß 11.1278. Mebft viefen die größern Färbereien, Rattunfabrifenu.f.w.— Gemablene 
Feldfrüchte in 6554 Müblen, tarunter die großte mıt 18 Gängen zu Nimburg, vie zu Eielatomig 
mit fehr guter Wedre, vie zu Kannama mit DM. v. 16 Pf. und tie v. Etmayer mit 1 Turbine zu 
Budweis. — Andere lantmwirtbfbaftlibe Propufte. Eiche S. 6 bei Aderban. 

B. PManzenftoffe- Berarbeitung. I. gu Runfiprornften. 

a. Uufmebanifbem Wege — Dreinaire Holzwaaren. (Pantmwirtsfhaftlihe ®r- 
räthe, Holsfhude, Schindeln w. f. w.) — 1262 Zimmerer-, 2152 Baaner-, 1860Rakbinter- 
Bertfätten. — BHolyfiebe (300 Per), bei Nirdorf, N. Ehrenberg (300 Pers.), Rüdrerorf, Zeit- 
ler, Sraupen, Puhere, — Holzkamme bei Nırrorf Schönlinde (Weberfimme), Graelit. — Spa- 
drille (zu franendütten und Tiſchdecen, 2000 Pers ), N. Eprenberg. A. Wünſche, 8. Lumpe, Stiuf- 
kenau, Daudıg. Grauven, Rirvorf. — Pfeifen. (Kopie w. Rohren), bei Rumburg, Kamnit, Ebön- 
linde, Smirtla. Parketten bei Jafule, bei Bragen, (eihene), Bruck bei Plak, A. Schimann DM, 
v.16 Pf. NR. 11. 554, Dobrjifb. — Tifhlermwaaren. 3888 Tıfbler, 70 in Prag, bei Schütten- 
hofen, A. Zi (Billarre), Rariebap und Lihtenfart (Chatullen), Prag, F. Reigel, k. k. Hoftifler 
1. 292., 8. Röhre 1. 356, 8. Kilches 11. 52%. — Spiel- u Drebmwaaren. (550 Dressler, 60 in 
Prag), zu Rırrorf, J. Roöfler, Oberleitenstorf, C. A. Müller u. €. (5 — 600 Pers.); Rumburg, 
Sandau, Ramnig, Weißbach, Wildſchit, Areifammer, 3. Köging (100 Pers. 26 Drebbante), Katha⸗ 
tinenberg, Ober ⸗Georgenthal, A. Kaden'e Erben (60 Pre.) — Vergoldete Brmymaaren. Prag, 
14 Staffirer, B. Menfhel f. k. Hofttaff. 11. 764. — Holzgeflehte. (64 Rot Mechter) ‚ Preiten- 
fein Rönigfaal, Lahowig und Rarotin, Prag, 8. Zimmermann I. 436. — Soilfwaaren. Bad. 
ofen (300 P.) — Strobmaaren (400 Pere.), Zinnwalld, Kamnis, Schönlinte, (auch Geflechte 
ans Ba), Schlitowes (Strohmatten), Ktumau (?) Prag (8 Strophutfabriten, welche größtenteils 
fertige Schweigergeflebte adiuftiren.) 9. une 3. Audlmann, 1. 145. i 

dp. Auf chemiſchem Wege — Alfohol in vielen Rofoglio- und Branntweinbrennereien, be» 
fonvers zu Mündengräg, Robig, Blatna, Konopiſcht, Domafbin. — Branntwein in 1314 Brenne- 
reien, wovon 50 in Prag und fat 200 in Peutomifbel und Prabatig. Nofoglio, fiquenr (Arraf, 
Punfomafla u. f. w.), in 58 auf ver Karte angegebenen Fabriken: Prag Födiſch und Hanke 1. 596, 
3. Jitſchinſty 1. 922, 8. Bily 11. 685, I. Pernet II. 709, Claus und C. 11. 939, Leonhardt n. C. 1. 
356, 3. Schmitts Erben II. 872, 3. Porges. 11. 866, ©. Porges ı1. 816, 9. D. Eorta 1. 370. 
Bierin 1054 Brauereien, wovon 48 in Prag. Die größten finn zu Teplig, Reibenberg, Friedland, 
Leutomiſchl, Neubaus, Plamnig, Winterberg, Königſaal. — Effig. In 18 auf ver arte angegebenen 
Babriten; Prag, 3. Aujikta 11. 799. J. M. Schulz II. 882, B. Rorler 111. 273 u. ſ. w. Raffınirtes 
Rüboöl. Ulgersvorf, Jordan und Bärber (mit 1 Turbine). Chlumrg, Beſtwin, Liebiegitz, Goörkau, 
Pürſtein, Slabeg, Frht. v. Hildeprandt, Konopiſcht. S. Mauthner, Karolinenthal A. v. Stark. DM. 
v. 10 PH. (tägl. 30 Ctr.) N. 1. 867. D. G. Fiſchel (20 Etr. täglich) N. 11. 749. A. K. Meißner, 
Miranta, Halla u. €. R. II. 853 (tägl. 12 Ctr.) Prag. F. x. Broſche I. 378, A. Duhm. U.670. 
— Leinöl. Viele Stampfen wıd Preſſen in ven nördlichen Kreiſen u. b. Liebiegiz. — Mediziniſche 
Dele und Balſame. In ven chemiſchen Fabriken und zu Budweis, Prag (Kapuzinerbalſam im ge» 
nannten Kloſter). — Kaffeeſurogate und Eihorien (70.000 Ett.) Kreibit, Sandau, Slieder- 
grund, Reuſtadtl, B. Leivpa, Neuharzdorf, Hohmeflely, Rönigaräg, Caslau, Mochtin, Königewatth, 
Sounenberg, Kannawa, Dablitz, Lieben, Miranka, Prag, 3. Herold ı. 445, J. Morameg 11. 1189, 
J. Kolb 11. 986, R. II. 37, 3. Smikal II. 467. N. II. 772, Koſe u. S. II. 1014. R 1. 398 u.v. a. 
— Chocolade. Auſcha. Karolinenthal, F. U. Müller R. I. 388, Prag. 3. F. Lernet II. 709. A. 
Melichat 11. 725,8. Bily II. 685. — Raffinat-Zucker (Blos Eolonial-) Katolinenthal, J. 
Bärenreitber N 11. 785, Benſe u. Petermann (Colonial- und einheimiſchen) Rönigfaal, A. Ricter 
(feit 1787, 20.000 Et. Zuder, 2 DM. v. 26 Pf. 30.000 Et. Rüben), Prag, 8. €. Her. 11.460. 
(blos einheimifhen) Arjimig, E. Zredauer, Ruflin, Gf. v. Pourtales, Dobrjiih, AR. Eollorete, 
Girna, M. Wagner (30.000 Et. Rüben), Wiſotſchan, 8. Frey. DM. v. 10 Pi. (30.000 Et. R.)— 
Aunkelrüben-Auder. (50.000 Et.) Bilin, Obrigkeit (40.000 Et. Rüben), Laukowet, Bf. Ro⸗ 
ban (30.000 Et. R.) Strannom, N. Birfhomw, A. Maſcha, Libnomee, Ehlumer, F. C. Herz, Sapfla 
K. Weintid, Ledech, FR. Eoloredo; Sufeoll, Frdr. v. Dalberg (20.000 €. R.); Burmeis, Altien⸗ 
gefellfhart, Birma: Ar. Wunderlich, Rönigfaal, Bf. Deitingen (30.000 €. R.), Ertiſchowitz, Brb. 
v. Henninger (30.000 Et. R.); Popomwig, Bojel und Kraus, Ratofta, 3. Lendecke, Libliß u. Zafmud, 
3. Sapgrr (60.000 &. R.) Runkelrübenfyrup. Dobramwig, FR. Thurn und Taxis DM. von 
16 Pf. (1. in Böhmen, 15 Beamte, 300 Pers. 100.300 Er, Rüben, v. 1831 — 1840 :7000 €. 
Buder, 16.000 Et. Syrup), Smirar TM. v. 8 PM. und Altdirfaom (80.000 &. R.) M. Wagner; 
Königgrög, Philippehof, Rıtt. v. Eifenfein (30.000 Et. R.), Neudof, FIſt.v. Dettingen (30.000 Et. 
R.), Ziat, FR. v. Auersberg, Mühlhaufen, Witſchowes, I. Sid (auc Stärkefyrup), Lujna, Gi. 
Shönbern, Litſchtau, Fſt. Thurn und Taris, Ullersrorf, Fſt. Lobkowit, Martinowes, FR. Kinfky 
(40.000 &. R.), Prefbig, Rıtt. v. Eifenftein, Worolfa, Ritt. v. Riefe (20.000 Et. R.) un. ſ. w. — 
Stärtemehlſyrup (Kartoffelſyrup) Hohmwefleiy, M. Buma, Gaylau, Burweis, Frankenberger, 
Ziehobus, S. Schick, R. Stupow, W. Pistortus, Budweis, Lomnig, Wittingau, Blatna, Breid. von 
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Hilveprandt, Augezd, U. Beer, Pradlo, Gf. Eollorevo, Miedſchin, ER. Loblowig, Ronſperg, Selt- 
(han. — Runfelrübenmepf. Leopoldoruh, 8. Menzel. — Stärke, Neu- u. Waſchblau. 3. 
Bunzlau, Rujida Witwe u. S. (8500 Et. Waigenmepiftärten. Gummi für Kattunfabrifen, feccogomme), 
Ruttenberg, viele Stärfemader, Jablona (Gummi), Prag, 3. Gunfl, 1.438, Fr. Kammerer, ı1. 193, 
Wentyely u. E. 1. 288. 4596 Backereien, 512 Vebzelter- u. Wachssieher- Werkftitten. — Theer, 
Pech (Ruß, Terpenthin m. f. mw.) im ven meiſten Walrgegenven, Befonders: Int. Reichenau. U. v. 
Stark (Ruf aus Steintoylen zur Buch- und Rupfereruderfhmwärze (13 Defen) R. 11. 857, Krjiſch, 
Frh. v. Hildepranpt, Prag. Bor vem Reihördore. M. Prodafta (Theer). — Pottafhe (320 Sie- 
vereien, 15.000 Ct.) — Raud- und Schnupftabak. Serieg. 8. k. Tabakfabtik, (18 Beamte, 
500 Pers., 70.000 &t. aus ungarischen und andern Pflanzen.) 

C. PMlanzenftoffe, Verarbeitung. 11. zu Geweben und Belpınnften fammf Bleihe, Farbe und Drud, 

a. Fabrikate aus Flachs und Hanf. — Flachhandgeſpinnſte. Aus 120,000 Et. 
Flachs dutch mehr als 400.000 Pers. als Daupt- und Nebenbeſchäftigung in ven auf der Karte be» 
geihneten Orten. Zu Schonwalv, Bobenelbe und Serlau, befter Flachs, zu Branna, feinites Garn, 
bei Hohenelbe Lothgarne, von denen 5333 Bus 60 Garn wiegen. — Blahsgarnmafdhinenge- 
fpinnfte. Jungbad, 3. Baltis, Startendad, Skurrom (1000 Spindeln), Stalig, Kruman, Schindlet. 
— Zwirn (aub baummollener 500.000 fl.) Schönlinte, 3. Palme (150 Pers.) N. W. 142. 3. 
Röster (60,000 Stt.), 3. May, Br. Zweigelt u. €. (120 Stäple), €. Hiellen, Söh. 80.000 St.) 
Grafenwalr, Arnsrorf, Zettwing, Joachimethal und Gottesgab (15 Wetſt.) — Spigen (Tüll ıc., 
auch baummollene, ſchwarze und weiße, über 10.000 Pers.) Starkenbach, Dohenelbe, Wamberg, Arams- 
freiheit, Rudolfſtadt, Dom. Kauth und Ronsberg (Ueberall viele Klöppletinnen), Abertyam, U. Huth 
u. E., Pärringen, Poppenberger nnd Neuberger, N. W. 458, Av. Meint, N. W. 770 und Pets, 3. 
Reinelt, R. W. 583, Wieſenthal, G. Rudimann , Fribus, Damböd u. Fıber NW. 569; Bleiſtadt, 
Weippert, Graflig, Joachimoſhal, Heinrihsgrün, Bogelsvort, Neuhaus, Hirfhenftann, Trinkſeifenu. f.w. 
Prefnis, Rlöfterle, Sebaftiansberg, Sonnenberg. — Bobinnet. Dirfhenftand, Gottſchald und €, 
(3560 Pers. in der Umgegend), Pärringen, 3. Fuchs, Prag, Breitfeld, Gottſchald u. €. 11. 524. R. 
1. 185. (562.000 Ellen.) — Bänver, Hainſpach, Leopoldsruh, Schönau, Zurnau, Hoſtau. — 
Linnengemwebe. (55,000 Pers.) Theile als Hauptbefhäftigung von Rommerzial, theils als Neben- 
befhäftigung von Hauswebern, deren Wohnorte die Karte angibt, Die gefammte Yeinenprodultion, 
nimmt Schlechta auf 1,000.000 St. im Werthe v. 9,000.000 fl. €. M. und mit Bleiche, Farbe und 
Drnd anf 9,700,000 fl. €. M. an, wovon vie Hälfte auf das Ausland fommt. Diefe Linnengewebe 
umfaffen über 80 verfhiedene Sorten, 3. B. Padleinwand (Trautenau, Arnau, B. Zrübau, B. Aida), 
Zwilliche (in öſtlichen und fürlihen Bohmen), E. f. Kommisleinwand (Landékron, Pol cjka, Neubaus 
und im Prager Zwangsarbritshaus), Putzelieinwand, Schoden, Farb», Bleih- und Doppelmeben, 
Atlas-Dreil, Barrift (Warnsvorf), Ereas ( Rumburg, Warnsrorf Georgswalde, Starkenbach, Hohen- 
elbe, Lomnig, Arnau) Zelegreggie, cavalline, Piatilled royales, fimpies, Bretagnes, Dlanvines, Rou⸗ 
ennes (Polacken), Nanquin, Pique, Mandefter, Vollſammt (def. bei Rumburg und Schludenan), 
Damaft, Gradl, Tiſchzeag (def, d. Arnau, Lantékton, Leutomiſchl, Politſchta), Schleier (Estopilles 
unies, claires, larges, facoudes, rayees, carrées, milles, feurs, teintes, Hambro white long 
lawns, rowe long lawns u. f. m. b. Arnan und Dohenelbe) u. ſ. w. — Größere Leinwebe— 
Etabliſſements find: Warnsrorf, 8. Stolles Erben R. W. 331. (140 Webeftüble), U. Runge, R. W. 
351. 3. Stolle's Söhne N. W. 351.3. Richter u. S. NW. 351; Geotgswalde Kaleb Roöfler (550 
Stühle, 1000 Pere.), Schönlinde, 3. Palme, N. W. 386, Wieſenthal, Pohls Erben R. W. 386 u, 
viele zu Arnsrorf, Kamnitz, Welnis,, Rumburg, Schludenau und Warnsvorf, Reihenberg, 3. Tuge⸗ 
mann, Zwidau, Starkenbach und Hrabatſchow. Gf. Harrad R. W. 239 (15.000 3t.), Lomnig, F. 
A. Schlechta 25— 30.000 St.), Arnau, Fr. Stefan N. W. 138; Doheneibe, Rud. Aebly (Birma: 
3. Tobiſch, 600 Stühle). A. Pohl R. W. 336, und viele in Hobenelbe, Roblig, Arnau, Reuſtadt, 
Oberwölsvorf, Braunau, Zrautenau, Lanvetron, Geb, Errieben W. 393 (10.000 St.) Leinwam- 
tauf · Anſtalt für die f. £. Armee, Politſchta, Leutomifhel, Brienderg, Grün, Budau, Karolinenthal. Die 
meiften von ihnen, befonvers in Warnodotf, Georgawalde und Rumburg verfertigten aud Gany- und 
Halbbaummoliftoffe. — Bleide, Farbe und Drud (Siehe bei ven Baumwollmaaren) — 
Bahsieinmwann (Siehe bei ven Seivenwaaren). 

Seilerwaaren (663 Seiler). Eger ( Manilla zu Möbelfoffen). Prag, €. 3. Jäger IV. 101 R. 
1. 349 (aud Salanteriewaaren aus Manilla, ven engl. gleih), Zittolib (Riefendanf). Waffer- u, 
Spritzen-ſchläuche (ohne Naht) Graupen, Eger G. Duwalles Erben, Prag, die Zwangsarbeits⸗ 
und Beflerungs-Anftalt. — Waſſerdichte Feuereimer. (Diefelde Anftalt, vie auch Seilerwaaren 
erzeugt, 

— aus Baumwolle. — Watta in 23 Bıfft. Baumwollhandſpinnerei 
ſeht in Abnahme. An der nordöſtlichen Gränze und im Aſchet Gebieth von etwa 3000 Pers. — Baum- 
wollmaſchtnengeſpinnſt in 75 Fabriken mit 365.000 St. Feinſpindeln und 6500 Pers. jährl. 
60.000 Ct. Nr. 48 Mulegarn, 40.000 Er. Nr. 34 Garn un 20.000 Et. Nr. „9, Mulegarn Werth 
des toben Materials 4,500.000 fl., des Geſpinnftes 6,000.000 fl. Größere Fabriken find: 

Zu Raufhengrum A. W. Marbab, DM, 22 Pf. Thereſienau 3. Münzberg, Tetſchen I. Bach⸗ 
Dendw. d. Landett. vo. Böhmen. 4121 
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beibl, Wernftabtl F. A. Pill, DM. 15 Pf. Tannenwald Stametz u. Com., Neuwald u. f. w. 3. Setzig 
u. ©. Gablonz 3. Pfeiffer n. C. Morsenftern 3. Priebſch, Ruppersrorf Rof. Seidl, Aragau C. Schnei⸗ 
vers Erb., Gr. Mergthal Scheht und Wiener, Hartha R. v. Beuſt, DM 8 Pf. HI. Stalig Löbecke 
u. C. DM.8 Pf. Auttendberg 3. Breuer u, S., DM. 8 PM. Roſtoſch Amal. Lang, Leibitſchgrund F. 
Nichter, DM. 32 Pf. Schloppenhof Bahmayer u. E DM. 18 Pr. Großenteich 2. Sceburg, DM. 12 
Pf. Grünberg 3. Keilwerth, Graflis F. 8. Start, DM. 16 Pr. Haflau Geb. Biedermann, DM. 18 
Pf. Grün G. Seeburg, Alb F. H. Kirchhoff, DM. 14 Pi. Aſch 3. 8. Solſtein, Dammbrunn 3. Künzl 
jun., DM. 14 Pf. Schlaggenwalr Eh. Reichenbach, Wilvftein 3. Fiſcher, DM. 10 PH. Wilrfein C. 
A top, DM. 8 Pi. Königsberg Geb, Lenk, Steinarün G. Huſcher, DM. 16 Pf. Marienthal €. 8. 
Hitth Witwe, DM. 12 Pf. Rothenhaus Tepner, Söhne DM. 50 Pf. Görkau Kühne, Söhne DM. 
59 MM. Görkau Müller u. Comp. Schlan W. Sandner, Beraun Geb. Aubinik-, Lochowitz Arnftein u. 
Eſteles, DM. 36 Pf. Lorenig S. Golrflein DM. 16 PH. St. Johann E. F. Meift, DM. 10 Pf. 
Poftupie Otto nnd Linke, Popowitz J. S. Wahle u. S., Harolinentyal €. $. Meifl, DM. 8 Pf. Bei 
den nicht angeführten Babrilen arbeitet eine DM. v. 6 Pf. zu Markersdorf und zu Neubofsthal eine 
DM. von 6 M. 

Zmwirn, Spigenund Bänder, (Siehe kei den feinenwaaren). — Strümpfe und Beutel. 
tuch. (Siehe bei den Schafwollwaaren). — Baummollmeberei aller Art durch etwa 25 000 
Landweber mit 75.000 Stühlen und in folgenten größeren Etabliffements mit Mafhinen, 4,000.000 
St. Gewebe. Blatte, geföperte, gemufterte und fammtartige Stoffe, 5. B. Kottone, Kottonine, Möbel» 
ſtoffe, Damafl, Mancheſter, Bardent, Blanell, Parapluczeuge, Hofenftoffe, Tafelgenge, Ehallys, Ealilos, 
Halotücher u. f.w. Die meiften bei ven Linnengeweben angeführten: Schönlinde, Rodowitz, Kl. Schedan, 
Georgenthal, 8. Lrippa, Bürgftein, Warnsrorf, Nievergrand, Rumburg, Wiefenthal, Edrenberg, Alt- 
Georgswalde, 3. Bunzlau, Kratzau, Reibenberg (u. Umgegend etwa 25.000 Stühle), Gabel, Fried⸗ 
land (und Umgegend etwa 20.000 Stühle), Mündengräg, Arnau, Hohenelbe, Oberpraußnig, Reu- 
ſchloß, Giſta, Kork, Budowina, Ober- und Niever-Halna, Harta, Herrmannfeifen, N. Langenau, 
Schwarzenthal, Pada, Johannesgunſt, Welditz, Gr. Boromig, Brdo, Horhiz, Petzlau, Lomnig, Sablen- 
bad, Rochlitz, Tupadel. 3. Winter (1200 Stühle), Piquedecen, 20.000 Ellen Eroife, Chally, Hals⸗ 
tücer (140 Pre.), Humpoleg, Roſtoſch, Am. Lang, NW. 705 (360 Weberſtühle und 750 Pre.), 

Altenteich, Ad, ©. Bareuther (250 Pro.), Aſcher Tühelmaher (250.000 De.), Graflig, Schön- 
bad, Wildſtein, Porupig, Otto und Linke, N. 11. 1234 (8700 St. Kottone a 120 Ellen). — Bleir 
&en, Ueber 500, melde gegen 3000 Prs. befdäftigen, davon allein 231 im Leitmeriger Kreife, vie 
größfen im Bidſchower, (Hobenelbe) Königgräger und Ehrutimer Ar. (Kandoktron). — Bärbereien 
(TOT). Die meiften Leinwand und Baumwollgew., fo wie vie Kattundruch- Fabriken haben eigene. 
Türkiſchroth. Zwidan, Röhredorf, B. Leippa, Bürgftein, Roßbach. Schwarz, blau ıc. Pibl, Lin- 
denau, Lanvöfren, 3. Schärtler, Pilfen, 3. Lautenfad, Roßbach, Prag, 4 Schwary- und 4 Seiden⸗ 
färber. 8. Hoſcheck (große Blanfärberei). — Kattun- und Leinwanddrucd. B. Leippa, F. Thume, 
A. Kirchberg NW. 361, 8. Graf NW, 386, €. Müller R. ı. 697, 3. Richter (aub in Wernftartl 
mit 1 DM. v. 6 PM.) N. ı. 697, NW. 349, Br. Wedrich u. C. R. 1. 400; Wernftaptl, I. Bod NW. 
349; Karbig, Hirfhl Kantor und S.; Georgenthal, 3. Ulbricht und S. NW. 142, 3.9. Münybderg 
Söhne (200 Prs., Rollmaſchine mit 100 Metallwalzen), Kl. Aicha. E. Schreiner n. C. (145 Pre.); 
Lindenau. Pihlerbauftellen, Ki. Shodan, Schirgiowalde, Rumburg, Katharinentbal, Reichſtadt, E. 
Leitenberger, NW. 354 (800 Pre., 60.000 St.); Niemes, K. Leitenberger, DM. (30.000 St., Wrih. 
350.000 fl., 400 Pre.) NW. 353; Kosmanos, F. Leitenberger u. Otlando NW. 656 (700 Prs., 
120.000 St., 200 Drudtifbe); Zobannesthal, $. Herrmann NW, 354 (Mähriſche Waaren, 38 
Pırs.), W. Altmann DM., Mündengräg, Haan und Felpfhared NW. 501; 3. Bunzlau, Kühn und 
Bergmann, Ph. Neuftavtl, Turnau, B. Aida, J. Siuda, Königinhof, Grulich, Chrudim, Landélton 
und Zoſau, E. N. Erxleben, Kuttenberg, U. und J. Breuer DM. v. 8 Pf., Ptimiſlau, Eger, Gras⸗ 
litz, Merkelsgrün, W. Löwenſeld N. J. 406, RW. 154; Kommothau, I. Silberer, Holleſchowitz, L. 
Dormitzet DM. v. 20 Pf., N. 1. 504, NW. 378 Smichew, Gebr. Porges v. Portheim 2 DOM. von 
26 Pf., N. 1. 282, MW. 365 (100.000 St.), A. B. Ptibram DM. v. 10 Pf., N. 1.406, RB. 
352; Lieben, U. Aubefh NW. 34; Karolinenthal, 2. von Zerufalem, DM. v. 241 Pf., N. I. 697, 
NW. 453; Beer Porges Erben R. 1. 959, NW. 356; Prag, 8. Epftein, DM. v. 24 Pi., 11. 1209, 
N.1.470,NB. 495; Shid, Lederer und Lippmann II. 1235; 3. Branveis 11. 1064, N. 1. 962; 
R. Zinsmeifter und Schimmer 1.209, 8. Hoſcheck 11. 227, Gebr. Schwertafed 11. 229, D. Schulhof 
t1. 231, und 6 antere, 

c. Weitere Verarbeitung abgenügter Gewebe gu Papier, Pappe :c. — Papier 
(Shreib-, Drud,, Löfh- u. Natur-Papier, Pappentedel, Preffpäne zr. in 107 Babrifen u. Mühlen. 
Berentenvdere Etabliffements find: zu Birfigt bei Tetſchen, Jordan und Barber (mit einer Zurbine von 
36 P.), Natel, Fl. Schüt, Arnan, Lorenz und S. (Mafhinenp.), Hobenelbe und Pelsdorf, Gab. 
Ettel (1140 Ballen P., 700 Schod Preffpäne und Pappe, 80 Prs.); Oberlargenan und Herrmann- 
feifen, Mittellangenan, U Kieslings Sohn, Laurerwafler, 8. Kiefling u. S N. W. 1117, Trantenen, 
P. 305, Chogen, ®. Schütz, Altenberg und Ronan, 8. u. 9. Heller, Podol bei Ledetz, F. S. Schüs, 
Zabrarfa, A, Hallids Erben, Ehlumrg, Gf. Stadion, Krumau, E, v. Pachner, Wellhartig, I. Appel» 
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tauer, Liedlhöfen, 3. Eifner, Chodenſchloß, 3. G. Fürtſch, Kaifermühle bei Bubenech, Schallower, Milde 
u. C. R. 1.99, NW. 981 (Mafhinenp), Wran, ©. Haafe Söhne DM. v. 50 Pf. (20 Hellänter, 
Aunſtbleiche, mechaniſche Wrift., täglih 40 Etr. Maſchtnenp), Jakobetbal, 3. Winternig. — Bunt- 
papier. Prag, E. Weiß (bloß ordinäres). — Papiertapeten. Rumburg, Karlebad, 3. Purtert. 


— Papiermachée. Dberleitensvorf, Müller u. 


€. (120 Familien), B. Rothe (80 Fam.), Reis 


Genau, 3. Schöfel, 8. Hofrihter (160 Pro., 6000 Div. Dofen ıc., 8 Maler), Königseck, Petrowitz 


(Dofen), Sandau, Karlobad. 

Bfow(... Ber.), auf Konopiſcht 21 St. xo., 
Dörfchen von 16 H., 75 E. zu Nr. 28, ıv. 
264, Pfr. Wranom. 

Pfraums, Pirauenberg (163. u. 167. Pilfn.), 
auf Maierhöfen als „Pfimda, Bfew“ } ©t. 
sw., incorp. Gut (Tanvtf. Optb. Litt. P. Tom. 
IV. Fol. 201 mit 5 Drten fammt gleihnam. 1) 
Schud⸗Städ tch. conferb. Miktfl. mit 2 an 
einem Baume emporklimmd. Bären im Wappen, 
zu 4 Jahr / und Mittw. Wocdmrlt. priv. nebft 
Burgruine am „Schloßberg“ mit umfafl. Rund⸗ 
ſchau ꝛc, auch &,f, Waaren / Kontrollamtsftation 
mit Gefälld- un. Verzehrſtr. Perzpt. v.7 Bräube,, 
4 Brutwubrur., 65 Bleifher, 11 Weinfhntr., 
Nathhaus, Mrhf., Gaftdf., „Weih- und Roth. 
Adler,“ Schantw., 160 9., 970 E. gu Nr. 35, 
1. 86, Prag. Erzdiöz., Hayd. Bilr,, Honor, 
Dedanteifrh., Schule ıc. 1900 Eingpirt. in 7 
Drtfäft., nächſte ¶ Mies, 

Vfründterfpitäler in Start m. Fand überſichtlich 
nachgewieſen oben (S. 137 uff.) bei Armen, 
ſtatiſtik. 

fVbeer, :a (69. Rak.), auf Smetna 1} Zt. o., 
Pfe.-Dorfv.509., 420 E. zu Nr. 26, 11.130, 
Prag. Eridiöz., Schlan. Vitt., 2400 Eingpftt. 
in 12 Drtſchft. nächſte Y Schlan. 

Philippinau (303. Leitm.), auf Markersdorf⸗ 
Benſen v. Amtsort 2 St. xo. der Gräf. Philp. 
von Thun zu Ehren ben. Bilfhul.-Dorf mit 
Börfkr., 40 6., 200 E., gu Ar. 42, ıv. 103, 
Pfr. Büntersporf. 

Vbilippsberg (320. Bunzl.), auf Friedland v. 
Pfrort. } St. nw., Dorf mit 50 9., 300 €,, 
yu Ar. 36, V. 57, Pfr. Einfievel, fonft Amtsort. 

Bbilippsdorf (156. East.) , auf Shrittens von 
©töden 1} St. 80., Dörfch. mit 16 9.,80 E., 
zu Ar. 21, VII. 55, Pfr. Selen. 

Philippsdorf (251. Chrud.), auf Richenburg als 
„Filipow‘' vom Pfrort. } St. wno,, Induſtt. 
Dom. Dorf mit emph. Mrähf., 70 B., 430 E., 
ju Rr. 21, VI. 81, Pfr. Ramenitel, 

Bbilippsborf (256. Leitm.), auf Böhm. Kamnitz 
} St.unw., Dom. Bilfhul- Dorf mit Mpimi., 
70 9.,400 €., zu Rr. 42, v. 81, Pfr. AUmtsort, 

Yhilippsdorf (275. Leitm.), auf Schluckenau 
v. Pfrort. } St. o. Gränz- und Bilfihul-Dorf 
am ver Spree und gegenüber vom ſächſ. „Gers⸗ 
dorf fammt l. f. Finanzwachabthlg. Ar. 9 des 
11. Reſpz. Beste. Georgowalde u. II. Romifirt. 
Säludenau ver IX. Sect. Kreibig ac. dann mit 
Badanſilt. an einer Mineralquelle :c., 120 9., 
780 €,, zu®tr. 42, v11.42, Pfr. Altgeorgowalde. 

Bbilippsdorf (45. Saaz.), f. Philippsthal. 

Bhilippsgrund (320. Bunzl.), auf Friedland v. 
Pfrort, 1 St. no., Dorf mit Förſtr, 40 9. 
300 E., zu Rr, 36, V. 58, Pfr. Einſiedel. 


Pbilippsbof (218. und 223. Easl.), auf Wrbig 
34 St.n., incorp. Gut (landtf. Hptb. Litt. P. 
Tom. IV. Fol. 121, bei 6 Anfäßtt., 89.000 fi. 
Schätzw. 10 M.v. Prag, 504.,, Joch prodkt. 
Boden, als „Filipu dwär” frühr Schindloch 
gleichnam) Dörfh.mit Schloß, Mrhf., Schäfr., 
Brauds. auf 10 Faß, Schankw., Ziegibrur., dann 
unter A. Böhm. hrſchftl. Rübenzuderfabrt., 12 9., 
200 Einw, zu Ar. 21, vııı. 74, Pir. Gaflau, 
auch nächte \Ci7. 

Pilgram: Strafe wie oben (S. 185, Sp. 2) bei 
Aerarialſtraßen. 

Philippohütten (261. Prach.), auf Stubenbach 
4 St. so., frübr. Glashütte, jezt Dorf in einer 
Waldlichtung am „Hanif⸗“ Berge n. Bade, auch 
k. k. Finanzwachabthlgeſtation Nr. 9 des 111. 
Reſpy. Beztko. m. 11. Komiſſtto. Auflergefild ver 
XVilt. Sect. Winterberg tes Kamtlbezrks. Piſet 
sc. mit Börfr., Mhlml., 31 9., 255 E., zu Nr, 
25, vi. 160, Pfr. Auſſergefield. 

Philippsthal (314. Bunzl.), auf Friedland v. 
Pfrott. } St. s., Dorf mit 30 9., 140 €., zu 
Ne. 36, V. 59, Pfr. Wieſe. 

Ybilippsrhal (45. Saay.), auf Domaufdig- 
Eitolid auch „Philippsrorf” 4 St. s., Dom. 
Dorf mit 36 P., 200 E., zu Ar. 42, vıu. 
83, Pfr. Umtsort, 

Pbilofopbifche Lehranftalten wie oben (S. 296, 
Sp. 2) bei Bilvungsanftalten., 

Phyſikaliſche Kabinets wie oben (S. 2831, &p.2) 
bei Bibliotheken im Anſchluſſe. 

Piberfchlag (137. Burw.), auf Grapen } St. 
8s0., Bilfhul-Dorf mit Schantw., 40 Häuf,, 
250 €., zu Rr. 25, var. 170, Pfe. Amtsort. 

Bichel (292. Pilfn.), auf Arufanig 1} St. oxo., 
Dom. Dörfch. mit Mrhf., Branitwöng., 20 9., 
100 €., zu Rr. 28, VIII. 135, Per. Perndarz. 

Pichelberg (... Elb.), auf Fallenau 2St. nw., 
BleizechenDorf mit Meihf., Mhlml., frühr. 
Stainlehen, jetzt zu Ar. 42, VII 70, Pfr. Lanz. 

Bichlern (253. Budw.), auf Kruman als „Bid- 
lin, Pihlow“ vom Pfrert. 4 St. nw., Dörfch. 
mit Auf. Mhimt., 16 9., 120 E., zu Nr. 25, 
VII. 173, Pfr. Ober: Plan. 

Vicho (235. Prad.), auf Olawniowit } ©t. so., 
DThlvörfch. mit Schanfw., Mhlmt., abf. „Rals 
ſty“ als Struntau, Anthl., 15 9.,80 €., guRtr. 
25, VI. 97, Pfr. Petrowig. 

Bilin (... Ber), f. Pitfhim 

Dieſta (360. Pilfn.), auf Lohowa } St. ono., 
Dörfchen mit Shanfw., 20 H., 100 E., zu Rr. 
23, vıt. 99, Pfr. Lichtenſtein. 

Biefchig (111. u. 196. Chrud.), auf Ehrauftowig 
als „Pesice'' 1} St. ao., und auf Leitomiſchel 
41 St. wnw., Thldrf. v. 60 9., 350 E., zu 
Rr. 21, 111. 91, Pfr. — 
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Biefenrent (182. Budw.), f. Pifenr. 

Biefnich,enig (320. Leitm.), auf Reuſchloß 2 St. 
X. Dorf mit Mrbf,, 70 H., 340 E., zu Nr. 
42, 1. 93, Pr. Dobern. 

Pieriboft (122. Kaut.), auf Pifhely 4 St.ono., 
Dorf mit Schantw., Mbim!., Delſtipf., 35 9., 
260 E., zu Ar. 11, 11. 138, Pir. Amtéort. 

BPietifozel (82. u. 143. Bunzl.), auf Ob. Krnfto 
1.St.nw. u, mit Mröf. auf Bezuo 14 St.n., 
Thldrſ. mit 40 Häuſ., 220 E. 1 ifr. Bam. ju 
Rr. 36, vın. 103, Pir. Strenig. 

Pierfchig (43. Bunzl.), auf Dobramig 4 St. 
so, Dorfmit :bf. Mrbf. „Ortſcharna“ nebſt 
Schäft., Fiſchinchtw., Förſtt., Oegrh., 50 Häuf., 
400 €,, zu Nr. 36, VIIl. 104, Pft. Amtsort. 

Pierfhnau (370. Prach.), auf Waliſchbirken als 
„Pitnow“ 11 St. 8., Dorf v. 28 9., 160 €., 
zu Jr. 25, 11. 98, Pir. Laſchitz. 

Pihanken (178. Leitm.), auf Teplig 1 St. x., 
Erzgbrge. Dorf nebſt abf. Förſtr., „Schweiß⸗ 
jäger,“ 35 9., 185 E, zu Rr. 42, 111. 91, Pit. 
Weißklirchlitz. 

Pihl (292. Leitm.), auf Bürgſtein J St. ssw., 
Filſchul-Dörfchen nächſt gleichuam. (v. F. A. 
Heber's Burgen, 11. 235 beſchrb.), Burgbau-⸗ 
framt. mit ter G. Nittel. Piquefabrk., Bräuhs. 
auf 44 Faß m. Spiegeifabrlsabthla., 20 Häuf., 
100 €., gu Nr. 42, vi. 49, Pir. Umtsort. 

Piblerbauftellen (292. Leitm.), auf Bürgftein 
2 ©t.s.,aud Et. Marienfaplin. Thldir f. mit der 
8. Wıba Baummollmrrrudfabrt., nebſt Gaſthf., 
„Boltene Wurf” an ter Chauſſte, dann PP. 
Augufliner Conv. zu Leipa Antbl., 210 9.,1200€., 
gu Nr. 42, vı. 50, Pir. Böhm. Leipa. 

Pitau (188. Kön.), auf Polig } St. n., Bilfäul- 
Dorf mit Mpimt., 100 9., 700 €., zu Nr.18, 
1x. 58, Pir. Amitsort. 

Bitow (70. Tab.), auf Giftebnig 1 St. oxo., 
Dorf mit abf. Mröf., Beyſchow' u. Ludwigs⸗ 
thal” in ter gleihnam, Dom. Anſietlg., dann 
„Wobora" Hopfengärtnerhs. aud Mrhf. „Weſetz“ 
nächſt dem Berge „Bukowice“ mit einem Piyra- 
miden +» Ausfihtetburme ıc., 50 9., 300 E., zu 
Nr. 11, v. 132, Pir. Borotin und Amtsort, 

Pifowig (... Ber.), auf Hrarifdlo } St. o., 
Doöriden von 20 9., 120 €., zu Nr. 28, V. 
153, Pir. St. Kilian, 

Pila (... Ber), auf Dobiifh 4St. s. Dörfä. 
mit Brtfg., 10 9., 40 E., zu Nr. 28, v. 154, 
Pr. Bobutin, 

Pilerig (264. Budw.), auf Krumau vom Pfrort, 
3 ©t. nw., Dörichen aud „Birlowice' mit 
12 9., 70 Einw., zu Nr. 25, VII. 174, Pir. 
Polktip. 

Bilerig (60. Kön.),aufSmitig 1} St. s. Dorf 
mit Schanfw., 30 9., 240 €,, zu Rr. 18, vl. 
79, Pfr. Pauchow. 

fPilgram (142, Tab.), als „Pelhrimow‘ vom 
Kromt. 9 St. o. am Bade Birla u. ver Orts 
oleihnam. Chauſſee kõonigl. Stadt m. mit 
ihren Dörfetn fammt Gut Lhotla auch ſelbſtſt. 
Dom., den Pilger durch das offene Thor an ver 
Stattmauer, ſchreitend im Wappen, dann als 


Pieſenreut. 


Städt. 2551.,, und hrſchftl. 22.466... Joch 
prodit. Boden, wovon 5617. 20 Wald in 5 Revr. 
(mie S. 509, Sp. 1 beim „Cihaleler“ das 
Nähere ber. ), aub 35 Orte conferb. u. zu d Jahr» 
wie Mitwod u. Samfig. Wodmtlt, priv., nebft 
3. Fried. Apothele, Lottokollltt. sub Nr. 329, 
tann Wegmaut 2. Klaſſe, auch Diftrjfts-Tabaf- 
verlag zu 86 Trafiken, ver Verſchleiß nes höhern 
Stempelpapiers beim f. Magifitate, dann k. k. 
Finanzwachabthlg. Nr. 23 und XIV, Seci. wie 
IX. Romifftt. ver XX. Sect. Burweis ıc. nod 
tie 3. Kopiiwa, W. Krjepella,, 4. Rimra, C. 
Machatſchel Streichgarnſpinnt. mit Mafbinen, J. 
Moramwer. Eifendrig., dann J. Eypert, U. Emer, 
WB. Kosmaiel, M. Arifiufel, 8. Krubner, 8. 
Morameg, 3. Schaufel. Gem.-Waarhdlg. fonftg. 
Gwrb., insbef. Tuchmanfett. Wollfpnr., Gaſthf. 
„Bolten, Baflel, Weib. Löw“ anfonften Rathhé., 
Bräuhs. auf 48 Faß, „ Dbere- und Mittlere" 
Molmi. wie Wallmhl., dann Mrdf., „Lhotla 
auch Zieglhtt. „Cyhelna“ und „Poluer-" mie 
„Augufter-" Hof u. Müble, dann „Dammerbof‘ 
und „Peklo“ aub „Reumüble“ vann „Untere 
Bammer-' wie „Untere Rarietiner-" Mhlml. auch 
Baranfilt. mit eifenhltg. Quelle :c., 400 9., 
3600 €., unter einem regirt. Magifirate auch 
Kriminal- und Collegialgerihte (wie 5. 353, 
Ep. 1) in ämtl. Eorrfprz. und zu Ar. 11, VII. 
113, vie Borfivt. v1. 113, Butw. Dioy., tigen» 
nam. Bifr,, zur Dechantei⸗, dann Et. Beitd- u. 
St. Marien, ſchmerzhſt. Diutter- Eormetitrb. 
aud St. Fronteihnamatpii., Hauptifchule, Pfrünt- 
lerfpitl., Rranfenanftalt, Arminflit. ꝛc., 5600 
Eingpftt. in 16 Ortſchft., fammt Alt Pilgram 
(151. Tab.), als „Stary Peihfimow‘ } ©t. 
wWNW,d, der Sttt. St. Joh. Bapt, Coemettkrch. 
Dorfv. 40 H.,210 E. gu Rr. 11, VII. 115, 
nächſte Y Iolan. 

Pilbof (221. Kön.), auf Htſchft. und Stetdem. 
Nachod die (im IV. Br. ver Topogr. „Böhmen“ 
1836 nur angegeb. als) Borfitt. conferb. Theil« 
dorf von 70 9., 390 E. 40 ifr, Bam., zu Ar. 
18, x. 82, Pfr. Amteort. 

Bilbof (122. Birj.), auf Weliſch-Wokſchitz als 
„Pel-, Plhow“ von Gitfhinowes 3} St. ww. 
Dorfmit abf. „Matlkow““ nebft emph. Mrhf. 
u. Dom, Hausdn., auch „Bizanka“ und Gaſthf. 
„Scalarta” an ter Ehauflee, 60 9., 330 €, 
zu Nr. 36, IX. 91, Pir. Miaregow, 

Pilmersreut (... Eib.), ale „Ober⸗“P. Alles 
dial- Out (im 3. 1807 um 19.000 A. erfauft 
fammt 1 St. v. Eger sw. aub) Thldrf. mit 
Schloß, Dom. Hof ꝛc. fammt Stotdom. und St. 
Klara Anthln., zu Nr. 35, VI. 100, wie als 
„Unter“ P. AllodialGut (im 3. 1831 um 
16.000 fl. C. M. ertauit fammt 1 &t. s. von 
Egergelegn.) Dorf mit Mıdf., Mblmin., 30 9., 
200 E., zu Rr. 35, vi. 101, Pfr. St. Anna, 
nachſte und Jufizet. ver &, Magiſtt. zu Eger. 

Pilua (85. Saaz,), auf Stytl als „Pulna’ 2 St. 
n., aud 1} &t. nno., Dorf mit ven berühm- 
ten Bitterwaflerquellen u. ter Bülter- u. Glau⸗ 
berfalz aud Wöfler-Berfenvungsanftit.v. U. Ul- 
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brich fammt Laboratorium und Badanſtli. auch 

„Röſſelhof“ Schantw., 50 9., 230 €., zu Ar. 

42, x. 79, Pir. Teutſch⸗Ilatnil. 

+Pilnitau,:tow (210. Bivj.), auf Wildſchütz 

+ St. s., hiſchftl. Städtchen conferb. Mrifl. 

den halben ſchwatzen Adler im Wappen, au 2 
Jahr⸗ u. Wochmrki. priv., nebir Rathho., kotto⸗ 

kollttr, sub Rr. 8300, Gaſthf. u. Schankw., Mhlml., 

ſonſtg. Gewrb., insbeſ. Baumwollwaarmnfkltt., 

175 H., 1020 Einw., zu Ar. 18, ı11. 77, Kon. 

Diöy., Arnau. Bitr.,Pfriotaltrh., Schule, Pfründ⸗ 

lerfpitl. 2c., 2100 Eingpfrt. in 3Ortſchft., nächſt. 

WA Trautenau, 

Bilfdorf (210. Birj.), anf Wildſchütz } St. so., 
Dorf mitSchantw., Myimt., abf. „Grundinhl.“ 
im „Schwarzen Graben" vann Schäft. fammt 
„Dreibänfer Dom. Gehft. font Neuhäuſer““ 
auf Kreybichs Krt., 150 9., 870 €., zu Nr. 18, 

III. 78, Pfr. Pilnitau. 

+Pilfen (1. Pilfn.), als „Pizen von Prag 13 M. 

sw. an der „Reihöftraße” gelegn. ¶Y königl. 

Kreieſtadt und mit 29 Dorfern fammt Lehn- 

gute Augesv auch ſelbſtſt. Dom. 28.805,., Io 

prodft. Boten, wovon B166.,, Wald in 4 Revr. 

(wie S. 342, Sp. 1 beim Bor. die Details), 

ferners den gebarnifhten Mann als königliches 

Abbild und die Jungfrau zwiſchen den Thürmen 

mit ven kaiferl. Bahnen, aud das Kameel und 

den Berg mit einem Kreuze u. Infhrit. „In hoc 
sieno vinces" im Wappen, dann die eingebornen 

Bürger zur Lanvtafelfähigkeit u. gu 4 Jahr- dann 

Mittw. u. Samfig. Wochmtkt. priv., mit den C. 

Bayer und F. Klement als Dr. Reithner. Apo⸗ 

thelen , dann Lottofollttr. sub Nr. 203, ferners 

t. t. Zolllegſtätte, dann Grfälls- und Berzehrfir. 

Perzpt. von 28 Bräubs., 16 Brntwnbrnr,, 145 

Fleiſcher, 16 Weinſchukr. auch Wegmaut 2. Klafle 

am Klattauer Thor, wie Mfach. Weg- u. Brücken⸗ 

maut an beiden, dem Prager und Reichsthore, 
ferners Diſtrilts » Tabakverlag zu 77 Trafilen, 
das höhere Stempelpapier bei ver Kameral ⸗Be⸗ 

zirtstaſſa, dann k. k. Finanzwachabthlg. Ar. 19 

und IX. Reſpz. Beztk., auch V. Komiſſtt. ſowie 

XVI. Sect. ıc. für vie G. Becher, F. Buſchek, 
€. Dlauhiy, P. U. Erle, J. P. Feyerfeil, U. 

Beyerfeil, G. Breund und Sohn, 3. Gluth, J. 

Häffter, 3. Huber, 3. Meiffl, €. Alog, €. Klot, 
€. Knapp, 3. Romarıt, 3. Roppa, U. Lang, J. 

Leverer u. Sohn, U. Leminger, D. 8. Levit und 
Sohn, 3. B. Rukizka, 3. Ryimel, 3. Schmid, 

M. Schmid, 3. W. Scholz, A. Schwanberg, 3. 
Stampfl, 8. 4. Ewatel, A. Tröger, 3. Th. 

Tuſchner, C. Wälſer, 3. Zintl. verſchd. Waar- 
holgn. u. Riederlagen, auch J. Balley muſilal. 

Inſtrmtfbrl., wie Gebr. Lederer Saffian- um D. 

Lenz, Lewit u. Sohn Maroquin-Leverfbrln. auch 
A. König Steingutw. Bayencefbri. fonfig. Gewrb. 

und Gaftdf. „Goldu. Adler, Weiß Rofe, Kaifer 

v. Deflerreih, zum Löwen, Start Wien, Weiß. 

Bär, Start Hamburg, Kaiferhand" u. A. m. nebſt 

den geiftl. unten angef, dann militär. Gebäuden, 
als Kaferne, Spital, Erziehungshans, Berpflegs- 

bäderei, Pulvermagayin ıc. find vorzugämeife be» 
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merfendwerth. das Rathhs., Kalſerhaus, Teut⸗ 
ſche Haus, Kreisamt frühr. Commandantur- over 
Prinsipal-Daus, Theatergebäude Walpfteinifche 
Haus, Rameralgefällen « Beyrfsorwitgs, - Amts, 
geb. fammt Zolllegſtatt, Poſtgebäude, Bräuhs., 
Fiſchhs. und „Herrmühle,“ Ziegihttm., Mölmin., 
Säleifmbin., Brtfg ıc.Nebftd. Prager, Sachſen⸗ 
und Reichs⸗ auch Neuen Borftart., 600 Häuſ., 
14000 E. unter einem regirt. Magiftrate 1. Klafle, 
zugl. Kriminal- u. Eollegialgeribt fammt Amts- 
vrwltg. der Herrſchft. in ämtl. Cortſpoj. mit fimmtl, 
Behörden, die (mie S. 43, Sp. 1) meiſtens in 
loeo fi& befinden, dann zu Nr. 35, 1. 87, Prag. 
Eryviöy., eigennam, Bilr., Erzpebantei-, dann 
St. Unna u. Rofa Limana⸗, wie PP. Franzis, 
kaner Gonvents- St. Marie Himmif.-, auch Gt. 
Jeſukindlein u. St. Nikolaus Eoemetr. wie St. 
Allerbeiligenfch. fernero St. Wenzelfapll., Phi⸗ 
Iofophifhe Lehranfilt., Gymnaſium, Haupt- und 
Triv. Schulen, Kleinfinderbembranfilt., St. Marie 
Magpalenen, Pirdirfpiti., nebft fand. St. Martin 
Stiftg. ſtädt. Aranfenanftit., Arminft, »c., 15.000 
Eingpfrt. in 9 Ortſchſit. Die große Anzahl aus- 
gezeihneter Männer, deren Wiege bier geftanven, 
erlauben nicht unfere bemeffenen Grängen, aufs 
zuzählen, fowie vie Stant - Ehronil ven Ergän- 
zungs⸗-Nächträgen vorbehalten wird, 


Piliner Daupt: und Berbindungsftraßen wie 


oben (S. 125, Sp.2), bei Herarialftraßen. 


Bilfner Kreis. Dieſer liegt im Weften v. Böh⸗ 


men u, bildet den fürlihen Theil des nordweſt⸗ 
lihen Biertels dieſes Landes. Er gränzt gegen 
Wehen an vas Königreich Baicrn u. zwar an das 
Landgericht Tirſchenreuth im ehemaligen Dber- 
mainfreife (jegt Provinz Ober- Franken), und 
an das Landgericht Bobenitrauf im ehemaligen 
Regentreife (jept Provinz Dber- Pfahy) , gegen 
Norren und Nordweſten nad dem größten Theile 
feiner Ausdehnung an ten Elbogner Kreis, gegen 
Norroften an den Saazer und ven Rakonitzer, 
gegen Oſten an den Berauner, gegen Süvoften 
an ven Pradiner und gegen Süten, wieder nad 
feiner größten Längenausdehnung, an ven Alat- 
tauer Kreis. Seine Breite beträgt von feinem 
fürlihften Punkte bei Jarowa in nörpliher Rich, 
tung bis zur Gränge nordweſtlich von Hradetzko 
Titeutihe Meilen. Bon ſeinem nördlichſten Punkte 
auf der Sangerberger Haide bis an bie ſüdliche 
Gränze bei,&ermahora beträgt die Linie 74 teut⸗ 
fhe Meilen Die Länge vom wefllihften Punkte 
bis zum Berge Zviar bei Rokitzan beträgt 127 
teutfhe Meilen; eine andere Linie vom öſtlichſten 
Pantte nad Weften ift von dieſer legten wenig 
verfhieden; fo wie überhaupt vie Ausdehnungen 
in vie Länge, und vie in die Breite von ven au⸗ 
gegebenen an mehren Punften nur wenig ab- 
weichen, ta der Areis, vie unbedeutenden Bor, 
fprünge, Einfhnitte und Biegungen ver Gränz⸗ 
linien abgerechnet, fo ziemlich ein längliches Biered 
bildet. Der Blädeninhalt beträgt nach dem neuen 
Katafter 67.,, Quad. Meilen. Die ftatiftifhen 
Daten find (S. 947) oben zur Bergleihung ange» 
führt, in reintopograppifcherHinficht gehören zu den 
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Blüffen vie Mies, welche auf ver Hft. Tachau ent- 
fpringt u. bei Plaf den Ramen Beraun annimmt. 
In diefelbe ergiehen ſich: der Zeidlitſcher Bad bei 
Gotſchau, ver Hamelita-Bah u. das Michaels⸗ 
berger Wafler bei Hagendorf, ver Trpiſter Bad 
bei Rochlowa, vie Rapbufa bei Pilfen, ver Kla⸗ 
bawa-Bad bei Smerhig, ver Trzemoſchner Bad 
bei Kacherow, die Schnelle bei Liblin und ver 
Radniger Bad bei Plana, Zu den Bebirgen ge» 
bört (vrgl. ©. 327, Sp. 2) der Böhmerwald 
im Wehen, das Tepler Gebirge im Norven und 
die Auslaufer des böhm. Mittelgebirges im Oſten. 
Die bedeutenden Berge find: das Dreibadner 
Joch, das Heiligenfrenyer Gebirge, ver Kroaten⸗ 
berg, der Pirauenberg, der Wolfsberg und ver 
Podhorn im Böhmerwalve, ver Witſchiner Berg, 
der Branifhauer Berg, ver Lafurberg und ver 
Micheloberg im Zeplergebirge, die Hratina und 
der Hradiſcht im öftl. Mittelgebirge. 

Bilfenbof (271. Prad.), auf Bergreichenſtein 
46t.sw., Dörfd. mit abf. „Kornmühle“ dann 
„Kornmühlhäufel“ u. Schrotmhl., 20 H. 110 E., 
zu Mr. 25, vı. 98, Pfarre Amtsort u. Unter» 
Reichenſtein. 

wilſenſchlag (141. Budw.), auf Gratzen 31 St. 
sw., Dorfchen v. 20 9., 110 E., zu Rr. 25, 
vıu. 171, Pfr. Beneſchau. 

winketſchlag (262. Burw.), auf Krumau als 
„Skalna‘ vom Pfrorte. 1 St. nnw., Dörfd, 
mit 12 9., 60 €., zu Rr. 25, VII. 175, Pfarre 
Schwarzbach. 

VDinowiqtz (157. Prach.), aufRojmital } St.oso., 
Thldorf. mit Mrbf., Hammeldof, abf. „Pod⸗ 
hora'' fammt Stabhbammerwri., Ehalupw,, 60 9., 
400 €., u. mit Bieynig. Anthl., zu Nr, 25, IV. 
88, Pfr. Alt-Rojmital. 

Pintichen (224. und 360. Bunzl.), auf Groß» 
Rohofeg 34 St. no. und auf Smwigan 4} St. 
NO., Gebirgs ⸗Thldorf. von 55 9., 290 E., 
nebft Klein » Stal. Anthl., zu Ar. 36, 11. 127, 
Pr. Schumbutg. 

Bipig (358. Bunzl.), auf Gr. Rohofes 2 St. o., 
Dorf von 35 9., 190 €., 1 iſt. Bam,, zu Ar, 
36, 11. 128, Pfr. Eifenbrov. 

Virchen (147. Budw.), auf Gragen 3} St.nw., 
Dorf mit Mpimin., Delprefl., Schantw., abf, 
„‚Dayfo, Hagel," 35 Häuf., 160 E., zu Nr, 25, 
VIII. 172, Pfr. Schweinig. 

Birk (... E1b.), auf St. Klara u. Stotvom. Eger 
14 St.w., Thldörfch. mit einem Thurm als 
Burgbanfrgmt., 20 9., 100 E., zu Rr. 35, VI. 
102, Pfr. Müblbach. 

Birk (180, Klatt.), auf Zeinig 1} St. wew., 
Dorf mit Schankw., 30 H., 170 E. zu Ar. 36, 
v. 124, Pir. Megling. 

Pirkau (200. Pilfn.), auf Tachau 1 St. x., 
Sifhul-Dorfd. von 24 9., 130 E., zu Rr. 35, 
11. 94, Pfr. Amtsort. 

+Pirken (139. Saaj.), f. Pürken. 

Virkenbammer (... Elb.), auf Petfhau-Gab- 
born mit ver W. Schilhabl Papier-, auch Eh. 
Fiſchet u. Ch. Reihendbadb Porzellanfabrtn. 
ꝛc., wie oben (©. 643, Ep. 1) ald Hammer. 
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Birles (... €6.), f. Pürles. 

Birma, 8. böhm, Lehen, derzeit in Meißen. 

Pirfchenftein, k. böhmiſch. Lehen, derzeit im 
Schönburgiſchen. 

Birftein (201. Saay.), f. Pürſtein. 

Pirten (... €1b.), auf Petſchau als „Pürten ' 1} 
St. so., Dorf mit Maierhof, Schäfr,, Mbimi., 
Flußſiedt., zu Nr. 35, X. 114, Pfr. Landek. 

Bifcheln (118. u. 121. Kaut.), Allod. Hrfäit. 
[landtf. Hptb. L.itt. P. Tom. V. Fol. 13, bei 
205% Anfäptt., 194.319 1. Schäzw., AM. sso. 
von Prag, im w. des Areiſes, 4663.,, Joch 
prodtt. Boden zu 4 Mrbf., 3 Schäfr. u. 1727.,, 
Joch Wald in 2 Reor,, wie 11 Teiche (mo ©. 
350, Sp. 1 die Det.), dann 12 Drte conferb. u. 
eorrfpd. (wie S. 165, Sp. 1), das Juſtztt. zu 
Konopifht und Dirertramt., auch Verjzehrſteuer⸗ 
Perzept. für 1 Bränbs., 1 Brntwnbrnr., 7 Biei- 
fer, 1 Weinſchnk. im gleihnam., „Pidely, Pi- 
ſchelly“ au) — Schutz ⸗/Städitch., den fdmar- 
zen Adler in golen. Felde als Wappen, zu 4 Jabr- 
mttta. priv., daſelbſt Tabakorig. zu 55 Zrafifen, 
mit Schloß fammt fund. Chriſti Frndſchftekapll., 
Maierhof, Schäfr., Potaſchſiedr. Schanfw., abf. 
Bräuds. auf 15 Faß, aufgbb. Mrdf. „Wobluchy“ 
als Hegrw., vann Einfht. „Koſchik, Kofeit" auch 
100 Häuf., 720 €., 4 ifr. Bam., zu Rr. 11, I. 
139, Prager Erzdlöz., Mnibomwiger Vilr., jur 
Pfarrkrch., wie St. Loretto-Eoemetrlapll., Schule, 
Armeninftit. ae., 2400 Eingpfrt. in 15 Ortfäft., 
nãchſte Dueſpet. 

Piſcht (97. KAaut.), anf Unt. Kralewitz 11St.s., 
Dorf mit abſ. Mhlil. „Rachinka“ ſammt Cha⸗ 
lupenw., 30 Häuſ., 240 E. zu Nr. 11, x. 127, 
Pfr. Zabradka. 

wiſchtian (22. u. 102, Leitm.), auf Lobofig J St. 
NO. und auf Keblitz von Leitmerig 1 St. w., 
Thlvorf. mit Schantw., 40 9., 200 €, zu Rt, 
42, 1. 94, Pfr. Praftowig als Gr. Gernoket. Fil. 

1Pifchtin (48. Budw.), auf Brauenberg von Por- 
brav 1} ©t. w., Parr- Dorf C Relaisat. 
fammt Wegmaut 2. Klaſſe, mit Bafibf., Schanfm., 
abf. „Suda, ser‘ Maierhof nebſt Schäfr., aus 
Börftr. „Pigina’ an ver frühr. Bafanerie, 40 9., 
310 €., gu Nr. 25, x. 121, Bupmweiler Diöz., 
Frauenberg. Bit., 1900 Eingpfrt. in 9 Ortſchft., 
nächſte Budweis. 

tPiſeẽna (298. Kön.), ſ. Piſetſchna. 

Piſet (45. Birj.), auf Chlumet St. o, Dort 
mit abf. Mrhf. „Woſtrow,“ dann „Horka” und 
„Neuwirthohaus“ and. Königr. Chauflee, 509. 
310 €., gu Rr. 18, 1. 96, Pfr. Amtsort. 

tPifer (1. Prad.), von Prag 14 M. s. am ber 
Watawa und eigennam. Ehanfice \C57, königl. 
Kreisfapt m. fammt 12 ganyen, 6 Thldörfern. 
auch ſelbſtſt. Dom., 19.480.,, Jod prodlt. Bo⸗ 
den zu 5 Mrhf. u. Schäfr., vann 10.822., Joch 
Bald in 7 Revieren (mo ©. 104, Sp. 1, beim 
„Buda.“ die Details) nebſt 51 Teichen uff. dem 
böhm. Löwen nebſt Halbmonv u. Stern im Wap- 
pen, zu 6 Jahr⸗ und Dienftag., auch Samflag. 
Wochmtktn. priv,, nebft ver Job. u. Arany Wlach. 
Streihgarnfpinr, u. türk, Kappenfabrk., vanı ®. 
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Schmidt u. 3. Neujil Fortepianos⸗ und Blabin- 
firumentfabrk., wie A. Steiner. Senfenmanfetr., 
noch vie Kreiobuchdruckerei, F. Kalſer. Apotheke, 
dann Lottokollltr. sub Nr. 149, wie k. l. Waaren⸗ 
Kontrollamt, dann Berzehrfir. Perzpts, u. Gefälle 
amt v. 10 Bräubs., 5 Bratwnbrnr., 57 Fleiſcher, 
9 Weinfhntr., wie Ifahe Weg- u. Ifache Brüden- 
mant, auch Diftrifts-Tabatorlag. zu 64 Trafiten, 
das höhere Stempelpapier bei der Kammeral⸗ 
Bezirkstaffa, dann ?. f, Finanzmahabthlg, Nr. 5 
und V. Reſpz. Berk. aub 111. Kommiſſtt., wie 
XIX. Sect. se. für die M. Fritſch, ©. Kohn, 3. 
W. Lamotte, W. Lewinſty fel. Wit., 3.D. Piſek, 
8. 8. Roſchletza, Th. Schober ſel. Erb., 3. Schütz, 
Ant. und Auguft Stolz, F. Thomſchy, B. Witel 
Gem.⸗Waarhdlg. u. fonftg. Gewrb. — Nebfi ven 
Prager, u. St. Wenzel. aud Budweiſer Vorſidt., 
500 9., 6000 E., unter einem regirt. Magiftrate 
1. Alaſſe, zugleich Ariminal- und Collegialgericht 
fammt Anwaltſchaft zur Hrihft. und in ämtlider 
Eorrfpv. mit den (wie ©. 27, Sp. 1) meift in 
loeo befintf, Behörben, dann zu Rr. 25, III. 95, 
Budw. Diöz., eigennam. Bir, Dechantei⸗, wie 
beil. Kreng-, ehedem P. P. Dominilaner » Eon- 
vents- u. St. Dreifaltigkeitscormetr.-, aud St. 
Benzel Biltch., nebſt Stotbibliothel von 1500 
Bänten, 200 Lefern :c., aud vie Schulen und 
Gymnafium wie oben (S. 296, Sp. 2), dann 
Pfrüntierfpitl, (mie S. 144, &p. 1) und Alein- 
Einderbewahranftalt, auch Aranlenhaus für Die- 
nende u. Armeninftitut sc., 7030 Eingpfrt. in 6 
DOrtſchaften. — Die bemertenswertben Männer 
Böhmens, melde bier zu verſchiedenen Epochen 
geboren, erlaubt der bemeffene Drudraum nicht 
anzuführen. Es füme nur nod zu erwähnen, wie 
feit jüngfter Zeit ein Park die Stadt umſchließt 
und jedes Jahr eine meue Berfhönerung, ein 
neues humanes Inftitut ind Leben ruft, fo daß 
Pifel bald, zu einer, der am reichſten auf dieſe 
Weiſe bedachten Städte gehören wird. Die Lokal⸗ 
chronik wird aus obb. Gründen ebenfalls in ven 
- Ergänzungs-Nabträgen nadfolgen. 

Bifenrent (182. Burw.), auf Hobenfurt 3} St. 
NNO., Dorf fammt abf. Dom. Anfierig. „Schei⸗ 
ben,‘ 30 9., 170 €., zu Rr. 25, vıuı. 173, 
Pfr. Roſenthal. 

+YViferichna (298. Kön.), auf Zambach als 
„Shreibersrorf" 4 St. no., Pfarr-Dorf mit 
Shantw., abf. „Schuſche⸗“ u. Mbiml, im Orte, 
100 9., 650 €., zu Wr. 18, ıv. 69, Königar. 
Diöz., Kofteleg. Bilr., 2700 Eingpfrt. in 6 Orts 
ſchaften, nächſte (Y Hobenmauth. 

Dviſtoẽ (ch⸗il (117. Kaut.), auf Kammerburg 14 
St. no. Dom. Dörfchen mit Mrhf., Moimt,, 
15 9., 85 €,, zu Nr. 11, ı1. 140, Pfr. Safau, 

Bifnig (134. Aaut,), auf Unt, Bicjan ? St. n., 
Dorf mit Schankw., 30 9., 220 E., zu Nr. 11, 
11. 141, Pir. Motian. 

Bir (70. Birj.), auf Podebrad im Polabeg. Grdt. 
2 St. wnw., Ruf. Dorf mit ebedem beiligen 
Geiſt Filltch, Schanfw., 40 9., 140 E. 1 ifr. 
Fam., ju Re. 18, 1. 97, Pir. Sarfla, 

Bir (55. Leitm.), auf Budin⸗ Libodomwig I ©t. 
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NNO., Bilfhul,-Dorf mit Förſtr., dann abfeitg. 
„OHradſchanka“ fammt Schanfw. u. Gehft. 70 6. 
430 €., gu Ar. 42, ı1. 117, Pr, Bupin. 
+Pirau (267. Pilin.), auf Tebel 2 St. sw.,, 
PMarr- Dorf. nächſt Eifenfteingruben, Sauer 
brunn, abf. „Buchmühle,“ 24 9., 140 €., au 
Nr. 35, 11. 95, Prager Eryviöy., Hayd. Bike, 
800 Eingpfrt. in 6 Ortſchft., nähfte [Cd Plan, 

Bifftan (22. u. 102. Leitm.), f. Pifhtian, 

+Bifin (48. Burm.), f. Piſdtin. 

Piftin, sa (117. Burm.), auf Plag 4 Et. ssw,, 
Dorf mit „Dwotal. Einöde“ als emph. Wirth⸗ 
fhaft und „Korlohof“ fammt Börftr., 60 Häuſ., 
420 €., zu Rr. 25, IX. 102, Pfr, Amtsort. 

Pitfowig (202. Kaut.), auf Uutenowes 4 Gt. 
ssw., Dörfd. mit Mrbf., Shäfr., Schanfw,, 
Moimt., abſ. „Brettmühle” u. Dom. Anſiedlg. 
„Pittowitet,“ 24 Häuf., 140 €,, zu Ar. 11, IL. 
142, Pfr. Eeflig u. Amtsort. 

Pitlau (235. Pilfn.), auf Schweifing J St. x., 
Dorf von 30 9., 150 E, zu Rr. 28, VII. 100, 
Pfr. Amtsort, 

Pitling (179. Leitm.), auf Teplig 1 St. sso,, 
Dörfchen von 20 9., 110 &., zu Rr. 42, III. 
93, Pr. Ratſch, font Borrflau. 

Pitſchin, «din (... Ber.), auf Hlubofh 4 St.o., 
incorp. Out (bei 947 Unfähigkeit, 92.500 fi. 
Schätw., 2 Orte, 6 M. von Prag, fammt) — 
Pfarrdorfmit Mrhf. ‚Rawes’ fammt Shäfr., 
Teichmhln., Shlofbaufrgmt., 70 B., 550 €., zu 
Nr. 28, v. 155, Prag. Erzpiöz., Pribram. Bik,, 
1800 Eingpfrt. in 6 Ortfäft., nächſte Ptibram, 

Vitſchin,⸗din (86. Kaut.), auf Ravmeiig-Jan- 
fau St. nnw., Dorf mit tratit. Kloſterbau⸗ 
fragment, emph. Schantw , abf. Mrbf., „Lafhan, 
‚jan’ fammt Schäfr., dann empb. „Inter » PB." 
Mpim!. fammt Graupfimpf., Delprfl., Brtfg. am 
Gr. Mariana⸗Teich, 30 9., 220 E., zu Rr. 11, 
IV. 130, Pfr. Popewitz. 

+Pitfchin, ein (281. Kön.), auf Senftenberg 
2 St. nnw., Pirlofalie-Dorf mit abf. „Zdob⸗ 
nig-" u. Mölmi. im Orte nächſt Burgbanfrgmt., 
aufvem Hügel „Hradiſto“ im Walde Gr. Suda, 
160 9., 1000 €., zu Rr. 18, ıv. 68, Königgr. 
Diöz., Grulich. Bitr., nädfte [7 Amtsort. 

tPDitſchkowitz (350. Leitm.), auf Ploſchlowit als 
„Biökowice‘' } ©t. o., ehedem Mrkiflk., jept 
Pfarr-Dorf mit emph. Mrbf., Schanfw., Mahl⸗ 
müble, abf. Hörftr. „Wobora‘ u. „Leopoldo⸗ oder 
Gtettinmähle, dann „Ziegelltetſchen““ Gaſthof 
an der Ehauffee, 90 H., 490 E., zu Nr. 42. 1. 
95, Leitm. Diöy, u. Generalvi'r., 2740 Eingpftt. 
in 15 Ortföft., nächſte Y Leitmerig. 

+Pimwana (129. und 360. Pilfn.), auf Lohowa 
1 St. ssw.., incorp. Out (bei 7, Anfäpigkt., 
58.500 fl. Schägw. und) auf Ullitz St. ww, 
aub St. Annentaplin. Theildorf mit Schloß, 
Bramtenwohnung, Maierbf., Schäfr,, Bräubaus, 
Bratwnbınt., Flußſiedr., Ehanfw,, Ziegelhätte, 
abf. „Hammelhof“ fammt Mrdf., Schäir., Börftr,, 
Dom. Gehft. und „Neubof” fammt Schäft. und 
Dom. Gehft. dann „Wölfelhänfel-" Förſtr. im 
Balve u. „Böhmifhe Mühle,“ TO H., 510 E., 
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10 iſt. Fam., zu Nr. 28, VII. 101, Pfr. Gefna. 

Piwtkowitz (420. Prach.), auf Protiwin 2 St. 
wsw., Wald» Dör fd. mit Schanftw., 24 9., 
110 €., zu Ar. 25, ı11. 96, Pir. Blſto. 

wiwniſto (56. Gasl.), auf Imtig 1} St. sso., 
Dorf mit Waierhf., Schofr,, Schantw., 55 9., 
380 €,, 1 ifr. Bam., zu Ar. 11, ıx. 84, Pfarre 
St. Unna. 

Plachtin (299. Pilfn.), anf Preitenfiein 14 ©t. 
8., Filſchul.Dorf mit ter Th. Fuchs. Steingut⸗ 
und Bayenerfabrt,, Echanfw., abf. Mrbf. „Mar 
ſtug“ u. brfftl. von H. Glafer gep., ſ. g. Joſe⸗ 
phinen / Zafelglasiabrt., 60 H., 260 E., zu Ar. 
28, VIII. 136, Pfr. Retſchetin. 

Placj, =: beginn. Ortsnam., f. bei Platſch⸗. 

Plahetſchlag (256. Budw.), auf Aruman, vom 
Pfrorte. 1St.nw., Dörfchen an ter Chauſſee 
nah Wallern, mit 21 9., 180 €., zu Nr. 25, 
iv. 176, Pir. Ober- Hair. 

Plahow (359. Leitm.), auf Gr. Priefen 1} ©t. 
so. Dorf mit Schantw., 35 9., 205 E., zu 
Nr, 42, ıv. 101, Pir. Hummel. 

Blabuffen (243. Pilfn.), auf Trpiſt⸗Triebel, von 
Mariafels 2] Et. o., Dorf mit abf. Mhlml. 
an ter Mies, 27 9,150 €,, zu Nr. 28, VIIL 
137, Pir. Welperſchitz. 

Plan, ni (29. Burw.), auf Stotvom. Budweis 
1&t.ssw., Dorf als P. „ander Moldau“ mit 
emph. Mhimt., 30 H., 200 E. zu Nr. 25, X. 
122, Pir. Amteort. 

+Plan (253. Burw.), auf Aruman als „Dber‘ 
Plan, mie „„Horni Plana,“ auch P. de Monte 
Vitkonis 4 ©t. wsw., an ter Schwarzbach⸗ 
Wallern. Chauſſee brichit. Städtchen, conferb, 
Mitiflt. zu 4 Jahr⸗ u. Dienſtg. Wochmrft. priv., 
daſelbſt kak. Finanzwachabthlg. Nr. 1 u. I. Reſpj. 
Berrts., auch Komiſſtt. ver XX. Sect. Butweis 
ıc. mit Rathho., Gaſthf., abſ. „Vorderhammer⸗“ 
ſammt Brifg., dann „Schwarz ⸗“ u. „Hinterham⸗ 
mermühle“ fammt Wodngebd, 120 9., 1040 €,, 
zu Nr. 25, VII. 177, Burw. Diöy., Teutſchrei⸗ 
chenau. Bifr., 2150 Eingpfrt. in 8 Ortſchaften, 
nächſte Amtoort. 

Plan (359. Leitm.), auf Gr. Priefen } St. so., 
Dörfchen von 20 H., 100 E., zu Nr. 42, IV. 
105, Pir. Hummel, 

Plan (211. und 216. Pilfn.), fammt Gotfhau 
Fideicommiß Herrſchaft [lantt. Hptb. L.itt. P. 
Tom. V. Fol. 117, bei 207,7, Anſäßigkeit, 
723.000 fl. Schätm., 16 M. von Prag. im ww. 
des Kro., 26.850... Joch protkt. Boven, zu 15 
Mrbf. u. 8764... Job Wald in 6 Revr. (wovon 
S. 355, Ep. 2 beim „Brand.“ vie Details) nebſt 
einer bedeutenden Anzahl Teiche, tann 34 Orte 
conſerb. und cottſpo. (mie &. 43, Ep. 1), das 
Oberamt in gleibnam., dv. Kromt. 8 M. ww. 
an ter Reideſtraße arlegen] — Schut⸗ 
Municip. Stadt mit der Pyramite zwiſchen 2 
Arierflügeln im Wappen, fammt „Baltenftallung‘' 
Dorfantbl. auch ſelbſtſt. Dom. bei 2459.,, Joch 
prodtt. Bov., zu 4 Jahr⸗ u. Montg. Bich-, auch 
Samſtg. Wochmtkt. priv., mit ter J. Ullmann. 
Apothele, dann Lottelolleftur sub Nr. 97, wie 
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Wegmaut 2. Klaſſe, auch Difirifts-Tabafverlag 
zu 90 Trafiken, das höhere Stempelpopier beim 
t. Magiſtrate tann k. k. Finanzwachabthlg. Nr. 1 
und I. Reipz. Bezrf., auch I. Aomiſſtt. ver XVI. 
Seet. Pilfen ⁊c. für die U. Kroner, A. Dit, Ant. 
w. Franz Fühler, W. Schneider, M. Wettengel 
Gem, +» Waarbtign., ſonſtige Gewerbe, Gaſthof 
„DHertenhaus,“ dann nebſt beſ. conſerb. Schloß⸗ 
bezirt als Vorſtatt am Parke, Amtdé., Förſtt., 
Brntwubrut., Mrhf. Schüttbe., Gärtnt, Fiſch- 
bebälter, Ainffierr., „Schleßmühle,“ abſ. „An⸗ 
tonithal“ mit tem 9. D. Lind heim großartigen 
Purdling- und Walzwert für Eifenbobnidienen 
n.tgl.,tas Erfie in Böhmen auf 80.000 Ctr. 
Eifenfubrkt., wie der „Kalchnergrund“ mit Holje 
tohlenhod öfen über 20.000 Etr. jährl. liefernd, 
dann „Rarolinendof'‘ nächſt ter Dom. Anfictig. 
„Meifterhäufel," wie „Herrenmühle,“ auch „Ja⸗ 
tkoba⸗ und „Lkoh ⸗ fonft Farbmühle,“ wie deſchftl. 
Braubs. auf 20 Faß in ver alten „Münze,“ dann 
Rathhé., ſtädt. Bräuhe. auf 24 Baf, wie f. g. 
Start» Zolldane, abf. „Wald⸗,“ dann „Rotbe- 
odert Rath⸗,“ auch „Schlada- orer Schlarer-" u. 
Wallmühle“ übrhpt. 500 D., 3000 €, fammt 
Peters. Borfit. zu Mr. 35, 11. 96 u. Schlofvor- 
Rave 11. 97, unter einem regirt. Magiftrate IV. 
Alaſſe in ämtlich. Eorrfpp. wie oben ır., Prager 
Erzdioz. Hayd Bilr., zur Bil. Dedantei-, dann 
St. Anna Walliprtetrb., Hptfhule., Pirümtier- 
fpital, Armeninfit. ıc., 3540 Eingpfrt. in 4 Drt« 
ſchaften, aädſte Marienbad. 

Dlan (112. Saaz.), auf Kopid, von Brär J Et. 
N. Dörfchen mit abf. „Stoppelhof.“ Mrbf., 
20 9., 100 Einw., zu Nr. 42, vıu. 84, Pfattt 
Tſchauſch. 

Plan, :a (23. Tab.), auf Zeltſch 1} St. wo. 
einst ſelbſiſt. Ent, jeet fammt hölzernen Luſchnitz 
Brüde, Parr-Thlvorf, mit Brontweinbrennt., 
Blupfierr., Förfir., Shanfw , Mpim!., Bretfäge, 
abf. Mihf. „Krawin,“ 70 9., 730 Einm., nebft 
„Borek“ Einfht. bei Ehabromwig w. Hft. Taber. 
Anthl., zu Ar, 11, V. 133, Budw. Disz., Gifte, 
bnig. Bitariat, 2350 Eingpfrt. in 7 Ortfcaften, 
nächſte Y Zaber. 

Plana (323. Pilſn.), auf Plaß 2} St. so. 
Parr-Dorfcd. von 24 9. 150 E. ıu Ar. 28, 
vım. 139, Prag. Erzpioz,, Pilfn, Bir, 3170 
Eingpfrt. in 14 Ortſchft. näcfte \Ch) Pilfen. 

Plana (61. Prad.), auf Worlit 1} Et. wo., 
Thldörfch. fammt Kariſtein. kLehndof „Madeom- 
fig m. Mrhf. als Klutſchenitz. Anthl., 20 Häuſ., 
125 €., 7 ifr. Fam., zu Nr. 25, UI. 97, Pfarre 
Klutſchenitz, ſonſt Laſchowitz. 

Plana-Machowſti (... Ber.), als Karlſteinet 
Lebenbof, ſ. im Verzeichniß der Lehen, und tie 
Juſtiz -wie politiſch. Amtsvrwitg. zu Alutſchenitz 

tPlandle⸗s (181., 182., 247. u. 280. Burw.), 
auf Hobenfurt, dann Hrfait. und Prälatr. Kru- 
mau, f. Planle®. 

Planer Strafe wie oben (S. 125, Ep. 2) bei 
YAerarialftraßen. 

Planes (309. Pilfn.), auf Manetin, vom Pfrort. 
4 St. sw., Dorf mit abf. Maierhof „‚Bafona” 
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fammt Schäfe. u. nad Draſchen zugethlt. Börfir., 
40 9.,360€., zu Nr,28, VIII. 138, Pfr.Rieiomwa. 

Planes (239. Pilfn.), auf Weferig 17 St. o, 
Eifenzeb-Dorfvon 35 H., 230 E., zu Nr. 28, 
Vul. 140, Pfr. Girſch. 

TPlanian, :9 (189. Kaut. ), auf Schwrz. Kofteleg 
3} St. oxo., an ter Planianfa und Wirner 
Ehanflee, \ci7 berrihftl. Städtchen conſerb. 
Mrttft., die zwei Pappelbäume im Wappen, zu 
4 Zahr- u. Freitg. Wohmtelt. priv., nebft Lotto» 
kollktr. sub Nr. 267, auch Wegmaut 2. Klaſſe mit 
Mirhf. u. Beamtwhg., Schäfr., Gaſihf., Schanfw., 
Mpimt., 110 9., 980 E., zu Ar. 11, 111. 63, 
Prager Erzdiöz., Koliner Bilr., Dechanteilirche, 
Säule ıc., 2640 Eingpirt, in 9 Oriſchft., nächſte 
Key Böhm. Brov u. Rolin. 

Planiau, awy (251. Chrud.), anf Rihenburg 
im Woytichew. Grcht. vom Pfrorte. } St. o., 
Dom. Dorfchen mit Förftr. am Walte, 16 9., 
75 €., zu Ar. 21, VI. 82, Pir. Dlinfto. 

Planin (93. Pilfn.), auf Brenn-Poritfhen 14 St. 
0. Dorfchen von 24 9., 140 E., zu Ar. 28, 
VII. 102, Bir. Zienomig. 

Ylanin (85. Pilfn.), auf Stiahlau, Einfhicht 
mit ver (S. 8, Sp. 1) obb. St. Adalbertolapll. 
bei Boref. 

Blanin (158. Prad.), auf Nojmital 14 St. 8., 
Dörfchen von 20 H., 150 E., zu Ar. 25, IV. 
89, Pir. Hmejtdian. 

PBlaniy, :ce (17. u. 21. Alatt.), fammt Niemiſchit 
Allovial» Herifhaft [lanvtf. Hptbch. Litt. P. 
Tom. V.Fol. 177, bei 7542 Anfäptt., 499.000. 
Shägw., 14 M. von Prag, im 0. des Hreifes, 
19.418... Joch prodkt. Boven, zu 9 Mrhfn. und 
3808.46 Joh Wald in 3 Revier. (wovon ©. 
444, Sp. 2 bei ver „Buztralow.“ Etrede tie 
Details), dann mit incorp. Lowtſchiz, 30 Orte 
conferb, u, cottſpo. (wie ©. 308, Sp. 1), das 
Direetramt. im gleihnam., vom Ardamı. 2} St. 
o., auch] — Schug - Municip. Stadt, ven fil- 
bernen Thurm im rothen Felde mit offenen Thore, 
dann Schwan, Lilie und Rofe im Wappen, zu 4 
Zahr- und Samſtäg. Worhmtet. priv., nebft 3. 
Stalla. Gem.⸗Waarhdlg., fonftg. Gewrb. insbef. 
Wollenzeugmwebr., vann Schloß, Bräuhs. auf 24 
Faß, Brntwnbrar,, Biuffieor,, Mrbf., wie ſtädt. 
Rathho., Gaſthf., Schantw., Schmet., Ziegibtt., 
Mpımt., 100 P., 1460 E. zu Nr. 35, ı11. 147, 
Badw. Dicz., Nepomuf. Bitr., Pfarritch. Schule, 
Armeninftit. 2c., 2300 Eingpfrt. in 4 Drtfaft., 
nãächſte ¶ Rlattau u. Nepomuk. 

+Planig (386. Prach.), auf Netolig /Batau wie 
(S. 314, Sp. 2) als Gr. Blanit. 

Planig (397. Prach), auf Libiegig al® „Klein⸗ 
blanig“ 1} St. w., Dom. Dörfd. von 14 9., 
75 €., zu Rr. 25, 1. 106, Pfr. Barau. 

Planigka, wie tfch ():ta (24. Rlatt.), auf Pla- 
nig 1} St. s., Dörfchen von 20 9., 130 €, 
zu Ar. 35, ı11. 148, Pir. Zamlekau. 

Plankenftein (219. Leitm.), auf Priefnig 1 St. 
NNO, Dorf mit emph. Mrbf,, Borflir. am (S. 
314, Sp. 2) obb. gleihnam. Berge nächſt ver 
(S. 315, Sp. 1) bemitt. Ruine und Einſchicht, 
Daudw. db. Pandedt, v. Böhmen. 
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30 9, 170 Einw., zu Nr. 42, IV. 106, Piarre 
Mofern, fonft Serfig. 

Planles (181. Budw.), auf Hohenfurt 51 ©t. 
wNnw., Dörfd. mit Börfir,, Ralkbrar,, 21 D., 
135 E., zu Ar. 25, VIII. 175, Pfr. Shwarsbad. 

Planes (182. Budw.), auf Hohenfurt ale „Ober“, 
P. auch 4 St. nno., Dörfden von 12 9,, 
50 E., zu Nr. 25, VIII. 174, Pfr. Thurnplanles. 

*Planles (247. Budw.), auf Krumau als „Zhurn- 
planles“ wie „Türtn u. Dürendof, aud „Plan& 
wezowatä” 1} ©t. 0so., Pirlofal.-Eifenzed- 
Doörjc. mit abf. „Buchmühle,“ 20 9., 101 €,, 
zu Nr. 25, VII. 178, Budw. Diöz., Kaplitzer 
Bit, 720 E, in 7 DOrtfchft., nädfte CH Kaplitz. 

Planles (280. Burw.), auf Pralatr. Arumau u. 
Orſchft. als „Unter“ P. vom Pfrorte. 1 St, o,, 
Thldörfch. mit 20 d,, 110 E., zu Ar. 25, X. 
123, Pir. Thurn» Planles, 

Plafchin (289. Pılfn.), auf Weferig 1 St. o., 
Dorf mit abf. „Schöpoer⸗, Schoppa⸗“ Mhlml., 
35 9., 250 E., zu®r. 28, VIII. 145, Pfr. Girſch. 

Plafdorf (187. Saaz.), auf Hagensrorf 4 St. 
Nw., Dorf von 40 P., 200 E,, zu Ar. 42, IX. 
89, Pfr. Plag. 

Planftus, :Fa (257. Budw.), auf Aruman vom 
Pfarrorte } St.so., Dörfhen mit abf. „Toſch⸗ 
mühle“ 20 H., 160 €., zu Rr. 25, VII. 179, 
Pir. Ehrobolv. 

Plafnig,, sce (366. Kön.), auf Opoino 31 St. 
no., Dorf von 70 9., 430 E. zu Nr. 18, VI. 
95, Pfr. Dobian. 

Plafna (250. Tab.), auf Kardad.Retig ? St. o., 
Dorfen von 22 H., 136 Einw,, zu Nr. 11, 
vın. 88, Pr. Amtsort. 

Plaffendorf (121. Klatt.), auf Kauth 2? St. 
sw., Dorfhen von 20 H., 140 €., zu Rr. 35, 
v. 125, Pir. Bollman, 

+Plaf (14. Bunzl.), auf Jungbunzlau 1 &t.oxo. 
auch Si. Simon u. Juda Bilfrd.- u. Shul-Dorf 
von 40 9., 230 Einw., zu Rr. 36, VIII. 105, 
Pr. Amtsort. 

Plaf (311. u. 316. Pilfn.), Allodial⸗Herrſchft. 
[landtf. Hptb. Litt. P. Tom. VI. Fol. 1, bei 
12653 Anfähigkt., 781.000 fl. Schätm., 10 M. 
von Prag, im o. des Kreiſes, 56.151.,, Joch 
prodtt. Boden, zu 15 Mehfn., 13 Schäfrn. und 
24 589.,, Joch Wald in 13 Revr. (wovon S. 
291, Sp. 1 die Details) wie nod 40 Teiche uns 
ter Wafler uff., dann fammt incorp. Katerow, 
Kraſchau und Biela 55 Drte conferb, u. corrfpv, 
(mie ©. 43, Sp. 1) das Oberamt fammt Ber- 
zehtſtt. Perzpt. von 1 Bräuhs. 1 Brntmnbrnr., 
12 Bleifher, 1 Weinſchnkr. im gleihnam., vom 
Kréamt. IM. N., auch — Pfarrporf mit dem 
Schloß, ehedem Eifterzienferabtei, Drbf., Schäfr., 
Brauds., Bıntwndenr., Potafhfichr,, Borfterei, 
Moimt,, Gaſthf., Ziegelbit., abf. Eıfenhüttenwert 
unter 3. Blümel Direction, jährlid 6000 Er. 
Schmirte- u, 12.000 Etr. Bufeifen, aud Nägel 
liefrnv,, dann „Mazolin“ Mhlml. und „Loman“ 
Mrhf. fammt Hörftr., 70 H., 790 E., zu Wr. 28, 
vırı. 141, Prag. Erzdiöz., Pilfn. Bitr., 1600 
Eingpfrt. in 3 Ortſchft., nächſte (y Pilfen. — 
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Plaßburgk, k. böhm. Lehen im Voigtlande. 

Plaſtiſchen Thon-Fundorte wir oben (©. 882) 
bei Mineralproft. A. a. 

+Platenig (32. Chrud.), auf Partubig 3 St.080,, 
Et. Aegit. Filltch. Dorf mit Mabiml,, 40 9., 
300 €., zu Rr. 21, 11. 95, Pir. Rowen. 

PBlatfchig, zdice (30. u, 35. Kon.), auf Hridft. 
Königgrag 11 St. sw., Dorf mit Schantw., 
60 9., 430 E., nebſt Stöffer, Anthl., zu Nr. 18, 
vn. 80, Pfr. Kuklena. 

Platten (165. Burw.), auf Rofenberg 27 St. 
wnw., Dorf mit abſ. „Plattenmüble” fammt 
Bıtfa., 40 9., 220 €., zu Nr. 25, vın. 176, 
Pir. Bri:tberg. 

+Platıen (... Elb), als „Blatno“ von Karls. 
bar 5 St. und 2 St. n. von Neutel gelegen, 
Cr Itönigl. freies Bergſtädtch. zu 2 Jahrmilkt. 
priv., mit ter f. 8. Binanzwadabtbig. Nr. 5 und 
V. Reſbz. Bezrf,, des 111. Komiſſrts. Joachims⸗ 
thal ver XV. Sect. Karlobad dese Kamrlabezrké. 
Eger ze., dann tie J. Rimek. Papierfabrf., auch 
J. Morbachs Erb, Schmalterzg., wie J. Schuſier, 
J. Müller, J. B. u. J. auch C. Kolb, dann Eh. 
Glatz u. 8. Hammer Eiſern. und verzinnte Löffel⸗ 
fabrfn., nebſt ſonſtg Gewrb., wie ſtädt. Reali⸗ 
tätebefig von 39. 1 Joch prorft. Boden ſammt 
Bergbau auf Zinn, Silver u. inobeſond. vie J. 
Barker u. ®. Schloſſer als Pebntrg. unter Direct. 
U. Sreling Privatgewerle anf Braunftein, dann 
KH. Ullmann, A. Arneld, U. Ungar al® kehnttg. 
vom Eifenfteinbergbau, mit ſchönem Ratbheabr., 
160 9., 1900 €., unter einem regirt. Magiftrate 
u. Berggrcht. (wie ©. 56, Ep. 1 und ©. 251, 
Ep. 1) fammt Bergamt als montaniftifhe Be— 
börte in ämtl. Corrfpry., auch zu Nr. 35, VII. 
56, Prag. Erzpisz., Joabimsthal. Bilr., Piarr- 
firbe u. fund, heil. Rreny» Coemetrfapli., 3250 
Eingpirt., nächſte Neudek. 

Platten (142. Saay.), auf Rothenhaus 1} St. 
w., Gebirgs-Pir.- Dorf wit altertbmi. Schloß, 
Mrbf. Schaft. Schantw,, dann „Gruntmübl,“ 
100 H., 630 €., zu Wr. 42, VIII. 85, Leitm. 
Disy , Brür. Tifr., 1280 Eingpfrt. in 6 Drt- 
ſchaften, nacbhſte Komotau. 

Plattenta (149. Prach.), auf Schlüſſelburg mie 
(S. 318, Ep. 1) bei ®. oben. 

Platterfchlag (261. Burw.), auf Aruman als 
„"Mladionow” vom Pfrorte. J Et. nw., Dorf 
mit 30 9, 210 Eınmw., zu Nr. 25, VII. 180, 
Fir. Stein. 

Platıner Waldrevier (... E1b.), auf Joabims- 
thal Tom. vom Pfarrorte } St. w., Dorf zu 
Nr. 35, Val. 57, Pfr. Platten. 

Plattnitz (118. Pilſn.), auf Cbotieſchau ale 
„Blatenice, Blatowa' 1} &t.xw., Dorf von 
32 9, 200 €,, zu Nr. 25, vıt. 103, Pfarre 
Auherzen. 

Plattorn (226. Prach.), auf Schüttenhoſen 1] Et. 
sso., Dorf mit Molml. 27 9., 160 E., zu 
Nr. 25, VI. 99, Pir. Langentorf. 

Platz (112. u. 116. Yurm.), als „Sträz" Allod. 
Herrſchaft [lanttf. Horb. Litt. P. Tom. VI. 
Fol. 61, bei 4644 Anfaßtt., 178.000. Schäpr 


Pl. 


werib, 16 M.v. Prag, im o. tes Are., 7759.,, 
Joch protkt. Boden, zu 3 Mrbin. und 1662.,, 
Joch Wald nebft 6 Zeichen, vann 7 Orte conferb, 
u. cortſpd. (wie S.445,&p.2), das Pirectamt, 
im gleihnam,, vom Kreömt. 71 Et. ono., and] 
— drfhftl. Stäpdthen, conferb, Mritfif. vie 
Nofe im Wappen, zu 4 Jahr / u. Monte. Woch⸗ 
mrit. priv., Wegmant 2, Klaſſe, nebfi ver F. und 
U. Heller. Papieriabrt., ſonſtg. Gewerb., dann 
Schloß, Bräubs.auf 20 Faß, Brntwnbrar ‚Mibf,, 
Hört. Rathho., emph. „Deren orer Sputiſche“ 
Moiml., fammt Bıtfg., Graupfimpf., abf. „News 
bof,“ dann „Gellineker““ und „Schimangr over 
Nedwrz⸗“ empb. Hof, wie Schimany⸗“ u, „War 
nietet“ Möiml., dann „Lulſchicky. Einöde“ ale 
Ruſt. Wrthſchft. Eiſenhammet (?) wie „Stal- 
niter“ Mbiml., 170 H., 1400 €., unter einem 
Milträtramt. mit Gruntbuchfhrg. u. zu Nr, 25, 
IX. 103, Butw. Diöy., Wittingau. Bitr., Pfarr- 
firhe, Schule, Armeninfit. ıc., 4900 Einapfrt. 
in 14 Drticft., nächſte ¶y Neubaus, 

+Plas, sc (187. Saay.), wie „Mösto“ fonft P. 
„don drei Linden,“ auf Hagensrorf } St. w., 
bıfaftl. Stävthen nächſt dem Brandbache und 
der Burgruine „Haſſenſtein,“ mit Mrbf., Förſtt., 
Hammerſchmet., Drathmhl., Mahlmühle, Brtſg., 
Schankw., abſ. „Turtſchner-, wie Michel⸗, auch 
Markusmühl“ im ſ. g. „Paper Grund, 80 9., 
410 En unter einem Gtrtridtrmt. u. zu Ar. 42, 
1X. 90, Leitmerig. Diöz., Kemmotan. Rikr., 700 
Eingpirt. in 3 Ortſchaften, nächſte A Kaaden, 
(07 Komoton, 

Blagermübte (im Elb.), anf und bei Eger. 

Blagtow (137. Catl ), auf Heraleg } &t. w., 
Biifhul- Dorfvon 30 H., 235 €,, zu Rr. 21, 
Vm. 75, Pir. Amtsort. 

Pladty, :a (31. Rön.), auf Hrfdft. u. Stotdom. 
Köniagrög } St. xXxo. Tbeildorf mit „Kidli- 
nom" Moimt., Lererwif., 35 9., 210 €,, zu Rr. 
18, vn. 81, Pfr. Plotiſcht. 

Blauen, das Amt, f. böhm. Leben, derzeit im 
Voigtlande. 

Plaukonitz (219. Bunzl.), auf Swigan } Et. 
0s0o., T ori von 35 9., 200 E., zu Ar. 36, 1. 
125, Pir. Wſchen. 

PBlaufchnig (150. Birj.), anf Ratim von @it- 
fbin 14 St. n., Dorf mit Schanfw., 30 9., 
160 E. zu Ar. 18, Ull. 79, Pr. tomnig. 

Plauſchnits (190. Bunzl.), auf Weifmafler 3] 
St. X. Dorf mit Mhimt., Brifg., Forfe. im 
Walte, 60 9, 360 Einw., zu Ar. 36, 1. 126, 
Pir. Niemes, 

Plaufße, tas Land, k. böhm. Lehen, derzeit im 
Boigt+ Lante, 

Blamw, -i (337. Bunsl.), auf Nawarow } ©t.N., 
Torf nebft abf. „Dampeis" 60 9., 440 E., gu 
Nr. 36, ı11. 42 Pir. Drſchlow. 

Plawen, :a (183. Butw,), auf Hobenfurt 7} St. 
NNo., Dörihben von 24 9., 150 E., zu Ar. 
25, vın. 177, Pfr. Zein. 

Pic (67. Ehrup.), auf Partubig 2} St. NNW., 
Tom. Tori von 35 9., 290 E. zu Nr. 21, 
11. 96, Pir. Wofig, reſp. Bil. Zdanitz. 


»lchomw. 


Plichow (98. Raf.), auf Wrana 2 St. s., Dorf 
mit Schanfw., Mblml., 32 9., 280 €., zu Nr. 
28, 1.103, Pfr. Kwilitz. 

Vlchowitz (139. Chrud.), auf Chotzen 2} St. 
Nnnw., Dorf mit Schanfw., Mbimi., 40 9., 
210 €., zu Ar. 21, 111. 93, Pfr. Auges. 

Ylchumer, «En (138. Ehrup.), auf bogen 2 St. 
xXWV., Dorf mit abf. Förſtr, 40 9., 205 €,, 
zu Nr. 21, 111. 92, Pfr. Augeyp. 

Blech, k. böhm. Lehen, verjeit im Markgrafthum 
Bayreuth. 

Vlechow (69. Tab.), auf Giftebnig I St. w., 
Dörfchen von 10 H., 60 E. zu Ar. il, V. 
134, Pr. Umtsort. 

Beil (172. Saay.), auf Prefnig wie (S. 319, 
Sp. 2) als Bleyl, f. dv. 

Plefau (242 Pilfn.), auf Zrpift » Zriebel von 
Mariafelse 27 St. sw., trinom. Dorf mit 
Mrhf, Schäfr., Förftr., 50 9., 300 Einw., als 
„Mittel⸗“ zu Ar. 28, VIII. 142, ale „Ober-" 
zu vınt. 143, und als „Unter⸗“ Pleſau zu VIE. 
144, Pfr. Damnau u. Oſchelin. i 

+Blefche, :ffn (250. Tab.), auf Karrad,.Reiig } 
St. nw., einft ſelbbſt. Gut, jeet St. Marien- 
kapellen-Thlporf. mit Maierbof, Schafr,, nebſt 
abf. „Lhota“ fammt Mehf., Schäfr., Wafnftr., 
dann Startvom. Sobeslau. Anthi., zu Ar. 11, 
vım. 89, Pier. Amtsort. 

Blefchen (257. Budw.), auf Krumau ald „Ma- 
loniny“ vom Pfarrorte 4 St. s., Dörfchen 
fammt Einſchicht „Koller in der Mais" 24 9., 
140 €., zu Rr. 25, vr. 181, Pfr. Brauenthal. 

Blefchen (78. Leitm.), auf Tiiblig } St. n., 
Gebirgs-Dorf mit Medi, Schäfr., 28 P., 150 
E. zu Ar. 42, ı1. 118, Pr. Amtsort. 

Pleſchina (102. Klatt.), auf Blofau I St.ono., 
Dörfchen mit empb. Freiſaſſenhof, Schankw, 


Ziegelhtt. 24 H., 145 E., zu Nr, 35, IV. 155,. 


Pfr. Amtsort. 

Blefhnig (368. Pilfn.), auf Tſchemin 14 St. 
sw., einft freiherrl. Stammſitz jegt Dorf nächſt 
Burgbaufrgmt. „Buben“ als „Trommel- over 
Paukenſchloß“ mit Mrhf., Schäfr., Schankw., abf. 
Bafmftr., 55 9., 275 €., zu Nr. 28, VII. 104, 
Pfr. Geſna. 

Blefhomig (272. Burw.), auf Kruman vom 
Pfarrorte 1St.xw., Dorf mit 30 9., 190 €,, 
zu Nr. 25, VII. 182, Pfr. Golventron, 

+W eh (159. n. 115. Klatt), auf Heiligenkreuz u. 
Kautb, f. Plöß. 

Blech (59. Kön.), auf Smitig als „Alt⸗“ P. wie 
„‚Stary Ples“ 14 8t.xo., Bilful.-Dorfnädft 
gleihnam. Burgbanfrgmt. mit Mhimt., Schantw., 
40 9., 300 E. zu Rr, 18, VII. 82, Pfr. Jafena, 

Blech (59. Kön.), auf Smitig ale „Neu⸗“ P. wie 
„Nowy P." 1} St. vo., Dorf mit Schankw., 
abf. Förſtr. „Raſoſchek,“ 36 H., 270 €., zu Nr. 
18, vıt. 83, Pfr. Jaſena. 

Dleh (59. Kön.), auf Smitig als „Unter wie 
„Doleni’ over „Wafler-, aub ‚„‚Wodni Ples,“ 
1 ©t.n., Dörfd. an ver Eibe, 20 9., 110 €, 
za Rr. 18, VII. 84, Pfr. Jaſena. 

Bleffe (295. Leitm.), auf Bürgftein 4 St. vo. 
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Dorf von 30 9., 180 E., zu Ar. 42, VI. 51, 
Pfr. Amtsort, 

Pleſſiſſtèẽ (. . Ber), auf Chlumep 1} St. w., 
einft Ritterfig, jeet Dörfchen mit Schloßbau— 
fragment, abſ. Mhiml. „Tandecka,” 219., 130 
E., zu Nr. 28, IV. 265, Pir. Pokepitz. 

Plewniow, snow (238. Klatt.), auf Int. Lula- 
wig 11 St. so., Dorſchen mit Mröf., 24 9., 
140 €., zu Rr. 35, III. 149, Pir. Pichtg, 

Plewnig (153. Tab.), auf Pilgram 1 St. o., 
Dorfvon 35 H., 240 E, zu Nr. 11, VII. 116, 
Pr. Chwognow. 

Blevi (172. Saaz.), auf Preßnig wie (S. 319, 
Sp. 2) als Bleyl (ſ. vd.) conferb. und mit ver 
f.t Binanzmwahabthlg. Ar. 14 're# 111. Reſpj. 
Bezrke. Preinig u. II. Komiſſtto. Schaftianberg 
ter XII. Sect. Saaj ırc, 

tPlenftadt (... Elb.), wie oben (S. 319, Sp 
2) ale " «unter B. 

Plhow (59. Casl.), auf Roth -Janowig I St. 
so., Dörfd. nebſt „Daberow“ Myimt., 109., 
39 €,, zu Rr. 11, X. 128, Pir. Janowitz. 

Plhowka (im Ber.), f. Mlitomig. 

Plichta (im Ber), auf Kniowit Einſcht. 

Plichrig (167. Prach.), auf Wofeleg-Lajan 31 St, 
sw., Dorf mt Stantw.,abf. Wafnftr., 36 9., 
210 E., 3 ifr. Fam., zu Nr. 25, v. 102, Pfr. 
Nitow. 

Pliſanow (22. Klatt.), auf Planig 1 St. xxo., 
Dotfmit Schankw, Myiml., 55 H., 370 €, 
zu Nr. 35, ı1ı. 150, Pir. Neuras, 

Pliſchkowitz (83. Prach.), auf Birznig 1} St. 
so., Thldrf. mit empb. Schantw,, 30 Haäuf., 
190 E., nebſt Worlit, Anthl., zu Nr. 25, IV. 
91, Pr. Miromig. 

Pliſtow (... Ber.), auf Zbirow 4 St.s., Dorf 
mit abſ. Förftr., „Bulow““ und Mrhf. „Klein⸗ 
Augezd“ ſammt Schäfr., 41 OH., 230 E., zu Ar. 
28, v1.109, Pir. Drabno-Augeyp. 

+Ploden (285. Saaz.), auf Preterdburg 1 St. 
ssw., einft Pfarr⸗, jegt St. Michael Filialtrch. 
u. Shul-Dorf mit Shanfw., Möyimt., 40 9., 
220 E. zu Nr. 42, X. 80, Pfr. Alberig. 

Plona, f. böohm. Lehen, verzeit in Meißen. 

tPlofcha (72. Saaz.), auf Welmfhloß als „Dia- 
zin” 2 St. n., Parr-Thlprf. nebſt Poſtelberg. 
Anthl., noh Mrhf., Schäfr., nächſt gleichnam. 
(F. A. Heber’s Burgen, Il. 207 beſchrb.) 
Burgbaufrgmt., Schantw., Gr. Getreivfhüttbr.,, 
70 S.. 420 €., zu Rr. VIII. 86, Leitm. Diöz., 
Laun. Bilr., 560 Eingpfrt. in 2 Ortſchft., nächſte 
Poſtelberg. 

Ploichromwig (346. und 350. Leitm.), Allovial- 
Perrſchaft [bei 9847 Anſäßkt., 575.500 fl. 
Schätw., 7 M. v. Prag, rechts von ver Eibe am 
80., Bebirgsabhg., 9645.,, Joch propft.Boren, 
wovon 2785... Wald in 2 Reor., dann nebſt 
Zahotan und Schwaden 24 Orte confcerb, und 
corrfpd. (wie S. 169, Sp. 1) die Amtsorwitg. 
im gleihnam. v. Kremt. 1} St. vo. auf] St. 
Joh. Nev. Hauskaplin. Dorf mit Schloß, großen 
dem Publitum geöffnt. Garten u. ff. Amths., 
Mrhf., abſ. Schäfr., Brntwnbrar., Schanfw., 
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„Brett⸗“ und „Wieſenmühle,“ 42 H., 265 €, 
1 ife. Fam., zu Ar. 42, 1.96, Pfr, Pitſchkowitz. 

fwlön (159. Klatt.), auf Heiligenkreuz v. Weißen» 
ſulz 23 St. wsw., Gränz⸗Pftlokal.Dorf mit 
f. 1. Finanzwachabthlg. Nr. 6 des 11. Reſpz. Be- 
ztis. Schmolau u. I. Komiffrts. Mutteredorf ver 
XVII. Sect, Rlattau sc, nebft abf. „Plößer“ 
Moimt,, fammt Bıtfg. u. „Zantmühle," 61 9., 
519 Einw., zu Nr. 35, V. 126, Budw. Diöz., 
Hoftau. Bilr.,320 Eingpfrt. in 3Ortſchft., nächſt. 
(7 Bifdof- Teinitz. 

BıöR (115. Alatt.), auf Kauth 1} St. sso., 
Dorf mit Mhlml., Brtfg., 32 9., 170 €., zu 
Ne. 35, V. 127, Pfr. Rothenbaum. 

Blößnberg, k. böhm. Lehen, derzeit in ver obern 
Pfalz, wurde im Werthe von 14.000 fl. v. Adam 
v. Rottenbad recognoseirt. 

*Plotiſcht (31. und 44. König.), auf Hrſchft. 
Königgräg 1 St.vw., u. auf Int Piim } St. 
0., Pfarr- Thiprf.nebit Einfht. „„Kobili doly“ 
mit Schantw., Mhlml., „Budin“ u. Kidlinow“ 
dann ſtädt. Anthl, 170 H., 1020 €., zu Nr. 18, 
vır. 85, Kön. Tiöz. u. Bir, 1700 Eingpftt. 
in 5 Ortſchft. nähfte THF Amtsort. 

+Plottendorf (293. Leitm.), auf Bürgſtein und 
v. Haide 1 St. nw., Marr-Inpufr.-Dorf mit 
Gem.⸗Waarhdlg., Bleihr., Glasraffint. ꝛc., nächſt 
denrf. g. Kamme mit herrl. Fernſicht, 160 H., 
960 E,, zu Nr. 42, VI. 52, Leitm Diöz., Leipa. 
Bir, 1330 Eingpirt. in 5 Ortfchft., nächſte 
obb. 9. 

+ lfna d. i. Pilfen, 

+Plieneg, ſ. Pilfenep. 

+Pluhomildiar (251. Tab.), f. Zviar. 

Plumberg (.. . E1b.), f. unter B. oben. 

Plufchna, znay (189. Bunzl.), auf Weißwaſſer 
als „Plujneg" 4 St.s., Dorfv.609.,340 €, 
zu Nr. 36, 1. 127, Pfr. Amtsort wie Tſchiſtay. 

Pniow (67. Birj.), anf Podebrad im Kluker Grcht. 
12 St. sso., einſt Pfarr» Dorf mit Förſit., 
50 9., 319 €., 2 iſt. Bam., zu Ar. 18, 1. 98, 
Pir. Ptedhrad. 

Vobieſch G)zowig (32. Chruv.), auf Eholtig } St. 
nw., Dorf mit abf. „Podhurtka“ Förſtr. und 
Gehft., 40 H., 206 E. zu Nr, 21, 1. 113, Pir. 
Lipoltig. 

Pobieſch G)-owitz (76. Chrup.), auf Parvubig 
3} St. ono., Dorf mitabf. Förftr., 42 Hauf,, 
336 E., zu Wr. 21, 11. 97, Pir. Chwogno. 

Pobiftregig (138. Tab.), auf Roth-Reiig 1] St. 
so., Dörfhen mit abf. Mrbf. „Tiechoraſto“ 
fammt Schäjr. u Wafmftr., 24 9., 140 €., au 
Nr. 21, vi. 117, Pir. Chwognow. 

Pobitz (... Eib.), auf Theuſing v. Brdau } St 
sw., Dorfzu Nr. 35, X. 100, Pir. Kodlau. 

Pobig, swie (260. Pilfn.), auf Zevel 1} St. 
NNW., Filſchul-Dorf mit abſ. „Rödelmühle“ 
ſammt Delfipf., 27 H., 140 €., zu Ne. 35, II. 
98, Pfr. Start Tepel. 

Poboromwig (105. Klatt.), auf Bezdiekau 4 St. 
0. Dom. Dörfd. mit Mhlml., 24 H.,115E., 
zu Nr. 35, ıv. 156, Pfr. Amtsort, 

Yoborj,:t (364. Eası.), auf Loſchan 1 St.nw,, 


Bolernig. 


fund. St. Gothartlaplin. Dor f mit Schankw., 
30 9.,180 €., zu Rr. 11,111. 84, Pfr. Swoyſchitz. 

zPolap (133. Rak.), auf Unt. Beitowig 14 St. 
NNWw,aud St. Marie Himmif. Bilh- u. Schul- 
Thlorf. mit „Uluhu-“ Mebf., dinn Schankw., 
abf. Elbe-Ueberfhrhoch. vann f. g. „Alte Forſt⸗ 
baus „‚brichftl. Delonomgebr., 90 9., 570 €, 
nebſt Dber-B, Anthl., zu Nr. 28, 1. 105, Pfr. 
Bedlin, 

4Polapel (... Ber.), auf Königshof 1 Et. w., 
Pf.r- Dorf mit 35 9., 200 €., zu Nr. 28, VI. 
111, Prag. Erzdiöz., Ber. Bitr., 2000 Eingpfrt. 
in 10 Ortſchit. nädfte \CI7 Beraun. 

Polapel (79, Eprur.), auf Parpnbig } St. oxo., 
Dörfhen von 24 H., 200 €., zu Rr. 21, I. 
103, Pfr. Sezemitz. 

+Polapel (101. Rak.), auf Hrily 1 St. xXxo., 
Pfarr» Dorf mit Schantw., 40 H., 210 E. zu 
Nr. 28,1. 106, Prag. Erzdiöz., Budin. Bitr., 
920 Eingpfrt. in 4 Ortſchft., nächſte ¶y Doran. 
Die niedrige Lage an der Elbe veranlaft häufig 
Ueberſchwemmungen bier. 

Podaͤtet (266. Casl.) ‚aufCpoteboi wie „Pofatka‘' 
14 St.sso.,Bilfhul-Dor f mit emph. Schanfw,, 
52 9., 370 E., 1 ife. Fam., zu Rr. 21, vi. 
79, Pir. Biela, 

Boläter (280. Easl.), auf Beftwin als „Ober 
wie Horni Po& itka, } St. nno., Thldtf. mit 
Schankw., Brtig., 35 H., 210 E., nebſt Ronow⸗ 
Tiemofhnig. Anthl., zu Nr. 21, X. 97, Pfr. 
Amtsott. 

PoLärer (307. Caol.), auf Ronomw » Piemoldnig 
als „Unter“ wie olni Pocätka, 1} St. 080, 
Thldörſch. mit Schantw., abf. Miäf., „Raus 
som," 16 9., 150 E., zu Nr. 21, x. 98, Pir. 
Beſtwin fammt dahin gehör. Anthl. 

+Potätet (213. Tab.), aufSerowig 1 St.ono., 
an der mãhr. Gränzen, Neuband-Iglau. Chauffee 
1 Municip, Stadt bei 2510., Jod prodkt. 
Boden, wovon 269.,, Walt, zu 3 Yahrmeei. 
priv., mit Rathhs., U. Dobramifel. Apotheke, 
Bräuds.auf 21 Faß, inobeſ. Tuchmanfett. Gaſihf., 
Milml., Brtſg., dann als geſell. Bereinigungs- 
punkt tie Heil» und Badanſtit. } St. xo., im 
Walde, 350 H., 2600 E. zu Nr. 11, vır. 119, 
Budw. Diöz., Kamenitz. Bilr., Dechantei⸗ und 
St. Fronleichnams Coemett.⸗ and St. Katharina 
Filth. bei obb. Auranfiit., Schule, Pfroleſpitl. 
mit Kapelle, Arminſtit. ꝛc., 4250 Eingpfrt. in 9 
Ortſchft. nähfte [CZ Neubaus. 

Polatka (311. Prad.), auf Wolin? St.wnw., 
Dorihenv. 11 9,72 E., zu Rr. 25, 11. 99, 
Pfr. Ceſtitz. 

tPodepitz, «ce (. . Ber), auf Chlumetz | St. 
8., einft ſelbſtſt. Gut uw. ritterl. Stammſitz, jegt 
Piare-Dorfmit Mibf., dann im Drte u. abf. 
„Zelenka⸗“ Mimi. wie „Paust’' Hegrbs. ehe⸗ 
dem St. Markus Einſiedl. ferners „Auſtupenitz““ 
Medf., u. Einfhtn. „Rmautil” auch „Gezwin,“ 
59 9., 440 Einw., zu Me. 28, IV. 266, Prag. 
Erzdiöz., Wotitz. Bilr., 2600 Eingpftt. in 16 
Drtichft., nächſte ¶ Wotig. 

Podernig,sce (342. Kaut.), auf Michle alt 


Bolernig, 


„Ober-' wie Horni P. 3} St. no., Bilful- 
Dorf mit Shantw., 759. 610 &,,1 iſt. Fam., 
zu Nr. 11, 11. 150, Pfr. Chwala. 

Podernig,ce (328. u. 330. Kaui.), als „Unter-"' 
wie Dolni P. Alovial-® ut [Tanptf. Hptb, L.itt. 
P.Tom.X. Fol, 133, 6.543 Anfäßtt., 134.500f. 
Schätw., 1} M. o. von Prag, im w. des Krs. 
957.50 Joch prodkt. Boden, wovon 110.0 Wald, 
1Ort conſtb. u. corrſpo. (wie S. 165, Sp. 1) 
die Amtsvrwltg. im gleichnam. einſt Pfarr⸗, jest] 
St. Marie Hiumlf. Filkrch⸗Dorf mit Schloß 
und Park, Mrhf., Schäft., Bräups. auf 12 Faß, 
Brntwnbrar., emph. Mhlml., Schantw., abf. 
Förſtr. am Ware „Häj,“' 54 9., 410 €., 2 ifr. 
Bam., zu Nr. 11, 11. 143, Pfr. Keep. 

Pochdalowig (337. Bunzl.), auf Rawarow 1}5t. 
N., Dorf mit Mrhf. und Förfte. „„Zelchtrabeg‘ 
dann Einfhtn. „Podolanek,“ 40 9., 320 E., zu 
Ne. 36, 111. 43, Pfr. Wolefhnig, 

Pochlowig (... Elb.), auf Littengrün v. Pfrort. 
4 St. n., frühe. U. S. Kinſty Stainlehen, jest 
Dorf zu Rr. 35, Ver. 71, Pfr. Lönigoberg. 

PYohobrad (274, Chrud.), auf Naffaberg 2} St. 
NNw. aud St. Dreifitglts. Filteh. Thldörſch. 
mit ver Mhlml. „Eerweneg‘ auf Heimanmefes, 
vann Mrhf., Schäfr., abf. Mylml. und Gaſthf. 
„Zawadilka,“ 159., 105 €., zur. 21, 1.114, 
Pfr. Chtudim. 

Vochwald (240. East.), auf Unt. Kraupen } St. 
NNO., Dörfd. mit Mölmt., 12 9., 99 &., zu 
Re. 21, VIII. 76, Pr. Amtsort. 

Pochwalow (82. Rat.), auf Zaujetin 21 St. 
ssw.frühr, felbfit. Gut, jeft D orfmit Schanfw., 
Möimt., 51 H., 485 Einw., zu Nr. 28, 1. 104, 
Pfr. Winatig. 

Yodau (220. Leitm.), anf Priefnis- Schöbrig 
1, &t. wnw., Dorf fammt G. Baber, J. 
Küpnel, A. Hahnel, A. Walke Lehntrg. ver Kohlen» 
brgwrf. und im „älteren Thl. mit Mbimin., 
Zieglhtt. Schanfw., dann im „neuern“ Thl. abf. 
emph. Gehſt. fammt „Hahnhäuſel“ und „Kail- 
bäufel,“ 60 9., 290 E., zu Rr. 42, ıV. 107, 
Pfr. Gartig und Schöbrig. 

Pockau (191. Leitm.), auf Türmitz als, Böhmiſch⸗ 
boctau“ von Prövlig 3 St. ono., Pfar-Dorf 
mit abf. Mhlml. fammt Brifg., 35 9., 181 €,, 
zu Nr. 42, 111. 94, Leitm. Diöz., Auflig. Bite., 
700 Eingpftt. in 7 Ortſchft. nächſte Auſſig. 

Pöcel (354. Leitm.), auf Plofhlomwig - Zahotan 
als „Peklo“ 1} St. Xo. Dörfchen v. 209., 
110 E. zu Rr. 42, 1. 105, Pfr, Zriebfh oder 
Tiebuffin. 

Pöcken (258. Pilfn.), auf Tepel } St. s., Bil- 
fhnl.-D or fmit einemSauerbrunn,32 9., 226€, 
zu Ar. 35, 11.99, Pfr. Stiftstch. 

Podaubi (372. Bunzi.), auf Gr. Stal} St.sw., 
Dörfhen mit Mhlml., Brifg., 20 9., 130 €, 
zu Rr. 36, ı1. 129, Pfr. Wilke, 

Yodbaba (191. Raf.), auf Degwitz und Oberſt⸗ 
burgrfi. Amtsgütern mit einem Theile ter obb. 
(S. 533, Sp. 2) Einfhihten von Prag 1 St. 
R., Dorf fammt Mhlml., Schantw., zu Rr.28, 
11. 131, Pir, Bord. Oweneg und Scharfe. 


Poderſanka. 973 


Bobbor, ti (44. Tab.), auf Wopotan } St. 
NNWw., Dorf v. 50 9., 90 E., zu Nr. 11, V. 
135, Pfr. Amtsort. 

Podbrach,:ba (269. Kaui.),anfBranveis 11 St. 
NO. Dörfd.v. 20 9., 120 E., au Rr. 11,1. 
106, Pfr. Pievmeiig. 

+Podbrateg (56. Leitm.), auf Bubin-Libohomig 
1} St. sw., einft ſelbſtſt. Gut, iept St. Blorian- 
faplin. Dorf mit Mrbf., 70 H. 390 E. zu Ar. 
42, 11. 119, Pfr. Zetfhomid. 

Podbrd, /dy (... Ber), auf Widerarig von 
Mofow 1 St. no., Dorf nächſt Burgbaufrgmt. 
mit Mrhf., abf. Wafmftr,, 45 H., 250 E., zu 
Nr. 28, v. 156, Pfr. Wſcheraditz. 

Podbrezy (375. Kön.), auf Opotna 1} St. o., 
incorp. Gut (als „Skalka‘ landtf. Hptb. Lätt. 
S. Tom. XI. Fol. 221 u.) Dorf mit abf. Hl. 
Schloß „Stalten, Stalfto, Stalow‘' fammt Kapll., 
Mihf., Schäfr,, dann Einſcht. „„Bielig, letz auch 
Bieletzer Lahn“ wie „Prim u. Möiml. „Bucky“ 
dann „Milenka“ Schanfw., und zu Opoino un- 
mittelbar. gehör. Mihf. „Lhota, Lhotka,“ übrhpt. 
75 9.,530 E. zu Nr. 18,V1.96, Pfr. Weiß- Auges. 

+Podtepicium (Ber.), d. i. Potepip. 

Vodchlum (360. Kön.), auf DOpoino 1 St. O., 
Dörfchen mit Mhlml., 20 H., 110 E., zu Ar. 
18, vi. 97, Pfr. Amisort, 

Voderifcht,siffe (49. Budw.), auf Brauenberg 
v. Pohhrav 3 &t. wnw., Dorf mit Mhlml., 
Schankw., 40 9., 220 €., zu Nr. 25, x. 124, 
Pr. Netolig. 

Poderfam (263. u. 265, Saaz.), als „„Podho- 
fany“ Allovial- Gut [lanptfl. Optb. Litt. P. 
Tom. VII.Fol.21,6.2034 Anfägtt., 214.500 fl. 
Schätzw.,, 10 M. von Prag, im so. ves Kb. 
6909.,, Joch produkt. Boten, wovon 1356.07 
Bald, vann 4 Orte conferb. und rorıfpv. (mie 
S. 386, Sp. 1) das Junrzt. zu Saaz u. Direc⸗ 
tramt. im gleibnam. vom Arömt.2 M. sw. 
auch Schutz ⸗Municip. Start an der Karls⸗ 
bad. Chauſſee, die drei Hirſchgeweihe im Wappen, 
mit Realbfg. von 1818.,, Joch prorkt. Boten, 
zu 3 Jahrmrkt. priv., nebft Rathho. u. Kvallerie- 
faferne, vie E. Roſſa. Apotheke, hrſchftl. Amths., 
Mrhf., Bräuhs. auf 9 und ſtädt. auf 13 Faß, 
Lottotolltte. sub Nr. 59, auch Wegmaut 2. Klaſſe, 
wie Tabakverlag zu 50 Zrafiten, dann Finanz- 
wachabthlg. Nr. 19 des VII. Reſpz. Beztks. 
Rudig u. VI. Komiſſtts. inloco, der XII. Sect. 
Saas ıc., Gaftyf., Schantw., abf. „Schinker⸗“ 
und „Rumpelmhl.“ 3 Gem.⸗Waarhdlgn., fonftg. 
Grorbft., 160 9., 910 E., unter einem regirt. 
Mogiftrate wie oben corrfpv. und zu Ar. 42, X. 
81, Leitm. Diöz., Jechnitz. Bilr., Tit. Dedan- 
teifcb., Pfroltſpit. ꝛe. 1750 Eingpfrt in 4 Drt- 
ſchft., nächſte Krtelowitz und Saaj. 

tYoberfanta (283. Saaz.), wie Podhofanka 
auf Petersburg 1} St. s., Pirlofal.-Dorf mit 
Schantw., Börftr., abf. „Korita“ Mrof. und 
„—uoja, Chwojamhl.“ 57 9., 330 €. ,1 iſt. 
Fam., zu Ar. 42, X. 82, Leitm. Diöy., Jechnitz. 
Bikr., 700 Eingpftt. in 3 Ortfeft., nächſte 
Horoſedl. 


7A Podesdorf. 


Vodes dorf (249. Budw.), auf Krumau als „Boh- 
dalo wiee“ vom Pfrott. ISt. x, Dörfchen 
mit 20 Häuſ., 130 Einw. zuRr. 25, VII. 183, 
Pfr, Tweras. 

Vobgefttab (234. Bunzl.), auf Böhm. Aida auf 
als „Porprey’ 14 St. sw., Dorfen mit 
Schmoͤt. 19 9., 110 €, zu Ar. 36, 11. 132, 
Pfr. Amtsort. (Iſt in der Topogr. II. Br. 1834 
als Einfht. angeführt.) 

Podbäg,:bay (... Ber.), auf Ehlumes } St. 
80. Dörfhenv. 21 H., 150 E. zu Ar, 28, 
IV. 267, Bir. Jeſſenib. 

Vodhaͤg,⸗-hay (im Ber.), auf Konopiſcht Einſcht. 

Vodhaͤg,-hay (... Ber.), auf Naljomig } St. 
nw, Därfchen v. 24 9., 148 €., gu Nr. 28, 
IV. 268, Pfr. Chlum, 

Vodhäg, :bay (... Ber.), auf Tloſtau 3} St. 
o., Dörfch. nahft fhöner Waltpartie v. 119., 
70 €., zu Nr, 28, IV. 269, Pr, Beneſchau. 

Yobdbäg, «bay (150. Bid; ), auf Ratim v. Git- 
ſchin 14 St. oxno., Dorf von 33 9., 196 E., 
zu Nr, 18, 111. 80, Pir. Ravim. 

Bodbäg,:ban (367. Bunzl.), auf Gr. Stal } St. 
380. Dörfd. mit abf. Korftr., „Wartenberg‘’ 
ſammt Brtmbl. u. Einfht. „Sermiberfa” 209., 
139 &,, zu Rr. 36, 11. 130, Pfr. Amtsort. 

Pobdhäg, :bay (425. Prach.), auf Hoben-Brabef 
4 St. 0., Dorf mir Börfir., Hegrho., abf. Pale⸗ 
tet’' fammt Möimt., 37 9., 210 €,, zu Nr. 25, 
111. 98, Pir,. Ritinom, 

Vodhor (234. Bunzi.), auf Böhm. Aida 1} St. 
ssw., Dörfd. mit Schantw., Mbimi., 21 9., 
110 €., zu Rr. 36, ı1. 131, Pfr. Amtsort, fonft 
Laufow. 

Podhora (205. Bunzl.), auf Mündengräg von 
Klofter 14 St. x. Dörfch. mit 24 9., 156 €., 
zu Nr.36,1.128, Pfr. Mündengräg u. Mutatow, 

Vodhorna (330. Rön.), auf Rofeleg | St. sw., 
Dörfchen mit Myimt., Brifg., 15. 9., 78 €., 
zu Nr. 18, v. 83, Pir, Amtsort. 

Vodhorowitz (420. Prad.), auf Protimin 1} St. 
w., Thlvorf. nebſt Breifafl. Höfen anf Kloſter⸗ 
mühl gehör, 31 9., 136 E. 2 ifr. Fam., zu Ar, 
25, II. 101, Pfr. Storfeig. 

Vodhory (im Ber.), auf Jablona Einſcht. 

Vodhorjirji)st (im Ber.), anf Ehlumeg, desgl. 
auf Leſchan, deogl. auf Zioftan Einfhtn. 

Bobbor}, :t (208, Nat.), auf Oberfibragrfl. v. 
Pfrort. 1St.w., Tblprf. mit Molvauüberibr., 
33 9., 220 €., nebft Selz und Troja. UAntbin., 
zu Ar. 28, ı1. 132, Pir. Bobnig. 

+Podhorzamium (im Saaz.), f.Poderfam. 

Vobhorjan, stann (308. u. 311. Cast.), Allo⸗ 
dial⸗Gut [lanttf. Optb. Litt. P. Tom. VII. Fol. 
81, bei 893 Anfäpkt., 113.500 fl. Schäpw., 
10 M. von Prag, im Xo., des Kro. 2584.,, 
Joch prorft. Boden zu 3 Mrhf., 2 Schaft. und 
507.,, Walt, auch 10 Teiche (wovon ©. 428, 
Sp. 2 tie Details), dann 7 Orte conferb. und 
eorrfpd. (mie S. 160, Sp. 2) das Juftzrt. zu 
Chrudim und die Amtsvrwitg. im gleihnam. v. 
Krömt. 2) St. ono., aub) St. Job. Rep. Haus- 
faplin.»-Dorfmit Schloß, Gärten, Mihf., Schäfr., 


Vodhurj. 


Bräuhs. auf 10 Faß, Brutwubrur., Potaſchſiedt., 
Contrib. Schüttbo. dann Dom. Anſiedlg. „Reu⸗ 
hof“ mit Mrbf, Schäft., Oegths. und großartg, 
Zieglbrar., 110 9., 760 €, zu Rr. 21, x. 90, 
Pr. Turfowig, nähfte [047 Caslan. 

Podhorjan, tan (233. Ehruv.), auf Neufhlos 
4 St. w., Dorfo. 35 H., 200 €,, zu Nr. 21, 
111. 94, Pfr. Amtsort, 

Yodborjan,:tann (155. Raf.), auf Mühlhauſen 
2 ©t.w., Thldörfch. v. 209,105 E., fammt 
Jeniowes. Anthl.,zu Mr. 28, 11.133, Pir. Weptek. 

Podhorjig,tice (280, Gast.), auf Brftw n} St. 
so., incorp. Gut (nebf Gritomig noch gleich⸗ 
nam.) Dörfchem. Mibf. Brntwubtut.‚Schankw., 
abf. „Hurka“ mit Mrbf., Rörfte., Dom. Gehft. 
dann „Biczinky“ Häusch. bei ver gleibnam. zu 
Alokatew gehör. Mbimt., 24 H., 160 €., zuRr 
21, x. 91, Pfr. Heiman. 

Podhrad (im Ber.), auf Chlumetz Stärtd. wie 
(8. 480, Sp. 1) 

+Bodhrabd, «u (115. Birj.), auf Welifh - Wo, 
fhig als P:,.nad chlumkem“ von Gitſchinowes 
14 St. XXW., brfaitl. Städtchen conſerb. 
Dirtefif. nächſt Bafalt- u. Santfteinbrbn. unter 
einem Mrfträhtramte 70 9., 450 €.,1 ifr. Fam., 
ju Nr. 36, IX. 92, fammt ren St. Yoretto- und 
beil, Schutengel⸗Kapellen zur Pfr. Weliſch. 

+Podhrad,:n (42. Burw.), auf u. fammt Schloß. 
- brk. Branenberg (wie S. 591, &p. 2) v. Aremt. 
2] St. n. fürfl. Directramtsort und hrſchft. 
Sſtädtchen conſerb. Miet. ven Arieger mit 
Morgenfternu, Schild, wie vie Jakobe ⸗ over Pilger- 
muſchel im Wappen, zu 3 Jabrmrit. priv., mit 
den Drisabthlgn. „Porfkal und Hammer auf 
Zamoſt“ fammt Molraubrüde nebſt Einſchtn. 
„Dtibeeny“ auch Neuthiergatten Mrhf. uw. glei» 
nam. Forflr. wie Zieglbrnt., Mblmt., Schankw., 
200 9., 1850 €., unter einem Mrttchtramt. u, 
zu Nr. 25, x. 47, Burmw. Diöz., eigennam. 
Bilr., 2100 Eingpfrt. in 5 Ortfät., nähfte \CdY 
Burmweis, 

Vodhrad (205. Bun), auf Mündengräg von 
Klofter 1) St. ssw., Dörfd. unter ver Burg- 
ruine Zmwitetic, 24 H., 150 €,, zu Nr. 36, 1. 
29. Pfr. Badofen. _ 

VBodbrad,»n (306. Casl.), auf Ronew I St. 
050.,Deorfnähft ver Burgruine „‚Lihtenburg'' 
Lichnice v. 30 H., 250 Einw., zu®tr. 21, X. 92, 
Pfr. Mitſchow. 

+Podbrad, :u (63. Prad.), auf Worlik nächſt der 
Burgruine „Rlingenberg" u. aud fo wie „Zwi- 
kom‘ ben, 1} ©t. s. fund. St. Nitolansfaplin. 
Dorf mit Mimi. an ver Watama, 35 Bäuf., 
235 €., zu Mr. 25, ı11. 99, Pir. Woflom. 

Vadhräz (im Ber.), auf Amſchelberg, desgl. auf 
Tloſtau Einſcht. 

Podbur; (35. und 36. Klatt.), als ‚Podhuũfi“ 
Allovial» Gut llandtf. Pptbuch. Litt P. Tom. 
Vi. Fol. 133, im äuferft 0. tes Kr. 287.,, 
Joh prorft. Boden, 1 Ort conferb. und corrfpr. 
(mie S. 308, Ep. 1) das Juftsrt. zu Blomic 
und die Amtsvrwlig. im gleidnam. vom Arömt. 
64 ©t. ono., aus] Dorfmit HM. Schloß, Aufl. 


Podiaus. 


Mrbf., Schäfr., Bräuhs. auf 3 Faß, Brntwubrur., 
Potaſchſiedr., Ziegibrnr,, abſ. Mblml., Wafmftr., 
30 9., 185 E. 8 iſt. Fam. zu Rr.35, UI. 151, 
Pfr. Rotaun, nähfte \Cd7 Nepomuf, 

Podiaus (26. Haut. ), auf Zafmuti St. 0.,Dorf 
mit Mblml., 32 9., 219 €., zu Rr. 11, IV. 
126, Pit. Solopifl. 

Podie (7)-bab (235. Eatt.), auf Ofranplig 1 St, 
so,, Filſchul. Dorf mit Schankw, Mölmt., Dels 
fimpf. abf. „w Obtinäch“ und „beim Rothhöfel“ 
30 9., 215 €., zuNt. 1x. 123, Pfr. Deutſchbrod. 

Bodiebrad (51. Bitz ), Allovial- Herrfhaft 
(lanttf. Hptb. Lit. P. Tom. VII. Fol 153) 
bei5055 | Anfäftt,, 1.176.000 fl. Shägw., 6 M. 
v. Prag, imsw.ded Ars. 533. 267. a, Noch prodhkt. 
Boren, wovon 8.419.,, Wald in 8 Revr. dann 
62 Drte conferb, und corrfpr. (mie S. 32, Sp. 
2) das Juſtztt. u. Oberamt ingleihnam. Schutz⸗ 
ſtadt. 

*podiebrad (59. Birj.), ſammt Schlofbzrf, am 
gleihnam Dom, „Porebrary” Dberamtsort m. 
am rechten Eibeufer von Prag 6 M. Oo. und von 
Gitſchin AM. ssw., Municipal» auch k. k. 
Kameral-u. Sſchutz ſt a dt . den ſildern runden 
Thurm u. roth ⸗ſchwarz. Adler im Wappen, unter 
einem ſeit 3. 1826 regltt. Magifirate in ämtl. 
Eorrefprz. (wie ©. 32, 1. und 2. Sp.) fammt 
„SchlofhofRlein-Zboji''noh Realbſis v.2099. —F 
Joch protkt. Boden, bei 1256.,, Acder,608,,5 
Dicken, 36.,, Gärten, 0... Weinpfljg. 29.5, 
Hutweiten, 168.,, Wald, dann zu 4 Jabr- u. 
Samflag Wohmarlt priv. mit ter (Prov. €, 
Heli) Apotheke, Lottofolftr. anh Nr. 83,tann 
Berzebrfir. Perzpt. für 2 Braube., ?5 Fleiſcher, 
7 Beinfenfr., aub Wegmaut 1. u. Brüdenmaut 
3. Klaſſe, wie exzind. Tabafverlag zu 66 Tra- 
fiten, dann f. k. Finanzwachabthlg. Nr. Tund V. 
Neſpz. Bezrf. des III. Komiſſtts. Eblumeg ber 
VI. Sect. Gitihin ꝛc. verſchietn. Waarbtign. v. 
€. Gehach, W, Kantor, W. F. Knobloch, A 
König, 8, Drtal, P. Porius, C. Porius, F. 
Suttner-Graff, 3. Tidy, W. Tſcherwenna, W. 
€. Wawach, nebſt fonftg. Gewrbf. nod die Gaftdf. 
zum „Weiß. Löwen, Schwrz. Arler, Grün. Banm‘’ 
anfonften noch das Ratbho., Cavallerie-Aaferne 
und Beibäl-Remont. Stallungen, Bräubs. auf 
45 u. 20 Faß, Bıntwnbenr., 312 9., 2890 €,, 
zu Nr. 18, 1. 99, tie Kirhen- I. 100 und NRim- 
burg. Vorſtot. 1. 101, Rönigg. Didz., eigennam. 
Bilr., zur Dechanteiltch auch St. Marie Hımmif. 
Coemtrltrch, Hauptſchule, Arminftit. sc. 4300 
Eingpirt. in 8Ortſchft. Die Lolalchronik neuefter 
Zeit bemerkt, daß die Ueberſchwemmung im Jän. 
1816 felbft einen 2 Fuß höheren Waflerftand 
einnabm als im Jahre 1845. Aus tem großen 
Brande vom 10. April 1842 if fie beffer gebaut 
hervorgegangen. Das Schloß, einerfeits v. ter 
Eibe befpüblt, fonft von tiefen Gräben umgeben, 
bat drei, zum Theile auch vier Stodmwerfe mit 
einem boben Thurme. Auch bier beſtand eine 
Filiale für 22 invulive Offiziere. Man zeigt noch 
das A .mmer, in welchem Georg von Porebrav am 
23. April 1420 geb. ward (nicht in Hotowic). 


Vodlewin. 975 


Die ſtattliche Dehantlirhe wurde 1552 vom 
Vostalis de Sola erbaut, der bier auch rubt, fo 
wie Podiebrad's erfte Gemahlin Anna. Schöne 
Gemälte. Ueber die Eibe wurde 1841 eine Ketten⸗ 
brüde erbaut. Borzüglihe Pferdezucht in ver 
Umgegend. 

Pobdicfus, :debus (182. Klatt.), auf Zeinig- 
Zetſchowis 3 St. 0., Dorfv. 45 9., 350 €, 

7.128, Pfr. Kolcutſchen, Kollowetz. 

Podie tẽ)⸗tus (... Ber.), auf Konopiſcht 2 St. 
nw., Dörfchen v. 15 H., 90 E., zu Nr. 28, 
IV. 270, Pr. Zeinig, 

Bodieihin, «ein (169, Gatt.), anf Polna von 
Pribielau 2} Er. s., Fifhul-Dorfmnebft abf. 
Gebftn. am Balve 50 9., 330 E., zu Nr. 21, 
VII. 56, Pir. Niſchlau. 

PBodimin,:winice (351. Leitm.), auf Plofd- 
towig 4 St, sw., Dorfv. 50 9., 220 E. zu 
Nr. 42, 1. 97, Pir. Schüttenig. 

Bodimig (98. Cael.), auf Unt. Kralowit 27 St. 
so., Dörfchen v. 249,190 E. 1 ifr. Fam., 
zu Ar. 11,X. 129, Pir. Kaliſcht, fonft Zahtadka. 

Bodlabeg (70. Birj.), auf Podebrad } St. w., 
Hptort. des gleibnam, Obergräts. und Auf. 
Dorf von 49 9., 230 €., zu Ar. 18, 1. 102, 
Pfr. Amtsort u. nah Predni⸗Lhota ringefhult, 
Der Ort war im Janner 1846 von ver Elbe 
überſchwemmt. 

4Vodlafchig, :jice (103. Chrud.), auf Chraſt 
F &t. sso., einft Beneviktinerftifts: jett St. 
Morgaretben Filialtch⸗/Dorf mit Brauhaus 
auf 17 Faß, Mrhf., Förſtr., Schanfw., Mhlml., 
100 Hänſ. 560 E., zu Rr. 21, III. 95, Pfr. 
Amteort. 

Podlafta (395. Bunzl.), auf Koomanos J St. 
sw., Dorf von 50 9., 320 €., zu Nr. 36, 1. 
130, Pr. Butomno, fonft Amtsort. 

Podland,zcj(133.Kaut.), auf Int. Biejan 2] St. 
s., Dötidenv. 10 9., 40 E. zu Ar. 11, Il. 
444, Pr, Eule. 

Podlegichtian (270, Chrud.), auf Noffaberg 
3 ©t. ono., Dorfv. 40 9., 270 E., zu Ar. 
21, 1.115, Pfr. Schumberg. 

Podles,:in (... Ber.), auf Piibram J St.ww., 
Dorf von 70 9., 440 E., zu Nr, 28, v. 157, 
Pr. Amtsort. 

Podles,:fn (... Ber.), auf Smilfan 1} St. o., 
Dörfch. nebſt abf. „Freydowin“ 169., 100 €., 
zu Nr 25, 1V. 271, Pir. Neuftupom. 

Podleſchin, sjin (160. Rak.), anf Sweleniomwes 
4 ©t.sw.,Roblenzgeh-Dorfim yleihnam. Berg 
revier unter Bergmftr. F. Thein als Lehntrg. die 
bief. Ortsgmp. wo Borficher U. Rofenfrang ır. 
anfonften nächſt gleibnam. (F. U. Heber’s 
Burgen, 1. 218 befhrb.) Burgbanirgmt. mit 
Schankw., Mhlml., 60 9,510 €.,1 iſt. Fam., 
zu Nr. 28, 1. 107, Pfr. Amtéort. 

+Podlerig,:ce (238. Saaz.), auf Maſchau 1St. 
NO., Prarr-Dorf mit Dirdf., „Neuhütte“ Zie⸗ 
albrnr., 60 9.,350 E. zu Nr, 42, X. 83, Leitm. 
Diöz., Kaaden. Filr., 570 Eingpirt. in 3 Ort⸗ 
f&it., nächſte Y Porerfam. 

Bodlewin (139. und 153. Birj.), auf Chotet⸗ 


976 wodlipin. 


Radim von Gitſchin 3 St. vo., Thldorf. mit 
50 H, 260 €,, nebft Stot. Neu-Pala Anthl. zu 
Nr. 18, 11. 104, Pft. Neu-Pata. 

Vodlipin (im Ber.), auf Ziebnig Einſcht. 
Bodlig (im Leitm.), auf Reuſchloß bei Poppeln, 
Einſcht. mit Gaſthf. w. Wegmant 2. Klaſſe. 
Vodlud (... Ber.), auf Ootowit } ©t. ssw., 
einft feibfift. Gut, jegt Dorf mit Mrbf., Schäft., 
80 9., 460 Einw., zu Ar. 28, VI. 110, Pir. 

Amtsort. 

Vodiuf (126. Rat.), auf Strivom. Rautnig 
4 ©@t. sw., Thlvorf. nebft „Neumüble” noch 
2 Möimin., abf. Cchantw., 65 9.,390 E. nebft 
hrſchti. Anthl., zu Nr. 28, 1.108, Pfr. Amteort. 

Bodlujan (37. Bunzl.), auf Rtinıg } St. nO., 
Dorf mit Möimi ‚40 9., 240 €,, zu Nr. 36, 
vıı. 106, Pr, Rojtialomig. 

Vodmöfti (234. Edruv.), auf Neuſchloß 1 St. 
ssw, Zorfnebft abf. „Rlein- Pafela‘ noch 
Möimt., Delfimpf., 60 9., 350 €., zu Ar. 21, 
111. 96, Pir. Proſeiſch. 

Vodmok,⸗ty (... Ber), auf Chlumetz 3 St. 
sw., Dörfd. fammt Ein ſcht. „Gerny“ 249., 
150 €., zu Nr. 28, IV. 272, Pfr. Schönberg. 

DPodmot,⸗ty (75. Birj.), auf Poribrad 2 Et. 
no., auch St. Bartbelemäi Bilfrh.-Dorf mit 
Börfir., 65 9., 450 €, 1 ifr. Fam., zu Nr. 18, 
1. 103, Pir. Wrbig, font Ciniowes. 


Bodmor, «tn (31. Gasl.), auf Zleb 14 St. 


ssw.‚Rilfbul- Ruf. Dorfmit Eontib. Schüttbr. 
Schanlkw., abſ. „Kopanjn“ Mrbf. u. „Raufinow‘ 
Mhlml., 75 H., 490 E. 1 ifr. Bam., zu Ar. 21, 
x. 93, Pir. Bold-Jenitan. 

Podmotl (293. Pilfn.), auf Arufanig 1} ©t. 
ONO., rinft felbfift. Out jegt Dörfchen nächſt 
Burgbanirgmt. mit Mirbf., Schäſt., Potafchfirtr., 
Myimi., Brtfg., Börfte., Schantw,, Ziegibrnr,, 
24 Häuſ., 140 E., zu Ar. 28, VIII. 146, Fir. 
Cihana. 

Bodmotl,:1j (283. u. 286. Prach.), auf Albrehts- 
rien ? St. X. incorp. Gut (landtf. Hptb. Litt. 
P. Tom. Vn. Fol. 173, bei Anſaßti, 9.500fl. 
Schätw., 15 M. von Prag, fammt) Dorf mit 
Schloß, Mrbf., Brands. auf3 Faß, Brntwnbrar., 
Potaſchſiedr., abf. Dom. Schantw. u. Chalupw. 
„Brabiita," 30 9.,220 €., 16 iſt. Bam., zu ®tr. 
25, vı. 100, Pfr. Umtsort. 

Bobmofl (226. Prach.), auf Schüttenhofen 1 St. 
080, Thlorf. mit Mhlml., abf. „Not-" emph. 
Mrdi. fammt Dom. Gehf., 60 9., 400 €., zu 
Nr. 25, vi. 159, Pir. Albrechteried nebſt zu⸗ 
gehör. Anthl. u. mit obb. in topograph. Hinſicht 
eine Ortſchſt. bildend. 

wodmotl (286. Rat.), auf Fürglig 5 St. sw, 
einft feibft Gut, jegt Filfhul.»- Theildorf mit 
Schloß, Bräubs. anf 8 Faß, emph. Mrhf., abf. 
Mpimt., Hegrbe. u. Körftr., „Butibina”1109., 
800 E., zu Rr. 28, 111.93, Pfr. Zwitoweg fammt 
zugebör. „Wifträilla” Bauernhof, wo tie als 
„Potmokler“ von U. Boigt befhrb. Goldmünzen 
geiunten worben, 

Vodmoklan (251. Easl.), auf Neu-Gtudenet 


vodol. 


20 Häuf., 130 E., zu Ar. 21, VIII. 77, Pr. 
Db. Sturenep. 

Bodmoklig, sce (347. Bunsl.), auf Semil } St. 
s.,Dorfmit Mröf., Orntwnbrar., 90 9.,650 €, 
zu Ar. 36, 111. 44, Pir. Ermi'. 

Bobnersbof (... Elb.), wie oben (S. 324, 
Sp. 2) unter B. in topogr. Hinſicht u. in fatifl. 
als vormal. Reichelehen jett Dom. Hofobeſit 
unter ter Juriediet. test. Magiftratet, aud sind» 
bar ver Areusberrenortenefommenta, wie con» 
ferb. bei ver Oberttor-Rerfitt. von Eger. 

Podel,:in(... Ber.), anf Wotig, Janemig 7 St. 
xw., Dörfd, mit Mröf., Shäfr.,169., 90 €, 
zu Ar. 28, IV. 173, Pfr. Janowig. 

Bobol,:in (... Ber), auf Wogtau 4 et. o., 
Dörfchen mit abf. „Wrbo“ Mölmt., 16 9., 
99 E., zu Ar. 28, 1V. 274, Wir. Amſchelberg. 

Yorol, :In (244. u. 250. Yurm.), auf Arumar, 
f. Porollen und oben (S. 641, Ep. 1) ale 
Haiming. 

Pool (47. Bunzl.), auf Rojrialomig I Et.xo., 
D orimit abf. Rörftr., „Nutborn“ 40 9.,230 E., 
zu Nr. 36, VIII. 107, Pr. Amteort. 

Podol (109. Bunzl.), auf Piimer von Meinit 
4 &t. 0., Dorf mit neu- fund. Heofpitale ver 
barmberz. Schweſtern, tann nebft Bräubaus auf 
20 Baf, Tom. Gaſibf. abf. Ziegibrnr., Mbimt., 
nebft hydraul. Maſchine für rie ſtät tiſche Nöhr- 
Brunnen, emph. Mibf. mit Weinprfſ. 80 Häuſ., 
500 €., zu Ar. 36, vr. 109, Pfr. Amteort, 

Podol (189. und 191. 194. Bunzl.), auf Ettt. 
und Hrfbit. Weifwafler 4 St. w., Thldvorf. 
mit if. Weg⸗ u. Iſch. Brüdenmauth, dann #. 
Eifiner. Erb. Edafwollfeinnr, auch Brönbaus 
„Krouenbef fammt Edäfr.,tann „Echlof-“ wit 
„Helanbter" u. „Hammer⸗“ aud „Brett⸗“ wie 
„Popiermühle” mit ver F. Schütz. Babrf. dann 
„Schuberte⸗“ nnd „Wallmühle“ auch „„Pater-* 
oder Neuhof u. Mblml. ſammt Brtig. ale Wiſta. 
Anthl. 140 H., 780 E., 1 iſt. Fam, zu Nr, 36, 
1. 132, Pr. Amtéort. 

Potot (206. Bunzt.), auf Mündengrög v. Klofter 
2 St. no., Dorf nächſt Santſteinbrchn. mit 
abf. Hörftr., „Katew“ ander Bafanerie u. Mrbf., 
„Erneftin 40 9., 280 E. zu Nr. 36,1. 133, 
Pr. Mündengrög. (Die im 11. Br. der Topogr. 
1834 hier angef. Einſcht. „Neufig" iſt hier ſchon 
im 3. 1830 als Dorf Noflifie.) 

Podol (217. Bunzl.), auf Ewigan St. o. Dorf 
mit ver A. Zumpe. Baumwollſpinnr., Gaftbf., 
Molml., Brtfg., 45 H., 270 E. 1 ifr. Fam., zu 
Nr. 36, 1. 131, Pir. Laukow. 

Podol (im Gasl.), auf Ledeẽ, Dem. Anficpig. 
bei Bubumielig mit ter 3. Heller Papierfbrf, 

tPodol (321. Cael.), auf Scehuihig ale, ‚Weih-,“ 
Bil Podoly, 14 &t.0so., Stättd. conferb. 
Miet. zu 4 Zabrmekt. priv., nebſt Ratbbaus 
fonftg. Gewrb., Salpeterfierr. abſ. „Kaukalla,“ 
nachſt Brambor, 110 H., 700 E., unter einem 
Mitirchtramt. und zu Nr. 21, X. 94, ſammt ver 
St. Wenzel Filter, zur Pfr. Ibiolau, nächſte 
\cd/ Easlan. 


ISt. vw. Dörfd. mit Förſtr., Mhlml., Brtfg., +Wodol (24. Chrud.), auf Hrimanmefrt als 


Pobol, 


„Rall-' 9. bei 1} St. s., Gebrgs./Pftlotal.⸗ 
Dorf mit Oekonom. Beamtwbng., Brntwnbrnr., 
Moylm!., Kaltöfen, St. Wenzeis-Baranfilt. 40 H., 
250 E. zu Nr. 21, 1. 116, Kön. Diöz., Chru⸗ 
Dim. Bitr,, 1430 Eingpfrt. in 9 Ortſchft., nächſte 
(= UAmtsort. 

Podol (347. Kaui.), Biveilommif- Gut ale 
„Ober⸗“ P. (landtf. Hptb. Litt. O. Tom. II. 
Fol. 81) unter ver Jutisdiet. zu Prag sub Nr. 
342 (mie 8. 165, Sp. 1) in ämtl. Corrfpry. 
über ven Dorfantpl. Divoreg und des gleichnam, 
auf Wıffowig-Rufle. 

7Podol (317. Kaut.), aufNuftie-Wrfiowig 4 St. 
sw., an ver Molvau u, vom Wyſſehrad 5. auch 
St. Michael Filth.» u. Shul:Dorf mit Laud⸗ 
bfen., Baftbi., Flußrechen, Ueberfuht, 90 Hauf., 
480 E., nebſt Ober, Porolu. Wyſſehrad. Anthin., 
zu Ar. 11, 11. 145, Pir. Michle. 

Podol (80. Raui.), anf Worlohowig | St. s. 
Dörfhen mit Dirdf., Schäfer, Wriphs., abf 
„Mauienin“ 16 9, 110 €., zu Re. 11, 1V 
131, Pr. Schlavanow, 

Podol, sin ( 68. und 72, Alatt.), Allorial-® ut 
Lirügermit Kollineg vereint, jegt bei 602 „30 
protkt. Boten, wovon 74.,, Walt, 3 Driecon- 
ferb. u. corrfpr. (wie S.308, Sp. 1) vie Amts, 
prroltg. im gleihn, vom Kremt. 3 St. s. auch] 
Dörfben mit Mrhf. Schäfr., Schankw., abf, 
Mpimi,, 24 H., 160 E., zu Rr. 34, ıv. 157, 
Pir. Bieſchin. 

Podol (368. Kön.), auf DOpoino il St. w., 
Dörfhenv. 20 9., 110 E. zu Rr. 18, VI. 
98, Pfr. Hoch / Augezd, fonft Hohenbruck. 

Vodol,⸗iy (37. Prad.), auf Warwaſchau 2} St. 
sw., Thldörfchen von 24 9., 170 E., nebſt 
Drhowl. Anthi , zu Rr. 25, 1V. 92, Pfr. Ravobig, 

Podot, ‚In (125. Prad.), auf Strafonig 1} St. 
n., Dörfd.». 22 9., 131 E., zu Nr. 25, I. 
100, Pfr. Radomiſchl. 

Bobol, :1n (353. Prad.), anf Winterberg 3} St. 
s0., Gebrgs. Dörfhenv. 16 9., 109 E., zu 
Nr. 25, 1. 107, Pir. Prachatitz. 

Bodol, :iy (111. Rak.), auf Zlonitz + Hofpofin 
14 St.nnw., Dorfden von 17 9., 70 E., 
zu Ar, 28, ı. 109, Pfr. Charwatetz. 

Podol, sin (293. Tab. ), auf Cheynow 2St.nw., 
einſt felbfft. Gut, jegt Eiſenzech /Dörfchen mit 
Schankw., Myimi., Brtfg., 24 Häuf, 150 €,, 
zu Rr. 11, vı. 136, Pfr. Ratiebotig oder 
Bergſtadtel. 

Podol,⸗iv (45. Tab.), auf Wopotan 3 St.wsw., 
Dorf mit Förftr., 40 9., 300 E., zu Rr. 11, 
V. 137, Pir. Bernarditz. 

Yodolanka (253. Kaut.), auf Winat 1 St. no., 
Thldvörfchen mit Schanfw., Mhlil., 10 9., 
50 E, nebft Etienig. Anthi., zu Rr. 11, 1.107, 
Pfr. Amtsort. 

Bodoleg (71. Bunzl.), auf Hrſchft. u. Stotdom. 
Benatet 4 St.s., Induſtt. Thlorf. mit Abthlg. 
„Riemen“ fammt Mhlml., Brifg., „Großmühle“ 
und Delonom. Beamtwäng. dann „Kleinmühle“ 
mit Waflertfurm, 100 9., 580 E., zu Nr, 36, 
vııt 108, Pfr. Amtsort. 

Daudw. d. Randesf, v. Böhmen. 
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Pobdolib (307, Birj.),, auf Stiiwan } St. o., 
einft felbfift. Gut, jegt Dorf mit Shantw.,509., 
280 €., 1 iſt. Bam., zu Rr. 18, 11. 105, Pir, 
Petrowig. 

Podollen (244. Budw.), auf Stotvom, Krumau 
als „Budalen Podoly” 3 St. so., Dörfchen 
v. 9 Dauf., 42, E., zu Nr. 25, vr. 184, Pfr. 
Kaplitz. 

Podolſto (46. Tab.), auf Wopotan 3} St.wsw., 
Thldörfchen mit Moldau⸗Ueberfhr., Mhlml., 
Briſg., nebſt Worlik. Anthl., 22 9., 150 E., zu 
Nr. 11, V. 136, Pir, Kreſſtiowitz. 

Pobdolz (71. Bunzl.), wie oben, Podoletz. 

Pobracj(e) set (139. Chrud.), auf Chotzen } St. 
8., Dörfhen von 24 9., 140 E., zu Ar. 21, 
111. 97, Pfr. Böhm. Heimanig, font Umtsort. 

Podrafnig (177. Klatt.), anf Zeinig J St. n., 
Dörfhen mit Mrhf., Schankw., Förſtr. am 
Dampirfägrt., 24 9., 150 E., zu Nr. 35, V. 
129, Pr. Amtsort, 

Podruhly (89. Prad.), auf Draßenig 1 ©t. 
wsw., Dörfiden v. 24 9., 190 €., gu Nr. 
25, v. 103, Pfr. Bieltſchib. 

Podrj(t):ejom (259. Kön.), auf Wamberg- 
Reichenau | St. no., Dorf. 27 9., 180 €, 
zu Nr. 18, V. 84, Pr. Wambetg. 

Podichapel, ſ. Potapel. 

tPodſchedlitz (60. Leitm.), auf Wrſchowitz 1 St. 
0., tradit. einſt Benediltiner /Nonneunkloſter jetzt 
St. Gallus Filltch⸗Dorf mit Mehf. Schantw., 
Schmot., 50 H., 270 E., gu Ar. 42, 11. 121, 
Pir. Koſchow. 

Podicheplig (388. Leitm), auf Liboch } Gt. 
NWw., Thldrf. mit73 H. 376 E. nebſt Melnit, 
Anthl., zu Nr. 42, 1. 98, Pir. Wegſtädtel. 

tPodicherab (72. Saaz.), auf Poſtelberg 1} St. 
N. , fund. St. Yanataplin, u. Filſchul⸗Döo rfd. 
von 20 9., 120 E., zu Rr. 42, vlt. 87, Pir. 
Webrtſchan. 

VPodſeditz (83. Leitm.), auf Diafhlowig v. Stalfen 
2 St. 8., Dorf mit Granatenfabrf. Mrhf., abf. 
Scafr., „Neuland“ dann Förſtt. an der Bafa- 
nerie, Gaſthf. 80 H.,480 E., zuNr.42, 11.120, 
Pfr. Amtsort. 

Podfkal,:in (59. Prach.), aufBorlit} St.nnw. 
Dörfhen von 24 D., 170 E. zu Nr. 25, III. 
100, Pfr. Klutſchenitz. 

tPobfrp (124. Prad.), auf Strafonig bei Borv. 
Ptatowig } St. w., Piarr-Dörfhen um St. 
Marien Heimf. Wallfahrtsort. 24 H., 120 €, 
zu Nr. 25, ı1. 108, Budw. Diöz., Horajpiomwig, 
Bilr, 800 Eingpfrt. in 6 Ortſchft., nächſte 
UAmtortt. 

Podteyn (370. Bunzi.), auf@r. Stal aud „Unter- 
Teyn“ 1 ©t. 0., Dörfd. v. 12 9., 65 E., zu 
Rr. 36, 11. 133, Pfr. Teyn. (Im II. Bv. ver 
Zopogr. 1834 als Einfht. angeführt.) 

Yorub,:by (113. Kaut.), auf Rammerburg 1 Gt. 
Nw., Dörfd. gegenüber ver Burgruine „Stara 
Duba“ auch Hotalka, mit Mhlml., Brifg., 10 9, 
50 E. zu Re. 11, 11. 146, Pir. Kotzerad. 

Podulſch (139. Bivj.), auf Kymburg-Aulibig v. 
Gitfhini St.n., Dorf mit — abſ. Lu⸗ 
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niatel" 40 9., 290 E., zu Mr. 18, rır. 81,Pfr. 
Eiſenſtadtl. 

Podulſchan (68. Chrud.), auf Pardubit 2 St. 
X. fund. St. Nitolanstoplin. Dorf mit zerfitt. 
Freiſaſſenhof 40 9., 290 €,, zu Ar. 21, 11. 98, 
Dir. Woſitz. f 

Bodmefelig (210. u. 376. Kön.), auf Neuſtadt 
u. Opotno 2) Sı.nw., Thlvprf. nähft Burg» 
baufrgmt. 50 Häuf., 300 E., jn Nr. 18, x. 74, 
Pr. Jeſſenit. 

Podwet (39. Kout.), anf Ratay 7 St. so. 
einft Pfarr-, jegt St. Gallus Biirb.-Dorf mit 
Schantw., abi, Dom. Anſiedlg. frühr. Glashtt. 
„Zalibena,“ 50 9., 430 €., 2 ifr. Fam. gu Rr. 
41, iv. 132, Pfr. Amtsort. 

+Bodwineg (43. Bunzl.), auf Dobramig 11 St. 
nw., fund. &t. Marienfaplin. u. Filſchul⸗Dorf 
mit Mrbf., Brtfa., 60 9., 360 €., au Ar. 36, 
vım, 109, Pfr. Jungbunzlau. 

Bobwiti (132. Rat.), auf Int. Brifowig 4 St. 
nw., Dörfden». 10 9., 60 E. zuRtr. 28, 1. 
110, Pir. Weißlirchen. 

Podwrdy (322. Easl.), auf Sehuſchit 2 St. so., 
Dörfchen v. 7 9., 22 E. zu Rr. 21, X. 95, 
Lipoltitz. 

vodwurſt (264. Butw.), anf Arumau als „Po- 
dwofi“ v. Pfrort, 4 St. nww., Dörfd. mit 
20 9., 140 €., Pir. Pollktie. 

Pogbuf, tn (102.Tab.), aufJung -Woſchitz 178t. 
so., Dorf mit Shanfw., 31 9., 176 E. 1 ifr, 
Bam., zu Nr, 11, VI. 137, Pfr. Zhot, ri. 

Bograrb (... Elb.), eigentlihes Bnrglehen- Gut 
[im J. 1754 um 20.000 fl., im 3. 1784 um 
29.000 fl. im 3.1831 um 43.0001. C. M.er- 
fauft, bei 613 „„ Joh protlt, Boten, wovon 
115... Wald, 1 Drt eonferb. u. corrfpp. (mie 
©. 56, Sp. 1) vie Amevrwitg. im gleibnam, 
v. Eger 1 Et. s. aud) Dörfchen mit Scloß, 
Mrof., 249., 170 E. zu Nr. 35, VI. 103, Pir. 
Eger und nächſte . 

Bobled (82. Gasl.), auf Zrutſch 4 St. o., Bil- 
fhnl« Dorf mit Potafhfierr., abf, „Artma“ 
Schanlm.,tann „Baſchel Mhimt., fammt Brifg. 
aub „Dobi' wie Debei, Dobri-Bauernd. und 
„Loity‘ Hearbalupw., 30 9., 180 €,, zu Nr, 
21, x. 130, Pfr. Amteort. 

+Pobled (181. Casl.), auf Frauenthal⸗Termes⸗ 
böfen Amtsort und Pfarr» Dorf wie (S. 592, 
Sp. 1) als Frauenthal u.mit Wegmanth 2. Alaſſe. 

Pohled (231. Cael.), auf Habern 21} St. ssw., 
Dorf von 35 H., 235 E., 1 iſt. Fam., zu Nr. 
21, vın. 78, Pfr. Swietla. 

VPohled (12. Chrud.), auf Stotvom. Chrudim 2St. 
sw., Dörfchen d. 24 9., 170 €, zu Rr. 21, 
1. 117, Bir, Heimanmieftep, 

Bobled (128. Saay.), f. Pahlet. 

Pohlem (... Elb.), auf Udritſch v. Buchau 1} St, 
so., Dorf mit Mhlml., zu Nr. 35, x. 101, 
Pfr, Amtéort. 

Bohlen (246. Butw.), auf Aruman als „Pola, 
Spoly“ 1 St. s., Dörfhen nächt Burgbau- 
framt. im ſ. 9. Schlöſſelwalde, mit 249.,160 €, 
zu Nr, 25, VII. 186, Pfr. Priethal, 


Bobor]. 


Yoblig (226. u. 228. Saay.), als „Polik, Po- 
läaky‘' Alfovial-Herrfhaft [lanttf. Hptb. L.itt. 
P. Tom. Vllt. Fol. 41, bei 3844 Unfäßtt., 
243.000 1. Schärm., 12 M. von Prag, in ver 
Mitte des Ars., rechto am ver Eger, zu 3 Mrhfn, 
3424.,, Joch protlt. Boren, wovon 708.,5 
Wald, 10 Drte conferb. und corr[pv. ( S. 386, 
Sp. 1) vas Juſtzrt. zu Radonig u. Directtamt 
im gleihn. vom Kromt. 1} M. w. aub] Dorf 
mit Amtbs,, Mrbf., Schäfer, Schantw., abſ. Förſtt, 
dann Lehnirg. W. Defner u. 3. Totzauet Kohlen⸗ 
bramrf., 30 9., 200 €. ‚gu Mr. 42, IX. 91, 
Pfr. Deblau, nächſte = "Kaaten, ( Saay. 

PBobnaneg (294. Tab. ), auf Cheynow 2 Et.vw., 
Dorf mit abf. Zirgibrar., Bafmftr., 27 9., 
195 €., u ®r. 11, vi. 138, Pr. Pohnany, j. 

+Pobhnani, «» (294. Tab.), anf Eheynem 2 St. 
N., Pirlofal.-Thlorf. ven 30 9., 223 €., zu 
Nr. 11, VI. 139, Burw. Diöy., Chtynow. Bilr., 
1150 Eingpfrt. in 10 Ortfäft. nädfte KChY Zabor. 

YBohodin (259. Kön.), auf Rribenau- Wamberg 
} ©t. so., Dörfchen v. 9 9.,59 En zu Ar. 
18, v. 85, Pfr. Wamberg. (Im IV. Bo. ver 
Topogr. 1836 als Einfhicht bezeichnet.) 

Yobora (191. Chrud.), auf Leitomifhel 2} St. 
ssw., Dorf fammt Freibauernbof, Schanlw., 
85 9., 600 €., zu Rr. 21,1V.64, Pfr. Scehranig. 

Voborfo (190. Prad.), auf Schichewitz als 
„Budholz“ 2} Et. s., Thiprf. mit Schankw., 
abf. „Zaluji” fammt Förfr., Mrbf., Ebalupm., 
Möimi., Brtfg. als Stet. Bergreihenfiein.,vomn 
noch Cutlin-Strahlhoſchtitz. Anthin., zu Re, 25, 
v. 104, Pr. Straſchin. 

Bobor}, :ti (158. Birj.), anf Lomnig 1 ©t. x. 
Dorf mit abf. Shanfw., „Winikle“ 30 Hänf., 
180 E. zu Nr. 36, IX. 93, Pir. Licbhärtel. 

Boborj, «ri (373. Bunzl.), auf ®r. Stal } St. 
wnw., Dorfmit abf. „Raudey“ bei Etalar, 
40 9., 230€., zuRt. 36, 11. 134, Pir. Wiesen. 

Bohorj, «Fi (133.Raut.), auf Int. Bicjan 17 St. 
880. Darſchen v. 15 H., 80 E. au Wr. 11, 
11. 147, Pir. Areuy-Koftelep. 

Poborj,:tj (23, Klatt.), auf Planig 1} St.wo., 
Dort mit abſ. Shantw., „ Wefelta” u. Chalupw. 
„Woborneg” 31 9., 215 E., zw Rr. 35, II: 
153, Pfr. Ritzow, font Miflim. 

Pohorj, :#i (246. Alatt.), auf Pichig Scherewig 
4 &t. s., Amtsort fammt Berzehr, Perypt. von 
4 Bräuhaus 4 Pleifher und Dorf mit Mehf., 
Schäft, Pirkirfpitl., 40 9., 290 E., zu Rı. 35, 
111. 152, Pfr, Pichig. , 

Poborj, :ti (360. Rön. ),anfOpoino} St.xnW., 
Fifhul-Dorfmit Shantw., 110 H., 710 €., 
zu Rt. 18, vı. 99, Pier. Amitsort. 

Yoborj, sti (262. Leitm.), auf Schredenitcin 
11 ©t. o., Gebirge. Dörfch v. 249., 103 E., 
zu Nr, 42,1. 99, Pr. Probofdt. 1 

+9oborj, :ti (42. und 89. Prad.), auf Cimelig 
v. Rakowit } St.wnw. u.anf Drabenig 1} St. 
so., Pfarr-Thiprf. v. 33 9., 216 €, zu Ar. 
25, 1V. 93, Butw, Diöy., Mirowig. Bilr., 1750 
Eingpfrt. in 11 ODriſchft., nädfte ICH Umtsort. 

Bohorj, ri (64. und 71. Zab.), auf @iftebnig 


Yobor}. 


4 &t. w., incorp, But (bis 3.1839 ſelbſiſt. 
Dom. bei $% Anfäptt., 10.000. Shägw., IM. 
v. Prag, fammt) Dorfen mit Aufl, Breifähl. 
Mrhf., Brands. auf 6 Faß, Bratwnbrnr,, Mhlml., 
Bleiär,, 15 9., 100 E., zu Nr. 11, v. 138, 
Pfr. Amtsort. 

Boborl, stj (250.Tab.), auf Karvad-Reiig 1 St. 
x. Dörfchen von 24 9., 136 E., zu Ar. 11, 
vıı. 90, Pfr. Pluhowi ⸗Idiar. 

Vohorj(f)saita (268. Chrud.), anf Naflaberg 
2 St. xw., Dörfch. v. 14 9., 96 E. au Nr. 
21, 1. 118, Pfr. Ligibotig. 

Poborjan, tan (351. und 369. Leitm.), anf 
Shüttenig } St. no. u. auf Ploſchlowitz I &t. 
w., Zhldrf. mit cmpb. Mrbf., Mhiml., dann 
Schankw. an ver Chauſſte, 90 9., 480 E., zu 
Nr. 42, 1. 100, Pfr. Amtsort, 

Pohorj(r)-elig (62. Tab.), auf Nadiegkau 1 St. 
No., Wald⸗Dö rfchen mit abf, Förfr., 10 9., 
45 E.,zu Rr. 11, v. 139, Pfr. AUmtsort. 

Pohborj(i):ig (112. Rat.), auf Zlonig- Mar, 
tinowes 2} St.nno., Dorf mit Milml. , 65 9., 
413 €., zu Ar. 28, 1. 114, Pfr. Charwatetz. 

Poborj,:r beginnd. Ortsnamen, f. aud bei 
Pod hot, rj. 

Pohranow (71. Chrud.), auf Pardubitz 1} St. 
xWV., Dörfchen v. 20 9., 135 E., zu Ar. 21, 
II. 99, Pft. Roflie. 

Pohrebacta (71. Chrud.), auf Pardubitz 2 1St. 
X. Dorf von 40 9,, 290 E., zu Rr. 21,11. 
100, Pfr. Opatomig. 

Pojed, «geb (IT. Bunzl.), auf Rojtialowig } Et. 
sw., Dorf mit Mröf., 50 9., 310 E. zu Nr, 
36, vılı. 110, Pfr. Umtsort, 

Poratig (189. Saay.), auf Laſchitz Hagendtorf 
17 St. sso. u. v. Kaaden 4 St. w., Thlorf. 
mit abf. „Dubfhan" 35 H., 150 €,, nebſt At⸗ 
ſchau. Anthl. und abf. „Meferig" auf Klöſterle 
auch zu Nr. 42, ıx. 92, Pfr. Schlau. 

Pokeflaw (244. Pilfn.), auf Trpiſt ⸗Triebel von 
Mariafeld 2) St. xo. Dorfmit Förfr., 35 9., 
180 €., zu Rr. 28, VIII. 147, Pfr. Schippin. 

Yorolig (389. Leitm.), auf Liboch auch als „But-, 
Buchholz“ 21 St.x,, Thlvrf. v.40 9.,226 E., 
nebſt Hirfhberg. Authl., zu Nr, 42, 1. 101, Pir. 
Medenoſt und Töſchen. 

Vokratitz (373. Leitm.), auf Tiebautig 1] Et. 
nw. Bilfhul» Thiorf. von 144 9., 709 €, 
nebit Schantw., Mahlmüble als Kebliger, dann 
Moiml., Schanfw., ald Fiebefhig ⸗Tſcherſinger, 
auch Schankw. ald Br. Gernofeler, wie Gehöft. 

"als Tliniger Anthl., zu Nr. 42, 1. 102, Pfr. 
Leitmeritz. 

Pottritow (248. Chrud.), auf Richenburg vom 
Pftott. 3 St. N., Induſtt. Dorf von 90 9, 
530 E., zu Nr. 21, v1. 83, Pfr. Ranna, 

Bolaneg (im Rat), f. Polonep. 

Polanta (45. Easi.), auf Maleſchau } St.ssw., 
Dörfd.mit Schantw., Bearhs., 20 9.,157 €,, 
zu Rr, 11, 1Xx. 87, Pr, Bilan. 

Polanta (267. Chrud.), auf Raſſaberg 1 St. w., 
Dorf mit Börfte., 31 9., 239 E., zu Rr. 21, 
1. 119, Pfr. Bojanow. 
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Polanka (58. Raui.), anf Wlaſchim } St.wsw., 
Dörfhen mit abf. Tuchwik. Auf. Chalupw. 
16 9.,84 E. gu Nr. 11, ıv. 133, Pfr. Amtsort. 

Yolanfa (23. Klatt.), auf Planig 1} Et. no. 
Dorf mit Hörfte. abf. Mölmt., 38 9., 250 €., 
zu Nr. 35, III. 154, Pir. Miftim, 

Polanka (375. Kön.),aie „Ober-" P. aufOpoino 
17 St. sw., Dorfv. 32 9., 170 €,, zu Nr. 
18, vi. 100, Pfr. Hobenbrud. 

Polanfa (375. Kön.). ale „Unter P. auf Opotno 
2 St. sw., Dorfvon 37 9., 243 E,, zu Nr. 
18, vı. 101, Pr. Hehenbtuck. 

Yolanfa (148. Prach.), auf Schlüfelburg 1} St. 
wsw., Dorfven 31 9., 195 E. zu Ar. 25, 
IV. 94, Pfr. Raffegomwig. 

Yolanfa (86. Zab.), anf Chotowin } ©t. so,, 
Dörfchen mit Schantw., 22 9., 147 E., zu 
Nr. 11, V. 140, Pir. Umtsort. 

+Polaun (351. Bunzl.), auf Semil 4 St. m. 
Gebirge » Inpuftr, Pfarr- Dorf in ven Abthlg. 
„Dber-" und „Unter P. die k. k. Finanzwach⸗ 
abthig. Nr. 7 des 11. Reſpz. Bezrio. Ptrichowitz 
u. 1. Kommiſſrie. Morchenſtern ver VIII. Seet. 
Jungbunzlau ꝛc. ſowie die Ortsabthlg. dann als 
„Roſeuthal““ auch „Wurzeldorſ“ und „Antoni⸗ 
wald“ wie „Grünthal““ und „Irrgrund“ dann 
„MarkelodorfWatzelsdorn“wie,, Shwarzfloß‘' 
und „Nitſchehäuſer“ auch „Borver- und Hinter⸗ 
Darre“ wie „Neuſtück“ u. „Hobel“ auch „Bud. 
häuſer“ nebft ver 3. Stollomfly Baumwollweber⸗ 
fort, mit Potaſchſiedr. Mhlml., Förftr., 355 9., 
2570 E.,1uRe. 36,111. 45, Leitm. Diöz., Semil, 
Bilr., 3750 Eingpfrt. in 2 Ortfäft., nächſte ] 
Amtsort. 

Vole (147. Prad.), auf Schlüffelburg 1} St. 
ssw., einft Graf Wratiflaw v. Mitromit. felbfift. 
Gut, jegt Dorf mit gleibnam. (0.8.4. Heber's 
Burgen, 1. 230 beſchtb.) Schlohbanfrgmt. Mrbf., 
Schäft, Mhlml., 509., 360 €,, zu Rr. 25, IV. 
95, Pfr. Kadow. 

Polehrad (265. Kaut.), auf Branveis 1 Gt. 
wnw., Dorf v. 32 9.,220 E. zu Ar. 11, I. 
108, Pir, Eibefofteler. 

Polehrad (72. Saaz.), auf Poftelberg 24 St. 
N., Bilfhuls und Kohlenzech Dorf am Yump- 
Bade nebft Schantw. u, mit abf. „Schmalzhof“ 
50 9., 240 Einw., zu Ar. 42, vIII. 88, Pit, 
Seidowitz. 

Polenka (216. Klatt.), auf Polin als „Klein, 
P. auch St. no., Dörfchen mit Mhlml., 
Zieglbrut., 24 9., 170 E. zu Rr. 35, IV. 168, 
Pfr. Polin. 

Yolep (359. Casl.), auf Petihfau St. vn. 
Dorf mit Schankw., Mhlml., abf. „Poticba‘ 
50 9., 320 E. 1 ifr. Bam., zu Ar. 11, IX. 85, 
Pfr. Nebomid, 

Polep (379. Leitm.), auf Enzowan 3 St. s., einſt 
trapit. ale „Pollno‘ Stat, jept St. Marien» 
faplin. Dorf mit Mrhf., Myiml., Schantw., 
80 D., 430 E,, zu Nr, 42, l. 103, Pfr. Nus 
ſchowan. 

Volican,⸗cjan (... Ber.), auf Krchleb St. 
w., Dörfd. mit Mrhf., en Schanlw., „Ra- 
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ſaͤrna“ 11 9., 65 €., zu Mr. 28 ıv. 276, Pfr. 
Ziwo hauſcht. 

Potidan,⸗ny (245. u. 250. Bidj.), ale Weiß⸗ 
wie Bily P.Allovial-BHerrfhaft [lanptf. Optb. 
L.itt. W. Tom. IV. Fol. 1, bei 41°, Anfähtt., 
241.000 fl. Schägmw., 13 DM. von Prag, im oO. 
tes Are. 6348., Joch protft, Boden zu b Mröfn. 
und 1979. ,45 Joch Wald in 7 Abthlg. (wovon 
&. 459, Sp. 1 bei „Eeperfa” die Details), 
dann mit Welchradel, Roth-Polidan u. Rohos- 
nig II. aud 18 Orte conferb. und corrfpd. (mie 
©. 32, Sp. 1. u. 2) das Juſtytt. zu Belohrad 
u. Direetramt. im gleihnam. v. Gitfhind} St. 
080. auch] Dorf mit Schloß und Part, Mrhf., 
Schäfr., Bräuhaus auf 10 Faß, Brntwnbrnr,, 
Schantw., Waldbrtrwhng. an der Bafanerir, Fiſch⸗ 
mfirwbng., Delfimpf., Möimt., 104 9., 710 E., 
2 ifr. Fam., zu Nr. 18, ı1. 106, Pfr. Lanſchau, 
nädfte Y Hetig. 

Politan (393. Easl.), auf Stotvom. Auttenberg 
4 ©t. s. Dörfchen v. 22 9., 170 E,, zu Ar. 
11, ıx. 86, Pfr. Bilan. 

+Molidta (211. Chrud.), ander lön. mähr. ſchleſ. 
Chauſſte ¶ von Chrudim 10 M. und v. Prag 
25, M. s0., k. Leibgeding Stadt fammt 26 
Dörfern auch Dom, ven böhm. Löwen und tie 
linke Hälfte des ſchwarzen, gefrönten Doppelad⸗ 
lers im Wappen, bei 18.396... Joch prodkt. 
Boden, wozu noch nmmittelbar ſtädt. 3054.,, 
Joch w.überhpt, 4.699.,, Ich Wald ind Revr., 
dann zu 6 Jahr u. Donnersig. Wochtmrlt. priv. 
nebft C. Sander. Apothete, Lottolollttr. sun Nr. 
406, vann Berzehrfir. Perzpt: für 2 Bräude.,13 
Bratwnbrar., 27 Bleifher, 10 Weinſchnkr. and 
Weamant 2. Klaſſe, wie Tabak - Verlag zu 106 
Trafifen, ferners k. f, Finanzwachabthlg. Nr. 16 
u. Xill. Reſpiz. Bezti. auch VIII. Komiffet. ver 
III. Sect. Caslan sc. für die G. Banſer, W. Dau⸗ 
fet, 3. Lamatſch, 3. Roſtowez, F. Thamabauer 
Gem.⸗Waarhdlgn. nebſt fonft Gewrb., Tuchwebr., 
Blade, u. Leinwohandel ze. mit Rathhe. Salz⸗ 
magazin, Schießſtätte, Badeanſtit. beim „Augar⸗ 
ten’ v. der, ‚Marienquelle" aus, 700 9.,3700 E.. 
unter einem feit 3. 1825 regiert Magiftrate u. 
Collegialgrit. (mie &. 310, Sp. 1) in ämtl, 
Eorfpnz. m. zu Ar. 21, v1.84, die „Obere VI, 
85 m, die, ‚Untere Vorſtadt VI. 86, Kön, Diös., 
eigennam. Bilr., Dedantei-, dann St, Michael 
Eoemetrträn., Hauptſchule und weibl. Induſtrial⸗ 
Lehranftit., Arminfit., Pirvirfpitt., Arantends,, 
Studentenftiftg. ꝛe., 5300 Eingpfrt. in 5 Ort⸗ 
ſchft. nächſte Leitomiſchel. (Monogrph. von 
Dr. Med. J. R. Eifelt, Prag, 1833.), ſowie das 
jüngfte, den Ort gur traurigen Berühmtheit er- 
bebende Ereignif, der furdtbare Brand am 11. 
Juli 1845 u. zugleich aber aud vie ſchleunigſte 
Abhilfe u. perfönlice, höchſte Theilnahme für die 
Verunglüdten, ein unvergeßlihes Dentmal Er. 
ft. Hob. €. 9. Stephan's als Landeechef. 

Polierfteinfabret. im Ber, Ar. auf Lochowitz zu 
Libomiſchl, im Kauf, Ar. anf u. zu Kundratiß. 

Polierfhieferbrüce wie (S. 882) bei Mineral- 
i sub A. a. 


Bolik(...Saay.), am gleichnam. Dom., f.Poplig. 

Yoliten (... Elb.), auf Theufing } St. so. 
Dorf zu Nr. 35, x. 102, Pfr. Amtéort. 

Politen (244. Tab.), auf Neuhaus als „Po- 
likno” v. Pirort. 1 St. 080., Bütalfhul-Dorf 
mit 47 9., 450 €,, zu Rr. 11, van. 91, Pir. 
Rofek. 

tPolin (216. Alatt.), auf Chudenit 1 St. 5. 
einft felbfift. Gut jept hrſchftl. Städtch en con- 
ferb. Dirtefll. mit dem rechts vennenten Roße im 
Mappen, zu 2 Jahrwmrkt. privil., mit Mrbf., 
Schanfw., Mhlml., abf. „Bi-, Witowa“ Förſtt., 
70 9., 560 €., unter einem Mriteätrmt. und ju 
Nr. 35, IV. 159, Budw. Diös., Yulamie. Bit., 
Bil.- Dedanteifch. Coemetrtapll. und St. Mar⸗ 
gareth Kirchtuine ıc. 2400 Eingpfrt. in 12 Ort» 
fhft., nähfte [= Amtsort. 

+Polipes (76. Casl.), auf Kapom J St. oxo. 
auch St.Allenpeiligen Bilteb.-Dorf mit Borfr., 
Schantw.,abf.,‚Gabelig‘'Burgruine fammt Mrhf., 
Schäft. u. Mpiml. „Kautſto“ mit Brtfg., 60 O., 
380 €., zu Nr. 11, x. 131, Pfr. Amtsort. 

Wolis (67. Chrud.),. auf Pardubih 27 St. www., 
Dörfchen von 24 9., 145 €., zu Rr. 21, IL. 
101, Pfr. Wofle. 

Volitſch⸗, beginn, Ortönamen, f. bei Polit. 

Polig, sce (184. und 187. Kön.), Benrdiltiner- 
Rifts-Berrfhaft [landtf. Optb. L.itt. B. Tom. 
VII. Fol. 165, bei 13.506.,, Joch prodkt. 
Boden und 4524... Wald in 4 Revr., (wevon 
©. 291, Sp. 2 beim „Bielayer” vie Details), 
dann 22 Drte conferb. u. corrfpb. (wie S. 14, 
Sp. 1) das Juflsrt. zu Braunau und Direlter- 
vrwltg. in gleihnam. v. Arömt. 6 M. no. aus] 
[=] Säug-Municip. Stadt den abgeftupten 
Baumflamm mit 3 vergl. Aeſten im Wappen, bei 
577.,5 Joch probft. Boden, wovon 143., , Walo, 
zu 3 Jahr, und Mitwdb. Wochmett. priv., nebſt 
3. Oppit. Apotbefe, $. Theer Bleicht. auch Grm.» 
Waarhdlgn. Pottotollftr. sub Nr. 99, Zabaf- 
Groftrafit zu 39 Rleintrafitfonftg. Gewrb., dann 
Rathhe., Brände. auf 18 Faß, Mröf. „Baden 
mühle“ abf. Burgbaufrgmt. „Landfried“ und 
„Wlitin“ 250 9., 1460 €., unter einem regiıt, 

. Magiftrate und gu Wr. 18, IX. 59, Kön, Diös., 
Nahor. Bikr., Pirfrh., Eoemetrtapli. aufgehob. 
Benedilt. Aloſter, Schule, Pfrpirfpitl., Arminſtit. 
ꝛc. 6330 Eingpftt. in 14 Ortſchft., nächſte 
Nachod. 

Yolig, «ce (307. u. 309. Leit.) Allodial⸗Perr⸗ 
fh aft (bei 355% Unfäptt., 324.500. Shärm., 
IM. von Prag, 6410.,, Joh propft. Beten, 
wovon 2090.,, Wald, vann fammt Gr. Boden 
19 Drte conferb. m. corrfpp, (wie S. 169, Sp. 
1) die Amtsorwitg. im gleihnam. vom Arsmt. 
4 M. xo. auch] Wallfhrtoftch. und inful. Ery- 
„Delanal»Dorf ale „Dber-" P. mit einer 
„Pulfnig” Johbrüde, ſammt Schloß, Lottofollttr. 
sub Nr, 130, auch Wegmauth 2. Alaſſe, Bräuhs. 
auf33 Kap, Brntwnbrunr,, Gaſthf., Mhiml., 130 9., 
719 E. zu Nr.42, ıv. 108, keitm. Diöz., Leipa. 
Bilr., 2460 Eingpirt. in 12 Driſchft., nädfte 
1 Böhm, Leipa, desgl. Braunkohlenzech⸗ Dor f 


Boltenborf. 


als „Nieder“ P. auf obb. Dom. } St. w. mit einer 
„Pulſnitz“ Brüde nah Sandan, nebſt Zehhfen. 
der B. Kaifer und Comp. Steinlohlen » Privat- 
nemwerkfchaft indbef. Rohlenafhe erzad., 45 9., 
270 €., zu Rr. 42, ıv. 109, Pfr. Amtsort, deo⸗ 
gleih. Dorf auf Zetfhenals „Stein“ P. 1St. 
8. nebft abf. „Sleemannel” Schankw., 42 9. 
260 €., zu Rr. 42, V. 82, Pir. Reſchwitz. 

Poltendorf (203. Birj.), auf Hermannfeifen 
+ St. n. Bilfhul.-Dorf mit Mhlml., TO Häuf,, 
439 €., zu Rt. 18, ın. 82, Pr. Amtsort, 

Wollerstirchen (137. u. 139. Gast.), Allodial⸗ 
But [lanptf. Hptb. Litt. P. Tom. VII. Fol. 
161, bei 243% Unfäptt., 68.500 fl. Schäpw., 
15 M. von Prag, im 4. des Kro. 2759.,, Joch 
proplt. Boden, wovon 639.,, Wald in 2 Revr., 
dann 5 Drte conferb. u. corrfpv. (wie ©. 160, 
Sp. 2) vie Amtsorwiig. imgleihnam.v, Kromt. 
10! Et. sso. au] Hrihfäftl. Stäpthen wie 
(S. 169, Sp. 1) ald Auſoba f. d. oben mit der 
Wagner m. Söhne Glasfbr. auch Raffur, dann 
hrſchitl. Zeng- u. Merinosfabrt, 

+Yolletig, »ce (263. Budw.), auf Arumau 1} St. 
w., einft ſelbſtſt. Gut, jegt Pfarr» Dorf nächſt 
Burgbaufrgmt. am Berge „Razi’ 34 9.,230 E., 
zu Rr. 25, VII. 187, Budw. Diöz., Arumau. 
Bitr., 820 Eingpfrt. in 8 Ortſchft., nächſte 
UAmtsort, 

Yotlinten (286. Pilſn.), auf Weſeritz /Lechowa 
1} St. ono., Dorf nebft abf. „Gemetſchen““ 
45 9., 300 E., zu Rr. 28, VIII. 148, Pfr. 
Girſch. 

Yöllma (201. Saay.), f. Pelma. 

Yollutfchen (288. Pilfn.), auf Weferig-Zebau- 
Buttenftein } St. so., Dorfv. 26 9.,175€,, 
nebſt abf. „Säuerlingehänfer‘ zu Ar. 28, VIII. 
150, Pr. Sheiben-Ravifd. 

Bolnd (157. Caol.), Fiveifommiß«Herrfhaft 
(landtf. Optb. Litt. P. Tom. VII. Fol. 201) 
bei28937 Anfäptt., 1,009.0001.Schägw., 17 M. 
von Prag, im so., des Ars. 51.664... Joch 
prodtt. Boden, wovon 14.840.,, Wald in 6 
Revr. (mie ©. 342, Sp. 2 die Details) und 
fammt Piimiflau, dann Arenyberg und Gitkau 57 
Drte conferb. u. corrfpp, (wie ©. 160, &p. 2 
das Dberamt zu Piimid-, Ptibiolau über 
Deutihbrov. 

tPolnd (163. Easl.), am gleihn. Dom. von Pii- 
mislau 2 St. s. und von Aromt. 7} M. sso., 
Municip. Stapt | «= I nebftdem and einem Dorf- 
anthl. beſteh. „Spitalgute” auch ſelbſiſt. Dom, 
mit 2550., Joch propft. Boden, wovon 281.,, 
Wald, zu 4 Jahrmrit. priv., mit der A, Süß, 
Apothete, dann Lottokollkir. suh Nr. 373, wie 
Tabalverlag zu 59 Trafiten, ferners Finanzwach⸗ 
abthlg. Ar. 10 und VIII. Refpiz. Beztk. mit 1 
Dber-, 3 Aufſeher des IV. Komiſſtis. Deutſch⸗ 
brod, ver III. Sect. Caslan ze. für F. Belt, 3.4. 
Langhanne, U. Pittner, 3.8. Putterlid, 3. Zulta 
Gem.» Baarhrlgn. aub A. U. Mareſch, Tuch⸗ 
n. Bollwaaren-Eommiflionsgefäft. nebſt fonfig. 
Gewrb. insbf. TZuhmanfetr., ferners Rathho, 
Bräuhs. auf 24 Faß, Mräf., abf. „Podleſty⸗“ 
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u. „Podhorſty⸗“Mhlml., Schanfw. und Gaſihf. 
fammt Borftpt., 500 9., 5.000 E., unter einem 
regirt. Magiftrate (wie 8.160, Sp. 2) inämil, 
Eorrfprz. zu Ar. 21, VII. 75, Kön. Diss, eigen» 
nam. Bifr., Dedantei-, aud St. Barbara Coe⸗ 
metrfrh., Pirpirfpit., Krankenhs. Hauptfchule ıc. 
8100 Eingpfrt. in 12 Ortſchft. nächſte Y Iglau. 

tPolom (272. Chrud.), anf Naffaberg 2 St. 
saw. auch Gt. Kunegunde FillrchDör ſchen 
von 12 Häuſ., 100 €., zu Rr. 21, 1. 120, Pfr. 
Ramenig. 

tPolom([331.Rön.),auf Kofteleg-Boromnig 126t. 
so. aud St. Joh. und Paulfapin. Dorf von 
60 9., 350 €., zuRr. 18, v. 87, Pfr. Ejudlan, 

Polom (365. Kön.), auf Opotno 4 St. no, 
Gebrgs. Dorf von 100 9., 700 €., zu Ar. 18, 
vi. 102, Pfr. Sattel, 

Polom (256. Kön.), auf Reidenau vom Pfrort. 
1 St. o. Dörfden mit 17 9., 110 E., zu 
Nr. 18, V. 86, Pfr. Weiß⸗Augezd. 

Poloneg (im Rat.), auf Stabeg u. mittelb. Kiik 
b.Moriowig, Ein ſcht. Or. Hiſdpraudt Bitriohwrt. 

VPolſchau,⸗-Jow (150. Budw.), auf Gratzen 4 St. 
nw. Dörfchen v. 16 6., 85 E., zu Rr. 25, 
VIII. 178, Pfr. Johanneoberg. 

Polichig (179. Alatt.), auf Teinigt St. wnw., 
Dorf mit Schanfw., Brtfg., Graupfimpf., Rufl. 
Mäimt., 43 9., 280 E., za Ar. 35, v. 130, 
Hr. Sirb, 

Polfchig (278. u. 283. Pilfn.), auf Weferig als 
„BolZice“ } &t. sw.,incorp. Gut (mit 5 Ort⸗ 
ſchſt. ſammt gleihnam.) Dörfd. mit gleihnam, 
als „„Polsic’ aud (v. F. U. Heber's Burgen, 
11. 230 beſchtb.) Shlofbanfrgmt. Mrhf., Schäfr., 
Schantw., 209.,129 €., zu Rr.28, VIII. 149, 
Pfr. Tſchelief. 

Polza (im Leitm.), auf Stotvom. Benfendie Bor- 
ftapt zu Nr. 52, ıv. 110, Pfr. Amtsort. 

Bolsiiherbof( 75. Kön.),auf Jaromit alo „Pol- 
cowskeg dwär” } St, n., Dörfch. v. 19 9., 
100 E., zu Nr. 18, VII. 86, Pir. Heimanit. 
(Im Iv. Bd. der Zopogr. 1836 als Einfdt. 
angefhrt., fhon früher wie oben conferb.) 

Bomeifl (267. u. 270. Saay.), als „Repomyſſl“ 
Fideilommiß⸗ Herrſchaft [Lanvif. Hptb. Litt. P. 
Tom. IX. Fol.1, bei1003 3 Anfäptt. 444.000 |. 
Schätzw., 13 M. v. Prag, im sw. und SO. bed 
Krs.zu 8 Mrhfn., 12.709.,, Joch prodkt. Bod., 
wovon 2368.,, Wald in 3 Revr., vann 10 Orte 
eonferb. u. cortſpo. (wie ©. 386, Sp. 1) das 
Zufsrt. zu Prölas u. Oberamt fammt Berzebrfir, 
Yerzpt. für 2 Bräuds,, 1 Bıntwnbrar., 8 Flei⸗ 
fer, 1 Weinfäntr., im gleihnam. vom Arömt, 
4} St. sw. auch] Schug-Municip. Städtchen 
die 3 Wafferquellen im Wappen, zu 2 Jahrmret, 
priv. mit Schloß, Brände. auf 18 Faß, Brannt- 
wnbrnr,, Waldbrtwhng. hätt. Rathhs., Schanfw,, 
Mytmt., Brtſg., abſ. Schäfr., „Pauſta“ u. Förſtt. 
„Filit“ wie überhaupt unter dem Stotrchtramt. 
150 6., 900 €., zu Rr.42, X.84. Leitm. Dibj., 
Zehnig. Bilr., Pfarrtrh., Schule, Pirpirfpiti. zc., 
1670 Eingpfet. in 5 Ortfcft., nächſte Po⸗ 
derfam, 
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Yömmerle (219. Leitm.), auf Priefnig 1} St. 
o. auch St. Marien-Eormetrkcpll. und Fliſchul⸗ 
Dorfmit Mplmi., Schantw., 54 9., 280 €,, 
gu Nr. 42, ıv. 113, Pr. Rongfiod. 

Poniefhig (46. Burw.), auf Frauenberg von 
Podhrad 14 St. n,Dörfhen nähftter Burg⸗ 
zuine „Öradel* mit abſ. Hegrho. Förſtr. Schantw., 
21 9.,155€., zu Nr. 25,x.125, Pfr. Burgbolz, 

4Bonitla (175. Birj.), auf Startendad 1} St. 
N., Pfarr Inpuflr.-Dorf v. 216 H., 1660 €., 
zu Nr. 36, x. 44, Kon. Diöz., Hobenelb. Bitr,, 
2400 Eingpfrt. ind Drtfäft., nähe = | Amtert, 

tPontum (222. Pilfn.), auſ Plan wie (S.384, 
©p. 1) ald Bruck. 

+Pontum (91. Saaz.), d. i. Brür. 

Vopelifyna (136. Tab.), auf Rotd- Reis } St. 
s0., Dorfv. 31 9., 200 E. zu Ar. 11, VII. 
118, Pr. Amtsort. 

Popelow, lan (254. Kön.), auf Reihenau vom 
Pirort. 4 St. assw., Dörfd. mit209.,130 €, 
zu Ar. 18, V. 88, Pfr. Himmliſch⸗Ribney. 

Popelowgraben (253. Kön.), ouf Reichenau v. 
Prort. ] ©t. s. an ver Stichnig fammt „Pos 
pler Mpimi., Wald» Dorf. mit 110. 60 E. 
zu Nr. 18, V. 89, Pfr. Himmliſch-Ribney. 
(Diefer Drt fehlt im IV. Bo. der Topogr. 1836, 
die Molml. iſt als Einſcht. bei Bielay aufgeführt.) 

Popels (45. Leitm.), auf Sttt. u. Hrſchft. Libo⸗ 
homwig } St. s., Thlorf. mit Mibf., 50 9., 
300 €., zu Rr. 42, ı1. 122, Pir. Amtsort. 

+Poptowig (54. Chrud.), anf Partubig 1 Et. 
sw. aub St. Marienlaplin. Dorf von 30 H., 
215 €., zu Ar. 21, ı1. 102, Bir. Ziebofis, 

Poplowig (360. Pilfn.), auf Lohowa 1} Eh N., 
Thlorf. mit Mibf., Schäfr., Schantw., 40 9., 
230 €., nebft Epräntfhewig. Anthl., zu Nr. 28, 
vıt. 105, Pfr. Tſchihana. 

Popluji (im Kön.), bei Geiereberg Burgbau- 
frgmt.(8.4.dcber's Burgen, 111.220befhrb.) 

Vopowa,s:o (117. Pilfn.), auf Chotieſchau 2} St. 
ww, Dörfchen v. 20 9, 110 E., zu Nr. 
28, v1. 106, Pfr. Ob. Setian. 

Popomweg (54. Tab.), anf Mühlhauſen 2 Et. 
sso.Dörfibv. 12 9.90 €,, zu Ar. 11, V. 
141, Pfr. Septlau. 

tPopomider, seta (201. Kaui.),f. Popomwik. 

PBopowip, ce (... Ber), auf Rönigehof J Et. 
sw., Dorf nächſt dem Kalffleinfelfen „Roufo- 
lom’' mit Bräuds., Brntwnbrnr.,d0 P., 290 €,, 
zu Nr. 28, vi. 112, Pfr. Potapel. 

Popomwig , sce (106. und 108. Birj.), als P. 
„Zweiter Theil“ Alfovial» Gut ſlandtf. Hptb. 
Litt. P. Tom. IX, Fol. 21, bei 4% Unfäßtt., 
11.000 f. Schägm., 10 M. v. Prag, 2 Thldrf. 
ale frühr. Lehen over landtäfl. Hofebeſitz con- 
ſerb. u. corıfpv. (mie ©. 32, Sp. 1 u. 2) vas 
Juſtztt. zu Gitſchin u. die Amtsorwitg. im gleich» 
nam. auch] Pfrlokal.Thldrf. auf Militowes 
1} St. X. mit Mröf., Brntwnbrnr., abf. „For⸗ 
manka“ 70 9., 510 €., zu Rr. 36, IX. 94, 
Kön. Diöz., Kopidlno. Bitr., 1150 Eingpfrt. in 
4 Drtfhit., nächſte Gitſchin. 

tPopowig (97. Budw.), auf Wittingau-Bzy 


Voreſchin. 


5&t.nnw. auch St. Joh. Nep. Kaplin. Dörſch. 
von 20 6., 170 E., zu Rr. 25, X. 104, Pir. 
Bufomffo. 

+Popomwig, sce (201. Raut.), auf Anirhewes 
als „Klein“ P. wie Popewitet, »ila, 1} ©t. s., 
Pfarr⸗Thldörſchen von 209. 95 €., neh 
Schankw., auf Ob. Krk. gehör. zu Ar. 11,1. 
148, Prag. Erpiöz., Mnibomie. Bitr., 1300 
Eingpfrt. in 10 Ortſchft., nähfte Biechewit. 

Bopomig, -ce (265. Rant.), aufBranreisi} ©t. 
wsw., Thldrf. mit Mbiml, u. Mrhi., Schäfr., 
dem Gollegfift. Altbunzlan gehbr. 309.,240 €., 
gu Nr. 11, 1. 109, Pfr. Diewtſchitz. 

Bopomwig,:ce(90. u. 95. Aaut.), anf Gemnifät 
1} St. sw., incorp. Gut [lamttf. Hpib. L.itt. 
P. Tom. IX. Fol.33, mit 6 Orten fammt gleich⸗ 
nam.) Pfriofal.» Dorf mit Schlößch, Brannt- 
wnbrnr,, Mrhf., Börfte., Schantw., Mölmi., abſ. 
„Wozlitz“ verfl. Mibf., dann „na Pile‘ Dom, 
Haͤusch. wie „w Pekle" aud Schäfr. w. „beim 
Poliwta“ Auf. ECHalupw.,759., 710 €., 4 iſt. 
Faml., zu Nr. 11, 1v.134, Prag. Eryeiöy., Bis 
ſtrit. Bitr. 2020 Eingpfrt. in 13 Drtidft., 
nächſte Beneſchau. 

Yopowig,sce (134. u, 143. Kant.), auf Stitim 
2 ©t. 0., ald „Große P. incore. Gut flamtf. 
Hpt. Litt. P, Tom. IX. Fol. 33 und 53, bri 
T4R Anfäptt., 133.000 fl. Shägw., IM, von 
Prag, 1880.,05 Joch prorkt. Boden, woven 
466.,; Wald, mit 5 Orten fommt gleihnam.) 
Parr-Dörfc. mit 2 Schlöflern, Mihf., Shäft,, 
Brauhaus auf 12 Faß, Bratwnbrnr., daun R. 
Bojek und B. Kraus. Rübenzuderfabrt, Börfr, 
Biegibenr., Mhlinl., Schantw., 21 0., 230 €, 
2 ifr. Bam., zu Rr. 11, 11. 149, Prag. Eryeies,, 
Mnidomwig. Bilr., 2000 Eingpirt, in 14 Drt- 
fäft., nächſte Y Ieflenig. 

Vopowip, :ce (43. Kön.), auf Unt. Piim } St. 
nw., Dorf mit Schäft., Schantw., Mbimi., 
45 9., 219 €. zu Rr. 18, v11.87, Pfr. Preblus. 

YBopowig, ce (100. Zab.), auf Jung» Woſchit 
4 St. nnw., Dörfchen v. 14 9., 70 €, zu 
Nr. 11, vi. 140, Pfr. Schebitow. 

Poppeln (319. Leitm.), auf Reufhlof 1 St. s., 
Dorf mit abſ. Wegmaut 2. Klaffe beim „Por- 
lie‘ Gaſthf. an der alten Prager Ehauflce und 
„Duis, Awis“ Gebitn., 30 9., 166 €., zu Nr. 
42, 1. 104, Pfr. Pablomwip. 

VBoppendörfel (303. Leitm.), auf Benfen-Mar- 
feröporf v. Pirort. } St. ww., Dörfchen mit 
20 Häuf., 105 E., zu Rr. 42, ıv. 111, Pir. 
GBüntersvorf. 

VBoppenreich, 8. böhm. Lehen, font im Egriſchen 

Yoratich, 2 (126. Leitm.), auf Shwag } ©. 
0., Dorf mit Förſtr., 34 9., 169 E., zu Ar. 
42, 11. 123, Pfr. Amtsort. 

Yorefchin (143.Burw.), auf@ragen als Gro⸗ 
wie Welky Pofesin, 4} St. wsw., Detf 
nächſt ver gleihnam. Burgruine, 32 9., 170 €., 
zu Nr. 25, VIII. 179, Pfr. Kaplitz. 

Poreſch in (144. Budw.), anf Gragen als „Kiein-‘' 
wie Maly Pofesin, 5 St.s. Dörfd. v. 24 9., 
160 €,, au Re. 25, VIII. 180, Pr. Kaplis. 


Poreſchitz. 


Boreichig (... Ber.), auf Chlumetz } St. aw., 
frühe. Ritterl. Stammfig, jest Dorf nebſt abſ. 
„Zwieflowig" Schäft., 34 H., 270 €., zu Ar, 
28, IV. 276, Pfr. Pocepis. 

Poritih (... Elb.), anf Chieſch von Liebkowitz 
1 St.35.,DorfzuRr.35,x. 103, Pfr. Amtsort, 

Voritſchen (227. u. 230. Klatt.), ald Cerwene 
Pofici, „Kron- wie Roth-'' 9. AllovialsBerr- 
ſchaft landtf. Optbch. Litt. K. Tom. XV. Fol. 
165, bei 77 Unfäßtt., 517.000 f. Schätzw., 13 
M.von Prag , im no. des Ars. am Angelflufle 
11.728.,2 Zoch prorkt. Boden zu 7 Dirbfn. u. 
29 11.31 Joch Wald in 3 Revr., fammt incorp, 
Ruppau 23 Drte conferb. und corrfpd. (mie ©. 
308, Sp. 1) das Directramt. über \I Pie» 
fie v. gleibnam. aub] fund. Kaplin. Dorf wie 
(5.738, Sp.1)ald Kronporitſchen. 

Poritichen (86. und 91. Pilfn.), als „Brenn⸗“ 
P. Metropol. Domkapitular- Hfh ft. [lanpif. 
Optb. Litt. P. Tom. IX. Fol. 125, bei 525% 
Anfäptt., 461.500 A. Schägm., 9 M. von Prag, 
im 50. des Krs. 17.746.,, Joch protft. Bod., 
zu 8 Mrhf. u. 7578.,, Joch Wald in 4 Repr., 
dann 17 Drte conferb. u. corrſpo. (wie ©. 43, 
Sp. 1) das Juflsrt. zu Blowig u. Oberamt im 
gleihnam. and] Hıfhftl. Städtchen wie (S. 
372,5p9.2)al8 Brennporitfhendf.r.)näcft. 
097 Roligan. 

Porfchiten (147. Budw.), anf Gragen als „Bo- 
fikow” 25 St. wnw., Dörfchen v. 241 9, 
120 E., zu Rr. 25, VIII. 181, Pfr. Amtsort. 

Porihwig (302. Bunzi.), f. Proſchwitz. 

Vorjlt)ranowig, «ce (350. Prach.), auf Winter- 
berg 1 St. xo., Dorf mit Mhlml., 30 Häuſ., 
170 E. zu Nr. 25, 1. 108, Pfr. St. Mata, 

Porzellanerdefundorte wie (S. 881) bei Mi- 
neralpreft. sub A. a. 

Porjellanfabrtt. im Bunyl. Elb. Klatt. Leitm, 
u. Saar. Kr. wie oben (©. 881,3. 36) im Ar- 
titel „Mineralproduktion w. Berarbeitung‘‘ sub 
a. als „Fabrikate aus Thon und Steinen u. ff." 
wie im Rande übrhpt. 24 Fabrilen notirt werben, 
wovon 7 auf der Wiener Ausfillg. 3. 1845 ſich 
betheiligten, auch vie Kriegel u. Comp. zu Prag 
mit ver Silbern. vie Bifher m. Reichenbach. mit 
ter Centralhoſtomiſſ. wie die Gebr. Haipinger, 
dann W. Wild. Lorenz mit ehrenvoll, Erwähng. 
wie die Fürſt. Lobkowitz /Wriby zu Zeinig, dann 
Liopert u. Haas mitder Golen. aud U. Nowotny 
mit der Bronz. Preismenl. ausgezeichnet worben, 
Brot. auch (8. 884, B. a) bei Mincralprolt. 
Berarbeitung. 

+Porif):im (156. Bunyl.), auf Haufla } St. n., 
Parr-Dörfhen mit Schankw. 249. 135 E., 
zu Nr. 36, VII. 110, Leitm. Diöz., Hitſchberg. 
Bilr., 1960 Eingpftt. in 11 Ortſchft., nächſte 
(3 Hirfhberg. 

+Porjtf)sin (284. Tab.), auf Radenin v. Hroby 
1 &t. uno. auch St. Bartholom. Fillrch.⸗ und 
Säul-Dorfmit Hörftr., Degrh.,Schantw,, 50 9., 
460 €., 1 ifr. Bam. ‚zu Nr. 11, vi. 141, Pfr. 
Amteort. 

tVorjlä)sitich,:t (...Ber.), auf Konopiſcht 268t. 
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N., früher felbfft. Gut, jept Pfart- Dorf auf 
Weg- u. Brüdenmantftation miteiner „Sajama-’! 
Brücke an der Linzer Chauſſee, fammt Mhlml., 
Brtfg., abf. Mrhf., 60 9., 450 €., zu Nr. 28, 
IV. 277, Prag. Erzdiöz., Biftrie. Vilt., Fil.⸗ 
Dedantei- u. abf. St. Peter Hilfe, Schule ır. 
2630 Eingpfrt. in 20 Drtfchft., nächſte 
Dueſpet. 

Vorj(h⸗itſchyedð (im Bunzl.), auf Semil,Einfät. 
bei Slana. 

Porjlr)eitfch,st (197. und 200. Budw.), Allo⸗ 
dial-®ut [lamptf. Hpt. Litt. P. Tom. IX. Fol. 
85, bei #2 Anfäptt., 62.500 fl. Schätm., 16 M. 
von Prag, in ver Mite des Kr. 377.,, Joh 
propkt, Boden, wovon 10J.,, Wald, vann 3 
Drte conferb. u. corrfpp. (wie S. 445, Sp. 2) 
bie Amtsorwitg. im gleihnam. v. Arömt. 1} St. 
ssw,. auch] Dorf mit Schloß, Mrhf., Schäfr,, 
Bräuhs. auf 8 Faß, Bratwnbrnr, Mhlml., abf, 
„Zuckermantel“ Gaſthf. an ver Ehauflee, 30 H., 
220 €., zu Rr. 25,1.126, Pir. Bareſchau, nächſte 


RA Budweis. 

Borsjlr)eitich, :€ (168. Caol.), auf Polna von 
Piibislau } St. so., Dörfden mit Weiß- 
arbrmif., 19 B., 120 E., au Nr, 21, vu. 58, 
Pfr. Umtsort. 

Worsciysitfch,:t (127. Cael.), auf Selau I Et. 
'NNW.,DorfmitMröf., „Zemebau, / ow fammt 
Schäfr., dann Ziegibrar,, abf, „Borowinſty oder 
w Borowinäch‘“ 30 9., 180 E., zu Rr, 21, 
IX. 125, Pfr. Stiftöfrd. 

Porjif) sitfh (191. Chrud.), auf Leitomiſchel 
2} St. sw., Dorfin veflen Mitte vie „Beils 
chenblaue Duelle," mit Schanlw., Mpimt., Brifg., 
Delftmpf., 70 9., 390 €., zu Rr. 21, IV. 65, 
Pr. Mlariom, 

Borjlr)eitich, +! (236. Kön ), auf Nachod als 
„Broß-" wie Welkä P. an der Mettau 1} St. 
NNO., Bilfgul.» Dorf. k. Finanzwachabthei⸗ 
Iungsftation Nr. 30 des VIII. Refpy. Beztlo. u. 
V. Komiſſtts. Nachod ver IV. Sect. Neuftapt se. 
mit Schantw., Mbimt., 170 9.,1030 E. zu Nr. 
18, x. 77, Pfr. Hronow. 

Porjcr)sitfch, se (225. Abn.), auf Stotdom. Ras 
chod ald „Riein-" wie Malä P, auch J St. xxo., 
Dörfhen von 24 9., 140 E., zu Rr. 18,X. 
78, Pfr. Amtsort. 

Porjlr)zitich, st (253. Rön.), auf Reichenau 2t. 
N., Dörfd. mit Mhlml, abf, Gehf. am „Knie⸗ 
Ina-" Bade 12 9., 61 E., zu Wr. 18, v. 90, 
Pfr. Rehberg und Lukawitz. (Im IV. Bo. der 
Zopogr. 1836 als Einſcht. bei Prorub angeführt.) 

Porilr)sitfeh, sd (im Kon.), auf und bei Solnig 
im gleichnam. „Alba⸗“ Bachthale vie Garn, 
Bleidr. von F. Hruſchka unter Direct. W. 
Tlaſtal daſelbſt. 

Vorjti)sitich,st (89. Prach), auf Drahenitz als 
„Vorder⸗“ wie „Predni Pofide‘ 1] St. NNW; 
Thlvporid. mit Schankw., 249., 180 €, 1 
iſt. Bam.,zuRr.25, V. 105, Pfr. Bieznitz ſammt 
zugehör. heſchftl. Anthl. 

Porjlr)sitich, «€ (89. Prach.), auf Drahenitz als 
nDinter-" wie „Zadni Potide" 2 St. NNW., 
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Dirfhen mit Mhluln., 22 9., 151 E., zu Nr. 
25, v. 106, Pfr. Bieznie. 

Worjlr)sitfeh, sd (133. Prad.), auf Strahl⸗ 

 Bofätig als „Unter P. au 4 St. so., Dorf 
mit Wafmftr., abf. Dom. Möpimi., Graupfimpf., 
40 9., 235 E. zu®r. 25, V. 107, Pfr. Amtsort. 

Vorjtr)rirfch, sd (126. Prad.), auf Stratonig 
als „Ober' wie „Borver‘' P.aud 14 &t. wnw., 
Dorf mit Auft. Myimt., Brtfg., 46 9., 300 €, 
gu Nr. 25, 11. 101, Pfr. Strahl⸗Hoſchtit. 

4B oritt):itihan, scann (190.Raut.),auf Schw. 
KHofteleg 27 St. nno., Pfarr-Dorf mit Börfr, 
an ver Hafınerie, Schantw., Mpimi., 65 Häuf., 
500 €., 2 ifr. Bam., zu Rr. 11, 111. 85, Prag. 
Erzriög., Böhm. Brov. Bilr., 820 Eingpfrt. in 
2 Drifäft., nãchſte =. | Amtsort, 

VBofamentirwaarfabrtt. zu Prag, dann im Elb. 
Kr. zu Friebus, Schönlinve, Weipert wie oben 
(in a &. 76— 78.) 

Poſchau (... Eib.), auf Libfowig } St. nw., 
Dorf ju Nr. 35, X. 104, Pfr. Naboietip. 

Bofichen (245. Tab.), auf Neuhaus als „Polste‘ 
vom Pfarrorte } St. so. Dorf mit 35 Häuf. 
300 €., zu Rr. 11, VIII. 92, Pfr, Rofet. 

Poſchetzau (... Elb.), auf Stotdom. Eibogen v. 
Karlsbad 2 St.vww., Dorf zu Rr. 35, IX. Bi, 
Pfr. Neurohlau. 

Poſchitz (... Elb.), auf Zhenfing 1 St. sw., 
Dorf zu Rr. 35, X. 105, Pfr. Landel. 

Poſch itau (... Elb.), auf Petſchau von Karls. 
bad 12 St. sw., Dorf zu Rr. 35, X. 106, 
Pr. Schlaggenwald, 

Bofchlag (176. Budw.), auf Hohenfurt 1 Et. 
w., Dörfäen von 19 H., 114 E., zu Nr, 26, 
vul. 182, Pir. Amtsort, fonft Capeln. 

+Wofchna (185. Tab.), auf Proſetſch } St. xX., 
frühr. ſelbſiſt But, jegt Pfarr-Dorf mit Mrbf., 
Schäft. Bräuds, auf 10 Faß, Brntweinbrennr., 
Flußſiedr., abſ. Börftr. und „Hauſter“ Mahlml. 
ſammt Brtfg., 55 H. 420 E., 2 ifr. Fam., zu 
Rr. 11, vi. 142, Budw. Diöz., Pilgram, Bit., 
1550 Eingpfrt. in 14 Ortſchaften, nächſte 
Tabor und | = | Papan. 

Voſchtowitz, :ce (110. Rak.), auf Zlonitz ] &t. 
Nno., Dorf mit Mrbf., Nhiml., 50 P., 365 €,, 
zu Nr. 28, 1. 112, Pfr. Ametnowes. 

+Pofden (99. Rat.), f. Posven. 

Yöfigl (260. Burw.), auf Aruman ald „Bezdd- 
kow'' vom Pfarrorte } St. s., Dörfhen mit 
13 9,70 €., zu Ar. 25, VII. 188, Pfr. Arie⸗ 
oder Grünbaum, 

Bofitionen militärifche, wie (S. 249, 288, 413, 
432, 452, 499) in ven Ar. sub III. c. fammt 
Feld » Ragerplägen und Zruppenftellungen aller 
Waffen, 

tPoſtow (348. Bunzl.), f. Pojtow. 

Bofobig, zce (281. Prad.), auf Zikau I St. 
sw., Dörfden von 15 9., 80 E., zu Ar. 25, 
ve. 101, Pfr. Petrowitz. 

Poſſigkau (119. Alatt.), auf Kauth ale „Alt-" 
P., font „Potfekow'' 3} St. wnw., Dorf 
mit Papiermbl., Mhlml., auch Mihf. 133 9., 
960 €,, zu Ar. 35, V. 131, Pfr, Alentſch. 


VPoſtrum. 


wvoſſigkau (119. Matt.), auf Kauth als „Neu-” 
P. aud 4 St. w., Dorf von 46 H., 380 €, 
zu Nr. 35, V. 132, Pic. Klentiſch. 

Pofligfau (185, Klatt.), auf Zeinig als „Besi- 
kow’ 5} St. wnw., Dorf mit Schante,, 
Mpimt., Brtfg., 60 9., 356 E., zu Nr. 35, V. 
133, Pfr. Zus. 

Pot: u. Ubfagämter, f. f., wie (8,98, Sp. 2) 
bei Nerarialpofämtern oben u. Pofbriei- 
cours-ZTableau (5. 99 uff.) ebendaſelbſt. 

Voftelberg (64. u. 69. Saaz.), als „Postolo- 
prty“ Ullevial-H errfhaft [lametf. Hptb. Litt. 
P. Tom. X. Fol. 21, bei 3333$ Unfäßigteit, 
1,349.000 fl. Schägw., 9 M. von Prag, im o, 
des Are, 9 eigenam. Regie», A emph. Mrhf. zu 
18.907.,, Jod protit. Boten, wovon 115.,5 
Wald, dann nebft incorp. Witofeh, Ploſcha, Sr- 
lowig, Zaufgetin, Anobis, Gr. Lippen, Kauniow 
u. Twerſchit, 27 Orte conferb. u. corrfpr. (mie 
S. 386, Sp. 1) die Directrormitg. im gleichn., 
vom Arsamt. 2} St. ono., wie? M. o. auch] 
— 7 Sähug-Municip. Stadt den Karpien u, 
2 Zpurme im Wappen, bei 1653.,, Job protft. 
Boden, zu 4 Jahr- u. Mitwch. Wochmtkt. priv., 
nebft U. Bretſchneider. Gem.⸗Waarhdlg., Salpe- 
terfiepe., ſonſtg. Gewrb., Lottokollltt. sub Nr. 
185, aud Wegmant 1. u. Brüdenmant 2. Klaſſe, 
wie Zabafverlag zu 63 Zrafiten, dann unter 
Direct. 3. Schimauſchek Lehnttg., hrſchft. Koh⸗ 
lenbergwerk, anſonſten fürſtlich. Schloß mit St. 
Johann Nep. Kapll., Amthe., Rathho., Brände. 
auf 36 Faß, Bratwndrnr., Mehf. Gafbf. zum 
„Schwarzj. Adler, Blauen Low, Blauen Stern,“ 
Börftr, an der Bafanr., als „Kunigel-' (Kanin- 
Gen) Haus, abf. Wafmftr., Flußhaus, Strin- 
lohlzech., an ver Chauſſte „Zollwirthehand‘ mit 
der Schiefftätte, dann Lewanitz. Förſtr., Zirgel- 
brennerei, Steintoplenzehhfr. nächſt dem Jagd» 
remis am Weinberge :c., 120 9., 1100 €., 40 
iſt. Fam., unter einem regitt. Magifitate u. zu 
Nr. 42, vi. 89, Leitm. Diöz., Launer Bitr,, 
zur Dedantei- und wie St. Marie Himmelfahrt 
Eormetrfapll., vann jegt aufgehb. St. Dreiiltgf. 
Kirche, Schule, Pfründlerſptl. 2c. 3090 Eingpfrt. 
in 9 Ortſchft., nächſte ¶ Laun. 

Poſterſtein, k. böhm. Leden, im Voigtlande. 

Poſtey (im Leitm.), als U. Freihn. v. Hodberg. 
Allovial. Gut, angeführt im Handb. f. Böhmen 
1846, wohl aud im alten Lanvedfatafter,, tod 
jegt unter den Steuer-Dominien nicht vorfindig. 

Vorinfpectorate E. f., wie (&.98, Sp. 2) oben. 

Boftig (221. Leitm.), auf Priehnig » Schobrig 1 
St. nw., Dorf mit emph. Mrbf., Schanfw., 
Myimi., 56 H., 290 €., zu Rr. 42, ıv. 112, 
Pfr. Bartig. 

Portowied (im Raf.), auf Pürglig von Rafonig 
1} St. so., Dörfden von 12 9., 50 E., zu 
Nr. 28, ı11. 94, Pfr. Zbetno. — (Im XIII. Br. 
ter Topogr. 1845 fehlt diefer Ort gänzlich.) 

1Poftrum (272. Bunzi.), auf Babel } St. s., 
fund. St. Marienfaplin. u. Bilfhul.-Dorf mit 
der A. Grob. Bleicht. Webr., 125 9., 819 €, 
zu Nr, 36, VI. 67, Pfr, Amtsort, 


Poftriiiin, 


Voſtriͤ ch)⸗ilin (149. Rat), auf Jeniowes, von 
Beltrus mit Synagoge 11 St.sso., Thldorf. 
mit Mrbf., Schäfr., emph. Gaflbf., dann „Miij- 
fowity, Zigmundowſth, Krizowſth, Peſchulowſtih 
u. Hruſchowſth“ Lebenhöfen, auch Chwateruber 
Anthl., 45 H., 280 Einw., zu Nr. 28, 1. 144, 
Pfr. Wodolka. 

tPoftupig, :ce (93. Kauf.), auf Gemniſcht 4 St. 
sw., Städtchen conferb. Mriifif. zu 4 Zabr- 
märften priv., mit Bräubs,. auf 15 Faß, Brant⸗ 
mweinbrnr., Potaſchſiedr., Maierbf., Gaſthof, abf. 
„Deinrihethal," Podlesy mit Baumwollfpinn- 
fabrit (mie S. 651, Sp. 1), aud €. €. Otto 
u. 8. Linke. Schafwollfpinnr, mit fehenswerther 
Maſchinendrechslerei ıe., unter Direct. 2. Müller 
u. 3. Knaf für eigen. Rattunfabrft. u. vie Tuch⸗ 
manfactr, u. Strumpfwirfr. ver Umgegend, dann 
Möimt., Brtfg., Delprfl., wie Dom. Anfievlung 
„Bot Mleynem,“ auch „Lhota Weſela,“ vann 
Schäft. „Nowih Dmijn, 130 9., 1100 €., 1 
ifrael. Bam., unter einem Mritridteramte und zu 
Rr. 11, ıv. 135, Prag. Erzdiöz., Bifrie. Bit, 
2700 Eingpfrt. in 13 Ortſchaften, nächſte 
Beneſchau. 

wöſwitz (142. Saaz.), auf Rothenhaus 1} St. 
sso., frühr Gut jegt Dorf mit Mrbf., Shäfr., 
Schankw., 50 9., 250 E., zu Ar. 42, VIII. 90, 
Pfr. Pritfhapel. , 

tWotieh, ⸗/ich (31. Casl.), auf Zleb 1} St. 
wsw., Pfarr» Aufl. Dorf mit Burgbaufrgmt, 
„Dratel," vann Schankw., Eontrib. Schüttbor., 
65 9., 450 €., 1 ifr. Bam., zu Nr. 21, X. 96, 
Kön. Diöz., Easl. Bilr., 3100 Eingpfrt. in 11 
DOrtfhaften, nähfte ICh) Gaslan. 

Potot (299. Pilfn.), auf Preitenftein 1 St.ww., 
Dörfch. nebſt „Taubenmühle,“ 24 9., 145 E., 
zu Nr. 28, VIII. 152, Pfr. Kraſch. 

tPotroſchowitz (235. Bunzl.), auf Böhm. Aida 
1 St. o., aud St. Iſidor Fillrch. Dorf von 
549,, 340 €., zu Rr. 36, 11. 135, Pfr. Liebenau. 

Votſche⸗, beginnd. Ortönamen, f. bei Pot-. 

Votſchendorf (152. Kön.), auf Schaglar 1} St. 
so., Biliäul.- Dorf, k. k. Finanzwachabthſtat. 
Nr. 2 des 1. Refps. Beztks. u. Komifirts. Schap- 
lar ver V. Sect. Trautenan im Kammeralbesrf. 
Gitfbin, mit Mhiml. Kallbrar,, 70 B., 420 €., 
zu Ar. 18, vın. 69, Pfr. Bernsrorf. 

Pottenftein (298.2.302. Kön.), als „Podteyn” 
Allorial-®ut (landtf. Hptb. Litt. P. Tom. X. 
Fol. 153, bei 2543 Anfäptt., 97.500 A. recti- 
ficator. und im 3. 1765 aub 80.000 fl. wie 3. 
1826, vann 41.928 fl. C. M. 17T M.v. Prag, 
im niedern Mittelgebirge, 5268.,, Jod protlt. 
Boden, wovon 2013.,, Job Wald in 3 Revr. 
(mie ©. 257, Ep. 1 beim „Bernauer Gehege,‘ 
wo auc ftatt dem unrictig dort gefepten „Dom. 
Schampach““ das obb. P. zu berichtigen käme), 
dann 5 Orte conferb. und corrfpp. (mie ©. 14, 
Ep. 1) vas Juſtztt. zu Reichenau u. die Amts- 
verwaltung im gleihnam., vom Kromt. 44 M.o. 
auch] — hrſchſit. Stäarthen am Arlerfiufe mit 
einer Brüde, conferb. Mritflf,, nächſt ven Ruinen 
der altberübm, (in I. 86 bei 8. A. Heber fammt 
Dandw, d. Pandeif. v. Böhmen. 
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Abblog. u. Grundriß beſchrb.) gleichnam. Burg 
mit neuerb. Kapelle ıc., dann im Orte das hrichft. 
Schloß, Lottokolleltur sub Nr. 263, Bräubans, 
Brutwubrnt., Mrbf., hiſchft. Bleihr., Börfterei, 
Schanlw., Mhlml., Brtfg.,' Leinwebr., 140 H., 
780 €., zu Rr. 18, ıv. 70, Königgrät. Diss, 
Koftelee. Bitr., 1940 Eingpfrt. in 3 Ortſchft. 
nädfte \6d7 Reichenau. 

Pottin (284. Pilfn.), auf Weferig ? St. so,, 
Dörfhen mit abf, „Kunſtfarbe“ fammt Färbr., 
Mimi, u. Gehit,., dann „Ziztka⸗“ u. „Altmühle,“ 
20 Häuf., 130 Einw,, zu Nr. 28, vın. 151, 
Pir. Tichelief. 

tPotmworom (319. Pilfn.), auf Plaß 21 St. n., 
einft ſelbſtſt. Gut, jetzt Pfarr⸗Thldorf. nächſt 
Mühl- u. Quaderſteinbrch. mit Schankw., 70 D., 
550 Einw., nebſt Rabenſtein. Anthl., zu Nr. 28, 
vıu. 153, Prag. Ergeisy., Pilfn. Bir, 1430 
Eingpfrt. in 5 Ortſchft., nächſte Pilſen. 

Bogen (280. Budw.), auf Prälate. Aruman 14 
St. so., Dörfchen von 13 H., 80 E. zu Rr. 
25, x. 127, Pfr. Priethal. 

Pogomwig (178. Klatt.), auf Teinig 14 St. n., 
Dorf mit Hein. Schloß, Flukfierr., abf. Mrbf., 
„Bopinomw‘' fammt Schäfr., 40 H., 280 €,, 4 
ifr. Fam., zu Nr. 25, v. 134, Pfr. Semlowitz. 

Pozden (92. und 99. Rak.), auf Wrana 2} St. 
SSW., incorp. Gut (lanttf. Optbuch. Litt. P. 
Tom. X. Fol. 213, bei 9 Anfartt,, 71.500 fl. 
Schägmw., 34 M. v. Prag, 1710.5, Joch prodkt. 
Boden, wovon 585.,, Joh Wald, dann 2 Orte 
fammt gleidnam.) — Pfarr- und Kohlenzechen⸗ 
Dorf mit altertpümf. Meinem Schloß, Mrbf., 
Scäfr., Förftr., Potafhflerr., Schantw., Mahl- 
müblen, Brtfg., 60 9., 460 €, 1 ifr. Fam., zu 
Nr. 28, 1. 113, Prag. Erjdiöz., Schlan. Bil, 
1400 Eingpfrt. in 5 Ortſchft., nächſte (I Schlan. 

Pozdin (148. Prach.), auf Schlüffelburg 1} St. 
N. Dorf von 45 9., 270 €,, zu Nr. 25, IV. 
96, Pfr. Hmojvian, 

+9ojtow (348. Bünzl.), auf Semil 1 St.nno,, 
Pfarr» Dorf nebft abſ. „Doman“ wie „Unter» 
Poztom' aub Kopanina,“ dann „Woſchmenda“ 
Bad Mälmin., 60 9., 400 €,, zu Nr. 36, 111. 
46, Leitm. Diöz., Semil. Bite., 4120 Eingpfrt. 
in 5 DOrtfhaften, nächſte Y Reihenberg. 

Yojow (... Ber.), auf Zloftau 4} St.o,, Dörf- 
ben an der Kauf. Kreisgränge, nebft abf. „Gez⸗ 
win,‘ 24 9., 145 Einw., zu Nr. 28, IV. 278, 
Pfr. Poftupig, 

Pre, beginnt, Ortsnamen, f. bei Prj-. 

Prabſch (268.Burm.), auf Aruman als,,Wrabäi" 
2] St. no. Bilfhul.- und Braunfoblenzed.- 
Dorf mit Schanfw., abf. „Dworätel'' am Walde 
„Dlina,” 40 H., 320 E. zu Nr. 25, vıt. 189, 
Pfr. Payreſchau. 

+Pracatig, sce (361. Prach.), auf Wallern, 
Amtsort, v. Pifet 4 M. 88W., Schug-Munikcip. 
Stadt T= am Fuße res Berges Libin, den 
böbm. Lowen mit 2 Schlüffeln in ver Tatze als 
Symbol. frühr. k. Gränzſtadt Wappen, fammt 3 
Dörfern auch ſelbſtſt. Dom., bei 4029.,, Joch 
probft. Boden, wovon 2067., * Wald, zu 3 
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Jahr⸗ u, Donnerstg. Wochmtkt. priv., dann mit 
Goldbergwerk von 3. W. Meerwald als Lehnttg. 
nebſt ter J. Fiedler. Papierfabtk., noch J. Heu⸗ 
berger. Apothele, dann Lottofollftr. sub Ar, 182, 
wie Berzehrfir. Perzpt. von 1 Bräuds., 13 Flei⸗ 
ſcher, 40 Brniwndrnr., 3 Weinſchalt., auch Ta- 
balverlag au 46 Zrafiten, vann f. ®. Finanzwach⸗ 
Abthlg. Nr. 19 und VI. Reſpz. Besrk. tes IV. 
Komifftts, u. ver XVIII. Sect. Winterberg tes 
Rammeralbezirts Pitek ıc., für die 2. Hitſch, 9. 
Merrwald, €. U. Pechtl, 2. Tröpee’s Witwe, 8. 
€. Winkler Gem.⸗Waarhdlgn., fonfig. Gewerbe 
in&bef. Brantwnbrar., tann herrſchftl. Amthaus, 
altertyüml. Ratbhs,, Militär» Kafernen, ftärt. u. 
obrigfeitl. Bräuhs. auf 23 Faß, Mpimt., Brtfg., 
Babanftalt, 400 H., 4000 E., unter einem regltt. 
Magiftrate (wie ©. 27, Sp. 1) in ämtl, Eorzfpt. 
u. zu Nr. 25, 1. 109, Butw. Diöz., eigennam. 
Bilariat, Dechanteiltch, Schule, Pirüntlerfpital, 
Armeninfitut ıc., 5950 Eingpfrt., nächſte y 
Wodnan. — (Monograph. „Obraz minulosti 
staroZitneho mösta Prachatic” von $. 9. 
Slämy, Prag 1838.) 

+Pracharig (363. Prach.), alt „Alt⸗“ P. auf 
gleihnam. Stettom. 4} Et. nw., aud St. Peter 
u. Paul Coemettirch. Dorf von 25 H., 190 €., 
zu Nr. 25, 1. 110, Pfr. Amtsort, 

Prachin (im Prach.), auf Horajviowig nächſt Br. 
Ditfhig die Ruine ter von Zizka jerflörten 
Burg Prachin orer Praden. Diefe wirb als 
Hauptort einer Aupa fhon im 3. 1045 genannt. 
Eaftellane daſelbſt werden aufgeführt: 1184 Wi- 
tel, der Ahnhert ver Rofenberge u. Neuhaufe ıc.; 
1222 Diwid von Diwiffow, Ahnherr ver Stern- 
berge. Die Burg verfiel frübgeitig. Am 3. 1915 
fhentte König Johann ven Berg Prachen nebft 
dem Dorfe Porit und einigen Nugungen in ven 
Dörfern Broziedl, Domorayi und Praden dem 
Herrn Bawor von Strafonig auf Baworow, mit 
rer Erlaubniß, auf dem Berge Praden neuer» 
dings (de novo) eine Burg anzulegen, die daher 
erft nah 1315 erbant worven fein kann. Puta IV. 
Schwihowſty von Riefenberg wollte fie 1500 
wieter berftellen, wurbe aber durch feinen früh⸗ 
geitigen Tod daran verhindert. Die noch vor» 
banvene Mauer, zum Theil von 4 bis 5 Alaiter 
Höhe, mit einer Baftion und einem jegt verfhüt- 
teten Brunnen ift, wie fih aus mehren Umſtänden 
vermutden läßt, wahrfheinli ver Reſt des von 
Putaunvollendetgelaffenen Baues. Dieurfprüng- 
liche ältefte Burg, von der ver Kreis noch gegen- 
wärtig den Namen führt, foll (dom im X. Jahrh. 
errichtet worben fein. Bielleiht erhielt fie den 
Namen von Prach, Staub (Goldſtaub? Bolv- 
fand?) Tie von Schaller erwähnte Angabe eini- 
ger bohm. Schriftfteller, daß auf dieſem Berge 
ver erſte böhmiſche Schießpulver verfertigt wor- 
ben, berubt vielleicht nur auf ver Namensver⸗ 
wandtfhaft, va Prach auch Schiefpulver heißt. 


Brachiner Kreis hat feinen Namen von ver ur- 


alten Burg Prachin, teren Ruinen auf dem 
gleihmamigen Berge bei Horajpiowig noch fiht- 
bar find. Es ift der einzige Kreis Böhmens, 
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welcher nicht nach der Kreisſtadt benannt iſt. Er 
liegt im Südweſten des Landes und gränzt nörd⸗ 
lich an ven Berauner, öſtlich an ven Taborer und 
Budweiſer Kreis, ſüdlich an den legtern und für- 
weftlih an das Rönigreih Baiern, m. 3. an das 
Landgeriht Regen in der Provinz Unterbaiern, 
nordweſtlich an den Klattauer und Pilfner Kreis, 
Seine geograpbifhe Lage ift zwiſchen 48° 52° 
und 49° 40° nördlicher Breite uno zwiſchen 30° 
41 und 32° 4' öſtlichet Länge, — Seine Figur 
bilvet, abgefehen von ven vielen Arümmungen ver 
Gränzlinien, ein unregelmaßiges Fünfeck, vefien 
längere Seiten ſüdweſtlich, nordweſtlich u. öſtlich, 
die Kürzern aber nördlich und fürli liegen. Der 
Durdmefler beträgt von Süven nad Norden, vom 
Böhmiſch-Röhrenberge bei Oberzaſau bis an den 
Zirmofhna» Berg bei Teutfdh - Repomut, 12 t. 
M., in ofliher Richtung von St. Katharina bis 
hinter Kolomirtig aber 14 t. M. — Die-fatifi- 
fhen Daten find (Seite 947) im Allgemeinen 
angeführt. — Zu den Bluffen gehören: bie 
Molvau, welde aufrem Schmwarzberge, auf der 
Oft. Gr. Zdikau, ans ven zwei Bächen Schwarz» 
bad und Moldaubach entfpringt, dann ven Prach. 
Kr. an ver Gränze ver Hit. Wallern, unter dem 
Lichtenberge verläßt, und in ven Budw. Kr. flieht, 
erfheint — nachdem fie einen bedeutenden Theil 
des Budw. Ar. durchſtrömt hat — abermals als 
beveutenver fhiffbarer Fluß im Prach. Kr., und 
fließt, nachdem fie ih mit der Wattama bei Alin- 
genberg vereinigt hat, unterhalb Worlik in den 
Beraun. Ar. — Die Wattawa, melde im Hoch⸗ 
gebirge ver Hft. Stubenbach entipringt; in dieſe 
ergießen fi: der Kieolinghach und Wiprabad, 
die Wollinta bei Strakonig, die Blanig (Blanice) 
bei Putim, die Woltſchowla, der Ofitujno orer 
Forellenbach, Staligbad u. Lomniebah bei War, 
waſchau. Auf dem Gute Eifenftein entfpringt in 
dem obrigfeitlihen Walde (Pampferwald der 
Bach Regen, welder nah Baiern fließt, und ver 
Stadt Regensburg den Namen geben foll. Ber- 
ner entfpringt in dem Eifenfiraßer Geridte, E. 
Waldhwozd, der Angelfluß, welder dem Klatt. 
Kr. zuflieft, und bei St. Katharina den Prad. 
Kr. verläßt. — Un Seen fommen vor: der Ei⸗ 
fenftraßer im k. Waldhwozd; der Zenfelfee auf 
dem Gute Eifenftein; der Latafee auf dem Gute 
Hurkenthal; Stubenbader See, und der Ser bei 
Serhaid auf Hft. Winterberg. — Das Böhmer- 
walbgebirge im sw. an ver Gränze des Kreiſes 
mit verfhievenen Ausäftungen, nah allen Rich⸗ 
tungen. Uebrigens ift der größte Theil des Kreis» 
ſes in verſchiedenen Richtungen v. Gebirgsletten, 
die zum Theil eine bedeutende Höhe erreichen, 
turdzogen. — Die höhften Berge ſind: der 
Dfierberg, der Schwarzberg, ver Rachelberg, vie 
Serwand, der Spigberg, der Antigelberg, der 
böhm. Röhrenberg, ver Aubaniberg uff. Bergl. 
oben (Seite 327, Sp. 2) den „Böhmerwal“ 
Artikel. 


Prachnian, ⸗⸗an (400. Tasl.), im 11. Sreifafl. 


Brtl., von Boromnig 1} St. =. Thldörfch. 
von 24 9., 217 E., 4 ifrael. Bam., nebſt Unter» 
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Kralowitz / Ktiwſaudow. Anthl., zu Ar. 11, X. 
132, Pfr. Atteſchin. 

Bracnian (107. Casl.), als „Neu-" P. auf Pra- 
wonin, von Stattenbrunn 3 St.oNo,, Dörfd. 
mit 19 9., 140 €,, 6 ifr. Fam. zu Ar. 11, X. 
133, Pfr. Zhoi. 

Prachow (120. Biri.), auf Welifh-Wolfdig 2} 
St. X. frühr. ſelbſtſt. Gut, jegt Dürfen mit 
Börftr., 24 H., 190 Einw., zu Nr. 36, IX. 95, 
Pfr. Woftrujne. 

Prahomig (25. Chrud.), auf Hrimanmöftee vom 
Pfarrorte F St. nw., Dorfnädft Marmor u, 
Kallſteinbrchn., mit Begrh®,, Holzlegftt., 56 9., 
415 E. zu Nr. 21, 1. 121, Pfr. Podol. 

Pradhowig (81. Chrud.), auf Partubig 24 St. 
so., Dorfvon 36 9., 256 E., gu Nr, 21, II. 
104, Pfr. Daſchitz. 

+ radio (25. u. 34. Klatt.), auf Grünberg 4 6t. 
w., frühe, felbftit. Gut, jegt Pfrlolal.-Dorf mit 
der drft. Rübenzuderfbrt., dann Mrhf., Schäfr., 
Börftr., Schantw., Mahlml., Brifg., 40 9 , 300 
E., zu Rr. 35, III. 155, Budw. Diöz., Nepomuf, 
Bitr., 1350 Eingpfet. in 6 Ortfähft., nächſte 
Repomuf. 

+Prag, als kt, f. Hauptſtadt „Praha’ und mit 
der Hrfäft. Lieben auch Dom., anfonften zu Ar, 
28, IX. 1.0.2. Abth., mit ver Alt- m. Juden- 
ſtadt (wie S. 44, Sp. 2 u. 6.718, Sp. 1 ale 
befontr. Artitel, oben), dann X, 1. obere» u. 2, 
untere Nenftadt (mie 8.926, Ep. 2 als beſd. 
Art. ob.), fowie 3. Kleinfeiten. Hradſchin 
(wie S. 751, Sp. 1 u. 6.686, Sp. 2 als beſ. 
AUrttl., oben), auch 3333 bis 4000 9., 20.000 
Wohnparteien, 121.000 Einheimifhe, ohne Mi, 
litär und Fremden, mit dieſen fammt Borftavt 
150.000 E., unter einem f, Magiftrate u. Kri⸗ 
minalgerite fammt den fhon oben (S. 57, Sp. 
2) nachgewieſenen Lanvesftellen, Aemtern und 
Behörven daſelbſt; fernerd mit lokal / landwirth⸗ 
fdaftliben Inpuftrie, bei einem propft. Boden 
von 599., Joch, als 1 Steuerrom. u. Kataſtral⸗ 
Gemeinde mit 4373 Bau- u. 2276 Grund-Par- 
jellen ein Totale von 1398., Jod, wovon 4B., 
mit Feldftüchten, 10., mit Dsfbäumen befegt u. 
überbpt. 59., Joch Weder fih ergeben, wovon 
wieder 40 mit Weizen jährl. 180 Me., 10 mit 
Noggen 150 Mg., dann 10 mit Gerfie 180 Mtz., 
auch 10 mit Hülfenfrühten 120 Me., endlich 19 
god mit Kartoffeln bebaut, jährl. 1080 Megen 
liefern; zum Wiefenbau werben 33., Job ver» 
wendet, wonon 10., zum Obſtbau, dann O., zur 
Holzuugung und 44., Joch Wieſenland; ebenfo 
zu Gemüfeban 77., nebft 93., DObfiban, 145., 
Zierpflang., bei 315., Joh Gartenland; nod zu 
Beinpflanz. 16.,. Joch, die jährl. 10 Roth., 20 
Eimer weiß. Wein liefern; von Viehweide bei 
139., Joch, mit Obſtbau 8.,,, zu Holznutzung 
14., u. überhpt. 162., Joh Hutweide bezüglich 
ver oben (©. 71) angegeben. Hausthiere; nod 
1., Joch Geftrüppe als Walvareal bei 3 Kiftr, 
Holzſchlag m. fo aud 1., Zoch Teiche ohne Rohr- 
wuchs, dann 381., Joch unpropkt. Boden mit 
417., Joch Bauarca, dann O., Steinbrüde, 6., 
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Devung ald unbenügte Fläche und 188., Jod 
Strom- u. Waſſer⸗Area, wie 184., Wegparzel« 
len. — Die ftatiftifhen Rachweiſungen, f. unter 
Animal-Robproduct.»Erzengung (S. 71), Ani» 
mal-Robhpropuct.»Berevlung (S. 75), Mineral- 
Production (SG. 881), Bildungsanftalten (S. 
295, Sp. 2), Induſtriehalle (S. 710, Sp. 2), 
Apotheken (S. 97, Sp. 1) und Begrtabilien- 
protuction unten, wo au die Firmen ver 266 
in Prag beftehenven Babrifen angegeben find. In 
fummarifher Aufzählung bat Prag nebft ven 
Heinern Bewerben und Handlungen noch vie bür⸗ 
gerlihen Handlungen, ald: 288 Material» und 
Spezereiwaaren, 78 Schnitt und Modewaaren, 
34 Galanterie⸗, Rürnberger⸗ u. ſogenant. kurzen 
Waaren, mit 22 Eifen-, Stahl⸗, Mefling-, dann 
fteirifhen Eiſengeſchmeidewaaren, fowie 217 ife. 
Dandelsiente mit Material, Barb-, Schnitt-, 
Zub, Galanterie-, Nürnberger» sc, Waaren; 
überhaupt — den Zranfitohandel zwiſchen Rord⸗ 
teutfhland und ven öfter, Provinzen repräfentis 
rend, bei 3 priv. Jahr⸗, vann 3 beſond. Töpfer», 
auch 1 Wollmrft. ven 24. Juni durch 5 Tage am 
Heumwagsplag, wo die zu Markt gebrachte Schaf- 
wolle während der Dauer unentgeldlich aufgeftellt 
werben kann — 

Die in Prag befindlichen Berzehrungsfteuer« 
Perzeptions- und Maut» Aemter find am; 


2 2E 8 3E 8 
5 88 5 25 3 
88: 59888 

Augezder Thor für 6 5 50 9 : 
Karlothor „5555 1. 
Kornthor „6 5 1 — J 
Letzt. Pfennig „ 5 2 29 12 1. 
Reuthor „ 1- 2 — 1. 
Reichsthor „4 3 4 9 1. 
Roßthor „21 24 — 1. 
Spittelthe 1 — 10 4 1. 
Wyſſehraderthor, 4 20 1 4. 


Anſonſten am Smichow für Ban noch ifade und 
für die Reichsſtraße 2iahe Wegmaut. — Auch 
zum Zabaf- u, Stämpel-Großverfähleiß sub Rr. 
124 ver Hauptverlag für die Alt- und Neuftadt 
mit 142 Zrafifen, wie sub Rr. 125 jener für bie 
Kleinfeite mit 73 Trafiken, wo aud das höhere 
Stämpelpapier, wie im TZabal- n. Stämpelmagas 
zin zu beziehen, envlic find noch vie Pottokolltiur, 
sub Nr. 1 — 52 in ver Hauptſtadt zu bemerken. 
— Die Aufftellung der £. 8. Finangwade im Ka⸗ 
meralbezirt Prag umfaßt vie Romiffariate I. mit 
1. Wachabth. von 2 Refpz., 10 Dber-, 34 Auf- 
feher. — 11. fammt 2. Wachabth. von 2 Refps., 
11 Ober-, 28 Auffeher. — III. fommt 3. Wach⸗ 
abth. von 1 Refpy., 10 Ober⸗, 25 Auffeher. — 
IV. fammt 4. Wachabth. v. 1 Refpz., 9 Ober-, 
35 Auffeher, insgefammt zur I. Sect. unter einem 
DO berlommiffär zählend. — (Brot. oben ©. 731, 
Sp. 2 den Artitel „Kameralbehörben.‘) — Die 
königl. Dauptftovt enthält auf ver Fläche von 
247.,, Joh am 255 Gäffen und 59 Pläte. — 
Nebft den ſchon oben (S. 49, Sp. 2) genannten 
Gaſthöfen und —— der „Altſtadt 
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tümen noch jur „Neuſtadt“ (S. 927, Sp. 2) zu 
bemerken: der grüne Arler in ver Pflaftergaffe, 
blauer Stern, Stadt Wien, ebrafibft,, der grüne 
Baum in ver Schillingsgafle, beim Bieſetzky, zum 
golda. Bafan, engl. Hof, goldn. Hufeifen, weißen 
Lamm, Kaiſer von Oeſterreich, weißen Stiefel, 
ebenvafelbft, brim Gharaus am Rofmarlt, zur 
goltn. Gans, beim Koflit, beim Michalek, beim 
Spinta, zum €. 9. Stephan, beim Stochek, beim 
Helm, unterhalb des Bichmarktes, zu 3 Karpfen 
in der Kolowratfiraße, drei Linden, ſchwarzen 
Rob, zu drei Regeubogen am Hrumagsplag, zum 
blauen Roflel in ver Heinrihsgafle. Zur „Alein⸗ 
feite (S. 751, Sp. 1) beim Bad in der Bad⸗ 
gafle, zur Kettenbrüde in ver Ehotelögafle, zum 
grünen Arenz w. Alte Poft am zweiten Malthefer- 
plag, Tann goldene Schiff in ver Schiffgaſſe. — 
Zum „Hratfhin“ (S. 686, Sp. 2), vie goldn. 
Krone u. zum Reichsöthor am Pohorjeleger Plage. 
Bon jeher war Prag ausgezeichnet durch feine 
Bäder, vie felbft jene von Wien weit übertreffen 
an Großartigfeit, Eleganz u. Reinlichkeit. Die 
fhönften finn: vas St. Wenzelo⸗, Papperl- und 
Sopbienbad, letteres auf ver Färberinſel. Mili- 
tär- und Civilſchwimmſchulen befinden ſich gleich⸗ 
falls bier. Namentlib an Spaziergängen und 
öffentlihen Orten bat Prag feit einigen Jahren 
viel gewonnen, Der koniglihe Schlofgarten, die 
Gärten ver Grf. Walrftein, Wratiflam, Buquoi, 
dann der Pſtroß'ſche, vie Wimmer’fhem Anlagen 
36., find die befuchteften Orte, Erſt in ven legten 
Jahren entflanven vie hübfhen Alleen auf dem 
Walle vom Neu- bis zum Roßthore, und ter 
Bollsgarten nähft ver Marienſchanze. Befonvers 
reizende Stantpunfte find aber vie Sopbien- 
(Bärber-) und Shügeninfel. Wenige Stätte 
Teutſchlands erfreuen ſich fo vieler Gärten inner» 
halb ihrer Mauern. Romantiſch, wie die Sagen, 
die ih an ihren Urfprung knüpfen, find Bauart 
und Yage ver folgen Hauptflant des Landes, darin 
von feiner anvern der Monardie übertroffen, und 
wenige Stätte in ganz Teutfhland bieten eine 
folde Fülle malerifher Anfihten wie Prag. Aus 
dem Flußthale ſteigt die Stadt beiderfeits zu au⸗ 
ſehnlicher Höhe empor, mit einer Burg im Of u. 
Weſt, dem Hradſſin und dem (wenigſtens burg- 
ähnlichen) Wyſſehrad anfangend und endigend. 
Reizende Inſeln unterbrechen den Waſſerſpiegel, 
zwei impofante Brücken, vie berühmte Karoliniſche 
und die neue Kettenbrücke verbinden die Ufer, und 
ter außererdentliche Reichthum hervorſtehender 
Gebäude mit nicht weniger als 77 Thürmen zer⸗ 
theilt die Häuſermaſſe in viele bedeutende Grup⸗ 
pen, daher Prag nicht ein monotones Häuſermeer 
darſtellt, wie andere Städte, auch abgeſehen von 
ſeiner Lage. Die Bauart iſt durchaus maſſiv und 
man baut faſt meht aus Stein denn aus Ziegeln. 
Die älteren Stadttheile haben enge winkelige 
Gaflen, die Neuftatt vafür um fo breitere regel» 
mäßige und fehr große Plätze. Die Stadt if 
durchaus gepflaftert, mit Trottoirs und Kanälen 
versehen, durch argandiſche nähflens Gas-Lampen 
belendtet. Bon ven Thoren ift das neue Rofthor 
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am ſchönſten, rad Reichs⸗ oder Strahöfer Thor 
baute Karl VI. — Die ausgezeichnetſten Plage 
find; der Altſtädter große Ring, unregelmafie, 
mit einer Dauptwade, ver Marienfäule zum Ge» 
tächtnifle der Befreiung von den Schweden und 
einem Marmorbrunnen. Der Rofmarlt if «in 
regelmäßiges Rechted, 360 Alitr. lang, 25 —32 
breit mit Brunnen und der Reiterflatue des heil. 
Wenzel, Der Bichmarft it mar nur 280 Kiftr. 
lang, aber 80 breit. Bon Kirchen auf der Altſtadt: 
die Theinkirche, aus vem XV. Jahrhundert, mit 
zwei Thürmen von Grorg von Podiebrad, ift lei⸗ 
der gan, mit Hänfern umftellt. Bilder v. Screta, 
Grabmäler Podiebrad's, Tycho's de Brabe ıc. 
Die ftattlihe Arengberren-Kirbe mit guten Ge⸗ 
mälten, fowie St. Klement. Die Galluslirde 
(mo Buß lehrte) mit Screta'8 Grab. — Neu- 
ati: St. Ignaz mit großartigem Portale. St. 
Dieronymus (Emaus) 1348 von Karl IV. er- 
baut, mit intereffantem Areuzgang. — In dem 
proteftantifhen Bethaus predigte rinft Jalobell 
von Mits. — Aleinſeite: die St. Nilolauskirche, 
ein ſeht ftattliher Ban, mit Marmor, Säulen, 
Statuen ıc. faft überladen, ſchöne Gemalde. Die 
Maltheſerkirche, intereflanter alter Ban, ſchon 
1156 gegründet. St. Thomas mit Wltarblatt 
von Rubens. — Hradſchin; die uralte St. Ge⸗ 
orgetiche, um 900 von Wratislam I. erbaut mit 
den Derzogsgräbern. Die Lorettolirhe mit dem 
d. Haus, von Ludmilla Popel » Loblomig erbant; 
treiber Schag (vie Monftrange mit 6666 Brillan- 
ten), Thurm mit Gtodenfpiel, Die Prämonftra- 
tenfer- Kirhe mit dem Grab des Drvendfifterd 
St. Norbert und der Ricfenorgel von 50 Regi- 
fiern, 3127 Pieifen, Endlich der berrlihe Dom 
zu St. Beit, eines der ſchönſten Denfmale alt- 
deutſchet Baukunſt, ausgezeichnet durch vie fübnen, 
überaus zierlichen Bogen, welche ven freiftehenten 
Thurm mit der Airde verbinden. — Bon Palä- 
ſten. Altftant: das Rathhaue zum Theil aus dem 
XIV. Jahrhundert, mit dem berühmten Ubrwerke 
zes Magifter Hanufh und einem pradtrollen 
Saale. Das Alementinnm, ehemals Jeſuitente- 
ſidenz, ein kolloſſaler Bon, welder vie Horfale 
von zwei Fakultaten, das Seminar, die Biblio> 
thet und Sternwarte enthalt. Das Karelinum 
(Univerfitätögebänne) rin alter Bau mit tem 
großen Saale, ver Kapelle ver Heiligen Eosmas 
und Damian, Das Theater, ſreiſtehend u. ziem⸗ 
lih bequem gebaut. Die Palais ver Staundes⸗ 
berren Clam⸗ Gallas (von Fiſchet von Erlach). 
Noſtitz, Kinſty ꝛc. — Neuſtadt: das Dauptzollamt 
ein impoſanter neuer Bau, ter Babnbef, der 
Pulverthurm, das Militärfpital, rim regelmäriges, 
624° langes fhönes Grbäure, rin Iefuiten- 
Kollegium — Kleinfeite: das Gub. Grbaure, das 
Palais Walrftein — Hradſchin: Palais res Fürſt⸗ 
Erzbifhofs, der Stantesherren Schwarzenberg, 
Toſtana, Cernin. Letzteres ift Prags prachtvollſtes 
Privatgebãude. Die f. Burg, das Prager Schloß, 
unter Rudolph 11. als achtes Wunder ver Welt 
berühmt ac. ꝛe. wie oben (©. 44, 686, 718, 751, 
926) bei den ſelbſtſt. Urtileln der Stadttheile. 
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Prag liegt beinahe in der Mitte des Landes, 
an beiden fern ver Moltau und auf 5 Bergen, 
dem Schloß-, Lorenz-, Straböfer-, Wyſſehrader⸗ 
und Wind» Berg. Die Temperatur ift ziemlich 
milde, aber durch vie herrſchenden Wel- und 
Rordweſtwinde plöglihen großen Veränderungen 
unterworien; ganz breitere Tage zaͤhlt man jähr- 
lich nur wenige. Prag if rings von Feſtungsé⸗ 
werfen umgeben, vie aber feine militärifhe Wich⸗ 
tigleit mehr haben. Als Vorſtädte find anzuſehen 
Karolinentbal, Wyſſehrad und Smichow, Tas 
Ganze bat einen Umſang von 4 Stunten und 
entbalt 48 Kirchen, 13 Klöſter u. 9 Synagogen. 
— Die Prager Univerfität, die älteſte in Teutſch⸗ 
land, 1348 von Karl tem IV. gegründet, 1562 
dv. Bervinand III. neu gefaltet, (woher ihr Name 
„Karol-Fertinandeum‘‘) wie oben (S. 296 uff.) 
im Artikel „Bildungsanftalten‘‘ fammt ven „Ge⸗ 
fellfhaften zur Beförverung der BWiflenfhaften, 
Künfte und inpuftriellen Biltung“ (S. 299 uff.), 
dann „Bibliothelen, Aunft-, Dünzen- und Natur 
zalien - Sammlungen“ (S. 280, Sp. 2), nebft 
fonftigen gemeinnügigen Anftalten (S. 19 uff.) 
ale Agenturen, ſowie das Armeninftituts- Welen 
(S.137 sub A) und die Krankenpflege im All, 
gemeinen amgebeutet, im Medizinal +» Welen 
(S. 870, Sp. 2). 

Die fümmtlihen Pfarrbezirke ver Haupt- 
ſtadt zählen zum Generaivifariate ver Erydiözeſe 
und nebft ven fhon oben (©. 44, Sp. 2 wie ©. 
45, Sp. 1) bei „Altſtadt“ bemerften Pfarren, 
beſtehen noch auf der „Neuſtadt“ zu St. Apalbert- 
(Gerbergaffe Nr. 214), St. Apollinar⸗ (Wind- 
berg Re. 443), St. Dreifaltigkeit» (Brennte- 
gaffe Nr. 80 und Spitalgafie Nr. 430), St. 
Oeintich ⸗ (Heinrihsgafle Ar. 973), Et. Maria 
Säner- (P. P. Branzisfanerfiofter Nr. 753), 
St. Peter (Biſchofhofs /Gaſſe Nr. 1137), St. 
Steppan- (Kornthor » Gafle Ar. 568) und Et. 
Wenzel⸗ (Rarleplap Ar. 329). Ebenfo auf ver 
Aleinſeite“ zu St. Maria ve Virtoria oder „vom 
Siege⸗“ (Karmelitergafie Nr. 385) u, St. Nit- 
las- (Parrplag Nr. 177), auch St. Thomas. 
(P. P. Uuguftiner-Gonvent Nr. 28), dann auf 
dem „Hrabfcin‘ vie Pfarren am Strahof- (im 
Eporberrenftift Ar. 113) u. zu St. Beit (Georgi⸗ 
plag Nr. 35) unter obb, (mie ©. 231 u. 232) 
Patronaten. (Monogrph. von I. Seyrlig, Dr. 
von Arombholz, W. A. Berle, U. Schottfy, Fr. 
Alutſchal, Legis-Blüdfelig u. U. m., wie neuefler 
Zeit 8. ®. Zapp). 

Rad ver Lokalchronik ſehen wir uns alsbald, 
beim Eintritte in die hiſtoriſche Zeit, auf blutigen 
Boden wandeln. Und es foll vie gegenwärtige 
fogenannte Altſtadt 795, alfo 72 Jahre fpäter als 
die Kleinſeite, angelegt worven fein. Dan nennt 
den gegenwärtig fogenannten St. Balentinsplag 
als vie Stelle, wo fi bie erfien Dächer der Alt⸗ 
ſtadt erhoben. Ihr Umfang blieb verhältnißmäßig 
lange Zeit befhranft, denn ihre weitefte Ausdeh⸗ 
nung vom Piuffe aus gegen Dften war bis zu 
tem gegenwärtigen Altſtädter Ringe, während vie 
Gegend, wo jept die Theinkirche und der Aönigs⸗ 
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bof fiehen, fhon außer dem elgentlichen IUmfreife 
der Stadt lag. Erſt unter Carl's IV. tuhmwür⸗ 
diger Regierung finden wir für Böhmen und bes 
fonoey6 für Prag rine genauere Redenfdaft, zu 
welcher Zeit dieſe Start ven unlängbarfien und 
beiten Duellen gemäß, beinahe venfelben Raum 
einnabm, den fie gegenwärtig umfaßt. Bei einer 
großen Landesnoth, wo eine Menge Menſchen tem 
Hungertode entgegenfaben, umſchloß er vie Klein⸗ 
feite mit einer Dauer, von der ein großer Theil 
noch jegt vorhanten ifl, und zog dadurch mehrere, 
früber außerhalb ver Start befinvlih geweſene 
Bezirke im ihren Umkreis. Fünf Jahre fpäter 
(1353) vollendete er den Wieveraufbau ver Alt⸗ 
ſtadt, welche 1316 unter feines Baters Johann 
Regierung durch eine fürdterlide Feuersbrunſt 
in einen Steinhaufen verwandelt werben war, 
Schon früher (1348) legte er ven Grund zur 
Neuftart im ihrer gegenwärtigen Geſtalt und ver- 
eınigte dadurch ebenfalls mehrere frühere Land⸗ 
bezirte mit der Stadt. Nun erft erhielt ver Theil 
ber Stadt, öftlib der Molvau, den Namen Alt⸗ 
ftadt, im Gegenfage mit ver neuen Stadt, bie 
man aud anfangs vie Carlſtadt nannte, Bei 
Carl's Tode nahm Prag ganz den vermaligen 
Raum ein. Earl IV. vervanft Prag eine Menge 
der berrlihfien Gebäure. Bon dieſen feien -nur 
die Metropolitanfiche zu St. Beit, die ehemalige 
Pralatur Carlohof und das Benrdictinerflofter zu 
©t. Hieronymus (aud Emaus genannt) erwähnt. 
Ihm hat Prag au feine feſte Brüde mit ihren 
beiden maflıven Thürmen und die Errichtung fei- 
ner Univerfität 1348 zu vervanfen. Die Huffiten« 
Unruben (von 1420— 34) trugen vieles bei, 
tie Stadt bedeutend, obſchon zu ihrem bevauerns- 
werten Nachtheile, umzugeſtalten. Nicht nur 
wurde fie durch die Zerſtörung der meiften Klöſter 
und Kirchen ihrer vorzüglichſten Zierde beraubt, 
ſondern auch ein großer Theil der Kleinſeite, durch 
ein augelegtes Feuer in dem noch beſtehenden 
Sachſenhauſe, den Flammen geopfert. Schon 
1501, 1504 u. 1506 wurde abermals ein großer 
Theil der Rleinfeite, die Plattnergafle in ver Alt- 
fladt und der Porjig auf der Neuſtadt in Aſche 
gelegt. — Roch furdtbarer wüthete 1541 eine 
Teueröbrunft, welde die halbe Kleinfeite, ven 
Hradſchin, das lönigl. Schloß und vie Domlirche 
zu St. Beit gerfiörte. Im diefem Brande ging 
aud vie k. Landtafel mit allen Urkunden unter. 
1653, als eben der größte Theil des Volles ven 
feierlichen kirhliden Umgängen beiwohnte, brach 
in der noch jegt davon benannten Brenntengaffe 
ein Beuer aus, welches 148 Häuſer vernictete. 
Der unglüdlibfte Zeitpunkt in viefer Hinfiht war 
für die Altſtadt das Jahr 1689, in weldem eine 
fürdterlihe Beueröbrunft in der Judenſtadt aus- 
brad, worurd nicht blos dieſe, fondern auch 700 
Häufer und mehrere Kirchen auf der Alıflapt, ja 
felbft mehrere Gebäude ver Neuftart nebſt dem 
Rapuzinerklofter verzehrt wurden. Schon 1707 
brannte abermals vie lange Gaſſe in ver Altſtadt 
und ver daran grängente Theil der Neuſtadt bis 
zum Neuthore ab, 1753 ging die ganze Juden- 
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ſtadt, nebſt einem Theile ver Tangen Gafle, ver 
Karpfen- und die Plattnergaffe zu Grunde. Ein 
gleih trauriges Schidfal erlebte Prag in ber 
preufifh. Belagerung 1757, wo ver größte Theil 
der Altſtadt, fo weit vie feindlichen Feuerkugeln 
zeichen konnten, in Blammen aufgingen. Die legte 
bebeutenve Feuersbrunf erlitt Prag 1773 in der 
Judenſtadt, wobei 20 Gebäude zu Grunde gingen. 
— Hier geſchehe nur der 2 fürdterliäften Bela, 
gerungen, welche Prag 1420 und 1421 gegen 
Kaifer Siegmund glücklich beſtand, Erwähnung. 
Einer vritten, als Zijta ſelbſt 1424 rachedürſtend 
der Stadt gegrmüberftand, wäre fie erlegen, wenn 
nit ver beredte Johann Rokyczana das Heri 
des alten erbitterten Bufitenführers gerührt und 
ihn mit ven Pragern verföhnt hätte. — Der 
Mojerätöbrief, wodurch ten Proteftanten eine 
unbebingte Religionsfreihrit eingeräumt wurde, 
gab 1618 neue Beranlaffung zu unrubigen Be⸗ 
mwegungen, bis endlich vie Schlacht am Weißen 
Berge ven 8. Nevbr. 1620 entſchied. Beinahe 
ununterbroden mwüthete der vreifigiährige Arieg 
in dem Lande. Auf eine für Prag's Bewohner 
ruhmvolle Art envigte viefer 1648 mit einer fünf- 
sehnwöchentlihen Belagerung durch die Schwe⸗ 
den, worin Prag’s Bewohner eben fo ruhig und 
mutbig jedes Ungemach ertrugen, als fie tapfer 
und ſiegreich alle Angriffe und Stürme des Bein- 
des zurüdwiefen. Beſonders rühmlih zeichneten 
fi die Studirenden durch thätige Theilnahme an 
diefem Bertheirigungslampfe and. Im erfien 
Drittel des XVIII. Jahrhunderts erholte fi vie 
Stadt wieder, Prag erfland aus feinen Trüm⸗ 
mern, neue Kirchen wurden gebaut, neue Stiftun⸗ 
gen gegründet, alles fhien geheilt und vergütet, 
als 1740 Kaifer Earl VI. farb u. neue Stürme 
über Prag hereinbrachen Schon 1741 fah vieles 
ein dreifaches feindliches Beer, beſtehend aus 
Branzofen, Baiern u. Sachſen vor feinen Mauern, 
Nur von 3000 Mann Fußvolk und 60 Hufaren 
vertheidigt, mußte es fi der ſtürmenden lieber» 
madt binnen wenigen Tagen (am 26. Novbr.) 
ergeben. Obwol die Bürger ſelbſt an tiefem 
Kampfe Theil genommen hatten, indem fi veren 
8000 mit dem Meinen Häuflein befolveter Arte» 
ger vereinigten, um bie weitläufigen Mauern zu 
vertbeidigen, fo blieb dennoch die Stadt mit jeder 
Plünderung ober fonfligen gewaltfamen Erpuffung 
verfhont. Aber ſchon im folgenden Jahre erfuhr 
Prag ein deſto traurigeres Schidfal bei ver vier⸗ 
monatliben Belagerung turd vie Deflerreider, 
die, um vie Stadt gu fhonen, bie Hebergabe durch 
Aushungerung bemwirkten. Nah 2 Jahren (1744) 
ſah Prag Friedrich 11. von Preußen mit einem 
Deere von 100.000 Mann vor feinen Wällen. 
In wenigen Tagen lagen 140 Hänfer ver Neu- 
ſtadt in Schutt und Trümmern, Zehn Woden 
darauf (am 26. Novbr.) mußte, durch die glück⸗ 
lichen Fortſchritte der vaterländifhen Waffen ge- 
jwungen, das preufifche Heer Prag wieder räu- 
men. Es fam in ver Stadt felbft zum Gefechte, 
das fih an ter Brüde am beftigften entfpann und 
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mußten vie Preußen den firgenden Oeſterreichern 
überlaffen. — Der Dresoner Friede verſchaffte 
endlih 1745 dem hartbebrängten Lande und der 
entfräfteten Hauptſtadt die lang gewünfdte Er- 
holung, bis 1756 ver fogenannte fiebenjährige 
Krieg ausbrah und Friedrich II. ſchon 1757, 
nadrem ibm Schwerin's Heldentod vie Schlacht 
bei Prag (am 6. Mai) gewonnen hatte, Prag 
neuerbing® belagerte. Mehr als 87.000 Kugeln, 
Bomben und andere Feuerkörper flogen während 
diefer Schredenszeit in die unglüdlihe Stadt und 
legten 880 Häuſer in Aſche. Die Domkirche und 
das königl. Schloß, die Carlshofer Prälatur sr. 
litten vorzüglich dutch das Feuer, und auf der 
Neuſtadt, wo am 3. Juni vie Flammen am zer 
Rörenpften wütyeten, waren ganze Gaſſen in einen 
Haufen von Trümmern verwandelt. Uber eben 
diefe Zerſtörungswuth erbitterte die Bürger Prag's 
auf vas heſtigſte, und fie trugen durch ihre An- 
firengungen beim fteten Löfchen, vurd Entbehrun⸗ 
gen und Aufopferungen aller Art nit wenig zur 
heivenmüthigen Bertheivigung und Behauptung 
der Stadt bei. Der Sieg der Deſterreicher bei 
Kollin (am 18. Juni) zwang endlich Friedrich I1., 
die Hoffnung auf die Eroberung von Prag auf« 
zugeben. Seit jener Zeit ſah die Stadt Beinen 
Beind mehr vor ihren Mauern, doch hatte fie 
mehrere Drangfale anderer Art zu erdulden. Un⸗ 
ter dieſe if vorzäglid die große Hungersnoth 
1771 zu zählen. — Durch ven Eisſtoß (am 28, 
Bebr. 1784) flieg die Molvan viele Klafter über 
ihren gewöhnliden Waſſerſtand, deſſen Höhe man 
noch an vielen Gebäuden ber Stadt mit ver Jahr 
reszahl 1784 bemerkt findet. Durch die Gewalt 
des fi gleich Bergen hinwälzenden Eifes wurben 
einige Pfeiler der fo mafliven Brüde beſchädigt 
und mehrere Gebäude ganz mweggefpült. Endlich 
find noch vie Jahre 1799, 1814 u. 1820 wegen 
beventenver Waflerhöhe zur Zeit des Eisgangrs, 
dann ver 24. Juni 1824 merfwürbig, wo vie 
Moldau um 6} Ellen und ver 29. Jänner 1830, 
wo der Fluß 54 Ellen vie Rormalhöhe überftieg, 
fowie am 29. März 1845 vie Thaufluth eine 
Höhe v. 17’ 3" erreichte. — Unvergänglich bleibt 
aud in ven Annalen Böhmens insbefonvere und 
des öfterreidh. Staates überhaupt, daß 1800 tie 
Prager Hochſchule 800 Studierende als Bater- 
lants-Beriheidiger zu der böhmifdhen Legion res 
Etzherzogs Earl flellte, vie, wie die Prager 
Lantwehr-Bataillons 1809 ihren edlen Patrie⸗ 
tiomus an ven Tag legten, fo lebt es in ber Erin 
nerung aller Bölter, welde an vem Befreiungs- 
krieg 1813— 15 und vorzüglid am den drei Rie⸗ 
ſenſchlachten bei Aulm, Dresden u. Leipzig Theil 
genommen, was Prag in viefen verhängnifvollen 
Tagen an feinen ungezäblten franfen und ver- 
mwundeten Breunden und Beinen gethan bat. — 


Pragerftift (259. Budw.), auf Arumau als 


„Prakif vom Pfrort. ISt. o. Dörfchen mit 
19 9., 100 €., zu Rr. 25, vıI. 190, Pfarre 
Andreasberg. 


woran ſelbſt vie Bürger Theil nahmen, Gegen Prahn (184. Saaz.), auf Hagensrorf 1] St.so., 
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Dorfam Saubache mit Mrhf., Schäfr., Schank⸗ 
wirthehaus, 40 P., 230 E. zu Nr. 42, IX. 96, 
Pfr. Aralup refp. Fil. Retfhig. 

Brälatenftand in ver hochlöbl. f. landſtänd. Eor- 
yoration, wie oben (S. 806, Sp. 2) bei „Lan 
deöverfaffung‘' und neuere Beftimmung über vie 
Einfenvung d. Erträgniß-Ausweife bei Prälaten- 
Bahlen als (v. 12. April 1845, ©. 3. 1744) 
Gubernial ⸗ Verordnung. 

Pramles (166. Budw.), auf Roſenberg 1} St. 
N., Dörfden mit Hammerfhmtt., Schanfw., 
12 Häuf., 60 Einwohner, zu Nr. 25, VIII. 183, 
Pfr. Ottau. 

PYrämonftratenier Stifte wie oben (S. 5, Sp. 
2) bei „Abteien” und (Seite 943, Sp. 1) bei 
„Drvensftifte.‘ 

Praſchin (75, Saay.), auf Gr. Lippen 1 ©t. o., 
Dorf mit Mrbf., Schäfr, Mhlml., Schantm,, 
abf. „Selmitz“ Förſit. nebft St. Andreas aufgeh. 
Kirche, 40 H., 245 Einw., zu Rr. 42, VIII. 91, 
Pfr. Opoino, 

Prafchnoaugezd (337. und 338. Pilfn.), als 
„Praäny Aujezd,' Allovial-®ut (mie oben ©, 
156, Sp. 1 und gleihnam. vom Arsamt. 4 M. 
no,, Amtsort, aud für 1 Bräuhs., 1 Bleifcher, 
Berzehrftr. Perzpt.) — Dorfmit Schloß, Mrof., 
Ocäfr., Bräuhs., abf. „Suchomalla,“ auch Sy⸗ 
nagoge, 75 H., 550 E., zu Nr. 28, VIII. 164, 
Pfr. Mletſchit, aächſte Y TCerhowitz. 

Praſet (9. Bivj.), auf Neu-Biriow 1 St. O., 
Fifhul.-Dorf mit Schanfw., 140 9., 920 €,, 
zu Ar. 18, 1. 104, Pfr. Metlitihan. 

Bräfentationsrecht oder Kirchen - Patronate als 
des fürfterzbifhöfl. Orvinariats (S. 606, Sp. 
2) und fämmtl. Beneficien (S. 210 uff.) oben. 

Prafetin (247. Chrud.), als „Dbers" P. auf 
Richenburg, v. Pfrorte. 2 St. w., Ruf. Theil- 
dorf mit Mhlml., 80 H., 460 E., nebſt Holletin. 
Anthl., zu Rr. 21, VI. 87, Pfr. Stufd. 

Prafetin (247. Chrud.), auf Ridendburg als 
„Unter 9. vom Pfarrorte 1 St. w., Induſir. 
Thldorf. von 30 9., 160 E., ga Rr. 21, VI. 
88, Pfr. Shutfd. 

Braferin (286. Tab.), auf Ravenin, von Hroby 
14 St. nno. Dörfhen mit Schanfw., 24 H., 
200 E., 1 ifr. Fam. zu Ar. 11, vi. 143, Pfr. 
Hartlikow. 

tPraftaita (39. Kön.), auf Libtſchan J St. so., 
fund. St. Treifaltttötoplin.» u. Filſchul.Dorf 
mit Schanfw,, Förſtt. an ver Bafanrrir, 60 P., 
400 €., zu Rr. 18, vl. 88, Pfr. DOpatomig, 

Brafoles, :i9 (... Ber.), StiſtungsGut [bei 
114} Unföptt., 43.0004. Schägw., 4 M.wsw. 
von Prag, im sw. des Kreifes, 1218,,, Joch 
prodkt. Boden, wovon 134.,,, Wald, dann 2 
Drte conferb, u. corrfp. (wie S. 40, Sp. 1) vie 
Amtsorwitg. ſammt Berzebrfir. Perzptamt. für 1 
Braubs., 2 Fleiſcher, 1 Weinfhnt. im gleihn.)— 
Pfarrpori als ,I.hota w praskych lesych” 
von Horjowis u. Zebrak 1 St. o., am „Roth-" 
Bade mit Schloß, Maierhof, Schäfr., Bräubs,, 
Bratweindbrar., dann B. Steinreich Leverfabrif, 
Myimt, adf. Wafmftr., 115 9., 660 E. zu Rr. 
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28, vı. 113, Prag. Erypiög., Ber. Vikr. 1800 
Eingpfet. in 3 Ortſchft. nächſte I Brig. 

tPraftowig, sce (102. u. 365. Leitm.), auf Gr. 
Gernofet 1 St. w. und auf Lobofig 1} St. n., 
Pfarr-Thivorf, am linten Eibeufer, mit Mihf., 
Schankw., Mhimi., 80 9. 410 €., zu Ar. 42, 
1. 106, Leitm. Diöz. u. Gentlvitr., 1860 Eingpf. 
in 6 Drtfehft., nächſte ¶Y Lobofig. 

Braffetig, sce (177. Leitm.), auf Zeplig } St. 

+ 80., Dorfmit Mrbf., Hörftr., Mpimi., Zubmwil,, 
40 9., 200 E., zu Wr. 42, ı11. 95, Pfr. Amtsort. 

Brafiles (... Elb.), auf Luvig 14 St.aw., Dorf 
zu Rt. 35, X. 107, Pir. Etievra. 

Prattitow (338. Bunzl.), auf Nawarow 1} St. 
w., Induſit. Dorf mit Mpiml,, 51 9., 360 €, 
zu Rr. 36, ı11. 47, Pfr. Nabfel, 

Prätfch, »€ (332. Kauf), Allovial-® ut llandtf. 
Optb. Litt. P. Tom. X]. Fol. 41, bei 75.500 fl. 
Schätw., 4 M. 080. von Prag, im w. des Krs., 
an 200.55 Joch prodlt. Bov., 1 Ort confcrb. u. 
eorr{pd. (mie ©. 165, Sp. 1) das Yuftiget. zu 
Prag und die Amtöverwaltg. im gleichnam.] — 
Dörfd. } St. s. von ver Auttenderg. Ehauflee. 
mit Schloß, Mrbf., Schäft. Bräuhs. auf 15 Baf, 
Shmtt., Mhim!., 15 9., 80 €,, 1 iſt. Fam., zu 
Rr. 11, 11. 151, Pfr, Hoſtiwat, nächſte y Prag. 

*Pratſchow, stow (268. Chrud.), auf Naflaberg 
26St.n., Pfrlotalie-Dörtd. v. 19 9., 105 E., 
zu Nr. 21, 1. 122, Röniggr. Diöz., Epraft. Bil, 
820 Eingpf. in 6 DOrtfähft., nächſte Y Chrudjm. 

Pratich (d):owig, sce (124. Prad.), auf Stra- 
fonig 1 St. w., auch St. Marienfaplin.» Dorf 
mit abf. Börftr,, 27 9., 189 €, au Nr. 25, u. 
101, Pfr. Amtsort. 

Prauſe (340. Leitm.), auf Liebeſchiz als „Pra- 
sow" 14 St.nno., Dorf mit Mhlmin., Brtfg., 
Delfimpf., 40 9., 200 €., zu Ar. 42, ıv. 114, 
Pr. Ronoger. 

tPraufnig (222. Birj.), auf Arnan als „Dber‘ 
u. „Bohm.“ wie „Bruznice hofeni” 2 St. s., 
PMarr-Dorf mit ver Tb. Kuhn Baummellweber- 
fabrit, Windmhl., 250 9., 2050 €., zu Ar. 18, 
111. 83, Kon. Diöz., Arnau. Bilr,, feit Oktober 
1846 neuerb, Kirche ꝛc, 4800 Eingpfarrte in 8 
Drtſchft., nächte |» | Amtsort. 

Praufnig (222. Bırj.), auf Arnau als „Nieder-‘' 
wie „Bruznice doleni“ 2} St. s., Dorf mit 
Moimt., 90 H., 550 Einw., zu Ar. 18, 111. 84, 
Pfr. Weiß ⸗Tremeſchna. 

t®praufnig (231. Aön.), auf Nachod als, Teutſch⸗“ 
wie „Nömeckä Bruznice‘ 44 Stund. wnWw., 
Par Dorf von 180 9., 1220 €,, zu Ar. 18, 
x. 79, Kon. Diöy., Rachod. Bilr., 3100 Einge- 
pfarzte in 7 Ortſchft. nähfte \Cd/ Amtsort. 

Prautkowig, :ce (... Ber.), auf Chlumet 3} 
©t. sw. Dörfhen mit Mhlml., abf. „Awet,“ 
13 Häuf., 90 Einwohner, zu Ar. 28, 1V. 279, 
Pir. Schönberg. 

Praw, :wn (84. Ehrud.), auf’ Parkubig 3 St. 
Nw., Dorf nächſt ver Bidz. Kregrz., v. 40 9., 
230 E., zu Nr. 21, 11. 105, Pfr. Tobienig. 

Yrawierig (71. Kaut.), anf Natfheradeg F St. 
sw., Theildorf mit Mahimin , abf. Maierhof 
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„Siahremberg,“ 40 Hänf., 290 €., nebft Jung⸗ 
Woſchitz. u. Spitalguts. Anthin., zu Ar. 11, IV. 
136, Pfr. Amtsort. 

Prawikow (209. Tab.), auf Kamenig 7 St.no., 
Dorf mit Mröf., abf. Dom. Ehalupmw., 30 9., 
210 Einw., 1 ifr. Bam., zu Mr. 11, VII. 120, 
Pfr, Amtsort. j 

Yrawonin (103. u. 106. Casl.), Allorial-Gut 
[lanttf. Hptb. Litt. P. Tom. XT. Fol, 81, bei 
1744 Anfäptt., 104.500 fl. @hägm., 8 M. von 
Prag, im sw. des Areifes, 5018.,, Jod zu 3 
Mrhf. und 1238.,, Wald in 2 Revr., (wie ©. 
453, Ep. 2 beim „Eaflawflo“ die Det.), dann 
fammt incorp. Caſſawſto 10 Orte conſerb. und 
eorrfp. (mie ©. 160, Ep. 2) vas AYufizrt. zu 
Patzau u. die Amtsorwitg. fammı Verzehrgoſtr. 
Perzpt. für 1 Bräuds., 3 Brutwubrnt., 8 Flei⸗ 
fer, 1 Weinfhntr. zu Stattenbrunn | ©t. so. 
vom obb. gleihnam.] — Pfarrporf an ver 
Zabor. Ehaufice, mit Schloß, Maierbf., Schäft., 
Brände. auf 9 Faß, Brntwabrnr., Potaſchſiedr., 
Börkr., Schantw., abf. „Dbere n. Unt.“ Schalt. 
u. Aubanter Mhlml., Brifg., 110 9., 860 €,, 
17 ifr. Bam., zu Nr. 11, x. 134, Kön, Diöz., 
Unt. Kralowit. Bitr., 1200 Eingpfrt. in 6 Ort⸗ 
fhaften, nächſte Y Wotig. 

Yrawowig (217. Rlatt.), auf Ehudenig als „Wes 
Prawowice” } St. sw., Dorf ven 30 Häuf,, 
260 €., zu Nr. 35, ıv. 160, Pfr. Polin. 

Bredlig (185. und 192, Leitm.), auf Zürmig, 
f. Prövlig. 

Breitenbof (144. u. 146. Cast.), Allodial⸗Gut 
u. Amtsort, Dorf wie sten (S. 311, Ep. 2 u. 
©. 372, Sp. 1) al Breitenhof, wo aud das 
Berzehrfir. Persptsamt, für 1 Bräuhs., 1 Brant- 
mweinbrnr. u. 4 Bleiſcher vorfintig. 

Preitenftein (273. Butw.), auf Aruman als 
„Dbers‘' wie „Tiebonin horni“ vom Pfarrorte 
4 St. no. Dörfchen mit abf. Blahstörrhaus, 
169., 114 E. zu Ar. 25, VII. 191, Pir. Cernitz. 

Yreitenftein (273. Burw.), auf Krumau als 
„Unter⸗“ P. vom Pfrorte. Z St. n., nächſt dem 
„Kranzelberge““ geleg. Dorf mit abf. Hegrbs., 
Ehalupmw., 34.9., 300 E., zu Rr. 25, VI. 192, 
Pfr. Cernitz. 

Preitenftein (293. und 298. Pilfn.), Allovial- 
Herrſchaft [lantt. Hptbd. Litt. P. Tom. XI. 
Fol, 141, beiö9 2? Anfäßtt., 174.201 fl. Schäg- 
werth, 11 M. v. Prag, im x. des Ars., 11.392.,, 
Joch zu 6 Mıbfn. w. 4613.,, Joh Wald in 5 
Revr,, dann fammt Wilfefhau und Zahradka 15 
Drte conferb. und corrfpv. (mie ©. 43, Sp. 1) 
das Directramt. fammt Berzebrfir. Perzpt. für 2 
Bräuhſ., 1 Brntwnbr., 5 Fleiſcher, 1 Weinfantr, 
im gleibnam., vom Arsamt. 4 M. nnw., auch] 
— Gebirge » Dörfhen mit Schlof, Amthaus, 
Mräf., Bräuhs. auf 20 Faß, Börftr., Mahimi,, 
Ziegeibrnr., abf. Gehöft u. nächſt der Burgruine 
P. zerſtreut liegend, 24 9., 145 E., zu Mr. 28, 
vın. 155, Pfr. Retihetin, nähfteichy tiblomwig. 

Premiowig (im Elb.), auf Züppelsgrün, Mrpf. 
bei Zetlig. 

Prennet (117, Klatt.), auf Kauth 2, &t.wsw., 
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Dörfch. an der Furth. Chauſſte als „Alt⸗“P. 
mit abſ. Mhlml., 24 6., 175 E., zu Ar. 35, V. 
135, — desgl. als „Nen⸗“P. mit abf. „Sil⸗ 
berhäufel‘ nächſt obb. Bilfhul.- Dorf von 339., 
290 Einw., zu Rt, 35, V. 136 — desgleich. als 
nRlein-" P. nähft Borg. Dörfo. von 17$., 
130 E., zu Ar. 35, V. 137, insgefammt Pfr. 
Marberg und mit der f. f. Finanzwachabth. Ar. 
15 des IV. Refpignt. Beztle. Bollmau und 111. 
Komifirt. Taus ver XVII. Section Alattau des 
Ramribzris. Pilfen. 

Prenzig (186. Saaj.), auf Hagensrorf 1} Et. 
so. Dorfd. mit abf. Mhluil., 20 9., 120 €,, 
gu Ar. 42, ıx. 93, Pir, Priefen. 

Brefchen (151. Leitm.), auf Nen-Dfiegg 1} St. 
ss0., Dorfveon 35 Häuf., 190 €., zu Nr. 42, 
111. 96, Pfr. Ugeſt. 

tPreſchkau (257. Leitm.), auf Böhm, Kamnig 
ale „Dber-" P. and 1} St. oso., Pirerpofür. 
Dorf mit Moimi., Börftr., 132 9., 770 €., m 
Nr. 42, V. 84, Leitm. Diöz., Kamnig. Bilt. u. 
Dech. 1510 Eingpfrt., nächſte y Umtsont. 

Preſchtau (257, Leitm.), auf Bohm. Kamnig als 
nRieder:" P. aud 2 St. oso., Juduſtt. Dorf 
mit Shleifmbin., Baummlimbr., Bleidr,, 65 9„, 
400 E., zu Mr. 42, v. 83, Pfr. Ober⸗P. 

Brefen, :feg (357. Leitm.), anf Ploſchlowid 2? 
Et. nw,, Dorf mit Schanfw., Börftr., abfritg. 
„Schwarzthaler“ Mbimi., 44 9., 255 E. zu Nr. 
42, 1. 107, Pir. Schwaben, 

Breinig (163. u. 168. Saay.), f. Berg» Start 
und Allovial-Hrfcit., f. Prefnig. 

Brefiern (261. Saaz.), auf Schönhof v. Prollas 
3} St. nno. aud St. Simon u. Jura Filfrd.- 
und Schul» Dorf mit Mrhf., Schanlw., 30 9., 
130 €., zu Nr. 42, x. 85, Pir. Schaboglüd. 

Breßnig (163. u. 168. Saar. ), ale „Phiseönice 
wie Bieznice” Allodial ⸗ Orſchft. [landtf. Hptb. 
litt. P. Tom. XI. Fol. 201, bei 34 Anſaßlt., 
249.500 fl. Shäew., 16 M. von Prag, an der 
äußerten Gränze v. Sachſen, im ww. des Are., 
zu 4 Dirbfn. 17.689.,, Jod prodtt. Bod. woron 
11.547.,, Wald in 8 Revieren, dann 18 Drte 
tonferb. n. corrſpo. (wie S. 386, Sp. 1), vas 
Dberamt u. Juftzrt. in aleibnam,, vom Kréamt. 
4 M. wnw., aus] — = jlönigl, freie Berg- 
ſtadt, ren Tannenbaum fammt Wurzeln u. tie 
Bergmänner » Embleme im Wappen, zu 2 Jahr» 
maärlt. priv., mit ver U. Grießl. Apothele, Lotto- 
follttr, sub Nr. 162, aud k. k. Hilfezollamt, wie 
Bezehrfir. Perzpt. u. Gefällsamt von 4 Bräubft , 
1 Brntwnbrnr., 27 Fleiſcher, 3 Weinfhnkr,, vann 
Finanzwachabth. Ar. 11 und III. Reſpz. Bezrk. 
des 11. Kommiſſts. Schaftianberg ver XII. Sect. 
Saas ꝛc. für vie J. Richter. Spezt. u. Shnitt- 
waarbpig., fonftg. Gewrb. insbeſ. Tudmanictr., 
Obſthudl, Hauptort ver darfenmarden, 
Spigentöppir uff. — Anfonften hrſchftl. Schlef, 
Mröf., Rathhon, hrſchfil. Brandes. auf 23, Härt. 
auf 26 Faß, Gaſthf. „Derrnhaus, gelten. tom, 
weiß. Rößel,“ Mpimin., Delfimpf., Brtig , Loh⸗ 
mühle, Flußſiedr., Feuerrohtſchmiedte, Eilber-, 
Zinn⸗- und Eiſenzechhſt., abſ. Einfhtn. „Karle- 
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over „Haſſenhof,“ au „Vorwerk und ‚„‚Serbig- 

häuſer,“ 500 9., 3200 €., unter einem regirt. 

Magiftrate wie oben beim Dom, in ämtl. Eortfpr. 

und zu Nr. 42, IX. 94, Leitm. Diöz,, Komotau. 

Bilr., Pfarr- u. St. Nilolaus Coemetr. Kirchen, 

Schule ꝛc. 4620 Eingpfrt., nahfte\dy Sebaftian- 

berg und | = | Raaten. 

Bribegfhomw (47. Birj.), f. Przebſch. 

Priedlanz (313. Bunzi.), auf Brierland 1} Et. 
NNw., Oräann« Dorf, f. k. Finanzwachabihlgo⸗ 
ftotion Nr. 27 des VII. Reſpz. Bezrls. und V. 
Komiflrts. Brierland der VII. Sect. Reihenberg 
x. mit Mrhf., Schäfr., Mhlinl., 90 H., 550 €,, 
zu Ar, 36, V. 60, Pfr. Amtéort. 

Briefen (357. u. 359. Leitm.), als „Groß-" P. 
Allovial» Out [bei 954 Anfapigkt., 110.000 fi. 
Schätw., 10 M. von Prag, am rechten Eibeufer, 
3129... Job protkt. Boren, wovon 1424.,, 
Wald, daun 13 Drte conferb. und corrfpp. (mie 
&. 169, Sp 1) vie Amtsorwitg. im gleihnam,, 
vom Arsamt, 3 St.n., auch] — Bilfäul-Dorf 
mit den Burgbaufrgmt. Wiettus,“ tann Hein, 
Schloß, Maierhof, Förfir., Bräuhs., Schanfw., 
Möimt, Brtſg., 75 9., 430 E. zu Ar. 42, IV. 
115, Pir. Schwaben, nächſte Yy Aufig. 

Priefen (25. und 30, Leitm.), auf Doran als 
„Klein-" P. incorp. Gut (bei 4947 Anfähtt., 
151.500 fl. Schätzw., 4 DOrtidit., 12 Meil. von 
Prag) mit 2122.,, Jod protft. Boten und ven 
Dörfern Br., Prnian, dann Bau-, Paufhomig, 
wie Teutfh-Ropiit u. Hoftenig auf Brozan. 

Briefen (390. Lritm.), auf Liboch auch „Klein-" 
P. mie oben (6. 382, Sp. 2) u. Brogen. 

Priefen (101. Leitm.), auf Lobofig 1} St. w., 
Dorf nähft ver Burgruine „Wostray, -strej” 
mit Maierbf., Schanfw., 35 H., 180 E., zu Ar, 
42, ı1. 124, Pfr, Zrebnig, 

Prieſen (151. Leitm.), auf Offegg wie oben (S. 
379, Sp. 1) als Briefen. . 

Briefen (181. Leitm.), auf Zeplig als „Klein⸗ 
P. wie „Malä Pryzen" 5} St.oxo., Filſchul.⸗ 
Dorf mit Schantw., Schmot., Myimi., Brtfg., 
Bieglbrar., 50 9,, 290 €., ju Rr. 42, ıv. 1186, 
Pir. Waltirfhe als Bil. Schwaren. 

tPriefen (185. Saaz.), auf Hagensvorf als 
„Biezno' 2 St. sw. und vom Areisamt 2 St. 
XW., Schug-Dunicip. Stadt, ven geharniſchten 
Dann fammt Hellebarve auf ver Startmauer im 
Wappen, aud mit 1242.,. Jod propft. Boden, 
su 3 Jahr» und Dienfig. Wochmtkt. priv., nebſt 
Rathho., Bräuhs. auf 9 Faß, Dom. Mrhf. und 

Myhlmil. am „Sau⸗“ Bade, eifenpältg. Sauer. 
brunn, St. Franz Kohlenzechh. zc., 150 H., 750 
€., unter einem regltt. Magiftrate (wie ©. 386, 
Sp. 1) in ämtl. Eorrfppz. u. zu Ar. 42, ıx. 95, 
Leitm. Diöz., Komotau. Bilr,, 890 Eingpfrt, in 
3 Ortſchft., nächſte Komotau. 

+Priefen (128. Saay.), auf Reudorf-Eiſenberg 
als „Klein P. auch 1St. s0. bis 1) St.sso,, 
einft felbilft. Lehengut, jegt St. Leonhard Filltch. 
u. Schul» Dorf mit Mrhf., Schäfr., Schanlw., 
abf. Braunkohlenzechhs., 530 9., 250 E., zu Ar, 
42, vıut. 93, Pfr. Holtfig. j 


Handw. d. Pandeit. v. Bohmen 


Brobius. 993 


Briefen (70. Saay.), auf Poſtelberg Et. o., 
Filſchul.- u. Privatgewrlſchft. Kohlenzech Dorf 
mit Mblm., Schanfw., 50 H., 300 E., zu Ar. 
42, vın. 92, Pit. Amtsort, 

Prieſen (115. 8aagy.), auf Seidowitz als „Ober 
P. von Brür 17 St.sw., Dorf mit Mehof., 
Schantw., 30 9., 130 €., zu Nr. 42, vıul. 94, 
Pr. Tſchauſch wie Zuſcha. 

Briejern, fing (161. Budw.), auf Rofenberg | 
Et.nw., Dörfhen nebſt Einſchicht „Herrnice- 
hof“ 23 Hänf,, 150 €,, zu Ar. 25, VIII. 183, 
Pr. Amtoort. 

Prieſnit (214. u, 218. Peitm.), al® „Bfezene« 
a WSebofice, auch „Schönpriefen” mit Scho- 
berig Allodial-Hertſchaft [bei 454% Anſäßlt., 
235.500 fl. Schägw., 12 M. von Prag, an ver 
linten Seite des Elbe - Stromes, 5687.,, Joh 
propft. Boden, wovon 1665.,, Wald, dann 39 
Drte conferb. u, corrfpt. (mie ©. 169, &p. 1) 
tas Dirertramt. im gleihnam., vom Areisamt 
6 Et. XxWV., auch] — St. Marienhausfapelin. 
u. Filfhul,-Dorf mit Schloß u. Gärten, Amths., 
Mrhof., Ehanfw., Mhlml., abſ. „Kellerhäufer‘‘ 
ſammt hrſchftl. Weinkelltgbo. und Zechhſr. der A. 
Bouffleur als Lehntrg., Kohlenbergwert daſelbſt, 
60 9., 419 E., zu Nr. 42, IV. 117, Pft. Seeſitz 

+Prierbal (246. Budw.), auf Hrſchſt. u. Prälatr. 
Arumau als „Pfidoli‘ fammt Hohenfurt. Anthl. 
1} Et. so., Städtchen conferb. Mittfl. zu 2 
Jahr⸗ u. Mitwch. Wochmekt. priv., nebft fürſtl. 
Börftr., 60 9., 410 E. unter einem Miltrichter⸗ 
amte mit Grundbchführ. m. zu Nr, 25, VII. 193, 
Budw. Diöz., Arumau. Bilr., 1600 Eingpfet. in 
14 Ortſchft., nächſte | Aruman. 

Primda (im Pilfn.), bei Maierhöfen Burg-Ruine 
(von $. A. Heber III. 3 beſchtb. mit Abbildgen. 
u. Gruntrif.) 

Prifnig (272. Budw.), auf Aruman als „Pfise- 
cew'' 3 St. no. Dörfdh. mit abi. Ehalupw., 
Biegelbrnr., 24 Häuf., 220 E,, zu Rr. 25, vl. 
197, Bir. Goldenkron. 

Briften (213. Leitm.), auf Aulm } St. sw.,, 
Dorf am ruſſ. Monumente u. nächſt ver Teplig- 
Peterswald. Chauflee, mit Mrdf., Sahafr., 45 9., 
2410 Einw., zu Nr. 42, 111. 97, Pfr. Karbitz. — 
(Monogrph. „Die feierliche Einweihung des kaiſ. 
ruſſiſch. Denkmals im 3. 1835 fammt Rüdblide 
auf vie Ereigniffe bei Aulm am 29, und 30. 
Yuguf 1813. Rebſt lithograph. Beilagen, bei 
C. W. Medau.) 

tPritſchapl (141. Saaz.), auf Rothenhaus 1} 
St. ssw., frühr. Pfr. jegt St. Mathias Filkrch. 
». Schul-Dorfam Wildſau⸗Bache mit Mhlml., 
Schanfw,, 100 Hauf., 950 E., zu Nr. 42, VIII. 
95, Pir, Eivlig, 

Privatgefhäftstanzlei wie (S. 46, Sp. 1) bei 
„Altftapt’ oben, 

+Probius (43. Kön.), auf Int, Ptim } St.nw., 
einft ſelbſtſt. Gut jegt Pfarr-Dorfmit Schanfw,, 
40 9., 230 €,, zu Nr. 18, VII. 89, Königgt. 
Diss. u. Vilt. 1500 Eingpftt. in 8 Ortidit., 
nächſte Nechanitz. — [Das im IV. Br. ver 
Zoppgrph. 1836 als — Edi angegeb. 
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„Boor“ iſt längf, wie oben (S. 342, Sp. 1) 
für ſich conferb.] 

Brobolden (264. Budw.), auf Atumau als, Pro- 
wodice,” vom Pfrorte. } St. ssw., Dörſch. 
mit 15 9,, 70 €., zu Nr. 25, VII. 194, Pfarre 
Polletitz. 

tProboſcht,⸗ſſt (362. Leitm.), auf Schreden⸗ 
fein 14 St. 0., Gebirgs- Pfr. Dorf mit Börftr., 
Moimin., 45 Häuf., 219 E., zu Ar. 42, 1. 108, 
Leitm. Diöz. und Genrleifr., 1350 Eingpfrt. in 
12 Ortfäft., nächſte I Auflig. 

Yrobftau (178. Leitm.), anf Teplitz I St. n., 
Dorf mit Förſtr. am Part, 42 H., 235 E,, zu 
Nr. 42, ı11. 98, Pfr. Graupen. 

Probfteien wie (Seite 606, Sp. 1 und 2), bei 
Geiſtlichkeit“ oben. 

Probulow (58. Prad.), auf Worlif } St. sw., 
Dorf von 52 9., 350 E. gu Nr. 25, III. 102, 
Pfr. Altfattel, 

Brocod, :u (138, Ehrud.), auf Ehogen 2 St. 
nw., Dörfch. mit abf. Börftr., 24 9., 160 €., 
gu Nr. 21, 111. 98, Pir. Uugeid. 

Prochomuth (271. Pilfn.), auf Tepel als „Pra- 
chometi' 12 St. no., Dorf von 35 9., 219 
E., zu Rr, 35, 11. 100, Pfr. Witſchin. 

Brodafchig, »ce (42. Bunzl.), auf Dobramig 
2} St. oso., Dörfhen von 24 9., 167 €, 
zu Nr. 36, vırı. 111, Pfr, Woſſenitz. 

Prode (120. Kön.), auf Gravlig von Aufus } St. 
s0., Dorf mit einer Eibebrüde u. militärhifter, 
Punkt (mie S. 381, Sp. 1) als „Brove" fammt 
Schankw., 60. 9., 340 E., zu Nr, 18, VIII. 70, 
Pfr. Heimanig. 

Prodeflad (321. Pilfn.), auf Plaß, vom Pfrort. 
JI St. x., Dörfchen von 24 9., 160 €, u 
Nr. 28, VIII. 156, Pfr. Kojoged. 

Prödlas (204. Saay.), auf Klöſterle 14 St.80., 
Därfchen von 24 6., 150 E. gu Nr. 42, IX 
97, Pr. Atſchau. 

Yrödlig (185. u. 192, Leitm.), als „Pfedlice‘ 
vom Kreisamt 2} M. sw., auf Türmig incorp. 
Lehen⸗Gut (mit 7 DOrtfäft. fammt gleichnam.) 
— Dorf u, Amtsort, mit Schloß, Mrhf., 60 9., 
340 Einmw., zu Ar. 42, 111. 100, Pfr. Arabig, 
nächſte Außig. 

Brobat. »r; (... Elb.), anf Schlößles von Theu⸗ 
fing 2 St. o., Dorf zu Nr. 35, X. 108, Pfr. 
Sticdra. 

Pröhl (214. Saaz.), auf Milſan, von Kaaden 
St. o. bis 1 St.no,, Thldorf. nebſt „Würg- 
nig." auch „Kleint.“ u. „Größr.,“ wie „Mittlr.“ 
Schoßhöf.⸗(wie S. 438, Sp. 1, 8. 22) Anthl., 
30 Häuf., 130 Einw., zu Nr, 42, IX. 98, Pft. 
Tuſchmitz. 

Yröblig (225. Saaj.), anf Neuſattel 2 St. n., 
Dorf mit alterthml. Schlößchen, Mröf., Schäfr,, 
Schankw., abf. „Klein »- Straupig" fammt Mrhf. 
u. Winzerhs., 36 9., 180 E., 1 ifrarl. Fam, zu 
Nr. 42, X. 86, Pir. Strahn u. Amtsort. 

+Pprobn (120, Leitm.), auf Bilin 1 St. w. aus 
St. Dionys Hilfh.- Dorf, 50 9., 249 E. nebft 
Khan. Anthl., zu Ar. 42, 11. 125, Pfr. Selnig. 

Prohn (184. Saaz.), auf Hagensvorf, f. Prahn. 


Proſchwitz. 


Brobrub (60. und 122. Kön.), auf Gradlitz ven 
Kutus 17 St. xo. und auf Smitig d} St. Xx., 
Filſchul. Thldorf. mit Förſtt. u. Schnlw. 7T09., 
410 €., zu Mr. 18, VUII. 71, Pir. Hoticta. 

Prokop, &t. (103. Kaut.), auf Tiebeſſitz als 
„Biezina” 4 ©t. vnw., Dörfchen mit Midf., 
Ziegelbint, 6 H., 50 E., gu Ar. 11, ıv. 149, 
Pfr. Amtsort, 

Brotopowfly (... Ber.), nächſt Liten in Wiener, 
Leben-Hof, f. das Leben» Berzeihniß, ſowie vie 
Zurisriction beim Vrwltramt. in 2. auch Jufstt. 
u. nächſte ¶ Beraun. 

Brokopzechbir., St. (im Ber.), bei Zbirem, ſ. 
d. Fürft Colloredo Lehentr. Eifenfteinbergwrit. 
+Pröles (... Eib.), auf Zheufing 1} St. ww. 
auch St. Marien Filltch. Dörf zu Nr. 35, X. 

110, Pfr. Nittwa. 

Pröllas (258. Saay.), auf Schönhef Dbrramts- 
ort, vom Areitamt 4 ©t. sw, einft felbfift. Gut, 
jegt Dorf mit Schloß fammt Kapll., Amthaus, 
Mröf., abf. Schäfr., Schantw., MYimIn., Brtfg., 
45 9., 300 €,, zu Nr. 42, x. 87, Pfr. Puſch⸗ 
wig, nächfte | = ' Staaden, \CI7 Porerfam, 

Proloch (265. Ron.), auf Solnig vom Pfarrorte 
3 St.x., Dorfvon 40 9., 250 E., zu Ar. 18, 
v1. 103, Pir. Stuhrow. 

Bromenbof (229. Pilfn.), auf Auttenplan 1} St. 
w., Komerzial » Zollamtöftation wie Gefälldamt 
u. Bergehrfir. Perzpt. von 5 Bräuhfr,, 2 Brant- 
mweinbrnr., 41 Fleiſcher, 6 Weinfhntw., auch k. f. 
Finamwachabthlg. Nr. 2 tes I. Reſpz. Birke 
u. Romifitts. Plan der XVI. Section Pilfen ır. 
als Induſtt. Dörfhen mit den Hill. Hammer- 
u. Gußwerken unter W. Baumann Infpetr. und 
M. Wohtrab Controllt. am Hodofen, 4 Friſch⸗ 
feuer m. Drath⸗Eiſenwalzwerk, jaͤhrl. 2000 Eir. 
Sämirtr- u. 1000 Etr, Gußeiſen liefrnd., dann 
ft. Schloß, Förſtr, Mehf., abf. Mäimt., Brifa., 
24 Häuf., 200 Einw., zu Nr. 35, ı1. 101, Pfr. 
Hinter » Kotten. 

Bromutb (... Elb.), auf Duppau Et. =, 
Dorf ju Ar. 35, IX. 82, Pfr, Amtéort. 

Brorub (253, Kön.), auf Reichenau 2 St. x., 
Dorf als „Ober-“ P. mit 50 9., 300 €., ja 
Nr. 18, V. 91, Pfr. Rehberg. — (Die im IV. 
Br. der Topoar. 1836 bier angeführt. Einſchicht 
„Potig" ift längft als Dorf ronferb.) 

$rorub, »d (303. u. 319. Kön.), auf Pottenftein 
2 ©t. s. u. auf Daudleb 1] Et.so., Thldorf. 
nähft ver Tempier-Schlofruine „Weleſſow“ mit 
60 9., 370 C., zu Rr. 18, ıv. 71, Pfr. Chlenn 
und Amtsort, 

tProfanten (184. Leitm.), auf Zihodan von 
Hlinay } St. sw,, aud St, Marien Flliallrch. 
Dorfmit Schmdt, Schanfw., abf. Ziegelbrnr., 
45 9,, 190 €., zn Nr. 42, III. 99, Pfr. Amtsort, 

Pröfan (... Elb.), auf Baltenau 2 St.s., Dorf 
zu Nr. 35, VII. 72, Pir. Amtsort. 

Proſau (258. Pilfn.), auf Tepel 1 St. w., Dorf 
mit Sauerbrunn, Mhlml., 30 Häuf., 175 Einm., 
zu Nr. 35, It. 102, Pfarre St. Adalbert und 
Stiftäfrd. 

Brofchwig (220. Birj.), auf Arnan } St. NW. 


Proſchwitz 


Filſchul. Dorfmit Mapimt., 115 5. 709 €, 
zu Ar. 18, ı11. 87, Pfr. Amtsort, 

Brofchwig (140. Binj.), auf Kumburg » Aulibig 
als „Böhmiſch“ P. wie „Proseö deskä’ von 
Gitſchin 2 St. no, Dorf mit Schanfw., 309, 
219 €,, zu Dr. 18, 111. 85, Pfr. Auslauf. 

Proſchwitz (142. Bidz.), auf RAumburg-Aulibig 
als „Wuſt“ P. wie „Prose£ pustä,' von Git- 
fdin 2} ©t. o., auch St. Wenzel Fillrch. und 
Schul⸗Dorf mit Schantw,, Förfr,, 30 Häuf., 
170 E. gu Nr. 18, 

Profchwig (242. Bunzl.), auf Alt- Aida 1 St. 
NO., Dorf von 100 ., 690 E., zu Ar, 36, IL, 
137, Bir. Swictlay. 

Proſchwitz (302. Bunzl.), auf Reichenberg 1} St. 
880., Induſtt. Dorf mit ver F. Elſtner's Erb. 
jährl. 250 Gr, liefrnd, Schafwollfpinnfabrl. von 
G. Hartig u. Witwe Eifiner, dann Bleidr,, 3. 
Aretſchmer, Strumpfwrffbrl., Mhlmln., 130 9., 
859 E., zu Ar. 36, IV. 51, Pr. Mafferövorf, 

Brofhwig (220. Bunzl.), auf Swigan 2} St. 
Nnw., Dorf von 40 H., 330 E., zu Rr. 36, 1. 
135, Pfr. Gablonz. 

Proſeẽ, »c} (220. Bunzl.), auf Smwigan, ſ. Pro 
ſchwitz, desgl. (242. Bunzl.), auf Alt» Aida, 

Brofecta (220. Bunzt.), wie „Proſitſchka“ f 
d. eonferb. 

Brofeilei)nig,zce (‚.. Ber), auf Konopiſcht 
31 St. xw., Dörfden am rechten Sazamas 
Ufer in einer Felſenſchlucht, 10 9., 60 E., zu 
Nr. 28, IV. 280, Pir. Teinig. 

Brofee: begiund. Ortsnamen, f. auch bei Pro⸗ 
ſetſch. 

+Profer, :jit (322. Kaui.), auf Alt-Liben 4 St, 
No. einft ſelbſtſt. Gut, jest Piarr- Dorf nächſt 
Steindrbn. mit Schantw., 35 9, 250 E., zu 
Ar. 11, 1.110, Prag. Erzdiöz. und Landvilr., 
2330 Eingpftt. in 11 Ortſchit., nächſte C Prag. 

Profenig (... Ber.), auf Wofetan } St. 080. 
Dorfen mit Mrdf., Schäfr., 23 9., 125 E., 
zu Nr. 28, ıv. 251, Pir. Amfhelberg, 

Proferich, € (358 Bunzl.), auf Gr. Rohoſetz 
3} St.0ono., Dorf mit Myiml.,51 9., 260 €., 
zu Nr, 36, 11. 138, Pr. Semil. 

Broferich, :€ (369. Bunzl.),auf Gr. Stal 1} &t. 
0. Dörfhenvon 24 H., 150 E. zu Nr. 36, 
11. 139, vie Ortésabthlg. „Groß⸗“ P. zur Pir. 
Zatobit u. „Klein“ P. zur Pfr, Teyn. 

Brofetich, »€ (230. Easl.), auf Habern 7 St. 
s0., Hilfhul,- Dörfhen mit Mräf., 20 Häuf., 
110 E., zu Ar. 21, VII. 80, Pie. Amtsort. 

Broferich, :€ (98. Easl.), auf Unt. Kralowitz- 
Martinig 32 St, so., Dörfhen mit Schanfw., 
23 9., 170 E. zu Ar, 11,xX. 135, Pfr. Kaliſcht, 
ſonſt Lipnitz. 

Proſetſch,⸗ð (267. Chrud.), auf Raſſaberg 14 St. 
W., Dorf mit Förſtr., 30 H., 206 E., zu Ar. 
21, 1. 123, Pfr. Bojanow. 

tProferfch, =: (233. Chrud.), auf Neuſchloß 118t. 
ssw,, ander St. Katharina⸗Chauſſee liegend 
Städichen conſerb Mittfl., ven Hahn mit auf⸗ 
gehobenen rechten Fuße ſammt 3 Bergen und den 
Hitſchen im Laufe als Wappen, auch zu 4 Jahr⸗ 


vroſmit. 993 


und Wohmrlt, priv, mit Rathhé., Lottokollktr. 
sub Nr. 279, Gaſthof, Mhlml., abf. Börftr., 
Hegrho., dann Glasfabrk. „Marienwald“ (f.d.) 
wieübrhpt. 180 9.,1100 €., untereinem Marft- 
rchtramt. nebft Gemeinderechngofhr. und zu Nr, 
21, 111. 99, Kön. Diöz., Stute. Bilr., Pfartkrch. 
Säule, auch akath. Betbhs. ꝛc., 4100 Eingpfrt. 
in 8 DOrtfchft., nächfte \Cdy Hohenmauth. 

Profetſche⸗ẽ (152. Tab.), auf Pilgram 1 St. 
080., Dorf nebit abf. Dom, Anſiedlg. „w Hur- 
kach“ 45 9., 320 E., zu Ar. 11, vu. 122, 
Pfr. Amtsort. 

Proſetſch (182. und 185. Tab.), ald „Prose& 
Posuna’ Allorial-Gut [lanbtf. Hptb. Litt, P. 
Tom. Xi. Fol.229,6,11,?, Anfähtt.,99.000f. 
Schätzw., 114 M. von Prag, im NO., des Krs. 
2517.,, Joch probkt, Boden zu 2 Mehf., und 
639 „5 Joch Wald in 3 Rev. u. 12 Teiche (wo⸗ 
von S. 527,3. 7 von unten und ©. 528 auf 
beim Doll, vie Details), dann 6 Orte conferb, 
u. corsfpd. (mie ©. 353, Sp. 1) das Juliet. 
zu Zung / Woſchitz und Berwitramt fammt Ber» 
zehrſtr. Perzpt. für 1 Bräuhs., 2 Brutwubrur., 
im gleichnam. vom Krömt. 6 Gt. oxo. auch] 
Dorf mit Schloß u. Gärten, Mrhf., Schantw., 
abf. Schäfr , „Altyof" wie „na Pazdernd“ fammt 
Schmot. und „na Cyheln&' Ziegldrnr. fammt 
Gehftn., 40 9., 170 E. Life. Bam., zu Ar. 11, 
u Pir.Pofchna, nächſte Patzau, (y 

abor. 

Proſetſch (176. und 178. Tab.), ale „Prosed 
Woborisisky” Alovial- Gut [landtf. Hptb. 
Litt. P. Tom. X11.Fol. 205, bei 4,?, Unfäßtt., 
55.000 fl. Schägmw., 12 M. v. Prag, im 0.’ des 
Krb. 2089.,, Joch propkt. Boven zu 3 Mrhf. 
u. 457.,. Joh Wald, aud 36 Teiche, dann 3 
Orte conferb, u. corrfpd. (wie ©. 353, Sp. 1) 
die Amtsvrwltg. fammt Berzehrfir. Perzpt. für 1 
Bränhs., 1 Brutwubrnr., im gleihnam.v. Arsmt. 
71 St. o. auch] St. Rodushaustaplin. Dorf 
mit Schloß, Brauds. auf 10 Faß, Mrhf., Schäfr., 
Förftr,, Schantw,, abf. Mrhf., „Wobotiflt over 
Neuhof“ fammt Schäfr., 45 H., 400 €., 2 ifr. 
Bam., zu Nr. 11, VIl. 121, Pir. Reuzerelwe, 
nächſte Pilgram und Iglau. 

Brofids beginnd. Ottsnamen, ſ. bei Proſitſch. 

PProſit (322. Aaut.), f. Proſel. 

Proſitſchka (359. Bunzl.), auf Gr. Rohoſet 2 St. 
no., Dorf von 30 H., 180 E., zu Nr. 36, II. 
136, Pir. Nabfel. 

Proſitſchka (220. Bunz.), auf Smwigan 24 St. 
w., Induſtr. Dorf von 39 9., 170 E. zu Ar. 
36, 1. 134, Pfr. Gablonz, font Hlawitz. 

Proſitſchta (207. Easl.), auf Stotdom. Ledet 
1} St. no. Dörſchen von 12 9. 90 E., als 
„D ber, Proficha‘ zu Nr. 21, IX. 126 u, deogl. 
als „Unter-" P. nebſt abſ. Myiml., „Wodal““ 
15 9., 112 Einw,, zu Nr, 21, IX. 127, Pfr. 
Cihoſcht. 

Proſitſchka (267. Chrud.), anf Naſſaberg 14 St. 
wsw., Dörfd. mit Einſcht. „Sedliſcht“ 24 9., 
4150 €., zu Nr. 21,1. 124, Pir, Bojanow. 

+Profmit (21. Leitm.), — v. kLeitmeritz 
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3 ©t. w., fund. St. Bram. Serph. Kapellen- u, 
(3.1846 neuerb.) Filſchul.Dor f mit Schanfw., 
Eontrib. Schüttbr. 841 9., 450 E., zu Ar. 42. 
1. 109, Pir. Amtsort. 

Proſſebeginnd. Ortsnamen, f. Prof im Allg. 

Proſſeln (233, Leitm.), auf Tetſchen als, Proſlin“ 
17 St. ssw., Dorf mit Mhlml., 35 Häuf., 
180 E. zu Ar, 42, v. 85, Pfr. Reſchwitz. 

Proßnig (260. Budw.), auf Aruman ald,,Wra- 
Ziee" v. Pfrort. } St. x., Dörfchen, 24 9., 
130 €., zu Nr. 25, vır. 195, Pfr. Grün, oder 
Kriebaum. 

Pröſteritz (229. Saaz.), auf Pohlig, -Tit 1} St. 
X. Dorf mit Schanfw., 25 9.,160 E., zu Ar. 
42, IX. 99, Pfr. Tuſchmit. 

tProftibor, sr; (162. Rlatt.), auf Kopetzen | St. 
w., Pr. Doriv.649., 410 E., zu Rr.35, V. 
138, Budw. Diöy., Bifhofteinig. Bitr., 1250 
Eingpfrt. in 5 Ortfchft., nädfte \CH7 Mies, 

Proftibor, sr; (225, Klatt.), auf Dolan als v. 
Klattau 1} St.nw., Dorf in Rainold's Per. u. 
bei 3. Schaller angeführt, gehört nicht hieher. 

Proftiegow (270. Chrud.), auf Naffaberg 1 St. 
ONOo., Bald» Dörfhen v. 19 9., 110 €., zu 
Nr. 21, 1. 124, Pir. Schum⸗, Zumberg. 

Proftedni Wes (208. Casl.), auf Ledet it (wie 
©. 889, Sp. 2) als „Mitteldorf““ conferb, 

Yrotimeg (399, Prad.), auf Lidiegig- Cichtig 
1} St. wsw., Zhlvorf. mit abf. „Ridky“ 
Dom. Gehftn. 44 9,, 251 €, zuNr. 25, 1.111, 
Pfr. Strunfowig, 

Yrotiwin (412. u.418. Prach.), Allovial-Herr- 
f&aftllanvtf. Hptbd. Litt. P. Tom. XIII. Fol. 
1, bei 24137 Unfähtt., 834.500 fl., Schätmw., 
14 M. von Prag, im so. des Ars, 33617.,, 
Joch provft. Boren, zu 13 Dirhf., und 5.548.,, 
Wald in 6 Revr. (wovon &. 527, 3.21 von 
Unt. vie Detaile) aud 106 Stred-, 7 Kammer-, 
8 Streih- und 20 Karpfenteiche, dann fammt 
Fideilommiſſe Radomielig 42 Orte conferb, und 
corefpd. (wie ©. 27, Sp. 1) vas Directramt, 
fammt Berzehrfir. Perzept. von 1 Brauhaus, 2 
Bratwabrnr., IBleifher, 1 Weinfhntr., im gleih- 
nam.v. Pifet 3 St. s. au] heſchftl. Städtch. 
ronferb, Mritfl. ven halben, gefrönten Löwen im 
Wappen, zu 3 Zahr- u. Donnerstg. Wochmrkt. 
priv., mit Schloß fammt Kapelle, Mrbf.,Dammibf., 
Bräuhs. auf 38 Faß, Brntwubrne., Potafhfichr., 
Gaſthf., Schankw., Dom. Mhlml., Brifg. dann 
„St, Anna" Einſcht. nächſt dem Thiergrt. und 
Bafanerie, aub Hammidf. „Bor“ u. Gmdzieglhtt. 
„Bekielow“ wie,,Borlicet," übrbpt, fammt Libie⸗ 
gie. Anthl., 140 O., 630 €., 12 iſt. Ham., unter 
einem Mrftrihtramt. und zu Ar, 25, 111. 103, 
Budw. Diöz., Wodñan. Bilr,, Parrirh. St, 
Anna Coemetrkapll. 3150 Eingpfrt. in 7 Ort⸗ 
fäft., nächſte Y Piſek. 

Protiwitz (... Elb.), auf Ehief$ 4 St. w., in⸗ 
corp. Gut (bei 283% Auſaßlt. 10 M. v. Prag, 
mit 6 Drifchft. fammt gleihnam.) Dorf zu Nr. 
35, X. 109, Pr. Amtsort, 

Protiwna (Bunzl.), auf Kl. Stal, Einſcht. kei 
Mutar, 
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Yrotokollweien d. i. Bührung des Einreihungs- 
Prototolls, des Regiſtraturs und Expedits⸗Ge⸗ 
ſchäftes (nah W. Fiedler's „Praltiſchen Anlei- 
tung“ Prag u, Leitmeritz bei €. W. Medau und 
Eomp. 1847.) 

Fprorch(d)sewil (73. Prad.), auf Ultfattel- 
Hradet 14 8t. wew. aud St. Barbara Fillrch. 
u Säul-Dorf mit abf. Ziegibrar., Taglöhnır- 
&alupmw., 29 9., 159 €., zu Nr. 25, ıv. 97, 
Pfr. Bubomig. 

Protzen (358. Bunzl.), auf Robofeg wie (S. 
382, Sp. 1) als „Brodetz“ conſerb. 

Prowodice (264. Budw.), auf Krumau if „Pros 
bolden“ conferb. 

Prowodow (208. Aön.), auf Neuſtadt 1} St. 
XW. einft Mrkifl. jegt Bilfhul:Dorfv. 40 9., 
240 €., zu Nr. 18, x. 80, Pfr. Amtsort. 

Yromos, :; (363 Kön.), auf Dpoino 1} Et. 
No.,Dorfv. 40 9., 285 €,, zu Rr. 18, VI. 
104, Pr. Dobrufäta. 

Prozehführung in Obforge wie (S. 1) bei „Ar- 
vofaturen“ oben u. ald neueftes Repertorium Dr. 
3. Weſſely's „Handbuch des gerichtlichen Ber- 
fahrens in u. außer Streitſachen“ Druck v. C. W. 
Medau und Comp. 

Prftow (165. Casl.), auf Polna wie (©. 383, 
Sp. 1) als „Brſtau“ conſerb. 

Priſchitz (... Ber.), als „Pröice a Uhrice” 
Allovial-@ ut[bei 1344 w. 7,4, Unfäptt.,59.500 
u. 140,500 fl. Schätw., 9 M. s. von Prag, im 
äufrft. s. Anthl. des Ars. vom Molvaugebiete, 
unfern ver Linz. Ehauflcee 4280.,, Joch prodkt. 
Boden, wovon 2671.9, Aeder, 472.0; Wirfen, 
40:5 Gärten, 379.,, Hutwe., 716.,, Wal 
in einer anmutbigen Ebene bis zur Tabor Kreid- 
gränzen. fammt Uhrhitz 17 Ort. conſerb. u. corrfpr, 
(mie S. 40, Sp. 1) das Directramt. fammt Ber» 
zehrſtt. Perzpt. für 1 Bräuhs., 1 Brutwnbrar., 
3 Bleifher, au Brüdenmth.1. Klaſſe, im gleid- 
nam, dv. Sedletz 4 St. entf.] | =] Stäptden 
am „Goldn.“ Bade mit einer anfshnl. Duader- 
fteindrüde, zu 4Yahrmeit. priv., dann Hefcitl. 
Schloß, Amths., Mrbf., Brntwndrnr., hrſchftl. 
Kartoffelfgrupfabrt. Mhimi., 130 9., 200 E., 
unter einem Stotriätramt, und zu Rr. 25, IV. 
282, Prag. Erbiöz., Wotis. Bile., Honor. Des 
chanteittch. (ſchon im XIV. Jahrh. Pfarre, mit 
Br. Malowes un. Johanna Burfa Fund., aud am 
Friedhofe, Grabmonumt. v. Joh. E. Spallef), 
dann vom Wail, hier eingebornen, Bry. de P. 
Piſchtek, Fürſt⸗Erzbiſchof zu Lemberg aud ge⸗ 
flifteter Eonvent ver barmherzigen Schweftern aus 
der St. Karls Borom. Kongregation, Schule ıc. 
1700 Eingpirt. in 8 Ortſchſt. nãchſte Wotit. 

Priwa (363. Kön.), auf Opotno aud ald „Nowa- 
wos" 1} St. ono,, Dörfd. v. 16 9., 91 €, 
su Nr. 18, VI. 105, Pir. Dobruſchka u, Biſttey. 

Brubdig (81. Tab.), auf Remiſchl St. s. Theil⸗ 
dörfdh, mit Brutwndrnr,, und Freiſaſſ. Behft., 
23 9.,130 E. zju Rr.11, v1. 145, Pir. Hofätie. 

Yrubon (Chrud. (, auf und bei Heimanmiftek abſ. 
Mpimt. 4 St. w. 

Brubonig, zce (163. u, 167, Kant.) , Allorial- 


Brünles. 


Herrſchaft [lanvif. Hptb. L.itt. P. Tom. XIUI. 
Fo1.105,5.2143 Unfäftt.,200.000. Schägw., 
11 M. so. v. Prag, im sw. des Ar#, 3698. ,7 
Joch propft. Boren gu 5 Mröf. u. 455.,, Joch 
Wald in 3 Revr. aub über 50.,, Joch Zeihe 
(wovon ©. 348, &p.2 beim „Borowy“ Weiber 
die Details), dann 12 Drte conferb. u. corrſpd. 
(wie S. 165, Sp. 1) das Yuflzrt. zu Prag u. 
Directramt. im gleihnam. auch] St. Marie Geb. 
Filkech. Dorfmit Schloß und Gärten, Mrbf. 
Schäft., Bräuhaus auf 16 Faß, Brntwnbrnr., 
Förſtr., Schantw., „Schloß-" und „Labeſchker⸗“ 
Mölmt., 65 H., 490 E., 4 ifr. Fam., zu Nr. 11, 
11. 152, Pfr. Ceſlitz, nächſte (J Jeſſenitz. 

Prünles (... Elb.), auf Hartenberg wie oben 
(S. 385, Sp. 1) ald Brünles. 

tPrunnersdorf (182. Saaz.), wie Pranyfow, 
auf Hagensrorf vom gleihn. incorp. obb. (©. 
385, Sp. 2) Allov., Hptort. u. aud 1 St.sw., 
Prarr- Dorf am Branvbade mit Schloß und 
Gaärten, Bräuhaus auf 36 Faß, Brutwubrur., 
Myimi., Briſg., Schankw., Ziegibrnr., Stein- 
kohlenzechhſr., abf. „Pier, Biegelhof“ 170 Häuſ., 
1090 €. , zu Nr. 42, IX. 100, 2eitm. Diöz., 
Kommotau. Bilr., 1550 Eingpfrt. nächte U 
Kaaden, CY Kommotau. 

Vruf (81. Saay.), auf Welmſchloß 4 St. sw., 
einft felbftft. Gut, jetzt Dorf nähft Burgbau⸗ 
frgmt. mit emp. Mrbf., Myimi.,Schantw., 409., 
140 E. gu Nr. 42, x. 88, Pfr. Liebotitz. 

Prußdorf (144. Easl.), auf Winvig ‚ Zenifau 


2 St. xo. Dörfchen v. 24 H., 190 E. zu Rr. 


21, IX. 128, Pft. Pollerslicchen. 

tPrufin, sa (84. Pilfn.), auf Stiohlau-Nebilau 
bei Iegtr. 4 St. w., Pfarttirch. Einſchicht 
fammt Bencfic. Wohngbr., Schule, Kirchdiener⸗ u. 
Todtgrbrho. 1c.Prag.Eryriöz.,Rofigan.Bilr.,1600 
Eingpfrt. in 7 Drtf&aften, nädfte "= | Amtsort, 

Brutichel (Leitm.), auf Schredenfiein, Einſcht. 
bei Pirnay als „Waldhäuschen.“ 

+Pri(t):aflawig (367. Bunzl.), auf Grs. Stal 
bei Ratwanowig 4} St. Nr Pirerpofitr. Eins 
ſchicht, ver Dechantel in Turnau gehörige Filial⸗ 
tirche Piaflawig, unter dem Titel des heil. Georg 
und dem Patronate ver Dbrft. Die dazu ringe» 
pfarten Ortfhaften finn: Smwatonomwig, Rarlowig, 
Lautſchek, Dubedo, Kwitlowitz, Lochtuſch, und 
Neudorf, (mit Ausnahme des Oberhofes und des 
Wirthohauſes.) 

Brilt)saflawig (128. Tab.), auf Brezina 4 St. 
8., Dörfhen mit Schantw., 26 9., 180 €., 
zu Nr, 11, v1. 146, Pir. Hoiepnit. 

Britt)sebenfhomw (AT. Birj.), auf Chlumes auf 
als „Neudorf 4 St, wsw., Dorf mit Börftr., 
Schankw., 50 9., 290 €., zu Nr. 18, 1. 107, 
Br. Aijelig. 

Brilf)zeborom (54. Tab.), auf Mühlhauſen 4 St. 
N., Dorfmit abf. „Neumühle“ Nowy Mlejnek 
u. auch „Waſcha“ Mhlml., Briſg., Zieglht., 45 9., 
390 €., zu Nr. 11, V. 142, Pfr. Amtdort. 

Britf):eborowig (112. Prad.),auf Stifna }St. 
3. Dörfchen mit emph. Mh!mf.,219.,160 €., 
1 ifr, Bam., zu Nr, 25, 11. 103, Pfr. Amtsort, 
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Brict):ebo8, :3u (189. Kauf), auf Schw. Ko⸗ 
fieles 3 St. ono., einft ſelbſiſt. Gut jet Dorf 
mit Mrbf., Schäfr., Mhim., Schanfw., 31 9., 
200 E., 1 ifr. Bam., gu Ar. 11, 1. 87, Pfr. 
Planian, 

Prilt)ebudomw (149. Prad.), auf Schlüffelburg 
2} St. nw., Dörfchen v. 24 9.,160 E., zu 
Nr. 25, 1V. 98, Pfr. Budiſlawitz. 

Brilt)sechomwig (311. Prad.), auf Wolin } St. 
N., Dorf mit Mehf. Schankw., abf. Dom. und 
Ruf. Mhlml. auch Wallmhl., 35 9.,200 E., 
zu Ar. 25, ı1. 104, Pfr, Amtsort. 

Priech⸗, Prech⸗ oder sbwozd (182. Kaui.), auf 
Schwz. Kofteleg 3 St. n., Dorf mit Schankw., 
abf. Mirhf., „Doſſt“ fammt Schäfr.wie „Truba“ 
Hegrhe., 27 9., 260 E., zu Nr. 11, I. 88, 
Pfr, Amtsort und Priftaupin. 

Yritt)zedbog, :y (294. Kaui.), auf Worolla- 
Aungferbiegan 14 St. oso. Dorf mit Mihf., 
Scıäfr., Schantw.,abf. Wafmftr., 409.,245 E., 
1 ife. Bam., zu Ar. 11, ı. 111, Pfr. Koietig. 

Brilt):edbogomw (im Tab.), auf Giſtebniß 21 St. 
NO., Dorfzu Rr. 11, V. 143, Pr, Stieymitz. 
(Diefer Drt fehlt im X. Bod. der Zopogr. 1842 
gänzlich.) 

Brict)sedbor, sr; (272. Gasl.), auf Malei } St. 
O. einft Ritterfig, jet Dorf mit Mrbf. Brannt- 
wnbrar., Mhlmul., Shantw., 29 9., 185 €., 1 
ifr. Bam, zu Ar. 21, x. 99, Pfr. Libitz. 

Brilt)sedbor,:r; (147. und 149. Kaut.), Stif⸗ 
tungs-@ut [lanptf. Hptb. Litt. P. Tom. XII. 
Foı, 177, bei 533 Unfößtt., 28.000 fl. Schägw., 
27 M. 50. v. Prag, im sw. des rs, 1008. ,, 
god propft. Boden, fammt incorp. Stranfdig, 
»tice 5 Drte conferb. und corrfpd. (mie &.165, 
Ep, 1) vie Amtöorwitg. fammt Verzehrſtt. Per« 
zot. für 1 Bräuhs., 1 Brntwubrur., 2 Fleiſcher, 
im gleihnam.) St. Marienhaustaplin. Dörfch. 
mit Schloß, Mrhf., Schair., Schantw., 19 H. 
155 €, 1 ifr. Bam., zu Ar. 11, II. 153, Pir. 
Zojlowis, nächſte Jeſſenttz. 

Pricc)⸗edboẽ,⸗ri (278. Tab.), anf Epanfinjt 
4 St. s., Dorf mit abf. „Stary Piwowar” 
fammt Hegrhs., Zieglbrar., Schantw., Schmtt., 
Möimt., Örtfg. u. weiter s. am Bade tie , Jan- 
lowermũhle“ fammt Brifa., 40 9., 360 E., zu 
Nr. 11, VI. 147, Pir. Amtsort. 

Bri (f) sedborice, sriig (37. Casl.), auf Rteſetit 
26. sw., Dörfchen mit abf. „Zawadilka“ 
fammt Schantw., 241 9,180 E., zu Nr. 11, IX. 
88, Wir. Bilan. 

+9ri(f)sedborice,:srjig (60 Prad.), auf Worlit 
2 ©t. Xxo. auch St. Philipp Bilfrd.-Dorf, mit 
Förftr., 50 H. 370 €., 1 iſt. Bam., zu Nr. 25, 
tt. 104, Pir. Kowatow. 

Pritt):edbofice, :rjiy (101. Zab.), auf Jung⸗ 
Woihig 24 St.n., Dorfen mit Schankw., 
22 9., 110 Einw,, zu Nr. 11, VI. 148, Pir. 
Kamberg. 

Prict⸗edenitz (95. Pilſn.), auf Stiahlau 2 St. 
sw., Thlvorf. an der Klattau. Ardary. mit 
Wriys., abf. Mylmt., 45 H., 300 E., nebit Lu⸗ 
tawitz. Anthl., zu Nr. 28, v11.107, Pir. Prufin. 
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Pri cch⸗edhrad,⸗v (66. Bith.), auf Podẽbrad 
im Aluler Ort. 1} St.ss0., Piterpofte.» Dorf 
nächſt tradit. Klofterbaufrgmt, im „Kirchenwalde“ 
am linken Elbe⸗Ufer, 40 P., 230 €., zu Nr. 18, 
1. 105, Kon. Diög., Podebrad. Bilr. und Des 
chantei, 900 Eingpfrt. ind Ortſchft., nähe \CJ 
Amtsort. 

Brit) sedletig (313. Kaut.), auf Ctinig } St. 
NO., Dorf mit abf, „Neumirtböhaus, aud Kor 
canda“ fammt Gehftn. dann Mrhf. „Goldberg““ 
(f. v.) 70 9., 480 E., 1 iſt. Fam., zu Ar. 11, 
1. 112, Pfr. Binat, 

+Prj(f)sedmierig, smerice (269. Kauf.), auf 
Brandeis 2 St. no. Piarr-Dorfu. Brüden- 
mautftatiom 1. Kaffe, mit Schantw., 75 Hauf., 
615 Einw., zu Nr. 11, 1. 113, Prag. Erzdiöz., 
Brandeis. Bilr.. 2400 Eingpfrt. in 10 Ortſchft., 
nächſte Benatet. 

Prilt)sedmierig, smerice (31, Kön.), auf Herr⸗ 
fhit.Röniggrag 11 St.xnw.,Dorfm.Schantw,, 
Mpimt., fammt abf. „Alt- und Neu⸗“ am Elbe, 
Arm, 120 9., 720 E. zu Nr. 18, VII. 90, Pir. 
Lochenitz. 

Pritr)sedmienti (388. Bunzl.), auf Koſt bei 
Sobotka (im IV. Band ver Topogt. 1836 blof 
als) Vorſidt. conferb. Dörfb. v.209.,121€,, 
"zu Nr. 36, VIII. 112, Pir, Sobotfa. 

Pritt)sedmienti (202. Eurur.), auf Swojanow 
4©t.5.,Dorfmit empb. Mrhf., Bleitr., Börftr., 
Graphitiimpf. u. Sämelztiegelfbrt. 2.93. Kriften, 
aud Naturalbefiger bei Geſchäftofhrg. v. Wirth⸗ 
fbaftsamte ꝛc. noch Mhiml., Bıtfg., 30 Hauf., 
200 &., zu Ar. 21, vı. 89, Pr. Amtsort. 

Priti)sedmir, »r; (148, Prad.), auf Schlüffel- 
burg J St. nnw., Dorfmit Miplml. im Orte 
u. abf. 45 9., 305 €., zu Ar. 25, ıv. 99, Pir. 
Kaſſegowitz. 

Pricc)æduni Lhota (68. Bitz.), auf Podebrad 
wie (S. 826, Sp. 1), als Lhota. 

Prict)sehonin (133. Rat.), auf Hat. Brifowig 
2, St.xnw., Thlorf. mit abſ. „Bechliner“ 
Weinerei u. Förſir. „Gezero“ an der Fafanerie, 
36 9., 210 E., nebft Ober-B. Anthl, zu Rr.28, 
I. 115, Pfr. Bechlin. 

an sedotig (21. Prad.), auf Drhowl } ©t. 

., Dörfd.mt Mibf., 12 9, 65 €, M Nr. 
25. iv. 100, Pfr. Chjowa. 

Pritt)sedilam (267. u. 272. Alatt.), Allovial- 
Gut (lanttf. Hptb. Litt. P. Tom. XIH. Fol. 
237, bei 41 Anfästt., 61.000f. Shätw,, 13 M. 
v Prag, im o. des Kro. zu 5 Mrbf., 702,,, u. 
Wotin 353.,, Joh propkt. Boden, dann 155.51 
u. Wotin 66.,, Joh Waltungen, wozu nod das 
Areal v. Habartig (mie S. 637, Sp. 1) fammt 
Chuchle, dann 3 Drte conferb. n. corıfpr. (wie 
&.308, Sp. 1) die Amtsorwitg. im gleichnam. v. 
Kramt.14St.nno.aud) Pſarrdrf. mit Umths., 
Braͤuhs. auf 10 Bat, Brutwubrur- Flußſiedr., 
Mebi., Schäft., Mhlml., Förſtr. Schanlw., Kalk⸗ 
brur., Ziegibrnr., TO 6., 470 E., zu Nr. 35, III. 
165, Budw. Diöz., Lukawitz. Vitr,, 1820 Ein⸗ 
gyftt. in 12 Ortfäft., mädfte \C)7 Alattau. 

Pr (r):edflawig,sce(370. Prach.), auf Waliſch⸗ 
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birken 1 St. n. , Par» Dorf und Dekonem. 
Difiriltsamtsort mit Schlößchen, Mrhf., Wirtha⸗ 
baus, 30 9., 160 E., zu Nt. 26, II. 105, Budw. 
Diöz., Prachatitz. Vikt., 2250 Eingpftt. in 14 
Ortſchit. nachſte ¶ Stratonig. 

Pritt)sedwogowig (81. Klatt.), auf Zeinigl 
2] St. sso., Dörfd. 0.12 9., 75 E., zu Rt. 
35, ıv. 161, Pfr. Weldartig. 

tPri lt) sebeifhen (117. Pilfn.), auf Chotie⸗ 
ſchau 1} St. nw., fund. St. Maie Hrim- 
fuhstaplin. u. Bilfhul.-Dorfv.709., 480 €, 
au Ar, 28, VII. 108, Pft. Rber-Selian. 

Pri (f)sebor, sa (342. Leitm.), auf Liebeſchit 
2 St. 5., Dorf mit Mhlml., Hopfengärten ıc., 
65 H., 340 Einw., zu Nr. 42, ıv. 118, Pir. 
Strafhnig. 

+Prjci):ebot,srjow (2834. Saaz.), auf Peters» 
burg 2} St. ssw., einfi ſelbſiſt. Gut, jet ©t. 
Dreifltgttotapll. Dorf mit gleihnam (v. 8. 9. 
Heber's Burgen, III. 208 befhrb.) Schloß⸗ 
baufrgmt., Mibf., Schäfr., Schantw., Mhlml., 
45 EZ 245 €., zu Nr. 42, x. 89, Pir. Scholes. 

Prict)schoromw (101. u. 103. Budw.), fammt 
Kmafegowig aufBrantlin 1} St. ssw., incorp, 
Gut (landt. Hptb. Litt. P. Tom. XIV. Fol. 1, 
fammt gleihnam.) Dorf und Amtsort des ge⸗ 
fammt. Dom, mit Schloß, Mibf.,Schäfr., Brannt- 
wnbrar,, abf, „Doleyſchlet“ Mhlml., Delfimpi., 
55 9.,450 E., 19 ifr. Bam., zu Nr. 25, 1X. 
105, Pit. Sobiilau, nächſte ¶ Rautna, 

Pri (h zelautfch, sy (55. Chrud.), auf Par⸗ 
dubitz 3 St, W., Kamtl. Munieip. Start un 
k. £. Staatseifenbabnftation am linken Elbe⸗Ufer, 
den Roft des Heil. Laurentius im Wappen, 1506.,; 
Joch prodkt. Boven , zu 4 Jahr⸗, 1 Vieh⸗ und 
Mitwd. Wohmrlt. priv., nebſt der F. Schulı. 
Apotheke, dann Lottokollktt. sub Nr, 213, vanı 
Verzehr. Perzpt. für 1 Bräube,, 1 Brutwnbrar., 
13 Fleiſcher, 2 Weinfchntr., ferners Tabakvcrlag 
mit 72 Trafifen, ferner £. 8. Finauzwachabthlg. 
Nr. 22u. XxVIII. Reſpz. Bezrt. des X.Komiſſtts. 
Pardubitz ver II. Sect. Caolau. S. Altſchul, Th. 
Klok Erben, J. Winternig Gem.⸗Waarhdlg. färt. 
Bräuhs. auf 12 Faß, übrg. Gewrb. und Gaſthf. 
anſonſten Rathhö. Miltr. Kaſerne, abf. „Wey⸗ 
row Milml. bei Brech conſerb. 300 H., 1700 E., 
5 iſt. Fam., nebſt heſchftl. Authl. u. unter einem 
regltt. Magiſtrate (wie S. 310, Sp. 1) in ämtl. 
Corrſpdz. auch zu Nr. 21, J. 126, wie vie Par- 
dubiger Vorſtdt. 1 127 u. vie Prager V. 1.128, 
Kön. Diöz., Chrudim. Bilr., Pfarrtrh. auch St. 
Marie Peimſ. Eoemetrtapli, am „Heilig. Berge, 
3400 Eingpirt. in 9 Ortſchaften., nebfivem noch 
Erpofitr, zu Kladrub und Fil. Semin, nächſte 
WJ Klin. 

tPrict)setig (68. Rak.), auf Smeina ] Et. 
N. aud St. Peter und Paul Bild.-Dorf mit 
Auf. Mhlml., Schanfw,,abf. „Neumühle“ 47 H. 
380 E., zu Wr, 28, 11. 136, Pfr. Amtsort. 

Pri (h⸗elowitz (66. Eprud.),auf Partubig2} Et. 
wNw, Dorfvon 40 9., 295 E. zu Nr. 24, 
11. 106, Bir. Bohdanetſch. 

Prilt)semitow (273. Ehrud.), auf Raſſaberg 
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1} St. wsw., Dörfchen mit Mröf., Schäft., 
16 9., 105 E. zu Rr. 21, 1.129, Pfr. Modletin. 

Brick) semirfchen (114. Klatt.), auf Kauth als 
„Breitow" ? St.so., Dorf an der Chauſſee 
von 39 9., 319 €,, zu Ar. 35, v. 139, Pfr. 
Neugedein, 

Bricr) semifchlin (299. Kaut.), auf Gr, Kletzan 
als „Pfemyslen, -ni' 4 ©t. so., Thlvörfc. 
nähft gleihnam. (dv. F. U. Heber’s Burgen, 1. 
218 beſchrb.) Burgbaufrgmt. mit NM. Schloß, 
Mrhf., Shäfr., Schankw., abf. Myimt., 12 9., 
75 E., nebſt Chwaterub. Anthl., zu Nr. 11,1. 
4114, Pr. Amtsort. 

Brick) senig (182. Bntw.), auf Hohenfurt 2? St. 
xo. Thlvorfd.v. 16 H., 80 E., nebſt Rofen»- 
berg. Anthl., zuNr.25, VIII. 185, Pfr. Unt. Hair. 

Br; lf)zeper,:rj(209. n. 388. Bunzl.), auf Koſt 
? St. ssw. und auf Mündengräg von Kloſter 
21 St. sso., Thlorf. mit 66 9., 480 €, 1 
fr. Fam., zu Rr. 36, VIII. 113, Pfr. Unt. Bautzen. 

+Prilt) :eper,:r; (218. Banzl.), auf Smwigan 
2 6&t. o., Pirlotal.» Dorf aud Delonom. Di- 
firiftamtsort mit Mrhf., Schäfr., Mhlml., 60 9., 
360 €., zu Nr. 36, 1. 136, Leitm, Diöz., Tur⸗ 
nau. Bitr,, 2070 Eingpfrt., in 6 Ortſchft., nächſte 
165 Turaan. 

Briclr)sepich (48. Bitz.), auf Ehlumes 1} St. 
so., Dorf mit Schantw., Mpimi., 46 Häuſ., 
246 E., zu Nr. 18, 1. 106, Pfr. Wapno. 

+Brjlk) sepidh (368. Kön.), auf Opotno } St. 
s.,einft felbAft. Gut, iegt Pfarr- Dorf mit Mrhf., 
Schäft., Schanfw.,abf.,,Dfizna''Mpim!. ’ 1359., 
949 E., 2 ifr. Fam. zu Nr. 18, VI. 106, Kön. 
Diöy., Opoeno. Bilr., 3600 Eingpfrt. in 13 
Ortſchft. nächſte ( Röniggräp. 

+Prilt)serow (269. Kaut.), auf Brandeis als 
„Stary P. wie „Altprerau' 21St. o.Städ tch. 
eonferb. Mittfl. zu Zahrmrit. priv, auch hrſchſtl. 
Diftriftamts- und Hauptort des incorp. Gutes 
„Prerau“ mit Schloß, Bräuhaus auf 17 Faß, 
Brutwubrnr., Teichmhl. Förſtr., 100 9., 620€, 
zu Nr. 11,1. 115, Prag. Erzdiöz., Brandeis. 
Bilr., Pirlotalietrh. Schule ıc. 1500 Eingpitt. 
in 3 Ortſchft. nächſte Amtsort. 

Bri(f)zerom (270. Kant.), als „Nowy P. wie 
„Neuprerau“ vom Pfrort. St. o., Dorf mit 
40 S., 255 Einw., gu Ar. 11, I. 116, Pfr. obb. 
au. P. 

Yrict)serubenig (44. Rak.), auf Kornhaus 1 St. 
wNw., Dörfchen mit Mrhf., Börfr., 20 9., 
110 €., zu Nr. 28, III. 95, Pr. Srbei. 

Pri () sefau, «fan (249. Saaz.), wie Biezy, 
auf Mohr 1 St. x., Dörfchen von 20 Häuſ. 
120 €., zu Nr. 42, x. 90, Pfr. Sobiefaf. 

Pri (H⸗eſchin,⸗ſſin (68. Pilfn.), auf Stavtvom. 
Rokitzan v. Pirert, | St. ww., Dorf mit abf. 
„Kalliwoder“ Mbimi., 60 9.,430 E. zu Nr.28, 
vır. 109, Pr. Tſchiſchlau, CISKowe. 

Pr (k): effrenig (46. Tab.), auf Wopotan als 
„Unter P. au 21 St. nnw., Dörfden mit 
Schankw., 19 9., 110 E., zu Ar. 11, v. 144, 
Pfr. Müblhauſen. 

Priͤ ch -effowis (232. Klatt.), anf Kron-Porit- 
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fen an ter Chauſſee I St. ww., Marr- Dorf 
mit Mrhf., Schäfr,, Schantw., Burgbaufrgmt. 
der Wicftomice, abf. Badanſilt. „Hurka“ orer 
nach dem Berge „Steibernice" auch „Silberling- 
Bad” gen, mit der Duelle „Gutwaſſer“ als heil» 
kräftig bet. u. ff. 85. 9., 549 E. gu Nr. 35, 111. 
157, Ontmw. Diös., Lukawitz. Vikr. 2860 Ein- 
apftt. in 8 Ortſchft., nächſte C VPieſtitz. 

Pritt):ed (185. Rlatt.), anf Teinit ⸗Hoſtau 31St. 
nw., Dorf von 30 9., 219 €., zu Nr. 35, V. 
140, Pfr. Melmik. 

Prilriseftanig (232. Prach.), anf Hlawniowitz 
1 Et. x., incorp. Gut (Tanttf. Hptb. L.itt. P. 
Tom. XII. Fol. 113, bei 470.07 Joch prottt, 
Boren, fammt gleihnam.) Dörfch. mit Mrhf., 
Förftr., 21 9., 135 &, zu Nr. 25, vı. 102, 
Pfr. Amtsort. 

Prilf) -eftawif, «fo (... Ber.), auf Mitromig 
} St. und v. 'Miläin 24 St. w., incorp. Out 
(einft Ritterfig, doch ſchon imalten Pantesfatafter 
nicht mehr ſelbſtſt. aufgeführt fammt gleitnam.) 
Dorf mit 35 9., 220 €., zu Ar. 28, IV 283, 
Dir, Prifhig, »üce. 

Pri(f)eftawif, fu (.. . Ber.), auf Slav } Et, 
0., Dorf mit Mölmin. an der Moldan fammt 
f. 8. königl. Neberfuhr „Zdian“ auch Eincchtn., 
„Fauſek⸗ * „Laboz⸗,“ „Zahotjr ‚" „Nabinr,' 
„Kraͤloſtaͤ,“ 50 9., 330 E., zu Nr. 28, v. 158, 
Pfr. Amtsort. 

Pri ch-⸗eſtawit (89. u. 91. Chrnd.), Allodial⸗ 
Gut llandtf. Hptb. Litt. P. Tom. XIV. Fol. 
169, bei 1337 Anfäptt., 162.000 fl. Schägm.. 
14} M. von Prag, im mittlr. und s. Theile tes 
Kr. 3226.,, Joch probft. Boren zu 4 Mrhf. 
u. 941.., Joch Wald in 1 Revr. aud 5 Teiche 
unter Waſſer, dann 7 Orte conferb. u. corrfpr, 
(mie S. 310, Sp. 1) das Juſtztt. an Naflaberg 
und Directramt. fammt Verzehr, Perzrt. für 2 
Benttonbrar. im gleihnam. v. Kromt. 17 St. o. 
aub] Dorf mit Schloß, Amtho., Bratwnbrar., 
Mrhf., Schantw., Mhlml. and Synagoge, 80 H., 
580 €., 19 ifr. Fam., zur. 21, 11. 100, Pfr. 
Hrodom,Zeinig, nächſte Chrudim. 

Pri c) ⸗eſtawit (114. Kaut.), auf Kammerburg 
14 St.w., Filſchul.Dorf nächſt Kallſteinbrchn. 
mit Schankw, 369., 240 Einw., zu Nr. 11, II. 
154, Pfr. Wranow. 

Prilt)seftawit (184. Kaut.), auf Schwz. Ko⸗ 
ſtelet v. Pirort. 4 St. o., Dörfch. mit 109. 
70 E., zu Ar. 11, III. 89, Pr. Ob. Krut. 

Britt) seftawit (330. Kön.), auffofeleg 14 St. 
s., einft felbfit. Gut, jest Dorf mit alterihml. 
Shlöfhen, Mröf., Schanktw., Förftr., 39 9., 
219€, A iſt. Fam.,zuNr. 18, v.192, Pfr.Ehlenn, 

Brick) seftawir (56. Leitm.), auf Bubin -Pibo- 
chowitz 1 &t.o., Dorf nädft Sanpfteindran, 
mit emph. Wribsh., 50 H., 270 E., zu Nr. 42, 
tt. 126, Pfr. Budin, Säule Duſchnik. 

Brilt)seftawmie (115. Pilfn.), auf Ehotiefhau 
au als „Raupowa“ 1 St. sso., einft Pfarr-, 
jett St. Peter u. Paul Filfrd.-Dorfmit Mihf. 
Auf. Mhlml., 54 H., 400 €,, zu Nr. 28, VII, 
110, Pfr. Dneſchitz. 
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Brilk)seftein (. . . Elb.), auf Pürles - Theuſing 
und auf Stotdom. Luditz 14 St. sw., Dorf zu 
Nr. 35, X. 111, Pft. Pürles. 

Drich⸗eſtiowitz, :fitowice (112. Prach.), auf 
Stetna } St.nw., Dorf mit emph. Schantw., 
abf, „Chraſt oder Podmoſtky“ an der Hölzer. „Was 
tawa Brüde u. Hegtho. im „Petrlice” Walde, 
60 9., 350 €., 1 iſt. Bam., zu Nr. 25, 11. 106, 
Pfr. Umtsort. 

Pricr)seftig, «ce (242. und 244. Matt.) , ale 
„Prestice a Zerowice'' Fideilommiß ⸗Gut 
(landtf. Hptb. Litt. P. Tom. XIV. Fol. 172, 
im 3. 1705 um 75.000 fl. u. im 3. 1812 Lisit, 


um 200.206 fl. W. W. erfauft, im NO. deö Ars, 


bei 1082.50 Joch propft. Boren, zu 3 Mrhf. 
und 204.,, Joch Wald vann fammt Scheromig 
127% Anfäptt., 224.500 fl. Shägw., 16 M. v. 
Prag, 3 Drte conferb. u. corrſpo. (wie &. 308, 
©p. 1) vie Amtsorwitg. zu Pohoi, »ri (f. d.) 
nächſt der v. Aromt. 27 M. N. obb. gleihnam.] 
CH Schug-Stapt mit dem gefrönten Adler im 
Wappen, aud Realbefig. v.2054.,, Jod prodkt. 
Boden, wo 330.,, Zoch Wald, ferners zu 4 Jahr» 
und Donnerötg. Wochmrkt. priv., nebſt W. No⸗ 
wotny Apothele, vann W, J. Blaha, M. Stad, 
8. Stach Spezrwaarhdlgn. auch 3. Kirſchner, H. 
Kohn, F. Kundrat, F. Pirnik, TH. Pirnil vers 
ſchiedn. Haudlg. wie Bräuhs. auf 24} Faß, wo⸗ 
zu Verzehtſtr. Perzpt. nebſt 1 Brutwubrnr., 24 
Fleiſcher, 2 Weinſchnkr., dann E. f. Finanzwach⸗ 
abthlg. Nr. 25 u, XIV. Reſpj. Beztk. des VIII. 
Komiſſtts. Nepomuk ver XVI. Sect. Pilfen ꝛc. 
uebſt fonfig. Gewrb. insbef, Borftenhantel dann 
Gaſthf. „Drei Kreuz, Weiß Röſſel“ u.a, Schanfw,, 
anfonften Rathho. auch hrſchftl. Mrhf., Mhimi, 
Brifg., Lohfimpfn., abf. Förſtt. „Wisomw’‘- mit 
der ſtaͤdt. Schießſtätte, dann Mrhf. „Stiigem‘ 
oder Nauzow“ fammt Schäfr., „Zamofi' 253 9., 
1860 €., unter einem Stotvorſteher mit Grund⸗ 
buchfhrg. u. zu Mr. 35, 111. 158, Budw. Diöz., 
Lulamig. Bilr., Dedantei- u. abf, St. Ambros 
Filtrch. jenfeits der Angel, Stadtſchule in 3 Hlaffen, 
Arminkit. ꝛc. 4400 Eingpftt. in 12 Oriſchft., 
nächſte C Alattau und Pilfen. 

Pr;(k) setenig,sce (330. pᷣrach.), auf Ein} St. 
nw. Dörfchen mit Mirhf., 16 9.,99 E., zu 
Nr. 25, 11. 107, Pfr. Amtsort. 

Prict)setin (257. Alatt.), auf Merlin» Ptenin 
2 ©St.ssw., Dorf mit Schanfw., abf. Mpiml., 
Ehlumer, 40 9., 240 €,, zu Rr. 35, 111. 159, 
Pr, Chudenitz. 

Brit) setichin, :{in(318. u. 321. Prab.), Mar 
sorats-®ut fammt Dobi [Hanvtf. Hptb. Litt. D. 
Tom.1V.Fol.21,bei294% Anfäßft., 135.000. 
Schätzw., 14 M.v. Prag, ims.desNre. 9566. ,, 
Joch propkt, Boden, zu 6 Mrhf.u. 2828... Joch 
Wald in mehr Abthlgn. (wie ©. 527, 3.14 v. 
Unten, bei „Duby“ vafelbft) nebft 7 Ei: Zeichen, 
dann fammt Nohanow 19 Orte conferb.u.corrfpd, 
(mie S. 27, Sp. 1) die Amtöorwitg. ſammt 
Berzgebrfir. Perzpt.v. 1 Brauds., 1 Brntwnbrnr., 
4 Sleifher, 1 Weinfhntr., im gleihnam, vom 
Aromt. 7 St. sw., aud] Dorf mit Schloß, 
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Bräups, auf 13 Faß, Brntwnhrnr,, Mrhf.,Gafitf,, 
abf. Gehftn., 50 H.,410 €., 1 ifr. Bam., zu 
Nr. 25, vi. 103, Pfr. Watau. 

Prick)zetfchig, seice (55. Budw. ), auf Moldau⸗ 
Zhein 4 £t. o. Dorf von 29 9., 260 E, zu 
Nr. 25, X. 128, Pir. Amteort. 

tpri(f)seworatig (253, Kant.), auf Winat if 
„Try⸗, Tirboratig" unter T. conſerb. 

Pritt)sibenfhka, sbegfifa (... Ber), auf 
Amfhelberg 1 St. sw., Dörfchen mit Mröf. 
„Neuhöfel“ u. Einſcht. „Zapufi‘' 14 9., 80 €, 
zu Nr. 28, IV. 284, Amtsort. 

Britt)sidegfhom (47.Bivj.).f.Piebenfhom. 

+Pr} (#) sibenz, nice (275. Saas. ),aufFuf I St. 
so. auch $ St. s. frühr. Pfarr, jegt St. Marie 
Dimmif. Filhd.-Dorfmit Mrbr.,Mpimt.,d0 9., 
2410 Einw,, 8 ifr. Fam., zu Nr.42, x. 91, Pfr. 
Widhoſtitz. 

Brilt)sibitowfey (... Ber.), Lehen/Hof in 
Petſch⸗, Petitz zum Juſtzrt. des Ptibram. Ma⸗ 
giſtrates ꝛc. wie im Lehen Verzeichnß. ſ. d. oben, 

Britt) :ibiefhig, sbeffice (. .. Ber.), auf Ko⸗ 
nopifht 1 St, w., Dösfdh. am Berge Chlum, 
mit 24 9., 200 E., zu Nr. 28, IV. 285, Pir. 
Beneſchau. 

Dri (ch⸗ibiſſau,⸗law (233. Bidz.), auf Belo⸗ 
hrad } St. ww., Dorf mit Schantw., 45 9., 
219 €., zu Rr. 18, ı1. 107, Pfr. Amtsort. 

fVrich⸗ibiſtau, -lama (166. Casl.), auf Polna 
Oberautsort u. Munitip. Stadt ift Ptimiſlau 

(f. d.) conferb, 

Pri(f)sibiflan, law (237. Kön.), auf Naher 
1 St. s. Thlovrf. von 40 6., 220 E., zu Ar. 
18, X. 81, Pr. Reuſtadt fammt hrſchftl. Anthl. 

Prilt)sibifiawig (205. Bunzl.), auf Münden, 
gräg v. Klofter 2} St. nnw., Dörfd.mit abf. 
„Mohelka“ Börfir., 24 9., 125 E., zu Nr. 36, 
1. 39, Pfr. Hlawig. 

twrj (H) :ibiflawig (31. Cael.), auf Ileb 1} St. 
sw. aud St. Wenzel Filfch.: Rufl.- Dorf mit 
Mrhf., Schäft., Schankw,, abſ. Kozanda“ mit 
Schanfw., Flußſiedr. u. Gehitn., 50 H., 345 E., 
3 iſt. Familien, zu Ar, 21, x. 100, Pir. Goli- 
Senilau. 

Pritf):ibifawig (Kaut.), auf Kaunig 4} St. 
5. emph. Mrhf. bei Stalig um 10.000 fl. im 
XVII. Jahrh. erfanft mit grafl. Waldſtein. Jagd» 
Refervat. 

4Brj(lt)eibram (. . . Ber), von Prag 14 Et. 
ssw.,.=,f. freie Silberberg-Stapdt das Bild 
des Prager Domes mit 2 Thürmen im Wappen, 
fammt 14 Dörfern und Jurisviet. v. Duſchnik, 
auch Dom. mit 6765.,, Joh propft. Boren, 
wovon 1174... Wald, auch zu 5 Jahrmrit.priv., 
fammt 3. Adam. Apotheke, dann Lottolelltir. sub 
Nr. 155, auch Berzehrſtt. Perzpt. für 2 Braubs., 
27 Bleifher, 4 Weinfhnfr. wie Tabalvetlag mit 
61 Zrafiten das höhere Stempelpapier beim k. 
Magiftrate, ferners k. k. Finanzwachabthlg. Nr. 
20 w. XVII Reſpiz. Beztk. mit 1 Ober⸗, 3 Auf- 
feber ves VII. Komiſſtts. Dobtiſch, ver 11. Seet. 
Prag ıc. für die 8. Ejerny, U. Hrachowetz, J. 
Wimmer, M, Wolf, Farb» u, Geſchmoprholg. wie 
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A. Beyvefa, A. Hampel, A. Hrachowetz, 3. Zonte, 
A. Kopmann, W. Mwick, J. Neuner, A. Rit⸗ 
ſchel verſchiedn. Waarhandlgn. auch J. Wacha. 
Schrenz ⸗Papierfbtk. wie 3. Mira Wachewr. W. 
Holli Leblch. F. Koller Seifenſiedr., Bräuhaus, 
Gaſthf. fonftg. Gewrb. anſonſten Rathho. dann 
Bürfterzbifhofl. Schloß „Marirmburg” auch k. k. 
Bergoberamts gebd. wie der „„Deilige Berg“ (S. 
250, Sp. 1) und Einſcht. „Emaus,“ nebſt k. k. 
Aerarial⸗Haupt⸗, Glötte ⸗Schmelz⸗ u. Treibwerke 
ſeit undenkl. Zeiten, auch Silber⸗ u. Blei- wie 
Steinkohlen⸗Zechhſtn. insbeſ. des k. k. Blei-Ge- 
werlfhaftslchens » Hauptwerles, St. Karl⸗, Ka⸗ 
tharinas, Wenzel- und Anton Eiſenzjechhſt. ver 
Stetgmv. übrhpt. 400 9., 4100 E. unter einem 
zegirt. Magiftrate u. Collegialgrcht. (wie 5.40, 
Sp. 1) in ämtl. Corrſpoz. mit ven zum Thl. auch 
insbef, montaniftifhen wie ff. Bergamt, Hütten- 
amt, Bergphyſilat u. a. in 1oco befindl. Behör⸗ 
den, daun zu Nr. 28, V. 159, Prag. Erzdiöz., 
eigenam, Bilr,, Dedantei- und St. Joh. Bapt. 
Piralrfpititih. Schule ıc. 8800 Eingpfrt. in 17 
Drtfäft., nähfte \CI7 Milin u. Dobtiſch. 

tPri (h⸗ibram (284. Casl.), auf Auhrow 1 St. 
8., als „Kohl“ wie Uhelnä P. incorp. Gut 
(lanbtf. Hptb. Litt. P. Tom. XV. Fol. 65, mit 
4 Drtfäft. fammt gleichnam.) hrſchftl. Stäptd. 
eonferb, Mitifit. nähft der „Sphynx“ ifolirt, 
Belsmafle ıc. zu 2 Zahr- u. 4 Viehmrktn. priv,, 
mit Bntwnbrar., Potaſchſiedr. emph. Schanfw., 
abf, „Babilon“ Mpimt., 100 9., 710 E. 3 iſt. 
Fam., zu Nr. 21, x. 101, Kön. Diöz., Deutfh- 
brod. Bifr,, Pfarrktch. Schule ze. 1770 Eingpftt. 
in 6 Ortfäft., nächſte Steinsdorf. 

Prjdlk):idras, :z (117. Budw.), auf Plag 16t. 
so., Filſchul. Dorf mit Einfht. „beim Pilo- 
lom“ auch Dom. Anſiedlg. „Prohanidla“ wie 
emph. „Faſanenhof,“ 69 H. 569 E. zu Nr. 25, 
IX. 106, Pfr. Amtsort. 

*Prich »ihowig, «ce (350. Bunzl.), auf Semil 
3} St. n., Parr- Induſtr. Dorf mit Glas⸗ 
ſchlft. Mhiml., Brtfg. und Börftr., am Buße des 
Haidſteines“ fammt bef. Abthlgn. „Ober-" u. 
„Unter⸗“ P. vann „Liebſtadt“ aud ‚Mähren‘ u. 
„Wuſtung“ dann „Tiefenbach“ mit Glashütten, 
Bleicht. ſammt engliſch. Mangel dann Ch. John 
Baumwollwbrfbrk. auf gewöhnl. Stühlen, Lotto⸗ 
kollttr. sub Nr. 277, auch k. l. Finanzwachabthlg. 
Nr. 6 und Reſpz. Bezrk. II. des I. Komiſſtto. 
Morchenſtern ver VIII. Sect. Jungbunzlau ıc, 
die Ortoabthlgn.z ferners „Swietlay” aud „Bals 
kenberg‘ wie „Reubörfel” u. „Kälberloch“ dann 
„Schänkenhahn““ aud „Hüttenberg oder Polau⸗ 
ner Gränze“ üsrhpt. 290 6., 1910 E., zu Ar 
36, 111. 48, Leitm. Diög., Semil. Bilr., 4160 
Eingpfrt. nebft „Strickhäuſer“ in preuß. Schle⸗ 
fien noch 4 Ortſchft., nächſte Reichenberg. 

Br) (d):ichomig, :c (216. u. 249, Rlatt.), Fidei- 
fommii-® ut [lanttf. Optb. Litt. P. Tom.XV. 
FVol. 113,5.15$% Anfäptt.,229.500 fl. Shägw., 
12 M. v. Prag, im no. des Ars, 4362. ,, Joch 
prodtt. Boden, zu 6 Mehf. und 1163.,, Joch 
Bald in 2 Revr. (wovon ©. 527, 3. 6 beim 
Dandw, d. Fandest. v, Böhmen. 
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„Dolzner“ die Ditalls) auch 5 HM. Teiche, dann 
6 Drte conferb. und corrfpb. (wie S. 308, Ep. 
1) vie Amtsorwitg. im gleihnam. vom Kromt. 
4 St. n. am rechten „Angel Ufer liegd.] Dorf 
mit Schloß, Mıbf., Schäfr., Börftr., Schantw,, 
Milml. auch Ritterburg- Ruine am „Schwarz- 
wald" Rüden, 70 9., 490 E., 2 ifr. Fam., zu 
Nr. 35, 111. 160, Pfr. Piefig, auch nächſte 
daſelbſt. 

Pri(ch⸗ichwog,:v (387. Bunzl.), auf Koſt 2St. 
080. fund. St. Peter und Paulkaplin. Dorf v, 
66 9,366 E., 1 iſt. Fam., zu Nr. 36, VII. 
114, Pir: Markwatitz. 

Prilt)sicina (37. Raf.), anf Koltſchowitz ⸗Pe⸗ 
trowig 2} St.so.,Zhlvrf. mit Shanfw.,49 9., 
330 €,, 1 ifr. Fam., nebft Pürglig. Anthl. zu Nr. 
28, 111. 96, Pfr. Petromig. 

Pri (Fit)sow (... Ber.), auf Chlumetz⸗Skrey⸗ 
ſchow aud als „pfitowe Luhy” 2 St.n, in 
corp. Gut (b. 54} Anfäpft., 190001. Schätm., 
EM. von Prag, fammt gleihnam.) Dorf mit 
H. Schloß, 45 9., 250 E. ju Nr. 28, IV. 286, 
Pr. Seltan. 

Pri (kt) :ihraz (219. Bunzl.), anf Swigan 1} ©t. 
8., Dörfchen v. 22 9., 125 E., zuNr 36,5 
138, Pfr. Biezina, 

Pr) (F) sifas, 39 (319. Kön.), auf Daudleb 
4 St. s., Dorf mit Forfte., 30 Häuſ., 190 €, 
zu Nr, 36, V. 93, Pfr. Rofteleg, 

Pri(f) :inatow (96. Chrud.), auf Roffig } St. 
w., Dorfvon 40 9., 200 €,, au Nr. 21, III. 
101, Pfr. Wielatow, 

Briclt) sitofig,sce (72. Pilfn.), auf Miröfhau 
4 St. s., EiſenzechDorf in Ob.“ und „Unt.“ 
gethlt. mit Schanfw., 82 Häuf., 540 E., gu Nr. 
28, vır. 111, Pr. Meſchno und Amtsort. 

Yrj cr) :ittig (198. Matt.), auf Ranig 4 St.so,, 
Dörfch. mit Mihf., Schäfr., 15 9., 90 €,, zu 
Nr. 35, IV. 162, Pfr. Aubotſchen, »boi. 

Br (k) sitrn, «fra (318. Bunzl.),aufSemill St. 
No., Dorf mit Mhlml., vann abf. „na Kruhu‘ 
110 9., 819 €., zu Nr. 36, ı11. 49, Pfr. Amts. 
ort u. „Unter 9. DOrtsabthlg. Pr. Boſtow. 

Brit) -Hep, :y (293. Rak.), auf Woleſchna⸗ 
Pürglig J St. so., einft Lehengut, jegt Filſchul. 
Dorf nachſt Müpl- und Sandſteinbrchn. mit F. 
Fiſcher's Erben Bleicht, Mhlml., am „Gelden“ 
Bache, 55 H., 365 E., zu Nr. 28, III. 97, Pir. 
Herrndorf. 

Brjcr):ilep, u (243. Ral.), auf Chraſſtian als 
„Groß⸗“ wie WelkyP. aub3 St.xno,Dori 
mit Schankw., 35 Häuſ., 265 E., zu Nr. 28, II. 
134, Pfr. Yunitig. 

Brick) :ilep, :9 (243. Rak.), auf Ehrafftian als 
„Klein⸗“ wie Maly P. aud 2] St. sw., hrſchftl. 
Schichtamtsort und Steinlohlenzech Dorf nebft 
Privatgewerken unter obrktl. Bergmftr. 3.Schruth, 
Werkfhr. D. Fiſchbach, dann mit Edert. Herrenhs,, 
Schankw., 45 9., 400 E., zu Ar. 28, II. 135, 
Pfr. Zelezna. 

Brick) sitepow (62. Prad.), auf Worlik 1} St. 
080., Dorf mit Einſcht. „Zabrory'' 30 Däuf., 
290 E., zu Rr. 25, III. A Kofelep. 
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Br ch ⸗fſuta (233. Chrud.), auf Neuſchloß } St. 
no., Thldorf. mit Midf,, 65 D.. 371 E. 1 
ir. Bam, fammt Sidt. Leitomifhel, Anthl., zu 
Nr. 21, ı11. 102, Pfr. Amtsort, 

Brilk)sim (39. und 43. Kön.), Allovial- Gut 
(lanttf. Optb. Litt.P. Tom. XIH. Fol. 41, bei 
3634 Anfägtt., 302.000 fl. Shägw,, 12 M. v. 
Prag, im sw., tes Ars. Al64.,, Joch proklt. 
Boten, wovon 659.,, Walt, tann fammt Po- 
powig u. Cerhutet 12 Orte eonferb. und corıfpv, 
(wie S. 14, Sp. 1) vas Juſtztt. zu Hotig und 
die Amtöorwitg. im gleichnam. v. Kromt. 2] St. 
wnw.aud] Dorf mit Schloß als „Nieder⸗ 
ober Unter⸗“ wie Doleni P. fammt Mehf,, 
Schäft., Bräuhaus, anf 15 Faß, Brntwnbrnr,, 
Schanlw., Zirgidtt., Hegth. an ver Faſanerie, 
45 Häuf., 150 E,, zu Nr. 18, VII. 92 und als 
„Neu wie Nowy P. mit Schanfw., Börftr., 
39 9., 205 €,, zu Nr. 18, vır. Di auch als 
„Ober⸗“ wie Horni P. mit Schantw., 36 9., 
219 E., zu Ar. 18, VII. 93, inegeſammt Pfr, 
Probius, nähfte = |Nechanig m. (ef Köriggrätz. 

Brilr)sim (im Ron.), auf Opotno, Einſcht. bei 
Porbirzy oder Slalla. 

Brick) sim (253, Kön. ), auf Reichenau v. Pfrort. 

St. o. Dörfchen nächſt Steinbrchn., 24 H., 
60 E,, zu Nr. 18, V. 94, Pfr. Jawornitz. 

49 rict);imiflau, law (166. Cael.), auf Polna 
2 St. v., einft ſelbſtſt. Gut, jegt hrſchſtl. Ober» 
amtsort u, Municiy. Stadt mit Nealbefig von 
1621.,, Joch protkt. Boden, zu 5 Jahr- und 
Wochmrkt, priv., fammt Schloß, Rathho., Lotto» 
follttr. sub Nr. 231, dann M. Bibeln. 3. Ger 
ber unter W. Rofendberg Direete. Banmwollen- 
u. halbſeidn. Waarfabıkn., Bräuhe. auf 46 E,, 
Bıntwnbrne., Leinwbr., fonftg. Gewrb., abfeitg. 
„Dobras und „Hanemühle,“ auch Einſchicht 
„Höfel““ wie Mrbf. „Dworee,“ dann „Wieſen⸗“ 
und „Gegtamüple,“ auch Einſcht. „Schönbrunn“ 
fammt Gaſthf. w. Garten als gefell. Vereingeplt. 
ter Honoratioren v. Start u. Umgegend, übrhpt. 
270 9., 2020 €., unter einem regirt. Magifrt, 
(mie S. 160, &p. 2) in ämtl. Eorrfpry. u. zu 
Nr. 21, vr. 59, Königgr. Diöz., Polna, Pitr,, 
Pfr. u. abf. St. Katharina Coemetrkrch., Schule 
?0., 4900 €, in 10 Drt., nähftel If Deutihbror. 

Prj(t)sinfom (75. Saaz.), auf Grof-Lippen 1} 
St. 0s0., Dorf mit Mhlmt., 30 9., 200 &,, 
zu Nr. 42, vi. 96, Pfr. Winarig, nebft abſ. 
Kotzanda“ Dom. Gehft. 

Bricf)eifchednig, siffednie, sce (... Ber.), auf 
Zbirow I ©&t.n., Dörfch. von 20 6., 110 €, 
zu Rr. 28, VI. 114, Pfr. Drahnoaugejd. 

Brilt)sifchimas, -ifimas (206. Kaui.), auf 
Stworeg 4 &t. o., Dorf mit Schanfw., 40 9., 
300 E, 1 ife. Bam., zu Nr, 11, ı1. 155, Pfr. 
Hradeſchin. 

Brilf)eifchum, :iffow, «wa (345. Pilſn.), auf 
Retmit 1} St. sso., Dörfhen mit Maierdf,, 
Schäfr., emph. Teichmhl., abf. Wafmftr. u. Zech⸗ 
bäufer St. Franz und St. Johannes der Pilfner 
Schützenmeiſter. Kohlenbrgwrk., 24 9., 170 €, 
zu Nr. 28, VIII. 157, Pfr. Ledetz. 
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Brick) sifefa (95 Cael.), auf Unt. Kralsmwig- 
Martinig J St. o., Dörfden von 24 H., 170 
E,, zu Nr. 11, X. 136, Pfr. Amtsort, 

Brick) -ifeta (216. Casl.), anf Swetla } St. 
ONO., Dorf mit Wrtheh., abf. ‚„‚Dobra, »au' 
Myimt. fammt Gehftn., 30 9,, 185 E. zu Rr 
21, 1X. 129, Pfr. Amtsort. 

Brick) siferiche, sifedno (308. Gasl.), anf Ro- 
now 3 St. #80., Dörfchen mit Mräf., Förſtt., 
10 D., 60 €., zu Rr. 21, x. 102, Pr. Heiman. 

Brict):iftop (257. Budw.), auf Krumau, vom 
Pfrorte. 1 St. X. Dörfd. mit 15 9., 111 €. 
zu Rt. 25, VII. 196, Pfr. Tiſch. s 

Bricr):iftowig (181. Burw.), auf Hobenfurt 2} 
St. X. Dörfchen von 12 9., 80 €., zu Ar. 
25, vull. 186, Pr. Malſching. 

Brit) :iffowig (218. Bunyl.), auf Swigan 1 St. 
ONO., Dorf an ver Reichenberg. Chauſſee, mit 
Mrbr., 71 9., 420 Einmw., zu Nr. 36, 1. 137, 
Pr. Pteptt. 

+Brl (tr) :iftaupin (187. Kaui.), auf Schwarz 
Kofteleg 14 St. n., Parr-Dorf mit Maierhof, 
Schantw., Mhimt., auch Synagoge u. ſchon obb. 
(5.495, Sp. 1) Mihf. „Chraſt,“ Forſtr. „Wor 
bora“ am ehemal. Thiergrt., 52 9., 563 &,8 
iſt. Fam. zu Nr. 11, ı11. 90, Prag. Erypiöz., 
Böhm. Brev. Bilr., 1130 Eingpfrt. in 5 Ottſch. 
nächſte ) Amtsort. 

Brilt)sitoena, so (236. Raf.), auf Tachlowit, 
v. Gr, Jentſch 14 St.wnw., Dorf mit tradit. 
Shlofbaufrgmt. „na zänkn,” am Bügel im 
Teiche u. als „Broß-" P. hrſchftl. Diftriftamts- 
ort mit Beamtwäng., Mrhf., Schäfr., Wrthap., 
50 9., 380 E., Life. Bam., gu Nr. 28, II. 157 
und — als „Klein P, mit Schantmw., 24 9, 
172 €., zu Nr. 28, ı1. 138, Pir. Unhoſcht. 

Pri (f):itofa, «» (37. Casl.), auf Kirfetig 1} 
Et. nw., einft felbfit. Gut, jept Thldorf. mit 
emph. Mrhf., von 36 Häuf., 250 €., zu Nr. 11, 
1X. 89, Pfr. Auttenberg fammt vdieffeit. Anthl. 

+Prjlk)eiwield)etig (54. Pilfe.), auf Ratnig 
4 St. so., einft ſelbſiſt. Gut mit Schlof nächſt 
dem längft zerſtört. „Zhot,“ jept St. Martin 
Filktch. u. Kohlenzech Dorf mit Mrhf., Schäft., 
Schankw., abſ. „Skareda“ Hegrho., Chalupw., 
Zieglbrnt., 63 Häuſ., 390 E., zu Nr. 28, VIII. 
158, Pfr. Amtsort. 

Brict)siwiar, sta (349. Bunzl.), auf Semil } 
St.xo., Filfhul.- Dorf mit abf. Ortsabthlg. 
„Gilem,“ 113 9., 900 €., zu Nr. 36, ı1ı. 50, 
Pfr. Anppersrorf. 

Brit) :imiat, fa (33, Kaut.), auf Sazau von 
Bura 788.80, Dörfhen mit 23 9., 141 €, 
zu Nr. 14, IV. 137, Pfr. Amtsort. 

Prilr):iwor (107. u. 109. Bunzl.), Stadtgmd. 
Gut [bei 1147 Anfähtt., 86.000 fl. Schätm,, 
AM. von Prag, als „Unter.“ P. u. insgefammt 
mit ber Urca (wie S. 872, Sp. 1) bei Melnit 
miteinbegriffen, wo 8 Drte conferb. und corrfpr. 
(mie S. 22, Sp. 1) tie Amtsorwitg. u. Juſtztt. 
dann) — Dorf als „Unterptiwor“ (f, d.) wie 
deogl. (119. Bunzl.) als „Oberpiiwor’' (Seite 
937, Sp. 2) auf Hridft. Metnit, 


Yrjimwofeg, 


Brit) stwofen (... Ber.), auf Chlumetz 3 Si. 
Nw., Dörfchen von 12 9., 60 €., zu Ar. 28, 
IV. 287, Pr. Wermẽtitz. 

Brit) :siwoften (190. u. 192. Matt), als „Pti⸗ 
wofeh" ober „Ptiwoſtetz“ Allovial-G ut ſlandtf. 
Hptb. Litt. P. Tom. XV. Fol. 201, bei 1033 
Anfäptt., 74.500 fl. Schätmw., 15 M. von Prag, 
im n. des Krs., 2110.,, Boch prodit. Boden, zu 
3 Maierhf. und 396.,, Joch Walv, dann fammt 
Elſchtin u. Dohalitz 4 Drte conferb. w, corrfpd. 
(mie S. 308, Sp. 1) das Juflyrt. zu Teinig u. 
die Amtöorwitg. fammt Berzehrfir. Perypt, von 1 
Prauds,, 1 Bıratenbrar., 3 Fleiſcher, im gleich⸗ 
nam., vom Areisamt 6 St. xW. and) — Gt. 
Marienhaudtaplin.»Dorf mit fein. Schloß und 
Gärten, Amtbs., Mrbf., Schäfr., abſ. Bräuhaus 
auf 7 Faß, wo einen gefellg. Vereinigungepunft 
tas Gärichen daſelbſt u. die Obſtallee am Schloß 
eine angenehme Promenade barbietet sc., Mblml. 
om Teiche, Dom. Wrihshe,, 50 H., 320 €, 1 
ifrael. Fam., zu Nr. 35, IV. 163, Pfr. Bliziwa, 
nächſte Biſchof⸗-Teinitz. 

Brilt):iwrat (196. Chrud.), auf Leitomiſcht 1} 
St. no. Bilfbul.-Dorf mit Förſtr. Schanfe,, 
Möimi., 90 Häuf., 660 E,, zu Nr, 21, IV. 66, 
Pfr. Groß-Nitte. 

+9 fat, »r} (78. Cast), auf Aatow 1] St. wsw., 
and St. Dreifaltgfts. Filfh. Zhlvporf. nächſt 
Burgbaufsgmtu. mit Malerhof, Schäfr., Förſtr., 
Schankw., Mhlml., abf. „Wefelta‘' mit Schankw. 
u. Schmdt., dann auf Böhm. Sternberg gehörg. 
„eipina“ Hörftr., 40 B., 210 E., zu Mr. 11,X. 
137, Pr. Stebuzewes. 

Pfar (155. Kaut.), auf Manderſcheid 12 St. sw., 
Thldorf. mit Schanfew., 55 Häuf., 430 Einw., 
nebſt Unter» Biejan. Anthl., zu Mr. 11, ı1. 156, 
Pr. Birken, 

Pſarow (278. Tab.), auf Chauſtnik 1 St. oso., 
Dorf mit Schanfw , 33 H.,290 E. zu Nr. 11, 
vı. 149, Pir. Amteort. 

Pichan, ⸗ſſann (48. u. 49. Saaz.), fürſterzbiſchf. 
Stiftgd.-Gut [lanttf. Hptb. T.itt. P. Ton. XV. 
Fol. 221, bei 88 } Anfäßtt., 124.0001.Schägw., 
TH M. v. Prag, im äuferft. 0. des Krs., 950.,, 
Joch prodit. Boden, 1 Drt comferb, und corrfpv, 
(wie ©. 386, Sp. 1) das Juftzrt. zu Eitolib uw. 
vie Amtsorwitg. mit Verzehrfir. Perzpt. für 1 
Brauds., 1 Brantweinbrar., 1 Fleiſcher ıc., vom 
Kromt. 5 St. o., nächſt der Leipzig. Chauſſee am 
Pſchaner Bade im gleichnam.) — Filſchul⸗Dorf 
f.t. Remontr. Stat., mit Schloß, Dirbf., Schäfr., 
Schanlw., Brands. auf 10 Faß, Brantwubrur., 
Moimt,, Ziegibrnr., 49 H., 300 E. zu Nr, 42, 
vıut. 97, Pir. Eitolib, nädfte ¶ Tann. 

PBichaner (278. Birj.), auf Hotig als „Planky’' 
1} St. ssw., Dorf mit Schanfw,, Fiſchbhltt., 
40 Häuf., 190 Einw., zu Ar. 18, ı1. 108, Pfr, 
Groß-Petrwsig. 

Pichenig (182. Budw.), f. Prilt)-enis. 

Bichiere, sira (238. Leitm,), auf Tetſchen 2} St. 
8., Thldorf. an ver Elbe, mit Lottokollltt. suh 
Nr. 259, 35 H., 170 €, nebft Teplitz. Authl., 
zu Ar. 42, V. 86, Pie. Tichlowitz 
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Bichoblit (286. Saay.), auf Petersburg als 
„Plowiky, Psowiöe” 21 &t. 080. ımb vom 
(37 Horofert 13 St. s., einft ſelbſtſt. Gut und 
Nitterfig, jegt Dorf mit Mrdf., Schäfr., Förſtr., 
Shanfw., Mblmin., nebft abf, „Malzmühle“ 70 
9., 400 E. zu Ar. 42, x. 92, Pr. Woratſchen. 

Pſchowes (99. Birj.), auf Kopidino als „Pae“ 
3 ©t.no., Dorf mit Schanf., Mhlmi. 60 9., 
420€,, 1 ifr.Fam,, zuNr. 36,1X.96, Pir.Umtert, 

Bfir order Ptinet (Chrud.), auf Parbubig, Ein- 
fhicht bei Neu-Hrapifct. 

+Pfinig (101. Birj.), auf Kopitlno 1 St. ww., 
einft Pfarr-, jept St. Georg Filltch. Dorf und 
brfahftl. Burggrafenamtsort mit Mrhf., großen 
Fiſchbehltr. am „Ledkowet“ Teiche für ven Ge⸗ 
ſammt / Fiſchertrag des Dom., Schantw., Moin, 
60 9., 370 €., zu Nr. 36, IX. 97, Pfr. Liban. 

Pfn:forito (256. Burw.), auf Arumau iſt „Hunbe- 
nurſch“ wie (S. 695, Sp. 2) oben conferb, 

Pl: beginnd. Ortsnamen, f. Pfd- im Alfgm, 

Prat (im Ber.), auf St. Johann, am reiten Be⸗ 
raunufer, Landhis. mit Mirhf., Schäfr., Leberfhr, 
nächſt rer Stadt Beraun m. conferb. bei Sedletz. 

Ptakowitz (124. Prab.), auf Strafonig 4 St. 
so., aud St. Marien Gutwaſſerkaplin. Dörfch. 
bon 24 Häuſ., 123 E., zu Nr. 25, 11. 108, als 
„Border P. und — vom Amtsort i St. 80. 
Dörfchen mit 22 9., 119 E. an Ar, 25, II. 
109, als „Binter P. beite zur Pfr. Porfrp. 

Ptegrow (204. Bunyl.), auf Mündengräp ift 

wie S. 629, Sp. 2) als ‚„„Grofptegrow‘ umd 
©. 751, Sp. 1), als „Kleinptegrow“ conferb, 

Pıenin (250. u. 256. Klatt.), auf Merklin 1 St. 
s., incorp. Gut (Tanvif. Hptbch. Litt. P. Tom. 
XVI. Fol. 1 fammt gleihnam.) — Dorf un 
heſchſtl. Diftriftamtsort mit Jagbſchloß, Förſtr. 
an ver Faſanerie, Mrhf. mit abſ. Schäft., dann 
Einſcht. Hras“ auch Wegpich““ u. „Pteniner“ 
Mahlml. ſammt Brtfg., 65 6., 470 E., zu Ar. 
35, 111. 161, Pr. Amtsort. 

Ptitſch,⸗ẽ (236. Raf.), auf Tachlowitz von Gr. 
Jentſch 14 St. ssw., Dorf mit Mehf., Förftr., 
Skhanfw., abf, „Pod Chrbiny and u Krajbi- 
chn’' 40 9., 280 &,, zu Nr, 28, It. 139, als 
„Dber- 9. und — von biefem } St. so, 
Dorf mit Schankw, 30 9., 160 E., zu Nr. 28, 
11.140, al® „Unter P. beitezur Pfr. Aubonig. 

Bud beginnd. Ortsnamen, f. Putſch- unten. 

Pucharten (28. Burw.), auf Stotdom. Budweis 
ift wie (S. 399, Sp. 2) mit B. conferb. 

t®uchers (147. Burw.), auf ragen 4} St. 
saw., an ter Chauffie u, nädft ver Gränze von 
Deſterreich geleg. Irfäftl. Stävtchen, conferb, 
Mrklftk. and odrattl. Diftrittamtsort mitt Holj- 
ſchwemme und Flofanftalt in ver Nähe, dann 
Bräubs. auf 12 Fat, Gaſthf., Schantw., abfeit, 
„Teich-“ u. Schanzen-⸗“ Mhlml. ſammt Brtfg., 
wie Einſcht. „Schanz““ dann „AT. Stadelberg,“ 
auch Waldgehft. „Berau“ und Dom, Anſiedlg. 
„Steindötfel,“ 130 H., 950 Einw., zu Nr. 25, 
vır. 87, Budw. Diöz. Beneſchau. Bilr,, Pfr.- 
u. St. Marien Wallfhriskrch. Schule ır., 1950 
Eingpfrt. in 6 Ortſchft., * Kaplig, 
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Bucher), = (37. Cast.), auf Kiefetig 1 Et.oxo. 
Dorf mit emph. Mrbf., 30 9., 190 €., zu Ar, 
11, 1x. 90, Pfr. Eirkwig. 

Puchlowitz (31. und 32. Birj.), Allovial- Out 
llandtf. Hptb. Litt. P. Tom. XVI. Fol. 65, bei 
25; Unfäptt., 30.500 fl. Schägw., 114 M. von 
Prag, im so. des Kreiſes, 408... Joch prodlt. 
Boren, 1 Ort conferb. u. corrſpo. (wie ©. 32, 
©p. 1 u. 2) das Juſtztt. in Birjom und tie 
Amtsorwitg. im gleihnam., von Gitſchin 7] St. 
80., au] — Dorf mit M. Schloß u. Gärten, 
Mrhf., Schäfr,, Bräubs. auf 6 Faß, Mahlmühle, 
Schmiedt. 60 9., 350 €,, 1 fr. Ram,, zu Nr, 
18, 1. 108, Pfr. Boharna, nähfte = | Nehanig, 

7 Ehlumer, 

Buchtice (280. Budw.), wie bei B. oben. 

Pucomwig (131. Leitm.), auf Koſtenblat St. 
NNO., Dorfn. bitl. Difiriftamtsort mit Mrbf., 
abf, Myimt., 40 9.,230 €,, zu Ar. 42, 11. 127, 
Pfr. Boriflau, 

Pudageln (166. Butw.), auf Rofenberg 2} St. 
ONO , Thldörfch. von 14 Häuf., 80 C., nebſt 
Prälatr. Aruman. Anthl., zu Nr, 25, VIII. 188, 
Pfr. Böhm. Reichenau, 

Yubdilfa (185. Chrud.) auf Leitomiſchel 1} St. 
No., Dörfchen mit Schantw., 19 H., 100 €,, 
zu Nr. 21, IV. 67, Pir. Amtsort. 

Pudowe (357. Leitm.), auf Ploſchlowit /Schwa⸗ 
ten 3 &t. sw., Dorf von 30 H,, 190 €., zu 
Nr. 42, 1. 110, Pfr. Schwaden. 

Yugaus (182. Burw.), f. Buggans, 

Publading (201. Pilfn.), auf Tachau wie volls⸗ 
thüml. „Pühlöding“ ift (mie S.295, Sp. 1) ale 
„Bihlödung“ conferb, 

Pukniow (583. Prach.), auf Worlif (wie ©. 425, 
Sp. 1), bei B. conferb, 

Burfchig (308. Casl.), auf Ronom » Wefteh 34 
©t. 850., Dorf mit Schanlw., 35 9., 280 €., 
zu Nr. 21, X. 103, Pr. Heiman. 

+Pufwa (237. Saaj.), auf Maſchau wie (S. 402, 
Ep. 1) als Budmwa, ftatt Budara (f.v.)oben. 

Puletſch ( )⸗ney (236. Bunzl.), auf Bohmiſch⸗ 
Aida 2) St. 0, Dorf mit Mhlml., 145 9., 
920 E. zu Ar. 36, 11. 140, Pir. Reichenau. 

Bulig, =ce (363. Kön.), ale „Groß-" P. auf 
Dpoino } St. nno., Dorf mit Maierhof als 
„Bulliger Hof,” Börftr. abſ. „Neymanow“ Mrhf. 
und „Zawadilka“ Scha2fw., 60 9., 360 €., zu 
Nr. 18, VI. 107, Pfr. Dobruſchka. 

Bulig (360. Kön.), als „Klein⸗ “ P. wie „Pu- 
liöka' auf Dpoino F &t.n., Dörfchen von 
199., 111 €, ju Nr. 18, vı. 108, Pfr. Amtsort, 

Püllna (85, Saaz.), auf Styrl, f. Pilna. 

Pulpegen (199, Edruv.), auf Deutfd » Biela als 
„Bolopec” 1 Et. so., frühr. tradit. Eifenhüt- 
tenwerf, jegt Dörfch. mit Mhlinl. 19 €, 90 €,, 
zu Nr, 21, VI. 90, Pfr. Amtsort. 

Pulwitz (... Elb.), auf Giefhübel von Karlsbad 
1} &t.no., Dorf zu Nr. 35, x. 112, Pft. Hair, 

Bulver: refp, Schiefpulnerfabrkt. im Ber. Ar. 
bei Stiechowitz auf Hradiſto. 

Pummerbörfel (Birj.), auf Hohenelbe wie (S. 
193, Sp. 1, U.) bei Bauden, am Steinwege. 
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Pumperle (356. Prach.), auf Winterberg, fonfl 
als „Pumperhäufer“ vom Pfarrorte } Et. o., 
D örfhen mit 23 Häuf., 180 E., zu Ar. 25, I. 
112, Pfr. Auſchwarda. 

4Punau (221. Filfn.), ouf Plan 1} St. xo., 
Pfrlotal.- Dorf nachſt Kallſteinbrcht. abf. Et. 
Dreifitgktöfaplie., frühe. Schlofbanfrgmt. (8. U. 
Heber’8 Burgen 111. 227), 50 9., 291 €, su 
Nr. 35, 11. 103, Prag. Ergeiög., Theuſing Bil, 
730 Eingpfrt. in 3 Ortfäft., nächſt. ¶ Amtseort. 

Punkeley (175. Birj.), f. Ponitla. 

Punſchfabrkt. wie oben bei Liqueur nachgewieſen, 
f. Rofogtiofabrifat. 

Yurberg (204. Saay.), auf Alöſterle wie (Seite 
433, Sp. 2) oben, f. Burberg, 

Pürchen (147. Burw.), auf Gragen iſt (mie S. 
966, Sp. 1), als „Pirchen“ conferb. 

Pürglig (256. u. 278. Raf.), als „Kfiwoklät” 
Biveicommiß Herrſchaft llandtf. Hptbch. wie 
oben (S. 437, Sp. 1) ſammt Anſäßkt. u. Schat⸗ 
werth, wie in der Mitte des Ars, und an der N. 
and s. Gränze 65.885.,, Jod protkt. Boden, 
wovon 41.129.,, Wald in 25 Revr. * & 
292, ©p. 1, beim „Bieletſcher“ tie Det.), dann 
mit Kruſchowitz, Nifhburg u. Woleſchna 73 Dite 
eonferb. uud corrfpr. (wie &. 442, Ep. 2) das 
DOberamt mit Berzehrfir. Perzpt. von 2 Bränbfr., 
1 Bratwnbrar,, 16 Bleifher, 3 Weinfhnkr., im 
gleihnam., von Schlan 34 M. ssw., and) — 
Schloßbezirk conferb. nebſt Bräuhs. anf 35 
Baf, auch Tabaforig. zu 21 Trafifen, ala Dorf 
mit der in hiſtor. Rüdfiht obb. (S. 437, En. 1). 
Burg fammt fund. Kaplanei, Schule sc, zu Ar. 
28, 111. 122, Prag. Erzdioz., Rafonie. Bilariat, 
1300 Eingpf. in 5 Ortſchft. nächſt. ( Berann. 

Pürt (... Elb.), auf Gichhübel 1} Et. oxo., 
Dorf fammt Töſch zu Nr. 35; x. 113, Pfarre 
Reſchwitz. 

Pürtau (200. Pilſn.), auf Tachau if „Pitlau,“ 
ſ. d. conſerb. 

fPürken (139. Saaz), auf Rothenhaus 3 St. 
‚SW,, einft Pfarr-, jett St. Leonhard Filltch. v. 
Schul» Dorf mit Mpim!,, Schankw. und ver ?. 
Fiedler, jährl. 6000 Ries erzg. Schrenz- Papier- 
fabrif, 60 Häuf., 310 €,, zu Nr. 42, VIII. 98, 
Pfr. Görkau. 

Purkratitz (15. Prach.), auf Stotvom. Pifel wie 
(S. 437, Sp. 2) als „Burgratig‘' conferb. 

Pürles (... 3, auf Theufing 14 St. 0. 
incorp. Gut (bei 4855 Anfäptt., 170.000 R. 
Schägwertb, 12 M. ven Prag, 14 Drte fammt 
gleihnam.) — Pfarrporf mit Schloß, Mrdf., 
Bräuds., zu Nr. 35, X. 99, Prager Erjdiẽz., 
Theufing. Bilr., 730 Eingpfrt. in 5 Ortſchaften, 
nächſte Buchau. 

Purſchau (186. u, 204. Pilfn.), auf Zadau 17} 
St. ssw., fammt Urſchau incorp. Gut (lamtti, 
Hptb. Litt. P. Tom. XVI. Fol. 193, bei 8," 
Anfäptt., 41.500 fl. Shägmw., 17 M. von Pras, 
2 Drte fammt gleichnam.) — Pfarrverf mit 
emph. Schloß, Mehf., Börfir,, abf. „Wadterhoft‘ 
dann „Mafba-' u. „Zeivel-" aud „Neumüdle,” 
115 9., 780 E., 14 ifr. Fam., zu Rr, 35, U. 
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104, Prag. Erzdiöz., Hayd. Vifr,, Pfarr/ u. abſ. 
St. Anna Eoemetrtrh., 1630 Eingepfrt. in 4 
Drtfäft., nächſte y Plan. 

+Pürftein (201. Saaz.), wie „Pürftenftein‘ auf 
Kiöfterle 1} St. w,, Pfarr» Dorf in pitoreäfer 
Lage, nächſt der gleichnam. auch „Rinkelftein‘ 
Burgruine, mit hrſchftl. Hammer» u. Gußwerlen, 
unter A. Walter Direction, jährlich 1000 Etr. 
Schmiede⸗ und 500 Etr. Gußeifen liefernd, dann 
A. Purkdart. 1800 Rieß jährl. erzgd. Papierfbrk., 
wie W. Plach Stred:Eifenfbrf. mit f. g. Drath⸗ 
mühle, Mpimin., Brtfg., 75 H., 430 €., zu Nr. 
42, ıx. 101, 2eitm. Diöy., Kaaden. Bit., 1800 
Eingpirt., nächſte (Y Kaaden. 

Pürten (... Elb.), f. Pirten. 

Puſchberg (217. Klatt.), auf Ehubenig v. Pirort. 
4 St.xw., Dorf nädft der gleihnam. Burg» 
ruine u. St. Weuzeläfapellbaufrgmt. mit Mröf., 
Stäfr., 30 H., 230 €., zu Ar. 35, ıv. 164, 
Pfr. Polin. 

BuichinersHäufel (im Leitm.), auf Schönborn, 
Einfhiht, f. g. Bärtlerhäufer. 

Puſchmühle (237. Leitm.), auf Tetſchen 1} St. 
sso., Dorf mit Mahlml., 30 9., 170 E., zu 
Nr. 42, V. 87, Pfr. Reſchwitz. 

Puſchwitz (259. Saaz.), auf Schönhof als 
„Buskowice” von Pröllas J St. so. und vom 
Kremt. 2 M.sw., Shug-Municip.-Stapt am 
Fichtelbache, die 3 Linven bei 2 Thürmen im 
Wappen, 1495.,, Joch protft. Bod., zu 3 Jahr⸗ 
mrft, priv,, nebft Verzehtſtr. Perzptamt., Rathho., 
brihitt. Mihf., Mpimin., abf. Burgbaufragmt., 
160 9., 870 €., wo 30 9. zum Schutzdom. und 
10 auf Pomeifl aebör., unter einem regirt. Ma- 
giftrate (wie ©. 386, Sp. 1) in ämtl. Eorrfpv, 
und zu Nr. 42, X. 93, Leitm. Diöz., Jechnitzer 
Vilt., Prtrh., auch St. Marie Hilftapll., 1430 
Eingpfrt. in 3 Ortſchft., nächſte ¶ Poderſam. 

Vuſchullersdorf (320. Bunzl.), auf Friedland 
wie (S. 441, Sp. 2) oben unter B. mit ven J. 
Dodanf, 3. Storm, A. Seibt. Bleidr. 

+Punästamenice (253. Ehrud.), auf Richenburg 
it (S. 731, Sp. 1), als „(Wüſt⸗) Kamenitz“ 
conferibirt. 

Puſtaͤ Shota (202. Casl.), auf Lipnig wie (S. 
833, Sp. 2), ale „Lhotſto“ conferb. 

Puſté Nobnn (228. Chrud.), auf Polita ift 
„(Wüf-) Ribna“ conferb. bei R. 

Püftin, =» (294. Kön.), auf Griersberg } St, 
w., Dörfd. mit emph. Mihf. 16 9., 100 €., 
zu Nr. 18, IV. 72, Pfr. Amtsort. 

Yuftin (360. Rön.), auf Opoino 1 6t.o., Dörf- 
hen mit Rörftr., 12 9., 65 €., zu Nr. 18, VI. 
109, Pir. Amtsort u. Schule in Semechnitz. — 
(Diefe im IV. Bp. der Topogtph. von Böhmen 
1836 als „Einſchicht“ angeführte Ortſchft. wird 
ſchon längft als Dorf conferb.) 
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Puſtina (235. Eprud.), auf Neuſchloß 1] St. N. 
Dorf mit Mebf., 54 9., 300 E., au Rr. 21, 
11. 103, Pfr. Amtsort. 

Puſtinka (im Chrud.), auf Reuſchloß, Einſchicht 
bei Jawornikek. 

Puſtowied (284. Raf.), auf Pürglitz v. Pfrorte, 
2 St.nw., Zhldorf. im Ratonig-Bah-Thale 
nebſt Wſchetat. Antheil, zu Nr. 28, III. 150 
Pfr, Statil. 

Yutiansdorf (314. Bunzl.), auf Friedland if 
(wie S.428, Sp. 2), als „Bunzenborf‘ comferb, 

+Purim (15. Prad.), auf Stetvom. Pifel 1 St. 
ssw., Part » Dorf mit Bräubs. auf 18 Bap, 
Brntwnbrnr., Mhlml., Brifg., Schantw., abfeit. 
„Heiman’ n. „nab Heimany“ fammt Förftr., auf 
„Watamwa'' Neberfärhe., 95 H., 625 E., zu Nr. 
25, 111. 106, Butw. Diöz., Pifel. Bitr., 1520 
Eingpfrt. in 4 Ortſchft., nächſte Y Amtsort. 

wutimow (152. Tab.), auf Pilgram } St. 50., 
Dorf mit abf. „w Lifſty“ Dom. Ehalupmw., 40 
Häufer, 250 Einw., zu Nr. 11, VII. 123, Pit. 
Umtsort. 

Butfau, ⸗tow (311. Prach.), auf Wolin 2} St. 
wsw., Dorf mit abf. Mimi. und Chalupw., 
30 Häuf., 170 Einw., zu Ar. 25, II. 110, Pit. 
Klein-Zpifan. 

Putowfa (im Kauf.), beim Karolinenthal sub Nr. 
9, Barnfpinnfbrts.-Einfht.v. 8. M. Meißner. 

wuiſchen (249. Budw.), auf Aruman als „Bud 
vom Pfarrorte } St. w., Dörfhen mit 219. 
412 €., zu Nr. 25, VII. 198, Pfr. Tweras. 

Putſcher (26. Kaut.), auf Zäfmut als „Pudery“ 
11 8t.0no., Dorf mit Mrhf., Scäfr., 35 9., 
290 E., zu Ar. 11, IV. 138, Pfr. Solopiſt. 

+Butfcherad (72. Saaj.), f. Podiherad. 

Putſchirm (... E1b.), auf Stotdom. Elbogen von 
Karlobad 1} St. ww., Gteinfohlenzeh » Dorf 
zu Nr. 35, IX. 83, Pfr. Zettlig. 

Yunbücht (152. Klati.), auf Muttersdorf } St. 
wnw., Dörfchen mit abf. Hegrhs., 12 9. 
60 E., zu Nr. 35, v. 141, Pfr. Umtsort, 

PPuseried (114. Klatt.), auf Kauth 2} St.050., 
Pirlotalie-Dorf mit Mhimt., 165 9., 1070 E,, 
2 ifr, Fam. zu Rr. 35, V. 142, Budw. Diöz., 
Defbenis. Bitr,, 1700 Eingpfrt. in 4 Orifchft., 
nächſte Neugedein. 

Putzlitz (163. u. 186. Klatt.), auf Teinitz » Bet» 
fhowig 1} St. xo., incorp, Allodial » Gut 
(lanttf. Hptb. L.itt. P. Tom, XVI. Fol. 217, 
bei 1042 Anfähtt., 93.000 fl. Schätw., 15 M. 
von Prag, 3 Orte fammt gleidnam.) — Dorf 
mit Schloß, Förftr., Mrhf., Schäfr., Potaſchſiedt., 
Bagenfhmierbrnt., 65 Häuſ., fammt Synagoge, 
470 E., 10 ifr. Bam., zu Nr. 35, v. 143, Pfr. 
Stankau, aud nächſte daſelbſt. 

Botlitow, ⸗towſey (224. Bunzl.), auf Swigan, 
iſt „Sãgemühl“ conſerb. 
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Unmerlung. — Am Schluſſe der voriäprigen Bearbeitung dieſes Werkes und deſſen primitiven Ab⸗ 
fänittes (3. 525, 3. 12 von oben) wurde angeführt, daß binfidtlic ver aus periodiſchen Blät- 
tern und Handbüchern, dann Almanahs und Katalogen oder Repertorien aufgenommenen Daten, 
jeder Theil des Lexilons, fomit — auch diefer hier (am If. Dezember 1846 abgeſchloſſen) ein 
„Jahrbuch der Lanresflunde" bildent, und zwar nun „vas Zweite” für vaterlänvifde 
Geo⸗, Topo⸗, Ethno⸗ und Kartographie wie vergleichende Statiftif des inneren Staats» und 
Völkerlebens mit Rückſicht auf vie Reifefaifon 1847 in Böhmen. 

Reben den zahlre.hen „‚topograpbifchen Beränpernngen” auf den Dominien u. in Etädten, durch 
Neu-Bauten und Anlagen jever Art, mitunter ver Landſchafts - Berihönerung angehörend, treten 
aud mehre „ſtatiſtiſche Ergebniffe” hervor, die aber des bemefienen Drudraumes wegen, meiftens 
den „Ergänzungsnadträgen‘ in ihren Details zugewiefen werben mußten. — Es zäblet bierber vie, 
mit 1. Juli 1846 ins eben getretene Ausübung der Landeshoheitérechte über jene, nad ver Terti⸗ 
torialpurification und Arronvirung an die königl. Arone Baierns zugefallenen Gebietstheile und vie 
Befeitigung der zeitber gegogenen Zolllinien im Kameralbezitke von Eger. Ebenfo vie mit 
1. November 1846 neue Benennung und Eintheilung ver Verarialftraßen ıc. ıc., fowie 
die, mit 30. Degember 1846 von Sr. faif. Hoheit Erzherzog Stephan fignirte Ablofung der 
Brobntienfileiftungen aller Art onf dem Lande, 

Uebrigens haben die vielfahen Mittheilungen, Berihtigungen und Anfragen über Lokalmiézellen 
befunvet, wie tief und reie allgemein von jevem Gebildeten das Bedürfniß gefühlt wirt, ein Een- 
tralwerl diyſer Art zum Dantgebraude zu befigen. Im jedoch den Anforderungen tes Portatifs ju 
genügen und in einem Bande vie Ausgabe zu veranlaflen, auch ſobald als möglich zu beendigen, 
wird num bloß nah ven Grundzügen tes „Reiſetaſchen-Lexikons“ die topographifhe Bearbeitung 
(von D— 3) folgen und vas Wert demnächſi beſchließen. 


D. 


Die iopograpbifhe Q-:Nomenclatur in Böhmen over jene Geſammtzahl ver mit obben, Buchſtaben be⸗ 
ginnenden Namen in ver vaterlänvifhen Geo⸗ und Topographie weifet für die Gebirgs-Züge und Hüben, 
Thäler 2c., vorerft vom Quaderberg bei Tetfhen bis zum Niveau von Duitfau, in ver Höhentafel (©. 
68, Sp. 1) an 3 Punkte nad, wozu noch als orographiſche Details im „Bergealbum‘ beim Bir. Kr., 
der Queerberg auf Starkenbach, ein ſich verflädenter Gebirgsfamm, deffen s. Abvadung, bis an ven 
Rand ver zu Hobenelbe gehörenven „Siebengrünve” als „Mädelwieſe“ befannt ift uff. bi® beim Königgt. 
Kreis ver Dualifher Berg auf Aderobach, ein langer, hoher Rüden von N. nad s. verlanfend und im 
Zuſammenhange mit dem Laubberge an der Bilhoifeiner, fowie mit vem Radomwenzer Berge und bem 
Ameifenwalve an der Starkſtädter Gränze. — Die Quarklöcher am Schureberge nächſt dem Urfprunge 
ter Mar auf Grulich bei Ob. Mohren, font Schneebörfel; das Duintenthal, enge und rinnenformig 
auf Marſchendorf unv Schaklar, wo deſſen unterer Theil als „Brettgrumd“ bezeichnet wire uff. bis beim 
Leitm, Ar., der fhon obb. Duaverberg in ver III. Gebitgsabthlg. am rechten Eibenfer auf Tetſchen, wel⸗ 
Gen der überhaupt in Böhmen ſehr verbreitete, häufig ausgezeichnet ſchichtenartig von verſchiedener, oft 
ſehr großer Mäctigkeit bis zu mehren Klaftern vortommenve Quaderſandſtein, wie ta® ganze übrige Ge⸗ 
birge unterhalb dem Amtéorte bilket, dann der Quatſcherberg auf Priefnig-Schöbrig v. geringer relativ. 
Höhe und mit Wald beredt sc. — Der Duetfätenftein auf Marſchendorf, ein Ausläufer vom Rehorn u. 
ins Albenvorjer Thal abdachend. — 

In chorographiſcher Hinſicht ſind eigentlih feine DO +» Orte und aftronemifh beftimmte Punkte in 
Böhm. zu bemerten, nur auf älteren Landkarten finvet ſich das germanifirte „Chwäla” vor ald: Duala 
im Kaut, Ar. unter . . . 50° 6° 48° ver Breite und 329 15° 43° ver Fänge. 

Bei ven meteorologifhen Notirungen find unter D. noch feine Beobachtungsorte anzuführen. 

Größere Beſtände, als Forſtreviere, meiſtens befontere Namen tragend, berührt das heimiſche 
„Wälteraldum” im Kön. Ar,, das Dealifher mit Inbegriff des Statiner Reviers und res Pöſiger Ge⸗ 
meindewalves, nod die Streden „Ratſch,“ dann „Rraupen und Niederwald“ umfafiend, woren (S. 15 
u. 16, Sp. 1 beim „Adersbacher“ Revr.) vie Drtails fon oben bemerft worden uff, bis im Saaj. Ar. 
ver Quolabuſch naht Groſchau auf Schonhof, wo meiſt Eichenbeftänve in forgfältiger Aultivirung ſich 
vorfinten ꝛe. — Ueber tie Holzgattungen in ven Forſten f. oben und nod in ven Skizzen ver Areiſe unter 
11. F. bei b. (mie ©. 248, Ep. 2; ©. 287, Ep. 1 u, fi.) ebenfo Bergl. über ven Jagvertrag u. Wild⸗ 
ſtand, oben (S. 72— 75) nad tem Alphabetilon der Landesolreiſe. 

Die hydrographifchen Details finden fih im „Gewäſſeralbum“ ver, beim Bunzl. Ar. vom Dual«- 
ler-Bad auf Wrutip im s., in einer von Sominfa kommenden Thalvertiefung und vom Besno -Gebiete 
berbei fießend nah w. auf Koſchatek zu, weiterbin in vie Elbe v. Dom. Licblig, unterhalb ter „Rottau“ 
Mühle fih ergießend uff. bis im Kön. Kr. ver Dualifher Bach auf Adersbach im w. ver am Riegelberge 
entfpringt, nah Aufnahme tes „Albentorfer“ Bades unter ven Namen „Petersporfer‘ durch das enge, 
gleichnam. Thal flieht, und bei Parſchnitz in die Aupa fällt uff., dann vie Quinte oder der Quintenbach 


Quabirub. 
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anf Marſchendorf, welder am Reborngebirge entfpringt und auf Schatzlar fließt und dann weiter s. auf 
Trautenau uff. — Ueber den jährl, Fiſchertrag und im Allgemeinen über die vorfinvigen Speiſefiſche, mit 
melden vie unter Waffer gehaltenen Teiche beſetzt find, gleichwie über jene, welde Blüffe m. Bäche liefern, 
f. unter „Animal / Rohproduften » Erzeugung" (S. 72 — 75) in fämmtliden vorbenannten Kreifen von 


Böhmen. 


Quadirub (294. Kauf), auf Jungfer / Biezan, 
f. Chwaterub oben, 

Quain (... Ber.), auf Zbirow, f. Awain (wie 
©. 799, Sp. 2) oben. 
Quala (326. Kaut.), Allovial- Gut und Pfarr- 
Dorf wie (S. 505, Sp. 1) ale Chwala. 
+Qmalchin (264. Budw.), auf Araman wie (5, 
728, Sp. 2), ale Kalſching. 

Qualcjowig (234. Bunzt.), auf Böhmiſch⸗Aicha 
wie (507, Sp. 1), ale Chwaltſchowitz. 

Qualen (184. u. 191. Leitm.), auf Tſchochau als 
„Chwalen, von Hlinay 1} St. o. und auf 
Türmitz von Prödlitz 2 St.so., Brbirgs- Th eils 
dorf mit 50 9., 255 E. zu Nr, 42, 11. 101, 
Pr, Steben, fonft Amtsort. 

+Qualenig (85. Pilfn.), anf Stiahlau wie (S. 
505, Sp. 2), als Ehwalenip. 

Quälerbande (im Birj.), auf Starkenbach wie 
oben (sub e. 8. 193, &p. 2) zur Omb. Krau⸗ 
ſebauden zäbl., f. d. im Urt. Bauden. 

Qualetig (37. Chrud.), auf Zdechowitz wie (S. 
505, Sp. 2), ale Ehmwaletig. 

Qualetitz (418. Prach.), auf Protimin wie (S. 
506, Sp. 2), ale Eh mwalletip. 

+Qualin (28. Leitm.), auf Doran wie (S. 505, 
Sp. 2), ald Chwalin. 

Qualina (278. Birj.), auf Hotig wie (S. 505, 
Ep. 2), ale Ehmwalina. 

+Qualiich (160. Kön.), auf Aderobach 2 St.sw., 
Pfarr» auch frühr. Kohlenzech ⸗Dorf und f. k. 
Finanzwachabthlgeo. Station Nr. 46, des Refpy. 
Bestts. X. und Rommifftt. VII. zu Oberwedelo⸗ 
torf, ver Section IV. Neuftart, mit Schulyerei, 
Körftr., Mpimt., Kalfbrennr., 195 9., 1115 €, 
zu Nr. 18, IX. 60, Kön. Diöy., Braunan. Bit,, 
2620 E. in 4 Drticit., nächſte Trautenau. 

Qualtau (140. Easl.), auf Polleröficden wie 
(©. 505, Sp. 2), als Chwalkow. 

Qualtow (149. Butw.), f. Chwalkow. 

Qualfow (140. Easl.), auf Polleröfirhen, dann 
(197. Tab.), auf Cernomwig, f. Chwalto w. 

Qualtowig (211, 215 u. 228. Kön.), auf Na⸗ 
&ot, dann (149. Budw.), auf @ragen u, (128, 
&asl.), auf Selau, f. Chwalkowitz. 

Qualtowftn (128. Casl.), f. Chwaitowitz. 

+Oinalla (327. Raut.), f. Chwala. 

Qualtetig (418. Prad.), f. Chwaletitz. 

Quallowig (241, Kaut.), f. Ch walomwig. 

Qualn (184. Leitm.), f. Qualen, oben, 

Qualow (140. Prad.), auf Bratrenig, dann (im 
Ber.), anf Ehlumeg und (59. Casl.), auf Roth⸗ 
janowig wie (151. Kaut.), auf Daubrawig und 
(138. Tab.), auf Rothietfhig, f. EhHwälom. 

@ualowig (70. Birj.), auf Podebrad, vann (31. 
Gast.), auf Zleb wie (33. Casl.), auf Kiut⸗ 
Ziat und (241. Kaut.), auf Ravim, ſ. Ehwa- 


fomwig, dagegen (385. Prad.), auf Netolig, ſ. 
Kollomwip. 

Qualowig (im Leitm.), auf Dlaſchkowitz nächſt 
Sutom, lag no im 3. 1701 vas M. Dörfchen 
„Dualomwig,' weldes aber, wahrfhein!, [dom im 
folgenden Jahre, um die Skalfner Maierhofs- 
Gründe beffer zu arronviren, abgetragen und bie 
Einwohnerfhaft dafür mit Bauftellen u, Gründen 
in Sutom eutfhäpigt wurde, Diefer noch jetzt 
fogenannten „Alt⸗“ over „Dominikal ⸗ Häusler‘ 
find 9 an ver Zahl und jeder befigt 3 Strich erb⸗ 
licher Zinsäder, find aud weniger als die andern 
Untertdanen mit Urbarial- Schulvigkeiten belaftet, 
Die Gegend, wo das ehemalige Dörfchen ſtand, 
heißt noch jept ‚„Duwalowig" if aber in einen 
Hopfengarten umgeſchaffen. Beim Nachgraben 
ſtößt man zuweilen auf Grundgemäuer, Badöfen 
und verſchiedene Geräthſchaften. 

Quakdomwig (80. Klatt.), ſ. Chwaltſchowitz. 

Qualihowig (322. Prad.), f. Chwalſowitz. 

Quardin (121. Leitm.), f. Twrdina, nnten, 

Quartettunterbaltungen in Prag, die jährllich 
in der Advent ⸗- und Faftenzeit Statt finven, und 
wo dem muflfalifhen Publikum nur klaſſiſche 
Schöpfungen berühmter Zonmeifter und Compo⸗ 
fitionen talentreider Tondichter feit einer Reibe 
von Jahren geboten wurven, hatte weil. Prof. F. 
DB. Piris begründet und die Violine gefpielt, ſo⸗ 
wie U. Milpner die zweite, Prof. Bühnert das 
Cello und 3. Bartaf die Biola. — Belanntlid 
werden dieſe muſilaliſch ⸗ geiftigen Amufements 
auch im unfern Tagen fortgefegt. 

Qualtfchowig (234. Buml.), anf Böhm. Aida, 
dann (80. Klatt.), auf Zeinigel, f. Cchwalt⸗ 
ſchowitz, oben. 

Quafchlig (17. Matt.), anf Obitz, f. Kwaſſch⸗ 
lig (8. 799, Sp. 2). 

Quaſchniowitz (167. Prad.), auf Woſeletz⸗ 
Laſchan, ſ. Awafniomisp. 

Quaſchtiow (... Ber.), auf Mitrowitz, dann 
(63° Tab.), auf Navieglau und Giflebnig, fiche 
Kwaſchtiow (5. 800, Sp. 1). 

+Quafegowig (103. Budw.), f. Amafomwig. 

Quafetig (193. Caol.), auf Amietinau, vann (21. 
Katt.), auf Planip, f. Æwaſetitz. 

Quaſeyn (96. Chrud.), f. Awaſeyn. 
Quaftowig (301. Prach.), auf Niemtihig, dann 
(114. Prad.), auf Stifna, f. w aſtowitz. 

Quaflig (17. Klatt.), f. Æwaſchlid. 

Quafnen (264. Kön.), f. Rwaſney. 

+@uafniowig (167. Prad.), auf Wofeleg + La- 
(dan, f. waſniowitz. 

Quafowig (... Ber.), auf Priſchit, dann (103. 
Budw.), auf Brantlin- Pichot., ſ. Amafomwip. 

Quatalfa (im Kaut.), anf Manderſcheid - Sulig 
f.Chwatalla, 


Quatember:@elber. 
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Quatember: Gelder werven nad Berhältnif des 
Blächen » Inhalte® ver Ueberſchaaren bemeflen im 
Bergbaue zufolge (vom 18. Jänner 1845) Gu- 
bernial- Dekret. 

Quatierub (289. n. 294. Kaut.), anf Zungfer- 
Birejan, f. ChHwaterub. 

Quatlin (25. Kaui.), f. Chwatlin. 

Quelihütten (im Chrud), anf Biſtrau bei Bohnan 
4 ©t. entf. Einſchicht daſelbſt. 

Querbach (... Elb.), auf Sinsberg auch als 
„Querenbach,“ von Eger 2} St. so., Dorf zu 
Rr. 35, vi. 104, Pfr. Neualbenreith. 


Quetenow (193. Cast.), f. Swietenau, unt. 


Quetna (189. Chrud.), auf Leitomiſchel, ſ. Blu⸗ 
menau (©. 322, Sp. 2). 

Quetofiin (250. u. 261. Bubw,), auf Aruman, 
ſ. Quideſchin. 

Quickau (181. u. 191. Leitm.), auf Türmitz von 
Pröplig 14 St. wsw. und auf Zeplig 1St. O., 
Brauntohlenzeh-Thiporf. mit 30 H., 145 €,, 
gu Nr. 42, 111. 102, Pfr. Graupen. 

Quidefchin (250. Budw.), anf Kruman als 
„Kwötosin,‘ vom Pfrorte. 2 St.sw., Dörfd. 
am „Oggolder“ Bergabhang mit 12 9., 80 €, 
ja Nr. 25, v. 199, Pfr. Tweras. 

Quiechow (imZab.), auf Mühlhauſen als „Kwö- 
chow,' abf. Mhiml. bei Bojetig fammt Brifg. 

Quiet (im Ber.), f. Kwiet. 

Quietenau (191.0.193. Easl.), f. Awietenan, 

+Quiettow (323. Leitm.), f. Quittau. 

Quietnig (207, Kaut.), ff Amwietnip. 

tQuietomw (64. Prad.), f. Aw ieto w. 

Quietufch —8 Tab.), ſ. Awietuſch. 

Quitalka (... Ber.), auf u. bei Mnifhel, Ein⸗ 
ſchücht nächſt ver Faſanerie. 

+@uilig (55. Ral.), auf Schlan, ſ. Awilitz. 

Quikau (181. u. 191. Leitm.), auf Türmitz und 
auf Zeplis, f. Duidan. 

+Quinau (143, Saaz.), auf Rothenhaus 1} Gt. 
w. bis 1} St. wnw., auch St. Marie Heimf. 
Wallfahrtokrch. Dorf mit Schanfw., „Linz⸗“ u, 
„Teichmühle“ fammt Brtfg., 40 H., 240 €,, zu 
Rr. 42, VIII. 99, Pfr. Platten. 

Quinte (im Kön.), auf Marſchendorf, die untere 
Drtsabthlg. von Rehorn, in der Vollsſprache 
„Rührn" genannt, 


Quinte (151. Kön.), auf Schaplar, wie Quin⸗ 
tenthal, unten. 

Quintenmüble (im Kön.), auf Marſchendorf, 
bei Reborn. 

Quintenthal (151. Kön.), auf Schaglar } St. 
w., Inpuftrial-Dörfhen mit Mhimi., Weber- 
mnfetr. Spiunrn., 24 9., 150 €,, zu Rr. 18, 
vıu. 72, Pfr. Amtsort, 

Quis (im Leitm.), auf Reuſchloß, aud als „Kmwis,' 
Bauernhofs-Einfhicht bei Poppeln. 

+Quittau (323. Leitm.), auf Neufhlof aud als 
„Duitde,” „Kwetkow’' 3 St.nw., Pftlotal.⸗ 
Dorf inmitten der fhönften Obfibaumanlagen 
und Gärten nächſt ver Schlufrnine „Blumftein‘ 
fammt D, „Berghäufer” und abf. Gehitn. „vos 
der halb. Mulde,“ fowie „Karba,“ 60 9., 340 
E., zu Ar. 42, 1. 111,-Leitmerig. Diöz., Laipa. 
Bilr., 1050 Eingpftt. in 4 Orifhit., nädfte CH 
Amtsort, 

Quittauer Bergbäuf. (im Leitm.), auf Neuſchloß 
am „Butterberge“ abf. @ehöfte bei Quitlau. 

Quitfowig (193. Burm.), auf Romatig, van 
(368, Bunzl.), auf Gr, Stal, f. Xwitlomwig. 

Quitoſching (250. Budw.), ſ. Quideſchin, ob. 

Quitoſching (261. Budw.), auf Krumau als 
„Kwvſtosin“ vom Pftorte. 4 St.ssw., Dötfch. 
an der Schwarzbach. Ehauflee, mit 19 H. 140 
€., zu Ar. 25, VII. 200, Pfr. Stein. 

Quitichowig (182. Rlatt.), auf Zeinig » Zetibo- 
wig 2 6t.no., Dorfvon dd 9, 36 E. zu Rr. 
35, v. 144, Pfr. Holleifhen. 

+@uig (68, Raf.), auf Smeina, f. Kwihz. 

Quog (233. Rlatt.), f. Zvaras, 

Quojen (... Ber.), f. Chwogen. 

Quojeneg (508. Ehruv.), f. Chwogeneg. 

tQuoino (75. Ehrud.), f. Chwogno. 

+Quojnomw (153. Zab.), f. Ehwognom,. 

Quojamühle (im Saaz.), wie unten ald Duoy- 
mühle, ſ. d. 

Quon (249. Saaz.), auf Mohr 1} St. xxo. bis 
1} St.n., Dorf von 30 9., 130 €, zu Nr. 
42, x. 94, Pfr. Sobirfat. 

Quoftul (34. Rlatt.), f. Chwoſtul. 

Quoymüble (im Saaz.), auf Peteröburg Bei 
Schöles (nah Prof. Dlaſt) oder } St. w. ven 
Poderſanka daſelbſt. 


N umd N} für N. 


Die topographifche N. »Nomenclatur in Böhmen oder jene Gefammtzahl ver mit obbenannten Buch⸗ 
ſtaben beginnenven Namen in ver vaterlänvifhen Geo⸗ und Topographie weifet für die Gek'rgözüge und 
Höhen, Thäler ıc., vorerft vom Rachelberg im Böhmerwalde bis zum Niveau ver Start Rumburg, in ver 
Höpentafel (S. 68, Sp. 1u.2) über 50 Punkte nad, wozu nebft den unter I. o. bei den Kreife-Stisgen 
noch als orographiſche Details im heimifhen „Bergealbum‘’ zu erwähnen beim Ber. Kr., vom Rodota 
auf und hinter Mnifchel, ein im Nw. gegen NO. verlaufenver Zweig des Broy » Grbirges, ſowol wegen 
feiner ausgezeichneten Form als eines fehr gefchägten, linfenformigen Thoneifenfteind bemertenswerth uff. 
bis zum Rofinow, einer flachen zugerunveten Auppe zwifchen Zachotin und Hogkow, zugleich als ein Aus⸗ 
läufer am x. Abfalle des hoben Bergrüdens zwiſchen Neu-Reihenan und Wiſtytna im Tab. Kr. 

In horographifcher Hinficht find folgende R⸗Orie und aſtronomiſch beftimmte Punkte in Böhmen 
su bemerken, als: 
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Radomiſchl im Prach. Kr. unter... . 499 18° 48% ver Breite und 319 36° 14" ver Ränge, 
Rakonitz " Rat, „ " — 460 — 6 — 7 31 2 — " PA 
Randerg „ kim. un» „m  ...50 37T 18 „ „» 832 4 Ve 
Raudnitz Mak. 50 25 40 5„ — aa MB 5 
Ring „Sau m. Ev 30 62 4 . 
Reichenau „ Ron. „ „ ...50 101 5, " nn 33 86 23 „ „ 
NReihenberg „, Bunzl., » 650 44 30 vo Hrn 932 48 30 5 
Reid „ Bun... u :+.-60 MM 4 oo nn RR 18 OO u m 
Rollberg ,„, Bunal.,, » :::650 40 3 „ Pen . Te | 0. ; re 
Roienberg ,, Leitm. » :::6560 0 3 u u n 4 59 36 u 
Roßberg „, Prad. „ „ 49 323 3 u nn A 64 1 un 
Rothenhaus, Saas. „ „ ...50 30 50 „ 2 „ 3 1 — ” 
Aumburg ,, Leitm. „ » ..+80 58 16 „ ne — 

Bon meteorologiſchen Beobachtungsorten findet fih unter R vorzugsweife Rumburg vor, deſſen 
mittlere Jahreswätme nad L. Melzer mit 5.,,° Reaum. notirt wird, ſowie Rebberg mit ven Thermo- 
meter» Ständen — 27. als höhfte, — 24. als tieffie, + 4.,, als mittlere daſelbſt. 

Größere Beftände, als Rorfireviere, meiftens befonvdere Namen tragend, berührt das heimiſche 
„Wälderalbnuin“ beim Bidz. Kr. vom Radimer Revr. (wie ©. 487, Sp. 1 das „Chotetſcher“ beit.) auf 
Radim » Regfa uff. bis zum Rothwer Revier (wie 5. 527, 3. 12 von unten das „Dammerſchlager“ 
beit.) anf KRönigsed im Tab. Hr. — Ueber die Holzgattungen in den Rorften f. eben in ven Skizzen der 
Kreife unter II. F. bei b. (mie ©. 218, Sp. 2, 6. 287, Sp. 1 u. #.) ebenfo Bergl. über ven Zagver- 
trag und Wiloftand, oben (S. 72—75) nad vem Alphabetiton der Landestreife. 

Aller Art Gewäfler, als: Flüſſe, Bäche, Weiber, ohne ven Mineralquellen, im Hinblide auf tie 
ſchon in ven ſtatiſtiſch-topographiſchen Skizzen der einzelnen reife unter I. und II. oc. jederzeit angeführ« 
ten (S. 247, Sp. 2, dann ©. 285, Sp. 2 w. f.) konımen noch vor: im heimiſchen „Gewaſſeralbum“ 
beim Ber. Ar. vom Ratotiner Bad, welder aus dem Rat. Sir. vom Gute Chotet berablömmt, dann so, 
läuft und beim Dorfe Radotin in die Beraun mündet uff. bis zum Weiher Rvtit auf Bebin im Taborer 
Kreis. — Ueber den jährl. Fiſchertrag und im Allgemeinen über die vorfindigen Speifeflide, mit welden 
die unter Waſſer gehaltenen Teiche befegt find, gleihmwie über jene, welche Flüſſe und Bäche liefern, fiche 
unter „Animal-Rohprotuften- Erzeugung‘ (S. 72— 75) in fämmtl. vorbenannten Rreifen von Böhmen. 

Unter ven k. k. Kreisftätten in Böhmen ift Ralonig vem Namen nad unter R, vorfinvig, daher 
zu Bolge ver Anmerkung (S. 525) oben, und nachdem fhon von D. an vie Hauptpartie des Werkes nur 
als rin „Nachſchlagebuch über Topographie” erſcheint, bier bloß eine flüchtige, ſtatiſtiſche „Ueberſichteſtizze 
Des Rakonitzer Kreiſes“ folgt, insbeionvere zur Vervollſtändigung des bezüglichen Artikels im Topograpo. 

Die Lage vom Raf. Ar, ift zwifhen 49% 56° 12° und 50° 28° 10° nörel. Breite, und zwiſchen 
31° 4° 45" u. 320 7° 50“ öſtl. Lange; 3396... Joch Flüſſe u. Bäche, 1012., Jod Teiche ohne Rohr⸗ 
wuds, 5., Joch Teihe und Sümpfe mit Rohrwuchs, nnd 82., Joh Sümpfe ohne Rohrwuchs. 

Bon Drtfhaften ergeben ib im Rak. Kr.: 10 Städte, 8 Stätten, conferb. Mirifl., 512 Dir. 
fer, 761 Einſchichten, circa 24.100 Haufer, 30.312 Bauparzellen, circa 42.000 Wohnparteien, 2338 „ 
Joch Totale ver Bau⸗Area. 

(Zur Bergl. der I. rein » topographifden Verhältniſſe über a. Lage, dann d. Gewäfler und e. 
Wohnpläge.) 

Es befinden fib im Rak. Kr.: 424 Kataftral- Bemeinden, 71 Steuerdominien, landesfürſtliche 
Behörden wie (S. 442, Sp. 2), geiftl. Dfficialate (n. ©. 606, Sp. 1) wie (S. 442, Sp. 2), Mıili« 
tär-Commanvos (n. ©. 443, Sp. 1) wie (8. 442, &p. 2), Bildungsanfalten u. Sammlungen, wie 
(S. 296 u. #., aud S. 280), Armen- u. Rrantenanftalten wie (S. 144, Sp. 1, sub 14,); 12 Mer. 
Doktoren nebft dem Kreisphufifate, 41 Chirurgen und Geburtshelſer, 7 Apotheker, 203 Hebammen und 
3 Thierärste, 

Ueberhaupt lömmt im Rak. Kreis: 1 Arzt auf 15.564, 1 Chirurg auf 4550, 1 Apothefer auf 
26.780, 1 Hebamme auf 919 Einwohner, — Bewegung ver Bevölkerung, wie (S. 275 — 276). 

Es befinden fib im Rak. Ar.: Fabriken, größere Gewerbe 44, in Lerer 3, Baumwolle 6, Flache 
nnd Hanf 5, Papier 2, AZuder 4, vegrtabil. Stoffen noch 7, Thon 2, Eifen und Stabil 6, noch andern 
Mineralfioffen 9. — Eine Fabrik auf 4201 Einwohner. 

Es ergeben fib im Rak. Ar.: bei ver Landwirthſchaft verwentt. Indivituen 27.600, Anzahl der 
Bauern 5520, Grundparzellen auf vem Areal 350.982 auf 44., DO M., propuftiv. Grund und Boden 
Joch 427.927 „4, Zotale der Landesfläche 445.920,,, mit Früdten beb. im Alam. 268.746.,, mit 
Dbftbaumen nebitbei 3342.,, Weinreben O.,, Hutweiven abw. (Triſchfelder) 1578 |, Aeder überhaupt 
273.667.,, zum Feldbau oerw. jährl, 173.745, mit Weizen beb. 32.960, jahrl. Ertrag 593.280 Meg, 
Roggen (Horn) 47.040, jährl. Ertrg. 705.600 Me., Gerfte 38.950 jährl. Ertrag. 701.100 Me., Baier 
36.960, jäbrl. Ertrag 665.280 Mepen, Hülfenfrühten 9647, jährl. Ertrag 115.764 Me., Kartoffeln, 
Rüben ıe. 6561, jährl. Ertrag 780.120 Me., Flachs u. Dani 231, Mohn 221, Raps 1175, zum Wie⸗ 
fenban verw. 14.742.,, mit Obfibäumen bef. nebjtbei 246.,, Holsnugung 96.,, Wieſenland überhaupt 

15.085.,, zum Gemüfebau verm, 193., Joh. Obſtalleen (n. ©. 28, Sp. 1) 145.777 Curt. Alafter, 
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zur Obfikultur überhaupt 6447., Joch, jährl. Ertrag 115.689 Strich, Zierpflanzentultur 162.,, zum 
Hopfenbau 1307, jährl, Ertrag 502 Etr., Gartenland überbpt. 8111.3, zu Weinpflanzungen 214.,, 
Obſtlultur nebfibei 15.,, Weingärten überbpt. 229., Joch, jährl. 1200 Roth., 500 Weiß. Eimer, Bich- 
weiten 19.380.,, mit Obſtbäumen bef. nebfibei 1950., , Holznußung 4231,,, Hutweiden überhaupt 
25.566.,5 Jod. Nugvichftavel, wie (S. 71 bei „Animal»-Rohproft.-Erzengung‘‘). Laubholz -Beſtande 
Joch 6161.,, Nadelholj-®. 50.035.,, Gemiſchte Beſtände 46.022. ,,,, Riederwald ⸗B. 2317.,, Buſch 
und Auen 150.,, Geftrüppe 572.,0, Parkanlagen 1.,, Waltungen überhpt. 105.259.,, jährl. Ertrag 
131.578 Alfter. Jagd, Fiſch u, Bogelfang (S. 72 bei „Animal-Robproft.»-Erzeugung‘‘) Unprodultiver 
Boren Joh 15.654.,, Zorfitihe O.,, Steinbrüde 161.,, Schotter-, Sand» und Lehmgruben 111.5, 
Derungen, unbenügte Flächen 946.,, malte Belfen 143.,, Wegparzellen (n. S. 127 uff., auf 132) 


9800., Joch 


(Zur Bergl. ver III. ſtatiſtiſch /topogrph. Berhältniffe über A. Verwaltung, B. Populationifil, 
©. Hanteld- u. D. Gewerbs⸗, auch E. landwirthſchaftl. Induſtrie etc.) 


N beginnende Ortsnamen, f. unter Ri. 

Raab (73. Chrud.), auf Pardubit 1 St. n., Dom, 
Dorivon 40 H., 350 E., 1 ifr. Bam., zu Nr. 
21, 11. 107, ift nad Aunietig eingpf., m. bat 1 
Forſtamte gebaude mit ver Wohnung des hſchftl. 
Oberſörſters. Auch gehört zur Conſeription dieſes 
Dorfes d. vorhin b. Kunietig (S.797, Sp.1) bem. 
Schloßruine auf dem Aunietiger Berge, mit einer 
amßFuße des Berges gelegnen Bierſchänke. Ehemals 
war an ver Stelle des jegigen Dorfes u. in ver 
Nähe desfelben ein Maierhof, Podhurſty genannt, 
nebft einem Bafan- u. Tbiergarten, worin Dam- 
birfche gehalten wurven, 1 Forſtgebäude, 1 Wrihe., 
1 Schmiede u. 1 Faſanjägerswohnung. Der Drt 
führt den Namen Dantj Obora (Damhirſchgart.) 
In den Jah. 1778 — 1780 wurde ver Maierhof 
empbptentifirt, der Thiergarten aufgehoben, und 
die neue Dominifal-Anfievlung, von preußiſchen 
Einwanderern erriätet, erhielt von Ramen Raab, 
zu Ehren des k. f. Hofraths Raab, welder vas 
damals überall auf ven Gtaatsherrfhaften in 
Ausübung gebrachte Emphyteutifitungsfgftem ent- 
worien hatte, welches daher aud unter vem Na- 
men des „Raabifhen Syſtems“ befannt if. 

Raab (Tab.), auf Wopotan wie (S. 926, Sp. 1) 
als „Neuraab.“ 

Raatfch (232. Kön.), als „Mas auf Nachod 
3} St. nw., Bilfhul.» Dorf in „Ober-“ und 
„Nieder R. getblt. mit Mhlil. am „Nadetta“ 
Bade, 150 H., 920 Einw., zu Ar. 18, X. 83, 
Pfr. Eipel, 

NRaarich (Leitm.), auf Ploſchkowit ift „Ratſch“ 
f. d. conferb, 

Naajig (421. Prach.), auf Protiwin 2 St. xW., 
Dorf mit Schantw., 40 9., 135 E. gu Nr. 25, 
111. 107, Pft. Hriman, 

Raay (Gasl,), auf Goli-Jenilan ift „Ray f. d. 
conferb. 

Rabatow (21. Bunzl.), auf Tomaufnig } &t. 
s,Dorf an verRimburg. Chauflce, mit Mhlml., 
30 9., 180 Einw., zu Ar. 36, VIII. 115, Pir. 
Ritonig. 

Nabaun (214. EHrud.), auf Richtuburg 1 St. 
NNO.,Ruf. Dörfd. im Grcht. Brdo mit Mhlml., 
am ‚‚Neufhlofler Bade 21. H. 110 €., zu Nr. 
21, vi. 91, Pir. Umtsort, Hier find Spuren 
eines Walles, ver Sage nad aus ten Zeiten tes 
Önflitenfrieges, u. eine halbe Stunde v. bier iſt 


mitten aufeiner Wiefe eine Rafenerhöhung, melde 
36tu Stul (Zijlas Tiſch) genannt wird. 

Naben (Bunzl.), auf Böhm. Aicha, frühr. fo ben. 
Schloß beim Amtsort. 

Rabenau, k. böhm. Leben, derzeit in Meiſſen. 

Rabenberg (Raf.), auf Pürglig, von Althütten 
3 St. nw., Börfir. bei Sttadonitz. 

Nabendorf (252. Bunzl.), auf Niemes 1 &t. 
xo., Dorf am Fuße tes „Rollberges“ mit abf. 
Bieglbrar., 40 9., 250 €., zu Nr. 36, vı. 68, 
Pr. Amtsort. 

Rabenei (Bunzl.), auf Hauſta ift „Rabnei” ſ. d. 
conferb. 

Rabenei (Leitm.), anf u. bei Mürmig } Et. w., 
Braunfohlen- Zeh bir. nebft Köhlerhalupm. 

Nabenbäufel (Leitm.), auf Tetſchen, Gebirgs- 
Einſcht. bei Königemwalbe, 

Rabenbütten (355. Prub.), auf Winterberg 
2} ©t. s. u. v. Pfrort. 4 St, sw., frühr. Olas- 

- fabrfs. Dorfen als „Aubifhhütten‘ nebſt abf. 
„Althütten“ 12 9., 70 E., zu Ar. 25, 1. 113, 
Pr. Oberwulvdan, 

Nabenmühle (Leitm.), auf Liebefhig bei Autte. 

Rabenneft (Pilfn.), auf und bei Nadetentörflas 
4 &t. wnw., Einſcht. mit Mrihf., Shäft., 
Börfr., Bräuhs. auf 6 Baf, Brntwnbrnr,, Fluß⸗ 
fiedr., Wafnfir, 

Rabensgrün (... Elb.), auf Bergftärt. Dom. 
Schlaggenwald 4 Et. so., incorp. Gut fammt 
gleihnam. Dorfzu Rr.35, IX. 84, Pfr. Amteort. 

Rabenftein (Bunzl.), auf Reichſtadt, Bergvefie- 
Baufrgmt. bei Hofinung. 

Nabenftein (im Chrud.), auf Naffaberg, Burg- 
baufrgmt. bei Rabftein. 

Rabenftein (310. Leitm.), auf Polig 1 St.sw., 
Dorfv. 30 9., 150 €., gu Nr. 42, ıv. 119, 
Pfr. Amtsort. 

Rabenftein (301. n. 309. Pilfn.), auf Manetjn 
incorp. Hextſchaft (landtf. Hptb. Litt. R. Tom. 
1. Fol. 1 beiö85} Unfäßtt., 347.000f. Shätm., 
10 M. v. Frag, 7438.,, Joch propft. Boden, 
wovon 2646... Wald, wie nebſt) — unter einem 
Staditichteramt. hrfhftl. Schuz⸗Städtchen, 1 
teutfhe Meile vo. von Manetin auf einer Berg- 
sunge, am rechten Ufer der Stiela, welche ven 
Drt größtentheils umflieht, hat 90 H. 550 €, 
u Ar. 28, vıll. 159, dann Prag. Erzviög., 
Zbeufing, Bilt,, Pfarre mit 1260 Eingpftt. in 


Rabenfteinermübhle. 


5 Drtfäft., nächſte Libkowitz. Hier If eine 
Pfarrkirche zur heil, Mutter Gottes ehedem Kloſter⸗ 
firhe u. ein Pftolrſpit. übrige Gewerbe; ferner 
gehören noch hierher ver hrſchftl. Maierhof Frauen⸗ 
hof, gewöhnlich Fronhof genannt, mit Schäferel, 
Jägerhaus, Wirthshaus, Hörra- oder Herrn» 
mühle, mit einer Brettfäge, fammt Rutſchitzer 
Wirthohaus. 

Rabenfteinermüble (Cast.), auf Malefhant St. 
0. bei Unter» over Alt⸗Lhota. 

+Rabj (191. Prad.), Municp. Städtchen, f. 
Raͤby. 

Rabin (im Prach.), auf Libiegitz wie obb. (S. 662, 
Sp. 2) als „Hrabin“ bei Gr. Malowitz abſ. 
Muerh f. mit Schäfr. u. der Allohol⸗ over Wein- 
geiſt und Spiritusfabrft. mitteldt Dampfapvarat, 

Nabin (... Ber), auf keſchan 1} St. w.,Dörf- 
ben fammt Ueberfhr. „Babory“ over Tartar u, 
Einfht. „Podhoti 16 H., 90 E. zu Rr.28, V. 
160, Pr. Networig. 

Rabin (Prach.), auf Lihiegis bei Or. Malowitz 
} &t. wsw., Mrdf. mit Bratwnbrar. 

Rabin (Prad.), nuf Protiwin, Einſcht. b. Krẽ. 

Nabifch (121. Aön.), auf Gradlitz v. Kukus 2 St. 
N. Dörfchen v. 13 9.85 E. zu Rr. 18, VIII. 
73, Pfr. Koken. (Schon in älteren Eonfeript. 
Tabellen fo Maflifiy., vabervie Angabe als „‚Ein- 
ſchicht.“ im IV. Bv. der Zopogr, 1836 zu bes 
richtigen wäre.) 

Rabig (350. Prad.), auf Winterberg} St. vnw., 
Dorf mit abſ. „Ziegelhäufel" 35 9., 210 €., 
zu Nr. 25, 1. 114, Pfr. Amtsort. 

Nabigerhaid (Prach.), anf Winterberg v. Pirort, 
} ©t. so., Dörfchen zu Nr. 25,1. 42, Pit. 
Neugebäu. 

Rabnei (157. Bunzl.), als „Rowneg“ wie Ra- 
benei, auf Hauſta 4 St. vw., Dörfchen von 
24 9., 118 Einw,, zu Nr. 36. VII. 111, Pfr. 
Botim. 

Rabon, f. böhm, Lehen, derzeit in Meiffen, 

Nabftein (268. Chrud.), auf Raflaberg 2 St. 
NNWw., Dörfchen nächſt Burgbanfrgmt. „Ra- 
benftein” fammt Mrbf., Schäfr., Hörftr., 20 9., 
115 €.. zu Ar. 21, 1. 131, Pfr. Litzibotitz. 

Nabus (247. Budw.), als „Rawnie, Rowen“ 
auf Krumau 2} Et. 080, Dörfhen nächſt ver 
Eifenbahn fammt Einſcht. Petauſchel“ an dieſer, 
mit 20 6., 144 €., zu Nr. 25, vır. 201, Pr. 
Kaplitz. 

Raͤby (183. u. 191. Prach.), auf Schichowitz } Et. 


N., incorp. Gut (Tanktf, Hptb. Litt. R, Tom. 


I. Fol. 81 fammt Bubietigunv) hrſchftl. Schutz⸗ 
Municip. Stäptd. nächſt Kallſteinbrüchen am 
linken Watawa⸗Ufer, ven Wolf über drei Thür- 
men im Wappen, zu 4 Jahrmärkten priv., mit 
Raſhhon, Mrhf., Schäfr., Gaſthf. Mpimt., Pod» 
traby“ 100 5., 590 €., 10 ifr. Fam. unter einem 
Stotridtramt, fammt Grundbuchfhrg. zu Nt. 25, 
v.108, fanmt fund. St. Dreifaltglts- un. St. 
Zobann, Rep. Eoemetrtaplin. dann ZFilialſchule 
sur Pfr. Budietitz. 

Mat (Kön.), ſ. Raat ſch. 

N at: beginnd. Ottönamenſ.b. Racho. Ratſch. 
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tRachyadfa (Burw.), auf Branenberg, St. Rofa- 
lientaplin. Einſcht. 4 ©t. bei Reudorf mit Zie- 
gel.» und Kallbrar. auch Rohatka“ Volkéthml. 

Nachaëka (Tab.), auf Cernowitz, Ortsabthig. 
bei Worna. 

Rachel (215. Saay.), auf Milfau von Kaaten 
1 &t.sso., Dorf fammt ven „Heineren und 
„mittleren Milſauer“ Schoßhöf. am „Raderle‘ 
Bade mit Mbimt., 30 B., 130 E., zu Ar. 42, 
IX. 108, Pfr. Selau. 

Rachelhütte (Prach.), auf Stubenbach, Wald⸗ 
arbeiter-Häuschn. bei Bürſtling. 

Rachinka (Caol.), auf Int, Kralowitz ⸗Martinit, 
ſ. Mhlmil. } St. abf. bei Piſcht. 

Machomig (114. und 301. Tab.), als „Ober⸗“ 
u. „Unter⸗“ R. wie (S. 682, Ep. 2 u.8.683, 
Sp. 1) als Hrahomis f, d. im 9, 

Radfomwig (Gast. ), auf Beftwin, Mhlml. nebſt 
Brefe. ? 8t. o. bei Podhoritz. 

Naci, - beginnd. Ortönameh, f. unter Ratſch. 
Racje, de (... Ber.) , auf Ehlumeg 1} St. o,, 
Dörfch. mit abf. „Diemniff." 16 H., 110 €, 

zu Nr, 28, 1V. 288, Pfr. Jeſſenitz. 

Rachek, dek (Ber.), auf und bei Benefhau abſ. 
Mo!lml. vafelbft. 

Radachow (264. Alatt.), auf Zinfau I ©t. s., 
Dorfv.409., 260 E., zu Nr. 35, ı11. 162, 
Hr. Amtsort. 

+Radam (Leitm.), f. Ravaum. 

Nadam (353, Prad.), f. Rodam. 

Radan (Prach.), auf Protimin bei Alaub } Et. 
O. Einfdr. mit Förſtr. und Hegerhaus an ver 
Rafanerie, 

Radatin (... Elb.) ſ. Ravotin. 

+Radaun (93. u. 124. Bunzl.), auf Repin 16t. 
080. u. auf Melnit v. Schopfa 3} St. o., einft 
Pfarr⸗, jett St. Gallus Filialfıc. Thlprr. mit 
Dom, Witheh., 45 9., 240 E., zu Ar. 36, VII. 
112, Pir. Repin. 

+Radaun, sam (390. Leim.) , auf Libod 2 Et. 
nnw. am „Gablowka⸗“ Bade im Thale, St. 
Klorianfund.Rapellen-Dorf mit Mrbf.,Schäfr,, 
frühr. „Audricky⸗“ Schloß, dann Mölmi., Del, 
und Aranpenfimpf., Schanfw., 120 9., 650 €., 
15 iſt. Sam, zu Rr, 42, 1. 112, Pfr. Zebus. 

+Rabaun (im Tab.), als „Rirdhen-’ wie „Ko- 
stelni f. im ®. dann „Nemeckä-⸗“ R. ale Wen- 
kerſchlag f.v. wie „Ober⸗“ R. im O. und 
„Okranhla«"R. bei Scheibenradaun im S. unt. 

Nadaunfa (Tab.),f. Raveiniee, 

Nadauſch (... Brr.), auf Bofom 1 St, w., 
Dorf mit Mrdf., Schälr., 65 H., 400 E., zu 
Nr. 28, v. 161, Pir. Bezretig, 

+Radauffow (Leitm.), auf Drum we (9. 624, 
Sp, 2), ale „Graber“ f. d. conferb. 

Radama (58. Prad.), auf Worlit } St.n., Dörf- 
ch en am rechten Molvaunfer fammt Myiml.,209., 
140 €, zu Nr. 25, 111. 108, Pfr. Altfattel, 

Nadbor, :r; (364, und 368. Casl.), fammt Pa- 
ſchinta, Sediau u. Stalig Allorial- Gut [landtf. 
Optbch. Litt. R. Tom. I. Fol. 181,6. 74} An» 
fähtt., 244.500 fl. Schätw., 7 M. vom Prag, 
2270.,9 Joch probkt. — zu 4 MWrhf. und 
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284.,5 Joch Wald in gemiſcht. Beſtänden jährl. 
an 300 Alftr. lieft. ſowie vie Bafanerie eben⸗ 
falle 300 St. nebft 200 Hafen w, gleihviel Reb⸗ 
bübner übrbpt., dann 6 Orte conferb, u. corrfpd. 
(wie ©. 160, Sp. 2) das Juflsrt. in Zafmuf u. 
die Amteorwitg. im gleibnam. v. Arömt. 4 St. 
wWNWw.u,d. (()7/ Kolin1} ©t.s. gelegn.) Dom. 
u. Pfrhotal.Dorf aub Verzehrſtr. Perzpts. 
Amtéort für 1 Bräuh., 1 Brutwubrur., 1 Flei⸗ 
ſcher, mit Schloß, Mihf., Schäfr., Bräuhs. auf 
12 Faß, Forſtr. an ver Faſanerie, Granaten- 
brud-Zchbe., Schanktw., abf. Mhlml., „Hradez, 
Shore; u. Stolanow" auch Inmannéhäuschen, 
30 9., 210 €., zu Rr. 11, ıx. 91, Königgr. 
Diöz., Kuttenberg. Bitr,, 12 Eingpftt, 

Nadebergk, k. böbm. Leben, verzeit in Meihen. 

Nadechau (226. Kön.), ald „Nieder⸗“ N. wie 
Doini Radechow am gleihnam. Bade und 
auf Nadov | St. n., Dorfv. 70 H., 410 €, 
zu Nr. 18, x. 84. Pr, Amtsort, 

Kadehau (235. Kön.), als „Ober: R. wie 
Horni Radeehow am Urfprunge des gleichnam. 
Babes u. auf Nached 1} St. xX. Bilfhul.-Dorf 
mit Mbimt., 110 9., 760 E., zu Nr. 18, X. 
85, Pir. Koſteletz. 

Nadigomw (308. Pilfn.), auf Danetin wie „Ra- 
ding, f. Roving. 

Rabeaowig (Ber.), anf Jablona, fonft „Ravio- 
witz“ abſ. Mrbf. bei Daleſchitz. 

Nadegowitz (142. Kaui,), auf Stitim 7 Et. 
nnw.,Zblorf, mit abf.Mrbf., „Owear“ fammt 
Bebit. ale Manderſcheid u. Oberfiburgarfl. Amts«- 
nüter Anthl. noch Gaſthf. „Olubokinka“ an ver 
Linz. Chauſſte, 35 H., 270 E., zu Re 11, II. 
157, Pfr. Klein-Popowitz. 

Nadegowitz (113. Prach.), ſonſt „Radowitz“ auf 
Stielna 2 St.’s., Thldrf. nebſt Mladiegowitz. 
Anthl., 30 H., 160 Einw., zu Ar. 25, 11. 111, 
Pr. Paracow, 

Madeinles (242. Tab.), als „Klein“ R. wie 
Radanka, auf Neubaus I St. n., Dorf fammt 
ter feit 3. 1546 verpacht. Mrhf. „Neubof“ mit 
Schantw,, am alten Thierart., jetzt Faſanerie 
ꝛe. 60 9., 330 €., zu Ar, 11, VIII. 93, Pir, 
Amtsort. 

Teadel (218. Bunzl.), ald Radio auf Swigan 
34 Et. XXO., Grbirgeinbuftrial-e St. Dreifal- 
tigfeitstfapfin. und Rilfhul.» Dorf mit ver FH. 
Shit. Papierfbrk. jahrl. 200 Ries Pad-, 1000 

L Nies Schreibpapier und 50 Ctr. Pappenpedel 
liefen. abf. „Hanichen“ 250 H., 1580 E., zu 
Nr. 36, 1. 140, Pir. Reichenau, 

Nadelmühle (Rlatt.), auf Kauth, 4 Si. n, bei 
Warflerfuppen. 

Radelftein (181. Alatt.), ald „Hradistian” auf 
Teinig-Zetihowig 24 St. nno., Wald» Dorf 
von 40 Häu.f, 260 &., zu Nr. 35, V.145, Pir. 
Mogolzen, 

Nadelftein (im Leitm.), bei Bilin, in 111. 200 
von F. A. Heber’s Burgen‘ befhrb. und als 
Monoarph. von A. Schlein nebſt „romantiſchen 
Sagen’ bei C. W. Medau, 1840, 

Radenau (im Casl.), auf Goli- Jenilan , St. 


Rabdeichin. 


Bartbimlapin,. Einſchicht mit Mhiml., Medi. 
bei Chrtuitz. 

Ridenau (Saaz.), auf Rothenhaus if „Nora.“ 
f. d. conſerb. 

Radenetſchlag (151. Budw.), auf Gragen 3} &t. 
sw, Dorf am „Puchero⸗“ Babe mit Mölm!., 
Britfa., 45 9., 245 E., zu Nr. 25, vu. 189, 
Pr. Meinetihlag. 

FRadenfels (218. Bunzl.). f. Ravel, 

Radenin (279. u. 284. Tab.), mit Hroby, Za- 
bratla, Wiiomwes u. Oblajowitz, Allopial-B err- 
ſchaft [lanvtf. Hptb. Litt. R. Tom. II. Fol. 
1, bei 6447 Anſäßtt., 340.000 fl. Schatw., 
10 M. von Prag, im mittirn. Thl des Are. und 
0, der „Luſchnitz“ nebſt vem (S. 692, Sp. 1) 
bei Hroby bemrft. noch 5490.,, Joch prodkt. 
Boden zu 12 Mrbf. übrbpt. wie 1756... Joch 
Wald hier und indgef. 5 Revr., aud 19 Drte 
eonferb. und corrfpd. (wie ©. 353, Sp. 1) das 
Dberamt zu Hrobp, von weldem 4 St. s. das 
obb, gleichnam.] Fillerb.-Dorfun. k. k. Finanz- 
wahabthlgd.-Station Nr. 20. und Reſpz. Baıf. 
X1., des Komifitts. VII. v. Zabor und der Gert. 
XX. von Budweis. Der Ort in hoher Lage, mit 
110 9., 103 E. 51 ifr. Nam., zu Nr. 11, VI. 
150, Pir, Amtsort. Zu R. befindet fi ein obrig- 
feitt. Schloß, 1 Bräuhs. auf 20 Rat, 1 Mairr- 
bof fammt Schäferei, 1 Branntweindaus u Po» 
tafhenfieverei u. 2 Wirthöhaufer, ferner iſt bier 
1 Filiallirche zur heil. Margaretha mit einer an» 
gebanten Kapelle zur beil. Barbara, vann 1 ir, 
Synagoge und abfeits vom Dorfe 1 obriafeitl. 
Börfterhans im ehemaligen Zbiergarten, mit Ober⸗ 
jägerwohng., } St. sw. Oegerswohng., Bild» 
meifterswohng., } St. s. u. Biegelbrennerei. Auch 
ift dieber der abſeits gelegene ebrigfeitl. There» 
fienhof mit der gleibnamigen Deminifalanfiede- 
lung eonferibirt, Die Kirche war 1384 eine Pfarr- 
firhe und enthält eine Anzahl alter Grabfieine 
früherer Beſitzer der Hſchſt. und ihrer Bamilien, 
nröftentheild aus dem XVII. Jahrhunderte. Die 
Iſtaeliten bewohnen ven nördlichen Theil des 
Dorfes, haben einen rignen Rabbiner und eine 
eigne Brgrabnifftätte, 

Nadenig (31.Bunzt.), auf fautfbin 1} St.wsw., 
Wald-Dorfhen v. 20 9., 110 E. zu Rt, 36, 
VIII. 116, Pfr. Wſchegan. 

+Radenis (Saaz.), auf Winterig ift „Radonitz“ 
f. d. conferb. 

Radenichänte (Leitm,), auf Dur fammt „Ratden- 
häuſel“ nächſt der EHauffee, Ein ſcht. 4 St.sw., 
bei Looſch. 

Radeich (188. Kön.), ald „Radesow’' auf Polig 
] &t.3.,Dorfmit abf.,, Ober-Megeboi“ Möim!., 
30 9., 190 E. zu Nr. 18,1X. 61, Pfr. Amtsert. 

Nadeichau (318. Prad.), als „Radesow‘ auf 
Eeftig + St. ww., Dorf mit Mblmt., 30 9., 
210 E. zu Rx. 25, 11. 112, Pfr. Amtsert. 

Nadefchin (.. . Ber.), als „Radesin auf Chin 
mep 3 St. sw., Dörfhen und Petromig-Za- 
bratfas Worliter Enclave nebſt abf. Mbimi., 
„Raliwora’ 24 Hauf., 140 €,, zu Rr, 28, IV, 
289, Pir. Kowatow. 


Rabdefchin. 


Radefchin (112. Rak.), fonft „Radosin‘ als 
„Groß-⸗“ R. auf Zlonig-Martinowes 14 St. 
XXOo. Dorf mit Mrbf., Schäfr., 609.,480 €, 
4 ifr. Fam., zu Nr. 28, 1. 116 u. ale „Klein«“ 
R. v. 4 St.o., Dörfhenvon 10 9.,50 €, 
zu Nr. 28, 1. 117, Pfr. Charwatttz. 

Nadeſchitz (.. . Ber.),ald „Radesice" auf Ehlu- 
mes 2] St. s. Dörfden v. 15. 9.100 E., 
zu Nr. 28, IV. 290, Pfr. Rechwalitz. 

Nadefchig (... Bunzl.), auf Gr. Stal (in ver 
Oriſchftotabl. 1830 als) Dorf zu Nr. 36, II. 
142, Pfr. Turnau. (Der Drt findet fid im II. 
Bd. der Topogrph. 1834 nicht vor.) 

Nadefchowig (Raui.), auf Autenowes iſt „Ras 
doſchw.“ f. d. conſerb. 

+Radefjee (Leitm.), auf Teplitz it „Ratfch’' conferb. 

Nadetz (367. Bunzi.), auf Gro. Stal } St.nw,, 
Dörfchen von 24 H., 140 E., zu Wr. 36, Il. 
209, Pfr. Amtsort. 

+Radhoicht (109. Chrud.), als „Radhast‘’ auf 
Ehrauftowig 1} St. ono., Pfrlotal.-Dorf mit 
Midi. fammt Beamtdwohng., Schäfr., 37 9., 
200 €., zu Wr. 21, 111. 104, Königg. Diös., 
Hohenmauth. Bilr., 1400 Eingpirt. in 5 Ort⸗ 
ſchſt., nächſte Y Chrudim u. Hohenmaut. In 
der Näbe von Radhoſcht liegen die Teiche Rad» 
bofitie, Zeleny, Balenta und Blatnif. Am Rande 
des Radhoſchter Zeiches, etwa 10 Min. oO. vom 
Drte, ftanden fonft Ruinen einer ehemaligen Burg, 
welde die Einwohner der biefigen Gegend „Ges 
fiiepeg"nannten. Gegenwärtig find an dieſer Stelle 
Ueder und Hutweiden. 

Nadicewes (Saaz.), f. Beitſchowes. 

Nadiegow (132. Tab.), auf Lautlau ? St.ww., 
Dorf fammt Dom. Anſiedlg. „Dobromierig," 
43 Häuf., 250 E., zu Ar. 11, vr. 124, Pfr. 
Dotepnif. 

Nadiegowig (142. Kaui.), auf Stitim u. (113. 
Prach.), auf Stielna, ſ. Radegowitz. 

Nadienig (Bunzl.), f. Radenitz. 

+Rabdienig (Kaut.), auf Cethenitz iſt „Rattenitz“ 
f. d. conſerb. 

Nadietin (152. Tab.), auf Pilgram I St. n., 
Dörichen lints cm „Biela“ Bade, mit 35 H., 
140 €., zu Nr. 11, vaı. 125, Pr. Amtsort. 

Madietig (... Ber.), als „Radgetice” auf Do» 
biifh 44 St. ssw., Dorf von 45 9., 290 €, 
zu Nr. 28, V. 162, Pfr. Slimig,nebft obb. (e. 
370, Sp. 1) Lehnpofedefig „Braunfty" daſelbſt. 

Madierig (33. Tab.), auf Bedin } St. ww., 
Filſchul.Dorf mit abf. „Sowy“ Hegrbe. dann 
„Smutna' Zieglhtt. u. „Einfievelei” als Paust 
Förſtt. fammt aufgehobn. Kapelle, 75 9.,530 €,, 
zu Nr. 11, V. 145, Pir. Amtsort. 

Madigau (244. Saay.), auf Winterip } St. s., 
Dorfam „Aubache“ mit Mbimi., 408, 190 E., 
zu Ar. 42, IX. 103, Pfr. Radonitz. 

Nadihoſcht (55. Tab.), auf Müpihaufen 1} St. 
ono., Dörfch. v. 20 5., 115 €, zu Ar, 11, 
V. 146, Pir. Hoduſchin. 

Nabitow (... Ber), auf®ertiihowig 2 St.sw., 
Dörfch. v. 15 9., 70 E. zu Nr, 28,1V.293, 
Pfr. Rechwalitz. 
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Naditowig (. .. Ber.), auf Konopiſcht 1 St. o., 
Dörfchen fammt Einfät. „Podhäg, -hay”’ mit 
den brfchftl. Mrbf. unv Mblinl., 12 9.,60 E. 
zu Ar. 28, IV. 294, Pr. Benefhan. 

Nadikowitz (96. Caol.), auflint. Kralowig-Mar- 
tinig 1 St. n., Dörfchen v. 10 9., 60 €,, zu 
Nr. 11,X. 35, Pfr. Amtsort. 

Nadikowitz (35. Kön.), auf Stößer1 St. wsw., 
Dorf mit Mrbi., Schantw., Mhlml., 45 Häuf., 
280 €., zu Nr. 18, VII. 94, Pr. Liebtſchan. 

Radim (143. und 149. Birj.), Allovial» Herr» 
fh aft lſammt Petzka landtf. Optb. Litt-R. Tom. 
II. Fol. 1, bei 102,*, Anfäßtt., 577.600 fl. 
Schätzw., 11 M. von Prag, 15.860 „u Joh 
prodft. Boden zu 10 empfi. Mrbin u. 5045.,, 
Joch Wald in 4 Reor. (wie S. 487, Sp. 1 beim 
„Chotetſch.“ beit), dann mit incorp. Chotetſch 
u. Sobſchitz noch, 35 Orte conferb. und corrfpr. 
(wie S. 32, Sp. 1 und 2) das Directramt. in 
Gitſchin über F daſelbſt ſowie das 1} St. 
ONO., gleichnam] Pfarr» Dorf Berzebrftr, 
Persptamt für mit Schloß, Schanfw., Fiſchbehltr., 
70 9., 490 €., zu Nr. 18, 111. 88, Röniggr. 
Diöz., Gitfhin. Bitr., 2730 Eingpfrt. in 8 
Oꝛtſchft. 

Radim (96. Chrud.), auf Roſſitz 14 St. so., 
Dorfim Thale an einem kl. Bade als „‚Luie- 
Chraſt.“ Enclave, mit 80 9., 440 E., zu Rr. 21, 
111. 105, Pfr, Luje. 

Radim (238.u. 241. Kanf.), Fiveifommiß-Herr- 
fhaft [fammt Zabanos ** Optb. Litt. R. 
Tom. 11.Fo1.121,bei 293% Anfäptt., 341.000 fl. 
Shätw., 5 M. von Sag, im No. des Krso. 
3715.,, Joh prodkt. Boren zu 4 Mrbfn. und 
44.,, Joh Wald, vann 6 Drte conferb. und 
eorrfpd, (mie S. 165, Sp. 1) das Juſtztt. zu 
Stworeg u. die Amtöorwitg, im gleibnam. von 
Kauiim 2 Et. nno. auch Fılfldul.- Dorf und 
Berzebrfir. Perzpts. Amtsort für 1 Brauhaus, 1 
Branntwnbenr., 3 Fleiſcher, mit Schlof fammt 
Kapelle, 65 H., 530 €., 2 ifr, Fam., zu Nr. 11, 
111. 91, Pir. Dobiihomw, fowie in loco 1 ob» 
rigkeitl. Maierhof nächſte Planian. 

1NRadimer (Chrud.), auf Politka iſt „Rothmühl“ 
ſ. d. conferb. 

Radimow (91. Budw.), auf Stotdom. Sobeſlau 
14 St. xw., Dörfchen mit Hegrh., 13 9., 
80 E. zu Ar. 25, IX. 158, Pfr. Hlawatit. 

Radimer (237. Kaut.), auf Eerhenig} St.sw., 
Dörfd. v.12 H., 70 E. au Re. 11, 111. 92, 
Pfr. Planian. 

Radimomwig (224. u. 239. Bunzl.), auf Böhm. 
Ada 1} ©t. so., u. auf Swigani} St.nno., 
Thldörfch. am linken „Mohelka“ Bachuſer an 
der Hobe im o. bis zum Schloß Sihrom fid feort- 
ziehend, mit 24 9., 180 €., zu Nr. 36, 11.143, 
Pfr. Laftibotig. 

Nadimomwig (143. Kaui.), auf Stiiim } Et. 
No., Thlvörid. am „Ratimowla'' Berge w., 
fammt Auichowes und Pierbot Anthin., 24 9., 
125 €., 2 ifr. Bam., zu Nr, 11, 11. 108, Pir. 
rs. Popomig. 

Radimowig (15. Tab,), auf Stdtdem. Tabor 
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1 St. nw., Dörfhen von 20 9., 120 E., zu 
Ar. 11, V. 147, Pir. Amtsort. 

Nadimomwig (26. Zab.), auf Zeltfh 1} St. w., 
Dorf mit Mibf., Schäfr,,abf „ Auhblehly“ 45 6., 
290 €., zu Ar. 11, v. 148, Pfr. Malſchit. 

Rabina (im Pilfn.), bei Stiahlau,in F. A. Heber’s 
„Burgen,“ 1.127, fammt Abbildung u. Oruntriß, 
auch nächſt Alt-Pilfen oder Pilfenep, Bergveſte⸗ 
Ruine mit herrl. Fernſicht. 

Nadinga (Prach.), auf Drahenitz, Brtfa. + &t. 
abf. bei Eernijlo. 

Radinau (79. Klatt.), auf Teinigel 1 St. oso., 
Thldrf. an ver Paflau. Ehauflee, fammt Anthl. 
des „Tauber. Breibofes in Reznaſchau und ves 
bief, „Nadinow,“ übrbpt., 35 H. 240 E. zu Nr. 
35, ıv. 165, Pfr. Amtsort. 

Rabind (Eprav.), als Städichen iſt „Richen⸗ 
burg“ f. d. conſerb. 

Nadinetſchlag (151. Butw.), ſ. Radenetſch. 

Nading (.... Elb.), auf Theuſing 1 ©t. o., 
Dorf zu Nr. 35, X. 116, Pfr. Pirles. 

Nading (308, Pilfn.), f. Röding. 

Radinow (Hlatt.), f. Radinau. 

Nadinow (208. Tab.), aufflamenig } St.sso., 
Büfbul.-Dorf mitabf. „Joachimemühle“ 40 6., 
365 E., zu Rr. 11, VII. 131, Pir. Amtsort, 

Radiowig (Ber.), ſ. Radegowitz. 

Nabdis (173. Saag.), auf Prefnig 2 St. s0o., 
Bifhul.-Dorf mit Mhlml., 30 9., 130 E., zu 
Nr, 42, 1x. 104, Pfr. Lauda. 

Radifch (310. Leitm.), auf Neufhlof 11 St. a., 
Dörfchen nächſt der Burgruine „Ratſch““ Hrar 
Lift, 20 9., 110 E., zu Nr. 42,1. 113, Pir. 
Pablewitz. 

Nadiſchen (151. Burw.), auf Gratzen wie Hra- 
dist 4 ©t. wsw.,Thlerf. am Fuße des gleich. 
nam, Berges und ver Kaplitz. Ehauffee, 33 9., 
215 €., nebſt Prälatr. Krumau. Authl., zu Nr. 
25, vır. 190, Pfr. Pflanzen. 

Nadiffre (Leitm.), auf Plofhlomwig iſt, Ratſch“ 
f. d. conſerb. 

Nadiſtau(Kön.), auf Stöſſer iſt, Radoſtow“ conſerb. 

Raditfch,et (.. . Ber.), auf Getiihomig 14St. 
No. und zu Smiltau, fowie Mitrowitz geböriges 
Thlvorfd.von 20 H., 90 E. zu Nr. 28, IV. 
295, Pir. Arnoſchtowitz. 

Naditſch,-ẽ (... Ber.), Allodial⸗Gut [bei 52} 
Anfäptt., 54.500 fl. Schäzw., 7 M. von Prag, 
im Molvaubezirfe und gegen tie Mitte des Are, 
1913.,, Joch protft. Boden, wovon 726 ,, 
Wald, 4 Drte conferb. u, rorripd. (wie ©. 40, 
Ep. 1) die Amtovrwltg. imgleiänam, v. Kromt. 
114 &t. s. auch] fund. St. Marien Burgkaplln. 
u. Bilfhul.-Dorf auf ver Höhe am „Mafinjt” 
Bade, fammt Schloß, briäftl. Rübenzuderfbri, 
unter Direetr. 3. Reger, dann Verzehr. Per 
sptamt. für Bräuhs., Brntronbrnr., Mhlml., abf. 
„Weſtetz“ Mrbf, 40 H., 220 E., zu Nr. IV. 
296, Pfr. Chlum, nächſte J Muiſchel. 

Raditz (Ber.), f. Raditſch. 

Radiss (Prach), anf Woſeletz-Laſchan, bei Zriar 
+ St. abf. Einſcht. mit Mrhf., Schäfr., Ober- 
förfte,, Judho. Potaſchſiedt. 


Nadimowitz. 


Nadmitz. 
RNadiwurz (... Elb.) f. Ratiwoi, »rj. 
Rabdtin (Birj. Jh. f. Ratt. 


Nadkow’( Prad.), anf Watietig, Einſcht. } St. 
so., bei Pawinow. 

Radkow (86. Zab.), auf Ehotewin 1 &t w., 
Dorf nächſt Kallſte inbrchn. m. Kallöfen Schantw, 
35 9., 275 €., 1 ifr. Fam. zu Nr, 11, V. 149, 
Pfr. Borotin. 

Nadfowig (249. Alatt.), auf Piidomwig } Et. 
so. Dorf mit Mhimt., Shanfw., 429., 330 €., 

zu Nr. 35, UII. 163, Pfr. Hortſchit. 

Radtowig (262. Klatt.), auf Zinfan } St.wnw, 
Dorf mit Mrbf., Shäfr., 23 9., 290 €,, zu 
Nr. 35, 11. 164, Pir. Miedſchin. 

Rabfowig (126. Prad.), auf Strafonig 2 St. 
ssw., Thlvörfd. von 24 9., 135 €., nebfl 
Wolin. Antht., zu Nr. 25, II. 413, Pr. Cefig. 

Nadl (218, Banyl. ), f. Ravel. 

Nadtif (128. Kaut.), auf Stettom. Eule I ©t. 
NNo., Dom. Dörfhenmitempb. Mibf., 109. 
40 €., zu Nr. 11, ı1. 159, Pfr. Amtsort. 

Radlin (23. Chrud.), auf Heimanmeſtet } Et. 
80. Dörfchen v. 24 9., 140 E., gu Rr. 21, 
1. 131, Pir. Amtsort. 

Nadlig (Bunzl.), auf Böhm. Aida, Einfät. 
4 St. sw., bei Bzowey. 

Nadlig (184. Kani.), auf Schwz. Koſteletz 2 St. 
80., Dorf mit Shanfw. Hörhr., 50 9., 370 €., 
1 iſt. Bam,, zu Nr. 11, III. 93, Pfr. Ob. Arut. 

Nadlie (221 u. 223. Raf.), auf Ginonitz } St. 
0., incorp. Gut (landtf. Hptb. L.itt. A. Tom. 
1. Fo1.201,5.2$} Anfäßtt., 23.000 1. Schätr., 
IM. von Prag, mit 2 Ortfäft., fammt gieid- 
nam,) Dorf mit Mrhf., Schäft., Scanfe,, 
mehren Landhſen. fammt Weingärten ıc. 30 D., 
230 Einw., za Nr. 28, 1. 141, Pfr. Smichew 
nächſt Prag. 

+NRadlo(Bunzl.), auf Swigan iſt, Radel“ conferb, 

Radlowitz (150. Pilfn.), auf Kladrau 1] Et. 
080., Dörfd. von 24 6., 140 €., gu Mr. 35, 
1. 88, Pfr. Ob. Sefian. 

Radlowig (360. Pilfn.), anf Lebowa 1) St. 
No. Dorf mit Mrbf., Schäfr., Myimt., abf. 
Mräf., „Dohalitz“ 40 H., 210 E., u Nr. 28, 
VIl. 112, Pfr. Wſcherau. 

Nabmerig (80 u. 85. Kank.), bei Jankau (mie 
&, 701, Sp. 2) incorp. Gut fammt gleibnam. 
auch „Nadomẽtitz“ Dorfn. Verzehrſtr. Perspte. 
Amtéort für 1 Bräubs,, 1 Brntwubrur., 6 Flei⸗ 
fir, 40 6., 360 E., 1 ifr. Bam., zu Ar. 11, 
ıv. 139. 

RNabmirow (Tab.), f.Rammerfälag. 

Radniow, ⸗now (134. Casl.), auf Heraleg } Et. 
No. Dorfv.25 9,190 E. zu Rr. 21, viit. 
81, Pir. Amtsort. 

Rabniomw, :homw (154. Tab.), aufPilgram 1] St. 
so., Dorf mit Mplml., abf. Dom. Anfirig. 
„Remojomw" n. Mylmt. „allow 45 9.,315 €, 
zu Nr. 14, vr. 126, Pir. Nynarep. 

Rabdnig,:ce(42. u. 52. Pilſn.) Alorist-Herr- 
fh aft [lanttfl. Hptb. L.itt. A. Tom. IM. Fol. 
21, bei 6237 Anfählt., 486.500 fi. Schätmw, 
8 Mm. v. pre im o. dee Ars. am rechtea Uſer 


Mabobig, 


ver Mies, 7327... Zoch probft. Boden zu 4 
Mihfn. u. 2368.,, Joh Wald in 3 Revr. (mie 
©. 377, Sp. 2 beim „Bieziner“ ber.) nebft 7 
Weiher (wie S. 278, Sp. 1 def.) auch bereut. 
Steintohlen-Bergban ze., dann 13 Orte conferb, 
u. corrfpv. (wie ©. 43, Sp. 1) das Oberamt 
über Rolitzan in gleihnam. ISchutz / Municip. 
Stadt 3 M.Nxo. von Pilſen am Zufammen- 
fluße einiger Heinen Bäche, welde den Radnitz⸗ 
bad bilven, an ver Dftfeite v. einem mäfigboben 
Bergrüden, w. und s. v. Hügeln eingeſchloſſen, 
265 9., 2260 €,, 10 ifr. Fam,, zu Nr. 28, VII. 
161, Prag. Erzdiöz., Rokitzan. Vikr. 4830 Ein- 
apfrt. in 6 Ortſchſt. Bier ift eine Pfarrirh. zum 
beil, Wenzel ihre Errihtungsgeit fallt vor das J. 
1484, vie gegenwärtige Kirche wurde im 3. 1720 
v. Kafimir Grafen v. Rupperwald und deſſen Ge⸗ 
mahlin, Ludmilla Gonftantia gebor. Gräfin von 
Bubna u. Litig erbant. Sonft ift bier eine Syna⸗ 
goge, das hrſchſtl. Schlofmit Maierhofd. hrſchftl. 
Bräuhaus auf 20 Faß, Branntwnbrnr., Fluß⸗ 
fiederei. Die Staptgemeinve befiet 1 Nathhe., 1 
Braube. auf 15 Faß, Flußſiederei u. Gemeinde⸗ 
wald v. 278.,5 Job, ferner find hier 2 hrſchftl. 
und 3 ſtädtiſche Mühlen und 1 Brettfäge. Der 
Grunvbefig beträgt 1126.,, Zoch Aeder, 128.,8 
Wieſen, 23.,5 Gärten, 272,,, Dutw., 1829.56 
protuft. Boren. Bon Habrilsanftalten find 
bier die A. Klement und Söhne Bitriolwrf. auch 
M. Kottas und 3. A. Liewald. Erben, 2 Alaun 
und Bitr. Oel⸗Fabrk., Handel treiben: Die U. 
Kralowitz u. M. Lederer, 2 Gemifdhte-Waaren- 
Däntler u. 7 Krämer, ferner ift bier eine Lotto» 
folltir. sub Ar. 100, auch Berzehrfir. Perzpets⸗ 
Amt für 2 Bräuhſr., 1 Bratwnbrar,, 20 Blei- 
fher, 2 Weinfäntr., fowie Tabakvrlg. mit 38 
Trafiten, tann E, f. Finanzwachabthlg. Nr. 22 u. 
Reſpz. Berl. XI. des Komiffrts. VI. au Ro- 
figan u, ver Sect. XVI. v. Pilfen, in 1000 felbft 
noch vie 3. Allizar. Upotbele i Dr. Med. und 
1 Wundarzt. Bon Woblthätig, keits⸗Anſtalten ift 
1 Epital u. 1 Armeninfitut. 

4Nabobig (36. Prad,), auf Warwaſchau 14 Ei. 
wsw., Piarr-T hlorf. anter Paflau, Ehauffce 
mit Schanfw., 40 9., 250 €., nebft Straſcho⸗ 
ig. Anthl., zu Nr. 25, 1v. 101, Bud m. Diöz., 
Miromig. Bitr., 2750 Eingpfrt. in 11 Ortfäft., 
nachſte Cimelit. 

Nadobſchitz (43. Pilſn.), anf Stotdom. Pilſen 
11 St. sso., Dorf am linken Bradawla⸗Ufer, 
mit Mhlml., Brtfg., Schantw., 50 9., 350 €. 
zu Nr. 35, 1. 89, Fir. Stienowitz. 

Nadobyl (Ber.), auf Chlumetz, abſ. Mräf. bei 
Briyna oder Faltorka. 

Nadochlin (270. Chrud.), auf Raſſaberg 1 St. 
NNO., Wald» Dorfhen an ver Höhe, 20 9., 
110 E. zu Rr. 21, ı. 132, Pfr. Schumberg. 

Nadomeirig (Kaut.), f. Ratmeitig. 

Radomielig (412. und 422. Prad.), auf Pro- 
timin 2] ©t. 880., incorp. Out (landtf. Hptb. 
Litt. R. Tom. Ill. Fol. 61, bei 133% Unfäßtt., 
36.500 fl. Shätm., 15 M. v. Prag, mit 4 Drt- 
ſchft. fammt gleihnam.) Dorfen mit Mröf., 
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Shanfw., 24 H., 110 €., zu Nr. 25, ıır. 109, 
Pfr. Weiß-Hurka, fonft Worten. 

+Rabomifchel (124. Prach.), aufStrafonig 118t. 
NNO., befäftl. Städtchen eonferb, Miktfl. ale 
„Radomysie‘ ven einfachen, gekrönten Adler 
mit dem Malthefer-Orvenskreuge über felben, im 
Wappen, zu 2 Jahr-u. Montg. Wochmrkt. priv., 
100 9., 530 €,, unter einem Mektrichteramt. u, 
zu Ar. 25, I1. 114, Budw. Diöz., Blatna Pitt, 
Tebantei- n. abf. St. Joh. Bapt. Eoemetrfrd. 
Säule ıc. 3650 Eingpfrt. in 20 Oriſchft., nächſte 
(7 Umtsort. 

tRadoniomw (im Cas.), f. Ravenan. 

Radonig (94. Budw.), auf Wittingau 49 St. 
NNWw., Dorf mit abf. Dom. Chalupw. und 
Förfr., 30 Häuf., 200 €., zu Ar. 25, IX. 107, 
Pfr. Blau⸗Hurka. 

Rabdonig (49. Kauf.), auf Böhmiſch - Sternberg 
2 ©t.8., Dörfchen zwiſchen der Sazawa nnd 
Blanis, 20 9., 170 E., zu Nr. 11, IV. 140, 
Pr. Stebufomes. 

Radonig (253. Kanf.), auf Winat 1 6t. o, 
Dorfanv. alten Nimburg. Chauff e, ſammt Mrhf., 
60 O., 450 €., zu Nr. 11, 1. 117, Pfr. Amtoort. 

Radonig (195. u. 199. Klatt.), auf Ranig 11 ©. 
wsw,, incorp. Gut (landtf. Hptb. nnv Katar 
firalvermeffungs- Daten, wie S. 734, Ep. 2 bei 
„Kanitz“ angeführt, dann mit gleihnam.) Dorf 
am rechten „Watow“ Bahnfer,, fammt empb. 
Schloß u. Mräf., Potaſchſiedr. Shmiere, Mblmt., 
Brefg., 65 9., 410 E., 7 iſr. Fam, gu Nr. 35, 
iv. 166, Pfr. Milamee. 

TRadonig (91. Rak.), auf Patek ISt. w ‚, Marr- 
Dorfrebts an ter Eger, mit empb. Schanfw., 
60 9., 340 €., zu Nr, 28, 1. 118, Prag. Ery- 
diög., Burin, Bifr., 1660 Eingpirt, in 5 Drt- 
fhft., nähfte \CH7 Jungfer-Teinie. 

tRabonig (242. Saaz.), auf Winterig 4 Et. 
s., bie 1 St. ss0.,Schug-Municip. Stavt an 
der Saar - Saay. Ehauffee =.) und am linfen 
„Aubach⸗“ Ufer, ven Thurm im Wappen führ., 
au 3 Jahr, und Mitwch. Wochmrft. priv., unter 
einem regiert Magiftrate (mie ©. 386, Ep. 1) 
in ämtl. Corrſpoz. auch PVerzehrfir. Perzvtsamt 
für 6 Bleifber, 1 Weinfhnkr.,ver Ort mit 714.,, 
Joch prottt. Boren und v. Obfigärten umgeben, 
fammt fhönen Ratbbaus U. Koſchtial. Apotheke, 
Gaſthf., Mhiml., Graupfimpf., Aiegelbrar., abf. 
„Feldmühle“ nebft 2 Gem. + Waarbantig. insbf. 
Schub- u. Zeugmchr. wie fonftg. Gewrb. 150 H., 
700 €., zu Ar. 42, IX. 105, Leitmeritz. Diör., 
Kaaden. Bilr., Debanteifih. vom XIV. Zabrb. 
u. renov. im 3. 1700 Schule ıc. 2550 Eingpfrt. 
in 15 Ortſchft. nädfte \IY Eaos 

Radonomwig (222. Bunzl.), anf Swigan I Et. 
N. Dorf am „Bienenberg“ Abhng. 50 Häuf., 
290 €., zu Ar. 36, ı1. 144 Pr. Liebenan. 

Radofhin (Rak.), auf Alonig if „Radeſchin“ 
f. d. conſerb. 

Radofchig (149. Prad.), auf Schlüffelburg 21 St. 
NNw., Dorfmit Mrhf. Schäft. Förſtr, Mhlml., 
Schankw., 60 H., 370 E. 1 iſt. Bam,, zu Ar. 
25, Iv. 102, Pfr, Tſchiſchtau. 
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tNadoſchow (Kant), auf Wlafhim ift „Rado⸗ 
ſchowitz“ f. d. conferb, 

Nadoſchowitz (... Ber.), auf Tioffau 21 St. 
so.. Dörfden v. 24 9., 160 E., zu Nr. 28, 
iv. 297, Pir, Biftrie. 

+Radofchomwig (Burmw.), auf Krumau iſt „Ro⸗ 
fhowiß’ f. d. confcıb. 

Nadoſchowitz (200. Kaut.), aufAutenomes 1] St. 
so., Dorf an ver Kuttenberger Chauſſe, mit 
Schankw., 30 9., 200 €., 1 iſt. Fam., zu Ar. 
11, 11. 160, Pfr. Ritan. 

Nadoſchowitz (61. Kaut.), auf Wlaſchim J St. 
XXW. Pftlotal./Dorfm. Schanftw,abſ. Mblml., 
„Breyla“ an der Chotieſſanka, 65 H., 410 €, 
zu Ar. 11, ıv. 141, Prag. Erjtiöz., Biſtritz. 
Bike, 1111 Eingafrt. in 3 Ortſchft. nächſte C 
Beneſchau. 

Nadoſchowitzlivina (61. Kaui.), f. Lipina. 

Nadofig (103. Leitm.), auf Lobofie-Wiinig } St. 
w,, Thlorf, am. Übbange tes „Homolka-" 
Berges, 289., 165 €., zu Nr. 42, 11. 128, Pfr. 
Tſciſchtowib. 

Nadoſt (Raf.), auf Tachlowiz, Gaſthf. an ver 
Chauffee bei Zlegtin. 

Nadoſtin (217. Bunzl.), auf Swigan 1} Gt. 
Nnno,, Dorfchen an ter Höhe v. rechten „Mo⸗ 
helta⸗“ Ufer, 24 9., 149 €., zuNr.36, 1. 141, 
Pir. Liebenau. 

Radoftin (231. Casl.), auf Habern 2} St. s., 
Dörfchen an einer bereut. Steigungter Wien, 
Chauſſte, wo Laftwägen vorfpannen müflen, Bolts- 
tbümt, „Ochſenberg“ ben.,mit Schäfr., Schanfw,, 
20 9., 160 Einw,, zu Nr. 21, VIII. 82, Pir. 
Stuhrem. 2 

Radoftin (176. Easl.), gewöbnl. „Böhm.“ R. 
auf Wognemiefteg 1 St.s., Dorfam Gipfel 
des „Strainberges“ mit emph. Mrhf., Börftr., 
85 9.,560 E. zu Nr. 21, v1. 60, Pir. Amtsort. 

Radoftin (Caol.), auf Sclan, Einſcht. Et. 
N, bei Gi», Jititz. 

Nadoftig (274. Budw.), auf Hrfhft. m. Prälatr. 
Kruman v. Pirort. 1 &t. sw., Dörfchen mit 
10 9., 65 Einw., zu Nr. 25, VII. 202, Pir. 
Steinfirden. 

Nadoſtitz (83. Burmw.), auf Wittingan 31 Et. 
sw., Dorf mit abf. Ruftifalgebft., 44 Häuſ., 
270 €., zu Nr. 25, IX. 108, Pfr. Ledenitz. 

Nadoftig (327. Prab.), auf Eltſchowiß 1} St. 
so., Dorfam Freigebitge „Brdo““ mit 30 9., 
190 €., zu Ar. 25, 11. 115, Pfr. Eltſchtin. 

Nadoftig (235. Prach.), anf Hlamniomig } St. 
N., Dorf. am finfe des Welbartiger „Borek“ 
mit!129.,80€.,3u Nr.25, v1.105, Pir. Amtsort. 

Nadoſtow (35. Kon.), auf Stößer wie „Alt“ R. 
1l et. wsw., Dorf mit Mröf., Förſtr. an der 
Rafanerie, Mhiml., Shantw,, 35 9., 240 €, 
zu Ar. 18, v1. 95, Pfr. Liebtſchan. (Schon in 
älter, Orefchftstabell. für fib conferb. vaber vie 
Angabe im IV. Band ver Topographie 1836 zu 
berichtigen.) 

Nadoſtow (35. Kön.), anf Stößer wie „Neu“ 
R. 1} St. w., Dorfen von 24 9., 165 €, 
zu Nr, 18, VII. 96, Pfr. Liebtſchan. 
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Nadoſtowitz (218. East.), auf Swietla -Thuniſh⸗ 
neudorf } St. s. Dörfchen v. 15 9.,100 E. 
1 ifr. Fam., gm Ar. 21, IX. 130, Pfr. Lipnit. 

Radoftowig (345. Kön.), anf Gaftalomwig 11 ©t. 
nnw. Dorf v. 35 H.,210 €,, zu Ar. 18, VI. 
110, Pir. Woderad, fonft Tiniſcht. 

Maboftowig (234. Tab.), auf Hroby - Ratenin 
1 St. x, Dorfhen nächſt Kallſteinbrechun. mit 
Mrhbf., Schäfr., abſ. Mhiml. „Zablaudil““ 129. 
80 E. zu Nr. 11, vi. 151, Pft. Amtsort. 

Radoftowis (102. Tab.), auf Jungwoſchis 1] Et. 
0s0., Dorfandermäbr. Chauſſee, mit Schanfe,, 
25 9., 160 €,, zu Rr. 11, vi. 152, Pfr. Smis 
lowij Hory. 

4Rabotin (. . Ber.), anf Königfaal 1 St. w., 
einft Pfarr» , jept St. Peter und Paul Filktch. 
vw. Schnl-Dorf am linfen Berau-Ufer u. Mür- 
tung dese Horzelitz. Bades, fammt abf. „Hader⸗ 
müble” a!® „‚Hadi Mlein“ noch 3 Meimin., 
Brifg. and Einſcht. „Lahowſta“ nächſt Marmor» 
und Kalffteindren., 40 9., 200 E., zu Nr. 28, 
vi. 115, Pfr. Tiebotan. 

Nadorin (... Ber), auf Wetit ? St. w. 
Dörfchen von 18 H., 110 €., zu Ar. 28, IV. 
298, Pfr. Janewitz. 

Rabdotin (... Eib.), auf Chieſch vom vLietb⸗ 
fowig 118t.3., Dorf zu Nr. 35, X. 115, Pir. 
Amtsort. 

Nadotwig (im Pilfn.), auf Kladrau und Lohewa 
in Rainoldé er., f. Ratlomisp. 

Maͤdow (Ber. ), auf Chlumetz, Einfcht. bei Bryyna 
over Raftoıka. 

Nadowenz (196. Kön.), al® „Radwanice“ auf 
Starftart 14 St. nw., Bilfaul.- Dorf mit 
den 8. Schleider u. W. Kaulich. Bleicht., aus 
Förftr,, Moilml., Brtfa., Schleifen» over Leudt⸗ 
fpäne-Manfttr., Gaftsf., Shanfw., 135 Dänf., 
875 E. uNr,18,1x. 62, Pir. Ob. Wernerereri. 

+Radomefig (120 und 126. Leitm.), auf Bilin 
1 St. 0. und auf Schwag. 1 &t s., Pirlotal.- 
Thlprf.mit Mrbf.,dammibtt.,Körftr., Shantın., 
Molml., Brtfg., 1009., 470 €., zu Wr. 42, 11. 
129, Yeitm. Diöz, Bilin. Bifr., 1020 Eingpftt. 
in 6 Ortſchit. nachſte | Amteort. 

Rabowesnig (76. Birj.), auf Podebrad 4 Et. 
080. Ruf. D orf im Chrtſchit. oder Obr. Grot. 
mit Börftr, abf. (ſchon S. 594, Ep. 2 bem.) 
„Freudenthal“ und ver „Nozehnal⸗“ Teichmbl., 
79 9., 530 E. 1 ifr. Fam. gu Nr. 18, 1. 109, 
Pfr, Aijelie. 

Rabowesnis, sce (215. u. 217. Kanf,), ſammt 
MWeltrub Allovial- Gut [lanvtf. Hptb. Litt. R- 
Tom. 111. Fol. 177, bei 12% u. 54} Anfaeftt, 
54.000 u. 74.000 fl. Schägw., T M. v. Proa, 
im no. des Ars, lint® und rechte pen ver Elbe, 
1538.,, Joch protft. Boden zu 2 Mrbfn. und 
185.,, Joh Wald, 2 Teihe, dann 2 Orte con» 
ferb, und corrſpd. (mie ©. 156, Sp. 1) das 
Juſtzrt. zu Kolin und die Amtöprwitg. im gleich⸗ 
nam. dv. Kantim 2} St. oxo. auch] Derf un 
Berzehrſtt. Perspts. Amtsort für 1 Branb., 2 
Bratwndrar.,3 Bleifher,m. Schloß Mrbf., Säit , 
Bratwnbrnr., Hegrhaus an der vorm. Bafanerır, 
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Schanfw., Mhlml. 45 9., 315 €., 1 ifr. Fam., 
zu Nr. 11, 111. 94, Pfr. Grs. Lohan, nächte 
(CI Neu-Kolin. 

Radowiefig (47. Leitm.), auf Libochowitz 4 St, 
o., Bilfhul.-Dorf am linten Eger-Ufer, 65 9., 
450 €., zu Nr. 42, 11. 130, Pfr. Amtsort, 

Radichau, com (311. Prach.), aufWolin 21 St, 
sw., Dorfmit Schantw., abf. Mhlml. und 
Ehalupw. „Sarna' aud „„Wyskocilka’ 30 9., 
190 €., zu Nr. 35, II. 116, Pfr. Kin, Zdikau. 

Radiche (. .. Ber), f. Rache. 

Nadichen (234. Bunzl.), f. Ratſchan. 

Rapdichs beginnd. Ortsnamen, f. unter Ratſch. 

Radjlawig (Ber), auf Tloſtau ift „Ratzlawitz“ 
f. d. eonferb, 

Radwanig (234. Bunzl.), auf Böhm. Aida 1 St. 
8., Dörfchev. 241 9., 120 E., zu Nr. 36, II. 
145, Pfr. Amtsort, 

Radwanig (33. Kaui.), auf Sazau von Buda 
3 St. no,, Dorf mit Zieglbrar., abf. 30 9., 
180 €,, zu Ar. 11, IV. 142, Pfr. Amtsort. 

Radwanig (59. Klatt.), auf Remelkau ift Rad» 
wanomwig (f. d.) conferb. 

Radwanig (Kön.), auf Starfftadt iſt „Radowenz“ 
f. d. conſerb. 

Radwanow (60. Prad.), auf Worlit 11 St, 
ONO., Dorfam „Roßberge“ fammt (S. 596, 
Sp. 1 bem.) Dom. Anſiedlg. „Friedrichsdorf“ 
40 9., 360 €, 2 ifr. Bam., zn Rr.25, III. 141, 
"Pfr, Komatow. 

Radwanow (115. u. 116. Tab.), Allovial-G ut 
[lanvtf. Hptb, Litt. R. Tom. Hl. Fol. 217, bei 

1 Anfaftt., 16.000 fl. Schägw., 8 M.v. Prag, 
372.27 Joh prodft. Boden, wovon 94.,, Wald, 
dann 1 Ort conferb, und corrippd. (wie ©. 353, 
Ep. 1) tie Amtsorwitg. im gleihnam, v. Krömt, 
41 St. no. auch] Thiprf. m. Berzehrſtr. Per» 

jots. Amtsort, mit Schloß, Mrbf., Bräuhs. auf 

6 Faß, Brntwnbenr., Potaſchſiedr. abf. emph. 
„Neumühle“ fammt Brtfg. denn Einſcht. „Bo 
ſtow“ mit Wafmfr., 40 ., 220 E. 1 ifr. Fam., 
und nebſt Jungwoſchit. Anthl., zu Ar. 11, Vi. 
153, Pfr. Jungwoſchitz, nächſte ¶ Zabor. 

Nadwanowig (367. Bunzl.), aui Gr. Stal 4 St. 
0. Dörfhen nebſt abſ. als „Prjaflawig (5. 
997, Sp. 1 dem.) St. Georg Filth. und einft 
Rittergute wie nachben. ver Hrn. v. R. Stamm 
fige se. 24 Häuf., 150 €., gu Nr. 36, II. 146, 
Pfr. Zurnau. 

Nadwanowig (59. Matt), auf Nemelfau 2 St. 
ssw., Thldörfchen mit abf, Schantw,, „We⸗ 
ſella“ und Kunkowitz. Anthl., 20 d., 80 E., zu 
Nr. 35, ıv. 167, Pfr. Weldartig, _ 

NR adwantichig, zcice (321. u. 333, Cast.) , auf 
Neupof 44 St. ssw. einft (nebit Autiefhenowig 
u. Borowa) ſelbſiſt. Gut, jegt Gebirge, Dorfc, 
mit Mrhf., Schäft. Börftr., abf. Hrarhs, „„Blonva’ 
am Teiche, 20 9., 150 E., zu Nr. 11, Xx. 139, 
Pfr. Zöraflawig. 

Rabzein(101.Leitm.), aufkobofig 21 St. xxW., 
Gebirgo⸗Thldrf. im N. vom Kubatſchka Berge, 
mit Mrhf., Schankw. u. Tſchochau⸗Anthl. A0 H., 
325 E., zu Ar. 42, II. 131, Pr. Schima. 


Dandw, d. Landest. v. Böhmen. 
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Raffinerien f. bei Babrkt. von Eifen, Glas, In 
firumente, Mafhinen, Rübsöl, Spiegel, Stahl, 
Waffen, Zuder uff. 

Räg (Ral.), am Smichow sub Nr. 104, Land⸗ 
haus, fonft „Paradies“ genannt, 

Ragomw (Burw.), f. Roiau. 

Maidiß (Saaz.), auf Poftelberg wie (S. 690, 
Sp. 1) als „Hraidiſch“ bei H. oben, 

Raifen (249. Leitm.), auf Binsvorf 2 St. 3s0., 
Dorf an vie Benfen. Borfivt. „Bolza“ ftoff, mit 
409., 180 E. zu Nr. 42, VII. 43, Pfr. Benfen. 

Raifmas (177. Burw.), f. Reifm. 

Rail (170. Pılfa.), auf Maierhöfen. 1 St. ssw., 
Filſchul⸗Dor f mit Mhlml., 42 9., 260 E., zu 
Nr. 35, 1. 90, Pir. Zug, nebft Mehf., Urlau u. 
Stahlmühle. 

Nain (331. u. 312, Leitm.), auf Licbefhig I St. 
ON®. u auf Drum 4 St. so., Thlprf. mit der 
Ortsabthlg. „Wilhoſcht, Wilſchhäuſer“ fammt 
Förſitt. am Wilſchberge, 30 H., 110 E., zu Nr, 
42, IV. 123, Pfr, Drum und Hohlen. 

NRainersdorf GKeitm.), auf Böhm. Kamnig ift 
„Rennersvorf” f. d. conferb, 

Nainmühle (Pilfn.), auf Tachau St. n., bei 
Bogelfang. 

Naith (Burmw.), auf Hohenrurt iſt,Reith“ conferb, 

Naitz (330. Kön.), auf Kofteleg 1} St. s. Dorf 
v. 40 S., 240 E. zu Nr. 16, v.95, Pfr. Chlenn. 

Naitza (242. Leitw.), auf Tetſchen A St. wXxW., 
Granz ⸗/Dorf mit 1 Mhl. und Schäfr., 65 9., 
395 E., zu Rr. 42, V. 88, Pft. Hönigswald, 

Naitzenhein (159. Saaz.), ſ. Reißenhahn. 

Najowa (360. Pilſn.), auf Lohowa J St s., 
Thldörfchen v. 20 9., 100 €,, nebft Ullitz u, 
Tſchemin. Anthlu., zu Rr. 28, VII. 114, Pir. 
Geſna. 

Rakaus (Bidz.), auf Chlumetz, Mhlml. } St. 
bei Lutſchitz. 

Nakaus (236. Bunzl.), anf Böhm, Aida 3 St, 
so., Dorfam linken Jferufer, mit abf. Mhlml. 
„Bethlehem“ und Gehft. „Hutmutie“ 40 Häuf., 
260 E., zu Ar, 36, 11. 141, Pr. Lautfchet, »tek. 

Nakauſy (Ber,), auf Yefhan, Einſcht. bei Ho- 
ftieradig. 

Rakolaus (321. Pilſn.), auf Plaß 1 St. 080, 
Dörfchen anver Mies im Thale, nebſt A. Koji- 
ſchek. Bitriofwrf, abi. Bifherhs., 24 9., 180 €, 
zu Nr. 28, VIII. 162, Pir. Kojoged. 

1Ratolus (360. Pilfn.), aufk ohowa } St. sso., 
am rechten Mies, fer geleg. St. Dionyslapll. 
Thldörfchen mit Mrhf., Schäfr., Potafchfirer., 
Molmt., Schantw., 24 H., 165 E., 7 ife, Bam, 
nebft Tſchemin. Anthl., zu Nr. 28, VII. 115, 

„Pr. Orfna, 

Raton (224. Klatt. ), f. unter Rat. 

tRakonig, sce (1. Rat.), königl. Kreisftant 
ben aufrechtſtehenden Krebfen im filbernen, 9. ver 
goldenen Krone gebeten Schilve als Wappen u. 
mit dem Gute Senomat (f, d.) auch Dom. im 
sw. des Krs. 10 St. w. v. Prag u. v. Schlan 
5) St. sw. am Bade Gölde, Gelden und ber 
Chauſſte, mit 2063. 03 Joch provft. Boden, wo⸗ 
von 281.,, Wald, zu 5 = und Wohmrft, 
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priv., nebft Lottofollttr. sub Ar. 127, auch Ber, 
sehrftr. Perzpts. Amtsort für 1 Bräugs., 1 Brannt- 
wnörnr., 4 Fleiſcher, 2 Weinfhnkr., ferners Dis 
firifts » Zabakverlg. mit 77 Zrafifen, ver Ber, 
ſchleiß des höher. Stempelpapiers beim I. Magi- 
frate, dann k. f, Finanzwachabtheilgs. Station 
Nr. 22 uw. Reſpz. Beztk. X. auch Komiffrt. VIII. 
ber XII. Seet. Saay, noch bier eine Br. Hilde⸗ 
prantt. Blas- u. Sorafabıf, wie fonftg. Gewrb. 
insbef. Kirfhner, Lohgärber, Schneider u. Schuh⸗ 
mader für vie Märkte arbeit., auch Zöpfer und 
Zeugmacher, fomwie vie oh. C. u. Wenz. Breida, 
J. Brzaf, P. Engelthaler, 3. Herold, 3. Linhart, 
®. Zauffig Gem.⸗Waarhdlgn., nebft vem „Da⸗ 
nielower'' Mrhf. mit Schäfr, und ver Prager, 
Pilfner, Karlsbader u. Launer Borfirt. 300 9., 
2700 €., 14 ifr. Bam. unter einem reglıt. Mas 
giſtrate, Ariminal- und Eollegialgeriht (wie S. 
442, Ep. 2) in ämtl. Eorrfpts it 2 in 
loco und zn Nr. 28, ımı. 98, Prag. Erzviöz., 
eigennam, Bikr., zur Delanal, und St. Dreifal- 
tigkeits. Eoemetr.- aud St. Egid⸗Fillrch. wie 
Et. Rodustapii., Real» u. Hauptfhule (wie ©. 
298, Sp. 1 sub 3) dann Pfründler⸗ u, Armen» 
inftitut ac. 3700 Eingpfrt. in 4 Oriſchft., nädfte 
KH Voroſedl. 

Rakoniger Kreis, ala einer von den drei mitt- 
lern Areiſenv. Böhmen, deſſen ſtatiſtiſche Ueber⸗ 
ſicht (S. 1009) oben und in rein⸗topgroh. Hin⸗ 
ficht vie Hier folgd. Daten über Berge u. Flüſſe unt. 

Zu ven Flüſſen, die den Kreis größtentheils 
nur an feinen Grängen berühren, gehören: bie 
Eibe, in melde fih beim Dorfe Wrbno unter 
Metnit die Moldau ergießt, vie Eger, die Mies, 
Gebirge gibt e8 in viefem Kreiſe eigentlich feine, 
da tie ins. und w. anf der Hrſchft. Pürglig, 
Krufhewig ac. vorlommenden bewaldeten Höhen 
dieſen Namen nichtverbienen. Die höchſten Punkte 
find: der Rip oder Georgeberg bei Rautnig, 
geſchichtlich merlwürdig, weil hier die erfien Rie- 
derlaffungen der Cjechen Statt hatten. Der Fable 
Hügel auf der Hrfäft. Kollefhowig, dann Los 
bitf mit dem Teufelsfattel ar. 

Nakoſow (Casl.),aufu. b.Maleſchau, MhImT.adf. 

Nakow (387. Bunzl.), auf Koſt 21 St. so,, 
Dorf mit Mräf., Schäfr., 3 Mhlml. nebft abſ. 
„Battin“ Gehftn. 45 H., 280 E,, zu Nr. 36, 
vın. 117, Pfr. Martwatig. 

Ratow (45. Tab.), auf Wopoian 3 St. sw., 
Dörfhen mit Schankw., 20 9., 130 E., zu 
Nr. 11, V. 150, Pfr. Bernarditz. 

Rakowa (84. Pilfn.), auf Stiaplau 14 St. xo., 
Dorf mit Mrbf,, Schanlw., abf. Förftr. und 
Hegrho., 36 H., 290 E., gu Ar. 28, vur. 116, 
Pfr. Roligan, e 

Ratowig (41. Prach.), auf Cimelig Director 
amtsort u. von Pifel 44 St. nnw., Dorf mit 
Schloß abf. „Pila’ und beiden „Chlum“ Auf. 
Ehalupw. und Hegrhs., 80 9., 520 E., 3 iſt. 
Fam., zu Rr. 25, IV. 103, Pfr. Cimelig und 
nädfte daſelbſt. 

Rakowitz (Prach.), auf Netolitz, Stdigmd. Mräf. 
4 St. no., bei Barau. 


Rannan. 


Rafowigchaluppen (42. Prach.), ale „Zalcd“ 
auf Cimelit v. Rafowig 7 &t. s., Dom. Döri- 
den mit 12. 9., 60 €., zu Rr. 25, IV. 104, 
Pfr. Eimelip. 

Rafowigermühle (Prad.), auf und bei Eimelig 
} St. abf. 

Rafownif (Birj.), auf Ratim, abf, MpimIn. 
als „Dber-" und Unter⸗“ R, bei Ehotei. 

Nalfto (Bunzl.),auf u. bei Wartenberg, des gleich⸗ 
nam, Herrengefhlehtes ECtammburg-Ruinr am 
Bipfel des Rollberges mit herrlicher Fernſicht. 

Rambufch (253. Kön.), ald „Rampusy’ auf 
Reichenau d. Pirort. 4 St, X., Gebirge» Dorf 
mit 60 9 , 300 Einw., zu Ar. 18, V. 96, Pir. 
Rehberg. 

Ramen, na (Kauf.), auf Wlaſchim, Meh f. Et. 
so., bei Botlowitz nebſt Chalupw. 

Rammerfchlag (245. Tab.), ale „Groß⸗“ R. 
wie Weiky Radmirow, anf Neubaus 1 St. 
nw,, Büfhul.- Dorfanver Höhe mit 80 9., 
560 E. zu Ar. 11, VIII. 94, Pfr. Riegerſchlag. 

Rammerfchlag (243. Tab.), als „Klein⸗“ R, 
wie Maly Radmirow auf Reuhaus 21 St. o., 
Dörfchen am Ausflufe des Scharatlebaches 
aus dem Ortégleichnam. Weiher, mit einem 
Aupferbammer,249., 140 E. u Nr. 11, VII. 
95, Pir. Blauenſchlag. 

Rampahowffy (Prach.), anf Worlik, ritterl. Hof 
bei Tauſchlow als Lehenebefis. (Brot. ©. 27, 
Dr.Ehmelenfty's,,Manstwi eiliLenä Ceska.“) 

Ramfchen (Leitm.), auf Neuſchloß, Mid f. nebſt 
Schäft., no. bei Reugarten, 

Nankitz, »ce (Budw.), auf Aruman ik „Rant⸗ 
fig“ ſ. », conferb, 

Ranigenbäufel (Pilfn.), anf Weſeritz ⸗Bchowa, 
Einſcht. } St. o., bei Geifhomig. 

Ranfau, ⸗kow (34. und 193, Burw.), auf Ko⸗ 
matit / Sedlo J St. 0s0.,Zhldrf.nadft ergirb. 
Kiesbräm, zur Glasfabrlt., 459., 230 E., nebſt 
Augep-Oftrolow,vann Gratzen u. Forbes. Anthl., 
zu Nr, 25, 1X. 109, Pfr. Shweinig. 

Ranfan, :Fow (265. Gasl.), auf Chotẽebor if in 
Rainoldé ker. u. ven Eonferpts, Liften ald Rau⸗ 
fan (f. d.) bemilt. 

Ranklau (Prach.), auf Bergreihenfiein, Char 
lupw. 1 &t. abf. bei Rederberg. 

Rantow (Kaut.), auf Gemniſcht, Einfät. } St. 
wNnw. bei Lhota Raubictoma, 

Rantowig (260. Pilfn.), auf Zepel 1 St... 
Dorfvon 30 9., 180 €., zu Ar, 35, ı1. 105, 
Pfr. Amtsort. 

+Ranna (248. Chrud.), auf Richenburg 14 St. 
sw., Pfarr-Ruft. Dorf am „Zeybro⸗“ ober 
„Schwarz. Bache in flachhügeliger Gegend, mit 
Möimin., 90 9., 430 E., zu Rr. 21, vı. 92, 
Königg. Diöz., Shut. Bilr,, 3700 Eingpfrt. in 
8 Driſchft. nächſte Amtsort u. ¶ Chrudim. 

+Rannap (60. Saaz.), auf Dobromeiig v. daun 
14 St. n., frühr. Pfarr⸗, jegt Erpofitr. Dorf 
naͤchſt ver Teplig. Chauſſee und dem Drtsgleid- 
nam, Berge durch feine vielen Auppen und als 
Leltm, Krb. Grängpuntt bemrib., fammt Mräi., 
70 9., 360 €,, gu Ar, 42, VIII. 100, Leitn. 


Ranfto. 


Diöz., Laun. Bilr., 650 Eingpfrt. in Oriſchft., 
nãchſte Laun. 

Ranfto (171. Casl.), auf Polna von Pribiffan 
4 St.nno., Dom. Dorfmit den obb. (5.951, 
Sp. 1,) bei „Pelles““ angef. Eifendämmern u. 
Gufwerten, 80 9., 560 €,, gu Rr.21, vun. 61, 
Pfr. Kreuzberg. 

Nantfchig (274. Budw.), auf Hrfäft. u. Prälatr. 
Kruman v. Pfrort. 4 St. sw., Thldörfchen 
an der Hodebene mit 12 H., 80 €., zu Nr. 25, 
VII. 203, Pfr. Steinfirden. 

Ranzen (Leitm.), auf Tetfhen als „Goldn.“ R. 
am rechten Eibeufer Einſcht. bei Nievergrund, 

Ranzengrün (... Elb.), auf Gießhübel v. Dup- 
pau 1} St. w, Dorf zu Rr. 35, X. 118, Pfr. 
Sachſengrün. 

Maps: Anbau u, Ertrag wie oben (S. 6 uff.) bei 
AUderban in der Agritultur-Berhältniffe-Ber- 
gleichung. 

Oapitz (im Nak.), Einſch icht auf Buſchtiehrad. 
mit der St. Nilolaus⸗Fillrch. u. heſchftl. Schicht⸗ 
amte, Mrbf., Börftr., Schanfw., } St. vom 
Schloſſe abf. 

Rapofhomw (65. Cast.), auf Zbraſlawitz I Et. 
Nw., einft ſelbſtſt. Gut, jetzt Dorf mit Mehf., 
Brauhaus auf 6 Faß, Brutwubrur., Schanfw,, 
35 9.,240 E., zu®tr. 21,1X.131, Pfr. Amtsort. 

* Mapotig, sce (97. Easl.), als „Dber- mie 
Horni R. auf fralowig-Martinig 34 St. so,, 
Dorf von 30 9., 215 E., gu Nr. 11, x. 140, 
Pfr. Zahrarfa. 

Napotig,sce (97. Casl.), als „Unter-" wie Dolni 
R. auf Kralowig.-Martinig 11 St.so., Dörfd. 
von 20 9., 135 &, zu Ar. 11,x. 141, Pfr. 
Zahradka. 

Nappatitz (278. Prach.), auf Unt. Körnſalz 1St. 
so., Dörfchen mit abſ. „Horchhäuſel“ 12 H., 
70 E., zu Rr. 25, VI. 106, Pfr. Maurenzen. 

Rappetichlag (152. Butw.), auf Gragen 4 St. 
ssw., Dorf mit Eifendamr. Mpimt., Brtfg., 
40 9., 180 €., zu Rr. 25. VIII. 191, Pr. 
Therefienvorf. 

Raprichhaus (Birj.), auf Hohenelbe, Einſcht. 
4 ©t. w. bei Dber-Langenan. 

Rafchfabrkt. f. unter Wollwaaren. 

Nafcha (143. Leitm.), auf Dur 3 St. wnw.,, 
Dorf am obr, Theile des so. Grbirgsabhanges, 
mit 30 9., 185 E., zu Rr. 42, III. 103, Pfr. 
Dberleitensvorf. 

Rafchen (243. Bunzl.), auf Alt/Aicha 1} St. 
NO., Gebirge » Dorf an ter Ditsgleihnam, 
Höhe, mit 35 9., 185 €., zu Ar. 36, 1. 147, 
Pfr, Langenbruck. 

Rafchin (279. Birj.), auf Hotig 1 St. so. 
Dorf an vervormi. Königg. Chauflee, mit emp. 
Mrbf., Shantw., 40 9., 230 €., zu Nr. 18, 11. 
109, Pfr. Getitz. 

Naſchkowitz (31. Chrud.), als „Ober⸗“ R. auf 
Epoitig St. so., Thlvprf.nähftven „Slaly⸗ 
Duarzfelsllippen mit Mühlſteinbrch, 45 Häuf,, 
295 €,, nebſt Heimanmefteg. Anthl., zu Nr. 21, 
1. 134, Pfr. Swiniſchan. 

Nafchtowig (26. Chtud.), al® „Unter-" R, auf 
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Heimanmefteg 1 St.nw., Dorf von 60 9,, 
375 €., zu Rr. 21, 1. 133, Pfr. Swintſchan. 
Rafchnig (180. Klatt.), auf Zeinig 14 St. wsw., 
Dorfen von 21 9., 160 E., zu Nr. 35, V. 

147, Pfr. Megling. 

+Rafhoch (47.Bivj), auf Chlumet 12 St. ssw., 
fand. St. Gallus Filth. und Shul-Dorf mit 
Schankw., 40 9., 275 E., zu Rr. 18, 1. 111, 
Pfr. Züelig. | 

Raſchow (312. Easl.), auf Porhotan 1 St.nno., 
Dorf mit Shanfw., Mhlmt., Brtfg., 27 9., 
155 E. zu Rr. 21, x. 104, Pfr. Turkomwig, 

Rafchowig (72.Birj.), auf Podebrad 14 St.w., 
Ruf. Dorf im Zbojer Gr, am linfen Mrelinar- 
Ufer, mit Schanfw., 33 9., 220 €,, zu Ar. 18, 
1. 110, Pfr. Chleb. 

Raihomwig (Burm.), ift „Roſchwitz“ ſ. d. conferb, 

tRaſchowitz (55, Casl.), auf Invig 2 St. sso., 
fund. St. Marie Himmif. Filktch. Thlorf. mit 
Förſtr. im Walde „Dubina‘ zu Gbell u. fammt 
Anthl. zu Loſchan noh Schanfm.,65 9.,430 E., 
zu Ar. 11, IX. 92, Pfr. St. Anna. 

Rafchowig (344. Kön.), auf Caſtalowit 1] St. 
nw. Dorf an ver von Reidenau über Ktimitz 
duch vie Wälder nad Königgräg frühr. Chauſſee, 
mit Schanfw., 45 9., 265 €., zu Rr. 18, VL. 
111, Pfr. Tiniſcht. 

Naſchowitz (342. Leitm.), auf Licbefhig 11 St. 
0so., Dorfv. 60 9., 320 €., zu Nr. 42, ıv. 
120, Pfr. Hrobitſch. 

Rafhomig (112. u. 143. Tab.), Allovial-Gut 
[lanttf. Hptbd. Litt. R. Tom. IV. Fol. I. bei 
42 Anfaßlt., 22.000 fl. Schägmw., 9 M.v. Prag, 
als Zungwolhig-Nemifh! Enclave 769.,, Joh 
protft. Boden, wovon 168.,, Wald, 2 Drte 
eonferb. fammt Kitienowig und corrfpd. (wie ©. 
353, Sp. 1) die Amtsormwitg. im gleihnam. v. 
Krsmt. 2} St. xXxo., auch Dorf an einem 
„Blanig" Mühlbache, mit Mröf., Schäfr., Börftr., 
Brauhaus auf 6 Faß, Bratwabenr., Schantw,, 
Myimi., Schmiede, 30 9., 210 E. zu Rr. 11, 
vi. 154, Pfr. Neudorf, nähfte (7 Suvomiiig. 

Rafchwig (Leitm.), f. Raſchowib. 

Rafeneifenftein: Bundorte wie oben (S. 882) 
bei Mineralproft. A. h. 

Rafiermeflerfabrtt., f. bei Stahl w. 

Rafig,szice (121. Leitm.), auf Bilin } St.sso., 
Dorf am Zijla-" Bade, fammt landtfl. Hofe 
„Klein⸗“ NR, der Erzdechantei in B., dann Schäfr., 
75 9., 365 €., zu Ar. 42,11. 132, Pfr. Meilie, 

Raflawig (Pilfn.), ift „Roſlowitz“ f. d. conferb, 

+NRafoch (Birj.), it „Raſchoch“ f. d. conferb. 

Rafoicher (59. Kön.), auf Smitig 1 St. no, 
Dorf mit Schanfw., 80 9., 590 €,, zu Rr. 18, 
VII. 98, Pfr. Jafena. 

+Rafpenau (319. Bunzl.), auf Friedland 1] St. 
s0.,Pfarr- Dorf am linten „Wittig-" Ufer mit 
Bıtfg., Börftr., 210 9., 1480 E., meift Webr., 
ju Nr. 36, V. 61, 2eitm. Diöz., Friedländ. Bilr., 
3650 Eingpfrt. nächſte Y Amtoort. 

Naſpelmühlfabrkt. als Erzeugniffe v. Farbholz⸗ 
Schneidemaſchinen im Leitm. Kr. auf Rumburg 
bei Riedergtund und auf reg 
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Rad: beginnd. daſelbſt nipt vorfindige,f. Raſch. 

Raffeln (Leitm.), auf Tetſchen, Einſcht. an ter 
Eibe } St. n., bei Laube. 

Raftarın (Budw.), iſt „Raſtory“ f. d. conferb. 

Raſtaruch (Budw.), Einſcht. bei Kienowig. 

Raftdorf (266. Kön.), auf Solnitz vom Pfrort. 
1 St. no., Balvgebirgd +» Dorf am „Baber-" 
Bade und vem Gebirgewege nad Kerntorf, mit 
Schankw., Mhlml., Brtfg., Kaltbrar., 30 Häuſ., 
180 €.,zu Rr.18, v1. 116, Pfr, Gro. Auerſchim. 

Raftel (83. Prad.), auf Birznig 14 ©t. sso., 
einft (mit Pliſchlowitz u. Sohomig)) ſelbſtſt. Gut, 
jett Thivprf. v. 33 O. 200 €., nebft Drahenitz. 
Antbl., zu Nr, 25, 1V. 105, Pir. Drahenitz. 

Raftorn (56. Burw.), auf Moldauthein 3} St. 
Nnw., Dörfchen v. 12 9.,85 €, gu Nr. 25, 
x. 129, Pr. Kiefftiowig, 

Naßdorf (266. Kön.), ſ. Raſtdorf. 

Ratage (Kaut.), auf Wlaſchim iſt, Rattay“conſerb. 

+Ratage hradeny (Raui.), am gleichnam Dom, 
f. Rattay ! » | Stänthen. 

Ratan (34. u. 38. Kaut.), Allodial⸗Herrſchaft 
u. Shug-Stärtd. = 'fomwie (60. Kauf‘) auf 
Wiafbimn.(33. Tab.), auf Bebin, f.Rattay. 

Ratebor (Tab), f. Rothwurſt. 

tRatenig (Raui.), auf Eerhenig ift „Ratt” conferb, 

Nathgebern (PFrad.), im Kocheter Orät. ver f. 
Waldhwozd v. Pirort. Haidl 1 St. oxo.Einſcht. 

Natbfam (... Elb.), auf Strom. Eger 2 St, 
w., Dörfchen v. 20 9,, 120 E. zu Nr. 35, 
VI. 105, Pfr. Muhlbach, Schl. Markhaufen. 

Ratfchlag (252. Bndw.), auf Aruman v. Pirert. 
4 St. n., Dörfhen am linken Molvau-llfer, 
mit 20 9., 120 €., zu Rr. 25, VII. 204, Pfr. 
Unter-Wulban, 

+NRathedorf (156. Chrud.), auf Landolron als 
„Skuhrow“ 1} St. w., fund. St. Joh. Nep, 
Bilfch. und Shul- Dorf mit Körftr., 115 9. 
740 E. gu Nr, 21, v. 33, Pr. Böhm, Tribau. 

Ratiboretz (... Ber.), auf Petromig 1 St. s0., 
Dörfchen an einer beträchtl. Höhe nächſt ver 
Zabor. Krögränge, mit 10 9., 50 E., zu Nr.28, 
iv. 291, Pfr. Amtsort. 

Natiborj, :# (... Ber.), auf Chlumet 3 St. s., 
ftühr. NRitterfig, jept Dorf von 40 9., 225 €, 
zu Nr. 28, IV. 292, Pfr. Petromig. 

NRatibor;,:r (... Eik,),auf Udritſch von Buch au 
1} St. so., Dorf mit abf. Mhlml., zu Ar. 35, 
x. 117, Pir. Amtsort. 

Ratibors(t):ig (227. Kön.), auf Nachod 17 St. 
w., Dörfhen an ver Aupa, nebſt Sommer- 
ſchloñ, Mrhf. mit Beamtwäng., Schäft., Mhlml., 
Börfir. an ver Bafanerie, 16 9., 110 E., zu Ar. 
18, X. 86, Pfr. Stalik. 

+Ratiborj(r):ig (292. Tab.), wie Hory Rati- 
borsky ald Stadt conferb, Miltfl. (wie (5, 
255, Sp. 1) unter Bergftaptel f. d. oben. 

4Natiborilt)sig (293. Tab.), ala „Alt⸗“ R. 
wie Ratöborice auf Cheynow 2 Et. nw,, einft 
Pfarre, jetzt St. Barthlm. Bilteh.- Dorf nädft 
anſehnl. Teichen, 30 H.,230 €., gu Nr. 11, VI. 
155, Pir, Bergſtadtel. 

Ratimeg (Ber, ),auf Tloſtau, Ein ſcht.b. Borowta. 


Natſchin. 


Natina (Chrud.), auf und bei Biſtrau, Muhef. 
am Schloſſe. 

Natka (308. Pilſn.), al® „FPradko, Uradek“ auf 
Manctin-Rabenftein JSt. n., Dörfchen im 
Thale, mit abf. „Bartusfamühle” an einem Teiche 
24 9., 160 Einw., zu Nr. 28, VIII. 163, Pit. 
Amtsort. 

Natkin (152, Birj.), anf Radim⸗Petzka v. Git⸗ 
ſchin 3} St. oxo., Filſchul/Dorf mit Molml., 
Schankw., abſ. „Buſchbäuſer,“ 45 H., 290 €, 
zu Nr. 18, 111. 89, Pr. Perla, 

Natkowitz (Casl.), auf Swietla, Mrhf. nebſt 
Förſtr. 4 St. abſ. bei Neudorf. 

Natkowitz (Klatt.), auf Ptichowit iſt ‚Kadk.“ ſ. d. 
conſerb., deegl. (Prach.) auf Strafonig. 

Natkowitz (Prach.), auf Pirtfhin+ Tobi, abſ. 
Mrhf. bei Chwalſowitz. 

Ratſch (im Bunzl.), bei Salſchen, in F. A. St- 
ber's „Burgen,“ 1. 221, beſchritben. 

Natſch (232. Kön.), f. Raatſch. 

Matſch (179. Reitm.), als „Radöstin‘ auf Teplitz 
1} St. sso., fund. St. Yanrentius Fillrch.⸗ u. 
Edul-Dorfam rechten Bila-Ufer u. Fuße tes 
Schieferberges nähft der Lobofig. Chauſſee, mit 
Mrhf., abſ. Schäfr., Börfte., rer „Alein.” und 
„Marſchmühle,“ 40 H., 209 E., zu Ar. 42, 1m. 
104, Pfr. Boreflan. 

+NRatichlLeitm.),aufOflega, Vollsthmi. „Maria,“ 
N. if „Ratſchitz“ f. d. conferb, 

Natich (Leitm.), f. Radiſch. 

Narfch (354. Leitm.), ald,‚Radistie‘ auf Ploſch- 
towitz⸗ Zabotan 2} St. no., Braunfehlenieh- 
Dörfchen am Golrbade mit Mpimi., 24 9., 
130 E., meiftens Bergleute der Privatgewerl⸗ 
ſchaft unter Vorſteher F. Storch u. zu Nr. 42, 1. 
14, Bir, Lewin. 

Natſchan,-dan (77. Birj.), auf Podebrad 2] Et. 
ONo., Dom. Dorfim Srbrg. Gr. mit 40 9. 
250 E. zu Nr. 18, 1. 112, Pfr. Wrbig. 

Ratfchan, sen (234, Bunzl.), auf Böhm, Aida 
1 St. sso., Dorfvon 40 6., 270 E., zu Nr. 
36, 13. 148, Pfr. Amtsort, 

Ratiche (Ber.), f. Rare, 

Natſchendorf (301. Bunzl.), auf Reichenberg 1Et. 
N., Dorf an ver Friedländ. Chauſſee, mit55 D., 
410 €., zu Nr. 36, IV. 52, Pr. Amtéort. 

Ratfchin (156. Birj.), ale „Racun‘ mit ten 
Häufern „Aleinfeite” u, „Karlöhof‘ bei Lomnig 
conferb. Borftapt zu Nr. 36, IX. 98, Pr. in 
ter Stadt. 

Ratichin (260. Burw.), auf Krumau v. Pfrert. 
4 St. sw., Dom. Dorf im Thale an einem fi. 
Bade und Berggebängen mit 30 9., 175 €,, zu 
Nr. 25, VII. 205, Pfr. Antreasberg. 

Natſchin (Burw.), auf Kruman, Ortsabthlg. 
bei Stögenwald. 

Ratſchin (169. Casl.), als „Hradſchin“ wie No- 
wyY Zdiar, auf Polna v. Ptibiſlau 3 St. ono. 
Wald⸗D ö rfch. mit Mröf., Förftr.,19 H., 160 €., 
ju Nr. 21, vn. 62, Pfr. Gr. Loffenie. 

Natichin (... Elb.), auf Thenfing 3 St. so,, 
Dorf zu Nr. 35, x. 119, Pfr. Int. Jamny. 

Ratichin (121. Klatt.) auf Kauth und v. Neugr- 


Ratichinerbof. 


bein 14 St. sw., Dörfchen mit 7 9.10 E., 
zu Ar. 35, V. 146, Pfr. St. Katharina. (Schon 
in ältern Ortfchftötabll. beſonders eonferb., da⸗ 
ber vie Angabe im VII. Bo. der Topogrph. 1839 
zu berichtigen.) 

Natfchinerbof (Leitm.), auf und bei Mileſchau 
am Ziergrin. als urfpral. hrſchftl. Witwenfig. 

Natfchinerböfe (Klatt.), f. Ratſchin. 

Natfchinbof (Prach.), auf u. bei Wallern 1 St. 

N, Mrhf. nebſt Gebftn. 
Ratfchinowes (.. —— auf Katzow (in der 
Conſeriptions Tabelle feit 3. 1831 als) Dorf 
zu Nr. 11, x. 142, Pr. Gefiin. (Im XI. Br. 
ter Topogr. 1843 nicht vorfindig.) 

INRatichinowes (127, Rak.), auf Rautnig 14 St. 
ssw., Pfarr⸗Dorf mit Mrhf., Förſtr., 95 9., 
645 Einw., zu Nr. 28,1. 119, Prag. Erzdiöz., 
Burin. Bilr., 2150 Eingpfrt. in 7 Ortfäft., 
nächſte Doxan. 

Ratichig (348. Bunzl.), auf Semil 2 St. xxW., 
Dorfv.609., 360 E., meiſt Hauſierhdlr. zu 
Nr. 36, 1II. 51, Pfr. Eiſenbrod. 

Ratfchig (247. Chrud. ) auf Richenburg v. Pfrort. 
2 6t.sw., Ruf. Dorfam „Zeybro“ Bade, 
mit Mbimt., 65 H., 390 €., zu Nr. 21, v1.93, 
Pfr. Skutſch, »f. 

Natichig (61. Kön.), auf Smitig - Hoteniowes 
1 St. wnw,Dorf am, Trotinka“ Bade, mit 
Moimt., Schantw.,abf, Mrhf. „Frantow“ 80 H., 
530 E., zu Nr. 18, VII. 97, Pir. Hoteniowes. 

TRatichig (152.Reitm.), wie Voltsthüml., Maria- 
Ratſch“ anf Oſſegg 1} St. ssw., Pfarr⸗Dorf 
mit Förftr., Schanfw,, 80 H., 360 €,, zu Nr. 
42, 11. 105, Leitm. Diss, ‚ Bilin. Qitr., 1260 
Eingpfrt. nächſte F Teplitz. 

Natſchitz (377. Pilſn.), auf Ktimig + St. wo. 
Dorfam linten Mies-Ufer, mit Shanfw,, 40 H., 
320 E. zu Nr. 28, vır. 113, Pfr. Maleſitz. 

Ratfchig (421. Prad.), auf Protimin } St. sw., 
Dorf mit Schanfw., abf, „n Pruhona‘ 45 9., 
195 €,, zu Nr. 25, ım. 110, Pir. Woritan. 

Natfchig (231. Rak.), auf Pürglig 1 St. oso. 
u. dv. Pfrort. ISt.s. Dörfchen im Thale am 
rechten Mies - Ufer, nebft Einfht. „Semenetz“ 
21 9., 150 €, zu Nr. 28, 111. 99, Pir. Zbeẽno. 

Natſchitz (126. Rat.), auf Rautnig 14 St. no, 
Dorf an ver Elbe mit ver Drtsabthlg. „Nowä 
Wiska (auf Kreybichs Karte Maloweſta), 40 H., 
210 €,, zu Nr. 28, 1. 120, Pfr. Wegſtädtel. 

Natfchig (231. Saay.), auf Fünfhunden 4 St.so., 
fund. St. Aralbertlapll, Dorf an der Kaaden. 
Chauſſee, mit Mrhf. emph. Schanfw., 50 Häuf., 
250 €,, zu Nr. 42, X. 95, Pfr. Libotitz. 

RNatſchowitz (124. Prach.), auf Strafonig } St. 
s., Dorf redt an der Wolinfa und Paffau. 
Ehauffee, mit Auf. Mölmt., 45 H., 300 €., zu 
Nr. 25, 11. 117, Pir, Amtsort. 

Natſchy (311. Prad.), auf Wolin } St. ssw., 
Dörfd.v. 15 H., 95 E., zu Nr. 25, II. 118, 
Pr. Amtsort, 

Nattan (34. u. 38. Kaur.), als „Rataje hra- 
Zeny“ Allod.»Hrfchit. [landtf. Hptb. Litt. R. 
Tom. IV. F01.69,5.5847 Unfäßtt., 388.500 fl. 
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Shätw.,6M.v, Prag,imo. des Rr8.13.929,, 
Joch prodkt. Boren zu 5 Mrhfn. und 4584.,46 
Ich Wald in 4 Revr. (vom 3. 1850 an, mit 
5000 Alftr. Holzertrag ſyſtem.), dann 28 Orte 
(nah ver Tabelle vom 3. 1831) conferb. und 
corrfpd. (wie S. 165, Sp. 1) das Juflgrt. zu 
Aukenowes und die Amtsormwitg. im gleichnam. 
v. Prag 5} St. ssw. auch] Schutz /Städtch. 
T= zu 4 Jabrmeft. priv., nebft Lottokollltr. sub 
Nr. 76, auch Berzehrungsfteuer Perzeptsamt für 
1 Bräuhs., 4 Brntwnbrnr., 10 Rleifher, 111 9., 
870 E., 3 ifr. Fam. unter einem Marktrichter⸗ 
amte und zu Rr. 11, ıv. 143, Prag. Erzdiöz., 
Muichowitz. Bitr., 2440 Eingpftt. in 16 Ort- 
ſchft., nächſte Planian. 

Rattan (60. Kaui.), als „Nnataje“ auf Wla⸗ 
(him 1 St. o. Dorf mit abf, Dom. Wrthéh. 
„Weſelka“ an ver Koliner Ehauffce und einſcht. 
Chalupw. mit emph. Mihf., 50 9., 350 €., 2 
tier. Bam., gu Nr. 11, ıv. 144, Pfr. Zdiſlawitz. 

+NRattay (33. Tab.), auf Bein 14 St. w., einſt 
ſelbſtſt. Gut, jetzt Pirlofal.» Dorf am Bade 
Smutna mit Mrhf., Schäft;, Salpeter- u. Por 
taſchſiedr., Schankw., Mhlml., Brifg., 60 9., 
424 €, 2 ifr. Fam. zu Nr. 11, v. 151, Budw. 
Diöz., Bebin. Titr., 1200 Eingpfrt. in 5 Ort» 
ſchft. nädfte "= | Amtsort und I Tabor. 

+Rattenig (237. Rank. ), auf Eerbenig } St.., 
frühr. ritterl. Stammfig und Pfarr-, jeet St. 
Zalob Gr. Filed. und Schul-Dorf von 75 9, 
600 &., 1 iſt. Fam., zu Nr. 11, 111. 95, Pfr, 
Dobtichow. 

*Oatz au (161. Pilſn.), auf Hayd-Pernartig2} St. 
80., fund. St. Martin B. Filfrb. Dorf nächſt 
dem Lummerberge, mit Mrhf., Schäir., Forftr., 
Gärtnr. an ven Obftanlagen, 55 9., 330 E., zu 
Nr. 35, 1. 91, Pr. Pernartig. 

Ratzau (Prach.), auf Wolin iſt, Radſchau“ conferb. 

Natzdorf (Chrud.), auf Landékron iſt „Rathsdotf“ 

* f.d, conſerb. 

Rapenberg (Budw.), auf Aruman, Burgbau⸗ 
Irgmt. am Berge Razi bei Pollegig. 

Ratz ken (338. Leitm.), auf Licbefhig 1 St. X., 
Dorfam Lewin. Gebrgsfuße, mit Mpimt., abf, 
Dom. Anſiedlg., 30 9., 160 E., zu Nr. 42, IV. 
121, Pir. Lewin. 

Naplawig(... Ber.), als „Radslawiwice” auf 
Tloſtau ? St.n., Dörfchen v. 20 9.112 E., 
zu Ar. 28, 1V. 299, Pfr. Bielitz. 

Raubicer (Kaui.), auf Kammerburg, Einſcht. 
1 &t. abf. bei Bieltſchitz. 

Raubowig (99. u. 104. Chrud.), auf Ehraft } St. 
0s0.,incorp. Gut Clantt. Hptbch. Litt. R. Tom. 
IV. Fo1. 117,6. 4 Anfäßtt., 18.000 fl. Shätm,, 
45 M.v. Prag, fammt)) Dorf mit Synagoge, 
Milml., Bratwnbrar., 103 9., 740 E. 52 ifr. 
Fam.’ zu Nr. 21, III. 106, Pfr. Amtsort, 

Naubſchloß (im Leitm.), bei Hohenleipa, in I 
222,20. 8.4. Heber’s „Burgen“ beſchrb. 

Rauchbergbänfel (Leitm.), auf Rumburg, Eins 
f&t. bei Branfenftein. 

Nauchenberg (im Klatt.), bei Ehubenig, in IM. 
212,20. 8. U. Heber's „Burgen“ beſchrb. u. im 
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8. des Mrhie. Rofhenig auf dem Gipfel, des Or. 
Kautim nähft Schepadl. 

Nauchwaarenfabrkt. wie oben (S. 88— 91 sub 
d) bei Animalprodult. 

Raucbenichlag (140. Budw.), auf Graten 11 Gt. 
sw., Dorfv. 40 9., 255 E. zu Rr.25, VI. 
192, Pfr. Heilſambründl. 

Rauchftein (im Casl.), auf und bei Frauenthal 
an ver Epauffee, ISt X. Einfhicht mit Mrhf. 
u. der 2, Pid und Söhne, Hohlglasfbrl. jährl. 
1700 Hüttentauſ. liefr. 

Rauch(ch-kowitz (193. Tab.), auf Papau J St. 
0. Dorf mit Schantw., abf. Mrhf. „Bravel‘ 
fammt Schäfr., dann „Schönfärber Mühle wie 
„Patzauer“ oder „Hertſchafrliche Mhl.“ u. Ruj⸗ 
termhl.“ ald NXovaky Mleyn50 9.,380 E., 
zu Ar. 11, VI. 156, Pfr, Amtsort. 

Rauda (Pilfn.), auf Plaß, Hegrps. nebft Cha⸗ 
lüpw. im Balve bei Hadacka. 

Rauden (179. Klatt.),auf Teinig 11 St.wnw., 
Dörfchen von 19 H., 100 E. zu Nr. 35, V. 
152, Pft. Sirb. 

Raudenſky (Prad.), aufn. bei Blatna, Eifen- 
hammer nebft Delprff. Schrotmpl. 

Raudna (Chrud.), auf u. b. Reuſchloß, Einſcht. 
mit Mbimt., Vrtſg. 

NRaudna (271. und 274. Tab.), anf Miſchlowitz 
4 St, w., incorp. Gut (feit 3. 1714 dort ver» 
eint fammt) Dorf an ver Pins. Chauſſee, 
mit Mröf., Schäft., Gaſthf. abf. Mhlml., Brifg. 
an ver Lufhnie, 50 H. 300 €., 2 ift. Fam., zu 
Nr. 11, v. 152, Pfr. Janow. 

Raudne (Burmw.),aufStartvominium Budweitz iſt 
„Ruden“ f, d. conferb, 

Raubdnen (235. Bunzl.), auf Böhm. Aida 21 Gt. 
0s0., Dorfv. 35 9., 230 €,, zu Ar. 36, II. 
150, Pft. Jentſchowitz. 

Raudnen,snn (370. Bunzl.), auf Gr. Stal} St, 
o. Dorf nächſt Bauſteinbrchn. v. 40 H., 240 E., 
zu Nr. 36, 11. 149, Pr. Teyn. 

Naudnen (256. Kön.), auf Reihenau v. Pfrort, 
4 St. no., EiſenzechDorf am Walte, 36 9., 
235 €,, zu Nr. 18, V. 97, Pfr, Weiß⸗Augejd. 

Raudnen (192, 214. u. 221. Leitm,), auf Kulm 
4 ©&t. 0. und auf Priefnig-Schöbrig 1} St. N., 
Thldörfch. an ver Arbeſau-Auſſig. Ehauffee, 
20 9., 110 E. u Nr. 42, 111. 106, Pfr. Gartig. 

Naudnichle)zet (56. Leitm.), auf Burin-Libo- 
chowitz St. ssw., Dorf an einem Bergab- 
hange, mit emph. Schanfw., 45 9., 240 E., zu 
Nr. 42, 11. 133, Pfr. Budin. 

Raubdnich(d)sta (30. Kön.), auf Hrſchſt. König- 
aräg 11 St. s., Dorf am link, Eibeufer, 30 9., 
200 E. zu Nr. 18, v11.99, Pfr. Neu⸗Königgrätz. 

+Naubnig, =? (191.Leitm.),aufTürmig v. Pröd⸗ 
lig 1 St. wsw., fand. St. Wenzel Filth. u. 
Braunfohlenzeh. Dorf am Schönfelver Bade, 
mit Mröf, Schäſt., Schanfw., 40 H., 2410 E., 
zu Nr, 42, UII. 107, Pfr. Türmig, 

Raudnig (177. Birj.), auf Startenbad 1} St, 
N., zerſtt. Bebirgd» Dorf an ver rechten Iſer⸗ 
Seite, 60 H., 480 E., zu Nr. 36, X. 45, Pfr, 
BWitlomwig und Ponilla, 


Raunek. 


Raubnig (84, Chrud), auf Pardubitz 3} Et. 
NNWw., Bilfäul.-Dorfnähft ter Königg. Thlu⸗ 
met. Ehaufice, 95 H., 785 E., zu Nr. 21,11. 
108, Pfr. Liebtſchan. 

Raudnitz (31. Leitm.), als ein Theil des Her— 
zogthumes (f. im folg, Art.) bei 847 An- 
fäptt., 307.000 fl. Schägmw., 6 M. v. Prag, tie 
Hıfdit. Brozan (mie ©. 382, Sp. 2) um 
Baforf(S. 603, Ep.) umfafiem, 

Raudnig (118. Rak.), mit vem Titel eines Her- 
zogthums begeihnete Fideicommiß Hrrſchft. 
(landtf. Hptbd. Litt. R. Tom. IV. Fol. 173) 
bei 28857 Anfäptt., 1,508.000 fl. Schägm., 5} 
M. v. Prag, im N. des Ars, an ver linken Seite 
der Elbe, 21.013.,;, Jod prodtt. Boden, je 9 
Mröf. und 2168.,, Joh Wald in 4 Revr. (mie 
©. 514, Sp. 1, beim „Etiniowefer“ bemerft), 
dann 23 Drte conferb. u. corıfpd. (mie ©. 442, 
Sp. 2) das Juftzrt, u. Oberamt im gleihnam., 
Schuhſtadt über Abaſelbſt, nächſte Y Doran. 

+Raudnig, sce (123. Rak.), am gleichn Detjeg⸗ 
thum fammt Schloßbezitk als ‚„‚Rudnice,“ fürftl, 
Dbrramtsort, 5) M. X. von Prag u. von Sälen 
3; M. no. (=) Shugfapt, zwei Thürme 
im Wappen führe., unter einem regirt. Magifirt. 
in ämtl, Corrfptz. (wie 6. 442, Sp. 2), tann 
mit 3168., , Jod protft. Bod. mevon 2378.,, 
Aecker, 61., Wiefen, 79., Gärten, 9.,, Bein» 
pflanzg., 80.3, Hutweiden, 59.,, Wald, fernere 
zu 11 Jahr-, Dienfig. Wohen- und Donneräta. 
Getromrtt, priv., nebft Lottofollktr., sub Ar. 87, 
aud Berzehrfir. Perspts. Amtsort für 1 Brande., 
3 Brutwubrur., 7 Fleiſcher, 4 Weinfhnk., auch 
Wegmantfistion 11. Klaſſe, dann k. k. Binanz- 
wachabthlg. Nr. 26 und Refpy. Beztk. XII., auch 
Komiſſtt. X. der XII. Sect. Saaz; anfonften mit 
(8. Zinte) Upotbefe, vann I. Singer Strob⸗ 
effigibrf., wie U. Moramep Rofogliofbrf. und A 
Epftein u, Polak, auch U. Morameg Lederfabrik, 
fonftg. Gewrbf., Brands. auf 65 Faß, überhaupt 
240 9., 1690 €., Synagoge mit circa 60 ifr. 
Bam., zu Nr. 28, I. 121, Prag. Erztiez., Butin. 
Bilr., Probfleifrd., dann St. Wenzl Kapuziner- 
Eonventsfrh., Schule, Piründlerfpitl, mit St. 
Joſef Kapll., Armeninfiit. zc., 4240 Eingpfrt. in 
10 Ortſchaften. 

Raudny (Ber.), auf Aniowig, Einſchicht bei 
Zbe⸗, Zbieras, 

Raubenfchlag (Budw.), ſ. Rauchenſchlag. 

Nauhenſtein (Chrud), ſ. Rauſenſtein. 

Rauenkulm (... Elb.), auf Katengrün von Bal- 
tenau 2 St. sw., Dorf mit Schanfw., abfeitg. 
Mrdf,, zu Ar. 35, VII. 73, Pft. Aulm. 

Raufau (265, Casl.), auf Ehotebot fonft „Ran- 
kau“ 3 St. w., Dorf mit emph. Schankw., 33 
9., 250 €., zu Wr, 21, VIII. 83, Pfr. Cachotin. 

+Rauna (82. Chrud.), f. Romwen. 

fRauneburg (Leitm.), d. i. Rumburg. 

Rauner (149. Casl.), auf Stotdom. Iglan 116. 
w. Dörfchen ander Iglawa, in „Alt⸗“ und 
„Neu R. abgthlt. fammt Förſtt., bei ver abſ. 
St. Antonkapll., 24 9.,175 E., zu Ar. 21, VI. 
63, Pfr, Gießhübel. 


Raupow. 


Naupow (Klatt.), f. Ruppan. 

tRaupomwa (Pilfn.), auf Chotieſchau ift wie (S. 
999, Sp. 2) ale „Prilt)-eftamif" conferb. 

+Raufchenbach (273. Pilfn.), auf Tepel 2} St. 
Nnw., fund, St. Maria Hilf Kapll. und Schuls 
Dorf am Kaiſerwalde nächſt ſchwefelhält. Duelle, 
mit Contributions-Schüttb., dann „Porkel⸗ oder 
Borkelmüple 75 Häuf., 480 E. zu Nr. 35, II. 
106, Pfr. Einfievel, 

Raufchengrund (143. Leitm.), auf Dur 2} Et. 
w., Intufir. Dorf am so. Gebirgsabhang im 
„Goldfluß⸗“ Thale, mit Einſchicht Rohr⸗“ und 
„Silberſchnitten““ als ver A. W. Marbad Baunı- 
wollgarn » Spinnfabrt. unter Direct. €. Kläbiſch 
2000 Ctr. jährl. liefernd, mit einem eifernen 
Waſſerrade von 54 Fuß Durdmeffer ıc., dann A. 
Delmfhmier. Zeugwaarfbrf. jahrl. 300 Eir. lieft. 
fammt Eifenfhmelzhütte, wie Strumpfwil., Del- 
preffe, Mplmin., Brtfa., 35 9., 180 €., zu Nr. 
42, 111. 108, Pr, SO berleitenstorf. 

Raufching (Burw.), f. Roifhing. 

Naufenftein (189. Epruv.), auf Leitomifhel 3 
St. sso., Gränz-Dom, Dörfchen am gleicn, 
mähr. Orts» Ende anftoffend, mit 15 9., 75 E., 
zu Ar. 21, IV. 68, Pfr. Karlabrunn. 

Raufinow (Bunzl.), auf Dornaufnig, Einſcht. 
1 ©t. ww., bei Ritonig al® Bieyno. Anthl. 

Raufinow (117. Kauf.), auf Kammerburg 1} ©t. 
sso., Dörid. von 24 9.,140 E,, zu Rr. 11, 
11. 161, Pfr. Koſmitz. 

Raufinow (320. Kön.), auf Daudleb 2} Et. 
wsw., Dörfchen mit der abf. „Petznermüble“ 
am „Pecensky“ Teiche, 20 9., 110 E., zu Nr. 
18, v. 98, Pfr. Ober⸗Jeleny. 

+Raufinow (17. Rat.), auf Stabeg-Hoifau 3 Et. 
NWw., Pfarrlofalie » Dorf mit Schanfw., abf. 
„Steben“ Dom. Anfierlung, 70 9., 600 &., 3 
iſt. Fam. zu Nr. 28, 111. 100, Prag. Erzriös., 
Rakonitz. Bilr., 1300 Eingpfrt. in 5 Drtfdft., 
nächſte Botoſedl. 

Rauſowitz (110. und 123. Bunzl.), auf Melnik 
von Echopfa | Et. s., Thldorf. nebft Mblml., 
Bıtfg. am Wrutig, Bade, 90 H., 450 E., fammt 
Pilmor Antdl., zu Nr. 36, VII. 116, Pir. Meinit, 

Raubftein (im Casl.), f. Rauchſtein. 

Rawnie (Burw.), auf Aruman wie (S. 1011, 
Ep. 1) als „Nabus” conferb, 

Ray und Weinberg (128. Bunzl.), f. Rey. 

Ran (295. Gast. ), auf Gold» Zenifan 4 St. X., 
Dorfan ter Wiener Ehaufiee, 45 H., 280 €,, 
3 iſt. Fam. zu Nr, 21, VIII. 84, Pfr, Amtsort, 

Nayowa (Pilfn.), f. Rajomwa, 

Ray (Rön.), f. Raip. 

Razitz, ce (Leitm.), f. Raſitz. 

Rajig (421. Prad.), f. Raah, oben, 

Realſchulen wie oben (S. 297, Sp. 2) bei Bil- 
dungsanfalten. 
eb⸗, beginnd, Ortsnamen, f. unter Ajeb. 

Nebbühner: Gehäge und jährl. Abſchuß wie oben 
(S. 72 uff.), bei Animal-Rohpropft, 

+Rechlig, zce (Bunzl.), f. Röhl. 

Nederberg (im Prad.), auf Bergreichenſtein if 
„Relerbergerhäufeln,” f, d. conferb, 


Regenten. 


Rechot (Birj.), f. Ri (f)-eHot. 

Red⸗, beginnd. Ortsnamen, ſ. bei Rjed, unt. 

Nechtöverfaffung in älterer Zeit wie oben (S. 
13, &p. 2) bei Apelshalle und (S. 18) bei 
Advokaturen amsſchluſſe, auh( S.52, Sp. 3 
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bei Altſtadt und gegenwärtig (S. 721, Sp.2 
bei Juſtizverwaltung in Böhmen, 
+Redenig (203. Saaz.), auf Klöfterle 1} St. 
80. bis 28t.sso., Pfarr-Dorf am gleihnam. 
Bade, mit Mhlml., Schantw., 50 H., 250 €, 
zu Ar, 42, IX. 106, Leitm. Diöz., Kaaden. Bit, 
1050 E., nädfte =] Raaden, (Y Komotan. 

Nedling (Gaay.), f. Rödt. 

Rednig (... Eib.), auf Duppan 7 St.so., Dorf 
zu Nr. 35, IX. 85, Pfr. Amtsort. 

Negekau,-kow (201. Casl.), auf Lipnitz⸗Laukau, 
fe Reyel. 

Negenten Böhmen's (nach Dr. Legis 1836, bei 
Carl W. Medau und Comp., im Steinfide als 
Stammtafel, aufliegenvden Zableau.) und um bie 
älteren Angaben ver Jahreszahlen gehörig zu 
würdigen, ift vie Regentenfolge von Böhmen hier 
berührt, 

Nah vem Nah 
Zableau Hagel 
im Jahre 
Ciech, Heerführer, Regierungss 


antritt . . 530 644 
Krok, Herzog . 570 670 
Libufa. ». u 609 710 
Prim . . . 631 721 
Nezamiſl 644 745 
Mnata . 684 783 
Wogen. 730 805 
Unislaus . 757 -- 
Kiefomifl . 785 333 
Nellan . . 804 852 
Hoftimit . 840 873 
Borjimog 1. 870 890 
Epitignew I. . 910 905 
Wratio law 915 907 
Wenzeslaus 920 921 

Boleslaus 1. . 936 929 
Boledlaus 11. . 967 967 
Boleölauß 111. 1000 999 
Blatimir . 1002 — 
Saromir 1004 1003 
Udalrich 1012 1004 
Bretiolaw I. . 1037 1037 
Epitiguew , ’ 1055 4055 
BWratislam, König 1061 1061 
Konrad l.. . . 1092 1093 
Birtidlcw IT, . 1092 1093 
Borjimog II. . 1100 1100 
Ematopluf , ; — 1107 
Wladislaus J., Herzog 1121 1109 
Sobieslaud I. : 1126 1125 
Wladislaus IT., König 11410 1140 
Eobieslans II. zum Erſtenmal — 1174 
Friedrich zum Erftenmal . 1173 1178 


Sobieslaus II. zum Zweitenmal 1174 1174 
Friedrich zum Zmweitenmal 1177 1178 
Konrad II. 1189 1190 


1024 Negenten. 
Nah dem Nah 
Tableau Hagek 
im Jahre 
Wenzel (Waelaw) 1191 1191 
Prjemiſl Ottolar 1191 — 
Heinrich R r 1193 1191 
Wladis law Diiolar 1197 1197 
Prjemifl Dttotar 1., a. . 1197 1200 
Wenzel 1. » . 1230 1231 
Prjemifl Dttolar i. 1253 1254 
Wenzel II. 1278 1297 
Wenzel II. 1305 1306 
Rudolph 1. 1306 1307 
Heinrich 1306 1308 
Johann 1310 1311 
Karl (IV. als Rare) 1346 1347 
Wenzel IV. 1378 1379 
Sigismund 1419 1420 
Albrecht 1437 1438 
Ladis law 1439 1453 
Georg von Poviebrad 1467 1458 
Ladiolaw II. 1471 1472 
Ludwig 1516 1521 
Ferdinand I. 1526 1527 
Marmilian 1564 
Rudolph IL. 1576 
Matibias . 1612 
Ferdinand II. 1619 
Ferdinand II. 1637 
Ferdinand IV. (farb vor dem 
Regierungdantritte). 
Leopold I.. a ti 1657 
Joſeph 1. 1705 
Aarl VI. . . 1711 
Maria Thereſia 1710 
Joſeph 11. 1780 
Leopold I. . .» ; 1790 
Franz ... . 1792 
Ferdinand I., ale König der v. 1835 


Regenichirmfabrkt. wie oben (8.88 — 91 sub 
d.), aub Uebrz. (S. 76 — 78 sub a.) bei 
Animalprokt. Verarbtg. 

— (318. Leitm.), auf Neuſchloß I St. 

.‚ fund, Et. Marientapli. » Dorf von 40 9., 
9io E., zu Nr. 42, ı. 105, Pfr. Hohlen. 

Regimentskapläne wie oben (S. 606, Sp. 2), 
bei Geiſtlichkeit. 

Regiments : Werbbrzirke wie oben (S. 786, 
Sp. 1), bei Atiegoweſen. 

jRegina-hradeelum, d. i. Königgrät, 
bei 5020 Kathol., 80 Helv., 20 Iſtael. Anfangs 
3. 1847. 

jRegio-miesteelum ( Bidj. )y, d. i. Aönig⸗ 
ſtaͤdtel . 

+Regio-mentium (Elb.), d. i. Königeberg, 
bei 7190 Eingpftt. mit beginnd. 1847 3. 

Regkowitz (im Ber., Kaui., Klatt., Prach.), fiche 
Reykowitz. 

Regſto (Klatt.), auf Zeinigel iſt „Royſto“ cenfer, 
eh⸗, beginnd. Ortönamen, f. unter Rzeh. 
foehberg (253. Kön.), auf Reichenau 1St. 
NO., Gebirgso/Pftlokal. Dorf am „Golden⸗“ 
Bad nächſt Burgruine, mit 3 Mhluln., 95 9., 


Reichenau. 


559 E., zn Nr. 18, V. 99, Königgräg. Diss, 
Reichenau. Bilr., 2350 Eingpfrt. in 8 Ortiäft., 
nächſte Amtsort. 

fotehberg (245. Prach.), im Reuſtadler Gr. ver 
f. Waldhwozd von Langenvorf 23 St.s., Piarı- 
Drtsabtblg. von 40 Häuf., 180 Einw., beim 
„Starler» Antheil" conferb,, fammt ver „Loch⸗ 
müphle” am Stillfeifenbad," als zu Ar. 25, VI. 
120, Budw. Diöz., — —————— Bil., 1830 
Eingpfrt., nächſte Y Horajtiowik. 

Reblowice (im Leitm,), bei Hlinay (5. U. Hrbers 
Burgen 111.8v.205) Burgbaufrgmt. daſlbſi. 

Rehorn (144. Kön.), ſonſt vollsthüml. „Rühren“ 
auf Marſchendorf 2 St. o., Dorf zwiſchen dem 
Walnbepedten „Goldn.“ R. und Rehotufuße, 60 
9., 330 €,, zu Ar, 18, var. 74, Pit. Amtert. 

Nebwafler (252. Bunzl.), auf Niemes } St. X., 
Dörfchen am „Langenwailer" u. am w. Fuße 
des „Rollberges“ mit 20 9., 120 €., zu Ar. 35, 
vi. 69, Pr, Amtsort. 

Nehwild⸗ Gehäge und jahriih. Abſchuß wie oben 
(S. 72 uff.), vei Animal-Nohprott, 

FReichen (73. Leitm.), früher, „Reichenau auf 
Lieböhaufen 9 St. no. Gebirge » Staptben 
eonferb. Mrkeflt. im w. der Elbe in feht hoher 
Lage, an einem fl. Mühlbache, mit Braubs. auf 
10 Bat, Saftbf., Mhlml., 185 d., 1100 Einm,, 
unter einem Ortörichtrmt., zu 1 Jahrmrft. priv. 
und zu Ar, 42, ıv. 122, Leitm. Dic,, Auſcha. 
Bitariat, 2300 Eingpfrt. in 4 Ortſchft., nächſte 
Auſcha. 

+Reichenau (247. Budw.), als „Boͤhmiſch⸗“ R 
wie „Öesky Richnow auf&rumau 4 M.sso., 
Städtchen conferb, Mrktfl. am rechten Ufer ver 
Malſch in einer Thalcbene, 110 H., 700 €., un 
ter einem Miftrhtrmt, mit Grundbuchführg. und 
zu Nr. 25, VII. 206, Budw. Diöz., Benefhan. 
Vilr., 3020 Eingpist. in 10 Ortſchft., aücfte 
\cy Raplig. 

Reichenau (251. Burw.), als „Deutid-" R. 
wie „Richnow‘‘ auf Arumau 6 St. sw., De 
banteitrb.-Dorfnadft ver Granze von Defter. 
reib, am „Zwettelbache“ mit abi. „Kafermühl,“ 
35 9., 275 &,, zu Nr. 25, VII. 207, Budw. 
Diöz., eigennam, Bilr., 2630 Eingpirt. in 12 
Drtfhft., vom Deutföen ter (mie & . 335, Sp. 
2 bemrft.) Böhm. Gericht, nächſte =. iHohenfurt. 

4Reichenau (149. Burw.), aub als Teutſch⸗ 
N. auf Gragen 1} St. sw., Piarr-Thlvorf. 
am „Brünvler‘ o. Reichenau, Bade, mit Mpimt, 
Brifg., abf. „Perſtenhof,“ 125 9., 765 E., fammt 
Prälatr. Krumau. Antpl., zu Rt. 25, VIII. 193, 
Budw. Diöz., Benefhan, Bilr., 1720 Eingpfrt. 
in 4 Drtfhit , nächſte ¶y Umtsort. 

Reichenau (223. u. 239. Bunzl.), auf Swigan 
31 51.00. und auf Böhm. Aida 2) St.ono. 
Pfr.⸗Thldorf. in einem ſchönen Tpaie am Bade 
„Mohelta' mit Mplmin., Brtfg., wie Gebrüder 
Schöfel, C. Hoftichter Dofenfabrtn, aud Gem.» 
Waarbdlg. fammt Einfhiht „Rofhen, 365 9., 
2400 E., zu Nr. 36, 1. 142, Leitm. Diöz., Rei⸗ 
chenberg. Bilr., 6030 Eingpftt. in 9 Ortfäft., 
nächſte Münchengrätz. 


Reichenau, 


Reichenau (254. Ebzwp.), 1. Rich no w. 

Reichenau (... € auf Balkınau 4 St. s., 
Dorfals „Ober⸗“R. zu Ar. 35, VII. 74, als 
„Unter R. nebſt „Schäfer. Anſiedlg. mit der 
a. D. v. Start. Schweielfäurefabrf. unter Diretr, 
3. Fritſch uff., zu Nr. 35, VII. 75, Pfr. Amtsort. 

Neichenau (238. u. 249. Kön.), ald „Sauke- 
nieky Richnow," Fideicommiß » Herrfhaft 
flanvtf. Hptb. Litt. R. Tom. V. Fol. 1, bei 72 
Anfäptt., 1,076.000#. Schätzw., 16 M. v. Prag, 
im o. des Krs., 25.851... Joch protkt. Boden, 
zu 8 Mrhfn. u. 9584... Joch Wald in 12 Revr. 
(wie ©. 527, 3. 15 beim „Deſchnayer“ bmikt.), 
dann mit incorp. Gernitowig, Wamberg, Lhota 
und Mafti 84 Orte conferb. u. corrfpd. (mie ©. 
14, Sp. 1) das Oberamt in gleihnam., vom 
Kreisamt 44 M. o., auch]) — Muricip. Stapdt 
Kl am „Rnieina' Bade u. Buße des Erligge- 
birges in bügeliger Gegend nebit dem Gemeind⸗ 
wald „Paufita’ und „Wielng“ übrbpt. 1800.,, 
god prodlt. Bor., zu 4 Jahr⸗ u. Mittw. Woch⸗ 
meet. priv., nebſt A. Schäfel und C. Hofrichter 
Papiermaherwaarfabrt., dann F. Marechek, 8. 
Melidar, W. Kaun, W. Swetelſty, F. Barta, 
Streihgarnfpnr. auf Maſchinen u. W. Swetelſty 
insbef. Ponccaurotb. Tuchfbrlt., auch Lottokollltr. 
sub Nr. 71, auch Tobruſchka⸗Großtraſik mit 49 
Kleintrafik, dann Finanzwachabthlg. Nr. 16 ves 
IV. Refpy. Beztk. u. III. Komiſſtts. in loco der 
IV. Seet. Neuftadt für die hreſchſtl. Roſogliofbrk. 
unter Direct, M. Pollatſchek u. B. Broſch, fowie 
Hört. Orntwnbrne. Noch ift bier die J. Slawik. 
Apotheke u. vie W. Broſch. Gem.⸗Waarhandlung 
nebſt fonftg. Bewerben inobeſ. Tuchmanufactur, 
ferners nebſt den Einſchichten: vie Leinwandblei⸗ 
che, Budin u. Brünnelbad JSt. Oo. von ber Stadt, 
500 9., 3800 €., wozu nod 300 Zfraelit., un- 
ter einem feit 3. 1828 regirt, Magiftrate u. zu 
Nr. 18, V. 100, Kön. Diöz., eigennam. Bilr., 
6430 Eingpfrt. in 9 Ortſchft., nächſte ¶ Na- 
chod u. Hohenmauth 

+Reichenau (Leitm.), ſ. Reichen. 

Reichenau (155. u. 158. Tab.), fürſterzbiſchöfl. 
Hrfäft. u. Stadt, ſ. Reureichenau. 

Neichenbach, k. böhm. Lehen, verzeit in Meißen. 

Reichenbach (... Elb.), auf Kirchenbirg von Fal⸗ 
fenau 14 St. s., Dorf zu Nr. 35, VI. 106, 
Pfr. Amtsort. 

NReichenberg (287. u. 293. Bunzl.), al® „Liherk, 
Lihbereeo“ Allodial/Herrſchaft llandtf. Hptb. 
Litt. R. Tom. V. Fol. 141, bei 15557 Anfätt., 
1,087.500 fl. Schägw., 13 Meilen von Prag, 
27.735.,, Jod prodtt. Bov., wovon 14.674.,, 
Joh Wald in 7 Revr., dann 39 Drte conferb. 
und corrfpd. (wie ©. 22, Sp. 1) das Oberamt 
zu Chriſtianoſtadt (wie S. 495, Sp. 2) als 
Borftadt der 7 M, no. vom Kreisamt entf.] — 
Municip. Stadt, C an der Görlig. Ehauffee 
u. der „Neiße“ (im Jänner 1846 Ueberſchwem⸗ 
mung), wie im Thale zwiſchen vem „Jeſchken⸗“ 
u. „Iſergebitge,“ zu 2 Jahr-, 2 Bich-, 2 Woll- 
und Montg. wie Donnerstg. Wochmtkt. priv., 
fammt Lottofolleftur sub Nr. 113 u. 343, aud 
Dandbw, d. Landeil. v Böhmen, 
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Zoll: Leghätte, Gefälls⸗ und Verzehrfir. Perzpto. 
Amt für 5 Bräubfr., 4 Brntwnbrnz,, 150 Flei⸗ 
ſcher, 51 BWeinfhntr., dann Wegmautftation 2. 
Klaffe, auch Diftrifts-Tabakorlg. mit 151 Trafi» 
fen, ver Verſchleiß des höhr. Stempelpapiers bei 
der Zolliegftätte, vann k. k. Finanzwachabth. Wr, 
20 des Reſpzj. Bette. VI. Liebenau u. Komifftte, 
IV. in loco, der VII. Sert. dafibft., mit pen oben 
bemrft. (5. 80 uff.) Schafwolle verarb. Fabrk. 
u. Manufete., wozu nod vie U. Thum, Kamm⸗ 
garnfpinnerei mit Mafhinen, dann A. Rail, F. 
Schmid, 3. Poffelt, Anton Kafper, F. Gingel. 
Streidgarnipinnr. u. Gebrd. Demuth, ©. Reu- 
baufer u. Comp., W. Sigmund, F. Schmitt jun., 
U. Trenller w. Söhne, F. Tſchörner, 3. Philipp 
Schmitt, Tud- u. KRafimirfbrin. au Strumpf⸗ 
wirkt, v. U. Budinſty, A. Wittinger u. 8. Wesel, 
noch Baummwollmbr. von U. Klinger, 3. Bogner, 
wie 9. Frank. Beuerlöfhfprigen- u. hydraul. Ma- 
fhinfbrf., auch W. Kabat chirurg. Infirumentibrf. 
und A. Herkner Wollfrogenerjg., aud überhaupt 
Maſchinenfbrkn von U. Reihmann, B. Kabl, U. 
Hübner, 3. Gerbartt, 3. Handſchke, ferners W. 
Jantſch. Rofogliofbrt., vann 2. Ehrlich und Pb. 
Olaſſiwetz. Apotheklen zum „golen. Löwen" und 
„gelon. Krone,” ſowie Spezerei-, Farb- u. Ma. 
terialmaarendandign. von E, Appelt, 3. Bogner, 
A. Eifenftein n. E., E. B. Boufel, C. R. Gabler 
und Comp., 3. 8. Geißler, €, Gerhardt, F. F. 
Helfer, A. Herrmann, 3. Dietifh, W. Hoffmann, 
&. Horn, B. Horn, U. Gottfr. Sohn - Horn, U. 
8. Jantſch, W. F Jantſch, F. Rarra, C. Karafıt, 
F. Karaſek, 3. C. Kintſchner, E. Kittel, A. Kot⸗ 
ſchwar u. C., E. Krauß, A. R. Lahn, E. Lange, 
F. R. Leubner, F. G. Lorentz, F. Ludwiq u. E., 
J. Mohr, 3. U. Möldner, €, H. Rerradt jun. u. 
Emp., 8. Sohn-Rerrant, F. Perſtowih u. Emv,, 
€. Poſſelt, 8.3. N. Preiß, 3. Przina, 3. Pros 
feld, 8. Rehwald, A. Riedl, H. Schirmer, 3. 8. 
Seidemann Witwe, E. U. Tſchepper, 9. Thum, 
A. Ulbrich ꝛe, dann mit Schnitt- u. Pngwaaren 
$. Appelt, €. Gube, 3. Hartl, 3. Hiebel, ©. 
Horn, 8. 5. Janata, €. 3. €. Lange, 8. Liebig, 
3. Preuß, R. Preuß, 3. Pfannluch, A. Rohn, F. 
$. Seidelsc., fowie mit Tud 3. Appelt, U. Bo- 
rel-Jugemann u. Comp., E. Kittel, 3. Koſtial, 
$. turwig, 3. Maya sc., auch Lederhdolgn. von 
&, Hoffmann, F. Klinger, 3. Shipel :c., endlich 
D. Pfeiffner's Bud, Kunft- u. Mufifalienhrig., 
A. Müller's Nürnberger- u. Galanteriewrbrig., 
wie 5. Müller Steingut- u. Spielwrholg., auch 
3.4. Frant Eifen- u. Metallwaarholg. ac. :c., 
nebft fonftg. Gewrb. vie Gaſthöfe „Goldn. Lowe, 
Eiche, Stadt Nürnberg, Goldn. Lamm, Teutſches 
Haus, Noth. Adler, Stadt Wien,“ mit Rathhaus, 
überhpt. 1400 H., 17.000 E., unter einem feit 
J. 1830 regiert. Magiftrate und zu Nr. 36, IV. 
53, Leitm. Diöz., eigen. Bitr., Dekanalfprengel 
mit 22.400 Eingpfrt. in 20 Ortſchaften, fammt 
Haupt» und Realfhule, Mufit u. Zanzlebrinftit., 
Pfrünvierfpitl. (mie ©. 139, Sp. 2) u. Armen- 
inftitut, Krankenhaus, Hilfsverein für erfranfte 
Babrifsarbeiter, wechfelfeitg. Beuerverficherungs- 
129 
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verein in Stabt u. Umgegend, Sparkaffa u. Ge⸗ 
werbvereins⸗Gründung im Zuge sc. fammt Gas⸗ 
beleuchtung. 

Reichenberger und R.» Gabler Straſſenzüge wie 
oben (©. 125, &p. 2), bei Aerarialſtraſſen. 

NReichener, k. böhm. Lehen, derzeit in der Pfalz. 

Neichenfhlag (179. Budw.), auf Hohenfurt 3} 
Et.nw., Dör ſchen von 12 9., 70 E. zu Ar. 
25, vıı. 194, Pfr. Hötig. 

Reichenflein, k. böhm. Lehen, im Boigtlanve. 

Neichentbal (171. Pilfn.), auf Maierhöfen 22 
St. wnw., Bilfaul.- Dorf mit Eifenhammer- 
werfen wie oben (S. 592, Sp. 2 bei „Brauen- 
thal’' ſchon) bemerkt, Schantw., Mblml., Hegrh., 
409., 560 €., zu Ar. 35, 1. 92, Pfr. Nenhäufel, 

Neihers (229. Tab.), auf Neubiftrig 2} St. so., 
Bufhul.-Dorfim o. vom „Roman. Weiber, 
509., 370 €., zu Rr. 11, VI. 96, Pfr. Amtort. 

Reichersdorf (... Elb.), auf f. Burg u. Stadt⸗ 
vom. Eger } St, no., einft Burglehengut jetzt 
Thldörfch. mit „Köſtlhof““ als eigentl. f. Burg» 
lehengut u. Dom. Hoföbefig, Mpimt., 24 Bäuf., 
130 €., zu Ar. 35, VI. 107, Pfr. Amtsort. 

Reichfelfifche Pflege, 1. böhm. Lehen, derzeit im 
Boigtlande. 

+Reihsdorf (172. Saaz.), f. Reiſchdorf. 

Neichftabt (254. u. 259. Bunzl.), ald „Zäkupy" 
mit dem Titel eines Hergogtbums bezeichnete 
Allovlal » Herrfähaft [Wail. Se. Mai. Haifer 
Brany I. ertheilte von dieſer Hft. durch Patent 
vom 22. Zuli 1818 feinem Enkel, dem Prinzen 
Brany of. Earl, Sohn ver Erzherzogin Maria 
Louife, Herzogin von Parma, ven Titel eines 
Herzogs von Reich ſtadt. Das Herzogthum be- 
fland ans den fämmtlihen in Böhmen befinvlichen 
totcanifhen Befigungen und zäblte 11 Hrrſchftn. 
nebſt 13 Gütern, mit einem Ertrag von jährlid. 
400.000 fl. — Landtf. Hptb. Litt. R. Tom. VI. 
Fol. 1, bei 15244 Unfäßigteit, 1,030.400 fi. 
Schätw., d M. v. Prag, 25.144.,, Joch prodlit. 
Boden, wovon 12.928.,, Wald in 6 Revr., dann 
28 Orte conferb, u. cortſpo. (wie S. 22, Sp. 1) 
das Dberamt in gleihnam., vom Arsmt. 7} St. 
Nnw., au] — Stavt[= an ver mähr. fohlef. 
Berbintungs-Ehauffee, voltsthümt. „Reifht" am 
„Bwittchade” u. Fuße des „Kamnitzberges“ nächſt 
tem „Schaf⸗“ und „Vogelberge““ wie andern 
Hügeln, in einer angenehmen Gegend, mit der A. 
Reumeiſter. Gem.⸗Waarhdlg., ſonſtg. Grwrb. u, 
Gaſthf. „zum Herrnhaus,“ auch E. Leitenberger 
Baumwolldrudt. u. A. Kriegner dem. Proktſbrk. 
für Färber u. Drudfbrfn., dann L. Deſterreicher 
Roſogliofbrk., mit ver Lottokolllit. auh Nr. 336, 
auch 300 9., 1960 E., unter einem Stattridter- 
amt mit Stadiſchrbr. u. zu 2 Zahrmret, priv., zu 
Rr, 36, VI. 70, Leitm, Diöz,, Gabel. Bitariat, 
Delanalfprg. mit 5630 Eingpfti. in 8 Oriſchft., 
nähfte y Hayve m. Gabel. 

Neihftadt (Bunzl.), als ‚Neu R. wie (S. 926, 
Ep. 1) bei R. oben. 

Reicho ſtraſſe wie oben (5. 124, Sp. 2) bei ver 
Ronte nah Münden, Art. Aerarialfiraffen. 

Reichsthor in Prag, ald Berzehrfir, Perzptsamts- 


Reith bei Kirchichlag. 


ort von 4 Bräuhf., 3 Brntwnbrur,, 41 Fleilchet, 
9 Weinfhnfr. 

Reide, als „Dber- n. Niederreuth,“ k. böhm. Le⸗ 
ben, derzeit in Branfen. 

Reidig (351. Bunzl.), auf Semil vom Piarrorte 
} St. s., Dorf an einem El. „Ramnig‘ Neben» 
bade, mit Bräubs. auf 20 Faß, Bratwnbrar., 
Dirbf., Mbimt., 80 9., 530 €., zu Rr. 36, 1I. 
52, Pfr. Ptichowitz. 

Reifmas (177. Budw.), auf Hobenfurt 1} Et. 
ss0., Dörfsen an ver Chauflee nab tem 
„Bafelgraben,“ mit Schanfw., 21 9., 155 €., 
zu Ar, 25, VIII. 195, Pfr. Amtsort. 

Reihen (202. Saaz.), auf Klöfterle 14 Et. ww., 
Grbirgs-Dorfvon 30 H., 180 €., zu Ar. 42, 
1x. 107, Pfr. Pürſtein. 

Reitowig (im Ber., Kaui., Klatt., Prach), fiehe 
Reg, Reylomip. 

Rein (331. u. 342. Leitm.), f. Rain. 

Reind:, Reintig (219. Leitm.), auf Priefnig ] St. 
NNO., Dorf am „Liebner“ Bade, mit Mibimt., 
60 9., 270 €., zu Nr. 42, IV. 124, Pir. Mofern. 

Reinbarbödorf (Leitm.), f. Rennersoerf. 

Neinbolz (Rak.),f. Rinholeg. 

+Reinowig (302. Bunzl,), auf Reibenberg 2 Et. 
080., Pfriofalie » Dorf nahft Zorflagern, mit 
ter Pottolollftr, sub Nr. 339, ver 3. Deytrich 
Streichgarnſpunt. u. ver P. Priebfd. Zwirnibıt., 
auch Bleihr., Potaſchſiedr., Mpimi,, 83 H., 520 
€., zu Rr. 36, IV. 54, Leitm. Diög., Reiben, 
berg. Bitt., 1460 Eingpfrt. in 6 Oriſchft., nahe 

Amts ort. 

Reinwiefe (Leitm.), auf Binsrorf, Einſcht. ISt. 
abf. bei Stimmersdorf. 

+Reifchdorf (172. Saaz.), auf Prefnig 4 Er. 
so., Pirlofal. »s Dorf an ver Kaaden. Ehaufier, 
nächſt Kallſteinbrchn. und Torflagern im w. tes 
Neiſchberges, 240 6., 2030 €., zu Nr. 42, IX. 
108, Leitm. Diöz., Kommotau. Bilr., blos In⸗ 
faflen als Eingpfrt., nächte | =) Amtsort. 

gReifchig (42. Bunzl.), auf Dobramwig 14 ©t.s., 
Parr-Dorf mit abf. Förſtr. 45 H., 290 €., yu 
Nr. 36, vum. 118, Leitm. Diöz., Jungbunzlan, 
Vitr,, 1620 Eingpfrt. in 6 Ortfhaften, nädhſte 
57 Zungbunzlau. 

+Reiicht (im Bunzl.), ale vollathümlich ſtatt 
Reichſtadt.“ 

Neifengrün (... Elb.), auf Kagengrün, von 
Baltenau 1} St. sw., Dorf mit Mrhf., zu Ar. 
35, VII. 76, Pfr. Kulm. 

Reikig (... Elb.), auf Kreuzh. Commenda Eger 
1 St. nw., Dörfchen nächſt den Stadtgemte. 
Teichen als „Reifiger Weiher" fammt Bifherbe. 
u. mit einem ftäpt. Dirbf., 20 H., 110 €., zu Ar. 
35, vı. 108, Pfr. Amtsort. 

Reit (Budw.), auf Hohenfurt als „Reith conferb. 

Reitpeitichenfbrft. wie oben (S. 88— 91 sub 
d.) bei Animalprokt. 

Neiterfhlag (251. Budw.), auf Aruman vom 
Prorte. 4 St. o. Dorf von 30 9., 230 €., 
zu Nr. 25, VII. 208, Pfr. Teutſch⸗Reichenau. 

Neith bei Kirchfchlag (249. Budw.), auf Aru- 
man als „Schwantow‘' vom Pfrerst. | St. sw., 


Reith bei Sgfolderbaib. 


Dörfä en mit 20 9., 120 E., zu Rr. 25, VIL, 
209, Pfr. obb. 8. 

Reith bei Ogfolderhaid (260. Burw.), auf 
Kruman als „Lutka,’ vom Pirorte. } St. o., 
Dörfd. an der Chauſſee und vem „Reitbache“ 
mit Mblmt., 20 Häuf., 130 E., zu Ar. 25, VII. 
210, Pfr. obb. O 

Reich bei Wullachen (181. Budw.), auf Hohen- 
furt vom Pftorte. 3 St. n., Dörfchen mit abf. 
„Steindelhammer“ u. Mhlml., 12 9., 55 E., zu 
Nr. 25, VIII. 196, Pfr. Malfhing. 

FReitichowes (261. Saay.), wie „Raditewes’' 
auf Schönhof-Miltfhomwes," von Pröllas 2} bis 
38t. oxo., Pfrlofal.-Thlvporf. an der Karls⸗ 
bad. Ehauffce, mit Maierhf., Schäfr., Schankw., 
40 9., 240 €., nebſt Holletig, Anthl., zu Nr. 42, 
X. 96, Leitm. Diöy., Saay. Bitr., 1110 Einge- 
pfarrte in 4 Ortfhaften, nädfte 7] Kaaven, 
KW Sayı. 

NReigenbabn (159. Saay.), eigenil. „ Böhm.’ R. 
auf Kommotau-Schönlinden 3} bis 5 St. nw., 
Grany-Bilfhul-Dorfu, Megmautftat. 1. Klaffe, 
auch f. k. Finanzwach ⸗/Abth. Nr. 8, des Reſpj. 
Veztls. Komiſſtts. II. der XII. Sect. Saaz. — 
Der Ort liegt an der Leipzig. Chauſſee, mit emph. 
Dirdf., desgl. Bräuhs. u. Schanfw., abf. Mhlml. 
fammt Graupftmpf., 30 9., 180 E., zu Nr. 42, 
1x. 109, Pir. Sebaſtianberg. 

Rekerbergerbäufeln (271. Prad.), auf Berg- 
reihenftein 2 St.so., Walngebirgs⸗Thldörfch. 
am „Loßnitz⸗“ Bade mit Mahlml., Brifg., nebſt 
abf. emph. Chalupmw., „Ranklau“ und ver zum 
Stachau. Gr. ver f. Waldhwozd gehör. „Unter⸗ 
mühle,“ 20 Hauf., 150 E., zu Rr. 25, vi. 107, 
Pfr. Nitzau. 

Retrutirungs : Berhältniffe wie oben (S. 786, 
Sp. 1), bei Kriegsweſen. 

Religionsverbältniffe wie oben in der Nomcltr, 
der Kreife (S. 247, Sp. 2 uff. sub d.), dann 
auch (S. 606, Sp. 1) bei Geiſtlichkeit und 
(S. 40, 32, 445, 22, 161, 310, 56, 165, 303, 
14, 169, 43, 27, 442, 386, 353) bei ven geift- 
lihen Dfficialaten, ebenfo (S. 218, uff.) 
bei Beneficien zu erſehen. 

Remuta (218. Casl.), auf Swetla⸗Thuniſchneu⸗ 
dorf 3 St. sw., Dörfden am Ortsgleihnam. 
Bade, mit Hegrh., 6 9., 45 E., zu Nr. 21, IX. 
133, Pfr. Amtsort. 

+Rentow (Rat.), f. Rentſch . 

Rendigow (Casl.), f. Ri(E)renviom, 

Mene? (im Katt.), bei Pirftig (F. U. Heber's 
Burgen III. Br. 208). 

Nennerbauben (Birj.), auf Hohenelde wie (S. 
193, Sp. 1, sub II. g.) bei „Bauden“ oben. 
Nennerbauden (Kön.), auf Marfhenvorf (mie 
©. 194, Sp. 1) bei Bauden von Klein-Yupa. 
Rennersdorf (259. Leitm.), auf Böhm. Kamnitz 
als „Reinhards⸗, Rainersrorf" 1} St. n., Fil⸗ 
fhul.- Dom. Dorf nädft ver „Hoh. Wand“ m, 
„Ueberſchaar““ aud „Broß-" u. „Klein. Eichberg“ 
auch ka k. Finanzwach⸗Abthlgso. Station Nr. 25, 
des Reſpz. Beztlso. V. und Kommiſſtts. III. von 
amuitz, der Sect. IX. Kreibig, mit Schlößchen 
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als Forftamihs., Förftr., 90 H., 590 E, zu Ar. 
42, v. 89, Pfr, Dittersbad. 

Rentenverficherungs:Anftalten wie oben (S.20, 
Sp. 2), bei Agenturen sub 8. 

Rentich (239. Klatt.), auf Unter-Lufawig 1} St. 
080., einft ſelbſtſt Gut, jegt Filfhul.-Dorfm. 
hrſchftl. Diſtrkt. Amtsort in einem Thale zwiſchen 
den „Domolfa” u. „Lamm“ Höhen, mit vormal, 
Schloß, jegt Schüttboven, Mrhf., Schäft, Wa- 
fenmft., 50 9., 330 €., zu Nr. 35, ııı. 165, 
Pr. Pteſtib. 

tRentich (239. Rak.), als „Hod-‘' Rentfh wie 
„Rencow” auf Krufhowig-Pürglig } Et. no. 
Pfrlotal. D orfichy an der Karls- u. Marienbad, 
Chauſſte, zwifhen den „Zban' und „Lanflin“ 
Bergen, mit Medf., Schäfr., Gafthf., abf. Förſtt. 
am Thiergrtn,, 133 Häuf., 1070 E., zu Rr. 28, 
III. 104, Prag. Erzdiöz., Rakonitz. Bilr., 1130 
Eingpfrt. in 2 Ortſchaft., nächſte ¶ Horoferi 
und Schlan, 

Renzähn (91. Kön.), auf Schurz ald „Rencen, 
Zbo2i" 4 St.n., Dorf mit Schanfw., 55 9, 
370 €., zu Nr. 18, vor. 75, Pfr. Gradlitz. 

NRepeiching (354. Prach.), auf Winterberg vom 
Pfrorte,. } St. w., Dorf mit abf. vorm. „Blind, 
Mühle,” jegt „Philippohäuſel,“ 40 H., 400 €, 
zu Nr. 25, 1., 115, Pfr. Sablat. 

Nepiig (208. Casl.), auf Ledet 2} St. nnw., 
Dörfch. mit Schantw., 20 H., 120 €., u Nr. 
21, 1x. 134, Pfr. Bohdanet. 

Refanie (im Prad.), bei Wofeleg (F. U. Heber's 
Burgen III. Bv. 233, ſammt Abbiltg.). 

Reiche (Rak.) ſ. Röſcha. 

tReſchwitz (... Elb.), auf Luck-Werſchetitz vom 
5 Budan 1} St. no., Pftlotal. Dot f zu Nr. 
35, X. 120, Prager Erppiöz., Lutig. Bilariat, 
900 Eingpirt. 

Refer, szet (Kön.), auf Neuſtadt in romantiſcher 
Lage bei Blafhtom } St. w., Babe- u, Kurorts⸗ 
Einſcht. nebſt St. Barbara Kapelle. 

Refonanzbödenfabrft, wie oben (S. 959, Sp, 
2), bei Pflangenproft. Verarbtg. 

+Rerschig (184. Saaz.), auf Hagensvorf } St. o., 
fund. St, Laurenz Fültch. u. Shul-Dorf am 
„Saubade” mit 40 Höuf., 150 Einw., zu Nr, 
42, 1x. 110, Pir. Kralup. 

Rettendorf (94. u. 121. Kön.), auf Gradlitz von 
Kukus 1} St. nww. und fammt Mahlml. auf 
Schurz- Döberney 1St.n., Filſchul Waldgebirgs⸗ 
Thldorf. a. d. Königinhof-ZTrautenau, Chauſſẽe, 
mit Schantw., 2 Mhluln., 90 H., 530 €., zu 
Nr. 18, vi. 76, Pfr. Gradlitz. 

Neudt, k. böhm. Lehen, derzeit im Boigt-Panre. 

Rerin (99. Tab.), auf Jung - Woldig 2) St. 
wnw,, Dörfchen mit Mrihf., Schäfr., 12 9., 
80 E., zu Nr, 11, VI. 157, Pfr. Mittfein. 

Renikau (201. East.), auf Lipnig-Faufan 17 St. 
wNw,, Dorf mit Schanfw., abf. Mölmt., 36 
9., 225 €., 1 ifral, Bam., zu Ar. 21, IX. 132, 
Pfr. Ralifht. 

Reyditz, :ce (Bunzl.), f. Reid. 

Renkowig (... Ber.), auf Hotowit 1} St.oso., 
Dorfam „Litawla‘ — = MyimL, Mipf., 


Renfomwis, 


1028 


abf. Wafmftr., 36 H., 210 €., zu Nr. 28, VI. 
116, Pfr. Ginep. 
Renfowig (68. Raut.), auf Launiowis ] St.sso., 
‚ Dörfhen redtd an rer Blanie, 10 H., 65 €, 
zu Rr. 11, ıv. 145, Pfr. Amteort. 

Neykowitz (im Klatt.), auf Stodau-Ronfperg von 
ver eheml. Gränzfehung Taus } St. w., Ruſt. 
Hofebeſitz mit gefhmadvoller Billa un. Garten, 
nächſt ter Chauffee mit einer kryſtallreinen Trink⸗ 
wafler » Quelle, welcher ver Vollaglaube Heil» 
fräfte zuſpricht und vie ein netter Tempel von $. 
Arnold erbaut, in ver Ferne bezeichnet c., zu Nr. 
35, 1X. 206, Pr. Tans, nachſte Klentſch. 

Nentomwig (62. Prab.), anf Worlit 1? ©t. so., 
Dorf mit Teichmhl., abf. „‚Photfa, Lokotkoa,“ 40 
9., 330 €., zu Ar. 25, III. 112, Pfarre Mühl- 
baufen, 

Nev-mir-Weinberg (128. u. 162. Bunsl.), auf 
Stranta 1 St.xnw,, Thldörfch. von 24 H., 
120 €., nebft Wirim-Kofotin, Anthl., zu Nr. 36, 
vır. 113, Pr. Mſcheno. 

Mentichtau (Catl.), f. Revit. 

Reyſto (80. Klatt.), ſ. Royſto. 

Rezniaugezd (103. Leitm.), auf Loboſit /Boretz 
1 St. w., Dorf am Abhange des „Kahlenber⸗ 
ges“ nebit abſ. „Strohſchänke“ ſammt Schmiede. 
32 9., 160 €, zu Nr. 42, I1. 134, Pfr. Trebnitz. 

Rhobdun (Prach.), f. Rodam. 

Nibarna ( Ber.), auf Chlumet, Einſchicht nebft 
Fiſcherha. an ver Moldau bei Amirotig, 

Nibari, C(Ber.), anf und bei Leſchan, Einf. 
nächſt der „Inter-8.” Milml. 

Ribitew (71. Chrud.), auf Parpubig 1 St.wnw., 
Dorfvon 30 9., 230 €,, zu Ar, 21. U. 109, 
Pfr. Roſſitz. 

Ribna (248. Ehrnd.), als „Böhmiſch“ R. wie 
„Cesky Rybny“ auf Richenburg 1} St. sso., 
Filſchul.“Dorf im Thale mit einem alath. Fried» 
bofe u. an einem H. Bade mit MbimIn,, wie an 
per Höhe zerfir. 140 H., 785 €, zu Ar. 21, VI. 
94, Pfr. Arauna, 

Ribna (228. u. 254. Chrud.), auf Poliita ale 
„Wüſt Ribna“ wie „Paste Rybny” 3 &t. w., 
prafumt. Pfrlofal.-, bieder St. Barthlm. Filkrch. 
u. alath. Filfhul.- Thlporf. mit Auf. Myimt., 
Brifa., Delfimpf., 121 H., 690 €., zu Nr. 21, 
vi. 95, nebft Richenburg. Antbl., Pfr. Boroma. 

Nibnen (280. Kön.), ald „Böhmiſch“ R. mie 
„Ceskä Rybna‘ auf Senftenberg 2 &t.wsw., 
Bilfhul.-Dorf in einem hochgelegn. Thale gegen 
sw. verlaufd., an einem MH. Bade, mit Mhlml., 
120 Hauf., 780 Einmw,, zu Ar. 21, 1v. 73, Pir. 
Sopotnig. 

+Ribnen (279. Kon.), als „Teutſch“ R. wie 
„Nemeckä Rybna’ auf Senftenberg 2&t.nw. 
u. auf Wamberg-Reihenau 1 St. o., Pfrlotal.» 
Thldorf. an ver landartg. Ehauffee im Thale, 
fammt abf, ertsgleichnam. Mrbof. und Einſchicht 
„Pekelez“ am „Zrobnig" Bade, 170 9., 1040 
E., zu Nr. 18, IV. 74, Königgr. Diöz., Grulich. 
Bir, 2230 Eingpfrt. in 4 Ortfäft.. nächſt. 
Reiche nau. 

RNibnei (263. Kön.), als „Himmlifch“ R. auf 
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Reldenau 2} St. oxo., Sehirgd-Marr- Dorf 
von 50 9., 525 €., zu Nr. 18, v, 101, Ken. 
Diöz,, Reichenau. Titr., 1650 Eingpfrt. in 5 
Drtichft., nähfte Amtséort. 

Ribnian (76. u. 77. Saaz.), wie „Rybüany” 
Allovial-B ut [Tanttf. Hptb. Litt.R. Tom. Vi. 
Fol. 117, bei 153 Anfäptt., 24.500. Schägm., 
10 M. von Prag, im 0. des Are,, 276.,, Io 
prodtt. Boten, 1 Drt conferb. u. corıfpp. (mie 
©. 386, Sp. 1) das Juftzrt. zu Trnewa u. Die 
Amtsvrwltg. im gleihnam., vom Aramt. 1 Et. 
OND., aud ? St. o. ale] — Et. Joſerhelaplin. 
Dorf mit Schloß, Mihf., Schäft., Schiffmühle 
an ver Eger, Schantw., 40 O., 2410 €., 2 ifrael. 
Fam.,zu Nr. 42, X. 97, Pr. Stankowitz, Schule 
Zaluſchitz, nächſte Saaz. 

Nibnidet (120. Bitze), auf Weliſch-Wolſchit von 
Gitſchinowes 2 St. Xx. Dörfchen mt 209. 
106 E., zu Nr. 36, 1x. 99, Pir. Woftruine, 

Nibnicer (296. Casl.), auf Golt-Ienifau 1! ©t. 
sso., Dorf mit Mröf., Ehäfr., Brntwnbrnr., 
Forftr., Schantw., 35 9., 215 E. 1 ir. Bam., 
zu Ar. 21, vi. 85, Pr. Wilimow. 

Nibnicer (233. Chrud.), anf Neuſchloß 4 Et. 
nnw., Dörfhen an Luſche-Chauſſee, 24 9, 
120 €., zu Ar. 21, 111. 107, Bir. Amtsort. 

NRibnider (265. Kön.), auf Solnig vom Prortr. 
1St. x. Dörfhen im Thale an einem „Alba’ 
Nebenbache, 20 Ä., 130 €., zu Nr. 18, vı. 112, 
Pr. Skuhrow. 

Ribnider (153. Tab.), auf Pilgram 1} St. oxo., 
Dörfd. mit abf. „Rohower“ Mbimt., 22 9., 
113 €., zu Nr. 14, vr. 128, Pfr. Ehmognom. 

Ribnie (... Ber), wie „Rybniky‘' auf Dobtiſch 
ISt. sso., Dorf mit abf. „Wojin‘ u. „Zel- 
nice, Schelnig,” 40 9., 215 €., zu Rr. 28, V. 
163, Pfr. Heiligfele. 

Ribnit (222. Bunzl.), auf Swigan - Sichrow 1} 
St. nno., Dörfhen ven 16 H., 85 €., zu Ar. 
36, 1. 143, Pfr. Laſtibotitz. 

RNibnik (156. Chrud.), anf kandotron 2 Et. wsw., 
Filſchul.Dorf an der „Tirbomta' mit Möim!., 
450 9., 1000 Einmw., zu Nr. 21, V. 34, Fir. 
Böhmifh-Trübau. 

Ribnik (234. Kön.), auf Nachod als „Ober R, 
wie „Horni Rybnik” 1 ©t. nw., Dorf mit 
abf. „ZTeufel-frat over ⸗kretſchen“ wie oben (©. 
465, Sp. 1) als „Certowina,” 40 9., 290 6, 
zu Ar. 18, X. 88, Pfr. Koſteletz. 

Nibnik (234. Kön.), auf Nachod als „Rieder“ R. 
wie „Dolni Ayhnik“ 3 &t.n., Derf von 30 
H. 190 E. zu Ar. 18, X. 87, Pfr. Koftelee. 

Ribnir (138. Tab.), als „Groß“ R. wie „Welky 
Rybnik“ auf Roth-Reeig 2} St. oso. Dorf 
mit abf. „Rauſinow“ Förftr. und Hrorhe., auch 
„Iwan-" Milml. fammt Brtfg,, 40 9., 260 €., 
zu Ar. 11, VII. 127, Pfr. Jung-Biifit. 

Ribnig (348. Bunzl,), auf Semil 1 Et. oXo., 
Dorfantver fer, 100 9., 700 €., zu Rr, 36, 
111. 53, Pfr. Amtsort und Laukow. 

Ribnis (322. Pilfn.), auf Mat } St.sw., Dorf 
von 40 H., 340 Einw,, zu Ar. 28, vırı. 164, 
Pfr. Wobora. 
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Ritan (im Kant.), bei Antenomes (F. A. Heber’s 
Burgen 111. 185, fammt Abbildg.). 

Richenburg (235. und 242. Ehrud.), Allotial- 
Herrfhaft [lanttf. Hptb. Litt. R. Tom. VI. 
Fol. 137, bei 168$7 Anfäßigfeit, 794.500 fl. 
Schätw., 15 Meil. von Prag, 43.611.,, Joch 
propft. Boden, zu 9 emph. u. verp, Mrbin., auch 
13.340.,, 306 Wald in 5 Revr. (wie ©. 447, 
Sp. 1 beim „Cachnower“ bemeft.), dann 73 
Drte conferb. u. corrfpd. (wie ©. 310, Ey. 1) 
das Oberamt im gleihnam., vom Kromt. 2} M. 
50. auch] — Städtchen conferb, Mriifl. = ) 
unter einem Gemeindevorſteher, auch Verzehrſtt. 
Perzotsamtéort. für 1 Bräuhs., 1 Brntwubrnr., 
20 Fleiſcher, 1 Weinſchnk., nebſt ſonſtg. Gewrb., 
die A. Hanus. Gem.Waarhdlg., dann J. Brei⸗ 
tenfeld Witw. Rofogliofabrf., überbpt. 100 9., 
630 E., zu Nr. 21, VI. 90, Kön. Diöz., Shui. 
Vikr., 2950 Eingpfrt. in 16 Ortſchft., nächſte 

+7 Ehrurim, 

Richlow (176. Birz.), auf Starfenbad vom Pfr- 
orte 4 St.n., Dorf an ven „Iſerthal“ Gehegn., 
40 H., 320 €., zn Rr. 36, x. 46, Pfr. Ober- 
Stiepanig. _ 

+Rihnow (Budw.), auf Aruman wie „Cesky“ 
R. und „Nemecky‘ R. als „Reichenau“ oben. 

Nichnow (254. Chrud.), auf Richenburg 1} Et. 
8s0., beivet. Schul» Dorf nächſt jährl, 10.000 
Meg. liefr. Kallſteinbrch, am w. Gebirgsabhng. 
in flacher Thalſchlucht, an einem Hein. Bade mit 
Mahlml., Brtfg., abf. Gafthof an der Brünner 
Edauffee und Einſchicht „Poroftlina,” 80 Häuſ., 
420 €., zu Ar. 21, VI. 97, Pfr. Wühlamenig, 
fonft Kraunga. 

Richnow (Kön.), ald ‚‚R. Saukenicky,' fiehe 
Reichenau. 

Richnowek (367. Kön.), auf Opotno 3St. xw. 
u. auf Neuſtadt 2) St. w., Theildorf nächſt 
Jaromet an ver Höhe am rechten „Mettau“ Ufer, 
mit Schantw., 60 H., 350 €., zu Nr. 18, VI. 
113, Pfr. Zwoll. 

Nihomwig (Klatt.), f. Ri(t)-ichowitz. 

Richterbauden (Kön.), auf Marſchendorf wie 
(8. 193, Sp. 2,) bei Bauden von Groß - Auba. 

Nichterbäufer (Budw.), auf Krumau, Einſcht. 
bei Johannesthal am Rauſchinger⸗ u. Ochſenberge 
1 ©t. s. von Berlau. 

Richterhof (265. Budw.), auf Krumau als,, Stfi- 
mile“ vom Pfrorte. 3 St. nw., Dörfben im 
Thale an ver Pradatig. Chauffee, nebft abfeitig. 
„Kohlmüdle, 24 H., 160 E., zu Nr. 25, VII. 
211, Pfr. Kalſching. 

Ridwalig (222. Bunzl.), auf Swigan » @illowey 
vom Pfrorte. 2 St.no., Dörfhen am o. Ab⸗ 
bange des „Bienenberges," mit 24 H., 150 €, 
zu Rr. 36, ı1. 151, Pir. Liebenau. 

Riebeifen (Birj.), auf Hohenelbe wie (S. 193, 
Sp. 1, sub I. a.) bei „Bauden“ oben. 

NRiedersdorf (164. Chrud.), auf Landekron 2 St. 
no. Dom, Dorfvon 30 H., 200 E., zu Rr, 
21, v. 35, Pfr. Ob. Hermanig. 

Riedweis (242. Tab.), auf Neuhaus, fonft „Nud⸗ 
weis, Rintswiefe,” wie „Rodwinow” 1 ©t, 
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No., Bilfäul-Dorfam „Kamenitka“ Bade, 40 
9., 290 €., zu Rr. 14, VIII. 97, Pfr. Jareſchau. 
Riegerfchlag (245. Tab.), auf Neubaus als 
„Lodwirow'’ 3 St. nnw., Part» Dorf im 
Thale an einem fl, Bade, mit Mrhf., Mhlmln., 
Delprſſ., Bleicht. 145 H., 1080 E. zu Nr. 11, 
VIII. 98, Budw. Diöz., Kamenitz. Bikr., 3120 
Eingpirt. in 7 Ortſchft., nächſte Amtsort. 

Niegersborf (227. Chrud.), auf Politka } Et. 
0s0., Filfhul..Dorf mit 60 9., 340 &,, zu Nr, 
21, vi. 98, Pfr. Laubendorf. 

Niegersdorf (241. Leitm.), auf Tetſchen 2 St, 
w., Dorf mit Mihf., Schäft., Mhlml., Brifg., 
80 9., 480 E. zu Nr. 42, v. 90, Pfr. Eulau. 

FRichn (Burmw.), f. Röhren. 

Niehm (... Elb.), auf Lichfiein von Eger 2} St. 
NWw., „Nothhaftiſches“ Kammerlehen » Dorf zn 
Nr. 35, VII. 77, Pfr. Amtsort. 

Nienek (271. Kön.), auf Rofetnig 1} St.no., 
Dom. Dörfhen mit Bratwnbrur, Schanfw,, 
24 9., 120 E. zu Nr. 18, v. 103, Pfr. Amtsort. 

Niefen (im Kön.), auf Reichenau 3 St. no,, 
Dorfen mit 12 Häuf., 65 E. zu Nr. 18, V. 
102, Pfr. Ritfhla, (Diefer Ort fehlt gänz- 
li im IV. Bd. der Zopogr. 1836.) 

Niefenbad (im Leitm.), auf Dur, Bare u. Kurs 
ort mit heilfräft. Quellen für Gichtleiden uff., 
bei Looſch. 

Riefenberg (114. Matt.), auf Kauth 3 St.ono,, 
Dorf am gleihnam. Berge, 30 9., 275 €,, zu 
Nr. 35, V.220, Pfr. Neugerein. 

tRiefenberg (142. Leitm.) auf Dur 1} St.vw., 
fund. St. Marientapellen » Dorf mit Förſterei, 
Holzlegfitt., Mhlml., Brtmäl., 50 9., 291 E., zu 
Nr, 42, 111. 109, Pfr. Alt⸗Oſſegg. 

Riefenburg (99. Eusl.), auf Unter + Kralowig- 
Hammerftadt 1 St.xw., Dom, Dörfd. links 
an ter Zelimta, mit 20 9., 110 €, 1 ifr. Fam., 
zu Nr. 11, x. 143, Pfr, Sautitz. 

Niefenburg (236. Kön.), auf Rachod 2 St.wnw., 
Dörfchen mit Mrhf. Schankw., Förftr., Brifg., 
20 9., 110 E. zu Rr. 18, X. 89, Pfr. Sturnig. 

Niefengrumd (Kön.), auf Marſchendorf wie (S. 
193, Sp. 2, cc.) bei Bauten von Grof „ Aupa. 
— (Vrgl. „Riefengebirgs - Album“ bei C. W. 
Mevau, mit Karte u. Profpeltus im Steinftidhe, 
1839.) — 

Nieſenhain (im Kön.), auf Marfhenvorf im Rie- 
fengrunde das 9. Ruffer. Arfenit- und Aupfer- 
Bergwerf, Schidtmftr. E, Ehrenberg daſelbſt. 

Riman, nie (... Ber.), auf Dobiifh 25 St.no., 
Dorfvon 30 H., 130 €,, zu Rr. 28, V. 164, 
Pfr. Mnifhel. 

Rimanomw (Casl.), auf Winvig-Jenifau ift „Kel⸗ 
lersdorf“ wie (5. 744, Sp. 2) oben confcrb. 
Rimberg (168. Tab.), auf Ob. Eerefwe 1} St. 
wsw., Dorf mit abſ. Mölmt., 33 9., 255 €, 

zu Nr. 11, vr. 129, Pfr. Pocate. 

+Rinareg (160. Zab.), auf Neu-Reihenau 2 St. 
w., Parr-Thldrf. mit Mhlml., Mrbf., 60 9., 
320 E. zu Nr. 11, VII. 130, nächſte Iglau. 

Rinbel (147. Klatt.), auf Ronfperg 2 St. w., 
Dorf nebſt adf. „Jungrindl' u, „Brandhäuſel,“ 
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36 9., 330 €., zu Rr. 35, v. 148, Pfr. Mut- 
terörorf u. Stodan. 

Rindiau (270. Prach.), auf Bergreichenſtein wie 
„Zlibek" } &t. no. Dörfsen, 21 9., 180 
€., zu Nr. 25, vı. 108, Pfr. Amtsort. 

Rindies (262. Butw.), auf Aruman wie „Zia- 
bek" 2 St. sso. Dörfchen nebft abf. „Olſch⸗ 
hof“ Mrhf. 17 Häuf., 145 E,, zu Rr. 25, VII. 
212, Pfr. Honnetſchlag. 

Rindowieſe (Tab.), f. Rledweis. 

Ningeſabrkt. ſ. (S. 886, B. ec.) und (S. 88— 
91 sub d.) 

Ringelberg (202. Pilfn.), auf Tachau 1} St. 
xw., Dom. Dorf mit „Unt. Ruhberg“ u. „auf 
tem Thörl,“ zerfir. 85 Waldhso., 625 E., zu Ar, 
35, 11. 107, Pit. Hals, 

+Ringelöbain (277. Bunzl.), auf Lämberg } St. 
xo., Parr-Dorf von 200 9., 1360 €., zu Ar. 
36, vi. 71, nächſte Gabel. 

Mingenhain (313. Bunzl.), auf Friedland I Et, 
w., Büfrd. u. Schul-D orf von 1359.,740 €, 
gu Nr. 36, V. 62, Pfr. Amtsort. 

Rinboleg (73. Ral.), auf Emeina 2 St. sw., 
Dorf an der Eifenbahn, 122 9., 900 E. zu Ar. 
28, ı1. 142, Pfr. Neu-Strafdig. 

+Rinneburg (Leitm.), d. i. Rumburg. 

+Rippein (Bunzl.), f. Ri(t) »epin. 

Rippsfabrft. f. (S. 961, C. b.) 

Riichin (284. Rat), auf Pürglig vom Stadtl 1} 
&t.nw., Dorf nebit „Hauener-" u, „Hromade 
fer" Mühle, 30 Häuf., 275 €,, zu Ar. 28, II. 
102, Pfr. Ralonitz. 

+Riffue (70. Leitm.), auf Liebehaufen } St. nno., 
Fülrd. + Dorf mit 50 9., 295 E,, zu Nr. 42, 
11. 135, Pfr. Meronig. 

Ritſchen (351. Leitm.), auf Plofhlomwig 1} St. 
nnw., Gebirgs-D orf mit Mhlmi., 65 9., 310 
€,, zu Nr. 42, 1. 116, Pir. Triebſch. 

rRitſchka (264. Kön.), aufReihenau 3 St. Oxo., 
Pfrlofalie- Dorf mit 165 9., 1030 E., zu Ar, 
18, v. 104, nächſte ) Rotetnig. 

+Ritte (156. Chrnv.), als „Oroß⸗“ R. auf Lands⸗ 
fron 3} €t. w., Pirlolal.-Dorf 145 9., 1080 
€., zu Nr. 21, V. 36, nächſte | Amteort. 

NRitte (157. Chrud.), ale „Klein R, 4 ©t. w., 
Dorf von 90 H., 585 €, zu Nr. 21, V. 37, 
Pft. Groß⸗Ritte. 

Rittersdborf (237. Leitm.), auf Tetſchen } St.o., 
Bilfhul-Grbirge- Dorf mit 55 9., 300 E., zu 
Rr. 42, V. 91, Pfr. Tichlowitz. 

Nittersgrün (... Elb.), auf Gieshübel v. Karls⸗ 
bav 2 St. no., Dorf zu Nr. 35, X. 121, Pir. 
Amwetbau. 

Nmautil (Ber.), Einſchicht bei Pokepitz. 

+Robaus (142. Birj.), auf Rumburg-Aulibig v. 
Gitſchin } St. o., Filltch. auch Schul⸗Thldorf. 
nebf Dirdf., 60 H., 480 E. zu Rr. 18, II. 90, 
Pfr, Gitſchin. 

Robersgrün (... Eib.), aufHarienberg von Fal⸗ 
fenau 1} St. no. Dorf zu Ar. 35, VIII. 58, 
Pfr. Soffengrün. 

+Robirfch (Leitm.), auf Liboch wie (S. 691, Sp, 
2) als „Orobiſch“ conſerb. 


Nobig (324, Leitm.), auf Neufhloß I &t.nww., 
Dörfchen mit Papierfabrf,, Mblmt., Tubwif,, 
Mrhof. 24 9., 125 Einw., gu Nr. 42, 1. 117, 
Pr. Leipa. 

Roblin (... Ber), ſ. Rubrin, 

Robſch (Leitm.), f. Robitſch. 

Nobſchitz (323. Pilſn.), auf Plaf 2 St. o., 
Dörfd. fammt Bitriolfhieferbergwert u. Sür- 
hütten, mit 24 Päuſ., 140 E., zu Ar, 28, VIII. 
165, Pfr. Plana, 

Nocatow (Bunzl.), f. Rojatan. 

NRocha, :ow (342. Leitm.), auf Liebeſchitz 1 Et. 
s0., Dorf, 709., 360 E,, zu Nr. 42, ıv. 125, 
Pir. Straſchnitz. 

Noclin, sna (368. Bunzl.), auf Groß⸗Skal 1} 
Et. nno, Döriben von 21 9. 170 E,, zu 
Nr. 36, 11. 152, Pir. Hruſchtitz. 

+Rochlig (178. Birj.), als „Nieder⸗“ R. wie 
„Roketnice‘ auf Starkenbach 3 St. n., Piarr- 
Dorf, zerfir. 280 9., 2120 E. zu Ar, 36, X. 
47, nädjfte =.) Hobenelbe. 

+NRochlig (173. Bitz.), als „Ober⸗“ R, 3 St. 
NNO., Dorf mit f. £. Hilidzollamte, Baummoll- 
weberei, 385 H, 2960 €,, zu Nr. 36, x. 45, 
Pfr. Niever-Rodlig. 

INRöchlig (301. Bunzl.), auf Reihenderg } St. 
S., Pfarr-Dorf mit Streibgornfpinnr. auf Ma⸗ 
f&inen, 115 Häuf., 740 E., zu Nr. 36, IV. 55, 
nächſte Y Amteort. 

Nochlowa (124. u. 126. Pilfn.), Allsvial- Gut 
Flanttf. Hptb. Litt. R. Tom. VII. Fol. 21, bei 
245 Anfäptt., 30.500 fl. Shägmw., 13 M. von 
Prag, im s. des Kroi, 658., , Joch protkt. Bor., 
1 Ort conferb. u. corrfpv. (wie S. 43, Sp. 1) 
die Amtöorwitg. im gleihnam., vom Kremt. 3} 
St. wsw., aus] — Thldorf. u. Berzehrfir. 
Perzptd. Amtsort, mit Mrhf., Brauhs., Ziegel» 
hütte, Brntwubrnt., 45 H., 280 E., 6 ife, Bam, 
zu Ar. 28, vu. 117, Pfr. Ob. Seltan, nächſte 
(07 Staab u, Mies. 

Rohota (... Ber.), auf Dobiifd 2 St. N, 
Wald⸗Dörfchen nebft „Chauzawa“ 15 H., 50 
€., zu Nr. 28, v. 165, Pfr, Muiſchet. 

Nochow (.,.. Ber), ſ. Rohow. 

Nochow (Leitm.), ſ. Roch a. 

Rochow, :wan (33, 37. ufd 102. Leitm.), anf 
Wrbitfhan-Triebfh 4 St. o., incorp. Out umd 
— Theildorf 1} St. sso. von Lobofig, mit 
65 9., 285 E. zu Nr. 42, 1. 118, Pfr. Brogon. 

FRocpratig, :ce (Bunzl.), f. Ruppersperf. 

NRodendorf(... Elb.), Allorial- Gut [bei 43% 
Anfäpft., 43.500 fl. Schägmw,, 16 M. von Prag, 
1941., Joch prodkt. Bov., wovon 493.,, Walt, 
mit incorp. Schüttüber 4 Orte conferb. u, corrfpr. 
(mie S. 56, Sp. 1) das Jufizrt. zu Eger u. vie 
Amtsormwitg. im gleihnam., vom C Santau 
12 St. no., auh] — Dorf in „Sber⸗“ und 
„Unter⸗“ R. mit Mrdf., 75 9., 535 E. zu Ar. 
35, VI. 109, Pir. Schonfidt. 

Noiomw (45. u. 47. Saaz.), f. Rotſchow. 

Rodam (353. Prad.), auf Winterberg v. Pftort. 
4 St. so., Dörfhen von 10 Häuſ., 57 €., zu 
Nr, 25, 1. 116, Pft. Sablat. 


Roban, 


Rodan (... Elb.), auf Heinrihögrün ale „Ober⸗““ 
u, „Unter-Rothau” 2 St. nw., Dorf mit ven 
bitl. Hammer- u. Gußwerken, zu Nr. 35, VIII. 
59, Pfr. Amtsort. 

Rodbern, swern (244. Saaz.), auf Winterig 1 
St. w., Dorfvon 30 H., 160 E. zu Nr. 42, 
1x. 111, Pfr. Ratonig. 

Nodeland (Bunzl.), auf Neuperftein, Einfcht, 
4 St. nw., bei Wrchhaben an der Krogränze. 
Rodenau (143. Saay.), auf Rothenhaus 1} St. 
wnw., Dorf, 30 9.,130 E., gu Ar, 42, vıut. 

101, Pir. Platten. 

Röding (308. Pilfn.), auf Manetin 1 St. s., 
Dörfchen mit Mräf., 19 9., 112 E. gu Ar. 
28, vılı. 160, Pr. Amtsort. 

NRodinom (208. Tab.), ſ. Rad jnow. 

+Robisfore (... Elb.), auf Gieshübel vom \C 
Karlobad 2} St. ww., Theilvorfu, Aurort 
zu Ar. 35, x. 122. 

Nodland (Bunzl.), f. Rovelant, 

Nödling (244. Saaz.), auf Winterig 4 St. nw., 
Dorf mit Eifenfleinzehhfr., 30 H., 130 €., zu 
Nr. 42, ıx. 115, Pfr. Pürftein. 

Nodna (102. Tab.), auf Jung-Woſchit 1} St. 
ss0., Wald ⸗Thldorf. von 30 9., 155 E. 1 
iſt. Bam., zu Nr. 11, VI. 158, Pfr. Pohnany, 

Rodow (62. Kön.), auf Smitig.Hoteniomes } St. 
wnw., Dorf mit Mibf., 45 H., 300 €, zu 
Nr. 18, VII. 100, Pfr. Sendraſchitz. 

Rodowitz (292. Leitm.), auf Bürgftein 4 St. n. 
Induſtt. an. FilſchulDorf, 110 9., 719 €., u 
Nr. 42, VI. 53, Pfr. Amtsort. 

NRodwern (Soay.), f. Rodbern. 

Nodwinow (Tab ), f. Riedweis. 

Nogan (213, Prach.), auf Watietig 4 Et. s., 
Dörfchen mit „Luba’ u. „Mobewieſel,“ 24 H., 
185 €., zu Nr. 25, VI. 109, Pfr. St. Mautenzen. 

FRogendorf (Kön.), anf Kofteleg wie (S. 672, 
Sp. 2) als „Homol“ conferb, 

Rogig (24. Prad.), auf Drhowl 1} St. w., 
Dorf mit Myim!., 27 9., 135 E., zu Nr. 25, 
IV. 106, Pfr. Radomiſchel. 

INognig (91. Kön.), als „Alt-" NR. wie „Stary 
Rokytnik“ auf Schurz 3} St.nno., Pirlofalie- 
Torf mit emph. Mrbf,, 160 9., 960 €., zu Ar, 
18, van. 77, nächſte Y Trautenau. 

NRognis (92. Kon), als „Neu-" R. auf Schurz, 
vom Pfrorte. 4 Et. ssw., Dörſchen, 249. 
140 €,, zu Rr. 18, VIII. 78, Pir. Alt-Rognig, 

Nog- beginnd. Ortsnamen, f. unter Roy. 

Nohacko (387. Bunzl.), auf Koft 1] St. wsw., 
Dorf mit Möimi., 40 H., 280 E., zu Nr. 36, 
vırt. 119, Bir, Unt. Baugen. 

Robanow (318. u. 323. Prach.), auf Pietſchin 
4 ©t. w., incorp. Gut (landtf. Hptb. Litt. R. 
Tom. VIE. Fol. 61 und) — Dorf ven 35 9., 
270 €., zu Re. 25, v7. 111, Pfr. Wapau, 

Robanow (364, Prad.), f. Donetfhlan. 

+Robateg (28, Leitm.), auf Doran 1St. o., 
Dorf mit Mrbof., 55 H., 300 €., zu Nr. 42, 
11. 136, Pfr. Liboteinig, 

Nobutich, shad (Ber.), auf Jablona, Eluſcht. 
bei Blajim, 


Nohozow. 1031 

Nobeifenprobtt., f. (S. 251, Sp. 2; ©. 573, 
Sp. 1 unv &. 882, sub b.) 

+Robenig (367. Kön.), als „Groß⸗“ N. auf 
Dpoino 2St. XW., Biltrd.-Dorf, 60 9., 305 
€., zu Rr. 18, vi. 114, Pfr, Mezritſch. 

NRobenig (367. Kön.), als „Kein.“ R. auf 
Dpoino 21 St. wnw., Dörfchen von 20 $., 
110 E. zu Nr. 18, VI. 115, Pfr. Mezritſch. 

NRoblau (... Elb.), f. „Alt-" u. „Neu⸗“ R. 

Nobn (257. Burw.), auf Krumau 6 St. xW., 
Dörfhen an ver Ehauffee, mit 19 9., 119 E., 
zu Ar. 25, VII. 213, Pfr. Prachatitz. 

NRobofeg (351. u. 357. Bunzl.), als „Groß-" N, 
Fideicommiß » Herrfhaft [lamptf. Hptb. Litt. 
G. Tom. VIl. Fol. 61, bei 5947 Unfähigkeit, 
417.000. Schätzw., 11 M. von Prag, 7467... 
Joch provft. Boden zu 2 Mrhf. u. 1939... Jod 
Wald in 2 Revieren (wie 8. 273, Sp, 1 beim 
„Beſſetitz“ bemrft.) vann 33 Drte conferb, und 
corrſpo. (wie ©. 22, Sp. 1) das Dberamt im 
gleihnam,, vom Kreisamt 4 M. no., auch] — 
Dorf, f. Groß »Rohofeg, nächſte ¶ Zurnau 
und Liebenau. 

Nobofeg (209. u. 222. Bunzl.), als „Klein⸗“ R. 
2 St. no., Allovial-Gut (landtf. Optbch. Litt. 
R. Tom. V. Fol. 101, mit 392.,. Jod ptodkt. 
Boren, fammt 3 Ortfhaft. nebſt) — Dorf, f. 
Kleinrohofep. 

+NRobofeg (319. Tasl.), auf Schufhig } St.xw., 
Füfrb. - Dorf mit 70 9,, 420 E. zu Nr. 21, 
x. 105, Pir. EChotufig. 

NRobofnig (237, 243. u. 252, Birj.), auf Mile- 
tin } St. so., incorp. Gut (landtf. Hptb. Litt. 
R. Tom. VII. Fol. 81, fammt) — Thlvorf. 
von 120 9., 750 €., nebſt Politan, Anthl., zu 
Nr, 18, 11. 110, Pfr, Amtsort. 

NRoboinig (67. Chrud.), auf Parvubig 2] St.nw., 
Dorf von 40 H., 290 €,, zu Ar. 21, ı1. 110, 
Pr. Wofig. 

Rohow (... Ber), auf Mitrewig } St. sw., 
Dörfhen von 17 9., 100 E. zu Ar. 28, IV. 
300, Pir. Pıtfchig. 

Nohowka (168. Tab.), auf Ob. Cerelwe 1 St. 
nw., Dörfden von 24 9., 187 E. zu Rr. 11, 
VII. 132, Pr, Wefela, 

Nohozna (272. Chrud.), auf Raflaberg 1 Et. s., 
Dorfvon 45 P., 370 E., 1 ifr. Bam., zu Wr, 
21,1. 135, Pfr. Ramenig, 

Nobosna (202. Chrud.), auf Swoijanow } St. 
N., Bilfäul.» Dorf mit Brutwnbrar,, 230 9., 
1360 €., zu Nr. 21, vi. 99, Pfr. Amtsort. 

Robosna (92. Klatt.), auf Biftrig - JZanowig 17 
St. nno., Dörfchen mit 24 5., 130 €,, zu 
Ne. 35, 1V. 169, Pfr. Reugedein. 

Robozna (125. Prach.), auf Stratonig 1} St. 
No. Dörfchen mit 22 9., 110 €., zu Rr. 25, 
11. 119, Br. Radomiſchel. 

Nobozna (154. Tab.), auf Pilgram 3} St. so., 
Bilfäul, - Dorf mit Papierfabrk., 100 9., 660 
E,, zu Ar. 11, VII. 133, Pir. Unter-Eeretwe. 

Robozow (55. Tab.), auf Mühlhauſen 1} St. 
NNO., Thldörfch. mit Breifafienhofsbefig 15 9., 
717 E. zu Nr, 14, V. 153, Pfr. A. Chiſchta. 


1032 Rohr. 


Rohr (... Elb.), auf Stotvom. Eger 14 St.n., 
Thirorf. nebſt „Soos,' 40 Häuf., 250 E., zu 
Ne. 35, VI. 110, Pfr. Trebendorf. 

Möhren (255. Budw.), als „Boͤhmiſch“ R, wie 
„Tesk& Traby” auf Krumau 9 St. ww, 
Dorf mit 50 9., 580 €., zu Nr. 25, VII. 214, 
nächſte ) Pradatig. 

Nöbrenberg (356. Prach. auf Winterberg vom 
Pfrorte. } St. nno., Dorfhen mit 19 Häuf., 
120 C. zu Nr. 25, 1. 117, Pfr. Kuſchwarda 

Nöhrenbergerbütten (356. Prach.), auf Win- 
terberg, f. Aplerbütte. 

+Röbhrenbäufer (Budw.), auf Arumau, Pfarr- 
lofalie: Dorf mit Hilfeyollmt., abf. „Neu-" over 
„Moorhäufer‘ ıc. wie oben, f. Röhren. 

Nöbrsdorf (263. Bunzl.), auf Reichſtadt vom 
Pfrorte. 4 St. w., Induſtt. Filfhul,-Dorf mit 
2 Gaſthöfen, 175 9., 1100 €., zu Ar. 36, VL, 
72, Pfr, Zwidan. 

Röhrsdorf (266. Leitm,), auf Haınfrad } St. 
N., Gränz- u. Bilfhul.- Dorf, 60 9., 390 €, 
zu Ar. 42, VII. 46, Pfr. Amtsort. 

Röhwaſſer (252. Bunsl.), f. Rehwaſſer. 

Robn (340. Pilfn.), ſ. Body. 

Rojau (273. Butw.), wie „Rajow‘' auf Aruman 
vom Pfrorte. L &t.nw., Dorf, 40 9.,290 €., 
zu Nr, 25, VII. 215, Pir. Cernitz. 

+Roiau (273. Pilfn,), auf Tepel 1} St. wnw,, 
Pirlotal,» Dorf nebft „Podhorn,“ mit 80 9., 
540 Einmwoh., zu Nr. 35, 11. 108, nächſte 
Marienbar, 

Rojavia (Pilſn.), d. i. Rojau auf Tepel mit 
545 Eingpirt. 

Roiden (182. Budw.), auf Hohenfurt 4 St.nno,, 
Dörfchen, 19 9., 100 E., zu Ar. 25, VII. 
197, Pfr. Kaplitz. 

Noiiching (280. Budw.), auf Prälatr. u. Hrfcft. 
Krumau 23 St.nnw., Thlvorf. von 35 9, 
290 E. zu Ar. 25, x. 130, Pir. Verlau. 

+Roferin (Kön.), auf Schur als „Nowä” R. 
u. „Starä‘ R. wie „Rognitz“ conferb, 

Nofernit (236. Kön.), auf Nachod 2} St. n., 
Bilfkul.-Dorf von 100 9., 590 €,, zu Nr. 18, 
x. 90, Pr, Hronow. 

FRofetnig, :ce (Birj.), f Roplip. 

Nokerniy (367. Bunzl.), auf Gr. Stal } St.so., 
Dorf von 24 9., 160 E. zu Nr. 36, 11. 153, 
Pr. Amtsort, fonft Lybun. 

Noternig (266. u. 270. Aön.), Allovial- Herr- 
[haft llandtf. Hptb. Litt. R. Tom. VII Fol. 
121, bei 2347 Anföptt., 211.000 fl. Schätw., 
18 M. von Prag, im o. des Ars. 7932.,, Joch 
protkt. Boten, wovon 2359.,, Walt, 15 Orte 
eonferb. und corripd. (wie ©. 14, Sp. 1) vas 
Oberamt im gleihnam., vom Areidamt 6 M. o., 
auch] — Stäpthen conferb, Mififlt. =], zu 
3 Zahr- u. Montg. Wochmrkt. priv., mit Maler⸗ 
leinwanpfbrt,, Papierfbrf., hiſchft. Rofogliofbrf., 
180 Häuf., 930 E,, zu Ar. 18, v. 105, nächſte 
(CH Reichenau, 

Rokitan (26. Bunzl.), f. Ober, u. Unter-R. 

Rokitan (191.u. 193. Bunz.), f. Ober- und 
Ricvder-Roklitay. 


Ronow. 


Roritnan (141. Biri ), f. Präomin. 

Rokitnig (266. u. 270. Kön.), f. Rotetnie. 

Nokitno (75. Eprur.), auf Pardubitz 2 St.vo., 
Birfhul.:Dorfv. 70 B., 540 €, 1 iſt. Bam,, 
zu Nr. 21, 11. 111, Pfr. Beyſcht. 

Rofitowig (82. Bunzl.), auf Bezno 1} St. xo., 
Dorf v. 45 9., 230 €, 1 ife. Bam., zu Ar. 
36, vırı. 120, Pfr. Strenig. 

+Rofigan (57. u. 63, Pilfn.), ale „Rokycany“ 
freie k. Stadt an ver „Reihöftrafe” von 
Pilfen 31 St. o. mit 11 Ortfäft. au ſelbſi. 
Dom. im 0. des Ars. 10.248.,, Joh prodltt. 
Boren zu 5 emph. Mrbf. u. 4865.,, Joch Wald 
in 7 Revr. (wie ©. 468, &p. 1, beim „Cha⸗ 
How‘ bemrft.), wozu nod ftänt. 3084.,, Ich 
prodft. Boven u. 46.,; Wald beizuzählen , frr» 
ners zu 4 Jahr⸗ und Mentg. Wochmtkt. priv., 
mit Lottofollftr. sub Nr. 105, Wegmant und 
Brüdenmaut, k. t. Finanzwachabthlg. Ar. 21 nebſt 
Tuchmnſetr., Brntwnbrar., und fonfig. Gewrba. 
noch die A. B. Storch. Apotheke, Waarhrign,. w. 
Eiſenzechhſt. 340 9., 3000 E. 4 iſt. Fam. unter 
einem regirt, Magiſtrate und Collegialgerichte 
(mie S. 43, Sp. 1) in ämtl. Corrfpry und zu 
Nr. 28, vır. 118 „Pilfner.” wie Kamenj und 
„Prager Borftart wie Patel. 

+Rofnenit (Kön.) f. Rognik. 

Rolleffengrün (... Elb.), auf Moſtau v. Pfrert, 
1 St. sw., Dörfchen zu Rr. 35, vi. 111, 
Pr. Königsberg. 

Rom (Ber), auf Toinit, Einſcht. am Welij- 
Brofh. bei Kublow. 

Romanomw (152. Bunzl.), auf Lobes St. sw.., 
Dörfchen, 19 9., 110 €, zu Rr. 36, vll. 
414, Pr, Miceno, 

Romersreut (.. . Elb.), auf Stetdom. Eger v. 
ud 2 St. so., Thlorf. 50 H., 400 E. zu Rr. 
35, VI. 112, Pfr. Haſlau. 

Roman (229. Tab.), auf Reubiftrig 21 St. so., 
Dorf mit abf. „Neuwirthehaus“ 45 9.,365 €, 
zu Nr. 11, vi. 99, Pfr. Umtsort. 

+Rongftoc(238.Reitm.), auf Tetihen als „Rung- 
ſtod 21 St. s., Dorf mit 80 P., 380 €., zw 
Nr. 42, V 92, wähfte \CH/ Amtsort. 

Ronneburg (Leitm.), d. i. Rumburg. 

Ronow (32. u 37. Bunzl.), auf Kiineg 1 St. 
sw.,incorp. Gut, f. Dorfi St. sw. von 
Kiineg mit Mrbf., Bräub., Brntionbrar., Ziegel» 
brar., 140 9., 860 E., zu Rr. 36, VIII. 121, 
Pfr. Jeſſenil. j 

Ronow (296 unv 304. Easl.), Stiftung-Herr- 
ſchaft [lanptf. Hptb. Litt. R. Tom. VII. Fol. 
141, bei 325 $ Anfähtt., 237.000 fl. 11 M.». 
Prag, im no. des Are, 5133.,, Joch predtt. 
Boren, wovon 1323.,5 Wald, wie intgefammt 
143 Mröf. und 5 Reor. auch fammt incorp, Me- 
raman, Tiemofhnig u. Weſtetz 28 Orte tonſerb. 
u. corrſpo. (wie S. 160, Sp. 2) vas Oberamt 
im gleibnam. vom Kromt. 2] St. 0s0. and] 
Schutz⸗Städitch. conſerb. Marftfi.nebfi Brände., 
Bratwnbrne., Mrbf., übrhpt. 210 9. 1500 €., 
2 iſt. Bam. u. zu Nr. 21, x. 106, aächſte 
Easlau nnd Golt⸗Jenikau. 


Ronfperg. 


Roniperg (141. u. 145. Klatt.), Allovial-Herr- 
fh aft [lanttf. Optb. Litt. R. Tom. VII. Fol. 
481, wie Litt. W. Tom. XIV. Fol. 161 bei 
361? Anfästt., 259.000 fl. Shägm., u. Stodau 
Litt. S. Tom. XX. Fol. 173 bei 325} Anfäßtt., 
214.500 fl. Schägw., 17 M. v. Prag, im w, 
tes Ars. fammt incorp. Gütern und Stadt, 

Orſchft. Start. Waſſerau. Stodan. 

3903. ,, 1240.,6 2080.,, 7101.51 prodt. Bod. 

2320.,,1 819.021 474.55 3091.,. Aeder, 

412.14 149.25 297.46 922,5 Wieſen, 
2205 117. 8.12 32.,, Gärten, 

289.18 68.10 303.,, 605.5, Butweiden, 

859.,, 185.55 996.,, 2449.,, Waldungen, 
in 5 Revr. (wie ©. 186, Sp. 1 beim „Bärn- 
feiner" beft.), dann 24 Drte conferb. nm. corſpo. 
(wie &. 308, Sp. 1) das Juftzrt. zu Zeinig u, 
die Oberamtsorwitg. in gleihnam, vom KAromt. 
6M.wnw. auch] Schutz /Stadt zu 4 Jahr⸗ 
u. Montg. Bohmtlt. priv., Gem.⸗Waarhdlgn. 
u. ſonſtg. Gewrb. abſ. Ziegelhtt. u. Mrhf. Pa- 
pierfbrf. 230 H., 2000 E. 30 iſr. Fam., zu Nr. 
35, V. 149, nächſte Biſchof⸗Teinitz. 

FRonftor (Leitm.), ſ. Rongſtok 

+Roprechtig,:ce(Bunzl.), auf Semil, ſ. Rop- 
persdorf, 

Nos- beginnt. Ortsnamen, f. aud bei Ro. 
Noſahütte (im Kön.), auf Solnig bei Stuhrow 
des Grf. Rolowrat Hammer u. Gußwerl. 
+Rofawig (238. Leitm.), auf Tetfhen } ©t. s., 
Pfarr⸗Dörfchen, mit 24 9., 140 E., zu Ar. 

42, V. 93, nächſte I Amtsort. 

Nofbirig (58. Kön.), f. Rob. 

Röſcha (26. Raf.), auf Kiic wie Neze } St. 
NNWw., Dorf mit Schantw., 30 9., 220 E., zu 
Nr. 28, 111. 103, Pfr. Petromig, 

Nofchelau (158. Prab.), auf Rojmital 1} St. 
ss0., Dorf mit Mrbf, 40 H., 250 E., zu Nr. 
25, ıv. 107, Pfr. Hmwoyvian. 

Noſchkopow (139. u. 143. Bidj.), auf Aumburp- 
Aulibig von Gihchin 214 St. no., Thldorf. 
95 9., 550 €., zu Nr. 18, ım1. 91, Pfr. Reu⸗ 
pala, nebit vaflin gehör. Anthl. 

Noſcholka (101. Leitm.), auf Lobofig 1} St. 
nw., Dörfd. im so, vom , Kletſchner“ Berge, 
mit Börfr., 24 9., 112 E., zu Nr. 42, 11. 137, 
Pfr. Trebnig 

Nofchowig (267. Budw.), auf Aruman 5 St. 
Nno., Dorf,40 9., 290 E., zu Nr. 25, VII. 
216, Pfr. Stiigie. 

NRofchtn (259. Kön.), auf Reichenau vom Pfrort. 
4 St. 0., Dörfdh. 10 9., 60 E. zu Ar. 18, 1. 
411, Pfr. Wamberg. . 

+Rofhwig (204. Saar), auf Klöfterle 4 St. o., 
Prlotal,» Dorf mit Mrdf., Bräuds., Brannt- 
wnbenr., 60 9., 360 E., zu Rr. 42, ıx. 112, 
nädfte " = ) Kaaven. 

Nofec (Tab.), f. Roſitta. 

+RofeE (Tab.), f. Roſetſch. 

+Rofed, to (192. Prad.), auf Schichowitz 14 St. 
s. Dorf mit Mrbf. u. Eifenhammer ıc. 50 9,, 
560 E. zu Nr. 25, v. 109, Pir. Zihobehz. 

Rofenau (144. Budw.), auf Gratzen wie „Ro- 
Handw. d. Landest, v. Böhmen. 
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Znow" 5 St. wsw,, Theildörſchen, 10 9, 
60 E., zu Nr. 25, VIII. 198, Pir. Kaplitz. 

Rofenau (251, Budw.), auf Krumau dv, Pfrort. 
1 St. so., Dorf. 30 9., 270 €., zu Nr.25, 
VII. 217, Pfr. Deutih-Reihenan, 

Rofenberg (155. und 160. Budw.), wie „Ro- 
Zmberk" Fideilommiß ⸗Orſchft. [lantti. Optb. 
Litt. R. Tom. VIII. Fol. 1, bei 18334 An⸗ 
fästt., 503.000 fl. 20 M. v. Prag, im s. tes 
Kr. 34.934.,4, Joch prodkt. Boden zu 2 Mrhf. 
und 10.360.,, Joh Wald in 3 Revr. daun 71 
Drte conffrb. u. corrfpv. (mie ©. 445, Sp. 2) 
das Directramt in gleichnam. vom Aramt. 8 St, 
ssw. aub] |» | Shug-Stapt zu 3 Jahr- m. 
Samfig. Wochmrkt. priv., als Berzehrſtr. Perzpto. 
Amtsort nebft Papierfbrt. 195 Häuf., 1250 €, 
4 ife. Bam, unter einem Stotrchtrint. zu Nr.25, 
VIII. 199, nächſte Kaplitz. 

Roſendorf,-dörfel (158. Klatt.), auf Heiligen» 
kreuz 1 St. wnw., Dörfd. mit abf, „Rofen« 
mühle“ 19 H., 119 Einw., zu Nr, 35, V. 150, 
Pfr. Heilig. 

+Rofendorf (248. Leitm.), auf Binedorf } St. 
No.,Parr-D or f mit Strumpfwirkerw. u. Pein« 
wanpmfetr,, abf. „Neudörfel“ 230 9., 1450 €, 
zu Ar. 42, VII. 44, nädfte \ChY Tetſchen. 

Rofenfeld (110. Leitm.), auf Hettaun 4 ©t. o., 
Dörfch. v. 13 9., 65 E., zu Ar, 42, ı1. 207, 
Pr. Radoweſitz. 

Rofengarten (214. Saar), auf BWinterig 118. 
w., Dorf 30 9., 160 €., zu Nr. 42, 1x.113, 
Pfr. Ratonig, 

Nofengut (im Ral.), Bitriolwrf, auf und bei 
Swoleniowes. 

Rofenbain (273. Leitm.), auf Schiudenau } St, 
N., Gränz⸗- u. Dorf mit Bleidr. abf. „Gränz⸗ 
mühle“ nebſt „Neudorf, 130 H., 780 E., zu 
Nr. 42, VII. 45, Pfr. Amtsort. 

Nofenftein (83. Burw.), wie „Rüzow’' auf 
Wittingau 2} St. sw., Dom. Dorf 30 9., 
200 €., zu Nr. 25, ıx. 110, Bir. Ledenitz. 

+Rofentbal (161. Cudw.), auf Roſenberg 1| St. 
NNO., Schutz-⸗Städichen conferb. Mittfl. zu 2 
Zahr- u. Mittwd, priv., 110 9., 610 €., unter 
einem Mrirhtrmt, zu Nr. 25, VIII. 200, nächſte 
= ) Amtsort. 

Rofentbal (272. Bunzl.), auf Gabel } St. sw., 
Induſtr. Dorf von 35 9., 190 E,, zu Nr, 36, 
vı1.73, Pfr. Brims. 

Nofentbal (im Bunzl.), Ortsabthlg.v. Polaun. 

NRofentbal (301. Bunzl.), auf Reidenberg } St. 
w., Inbuftr. Dorf 70 9., 410 &,, zu Mr. 36, 
IV. 56, Pfr. Amtsort. 

Roſenthal (181. Kön.), auf Braunau 1 St. wo., 
Filfäul.- Dorf mit Mhlil., 145 9., 750 €, 
zu Nr, 18, IX. 63, Pfr. Amtsort, 

+Rofentbal (Prach.), der deutſche Name von 
Rojmital f. d. Unten. 

Rosenthal (113. Saaz.), auf Kopis von Brür 
14 8t. n., Dorf mit abf. „Sperlingsmühle‘‘ 
30 9., 150 Einw,, zu Nr. 42, vır. 102, Pfr, 
Tſchauſch. 

+Roferfch (244. Tab.), auf Frau 14 St, w., 
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Parr-Dorf 55 9., 470 E., zu Fr. 11, vIII. 
100, nächſte Amtsort. 

Noſieka (169. Cael), auf Pelna 3 St. oxo. 
Dörfchen im so. des gleichnam. Berges mit 
abſ. „Kopanina“ 22 9., 130 E., zu Rr. 21, 
VII. 64, Pir, Nifchfau. 

Nofiifa (202. Tab.), auf Eernowig 1 St. sw, 
Dörfaenvon 6 d., 21 E., zu Rr, 11, vil. 
034, Pr. Reu- Dettingen. 

Roficka (242. Tab.), auf Neuhaus 2} Et. xX., 
Dorfch., 16 H., 80 €., zu Rr. 11, van. 101, 
Pfr, Jareſchau. 

Rofidta (264. Tab.), auf Roth⸗Lhota 1} Et. 
No. D oerfabf. Zeug orer Waffenhammer, 30 9., 
225 E. zu Ar. 11, vi. 159, Pfr. Deſchna. 

Roficta (254. Tab.), auf Wielnig v, Amte Neu» 
Dettingen } Et. w., Dörfden mit 22 9., 
130 €., zu Nr. 11, VIII. 102, Pir. Amtsort, 

Noſinow (Kanf.), f. Raufinow. 

Noftopomw (Biri.), f. Roſchkop. 

Roftoich (63. Bunzi.), auf Liſſa 1} St. oso., 
Dörfhden v. 21 9., 150 €,, zu Rr. 36, vi. 
115, Pfr. Großloſtomlat. 

Roffofc (47. Eabı.), auf Maleſchau I} St.w., 
Dörfchen mit emph. Mrbf., 22 9., 145 E., zu 
Nr. 11, 1X. 93, Bir. Koſchit. 

Noftoich (136. Cael.), auf Heraleg 1 Et. nw., 
Dorf 35 9., 465 E., zu Nr. 21, vr. 86, 
Pfr, Humpoleg, 

Roſkoſch (168. Kauf), auf Prubonis 4 St. w., 
Döriben, 10 9.,49 €, zu Ar. 11, 11. 162, 
Pir. Eeflie. 

Rofoich (366, Kön.), auf Opvino 24 Et. oxo., 
Dorf 40 H., 260 Einw., zu Nr. 18, vı. 117, 
Pr. Dobian. 

Noſkoſch (im Zab.), auf Königseck Baummoll- 
fpinnr.-Einfhicdt. 

Roffom (205. Bunzl.), auf Mündengräg v. Klofter 
17 Et. n., Dörfd. mit 24 9., 160 E., zu Ar. 
36, 1. 144, Pir, Lanlower. 

Rofniat (190. Easl.), auf Stotdom. Deuiſch- 
brov 1} St. w., Dörfhen, 12 9., 80 E., zu 
Nr. 21, XIII. 87, Pfr. Amtsort. 

Rofnig (Casl.), auf Katzew wie (S.692, Sp. 2) 
ale „Hroznitz“ conferb, 

Rofnig(43.Rön.), aufunt. Ptim J St.ono.,Dorf 
609.,330 €.,zu Nr. 18, VII. 101 Pfr. Wicefar. 

Rofnotin (Eael.), auf Ledet u. Webig, f. Rosn., 

+NoftoR (Leitm.) f. Rongftod. 

Rofocha (313. Kön.), auf Brandeis 14 St. xo., 
Dorf von 35 9., 210 E. zu Ar. 18, ıv. 75, 
Pfr, Amtsort. 

Rofochateg (245. u. 247, Easl.), Allovial-Gut 
[landtf. Hptb. Litt. R. Tom. VII. Fol. 161, 
bei 1347 Anfäptt., 55.500 fl. Schägw., 14 M. 
von Prag, im SO. des Kre. 2127.54; Joch zu 4 
Mrhfn. u. 452.,, Roh Wald, dann 2 conferb. 
und corrfpd. (wie S. 160, Sp. 2) das Juflsrt. 
zu Deutſchbrod und vie Amtevrwltg. im gleich⸗ 
nam. v. Arömt. 7} St. sso. auch] Dorf mit 
Berzehrſtr. Perpptsamt. 50 9., 330 E., 3 iſt. 
Fam.,zu Nr. 21, VIII. 88, Pfr. Cachotin, nächſte 
(7 Deutfädror. 
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Roſowitz (... Ber.), auf Dobiifh 14 St. sw, 
Bilfhul.-Dorfov. 125 9., 750 E., zu Nr. 28, 
V. 166, Pr. Amtsort und Pitſchin. 

Rofparalta (79. Klatt.), auf Zeinigel 4} St.sw., 
Dörfchen von 10 9.,55 E., zu Wr. 35, IV. 
170, Pir. Amtéort. 

Rofibach (... Eib.), auf Aſch 2 St. x. alath. 
Prarr- Dorf mit ka k. Kommerzial⸗Zollamt, and 
Zürkifhfärberei nebſt Garnfpinnibrf. zu Nr. 35, 
vu. 78, Infpectr. u. Oberpft. Aſch, mit 3 Ort» 
ſchit. nächſte ¶ Aſch. 

Roßboden (144. Budw.), auf Graten 4} Et. 
w., Silberzech Dörfhen 77 9., 110 E., m 
Ar. 25, vull. 201, Pir. Kaplitz. 

Rofenreut,:reitb (... Eib.), auf Stefkom, 
Eger 2 St. nw,, Thldörfch. v. 12 9,90€, 
zu Nr. 42, vi. 113, Pfr. Oberlohma. 

+Rofbaupe (171. Pilfn.), auf Maierhöfen 1} St. 
wsw.,Dorf|« ander Reihöftraße, mit k. F. 
Kommerzialgollamte auch Gefälle, u. Verzehrſtt. 
Perzpts. Amtsort dann „Iltismüple” u. Waid⸗ 
ſtauden,“ 110 9., 910 €., zu Ar. 35, I. 93, 
Pr. Wußleben. 

Rofin (283. Pilfn,), auf Weferig } St. wxw. 
Dorf mit Mrhf., abf. Haſen⸗“ u. „Domfdan+ 
mühle,“ 31 9., 190 €., zu Rr. 28, vıuı. 166, 
Bir. Tſchelief. 

+RoHig (71. Chrud.), auf Partubig } St.wnw.. 
Dorf 50 H., 360 E., 1 ifr. Bam., zu Ar. 21, 
I. 112, nädfte | Amteort, 

Roßitz (92 u. 95 auch 104. Chrud.), Fideilemmih- 
Herrſchaft [lamvtäflibes Hauptbuch L.itt. R. 
bei 6818 Anſapigkeit, 559.000 fl. Schatwerth, 
14 Meilen von Prag, im mittir. Thl. bes Are, 
10.083.,, Jod prodlt. Boren zu 10 Mrbfn, n. 
1264.,, Joch Wald in 3 Revr. (mie ©. 526, 
3.49 beim „Dwatatfhowiter Thiergartn. beſt.) 
dann 27 Orte conferb, u. corrfpt. (mie &.310, 
Sp. 1) das Aufizrt. zu Chrudim und vie Amts- 
orwitg. im gleidnam. vom Kremt. 2 St. so. 
aub) Thldrf. mit Metallvradt-Sicebbörenibrit. 
100 9., 295 €,, nebft Chraſt. Anthl. zu Nr. 21, 
III. 108, Pfr. Chraſt, nächſte Chrtudim. 

Nofßſtmeiſel (... Elb.), auf Fallenau 2 Et. x. 
Thldrf. ſammt Stdtdom. Elbogn. Authl., zu 
Nr. 35, VII. 97, Pr. Lanzı 

Rofnig(... Elb.), auf Stotdom. Karlabad 1 St, 
Nw., Dorf zu Nr. 35, 1x. 86, Pfr, Zetlig. 

Noftein (242. Bunzl.), auf Altaida 1 St.N., 
Dorfvon 50 H., 300 €., zu Nr, 36, Iı. 154, 
Pfr. Smwietley, R 

Roftein, senn (280. Cagl.), auf Beſtwin } St. 
ss0., Dörfhen mit Midf., 21 9. 180 €, 1 
iſt. Bam., zu Rr. 21, X. 107, Pfr. Amtéort. 

Roftel (333. u. 335. Kaui.), auf Zabiehlig in- 
eorp. But Clandtf. Hptb, Litt. AR. Tom. VIII. 
Fol. 201, bei 18.000 fl. Schäew., 7 M. ven 
Prag, v. Aundratig F St. n. geh) Dörfchen 
mit Mrbf., 15 9., 90 E. zu Rr. 11, ı1. 163, 
Pfr. Micte, 

Rofter), «rt (46. Gast.) , anf Maleſchau } St. 
sw., Dorfmit Mehf., 30 9., 180 E., zu Rr., 
11, ıx. 94, Pfr. Bitan, 
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Roſtial (216.Saaz.), auf Milſau incorp. Stotgmb. 
u. dondominis bürgl. Thlgut. (ſammt gleich⸗ 
nam. v. Saaz 17 St. w. gelegn.) Dörfchen 
mit 20 9., 100 E., zu Nr. 42, ıx. 114, Pfr. 
Sobirfat. 

+NRoftor (143. u. 174. Birj.), anf Starfenbah 
1 St. s., Thldor f. 150 H., 1075 E., nebft 
Kumburg. Anthl., zu Nr. 36,X. 49, nächſte =) 
Amtsort, 

Noſtok (341. Bunzl.), auf Jeſſeney 4 St. xo., 
FilſchulDorf 90 H. 639 E. zu Ar. 36, IH. 
54, Pir. Boſtow. 

Noſtok (367. Kön.), auf Opotno 24 St, ww., 
Dörfch. 21 H., 180 E., gu Nr. 18, vı. 118, 
Pfr. Jeſſenitz. 

TRoftor (Leitm.), f. Rongftok. 

Roftor (280. Rak.), auf Pürglig + St. s., Dorf 
50 d., 460 Einw,, zu Ar. 28, 111. 108, Pir. 
UAmtsort. 

Roftor (169. und 172, Raf.), wie „Roztoky” 
Allovial-®ut llandtf. Pptb. Litt R.Tom VIII. 
F01.221,6.291% Anfaßtt., 168.000 f. Schägm., 
1} St. n.v. Prag, 2222.,. Joch proplt. Bor, 
zu 1 Miöf. und 229.,, Joch Wald, 5 Orte 
conferb. und corıfpr. (mie S. 442, ©p. 2) ras 
Zuftzrt. zu Prap und die Amtöorwitg. im gleidh- 
nam, von Schlan 5] St. 0so. aub) Dorf mit 
80 9., 640 Einw., 1 ifr. Bam., zu Nr. 28, II. 
143, nächſte Prag. 

+Roftoflat (208. Kaut⸗), auf Stworeg 1} St. 
no., Dorf 30 9., 240 E. zu Nr. 11, 11.164, 
Pr. Tutlat. 

+Rotbarbe (Katt.), f. Nothenbaum. 

FRotbaugezd (... Ber.), am gleichnam. Dom, 
und auf Smiltau wie (S. 152, Ep. 2) als 
„Augezd.“ 

Notboden (Budw.), ſ. Roßb. 

Rothaugeid (117. Pilſn.), auf Chotieſchau wie 
Cerweny Augezd 1 St. no., Dörfchen v. 
24 9., 170 Einw., zu Nr. 28, vu. 119, Pir. 
Auberzen. 

Rotbaugezd (Naf.), auf Tachlowit wie (S. 157, 
Sp. 2), bei Augesp, 

Nothau (... Elb.) ſ. Rodau. 

Nothberg (Kön.), auf Nachod wie (S. 466, Sp. 1) 
bei „Gervrena nura“ als einſtg. Gutu. (S.521, 
Sp. 2) bei Cj. als Dorf. 

Rothberg (239. Leitm.), auf Tetſchen } St. w., 
Dörfchen mit 24 9., 130 €,, gu Nr. 42, V. 
94, Pfr. Rofamwig. 

+Rotbenbaum (114. Matt), auf Kauth 2 St. 
8., Dörfchen, 15 9., 130 €., zu Rr, 35, V. 
151, nähfte IF Neugedein. 

Rothenburg (Rön.), f. Rothberg. 2 

Rorbenbaus (130. u. 137. Saaz.), wie Cer- 
weny Hrädek, Allovial-Herrfhaft [lanttf, 
Hptb. Litt. R. Tom. IX. Fol. 61, bei 1895% 
Unfäptt., 1,188.500 f. Schägw,, 12 M. v. Prag, 
im vw. des Ars. zu 14 Mebf., 32.510.455 Joch 
prodft. Boden, wovon 16.741.,, Wald in 9 
Reor. (wie ©. 356, Sp. 1 beim „Brandauer“ 
def.) fammt Bilenz und incorp. Enzien Eivlig, 
Platten, Reuzablig, Horzenig, Zihern und Wo⸗ 


Nothredit. 1035 


bierad, dann 31 Drte conferb.und corrfpd. (mie 
©. 386, Sp. 1) das Oberamt im gleihnam. v. 
Kramt. 44 St. nnw. auch Dorf mit Miäf,, 
Bräuhs. Baumwollenſpufbrk.auch hrſchftl. Bleicht. 
übrhpt. 50 H., 510 E., zu Nr. 42, VIII. 103, 
Leitm. Diez., Brüx. Vikr., Görkau Dechantei, 
nächſte ¶y Kommotan. 

tRotbenbof (265. Budw.), auf Krumau vom 
Pirort. 4 St. so., Dörfd. mit Mrhf., 15 9., 
70 €., zu Ar. 25, VII. 218, Pfr. Kalſching. 

Nothenhof(Prach), auf Shüttenhofenb. Diworeg 
emph. Mräf.nebft Dom. Häusch. als Einſcht. 
„Rotbhöfen” Cerwena Dwolaud nur, Dwol“ 
benannt. 2 

Rorbentbal (240. Easl.), Dom. Anſiedlung 
bei Woleſchna. 

FRotbfloh (288. Kön.), auf Grulich 1 St. xo., 
Dorfmit Papierfbrf,, Bleihr., 80 9., 470 E. 
zu Nr. 18, ıv. 76, nächſte Amtsort. 

Notbböfen (226. Prach.), auf Schüttenhofen 
emph. Mrbis-Einfhicht jammt Dom, Häufrn, 
bei Diwvoreg. 

Rorbbräber (... Ber.), f. Hrädel, 

Nothianowitz (Easl.), Stvtgmr. Gutu.Stäpd. 
wie (S. 702, Sp. 2) als „Janowit“ 

+Rotbkirchen (Kaut.), auf Palomitig wie (S. 
834, Sp. 1) als „Libefnig.“ 

Rothlhota (Rak.), auf Jeniowes wie (S. 830, 
Sp. 2) bei Chota.“ " 

Rorbibota (255. u. 261. Tab.), wie Cerwenä 
Lhota Ullovial-Herrfhaft llandtf. Hptb. Litt. 
R. Tom. IX. Fol. 181, bei 483} Anfäßtt., 
268.500 fl. Schägw., 11—14 M. v. Prag, im 
SO. des Ars. B718.,, Joch prodkt. Boden zu 2 
in Regie und 3 emph. Mrhfn., 2031.,, 30% 
Wald in 3 Revr., fommt Hojomwig dann 11 Ort⸗ 
ſchit. conferb. u. corrfpr. (mie ©, 353, Sp. 1) 
das Directramt. im gleichnam. v. Kromt. 51 St. 
so. auch Dom. Dorf mit Bräuhs Mrhf., abſ. 
Biegibrnr., 35 9. 195 E. zu Rr. 11, vi. 160, 
Pfr. Deſchna, nächſte Y Kardaſch⸗Rekit. 

tRothmühl (126. Chrud.), wie Radimef auf 
Politta 21 St. o., Thldorf. zu 1 Jahrmrkt. 
priv., mit 235 9., 1530 Einw., zn Nr. 21, VI. 
100, fammt Anthl. ver mähr. Htſchft. Kunfladt 
im w. daſelbſt. 

Nothneuſtift (Casl.), auf Windig + Ienikan wie 
(©. 928, Sp. 2) als „Neufift.‘ 

+Rotbporitichen (Matt.), wie oben (S. 788, 
Sp. 1) ale „Aronp.' und dad Dom, (S. 983, 
Sp. 1) als „Poritſchen“ regiftr. a 

Rotbreiig (132. u. 135. Tab.), wie Cerwenä 
Retice, Hürft Erzbifhöfl. Herrfhaft [lamptf. 
Hptb. Litt. R Tom. IX. Fol. 253, bei 1534 
Unfäptt., 417.500 fl. Schätw., 11 M. v. Prag, 
im ww. tes Ars. 19.793.,, Joch prodft. Bod. 
zu 7 Mrhin. u. 4906.,, Joh Wald in 3 Revr. 
dann 33 Drte conffrb. u. eorrfpv. (wie ©. 353, 
Sp. 1) das Dberamt in gleichnam. v. Arömt: 
84 &t. ono., auch) brfaftl. Stäptden zu 6 
Zahrmrft. priv., auch Berzehrfir. Pergptsamt, mit 
Papierfbrf. 160 9., 1380 €., 2 iſt. Bam., zu 
Nr. 11, var. 135, at Pilgtam. 
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Rorbichlon (13. u. 18. Rak.), anf Slabetz wie 
Cerweny Zimek, Krakowec, 1} &t. nw., 
incorp. Out (lanptf. Hptb. Litt. R. Tom. X. 
Fol. 53, mit 2 DOrtfhaften fammt gleihnam.) 
Dorf 40 B., 310 Einmw., zu Nr. 28, 111. 105, 
Pr. Raufinow, 

Nothſeifen (271. Prach.), auf Bergreihenftein 
1 ©t.50.,Gebirgs-Dörfhenv. 249,110 €, 
su Ar. 25, VI. 112, Pe. Amtsort. 

+Rotbwafier (161. Chrud.), font „Böhmifh" R. 
17 St. n., Dorf in „Dber-" u. „Nieder⸗“ R. 
gethlt. mit akath. Bethe, 425 H., 3020 €,, zu 
Nr. 21, V. 38, nächſte  WUmisort. 

Rosbwurft (245. Tab,), auf Reuhaus wie Ra- 
tebor 14 ©t. w., Dorf abf, „Holna“ 55 H., 
520 E., zu Nr. 14, VIII. 103, Pr. Roſetſch,⸗t. 

Rotſchow,⸗ dow (45. Saaz.), auf Eitolib als 
„ober R. 2 St. ssw. u. v. Laun 21 Et. 
8., Städt. conſerb. Mififl.mit Mrbf., 60 H., 
340 E., gu Nr. 42, var. 104, Pfr. Unter“ R. 

+Rotfchow,:tomw (47.Saay.), auf Liſchtian 116. 
ssw., als „Inter R.von Saaz 21 M. PP. 
Augufiner-Stiftseinfhicht Mihf. Thldrf. 
fammt Citolib. Anthl. mit 24 H., 170 E., zu 
Nr, 42, vn. 105. 

+Rottendorf (Saaz.), auf Eifenberg - Reunterf 
wie (&. 604, Sp. 2), als „Gebirgeneuporf‘ 
ſ. d. conſerb. 

Rottenſtadt, kiböhm. Lehen, derzeit im Voigt Lande. 

Notnek (294. Kön.), auf Geiereberg St. sw., 
Dorf 50 H., 310 E., zu Ar, 18, ıv. 77, Pfr. 
Friedrichswald. 

Nouden (179, Klatt.) ſ. Rauden. 

Nowen (Budw.), auf Krumau wie (S. 1014, 
Ep. 1) als „Rabus“ conſerb. 

Nomen (Bunzl.), f. Rowney. 

Nowen (382. Bunzl.), auf Miadegow } St.nw., 
Thldrf. mit Mihf. nebft Koſt. Anthl., zu Nr. 
36, vın. 122, Pfr. Amtsort. 

+Nowen (82. Chrud.), auf Partubis 3 St. 080, 
Dorf in „Dber-" und „Inter R. gethlt. mit 
224 9., 1630 €., 1 ifr. Fam,, zu Ar. 21, I. 
113, nächſte — Umtsort. 

Nomen (259. Ron.), auf Reihenau« Wamberg 
4 St. no., Silfhul-Dorf ven 70 9., 440 E., 
zu Nr, 18. v.109, Pr. Wamberg. 

tRowenftfo fammt Teyn (369. Bunzl.), auf Gr. 
Etal 11 St. 080.,Shug-Stäptchen conferb. 
Mein. zu 6 Jahr- u. Wochmrft. priv,, mit einer 
gedeckt. Brüde, 260 H., 1630 €., unter einem 
Meiträtromt. und zu Nr. 36, 11. 155, nädfte 
Turnau, Pr. im Orte, 

Rowenftn (Chrud.), iſt „Trauendorf“ conferb, 

Nowin,⸗a (... Ber.), auf Chlumetz St. sso.. 
Dorfnebſt abſ. freißl. Einſcht. „Wefelicto” 459., 
320 E., zu Nr. 28, IV. 301, Pfr. Potepitz. 

Rowinka (106. Kön,), auf Königinhof 4 Et. 
ssw., Dom. Dörfchen v. 20 H., 130 E., zu 
Nr, 18, vi. 79, Pfr. Amtsort, 

Nowna (Burw.), f. Ruben. 

Nowna (112. Prad.), auf Stefna 1 &t. Nw,, 
Dorf mit Mrhf., 60 H., 360 €., 1 iſt. Fam., 
zu Nr, 25, 11. 120, Pir, Amtsort, 


Nozehnal. 


Nowna (154. Tab.), auf Pilgram 14 St. s. 
Dörfhen von 19 H., 75 E. zu Nr. 11, vl. 
136, Pfr. Rinareg. ‚ 

Nowna (136. Tab.), auf Roth⸗Retit } St w., 
Dorf mit 40 9., 235 E. zuNr. 11, VII. 137, 
Pfr. Amtsort, 

Rowna (119. Tab.), auf Worig I Et. oxo, 
Dorf mit Mröf., 35 H., 280 €., zu Nr. 11, 
v1. 161, Pfr. Eetoras, 

Rownalow (174. u. 200. Birj.), auf Starfen- 
bad v. Pirort. 7 &t.0.,Thlvorfd. mit 20 9., 
119 €., nebft Studenetz Anthl., zu Ar. 36, X. 
50, Pfr. Roſtok. 

Rownen (157. Bunzl.), f. Rabnei. 

Nowney (234. Bunzl.), auf Böhm. Aida mie 
Rowen, + &t.wsw.,Dorfmit abf. „Cibadlo“ 
u. „Bratiifow‘ 40 9., 300 €., gu Ar. 36, 11, 
156, Pfr. Amtsort. 

Romnen (251. Caol.), anf Neu-Studenes 4 St. 
no., Dorf 25 9., 210 E., zu Nr. 21, VIN- 
89, Pfr. Ob. Studenetz. 

Rownen (257. Kön.), auf Reichenau v. Pfrort. 
2 6t. n., Bilfhul-Dorf 45 9. 320 E,, zn 
Nr. 18, v. 110, Pr. Dobren. 

Romwnen (126. Raf.), anf Raubnig wie Rowiny 
14 &t. 50. Dörſchen mit 40 H., 280 €., zu 
Nr. 28, 1. 123, Pr. Amtsert. 

Nowny (Budw.), f. Ruben. 

Noy-⸗ beginnd,. Ortsnamen, ſ. aud bei Roi. 

Ronffo (80. Klatt.), auf Teinigel 2 St. so. 
Dörfchen von 19 5., 120 €,, zu Nr. 35, IV. 
168, Pr. Bieſchin. 

Ronfto (213. Prad.), auf Watirtig 4 St. w., 
Dörfbenmit St. Manrenzen Pfarr-Einſchicht. 
20 9.,120 E. zu Rr. 25, v1. 110, Pfr. obb. St. M. 

Ronffin (Burw.), f. Roiſching. 

Rojatom, stau( 395. Bunyl.), auf Kofmanes } Et. 
ssw., Dörfchen fammt Brntwnbrar., 20 9, 
110 €., 1 ifr. Fam., zu Nr. 36, 1. 145, Pr. 
Amtsort, 

Rozbautj (Budw.), f. Roßboden. 

Nozbertig (58. Kön.), auf Smitig 4} St. sw. 
Dorf mit Shanfw.,50 H.,280 €., zu Nr. 18, 
vıı. 102, Pfr. Wſcheſtar. 

Rojsälowig (43. u. 46. Bunzl.), Allovial-Herr- 
ſchaft llandtf. Hptb. Litt. R. Tom. X. Fol. 
145, bei 2647 WAnfäftt., 297.000 fl. Schätm,, 
TM.v. Prag, an ver Birj. Arögränge 4056.,, 
Joch provkt. Boden, wovon 1278.,,; Malt, dann 
6 Orte conferb. u. cortſpo. (wie S.22, Ep. 1) 
das Juſtztt. zu Krinetz und tie Amtevrwltg. im 
gleihnam. v, Kromt. 3 M. so. auch] Municip. 
Stäptd. zu 4 Zahr- m. Donnerſtäg. Wochmrkt. 
priv. aud Berzehrfir. Pergnt. Amtsort nebft Rath- 
baus, 215 H., 1240€., 7 iſt. Fam. zu Ar. 36, 
vır. 123, nähfte \Cd7 Jungbunzlau, Pfr. imOrte. 

Nozdelow (255. Nat.), auf Kladno } ©t. sw., 
Dörfchen mit abf. Mrbf. „Wetetow,“ 19 9., 
135 €., zu Ar. 28, ı1. 144, Pfr. Amtsort, 

Noider (Casl.) auf Maleſchau, f. Rofter. 

Nozehnal (47. Birj.), auf Ehlumeg 1] &t.ssw., 
Thldörfch. mit Molml. cold Podebrad. Antbl., 
24 9., 140 9., zu Nr. 18, 1. 113, Pir. Züctig. 


Nozelow. 


ozẽlow (Prach.), f. Roſchelau. 

Nozhowih (23. Chrud.), auf Heimanmefteh } 
&t.no., frühr. ſelbſtſt. Gut, jept Dorfhen mit 
Mrhf. u. abſ. „Alt-Daubrawa“ 24 H., 240 €, 
zu Ar. 21, 1. 136, Pr. Amtsort. 

+Rozina (Rak.), f. Ranfinow, 

RozEo8 (Bunzt.), auf Eiffa, f. Roſtoſch. 

FRojmbert (Burmw.), f. Rofenberg. 

Rojmirält (151. u. 155. Prach.), font „Roſen⸗ 
thal,“ fürfterzbifhöfl. Herrſchaft llandtf. Optb. 
Litt. R. Tom. VIII. Fol. 121, bei 4914 Ans 
fäßigfeit, 418.000 fl. Schägmw., 9 M. von Prag, 
im äußerft. n. des Krs., 26.651... Joch probkt. 
Boden, zu 7 Mrhfn. u. 15.471.,, Joh Wald in 
9 Reor. (wie ©. 342, Sp. 2 bei „Bor“ beft.), 
auch 40 Teiche unter Wafler, wovon O.,, Joch 
mit Rohrwuchs, dann 22 Drte conferb. u. corrfpd. 
(wie S. 27, Sp. 1) das Oberamt in gleichnam., 
vom Kramt. Piſel ISt.nnw., auch] — Schutz- 
Stadt, auch Verzehrſtr. Perspts. Amtsort, 260 
9., 1850 €., zu Nr. 25, 1V. 108, Pfarre Alt⸗ 
Rojmitäl, nächſte CH? Bieygnig. 

Nojmitalka (im Kaut.), nächſt Prag, als „Ka- 
menad, Kamenickä‘ weinbergämtl. sub Nr. 9, 
Mafbinenbaufdris. Einſcht. zur Pfr. Wolſchan. 

Noznotin(209. Caol.), aufkedeẽ l ISt.xo. Dörfch. 
15 9., 96 E., gu Nr. 21, IX. 135, Pfr. Cihoſcht. 

Noznotin (223. Casl.), auf Wrbig 7 St. wnw., 
Dörfch. mit emph. Mehf. 10 9., 55 E., zu Nr. 
21, 1x. 195, Pr. Smrvow. 

Rojnow (Burw.), f. Rotboden. 

Rojnomw (64. Kon.), auf Smitig-Hoieniomes 11 
St,nnw., Dorf von 51 H., 300 €,, zu Ar. 
418, VII. 103, Pr, Holohlan. 

Rtanow (im Birj.), auf Chlumetz, Mräf. } St. 
xW. bei Klamoſch 

Ntein (273, Chrud.), auf Naſſaberg ſonſt „Wer⸗ 
tein“ 14 St. ww., Dörfchen von 20 9., 119 
E. zu Ne. 21, 1. 137, Pfr, Podol. 

+Rtina (Kön.), auf Rachod, f. Hertin. 

Nun (Kön.), f. Ertina. 

Ruben (182.Bubw.), auf Hohenfurt wie „Rowny’’ 
4} St. n., Dorf von 33 9., 220 E. zu Nr. 
25, vııı. 202, Pfr. Gojau. 

Ruben (246.Burmw.), auf Aruman wie „Rowna” 
vom Pirorte. } St. no., Dörfhen, 20 Häuf,, 
115 €., zu Ar. 25, VII. 219, Pfr. Ottau. 

Rübenau (318. Leitm.), auf Reuſchloß } St.sw., 
Dorf nebft „Hoblnermühle, 30 H., 190 E,, zu 
Nr. 42, 1. 120, Pfr. Hohlen. 

Rübendörfel (355. Leitm.), auf Plofhfowis 1} 
St.x., Dorf von 40 9., 200 &,, zu Rr. 42, 
1. 121, Bir. Triebſch. 

Rubens (258. Burw.), auf Aruman vom Pfrort, 
4 St. s., Dörfchen mit 14 9., 80 E., zu Nr. 
25, VII. 220, Pir. Tiſch. 

Rubrin (... Ber,), auf Königfaal als „Ober⸗“ 
R. 3, St. w., Dörfd. von 20 9., 95 E., zu 
Nr. 28, vi. 117, Pfr. Ticbotau, 

Rubrin (... Ber), auf Hochaugezd als „Unter, 
R. 1} St. so., Dörfchen mit gleihnam. Lehn⸗ 
bofsbefig, 19 9., 80 E., zu Nr. 28, VI. 118, 
Pfr, Budnian. 


Rubolfowd Mifto, 1037 


+Rubroarborium (Alatt.), d.i. Rothenbaum. 

+Rubroaugezda (Ber.), d. i. Rothaugezv. 

FRubrodomus (Saaz.), d. i. Rothenhaus. 

}Rubroretlieium (Tab.), d. i. Rothtetſchitz. 

Rüdersdorf (316. Bunzl.), auf Friedland vom 
Pfrorte. 4 St. o. Dorf von 225 6., 1160 E., 
zu Nr. 36, V. 63, Pfr. Schönwalv, 

Nuckendorf (Burw.), f. Rukendorf. 

Nuda (253, Chrud.), auf Richenburg vom Pfarr- 
orte } St. 8., Dom. Dörfhen wit 24 Häuf,, 
125 E. zu Rr. 21, v1. 101, Pfr. Wüh-Kamenig, 

+Rubda (290. Rak.), auf Kruſchowitz-⸗ Puͤrglitz 2 St. 
080., Dorf, Br. Rumerstich. Kohlenbergwrk., 
mit 55 9., 575 €., zu Rr. 28, III. 106, Pfr. 
Neuſtraſchitz. 

Nude? (267. Raut.), ſ. Rudetſch. 

+NRubelsborf (155. Chrud.), auf Landolton wie 
„Rudolfice” 1 St. wsw., Dorf mit abfeitg, 
„Neuſchloß,“ 210 9., 1450 E. zu Ar. 21, V. 
39, nächte |_ = | Amtsort. 

RNudelodorf (152. Leitm.), anf Nen- Dffegg 22 
St. s., Thldorf. mit Mrbf., 35 H., 170 €, 
nebft Brür, Anthl., zu Nr. 42, 111. 111, Pfarre 
Wielna. 

Rubdelsdorf (144. Saaz.), auf Rothenhaus 2 bis 
2} St.n., Thldorf. als „Alt-" m. „Neu⸗“ R. 
von 70 9., 400 €., zu Ar. 42, vırı. 106, Pfr. 
Kleinhahn. 

Ruben (29. Budw.), auf Stotdom. Budweis 1St. 
s. Dorf von 30 S., 180 E., zu Nr. 25, X. 
131, Pfr. Bareſchau. 

Ruden (179. Katt.), f. Rauden. 

Rudenau (Saaz.), f. Rovenan. 

Nudersdorf (232. Kön.), auf Nachod wie „Ru- 
bönowice‘ 4 St. nw., Dörfhen mit 249, 
14) E. zu Ar. 18, X. 91, Pr. Eypel. 

Nudetſch (267. Kaut.), auf Branveis vom Pfrort. 
4 St.n., Dörfchen mit 19 9., 125 E., zu Ar. 
11, 1. 118, Pfr. Koſteletz. 

Nubdetfchlag (163. Budw.), auf Rofenberg 1} 
St. oso. Dörfhen von 12 9., 65 E., zu Nr. 
25, vlt. 203, Pfr. Int. Haid. 

+Rubig (985. Saaz.), wie „„Wrautek‘ auf Pe⸗ 
teröburg 14 St. nw., Schug-Municip. Stadt, 
3943. 5, Joch prodkt. Bod. wovon 1030.,, Joch 
Wald, zu 4 Zahr- u. Dienfig. Wochmrkt. priv., 
auch Verzehrſtt. Perzpts. Amtsort mit Rathhs., 
Bräuhs. auf 12 Faß, ſonſtg Gewrb., insbefonv, 
Handſchuhmanfetr., abſ. „Kutten⸗“ und „Hohen⸗ 
radmühle,“ 2209., 1010 E. unter einem regltt. 
Magiftrate (mie S. 336, Sp. 1) ämtl. Eorrfptz, 
u. zu Nr. 42, X. 98, unter der Pfr. Puſchwitz, 
nãchſte Goroſedl. 

Ruditz (231. Klatt.), auf Aron-Poritfhen 1} St. 
0s0., Dörfhen mit Mrhof., 7 9., 35 E., zu 
Nr. 35, 111. 166, Pr. Kbell. 

Rudiggrün (... Elb.), auf Fallenan 14 St. s., 
Dorfzu Ar. 35, VII. 8, Pr. Kirchenbirg. 

+Nudnice (Rak.), f. Raud nitz. 

Nudoleg (... Ber), auf Chlumetz 1 St. no,, 
Dörfch. fammt abf. Mhlml. „Habaluk,“ 12 9., 
50 E., zu Nr. 28, 1V. 302, Pr. Jeſſenitz. 

+Rudolfowed Miito (Burw.),f. Rudolphſt adt. 


1038 Rubolphomig. 


Rubolphomwig (157. Birj.), auf Lomnig } St. 
N., Dorf fammt abf. „Zalecha“ Mpimt., 45 9., 
270 €., zu Nr. 36, IX. 100, Pir. Amtsort. 

4Rubolpbftadt (26. Burw.), auf Stttrom. Bud» 
weis wie „Weike Mory,“ vollthüml. „Berg- 
ſtadtel“ 1 Et. oxo., Städtd. conferb. Miltfl. 
fammt abſ. Dirbf. „Luſtenech“ u. Schafmwellfämt,, 
150 Häuf,, 870 E. zu Nr. 25, X. 232, nädfte 
KM Burmweis, Pir. in loco. 

Rudolphitade, k. böhm. Lehen, in Thüringen. 

Rudolpbötbal (im Birj.), auf Hohenelbe bei 
Riederhof, Hammerwerts-Einfhidht. — (Die 
Angabe im ILL. Br. d. Topogr. 1835, über frühr. 
„Eifenwert‘ sub 18, S. 193 wäre daher un- 
vorgreifl. zu berichtigen.) 

Nudolpbörbal (300. Bunzl.), auf Reichenberg 
wie „Rudelothal,“ auch „Bufhrorf” 11 St.no., 
Gebirge» Dorf mit 50 9., 450 €,, zu Nr. 36, 
IV. 57, Pr, Amtsort. 

Nudoltig (... Ber), auf Tloßkau, Ortsantpi. 
vom gleibnam. Dorfe auf Tworſchowitz. 

Rubdoltig (89. Kaui.), auf Tworihomwig 11 St. 
8, Thlvdörfchen mit abf. „Dubowfa,' 24 9., 
150 E., 1 iſt. Fam., nebſt Tloſtau. Authl. zu Ar. 
11, ıv. 146, Pfr. Biſtritz u. Janowitz. 

Rudow (305. Casl.), auf Ronow } St. oxo., 
Dörfchen mit abf. Mylmi., „Lowetin,“ 12 9., 
99 €., zu Nr. 21, X. 108, Pier. Mitfhow. 

Rudweis (Tab.), f. Riedweis. 

Ruheſtadt (... Elb.), auf@raflig ?St.w., Dorf 
zu Ar. 35, vi. 60, Pir. Amtsort, 

Rubeftein (159. Klatt.), auf Heiligenfreuy von 
Weißenſulz 8St. w., Dorf mit 30 H., 200 €,, 
zu Rt. 35, V. 153, Pr. Eifenvorf, 

Rührn (Kön.), f. Reborn. 

Rukaweg (65. Prad.), auf Worlik-Rlingenberg 
34 St. s0., Dörfchen mit 21 9., 200 E., zu 
Nr. 25, 111. 113, Pfr. Mühlhauſen. 

Rutendorf (180. Budw.), auf Hobenfurt } St. 
Nno., Dörfchen mit 16 H., 130 E., gu Nr, 25, 
vıu. 204, Pfr. Rofenderg. 

Num (Budw.), auf Kruman, f. Ruben. 

Rum (Ber)., auf Toenik, ſ. Rom. 

Rumb (Budw.), auf Hobenfurt, f. Ruben. 

Rumburg (275. u, 279. Letm.), Fideicommiß⸗ 
Berrfhaft [bei 755} Anfahlt., 726.000 fi. 
Schätzw., 14 M. von Prag, nächſt ver Sächſiſch. 
Gränze, 12.995.,, Joch provft. Boden, wovon 
4898.45 Wald in 5 Revr., dann 33 Orte con» 
ferb. u. corrſpo. (mie S. 169, Sp. 1) das Ober, 
amt in gleihnam., vom Rrömt. 8 M. no., auch] 
— 105 Municip. Stadt an der Landesgränge, 
zu 4 Zahr- und Mitwoch. Wochmrft, priv,, mit 
Zoll»Legftätte u. Kommerzial » Etempelamt, wie 
Gefälle, u. Verzehrſtr. Perzptsamt., nebſt Baum. 
wollwbr., Baummollwaartrdr., Bleicht., ſowie 
Drehwaarenfbtk., ſerners verſchied. Waarhtign,, 
nebſt Strumpfwirlkr.⸗, Tuch-⸗/ Baumwollwaar.⸗, 
Drechslerwaart.⸗, Zitz u. Kattundeckt. Leinwand⸗ 
Manfctr. und Papiertapetenſbrk., 500 9., 4900 
E., unter einem regirt. Magiftrate (mie S. 169, 
Sp. 1) in ämtl. Cortſpoz. u. zu Nr. 42, v1. 54, 
Leitm, Diöz., Hainſpach. Bikr., Pfarrkirche und 


Nuf, 


P. P. Rapuziner» Eonvent in tem als Borfatt 
betr, „Reuforge” (1. d.). 

Rummlerbauden (Rön.), f. Bauten b. Ri. Aupa. 

+Runenburg (teitm.), d. i. Rumburg. 

Nungftoat (Leitm.), ſ. Rongftoat. 

+Runfiperf (Rlatt.), ſ. Ronfperg. 

Ruppau (233, Rlait,), wie „Raupow* auf fron- 
Poritiden 1 St. nnw., Stadtchen confcah. 
Mirtefl. mit Mirdf., 90 9., 510 E., zu Ar. 35, 
111. 167, Pfr, Birftomig. 

Ruppeldgrün (... Elb.), auf Züppelsgrün vom 
Pfrorte. } St. sw., Dorf zu Rr. 35, IX. 87, 
Pr. Lichteaſtadt. 

Ruppersdorf (300. Bunzl.), auf Reidenberg } 
St. X Filfhul- u. Induſtt. Dorf fammt TZud- 
u. Rafimiribrf., Shafwoll-, Baummoll-, Streid- 
garn- u. Baummollgarn-Spinr. nebſt Zudmile., 
Lohftmpf., 100 H., 830 €., zu Rr. 36, IV., 58, 
Pfr. Amtsort, 

+Ruppersdorf (348. Bunzl.), auf Semil als 
„Ruprehtsvorf‘ wie „Roprechtice” 288. No., 
Thldorf. 2410 9., 1775 &,, nebſt Startenbad. 
Anthl., zu Nr. 36, III. 55, nachſte — Amtöort. 

Ruppersdorf (Bir}.), auf Startendad, Orts- 
anthl. bei Semil. 

FRuppersdorf (182. Kön.), frühr. „Rupredte- 
dorf wie „Ruprechtice” auf Brannau 1} St. 
nxw,, Schul» Dorf nadit Halffieindrehn., mit 
Finanzwachabth. Ar. 39 ıc., abf. „Teichmühle,“ 
180 9., 1100 €., zu Nr. 18, IX. 64, Pfarre 
Wernersporf. x 

Rufchinow (273. Casl ), auf Maletf4-Morietin 
4 St. xno., Dorf mit Mibf., 35 9., 200 €, 
zu Nr. 21, x. 109, Pir, Modletin. 

Nuſchkolhotitz (103. und 400. Casl.), auf Bo⸗ 
vomwnig im II. Breifaff. Brett. 14 St. so., Theil, 
dorf mit 35 9., 210 €., & iſt. Fam, famt Ust. 
Kralewig - Kiimfaurow, Anthl., zu Rr. 11, X. 
144, Pir. Cechtit. 

Nuſcholka (101. Leitm ), f. Rofholta. 

+Rufchowan (378. Leitm.), auf Enyowan } St. 
0., Dorfv. 60 6. 320 &,, zu Nr. 42, 1. 119, 
nächſte Leitmerit, Pfr. in loco. 

Nufer (60. Kön.), auf Smitip 1} St. s., Dorf 
mit 55 9., 365 Einw., zu Nr. 18, vır. 104, 
Hr. Parbom. 

Rufin (204. Rak.), auf Oberfiburggräfl., v. Prag 
1} St. w., Dorf fammt Mröf., Contribuzions- 
Schüttb., 40 H., 330 Einw., 1 ifr. Fam., zu Mr. 
28, ı1. 145, Pir. Libob. 

Nuft (244.Saay ), als „Böhmiſch“ R.mwie „„Rost” 
auf Winterig 1} St. sw., Bilfhul.-Dorf ven 
40 9., 200 E. zu Nr. 42.1x. 116, Pir. Mafdan. 

Ruft (249. u. 253. Saaz ), als „Teutſch“ R. wie 
„Rohozka,' Allovial-®ut (landtf. Optb. Litt. 
T. Tom. Ill. Fol. 12, mebft Weitentrebetitid, 
Ledau, Godeſin u. Tſcheradit, bei 43,P, AUnfäpkt, 
251.500. Schätmw., 12] M. von Prag, imsw. 
des Kro. 4276 Joh Gefammtarea, jet bei Por 
derſam miteinbegriffen, wo aud vie Amtönrwitg. 
vereinigt worden, fammt gleihnam., vom Ardmt. 
IM. sw. aus) — Filſchul.Theildorf mit 
Maierhf., Srauhs,, Brntwnbenr,, Synagoge und 


Rufter. 


Maſchau. Anthl. mit abſ. „Schütenhäuſel,“ 70 6. 
500 €., 25 iſt. Fam., zu Nr. 42, x. 99, Pfarre 
Pomeifel, nächſte Poderſam. 

Ruſter (Saaj.), bei Teutſch-Ruſt, abſ. Einſcht. 

Rüſtern (144. Budw.), Dom, Anſiedluag bei 
Stiegesrorf. 

Rutte (342. Leitm.), auf Liebefbig 1} St. o., 
Dorf mit „Rabenmübl, 30 H., 160 €., zu Nr. 
42, ıv. 126, Pir. Auſcha. 

Nuttenichlag (243. Tab.), anf Neuhaus wie 
„Hrutkowy‘' vom Pirorte. 1 8t.0., Dorf mit 
45 9., 255 Einw., zu Nr. 25, vıu. 104, Pfr. 
Dbrr-Baumgarten. 

Ruwna (91. Rlatt.), auf Biftrik- Opalfa 1} St. 
0, Dorfähen von 24 H., 150 €, zu Nr. 35, 
IV. 171, Pfr. Drofan. 

Ruwna (235. Prab.), auf Hlawniowitz 1 St. s., 
Dörfchen von 17 9., 117 €E,, zu Rr. 25, VI. 
113, Pir. Petromig. 

Rujena (63. Zab.), auf Nadieglau 1 Et. nw., 
Thldörfſch. mit Mrdof., 21 H., 145 E. nebſt 
11. Breifaff. Vrtl. Antheil, zu Nr. 11, V. 154, 
Pr. Klein» Ebifhfa. 

Ruzin (Rat.), f. Rufin. 

Rujfo:£hotig (East. If Ruſchkolhotitz. 

Rujowa (Prach.) f. Rlauf. 

Nwalow (158. Birj.), auf Lomnitz 3 St. w., 
Bifhul.» Dorf von 35 9., 195 E., gu Nr. 36, 
IX. 101, Pr. Amtsort. 

Rwalom (272. Chrud.), auf Naflaberg 2} St. 
s80., Bilfhul,-Dorf mit 40 H., 290 &,, zu Ar. 
21, 1. 138, Pfr. Kamenitz. 

Nwafig (244. Chrud.), auf Richenburg 1 St. X., 
Ruf. Dörfhen im Brdo Grcht., abf. Mhlml., 
15 9., 70 E. zu Ar. 21, VI. 102, Pfr. Amtsort, 

Rwiſcht (313. Kön.), auf Branveis wie „Rwi- 
ste" 1 St. no. Dorfvon 55 H., 350 €,, zu 
Nr. 18, ıv. 78, Pr, Amtsort. 

Ry⸗ beginnd. Ortsnam., f. unter Ri- im Allgn. 

Robarj (im Bunzl.), auf Priwor, f. Fiſcherei, 
desgl. Ueberfhrhs. bei Melnit, 

Nobitew (Chrud.), auf Parpubig, f. Ribitew. 

Nybna (Kön.), f. Ribna. 

Nybnany (Sapy.), f. Ribnian. 

Ruybnice (Bunzl.), auf Semil, f. Ribnitz. 

Nybniket (Bivj., Easl., Chrud., Kon. und Tab. Yr 
f. Rib nis, oben. 

Rybnit (Bunzt., Ehrud., Kön. u. Tab. ),f.Ribnik, 

Nybnitz (Pilfn.), f. Ribnitz. 

Nybny⸗-Wünſt (Chrud.), f. Ribna. 

Rychnow (Bunzl., Rön.u.Zab.),f. Reichenau. 

RNochnomwer (Kön.), f. Richnowel. 

IRonareg (Tab.), f. Rinarep. 

Ryvpzin (Bunzl.), ſ. Rich⸗epin. 

iVCh⸗akom cart. Klatt.), auf Ehubenig 11 St. 
so., Dorf mit abſ. Förſit. Daubrawa,“ 309., 
235 €., gu Nr. 35, 1V. 172, Pfr. Dolan. 

N; (f)scbef, sc} (236. Raf.), auf Tachlowitz von 
Gr. Jentih 1} St.unw., Thldorf., 45 9, 
340 €., nebſt Bufchtichrav. Anthl., zu Nr. 28, 
11. 146, Pfr. Livig. 

RIEF) zebite, «tom (339. Leltm.), ald „Nieber-" 
R. wie „Tiebirfhen" auf Liebefhig 2 St. N., 


Rlenkow. 
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Gebirgo /Dorf mit 35 H., 165 E. zu Nr. 42, 
IV. 127, — ols „Ober R. au 1St.n. vom 
obb., mit 24 9,, 119 €., zu Nr. 2, iv. 128, 
Pfr. Taucherſchin. 

Rlrt):ebnowig (29. Burw.), auf Startvom, 
Burmweia 2} St. 550. Dörſchen mit abfeitig. 
Ruſt. Mpimt., 20 Hauf., 102 E,, zu Nr. 25, X 
133, Pfr. Driefentorf, . 

+Rs le) sedhofcht (29. Leitm.), als „Groß-" R, 
auf Doran 3 St. s., Dorf mit Dirbf., 105 9., 
515 E,, zu Nr. 42, 11. 138, Pfr. Jetſchowitz. 

Rule): edhofcht (29. &ritm.), f. Laubka. 

Rilt)zedig (... Ber.), auf Chlumeg 14 St. =., 
Dörfden mit 24 9. 150 €. gu Rr. 28, IV. 
303, Pr. Nebwalig. 

+N; CE) sedig (77. Eprup.), auf Parbubig 21 St. 
OXo. Schul» Dorf im „Dber-' und „Unter⸗“ 
R. gethit., 185 H., 1430 Einw., zu Nr, 21, 1. 
114, Fir. Holitz. 

RL) zedigen (.. Ber), auf Chlumeg 1} St. s., 
Dörfhen mit abf. Mpimi., „Dinat“ u. Mröf. 
„Cachotice,“ 15 9., 80 €., zu Nr. 28, ıv. 304, 
Fir. Nehwalig, 

Milf):ebenig (122. Kaut.), auf Pifhely als 
„Rechnitz“ 4 St. wsw., Theilpörfhen mit 
Schrenspapierfbrf., abf. „Dollermühle, 21 9., 
130 E., fammt Konopifht. Anthl,, zu Ar. 11, 
11. 166, Pfr. Amtsort, 

Rilt):ebetich, € (142. Birj.), auf Kumburg- 
Aulibig von Gitfhin 1} St. oso., Dörfden, 
241 9., 150 €., zu Nr. 18, ı11. 92, Pir. Luſchan. 

R,lE)schnig (18. Bunzl.), auf Biezno 1} St. 
so. Dörfchen an der Domaufnig. Gränze, mit 
20 Häuf., 130 €., zu Rr. 36, VIII. 24, Pfarre 
UAmtsort. 

NICH) sehnig (82. u. 143. Bunzl.), auf Ober 
Arnſto } St.n., Thldorf. mit Mrhf., 40 9. 
209 €., zu Nr. 36, VII. 125, Pfr. Strenig. 

R;(F)sebor (9. Birz.), auf Neu -Birjow 1} St. 
ONO,, Dörſchen von 22 9., 129 €., zu Rr. 
18, 1. 114, Pfr. Metlitfhan. 

RICH) ebowig (... Ber.), auf Zloflau 1 St. s., 
Dörfch. mit abſ. „HRiijla 0. DOpokilfa," 24 H., 
115 €., zu Wr. 28, ıv. 305, Pir. Marſchowitz. 

RLk)set (im Tab.), Papierfabrit auf Radenin⸗ 
Hroby, 

Nil): :etowig (25. Rat.), f. Atelomip. 

R,Lt)semenow (137. Tab.), auf Roth» Rekig 3 
St. sso., Dörfchen von 24 9., 90 E., zu Rr. 
11, viL. 38, Pr. Pilgram. 

NRilt)semeihin (319. Pilfn.), auf Plaß 1} St. 
N., Dorf mit 30 9., 245 €., zu Nr. 28, VIIL 
168, Pir. Zebnig. 

NH) zemitfhow, zdow (97. Tab.), auf Jung- 
Woſchitz } St. sw., Siüberzgeh- Dorf mit abf. 
„Rhotta,“ 45 9, 230 €,, zu Nr. 11, vı. 162, 
Pir. Amtsort. 

RIEF) zendiomw (77. Gast.), auf Catow wie ,‚Ren- 
döjow” 1 St. o. Ba, Dörfd. mit Hörftr., 
20 9., 130 €., 1 ifk. Fam., zur. 11, x. 145, 
Pr. Zrutſch. 

Rirr)zentow (Ber.), auf Zahrarfa, Einfät. 
bei (Hinter-) Chlum. 
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Rilt):entow (60. Prad.), auf Worlit 2 St. 
oxo., Zhlvörfhen. fammt Zahravfa (Ber. 
Kreis) u. Freiſaſſ. Anthl., 20 9., 160 €., 7 iſt. 
Fam., zu Nr. 25, III. 114, Pfr. Kowatow. 

Nilt):epan (... Eib.), auf Drahenz-Ehief von 
Lieblowig 1 St. o. Dorf zu Rr. 35, X. 123, 
Pfr. Liebin. 

Miclk)zepeig (143. Kauit.), auf Stitim »Lojomig 
&t.s0., Dörfäden von 19 9., 140 €., 1 ifr. 
am,, zu Ar. 11, 11. 165, Fir, Gr, Popowit. 

MILF)seperich, =: (40. Tab.), auf Stahleg } Et. 
xxo. Dorf mit 35 9., 290 E. zu Rr, 11, V. 
155, Pir. Wopotan. 

MICH) :epin (88. u. 92. Bunzl.), Allodial-H err- 
f&aft [lanttil. Optb. Litt. R. Tom. XI. Fol. 
141, bei 5053 Anfäptt., 291.000 fl. Schätm., 
5 M.v. Prag, im sw. des Ars. 6613.,, Joch 
prodft. Boten, zu 4 Mrböfn. und 1299.1 Joch 
Wald in 6 Revr. (wie S. 462, Ep. 1), beim 
„Gernauer“ beft.), wann nebft incorp. Nebujel u. 
Brutig, 13 DOrte-conferb. und corıfpr. (wie ©. 
22, Sp. 1) das Juſtztt. zu Melnil u. vie Directr, 
Amtsorwitg. im gleiänam., vom Aramt, Al Et. 
wsw., auch — Dorf u, Bersebrfir. Perzpts, 
Amtsort, 165 H., 1050 E., 2 ifr. Bam., zu Ar, 
36, VII. 117, nächſte Benatek. 

INCH) :epig (112. Prach.), auf Stekna 1} Et. 
wnw., Dorfvon 60 9., 390 E., zu Ar. 25, 
11. 121, Pr. Amtéort. 

4m; CH) :epnit (88. Ehrud.), auf Hrodom-Zeinik 
31 &t. 0oso., Dorf von 100 9, 570 E., zu 
Nr. 21, 1. 139, nädfte \Ch7 Ehrurim, 

ME) sepnig (104. Leitm.), auffobofig 11 St.n., 
Dorf mit Mrdof., 45 9., 240 E., zu Nr. 42, 
11. 139, Pfr. Praftowig. 

Rich-epora (197. Rak.), auf Tuhometig 21 
St. s. Dorf mit abf. „Wohrada“ und „Wo-, 
Opattilka,“ nebſt „Wawtrin.“ Mahlml., 50 9., 
320 E., zu Nr. 28, 11. 147, Pfr. Wotech. 

RIG)⸗epow (14. Bunzl.), auf Gut Jungbunzlau 
I ©&t. o. Dorf mit 45 9., 250 €., zu Ar. 36, 
VIII. 126, Pfr. Amtsort. 

RICH) zepfch, «MM (350. Leitm,), wie „Mepsice‘ 
auf Plofhlowig-Zahotan F &t. o., Dörfden 
von 30 9., 120 €., zu Nr. 42, 1. 122, Pfarre 
Pitſchlowitz. 

RACh-epſch,-ſ (372. und 375. Leitm.), als 
„Dber-" Rt. 0. „Sepfh" wie „Wrohni Reps“ 
auf Teinitz von Leitmerig 2 St. o. Theildorf 
mit Mrhf., 60 9., 280 E., zu Nr. 42, 1. 123, 
Pfr. Pitſchlowitz. 

Rat) :epn (204. Rak.), auf Oberfidurggräflid. 
von Prag 14 St.wsw., Thlvporf. abf. „Weiß. 
Berg" nebſt Tachlowitz. Anthl, 50 H., 300 €, 
zu Nr. 28, 11. 148, Pfr. Libog, 

N, (E):erentig (159. Tab.), auf Nen-Reichenau 
4 &t. sw., Dorf voh 30 H., 210 €,, zu Rr. 
11, vır. 139, Pfr, Amtsort. 

(Et) :eichoblau (329. u. 331. Pilfn.), Allovial- 
Gut llandtf. Hptbud. Litt. R. Tom. XI. Fol. 
233, bei 23% Anfäptt., 56.500 fl. Schätzw., 7 
M. von Prag, im no. des Kreifes, 622.,5 Joch 
provkt, Boden, wovon 264.,, Joh Wal (wie 


njieto. 


S. 527, 3. 34 bei ver Waldſtreke „Dabina” 
beſt.), dann 1 Ort conferb. m. cotrſod. (mie ©. 
43, Sp. 1) vas Juſtztt. zu Pilfen m. vie Amts. 
verwitg. im gleidnam., vom Kromt. 3] M.xo, 
auch] — Dorf nächſt ter Hrfäftl. Vitriolzeche, 
auch Berzehrfir. Perzpts. Amtsort mit 55 Hänf,, 
450 Einw., zu Rt. 28, VIII. 169, nachſte 
Rolitan. 

foi c⸗eſtot (95. Chrud.). auf Rofig } St. w., 
Säul-Dorf mit Mröf., Ziegibrennerei, 80 9. 
430 €., zu Ar. 21, 111. 109, Pfr. Chraſt. 

NE) setaune (355. Feitm.), auf Plofhfowig- 
Zahotan 1} St.n., Dorf ven 35 H., 185 E., 
zu Ar. 42, 1. 124, Pft. Probofct. 

+R;(F) :etowig (250. Raf.), f. Wietomwig. 

Nilt)setich, :€ (68. Prad.), auf Worlit - Bufo- 
man 2 Et. wnw., Dom. Dörfd. mit Mröf., 
20 9., 120 €., zu Nr. 25, ııı. 115, Pir. Gro$- 
Kraſchtitz. 

RJVGh zetſchan, dann (38. Chrud.), anf Zde⸗ 
dowig I &t.n., Dorf von 70 9., 410 E., zu 
Nr. 21, 1. 140, Pfr. Amtsort, 

N; (Fr) :erfchig (252. u. 258. Birj.), auf Politan 
7 6t.x., Thldorf. von 46 H., 255 €., nebſi 
Gerefwig. Anteil, zu Nr. 21, ı1. 111, Piarre 
Lanſchau. 

tↄj ch⸗etſchitz (201. Casl.), auf Pipnig-Laufen 
2 ©t. wsw., Dorf abf. emph. Pirbof., 39 9., 
210 9., zu Rr. 21, ıx. 136, Pfr. Amteort. 

+N(F) :ewnig (.. . Ber.), auf Königfaal 3} St. 
w., Stäptd. conferb. Mrktfl., au 3 Jabrmrft, 
priv., nächſt Graumadenfantfteinbrüden., 70 D., 
430 E., zu Rr. 28, vı. 119, zur Pr. Dobiis 
chowitz, nächſte Amisort. 

NIch⸗ewnow (71. Tab.), auf Gifchnig 11 St. 
.0., Dorf von 31 Häuf., 239 €., zu Ar, 11, V. 
156, Pfr. Borotin. 

NICH) -e} ((172. Ral.), auf Rofiof 3 St. xxW., 
Dörfchen von 9 H., 54 Einm., zu Nr. 28, II. 
149, Pfr. Gr. Klegan. 

HN CH) :ezanig (166. Prad.), auf Woſeletz Et. 
0., Dorf mit Mrhf., Ziegibrnr., 60 H., 410 E., 
zu Ar. V. 110, Pfr. Kotaun. 

RICh-ibin (341. Kön.), auf Caſtalowitz FSt.x., 
Dorf von 35 H., 210 €., zu Ar. 18, vı. 119, 
Pr. Amtsort. 

RK) :iboch (157. Bunzl.), auf Hauffa 1 6t. s., 
Dörfchen von 24 H., 160 €,, zu Ar. 36, VII. 
118, Pfr. Mideno. 

jch⸗ibſto (35. Kön.), auf Stöffer } St. sw., 
Dorf v. 45 9., 310 €., zu Rr. 18, vr. 105, 
Pr. Liebtſchan. 

RICH :thowig (131. Matt.), auf Tans 2} St. 
0., Dorf von 50 H,, 290 E. zu Rr. 35, IV, 
173, Pr. Stanttitz. 

+NRI A) Cidan, sun (200. Kaui.), auf Aufcnomes 
168t.so., Shup-Stadt 3u 7 Jabr- u. Samftg. 
Wochmrkt. priv., nebft ercintrt. Tabalvrlg. mit 
40 Trafiten, Mrhf., Ziegibrnr., 140 9., 1020 
E., 1 iſt. Fam., unter einem Stabtridteramt u. 
zu Nr, 11, 11. 167, nächſte I Biechewitz. 

+RI lH) ieen (Kön.), auf Daudleb ift „Schügen, 
dorf" conferb, 


Rlideleg, 


+R (FH) :ideleg (233. Birj.), auf Belohrad I St, 
wnw., Dorf mit 60 9., 245 €., au Rr. 18, 
11. 112, Pfr. Chotetſch. 

RA) -idea (... Ber), Lehen - But [bei 253 
Anfästt., 17.500 fl. Schägw., 2] M. von Prag, 
im n. des Ars., 641... Joh prodtt. Bod., wo⸗ 
von 300.,, Joch Wald, vann 1 Drt conferb. u. 
cortſpd. (wie S. 40, Sp. 1) die Amteorwitg. 
im gleihnam., vom Kromt. 6 St.sw., au] — 
Dorf auch Verzehrſtr. Perzots. Amtsort, mit 
Mrdr., 50 H., 260 €., zu Rr. 28, VI. 120, Pir. 
Liſchnitz, nächſte Muiſchek. 

RIch⸗idty (194. Corud. ), auf Leitomiſchel 1481. 
wnw., Dom. Dörfch. mit 24 9., 122 E., zu 
Nr. 21, IV. 70, Pfr. Cerelwitz. 

Nr) :itow (... Ber.), auf Smilkau 1} St. s,, 
Dörfhen von 16 H., 100 €., zu Nr. 28, IV. 
306, Pfr. Augeyo. 

RXIG)⸗itkow (228. Kön.), auf Nachod 21 St. 
wsw., Dorf von 60 9., 330 €,, zu Nr. 18, 
X. 92, Pr. Stalig. 

Rch⸗itowitz (185. Ehrud.), auf Leitomifchel 1 
St. wsw., Dorf von 50 9., 319 €., zu Nr, 
21, IV. 69, Pfr. Amtsort. 

N; (t):imau, som (194. u. 196. Budw.), Allod. 
Gut [lanptf. Hptb. Litt. R. Tom. XI. Fol.227, 
bei 104% Anfäßtt., 109.000 fl. Schätw., (fammt 
dem früber bier incorp. Wreow (Wreau), jetzt 
bei Potitz einverleibt), 17 M. v. Prag, 1778,,, 
Joch propft. Boden, wovon 561. 409 Joch Wald, 
Tann 5 Orte conſerb. u. corrfpb. (wie ©. 445, 
Sp. 2) die Amtsorwitg. im gleihn., vom Kreis⸗ 
amt 2} St. s., auch — Dorf als „Unter R. 
wie „Dolni Rimow,’ mit Bräubs,, Mihf., 55 
Häuf., 370 E. 1 ifr. Bam., zu Nr. 25, X. 135, 
nächſte Budweis; desgl. ald „Dber-" R, 
wie „Horni üimovw“ ISt.s. Dorfv. 316., 
210 E. zu Rr. 25, X. 134, Pfr. Unter⸗R. 

Rilt)eimomwig (295. Casl.), auf Golt - Jenitau 
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4 St. ssw., Dorf mit abf, „Budka,“ 35 9, 
220 €., zu Rr. 21, VIII. 90, Pfr. Amtsort. 
RA) :Imomwig (59. u. 365. Kaut.), im 1. Frei⸗ 
faflen » Bril,, vom Amtsort Weftep 2) St. no., 
Thlvorf. und Verzehrſtr. Perzpts. Amtsort mit 
Natſcheradetz. Spitalgutsanthl., 35 H., 212 €, 

u Nr. 11, ıv. 147, Pfr. Zoiflamig. 

NLA) :IpeH (99 Budw.), auf Wittingan 5} St. 
N., Bilful.» Theildorf netft Kardaſch-⸗Rekitz. 
wie I. Breifafl. Vrtl. Anthl., 60 H., 335 €,, zu 
Nr. 25, IX. 111, Pfr. Dradom, 

RICH) either, ⸗ſt (146. Prach.), auf Schlüffelburg 
ISt X., Dörfden von 20 9., 119 E. zu Nr. 
25, IV. 110, Pr. Amtsort. 

Rah) einig (110. Tasl.), auf Lukawet 1} St. 
wsw., Dorf mit Mrbf., 29 9., 155 E. zu Rr. 
11, X. 146, Pir. Smilowe Hory. 

ERFCH) :ifne (71, Rat.), auf Smeina 2St.nw., 
Schul-Dorf ven 69 H., 500 E., zu Ar. 28, II. 
105, Pfr. Malkowitz. 

RIG itonitz (18,,21. u. 390. Bunzl.), auf 
Birsno von Koſt 2 St. s., Thlporf. mit abfeit. 
„Raufinow,” 40 9., 240 €., zu Rr. 36, VIII. 
127, nächſte y Sobotta. 

+R (A) sirihan (200. Kauk.), f. Richan. 

R;lH) imo (87. Bunzl.), auf Reu⸗Koſchatek 1} 
St. Oo. Dorf mit hrſchftl. Ruf. Hof, 35 Häuf., 
209 €., zu Rr. 36, VII. 119, Pfr. Unt. Sliwna. 

RL) :iweig (92. Rak.), auf Patek wie „Pflan⸗ 
zendorf“ 1} St.s., Dorf mit 65 H., 460 €, 
1 ife. Bam., zu Nr. 28, 1. 122, Pfr. Wrbno, 

RE) :menin (100. Piv}.), auf Kopidlno 2} St. 
NNw., Dorf mit 60 9., 366 €,, zu Ar. 36, 
IN. 102, Pfr. Markwatitz. 

Rn (127. Chrud.), auf Hohenm, 11St.vw., Dorf 
30 9., 160 €,, zu ®Rr. 21, ı11. 110, Pfr. Zamrſt. 

Rzy (364. Kön.), auf Opotno als „Gebrech“ 3+ 
St. xxo, Gebirge, Dorf mit 30 H., 210 E., 
zu Re. 18, v1. 120, Pfr. Neu⸗PHradek. 


Anmerkung. — Nachdem das Hantwörterbuh dur die Bearbeitung der Artikel im vorangehenden 
Alphabetifon als bloßes Nahfhlagebud endet, fo bleibt die Klaſſiſikation „Pfarr⸗“ oder „Pfarr- 
lotalie“ bei und in den Ortſchaften weg [viele kirchlich- fRatiftifche Kathegorie (S. 210 uff.) oben 
nachzuſchlagen]; ebenfo wird die Anzahl der Eingepfarrten, die betreff. Diöz., Vikr., nebft fonftigen 
ſtatiſtiſch encgelopapifhen Nabmeifungen und Daten, mie übrigen Lokalmiszellen bei ver bereits 
ftark überwiegenden Zahl ver Drudbögen ven „Ergänzungs - Nachträgen“ vorbehalten. 


& und Sch für ©. 


Die topographifhe S.:Nomenclatur in Böhmen over jene Gefammtzahl der mit obben. Buchſtaben be- 
ginnenden Namen in ver vaterlänvifhen Geo, und Topographie mweifet für vie Gebirgezüge und Höhen, 
Tpäler ıc., vorerfi vom Niveau ver Municip Stot. Sadſta bis zur Seehöhe vom Swidnikberg bei Witna, 
in der Höhentafel (S. 68, Sp. 2 bis S. 69, Sp. 2) über 140 Punkte nad, wozu nebfl den unter I. c. 
bei ven Kreife- Stisgen noch als ortographifhe Details im heimifhen „Bergealbum“ zu erwähnen beim 
Ber, Kr. vom Sandberg, Komorſto, als dichtbewaldeter, anfehnliher Höhenpuntt auf Hetomig, zur Region 
der Bortfegung des Tiemofhna und Broy, überhaupt zur Klaffe des Uebergangsgebirges zählend uff. bis 
zum Swihowliberge zwifchen Pelles und Pramwilow, von welchem ein aus mehren Auppen zufammen- 


gefegter Rüden ansläuft im Tab. Kr. 


In chorographiſcher Hinficht find folgende S:Drte und aſtronomiſch beflimmte Punkte in Böhmen 


zu bemerfen, als: 
Handw. d. Landest. v. Böhmen. 
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Sau im Saay. Ar. unter... 50% 29° 7“ der Breite, ri 12° 33 ver Länge. 
Sbanwald n Sao. vn +. 60 12 40... 23 32 o „ m 
Schar elwirths haus 

bei Engelhaus „Elb. — 60 11 4 u. 30383 — u 
Sälan SEE in. 60 28 Mu 1 5 — u 
Shludenau „em u u +: db — 30 u. m 322 6 0 u» n» 
Schnectb. üb. Orulih „Rön „1 ++. 50 12 28 „5 m — — — vr 
Schneeberg der hohe, „Leitm. on... 50 47 MH un 31 45 56566 
Schneckoppe „Ron. un 60 Hi u m 33 31 12 u m. 
Schöninger „Bew. m 0 «+: 34 586 49 „u m 48 42 — „nn 
Schönlinde Bi, a, au 38 SE 0 3 10 35 „ » 
Säüttenhofen „Ptach. „.. 49 14 IM u m 31 12 — „ 
Schüttenitz nem. 1 ++ 50 33 12 u m 31 39 O0 u » 
Schwarzkoſteleh „Reel, 5 on ne dB 5 SH 32 St 88,04 " 
Schwoila vo em mo 44 50 43 IT um 32 15 di „. 
Sedlit „Prach. ... 49 22 40 m 31 38 13 „ nr 
Seeberg „Elb. „un... 758 un 23 56 5i „m 
Erlau 7" Er 49 32 5634 32 62 38 „ 
Seßlae „Pi nm +. 49 50 39 „ 30 48 11 „u n 
Stihow AA 60 7, 32 23 u. no 
Stiweneg a: ae ae E80 46 2” 110 u 
Sonnerwirbel „U, un 0.50 3 8 u 30378 u 
Startenbad „Bir. „ vn +. 50 36 25 „u m ser ee. 
Steinibönau „Leim mn +... 50 46 3, on 32.7 3910 
Gtenztaberg „Vi u 0 00. 48 57T 20 4 m 30 36 57 u nn 
Stern bei Prag „RR u nu O0 5 6 31 569 5 „ 
Stirpfto Be: u. ser 87 10 31 31785 „ m. 
Stubenbach „Prach . 40 6 LO u m — — — 
Switſchin. Berg „BR. u om ++: 60 27 28 33 21 4 


Bon meteorologifhen Beobachtungsorten findet fih unter 8. voryagdwcife Schopka wit + 8.,° 
Reaum., dann Schüttenig, wo nah F. 3.9. Areibich tie mittlr. Jahreewärme mit 7.,,? Reaum,, ver 
wärmfte Jahrgang mit 8.,,, die geringe Wärme im Durchſchnitte mit 5.,, notirt wird. Ebenfo wie 
auf der Schnerkoppe der mittit. Thermometerftand mit + 1., und zu Smeina mit + 6.,° fid ergicht, 
dann + 8° zu Saaz bei 27112, III mitte, Barometerftante. 

Größere Beſtände, als Forfireviere, meiſtens befontere Namen tragen, berübrt das heimiſche 
‚Wälteralbum'' beim Birj. Kr. vom Saaner Revier auf Podebrad, mo gröftentheild Laubholz nur 
wenige Kieferbeſtände fih vorfinven. Insbeſondere liefern tie Eichen, das fhönfte Baubolz und vie treff⸗ 
lichſten Müblwellen, fowie einzelne Stämme an 30— 40 Alſtt. Brennholz. Der igftemifirte Ertrag mir 
jährl. auf 6000 Kiftr. $ ellig. Scheitholz angenommen. Die Jagd ergiebt 12—1500 Hafen, 8 — 1200 
Rebhühner, 15—20 Nehböde, obwohl ver Wildſtand vem reale bisweilen nit angemeflen iſt m. ff. bis 
zum Swit nikwald zwiſchen Doll und Wintitow (mie S. 164, Sp. 1 bei ver „Auparowatka““ Strede 
beſ.) auf Cheynow im Tab. Ar. 

Ueber vie Holzgattungen in den Forſten f. oben und noch im ven fpäter folgenten Skfiyyen ver 
Kreife unter IT. F. bein. (wie ©. 248, Ep. 2; S. 237, Ep. 1 u. fi.) ebenfo Bergl. über ven Jagr- 
ertrag und Wildſtand, oben (S. 72—75) nad vem Alphabetikon der Laudeokreiſe. 

Aller Art Gewäſſer, als: Flüſſe, Bäche, Weider, ohne ven Mineralguellen, im Hinblide auf 
die fhon in ven ſtatiſtiſch-topographiſchen Skizzen ver einzelnen Kreife untır I. und II. e, jederzeit ange» 
führten (S. 247, Ep. 2, rannı ©. 285, Ep. 2 u. ff ) fommen noch ver: im heimiſchen „Gewäſſeralbum' 
beim Ber, Ar. von ver Sayama bis zum Smital» Weiber bei Doyfau anf Neu-Reichenau im Tab. Ir. 
Ueber ven jährl. Fiſchertrag und im Allgemeinen über die vorfinvigen Speifefifhe, mit welden vie unter 
Waſſer gehaltenen Teiche befegt find, leichwie über jene, welde Flüſſe und Bäche liefern, f. unter „Ani- 
mal-Robprotuften. Erzeugung” (S. 72— 75) in fammtl. vorbenannten Kreifen von Böhmen, 

Unter ven f, k. Rreisftarten in Böhmen ift Saayrem Namen nad unter ©, vorfinvig, daher ja 
Folge der Anmerkung (S 525) oben, und nachdem fhon von D. an tie Haupfpartie des Werkes nur 
als ein „Nachſchlagebuch über Kopograptie erfheint, bier bloß eine flüchtige, ſtatiſtiſche „Ueberſichtsſtint 
des Saajer Kreiſes“ folgt, indbefontere zur Bervoliftäntigung tes bezüglichen Artikels im Tepographilon. 

Die Lage vom Saay. Ar. ift zwiſchen 50°1' 35" u. 50° 40° 40" nörkl. Breite, m. zwiſchen JO 
40' 20 und 319 32° 30" öftl. Lange; Teiche ohne Rohrwuchs, Jod 1.061., Zeige und Sümpfe mit 
NRohrwuds, 3., und Bi., Joh Sümpfe ohne Rohrwuchs. 

Bon Drtfhaften ergeben fih im Saaz. Ar: 28 Stätte, 1 Stärtben, conferb. Mriifi., 464 Dör⸗ 
fer, 671 Einſchichten, circa 23.000 Häufer, 28.563 Bauparzellen, circa 37.000 Wohnparteien, 2.140., 
Joch Totale ver Bau⸗Area. 

(Zur Bergleihungber I. vein-topogr, Berhältniffe über a Lage, dann d. Gewäſſer u. e. Wohnpläte.) 
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Es befinden fih im Saas. Ar.: 432 Kataflral» Gemeinden, 85 Steuerbominien, Tandesfürfiliche 
Behörden wie (3. 386, Sp. 1), geiftl. Officialate (n. ©. 606, Sp. 1) wie (S. 386, Sp, 1), Miti- 
tär-Commantos (n. 8. 170, Sp. 2) wie (8. 386, Sp. 2), Bilvungsanftalten und Sammlungun, wie 
(S. 296 u. fi. auch &. 230), Armen- und Rrankenanftalten wie (S. 144, Sp. 2, sun 15); 341 Mer, 
Doktoren nebft vem Kreisphyfifate, 61 Chirurgen und Geburtöpelfer, 14 Apotheler, 176 Hebammen, 1 
Thierarjt. 

Ueberbaupt fömmt im Saar. Kreis: 1 Arzt auf 4199, 1 Chirurg auf 2409, 1 Wpotheler auf 
10.490, 1 Hebamme auf 835 Einwohner. — Bewegung ver Bevöllerung, wie (S. 275 —276). 

Es befinden fi im Saas. Ar.: Babrifen, größere Gewerbe 41, in Wolle 1, Baumwolle 6, Flache 
und Hanf 1, Papier 8, Holz uno Strob 1, Zuder 2, vegetabil. Stoffen nod 7, Thon 1, Eifen und Stahl 
11, noch andern Mineralſtoffen 3. — Eine Fabrik auf 3.536 Einwohner, 

Es ergeben fih im Saaz. Arb,: bei ver Lanpmwirtbihaft verwendt. Inpivituen 27.650, Anzahl 
der Bauern 5.530, Öruntparzellen auf dem Ureal 396.316 auf 39., DO. M., proruftiver Grund und 
Boden Job 381.035. ,, Totale ver fanvesflahe 396.900. ,, mit Felvirücten beb, im Allgm. 216.79 1.24 
mit Obfibäumen nebftbei 3.149. ,, ald Wieſen abw. (Egärten 4.184.,, Hutweiren BE (Zrifhfeler) 
2.340.,, Acer überhaupt 226.465.,, zum Feldbau verw. jährl. 134.012, mit Weizen beb. 16.660, 
jähtl. Ertrg. 299.880 Mp., Roggen (Korn) 45.950, jährl. Ertrg. 689.250 Me., Gerite 36.760, jäprl. 
Ertrg. 661.630 Ms., Dafer 22.900, jäbrl. Ertrg. 412.200 Me., Hülfenfrüdten 5.695, jabrl. Ertrag 
683.310 Me., Rartoffeln, Rüben ıc. 4.779, jährl. Ertrg. 549.430 Me., Blades und Hanf 809, Mohn 
54, Raps 395, Krapp 10, zum Wieſenbau verw. 21.658.,, mit Obſtbäum. bef. nebſtbei 6öl.,, Oolz ⸗ 
nugung 3850.,, Wiefentand überhaupt 22.691.,, zum Gemüſebau verw. 536. ,, Jod. Obftallcen (n. S. 
28, Sp. 1) 83 217 Eure. Klafter zur Obfituitur überhaupt 2.868., Jod, jäbrl. Ertrag 75.807 Strid, 
Zierpflangentultur 44.,, zum Hopfenbau 2.645. ‚jäbrl. Ertg.5.364 Etr., Oartenland überhaupt 6.094. ,, 
zu Weinpflanzungen 18.,, Obftfultur nebftbei O.,, Weingarten überbpt. 19 Jod, jährl. Ertrg. 25 Roth., 
10 Weiß. Eimer, Viehweiden 18.367.,, mit Dbfibaumen bef. nebübei 1.798... Holynugung 4.162 49» 
Butweiden übrhpt. 24.327., Jod. Nugviebftapel, wie (5. TI bei „Animal -Robproft.“ Eryg.) Yanb- 
boly-Beftänte Joh 3.181.,, Radelbolz 71.863.,, Gemiſchte ⸗Beſtände 20 713 „, Niererwald » Beitände 
4.266.,, Buſch- und Auen 45.,, Geftrüppe 976.,, Parkanlagen 42.,, Waldungen übrbpt. 101.423. 5, 
jährl. Ertrg. 126.778 Klitr. Jagd, Fiſch und Bogelfang (S. 72 bei „Animal» Robprrit. Erzg.) Un⸗ 
protuftiver Boden Joh 13.735.,, Zorfflibe 76.,, Steinbrüche 85.5, Schotter-, Sand» und Lehm⸗ 
gruben 97. ,, Oedungen, unbenügte Flächen 1.483,,, malte Belfen 61.,, Wegparzellen (n. ©. 127 u. ff. 
aud 132) 8.612, Jod. 

(Zut Bergl. der 111. Ratiftifh-topograpd. Verhältniffe über A. Verwaltung, B. Populationiftik, 
C. Hanvels- und D. Gewirbs-, auch E lantwirtbfhaftl. Intufrie ıc.) 

Anmerkung. Achnliherweile wie oben (5.801) findet auch häufiger in der S.- Seltion bier, wegen 
der bebeutenten, topographiſchen Artifel- Zahl die im Werke angenommene Norm ver Dmiffionen 
von Häufer und Einwohner bei ven Ortfhaften fi vor, wo von 10— 25 Gebäuden vie Rlafiififation 
„Dörihen,' von 26 — 36 jene als „Dorf“ mit 50— 120 fowie 130 — 200 und 300 Bewohner 
verflanten wird, ’ 


S. Saazer Gartenhaus, 


Holetig u. Welchau auch Dom. wovon 4459.,, 
Joch prorft. Boden, ſtadt. Grundbeſit, dann feit 
J. 1746 jur partifulär. Landtafelfäbigkeit ver 
anfaß. Bürgerſchaft und zu 4 Jabr- wie Mittw. 
vu. Samſtg. Wochmilt. priv., ?. f. Geialls- und 
Berzebrftr. Perzpteamt Diftrifts- Tabakverlag mit 
78 Trafifen, ver Verſchleiß des höhr. Stempel⸗ 


Saaden, k. böbm. Lehen, derzeit in Meißen, 
Saalburgf,t.bobm. Lehen, verzeit in Voigtlande. 
Saalfeld, k. böhm. Lehen, derzeit in Thüringen. 
+&aan (282. Raui.), auf Kolin von Kaifersrorf 
2} St. nno., Dorf659,455 €, 1 ifr. Bam, 
zu Nr. 11, 111. 96, nohfte [7 Amtsort. 
+&aar(... Elb.), wie Jrar Allorial» Gut [bei 


1637 Anfaffı., 86.000 fl. Schogw., 12 M. v. 
Prag, im N. des Are. 4654.32 Joch prorkt. 
Borven, woven 689. 44 Wald, 7 Orte conferb, 
u. corıfpd. (wie 8.56, Sp. 1) die Amtsvrwltg. 
im gleıhnom. v. Duppau 1 St.no. aub) Dorf 
und Blrzebrfir. Perzptamtsort mit Mibf., abſ. 


„Reudof“ u. „Hochwald hauſeln“ 110 d., 660€.,, 


zu Nr. 35, IX. 88, nadfte \()/ Buchau. 
&aara (221. Leitm.), auf Priefnig-Schöbrig 16. 
NNW., Erjgebirge-D or {mit emph. Mrbf.,55 9., 
300 E., zu Nr. 42, 1V. 129, Pir. Böhm. Kahn. 
+Sasatec.um d. i. Saaj. 

4&aay (... Saaz.), wie Zatet mit einer Ketten» 
brüde von Prag 11 M. entf., 8. k. Landesunter- 


papiers bei ver Kam. Bey. Kafla ıc., (S. 732, 
©p. 2, 3. 11 v. Unt.) mit Lithogrph. Buchtrkr. 
u. Buchbdrig ‚verfhrn. Waarbtig. fonfig. Gewrb., 
Brauhaus, Schiehftätte des priv, Scharfibügen- 
corps Rathho. Gymnafialgeb, Ariminalitrafhß,, 
Mittrtaferne und ven geifll. Gebr. dann Einſcht. 
„Pertſch“ fammt Ziegibrnr. wie „Dber-" und 
„Unter“ Borfttt. au 700 9., 6.000 €. unter 
einem regirt. Magifir. 11. Alaffe auch Eollegial- 
u. Rriminalgrät. (wie ©. 386, Sp. 1) in ämtl. 
Eorıfpp. mit ven zum Taeil in Joco brfinti. Be- 
borren, aud }. f. Eavallerie-Regmtsftabeftat, ıc, 
zu Rr.42, X. 100 PP. Rapuziner Eonventd- wie 
bie Lehranſtalten (©. 296 u. ff.) 


kammerämtl, freie u. k. Kteio⸗Stadt ¶ fammt Saazer Gartenhs. nn Bijelig4 St. abf, 
. 
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Saazer Kreis allen übrigen Kreifen Böhmens an 
Größe, doch keinem an Schönheit und Fruchtbar⸗ 
keit nadfichenv, liegt im ww, des Königreihe 
und aränzt im n. an Sadfen, im 0. om Leitm. 
und Raf, Ar., im s. am Naf. v. Eibogner, wie 
im w. ganz an diefem, übrigens in feiner Con» 
fiquration ein verfhobenes, aberfehr aufgegadtes 
Viered bildend, deſſen Winfelfpigen fo ziemlich 
nach ten Cardinalpunkten ter Windrofe gerichtet 
find. Nebſt den oben (S. 1042) angeführten ftati- 
ſtiſchen Daten, famen in rein-topogrtaphiſcher 
Hinſicht noch zu bemerken von ten Flüſſen: vie 
Eger (Die, Oharka, Agra), tritt im w. beim 
Dorfe Warta in ven Kreie, melden fie während 
ihres Laufes in beinahe zwei gleiche Theile, ten 
nördl. und fürl, theilt. Im diefelbe ergiefen fi: 
ter Aubach bei tem Dorfe Libotſchan, ter Saa- 
bad unterhalb Saaz, ter Boltbad bei tem Dorfe 
Salufbig, ver Wilbach bei der Stadt Poftel» 
berg. Ihr Lauf beträgt 9 böhm. Meil. — Die 
Biela (Bila auch Bilina), entipringt anf dem 
Hauptrüden tes hierfreifigen Erzgebirges, die 
den Aumühlbach bei ver Stadt Börkan, ten See⸗ 
bad bei vom Dorfe Tſchauſch, den Weißbach bei 
der Start Brüx aufnimmt Das Hauptgebirge 
dieſes Kreiſes bildet ein Theil des Erzgebirges, 
welches ſich vom Südw. von den Gränzen des 
elbogn. Ar. nah NO. an ven Städten Kaaden, 
Siralupp, Kommotau n. Görkau, dann ren Ort⸗ 
(haften Rotenbaus u. Eiſenberg bis anf Jabne- 
dorf, Launitz, Tzedl und Raſchen an tie Gränze 
des Leitm. Ar. hinziebt. Die höchſten Punkte des⸗ 
felben find: ver Spieberg und der zum Trian— 
gulirungepunfte gewählte Haßberg bei Preßnitz 
und der Reifhberg bei Kretſcham. Im Wet. u. 
Südw. des Ar, befinten fi einige Zweige des 
Fictelgebirged und im Oflen mehrere yerfireute 
Kegeln des nordw. Mittelgebirges. In Lokal⸗ 
biftorifher Hinfibt füme nur nod zu bemerken, 
daß ver Saayer Kıs, erfi im 3. 1751 getheilt m. 
ter jegige Elbogner Ars, nebſt dom Egerer Bezirk 
davon abgefontert, wie unter d. Verwaltung eines 
eigeren Kreisamtes zu Elbogen geftellt worden. 

Sabaſch (354. Leitm.), auf Mofhlowig-Zahotan 
wie Zabad, 1} Et. n., Dörfhen ven 20 9., 
112 €., zu Nr. 42, 1. 125, Pfr, Triebſch. 

Sabert (192. u, 238. Bunzl.), auf Böhm. Aida 
14 St. wnw., Zhldrf. wie Zabrd, 48. 9,, 
290 E., zn Nr. 36, 11. 157, Pfr. Oſchitz. 

+Sablar (353. Prach.), wie Zäblati auf Winter- 
berg 3 St. so, heiſchftl. Schutz⸗Städich en zu 
3 Zahrmrft. priv., conferb. Miktfl. Einfht. „Zie- 
gelhaus“ nebft Ziegibrnr., 95 H., 730 €., unter 
einem Mrfchtramt, zu Nr. 25, ı. 119, Pfründ- 
lerſpital »c., nächte " » ' Pracatig. 

Sablat (353. Prad.),als „Ober S. auf Winter- 
berg 3 St. 080. Bebiras-Dorfmit abf.Bauern- 
bof „Tahler“ 31°H., 270 E. zu Nr, 25, 1.120, 
Pfr. obb. Strth. S. 

Sabnitz (113. Saay.), auf Kovit v. Brür21 Et. 
ssw., Thlorf. mit Mrhf., Breifafl. Hof „Zar 
bnice“ und Schönhof. Anthl., zu Nr. 42, VIII. 
107, Pir. Habran, 


Saaqzer Areis. 


Sadino. 


Saborow (251. Biri.), f. Zaborow. 

Saboromw (im Kaut.), aufAutenomes b. Relorig 
das Schloß (nad Rainold's Lex) v. Bichemig 
St. s. mit Thiergrt. und Park. 

Sabori, :t (180. Butw.), auf Hobenfurt 9 St. 
X. Dorf mit abf. „Bergmühle“ 35 H.,290 E., 
zu Nr. 25, vırı. 205, Pir. Strigie. 

Saborj, :f (im Kön.), auf Obermedeletorf emph. 
Mrhf. fammt Gehft. bei Johnétorf. 

Sabratne (161. Budw.), aufRofenberg wie Za- 
brat, -ney -ny 1 &t. nww., Dörfchen von 
13 9.,56 E. ju Nr. 25, vırı. 206, Pfr. Amteert. 

Sabrti (352. rei), auf Winterberg wie Za- 
brdi vom Pfrott. 4 &t. so., Dorf mit adf. 
„Porzabrter orer Shöllmüble 40 H., 320 €., 
gu Nr. 25, 1. 121, Pir. Laſchitz. 

+#acer campus (Ber. ), d. i. Heiligerfelb. 

+#acer meons (Ber.), d. i. Heiligenbera. 

+&at (ch⸗an (im Casl.), auf Ledet, fund. St. 
Joh. Nep. Fillrch. Einfbt. bei Eidrem. 

Sacherles (182. Budw ), auf Hobenfurt 7} St. 
no. Dorf45 9, 300 E., zu Nr. 25, VII. 
207, Pir. Deutſch⸗Retchenau. 

Sachers wir Sachedorf (166. Casl.), anf Polna, 
f. Schacherédorf. 

Sachen (92. Bunzl.), anf Repin } &t.0,Dorf 
wie Zahag mit Mrbf., 1 ifr. Bam., zu Nr. 36, 
VII. 120, Pfr. Choruſchitz. 

Sachlum (279. Kön.), ſ.ßachlum. 

Sachomwftn (Cat ),and Ileb Teibb Dobrowitew. 

Sachfenberg, k. böhm. Lehen, verzeit in Meiken. 

+Zachiengrün (... Elb.) wie „Satmanntgrün' 
auf Duppan 11 St. w., incorp. Gut Dorf zu 
Nr. 35, IX. 89, nähfte \X37 Budan. 

+#acrocorona (Budw.), d. i. Goltenkron 
tSacrocrucium (1b. und Klatt.), d. i. Hri- 
ligenfreu. 

Sackmühle (Birj.), anf Porebrad bei TDrirpes. 

1Saͤdek (... Ber.), auf Hluboſch ) St. sw., 
Dörfchen von 24 9., 135 €., zu Nr. 28, V. 
167, Pfr. Amtsort. 

Säbder (Burw.), Einſcht. bei Ob. Slewienit. 

+&äder (226. Chrud.), wie „Baumgarten auf 
Politka I St. w., Shul-Dorf mit Bratwenbrar., 
Lederwit. 120 5* 720 €., zu Ar. 21, vi. 103, 
Pfr. Amtsort. 

Sadel (179. Klatt.), auf Teinig 2} St. w., 
Dorfvon 50 H., 310 €., zu Ar. 35, v. 154, 
Pr. Sirb. 

Sadel (122. Kön.), auf Gradlit v. Aufus 1} ©t. 
xo. Dörfchen mit 12 9., 67 €. , zu Nr, 18, 
vım. 80, Pir. ofen. (Schon in älteren Drt- 
ſchaſtetabl. fo conferb., daher vie Angabe in Rai- 
nolv's 2er als Hänfr.' zu Zaromer wie als Ein- 
ſchicht bei Kladern im IV. Br. ter Topogrph. 
1836 unvergreifl. zu berichtigen fäme.) 

Sabdelno (im Rat.), f. Sadlno. 

Sadka (im Kön.), abf, Schantw, bei Wihnanew. 

Sadka (Tab), abf. Kifhrhe. bei Strfom. 

Sadkach (im Kaut.), abf. Chalupw. auf Kautim. 

Sadl, f. Sadel. 

Sadino (im Rak.), anf u. bei Slabet } St. adf. 
ineorp, Lehnhofsbefigmit Mehſ. zu den Bürg- 


lig. Lehen (mie S. 815, Sp. 2 sub A. 3. an 
gehörig. 

zadoı 370. Kön.), f. Zadoly. 

Saͤdowaͤ (16. und 25. Birj.), nebfl Tiemefhna 
Allod.Herrſchaft ſtandtf. Hptb. Litt. S. Toni. 
1. Fol. 33, bei 853} Anfähft., 644.000 fl. 
Shätw ‚12 M. von Prag, im o. des Ars. bei 
15 Dirbfn. 11.925 „, Job prodft. Boden, wo⸗ 
von 2506.,, Wald in 8 Revr., fammt incorp. 
Petromwig, Kundſchitz mit Trnawa 25 Orte con» 
ferb, u. corıfpp. (mie S. 32, Sp. 1 u. 2) das 
Diretramt. zu Nedanig_ = mie früher, vor dem 
Brante in dem vom Aramt. Gitſchin 4 M. so. 
aub) Dörfben mit Mrhf., Bräuhs., Brannt- 
wnbrar., 20 9., 150 E. gu Nr. 18, 11. 113, 
Pir.Dopaligka,nähfte CI Röniggräg und Hotitz. 

Sadſchitz (... Saaz), f. Satfhig. 

+Sadffa (63. Bivj.), wie Sac-,Sadecka, auf 
Podebrad 2} St. w., bridftl. Schutz ⸗Municip. 
Stadt zu 4 Jahr u. Montg. Wochmtkt. 
priv. dann abf. Aur-Baranfiit. fammt Reftaurt. 
360 H., 2270 E., unter einem regirt. Magi- 
ftrate (mie S. 32, Sp. 1 u. 2) in ämtl, Corte» 
ſptz. und gu Wr. 18, 1. 115, Pfrolrfpitl, nächſte 
U Groß-Rehmigp. 

Saduba (288. Pilfe.), auf Weferig+ Zebau- 
Guttenftein wie Zadaba 1} St.sw., Dorf 
u, Amtsort mit Mihf., 40 9., 240 E., zu Ar. 
28, vıtı. 170, Pfr. Böhm, Domaſchlag. 

Safranfa, :now(imRat.),f. Schafranerhof. 

Sagariichböfel (Easl. ), auf Stavtvom. Iglau, 
Einſcht. 

Sägemühl (209. u. 224. Bunzl.), auf Swigan 
und Mündengräag Thldörſch. au als „Sad- 
mühl” wie Pytlikow mit Bleicht. 19 Häuf., 
100 €., gu Nr, 36, I. 146, Pfr. Gablonz. 

Sageft (Saay.), abf. Hammipf. 4 St. n., bei 
Leneſchis. 

Sagelſchitz (Saaz.), f. Sadſchit. 

Sahlenbach (179. Bivi.), anf Starkenbach vom 
Pirort.1 &t.0o., Dorf zerfir.mit Baummwillmbr., 
1509.,1050 €. zuNr.36,x.51,Pfr.Riev.Rodlig. 

Sabornig (370. Rön.), f. Zahornip. 

Saborfch, «r; (250. Burw.), auf Krumau wie 
Zahofi, v. Pfrort. 3 St. s., Dorfmit 25 9., 
155 E. zu Nr. 25, vi. 221, Pir. Tweras, 

Saborfch, «ri (102. Leitm.), auf Lobofig wie 
Zahof 2 St. nw., Gebirge⸗Thldörfch. von 
24 9., 130 €., nebſt Tſchochau. Anthl., zu Nr. 
42, 11. 140, Pfr. Schima. 

Saborfch, ri (.: . Elb.) auf Lurig } St. so. 
Dorf zu Rr. 35, X. 121, Pr. Kobila. 

+Saborin (65. Prach.), auf Worlit-Rothaugezd 
Horni Zahofi 4} 8t.s., Dörfhen mit15 9., 
80 €., zu Nr. 25, III. 116, nebft „Unter⸗“ wie 
Dolni Zahofi, Dorf mit 35 ®., 230 €,, au 
Nr. 25, 111. 117, nächſte Piſet. 

Sahradka (244. Budw.), f. Jahradka. 

Sahrat (257. Pilſn.), auf Tepel 1 St. so, Dörfs- 
Ken mit Sauerbrn., zu Nr. 35, 11. 109, Pir, 
Stiftefirhen. 

Saͤhn (Casl.), auf Ledet ald „w Sahäch‘' Ein- 
f&t,. bei Bohvanei, 


Salufch. 1045 


Saibendorf (182. Eaet.), auf Frauenthal wie 
Cibolin, 2 St. ono., Dorf 40 6., 230 €., 
zu Nr. 21, vom. 91, Pir. Amtsort, 

Saͤhn (Cast.), Einſcht. bei Bohdanek. 

Saibendorfer Mühlteich (Casl.), auf Frauen⸗ 
thal bei Majerau. 

1Saidſchitz (121. Leitm.), auf Bilin vorm. Za⸗ 
gefice 2) St. ssw., Dorf». 30 9., 140 €, 
gu Nr. 42, 11. 141, Pfr. Hochpetſch. 

+Salfa (E16.), d. i. Seifen. 

Saffchen (181. Bunzl.), auf Hirfäberg 3 St. 
sw., Dorfabf. 2 Mölmin., 60 6., 300 €,, 
zu Nr. 36, v1. 74, Pir. Töſchen 

Saky (255. Raf.), auf Kladno St.n., Dörfch., 
abf. „Mujit-" und „Podhag⸗“ Mpimt., 15 9., 
90 €., zu Nr. 28, 11. 151. Pfr, Pcher. 

Salaborar (Casl.), anf Heralep, Teich bei 
Humpoles. 

Salafchn (387. Prad.), f. Saluſchy. 

Salawa (Chrud.), Einſcht. bei Paſeka. 

Sales (251. Birj.), f. Zales,. 

Sales (323. Prad.), auf Pietfhin-Dobt wie 
Zales 4 ©t. nxw., Dorf mit abf. Gehft., 
45 9., 345 €., zu Nr. 25, v1.114,%fe. Dobt. 

Saleſel (362. Leitm.) auf Schredenftein wie Za- 
lezi, 14 8t.0.,Gebirgs-Dorf mit abf. „Bufh- 
buſch“ 30 H., 170 €., zu Nr. 42, 1.126, Pfr. 
Proboſcht. 

Saleſel (22. u. 124. Leitm.), anf Tſchochau mit 
hrſchftl. Weinprfſf. abſ. Mbimn. v. Hlinay 1] St. 
o. und auf Keblitz von Leitmeritz 24 St. Xxw., 
Filfhul.-Thlporf. mit 90 H., 400 E., zu Ar. 
42, ını. 112, Pfr. Zirfomwie. 

Salefel (150. Pilfn.), auf Kladrau wie Zalesy 
11 ©t. s., Dom, Dorf mit Mrbf.,abf, „Dudel⸗ 
mbl.“ 35 s., 190 €., zu Ar. 35, 1.94, Pfr. 
Kapſch. 

Saleſel (85. Saaz.), aufStyrl | St. so.Dorf 
50 9.,250 E. zu Rr.42,x. 101, Pfr. Wiſotan. 

&Saleft n. a. D. unter 3. ale Zales, Zalefl. 

Salinenbohrbaus (Bunzl.), auf Stranow bei 
Zamoft. 

Saliterna (im Casl.), anf Wieſch, adf. Mhlml. 
ſammt Gebft. 

+Salna (90. Kön.), f. Salnay. 

+Salnan (254. Budw.), auf Krumau wie Zel- 
nawa 6 St. w., Dorf mit abf. Hegrh. „Riedl» 
hütte“ 30 9., 255 E., zu Nr. 25, vl. 222, 
nächſte | Amtsort. 

+#alnav in (Bude. Nb. 1. Salnan. 

Salnauer Jägerhaus (Budw.), bei Pargfrieb. 

Salnay (90. Kön.), auf Schurz wie „Zalniow‘’ 
14 St. so., Dorf mit emph. Mihf., 65 9., 
390 Einw,, zu Nr. 18, vi. 81, nächſte 
Jaromiei. 

Salmdorf (268, Leitm.), auf Hainſpach 1 St. 
8., Dorf mit Bleihr., 60 P., 450 E., zu Ar, 
42, VII. AT, Bir. Gre. Nirdorf. 

Salmtbal (... Elb.), auf Schladenwertb 2 St 
NW, Dorf Ar. 35, IX. 90, Pir. Bäringen, 

Salon (im E16.) , auf Eger Gaſthſio⸗Einſchicht 
bei Zettendorf. 

Salufch (149, Bubw.), auf Gragen wie „Za- 
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lazi" 2} St. w., Dörfden gu Rr. 25, VII. 
208, Pfr. Sonnberg. 

Salufchen (116. Pilfn.), auf Chotieſchan wie 
„Zaluzan' 1 St. www. Dörfd. mit Mrhf., 
zu Ar. 35, VII. 120, Pir. Tufhfan. 

Salnichig (73. Saar.) auf Foftelberg wie „Za- 
Inzice” 2 St. wsw., Filſchul. Torf 30 9., 
100 €,, gu Rr, 42, vII. 108, Pir. Stanlomie. 

Saluſchy (387. Prach.) auf Netolig von Peter- 
bof 3} Et. nnw., Dorf wie „Zaluzi‘ zu Rr. 
25, 1.122 Pfr. Blſto. 

@aljberg (341. Pilin.),, auf Tereſchau J ©t. 
NO,, Dorf nebft abf. Blasfbri. „Thereſienthal“ 
35 9., 220 €., zu Nr. 28, vıu. 171, Pfr. 
rs. Lohowitz. 

Salzweg (350. Prad.), auf Winterberg wie 
„Solny Lhota“ } &t. s., Dörfchen mit abf. 
Moimi., zu Nr. 25, 1. 123, Pfr. Amtsort. 

Samat(rj):ow (267. Ehrur.), auf Raffaberg 
1 St.nw.,Dörfhen zu Rt, 21, 1. 141, Pir, 
Bojanom, 

Samek (Burmw.), Einſcht. bei Habtj. 

Samechow (77. Gast.) , auf Katow als „Alt 
wie „Stary’' 8. 1} Et. ono., Dörfden zu 
Nr. 11, x. 147, und als „Neu wie „Nowy“ 
S. Dorf mit Mibf., 309.,175 E., 2 ifr. Bam., 
gu Ar. 11, X. 148, Pir. Zrutſch. 

Samechow (117. Kaui.), auf Rammerburg } Et. 
NO., Dorf mit abf, „Puſchirna“ m. „Weſtet“ 
35 9., 230 €., zur. 11, 11. 168, Pir. Saſau. 

Samofol,:in (265. Tab.), auf Roth. !hota1} St. 
sw., Dorfmit emph. Dirhf., zu Nr. 11, VI. 
163, Pfr, Pluhowy Zpiar. 

Samot (16. Zab.), f. Ehota-Samoty. 
Sämotär,:r; (... Ber.), auf Dobtiſch ift (wie 
©. 845, Ep. 1) als „Lippin“ ſ. d. conferb, 
Samotina(Gast.),cuf Deutſchbrod, bürgl. Mrüf. 
Samote, na (Tab.), im 1. Breifl, Brtl. Hofbei 

Babiig. 

Samoti (Ber.), abf. Gebft. bei Beneſchau. 

Samotny (im Casl.), Einſcht. auf Biela. 

41Samfchin (121: Birj.), auf Weliſch-Wolſchitz 
wie „Samsina” 22 St. nw., Dorf mit empb. 
Mrhf., 65 H., 400 E., zu Nr. 36, IX. 103, 
nädfte \Chy Eobotfa, 

Samjchin (193; Tab ), auf Patau 1 St. ono., 
Dorfv.d0 9,245 E., zu Ar. 11, vi. 164, 
Pfr. Amtsort. 

Samſonsthurm (Casl.), auf Lipnig. 

®&auct:, f. bei St. Unten. 

Sand (im Elb.), abf. Gehft. auf Aſch. 

Sand (... Eib.), 1. Schwand. 


Sanitätöwefen. Prag. An der Koſteletky Vinc., 

Köhler Joſ. Borbereitungewiflen- 
fhaft f. Chirurgen. 

berny Ig., ka k. Gubernialrath Dppolger Hoh., Med. Klinik für 


f. f. Univerſitãt. 
Director: Dr. Nitter v. Nad⸗ 
und Proromedicus, Aerzte, 
Decan: Dr, Reiſich Joſeph. 
Ord. Prof, Die Dro. 
Fiſchet Job., Deuliſtit. 
Jatſch Ant. Mev. Klinik f. Chi⸗ 
rurgen. 
Jungmann Ant., Geburtshilfe. 


Patruban C., Edl. v. Phyſiolog. 
Pitha Fr., Epir. 
Popel Math., Gerichtl. Meticin. 
Preſl Joh., Mineral. u. Zoologie. 
MRedtenbacher Zof., Chemie. 

Ruchinger 3., Th. Mer. f. Aerzte. 


Sangwies. , 


Sand Ce Elb.), auf Waltſch abſ. Schankw. 

Sand (im Kön.), auf und bei Braunau (wie S. 
366, &p 1). 

4+Sandau(... €1b.), auf Königewart ale, Unter“ 
S. von Euer 4 Et. so., briaitl, Starten 
cenferb. Mitefl. ICH zu 4 Jabr- und Montg. 
Mecbmrit, priv., mut ft. Waarentontrellamt, auf 
Verzehrſtt. Pe: zptd.- m. Gefalle amt nebft Dofen- 
manfeten. 210 9., 1300 E, unter einem Start» 
richtet und zu Ar. 35, VI. 115, nächſte 
Marienbar, 

+&andau (310. Leitm ), auf Polig wie „Zan- 
dow 4 St. nw., brfidftl, Echu⸗Staädtchen 
mit Scitendbantmbibrt., Nürnberawribrt, Del, 
Hirfefimpf. u. Lobfimpfn., abf. Hiegibrar ‚210D., 
1140 Einw., zu Nr, 42, ıv. 130, nachſte 
Böhm, Leipa. 

+Sandavia v.i. Sandau. 

Sandberg (im Bunzl.), Einſcht. bei Dubns, 

Sanddorf (74. Esrur.), auf Partubig wie ‚na 
Pisku 1 ©t.n., Dom. Dörfchen mit empb. 
Mrhf. „Hradiſcht“ zu Nr. 21, . 115, Pr. 
Aunictip. 

Sanddorf (268. Kaut.), auf Branveis wie „Pi- 
sek 4 ©t. no., Tblvrf.v. 80 9., 620 €., au 
Nr. 11,1. 119, Pir. Alt» Bunzlau nebſt diehf. 
Giutsantheil. 

Sandel (143. Leitm.), auf Dur-Oberleitenstorf 
2} Et. w., Dörfchen zu Nr. 42, Ul. 113, 
Pir. Oberleitenerorf. 

Sandhäufel (Burw.), Einſcht. bei Ledue. 

Sandmühl (im Elb.), auf und bei Aſch 1} St. 
xW. daſelbſt. 

Sandpocher (im Casl.), auf u. bei Lipnit } Et. 
o., Einſcht. (nad Rainolt# ter.) 

Sandichente (im Kön.), abf. Weinſchalw. 
bei Dttentorf. 

Sandwirthohaus (im Bunzl.), auf Stramem, 
Schankw. 

Sandwirthéshaus (Casl.), bei Wo⸗, Olteſanttz 
auf Zleb. 

Sangenberger (... Elb.), auf Petſchau mie 
„Alt oder „Groß“ S. auch 2] St.sw., Dorf 
nächſt Eiſenbergwerke wie Serpentin, u Silber⸗ 
fhwaärzeiuntgrbe., zu Nr. 35, X. 125, fammt 
Zecht örfch. „Neu⸗“ S. zu Nr. 35,X. 126 nächſte 
C Umteort. 

tSangerberga (€ib.), d. i. Sangenberg. 

Sangenberg (273. Filfn.), anf Tepel 3} ©t. 
Et. nw., als „Klein“ &. Dorf mit Sauerbre. 
40 9., 280 €., zu Nr. 35, 1. 110, Pir. Grün. 

Sangmwies (Burw.), Einſcht. bei Oaberles. 

Botanit. Euppl. Prof. Tie Dra: 

Gruber Wenz., Profector, fuppl. 
Anatomie, 

Ramiſch Fr., theor. Medicin f. 
Chirurgen. 

Merner Fr., Thierbeillunde. 

Außorord. Profeſſoren. 

Dr. Bochdalet Vine. Pathol. Anat. 

Neſſel Frz., Zadnheiltunde. 

Acad. Docenten. Die Drn: 

Arlt Berd,, Ohrentrankpriten. 


Klinik. 


Loöſchner Zof., Geſchichte d. Medi⸗ 
ein und Heilquellenlehre. 

Gottlieb Joh, polizeil. u. geriht- 
lihe Chemie. 

Jalſch Ant., Brufifranfgeiten. 

Kahlır J., Acologieu. Bandagen. 

Kraus Al., Hautkrankheiten und 
Syphilis. 

Lumbe C., Chiturg. Pathologie. 

Duatrat Joſ., Kinderkrankheiten. 

Ramiſch Frz, Diätetif, 

Reiß Frz., Receptirkunſt. 

Riedl Joſ., Pſychiatrie. 

Zobel Johann, pharmaceutiſche 
Waarenkunde. 

Aſſiſtenten. Die Drn: 
Blajina Xof., bir. Klinik, 
Dittrih Ftz., Pathol. Anatomie. 
Hafner Joh., Evi. v. Artha, Aus 

genbeilfunde. 

Aubik Jak. Ad. mer, Klinik für 
Ehirurgen. 

Lerch Joſeph, Chemie. 

Maſchka Joſ., Staatsarzneikunde. 

RNickerl Frz., Mineral, u. Zoolog. 

Pöch Joſeph, Botanik. 

Streng Johann, Geburtöbilfe. 

Wißhaupt Ant., med, Klinik, für 
erste. 

Anden Heil. und Humani- 

tätsanftalten, 
8. K. allg. Kranlenhaus. 

Director: Dr. Rußhart Franz 
Wilib. 

Prim. Aerzte: Dr. Oppoljer Joh., 
Dr. Jakſch Anton, Dr. Fiſcher 
Johann, Dr. Kraus Anton. 

Pathol. Profector: Dr. Bochdalek. 

Abtheilung f. Bruſtkranke: ( Bar.) 

Secund. Aerzte: Dr. Hammernjf 
Joſeph, Dr. Bayer Hugo, Dr. 
Eplumzeller Jan., Dr. Hafner 
of. v. Dr. Schütz Jal., Dr. 
Müller Frans. 

Secund. Chirurgen: Dr. v. Ald- 
mann Ehrift., Dr. favante Aug. 

Sntern.: Dr. Keller Auguft, Dr. 
Tamele Joſeph, Dr. Chozenſty 
Thom., Dr. Finger Joſ., Dr. 
Proteih Joh. Klinger Joſeph, 
Aushülfsarzt ver Bruflabthei- 
lung. Dr. Steljig Anton. 

K. 8. Gebär- und Findelh. 

Prim. Arzt der Gebäranftalt: Pr. 
Jungmann Anton, 

Secund. Aryt. Dr. Streng Joh. 

Intern.: Dr. Scanyoni Friedr. 

Prim. Arzt ver Binvelanfalt: Dr. 
Böhm Auguft. 

Secund. Arzt Dr. Pilz Joſeph. 

Wundarzt; Soukup Joſeph. 

Findellinder Aufſeher: Komarel 
Wenzel, 1 Stelle unbeſeht. 


Sanitätöwefen. 


Siechenanſtalt. 

Prim, Arzt: Dr. Böhm, Auguſt. 

Secund. Arzt: Pilz Joſ. 

Wundarzjt: Hoffmann Eduard. 

K. K. Irrenanſtalt. 

Director und Prim, Arzt: Dr. 
Nieri 38. 

Crcund. Aerzte: Dr. Fiſchel Jak., 
Dr. Mildner Em., Dr. Weber 
Ferdinand. 

Prim. Ehir.: Dr, Pitha Franz. 

Ser. Ehir.: Dr. Morawek pol. 

Kriminal- und Provinyial-Straf- 

baus-Spital, 

Arzt: Dr. Stelzig Franz. 

Wundarzt: Dr. Kahler Jof. 

Affiftent: Dr. Swoboda Wenzel, 
Zwanzsarbeitshans- Spital, 

Art: Dr. Reifer Felix. 

Wundarzt: Klotz Earl. 
Kinderſpital St. Lazarus. 

Ord. Arzt, Dr. Löſchner Joſ. 

Aſſiſtent: Dr. Schöbl Mar. 

Praktikant: Dr. Wydra Wenzel. 
Spital der barmh. Brüder. 

Arıt: Dr. Wünſch Franz. 

Epir.: Grünes Nilovdemus, 
Spital der Eliſabethiner. 
Prim. Arzt: Dr. Diaubalik Joſ. 

Ehir.: Hofmann Eduard. 

Sfracliten-Spiral, 

Arzt: Dr. Porges David. 

Chir. Humpoleg Salomon, 
Waifen- und Taubſtummen 
Infitut, 

Arzt: Dr. Dit Johann. 

Subftitut: Dr. Halla Joſ. 

Epirurg: Fiſcher Joſeph. 

Krombholziſche Stift für arme er, 

franfte Studierente. 

Ordinirende Aerzte: 1. im allg. 
Krankh. die dran. Prim.⸗Aerzte; 
2. bei der häusl. Behantlung: 
Die Dro. Oppolzer, Jakſch, 
Dedy, Ramifd. 

Inſtitut für erwachſene Blinde, 
Arzt: Dr. Steljig Franz. 
Chirurg: Kafla Joſeph. 

Privat: Infitut für blinde Kinder 

und Augenfrante, 

Arzt: Prof. Dr. Bifher Jo. 
Subfitut: Dr. Arlt Ferdinand. 
Armenh. 3. St. Bartholomä. 

Arıt: Dr. Böhm Binz. 


“ E&hir.: Hoffmann Eduard. 


Berforgungshaus des Kreuz» 
berrenftiftes. 
Art: Dr. Stelyig Fran. 
Ehir.: Bulla v. Bullenau Joſ. 
Pfründnerhaus am Strahofe. 
Arzt: Dr. Reiſer Chriſtian. 
Chirurg: Bulla von Bullenau 
Joſeph. 
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Ueberſicht des Sanitäte— 
Perſonales in Prag. 
(1. = Altſtadt 11. — Neuſtadt; 
lit. — Rleinfeite; IV. — Hrad⸗ 
fdin; V. — Judenſt.) 
Landeeprotomedicus: Dr. Ignaz 

Ritter v. Nadherny, Gub. Rath. 
Landesthierarzt: Dr. Werner Frz. 
Landesaugenarzt: Dr. Ryba Joſ. 
Conceptepraltikant im Sanitäts⸗ 

fache: Dr. Lange Wilh,, Dr. 

Mildner Emanuel, 

Pol. u, Ger. Arzt: Dr. Steljig 
Franz. 

Polizei- und Gerihtömundarzt: 
Dr. Kahler Joſeph. 

Polizeibezirksärzte. Für tie Alt- 
ftatt: Dr. Große Earl, Dr. 
Wiſchin Anton, 

Neuftatt: Dr. Linhart Joſeph, Dr. 
Werner Binz., Dr. Kraft Joſ. 
fubftit, 

Kleinfeite: Dr. Nomal Alois, 

Hradſchin: Dr. Reifer Chrſt. Felle, 

Zudenftatt: Dr. Porges Daviv. 

Polizeibezirtd-Wunvärzte : 

Altſtadt: Bulla v. Bullenau Joſ. 

Neuſtadt: Hauſta Johann, Eid- 
ner Wilhelm. 

Kleinſeite: Fleiſcher Thadd. 

Hradſchin: Treuhann Joſeph. 

Judenſtadt: Bulla von Bullenau 
Joſeph. 

Praktiſche Aerzte. Die Drn. 
Alemannv,. Chr. I1.Barteng.592, 
Altſchul Elias, 1. Schufg. 891. 
Ammerling E., II. Zonneng.525, 
Arlt Ferdinand, 1.Schwefrlg. 475. 
Bad Frietr., 1. Robimarltg. 508, 
Baer Jof.,v. IL. Judengarten 43. 
Bauer Wenzel, II. Podſtal 409. 
Baumann Frz. II. Obftg. 766. 
Bayer Hugo, allg. Kthaus. 
Berchtold Friedt. Smihof 94. 
Bierman Eprift.,II.Garteng.590. 
Blajina Zof., allg. Kthaus. 
Blaſcha Zof., I. Filieng. 249. 
Blecha Joſ. I. Bämfeng. 542. 
Bochdalek Binzenz, IL. Viehmarkt 

235 


Bozdech Guft., III. Brüdeng. 282. 
Böhm Aug., II. Waflerg. 712. 

Brauner Ig., II. Rofmarft 803, 
Burſchik Joh., 11. Viehmarkt 556, 
Earra Joh. de, II. Brenteg. 88. 
Ehlumzeller Ign., allg, Ktyaus, 
Chozenfty Th., 11. Gerfteng. 347. 
Eybulfa Wenzel Earl, I. Kolow⸗ 

ratſtraſſe 393. 

Czarda Joh., III. neue ®. 99. 

Ezeita Joſ. 1.,Brüdenmüblg. 196. 
Eymudhalet W;.,T.alt.Pollg. 320. 
Diaubalit Joſ., I. Bleifhm, 621. 
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Dimter Franz, I. Nillaspl. 21. 
Dittrich Frz., 11. Gürtlerg. 727. 
Dufenfy Salom.,I. lange G. 925. 
Ebenhoh Joh. AllI.Spornerg. 249, 
Ebert Franz, II. Alleeg. 139. 
Edert Franz, I. Zeltnerg. 602. 
Elſaß Nath., 1. Gemeindebg. 799. 
Banta Eafper, I1. Breiten. 752. 
Bayrer Aler., IV. Laurettag. 108. 
Finger Joi., 1. Ritterg. 405. 
Fiſchl Guft., 1. Bleifhmarkt 693, 
Fiſchel Jakob, Irrenanftalt. 
Fiſcher Joh. 11. Heinticheg. 889. 
Flechles Leop. 11. Roßmarkt 797. 
Floßmann Martin, 1. Alleeg. 984. 
Forſt Ant., 11. Eharvateng. 55. 
Frankl 3. Ad. 1. Iefuiteng. 188, 
Friſch Johann II. Brenteg. 92. 
Gitſchin Lowy, I. lange G. 612. 
Gmach Ferd., it. Spornerg. 250. 
Große Earl, I. Zeltnerg. 560. 
Gröfhl Ignaz, II. Reiterg. 1044, 
Großmann Ant., I. MM. Ring 459. 
Grün Mofes,ı, Stodyausg. 910. 
Grünwald Leopolp, v. II. Breite- 
Gaffe 741. 
Gruber Wenz.,I. Rönigeftr. 541. 
Günner $r3.,111.Schlofftiege 186. 
Güntner Frz., 1. Dominifg. 240. 
Hat Unt., III. Deumwagspi. 981. 
Halla Zof., II. Kolomratfir. 853. 
Hammer Job., 11. Gerfteng. 546. 
Bamernjt Joſeph, allg. Klhaus. 
Damp! Bincenz, II. Brenteg. 62. 
Bafner Iſ. Erl.v.allg. Alhaus. 
Haufhla Alois, 11. Breiteg. 742. 
Hıld Johann, II. Brenteg. 109. 
Herbſt Anton, I. Bergfteing. 355. 
Hinz Earl, III. Spornerg. 250. 
Dirſch Jalob, I. Zeltnerg. 556. 
Hofmeifter Earl, III. Ring 6. 
Hofrichter Zofeph,1.Dominilaner- 
Gaffe 241. 
Horeziegla Georg, III. Thun⸗ 
Gaffe 196. 
Horner Zofeph, 11. Waſſerg. 713, 
Hroliczla Ant., II. Breiteg. 22. 
Hübner Wilpelm, I. Theing. 630. 
Onewtowſly Johann, 1. Zefniten- 
Gaſſe 183. 
Hufla Wilgelm, I. gr. Ring. 461. 
Jakſch Ant. II. Nitolanverg. 119. 
Santa Laurenz, I. Fleiſchm. 701. 
Zeiteles Iſal, V. Schmilesg. 129. 
Zeiteles Seligm., V. Zigeuner⸗ 
Gaſſe 272. 
Sirufh Vincenz, II. Brenteg. 70. 
Hat Peter, 11. Pilafterg. 1033. 
Jungh Philipp, II. Breiteg. 15. 
Zungmann Anton, II. Stephand- 
Gaſſe 619. 
Kahler Zof., 1. Dominifang. 229. 
Kamen Jak., 11. Zerufalemg. 955. 
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Karner Michael, I. Königsſtr. 574, 
Karpeles Abrah., I. Karpfeng. 50. 
Katzenberger Joh. I.Il. Ring 457. 
Keller Auguſt, alla. Afhaus, 
Klinger Yofepb, allg. Klhaus. 
Klinger Thaddäus, III. Thomas- 
Gaſſe 24. 
Koſteletzky Binc., botan. Garten, 
Köhler Zof., II. Roßmarlkt 777. 
Konczizty Franz, II. Obſtg. 767. 
Aowacz Earl, I. Zeltnerg. 567. 
Kraft Iof., IT. Rofmarlt 831. 
Kraus Alois, IT. Waflerg. 696. 
Kraus Felix, II Schillingeg. 1049. 
Kreutmann Anton I. alte Poſt/ 
Gaſſe 319. 
Kröpfi Mathias, III. Ring 271. 
Kubik Jakob, altg. Kthaus. 
Lange Wilh., II. Rokmartt 793, 
Laufota Zofepb, I. gr. Ring 935. 
Lavante Auguſt, allg. Kthaus. 
Leiht Wenzel, 1. gr. Ring 933, 
Liehmann of., II. Waflerg. 679. 
Linhart Jof., 11. Juvengarten 55. 
Lilienfelo Fried. 1. Ziegeng. 914, 
Löſchner Joſeph, 1. ar. Ring 3. 
Löwe Herrm., I. Zefuiteng. 186. 
Luka Samuel, II. Tuchmacher⸗ 
Gafle 1194. 
Lumbe Earl, I. Stephanspl. 304. 
Maſchet Avald.,11.Biehmartt 674, 
Marterer Av.,111.Waltfteinpt. 17. 
Maſchla Jof. sen.,I1.Rofm.824. 
Maſchka Joſ. jun., 11.Ropm. 824. 
Matiegka Fried., III. Ring 272, 
Mara Leopold, II. Brenteg. 62, 
Meiner Ev., 11. breite ©. 18. 
Mezler Joſeph v., III. Walpftein- 
plag 161. 
Michel Wilhelm I. Bartholom.⸗ 
Gaſſe 307. 
Miege Jof., 1. Dominifanerg.228. 
Mitfhe Nitol., I. gr. Ring 931. 
Mildner Eman., allg. Kthaus, 
Mladek Heinrid, I. Eifeng. 494. 
Molitor Jakob, II. Brenteg. 96. 
Moramwel Ar., II. Grube 639. 
Mofer Wenzel, I. Bergfteing. 355. 
Mütpner Zof., III. Brüdeng. 46. 
Muller Franz, ang. Klhaus. 
Nadherny Ignaz, Ritter v., IH. 
Woalpfteinplag 17. 
Nahle Earl, 1. Goldene G. 275. 
Neuſtadtl Zat., V. Pintasg. 11. 
Niterl Sry. U. Jeruſalemsg. 961. 
Niemetfchte $r3., II. Brenteg. 171. 
Nowak Alois, III. Brüdeng. 64. 
Nushard Franz Wilhelm, 1. Zelt- 
nergafle 562. 
Dechy Job., I. Königshoig. 651. 
Deſtreicher Laz., I.lange &.736. 
DO ppolzer Joh., IL. Judengarten⸗ 
Gaſſe 45, 


Oéborne Jakob, IT. Brenteg 79. 
Dftermann Joſ. I.Gürtlerg. 715. 
Ott Johann, I. Alleeg. 973. 
Patruban C., Edl. v. I. Könize⸗ 
ſtraße 541. 
Pilz Joſeph, Gebaͤrbaus. 
Pitha Franz, II. Brenteg. 78. 
Ploo Joachim, J. lange G. 723. 
Pöch Alois, II. Gärberg. 1315. 
Popel Mathias, II. Aleeg. 40. 
Porges David, I. lange G. 926. 
Porges Gabriel, 1. Zeltnerg. 568. 
Prefl Job. Swatopluk, I. Shwr- 
felagafle 470, 
Prefi C. Boiw.,1.Beraftrin 350. 
Ptibram Eman.,V. Pinfabg. 14. 
Prokeſch Ioh., allg. Klhaus. 
Probaffa Wenzel, 1. Ritterg. 967, 
Ptajnil Franz, II. Garteng. 599. 
Duaprat Jof., II. Rofmartt 793. 
Ramiſch Fr. III.Waleſteing. 160. 
Rapended Frz., Jeſuiteng. 181. 
Raudnitz Leopold, J. Eiſeng. 488. 
Reiſer Chriſt. III.Spornerg. 240. 
Reiſich Joſ. I. Königsſtt. 563. 
Reit Fran, I. Kolowraiſtt. 583. 
Redtenbacher Joſeph, 11. breite 
Gafle 1035. 
Riedl Jofeph, II. Breiteg. 34. 
Rier Johann, 1. Bergftein 359. 
Röfler Emun,, allg. Klhaus. 
Röpler Zof., 1. Martindg. 418. 
Nuchinger Joſ., J. alte Poſtg. 326. 
Ruda Joſ., II. Stephansg. 621. 
Ryba Joſeph, I. Perlg. 365. 
Salamat Johann, 1. M. Ring. 7. 
Skanzoni Frietr,, Gebäranttalt. 
Schaller Rud., I. Platnerg. 99. 
Schefczik Ignaz, II. W. Spi- 
talgafle 362. 
Schindel Zoh., I. Annahoſ 195. 
Schipel Ignaz, I. Ritterg. 401. 
Schirmer Leop., I. Jefuiteng. 163. 
Schmidt Hermann, II. Hrintids- 
Gaſſe 871. 
Schneider Rudolph, I. Bethle- 
bemaplag 269. 
Schöbl Marm,, I. alte Poſtg. 328. 
Schaffner Joh., II. Sophieninfel 
226. 
Schranka Er.,I1.Sterbansg. 543. 
Schütz Jakob, allg. Althaus. 
Schubert Anton, II. Korng. 208. 
Schulhof Morig, I. Stupartd- 
Gaſſe 646. 
Seegen D. G., 1. Iefuiteng. 147, 
Seifer Anton, 1. Liliengaffe 249, 
Semerad Matb., 1. Eifeng. 490, 
Skalitzky D. III.Aatmelitrg. 373, 
Smita Alois, III.Laurenzibg. 335, 
Spott Earl, II. Heuwagẽeg. 981, 
Zufammen 202. 
Spott Joh., II. Heuwagẽg. 981- 


Stanet Wenzel, 11. Gürtlerg. 719. 
Stelyig Anton allg. Kfhaus. 
Stelzig Frans, I. Egydig. 452. 
Streng Johann, I. Egydig. 451. 
Stampa Ignaz, III. Rarmeliter- 
Gaſſe 379. 
Swoboda Wenzel, I. alte Poft- 
Gaſſe 322. 
Tabor Joh., II. Jubengarten 45. 
Tamele Joſeph., allg. Kthaus, 
Tedeſto Ludwe, I, Karpfeng. 28. 
Tieftrunt Joſ., II. Roßmarkt 832. 
Torſch Iſak, I. Karpfeng. 46. 
Tuwar Adam, 111. Wäſcherpl. 258. 
Toby Ig., I. Kornthorg. 658. 
Ulbricht Ferd., I. Bleifhmartt 621, 
Ulit; Binceny, I. Eayvig. 451. 
Waller Johann, II. Mar, Schnee» 
plag 758. 
Weber Ferd., allg. Klhaus. 
Wehle Abrah., I. Jeſuiteng. 149. 
Wehle Adolf, I. lange G. 705. 
Wehle Hermann, J. Il. Ring. 142. 
Weißeles Heinrich, lange G.923. 
Weitenweber Wilh. III. Ring 5. 
Werner Frz. III.Waldſteing. 151. 
Berner Vinz., I. Alleeg. 961. 
Wiefner Mr.,1.Bethiehemsg.262, 
Wintter Joſ., II. Rornthorg. 561. 
Wiſchin Ant., I. Schmwefelg. 463. 
Wißhaupt Ant., allg. Althaus, 
Bollmann Joh., II. Bleifhhad,- 
Gaſſe 687. 
Wünſch Frz., III.neue G. 102. 
Wydra Wenz., II. Judengart. 60. 
Zimmer Earl, 111. Brüdeng. 277. 
Zimmermann, II. Aleeg. 136. 
Ziwanſty Frz., 1. alte Poſig. 322. 
Zobel Johann, 111. neue ©. 112, 
Wundärzte. 
Obervorſteher: Rietl Sebaſt., I. 
Schillings. 1073. 
Mitvorſteher: Kathe Ferdinand, II. 
Biehmarft 296. 
Alindert Ftz. I. Bergmannsg. 397. 
Lohre Franz, I. Zeltnergaſſe 555. 
Mitglieder: Bulla v. Bullenau. 
Joh., I. Plattnergaſſe 108. 
Ebermann Frz., II. Breiteg. 736. 
Eidner Wilh., 11. Seintichsg.938. 
Fleiſcher Thadd. III.Pfartpl.275. 
Goſchler Abrah., V.golven. ®.51. 
Halla Wenzel, J. Brückenmühl⸗ 
Gaſſe 208. 
Hauſchka Joh. Ch. M. II. Brente⸗ 
Gaſſe 12. 
SumpolegSalom.,V.Pinfasg.33. 
Karpeles Wiig.,V. alte Poſtg. 213. 
Katerzabet E., 11. Roßmarlt 830, 
Kantetjky Brany, I. lange G.714. 
Klauber Mor., I. Geiſtgaſſe 907. 
ſKlot Earl, III. Brüdengafle 48. 
Kohl Franz, 1. fl. Ring., 141. 
Dandw, d. Landeit. v. Böhmen, 


Sanitätöwefen. 


Rowacz Joſ., I. Zeltnerg. 567. 
Lieberles Joach. V. breite ®, 109. 
Matejowſty Poil., It. Ring. 38, 
Müller Earl, I. Kohlmarkt 416. 
Nadod Iſak, V. Golch'ſche G. 147. 
Obenberger Joh., II. Schilling⸗ 
Gaſſe 1019. 
Plowitz Lazar.,I. lange G. 925. 
Pollat Johann, I. Dominikaner» 
Gafle 229. 
Ner Franz, I. Zeltnergaffe 597. 
Saga Friebr., II. Breiteg. 740. 
Seewald Lud. I. Johannesg. 878, 
Stößeles Seligm., I. Jeſuiten⸗ 
Gaſſe 187. 
Teller Zat., 1. ſchwarze &.903. 
Treudann Joſeph, III., Sporner- 
Gaſſe 220. 
Waach Alois, III. Schiffsg. 124. 
Wiener Salom., A. goldene G. 55, 
Zuſammen 34. 
Zahnärzte, 
Fiſcher Jof., 1. Kornthorg. 561. 
Gofhler A., I. Plattnerg. 13. 
Hofmann Ant.,I.Leonartig. 133. 
Kafka Zof., 1. Eifeng. 493. 
Karpeles Wolfg., wie oben, 
Kap Löwy, I. Kreuggafle 887. 
Lux Simon, I. Ziegengaffe 915. 
Plowitz Layar., wie oben. 
Pisling Ia-, I. Leonarvipf. 132, 
Sohr, I. Ruppertögaffe 647. 
Stößeles Salomon, I, Jeſuiten⸗ 
Gaſſe 178, 
Tilz Wenzel, I. Obfigafle 764. 
Zufammen 12. 
Apotheler. 
Obervorſteher: Willigk Friedrich 
W. 1.,Brüdel 338. 
Mitvorſteher: Burft Franz, I. gr. 
Ring. 3. 
Bernt Math., I. Alleegaffe 342. 
Mitglieder: Dittrid Vinzenz, II. 
Zobannisbergigaffe 319. 
Frey Binz, Bal.,I. gr. Ring,551. 
Führer C., Pr. I. gr. Ring. 933, 
Helly Erl.v. C., 1. Kl. Ring. 455. 
Hubatta Joh., II. Roßmarkt 775. 
Jeiteles Benjam., V. Meifelg. 85. 
Potuczek Zof., Pr. II. Scilling- 
Gafle 1044, 
Purman Joh. III. Spornerg. 205. 
Richter Joſeph Pr. III. Brüden- 
Gaſſe 42. 
Zuma Rapp., Pr. der barmherz. 
Brüder I. 847. 
Wilda 3.,Pr. 11. Viehmarkt 672, 
Wolf Branz, Pr. III. Ring. 4. 
Im Ganzen wie (5.870, Sp.2) 
bei Medizinalweſen. 
Berauner Kreis. 
Kreisarzt, 
Dr. Schirmer Lrop., in Prag. 
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Sanitäts- Eonceptöpraftitant. 
Dr. Mofer Wenzel, in Prag. 
Kreiswundarzt. Unbefegt. 
Pr, Aerzte, Die Drn. 
Bohutinſty Franz, HN. in Selchan. 
Brofh Joſeph, HU. in Dobtiſch. 
Kanzler Barth., HA. Königsfaal. 
Kowacz Eruard, in Königéhof. 
Kozak Fof., St. in Beneſchau. 
Linte Joſ., HA. in Horjomig. 
Patzak Alois, HA. in Hoftomig. 
Pohl Eduard, in Zbirow. 
Schmolzuop Wenz., StA, Beraun, 
Seivemann Ant,, St. und BU. in 
Ptibram. 
Spigner Ignaz, in Woltiz. 
Tollar Adalbert, in Zebraf, 
Ullrich Carl, in Beneſchau. 
Wunvarste, 
Blattner Ignaz, in Praffoles. 
Borowy Johann, in Dobijifch. 
Ejijel Franz, in Biftrig. 
Epftein Leop., in Litten. 
Gallwoda Joh., StEp.in Beraun. 
Gedliczka Johann, in Lohomig, 
Gerlach Heinrich, in Stiipel. 
Saneczeft Franz, in Konopifht. 
Kaferlit Jof., BEH, in Piibram, 
Alepetaiz Mark., in Rewellau. 
Kregchy Franz, in Netwoizif, 
Kreifl Leop., in Neufnin, 
Aucjera Johann, in Horjomwig, 
gang Carl, in Mauth. 
Langmayer Earl, BCh. in Pribram, 
Netter Zobann, in Woltig. 
Neumann Salomon, in Ginez. 
Nowotny Ant., StCh. inPiibram, 
Oſtrid Joſeph, in Milin. 
Pid Albrecht, in Amſchelberg. 
Pohl Johann, StCh. in Reufnin, 
Pollarjet Zacharias, in Kamaif. 
Pollat Joſeph, in Zahradla. 
Roſenwaſſer Joſ., in Grogmorjin. 
Schurowſty Joh., in Königsſaal. 
Sommer Ignaz, in Chlumetz. 
Soyla Joſeph, in Petrowitz. 
Steiner Wenzel, in Karlſtein. 
Straßer Math., in Königsfaal, 
Thomas Joſeph, in Slag. 
Wapla Franz, in Hlubofd. 
Winter Ant, in Zebrat. 
Ziſchka Franz, in Seltfhan, 
Apotheter, 
Adam Johann, in Piibram, 
Balzer Avalb., Pa. in Beraun, 
Linhart Franz, in Dobiziſch. 
Poſpiſchil Ignaz, in Beneſchau. 
Schaller Joſeph, in Horzowitz. 
Soukup Joſeph, in Seltſchau. 
Böltker Andreas, in Wotitz. 

Im Ganzen wie (S. 870, Sp. 2) 
Beränverungen. 
Angefiev.: Dr.Spigner inWottig, 

132 
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Abgegangen: Dr. Grünfnt von 
Bottig u. Wundarzt Treig v. 
Hoftowig nad Illyrien. 

Geſtorben: Die Wundärzte Hass 
mann Earl in Seltſchan und 
Pohl Ignaz in Zbirow. 

Bivjomer Kreis, 
Kreisarzt: 
Dr. Eifelt Joh. Rep.,in Gitſchin. 
Kreiöwundarzt: 

Aufula Franz Dper. in Gitſchin. 
Pr. Aerzte. Die Drn: 
Bauczek Unguf,HU. in Podiebrad. 

Baurzet Zofepb, in Neuwelt. 

Bufel Anpr., HU. in Hohenelbe, 

Efop Zof. Wenzel, St. u, Ertl, in 
Neubidſchow 

Feltl Frz., Ant. HU. in Nechanih. 

Goll Adolph, StY, in Chlumetz. 

Ordliczta StA. in Liban. 

Jank Franz, in Starkenbach. 

Joſeph Franz, in Hohenelbe. 

Arkawet Ant., in Libar. 

Kubrhel Joh., in Lomnitz. 

Lahota Earl, StA. in Arnan. 

Lehmann Joſeph, St. und Cri., 
in Gitſchin. 

Lewit Beit, in Hotig. 

Löwy Zak., in Reubirfhom: 

Machaczka Joſ. StA. in Nenpada, 

Seißer Ignaz, StA. in Hotit. 

Sommer Emanuel, in Gitſchin. 

Tomaſchu Franz, in Gitſchin. 

Wydra Joh., HU. in Podiebrad. 

Zwiekina Ant., in Gitſchin. 

Wundarzte: 

Alexius Joh. StCh. in Eiſenſtadil. 

Anthony Prok., in Reubidſchow. 

Baulal Vinz., in Starkenbach. 

Brendel Alois, in Starkenbach. 

Eeller Joſeph, in Chlumetz. 

Ezetomfiy Johann, in Pepfa. 

Dobromity Joſeph, in Breibeit. 

Dohnel Thom., StCh. in Züelig. 

Ehmig Leop., in Kopipino, 

Eſchner Johann, in Hohenelbe. 

Finger Joh., in Hohenelbe. 

Fuchs Benedikt, in Neupakla. 

Göldna Ed., in Niederrochlitz. 

Hanuſch Florian, in Hochweſſely. 

Hoffmann Auguſt, in Pilnikau. 

Hruby Franz, in Lomnitz. 

Hruby Joh., in Oberrochlitz. 

Hure Joh. StCh. in Podiebrad. 

Zahn Wenzel, in Rieverlangenau, 

Kantor Ignaz, in Gitfbin. 

Karmine Franz, in Militſchowes. 

Karpeles Moriz, in Arnau. 

Konwalinka Joh., in Hobenelbe. 

Kiyz Job., in Nieverrodlig. 

Kuhn Franz, in Pilnitam. 

Kunze Johann, in Milletin. 

Mitterberger M., in Reubidſchow. 
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Dtto Joh.StCh., in Neubidſchow. 
Dito Johann, in Bielohrad, 
Peters Ary., in Pedka. 
Pollak Salem,, in kiebſtadtl. 
Proboſcht Wenzel, in Smitar. 
Raſche Frz., StCh. in Königeſtadl. 
Renner Frz., StCh. in Sarfta. 
Rieger Franz, in Eifenftavl. 
Rofenball Wilh., in Neubidſchow. 
Rofum Branı, in Dimolur. 
Ruſche Frz., StCh. Königeſtadl. 
Auf Franz, in Obergraußnitz. 
Schick Job., in Chlumetz. 
Seifert Ignaz, in Starkenbach. 
Söllner Aral, StEh in Arnan, 
®patny Xob., in Smitar. 
Spatny Joſeph, in Politihan, 
Tichy Victor, in Dremenig, 
Wiltt Franz, StCh. in Ehiumep. 
Wiſchmial Zoh., in Kallna, 
Wolta Joſeph, in Obora. 
Zeliſto Franz, in Schwarzenthal. 
Apotheker: 
Dworczak Joſeph, Prov. in Neu⸗ 
bidſchow. 
Geißler Franz, in Neupaka. 
Hellich Em. Prov. in Podiebrad. 
Iwonſky v. Earl, iu Arnan. 
Kablik Adalbert in Hohenelbe. 
Prokop Joſ., in Lomnit. 
Schaller Frz., in Starkenbach. 
Scherks Johann, in Ehlumer. 
Seifer Joſeph, in Hotip. 
Zwietina Ant., MDr. in @itfäin. 
Im Ganzen: wie (S. 870,Sp. 2). 
Beranderungen. 
Angeſiedelt: Dr. Zwietina Ant,, 
(tauf.Seifenficher's Apothele) 
in Gitſchin, Wundarzt Dohnel 
Thom. in Zijelit. 
Geſtorben: PrjerhofSim., StiCh. 
in Atjelig. 
Budweiſer Kreis, 
Kreisarzt: 
Dr. Sayyma Frans, in Budweis. 
Eonreptpraft. im Sanitätsfade: 
Dr. Haas Earl, in Budweis. 
Kreiöwundarzt: 
Gottlka Franz, in Burweis. 

Pr. Aerzte. Die Drn.: 
Braulik Zob., St. in Sobieflan, 
Buchhöcker Fz., in Strobnik, 
Duſchel Janay, HA. in Krumau. 
Ertmann Robert, in Kaplitz. 


Fuhrmann Ig.,Sr%. in Burweis. 
Hampel Binz., StA. in Pittingau. 


Klug Aram, in Budweis. 

Pech Briev., HA. in Moldanteinig. 
Picha Prz., in Aruman. 

Pollat Frz., Std. in Budweis. 
Reiſchel Zof., in Oberrlan, 
Sudomel Frz., Std. in Aruman, 
Waldhauſer J., HU. in Roſenberg. 


Zimmer Joſ. HA. in Gratzen. 

j Wundärzte: 
Appel kndw., in Shweinit. 
Borowanſky Fr., OCb. in Dirme. 
Bramberger Joſtob, in Oberdlan. 
Broſch Carl, in Unterwaldau. 
Diebold Franz, in Roſenthal, 
Dredsler Joſ., in Hobenfurtb. 
Drerler Ign., in Rutolpbeftatt. 
Doleyfhal Frans, in Lomnig. 
Farnif Johann, in Shweinig. 
Baftenberger Binz. OCh. Oragrn. 
Felix Ant., in Liſchau. 
Fiala Lambert, in Budweis. 
Fleiſchhanderl Joſ., in Roſenberg. 
Fontana Joſ., HEY. in Weſſely. 
Froſch Ldw., StCh. in Wittingen. 
Fuchs Leop., in Böhmiſch Röhrn. 
Herder Alois, in Oberhaid. 
Dertle Bernard, in Friedberg. 
Heyberger Wenzel, in Frauenberg. 
Hrabal Ih. StCh. in Sobicélau. 
Huber Adal., in Böhm. Reichtnau. 
Hutſchawar Franz, in Weſſely. 
Hympann, HEh. in Fraucuberg. 
Jany Franz, in Kallſching. 
Senne Themas, in Chriſtianberg. 
Kafla Jodann, in Burmeis. 
Kirchner Leop., in Kaplitz. 
Alar Leop. HCh. in Kalladay. 
Kögler Franz, in Andreesberg. 
Kraus Aug., StCh. in Budweis. 
ſrumptmann J. StCh in Arumeu. 
Lang Al. HCh. in Krumau. 
Lottmann Igq., OCbh. in Ehinmre. 
Mauder Joſeph, in Tiſch. 
Mitſchdorfer Frz., in Bencſcheu. 
Mitſchka C., StCh. in Gragen. 
Mofer Wenzel, in Tweras. 
Peter Kafpar, in Forbes. 
Pöſchel Zofeph, in Krems. 
Pöſtel Joſeph, in Unterhair. 
Proſchko Johann, in Sallnan, 
Prüll Fried., in Puchers. 
Sautner Fried., in Honneiſchlag. 
Sautner Joſ., in Kapellen. 
Schacherl Eduard, in Oberplan. 
Schadenböch in Höritz. 
Scheifferl Fry., HEH.in Wittingae. 
Schwarz Ant., in Meinetſchleg. 
Smutny Wenz. HEH. Roſenbetg. 
Stadlbauer J. ÄCh. in Roſenbetg. 
Stur Jak. in Halladay. 
Turnowſty Abraham, in Flat. 
Zutfdit Zof., in Beneſchau. 
Ulrich Earl, in Puchero. 
Umlauf Adalbert, in Zettwing. 
Umlauf Friedrich, in Strobnig. 
Umlauf $ob., in Brünnl. 
Wawtzina Mal., in Wellefäin. 
Wögerbauerer Paul, in Kallſching. 

Apotbeler. 

Bauer Ant., in Oberplan. 


Brantftätter P. in Wittingan, 
Broſchel Bern, Pr. in Hohenfurth. 
Daufba Wenzel, in Gratzen. 
Firbas Ferd., Pächter in Aruman, 
Grimm Franz, in Moldautein. 
Grofman( Jof., in Burmweis, 
Haas Franz, in Budweis. 
Marinz Ant., in Aruman. 
Poleta Joſ., in Sobieſlau. 
Schügenberger Jof., in Kaplitz. 
Im Ganzen: wie (S.870, Sp. 2). 
Veränderungen. 

Angefievelt: Dr. Suchomel Brany 
und die Chirurgen: Sautner 
Sriepr., Proſchlo Joh. u. Um⸗ 
lauf Friedrich. 

Geſtorben: Dr. Reubauer, StA. 
in Arumau: die Chir. :Nenning 
Eaj. in Hobenfurth ; Hecht Job., 
in Weleſchin. 

Bunzlauer Kreis. 
Areis arzt: 
Dr. Grabenſteiner A. Jungbunzl. 
Kreiswundarzt: 

Hayny Earl, in Jungbunglau, 
Pr. Aerzte, Die Dr: 
Blumrich Benz StA. in Kratzau. 

Bolze Franz, in Gablonz. 

Bonte Adolf, in Reichenberg, 

Diabar Ih., StA. in Nimburg. 

Fiſcher Leop., in Reichenberg. 

Fouſet Joſ. Al., in Reichenberg. 

Foyes Wolfg., in Turnau. 

Genitz at, in Nimburg. 

Grünberger Aral. HA., Grottau. 

Hamburger Wolig., HU. in Gabel, 

Himmer Jat., in Jungbunzlau. 

Hippmann Wend. J., in Semil. 

Hubl Hein., HU. in Niemes. 

Kafla Zak., in Meinit. 

Kampelil Franz in Mfcheno. 

König Alois, in Reicenberg. 

Krumai %., DU. in Brano, 

Lahn Friedr, in Reihenberg. 

Laufberger Wilh., HA.in Turnau. 

Lorinfer Guſtav, in Niemes. 

Maͤchaczka Earl, in Melnik. 

Maſchin Job., in Nimburg. 

Mattufb 3., HU. in Weißwaſſer. 

Mayer frz, Std. inJungbunglau, 

Neuſtadtl Morig, in Junzbunzlau. 

Plumert 3., HA. in Friedland. 

Ptolſch J., OA., in Arzineg. 

Riegel Ih., in Reichſtadt. 

Schiller Eman., in Mſcheno. 

Schlechta A. HA., in Wartemberg. 

Schöder Ant., HU. in Dauba. 

Schwarz Frz., in Böhm. Aida. 

Eirowatla Ih., in Hochſtadt. 

Spielmann Em., HU. Reicbenberg. 

Etrafe Frz., in Altharzdorf. 

Ulbrih Ferd. in Schumburg. 

Unterfiein A., HU. in Dobrawitz. 
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Walenta Frz., in Sobotfa. 
Wanle Aler., in Friedland. 
Winterberg Mark., Jungbunzlau. 
Witowſty Al. HA. in Kosmanos, 
Zacke Leop. HA. in Morchenſtern. 
Zebiſch Joh., in Reichenberg. 
Zinte Joſ. Marll., in Zwichau. 
Wunvärzte. 
Beuer Franz, in Reichenberg. 
Böhm Zofeph, in Dauba, 
Dohnal Heint., in Wegftattel, 
Tomf Johann, in Niemes, 
Fint Abrab., in Jungbunzlau. 
Forſter Joh., in Dirſchberg. 
Freund Jak., in Zwichau. 
Fritſch Damian, in Kratzau. 
Damliezet Wenzel, in Turnau. 
Helbich Zof., in Friedland. 
Herrmann Dominik, in Krietdorf. 
Dippmann Ih., in Böhm. Aida, 
Holzbach Al., in Rozdialowitz. 
Hübner Franz, in Ditterebad, 
Bubner Friedt., in Reichenau, 
Immiſch Ih., in Weißwaſſer. 
Jackel Frz., in Gablonz. 
Jeyte Auguſt, in Liebenau. 
Jüthner Adolf, in Einſiedel. 
Keller Joh., in Melnik. 
Kirſch Wilh. in Högewalb, 
Kittel Auguſt, in Reichenau. 
Kittel Ignaz, in Reichenau. 
Koh Frz., in Grottau. 
Kogert Franz, in Maffersdorf. 
Köllteiter Earl, in Mſcheno. 
Konrad Joſeph, in Dauba, 
Koptiwa Franz, in Oſchitz. 
Korbelat Joſeph, in Prihomip. 
Korbelat Carl, in Pollaun. 
Koftial Joh., in Münchengräh. 
Kotter Ferd., in Reichenberg. 
Körner Ant., in Aragan. 
Krauder Wenzel, in Emwigan, 
Kraus Ignaz, in Benatel, 
Langer Joſeph, in Reichenberg. 
Laufhmann 3h., in Reihftatt, 
Lebeda Zof., in Jungbunzlau. 
Lederer Eman,, in Friedland. 
Lichtenſtadt Abrah. Jungbunzlau, 
Lury Iſtael, in Semil. 
Mattuſch Earl, in Mündengräg, 
Mandel Emon., in Melnit, 
Mererzinfty Joſ., in Gabel, 
Meiß Wenzel, in Mawarow, 
Milde Ant., in Libenau, 
Mrazel Franz, in Unterbautzen. 
Mudroch Ant., in Dobrawitz. 
Müller Zob., in Bezno. 
Nerzafel Zob., in Semil. 


Pachner Robert Steph.,in Melnil. 


Pollak Zal,, in Mündengrag. 
Pollatſchel Aralb,, Warteuberg. 
Potruſyl Ant,, in Rzepin. 

Prach Branz, in Langenbrud. 
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Raab Babriel, in Benatek. 
Rein Ant,, in Zwidan, 
Rofenfein at, in Eifenbrob, 
Runge Joſ., in Wartenberg. 
Gar Ant., in Koſchatek. 
Schachta Franz, in Piffa, 
Schafarzik Jor,, in Balofen, 
Schindler Joſeph, in Tiefenbach. 
Schlumps Franz, in Bärnsdorf. 
Schmidt Frz., in Großmergthal. 
Seidel Alex, in Haindorf. 
Seidel Wenzel, in Röchlitz. 
Siegmund Ftz., in Reichſtadt. 
Slawil Frz., in Kriesvorf, 
Smeibidel Frz., in Oberwidim. 
Solinger Earl, Ringelsheim. 
Sokoll Joh., in Sobotka. 
Spachta Frz., in Liſſu. 
Stephan Frz., in Reichenberg. 
Swoboda Wenzel, in Haindorf. 
Swoboda Wenzel, in Turnau. 
Teſchinſty Wenzel, in Eiſenbrod. 
Tſchiedel Frans, in Rafpenan. 
Wacklawik Joh., in Brzezno. 
Walenta Frz., in Mündengräp, 
Wehle Vincenz, in Böhm, Aicha. 
Weiß Ferd., in Liebenau, 
Weiß Rudolf, in Rowenſto. 
Weiß Wenzel, in Rawarow. 
Weißlkopf Hart, Morchenſtern. 
Wolf Franz, in Gabel. 
Wolf Joſeph, in Lieblitz. 
Wollmann Frz., in Reichenberg. 
Zelenka Ary., in Oſcitz. 
Zeliſto Wend. in Neuſtadtel. 
Apothefer, 
Chudet Zob., in Liſſa. 
Dietrich Joſeph, in Niemes, 
Ehrrlich Ludw., in Reichenberg. 
Bierlinger Ant,, in Sobotfa. 
Hlaflimer Phil.,Pr. i.Reichenberg, 
Horbach Xof., in Böhm. Aida, 
Horacjel Al., in Benatel. 
Kramat Ih., Pr. in Hodflatt. 
Plumert Franz, in Friedland. 
Purſch Joſ., in Babel, 
Radſty Zof., in Turnau. 
Selera Wenzel, in Mündengräg, 
Sieber Wenzel, in Kragan. 
Sommer Joſ., in Jungbunzlau. 
Trezta Brietr., Pr. in Arzineg, 
Ulrich Joſ., in Gablonz. 
Walter Ant., in Hirſchberg. 
Wawra Wenzel, in Meinit, 
Werner Joſ., in Zwidan, 
Wiceterzta Ih. Pr, in Rimburg. 
Im Ganzen: wie (8.871, Sp.1). 
Beränterungen, 
UAngefievelt: Die Dro. Kampelit 
Frz., Mach aczla Earl, Shmwarz 
8., Ulbrich F.z die Wundärzte; 
Fritſch Dam., Lederer E., Kittel 
A., Korbelat E., Solinger Earl, 
132* 
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Umgeflevelt: Wundarzti Wolf Joſ. 
von Wegſtadtl nad Lieblitz. 
Abgegangen: Dr.Wontrarzef aus 
Dirkhberg, Dr. Kompert aus 
Mündengräg, Wunvarzt Pe⸗ 
terfa aus Jungbunzlau. 

Geſtorben fine tie Wundärzte; 
Hübner Franz in Reichenberg, 
Kollreuter E. sen., in Mſcheno, 
Lorinfer F. in Niemes, Schafer 
Ant. in Hochſtadt, Stumpf Ant. 
in Nimburg. 

Ehrupimer Kreis, 

Kreisarzt: 
Dr. Koſeyt Joſeph, in Chrudim. 
Kreiewundarzt; 
Beer Franz, in Chrudim. 

Pr. Aerzte. Die Dru. 
Biechel Joſ., in Partubig. 
Hoffmann Xof., in Blinfto, 
Janda Loh., in Wildenſchwert. 
Korab, in Leitomiſchl. 

Kojih Ant., StA. in Poliika, 
Arch Xof., in Leitomiſchel. 
Lukes Zoh., in Wildenfhwert. 
Marti Franz, Erd. in Pardubitz. 
Melichor Joh., in Chrudim. 
Riedl Franz. in Landokron. 
Schmöger Carl, in Chraſt. 
Etiafal J. StA. in Pohenmauth. 
Teſſanek Joh., in Prelautſch. 
Wanikek Franz, in Leitomiſchl. 
Weidenhoffer Ignaz, in Chrudim. 
Zeidlitz Jof., in Daſchitz. 
Wundärzte: 
Bartmann Joſeph, in Ehoken. 
Bartſch Carl, in Hohenmauth. 
Brady Hermann, in Chrauſtwitz. 
Brauner Joh., in Worlitſchta. 
Brebera Ant., Tuchow⸗Kamernitz. 
Ezernobaus Vincenz, in Biftrau. 
Czerny Frans, in Sozonitz. 
Demmel Joſeph, Abtsrorf. 
Zub Hermann, in Inje. 
Dworfny Ignaz, in Reuſchloß. 
Fifher Bernard, in Pantsfıon, 
Gawalowſty, in Leitomiſchl. 
Hayek Johann, in Poliitſchka. 
Hammerſchlag Jonas, Elbteinitz. 
Hausmann, StCh. in Pardubitz. 
Hiltfhmann J., StCh. Ptelautſch. 
Hlinetty Anton, in Stutfd. 
Hoffmann Moth. StCh. Chrudim. 
Hollub Franz, StCh. in Hollitz. 
Hromatfa Franz, in Pardubitz. 
Hübel Franz, in Trübau. 
Jankowſty Ig., in Biſtrau. 
Jeiteles Michael, in Leitomiſchl. 


Joſerhy J. StCh. Hohenmauth. 


Kabrhel Johann, in Leitomiſchl. 
Kasper Anton, in Carlobrunn. 

Kauſalin Franz, Wildenfhwert. 
Kauſalins Ignaz, in Landolron. 


Sanitaͤtsweſen. 


Kautril Wenzl in Bochdanetz. 
Klapper Joſeph, in Katzelsdorf. 
Koſeyk Math., in Chrudim. 
Lederer Johann, in Naſſenberg. 
Lury Iſtael, in Semil. 
Melichar Johann, in Skutſch. 
Mutrod Carl, in Reichenburg. 
Nerzafel Johann, in Semil. 
Nablil Franz, in Choltitz. 
Noſchla Joh. StCh, in Babel, 
Nowak Johann, in Daſchitz. 
Peterla Earl in Hradomicinig. 
Podhaiſty Joſeph, in Leitomiſchl. 
Potruſyl Anton, in Riepin, 
Reichel Johann, in Gabel, 
Reichert Joſ. StCh Bohranrg. 
Rößler Franz. in Trübau. 
Riha Wenzl, in Hollitz. 
Schnabel Joachim, in Skutſch. 
Schön Leop., in Heimannieftig. 
Schück Ludwig, in Hlinſto. 
Skarlitty Joſ., in Eeretwig. 
Slawil Joh., in Luje. 
Smola Joſeph, in Politſchka. 
Eotoll Joh., StCh. in Sobotka. 
Stomwafler Franz, in Seltſch. 
Turner Jal., in Klatruby, 
Worel Ant., in Trübau. 
Zadny Bictor, in Rofinig. 
Apotheler: 
Chlebeczel Joh. in Ehrutim, 
Doſtal Ant., in Hlinfle, 
Errieben Ed., Pr. in Landékron. 
Hornifher 3., in Wildenſchwert. 
Settmar Job., in Leitomiſchl. 
Kolaizit Eman,, in Hobenmauth, 
Mentſchik Joſ., in Partubig. 
Samacznik Ignaz, Pr. in Skutſch. 
Santer Earl, in Politfbta. 
Schulz Kranz, Pä. in Priclautid. 
Im Ganzen: wie (S. 871, Sp. 
1) oben. 
Gaslauer Kreis, 
Kreisarzt: 

Dr. Reid Ferd., in Caslau. 
Kreiswuntarzt: 
Hlawaiſch Ferd. Op. in Caslan. 
Pr. Aerzte. Die Dro. 

Babla Franz, HU. in Zrutſch. 
Brettfeld Earl, in Auttenberg. 
Braty E,, StA. in Ehotiebor). 
Eyermaf Earl, in Lipnig. 

Ezorjel Zob., HA. in Schuſchitz. 
Dub Abdolph, in Gr. Jenikau. 
Frank Salom., in Humpoleg. 
Hoffmann Simen, in Pollna, 
Hrrlicjfa J. EA, Deutſchbrod. 
Hruſch Joſ., HA. in Ronow. 
Zerlichta Franz, Et. in Gaslan, 
Kaba Wenzl, in Oberkralowitz. 
Landemann Joachim, in Etöden, 
Mauchka E,, EU. in Ledetſch. 
Schicha Jof., HA. in Neuhof. 


Schikir) Joh., In Bereif, 
Stani Fran, in Kuttenberg. 
Stietfa J., StA. in Kuttenberg. 
Stulz Joſ., in Humpoleg. 
Willimel Joh. SA. Deutfährer. 
Berboni Franz, in Habern. 
Wundärzte: 
Boralt Johann, in Seelau. 
Freund Joſ., in Unter-Kralemwig. 
Gihek Cajetan, in Heraletz. 
Dreyer Joſeph, in Kutta nberg. 
Gobell Franz, in Katzew. 
Herz Joſ., in Arengberg. 
Hip Adam, in Pollna. 
Hoffmann Salom,, in Pollna. 
Jahoda Ant,, in Ileb. 
Kraus fat, in Goltſchjenilau. 
Kras Jakob, in Habern. 
Krbetz Franz, in Lulaweg, 
Lazar Wenzl, in Smwictla, 
Lutina Gebaflian, in Zbraflawig. 
Machalitzky Ant., in Habern. 
Marek Joh., StCh. Auttenberg. 
Maflo Franz, in Priimiflan. 
Müller Earl, in Kiefetig. 
Otto Franz, StCh. in Primislan. 
Pereles Lazar, Wintig + Senifan. 
Pelle Fran, in Maleſchau. 
Pid Jofcpb, in Choticborj, 
Pollat Johann, in Sautitz 
Porias Beit, in Lulamwre. 
Duis Johann, in Czechtitz. 
Quis Ignay, in Gaslau, 
Ruhichta Marm., in Ledeiſch. 
Schön Xof., in Wognemeſtthz. 
Stary Jalob, in Kicfetig. 
Stiepanef Franz, in Petſchlau. 
Stranſty Simen, in Willimow. 
Ullmann Darm,, in Habern. 
Apotheler: 
Bittner Ant., in Ehotieborj. 
Hlawatſch Johann, in Ledetſch. 
Kabelacz Zofeph, in Deutfäbrer. 
Pawlichel Joſ., in Humpoleg. 
Popp Johann, in Habern, 
Proboſcht Heinrid, in Kuttenberg. 
Roll Bincenz, in Auttenberg. 
Süß Adalbert, in Pollna. 
Wiedemann Math,, in Catlan. 
Im Ganzen: wie (S. 871, Sp. 
1) oben, 
Eibogner Kreis, 
Areis arzt: 
Dr. Rille S. Wenzl, in Elbogen. 
Kreitwundarzt: 
Köpler Adolph, in Elbogen. 

Pr. Aerzte. Die Dro. 
Unger Joh., in Catlobad. 
Bauer Ad., in Schlaggenwald. 
Bermann Anton, in Carlebad. 
Binter J., in Earlebad, 

Boſchan Fried., in Brangensbar, 
Eartellieri P. OU, Granzensbar. 


Garro. Ritt. v. J. In Carlöbav, 
Damm franz, in Earlöbad, 
Dörfler Anton, HU. in Petſchau. 
Eberle Anton, in Duppau. 
Fiſcher Earl, in Aſch. 
Fledleo Leopolv, in Carlobad. 
Forſter M. L., in Carlébad. 
Fuhrmann Joſ., StA. in Luditz. 
Gans Iſtror, in Carlebad. 
Glückſelig Aug. EU. in Elbogen. 
Grund Joſ., HA. in Udeitſch. 
Hiedmann J. N. Schlackenwerth. 
Dlawaref Eruard, in Carlebad. 
Hochberger Gall., BA. Carlebad. 
Hummel Vincenz, in Buchau. 
Zahn! Erunard, in Carlebad. 
Kaudere Vincenz, StA. in Eger. 
Komma Oséaald, in Eger. 
Köſtlet Lorenz, in Franzenobad. 
Kugler Wilhelm, in Unterkodau. 
Landrock Heint. Fried., in Eger, 
Lautner Franz, 1. StA. in Eger. 
Lerch Franz, HA. in Gießbübel. 
Mannl Rudolph, in Carlobad. 
Mayerl Ignaz, in Eger. 
Meißner E., in Carlobad. 
Mlady Franjz, in Lubenz. 
Mühlſtein H, HN. in Graſlitz. 
Neid hardt Ant., in Franzensbad. 
Nowad Franz, in Platten. 
Defterreiher Wilh., in Carlebad. 
Palliarri Anton, in Franzensbav. 
Päner Elemens, HA, in Saar, 
Porges Gabriel, in Carlöbav, 
Preiß Ludwig, in Carlebad. 
Rohrer Joh. E., St, u. BU. in 
Joachimsthal. 
Saxinger Chriſtian, in Fallenau. 
Schulhof Moſes, in Königewart. 
Sommer Georg, in Eger. 
Sorger Franz, in Carlobad. 
Tſchammerh öll Carl, in Carlebad. 
Vogl Unten, in Eger. 
Wagner Joſ., in Carlöbad. 
Wohl Joachim, in Petſchau. 
Zapf Georg, in Aſch. 
Wuntärzte: 
Adler Leopold, in Fleißen. 
Albert Johann, in Fallenau. 
Auer Anton, in Neuberg. 
Baumann Job., in Liebenftein. 
Böhm Jofeph, in Eger. 
Braun Alois, in Schönwald, 
Brehm Anton, in Chierſch. 
Buberl Math., StCh. in Eger, 
Did Benz, in Weipert, 
Dieſel 3., StCh. in Eibogen. 
Dieſſel Zofepb, in Eger, 
Dotzauer Johann, in Braflig. 
Förfler Johann, in Goflengrünn. 
Ebert Leop., in Stutra. 
Eichler Wenzl, in Mariafulm, 
Gngelmann Joh., Joachimothal. 


Sanitaäͤtoweſen. 


Selir Franz, in Ellbogen. 
Borfter Johann, in Königsberg. 
Fuhrmann F., StCh. in Schönfeld. 
Gerfiner Joſeph, in Schönbach. 
Gföllner Joſeph, in Schönbach. 
Glaſer Earl, in Carlebad. 
Glaßer Johann, in Wieſenthal. 
Gottl Joh., in Heintichsgrünn. 
Götz Joſ., in Franzenebad. 
Gößl Joſ., in Heinrichegrünn. 
Groß Joh., in Wilrfein, 
Dahn Fof., in Platten. 
Hampl Ernft, in Neukirchen. 
Damp Franz, in Kirchenbirg. 
Hampl of., in Schüttüber. 
Damp! Math., in Neufirden, 
Darzer Wenzl, in Abertham. 
Hauſtein F., StEb. in Gotteogab. 
Haßler Anton, in Königswart. 
Hein Janay, in Carlobad. 
Bein! Zob., in Earlebar. 
Oellmich Joh., in Züppelögrün. 
Henil Zoh., in Catlobad. 
Hippmann Nrb., StEh. in Joa⸗ 
dimsthal, 
Hirſch Daniel, in Lichtenſtadt. 
Hofbauer Urban, in Duppan. 
KammererThar ‚ Schlaggenwerth. 
Kirchberger Ant., in Neudorf. 
Kohl Aram, in Schlaggenwald. 
Komarek 3., BEH. Joachimsthal. 
Köftler Branz, in Graflik. 
Krauf Joh., StCh. in Engelhaus. 
Kühnl Anton, in Wieſenthal. 
Künzel Adam. Brierr., in Aſch. 
Künzel Adam, in Mühlbach. 
Lederer Nathan, in Lichtenſtadt. 
Leiner Joh., in Schlaggenwerth. 
Lent Franz, in Littmitz. 
Lippert Wenzl, in Buchau. 
Lorenz Joh., StEh. in Elbogen. 
Löbl Samuel, in Lud. 
Mayer Wenzl Zof., in Lud, 
Meifl Robert, in Zettlig. 
Menzel Bernard, in Bleiftadt. 
Mertin Wenzl, in Aupferberg. 
Müller Zob., in Lichtenſtadt. 
Remerjet Zof., in Fallenau. 
Netſch Erhard, in Haslau. 
Parth Zof., in Grün. 
Paulus Joſ., in Miltigau. 
Pflimpfl Agnay, in Luditz. 
Plaſchta Bincenz, in Tbrufing. 
Pittinger Dito, CH Mg. Carlobad. 
Protifh Anton, in Sangerberg. 
Purlkert Branz, in Bürringen. 
Richter Wenzl, in Aſch. 
Rod Wenzl, in Wilſſtein. 
Rogler Earl, in Haberebirg. 
Auroiph Anton, in Carlobad. 
Sadler Jof., in Rinsberg. 
Schindler Jof., in Brauenreith. 
Schindler Wenzl, in Bribus, 
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Säintler Zof., in Waltſch. 
Schöner Georg, in Duppan. 
Schreyer Georg, in Gabhorn, 
Schuh Anton, in Rotimerj. 
Stein Mofes, in Schönlind. 
Etein Wolf, in Lubenz. 

Eteiner Erasmus, in Weipert. 

Stieff Earl, in Carlobad. 

Etruny Joſ. StCh. in Choran. 

Stuhlik Franz, in Duppau. 

Ulbert Rudolph, in Waltſch. 

Ullmann Fr., StCh. in Neudeck. 

Vollmann Jof., in Königsberg. 

Weiß Antreas, in Goſſengrün. 

MWettengel Franmz, in Donawitz. 

Willig Anton, an Sanvan. 

Zapf Georg, in Roßbach. 

Zeidler Joh. in Weipert. 

Zickler Ferd. in Petſchau. 

Zodel Georg, in Schlaggenwald. 

Apotheler: 

Beer Georg, in Earlöbar, 

Böhm Wenyl, in Reuted. 

Dogauer Adolph, in Graflig. 

dorſter Jof,, in Königsberg. 

Haydt Ferd., in Luditz. 

Hulla Wilhelm, in Eger. 

Aammerer Zoh., in Aſch. 

Khittl Zof., in Brangensbar, 

Lauczieyty, in Theuſing. 

Lößl Ant., in Falkenau. 

Nentwich Zof., in Carlebar, 

Ortmann Ant., in Elbogen. 

Riedl Erasmus, in Duppau. 

Schneider Anton, in Budan, 

Tachezi Arolph, in Eger. 

Valle vi Ant., Pä.in Königewart. 

Worarzet Zof., in Joadimsthal, 

Biegler $., Pa. in Schlaggenwald. 

Im Ganzen: wie (S. 871, Ep. 
1) oben. 

Veränderungen. 

Ungefievelt haben fi vie Drn.i 
Boſchan, Eberle, Defterreicher, 
Porges; vie Wundärzte Menzl 
und Schub. 

Umgefirtelt: Dr. Dörfler v. Theu⸗ 
fing nad Petſchau, Wundarzt 
Hampl Math. v. Rofbad nad 
Neulirchen. 

Abgegangen: Dr. Herrmann Mo⸗ 
rig von Königswart in den 
Filfner Kreis, 

Grftorben: Dr. Klemens Engelb, 
in Chieſch, die Wunvärzte Ham- 
mer Joad. in Weldau, Schött⸗ 
ner ©. in Schönlinde, Wolf 
PH. in Koran. 

Kautiimer Kreis, 
Rıeidarzt: 
Dr. Biermann Eprift., in Prag. 
Arriöwuntarzt; 
Dr. Morſtadt Adelph, in Prag. 
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Pr. Aerzte. Die Drn. 
Biemann Fran, StA. in Rolin, 
Bonty Zob., in Brandeis. 
Eyerny Wenzl, StA. in Eule, 
Edert Branz, in Rolin. 
Brantenberger Joh., in Wiforzan. 
Hallaſchta in Naczeradetz. 

Huſſa Frz., HA. Schwarzfofteleg. 
Netwal Em., HA. in Kaunig, 
Peller Zof., HA. in Mnieſchitz. 
Aubrizius J., im Karolinentbal, 
Stolz J. StA. in Böhmiſchbrod. 
Straka Franz, in Stirzim. 
Swoboda Leopold, in Zaſmuk. 
Tomef Joſ., in Schwarzfofteleg, 
Zomfa Anton, in Riitfhan, 
Zucyef Franz, in Kaufim. 
Wachémann Hein,, in Smwoifdig. 
Zedrich Anton, HA. in Kaufim, 
Zerboni Zob., HA. in Ehwala, 
Wuntärzte: 
Baumann Sal., in Kohljanowitz. 
Diemand Bernd. in Branteis, 
Domaſchinſty Franz, in Piſcheli. 
Engelmann Joſ., in Auiinowes. 
Federer Markus, in Chlum. 
Bederer Simon, Kohljanewitz. 
Görlih Adolph v., in Beczwar. 
Grob Franz, in Rauiim, 
Grünberg Zatob, in Divifhau. 
Grünfelv Heintich, in Lieben, 
Hellmuth Gabriel, in Wlafhim. 
Helting Manaſſa, in Kollin. 
Knapp Morig, in Skalitz. 
Kolauſchet Zof., in Sazau. 
Komarıt Wenzl, Korolınentbal, 
Kraus Johann, in Kollin. 
Krippel Jalob, in Prubonig, 
Lebeda Anton, in Rarim, 
Liſſau Simon, in Worolfa. 
Löffler Johann, in Branteis, 
Zur Rapbarl, in Wiforfhan. 
Milſchel Avalbert, in Brandeis. 
Müller Johann, in Kletan, 
Nemaftil Franz, in Kaufim. 
Neumarn Salom,, in Rattai, 
Nowal Joſeph, in Auiinomes, 
Nowak Bincenz, in Ezelatomik. 
Obenberger 3., im Karolinenthal. 
Prachner Johann, in Gemnifdt. 
Prager Iſal, in Eibefofteleg. 
Naab Anton, in Piſcheli. 
Ringlmann Ant., in Rjitſchan. 
Rofenwafler, in Lieben. 
Schindelarz Vinz., in Jankau. 
Schön Salomon, in Kollin. 
Schrimpf Ludwig, in Wiſſehrad. 
Schulz Joſ. in Obtiſtwj. 
Seidler Markus, in Planian. 
Söllner Adalbert, in Skworetz. 
Schuſchittky Franz, in Winarz. 
Sullik Fried. in Schwarzlofielch. 
Swoboda Wenzl, in Sternberg. 


Sanltätoweſen. 


Wania Joſeph, in Kammerburtg. 

Wanner Janay, in Radſcheradetz. 

Weißl Wolf, in Zabehlitz. 

Willlomm J., in Böhmiſchbrod. 

Wogtẽechowſty J., Karolinenthal. 

Zebrak Anton, in Czelakowith. 

Zeilmann Anton, in Czerhonitz. 

Zenler Antr., in Unterbrzehan. 
Apotheler: 

Adam, in Kollin. 

Guttmenſch, in Böhmiſchbrod. 

Hromatto, in Kautim. 

Lang, in Wlaſchim. 

Rowotny, in Brandeis. 

Rieſe, im Karolinenthal. 

Im Ganzen: wir (S. 871, Sp. 

1) oben. 
Klattauer Kreis, 

Kreißarzt: 

Dr. Klinger Ignaz, in Klattau. 

Areiöwundarst: 
Kofenfelv Anton, in Klattau. 
Pr. Aerzte. Die Drn. 

Bosreb Wenzl, in Klattau. 

Geſchmay Joſcph, in Biſtritz. 

Hauſchka Vincenz, in Taus. 

Hurm Anton, in Biflrie. 

Hurka 3., HU. in Bilhofteinig. 

Kaplanek Joſ., in Platnig, 

Klement Ant., StR. in Taus. 

Nauſch Johann, StA. in Klattau. 

Polzer Eduard, HA. in Repomul. 

Schmidt Carl, HA. in Kauth. 

Schneider 3., StA. in Przeſtitz. 

Ubl Barth, HA, in Chotzemiſchl. 
Munvarzte: 


Balowſty Cafp., in Biſchofteinitz. 


Bloc Leopold, in Erofou. 
Ezapef Johann, in Mertlin, 
Deutſch Herm., in Zeinigel. 
Eremiat V., ChMg. in Ronfperg. 
Fiſchel Jakob, ChMg. in Merlin. 
Harwiger, StCh. in Biſchofteinitz. 
Hahn Michael, in Janowitz. 
Hamperl Thadr,, in Mutterötorf, 
Heine! Eafp., Ey Mg. in Biſchof⸗ 
teinig. 
Hurm Andreas, in Biflrie, 
Ingeduld Carl, StCh. in Klattau. 
Kohn Lazar, in Schwiehau. 
Marienſchek Mart., in Choſtau. 
Müller Joſ., in Vollmau. 
Multerer Ant., StCh. in Taus. 
Nowak Ant., in Kronporitſchen. 
Nowal Frans, in Nepomul. 
Pohanka Leop., in Eliſchau. 
Reach Moſes, in Neugedein. 
Reif J., ChMg. in Weißenſulz. 
Riederer Georg, in Neuern, 
Rinde kopf Salom,, Waflerfuppen. 
Roob Wzl., ChMg. in Schimkau. 
Ruprecht Antr., in Klattau. 
Scheimer Franz, in Przeſtitz. 


Schmidt Andr., in Mentſch. 
Schmitt Ant., CH Mg. in Klentſch 
Startenftein Moriz, in Ronfperg. 
Tachan Salom,, in Neuern. 
Weber Georg, EHMg. Neumarkt, 
Weiſel Leopold, in Neumartt. 
Bill Branz, in Planig, 
Windoepach, in Elliſchau. 
Wölfler Leopold, in Kopeten. 
Apotheler: 
Czulit Joſeph, Pa. in Hoſtau. 
Dietl Nitol,, in Biſchofteinitz. 
Firbas Ant, sen., in Klattau. 
Birbas Ant, jun., in Alattau. 
Kamberſty Jobann, Pä. in Taus. 
Miſchka Joſtph, in Neumarkt, 
Nowotny Wilh., in Przeſtitz. 
Rau Wilh., in Reuern. 
Zitterwald Joſ., Pr. in Nepomuk. 
Im Ganzen: wie (S. 871, Sp. 
1) oben. 
Beränterungen: 
Angefietelt: Wunvarzt Rindstopf 
Salomon. 
Abgegangen: d. Wundärzte Aurr- 
bad Heinrih u. Hahn David. 
Geſterben: 1 Hebamme, 
Königgräger Kreis. 
Rreidarzt: 
Dr. E&reiter Rr., in Königgtätz. 
Arcitwundarat: 
Dr. Schrotz Lor. in Königgröt. 
Pr, Aerzte. Die Dro. 
Bicbiger Ignaz, in Trautenen. 
Gedliczta Joſcph, in Herjinomwes., 
Dofmeifter Ant,, in Hobenbrud, 
Janeczel Erft., StA. Königinbof, 
Jellinet Johann, StA in Rader. 
Klaber Joſeph, in Jaremit, 
Klug Wenzl, in Königgtätz. 
KAneifler Wild., in Trautenau. 
Ropiima Jobenn, in Reidenam, 
Koſynka Eruard, in Hotitta 
Krunka Franz, in Dobruſchla. 
Löwy Adolph, in Grulid, 
Manvelbaum Em,, in Koſteleß. 
Müller Jof., in Rachod. 
Netoligfy Zulins, in Senftenberg. 
Riegel Joſeph, in Polig. 
Stick Johann, in Röniggräf. 
Schöffel Rob., in Braunau, 
Schramek Fran, in Grulid. 
Schultes Norbert, in Braunau. 
Stuberjiy Alois, in Opotfäne, 
Stenzel, in Weitelörorf. 
Etumpf Franz, in Braunau. 
Thomann ®., StA. in Reichenau. 
Tomst Jof., in Reuſtadt a. M. 
Wenzelit Alois, in Reicheneu 
Werner Aug., in Marſchenderf. 
Winter Auguft, in Braunan. 
Wunpärzte; 
Amler Johann, in Grulich. 


Barth Joſeph, in Trantenar. 
Bartoniezet Johann, in KAufus, 
Burkert Ignaz, in Dualifcht, 
Chladek Anton, in Wamberg. 
Dieditſch Binz, in Senftenberg, 
Dobrowſty Xof., in Chwalkowitz. 
Effenberger Peter, in Reuftatt. 
Fels Ludwig, in Schurz. 
Fleck Johann, in Hradek. 
Fränzel Bram, in Oppotfäno, 
Goldſchmidt Em., in Daubleb, 
Hartmann Yof., in Praufinig, 
Hawel Johann, in Kronflart. 
Hirth Anton, in Borohradek. 
Hornich Fohann, in Aronflavt, 
Kapaun Frans, in Zelleny, 
Kodym Bier., in Nachod. 
Kubelfa Wenzl, in Stalip. 
Kunz Franz, in Roketnitz. 
Lanrrod Heinrid, in Röniginhof, 
Lorenz Johann, in Jaromiek. 
Löwy Moriz, in Königgräs. 
Lukas Balentin, in Starkſtadt. 
Mechaczek Zof., io Hotinowes. 
Mandlik Milfas, in Pottenſtein. 
Müller Johann, in Schatlar. 
Müller 3., Kofteleg a. Arlerfluße. 
Noſek Wenzl, in Liebtſchan. 
Nowotny 3., StCh. Hobenbruck. 
Pachner Frans, in Königgräg. 
Padowetz Alois, in Reichenau. 
Pokorny Franz, in Königgrätz. 
Pollat Adolph, StCh. Braunan, 
Pollak Johann, in Braunau, 
Pollak Zof. Tharp,, in Pollig. 
Paßler Zof., in Joſephſtadt. 
Pſchorn Ferdinand, in Smitig, 
Röfler Joſeph, in Adersbach. 
Riezniczet Joſeph, in Starfftabt, 
Sarel Moifes, in Senftenberg. 
Schuppich Franz, Kofteleg Markt, 
Schwarz Anton, in Dobruſchka 
Schwarz Moifes, in Nachod. 
Seidel Anton, in Nachod. 
Seidel Ferd. StCh. in Eypel. 
Selichar Wenzl, in Sollnitz. 
Smetana Joſeph, in Neuſtadt. 
Spörrer Carl in Smitig, 
Stod Anton, in Branveis, 
Stod Joſeph, in Branteis, 
Sudanef Janay, in Sollnitz. 
Sündermann Theor., in Grulid. 
Swoboda UAnt., StCh. in Grulich. 
Teller Markus, in Hronow. 
Trümmel Joſ., in Gießhübel. 
Unger Joſeph, in Jaromiet. 
Weizeize Franz, in Geyersaerg. 
Werner Joſeph, in Königgrätz. 
Wilhelm Simon, in Robhetnitz. 
Wittek Joſeph, in Tiniſcht. 
Zallud Wenzl, in Czaſtalowitz. 
Apotheker: 
Böhm Wendelin, in Borohradek. 


Sanitätöweien, 


Eyerny Rine., in Trantenau. 
Tauſcha Vine., in Braunau. 
Halla Earl, in Jaromiek. 
Honiſch Bend., Pr. in Königgrätz. 
Hunẽek Sabin, Pr. in Neuſtadt. 
Kober Franz, in Grulich. 
Arziwanek Frz., Pä. Königgrätz. 
Oppitz Joſeph, in Politz. 
Pagan Johann, in Dobruſchka. 
Profop Job., Pr. in Königinhof. 
Noſenfels Moriz, Pr. in Aufus, 
SchrtecztaArib., Pa. Senftenberg, 
Seidl Franz, in Nachod. 
Slawik Johann, in Reichenau. 
Wallaſchel Ernft, Pr. Hobenbrud, 
Im Ganzen: wie (S. 871, Sp. 
1) oben. 
Leitmeriger reis, 
Kreidarzt. 
Dr. Ambrofi Herm. in Leitmeritz. 
Kreiſswundarzt. 

Lauda Thomas, in Leitmeritz. 

Pr. Aerzte. Die Drn. 
Beneſch Raimund, in Benfen. 
Berthold Fr. Alois, in Teplitz. 
Bierermann Buft., in Borenbad, 
Biſchoff, in Teplik. 
Chwoila Joſeph, in Leitmeritz. 
Doranth Jakob, in Außig. 
Engel Anton, in Libochowitz. 
Fiedler Anton, in Teplitz. 
Fleiſcher W., in Altgeorgswalde. 
Bormanet Ad. StA. in Rumburg. 
Gegenbauer S., SA. i. Teplitz. 
Grunwald Antr., in Warnsodorf. 
Haas Philipp, in Teplitz. 
Herglotz Wenzl, Oberleitenstorf, 
Bode Ludwig, in Schönlinve, 
Holding Joſeph, in Auſcha. 
Höring Michael, in Teplitz. 
Jakobi Wenzl, in Laipa. 
Jaroſchka Franz, in Hainspach. 
Kittelt Carl, in Rumburg. 
Klaus Joſeph, in Kamnitz. 
Kolb Johann, in Außig. 
Kratzwann Eduard, in Teplitz. 
Kraus Albert, in Laipa. 
Kizimanet Joſ., in Licböbanfen, 
Kubitfhla Johann in Lobofig. 
Küttendbrugg Eduard, in Schönau, 
Langbein Wyl., in Therefienftatt. 
Langer Frans, in Georgenthal. 
Lorenz Wenzl, in Dur. 
Mann Anton, in Trebnitz. 
Mitfh Joſeph, in Steinfhönan. 
Munt Sigmund, in Leitmerig. 
Müller Arthur, in Teplig. 
Dit Johann, in Alt-Warnsporf 
Perutz Simon, in Teplig. 
Reuß Auguf, in Bilin. 
Richter Theodor, in Teplitz. 
Rundſchil Ignaz, in Leitmerig, 
Schedelbauer Joh., in Rumburg. 
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Schenk Bincenz, in Kamnitz. 
Schinke Jof., StA. in Leitmeritz. 
Schlegel Franz, in Kreibitz. 
Schmelkes Gottfr., in Teplitz. 
Schneider Joſeph, in Tetſchen. 
Seiche Joſeph, in Kulm. 
Stolz Anton, in Teplitz. 
Stößel Moriz in Laipa. 
Strauß Jofeph, StAt in Hayda. 
Ullrich Wenzl, in Teplitz. 
Walzel Kajetan, in Böhm. Laipa. 
Wiedemann Anton, in Außig. 
Willigk Guſt. Ad. in Teplitz. 
Wilt Earl, in Libochowitz. 
Wundärzte: 
Althammer Ignaz, in Benſen. 
Althammer Vine. in Tetſchen. 
Altſchul Cmanuel, in Raiva, 
Ankert Anton, in Molſchen. 
Arlt Joſ., in Oberlukowitz. 
Banzet Johann, StCh. in Laipa. 
Bege Johann, in Meronitz. 
Bienert Joſeph, in Langenau. 
Bitterlich Janaz, in Warnsvorf. 
Borde Anton, in Triebſch. 
Braun Joſeph, in Neuſchloß. 
Czermak Wenzl, in Butin. 
Dietrich Jakob, in Loboſitz. 
Effenberger Adalb., in Karbitz. 
Eiſenkolb Anton, in Schönwald. 
Fari Joſeph, in Georgewalde. 
Fiſcher Jynay, in Bilin. 
Fiſcher Johann, in Böhm. Kahn. 
Bunte Anton, in Polig. 
Funke Zobann, in Wernoſtadil. 
Gregor Samuel, in Aufda. 
Grofmann Ferd., in Trnowan. 
Hammer Wenzl, in Wernsftabtl. 
Hauptmann Flor., in Arnodorf. 
Hauptmann Joſeph, in Doran. 
Heinemann Simon, in Reihen. 
Hoffmann Franz, in Bürgftein. 
Hradetzky Anton, in Ehrenberg. 
Zung Joh., BoEh. in Zeplig. 
Kaifer Franz, in Steinfhönan. 
Klemann Joſeph, Tſchechau. 
Klinger Joſeph, in Schlucenau. 
Kluge Franz, in Lobendau. 
Knorr Wenzl, in Kamnitz. 
Kolben Jalob, in Teplitz. 
Konrad Joſ. in Georgenthal. 
Koſch Elias, in Tetſchen. 
Kühler Wzl., in Oberleutensdorf. 
Kreibich Franz, in Markersdorf. 
Krügner Joſeph, in Teplitz. 
Kumpf Anton, in Raumburg. 
Kupf Joſeph, in Chuderlaß. 
Kühnel Earl, in Koſtenblatt. 
Langbein Leop., in Soborten. 
Ledwina Joſeph, in Trebnitz. 
Liebſcher Joſeph, in Hochpetſch. 
Liebſcher Joſeph in Dux. 
Loos Joſeph, v., in Loboſitz. 
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Lowy Joachim, in Libochowitz. 
Lumpe Joh., Ant., in Keibitz. 
Lug Anton, in Niedergrund. 
Mach Joſeph, in Warnsrorf, 
Malik Johann, in Mülleſchau. 
Mareſch Joſeph, in Gaſtorf. 
Maret Joſeph, in Königswald. 
Mayer v. Lindenthal, Liebeſchit. 
Meßner Joh., StCh. in Auſcha. 
Mitula Joſeph, in Budin. 
Müller Joſeph, in Oſſeg. 
Müller Joſeph. in Peterewald. 
Neander Anton, in Oberliebich. 
Nitſche Ambros, in Nixtorf. 
Nowotny Wenzl, in Laipa. 
Defterreiher Aſchur, in Zebus, 
Ohneſorg Anton, in Pemmerle, 
Dbneforg Hubert, in Welhota. 
Palm Bincenz, in Tichlowitz. 
Parſch Joſeph, in Gaſtorf. 
Patzoll Joh., in Oberleutendtorf. 
Patzelt Zofepb, in Wolfersrorf. 
Paul Wenzl, in Lewin, 
Pillmayer Franz, in Hrobitſch. 
Pirher Alois, in Graupen, 
Pohl Kajetan, in Turmig. 
Poniatowſty Elias, in Budin. 
Duiqueres Eman , in Kulm. 
Ratihfe Franz, in Sanrau, 
Regenermel Joſ., in Saubernitz. 
Ritter Johann, in Nirvorf, 
Rochelt Franz, in Tetichen. 
Roybar Branz, in Karbitz. 
Rofenbaum Earl, in Bilin. 
Shams Wenzl, in Stankowitz. 
Sharks Jakob, in Enzowan, 
Schlegel Franz. in Hayda. 
Scholz Anton, in Plattenvorf. 
Schöflinger Joſeph, in Leitmerig. 
Shreiber Jofepb, in Neuſtadtl. 
Seelig Wenzl, in Lindenau. 
Srifert Franz, in Kamnitz. 
Eille Lorenz, in Neuſorge. 
Stard Ignaz, in Markersdorf. 
Etolle Franz, in Tetſchen. 
Etoy Ignaz, in Schwaden. 
Strafa Johann, in Ratſchitz. 
Gtublteiter Franz, in Drum, 
Swoboda Jalob, in Hainébach. 
Tamme Franz, in Neafhlo. 
Tichy Franz, in Bilin. 

Ziege Brans, in Langenau. 
Ullrich Zadar, in Schludenan. 
Batter Zalob, in Kreibig, 
Wage Earl, in Bürgflein, 
Weigel Anton, in Zaberjau, 
Werner Joſeph, in Graber. 
Wiedemann Leopold, in Bilin, 
Wild Anton, in Fleyh. 

Wild Joſeph, in Niltatberg. 
Wolf Adalbert, in Liboch. 
Wotruba Joh., StCh. Leitmerig. 
Zillich Pius, in Schönlinde. 


Sanitätöwefen. 


Zinke Zofepb, in Trebnig. 
Apotheker: 
Bidſchowſty Joſeph, in Benfen, 

Ezapek Franz, in Auſcha. 
Dittrich Franz, Pr. in Haida. 
Erter Joſ., Pr, in Oſſeg. 
Fichtner Franz, in Trebnig. 
Gafner Joſeph, in Schönlinte, 
Dirde Alois, in Tetſchen. 
Hiede Earl, Th., in Kamnitz. 
Hoffmann Johann, in Zeplig. 
Jalobie Johann, in Nirkorf. 
Kofleefy Johann, in Leitmeritz. 
Laube Carl, Pä., in Leitmerig, 
Müller Joſeph, in Bilin. 
Petzold Wenzl, Pr., in Dur. 
Preißler Franz, in Georgenthal, 
Sagner Aralb., in Schiudenau. 
Schopf Pä. in Böhm. Laipa. 
Sporfhill Eruard Ritter von, in 
Warnédorf. 
Strohbach Michael, in Rumburg. 
Walter Alois, in Außig. 
Welzl Zofepd, in Burin, 
Zinfe Ant., Pä. in Böhm. Laipa. 
Im Ganzen: wie (S. 871, Sp. 
1) oben. 
Beränderungen. 
Geftorben fin: Dr. Rottnauer in 
Leitmerig, Dr. Zillid in Schön⸗ 
linde. 
Pilſner Kreis 
Kreisarzt; 
Dr. Skoda Franj, in Pilſen. 
Kreidmwuntarzt: 


- Rich Jof., in Pilfen. 


Pr. erste, Die Drn.: 
Aber! Zof., in Marienbad, 
YAugmann Earl, in Rolitzan. 
Baudiß Ignaz, in Tachau. 
Baumann Carl, in Radnitz. 
Brauner Joſeph, in Kladrau. 
Broſch Carl, in Rolitzan. 
Carmine Joſ., in Hayd. 

Ciermak Job., in Pilſen. 

Fenzl Joſeph Guſt. in Tuſchkau. 
Frankl Joſeph. in Marienbad. 
Jorſter Math., in Plan, 

Haniſch Aınbros., in Marienbad, 
Heidlet Jof., BU. in Maritubad. 
Herzig 2eop., in Marienbad, 
Heyer Franz, in Tachau. 
Hochhauſer Leop, in Pilfen, 


Hoffmann J. in Brennporitſchen. 


Hora Franz in Plaß. 

Zahul David, StA. in Pilfen, 
Arapmann Emil, in Marienbad, 
Lula Sam, Bened., Marienbad. 
Dpis Branz in Marienbar. 
Pleiner Franz, in Tachau. 
Praſty Nilol. StA. in Mies, 
Pur Franz, in Marienbad, 
Schaf Anton, in Pilfen. 


Shneiter Earl, in Marlenbad. 
Schueider Joſ., in Einſie del. 
Spaczek Joſ. StA. in Pilſen. 
Steidl Martin, in Tepl. 
Teißler Carl, in Pilſen. 

Tige Ignaz, in Maierhöfen, 
MWolfner Arolph, in Auttenplan, 
Wunpärzte: 

Adler Zof., in Altſedliſchi. 
Auerbach Heintich in Schönwald. 
Anzenbacher Ign., in Radnitz. 
Anzenbacher Joh., in Radnitz. 
Arnold Anton, in Tepl. 
Augſtein Jakob, in Tachau. 
Bandhauer Mart., in Chotieſchau 
Berger Ignaz, in Dobrjan. 
Born Math., in Tachan. 
Brudmann Philipp, in Pillen. 
Chriſtoph 3., StCh. in Rolikan, 
Ebert Jof., in Plan. 

Fiſcher Johann, in Manetin. 
Franti Martin, in Tſchernoſchin. 
Friedel Joſ. StEh. in Staab. 
Genig Wolf., in Reuftatil. 
Goltfheiter Salam., in Blomwig. 
Gottihy Georg, in Alarran., 
Gloſauer Jof., in Neuſtadtl. 
Gruber Martin, in Neuhäufel, 
Habenicht Jof., in Pilſen. 
Häßler Ignaz, in Weferig. 
Hauſel Jof., in Stiahlau. 

Hirfh Heinrich, in Tuſchkau. 
Kauders Garl, in Leſtau. 

Khed Ludwig, in Tſchernoſchin. 
Klier Wenzl, in Nabenſtein. 
Klinger Thadd., in Marienbad. 
Klingberg Herm., in Reuſtadtl. 
Koratzin Wenzel, in Hayd. 
Ködert Joh., in Marienbad, 
Kundrath Franz, in Pilfen. 
Lanzenvörfer Georg,, Dreghaden, 
Lenz Joh. in Krulanig, 

Linhard Ant., in Hradzen. 
Lorenz Franz, in Wſcherau. 
Lowenſtein Abrah., in Auttenplan. 
Mates Elias, in Manctin. 

Medt Ferdinand, in Schönwald. 
Medner Erasmus, in Einſiedel. 
Neubatth Math., in Lippen. 
Nowak Binc., in Blowitz. 
Nowal Zof., in Brennporitfden. 
Ortmann $., StCh. Micheloberg. 
Naßel Georg, in Micheloberg. 
Reitenberger Earl, in Retſchttin. 
Riegel Ignaz in Mies, 

Schmied Ign., in Plaf. 
Schmiedt Joh., in Tachau. 
Schön Mid, in Prafhnoaugezp. 
Schöner Georg, in Waltheim. 
Schmwanderlif Job., in Ratnip. 
Schwarz Joh., in Miröſchau. 
Siegmund Anton, in Brauenderg. 
Straupejnigly®. Brennporitfden. 


Timpel Georg, in Reiſchetin. 
Utſchik Wenzl, in Hay. 
Waldek Earl, in Wſcherau. 


Weinberg Hermann, in Neuſtadtl. 


Wiesler Aler., in Rıefholau. 
Wolf Abraham, in Tereſchau. 
Wolf Martin, in Neumarf, 
Zeidler Mar, in Einfievel. 
Zeilmann U., StEh., Kralowitz. 
Apotheker: 
Allizar Joſ. in Ratnig, 
Bayer Elemens, in Pilfen. 
Brem Carl, in Marienbad. 
Byſek Zob., Pächter, in Töpl. 
Klement Franz, in Pilfen. 
Lorenz Ant., in Plaß. 
Peldrzimowſty Jof., in Hayd. 
Puberl Franz, in Weferig. 
Smwobora Hrinrid, in Tachau. 
Smobora Yof., in Mies. 
Steivler Edmund, in Staab, 
Stord Alois, in Rokitzan. 
Ullmann Iof., in Plan. 
Biehwäger Franz, in Kladrau. 


Im Ganzen wir (5. 871, Sp. 


1) oben. 
Pradiner Freie, 
Kreisarzt: 
Dr. Purmann Johann, in Piſek. 
Kreiswundarzt. 
Steigl Dominik, in Pifel. 
Pr. Aerzte, Die Drn. 
Bad Math, in Schlüſſelburg. 
Burda Ang., in Hufineg. 


Chliſtowſty Rob., Schüttenhofen. 


Fenzl 3oh., in Horazdiowitz. 
Kuderna Jof., in Rettolie. 


Moteglet Franz, in Schüttenhofen, 


Rillas Wenzl, in Wolin. 

Nowotny Joſeph, in Prahatig. 
Dpoletfy Ignaz, in Bizesnip. 
Popper Albert, in Winterberg. 


Scheffezit Guſt. Std. Strafonip. 
Stropniäty Earl, in Horayriomis. 


Ematet Joh., in Welliſchbirken. 


Wancjek Kram, SA. Wodnian. 


BWifinger Joſ. Sta. in Pifel, 
Wormwatla Earl, in Blattna. 
Wotypfa Carl, in Strafonip. 
Wurl Alfred, in Strafonig. 
Zechel Auguſt, in Woſſeletz. 
Wundärzte: 
Beſpaletz Joſ., in Krietiomip. 


Bohatſch Klemens, Horajviomwig. 


Ezepjt Franz, in Brieznitz. 
Ezijek Unten, in Rimſchitz. 
Ezurva Franz, in Piſet. 
Ejwrtnit Joh., in Nettolig. 
Degen Earl, in Drbomel. 
Diefner Anton, in Protimwin, 
Duſſyk Franz, in Horajdiomig. 


Fantl Markus, in Walihöbirken, 


Beigel Joachim, in Dub. 
Sande, d. Landest, v. Böhmen, 


Sanitätöwefen. 


Balswinffer Jof., in Kuſchwarda. 
Gans Emanuel, in Wollenitz. 
Hauptmann Franz, in Stiefna, 
Hamlafa Philipp, in Strunkowitz. 
Hochhauſer David, in Mirotig, 
Jeſchka Earl, in Kuſchwarda. 
Kap Abraham, in Außergeſild. 
Heller Anton, zn Winterberg. 
Klepetarz Mofes, in Gimelitz. 
Klirt Joſ., in Horaßdiowitz. 
Kropf Joh. in Pietſchin. 

Lelm Zob., StCh. Schüttenhofen. 
Lindner Ignaz, in Blattna. 
Löwy Hermann, in Radomiſchl 


Marie Wenzl, in Bergreichenſtein. 


Marhert Franz in Barau. 

Mit Joſeph, in kibiegitz. 

Mit Thomas, in Libiegitz. 
Mayer Job., in Wallern. 
Mayer Martin, in Pradatig. 
Nemaktil Franz, in Elbenitz. 
Nemerzet Wenzl, in Mirotig, 
Neureiter Thomas, in Nettolig, 


Pablapfo Heinrih, in Wodnian. 


Pelarek Ignaz, in Worlik. 
Perelis Lazar., in Tſchlin. 


Rondewald v. Earl, in Welhartitz. 
Schebeſta Andreas, in Großzdikau. 


Schreiber Eduard, in Wollin. 


Schulz Salomon, in Nezdaſchow. 


Stadler Joh., in Sabblat. 


Straupehnitzky. Mart., Mirotig, 
Strzibruy Wenzl, in Strafonig. 


Sperl Franz, in Rozmital. 


Tillp Alois, StCh. in Winterberg. 


Zilp Franz, in Pradatig, 

Tilp Ludwig, in Pahatig. 

Uttl Alois, in Rettolie. 

Bollert Ignaz, in Schichowitz. 

MWeber Franz in Gutwaſſer. 

Wiefer Anton, in Kaffegowig, 

Wilhelm Joh., in Wallern, 

Wolf Adolph, in Eifenftein, 
Apotheker: 

Ejerny Sebaftian, Prov. Winter- 

berg. 

Firbas Carl, in Strafonig. 

Firbas Franz, in Schüttenhofen. 

Gotthard Joh., in Blattna. 

Gotthard Joſ., Prov. in Bizegnig, 

Herites Ant., in Wodnian. 

Heuberger Joh., in Prachatitz. 

Kalſer Franz, in Piſck. 

Paſcher Franz, in Horajtiowig, 

Pettides Jof , Bergreihensftein. 

Schnal Emanuel, Rettolig. 

Im Ganyen: wie (S. 871, Sp. 

1) oben. 
Rakonitzer Kreis, 

Kreisarzt: 

Dr. Lyro Erneſt, in Schlan. 

Kreiswundarzt. 
Malil Adalbert, in Schlan. 
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Pr. Aerzte. Die Drn. 
Freund Ignaz, in Raudnitz. 
Haupt Joſeph, StA. in Unhoſcht. 
Jiruſch Joſ. HCh. in Pürglitz. 
Kallaſch Mart, in Oberbiztomig, 
Kizera Math., StR. in Raudnit. 
Kral Anton, StA. in Rakonitz. 
Netola Ant., OU. zu Niſchburg. 
Neuber Zof., HEH. in Zlonig. 
Papelt Joſ, in Schlan. 

Sperlich Ad. AU, am Smichow. 
Wölfler Berbart, HCh. in Kizig. 
Wunpdärzte: 

Erben Joh., in Tuhometig, 
Erben Zof., in Tuhomerig, 
Defenfy Jof., jun. in Rautnig, 
Defenfy Joſ., sen., in Raudnitz. 
Fiſcher Rof., in Weltrus. 
Bifher Carl, in Petrowitz. 
Fitſche Fr., jun. in Swoleniowes. 
Bitfhe Fr., sen. in Welwarn. 
Fritſch Joſ. in Welwarn. 
Fübich Jch., in Unhoſcht. 
Gottſtein Franz, in Reuſtraſchitz. 
Grab Jalob, in Hlubocel. 
Gras Lazar.,, am Smihemw, 
Groß Earl, in Muncifay. 
Kiel Franz, am Smichow. 
Kohn Marf,, in Roſtok. 
Kottaucz Zof., in Duſchnik. 
Kutzer Joh., in Kornhaus. 
Mar Jgnaz, in Buſchtiehrad. 
Nuſchel Carl, in Kolletſch. 
Payer Joſß. in Slabttz. 
Pleyer Joh. in Kollefhowik. 
Popper Simon, am Smidow. 
Prager Markus, in Stawietin. 
Radnitzky, in Schlan. 
Renard Fran, in Kozlau. 
Rofenblüh Franz, in Littowetz. 
Schaferna Joſ., in Jungferteinig, 
Schermer Herm., Jungferteinig, 
Seligmann Avalb,, in Hoftaun. 
Stanet Math., in Ralonitz. 
Stein Jof., in Borveromenek. 
Stelzig Math., in Mühlhauſen. 
Stembera Math, in Nafonip. 
Stern Bernd., in Kladno. 
Straupeznigty Alois, in Tſchiſtay. 
Truſta Joſ., in Wranna, 
Umann Rorbert, in Rentſch. 
Waniel Franz, in Cittow. 
Weiebach Samuel, in Weltrus. 
Werner Zof., in Raupnig, 
Apotheker: 
Barjal Gallus, in Unhoſcht. 
Halzl Aram, in Schlan. 
Klarner Branz, Pächt. in Schlan. 
Nowotny Ant., in Jungferteinig. 
Sommer friepr,, in Wellwarn, 
Weltrubſty v., in Rafenig. 
inte Franz, in Raudnitz. 
Im Ganzen A 871, Sp. 1). 
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Beränterungen, 
Ungefievelt: Die Drn. Zirufel, 
NReuber u. Wöfler, 
Umgefievelt: Wundarzt Popper v. 
Tochlowitz nad Smichow. 
Abgegangen: Wundärzte Gras v. 
Smichow nad Wien, Oswald 
v. Neuftrafhig nad Saaz. 
Geſtorben find vie Wundärjte: 
Baumann Jak. in Kris, Klapka 
Sof. in Zlonig, Schaffer Joſ. 
in Wellwarn, Tröſter Franz in 
Schlan. 
Saazer Kreis. 
Areidarzt: 
Dr. Beitl Bernard, in Saaz. 
Kreidwundarzt: 
Burfher Adalbert, in Saas. 
Pr. Aerzte. Die Drn. 
Bauer Anton, in Jechnitz. 
Groß Carl, in Radonitz. 
Hauff Wenv., HU. in Maſchau. 
Hierath Earl in Laun. 
Zadel Earl Ferd., in Brür. 
Jackel Michael, in Poftelberg. 
Iſer Franz, StA. in Piefnig. 
Killiches Ignaz, in Brür. 
Klinger Jof., in Poderſam. 
Knaff Zof., in Komotau. 
Knaff Zoh., SA. in Görfau, 
Körner Joſeph, in Haaren. 
Kriefh Earl, HU. in Poderſam. 
Aroy Joz., Std. in Komotan, 
Autfhenreuter Franz, Liebeſchitz. 
Let Anton, StCh. in Kaaden. 
Löbel Wolfgang, in Flöhau. 
Lutter Franz, HR. in Pröllas. 
Maſchka Franz, in Poſtelberg. 
Mayer Herm., StA. in Komotau. 
Müller Earl, in Brür. 
Defer Wilhelm, in Wilomig, 
Reinel Anten, in Brür. 
Renner Wilhelm, in Görlau. 
Schwab Wenzl, in Aralup, 
Seifert Emanuel, in Saaz. 
Siegel Brany, in Brür. 
Straßer Lazar, in Eivlig. 
Zittelbad Hubert, HU. in Saay 
Tittelbach Th., HU. Poftelberg. 
Waller Earl, StA, in Saaj, 
Wiedemann Anton, in Brür. 
Woprjalel Tobias, in Alöfterle, 
Wundärzte: 
Ah Wenzl, StCh. in Brür. 
Anſpach Adolph, in Netfchenig. 
Bloch Wenzl, in Pürftein, 
Brenig Andreas, in Pruß. 
Brüdner Earl, in Priefton, 
Ezenet Frans, in Laun. 
Eichler Ferd., in Kriegern, 
Eulenberger Joh., in Brüx. 
Beilberger Joh., in Liebeſchitz. 
Bitfhin Rappelmann, Tuchorcehitz. 


Sanitätöwefen. 


Großmann E., ChMg. Möferle. 
Halkenſchmied C., Schmiedeberg. 
Haßler Joſ., in Radonitz. 
Dauf Joh., in Pomeiſl. 
Herbabny Franz, in Rothenhaus. 
Herſchl Abrah., Weitentrebetitſch. 
Hippmann Franz, in Sonnenberg. 
Haſch Johann, in Opotſchno. 
Kammerer Adalbert, in Prefnig. 
Kirſchner Jakob, in Rudig. 
Klindert Auguſtin, in Eidlitz. 
Aonierz Löwy, in Eidlitz. 
Kohn Jamael, in Schölles. 
ſtupſcha Joſ., in Klöfterle. 
Löbel Samuel, in Horatig, 
Löwel Enod, in Eidlitz. 
Lorany Joſeph, in Dehlau. 
Mayer Anton, in Micholup. 
Menzl Joſeph, in Saas, 
Niebler Baltbafar, in Kralup. 
Döwald Franz, ChMg. in Saaz. 
Pannoſch Leopold, in Kaaden. 
Plachutzky Franz, in Seeſtadtel. 
Poniatowſty Jalob, in Poftelberg. 
Powa Franz, in Eifenberg, 
Prinz Thomas in Opotſchna. 
Reiherrt Anton, in Saaz. 
Richter Anton, in Schönhof. 
Roötſchel Fabian, in Zittolich, 
Ruppert Johann, in Jechnitz. 
Schadt Jof., in Harreth. 
Scherlang Leopold, in Wernsborf, 
Schlecht Jof., in Saaz. 
Schneeberger Johann, in Saas. 
Schneider Earl in Flöhau. 
Shreiber Johann, in Klöſterle. 
Säulfe Jof., in Katharinenberg, 
Speif Adalbert, in Jchnig. 
Spurny Ferd., in Brür, 
Stanka Earl, in Liſchnitz. 
Stamm Eduard, Sebeſtiansberg. 
Stein Michael, in Sebaſtiansberg. 
Tehlatto Hermann, in Liboritz. 
Unger Zalob, in Oberradſchow. 
Weinberger Jof., in Sonnenberg. 
Winnerlich Zof., in Fünfhunden. 
Wittich Adalbert, in Kalid, 
Bahn Earl, in Sobieſach. 
Zeibler Franz, in Peteröburg. 
Zulauf Peter, in Saay, 
Apotheker; 
Dörer Wilh. Earl, in Jechnitz. 
Grießl Auguf., in Prefnig. 
Groß Norbert, in Sehaftiansberg. 
Katzian Franz, in Haaren. 
Holtgrun Joſ., Prov. Komotau, 
Kayl Johann Eruft, in Zaun. 
Kaifer Ludwig, in Gags. 
Kofhtial Alois, Pächt. Radonitz. 
Petſche Ferd. Pacht. in Kaaden. 
Roßa Emanuel, in Poderſam. 
Schneider Conſt. in Komotau. 
Um Ignaz, in Görlau. 


Wagner Jof., Prov. in Brür. 

Zimmer Jof., Pächt. in Say. 

Im Ganzen: wie (5, 871, Sp. 
1) oben. 

Beränderungen: 

Ungefievelt haben fih vie Drn.: 
Loebel, Wiedemann, Reinel, 
Jackel, Woprjalet, Renner, tie 
Bunvarzte: Ach, Lorbel, Zu⸗ 
lauf, Schadt u. 3 Hebammen, 

Umgefievelt: Dr. Siegel v. Gor⸗ 
fau nad Brür, Dr. Zad Mia. 
von Rehaßnitz nah Pofelberg, 
die Wundärzte Hackenſchmied 
v. Profnig nad Schmiedeberg, 
Kirſchnet von Rudig nad Son⸗ 
nenberg, 

Abgegangen: Wuntarzt Peterka 
von Brüx. 

Taborer Kreis, 
Areidarzt: 
Dr. Hofer Joſtph, in Tabor. 
Areiowundarzt: 

Lavante Alex., in Zabor. 

Pr. Aerzte. Die Dru. 
Bürgel Franz, StA. in Pogau. 
Hamburger Joſ., in Reubaus. 
Koydl Wenzl, BA. in Bergſtadtl. 
Kralert Franz, St. u. Er. Ch. in 

Pilgram, 
Langenau Adolph, in Reubifrig, 
Meg Uler., in Kardatetſchit. 


"Mare J. St.u. Erd, in Taber. 


Pauk Wenzl. HA, in Neubaus. 
MWeger Earl, HA. in Mühlhauſen. 
Woftry Carl, St. und Er. 9. in 
Pilgram. 
Zelenta Earl, StA. in Reuhaus. 
Wundärzte: 
Adler Abraham, in Miſtowitz. 
Aſcher Em., in Dber- Zeretwr. 
Barany Joſ. in Horjepnil. 
Baron Ferv., StCh. Jungwoſchit. 
Bayer Amand, in Seromig. 
Brody Morig, ChMg. Tiehobus, 
Buchner franz, in Cheynow. 
Esermal Wenzl, in Plan, 
Diaft Joſ., in Ratenin, 
Bifcher Adolph, in Jungwoſchit. 
Fiſcher Wenzl, in Roſtoſch. 
Biget Joh., in Potſchatek. 
Gaubkel Ant., in Reubiftrig. 
Grün Joſ., in Weſſeliczko. 
Heäty Iſak, in Kamench. 
Heſty Samuel, in Weelnitz. 
Hink Carl, StCh. in Reuhaus. 
Hladel Wenzl, in Landſtein. 
Hollfein Joſ., in Rothtetſchit. 
Höger Franz, ChMg. u. StCh. in 
Potſchatek, 
Kachelmayer Ftz., Adamefreihtit. 
Mandl Anton, in Giſtebnitz. 
Mandl Ludwig, in Tabor. 


Sanitätöwefen. 


Meift Samuel, in Deſchna. 
Mimra Math., in Eyisfom. 
Nagırle Franz, in Gernowitz. 
Parcjigef Sim., in Radingkau. 
Plaſchil Wenzej, in Bein. 
Quaſtler David, in Zutfchop. 
Renner Ant., in Chauſtnil. 

Nies Johann, StCh. in Patzau. 

Saufup Joh., in Ezernomig. 

Schediwy Mathias, StCh. in 
Miltſchin. 

Schimak Ant. in Bechin. 

Schimal Fryz. in Kardatetſchitz. 

Sankt⸗ beginnd. Ortonamen, ſ. bei St. Unten. 

+&anniel (302. Kön.), f. Jamiel. 

Sanopeſch (33. Kaut.), auf Sazau v. Buda 1 St. 
s0,, Dörfchen mit abf, Mrhf. „Sedliſſt“ und 
Mahlml. „Bilin“ zu Nr. 11, ıv. 150, Pr. 
Umtsort. 

Sanorin(Tab.),adf.Hegrbo.} St.s. b. Chlow. 
Sanffonci (im Bunzl.),auf Brodeg auder Chauſſte, 
Luſtſchlößchen bei Luſchtienitz. 
Saras (115. Saaz.), auf Seydowitz v. Brür] St. 

8, Dörfch. zu Rr.42, vIII. 109, Pfr. Amtsort. 

&arau (250. Bubmw.), auf Arumau d St.ssw., 
Thlvörfchen Hohenfurt. Enclave, zu Nr. 25, 
VII. 223, Pfr. Malſching. 

Sarau (277, Budw.), auf Stift Schlägl vom 
Pfrort. 4 &t. s. Dorf 30 9., 155 E., gu Ar. 
25, vi. 224, Pfr, Unterwuldau. 

Saribnig (... Ber), f. Barybntg, 

+Sarka ad =, Math. (Rat.), d. i. Scharka. 

+8arka-Nebuste (R.), d.i. Rebuſchitz. 

Saroweg (im Chrud.), auf und bei Hohenmauth 
Mhlml. und zur Ehogner Borfint. confcrb. 

Saſaſy (im Chrud.), Einſcht. b. Dwalatſchowitz. 

Safena (101. u. 112. Rat), f. Sazena. 

Saffal (236. Bunzl;), auf Böhm. Aida 1} St. 
oxo. Dorf85 9., 560 E., meift Leimwbr., 
zu Nr. 36, 11. 158, Pfr Liebenau. 

+&atalig, zce (253. Kaui.), auf Winat } St. 
s., Dorf279., 183 €,, gu Nr. 11,1. 120, 
Pfr. Amtsort. 

Satfa, :fau (22. Saaz.), auf Miecholup 1} St. 
0s0’, Dorf mit Zieglbrnr,, 40 9., 240 €,, 
zu Ar. 42, x. 102. Pfr. Amtsort. 

Sarfchig (127. Saay.), auf Eifenberg-Renndorf 
4 St. sw., Dorf mit Mrhf., Bavanfilt ‚409, 
150 E. zu Ar. 42, VIII. Pr. Görkan, 

Sattay (181. Bunzl.), auf Birfhberg 23 St. 
w., Dorf von 50 H., 270 €., zu Rr. 36, VI. 
75, Pfr. Danba, 

Sattel (... Elb.), auf Theufing F St. sw, 
Dorf gu Nr. 35, x. 127, Pfr. Amtsort. 

Sattel, f. Alt- und Renfattel. 

+&attel (365. Rön.), auf Opotno wie „Sedio- 
now” 37 St.no., Gebirgd-Dorf mit Bleicr., 
130 9., 760 €,, gu Rr. 18, vı. 121, nächſte 
7 Rador. 

Sattelderg (im Prad.), zum Neuſtadler Greht. 
der k. Walphmwozp, v. Pfrort. 4} did J St.ww,, 
Eintht, fammt „Thalhäuſer“ am „Widra“ m. 
„Kieling⸗“ wie „Seckerbache“ zut Pfr. Rebberg. 


Schwab Avalb,,in Giftebnig. 

Sedlon Zoh., in Tabor. 

Sgalla Leop., in Hoizepnil, 

Taufig Noa, in Altkavt. 

Snietimy Paul, ChMg. in Pros 
ſetſch⸗Wobotiſſitſty. 

Wagner Joh., in Reureichenau. 

Weißkopf Joſ., in Neuſtupow. 

Winkler Gabriel, in Woperjan. 

Winter Jak., in Tutſchop. 

Zarrazil Ig., in Bozegaw. 

Apotheler. 
Abel Ant., in Jungwoſchitz. 
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Ceybel Joſ., in Muͤhlhauſen. 
Dobrtamiſek Anton, in Potſchatek. 
Fried Joh., in Pilgram. 

Schuh Joh., in Tabor. 

Sporn Joh., in — 
Stlaſny Earl, in Patzau. 
Weinhuber Ferd., in Neuhaus, 


Im Ganzen: Vom Kreiſe und in 
Boͤhmen wie (S. 872, Sp. 1) 
oben am Schluſſe vom Medi⸗ 
sinalmefen. 


Satteles (... Elb.), auf Gieshübel v. Karlsbad 
14 St.xo.,DorfzuNr. 35,x.128, Pfr. Haid. 

Sattemühle (im Easl.), bei Altenberg. 

Sattenbrunn (106. Easl.),f. Stattenbrunn. 

+&agan, lan (im&ast.), Einſcht. bei Sichrow. 

Sagung (159, Saaz.), f. Ulmbad, 

+&aubernig (372. Leitm.), auf Ziebautig wie 
„Saus fonft Zubernice, 3} St. w., Dorf zu 2 
Jahrmrkt. priv., mit Delfimpf., 80 9., 410 €, 
zu Ar. 42, I. 127, nächſte Leitmeritz. 

Saubof, :r} (208. Casl.), auf dedet 2 St.nnw., 
Dörfch. mit abf. Förſtr. „Woſtogawka“ zu Ar. 
21, 1x. 137, Pfr. Amtsort. 

Sauchwitz (232. Kön.), f. Saugwitz. 
Saudna (106. Bivj.), auf Militowes 2 St. x., 
Dörfch gu Nr. 36, ıx. 104, Pfr. Gitſchin. 
Saudna (204. Bunzl.),auf Mündengrägv. Klofter 
1} St. sw., Dörfchen 19 9., 99 E., zu Nr. 

36, 1. 147, Pfr. Badofen. 

Saubny (Tab.), abf. Förſtr. 4 St. w., bei 
Wefeliöto, 

Saͤuerlingohduſer (im Pin), Einfät. am 
Sauerbrunn bei Pollutfen. 

Sauermübhle 3 auf Weifwafler b. Ktiday. 

Sauerſack (... Elb.), anf Neudek vom Pfrort. 

St. x., Dorf u. k. k. Hilfsyollamtsort, auch 
ergehrfit. Perzepts- u. Gefällsamt zu Nr, 35, 
vın. 61, Pfr. Tribus, 

Sausfiuß, son (254. Kön.), auf Relchenau wie 
„Sauwlastni‘ v. Pfrort. 4 St. unw., Dorf 
65 9., 390 €,, zu Nr. 18, v. 112, Pfr, Himl. 
Ribnnay. 

Saugwitz (232. Kön.), auf Rachod 3} St.nw., 
Dorf1009.,600 E. zuRr.18,X,93,Pfr.Eipel, 

Saukop (im Burw.), auf Wittingan 1 St. 80., 
Einfät. 

Sauniomw (354. Gasl.), anf Sedlet 2 St. sso., 
Dorf mit Mrdf., zu Ar. 11, IX. 97, Pfr. 
Tiebonin, 

Sauraty, na (Birj.), auf Arnau if (S. 96, 
Sp. 1) wie „Anfeity‘ f, d. conferb. 

Saufchig (76, u. 398. Easl.), wie „Sausice‘ 
auf Kagow } St. sw., fammt Mrdf. u. zum J. 
Breifafl,. Bril. fammt 4 ife. Bam., Thldrf, mit 
40 9., 115 €., gu Ar. 11,x.149, Pfr. Kahow. 

Sauſchka (Easl.), bei Ronarowig Bifchrhs. auf 
der Eibe- Infel 

Saufeda (Bunzl.), auf Gr. Stal, Duelle mit 
Druckwerk fammt Häuschen. 

Saufebra (Ber.), auf Wotis Einf At. b. Schig. 
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Saufedowig (124. Prach.), auf Strafonig? St. 
sw., Bilfhul.-Dorf45 9., 245 €. ‚zu Ar. 
25, 11. 122, Pfr. Umtsort. 

Sauftomw, :wa (99. Klatt.), auf Miletig } St. 
no. Dorf mit Midf. abf. „Paſeka“ 40 9., 
260 E. 1 ifr. Fam., zu Nr. 35, IV. 189, Pfr. 
Bezdielau. 

Sautig (85. u. 87. Taol.), Allod.⸗Gut llandtf. 
Hptb. Litt. S. Tom. li. Fol. 113, bei 1143 
Unfäptt,, 54.500 fl. Schägmw., 8 M. won Prag, 
im w. des Kro. 2127.55 Jod protit. Boten, 
wovon 452.,, Wald in 2 Revr., dann 4 Orte 
eonferb. u. corıfpd. (wie &. 160, Sp. 2) vas 
Zufzrt. zu Wlaſchim und die Amtévrwltg. im 
gleidnam. v. Arsmt. 7 St. wsw., auch Dorf 
mit Poroly au Verzehrſtr, Perzptsamt. dann 
Mrhf,, Bräuhs,, Brntonbrar., abf. Klautow“ 
auch Zieglbrar. ıe., 85 H., 640 E., zu Nr ii, 
x. 160, nähfte CH Caslan. 

Sauwiefe (im Butmw.), Einſcht. auf Budweis. 
awrda (Casl.), Mhiml. bei Wotraſchitz. 

Säzau (169. Caol.), als „Ober“ u. „Unter“ ©. 
auf Polna v. Piibislan?2 St. o., Bilfhul.- Dorf 
mit alath. Betho. u. Dominikalhof 70 9., 420 E., 
zu Ar. 21, vu. 65, Pfr. Gro. Loflenig, 

Schafftati (Cast.), auf Ofrauplig, Einſcht. bei 
Höflern, 

Säzau, sawa (28. u. 33. Kauf.), Allovial-Gut 
llandtf. Hptb. Litt. S. Tom. II. Fol. 133, bei 

16,9, Anfäptt., 175.000 fl. Schägw., 5M. v. 
Prag,ims. des Ars. 4462.5 Joch prodlt. Bor. 
zu 5 Mröf. u. 1881.,, Joch Wald in 2 Revr. 
(mie S. 404, Sp. 1 beim „Buda, ⸗-er“ brfl.) 
tann 10 Drte conferb. u. corrfpb. (wie ©. 165, 
Sp. 1) das Juſtztt. zu Benefhau u. die Direc⸗ 
teram tevrwitg. zu Schwz. Bura J Et. no. v. 


obb. gleichnam.] Städtchen conſerb. Mitifl. 


zu 2 Jahrmrkt. priv., als Berzehrfir. Perzepto⸗ 
amt Hohlglasfbrk., Badanſilt., Kallſteinbrchn., 
70 S., 530 E., unter einem Mibtrchtramt. u. 
zu Nr. 11, 1V. 151, Pfr. Schwz. Buda nächſte 
Dueſpel. 

Säzau, :wa (134. Kaut.), auf Int. Bicjan2 St. 
ssw., Dörfd. mit abf. Schanfw, „Zawabilfa’‘ 
und Milml. „Wallefhfo‘ zu Nr. 11, II. 169, 
Pfr. St. Kilian, 

&äzau, :awa (154. Tab.), auf Pilgram 1} St 
so., Dorf mit abſ. „Sitin“ m, Hegrhs. „pod 
Lesem‘ 40 9., 280 €., zu Nr. 11, vun. 140. 
Pfr. Neu-Reihenau, 

Sazenaͤ (101. u. 112. Raf.), auf Zlonig 3 St, 
ONO. incorp. Gut (Tanttf Hptb. Litt. S. Tom. 
IT. Fol. 21, bei 753 Unfäßtt., 179.000 fl. 
Schötw., 3 M. v. Prag, 1131.,5 Joch prottt, 
Boren, wovon 5i.,, Wald, dann 2 Drtfdit. 
fammt gleihnam.) Dorf mit Mrdf., 65 9., 
500 €., zu Rr. 28, 1. 124, Pir. Chtin. 

Sbudowitz (32. Carl.), auf Zleb 1} St. sw., 
Filfhul.- Dorf zu Nr. 21, X. 110, Pir. Potech. 

i#capecium (Pilfn.), d. i. Kapſch. 

Schaab (291.u.292. Saaz.), Kreuzherrenordens⸗ 
Stiftsgut [landt. Hptb. Litt. S. Tom. III. 
Fol. 105, bei 223% Anföstt., 14.000 fl. Schagw., 


Schampach. 


11 M. von Prag, im o. des Ars. 710.,, Joch 
prodtt. Boden, 1 Drt conſerb. u. corrfpp. (mie 
©. 376, Sp. 1) das Juflsrt. zu Saay und vie 
Amtsorwitg. im gleihnam. vom Arsmt. 21 ©t. 
ssw. and) Dorf45 9., 200 E., zu Rr. 42, 
x. 103, nächſte Pevberſam. 

Schaar (284. Say), ſ. Schar. 

Schabata (im Birj.), auf Podebtad Gaſthf. 
von Nimburg 2} St. o. 

Schaben (... Elb.), auf Falfınan 1} St. sw., 
Dorfzu Rr. 35, VII. 81, Pir. Königsberg. 
tSchaboglüd (260. Saay.), auf Schönhof wir 
„Zäboklak" dv. Prollas 2 St. nno., Dori 

zu Nr. 42, X. 105, nädfte (Cd Horofetl. 

Schachers dorſ (166. Casl.), auf Polna 1} St. 
nw., Dörfchen wie „Sachotin‘ zu Nr, 21, 
vu. 66, Fir. Schlapanig. 

Schachow (349. Kön.), auf Borohradel } Et. 
o., Shul- Dorf mit abf. „Kralfa” 60 Hänf., 
370 E. zu Nr, 18, v. 113, Pr. Amtsort, 

Schadt (im Elb.), auf Wallhof, Einſcht. 

Schäbüber (...Eib.), ſ. Schödüber. 

Schäf,saflerei (228. Tab.), anf Neubifirig } Et. 
N.‚Dörfd. zu Nr. 11, vet. 106, Pfr. Amtsort. 
(Im X. Bd. ver Topogrph. 1842 als Einſcht. 
Haflif., doch ſchon im J. 1831 wie obenconfcrb.) 

Schäferei (Tael.), Einfät. bei Sniet. 

Schafranef (Budw.), Einſcht. bei Kolleneg, 

Schafranerbof (im Ral.), auf Drgmwig 23 St. 
w., ſelbſtſt. Hoföbefig [lantifl. OHptb. Lite. S. 
Tom. 11. Fol. 209, bei 154 Anfäßtt., 42.5008. 
Schätzw., 2 M.v. Prag, 10 Hausnumr, confcrh, 
u. corrfp. (wit S. 442, Sp. 2) vie Amtevrwlig. 
im gleichnam.] Dorfanthl. bei Hoſtaun mit 
Mrhf. Bräuhs. Eynagogen. iſt. Sculgbd. ſammt 
Gehftn., zu Nr. 28, II. 61, Pfr. Hoftaun, nächſte 
KK Stieroftuf, 

Schafftall (Casl.), abſ. Gchft. bei Höflern, 

Schalan (180. Leitm.), auf Teplig wie „Za- 
lany“ 1} St. so., Braunfoblenzeh. Dorf mit 
Zieglbrur., zu Nr. 42, III. 114, Pfr, Bouslan. 

Schalanda (Ber), auf Smolotel, Einfät. brim 
Amtsort, 

Schalanda (im Birj.), Bands. bei Plhow. 

Schalka (Easl.), Mhiml. bei Blajegemig. 

Schalkiſche Müble (Cast.), aufs, b. Srawenin. 

Schalaun (im Budw.), Mrbf. bei Lommip. 

Schalmanowig (95. Budw.), auf Wittingan 
23 St. s., Dorf mit abf. „Koian“ u. Gereit- 
dorf“ 55 Häuf., 320 E., zu Nr. 25, IX. 112, 
Pfr. Gilowitz. ; 

Schaͤmal (Ber), auf Chlumeßz, Mhlml. bei 
Draſchkow. 
+Schamers (243. Tab.), auf Neuhaus wie „Ci- 
mer’ 2} St. sso., Städtch. conſerb, Mitrfl. 
mit abf. „Klitſchlamhl“ u. „Traxelmhl“ 110 9., 
750 €., unter einem Mrfträtramt. und zu Rr. 
11, vi. 105,Refivenzfapin.d. Pfr. Baumgarten 

Echamonig (24, Prap.), auf Driomi 4 Et. 
NNw., Dorf mit Mibf. zu Rr. 25, ıv. 111, 
Pr. Chowa. 

Schampach (296, u. 297. Aön.), wie „Zim- 
pach“ Allodial⸗Gut [lanvtf, Hptb. Litt. 8. 


Schanda. 


Tom. 11. Fo1.221,5. 214? Anfägtt., 107.000 fl. 
Schätzw., wie Berlaufspreis im 3. 1327 von 
62.000 fl.E.M. 18 M. von Prag, 8159.57 
Joch provft, Boden, wovon 1549.,45 Wald in 
4 Revr., dann 7 Drte conferb, u. rorefpd, (mie 
S. 14, Sp. 1) das Juſtzrt. zu Caſtolowitz und 
tie Amtsorwitg. im gleihnam, v. Arsmt. 6 M. 
so. auch] früher, Mrfıfl. „Budy,“ jegt Dorfmit 
Bratwnbrar., 60 4., 360 E., zu Nr. 18, IV. 
80, Pfr. Pifrina, nähfte ICh Hohenmauth. 

Schanda (211. Leitm.), auf Kulm } St. XXO., 
Erzgebrgs. Dorf mit Einſcht. „Sernig" 50 9., 
280 €,, zu Rr. 42, III. 115, Pfr. Amtsort. 

Schandau (Casl.), auf Inditz, der Berg Zan⸗ 
tom’ Volksothml. 

Schankau (... Elb.), auf Tüppelogrün v. Karld- 
bad 1 St. x. Dorf zu Nr. 35, IX. 91, Pfr. 
Zetlitz. 

Schänkenhahn (im Bunzl.), auf Semil, Orts- 


abthig. bei Piihowig und k. k. Hilfsyollamtsort. ." 


+Schanowa (37. Rat.), auf Kolefhowig- Petro- 
wis 1 St. sso., Shul»Dorf mit abf, „beim 

„Mühlhanſel“ u, „Kaukelmhl.“ 95 H., 720 €., 
zu Rr. 28, 111. 107, Pfr, Petromwig. 

Schanowig(... Ber.), auf Chlumetz 3 St.aso., 
Dörfchen zu Nr. 28, IV. 307, Pfr. Sevleg, 

Schanz (Burw.), Einfht. bei Puchero. 

Schanz (... Elb.), ale Alteſchanz ſ. d. 

Schanz (im Tab.), auf und bei Pilgram abſ. 
Hegerhaus. 

Schanzendorf (266. Bunzl.), auf Reichſtadt 41 St. 
N., Gränz ⸗Dor mit Spinnt. Lohnwbr., 160 9., 
900 E., zu Nr. 86, VI. 76, Pfr. Großmergthal. 

Schaplau, :sama (303.Birj.), auf Smidar 1 St, 
ONO., Bilfhul.-Dorf zu Nr. 18, II. 114, Pfr. 
Alt⸗Wohniſchtian. 

Schar (284. Saaz.), auf Petersburg 11 St. s., 
Dorf 50 H., 280 €,, zu Nr. 42, x. 104, Pfr. 
Poderfanta. 

Scharfbaude(Birj.), auf Starfenbad bei Kraufe- 
bauten. . 

Scharfberg (258. Budw.), auf Krumau mie 
„Osträ Hora fonft „Laftorhur” v. Pfrort. } St. 
nw.,Dörfd. zu Ne. 25, VII. 225, Pfr. Tiſch. 

Scharfenftein (im Leitn.), auf Benfen Stotgmd. 
Out (bei 1545 Anfäptt., 46.500 fl. Schägw,, 
10 M. von Prag,, 3837.935 Joch propft. Bod., 
wovon 1116.,, Joch Wald, fammt Freudenberg 
ober shöfel 10 Drifäft., nebſt gleihnam.) — 
Merhf. bei Franzenthal } St. nw. . 

Sharing, ⸗gen (236. Bunzl.), wie „Zdiarek” 
auf Böhm. Aida 14 St.no., Dorf von 456., 
250 €,, zu Nr. 36, ı1. 159, Pfr. Liebenan. 

Scharka (190. Raf.), auf u. bei Degwitz nächſt 
Prag im untern „Scharla- Thale,’ Pfarrfichen- 
Einfät. mit Schule, Schankw., Mylml, sc. 

Scharo (312. Prad.), f. Ziaro. 

Scharomna (370. Prad.), f. Zaromma. 

Schaſchkowerhof (im Pilfn.), wie „Saäkowsky 
dwür“ auf Stotvom. Pilfen, Lehnhofsbeſitz 
zu den Speziallehen (wie S. 816, Sp. 1, sub 
H.) gehör. bei Augezd 

+&chaf:lowig, :plig (262. Bunzl.), auf Reid- 
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ſtadi 2} St. ww., Dorf als „Bürgfein-Ober- 
Liebich“ Enclave, 65 H., 380 E., zu Nr, 36, VI. 
77, Pfr. Böhm. Leipa. 

Schatalta (im Kaut.), auf Unter, Biezan bei 
Weſtetz, Einſchicht. 

Schatlai (Chrud.), auf Chrudim, Gmphaus, 

Schattawa (355. Prach.), auf Winterberg vom 
Pfrort. 1St. oso., Bilfhul.-Dorfmit „Grund⸗ 
oder Grantelhäufer‘‘ ſammt Mrhf., abſ. „Wach⸗ 
veitl,“ 65 H., 450 E., zu Nr. 25, 1. 124, Pfr. 
DOber-Wulvau, . 

Schatten⸗Bach (Budw.), auf Hohenfurt. 

Schatten:Berg (im Budw.), auf Krumau am 
Hochwald. 

Schatzlar (147. und 150. Kön.), wie „Saclif" 

Allovial » Herrfhaft [lanttf. Hptbd. Litt. S. 

Tom. Ill. Fol. 81, bei 44 Anfäftt., 180.000fl, 

Shätw., 20 M. von Prag, im N. des Ars, am 

Riefengebirg, zu 6 empb. Mihf., 8159... Joch 

protkt. Boven, wovon 2461.,, Joh Walv in 2 

Revr., dann 12 Orte conferb. und corrſpo. (mie 

8.14, Sp. 1) das Juftzrt. zu Arnau u. Directr, 

Amt im gleihnam., vom Kromt. 7 M. x. aud] 

— Städ tch. conferb, Mrftfl. fonft „Bern-, 

Bärnftadt, zu 3 Jahr⸗ u. Wochmrft. priv., mit 

abf. Bergfhloße, vann Bräuhs., Gem. - Waar- 

bantlungen, fonftg. Gewrb., 175 9., 1135 €., 

unter einem Miktrchtriut. u. zu Nr. 18, VIII. 82, 

Kön. Diöz., Traut. Vik., zur Pfarrfirhe, Schule 

ꝛc. 3050 Eingpfrt. in 6 Oriſchft., nächſte 

Trautenau, 

Schaub (... Elb.), auf Ludiß 1} St. s., Dorf 
mit Mröf., zu Nr. 35, X. 129, Pfr. Kobita. 

Schaub (Say.), f. Schaab. 

Schauflern (165. Butm.), auf Rofenberg 1} St. 
nw., Theildörfchen mit abf, Mhlil., fammt 
Rimauer Anthl., zu Nr. 25, VIII. 209, Piarre 
Malſching. 

Schaula (im Easl.), auf Lipnitz, abſ. Mahlml. 
bei Unterſtadt. 

Schaulamühle (Casl), auf Lipnig 4t. o., bei 
Unterflabt. 

Scheba (... Elb.), 1. Schöba. 

Schebanomwig (... Ber.), auf Zioflau 2 &t.sso., 
Dörfchen mit abf. „Porhoti-" Mihf., zu Nr. 
23, IV. 308, Pfr. Marſchowih. 

Schebet (im Ber), auf Tloſtau Einſchicht bei 
Strafhomwip. 

Scheberow (160. u. 163. Kaut.), auf Runtratig 
1 6&t. o., incorp. Gut fammt gleihnam. Dorf 
mit Mrhf., Contrib.-Geirvfhüttbv., 40 9., 280 
E., 1 ife. Bam , zu Nr. 11, 11. 170, Pfr. Hrnäit, 

Schebefta (im Tab. ), auf Giftebnig abf, Mhlml. 
bei Zwieftonin. i 

Schebeftenig (354. Casl.), auf Sedletz 31 St. 
8s0., Dorf mit Mrbf., 50 9., 310 €., 2 ifr. 
Bam., zu Nr. 11, IX. 98, Pr. Zbeufhom. 

Schebine (339, Leitm.), auf kiebeſchiß if „Zies 
bine“ eonferb, 

Schebiter: Mühle (im Gasl.), auf Prawonin, 
bei Caſſawſto, roh Pfr. Lufamep. 

t&ichebif(r}) som (100. Tab.), auf Jung» We- 
fig 1 Ct. v., Pfr- Dorf mit Mrdf., Baummoll- 
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foinnr., 60 Häuf., 345 €,, gu Ar. 11, VI. 165, 
Burw, Diöz., Papau. Bilr., 1550 Eingpfrt, in 
10 Ortſchft., nächſte Amtsort. 

Schebnitz (318. Pilfn.), auf Plaß iſt mit 3. conſ. 

+&chebor(ri)sig, «ce (96. Casl.), auf Unter⸗ 
Kralowig ? St.n., Dorf mit emph. Maierhof, 
45 9., 280 E., 1 ifr. Bam., zu Rr, 11, x. 150, 
Hr. Amtsort. 

+&cheborfta (im Bunzl.), d.i. Schöbot. 

Schechlen; (140. Easl.), auf Pollersfirhen fonft 
ald „Dobraustow‘' } St. n., Dorf mit abf, 
„Sylorer-'' u. „Bauda⸗“ Mimi, 40 9., 210 
€., zu Nr. 21, 1x. 138, Pfr. Umteort. 

Schehwaty (im Kaut.), wie „Rau-, Robidek,” 
Einfht. bei Bieltſchitz. 

Schediwetz (294. Kön.), auf Geieroberg FEt.o., 
Dorfmit abf. Mröf., 55 D. 330 €,, zu Nr, 
18, ıv. 81, Pfr. Amtsort, 

Schedimowftn (im Budw.), auf Bin, Weiher. 

Schediwy (257. u. 366. Kön.), auf Opoino 3} 
St. ONO., und auf Reidenau von Dobrey 1 St. 
N., Thldorf. mit 80 9., 450 €., zu Nr, 18, 
vı. 122, Pfr. Dobian. 

Schebobrowig (143. Kant.), auf Stitim } St. 
080., Dörfd. mit Mrhf., gu Nr, 11, U. 171, 
Pfr. Gt. Popomig. 

Scredowailei).g (129. und 162. Bunzl.), auf 
Bivim-Hokotin 1} St.w. u. auf Stranta 2] St. 
xWV. Thlvorf. mit 45 9., 235 €, gu Nr. 36, 
vi. 121, Pfr. Ob. Wirim. 

Schedbomwig (294. Kön.), f. Schediwetz. 

Scheer (... Elb.), auf Chieſch von Libfomig } St. 
s. Dorfzu Nr. 35, x. 130, Pfr. Lubenz. 

Scheft (... Elb.), auf Heinrihegrün von Neutel 
14 St. sw., Dorf zu Rr. 35, VIII. 62, Pfr. 
Amtsort, 

Scheibe (im Chrud.), auf Landokron, Einſchicht 
mit Maisrhof 4 St. n., bri Licbenthat. 

+Scheibe, :a (324.0. 295. Leitm,), auf Neuſchloß 
3 St. X. Induſtr. Thldorf. mit Glatraffinr., 
959., 655 E,, zu Nr. 42, 1.128, Pr. kangenau. 

Scheibelsdorf (178. Casl,), auf Lerchenhof 4 St. 
N., Dorf mit 50 9., 320 €., 1 ifr. Fam., zu 
Nr. 21, 1x. 139, Pfr. Steden, 

Scheiben (139. Burw.), auf Gragen 11 ©t. s., 
Bilfhul,-Dorfmit 40 H., 120 €., zu Nr. 25, 
vıu. 210, Pfr. Strobnig, 

Scheiben (im Butmw.), auf Hopenfurt, Dom. An⸗ 
ſiedlung bei Pie-, Piſenteut. 

Scheiben (350. Prad.), auf Winterberg 1 St. o., 
Dorfen zu Nr. 25, 1. 125, Pir. Amtsort. 
Sceibenradaun (246. Tab.), auf Neuhaus 24 
St.n., Thldorf. wie „Okrauhlä Radaun,“ 
65 9., 540 E., gu Nr. 11, vırı. 107, Pfarre 

Radaun, 

+Scheibenrabifch (288. Pilfn.), auf Weferig- 
Zebau 1 &t.sso., Pir-Dorf mit „Margafden‘ 
Mrhf., Papierfbri,, 57 9., 367 E. 4 ifr. Fam., 
zu Ar. 28, VIII. 172, Prager Erzdiöz., Mies. 
—— Eingepfarrte in 6 Ortſchftn, nächſte 

ies. 

Scheibenreith (... Elb.), auf Stotdom. Eger». 
Unter⸗Sandau 12 St. nw., Dorf mit Dom. 


Scherau. 


Bof, vann abſ. „Neuhof,“ 40 H., 230 €,, zu Hr. 
35, v1. 117, Pr. Treunitz. 

Scheiben:Revförftr. ( Budw.), auf Gratzen. 

Scheithau (255. Kön.), anf Reichenan vom Pir- 
orte 3 St. X. Wald⸗Dörfchen zu Ar. 18, V. 
114, Pr. Katſcher. 

+&cyefarfchen (181. Matt.), auf Zeinig wie 
„Sekafin" 2 St. xxo., Filfänl.- Dorf vo. 40 
9., 330 €., zu Rr. 35, V. 155, Pfr. Mogolzen. 

Schelhomig (181. Leitm.), auf Teplig 51 St, 
80., Dorf mit Mröf., 40 9., 200 €., au Rr. 
652, 111. 116, Pfr. Tſchiſchlowib. 

Schelenfen (112. Leitm.), auf Dur | ©t. oso., 
Dorf mit Mrhf., 45 Hänf., 235 E. zu Nr. 42, 
111. 117, Pir. Sobruſan. 

Ss eliborig (Prach.), auf Dub if mit 3. conſerb. 

+@cheltomwig (70. Leitm.), anf Liebedaufen wie 
„Zeikowice" } St. o. Dorf mit 50 9., 270 
€., zu Nr. 42, ı1. 142, Pfr Amteort. 

Schellenberg, k. böhm. Lehen, fonft im Egriſchen. 

+2chellenberg (Leitm.), auf Bilin als „Ren“ 
Ed. frühr, ben., f. Niltasberg. 

Schellefen (388. Leitm.), auf Liboch St.nwo., 
Thlvdorf. mit abf. Schäfr, „Schüttel,“ 65 9., 
350 Einw., 1 ifraclit, Fam., gu Rr. 42, 1. 129, 
Pfr. Amtoort. 

Schellefen (291. Saay.), auf Liborig wie „Ze- 
lezna' 4 8t.no., Dorfnädft bed Steinbrch, 
abf. „Neuhof,“ 50 9., 375 €., 5 ifr. Bam., zu 
Nr. 42, x. 106, Pfr. Amtéort. 


Schellmühle (Leitm.), auf Bugeyd b. Taucherſchin. 


Schelowig (47. u. 74. Leitm.), f. Zelowit. 

Schelfnig (263. Burm.), f. Shölfnit. 

Schelten (258. Peitm.), auf Böhm. Kamnig 1} 
St. so., Dorf mit 60 d., 290 €., meift Glas» 
taffinerie u. Häntler, zu Ar. 42, V. 95, Pfarte 
Barden. 

Schelwitz (235. Banyl.), auf Böhm. Aida } Et. 
sw., Dorf zu Nr. 36, II. 160, Pfarre Hlamis 
und Amtsort, 

Scheln (39. Kön.), f. Zely. 

+&chemanowig (96. Bunyt.)), anf Lieblit 3} ©t. 
N., Dorf mit 60 9., 340 €., 1 ifr. Fam., zu 
Nr. 36, V. 122, Pr. Ob. Widim. 

Schemel (258. Leitm.), auf Böhm, Kamnit 1] 
&t.nw., Dorf mit Bleidr., 190 9., 600 €., 
zu Nr. 42, V. 96, Pr. Wimvild-Ramnit. 

Schemeflig (428. Prach.), auf Neydaſchow 3 St. 
wsw., Dorf mit abf. Mrbof. „Spaleny,“ ju 
Nr. 25, III. 118, Pfr. Amtsort. 

Schentelbof (182. Casl.), auf Brauenthal, Ein, 
ſchicht bei Höfern. 

Schenkenhahn (im Buml.), ſ. Shäntenbahn, 

Schepadi (219. Klatt.), auf Ehuvenig 1} St. 
sw., Dorf mit abf. Mröf. „Koſchenitz,“ 60 9. 
440 €., zu Nr. 35, ıv. 174, Pfr. Mubelen. 

Scher (190. Kant.), f. Zher. 

Scheras (237. Leitm.), anf Tetfhen 2 Et. s., 
Dörfchen zu Nr. 42, v. 97, Pr. Reſchwitz. 
Scheratſch (Leitm.), anf Plofhlowig-Zaheran, if 

bei „Wſcheratſch“ conferb. 

+Scherau (Pilfn.), ſ. Wideran. 

Scherau (355. Prach.), anf Winterberg 28... 


Schergau. 


Dörfchen nebſt abſ. Glasfabrk., zu Nr. 25, 1. 
126, Pfr. Korkushütten. 

Schergau (143. Saaz.), auf Rothenhaus wie 
„Cerha' 1 St. w., Dörfd. gu Nr. 42, VII. 
411, Pfr. Platten. 

Scherfow (58. Prad.), auf Worlik 1 St.wnw., 
Dörfchen mit 1 ifr. Fam., zu Nr. 25, 111. 119, 
Pft. Altfattel. 

Scherlichagraben (365. Kön.), f. Shirlings- 
graben. 

Scherlowig (392. Pilfn.), auf Arufanig 1 St. 
380., Dorf mit abf. „Klarat⸗,“ „Teutſch⸗“ auch 
„Tie- over Difta-" Mhlml., 50 9., 319 €,, zu 
Nr. 28, vIII. 173, Pfr. Pernharz. 

Schermow (im Bunzl.), Einſcht. bei Skalan. 

+Schernow (235. Kön.), f. Zernow. 

Scheromwig (242. u. 246. Rlatt.), wie „Zero- 
wice‘ auf Piefik 4 St. w., incorp. Gut (mit 
Anſäßkt. ꝛc., wie S. 1000, Sp. 1 bei Pieſtitz, 
fammt gleihnam.) — Dorf von 50 9., 330 E., 
zu Nr. 35, 11. 160, Pir. Amtsort. 

Scherowig (43, f. Zehromwip. 

Schertich (208. Rön.), f. Zertſch. 

Scheftajowig (328. Kaui.), auf Chwala 1} St. 
080., Dorf mit 75 H., 560 €., 3 ifral. Fam., 
zu Nr. 11, 1. 121, Pfr. Girna. 

Scheftau (280. Budw.), auf Prälatr. Krumau wie 
vCestow" 2&t.sw., Thlvpörfc. mit Hohen- 
furt. Anthl., vann abſ. „Teufelomühle,“ zu Ar, 
25, X. 136, Pfr. Hioig. 

Scheftowig (367. Kön.), auf Opotno 2} St. 
nw., Dorf von 70 9., 420 E., zu Ar. 18, VI. 
124, Pfr. Zeflenig. e 

*Scheſl (Saaz.), f. Schöſſel. 

Schetiegowig (97. Caol.), auf Unter-Rralowig« 
Martinig 14 St. so., Dörfhen mit abf. „Ne⸗ 
chiba,“ zu Nr. 11, x. 151, Pfr. Zahradka. 

Schettnig (Pilfn.), auf Kladrau, Einfdt. + St. 
0., bei Koftelgen, 

Scheu (ei)-be (im Chrud.), auf Landolron abſ. 
Maierhof. 

Scheuerek (356. Prach.), auf Winterberg vom 
Pfeorte. 1 bis 14 St. ww. Gränz⸗Dörfchen 
als „Vorder⸗“ u, „Hinter⸗“Sch., zu Nr, 25, I. 
127, Pfr. Kuſchwarda. 

Schewetin (84. Budw.), auf Wittingan mie 
„Sewetin” 4 St. nw., Dorf Relaisfat. 
mit abf. Mrhf. „Schwanberg“ nebft Ziegibrar, 
ıc., 45 9., 445 E., gu Nr. 25, IX. 113, nächſte 
17 BWefely. 

Scheytowka (im Ber.), auf Leſchan, Einſchicht 
bei Hoſtieraditz. 

Schiberna (Ber.), auf Karlftein, Einſcht. vesgl. 
auf Konopifht, Hegrhs. beim Amtsort. 

Schichhoſ (71. Leitm.), auf Liebshaufen 1 Gt. 
nw. Dorf mit 55 9., 275 E. zu Re. 42, II. 
143, Pfr. Meronig. 

Schichlig (179. Leitm.), auf Teplig wie „Sy- 
älice” 1| St. oso., Dörfhen naͤchſt Braun» 
Lohlenbrehn., mit Ziegibenr., zu Rr. 42, 111. 118, 
Pfr. Tſchochau. 

Sichichowaweſee (71. Tab.), ſ. Weſze. 

Schichlitz (Pilſn.) auf Plaß iſt mit 3. conſerb. 
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Schichoweg (387. Prach.), auf Netolig wie „Zy- 
chowec’ von Peterbof 2 St. wnw., Dörfd. 
zu Ar. 25, 1. 128, Pir. Strunkowitz. 

Schichomwig (182. u. 189. Prach.), wie „Zicho- 
wice" Fideicommiß Herrſchft. [landif. Hpib. 
Litt. S. Tom. IV. Fol. 1, bei 8444 Unfäßigft., 
567.000 fl. Schägm., 14 M. von Prag, im w. 
des Ars., 20.698,55, Joch propft. Boden, au 15 
Mrbfn. u. 4423,,, Joch Wald in 4 Revr., dann 
mebft incorp. Raby, Budietitz, Zihobetz u. Stra- 
dal 26 Drte conferb. und corrfpp. (mie ©. 27, 
Sp, 1) ras Directramt. im gleichnam., v. Pifel 
8 ©t. wsw., and] — Dorf u. Verzehrſteuer. 
Perzptamtsort. Bräubs., Mrbof,, Brutwnbrnr., 
55 9., 445 €., 2 ifr. Fam., zu Nr. 25, v. 111, 
Pfr. Rezamiſlitz, nächſte Y Horairiowig. 

Schidloba (Bunzl.), auf Gr, Skal, Einſchicht 
41 St. XO. bei Libun. 

Schidomwig (98. Birj.), f. Zidomig. 

Schidowitz (Rak.), aufRaupnig, iſt bei 3. conſe. 

Schie (i)-bitz (im Bunzl.), abſ. Maierhof bei 
Hronẽtitz. 

Schiedel (190. Bunzl.), als „Alt⸗“ S. auf Weiß⸗ 
mwafler 21 St. xXxo. Dorf von 90 9., 510 €, 
zu Rr. 36, 1. 148, Pir, Hühnerwaffer. 

Schiedel (262. Bunzl.), f. Reuſchiedel. 

Schiedomiy (70. Leitm.), auf Liebshaufen } St. 
080., Dorf mit Mrbf., Zieglbrar,, 40 9., 260 
E., zu Rr. 42, ı1. 144, Pfr. Amtsort, 

Schieferhütten (... Elb.), auf Heinrichsgrün v. 
Graslig 14 St. xo., Dorf zu Nr. 35, VII. 
63, Pfr, Fribus. 

Schiefernau (140. Rlatt.), auf Stodau-Ronfperg 
4 &t.nnw., Dörfchen zu Nr. 35, IV. 175, 
Pfr. Berg. 

Schiem:berg, :burg (127. Saaz.), auf Eifen- 
berg-Neundorf, ſ. Shimberg. 

Schiemern (197. Budw.), f. Shimern. 

+&chierfchomwig (809. Leitm.), ſ. Sch iilrj)-omwig. 

t+&chiefelig (219. Saay), auf Horatig wie „Zi- 
zelice' 2 St. o., Thldorf. mit abf. Schäft., 
dann „Saaz. Gartenhaus," „Mühlhart.“ „Tſche⸗ 
raditz.“ Hof, auch Holetitz - Weldan, Anthl., 60 
OH. 355 €,, zu Nr. 42, x. 107, Pfr, Amtsort 
und Gaaj. 

Schieſ⸗, Schifglod (72. Saaz.), auf Poflelberg 
13 St.nnw. Dorf von 30 9., 140 E., zu Rr. 
42, vııı. 112, Pfr. Ploſcha. 

Schiehbäufer (im Leitm.), bei Außig, Einſcht. 
nächſt der bürgl. Schießſtätte. 

Schiesnetitz (39. Klatt.), f. Shifänetig. 

Schiesnig (323. Leitm.), auf Neufhlop 14 St, 
No., Dorf mit 50 Häuf., 205 E., zu Rr, 42, 1. 
130, Pir. Leipa. 

Schiff (Leitm.), als „Goldenes“ Sch. bei Wiedo⸗ 
mig } St. abf. Gaſthof an der Elbe⸗Ueberfuhr 
nad Raudnitz. ö 

Schitka (Chrud.), auf Chrauſtowitz, ift mit 3. conf. 

Schitow (im Pilfn,), auf Liblin wie „Zikow,' 
abf. Maierhof. 

Schilbocht (Ber), auf Dobtiſch bei Kozohor. 

Schild (177. Bubw.), auf Hohenfurt 1} St. s., 
Dörfhen in „Große oder Ober⸗“ und „Klein⸗ 
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oder Unter" Sch. abgtbit., mit Hammerſchmot., 
zu Nr. 25, vırı. 211, Pfr. Umtsort. 

Schildern (... Elb.), auf Aſch 7 St.nw., Dorf 
ju Ar. 35, VII. 82, Pfr. Amtsort, 

Schillerberg (357. Prod. ), auf Winterberg 5 St. 
8., Dörihen zu Nr. 25, 1. 129, Piarre Böh⸗ 
milch « Rohren. 

Schitligkau (185. Klatt.), auf Teinig 4] St. w., 
Dorf zu Nr. 35, v. 156, Pfr. Berg. 

techiltina (73. Ral.), f. Zilina, 

Schitlow (345. Pilfn.), f. Zilom. 

+Schima (102. u. 184. Leitm.), anf Lobofig wie 
„Zima" 2} ©t. vw., Thldorf. von 40 9, 
230 €., 1 ifr, Bam., zu Nr, 42, ı1. 145, nächſte 
C kobofig. . 

Schimanau (143. Casl.), ift Kelleredorf conferb, 

Schimbach (295. Tab, ), auf Cheynow wie „Sym- 
pachy“ vom Pfrorte. } St. x. Dörfchen mit 
abf. Maierhof „Dwotifft, zu Nr. 11, vı. 166, 
Pfr. Wiehna. 

Schimberg (127. Saay.), auf Neuntorf- Eifen- 
berg 1 St. xnw., Erzgbrgs.-Dorfvon 40 9, 
225 €., zu Ar, 42, vın. 113, Pr, Amtsort. 

Schimern (197. Butw.), auf Inter - Riman 5} 
©t.ssw., Dörfchen zu Nr. 25, X. 137, Pfr. 
Malſching. 

Schimonau (190. Prach.), auf Schichowit 1} St. 
ssw., Dorf mit abſ. Mrhf. zu Nr. 25, V. 112, 
Pfr. Albrechtéried. 

Schimodorf (239. u. 304. Bunzt.), auf Böhm. 
Aicha-Siebendörfel 14 St. no, Dorf mit abf. 
„Stochmühl,“ 60 Häuf., 440 €,, gu Nr. 36, II. 
161, Pr. Langenbrud, 

7Schimutitz (im Budw.), auf Wittingau-Bzy ift 
mit 3. conferb. 

Schinau (261. Saaz.), auf Schönhof von Pröl⸗ 
las 3} St. nno., Dörfd. zu Ar. 42, x. 108, 
Pr. Schaboglüd. j 

FSchindeldorf (Kön.), f. Sopotnig. 

Schindelhöf (26. Burw.), auf Stotdom. Bud⸗ 
weis wie „Sindiowy Dwory” 7 &t. wsw,, 
Dörfchen zu Nr. 25, X. 138, Fir. Umtsort. 

Schindelhof (im Prad.), f. Spindelhöfe. 

Schindlau (357, Prach.), auf Winterberg 2 ©t. 
s. Dörfd. zu Nr. 25, 1. 130, Pfr. Neugebän, 

Schindiwald (... Elb.), auf Heinrihsgrün 1 ©t. 
N, Dorf mit Hammerwrf., zu Rr. 35, VII. 
64, Pir. Schenlinv, 

Schinfau (257. u. 261. Aatt.), wie „Zinkan' 
Allovial-Herrfhaft iſt „Zinkow," regiſtt. 
fammt gleichnam., Amtsort vom Kremt. 31 St. 
XO., auch — Städtchen, conferb, Mritfl., mit 
Bräuhs., Brntwnbrnr., Mrbof., 65 9., 520 €., 
1 iſt. Fam., zu Nr. 35, III. 169, Budw. Diöz., 
Nepomuk, Vikr., zur Pfrkirch., Schule, Pfründ⸗ 
Ierfpitl. ze. 1680 Eingepfrt. in 12 Ortſchaften, 
nächſte Y Nepomut. 

Schintowig (262. Klatt.), auf Zinfau 2 St, 
Nnw, Dörfchen mit Mrhof., zu Ar. 35, III. 
170, Pfr. Amtsort. 


Schipaun (398. Prach.), auf Libiegig 14 St. 


wsw., Dorf zu Nr, 25, 1. 131, Pfr. Barau. 
Echippen (25, Rak.), auf Kiic wir „Sypy“ 1} 


Schtworniow. 


St. nnw., Dorfmit Mrhof., zu Rr. 28, III. 
108, Pfr. Tſchiſtay. 

+Schippin (288. Pilfe,), auf Weferig - Zebau 
Buttenftein 12 St. so., Prlofal.» Döriden 
mit abfeit. „Tuthackenmühl“ auch Waftenbmmr,, 
zu Nr. 28, VIII. 174, Prager Erzeiöz., Miet. 
Bike, 800 €, in 12 Ortfäit., nähfte \Ch7 Mies. 

Schirlingsgraben (365. Kon.), anf Opeoine 5 
St. wo. Dörfhen mit Mahlml., zu Nr. 18, 
vı. 123, Pfr. Sattel. 

+Schirmdorf (186. Chrud.), auf Leitomiſchel wie 
„Semanin‘ 2 &t. o., Pfrlofal.- Dorf mit 119 
9., 840 €., zu Ar. 21, IV. 72, Röniggr. Disz,, 
Leitomiſchl. Bilariat, 860 Eingpfrt., nächſte 
UAmteort. j 

Schirmig (... Elb.), f. Sirmik. 

Schirnik (286. Pilfn.), auf Weferig.- Shwamberg 
Leſtau 2 St. xxo. Dorf mit Mrbof., abfeit. 
Mhlml zuNr. 28, VIII. 175, Pfr. Int. Jamney. 

Schirnitz (... Elb.), auf Eger 1] St.n., Dörk- 
hen zu Ar, 35, VI. 118, Pr. Treumip. 

+Schirzdorf (Kön.), wie „Alt-Schurz‘ bei ©. 

Schir(ri):owig (89. Leitm.), auf Tſchiſchkewitz 
4 &t. 080., Dorf mit Mrpf., 50 9., 270 €., 
zu Nr. 42, ı1. 146, Pfr. Amteort. 

Schifchelig (219. Saay.), f. Schieſelid. 

Schiſch kowitz (267. Eprur.), auf Naffaberg wie 
„Zizkowice” 3St.Nnw., Dörfden zu Mr. 
21, 1. 143, Pfr. Pigibotig. 

Schifchfowig (im Kön.), auf Liebtſchan ift mit 
3. conferb. 

Schiſchnetitz (89. Klatt.), auf Biſtrit -Deſchenitz 
wie „Ziänetice" 14 Et. so., Dörfchen zu 
Nr, 35, IV. 176, Pr. Deſchenitz. 

Schifialod (27. Saay.), f. Shiesglod,. 

Schißnig (323. Leitm.), f. Schiefnig. 

Schitietin (118. Biri.), f. Zititim. 

+&chittarjen (185. Nlatt.), f. Shüttarjen. 

Schittin (257. u. 262. Rlatt.), auf Zinfau wie 
„Zitin" 3 St.nnw., incorp. Gut (lanttfl. 
Hptb. Litt. S. Tom. IV. Fol. 1, fammt gleid» 
nam.) — Dörfchen mit Mröf., zu Rr. 35, II. 
171, Pfr. Amtsort, 

Schitena (334. Prach.) auf Netofig von Peter- 
bof 1 St. w., Dorf mit Mrbf., zu Rr. 25, 1. 
132, Pr. Netolig. 

Schiwerna (im Ber.), auf Woſow, Einſchicht 
bei Hofkomig I &t. oxo. . 

+@chiwonin (92. Bunzl.), auf Repin } St. N. 
Dorf mit abf, „Buntol,“ 85 Häuf., 435 E. zu 
Nr. 36, vr. 123, Pfr. Amteort. 

Schimworig (141. u. 149. Prad.), auf Schlüſſel- 
burg wie „Ziwotice* 1} St. w., incorp. Gut 
(landtf. Hptbch. Litt. Z. Tom. IV. Fol. 149, 
fammt gleihnam.) — Dorf mit Mröf., 419. 
270 €., zu Rr. 25, IV. 112, Pfr. Kotann. 

Schiwotitz (59. Prad.), auf Worlit wie „Ziwo- 
tice" 3 St. nnw., Thldörfch. mit Mrhof. m. 
1 ifr. Fam., zu Rr. 25, III. 120, Pir. Stimig. 

Schkutina (257. Kön.), f. Stutina. 

+Schtworniow (?5. Kaui.), auf Zäfmut 17 ©. 
ssw., Thldorf. mit Mrbf., 67 9., 490 €, 2 
ife, Bam., zu Ar, 11, IV. 152, Pir. Wawiinet. 


Schlabifich. 


Schlabifch (219. Leitm.), auf Priefnig 1} St 
NNO, Dörfchen zu Ar, 42, IV. 131, Pfarre 
Leukersdorf. 

Schlaboſchowitz (84. Budw.), f. Slaboſchw. 

Schlacken (262. Budw.) f. Shlafern. 

Schlackenburg (Leitm.), mit Reſtaur. bei Teplitz. 
(Brot. Heinrih Urbani'6 Monograph., bei Earl 
W. Mevan, 1815.) . 

+Schlacdendorf (Rön.), ſ. Cernilom. 

+Schladenwald (.. Elb.) ſ. Schlaggenwald. 

Schlackenwerth (... Elb.), wie „Oatrow Allo⸗ 
dial⸗Herrſchaft bei 7234 Anfahtt., 492 000fl. 
Schätw., 14} Meil. von Prag, 16.543.,. Joh 
grodft. Boden, wovon 6248.,, Joh Walt, 29 
Drte conferb. u. corrfpp. (wie S. 56, Sp. 1) 
das Direetramt in gleichnam, vom \(5/ Karls» 
bad 2 St.n., auch — Munieip. Staptv, 
1250 Jod proplt. Boren, zu 2 Jabr- u. Montg. 
Wochmrkt. priv., mit Gem. + Waarhrla, u. ſonſt. 
Gewrb., Spigenflöppir., 250 H., 1300 €., un 
ter einem reglrt. Stotridtramt. und zu Nr. 35, 
IX. 93, Prag. Erzdiöz., Lichtenitart. Bilr., zur 
Pfarr u. Collegiumtrch. des Ordens ber from, 
Säulen, Gymnaſium, Hauptſchule ꝛe. 3940 €, 
in 16 Drtfhit. 

Schlackern (262. Budw.), f. Shlafern. 

Scylada (... Elb.), auf Eger 1 St. n., Theil» 
dörfchen nächſt vem Drte entfpring. Braniends 
brunn, zu Nr. 35, VI. 119, Pfarre Amtsort, 
Säule in Trieſenhof. 

Schlada (im Pilin.), auf Plan, abf, Myimt. 

TSchladnig (122. Leitm.), als „Zlatniee” auf 
Bilin 1} St. sw., Pir.-Dorf mit 45 9., 320 
€., zu Rr. 42, 11. 147, Leitm. Diöz., Biliner 
Bitr. 350 Eingpfrt, in 3 Ortfäft., nähfte [=] 
Amtsort. 

+Schtadnig (Saaz.), als „Teutſch⸗“ Sch, auf 
Barrett, ſ. Zlatnif, 

Schlag (257. Budw.), auf Krumau vom Pfrorte. 
4 St. so., Dörfchen zu Rr. 25, VII. 226, 
Pir. Frauenthal. 

Schlag (333. Bunzl.), auf Mein-Stal vom Pfr- 
orte 4 St. o., Dorf mit Glasfdlfen., 47 9., 
257 E. gu Nr. 36, 111. 56, Pfr. Gablonz. 

Schlag (354. Prad.), auf Winterberg als „Ober- 
ſchlag“ vom Pfarrorte 1 St, wsw., Dorf zu 
Nr. 25, 1. 133, Sablat. 

Schlag, f. Darm, Herrmann- u. Hörſchlag. 

Schlagel (177. Budw.), auf Hohenfurt als Sch. 
„am“ oder „hinterm Roßberg“ 1} St. sso., 
Dörfchen zu Nr. 25, vırn. 214, Pfr. Amts- 
ort, wie — „Ober⸗“ S., Dörfden, VII. 
211, — „Unter“ S. als VIII. 212, conferb. 

+&chlaggenwald (... Elb.), wie „Stawkow’' 
, freie Berg-S tapt, [X vom Kremt. 14 St. 
s0., Robed- oder Rabendgrün, vann Wolfs- u. 
Windhof wie Berg-Hube Thlho., auch Dom, mit 
3023,,5 Joch prodtt. Bod, wovon 893.,, Joch 
Wald, su 2 Jahr⸗ u. Samſtg. Wochmtkt. priv., 
nebft Baummwollfpnr,, Porzellainfbrk., Gemiſchte 
Waarhdlgu., auh Wollmanufetr., dann das k. f. 
Hauptwerk St. Hubert wie andere Zinnzechen, 
auch Kohlenzehen, Eifen-, Schmelg- u. Hamewrf,, 
Dandm. d. Panbesl, v. Böhmen. 


Schlapanow. 


1065 


Bitriolwerk, nebft fonfig. Gewrbn., 600 6., 4000 
E., unter einem regIrt, Magiftrate (wie S. 56, 
©p. 1) in ämtl. Corrſpdz. u. zu Ar. 35, 1X. 92, 
nächſte Petſchau. 

Schlagl (265. Budw.), anf Kruman⸗Goldenkron 
vom Pfrorte. ! St. w., Dörfchen zu Ar. 25, 
vı. 227, Pfr. Kalſching. 

Schlägl (277. Budw.), wie „Drkolna,“ Stifts- 
Gut [bei 12, Anfählt., 16.500 fl. Schägm., 
19 M.v. Prag, nächſt ver Gränze v. Oberöfter- 
reich, 2 Drte conferb. u. cortſpo. (mie ©. 445, 
Sp. 1) die Amtsorwitg, inder Pramonftratenfer 
Abtei Schlägl.] Das Steuer, u. Eonferiptions- 
weſen wirb von ben Aemtern der Herrſchaft Kru⸗ 
mau verwaltet; eben fo auf den, dem Patronate 
des Stiftes unterfiehenden Befigungen des Got⸗ 
teshaufes zu Kirchſchlag. 

Schiagles (140. Burw.), auf Gragen 11 St: 
ssw., Dorf zu Ar. 25, VIII. 215, Pfarre 
Beilfambrünnel. 

Schlagles (244. Tab.), als „Dber-" Sch, wie 
„Horni I,hota” 14 St. s., Dorf zu Ar. 11, 
vıu. 108, als — „Rieder“ &, wie „Dolni 
Lhota” 2 St. s., Thldorf. mit Mräf. „The⸗ 
reſienhof,“ zu VIII. 109, Pfr. Plap. 

Schlakern (262. Butw.), auf Aruman mie 
„Slawkowice” v. Pfrorte. } St. o. Dörfd. 
nächſt Kallſteinbrchn., zu Nr, 25, VII. 228, Pfr. 
Schwarzbach. 

Schlan (45. u. 51. Raf.), wie „Slany“ Allovials 
OHerrſchaft (landtf. Hptb. Litt: S. Tom. XIV. 
Fol. 137, bei 1324} Anfäßigkeit, 723.000 fi. 
Schätzw., AM. nw. von Prag, im mittlr. Theil 
des Ars., 5204. , , Zoch propft. Bod., zu 2 Mräf., 
dann 11 Orte conferb. u. corrfpd, (wie &. 442, 
Sp. 2) das Juſtzrt. in Smeina n, Direetramt. 
in gleichnam.] — Schug-Municip. Stapt (37, 
nächſt einer Salzquelle, 2290.,5 Joch prodlt. 
Boden ald Grunpbefig, zu 3 Jahr» und Freitag. 
Wochmrkt. priv., auch ka f. Waaren - Kontroll» 
amt, dann Verzehrungsſteuer - Perzeptions- und 
Gefällsamt, nebſt Rübenzuderfabrit, Schwefel» 
fäurefbrf., Apothele „zum Pfau’ Gem., Waar- 
bantign., Stahlwaaribrf., Kreiobuchdruckerei wie 
fonftg. Gewrb. nebſt Tuchmanfetr., fammt 3 Vor⸗ 
Rädten, mit vem f. f, Kreidamtsgebäube, emph. 
„Herrnhof““ u. eigen. Reg. „Drnower“ Mrhof., 
500 9., 4400 €., unter einem regirt. Magiftrt. 
(mie ©. 442, Sp. 2) in ämtlid. Corrſpdz. mit 
den großttbls. in loco befindl, Behörven und zu 
Nr. 28, 1.125, Prag. Erzpiög., eigennam. Bitr., 
zur Dedantei- u, St. Mar. Vermähl. am Colleg. 
des Ordens der from. Schulen, aud St. Drei⸗ 
faltgftölich. am P. P. Kapusiner Eonvent, neuerr, 
Kleintimpbewahranfilt., dann Pfründlerſpitl. zc., 
4510 Eingpfrt. in 7 Ortſcht., nächſte ( Zung- 
frauteinig u. Sticvofluf. 

Schlapanig (156. Eastl.), f. Shlapenz. 

Schlavanig (110. Raf.), auf Zlonig } St.nno,, 
Dorf mit Maierbf., 1 ifr, Fam., zu Nr. 28, I. 
126, Pfr. Budenitz. 

Schlapanow (156. Casl.), f. Schlapenz. 

Schlapanow (75. Kaut.), ri Zwirftew } St. 

34 
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ssw., Thldörfch. nebſt Libaun. Anthl., zu Nr. 
11, ıv. 153, nächſte ¶ Wotig. 

+&chlapenz (156. @ası.), auf Schrittens wie 
„Slapanow" von Stöden 1} St.xo., Dorf 
von 65 H., 406 E., zu Ar. 21, VII. 67, nädfie 

Amtsort, 

Schlorin (185. Matt). auf Teinig-Hoftan 27 St. 
w., Dorf mit Mrbof., 43 9., 280 E., zu Nr, 
35, v. 157, Pr. Schüttarien. 

Schlatin (280. Rön.), f. Siatin. 

Schlatina (im Pilfn.), bei Runiomwig wie „Sia- 
tina," abf. Mrbf. 

Schlaupneg (251. Casl.), f. Staupnpy, -0. 

Schleb (29. Casl.), auf Dom. Zleb hrſchaftl. 
Städtchen, conſerb. Miftfl., vom Kremt. 2 St. 
080., zu 3 Jahrnirkt. priv,, mit Mrbfn. „Ileb 
u. Sigmuntéhof,“ Contrib. Schüttbv., nebft abf. 
„Gemeind⸗“ u. „Kſin⸗,“ dann „Unterſchloſſer⸗“ 
und „Podſtalmühle,“ auch Einſcht. „Markowitz“ 
mit Ziegibtt., 145 9., 1100 E., unter dem Drts- 
rihteramt und zu Nr. 21, X. 111, Kön. Diöz,, 
Gast, Bilr,, zur Pirfch. fammt fürfll. Bamilien- 
gruft Pirüntlerfpitl. ac., 4500 Eingpfrt. in 16 
Drtſchft., nachſte TCaolau und Jenilau. 

Schlechtin (209. East.), auf Ledet 2} St. nw., 
Dörfd. zu Nr. 21, ıx. 140, Pfr. Bohvanetfd. 

Schlegel (im Aön.), auf Braunau, abf. Bauern- 
Hof bei Wedersvorf, 

Schleidin (Rak.) auf TZahlomwig, f. Zlegkim. 

Schieig, f. böhm. Lehen, derzeit im Boigtlande. 

Schlemmerbütte (im Prad.), auf Winterberg, 
Einſcht. bei Mitterberg. 

Schieppenbof (... &16.), f. Shloppenhof. 

Schlewig (186. Klatt,), auf Zeinig - Puglig 1} 
Et. X. einſt ſelbſtſt. Gut (lanttf. Hptb. Litt. S, 
Tom. V. Fol. 101, fammt gleichn.) — Dörf. 
hen zu Nr. 35, V. 159, Pfr. Mogolzen. 

Schlibowig (49. Birj.), f. Stibomig. 

Schlichow (198. Ratl.), f. Slicho w. 

Schlief (241. Pilfn.), auf Zrpift - Zriebel von 
Mariafels 2} Et. w., Dörfchen zu Ar, 28, 
vın. 176, Pfr. Hobenfedlifcht. 

Schlitowes (117. Birj.), auf Weliſch-Wokſchitz 
von Gitfhinowes 1} St.n., Dorf von 47 9,, 
313 €., zu Nr. 36, ıx. 105, Pfr. Weliſch. 

Schlingenbau (im Elb.), auf Eger, auch als 
„Waldruk,“ Landhaus⸗Einſcht. 

Schlobſch (Leitm.), voltothml., f. Schlabiſch. 

Schloppenhof (... Elb.), auf f. Burg Eger 1 
St. s., Leben-Gut im 3. 1845 v. G. €, Bayer 
u. J. J. Rover um 30.000 f. übernommen fammt 
gleihnam. — Dörfchen mit Baumwollfpinn- 
fabrif, zu Nr. 35, VI. 120, Pfr. Eger u, nädfte 
07 vafelbft. 

Schlofberg: Ruine (im Leitm.), bei Teplig als 
„Dobrawska Hora’ im 0. v. Schönau. (Vrgl. 
Dr. E. B. Dietrich's Ritter-Roman des Haufes 
Bleileben ꝛc., bei C. W. Medau, 1844.) 

Schloßbezirt St. Klara in Eger, f. Klara. 

Schloßböſig (178. Bunzl.), als „Unterpöfig‘ 
auf Hirſchberg & St. so., Dorf mit Maierhof, 
100 9., 605 @inw., zu Nr. 36, VI. 78, nächſte 


7 Umtsort, 


Schlüffelburg. 


Schlofchaluppen (... Aatt.), auf Kauth vom 
Pfrorte. J St. no. Dörfhen zu Ar. 35, V. 
158, Pr. Reugedein. 

Schlöfel (... &6.), f. Shlöfles. 

Schlößel (Chrud.), auf Biftrau, Herrnhde. bei 
Balvel over Golrbrünnel. (Menegrpb. in Dr. 
W. R. Weitenweber's Beitrg., bei C. W. Medau 
gedtr. 1836.) 

Schloßelbach (356. Prach.), auf Winterberg v. 
Prorte. St. xX. Dörfd. zu Nr. 25, 1. 134, 
Pr. Auſchwarta. 

Schlößelbof (Ral.), auf Kiic, f. Schößelbof. 

Schlöffelwald (im Prach.), zum Reuftadier Ge⸗ 
riht ver f. Waldhwozd, vom Pfrorte. } St. s., 
Einſchicht, Pir. Rebberg. 

Schlößles (..: €16.), wie „Uradek Prohorsky” 
Allodial⸗Gut [bei Ludit f. d., 10 M. von Prag, 
3013.55 Joch protkt. Bor., wovon 773.4, Joh 
Walt, 3 Ortfhaft. zu Nr. 35, X. conferb. und 
cortſod. (mie ©. 56, Sp. 1) vie Amtövermaltg. 
in gleihnam,, von = | Theufing 148t.o. ale] 
— Schlößchen⸗Einſchicht mit Tafelglasfabrik. 

Schlotawa (71. Bivj.), auf Poribrad im Zbejer 
Grcht. 11 St. unw., Dörſchen zu Rr. 18, 1. 
116, Pfr. Yurimeiig. 

Schlotawa (Bunzl.), auf Stotdom. Nimburger 
Drtsanthl. beim obb. Döricen. 

Schlotten (119. Kon.), auf Gradlitz von Aufus 
+ St. sso, Dorf von 52 9., 361 E., zu Nr. 
18, Vull. 83, Pr. Heimanig. 

Schlottowa (TI. Birj.), f. Shlotama. 

Schtöwig (186, Alatt.), f. Shlemwig. 

Schlowig (113. Pilfn,), auf Chotieſchau 28.0. 
D ori von 48 9., 364 E. zu Ar, 28, vor. 121, 
Pr. Littip. 

Schlowig (10. u. 13. Rak.), auf Hicheinit ISt. 
sw., Lehngut [ald Slowitz, zu ven „Pürgliger 
Lehen’ gezählt (f. bei 2.) fammt gleihnam.] — 
Dörfchen zu Nr. 28, 111. 109, Pfr. Slabet. 

Schludenau (296. u. 272. Leitm.), wie „Slu- 
kenow” Allovial-Berrfhaft [bei 91}} Un- 
fähft., 521.000 fl. Schätw., 14 M. von Prog, 
im no. bes Are., 14.298.,, Joch protft. Bor., 
wovon 5290.,, Joch Wald in 5 Revr., dann 17 
Orte conferb, u. cottſpd. (mie ©. 169, Sp. 1) 
das Dberamt in gleibnam., vom Arsamt. 9 M. 
NNO., aud) — [= Municip. Stapt, zu 4 
Jahr» und Donnerfta. Wohmrft. priv,, mit & f. 
Hilfszollamte, dann Verzebrfir. Perzpts- m. Ge⸗ 
fällsgamte, Kattunprdfbrt., Türfifhroth-Färberei, 
Polamentierwaarmanfctr., Benerlöfäfprigenfbrf., 
Gem.-Waardrign., fonftg. Etrumpfmrfr. sc. ıc., 
Pfründlerfpital, 500 H. 3300 €., unter einem 
tegirt, Magiftrate wie oben in ämtl. Eorrfpont;. 
u, zu Nr. 42, VII. 48, nächſte Rumburg. 

Schlumnig (250. Butw.), auf Arumau vom Pir- 
orte 1 ©t. oso. Dörfhen zn Nr. 25, VII. 
247, Pfr. Tweras. 

+@chlunig (Birj.), auf Dimofur mit 3. comferb. 

Schlüffelburg(141.u. 145. Prach.), wie „Inä- 
fe," Allodial⸗/Herrſchaft ſflandtf. Optb. Liu. 
S. Tom. V. Fol. 201, bei 1294 Unfäpigfeit, 
786.000 fl. Shägmw,, 11 M. von Prag, im ww. 


Schmalau. 


des Kro. 26.474.,, Joch probkt. Boden, zu 16 
Midbfn. u. 5618.,, Joh Wald in 6 Revr., aud 
ſammt Schimwotig (f. d. oben) 36 Drte conferb. 
u. corrſpo. (mie ©. 27, Sp. 1) das Directramt. 
im gleihnam., von Pifet {4 St nw., aus) — 
Schloßbzrko. Einſchicht fammt abf, P.P. Au- 
aufiner Convente, and Berzebrftr. Perzptsamt., 
Bieglbrnr,, 110 d., 825 E., 5 ifr. Bam., au Wr. 
25, IV. 113, nächſte Blatna und Repomuf. 

Schmalau (Klatt.), f. Schmol. 

Schmalhof (Ensl.), f. Schmolow. 

Schmaligruben (120. Rlatt.), auf Kauth vom 
Prorte. 4 St. sw., Dorfchen zu Nr. 35, V 
160, Pir. Wafferfuppen. 

Schmalzbof (im Saay.), auf Poftelberg abfeit. 
Maierbof bei Polchrav. 

Schmatal (im Ber.), auf Chlumetz, Einfct. bei 
Staupy, desal, bei Streyfhom. 

Schmelzibal (231. Pilfn.), auf Auttenplan 1} 
St. nw., Dorf von 90 Häuf., 720 E. zu Nr. 
35, 11. 113, Pir. Dreibaden. 

Schmelzthal (224. Pilfn.), auf Plan 2} Et.nw., 
Dorf mit 48 9., 394 E., zu Nr. 35, ı1. 111, 
Pfr, Dreidaden. 

Schmelzthal (203. Pilfn.), auf Tadau 2] Gt. 
N., Dorf von 941 9., 763 E., zu Nr. 35, 1. 
112, Pfr. Dreibaden, 

Schmerbomwfa (Ber.), auf Milofig, Einſchicht 
bei Bonfowig. 

Schmiedberg (... Ber.), auf Königehof } St, 
SSW,, Dörfhen mit Stab- u. Zainhammer zu 
Nr. 28, vi. 121, Pfr. Tmain, 

FSchmiedeberg (172. Saaz.), auf Prefnig 14 
&t.sw., Dorf mit Eifenwerf, 280 9., 2770 
E., zu Nr. 42, 1x. 117, nadite | Amtsort. 

Schmiedelbof (Burw.), auf Bupmeis 4 St. n 

Schmiedhäuſer (266. Burw.), auf Arumau vom 
Prorte. 4 St. sw., Döorfch. zu Rr. 25, VII. 
308, Pr. Berlau, 

Schmieding (264. Burmw.), auf Aruman wie 
„Kowafowice' v. Pirorte. I St.sw., Dörf- 
chen zu Nr. 25, VII. 229, Pfr. Poletig. 

Schmiedles (... Elb.), auf Theuſing -Pürles 1 
St. O. Döridh.zu Nr. 35, X. 131, Pfr. Pürles. 

Schmiedſchlag (165. Budw.), auf Rofenberg 3] 
St. wnw., Doriden zu Nr. 25, VIII. 216, 
Pr. Friedberg. 

Schmiebedorf (193. Birj.), anf Hohenelbe 1} 
&t.o., Dörfden zu Rr. 36, x. 52, Pfarre 
Nieder⸗Langenau. 

Schmiedtgraben (44. Budw.), auf Frauenberg 
von Podhtad 14 St. ono., Dorf von 30 S., 
270 €., zu Ar. 25, X. 139, Pfr. Hofin. 

Schmiebof (Saay.), f. Smibof. 

Schmolau (158. Riatt.), anf Heiligenfreus bon 
Meißenfulz 1 St.w., Dorf mit Zieglbrar., abf. 
Spiegifhlfr., 46 H., 346 E., zu Rr. 35, V. 161, 
Pr. Amtsort. 

Schmolnbof (im Elb.), auf Elbogen } St. no,, 
Maierhof. 

Schmotow (235. Easl.), auf Oktauhlitz 14 St. 
so., Dorf zu Nr. 21,1x. 141, Pfr. Deutfhbrov. 

Schmorda (237, Leitm.), auf Tetſchen v. Pfarr 
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orte } St. o. Dörfd. zu Nr. 42, V. 98, Pr, 
Neſchwitz. 

Schnabelmühle (im Saaz.), auf Hagenddorf bei 
Nokowitz (findet ib ©. 188 niht benannt 
im XIV. Br. ver Topogrph. 1846 vor), 

Schnagenmübl (152. Rlatt.), auf Mutterövorf 
14 St. sw., Dörfchen zu Nr. 35, V. 162, 
Pr. Wayer. 

Schnapaugen (237. Klatt.), auf Lukawitz mie 
„Snapansow“ ? St. no. Dorf mit Mrbof., 
41 9., 271 E. zu Nr. 35, 111. 172, Pir. Amtert. 

+Schnaubübel (269. Leitm.), auf Hainſpach 3 
St. 080., Dorf nebft Drabtborenfbri., 64 P., 
470 E. zu Nr. 42, VII. 49, Pir. Ze vler, 

Schneden (... Elb.), auf Wildſtein 1 St. xw. 
Thldorf. zu Nr. 35, vn. 83, Pr, Alinfart. 

Schnecfendorf (272. Bunzi.), auf Gabel 11 8t. 
sw., Dorf mit Bleihr., 54 9, 319 E. zu Nr. 
36, v1. 79, Pfr. Brims, 

Schnedowitz (382. u. 389. Leitm.), auf Liboch 
21 St.nnw., incorp. On t (bei i1,P, Anſaßkt., 
76.900 fl. Shätw., 6! Meit. von Greg, mit 5 
Drifhft., fammt gleihn.) — Dorf mit Mrhf., 
Geftütte, 84. 9., 460 E., 2 ifr. Fam., zu Nr, 
12, 1. 131, Pir. Zebus, 

Schnecberg (241. Leitm.), auf Tetſchen 21 St. 
w., Dorfvon 100 9., 726 €., zu Nr. 42, V. 
99, Pfr. Eulau. 

Schneedorf (256. Budw.), auf Krumau als 
„Ober⸗“ Sch. Dorf mit abſ. „Neu-, Schnee⸗ 
u, Jodelhäuſern,“ zu Nr. 25, VII. 230, Pfarre 
BWallern, als — „Unter⸗“ Sch., Dorfzu Nr 
25, vıı. 231, Pr. Ober⸗Hayd. 

1Schneibersdorf (293. Kön.), f. Piſetna. 

Schneiderbof (117. Alatt.), als „Groß⸗“ ©, 
auf Hautb 1} St.ssw., Dorf nebſt Einfht. 
„Klein &, mit 46 9., 366 €,, zu Ar. 35, V. 
163, Pfr. Neumark und Marberg. 

Schneiderfchlag (354. Prad.), auf Winterberg 
vom Pirort. 4 St. sw., Dörfchen zu Nr. 25, 
1. 135, Pir. Sablat. 

Schneibdetichlag (260. Budw.), auf Aruman v. 
Pirort. 4 St. no., Gebirgs- Dorfen zu Nr. 
25, vii. 232, Pr. Ogfolverhaid. 

Schneidmübl (... Elb.), auf Petſchau-Gabhorn 
2} St. nno., Dörfhen zu Rr. 35, X. 132, 
Pr. Donamip. 

Schnellgrund (im Bunzl.), Einſcht. bei Gr. 
Blaten, 

Schnepow (64. Bunzl.), auf Fifa Vollsthml. 
„Schnepfendorf“ 14 St. so., Dörfd. zu Ar, 
36, vr. 124, Pfr. Großfoftomlat. 

Schneppendorf (333. Leitm.), auf Konoged 2 St. 
nw., Dorfv. 47 9., 240 €,, zu Nr. 42, IV. 
132, Pfr. Algersvorf. 

Schniafow (Chrud.), bei Hohenmauth I St. w., 
Einſcht. mit Mödimt., Mrhf. 

Schöba (... Eib.), auf Strom. Eger 11 St. 
80., Thldrf. mit St. Klara Anthl., zu Nr. 35, 
vı. 123, Pir. Altlinsberg. 

Schöbersdorf (179. Budw.), auf Hohenfurt 4 St, 
XxXxWV., Thlvörfchen zu Nr. 25, VIII. 217, 


fr, Hörig, 
Pir, Horig 90% 
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Schober:ftabt, -Rätten (259. Budw.), auf Aru- 
mau v. Pfrort. } St. a. Dörfchen zu Nr. 25, 
vıı. 233, Pfr. Chriſtianberg. 

+Schöbor( 396 Bunzl.),auf Aoomanos wie,‚Sche- 
„WSeborsko" Refivenztapin.-Einfhidht}6t. 
n., nächſte Jung ⸗-Bnnzlau. 

Schöbritz (214. und 220. Leitm.), auf Prieſnit 
1} St. wnw., incorp. Derrfhaft bei (33) 5 
Anfäptt., 246.500 fl. Schägmw., 10 M. v. Prag, 
6784.,2 Joch provft, Boren, wovon 1838.,, 
Bald, mit 25 Ortfäft. fammt gleichnam.) Dorf 
mit Mrhf. Braunkohlenzechhſ., 59 PH., 339 E., 
zu Rr. 42, ıv. 135, Pfr, Gartitz. 

Schobromwig (... Elb.), auf Dalwig v. Karls. 
bad 1 St.xo., Dörfchen mit abf, „Eidel- 
mühl’' zu Nr. 35, IX. 94, Pfr. Zetlie. 

Schockau (311. Leitm.), auf Polig } St. w., 
Dorf 50 9., 295 €,, zu Ar. 42, ıv. 131, 
Pr. Sandau. 

Schödüber(... Elb.), auf Stoͤtdom. Eger Theil⸗ 
dörfch. wie „Groß⸗“ Schädüber gu Ar. 35, VI. 
4124, Pfr. Miltigau. 

Schokau (311. Leitm.), f. Shodan. 

Scholafien f. böhm. Leben, derzeit im Voigtlande. 

+&chöles (284. Saay.),auf Petersburg wie „Bi- 
hie” 2} St. ssw., brfäftl. Stäptdben con, 
ferb. Miktfl. zu 2 Jahr», Vieh⸗ und Wochmrkt. 
priv., abf. „Waiafla-" und „Nutſchitz.“ Mhlml. 
fonftg.Gemwrb. insbef. Kirfhner, Särberıe. 1249., 
722 €., unter einem Stoträtrmt. u. zu Ar. 42, 
x. 109, Leitm. Diöz., Jechnitz. Bilr., zur Pfr.» 
u. St. Phil. und Jal. Coemetrkrch. 1365 Ein- 
anfrt. in 5 Drtfchftn., nächte \CH7 Horoferl. 

Schölfnig (263. Budw.), auf Aruman wie „Pfel- 
stice" v. Pfrort. 4 St. w., Dörfhen zu Nr, 
25, VII. 234, Pr. Goiau. 

Schömern (246.Butmw.), auf Krumau v. Pirort. 
+ St.n., Dörfchen zu Rr. 26, VII. 235, 
Pr. Ottau. 

Schhömersborf (248. Budw.), auf Krumau wie 
„Pöknä Wer,” v. Prort. } St. N., Gebirge, 
DörfhenzuNr 25, VII. 236, Pfr. Böhm, 
Reichenau. 

Schömig (. .. Elb.), auf Gießhübel v. Karls 
bad 14 St. xo., Dorf zu Nr. 35, x. 133, 
Pfr. Zwetbau. 

Schön (... Elb.), als Ober“ S. anf Kommenda 
Eger J St. so., Dörfchen ju Rr. 36, VI. 
125, Pfr. Amtsort. 

Schön (... Elb.), ale „Unter S. auf Statt. 
tom. u. Kommenda Eger J St. o. Thldörfch. 
zu Rr, 35, VI. 126, Pfr. im Amtésort. 

+Schönau (255. Budw.), anf Krumau 6 St. 
wNw., Dorffammt Einfhihten „Graëfurth“ 
donn „Pechofen“ mit Theeröfen, zu Nr. 25, VII. 
237, nächſte Amtsort. 

Schönau (158. u. 167. Bunzl.), auf Neu-Per- 
ftein } St. so., Thldrf. zu Nr.36, VII. 1265, 
Pfr, Dauba. 

+@chönau (... Elb.), auf Gießhübel v. Budan 
14 St. vw.,Bülrh.-Dorf zu Nr. 35, X. 134, 
Pfr, Solmus, 

techönan (... Elb.), auf Graslig 7 St. sw., 
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Pitialfirh.- Dorf gu Ar. 35, vıu. 65, Pfr. 
Amtsort. 

1Schönau (183. Rön.), auf Bramman 1 St. o., 
Parr-Dorf 318 9., 1885 E. zu Ar. 18, ıx. 
65, nächſte Amtsort. 

Schõnau (267. keitm.), als „Broß-" S. auf 
Dainopach St.so.,Pfr.-Dor fmit@arnfpinnr., 
dann Peinbantibrf., 345 H., 2207 €,, gu Wr. 
42, vu. 50, nähfte Rumburg. 

Schönau (268. Leitm.), als „Klein“ ©. auf 
Dainfpad 1St. so, Dorfmit 63 9., 429 €, 
zu Nr. 42, vl. 51, Pir. Groß-Schönan. 

Schönau (340. Leitm.), auf Liebefhig wie „Lan- 
&ka vom Pirort. 4 St. o., Dorf mit abf. 
„Teufelembl.“ 151 9., 803 €, zu Wr. 42, IV. 
136, Pir. Wernftärtel, 

Schönau (176. Leitm.) , auf und bei Teplig ale 
„Dber-" u, „Unter S. Dorf mit Ef. Miltr. 
Badhaus 165 9.,1216 E., zu Rr. 42, 11. 119, 
Pfr. Weißlirhlig. — (Brot. Mongrph. bei C. W. 
Meran.) 

Schönbach (284. Bunzl.), auf Grafenftetn 2St. 
8. Dorf mit Mrdf., 171 9., 1079 E. gu Nr. 
36, V. 64, Pr. Panfrag. 

Schönbach (... Elb.), Allod.Herrſchaft (bei 
244] Unfähtt., 137.500 A. Schägmw., 19 M. v. 
Prag, nähft ver Voigtländ. Gränze 9418.,, 
Joch provft. Boren, wovon 5.374... Walt, 10 
Drte conferb. u. corripd. (wie S. 56, Ep. 1) 
das Juſtzrt. in Eg r und Direftramt. im gleich⸗ 
nam. v. Arömt. 6 St. wnw., aud] Dorfals 
„Dber' Sch. mit Drbi., Hottonfbrt., 66 Hauf., 
444 E., zu Rr. 35, VII. 86, ale „Unter Sch. 
v. obb. ISt. s, Dörfhen zu Ar. 35, VII. 
87, Pfr. Start Sch, nächſte dallkenau. 

Schönbach (. . . Elb.), ale „Mittel-⸗“ S. von 
Eger 2 M. X., Municip. Stadt mit 1399.,, 
Joch propkt. Boden, wovon 513.,5 Wald als 
Grunpbefig, zu 2 Jahr, u. Monati. Donneritg. 
Biehmritn. priv., mit Mufital, Inſtrum. Fabıf., 
Kottonfbrt. Gem.-Waarbrlgn. aub Eifenbamr., 
400 9., 2300 €., unter einem Stetrdhtrmt. and 
f. f. Hilfsgollamt, dann Berzehrfir, Perzpts- und 
Gefällsamt zu Nr. 35, VII. 84, nächſte 
Balfenau und Bifr. mit 4500 Eingpftt. 

Schönbach (... Eib.), als „Unter“ &. auf Aſch 
4 St. ww, Dorfm. . f. Hilfsyollamtsftation, 
mit Mrhfn., zu Nr. 35, VII. 85, Pr. Amtsort, 

Schönbach (261. Lreitm.), f.Schörbüdel. 

Schönbach (143.Reitm.), auf Dur 2! St.wnw.,, 
Gebirgs-Dorf 54 H., 300 E. zu Rr. 42, III. 
120, Pfr. Oberleitenerorf. 

Schönbach (Leitm.), auf Böhm. Kamnitz, Burg- 
Nuine nächſt Schönlinte, 

Cchönbad (191. Saay.), anf Wernsvorf } St, 
NO, Gut Dörfchen mit Mibf., zu Nr. 42, 
1x. 118, Pie. Brunnersrorf, 

+&chönberg (.. . Ber.), f. Krafnabora. 

Schönberg (255. Budw.) auf Aruman v. Pfrort, 
3 &t. s. Dorf zu Rr.25, VII. 238, Pfr. Böhm. 
Röhren, 

Schönberg (im Budw.), Mräf. bei Bieltfd. 

Schönborn (901.Bunzl.), auf Reigenberg 14 St. 
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NNw. Dorf 95 9., 643 E., zu Nr. 36, IV. 
59, Pfr. Amtsort. 

Schönborn (196. Kön.), auf Starkſtadt 1? St. 
nw,, DörfhenguNr, 18, IX. 66, Pfr. Ob. 
Wernersvorf. 

Schönborn (333. u. 334. Leitm.), Biveifommiß- 
Gut [d.64Anfäpkt., 10.5001. Schägw., I M.v. 
Prag, 824... Joh propft. Boten, wovon 14T.,, 
Wald in 2 Revr., dann corrfpv. (mie ©. 169, 
Sp. 1) die Amtésvrwitg. au Böhm. Leipa und 
3 Orte conferb. fammt gleihnam.] Dörfhenv. 
Amtsort. 1 Si. w., nebft abſ. „Puſchiner Häu⸗ 
ſel“ zu Nr. 42, vi. 56, Pfr. Neuftaptel, nächſte 
wo Leipa. 

Schönborn (342. Leitm.), auf Liebeſchiß 1} St. 
0,Dörfd. zu Rr. 42,1V. 137, Pr. Hrobitſch. 

Schönborn (282. ?eitm.), auf Rumburg 4 St, a., 
Fifhul,-Dorfgethlt. m. .Commerzialftempel» 
amte 258, 9., 1816 E., zu Rr. 42, vı. 55, 
Pfr. Warnsdorf und Georgenthal. 

+Schönborn (238, Leitm.), auf Tetſchen 1 St. 
ssw., frübr. Pfarr», jegt St. Michael Fillrch. 
und Shul»Dorf im Thale des „„Dopfen- und 
Lothar⸗, auch „Hut- und Pfaffenberge,“ 70 H., 
612 E. zu Nr. 42, V. 100, Pfr. Roſawitz. 

Schönborndorf(243.Tab.), aufReuhaus 11 St. 
8, Dorfgu Ar. 11, vır. 110, Pir. Ober- 
Baumgarten. 

+&chönbrunn (209. Chrud.), auf Biftrau mie 
nGediowa” 1 &t.xo., Pfr.-Dorfabf. Braun- 
koblenzehhfrn., 269 9.,1750 E. ju Rr, 21, VI. 
105, nähfte \cHY Politka. 

Schönbrunn (... Elb.), auf Königsberg von 
Unt. Sanvdan 21 St. n., Dorf gu Rr. 35, VI. 
127, Pr. Schönfidt. 

Schönbrunn (186. u. 205. Pilfn.), auf Tachau 
3 St. sw., incorp. Gut (fammt Langenvörflas 
lanttf. Hptb. Litt. L. Tom. II. Fol. 1, bei 3$2 
Anfäpkt., 24.500 fl. Schätm., 17 M. von Prag, 
2 Ortſchft. nebft gleichnam.) Filfhul.-Dorf mit 
abf. Mrbf. „Helldroth“ und Mpimi., 102 9., 
640 E., 10 iſt. Bam., gu Ar, 35, ı1. 115, Pfr. 
UAmtsort, 

Cchönbüchel (261. Leitm.), auf Böhm. Kamnitz 
v. Pfrort. 1 St.w., Filſchul⸗D orf mit Bleidr., 
80 9., 587 Einw., zu Nr, 42, v. 101, Pfr. 
Schönlinde. 

Schönburg (201. Saaz.), anf Klöſterle 4 St. 
sw., Dörfd, mit Mrhf. zu Nr. 42, IX.119, 
Pfr. Amtsort. 

Schönek, f. böhm. Lehen, verzeit im Boigtlande. 

Schönelahn (im Birj.), wie (S. 193, Sp. 1 
in 11. d) bei Bauten. 

Schönelatin (im Birj.),aufStarfendad Einſcht. 

Schönfeld (168. Casl.), auf Polna 1 St. N., 
Dorfmit abf,,,„Zadndi Mleyn“spaleny Mleyn, 
dann Mehf. „Niederhof“ und Anſiedlg. „Letten⸗ 
dorf," 81 6., 568 E. zu Nr. 21, VII. 68, Pfr. 
Piibiflan. 

Schönfeld (273. Chrud.), auf Naflaberg 3 St. 
s30., Dörfd. zu Nr. 21,1. 144, Pfr. Kamenitz. 

Schönfeld (... Elb.), v. Eibogen 1} St. s., 
fgl. freie,ältefte Zinnberg- Stadt nebR 2094.,, 
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Joch prodft. Bod., wovon 680.,, Wald, Grund» 
befig, zu 2 Jahrmrktn. priv., mit P, £. Kommer⸗ 
sial-Stempelamte, Merinosfbrfn., Zinnwaaren- 
und Laliermnfetr., Gem.-Waarbrlgn., 400 9., 
2595 E., unter einem regltt. Magiftrate (mie 
&.56, &p. 1) in ämtl. Eorrfpry. und zu Wr, 
35,1x.95,nädfte Karlobad, 2855 Eingpfrt. 

+Schönfeld (190. Leitm.), auf Zürmig v. Pröd⸗ 
lieg 4 St. sw., Dorf mit Mrbf., abf. Braun» 
foblenyedfr.,67 9., 373 &.,1 ifr. Bam., gu Ar, 
42, ı11. 21. Pfr. Türmitz. 

Schönfeld (260. Leitm.), auf Böhm. Kamnig v. 
Prort. 4 St. s., Dorf mit Bleihr., Choco⸗ 
lavenfabrf. ıc. 97 9., 615 E. zu Nr. 42, V. 
102, Pfr. Areybitz. 

Schönfeld (294 Leitm.), auf Bürgftein wie 
Klutſchlen v. Pfrort. 4 ©t. 8, Dörfchen mit 
Bleihr., Glasmanfctr zu Air. 42, VI. 57, Pfr. 
Blottendorf. 

Schönfelden (178. Budw.), auf Hohenfurt 1] St. 
wsw., Dörfchen zu Nr. 25, VIII. 218, Pfr. 
Kapellen. 

Schönfelden (266. Budw.), aufKrumau v. Pfrort. 
1 ©t. w., Dörfch. zu Nr. 25, VII. 239, Pfr. 
Kalſching. 

Schönfeldt, k. böhm. Lehen, derzeit in Meißen. 

+Schönficht (... Elb.), auf Königswartt- Mil⸗ 
tigau von Unt. Sandau 1} St. n., Pfarr> 
Dorf mit abſ. „Pontmhl.“ zu Nr. 35, VI. 128 
und 3095 Eingpftt. 

Schönhengft (188. CHrud. ),auffeitomifgel51 St. 
so., Dorf zu Ar. 21, IV. 73, Pir. Kepelövorf, 

Schönhof (254. u. 259. Saay.), Fideilommiß⸗ 
Herrfhaft [lanvtf. Hptb. Litt. S. Tom, VI. 
Fol. 245, bei 104%, Anfähtt., 690.500 fl. 
Schätzw., 1? M. v. Prag, im so. und sw. des 
Ars. 10.526.,, Joch prorkt. Boden zu 14 Mrhf. 
und 8 Schäfr., 1621.,, Joh Wald in 7 Revr., 
fammt incorp. Rudig, Libau, Puſchwitz, Sevfhig, 
Prieles u. Groſchau, dann Miltfhomes mit Tſche⸗ 
radig, 25 Orte conſerb. und cottſpo. (mie S. 
386, Sp. 1) das Oberamt gu Pröllas v. Hrſchft. 
gleichnam. 2 St. sw. auch] Dorf mit Mrhf., 
646, 399 E. 4 iſt. Bam,, zu Rr. 42, x.110, 
nächſte Y Poderfam und Pfr, Puſchwitz nebſt 
Schloßbezirk. 

Schönhof (216.Saaz.), auf Milſau wie „Schön⸗ 
höfel von Kaaden 1 &t.s., Dörfchen ju Rr. 
42, IX. 120, Pfr. Selau. 

Schönhub (180, Burw.), auf Hobenfurt } St. 
N., Dörfhen „Ober“ Sc. zu Nr. 25, VIII. 
219, als „Unter Sch. 4 ©t.n., gu Nr. 25, 
vım. 220, Pfr. Amtsort. 

Schöntirchent.böhm.?ehen,verzeitimBoigtlande. 

Schönlind (... Elb.), Allovial- Gut [bei 444 
Unfähtt., 29.000 fl. Schägw., 16 M. v. Prag, 
im w, bes Re. 1855.,, Jod prodlt Boden, 
wovon 704.,, Wald, fammt incorp. Ziefen« 
grün 3 Drte conferb. und torrſpo. (wie S. 56, 
Sp. 1) die Amtovrwlig. im gleihnam. v. ICh? 
Baltenau 2} St. s. aus] — Dorf mit Mrhf., 
Eifenwrt., 1109., 770 €., gu Rr. 35, V1.129, 
Pfr. Kirchenbirg. 


1070 Schönlind, 


t&chönlind (... Elb.), auf Heinrihegrün von 
[= Graflig 14 &t. o., Städtchen conferb, 
Dirtifl. gu 2 Jahrmritn. priv,, mit 111 Häuf., 
770 E. zu Nr. 35, 111.66, nächſte Fallenau 
und Vilr. mit 3175 Eingpfrt. 

Schönlind(... Elb.), aui St. Alara-Eger1} Et. 
8, Dörfchen zu Nr. 35, V1.130, Pir. Amtéeort. 

tSchönlinde (260. Leitm.), auf Böhm. Kamnig 
31 Et. nno., Stäptd. conferb. Dirkif. De j 
su 3 Jahrmıltn. priv., mit Apothelt, E. F. Waa⸗ 
ren» Rontrellamt Kottontrfr. fammt Strumpf- 
wrılwaaribrin., Bleihr., verſchtn. Waarhrlgn., 
fonfig. Gewrb. nebft Amtbe., 480 9., 6000 E., 
su Mr. 42, V. 103, nädfte \C)/ Rumburg und 
jur Dech. 7945 Eingpfrt. 

Schönlinde (282. Leitm.), auf Rumburg 1 ©t. 
8., Dorfhen als „Neu⸗“ Sch. zu Ar. 42, VI. 
58, Pir. Stdichn. Sch. 

Schöntinde (156. und 158. Saaj.), Stotgmd. 
Gut [im XVII. Jahrh. fammt tem Freikauf um 
97.470 fl, erworben, derzeit am Erzgebirge und 
der fahf. Gränze gelegen u. vie Amtöorwilig. zu 
Komotau (mie S. 386, Sp. 1) corrfpr. und 11 
Orte conferb. fammt gleichnam. 1} St. nnw., 
aub) Dorfhen gu Nr. 42, 1x. 121, Pir. 
Krima, nächſte (Y Amtoort. 

Schonow (208, 237. u. 376, Kön.), auf Reuſtadt 
1 St.nnw., Thldorf. mit Mrbf., 85 H., 485 
E., zu Ar. 18, X. 94, Pfr. Neuftatt. 

Schönftein (241. Leitm.), auf Tetſchen 3} ©t. 
w., Dorf mit Mrbf., 50 9., 410 €., zu Nr, 
42, v. 125, Pfr. Tyſſa. 

Techönthal (... Elb.), auf Theufing 14 St.ww., 
Städtchen, conferb. Mrktfl., zu 1 Zahr- und 
Samfig. Wohmrft, priv., aud Verzehrſtt. Per- 
sptdamt., 130 H., 590 €,, unter einem Stabt- 
sihteramt mit Grundbchfhig. und zu Ar. 35, X. 
135, nächſte Buchau u. 720 Eingpfrt. 

Schönthal (242. Pilfn.), auf Trpift-Triebel von 
Mariafels } St. wsw., Dörfchen mit Mrhf., 
zu Nr, 28, VIII. 177, Pfr. Tſchernoſchin. 

Schöntbal (204. Pilfn.), auf Tachau 3} St.x., 
Dorf49H., 388 E., zu Nr. 35, 11. 116, Bir. 
Dreipaden, 

Echõönwald (315. Bunzl.), auf Friedland 1 it. 
No., Pirlofal.» Dorf von 163 9., 842 €,, zu 
Nr. 36, V. 65, nächſte ¶ Amtsort u. 2275 €, 

Schönwald (im Bunzl,), auf Lautfhin, Börfter. 
am Thiergarten. 

Schönwald (... Elb.), auf Hauenflein v. [= 7 
Schlackenwerth 1} St. no., Pir.- Dorf zu Kr. 
35, IX. 96, Joahimsthal Bikr., 1541 Eingprtt. 

Schönwald (272. Kön.), auf Roketnig 21 St. 
NO., Dorf nächſt Kallſteinbrchn., zu Nr. 18, V. 
116, Pir. Baͤrnwald. 

Schönwald (222. und 226. Leitm.), Allovial- 
Herrſchaft [bei 3754 Anfäßigft., 330.500 fl. 
Schätw., 14 M. v. Prag, 8656.,, Joch prodlt. 
Boden, wovon 1663.,, Wald, fammt Böhm. 
Khan 5 Drte conferb. u. corrſpo. (wie ©. 169, 
Sp. 1) das Directramt im glein,, v. Kreisamt 
EM.nnw. auch] — Pfrdorf. mit Bräubs,, 
Mehf., Seivenbanvfbrk,, Pfründlerfptl., 275 9., 


Schoffenreitb. 


1839 Einw., zu Nr. 42, ı1ı. 122, nädfte 37 
Peterswalte u. 1820 Eingpfrt. 

Schönwald (183. u. 165. Pilfn.), Allorial-®@ ut 
[lanvtf. Optb. Litt. S. Tom. Vil. Fol. 101, 
bei 543 Anfähtt., 77.500 fl. Shägm., 17 Meil. 
von Prag, im w. tes Ark., 2572.,, Joch propft. 
Boden, wovon 1494.,; Job Walt in 4 Repr., 
dann 2 Drte conferb. und corrfpr. (wie ©. 43, 
Sp. 1) vie Amtsorwitg. im gleiduam., 10 M. 
W. v. Kremt. arlean ] — Pirtorf. mit Midi, 
Bräuds,, abf. Mrbf. „Kolben, brihftl. Zafel- 
glas fabrik, ifracl. Schulhaus, 110 9., 790 €, 
15 iſt. Bam., zu Nr. 35, 1. 95, nähfe\(hy Plam. 

Schönwehr (... Elb.), auf Petidan 1 St. x., 
Dorf zu Rr. 35, x. 136, Pir. Schlaggenwald. 

Schönmweid (231. Rant.), auf Rolin wie,‚Ohrada’‘ 
Dorf gu Rr. 11, 111. 97, Pr. Reudori. 

Schönwertb (... Elb.), auf Graflig } ©t. w., 
Dorf zu Nr. 35, VIII. 67, Pfr. Amtsort. 

Schönwillfomm (105. Klatt.), auf Bezviefan } 
©t. w., Dörfchen zu Nr. 35, IV. 177, Piarre 
Amtsort. 

Schönzig (im Birj.), auf Dymsfur von Reu- 
bivjow 2} &t. ww. 

Schvoften (30. Kön.), f. Schoften. 

Schopfa (111. m. 117. Banzl.), auf Melnit } Et. 
NNWw., incorp. Gut (lantti. Dptbud. Litt. S. 
Tom. VII. Fol. 421, bei 53% Anfäßtt., 77.500 R. 
Schätzw., 4 M. von Prag, 204.,. Joch prodlt. 
Boten, wovon 8.,; Joh Wald, 4 Orte fammt 
gleihn.) — Pir.-Dorf, auch Oberamtéort mit 
Mipf. Kleinhof,“ wie „„Slleinhoier-, Hraballer- 
u. Podlober⸗“ Mblml., aub an 40 Lanthfr. mit 
Weingärten, 130 9., 770 €., 3 ifr. Fam, zu Ar. 
36, vr. 126, nädft (CI Melnit u. Brandeis. 

Schöppentbal (78, 85. und 123. Leitm.), anf 
Tiiblig 4 St. nw., Thlvorf. zu Rr. 42, 1. 
148, Pr, Zeiblie. _ 

Schot(rj)sow (31. Casl.), auf Zupatl-Zteb 17 
Et. wsw., Büfrd.-Dorfmit abſ. „Neubof'' 46 
9., 295 €., 1 ifrael. Bam,, zu Nr. 21, X. 112, 
Pr. Potech. 

Schofchowig (201. Kaui.), auf Auichowes 2 ©t. 
ss0., Dörfchen zu Ar. 11, U. 172, Pfarre 
Jaſchlowit. 

Schöſſel (142. Saaz.), auf Rothenhaus 17 Er. 
so., Prerpofitr.- Dorf mit Mrhof., abf. „Pu- 
ſchenpelz,“ zu Ar. 42, var. 114, nächſie 
Komotau, 

+Schöffelbof (25. Raf.), auf Ktie 2 St. nww., 
Führh.- Dorf mit Mrbof., 43 H., 328 €., zu 
Rr. 28, ı11. 110, Pfr. Tſchiſtay. 

Schoffendorf (310. Leitm.), auf Polig } Et. 
No. Bilfhul.» Dorf mit empb. Mibf., 102 9., 
628 €., zu Nr. 42, ıv. 134, Pir. Amtsort. 

Schoſſenreith (. .. Elb.), lanttäfliher Hof bei 
10.000 fl. Schägw., 17 M. von Prag. 

Schoflenreitb (... Elb.), als „Dber-" u. „Un- 
ter⸗“ Sch., incorp. Gut I} Et. x., bei 748 
Anſaäßlt. 21.000 8. Schätte,, 17 M. von Prag, 
mit gleihnom. Dörfern, zu Nr. 35, vi. 121 
und 122, Pfr. Kulm, 

Schoſſenreith, :reutb (186, und 204. Pilfn.), 


Schofböfen. 


wie „Castkow‘' auf Tachau 1} St. sso., incorp. 
Gut (landtf. OHptbch. Litt. S. Tom. VII. Fol. 
141, bei 15$% Anfähtt., 63.000 f. Schätzw., 16 
Meil. von Prag, 2604.,, Joh protft. Boden, 
wovon 296.,, Joh Wald, 4 Drtihitn. fammt 
gleihn.) — Filed. u. Shul-Dorf mit Mrhf., 
abf. „Ziefelobmühle, 53 Hauf., 362 €, 11 ifr. 
Fam., sn Nr. 35, II. 114, Pfr. Altzedliſcht. 

Schoßböfen (29. Kön.), auf Stavtvom. König⸗ 
gräg 1 St. nw., Dorf von 72 H., 385 E., zu 
Rr. 18, vr. 106, Pfr. Kuklena u. Plotifcht. 

Schoften (30. Kön.), anf Dft. Königgräg } St. 
sw,, Döricd. zu Nr. 18, VII. 107, Pfr. Autlena. 

Schourek (Ber.), auf Chlumetz, Mahlml. bei 
Bızyna oder Faktorka. 

Schramet (im Casl.), auf Frauenthal, Mrbof. 
1 St. 0. von Deutſchbrod. 

Schredenftein (359. u. 361. Leitm.), wie „Stre- 
kow,” Biteicommiß- Gut [bei 1244 Anfäptt., 
147.500 fl. Schägm., 9 M. von Prag, 3005.;, 
Joch propkt. Boden, wonon-1540., , Joh Walr, 
7 Drte conſerb. u. cortfpd. (wie ©. 169, Sp.1) 
tie Amtöorwitg. im gleihnam., vom Kreisamt 3 
St, vw., auch] — Dorf mit Mröf., Bräuds., 
Bratwnbenr., Weinpreſſe, 53 H., 290 €, zu Ar. 
1. 132, Pfr. u. nächte y Außig. 

Schreibenborf (192, Birj.), auf Hohenelbe wie 
„Kntzice,“ } St. w., Dörfchen zu Nr. 36, 
x. 53, Pr. Amtsort. 

Schreibersdorf (298. Kön.), f. Pifeina, 

Schreinetfchlag (256. Burw.), auf Krumau v. 
Pfrorte. } St. o., Dörfchen zu Nr. 25, VII. 
210, Pfr. Ober-Baid. 

Schritowig (257. Pilfe.), auf Tepel } St.sso., 
Dorf mit Sauerbrunn, gu Ar. 35, 1. 117, 
Pr. im Stifte. 

Schrittens (151. u. 156. Gastl.), wie „StFiter‘ 
Allovial-BHerrfhaft llandtf. Optbch. Litt, K. 
Tom. IL. Fol. 173, bei 160 Anfästt., 730,000f. 
Schätzw., 16 M. von Prag, im so. bes Kreifes, 
25.801... Joch propft. Boten, zu 12 Mrhfn. 
u. 8649.,,, Joch Wald in 7 Revieren, fammt 
incorp. Stöden 24 Drte conferb. u. corrfpv. (mie 
&.160, Sp. 2) das Dirertramt. zu Stöden, 1} 
&t.ss0., frühr. Amtsort auch] — Filſchul⸗Dorf 
mit Mrhf., 92 9., 640 E., zu Nr. 21, vır. 69, 
Pfr. Serleny, nädfte \Cd7 Amtsort. 

Schröbersborf (272. Prad.), auf Bergreichen- 
fein 3 St.nw., Dörfd. zu Nr. 25, vi. 115, 
Pfr. Manrenzen. 

Schtit (48, Birj.), f. Stitt. 

Schtitow (73. u. 99. Pilfn.), f. Stittom. 

Schubertka (Rak.), am Smichow sub Ar. 170, 
Landhaus fammt Garten, 

Schüblermübhle (im Pılfn.), auf Arufanig. 

Schumburg (350. Bunzl,), auf Semil vom Pfr, 
Drte 1 St. sw., Bilfhul-Dorf mit Ortsabthlg. 
„Popelnig” auch „Swarow,“ 157 9., 1109 €,, 
zu Ar. 36, 111. 58, Pir. Ptichowit. 

+Schumburg (331. Bunzl.), auf Klein-Stal 1} 
St. n., Bilfed.-Dorf mit Baummilgarnfpanr,, 

zu Nr. 36, III. 57, nächte \CH7 Liebenau und 
Reichenberg. 


Schutz und Schirm. 


Schurfch (102. Pilfn.), f. Surſch. 

Schurz (81. u. 87. Kön.), wie „Zireo” Allovial- 
Hertſchaft Dlanif. Optb. Litt. S. Tom, VII. 
Fol. 229, bei 60, Anfaßtt., 361.000 fl. Schät- 
mwertb, 19 M. von Brag, an der w. Arshränge., 
11.701.,8 Joch prodft. Boden, wovon 2926.,9 
Joch Wald in 2 Revr. (wie S. 527, 3. 20 beim 
„Dubeneger‘ beft.), fammt incorp. Döberney, 
wie Dubenek fammt Pıttig und Hepelstorf, 20 
Drte eonferb, und corıfpd, (wie S. 14, Sp. 1) 
das Directramt in gleihnam., vom Aramt, 5 St. 
N., au] — Städtchen, conferb. Marktfl. au 
2 Jahrmrkt. priv., aud Berzehrftr. Perzptsamt,, 
mit Mröf., 65 9., 366 €., zu Nr. 18, VIII, 84, 
nächſte Y Jaromir, 

Schurz (88. Kön.) als „„Alt- Sch. wie „Stary 
Ziree" am gleibnam. Dom., Dorf mit Ziegl- 
brar., 63 9., 420 Einw,, zu Nr. 18, vını, 85, 
Pir. Amtsort. 

Schüffelbauden (im Birj.), auf Hohenelbe als 
„Bauden.“ 

Schuſtrowa (Kauf.), bei Michle. Lanph®. zum 
Weinbergamt. 

+Schüttarzen (185. Klatt.), auf Teinig- Hoflau 
2} St. wnw., Pfr⸗Dörfch. mit abf. „Haſſa⸗ 
tig’ Maierhof, Spiegelglasfabrf,, zu Nr, 35, V. 
164, nächſte Amtsortt. 

Schüttel (Leitm.), auf Liboch, Schäfrerei bei 
Schelleſen over Zelis, 

t&chüttenbofen (216. Prad.), vom Kreisamt 
10 St. wsw. wie „Sn&üce” Sulticium , tönigl. 
Stadt, =) fammt 9 Ortſchftn. einfslüfig des 
Gutes I. Chmelna, des Hofes u. Met. Hart- 
manig, nebf Hofe Stupen aub Dom, im sw. 
des Are, 8465.,, Joh prodkt. Boden, wovon 
2320.,5 Joh Wald in 5 Revr. (mie ©. 354, 
Sp. 1 beim, Brabkower“ beſt.), au gu 4 Jahr⸗ 
u. Montg. wie Freitg. Getromittn. priv., nebſt 
verſchiede. Waarhdlgn., fonftg. Gewrbf., mit den 
Einfhtn. „Brabiow” u. „Stupen,“ übrhpt. 500 
9., 4550 €,, unter einem reglirt. Dagiftrate und 
zu Ar. 25, vi. 116, P.P. Rapuziner Conventd- 
fire, nächſte y Horaitiomwig. 

Schüttenig (365. und 368. Leitm.), wie „Zite- 
nice,’ Gut [bei 1237 Anfähtt., 132.500 fl. 
Shägw., 7 M.von Prag, 1680. , Joch protkt, 
Boden, wovon 653.,. Joh Wald, dann 4 Drte 
eonferb, und corr/pv. (wie S. 169, Sp. 1) tie 
Amtsorwitg. im gleihnam., vom Arsamt. } ©t, 
NNO., auch] — PMarr» Thlvorf. mit Mrbof., 
Siealbr., 165 Häuf., 940 E., zu Rr. 42, 1. 133, 
nächſte baimerise 

Schiüttüber (... Elb.), zu Rockendorf incorp, 
Gut (bei 14% WUnfäpkt., 14.000 fl. Schätw., 
IT M. von Prag, mit 2 Ortſchft. fammt gleichn. 
vom C Unter-Sanran 1} St. vw., auch) — 
Dorf, Mrdf., zuNr.35, v1.131, Pr. Mittigau, 

+Schüttwa (140. Klatt.), auf Stodau,Ronrfperg 
1 St. 0, Pir.-Dorf mit abf. „Eihelmühle” u 
Spiegelglaoſchleift, 57 9., 297 E. zu Nr. 35, 
IV. 178, nächſte Klentſch. 

Schutz und Schirm, k. böhm. Lehen, derzeit in 
der Pfalz, 


1071 


1072 Schügendorf. 


Schügenborf (165. u. 166. Casl.), auf Polna 
1 St. nnw., Dörfchen ale „Bohmifch-" zu 
Nr. 21, vıl. 70, Pfarte Frauenthal und — als 
„Teutſch⸗“ Sch. 1 St. w., Dorf nebſt abf. 
„Chuder⸗“ u. „Cegker Mühle,‘ zu Nr, 21, VI. 
71, Pir. Seelenz. 

Scügendorf (320. Kön.), auf Dautleb » Jeleny 
wie „Ricky“ 31 St. so., Bilfäul-Dorf 719., 
514 E. zu Ar. 18, v. 117, Pir. Branveis, 

Schugengel (222. Bunzl.), auf Swigan-@illo- 
wey 23 St. no., Dörfd. zu Rr. 36, 11. 162, 
Pfr. Liebenau, 

Schügenbäufel (Leitm.), auf Liebeihig, Ein- 
(dicht bei Tetſchendorf. 

Schwab (196. Ehrud.), auf Leitomifhel v. Pfrort. 
4 St. s., Dörfden zu Nr. 21, ıv. 74, Pfr. 
Dermanig. 

Schwaben (319. Leitm.), auf Neufhlof 7 St. s., 
fund. St. Marientapellen » Dorf gu Ar. 32, 1. 
134, Pfr. Pablowig. 

Schwabin (im Ber,), auf Zbirow, Einſchicht 
mit Malerhof. i 

Schwabinow (39. u. 47. Casl.), auf Kiefetig 2} 


Et. sw., Dörſchen zu Nr. 11, IX. 99, Pir. 


©t. Anna. 

7Schwabitz (253. Bunzl.), aufRiemes 11 St. o., 
Pr.-Dorf mit abf. „Spornig“ Mräf., 130 9., 
760 €,, zu Rr. 36, VI. 80, nächſte Amtsort. 

Schwaben (355. u. 356. Leitm.), auf Plofhlo- 
wig wie „Swadow‘' 3} St. vw., incorp, Gut 
bei 78? Anfähtt., 79.000 fl. Shägm., I M. v. 
Prag, 7 Drtfäft. fammt gleihnam.) — Pfarr- 
Dorfmit 80 9., 420 €., zu Nr. 42, 1. 135, 
nadfte Leitmeritz. 

Schwaderbdach (... Elb.), auf Graslitz 1} St. 
N., Dorf nächſt Aupferbergwrfn,, zu Rr.-35, 
vıu. 68, Pfr, Amtsort, 

Schwadowitz (232.Rön.), aufRachod als „Grof-" 
©. wie „Welky Swatohowice” 3} St.xnw., 
Dorf mit abſ. Kohlenzehhfen., 143 H., 928 E., 
zu Nr. 18, X. 95, Pir. Eipel. 

Schwabowig (233. Kön.), auf Nachod als 
„Klein⸗“ Sch. wie „Maly Swatonowice‘' 3} 
St. nnw., Dorf mit hrfäftl. Schichtamt, abſ. 
Kuranftalt. „Marienbrunn,“ 51 9., 320 €,, zu 
Nr. 18, x. 96, Pfr, Eipel. 

Schwalbenbäufer ( Burw.), f. Shwalbenhof, 

Schwalbenbof (im Budw.), auf Arumau St. 
8., Mrhf. nebf einzelnen Häufern, 

Schwalbenmühle (im Elb.), auf u. bei Eger. 

Schwamberg (im Budw.), auf Wittingau, abf. 
Mrdf. bei Schewetin. 

Schwamberg (276. u. 284. Pilfn.), auf Weferig 
1 St. ssw., incorp. Herrfhft. (landtf. Hptb. 
Litt. S. Tom. VIII. Fol. 49, nebft Leſtau 13 
Drtfdit., fammt gleihnam.) — Bild.» Dörf- 
Ken mit Mröf., abſ. „Beitzenmühl,“ 1 ifr, Fam., 
zu Rt, 28, vırı. 179, Pr. Tſchelief. 

Schwammenbach (im Elb.), aufm. bei Aſch 21 
St.n., Einſchicht. 

Schwan (299. Pilfn.), auf Preitenftein 1} St. s., 
Dorf mit Dirdf., abf. „Maleſin“ und „Kaifer- 
müple," zu Nr. 28, VIII. 178, Pr. Retſchetin. 


Schwarjpfüge, 


Schwand (,.. Elb.), auf Falkenau 1} St. so., 
Dorf zu Rr. 35, VII. 88, Pfr. Lobs. 

Schwanbt, f. böhm. Lehen, verzeitim Voigtlande. 

Schwanenbrücel (148. und 152. Klatt.), als 
„Reu⸗“ Sch, auf Mutterövorf 1) St.w., incom. 
Gut fammt Bilfdul.-Dorf mit Mrhof., zu Ar. 
35, V. 165, Pfr. Amtsort. 

Schwarau (301. Bunzl.), f. Schworau. 

Schwarzach (152. Klatt.), auf Mettersrorf ale 
„Böhm.“ Sch. 21 St. sw., Dörfch. mt! 
Dilisgollamte, zu Ar, 35, V. 166, Pfr. Amtéott. 

7Schwarzb ach (262. Burw.), auf Aruman wie 
„Cerny potok“ 3} &t. wsw., Dorf mit abi. 
Graphitzechhſt. u. Mrbf. „Habichau,“ gu Mr. 25, 


vu. 241, nädfte =.) Amtsort. 

Schwarzdorf (396. Prad.), anf Libiegig } St. 
0., Dorf mit Mrhof. „Hertuhof,“ 45 B., 251 
€., zu Rr. 25, 1. 36, Pr. Lomep. 

Schwarzenbach (... Elb.), auf Shönbad 1 St. 
No. Dorf mit Eifenwert, zu Nr. 35, VII. 89, 
Pfr. Umtsort. 

Schwarzenbach (... Elb.), auf Stetvem. Elbo⸗ 
gen, von Reudek 1 Kt. ww., Dorf zu Rr. 35, 
IX. 97, Pr, Dottermwies. 

Schwarzenberg (144. Kön.), auf Marfhenverf 
1 St. sw., Dorf nädft Kallſteinbrüchen, mit 
Btasfälfr., 47 Hauf., 260 E,, zu Nr. 18, VII. 
86, Pir. Amtsort, 

Schwarzenbrunn (326. u. 331. Bunzl.), auf 
Kein-Skal 1} St.n., Thldorf. von 759. 
484 E., zu Rr. 36, ı11. 59, Pir. Schumburg m. 
Morcenftern. 

Schwarzenig (379. Lritm.), auf Enzoman 1 St. 
so., Dorf mit abf. Schäfr. nebſt Gehitn., zu 
Nr, 42, 1. 136, Pfr. Rufhowan, 

Schwarzenloc (Elb.), aufn. bei Aſch, Einſcht. 

+Schwarzenthal(193.Bij.),f. Shwarztbal. 

Schwarzes Lamım (im Leitm.), auf Licbefdig, 
Gaſthof bei Luda. 

Schwarzfloß (Bunzl.), Ortsabth. bei Polaun. 

Schwarzbaid (357. Prad.), auf Winterberg } 
St. so., Dörfchen zu Nr. 25, 1. 107, Pfatte 
Neugebäu, 

Schwarzkofteleg (170. und 181. Kauf.), wie 
„Cerny Kostelee,” Allovial-Hrrfchft. [lamtıf. 
Optb. Litt. K. Tom. XII. Fol. 121, bei 4364 
Anfästt., 1,682.000 fl. Schägmw., 4 M. orır 7 
St. 080. v. Prag, im 0. des Krs., zu 21 Mrdf., 
55.698.,, Joch prodtt. Bod. wovon 14.810.533 
Joch Wald in 12 Revieren (wie S. 339, Sp. 2 
beim „Bohumiler‘' beft.), dann mit incorp. Kſel 
u. Planian, auch Lehnhof Chraſt 74 Drte conferb. 
u. corrfpd. (wie ©. 165, Sp. 1), das Oberamt 
in gleihnam., auchj — Schutz - Municip. 
Stadt (wie 8. 775, Sp. 1) als „Kofteleg” 
eonferb. f. d. 

Schwarzmühl (im Elb.), auf u. bei Fallenau. 

Schwarzochs (213. Raf.), auf Chraſſtian wit 
„Cerny wäl* 2} St. nno., Zhlpörfd. zu 
Nr, 28, ı1. 152, Pfr. Aunetitz. 

Schwarzpfüge (277. Bunzl.), auf Lämberg vom 
Pirorte, 14 St.no., Dörfhen gu Rr. 36, Vi. 
81, Pir. Ringelöhain, 


Schwarsthal. 


tSchmwarztbal (193. Bivdj.), auf Gohenelbe 2St. 
0. Stäptäen, couferb. Mrtifl zu 3 Jahrmrkt. 
priv., mit Baumwollwbr., 75 Häuſ., 500 E., zu 
Ne. 36, X. 54, nähfte "= 7 Amtsort. 

4+&chmwarzthal (152. Sur), auf Gragen 27 Gt. 
sw., Dorf mit brfaitl. Glaëfbrk., Biegibrur., 
53 9., 386 €., zu Ar. 25, vıu. 221, Parre 
Thereſiendorf. 

Schwarzwald (253. Bunzl.), auf Niemes 21 St. 
ONO., Dörfden zu Nr. 36, VI. 82, P arte 
Schwabitz. 

Schwarzwaſſer (im Kön.), auf Marſchendotf 
(wie S. 194, Sp. 1 sub p.) 

CS chwarjwafler (255. Kön.), auf Reidenau vom 
Pfrorte. 1 &t.s., Dorf mit abf. „Peukermühl,“ 
68 Häuf., 434 Einw,, zu Nr. 18, v. 118, Pir. 
Kronſtadt. 

Schwarzwafler (151. Kön.), auf Schatzlar 1St. 
NNO., Dorf von 56 Häuf., 317 E. zu Nr. 18, 
VIII. 87, Pfr. Amteort. 

Schwag (123. u. 125. Leitm.), wie „Swetee,” 
Biveicommiß-Herrfhaft [bei 49} ] Anſäßigkt., 
196.500 fl. Shägm,., 9 M. von Prag, 3818.,, 
Joch protkt. Boden, wovon 336.,, Joh Wald, 
13 Drte conferb, u. corrſpo. (wie ©. 169, Sp. 
1) das Directrmt. im gleihnam,, 3} Meil. vom 
Krsmt. gelegen] — Pir.-Dorf mit Mrhf., abſ. 
Braunkohlzechhſen. u. „Rheingrafensluft,”’ 47 ., 
277 €., zu Nr. 42, 11. 149, nächſte Teplitz. 

Schweigelbaid (357. Prach.), auf Winterberg 
vom Parrorte } St. o., Dorfen zu Rr. 25, 
1. 138, Pfr. Neugebän. 

Schweinetichlag (256. Budw.), auf Arumau 
vom Pfrorte. 4 St. n., Dörfchen gu Nr. 25, 
vıı. 242, Pfr. Ober-Baid. 

tSchweinig (145. Budw.), auf Grafen mie 
„Trhowy Swiny” 21 St.nw., Städtchen 
conſerb. Mittfl., zu 3 Zahr- m. Mitwoch. Woch⸗ 
met. priv., mit abf, „Maruſchko“ Mrbof., 356 
9., 2311 E., unter einem regirt. Magiftrate (mie 
©. 445, Sp. 5) in ämtl. Eorrfpd, u. gu Nr, 25, 
vııt. 222, nädfte \Cd7 Umtsort. 

Schweinig (88. Budw.), auf Bittingau mie 
„Swiny“ 5 St. nnw., Dorfvon 56 9., 440 
E., au Nr. 25, IX. 114, Pfr. Wefely. 

Schweinichäbel (223, Kön.), auf Nachod wie 
„Swinistian‘‘ 3 St. wsw., Dorf mit Mrbf., 
Zieglbrar., 509, 314 €., zu Ar. 18, X. 97, 
Pfr. Stalig. 

Schweihing (231. u. 234. Pilfn.), wie „Swoj- 
sin," Allovial-Herrfhaft [lamvtf. Hptb. Litt. 
S. Tom. VIII. Fol. 109, bei 21%} Anfäßigtt., 
71.500 fl. Schägw., 14 M. von Prag, im w. 
des Kreifes, 3636... Joh prodkt. Boven, zu 7 
Mrhfn. u. 939.,, Joch Wald in 3 Revr. fammt 
ineorp. Dfbelin, 8 Drte conferb, und corripr. 
(wie S. 43, Sp. 1) das Juſtztt. in Plan und 
Dirertramt im gleihnam., v. Arömt. 5 M. w., 
aus] — Dorf mit Berzehrfir. Perzptsamt., 
Meäf., 66 H., 442 E., 17 iſt. Bam., zu Ar. 28, 
vu. 122, nächfie 13) Mies, 

Schweitiäger (Leitm.), auf Teplig, Förſtr. 1 
St. n., bei Pi-, Byhanken am Erzgebirg. 

Dandw. d. Lndest. v. Böhmen, 
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Schwenda (396. Cast.), als 1. Breifaffen- 
Brtl. (wie ©. 593, Sp. 1), wo nadträgl. ver 
prodtt. Boden mit 681.75 Joch bei B4.,, Joch 
Wald anzuführen. 

+Schweg (121. Leitm.), auf Bilin 2} ©t. s., 
Dorf mit Mrhof., zu Ar. 42, 11. 150, Pfarre 
Dochpetſch. 

Schwibgrub (261. Budw.), auf Krumau wie 
„Swiber” vom Pfrorte. 1 8t.o., Dörfden 
zu Ne. 25, VII. 243, Pr, Stein. 

Schwich ow (270. Ehruv.), auf Naffaberg 1 St. 
0., Dörfd. zu Nr. 21,1. 145, Pr. Schumberg. 

Schwibhanfa (Raui.), bei Prag, Weinbergämtl. 
Landds. an ver Höhe nebit Garten ıc., Pfarre 
Wolſchan. 

Schwihau (99. Cast.), auf Unter» Kralowig wie 
„Swihow‘ 2 &t.xw., Dörfd. nebf 1 ife. 
Fam., zu Nr. 11, x. 152, Pir. Zrutſch. 

TShwihau (221. Klatt.), auf Ehuvenig mie 
„Swihowa” 28t.no. ‚= /Municip, Städt- 
ben zu 4 Jahre m. Mitw. Wocmrlt. peiv., mit 
Lederfbrk. Gem,-Waardelgn., 191 9., 1455 €, 
17 ifr. Bam., unter einem regiert. Stetrictramt. 
u. zu Nr. 35, IV. 179, nächſte Alattau. 

Schwibau (352. Prad.), auf Winterberg vom 
Pfrorte, 4 St.sw., Doͤrfchen nebſt abf. Mrhf. 
„Borken, zu Nr. 25, 1. 139, Pfr. Laſchitz. 

Schwimigen (... Elb.), auf JZoabimstyal 1 St. 
N., Dorf zu Nr. 35, VIII. 82, Pfr. Amtsort. 

Schwinau (... Elb.), auf Theufing 14 St. n., 
Dorf zu Rr. 35, X. 137, Pir. Amtsort. 

Schwindſchitz (152. Leitm.), auf Offegg 3 St, 
8s0., Thlrt orf. zuMr,42, 111.123, Pfr. Luſchit. 

Schwingerbäufer (im Elb.), Einſchicht auf 
Joachimothal. 

Schwitz (286. Pilfn.), auf Weferig-Schmwamberg 
1] St. no., Dörfden zu Ar. 28, 11. 180, 
Pfr. Unt. Jamney. 

Schwoika (294. Leitm.), auf Bürgſtein 4 St. =. 
incorp. Gut (bei 1}; Anfäßigkeit, 41.000 fl. 
Schätzw., 9 M. von Prag, fammt 4 Drten nebft 
gleiönam.) — Büfhul.- Dorf mit 85 H., 535 
€., zu Rr. 42, vi. 59, Pfr, Amtsort. 

Schwora (323. Leitm.), auf Neuſchloß 1 St. xXN., 
Filſchul./Dorf mit Schäfr., 63 H., 381 E., zu 
Nr. 42, 1. 137, Pfr. Leipa. 

Schworau, sre (301. Bunzl.), auf Reichenberg 
1} St. w., Dörfchen mit Tuchwlk. und Tuch⸗ 
fabrif, zu Nr. 36, IV. 60, Pfr, Amtsort. 
es beginnd. Ortsnamen, f. bei Sche- oben. 

t+&ebaftianberg (160. Saas.), vom Arsmt. 6 
St. nw., \07, k. Berg » Stapt, 693.,, Jod 
provlt. Boren, wovon 94.,, od Wald nächſt 
Torflagern, zu 2 Jahr⸗ u. Wochmrkt. priv., mit 
k. f. Kommerzial ⸗Jollamte, Verzehrſtr. Perzpto.⸗ 
u. Gefällsamt, abſ. „Stadt⸗, Kermer⸗, Gaber⸗ 
u. Aleinemühle, 200 9., 1640 €., ſonſtg. Gewrb. 
unter einem regiert. Magiſttt. (wie S. 386, Sp. 
1) in ämtl. Corrſpoz. und zu Ar. 42, IX. 123, 
naͤchſte Komotau u. Marienberg in Sachſen. 

Sebeldig (... Elb.), auf Saar, von Duppau 1 
&t.no,, Dorf mit Sauerbrunn, zu Nr. 35, IX. 
Pfr. Amisort, Re 
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Sebenbach (... Elb.), auf Lommenda u. Stadt⸗ 
tem, Eger 1 St. xXxo., Thirörfd. zu Rr. 35, 
vr. 132, Pfr. Amtsort. 

Seberle (91. Kön.), f. Söberle. 

Sebeihig (.. Ber.), auf Zbirem 14 St. w., 
Dorf von 46 9., 270 E., zu ®Rr. 28, vı. 122, 
Pfr. Drabno-Augrsr. 

Scheflawig (217. Bunzl.), auf Swigan 1 St. 
nnw, Dorf zu Ar. 36, 1. 151, Pfr, Laftiborig. 

Sebin (im Birj.), auf Kumburg - Aulibig, abfeit. 
Mrht. nebſt Schäfr. 

Sebitſch (319. Leitm.), anf Reuſchloß wie „Die- 
wautice” 17 ©t.s., Dorf mit 77 9.407 €, 
gu Ar. 42, ı. 138, Pfr. Pablowitz. 

Sebltizt (... E1b.), f. Sebelditz. 

Sebranitz (190. Ehrur.), auf Leitomiſchel 2| St. 
ssw., Pir.-Dorf mit Dom. Ortſchaft „Hohen- 
wald,“ zu Nr. 21, IV. 75, nächſte ¶ Amtsort. 

Sebrateg (Ber.), f. Sembrateg. 

Sebufein (22. u. 104. Leitm.), auf Keblig, von 
£eitmerig 2) St.nw., Thldorf. mit 94 H., 
475 E. gu Wr. 42, 1. 139, Pr. Zirkowitz. 

Sebutſch (229. Rön.), auf Nachod 3 Et. wsw., 
Dörfhen zu Nr. 18,x.98, Pir. Chwallowitz. 

Sechow (Ber.), f. Zechow. 

Sechow (207. 
Dörfchen zu Ar. 21, Ix. 142, Pr. Amtsort. 

Sedel (362. Leitm.), anf Schredenftein } St. o,, 
Dörſchen mit Mrbf, zu Nr. 42, 1. 141, Pir. 
Schwaden. 

Sedelmin (353. Prach.), auf Winterberg 7 St. 
N., Dörfd. zu Ar. 25, 1. 140, Pfr. Sablat. 

Sebla (244. Zab.), f. Heumath. 

+&ebldanj (Ber.), f. Seltfhan. 

Sedleito (... Ber), auf Tloſtau 1} St. s., 
Dörfhen mit abf. „Neuwirthehs.“ zu Nr. 28, 
IV. 309, Pfr. Marſchowitz. 

Scdleito (217. u. 235. Bunzl.), f. Sedliſtko. 

Sedleeko (Ber.), auf Stietlowig, Einſcht. bei 
Boiena Hora, 

Sebleito (366. Kaui.), im I1. Freiſaſſ. Vrtl. von 
Weſtet 7 St.n., Dörfden mit adf. „Lypina,“ 
zu Ar, 11, ıv. 154, Pfr. Weliſch. 

Sedleito (im Klatt.), auf Eliſchau, abf. Mrhof. 

Sedlecko (42. Pilfn.), auf Stotdom. Pilfen 31 
St. ono,, Dörfd. mit abf, Alaunwerk, zu Ar, 
35, 1. 96, Pir. Deyſchina. 

Sebleito (86. Tab.), auf Ehotowin 4 St.n., 
Thlporf. zu Rr. 11, V. 157, Pfr, Umtsort, 
Sedleito (274, Zab.), auf Mifhtowig } St. s., 
Dörfchen mit Midf., vann Bareanftalt „Gut- 

waſſer,“ gu Ar. 11, V. 158, Pfr. Janow. 

Sedleito (299 Tab.), im II. Breifafl. Brit. von 
Mutig 2 St.n., Breihofsbefig, conferbirt. 
Dorfen mit Mrdf., Brntwnbrnr,, zu Nr. 11, 
vi. 167, Pfr. Reuftupom. 

Sedletin (266. Tasl.), aufChotebot 11 St. wsw.., 
Dorf mit abſ. Mrbf. „Liſſa,“ 32 H., 368 E., 
gu Ar. 21, VIII. 92, Pfr. Stuhrow. 

+Schleg (. . Ber.), anf Ehlumep als „Sedlee, 
Seltz, Sedltz,“ offenes Städtchen 2] St. so. 
vom Amtsorte, 18 St. s. von Prag, mit einer 
alten Kirche, virlen regelmäßigen aus Stein auf- 
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geführten Gebãuden insbeſond. ſeit dem Brande 
1845, mit 120 9., 740 €., gu Rr. 28, 1V. 310, 
nächſte Wotib. 

Sedley (... Ber.), auf St. Johann } St.x., 
Dörfchen nebf abf. Hof „„Ptak,“ zu Nr. 28, 
vi. 123, Pfr. Amtsert, 

Sedletz (... Ber), auf Zoinit 1 St. =, Dorf 
zu Ar. 28, VI. 124, Pfr. Prafloles. 

Sedleg (251. Birj.), auf Polidan } St. sso., 
Dorimt Mröf., 47 9., 256 E. zu Ar. 18, 11. 
115, Pfr. Lanſchau. 

Sedleg (73. Bunzi.), auf Benatel } St. www, 
Tbldörfch. zu Nr, 36, vi. 127, Pit, Amtsort. 

Sedletz (93. u. 122. Bunzl.), auf Melnif von 
Schopka 27 St. no., Thlrorf. mit Mehf. 52 
9., 259 €., 1 iſt. Fam., zu Rr. 36, vu. 128, 
Pr. Mſcheno. A 

Sedletz (340. u. 345. Easl.), Allovial-Herfcit. 
flampti. Optb. Litt. S. Tom. IX. Fol. 41, bei 
5947 Anfäftt., 648.000 fl. Schätw., 8 M. von 
Prag, im uw. des Ars., 9881.,, Io prodkt. 
Boren, zu 12 Mibin. u. 2452.,, Joh Wald in 
4 Revieren, mit incorp. Krchleb (Lit. K. Tom. 
XIV. Fol. 173), Hrabiefbin (Litt.H. Tom. X. 
Fol. 197), Ren » !hota und Wolſchan (Litt. N. 
Tom. VI. Fol. 117), Sauniow (Litt. S. Tom. 
H. Fol. 73) w. Ziebonin (Litt. T. Tom. VII. 
Fol. 189) au& 16 Orte conferb. n. corripr. (mie 
©. 160, Sp. 2) das Juſtztt. in Auttenberg umd 
die Amtöorwitg. im gleihnam,, von‘ — Autten- 
berg } St.no., aus) — Pfir.-Dorf mit Bränf,, 
abf. „Schipetz“ Medi. m. „Weinbauerhaus,“ 34 
9., 358 €., zu Rr. 11, IX. 100, 

Sedles (111. u. 127. Chrud.), auf Chrauſtewitz 
13 St. o., Zhlvorf.v. 779.393 €., zu Rr. 
21, ı11. 113, Pfr. Wraglam, 

Sedletz (294. Kaui.), auf Wovpolla-Jungferbirjan 
1} ©&t. sso., Dorfden zu Rr. 11, ı. 122, 
Pir. Liebeinig. 

Sedletz (39. Kön.), auf Liebtſchan 1 St. 350. 
Dorf zu Ar. 18, vII. 108, Pfr. Wofig. 

Sedletz (47. Leitm.), auf tibohomwig 14 St. vnw., 
Dorf von 60 H., 320 E. zu Ar, 42, ı1. 151, 
Pfr. Amtsort. 

Sedletz (319. Pilfn.), auf Plaf vom Pirerte. 
St. so., Dörfden mit Mrbf. „Wolſchan,“ 
Nr. 28, vi. 181, Pfr. Potworow. 

Sedletz (84. Pilin.), auf Stiahlau | St.n., Dorf 
mit brfhftl. Schichtamt, dann Mröf., wie Hod- 
ofen, Stab» u. Zaindammmerf., 47 9., 325 €., 
zu Nr. 28, VII. 123, Pfr. Pilfeneg. 

Sedleg (174. u. 175. Rat.), f. Sets. 

Sedlitowig (85. Budw.), auf Wittingan 4] St. 
NNw. Dörſchen zu Rr. 25, IX. 116, Piarre 
Boſchiletz. 

Sedlikowitz (105. Prach.), auf Woſek⸗Kbelnit 
13 ©t.sso., Dörfchen zu Ar. 25, v. 113, 
Pfr. Ginin. 

Sedlifchtn (127. Eprud.), auf Hohenmaut 288. 
wnw., Dörfchen zur. 21, ııı. 114, Pfarre 
Radhoſcht. 

Sedliſcht (100. Birj.), auf Kopidlno 1} St. 
NNW., Dorf zu Nr. 36, IX. 106, Pfr. Liban. 
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Sedlifcht (228, hrud.), auf Politfa 2 St. sw., 
Dorf zu Rr. 21, v.106, Pr. Kurau. 

Sedliſcht (185. Ehrud.), auf Leitomifhel } St. 
NNw,, Dorf als „Gtoß-⸗“ Sch., mit 45 9., 
327 E. zu Nr. 21, IV. 76, Pfr. Amtsort, 

Sedliſcht (193. Chrud.), auf Leitomifhel 1 St. 
w., Dörfchen als „Klein⸗“ Sch. mit Mrhof., 
zu Nr, 21, IV. 77, Pr. Moraſchitz. 

Sedliſcht (191. Eprud.), auf Leitomiſchl 3} St. 
sw., Dorf als „Stein⸗“ Sch. mit 62 H., 425 
€., zu Rr. 21, ıv. 78, Pir. Mladotſchow. 

Sedliſcht (im Chrud.), Einſcht. bei Proficta, 

Sedliſcht (im Kauf.), abf. Mrpf. bei Sanopeſch. 

Sedliſcht (im Kaui.), Einſcht. bei Choteyſch. 

Sedliſcht (34. Alatt,), auf Grünberg 1} St.vo., 
Dorf mit Mrhof., 45 H., 345 E. zu Nr. 35, 
111. 173, Pfr, Wrifchen, 

Sedlifche (114. Prad.), auf Stiekna⸗Mladiego⸗ 
wig 14 St. so., Dörfd. zu Ar. 25, 11. 123, 
Pfr. Heiman. 

Sedliſcht (im Zab.), Dom. Anſiedlung bei 
Branſchau. 

Sedliſko (235. Bunzl.), auf Böhm. Aida 1 St. 
so., Dörfd. zu Rr. 36, 11.163, Pfr. Laſtibotitz. 

Sedliſto (217. Bunyl.), auf Swigan 14 St.ww., 
Dorfen zu Nr. 36, 1. 149, Pfr. Laukow. 

Sedlig (47. Budw.), auf Frauenberg von Pod. 
hrad 34 St.nnw., Thldorf. zu Ar. 25, X 
140, Pir. Weiß⸗Hurla. 

Sedtig (183. Budw.), auf Hobenfurt 4 St. nno., 
Dörfchen mit abf. „Alintifgmühle,' zu Nr. 25, 

. vım. 223, Per. Priethal. 

Seblig (102. Gasl.), auf Int. Kralowig - Kiim- 
ſaudow 1} St. wnw., Dörfchen zu Nr. 11, 
X. 153, Pfr, Keblau. 

Sedlig (127. Casl.), auf Selau 1 &t. oso., 
Dorf mit abf. „Kordowſty“ Gehft., zu Rr. 21, 
IX. 143, Pfr, im Stifte, 

Scdlig (93. u. 121. Rlatt.), auf Biftrig 37 St. 
Nnw., Thldörfch. mit Schäfr., zu Nr. IV. "180, 
Pir. Etanitig. 

Sedlitz (362. Yeitm.), auf Schredenftein ] Et.n., 
Dorf mit abf. „Krammel,“ zu Nr. 42, 1. 140, 
Pir. Aufig. 

Sedlig (17, und 23. Prad.), auf Drhowl 2 Et. 
w., incorp. Herrſchaft (landtf. Optb. Litt. S. 
Tom. IX. Fol. 1, bei 14.408 fl. Schätw,, 12 
DM. von Prag, mit 12 Dritfaftn. fammt gleihn.) 
— Schutz-Municip. Städtch, conferb. Mıttfl., 
zu 6 Jahr⸗ u. Wochmtktn. priv., fammt Mrbof., 
abf. „Pazderna,“ Ziegibrar.,. 174 9., 1350 €, 
unter einem Stotrbtrmt. u. zu Nr. 25, ıv. 114, 
nächſte Piſet. 

Sedlitz (157. Prach.), auf Rojmital ? St. nno., 
Dorf mit abf. Mhlml., 44 9., 316 E., zu Rt, 
IV. 115, Pir. Alt-Rojmital. 

Sedlitz (90. Saay.), auf Khan von Tafhenberg 
13 St. so., Dorfen zu Ar, 42, vırı. 115, 
Pr Luſchitz 

Scedlig (237. Saas), f. Zettlig. 

Sedlo (189. u. 193. Budw.), auf Komaiig } St. 
s., incorp. Gut (landtf. Hptbch. Litt. S. Tom. 
IX. Fol. 61, bei 94% Anfäptt., 15.000 1. Schäg- 
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werth, 17 M. von Prag, mit 5 Drift, fammt 
gleihnam.) — Dörfchen mit Maierhof, abſ. 
„Dammermüple,' zu Rr. 25, IX. 115, Pfarte 
Drieſendorf. 

Sedlo (im Budw.), auf Sobeſſau, abſ. Mrhof. 
1St. N. 

Sedlo (132. Prach.), auf Strahl⸗Boſchtitz 1 St. 
NO. Dorf zu Rr. 25, v. 114, Pir. Amtsort. 

Sedlow, lau (364. u. 368. Casl.), anf Ravbot 
4 St. s., incorp. Gut und Dorf mit Mrhof., 
Granatenzehhs., 38 H., 241 E., 1 iſt. Bam., zu 
Nr, 11, ıx. 101, Pfr. Amtsort. 

Sedlowitz (223. und 360. Bunzl.), auf Swigan 
13 St. nno., Thlvorf. mit abf. Myimt., 42 
D., 265 €,, zu Nr. 36, 1. 150, Pfr. Liebenau. 

Schlowig (237. Kön.), auf Rachod ASt. XxxW., 
Dorf als „Alt-" &, mit abf. Glasfbrk., 113 9., 
746 E., zu Nr. 18, x. 99, Pfr. Markauſch und 
— ald „Neu 8, 4 St.nw., Dörfchen zu 
Nr, 18, x. 100, Pfr. Alt-Rognie. 

Schlomwig (385. Kön.), auf Netolig von Peterhof 
12 St. oso., Dörfden zu Nr. 18, ı. 141, 
Pr. Riemiſchitz. 

Sedmakowitz (236. Kön.), auf Nachod 2 St.no., 
Dörfchen zu Nr. 18, X. 101, Pfr. Hronow. 
Sedmihorka (Bunzl.), abf. Gehft. bei Porbory. 
Sedichig (260. Saay.), auf Schönhof von Pröflas 
2} St.xno., Dörfchen mit Mibf., zu Nr. 42, 

x. 111, Pfr. Schaboglüd, 

Sedumpan (61. eng; auf Wlaſchim 22 St. o., 
Theildorf an ver Caol. Kreisgränge, nebſt 1. 
Breifafl. Vrtlanthl., 47 9., 336 E. 1 ife. Bam., 
zu Nr. 11, ıv. 155, Pfr. Keblau. 

t&ecberg (... Elb.), auf Stotdom. Eger 1} St. 
Nw.,, frühr, Kornichen-Gut, jegt St. Wolfgangs 
Bild. und Schul. Dorf mit dem Schloſſe auf 
einem Felſenkegel, wo die Rundſchau in das ganze 
Egerland u. vie trefflihfte Bernfiht in das Bai- 
reuther Gebiet, Oberpfalz u. Sachſen reicht ıc., 
nebf 8. Wagner Dratd- over Stredeifenibrf,, 
tann „Schloßmühle,“ 50 9., 450 €., gu Ar. 35, 
vı. 133, Pfr, Ober-Lohma, fonft Hablau. 

Seeberg (im Prad.), zum Neuftadler Grcht. ver 
f. Waldhwozd gehörig, Einſchicht am untern 
Serrüden-Abbang ) St. so. vom Pfr, Rehberg 
u.3 St. sw. von Bergreichenſtein. 

Seeberg (im Saaz.), Burg-Baufrgmt. bei Ei— 
fenberg (von $. U. Heber 1. 239 beſchrb.) 

Seebergf f. böhm. Lehen, verzeit im Bolgtlande. 

Seeg (136, Rlatt.), auf Grafenriev 4 ©t, N., 
Dorf uu Nr. 35, V. 167, Pr. Amtsort. 

Scebaid (357. Prad.), auf Winterberg v. Pfrort, 
1 &t. sw., Dörfden gu Nr. 25,1. 142, Pir, 
Neugebäu. 

Secbäuschen (im Saaz.), auf Hagendrorf, abſ. 
Geht. bei Neupörfel. 

Seebaufen (357, Prad.), f. Seehaid. 

Seebaufen (im Saaz.), bei Kaaden ] St. so., 
Hof (nad Rain. Per.) 

Seebäufer (im Prad.), zum Eifenftrafer Gicht. 
der f. Waldhwozd gebor. Einſcht. Pir. Grün. 

Seehäuſer (357. Prad.), f. Seehaiv, 

+&eelau (215. Saay.) f. — 
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t+&refig (219. Leitm.), auf Friefnig 2 St. =. 
Dorf 45 9,228 E., ju Nr. 42, ıv. 138, 
nähfte (CHF Auffig. 

7Seeſtadtel (127.), auf Eifenberg-Neuntorf1 St. 
880., Shug-Municip. Start 1082.,, Joch 
protft. Boden, zu 3 Jahr⸗ u, Donnerfig. Woch⸗ 
mıftn. priv., mit Gem.⸗Waarhdlg. fonfig. Ge⸗ 
vworbn. hrſchftl. Mröf., 160 9., 800 €,, unter 
einem regltt. Magiftrate (wie S. 386, Sp. 1) 
in ämtl. Gorrfprz. m. zu Rr. 42, VIII. 226, Pfr. 
Neundorf nächte \CI7 Brür, 

+&eewiefen (249. Prad.), in der f. Walrhwozd 
als ,‚Sewiefner Bericht‘ Pir.- Dorfu.Berzehrftr. 
Persptsamtsort mit Einfhtn, übrbpt. 170 9., 
970 Einw., zu Nr. 25, VI. 117, nächſte 
Horajriomig. 

Segrorfchig, forig (370. Bunzl.), auf Gr. 
tal 14 St. o., Dorf nächſt ſchwz. Alaun- 
f&iefergrbn, zu Nr. 36, 11. 164, Pr, Teyn. 

1Schlau (215. Saaz.), auf Milſau v. Kaaden 
16&t.so., Thldörfch. zu Mr. 42, IX. 123, 
nächfte [=] Umtsort. 

Sehndorf (81. Chrud.), auf Partubig 2] St. 
so., Bilfhul,-Dörfc. zu Nr. 21,11. 116, Pir. 

Daſchit. 

Sehrlenz (182. Casl.), auf Frauenthal 1 St. 
N., Dörfch. mit abſ. „Chraſt“ zu Rr. 21, VI. 
93, Pfr. Amtéort. 

Sehrles (... Eib.),auf Moritfh v. Liblowit 2 St. 
Nw., Dorfzu Rr. 35, x. 138, Pfr. Amtsort, 

t&chries (244. Saay.), auf Winterig } St. 
ONO., Dörfd. mit Mrbf., zu Nr. 42, ıx.124, 
Dir. Radonip. , 

Sehuſchitz (312. u. 318. Casl.), Fideilommiß⸗ 
Herrfhaft Ilandtf. Optbch. L.itt.S. Tom. LI. 
Fol. 137, bei 11848 Anſäßkt., 936.000 fl. 
Schätzw., I M.v. Prag, an ver NO. Ardaränz. 
17.822... Joch prodkt. Boden zu 12 Mräfn. 
und 3.914.,,, Joh Wald in 2 Revr., fammt 
ineorp. Zbiflam 30 Drte conferb. und corıfpr. 
(wie ©. 160, Sp. 2) das Oberamt im gleid- 
nam. vom Krömt. 2 St. no. auch] Dorf mit 
Mröf., 130 9., 910 E., zu Nr. 21, x. 113, 
F fr. Ebotuſib. 

Sebutitz (im Pilfn.), auf Mat, abf. Mrhf. 

Seibersdorf (160. Chrud.) , auf Landokron 2St. 
nw., Dorf mit 78 9., 455 E. gu Rr. 21, V. 
40, Pir. Anappenvorf. 

Seichenreut (... Elb.), auf Stotdom. Egar2} St. 
nw., Thlvörfchen zu Re. 35, VI. 134, Pfr. 
Haſlau. 

Seilin (43. u. 397. Bunzl.), f. Seythin. 

Seivelböfe (im Prach.), zum Et. Katharina Grdt. 
der k. Waldhwozd gebör. Einſcht. vom Pfrort, 
4 ©t. 0so, 

+Zeidenfchwanz (224. u. 331. Bunsl.), auf Kln. 
Stal 2 St.w., Dorf65 9., 400 E,, zu Nr, 
36. 111. 60, Pfr. Gablonz. 

Seidowig (109. und 115. Saaz.), auf Brür- 
Kopig 14 St. sso., incorp. Etarigmv. Gut 
[lanvtf. Hptb. Litt. S. Tom. IX. Fol. 241, bei 
Anfäpkt., Schätw. ze. wie oben (S. 770, Sp. 
2, 3. 11 v. Int.) u. im 3. 1789 um 62.000f. 


@elena, 


Licht. erfauft mit 3 Ortfhftn. fammt gleichnam] 
Pr.-Dorfmit Mrbf., 40 H., 190 E. 1 iſt. 
Familie, zu Nr. 42, VIII. 1117, nächſte 
Amtsort. 

tSeidſchit (121. Leitm.) f. Saidſchit. 

Seifen, ſ. Hermannfeifen, 

+&eifen (... Elb.) auf Montandem. Joachime⸗ 
thal von Gottesgab I] nw., Pftlokal⸗Dorf zu 
Nr. 35, VIII. 80, nädfte (CHF Amteort. 

Seifen (im Elb.), auf Stadidom. Joahimäthel 
frühr. Hamrirk. v. Platten , ©t.no. 

Seifen (im Elb.), auf Montan- Walttom. Joa- 
bimstyal Einſcht. 14 St. 

Seifenbach (179. Birj.), auf Etarlenfad vom 
Prort. + St. o., Intuſtt. Dorfmit Glas 
f&lfr., 56 9., 417 E., gu Rr. 36, x. 55, Pir. 
Harradstorf. 

+&eiferödorf (277. Banzi.), auf Laämberg 1} ©t. 
80. Pr.-Dorfmwie Sigfridi villa, mit Mrodf, 
Webermnfctr., 254 9., 1700 E. zu Rt, 36, VI. 
83, nähfte \(57 Babel. 

Seiften (164. Burw ), auf Rofenberg 7 St. so, 
Derfd.zu Ar. 25, vr. 224, Pfr. Dber- Pair. 

Seiiowig (269. Kaui.), f. Soſowitz. 

Seikenreuth (... Eib.). f. Seibenreut. 

Seiforjig (370. Bunsl.), f. Segkotid. 

Seitz (Ber.), auf Raljowig, Einfht. wie Sege, 
bei Hlubofa. 

@eigin (43. u. 397. Bunzl.), f. Seytjin. 

Sekerſchitz, Jitz (84. Birj.), auf Dimofur 3 St. 
oxo., Dorf 66 S., 340 €,, zu Nr. 36, 1X. 
107, Pfr. Schlunig. 

Sekirka (257. Kön.), auf Reidenau vom Pfrort. 
3 St. n., Dörfchen ju Ar. 18, v. 119, Pit. 
Dobrey. 

Sekrit mit Komoſchin (im Klatt.), auf Chu⸗ 
denitz b. Dolan, abſ. Förſtr. nebſt emph. Gehöſten. 

+&efr(ri) san (116. u. 117. Pilſn.), auf Cho⸗ 
tieſchau 24 St. wxW. Pfr.⸗Drfſch ale, Ober! 
©. zu Ar. 28, vır. 124, fammt „Inter“ ©. 
4 St. w., Dörfhen zu Rr. 28, VII. 125, 
nähne \C7 Staab und Stanfau. 

Selau (119.n. 125. Casl.), wie „Zeliw' Stifte 
Herrfhaft [lantti. Hptb. L.itt. S. Tom. IX. 
F01.101,6.8947 Anfäßtt., 380.000 1. Schägm., 
11 M. v. Prag, im s. des Ars. 20.696.,, 308 
prodlt. Boven zu 10 Mrhfn. und 5.357.,, Jod 
Wald in 4 Revor., dann 34 Orte conferb. und 
eortfpd. (wie S. 160, Sp. 2) das Juftzet, gu 
Deutſchbrod und die Amtsorwitg. im der gleid- 
nam. v. Arömt. 10 St sw. auch] Prämonſtta⸗ 
tenferftifts-Einfhiht mit Abtei fammt gleich⸗ 
nam. Dorf auch Verzehrſtr. Perzeptsamt mit 
Mrhf., abf. „Bechin“ 89 H.,731 E.,1 ifr.Bam., 
gu Nr. 21, 1x. 144, nädfte Deutſchbrod. 

+&clau (215. Saay.), f. Schlau. 

Seltanet (265. Kaut.), auf Brandeis - Prerau 
v. Prort. 4 St. o. Dorf zu Nr. 11, 1. 123, 
Pfr. Hravel Celakow. 

Seldnig (238. Leitm.), auf Tetfen } St. ssw., 
Dörfchen zu Rr. 42, v. 104, Pir. Roſawitz. 

Selena(im Bunzl.), auf u, bei Brodeg, Einf, 
mit „Judenwirthohaus.“ 


Selenz. 


*Selen (155. Casl ),.auf Schrittens v. Stöden 
14 St. so., Dorf mit emp. Mräf., 61 9., 
400 E. zu Rr. 21, VII.72, nächſte Amtsort. 

Seletitz (36. Bunzl.), auf Kiineg 1} St.nnw., 
Dorf nebſt abf, „Prachowna“ 100 H. 669 €,, 
zu Nr. 36, VIII. 129, Pfr. Del, 

Seletig (71.Saa.), auf Poftelberg St. wxW., 
Dörfchen zu Ar. 42, VIII. Pr. Amtsort. 
Selibau (419. Prach.), auf Protimin 4 St. N., 

Dorf zu Nr. 25, ııt. 121, Pfr. Amtsort. 

Selinta (im Chrud.), auf Hrochow⸗Teinitz, Gaft- 
bof von Hohenmanth 1} St. sw. 

Selmitz (2. Ehrud.), auf Partubig 4} St. w., 
Dorf mit vem Hochgeftütsfiliale „Branzenshof‘ 
40 9., 285 €., 1 ifr. Bam., zu Nr, 21, 11. 117, 
Kir. Eibe-Teinig. 

Zelmig (Saaz.), auf Gr. Lippen, Einſcht. }Et. 
sw., bei Prafhin nebft Förſterei an St. Untr, 
Kirche Baufrgmt. 

Selnitz (122. Leitm.), auf Bilin 1 St. sw., 
Dorfmit Mipf., 74 9., 384 E. zu Ar, 12, 
1. 152, nähfie [=] Amtsort. 

Selowitz (73.Saay.), aufPoftelberg 14 St. w,, 
Dörihen mit Mrehf., zu Nr. 42, VIII. 119, 
Pfr, Stankowitz. 

Seltnig (238. Leitm.), f. Seld nitz. 

Zeltich (287. und 288, Saaz.), wie „Zeleo" 
Alovial-®ut [landtf. Hptb. Litt. S. Tom. IX. 
Fol. 141, bei 94} Anfähtt., 59.000 H.Schätw., 
8 M.v. Prag, im so., des Ars, 1507.,., Joch 
probft. Boten, wovon 562.,, Wald, vann 1 
Ort conſerb. u. corrfpd. (wie S. 386, Sp. 1) 
das Juſtztt. zu Saaj und die Amtsormwitg. im 
gleihnam. v,Aramt.2} St. s. aub) Pir.-Dorf 
mit Mibf., abf. Schäft. nebſt Synagoge 90 9., 
505 €., 12 ifr. Fam. zu Nr. 42,x.112, nächſte 
107 Poverfam. 

Seltſch f. Zeltſch. 

*Seltſchan (... Ber.), wie Sedidany auf Chlu⸗ 
meg 14 St. wno., Stadt =. 3u 5 Jahr- und 
Bich- auch Mittwoh Wochmtitu. priv., 277 9., 
1596 €., unter einem Stoträtrmt. nebft hrſchſt. 
NRübenzuderfabrif zu Nr. 28, IV. 311, nädfte 
LH BWotig, 

Seltihan (86. Pilfn.), auf Stiahlau 1 St. s., 
Dörfch. zu Nr, 28, VII. 126, Pfr. Ehwalenig. 

Seltſchin (120. Bunzl.), f. Zeltſchin. 

*Selz (379. Peitm.),auf Engowan} St.n., Dorf 
mit abf. „Süßlichſchänke“ zu Nr. 42, 1. 142, 
Pfr. Zahotan, 

&elz (398. Prach.), f. Selze. 

Selz (174. u. 175. Raf.), Prager Kirchenamto⸗ 
Gut [bei 13% Anfägkt., 13.000 fl. Schätzw., 
IM.n.o. Prag, im o. des Ars, mit der oben 
©. 746, Sp. 7) bemrft, landw. Area, 1 Ort 
eonferb. und corrfpv. (wie S. 442, Sp. 2) vie 
Theintrch. Amtovrwltg. zu Prag über das von 
Schlan 5} St. oso. au] Dörfchen zu Nr. 
28, 11. 153, Pfr. Bohnig. 

&elj (19. u. 23. Tab. ), f. Zeltſch. 

Belje (150. Budw.), auf Gratzen 4} St. ww, 
Dorf mit abſ. Dom. Anfiedlg. „Hrachowy 
hory“ dann Mrhf. u, Bauernhof f. g. Eingärtler 


Semowitz. 
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„Babka“ und „Benak,“ zu Nr. 25, VII. 225, 
Pfr. Johannesberg. 

Selje (398. Prad.), anf Lihiegig ? St. so, 
Bilfhul.- Dorf mit abf. Mrbf., 4 ifr. Fam., zu 
Nr. 25, 1. 143, Pfr. Niemtfchig. 

Scembradeg (... Ber.), auf Konopifht 2 St. 
ONo., Dörfchen zu Nr. 28, 1V. 312, Pir. 
Beneſchau. 

Semechnitz (360. Kön.), auf Opotno J St. O., 
Filſchul⸗Dorf 82 9., 505 E. zu Nr. 18, VI. 
126, Pfr. Amtoort 

Semeltomwig (284. Kaui.), auf Obtiftwy 4 St. 
w., Dörfchen als „Neu“ S. nähft ven „Alt” 
S. Dorf Baufrgmt. zu Ar. 11,1. 124, Pfr. 
Amtsort. 

Sementomwig (71. Saaz.), auf Poftelberg J St. 
wnw., Dörfch. zu Nr. 42, VIII. 120, Pir. 
Mitofes, 

Semeſchitz (177. Aatt.), auf Teinig 4 Et. o., 
Dorf zu Wr, 35, v. 168, Pr. Amtsort. 

Semetig (255. Rlatt.), auf Merklin } St. ww., 
Dorf 4a4 Häuf., 270 E., gu Nr. 35, ııı. 174, 
Pr. Amtsort, 

Semich (37. Saay.), auf Neuſchloß } St. w., 
Dorf 55 9., 313 E., zu Rr. 42, vır. 121, 
Pr. Opoina. 

Semil (341. u. 346. Bunzl.), Allovial-Herr- 
ſchaft ſlandtf. Hptb. L.itt. S. Tom. X. Fol. 1, 
bei 10247 Anfäptt., 386.000 fl. Schägm., 12M. 
v. Prag, 28.388.,, Joch propft. Boten, wovon 
10.155.,, Wald in 7 Revr. (mie S. 400, Sp.1 
beim „Buchberg“ beft.), fammt incorp. Jeſſeney 
35 Orte conferb,u. corrfpv. (wie S. 22, Sp. 1) 
das Oberamt im gleihnam. = | befhftl. Staͤdtch. 
5 M. no. vom Kromt. zu 4 Zahr- nud Freitg. 
Wochmrltn. priv., Kontrib. Schüttbv., bridftl. 
Eifenwrf., Papierfbrf., nebſt fonftg. Gewrb. ine. 
bef. Töpfe. vann abf. Gebft. übrhpt. 280 D., 
1780 €, unter einem Stotvorfihr. zu Nr. 36, 
111. 64, nädfte \ch7 Reihenberg nnd Gitſchin. 

+&emin (59. Chrud.), auf Parpubig 3} St. 
wNnw.,incorp. ®utfammt Bilfrd.- Dorf83 9. 
627 E., 1 ife. Fam, , zu Ar. 21, 11. 118, Pir. 
Kladrub und Pirlautfc. 

Semig (15. Prach.), auf Stttvom. Pifel } St. 
so., Dorf mit abf. „w Klasterskyjch Ryb- 
niökach‘ „na Pruhonie” fowie „u Wocasu’ 
nebft Ziegibrnr., 55 9., 435 E., zu Nr. 25, III. 
122, Pfr. Amtsort. 

+&emis (270. Kaut.), auf Branveis v. Pfrort. 
4 St. 0.‚Bilfch.- u. Schul. D orj80 9.,596 E., 
zu Nr. 11; 1.125, Pfr. Alt-Preran, 

+&emlowig (178. Klatt.), auf Zeinig 1% St, 
NNWw., Pr.»-Dorfals Groß" S. zu Nr. 35, 
V. 169, nächſte ¶ Amtsort. 

Semlowitz (140. Klatt.), auf Stodau-Ronfperg 
2 St. ono., Dorf als „Klein⸗ ©. zu Wr, 
35, ıv. 181, Pfr. Schüttwa. 

+Semonig (64. Kön.), auf Smitig-Boteniowes 
1 St. n.,Dorf 61 H.,394 E., zu Ar. 18, VII. 
109, Pfr. Hohlohlau. 

Scemowig (... Ber), auf Konopiſcht 1 St. s., 
Dörfchen zu Nr. 28,1V. 313, Pfr. Biſtrih. 


1078 Semtieſch. 


Semtieſch (320. Cael.), auf Sehuſchiz St. 
080., belvet, Paftorats-Dorf mit abf. „Wap⸗ 
nice,“ 93 9., 580 €., zu Nr. 21, x. 114, Pfr, 
Zbiſlau. 

Semtin (... Ber.), auf Tloſtau 14 St. so., 
Dörfch. ju Nr. 28, 1Yy. 314 als „Groß“ ©. 
auf Wotig- Janomwig } St. no. wie IV. 315 
und als „Klein ©. vafelbft 2 St. n.. wie lv. 
316, Pfr. Wotip. 

Semtin (im Bunzl.), auf u. bei Koſt, abf. Mrüf. 

Semtiſch (... Elb.), auf Stettom. Lurig } St. 
sw.@ut(b.1453 Unfähtt., 32.0001.Schatw., 
10 M. v. Prag, fammt Tomafhin 7 Orte nebft 
gleihnam.) DorfzuNr.35,x.139,Pfr. Kobila. 

Scmtfch (78. u. 89, Leitm.), auf Zriblig } St. 
8. Thldrf. mit Mrhf. 1 iſt. Bam., zu Nr, 42, 
11. 153, Pfr. Amtsort. 

+&emtichig, scice (43. Bunzl.), auf Dobramig 

St. 0., Dorf mit Mrbf., 50 9., 345 €., zu 
r. 36, vıtı. 150, Pfr. Amtsort. 

Sendraſch,⸗j (225. Kön.), auf Stotdom. Nachod 
11St. sso., Dorfv. 46 H., 236 E. zu Nr, 
18, x. 102, Pfr. Slawonow. 

Sendrafchig, sjice (232. Raui.), auf Kolin von 
Raifersrorff St.n.n,„Zhlvrf.66 9.,490 E., 
1 iſt. Bam., nebſt Raromefnig. Anthl., zu Nr. 
11, ı11. 98, Pfr. Owtar. 

t&endrafhig, :jice (61. Aön.), auf Smitig- 
Hoieniowes 1 St. w., Pirlolal.-Dorf 84 9., 
550 Einw., zu Nr. 18, VII. 110, nächſte 
Saromit. 

Senefchnig (. . Ber), auf Dobiifh 2 Et. xo., 
Dorfzu Nr. 28, V. 168, Pfr. Mnifchel. 

Cenetin (59. Caol.), auf Roth - Janowig 11 St. 
080., Dörfd. mit abf. „Zbojnemw‘‘ zu Ar, 11, 
x. 154, Pfr. Umtsort. 

Ceneg (42. Pilſn.), auf Stotrom. Pilfen 1} St. 
NO., Dörfd. naht Koplendrgwrf. zu Nr. 35, 
1. 97, Pfr. Drusvan, 

Seney (38. Rak.), auf Kolefhomig 27 Et. so., 
Incorp. Lehen. Gut [ju ven „Pürgliger” 2. ges 
yählt wie oben (S. 815, Sp. 2) fammt gleich⸗ 
nam. Bilfhul.-Dorf67 H. 441 E. 1 iſt. Fam., 
zu Nr. 28, 111. 111, Pfr. Pettowitz. 

Senftenberg (273. u. 277. Kön.), wie „Zam- 
herk“ Allovial-Herrfbaft llandtf. Hptb. L.itt. 
S. Tom.X. Fol. 81, im so. d. Ats. 27.805.,, 
Joch protit. Boden, wovon 6829.,, Wald, dann 
24 Drte conferb. m. corrfpr. (wie &. 14, Sp. 
1) das Oberamt im gleihuam. v. Kromt. 6 M. 
080. aub] [= Hrfhitl. Stäptd. zu 3 Jadr- 
u. Montag auch Donnerfig. Wochmrkt. priv., au 
k. f. Waaren-Kontrollamt, vann Verzebrungsfir. 
Perzpts, u. Gefällsamt fammt Sternwarte, Bräu- 
haus Mräf., fonfig. Gewrb. insbef. Wollenzeug- 
u. Leinenwebr.,Papierfbrf.,Rofogliofbrt.,4509,, 
2964 €., unter Stadtvorſteher nebft Anwalt zu 
Nr. 18, IV. 82, nächſte Hohenmauth und 
Reichenau. 

Senftenbergkek. böhm. Reben, derzeit in Meißen, 

Senit (39. Chrud.), auf Zoechowißz 1 St. so., 
Thlvdörſch. als Gast, Kroenclave zu Nr. 21, 
1. 146, Pfr. Lipoltig. x 


Schlas. 


Seniorate, satıhl wie (S. 606, Sp. 2 w. ff.) 
(wie S. 247, Sp. 2u. fi. sub A,dum B, c) 
auch bei den geifl, Dfficialaten im Allg. 

Senig (75. Birj.), auf Porebrad 1} St. no. 
Dörfchen mit 1 ifr. Fam., zu Nr. 18, ı. 117, 
Pfr. Wrbig. 

Senkow (44. Saay.), auf Zitelib 1 St. ssw. 
Dorf45 9, 300 E., zu Rr. 42, vır. 122, 
Pfr. Amtsort, 

Senobrab, «v (116. Kaui.), auf Kammerburg 
14 St. ww., Dorf mit abf. „Broäkowna“ 
zu Nr. 11, 11. 173, Pr. Hrufie. 

Senomat, :» (1. und 10. Rat.), auf Stadtdom. 
Ratonig 14 &t. w., incorp. Gut (bei 1547.,, 
Joch prodtt. Boten, wovon 192.,, Wald, fammt 
gleihnam.) Städtchen conferb. Mıtıfl. auch 
Berzehrfir. Perzptsamtsort mit Mrbf., übrhpt. 
128 9., 900 &., zu Nr. 28, ı11. 112, die nächſte 
[=] und ¶ beroſedl. 

+&enofchat, :jat (128. Easl.), auf Selau 14 ©t. 
Nnw., Städtchen conferb. Mrktfl. zu 5 Jahr- 
und Freitag Wodmrftr. priv., mit Einſcht. „na 
Bejkowce’ 124 6., 890 €., gu Rr. 21, IX. 
145, nächſte Deutſchbrod. 

Senoſchat, :jar (33. Tab.), auf Bechin } St. 
X. Dörfchen mit Mröf.,"u Rr. 11, v. 159, 
Pfr, Amtöort, 

Senfel (191. Leitm.), anf Zürmig von Prödlit 
11 ©. w., Dörfhen zu Rr. 42, III. 124. 
Pr. Braupen. 

Senfemig (179. Leitm.), auf Teplit 1} St. so., 
Dorf wie „Sezemice," 46 9., 240 E. 9 ifr. 
Fam., zu Nr. 42, III. 125, Pir. Hertine. 

Sepekau, :tow (54. Tab.), auf Müpldaufen 
1 St. so., Pirloll,-Dorfmit Mhlmlu. „Chobot, 
Barka, Aragig, Wyhnal“ 128 9., 143 E., zu 
Nr. 11, V. 160, nächſte Amitsott. 

Serbitz (191. Leitm.), auf Türmit von Prödlig 
14 St. w., Brauntohlenznd-Dörfd. mit abſ. 
Forftr., Shanfw., zu Rr. 42, III. 126, Pfr. 
Morlan. 

Serbig (294. u. 297. Saas), f. Sirbip. 

+&erles(... E16.n.244.Sagy.), wie Sehriet. 

Sernig (im Leitm.), Einſcht. bei Schanva. 

Serowig (210. und 212. Zab.), wie „Zirew- 
nice" Allodial-Berrfhaft Ilandtf. Optbch. Liti. 
S. Tom. V. Fol. 141, bei 13744 Unfäßtt., 
523.000 fl. Schägmw., 14 M. v. Prag, imo. 
des Kro. 10.126.,, Joch prodlt. Boten, zu 4 
Mrhfn. u. 2119.,, Joh Wald in 2 Revr.vann 
41 Drte conferb. und corrfpt. (wie ©. 353, 
Sp. 1) das Juftrit. gu Pilgram u. Directramt. 
im gleihnam. vom Areitamt 6 M. 050. aus] 
brfäftl. Staptd. mit Bräuho., Mıbf., Brannt- 
wahrer, Wollfpinnr., abf. Dammrfhmtbt. :c. 
240 9., 1640 E. gu Rr. 11, vır. 141, nächſte 
C VPotatel und Neuhaus. 

48ejig (219. Leitm.), f. Seefig. 

Scllawet (95. Eprud.), auf Nofig } St. s., 
Dorf 59 Häuf., 378 E. zu Nr. 21, III. 115, 
Pfr. Chraſt. 

+Schlas (292. Pilfn.), auf Krufanig J St. o., 
Dörfch. jun Ar. 28, VIII. 182, Pfr. Perndarz. 


Seſtraun. 


Seftraun (... Ber.), auf Aniowig 1} St. o., 
Dorfmit Mrbf., abſ. „Chalupy“ zu Nr. 28, 
Iv. 317, Pfr. Chlum. 

Scftronowig (222: Bunzl.), auf Swigan⸗Gillo⸗ 
wey 2} St. no., Dörfd. zu Ar. 36, ı1. 165, 
Pfr. Jentſchowitz. 

Serie, :? (im Casl.), Einſcht. bei Kletecna. 

Setiechowitz (327. Prach.), auf Eltſchowit 1 St. 
so., Dörfch, wie „Adéchowlee“ zu Nr. 25, 
11. 124, Pfr. Malenip. 

Setitow (Ber.), auf Chlumetz, Einſchicht bei 
Motian im Walde. 

Setſch,⸗ẽ (193. Chrud.), auf Leitomifhel 2 Gt. 
wsw., Bilfhul.-Dorfv.869., 490 E. zu Nr. 
21,1V.79, Pr. Unt. Augeyr. 

4Setich, :€ (265. Ehrud.), auf Naffaberg 2 St. 
wNnw., Städtch. conferb. Miktfl. zu 3 Jahr⸗ 
u. Bohmtftn. priv.,mit Contribfhüttbb. 1429., 
1090 €., zu Nr. 21,1. 147, nächſte Chrudim. 

4&etfch, :ce (239. Klatt.), auf Lukawitz 21 St. 
0., Dorf mit Mrhf, abf. Hadowka“ u. @ifen- 
ſteinzechhſt., 60 H., 390 €,, gu Nr. 35, II. 
175, nächſte Y Pickig. 

Setich, »! (332. Rön.), auf Kofteleg-Boromnig 
21 St. sso., Dorf 46 B., 260 E., zu Nr. 
18, v. 120, Pr. Zuglau. 

Sertenz (177. Leitm.), auf Zeplig 4 St. w., 
Braunkohlenzech⸗ Dörfchen mit Ziegibrar., zu 
Rr. 42, 111. 127, Pfr. Amtsort. 

Setzlaw (288, Pilfn.), auf Weferig-Zeban 2 St. 
s. Dörfd. gu Nr. 28, VIII. 183, Pfr. Schei⸗ 
ben⸗Radiſch. 

Sewtitowa (Kaut.), nächſt Prag, Landhaus zur 
zur Weinbrgmt. Jurdet. Pfr. Wolfhan, 

Seweflawig (217. Bunzl.), ſ. Sebeflamip. 

Sevprawig 81 Kaui.), auf Epwala 4 St. 
so. Dörfchen mit 1 ifr. Bam., gu Nr. 11,1. 
126, Pfr. Amtsort. 

+&entjin (43. und 397. Bunzl.), auf Dobramig 
1 6&t. w., Thlvörfhen wie „Sejöin‘ mit 
Mrhf., zu Nr. 36, va. 128, Pir. Amtsort. 

Seywedel (37. Rak.), auf Koleſchowitz ⸗Pettowitz 
1} St. s., Dorf 54 9., 400 E., 1 ifr. Bam., 
ju Ar. 28, ını. 113, Pfr. Petromig. 

Sezemig, :nig (217. Buml.) auf Emwigan } St. 
wnw., Filltch⸗Dorf v. 53 H. 336 €,, 1 ifr. 
Fam., zu Nr. 36, 1. 152, Pfr. Laufom. 

Sezemitz (77. Chrud.), auf Partubig 1} St. 
030., Schutz⸗Stadit zu 3 Jahr- u. Donnerfig. 
Wohmtltn. priv., mit Bräuhs., emph. Mhlml., 
210 9., 1587 E. 1 iir. Bam,, unter einem reglrt. 
Magiftrate (wieS.310, Sp. 1) in ämtl. Corte, 
fprz. m. zu Nr, 24, 11. 119, nächte [=] Schup- 
Amtsort. ö 

Siboged (90.Rön.), auf Schurz } St. s. Dorf 
wie „Hfibojed" 65 9., 460 E., zu Nr. 18, 
VIII. 88, Pft. Dubeneg,. 

Sibr (rh⸗in (202. Kaui.), auf Auienowes 11 St. 
No. Dorf wir „Zibrin‘ mit Mrbf., 40 Mäuſ., 
300 €, 2 ife. Bam., zu Nr. 11, ıı. 174, Pfr. 
Sluſchtitz. 

Sich dichfür, ſ. Siehdichfür. 

Sichel (189. u. 236. Kön.), ſ. Srpfta. 
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Sichelbach (229. Tab.), auf Neubiftrig 11 St. 
No., Bilfhul.-Dorf 43 9., 397 E.,zu Nr. 11, 
VIII. Pfr. Kloſter. 

t@&ichelsdorf (153. Chrud.), auf Pandsfron 1 St, 
s0.,Pfrlofi.-Dorfu.f.t. Eiſenbahnſt. mit Mräf. 
BWeißgrbwil., Erbrchtr., abf. Gehſt, 165 Häuf., 
960 E. zu Ar. 21, V. 41, nädfte =) Amtsort, 

Cicherig (... Elb.), auf Chieſch von Liebkowih 
1 St.5.,DorfzuNRr.35,x.140, Pfr. Amtsort, 

Sich lau (... Elb.), auf Udritſch von Liebfowig 
14 St.sw., Dorf zu Nr. 35, x. 141, Pfr. 
Luditz. 

Sichof (221. Klatt.), anf Chudenitz I St. ww., 
Dorf wie „Bzi, Zichow” mit Mröf., zu Nr. 
35, IV. 182, Pfr. Kolautſchen. 

@ichrau (232. Kön.), auf Rachod 3 St. ww., 
Dörfchen zu Nr 18, x. 103, Pr. Eypel. 
Sichrow (.. . Ber.), auf Dobtiſch 14 ©t. sw., 
Dörfchen mit Midf., zu Nr. 28, V. 169, Bir. 

Heiligfelv. 

Sichrow (... Ber.), auf Gettichowitz 1 St. s., 
Dörfd. gu Nr. 28, IV. 318, Pr. Stiefmer. 

Sichrow (206. Bunzl.), auf Mündengräg von 
Klofter 1 St. no., Dörfch. und Mrhf. zu Nr, 
36, 1. 154, Pfr. Mündengräg. 

Sichrow (210. und 221. Banzl.), auf Swigan 
14 St. nvo., incorp. Gut (landtf. Optb. L,itt. 
S. Tom. XI. Fol. 33, fammt 9 Ortſchft., nebft 
gleihnam.) Dörfhen mit Mehf., zu Nr. 36, 
1. 153, nädfte Liebenau. 

Sichrow (208. Cael.), auf Ledet 11 &t. w., 
Filltch.Dörfchen zu Nr. 21, IX. 116, Pfr. 
Amtsort. 

Sichrow (im Easl.), abf. Hegerhaus bei Lhotla 
Hatilowa. _ 

Sichrow (im Cael.), abf. Mrihf jegt „Neuhof 
bei Hoftaulig. 

Sichrow (im Kauf.),abf, Schankw. bei Karthaus 

t&ichroma (185. Klatt.), auf Teinig v. Pfrort 
2 St, nw., Dörfd. zu Nr. 35, V. 170, Pfr 
Melmip. 

Sihs (122. Budw.), auf Chlumeg 11 St. xxw.. 
Dorfmit abf. „Wobec“ 74 9., 540 E., zu Nr. 
25, IX. 117, Pfr. Luttau. 

Siebenhäuſer (im Burw.), anf Aruman vom 
Pfrort. 4 St. nw., Einſcht. Pfr. Berlau, 

Siebenthan,-tann (182. Easl.), auf Frauen⸗ 

thal } St. 0s0., Dorfen zu Ar. 21, vIıt, 
94, Pfr. Amtsort. 

Ciebig (258. Budw.), auf Arumau vom Pfrort 
I St. sso., Dörfſchen zu Rr. 25, vır. 244 
Pfr. Tiſch. 

Siechenhaus (im E1b.), bei Eger Gaſthof 

@iegfeld (68. Birj.), auf Podebrad 21 St. s., 
Dorf 60 9., 397 Einw., zu Nr. 18, 1. 118, 
Pfr. Piechrad. 

Sieh⸗dich⸗für (178. Birj.), anf Starkenbad v. 
Prrort. 1&t.no., Dörfchen zu Nr. 36,X. 
56, Pr. Rochlitz. 

Sieh⸗dich⸗für (... Elb.), auf St. Rlara und 
Eger 11 St.nw., Thlvörfhen zu Mr. 35, 
vi. 135, Fir. Ober-?ohma. 

Sieh⸗dich-für (... Eib.), auf Königewart als 


1080 Siedihfür. 


„Broß-" ©. v. Santan 1] St. so. und ald 
„Klein-" ©. von dort 2 St. so., Dorf zu Nr. 
35, v1. 136 und 137, Pfr. Reudorf. 

Sieh-dich-für (157. Klatt.), auf Heiligenfreug 
v. Pirort. } St. w., Dörfd. mit abf. Schäfr., 
zu Ar. 35, V. 171, Pfr. Amtsort. 

&iertich (157. Bunzl.), auf Haufla } St. x, 
Dorf50 H., 338 E., zu Ar. 36, vr. 129, 
Pfr. Botim. 

Siertfchergrund (157. Bunzl.), auf Hauſta 1 St. 
N. Dörfd. gu Ar. 36, VII. 130, Pir. Borim. 

Zikor (ri) :ig(281.Raf.), auf Pürglig v. Pfrort. 
4 St. s0., Dorf 38 9., 278 E., zu Nr. 28, 
11. 114, Wir, Zbeino, 

Silberbach (... Elb.), auf Gratlig 1 St. xX., 
Dorf mit Rottonvrir. zu Ar. 35, VIII.60, Pfr. 
Amtsort. 

&ilberberg (148. Budw.), auf Gragen 4 St, 
s., Dorfmit hıfäftl. Hobl- und Stängelglas- 
fabrif au „Silberberghütte“ zu Ar. 25, VIII. 
226, Pfr. Puchers. 

Zilberberg (166. Easl.), auf Polna 1} St. 
NNw., Dörfchen zu Rr. 21, VII. 73, Pir. 
Frauenthal. 

Silberberg (42. Alatt.), auf Elifhau 4 St. 
sw., bridftl. Stärthen conferb. Meitfl, wie 
„Stribrn® Hory“ zu 2 Jahrmiktn. priv., 1159, 
760 €., 7 ifr, Bam., unter einem Stotrchtrtamt. 
u. zu Rr.35, 111.176, näcfte \CdY Horairiomwig. 

Silberberg (114. Klatt.), auf Haut 24 ©t. 
so., Dörfden zu Nr. 35, v. 172, Pr. 
Putzenried. 

Silberberghütte (im Budw.), Glasfabrik bei 
Silberberg. 

Silbergrün (... Elb.), auf Heinrichsgrün von 
Faltenau 2} St. nw., Dorf zu Rt. 36, VIII. 
70, Pfr. Amtsort. i 

@ilberbof, :böfel (150. Easl.), auf Stavtvom. 
Iglau 1 St. n., felbfift. anptfl, Hofsbefig 
bei Waldhof. 

@ilberleit (92. 94. u. 106. Kön.), auf Statt: 
dom. Königinhof } St. sso., Bilfhul.-Th Iprf. 
zu Ar. 18, vr. 89, Pfr. Königinnhof. 

Silberlos (122. Budw.), auf Ehlumeg 2) St.nw., 
Filſchul.ThUd erf. mit abf. „Leſchtina“ und abf. 
Börftr. and Einfht. „Bumtena" 689.,4188 E., 
zu Nr. 25, IX. 118, Pfr. Luttau. 

@ilberdgrün (... Elb.), f. Sibergrün. 

Silberſtein (209. Birj.), auf Wilrfdig | St. 
N, Dörfden mit abf. „Böllenhäufer” zu Nr, 
18, 111. 93, Pft. Amtsort, 

Siſſow (... Klatt.), auf Grünberg vom Pfrort. 
4 St. sw., Dörfd, zu Nr. 35, 111. 177, Pfr, 
Nepomul. 

+@iloa (Casl.), d. i. Selau als Pfr. mit 2125 
Kathol., 15 Helv., 12 Iſt. in 8 Ortſchaften. 

Silwanka (38. Cast.), f. Sylwanka. 

Simmern (341. Leitm.), auftichefhig } St, o., 
Dorf zu Nr. 42, ıv. 139, Pfr. Auſcha. 

+&immersdorf (154. Easl.), auf Schrittend v. 
Stöden 1 St. sw., Pfrlofal,» Dorf mit abf. 
„Glashof“ 67 9., 600 E. zu Nr. 21, VII. 47, 
nächſte Amtsort. 
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Sinetſch (187. Rani.), auf Schwz. Kofteler 1 St. 
NNO., Dörfd. mit Mrbf., 2 ifr. Fam., zu Nr, 
11, 111. 99, Bir. Wittig. 

Sinetichlag (152. u. 153. Butm.), auf Gragen 
als „Dber" S. wie „Zinetfählag, 4} St.ssw., 
zur Pr, Thereſiendorf unv ale „Unter ©. mit 
den Einſchtn. Maltſchbach“ une „‚Prufing‘ Koh, 
Ienbrar. Dörfhen 44 St. sw., gu Nr. 25, 
vım. 227 und 228, Pfr. Zettwing. 

Sinkow (312. Kön.), f. Zintom. 

Sinochow (im Burmw.), bei Wittingan abf. Mr f. 

Sinow (141. Tab.), f. Syrom. 

Sintſchan (95. Chrud.), auf Rofig 4 St. xo, 
Dorf mit Midf., 61 9., 350 €., zu Ar. 21, 
III. 116, Pr. Ehraft. 

+&inug (71. Leitm.), auf Liebshauſen J St. sw., 
Dörfden nächſt „Beitsbrunnen” zu Nr. 42, 
u. 154, Pfr. Koſel. 

Sinzendorf (223. Pilfn.), auf Plan 2] St. s., 
Dörfchen ſonſt „Große Ed⸗, Dedung“ mit abf. 
Dom. Gehft., frühr. Mrhf., zu Ar. 35, U. 118, 
Pr. Damnau. 

Eipramwey (137. Tab.), auf Rotg-Reiig 1 St. 
080., Dorf mit abf. „Biczow“ Möimf. und 
gleichnam. Förftr., 43 H., 307 E., zu Rr. 11, 
vır. 142, Pir. Selan. 

@ira (... Ber.), auf Zbirow 1 St.sw.,Dörfä. 
zu Nr. 28, v1. 125, Pfr. Mauth. 

Zirafau, :fow (169. Gasl.), auf Polna 2 St. 
o., Filfhul.-Dorf am gleichn. Berge nächſt der 
mähr. Gränze, 50 9., 330 €, zu Rr. 21, VII. 
75, Pir. Niſchlau. 

Siratowig (295.Cast.), auf Gold-Senifau } St. 
ONO., Dorf mit Mröf, Schäft., Shanfm., abf. 
„Jeſuitenmhl.“ nebft Brifg. auch Fiſchhe. nädſt 
Burgbaufrgmt. am Berge „na Zämku 42 9. 
265 E. zu Nr. 21, vr. 95, Pr. Umtsort. 

@irbig (294. u. 297. Saaz.), auf Oblat } Et. 
ss0., incorp. Gut (landtf. Hptb. Litt. S. Tom. 
x. Fol. 241, fammt gleichnam.) Thlvorf. an 
der Karlsbarer Ehaufice, mit Schanfw , dann 
Schönhof-Miltſchowes u. Holetig, auch Semtifd. 
Anthin,, zu Nr. 42, X. 143, Pr. Schaab. 

Zirmig (... Elb.), auf St. Klara und Bogtei 
Stein, aud Stotdom. Eger 1 St.n., Thldörfch. 
mit Mhlml., nächſt Granitbrn., zu Ar. 35, VI. 
138, Pfr. Ober: Lohma, nebft Kontrib. nad Bram⸗ 
bad nun Fleißen. 

Sirowitz (295. Eatl.), f. Sirafomwip. 

Sitlrj)-enow (142. Birj.), auf Aumburg-Au- 
libig von Gitſchin 11 St. nno., Bilfhul.- Dorf 
am nw,, Buße des Kumbergerbrg. mit Börftr., 
Myimt., Shanfw., 69 H., 390 €., zu Rr. 18, 
III. 94, Pr. Neurorf. 

Sitin (314. Kön.), auf Branteis 1} St. s., 
Dörfchen mit Schanfw., zu Ar. 18, IV. 83, 
Pir. St. Georg. 

Sitin (im Tab.), auf und bei Stable, Einſcht. 
4 St. w. daſelbſt. 

Sittmesgrün (... Elb.), auf Züppelsgrün von 
Karlebav J St. nw., Dorf mit abf. Schanm., 
„Taſchen“ nebſt Gehftn, zu Nr, 35, IX. 9, 
Pir. Zettlig, 
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Cittna (138. Pilfn.), auf Stotvom. Mies } St. 
080., Dorf an ver Pilfn. Chauffee, mit Horftr., 
zu Ar. 28, VII. 127, Pir. Amtsort. 

Sittow (173. Birj.), auf Starkenbach 1 St. w., 
Dorfals „Ober⸗ S. miteiner Gr. Jfer-Brüde 
u. Holztechen, nebſt Mblmt., Brtſg. und am Klein 
3. Einfiuffe das heſchftl. Eifenwert „Ernſtthal 
(wie ©. 579, Sp. 2) übrhpt. 58 9., 490 E., 
zu Nr. 36,X.57, Pfr. Amtsort, font Wemerſchitz. 

Sittow (348. Bunzl.), anf Semil 1} St. oxo., 
Filſchul. /Dorf als „Inter S. an ver er, 
mit 135 H. 960 €., zu Nr. 36, 1II. 62, Fir. 
Laufomw, fonft auch Amtoort. 

Sigfreis (123. u. 153. Budw.), wie „Ciäkra- 
Jice” auf Gragen 2} St. wnw., incorp. Gut 
(landtf. Hptbd. Kitt. S. Tom. XT. Fol. 93, bei 
24 Anfästt., 30.500 f. Schägm., 17 M. von 
Prag, ſammt 2 Ortſchſtn. mit gleihnam.) Dom, 
Dörfd. an ver Schweinig. Benefhau. Chauffee, 
mit Heinem Schloß, Mıbf., Schäfr., zu Nr. 25, 
vum. 229, Pfr, Schweinig. 

Sal (361. u. 366. Bunzl.), Allod. Herrfhaft 
[mie oben (S. 629, Sp. 2), ale „Bropfkal‘ 
wo nod nachträglich vie propft. Oberflch. von 
25.762.,; Joh zu 8 Mrhin. u. 6878, ,0, 308 
Wald in 7 Revr. dann gleihn.) Pfrlofal.-Dorf 
fammt Schloß f. bei ©. oben, wie als Burg (v. 
8 U. Heber's Burgen, II. 101 fammt Abbilng. 
und Grundriß) befchrieben. 

Stal (326. u. 329. Bunzl.), Allod.Hrfhft. und 
Amts-Dorfwie (S.752,5p.1) als, Kleinſtal.“ 

Skal (421. Prab.), auf Protimin I St. nw., 
Thldrf. mit Mehf., Schantw., 49 9., 219 €, 
nebft Libiegig. Anthl., zu Nr. 25, III. 123, Pir. 
Heiman. 

Skal (114. Prach)), auf Stiekna-Mladie gowitz 
21 St. s. Dorf mit emph. Schankw., zu Ar. 
25, 11. 125, Pfr. Paratfhom. 

Skal (89. Raf.), auf Perug } St.s., Dorf mit 
Schaft., Ziegibenr,, 47 H., 268 E., zu Nr. 28, 
1. 126, Pfr. Amtsort. 

Skaͤla (Ber.), auf Chlumetz, Hegrhs. wie St. 
„Jaworowa” bei Luſchetitz 

Skaͤla (99. Easl.), auf Rralowig - Hammerftabt 
11 St. nno., Dörfchen zu Nr. 11, x. 155, 
Pft. Pertoltig, 

+&täla (236. Casl.), auf DOfrauflig 2 St.ssw., 
Pfrlotal.-Dorfam Stal Bade und der Hum⸗ 
poleg. Chauſſee mit Schanfw., Branntwnbrar., 
Möimin., Delfimpf., Brifg., Zudmwil., 41 9., 
235 E. 1 iſt. Fam., zu Nr. 21, x. 147, Kön. 
Diöy,, Lipnitz. Vilt. 1670 Eingpirt. in 6 Drt- 
ſchft., nächſte Y Deutſchbrod. 

Sekaͤla (im Cası.), auf Winvig /-Jenikau als 
„Skalka,'' abf. Gehfft. b. Winau „„Zbinohy”. 

@eäla (104. Chrud.), auf Epraft ISt. s. Dorf 
am Wildbache, mit abf. Einſcht. „Podſtal“ nebft 
St. Joh. Bapt. Filth.’ 51 H., 326 E,, zu Nr. 
21, ı11. 117, Pfr. Kofteleg. 

Skala (Chrud.), auf Naffaberg, Mhlmil. } St 
abf. bei Kuntſchy. 

Skaͤla (im Klatt.), bei Piefitig Burg-Ruine (8. 
U. Heber’s Burgen IV. 90, mit Abbildung). 
Dandw, d, Landett. v. Böhmen. 
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Sräla (im Leitm.), auf u. bei Doran, Einſcht. 
am Steinbrud, 

Stälan, sa (372. Bunzl.), auf Groß-Stal ? St. 
wsw., Dörfhben nebſt abf. Einſchicht „Ser- 
mowa,“ zu Wr. 36, 11. 166, Pr. Wiſtt, fonft 
Zurnau. 

Stal(ej):an (97. Prad.), auf Blatna 7 St,oxo,, 
Dorfgu Nr, 25, V. 115, Pfr, Umtsort, 

Skalhof (im Chrud.), auf Swojanow als „Skali 
oder Skaler Hof" wie „Skal«kyÿ dwür,“ emph. 
Mrhf. nebſt Bauerndſtn. bei Alt/Swojanow. 

Skalitz (... Ber.), auf Dobiifh 1} St.s., Dorf 
an einem Rogaba- Arme, nebft Einſcht. „Baur, 
Zaura," 43 dauf., 262 E., zu Nr. 28, V. 172, 
Pfr. Heiligfeld. 

+Ztalig (91. Burw.), auf Stotdom. Sobeslau 
414 St.nnw., früht. Parr- jegt St. Simon u. 
Juda Filth. und Schul» Dorf nebft adf. „Za- 
iedy,' 44 Däuf., 271 E,, zu Ar, 25, 1Xx. 119, 
Fir. Amtoort. 

Skalitz (im Burw.), auf Wittingan, Einſchicht 
bei Stiepanomip. . 

Skalitz (364. u. 368. Casl.), auf Radbot 31 St. 
8., incorp. Gut (fon feit 3. 1786 mit obb, 
vereinigt fammt gleichnam.) — Dom. Dörfch. 
als „Groß⸗“ auch „Radbot ⸗“ St, mit Mrbof., 
Forſtt., zu Nr. 11, ıx. 102, Pfr. Zbraflamwig. 

Skalitz (39. Casl.), auffiefetig-Aumonin 27 St. 
sw. Dörfden als „Klein⸗“Sk. mit emph. 
Mrhf., Mahimt., Börftr., zu Nr. 11, IX. 103, 
Pfr. Zbraflawip. 

Skalitz (96. Chrud.), auf Roffig 1 St. wnw., 
Dörfch. mit Mrhf., zu Nr. 21, III. 118, Pr. 
Hrodow-Teinig. 

Ztalig (9. u. 11. Kaui.), Allovial-Gut [lanptf, 
Öptb. Litt. S. Tom. XI. Fol. 189, bei Sedletz 
(f. d.) bis 3. 1819 incorp. gemefen, 54 M. v. 
Prag, im O0. des Krs., 490.,, Joch prodlt. Bo- 
den, wovon O.,, Wald, dann 1 Drt conferb. u. 
corrfpr. (mie ©. 165, Sp. 1) die Amtevrwitg. 
im gleihnam., vom Pfrorte, 4 St. n., auch] — 
St. Marien Hausfaplin.» Dorfhen als „Klo⸗ 
fter-" St, fonft „Rlöfterle” wie „Kiasterskä 
Skalice“ mit Schloß, Mrhf., Schäfr., auch Ber 
sehrfir. Perzptsamt. für Brutwubrnr., Schmot., 
Schankw., abf, „Hawranckermhl.“ u. Eiftergien- 
ferfiftö-Baufrgmt. zu Ar. 11, III. 100, Pfarre 
Kantim, nächſte Planian. 

Skalitz (96. Kaut.), auf Gemniſcht 14 St.wnw., 
Dörfchen zu Ar. 11, 1V. 156, Pft. Beneſchau. 

tSkalitz (183. Kaut.), auf Schwarz-Kofteleg 24 
St. s., frühr. Silberberg-, jetzt Schug- Städt. 
hen als „Silberſtalitz“ wie „Stfibrnä Skalice 
font Sk. Hor stfibraych” am Wijlowta-Badıe, 
zu 4 Jahrmrkt. priv., mit Rathho., Förſtr., Gaſt⸗ 
hof, abſ. „Romwna’ als Kammerburger und Hof 
„Ptibiſſlawitz“ als Kaunitz. Anthl., 145 9., 910 
E., unter einem Stotrhtrmt. u. zu Nr. 11, III. 
101, Prager Erzdiöz., Muichowiter Vilr., zur 
Pfarr- u. abf. Et. Joh. Nep. Filltch., auch St. 
Johanniskapll. nähft Burgbaufrgmt. (von 8. A. 
Deber III. 237 befhrb.), Schule zc., 900 Ein- 
gepftt. in 6 Ortſchfi., nägfe [23 Amtsort, 
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@ralig (58; Kön.), auf Smitig als „Grof-" St. 
wie „Welkä Skalice' 4 ©t. s., Dorf mit 
Schankw., 53 H., 476 E., und — als „Klein⸗“ 
Sk. wie „Malä Skalice‘' 11 St. s., mit Mrbf,, 
Schaͤft. Schantw., 34 H., 215 €., zu Ar. 18, 
VII. 111 m. 112, Pfr. Cebus. 

Skalitz (226. Kön.), auf Naher 2 St. wsw,, 
brfhftl. Stäptden, « | ale „Böhmiſch- over 
Groß⸗“ St. wie „Ceskä neb Welikä Skalice” 
am linfen Aupa-Ufer u, ver Jaromet. Chauflee, 
zu 4 Zabr- und Dienfig. Wochmrft. priv., nebſt 
Lottokolllir. sub Nr. 274, auch Weg- wie Brü- 
denmaut 1 Kaffe, dann k. k. Finanzwach - Abth. 
XXVI. des Reſpz. Bzris. Nachod VII. vu. Kom- 
miſſrte. V. der Sect. Neuſtadt IV. im Königar. 
Kamrlbztk., mit Rathhe., Bräuhs. Brntwnbrnr,, 
J. Gaißler, 3. Sedlatſchel, F. Chladel Gemiſch.⸗ 
Waarbdlgen. und „zum weißen Löwen“ Gaſthof, 
Schankw., Mhlml., frühr. Burgbaufrgmt. (von 
F. A. Heber 111. 219 beſchrb.), 258 B., 1685 
€,, 1 ifr. Bam., unter einem feit 3. 1830 reglirt. 
Strträtrmt. mit Grundbchfhrg. u. zu Nr. 18, X. 
105, Kön. Diöz., Rachod. Pilr,, Dechanteikrch., 
Pfründlrſpitl. ꝛc. 5500 Eingpfrt. in 16 Ortfäft. 
fammt gleihn. — als „Klein. Sf. wie „„Malä 
Skalice,' gegenüber vom obb. am rechten Aupar 
Ufer, frühe. Herenfig, jegt Dorf mit Maierbof, 
Mpimi., Schanfw., 60 H., 384 E., zu Nr. 18, 
x. 104, nächſte Amtsort. 

Skalitz (120. Leitm.), auf Bilin 2} Et. 80., 
Dörfchen am Gebirge, mit Mhlml. zu Nr. 42, 
11. 155, Pfr. Ttiblitz. 

+Zfalig (292, Leitm.), f. Langenan. 

Skalitz (368. Leitm.), auf Schüttenig 4 St.nw., 
Grbirgs- Dorf mit abf. Myimt., Brtfg., dann 
f. 8. „Einſiedtlei“ nebſt Promenade-Anlagen und 
zwei übereinander geb. St. Dreifltgfts. u. XIV. 
Nothhelferkapellen, auch ehemal. Manfionarius- 
Wohngbd., 45 H., 255 E., zu Nr. 42, 1. 143, 
Pfr. Amtsort, 

@ralig (331. u. 334. Prach.), als „Alt Et. 
Biveifommiß- (landtf. Hptb. Litt. S. Tom. XI. 
Fol. 149) u, mit „Neu⸗“ Sf, Allovial- Gut 
Llanttf. Hptbd. Litt. S. Tom. XIV. Fol. 229, 
bei 64% Anfähtt., 33.500 fl. Schätmw., 164 M. 
von Prag, im s. des Krs., zu 2 Mibf. 1180.,4 
Joch protft. Boven, wovon 160.,, Walt, dann 
3 Drte conferb, u. corrfpd. (wie S. 27, Sp. 1) 

die Amtsvrwltg. im gleihnam., vom Arsamt. 4} 
M. sw., auch] — Schloß, aud Bersehrfieuer- 
Perzptamtsort. nebft Bräuhs. auf 6 Faß, Brant- 
weinbrne,, Maierbf., Schäfr., Förſtr., Gärtnerei 
(mie ©, 339, Sp. 1) am obb. Pfrvorfe. Bohu- 
mielig, nädfte \Ch7 Strafonig. 

Skalitz (im Tab.), auf Jung⸗Woſchitz 11&t.nw., 
Drtfhft. (nad Rain. ter.) 

Stalfa (... Ber), auf Debtiſch 3 St. wsw., 

Doörfchen mit Schäfer. u. abf. Goldzech-Einſcht. 
„Tot“ im Walde, zu Nr. 28, V. 170, Pfarre 
Pitſchin. 

Skaltka (... Ber.), auf Muiſchel } St. xX., Ei» 
fenfteingeb-Dörfhen nächſt P. P. Franziokaner 
api⸗ u; St. Marie Magdalen. Kirche, nad dem 


Sterlemüble. 


Mufter jener zu Montferrat in Spanien ıc,, zu 
Nr. 28, V. 171, Prag. Erzeiöz., Ptibram. Bil., 
Pfr. u. nächſte Amtséort. 

Skaltka (im Casl. auf Ronow-Tiemofänit, abſ. 
Mrhf. nebſt Schäfr. bei Aubifvuby. 

Skalka (im Kauf.), auf Kolin, Gaſthof am ver 
Wien. Chauflee, bei Libenip. 

Stalfa (163. Kön.), auf Biſchofſtein ? St. o., 
Dorf im felfig. Thale, mit Möimt., 83 H., 489 
E., zu Ar. 18, IX. 67, Pfr. Starkſtadt. 

Sralta (350. u. 375. Kön.), auf Opotno 1} Et. 
0., incorp. Gut (Tanbtil. Hptb. Litt. S. Tom. 
XI. Fol. 221, fammt gleidnam.) — Shloh 
wie „Stalfen, Stalfte, Stalow" am (6. 973, 
Sp. 2) obb. Dorfe Porbieyy. 

Sfalfa (im Leitm.), Burg - Ruine bei Tiebnig 
(v. 8. 9. Heber 111. 87 beihrb. fammt Abblog.) 

Skalkau (im Kaui.), auf Wlafhim, abf. Mrbf. 
nebſt Schäfr, am Kalkſteinbrch., vann Förſtt. am 
Dampirfbgrtn. bei Bolina. 

Skalten (82. Leitm.), auf Diafhlowis, Directr- 
amtsort u. vom Kramt. 3 St. wsw., Dörfd. 
am Gebirge, mit altertbmi. Schloſſe, Bräuhans, 
Bratwnbrar., Schäfr., Förſtr. an ter Faſanerie, 
Burgbaufrgmt. zu Ar, 42, 11. 156, Pr. Sut- 
tom, nächſte Leitmeritz. 

Skalken (331. u. 342. Leitm.), auf Lichefhig 2 
&t. 0. u. auf Drum 1} St. s., Thlvorf. mit 
Förftr., 44 Häuf., 220 €., zu Nr. 42, IV. 140, 
Pfr. Bleiswerel, fonft Drum. 

Stalffo (147. u. 149. Bunzl.), auf Nimttit 1 St. 
Nw,, incorp. Gut (landtf. Hptb. Litt. S. Tom. 
XII. Fol. 1, bei 215% Unfähigkeit, 85.000 fl. 
Schätzw., 5 M. v. Prag, 3079. Joch protkt. 
Boden, wovon 458.,, Wald, 3 Ortſchft. ſammt 
gleichnam.) — Pfarr-Dorfam Kowaner Bade 
als „Dber-" u. „Unter-" St. mit Schloß, Mrhbf. 
Brände. auf 12 Faß, Burgruine „Hradek,“ 85 
9., 465 E. gu Nr. 36, VII. 131, Leitm. Diöy., 
Hirfhberg Bilr., 1040 Eingpfrt. in 7 Ortſchft. 
nächſte Jungbunzlau. 

Skalſtko (133. Kaut.), auf Unter » Bicjan 2 Et. 
sso., Dörfchen mit Förfterei, zu Ar. 11, II. 
175, Pfr. Krenz⸗Koſtelet. 

Stara (im Kaui.), auf Stworeg, Burgz-Ruine 
„Stara“ bei Aumwal. (Vrgl. S.28 uff. v. Wat» 
terich's Fliegende Blätter auf der Bergnügungs- 
bahn o. Prag nad Auwal“ 1846, 3. G. Ealve.) 

Skares, :ze (351. Prad.), auf Winterberg vom 
Pfrorte, St.so. Dörfhen an einem Berge, 
zu Ar. 25, ı. 144, Pr. Huſchitz. 

Star(ri):ifhom (382. Bunzl.), auf Mlaregem 
4 St. no. Dörfchen gu Rr. 36, VIII. 131, 
Pfr. Umtsort. 

Skaupy (... Ber.), auf Epiumeg 1} Et. ssw., 
frühr. Rittergut, jegt Dörfch. nächſt Kallſtein⸗ 
brüden mit Mibf., abf, Mhlmin. „Melena“ und 
„Smatal” am Brjinabade, gu Nr. 28, IV. 319, 
Pfr. Petrowig. 

Staupn (338, Pilfn.), auf Prafhno-Augezp } Et. 
s0., Dorf mit Potafhfievr., Schankw., zu Ar. 
28, vıte. 184, Pfr. Mietfhig. 

Sterlemühle (Chrud.), bei Landolton. 


Skirſchina. 


Skirſchina (63. Leitm.), auf Bieloſchitz St. m. 
Dorf wie „Sklrin,“ am gleichnam. Berge, mit 
Mrhof., Schäfr., 50 H., 219 €., zu Nr. 42, II. 
157, Pfr. Hochpetſch. 

Skiſchitz (396. Bunzl.), auf Kosmanos 27 St. 
08s0., Dorf zu Nr. 36, 1. 155, Pfr. Ritonig, 
fonft Bieyno, 

Skittel (... Elb.), auf Waltſch von Liebkowit 14 
St. no., incorp. Gut fammt gleihnam. Dorf 
wie „Skytal,’’zuRr. 35, X. 142, Pfr. Amtsort, 

Mari, :# (Prad.), f. Glashütten. 

Sklenaͤkka (Raui.), zur weinbergämtl. Jurisvict. 
bei Prag als „Obere⸗“ auch „Schloß-" St. abf. 
Landh s. nebft Mrhf. u. als „Untere SE, eben» 
daſelbſt, Gafthof an ver Chauſſte, nad Pfarre 
Wolſchan. 

Sklenka (149. Kaut.), auf Ptedbot St. XXxo., 
Dörfchen mit Mahlml., zu Nr. 11, II. 176, 
Pfr. Jajlowitz. 

Skochowitz, »ce (... Ber.), auf Königſaal 2 St. 
8., Dorf am rebtöfeitig. Moldau » Ufer, zu Rr. 
28, vi. 126, Pr. Wran. 

Skochowitz (49. Birj.), auf Ehlumeg 2 St.nw., 
Dorf an ver Birjow-Rimburg. Chauflee, mit 
Shanfw,, 72 9., 461 E., zu Nr. 36, 1. 119, 
Pir. Luſchetz. 

Stolidolowig (132. Tab.), auf Stutrom. Horep- 
nit 2 St. vw., incorp, Gut [als Casl. Kreis⸗ 
enclave nebft den oben (S. 677, Sp. 2, 3. 12 
von unten) bemrft. Antheilen u. gleihnam.] — 
Dörfchen mit Mthf., Brantweinbrnr,, emph. 
Möimi. „Borzjetitz,“ zu Ar. 11, VII. 143, Pir. 
Kteſchin. 

Skodiegow (349. Bunzl.), auf Semil vom Pfr- 
orte 4 ©t. sw., Dorf zu Ar. 36, III. 63, 
Pfr. Rupperodorf. 

Skokow (219. Bunzl.), auf Swigan 1} St. so., 
Dorfchen nächſt vem Zehrower Weiber, zu Nr, 
36, 1. 146, Pir. Wien, 

Skolka (119. Bunzl.), auf Melnik von Schopfa 
1 St. so., Dörfhen mit Schankw., Schmdt., 
abf. Maierhof „Mikow,“ zu Ar, 36, VII. 132, 
Hr. Zaboi u. Melnik. 

Stomelno (54. Pilfn.), auf Ratnig ? St. oso., 
Dorfam Zbirow. Walvgebirg, mit Förftr., 58 
9., 369 €., zu Ar. 28, VIII. 185, Pfr. Amtsort. 

Sfopiteg (278. Tab.), auf Ehaufinjt 4 St. w., 
Dorf mit Mihf., Schäfr,, Schantw., abf. Mhlml. 
„Blazek“ over „Jetmar“ am gleihnam, Teiche, 
zu Re, 11, v1. 168, Pfr. Amtöort. 

Skoranow (307. Easl.), auf Ronow-Tiemofhnig 
11 8t.o., Dörfden mit Schantw., abf. Mrhf. 
„Butſchina““ nebft Hegerwohnung, zu Nr. 21, X. 
115, Pfr. Mitſchow. 

Storanowig (141. Tab.), auf Wonſchow } St. 
nw., Dörfchen an ber CTechtitz. Chaufic, mit 
Oegrho., abf. Mrhof. „Popowitz“ nebſt Schäfr,, 
zu Rr. 11, VII. 141, Pfr. Amtsort. 

+&forenig (138. Chrud.), auf Chotzen I St. w., 
früher. Pfarr- jest St. Marie Magpdalen, Fillrch. 
u. Schul» Dorf mit Mhlml., abſ. „Wrchowina“ 
nebſt Mihf., Schäfr, Zieglbrnr., Zinshäuschen, 
189., 475 E,, zu Ar, 21, 111, 119, Pft.Amtott. 


Serch leb. 1083 


Storerin (im Casl.), auf und bei Roſochatet, abf. 
Mrhf. unrihtig als „Stwotetin" auf Kreybich's 
Kreiskaͤrte. 

Skorkau, «tom (134. Casl.), auf Heralcy I St, 
so. Dorfmit Schantw., abf. Brtfg., 48 9, 
372 €,, zu Nr. 21, VIII. 96, Pfr. Amtsort. 

+2fortow (269.Raut.), anfBranveis vom Pfr.» 
orte 4 St. sw., frühr. Pferr- jept St. Johann 
Bapt. Filth. u. Shul»-Dorf am rechten Jfer- 
ufer, zu Rr. 11, 1. 127, Pfr. Piepmietig. 

Storonin (Tab.), auf Mühlhauſen, abf. Schäfr., 
bei Neſchowitz. 

Skorotin (Ber.), Einſcht. auf Piibram, 

+8for)(f):ig (72. Pilfn.), auf Miröfhau } St. 
080., Pirlofalie»- Dorf mit Schankw., Mhlml. 
nächſt Burgbanftagmt., 73 9., 510 €,, zu Ar. 
28, VII. 128, Prager Erzdiößz., Rolitan. Vilr., 
2280 Eing. in 6 Oriſchft., nächſte \CH7 Roligan. 

Skotfabrkt. wie oben (S.79 — 85) bei Animal» 
produtten⸗ Verarbtg. 

Stotonowfln (... Ber.), Lehen /Hofsbeſitz 
(wie ©. 817, Sp. 1,3. 28) bei Titj (Zrjti) 
auf Dobtifh, d eögl. bei Woznig und ebenfo 
bei Zebrakow auf Zduchowitz, wo d. Amtsvrwltg. 
für obb. 3 Lehnhöfe vie Jurisdietion ausübt. 

Skotſchitz, dice (241. Klatt.), auf Luſchan, -jan 
JSt. xW., Dorf nächſt Burgbaufragment mit 
Mrhf. Schäft., Schantw., 73 H., 555 E. zu Rr, 
35, 111. 178, Pfr. Piefig. 

+Srorichig, seice (419. Prach.), auf Protiwin 
13 St. w., Parr-Dorf an ver Worinan-Stra- 
konig. Ehauffee, mit H. Schloß, Mrhf., Scäir., 
Forfir., Schanfw., Ziegelbrnr., zu Nr. 25, II. 
123, Budweifer Diöz., Wodüaner Bilr. fammt 
Prunvlerfptl., 1700 Eingpfrt, in 8 Ortſchaften, 
nähfte \Cd/ Pill. 

Sfowig (im Casl.), auf ZIeb-Zupadl, abf. Mrpf. 
nebſt Schäfr. auch Forfir. a. d. Bafanr, bei Wroy, 

Stramaufch (152. Bunzl.), auf Lobes - Micheno 
16©t.s., Dorf zu Rr. 36, VII. 133, Pfarre 
Micheno. 

Stramnik (190. Kauf.), auf Schwarz⸗Koſteletz 
22 St. xo. Piarr-Dorfd. mit Mihf., Schäfr., 
Schantw,, 1 ifrael, Bam., zu Nr. 11, ı11. 102, 
Prag. Erzdiöz., Rolin. Vikr., 2400 EINE, in 
8 Ortſchft., nächſte ¶ Planian. 

Skrantſchitz (24, Rlatt.), auf Planig 1 St. s., 
Dörfchen an ver Stiibro-Hügelfette u. Horaj- 
viowit. Chauſſte, mit abf. „NReuwirthoͤhaus,“ zu 
Nr. 35, ı11. 179, Pir. Ritzow. 

Straunig (314, 320, u. 332. Kön.), auf Dau- 
dieb - Jeleny 2} St. so. u. auf Rofieleg 2} St. 
so., wie auf Branveis 1} St. nno., Filſchul- 
Thldorf. als „Groß- Straunig" wie „Welkàa 
Skrownice“” 90 Häuſ., 498 E., zu Nr. 18, V. 
122, Pfr. Zutzlau. 

Sfraunig (314, 321 u. 331. Köu.), auf Koſieleh⸗ 
Boromnig 2} St. so. u. auf Daudleb ⸗Jeleny 2 
St. sso., wie auf Branveis 1} St. no. zul. 
dorfals "Kleins St. wie „Mala Skrownice,“ 
mit 36 9., 231 €., zu Ar. 18, v. 121. Piarre 
Buglan. 

Sekrchleb,⸗by (32. Bunzl.), auftautfhin-Wllama 
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1 St. s., Bilialfdul » Dorf an ver Nimburger 
Chauffte, mit Dom. Schanfw., 79 9., 514 E., 
gu Ar. 36, VIII. 132, Pfr. Nimburg. 

Sfrchleb (182. Hlatt.), (. Strchlowa. 

Sfrchleb, «bu (330. Rön.), auf Koſtelet 1 St. s., 
Dorf mit Mirbi., Schäft., Schanfm., zu Ar. 18, 
v. 123, Pfr. Chlenn. 

Srrdiomwig (176. Easl.), auf Wognomieſtet 11 
St. so., Bilfäul- Dorf an ver Saar, Chauffee, 
mit Schanfw , unbetriebn. Glasfbrf., abf. Forfir., 
114 9., 844 €, su Nr. 21, v11.76, Pır Amtéort. 

Qfreg, :n (296. Caol.), auf Bold-Fenifau } St. 
nno., Bilfhul.- Dörfhen mit Schantw., abf. 
Schäferei „Riemen,“ zu Nr. 21, vi. 97, 
Pfr. Zieh. 

+Streg, :» (285. Raf.), auf Pürglig 3 St, sw., 
Pirlolalie- Dorf an ver Mies, mit abf. Hearb. 
„Piſek“ u. Mhlml., 72 9., 545 €., zu Nr. 28, 
III. 115, Prag. Erzviöz., Rat. Bilr., 980 Ein- 
gepfrt. in A Drtfähft., nächſte Y Eerbomig. 

Skregchow (46. Tab.), auf Wopoian } St. N., 
DorfzuNr. 11, v. 161, Pfr. Poduſchin. 

Skregchow (26. Zab.), auf Zeltfh 1 St. wnw., 
Dörfchen mit abf. „Podol“ nebft Mröf., Po- 
tafhfiepr., Zieglbrar,, zu Ar. 11, v. 162, Pfr. 
Malſchitz. 

Skregſchow (... Ber.), auf Chlumet 13 St.nw., 
incorp. Gut (bei 3%, Anfähigkeit, 24.000 fl. 
Schägm,, 6} M. v. Prag, 1822.,, Joch prodkt. 
Poren, wovon 504.,, Wald, 4 Ortfeft. fammt 
gleihn.) — Dorf mit Schloß, Bräuhs., Mrbf., 
abf. Schäfer. „Geble’ u. Mimi. „Smatal“ auch 
Waldhſt. „Mednaͤ,“ ſowie auf einem anmuthigen 
Bügel I St. entf. die St. Johann Pfarrlofalic- 
Einſcht. (wie S. 714, Sp. 1) zu Nr. 28, IV. 
320, Prag. Erzdiöz., Wotitz. Vilr., 1330 Ein- 
gepirt, in 9 Drtfit., nächſte ¶ Wotig. 

Stregihow (... Ber.), auf Tloſtau 1} St. 
wsw., Dörfhen am Kiecjowiger Bade, mit 
abf. Freihof „Lhotka,“ zu Nr. 28, IV. 321, Pir. 
SKierjomwig. 

Stregichow (165. Easl.), auf Polna } St. oxo., 
Stotſpitlſtifts /Dörfchen mit emph. Mrhof., zu 
Nr. 21, vi. 77, Pir. Amtsort, 

Sfregichomw (36. Kauf.), auf Ratmerig - JZanfau 
1 St.n., Dörfhen mit Mehf., zu Rr. 11, IV. 
157, Pr. Jankau. 

Skregſchow (101 Zab.), auf Jung-Woſchit 1} 
St.nno. Dörfchen mit Schanfw,, gu Nr, 11, 
v1. 169, Pier. Schebitow. 

Skregſchow (242. Tab.), auf Neubaus wie oben 
(S. 628, Sp. 1) als Griſchau, f. d. 

Stregihbomw( 152. Tab. ), auf Pilgram ISt. 880., 
Dorf zu Nr. 11, VII. 144, Pr. Amtsort. 

Skrey⸗ beginne. Ortsnamen, f. Streg⸗ oben. 

Sfritten (im Leitm.), auf Zetfhen 2 St. s., 
Bauernhof (nah Rain. 2er.) 

Sfriwan (im Bunzl.), auf w. bei Groß - Widelis 
als „Dber»’ u. „Unter St. abf. Mohf. } St. 
w. (nad Rain. er.) 

Sekrobotſchau, «dow (312. Prad.), auf Wolin⸗ 
Nipofhowig 14 St.nw., Thldörfch.nebſtRiemt⸗ 
fig. Authl., zur. 25, 11. 126, Pfr. Kraſilau. 


Seromwad (269. Eprur.), anf Raflaberg 1} St. 
n., Dorf ander Chrudimka nachſt Sanrkein- 
Brüben, 40 Häuf,, 295 E,, zu Rr. 21, L 148, 
Pft. Slatinan. 

Skrownitz (314, 320, 321, 331 u. 332. Aon.), 
auf Daudleb-Jeleny u. Kofteleg - Boremnig, wie 
Branreis, Thlvpörfr. ale ‚Brok-" m. „Klein-“ 
Stromnig, »ce, f. Straumig, oben, 

Strilt)semenn (99. Aami.), auf EHotiefham | 
St. wsw., Dörfd. an ter Pilgram, Ehanfler, 
mit Hesrhe., zu Re. 11, ıv. 158, Pfr. Amtsert, 

Skrjcf)senich, «ri (303. Birj.), auf Smitar- 
Dlafhig 1} St. ssw., Dorfals „Neu⸗-“ St, 
mit Mhimi., Fiſchhe, abf. Mebf. „Alt-Ekienig" 
nebſt Schäfr., 42 Hänf., 257 E, gu Ar. 18, U. 
116, Pir. Pluſchit. 

Strjcr):idlan (275. Butw.), anf Krumau -Gol⸗ 
denfron vom Pfrorte. 4 St. w., Dörfden an 
ver Eifenbahn, zu Nr, 25, Vıl. 245, Piarre 
Welleſchin. 

tefricli)eipet (... Ber), auf Woſow 4 St. w., 
ftüht. Pfarr- als St. Job. Bapt.-, irgt St. Ju⸗ 
das u. Thadd. Filfch. Ü orf mit Mihf., Schaft, 
zu Ar. 28, V. 173, Pir. Amtsort 

Strich (f) ig (368. Ron.), auf Dpoino 2St.w., 
Torfvon 12 9, 238 E. zu Ne. 18, vı. 127, 
Pir. Mezritſch. 

Ztrj(t):iwan (303. und 307. Birj.), Allerial- 
Gut [lanptf. Optb. Litt. S. Tom. XU. Fol. 93, 
bei 15$% Anfästt., 156 500N. Schätzw, 10 M. 
v. Prag, im s. des Ars,, zu d Mrhin. 2361.,, 
Joch protkt. Boden, wovon 388.,, Wald in 2 
Reor., dann 3 Drte conferb. u. cottſpo. (mie ©. 
32, Sp. 1 u. 2) das Juſtztt. zu Ronigdftattl u. 
tie Amtsvrwltg. im gleihnam., von Gitſchia 4} 
Et. sso., auch] — St. Cdriſti Freundſchafts⸗ 
Filktch. und Schul -» Dorf an der Eyrlina, mit 
Schloß, Amtyaus, Mrbi., Bräubaus auf 6 Faß, 
Brntonbrar., Potaſchſidr., Zieglbrar., Shane, 
Mpimi., abf. Mrbf. „Stihnow“ nıbfl Shäfrrei, 
Körfir., 88 9., 606 €,, 3 ifr. Fam., zu Ar, 13, 
MH. 117, pft. Smidar, nächſte Reu⸗Bitzew, 
¶ Cbhlumetz. 

Sfr; (t):iwan (206. Kaut.), auf Stworeg } St. 
ONO., Dorf zuRr. 11, 11. 177, Pir.Dratefdin. 

Sri (t):iwan (256. u. 285. Rat.), auf Pürglig 
2 St. w., incorp. Gut (landtf. Hptb. L.itt. S. 
Tom. XII. Fol. 113, fammt gleibnam.) — 
frühr, Pfarr» jept St. Stephan Filltch. Dorf 
mit Hi. Schloß, Mrdi., Schäfr., abf. Möimin. am 
Zitterbade, 56. 9., 448 E., zur. 28, 11. 116, 
Pfr. Groß-Augep. 

Skt⸗ beginnt. Ortsnamen, f. bei St. unten. 

Strudel (58. Birj.), auf Parvubig 3} St. w. 
Dörfchen wie „Skudly,“ zu Nr. 21, 11. 120, 
Pfr. Pielautfd. 

Studra (292. Prach.), auf Taſchowitz - Wohraje- 
nig 2 St. sw., Dorfvon di d., 293 €, zu 
Rr. 25, VI. 118, Pfr. Wolenig. 

Skuhrow (... Ber.), auf Ehlumes } St. s., 
Dörfhen am Berge Chlum, zu Nr. 28, IV. 
322, Pfr. Poiepig. 

Sekuhrow (. „. Ber.), auf Liten 11 St.s., Dörf- 


Zkuhrow, 


Gen mit Midf., Schäfr., zu Nr, 28, ve. 127, 
Bir. Wſcheraditz. 

Skuhrow (158. Bir}.), auf Lomnig } St w., 
Dörfch. an einem Berge, zu Nr. 36, ıx. 108, 
Pir. Amteort. 

Stuhrom (331. Bunzl.), auf Alcia » Stal 1 ©t 
No. Dorf von 51 9., 334 E. zu Nr. 36, III. 
64, Pir. Nabfel. 

Skuhrow (111. u. 119. Bunsl.), auf Melnik von 
Scheopfa J St. so. incorp. Gut (landtf. Hptb. 
Litt. S. Tom. XII. Fol. 153, bei 47 Anfäptt., 
32.500 fl. Schägmw., 4 Meil, von Prag, fammt 
gleihnam.) — Dorf am Wrutig. Babe, mit I. 
Schloß „Turbowig” (nad Rainold's fer. ), dann 
Beamtwhug. MäimIn., Brifg., abf. Mihf. „Pte⸗ 
platil” u. Einfht. „Stuhrower Häuſel,“ 50 P., 
247 E. zu Rr. 36, VII. 134, Pfr. Melnit. 

+Srfubromw (231. Easl.), auf Habrın 1} St. s., 
PMarr-Dorf ander Wien. Chauſſte, mit Mrbf., 
Schankw., abf. „Baudiſch,“ Baudu nehſt Mhlml. 
u. deogl. „Mehlanka“ Melmuka, 48 9., 363 E., 
1 ifr. Fam. zu Nr, 21, vır. 98, Kön. Diöz., 
Deutfhbrorer Bifr,, 1450 Eingpfrt. in 6 Drt- 
haften, nächſte E Steinsrorf. 

+&fubromw (Cbrur.), f. Rathooorf. 

7Skuhrow (264. Kön.), auf Solnig 1 &t. no, 
Parr-Dorfam Alba-Bahe, nächſt ver gleichn. 
Belfenburg - Ruine, mit abf. Mpimi., Brtfg. und 
Eifenwert „Roſahütte“ (wie &. 1033, Sp. 2), 
auch F. u. €. Erner Flacheſpur. unter 3. Hilbert, 
63 9., 362 E,, zu Ar. 18, VI. 128, Königgr. 
Disz., Reibenau Bilr., 2970 Eingpftt. in 10 
Ortfhit., nähfte ICH Reichenau 

Skuhrow (157. Prad.), auf Rojmital } St. o., 
Dörfchen mit abf. „Wilbelms-Eifenbammer,‘ 
dann Mrhf. „Neuhof“ u. Schäfr. „Sadonitz,“ zu 
Nr. 25, ıv. 116, Pfr. Alt-Roimitat. 

Stuferj, :r (156. Rant.), f. Sturj, -f, 

Ztupan (18. Raf.), auf Slabeg 4 Et. xxo., 
Dorf von 42 9., 321 E. zu Nr. 28, 11. 117, 
Pir. Rauſinow. 

Stupig (23. Chrud.), auf Heimanmefteg 1 St. 
0s0., Dörfchen von Janowitz. Grcht., zu Nr. 
21, 1. 149, Pir. Amtsort. 

<tupig (71. Saaz.), auf Poftelberg 4 ©t. s., 
frübr. Pfarr: jegt St. Johann Bapt. Filfrd. und 
Edul» Dorf mit Schankw., zu Ar. 42, VI. 
123, Pfr. Amtsort. 

Skupſch (276. u. 289. Pilfn.), anf Weferig 24 
St. 080., incorp. Gut (landtf. Optb. L.itt. S. 
Tom. XII. Fol. 201, mit 3 Ortſchaften fammt 
gleihnam.) — Dorf mit Beamtwhng., Dirbf., 
Börftr., Synagoge m. ifrael. Schule, zu Nr. 28, 
vır. 186, Pfr. Tſchihana. 

+@tur (110. Rat.), auf Zlonig 1 St. o., frühr. 
Pfarr», jegt St. Barthim. Bilfrh. Theilporf 
nebſt abf. „Atowitz“ mit Mrbf., Schäfr., Mhlml., 
Dom. Häusch. und Schlau, Anthl., zu Ar. 28, I. 
127, Pfr. Hobfhomig, 

Srurnian (40. Filfn.), auf Stetdom. Pilfen } 
St. w., Filſchul⸗Dorf wie „Skworniany,“ mit 
Schantw., 56 Häuf., 273 E., zu Ar. 35, 1. 98, 
Pfr. Amtsort. 
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Sturf, «# (156. Kauf), auf Mauderſcheid⸗Kame⸗ 
nie 1) St. asw., Doörfd. zu ®r. 11, 11. 178, 
Pr. Kreuz⸗Koſteletz. 

Sturjct):ina (387. Bunzl.), auf Kof 2} St. 
sso., Dorf mit abf, Mölmin,, 44 9., 220 E., 
zu Nr. 36, V. 133, Pfr. Markwatitz. 

Stutina (257. Kön.), auf Reichenau⸗Cernikowitz 
vom Piarrorte } St. nxo., Dörihen an ver 
Höhe, zu Nr. 18, v. 115, Pfr. Dobrey. 

Skutitſch ( )xto (245. Ehrud.), auf Richenburg 
vom Pirorte. ; St. nw., Filſchul. Ruf. Dorf 
im Thale, frühr. Kohlenzechhſt., 54 9., 310 E., 
zu Ar. 21, vi. 107, Pir. Stutfd. 

+&furfch, »& (245. Chrud.), auf Richenburg 1 St, 
wnw,, Schug-Municip. Stadt a, vd. Ehauffce 
und dem Urgbrgs. +» Buße, den weiß u, ſchwarzen 
Schild im golon, Felde mit der Umſchrift: „Pe- 
©zet wieözy Miesta Skuöze MDXCVIL“ 
zum Wappen, nebſt (©. 671, Sp. 1) obb. Gute 
Holletin aud Dom. bei 1380.,, Joch prodktiv. 
Boden, wovon 57.., Joh Wald, zu 6 Jahr⸗ u. 
Wochmtlt. priv,, nebft Lottokollktr. suh Nr. 357, 
auch Berzehrfir. Perzgeptsamt. für 11 Fleiſcher, 1 
Weinfhnt., dann kak. Binanzwahabth. XV. wie 
Reſpz. Dark. XII. u. Komffrt. VIII. der Section 
III. und des Kamtlbzrko. Caslau, mit Rathaus, 
Apotheke, fonftg. Gewrb., bedeut. Mefulanwebr., 
Gerftidtwaarmnfetr., dann abf. Burgbaufragmt. 
am Humberge fonft „na Hurce Sturj“ und An» 
ſiedlg. „Peibilow" am Stratfhin, auch Bürger- 
häuoch. „u Mlegnu“ nächſt ven Zdiaretz. Mhlmln. 
u. Zieglbrur., überhpt. 580 9., 3500 E. unter 
einem feit 3. 1828 regirt. Magiftrate (mie ©. 
310, Sp. 1) in ämtl. Corrſpoz. u. zu Nr. 21, 
1. 150, Kön. Diöz., eigennam. Bilr., Dechantei⸗ 
u. St. Frohnl. Spirlftiftötrh., Schule, Pfründler⸗ 
fpital ꝛc. 6500 Eingpfrt. in 14 Drtſchft., nächſte 
C Chrudim. 

Stworerig (98. Prach.), auf Blatna 1} 6t. so., 
frühr. Ritterfig, jegt Bilfhul.» Dorf nächſt Burg» 
baufrgmt. (von 8. U. Heber III. 238 beſchrb. 
fammt Abbilrg.), mit Schloß, Beamtenwohnung, 
Mrhof., Shäfr., Schankw., vann 3. Kalbatid. 
Breifaffpof. „Stworeg,” 71 9., 467 E., zu Nr. 
25, v. 116, Pr. Sedlitz. 

Stworeg (202. u. 205. Kaut.), Allodial⸗Perr⸗ 
ſchaft [lanttf. Hptb. Litt.K. Tom. XII. Fol. 
121, mit 135$% Unfäptt., 479.000 fl. Schägmw., 
3 M. oso. von Prag, in Mitte des Krs., zu 7 
Mrbin., 11.314.,, Joch prodlt. Boden, wovon 
1360.,, Wald in 2 Revr., dann 16 Orte con» 
ferb. und corıfpd. (mie ©. 165, Sp. 1) das 
Oberamt im gleidnam., von ver Wien. Ehauffee 
1 &t. s., auch] — brfaftl. Stävtchen conferb, 
Mritfl,, zu 3 Zahrmritn. priv., nebſt Eottotollktr, 
sub Ar. 328, dann Berzgehrfir. Perzptsamt,. für 
1 Bräubs,, i Brutweinbrur., 10 Bleifher, mit 
alterthümlich. und neuen Schloß, Mrbf., Schäfr,, 
Brände. auf 27 Faß, Brntnmbrur., Schanfw., 
112 9., 890 €., unter einem Mritihirmt. u. zu 
Ar. 11, 11. 179, fammt Säule u. St. Annen 
Filtrch. zur Pfarre Hradefhin, nächſte Bie⸗ 
chowitz u. Böhm. Brod. 
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Stworeg (im Prach.), auf Blatna, Freiſaſſ. Hof 

bei Stworetig. 
tworniow (25. Kaut.), f. Schlworniow. 

Skyritz (113. Saay.), auf Kopig von Brür 1 St. 
s30., Dörfhenan ver Laun. Ehauflce, zu Ar. 
42, vın. 124, Pr. Wieln. 

Sekyrl (82. u. 84. Saaz.), wie „Skrie‘ Eifer 
sienfer-Stiftögut [lanptf. Hptb. L,itt.S. Tom. 
XI. Fol. 1, bei 92449 Anfähigft., 165.000 A. 
Schätzw., 10 M. von Prag, im X. des Ars., zu 
2 Mrhfn., A9TI.,0, Joch provkt. Boden, wovon 
1.15 Wald, dann 7 Drte conferb. und cottſpd. 
(wie ©. 386, Sp. 1) vie Amtsorwitg. im glei» 
nam,, vom Arömt. 2St. X., frübr, Mrftil. jegt) 
— Gt. Jalob, Gr. Filrd.-Dorf am Komotau. 
Bade, mit Amtho. Mrhf., Mhlml., Schantw., 
56 9., 246 €, zu Rr. 42, x. 114, Pfr, Bi- 
fdegan, nächſte ( Saay u. Brür. 

&labeg (13. u. 17. Rak.), Allovial-Herrfhaft 
[lanttf. Hptb. Litt. S. Tom. XIII. Fol. 41, bei 
247 Unfäptt., 58.000 fl. Schätw., 7 Meil. von 
Prag, im sw. des Ars., zu 9 Mrbfn. 1379.59 
Joch provkt. Boden, wovon 389.,, Wald in 3 
Revr., fammt incorp. Hoifau (mie S. 678, Ep. 
2) und Moviowig (mie 8. 893, Sp. 1), auch 
Rothſchloß (m. 8.1036, Sp. 1), dann 12 Orte 
eonferb. u. cotrſpo. (wie S. 442, 2 p. 2) vas 
Directramt, im gleihnam., von Schlan 74 St. 

w., auch] — Parr-Dorf aud Berzehrngöftr. 
Perzptamtsort für 4 Bräubs,, 1 Brntwnbrnr., 
2 Bleifher, mit Schloß u. Gärten, Mibf. „Bor“ 
fammt Schäfr., Potaſchſiedr. Schantw,, Mblml., 
Delprfl. refp. hrfhftl. Rübsolraffiner., abf, Mrhf. 
„Sadlno“ als Lehnhof mit Walrbrirwäng. nnd 
Schäft. 62 H., 508 €, 3 ifr. Bam., zu Nr. 28, 
111. 118, Prag. Erzpiöy., Ralonig. Bitr., 2040 
Eingepfrt. in 10 Ortſchſtn. ſammt „Teutſch⸗“ 
Sl. wie „Nemedy" Sl. } St, abf. Dom. Dörf- 
Ken zu Rr. 28, 111. 119, nächſte Horoſedl. 

Slaboſchowitz (84. Budw.), auf Wittingau 2 St. 
sw., Dorf zu Ar. 25, IX. 120, Pfarre Stie⸗ 
panowitz. 

Slaboſchowitz (13. Klatt.), auf Stotdom. Klat⸗ 
tau } St. ono., Thldorf. mit emph. Mrehof., 
Schankw., abſ. „Cinowetz“ (in Rainold's Lex. 
„Schimowid“), Mahlml. als Obitz. Anthl., zu 
Nr. 35, ı11. 180, Pir. Amtsort. 

Slabſchitz (66. Budw.), auf Molvauthein 27 Et. 
Nnnw. Dorf mit abf. Dombfen., 46 9., 349 
E. zu Rr. 25, x. 141, Pir. Chraſchtian. 

@labffo (100. u. 112. Zab.), auf Zung-Wofdig 
1} St. nnw., Thldörſchen. mit empb. Aufl. 
Dirhf. u. Breifafl. Anthl. II. Vrtl. als „Größr.“ 
u. „Kleine. Hof vom Gute Petrowig, zu Ar. 11, 
vi. 170, Pr. Wrcholtowitz. 

Slakowitz (64. Prach.), auf Worlit 2} St. n., 
Dorf ander Moldau und dem Bokina Berge, 
42 9.,234 E. 2 ifr. Fam., zu Rr. 25, 111. 125, 
Pr. Tiechnitſch. 

Slatowig (67. Prad.), auf Worlil-Zbenig dem 
obbenan, gegenüber am linken Molvanslifer, au 
ritterl. Kariftein, Lehen ift Zlakowitz conſerb. 

Slamienitz (im Casl.), unrigtig ſtatt „Stame- 
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netz“ auf Maleſchau, abſeit. Mahlmühle bei 
Miſtowitz. 

Slanga (347. Bunzl.), auf Semil } St. s., Fil⸗ 
f&ul.-Dorf mit Myimi., abi. „Peiig,‘' 729. 
418 E. zu Wr. 36, 111. 65, Pfr. Amtsert. 

Slanit (125. Prach.), auf Hriaft. u. Stemem. 
Stratonig 1 St. o., Thldrf. mit Mıhf., Dem. 
Möyımt., Brifg., zuRr. 25,11.127, Pir. Stiefna. 

Slanka (Ber.), Einfbt. auf Königfaal 

Slap, :n (... Ber), Allodial⸗Gut [bei 1757 
Anſaßigkt. 201.000 fl. Schägw., 3 M. s. von 
Prag, im n. bes Ars., 13.761.u, Joch protftv. 
Zor., wovon 6490.,, Joh Wald, fammt incorp. 
Dawle (wie S. 532, Sp. 2) umd ven Eim. #, 
Lehnhöfen (wie S. 509, Sp. 2) auch 17 Drte 
conferb. und cortſpo. (wie ©. 40, Sp. 1), vas 
Direetramt im gleidnam. als Alaby, tanı] — 
Pir.-Dorf in einer freundlihen Bergebene mit 
Bersehrfir. Perzptsamt. für 2 Bräubfr., 2 Brat- 
wnbrur., 9 Fleiſcher, kl. Schloß, Meihf., Schäfr., 
Bräuds., Brantwnbrar,, Potaſchſiedt., Shirfer- 
plattenfabrifat, 55 9., 390 €., zu Rr. 28, V. 
174, Prag. Erzdiez., Pribram. Bilr., 1890 €, 
in 8 Drtidft., nädfte \CI7 Mnifcel. 

&lap, »a (236. Bunzl.), auf Böhm. Aida 2} St. 
so., Dörihen nächſt dem Wafoweg. Bade, zu 
Nr. 36, 11. 167, Pfr. Jentſchowitz. 

Slap, :» (26. Zab.), auf Zeltih 1 St. wnw.., 
Dörfchen mit abſ. „Podol“ fammt Mrbi., Po- 
taſchſiedt., Zieglbrar., zu Ar. 11, V. 163, Pit, 
Malſchitz. 

Slapſch (149. Budw.), auf Gratzen u. Stotdom. 
Budweis, ſ. Zlapſch. 

Stapfto (100. u. 112. Tab.), auf Jungwoſchitz 
u. Sreifafl. IT. Breil., f. Slabſto. 

7Slatin, sa (117. Birj.), auf Welifd-Wolibis 
von Bitfhinowes } Et. 0so., Pfarr-Dorf als 
„Groß⸗“ ©. nähft Burgbaufrgmt. (von 8.9. 
Heber 11. 233 beſchrb.) bei Kopidlno, mit adf. 
„Klein-" S. auch „Slatinka,“ nebſt Maierhof, 
Shäfr.. Schankw., Schmdt., Chalupw., Möiml., 
84 6., 512 E., zu Nr. 36, 1X. 109, Köoniggt. 
Diöz., Kopitino, Ritr., 950 Eingpfrt. in 4 Drt- 
fhaften, nächſte Gitkein. 

4@latin, :a (139. Chrud.), auf Ehopen 1 St. 
wsw., fund. St. Peter u. Paul Bileb. Dorf 
mit abf. „Netuſchil“ Hegrw., 70 9., 402 E., zu 
Nr. 21, 111. 120, Pir. Zamtfl. 

Satin, :a (215. Klatt.), auf Ehutenig } St.so., 
Dörfchen im Thale, nebft abf. „Littenmühle* 
am Pollinerbadhe fammt Brtfg., zu Ar. 35, IV. 
183, Pfr. Amtsert. 

Slatin, sa (161. Kön.), auf Aderobach vom Pfr- 
orte 4 St. s., Bilfhul.»-Dorf wie Slawietin, in 
einem Thale mit Mhlml., Schulsr., 78 9., 562 
€., zu Ar. 18, ıx. 68, Pir. Qualiſch. 

Slatin, :a (230. Kön.), auf Rachod 2} Stunde 
wxw., Bilfdul.-Dorf urfprüngl. Zlatina, vom 
verſucht. Golvbrgb. an einem Aupa⸗-RNebenbache 
mit Mhlmil., abf, Pfrkrch. Etnſcht. „Bohuſchin“ 

wie S. 339, Sp. 2), überbpt. 208 9., 1231, 
ju Ar. 18, x. 106, Pfr. 066. 8, 
Slatin, :a (210. Kön.), auf Reuſtadt 4) St 
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sw., Kilfäul. »« Dorf an ver Nachod. Ehauffee, 
mit Mrbf., Shäfr., Schanfw., 86 H., 556 E. 
zu Nr. 18, x. 107, Pir. Pauchow. 

7Slatin, sa (280. Rön.), auf Senftenberg 1} St. 
Nw., Pirlofal.-Dorf an d. Reichenau. Chauſſee 
u. dem Zdobnitz ⸗/Bache mit emph. Mrhf., Förſtr., 
Möimt., Brtfg., 196 9., 1213 E., zu Nr. 18, 
IV. 84, Kön. Diöz., Grulich. Bitr,, obb. Infafl. 
Eingpfrt., nächſte OHohenmauth u. Reichenau. 

Slatin, sa (47. Leitm.), auf Libohomig } Et. 
N., frühr. Pfarr jegt St. Job. Nep. Filkrch. u. 
Säul-Dorfvon 64 H., 383 €., zu Nr. 42, II. 
158, Pfr. Amtsort. 

Satin, :a (134. u. 138. Prach.), auf Chanowitz 
3 St. so., incorp. Gut [landtfl. Hptb. L.itt. S. 
Tom. XIII. Fol. 81, bei 24? Anfäßtt., 13 M. 
von Prag, uff. wie oben (S. 469, Sp. 1) bei 
Chanowitz, wozu noch nadtrgl. die propft. Ober» 
fläde insgfamt. mit3344.,g Jod, wovon 503.;5 
Wald, dann gleihnam.] — Dorf mit Mrhof., 
Schäft., Hörftr., abf. Mpimt., 58 9., 410 €., zu 
Nr. 25, V. 117, Pfr. Kadow. 

Slatin, -a (113. Prach.), anf Stiefna 4 St. n., 
Dom, Dörfd. zu Nr. 25, 11. 128, Pfr. Amtort. 

Satin, sa (23. Rat.), auf Kiic St. n., Dorf 
mit Schanfw., Omtfhüttbr,, abf. Förſtr. „Ge⸗ 
jero' und Mrbf. „Breſto“ nebſt Schäfr., 37 9., 
276 E. zu Nr. 28, ııı. 120, Pfr. Amtsort. 

Slatin, :a (160. Raf.), auf Smwoleniomes } St. 
o., frühr. Nitterfig, iegt St. Adalbert Fillrch. 
Thlvorf. wie Zlatina nächſt Sanpfleinbrüdn., 
mit Mrdf., Schäfr., Schantw., 69 9., 429 E., 
nebft Mühlhauſen. Antheil, gu Ar. 28, 1. 129, 
Pr. Amtsort. 

4@latinan (269. Chrud.), auf Naflaberg 2 St. 
X. Pirlofalie-Dorf in reigenver Gebirgsgegend 
an der Ehrurimfa mit einer ſchönen Bogenbrüde 
an der Chauflee, nebft Schloß, Burggrfamtsgbb,, 
Bräuhaus auf 16 Faß, Brntwabrne., Mrbf., 
Schäftr., Zieglbrut., Förſtr., Gaſthf., Mahlmühle, 
Brtſg., Floßrechen an ver Holzſchwemme, abſeit. 
Hegrho., 86 Häuſ., 655 E., zu Ar. 21, 1. 151, 
Kön. Diöz., Chraſt. Vitr. 1320 Eingepftt. in 4 
Ortſchft., nächſte Chrudim. 

Slatinian (im Chrud.), bei Chrudim Burg⸗Bau⸗ 
frgmt. (im ıv. 195 8. U. Heber’s Burgen, 
befährieben. 

@laufowig (24. Chrud.), auf Heimanmefteg 14 St. 
sw., Waldgebirgs Dörfh.mit Mrhf., Förſtt., 
zu Nr. 21, 1. 152, Pfr. Amtsort. 

Slaup,⸗y (.. . Ber.), auf Stap» Dawle 2 St. 
n., Dörfchen nächſt vem Mnifhel. Bade, mit 
Meinem Schloß, Mrhf., zuMr, 28, V. 475, Pir. 
St. Kilian, 

Staupned:ro, rn (251. East.), auf Studenttz 
14 St. nnw., Dorfchen mit Mrhf. Schäfr., 
Schankw., zu Ar. 21, VIII. 99, Pfr. Libig. 

+&laupnig (137. u. 183. Chrud.), auf Stadt. 
vom. Leitomifhel 1} St. X., Plarr- Thivrf 
wie „Slupeo Slupna‘ am Podlaby- Bade und 
der Wildenſchwerdt. Chauſſee, ald Ober⸗“ und 
„Unter Slp. mit Stadbtgmv. Chotzen. Anthl,, 
nebft alath. Beide. u. Paſtorswhug. Mirhf. Glod- 
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gießr., Mhlmi., 385 6., 2335 E., 260 akath. 
Fam., zu Ar. 21, IV. 80, Kön. Diäz., Leitomi⸗ 
ſchel. Vikr., 3090 Eingpfrt. in 4 Ortſchftn., 
nächſte Amtsort. 

Slaupno (9.u.12.Bivj.), Benediltiner⸗Stifto⸗ 
Gut [Tanttf. Hptb. Litt. S Tom. XIII. Fol. 
137, bei 11,°, Anfäptt., 242.000 fl. Schätw,, 
10 M.v. Prag, 2844.,, Joch probft, Boren, 
wovon 805.5, Wald in 2 Revr. (wie S. 946, 
3.37 bei „Pafela‘ beſt.), vann 5 Drte con- 
ferb. m. corıfpv. (wie ©. 32, Sp. 1 u. 2) das 
Juſtztt. zu Birjom und die Amtsorwiig. im 
gleihnam. vom Kromt. 43 St. so. auch] St. 
Benedilt Burgkapllu. u. Bilfhul.- Dorf an ver 
Eyrlina mit Schlof, Mrbf., Schäfr.,: Bräuhs. 
auf 12 Faß, Schankw., Mhlml., Schmotn., Zie⸗ 
glbrut., Fiſcherho. 79 H., 640 E., zu Nr. 18, 
1. 120, Pfr. Melitſchan. 

Slautſchin, sin (126. Prad.), auf Strafonig 
14 St. w., Dörfchen mit Hrfäftl. Ruſtl Hof, 
zu Nr. 25, ı1. 129, Pfr. Wolenig, 

Slawen als Vollsſtamm in Böhmen wie oben (S. 
VII. Rote 1) in ver „Einleitung‘ u. im Hdwb 
(S.5,Sp.1)6.Abftammung d. Bevölferung. 

Slawẽtin (im Cast. Kön. Prad. Rat.), f. Sta- 
wietin. 

Slawibor (im Kauf.), auf ven (S. 746, Sp. 1) 
obb. Kirhenamtögütern$reihofsbefig der Si. 
Maria Schnee Kirche zu Prag. 

Slawenig (103. Kant.), f. Slowenitz. 

Stawil, sc; (268. Chrud.), f. Slawib. 

Stawieney (im Kön.), auf Reihenau, abſ. emph. 
Mropf. wie „Slawinee“ bei Bishradetz. 

Slawietin (107. und 110. Casl.), auf Lukawet 
3 Et. nno., incorp. Gut (ald Stammfig ver 
Reihöritter Briffaut v. SI. mit obb. feit unbek. 
Zeit vereinigt, nebſt gleihnam.) — Dorf wie 
„Slawetin“ mit Brntwnbrnr., Schankw., abf. 
Mrhf. Mhlml., Wafmftr., 37 9., 237 €,, 1 ifr. 
Bam., zu Ar. 11, X. 156, Pfr. Ratſcheradetz. 

Stawierin (170. Easl.), auf Polna:Gitfau vom 
Pfrort. 1 St.n., Dorf mit Schanfw., 43 9., 
253 E. zu Nr. 21, VII. 78, Pfr. Boran, 

Slawietin (161. Kön.), f. Slatin. 

Slawietin (209. 282. u. 976. Kön.), auf Neu⸗ 
art 11 St. wsw., und auf Opotno 2 St, 
Nnw., Bilfhul.»Thldrf. am Reyha⸗-Mettau⸗ 
Einmnygsptt. mit Schanfw. und Ortsabtheilung 
„Dlobow’' aud Senftenberg. Anthl., 84 Häuf,, 
519 E., zu Rr.18,x. 108, Pfr, Merj(i)-itfh. 

Slaw ietin (83. Prach.), auf Biezniß 1} St.sw., 
Dörfchen mit Förſtr., abſ. Hegrh. „Brudek“ 
zu Nr. 25, ıv. 117, Pfr. Bieltſchitz. 

Slawietin (82. und 89. Rak.), auf Perug 1 ©t. 
wNWw., incorp. Gut (landif. Hauptb. Litt. S, 
Tom. XII. Fol. 157, bei 114% Anſaßigkeit, 
75.000 fl. Schägw., 6 M. von Prag, 1079. ,, 
Joch prodft. Boden, wovon 92.,,;, Walt fammt 
gleihnam.) Hrfhftl, Städtch. conferb. Miftfl. 
am Birlina-Bergabbng. zu 4 Jahrmritn. priv., 
nebft hiſchftl. Mrbf., Schäfr., Förſtr., Schüttbd. 
ald Ratbhebaufrgmt,, Gaſthf. Mhlml., 97 9,, 
664 Einw., zu Nr, 28, 1. 130, Prag. Erzdiöz., 
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Budin. Pifr., zur Pfartirch. abf, St. Marien 
tapll. Schule sc. 590 Eingpfrt. in 2 Ortfditn., 
nädfte \C)7 Zunafran-Zeinig. 

Stawietin:Glashürte (110. Cael.), auf Luka⸗ 
wer 1 St. no., Dörfchen mit der hrſchftl. 
unter 3. Kopp. jäbrl. 14,000.000 Büttentauf. 
lieft. Glasfbrk,, gu Nr. 11, X. 157, Pir. Nat- 
ſcheradetz. 

Slawletitz (432. Prach.), auf Kteſſtiowiß 27 St. 
so., Dörfchen als Nezdaſcheow. Enclave, zu 
Nr. 25, 111. 126, Pir. Negpafhom. 

Slawik (... Ber.), auf Zmain } St. nnw,, 
Dörfhen mit Mibf., zu Nr. 28, vı. 128, 
Pft. Amtsort. 

Slawikau,-kow (im Birj.), auf Dimolur abf. 
Mrhf. bei Rauſow. 

Slawikau,-kow (222. Bunzl.), auf Smwigan- 
Sichrow I} Et.n., Dörfd. wie „Stawetin” 
am Mobella-Bade, zu Nr. 36, 1. 157, Pfr. 
Laftiboiig, fonft Yaufom. j 

Slawikau,-kow (248. u. 252. Casl.), auf Stu- 
deneg ? St. n., incorp. Gut (ſeit 3. 1709 mit 
„ber St. vereinigt lanptf. Hptb. L.itt. O. Tom. 
IL Fol. 221, fammt 2 Drtiditn, mit gleid- 
nam.) Bilfäul.-Dorfmit Mrbf ,Schanfw., abſ. 
Dom, Einfht. „Ctwrt“ zu Dir. 21, VIII. 100, 
Pfr. Eibie, 

Slawikau,-kow (82. u. 93. Klatt.), auf Biftrig 
2 St.n., incorp. Gut (lanttf. Hptb. Litt. S. 
Tom.XIV.Fol. 1,fammt?2 Ortfditn. mit aleidr 
nam.) Pirlofal.- Do r inebft Brntwnbrnr.‚Börftr., 
Schankw., 52 H., 410 E. su Nr. 35, ıv. 184, 
Budw. Diös., Deſchenitz. Bilr., 1650 Eingpfrt. 
in 6 Ortſchftn., nächſte AKlattau. 

Slawikau,⸗kow (236. Kon.),auf Nachod 11St. 
N., Dorf zu Nr. 18, X. 109, Pir. Hronom. 

Slawin (im Leitm.), die „Ruhmeshalle für 
Böhmens hiſtoriſch -venfwürtige Männer" bei 
Liboh im maurifhen Style mit einem 70 Buß 
hoben Thurm, wo 12 Gelehrte, Helven u. Staats- 
männer nah 8, Schwanthaler's Modellen auf- 
geftellt werben, fomwie auf ver Gränze des obb. 
Dom., hart am Ufer ver Elbe, eine Schifffahrts- 
fäule fi vorfindet, teren Spitze ein Merknr von 
Linn ziert, 

Slamwin (105. Zab.), auf Wiitowig I St. sso., 
Thivörfhen mit Schanfw., „Baſchta“ nebft 
Breifafl. Rimomig. Vrtl Anthl., 1 ifr. Bam., zu 
Nr. 11, vi. 171, Pr. Schlapanow. 

Slawitz (268. Chrud.), auf Naffaberg 4 Et, 
NNw.,Dörfden an ver Chrudimta, mit Mehf., 
Schäft., Förſtr., abf. Hegrh., zu Nr. 21, 1.153, 
Pfr. Ligiboiig. 

fS lawitz (im Elb.) auf Stotdom. Eger HSt.no., 
Filltch⸗Einſcht. als „St. Jodok am Schla- 
wigen" mit fund. Meflen und Memtern des PP. 
Sranzisfaner Eonvents daſelbſt. 

Slawitz (105. Zab.), f. Slawin. 

Slawkow (... Ber ), auf Wotig 1 St. xxW., 
Dörfchen mit abſ. „Stregiel" zu Nr. 28, IV. 
323, Pfr. Janowitz. 

Slawfowig (42, Prach.), auf Cimelig v. Rako⸗ 
wis 3 St. nw., Lehngut fammt gleihnam, 


Dorf mit Meinem Schloß, Mräf., zur. 25, 1V- 
118, Pfr. Pohot. | 

Stawnitfch,:e (134. Casl.), anf Heraleg } Et. 
s. Dorf mit Mhimt., Deitmof., 44 9,317 €, 
zu Ar. 21, vis. 101, Pir. Amtsort. 

Stawnomig (40 Tab.), auf Stahleg } St.wo., 
Dorf nächſt Kallſteinbrchn. mit Dom. Schankw., 
zu Nr. 11, V. 164, Pfr. Amtsort. 

Slawonow (366. Kön.), auf Opotno 2) St. 
NNO., Parr-Dorf mit Mbimt., 599.337 €, 
zu Nr. 18, vi. 129, Kön. Diöz,, Opoino Bir., 
2190 Eingpfrt. in 9 Drtfditn., nächſte Ja-⸗ 
tome? und Radon. 

Slawonow (61. Prad.),anf Worlik, ftühr. felbfft. 
Gut, jett Eünſchicht mit Schloß, Mrbf., Bränbe. 
auf 27 Faß, Branntweindrne., Potaſchſiedt. bei 
Wefeg, Wesce. 

+@&lawofchow (Ber.), d. i. Beraum. 

Slawoſchow (63. Easl.), auf Woftrew » Zrutich 
2 St. w., frühr. Pfarr jegt St. Peter u. Paul 
Filed.» Dorf an ver Tabor. Ehaufee, nebſt 
Brüdmtd. 1. Kiſſ. mit Shanfw., abf. Möimt., 
„Brinit’ 44 9., 341 E., 1 iſt. Fam., zu Nr. 
21, 1x. 147, Pfr. Pertoltig. 

Slawoſtitz (98. Birj.), anf Kopivine 1} St. 
0s0., frühr. ritterl. Stammfig, jett Dorf an 
der Birj. Chauſſte, nächſt Pirfrbbanframt. an 
der Höhe Bliſchtow im Walte, 77 9., 463 €, 
4 ife. Bam., zu Ar. 36, IX. 110, Pr. Wrfer. 

Stawtfch,:te (149. Burm.), f. Zlapſch. 

Slawtſch, »de(268. Budw.), auf Aruman?2} ©t. 
no. Thldörfch. am Berge Kluk, v. deſſen Felo⸗ 
gipfel eine herttliche Fernſicht, nebſt Stadtdem. 
Budweis u. Komatitz. Anthin., zu Nr. 25, VII. 
246, Pfr. Duben. 

Sledowitz (... Ber), auf Wogkau 1 &t. v., 
Dörfchen zur. 28, V. 324, Pr. Amfhriberg. 

SlIemeno, :now (181.u.228. Birj.), auf Tſchiſta 
1 St. oxo., Thldrf. mit Schantw,, Etarfen- 
bad. Anthl., zu Ar. 18, 111. 95, Pfr. Kallna. 

Stemeno, :now (252. Kön.), auf Reichenau 1 St. 
sw., frühr. felbfift. Gut, jeßt Dorf v. 42 9., 
313 €., zu Nr. 18, v. 124, Pfr. Kofteleg. 

+&1epotig (82. Chrud.) auf Partubig 3 Et. so. 
frühr. ritterl. Stammfig,jegt Et. Arenzerhohunge- 
Filed.» und Ehul-Dorf mit Burgbaufrgmt., 
609., 431 E. zu Ar. 21,11.121, Pfr. Moramwan. 

Steflin (236. Rat.), f. Zlegkin. 

Sletzina (Ber), auf Königshofitt Zreginaconferb 

Stibowig (49. Bidh.), auf Eplumeg 1} St.- 
wnw., Dörfchen mit Mrbf., Schüttb., Förſit . 
an ver Bafanerie, zu Nr. 18,1,121, Pfr, Luſchetz. 

+@lichow (198. Rat.), auf Tachometitz 27 St. 
8s0., frühr. Parr- jegt St. Phil. Jak. Filltch.⸗ 
und Shul-Thlprf. an der Moldau unv Paflan. 
Straße mit Lanphs. fammt Mrbf., Garten ıc. 
old Ginonig. Anthl., vann Gaſthf. abſ. „Rother 
mdl., „Üerweny Mleyn“ mit Mhlml., Shanfw., 
zu Nr 28, 11. 154, Pfr. Smidom. 

+&liw (101. Birj.), auf Kopidino | St. vw. 
frühr. Pfarr, jegt S. Kreugerfinngstapll.- Dorf 
mit Schanfw., Mhlml., abſ. Börftr. an ver Bafan., 
61 9., 336 €,, zuNr. 36, IX. 111, Pfr. Liban. 


Stiw, 


Sliw (76. Casl.), auf Kagow 1 St. a., Dörfch. 
an der Sazawa, mit Schanfw., abf. „Poſada“ 
Milml. wie 1 ifr. Fam., zu Nr. 11, X. 158, 
Pr, Amtsort. 

Stiweneg(... Ber. ), Kreuzherrenorden⸗Sitif t o⸗ 
Gut [bei 20,°, Anfählt., 9500 fl. Schätw., 
1 M. sw. v. Prag, 1688.,, Joch prodlt. Bod., 
wovon 47. ,; Wald, dann coırfpd, (wie S. 40, 
Sp. 1) vie Amtsormitg. zu Dobiihomwig (mie 
©. 541, Sp. 2 u. S. 544, Sp. 1) auch 2 Drte 
eonferb. fammt gleichnam] Pfrlokal.⸗Dorf nächſt 
Marmorbrechn. für die Trottoirs der Hptſidt. und 
mit Kalfbrnr., zu Nr. 28, ı1. 155, Prag. Erz⸗ 
diöy. und Landwikt., 1000 Eingpftt. in 3 Ort⸗ 
ſchftn., nächſte Königſaal. 

tSliwitz (im Ber.), auf u, bei Milin, Pfarrkrch. 
Einſchicht vom hohen Alter, zur Prag. Erz- 
dioz., Piibram, Bifr., 3680 Eingpfrt. in 19 Ort» 
fhitn., nächſte ¶y Amtsort, 

Stiwig (23. Prad.), auf Drhowl 1 St. no, 
Dörfchen mit Mihf., Potaſchſiedr. zu Nr. 25, 
iv. 119, Pir. Eijoma, 

Sliwitz (im Bunzl.), aufu. Mündengräg, Einſcht. 
1} St. o. (nad Rain. Lex.) 

Sliwno (74. 88. Bunzl.), auf Koſchatek und 
Benatel wie (S. 752,5p. Mals Kleinflimno 
und desgleich. (87. Bunzt.) als Oberflimno 
(S.938, Sp. 1) dann (88. Bunzl.), als Unte r⸗ 
ſliwno nebſt Benatek. Anthl. 

Sliwonitz (132.Prad.), auf Strabl⸗Hoſchtitz 2St. 
X. Dörfchen zu Nr. 25, V. 118, Pfr. Kadow. 

Slonin (191. Rak.), f. Zlonin. 

Slonin (im Rak.), auf Jeniowes (nach Rain. 
Lex) iſt der Ortsanthl. von Zlonkitz. 

Sloſein (147. Rat,), auf Jeniowes von Weltrus 
USt. xo., Dorf wie „Zloſeyn“ mit Contrib. 
Schüttbd. abf. Börftr,, zu Ar. 28, ı, 131, Pfr. 
Amtsort, 

Stoup (... Ber.), f. Slaup. 

Slowan(... Ber.),aufDobiifh-Fangihota 2 St. 
O., incerp. Lebngut wie, ‚Lhota slowanskä" 
fammt gleichnam. Dörfd. mit Mrhf., Schäfr., 
Moimt., abf. Wafnftr., zuNr 28, v. 176, Pir. 
Borotitz. 

Slowanka (im Raf.), auf Tuchomẽtitz-Hlubokep 
nächſt Feptr. zur Weinbergämtl, Jurvet. gebör. 
Landhaus⸗-Einſcht mit Garten u Promenade» 
anlagen, mehren treffliden Ausfihtspunften zc. 
auch Bibliothek nah dem Profeflor ver Ingenieur- 
wiſſenſchaft 8. Herget, dann Mrbf. und fonftg. 
Delonomiegebt. aud Marmor-, Säg- u. Schleif- 
mhl. beveut. Kalkſteinhrchn. nächſt ver Chauſſee 
nad Kuchelbad, Pfr. Smichow. 

Slowenitz (102. Kaui.), auf Trebeſſitz J St. 
0s0., Dorf mit Schanfw., abf. Mhlml. an der 
Chotieſchanta nebft Brtfg., zu Nr. 11, ıv. 159, 
Pir. Radoſchowitz. 

Stowerich, se (85. Birj.), auf Dimotur 2 St. 
080., fund. St. Martin Fillrh.: u. Shul-Dorf 
mit abf. Mrhf., „Neuhof nebſt Schäfr., 79 9., 
445 €., zu Nr. 36, Ix. 112, Pir. Königſtädtel. 

iSlowienig (84. Budw,), auf Wittingau 2} St. 
nw., Pfrlokal. Dorf als „Unter-" SI, wie 
Handw d. Indesf, dv, Böhnten, 
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„Dolni Stowenice‘ am Steinröhrner Weiher 
mit abf. Ruft. Hof 36 H., 263 E., zu Nr. 25, 
IX. 122, Budw. Diöz., Wittingau. Vifr., 760 
Eingpirt. in 4 Ortſchfin. fammt gleihnam. ale 
„Dber" St. wieHorni Siowenice 251.NW., 
Dorf nebſt Einſcht. „Sadek“ zu Nr. 25, IX. 
121, nädhfte \c)/ Amtsort. 

Slhowitz (... Elb.), als Yehen-Dorf im Hantb. 
f. 8. 1846 angeführt, findet ich nicht vor, 

Zluchau, :omw,(53. Klatt.), f. Sluhow. 

Sluha (310. und 313. Kaui.), auf Pakomeritz 
14 St. oxo., incorp. Gut (no im XII. Br. 
der Topogrph. 1844 bei Etenig angeführt fammt 
gleichnam.) Pirlolal.- Dorf am Dablig. Bade, 
mit Mrhf. Schäft. Bräuhs. auf 18 Faß, Mhlml., 
Schloßbauftgmt. derzeit benützt als Schüttbd. (F. 
A. Heber's Burgen, 111. 222 beſchrb.), 78 9., 
484 Einw., zu Nr. 11, 1. 128, Prag. Erzdiöz., 
Branteis. Bifr., 1300 Eingpfrt. in 5 Ortfchftn,, 
nächſte Brandeis. 

Sluhow (53. Klatt.), auf Gindtichowitz St. 
N., Dörfch. zu Nr. 35, ıv. 185, Pfr. Chliſtau. 

Slufau, :fow (251. Tab.), f. Zlukau. 

Stumnig (250. Budw.), f. Shlumnip. 

Slumpowa (imfant.), als Breibofsbefig im 
Hdb. f. B. 1816 findet fih nicht vor in der To— 
pogrph. XII. Bv. 1844. 

Stunde (im Kaui.), font „Woichomwityg Gründe” 
als Freihofobeſitz bei Fiben, Lieben. 

Ziupihig (299. Tab.), f. Stupfäit. 

Slupy (im Zab.), auf JZung-Wofdig, Cinſcht. 
bei Kiije-, Riijanek. 

7Sluſchtitz (206. Kauf), auf Sfworeg } St. 
wsw,Parr-Dorfmit Mrbi., Schäfr., Mblmt., 
Schanfw., dann (wie S. 365, Sp. 1) Drts. 
abthlg. „beim Brauhaus‘ 50 9., 402€, 1 ifr. 
Fam,, zu Nr. 11, ı1. 180, Prag. Erzdiöz., Böhm, 
Brod. Vikt., 1930 Eingpftt. in 9 Drtfhitn., 
näcfte \C}7 Bichomig. 

Sludatka (216. Easl.), auf Swietla } St. no., 
Dorfen zu Ar. 21, 1Xx. 149, Pr. Amtsort. 

Stujatfa,:jatet (154. Tab.), auf Pilgram } St. 
no., Dörfchen an ver Deutſchbrod. Chauffie, 
mit abf. emph. Mrbf.,,Porik nebft Dom. Häufr, 
tann „Nachaleſermhl.“ am Bielabade, zu Nr. 
11, vıı. 146, Pft. Chwognow. 

Smakow (im Chrud.), auf und bei Hohenmauth 
1 St. w., Defonomiegebv. Einſcht. richtiger 
„Snalow‘ font „Schniakow“ nebft Mhlml. 

Smeilej):na (57 unv 65. Rak.), Fideilommiß⸗ 
Herrſchaft flanttf. Hptb. Litt. 8. Tom. XIV. 
Fo1,137,bei 278 Anfäptt., 1,015.500 Schagm., 
AM. v.P rag, im Mitte des Kr. zu 10 Mehfn., 
27.452... Joh prodkt. Boden, wovon 6478.,5 
Wald in 8 Revr. (wie S. 309, Sp. 2 beim 
„Biſen“ beft.),vann 38 Orte conftrb. u. corrfpd. 
(wie S. 442, Sp. 2) das Oberamt im gleich» 
nam, fammt Munzifay v. Schlan 1} St. ssw. 
auch] hiſchſtl. Stadt zu 2 Jahrmiktn. priv. mit 
Schloß, Amths., Mrhf. Schäfr,, Bräubs., Förſtr. 
am Park und Thiergrt, „Ninahain’‘ wie Obft- 
Gärtnr., Degrh., Oberrrefherwäng. ald beſondr. 
Bezrk. bei obb. Munzifay —— 901, Sp. 1) 
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an der Budin. Ehauffee, mit ver Borfivt. „Jor⸗ 
dan’ abſ. Schäfer. „St. Donat‘ und Förſtr. 
„Kopanina,“ vann Rathhaus, nebft Gaftdof, 
Brntwnbrar., Potaſchſiedr., Schankw., 150 9., 
1370 €., unter einem Stoträtrmt. mit Grund⸗ 
buhförg. zu Nr. 28, 11. 156, Prag. Erzdiöz., 
Schlan. Tifr., 3410 Eingpfrt. in 12 Ortfchitn., 
nächſte Schlan. 

Smedrow (99. Pilſn.), auf Hradiſcht | St. so., 
Dörfchen wie „Smrdow“ mit Meihf. Schäfr,, 
Schankw., zu Ar. 35, 111. 181, Pfr. Blowitz, 
reſp. Fil. Idiar. 

Emtbow (331. Bunzl.), auf Kl. Stal } St. x., 
Dorf an ver Gablonz. Ehauffee, zu Rr, 36, III. 
66, Pfr. Nabfel. 

Smerana (139. Ehrud.), auf Ehopen 2} ©t. 
nw., Dörfd. zu Nr.21, 111.121,Pfr. Augezd. 

Smetanfa (Rak.),bei Prag, Landhaus on der 
Auttenberg. Chauſſte, Pir. Wolſchan. 

Smertihig (41. Pilfn.), auf Stavtrom. Pifen 
2) St. ono., Dorf wie „Smedice" nächſt ver 
Klabawa, mit emph. Mrhf., Förſtr., Schantw, 
abf, Mhim!., „Telin“ an ver Berann, 44 9,, 
274 E., zu Nr. 35, 1. 99, Pr. Deyſchina. 

Smetſchna (57.u. 65. Rak.),Fiveitommiß-H err- 
ſchaft u. fammt Munzifay Staptf, Smeina. 

Smich ow (im Rak.), Allov. Gut im Odb. f. B. 
1846 finvet fid in ver Zopgraph. XIII. Band 
1845 nit vor. 

Smichow (215. u. 217. Rat.), nächſt Prag als 
Prarr «Dorf conferb, VBorftvt. mit 200 Häuf., 
2500 E. zu Nr. 28, II. 157, Prag. Erzdiöz. u. 
Gent, Bilr., nebfi ver St. Jak. und Phil. auch 
St. Dreifltgkto. Coemetr. Kirche am Kleinſeitn. 
„Heilig. Felde“ dann St. Dreifitgkts.- auf Reſybla 
u. St. Joh. Nep. Kapll. auf Kneiſſowka, Schule 
ꝛc. Gebr, Porges auch U. B. Ptibram. Kotton⸗ 
druder 4120 Eingpfrt. in 5 Ortfchftn., nebſt ven 
Landhäuſern, Höfen, Weingärten und fonftigen 
Einſchichten. 

Emichow (im Raf.), als obb. Vorſtotanthel. 
der Prag. Brückenamtéjurdet. 

&michom (286. Saay.), f. Smihof. 

&midar (297.0.301.Birj.), Alon.-Herrfhaft 
llandtf. Hptb. Litt. S. Tom. XV. Fot. 1, bei 
7934 Unfäßtt., 560.000 fl. Schätm., 13 M. 
v. Prag, im 8. des Kro. zuT Mrbfn., 6. 688. 4 
Joch protft. Boren, wovon 1272... Wald in 
3 Reor., dann nebft incorp. Hlufbig 12 Drte 
conferb, u. corrfpp. (wie S. 32, Sp. 1 und 2) 
das Juſtztt. zu Königſtädtel u. vie Directramts- 
vrwltg. im gleichnam. v. Gitfhin 4 St. sso. 
au) Schutz Städtchen conferb. Mrktfl. zu 5 
Jahr⸗ und Samſtg. Wodmıltn. priv, am Cyd⸗ 
lina- Jaworfa-Münpgspft. mit Schloß, Amths,, 
Mröf., Verzehrſtt. Perzptsamt für das Bräuhs. 
auf 22 Faß, Bratwnbrar., Potaſchſiedr., Förſtr., 
Zieglbrar., hrſchitl. Rübenzuderfbrf, unter Dirct, 
F. Marian, wie ftärt. Rathhs., Gaftbf., Mhlml., 
Bıtfg., 182 9., 2222 E., 2 ifr. Fam., unter 
einem Strtrhtrmt. und zu Ar. 18,11. 118, Kön. 
Diöz., Neubidj. Bifr,, 3120 Eingpfrt. in 7 Orts 
ſchftn., nächfte X Hotig. 


&mir). 


Smibar) (Ber.), f. Swinai, «ri. 

Smibof (286. Saay.), auf Petersburg 2 St. 
080., Dörfchen mit Schanfw., zu Nr. 42, X. 
115, Pir. Woratfchen. 

Smifau, :fow (im Kauf.), auf Wlaſchim, abſ. 
Dom. Mbimi. nebft Brifg. bei Möfteito. 

Smitus (Saar), Mrbf., bei Hoteny. 

Smilau, slow (156. Casl.), auf Schrittens v 
Pirort. } St. w., Dorfmit NM. Schloß, emp}. 
Mröf., Förftr., Mhlml., abſ. „Hochberg“ fammt 
Gaſthf. an ver Chauflee nebft Bebfin., 53 9., 
365 €,, gu Rr. 21, VII. 79, Pr. Schlapeny. 

Smiltau, :tow (... Ber.), Allod..Herrfhaft 
[bei 285% Anſäßkt. 198.000 fl. Schätw., EM. 
v. Prag, im äußerft. 5. des Ars. 7622.,. Joch 
protkt. Boden, wovon 1619.,, Wald, vann 29 
Orte conferb, u. corrfpd. (wie S. 40, Sp. 1) 
das Zuftyrt in Benefhan u. Direetrmt. im gleich⸗ 
nam,] Dorf zwifhen Bergen mit Schlo® und 
Garten, Mrbf. au Verzehrſtr. Pergeptsamt für 
das Bräubs,, J Brntwubrur., 2 Bleifher, Teich⸗ 
mühl, 44 9., 338 €., zu Nr. 28, ıv. 325, Pfr. 
Arnofhtomwig, nädfte \ Wotig, 

Smilomwig (. . . Ber.), auf Alttnin 2 St, so., 
Dörfd. an ver Moldau nebſt Mhlml. Schankw. 
und Einſcht. „Tiemfin" zu Nr. 28, V. 177, 
Pr, Ehlum. 

Smilowig (55. Budw.), auf Molvauthein 1St. 
no. Dorf mit abf. Mihf. „Jaroſchowitz“ auch 
Potarhfierr. und Dom. Gehft. 50 H., 380 €., 
zu Nr. 25, X. 142, Pir, Amtsort. 

Smilowig (43. Bunzl.), auf Dobramig 11 Et. 
s., Dorf zu Nr. 36, VIII. 134, Pfr. Reifbie. 

Smilowig (40. Kaut.), auf Ratay 7 St. nno,, 
Dorf mit Dom. Schankw., 1 ifr. Bam., zu Nr. 
11, ıv. 160, Pfr. Auſchitz. 

Smilomwig (82. Rak.),auf Taujetin 21 St,Theil«- 
dörfchen als „Alt⸗“ Sm, mit Mrbf., Förftr., 
Schankw., Mhlml. nebſt Pſchan Anthl. zu Nr. 
28, I. 132 und als „Neu“ Sm. v. obb. | St. 
w., Dorf zu Nr. 28, 1. 133, Pir. Winatig, 

t&Smilowy Born (126. und 297. Zab.), im I. 
Freiſaſſ. Brtl, v. Obratig nebft 1 iſt. Fam, und 
Bratwnbrnr., } St. XXW. und auf Gr. Cdiſchka 
21 St.wnw., Pirlofal.-Thlorf. frühr. ſelbſtſt. 
But, jegt mit Mrbf., Schanfw., 46 9., 350 €,, 
zu Nr. 11, vi. 172, Pfr, Budw. Didy., Pagan. 
Bilr, 1830 Eingpfrt. in 10 Ortſchftn., nächſte 
=) Heiepnif. 

Smiratig (126. Prach.), auf Strafonig 1 St. 
sw., Dörfd. zuRtr. 25,11. 130, Pfr. Krafilau, 

Smirdaf (247. Bunzl.), f. Smrovaf, 

Smircri) ig (47.u.56. Kön.), als kt. f. Kameral- 
Herrfhaft [landti. Hptb. Litt. S. Tom. XV. 
Fol. 217, bei 305 #, Anfäßlt., 787.000 fl. 
Schägmw., 13 M. v. Prag, im sw. bes Sr, an 
der Eibe zu 15 Mrbfn. indbef. beim Amtsort u, 
um Holohlau als „Goldn. Ruthe“ bey. fruchtb. 
Sluren mit 39.621.,, Jod problt. Boden, wo⸗ 
von 5805.,, Wald in 9 Revr. (wie ©. 325, 
Sp. 1 beim „Bohanker“ befi.), mebft incorp, 
Plef, Jaſena und Augezd, auch Hof Swietj und 
obb. (S. 674, Sp. 2) Hricft. Hoteniowes mit 
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Zgdaras dann 59 Drte conferb. m. corıfpd, (mie 
©. 14, Sp. 1) das Jufsrt, und Oberamt fim 
gleichnam. v. Arsmt. 2 St. n, auch) | = brſchftl. 
Städtchen conferb. Mrktfl. an drei Ein. Elbe⸗ 
Armen mit cbenfoviel ſteinern, u. hölzern. Brüden, 
das Kleeblatt über einer gededten Brüde im 
Wappen, zu 5 Jahre und Mitwch. Wodmrltn, 
priv., nebft Brüdmth. 1. Alſſ., mit Schloß nebft 
St. Dreitönigstapll., Brauhaus auf 41 Faß, 
Bratwnbrar., Ratbho., Gafthi., Schanfw., dann 
A. Mautner. Rofogliofbrt,, Levrhs., Mylmin., 
Bıtfan., 160 B., 2225 E., 3 iſt. Fam., unter 
einem Stotrhtrmt. und zu Ar, 18, VII. 113, 
Kon. Diöz., Zaromei. Vilr., Holohlau. Ded. 
obb. Schloffaplanei, nãchſte Koniggrätz, Ja⸗ 
romei und Hotitz. 

Smiſchowitz (136. Tab.), auf Roth⸗Retitz ISt. 
s. Dörfchen wie „Zmysowice” zu Rr. 11, 
vır. 14T. Pfr. Amtsort. 

Smillow (292. Zab.), auf Cheynow 1} St. n. 
Dörfch. am Hüttenwalve, frühr, ſelbſtſt. Gut, 
jegt mit emph. Mrhf., zu Nr, 11, VI. 173, Pfr. 
Amtsort, 

Smolarna auf Zbirow, Einſcht. (Ber.) 

Smoleg, :: (56. Budw.), auf Moldauthein 27 St. 
nw., Bilfhul- Dorf nächſt Kalkſteinbrchn. mit 
Mrhf., Schäfr., Börftr., Hegrbs., abf. Mhlml., 
„Bauda“ an der Molvan, 50 H., 448 E., zuNr. 
25, x. 143, Pir. Chraſchtian. 

Smoleg, :€ (35. Zab.), auf Bechin 1} St. o., 
Dorf ander Tabor-Molvautbein. Ehauffee, zu 
Nr. 11, v. 165, Pir. Suvomeiig, 

Smoliweg (149. Prad.),auf Schlüßelburg 1} St. 
nw., Dorf als „Zunge Sm. wie „Mlady 
Smoliwee‘ an der Pilien, Chauffee, mit Mrhf., 
Schäft., Gaſthf., abf. Mhiml. „Lomitz“ Lomitka 
und Dom. Häuochen „na Biezinach‘' 59 9., 
373 €. 1 ife. Fam,, zu Nr. 25, IV. 120, Pir. 
Buriflawig. 

Smoliweg (166, Prach.), auf Wofeleg 27 St. 
NNO., frübr. ſelbſtſt. Gut, jegt Bilfhul-Dorf wie 
„Alt Sm, ald „Stary Smoliwece,' am 
Wrajva-Bergfuße, mit Schloß, Waldbrtrwhng., 
Mehf., Shäfr., Bräubs., Schankw., abf. Mhlml., 
Bıtfg., 69 H., 474 E., 1 iſt. Bam,, zu Ar, 25, 
v.119, Pir. Hwojdian. 

+Smolnig (81.Rat.), auf Zaujetin | St.wsw., 
Pfarr-Tpiprf. mit Schanfw. abf. am Winatig. 
Bache lieg. und nach Eitolieb eingpfrt.f. g. „Smol⸗ 
nitzet“ Mhlml., 74 Häuſ., 515 E., nebſt Patel. 
Anthl., zu Nt. 28, 1. 134, Prag. Erzviöz.,Burin, 
Bitt. 1640 Eingpftt. in 6 Ortſchfin., nächſte ¶ 
Jungferteinitz. 

Smolny (im Tab.), auf Stotdom. Tabor, abſ. 
Hegrhs.derzeit Foörſtt, „Smolin‘‘ b. Bergſtadtel. 

Smolotel (... Ber.), wie „Smolotely“ Lehn⸗ 
gut [bei 634 Anfäptt., 94.500 fl. Schägwerth, 
TM.s.von Prag, im s. des Krs. nächſt dem 
linten Molvauufer an ver Prad. Kreisgränze 
1867.54, Joch prockt. Boden, wovon 887.5, 
Joh Walt, fammt Allov. Ertiſchowitz (mie ©. 
579, Sp. 2) und Lehnhofe Bohoftig (mie ©. 
338, Sp. 2) dann 3 Orte conferb. und corıfpr. 
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(wie ©. 40, Sp. 1) das Juſijrt. in Cimelitz u. 
die Amtsorwitg. im gleihnam.) St. Job. Bapt. 
Filtrch. und Schul». Dorf in einer anmuthigen 
Berge umfhlofin. Ebene, mit Schloß, Mrhf., 
Shäfr., Verzehrfir. Perzptsamt für das Bräuds,, 
Bratwnbdrnr., 1 Bleifher, 1 Weinfhnt., Mhlmln. 
abf. „Salanda’ und „Perautka“ 79 H.,520 E. 
zu Nr. 28, v. 178, Pfr. Unt. Hbitt, vie obb. 
Filltch. am Malomwä Berge, jedoch zum Petſchitz. 
Sprengel, nächſte Milin. 

Smolow (130. Klatt.), auf Stotdom. Taus 1St. 
so., Dörfd. am gleichn. bedent, Weiber, mit 
Milml., Zieglbrur., abf. Förſtr. an der Ehauffer, 
zu Nr. 35, IV. 186, Pfr. Amtsort, 

Smradowna (39. Rat.), auf Perug- Webitan, 
2 St. sw., Dörfchen wie „Mraduwna,“ mit' 
abf. Börfte., zu Nr. 28, 1. 135, Pfr. Zungfer- 
teinig. (Im I.Bd. der Topgrph. 1833 als Drts- 
anthi. bei Zerotin und im XIII. Br. 1845 als 
Einfht. angeführt, Fame ven Conſerpts. Tabellen 
zufolge zu berichtigen.) 

Smrdar (247, Bunzl.), auf Wartenberg 1 St. 
w., Dorfch. Vollethml. „Dörfel“ gen. und an 
der Höhe mit abſ. Mehf. „Zedliſch“ u. Schankw. 
am Zolzberge, zu Ar. 36, IV. 61, Pir. Amtsort. 

Smrdow (im Casl.), auf Selau, abf. MrYf. bei 
Smrvow. , 

Smrdow (116. Easl.), auf Willantig 4 Gt. 
NnNnw.,Zhblorf. als „Alt⸗“ Smr, mit Schanfw,, 
499., 294 €, Lift. Sam. nebf 1. Freiſaſſ. 
Breil, Anthl., zu Nr. 21, IX. 51 u. als „Neu 
Smr. am obb. Dörfhen zu Ar. 21, IX. 52, 
Pr. Amtsort, 

+Smrdom (222. Casl.), auf Wrbig ? St. so., 
frühr. Mrktfit. jegt Pfarr-Dorf mit Brannt- 
wubrnt., Potaſchſiedt., Förſtr, Schanfw., 79 H., 
571 E., 3 iſt. Fam. zu Nr. 21, IX. 150, Kön, 
Diöz., Ledet. Bilr., 2620 Eingpftt. in 12 Ort 
fhftn., nächſte Steinsdorf. 

Smrbau, :bow (150. Budw.), auf Gratzen 41 St. 
w., Dörfsben nähft ver Malfh, zu Nr. 25, 
vııı. 230, Pfr, Oemau. 

Smre auf Leſchan, Einſcht. (Ber) 

Smre (41. Kaui.), auf Ratay I? St. nNo,, 
Thldörfch. nebſt abf. „Rarlewig (wie S. 736, 
Sp. 1) und Eirfwig. Anthl., zu Nr. 11, IV. 
161, Pfr. Wawrineg, fonft Auſchitz. 

Smrfow (70. Zab.), auf Giftebnig 1 St. no., 
Thldörfch. mit Mhlml. nebfi kamena L,hota 
u, Freiſaſſ. Anthin., zu Nr. 11, V. 166, Pr. 
Borotin, 

Smretoweg (181. Prach.), f. Smrlomig. 

Smretowig (288.u. 291. Birj.), Allovial- Herr. 
ſchaft [landtf. Hptb. Litt. S. Tom, XVI. Fol, 
21, bei 1814 Anfästt., 200.000 fl. Schätzw., 
10 M. von Prag, im 8. des Krs. 4797... Io 
propkt. Boden, wovon 773.,. Wald, dann corrfpv. 
(wie ©. 32, Sp. 1 u. 2) vas Juſtzrt. zu Hotie 
und Directramt in Obora (wie S. 939, Sp.1) 
wie 7 Drte conferb, fammt gleichnam. v. Amts« 
ort } St. ssw. aud] Dorf am Mar. Jaworka⸗ 
Arme, als „Alt⸗“ over, „Groß“ Smri. mit alter- 
thml· Schloß, emph. en Schanfw,, 
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89 9., 516 €, 1 ifr. Fam., zu Mr. 18, 11. 120, 
Fir. Alt Wohnifhtian und ale „Neu⸗“ oder 
„Kein. Smrt. ? St. o. Dorf mit Schanfw,, 
zu Nr. 18, ı1. 119, Pfr. Groß-Ehomutig. 

Smrfowig (181. Prab.), aufHorajriomig 1} St. 
wnw., Dorf mit Möimt., zu Nr. 25, V. 120, 
Pfr. Hratefhig. 

Zmrtowig (15. Prad.), auf Stadtdom. Piſel 
4 ©. s., Dorfmit Schankw. u. Einſchtn. „na 
Banbinie“ u. Krahuley“ aud Rörftr. „w 
Hurkäch” und „za Hurky“ Dom, Chalupw., 
51 9., 444E., zu Ar. 25, 111. 127, Pr. Putim. 

Smrewald auf Fiborig, Einſcht. (Saaz.) 

Simrtich, : (358. Bunzl.), auf Rohoſet 21 St. 
ono., Filfhul.»- Dorf mit Mpiml., zu Nr. 36, 
11. 168, Pir. Eifenbrov, 

+mrticher, :cef (270. Ehruv.), anf Naſſaberg 
1? St. ono., fund. St. Annenlaplin. » Wald- 
Dorf mit Mrhf. Schäfr. abf. Förſtt. Hotitta“ 
zu Nr. 21, 1. 154, Pfr. Schumberg. 

Smrtfchna, :öna (218. Casl.), auf Swetla⸗RNeu⸗ 
dorf ? &t. w., Dörfden an ver Sazawa, mit 
Moimt., zu Nr. 21, ıx. 153, Pir. Amtsort. 

Smrjlih):enfto (201. East.) , auf Lipnit 1 St. 
Nnw.Dörfd. zu Nr.21,1X.154, Pir. Amtsort. 

Smrji (368. Bunzl.), auf Gr. Efal 1} St.no., 
Dörfchen zu Ar. 36, 11. 170, Pir. Lautſchet, 
font Turnau, 

Smrina (218. Cast), f. Smrifäna um auf 
Scrittens, f. Simmerstorf. 

Zmrice):na (327. Prach.), anf Eltfhomwig 1 St. 
ssw,., Thlorf. mit emph. Mräf., Schankw., 
abf. „Papeſch“ Ehalupw., zu Nr. 25, 11. 131, 
Fir. Sw. Mata. 

Smrj(t):ow (93. Budw.), auf Wittingau 2! Ct. 
Nnw., Dorf mit abf. Borftr, und Teichhtgh. zu 
Nr. 25, ıx. 123, Pfr. Lomnitz. 

Smrjci):ow (235. Bunzt.), auf Böhm. Aida 
2 St. nw.,Dorf uähft ver f. g. Teufelsmauer, 
zu Ar. 36, 11. 169, Pr. Amtsort. 

Smrjtt):ow (58. Kön.), auf Smitig ) St. o., 
Dorf mit Schanfw., zu Nr. 18, vır. 114, 
Pr. Cibuo. 

Smrjtf)-owig (93. u. 97. wie 121. Mlatt.), auf 
Bidotau 1} St. ww., incorp. Gut (landtf. 
Hptb. 1.itt. s. Tom. XVI. Fol. 41, bei $$ An- 
fäpft., 9.500 A, Schägmw., 15 M. v. Prag, mit 
2 DOrtfbftn. fammt gleihnam.) Thlorf. mit 
Heinem Schloß, Mrhf., abf. Myiml., Ziegibrnr., 
2 ifr. Bam. nebſt Kauth. Anthl., zu Nr. 35, IV. 
187, Pfr. Lautſchim. 

Zmr;p (368. Bunzl.), f. Smrjj. 

Smriv (im Kaui.), auf Böhm. Sternberg, adf. 
Förſtr. wie „Smri“ bei kboſin. 

Sneedorf (288. Kön.), auf Grulich wie „Schnee⸗ 
dörfel,“ ſ. Mohrau. 

Sneſchney (364. Kön.), auf Opotno 2) St.xno,, 
Filſchul. /Gebirgs⸗Dorf mit Mhlml., 98 H., 
748 E. zu Wr, 18, VI. 125, Pfr. Neu⸗Hradek. 

Sniehof Gai. Bunzl.), ſ. Smibom, 

tESniet (97. Gasl .), auf Unt. Kralowig- Martinig 
14 St. so., frühr. Pfarr- jegt St. Peter und 
Paul Füfch,-D orf mit emph. Mrbf., Schanfw., 
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abf. „Althammer” an ver Zeliwka, dann Dem 
Gehft. „anf ver Schäferri‘' u. Chalupw. „hinter 
ver Zabrarfer Brücke“ 53 H., 590 €, 2 if. 
Fam., zu Ar. 11, x. 159, Pfr. Zahrarfa. 

Enofim, :fom (58. Kaut.), auf Wlaſchim St. 
w., Dorfanver Blanik, mit Mıbf., Shäfr, 
abf. Dom. Einf. „bei ver Wall zu Ar. 11, 
iv. 162, Pr. Amtsort refv. 8.1. Demaſchin. 

Sobafen (254. Bunzl.), auf Niemes 3} St. o., 
Thld ör ſch. im D. ver „Tenfeldmaner“ nebfi 
Alt⸗Aicha Anthl.za Nt. 36, VI.84, Pir.Smwietlar. 

Sobenitz (316. und 351. Leitm.), anf Ploſch⸗ 
fowig ? St. o., u. aufAugeyr | St. vo., frähr. 
Harte, jest St. Peter und Paul Filtch.- und 
Shul-Thldri. am s. Fuße des Geltſchberg mit 
empb. Mrbi., Myimt., Shanfw., 77 9.,439 €., 
zu Nr. 42, 1. 144, Pir Pitfhlomig. 

Söberle (91. u. 106. Kön.), anf Schurz 1} St. 
n. und auf Stadtdom. Koniginhei 11 St. n., 
Thlorf. wie,,Zabor,“ mit Schanfw. „Oberen“ 
Mhlml. vann Lehenhef (mie 3. 816, Sp. 1 sub 
E.), Schankw. „Nieder Möimt., Brtfa., 115 9., 
730 €., zu ®r, 18, vi. 90, Pir. Ketzelederf. 

+&oberfchan (142. Leitm ), f. Sobrufan, 

Sobefllawis (217. Bunzl.), f. Scheflamig. 

Sobiedrai (62, Prad.), auf Worlik 1) St. so, 
Wald⸗Dörſchen mit Förſtr., 1 iſt. Fam., zu 
Nr. 25, UII. 128, Pfr. Koſtelet. 

Sobiehrad (... Ber.), aui Konopiſht 2 St. 
no., afath. Paftorate-Dorf mit hetvet. confcf. 
Bethaus, zu Nr. 28, IV. 326, Pr. Porjie. 

Sobickur (256. Rlatt.), auf Merflin ) St.ovo., 
Dorf mit Schanfw., 58 H., 388 €, zu Rr.35, 
ı11. 182, Pr. Dueſchitz. 

+#sobienovium (Budw.), auf Gragen wie (©. 
940, Sp. 2) ald Deman. 

+Sobieras (150. Birj.), auf Radim v. Gitſchin 
I &t.no. fund. St. Peter u. Paulfaplin. Dorf 
aud f.f. Remontr. Station mit Schantw., 66 9., 
376 €., zu Re. 18, 111. Pir. Radim. 

Sobicfat (220. und 223. Saaz.), wie „Sobe- 
suky‘' Allod. Gut [lanttf. Hauptbud Lite S. 
Tom. XV1.F01.81,bei7$? Anfäptt.,109.000 #, 
Schätzw, 114 M.v. Prag, in Mitte tes Krs. 
rechts von der Eger zu 2 Mihfn. 873,,, Job 
prodtt. Boten, fammt Witel- over Wiltetig 2 
Orte corferb. u. corrfpr. (wie S. 386, Sp. 1) 
das Juſtzrt. in Saaz und dic Amtéverwltg. im 
gleihnam. vom Kromt. 2 St. ww. aud] — 
Pfarrporfan ver Eger, wit Schloß u. Gärten 
uchft Parkanlagen, Amtho., Mrbf., Schankw., 
abf. Ziealbrar., Mhimt., 43 9., 213 €., zu Mr. 
42, x. 116, Leitm. Diöz., Saay. Bilr,, fammt 
Säule, Pirdirfpitl. u. St. Rochuskapll. ıc. 800 

* Eingpfrt. in 7 Ortfhitn., nächſte ¶y Saas. 

4Sobiefhin (48. Kaut.), auf Böhm. Sternberg 

! &t. 0so., früher Part jegt St. Midarl 
Filltch Dorfan ver Sazama, mit Mpimi,, 
abf. Mrbf. „Neuhof“ nebft Ziegelbrennerei, dann 
„Matz auermhl.“ fammt 1 ifr. Bam., zu Ar. 11, 
ıv. 163, Pfr. Stebuſowes. 

Sobiefchig (22. Prach.), auf Drfomi 1 St. N., 
Dörfhen zu Nr. 25, ıv. 121, Pfr. Ravobig. 
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Sobieſchitz (190.Prad.), auf Schichowit 1? St. 
sso., Thldrf. aud f. f. Nemontr. Station, mit 
Medf., Schäfr., abf. Einfttn. „Matiegowitz“ 
nebft Mhlmin, gegen Maletſch, dann Dom. Häuf. 
„Pawlowitz“ und Mhlml, „Ender“ nebſt Cha— 
lupw. gegen Billa, 101 9., 690 €, 1 ifr. Fam., 
fammt Strafonig. und Matſchitz. Anthl., zu Nr. 
25, v. 121, Pir. Bulomnif. 

4Sobiellau, :law (88. Burw.), auf Wittingan 
6! St.n., am Cernowid-Luſchniz Münrgspft. 
u. der Linz. Chauffee = | Schug-Municiv. Stadt 
die fünfblättrige Rofe im Wappen 1986.,. Joh 
propft. Boden, wonon 1d1.,, Wald als flärt. 
Grunvbfg. dann Dom. mit 19 ganze u. Theil- 
Dörfern fammt Spitalhofs » Gut wie „Sobt- 
slawsk& wesnicea SpitälniDwür’b 9282.41 
Joch prodft, Boren, wovon 2105.,, Joh Walt, 
zu 4 Jahr» und Montg. Wohmrftn. priv., nebft 
gottokollfir, sub Rr. 220, auch Verzehrſtr. Per- 
zptsamt für 1 Bräubaus, 3 Brntmnbrar., 16 
Bleifher, 10 Weinfbnt., dann Wegmth. 3. und 
Brücknth. 1. Klaſſe, aub Zabaforlag mit 29 
Trafftn., vann k. k. Finanzwach /Abthlg. XIV. 
u. Reſpz. Bztk. VII. wie Romifftt. V. ver Sect. 
Budweis XX. und Kamrtlbzrke, aud mit der J. 
Poleta Upotbefe zur „Goldn. Krone’ dann W. 
Ezumpelit Witw., F. Ktauß, W. Preis, €. Spat- 
ſchek. Gem. - Waarhrign. fonftg. Gewrb. insbef. 
Tudmanfctr., nebfl ver „Zaborer- und Weſeler“ 
Vorſtot. dann Rathhaus, Bräuhs. auf 26 Baf, 
Medi. hrſchftl. u. ſtädt. „Cegnow“ Mhlml. nebft 
Brtſg., 345 9., 3000 E., unter einem ſeit J. 
1827 regiert. Magiftrate (wie S. 445, Sp. 2) 

” in ämtl. Corrſpdz. u. zuMNr. 25,1X. 124, Budw. 
Diöz., eigennam. Vikr., zur Dedantei, mit St. 
Johann Bapt. Kapll., vann St. Markus Ev. 
Eoemetrtch. 4750 Eingpftt. in 12 Drtfhftn., 
nächſte Weſely u. Raudna. (Monogrph. v. 
Sr. F. im II. 519 ver Beibl. zu O. und W.) 

Sobieſuk (33. Klatt.), anf Grünberg ISt. ss W., 
Dorf am Kakow. Bache, mit Mrhf., Schafr., 
Hegth. emph. Schantw.,abf. Mhlml. „Gernota‘ 
zu Rr. 35, 111. 183, Pfr. Repomulk. 

Sobietig (25. Birj.), auf Savoma } St. no, 
Dorf ham Byittig-Badhe, mit Schankw., zu Nr. 
18, ı1. 121, Pfr. Sniemeomwes. 

Sobietig (96. Budw.), auf Wittingan-Byy 6 St. 
nw.Dörfd.zju Nr.25,1X.125,Pir.Blau-Burfa, 

Sobietig (81. Klatt.), auf Zeinigel 14 St.no, 
Dorf ander Burw, Chauſſee, mit Mrhf., Schäfr., 
Gaſthf., abf. Mbimf,, zu Nr. 35, IV. 188, Pir. 
Klattau. 

Sobietuch (26. u. 274. Chrud.), auf Naſſaberg 
2 St. xXxw. Thldrf. mit Mrihf. „Getella“ nebſt 
Heimanmefteg. Anthl., zu Nr. 21, 1. 155, Pfr. 
Chrudim. 

Sobiletuch (269. Kaut.), auf Brandeis 2 St. 
xo., Dörfch. an der Iſer, zu Nr. 11, 1. 129, 
Bir. Pirdmieiig. 

Sobietuſch (26. Birj.), auf Sadowa 11 St. 
ssw., Dorf mit emph. Maierhof, abf. „Neu⸗ 
müble" u. Einſcht. „Thun“ Zune, 68 H. 380E., 
zu Rr. 18, ı1. 122, Pfr, Rechanitz. 


Sobotka. 1008 


Sobin (233. Rak.), auf Talowitz v. Gr. Jentſch 
1 St. sso., Dörfchen mt Schankw., zu Nr, 
28, ıt. 158, Pr. Hoſtiwitz. 

Sobina (253, Kön.), auf Reigenau vom Pfrott. 
I&t.no., Dörfd. zu Nr. 18, V. 125, Pir. 
Rebderg. ü 

Sobinan, snow (171. Easl.), auf Polna 1 St, 
xo. Dorf an der Saar. Chauffee, mit 55 9., 
451 €., zu Ar. 21, VII. 80, Pfr. Sopoth. 

Sobiichomwig (... Ber.), auf Konopifht 2 St. 
w., Dörfd. nähft vem Chraftianer Bade, zu 
Rr. 28, IV. 327, Pfr, Nepwotig. 

+Sobfowig (295. —— auf Geieroberg 14 St, 
0. fund. St. Prokop Coemetrkrch. und Filſchul.⸗ 
Dorfam gleihnam. Berge und Still» Aplerfiß, 
mit Molml,, 86 9., 492 E., zu Nr. 18, 1V. 85, 
Pfr. Nelot. 

Soblis (197. u. 220, Leitm.), auf Priesnig 7 St. 
xX., Thldörfch. nebſt Stotdom. Auſſig /Wannow. 
Anthl., zu Nr. 42, IY. 141, Pir. Seeſitz. 

Sobochleben (197. u, 203. Leitm.), wie „So- 
bechlapy,” Kirchen » Stiftung » Bireifommißs 
Gut [bei 1744 Anfähtt., 262.000 fl. Schägm, 
10 M. v. Prag, am so. Abhng. und Fuße tes 
Ersgebirges 2871. 232 Joch pronfe. Boren, wos 
von T740.,, Wald, corrfpv. zu Mariafhein (mie 
&.169, Sp. 1) die Amtsorwitg. und 6 Drte 
eonferd. fammt gleihnam. vom obb. Amtsort 
F St. so. auch] Dorf an der Teplig. Weters- 
walder Ehauffee, mit Bräuhaus auf 20 Faß, 
Bratwnbrnr., Schantw., Mhlml., Brifg., Amt- 
bausbaufrgmt., emph. Mrhf., 45 9., 269 €., zu 
Rr,42, 111.128, Pfr. Mariafhein, font Graupen, 
nächſte Teplibt. 

Soboluft, sa (37. Bunzl.), f. Sowoluſt. 

Soboluft, :» (321. Casl.), auf Schufhig 2 St. 
0., Dorfam Bergrüden, mit 40 H., 274 €, 
zu Ar. 21, x. 116, Pfr, Zurfomwis. 

Soborten (179, Leitm.), auf Zeplig ? St. xo., 
früher ſelbſtſt. Gut, jeßt Dorf naht ver Peters 
wald. Ehauffee, mit 81 9., 600 E. fammt bef, 
Drisabthlg. „Ehriftenvorf” nebſt Schmet., Zie- 
glbrnr., Braunkohlnzechhſen. und obb. „Juden⸗ 
dorf (wie S.718,Sp.1) zur. 42, 111.129, 
Pr. Graupen. s 

tSobotka (388. Bunzl.), auf Koſt 1 St. oso., 
an ver Gitfhin. Ehauflee, \CY Schug-Municip. 
Stapt, den Adler im Wappen, zu 6 Yabr- und 
Samftg. Wohmrltn. priv., nebſt Lottofolleftur 
sub Nr. 266, auch Wegmauth 3. Klaffe, dann 
Tabakorlg. mit 53 Trafif:, wie k. f. Finanzwach⸗ 
Abth. XIII. des Reſpz. Barls. IV. u. Komſſrts. 
III. aud Sect. VIII. u. Kamribzrfd, Jungbunz⸗ 
fau, mit ver U. Birlinger. Apotbefe, dann Job. 
Huyefa, W. Aunar, F. Loden, ®. Pendar, 3. 
A. Praeſnyk, A. Scholz, W. Stehlik. Gemiſchte⸗ 
Waarhdlgn., ſonſtg. Gwrb., auch Gaſthöfe „zur 
Poſt, zum Kranz, zu zwei Linden,“ 290 P., 1980 
E., ohne der, ſchon in ältın. Tabell. als ‚Dorf‘ 
eonferb. Vorſtadt „„Pirtmefti,” als unter einem 
feit 3. 1827.regirt. Magiftrate (wie ©. 22, Ep, 
1) in ämtl. Corrfprz. u. zu Ar. 36, VIII. 136, 
Leitm. Diöz., Taurnau. Bilr,, Dechanttikirche, 
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Säule, Prrünvirfpitl. ıc., 4272 Eingpftt. in 14 
Ditfhit., nächſte C Gitfhin u. Jungbunzlan. 

Sobotſchitz (25. Kaut.), auf Zafmuf } St.sso., 
Dorf mit 47 9., 301 E., zu Nr, 11, 1v. 164, 
Pr, Amtsort. 

Sobruſan (142. Leitm.), auf Dur } St. o, 
Parr » Dorf am Hatendade naht ver Bilin- 
Teplig. Chauſſte, mit Mibf,, Förſtt. an ter Fa⸗ 
fanerie, Mimi. u. im sw. tie „Stänker“ Mi- 
neralguelle, zu Nr. 42, III. 130, Leitm. Diöz., 
Bilin. Bılr. ver Dar. Dechantei untergeortnet, 
fammt 5 Ortfcit., nachſte Amtéort. 

4Sobichig, sjice (145. u. 152. Bivj.), auf Ra- 
dim von Bitfhin 3 St. oso., incorp. Gut 
(landtf. Hptb. Litt. S. Tom. XVI. Fol. 141, 
fammt 4 Driſchft. nebft gleihnam.) — Pirlofal- 
Dorf ander Jaworka, mit HM. Schloß, Schanfw,, 
Mapimt., 100 B., 670 E., zu Nr. 18, 11. 123, 
Kon. Diöz., Gitſchiner Bilr., 2300 Eingpfrt, in 
4 Drifhit., nächſte Y Heotig, 

Sochowitz (83. Prach.), auf Birgnig 1) St.sso,, 
Thldörfchen. mit Drbi., Shäfr. u. Schankw., 
als Wortik, Anthl., zu Nr. 25, ıv. 122, Piarre 
Miromig. 

Sodau (... Elb.), auf Schlackenwerth v. Karls, 
bad 14 St.no., Dorf zn Nr. 35, IX. 100, 
Bir. Zettlig. 

Sohlenfabrft. wie oben (S. 88 — 91 snb d.) 
bei Animalproft. Berarbtg., wo €. Chr. Danzig 
auf ver Wien. Ausfillg. 1845 fid betheiligte. 

Soblenbof (im Burw.), auf Brauenberg, abfeit. 
Merhf. ASt. s. (nad Rain. Lex. ). 

Sohorj:Kaplig (144. Budw.), auf Gratzen 4} 
&t.wsw., Thldörfch. mit flapt, Mrbof. und 
Hohenfurt. Anthl., zu Ar. 25, VIII. 232, Pir. 
Kaplitz. 

Sohorz-Sonnberg (149. Budw.), auf Gratzen 
1 St. xw. Dorf an ver Budw. Chauſſee und 
Ortogleichnam. großen Weiher, 46 H., 273 €, 
zu Ar. 25, VIII. 231, Pir. Sonnberg. 

+Sobr (125. u. 126. Kön.), als „Ober“ und 
„Nieder⸗“ ©. auf Altenbud, f. Soor. 

Sohr (292. Leitm.), auf Bürgftein 1 St. nw., 
Dörfhen am Swoyler Gbrg., zu Ar. 42, VI. 
60, Pir. Amtsort. 

Sojowig, :ce (269. Kaut.), auf Branteis 11.8t. 
No. Bilfhul.- Dorf an ter Ifer, mit Forfir,, 
43 9., 330 Einw,, zu Nr, 11, 1. 130, Pfarre 
Ptedmẽtitz. 

Sokolerich, =€ (67. Birj.), auf Podebrad 1 St. 
s., Filſchul. Ruf. Dorf im Kluf. Geriht, mit 
Schantw., 65 H., 500 €., 1 ifr. Fam., zu Nr, 
18, 1. 122, Pfr, Predhrad. 

Sokolowetz (257. Casl.), auf Libig I St. s., 
Dörfhen an ver Daubrawa als „Ober-" ©, 
wie „Horni Sokolowee," zu Nr. 21, X. 117, 
und — als „Unter-" ©. wie „Dolni s.“ ISt. 
s80. Dorf mit Mrhf., Förſtr., Hegrb., Schank⸗ 
wirthohaus, abſ. Burgruine vollsthml. „Sololu 
Hrad“ im Walde auf einem hoben u. ſteilen Kalt. 
felfen, zu Nr. 21, x. 118, Pfr. Amtsort. 

Sokolowitz (Ber.),aufHoiomwig, Einſcht. daſlbſt. 

Solan (46, Leitm.), auf Libochowit 2] St.nw., 


Solopiſt. 


frühr. Pfarr⸗ jept St. Martin Filfch. u. Schel⸗ 
Dorfam „Kwitel“ Berge, mit Mihf., Myiml., 
63 Hauf., 370 Einw,, zu Nr. 42, 11. 159, Pir. 
Tiibtig, 

Solenig (. . Ber.), auf Chlumetz 3 St. sw.,, 
Dörfchen an ter Molvau, mit abf. Schankw. 
„Zawadilla,“ zu Nr. 28, ıv. 328, Pfarre 
Laſchowitz. 

Solerohaus (im Klatt.), auf Kauth, derzeit „Sol⸗ 
lermühle“ bei Flecken. 

Soletin (354. Prach.), auf Winterberg vom Prr« 
orte 4 St. nw., Dorf mit Bolrfeiien- Spuren 
fammt Einſcht. „Schloßen,“ zu Ar. 25, 1. 145, 
Pr. Sablat. 

+@oleg (206. Bunzl.), auf Mündengräg wie (S. 
630, Sp. 1) ale „Broß-" u. (S. 752, Sp. 2) 
als „Kleinfolleg‘’ oben. 

t@olislau (138. Pilfe,), auf Stattrom. Mies 
14 St. o,, frühr. Pfarr- jegt St. Lauren; Fil⸗ 
fd. u. Sdul-Dorf wie „Sobirflaw,' an ver 
Pilfen. Chauſſte, mit Gaftdi., abf. Forſtt. 529., 
314 E., zu Rr. 28, v1. 129, Pfr. Amtéott. 

1Solmus (... Elb.), auf Gieshübel vom 
Buchau 1F St. nw., Parr- Dorf nebft abfrit. 
„Schädelwirthsho.,“ zu Ar. 35, X. 143, Prag, 
Erzdiöz., Lutig. Vikt. 1240 E. in 3 Oriſchft. 

Solnig (260. u. 263. Kön.), Allod. H errfhaft 
[lanttf. Hptb. Litt. S. Tom. XIV. Fol. 201, 
bei 654% Anfäptt., 309.500. Schägm., 16 M. 
von Prag, im o. des Kreiſes, zu 6 Maicthöfen, 
13.200. ,, Jod protft. Boren, wovon 5119.,, 
Wald in 2 Revieren (wie S. 246, Sp. 2 beim _ 
„Beraneg‘ befl.), dann 26 Drte conferb. um 
eorıfpd. (wie ©. 14, Sp. 1), das Directramt. 
zu Awafney J St. o. von gleihnam. und vom 
Krömt. 4 M. o., auch] — Municip. Stadt am 
Albabache u. d. Reihenan, Dobruſchka. Chauffte, 
bie zwei Adlersflügel u. das Kreuz in deren Zwi—⸗ 
ſchenraum ale Wappen, bei 1215.,, Jod prodlkt. 
Boten, wovon 82.,, Wald als Gruntbefig, zu 
4 Jahr⸗ u. Montg. Wocdmrlt. priv., mit Leite» 
lollttr. sub Nr. 384, nebſt Rathbaus, Gaſthof, 
Schankw., Mahlmln., 272 9., 1504 €,, unter 
einem feit 3. 1827 regirt. Magiftrate IV. Klaſſe 
n. zu Ar. 18, VI. 130, Kön. Diöz., Reichenau. 
Bitrariat, 2400 Eingpirt. ind Drtſchft., nächſte 
07 Reichenau. 

Solopift (... Ber), auf Ehlumeg 11 Et. nw., 
frühr. Ritterfig, jegt Dorf mit Erelbefebanfrag- 
ment, zu Nr, 28, 1V 329, Pir. Seltſchan. 

Solopiſt (... Ber), auf Rönigfaal 2 St. w., 
Wald »- Dörfhen mit Mhlml., zu Nr, 28, VI 
129, Pfr. Tichotau. 

Solopiſt (51. Casl.), auf Hratief I St. so. 
Plarr-Dorf mit Echanfw,, abf, Mıdf, „Kun 
wald“ nebft Edhälr., 57 9., 380 E. zu Ar. 11, 
IX. 104, Kon. Diöz., Auttenberg. Vilt. 2470 
Eingpfrt. in 8 Drtfhit., nähfte Kolin. 

Solopift (45. Saaz.), auf Zitolib 24 St. sw., 
Dorf im Thale an einem Biiwig,. Nebenbade, 
mit Mrhf., Schüttbd., Brifg., nächſt eifenhältig. 
Duelle, 40 H., 320 €,, zu Rr. 42, vn. 125, 
Pir. Opoina. 


Solowig. 


Solowig (im Kön.), auf Starfflatt, abf. Mrhf. 
bei Tlaſenſta. 

Sommerbof (im Saay.), auf Hagensdorf⸗Luſchitz, 
bei Letztt. 1 St. abſ. Mrd f. derzeit „Neuhof“ bey. 

Sommerwald (im Gast ), auf inter» Graupen, 
Burgruine 14 St.no, von Teutſchbrod (nad 
Rain. Per.). 

Somnambule und Somnambulismuss Benüt- 
jungs. Borfchrift bei ärztlihen Ordinationen (v. 
16. Nov. 1845) als Gub. Dekret in Böhmen. 

Sonewalda, k. böhm. Leben, derzeit in Lauſitz. 

Sonnberg (148. Budw.), auf Gragen 1} St. 
wu frühr. ſelbſtſt. Gut, jetzt Pfarr⸗Dorf wie 
„Zumberk” am Bründler Bache, mit alterthml. 
Schloße, emph. Mrbf., Schankw., Mhlml., emph. 
Bleicht. zu Nr. 25, VIII. 233, Budw. Dis;, 
Gragen. Vitt, 2120 Eingpfrt, in 12 Oriſchft., 
nächte \CH7 Amteort. 

Sonnberg (254. Budw.), auf Kruman vom Pfr- 
orte 1 &t.n., Dörfhen am Neitberge im Mol« 
dautheile und ver Wallern, Ehauffee, zu Nr. 25, 
VII. 248, ir. Salnau. 

Sonnberg (16$. Burw.), auf Nofenberg } St. 
w., Dörfd. zuNr. 25, VIII. 234, Pfr.Umteort, 

Sonnberg (im Prad.), zum Stadler Gericht der 
f. Waldhwozd gehör. Hof am Neufonnberg. 

Sonnenberg (297. u. 324. Leitm.), auf Ober» 
Liebih 1 St. v., Filfhul.-Dorf am Hochwald⸗ 
Abhng. in „Dber-" u, „Nieder⸗“ ©, gethlt. mit 
43 9., 235 €., fammt Neuſchloß. Anthl., zu Nr. 
42, v1. 61, Pfr. Amtsort u. Yangenau, 

+Zonnenberg (173. Saay.), wie „Suniperk‘ 
vom Ardamt. 6 St. ww. im Erjgebirg, k. freie 
Bergſtadt vie Wageu. Sonne über ven Berg- 
bau-Emblemen (nad ©. 309, ver Topogrph. v. 
Prof. Dlaſt) im Wappen, 2355.,, Joch prodft. 
Boden, wovon 1488,,, Wald, zu 2 Jahr- und 
Samſtg. Wehmritn. priv., mit den k. Kunz, 9. 
Hauftein u. Comp., 3. Hollmann und Fir. Taut. 
Eihhorienkaffeefabrfn, auch ſonſig. Gewrbn., dann 
k. t. Finanzwachabth. X. des Reſpz. Bezrko. und 
Komiſſrte. Sebaſtianberg II. der Sect. XII. und 
des. Ramribirks. Saar, anfonften nebſt Rathho., 
Brände. auf 14 Faß, Gaſthft, abf. „Weiß- und 
Flecdelmühle“ nebft Brtfg., 200 Häuf., 1700 E., 
unter einem Stotrchtramt. mit Grundbuchführg. 
u. gu Ar. 42, ıx. 125, Leitm. Diöz., Komotau. 
Bitt., 3054 Eingpfrt. in 8 Ortſchft., nächſte Y 
Sebaſtianberg. 

Sonnenfeld, k. böhm Lehen, in Thüringen. 

Conntagsichulen wie im Hdwb. (S. 298, Sp. 
1) bei Bilpungsanftalten. 

+&oor (125. Kön.), auf Mittel, Altenbab 1 St. 
8., frübr, Pfarr» jegt St. Job. Bapt. Fillrch. u. 
Sdul-Dorf als „Nieder⸗“ S. an Georgengrv. 
offene, 85 9., 566 E., zu Rr. 18, vın. 91 u, 
— als „Dber-" S. v. obb. } St.s., Thlvorf. 
mit Möiml., Schanfw., abf. „Eichelhäuſer“ und 
„Weiberfränfe," dann auf Schurz » Döberney 2 
St. n., Börftr., 89 H., 576 Einw., zu Nr, 18, 
vım. 92, Pfr, Amtsort, — Am 30. Septmbr. 
1744 Sieg Friedrich des IL. hier u, in der Nähe 
von Trantenau.) 
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Soos (im Elb.), auf Startvom. Eger 11 St. n., 
Förftr. nebft Anfierl. Gebftn. bei Rohr. 

Sopbienhain (285. Leitm.), auf Rumburg 1} 
St. s., Dörfchen am Steinbübel, mit abfeitig. 
„Büſchelmühle,“ aub G. Hocke. Baumwollwbr. 
und deogl. Gebrd. Hampel. Fabrik, wie Leinen⸗ 
manfctr., zu Nr, 42, VI, 62, Pft. Georgenthal. 

Sopbientbal (120. Klatt.), auf Kauth vom Pirs 
orte 14 ©t. so., Inpuftrial» Theilvorf fonft 
„Schwarzbach“ am Urfprunge des gleihn. Blüß- 
chens u. der Chauſſee am Fuße des Gr. Cerchow, 
mit Mhlml., Waffenſchmot., Spiegelglaoſchleift., 
Förſtt., nedſt Start Taus. Anthl., zu Nr. 35, V. 
173, Brarre Wafferfuppen. — (Monogrph. von 
Watterich's „NRundſchau am Böhmerwalde“ ©. 
3. Abſchnitt „Gruft,“ gedr. bei Zar. Poſpiſchil, 
Prag, 1843.) 

Sopoth (170. Casl.), auf Polna von Ptibislau 
4St. X., Prlotal.- Dorf am Daubrawa-Bache 
mit Scante., Förſtr., abf. „Hammermühle” am 
Zanekel-Weiber, zu Ar. 21, VII. 81, Königgr. 
Diöz., Polna Bilr., 2250 Eingpirt, in 6 Drt- 
fhaften, nächſte I Deutſchbrod. 

+Soputnig (303. Kön.), auf Pottenſtein ? St. 
0, Pr. + Dorf volkothml. „Shinteltorf“ an 
der Wildenſchwerdt. Chauſſee, mit Mahlml. am 
Adlerfluß, 191 Hänf., 1185 €,, zu Nr. 18, ıv. 
86, Kön. Diöz., Koſtelet. Vilt, 2200 Eingpftt. 
in 2 Drtfhit., nähfte 0) } Reichenau. 

Soprtfch, :€ (63. Ehrud.), auf Parrubig 31 St, 
wNWw,, Dorf mit 60 9., 456 €., 2 ifr. Ham, 
zu Nr, 21, It. 122, Pfr, Biela. 

Sorg (im Elb.), auf Liebenftein, abf. Mrhf. nebft 
Schäft., von Eger 1} Et. ww. (n. Rain. Per.) 

Sorg (im Elb.), auf und von Afh 3} St. xX., 
Schlof (nad Rain. Per.) im gleihnam. dritl. 
Gebietetheile. — (Vrgl. ©, 147, Sp. 2 3.7, 
im Art. „Aſch“ oben.) 

Sorge (333. u. 340. Leitm.), auf Liebeſchitz 2 
Et. xo., Thldörfch. zu Nr. 42, ıv. 142, Pir, 
Konoger, nebft dießſeitigen Anthl. 

Sorgen (-- . €16.), auf Stetvom. Eger 1} St. 
No, örfen mit Sauerbrunnguellen, zu Nr, 
35, vı. 139, Pir, Trebenvorf, 

Sorgentbal (172. Saaz.), auf Prefnig 1 St. 
nw., Dorf mit emph. Mrhf., vann 3. Schmitt, 
Lohgärberel bei d. Wien. Gwrbe. Ausfillg. 1845 
bethlgt. u. M, Zelinet jährl. 700 Ries liefernvde 
Papierfabrt,, Mahlml. am Pleiler Bade, nebſt 
Brtſg., zu Nr. 42, 1X. 126, Pir. Amtsort. 

Sorghof (201. Pilfn.), auf Zaban 1 St.wnw., 
Inpufr. Dom. Dorf an ver Mißlau, fammt 
fürfl. Schichtamt unt. F. Daubef, mit Eontroll, 
A. Kanzler beim Hochofen nebſt 5 Stab», 2 Zain-, 
8 Blehhmr, u. Zinnhs. inclufive der (S. 602, 
Sp. 1) obb. Galtenhof. Eiſenwerke, jährl. 7500 
Eir. Schmiede / und 120 Etr. Gnfeifen, 1600 
Kiften a 300 St. Weißblech, 4200 Er. Schwarz⸗ 
bieh, 150 Etr. Röhrwaaren liefr., dann F. 3. 
Beer. Beuteltuchibrk., abf. „Sorghofermühl" am 
gleichn. Teiche, fowie J. Schmidfranz. Sägen» u, 
Senfenfbmdt., auch Walveinfht. „Dammelberg,' 
489., 423 €., zu Nr. 35, ı1. 119, Pir. Brand, 
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Sorkowig (371. Prach.), auf Walifhbirfen 34 
Stnnd. NNO., Döriden zu Ar. 25, 11. 132, 
Pfr. Ginin. 

Sos (im Elb.), auf Stotdom. Eger, f. Soos. 

Sofau (184. Saaz.), anf Hagensrorf } St. o., 
Dörfchen mit Mahlmi., zu Rr, 42, ıx. 128, 
Pir, Aralup refp. Bil. Retfbig u. Groß⸗Körbitz. 

Sofau (216. Saay.), auf Milfau von Kaaten } 
St. w., Dörfchen mit der W. Pelz. jährlich 
3000 Ries liefr. Papierfabrf., zu Nr. 42, IX. 
127, Pr, Schlau, font Reſchwitz. 

Sofen, na (236. Saaz.), auf Petersburg 1] St. 
s0., Dorf mit Mrdf., Schanfw., abf. Schäfr,, 
40 9., 300 Einmw., zu Nr. 42, x. 117, Pfarre 
Woratſchen. 

Souſtawa (99. Aatt.), f. Sauſto wa. 

Souveränitätsrechte, allerhöchſte Machtvollkom⸗ 
menheit Er. Maj. des Königs von Böhmen wie 
oben (&. VII. Note 3) in der „Einleitung.“ 

Sowenig (36. Bunzl.), auf Kiineg $ St. nw,, 
Dorf mie Zabenice, mit Hearbe., 62 9., 369 
€., zu Nr. 36, va. 137, Pr. Amtsort. 

Sowenis (220. Bunzl.), auf Swigan } St. w., 
Dorf mit Mrbf., Schäfr., abſ. „Sowinka“ Thl⸗ 
einfbicht, 60 Häuf., 356 €., zu Ar. 36, 1. 158, 
Kir. Laukow u. Laulomwer. 

Sowinck (im Bunzl.), auf Swigan, Einſchicht 
wie Somwinfa, bei Trabotig u. Somenig. 

Sowinka (132. u. 135. Bunzl.), Prager Alum- 
nat-Gtiftsgut [landtf, Hptb. Litt. S. Tom, 
XVII. Fol. 21, bei 1655 Anfäßtt., 135.500f. 
Schaͤtzw., 6 M. von Prag, auf der rechten Iſer⸗ 
Seite zu 3 Mrbin., 2091.,, Joch prodkt. Bod., 
wovon 89.,, Wald in 1 Nevr., vann 4 Drte 
conferb. und cotrſpo. (mie ©. 22, Sp. 1) das 
Direetramt. im gleibnam,, vom Arsamt. 2 St. 
sw,, auch] — Shup-Stäptden ander Bena- 
tel-Hirihberg. Chauſſee, vie Eule mit zwei Ziefel 
over Ertzeifel in ven Alauen ald Wappen, zu 2 
Jahr⸗ u. Donnerfig. Wohmrktn. priv., nächſt der 
Burgruine „Syſſow““ mit 1, Schloß, Maierhof, 
Shäfr., Rathho., Gaftbof, abf. „Klutka“ emph. 
Mrhfo.-Einſchicht, 65 H., 367 E. zu Nr. 36, 
v1. 135, Pir. Bezno, näachfte ichy Jungbunzlau, 

Sowoluſt (37. Bunzl.), auf Ktineb 1) St.nnw., 
Bald- Dörihen zu Ar. 36, vıui. 135, Pir. 
Rojvialomig* 

Spabdriliefabrft. wie oben (S. 960, B. a.) bei 
Pflangenpropuften-Berarbtg. 

Späla (Ber.), auf Chlumer, Eiuſcht. daſelbſt. 

Spalawa (252. Easl.), auf Studenet ⸗Kremenitz 
2 &t.nnw., Dörfd. zu Nr. 21, vIII. 102, 
Pfr. Movletin, 

+Spälencporicf (91. Pilſa.), am gleichen. Dom. 
wie oben (S. 372, Sp. 2) als Brennporitfden 
u. aud (S. 86) vie Hıfaft. wie (S. 983, Sp. 
1) als Poritſchen. 

Spalenifcht (267. Chrud.), auf Naflaberg } St. 
wNw., Dorfden wie „Spaleniffte” an ver 
Ehrudimla, zu Nr. 21, 1. 156, Pfr. Bojanom. 

Spalenifcht (363. Kön.), auf Opotno 2 St. 
ONO., Dörfhen ald „Dber-" Sp. zu Nr. 
18, vL131, Pfr. Dobruſchta u. — als „Inter“ 


Sorkomwig. 


Spefig. 


&p. 2 St. o. Dörfdhen zu Rr. 18, vi. 132, 
Pr. Weiß-Augesp. 

Spaleniſcht (im Tab.), auf Jungwoſchit (nad 
Rain. Per.) als Drefhit. 2 St. vw. 

Spaleuy (Ber), auf Konopiſcht, Eiaſcht. desgl 

‚auf Wotie, daſelbſt. 

Spalow (317. Bunzl.), auf Ermil 1 St. x. 
Dorf mit ven Abtblgn. „Unter-" Sp. am fa 
menig- Jfer- Münvgspft, u. Jahetſek“ fowie ‚ Unt. 
Boſtow,“ 50 9., 383 E., zu Rr. 36, In. 67, 
Pr. Amtsort. 

Spaltenbof (im Prach.), zum Eifenftraf. Grät. 
der f. Waldhwozd gehör. Einſcht. von Ober⸗ 
Neuern 1} St. so. (nach Rain. ter.) 

Spaniow (130. Klatt.), auf Stetdom. Taus 1} 
©&t.so.. Dorf am gleidnam. Walde nächſt ver 
Klatt. Ehauffee, 39 H., 262 E. zu Ar. 35, IV. 
190, Pfr. Amteort. 

Spantau, :fowa (308. Pilfen.), auf Manetin } 
St. w., Dörfd. mit empb. Mrbf. „Zobannes- 
höfel“ nebft Mhlml., Brtfg., zu Rr. 28, VI. 
187, Pir. Biela. 

t@&pansdorf (219. Leitm.), auf Priefnig 14 &t. 
NNO., fund. &t. Marien Filfrd. u. Shul-Deri 
mit 51 9., 291 E., zu Nr, 42, ıv. 143, Pir. 
Leuteröporf. 

Sparkaſſenweſen, wie oben (S. 20, Sp. 1) bei 
Agenturen im Allgm. wo ju bemerken, va in 
der böhm. Sparkaſſa zu Prag mit Begiun des J. 
18417 an Kapitalseinlagen fib 14,857.403 #4. €. 
M. befanden, welde 42.690 Interefienten gebör- 
ten, — Tie Smeina, Sparkaſſa feit 1. Jänner 
1821 gegründet, befigt (nad Angabe des D. F. 
8.1847) einen Bermögensftann von mehr als 
100.000 fl. €. M. 

Spar (rj)zenig (387. Bunzl.), auf Koſt 11 St. 
ss0., Dörfchen zu Nr. 36, VIII. 138, pft. 
Markwatig. 

Sparnet, k. böbm. Leben, derzeit im Marlgra- 
fentbum Kulmbach. 

Spatbeifenfteins Bundorte wie oben (S. 852) 
bei Mineralpretet. A. b. 

Spatichig, dice (307. Caol.), auf Ronew -We⸗ 
fee 2] St. sso., Dörfch. mit Mrbf., Schäft., 
Mahlml., Brtfg. an ver Daubramwa, zu Ar. 21, 
x. 119, Pir. Beftwin. 

Speciiederei wie oben (6. 83—91 sub d.) kei 
Animal-Robproft. Verarbtg. 

Speditionswefen wie oben (8.50, Sp. 1) bei 
Altſtadt von Prag u. in der Ergänzung für 1847, 
zu Prag die 3. Wewerla, 3. Piciier, 3. Sand⸗ 
ner, F. Staffler, Speditions ⸗Comptoits zut Ber- 
ſendung von Waaren nad allen Gegenden des 
In- und Auslandes. 

Speljow (331. Bunzl.), f. Spifom. 

Sperbersdorf, font :bof (143. Saay.), auf 
Rothenhaus 1 St. wsw., Dorf mit Shanfe., 
zu Nr. 42, VIII. 126, Pir. Platten. 

Sper: aud Spornig (im Bunzl.), auf Niemes, 
abf. Mrhf. bei Schwabitz. 

Sper(ri):ig (129. Casl.), auf Selau 1} St. 
oxo., Dörfhen nächſt Burgbaufragmt. zu Ar. 
21, ıx. 155, Pir. Woyflawig, Schule Ehotig. 


Sperlingöftein. 


Sperlingsftein (im Leitm.), Burg-Baufrgmt. 
bei Tetſchen (F. U. Heber's Burgen I, Br. 237, 
fammt Abbiltg.). 

+&peverling (159. Pilfn.), auf Hayı } St. o., 
fund. St. Peter u. Paul Filltch. u. Shul-Dorf 
am gleihnam. Berge u, ver Mies. Chauſſte, mit 
Mrhf., Schäft. Mhlml., Brifg., flühr. Alauns 
werfe, 54 Häuf., 298 Einw., zu Ar. 35, 1. 100, 
Pfr. Amtsort. 

Sphragidothek wie oben (S. 283, Sp. 1) bei 
Bibliotheken im Anſchluße. 

Speziallehen wie oben (5. 816, Sp. 1 sub H.) 
bei Lehen bemerkt. 

Spie (209. Kön.), auf Neuſtadt } St. s. Dorf 
an ver Dobruſchta. Ehauffee, nebſt abſ. Mrhf. 
„Wo⸗, Obora,“ 65 H., 378 E., zu Nr. 18, X 
110, Pir. Reuftatt, 

Spiegelfabrft. wie oben (S, 885, B.b.) bei 
Mineralprpkt. Berarbtg., wo auf ver Wien, 
Ausſtellg. 1845 ver Job. U. Ziegler. zu Offer» 
bütte u, ver P. Ziegler. zu Elifenthal vie Golt- 
u. Silbermeraille zuerlannt worden, tedgl. der 
Graͤfl. Kinſty. zu Bürgftein die Eilbermell, Im 
3. 1847 weifet an Fabriken nad ter Klatt. Ar, 
die Fabrik zu Judenmaßſpiegel auf Biftrig, zu 
Franzbrunnhütte auf Muttersrori, zu Fichtenbach 
auf Zaus; der Leitm. Ar. zu Welnitzu. Linden⸗ 
au auf Bürgflein; der Pilfn. Ar. zu Ströbl u, 
Pentlarm auf Tachau, vann auf Waldheim; ver 
Prach. Ar. zu Ferdinandothal auf Deffernik, im 
Stadler Antheil ver k. Freiſaſſen, Reuhurkenthal, 
Neubrunft und Oſſerhütte. 

Spiegelbürte (266. Budw.), auf Krumau vom 
Prorte. 1St. X. Dom, Dörid, an Shwam- 
menwalde der w.-Seite des Planfker, zu Nr, 25, 
v. 249, Pir. Kalſching. 

Spiegelbütte (im Prab.), auf Stubenbad, von 
Bergreicenftein 3} St. sw., (nad Rain. er.) 
derzeit auf u. bei Eiſenſtein F. Ritter v. Hafen⸗ 
brädel Spiegelglasfbrf. unter M. Bloc. 

Spiegelsberg (197. Leitm.), auf Wannow von 
Außig 3 St. n., Thldörfch. mit Schöbriger 
Anthl., zu Ar. 42, 111. 131, Pier. Amtsort, 

Spieldorf (168. Easl.), auf Polna von Pribiflau 
z St. ono., Bilfhul,-Dorf wie „Hiistie,‘ 
nebit abf, Schäfr. u, Einfht. „Ronau, now‘ am 
gofenicta-Sayamwa-Einmündgspft. mit Maierhof, 
Förfir,, dann U. Heller und Sobn, jährl. 12.000 
Ries liefernd. Papierfabrk, naht ver gleihnam. 
Burgruine R., zu Nr. 21, VII. 82, Pfr. Amtsort, 

Spiele (209, Kon.), auf Neuftavt, f. Spie, 

Spiele (327. Prad.), f. Spule, 

Spielhübel (186. Saaz.), auf Hagensdorf 27 St. 
so, Dörfchen an ver Rralup- Saay. Chauſſee, 
mit Schantw., zu Ar. 42, 1X. 129, Pir. Strahn. 

Spiels (91. Klatt.), auf Bifrig 1} St. 050, 
Dorfmit Schankw., abf. „Parraita” u, Haila“ 
zu Ar. 35, ıv. 191, Pir. Drafau, 

Spital (136. u. 143. Bunzl.), auf Sowinka 2 St. 
N. u auf Ober-Kınflo 1} St. nw., Thlvorf. 
nächſt ver Hirſchberg. Chauffee, noch mit Mſcheno⸗ 
Lobes. Anthl., zu Nr. 36, VII. 136, Pfr. Kowan. 

Spielwaarenfabrkt. im keit, auf Dur zu Ober⸗ 
Dandw, db, Pandeit. v. Böhmen. 
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leiten@vorf u. im Saas. auf Eifenberg-Reundorf 
zu Marienthal, auch zu Katharinenberg wie auf 
Rothenhaus zu Kali, dann auch a, D. wie oben 
(S.88— 91 sub d.) bei Animalpropuft.- 
Berarbtg., dedgl. (S. 960, B. a.), bei Pilan- 
senpropft.»Berurbig. wie Drebwaaren. Im $. 
1847 weifet an Babrifen na der Leitm. Ar. vie 
Fabril v. Spielw. aus Holz, Eifen, Blech, Bein, 
Leder und Papiermadee zu Oberleitenstorf auf 
Dur, im Saas. Ar. zu Marienthal auf Reuntorf- 

Eiſenberg und zu Kalih auf Rothenhaus Berch⸗ 
toldogadner Spielw., zu Start Katharinaberg. 
+Spindelmübl (im Birj.), auf Hohenelbe wie 

oben (S. 192, Ep. 1) als bei „Bauden“ vom 
1. Grbirgstheil sub c als St. Peter-Pirlofalie- 
Einſcht., Kön. Diöz., Hohenelbe, Bile,, 1550 
Eingpfrt., nächſte — Amisort. 

Spindelödorf (204. Saas), f. Spinnelsvorf. 

Spinbof (169. &ast.), auf Polna 2 St. xo., 
Dörfchen an der Höhe Strafflow, zu Nr. 21, 
vır. 83, Pir. Niſchtau. | 

Spinfa (im Prach.), vom Hammerer Greht. der 
ft. Wald hwozd, Einfht. wie „Spieken.“ 

Spinnelsdorf (204. Saaz.), auf Klöfterle vom 
Pfrorte. 1 St. w., Dörfd. als „Groß⸗“ Sp. 
am Schwarzberge u. Hünerloppe, als „Rlein-" 
Sp. aud } St. 0. vom obb., zu Nr. 42, IX. 
130 n. 131, Pir. Redenitz. 

Spinnichulen in Bohmen, wovon vie am Jah- 
reoſchluße 1846 au Hainvorf auf Friedland nebſt 
den feit Mai 1845 eröffneten auf Aderobach im 
Amtsorte u. zu Merkelsdorf wie Qualiſch, auf 
Altenbad u. Arnan wie auf Braunau im Amts⸗ 
orte u. zu Hermsdorf; auf Chraſt im Umteort, 
desgl. auf Elifhau u. auf Geyersberg am Schloß 
u. der Borfivt., dann zu Bernsvorf, Erlig, Aunt⸗ 
(dig, Lufawig, Miſtrowitz, Neloi, Petersvorf, 
Soblowig; auf Graplig zu Niederwelodorf, Ob, 
Welsrorf; auf Hohenelbe im Amtoort, desgl. 
auf Marfhentori; auf Nachod im Amtsort und 
zu Chwallowitz, Eipel, Horicta, Hronow, Kofle- 
leg, Machau, Oberradechow, Rofetnjt, Rtin, Sta- 
lie, Zebeinjt; auf Neuhaus u. Neuftadt a. d. M. 
im Amtsorte u. zu Bohuflawigz; auf Dpoino u, 
Polig im Amtsorte, vedgl. auf Schaglar und zu 
Keimsdorf, Lampersporf; dann auf Wartenberg 
zu nennen ſind. (Vrgl. „Blahögarn-Hantfpinn- 
ſchulen“ auch (8.586, Sp. 2) ven Art. „Flachs⸗ 
fpinnerei.‘) 

Spiritusfabret. wie unten bei Vegetabilprodkt.⸗ 
Verarbtg. 

Spiſch ow (388. Bunzl.), auf Koſt 1} St. so, 
Dorf jzu Rr. 36, vr. 139, Pier. Sobotla. 
Spitalhof (im Caol.), auf und bei Deutfhbron 4 

St. s0,, emph. Dom, Hof an ver Sayama, 

Spitalhof (im Elb.), auf Stotvom, Eger 4 St. 
w., Schlößhen nebft Mibf. (nad Rain, Per.) 

Spitig (296. Easl.), auf Gold » Irnitan 1 St. 
ONO., incorp. Gut (b. 10$ 5 Anfaptt,, 31.500f. 
Schätzw., 11 M. von Prag, fammt gleihn.) — 
Dorf mit abſ. Schantw, „Potieſchilla,“ auch 1 
ifraekitifh. Bam., zu Nr. 24, VIII. 103, Pfarte 
Wilimow, 
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Spitta (210. Kön.), auf Reuſtadt 12 St. xw., 
Dörfchen gu Nr, 16, x. 111, Pfr. Stalig. 
Spittelgrund (284. Bunzl.), anf Grafenfein 1 
St. sw., Dorf am gleichn. Bade, v. Brand⸗, 
Dfaffen- und Hufeifen», dann @iebelöberge und 
Rabenfleine umgeben, mit der k. k. Finanzwach⸗ 
Abthlg. XIV. des Reſpz. Bars. Grottan V. und 
Kommifitts. Kratzau III. ver Sect. Reichenberg 
VII. im Kamrlbztt. Jungbunzlau, 67 9., 488 E., 

zu Nr. 36, V. 66, Pfr, Grottau. 

Spitteltbor bei Prag als Berzehrfir. Perzptamis⸗ 
ort für 1 Bräube., 10 Fleiſcher, 4 Weinfänfr. 
Spittengrün (... Elb.), auf Züppelsgrün von 
Karlsbad 14 St.nw., Dorf zu Nr. 35, IX. 

101, Pfr. Lichtenſtadt. 

Spittowig (39. Chrud.), auf Zdechowit 1 &t. 
80., Thlvorf. als Gas. Ardenclave. nebſt Se- 
huſchitz. Anthl. u. Schantw,, zu Ar. 21,1. 157, 
Pfr. Amtsort, 

Spigbauer (im Elb.), auf Gieshübel, abf. Mräf. 
von Dupau 13 St. nw. (nad Rain, Lex. ). 

©pigberg (... Elb.), auf Montan /Walddom. 
Joachimothal v. Pirorte. 2 St. ww., Dörfch. 
zu Rr. 35, VIII. 81, Pfr. Botteagab. 

@pigberg:, au Spigingbof (Saaz.), auf Mö- 
ſterle, abf. Mrd f. am gleihn. Berge b. Niflastorf. 

Spigbergbäufer (im Elb.), auf Stotdom. Joa- 
chimothal, Einfcht. von Gottesgab } &.nw., 
(nad Rain, 2er.) bei obb. Spitberg. 

Spigenberg (260. Budw.), auf Krumau als 
„Alt⸗“ Sp. v. Pfrorte. St.w., Dom. Dorf 
om gleichnam. Berge, zu Nr. 25, VII. 250 und 
— als „Neu⸗“ Sp. } St. ww. Dörfchen 
am Buhswiefe » Berge, zu Nr. 25, vıı. 251, 
Pfr. Ogfolverhai, 

Spigenberg (254. Budw.), auf Aruman vom 
Pfrorte. 1 St. 8., Dörfhen am linken Moldau⸗ 
Ufer mit einem großen Holgrehen u, Landungs⸗ 
platz für das herabgeflößte Holz ac., nebft abfeit. 
Dom. „Befenkriegmühle” am gleichnam. Bade 

. und Ruf. „Zaunmühle” an ver Moldau fammt 
Brifg., auch Hegrhé. u. Einſcht. „Zaunbauer,“ 
zu Nr, 25, VII. 252, Pfr. Salnau. 

Spigenberg (255. Burw,), auf Krumau vom 
Hfrorte. 14 St. 8, Oräny- Dom. Dorf fonft 
„Neuthal“ mit Börfie, u. Dom. Mhlml. „Neu⸗ 
möhle" an der Falten Moldau, zu Nr. 25, VII. 
253, Pfr. Böhmiſch⸗Röhren. 

Spigenberg (im Budw.), auf und bei Aruman, 
Borftapnt zu Rr. 25, vor. 154, Pfr. Amtsort, 

Spigenbergbäufer (323. Leitm.), anf Neuſchloß 
vom Pfrorte. 4 St. n., Dörfdhen am gleiche, 
Berge, zu Nr. 42, 1. 145, Pfr. Leipa. 

Bpigenfabrkt. wie unten bei Begetabilprpft, 
Berarbtg., fowieSpigengwirnfbrft. vafelbfi, 
wo vom Erfterem die A. Gottfhalv u. Comp. au 
Hirfhenftand auf der Wien. Ausftellung 1845 
mit der Silbermedaille ausgegeihnet worden. — 
Im Jahre 1847 weifet nad der Birjomwer Kreis 

zu Abertbam und Hengflererben, auf dem Dom. 
Heintihögrün zu Heinrihsgrün, Friebus, Ahorn⸗ 
wald, Stot. Präringen, Stot. Weipert; im Matt. 
Ar, auf den Dom. Kauih u. Ronfperg, Mutters⸗ 


&trabomw. 


dorf; im Kön. Sr. in ver Etart Bamberg; im 
Saar. Kr. zu Klöſterle, Presniz, Sehaftianberg 
und Sonnenberg. 

Spitzinghof (Saaz.), anf Klöfterle b. Nilolederf. 

Spitzmühl (im Elb.), anf w. bei Start Elbegen 
(nad Rain. er.). 

Splaw (Ber.), auf Tloſtau, Einſcht. daſelbſt. 

Splſow (330. Bunzl.), auf Klein ⸗Slal 4 St.no., 
Dörfchen an ver Iſer, mit Mpiml,, zu Rr. 36, 
111. 68, Pfr. Nabſel. 

Spogil (53. Chrud.), auf Partnbig } St. so., 
Dorf mit 1 ifrael, Bam., zu Nr. 21, ıt. 123, 
Pr, Amtsort. 

Spoly (... Ber.), anf Zioftau 4 St. s., Dörf- 
hen zu Nr. 28, ıv. 330, Pr. Newellan. 

Spoly (95. Budw.), auf Wittingen 1} Et. sw., 
Dorf mit abf. Einfht. „na Ormenach“ zu Wr. 
25, IX. 126, Pir. Umtsort. 

Spoln (246. Budw.), f. Poblen. 

Spomifchel (127. Rak.), auf Rautnit vom Pir- 
orte 2 St.nw., Thldorf. mit Melnit u. Je- 
niowes auch Sidtgind. Ruft. Anthin., zu Rr. 28, 
1. 136, Pfr. Luſchetz. 

Sponfl (... Elb.), auf Stadtdom. Elbogen von 
Neudek 14 St. sw., Dorf zu Nr. 35, ıx. 102, 
Pfr. Dotterwies. 

Sporig (142. Saaz.), auf Rothenhaus 1} St. 
ssw., fund, St. Bartholomäi Filfrd. u. Schul⸗ 
Dorf mit Mrbf., Schäfr., Schanfw., 90 Häuf,, 
500 E. zu Ar. 42, vımı. 127, Pir. Komotan. 

Sprachverfchiedenheit als böhmiſche m. deutſche 
Volleſprache, wie oben (S. ö, Sp. 1) bei Ab- 
ffammung ver Bevölkerung und auch (S. 210 
bis 243) bei Beneficien, wo fi in ten 
Pfarrorten und dazu gehörigen Kirchſpielen das 
Örtliche Idiom nachgewieſen vorfindet; desgl. (mie 
©. 247, Sp. 2 uff. sub B. c.) in der Romeltr. 
der Sreife. 

Sprawtfchig (29. Kön.), auf Stadtdom. König- 
gräp 1 St. wnw., Dörfchen mit emph. Grill, 
Freihfn., gu Nr. 18, VII. 115, Pfr. Pauchow. 

Springenberg (115. Matt.), auf Kauth 17 St. 
8., Dorf zuNr. 35, V. 174, Pfr. Rothenbaum. 

Sprigenfchläuchfabrkt. im Leitm. zu Graupen, 
wie oben (S. 88 — 91 sub d.) bei Animal. 
Robproft.»-Berarbtg. 

Spule (99. u. 102. Matt), auf Gloſau } ©t. 
080., incorp. Freiſaſſen » Gut (als „Hof“ mit 
427.30 Joch probft. Boden, fammt gleichnam.) 
— Dorf mit Mhlml., Brutwubrnr., Schanfw., 
53 9., 375 €,, 1 ifrael. Fam. zu Nr. 35, IV. 
192, Pfr. Janowitz. 

Spule (327. Proch.), auf Eitfhowis } St. w., 
Dörfchen mit Mhlml., Schanfw., zu Ar. 25, 
11. 133, Pfr. Bohumielig. 

Spunten (im Elb.), auf Gießhübel, abf. Mröf., 
von Dupau 1? St. vw. (nad Rain. Lex.). 
Srabow (16. ab.), auf Stotdom. Tabor } Ei. 
xXW., landifl. Hofsbefig (bei 629.,, Joch 
prodtt. Boben, wovon 10.,, Wald fammt Mein. 
Sälof, 5 9., 3 ifracl. Bam., als „Dber-" und 
„Unter-" Sr. am gleichnam.) — Thldörfch. 

zu Rr, 11, V. 167, Pfr. Amtsort. 


&rb. 


Srb (34. Klatt.), auf Grünberg J St. nno., 
Dorf ander Uhlawa, zu Ar. 35, III. 184, Pit. 
Wriſchen. 

Srb-by (73. Rak.), auf Smeina 1} St. s., 
Dörfchen am Katſchitz. Bade u. der Eifenbahn, 
mit Schanfwirtheh., zu Nr. 28, 11. 159, Pfarre 
Zudlowig. 

+&rbetich, 2 (43. Rak.), auf Kornhaus I St. 
NNWw., feübr. felbitfi. Gut, jest Pfrlofal,-Dorf 
urfprgl. „Sohrobet“ mit Mrbf., Bräubs, auf 25 
Faß, Förftr., abf. „‚Brand-, Hailer- u. Hiefliger-' 
Molmin,, Fiſchhs., 57 9., 456 E., zu Nr, 28, 
III. 121, Prag. Erzdiöz., Schlan. Bikr., fammt 
fund. St. Dreifaltgftstapll., 1350 Eingpfrt. in 
6 Ortſchft., nächſte Y Rentſch. 

Srbetz (76. Bidz.), auf Podebrad 1} St. oxo., 
Dom. Dorf u. Hptort. des gleichnam. Grdts., 
zu Nr. 18, 1. 123, Pir. Wrbig, 

Srbeg (115. Chrud.), auf Chrauſtowitz 14 St. 
.80,., Dorf mit Schanfw., 45 9., 233 E., zu 
Nr. 21. ı11. 122, Pfr. Luſche. 

Srbin (185. Kani.), auf Schwarz ⸗Koſteletz 17 
Et. w., Dörfd. mit Schanfw., zu Nr. 11, II. 
103, Pfr. Mutatow. 

Srbig (... Ber), auf Wotig | St. nw., Dörfs 
Ken nebft Einfht. „Sauſedka,“ zu Ar. 28, IV. 
331, Pir. Amtsort. 

&rbig (201. und 221. Matt.), auf Ehubenig 1} 
St. unw,, incorp. Gut (landtf. Hptb. Litt. 8. 
Tom. XXVII. Fol. 1 fammt gleichnam.) — St. 
Beit Filkrch. Dorfan ver Merklin » Reugevein. 
Ehauffee, mit Maierhof, Beamtwäng., Schäfr,, 
Schanlw., Zieglbrar, Mhlml., 37 9., 291 €., 
zu Rr. 35, IV. 193, Pfr. Kolautſchen. 

Srbitz (80. Klatt.), auf Zeinigel 2St. o., Dorf 
mit Mrbf., Beamtenmwbng., Schäfr., Zieglörnr,, 
Schanfw., zu Rr. 35, IV. 194, Pfr, Epliftan. 

Sroſko (... Ber.), auf Rarlftein }St.w., Dorf 
an der Beraun, nächſt Bundorten von Seethier⸗ 
verſteint. zu Ar. 28, vi. 130, Pfr. St. Johann. 

Zrbfto (219. Bunzi.), auf Swigan 2 St. 880., 
Wald⸗Dörfch. zu Nr. 36, 1. 159, Pfr. Boßin. 

Srch (73. Epruv.), auf Parvubig } St. n., Bil- 
ſchul⸗Dorf nädft frühr. Schloß - Wafferleitung 
von den biefigen ausgez. Quellen zc., 46 9., 316 
€., zu Nr. 21, U. 124, Pir. Aunietig. 

Srdeinig (im Ber.), auf Dobiifh ift „Senefd- 
nig’' conſerb. . 

Srlin (44. Zab.), auf Wopoian } St. sw., 
Bilfhul-Thpivorf. an ver Tab.⸗Piſel. Ehauflce 
u. dem Smutna-Bade, mit Bräuhs. auf 24 Faß, 
Bratwnbenr., Potaſchſiedr., Ziegibrne,, Mhlml., 
Shantw, abf. Wafmeifr. fammt Mühlhauſen. 
Anthl., 66 9., 472 E., 2 ifr. Bam,, zu Nr, 11, 
v. 168, Pfr. Amtsort. 

Sruin (272. Budw.), auf Aruman vom Pfrorte. 
St. sw., Dorf an ver Krems. Chauſſee und 
dem Planfter Gehngn. nebft Hegrhfr. „Kolotin“ 
am gleihn. Walve, zu Nr. 25, VII. 255, Pfr. 
Goldenkron. 

Srnoged (54. Chrud.), auf Partubig 1} St. w., 
Dorf am Habiin » Weiher, zu Nr. 21, U. 125, 
Dir. Lan ob der Gruben, 
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Sruy (89. u. 91. Chrud.), auf Picftawif 44 St. 
s. und auf Hrodow-Teinig 5 &t. s., Thldorf. 
mit Mrhf. Schantw., vann Einfht. „Ober-Ba- 
bafom‘' wie „Horni Babaky," 49 9., 315 €., 
zu Ar, 21, ı11. 123, Pfr. Hlinfto, 

Srp (34. Klatt. u. 73. Raf.), auf Grünberg und 
Smeina, f.Srb. ' 

Srpfta (236. Kön.), auf Nadod 24 Et. xXxo., 
Filfhul-Dorf als „Wysoko Srp.“ wie „Hoch⸗ 
Sichel‘ mit Mhlml., 75 H., 495 €,, zu Nr. 18, 
x. 111, Pfr. Hronom. 

Zrpfta (189. Kön.), auf Polig 1} St. s., Dorf 
im Thale am Zruta- Bader als „Nizka Srp.” 
wie „Nieder ⸗Sichel“ mit Mhlmln., zu Nr. 18, 
IX. 69, Pfr. Pöſig, Schule Macau, 

Srpffo (Ber. u. 219. Bunzl.), auf Karlſtein und 
auf Swigan, f. Srbfto. 

+rub (138, Chrud.), auf Ehogen } St. wnw., 
fund, St. Chriſti Himmelf. Bild. und Schul. 
Dorf mit Mrhf., Schantw., 87 9., 520 €., zu 
Nr. 21, ı11. 124, Pfr. Auges. 

Zrjitefh (98. u. 102. Tab.), auf Jungwoſchitz 
fatt Strziterz, f. Strjiterj, für Stiiter. 

+&t. Adalbert (Pilfn. u. Prach.), auf Tepel und 
auf Winterberg, f. oben (Seite 8, Sp. 1) bei 
Adalbert. 

7St. Adalbert-Kirchen und Kapellen, ſ. oben 
(S. 7, Sp. 1) bei Adalbert und auch (S. 210 
uff.) zu Albrechtsdorf, /ſchlag 2c., circa A0 nebſt 
zu Cetowitz bis Eule uff., Prag bis Wildſchitz 
unter ven Benefle, 

+2t. Allerheiligen (im Ber., Pilfn., Prach. und 
Saar. ), wie oben (S. 29, Sp. 2), bei A. und 
auch (S. 210 uff.) zu Autenowes 2c., zu Belor 
brad bis Drum, Hermodorf bis Abel, Prag bis 
Zumberg uff, über 60 unter den Beneſic. 

*St. Ulois wie St. Ambros, f. oben (S. 210 
uff.) unten den Benefic. u. in der Nomeltt. ver 
Bitialtichen u. Kapellen bei den Oriſchftn. 

+&t, Undreas (im Zab.), auf Königsed, f. oben 
(8.59, Sp. 2) u. zu Altkolin bis Wognomefteg 
eirca 20 unter ven Beneficien. 

+&t. Unna (im Ber., Casl., Eib., Kaui., Klatt., 
Pilfn., Prad. u. Tab.), wie oben (S. 92 uff.) 
bei Anna und zu Alberig 2c. circa 70 unter den 
Benefic., wie noch zu Bezdekau bis Ehrima, zu 
Ditterobach bis Habersbirg, au Zeitlich uff. 

+8t. Anton de 9. (im Ber., Cast., Eib., Kaut. 
u. Klatt.), wie oben (S. 98 uff.) bei Anton u. 
als St. U, Abt, übrhpt. zu Abedorf bis Bollman 
eirca 19 unter ven Benefic. 

7St. Upofteltheilung wie bei Ehotiefhig ac. 
unter den (S. 213 uff.) obb. Beneflc., aud zu 
Dub bis Smilohori. 

+&t. Apolinar circa 5 unter ven (©. 231 uff.) 
obb. Benefic., zu Bifchofteinig bis Chlen, Modlan 
bis Prag uff., auch Sadſta. 

+&t. Apollonia (im Pilſn.), wie (S. 97, Sp. 
1) und circa 6 unter ven Benefic., auf Filkrch. 
u. Kaplin. bei ven Ortſchftn. 

+&t. Auguſtin unter ven Benefle., circa 5 fammt 
DOrvensftiftn,, zu Luſchitz uff. 

+&t. Barbara (im Ber., — Klatt., Leitm,, 
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Pilſn. u. Tab.), wie (S. 183 uff.) u. über 30 
unter ven Benefie., zu Algerötorf, Habftein uff. 

+&t. Bartholomäus (im Ber, Budw., Elbog., 
Kaui. u. Rlatt.), wie (S. 187 uff.) und eirca 
100 unter ven Benefic. zu Amſchelberg bie Bad- 
ofen, Chraſtian bis Diwifhau, Jablon bis Kege 
uff. auch Wſcheraditz. 

+&t. Benedikt unter ven Benefie circa 5 fammt 
Orvensfiitn. u. Filkrch. auch Kaplin. 

+&t. Bernbard circa 5 unter ten Beneficien, zu 
Hlamiß uff. 

+&t. Blafius (im Matt, Leitm, u. Rat.), wie 
(S. 315, &p. 1 u. 2) und circa 10 unter den 
Benefic., zu Hochlibin, Planig nit. 

+8t. Bonaventura unter ven Benefle. 1, dann 
(S. 341, &p. 2) im Budw. Kreis. 

St. Ebrifti:G@orp. zu Graslig bis Landek uff. 
unter ven Benefie, circa 50 u. als „Frohnleich⸗ 
nahm" auch (S. 597, Sp. 1) oben, wie Him⸗ 
melfahrt zu Borotin bie Joſephſtadt nff., dann 
„Chr. ver Heiland‘ bis zu Wire, 

7St. Ebriftian unter ven Benefic. bei Ehriftian- 
berg (S. 495, Sp. 2) oben. 

7St. Ehriſtoph unter ven Benefie. b. Chriſtopho⸗ 
bammer (S. 496, Sp. 1) oben. 

+&t. Glara f. untn (St. Klara) mit K. 

+21. Clemens wie (S. 512, Sp. 2) u. f. unten 
(St. Klemeno) mit 8. 

+@&t. Ebriftopb unter den Benefleien ver Epri- 
ftopsehammer (S. 446, Sp. 1) oben. 

+&t. Dionys unter ven Beneficien circa d, zu 
Edomutig uff. 

7St. Dominik unter ven Benefic. zu Strunfowig. 

+&t. Dorothea unter den Beneſie. zu Wünfdel- 
burg, derzeit im lag. 

7St. Drei : einigfeit, -faltigkeit (im Birjom,, 
Budw., Bunzl., Elb., Klatt., Leitm., Rak., Tab.), 
wie (S, 555, Sp. 2) u. circa 140 unter ven 
Benefle., zu Altfattel bis Blottendorf, Ceynow 
bis Dobtrichow, Prag bis Zbislau uff. 

7St. Drei:Bönige unter ven Benefic. circa d, zu 
Gabhorn bis Partenberg uff., Königewalv bis 
Smitig uff. 

*St. Egid (im Matt. u. Raf.), wie (S. 19, Sp. 
1) als „Aegidi u. circa 50 unter ven Bencfic., 
zu Burislamig bis Chwalkowit uff,, Dolanek bis 
Görtau, Janowitz bis Prag uff., and Zelesnig. 

+&t. Elifabetb unter ven Benefic. circa 20, zu 
Blauenfhlag bis Prag, Protimijn bis Zwikau. 

+&t. Erbard unter den Beneficien, zu Dotter- 
wies uff. 

+2t. Fabian und Sebaftian unter ven Beneſie. 
circa 3, zu Libot bio Reichſtadt, auch Ziwohauſt. 

+8t. Felir unter ven Beneflcien. 

+&t. Ferdinand (im Leitm. u. Pilfn.), wie (©. 
583, Sp. 2) oben. 

+&t. Florentini (im Prad.), wie (S. 587, 
Sp. 2) oben. 

7St. Florian unter den Benefie. circa 10, mie 
Kilfrhn. u. Kapellen. 

+&t. Franz Serapb. unter ven Beneflc. cirea 
20, zu Altknja, Chogen, Goltjenikau, Kowan, 
Prag uff. 


&t. Zobann. 


+&t. Fran; Tavr. unter den Benefic. circa 5, 
bis Wopotan. 

7St. Gabriel und Gabriela wie (S. 601, Er. 
1 und 2) oben. 

+®t. Gallus unter den Benefie. eirca 40, zu Alt⸗ 
(dan bie Choteſchau, Eberodorf bis Hühnermafler, 
Prag bis Wrbig uff. 

+&t. Geift unter ven Benefie. über 80, zu Böhm. 
Aicha, Köniagräg, Liban, Prag, Reinowit uff. 

+©t. Georg (im Biri., Kauf., Klatt., Leitm. u. 
@aay.), wie (S. 608 uff.) und eirca 20 unter 
ten Benefle., zu Beyſchtie b. Gernof&in, Dobern 
bis Hlaupetin uff., aub Wranna, dann (313. 
Kön.) auf Branteis 1 St. s., Pfrlofalie-D ori 
wie „Swaty Gifi," an der Hobenmanth-Wiltens 
ſchwert. Chauſſte, mit Schanfw., 41 9., 231 €, 
gu Nr, 18, IV. 79, Kön. Tiör,, Rofteleg. Bikk., 
1350 Eingepfarrte in 6 Drifhftn., nächſte 
Hohenmauth. 

7St. Gotthard (im Bith.), mie (S. 624, Sp. 
1) m. circa 10 unter ven Benefic., zu Böbmiſch⸗ 
Brov bis Ehmogno, Dmweneg od er Bubentſch bie 
Potech uff. auch Zehun. 

+2t. Günther (im Prach.), wie eben (S. 634, 
Sp. 1) nabarwielen als Bencſie. bei Gutwaſſer, 

St. Guten:Dirten unter den Benefic. zu Grof- 
Stichnig uff. 

+2t. BSedwig (im &asl.), wie (S. 649, Sp. 1). 

+8t. Heinrich (im Burw., Bunzl., Eib., Kaui, 
Saar. u. Tab), wie (S. 650 uff.) in ven In- 
fammenfegnngen der Drtönam. unter ven Beneſit. 
zu Prag uff., auch Stanitig. 

+&t, Helena unter den Benefie. zu Schönwald. 

+©t. Hieronvmus (im Bunzl.), wie (S. 657, 
Sp. 1) w. 5 unter ven Benefle. bis Serieg, Sal. 

+&t. Bubert unter den Benefic. 1, dann mehre 
Filtrch. u. Kaplin. bei ven Ortfäft. 

+9. Jakob wie oben (S. 700, Sp. 2) in 3u- 
fammenfegung dann als &t. J. Ap. unter ten 
Benefic. 40 u. als St. 3. Größt. über 100 ra- 
ſelbſt zu Benefhau bis Ehotebor uff. Prag bis 
Zittolib. 

7St. Jeſukind unter ven Beneſie. 1 mie mehr. 
Kaplln. bei ven Ortſchaften. 

St. Iefu:Mamen unter ven Beneſic. zu Lahna 
uff. mehrere Kapellen, 

+St. Ignaz (im Ber., Kön., Pilſn.), mie oben 
(S. 709, Sp. ?) und 6 unter ven Benefc,, za 
Pieyuig uff. Goſlau uff, 

7St. Joachim (im Bunzl., Elb. Rak., Tab. ), wie 
Dben (S. 713, Sp. 1 und 2) dann f unter ven 
Benefie. zu Joachiméthal. 

+St. Johann (im Ber., Birj., Budw., Bunl. 
Gasl., Ehrut., Kaui. Klatt. Kön. Leitm.,Pilfe.) 
wie Oben (S. 713, uff.) und als Et. Johann 
Bapt. circa 190, St. Job. Evang. eirca 6, 
St. Joh. Nep. circa 120 unter ven Bencfc., 
zu Beftwin bis Chodenſchloß uff. Dekan bie Elſch⸗ 
tin uff. auch Zbeiſchow, ferners (360. Eadl.) 
auf Petſchlau 34 St. ssw., Bilfeh.- u. Schul⸗ 
Dorfmwie „Swaty Jän" zu Nr. 11, IX. 9, 
Pr. St. Anna und (103. Kaut.), auf Trebeſſit 
Dörfhen wie St. Joh. Nep. „Nepomncka,' 


St. Johann und Paul. 


zu Ar. 11, ıv. 148, Pr. Amtsort, demnach die 
Angaben (S. 205, Sp. 2 und S. 714, Sp. 1) 
als Orisanthl. (nah XII. Br, der Topgrpb. 
1844) zu berichtigen finv. 

+&t. Johann u. Paul unter den Beneflc. eirca 
5, au Doberfh bis Hals uff. aub Swetla. 

7St. Jofepb wie Oben (6. 716, Sp. 2 uff.) 
dann circa 25 unter den Benefic., zu Auberzen 
bis Dubeneg uff. Runnersvorf bis Nollenvorf 
uff. Prag bis Welliſch. 

+2t. Ifidor wie Dben (S. 717, Ep. 2 uff.), 
dann eirca 5 unter den Benefic., zu Budenetz 
uff, Depoldowitz aud Kapelle bei Starkenbach. 

7St. Juftus unter ven Bencfie. zu Zwol. 

7St. Kajetan unter den Benefic. zu Prag uff. 

18. Karlwie Oben (S. 449, Sp. 2) als „Caroli“ 
u. (S. 746, Sp. 1 uff.) in Zuſammenſetzungen 
tann als &t. 8. Borom. circa 5, unter ven 
Benefic. 

*7St. Raftulus unter ven Benefie, zu Prag und 
Srferjan. 

+8&t. Katharina wie Oben (8.455, Sp. 2 dann 
S. 740. Sp, 1 uff.) und eirca 60 unter ven 
Benefie., zu Bauſchow bis Dehlau ufi. Golwensls 
bis PBartmanig uff. Jungbuch Bis Keftian uff. 
Liboteinitz bis Wobora, Ratfbiner Höfe, zu Nr. 
25, vi. 15, Butmw, Disz., Tauf. Bilr., 820 
Einapfrt. nähfte Alattau. 

+2t. Kilian wieDben (8.745, Sp. 2) auf Slap. 

7St. Klara (im Elb.), wie Oben (S. 748, Sp, 
2) und aud (211. Budw.) bei Krumau incorp, 
Out (Panttf. Hptb. Litt. K. Tom. XVI. Fol, 
69) wir Oben (S. 789, Sp. 1) unter K. 

7St. Silemens wie Oben (8.753, Sp. 1) in 
Zufammenfegungen und circa 15 unter ven Bes 
neficien zu Chrjin bis Tobienig uff. Prag bis 
Wodollka. 

+S:. Kofmas: Damian unter ven Beneſie. gu 
Altbunzlau uff, 

+2. Kunigunde unter ven Benefic. zu Aönigs- 
wart uff. aud Stanetig. 

+2t. Kreuzkirchen wie Oben (9.785, Sp. 1 
uff.) vann eirca 80 unter ten Benefie., zu Biela 
‚bis Ehanowig uff. Dauba bis Zruk. 

+@&t. Laurenz wie Oben (S. 812, Sp. 2) und 
cirea 100 als Benefie. zu Albenreith bis Blu- 
menan uff. Ehleb bis Dirma uff. Hawran bis 
Mrvafen uff. auch Jebraf. 

+St. Leonhard eirca 12 unter ven Benefie., zu 
Eittow bis Neudorf bei Maierhöfen uff. auch 
Woflow, 

+St. Leopold unter den Benefle zu Kadrub uff. 

+2: 2oretto unter ven Benefle. circa 20, bis zu 
Wlaſchim und inobeſ. (wie S. 689, Sp.) am 
Oradſchin au Prag. 

fSt. Ludmilla unter ven Benefic. circa 10, zu 
Chwala uff. 

7St. Lufas unter den Benefie. circa b, bis Swarow. 

*7St. Magdalena unter ven Beneflc, circa 70, 
zu Benatel bis Deſchna uff. Hayd bis Staab, 
indbef. (S. 327, Prad.), ald Sw. Mata, »rja. 

7St. Margaretb unter ven Benefic, circa 35, zu 
Aubönig, Bergreihenftein, Malſching, uff. 


St. Simon⸗Juda. 1101 


+23. Marienkirchen unter den Benefleien circa 
500 zu Altfattel bis Barau, Charwatrg bis Da, 
ſchitz, Elernig bis Frauenberg, Babel bis Haberm, 
Jungbunzlau bis Kommotau, Prag bis Zwi- 
tomweg uff. 

*St. Markus unter ten Bencficien eirca 10, 
bis Zuſcha. 

7St. Martin unter ven Beneficien eirca 100, au 
Bernarditz bis Eheldig, Damnan bis Janewitz, 
Swoleniowes bis Zimutit, uff. 

7St. Matbias unter ven Beneficien circa 5. zu 
Bechin uff. 

St. Matthäus unter ven Benrficien circa 25, 
zu Kteſchitz, Malotie, Rabenftein uff, 

7St. Maurig unter ven Beneficien circa 5, zu 
Maurenzen uff. 

7St. Marimilianunt.d. Benefic, zu Chrisdorf uff. 

7St. Michael, unter den Beneficien circa 70, zu 
Baumgarten bis Choſchow, Krauna bis Ligi- 
botitz auch Zahet, uff. 

+2: Mitolaus, unter ven Benrficien circa 130, 
gu Ad, resp. Nillasberg zn Beneſchau, bis 
Chotet, Defhenig bis Humpoleg, Jaromez bis 
Prag auch Zeriig uff. 

*7St. MRorbert, unter ven Beneficien circa 5. 

+2t. Rotbhelfer, XIV. unter den Beneficien zu 
Abertham bis Dreibaden, Michle bis Seifen uff. 

+&t. Otmar, unter ven Beneficien zu Gaßdorf uff. 

+&t. Oswald, unter den Benrficien gu Nebanig 
auch Treinig, uff. 

+&t.Otto, unterven Benefle. zn Deſchna, Tab. Ar. 

*St. Palmatins, unter ven Benefic, zu Karlſtein. 

+St. Paul, unter ven Beneficien 5, gu Böhm. 
Wiefenthal, uff. 

+2. Bankraz, unter ven Benefic. auf Grafenflein, 

+&t. Peter unter den Beneflcien 7, gu Prag aud 
Zebus uff, 

+&t. Peter u. Paul unter ven Beneficien über 
170, zu Albrehtig bis Rabitz, Chotowin bis 
Dittersporf, Hnatnig bis Kiemufh, Ritſchan bis 
Zlunitz uff. 

+&t. Philipp⸗Jakob unter den Beneficien eirca 
25, zu Huſchitz bis Johnsdorf, DMiikofrb bis 
Smichow aub When. 

*St. Pius unter ven Beneficien gu Hummel uff. 

70t. Profop unter den Beneficien über 50, zu 
Altbidzow bis Baufhomig, Teolitz bis Ditow, 
Hwozdian bis Zijelig. 

*St. Rochus unter ven Beneflcien über 6, bis zu 
Wolſchan. 

7St. Romediuns unter den Beneficien zu Choltitz. 

7St. Rofalie unter ven Beneficien circa 5, bis 
zu Wolfhan. 

+&t. Schugengel unter ven Beneficien circa 10, 
bis zu Schwarzkofteleg. 

+2t. Schaftian unter den Beneficien circa 5, zu 
Ditengrün auch Böhm. Sternberg. 

+&t. Sigmund unter ven Beneficien circa 5, bis 
Soppotnig wie als Filkrch. zu Königs/Lhota auf 
Opoẽno ıc. 

St. Simon: Fuda unter den Beneficien über 30, 
zu Arnoſchtowitz bis Berlau, Deyſchin bis Hains- 
pad, Dudtegow bis Rognig auch Wittig uff. 


1102 &t. Stanislaus, 


+2:. Stanislaus unter ven Beneficien über 6, 
zu Laukow bis Meronig auch Smidar uff. 

+2t. Stephan unter ven Beneficien circa 25, zu 
Außergefielo, Cetnilow, Kautim, Mallin, Prag, 
Nitonip uff. 

+2t. Thaddäus unter den Beneftcien zu Dobii- 
chowitz uff. 

+2t. Thereſia unter den Benefic. zu Redwitz. 

*St. Thomas unter ven Benefic. über 6, zu Neu— 
Ceretwe bis Hublig, Neuern bis Prag, als Dom, 
Dorf (251. Budw.), auf Krumau, f. unter Th. 

*7St. Udalrich unter ven Benefic. zu Altzettlie uff. 

*St. Urfula unterven Beneficien über 6, zu Chlu⸗ 
mes bis Königeberg aub Prag ald Dürfen 
(S. 83, Budw.) auf Wittingau, f. unter U. 

+2t. Balentin unter den Benefieien circa 5, bis 
Weiß lirchlitz. 

7St. Beit unter den Benefic. circa 30, zu Augezd 
bei Chotzen bis Bojanow, Caſtalowitz bis Elbe⸗ 
loſteletz, Kojetitz bis Libotitz, Prag bis Rudolph⸗ 
ſtadt auch Zahradla und (231. Pilſn.), auf 
Kuttenplan, ſ. Zech. 

7St. Berklärung Ehriſti unter ven Beneſicien 
eirca 10, zu Cutlau bis Hradeſchitz aud Zihobee. 

7St. Bincenz unter ven Beneficien circa 5, zu 
Daudleb⸗Teindles, Hurkenthal uff. 

*7St. Wenzel unter ven Beneſicien circa 200, zu 
Aumiflowig bis Bechlin, Ehaufinit bis Diafb- 
towitz, Harrachodorf bis Prag auch Zinfau, die 
Kreuzderren St, Wenzels Commenda nächſt Brür 
f. bei Taſchenberg. 

+&t. Wolfgang unter ven Benrficien circa 10,3u 
Grün wie als Fillkrch.⸗ und fund. Kapelln.⸗Titel. 

Anmerkung. Den bier in Abſicht zu liefern» 
ben, biflorifh-topographifhen Commentart. Oben 
(S. 210 — 243) eingereihten „Univerfal» Ka- 
taloge® der fathol. Seelſorgerbezirke“ une ins- 
befondere ‚vie Lokalhiſtoriſchen Anklaͤnge ver ein- 
zelnen Kirchen, veren Gründung und wie fie mit 
ihren Seelforgern alle Wechſel erfuhren, die durch 
die Reformation, die Religionsfriege und bie 
Rückkehr zum Fatholifhen Glauben herbeigeführt 
worden, als „Grundzüge einer, ‚Bohemia Sacra' 
dann die Denftmäler, Glocken u. a, Mertwürvig- 
keiten, nebft Perfonalien uff. weifet der bemeffene 
Drudraum ven „Ergänzungs- Nahträgen” zu, 
die dem Werfe folgen vürften, Welch ungeabnter 
Reichthum trog aller Beriufte, fih noch immer in 
Böhmen , hier felbft überbliden läßt, an meld’ 
wichtigen, geſchichtlichen u. beſonders kunſthiſtori⸗ 
ſchen Aufſchlüſſen man ſich da erfreut, weiß jeder 
aufmerkſame Beſucher ver Landkirchen u. Schloß⸗ 
kapellen, wo ſich an Schnigwerfen, Glasgemälden, 
Terracotten, Sculpturen und Bildern, noch eine 
erſtaunlich hiſtoriſch und artiſtiſch bedeutende An⸗ 
zahl von Alterthümern vorfindet. 

7Staab (113. Pijſn.), wie „Stoda“ auf Chotie⸗ 
ſchau } St. sw., an der Baier. Epauffee (57 
htſchftl. Shug-Stäpthen conferb. Mrktfl. an 
der Ratbufa mit einer Brüde, das Haupt St. 
Joh. Bapt. von Engeln getragen und vas drei» 
fache Hirfhgeweih mit der Göttin der Geredtig- 
keit im Wappen, zu 4 Jahrmärkten priv., nebft 


Stabig. 


2otiokollttr. sun Nr. 212, aud Wegmanth 3. u. 
Brüdenmauth 2. Kiſſ., dann Zabaforig. mit 31 
Trafiten, dann f, k. Finanzwach⸗Abthlg. XVIII. 
und Refpz. Birk, VIII. des Komifirte. Mies IV. 
der Gert. Pilfen XVI. und Kamribjrfs. au, 
mit €, Steidler Atrotheke u. M. Seifert, C. 8. 
Stahl, Th. Steiner Gem.-Waarhrig.nebfi Rath- 
baus Gavalleriekaferne, Bräuhaus auf 16 Faf, 
Gaſthf., Schantw., aud „„Berrn- und Rufßmbl.“ 
abf. Hegrhs. „Wrabina“ und Einſcht. „Marfd- 
Arawen, »grafen” mit Mıdi., Schäft., Förſtt, 
wie „Neumhl.“ 200 9., 1500 €., unter einem 
reglit. Magiftrate (wie S. 43, Sp. 1) in mil, 
Gorrfprz. und zu Ar. 28, VII. 130, Prag. Erz⸗ 
dlöz., Mies. Bitr,, zur Pfarrktch. fammt St. 
Joh. Nep. Kapll., Schule Pirzirfpitl., Dienf- 
botbhenverforganfiit., abi. Arenzirhbaufrgmt. ıc. 
1780 Eingpirt. in 3 Ortſchaften, nächſte 
Pilfen und Stanfau. 

Staatseiſenbahnen, kik. wie oben (S.134 uff.) 
bei Aerarial-Wien-Prager sub A und B. dans 
der Prag Dresrenersub Cncbfi Ergänzung eben 
dafelbft begügl. ter neuen Staatsbahn v. Prag 
aus über Pilfen u Eger nad Baiern, ver Babn⸗ 
boi am Smichow ferners vie neuen Borfäriften 
über vie Erhaltung, Ueberwachung, Benügung 
(vom 28. April 1845 Gub. Det. mit Beilage 
des bezügl. Dekr. ver f. f. vereinigten Hoftanzlei 
v. 20. April 9. 3. 11.037), and das Berbet 
ter Betretung derfelben zur Berhinderung von 
Beihäpigungen und Entwentungen (v. 29. Jän. 
1845, 3.4247) u. Beflimmungen über vie Er» 
richtung v. Privat-Eifenbahnen (». 10. Anguf 
1845 ©. 3. 45.699), dann Berfahren binfigt- 
lich der Abfchreibung ver, für vie Staatsbahnen 
eingelöften Gründe, Gebäude und ver abgelöfien 
obrigfeitlihen @ichigfeiten und Gerechtſamen in 
den Grundbüchern, im ber Landtafel um» in dem 
frärtifhen Katafter (v. 14. Dezemb. 1845 ©. 3. 
75.522), endlich Mafregein zur Befeitigung der 
Feuerogefahr fürbie, in ver Nähe ver Eiſenbahnen 
befindlichen Grbäute (v. 24. Juli 1845 ©. 3. 
41.676) u. zur Hintanhaltung der Willkührlich⸗ 
keiten der Gaftwirthe, Kellner und Gewerbslente 
anverBahn(v. 13. Nov, 1845 ©. 3. 67.048), 
fowie zur Eiherung ver Gefälle aus Anlaf ver 
Errihtung des Bahnhofes in Prag (v. 22. Juli 
1845 ©.3. 44.302 )nebft befont ern Beftimmungen 
über vie Herfiellung und Erhaltung ver Ber- 
bindungeſtraßen und ver Wagen - Aufftellungs- 
Pläge bei den Bahnen (6. März ©. 3. 9841 
u. 2. April 1845 ©. 3. 17.141) Gub. Dekt. 

Stabsichule ver Artillerie wie oben (5. 296, 
Sp. 1) bei Bildungsanftaltem. 

Stabsöftationen ver k. k. Truppen in Böhmen wie 
oden (S. VII, uff.) in der „Einleitung“ bei 
Militärmact, dann (S.50, Sp. 2) bei Alt. 
fat von Prag und auch (5.40, 32, 445, 22, 
161, 310, 56, 165, 308, 14, 169, 43, 27, 
442, 386, 353) in fümmtlihen reifen bei ven 
Militär-Commanvdos aud (S.584) bei Heftun, 
gen und (S. 786) bei Kriegoweſen im Anſchluſſe. 

Stabig (237. Leitm.), auf Tetfhen 1} St. so. 


Stabnig. 


Dörfch. am Kulmerberge, zu Ar. 42, v. 105, 
Pfr. Amtsori. 

Stabnig (... Elb.), fonft „Stemnig” auf St. 
Klara und Stotdom. Eger 14 St. so., Filſchul⸗ 
Thldörfchen cehemal. v. Sparnet. Bilba, mit 
Myimi,, zu Nr. 35, vi. 140, Pfr. Treunig. 

T&tachau (244. Prad.), in tert. Waldhwozd 
unter brfaitl. Stubendad. Schutze als „Sta- 
Hauer Gericht‘ zur Budw. Diss, Wolin, Vilr., 
2350 Eingpfrt, in 2 Drtfhitn. und zu Nr. 25, 
vi. 119 als Prarr-Dorf 210 H., 1700 Einw,, 
eonferibirt. 

Stachel (262. Saaz.), auf Schönhof v. Pröllas 
21 St. 0so., Dörfchen Volksthml. „Stochl“ 
mit Mehf., Schäft., Förſtt, zu Nr. 42, X. 118, 
Pfr. Flöhau. 

Stadelberg (im Budw.), eigenil, „Klein⸗“ St. 
auf Gragen, Einfcht. bei Puchers. 

Stadel (... &b.),f. Stadt. 

Stadenbof (im Prad.), richtiger „Stadlerhof' 
anf und bei Pamwinom, 

Staditz (184. Leitm.) fammtden f. g. „Drei Frei» 
bfffen” auf Zihohau von Hlinay } St. wo, 
Dorfan ver Bilamit Mhlml., Brtfg., Schmtt., 
Schankw., 48 H., 240 E., zuRr. 42, III. 132, 
Pr. Amtsort. 

Stabi (... Eib.), auf Stadtdom. Eger 14 Et. 
X. Dörfd. wie „Reihersftapl‘ frühr. Herren» 
fit mit Schloß, jest fammt Mhlml., zu Nr, 35, 
vi. 141, Pfr, Ober⸗Lohma. 

Stadler Antheil (246. Prach.), in ver f. Wald⸗ 
hwozd unter hrſchftl. Stubenbach. Schuge zu Nr. 
25, vi. 120 ale Dorf conferb. 

Stadler Gericht (247. Prach.), zum Unterfhied 
9. vorigen auch wie Oben (S. 44, Sp. 1) be. 
Altfadlerf. d. zu Rr 25, VI. 121, Bir. 
Gutwafler, Haidl, Stubenbad u. Unterreichenſtein. 

Stablern (353. Prad.), auf Winterberg 4 St. 
nw. Dörfhen am Schwarzberge, gu Nr. 25, 
1. 146, Pfr. Sablat. 

Stadlo (im Bunzl.), auf Gr, Stal, Einſcht. bei 
Biftt u. von Turnau 1] St. s. (nad Rain. 2er.) 

Stadthöfen (... Elb.), auf Statvom. Lupig- 
Semtieſch von Liebkowitz 1 St. w., Dorf zu 
Nr. 35, x. 144, Pfr. Amtsort. 

Städte Unzahl in Böhmen mit circa 300, wozu 
noch 280 als Mrktfin. conferb. Städichen, dann 
Ueberfihtsftiggenv. Beraun. bi Zaborer. fir, 
deren Zahl in den einzelnen Kreifen zu entnehmen, 
(Monogrpp.über die, Landſtänd. Stäpteortnung‘ 

vom kaiſ. Ratte B. Falk, 1847.) 

+&tabtl (283. Rak.), anf Pürglig 4 St. n., 
Pfelofal.-Dorfwie „Mösteöko" in anmuthig. 
Raloniger Bach⸗Thale, mit Mhlml., Ziegibrnr. 
abf. „Wunitſch“ nebſt Mrhf., Förftr., dann „Phi- 
Tip6hof“ nebft Schäfr. und Förſtr. „Piſta“ auch 
Hegrh. „Platſchtow“ vann „Neubaus verzeit 
„Marvorf” nebft St. Magdln. Fillrch., Mrhf., 
Schäft., Ziegibrar., Potaſchſiedr., Hegerhaus u. 
Börftr. „Parezina“ nebſt Klikawa. Hegerhaus, 
121 9., 990 E., zu Nr. 28, 111. 122, Prag. 
Erzpiöz., Rak. Bitr., 1950 Eingpfrt. in 4 Drt- 
(öftn., näfte \CHY Beraun. 
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Stableg (37. und 40. Tab.), Allod. Gut und 
Prrlofal.- Dorf auch Amtsort f. Staler. 

Strablipindelichleiferei im Saas. Ar. zu Schön» 
berg auf Neunvorf, 

Stahlwaarenfabrkt. wie oben (S. 885 B. C.) 
bei Mineralpropft. Berarbtg. auch Stahlſpindel⸗ 
ſchlft. im Saar. Ar. auf Neundorf zu Schönberg, 
wo vom Erfterem auf ver Wien. Ausftellung 1845 
der 3. Rößler vie Brongmtll. zuerfannt worven, 
desgl. der J. Joachym. zu Schlan die Ehrenvoll. 
Erwähnung. Im 3. 1847 weifetan Fabriken nach 
dem Bunzl. rs. zu Engelthal auf Jeſſeney; — 
Chrud. Kr. in Landokron; — Elb. Fr. in Karlo⸗ 
bad; — Leitm. Kr. zu Rirvorf auf Hainſpach; — 
Rak. Ar.in Schlan; — Saas. Kr. auf Klöfterle. 

Stabrlig (89. Matt.), auf Biftrig |} St. o., 
Dörfch. fonft „Stary Bedlo” mit Schanfw,, 
zu Nr. 35, IV. 195, Pir. Ob. Neuern. 

Stajanomwig (81. Klatt.), auf Teinigel 27 St. 
so,., Dörfchen mit Schankw, Mhimi,, zu Nr, 
35, IV. 196, Pfr. Welhartitz. 

Stafor (395. Bunzl.), auf Kosmanos, f. Ob er⸗ 
und (S. 14. Bunzi.), auf Gut Jungbunzlan, 
f. Unterftaßor, 

Stainlehen (im E1b.),wie Oben (S. 41,5p.2) 
als Elbogner&tainichennahgemwiefen worden. 

Stäleg, se (37. und 40. Tab.) , Allovial- Gut 
ſlandtf. Hptb. L.itt. Ss. Tom. XVil. Fol. 81, 
bei 19,5 Anfäptt., 75.000 fl. Schägw., 11 M. 
v. Prag, im w. des Krs. an der Luſchnitz zu 4 
Mibin. 5139.,, Joch provlt. Boren, wovon 
2139.,, Walvin 2Reor., fammt incorp. Woltin 
7 Drtichitn. conferb. und corrfpd, (wie ©. 353, 
Sp. 1) das Juſtztt. in Bechin und die Amts- 
vrwltg. im gleihnam. v. Kremt. 2} St. wsw. 
auch] Pirlokal.-Dorfan ver Ehaufice und dem 
Woltin. Bade, mit Schloß, Mıbi, Schäft., 
Bräuhaus auf 16 Faß, Brntwubrnt, Schankw., 
Myimi. auch Synagoge, abf. „Sittin‘ u. Mrhf. 
„Domnien” dann „Pitlik“ Ehalupm. wie „Plo- 
tiſcht“ Förfte. auch ‚Liſchka“ Dom. Wirthöhaus, 
100 9., 750 €., zu ®Rr, 11, v. 169, Budw. 
Diöz., Bechin. Vikr. 1075 Eingpfrt. in 4 Ort⸗ 
fhftn., nächſte Tabor 

Stallung (117. Klatt.), auf Kauth vom Pfrort. 
3 St. X. Dör fch. am Branntbache, mit Mhlwml. 
abf. Dom. Anſiedlg. „Pbilippsberg’' nebſt Förſtr. 
zu Ar. 35, v. 175, Pir. Marber. 

Stände, vie hochlöbl. St. von Böhmen wie Oben 
(8. 9 uff.) bei Adelshalle und (S. 806, Sp. 2 
uff.) bei Landesverfaſſung in ihrer Wirkfamfeit, 
fowie auch (5.806, Sp. 1) bei Landesſtellen 
im Anſchluſſe mit ver fand. Eentrals Kanzlei» 
direction ac. . 

Ständifche Lazaretbgründe (204. Rak.), b.Rofit 
wie (S. 814, Sp. 1) ald Lazarethgründe. 

Stan (91. Chrud.). f. Stann. 

+&tandtig (118. Klatt.), auf Kauth 1 St.nno,., 
Pfarr ⸗Dorf an der Zahoian, Halbchauſſee, in 
hoher ãäußerſt freundlicher Lage mit dem Amtsort 
durch eine Allee verbunden, nebſt Mrbf., Schäfr., 
49 9., 320 Einw,, zu Ar. 35, V. 176, Budw. 
Diöz., Tauſ. Vilr. zur im 3. 1842 renov. Kirche 
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und neuen Friedhofe, auch renov. Pfarrhofe an 
einem ſchönen Gärtchen, Schule ꝛe 1825 Ein⸗ 
gpfrt. in 6 Ortſchftu., nächſte Neugedein. 

Stangendorf (119. Kön.), anf Gradlitz v. Kulus 
+ St. w., Dorf nächſt Steinbrchn. wie „Sta- 
nowice‘' an ver Eibe mit einer bölgern. Brüde, 
fammt Mrhf., Mylml., Brifg., Schantw., zu Nr. 
18, VIII. 93, Pir. Gravlig. 

Stanka (im Ber.), auf Königſaal, unrichtig (in 
Rain. Fer.) ſtatt „Slaͤnka“ abf. Einſcht. bei 
Ei, Cernoſchitz. 

Stanfau, :Fow (152. Birj.), anf Ravim-Pepfa 
von Gitſchin 44 St. ono,, Dorf zu Nr. 18, 
111. 97, Pfr. Pepta. 

Stantau, stow (122. Budw.), auf Chlumet ? St. 
NNO.,Dorf am gleihnam. Weiher u. Koſtenitzer 
Bade mit Rörftr. u. Joſephothal. Fil. Eiſenhmr. 
abf. Dom. Anſiedlg. „Pelle, la“ 64 9.,519 €, 
zu Nr. 25, IX. 127, Pir. Luttau. 

+&tanfau, :fomw (181. Klatt.), auf Zrinig-Zet- 
fdowig 2 St. ono., Pfarr⸗Dorf amredten 
Radbuſa-Ufer, mit Schankw., Mhlml., 71 9., 
530 &,, 1 ifr. Fam., zu Nr. 35, V. 177, Budw. 
Disr., Teinig. Bilr., 4000 Eingpirt. in12Drt- 
f&hftn., nächſte im gleihnam, gegenüberlieg. 
Städtchen Pilfn. Ar. 

Stanfau, :stow (114. Pilfn ), auf Chotieſchau 
3 ©t. sw., Städtchen conferb, Mıtifl. 
fonft St. „nad L,adikawcem“ am linfen Rad» 
bufa Ufer und ver baier. Chauſſee, das Bildniß 
St. Zat, Er. im Wappen, zu Jahr» und Woch⸗ 
mrftn. priv., nebft Nathho., Brände. auf 9 Faß, 
Gaſthof, Ruf. Mhlml. fonfig. Gewrb. inabef. 
Schuhmacher, TZubmnfetr., 105 Häuf, 825 €,, 
unter einem Mrktrchtrint. nebft Grundbchfhr. u. 
zu Rr. 28, vi. 131, Pfr. im gleihnam. gegen» 
über liegend Dorfe Alatt. Kr. 

Stanfau, :fow (226. u. 228. Prach.), Allovial- 
Gut wie (S. 938 Sp. 1) als „Oberſtankau“ 
fammt gleihnam. v. Krömt. 7 M. w., Amtsort 
u St. Marien-Burglaplin,. Dörfch. mit Heinem 
Schloß, Mihf., Mylmt., zu Ar. 25, vi. 122, 
Pir. Welhartig. j 

Stanfau, »tow (282. Prad.), auf Zilau⸗Wol⸗ 
ſchow 3 &t.so., Dörfhen ander Ehauflee, 
zu Nr. 25, vı. 123, Pfr. Schüttenhofen. 

Stanfau, :fow (im Tab.), auf und bei Mühl— 
haufen, abf. Midi. 4 St. 0. (nah Rain. Lex.) 

Stantowis (40, Kaut.), auf Ratay 11 St.no., 
Dorfmit Schantw., Wafmftr., gu Nr. 11, IV. 
165, Pfr. Aufhig. (Die im XII. Br. ver To⸗ 
pogrpb, 1844 bier angef. Einfht. „Oſtaſchow““ 
it ſchon im J. 1831 als „Dorf für fi conferb.) 

Stanfowig (351. Leitm.), auf Plofchlowis 1 St. 
NNw.,, fund, St. Marienfaplin.»Gebirgs- und 
Filchul.Dorf mit Mrbf., Schanfw., Mhlml., 
54 9.,395 €, gu Ar. 42, 1. 146, Pfr. Triebſch. 

+Stanfomwig (19. Saaz.), auf Holetitz ⸗Welchau 
und unmittlb. Stotdom. Saas 7 St. nno.,fir.- 
Thldrf. wie „Zienowice‘ nächſt dem Sans 
bad, mit Schantw., 90 9., 416 E., zu Nr. 42, 
x. 119, Leitm. Diöz., Saas. Bilr., 1200 Ein- 
gpftt. in 5 Drifäftn., aächſte Amtdort. 


Stangenborf, 


Starkenbach. 


Stann (91. Chrud.), auf Ptreſtawll 5 St. =, 
Filfhul.-Dorfnädft ver Casl. Krdgränze, mit 
Schanlw., Brntwnbrar., Mhlml., 48 9., 330 €., 
zu Nr, 21, III. 125, Pfr. Hlinſto. 

Stanow (311. Bunzl.), auf Jeſſeney 14 St.xxo., 
Bilfhul.+- Dorian einem Wollefhnig. Reben- 
bade, mit 59 H., 430 €,, zu Rr. 36, 11. 69, 
Pr. Hochſtadt und Wollefhnig. 

Stanowig (267, Pilfn.), auf Tepel 2} St. w., 
Dörfhen nebſt Einſcht. Hochoſen mit „Bau- 
mühle” zu Nr. 35, 11. 120, Pfr. Anfhowig. 

Stanowig (154. Zab.), auf Pilgram 14 St. 
w., Dorizu Nr. 11, VII. 143, Pir. Neu⸗ 
Ceretwe. 

Staraͤduba (imKaut.) , Burg⸗Ru ine b. Kammer⸗ 
burg (nebſt Abbildg. u. Grundriß F. A. Heber's 
Burgen, J. 40 beſchrieben.) 

Staräbut (283. Rak.), auf Pürglig wie oben 
(8. 37, Sp. 1) bei Altpütten. 

Starabora (im Pilfn.), Burg-Banirgmt. bei 
Hotitz (F. A. Heber's Burgen, 111.227 befchrb.) 

7Staremiſto (120. Bivj.), auf Weliſch⸗Wot⸗ 
ſchitz v. Gitſchinowes 1 St. n., funv. St. Franz 
Ser. Bilfrd.- Dorf an der Kopivino, Chauflee, 
mit Mthf. Grof-Ziegelbrnr, nebſt 2 Deien zu 
75.000 St. tafeldft, zu Nr. 36, 1x. 113, Pir. 
Woſtrujno. 

Stareihowiin:Bichomfts (ſammt Ptitotno An- 
theil) als Zehnhoföbeſitz im Horb. f. B. 1846 
findet ſich im XIII. Band ver Topogrph. 1845 
nicht vor im Rak. Kr. u, im Schematiomus 1847 
erſcheint als Befiger: Se, k. k. Hoheit Leopold II., 
Großherzog von Toſtana. 

Starey, ⸗»ay (78. und 120. Leitm.), auf Bilin 
3 St. so. und auf Tribliz } St. n., Gebitge⸗ 
Thldrf. zu Nr, 42, 11. 160, Pir. Triblig. 

Stärkefabrkt, aus Kartoffeln wie „Stärtemebl- 
forupfabrkt. f. bei Begetabilproft. Verarbeitung 
wo von Erfierer die V. Aujiita zu Jungbunzlau 
auf der Wien. Ausftellung 1845 mit ehrenvoll. 
Erwähnung ausgezeichnet worven. 

Starfenbac (159. u. 170, Bivj.), wie „Jile- 
mnice’ Fideilommiß Herrſchaft [lamptfl.dptb. 
Litt. 8. Tom. XVII. Fol. 141, bei 12933 Un- 
fäptt., 851.500 fl. Schägmw,, 13 M. von Prag, 
im nw. bed Kro. 48.929.,, Joch prorkt. Bor, 
wovon 21.619... Wald in 11 Reor. (wie ©. 
244, Sp. 2 beim „‚Benegler" beft.), fammt in- 
corp. Branna 54 Orte conferd, u, corrfpd. (mie 
©. 32, Sp. 1 und 2) das Oberamt im gleid- 
nam, 27 — 4 M. uno. von Gitſchin gelegen] 
Lad hrihftl. Stäpthen conſetrb. Mike. am 
Buße des Riefengebirges, die Ume oder Nüfter 
im Wappen, zu 6 Jahr- und Mitiwod Woch⸗ 
mrftn. priv., mit Lottofollfir. sub Ar. 126, auf 
f. t. Waaren-Kontrollamt,vanı Berzehrftr. Per» 
jeptd. und Grfällsamt für 2 Braubfer, 28 Blei» 
fher, 7 Weinfhenter, auch Wegmauth 2. Kıff., 
dann k. k. Finanzwach⸗Abthlg. XIX. des Reſpz. 
Bezrels. Rochlitz IV. u. Komiſſtte. III. der Sect. 
Trautenau V. im Kamrtlbztk. Gitſchin, vie F. 
Schaller. Apotheke nebſt den W. A. Bantal, A. 
Fiedler und Bolmeg, U, Groß, F. Araufe, F. 


Starfenbacher. 


Peldrian, F. Petrid, F. Pohl, B. Pohl, 3. Sla⸗ 
wit, 3. Taudmann, Gem.-Waarholgn., fonftgn. 
Gewerben 253 9., 2110 €., unter einem Stadt⸗ 
rihteramte und zu Nr. 36, X. 58, Kön. Diöz., 
Hohenelb. Bilr,, zur Honor. Dedantei u. frühr, 
St. Elifaberd Filed. noch St. Iſidorkapelle, 
Säule sc. 5070 Eingpfrt. in 5 Ortfchftn., nächſte 
TC Neu-Pala. 

Starfenbacher Berbinvungsfiraße wie oben (8. 
126, Sp. 1) bei Aerarialftrafen und als Er. 
gänzung eben vafelbft feit 3. 1847 von Balgen- 
dorf bis Starlenbach 5521 Kiftr. oder 1,% 

im eigenen Zuge. 

+&tarkotich, =: (321. Cast.), auf Sehuſchitz 11St. 
so,, frühr. Pfarr⸗, jegt St. Marien Himmif., 
Bilfch.-Dorfnebft Salpeterfietr., 83 9.,485 E., 
zu Rr. 21, x. 120, Pfr. Zbiflan. 

Starforfch, :€ (235. Kön.), auf Nachod 1 St. 
w., Dorf zu Nr. 18, x. 113, Pfr. Stupnig. 

Starkſtadt (190. und 194. Kön.), wie „Stär- 
kow," Fideilommiß⸗Herrſchaft [lanttf.Hptb. 
Litt. S, Tom. XVII. Fol. 1, bei 2537 An- 
faßtt., 172.500 fl. Schätzw., 18 M. von Prag, 
im 0. dern. Hälftenes Krs, zu 3 Mrhfn.5707.,, 
Joch propft, Boden, wovon 2241.,, Wald in 
7 Reor.,vann 11 Drte conferb, u, corrfpd. (mie 
S. 14, Sp. 1) das Juftzrt, zu Brannau und tie 
Amtsorwitg. im gleihnam, vom Kromt. 94 St. 
NNO., auch] brihftl, Städich. conſerb. Miritfl. 
an der Erlik u. dem Wüſtereyer Wafler, ven an 
einem Baum gebundenen Bären im Wappen, zu 
3 Zahr- und Samflag Wochmrftn. priv., nebft 
Schloß, Rathhaus, Mrhf., Bräubs. auf 12 Faß, 
Brutwubrnt. Schanfw, aud „Stadt“ u. „Hinter⸗ 
mühle“ nächft frühr. Burgbaufrgmt. am „Schloß. 
hübl, /hügel“ 160 9., 910 Einw., 1 ifr. Fam., 
unter einem Marktridteramte u, zu Nr. 18, IX. 
70, Kön. Diöz. Braunau, Pilr,, zur Pfarrkrch. 
nebft Kreuzweg und St. XIV. Nothhelferkapll., 
Säule, Pfroͤltſpitl. ꝛe. 3970 Eingpfrt. in 9 Ort⸗ 
fhaften, nädfte ICH Rachod und Zrautenau, 
= Polie. 

Staroſedl (180. Leitm.), auf Teplig 2 St. 80., 
Dörfchen ander Lobofiger Chauſſee und dem 
Regelgbrg. zu Nr. 42, III. 133, Pfr. Boriflau, 

Starow, :wo (311. Prad.), auf Wolin } St. 
sw., Dörfchen mit Aufl. Mhlml., gu Nr. 25, 
11. 134, Pfr, Amtsort. 

Starz (114. Klatt.), auf Kauth 1 St.s. Dorf 
nebft abf. Mrhf. „Weißberg“ zuMr. 35, Vv.178, 
Pfr. Reugedein. 

Staſchow,-ſſow (... Ber.), auf Lohowig 1 St. 
nw.Dorfam Hügel nächſt vem Roth. Bade, mit 
Potaſchſiedr., 75 9.,452 E. zu Rr. 28, v.179, 
Pe, Amtsort. 

Statenig (175. und 177. Rak.), Allorial- Gut 
[landtf Hptb. Litt. S. Tom. XVII. Fol. 61, 
bei 3447 Anfähtt., 268.000], Schägm., 14 St. 
v. Prag, im o. des Ars. zu 3 Mrbfn. 1612.55 
Joch prodkt. Boden, wovon 115.,. Bald, fammt 
incorp, Kamait (wie S. 729, Sp. 2) and A 
Drte conferb. u. corrfpd. (wie S, 442, Sp. 2) 
die Amtsorwitg. im gleihnam, v. Schlandt St. 
Saum d. Endes. v. Böhmen. 
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080. fonfig.) Dorfwir „Zdatywnic” am Au⸗ 
nötig. Bade, mit Schloß, Mrbf., Bräuds.,Brannt- 
wnbrar., Schankw., Mhlml., Förſterei, an ver 
Bafanerie, 58 9., 470 €., 1 iſt. Fam., zu Nr. 
28, 11. 160, Pfr. Nautonig, nächſte Stte⸗ 
vofluf. 

Statuen:Kabinets und Sammlungen wie im 
Hrwb, (5.283, Sp. 1) bei Bibliotheken 
im Anſchluſſe. 

Stauden; (231. Kön.), auf Nachod 4 St. xw., 
Dorf mie „Studenec, Studynka,“ 70 Häuſ., 
396 Einm., zu Nr. 18, X. 114, Pfr, Deutſch- 
Praufnig. 

Stauppen (310. Leitm.), anf Polig } St. o,, 
Dorfen mit einer Brüde über vie Pulfnig, 
zu Ar. 42, ıv. 144, Pir. Amtsort. 

Staw (140. Birj.), auf Kumburg-Aulibig 12 St. 
ONO, fund. St. Peter und Paul Raplin.-Dorf 
mit Schanfw., Mpiml., 52 9., 390 E., zu Mr, 
18, III. 98, Pfr. Auslauf. 

Stearinwaarfabrkt. wie Oben (S. 88— 91 sub 
a) bei Animalprovuft Berarbeitung, 

Steben (368, Bunzl.), auf Gr. Stal} St. xo., 
Dörfhen zu Nr. 36, Ir. 171, Pfr. Hruſchtitz. 
(Die in Rain. 2er. angef. Einfht. Podhabkin 
gehört zu Kacanow.) 

t&teben (190. Leitm.), auf Türmitz v. Pröplig 
14 St. sso,, Gebirgs-Pfarrlofal.- Dorf mit 
Mrhf., Schankw., zu Nr. 42, 111. 135, Leitm. 
Diöz., Auffig. Bike, 1120 Eingpfrt, in 7 Ort- 
fchftn., nächſte Auſſig. 

Steben (im Rat.), auf Slabetz⸗Hotkau, Einſcht. 
bei Rauſinow. 

tSteben (283. Saaz.), auf Peteröburg } St. 
wsw., Pfrerpofitr.- Dorf mit Schanfw., abf. 
Brifg., Graupfimpf.,759., 440 E., 2 ifr. Fam., 
zu Nr, 42, x. 120, Leitm. Diöz., Jechnitz. Vikr. 
u. Eingpfet. obb. Infafl. nähfte Ch? Horofedt. 
(Im „Catalog, univ, clerie dioec. Litomeric. 
0." im Jahre 1847 wird S. 26, bei 14 vom 
„Distr. Vier.” angeführt: „Stebenae, Cap. 
ezpos. sub Dec. Jechnic 1c.' aud beim „In- 
dex Loc. et Benefic." ©. 69 desgl., daher wohl 
die Angabe im XIV. Band der Topogrph. 1846 
zu berichtigen wäre, wo bloß die St. Johann 
Bapt. Filkrch./ u. Säule, ohne Erpofir.vorlömmt.) 

Steblowa (68. Eprud.), auf Parbubig 1 St. 
N., Dorfims. vom Geperfas Weiher, zu Nr. 
21, 11. 126, Pfr. Wofig, refp. Zdanitz. 

Steblowig (382.u. 388. Bunzl.), auf Koſt 11 St. 
050. und auf Mlategow } St. sw., Thlvrf. 
nebſt abſ. Mhiml. „Kopanin“ nod 2 ifr. Fam., 
zu Nr. 36, VIII. 140, Pfr. Sobotka. 

t&tebufowes (48. Kaui.), auf Böhm. Stern- 
berg 1 St. 8. Pfrlofal,- Dorf wie „Zdebu- 
zewes' am Willondl-Berge, mit Mihf., Schäfr., 
39 9., 315 Einw,, zu Ar. 11, IV. 166, Prag. 
Erzdiöz., Biftrig. Vikr., 1360 @ingpfrt. in 8 
Drtfhitn., nächſte Beneſchau 

Stichlomwig (64. Prad.), f. Stehlowitz. 

+&teden (154. Easl.), auf Schrittens Direetr, 
Amtsort, vom Arsmt. 7 M. sso, an der Wien. 
Edauflce CHF Städtchen conferb. Miktfl. zu 4 
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Jahr / und Freitag Wochmrlin. priv., nebſt Weg- 
mauth 2. Klſſ., mit Amthaus, Branntweinbrnr., 
Myiml., Gaſthf. abf. Einfht.,‚Wonan’’ nebft Et. 
Magdln. Kapll., Förſtr, Schanfw,, emph. Mrhf., 
Zieglbrur., dann „Berren-" u, „Johannesmhl.“ 
140 9., 1400 €., zu Nr. 21, VII. 85, Kön. 
Diöz., Polna, Vikr., 2560 Eingpfrt. in 6 Drt- 
fhftn., nächſte Iglau. 

Sredrie (132. Aaut.), ſ. Stiedrhit. 

Stecknitz (29. und 31. Saaz.), Allod.Gut und 
Amts-Dorf, f. Steknitz. 

Steffelbof (im Klatt.), auf Kauth, abf. Mräf. 
bei Melhut. 

Stegenwald (252. Butw.),f. Stögenwald. 

Stegerbütten (im Prad.), anf u. bei Wallern, 
Einſcht. mit Brifg. rihtiger „Stögerh.“ vom 
einfig. Befiger Sigmund Stg., frühr. und zwar 
eine der älteſten Glashütten in Böhmen bis zum 
Sabre 1807 betrieben, 

Stegreifen (168. Kön.), auf Unter» Wedelstorf 
4 St. nw., Inpuflr.-Dorf an der Mettau mit 
der A. Kaulich Bleichr,, zu Nr. 18, IX. 71, Pir. 
Dber-Wedelstorf. 

Steblowig (64. Prad.), auf Worlit - Klingen- 
berg 4 St. ss0., Dorf zu Ar. 25, III. 129, 
Pfr. Bernarbig. 

Stein (177. Bubw.), auf Hohenfurt 1} St. =., 
Dörfchen zu Nr. 25, vIII. 235, Pir. Amtsort. 

+@&tein (261. Bubw.), auf Arumau 3 St. w., 
PMarr-Dörich. im Thale am Steinbach u. ter 
Wallern. aud Schwarzbach » Pradatig. Ehauffce 
mit 3 Gaflhfn., zu Nr. 25, VII. 256, Burmw. 
Diöz., Kruman. Bifr., 1330 Eingpfrt.in 14 Ort, 
ſchftn., nähfte =.) Pradatig. 

Stein (im Elb.), als „Bogtei” Stn, auf Stabt- 
dom. Eger landtfl. Befis vom f. g. Steinhaus 
im 3. 1813 um 13.925 fl. W. W. von €. Wil- 
helm erfanft nebft 6 Dorfanthin. unter Jurdet. 
von St. Klara. 

Stein (... Elb.), auf. Burg u. Stotdom. Eger 
4 St. w., Filſchul.Thldörfch. nähft vem (F. 
U. Heber's Burgen, Ill. 241 beſchrieben.) 
Burgbanfrgmt, „Pirftenftein‘ und frühr. Befte 
„‚Burglas, Burglein' als Lehen ver Realgerihts- 
barkeit des Burggrafenamtes zugemiefen, mit ver 
U. Schüg. jährl. 150 Ballen Drud-, 50 Schreib» 
50 Padpapier u. 200 Etr. Tuchſcheerſpäne lie- 
fern. Fabrik zu Nr. 35, VI. 142, Pfr. Amtsort. 

Stein k. böhm. Lehen, derzeit in Thüringen. 

+Stein (... Elb.), auf Schönbach 1} St... 
Prarr-Dorinädft einem kahlen Felſen mit herr. 
Bernflät, zu Nr. 35, VII. 90, Prag. Erzdiöz., 
Baltenau. Bitr., 1980 Eingpftt. in 5 Ortfdftn,, 
nächſte Ballenan. 

Stein als Biſchoſo⸗ Bürg-, Eiſen⸗, Grafen⸗, 
Hauen⸗, Karle⸗, Land⸗, Lieben⸗ Neuper⸗, Potten⸗, 
Preiten⸗, Scharfen-, Schrecken⸗, Bild» Stein, 
f. d. in ver topgrph. Nomenclatur, 

Stein (... Elb.), mit Neugrün auf Haflan, f. 
Steingrün. 

Steinaugezd (117.Pilfn.), auf EHotiefhan 1} St. 
NNW.Dörfd.wie,,Kameny Aujezd,"mitabf, 
Waſmſte., zu Rr. 28, VII. 132, Pir. Auherzen. 


Steingrün. 


Bteinaugezd (68. Pilfn.), auf Stadtdom. Ro- 
Higarı ? St. 080., Doriam Schwarzbache mit 
Mölmi.,Tubwit., abf. Walmfr. „Kottel“ 70 9., 
445 €,, zu Nr, 28, vr. Pr. Amtsort. 

Steinbab (151. Butw.), auf Gragen 4} Et. 
wsw,, Thldörfchen am gleichnam. Bade, mit 
Pflanzen und Welefhin Benefic, Antpin., zu Rr. 
25, vın. 236, Pfr. Planen, 

Steinbach (... Elb.), auf Falkenau 1 St. =, 
incorp. Outfammt gleichnam. ⸗Dor fmit Silof, 
Mrhf. abf, Myimi.,zuRr. 35, VII. 92, Pfr Lobs. 

Steinbach (... Leitm.), auf Tetſchen 14 St. s., 
DorfzuNr.42, v.106, Pfr. Nefhwig. ( Diefer 
Drt fehlt im I. Br. ver Topogtph. 1833, finket 
fih aber in Rainolde er. und in der Eonferip- 
tions. Tabelle v. 3. 1830 vor.) 

Steinbergmüble (im Kön.), auf Bramman, abi. 
Mpimt, bei Rofenthal. 

Steinbruc (30. Casl.), auf Zleb I St. s. Auf. 
Dorf wie „Kameny Most” am Hoflatomer 
Bade, mit Dom. Withehe., 46 H., 221 E,, zu 
Nr. 21, X. 121, Pfr. Amtsort. 

Steinborf (149. Casl.), auf Stadtdom. Iglau 
2 St. wnw,, Dörfden wie „Habenew,” 
in „Alt⸗“ und „Neu⸗“ St. gethlt., Leſtt. als 
Dom. Anſiedlg. am emph. „Shwammendof’‘ zu 
Nr. 21, vr. 84, Pir. Duſchau. 

Steindorf (226. Chrud.), auf Stetdem. Politka 
1 ©t. wsw., Dorf als „Alt-" &t. wie „Starä 
Kamenec,'' mit Bräuhans auf 16 Faf, Rni. 
Mahlml., 93 9.,588 €, zu Ar. 21, VI. 108 x. 
als „Neus' wie,,Nowä Kamenec" } ©t.s.mit 
399., 227 €,,5u Nr.21, v1.109, Pir.Amtsort. 

Steindorf (... Leitm.), auf Tetſchen v. Peters- 
walte 1} St. so., Dorf (nad Rain. Per.) 
dürfte vielleicht (?)) identiſch ſeyn mit bb. ,„Stein- 
bad" binfihtl. ver Eonfcriptionstabelie, jedec 
der Lage nah (auf Kreyb. Arskrt.) zwiſchen 
Königswalde und Eulan jenem nicht entfpredent. 

Steindörfel (im Burw.), auf ®ragen, Dom. An- 
ſiedtung am Steinberge mit treffl. Fernficht, 
bei Puchers. 

Steindörfel (164. Butw.), aufRofenberg 1} St. 
so., Dörfhen in „Ober⸗“ und „lnter-" &t. 
gethlt zu Nr. 25, VIII. 237, Pfr. Ober-Hayp. 

Steines Fundorte und Brühe wie oben (5.881) 
bei Mineralpropuft A. a. desgleich. Fabri⸗ 
fate aus Steinen (5. 884) eben daſelbſt B. a. 

Steingrub (... Elb.), auf Wallhof von Schön- 
bad 1 St. s., Bilfdul.-Dorf nächſt Sanerbra. 
mit Mölm!, au €. E. Bill Baummwollfpar. um 
9: Hannabah Baumwollwbr. zu Nr. 35, VII. 
93, Pfr. Neukirchen. 

Steingrün (... E1b.), auf Haflau } St. wvw., 
Dorfmit f. k. Finanzwach⸗Abthlg. XXH. des 
Reſpz. Burke, Haflau VI. und Komiffrt. Eger 
111. wie Sect. xım. und Kamlbzrk. auch nebſt 
Mrhf,, Börfr., abf. Dom. Anfievlung „Reu- 
grün’ nebft F. Proder Baumwollfpnr., zu Nr. 
35, Vn. 91, Bir. Amtsort. 

Steingrün (... Elb.), auf Hauenftein v. Schlaf- 
fenwertb 33 St. no., Dorf mit Mölmin., zu 
Nr. 35, IX. 103, Pfr. Kupferberg. 


Steingutwaarenfabritt. 


Steingutwaarenfabrkt. wieoben (S. 884 B.a.) 
bei Mineralpropuft Berarbig., wo auf der 
Wien. Ausftellung 1845 die Durchl. Fürſt Lob- 
fowig. zu Zeinig mit Ehrenvoll. Erwähnung aus⸗ 
gezeichnet worten, vesgl. vie W. W, Lorenz. zu 
Dalwis, vann die A. Nowotny zu Altrohlau mit 
der Brongmbll, Im 3. 1847 weifet an Fabrik 
nad ver Ber, Kr. zu Teynitz auf Konopiſcht; — 
Eid, Ar, in Dallwis bei Karlsbad, zu Unter» 
chodau auf Elbogen, zu Altrohlau bei Karlsbad; 
— Klatt. Kr. zu Baierek auf Biftrig, zu Neu- 
mark auf Kauth, in Tanowa auf Stodau; — 
Leitm. Ar. zu Schelten auf Kamnig, zu Klum auf 
Neuſchloß; — Pilf. Kr. zu Pilfen, St. Johann 
auf Plan, Platin auf Preitenftein; — Rat. Kr, 
am Smichow; — Saas. Ar. auf Klöfterle, 

Steinhäufer (im Kön.), auf Rachod⸗Chwalkowitz, 
Einfht.v. Jaromii 27St.no. (nad Rain.ter.) 

Steinbhof (im Elb.), auf Gießhübel, abſ. Mrhf. 
von Buhan J St. vw. (nad Rain. er.) 

Steinbof (.. . Elb.), auf Königsberg ? St. s., 
feit 3.1846 \CH Dorf nebft Wegmauth 2. Riff. 
mit Mrhf., zu Nr. 35, VI. 143, Pfr. Amtsort. 

Steinhof (im Tab.), auf Bein, abſ. Mräf.nebft 
Schäfr. bei Hodonitz. 

Steinhöhe (... Elb.), auf Montau-Walddom. 
Joachimsthal v. Pfrort 14 St. no. (nad Rain. 
ter.) gelegen Dör ſchen au Rr. 35, VIII. 83, 
Pfr. Platten. 

Steinbübel (im Elb.), auf Stotdom. Joahims- 
thal, Einfhicht von Platten 1 St. n. (nad 
Rain. ter.) 

Steinbübel (261. Leitm.), auf Böhm. Kamnig 
v. Prort. 1 St. w., Dom. Dorf mit ven 9. 
Michel, 3. Schindler. Bleihr. zu Nr. 42, V. 
107, Pfr. Schönlinve. 

7Steinkirchen (273.Budw.), auf Krumau, Pfr.⸗ 
Thldorf. wie oben (S. 153, Sp. 1) bei Au— 
geyd f.d. ald „Aujezd kameny”. 

Steinkohlenprodet. wie oben (S. 251, Sp. 2 
uff.) bei Bergbau, dann (S. 369, Sp. 2) 
bei Braunfohlenbergbau und a. D. au 
(8. 883, sub b) bei Mineralprotuft, wo 
fih auf ver Wien. Ausftellung 1845 die Gräfl, 
Zrento Sternberg, Kohlenbergwerke zu Radnitz 
betheiligten und im 3. 1847 nachſtehende Stein- 
und Braunlohlen» Bergwerk, betrieben werben, 
als im Ber. Ar. auf Hotomwig: Die Obrigkeit, 
auf Königshof bei Zdegtina, auf Tocnik bei Ze— 
braf, Stadt Zebrat, auf Zbirow bei Weywa⸗ 
now. — Birid. Kr. auf Lomnig zu Revwis. — 
Budw. Ar. St. Johann Nep. — Bunz. Ar. auf 
Grafenftein zu Görsdorf. — Elb. Kreis, Statt 
Elbogner Gemeinde zu Grünlas, auf Elbogen zu 
Putſchirn, Münchhof, Unterhovan und Granfan, 
auf Huniſchgrün, auf Flkenau: zu Fllenau, zu 
Harth, Eiche, im Gottesgaber Bezirk, zu Unter⸗ 
reichenau, Barbarazeche, zu Zwodau und Teyn, 
bei Schlaggenwaldz auf Zippeldgrün: zu Alt- 
rohlau: Die Obrigkeit. — Kant, Ar. auf Dab- 
ig bei Hlaupitin, Barbarazeche auf Schwarz- 
fofteleg. — Matt, Ar. auf Merlin, — König. 


Kr., auf Naher zu Schwadonitz, Stradlowig, BSteinplattenfabrft, wie er xp 866, 
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Bohrafhin, Wodolow, Hrtin, Zvarfa, Stdlowitz, 
Dberfofteleg, Diewit, Zabofrt und Hronow; auf 
Schattlar, auf Trautenau St. Franzisfa u. Wil- 
helmszeche, St. Joh.⸗ un, Rafaelzeche. — Peitm, 
Kr., Stadt Aufig, auf Bilin: Obrigkeit, Stadt 
Bilin,auf Dur bei Oberleitensvorf;Stabt Dur zu 
Looſch, Dbergeorgenthal, Oberleitensvorf, Ham⸗ 
mer; auf@raupen; auf ®rofpriefen, St. Karoli- 
sehe auf der Fratſche; auf der Bergſtadt Kloſter⸗ 
grab; auf Koftenblatt; auf Aulm Obrigkeit; auf 
Eſſeg; auf Polig zu Nieverpolig; auf Ploſchkowitz 
zu Raatſch, zu Lofowig wie Gabrielenzeche; auf 
Prieenig in der Umgegend von Tilliſch, Neu- 
dörfel und Schöbtig, zu Priesnig, zu Tilliſch, zu 
Johnédorf; auf Schredenftein; auf Schwatz zu 
Ponatſch, zu Hoſtomitz, zu Liſtowitz, Aupor und 
Kutnowla; auf Teplitz, auf Tetſchen, auf Tie- 
bantit, auf Türmitz zu Türmitz, Tilliſch bei Wern⸗ 
ſtadtl und Dreifaltigkeitozeche. — Pilſn. Kr., auf 
Coteſchau; auf Liblin bei Swina; auf Lohowa⸗ 
Lichtenſtein bei Koſchowitz, St. Wenzelszeche; auf 
Nekmit Franziscizeche, St. Maria bei Tiemo- 
ſchna und St. Ignazzeche, St. Zohanned- und 
Franziseizeche bei Prichow, St. Branziscisehen 
in Lipowitz; auf Pilfen bei Plaf; auf Plaß bei 
Kaznow; auf Radnit, Radnitz Stabt zwiſchen den 
Dörfern Oberſtupno, Kriſch und Wranowitz; auf 
Stahlau bei Littitzz auf Willkiſchen. Rak. Kr., auf 
Buſchtehrad zu Rapitz; auf Ehradtan zu Klein⸗ 
pijlep; auf Mabno; anf Kolefhomwig zu Petro- 
wis, zu Hoflofreg, zu Senez, zu Hteſchitz; auf 
Koletſchz auf Kornhans zu Ehunfhig, zu Dut- 
fhie, zu Hteſchitz, zu Mallay ; auf Kruſchowitz, zu 
Lubna zu Mutowitz, zu Herendorf, zu Hiedl bei 
Ordly, bei Hanau Lubna, bei Pawletfhin; auf 
Mühlhauſen; auf Pürglig bei Ruda, am Lifek bei 
Lochna, bei ver Stadt Rakonitz, bei Schlan; auf 
Smrtfäna gu Gemnik und GStepnowes, bei Wol- 
wowitz, Gevomelig bei Knobis, Woſtrow, Turs 
nau, Hinter Rise, Unterhalb Hlina, bei Zutan, 
Zaboi, Stern,Refuth ; auf Swolehomwes ; in Lobet⸗ 
fer, Mintowiger, Raumeriger, Podleſchiner, Wol- 
mworiger, Zeniecher, Blewiger, Bergrevier; auf 
Wrana, bei Pozden und Wolefhna; auf Zionig 
bei Kraukowa. Saaz. Ar. auf Stat Brür; auf 
Hagensvorf, auf Stadt Kaaden, anf Koloforuf, 
auf Luſchitz, auf Maſchau, auf Rothenhaus, auf 
Mideldvorf, auf Neutorf, auf Polig, anf Poſtel⸗ 
berg, auf Stadt Priefen, auf Steinwafler, auf 
Stranig, auf Weitentrebetitfh, auf Welmſchloß, 
auf Winterig, auf Stadt Wilomig. 
Steinmerig (96. Tab.), auf Jung-Woſchit St. 
oso. Dörfd. wie „Stan-, Steymöfice‘ am 
gleihnam. Berge, mit ven zu Smilowy Dory 
eingpfrtn, Einfhtn. „Rallowig‘ u. „Horſto““ zu 
Nr. 11, VI. 174, Pfr. Amtsort. 
Steinmegarbeiten wie oben (5. 884 B. a.) b. 
Mineralpropuft Verarbeitung. 
Steinmübhle (im E1b.), auf und bei Falkenau, 
deögl. auf und bei Liebenſtein abſ. Mimi. 
(nad Rain. 2er.) desgl, (Leitm.) auf Oſſegs bei 


Janegg und auf Zeplig bei Klein-Augend. 
Ep. 1) 


Steinplattenfabrkt. 
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bei Marmorbearbtg. zu Prag, dann Ber. Ar. 
auf Karlftein zu Koda und Tetir auh Ralf, zu 
Slowanka bei Hluboiep auf TZuhomerig, wo auf 
der Wien. Austellung 1845 vie 3. Kranner. zu 
Prag mit der Silbrumdll. ausgezeichnet worden. 

Steinregelbäufer (im Prach.), auf Gr. Zdikau, 
Einſcht. von Unterreihenftein 3 St. s. (nad 
Rain. er.) 

+&teinfhönau (257. Leitm.), auf Böhm. Kam: 
nig 1 St. so., =) Pfarr, Ruf. Dorf am 
Shönau-Bade u. Berge mie Forft- u. Bogeld- 
berge, mit ver 3. und E. Bogel. Glasrafinerie, 
welde im Konftantinopel, Smyrna und Egypten 
Niederlagen unterhält ıc. 350 9., 2295 E., zu 
Nr. 42, v. 108, keitm. Diöz., Kamnig. Bilr., 
3720 Eingpfrt. in 2 Ortſchaften, nächſte 
Amtsort. f 

+@&teinsdorf (230. Easl.), wie Kamen,“ auf 
Dabern 1} St. s., fund. St. Job. Nep. Kaplln. 
Dorf an der Wien. Ehauflee, nebft Weg⸗ 
mauth 2, Klaſſe, mit Schankw., 55 9., 370 €., 
1 ife. Bam.,zu®tr. 21, vırı. 104, Pfr. Amtsort. 

Steintbonwaarfabrft. im Rat. Ar. zu Smichow 
u.a. D. m, wie oben (S. 881) bei Mineral. 
produkt Berarbeitung B. a. 

t&teinüberfubr (... Ber), auf Leſchan 1 St. 
N,, fund. St. LupmillafaplIn.»-Dorf wie „Ka- 
meny Pfiwoz‘' an der Sazawa mit Milml., 
Brifg., abf. „Lapaͤcy“ Fifhrh., 55 H., 325 €, 
zu Nr. 28, v. 180, Pfr. Netwotig. 

Steinwandbbäufer (Leitm.), auf Bürgfiein, Ein- 
ſchicht ander Epauffee bei Kottomig, 

Steinwaſſer (81. u. 82. Saay.), wie „Kamena 
woda,' Alod.-@ ut [Tandt. Hptb. Litt. S. Tom. 
XVII. Fol. 157, bei 84% Unfäßtt., 21.000 fl. 
Schätw., 9} M. von Prag, im no, des Krs. 
swifhen der Eger u. Biela 587.,. Joch propkt. 
Boden, wovon O.,, Wald, 1 Ort conferb. und 
cortfpd. (mie S. 386, Sp. 1) vas Juflsrt. in 
Brür und vie Amtsorwitg. im gleihnam. vom 
Krömt. 31 St. xxo. auch] Dörfd. an Bitter. 
falzqueiien aus Bafaltblöden in mitten des Ortes, 
mit Schloß, Mrhf., Schmet., gu Nr. 42, VI. 
128, Pr. Seydowitz, nädhfte Ch) Brür. 

Steinjchrowig (72. Raf.), auf Smeina 1} St. 
ws wfrühr. and. altın Karlobad. Ehauffee, 
jest Dorf nächſt berühmt. Sandſteinbrchn. am 
Katfhig. Bade, mit Mrhf., Schäfr., Gaſthof, 
dann M. Bell. Holzeſſig- und Bleizuckerfbtk. abſ. 
„Mralkau,⸗kow“ Oberförſtr. u. „Turin“ Mhlml., 
Brtſg. am Königsteiche nebſt Beamtwhug. ſowie 
Koltſter“ Mhlml., 70 6., 625 E., zu Nr. 28, 
11. 161, Pfr. Tuchlowitz. 

Stäfnig, sce (29. u. 31. Saaz.), Allovial-@ ut 
[lanztf. Sptb. Litt. S. Tom. XIX. Fol. 93, 
bei 445 Anfästt., 30.000 fl. Schägw., 10 M. 
v. Prag, im o. des Ars. am reiten Eger-llier, 


459.,50 Joch probkt. Bod., wovon 5.,, Walt, . 


1 Ort conferb. u. corrſpo. (wie S. 386, Sp.1) 
das Juſtztt. in Trnowa und vie Amtsverwaltg. 
im gleichnam. vom Kromt. 1} St. o. auch] St. 
Marie Heimfg. Dorf nächſt ver Laun. Ehauffee, 
mit Schloß u. Gärten, Mrhf., Schäfr., Bräuhs. 


Sterkowitz. 


anf 8 Faß, Brutwubrnr., Schiffinhl. Schanke,, 
Schmdt., 40 9., 287 E., 1 ifr. Fam., zu Wr. 
42, x. 121, Pfr. Hraivifh, nächſte Sacei. 
Steliowes (250. Rak.), auf Bufhtichrav } Et. 
x. Bilfäul.-Thlorf, an ver Leipzig. Ehaufir, 
mit Gaſihf., Mhiml., 54 9., 487 Einw., nebi 
Tachlowit. Antpl., zuNr.28 ‚I. 162, Pfr. Eirie. 


‚Stellwagenfabrtgelegenbeiten wie oben (S.50, 


Sp. 1) bei Altſtadt von Prag und im ven 
Ergänzungen. 

Steljengrün (... Elb.), auf Ob. Chodau ver 
Eibogen 2 St. x. Dorf zu Nr, 35, ıx. 108, 
Pfr. Unter-Ehovan, 

Stemenfel (im Elb.), auf Stotdom. Elbogen, 
Einfdt.2 St. o. (nah Rain. Ler.) 

Stemnig (166. Butw.), f. Stömnig. 

Stempelwefen (148. V. Rat. Enceyelpv.), wie 
Unt. in ver Schlußbemerlung dieſer Sect. nad- 
gewicfen. 

Stengles (229. Saaz.), auf Pohlig 4} Et. 
wnw., Dörfden am rechten Egerufer, mit 
Schankw., zu Nr. 42, ıx. 132, Pfr. Dfenau. 

Stenig (im Easl.), auf Polna, Einſcht. nachn 
Granitbrän. am Berge „Steinhübel““ Etenice, 
bei Sayau. 

Stenig (115. Chrud.), auf Chrauſtowitz ⸗/ Toſchum⸗ 
berg 1St. so., Dorf mit Shanfw., Mblml. 
wovon die „Podpeſſicy“ abſ., dann 1 ifr. Fam, 
zu Nr. 21, III. 126, Pfr. Jenſchowitz 

Steͤpanitz (im Prach.), auf BWatictig-Pamwinom, 
Einfht. nebſt Schaͤft. bei P. 

Steͤpanow (120. Leitm.), auf Bilin 14 St.oso., 
Gebirge-Thlpörich.mit Mhlml., nebſt Schwaz. 
Anthl. zu Nr, 42, U. 161, Pfr. Radoweſitz. 

Stephan, St. (im Ber.), auf Zbirow, Eifen- 
ſteinzechhs. nädft ver St. Bild. bei Manth 
4 St. no., (nad Rain, 2er.) 

Stephansmühle (im Rak.), feit Jahr 1846 
Dampfmüple am Smichow bei Prag (ven 10. 
Dezember) eröffnet im Beifein Sr. k. 8. Bob. 
des €. H. Stephan ald Landes. Chef. 

Stepbansüberfuhr (im Bunzl.), auf und bei 
Melnit 1} St. no. (nad Rain, er.) 

Sterbeverbältnifie wie oben (S. 275. u. 276.) 
bei Bevölferungsftatiftil mit Einſchluß des 
Militärs im h. k. k. Generallommanto und ver 
Einwohner ſämmtl. Kreiſe. 

Sterbina (142. Leitm.), auf Dur } St. ono, 
Dörfchen zu Nr. 42, ııı. 134, Pir. Sobrufan. 

Sterbobol (343. Kaui.), auf Michle 1} Sr. 
ONOo.Zhldorf. nebft Weinbergametl. Anthl., zu 
Nr. 11, ı1. 181, Pfr. Keeg. 

Stertowig (31. und 32. Saay.), Allotial- Ent 

[landtf, Hptb. Litt. S. Tom. XVIll. Fol. 177, 

bei 65$ Anfäftt., 53.000 fl. Shägm., 10 M. 

von Prag, im o. des Ks. unweit s. der Eger 

636.,, Jod propkt. Boden, 1 Ort conferb. und 

cortſpo. (wie ©. 386, Sp. 1) das Juſtztt. is 

Saaz und vie Amtéverwltg. im gleidnam, vom 

Aremt. 1} St. 0. auch St. Annenlaplin-Dori 

an ver Laun. Ehauflee nah trlngltu. Zeichen 

durch Dämme, Kanäle u. Abzugsgräben, wo bei 

100.000 Hopfenftöden u. Kleepflzgu. auch natür- 





Stern. 


liche Wiefen ꝛe. mit Schloß, Amths, Ziergarten 
u. Baumfhule, Mrbf., Schäft., Brands. anf 15 
Faß, Brntiondrar., Schankw., 45 H., 355 E., 
2 ifr. Fam. zu Nr. 42, X. 122, Pfr. Hraivifh, 
nächſte Saaz. 

Stern (178. Budw.), auf Hohenfurt 14 St.ssw., 
Dörfchen zu Nr. 25, v111.239, Pir. Kapellen. 

Stern (... Elb.), auf Udritſch v. Buchau 1 St. 
s0., Dorfmit Schantw., zu Nr, 35, X. 145, 
Pr. Amtsort. 

Stern (im Kauf.), auf Manderſcheid, Einſcht. 
wie „Hwezda,” nächſt der Linz. Chauflee, mit 
emph. Gafthof. „zum goldenen Stern‘ bei Wo- 
leſchowitz. 

Stern (90. Kön.), auf Schurz 1 St. s., Wald⸗ 
Dorf mit Mhlml., Schantw., 43 9., 298 €., 
zu Ar. 18, VIII. 94, Pfr. Dubenes. 

Stern (TI. Ral.), auf Smeina 1} St. ww. 
Kohlenzech /D örfd. wie „Hwözda," mit Gaft- 
bof an ver Karlsbad. Chauffer, zu Nr. 28, II. 
164, Pfr. Mallowitz. 

Stern (im Raf.), nächſt Prag auf Oberfiburgarfl. 
Dom., reſp. au beſondr. Inriodet. ver f. Burg 
su Prag als „Hwezda a Bubenecskä prä- 
womocnost” bei Libog Thiergarten, ber einen 
Umfang von 2144 Alafter haben foll, gehörte 
früher zum Stifte St. Margareth, u. wurde nun 
ven böhmifhen Regenten Behufs der Jagd ab» 
getreten, mit dem Jagdſchloße, jetzt Pulvermagazin. 
Früher mag bier wol ein Sanpfleinbrud geweſen 
fein, jegt ift er terraffenformig ausgehauen u. mit 
Raſen bevedt, hier foll Friedrich II. v. Preußen, 
als er im Jah. 1757 Prag belagerte, vorzüglich 
gern verweilt haben. Eine Inſchrift ſucht die Er- 
innerung daran aufjubewahren, fowienn ven Be- 
ſuch 3. 3.8.8. Majeftäten Wailand Kaifer$ranz 
1. und Seiner GewahlinMaria Therefia, dann 
Sr... Hoh. Erzherzog Karl im Jah. 1796. 
Befonvers zahlreih wird das Vollsfeſt am oder 
nah dem St. Margarethen Tage, alljährlich 
13. Juli) von den Pragern Hier beſucht. — 
Mongrph. v. Dr. A. Schwarz in Nr, 184 und 
185 ver Beibl. „Prag“ 1814.) 

Sternberg (42. u. 47. Kaut.), wie „Böhmiſch⸗“ 
St. Mllovial-Herrfhaft llandtf. Optb. Litt. 
B. Tom. VI. Fol. 1, bei 75 „2; Anſäaßigkeit, 
315.000 fl. Schätw., 6 M. over 10} St. s. v 
Prag, im so. des Ars. an der linken Sazawa⸗ 
Seite, zu 9 Mrhfn., 12.961.,, Joch propft. 
Bod., wovon 3.415.,, Wald in 5 Revr. (mie 
8.526, 3.6 von Unt. beim „Drahniowitzer““ 
beit.) , vann 20 Orte conferb, u. corrfpv. (mie 
©. 165, Sp, 1) das Directramt im ‚sleihnam.] 
prfäftl. Städtchen wie „Cesky Sternberk‘ 
frühr. Kiemelice, an der Sazawa, conferb. Mritfl, 
and Berzehrftr. Pergptsamisort für 1 Bräuhs., 
10 Bleifher, mit Schloß nebſt St. Sebaftian- 
kapll., Branntweinbrar., Schanfw., Mhlml. abf. 

ee Mrhf., u. Einſcht. am Blanigmünvgspft. 

„Ceglowitz“ nebſt Mrhf., Braubs. auf 22 Faß, 

auch Hegerhs. „Wrabow““ im gleichnam. Walde, 

67 Häuſ., 525 E. 1 iſr. Fam. zu Nr. 11, IV. 

167, Pfr, Diwiſchau, nahfte Beneſchau. 
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Sternberg (im Leitm.), auf Hainſpach, abf. Jagd⸗ 
ſchloß nebſt Kapelle in wildromantiſcher Gegend 
am Thiergarten u. Parf bei Zeidler u. v. Num- 
burg 12 St. w. (nad Rain. 2er.) derzeit als 
Shlof-B aufrgmt. (5. A. Heber's Burgen, 
1. 240 beſchrieben.) 

Sternbert (im Rak.), auf Smeina bei Ledetz 
+ St. no., Aurort mit einem Badhaufe. 

Sternberg (im Tab.), auf Bein, abſ. Mhlml. 
als Drtsantheil von (5. 493, Sp. 2) obb. 
Chraſtian. 

Sternbergerhof (im Tab.), auf Bechin, derzeit 
emph. u. als Tom. Anſiedlg Jamnik bei Blatetz. 

Sterndorf (330. Leitm.), auf Drum St. s,, 
fund, St. Marienlaplin. u. Filfhul.-Dorf mit 
Förftr., 49 9., 315 E., zu Ar, 42, ıv. 145, 
Hr. Amtsort. 

Sternerhof (Chrud.), auf Leitomiſchel b. Sternteich. 

Sternhof (48. Kaut.), auf Böhm. Sternberg 
1 St. sw., Dörfden wie „Sternow,“ mit 
Mihf., Sääfr., Ober» Förfr. auch 1 ifr. Sam, 
und abf. „Brtnitz“ Mrihf. an der Blanig nebft 
Potaſchſiedr. auch „Pobot“ Hegrhs. zu Nr. 11, 
IV. 168, Pfr. Diwiſchau. 

Sternhof (132. Klatt.), auf Stadtdom. Taus 
3} St. sso., frühr. Gränz-Kammer-Dörfch. 
ehemals „Sternberg“ zu Nr. 35, IV. 197, Pit. 
Nothenbaum. 

Sterntafellichterfabrkt. wie oben (S. 88-91 
sub d)bei Animal⸗Rohprodukt/⸗Berarbeitung. 

Sternteich (187. Chrud.), auf Leitomifdel 3} St. 
o., Dörfhen wie „Santeych‘“ mit Maierdf. 
„Sternerhof“ fammt Schlößchen, Mhlml., Brtfg., 
zu Nr. 21, ıv. 81, Pfr. Abtsvorf. 

Sterntbiergarten bei Prag, f. Stern. 

Sternwarte f. f., wie oben (S. 296, Sp. 2) bei 
Bildungsanftalten im Anſchluſſe. 

Steuerwefen als v. directen u. indirect. (Nation, 
Eneyclop. S, 175, 191 uff.) wie inder Schluß⸗ 
bemerkung diefer Sect. nachgewieſen. 

Steyſtal (Birj.), auf Sadowa bei Aunvigig 1 Si. 
Nnw., Mrhf. mitgräfl. Harrach. Geftütte, nächſte 
Fr) Nedanig. 

Stenfal (345, Pilfe.), auf Nelmit 14 St. sso., 
Dörfben zu Rr. 28, VIII. 188. Pfr. Ledetz. 
(Die Angabe im VI. Bd. der Zopogrph. 1838, 
daß diefer Ort „zu Schillow conferb, iſt“ kömmt 
als unrichtig zu bemerken.) 

Stejow (... Ber), auf Dobiifh incorp. Lehen⸗ 
Gut und gleihnam. Dorf, f. Stiejom. 

Stiachten auch Schachten frühr. auf Stadtdom. 
Eger von Unt. Sanvau 21 St. sw., Dorf zu 
ben „vermiſchtan Oriſchftn.“ des Fraißdiſtriltes 
(wie S. 6389, Sp. 2) zͤhlend, iſt nad der Terri⸗ 
torialpurififation und Arrondirung mit 1. Juli 
1846 an vie Krone Baiern gänzlich abgetreten 
worden. 

St iahlau (76. u. 82. Pilſn.), wie „Slanlawy 
Allodial⸗Herrſchaft llandtf. Hptbuch. Litt. S. 
Tom. XVIII. Fol. 217, bei 12464 Anſäßlt., 
631.500 fl. Shätw., 9 M. von Prag, im so, 
des Kro. zu 14 Mröfn., 11.409... Joch prodkt. 
Bod., wovon 4 148.4, Wald in 8 Revr., fammt 
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incorp. Nebilan 22 Drte conferb. und corrfpv. 
(wie &. 43, Sp. 1) das Oberamt im gleid- 
nam. v. Arömt. 23 St. so. and] "= Pfarr- 
Dorfan ver Us⸗, Dlama, auch £, k. Hemonter- 
ftation mit Schloß, Mehf., Schäfr., Bräuhaus 
anf 36 Faß, Schankw., Milml., Börfterei uud 
Hegth. ander Faſanerie und dem Thiergarten 
auch abſ. „Lopabla“ Eiſenhammer, 100 Häuſ., 
850 E., zu Ar. 28, vır. 134, Prag. Erzdiöz., 
Nolitan. Bilr., 1180 Eingpfrt. in 2 Ortſchftn., 
nächſte Rolitan. 

@tiab:la oder :lowig (82. Pilſn.), auf Stia- 
blau 4 St. so., Dorf mit Koblenmeifterhaus, 
Schankw. abf, Mrdf. „Hagek“ und Einſchicht 
„Dadka“ nebſt Förſtr fowie „Marienruh“ Hegrh. 
nächſt Burgruine „Altes Schloß wie „Stary 
Hrad” 54 9., 380 E., zu Pr, 28, vır. 135, 
Pfr. Amtsort. 

Stiborz (214. Tab.), auf Königsed mie oben 
(S. 524, Sp. 2) als Eitiborj ftatt Etibot. 
Stich (112. Pilfn.), auf Ehotiefhau 1 St. 080., 
Bilfhul.- Dorf am „Breiten Babel" mit abf. 
zum Amtsort eingpirt. „Wactelmüble" 58 9., 

425 €., zu Wr. 28, VII. 136, Pfr. Dobian. 

Stich (181. Klatt.), auf Zeinig-Zerfhomig 178. 
NO., Dorf am Audelwafler zu Nr, 35, V. 179, 
Pfr. Mogolzen. 

Stiẽ (ec) san (91. u.97. Eprur.), f. Stitſchan. 

Stiebensreith odersreut (204. u. 224. Pilfn.) 
auf Plan 2 St. wsw. u. auf Tadan } St. N. 
Thldorf. mit 69 H., 385 €., zu Wr. 35, 11. 
Pfr. Tachau. 

Stidla (116. Bivj.), auf Weliſch-Wokſchitz von 
Gitſchinowes 2 St. nw., Wald⸗Dörfch. nächſt 
Sandſteinbrchn. mit Schantw, zu Nr. 36, IX. 
114, Pfr. Weliſch. 

Stickerei in Seide wie oben (S.79—85 snb b) 
bei Animal-Robproruft Verarbeitung. 

Stiebslern auf :ling (165. Budw.), aufRofen- 
berg 34 St. w., Thlprf. mit Mpimi. abf. 
Börftr., nebſt Hobenfurth, Anthl. zu Nr. 25, VI. 
240, Pir. Friedberg. 

Stieb: wie Stibling (161. Budw.), auf Rofen- 
berg 1 ©t. no., Thlvorf. mebft Hahenfurth. 
Anthl., zu Nr. 25, VIII. 241, Pfr. Amtéort. 

+&tiebnig (254. Kön.), auf Reichenau 23 St. 
NO., Gebirgs-Prlotal.» Dorf als „„Grof-"St, 
wie ,‚Welky Zdobnice,' am gleihnam. Berge 
u. Kronſtädt Halbchauſſee, mit Shanfw., Mbimt., 
Delftmpf., 190 Hänf., 1225 E., zu Nr. 18, V. 
126, Kön. Diöz., Reichenau, Vikt. 1620 Ein- 
gpfrt. in 3 Drtfhaften fammt gleihnam, als 
„Klein“ St. 4 St. w. vom obb. Thale am 
Stiebnig. Bade, Dorf. mit hrſchftl. Schicht⸗ 
amtsögbv. u. Fil.Eiſenhmr. ver „Roſahütte“ zu 
Nr, 18, V. 127, nähfte ICH? Amtsort. 

Stiechlowitz (64. Prad.), f. Stehlomwig. 

Stiechomwig (... Ber.), auf Hradiſto } St.aw., 
Städtchen conferb. Mrktfl. am Kopaba-Bade 
nächſt der Moldau, mit bereut. Topfermnfetr. 
abf. Pulvermühlen jährl, 2.000 Etr. Tiefer. ver 
Eigentymer A. Zummer, A. Ritter v. Rofenftein 
unter Directr. U, Boronjiy und Fr. Schnöbel, 
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80 9., 540 E., zu Rr. 28, v. 181, Pr. St. 
Kilian, nädfte CH7 Muiſchet. 

Stiehomwig (309. Pilm.), auf Manetin 1} St. 
so., Dorf an ber Höhe, zu Nr. 28, vırı.189, 
Pr. Kretowa. 

Stiechowig (296. u. 297. Prach.), wie „Ste- 
chowice, Allov.»@ut [lanptf. Hptb. Litt. S. 
Tom. XIX. Fol. 1, beiöf? Anfähtt., 28.0004. 
Schätw,, 14 M. v. Prag, in der Mitte des Ars. 
unweit 8. ver Watawa 1226.,. Joch pretfi. 
Boren, wovon 199.,,; Wald, 1 Ort conferb. 
und corefpd. (wie &. 27, Sp. 1) vie Amtöver- 
waltung im gleidnam. von Pifel 6 Gt. wsw. 
audb] Dorf an ver Strafonig - Schüttenhofn.- 
Chauflce und einem Watawa , Nebenbade, Ber- 
zehrſtr. Persptamtsort mit Schloß und Gärten, 
Mrhf. Schäfr., Schüttben., Bräub. auf 8 Faf, 
Branntwndbrar., Schmot., Ziegibrur., Schantm., 
Milml. abſ. „Lipniee“ mit Förſtr. un Schäft. 
am gleichnam. Berge, dann Einſcht. „Neubof“ 
73 9., 515 €,,7 ifr. Bam.. zu Nr. 25, v.122, 
Pfr. Wolenig, nähfte 7 Horajdiomig. 

+@tiebra (... Elb.), auf Lurig 11 St. sw., 
incorp. Gut fammt gleibnam. Part» Dorf zu 
%r. 35, X. 146, Prag. Erzdiöz., Theuſing. Bitr,, 
1440 Eingpfrt. in 3 Ortſchftn. naͤchſte I Buchau. 

Stiedronin (36. Prach.), auf Warwaſchau 1 St. 
so., Dorf nebft ven an der Watawa gelegn. 
Einſchtn. „Plazy“ fammt Förſtt. und „Mofdo- 
witz“ Gehft. auch „Schwarzwir" „Eerns Witek, 
dann „Banda, ⸗dy“ und Fiſchth. „Zwikow oder 
Nybak“ zu Nr. 25, IV. 123, Pfr. Woſlow. 

Stiedrowig (110. East.) , auf Lukawetz 7 Et. 
NNO,, Thlvöorfchen wie „Stöedrowice” nebft 
4 ife. Fam, und Hotepnit-Stocivolomig. Anthl., 
zu Nr. 11, X. 161, Pr. Kiefhin. 

Stiedriit (132. Kauf.), auf Int. Bicjan } Et. 
so. frühr. felbfift. Gut, jept Dorf. wie „Stö- 
dfik’ am Libeter Bade, mit Mrhf. Schäfr., zu 
Nr. 14, 11. 182, Pr. Girkan. 

Stiefwinfel (258. Kön), auf Rridenan } St. 
NNO., GebirgeDörfchen zu Nr. 18, V. 128, 
Pfr. Deſchney. 

Stiegesdorf (144. Butm.), anf Graten 5] St. 
wsw., Dorf mie „Zdiky” zwiſchen ver Linz. 
Ehauflee und ver Eiſenbahn, mit Zirgelbrar,, 
Möyimt., abſ. Dom. Gafthof an der Straße und 
Dom. Anſiedlung „Rüſtern“ zu Nr. 25, VII. 
243, Pfr. Kaplie. 

Stiekna (105. u. 111. Prab.), wie „Stökna,‘ 
Allorial»derrfhait [lanttf. Optb. Lit. 8. 
Tom. XVII. Fol. 101, bei 6757 Unfäßigfeit, 
353.000f. Schägmw., 13 M. v. Prag, im 0. des 
Krs. an der Watama zu 7 Mrbfn. 14.729.,, 
Joch prodft, Boten, wovon 2796.,, Wal in 
4 Revr. fammt incorp, Mlaviegowig 23 Orte 
eonferb. und corrſpo. (wie S. 27, Sp. 1) das 
Direetramt. in gleihnam. v. Pifel 2} St.wsw. 
and) hrſchftl. Stäpthen conferb. Mrftfl. am 
obb. Fluſſe nächſt Onrgbaufrgmt. bei ver Brüde, 
zu 3 Jahrmrktn. priv,, and Verzehrſtr. Perzepts- 
amtsort, mit Schloß und Park, Mrhf., Schäft., 
Bräuds, auf 21 Faß, Brutwubrnt., Potaſchſiedt., 


Stieks. 


Förftr., Kallbrur. emph. Mhlmi., Brtfg., Gaſt⸗ 
hof, Schanukw., 120 6., 810 E., 2 iſt. Fam., 
zu Nr. 25, 11. 135, Budw. Diöz., Piſel. Bitr., 
2640 Eingpfrt. in 9 Ortſchaften, nächſte 
Strafonig. 

Stiets (280. Budw.), auf Prälatr. Aruman 1! St. 
Nno., Dörfhen am Kranzelberge nächſt Kalf- 
ſteinbrüchen mit Einfhiht „Hwizdalla“ an ver 
Moldau, zu Nr. 25, X. 144, Pir. Gernig. 

Stiem: auch Stimling (213. Prad.), auf Wa, 
tietiß, abf. Gchft. bei Rogan. 

Stienig (115. Chrud.), f. Stenip. 

Stienig (313. Kauf.), am gleihn. Dom. Direr- 
teramtsort und Dörfhen wie oben (S. 524, 
Sp. 2) als Ejtenig. 

Stientow (375. Kön.), auf Opotno 21 St, 
ssw., Dorf am rechten Aplerufer u. der Hohen⸗ 
brud-Kofeleg. Chauſſee, zu Ne. 18, VI. 133, Pfr. 
Hohenbrud, 

Stienowig (118. und 120. Pilfn.) , wie „Stö- 
nowice‘ Allovial-®ut [lanbtf. Hptb. Litt. S. 
Tom. XIX. Fol. 153, bei 1155 Anfähigfeit, 
107.500 fi. Schätw., 11 M. von Prag, im so. 
des Ars. zu 3 Maierhfn. 2150... Ich prodkt. 
Boden, wovon 540.,, Wald in 2 Revr.,3 Orte 
conferb. und corsfpd. (mie ©. 43, Sp. 1) das 
Juſtztt. zu Ehotiefhau und vie Amtsorwitg. im 
gleihnam. v. Aramt. 2 St. sso. aud) Pfarr- 
lofal.-Dorf mit frühr. PP. Zrinitar. Eon- 
vent, jegt Schloß, Mrhf., Schäferei, Brauhaus 
auf 12 Faß, Schantw., Mhlml., Hörfir. an ver 
Fafanerie, abf. „Neu- aud Karlshof“ Mröf., 
81 9., 635 E. 9 ifr. Fam., zu Nr. 35, 1. 101, 
Prag. Erzpiög., Pilfn. Vikr. 1140 Eingpfrt. in 
3 Ortſchftn., nächſte Pilſen. 

Stiepanitz (150. Birj.), auf Radim v. Gitſchin. 
2 St. ono., Dörfd. zu Ar. 18, 111. 99, Pfr. 
Auslauf, 

+&tiep anig (175. Birj.), auf Starfenbad 1 St. 
NNO., Pir.»Dorf amRicfengebirge als „„Dber' 
St. nächſt Burgbaufrgmt. und Kallſteinbrechen, 
50 9., 416 €, zu Rr. 36, X. 60, Kön. Diöz., 
Hohenelb. Vilr., 2950 Eingpfrt. in 8 Ortfchftn. 
fammt gleiänam. „Rieder Stp. im Thale am 
Mrklower Bade 4 St. w., fund St. Dreifal- 
tigteitstp.-Dorf mit Mhlml., Brtfg., Weißgärb. 
Walke an der Meinen fer, 89 H., 721 E., zu 
Rr. 36, X. 59, näcfte | = | Amtsort. 

Stiepänow (248. 252. u. 254. Casl.), auf Stu- 
deneg 1} St. nw., incorp. Gut (bei 757 An- 
fäßtt., 14 M. v. Prag, im 0. des Ars. zwiſchen 
ver Daubrawa und Ehruvimfa zu 3 Maierhin., 
1562.,, Joch propft. Boren, wovon 361.,, 
Bald, fammt 5 Ortfchftn., nebft gleihnam.) — 
St. Marien Burglaplin.-Doörfhen mit Schloß, 
Mrhf. Schäfr., Mhlml., unbetrb. Brauhaus zu 
Rr. 21, vi. 106, Pir., Libig, nächſte 
Deutſchbrod. — 

Stiepaͤnow (231. Casl.), auf Habern 1} St. 
w., Dörfchen mit Schantw., abf. Mahlml., 
Brifg. und Hegrho. zu Nr. 21, VIII. 105, Pfr. 


Smrvow, 
Stiepänow (30. Chrud.), auf Epoltig 1 St.nw., 


Stietin. 1111 


frühr. felbftt. Gut, jegt Dorfhen mit Mrhf., 
Schanlkw., Mahlmühle, zu Ar. 21, 1. 158, Pfr. 
Umtsort, 

Stiepäanow (246. Ehrud.), auf Richenburg vom 
Pfeort. } St. n. fund. St. Matthäus Fillrch. 
Dorf mit Förftr. an der vorm. Pafanerie bei 
frühe. Rebenhügeln „na Winice“ 48 9., 291 €., 
zu Ar. 21, vi. 110, Pr. Stutfh. 

t&tiepänow (58. Kaut.), auf Wlafhim 1} St. 
0., Schug-Städthen zu 3 Jahr: u, Mittwodh 
Wochmrktn. priv.,nebft Lottokollltt. suh Nr. 365, 
in mitten Schloßbaufrgmt. dann Mrbf, nebft Be⸗ 
amtwhng., Rathho, Schankw., Mhiml., „Kotri‘ 
u. abſ. „Holub' ſowie „Herrumühle“ nebſt Brtſg. 
215 9., 1340 E., 12 ifr. Fam., unter einem 
Stdirchtrit. u. zu Nr. 11, ıv. 159, Prag. Erz⸗ 
diöz., Biftrig. Vikr. 2370 Eingpftt. in 9 Ori⸗ 
fhftn,, nächſte Amtsort. 

Stiepaͤnow (120. Leitm.), f. Etepanow. 

Stiepanomw (255. Rat.), auf Kladno f St. n., 
Dom Dörfd. zu Rr. 28,11.163, Pfr. Amtsort. 

Stiepanomwig (150. Birj.), f. Stiepanig. 

t&tiepanomwig (84. Bubw.), aufWittingau2 St. 
Ww., Pfarr» Dorf an ver Wien. Ehauflce, mit 
Förſtr. abf. „Stalig‘ u. Eifenzehhfe. ver Fran- 
sendthal. Hütte auf Chlumetz, 67 9., 515 €, 
zu Nr. 25, IX. 128, Budw. Diöz., Deutfd- 
reihenau Vilr., 1530 Eingpfrt. in 7 Ortſchftn., 
nadfte \C)7 Amtsort. 

Stiepanowig (370. Bunzl.), auf Gr, Stal } St. 
s0., Dörfhen zu Nr. 36, 11. 172, Pfr. Teyn. 

tStiepanowitz (224.Rlatt.), auf Eyudenig 2} St. 
80., früher felbfift. Gut und Pfarr-, jegt St. 
Michael Filkrch⸗Dorf am Walde „Smii’ und 
der Rlatt. Chauſſee, mit Mrhf., Schäir.,Schanfw., 
Schüttbon., Schloßbaufrgmt., zu Nr, 35, IV. 
189, Pfr. Klattau. 

Stiepanowfto (83. Chrud.), auf Partubig 5 St. 
NO., Dörfchen am linfen Üpler-Ufer, zu Nr. 
21, ı1. 127, Pr. Tiniſcht. 

Stiepoflas (96. Budw.), auf BWittingau + Byy 
6 St. nw., Dörfhen mit abf. „Roth. Hof“ 
nebſt Schäfr,, zu Nr. 25, IX. 129, Pfr. Blau- 
Hurfa. , 

Stiepoflas (60. Caol.), f. Stipoflas. 

Stiepoflas(23. Klatt.), auf Planig 1 &t.oNo,, 
Dorf mit Maierhof, Schäferei, Schankw., abf. 
Bafmftrn, „u pohodnych gu Nr. 35, 111.185, 
Pfr. Miſliw. 

Stierbergkekeböhm. Leben, derzeit inder Pfalz. 

Stierbon:bowna (222. Bunzl.), auf Swigan- 
Gillowey 3 St. xno., Dörfden am Bienen- 
berge und Mohelka /Bache mit „Fuckenmhl.“ zu 
Nr. 36, 11. 173, Pfr. Liebenau. 

Stiern (... Elb.), auf Petſchau v. Pirort.? St. 
0,DorfzuRr, 35,X.147, Pfr. Schlaggenwalb. 

Stiersmüble (im Pilfn.), auf Zepel b. Schrikowitz. 

Stieſchirky (43. Kön.), f. Stiejirek. 

Stiefhom (... Ber.), f. Stiejom. 

Stietin (264, Chrud.), auf Naffabera wie oben 
(S. 524, Sp. 2), als Ejtietin ftatt Ctetin. 

Stietin (im Ehruv.), auf Ropig abf. Mhlml. 
am Zebro-Bade bei Brtiſchekol, Bräckol, 
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Stietig (421. Prad.), auf Protiwin 1? ©t. 
wxw., Dorf mit Schanfw., abf. Humnian“ 
Mrhf. nebft Schäft., zu Ar. 25, III. 130, Pfr. 
Hriman, 

Stietfau (327. Prad.), f. Stittau. 

Stietfowig(. ..Ber.), wie „Stötkowice” Allo⸗ 
dial⸗/Gut [bei 358 Anfähtt., 19.500 1. Cchätm., 
6 M. s., v. Prag, in Mitte des Moldaubztks., 
803.,, Joch protkt. Vod. wonon 128.,, Walt, 
3 Drte conferb. u. corrſpo. (mie ©. 40, Sp.1) 
die Amtsorwitg. imgleihnam.] Dörfchen auch 
Berzebrfir. Perzptsamtsort, mit Schloß, Mrhf., 
Bräuhe., Brntwnbrnr.,zu Nr. 28, 1V. 332, Pfr, 
Amſchelberg, nächſte Wotitz. 

7Stietnitz (254. Kön.), f. Stiebnitz. 

Stieliret (43. Kön.). auf Prim } St. so, Dorf 
mit Shanfw., zu Nr. 18, VII. 116, Pfr.Problus, 

Stiejow (... Ber), auf Dobtifh 4 St. »., in- 
corp. Lehen / Gut, fammt gleihnam. Dorf nächſt 
der Chauſſte, mit Mrhf., Schäfr., Teichmhl., gu 
Nr. 28, V. 182, Pfr. Sliwitz. 

+@tife (178. Budw.), auf Hohenfurt 2 St.wsw,, 
fund. St. Marientaplin. Dörfch. mit Möiml., 
Bleichr. zu Ar. 25, VIII. 242, Pfr. Kapellen, 

Stift (254. Budw.), auf Krumau wie Oben (©. 

- 657, Sp. 2) als Hinterftift und unten wie 
Vorderſtift conferb, 

@tiftögüter geiftl. und weltlide wie im Hdwb. 
(5. 260, Sp. 2) bei Befigungen. 

Stiblig (182. Kaut.), auf Schwz. Kofteleg 14 St. 
wnw,, Dörfchen mit Schantw, 1 ifr. Fam., 
zu Nr. 11, 111. 104, Pr. Amtsort. 

@tifau, :Fomw (152. Birj.), auf Radim v. Git- 
fdin 23 St. ono., Dorf mit Schankw., 62 9., 
419 E. zu Ar. 18, 111. 100, Pfr. Neu-Pala, 

Stitau, :tow (251. Easl.), auf Stuveneg J St. 
sWV. Dör fch. zu Nr. 21, VIII. 107, Pſt. Amtsort. 

Stiletz (Ber.), auf Hotowig. 

Stitlfried (188. Chrud.), auf Leitomiſel 44 St. 
0s0,, Dom. Dorf nächſt ver mähr. Gränze, 
60 9., 325 Einw., zu Nr. 21, IV, 82, Pir, 
Dittersvorf. 

Stillfriedodorf (264. Tab.), auf Roth -Lhota 
2 St. x. Dom. Dorf mit emph. „Neuhof zu 
Nr. 11, vi. 175, Pir, Defhna. 

Stillitz (182. Kauf.), f. Stihlitz. 

Stimerig,:mierjig (133. Kaut.), auf Unt. Biejan 
14 St. oxo., Thldörſch. nebſt Manderſcheid 
Anthl. zu Nr. 11, II. 138, Pfr. Auntratig. 

Stimmersdorf( 248, Leitm.),aufBinsvorf 14 St. 
NNo,, Bilfäul.- Dorf nächſt ver Kamnig an ver 
Höhe, mit Schantw, abf, „Reinwieſe“ fammt 
Förſtt. und Gränzzollanffhths. 60 9., 415 €, 
zu Nr. 42, VII. 52, Pfr. Roſendorf. 

Stipotl (293. Pilfn.), auf Krukaniß 17 St. w., 
Dom. Dörfch. mit Gaſthf. abſ. „Walpwiefen- 
Häuſel“ zu Ar, 28, VIII. 190, Pir. Tſchihana. 

Etipoflas (96. Budw.), f. Stiepofla®. 

Stipoflas (60. Casl.), auf Roty-Janowig] St. 
wsw., Dorfam Zabor-Huttenberg. Straßen- 
vereingspkt. nebft Wegmauth 2. Kif., mit abf. 
Hegrh. „Hattie“ 45 9., 260 €,, zu Ar. 11,X. 
162, Pfr. Zbraflamig. 


Stochow 


Stipoklas (23. Klatt.), ſ. Stievollas. 
Stirbitz (126. Leitm ), f. Stürbig. 
Stirhlowa (182. Klatt.), f. Strchlowa. 
Stirn (... Elb.) f. Stiern. 

Stirow (. .. Ber.), f. Styrom. 

Stirow (im Birj.), auf und bei Sktiwan fait 
„Stibnom‘' abf. Mräpf. ſammt Shäfr. u. Förſtt 

Stir;, :tim (134. u. 142. Kant. ), Alod.-Berr- 
ſchaft [lanptf. Hptb. Litt. S. Tom. XX. Fol. 
33, bei 834 Anfähtt., 103.500 fl. Schätwerth, 
IM. sso., von Prag, im w. bes Krs, und X. 
der Sazawa gu 6 Mıbfn., 2731.,, Joch prerkt. 
Boten, wovon 689.20 Wald in 2 Reor. (mie 
S. 373, Sp. 2 beim „Biefeler‘' bet.) fammt 
Kreuz-Koftelep u. Freiſſ. Hof Cenẽet z, dann in- 
corp, Lojowig (wie 8.851, &p. 2) um Gr. 
Popowig (wie S. 982, Sp. 2) 19 Drte con- 
ferb. und cotrſpo. (wie S. 165, Sp. 1) vas 
Direetrami im gleihnam.] St. Marien Burz- 
faplin.«Dorfnahft ver Linz Chauſſte auch Ber⸗ 
zebrſtt. Perzptamt für 1 Bräuhs. Brntwnbrar., 
8 Fleiſcher, 2 Weinſchakr., mit Schloß u. Park, 
Gärten, Bräuhaus auf 10 Faß, Bratwubrurt., 
Mrhf., Förſtt., Hegrho., Mhlml., 36 85. 281 €,, 
1 ifr. Fam, zu Nr. 11, 11. 184, Pfr. Krenz⸗ 
Kofteleg, nächſte CJ Jeſſenitz. 

Stitfau, :tow (327. Prach.), auf Eltſchewig1 
St. s. Dorf am Freigebirge Brdo, mit Schank⸗ 
wirthshe, zu Nr. 25, ı1. 136, Pfr. Sw. Maia. 

Sitfehan, :tan (91.u. 97. Chrud.), anf Rofie- 
Weywanowitz } St. o., Thldorf. nebſt Medf., 
als Pteſtawlk. Antheil, 43 H., 286 E., zu Mr. 
21, ı11. 127, Pr. Weywanowitz. 

Sritfchn, =&n (99. Easl.), auf Kralomwig- Ham- 
merſtadt 14 St. ono., Dörfchen zu Rt. 11, 
x. 163, Pfr. Hnewlowitz. 

Stitt (48. Birj.), anf Chlumetz 1 St.s., Dorf 
mit Förftr., zu Nr. 18, 1. 124, Pfr. Wapns. 
Stittow (99. Pilfn.), auf Hravift | St. nvo., 
Dorf an der Höhe, mit emph. Schankw., abfeit. 
„Habtj“ nebft Hegrhe. m. Wafmftr., 45 H., 299 

E., zuNr. 35, UII. 186, Pr. Blomwig, 

Stittow (73. Pilfn.), auf Miröihau } St. sso., 
Dörfchen zuNr. 28, VIl. 137, Pir. Steig. 

Stiren (im Burw.), auf Gragen, Einſcht. als 
„Stirner Ziegelbütte” bei JZohannesrud. 

Stöben (190. Leitm.) f. Steben. 

Stobig (... Elb.), auf Stadtdom Eger 2} St. 
no., Ortfäft wie „Stobighäufer,“ dann 3] 
St. no. (nad Rain. Lex.). 

+&tobor(rj):ig (80. Klatt.), auf Zeinigel 25 
St. oxo. frübr. felbfift. Gut, jest Parr-Derf 
mit Schantw. in hoher Rage uähft ver St. Aral» 
bertstapli, fammt Mineralguelle, 44 9., 317 E. 
zu Nr. 35, 1V. 199, Budw. Diöz,, Nepomuf. 
Bilr., 1450 Eingepfarrt. in 7 Ortihftn., nädfte 

Klattau. 

+Stochomw (71. Raf.), auf Smeina 11 St.ssw., 
Prlotal.-Dorf an ver Eiſenbahn u. alt. Karls 
bader Chauffee, nähfk Burgbaufragmt. mit einer 
vielleiht 1000 jäh,. Eiche, Schantw, ıc., 37 D., 
293 E,, zu Nr. 28, 11. 165, Prager Erzpiöz., 
Sälan. Vilr. 1310 Eingpfrt. in 4 Ortiäftn,, 


Stod. 


nädfte Shlan. (Mongrph. der „Stochow. 
Eiche’ in I. S. Eberoberg's Zuſchauer, Oktober⸗ 
Heft 1846.) 

+3t0@ (,.. Elb.), auf Udritſch von Luvitz 
1} St. w., Pfrlolal./Dorf zu Nr, 36, X. 148, 
Prag, Erzeiöy,, Putig. Bir, 430 Eingpfert, in 
2 Ortſchaften, nächſte Buchau. 

Stöckamühle (im Elb.), auf Stadtdom. Eger 
(nad Rain. Lex.). 

Stodau (136. und 139. Alatt.), auf Ronfperg 
incorp. Gut (lanttfl. Hptb., Anfähigft., protit. 
Boden ıc., wie ©. 1033, &p. 1 oben fammt 
gleihnam., vom Kröomt. 10 St, wnw. und von 
der baier. Gränze 2 St. o., auch) — Pfrlofal.- 
Dorf am Bade Piwonka, mit Schloß, frühr. 
P. P. Auguftinerftift, Amtbs., Mrhof., Börftr., 
Brände, auf 21 Faß, Brutwnbrnr., Potafhfler., 
Möimt., Brtig., Schanfw., abf. Waffenhammer, 
dann „Branderer“ Hegrbs., 50 9., 426 €,, an 
Nr. 35, ıv. 200, Burw. Diöz., Hoflau, Bilr,, 
1070 €, in 7 Ortſchft., nähfte \Cd7 Alentſch. 

Stodau (204. u. 223. Pilfn.), auf Plan 1} St. 
w. umd auf Zadan 1} St.w., Thldorf. mit 
emph. Mirbf,, Meiſterhoch. abſ. „Klepper⸗, Kalb⸗ 
mühle,“ 64 Häuſ., 374 E., zu Ne, 35, II. 122, 
Pfr. Heiligenkreuz. 

Stöcken (154. Easl.), ſ. Steden. 

Stodern (181. Budw.), auf Hohenfurt 14 ©t. 
wnw. Dörfden nebft abf. „Goll⸗, Gallitſch“ 
Gehft., zu Nr. 25, vırı. 244, Pr. Friedberg. 

Stoderoda, k. böbm. Lehen, derzeit im Mark» 
grafenthum Kulmbach. 

Stockhäuſel (im Pilfn.), auf Trpiſt, Einſcht. 
bei Lomitſchta. 

Stockhof (im Budw.), auf u. bei Hohenfurt nebſt 
Krumau. Anthl, Hoisbefig (nach Rain. Lex.). 

Stockmühle (Kön.), auf Braunau bei Halbſtadt. 

+Stoda, (Pilfn.) auf Chotieſchau d. i. Staab, 
f. d. oben alo 

+&Stodulet (204. Raf.), auf Oberfiburggräfl. v. 
Prag 14 St. sw., Pirlofalie-Dorf mit emph. 
Ruſt.⸗Hofe und Gaſthf. „zum weißen famm‘’ an 
der Ehanffee, fowie Dom. Hofäbefig „Walthof" 
nebft einem fhönen Landhauſe, 79 P., 615 €,, 
zu Ar. 28, ı1. 166, Prag. Erzdiöz. u. Landvik., 
840 €. in 3 Drtfäft., nächſte Y Duſchnik. 

Stögenwald (252. Budw.), auf Aruman vom 
Pfrorte. 1 St. wnw., Dom. Dorf am Son- 
nenwalde nebſt Mhlmühl. am Rothbache, fammt 
Drtsabthlan. „Ratfhin u. „Glashütten,“ 42 
Häuſ., 293 Einw,, zu Nr. 25, VII. 258, Pfr. 
Uuter-Wulvan, 

Stogeſchin (214. Zab.), f. Stoiefhim, 

Stogeipal (im Kaui.), auf Zasmul, abf. Mhimt, 
am Beiwar. Bade bei Mlikowitz. 

Stogis lawitz (298. Tab.), im 1. Freiſſ. Bett. u. 
auf Raderaveg, f. Stonslamwip. 

+&toAig (31. Chrud.), auf Choltitz 1 St. s, fund. 
St. Allerheiligen Filltch. u. Shul-Dorf an der 
Eastau. EHanflce, mit Mrdf., Gaſthf. Schantw., 
Motmt., 71 9., 490 €., 1 ifr. Bam., zu Rr. 21, 
1. 159, Pfr. Swintſchan. 

Stohanet (im Bunzl.), bei Schwabitz, Burg- 


Dandew, d. Yandedf. v. Böhmen. 
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Baufrgmt. (in IV. Bo. 214 von F. U. Heber 
befärb, fammt Abbildg.) 

Stoblmüble (im Elb.), auf u. bei Königswarth 
(nad Rain. Lex.). 

Stoieſchin (214. Zab.), auf Serowig } St. so., 
Dörfchen mit Mröf., Schäfr., zu Ar. 11, VII. 
149, Pfr. Potatel, 

@tolan, sany (23. Chrud.), auf Heimanmefeg 1 
St. so., frühr. ſelbſtſt. Gut, jetzt St. Nikolaus 
Filltch. Dorf nächſt (von F. U. Heber 111. 222 
befhrb.) Burgbaufrgmt. mit Mrhof., Beamten» 
wohnung, Schäfer, Mpimt., 50 9., 350 E., zu 
Nr. 21, 1. 160, Pfr. Amtsort. 

Stoleg (im Cael.), auf u. bei Sevleg, Einſcht 
(nad Rain, Per.). 

Stolejin (214. Tab.), f. Stojeſchin. 

Stolin (234. Kön.), anf Nahe» 2 St. ww., 
D orf von 45 9., 320 €., ju Rr. 18,.x. 115, 
Pfr. Kofteleg. 

Stollbergk, 8. böbm. Lehen, derzeit in Meißen. 

+3tolmirj, «# (190. Kaut.), auf Schwarz - Ro- 
fieleg 2} St. www. Pfr.-Dorf mit Schantew,, 
37 Häuſ., 280 €, zu Nr. 11, III. 105, Prag, 
Erzdiöz., Böhm. Brod. Bitr., 560 Eingpfrt. in 
2 Ortſchft., nächte \Cd7 Böhm. Brov. 

Stoljenbabn (... Elb.), auf Hauenflein vom 
Pfarrorte 4 St. o. Dorf zu Nr. 35 ıx. 105, 
Pfr. Wiefentdal. 

Stolzenhabn (140. Saaz.), auf Rothenhaus 1 
©t.n., Dorf an ver Görkau-Kleinhahn. und 
Sächſ. Ehauflee, mit Schantw., Mhlml., zu Nr, 
42, vır. 129, Pr. Göttersvorf. 

Stömnig (166. Budw.), auf Rofenberg 1} St, 
n., Dörfd. an ver Molvau u. Krumau. Chauſſee 
zu Nr. 25, vırt. 238, Pfr. Dita, 

Stoppreibof. (Saar) auffopig, Mräf. bei Plan. 

Storaz (62. Kön.), f. 3varas. 

Storhböfe, (Leitm.), auf Reuſchloß, Einſcht. 
bei Waßlowitz. 

Storn (im Prad.), vom Eiſenſtraß. Greht. ver f. 
Waldbwozd, Einf. an der Seewand no. und 
am Spitzberge, von Ober - Neuern 2 St. sw. 
(nad Rain. Lex. ). 

Storuböl (im Prad.), vom Hammerer Gröät, 
der . Waidhwozd, Einſcht. wie „Sternhöll“ 
von Ober-Reuern 1} St. s. (nad Rain. er.). 

Stöfcher (31. u. 35. Kön.), Biveieommiß - Gut 
u. Amts-Dorf, f. Stöffer. 

Stofhig (412. Prach.), auf Stötvom. Wodnan 
4 St. s., Dorf wie „Stoziee" mit abf. Mrbf. 
„Prafhaf, Fat’ nebſt Schäfr,, Ziegibrnr., Hegrb., 
Bafmftr., 57 9., 363 €., zu Nr. 25, 11. 137, 
Pfr, Amtsort. 

Stöffer (31. u. 35. Kön.), wie „Stöery,' Bi- 
deicommiß-® ut [lanvtf. Hptbd. Liti. S. Tom. 
XX. Fol. 133, bei 331} Anfäßtt., 401.000 fi, 
Schägw., 12} M. von Prag, im sw. des Krs., 
su 5 Mehfn. 4121.,, Joch prodft. Boden, wor 
von 706.,, Wald in 14 Heine. Gebüſchen (mie 
©. 342, Sp. 1 bei „Bor’ bei.) fammt incorp. 
Radikowit 7 Drte conferb. u. corrfpp, (wie ©. 
14, Sp. 1) das Juftzet. zu Sadowa und die 
Amtsorwitg. im gleihnam,, . Kromt. 1} M. 
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sw., frühr. Pfr», jet] — St. Markus Fillrch. 
und Shul-Dorf mit Schloß, Amths., Mrhof., 
Bräubs. auf 12 Faß, Schantw., Mhlml., 90 9,, 
730 Einw., zu Nr. 18, Var. 117, Pfr. Auflena, 
nächte \c)7 KRöniggräg. 

Str⸗ beginnd, Ortsnamen, f. bei Strij-, wie 
auch Trj- für Zi-, 

Straba (im Elb.), aufn. bei Luditz, abf. Mhlml. 
(nad Rain. Lex.). 

Stonflawig (298. Tab.), im I. Breifafl. Viertl. 
v. Dbratig 3 St. n., Thldorf. mit Schanfw., 
45 9., 325 €., 1 ifr. Fam., nebſt heſchftl. und 
Spitalgut Naderaveg. Antpl., zu Ar. 11, V. 176, 
Pr. Smilowi Hory. 

Strachel. (339. Leitm.), auf Liboch 2} St. x., 
Dorf mit emph. Mibi., 45 H., 245 E., zu Nr. 
42, 1. 147, Pfr. Hrobiſch. 

Strachowitz (161. Pilfe.), auf Hayd⸗ Pernartig 
4} &t. 0. Dörfhen am Hüthberge, mit adf. 
Wiedowitz“ Mrhf. nebſt Schäfr. an frühr. Burg- 
baufrgmt., zu Nr. 35, I. 102, Pfr. Pernartitz. 

Strahowig (422. Prach.), auf Protimin 2 St, 
so. Dörfchen mit Schankw., zu Ar, 25, II. 
133, Pr. Weiß-Hurla. 


Stradal (Prad.), auf Schichowitz, frühr, ſelbſtſt. 


Gut, jegt Einfht. mit Mrhf., Chalupw. bei 
Schimanau. 
Stradaun (111. u. 127. Chrud.), auf Chrauſto⸗ 


wig 1} St. oso. und auf Hohenmauth 17 St. 


wNw., Thldorf. an ver Ehauflce, mit Gaftdf., 
Mpimt., 100 H., 500 €,, gu Rr. 21, 111. 128, 
Pr. Wratzlaw. 

+Straden (213. Leitm.), auf Kulm 1 St. wew., 
Erzgebirgs- u. St. Marienlapellen » Dorf mit 
berrfchftl. Gärtnerhs., Obſtdörre ıc., zu Ar. 42, 
ı11. 136, Pfr. Karbig. 

+Stradifcht (309. Pilfn.), auf Manetin 1} St. 
080., Pfrlotalie-Dörfihen am linken Sticla- 
Ufer, mit Schantwirth,, zu Ar. 28, VIII. 191, 
Prag. Erzdiöz., Theufing. Bilr., 630 Eingpirt. 
in 4 Ortſchftu., nächſte Lieblkowitz. 

+&tradonig (288. Rak.), auf Niſchburg⸗Pürglitz 
I St. oso., Coemetrfrh. Dorf im Thale an 

‚ der Mies, 63 H., 556 E., zu Nr. 28, 11. 123, 
Bir, Rifhburg. 

Stradonig (92. Raf.), auf Patet 4 St. so., 
Filfgul- Dorf mit 71 6., 440 E., gu Nr, 28, 
1. 137, Pfr. Ratonig. 

Stradonig (109. Rak.), auf Zlonis 2 St. w., 
Dorf mit Mrhf., nebft Schafe, Mahlml. nebſt 
Brifg., Wafmfir., frühr. Weingarten als „pod 
winiey” und „nad winiey“ bej. Aecker, fowie 
einftg. DOrtfhft. „‚Bacalka,' zu Rr. 28, 1. 138, 
Pfr. Amtsort. 

Stradow (194. Budw.), auf Komatitz } St.sso., 
incorp. Gut (landtf. Hptb. Litt: S, Tom. IX. 
. Fol. 61 fammt gleignam.) — Dom. Dorf mit 

Burgbaufrgmt. wie (6.838, Sp. 1) als Licht⸗ 
blaudorf conferb, 

Stradow (Chrud.), auf Raffaberg, Burg-Ruine 
bei Liban. 

Straf: und Zucht⸗, dann Bwangarbeitöweien, 
wovon nähere Details im Joh. v. Grofler, Mil- 


Stratonig. 


denſee's „Verſuch einer geſchichtlichen Darftellung 
der Gefängnißreſormen.“ Prag, 1846 geliefett 
werten. Brol. vie Schlußbmrkg. diefer Section 
über den Artikel, 

Strabi (142. Leitm.), auf Dur 1St.n., Braun 
foblenzeh-Dorf mit Mhlml., 479., 305 E., ju 
Nr. 42, UII. 137, Pfr. Janegg. 

Strabi (127. u. 132. Prad.), Allovial » Herr- 
ſchaft vereint mit Hofhtig [lanttf. Hptb. L.itt. 
S. Tom. XX. Fol. 205, bei 43} 5 Anfäpigft., 
262.000 fl. Schägw., 14 M. v. Prag, in Mitte 
bes Ars., an ver Watawa links, 10. 426. Joch 
propft. Boden, wovon 1639.,, Wald in 3 Revr. 
(wie ©. 164, Sp. 2 bei „„Uuperowa‘ bei.) u. 
corrſpo. (mie S. 27, Sp. 1) das Directramt. 
im (don (8. 679, Sp. 1 u.2) obb. Heictig, 
nebft incorp. Euflin überbpt. 16 Orte comferb, 
fammt gleiänam,, vom Amtsorte 1} St. oso., 
auch] — frühr. St. Johann Bapt. Burgkaplin. 
Dom. Dörfchen wie „Strela“ an der Ehauffee 
uächſt Ruine, mit neuern. Schloß, Berzehrfiemer. 
Perzptsamt. für 2 Braubfr., 1 Bratwnbrar., 7 
Bleifher, Gafthof, zu Nr. 25, V. 123, Piarre 
Umtsort, nähfte \Chy Horaiviowig u. Strafonig. 

Strablenfels, k. böhm. Lehen, verzeit in Pfalz. 

&trablen, k. böhm. Lehen, berzeit in Meißen. 

+&trabıı (186. Saay.), auf Hagensrori 2} St. 
80., Pfarr⸗Dörfchen an ver Eger, zu Nr. 42, 
1X. 133, Leitm. Dioz., Komotau. Bil, 520 €, 
in 5 Drtfchft., nächſte ¶ Saas. 

Strabof,:bow (288. Pilfn.), auf Weferig-Zebau 
1} St. ssw., Dorf mit abfeit. „Scählangen- 
mühle“ nebft Bretfäge, zu Nr, 28, VIII. 192, 
Hfr. Gofolup. 

Strabof, :bow (in Prag), das Prämonftratenfer- 
Eporherren-Stift wie (S.689, Sp. 2, 3.22) 
im Art. Hrapfdin, f. d. aud unter Abteien 
(8. 5, Sp. 1) und bei ven Drvensinnr. 
(S. 943, Sp. 1) fon bemrft., wie al& befomr. 
Jurispiction von der dießſeitigen Amtsver⸗ 
waltung aud im Bollzuge, 

Straf, :Ba (32. u. 74. Bunzl.), auf Benatef 2} 
St. so. u, auf fautihin 1} St. ssw., Filſchul⸗ 
Thldorf. mit Schankw., abf. Hegthe. an ver 
Bafanerie, 99 H., 700 €., zu Nr, 36, VII. 137, 
Pfr. Wihegan. 


Straka (142. 2eitm.), auf Dur 1 St. oxo., 


Dörfch. nächſt ver Bilin. Ehauffee, zu Nr, 42, 
111. 138, Pfr. Sobrufan. 

Strakele (184. Chrud.), f. Strofele. 

Strafonig (114.u. 119. Prad.), des ritterlic. 
Malthefer DOrven » Granppriorats- Herrfhaft 
llandtf. Optb. Litt. S. Tom. XX. Fol. 225, bei 
15137 Anfäptt., 400.500 fl. Schäzw., 13 M. 
von Prag, in Mitte des Ars. an ver Watama, 
su 5 Maierhfn., 25.611.,, Jod prodlt. Boden, 
wovon 3703,,, Wald in 2 Revr. (wie ©. 527, 
3. 25 bei ver Drachlower Hola’ Strede beſt.). 
46 Drte conferb. u. cortſpo. (wie 8.27, &p.1) 
das Oberamt in gleihn., v. Pifel 4 St. wsw., 
auch] — KH Schug-Municip. Start am Wo- 
linta +» Watawa Münpungspft. und ver Paflauer 
Straffe, ven Thurm mit offenem Thore und das 
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Maltheſerkreuz auch vie weiße Rofe im Wappen, 
bei 1347.,, Joch protkt. Boden, zu 4 Jahr» u. 
Bich- auch Getreide Wochmrkt. priv., mit Lotto» 
kollktr. sub Nr, 124, aud Berzehrfir. Perzptomt. 
für 2 Bräubfr,, 4 Brantwnbrnr., 31 Bleifher, 8 
Weinſchukt., dann Wegmaut 2. u. Brüdenmaut 
1.Klaffe, auch Diſtrilts ⸗Tabakvrlg. mit 76 Tra⸗ 
fiken, dann £. £, Finanzwachabthlg. III. u. Reſpz. 
Bztk. auch Komiffet. II. der Sect. Piſek XIX. u. 
Kamridzrks, auch, nebft C. Fribas. Apotheke, vie 
Fabrkt. ver oriental. Kappen von W. Fürth, I. 
Janda, 3. Schawerda, F. Wawrowowſty, Job. 
Reimer, M. Pitla, J. Richter, A. Stotzky und 
Sohn, J. Korzenſty, J. Stein, P. Stein, G. 
Zantſty, auch F. Weſelſty, U. Lohr, F. Wondra⸗ 
ſchekl, dann Streichgarnſpur. v. M. u. W. Weil, 
F. Wleſe, W. Markes, Seidenfärbr. C. Aubat, 
verſchun. Waarhdlgn. von F. Hölzel, C. J. Fi⸗ 
ſcher, C. Kalſer, U. Kalſer, F. Wenta, J. Gal- 
Hfl, 3. ©. Stein, J. Stein, H. Fialla, ſonſtg. 
Zuhmnfetr., Wollſtripfſtrkr., Lohgärbr. Perlen» 
fifhr., 2 Bräuhſt. auf 35 Faß, Brantweinbrnr,, 
Gaſthf. „zum ſchwarzen Adler, Stadt Frankfurt, 
weißen Roſe“ u. A.m., dann nebſt Schloß ſammt 
Reſidenz, Mrhf., Förſtr. an ver Faſanr., Rathho. 
in ven Abtheilung. „Große u, „Kleine“ Stadt, 
Prag. u. Horajviowig. Vorſtot. nebft „„Straj" u. 
„Inſel“ auch „Bezdiekau,“ wie Einfhtn. „Kies 
melta“ u. „Alte Walle“ aud „Podſtal“ u. ſtädt. 
ſowie Tſchiſchkiſche Zieglbrur., überhpt. 400 9., 
4000 E., unter einem feit J. 1827 reglrt. Ma⸗ 
giftrate und zu Nr. 25, 11. 138, Budw. Diöz., 
Horajviomwig. Bilr., Debantei- wie St. Wenzel 
Eoemetr.- und St. Margaretd Filial- auch St, 
Martin ſtädt. Spitlokrch., Hauptfhule, St. Joh. 
Bapt. Hrfchftl. Pfründlerfpil. ıc., 5300 Eingpit. 
in 10 Ortfäftn., nächſte y Horajviowig und 
Wodũan. — , 

Strampauch (33. Easl.), auf Zleb⸗gial 2} St. 
wsw.,, Dom, Dorf nächſt Kalkſteinbrchn. mit 
Schantw., abf. Mrhf., Schäfr., Hegrhe., Wind, 
mühle, BWafmftr., 74 9., 515 €., zu Ar. 21, X. 
122, Pir. Archleb. 

Stran (im Bunzl.), auf Mladegow, Einſcht. wie 
„na stran&” bei Patizek. 

Stran (331. Leitm.), auf Drum } St. ssw,, 
Dom, Dörfhen am Ronberg-Hufe, mit Mrbf., 
Ziegelbrennerei, Börftr., zu Nr. 42, IV. 146, 
Dfe. Bleiswerel, 

+&tran (186. Saaz.), f. Strahn. 

&trana (83. Birj.), auf Dimofur wie ‚Mala 
strana“ f. ald Kleinfeiten (S. 752, Sp. 1). 

+@&trana (213. Tab.), auf Serowitz 1 &t. nw., 
frühr. Pfr.» jegt St. Barthlm. Fillrch. u. Schul- 
Dorf zu Nr. 11, vr. 150, Pfr. Amtsort, 

Stranian (29. Burw.), auf Stotvom, Budweis 
24 St. s., Thlvorf. mit abſ. „Dammerhof“ 
und „Bammermühle” als Krumauer inöbef. wie 
fammt BWittingau. Anthl., zu Nr. 25, X. 145, 
Pfr. Teindles. 

Ctranig (117. u. 119. Saaz.), auf Barrett 1} 
St. 050., ineorp. Gut (lanptf. Hptb. Litt. S. 
Tom. XXI. Fol. 1, bei 454 Aufäßiglt., 262.,, 
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Joch prodlt. Boden, fammt gleichn. Pfarr- jekt) 

— fund. St. Dreifaltigkeitstaplin. Dörfd. am 

Serpina-Graben, mit Schloß, Mrhof., Schäfr., 

Brände, auf 10 Faß, Brutweinbrure, Schanfw., 

zu Ar, 42, vis. 130, Leitm. Diöz., Brüx. Bit., 

sub —* Wieln, Schloßkaplanei daſelbſt, nächſte 
x. 

Straͤnka (126. u. 128 Bunzl.), als „Wibim-" 
St. Auguftinerftifts-Gut ſlandtf. Optb. Litt. S. 
Tom. XXI. Fol. 21, bei 3322 Unfäßigfeit, 
230.000 fl. Schätw., 6 M. von Prag, im sw. 
des Ars. zu 4 Mrhfn., 5869.,, Joch produktiv. 
Boden, wovon 1859.,, Wald in 4 Revr. (mie 
©. 526, 3. 27 beim „Dobtiner" beft.), dann 11 
Drte conſerb. und corrfpd. (wie &. 22, Sp. 1) 
das Direetramt, im gleihnam,, vom Krsmt. 32 
St. w., auh] — Dorf aud Berzehrfir. Per- 
sptsamtsort. für 1 Bräuhs., 1 Brntweinbenr., 3 
Bleifher, mit Schloß, Mrhf., Schäfr., 73 Häuf,, 
470 E., 2 iſt. Bam., zu Nr. 36, VII. 138, Pfr. 
Miheno, nächſie I Melnit. 

Stranfa (264. Kaut.), auf Branveis } St. s., 
Dorf zu Nr. 11, 1. 131, Pfr. Amtsort. 

Stranka (375. Kön.), auf Opoino 14 St. sw., 
Dörfchen am rechten Dierinarlifer, zu Nr. 18, 
vı. 134, Pr. Hohenbruck. 

Stranow (136. u. 139. Bunzl.), Allodial⸗Gut 
Flanptf. Hptbch. Liitt. S. Tom. VII. Fol. 157, 
bei 343% Anfäptt., 151.000 fl. Schägmw., 6 M. 
von Prag, an ver Iſer, zu 5 Mrhöfn., 3289.,, 
Joh protlt Boden, wovon 568.,,; Wald in 3 
Reor., dann 5 Orte conferb, u. corrſpo. (wie ©. 
22, Sp. 1) das Juflzet. zu Jungbunzlau und 
Direetramt, im gleihnam., vom Kremt. 14 St, 
ssw., aus] — St. Wenzel Schloßkaplanei⸗ 
Dorfabth, als „Neu⸗“ Str. beim (S. 717, 
Sp. 2) obb. Jferwtelsmo oder «no, mit Sälof, 
Mrhf., hrſchftl. Rübenzuderfabrt., Leitm. Diöz., 
Jungbunzlau Vik., sub Pfr. Unt. Krnſto, nächſte 
57 Zungbunzlan. 

Stranow (im Bunzl.), aufn. von Böhm. Aicha 
1} St. so., Ortſchft. (nad Rain. Lex) fin- 
der fi mit vor. 

Stranowig (327. Prach.), auf Eltſchowitz } St. 
o., Dom. Dörfhen wie „Zdranowioe" am 
Hora⸗Fuße, mit Mrbf., Schäfr., zu Nr. 25, II. 
139, Pfr. Malenitz. 

Stranowig (284. Tab.), auf Ravenin » Hroby, 
abf. Schäfr. bei Kosmig. 

Stranfchig (147. u. 149. Kauf.), auf Pienbor 
7 Stnd. o., incorp. Gut (bei 347 Anſaͤßigkeit, 
18.000 fl. Schägwertd, 3 M. von Prag, fammt 
oleihnam.) — Dorf mit Schloß, Bräuhs. auf 
8 Faß, Mrhf., Mhlml., Schanfw., 2 iſr. Fam., 
iu Nr, 11, ı1. 185, Pfarre Muichowitz, nächſte 
UF Ieffentg. Ä 

Strany (... Ber.), auf Zioftau }St.w., Dorf 
zu Nr. 28, IV. 333, Pfr. Bielitz. 

Strafch (16. Prach.), f. Straj. 

Strafchit (Ber.), auf Smiltau, Einf&t. daſelbſt. 

Strafchin, «fin (201. Kaut.), auf Autenowes 
1] St. 080., Dörfchen an der Kuttenberger 
Chauſſee, nächſt er? „Janowitz“ u, 
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„Pteſtawlt,“ jept Waldſtreden daſelbſt, zu Nr. 
ii, 11. 186, Pfr. Mataiow. 

4&trafchin, sfiin (192. Prach.), auf Shihomig- 
Zihobetz 2 St. s., Piarr-Dorf an der Strako⸗ 
nig-Bergreicenftein. Ehauflie, nächſt Burgbau, 
frgmt. „Kroboleg oder Gunlherihayn“ am Ges 
meinvwalde „na Wyskäch” u. Kallſteinbrchn., 
mit Schantw., abf. Dom, und Aufl. Mahimin., 
Brifgn., wie Einfht. „w J,asnäch," 65 Häuſ., 
500 E., zu Ar. 25, V. 124, Budweis. Diös., 
BWolin. Bilr., St. Marien Wallfahrtolrch. nebſt 
St, Barbara Coemetrkapll. ıe., 2000 Eingpfrt. 
in 7 Ortfdftn., nächſte Y Horairiomwig. 

+&trafchifcht (205. Bunzl.), auf Mündengräg 
v. Kloſter 2 St. nnw., found. St. Marientaplin. 
Dorf wie „SiraZiät" nächſt der fin. Iſer an ver 
Oſchitz. Ehauffee, mit Gafbof, 51 D., 325 €., 
zu Ar. 36, ı. 160, Pir. Hlawihz. 

Strafchitfchten (Leitm.), bei Eernofek f. Strä- 
kiika. - 

+&trafhig (... Ber), auf Zbirow 3 ©t. s., 
frühr. felbAft. Rittergut, jest Pfrlotal,-Dorfm. 
Privatmant 1. Klaffe mit 2 Mautſchranken (feit 
1. Oltbr. 1845), auch Schichtamtsort nächſt dem 
Burgbaufrgmt. „Strasio” (von F. U, Heber II. 
236 beſchtb.) mit 180 9., 360 E., zu Nr. 28, 
vi. 131, Prag. Erzdiöz., Beraun, Bilr., 3070 
Eingpfrt. in 3 Ortfaft:, nächſte Yy Mauth. 

Srrafchig (149. Kaui.), f. Stranſchit. 

Straſchitz (126. Prad.), auf Strafonig 3 St. 
sw., Biifhul.» Dorf mit abf. Mahlmühle nebſt 
Niemtſchitz u. Wohrajenig- auch Wognig. Anthl. 
zu Nr, 25, 11. 140, Pfr. Wolenig. 

t&trafhig (66. Prach.), auf Worlit-Miflin 24 
St. nw., fund, &t. Job. Bapt. Filkrch⸗Dörſch. 
wie „Strazist nächſt dem gleichnam. Berge und 
der Burgruine „Brad,“ zu Nr. 25, 111. 132, 
Pr. Miromip. 

7Straſchitz (289. Raf.), f. Reuſtraſchit. 

tStraſchkow (127. Rak.), auf Raubnig 1} Et. 
8., frühr. Parr- jept St. Wenzel Bild. Th ls 
dorfan ver Leitm. Ehauflee n. vem Zippelbache 
nebſt Wegmaut 3. Alaffe, mit Gaſthof, 65 9., 
441 €,, nebf Ober + Beitowiger Anthl., zu Nr. 
28, 1. 139, Pfr. Ratſchinowes. 

Strafchtowig (193, Budw.), auf Romatig ISt. 
NO,, Eifenfteingehen-T hldorf. and. Budweis⸗ 
Gragen. Ehauflee, mit Et. Klara und Prälatr, 
Kruman wie Budweis. Stotdom. u. Wittingau. 
Anthl., Ziegibrne., 64 9., 342 E., zu Nr. 25, 
IX. 130, Pfr. Driefenvorf. 

Straſchkowitz (233. Kön.), auf Nachod 3} St. 
NNW., Kohlenzech-Dorf mit Mblmi., 55 9., 
371 €, zu Rr. 18, x. 116, Pfr. Hertin. 

Strafchnig (117. Bunzl.), auf Melnit v. Schopka 
14 St. nno., Dorfan ver Leitm. Krögränge. 
60 Hänfer, 385 Einw,, zu Ar. 36, VU. 139’ 
Pr. Wyſoka. ' 

Strafhnig (324. Kaui.), auf Liben 1 St. ss0. 
Dom, Dorf mie „Alt-" Strafb. auch „Stary 
Straänice‘ mit emph. Hof, Schanfw., 41 6. 
233 Einw,, und ald — „Neu⸗“ Str, nächſt ver 
Ruttenberg. Chauſſie, Z St. ONO. vom obb. ge⸗ 
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legenen Dom. Dörfch. mit emph. Hof, zu Ar. 
11, 1. 132 u, 133, Pfr. Wolſchan. 

3Strafhnig (342. Leitm.), auf Lirbeihig 1 Et. 
80., Pfarr⸗Dor f nebſt „Wiedenmühle“ am du» 
berbache, gu Nr. 42, ıv. 147, Leitmeritz. Diẽ;., 
Auſcha. Bifr., 2050 Eingpirt, in 8 Ortfchaften, 
nãchſte Auſcha. 

Straſchnow (140. u. 397. Bunzl.), auf Strauew 
] ©. 80. und auf Aoomanos 2} Stunv. ssw., 
Theildorf mit Gaſthof „Gernamla‘ fammt 
Schmdt. an ver Nimburg. Chauflce, 42 H., 270 
@., 1 iſt. Bam., gu Rr. 36, VIII. 141, Pfarre 
Unter-Arnflo. 

Straſchow (48. Birz.), auf Ehlumes 2 St. so, 
Dorf mit Schanfw., Börftr., adf. Mrbf. „Bu- 
towin, »na'' 50 9., 385 €., zu Rr. 18, 1. 125, 
Pr. Wapno. 

Straſchow (13. u. 15. Bir}.), Allov.-@ut und 
Umts-Dorf, f. Stratfhom. 

Strafhomwig (... Ber.), f. Strajomig. 

Strafhomwig (43. Rlatt.), auf Eliſchau 1] St. 
NO. Dorf wie „StraZowice,“ mit Schanfe,, 
1 ife. Fam., zu Nr. 35, ı11. 187, Pfr. Ziehonig. 

Strafhomwig (422, Prad.), ſ. Strach wid. 

Strafchowig (37. und 42. Prad.), auf Cimelit 
biöher u. von Ralowig 1] St. s., incorp. jegt 
Allod.Guſt [lambtf. Hptb. Litt. S. Tom. XXI. 
Foı. 81, bei 5% Anfäptt., 2200 fl. Schägm., 10 
M. von Prag, 419.,, Joch prodkt. Bov., 1 Ort 
eonferb. und corrfpp. (wie ©. 27, Sp. 1), das 
Juſtztt. zu Worlik u. Directramt. im gleidn.)— 
St. Dreitöngstplin. Dorf mit abf. „Karlshef“ 
nebſt Shäfr., 55 9., 300 €., 4 ifrarl. Fam., su 
Rr.25,1V.124, Pir.Ravobig, uchſt. ¶ Eimelie. 

Strafdorf (190. Bunzl.), auf Weißwafler 2, St. 
NnNnw., Dörfchen an der Niemes, Chauſſee, zu 
Nr. 36, 1. 161, Pfr. Hühnerwafler. 

Strafen und Strafienbau mie oben (S. 123, 
Sp. 1 uff.) nad ver biöberigen Benennung nebfi 
Epronik des Straßenmwefens b. Arrarialfiraf- 
fen u. Ergänzung auch ebdſlbſt. Die feit 3. 1847 
neue Eintheilung der Hauptfirafen von 45515 
Meilen u. mit den „Verbindungsſtraßen“ (T.?. 
bei ®. unten) bei 619 Meil. als: Wiener, Reis 
chenberger, Batrifhe, Glager, Karlöbarer, Rum: 
burger, Zepliger, Linzer, Paflaner, Schleſiſche, 
Leipgiger, Nürnberger, Neue-WBirner, Mähriſch⸗ 
Galizifbe u. Brünner, insgeſammt Straffenzüge 
v. Prag nad ven Landesgränzen u. Dauptftrafen 
aus andern Ländern durch Böhmen: als Hofer, 
Defterreihifh » Bairifhe,, Bairiſch ⸗ Sächſiſche, 
Deſterreichiſch /Sach ſiſche, Maähriſch⸗Sächſiſche m. 
Mähriſch-Bairiſche. — Ueber die Richtung mit 
ben Zwiſchen /Stationen u. die Länge im eigenen 
Zuge, fowie gemeinfhaftlib mit andern Straßen 
⁊c., werben die Details ven Ergänzungs - Rad 
trägen vorbehalten. 

Strafen: oder Straßbütte (159. Klatt.), auf 
Beiligenfreug v. Weißenſulz 2 &t. sw., Doörf- 
& en mit Spiegelfälfr., Potaſchſiedr. am Glöckel⸗ 
berge, zu Ar. 35, V. 181, Pr. Plöß. 

Straffenwirtböbaus (im Elb.), ale k. k. Hilfs- 
zollamtsort im amtlbztk. Eger. 
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Strategie in Beyichung auf die geo«- un. topogra- 
phiſche Vertheidigungsfähigleit Böhmens wie ob. 
(8. 786, &p. 2) bei Kriegsmwefen u. in ver 
Nomeltr. der Areife (SG. 249, Sp. 1, ©. 288, 
Sp. 1, ©. 413, &p.2, S. 432, Sp.1, ©. 452, 
Sp. 2 ©. 499, Sp. 2 uff. sub III.) aud dann 
(S. 584, Sp. 1) bei Feſtungen berührt. 

Stratkow (63. Bunzl.), f. Strattom. 

Stratichen (388. Leitm.), auf Liboch 1 St.nw., 
Dorf mit 61 9., 330 €., zu Ar. 42, 1. 148, 
Dir. Wegftäptel, 

Stratſchow, som (13. u. 15. Birj.), auf Sa: 
dowä incorp. Gut (landtf. Optb. Litt. S. Tom. 
xxi. Fol. 101, bei 873 Unfäpigtt., 65.500 fl. 
Schärw., 114 M, von Prag, im so. des Arb., 
su 3 Mrhfn. 1212.,, Job protit. Bod., wovon 
223.,, Joch Walr, dann 2 Drte conferb, fammt 
gleihnam., von Gitſchin 54 Stunv. so., früher 
Städtchen, jegt) — Pfrlofalie- Dorf an ver 
Neubirjom - Jaromer. Ehanfiee, mit Schloß und 
Garten, Amths., Midf., Schäfr, Bräube. auf 7 
Baf, Brntwnbrar., Förſterei an ver Faſanerie, 
Schankw., abf. Midi. „Ergnow u. Einfät. „u 
Pomirınita” nebft Winpmhl., 85 9., 500 €., 2 
ifr. Bam., zu Nr. 18, II. 124, Königar. Diöz., 
Dotitz. Vikariat, 1160 Eingpfrt. in 4 Ortſchft., 
näachſte Nechanitz. 

Strattow (63. Bunzl.), auf Liſſa 1St. 080., 
Bilfhul.- Dorf nächſt der Nimburger Ehauflce, 
759.,496 €,, zu Nr. 36, VII. 140, Pir. Amtsort, 

Straupin (Ber.), auf Zoinit, Einſcht. daſelbſt. 

Straupig (160. Saaz.), auf Hruſchowan von 
Komotau 27 ©t. s80., Dorf als „Groß⸗“ 
Str. ander Eger, zu Nr. 42, IX. 134, Pfarre 
Horatig, fonft Amtsort, dann — als „Klein-" 
Etr. anf Neufattel, Einſcht. bei Pröhtig nebft 
Midf. m. Winzerhs, 

+@&traußnig (297. Leitm.), auf Licbih 2 St. 
sw, frühr. ſelbſtſt. Gut, jetzt Pfrerpofitr. Dorf 
an der Pulfnig, mit 2 Mrhof., Schäft., Mhlml., 
Brifg., Yalfangbe., 185 9., 995 E., zuNr. 42, 
vı. 63, Leitm. Diöz., Leipa. Bilt., sub Neu 
ſtadtl. Pfr. mit Kapelle u. Schule, Armeninfitut 
ꝛc. nächfte [ =.) Böhm, Leipa. 

Straj (16. Prab.), auf Etrtvom. Pifel 3] ©t. 
nw. Dörfhen zu Ar. 25, 11. 131, Pfarre 
Mirotitz. 

Stradifft (im Prach.), Burg» Baufrgmt. bei 
Biejnig (von B. U. Heber II. 234 befhrb.). 
Strälicta (Leitm.), am rechten Elbe⸗Ufer bei Cer⸗ 
nofet oberhalb des Drei Kreuzenberges, Wart⸗ 
thurm-Baufrgmt. (in IV. 609, Beiblt. von 8. 

2. Oübſch beſchrb.) 

Strajowig, sce (... Ber.), auf Zioflan 1} Et. 
8, Dörfchen mit abf. Mhliln. „Blecha und 
Schebel“ zu Nr. 28, 1V. 334, Pir. Atetowitz. 

Strajomwna (Ber. ), auf Leſchan, Einſcht. daſelbſt. 

Strb (398. Prach.), f. Strp. 

Stredenwald (221.2eitm.), auf Prieſnitz⸗Schoöb⸗ 
tig 3] St. nw., Ersgebirgs-Gräng- Dorf und 
t. 8, Binanzwad » Abthlgoſtation IV. des Reſpj. 
Byrts. Peterowald II. u. Komiffets. Eulau I. der 
Sett. Teplig X. im Leitm. Kamribzrt., mit Drhf., 
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Schankw., 79 9., 509 €,, zu Nr. 42, ıv. 148, 
Pfr, Ebersrorf. 

Streitdorf (T5. Ehrud.), auf Pardubitz 2 St. 
Nno., Dom. Dorf wie „Hrachowis’tota‘' nebft 
Windmhl., zu Nr. 21, 11. 128, Pfr. Beyſcht. 

Strchlowa (182. Klatt.), auf TeinitzZetſchowitz 
23 ©t. o. Dorf wie „Sktchleb,“ mit Mrhf., 
Schäft., Schantw,, zu Nr, 35, V. 180, Pfarre 
Stanlkau. 

Streitſchkow (75. Prach.), auf Altfattel-Hradef 
14 ©t. ww., Dorf wie „Strejekow," mit 
empb. Mrbof. abf. „u Leſa,“ 45 9., 285 E., zu 
Nr. 25, 1V. 125, Pir. Stiepflo. 

Streihgarnfpinnerei wie oben (8. 79 — 85 
sub b) bei Animal / Rohpidlt. Berarbtg. 

Streitſchkowitz (257. Rlatt.), auf Merklin 28t. 
sw. Thldorf. am Berge „Alser Wald“ im 
Thale, 53 9., 409 €., nebft Ehntenig. Anthl., 
zu Rr. 35, 111. 188, Pr. Kolautfhen. 

@trreitfeifen (... Elb.), auf Montan-Walttom. 
Joachimsthal vom Pirorte, 1} St. n., Dörſch. 
su Ar. 35, VIII. 84, Pfr. Platten. 

4@ırenig (82. u. 136. Bunzl.), aus Bene 2 St. 
no. u. mit der „Podtegker“ Mbimi. als Anthl. 
enf Sowinka, an tem Kowan. Bade gelegenen 
Stävihen, conferb. Mritfl. gu 3 Jahrmelin, 
priv , mit 60 9.,330 €., zu Ar. 36, van. 142, 
Leitm, Didz., Jungbunzlau. Vilt., abf. St. Ha- 
tharina Kirhbanfrgmt. ır., 1680 Eingpfrt. in 10 
Ortſchftu., nächſte Benatehk. 

+&trenig (189. Chrud.), auf Leitomiſchel 2 St. 
850., Pfrlofal.- Dorf wie „Zienig’ mit Mahl⸗ 
mühle, 170 9., 1100 €., zu Nr. 21, ıv. 83, 
Königgr. Diöz., Leitomifhl. Vikr,, obb. Infaflen 
eingpfrt., nächſte y Amtsort. 

Stryce (Ber.), auf Wotid, Einſcht. daſelbſt. 

Stricknadelfabret. wie oben (S. 8863. 7 w. unt.) 
bei Mineralproͤlt. Verarbtg. 

Strimilovium (Tab.), ſ. Tremles. 

Strimig (152. Leitm.), anf Oſſegg 2 St. s., 
Braunkohlenztch Dorf mit Mrhof., zu Nr. 42, 
m. 139, Pfr. Commenda bei Brür. 

Strifowig (192. u. 212. Leitm.), auf Kulm 1 6t. 
80. u. auf Zürmig » Prövlig 4 St.n., Theil» 
dörfchen am gleidhn. Berge mit einem merfw. 
Brunnen, zu Nr. 42, 111. 140, Pfr. Gartitz. 

+&trigig (179. Budw.), auf Hohenfurt 9} St. 
X. Pfr.Dörfch en wie „Ströice‘ zu Nr. 25, 
vın. 245, Budw. Diöz., Frauenberg. Bitariat, 
1140 €. in 6 Ortſchft., nähfte [X Netolig. 

Strkow (...Ber.), bei. Lehndofobeſit bei 
Roblin zur Jurdet. St. Johann, 

Strkow (273. Chrud.), auf Naffaberg } St. so., 
Dörfhen zu Nr. 21, 1. 161, Pir. Weelalow. 

Strkow (24. Zab.), auf Zelifh 14 St. oxo., 
Dörfchen an ver Reuhaus. Ehanffer, mit Mibf. 
fammt fürſtl. Abfleigquartier, Beamtenwohnung, 
Schäfr., Gärtner, Schankw., abſ. Fiſchbehölter 
„Sadka“ u. Holzflößchalpw., „Cernh auch „Kor 
retet“ am Teiche Hauptmann“ mit Luſtſchloß⸗ 
baufrgmt. auf der Inſel ꝛc. zu Nr. 11, V. 170, 
Pfr. Plan. 

Striniech (138, Tab.), auf Rotg- Relig 2} St. 
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aso., alath. Bethand- u. Filſchul⸗Dor f zu Nr. 
11, vıı. 151, Pfr. Chwognow. 

Strnad (im Ber.), auf KRönigfaal an der Berg» 
lehne, abf. Gehft. bei Zabiehlitz. 

Strnadig (... Ber.), auf Tloſtau 1} St. a, 
Dörfch. zu Ar. 28, IV. 335, Pfr. Marfhomig, 

Strobau, k. böhm. Lehen, in der Niederlaußnitz. 

&tröbel (206. Pilfn.), auf Tachau 4 St. ssw., 
Lehen» Gut (feit XVII. Jahrh. im Naturals 
befige von F. Koller, vann 3. U, Schramm, fpä- 
ter A. Hoor fammt gleichn.) — Gränz-Dörf- 
Ken am Böhmerwalbe, nebſt k. k. Finanzwach⸗ 
Abthlg. XVI. des Reſpz. Birko. Roßhaupt VI. 
und Komiſſtis. Haid III. der Sect. Pilſen XVI. 
u. Kamrlbztks. auch, mit Schloß, Bräuhs., dann 
J. A. Schramm Spiegelfälfe., Schanfw,, gu Nr. 
35, 11. 123, Pfr. Neuhänfel, 

i&trobnig, :ce (138. Budw.), auf Gragen 1St. 
sw., Städtchen conferb. Mrftfl., vie fünfblät- 
trige Rofe im Wappen, zu Zahr- u. Donnerfig. 
Dohmitt. priv., mit Rathhs., Bräuhs. auf 4} 
Faß, Schankw., „Marktmühle” und „Neumühle“ 
abf. „Holzſparr⸗ o. Grabenmühle“ auch „Wall⸗“ 
dann „Gabermühle,“ ſowie ‚Zuckenſtein.“ Mrhf. 
und Eiſenhammer, auch „Neugebäu“ am Part 
Thereſienthal,“ übrhpt. 160 9., 845 €, zu Ar, 
25, VIII. 247, Budw. Diöy., Gragen. Vilariat, 
Pfrkrh., Schule, Pfründlerſptl. ac., 2900 Einge- 
pfarrte in 10 DOrtfäftn., mähfte \CI7 Umtsort, 

Strobnig (193. Bam f. Stropni. 

Strobnig (139. Budw.), als „Lang⸗“ Str, auf 
Oragen 14 St. sw., Dorf am gleihn. Bade, 
mit Moplm!., Brtfg., 115 9., 780 €,, zu Rr. 25, 
VIII. 246, Pfr. im obb. Staͤdichen. 

Strodau (247. Budw.), auf Arumau 2} St. so., 
Dörfchen als „Groß⸗“ Str, wie „Stradow 
welky’' und vom obb. „I, St. s. desgleich. — 
Dörfchen als „Klein Gtr. wie „Stradow 
maly‘' zu Rr. 25, VII. 259 u. 260, Pfr. Kaplitz. 

Strobenig (26. Butw.), auf Sttivom. Budweis 
2 St. s., Bilfhul.» Dorf wie „Roänow* an 
der Linzer Ehauflee, mit abf. Gehft. zu Nr. 25, 
x. 146, Pfr. Amtsort, 

Strobberg (Leitm.), auf Reuſchloß, Einfät. 
bei Hofpig. 

Strobefligfabrkt. wie unten bei Begetabilpropft, 
Verarbeitung, 

Strobmefferfabrkt. wie oben (S. 885 3. 23 
von unt.)bei Mineralprobkt. Berarbtg, 

Strohſack, ald Prager Bolksfeftver Schnei⸗ 
der am Oftervienftage alliährlih im Dorfe Bu⸗ 
benet und Baumgarten (f. oben S. 198, Sp. 1. 

Strobfchänfe (im Leitm.), auf Lobofig - Borep, 
Einſcht. nebſt Schmot. bei Rezni⸗Augezd. 

Strohwaarfabrkt. wie (S. 960) bei Vegeta⸗ 
bilpropkt. Verarbtg. als Strohhüte, Stroh⸗ 
matten, and Geflechte aus Baſt ıc. 

Strojetig (100. Taol.), auf Kralowitz⸗Ktiwſau⸗ 
tow 1} St. wsw., Dorf mit Schantw., 52 
9., 483 €., 1 ifrael, Fam., zu Ar. 11, x. 164, 
Pfr. Kriwſaudow. 

+&trojetig (272. Saaz.), auf Pomeifl 27 St. 
080., Pirlokalie» Dorf an der Pilfn. Ehaufice, 


Struhn. 


mit Forſterei, Schantw., abſ. „Ptesnitz“ fammt 
Mrhof., Ziegibrnr., 60 9., 300 €., zu Rr. 42, 
x. 123, Leitm. Diöz., Jechnit. Bitr., 1080 €. 
in 4 Ortſchftu., nächſte Y Horofetl. 

Strokele (184. Chrud.), auf Leitomifäl 1 St. o., 
Dorfam Mentrit. Bade mit Förftr. u. Degrhe. 
am Thiergarten, 65 H., 370 €., gu Ar. 21, IV. 
84, Pfr. Amtsort. 

Stromeg (... Ber.), auf Leſchan 2} St. ssw., 
Dörfhen zu Ar. 28, V. 184, Pir. Netwoiig. 

Stromgebiete in Böhmen wie am Ende ver 
Sertion die Anmerfung nachweiſet. 

Stromka (Kauf.), nächſt Prag fin ver Kutten⸗ 
berg. Chauſte, Weindrgmtl., Landhaus. alt 
„Obrre“ Et. mit Midi. früher. I. E. Arug. 
Auderraffinerie und „Untere St. auf Mröfe: 
Einſcht. im s abwärts zur Pfarre Michle 

Stromſchifffahrt, f. Shiffahrt im Allgı. 

Stropnig (193. Budw.), auf Romatig $ St. w., 
Thldorf. am gleihnam. Bahmünrdungepunft 
in die Malfh, mit Mrhf. und nebſt Bittingam. 
Anthl., zu Nr, 25, IX. 131, Pfr. Teindles. 

Ströfau (185. Saay.), auf Hagensrorf 2} St. 
so., Dorfam Saubade, mit Mrbf., Schäft., 
Myimt., 40 Hänf., 225 E,, zu Rr. 42, Ix. 135, 
Pfr. Priefen. 

Strp (398. Prach.), auf Libiegig 1 St. OXO., 
Dörfchen mit Mhlml., abf. „Kluß‘' zu Mr. 25, 
1. 147, Pfr. Weiß-Hurla. 

*7Struch, ⸗h (31. Bunzl.), auf Lautſchin 1} St. 
w., frühr. Pfarr⸗, jept St. Peter Filkrch. umd 
Schul» Thldorf. nähft Santfteinbrüden am 
Walde, mit „Ober. u. „Unter.“ Mrhf., Schäit., 
abf. Hörftr., 60 H. 390 Einw., nebſt Wilama 
Anthl., zu Ar. 36, VIII. 143, Pir. Wiegen. 

Strubabl, :lo (105. Alatt.), auf Bezdiekau } St. 
wNnw., Dörfchen zu Nr. 35, IV. 201, Pr. 
Amtsort, 

Strubabl, :Io (22, Klatt.), auf Planig 1St. xX., 
Dorf am Butſchi⸗Fuße u. Hnadſchow. Bade mit 
Möimi., and abf. „Commendamhl.,“ zu Ar. 35, 
11. 189, Pfr. Riemtſchitz. 

+&trubarj, st (... Elb), auf Chief von Lieb⸗ 
fowig } St. s., fund. St, Marien Filfrd.-Derf 
mit Mrbf., zu Nr. 35, X. 149, Pr. Lubenz. 

Strubar), :t (99. Pilfe.), auf Hradiſcht 2 St. 
No., Dorf mit Schanfw., Hearbe., 45 H., 300 
Einw., zu Rr. 35, III. 190, Pft. Blowig, refp. 
Filed. Idiar. 

Struharjlt):ow (95. Kani,), auf Gemnifät } 
St. nw., Dorf nädft ver Chauſſee, mit Mrbf., 
Scıäfr., Schankw., abf. Mäiml., zu Rr. 11, IV. 
170, Pfr. Wokrauhlitz. 

Strubarj(t)sow (117, Kaui.), auf Kammerburg 
2} St. n., Dorf mit Schanfw., abf. „Baber,“ 
48 9., 328 €,, 1 ifr. Fam., gu Ar. 11, U. 187, 
Pfr, Muichowitz. } 

Strubarjli):ow (142. Kauf.), anf Stirim } Et. 
ONOo., Dörfähen mit Myiml., Brifg., zu Rr. 
11, ı1. 188, Pfr, Kofteleg. 

Struhow (im Casl.), auf Selau, abf, Mpimi. 
bei Zabeii. 

Struhn (Ber,), auf Chlumetz, Einſcht. vafelbi, 


Strumpfwirkterwaarenfabritation. 


Strumpfwirkerwaarfabrft. wie (S. 79 — 85 
sub b.) bei Animalprovft. Berarbtg., wo auf der 
Bien, Ausfillg. 1845, tie J. G. Unger. zu Aſch 
mit der Bronzmpll. ausgezchnet. worden, desgl. 
die 3. Ch. Wunderlich. daſelbſt, dann 3. Groh⸗ 
mann zu Granpen die ehrenvolle Erwähnung 
zuerkannt erhielt. ö 

Struntau, :ow (278. u. 282. Prach.), auf Zilau 
4 ©t. w., incorp. Gut (landtf. Hptb. Litt. S. 
Tom. XXII. Fol. 1, fammt gleichnam.) — 
Dörfhen mit abſ. Mibf., zu Ar, 25, vı. 124, 
Pfr. Perromwig. 

+&truntowig (386. Prach.), auf Netolig von 
Peterhof 1} St. wnw., briäftl. Städtchen 
eonferb. Mrftfl., ven Thurm mit offenem Thore 
u. der Rofe über folhem im Wappen, zu 3 Jahr- 
und Dienfig. Wohmrftn, priv,, mit Rathhaus, 
Möimt., Brifg., Delfimpf., 150 9., 911 E., un- 
ter einem feit Jahre 1827 regiert. Marftrihtemt. 
nebſt Grunpbuchführung und zu Ar. 25, 1. 148, 
Budw. Diös., Pradatig. Bikr,, 1250 Eingpfrt. 
in 3 Ortfäft., nähfte | =) Netolig, 

Struntowig (311. Prad.), auf Wolin 1 St. w., 
Dorf an ver Ehauflee, mit Schankw., abfeitige 
Möimt, an ver Wolinta, 40 H., 220 E., zn Nr, 
25, ı1. 141, Pfr. Hoftig. 

Strups (28. Budw.), auf Stotdom. Bubmeis 1} 
St. so. Dorf wie „Strubeo” nebft abf. Dom. 
Gehftn. und Ruſt. Chalupmw., 49 H., 240 E. zu 
Nr. 25, X. 147, Pir. Gutwaſſer. 

Strufchineg, :Jinee (157. Bivj.), auf Lomnitz 
+ St. nw., Bilfäul. + Dorf im Thale, mit 2 
Myimin., 123 9., 650 E., zu Nr. 36, ıx. 115, 
Pfr. Amtsort. u 

Strufchineg, sJinee (251. Casl.), auf Stubeneg 
3 St. o., Eiſenſteingech⸗Dörfchen mit Mrhf., 
Börfte., Mhlil., abf. „Romarom‘' zu Nr, 21, 
vu. 108, Pfr. Ober-Stuveneg. 

Strufchineg, sjinee (69. Zab.), auf Giſtebnitz 
2 St.n.,Dörfh.zuNr. 11,V.171,Pfr.Amtsort. 

Str) beginende Oxtanamen, die hier nit vor- 
finvig f. bei Zrj« für Ti. 

Str; (im Prach.), auf und bei Blatna, abf.Mräf. 
(nad Rain, er.) 

Strick) sapole (43.Pilfn.), auf Stotvom. Pilfen 
36t.n0.Dor fam Birfhow- Win. mit Schanlw 
zu Nr. 35, 1. 103, Pfr. Ob. Stujno, 

Strj(f):anau, snow (176. Casl.), anf Wog- 
nomefteg 2 St. sso., Dorfan ver Chauſſee 
nächſt ver mähr. Gränze, mit abſ. „Strjer“ 
Möiml, am Cikaier Bachausfluß und Einſchicht 
„Hinlowetz“ 65 9., 520 E., zu Rr. 21, VII. 
86, Pr. Saar. 

Strijct):bofchnig (im Bunzl.), auf Melnit, f. 
Strjebofänig. 

Stri (c) ⸗eban (... Ber.), auf Karlſtein als „Bor- 
der⸗ Stt. wie Pfedni Sir̃. ſ. Tteban. 

Strj(f)sebenig (Ber), auf Hravifte iſt mit Trj 


eonferb, 
Strjct)scbelig (26. Tab.), auf Zeltſch 1] St. 
wnw., Dorf zu Nr. 11, V. 172, Pfr. Malſchitz. 
Stri (h ⸗ebeſch (30. Kön.), auf Oiſchft. König- 
gräg 4 St. s., Dor f an ver Elbe, mit Schanlw. 


Ztrtednitz. 1110 


abſ. „ma Piſtu“ oder Einſcht. „Piſek“ 44 6., 
234 E. zu Nr. 18, VII. 118, Pfr. Reu⸗Kön. 

Strict) »-ebeftowig (270. Kaut.), auf Branveis 
41 81.0. Thlvrf.am Schwarzbade, mit Mhlml., 
Brifa., Hirfimpf., Börftr., 36 O., 300 E., nebft 
Podebrad. Anthl., zu Nr. 11,1.134,9fr. Sarita. 

Strj(t)sebegin (231. Klatt.), anf Kronporit⸗ 
fen fonft auch „Sttebegtin“ f. Sttebitſchen. 

S:rrjlf):ebichomwig (69.Rak.), anf Smetna St. 
0. Dorf am Winatitz. Berafuße, mit Schanfw, 
abf. „Paninermhl.“ zu Nr. 28, ı1. 167, Pfr. 
Poher. 

Strj(f)sebiegig (109. Burw.), auf Dirna } St. 
w., Ruf.» Dorf am Zawfger-Bergfuße, mit 
55 9., 340 Einw., zu Rr. 25, ıx. 134, Pfr. 
Amtsort, 

+@Strj(f)=ebis, :g (98. Rat), f. Weiſthurm. 

Strict) :ebifhow (267. Klatt.), auf Miecholup 
3 St. 0so., Dörfchen mit Ruf. Mhlml., zu 
Nr. 35, 111.191, Pfr. Riemtſchis. 

Strilt)sebifcht (26. Tab.), f. Tiebifät. 

Strict) sebitfchen (231. Klatt.), auf Kronporit- 
fhen ISt.so. Dorf als,‚Klein- oder Unter⸗“ 
©ti. wie ‚„Malä Stfebejdinka' Stfebio zur 
Pfr. Shwihan und als „Groß⸗ oder Ober,‘ 
©Sti. wie „Welkä Stfebejceina” 14 St. so., 
Dorf mit abf, „na Hladaweg“ zu Ar. 35, III. 
192 und 193, Pfr, Ptedſlaw, fonft Pieflowig, 

Stri(f)zebnufhla(.. .Ber.),aufZbirow 14St. 
nw., Dörfchen mit abf. „Sigmundermpl' zu 
Nr. 28, vi. 132, Pfr. Drahno⸗Augezd. 

Stri (F) :eboboftig (207. Kaut.), auf Skworttz 
4 St.s., Dorf mit Schanfw ‚1 iſt. Bam,, zu 
Rr. 11, 11. 189, Pfr. Sluſchitz. 

Strj(f)sebohoftig (140. Prach), auf Bratronig 
1} St. sso., Dorfv. 48 9., 295 €., zu Mr. 
25, v. 125, Pfr. Radomiſchel. 

Strict):ebomiflig (180. Prad.), auf Horaj- 
diowitz 1 St.nw., frühr. ſelbſtſt. Gut, jept Dorf 
am Stohlawetz ⸗ Org. mitMrhf., Shäfr.,Schantw., 
60 9., 315 E., 1 ifr. Bam., zu Nr. 25, v.126, 
Pfr. Hein Bor. 

Strj(f)sebonig (213.Rat.),auf Btewniow 146t. 
sw., Thldorf. mit abf Mrbf., „Miteſchitz“ 
dann Ehrafitian. Anthl., zu Nr, 28, 11. 168, 
Pr. Wotech. 

Stri(f):ebofhnig (im Bunzl.), anf Melnik von 
Schopka 2} St. sso., frühr. Dörfchen, jett 
Einfht. mit Mrbf.,vann „Rabrner- oder Roth.“ 
Milml. und „Kaberna” Gaftyf. an ver Ehauffer, 
bei Tiſchitz conferb. und Pfr. Wfchetat. 

Strj(t)-ebog (45. Saaz.), f. Trier, Tiebog. 

Strj(t):ehomw (49. Kaui.), auf Böhm. Stern» 
berg il St. 550. und auf Katow } St. s. in⸗ 
eorp. Out fammtgleihnam. Th Ivprf.nähft Kall- 
ſteinbrchn. mit Mrhf., Schanlw. abf. „Maianers 
mühl“ 49 9., 361 E., guRtr. 11, ıv. 171, Pfr. 
Katzow. (Im XI. Band ver Topogrph. 1843 if 
diefer Drt als felbffl. Dörfhen auf Katzow 
(S. 76 sub 13) u. im XII. Bo, der Topgtph. 
1844 als Antheil bemerkt, welches au ven Con» 
feripts, Tabellen entſpricht.) 

Strijlf)sehnig (118. Bunzi.), auf Melnit von 


1120 Stredoflut. 


Schopka 1} St. wo., Dorf im Siraſchnitz⸗ 
Wyſoka Thale zu Nr. 36, VII. 141, Pfr. Wyſola. 

Strjcä):edoflut (192, u. 198, Rak.), auf Tucho⸗ 
mitig $ St. w., incorp. Gut (landtf. Hauptb. 
Litt. 8. Tom. XXI. Fo1.33, bei 575} Anfäßtt., 
419.000 fl. Shägw., 2 M.v. Prag, 4583.,, 
Joch prodkt. Bod., wovon 185.,, Wald, 9 Drte 
fammt gleihnam. frühr. Pfarr- jept) St. Pro- 
kop Filtrch./ u. Schul-Dorf an der Leip⸗ 
sig. Chaufſtee, nebſt Wegmauth 2. Klſſ., auch k. l. 
Finanzwach-Abthlg und Reſpz. Bzrk. VII. des 
Komifſtt. Prag III. u. Sect. II. im Ber.- Haut.» 
Kamribzrt., mit unbetrb. Bräuhs. auf 16 Faß, 
Brutwubrur., Gaſthof, Schanw., Mhlml. abf, 
Kallingermhl.“ 69 9., 462 E., 1 ifr. Fam., 
zu Ar. 28, 1. 169, Pfr. Hoſtaun. 

Strjct):ebom (388. Bunzl.), auf Koft } St. s., 
Dorf mitabf. 3 Myimi.,zu Nr. 36, VIII. 144, 
Pr. Sobotfa. 

Strict)-elerfch (133. Birj.), auf Weliſch⸗Wol⸗ 
fhig 3 St. unw., Dorf am gleihnam. Berge 
wie „Stfeleöka Hora,‘ mit abf. Börftr.,zu Mr. 
36, 1x. 116, Pfr. Mladegow. 

Str) (f) selitow (... Ber.), auf Wotitz } St. 
wsw., Dörfden gu Nr. 28, IV. 336, Pfr. 
Amteort. 

Strict)selig (116. Pilfn.), auf Epotiefhau 1}St. 
sw., Dorf mit MYiml., zu Nr. 28, VII. 138, 
Pfr. Hragen. 

@trjtt)-elomweta (im Kaut.), auf Eerhenig, Ein; 
ſchicht mit Schanfw., Hegrh. bei Rutſchitz. 

Strjct)sem (133. Rak.), auf Unter » Beifowig 
1? St. o. frühr. felbfift. Out, jegt Dorf mit 
Mibf., Schäfr., Börfterel, Dom. Schanfw., abf. 
„Stambachmhl.“ 52 9., 355 €., zu Ar. 28, 1. 
140, Pir. Rebujel. 

Stritt):emblat (116. Kaut.), auf Rammerburg 
12 St. n., Dorf an ver Prag. Chaufſte, zu 
Nr. 11, UI. 190, Pr. Hrufit. 

Str; (f)semofchig (88. Ehrud.), anf Hrodem- 
Teinig 2} St. s0., Dorf nähft dem Hügel 
„Zilta Tiih" mit Förſtr., 65 O., 375 E., zu Nr. 
21, 1. 162, Pfr. Repnit. 

Strict) semofchnig (192. Kant.), auf Schwz. 
Kofteleg 41 St.s. Dorf mitSchanfw., Mhlml., 
42 9., 234 Einw., gu Ar. 11, 111. 106, Pir. 
Diwiſchau. 

Strjlf):eneg ( 89.Kaut.), anf Tworſchowit 2] St. 
so., Dörfben mit Förfte., Mhlml, Delprff., 
zu Nr. 11, IV. 173, Pfr. Aubeni. 

Strict):enig (.. . Ber), auf Totnik 1 St. sw., 
Dorf nächſt ver Chauffee, zu Ar. 28, VI. 133, 
Pir, Zerbomwig, 

+Strict):enig (82. u. 136. Bunzt.),f. Strenitz. 

+Strilt):epfko (... Ber.), auf Wifofä-Ramtena 
4 St. xw., früßr, ritterl, Stammfig u. ſelbſtſt. 
Gut, ient Pfarr-Dorf mit-abf. Teichmhl. 46 9., 
270 E., zu Mr. 28, v. 183, Prag. Erzdiöz., 
Pibrem. Vitt. 1870 Eingpfrt. in 15 Ortfäft., 
nächfte Milin. 

Strict):epn; (98. Ral.), f. Weißthurm. 

Strict):eihowig (181. Rak.), auf Horomirig 
v. Prag} St.nw.,Dorf mit alterthml. Schloß, 


Strider). 


Schäft., emph. Schankw., abf. Mröf. „„Angrl-, 
Andelka“ mit Et. Engelnfaplinbauframt. ranı 
„Rozaurfa' u. Wobngbr. vor tem Reichetberr, 
auch Zieglbrur. ſowie „Wotebomta oder Sämr- 
denſchanze“ vergeit k. k. Feldartillerie - Labera- 
torium, auch Garten, Kajetanka“ mit St. Marien 
Detting Kirbbaufrgmt., 110 Hänf., 990 €,, ın 
Ar. 28, 11. 170, Pfr. St. Joh. Scharka, fenf 
Nebuſchitz. 

Strrilk)sefetig (39. Aön.), auf Liebtſchan 14Ei. 
N., frübr. felbfft. Gut, jept Dorf an ver Git⸗ 
ſchin. Chauſſee als Enclave von Prim, Nedeliſcht 
und Sadowa, mit Schanfw., abf. Förſtr. an ver 
Bafanerie, 50 9., 310 E. zu®r. 18, VII. 119, 
Pr, Problus. 

Strict) sefmir), =# (... Ber.), Allovial-@nt 
[dei 347 Unfästt., 19.500 fl. Shägw., SEM. 
oder 184 St. s. v. Prag, im 8. des Ars. nöd 
der Linz⸗ oder neuen Wien. Ehanflee, wie am ver 
Tabor. Arögränze 583.,, Job prodtt. Boten, 
wovon 70.,, Wald, 1 Drt conferb. u. cerzipr. 
(mie S. 40, Sp. 1) die Amteorwitg. im gleich⸗ 
nam.] Plarr.»Dorf aub Berzebrfir. Peript- 
amtsort für 1 Bränb., 1 Brntwnbrar., 1 Flei⸗ 
fer, mit M. Schloß, Midf., Bräude., Möimi., 
53 Häuf., 320 E., zu Rr. 28, ıv. 337, Prag. 
Eryoiöy., Wotig. Bil., 1670 Eingpfrt.in 12 Ort» 
fäftn., nächſte Sutomeris. 

Str (f) sefmirf,:r (80. Alatt.), anf Teinitel 
1} ©t. o., Dörfchen im Thale, mit Maierdef, 
Shäfr.,Schantw. zuRr.35,1V.202, Pfr.Eptiftan. 

Strilt)setujel (99. Tab.), auf Jung + Wordigs 
3 St. ww., Dorfch. nächſt ver Prag. Ehanfice 
mit Förftr., emph. Mrhf., zu Re. 11, VI. 177, 
Pfr. Miltſchin. 

Strict)sewatich, :g (116. Birj.), anf Weliſch 
Wokſchitz v. Gitſchinowes 1} St. vw., Bilfäul- 
Dorfan ver keſchtina, mit Mrbf. nebſt Burg- 
grafamte Schüttbv., Shäfr., Shanfw., Möimi., 
60 Häuf., 380 E. 1 ifr. Bam., zu Wr. 35, IX. 
117, Pr. Weliſch. 

Stritt):ewelna (348. Bunzl.), auf Semil 1} ©t. 
xw., Dorf zu Rr. 36, 111. 70, Pfr. Eifenbrov. 

Str; (f) sezina (im Kön.), auf Polig, richtiger 
„Ryeziſſny“ wie oben (5. 385, Sp. 2) al 
Brunntreh. 

Strict):ibernig (107. Birj.), auf Militſchewes⸗ 
Tut } St. so., Dorf mit Schantw., zu Rr. 
36, ıx. 118, Pfr. Hrapifchte, 

Str] (#) :ibrich (273. Chrud.), auf Naflaberg 
2 St. vw., Bilfäul-Dorfem Bylanfa-Bade, 
mit Beamtgbo., Mrhf., Schäfer, Börftr. an ber 
Fafanerie, zn Ar. 21, I. 163, Pr. Chrudim. 

+Str) ch ⸗ibro (130. Pilfe.), auch ¶ wie I. 
Start und Dom, f. Mies, 

@tri(t):ichom (85. Birj.), f. Stribom. 

Strict) -itan ald Dorfanfn. v. Ratnig 11St. 
N. (nad Rainolvs er.) ganz unrichtig ſtatt 
„Sttiman“ auf Ktic (26. Rat.) wie Zriim-, 
Tilmanf.d. 

Strit):ider), :# (im Gasl.), auf Autrom, Ein- 
ſchicht wie „Stiitei" and Ziitei, mit Schäfer, 
Hegrb. bei Negepin. 


Srridea, 


Str) (f) idra (318. Prach.), auf Ceſtitd Die- 
ſchinlo } St.n., Dörfchen mit 1 ifr. Fam., 
abf. Mhlml., Brtſg., Delfimpf., zu Nr. 25, II. 
143, Pfr. Amtsort. 

Str; (f) :igomig (88. nnd 124. Bunzl.), auf 
Koſchatek und Melnik, f. Stiifhomig. 

Str; (f) «ibanow (127. Chrud.), auf Hohen- 
mautd 14 St. ssw., Dorf gu Nr. 21, II. 
129, Pfr, Knitow. 

Stri(t)-ibow (85. Birj.), auf Dimokur 2} St. 
080., Dorf v. 74 9., 379 €,, zu Nr. 36, IX. 
119, Pfr. Königftärtel, 

Strjct)simelig (115. Kaut.), auf Kammerburg 
1} St. nno., Bilful.-Thivorf. wie „Hrado 
oder Hradowy‘’ Stf. mit abf. Mhlml. „Hruſch⸗ 
fow‘ dann Schankw. u. „Propaſtihl.“ am Sta- 
lig. Bade, nähft Burgbaufrgmt. 58 6., 380E., 
1 ifr.Bam., zu Nr. 11, 11. 191, Pfr. Ontiegom, 

+Str) (F) :imelig (191. Kaut.), auf Schwarz. 
Kofteleg 1} St. saw., frühr. Pfarr-, jegt St. 
Martin Filtrh.- und Shul- Dorf wie „Kird- 
oder Kostelni' Stf.mit Shantw.,50 9.,360 €., 
1 iſt. Fam. zu Rr. 11, III. 107, Pfr. Ontiegom. 

+&trj(f)similovium (Tab.), auf Königseckd. i. 
Tremles. 

Strict)⸗iſau (171. Easl.),f. Strjiz Stiiyan. 

Stri (̃)) iſchkow (323. Kaut.), auf Liben 4 St. 
NNO., Dörfd. zu Nr. 11, 1. 135, Pfr. Profit, 

Strict) ⸗iſchkow (99. u. 100 Kaui.), Allovial- 
Gut [Tanptf. Hptb. Litt, S. Tom. XXI. Fol. 
113, bei 14% Unfähtt., 21.000 fl. Schäpm,, 
3} M. over 8} St, s880. v. Prag, im sw. tes 
Ars. 11T.,, Joch prodkt, Bod., 1 Drt conferb. 
u. corrſpo. (wie ©. 165, Sp. 1) das Juſtzrt. 
zu Wotig und die Amtsvrwltg. im gleihnam.] 
Dörfchen auch Verzehrſtr. Perzptamtsort, mit 
ft. Schloß, Mehſ., Schäfr.,‚Brntwnbrnr,, Potaſch⸗ 
ſiedr., Mhlml. am Teiche, 2 iſt. Fam., zu Nr. 
11, ıv. 173, Pfr. Wolrauplig, nächſte I 
Beneſchau. 

Strilt):ifhomwig ( 88. u. 124. Bunzl.), auf Ko⸗ 
ſchatel 4 St. o. und auf Melnik von Scopta 
3} St. 080., Zhlvorf anders. Wand des 
Klolot Thales, zu Ar, 36, VII. 142, Pfr. Int. 
Sliwns, 

Str; (r) :ifchowig (217. Bunzl.), auf Swigan 

St.n., Dörfhen zu Nr. 36, 1. 162, Pfr. 
aftihezig. 

Stri (t) ⸗iſchowitz (239. Matt.), anf Lukawitz 
4 St. oxo.u. (86. Pilſn.) auf Stiahlau⸗Ne⸗ 
bilau 11St. s88sWV., Thldrf. mit 58 9.,450 E., 
zu Rr. 35, 111. 194, Pfr. Pruſin. 

Stri(f)siihomwig (34 u. 380 wie 390, Leitm.), 
auf Raudnitz / Brozan 3 St. o. Bilfhnl. « Theil» 
dorf mit Möimt., 52 9., 260 €,, nebft Liboch⸗ 
Zebus Anthl. u. Steuerpflichtg. auf Enzowan zu 
Nr. 42, 1. 149, Pfr. Hrobitſch. 

Stroi()·iſchowitz (192u. 212. Leitm.), ſ. Stri⸗ 


ſowid. 
Strjct):ifchomwig (86. Pilfn.), f. Sti. auf Lu⸗ 
tawig, Klatt. Fr. 
Strjtt):iihowig (97. Prach.), aufBlatna 118t. 
no., Dörfd. zu Rr, 25, V. 127, Pfr. Amtsort. 
Dandw d. Indest. vd. Böhmen, 


Stubenbach. 1121 


Strälk)rttek, vr) (96. casi.), auf Int. Rralowig- 
Maortinig 4 St.s, Dörfd. mit Mrhf., Schäfr, 
abf. Förſtr. „Wobora“ zu Ar. 11, x. 165, Pfr. 
Amtsort. 

Str; (F) :iter, «ri (88. Chrud.), auf Hrochow⸗ 
Teinitz 4 St. so., Dorf nächſi bemrkw. Höhlen, 
mit Förftr., zu Nr. 21, 1. 164, Pfr, Richenburg. 

Strj(f)eiter, ri (273. Chrud.), anf Naflaberg 
12 St. ssw., Dorf mit Börfterei, Hegrh., zu 
Nr. 21,1. 165, Pfr. Modletin. 

Strjcf)-iter, sr} (96. Chrud.), auf Roſſitz vom 
Pirort 4 St. o. Dörfchen zu Nr. 21, III. 
130, Pir. Wirlatom, 

Strj(f):iter,sr; (191. Cbrud.), auf Leitomiſchel 
3 St. ssw., Dorf mit 49 9., 265 €., zu Nr, 
21, IV. 85, Pfr. Sebranitz. 

Str) (F) sitek,er; (68. Matt), auf Porol von 
Kollineg 28t.wnw., Dörſchen mit Schankw., 
zu Nr, 35, 1V. 203, Pfr. Chliſtau. 

Str (f) siter, ze} (371. Prach.), anf Walliſch⸗ 
birfen 2 St. wo., Dorfgu Nr. 25, 11. 142, 
Pir. Wolin. 

Strick)siter,:r; (175. Tab.), auf Bojegow } St. 
w., Dorf mit Schantw., 40 6., 320 €,, zu 
Nr, 11, VII. 152, Pier. Amtsort, 

Strick) siter,sr; (98. u. 102.), auf Zung-Wo- 
fdig 14 St. w., Thlorf. und Stammort ver 
Grafen Deym Preigerrenv. Sti, als „Border- 
oder Ober“ Sti. mit Schanfw., 1 ifr. Bam, 
Petromig und Breifaff. Anthl. zur Pfr. Neuporf 
und als „Hinter-" Sti. frühr. ſelbſtſt. Gut, 
jegt 2 St. so., Thlorf. mit Mrhf., Schäfr, 
Börftr,, Potofhflerr., Schanfw,, 1 ifr. Fam. nebft 
Breifafl. Anthl., zu Ar, 11, VI. 178 und 179, 
Pfr. Zhei. 

Cırj(f)siter,:r] (56. Tab.), auf Mühlhauſen 
1} St. no., Dörfhen mit Schanfw., zu Nr, 
11, v. 173, Pfr. N. Chiſchka. 

Stri(k)siter,sr; (138. Tab.), auf Roth⸗ Rekitz 
2, St. sso., Dorf mit abf. Mrhf. „Rames 
nitto“ nebſt Schäft. dann „Kamenitz und Niha- 
auch Brix⸗“ Milml., zu Ar, 11, VII. 153, Pfr. 
Chwognow. 

Strict) :itim (55. Budw.), f. Ttitim. 

Stritt):igka (318. Prad.), f. Sti infa. 

Strjclt)sizau,szow (171. Casl.), auf Polna v. 
Pfrort. 7 St. w., Bilfhul.- Dorf mitabf. Mrhf. 
„Haiel“ nebſt Dom. Chalupw. u. abf. Schäfr., 
85 9., 615 E. zuRr, 21, VII. 87, Pfr. Sopoth. 

Strjcr),ijowig (im Bunzl., Klatt., Leitm., Pilfn., 
Prad.) wie Strjifh-, Stiifhomip. 

Stubau (246. Budw.), auf Hrſcht. und Präfatr, 
Krumau v. Pfrort. 2 St. n. Gebirge -Dörfd. 
wie „Duhowa“ an der Moldau, zu Rr.25, VII. 
261, Pir. Ottau. 

Stuben (254. Butw.), auf Krumau v. Pfrort. 
] ©t. so., Bilfhul.-Dorf wie Hurka“ nächſt 
Grapbitbergmwrfn. unter 3. Riedel, mit Molml. 
abf. Ziegibrnr., Hegrb., Fiſchrh. dann ‚Karls, 
over Königähof‘ zu Nr. 25, VII. 262, Pfr. 
Ob. Plan. 

Stubenbach (252. u. 255 auch 260. Prach.), wie 
‚„‚Pradil auf Sangenvorf 4 J sw., incorp. 
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Gut [lanvtf. Hptb. Litt. 8. Tom. XXII. Fol. 
153, wie Oben (5.809, Sp. 1) mit Shägw., 
Areal ıc, bei Langdf. fammt Gutwafler (wie S. 
635, Sp. 1) au 19 Orte mit gleihnam.)] — 
Pftlotal./Granzdorf im Thale am Steinvel- 
und Mittagberge, mit k. k. Hilfgollamte, aud 
Berzehrfir, Perzptsamt für 4 Bleifcher ıc, dann 
8. Finanzwach⸗Abthlg. IV. u. Reſpz. Birk. UI. 
28 Komiſſtis. Eifenftein I. der Sect. Winter- 
berg XVIII. im Kamtlbztk. Pifel, fürftt. Forſt⸗ 
amtsort nebſt Bräuhs, auf 20 Faß, Brutwubrnt. 
dann 3. E. Egerth jahrl. 8000 Riß u. W. Zcly- 
ner jährl. 1600 Riß Tiefe, Papierfbrin., Mdim!,, 
Bıtig., Schankw., frühr. Glashütte 175 Hauf,, 
1165 E., zu Rr. 25, vı. 125, Budw. Diöz., 
Worten. Vikr. 1500 Eingpfrt. in 8 Ortſchſtn. 
nächfte | =) Winterberg, \g)y Horajviomig, 
Stuchaͤnow (.., Ber), auf Prtfhie} St. w., 
Dörfd.zu Ar. 28, 1V.338, Pir. Sedletz, Selz. 
Studaͤnka (53. Epruv ), auf Parkubig } St. 
8s0., Dorfvon 51 9., 585 E., nebſt Dom. 
Anſiedlg. „Wyſtrklow“ an ver Chrupimla zu Nr. 
21, 11. 129, Pfr. Pardubitz. 

Studena (181. Budw.), auf Hohenfurt I} St. 
wnw,, Dörfchen zu Nr. 25, VIII. 240, Pfr. 
Friedberg. 

Studena (398.Cas1.),im I. Separ. Frelſaſſ. Beil. 
auf Niemtfhig 2 St. s. Dorf mit Brannt- 
wnbrnr., Mhlml., Schantw., vann felbitit. Hofs⸗ 
befig, 49 H., 280 E., 2 iſt. Fam., zu Nr. 11, 
x. 166, Pir. Wonſchow. 

1@tudena (295. Kön.), auf Gcieröberg 1} St. 
NO,, fund, St. Marien Eoemetrfaplin.»Dorf 
au der Grulih. Chauſſee, mit Borfr., 45 Häuf., 
275 E. zu Nr. 18, IV. 87, Pir. Relot. 
Studena (23. Ral.), aufKiic 4 St.sw. Vitriol⸗ 
ſchieferzech Dorf mit abf, „Dolan, -y' nebſt 
Fillrch. (wie S. 546, Sp. 2) dann Maierhof, 
„Dubian, y“ nebſt Fifchrh. und Mies-Uebfhr. 
nächſt Burgbanfrgmt. „beim alt. Schloß’ mie 
„Stary zämek’ aud Förſtt. „Dubenflo“ nebft 
Bauholz-Nieverlage u. Br, Hilpprandt. Vitriol- 
wert unter 3. Wlach, 45 H., 315 E. zu Rr. 28, 
ı11. 124, Pfr. Amtsort. 

Studenay, f. Stuvena. 

Studene (181. Budw.), f. Stuvena, 
Studeneg (196, u. 199. Birj.), auf Borft 3 St: 
w., incorp. Allov.» Gut (landtfl. Hptb. Litt. 
S. Tom. XXII. Fol. 173, bei 1337 Anfäßtt,, 
61.500 fl. Schägw., 134 M. v. Prag, 3645.,, 
Jod propft. Bod., wovon 1280.,5 Wald, dann 
4 Drte fammt gleichnam.) Pfrlotal.- Dorfan 
der Starlenbach. Ehauflee, mit Amths., Börfir., 
Maierbof, Bratwnbrnr., Mhlml. aud 3. Hat. 
Baumwollwbr. nebft Lottokollttr. sub Nr. 401, 
260 9., 1669 €., zu Nr. 18, III. 101, Kön. 
Diöz.,Hohenelbe Vitr,, 3090 Eingpfrt. in 4 DOrt- 
fhftn., nächſte ¶ Arnau. 

Studeneg (248. u. 251. Casl.), Allodial⸗Heer r⸗ 
ſchaft [lanvtf. Hptb. als „Dber-" Stv, Litt. 
O0. Tom. 11. Fol. 221, bei 1437 Unfähigkeit, 
153.000 fl, Schägw,, 13 M. von Prag, im o. 
des Krs. zwifchen ver Daubrama u, Chrudimla, 


Ztubnig, 


zu 7 Mrhfn,, 7059.,6 Joch probft. Boden, we⸗ 
von 2303,,, Walv in 4 Revr. (mie ©. 510, 
Sp. 1 beim „Eirhow‘ beit.) fammt incorp. Stie⸗ 
panow (wie ©. 1111,Sp. 1) auch Elamilom u. 
Kiemenig 27 Orte conferb. u. corrfpd. (mie ©. 
161, Sp. 1) vie Amteorwitg. im gleihnam. v. 
Aremt, 8 St. so. au) St. Michael Burglaple. 
Dorian einem Hi Bade als „Neu-" Str. wie 
„Nowy Studenec” Bergebrfir. Prryeptsamts- 
ort für 1 Braup., 3 Braimnbrar., 1 Fleiſcher, 
mit Schloß, Mrbf., Brauhs. auf 12 Faß, Schunfm., 
Mölmt. auch 3. Poſpiſchil jahrl. 1000 Riß lieir. 
Papieribrl. zu Nr, 21, VIII. 109, eingpfrt. som 
gleihnam. „Ober-" Stv. wie „Horni Stude- 
nec" vom obb. 4 St. so. Plarr-Dorfam ar. 
Teiche „Bardhaneg‘‘ mit Brntwnbrar., Schäfr., 
Schanfw., Mpimi., 55 D., 440 E. 1 ifr. Fam, 
zu Nr, 21, VIII. 110, Kon. Diẽez., Polna. Bitr,, 
1750 Eingpfrt. in 10 DOrtfhaften, nächſſte 
Deutſchbrod. 

Studeneg (202. Chrud.), auf Smeianom } Et. 
so., Dörihen ander Hope ifolirt, zu Ar. 21, 
vi. 111, Pr. Amtéort. 

Studenep, ny (123. Kauf), auf Stotdom. Eule 
wie oben (S. 729, Ep. 1) ald Kaltergrund. 

Stubenen (295. Kön.), f. Stuvena, 

Studenig (250. Chrud.), f. Stupnig. 

+&tudenfa (203. Bunsl.), aui Mündengräg v. 
Kloſter 21 St, sso., frühr. Pfarr , jest St. 
Benzel-Biltih.» Dörihen am gleihn. Weider 
mit Schlofbaufrgmt. Drbf., Bramtwbng.,Schäft., 
Förſtr. an der Faſanerie, zu Nr. 36, ı. 163, Pir. 
Badofen. (Diefer als Einſchicht im II. Br. 
ver Topgrpb. 1834 angfhrt. Drt if ſchon im J. 
1830 als Dorf conferb.) 

Studeg (27. u. 31. Bunzl.), auf Diettenis- Myel 
wie oben (©. 630, Sp. 1) ald Großſtudet 
u. auf Lautſchin wie oben (S. 752, Ep. 2) alt 
Kleinfiudeg conferb. 

+&tudian (150. Birj.), auf Radim v. Gitſchin 
1 St. ono., fund. St. Margrid. u. XIV. Rerd- 
bife. Saplin, Dorf mit Schanfw., 609.330 €, 
zu Nr. 18, ı11. 103, Pfr. Ravim, 

Studienwefen wie oben (5.295, Ep. 2) bei 
Bilvungsanftalten,vesgl.(S. 296, Sp. 2) 
Anzahl ver Studierenden uff. 

Studinta (140. Bir;.), auf Kumburg - Aulibig 
2} St. oxo., Dörfden mit Schantw, ,M$imL, 
gu Ar. 18, UII. 102, Pfr. Neu-Pala. 

+&tudnian (150. Bir).), f. Studian. 

Stubniomwes, howes (TO. Rak.), auf Smeina 
2 St. n., Kohlenzech ⸗D ör fch. am Roth. Bade, 
mit Mrdf., Schankw. abf. „Krlawet Mölmi u. 
St. Leopold, Zechhs. als Steigerwbng. zu Rr. 
283, II. 171, Pfr, Tutan. 

Stubnig, ⸗ce (250. Chrud.), anf Richenburg v. 
Pfrort. J St. s., Büfhul.- Intuftt.» Dorf ven 
115 9.,659 E. zu Nr. 21, VI. 112, Pfr. Plinſto. 

Studnitz, ce (235. Kön.), auf Nachod 14 Et. 
w., frühe. ſelbſtſt. Gut, jegt Piriolal.-D or f mit 
Myimt,, 60 9., 395 E., gu Rr. 18, X. 117, 
Kön. Diöz., Rachod. Vikt. 2380 Eingpfrt. in 
10 Ortſchftu., nächſie E Amtsort. 


Studynek. 


Studynek (im Kön,), auf Neuſtadt, abſ. Mräf., 
bei Geftieby. 

Stuerbig (126. Leitm.), f. Stürbig. 

Stuparowig (295. Casl.), auf Gold» Zenitau 
+ St. XxXo., ſrühr. ſelbſtſt. Gut, jept Dorf mit 
1 ife. Fam. zuf« 21, VIII. 111, Pr. Amtsort. 

Stupig (200. Kaut.), auf Autenomes } St.no., 
Dörfhen mit einer (wie S. 578, Sp. 2 be» 
merkt.) Erbriäterei, 1 ifr, Fam., zu Nr, 11, II. 
192, Pfr. Koiodeg. 

Stupna (280. Burw.), auf Prälatr. Krumau 
2} St. n., Dorf mit abſ. „Mandak u, Brunel“ 
als Dom. Chalupw. an den Wäldern Borek und 
Lajant oder Lanfinger, 47 S., 345 E., zu Nr. 
25,x. 148, Pfr. Krems. (Die gleibnam. in 
Rainolds Ler. als „21 St. no. von Kalfhing 
angfhrt. Ortſchft. und jeme Unten dann, ift ein 
und dasfelbe Dorf, 

#Stupnan (152. Bidj.), auf Radim⸗Petzla von 


Gitfhin 3} St. no. frühr. Pfarr-, jept St. . 


Marie-Magrin. Bilialtrd.-Dorfam Jaworka 
Bade mit 3 Mhlmin., Shanfw., Förſtr, 1009., 
587 €., zu Nr. 18, M. 194, Pfr. Petzta. 

7Stupno (55, Pilfn.), auf Radnitz 1 Et. ssw., 
Plarr-Dorf in der Ebene als „Ober⸗“ Sty. 
wie „Horni Stp.“ nächſt Steinkohlenbrgw. mit 
Schantw., Vitriolhtt. abf. grafl. „„Wrbnas’ und 
„Mochiofhr" Zechhſr. auch ifolirte Bitriolhtt., 
47 9., 325 E., gu Nr. 28, vırı. 193, Prag. 
Erzdiöz., Rokitzan. Bilr. nebft abf. Familien 
gruftkapll. 3010 Eingpfrt.in 12 Ortſchftu. fammt 
gleiänam, „Unter Stp. im Thale vom obb. 
4 &t. s., Dorf mit Mhlml., abf. Hegrb. 45 9., 
340 Einw,, zu Ar. 28, VIII. 194, nächſte 
Roligan, 

Stupfchig (299. Tab.), im IT. Fteiſaſſ. Brtl. v. 
Mutig 1} St. wnw., Dörfhen mit 3 tft. 
Fam., zu Ar. 11, V. 174, Pfr. Stiesmit, 

Stürbig (126. Leitm,), auf Shwag } St. so. 
Dörfchen zwiſchen dem gleihnam. un. Poratſch. 
Berge, zu Nr. 42, 11. 162, Pfr. Amtsort. 

Sturmowfis (... Ber.), auf Dobiifh, Lehn- 
bofsbefig wie (6. 816, Sp. 1). 

Stutten (245. Tab.), auf Neubaus vom Pfrort. 
4 ©t. s., Dörfchen wie „Stejka” gu Ar. 11, 
vum. 112, Pfr, Roſet. 

Stüttna (213. Tab.), auf Serowig 1 St. w., 
Bilfhul,» Dorf mit abf. Mrbi. „Adolphohof““ 
wie „Dworek,unritig „Pbilivpshof, " 509., 
370 €,, zu Rr. 11, VII. 154, Pfr. Amtsort, 

Styrow (... Ber.), auf Smilten 11 St. s., 
Dörfch. wie „Ziirow,' an der Tab, Rregrz. 
mit Teihmbin. zuMr,28,1V.339, Pfr. Miltſchin. 

Stwerjin,stin (224. u. 239, Bunzl.),auf Swi⸗ 
gan } St. no. u. auf Böhm, Aida 2 St. so., 
Thldorf. am ver Reichenberg. Ehauflee, zu Nr. 
36, 1. 164, Pfr. Pirpei. 

}Subbezdielum (Bunzl.), d. i. Int. Böflg. 

+&ubernfto (Bunzl.) d. i. Unt. Krnſto. 

Subſchitz (153. Budw.), auf Gratzen 6 St. w., 
Dorf an der Linz. Chauſſteu. Moldau, mit abſ. 
Börftr., zu Nr. 25, VIII. 249, Pfr. Thurm⸗ 
planvles, 


Zuhomaft. 


+Subfliona (Bunzl.), d. i. Unt. Sliwuo. 

fSucha (26.Bivj.), auf Sabowa 14 &t.wsw., 
frühr. Pfarr- jept St. Dreifltgkts. Filtrch.⸗ u. 
Säul-Dorfmit Schankw., 65 9., 400 E., zu 
Nr. 18, 11. 125, Pfr. Nechanitz. 

Sucha (im Budw.), auf Brauenberg, abf. MrYf,, 
ald „Suderbof nebſt Schäfr. bei Piſchtin. 

Sucha (191. Casl.), auf Deutſchbrod 1} St. s., 
Dörfhen wie „Dürre‘ mit abf. aufghbn. Gt. 
Margrtth.⸗Kapll. zu Ne. 21, VIII. 112,Pir. Hei» 
ligenkreuz, fonft Kraupen. 

Sucha (im Casl.), anf Maletſch, Einſcht. wie 
„na Suchy,' bei Laan. 

Sucha (185. Chrud.), auf Leitomiſchel 1 St. 
ONO., Dom. Dorf mit Schankw., Schäfr.,52 9., 
309 &., zu Nr, 21, 1V. 86, Pfr. Amtsort. Schl. 
Nemſchitz. 

Sucha (330. Kön.), auf Koſtelez 4 St. s880., 

Dörfchen wie „NRiben“ over ©. „Rybna“ zu 

Ne. 18, v. 129, Pfr. Chlenn. 

Sucha (235. Prach.), auf Hlamniowig } Et. s., 
Dörfchen wie „Dütrendorf“ mit abf. „Pod-, 
Puchwerk“ am Köpler Bade nebſt Mahlml., 
Schankw. u. Knieſchitz. Chalupw., zu Nr, 25, VI. 
126 Pfr. Petrowitz. 

Suchamelifchet (im Tab.), auf Kröfivt. Dom. 
Myimi. (nah Rain. ter.) 

Suchenheim (im Burw.), auf Wittingau von 
Schwarzbach 14 &t. so., Dorf mit Förftr, ır. 
nad Rain, 2er. findet ſich nit vor u. entſpräche 
nad) ber v. Kummeroberg Karte dem (5. 718, 
Sp. 2) obb. IJulienheim auf Gragen. 

Suchentbal (182. Budw.), auf Hobenfurt 2}8t. 
xo., Dörfchen zu Nr. 25, VIII. 250, Pir. 
Unt. Hair. 

+Suchentbal (82. Budw.), auf Wirtingau3} St, 
sso., Pfaar-Dorf wie „Sukdol’ an ver Wien, 
Chauſſte u. dem Schwarzbache nebft Lottokollltr. 
sub Nr, 332, auch Wegmauth 2. Alſſ., mit Gaſt⸗ 
hof abſ. „Duſchal“ nebſt Hegrhs. emph. Mhlml., 
108 9., 879 E., zu Nr. 25, IX. 132, Budw. 
Diöz., Wittingau. Vife., 3280 Eingpirt. in 4 
Drtfhitn., nächſte Schwarzbach. 

Suchenthal (218. Tab.), ſ. Sukdol. 

Suchen,⸗chy (179. Leitm.), auf Tepligi} St. 
O. Dörfd. mit Schmot. gu Ar. 42, 111. 141, 
Pfr. Modlan, font Türmitz. 

Suchen, chn (184. Leitm.), auf Zfhohau von 
Hlinay } St. 0. Gebirgd- Dorf zu Nr. 42, I. 
142, Pfr, Steben, fonft Umtsort. 

+&uchodol (... Ber.), auf Dobilfd 28t.ssw., 
frühr. felbiit. Gut u. Pfarr-, jegt St. Marien» 
Bilteh.- Dorf wie „Snehy Duu,“ mit Mrhf., 
40 9., 240 E. zu Nr. 28, v1.185, Pr. Pitſchin. 

Suchomaft (... Ber.), Ullovial-Gut [bei 2154 
Anfaste., 147.000 fl. Schägw., 4 M. sw. von 
Prag, im N. des Ars. nächſt der Reichopoſtſtraſſe 
2718.,; Joch propft. Boden, wovon 425.,, 
Wald, 4 Drte conferb, u. corrſpo. (wie ©. 40, 
©p. 1) das Juftzrt. zu Zbirow u. die Amtsver⸗ 
wltg. im gleihnam.) St. Marien Burgfapiin, 
u. Filſchul.Dorf auch Berzehrfir. Persptamts. 
ort für 1 Bräuhs,, 1 — 5 Bleiſcher, 
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nebft Schloß im gefämadvollen Bauſtyle, mit 
einem Ballon u. 2 Stodwerten, Kapelle, Saal, 
Bibliothek landwrthſchl. techniſch Modellenfamm- 
lung ⁊c. eine von wilden Kaftanien befdattete 
Teraſſe im Borvergrund, Gemüfe-, Obft- und 
Biergärten mit mehren Zreib- und Glashänfern 
(Movdeblumen des Tages, erotifhe Pflanzen) ır., 
befondere Baumſchule, Stauden und Gewächſe⸗ 
Aultur-Unfalt im Wechſelverlehre mit d. Frauen» 
vorfer, wie k. böhm. und k. preuß. Gartenbau- 
Berein, dann der Societe d’ hortieulture Ju 
Paris; Schulgbr. Beamtenswohnung, Maierhof 
mit Nugthieren außgezeichnetfien Schlage®, nebft 
Schäſerci, tie Bewirtbfhaftung im Wechſelver⸗ 
ehr mit ver f. f. patriot. und f, märk. ökon. Ge⸗ 
ſellſchaft, Borftlultur ver zu Dreißigader, Bräu⸗ 
baus, Pottafchenfier., 2 Mühlen, Kalkſteinbrüche 
ꝛc. zu Nr, 28, VI. 134, Pfr. Borek, nädfte \CY 
Beraun. 

@ucomel (im Tab.), auf und bei Stahleg abf. 
Mpiml., (nad Rain. 2er.) 

Such rowitz 6207. Bunzi.), auf Mündengräg v. 
Klofter 2 St. so., Dorf zu Nr. 36, 1. 165, 
Pir. Boſſin. 

Suchijbrehy (83. Chrud.), auf Pardubitz 5 St. 
xo. Dörfd. zu Nr. 21,11. 130, Pfr. Tiniſcht. 

+@&udljowfa (Casl.), auf Peitau d.i. St. Anna 
oder Annadorf (S. 92, Sp. 1.) 

Sudin (36ö. Kon.), auf Dpoino 27 St. o., 
Dörfhen zu Ar. 18, VI. 135, Pir. Biftrey, 
fonft Dobrufchla, 

Subiflau, »law (312. Kön.), auf Brandeis I St. 
so., Rilfhul,- Dorf wegen der Kirſchbaumzucht 
auch Vollethml. „Kirſchenderf“ mit abſ. „Wor-, 
Orlit nebſt Kloſterbaufrgmt., 55 9., 350 E., 
zu Ar. 16,1V. 88, Pft. Amisort, 

Sudiſſawitz (101. Kaui.), auf Unt. Aralomwig- 
Kiimfantew 21 Et. s., Dörfchen zu Rr. 11, 
X. 167, Pir. Techtitz. 

Subdtowig (113. Prach.), auf Stiekna 1} Et. 
ssw., Tbhldörfhen nebft Wällifhbirkn. Änthl. 
u Ar. 25, Fir, Ginin. 

Sudlig (158. Biri.), f. Sutig. 

+Zudomier;, smer (189. Bunzt.), auf Weiß- 
waflır 1} St. sw, frühr.Pfarr- jegt St. Marie 
&cb. Filter.» u. Shul-Dorf mit ausgz. Trink⸗ 
mwaflerquellen, 49 H., 285 €., zu Nr, 36, 1. 66, 
Pfr, Stalfto. 

@ubdomierj, mer (421. Prach.), auf Protiwin 
23 St.nw., Dorf nächſt ver Watawa, mit 
Schankw., Mhlml., zu Nr. 25, UI. 134, Pfr, 
Kefttan und Ginin, fonft Hciman. 

4&udomierjig, smerice (34. Tab.), auf Bein 
14 ©t. 050.,Pfarr-Dorf an ter Molvautbein, 
Ehdauflee, mit Schanfw., abf. Jagdſchloß „Cer⸗ 
nis, Cernidy“ am Thiergarten dann Hegrbfr., 
„Marunfg und na Brane“ auch einfht. Förſtr., 
50 S., 380 €., 3 ifr, Fam., gu Ar. 11, V. 175, 
Budw. Tiöz., Bechin. Bite., 2500 Einapfet. in 
11 Drtfsitn., nächfte I» Amtéort Tabor. 

Sudomierjig, smörice (31. Tab.), auf Nemt- 
far} St. w. an ver Ehaufice Y Thldorf. 
nebſt Wegmauth, 2, Klaffe, mit Branntwnbenr., 


Sukohrad. 


Molml., Schankw., dann Frelſaß. und Giſtebnitz. 
Anthl., zu Rr. 11, VI. 180, Pfr. Chotowin. 
Zutowig (.. . Ber.), auf Lhota /Seyẽta incer. 
Gut [bei 333 Anfäptt., 20.000 A. Schägwerth, 
4 M. over 9 Gt. 5. v. Prag in Mitte des o. >. 
Beraungebiete, 374.,, Joch propft. Boden, wo» 
von id1.,, Wald, 2 Drte conferb. u. corrier. 
(wie S. 40, Sp. 1) die Amtöorwitg. im gleich⸗ 
nam.) Dorf an einer Berglehne freundlich ge> 
legen, auch Verzehcſtt. Perzptamtsort für 2 Flei- 
fer, mit Schloß, Mrhf., Schäferei abf. Miıhi, 
Wafmftr., zu Rt 28, v. 186, Pfr. Alttnin, 

nächſte Y Beraun. 

Suffragan hw. Prager Weihbiſchof wie ob. (S. 
"606, Sp. 2), bei Geiſt lichtkeit. 

Sutdol, «In (... Ber.), Allod.Gut [bei 25% 
Anfaptt., 25.000 fl. Schägw., 6 M. von Prag, 
faft in Mitte des Moldaubztks. 928.,, Jech 
probkt. Boden, wovon 318.,, Wald, vanı '2 
Drte conferb. und corrfpp. (wie S. 40, Sp. 1) 
das Zufizrt. zu Seltfhan und die Amtsrrwita. 
im gleihnam.) St. Joh. Rep. Buralaplin.-Dorf 
an einer Bergiehne in anmuthig. Lage auch Ber- 
zehrſtr. Perzptamtsort mit Schloß, Mröf., Schäfr., 
Molmi. am Kieiowig. Bade, zu Nr. 28, IV. 
340, Pfr. Ktetowitz, nähfte [= Piibram. 

Sufdol, :1y (46. East.), —— 1} et. 
nw., incorp. Gut (landtf.Hptb. Litt.S. Tom. 
XXIII. Fol. 121, fammt 4 Orten nebft gleich⸗ 
nam.) brfhftl. Städ tchen conferb. Mektfl. Ef. 
Binangwah-Abtheilgeflat. II. ded Refps. Beyrke. 
und Komifftte, I. Auttenberg, der Section III. 
und tes Kamribsrks. Caslau, an ver Auttenberg. 
Chauſſte zu 2 Jahrmrit. priv. mit Schloß, Be- 
amfwbng., Mrhf., Schäfr., Brntwnbrnr., Gat- 
bof, 55 9., 400 €., 1 ifr. Fam., au Rr. 11, 
1x. 105, Kön, Diöz., Kuttenberg. Bitr., 2330 
Eingpfrt. in 9 DOrtfaft., nächfte \(d7 Caslau. 

Sufdol, «ip (173. und 174. Rak.), Stifte-@ ut 
[landtf. Hptb. Litt. S. Tom. XXIIL Fol. 169, 
bei 247 Unfäßtt., 76.500 fl. Schägm., 1 M.». 
Prag, im o. des Krb. 633.,, Joh prorkt. Ber., 
1 Dit conferb. u. corıfpr. (wie S. 442, Sp. 2) 
die Amtsorwitg. im gleidnam. v. Kremt. 5 St. 
oso. aub] St. Wenzel Eormetrfapfin.- Dorf 
nächſt der Welwarn. Chaufler, mit Schlos, Mrdi., 
Schäferei, Bräuhaus auf 12 Faß, Gaſthef abf. 
„Ober⸗, Mittler.» und Neu- over Abgebraunt.“ 
Milml. (in der Eonferpt. Ortfhaftstabelle als 
„Spalener«, Trojan» und Zun-‘ Mimi. be» 
zeichnet) zwiſchen wilden Belfen in romantifcher 
Lage leptere ıc. 50 9., 335 €., 1 iſt. Bam., za 
Nr. 28, 11.172, Pfr. Aunitig, nähfte Ch Prag. 

Sutbol, In (218. Tab.), auf Königset 7 ©t.o. 
Dörfhen wie „Sudhenthal,' zu Nr. 11, VLIL 
113, Pfr. Amtsort, 

Sukohrad (277. Birj.), auf Hetig 1} St.sw., 
frühr. Filkrch. jept Schul-Dorf an der Chauffce, 
49 9., 285 E. zu Nr. 18, 11.126, Pfr. Liſtewitz. 

Sukohrad (18 und 397. Bunzl.), auf Birzmo 
4 St. nno. und auf Koemanos 1} St. 0so., 
Thlderf. an der Ehaufice, mit Schanfw. um 
abf. „Matrowitz“ nebſt Dirdf., Fiſchbhltt. Moiml., 


Sukohrab. 


48 D., 315 E., 1 ifr. Fam., zu Nr. 36, VIII. 
145, Pfr. Bieyno, 

Sutohrad (382. und 389. Leitm.), auf Liboch⸗ 
Zebus 3 St. X., incorp. Gut (bei 1877 An⸗ 
faßtt., 138.000 fl. Schätw., 6 M. v. Prag mit 
9 Ortſchft. ſammt gleibnam. Dorf Vollothml. 
„Zuderavel“ im Thale am Gablowka Bade, mit 
Schlloß, Mrhf., Schäfr., Börftr., 69 9., 410 E., 
zu Rr. 42, 1. 150, Pfr. Hrobiſch,bitſch. 

Sulitz (155. Kaut.), anf Manderſcheid 1} St. 
ssw., incorp. Gut (feit xXVIII. Jahrh. mit 3 
Oriſchftn. fammt gleihnam.) Dorf nebft Mrdf., 
Schäft., Förſtr., Schankw., zu Ar, 11, 11. 193, 
Pfr. Kreu-Kofteleh. 

Sutiovig (359. Leitm.), auf Gr. Priefen } St. 
so., fand. St. Marienfaplin. Dorf Boltsthmi. 
„Sulz“ mit Schankw., abf. Bafftreider- und 
Bauern- auch Philippmhl.“ nebſt Delftimpf, zu 
Nr. 42, IV. 149, Pfr. Hummel und Probofät. 

Sutowig (319. Casl.), auf Schufhig } St. N., 
Thldrf. am Gebirge beim Kmotrauer Weiher 
nebſt abf, „na Obey over u Rybnika“ und der 
„Rmotran. Mhlml., 45 5., 259 €., nebft Neu⸗ 
hof. Anthl., zu Nr. 21, x. 123, Pfr. Chotuſitz. 

+&ulomwig (100. Leitm.), auf Lobofig 1 St sw., 
fund. St, Dreifltgkto. Coemetr. FillrchDorf 
am Modelbache u, ver Liebshauſn. Ehauffee, mit 
Mrdf.,Schäfr., Schantw., Zieglbrur. abf. ‚Zei. 
mühle” mit Brauhsbaufrgmt. frühr. Thiergarten 
bier, 49 9., 240 €., 2 iſt. Fam., gu Ar, 42,11. 
163, Pfr. Umtsort. 

Sulz (82. Rak.), auf Taujetin 18t. sso., Dom. 
Dörfhenan ter Leipzig. Chauſſte, mit Gaft- 
bof zu Nr. 28, ı. 141, Pfr, Smolnig. 

Superintendenturen eog., wie oben (S. 606, 
Sp. 2) uff. bei Geiſtlichkeit im Anſchluſſe. 

Surſch (102. Pilfn.), auf Kogenig 4 St. s., 
Dörfchen wie „Zuuf, zu Ar, 28, VII. 139, 
Pr. Pradlo. 

Suſchetitz (. .. Ber.), auf Ehlumeg 27 St. sso., 
Dorf mit abf. Hegrho. „Gaworowä Skäla,“ 
zu Rr. 28, IV. 341, Pfr. Sedletz. 

Suſchitz (25. Eprur.), auf Hetmanmeẽſtetz 1St. 
sw., Baldgbrgs.-Dorfhenzu Nr. 21, 1.166, 
Pir. Mitſchow. 

Suſchitz (94. Kaui.), auf Gemnifht } St. vw., 
Dörfch. an der Pilgram. Chauſſte, mit Schankw. 
abſ. „„BaZantnice oder Ohora Salicka’ am 
vorm. Thiergarten und früher. Fafanerie dann 
Förſtt. und Dom. Gehit. zu Mr. 11, ıv. 174, 
Pr. Poftupig. 

Sufhno (85. Bunzl.), auf Wrutig 4 St. o., 
Dörfhen im Thale nächſt dem Klokotib-Bade, 
mit gieihnam. Hoidbefig zu Nr. 36, VII. 143, 
Pir. Auttentyal. (Im II. Band ver Topogrph. 
1834 wird viefer Ort nur „‚ald Anthl.“ des obb. 
Dom. angeführt, ievoh im J. 1830 in der Drt- 
fhftstabll. noch bei Altbunzlau beſ. conferb.) 

Sufchno (277. Kaui.), auf Altbunzlau 5 St. 
NNO., Thlvrf. mit dem gleichnam. Boföbefig 
auf Wrutis, 36 H., 260 E. zu Rr. 11, 1.203, 
Pir. Kuttenthal. 

Zuferlin (im Budw.), auf Rofenberg yon Raplig 


Swatcpole. 
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2 St. so., Ortſchft. (nad Rain. Per.) findet 
fi nidt vor. 

Süttlichfchänte (Leitm.), auf Enzowan, Gaſthf. 
Selz over Sellig an der Auſcha. Ehauffee. 

Suſſy (249. Budw.), f. Tuſch. 

+Suttichum (Frad.), d. i. Schüttenhofen. 

Surig (158.Biv}.), auf Lomnit 2 St,v.,Dörfd. 
im Thale am Wolcfhla Bade, mit Mahlml., 
„Blaſiwel“ zu Rr.36, IX. 120, Pr. Semil. 

+&uttom (83. Leitm.), auf Diafhlowig von 
Stalten 14 St, no., Parr- Dorf am glei» 
nam. Bergfuße, mit abf. Ortsbauframt. „Dur 
lowig" (wie S. 1007, Sp. 2) u. 589.,320 €, 
zu Nr. 42, II. 164, Leitm. Diss, Libochowitz. 
Vitr., 1450 Eingpftt. in 10 Ortſchaft., nächſte 
Loboſiß. 

Suttnbriehn (83. Chrud.), ſ. Suchhbtehey. 

Swachahof (im Budw.), auf Gratzen, abſ. Mohf. 
auch „Schwathof“ nebſt Schäfr. bei Selze. 

Swanowitz (115. Kauf.), auf Kammerburg, 
2} St. x. feit 3. 1836 fund. St. Joh. Rep. 
Rapellan- u. Filſchul. Dorf ald Zwanowice, 
font Zwanigowice, mit 70 9., 475 €., zu Rr. 
11, 11. 230, Pfr. Ondtegow. — (Im XII. Br. 
der Topgrpb, 1844 blos mit der „Schule bes 
merkt, hier berichtigt, nach gefällg. Mi⸗thlg. des 
Hw. Pfrs. W. Horacef, auf deſſen Anregung 
auch das Meine Gotteshaus mit einem Thürm⸗ 
hen, Kanzel, Orgelpofitiv u. Erhaltstapital von 
der Gemeinde verfehen worden). 

Swarifhomw (126. Prad.), aufSfratonig 11St. 
550, Dörfhen ander Pradatig. Ehaufice, zu 
Nr. 25, 11. 141, Pfr. Hoftie. 

Swarfau, :tow (262. Klatt.), auf Zinfau 14 St. 
NNw., Dörfd. zu Nr. 35, 111.195, Pfr. Lettin. 

Swaromowig (368. Bunzl.), f. Swatonomwig. 

Swarow (im Bunzl.), auf Semil, Ortsabth. 
von Schumburg. 

Swarow (234. Rak.), auf Tadlowig von Gr. 
Jentſch 1 St. sw., Pfarr » Dorf mit Mhlml., 
abf. „Podlozy“ nebft „Regnermühle,“ 43 Häuf., 
252 €,, zu Ar. 28, I1. 173, Prager Erzdiöz., 
Schlan Bitr., 760 Eingepfrt. in 4 Oriſchaften, 
nächſte Duſchnil. 

Swarjenn, :ten (88. Chrud.), auf Hrochow⸗ 
ZTeinig 3 St. oso. Dorf mit Mblml., abſeit. 
„Segtinka“ Bafthof an ver Repnit-Hohenmantb. 
Ehauffee, 58 Häuf., 295 E., zu Ar. 21, 1. 167, 
Pfr. Repnit. 

Swataͤ⸗ beginn. Ortsnamen, f. in der Section 
des Heiligennamens fowie bei St. nachgewieſen. 

+&watähora (... Ber.), nächſt Piibram als 
„Deiligerberg," f. (S. 250, Sp. 1) bei Berg: 

Swatd (287. Rak.), auf Pürglig vom Pfarrorte 
} St. ssw,, frübr. Zinnober / u. Eiſenſteinzech⸗ 
Theildorf, ſonſt „Heiligenberg“ mit Hegrbs., 
abſ. Förſtr. „Kolenz,“ 70 H., 616 Einw., nebſt 
Königshof. Anthl., zu Nr. 28, 111. 125, Pfarte 
Hudlitz. 

Swatawa (201. Tab.), auf CTernowitz } St. o., 
Dorf zu Ar. 11, VII. 155, Pfr. Amtsort. 

Swatépole (im Ber. u. Kaut.), wie (S. 649, 
Sp. 2) als Heiligenfeld. 
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Swatonitz (65. Prach.), auf Worlit- Roth Augend 
4} St. s., Dörfchen mit 1 ift. Bam., zu Ar, 
25, IH. 136, Pfr, Ober-Zabeij. 

Swattowig (48. und 71. Zab.), auf Giftebnig 
4] St. sw., Thlvorf. ald Weſelitko Antheil, 
mit Mrhf., Sääfr., Börftr., vann 1 iſr. Familie, 
zu Ar, 11, v. 176, Pfr, Bernartig. 

Swatohowig (368. Bunzl.), auf Or. Stal } 6t. 
no., Dorf zu Nr. 36, 11. 174, Pfr. Turnau, 
reſp. Bil. Pieftawig. 

Swatohomfty (... Ber.), bei Kameyl, Lehn- 
bofsbefig (mie S. 815, Sp. 2) unter Jurdet. 
des Zduchowitz. Amtes. 

t+@mwatottij (im Bunzl., Klatt. u. Pilfn.), auch 
„Swaty kFiz“ wie oben (S. 650, Sp. 1) als 
Heiligen» und Heiligkreuz. 

Swatopole (178. Prach.), auf Stotvom. Horaj⸗ 
diowis } St. s., Dörfd. zu Nr. 25, v. 128, 
Pfr. ‚(Strahl-) Hofctig. 

Swatu⸗ beginnd. Ortönamen, f. in ver Gert. 
des Hriligennam., fowie unter et. nachgewieſen. 

Sweͤce (264. Tab.), auf Roth⸗Lhota, f. Swiehe. 

Smwet, ety (64. Kön.), auf Smitig-Hoteniomes, 
f. Swietj, deogl. (228. Ehrud.), auf Policka. 

Sweykowitz (... Ber.), auf Zbirow 4 St. sw., 
Dorfanver Pilfn. Ehauflce, nebft abf. Mötmi, 
„Caſet“ zu Mr. 28, vı. 135, Pr, Mauth. 

Swidnig (83. Bir). ), auf Dimofur 1 St. ww., 
Dorf mit Hearhs., abf. „Romarom“' Teichmhl., 
50 Häuf., 300 Einw., zu Ar, 36, 1x. 121, Pfr. 
Amtsort. 

Swidnig (268. Epruv.), auf Naffaberg 1} St. 
n., Bilfhul,»Dorfam linken Chrudimka⸗Ufer, 
nebft ver 3. Jerjabek. jährl. 1500 Riß liefernd. 
Papierfabrit noch Mahlmühle, Floßrechen, abf, 
„Wiſchko“ u. „Barow,“ 50 H., 350 E., au Nr. 
21, 1. 168, Pfr. Pratſchow. 

Zwidnig (330. Kön.), auf Koſteletz I St. s., 
Dorf von 65 H,, 385 E. zu Nr. 18, v. 130, 
Pfr. Chlenn. 

&wiecje, :ce (264. Tab.), f. Swiege, 

Smwieretig (385. Prab.), f. Swiretitz. 

Swiet (im Ber.), auf Zahraͤvka, Einſcht. wie 
„Onen Swet' als „Jene Welt“ bei Chlum, refp. 
„Hinter⸗“ Chlum, 

Swiet (228. Chrud.), auf Polita, f. Swiety. 

Swiet (64. Kön.), auf Smitig - Hoteniowes, f. 
Smwiety. 

Swietinow (176. Casl.), auf Wognomeſietz 2 St. 
so., Bilfhul.»-Dorf an der mähr. Gränze u. dem 
Richterberg wie „Cilaier“ Bache, mit einer (wie 
©. 578, Ep. 2) Erbricterei, Mölmin., Brtfg., 
noch abf, „Sinku“ Mölmt,, 100 9., 771 €., zu 
Nr. 21, v1. 88, Pfr, Saar in Mähren. 

Swietig (192. Kaut.), auf Schwarz-Hofteleg 23 
Stun. w., Dörfchen zu Rr. 11, III. 108, 
Hfr. Ritan. 

Swietky * Budw.), auf und bei Frauenberg, 
Mrhf. (nach Rain. Lex.). 

TSwieti (64. Kön.), auf Smitig-Hoteniowes 14 
St. sw., fund. St. Andreas Filfrh.- Dorf nebſt 
landtfl. Hofe (landtf. Hptb. L.itt.S. Tom. XXIV. 
Fol. 1) noch HM, Schloß, Mrhof., Schäfr., abf. 


@wietla, 


Melonta- Bas Mhlml., Shanfw., 65 H., 385 
€., zu Rr. 18, VII. 120, Pr. Wſcheſtat. 

Swietj (228. Chrud.), auf Polieka 2} St. wsw, 
Dörfchen nähft ver Schwatzawa, zu Mr. 21, 
vı. 113, Pfr. Boroma. 

Swietla (159. Birj.), auf Lomnig 14 St. ww., 
Dörfchen am KAoſalo Gärgsräden., zu Rr. 36, 
Ix. 122, Pfr. Semil. 

Swietla (im Burw.), auf Braurnberg von Bud⸗ 
weis } St. no., Mräf. (nad Rain. Lex.). 
+&wietid, :lap (242. Bunzl.), auf Ait-Yiha 14 

St. X. Marr-Dorfnähft Kalffteinbrüden, mit 
frühe. Maltheſer Comthurey-Banfragmt., zu Mr, 
36, 11. 175, Leitm. Diöz., Reichenberger Rikr., 
3340 Eingpfrt. in 14 Ortfhaften, nächſte 5 

Böhm, Aida. 

Swierla (im Bunzl.), auf Semil, Orts abth. 
bei Ptichowitz. 

Swierlä (210... 215. Gast. ), Allod. Serrſcha ft 
ſlandtf. Hptb. Litt. S. Tom. XXIV. For. 41, 
bei 2943 Asfähtt., 181.000 fl. Schätm., 13 M. 
von Prag, im S. ded Krb, an der Sazawa, zu 8 
Dirhöfn., 70569.,, Joch provft. Boden, wonen 
2303.,, Wald in 4 Revr., fammt incorp. Wi⸗ 
limowig u. Thunifh- Reuborf 29 Orte conferb, 
und corrfpd. (wie ©. 161, Sp. 1) das Juflsrt. 
zu Deutſchbrod u. Direetrmt. im gleibnam., vom 
Krömt. 64 St. s., auch] — Shug-Stäptd. 
conferb, Mritfl. als „Swietla ob ver Sazawa,“ 
mit einer hölzen. Brüde, 819... Joch probftiv. 
Boden Grunvbefig, zu 4 Jahr u. Samftg. Wo, 
chenmärkten priv., mit Schloß, Bräubs. auf 16 
Faß, Brutwadrur., Mihoi., Schaft, Schante,, 
dann Rathhs., Gaſthof, Schantw., abf. Grana- 
ten ⸗Schleifmhl. unter Direct. B. Streß, auch abſ. 
Waſmſtt. nebſt Joſ. u. Job. Hoyer Gtasraffia.⸗ 
Fabrik noch Evelfteinfhneiver, fonfig. Gemrb., 
200 9., 1800 Einw., 7 ifr. Bam., unter einem 
Drtsvorfihr. u. zu Nr. 21, IX. 156, Kön. Disz, 
Ledet. Bike, Dedanteifrh., St. Johann Rep, 
Eoemetr.» u. abf. St. Wenzl Kapellen, Säule, 
Pfründlerſpital ze., 4750 Eingpfrt. in 9 Ort⸗ 
fhaften, nähfte 37 Deutihbron, 

Swietla (62. Kaut.), auf Wlaſchim- Libaun 17 
St. ssw., Dörfchen an der Blanig, mit abi. 
„Lhota Mrlowa auch Photfa, over &h. Woftremita 
wie Lh. Mala’ als Ruft. Gehft., zu Nr, 11, IV. 
175, Pr. Launiewitz. 

Swietla (350. Kön.), auf Borohravel } St. n., 
Dörfchen am Wild, Adler, mit Mrbdf., zu Nr. 
18, v. 131, Pfr. Amtsort. 

Swietla (227. Kön.), auf Rachod 2 St. wnw,, 
Dorf mit 62 H., 392 E. zu Ar. 18, x. 118, 
Pfr. Stalip. 

Swietla (215. Prach.), auf EHamutig } St.sw., 
Dörfchen fonft „Zwillan” mit Shanfwirths$,, 
Molml., zu Nr. 25, VI. 127, Pfr. Petromig. 

Swietla (im Tab.), auf Roth »Ehota v. Deſchna 
4 St. n., Dorf (in Rain. Lex.) unridtig an- 
neführt, hatt Smwiege ſ. d. 

Swietla (im Tab.), auf Reu⸗Stupow, Einſcht. 
bei Otradowitz. 

Swietla (297. Tab.), im I. Freiſaſſ. Viettl. von 


Swietlay. 


Obratitz I St. s. Dörfchen als „Dber-!! 
Sw. mit Brntwnbrnr. u. 1 iſr. Fam., dann — 
als „Inter. Em, nächſt obb. Dorfen wie 
„Podswetla, auch Koktani” mit Mahlmühle, 
Bıntwnbrar,, 1 ifr. Fam., zu Nr. 11, vi. 182 
u. 183, Pir. Zhot. 

Swietlay, :lev, f. Swietla. 

Swierlig (136. Cast.), auf Heraletz 1} St. ww., 
Dorf mit Schanktw., abf. Dom, Anfievlung wie 
Milml., Tuchwik., 41 9., 325 E., zu Rr. 21, 
vıu. 113, Pfr. Humpolep. 

+&wiety (64. Kön.), auf Smitig » Horeniomes, 
f. Swietij, vedgl. (228. Chrud.) auf Policka. 

Swierlomfty (178. Rak.), bei Kameyf auf Eta- 
tenig, Lehnhofsbefig (wie ©. 729, Sp. 2 
u. ©. 815, Sp. 2) ald Kamail, f. d. oben. 

Swietnow (176. Easl.), f. Swietinom, 

Swiege (264. Zab.), auf Roth⸗Lhota 1 St. xo., 
Thldorf. am Deſchna. Bade mit 3 Ruſtikal⸗ 
Milml., Brifg., 65 H., 525 E., nebſt Neuhaus. 
Probftei Antpl.,zuMr. 14, VI. 181, Pir. Deſchna. 

Swigan, «np (209. u. 216. Bunzl.), Allovial- 
Herrfhaft [lanptfl. Hptbud. Litt. S. Tom. 
XXIV. F01.123, bei 14553 Unfäßtt., 941.500. 
Schätw., 10 M. von Prag, am rechten Iſerufer, 
zu 15 Mıhfn., 25.002... Joch prodlt. Boden, 
wovon 7873,,, Wald in 7 Revr. (wie S. 146, 
Ep. 2 beim „Arnoſtitz.“ beſt.) fammt incorpor, 
Laufowrg u. Sichrow, nebft Albredtig u. Gillo⸗ 
wey 82 Drte conferb. und corrfpb. (wie ©. 22, 
©p. 1) vad Oberamt im gleichnam., v. Arsmt. 
3 M. XXO. fund] — St. Joh. u. Paul Burg- 
tapellen- Dorf an einer fhonen Lindenallee, nebft 
Schloß wit herrlicher Fernſicht, Mrhf., Schäfr., 
Bräuds, auf 34 Haß, Bratweinbrnr., Schanfw., 
zu Nr. 36, 1. 167, Leitm. Diöz., Reihenberger 
Bitr., sub Pfr. Laufow, nähfte\ (57 Mündengräg. 

Swihof, :bow (270. Chrud.), |. Schwich ow. 

Swikow (30. u. 31. Birj.), Allovial»- Out und 
Umts-Dori,f. Zwilom. 

+Swimiflig, sce (265. Kauf.), auf Branveis 1 
St. s., Pirlotal,-Dörfhen zu Ar. 11,1.136, 
Prag. Erzpiög., Branveis Bitr,, 660 Eingpfrt. 
in 3 Ortfchftn., nächte \ChY Amtsort. 

Smwina (196. Chrud.), auf Leitomifhl 11 St. 
ONO., Dorf von 58 9., 411 E. zu Nr. 21, IV. 
87, Pir. Böhm. Zrubau. 

Smina (... Eb.), f. Schwinau. 

Swina —8 u. 53, Klatt.), auf Gindtichowitz 2} 
St. ssw., incorp. Gut (fammt gleihnam.) — 
Dörfch. nächſt Kalkfteindrhn., mit emph. Mehf., 
Förſterei, Mhlinl., zu Ar. 35, IV. 204, Pfarre 
Seewieſen. 

Swina (265. Kön.), auf Solnitz, ſ. Swiney. 

Smwina (324, u. 328. Pilſn.), auf Liblijn 14 St. 
080,, incorp. Gut (landtf. Opib. Litt.S. Tom. 
XXV. Fol. 21, bei 84% Anfähtt., 30.500 fi. 
Schätw., 7 M. von Prag, fammt 3 Orten mit 
gleichnam.) — Kohlenzech⸗Dor f auf der Hoch⸗ 
ebene, mit alterthüml. Schloß, Mrbof., Schäft., 
font Zuderfieor,, Potafhfierr., Schanfw., abf. 
Paſtwiſcht,“ nebſt Hafnerei jährl, 31.000 St. 
Kolben, Borlagen u, Blafchen für das Alaunwerk 
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fiefend., dann Dleumpütte ze., zu Ar. 28, VIII. 
195, Pr. Gr. Lohowig. 

Smwina (138. Pilfn.), auf Stdtdom. Mies } St. 
ONO,, Dörfden zu Nr. 28, vır. 140, Pir. 
Amtsort, 

Swinat, sr; (... Ber), Allovial» Gut [bei 7 
Anfäptt., 46.000 fl. Schägw., 3 M. over 7 St. 
SW. v. Prag, im N. des Beraunbezirts 1591.,, 
Joch prodft. Boden, wovon 239., Wald, 4 Orte 
conferb, und corrfpv. (mie ©. 40, Sp. 1) das 
Zuftzet. zu Prag u. die Amtsorwitg. im gleichn.] 
— Bilfhul.- Dorf frühe, „Winat‘ der frübern 
MWeingärten wegen, in einem freundllchen Thale 
mit Schloß, Mrhf. Schäfr., Bräuhs., Brntwein- 
brennerei, Potafhfirtr., Mhlml., 64. 9., 375 E., 
zu Nr. 28, VI. 136, Pfarre Liten, nächſte 
Beraun. 

Swinar, :r; (31. u. 60. Kön.), auf Smititz 21 
St. sso., Thldorf. am Arlerfluße mit Mebrfhr., 
Schankw., Förfte., dann Hegrhs. als Königgräg. 
brihftl. Anthl., 50 9., 310 €., zu Mr. 18, VII. 
121, Pfr. Reu⸗Kön. 

Swinar, :r; (17. Ret.), auf Slabetz /Modkowitz 
4 St. nw., Dorf mit Mrbf., Schäfr., Schant: 
wirthohaus, 8 ifrel. Fam., zu Nr. 28, ııı. 126, 
Pfr. Amtsort, 

Swinaret (210. Rön.), auf Neuſtadt 44 St. sw. 
Dorf am rehten Adler⸗Ufer u. ver Hobenbrud, 
Chauſſee, mit Schankw., Mäimt., 50 6., 295 €.. 
zu Nr. 18, x. 119, Pfr. Pauchow. 

Swinatow, :rjom (67. Raf.), auf Smeina } ©t, 
ss0., Dörfchen mit ausgezeichnet. Meerretiig- 
oder Krenbau, frühr. Weinpflygn. „na winnioy‘' 
mit Shanfmw., zu Nr. 28, 11. 174, Pfr. Amtsort, 

Swinau (265. Eadl.), auf Ehotiebot LSt.sw.,, 
Dorf von 45 Häuf., 310 E., zu Nr. 21, VIE. 
114, Pier. Amtsort, 

Swinen (265. Kön.), auf Solnig vom Pfrorte. 
4 St. nnw., Dorfmit Mehf., zu Mr. 18, VI. 
136, Pfr. Stuhrow. 

Smwinietig (386. Prach.), auf Netolig v. Peter- 
bof 21 St. n., Dorf mit Mrhof., Schäfr., 43 
9., 320 €,, gu Rr. 25, 1. 149, Pfr. Barau. 

Swinky (35. Tab.), auf Bechin 2} St. 0so. u. 
(91. Burw.), auf Stotdom. Sobejlaw 1} St, 
s. Thldörfch. nebft abf. Mhlml. „Rytii’ mit 
Schanfw., dann Wittingau-Zborow. Antheil, zu 
Nr. 11, V. 177, Pfr. Hlamater. 

+&wintichan, tan (30. Chrud.), auf Choltitz 
4 St. so., Pfarr» Dorf mit Mrhf., Schäferei, 
Schantw., 80 H. 555 €,, zu Rr. 21, 1. 169, 
Kön. Diöz., Chrud. Bifr., 2570 Eingpfrt. in 9 
Drtfäftn., nächte Cacelau. 

Smwiratig (181. Prad.), auf Horafviowig 116. 
NNO., frühr. ſelbſiſt. Gut u. Ritterfig, jekt Dorf 
mit Schanfw., abf. Mribf., Schäfr., Mhlml., 88 
9., 512 €., zu Rr. 25, v. 129, Pfr. Gr. Bor. 

Swiretig (385. Prad.), anf Netolig von Peter- 
bof 14 8t.080., Dörfhen zu Nr, 25, 1. 150, 
Pfr. Niemtſchitz. 

Swittow (53. Chrud.), aufPardubitz 1 St. waw.,, 
Dorf an ver Choltitz. Chauſſee, mit Mhlml., 50 
9., 330 €,, zu Ar. 21, U. 131, Pfr. Amtsort. 


1128 Switſchin. 


Switſchin (251. Bid.), auf Polikan 2 St. xXW., 
fund. St. Joh. Nep. Kaplln. u. Induſtt. Dorf 
am gleichnam. Berge, mit Schankw., Windmhl., 
70 9., 510 E., zu Nr, 18, ı1. 127, Pfr, Ober- 
Praufnig. 

Swobohfa (88. Prad.), auf Drabenig 1} Et. 
s8s0,, Dörfhen mit Dom. Schanfw., zu Ar, 
25, V. 130, Pfr. Pohor, 

Swogihig (im Chrud., Kauf. und Prad.), als 
Swoyſchitz, f. d. unten. 

Swojanow (199. u. 201. Chrud.), Allov.-Gut 

[lanvtf. Hptbd. Litt. S. Tom. XXV. Fol. 41, 
1247 Anfähtt., 65.000 fl. Schätm., 19 M. von 
Prag, im 80. des Krs., zu 5 Mibfn,, 4563., 1 
Joch prodkt. Boden, wovon 1434., , Job Walp, 
9 Drte conferb, und corrfpr. (mie S. 310, Sp. 
1) das Juftzrt. zu Biftrau u. die Amtsvrwltg. 
im gleihnam., vom Kromt. 7 M. so., auch] — 
Städtchen, conferb. Mritfl. am gleihn. Bade, 
den ungelrönten böhm. Löwen im Wappen, ju 5 
Zahrmritn, priv., Berzehrfir. Peezptsamt. für 1 
Braͤuhs., 1 Brntwnbrnr., 1 Bleifher, 1 Wein- 
ſchank, nebft abfeit. Graphitgefäirrfabrit von I. 
Kriften bei Piebmefi, Bräubs. auf 8 Faß, Brut⸗ 
weinbrnr., vann Rathhs,, Gafthf., Mhlml., nächſt 
der einftg. Templer» Burgruine ıc., 90 9., 600 
E., unter einem Mrktrchtrut. u. zu Nr. 21, VI. 
114, Kön. Diöz., Policta, Vikt. 3200 Eingpit. 
in 10 Ortſchften., nebft gleihn. — St. Marien 
Eoemetrtrh,. Dorf wie „Alt⸗“ Sm. vom obb. 
4 St. o., mit abf, „Stali oder Skalerhof“ wie 
„Skalsky dwür“ u. Einfhidt „Georgenthal,“ 
81 9., 470 Einw., zu Ar. 21, vı. 115, unächſte 
7 Brifau in Möhren, 

Smwoiet (143. u. 181. Birj.), auf Kumburg-Au- 
libig von Gitfhin 3 St. nno., FilſchulTheil⸗ 
dorf mit Schanfw., 60 9., 369 E., nebſt Star- 
fenbader Antheil, zu Nr. 18, III. 105, Pfr. 
Liebſtädiel. 

Swoietin (293. Rak.), auf Pürglitz /Woleſchna 
vom Letztern 2 St. ww., fund. St. Job. Nep. 
Kapellen» u. Filfhul.»Dorf mit Mröf., Kohlen⸗ 
sehhäufer, 70 H., 480 E., zu Nr. 28, III. 127, 
Pfr. Herrndorf. 

Smwojetig (185. Kauf.), auf Schwy. Kofteleg 17 
&t. wsw., Dorf mit empb. Mrhf., Schanfw., 
1 ifr. Fam. zu Rr. 11, 111. 109, Pfr. Mulatom. 

+&mwol (133. Kaui.), auf Bican } St. sw, 
fund. St. Margareth Filth. u. Schul.» Dorf 
mit Maierhof, Schäferei, Börftr., abſ. „Jarow,“ 
Schankw. an ver Moldau, zu Nr. 11, ı1. 194, 
Pir. Wrana. 

Swoleniowes (156. u. 160. Raf.), wie „Zwo- 
lehowes’' Allovial»Herrfhaft [lanptf. Hptb, 
Litt. S. Tom. XXV. Fol. 181, bei 3835 An⸗ 
fäßigteit, 348.000 fl. Schägmw., 34 M. v. Prag, 
im NO. des Kreifes, zu 6 Mehf., 4605.,, Joch 
prorft. Boden, wovon 91. 10 Wald in einzelnen 
Gebüſchen (mie S. 319, Sp. 2), fammt incorp. 
Mintowig 15 Orte conferb. n. corrſpo. (mie S. 
442, Sp. 2) das Juſtzrt. zu Buftichrad u. Dis 
reetramt. im gleihnam., vom Arsmt. 17 St. O,, 
auch] — Pfarr-Dorf am Sticbihowig. Badır, 
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mit Schloß u. Garten, Mehf., Schäfr., Shanke,, 
Mhlml., abf. Wiefendegrhe., 90 9., 795 €.. 1 
ur. Bam., gu Ar. 28, 1. 142, Prager Erzbiöz, 
Sälan. Bilr., 2620 Eingpfrt. in 7 Ortfäftn, 
nächſte Y Sclan. 

Swoniſchau (Budw.), auf Gragen } St. ww, 
Mrpf. (nad Rain, Lex.), 

Swonig (397.Prab.), aufkichiegig 1} St. sw., 
Dorf am Goldbache, zu Ar. 25, 1. 151, Piarre 
Witiegitz. 

Sworc(rh)⸗iſch (69. Tab.), auf Giſtebniß 1 St. 
sw. Dörfd. zu Ar. 11, V. 178, Pfr. Amtert. 

Swonfa (285. und 294. Leitm.), auf Bürgftein 
incorp. Out u. Bilfhul.-Dori,f. Shmweia. 

Swoyſchitz (31. Chrud.), auf Epoltig } St. s„ 
früher ſelbſtſt. Gut, jegt Dorf mit Burgruine 
„Swogſchitz“ bei Heimanmifieg (von F. A. He- 
ber 11. 234 fammt Abblog. beſchrb.) wie Mräf., 
Shäfr., Förfr., Mhlml., vann abf. „Eyheina“ 
Zieglbr. nebft Ehalupw., 57 9., 411 E. gu Rr. 
21, 1.170, Pfr. Swintſchan, refp. Fil. Stogig. 

Swoyſchitz (11. und 14. Kaut.), Firritommie- 
Derrfhaft [lanttf. Hptb. Litt.S. Tom. XXV. 
Fol. 121, bei 27 Anfäßtt., 450.520 9. Shötm, 
TM. orer 10} St. 080. von Prag, im o. des 
Krs,, zu 4 Mrhfn., 3328.,, Joh propft. Ber., 
wovon 124... Wald, dann 6 Orte conferb, u. 
cortſpo. (mie S. 165, Sp. 1) das Jufipt. za 
Zasmul u, Oberamt im gleidnam.] — Parr- 
Dorfam Weytowka⸗Bache, auch Berzebrngäftr. 
Perzptömtsort. für 1 Bräuho., 2 Bratwndrar., 
7 Fleiſcher, mit Schloß, Mrbf., Schäfr., Braubs. 
auf 22 Faß, Brntmnbrnr,, Förſtr. an der Bafanr., 
Milml., Schankw., abf. „Rausomw'' nebſt Shäir., 
Mpimt., 50 9., 380 E., 1 ifr. Fam. zu Rr. 11, 
III. 110, Prager Erzdiöz., Kolja. Bitr., 2120 
Eingpfrt. in 8 Ortfchftn., nähfte (37 Planian. 

Swonicig (278. und 282, Prad.), auf Zilau⸗ 
Wolſchow 4 St. n., incorp. Gut (früher bei 
Eliſchau, Klatt. Ar. daher landtf. Hptb. Litt. E- 
Tom. I. Fol. 77, bei 243 Unfäptt., 14 M. von 
Prag, fammt 2 Ortfäftn. nebft gleidnam.) — 
Pfarr-Dorf mit Schloßbrandruine, Mrbf., abf. 
Teichmhl. nächſt Kallfteinbrchn, 45 H., 285 €, 
zn Nr. 25, VI. 161, Budw. Diöz., Schütten- 
bofn, Bilr., 670 Eingpfrt. in 5 Ortfäftn., nähe 
=) Schüttenhofen. 

Swrabow (185. Kani.), auf Schwarz » Koftelet 
+4 ©t. so., Dorf an ver Auttenberg. Ehauflce, 
mit 50 9., 380 €., zu Rr, 11, ı11. 111, Pir. 
Woleſchetz. 

Swratauch (252. Chrud.), auf Richenburg 34 
St. s., helv. Poftorats- und Schul⸗Dorf mit 
Mhlml., Delpreſſe, abf. Hegerbfern., bedeutende 
Webermufett. u. Zöpfr,, 210 H., 1400 €,, zu 
Nr. 21, vi. 116, Bir. Swratka. 

*Swratka (251. Eprub.), auf Ridenburg 3 St. 
s. Schutz⸗St äd tch., conferb. Mittfl. im Thale 
and, Schwarzawma u. Neuftartel-Saar. Chaufftt 
nächſt ver mähr. Gränze, den dürren Aſt m. einen 
Baum im gethit. Schild ald Wappen, zu 4 Jahr» 
‚märften priv., nebſt Lottolollltt. sub Rr. 281, 
mit Gaſthf., Mhlml., Brtfg., Ziegibr., Leinwbr,, 


Swufchig. 


Töpfer, fonftg. Gewerbe, 190 9., 1140 E. un» 
ter einem Mrftrihtrmt, u. zu Ar. 21, vı. 117, 
Kön. Diöz., Skut. Vikr., 4400 Eingpfrt. in 10 
Ortſchftn., nähfte [7] Amtsort. 

Swufchig (83. Prad.), auf Bieznig 14 St.oNo,, 
Dörfhen mit emph. Schanfw., Mhiml., zu Nr, 
25, ıv. 126, Pfr. Kraſchtitz. 

Swutrfchig (88. Prad.), auf Drabenis } St. 
ss0., Dorf wie „Zwudice" nähft Burgbau- 
fragment (von F. U, Heber III. 209 beſchrb.), 
mit Mrhf., Schantw., 55 9., 415 €,, 4 ifrael. 
Fam., zu Rr. 25, v. 131, Pfr. Poher. 

Zpbdrolithwaarfabrft., f. bei Siderolith. 

Sylwanka (38. Casl.), auf Kiefetig 4} Stun. 
wsw., Dörfchen zuRr. 11, IX. 106, Pfarre 
Kohljanowitz. 

*7Syrb (178. Klatt.), auf Teinig 11 St. wxw, 
Pftlokal. Dorf wie „Srh“ an der Radbuſa u. 
baier. Chauſſtee, mit 55 H., 355 E,, zu Nr. 35, 
v. 192, Budw. Diöz., Teinig. Vilt. 1140 €. 
in 5 Ortſchftn., näcfte (57 Umtsort. 

Syrow (141. Tab.), auf Wonſchow F St. o., 
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Dorf mit Malerhof, Shäfr., emph. Schankw,, 
Milmühl., abſ. „Kalnahatie, zu Nr, 11, VII. 
156, Pfr. Senojat. 

Syrowaͤtka (33. und 34. Birj.), Allovial- Gut 
[lanttf. Hptb. Litt. S. Tom. XI. Fol. 73, bei 
28 Unfäßigft., 34.000 fl. Schägw., 12 M. von 
Prag, im äußerfl. so. des Kreifes, 305... Joch 
probkt. Boden, wovon 18.,,8 Joh Wald, 1 Ort 
eonferb. und corrfpd. (mie ©. 32, Sp. 1 m. 2) 
das Zuflsrt. zu Parbubig u. die Amtsorwitg. im 
gleiän., von Gitſchin 9St.so., auh)] — Dorf 
auch Berzehrfir, Perzptömtsort., mit Schloß und 
Garten, Mrhof, Schäfr., Bräubaus auf 6 Faß, 
Bıratwnbrar., Dom. Schanfw., abf. Windmpl,, 
50 9., 370 €,, 1 ifr. Fam. zu Nr. 18, ı. 126, 
Pfr. Dobienig, nächſte I Rratenau, [CHF Chlu⸗ 
mes u. Königgrätz. 

Sprupfabrkt. wie (S. 960) bei Begetabil. 
prodft. Berarbtg. sub b. auf chemiſchen Wege, 
als Runtelrüb.-u, Stärfemehl- od. Kartoffelfgrup. 


Syolow (im Bunyl.), Burg + Banfrgmt. bei 


Sowinka (von 5. U. Heber 1. 225 beſchrb.). 


Anmerkung, — Die enevclop, ftatift. Artilel viefer Section als: Sagen u. Legenden, Salzconfumo, 
Scharfrichterweſen in früheren Epochen, Schaggräberei, Schaufpielergefellfhaften auf vem Lande, 
Schiffsverkehr, Schilderſchau, Schneefälle bedeutende, Schnorrer im böhm. jüd. Vollsleben, Schrift» 


ftellerwefen, Sectionen ver ka k. Finanzwache, 


Selbfimorrerflatiftil, Sommertemperatur, Sonnen- 


finfterniße in Böhmen fihtbar gewefen, Sophienalavemie, Sparkaffawefen, Spitäler u. Stranfenan- 
flalten, Sprachverhältniße, Sprihmwörter, Stempelweſen, Sternfhnuppenfälle bereut., Steuerwefen, 
Strafhaus- u. Zmangarbeits. wie Eorrertionsanftalten, Straßen - Namen verändert im 3. 1847, 
Stropfadief, Strom- und Flußgebiete, Studentenſtatiſtik, Stugerleben in frühr. Epoden, Summa- 
rifhes Verfahren im Civilprozeße, Syivefterfeier in Statt u. Land, Synagogenſtatiſtik u. A. m. find 
des bemefienen Drudraumes wegen den „Ergänzungs-Nachträgen’ zugewieſen worden. 


T. 


Die topographiſche T. ⸗Nomenelatur in Böhmen over jene Geſammtzahl der mit obbenannten Buch⸗ 
ſtaben beginnenden Namen in der vaterländiſchen Geo⸗ und Topographie weiſet für die Gebirgezüge und 
Höhen, Thäler ır,, vorerſt vom der Sechöhe des Berges Tabot auf Lomnitz im Bir). Kreis bis zu jener 
vom Zuffetberg, in ver Höhentafel (S. 69, Sp. 2 uff.) über 50 Punkte, fowie im Anhange der A, Prei- 
ninger. Baromtr. Meflg. (S. 70, Sp. 2) noch die Merreshöhe von Troja und Tuchometitz nad, wozu 
nebſt den unter I. c. bei den reife» Skisgen noch als orographiſche Details im heimifhen „Bergealbum‘‘ 
zu erwähnen beim Bidz. Ar. vom Berge Tabor auf Lomnitz nächſt dem Wallfaohrtöfapellen - Dorfe Chlum 
mit einer ver herrlichſten Ausfihten auf das majeflätifche Riefengebirge umd über die gefegneten Bluren 
des Bunzl., Bid). und Königgr. Kreiſes uff. bis zum Tuhaniaberg auf Pürglig bei Bratronig, richtiger 
Duch onin“ mit einer weiten Ausfiht über das Flachland des no. Böhmens bis an das Mittelgebirge 
und vie Sudeten, als befonvers hervorragende Kuppe im Raloniger Kreis. 

In horographifher Hinficht find folgende T⸗Orte und aſtronomiſch beſtimmte Punkte in Böhmen 


zu bemerken, als: 
Tabor im Tab. Kr. unter... 499 24° 23° ver Breite und 320 18° 10% ver Länge. 


Tepel, Stift „ Pen u» nn ++: 58 5 u Hm 930 33 ". 
Tepel, Strt., Pin. „ m -+-:49 98 3 us nn 32 3219 u m 
Teplitz nv kim nm ++. 560 EI 31 2923 
Tetſchen Leitm. " " ...50 46 39 " " " 31 52 4 " n 
Thereſienthal, Zah. „ u +... 19 vu 32 48 — un 
Frautenau „An u u +++: 33 U Ho 33 350 vn 
Treuniz „Eh » nn ++. 60 Li 5» nn 0 6 „5 m 
Troja „Re 5 un +0 T 2 ur 32 2331 un 
Zullat Kant. nn ::.:50 56 Tu 232 UBS nn m 
Turſto " Rat, [7 " ..50 11 32 " 7 n 31 69 3 " " 
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Bon metrorologifhen Beobachtungsorten findet fi unter T vorzugsweife Tepel nor bei + 4.,, 
bis + 5 mittleren und + 22., höchſten, wie — 26,, tiriften Thermomererfiande; dann Taus bri — 
26., als bödften und — 24., alö tiefften, aub 4.,, als mittleın Thermometerfian. p 

Grofere Beſtande, als Borfiteviere, meiftens bifondere Namen trageud, berührt das heimiſche 
„Wälteralbum" beim Bidz. Kreis vom Tannengarten nachſt Podebrad, einem anmutbigen Gehölze mit 
Allen, Irrgängen, Rubeplägen n, Luſthäuſern als gefelliger Bereinigungspuntt der Stadtbewohner if. 
bis zum Zudotiger Revier auf Dobtitan im Saaz. Ar. — Ueber vie Holsgattungen in ten Forſten firde 
oben und noch in ven fpäter folgenden Skizzen ver Rreife unter 11. F. bri b. (wie ©. 248, Sp. 2; S. 
287, Sp. 1 u. ff.) ebenfo Vergl. über den Jagdertrag und Wildſtand, oben (©. 72 — 75) nad vem 
Alphabetilon der Landeskreiſe. 

Aller Art Gewäſſer, als: Flüſſe, Bade, Weiher, ohne ven Mineralquellen, im Hiablicke auf vie 
(bon in ven ſtatiſtiſch⸗iopographiſchen Skizzen der einzelnen Kreiſe unter 1. u. LI. c. jeverzeit augeführ- 
ten (S. 247, Sp. 2, dann ©. 285, Ep. 2 u. fi,) fommen no‘ vor: im beimifhen „Grmwälleraibum‘ 
beim Budw. Kreis vom Zaborer Teich auf Branvlin nähft Prehotow uff. bis zum Zuromeger Weiher 
auf Zeltſch im Tab Kreis, — leder den jährlichen Fiſchertrag und im Allgemeinen über die vorſindigen 
Epeifefifhe, mit welchen die unter Wafler gehaltenen Teiche befigt find, gleichwie über jene, melde Blüfle 
und Bäde liefern, f. unter „Unimal-Rohprotulten- Erzeugung” (S. 72—15) in fümmtl. verbenannten 
Kreifen vou Böhmen. 

Unter den k. f. Kreisftärten in Böhmen ifi Tabor vem Namen nad unter T. vorſindig, daher 
zu Bolge der Anmerkung (S. 525) oben, u. nachdem fhon von D. an die Hauptpartie des Werfes nur 
als ein „Nachſchlagebuch über Topographie” erſcheint, hier blos eine flüchtige, ſtatiſtiſche „Ueberſichts ſtizze 
des Taborer Kreifes“ folgt, insbeſ. zur Vervollſtändigung des bezüglichen Artifeld im Zopographiten. 

Die Lage vom Tab. Kr. ift zwiſchen 40° 34’ 5" und 49% 11’ 20% nördl. Breite, und zwiſchen 
32° 1’ 45" und 329 52° 38 öftlicher Yänge; Blüße und Bäche 1611., Joh, Teiche ohne Rohrwuchs 
13.731.., Zeide u. Sümpfe mit Rohrwuchs 16.5, Sümpfe ohne Rohrwuchs 230., Jod. 

Bon Drtfhaften ergeben fih im Tab. Areis: 25 Städte, 5 Borflärte, 10 Städtchen conferb. 
Mrkril., 724 Dörfer, 1073 Einſchichten, circa 29.000 Häufer, 31.501 Bau-Parzellen, circa 49.200 
Wohnparteien, 2603.,; Joch Zotale ver Ban-Arca. 

(Zur Bergl. ver I. rein-topogrp, Verhältniſſe über a Lage, dann d Gewäſſer n. e Wohnpläge ) 

Es befinden fib im Tab. Ar.: 567 Kataftral-Gemeinven, 73 Steuervominien, landesfürftlide 
Behörden wie (S. 353, Sp. 1), geiftl. Officialate (n. ©. 606, Sp. 1) wie (8. 353, Sp. 1), Milit. 
Eommantos (n. ©. 170, Sp. 2) wie (S. 353, Sp. 1), Biltungsanftalten u. Sammlungen wie (©. 
296 uff. au S. 280), Armen- u. Krantenanftalten, wie (S. 144, Sp. 2 sub 16), 12 Me. Doltrn. 
nebft dem Kreiephyſilate, 46 Chirurgen u. Beburtöhelfer, 8 Apotheker, 110 Hebammen, 6 Thierärzte. 

Ueberhaupt kömmt im Zab. Kreis: 1 Arzt auf 17.980, 1 Chirurg auf 4732, 1 Mpotbeler auf 
27225 und 1 Hebamme auf 1980 Einwohner, — Bewegung der Bevölterung wie (S. 275 — 276.) 

Es befinden fib im Tab. Ar.: Babriken, größere Gewerbe 40, nämlich in Wolle 8, Baummeolle 
7, Papier 12, Zuder 1, vegetabil. Stoffen 4, Glas 1, Eifen u. Stahl 5, noch andern Mincralſtoffen. 
— Eine Fabrik auf 5547 Einwohner. 

Eo ergeben ſich im Zab. Ar: bei ver Landwirthſchaft verwendete Individuen 46.240, Anzahl 
der Baneın 9248, Grundparzellen auf vem Areal 548.675 auf 56., O. M., probuftiver Grund um 
Boden Joh 533.619.,, Zotale ver Lanvesfläde 563.881.,, mit Feldjrüchten beb. im Algm. 270.501., 
mit Obſtbäumen nebfibei 207,4, 016 Waldb. abw. ( Bränte)3. , ,, Aecker überhaupt 270.711, %, zum Feld⸗ 
bou verw. jährl, 162.120, mit Weizen beb, Jod 9020, jährl. Ertrg. 162.360 Mep.; Roggen (Korn) 
61.320, jährl. Ertrg. 919.800 Mp.; mit Gerſte 18.310, jährl. Ertrg. 320.580 Me.; Baier 51.260, 
jäbrl. Ertrg. 912.680 Mp.; Hülfenfrüdten 4102, jährl. Ertrg. 49.221 My.; Kartoffeln, Rüben ıc, 
13.788, 1,648.660 Me. ; mit Flachs u. Hanf Jod 3993, Mohn 297, Raps 30, zum Wiefenbau verw. 
65.070. ,, mit Dbfibäumen befept nebftbei 875.,, Wiefenland überhaupt 65.964.,, zum Gemüfeban 
verw. 176.,, Obftalleen (n. ©. 28, &p. 1) 1300 Curr. Alftr., zur Obfitultur überhaupt 1673., Joch, 
jährl. Ertrg. 17.367 Strich, zur Zierpflangenkultur 29.,, zum Hopfenbau 45.5, jährl. Ertrg, 115 Ctt., 
Gartenland überhaupt 1925.,, au Biehweiden 47,043.,, mit Obſtbäumen bef. nebfibei 53.,, Dolzunt- 
zung 426.,, Hutweiden überhpt. 47.524.,, Nugvichftapel wie (S. 71 bei „Animal-Rohprott." Erzg.), 
Laubhohh ⸗ Beſtände Jech 623.,, Nadelholz⸗Beſtände 146.207.,, Nieverwald » Beftände 64.,, Geitrüppe 
599.4, Waldungen übrbpt. 147.495... jähtl. Ertrg. 184.371 Alftr., Jagd, Fiſch u. Bogeliang (S. 72 
bei „Animal » Rohproft.” Erzg), unpronultiver Boden Joh 27.659.,5, Steinbrüche 27.,, Schatter-, 
Sand» u, tehmgruben 46.,, Detungen, unbenügte Flächen 606.,, malte Belfen 3.,, Wegparzelien (n. 
©. 127 uff. aud 132) 11.401., Jod. 

(Zur Bergl. der III. ſtatiſtiſch/topographiſchen Berhältniffe über A. Verwaltung, B. Populatio- 
niftit, C. Hanvels- und D. Gewerbo⸗, auch E. landtwirthſchaftliche Induſtrie ıc.) 


— — 


Tabak. 


Zabaf: Diſtrilts⸗ und Erpinvirte, and; Unter-Ber- 
lage befinden fih in Böhmen 172 und werben 
im Ullgm. von Gefälls - Kommiffionären beforgt, 
welche biefür eine nach Prozenten bemeflene Pros 
vifion beziehen. Der neue Verſchleiß ⸗Tariff if 
mit 1. Bebr. 1847 in Wirkſamkeit getreten, vie 
Raud- u. Schnupftabakfabtk. wie (S.961 B.b) 
bei Pflanzprodkt Berarbtg. 
Tabakpfeifenfabrkt.wie (S. 884, B. a.) b. Mi- 
neralprokt. und bezüglich Hölzerne“ wie (S. 
960, B. a.) bei Pflanzproͤkt Verarbtg. 
tZabor (1.u.5.7.) wie „Mösto Hradiät& Hory‘' 
Zabor von Prag 12 M. 350. am rechten Luſch⸗ 
nigellfer königl. Kreiskant an ver Ling, 
Ehauflce, den kaiſerl. Doppeladler u.roth. Löwen, 
auch zwei filbern. Thürme im Wappen, fammt 16 
Dörfern, aud Dom. ju 7 Mrhf. 10.406., , nebſt 
ſtädtiſchen 1447.,,, Joch probft. Boden, wovon 
3122.,, und 177... Wald in 4. Revr., dann zu 
5 Jahr, Montag u. Samſtg. Wochmrkte. priv., 
mit Lottofitur. sub Ar. 61, 8. k. Waaren-Kon- 
trollamt, au Berzehrfir. Perppt. beim Gefälls- 
Amte für23 Bräuhfe., 47 Brntwnbrn., 148 Flſchr., 
27 Weinfhänter., dann Wegmt. 2, Klaſſe, auch 
Diſtt.⸗Tabakvrlg. von Prag fafl. für 96 Trafftn,, 
ber Berfhleiß des Höhen. Stempip. bei der Kam, 
Bil. Kaffe, die Finanzwache ⸗Abthlgu. Nr, 17 und 
19, des Refp. Barts. VIII. von Wopotan und X. 
in loco, der Kommiffrte VI. und VII., der Gert. 
XX. und des Rameralbezirts Budweis, fernere 
bie 3. Schuh. Apotheke u. J. Strangmüller, M. 
Buriane?, 8. n. 3. Begner, 8. Twrznik Strid- 
garnfpinner,, dann F. 3. Klawit, M. Mareſch, 
3. Peer, E. Prafhat, M. und B. wie Tob. 
Guttmann, Alois und E. W. auf Alb., dann 9. 
u. Bad. wie Joſ. Menvel, F. Eichberg, ©. Fuhr⸗ 
mann, E. Müller verſchiedene Waarenhandlungen, 
Buchdrir., Tuchmanfetr., Wollfpinn. uebſt Rath⸗ 
haus, Kreisamtogbð., Theatergbd., bal. Bräuhs. 
auf I6 Faß in ver ehemaligen Veſte „Ziegenburg‘' 
„Kozy Hrad,“ auch „Kotnow' am Bechin. Thore 
und obrgktl. Bräuhs. auf 11 Faß als „Heylow 
dann Potaſchſiedr, Zieglbrut., Gaſthf. zum ‚gold. 
VFaſſel“ und zur „Weintraube,“ nebſt der abſeit. 
„Waſſermhlmil.“ noch niele Mhlmhln. am Teiche 
Jarvan und obb. Fluße, auch Mineral ⸗Badanſtlt. 
am „Pintowlamwalde,' überhpt. 450 Ä., 4500 
€., 19 ife. Famil. unter einem regiert. Magiftrate 
fammt Kriminat- auch Collegialger ichte (wie ©, 
353, Sp. 1) in ämtl. Corrſpoz. mit den zum 
Theil in loeo befindl. landesfürſtl. Behörden, aud 
mebft £, k. Lin. Inf.» Detadement als Kreislafle- 
und Stationshauptwadhe, noch Remontr.» Polo» 
Commando :c., anfonften zu Ar. 11, V. 179 u. 
die Vorſtadt V. 180, Budw. Diöz. Giſtebnitz. 
Bikr. zu Dechantei⸗ u. St. Jakob Coemetr.⸗ auch 
St. Marie Geb,, vormals PP. Auguſtiner-Con⸗ 
vents-Krhn., wie St. Elifabethfpll. am Bürger- 
fpitale, Krankenhaus, Kleinkinderbewahr-Anfalt, 
Hauvtſchule, Mädchenlehranſtalt, Armeninftitut ıc. 
780) Eingpfrt. in 16 Ortſchftn. — Als jüngfte 
Ereigniffe in Tabor werven im 3. 1846 der Auf⸗ 
enthalt 3. 3. M. ver Kaiferin von Rufland fammt 
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3 3. 9. der Rroaprinzeffin Olga von Würten- 
berg und im 3. 1845 ebenfalls Se. f. £. OH. dem 
€. 9. Franz Karl auf ver Rüdreife von Prag, 
dann die feierliche Eröffnung der Rinverbewahr- 
anfalt im 3. 1844 bezeichnet. 


Zabor (im Zab.) als „Alt“ T. auf Kreisftant 


Dom. bei Bergftadtel abf. Hegrhs. u. Mpimt, 
auch Dammerfhmidt, wie Chalupw. fo 
bef. benannte Einfchtn. daſelbſt. 


Tacha, »ow (177. Bunzl.) auf Hirfäberg } St. 


ssWw,, fund, St. Marientpin. u. Filfhul.-Dorf 
am gleihnam. Berge, 53 9., 319 €. zu Nr. 36, 
vı. 85, Pfr. Amtsrt. 


Tachau, sow (186 und 195. Pilfe.) Fideilommiß⸗ 


Berrfhaft [landtf. Optb. Litt. T. Tom. 1. Fol. 
1, bei 10534 Unfäptt. 963.000 fl. Shäßmw., 16 
M. von Prag, im w. des Kıs, zu 10 Mrehfn. 
31.797.,, Joch prodkt. Boden, won. 18.572. ,, 
Bald in 9 Reor. (wie S. 355, Spite. 2, beim 
„Brand.“ beft.) fammt ineorpor. Schoflenrenth 
(mie ©. 1070 Sp. 2) und Schönbrunn (wie 
©. 1069, Sp‘ 1), dann Tiſſa, wie Zirna nebſt 
Vogelſang und Ströbel (S.1069 Sp. 1) an 
50 Drte conferb. u. corrfpp. (wie ©. 43, Sp.1) 
das Oberamt in gleihn. vom Krömt. 9} Min. 
entf. I⸗Schutz / Municip./Sit a dt wie Diewnow 
an der Mies u. dem Kohlberge bei 3520.,, Joch 
prodtt. Boden, wovon 450.,, Wald, den böhm. 
Löwen und Geiersflügel im Wapen, zu 3 Jahr⸗ 
und Montg. Wochenmeltn. priv., mit fürſtlichem 
Schloß, Raths., frühr. Salzamtsgbd., hricfti. u. 
ſtädt. Bräuhs. abf. „Staptmbl." und „ Schioß- 
mhl.“ Mrhf., Fiſchh., Holslegfitt., auch „Prior- 
mhl.“ u „Aumhl.“ wie „Neumhbl.“ dann „Angſt⸗ 
mhl.,“ auch „Lugelmhl“ und „Hammermhl.“ wie 
„Stoffelmpl.“ in 1000 die kottotlltr. aub Nr. 129, 
auch Tabak⸗Unt.⸗Verlg. v. Plan fafl.für 62 Traffn., 
dann Finanzwachabthlug. Ar. 7u.Refp. IV. auch 
Kommiffrt. II. der Sect. XVI. u. des Rameral- 
Byte. Pilſen nebſt 9. Swoboda. Apothele, dann 
3. Gärtner muſikal. Inftrumentfbrl. 3. Radler, 
F. Kangler, ©. Lenk, U. Dollhoff, F. Pauli, M. 
Gartner, F. Hößler gem. Waarenhdlgn. ſonſig. 
Gewrb., Baftdf., 12 Schankw. abf., „Alleewirth6- 
haus,’ überb.500 9., 3000 &., 90 ifrael. Bamil. 
unter einem tegirt. Magftrt. (mie S.43, Sp. 1) 
in ämtl. Correſpoz. und fammt der „, Groß‘ oder 
„Spital⸗,“ dann „Dber-" over „Bänshübl-‘' 
und „loftervorftadt "zuMr. 35, ı1. 124, Prag. 
Erzdiõz. Hayd. Bilr, zur Dedantel- und PP. 
Sranzistaner-Eonventd- , aud St. Wenzel Coe⸗ 
metrfch., St. Anna + Bürgfpitl.- und abſ. St. 
Maria» wie St. Blorianfapl. Siechenhaus⸗Krank⸗ 
Anfit., Schule ıc. 6600 Eingpfrt. in 15 Drt- 
ſchfin., nähfte 157 Plan. 


Zachau, :ow (366 u. 370 Prad.) auf Wällifh- 


birken 1} St. 8. incorp. Gut (landtäfl. Hptb. 
Litt. D. als „Dadomwas ipomwice” Tom. 1. Fol. 
273, fammt gleiänam.) Dörfden am Eiftiner 
Gebrgsrüden, richtiger „Dadan' mit Mrhf. 
zu Nr. 25, 11. 25, Pfr. St. Adalbert over Elſtin. 


Zadlowig (227 u.234. Raf.) Allod.-Herridft. 


llandtf. Hauptb. Litt. T. I. Fol. 41, bei 1805% 
142 * 
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Unfäptt. 1,246,500 fl. Schägw. 24 M. v. Prag, 
im 50. des Kıs, gu 15 Mihfn. 20.750.,, Joch 
problt. Boden, wovon 3778.,, Wald in 3 Rev. 
(wie S. 501, Sp. 2 beim Chruſtenitz.“ beit.) 
u. cortefpd. (mie S. 442, Sp.) das Juflsrt. in 
Buſchtiehrad u. Oberamt zu Grs. Jentſch fammt 
Berggerichtsſubſt. feit J. 1346 wie insb. 29 Orte 
conſer. nebſt gleichnam. 14 St. s. vom Amtsrt. 
entf.) — Pfarrporf am Kallſteinbrchn. mit 
Mrhf., Shäfr., Mhlmln., Schantw., 66 B., 530 
€., 2 ifrael. Bamil. zu Ar. 28, 11. 175, Prag. 
Erziöy. Schlan, Bilr., 1690 Eingpfrt. in‘ 7 
Drtſch aften, nächſte Y Duſchnit. 

Tachow (im Bidj.) auf Miletin, Schankw. im 
Orts anthl. v. Dobeſch. 

Tachow (372 Bunzl.) auf Gro. Stal I St. so. 
Dorf vom Troſty ⸗Berge zu Nr, 36, 11. 176, 
Pfr. Libun, refp. Fil.⸗Augeyd. 

Zafelglasfabret. wie (8.884, B. a.) bei Mi- 
neralproft.»Berarbtg. 

Zafel:, aud Toffelhütten (354 Prach.) auf Win- 
terberg vom Pirorte. } St.so. frühr. Glasfbris.- 
Dörfchen am Aubani-Bergfuße, zu Nr. 25, I. 
252, Pfr. Korfushütten. 

Tajanow (13. Klatt.), auf Stotvom. Mattau } 
St.wnw,Dorfnädft Burgbaufrgmt. mit emph. 
Mrhf., Schantw., abf. „Roth und „Neumhl.“ 
zu Nr.35, 111. 197, Pfr. Amtsort, 

Zajanow (56 u. 57. Klatt.), Allov.-Gut [land- 
täfl. Hptb. Litt. T. Tom. I. Fol. 241 bei Gin- 
piidowig (5. 614, Sp. 2) als frühr. Mröf. 
daſelbſt bezügl. Anläpkt., Schätzwerth mit einbe- 
griffen, jegt in so. des Ars. 170.,. Joch propft. 
Boden, wovon 24.,, Wald. 1 Drt conferb. und 
eorrefpd. (wie ©. 308, Sp. 1.) vie Amtövers 
waltung im gleichnam. vom Arsamt. 3 St. sso. 
auch] — Dom.:-Dörihen mit. Schloß, Mrhf. 
Schankw., wie Gem.⸗Waarenhndlng. 1 ifrael. 
Bamilie zu Nr, 35, 111. 198, Pfr. Welpartig, 
nächſte Alattau. 

Takonin (99. Kaut.), auf Chotieſchan⸗Billowitz 
4 St. xo. frühr. ſelbſtſt. Gut, jegt Dorf mit 
abſ. Hörftr. „Samalowa Stran“ zu Ar. 11, IV. 
176, Bir. Amtort. 

Zalin (419. Prad.), auf Protowin 14 St. nno. 
Dorf mit Mrdf., Shäfr., Schankw. abf. Dom. 
Anflenig. „Kukle,“ 50 H., 350 €. zu Nr. 25, 
111. 136, Pfr. Miſchenetz. 

Zalleig (...Ber.), auf Jablona 2 St. xo., 
Dorf wie „Daletice,“ mit abf, „Radiowitz, 
Radegowice,“ chf. zu Nr. 28, V. 38, Pfr, 
Networig. 

Zallenberg ee Raut.), f. Talmberg. 

Zallenberg (im Zab.), auf u. bei Tiehobus } 
St. w., Hofsbefig (landtf. Hptb. Litt. T. 
Tom. IV. Fol. 141) mit Mröf. u. Ortonomgbr, 

Tallefhig (205. Bunzl.), auf Mündengräg von 
Klofter 2 St. ssw,, Dorf zu Nr. 36,1. 31, 
Pfr. Badowen. 

Zallefhig (223. und 239. Bunzl.), auf Swigan 
37 St.no. und auf Böhm.-Miha 34 St. ono. 
Thldorf. von 75 9., 420 E. zu Nr, 36, 1. 32, 
Pfr. Schumburg, 


Tannenwalb. 


Zatlimierfhig (375. Bunzl.), anf Großrohoſet 
©t.ssw. Dorfvon 48 9., 293 E., 9 ifr. 
amil, zu Rr. 36, 111. 30, Pfr. Gentſchowitz. 

Zalmberg (40. Kaut.), auf Ratay $ St. xX. 
Dorfam Aufhwig-Bade nächſt gleihnam. auf 
„Stoletz“ Burgruine, mit Brtfge. w. Mhimt., 1 
iſt. Bamil, zu Nr. 11, IV. 177. Pir. Auſchitz. 

Tamitſchan (Saaz.), auf Klöfterle u, Wernsporf 
iſt Zomitfhan conic. 

Zample (143. Bivj.), auf Rumburg-Aulibig 2} 
&t. no. Zhlporf. mit „na Hladow&” als 
Semil, Anthl., noch Schankw. Myimi., Brifge., 
65 Hr., 465 E., zu Rr.18, 111.106, Pfr. Rofiod. 

Zantibuder (im Ber.), auf Ehlumes (nad Rain. 
ter.) von Ralyowig 1 St. w. Einſcht. bei 
Aniowig (?). 

+Tannaberg (115. Matt.), auf Kauth 1 St. s. 
Parts u. Wallfahrtöfrh., Dörfhen wie (S. 
93, Sp. 2.) als St. Anna, oben. 

Zannamwa (140, Klatt.), auf Stodau -Ronfperg, 
f. Tannowa. 

Zannaweeg (204. Pilfe.), auf Tachau wie (S. 
630, Sp. 1) ald Dannameg confer. 

+Tanndorf (266. Kön.), wie Gedlowa, auf Sol- 
nig 3 St. nno., fund. St. Matthäus-Filfrh. m. 
Säul-Dorf am Albabache im Hodabrg, mit den 
Drtsabthlgn. „im Obtar“ fammt „Hörfter- und 
Dreihäuſel,“ fammt „Dinter „ und Herrenmäl.,‘ 
105 9., 715 Einw., zu Nr. 18, v. 137, Pir. 
Deſchnay. 

Tannenberg (... Elb.), auf Stotdom. Eger 1} 
St. nw., ftühr. bei Höflas incorp. Döriden 
zu Nr. 35, vi. 144. Pfr. Ob. Lohma. 

Tannenberg (294. Leitm.), anf Bürgfein vom 
Pfrorte. 4 St. no., Dörfden am H. Buch⸗ 
berge mit Förfte., Glasmanfetr, zu Nr. 42, VI. 
64 Pir. Blottenvorf. 

Zannendörfel (260. Leitm.), auf Böhm.⸗Kamnitz 
3 &t.,no. Dom. Dörfd. am Tannen- u. naht 
dem Galgenberge, mit Förftr., au U. Gampe, 
3. Hampel, Stph. Simden. Bleichn. zu Ar. i2, 
v. 109, Pfr. St. Georgenthal, 

Zannenmübhle (im Elb.), auf und bei Eger (nad 
Rain, der.) auch „Tannenmhl.“ zur Pfr. Palig. 

+Tannenwald (325. Bunzl.), auf Mordenftern 
4 St. o., Proto-Pfrlotalie.., bisherg. fund. St. 
Peter» und Paul - Filth. und Schul» Dorf im 
Kamnigbad, Thale, mit ver 3.9. Stames jährl. 
3.000 Etr. Mulegarn kiefr., mit 17.692 Sein» 
fpindeln durch Waſſerräder und Turbine betrieb, 
Baummollfpinner. unter Direct. W. Revelhammer, 
auch Glasfälfe., Bleihr., Mhimi., 170 9., 1020 
€., zu Rr. 36, IV. 62, 2eitm. Diöc., Semil. 
Bikr., 1800 Eingpfrt., fonft Pfr., Amtsrt. und 
Albrehtsporf, nähfte [=] Gablonz. — (Dieſes 
if der Ort, von weldem ein Corrſpudt. der U. 
3. in Nr, 17 vom 3. 1847 beridtet: „Die er» 
fen größern Urbeitermwohnungen in Defier- 
reich bant jekt der Bankier Stametz - Mayer in 
Zannwald (drei Stunden von Reichenberg). Das 
siemlih ausgedehnte Gebäude ift befonders für 
jene Arbeiter feiner Ba ummollipinnerei beftimmt 
die zu entfert wohnen um, vorzägli im Winter, 


Tanzmeifterzunft. 


ohne Nachtheil ihrer Geſundheit, täglih nad 
Daufe zurückkehren zu fönnen; doch wird man aud 
für die Unterbringung von ganzen Arbeiterfami« 
lien forgen. Ein Gaftwirtd wird fämmtl. Fa— 
brifsarbeitern auf Berlangen die nöthige Koft zu 
feitgefegten billigen Preifen verabreihen, ferner 
foll ein geheizter Speifefaal, eine Schule und ein 
Krantenzimmer eingerichtet werben. 
Zangmeifterzunft zu Prag im XVIII. Jahrh., f. 
Ergänsg. 
Zanjibuder (Ber.), auf Chlumetz, Einſcht. 
Zannowa (140. Rlatt.), auf Stodan-Ronfperg 
2} St. oso., fund. St. Marientplin. u. Filſchul⸗ 
Dorf nächſt ver bait. Ehauffee, mit J. Kautny 
u. 3. Pagvera Steingutfbrfn., Mhlml., Schankw., 
Hearh., 45 H., 290 €, ‚zu Rr. 35, IV. 205, 
Pfr. Klentſch. 
Zapezierwaarenfbrft. wie im Höwb. (S. 85— 
87 sab ce.) bei Animal-Rohproft.„ Berarbig. 
Taraͤnka (Ber.), auf Konopiſcht, Einfdt. 
Tarapfa (Chrud.) auf Raflaberg. Einſcht. bet 
Kamnnicel. 
Zaromw (386. Prad.), f. Tauro mw. 
Zartar (Ber.), auf Leſchan, Einſcht. 
+Zafchenberg (39. Saaz.), auf Khan-Nemellau 
von Brür } St.n., Pfarr- Dorf und Amtsort 
an der Bila mit Beamtwäng., Mrhf., Bräuds., 
Bratwnds., Schantw., zu Ar. 42, VIII. 131 
Leitm. Diöz., Brür. Bike. als „extra urbem’ 
oder St. Wenzels⸗Commende, 800 Eingpfrt. in 
2 Ortſchaften nebft „Pulver-, Weiden- u. Stein- 
mhl.“ daſelbſt, nächſte y Brür. 
Taſchenziegelfbkt. zu Hohenſtein auf Sobochleben, 
auch zu Teplitz im Leitm. Ar. 
Taſchitz (im Casl.), auf Ledet, abſ. Hohl⸗/Glae⸗ 
— fbrlk. von U. Hoffmann, bei Biela. 
Zafhlomwig (185. Klt.), a. Teinig-Hoftau 2 St. 
wNnw., Dorf an der Ravbufa nächſt (im III. 
213 von $. U. Heber beſcht.) Burgbaufrgmt. 
mit Beamtenwohnung, Dirdf., Schäfr., Shanfw., 
Myimi., 45 9., 299 €,, zu Nr. 35, v. 184, 
Pfr. Schittarzgen. 
Zafhhnerwaarenfbrft. wie im Handwb. (S. 88 
— 9isabd.)bei Anima l-Rohproft.- Berarbtg. 
+Tafchomw (355. Leitm.), auf Plofhlowig 2 St. 
xW., fun. St. Magvalenentaplin. Dorf mit 
alterthüml. Schlößchen, emph. Schäfr., Schanfw., 
50 9., 290 E., zuRr.42, 1.151, Pfr. Proboſcht. 
Zafhomwig (289. und 292. Prad.), Alor.»Gut 
fammt Wohrajenig [lanktäfl. Hptbch. L.itt. W., 
Tom.X1l. Fol. 93,bei 1834 Anfäßtt., 225.500f. 
Schätzw., 14 M. von Prag, im s. des Krb. zu 
2 Mrhfn. 3519.,, Joh prodkt. Boden, wovon 
605.,, Wal in 3 Reor., nebft incorp. Kreynitz 
(wie S. 734, Sp. 1 als Kregnitz) auch 7 Orte 
eonfer. und correfpd. (wie &. 27, Sp. 1), vie 
Amtöverwaltung im gleichnam. von Pifel 6 St. 
wsw.] — Bilfhul.-Dorfam Kotzob / Bache, mit 
Schloß und Garten, Amtshs., Mrdf., Schäfr., 
Börftr., Berzehrfir. , Perppt. für 1 Bräubans, 1 
Bentweinbrnr., 4 Bleifher:e., Schankw., Mhlml., 
Briſg., 3 iſt. Bamil., zu Nr. 25, VI. 128, Pfr, 
Bolenig, nächſte I Strafonig. 
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Tafhwig (... Elb.), auf Stadtdom. Elbogen 
1} St. w., Dorf zu Nr. 35, IX. 106, Pfr. 
Zettlitz. 

Taſchwitz (... Elb.) auf Gieshübel von Karls⸗ 
bad 14 ©, w. Dorf zu Nr. 35, X. 150, Pfr, 
Buchau. 

Taſſowitz (25. Chrud.), auf Heimanmefteh vom 
Pfrorte. } St. N., D-Dörid. zu Ar. 21, 
1. 171, Pfr. Podol. 

Zataunowig (365. Kaui.), im I. Freiſaß. Beil. 
von Weſtetz 4 St. nno., Zhl.-Dörfhen zwi⸗ 
ſchen Wo-, Dftievel u. Diwifhan an der Kammer 
burg-Wlafhim, Ehauflee mit abf. Hearbs. „Zar 
lefy'' ald Stiijfow. Anthl., dann Potafchflevr., 1 
iſt. Fam., zu Nr. 11, IV. 178, Pfr. Rosmig. 

Taleken (150. Budw.), auf Gragen if (S. 529,- 
Sp. 1) als Dalleken f. d. confer. 

Zatern, sttern (179. Bubw.), auf Hohenfurt 3} 
St. nw., Dörfchen zu Nr. 25, VIII. 251, 
Pr. Hörig. 

Zateg (241. Kaut.) auf Radim St.nw., Dorf 
an der Kolin + Branveis, Chauffee, mit Mrhf., 
Börfter. an dervorm. Bafanerie., Gaſthf., Mhlml., 
66 9., 486 €, 1 iſt. Fam., zur. 11, III. 112, 
Pfr. Stramnil, 

+Zatina, «ttina (344. Pilfn.), auf Rekmit 1 St. 
0. fund. St. Marienfaplin.-Dörfhen mit abf. 
Wſcherau Benefie. Nupguß. Hofsbefig „Wo⸗ 
ſtraſchlowitz“ font Bollstymi. „Bauchalka“ an 
der Pilfn.-Danetin. Ehauffee, zu Ar, 28, VI. 
196, Pir. Kraſchowitz. 

Zatina (71. Saaz.), auf Poftelberg 14 St.wınw., 
Dorf am Komotau. Bade, mit Mrhf., Schäfr., 
Schankw., Myimt., 45 H., 290 E., zu Ar. 42, 
viii. 132, Pfr. Witofes, 

+Zatobit (368. Bunzl,), auf Gr. Stal 1} St. 
ONO., Pirlofal-Dorf am Komarow⸗Bergfuße 
nächſt Kalkſteinbrchn. mit Nonnenklofterbaufrgmt. 
au merfw. 200jähr. Linde, abſ. Mhlml. und 
Borir., 110 Häuf., 870 €., zu Ar. 36, 11. 177, 
Leitm. Diöz., Zurnau. Bilr., 1680 Eingpfrt., in 
7 Ditfftn., nächſte y Sobotta, 

Zauba (110. Bunzl.),anf Hirfhberg wie „Dubä‘' 
incorp. Gut, 

Zaubenbof(im Prach.), zum St. Katharina Greht. 
(wie 8. 740, Sp. 2 u. ©. 1101, Sp. 1) der 
f. Waldhwozd gehör. Einſcht. von Oberneuern 
14 St. sw. (nad Rain. 2er.) 

Zaubratb (... Elb.), auf Stadtdom. Eger von 
Unt. Sandan 1} St. w., früher. Kreuzherten 
Billa als ‚Tauber and „Taubendof''jegt Dörf- 
hen am Lindiher Walde, zu Kr, 35, vı. 145, 
Pfr. Palig und Ren-Albenreith. 

Zaubftummeninftitwt zu Prag wie 8 870, 
Sp. 2) bei Medizinalweſen und (S. 927, 
Sp. 2) bei Reuſtadt bemerkt. 

+Zaucerfhin (345. Leitm.), auf Gr. Augeyd 
2, St.n., Pirlokal.- Dorf wie „Tauhersin,“ 
mit abf. „Thoms⸗, Schänfen,, Budel-, Hut⸗, 
Beld- und Schellmühlen“ fammt Delftampfe, 
Brifgn., 55 9., 270 Einw., zu Nr. 42, ı. 152, 
Leitm. Diöz., und Geurl. Bilr,, 825 Eingpfrt, 
in 7 Ortſchfin., nächfte (57 Leitmerig. 
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Zaurow (386. Prach.), auf Netolitz von Peterhof 
2} St. nw., frühr. Ritterfig, jegt Thldörfch. 
mit Dub u. Stotdom. Wolin. Anthl. zu Nr, 25, 
1. 153, Pfr. Baran. 

Tauchowitz (38. Saag.), auf Neuſchloß J St. 
sw., frühr. ſelbſtſt. Gut, jegt Dorf am Hiimig, 
Bade mit Bräuf. auf 25 Faß, Dichf., Schäfr., 
MyimL, Schantw., 50 9., 380 €,, zu Mr. 42, 
vın. 133, Pfr. Opotna. 

+Taus (121. Klatt.), wie ſchon bezügl. des böhm. 
Ramendurfprunges (S. 548, Spy. 2) als „Do- 
maälice (und Zugofj over Togaft bemerkt), 
lat. Tusta !. freie Grän»Stadt =] im sw. 
des Ars, v. Mattau 7 St. ww. und v. Prag 
227 M. ander Reugedein⸗Klentſch⸗Chauſſte, ven 
fllbern. Engel mit golon. Flügeln und erhobenen 
Schwerte im Wappen, bei 4129.,, Joch probft. 
Boden als ſtädt. und 14.141... Joch als Dom, 
v. 17 DOrtfäftn. ben. „Domazliok& wesnioe” 
mit Einfluß ter f. 9. k. Bräny- Hammer, Dörfer 
(wie S. 626, Sp. 1) fomie 8568.,, Joh Wald 
in 6 Revr. (mie ©. 177, Sp. 1 beim „Ba- 
bilon.” def.) auch zu 3 Jahr⸗ und Wocdmtlin, 
priv., mit Lottololltr. sub Nr, 68, auch Tabal- 
Unt. Berlg. v. Mattau fafſ. für 75 Trafllen,vann 
Binanzwahe-Abtblg. Ar. 12 des Reſpz. Beztkso. 
IV. v. Bollmau u. Romifltts. III. in loco, der 
XVII. Set. Klattau des KRamribzrts, Pilfen, 
neben 3. Kamberſty. Upothefe u. den Mich, und 
dry. Blorian, 3. Schnabel, Kaſp. u. Job. Pru- 
ſchal. Harrasbanpfbrfn. u. A. Koſtliwy Manfetr. 
au U. Holeſchka, W. Prafhil, 8. u, 9. Stretz, 
U. Wolipka färbr., vann 8, Florian, A. R. Ib⸗ 
fher, A. März, ©, Polal, U, Sladky, auch A. 
Fichtner, 3. Dolly, 8. 3. Pittermann, D. Kon» 
rady, W. 3. Pittermann, A. ler; verſchieden. 
Waarhdlgu. ſonſtg. Gewrbu. 2 Bräuhſt. auf 24 
Faß, Brutwubrat., Wollmnfetr. Gaſthof „zum 
Schwz Röſſel u. Schwz. Adler“ auch Pello „zur 
Hölle“ wie Caſino bei K. Radlin ꝛc. Zu dem, 
ſtatt des bioherg. „Reichsthores“ nun offenen 
Zugange in die Statt gelangt man von Alentſch, 
wie entgegengefegt von Klattau nächſt dem, Ada⸗ 
momig ⸗ Luſtgarten“ ber, durch eine freundliche 
Baumreihe (Obſtallee) zu der, jetzt in mitten 
v. Fruchtgärten gelegenen hiſtoriſch⸗ denkwürdigen 
Gränzvefte, ven bedeutendſten Induſttial⸗Ort anf 
der langen Linie von Eger bis Budweis. Gegen 
Bamwlowig öffnet ih eine reizende Fernſicht nad 
dem Waldgebirge zu, fowie das Schießhaus des 
f. f. priv. wohlorganif. Scharffhüten-Eorps im 
Architeltoniſchen Ebenmaße, dem Auge im Wiefen- 
plane einen angenehmen HBaltpunft liefert, im 
Begenfage ver nahe gelegenen Ziergärten an ver 
Babrif bei ver k. k. Cavallerie⸗Kaſerne dießeite 
der Chauſſie, wo vie St. Laurenzkapll. auf des 
Weſelaͤhora höchſter Bergfpige dem Südl. und die 
Kapelle nächſt Baldawa, dem Nördl. Horizont 
feine Gränze anweiſet. Das neue Rathhaus nebſt 
ſehr intereſſanten Archive als frühr. „Choden⸗ 
burg“ (mie ©. 382, Sp. 2 ſchon bemerkt) mit 
ber Mädchenſchule, zählt fammt der Kaſerne 
zu den neueften öffentl. Bauten hier, wo man in 
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Landes⸗ Provinzſtãdten nicht leicht ihres Gleichen 
finden dürfte. Das PP. Auguſtiner ⸗Couvents⸗ 
u. Kirden fammt Hauptihulgbr, vefien Ermeite- 
rung im Zuge, vie Dechanteilirche mit einem fehr 
hohen runden Thurmenebft St. Allerheiligen oder 
Marie Berkrg »Eoemetr. und St. Anton de P. 
Pfrolrſpitl. Arch. wie St. Joh. Nep. Cormetral- 
Tapll., vie Banpfabrkn., mehre Häufer am Plage 
mit Ballons von Eifenfäben, wie geſchmackooll 
tenovirte, neben alten, noch mit Freſten be» 
malten, find im neuern Bauftyle ausgeführt, über» 
haupt mit ver Dbern- over Reihe», dann Tei⸗ 
niger- u. Intern» oder Klattauer Borftant, nebf 
Beyielau am Rubiina Bade um „Eounffi-, 
Stanfau-, Worl-, Brennte- Möimia. wie „Bi- 
ſchenſto“ Dom. Hof. u. „Wis, Hmwipalta‘ and 
„Alte Ziegelbütte" dann „Bald-, Waldawa“ Aut. 
Hof auch Billa „Reykowitz“ naht Burgruine 
„Dmauth“ 600 B., 6500 €., 3 iſt. Bam, unter 
einem regirt. Magiftrate u. Eollegialgerichte (mie 
©. 308, Sp. 1) in ämtl. Eorrfppz. und zu Rr. 
35, 1V. 206, Budw. Diöz., eigennam. Bilr., 
sur Dedanteifch. Hptſchule. Mufifichranftalt u. 
„Gärilien»“ Berein, Stuvienfiftung, Pfreicfpitl, 
Kranfende. ıc. 8800 Eingpfrt. in 15 Drtfchftn., 
nãchſte Alentſch. — (Bol v, Watterich's 
Monogrph. „Tuſta“ beſ. abgedr. Wien, 1844 
u. für die „Etgänz. Nachträge“ abgefaßt, ſowie 
die Stellung der Stadt, welche ihr vie alte Ge⸗ 
ſchichte ſelbſt vor Pilfen anmwies, erſichtlich wird 
im „Chronikon“ aus dem ſyncht. „Ehrenpreis 
am Böhmerwalde" nad U. E. Feyl's gefalliget 
Mittyeilung.) 


Zaufchendorf k. böhmifhes Lehen, derzeit im 


Boigtlanve, 


Taufchetin, :jetin (79. und 81. Rat.), Fitei- 


tommiß-® ut [landtf. GHptbch. wie v. Poflelberg 
Litt. P. Tom. X. Fol. 21, bei 48}? Anfäptt., 
306.000 fl. Shätw., 6 M. v. Prag, im ww. 
des Ks. zu 4 Maierhfn. 5140.,, Zoch probft. 
Boden, wovon 936.,, Wald in 2 Revr. fammt 
Knobis 9 Drte conſerb. und corrſpo. (mie ©. 
442, Sp. 2) die Amtsvorwiig. im gleichnam. », 
Schlan 3} St. mw.) Dorf mit Schloß, Mihi.. 
Shäferei, Bräubs. auf 24 Faß, Bratwubrer,, 
Zieglbent, Schanfw., zu Ar. 28, 1. 143, Pir. 
Smoinig, nächſte Jungft.⸗Tenit. 


Tauſchim,⸗jim (264. Kaut.), auf Braudeis 


1 St. 080., Städtchen conſerb. Miktfl. am 
linken Elbe⸗Uſer mit Ueberfuhr u. gegenüber dem 
Iſermündungspkt. wie an ver Celakowit. Chaufftt, 
nächſt (in 1. 223 v. 8. U. Heber’s Burgen, 
befhrieben.) Burgbaufrgmt. frühr, feibäft. Gut, 
zu Jahrmrktn. priv. mit Gaſthof fonfig Grwrbn., 
90 9., 700 Einw., zu Rr. 11,1. 137, fammt 
Kapelle und Filſchul. zut Pfr. in Amtsort und 
nächſte dvaſelbſt. 


Zaufchig, «ice (25. Kaut.), auf Zafmuf 1 St. 


NWw., Dorfam Wawiineg. Bade, mit Mrhi, 
Schäfr., emph. Myimi., Brifg., 42 B., 272 €, 
zu Nr, 11, ıv. 179, Pir. Malotig. 


Taufchfom,:fifow (46.n.66. Prach.) auf Wer- 


lit 13 St. wnw., Lehnhof lwie oben (©. 
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816, Sp. 1 sub J.) zu den Karlſteiner Lehen 
gebör. und aud (nad Dr. Chmelenſty“ Man- 
stwi &ili Lena Ceskä’ ©. 27) fammt ritterl. 
Hofe „Rampachowſti oder Rudlowſth und robot⸗ 
pfiht. Hofe „Blaniowfty" ſowie gleichnam.] — 
St. Magvalentaplin.-Dörfben am gleihnam. 
Berge, mit kleinem Schloß, Maierhof, Schäferei, 
Schankw., 5 ifr. Bam., zu Nr. 25, ııı. 137, 
Pfr. Miromig. 

Zichlowig (35. Kön.), f. Tiechlowitz. 

Techniſche Lehranſtalt, Boltsthmi. „Technik oder 
„das Inſtitut“ wir (&. 297, Sp. 2) bei Bil. 
dungsanftalten oben, auch bezügl. Kabinets 
und Sammlungen, wie (S. 281, Sp. 2) bei 
Bibliotheken im Anſchluſſe. 

Techniſch⸗chemiſche Waarfabrkt. im Bunzl. 
Kr. zu Müunchengrätz. 

Tehobufig, szice (351. und 375. Leitm.), auf 
Plofhtowig 4 St. n. u. auf Zeinig von Leitm. 
14 St. no., Theildörfchen mit abf. Mpiml,, 
zu Ar. 42, 1. 153, Pfr. Pirfhlowig. 

Techow (58. Kaui.), f. Tehow. 

Techowetz (186. Raui.), auf Schwarz-Kofteleg 
font „Klein⸗Techow,“ f, Tehoweh. 

t+Zebrafchig, sjice (44. Alatt.), auf Elifhan wie 
fhon (5.533, Sp. L)als Deprafhigconferb, 

Zeglet (Ber), f. Teitſchel. 

Zegnta (213. Rak.), auf Biewniow „),; St. s., 
Dom, Dorf mit Gaftyof abf. „Jawerka“ nebft 
Schankw. Weingrths. und „Königsmanka“ nebſt 
Garten zur Weinbrgmtl. Jurdet. auch „Liborka“ 
nebſt emph. Maierhof zu Ar. 28, II. 176, Pir, 
Amtsort. 

Zegnig (54. Tab.), auf Mühlhauſen } St. no., 
Dörfchen als „Zeinig” zu Nr. 11, v. 181, 
Pfr. Amtsort. 

Zegrilt)sowig (180. Prach.), auf Horajbiomig 
14 St. nw., Dorfau Ar. 25, v. 132, Pfr. 
Ki, Boor. 

Tegriowig (285. Rat.), auf Pürglig 3} St. w., 
D orfan der Mies nähf ver Burgruine, , TZegtom‘' 
zu Ar. 28, III. 128, Pie. Skrey, fonft Slabetz. 

Tehow (192. Kauf. ), auf Schwz. Kofteleg 24 St. 
wsw., frübr. Pfarr- jegt St. Johann Bapt. 
Filtech. Dorf als „Groß. ZT. mit Förſterei, 
Schankw., 56 9., 425 E. zu Ar. 11, III. 113, 
Pfr. Ritan, 

tZchow (58. Kani.), auf Wlaſchim 1 St. oxo., 
frühr. Pfarr⸗ jegt St. Prlop. Bilteh.- Dorf an 
der Kolin. Ehauffee, mit Mehf., Schäfr., Dom. 
Schankw., abf. Hörfte., 1 ifr. Fam., gu Rr. 11’ 
IV. 180, Pfr. Stiepanow. 

Zehoweg (1686. Kaut.), auf Schms. Kofteleg 2 St. 
w.Dorf als „Klein⸗“ T.wie „Maly Tehow” 
mit Schantw,., abf. Hearhaus „Wogtomw" 1 iſt. 
Fam. zu Mr. 11, III. 114, Pfr. Mutatow. 

Zebomider, swicty (198. Kaut.), auf Autenomwes 
4 St. so., Dörfhen mit Schanfw., 1 iftael. 
Bam., zu Ar. 11, 11. 195, Pfr. Umtsort. 

Zeihdorf (Bi. Chrud.), auf Pardubitz wie ſchon 
(8. 803, Sp. 1) als Laan au „Groß ⸗/ Lan⸗ 
eonferibiet. 

Zeichhaus (Leitm, auf Liebshauſen, unterhalb des 


Teinig. 1135 


Dorfes Moldau, ſchon auf ſächſiſchen Grunde, 
von wo jöhrl. auf ver Mulde viele Hundert Rlfır, 
Holy nad Freiberg arflößt werten. 

Teichhäuſeln (... Eib.), auf Petſchau-Gabhorn 
von Budau 2 St. sw,, Dorf zu Nr. 35, X. 
151, Pfr. Donamig. . 

Zeichftadt (260. Leitm.), auf Böhmifh-Kamnig 
3 St. xo. Dom, u. Induſtt. Dorfam „Neu⸗ 
dörfler“ Walde u. dem „Fladen⸗“ auch „Pliffen‘ 
u. Schöberle Berge, mit der A. Herbrich jährl. 
200 St. und 8. Herbrich jährl. 300 St. Man⸗ 
cheſter anf gewöhnl. Stühlen liefr. Baummoll- 
wbibrf. nebft Zeugmnfctr., Zwirnfbrf. u. A. Eifelt, 
$. Heinrich, A. Heinrih Bleicht Förfte., Mylmi., 
125 9., 970 Einw., zu Nr. 42, v. 110, Pfr. 
Schönlinde und Kreibig. 

Teich waſſer (152. Kön.), auf Schaplar 1} St. 
s0., Dorf am „Wienbuſche“ nähft ver Landes» 
gränge, mit MHiml., zu Nr. 18, VIII. 95, Pfr. 
Bernodorf. 

Teichwirthſchaft in Böhmen nebſt Fiſchertrag wie 
im Hdwb. (S. 72 uff.) in ſämmtl. Kreiſen auch, 
bei Animal⸗Rohprodult⸗Erzeuaung. 

Teicjin (im Bunzl.), auf Gr. Slal, Einſcht. 
von Turnau 1} St. s. (nad Rain. ker.) 

Tein (Ehrud.), aufRaffaberg, Mrpf. bei Koſteletz. 

Zeina (268. Chrud.), f. Teinip. 

+Teinbles (29. Budw.), auf Stotvom. Bubweis 
2 ©t. sso., Pfarr-Zhlprf. mit Aufl. Mhlml., 
42 9., 291 €., nebſt Wittingau. Anthl,, zu Nr. 
25, x. 149, Budw. Diöz., Gratzen. Bilr., 1070 
Eingpfrt. in 6 Ortſchfta., nächſte Yy Amtsort. 

+Zeineg (41. Bunzl.), auf Dobramig iſt Zeinig 
eonferb. deögl. (374. Leitm.) aud ale Thein. 

+Zeinig (... Ber.), auf Konopiſcht 2 St. nw., 
frühr. ſelbſtſt. But, jegt Pfarr-Dörfhen ander 
Sazawa nähft Burgruine, mit der fürfil. Stein- 
autfbrf, unter Dirett. Krüger und W. GSenft, 
Mehf., Schäfr., Mhlml., Brtfg., zu Nr. 28, IV. 
342, Prag. Erzdiöß., Biftrig. Vikr. 2200 Ein» 
gpirt. in 13 Ortſchfta., nächſte Y Beneſchau. 

+Zeinig (41. Bunzl.), auf Dobrawig 4 St.no., 
feühr, Pfarr», jetzt St. Franz Serph. Filkrch. 
Dörfchen mit Mrhf. Schäfr., zu Rr.36, VIII. 
146, Pfr. Amtsort. 

Teinig (268. Chrud.), auf Raſſaberg 14 St. 
NnNnw., Dörfchen mit abf. Hegrhs. zu Nr. 21, 
1. 172, Pfr, Ligibotig. 

7Teinitz (59. Chrud.), auf Pardubiz 6 St. w. 
aud von Prag 9, Meil. entf. Staatdeifendahn- 
Station u. 8. f. Kameral⸗Schutz /Stadt „Elbe⸗ 
teinig“ wie T. „ob der Elbe,“ Tabska neb 
Tejnice nad Labem, am rechten Stromufer, 
mit hertl. Feruſicht v. „Pfarzberge, die Bıüde 
auf drei Böden im Wappen, auch Dom. mit Bie- 
luſchiz und ver fhon (5. 574, Sp. 2) obb. 
prodtt. Oberflãche, zu 4 Jahr u. Dienfig. Wor- 
mreft, priv,, mit Wollfpinnfaltorei, vann A. Dos 
brawſty jun. Leverfbrf. fonftg. Gewrbn., nebft 
NRarhh., Brauhaus auf 16 Faß, Mpimin., Brtfg. 
als „Stapt-' und „Podſtalmühl“ Waſſerthurm 
am Mraminet Weiher, 280 9., 1900 E., zu 
Nr. 21,11. 132, Kön. Diöz., Chrudim. Vilr., 
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zur Pfarr⸗ u, St. Marien Coemetrkrch. Säule, 
Arminfit. ıc., 4400 Eingpfrt. in 10 Ortſchft., 
nächſte Kolin. 
Teinitz (im Kaut.), auf u. bei Kaunitz abl.Mräf. 
von Böhm. Brod 1} St. x. (nad Rain, er.) 
Zeinig (163. und 171. Klatt.), als „Biſchof⸗ 
teinig‘ Fideilommiß⸗/ Herrtſchaft [lanptf. Optb. 
wie oben (S. 308, Sp. 1), fammt Anſäßkt., 
Schaͤtzwerth, ꝛc. im n. des Kr. zu 25 Maierbfn. 
59.131.,05 Joch prodtt. Bod., wovon 15.353.,4 
Wald in 11 Revr., fammt incorp. Hoftau (mie 
&.680, Sp. 1) vann Zetſchowitz, Eriomwice 
(mie S. 456,&p. 1) und Putlit (wie ©. 1005 
Sp. 2) auch Schlewiß (mie 8.1066 Sp. 1 Jüber- 
haupt 93 Orte conferb. uud corrfpr. (wie ©. 
308, Sp. 1) die Oberbirectrormitg. u. Juflstt. 
im gleichnam. vom Kromt. C4 St. vw.) Schup- 
Municip. Stadt an ver Rabbufa und baier. 
Epauflce auch Dom. mit 3 Ortfhftn. und 
Bliziwa. Patronatsrehie bei 3889. , „Joch protft. 
Boden, wovon 325.,, Wald, als Infiegel das 
(S. 309, Sp. 2) obbeſchrb. Wappen, zu 3 Jahr⸗ 
und Samftag Wohmrln. priv., mit N. Diet 
Apotheke Lottofolltr. sub Nr. 350, auch Ber- 
zehrfir. Perzpt. für 2 Bräuhſt., 2 Brntwnbdrnr., 
26 Bleifher, 3 Weinfchenter, vann Wegmant 3. 
und Brüdmt. 2. Klaffe, auch Tabak» Groftrafif 
von Pilfen fafl. für 58 Trafifen, dann Finanz, 
wache » Abtheilung Nr. 20 und Refpig. VI. auch 
Komiffrt. V. der Sect. XVII. von Klattau im 
Kamribzrk. Pilfen, ferners in loco vie F. Do» 
mann, 3. Ethardt, 3. Elftein, B. Grünhut, 3. 
Kohn, 2. Löwy, J. Sanna, Gem.-Waarhdlgn., 
fonftigen Gewrbn. nebft fürſtl. (don (S. 309, 
Sp. 1) ber. Schloffe u. Park „Spiegel fammt 
zugehör. Geben. no Rathh. Eavallerie-Kaferne, 
Bräud, auf 30 Faß, bemerkenswerth das Straßen» 
fomiffr., dann 3. 3. Littrow- und Br. Helverfen. 
Baus mit Badanftit abf. „Herren-" und Stabt 
wie St. Annaauch, Kaſpar⸗“ und auch „Thalo⸗“ 
Mhlml., Ziegibenr., Gaſthf. „zum Weiß. Löwen, 
Weintraube, drei goldenen Kronen“ überhaupt 
300 9., 1600 E., zu Nr. 35, V. 185, Budw. 
Diöz., ortögleihnam. Bilr., zur Erzdechantei⸗ 
dann vorm. Pfarr-, jetzt St. Peter und Paul 
Bil,» wie PP. Kapuziner Eonvents- u. St. Fa⸗ 
«bian-Sebafl. Spitls.- auch St. Annen fürfl. 
Famil. Gruftkrch. Schule, Pfroltſpitl. ꝛc., 3510 
Eingpftt. in 10 Ortſchftn., nächſte Y Klentſch. 
(Brot. Handſchrftl. Monogrph. von Med. Dr. 
3. Hurfa im vaterl. Mufeum, dann in des obb. 
Bibliothek von Abbee 3. Dobrowſty und I. ©. 
Klein handſchrftl. „Biographien der berühmten 
einiger, bis Jahr 1816 dem I. Rudovſty 
gewidm., wovon einzelne Abhandlungen in von 
Watterich's „Ruhmeshalle am Böhmerwalde,“ 
Prag, gedt. bei Zar. Pofpifhil, 1843.) 
Zeinig (373. und 374. Leltm.), Domſtifto ⸗/Gut 
[bei 373% Unfägtt., 51.000 fl. Shätw., 7 M. 
von Prag, an ver Elbe 2913.,; Joch probft, 
Boden, wovon 259.,, Wald, 6 Orte ronferb. n. 
eorrfpd. (wie ©. 169, Sp. 1) die Amtover⸗ 
waltung im gleihnam. vom Krömt. 34 St. no. 


Teletzu. 


auch) Filſchul⸗Dorf iſt Thein conferb. am 
nächſte Auſcha. 

tZeinig (71. Leitm.), auf Liebshauſen 1 St. s. 
fund St. Wenzeltaplin.-Dorf ale „Stein.“ 7. 
an der Libochowit ⸗Budin. Ehauffee, mit 70 9, 
365 €., gu Nr. 42, ı1. 165, Pfr. Koſchow. 

Zeinig (180. Prad.), auf Herajviowig ? St. w., 
Dörfhen mit Mröf., abf. Zirgibrnr., zu Rr. 
25, v. 133, Pfr. Klein-Boor, 

Teinig (164.Rat.), auf Kol 4 St. so, Dörf. 
Ken mit Förſtt. an ver offn. Bafanerie, zu Wr. 
28, 11. 177, Pfr. Amtsort. 

Zeinig (74. u. 76. Rak.), Allod. Herrtſchaft 
u. Amtsort ¶ Stäpthenfammt Schloß mir 
(S. 720, Sp. 2), ald Jungfrauenteinig 
eonferb. uud regiftr, 

Zeinig (54. Zab.), auf Mühlhauſen it wie Teg⸗ 
nig conferb, 

Zeinigel (75. und 78. Klatt.), wie „„Teyndeka 
Bösiny‘ Fideilommiß ⸗Herrſchaf t Ilandtf. Opib. 
Litt. T. Tom. II. Fol. 101, bei 76 Unfäptt, 
573.500 fl. Schägw., 15 M. von Prag, im s. 
des Ars. zu 15 Mrhfn., 14.495.,, Jod prorkt. 
Boten, wovon 3286.,, Wald in 4 Revor., fammt 
incorp. Bieſchin 35 Orte conferb. und corrfpr, 
(wie ©. 308, Sp. 1) das Oberamt im gleich⸗ 
nom, vom Artmt. 14 St. sw. auch] Pfarr 
Dorfmwie „Maly Tejnice, Tejnicek" näst 
Kaltfteindräu.,mit Echloß, Amtbe., Mıbf., Shäfr,, 
Gr. Schüttboren, Bräuhs. auf 25 Faf, Braazt- 
wnbrnr., Gaftbof, 59 H., 579 E., 2 ifr. Fam, 
zu Nr. 35, V. 207, Budw. Diöz., Deicenig. 
Vilr., zur Pfarrirch. nebſt St. Barbara Ernft- 
lapll. und abf. St. Johann Nep. Kirhbanfrgmt. 
Säule 10. 2490 Eingpfrt. in 12 DOrtfdaften, 
nächſte Klattau. 

Teinitzel (110. Pilſu.), auf Chotieſchau } St. 
N., Dorf gu Rr. 28, vos. 141, Pir. Amisort. 

Teirow (204. Bunzl.), auf Mündengräg wie (S. 
629, Sp.2) ale Oro fptegrom um (S.751, 
Sp. 1) ald Kleinptegrom conferb. 

Teisaud Theiſſau (... Elb.), auf Fallenau ? Et. 
sw., Dorf mit Börfte., Mhlml., zu Nr. 35, 
vr. 94, Pfr. Amtsort, 

Teitichek(... Ber.), auf Zbirow J St. 0.,Derf 
wie „Tegtel,“ mit 41 9., 265 E., zu Mr. 28, 
vı. 137, Pfr. Draßnoangeyp. 

Zellig (37, Ehrud.), f. Teltſch. 

Zeletin (... Ber.), auf Leſchan 21 &t. ssw,, 
Dorfch. mit abf. „Rrocäfom‘' tra. einfig. (im 
111. 222 v. 8. U. Hebers’ Burgen beſchrieb.) 
Nittervefte, dann Einfhtn. „Mareſch“ u. „Ka. 
latow aud „Buliny“ zu Mr. 28, V. 187, Pft. 
Networig. 

tZeleg (89. Rak.), auf Perug i St. s., fruht. 
ſelbſtſt. Gut nebſt Stal u. Pfarr, jegt St. Riflas 
Filkech./ und Shul-Dorf mit Mrhf., Shantm., 
579., 357 €, zu Nr. 28, 1. 144, Pfr. Amts ort. 

tTelegn, sen (227. Ehrud.), auf Poliifa 2 St. 
w., Pirlolal.-Dorf im Thale an einem Schwar⸗ 
zama-Nebenbade, mit afath. Betbhe. u Schuler 
beim Paforate, auch Eiſenſteinzechhſt, 170 D., 
970 Einmw., zu Nr. 21, vi. 118, Kin. Diöz,, 


— 


Telib. 


Politka Bite,, 1150 Eingpfrt. in 3 Ortſchftn., 
nächſte Amtsort. 

Telib (18. Bunzl.), anf Biezno wie (S. 929, 
Sp. 1), ald Neutellieb f. d. conferb. 

Zelle (Leitm.), auf Böhm. - Kamnig als „Häuſer 
in ver Zelle’ Einſcht. beim Kreibiger Neuvörfel: 

Zelin (... Ber.), auf Leſchan von Networig 1 St. 
nw., (nad Rain. 2er.) findet fi nicht vor. 

Zellerhäufer (im E16.) , auf Neurel 1 St. xo., 
Einſcht. (nad Rain. Ler.), bei Bäringen. 

Tellnitz (... E16.), auf Theuſing wie (S. 547, 
Sp. 2) ald Dölnig conferb, 
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Altenburg, Yureziniomes, Blattna, Budin, Bürg- 
fig, Chwallowitz, Dobtid, Dolan, Eger, Frauen⸗ 
berg, Gesborzig, Graplig, Habrowka, Heuraffel, 
Kadow, Kloftererz, Klingenberg, Koftomlat, Kra⸗ 
for, Kunietitz, Leimberg, Leitmeritz, Litiez, Ma⸗ 
leſchau, Neuboi, Niſchburg, Piſek, Podweſelitz, 
Pöſig, Pottenſtein, Prag, Prieſnitz, Rabenſtein, 
Rzepiu. Seromwig, Sternberg, Stodolek, Swa⸗ 
dow, Swojanaw, Tauzetin, Wamberg, Wele⸗ 
ſchof, Wodochot, Zleby u. Zrucy, in Urkunden vor⸗ 
fommen, deren Details und einige ven Ergän- 
zungẽe-Nachträgen vorbehalten werben. 


Zellnig (214. 221. nnd 228. Leitm.), auf Kulm Zenerig (160.Saay ), auf Hruſchowan v. Komo⸗ 


1 ©t. wo., Thldrf, mit 3. Paper Schwefel⸗ 
tleozechhſra. 609., 310 &., in ven Ortsabthlg. 
„Border“ und „Mittel-' aud „Hinter T. nebfi 
Schönwald, Schöbrrig und Prifnig. Anthin., zu 
Nr. 42, ıv. 150, Pir. Eberstorf. 

Zeltfh, rt (... E16.), Allov.-Gut [bei 144 An- 
fahtt., 20.000 #. Schäzw., 12 M. von Prag, 
508.,, Joch problt. Bod., wovon 123.,, Walt, 
2 Orte conferb. u. eorıfpv. (mie S. 56, Sp. 1) 
die Amtẽeverwaltg. im gleibnam.) Dorf an ber 
Karlobad. Chauſſte vom Buchau Et. s., 
mit neuerb. Schloß, Mrdf., Schaferei, Mhlml., 
60 9., 350 E., zu Nr. 35, x.152,Pfr. Koſlau. 

Zeltichis, sdice (37.Ehrur.), aufZpchomwig 1 St. 
nw., Dorf an ver Elbe mit Ueberfuhr aud 
Mrhf., Schäfr., Schanfw., Fiſchrh. abf. Ziegel- 
brut., nähft (in 1. 227 von F. 9. Heber’s 
Burgen befhrieben.) Shloßbaufrgmt., zur. 21, 
1. 173, Pfr. Amtsort. 

Zemelin (428. Prach.), auf Rezdaſchow 1 St. 
sw., Dorf als „Brof-" T. mit Schanfw.,abf, 
Förſtr., „Roſow'“ fammt Hegrhs,, zu Nr. 25, 
111. 138, Pfr. Kitenom. 

Zemelineg (47. Butw.), auf Brauenberg u Nr. 
25, x. 150, Pfr. Kitenow, 

Temerſchlag (218. Tab.), auf Königerd 1 St. 
s0., Dorf als „Dammerfdlag" wie „Mosti” 
abſ. Förſtr. „Zwule“ fonft Gitra-Einfht.52 9., 
309 €,, zu Rr. 11. VIII. 114, Pfr. Amtsort. 

Zemechau, :ow (im&asl.), auf Selau, abſ. Mr, 
mit Dorfbaufrgmt. bei Potit. 

Temefwar (28. Kön.), auf Stotdom. Königgrätz 
1 St. sw., Dörfb en mit Mölml,, zu Nr. 18, 
VII. 123, Pfr. Auflena (Im IV. Bd. der Tos 
pogrpb. 1836 erfheint ver Ort als Einſcht. wird 
fon iu älten. Tabll. für fi conferb.) 

Temefwar (432. Prach), auf Aiefitiowig 1 St. 
n., Thldrfch. mit emph. „Neuhof und Sidt. 
Piſet. Untd,, zu Nr. 25, ını. 139, Pfr. Amtsort, 

Zemefwar (293, Zab.), auf Cheynow v. Pfrort, 
} St. n., Bergmanes.Dörfd. zu Nr. 11, VI. 
184, Pfr. Bergſtadtel over Ratiebotig. 

Temmerfehlag (218. Tab.), ſ. Temerſchlag. 

Temnif (im Casl.), auf Wintig- Jenilau 2 St. 

' so,, (nad) Rain. Lex.), vorm. Glashütte, jegt 

9) Einſcht. „Marſchau“. 

Temnitz (201. Tab.), ſ. Tiemnig. 

Templer⸗Orden, wo nad J. €. Horky's Mono⸗ 
graphie 1845 unter den wirklichen und vorgeb⸗ 
lichen Befigungen der Tempelderren in Böhmen 
Dandw. d. Landıet, vo. Böhmen. 


tau 1} St. sso., Dörfhen am Saubache mit 
Mölmi., zu Nr. 42, IX. 136, Pfr. Hruſchowan. 
+Zenifchen (... Elb.), f. Thöniſchen. 

Zenzel (354. Leitm.), auf Plofhlowig-Zahotan 
14 St. no., Dörfhen ale „Ober“ T. wie 
„Teynec Hofejsi," mit Shantw. und als „Nic- 
der" ZT. wie „Teynec Dolejsy’ mit Mhlml., 
zu Nr. 42, 1. 154 u 155, Pfr. Triebſch. 

Tepel (246. 254. u. 258. Pilfn.), wie „Teplä” 
Prömenfir. Stiftohrſchft. Ilandif. Hptb. Litt. 
T. Tom. V. Fol. 221, bei 369} 3 Anfäpigteit, 
946.500 fl, Schägmw., 13 M. v. Prag, im vw. 
bes Krs zu 6 Mihfn., 46,349.,, Joch prodkt. 
Boten, wovon 4512.,, Wald in 7 Reor. (mie 
©. 527, 3. 32 heim Dobrawoder“ befl.), 54 
Drte conferb, und corrfpd, (wie S. 43, Sp. 1) 
das Dberamt im gleihnam, vom Arsmt. 10 St. 
XW. auch] Stifts.Einfäht u. Bezirfald Dorf, 
die drei preizadig. Hirſchgeweihe, Infel u. Arumm⸗ 
ſtab im Wappen, ſeit XII. Jahrh. wie ſchon S. 
5, Sp. 2 bemerkt) gegründet, hat ſich der Eon» 
vent ſtets als ein Sitz gelehrter, um die öffent- 
liche Bildung verdienter Männer, die ſich ſowol 
auf den Hochſchulen, als auch ven Gymnaſien aus⸗ 
gezeichnet haben bewährt. Das Prälatur- Ge⸗ 
baute ift foliv, das Portal freunvlih, ter Bor- 
hof geräumig, doch imponirt das Ganze nit fo 
ſehr dur feine Außenfeite ald das Innere, welches 
durch Wiffenfbaft u. Geſchmack feiner Borftcher 
aufs Würdigſte andgeftattet ift. Die prachtvolle 
Kirche, die reihe Bibliothel und eine Meine Ra- 
turolien u, Kupferſtichſammlung gewähren für den 
Beſucher des Stiftes ein bedeutendes Interefie. 
0. (Brol, A. Schmidinger's Monograph.) Zum 
Stiftobezirke gehören noch das Amths. Apotheke, 
Bräuhs. auf 23 Faß, Brniwubrnt., Ordinarius⸗ 
wohng., Mrhf., Beamtwäng., Mhlml., Gaſthof., 
abſ. „Schafferhäuſel“ w. Mihf. „Schafhof“ nebſt 
Schäft., Wafmfir., dann „Zapfen⸗“ und Beth⸗ 
lehememühl“ auch „Fiſcherhäuſel“ zu Nr. 35, II. 
126, Prag. Erzdiöz., Theuſing. Vilt., zur Colle⸗ 
giat-Pfarrfch. Schule ꝛc. 1450 Eingpftt. in 11 
Drtfäftn., (ohne der v. Stifte } St. ww. am 
rechten Tepel · Ufer gelegn.) — Schutz ⸗Municip. 
Stadt wie oben das Stifſewappen ſammt einer 
Grafentrone im Inſiegel, mit 2181. ‚Joch probft. 
Boden, wovon 79.,, Wald, zu 7 Jahr- und 
Mittwch. Wohmtltn, priv., mit Pottofllftr. sub 
Nr. 192, auch Berzehrſtr. Perzpt. für 2 Bräupfr., 
1 Brntwnbrnr,,32 Fleiſcher, : : e eiaſchnlr.dann 
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Finanzwach ⸗Abthlg. Nr. 6 und Refpy. III. des 
Komiffrts. 1. v. Plan der Sect, XVI. und des 
Kamribzrts. Pilfen, nebſt 3. Byſek. Bpotheke vie 
W. Barthelme, 3. M. Buchtinger, I. Egerer, 8. 
Füßl. Gem.⸗Waarhdlgn. fonftigen Gmwrbn, auch 
Nathhon, Braäuhs, Gaſthof und Schankw. dann 
Sauerbrunnzbd. als „Bad⸗, Katzen⸗, Gſar⸗ u. 
Streer Säuerlinge wie ſchwefelhaltige Quelle 
„Stinker“ nebſt „Malz⸗, Steins⸗, Schwalben⸗, 
Angerl⸗ und Streer-" Mhlml., Brtiſg., überhpt. 
300 5., 1800 €., untereinem regirt, Magiſtrate 
(mie 8.43, Sp. 1) in ämtl. Eorrefpondeny und 
zu Mr. 35, ı1. 125, Prag. Ergviög., Theufing. 
Bitt., zur Dedanteifch. fammt ven St. Drei» 
fitatts. u, abf. St. Kreuzlaplin. Schule, Pfründ⸗ 
lerſpital »e. 3625 Eingpfrt. in 10 Ortfhaften, 
nächſte ¶ Marienbad. 

+Teplev, :iv (83, Leitm.), auf Dlaſchkowitz von 
Stalten} St. s., fund. St. Marientapll.-Dorf 
am Modelbache mit eifenhältg. Duelle, Mhlml. 
nebft ‚Kupſchenmühl“ rad. Schanfw., zu Nr. 35, 
11. 166, Pfr. Suttom. 

+Teplenfchowig (117. aui.), auf Kammerburg 
12 St. s.,früße, Pfarr-jept St. Gallus Bilfch.- 
n. Shul-Thiprf.mit Schankw., 142 9., 270 €, 
nebft Trebeſſitz. Anthl., zu Nr, 11,11. 196, Pfr. 
Kofmig. 

Zeplig (... Elb.), auf Lihlowig wie (S. 929, 
Sp. 1) als Reuteplis conferb. 

Teplitz (154. Leitm.), Biveitommiß-Herrfh aft 
[dei 1465% Unfähte, 1,279.000 fl. Schätw., 
10 M. von Prag, zwiſchen ven Erz- und Kegel» 
gebirge wie am ver Eibe zu 7 Mehfn., 17.419,57 


Joch prodkt. Boven, wovon 5075.,, Wald in. 


11 Revr. fammt incorp. Schelhowig, Soborten 
und Senfemig 42 Drte conferb. u. corrfpb. (mie 
©. 169, Sp. 1) vas Dberamt, welchem auch vie 
Berghtſchit. Graupen unterficht, im gleihnam, 
untben, Rurorte über \CH7 vafeldft. 

+Zeplig, :ce (161. Leitm.), am gleihnam, Dom, 
fammt Schloßbztk. von Leitm. 4 M., v. Dresven 
8 u. von Prag 12 M. fürftl. Oberamtsſitz 
Kurort und Munieip, Shugftapt das Haupt 
St. Joh. Bapt. im Wappen, unter einem regltt 
Magiftrate in amil. Correſpondz. (wie ©. 168, 
Sp, 1), su 3 Jahr- u. Dienftg. Wochmrkt. priv., 
Privatmant 2. Klaſſe vor dem „Waldthore“ bei 
Beiteiung der Kurgäſte (feit 1. Novbr. 1845), 
fonft Aerarial-Wegmt. 2. Klaſſe, Lottokollkt. sub 
Nr. 123,8. k. Zoll» Legftätte, auch Berzehrfir. 
Perzpt. beim Gefälldamte für 10 Bräuhäuſer, 
6 Brntwndrnr,, 80 Bleifher, 98 Weinfchenter, 
dann Filial-Tabat- Magazin von Prag fafl. für 
124 Trafiten nebſt Verſchleiß des höhr. Stem- 
pelpap. auch Binanzwache-Abthlg. Nr. 16 und 
Meſpz. VI. auch Komiſſtt. III. wie Seet. X. des 
Kamribzrls. Leitmerig, anfonften vie A. Bifcher 
Streihgarnfpinr. wie mit (3. Hoffmann) Apo- 
tHefe, vann A. Fritſch, E. John, 3. G. Lehmann, 
€. Niefel, U, Dito, 9. Pived, 3. Petters, C. 
Prob, A. Prod, I. Schuh, U. Siegel Söhne, 
A. Siegmund, A. Steiger, 8. E. Wenzel Gem.» 
Waarhdlg. E. W. Mevan, Buhvrud.,I3. Speng- 


Teilchen. 


fer, Kunſthandlung, ferner® in ber „Jubenfapt‘ 
mit A. Bauer, U. Glogau, 3. Hahn, B. Heller, 
J. Mantel, S. Katz und Eomp., A. Stern, ©. 
Straffer Gem.-Waar-, dann W. Biumberg, 9. 
Berry, 3. Hab, U. Kaslelnie, 2. Polaf, ®. 
Stephan, 3, Heller, U. Helm Galanterie- um 
Sänittwaarhelgn., überhaupt 400 H., 4000 €., 
zu Rr.42, 111. 147, Leit. Diöz., eigenam.Bitr., 
Pfründirfpitl,, Arminfitut ıc. 5000 Eingpfrt.in 
8 Ortſchaften — Teplig nit Töplig ift das be⸗ 
rühmtefte unter feinen vielen Ramensbrüvern in 
der Monarhie und von europäifhein Rufe. Der 
Sage nad follen vie heißen Duellen ſchon 762 
entvedt worden fein, vie älteflen vorhandenen 
BDäver find von 1589. (Beral. 9. Urbani's 
Monographien 1843, bei C. W.Medau.) 

Zeplig (Say.), abſ. Mrhf. bei Willomit. 

Tepliger Straßenzüge wie im Pandwb. (S. 126, 
Sp. 1) bei Aerarialfttaßen als Ergänzung 
dafelbft feit 3. 1847 unter ven Hauptftraden sub 
Nr, VII. bez. v. Prag. Karlöthore über Shmarj- 
ochs, Turſto, Welwarn, Biiga, Duſchnik, Doraz, 
Thereſienſtadt, Lobofig, Zeplig bis Peterswalde 
im eigenen Zuge 61.345 Miftr, oder 15,%, Meil. 

Zermesbof,:böfen (178. u. 182. Casl.), anf 
Frauenthal ?5t.vw.,incorp.® ut (fammt gleich⸗ 
nam.) — Dorf mit Dirhf., „Schramel'' Hearh., 
abf. ‚„‚Rierelyof' nebſt Derbi. und Gehftn., zu 
Ne, 21, VIII. 115, Pfr. Teutſchbrod. 

Tereſchau,⸗ſſow (339. u. 340. Pilfe.), Aller.- 
Gut flanztf.dotb. Litt. T.Tom. TI. Fol. 221, 
bei 74? Anfästt., 62.000 fl. Shägw., TM.». 
Prag, im no. des Krs. 1405... Joch prodft. 
Bov.. wovon 415.,, Bald, 3 Drte conferb. u. 
corefpv. (wie 5. 43, Sp. 1) das Juſtztt. zu 
Zbirow u, die Amtsvrwltg. von Pilfen 41 Meit. 
xo, auch] St. Aralberttaplin. Dorf mit Meinem 
Schloß und Garten, Mrbf., Schäfr., Brauhaus, 
Brntwndrnr., Förſtr., Flußſiedr. auch Verzehrſtt. 
Perspt. für 1 Weinſchnk.,4 Fleiſcher ꝛc. abſ. Zie⸗ 
gelbrnt, auch Synagoge und ifr. Schule, wie abſ. 
„But, Hutten“ nebft Gehftn., 105 6., 765 €, 
zu Rc 28, VIII. 197, Pier. Drabno-Augey, 
nächſte Y Eerhowig. 

Terralitgefſchirrefabrkt. wie (S. 884, B. a). 
Mineralprodult Verarbeitung und im Leitm 
Kr. zu Sohenſtein auf Sobochleben. 

Zerichenborf (366.Rön.),aufOpoino if Zrjtfa- 
dorf ſ. d. conferb, 

Terzen k. böhm. Lehen derzeit im Boigtlande. 

Teſch (im Elb.), auf Duppau v. Libkowit 3 St. 
nw.,(nad Rain. Lex.) Gehft. Einſchiſcht nächk 
ſchon (S437, Sp.) obb. Burgſtadtl f. d. 
bei Wikwitz. 

Teſchau (.. Elb.), auf Königswart⸗Miltigau v. 
Int. Sandau 1} St. X., Dorf zu Rt. 35, VI. 
146, Pfr. Miltigan. 

Zeichen (190. Bunzl.), auf Weißwaſſer 4 St. 
NNO., Dörfhen wie „Teſſnow,“ gu Rr. 36, I. 
168, Pfr. Hlawitz. 

+Zefchen (261. Tab.) , auf Rott -Lhota Schup- 
Stapdt if (wie ©. 534, &p.2) ald Deſchna, 
f. d. conferb, 


Teſchetitz. 


Teſchetitz (... Elb.), auf Gieshübel v. Buchau 
4 St. xo., Dorf nebſt abſ. „Neuhof““ zu Nr. 
35, x. 153, Pfr. Udritſch. 

+Eefchnig (23. Saay.), auf Micholup 1} St. 
so., fund. St. Marien Heimfäng. Filfeh.- und 
Säul-Dorf wie Ted, Tyffnice, mit kl. Schloß, 
Miäf.,Beamtwbng.,Potafchfiebr., Förſtr. Mhlml., 
Schankw., abſ., Reuwirthshaus“ oder „zur Fleiſch⸗ 
bank" an der Rak. Chauſſte, 70 H., 400 E., zu 
Nr. 42, x. 125, Pfr. Retſchenih. 

Teſchnow (208. Bunzl.), anf Mündengräg von 
Klofter 2 &t. s., Dörfhen zu Nr. 36, 1. 169, 
Pfr, Kosmanos, fonft Badowen, (Im II. ver 
Toparph. 1834 als „Einſcht. bei Bradletz“ an- 
geführt, wird ver Ort [dom im Jah. 1830 wie 
oben conferb.) 

Teſchwitz (... Elb.), auf Baltenau 1} St. o., 
Dorf zu Rr. 35, VII. 95, Pfr. Amtsort, 

Zetim (... Ber.), Lehen-Gut [wie fhon oben 
(S. 816, Sp. 2, 3. 16) als „Tettin“ sub 3. 
bei ven Karlfleiner Lehen bemerft 1 Drt conferb, 
und corrſpo. (wie S. 40, Sp. 1) vas Juſtztt. 
u. die Amtsorwiig. zu Beraun, nebft gleihnam. 
v. Karlftein 14 St. und von Prag 7 St. entf.] 
Pfeerpofite.- Dorf rechts am Beraun » Ifer auf 
einem fteilen Felſenabhange unter dem Berge 
Pohled, einer ver älteften Orte in Böhmen mit 
Surgbaufrgmt. und ald Start in ver Mythen» 
epoche bey. and bei ven Anfängen des Chriſten⸗ 
thums, Tovesftätte der h. Ludmilla ꝛc. mit einem 
Schloß, Verzehrungoſtr. Perzpt. für 1 Fleiſcher, 1 
Bratwnbrnr. und das Bräuhs. in loco, 63 9., 
430 €., zu Nr. 28, VI. 138, Prag. Erzdiöz., 
Beraun. Vikr., nebſt St. Ludmilla, dann St. 
Michael⸗ u. St. Joh. auch St. Katharina-kir- 
den, Schule ze. 680 Eingpfrt. in 3 Ortſchaften, 
nädfte \CH7 Beraun, 

Zetin (244.Bivj.), auf Miletin bei Wllanow St. 
xXxW. Einſchicht nebſt abſ., Falgenhoſ“daſelbſt. 

Tetſchen (226. Leitm.), Fideilommiß⸗Herrſchaft 
[dei 108 Anſaßti. 944.500 fl. Schatwerth, 
10 M. von Prag, an ver Eibe 35.925.,, Joh 
probft. Boden, wovon 20.835.,., Wald, 73 Drte 
conferb, u. corefpd.] (wie ©. 169, Sp. 1) das 
Oberamt nebft Elbezoll⸗ u. ſubſt. Berggericht in 
gleichnam. untben. Stadt über daſelbſt. 

Tetſchen (234, Leitm.), am gleichnam. Dom. 
fammt Schloßbzrl. als „Deöin‘ von Leitmeritz 
4 M. u. v. Prag 13 M. Munieip. Stapt 
Bei 1037.20 Joch prodtt. Bod., wovon 52Ö.,, 
Aecker, 225.22 Wieſen, 23.,, Gärten, 72.6 
ODutweiden, 189.,, Wald, 1.. Teich mitRopr- 
wuchs, ſowie mit dem Gute Teutſch⸗Kahn nebſt 
Laube auch Dom. unter einem ſeit J. 1835 regltt. 
Magiſirate in ämtl. Correſpondz. (wie S. 169, 
Sp. 1) ferners zu 4 Jahr⸗ u. Montg. wie Mitt- 
woch. Wochmrlt. priv , mit Lottoklifr, sub Nr. 
133, aud Verzehrſtr. Perzpt. beim Gefällsamte 
für 6 Bräubfe., 17 Bratwnbene,, 28 Fleiſcher, 
60 Weinfhänter, vann Wegmaut 2. Klaſſe, au 
Erzinv. Tabakvrlg. von Prag fafl. für 91 Tra- 
fiten, auch Finanzwache ⸗Abthellung Ar. 29 und 
Refpiz. VII. auf Komiſſrt. IV. der Sect. IX. 
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von Kreibig in Kamtlbzrk. Leitmeritz, anfonften 
in 1oco vie Th. Bachheibl unter Direct. W. 
Pecher Farbholzraſp.⸗Schneidemaſchine, auch 9. 
Schreyer Roſogliofabrk. und die A. Schiller und 
Gerbing Thonwaarfbrk. auch (U. Hiede) Apo- 
thele, vann 3. Habel, 8. Bilder Witw., Th. 
Petran, 3. Pompe, 8. D. Schlögel, U. Batter, 
wie A. und 3. Hanfe, Schnitt- u, Gem.-Waar- 
holgn., auch Spebition von 3. Thum, nebft fonft. 
Gwrbſ. die Gaſthöfe zum „„Silbern. Stern, Goldn. 
Krone überhaupt fammt „Elbe“ Vorſtot. 304 H., 
2000 Einw,, zu Nr. 42, V. 111, Leitm. Diöz., 
Anßig. Bilr., zur Dechanteilrch. nebft Loretto- 
kapll. am Mritplage, Schule, Pfroltſptl. ꝛe., 4100 
Eingpfrt. in 12 Ortſchft., nächſte Arbeſau 
und Böhm. Kamnitz. 

Tetſchendorf (342, Leitm.), auf Liebeſchitz 1 St. 
0.Bilfhul.-Dorf wie „Jecinowes’ am Haber- 
bache mit Mhlml. abſ. „„Borellen-" auch „Walke⸗“ 
und „Schützenhäuſel“ 86 9., 395 E. zu Rr. 42, 
IV. 151, Pr. Strafänik. : 

Tetſchner Straße wie im Hpwb. (S.126, Sp.1) 
bei Aerarialfiraßen als Ergänzung eben- 
dafelbft feit Jah. 1847 vie anp Nr. 4 „Berbin- 
dungsſtraße“ von Arbefau über Tetfchen, Benfen, 
Polis, Böhm, Leipa, bis Reichſtadt 33513 Kit. 
und v. Tetſchen bis Kamnitz 11.634 Alfter, zu- 
fammen 11 45 Meilen. 

Tettau (46. Bivj.),auf Chlumeg 1} St. 3, Dorf 
zu Nr, 18, 1. 126, Pfr. Zijelie. 

Zertau (261. Prach.), auf Stubenbach wie (©. 
474, Sp. 2) als Chimitz-Tetau eonferb. 
Zeufelötratichen, :Eretfchen (im Kön.), auf Nas 
chod wie ſchon (S.465, Sp. 1) als Certowina 

bemerft, 

Zeufelsmühle (Leltm.), auf Liebeſchitz b. Schönau, 
Mhlmlu. Ruine in einem rauhen Felſenthale. 

Teufelsſchenke und Teufeloſchmiede (Leitm.), 
auf Dlaſchkowitz, Einſſchtu. bei Jentſchitz. 

+Teutocerek wielum (159.Tab.), ſ. Unt er, 
zerelwe. 

+Teutorichnovium (251. Budw.), auf Kru⸗ 
man, f. Reichenau. 

Teutfch: beginnd. Ortsnamen f.im Allgm. beim 
nachfolgend. Schlagwort, welches in der Zu⸗ 
ſammenſetzung vorlömmt, wie auch (S. 534,Sp. 2 
uff.) unter Deutſch, nach Lokalgebrauche Häufig 
ſo geſchrieben. 

Teutſche als Volloſtamm wie im Hewb. (S. 5, 
Sp, 1) bei Abſtammung ver Bevölkerung, auch 
in ver „, Einleitung“ (S. VII. Rote 1) berührt, 
dann in den Drtfhaften gegenwärtig, wie ſich 
ſolche durch die Nahmweifung der bezügl. Kirch⸗ 
forengeln (S. 210 — 243) bei Beneficien und 
Ergänzung ergeben. 

Teutfchentbal (im Bunzl.), auf Mladegow abſ. 
Mhlml. (nad Rain. Lex.) etwa (7) b. Ktenow. 

Teutſchmannsdorf (im Budw.), anf Hohenfurt 
bei Droſchlowitz abſ. Dom. Anfieding. mit Mhlml. 
und (nad Rain. Lex.) abſ. „Neuwirthéhaus“ 
} St. vo. von Hörig. 

Zenerfhomwig (180. Prad.), auf Horajviowig 

it wie oben Tegrir, hi eonferb, 


Tenerihomig. 
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Teyn beginnd, Ortsnamen, f. bei Tein. 

Zenn (49. und 53. Budw.), Erzbisthm, Herr- 
ſchaft als T. an ver Molvau u. \CY Stadt 
wie oben (5. 894, Sp. 2) ale Moldauthein 
eonferb, u. regſtt. 

+Tenn (im Bunzl.), auf Gr. Skal wie ſchon oben 
(8. 1036, &p. 1) abf. Pfartirch.Einſchicht 
wie Tegn aubals T. „ober, oberhalb‘ Romwenito 
4 St. ww. auf einer Anhöhe und dem Waclam- 
Bad Müntungspunft in vie Wefelta. 

+Tennig,snec (...Ber.), auf Konopiſcht incorp. 
Gut fammt gleihnamig. Pfarr- Dörfhen ifl 
T einig conferb. 

Tevnig, ‚nee (84. u. 87. Chrud.), Ullon,»Herr- 
fbaft fammt gleichiam. Städtchen wie (S. 
692, Sp. 1) ale Hrodomteinig conferb. 

Zennig (163. und 171. Klatt.), Fideilommiß⸗ 
Herrfhaft fammtgleidnam, Stadt wie (S. 
308, Sp. 1) als Bifhofteinig und oben als 
Teinig conferb, und regifir. 

Tennig. snee (T4. u. 76, Ral.), Allovial-Herr- 
fh aft fammt gleihnam. Städtden wie (S. 
720, Sp. 2), als Jungfrauenteinig f. ». 
conferb. und regiftr, 

Teynka (213. Rat.), auf Biemniow ift Tegnka 
f. d. conferb. 

Tentomw (Raf.), bei Pürglig Burg-Ruine (in 
1. Ti von 8. U. Peber's Burgen, beihrieben 
mit Abbilvung.) 

Thalhäufer (im Prach.), vom Neuſtadler Grdt. 
der f, Waldhwozd abf. Gehft. bei Sattelberg. 

Thatfeifen (21 1.8irj.), auf Wildſchitz v. Pirort. 
1 ©t. no., Dom. Dorfen als „Seifenthal'“ 
aud „Neuſtift“ oder „Reuſeifen“ im Rehorn Gbrg. 


Teyn. 


am Seifenbache, zu Nt. 18, III.I07, Pfr. Jungbuch. 


Thammühle (180. Bunzl.), auf Hirfhberg } St. 
NNWw,, Filſchul⸗Dorf auch „Dammühle“ nebft 
Schankwe, abſ. Förſterei „Ober⸗Tennlöſig“ und 
Milml., Brtſg. am Großteih-Abflh. wie Einſcht. 
„Heu⸗, Heiden⸗ oder Haidethor‘‘ mit 60 Häuſ., 
339 €., zu Rr. 36, vi. 86, Pfr. Amtsort, 

Ihann f. böhm. Lehen derzeit im Voigtlande. 

Tharnit f. böhm. Lehen verzeit in Meißen, 

Theaterftatiftit, ver Ergänzung vorbehalten. 

Tbeererzg. wie (8. 961, B. h.) bei Pfilanzen- 
produkt Verarbeitung u, im Rak. Ar. auf Ktie, 
das Slabetz. Amt. 

Thebes (Eib.), bei Weldan Burg-Baufrgmt. 
(in 1. 224v. 8. U. Heber's Burgen, befchrb.) 

Theildorf in ver topgrph. Nomeltr. flatt „ger 
theiltes Dorf“ d. 5. zu mehren Grundobrig- 
keiten gehörige Ortſchaft. 

Tbeilbaus (im Elb.), auf und bei Petfhau 1 St. 
W. Mrhf. (nad Rain. 2er.) 

Thein (178, Bunzl.), auf Hirfhberg 14 St.ssw,, 
frühr. Freihof, jegt Dörfh.mit Mrhf., Schäft., 
zu Nr. 36, VI. 87, Pfr. Ktoh. 

Thein (128. Bunzl.), auf Stranfa } St.o, 
Dörfhen wie „Tejno” zur. 36, VII. 144, 
Pfr. Kadlin. 

Thein (... Elb.), auf Falkenau 11 St. no., 
Dorf wie „Teyn“ nächſt Burgbaufrgmt,, zu Rt 
35, VII. 96, Pir, Lanz. 


Therefienftadt. 


Thein (374. Leitm.), am gleiänam Dem. als 
Teinitz“ regiftr, f. oben Amtsort und v. Kremt. 
3, St. xo., Bilfäul.: Dorf wie „Alt-‘ Zp. re. 
„Nemecky Tejnice' mit abf. „Dörremühle” 
56 9., 270 €., zu Nr. 42, 1. 156, Pfr. Auſcha, 
nächſte vaſelbſt. 

Thein (338. Leitm.), auf Liebeſchitz iſt Teuthein 
(mie S. 929, Sp. 1) conferb. 

Thein (222. Pilfn.), auf Plan } St. sso., Dorf 
nädft ver Pilfn. Ehauflee, mit Mibf , Schäft., 
zu Nr. 35, II. 127, Pfr. Hohenzedliſch. 

Theindorf (110. Eadl.), auf Lukawes St. s. 
Dörfhenmwie,,‚Teynowex" mit Mrbf., Schäft., 
Schankw., 1 ifr. Fam. zu Nr. 11, X. 168, Pir. 
Amtsort. 

Theifing (... Elb.), Allod⸗Herrtſchaft fammt 
gleiänam. Munieip. Stadt =JiR Theufing 
f. d. regiftr. 

+Theodosium (Elb.), d. i. Gottesgab. 

Tbeologifche Bakultätwie (3.296, Sp. 2) oben 
und auch Lehranſtalten wie (S. 297, Sp. 2) 
bei Bildungsanſtalt im Allgemeinen. 

Thereſienau (Leitm.), auf Tetſchen bei Altſtadt 
mit ver (S. 54, Sp. 2) obb. Babrif, 

+Tberefiendorf (151. Bndw.), auf Gratzen 34 St. 
sW., Pftlotal. Dom, Dorf am Pucherebache 
und der Kaplitz. Chauſſee, nebſt abf. „Kohlftätten‘ 
Dom. Unfievlg. und „Piber-, Biberfhlagl'‘ Ein» 
fhicht wie „Piberſchlagler“ Dom, Mbimi. nıbfi 
Brifg. aud „Thereſienhütte“ Dom. Anfirvlung 
frühr. Glasfabrik ferners „„Hausberg“ Gehft. m. 
„Therefienhof” Fotſtbeamtwhug. Dom, Anſied⸗ 
fung fämmtl. auf emph. „Luſchnitz.“ Maierhois- 
gründen 49 9., 340 €., zu Nr. 25, VIII. 152, 
Budw. Diös., Beneſchau. Bitr., 1570 Eingpitt. 
in 7 Drtfäftn., nähbſte Amtsort. 

Therefiendorf (230.Pradh.), aufPetromig-Knie- 
fdig 4 St.w., Dörfd. am Walde, mit Borftr., 
zu Ar. 25, vi. 129, Pir. Amtöort. 

Zherefienfeld (202, Leitm.), auf Soboälchen ». 
Mariafhein } St. 0., Dörfd. zu Rr. 42, III. 
143, Pfr. Amtsort. 

Therefiengab (292. Bivj.), auf Smrlowig ven 
Wo⸗, Obora } St. sso., Dorf wie „Tbere- 
ziedar, mit Schanfw.,56 H., 366 E. zu Rr. 18, 
11. 192, Pfr. Alt-Wobnifhtian. 

Therefienbof (244. Zab.), auf Reubans abſ. 
Merhef. bei Nieder⸗Schlagles nebſt Schaft. 

Therefienmüble (Leitm.), anf Tetſchen, grof- 
artige Brtſg. bei Nieter-lligerötorf. 

Thereſtenſtadt (22. Leitm.), v. Prag 8 M.n. 
an der Ehauflee und der Eger gelegene I. 8. Fe⸗ 
Rung und k. Freiſtadt — zu 4 Jahr- und 
Mittwoch Wohmrft.priv. bei 589. ,„ Joh prodkt. 
Boden, mit Lottokollktr. sub Rt. 198, dann Weg > 
maut 2. Klafle, ven A. Gerjabel, W. Hlawachels⸗ 
Erb. Spezt.⸗ vann F. Baſchta, 3. 8. Beueſch, 
A. Bilay, 3. Gerlich, F. U. Keith, 8. Lohnent, 
€. Schild, 3. Spalek, Gem.⸗Waarhdlgu. aus 
k. k. Spitalsapothele (wie S. 98, Sp. 2), nebft 
Gaſthof „zum €. H. Earl, Goldn. Hirſch, Goltz. 
Engel, goldn. Sonne,überhauptcirca 200 bürgl. 
9. 1400 Eivil-E,, unter einem reglet. Magi⸗ 


Eherefienftabt. 


firate (wie S. 169, Ep. 1) in ämil, Corrſpdj. 
mit ſämmtl. Behörden, wovon die k. k. Militär 
(mie &. 584,6». 1 beim Art. „Feſtungen“ ſchon 
bemerft) zum Theil in loco find und zu Nr, 42, 
1. 157, Leitm. Diöz. und Genrlvifr, zur Proto- 
Pfarrkrch. Schule ıc. obb. Inſaſſ. ohne Garnifon 
als Eingpfrt. nähfte \Cdy Leitmerig. 
Therefienftadt (218. Tab. ), auf Rönigerd 1 St. 
8., Dom. Dörfd. mit emph. Mrbf., „Petrom’' 
zu Rr. 11, VIII. 115, Pfr. Amtsort. 
Tberefientbal (Pilſn.) ,auf Tereſchau vie J. Krauſe 
Hohlglasfabris. Einſcht. bei Lhotka. 
Thereſienthal (im Tab.), auf Neubiftrig } St. 
No., hrſchftl. Eifenwerts - Einfhiht unter €, 
Riefner Diret. jährl. 500 Etr. Zaineifen und 
1500 Eir, Oußwaaren liefr. nebſt Schlößchen u. 
Arbeiterwohngbrn, bei Klofter. 
#Theresiopolis (Leitm.), d. i. Therefienftatt. 
Therespol (Leitm.), von der Fütſtin Ponjatowſty 
geb. Kinſth erb. Shlofchen bei Doran. 
Theufing (... Elb.), wie „Zaujim' Allovial- 
Herrfhaft [bei 7827 Anſäßkt., 482.000 fi. 
Schätzw., 12 Meilen von Prag,im so, des Ars. 
16.455., , Joch protft, Boden, wovon 5370.,, 
Wald, 29 Drte conferb, u. corrſpo. (wie &.56, 
Sp. 1) das Oberamt im gleihnam.) Municip. 
Stadt [= | bei 2482.,, Joch prodkt. Boten, 
zu 6 Zahr- u. Donnerftag Wohmrftn. priv., mit 
gottofoliktr. sub Nr. 251, auch Verzehrſtr. Perzpt. 
für 2 Bräuhſt., 2 Bıntwnbrnr., 16 Fleiſcher, 1 
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Weinſchenler, dann Unt. Tabafverlag von Plan 
faſſ. für 50 Trafifen, ver Verſchleiß des höhern 
Stempely. beim Rentamte, nebft ver U. Lau- 
cziezky. Apothefe, Tuchmnfetr. nebſt Schloß, Mrhf., 
Schäft. 285 H., 1720 E., unter einem im J. 
1828 regitt. Stadtrichteramte iett Magiſtrate 
(wie S. 56, Ep. 1) in ämtl. Corrſpoz. und zu 
Ne. 35, X. 154, Prager Erzdiöz., eigennam. 
Tikr., zur Dedantei St, Martin Vorſtdikrch., 
Säule, Pirüntirfpitl. ꝛe., 3260 Eingpfrt. in 7 
DOrtfäftn., nächſte Y Buchau, 

— (...Elb.), Kreuzherrenordens » Sifto⸗ 

ut 


Thenflau (... Elb.), Königsb. Kirden-Gut. 

Zbiergarten (im Budw.), auf Frauenberg bei 
Zamof. abf. Mräf. als „Neuthiergartenhof“ 
wie Hiibeeny und 1 St. X. (nad Rain. 2er.) 

Thiergarten (201. Pilfn.), auf Tachau 11 St, 
w., Dom. Dorf mit Förſtr. am Thiergrin. und 
abf. „Bachhäuſel“ im Walde, zerfir. 66 H., 480 
E., zu Ar. 35, 11. 128, Pr. Brand. 

Thiergarten (384. Prach.), auf Netoligv. Peter- 
bof } — 2 St. zerſtr, Dom., Dorf mit Orts» 
abtbeilung ‚, Setung’’ zu Nr. 25, 1. 154, Pfr. 
Elhenit und Witiegitz. 

Thiergarten (im Prach.), auf und bei Winterberg 
vom Schloſſe St. 8., Einſchicht. daſelbſt. 
Tblergarten (228. Tab.), auf Neu⸗Biſtritz St. 
8. Dörfch. mit emph. Mrehf., zu Nr. 11, VIII. 

116, Pir., Amtort. 


Thiergärten in Böhmen coorbinirend den ſchon oben (S. 582, Sp. 2) bemerften Bafanerien 
zum Vrgl. der näheren Details in ſämmtlichen Kreifen und des jährlichen Abfchluffes (wie S. 72) 


im Art, „Animal-Robpropft.,” als im Ars,: 


Thiergrin. Schwzwild. Bod- u. Tanw. Ach. Pafanerie. zahm. wilde. 
Ber... . 3 mt — 370 — 1mit 110 — 
Bir... . 6 +» 30 927 — 30 » 2.900 300 
Burw.. 1» %0 350 — Es 280 — 
Bunzl., . 6.» _ 1.048 140 29 » 4500 200 
Gadl. . 2 >» — 200 — 19 » 2.600 1.100 
Cru. . 3 — 88 216 — 19 » 2.000 400 
Eib. A 2 ⸗ — 270 — —⸗ — — 
Kaui... 6 + — 300 120 17» 2.350 430 
Katt.. . 2 — 40 120 — 5r 700 — 
Kon. .. 2 60 230 — 16 » 2.200 100 
Leitm... 8» 20 554 250 12- 1.170 100 
Pilſn... b » — 870 — 4. 155 — 
Prach... 4 + 32 225 200 8. 800 70 
Kal... 3 »- 400 281 200 16 + 930 400 
Saay. . 3 » 180 280 50 > 560 20 
Zab. . 3 >» 90 517 130 3 + 100 — 
Summe .59 - 1.180 6.794 1.090 186 » 21.325 3.120 


Der jãbri. Abſchuß beträgt an Schwarzwild 500, an Hoch und Tannwild 17 — 18.00, an 
Rehwild 6 — 7.000, fowie bezieh. Abfederung 47 — 48.000 Stüd Faſanen. 


Tbhierquälerei: Abhilfe im Intereffe ver VBolksbil- 
dung bat feit Jahr 1841 auf ven Herrſchaft. D. 
L. und W., Kön. Kr., begonnen. 

*Tholl (224. Pilfn.), auf Plan 3} St. s., fund. 
St. Marie-Sähnerkaplin., u. FilſchulDorf zu 
Re. 35, 1. 129, Pir. Hayd. 

Thomas, St. (251. Budw.), auf Krumau vom 
Prarrorte 1 St. xo., Dom. Dorf mit gefprt. 
Biltedh., emph. Mihf., Börfir., Waldhegrhſt. abf. 
„Löchler“ und „Roſenhügel,“ Gehft. nächſt ver 


Burgruine „Wittinghauſen,“ 40 H., 240 E., zu 
Nr. 25, VII. 263, Pfr. Deutſch-Reichenau. 
Thomas dorf,⸗dörfel (268. Leitm.), auf Hains⸗ 
pach 14 St. s. zerſt. Dör fch. als „Domedörfel““ 
am Thomaswalde, mit k. k. Hilfo - Zollamte zu 
Nr, 42, vi. 53, Pfr. Groß⸗Nixdorf. 
+Tbomigsdorf (154. Chrud.), auf Landetron 1} 
St. sw.,Pfr.-DorfwieDamikow ander Leito⸗ 
miſchel / Zwittau. Chauſſte, mit empb. Schanlw., 
Srftr,, Mpiml., 03 Nr, 21, V. 42, Kon, Diss., 
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Landatron. Bilr., 3225 Eingpfrt. in 4 Oriſchftu., 
nähfte [>77 Amtört, 

Thomsmühle (Leitm.), auf Groß- Augezd bei 
Taucherſchin. 

Thonbrunn ( ... Elb.) N auf Aſch 1} Si. N., 
Dorf mit abſ. Börftr, zu Nr. 35, VII. 97, Pfr. 
Neuberg. 

Thoneifenftein = Fundorte wie (S. 251, Sp. 2) 
bei Bergbau und dann (©, 882, A. h. ) bei 
Mineralprokt. oben. 

+Tbönifchen (... E15.) auf Werſcheditz / Lat v. 
(CB kiebtowig 1} St. nw., fund. St. Marien- 
Roplin.-Dorfmit Mröf., Mhlml., zu Nr. 35, 
x. 155, Pfr, Lat. 

Thonfchieferbrüdhe wie (S. 881, A. a.) bei 
Mineralprokt. oben. 

Thonmwaarenfbrkt. wie (S. 884, B. a.) bei 
Mineralprokt. oben. und im Leitm, Kreife zu 

etfhem. 

Thronfolge fönigl. wie (S. VII. Note 3 und S. 
806, Sp. 1) bei Landesnerfffg. v. Böhmen. 

Thun (Bir}.), f. Zunie, «ne, 

Thunifhes Schlon (Leitm.), bei Benfen wie 
(S. 2:6, Sp. 1.) 

Thurn (... E16.) auf Kulm vom ICH Sandau 
3 St. nw., Thldorf. mit Mplmi., zu Nr. 35 
vn. 98, Pfr. Treunitz und Königöberg nebft 
dießſ. hrſchftl. Anthl. 

Thurn (177. Leitm.), ſ. Turn unten. 

nurnuplandliendum (Budw.), ſ. Plantes. 

Tibiſchhof (im Prach.), auf Stoidom. Schütten- 
bofen J ©t. 8., Mibf. (nad Rain, Per.) als 
„Stupen“ im VIII. Bde. ver Topograph. 

Tihamühle (im Pilfn.), auf Plan (nad Rain. 
ter. 


Tihawa (... Ber.), f. Zihomwä, unt. 

tZichlowig (237. Leitm.), auf Tetſchen 21 St. 
Ss. frühr. Ritterfig und felbfift. Gut, jegt Pr, 
IofoliesDorf an ver Elbe mit Mrhf., 65 9, 
360 €., meift Obſt⸗ u. Getreidhdir., wie Stifter 
zu Wr. 42, v. 112, Leitm. Didz., Auffig. Pitt. 
1275 Eingpfarrte in 7 Ortfchftn., nächſte 
Amtsort. 

Tichoden, :ditt (360. Pilfn.), auf Lohowa 7 St, 
80.,Dörfc. wie „Tiehola” m, Mrhf., Mpimt., 
Schanlw. nähft ver Mies, zu Nr, 28, vl. 142, 
Pr. Gesna. 

Zichonig (49. Kauf.), auf Böhm, Sternberg 1 
St. sso., Dorf an ber Kolin. Ehauffice, mit 
Ritterfhloß-Baufrgmt. mebft 1 ifr. Fam., zu Nr, 
11, IV. 181, Pfr. Kapom, jept Stebufowes, 

Zichonig (43, Katt.), f. Tiechoniß unt. 

Tiedharomig (59. Prach.), auf Worlit 27 St. 
NNW,, Thldöfrfch. am Ortsgleihnam, u. Bu- 
lowſter Teiche mit Zbenitz. Anthl. und 4 ifrael, 
Bam., zu Ar. III. 140, Pfr. Groß-Epraftig, 

Zieberfchlag (219. Tab.), auf Königsed y &t. 
w., Zubuftr. Dorf an ver Inaim, Ehauffee, mit 
Leinwomnfktr., Bleiche, 80 H., 500 E., gu Rr, 
11, van. 117, Pfr, Hoſterſchlag. 

Tiedhlowig (35. Kön,), auf Stöfler 2 St.wsw., 
FilſchulDorf mit Schankw., 71 9., 540 €, 
au Nr.18, VII. 122, Pfr. Liebtſchan. 


Tiefenlobe. 


Tiehlowig, (133. Pilfe.), auf Shettom. Miet 
1 St.nw., fund. St. Maria-Sänees u. Silfäul- 
Thldorf. mit den „Größr.“ und Eleint. aus 
„Ottliſchen und Fidelſcherer· Freiſaffhõtu., 60 
9., 310 €., zu Rr. 28, vII. 143, Pfr. U 

Tiech lowitzer k. Breifaffenböfe mit 18 Samil, 
f. Tiedlomig im Pilfn. 

tTiehnifcht (67. Prad.), auf Bufowan-WPerkit 
1} St. X., Prlofalie.- Dorf wie Zenit am 
linten Molvauufer mit Nebrfärt,, Mablmäbßlen, 
Schankw., 1 ifr. Fam., zu Rr. 25, II. 141, 
Budw. Diöz., Miromig, Bilt., 1500 Eingpitrt. 
in 4 Ortſchaftn., nächſie Ks Mitjn. 

Tiehobus (119. u. 122. Tab.),wie Töchobuz. 
Allod.-But [Indtfl. Bptb. Litt. T. Tom. II. Fol. 
81,bei6Ff Anfähkt. 42.000 fi. Shätw., 9 M.n. 
Prag, im NO. des Krb. zu 3 Mihfn,, 1963.,, 
Joch prodkt Boden, wovon 676.,, Wald, 2 Orte 
eonfe. und corzefp. (wie S. 353, Sp. 1) die 
Amtöverwltg. im gleichnam. vom Kremt. 5 St. 
NO., frühe. Pfarr-, jept] — St. Marfus-FiL- 
Kirche und St. Jeſus am Delberg Eoemetrkaplin., 
auch Filful.-Dorf mit Schloß, Mräf., Brände, 
auf 7 Bap, Briwubrur., Schanfw., Mälmf. am 
Bache, abf. Hofe „Tallenberg,“ dann Pitekaſt⸗ 
u, „Bareſch⸗Milml. am Teiche, Berzebrf. Prypt. 
für 1 Bleifr,, 2 Bratwnbrnr. ıc., 75 9., 615 
€., 1 ifr. Bam., zu Rr. 11, vı. 185, Fir. Zhot 
nächſte Y Zaber, 

tZiehonig (43. latt.), auf Eliſchau l St.nwo., 
Prlofalie.»Dorfin einem Thale, mit Schaulw. 
Myimt., 45 9., 260 E., 1 iſt. Fam., zu Nr. 35, 
1.199, Buvw. Diss, Horajpiomwig. Bikr,, 1670 
Eingpfrt. in 6 Drtfäftn., nächſte 47 doraj. 
diowitz. 

Tiechola (360. Pilfn.). f. Tichodell, oben. 

Tiehoras, «huraz (136. Tab.), auf Roth⸗ 
Relig 1 St. 8s0., Dörfchen zu Ar. 11, vun. 
157, Pfr. Amtsort, 

Ziefenau, f. böhm. Lehen, berzeit in Meißen. 

Tiefenbach (178, Bunzl.), tradition. urfprüng- 
licher Name von Unter over Schloß Poflz auf 
Dirfähberg. 

Tiefenbach (im Bunzl.), auf Semil abf. Glas. 
fbrf., Bleihr., von Rawarow 1} St. x. (nad 
Rain, der.) auf Drtsabthlg. von Prihomig. 

Tieſen bach (... €16.), auf Petſchau 2 St. w., 
Dorf ald „Ober⸗* T. um 1 St. ww. als 
Unter» T, deögl. zu Rr. 35, X. 156 u. 157, 
Pr. Amtsort, 

Tiefenbach (... E16.), auf Saaz von Duppan 
ISt.so. Dorf zu Rr.35, 1X. 108, Pfr. Amtert. 

Tiefenbach (... Elb.), auf Shladenwertd 1 6t. 
NO.,DörfzuRr.35,1xX. 107, Pfr. Litenftapt,. 

Ziefendorf (334. Leitm.), auf Schönborn von 
Leippa 1 St. sw., Dörfch. am Kofler -Berge 
mit Mebf. fommt Kapelle, abf. Bärtlerhfe. am 
Münchsbergn, zu Rr. 42, v1. 65, Pfr. Quittau. 

Tiefengrün (... €15.) auf Schönlind v. Lauter- 
bad 17 St. w., Dorfmit Mibf., Scäfr., zu 
Nr. 35, VI. 147, Pfr. Kirdenbirg. 

Tiefenlohe (im E1b.), auf und bei Neubet 2 6t. 
We Einft. (als „Dörfen“ in Rain. 2er.) 


Tiefenrentb. 


Tiefenreutb (im Elb.), auf Aſch ” 
Einfät., fonft „Schilderberg“ ben. 
chen“ in Rain. Per. 

Tiefenthal (359. Easl.), auf Petſchlau 2 St. 
xXOo., Dörfd. wie Hluboth Dul, m. Schanfw,, 
Mhlml., abf. „Stiarats » Bande,” zu Nr. 11, 
1x. 108, Pfr. Nebowir. 

Tiefenthal (im Tab.), auf Roth⸗Lhota, abf. emph. 
Mrhf. nedft Dom. Gehftr. bei Mnich. 

Zieffendorf, 1. böhm. Lehen, verz. im Boigtlande, 

Tiemig (im Tab. ),ald Tömice auf Jung-Wofdig, 
frühr. felbſtſt. Gut, jept abſ. Mr f. nebſt Schäfr. 
bei Wol-, Odtichow. 

+Zienınig (201. Tab.), wie Tömnico auf Cerno⸗ 
wis1} St.o., Pfrlofal.-Zpiv or fmit Schankw., 
Mhlml., abf. „Althütten-," Börfter- u. Hegrhs., 
Dammpirfhgarten, 75 H., 580 E. nebft Freiſaſſ. 
1.Brtls. Anthl. gu Ar. 11, v11.188, Budw. Diöj., 
Kamenig. Bitr., 1715 Eingpfrt. in 6 Ortſchaften 
nächſte Tabor. 

Tien ( ...Ber.), auf Zbitow 3 St. s., frühr. 
ſelbſiſt. Gut, jegt Dorf mit abf. „Smolarna” 
nächſt dem Berge Kaſchna⸗Hukka, 55 9., 380 
€. zu Nr. 28, vı. 140, Pir. Mauth. 

+Tienowig (92. Pilfn.), auf Brennporitfhen 4 
&t. ono., Part» Dorf mit Mröf., Schäfr,, 
Möyimt., Oberförſtt., font Paulaner-Klofterbaus 
fegmt., 9 ifr. Fam. zu Ar. 28, VII. 144, Prag, 
Erzdiöz., Nofigan. Vilt. 2330 Eingpfrt. in 9 
Ortſchaſten, nädfte y Roligan. 

Zienug (im Tab.) wohl unrihtig (in Rain. 2er.) 
fatt „Zienig" font Tiemitz, f. d. oben, 

Zieperf, # (330. Bunzl.), auf lein-Stal 1 St. 
No., romantifh geleg. Dorf nächſt Steinbrchn., 
mit abf. Mhlml. „Zervomwnil," 55 9., 360 E., 
gn Nr. 36, 111. 71, Pfr. Nabfel, 

Zieptin (156. Kaui.), auf Manderſcheid 2} St. 
ssw., Dorf mie Teptin, mit Förftr., Schant- 
wirthſch. zu Nr. 11, 11. 197, Pfr. Kreuzkoſtelletz. 

Ziefhau (204. u. 205. Prad.), ald „Ober-" T. 
wie Tösow horni. Allod.-®nt, [IIlandtf. Hptb. 
Litt ©. Tom. III. Fol. 1, bei #7 Unfäßtt., 
14.500 fi. Schägmw., 16 M. von Prag, im sw. 
des Krs., 602.3, Joch prodlt. Boden, wovon 
83.00 Wald., 1 Drt conſerb. u. correſpo. (mie 
©. 27, Sp. 1) die Amtsverwitg. im gleichnam. 
vom Kroamt. 12} St. wsw. auch Thldorf. 
mit Schloß, Mröf., Schäfr., Bräuhs. auf 3 Faß, 
Schantw., abf. „Boſchau“ mit Mhlml (wie ©, 
350, Sp. 1), dann überhpt. 50 9.,360 E., 
nebſt Unt. Tierchen. Anthl. zu Nr. 25, VI. 130, 
Pfr. Petrowitz, nähfte |» | Schüttenpofen. 

Ziefhau (273. u. 275. Prad.), als „Unter-" T. 
wie Teiow dolni, Allovd.» Gut [lanvtf. Hptb. 
Litt. U Tom. I. Fol. 169, mit Unfftt, Schätw., 
real, (wie ©. 796, Sp. 2) bei Kunvratig ein- 
begriffen, wo es früher incorp, geweſen, fo mie 
die Amtöverwitg. zu Ober-Ziefchau verſehen wird, 
über die 3 Drtfftn. fammt gleihnam, v. Arsamt, 
12 St. w.aud] Thldörfch. mit Schloß, Mrhf. 
Schäfr. Bräuh. auf 3 Faß Brntwubrnt. nebft Woll- 
ſchow. Anthl. u. Kolinetz. Bauernhof zu Rr. 25, Vi. 
131, Pfr. Petromwig, nächſte — Schüttenhofen. 


Sit. xW., 
als „Dörf⸗ 


Tiechomä. 1143 


Tieſchenau (159. Tab.), auf Neu-Reienau 2 
&t. s. Dorf wie Teſſenow, nebſt Hegerhaus, 
abf. „Neu⸗“ o. „„Breunerhof” u. Ruſt. Mhlml., 
45 9., 315 Einw,, zu Rr. 11, VII. 159, Pfr. 
Amtsort. 

Tieſchetin (80. Klatt.), auf Zeinigel 1} St. 
oxo., Dörfhen wie Teſſetin im Thale am 
„Nowodworſto⸗“ Berge, mit Mrhf., Hörftr,, 
abf. Mhlml., Brtfg. u. Gehftn. zu Nr. 35, IV. 
208, Pir. Epliftau, 

Tieſchin (106. Bidz.), auf Militowes 2} St.n., 
Dörfd. mit 20 9., 130 €., zu Nr. 36, IX. 
124, Pfr. Eifenfaptl. 

Ziefhin (153. Budw.), auf Gragen 1} St. n., 
D or f wie Teſſinow, an ver Wittingau, Chanflee, 
fammt Eingartner, zuNr. 25, VIII. 253, Pfr. 
Gilowitz. 

Tieſchin (398. Prach.), auf Liebiegitz 21 St. 
NO. Dorf wie Teſchin, mit Förſtr., Potaſchſiedr., 
Schankw., 1 iſt. Famil., zu Ar. 25, I. 55, Pfr. 
Protiwin. ' 

Ziefchinta (368. Casl.), auf Ratbot⸗Sedlau? 
St. 8., Dom. Dörfchen wie Zeffinfa, mit 
Schanfw., Wafmftr., zu Nr. 14, IX. 108, Pfr., 
Amtsort. 

Tieſchkow (... Ber.), auf Zbirow 2 St. sw., 
Dorf wie Teitow, mit 50 9., 265 €,, zu Rr. 
28, vı. 141, Pr. Mauth, 

Tieſchkowitz (141. Tab.), wie Teölowice, auf 
BWonfhen 4 St. unw., Dörfch. zu Nr. 11, 
vıı. 160, Pfr, Amtort. 

Tiefchnau (159. Tab.) , f. Tieſchenau, oben. 

Tieſchnitzel (266. Klatt.), auf Mieholup 4 St. 
Nw., Dörfhen (im VII. Bv. der Topogrph. 
1839 als „Einſcht.“ bez.), zu Nr. 35, 111. 200, 
Pfr. Ptedſlaw. 

Tieſchowitz (221. Alatt.), auf Ehudenig 1} St. 
NNw., Dorf wie Teffowice, an ver n. ‚ Seite 
des Berges „Stary-Leſy“ mit Schankw., zu Nr. 
35, IV. 209, Pir. Kolautſchen. 

Tieihowig (363. Prach.), auf Wallern v. Pracha⸗ 
tig 1} St. v. auf einer Anhöhe, Thldorf. mit 
Flußſiedr., Hammrfhmpt., Mhlml., Brifge., am 
Flanizbach, dann K. Wurfhr. Papieribrf, als 
Winterberg. Anthl., 45 H., 295 E., zu Rr. 25, 
1. 156, Pfr. Prachatitz. 

Ziefow (75. u. 148. Prad.) f. Tiſo w, unt. 

Zieh (225. u. 231. Casl.), f. Tiß, unt. 

Zieffetin dr Katt.), f. Tiesfhetin, oben. 

Zietietig (106. Matt.), wie Tetetice, Allovial.» 
Gut [lanptf. Hptb. Litt. T. Tom. IV. Fol. 
141, im w. u. n. von Ehuvenig, dann 8. von 
Berdekau. Gebiete umgeb., 310.,, Joch prodkt. 
Boden, wovon 49.5, Wald, 1 Drt confer. und 
eortefpp. (wie S. 308, Ep. 1) die Amtöver- 
witg. im gleihnam. vom Krsamte. 2 St. w. 
auch — Dörfhenmit Schlos, Mrhf., Schäfr,, 
Bräuhsé. auf 4 Faß, Potaſchſtedr., Schankw., au 
Nr, 35, IV. 210, fammt abſ. St. Iſidor⸗Kapelle 
zur Pfr. Polin, nächſte ¶ Rlattau, 

Tiechowaä (... Ber.), auf Hoiowig 4 St. no, 
Dörfchen wie Zibawa, mit Schäft., Mhlml., 

zu Nr. 28, v1. 139, Pfr. Amtsort. 


1144 Zitom, 


Tikow (276 Birj.) auf Sotit 1} St. xxW., 
Dörfc. wie Tilow, zu Nr, 18, 11. 128, Pfr. 
Chodowit. 

Titow (158. Birj.). auf Lomnitz 1} St. w., 
Wald » Dörfhen im Thale, zu Ar. 36, IX. 
123, Pfr. Umtsort. 

Zitowig (... Ber.), auf Tloffau 1} Stunde s., 
Dörihen am Marfhomwiger Bade, zu Ar. 28, 
iv. 343, Pr. Marſchowitz. 

zinifch (192., 214. u. 221. Leitm.), auf Tür, 
mig von Prövlig 1} St. n., und auf Schöbrig 
Priefnig 1} St. nw., wie auf Kulm } St. vo., 
Thldörfch. jenf. ver Auffig- Arbefauer Chauflie, 
nächſt Braunfohlen-Brücen, zu Nr. 42, ııı. 145, 
Pr. Gartitz. 

Tlimiſchau (118. Klatt.), auf Kauth 17 St. 
wsw,, Dorf wie Dylmitow, mit Mbhimt., 106 
9., 690 €., zu Ar. 35, v.186, Pir. Mrvaten. 

Zimafau, :tow (68. Pilfn.), auf Stotvom. Ro⸗ 
fisan 1} St. wnw., Bilfäul.»-Dorf von 100 
H. 690 €., zu Nr. 28, VII. 145, Pfr. Alt- 
Pilſenetz. 

Tinawa (im Tab.), auf Ober⸗Cerelwe abſ., Mhl.⸗ 
mühle, 4 St. x. bei Weſela. 

Tinchau (151. Pilfn.), auf Kladrau wie Zino- 
Korg 1} St. sw Dörfch. mit abf. Mhlml., 
zu Nr. 38, 1. 105, Pir. Proftibor. 

Zinifcht (45. Cast.), auf Malefhau } St. sso., 
Thldorf. mit Schanfw., 1 iſtael. Ham. fammt 
Kiefetig. Anthl. zu Nr. 11, 1x. 109, Pir.Bifan, 

Tinifcht (262. Rlatt.), auf Zinfau 11 St. ww., 
Thldörfch. an der Ehauflee, mit Mrdf., Frftr., 
Schankw.. zu Ar. 35, III. 201, Pfr. Horſchitz. 

+Tinifcht (342. Kön.), wie Tgnidte, auf Cafta- 
lowig 2 St. wnw., Municip. Schutz ⸗/Stadt 
das fürftl. Münfterberg. filbr. Schild mit 3 ſchwarz. 
Duerftreifen am Kieferbaume im Wappen, am 
rechten Adlerufer und der königl. Ehauffce, zu 4 
Sahrmeltn. priv., mit Lottofflktr. sub Nr. 204, 
auch Brüdmt. 3. Al., Ratds., Gaſthf., Shanfw., 
Schmoͤt. „Dber-' u. „Unter,“ Mhlml., Brifge., 
Mrhf., Forſtr. am Thrgart., font. Gewerbe, 300 
9., 1750 €., unter einem Stabtrihreramt mit 
Grundbuchfhr., zu Nr. 15, VI. 138, Kön. Diös., 
Kofteleg. Bike. , zur Pfrkeche. Schule ꝛc., 3990 
Kathol., 30 Helv., 7 Zr. in 10 Ortſchftn., nächſte 
Bohenbrud. 

Tiniſto (110. Chrud.), auf Chrauſtowitz 2 Stv. 
oxo., Dorf und Brückenſtation 2. Klaſſe am 
Megthka-Bache nächſt derkön. Chaufſee, mit Förſtr., 
Mhlml. Brtfg., 55 H., 270 €,, zu Nr. 21, I. 
131, Pfr. Radhoſcht. 

Tintſchan (...Ber.), auf Petromig 1 St. n., 
Dörfch. wie Ton-, Tymtany am Brfina-Bade 
mit abf. Mhlmin. nächſt Kallſteinbrchn., zu Nr, 
28, ıv. 344, Pfr. Amtsort. 

Tintſcht (350. Leitm.), f. Tünſcht. 

Zippeldgrün (... Elb.) f. Tüpp unt. 

Zippeflenreut (... Elb.), wie Dobruffenrent auf 
Stotdom. Eger 2 St. o., frühr. Herrenfig, jept 
Dörfch. mit Mhlml. zu Ar. 35, vı. 148, Pit. 
Treunitz. 

Zirna (186. und 205. Pilſn.), wie Tyrnowa auf 


Tifow. 


Tachau J Et. so., incorpor. Gut (mit Ti, 
landt. Hptb. Liitt. T. Tom.1V. Fol. 201 fammt) 
— Dorf am Kötſchenbache u. der Hayd. Ehaufir, 
frühr. Amtrt. mit Schloßbanfrgmt., neuem Säl-t, 
vormal, Amtshaus, Mröf., Bräuhs. auf 10 Kat, 
Bratwahrnt., Ziglbrar., Schanfw., abf.,, Dirns“ 
Mhlml. nebſt Brtfge. und Förſtr., zu Mr, 35, II 
130, Pfr. Ziffa. 

Tiroll (234. Matt.), f. Tyrol unt. 

+Tirpes (154. Chrud.), auf Landekron 1] Et. 
ssw. fund. St. Annenfaplin.»-Dorf wie Troil 
«fow, mit Mhimin., 65 H., 370 €., zu Rr. 21 
v. 48, Bir. Thomigsrorf. 

Tirſchowitz (340. Leitm.), auf Liebefhig 14 St. 
xo. Dörfchen wie Titowice, am Lewin. Ge⸗ 
birge nächſt Thonlagern, mit abſ. „Krobpänfel‘ 
— zu Nr, 42, ıv. 152, Pfr, Auſcha. 

*Tiſch (257. Budw.), auf Aruman 4 St. ww. 
Pfarr-Dorfmwie Ktis welkä mit abf. „„Zwiefel« 
hof’ und Mhlml. am Chumbache, dann „Kögel- 
mühle,“ auch Tabat / Int.» Berlag von Kruman 
fafl. für 35 Traffiln, zu ®#r.25, vı1. 264, Bars 
weifer Diöz., Krumau. Bilr., 2061 Eingepftt. 
in 16 Ortſchaftn, nächſte — Amtsort. 

Tiſchau (im Klatt.), als „Unter T. auf Kolinet 
Bauernhof (nah Rain. Lex.) im Dörfäen 
„Tiſchau“ Prach. Ar. 

*Tiſchau (178. Leitm.), wie Tyſſow, auf Teplit 
1 St. xW, Ausflugsort der Kurgäſte umd fund. 
Jagdkaplla. Dorf am Erzgebirge, mit Schmtt., 
abf. „Dopperlburg,“ Jagdſchloß am Park. Thier- 
gart, m.Förfir.,uNr.42,111.146, Pfr. Weißtitchlit. 

Tiſchin (106. Bidz.), f. Tieſchin, oben. 

Tiſchitz (268. Kant.), auf Brandeis 5} St. ww., 
Thldorf. wie Tiffice an der Chauſſee, mit 
abf. „NRothemhl.“ und „Kaberna,” Schankw. als 
Meiniter Anthl., dann „Tiebofhnig," Mrhf. an 
der Eibe, auch Lobfowig. Anthl., zu Rr. 11, 1. 
138, Pfr. Wſchetat. 

Zifchlern (250 Budw.), anf Arumau vom Pfr.» 
orte 4 St. w., Dörfd. wie Skubie, auf ter 
Auhöhe, zu Ar. 22, VII. 265, Pfr. Twrras. 

Zifchlerwaarenfabrkt., wie (S. 960, B. a.) 
bei Pflangenproft.-Verarbtg., fowie zu Prag im 
1, Stod ann Nr. 1, Großer Ring, eine Nieder⸗ 
lage von Tiſchlerwaaren fammtliher Zunftmit- 
gliever als „Möbel-Magazin’' feit 3.1847. 

Zifchnigel (266. Rlatt.), auf Miecholup als Dörf- 
Ken von Klattau 1} St. wo. (nad Rain. ter.) 
iſt „Tieſchnitel“ f, das confer. 

Zijet (400. Casl.), im II. Breifafl. Brit. von Bo⸗ 
romnig 14 St. sw., Thldorfchen mit 2 üfr. 
Fam., dann Nairradeger Spitalguts-Antpeil, zu 
Nr, 11, X, 169, Pir. Pramonjn. 

Tiſem (...Ber.), auf Konopifät 1} St. sw, 
Dorf. zu Nr. 28, IV. 345, Pfr. Beneſchau. 

+Tismig (188. Kaut.), auf Schwarz-Kofteleg 1} 
St. unw.,Pfelofalie- Dorf mit Mröf., Scäfr., 
Schankw., Mhlinl. 50 9., 340 €,, zu Nr. 11, 
II. 115, Prag. Ergvisz., Böhmiſchbrod. Bilr., 
855 Eingpfrt., nächſte Boöhmiſchbrod 

Tiſow (im Prach.), auf Altfattel » Dradil Dom, 
Anſiedig. bei Bohutin. 


Tiſow. 


Tiſow (148. Prach.), auf Shläfelburg 1} St. 
NNO., Dörfd. mit Mrhf., Mhlul. zu Nr. 25, 
IV. 127, Pfr. Dwozbian. 

Zifowmnig (... Ber.), auf Ehlumeg 1} St. s., 
Dörfhen mit Mrhf., abf. „Blaha,“ zu Ar. 28, 
IV. 346, Pfr, Schönberg. 

Tia (225. und 231. Casl.), wie Tys, auf Habern 
1} St. s., incorpor. Gut (landtf. Hptb. Litt. 
T. Tom. XVI. Fol. 1, aud 12} M. von Prag, 
27714.54 Joch propkt. Boven, wovon 674.5, 
Wald, fammt 3 Ortfhftn. mit gleihnam.) Bil- 
ſchul.Dorf nebft Mehf., Eontrb. Schüttboden, 
Schankw. nächſt ver Wien. Ehanflie, 76 H., 550 
€., 1 ifr. Fam., zu Nr. 21, VIII. 116, Pfr. 
Amtsort, 

*Tift (... Elb. in Rain, 2er. unrictig anf Mane- 
tin, Pilfn, Ar.), ſ. Ty unten. 

Tin (.. Eib auflud-Werfhevig von I Buchau1 
St. no., Dorf zu Ar. 35, X. 168, Pfatre 
Reſchwitz. 

Tif (364. Kön.), ſ. Tye unt. 

Tiſſa (186. u. 205. Pilſn.), auf Tachau 1} St. 
so.,ineorp. Gut (mit Zirna landtf. Hptb. Litt. 
T. Tom, IV. Fol. 201, fammt gleichnam.) — 
Pfarr⸗Dorf auch Titz, Tiſſowa, am der Hayd. 
Chauſſte, mit Schloß, Gärten, Mrhf., Schäfr., 
Schanfw., abf. „Kötſchenmühle,“ 74 H., 445 
€., 13 ifr. Bam., gu Nr. 35, ı1. 131, Prag. 
Erzeiög., Hayd. Bifr., 1150 Eingpftt. in 5 Ort⸗ 
fhaften., nächſte y Plan. 

+ziffau (195. Chrud.), wie Zifowa auf Leitomiſchl 
2} St. xw., fund. St. Adalb. Kapll., Thldorf. 
mit Mrhf., Schanfw., 80 H., 560 €., nebſt Stot. 
Hohenmauth. Anthl., zu Nr. 2, IV. 88, Pfr. 
Hermanip. 

Ziffau (... Elb.), auf Theuſing v. Petſchau 14 St, 
s. Dorfzu Rr. 35, X. 159, Pfr. Landel. 
Ziffet (400. Casl.), im Il. Freiſaſſ. Beil, f. 

Tiſel. 

Tiſſem (... Ber.), f. Tiſem. 

+Zifimig (188. Raui.), ſ. Zifmip. 

Ziffow(im Zab.), als „Tiſow“ abf. Mrhf. auf 
und bei Giftebnig. 

Ziffoweg (97. Chrud.), auf Rofig vom Pfrort. 
4 ©t. o., Dörfhen wie „Tysowec,“ mit 
Mhlml. am Bade und Brifg. am Teiche, zu Ar. 
21, ı11. 132, Pfr. Wiſchelakow. 

Titan:Schört Bundorte wie (S. 883, A. b) bei 
Mineralpropult. 

Ziffowig (.. : Ber.), f. Zifomnig. 

Ziftlowig (250. Burw.), auf Krumau v. Pfrort. 
4 ©t. so., Dörfhen wie „Tisowka” am 
Zwierlinger Bergabäng. im o. umd zu Ar. 25, 
vıl. 266, Pfr. Tweras. 

Zittrih (18, Nal.), wie „Titry” auf Slabet 
1 St. u.v. Rafonig2 St. s, Dorf mit Mröf., 
Shäfr., Potaſchſiedr., Schankw., Mylml., 1 iſt 
Fam., zu Nr. 28, III. 129, Pfr. Groß⸗Augezd. 

Tlewzin (im Prach.), auf Worlil 14 St. No., 
(ua Rain. Lex.) findet ſich nicht vor. 

Tleſto (25. Rak.), auf Ktie 4} St. xw. Dörfch. 
an der Saaz · Pilfner Chaufſee, mit Schanlw. abſ. 
Schreibermühle“ und } ©t. N. der Geognoſi. 


Dandw. d. Pandrif. v. Böhmen. 
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—* MWackelſtein,“ Fi) Nr. 28, IIL. 130, Pr. 

echnitz. 

Zlofau,stow (... Ber.), Majorats⸗PHerrſchaft 
ſlandtf. Optb. Litt. T. bei 10648 Anfäpigkeit, 
692.000 H.Schägw.54 M. v. Prag, 24.918... 
Joch probft. Boven, wovon 5.828.,, Wal, 
fammt Liffina und Ardichy 70 Orte conferb, u, 
eorrfpd. (wie S. 40, Sp. 1) das DOberamt im 
gleihnam.] Dörfhen mit Schloß an der Faſa⸗ 
nerie Mrhf., Schäferei, Bräuhaus, Brutwubrur., 
Milml. abſ. „Herautitz“ Mehf. auch Verzehrſtr. 
Perzpt. für 2 Bräuhfr.,3 Brutwubrnr., 21 Flei⸗ 
fer, 2 Weinfchenter, zu Nr. 28, IV. 347, Pfr. 
Rewellau, nähfte Beneſchau. 

Zlußtig (... Ber), auf Hoiowig } St. nw., 
frügr. felbfit. Rittergut, jezt Dorf mit Mrehf. 
abf. „Stiletz“ Kohlenzechs. 45 9., 85 €., zu Nr, 
28, v1.142, Pfr. Prafkoles, 

Zluftofaus (243, Kaut.), auf Kaunitz 1} St. 
wsw., Dorf fonft Tluſtowſy, nächſt ver Wien, 
EHaufice und dem Aumal. Bade, mit Maierhof, 
Schäferei, Shanfw, Mhlml., fammt 1 ifr, Fam., 
gu Rr. 11, 1. 139, Pfr. Zullat. 

Zlutfchen, sten (77. Casl.), auf Rapow 1} St. 
no., Dörfhen mit 3 ifrael. Bamilien, zu Nr, 
11, x. 170, Pfr. Ceſtin. [pas hier als Einſcht. 
im XI. Bd. der Zopogrph. 1843 angf. „Boſch⸗ 
tig‘ ift ſchon 1830 wie oben (S. 350, Sp. 2) 
als Dorf conferb.] 

Zlugen (21. u. 343. Leitm.), auf Liebeſchitz und 
auf Keblig von Leitmerig 14 St. nw., Gebirge 
Thldetf. mit emph. Schankw. Myimim.,559., 
280 €, zu Ar. 42, 1. 158, Pfr. Zirkowitz. 

Zlugna (377. Pilfn.), auf Riimig 1} St. sw., 
Dorf an ver Aladrau. Epauffee, mit Maierhof, 
Schäſerei, Schanlw., Hegrhs., zu Mr. 28, VII. 
146, Pfr, Weyprnig.. 

Zmain (... Ber), wie „Tmand,"” Allovial-Gut 
Klanttf. Optb. Liti. T. 6.65% Anfäptt. 99.000. 
Schätzw., 4 M. sw. von Prag auf ausgezeich⸗ 
neter Agrikulturſtufe, wo bei Eröffnung der E. H. 
Stephans Dampfwalgmühle der hieſige Weizen 
gemahlen, und das Prodult den Banater nicht 
nachſtehend clafifizirt werben ꝛc. 2231.,25 Joh 
propft. Boden, wovon 392.,, Wald, fammt Lau⸗ 
nin 4 Orte conferb. und correfpb, (wie ©. 40, 
Sp. 1) vie Amtsorwlig. im gleihnam.] Pfarr⸗ 
Dorf in anmuthiger Lage mit Schloß, Mräf., 
Bräuhs., Bentwubrnt, Teichmhl. Steinbrch. auch 
Berzehrfir. Perypt. für 3 Fleiſcher ꝛc., zu Nr. 28, 
vı. 143, Prag. Erypiög., Beraun. Bitr., 1100 
Eingpfrt. in 5 Detfäftn., nächſte Y Boig. 

man (110. Rak.), wie, Tmain,“auf Zlonitz St. 
0., Thivorf. mit abſ. Mibf. „Neuhof“ 48 9, 
290 E., 1 iſt. Fam., nebſt Schlau, Anthl. zu Nr, 
28, 1. 145, Pfr. Gobſchowitz. 

Zobalt (im Casl.), auf Modletin von Epotibot 
1} St. o., (nad Rain. 8er.) 

Zobiasdhof (im Prad.), auf Winterberg I} St. 
sw. (nad Rain. 2er.) 

Zobiafchet (Ber.), abſ. Einſcht. auf Chlumet. 

Zobieffenreith(... Elb.), auf Liebenſteln v. Eger 
úe— — —— 
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Zobolt (im Leitm.), auf Reuſchloß 11 St. 8. 
(nad Rain, er.) 

Zobolfa (... Ber.), anf Praſtoles 4 St. xo., 
Dörfch en nächſt Kallſteinbrchn.,, mit Maierbof, 
Schäfr. an der Höhe oberhalb Beraun zu Nr. 28, 
vı. 144, Pfr, Tmain, 

Zohomwig (69. und 71. Prad.), Allovial- ut 
flanptf. Hptb. Litt. T. Tom. V. Fol. 161, bei 
324% Anfäpkt., 174.000 fl. Shätw,, 8 M. v. 
Prag, im x. desAts. 4722,,. Joch prodlt. Bod., 
wovon A44.,. Wald, ſammt Reſtrahowitz und 
Lehnhofe Laſto 10 Orte conferb. u. corefpd. (wie 
S. 27, &p. 1) vie Amtsvrwlig. im gleichnam. 
v. Pill 8St.nnw.fund.] St, Martin Erpofltr. 
und Schul-Dorf mit Schloß fammt Amths, am 
Garten und Park, Mibf., Bräuds. auf 12 Faß, 
Brntwnbrnr., Börftr. an ber Bafanerie, Schanfw,, 
Mhlml, 85 9., 450 E. 1 iſt. Fam. zu Nr. 25, 
TV. 128, Pfr. Breznitz, nädfte \ChyY Milin. 

+Zorecjig, sdice (,.. Ber), auf Zloffau 2} St. 
8s., fund, St. Martin Filktch. Dörfd. gu Nr, 
28, IV. 348, Pir. Biſtritz. 

Tochna (.. „Ber. ),aufRönigsfaalif,Totfhna'‘ 
eonferb. wie Tochnit auch Totſch uff. 

Todig (144. Kaut.), auf Stitim Gr. Popomwig 
4 St. ono,, Dorf mit Schankw., Wafmftr., 
45 9., 295 €., 1 ifr. Bam,, zu Nr. 11, 11.198, 
Bir. Gr. Popowig. 

Todlau (90. Klatt.), auf Biftrig if Tottlau 
f. d. eonferb, 

Zobdnie (193. Budw.), auf Komatitz⸗Sedlo 1 St. 
8s0., Thlprf.v. 42 6., 230 E., nebft Budw. 
Gragen. und Prälatr. Krumau. Anthlu., zu Nr, 
25, 1x. 133, Pfr. Schweinig, 

Todtenbretter an Straßen und Fußwegen aufzu⸗ 

ſtellen als Bollsgebraud wie (S. 549, Sp. 2) 
bei „Donau bemerkt. 

Zobdtengrüfte, ſtandeoherrliche, in Böhmen, des bes 
meflenen Drudraumes wegen den Ergänzungen 
zugewieſen. 

Todt er⸗Bergkek. böhm. Leh en derzeit in der Pfalz. 

Togitz,⸗giſt (34. Klatt.), auf Grünberg } Et. 
ONO., Dorf am Hlaprubeg. Bade, mit abf, 
„Dindraf" Mapimt,, zu Nr. 35 , III. 203, Pfr. 
Wrejen, 

Zon (224. Pilſn.), f. Tholl. 

Zollenftein (285. Leitm.), auf Rumburg 2 St. 
s., Dorf nächſt ver gleichnam. (in I. 164 von 
8.U.Heber’s Burgen, mit Abbildung u. Grund⸗ 
riß befhrieben)) Burgruine, 80 9., 540 E., zu 
Nr. 42, VI. 66, Pfr. Georgenthal. — 

Toll muͤhle (im — auf Tepel(nach Rain. Lex.) 

Töltſch (203. Saaz.), auf Klöſterle vom Pfrori. 
14 &t. s., Filſchul.Dör fſch. am Horner-Berge 
u. f. g. Geigenwalte nebft abf. „Beigenmühle‘‘ 
am Wofelwig. Bade, gu Nr, 42, IX. 138, Pfr. 
Olenau. 

Tolzbach (248. u. 272. Bunzl.), auf Gabel 1 St. 
ss WV. und auf Wartenberg mit zugehör. Mröf, 
fammt Schäfr. am Tolzberge, Thldporfc. nächſt 
dem Kapellenberge, zuNr.36, V1.90 Pfr. Brims, 

Zölzelborf (272, Bunzl.), auf Babel } St. s., 
Dorf am Buße des Tolgberges mit Schäfr.dann 


Zopol. 


8. Bürtler, Blelär., Sadleinwandmnfctr, zu Ar. 
36, v1. 88, Pr. Brims, 

Tomanbelbof (Burw.), auf Gragen bei Guten⸗ 
brunn v. Kaplig 3 St. no., (nad Rain. er.) 
zur Hrſchft. Wittingan gebör. Breihofsbefig, 
font „Schneivler-" auch „Schmiederomfli“ Hof 
genannt. 

Tomanbof (im Saaz.), auf Klöflerle 14 St. so., 
(nad Rain. Lex.), als Einfcht. nebſt Medf. 
Ziegelbenr, , wie „Zohnan auch „Thonanhof“ 
bei Wais oder Weyden. 

Tomafchin (... Elb.), auf Stadtdem. Ludit 
Semtiſch 14 St. s., zu Rr. 35, X. 160, Pir 
Lulowa. 

Tomafchlag (221. Pilfe.), auf Plan 2 St.xo., 
Filſchul.Thldörfchen wie „Teutſch“ T. als 
Domaflam, Domiflab, nächſt Antimonial Zeche 
mit Weferig. Anthl., zu Nr. 35, 11. 132, Pft. 
Punan. 

+Tomafchlag (285. Pilfn.), als „Böhmiſch“ T. 
auf Weferig-Schwamberg wie oben (S. 548, 
Sp. 1) eonferb. Domaſchlag. 

Zomitfehan (201. Saaz.), auf Möfterle 11 Et. 
n., fund. St. Darienlaplin.- Erggebirps- Tb eils- 
dorf von 50 H., 290 Einw., nebft Wernöterf. 
Anthl., zu Ar, 42, IX. 137, Pfr, Amtsort und 
Lauda, 

Tomig (... Ber.), auf Zloflau 3, &t.30,Dorf 
mit abſ. „Podhraz Mäimt., 52 H., 295 €,, m 
Nr. 28, IV. 349, Pr. Aubenitz. 

Tomig (96. Cast.), auf Int. Kralowig-Martinig 
2 St. s., Dorf mit Mhlml., Shantw., 50 9, 
370 €, 2 iſt. Bam., zu Nr. 11, x. 171, Bir. 
Amtsort, 

Tomko (im Burw.), auf Gragen, Einſchicht 
(nad Rain, Lex.) 

ZTommersftadt 1.böhm.tehenverzeitin ver Pfalz. 

+Tonau (116. Alatt.), auf Kauth mie oben (©. 
549, Sp. 2) ale Donau conferb. 

Zontunft ver Berein zur Beförberung derſelben in 
Böhmen wie (5.299, Sp. 2) bei Bilpungs- 
anftalt im Anſchluſſe. 

Tonnamühle (im Pilfn.), auf und bei Krufanig 
als „Donnamühle“ fammt „Donnahäufel” Ein- 
ſchicht ale Trpiſt / Triebel. Antheil. 

Topas Bundorte wie (S. 881 sub A. a) kei 
Mineralproduft. 

Zöpferbäufer (im Elb.), auf Aſch 2 St. ww., 
Einſcht. (nad Rain. er.) 

Zöpferwaarfabrkt. wie (S. 884, B. a) bei 
Mineralpropult-Berarbeitung. 

Zopieleg,:pälee (23. Prad.), auf Drhowl 1} St. 
0., Dörfchen mit Mrdf., Schäfr., Gafldf. abf. 
Möimi., „Topinka“ nebft Brifg. an der Watama, 
auch Ueberfhrhoch. und „Rybarna“ Fiſchrhe. zu 
Nr. 26, 1V. 129, Pir. Piſet. 

Topkowitz (181. und 238, Leitm.), auf Tetſchen 
13 St. 8. und auf Zeplig 6} St. oxo., an der 
Eibe und den Giebenbergen gelegenen Theil» 
dorf „Dulowig' Boltöthmi., mit Schantw., 
Mimi. am Profliner Bade, 56 9., 340 €,, u 
Nr. 42, v. 113, Pft. Reſchwit. 

Zopol (12. Ehruv.), auf Stotdom. Chrudim 1 ©t. 


Topolfa. 


o., Dorf wie „Topole‘ mit Schantw., 45 9., 
280 €,, zu Nr. 21, 1. 174, Pfr. Amtsort. 

Topolta (Chrud.), auf Freihammer, Einfät. 
St. abſ. bei Diewilan. 

Töppeles (... Eib.), auf Petſchau v. Karlabad 
13 St. s., Dorf mit Mhlml., zu Rr. 35, X. 
161, Pfr. Schlaggenwald. 

Torſhaus (im Elb.), auf Stotdom. Joachimothal 
1 St. xXx., Einſcht. (nad Rain. Lex.) 

Zorfprobtt. wie (S. 959, A) als „Torfſtiche“ 
bei Pilangenprobuft u. inobeſonder im Bunsl. Ars, 
zu Friedrichswald im Gaslan zu Radoſtin auf 
Wognomifter. 

Zornig (... Elb.), auf Stotdom. Karlsbad wie 

&, 550, Ep. 1) als Dornig conferb. 

Tor(rj)sowig (146. Prad.), auf Schlüſſelburg 

St.8,Dorfander Piel. Ehauffee, mitMrhf., 
Häferei, Gaſthof adf. Mölmf., Brifg., 70 ., 
425 €., zu Ar, 25, ıW. 130, Pfr. Amtsort. 
tTöfchen (181. Bunzl.), auf Hirſchberg 2} St. 
sw.,Pfrlotal.-Dorfmit Mehf. Schäfr., Foͤrſtr, 
Schankw. abſ. Mhlml., 63 H., 340 E., zu Nr. 
36, VI. 89, Leitmeritzer Diöz. Hirſchberg. Vikr., 
1250 Eingpftt. in 6 Drtſchaften, nächſte 
Amtsort. 

Zöihen (190. Bunzl.), f. Teſchen. 

+Zofchig (... Ber), f. Zocjip. 

Tõſchnow (208. Bunzl.), f. Teſchu ow. 

Toſchow (368. Kön.), auf Opoino 1} St. w., 
Dörfchen mit Mröf. wie „Toſſow“ zu Nr. 18, 
vı1.139, Pfr. Merjitfh oder Mezeritſch. 

Zonlomwig (250. Budw.), auf Aruman if „Zift- 
Tomwig" conferb. 

Totichna (.,. Ber.), wie „Totna“ auf König- 
faal 4 St.no., Dorf mit Mhlml. abf. „Nau- 
zow" und Maierhof, Schäferei auch Schlößchen 
„Komstanyg, Komorjan” 43 H., 270 E., zu Nr. 
28, VI. 145, Pfr. Modrjan, 

Totſchnit (... Der), wie „Totnik,“ I. f. Mon» 
tanärar- Herrfdaft[lanttf. Hauptb. Litt. T. 
bei 11847 Anfärigkeit, 324.000 fl. Schägwerth, 
5 M.wsw, v. Prag, imw. d. Ars. 14.567.,, 
Joch problt. Boden, wovon 5611.,; Wald, 14 
Drte conferb. u. corrfpd. (wie S.40, Ey. 1) 
die Amtsorwitg. im gleihnam.] Dorf nächſt der 
gleichnam. u, auch (im III. 151 0.8.4.Heber's 
Burgen, mit 4 Abbildungu. Grundriſſen befärb. ) 
Burgruine „Zebrak“ am „Schwarzen See’ mit 
Berzebrfir. Perzpt. für 3 Bräuhſt., 2 Brannt- 
wubrur., 21 Bleifher, 3 Weinſchenker, Mrbf., 
Brauhaus abf. Förſtr. am Dbifh-Walve, dann 
„Podhrav. Teichdamm“ Gehft. u. Wafmfr. „Zar 
hotta“ 35 Häuf., 255 E., zu Nr. 28, vı. 146, 
Pfr. Zebra, nähfte CY Cerhowitz. 

Zotfchnit (13. Klatt.), auf Stadtdom. Klattau 
1 St. nno., Dorf wie Zoinit auch Ehalanpfa 
mit Shantw., Mhlml. am Teiche „Newel“ emph. 
Mrhf., 50 9., 320 Einw., zuRr, 35, III. 204, 
Pfr. Amtsort. 

Zottlau (90. Klatt.), auf Bifrig 2} ©t. so., 
Dörfhen wie Todlau, Todalow, Dottelau, mit 
Shantw., Mhlml., Brifg., gu Nr. 35, IV. 211, 
Pfr. Depoltowig. 
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+Zogan (... €16.), auf Duppan 1} St. ww., 
Parr-Dorf mit abf. „Säuerlingsmühle‘ zu Nr. 
35, Ix. 110, 

+Tojig (... Ber.), auf Zloflan if „„Tocj-,Tokig‘ 
eonferb, 

Trabſchis (355. Leitm.), auf Zahotan +» Plofh- 
fowig 1} St. s., Dorfanthl. wie oben (S.551, 
Sp. 1) bei Drabſchitz conſerb. 

Tragan (... Elb.), f. Trogau. 

Zrabona (287. Pilfn.), auf Weferig /Lechowa 
24 St. no., Dorfan ver Pilſen⸗Karlsbader⸗ 
Chauſſte, nächſt Sanpfleindrän. mit Schankw., 
zu Rr. 28, VIII. 198, Pfr. Girſch. ( Die im VI. 
Band der Topogrph. 1838 bier angf. Einſcht. 
„Umirſchan“ ift als Dorf für ih conſcib.) 

Zrabomwig (... Elb.), auf Stotdom. Karlsbad 
ISt. X. Dorf zu Nr. 35, 1X. 111, Pfr. Amtsort, 

Zrafenau (119. u. 140. Matt.), wie Drajenom, 
auf Kauth 2} St. wnw., Thlvrf. an der baier, 
und Ausäftung ver Tauſſer Chauſſee mit Gaſthf. 
abſ. Mhlml., 58 H., 460 Einw., nebſt Stodau- 
Ronfperg. Anthl., zu Rr. 36, V. 187, Pfr, Klentfh 
und Taus. 

Trauen, sersborf (77. Chrud.), auf Pardubitz 
2 Si. 0., Dom. Dörfd. wie Rowenſtey, mit 
1 iſt. Fam. zu Rr. 21, ı1. 133, Pfr. Holig. 

Zrauerfarbe Urfprung, der ſchwarzen gegen vie 
bis XVI. Jahrh. in Böhmen übl. weiße f. Er- 
gänyung. 

Zraunborf(imKön.),auf Senftenberg v. Geiers⸗ 
berg 14 St. X. Mrhf. (nad Rain. er.) nächſt 
gleihnam. Burg-Baufrgmt. (im III. 220 v. 
8. U. Heber's Burgen, beſchrieben.) 

+Traufchtomwig (142. Saaz.), wie „„Drajfomwice" 
auf Rothenhaus 2 St. s., Pfarr u. Kohlenzech⸗ 
Dorfam Hatfhla- Bade nächſt ver Leipziger 
Ehaufiee, mit Mrhf. Schankw. abſ. „St.Antoni-, 
Janatzi⸗ u. Phil. Jakobi Zechhſt. 909.,500€,, 
zu Ar. 42, vııı. 134. 

+Zrautenau (131. Kön.), wie „Trütnow,“ k. 
Leibgeding-Stapt C an der Aupa, v. Arömt. 
84 St.n. im Wappen ven Raben mit einem 
Ringe im Schnabel u, ven Lindwurm over Dra- 
den am Thoreingange mit 16 Dörfern als „Zrüt- 
nowſti wefnice' auch Dom.15.248.,, Joch probkt. 
Boden, wovon 5194.,, Wald, zu 6 Jahr- und 
Montag Wochmrltn, priv. mit Rottokollftr. aub 
Nr. 84,8. 8. Waaren / Kontrollamt, auch Ber- 
zehrſtt. Perzpt. beim Gefälls amte fürd Bräubfr., 
Brntwubrnr., 57 Fleiſcher, 23 Weinſchenker, 
Privatwegmt. 1. Klaſſe (feit 1. Oktober 1845) 
jur Erhaltung der neuen Strede v. der Gradlitz. 
Gränge über Weiberfränte, Diſtrito. Tabalvrlg. 
v. Serleg fafl. für 113 Trafiten ver Verſchleiß 
des höhe, Stempelpap, beim Kontrollsamte, dann 
Finanzwache ⸗ Abtheilung Nr. 24 und Refpiy. V. 
ded Komiffets. IV. von Arnau der Gect. V. in 
1oco des Kamribzrts. Gitfhin, nebft B, Eyerny, 
Apotheke vie 8. Haanfe u. Söhne, 3. Riäter, 3. 
Wünſch Leinwohlg., A. Baader, 3. Breuer, 3, 
Fiedler, Galls Erb und Pohl Gem.⸗Waarhdlg., 
€. Müller, 8. Riäter, Ig. U. Schwaydar Spe⸗ 
jerei und Weinhaudlung TC 3. Weiner 
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Spest. und Farbwr., 3. Baltis Baumwolle und 
Leinw. en gros nebft Flachsſpiunerei, G. Waljzel 
Bleicht., 3. Peſchke und P. Zeh Papierfabriten, 
anſonſten Tuchmufetr. Garn- und Leinwandholg. 
Stapelplatz am Rieſengebirge ꝛe. dann Gaſthof 
„sum weiß. Roß, Schuz. Adler, Blau. Stern,“ 
inobeſ. Rathho., vie alte Burg, dann Brauhaus 
auf 15 Faß „Ober-’ u. Mittel" dann „Spital- 
mühle,’ fonft Gewrben, 400 H., 3000 E., unter 
einem regirt. Magiftrate nebft Anwaltſchaft (mie 
©. 14, Sp. 1) in ämtl, Eorrfptz. und zu Nr. 
18, vııı. 96, insbef. vie „Sribliger-" VII. 
97, vie „Mittel-" VILL. 98, die „Rievder" VIII. 
99 m. die „Dbernorftadt‘‘ var. 100,Rön. Diös., 
eigennam. Bifr., zur Dedanteifrb., dann St. 
ZJoh. Bapt. Kapelle, Schule, Pfrolrſpitl. 20.6150 
Katbol., 1 Helv. 3 Augb. Confeſſ., 8 Sir. in 10 
Ortſchftu., nãchſte Nieder⸗Oels. 

Trautenauer Leben wie (S. 816, Sp. 1 zub 
E) bei Lehen. 

tZrautenbach (135. Kön.), auf Stotvom. Trau⸗ 
tenan 1} St. n., fand. Gt. Thella u. Filſchul.⸗ 
Dorf mit MöimI., 1259., 720 E. zu Nr. 18, 

Viil. 101, Pr. Ober/Altſtadt. 

Zrautmans (281. Budw.), auf Prälatr. Aruman 
5 ©t. o. Dorf mit 39 9., 205 €., gu Rr. 25, 
x. 151, Pfr. Shweinig. 

Zrawig (... Elb.), f. Traho witz. 

Zrawnicjet (224. u. 239. Bunzl.), auf Böhm. 
Kida 1 St. 580. und auf Swigan i4 St. N., 
Thldörfch. am Mopelta-Bache mit Misimt,, au 
Nr, 36, 11. 178, Pfr. Umtsort. 

Zrawny (272. Chrud.), auf Naffaberg 1 St. 
ssw., Dorfam recht. Chrudimka⸗Ufer, mit 
Mrhf., Mhlml., Brtfg. abf. frühr. Ahornyuder- 
fabrif, in Nr. 21,1 175, Pr. Kamenitz. 

Tretaborf (366. Kön.), auf Opotno 5} St. o., 
Dorfaneinem Meinem Wild. Adler⸗Nebenbache, 
mit ven, ‚Bottwalv- over Klemento, vann „Hinyel’ 
u.Teßta“ aud,,Alügelmühle” nebhforfr.,759,, 
530 Einw,, zuNr.18, VI. 141, Pfr. Aronſtadt. 

Zrarelmoos (117. Klatt.), auf Kauth 2} St. 
sw. Gränz⸗Walddörfchen mit Mhlml. an 
einem Cham⸗RNebenbache au Ar. 35, V. 188, 
Pr. Marberg. 

Zteb beginnd. Ortönamen, f. bei Trieb. 

tZrebenborf (.., €1b.), auf Stadtdom. Eger 
11 ©t.n., frühe. Herrenfig,iept Pfrlotal.-Theil- 
dorf mit Bogtei Stein Anteil, zu Nr. 35, VI. 
150, Prag. Eryviög., Eger. Bike, 1175 Ein- 
gpftt. in 11 Drtfäftn., nädfte os Amtsort. 

+Zrebetitfch (272. Saas), auf Pomeifl 12 St. 
NO., fund. St. Annentaplin.» Dörfhen wie 
„Hohen⸗“ T. an ver Poderſam ⸗Kaadn. Ehauflie, 
mit Schanw. abſ. Mhlil. am Schönhofer Bache, 
zu Nr. 42, x. 127, Pft. Michtlodorf. 

Trebetitſch (260. Saaz.), auf Schönhof von 
Pröllas 4 Et. w., Dorf wie „Deutfh T. zu 
Nr. 42, X. 126, Pr. Podletitz. 

+Erebetitfch (253. Saaz.), am gleihnam, Dom., 
f. Beitentrebetitfd. 

Trebiẽto (34.Burw.), auf Oſtrlow⸗Augt d Stabt- 
dom, Budweis f. Tribſchko. 


Trhonitz. 


+£rebuig (90. Reitm.), wie, Trehenioe Municip. 
Stadtanterkobofig. Chauſſie. auf Tſchiſch⸗ 
towig } St. wsw. u. vom Arömt. 2} St. am 
KRoftial-Bergfuß u. dem Modelbache, mit Grund⸗ 
befig 1056.,, Joch propft. Boten, zu 4 Jabr- 
vw. Wodhmteltn, priv. mit Lottoflltr. sub Rr. 407, 
auch Finanzwach⸗Abtheilung Ar. 3 und Refpiz. 
II. wie Komiſſet. IL; der Sect. XI. und des 
Kamrlbyrk. Leitmeris, fammt F. Fichtner. Apo theke 
ſonſtg. Gewerb nebſt 3. Dente Gem.⸗Waarholg., 
Nathhaus, Bräuhaus auf 16 Faß, Bratwubrnt. 
Schanfw., Mhlml., 212 Häuf., 1050 €., unter 
einem regirt. Magiftrate (mie ©. 169, Sp. 1) 
eorrfpd. und zu Nr, 42, II. 167, Leitm. Diöz,, 
Libodowig. Bitr., 2340 Eingpfrt. in 6 Ortfät., 
nächſte ¶ Lobofig. 

+Zrebona (Burw.), d. i. Wittingau. 

Zreffentbal (im Tab.), aufRoth-Eyota unrichtig 
ſtatt „Tie fenthal“ miP emph. Mrbf. Dom. An- 
ſiedlung bei Mnid. 

tet f. Trjet,wieTiem beginnd. Ortsnamen 
bei Trjem. 

Tremeln (im Prach.), vom Stabler Grät. (nad 
Rain. er.), wohl vie „Zremipöfe‘‘ in Hamerer 
Grät. ver f. Waldhwojd. 

tTremies (218. Zab.), wie „Stfemilow,“ auf 
Rönigsed 1 St. n., Stävtden [Jam Bache 
„Scharatle“ und ver Reubans-Teitih. Chauffee, 
su 7 Zahr- m. Wochmtkin. priv,, nebſt Rathhe 
Bräuhs. auf 24 Faß, Gafbof, Mhlml. woren 
die abſ. „Daubfiymühle” nebft Graupfimpf., DOrl- 
prefle, Brifg., dann Weißgärbiif., Baummoll- 
mnfctr, fonftigen Gewerben, 290 9., 3000 E. 
unter einem Miktrhtrmt, und zu Ar. 11, VL 
118, Budw. Did., Neuhanf. Bilr., zur Pfart⸗ 
und abf, St. Andreas Cormetrträ., Säule xc., 
3670 Eingpfrt. in 6 Ortſchaften, nädfte CH 
Neuhaus. 

Tremſſin (Prach.), bei Rojmital Burgz-Ban- 
frgmt. (in J. 235 v. 8. U. Peber's Burgen, 
befärieben.) 

Trentſch (215. Klatt.), ſ. Tentſch. 

Trentſchin (208. Bunzl.), auf Mündengräg von 
Kiofer 11 St.s., Dörfben wie „Zrendin,“ 

hauſſee, mit Gafthof, Teichmbl., und 
Fiſchbhitr. auf 700 Etr. beim abf. „Zagese‘, zu 
Nr. 36, 1. 170, Pfr Badofen. 

Tteps beginnende Ortsnamen, f. Trjep. 

Zreppenftein im angtäny, Theile v. Baiern abſ. 
Mhelml. fammt Grundſtücken, ein Lehen ver 
Hrfhit. Tachau im Piſn. Ar, 

Tteff: beginnende Ortsnamen, f. bei Zrjefä 
Unt, fowie Eret bei Triet daſelbſt. 

tZreunig (... Elb.), auf Stetvom. Eger 1} Et. 
o., Plarr-Thidrf. nebſt St. Klara StiftsanthL, 
gu Rr. 35, v1.161, Prag. Ergpiöz., Eger Bitr., 
1835 Eingpfet. in 11 Ortfdaften, nächſte y 
Umtsort. 

Trewe, beginnende Ortsnamen, f. bei Trjem. 

Erboniy (228. Chrud.), auf Stadtdom. Peliäke 
1} St. ssw., Dorf an der mähr. Oränge, naht 
Kalfteindriön,, mit Ruf. Mpimt. 459.,260 €., 
zu Nr. 21, v1. 119, Pfr. Ruran. 


Trbodwyna. | 


Trhoswyna (Budw.), d. i. Shweinig. 

Teib⸗ beginnende Ortönamen, ſ. bei Zriib. 

*?Tribau (155. Chrud.), auf Landetron 21 St. 
wew., brfäftl. Stadtch en wie „Ceskä Tre- 
bowä,” ». Prag 22 M. entf. k. 8. Staatseifen- 
bapn Station am linfen Trebowla Ufer u. Berge 
Gelenice, ven Hahn mit bärtigen Mannsgefiht 
u. fegelförmigen Hute auf dem Kopfeim Wappen, 
zu 4 Jahr» und Donnerflag Wochmrlt. priv., mit 
NRathhaus, Mhlml., Brtfg., Tuch⸗ und Lederwllk. 
abſ. Badranfiit. am Muttergottesberge mit Kapll. 
ſonſtigen Gewerben, 460 9., 2600 E., unter 
einem Stadtrchtrint. nebſt Stadiſchrbr. u. zu Nr. 
21, v.43, Kon. Diöz., Landékron. Bilr., zur 
Pfarrkrch. auch St. Katharina Eoemetrtrh. Schule 
ıc. 8500 Eingpfrt. in 9 Ortſchftu., nächſte 
Leitomiſchel. 

Triebe (156. Chrud.), auf Landelron 34 St. 
wnw,, Filſchal.Dorf als „Range T. wie 
„Dlauhä Tfebowa“ mit Dirbf., Mpimt., 1759., 
1305 Einw., gu Nr. 21, V. 44, Pfr. Böhmifh- 
Zribaun. Wildenſchwert. Die Ortfhaften Parnig 
(S. 950, Sp. 2) und Nahlhütten (S. 904, Ev. 
2) wie obb. Range, Triebe und Hillbetten (S. 
657, Sp. 1) erfheinen an beiden Tiebomfa- 
Ufern von Böhm. Tribau bis Wildenfhmwert als 
ein topogrph. Ganzes im Zuſammenhange. 

Zriebel (236. und 242. Pilfn.), wie „Tfeble,* 
auf Mariafels 1} St. w., incorp, Herrfchaft 
als „Obere“ bei Zrpift ſammt gleihnam. Filfhul.- 
Dorf nächſt Schloßbaufrgmt, auch hrſchft. Steuer» 
amtsort mit Mrbf., Schäfr., Verzehrſtr. Perzpt. 
für 9 Fleiſcher, 1 Weinfhänter ıc., Bräubs. auf 
24 Faß, Brntwnbrur., Schüttbr., abf. „Wolfs- 
berg‘ mit groß. Schäft., Schurhaus, Förſterei, 
Bafmftr. nächſt Burgbaufrgmt. dann „Schloß- 
mühle“ nebſt Brig. und „Wedonka“ Gaflhof an 
der Ehauffee im Amfelbad- Thale, 55 9.,305 €, 
zu Ar. 28, var. 199, Pfr. Tſchernoſchin. 

Zriebenwafier (135. Rön.),f. Trübenwaſſer. 

Zribifchel (173.Saay.), aufPrefnig 14 St. 080., 
Dörfch. zu Nr. 42, 1x. 139, Pfr. Sonnenberg. 

ttriebig (154. Chrud.), auf Landotton 2 ©t. 
sw. Pfrlofal,» Dorf wie „Trebowice," von 
Prag 23 M. entf. 8. f, Staatsrifenbabn- Station 
und an der aus dem Sternteihe abflieh. Tie- 
bowla, wie Leitomifchel> Zwittan. Ehauflee mit 
emph. ‚„„Derenmühle und noch Aufl. Mabimt,, 
185 9., 1125 €,, zu Nr. 21,V. 45, Kön. Diöz,, 
Landetron. Bilr., 2145 Eingpfrt. in 3 Ortfehftn., 
nächfte [=] Amtsort. 

Triebſch (281. Budw.), auf Prälatr. und Hrfäft. 
Aruman 6 St. ono., Thlorf. wie „Trehee“ 
mit abſ. „Pefchelmühle” nebft Brtfg. am Strob- 
nig-Bade, dann „Nohitka“ und „Bruflamühle 
50 9., 280 E., nebſt Oſtrolow⸗Augezd. Anthl., 
zu Nr. 26, x. 162, Pfr. Schweinitz. 

Triebſch (36. Leitm.), f. Trieb, Ttebuſchin, 
Unt. fammt gleidnam, Dom, 

tZriebfhig (113, Saay.), auf Kopig von Brür 
1 St. wsw., an ber Bila, fund, St. Marie 
Opfrgslaplin. Dorf mit Schankw., 53 Häuf,, 
270 €,, zu Nr. 42, VIII. 135, Pfr. Tſchauſch. 
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Zriebfchto (34. Budw.), anf Stadidom. Bud⸗ 
weis.Dftrolow Augezd } St. so., Dörfd. mit 
emph. Mrhf., „Ziebilto” zu Nr. 25, x. 153, 
Pft. Schweinitz. 

Trieſenhof (... Elb.), auf Stotdom. Eger } St. 
N., frühr. OHerrenſitz jegt Filſchul.⸗Dörfch. mit 
Scloßbaunfrgmt. zu Rr.46, VI. 162, Pfr. Amtsort. 

Zeit: beginnd. Ortsnamen, f. bei Trhik Unt., 
desgl. TZiim-, Ziin bei Tri daſelbſt. 

tTrinkſeifen (. . E1b.), auf Reudel 1 St.ww., 
Parr-Dorf zu Nr. 35, VIII. 71, Prag. Erz 
diöz., Lihenftav. Bilr,, 2380 Eingpfrt. nädfte 
1) Umtsort. 

Trippel Fundorte wie (S. 882, A a.), bei Mi⸗ 
neralpropuft. 

Trippifchen (278. Prach.), auf Unt. Körnſalz } St. 
8., Dörfchen wie „Tripiedice, au Ar. 25, 
vı. 132, Pfr. St. Maurenzen, 

Zrif: begiand. Ortsnamen, f. bei Trjif- Unt., 
desgl. Teit bei Trj. 

Zritfhmeri,srich (149, Budw.), anf Gragen 
1 St. wsw., Dörfchen zu Nr. 25, VIIL 254, 
Pfr. Sonnberg. 

Zrivialfchulen wie (S. 247, Sp. 2 uff. sub c, 
dann 8.296, Sp. 1) bei Bilpungsanftalten, 

Tre: begiund. Ortsnamen, f. Trek wie Tröt. 

Trkow (... Ber.), auf Chlumetz incorp, Gute bei 
24% Anfähtt., 40.500 fl. Schäpm., 8 M. von 

ag fammt Chwaͤlow, Kamenig und Theil von 

editz auch gleihnam. vom Amtsort 1 St. so.) 
Dörfch. mit Schlofbaufrgmt., Mhlul., Betfg., 
zu Nr. 28, IV. 350, Pfr. Jeſſenitz. 

Trletin (117. Kaut.), auf Kammerburg 2 Gt. 
xo. Dörfhen bei D. conferb. zu Nr. 11, IT. 
36, Pir. Sayau. 

Irnau (360. Kön.), f. Trnow. 

Trnamwa (16. u. 28. Bidj.), auf Kundſchitz /Sa⸗ 
vowa 3 St. sw.,, incorp. But (landtf. Hauptb. 
Litt. K. Tom. XVII. Fol. 81 fammt gleiä- 
nam, auch) Dorf mit Mrhf., Förſtt. nebſt Hra- 
def-Rleinhäufr. zu Nr. 18, 1. 128, Pfr. Babig. 

Zrnawa (152. Bunzl.), anf Mſcheno⸗Lobes } St. 
080., Dorf wie Trnomw,-nomwa zu Nr. 36, VII. 
145, Pfr, Stalilo,. 

Trnawka (38, Ehrud.), auf Zuehomwig + St. N., 
helvet. Bethoö.⸗Dorf an ver Elbe und Neuhof 
Ptelautſch. Chauſſte, mit Förſtt. an der Faſa⸗ 
nerie, Gafthof Militt. Reitſchule, 75 H. 466 €, 
zu Ar. 21,1. 176, Pfr. Amtsort, 

Zrnj,:nn (388. Bunzi.), auf Koſt 1} St. sso., 
Dörtd. zu Nr. 36, VIII. 147, Pfr. Sobotla. 

Trnoaugezd (Ber.), auf Karlfein, f. oben (8. 
152, &p. 2) bei Uugeiv. 

Trnobrand (338, Leitm.), auf Liebefhig } St. 
N., Dorf am Buße res Geltſch mit 50 Häuſ., 
240 €., gu Rr. 42, ıv. 153, Pfr. Amtsort. 

Irnow (360. Rön.), auf Opotno 2 St. so. Bil- 
fdul.-DorfmitMröf,, Schanfw., 55 9., 395€, 
zu Nr. 18, VI. 140, Pfr. Amtsort. 

Trnowä(. ..Ber.), aufDobiifd 4 St. w.,Balb- 
Dörfch. am Fuße des Breygebirges, mit Mrhf. 
abſ. Holzeſſigfabrk. mittelſt der ſ. g. Thermo⸗ 
lampe, zu Rr, 28, V. 188, Pfr. Amtsort. 


- 
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Trnomä (... Ber.), Allov.„ Gut [bei 344 An- 
fäptt., 39.500 fl. Schägw., 2 M. v. Prag, im 
N. bes Ars. 726.,, Joch prodlt. Boden, wovon 
385.,, Wald, 1 Ort conferb, und corrfpp. (mie 
S. 40, &p. 1) die Amtéevrwlig. im gleiänam.] 
Parr-Dörfhen mit Schloß nächſt ver Ehauflce 
in anmutbiger Lage, Mrhf., Schäfr., Bräuhaus, 
Brntwnbrar., Aluffleer,, abf. Mhiml. am Mol- 
daunfer und Muiſchekl. Bade auch Berzehrfir., 
Perzpt. für 2 Bleifher ıe., zu Ar, 28, vı. 117, 
Prag. Erzeiög., und gleihnam. Landvikr. 251 
Eingpfrt. als Ortsinfaflen, nächſte Y Königſaal. 

Zrnomwa (16. u. 28. Birj.), auf Kundſchitz /Sa⸗ 
bomwa, f. Trnama, 

Trnomwä (im Bunzl.), auf Großwſchelis (nad 
Rain. 2er.) finvet ſich nit vor. 

Zrnomä (152. Bunsl.), f. Trnama. 

Trnowaͤ (71. Chrud.), aufPartubig } St.nww,, 
Dorf zu Nr. 21, 11. 134, Pir. Roſſitz. 

Trnomwä (360. Kön.), f. Trnomw. 

Ernowä( 348. Pilfn.), auf Krafhomwig} St. so., 
Dorfmit abſ. „Wille, Wiſſek“ fammt Mirhf., 
Schäft., Förſtr., Ziegiptt,, Waffenhammer, zu 
Rrx.28, v111.200, Pfr. Amtsort. (In Rainold's 
2er. wird der Ort zur Hrſcht. Lohowa gehör. an- 
geführt, weil bis 3. 1804 das Gut Kraſchowitz 
damit vereinigt geweſen war. 

Trnowan, ni (351. 2eitm.), anf Ploſchkowitz 
Gt. s., Theildorf. an ver Chauſſee, mit abſ. 
rhf., „Wishof, „Kiſnow als Teinitz. Anthl., 

zu Ar. 42, 1.159, Pfr. Schüttenig. 

Trnowan (27. Sasz.), f. Tyrnomwan. 

Zrnoweg (Ber.), als Einſcht. auf Slap. 

Zrnowes (379. Leitm.), auf Enzowan } St. o., 
Dörfd. an ter Gebirgshöhe „Potidi zu Nr, 
42, 1. 160, Pfr. Ruſchowan. 

Trutſch (215. Matt.), auf Ehuvenig } St. wo, 
Thldorf. wie,,Trady‘ am Ritſchey u. Bieltſch⸗ 
Bergfuße nebſt Jeſchow. Anthl. zu Ar, 35, IV. 
212, Pfr. Amtsort. 

Zroatin (180. Alatt.), f. Trohatin. 

Troenow (im Budw.), auf Borbes 1 St. wsw., 
Mepf. der Stammort und nächſt ver Eihe als 
Geburtöftätte von Zijfa, gegenw. St. Joh. Bapt. 
Kapelle font 1} St. n. von Schweinitz hiſtor. 
dentw. Punkt (Mongrph. Prof. Millauer, 1824 
u. Epos v. 9. Meißner, 1847.) 

Zrogau (.,. Elb.), auf Stavtvom. Eger 2 Et. 
NWw., frübr. dem Gute Seeberg incorp. Reihe: 
Sehen, jezt Dörfden zu Mr. 35, v1. 149, Pfr. 
Ober/Lohma, Schl. Serberg. 

Zrogenowig (319. Pilſn.), unrichtig in Rain. 
Lex. ſtatt Trojerowitz der Beiname von Tr o- 
janſſ. d. auf Plaß. 

Trogern (163. Budw.), auf Roſenberg 1 St. o., 
Dörfch en an der Eifenbahn, mit Schankw. abf, 
„Grabenhof“ zu Nr. 26, VIII. 266, Pfr. Unt. Haid, 

Trogowitz (88, Chrud.), ſ. Trojow. 

Trohatin (180. Klatt.), auf Zeinig 31 St. w., 
Dorf mit Schantw.,65 9., 515 E. zu Nr. 35, 
v. 189, Pr Berg. 

Troja (im Bunzl.), auf und bei Rawarow abf. 
Degrh 8. wie „Troyanel“ Vollethmi. 


Zrotin, 


Zroja (183, u. 184. Rak.), Allod.- Gut [lantif. 
Hptbud. Litt. T. Tom. VI. Fol. 221 bei An- 
fäßigfeit, 82.000 fl. Schägmw,, 1 St, von Prag, 
im o. des Ars, 769... Joch prodlt. Boden, wo⸗ 
von O. Wald, 1 Drt conferb. u. corrſpo. (mie 
S. 442, Sp. 2) vie Amtsorwitg. im gleichnam. 
von Schlan 5} St. so. auch) Schloß mit Heil. 
Erlöfer-Kapelle und andern Schenswürkigkeiten 
am Dorfe „Unter-Dwenet wie „Dolni Owe- 
neo" nebft Umths., Michf., Bräuds. auf 24 Faf, 
Bratwndbrnr., „Gaſthof ameritan. Möimi. abf. 
„Böuzinta’ Weingrt. und „Farka“ Häustrwäng. 
auch Wafmftr. wie im „Zrumlamla" Weingtrt. 
die St. Clara⸗Kapll. übrhpt. am redten Mol- 
dau»Ufer 95 6., 790 €., zu Ar. 28, U 178, 
Pfr. Bohnitz, nähfte \CH7 Prag. 

Zrojan (im @asl.), auf und bei Wintig-Jenikan 
abf. Mölmt. als „‚Trojanermühle” Boltstämt. 
Trojan (319. Pilfn.), auf Plaß 1} St. x. 
Dörfchen au „Trojerowiz“ v. Gründer des 
Ortes, dem Abte „Trojer benannt, nebfi Jagd⸗ 
ſchlößchen als Forſtbeamtwhng. am frühr. Thier- 
garten und normal, St. Joh. Kapll., zu Rr. 28, 

vırt. 201, Pfr. Zebnig. 

+Trojowig (88. Chrud.), auf Hrodomtrinig} Et. 
s., fund. St. Michael Filltch⸗Dorf wie „Tro- 
jowice'' am Bade Lehak mit Mhlmi., Shantm., 
80 9., 480 &,, zu Nr. 21,1.177, Pfr. Amteort. 

Zrofaweg (73, Pilfn.), auf Miröfhan 1 ©t. 
sso., Bilfhul,» Dorf mit 60 9., 400 €., u 
Nr. 28, VII. 147, Pr, Stotig. 

Zronig (27. Saa;.),auf Dobritfgan? St. wsw., 
Thldrtf. mit Mhlml. auch Micholup. Unthl, 
45 9.,220 €., zu Nr. 42, x, 128, Pfr, Alein- 
Holetig. 

Zrofchig (221. 8eltm.), auf Schöberig v. Pries- 
nig 14 St. ww., Dör ſchen wie „Troska,“ an 
einem Meifh-Nebenbade mit Mhim!., Shanfw., 
zu Nr. 42, ıv. 154, Pfr. Gartig. 

Troſchit (168.Saaz.), auf Schönlinde v. Komotau 
14 St. wxw., Dörfch. zu Ar. 42, IX. 140, 
Pfr. Krima. 

Trofkowig (371. Bunzl.), auf Gr. Stal 1 St. 
ss0., Dorf nädft ver Burgruine „Zrofty‘' mit 
abf. „ädiar' u. „Zlatina” auch Mrdf. „Semin" 
und Myimti., „Porfemin" and „Rebalom'' 40 9., 
300 €,, zu Nr. 36, ı1. 179, Pir. Lybun. 

Zrofn (59. Klatt.), auf Remeltau, f. oben (S. 
558, Sp. 1) bei D. 

Zrofau (... Elb.), auf Gabhorn⸗Petſchau von 
Karlobad 2 St. s., Dorf in „Ober⸗“ umb 
„Unter⸗“ aud Droſau“ geiheilt mit Börfterei, 
Schäferel, Mhlmin., zu Nr. 35, X. 162, Pfr. 
Donamip, 

Trotin (250. Birj.), auf Politen } St. ww., 
Dorf als „Groß⸗“ T. wie „Hruba Trotina,” 
mit Schankw., Mhliml., 50 9., 330 €., zu Rr. 
18, 11. 130, Pfr. Landſchow oder Lanſchau. 

Zrotin (242. Bidz.), auf Miletin 4 St. 080., 
Dörfchen als „Klein“ Z, wie „Trotinka” 
mit abf. Babanfalt als „Miletiner Bad“ nebſt 

St. Joh, Nep. Kapelle, in anmutbiger Lage, zu 
Ne, 18, ı1. 131, Pr. AUmtsort. 


Zrotin (62, Aön.), auf Smitig-Hotenomes } St, 
sw,, Wegmaut 1. Klaſſe Stations.Dörfhen 
wie „Trotina,"” am Bade Zrotinfa u. der JZarmei 
Ehauflee, mit Schankw., Mhlml. abſ. Maierhof, 
„Braras'' zu Nr. 18, VII. 124, Pir. Holohlaw 
und Sendraſchitz. 

Troy: beginnd. Drtönamen, f. Trog. 

+Zrpin (209. Chrud.), auf Biſtrau 1 St. sw., 
fund. St. Wenzel Filltch. und Schul⸗, Gränz- 
Dorf mit Mrhf., Schäfr., Mhlml., Kalkbrar,, 
90 9., 525 Einw., zu Rr. 21, vı. 120, Pir. 
Umtsort. 

Trpiſchow (268. Chrud.), auf Naflaberg 14 St. 
Nnw., Dorfan ver Höhe, mit abf. Hegerhaus 
am Thiergartenzu Rr.21,1.178, Pfr. Pratſchow. 

Zrpifhomwig (218. Casl.), auf Thun, Reuvorf- 
Swietla 1} St. w., Dörfden wie „Trpi- 
dowice'' mit abf. Hegerho. zu Ar. 21, 1X. 157, 
Pfr. Lipnitz. 

Trpiſt (236. und 243, Pilfn.), Allovial» Herr- 
ſchaft [lanvtf, Hptb. Litt. T. Tom. VII. Fol, 
41, bei 14183 UAnfäptt., 467.500 fl. Schägm,, 
12 M v. Prag, zu 12 Mröfn., 25.317.,, Joch 
probft. Boden, wovon 7113.,, Wald in 4 Revr., 
fammt Zriebel ver „Oberen“ Herrfhaft auch 
„Mariafels" 32 Orte conferb, und corrfpv. (mie 
©. 43, &p. 1) das Oberamt zu Mariafels, v. 
weldem 13 St. 0. vas] — Dorf mit Schloß, 
Burggrfamths., Mibf., Schäferei, Schüttboven, 
Schanlw. abf. Mhlml., Brtfg., 55 9. 290 €,, 
zu Ar. 28, VIII. 202, Pier. Welperſchitz, nächfte 
7 äernofgin. 

Zrpomiech, :mechy (55. Rak.), auf Schlan } St. 
NNWw., Dörfchen mit emph. Mirbf., Schanfw., 
zu Nr. 28, 1. 146, Pfr. Amtsort. 

Trſchiſchhof (im Alatt.), auf Piefig } St. 0. 
Mrhis. Einſcht. (nah Rain. 2er.) 

Zrfig (230. Prad.),auffXniefhig-Petrowig 4 St. 
0., Thldörfch. mit Chamutitz. und Wolſchau. 
Anthin., zu Ar. 25, vi. 133, Pfr. Amtsort. 

Trſow (159. Tab.), auf Neu Reichenau } St, 
N., Dorf, mit abſ. Ziegibrne. und Chalupw., 
zu Nr. 11, VII. 161, Pfr. Amtsort. 

Tits, beginud. Ortsnamen, f. Zrit. 

Zruba (im Kauf.), auf und von Schwz. Kofteleg 
1 2 sw., Hegrhaus Einfht. (nad Rain, 

er. 

Zrübenwafler (135.Rön.), auf Zrautenau 12 St. 
Nw., Dorf an der Aupa, mit Bleidr., zu Ar, 
18, va. 102, Pfr. Ober⸗Altſtadt u. Jungbuch. 

+Zrübau (155. Chrud.), f. Trib. 

Zrubigow (235. Aön.), auf Rachod } St.ww., 
Dorf 50 9., 305 &,, zu Ar, 18, x.110, Pfr. 
Amtsort und Studnitz. 

Zrubin (...Ber.), auf Rönigehof 2 St. wnw,, 
Dörfd. zu Ar. 28, VI. 148, Pfr. Potapel. 
Zrubfto (.. .Ber.), anf Königehof 1 St. ww., 
Dörfch. gu Ar. 28, VI. 149, Pfr. Potapel. 

Zruc: beginnd. Namen, f. Truhz. 

Zruntich (278. Tab.), auf Chauſtnik wie oben 
(S. 559, Sp. 1) bei D. 

Truppen aller Waffen wie hierauf begügl. (S. VIII. 
dann S. 786, Sp.1 uff.) beifriegawefen u, 
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in den Kreiſe⸗Slizzen, auch bei ven Dom, Amis⸗ 
correſpondenz Rachweiſungen. 

Trupſchitz (127. Saaz.), auf Neundorf-Eifen- 
berg 1 St. 530. fund. St. Wenzel Fillrch.⸗ m. 
Säul-Dorfmit Maierhof, Schäferei, Schankw., 
Braunkohlenzechhs. 80 H., 330 E., zu Nr. 42, 
vıu. 136, Pfr. Amtsort, 

Zrufenz (80. Saaz.), auf Welmſchloß 2 St. so., 
Dorf mit emph. Mhlml., Schantw. abf. „Neu⸗ 
wirthshaus“ nebſt Schmiede an der Leipziger 
Ehauffee, zu Nr. 42, x. 129, Pfr. Minig. 

Zruftamna (96. Bunzl.), auf Lieblig 3 St. n., 
Dorfv.38 H., 220 E., zu Rr. 36, VII. 146, 
Pfr. Wifola, 

Trufowig (399. Prach.), auf Libiegitz 4 St. 
wsw., Thlprf. mit Schantw., 65 9.,470 E., 
nebſt Eihtig und Frauenberg. Anthin., zuMr, 25, 
1. 157, Pfr. Cheltſchit. 

Zrufnow (110. Chrud.), auf Chrauſtowit 14 Gt. 
NO., Dorf mit Mrhf., abf. „Neuluſt“ Schloß 
und Förſtr. am Thiergarten, 69 H., 379 E., an 
Nr. 21, ııı. 133, Pfr. Uherſto. 

Zruf (223. Pilfn.), auf Plan 14St. s. Dörfch. 
am Schlava-Mies Einmündungspkt. nebft „Alt-" 
u. „Neumühle“ zu Ar. 35, ı1. 133, Pfr. Brud, 

+Trutnovium (Aön.), d. i. Zrautenan. 

Zrugbaba (im Zab.), auf Papau abf. Wirth 8- 
dans fammt Dom. Gehftn. bei Zhoretz. 

Trz (Rat), bei Bufltichran Burg-Banfrgmt. 
(in 1. 219 0.8. A.Heber's Burgen, befhrb.) 

Zrjlf):eban (... Ber.), auf Karlſtein 4 ©t. o., 
Dorfals „Dinter-" T. wie „Zadni‘ T. am 
Wlenetz⸗Beraun Mündgopkt. zu Nr. 28,v1.150, 
Pfr. Dobtichowit. 

Tri(r⸗eban (... Ber.), auf Karlſtein ISt. sw. 
Dorfals „Vorder⸗“ T. auch „Hläasna” wie 
„Predni“ T. am linken Beraum⸗Ufer, 48 9, 
300 E., zu Rr. 28, VI. 161, Pfr. Dobiihomwig. 

Zrj(f)sebanig (384. Prad.), auf Netolig von 
Peterhof 1 St. sew., Dörfchen zu Rr. 25, I. 
158, Pfr. Elhenitz. 

Zrjf):ebaul (7. u. 9. Kaut.), auf Lhota Hlä- 
wäökowä incorp. Gut (bei 1.000.,,: 304 
prodtt. Boden, fammt gleihnam. v. Prag 5 M. 
auch) fund. St. Barthim, Filltch. und Schul⸗ 
Thldrf. auch Amtöfig v. Pfrort. } St. xxW., 
mit Schloß, Mrhf., Schäfr., Schankw,, Berzehrſtt. 
Perzpt. für 1Bräuhs. 7 Bleifher, 48 H., 4346., 
nebſt Klofter-Stalig, Stot. Kautim und Schw. 
Koſteletz. Antheil, zu Nr. 14, 111. 116, Bir. 
Kautim, nächſte Planian. 

Erj(t)sebautig (355. u. 371. Leitm.), auf Kte⸗ 
ſchitz incorp. Gut [mit der prodkt. Oberfläde 
wie oben (S. 785, Sp. 1) wovon 430.,, Joch 
Bald, fammt gleihnam. vom Kromt. 1 St, o. 
und v. Plofhlowig } St. s. auch] Thlorf. an 
der Elbe und Directramtsort am Kiemin- Berg- 
fuße, mit Schloß, Mrbf., Schäfr., Bräubs. auf 
28 Faß, Schanlw., Schmot., Mahlml., abf. Zie⸗ 
gelhütten nächſt Weingärten am Pirney-Berge 
75 9., 400 E., nebſt Zahotan. Anthl. zu Ar, 
42, 1. 161, Pfr. Kiefhig, nähfte Leitmeritz. 

Trj(f)eebenig (. ..Ber.), auf Hradifto 14 St. 
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8.,Dörfäen am rechten Moldau⸗Ufer mit Ber- 
sehrfir. Perzpt. für 1 Brutwubrur., 1 Fleiſcher, 
zu Ar. 28, v. 190. Pr. Stap. 

Erjlf)sebeihig (332. East.), auf Neuhof intorp. 
Gut ſammt gleichnam. Dorfjenfeitsper Wien- 
Ehaufice mit Schloß, Derhf., Sıhäfr., Schankw. 
abf, „Loch,“ Lochy“ mit St. Bonifag Filkrch. 
Mrhf., Mhlml., dann Förſtr. an ver Bafanerie, 
und Kleynarer“ aud „Wrabeower" Möbimin,, 
60 9., 450 Einw., 1 ifr. Fam., zu Ar, 11, IX. 
110, Pfr. Eirfwip. 

Erf) :ebifhig (100. u. 103. Kaut.), Stifts- 
But [lanptf. Hptb. Litt. T. Tom. VII. Fol. 
4129 bei 214% Anſäßigkeit, 109.5001. Schätw., 
51 M. sso. v Prag, im s. des Ars. 4300.45 
god proplt. Boven, wovon 858,,, Wald, ſammt 
Hohenlhota 8 Drte conferb, und corrfpd. (mie 
©. 165, Ep. 1) das Juftrzt. zu Wlaſchim und 
Direetramt im gleihnam.) Pirlokal.-Dorf mit 
Schloß fammt Hauslapll., Maierhof, Schäferei, 
Brände. auf 10! Faß, Brutwubrur., Schanfw., 
Molml. auch Verzehrſtr. Perzpt. für 6 Fleiſcher, 
ac. 45 9., 370 E. gu Rr. 11, ıv. 182, Prag. 
Erzoiög., Biftrig. Bir, 535 Eingpfet. in 4 Ort⸗ 
fäftn., nachſte Wlaſchim und Beneſchau. 

Tri(c⸗ebeſchow (227.Rön.), auf Nachod 23 St, 
wsw,, fund. St. Stephan Filltch. und Schul⸗ 
Dorf als „Groß“ T. wie „Welky Tfebeiow" 
mit Mrhf. Mhlml., Wiefhegr., 65 H., 365 €, 
zu Mr. 18, x. 121, Pfr. Stalig. 

Zrilf)eebefhomw (228.Rön.), auf Naher 2} St. 
wew., Dör ſchen als „Klein“ T. wie „Maly 
Trebesow” mit Dirbf,, Mhlm., zu Nr, 18, X. 
422, Pfr. Statig. 

Zrjtt)rebeichow (256. Kön.), auf Reichenau v. 
Pfrort. 4 St. s. Dorf mit Mrhf., Schaulw. 
an ver Ulfee auf ver Hochebene, zu Nr. 18, V. 
432, Pfr. Cernitowig. 

+Trjcf):ebetin (209. Cast.) , auf Ledet 1} Gt. 
N. fund, St. Marie Heimf. Fillrch⸗Dorf mit 
abf. „Bulomtla'' „naBukowee" 459., 325 E., 
zu Nr, 21, IX. 158, Pfr. Bohdanet. 

Erjlf)rebetig, f. Weitentrebetitſch. 

Zritt)sebetichig, ſ. TZiebefäig. 

Zrjt#)seberig (im Caol.), anf Selau, Hof nebſt 
Milml. (nad Rain. ter.) 

Zrjcä)sebiegin (109. Budw.), auf Dyrna, f. 
Strebiegitz. 

+Erjlt)sebihofcht (250. Bitj.), auf Politan St. 
NNw., fund, St. Marientapli.u. Bilfhul.-Dorf 
mit Schantw. empb. Dirhf., 95 9., 585 Einw,, 
4 ife. Sam,, zu Rr. 18, U. 132, Pfr. Miletin. 

Zrjct)sebin (28. Budw.), auf Stadtdom. Bud⸗ 
weis 1} St. w., Dörfd. mit Börfte,, zu Nr, 
25,x. 154, Pfr. Duben. 

Zrj(ü)sebine (339. Leitm.), anf kLiebeſchit 1768, 
n., Induſtt. Dorf mit Webmanfetr. 50 Häuſ., 
280 €., zn Ar. 42, ıv. 156, Pfr. Muntern. 

Erj(f)ebirfchen (339. Leitm.), auf Liebeſchitz iſt 
Rich», Rebite“ conferb, 

Erj(f)sebnig (im Ber.), Allod.» Gut (bei Sk; 
Anfäptt. 10.000 H.Schägw. 64 M. s von Prag, 
4335.45 Zoch probkt, Boden, wovon 360.045 
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Bald, 4 Drte confe, und corıfpb, (mie &. 40, 
&p. 1) das Juſtzrt. zu Seltan und die Amts- 
vrwltg. im gleichn.) — Dorf nachſt dem rech⸗ 
ten Moldauufer, mit Schloß, Mrbf. inmitten ven 
©ärten, fammt Erväpfel- Stärke um Sprugfabrt. 
abf. „Chalupy“ und „Podlipin“, 45 9., 330 €,, 
zuMr. 28, 1V. 351, Pfr. Dublomig. nahfte [I 
Seltan 

Erjlf)sehnig (179. Matt.), auf Zeinig 1} St. 
ssw., tinfig. Nitterfig, jegt Pfarr-Dorf nädk 
der Tauß. Halb⸗Chaufſſte, mit Shantw., abſ. 
„Waldowa“ fammt Mrhf., Schäfr., Förſtt. am 
Buße des Berges Chlum, in freundlicher Lage, 
509., 290 E, zuRr. 35, v. 190, Budw. Diöz., 
Zeinig. Bit,, 1350 Eingpfr. in 8 Ortſchfta., 
nädfte \Ch? Umtsort. 

+Zrj(t)zebis (98, Rak.), f. Weifthurm. 

Erjir)sebifcht (26. Tab.), auf Zeltſch, ISt. o., 
Dörfchen mit abſ. „Gednoty“ und Koſlew“, 
zu Rr. 11, V. 182, Pfr. Skalit. 

Trj(t)sebüaufhomwes (258. u. 278. Birj.), auf 
Hotig, incorp. Gut fammt 7 Orten mit gleidn, 
ald „Zrjli)emeihomes’' confc. 

Tr)(f)zebopoftig (207. Raut.),f.Stry(f) -ebo- 


bofig. 
+Zrj(t)eebonin (354. Caol.), auf Srrieg, 2] St. 
8., incorp. Gut (landil. Hpib. Litt. T. Tom. 
vI1.Fo1.189 fammt) — Pfr.» D or fnädftv.Zab. 
Chauſſee, mit Mrhf., Hearhs., Schanfw., abſ. 
„Drufhlow*", Mpim., Kaltornr., 60 9., 390 €., 
1 ifr. Bam., zu Nr. 11, 1x. 111, Kön. Diöz, 
Kuttenb. Bil., 2380 Kath., 75 Helo., 87 Augsb. 
Eonfefl., 65 Jot., in 10 Ortieftn., nãchſte 

adlan. 
+Trj(f)zeboratig(253.Raut.), auf Winai, 1 St. 
NWw., Pfrlofal,-Dorfan der Prag-Eibefoftelee. 
Chauſſee, mit abf. Hofe fammt Shlöfden „Slas 
wibor" als Arhnamt. Anthl., 35 H., 195 €, 
zu Nr. 11, 1.140, Prag. Erypiög., Brauveif. 
Bit., 1320 Eingpfr. in 6 Ortſchſta., aãchſte ¶ 


Prag. 

Zrjtt):ebofchnig (im Vnʒl.), auf Melnit Mehfs.⸗ 
Einſcht. nebſt Shanfw., Kaberna“ und „Ro 
themhl.“ von Brandeis, 3 St. XW., (nad Rain. 
Lex.), wie oben als Strjli)-ebofänig. 

Zrz(t)sebofchnig (Kaut.) auf Branveis, abf. 
Mrhf. bei Tiſchitz. 

tZrjs(t)sebofig (54. Chrud.), auf Parbubig, 14 
St. ssw., Pfrlolal.»Dorf an der Heiman. 
meſtetz. Chauſſee, mit Mpimt., 35 9., 240 €., 
zu Nr, 21, 17. 135, Kön. Diöy., Parbubig. Bil., 
1790 Kathol., 21 er, in 7 Drtfäft., nädfte 

Amtsort. 

+Erj(r)sebotau stow (. . . Ber.), auf Rönigfaal, 
2 St. w., Pir.-Dorf pwiſchen Waldern nächſ 
Kallſteinbrchn. mit Brntweindrnr., Mölml,, 70 
9.,435 €., zu Rr. 28, vr. 152, Prag. Er 
diöz. und Landvik., 2350 Eingpfr, in 10 Ort- 
f&aften, nächſte Y Umtsort, 

Zrjit)sebotowig (45. Budw.), anf Bramenberg, 
von Podhrad 3 St. sso. Dorf jenfeits ver 
Wien. Ehauffie mit Schankw., 35 9., 250 €., 
zu Ar, 25, x. 155, Pfr. Gutwaſſer. 


Trjebog. 


Zrjif)sebog (45. Saay.), anf Eitelib, 2} St. 
ssw., Dorf, am Zbanwald⸗Fuße mit Börfr. 
60 9., 400 €., zu Ar. 42, var. 137, Pfr. 
Unt.-Rotfhow, 

Zrj(r)sebowierig (257. Birj.), anf Eerelwig, 
4 6t. w., Dorf mit Mröf., Schäfr., Mhlml., 
Lohgrbr., abf. Hegrho. u. Einſcht. „Steinbruch“, 
nebft Schankw. u. Gehftn., 88 9., 610 E., zu 
2 18, 11. 133, Pfr. Hniewiomwes und Groß⸗ 

eig. 


Tricheebſchitz (33. Klatt.), auf Grünberg, } St. 


80., Dörfch. wie Tiebeice, am Miſliw. Bade, 
mit emph. Schanfw., zu Nr. 35, 111. 205, Pir. 
Nepomuf, 

Trich⸗ebſchowitz (371. Prach.), auf Wälifh- 
birfen, fonft auch als „Tſcheprowitz“ wie (S. 
519, Sp. 1), confe. unter Eyep( E).towig. 

Erjif)sebfin (.. . Ber), f. Trhli)erfin. 

Tri ch⸗ebuſchin (36. Leitm.), Allod. + Gut 
Triebſch“, [bei 54, WUnfählt., 149.000 fl. 
Shägw., 8 M.von Prag, an der Elbe, 799.,, 
Joch prodkt. Boden, wovon 302. ,, Wal, fammt 
Rochow 2 Orte conferb, u, correfp. (wie 8.169, 
Sp. 1) die Amtsvrwltg. im gleihn, vom Arömt. 
2 St. no. aud] — Pfarr» Dorf am Buße des 
Kelchberges mit Ortsabthlg. „Dreibergen‘‘, abf. 
Möimt., dann Schloß, Mihf., Lottoklitr., sub 
Nr. 402, Bräubs. auf 12 Baf, 110 9., 590 €, 
zu Rr. 42, 1. 162, Leitm. Diss. u. Gent, Bit, 
2190 Eingpfrt. in 15 Ortfaften, nächſte 
Leitmerig. 

Erjlf)sebufchta (343. Leitm.), auf Liebeſchitz 
am Hotivlberge, 2 St. sw., Zheildorf mit 
Mrhof., 35 H., 180 €. nebſt Enzowan. Anthl., 
zu Rr. 42, ıv. 155, Pfr. Ruſchowan. 

Zrilf)sedufig (164. Rat.), auf Kolei 4 St. w., 
Dorf mit Schanfw., zu Ar. 28, 11. 199, Pir. 


Amtsort, 

Trich⸗efze (84, Leitm.), auf Dlaſchkowitz, von 
Stalten 1) St. w., Gebirge- Dorfhen am 
Woſtrey und Ravelftein- Buße, ale „Diemwee”, 
zu Rr. 42, ı1. 168, Pfe. Ziiblig, 

Trjet ( Eprud. ), bei feitomifgl, Burg-Baufrgmt. 
(in III. 226. von 8. U. Heber befärb.) 

Trich⸗et (194. Chrud.), auf Leitomiſchel 1 St. 
wnw., Dorf an ver Lanina mit abſ. „Abra⸗ 
Hamermpl.“, vann Einfht. „Podchlumeh“ over 
„Rangewiefe‘ fammt MpimL, aud Auſiedlg. „na 
Kartauzych‘, 43 9. 240 €, zu Nr. 21, IV. 
89, Pfr. Morafdie. 

Zrjtt):et (80. Klatt.), auf Teinidel 14 St. oso., 
Därfchen an einem hohen Berge mit abſ. St. 
Barthim. Kirh-Baufrgmt., zu Rr. 35, IV. 113, 


Chliſtau. 

Trichrembſchitz (78. Leitm.), auf Triblitz, ſ. 
Tri ſ N ⸗emſchit. 

+Erj(d) ena (243. vidj.), auf Mitetin } 
©&t. w., fand. St. Jakob Gr. Filktch. u. Schul- 
Dorf als „Rothe T, wie Cerwena Tiemefina, 
mit Schankw., abf. „Jahodna“ und „Dadom‘', 
Wrthéh., 55 H., 370 E., zu Rr. 18, Il. 134, 


fe. Amtsort. 
Zrj(f):emefchna (16. u 27). Binj.), anf Sa. 
Handw. d. Sandest. in Böhmen. 
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dowaͤ 44 St. X., incomp. Gut (mit 3 Orten 
fammt gleihn., als „Weiß⸗“ T, bey.) — Pfr.» 
apminif.» Dorf wie Bila-Ziemeflna, nächſt dem 
rechten Elbufer, mit Schloß, Mibf., Börfr., 
Schantw., Myimt., 125 5. 765 €., zu Nr. 18, 
11.135, Kön. Diöz., Hotig. Bilr,, 2595 Kathl., 
6 Jer. in 6 Ortfeftn,, näqh ſte y Hotig. 

Zrjtf):emefchna (279. Biv).), auf Hotit 2 Et. 
8., Dörfchen ald „Klein T. wie Gilmi over 
Ziemefhomwes ald Winice am legtb. Hügel, zu 
Rr.18, 11.136, Pfr. Amisort, vefp. Fil. Milowitz. 

Zrj(f)semefhna (71. Tab.), auf Giftebnig- 
Mezdiit 1 St. so., Dörfchen, zu Ar. 11, V. 
183, Pfr. Draſchitz. 

Zrjit)semefhomwes (278. Bivj.), auf Horig 
St. sso., Dorf wie „Groß⸗“ T. ale Gutsprrl, 
Hptort von ZTri(i) -ebnaufhowes mit emph, 
Midf., Schantw., 60 9., 310 €., zu Rr, 18, 
11. 137, Pfr, Amtsort, refp. Bil. Mitowig. 

Erjlf):emefhowes (279, Birj.), als „Klein⸗ 
T. if „Tremeſchna, conferb. 

Tritt)emoſchna (191. Chrud.), auf Leitomiſchl 
2, St.ssw., Dorfmit Schantw., Ruſt. Meimt., 
559., 390 E. zu Rr. 21, 1v. 90, Pfr. Sebranig. 

Erjif):semofchna (345. Pilfn.), auf Netmit 24 
St. so., Bilfhul- Dorf an der Pilfn. +» Plaß. 
EHauffce, mit abi. Mrhf., Schaft, Mylml., Bretfg., 
Förſtr. Koblenzehhsr. an mächtigen Lagern ıc., 
65 9., 465 E., zu Rr. 28, VIII. 203, Pit. 
Ledetz. 

Erj(t)semofchna (71. Tab.), auf Giſtebnitz, f. 
Tiemefhna, z 

Erjif)semofchnig (296. u. 305. Easl.), auf 
Ronow 1 St. so., incorp. Gut (Landtfl. Hptb. 
Litt. T. Tom. VII. Fol. 81, b. 1354 Anfäßtt., 
213.000 fl, Schägm., 11M. von Prag, 4428.,, 
Joch propktr. Boden, wovon 1672.,, Wald, 
mit 9 Drten fammt gleihn.) — Dorf mit 
Schloß nebft St. Annenkpll., Forſtamt, Miäf., 
Schäfr., Mhimti., Brifg., Schanfw., abf. „OHed⸗ 
wigsthal“, Eifenwrf., dann „WolD) -bora”, 
Mimi. u, „Rintenina“, Hgrho., auch Oſtrow 
Kälbrlt., 48 S., 380 E., au Nr, 21, x. 124, 
Pfr, Amtsort. 

Trich⸗emoſchnitz (192. Raui.), auf Schwarz⸗ 
kofteleg, f. Stri(t)-emofhnip. 

Erjtipemfchin (Ber), als Einfht. auf Alt- 

n. 


ni 

Zejlt)semfchin (353. Prad.), auf Winterberg. 
(5.695, Sp. 1) als Hummelberg, conferb. 

Erj(i):emihin (im Prad.), auf Rojmital (nad 
Rain. Ber.) if das oben (S. 620, Sp. 1) als 
„Binters" Glaspütten angeführte Dorf nächſt 
dem Berge „Tiemfiin‘’ mit herrlicher Fernſicht 2c 

+Erjif)semfchig (78. Leitm.), auf Ziiblig } St 
NO., fund. St. Joh. Nep. Kapll., Dorf nächſt 
der Loboſitz. Ehauffee, mit Mehf., Schäft., 60 
9., 300 E., gu Rr. 42, U. 169, Pfr. Umtöort. 

Zejtt):epfow (22. Prad.), auf Drhowl } St. 
N., Dorf nebſt abf. „Reuwirthoh.“ an ber 
Prag. Chauſſee mit Schindt u. Bädr., zu Rr. 
25, iv. 134, Pfr. Chowa. 

Zritk)sepfin (. ..Ber.), auf ns 2 St. xv. 
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Dörfchen wie Tiepfim, zu Nr. 28, V. 191, 
Pfr. St. Kilian. 

Zrj(t)sefehna snie (65. Prach.), auf Worlit- 
Nothaugezyd 4} St. s., Thlvorf. nebft Kieftio- 
wis. Antpi,, zu Nr. 25, 111. 142, Pfr. Ob.» 
Zahoti. 

Trjei)sefhowig (181. Rak.), auf Horomẽtitz, 
f. Strjlä)-efbomip. 

Eritt):efhomig (114. Prach.), auf Stielna- 
Madiegowig 14 St. sso., Dorf an der Strar 
konig-Baran. Chauſſte, mit emph. Shanfw., Ruft. 
Moimt., zu Nr. 25, 11. 146, Pfr, Ginin. 

Zrjlf):efetig (39. Kön.), f. Strili)-efetig. 

Erjir):eftg (im Birj.), auf Eplumeg 1] St. o., 
nebſt abf. „Horkenhof“ noch aus Mröf., und 
Möimt. beſteh. Einſcht. (nad Rain. Per.) 

Trjct):eftonig (29. Saaz.), auf Dobritfdan- 
Litſchkau * s0., Dorf mit abſ. Förſtr., 50 
9,310 €, 2 iſt. Bam., zu Nr, 52, x. 130, 
Pr. Libeſchib. 

Zrjtt):efowig (26. Birj.), auf Saͤdowaͤ 1 St. 
s., Dorf nebft Ehalupw. an ver Brüde über 
den Biſtritz ⸗ Bach, mit Mrhf., Schäfr., Schanfm,, 
70 9., 430 E., zu Rr. 18, U. 138, Pfr. Do» 
halitta. 

Trich⸗etienitz (142. Birj.), auf Kumburg, ſ. 
Trijtie(i)-tenig. 

Trjtf)sewig (236. dann 189. Kön.), 
chod dann Polig (S. 555, Sp. 1 
wit bemeift, 

Erjci)sibtig (17. Leitm.), als „Ober“ u. „Uns 
ter⸗“ T, wie Tiebimwlice, Allov.- Gut fbei 954 
Anfähk., 133.000 fl. Schäzw., 7 M. von Prag, 
2640.,, Joch proktt. Boden, wovon 298,, 
Wald, 4 Drte conferb. u. cortefpp. (mie ©. 169, 
Spy. 1) die Amtsormitg. im gleihn, vom Kromt. 
4 St. wsw., auch) — Pfarsdorf am Buße 
des Kegelgebirges nächſt ver Loboſitz. EHanflee, 
fammt „Granatenſchänke“ daſelbſt, in Ober⸗ 
u. „Unter⸗“ T. gethlt., mit alterthml. Schloß, 
Mibf., Schäf., Bräuh. auf 12 Faß, Brntwubtur., 
Milml., ſammt „Kußowa“, 95 9., 510 E., 4 
ifr Bam., zu Mr. 42, 11. 170, Leitm. Diöz., Li⸗ 
bochowitz. Bilr., 2450 Einspfrt. in 12 Ortſchftn., 
nächte Trebnitz. 

Tritr)eice (349. Bunzt.), ſ. Trhitſch. 

Zrjct):iflafowig (278. Tab.), auf Ehauftnit } 
St. 80., Dorf mit Mrhf., Schäft., Schanfw,, 
Borftr., abf. „Masskowy Gitra““, Hegrhe.), zu 
Nr. 11, VI. 186, Pfr. Amtsort. 

Trj(t):iman, ⸗ny (26. Naf.), auf Kiie 14 St. 
sw., Dörfäen mit Getrpfhüttbr,, Schanfw., 
abf. „Leystambl"ung „WBaflerhänfel." mit Kahn⸗ 
übrfhr. der Mies, dann „„Tiimanerüberfubrbsd." 
mti Pletten- od. Prahmübrfhr. fammt Fiſcherhoch. 
auf „Ptit“, Mihf. nebſt Schäfr., zu Nr. 28, 
111. 131, Pfr.Reſchohlau. 

Zrj(f):inta (120. Leitm.), auf Bilin } St. oso. 
Dörfchenz zu Nr. 42, 11. 172, Pfr. Selnig, 
jetzt Radoweſitz. 

Trichcinta (84. u. 109, Leitm.), auf Dlaſchlo⸗ 
wig, von Stalfen ISt. sw. n. auf Mileſchau 
1} St. s., Thaldörfchen im Thale am Mo- 


auf Nas 
als Die» 
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del» Bade und Fuße des Koſtialer Berges mit 
abf. „Lampel“ over „Meinmbl.”, zu Rr. 42, u. 
171, Pir. Sutom. 

Trjlt),ifau :fow (270 Budw.), auf Hriäft. u. 
Prälatr, Arummau, vom Pirorte. 1 St. so. 
Theildörfch. an der Chaufſte nähf der Burg- 
ruine „Maidſtein“ mit abf. „Podhradeky“ mebt, 
Bammerfämptn.u. „Pansky Kopidek‘' Hegthé. 
indgefammt an ver Moldau ıc., zu Ar. 25, VII. 
267, Pfr. Krems. 

Trict)⸗iteſch (247. Budw.), auf Aruman vom 
Pfarrorte } St. o., Dörfchen ander Kaplie. 
Chauſſte, mit abf. „Ossowsky”j gu Rr. 25, 
VII. 268, Pr, Thurm-Planles, 

Trjlf)sitefch (294. Tab.), auf Cheynow 2 St. 
80., Dörfchen zu Ar, 11, vI, 187, Pr. 


Kiei. 

Zricr),itim (55. Budw.), auf Moldauthein 1 
St. so., Dorf mit abf. „na Bfehäch“, vanı 
„na Bfehu‘, au „w Koslowkäch‘ und „w 
Strauze”, zu Nr. 25, X. 156, Pfr. Amtsort. 

Trict)itſch (349. Bunzl.), auf Semil, vom 
Pfarrorte 4 St. no., Dorf am einem Mi. Bach⸗ 
Nrfprunge, mit 150 9., 1180 E., zu Nr. 36, 
111. 72, Pfr. Pochſtadt. 

Zrjt: beginnd. Ortsnamen, f. bei Trẽ⸗, oben 
im Allgm. 

Zrify (im Banzl.) auf u. bei Nadegow, Einfät. 
(nad Rain. 2er.) 

Zriti (... Ber), auf Dobiifä 5 St. 3s0.Döri- 
Ken am Moldau⸗Ufer nebſt abſ. „Skotonewſty“ 
Lehnhofe, zu Nr. 28, V. 192, Pfr. Unterhbit. 

Tritj (im Ber.), auf u. bei Brudowig, Lehuh of. 

Trjei (217. Bunzl.), anf Swigan 1} St. x., 
Dorf wie Titi, ſonſt Wetterſtein, im Mobdella⸗ 
Bad» Thale, mit Mhiml., 40 H., 270 €., ju 
Nr. 36, 1.174, Pfr. Liebenau u. Laſtibotitz. 

Trjtienig (142. Birj.), auf Kumburg, ven Git⸗ 
ſchin 23 St. so,, Bilfhul.-Dorf wie Tftönice 
mit Schantw. Myim! ‚64 9., 540 €., zur. 18, 
ımt. 108, Pfr, Brof,Ehomutik. 

Zrj(e)-tig, see (235 Kön.). auf Nader 1} Et. 
w., frühe, ſelbſiſt. Out, jegt Dürfen nad 
dem „Kyſella“, Sanerbrn. mit Mrbf., Mölml., 
zu Nr, 18, x. 123, Pfr. Studnitz. 

Trilf)tig, ce (289. Rak.), auf Kruſchewit⸗ 
Pürglig 14 St. o., fund. St. Nilolaus Filkid. 
u. Säul-Dorf mit Mrhf., Shäfr., abf. „Bu- 
dermpl. und Tit. „Heger“, auch „Grünthal‘ 
Hegrhſt. am Thiergarten, 100 $., 830 €., mm 
Mr, 28, ım. 132, Pfrt Neuſtraſchit. 

Zidys, nad vem Gehör beginnd. Ortsnamen, ſ. 
im Allgm. bei & und €} oben. 

+Tichefow (im Pilfn.), als Piar-Dorf nad 
Rain. 2er. eriftirt nicht. 

Zichefomwig (Saay.), als Einfht. auf Libetig. 

+Zfchelief (283. Pilfn.), auf Weferig + Polſchit 

©t.sw,, Mare - Dürfen mit Shane, 

teglbrnr., zu Nr. 28, VIII. 240, Prag. Erz. 
diõz. Mies. Bitr,, 1620 Eingpfrt. in 12 Drt- 
fhftn., nädfte [57 Mies. 

Tſchem (141. Saay.), auf Rothenhaus (nad Rain, 
2er.) unriätig für Tſchern. 


Tſchachwitz. 


Tſchachwitz (215. Saaz.), auf Milſau von 
Kaaden 14 St. o., Parr-Dorf u. Remontr, 
Stazion, mit abſ. Kuranſtlt. an ver Heilquelle 
für Gichtleidende ıc., zu Nr. 42, IX. 141, Leitm. 
Dids., Kaaden. Bilr., 740 Eingpfr. in 5 Ort⸗ 
ſchftn., nächſte ) Amtsort. , 

Zichalofig (365. Leitm.), auf Gr. Cernoſel vom 
Pfrorte. 4 St. w., Dorf an ber Eibe u. dem 
Ravobyl- Fuße, inmitten von MWeingärten mit 
Schankw., Mhlml., 50 9., 250 €,, zu Nr. 42, 
l. 163, Pfr. Leitmerig. 

Tſchappkeule (Bunzl.), bei Pawlicka nächſt Dauba, 
Burg-Baufrgmt. (im J. 225 v. F. U, Heber 
beſchrb.) 

Tſchankowitz (89. u. O6. Chrud.), auf Roſſitz 11 
St. nno., Thldorf nebſt St. o. Hrochow⸗ 
Teinitz. Anthl. mit Gaſthf, an der mähr. Chau⸗ 
fee, noch Mrihf., Schantw., 80 9., 460 E., zu 
Nr, 21, 111. 134, Pr. Hrodomteinik, 

+Tihaufch (112. Saaz.), auf Kopig, von Brür 
7 St. nw., Pfarr» Dorf an ver Bila mit abf. 
Nöſſelhof““, nebſt Schäft., Förſtr., Wafenmftr., 
Kohlenzechſt. am Sauerbrunnen, wie in loco 
Schanlw., Mhblmil., 65 H., 300 €., zu Ar. 42, 
vır. 138, Leitm. Diös., Brür. Bile., 2040 
Eingepfarrt in 10 Drtfhaften, nächſte 
Amtsort. 

7Tſchebon (... Elb.), auf Theufing 1 St. so. 
fund, Fillrch. Dorf mit emph. Mrbfn,, zu Rr. 
35, x. 163, Pfr. Amtsort. 

Zicheche (240. Leitm.), auf ZTetfhen 2 St. w., 
Dörfhen am Gipfel einer fteilen Berghöhe, zu 
Nr. 42, v. 114, Pier. Rofamwip. 

Tſch etowio (260. Saaz.), auf Schönhof von 
Pröllas 2] St. nno., Bilfhul» Dörfchen zu 
Nr, 42, x. 131, Pfr. Licbotig. 

Tſchemin (368. Pilfe.) am gleichn. Dom, Amts⸗ 
ort u. von Pilfen 2 St. ww., Thldorf mit 
oben (S. 458, Sp. 2) als „Cemin“ bemift., 
Schloß, auch Amts-Braͤuh. auf 18 Faß, Brant- 
weinbenr., Flußſiedr., Mrhf., Schäft., Schanfw,, 
abſ. „Gumberg“ (wie S. 633, Sp. 2) dann 
„Rothemhl.“ und „Dobranzen“ (mie S. 540, 
Sp. 1), auch Galtenhof nebſt Häuſtn. als Au⸗ 
gejd. Anth., 75 9., 470 E., zu Nr. 28, VII. 
148, Pfr. Tuſchkau, nächſte Y Pilfen. 

Tſchenkau (im Pilfn.), anf Hayd bei Reuſtadil, 
Einfät., frühe. Freifaſſ.⸗Hof, jegt mit Mhlml. 
Waffenhamt. 

Tſchenkowitz (163. Chrud.), auf Landotton 27 
St. nNno., Pfarr⸗Dorf am Buchberge, mit 
Förſtr., Aufl. Mhlil., 225 9., 1515 E., 40 
beivet. Bam., zu Nr, 21, v. 46, Kon. Diös,, 
Lanvskron. Bikr., 2360 Eingpfrt. in 2 Ortſchft., 
nädfte = Amtsort. 

Zichentfchhig (131. Leitm.), auf Koſtenblat J St. 
0., Gebirge» Dörfhen am Donnersberge mit 
Mrbf., Schäfer., abf. Börftr. am Franzberg⸗Ab⸗ 
hange, zu Rr. 42, 11. 173, Pfr. Amtsort. 

+Tichentichig (60. Leitm.), auf Wrfhomig 4 
St. s., frühr. Pfarr-, jegt St. Laurenz Filkrch.⸗ 
Dorf an der Eger, mit 2 Mrhfn., Bräuhs. auf 
24 Bap, Ochſenmhl., Brutweinbrure, Schanfw,, 
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Wagur., abf. Wafmftr. u. Ziegiptt., 55 9., 315 
E., zu Nr. 42, 11. 175, Pfr. Wobora. 

Zihentihig (281. Saaz.), auf Petersburg 
St.nw. Thldorf mit abf. „Neumhl.“, dann 
abf. Börftr., als Liborig. Anthl., zu Nr, 42, X. 
132, Pr. Amtsort, 

Ticheradig (261. Saaz.), auf Schönhof- Milt- 
ſchowes, von Pröllas 31 St. wo., Thlporf 
mit Mrhf., Schantw., 60 9H., 460 E., nebfl 
Teutfh-Ruf.', Holetig. u. Saaz. Anthl., zu Nr. 
42, x. 133, Pfr. Reitſchowes. 

Tſchermich (187. Saaz.), auf Hagensrorf 2 St. 
s80., Theildorf an der Eger, mit Mhlml., 
Alaunfbrk., Efigfievr., Kohlenzechhſt., landifl. 
Hof als Milſau. Anthl., zu Nr. 42, IX. 144, 
Pr. Tſchachwitz. 

tTfchermna (223. Bidj.), auf Arnau } St. no., 
fund. St. Wenzel Filltch. u. Schul» Dorfauh 
Hptort. des gleihn. incorp. Gutes „Germa oder 
na”, wie (S. 461, Sp. 2) oben, mit Schloß, 
Bräuhs. auf 6 Faß, Mhlml., 170 6., 1070 
€,, zu Nr. 18, 111. 109, Pfr. Amtsort. 

Tichern (141. Saaz.), auf Rothenhaus 2} St 
8., Dorf am Hatkabache, mit Mrhf., Schäfr. 
Schankw., zu Rr, 42, VIII. 139, Pfr, Eivlig 
refp. Pritfhapl. 

Zichernbaufen (314. Bunzl.), auf Friedland v. 
Pfarrorte } St. so.,frühr. Lehngut, jetzt Dorf 
mit obbmrit. (&. 462, Sp. 1) Eufifhlos „Ger 
naus“, abf. „Zimpelhäuſer“ nächſt vem Stein» 
berge, 55 9., 320 €., zu Nr. 36, V. 67, Pr. 
Wieſe. 

Tſchernbeit (309 Pilfn.), auf Manetin 1 St. 
s0., Dörfd. an der Giiela, als „Alein-” T, 
mit abf. Mıbf., „Groß⸗“ T. nebft Schäferel, 
Börfirerei, zu Ar. 28, VIII. 205, Pfr. Stra, 
diſcht. 

Tihernid (im Saaz.), auf Kaaden, wie „Germ. 
nity,“ lanptfl. Hof. 

Tichernietig (313. Prach.), am gleichn. Dom. 
„Cernetitz“ wie oben (S. 462, Ep. 1) Amts- 
ort u. von Pifel 5} St.sw., Dorf mit Schloß, 
Mrhf., Schäfr., Bräuhs. auf 6 Faß, Schmdt., 
Milml., abſ. „Kalze“ Gehft. und „Podratſchy““ 
Myimt,, auch Papierfbrk., an ver Wolinka, 40 
OH., 340 E., 2 iſt. Fam., zu Nr. 25, 11. 147, 
Pfr. Ptedſlawit, nächſte — Wolin, 

Tſcherniſcht (Leitm.), auf Stadtdom. Keblitz, 
Hof „Cerniſſt“ nebſt „Schanzen⸗-Bräuhs.“ auf 
28 Faß hinter dem „Neu⸗“ Thore bei Leitmeritz. 

tZichernig (202. Saaz.), auf Kloſterle vom 
Pfarrorte 4 St. so., fund. St. Marienfapelle, 
Dorfan ver Eger, mit Mrbf., zu Nr. 42, IX. 
142, Pfr. Pürftein. 

Zichernig (129. Saaz.), auf Eifenberg + Neun 
vorf, 4 St. no., Dorf nähf der Burgruine 
Hochhauſen und frühr. Alaunwrf. mit Mpiml,, 
Samrfhmpt., Schantw., 55 H., 310 E., zu Ar. 
42, VIII. 140, Pfr. Ober- Georgenthal, 

+Zfchernig (261. Saaz.), auf Schönhof- Milt- 
ſchowes, von Pröllas 3} St. oso. Piarr-Dorf 
am Altbace, als „Broß- T., wie Welly Cer⸗ 
nice, mit Mrhof. , Schäft., a 
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Säantw., abf. Mhlml., Kallbrut., Bagen- 
fhmierbrar., 55 9., 300 €., zu Rr. 42, X. 
134, Leitm. Diöz., Saaz. Vilt., 640 Eingpfrt. 
in 2 Ortfhftn., nächſte Yy Poderſam. 

Tſchernitz (262. Saaz.), auf Schönhof- Milt- 
ſchowes, von Pröllas 34 St. 080., früh. ſelbſiſt. 
But, jegt Dorf mit Dirbf., Schäft., Ziegelbrar, 
Schankw., 50 9., 290 E., zu Nr. 42,x. 135, 
Pir. obb. Grof-T, 

Tſchernoſchin (241. Pilfn.), auf Trpift / Trie⸗ 
bel von Mariafels 1 St. w., brfäftl. Städt. 
hen, C am ver Reihöftraße, ven Schwan im 
Wappen mit ver Umſchrift „Mösteöko Ciern- 
seyn", zu 3 Jahr» u, Samftag Wochenmarkt 
priv., nebſt Rottoklltr. sub Mr. 383, auch Wegmt. 
1. Klaſſe, mit Rathho., Gaſthof, 175 H., 940 
Einw, zu Nr. 28, vu. 206, Prager Erzdiöz., 
Mief. Bilr., zur PfrirchSchule, Pfrrfptl. ꝛc., 
1570 Eingpfet, in 6 DOrtfhaften, nächſte 
Mies u. Plan. 

zichernofer (364, Leitm.), als „Groß-" Z. 
am gleichn. Dom, „Eernofet' wie (&, 463, Sp. 
2) oben, Umtsort u. v. Leitmeritz an der Elbe 
1 ©t. w., fund, St. Nikolaus Billed.- u. Schul⸗ 
Thldorf. auf Zahotan und Lobofig, mit abf. 
„Roth. Hof“, noch Schloß, Mrhof., Schäfrrei, 
Schiffinhl., abſ. „Brave! Burgbanfrgmt. am 
„Dreitreuzberge“, 80 B., 390 E., ju Ar. 42, 
1.164, Pfr. Praftowig, nähfte \CI7 Lobofig. 

Tſchernoſet (101. Leitm.), als „Klein. T. auf 
Lobofig 4 St. xX., Bilfhul.»Dorf an ver Elbe 
u. Millefdauer Bachmündg. wie vormal. Auflig. 
Ponftrafe, mit Mrbf., Schankw., emph. Mhlml., 
Brifg., Templer -Klofterbaufrgmt,, zu Nr. 42, 
11. 175, Pfr. Umtsort. 

Tſchernotin (115. Pilfn.), auf Chotieſchau 11 
St. sso., Dorf zu Rr. 28, vır. 149, Bir. 
Dueſchitz. 

Tſchernowir (159. Chrud.), auf Landelton 3} 
St. nw., Filſchul. /Dorf wie Cernowyr, im 
Thale des Adler, mit emph. Mhlinl., Brtfg., 90 
OH., 545 E., zu Rr. 21, V. 47, Pfr. Wilden⸗ 
ſchwert. 

Tſchernowitz (187. Saaz.), auf Hagenstorf 7 
St. oxo., Filſchul.⸗Dorf nächſt Mühlſteinbrchu. 
mit Schanlw., 70 H., 240 €., zu Ar. 42, IX. 
143, Pr. Komotau, reſp. Fillrch.⸗Sporitz. 

Tſcher ſing (21. u. 344. Leitm.), auf Liebeſchitz, 
frühe. ſelbſiſt. Gut, jett von Leitmerig 2} Gt. 
NNw., Thldorf. im Gebirge, 55 5., 300 
E., fammt Hofe „Tſcherniſcht““, als Keblitz. Anth., 
zu Nr. 42, 1. 165, Pfr. Zirfowig. 

tZiherichelig (88. u. 122, Bunzt.), auf Melnit 
von Schopfa 2} St. so., und auf Reu-Rofda- 
tet 1} St. sw., Pfarr-Dorf wie Ceielice, mit 
Mrhf. Schankw., Förſtr. an der Faſanerie, abf. 
„Altmühle am Bifhiger Bade, 122 9., 725 
E., 3 ifr. Fam., nebft Brandeif. Authl., auch 
zu Rr. 36, vır. 147, Leitm. Diöz., Metniter 
Vitr., 1020 Eingpfrt. in 2 Ortfchftn., nächſte 
7 Menit. 

Zichiatowig (390, Leitm.), auf Liboch- Eebus 
2} St.nw., Dorf wie Calowice, im Gab- 


Zichiwig, 


lowla· Bachthale, mit Mylmi., Brtfg., Mrhf., 
Schäft., 60 Häuf., 310 E., zu Ar. 42,1 66, 
Pft. Baftorf. 

Zichiafchel (333. Leitm,), auf Konoged 2} Et. 
ww., Dorfim Carzel, mit 57 H., 310 €., m 
Nr. 42, ıv. 157, Pfr. Munfern. 

Tſchles (... Elb.), auf Theuſing vom Piarrerte 
ISt sw. Dorf ın®Rr.35,x.164, Pfr. Budar. 

Zichihana (... Elb.), auf Chieſch ? St. so. 
Dorfzu Rr. 35, x. 165, Pfr. Amtsort. 

1} St.sw., Dorf zu Rr.35, x. 164, Pr. 
Budau. 

Zichileg (73. Bunzl.), auf Benatel 3 St. so., 
Dorf wie Cilee, mit Dibf,, Schäft., Förftt. 
an der Faſanerie, zu Ar. 36, VII. 148, Ptr. 
Nimburg. 

Eichimifchel (371. Bunzl.), auf Gr. Stal 1} 
&t. s0., trad., früh. Städtch., iegt Dorj mir 
Eimifl, an ver Gitſchin. Chauffee, zu Rr. 36, 
11. 180, Pfr. Libuu. 

Tſchimtſch (389. Leitm.), auf Liboch⸗Cebus 3} 
St. xw., Dörſchen wie Eimti, mit Gaſthof, 
an der Leippa⸗Gaſtotfer Chauſſet, zu Rr. 42, 1. 
167, Pfr. Hrobitid. 

Zihirm (182. Matt.), auf Zeinig-BZetihomig 
2} St. o., Dorf mit Midf., 45 9., 350 €, 
zu Nr. 35, v. 191, Pfr. Stanfan. 

Zichifotin (... Eib.), anf Thenfing, Dorf zu 
Nr. 35, X. 166, Pfr. Unt.-Jamm. 

Tichifchkowig (223. u. 333. Bunyl.), anf Swi⸗ 
gan 4 St. no., Thldörfchen wie Eijkomiir 
im Gebirge, fammt Kl. Stall, Authl., zu Rr. 
36, 1. 172, Pfr. Schumburz. 

Tſchiſch kowitz (89. Leitm.), am gleihn. Dom. 
„Eiltowig” wie (S. 512, Sp. 1) oben. Amts, 
ort u. Pfarr» Thlporf. vom Leitmerig 2 Et. 
wsw., am Slegelgebirge mit Schlod, Midi. 
Amtsho., Schäft., Eontrib. Schüttbr., Ziegel- 
brennt. u. Gafthof, an der Ehanfler „Ziegelktet- 
fen‘, 75 H., 375 E., fammt Tiebufhin um 
Teplig. Anth., zu Rr. 42, 11. 176, Leitm. Diss, 
Libochowitz. Bitr., 2150 Eingpfrt in 7 Ortfäftn., 
uãchſte X Leitmerig. 

Tſchiſtay (25. Rak.), auf Ktie 2} St. ww., 
hrſchfil. Stänthen, confe. Mıltfl. an der Raf.- 
Pilfn. Chauffee,das St. Wenzeld-Biw im Bar, 
pen w. zu 4 Jahrm. priv., nebfi Lottollltt. sub 
Nr. 289, mit Bräubs. auf 12 Faf, Brantwein- 
brar., Potaſchſidt., Gmb. Schttbo., Gaſthef, 
Schankw., abſ. „Strachowitz“, auch „Schippen⸗ 
häuſel“, ſammt Mrhf., Förfir., Schanfw. an ver 
Ehanflee, dann „Walde, /a“ Graupfimpf. am 
Kuzow. Bade, fo Gemeinemhl.“ und „Gitik⸗ 
mhl.“, au „Albertimhl.“ und „Drabstampl.", 
wie „Greinermhl.“ als Ptacky Mleyn, überspt. 
220 9., 1460 €., zu Rr. 28, III. 133, Prag. 
Erzviög., Rak. Vikt, 2760 Eingpfrt. in T Dit» 
ſchftn., nächte \C)7 Horoſedl. 

Tihiwig (328. Pilfe.), auf Liblin } St. ww., 
fund, St. Dreifaltigkeits - Hilialfird-D or f mit 
Säanfw,, Alaunſchieft zechhſt. D htſchftl. Vitriol⸗ 
u. Flußſiedr. 40 9., 280 E., gu Rr. 28, VIII. 
207, Pit. Plana. 
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*Tſchein (328, Prach.), it „Eikin‘ conſerib. mit 
Brüdumt. 1. Mafle. 

Tſchochau (183. Leitm.), am gleiänam. Dom. 
„Cochow“ (S. 513, Sp. 2), Hauptort vom 
Amte Hlinat 4 St. s., Par» Dorf, frühr. 
Mrktfl. „Nechlowice“ mit Schloß Baufıgmt. am 
Shüttbr., Mrbf., Schäfr., Brauhs. auf 18 Faß, 
Brantweindbrenner., Hörfte., Gärtnr., Schanfw,, 
Schmot., 50 H., 270 €,, gu Nr. 42, 111. 149, 
Leitm. Diög., Teplitz. Bitt. 970 Eingpirt., abf. 
St. Anna Kapelle, nächſte Y Auflig. 

Tſchochau (181. Leitm.), auf Teplig 5} St. 
ono., Dörihen wie Shodau, mit Mhiml., 
Brtſg., Duffhmpt., Wagnr,, zu Nr. 42, III. 148, 
Fir, Böhmiſch⸗Pockau. 

Tſchöppern (113.), auf Kopig, von Brür 1 St. 
ssw., Dorf an ver Karlöbav. Ehauflee, mit 
abf. Schäfer. am Röffelberge, zu Nr. 42, VII. 
141, Pir. Deutſch⸗Zlatnil. 

Zichofchel (158.Saaj.), auf Schönlinve von Ro- 
motau 2} St. wnw., Dorf mit abf. Mahlml. 
nebſt Deipreffe am Aſſigbache, zu Nr. 42, IX. 
145, Pir. Krima. 

Zichürmig (187. Saaz.),. Tſchermich. 

Tſchu ſch a 8 Saar.), ſ. Zuſch a. 

Tuban (158. Bidh.), in Rain. Lex. f. Tuhan. 

Zubnelno (85. Birj.), ſ. Dubetſchno. (S. 
560, Sp. 2) oben. 

Zubfchan (im Saay.), auf Hagensvorf-Lufhig 
abf. Gehöfte als „Dubſchan“ ‘bei Polo» over 
Poka⸗, auch Poketitz. 

Tubus (128. Bunzl.), auf Stranfa 2 St. nw., 
Dörfhen jenfeitd des Mühlbaches mit abf. 
Mehf. und Einfht. „Sandberg“ dann „Pfeifer- 
berg‘ nnd „Aoſtelicet“ zu Ar. 36, VII. 149, 
Pir, Porim. 

Zuchappretur (wie (S. 7985 in n) oben bei 
Animalpropuft Berarbeitung insbef. Tuch⸗ 
fabritf. bei Wollmaaren. 

Tuchin (. .. Ber.), auf Leſchan 11 St.s,Dörfd. 
wie „Tuchim,“ Duſchin zu Nr. 28, V. 189, Pfr. 
Retwotitz. 

+Zuclomwig (72. Raf.), auf Smeina 14 St. s., 
Pfrlolal.- Dorf ander alten Karlsbad. Epaufler, 
mit 2 Gaftbfn. abf. „Hnitlamühle“ 100 Häuf., 
830 E., gu Nr. 28, ı1. 180, Prag. Erzdiön, 
Schlan. Vikr., 1790 Eingpist. in 3 Ortſchftn., 
nächſte Schlan. 

Tuchmacher wie (S. 79 — 85 in b) oben bei 
Animalprodukt Verarbeitung. 

Tuchmacherwalke (im Tab.), auf Stadtdom. 
Zabor abſ. Mühle an der Lufhnig bei Lhota⸗ 
Sampoty. 

Zuhom (37, Bunzl.), auf Kiineg 1} St. x, 
Dorf am Walde mit Förftr., 50 9., 300 €,, 
gu Ar, 36, VIII. 148, Pir. Rojvialowip, 

Zuhbomerig, »mierjig (192. und 196. Raf.), 
Stifts-Herrfhaft llandtf. Hptb. Litt. T. Tom. 
xIm. Fol. 41, bei 4535 Unfähtt., 480.500 fi, 
Schätzw., 2 Meilen von Prag, im o. des Ars, 
6058.,, Jod problt. Boden, wovon 543.,, 
Bald, fammt Tſchicho- oder Citowig und Wo⸗ 
Dboi auch Gticvoliut und Hluboirp 25 Drte 
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eonferb, und corıfpv. (wie ©. 442, Sp. 2) vie 
Amtsorwitg im gleihnam, vom Krömt. 37 St. 
so., auch] Pfrlokal./Dorf mit Schloß, Bräuhs. 
anf 20 Faß, Förſtr., Schankw., Mhlml., 80 6. 
580 €., zu Rr. 28, Ii. 181, Prag. Erzpiöz,, 
Schlan. Bifr,, 1080 Eingpfrt. in 4 Ortſchftu., 
nächſte Stiedoklut. 

Tuch onitz (06. Budw.) auf Wittingau⸗Bzy bSi. 
xvWw., Dörfch. mit abf., Baury“ emph. Mhlmil., 
zu Ar. 25, IX. 135, Pfr. Blau · Hutla. 

Zucdorad,:raz (188.Rauf.), auf Schwarzlofteleg 
14 St. X. Dörfden mit Burg» Baufrgmt., 
Mrhf., Schäfr., Mhlml., Schantw,, 1 iſt. Fam., 
zu Nr. 11, II. 117, Pfr. Piifaupin. 

Zucorjig, stice (23. u. 27. Saaz.), auf Do⸗ 
biican } St. 080. Incorp. Gut (landtf. Hptb. 
Litt. T. Tom. XII. Fol. 61, bei 73; Unfäßtt., 
10 M. v. Prag, fammt gleignam.) St. Marie 
Himmif. Kapll. Dorf mit Schloß, Mrhf. Schäft., 
Bräubs. auf 16 Faß, Brntwnbrur,, Potaſch⸗ 
fiepr., Mhlml. abſ. Börfterei, „Neuhof“ an ber 
vormal, Bafanerie, Kaltbrnr., 115 9., 690 E., 
zu Nr. 42, X. 136, Pfr. Liebeſchitz. 

Zuchorig (47. Easl.), auf Malefhau F St. w. 
Bilfhul.- Dorf mit Schantw., zu Ar. 11, IX. 
112, Pir. Suldol. j 

Znchow (30. Casl.), auf Zleb 1 St. xo., Fils 
ſchul.Ruſt. Dörfd. gu Nr. 21, x. 125, Pir. 
Amtsort. 

Zutchfcheerer wic(S.79—85 ind) bei Uni mal⸗ 
provduft-Verarbeitung, 

Tudlet (330. Kön.), f. Tutlhet. 

Zugan,:ni (158. Birj.), auf Lomnig 1 St.nw,, 
Dorf im Thale mit Forftr., 75 9., 470 €, zu 
Nr. 36, 1X. 125, Pir. Amtsort, 

+Zuban (181. Bunzl.), auf Hirfäberg I St. w., 
Pfarr-Dorfander Pawlicka-Liboch Halbhauffie 
u. dem Wahberg-Fuße, mit Schankw., Mhiml, 
60 9., 290 Einw., zu Ar. 36, vı. 91, Leitm, 
Diöz., Hirfhberg. Vilr. 965 Eingpfrt. ind Drt- 
fhftn., nachfte \CY Umtsort, 

Zuban (110. Bunzl.), auf Piimor von Melnit 
1} St. sso., Dorfmit Hegrhs. abf. Gehftn, 
von „Wötruflice” im Kiefernwald, zu Nr. 36, 

"vu. 150, Pfr. Zahot. 

Tuhan (im Raf.), auf u. beiSmeina abf,MrYf. 
so. (nad Rain. 8er.) . 

Zubanzel (181. Bunzi.), auf Hirfhberg 3] St. 
w., Dorf mit 35 9., 210 €, zu Rr, 36, VI. 
92, Pfr. Tuhan. 

+Zuffat, :dy (207. Raui.), auf Stworeg 1 St. 
NNO., Pfarr- Dorf mit Schankw. nächſt (in III. 
236 v. 8. U. Heber’s Burgen, befhrieben) 
Burg- Bnufrgmt, dann frühr. Jagdſchloß jedt 
Benefic. Wohng. 40 H., 320 E., 1 ifr. Fam., 
gu Ar. 11, 11. 199, Prag. Erzdiöz., Böhmiſch⸗ 
brod. Bitr., 1950 Eingpfrt. in 7 Ortſchaften, 
nächſte Biechowitz. 

Tutlet (128. Cast), auf Selau 1 St. x. Dorf 
mit adf. „Takplich”" fammt Mhlmil. an der Ze⸗ 
limta, zu Rr. 21, IX. 160, Pfr. Senoſchat. 

Zufiet (65.Prad.), auf Worlik⸗Rothaugezo 3] St. 
s., Thlvrf. am Spoler Walde mit abf. „Eurin‘‘ 
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Chalupw. fammt Drhowl. Anthl., zu Nr. 25, III. 
143, Pfr. Woflom, ſonſt Ober-Zahoriy. 

Tukom (37. Banzl.), f. Tuchom. 

Zungelsberg (im &1b.), auf und bei Duppan 
Einſcht. mit Mrhf. Mhlml. (nad Rain, er.) 

Zunie, nd (Birj.), auf Saroma, Einfät. bei 
Sobietuſch. 

tTuniechod (83. Ehruv.), auf Partubig 2 St. 
880., einfig. Ritterfig, jedt St. Johann Bart. 
Fillrch. und Shul-Dorf an ver Chrudimka, mit 
Mölmin., im Orte und abf. 90 H., 600 Einw., 
zu Ar. 21, 11. 136, Mitolowig. 

Tunfau (203. Saay.), auf Klöſterle 2} St. s., 
Gebirgs-Bilfhul.- Dorf m. abf. Mehf. Götterso⸗, 
Kotterapof zu Nr. 42, 1X. 146, Pr. Olenau. 

Tunochod (209. Easl.), auf Ledet 1} St. xxo., 
Dorf mit Schantw., abf. „Dieben‘ zu Mr. 21, 
IX. 159, Pfr. Cihoſcht. 

Tüntſcht (350. Leitm.), auf Plofhlowig 2} St. 
x., Dorf wie „Tiniſſt“ mit Schanfw., 40 9., 
199 E., zu Nr. 42, 1. 170, Pfr. Saubernig. 

Zupabi (16. u. 31. Easl.), auf Zleb 14 St. w., 
incorp, Herrſchaft Ilaudtf. Hptb. Litt. T. Tom. 
XIII. Fol. 181, bei 95% 7 Anfäßtt., 530.000 8, 
Schätzwerth 10} M. von Prag 10.269... Joch 
protft. Boden, wovon 2089.;, Walt, mit Do- 
browitow 16 Orte fammt’gleihnam.) — Ruſt. 
Dorf mit Schloß nebſt Garten, Mrhſ., Schäfr., 
Bräuds. auf 28 Kap, Brntwnbrar., Ziegelbenr., 
Schanfw., abf. Förſtr. an der Faſanerie u. „Dub 
Milmil. aud Baummollwaarfabrif 75 9., 630€, 
1 ifr, Fam. zu Nr. 21, x. 126, Pfr. Potiech. 

Tupadl,-lo (105. Klatt.), auf Beypitau } Et, 
NXO., Dorf im Hufin«, Dobrodomeg- und 
Proftiepni- Berge» Keffel nächſt Kallſteinbrchn., 
mit Förſtr., dann Gaſthof an der Teinitz. Chauſſee, 
60 H., 480 E.zu Nr. 36, IV. 214, Pfr. Amtsort. 

Tupadl (388. Leitm.), auf Liboch Eebus 1 St. 
X., 2fach. Weg⸗ und 1fach. Brücmautſtations⸗ 
Theildorf wie „Alt⸗“ T. mit abſ. „Koſteletz“ 
Mrhf., Förſtr. Mhiml., Brifg., Schankw., 90 H., 
520 €,, 1 ife. Fam. nebſt Citow. Anthl., zu Rr. 
42, 1. 168, Pfr. Amtsort. 

Tupadl (388, Leitm.), auf Libod-Eebus 14 Et. 
NO., Dörfd. wie „Neun T. in einem felfigen 
Seitenthale zu Nr. 42, 1.169, Pfr. Ober-Wivim. 

Zupes (49. Butw.), auf Frauenberg v. Podhrad 
2} St. wsw., Dorf mit Schankw,, zu Nr. 
25, x. 157, Pfr. Niemtfhig. 

Tupes (32.CHrud.), auf Choltitz St.w.,Dörfd. 
mit Mhlml. abſ. „Podwrdy“ zu Nr, 21, 1.179, 
Pfr. Lipoltitz. 

Tüppelögrün (... Elb.), Allod.Gut [bei 1838 
Anfähigkeit, 208.500 fl. Schägw., 14—15 M. 
von Prag, 6092.,, Joch prodkt. Boden, wovon 
1248... Wald, fammt Auppelögrün, Otowit 
u. Pramlowig 9 Orte conſerb. und corrfpp. (mie 
8.56, Sp. 1) vie Amtsorwitg. im gleichnam. 
v. Karlobad 2 St. ww. aud] Pfrlokal./ 
Dorfmit Schlof, neuen (feit 3. 1846) Schul, 
gebäure ıc. zu Nr, 35, IX. 109, Prag, Erzdiöz., 
Lichtenſtad. Bitr., 940 Eingpfrt, nächſte 
obb. Kurort, 
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Zurban (162. Pilfn.), auf OHaid⸗ Pernartig 14 ©t. 
080., Dorf nächſt vem Eichberge mit 40 9., 
245 Einmw., zu Ar, 35, 1. 105, Pfr. Holleyrieb, 
auch Altfattel. 

Turbowig (im Bunzl.), auf Stubrow-Meinit fl. 
Sälof } St. so. (nad Rain-?er.) 

Turin (im Chrud.), auf und bei Hrodemteinig 
abf. Gaſt hof von Chrudim 1 St. o., (nad 
Rain. 2er.) 

Turin (im Kaui.), auf Stadtdom. Eule } St. 
so. Mrbf. (nad Rain, 2er.) 

Zurfowig (263. Bupw.), auf Aruman v. Pfrert. 
2 ©t. no., Dörfchen wie „Dobrlow,' am 
Kalſching. Thale mit abſ. HDammerle“ Mimi, 
zu Nr. 25, VII. 269, Pfr. Gojau. 

+Turtowig (311. Casl.), auf Podhotan } St. 
X. Parr-Dorf an der Prelautſch. Chauflee mit 
Schanlw. abf. Windmühle treffl. Bernfidt, 659,, 
420 €., 2 ifr. Fam. zu Nr. 21, X. 127, Zön. 
Diöz., Casl. Bilr., 2300 Eingpirt. in 11 Drt- 
fäftn., nächfte ICH Caslau. 

Zurfowig (im Gast), aufm. bei Roth-Janomwig 
abf. MpImI. (nad Rain. 2er.) 

Turtowig (116. Kaut.), auf dammerburg 11 St. 
Nnnw, Dörfchen mit 1 ifr. Bam., zu Rr. 11, 
u. 200, Pfr. Hruſib. 

Türmaul, »mel (140. Saaz.), auf Rothenhaus 

St.xo., Dorf an der Görkau - Kleinbahn 
fächſ. Ehauflee, mit Schankw., Mbiml., 45 9. 
315 €., zu Rr. 42, VIII. 142, Pfr. Reundorf. 

Türmig (189. Leitm.), Allovial-Herrihaft [bei 
504? Anfäßtt., 345.000 fl. Schägw., IM. ». 
Prag, 7928. Joch probft. Boden, wovon 
1727.,, Wald, ſammt Lehngut Prödlitz 20 Orte 
conſerb. und cotrſpo. (mie ©. 169, Sp. 1) das 
Directrmt. (nah Brb. f. B,) im gleichnam. v. 
Kremt. 2} M. von Prörlig 2 St. s. aud] — 
Start ander Bila mit 6 Brüden, Schloß nebfl 
Gärten, Umtds., Bräubs. auf 20 Faß, Mrdi., 
Bratwnbrnr., Förftr., Gärtar., Baftdin., Schantm. 
abf. Schäfr., Zieglbrnr., „Brüdenmühle” Tud- 
wll. dann „Brud- over Brückenſchenke“ fomwie 
„Rabeneir" Braunkoblenzechhſt., 128 D., 800 €., 
1 ifr, Bam., gu Nr. 42, III. 150, Leitm. Disz,, 
Aufig. Vilr., 2200 Eingpfrt. in 9 Ortſchaften, 
nächſte Y Außig. 

Zurn (177. Leitm.), auf Zeplig 4St. Xxxo., 
Dorf wie „Trnow“ u. Aerar, Wegmantfiation 
2. Klaſſe an der Peteröwalne-Chauffce und dem 
Saubache mit Förfterei, Bräuhaus auf 62 Fat, 
Mölmi., Brntwnbrnr., Koblenzehbfr., Kallbrut. 
abf. „Daubromwig‘ am Buße des Schloßberges, 
Gartenhaus und Reflaur. für Kurgäſte in Part 
1.90 9., 470 €,, zu Nr. 42, ııı. 144, Pfr. 
Weiflirhlig. 

Turna (24. Prach.), auf Drhowl 1} St. w., 
Dorf als „Groß-" T. wie „Welka” T. fammt 
Mhlml. und Hegerbs. „Altbor“ 45 9.,340 €, 
zu Nr, 25, ıv. 132, Pfr. Radomiſchel. 

Zurna (105. Prach.), aufWofel 4 St.n., Dorf 
als „Klein“ T. wie „Malä Turna,“ mit abf. 
Meimt., Förſtr., Wafmftr. auch Hegrhs. zu Wr. 
25, V. 134, Pfr. Radomiſchel. 
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+Turnau, now (374. Bunzl.), auf Gr, Stal 
1St.nnw., Schug- Municip. Stadt an der 
ITer, von Jungbunzlau 3 Meilen no, , bei 
893.,, Zoch propft. Boden, wovon 38. Wald, 
zu 6 Jahr- u. Wochmrkt. priv,, nebft Rottoklltr, 
sub Nr. 242,8. k. Waaren - Kontrollamt, auch 
Verzehrſtr. Perzpt. b. Gefällsamte für 9 Bräußfr., 
12 Brntwnbdenr., 172 Bleifher, 25 Weinfhänter, 
dann Wegmauth 2. und Brüdenmanth 2. Klaſſe, 
dann Diſtrkto. Tabafverlag von Prag fall. für 
192 Trafiten, aud Finanzwache - Abthlg. Nr. 10 
im Refpiz. Bezirk III. von Semil und Komifftt. 
II. in loco der Gert. VIII.und des Kamribzrks. 
Jungbunzlau, nebft ver 3. Radſty. Apothele, vie 
8. Schicht. Bandfabrik mit ven W, Barton, 3. 
Dubſky und Weil. U. Breund und Baur, F. 
Grubner, 3. Hruſchka Kattundrucker, Mpalbert u, 
8. fel. Witw. Gellynek, ©. Hiller, 3. Prager, 
©. Prager, S. Schiller, 8. Werich, B. Werid, 
M. Werich Gemiſcht.Waarhdlg., 3. König, 4. 
Matauſchek, A. Schubanſty, W. Tarfhinfty, 8. 
Trmal, A. Werich u. Tarſchinſty Evelftein- und 
Grnatenhrlgn., fowie A. Werich v. Compoſitions⸗ 
fein, vann 3. Barton, 3. Dubſty, 3. Eifett, 
Sof. Swoboda, Joh. Swoboda, 3. Worel Glas⸗ 
compfin. Fabtin. auch A. Juna Färber ıc. nebſt 
Rathhs. Gaſthf. „zum Goldn. Adler“ und „zur 
Weintraube,“ Theatergebäude, Mhlml. Waſchhſt. 
Badanſtalten abſ. „Wefedo” u. „nad Ehlomten’' 
and „pod Chlomken“ uund „Podhrufftiey“ dann 
„u Faratſtwj u. „Ramenec‘ nebft „Gemeinde⸗ 
hof“ Mrhf. fammt Vorfivt. Konelup“ und 25 
iſt. auch 470 9., 3570 E., unter einem reglrt, 
Magifttate (wie ©. 22, Sp. 1) in ämtl. Corre⸗ 
fponvenz und zu Nr. 36, II. 181, Leitm. Diöz., 
eigennam. Bifr., nebft P. P. Sranzisfaner Con⸗ 
vente und St. Joh. Nep. Kapll. bei ver Ruine 
Waldſtein, Pfründlerverforgung ıc. 6520 Ein- 
grfrt, in 20 Ortſchfta., nähfte München⸗ 
gräg und Sobotka. 

Zurnauer Berbinvungsftraßewie (S.126,6p.1) 
bei Aerarialſtraßen. 

Turow (109. Chrud.), auf Chrauſtowitz 1 St. X., 
Dorf nächſt ver Megtka und Kl. Turower aud 
Wachower Teihe, mit 59 H., 330 €,, zu Rr. 
21, 111. 135, Pfr. Umtsort. 

Zuromw (346. Kön.), auf Caftalowis 3 St. s0., 
Dorfmit Schantw , 45 9., 265 E. zu Rr. 18, 
ve. 138, Pfr. Cuzlau oder Zuglan. 

Zuroweg (26. Tab.), auf Zeltf$ 2} St. no., 
Dorf mit Mehf., Förfte., Mhlml., Brifg. abf. 
„Eafenfty‘ und Hegrhſt. am Teiche Kofily, zu 
Nr. 11, v. 184, Pfr. Cheynow. 

Zuromta (168. Tab.), auf Oberzerelwe 2 St. 
w., Dörfd. mit Mihf., zu Nr. 11, VII. 162, 
Pfr. Amtsort. 

Zürpes (154. Chrud.), f. Zirp. 

Zurfto (164. u. 166.Rat.), Stift8-Gut [landtfl. 
Optbch. Litt. T. Tom. XIV. Fol. 85, bei 3953 
Anfäptt., 95.000 fl. Schägw., 3 St. n. v. Prag, 
im 0. des Ss. 2015.,, Jod prodlt. Boden, 
wovon 56.,, Wald, 1 Drt eonferb. u. corrfpr, 
(wie S. 442, Sp. ) die Amtsorwitg, im gleich⸗ 
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nam. von Solan 34 St. 080., auch] Pfarr- 
Dorf mit Schloß, Mrbf., Schäferei, Schankw., 
abf. „Tesina” nebſt Schankw., Chalupw. und 
Dom. Häuschen auch Berzehrfir. Perzpt. für 1 
Bräuhs., 1 Fleiſcher zc., vann Unt. Tabakverlag 
von Schlan fafl. für 43 Trafifen, 609.,560 €, 
zu Rr. 28, 11.182, Prag. Erjdiöz., Schlan. Bir, 
obb. Infaff. eingpfrt. nahfte Y Stievoliuf, 

Turtſch (237.Sagy.),auf Mafhan-Lihotig 116t. 
w., Pfrlofal.-Dorf an ver Duppau. Chauſſee, 
mit Mrhf., Schäft., Börftr., 50 9., 290 E., au 
Nr. 42, X. 137, Leitm. Diss, Kaaden. Vilr., 
530 Eingepfartt in 3 Ortſchaften, nächſte 
Porerfam. 

Zur}, :#9 (107. Birj), v. Milikowes J St. no, 
früher. incorp. jegt Allod.- Gut (landtfl. Hptb, 
Litt. T. Tom. XIV. Fol. 85, bei 3847 Unfäßtt., 
341.500 fl. Schätmw., 14 M. v. Prag, 10 Orte 
fammt Zbierz und gleihnam.) Bilfhul.-Dorfu. 
Juſtizamtsort (wie S. 32, Sp. 1u.2) in Eorre- 
fponvenz nebft Schloß, Schanfw. abf. Mhlml., 
„Zurfla” am Trnowka-Bache, 60 9., 425 E., 
zu Nr. 36, IX. 126, Pfr. Popowig, nächſte 
Gitſchin. 

+Zurjan «fan,:fanfa (70. Rak.), auf Smeina 
1 ©St.n., fund, St. Marien» Wallfahrts- und 
Pfrelofal.- Dorf an ver Karlsbad. Ehauffee, mit 
Schäft., Gaftbof, 40 9., 300 €., zu Nr. 28, IL, 
183, Prag. Erzdiöz., Schlan. Bitr., 980 Ein, 
gofrt. in 5 Ortfchftn., nächſte ¶ Schlan. 

Zurjig, sfice (269. Kaui.), auf Brandeis 2 St. 
NO., Dorf an ter Ifer mit hölzr. Brüde und 
Gaſthf. an der Chauſſte, zu Ar. 11, 1. 141,Pfr, 
Pirbmetip. 

Tuſch (249. Bubw.),auffruman } St. w.,Dorf 
wie „Susy‘ mit Mhlml. am Bade, 40 Häuf,, 
245 €., zu Rr. 25, VII. 271, Bir. Tweras. 

Zufchetin (im Kaut.), auf Böhm. Sternberg v. 
Wlaſchim 1} St. n. (nad Rain, 2er.) 

Zufhin (143. und 151. Bivj.), auf Radim und 
Rumburg von Gitfhin 11 St. ono., Thldrf, 
mit berühmt. Kirſchengärien, Schankw., Mhlml. 
an einem Woteſchka⸗Nebenbache, 50 P., 350 €, 
zu Nr. 18, III. 110, Pfr. Radim. 

Zufchig (45. Klatt.), auf Elifhau } St. w., 
Dörfden wie „TuZice‘ an ver Chauffee mit 
Schanfw., zu Nr. 35, III. 206, Pfr. Zamlelau. 

+Zufchfau (116. Pilfn.), auf Chotieſchau 14 ©t. 
w,, frühr. ſelbſiſt. Rittergut Pfarr» Dorf. mit 
50 Häuf., 450 E., zu Nr. 28, VII. 151, Prag. 
Erzdiöz., Mieſ. Bitr., 1240 Eingpfrt. in 6 Ort- 
faaiten, nächſte Y Staub, 

+Tufchtau (368, Pilfn.), auf Temin } St. s., 
Shup-Stapthen |.) als T. „ob ver Mies“ 
and „Weiß⸗“ T. wie „Taus-, Tuskow nad 
MZy’' zu 4 Jahrmeft. priv. nebft Lottollltr. sub 
Nr. 217, dann Brüdmt. 1. Kaffe, mit ven J. 
a. Hecht, Ph. Lererer, 3. Löwenftein Gem.⸗ 
Waarhdlg., fonftige Gewerbe, Mrhf., Bräuhaus, 
Rathhé., Schankw., Gaftyof, Mhlml., 130 D., 
1000 €., 10 ifr. Bam. unter einem regirt. Mas 
gifirate (mie ©. 43, Sp. 1) in ämtl. Eorrfppz. 
und zu Ar, 28, VII. 152, Prag. Erzpiöz., Pilfn, 


1160 Zufhlom. 


Bike. zur St. Marien Wallfahrts- u. Parrfrä. 
Säule ıc. 3290 Eingpfrt. in 6 Ortfchftn.,nähfte 
07 Püfen. 

Tufch kow (Ber.), als Einſcht. auf Dobkiſch. 

+Tufchmig (186. Saaz.), auf Hagensrorf1} &t. 
ssw., Dart, Dorf mit Schanfmw., Kohlenzechhſt. 
zu Ar. 42, IX. 147, Leitm, Diög., Komotau. 
Bir., 620 Eingpfrt. in 7 Ortſchaften, nädfte 

Kommotan, 
Zufhomwig (75, Prach.), auf Witfattel, Hrabek 
St. o. Dorf als „Ober“ und „Unter." T. 
mit empb. Shäfr. abf. „Zuffowiita" 45 Häuf., 
245 E. gu Ar. 25, ıv. 133, Pfr. Kraſchtitz. 
+Tüf (... Eib.), ſ. Tuß. 

Zuffet (255.Burm.), auf Krumau v. Pfrort. 1 St, 
so, Dom. Dörfch. im Thale am Drisgleih- 
nam, u. Birfenberge wie Kalten Moldau, nächſt 
Burgruine u. St, Marie Wallfahrto⸗Kapelle ıc. 
in loco tie Binanzmad - Abthreilung Nr. 3 tes 
Reſpz. Brake. und Komiflrte, 1. von Oberplan 
der XX. Seet. und des Hamribzrie. Budweis, 
zu Rr. 25, VII. 272, Pfr. Böhm, Röhren, 

Zufierbäufer (255. — wie „Tuſſet.“ 

Tuſſetſchlag (261. Budw.), auf Krumau vom 
Prort. 1 St. X., Dörfchen wie „Viowiſſte, 
am Ortegleichnam. Berge, zu Nr. 25, v11.270, 
Hr. Stein. 

+Tusta (Klatt.), d. 1. Zans, 

Zutiet (330. Ron.), auf Kofteleg } St. vwo., 
Dorf mit Hegrbs. abſ. Mräf. „„Khotla” aud 
29. „Zulmanta” 60 9., 355 €,, gu Nr. 18, V. 
133, Pfr. Amtsort, 

Tutſchap, »tap (266. u. 268. Tab.), Allorial- 
Gut [lanttf. Hptb. Litt. T. Tom. XIV. Fol. 
425 ‚bei 7434 Anfählt., 86.000 fl. Schätwerth, 
42 M.v. Prag, im 8. des Ars. 1929,,, Joch 
protft. Boden, wovon 6311.31 Wal, 2 Drte 
eonferb. und corrfpr. (wie S. 353, &p. 1) vie 
Amtsorwitg. im gleichnam. vom Kromt. 4 Et. 
sso. auch] Parr- Dorf am Cernowitz. Bade 
mit Schloß, Bräuho. auf 10 Faß, Brntwnbrar., 
Potaſchſierr., Mihf., Shäfr., Gaſthof, Mylmi., 
Zriſg. abſ. Körftr., frühr. St. Magdalenenkapll. 
dann Mrhf., „Neuhof und „Maloweh“ auch 
Wafmftr., 145 9. 1150 E., 26 iſt. Fam., zu 
Nr. 11, v1. 188, Budw. Tids.h, Bein. Vitr., 
4940 Eingpfrt. in 5 Ortſchaften, nächſte 
Ranrna. 

+Tug (162. Pilfn.), anf Hayb-Pernartig 2 Gt. 
s., Pirlofal.»Dorf in rauder Lage, zu Ar. 35, 
1. 106, ausnahmsweife Budw. Diöz., Hoftau. 
Vitt., 1430 Eingpftt. in 6 Oriſchaften, nächſte 

Biſchof ⸗Teinitz. 

Zujinta (im Ber.), auf Konopiſcht abſ. Förſtt. 
von Beneſchau } St, no. (nad Rain. Lex.) 
+Tweras (219. Burmw.),auffruman 3 St.asw., 
Klarr-Dörfhen mie Sweras an einem Berg- 
rüden, zu Nr. 25, VII. 273, Butw, Diez., Aru- 


Zufa. 


man. Bifr., zur Rirenchft „Bruberfhaftslapriie" 
1560 Eingpfrt. in 19 Ortſchaften, nächſte 
Amtsort. 

Twrſchith (19. u. 73. Saay.), Stifts.@ ut (bei 
122,,, Joch prodtt. Boden, beimf. g. Kleineren 
Dofe zur Amtsorwitg. von Holctig im dem ani 
Poſtelberg 2 St. w. aub) Theildor f an ver 
Eger mit Shanfw., Myim!,,50 9., 240 E. zu Rr. 
42, vın. 143, Pfr. Stanfowig fonft ? Sterfomig. 

Tworfchowig (87. Kauf.), ald „Twofo, Two- 
fesowice,” Alled.-® ut [lametfl. Hauptb. Litt. 
T. Tom. XIV. Fol. 145, bei 731 Anfäfigteit, 
73.500 fl. Sdätw., 8} St. sso. ». Prag, im 
sw, bes Ar. 2658.,, Joch prodkt. Boren, wer 
von 493.,, Wald, ausgezeichnetes Stammpel: 
enthaltend, 8 Drte fammt Hurka conſerb. um 
torrfpd. (wie ©. 165, Sp. 1) das Direrteramt 
im gleidnam.) Dorf mit Schloß ſammt Hand 
fapli., Mrpf., Schäferei, Bräubans anf 10 Fat, 
Bentwnbrnr., Förſtt. Schankw. auch Berzehrft. 
Perjpt. für 2 Fleiſcher ꝛc 35 D., 140 €, 1 ir. 
Bam., zu Ar, 11, ıv. 183, Pft. Biſtritz, nädfı 

Beneſchau. 

Twrdina (121. Leitm.), anf Bilin 1} St. so, 
Dorf frühr. „Owardin“ mit 35 9., 200 E. 
Nr. 42, 11. 177, Pfr, Merilig. 

Zwrfig (371. Prach.), auf Wälliſchbirken 1 ©. 
NNO., Dö rfch. am Helfenburg. Bergrüden, mit 
Mräf., Shäir., Schantw. ju Ar. 25, 1. 143, 
Pfr. Fierflamig. 

Tutow (276, Biri.), f. Tit. 

tTynlitiam (Ron), f. Tiniſcht. 

Zyrnowan (27. Saay,), auf Dobritan 4 Et.n., 
Theildörfchen ander Laun. Chauſſee une tem 
Goldbache mit fleinern. Brüde, nebſt Schaue. 
Moiml., Brtfg. auch Stot. Saaj. Anthl. zu Rr. 
42, x 124, Pfr, Lichefcig. 

Tyrol (231. Matt.), auf Kronporitfhen } ©t. 
ONO., Bald-Dörfihen wie „Stropeöko” mit 
Schankw., zu Nr. 35, III. 202, Pfr, Abell. 

Tops (364. Rön.), auf Opotno 2} St. xxo. 
Gebirgs-Dorf mit Mhimi., 40 9., 320 €, pp 
Nr, 18, VI. 134, Pr, Neu⸗Hradel. 

ton (... Eib.), auf Chieſch v. Rabenſtein 1} Et. 
No., Pftlotal.⸗Dorf mit abf. Förſtt. gm Ar. 35, 
x. 167, Prag. Erzoiög., Lutig. Bike. 490 Ein 
gepfarrte nächte Licblomig. 

7Tyffa (241. Leitm.), auf Tetſchen 3} ©t. w., 
Pfrlofal.»-Dorf im Erzgebirge am Schurcherge, 
mit Mhlml. Schanfw, , vann 3. Puſchner und J. 
Weigand. gold- m, filberplattirt. Anopffabrif and 
Metalltompofitionsmanfett., 240 9.,1560 €., in 
loco vie Binanzwad-Abthrilung Nr. 5 des Rr- 
fpigbzrt. II. von Peterswalde und Romifitts. I. 
von Eulau der Gect. X. v. Zeplig im Sameral- 
bezirk Leitmerig, zu Rt. 42, V. 115, feitm. Disz,, 
Auflig. Vilt. 2400 Eingpfet. in 4 Drtſchſta. 
nächſte Peterewalde. 


Ugezdeg. 1161 


u. 


Die topographifhe U:-Momenclatur im Böhmen, oder jene Geſammtzahl ver mit obb. Buchſtaben be- 
ginnenden Namen in ver vaterlänpifhen Geo- und Topographie weiſet für die Gebirgezüge und Höhen, 
Täler ꝛc. vorerſt die Seehöhe von Unterpöſig und Unterreichenſtein in der Höhentafel (S. 69, Sp. 3) 
nad, wozu nebft den unter I. C. bei ven Kreife ⸗Skizzen no als orographifhe Details im heimiſchen 
„Bergealbum" zu erwähnen beim Budw. Ar. der Untermoldau-Aigen Paß im so. vom Schindlauer 
Berg an der Landesgränze von Defterreih uff. bi6 zum Uſchauer Berg am gleihnam. Forftrevier auf 
Neu-Serlifht im Pilfn, Ar. — Größere Beſtände, als Forftreviere, meiſtens befonvere Namen tragen, 
berührt vas heimiſche „Wäldteralbum“ beim Chrud. Kr. vom Uherſter Revier auf Chrauſtowitz uff. bis 
zum Ufenitfchler auf Drabenig (wie S. 493, Sp. 2 das „Chraſter“ ber.) im Prad. Ar. — Ueber die 
Holsgattungen in den Forften ſ. oben und noch in den fpäter folgenden Skizzen der Sreife unter IE. F. 
bei b. (mie S. 248, Sp. 2; S. 287, Sp. 1 u. ff.) ebenfo Bergi. über den Jagdertrag und Wildſtand, 
oben (S. 72—75) nad vem Alphabetikon ver Lanvestreife. 

Aller Art Bemwäffer, als: Blüffe, Bäche, Weiber, ohne den Mineralquellen, im Binblide auf 
die fhon in den ftatiftifh-topographifhen Skizzen der einzelnen Kreiſe unter I. und II. ec. jederzeit ange- 
führten (S. 247, Sp. 2, dann S. 285, Sp. 2 und fi.) fommen nod vor: im heimifhen „Bewäfler- 
album‘ beim Birj. Kr. der Nrlihgraben auf Starkenbach ald Bad ver Eibe zuflid.; beim Budw. ver 
Unterftaflo-WBeider auf Gratzen beim Bunzl. der Ullerobach auf Grafenflein und bis zur Einmündung in 
die Neiffe die Gränze mit Sadfenbezeihnend als „Nieder-’ U. auf Briedland die Marken überſchreitend; 
beim Casl. ver Ulopeny + Weiher auf Heraletz bei Sniewtkowitz, desgl. der Utopenez auf Mezyles -Thein 
bei Gründorf und der gleichnam. auf Neuhof bei Ticbefhig uff. bis zum Udwitzer Teih auf Rotbenhaus 
im Saay, Ar. — Ueber den jährl. Fiſchertrag und im Allgemeinen über vie vorſindigen Speifeflihe, 
mit welchen die unter Waſſer gehaltenen Teiche befegt find, gleihwie über jene, welche Blüffe und Bäche 
liefern, f. unter „Animal -Rohprodukten » Erzeugung“ (S. 72— 75) in ſämmtl. vorbenannten Kreifen 


von Böhmen, 


Ueberdörfel (187. Chrud.), auf Leitomiſchel wie 
oben (5.5, Sp. 2) als Klein» Abtövorf f. d. 
regifir, wo no „am Orte: Mhlml., Schanfw., 
beizufegen, 

Zlleberfubr (,.. Ber.), ald „Steinerne Ueber⸗ 
fubr auf Leſchan wie „Pfiwoz kameny“ ift 
„Steinüberfuhr" conferb. wie (S. 1108, Sp.1) 

Ueberfuhr (Prach.), auf u. bei Worlik, Einſcht. 
am Moldauufer. 

Ueberſchaar (Bunzl.), auf Friedland, Einſcht. 

St. von und bei kLiebwerda, auch zum Theil 
St. s. von und zu Luſtdorf conferb. 

Ueberfhwemmungen in Böhmen, veren Ehronil, 
f. Ergänzungen. 

zUbo} (218. Kiatt.), f. Aubotſchen. 

Ulnn (2837. Pilfn.), auf Weferig iſt „Utzin“ eonſerb. 

rudlice (287. Rat.), auf Pürglig wie (S. 694, 
Sp. 1) als „Hudlit.“ 

+Udlice (140. Saay.), auf Rotherhaus wie (©. 
571, Sp. 2) als „Eivlig.“ 

udritſch (... E16.), wie Audtẽ, Allod.-Gut [bei 
403% Anfaptt., 291.500 fl. Schägwertb, 12 M, 
v. Prag, nächſtder Karlabav. Chauſſte, 7536.45, 
Joh prorkt. Bov., wovon 1860.,, Wald, 15 
Drte conferb. und corrfpr. (mie ©. 56, Sp. 1) 
die Amtöverwaltung im gleihnam. vom ¶ 
Buchau ? St. so. auch] Pfarr-Dorf und Ber- 
jehrfir. Perzptamtsort für 1 Brauds., 2 Brannt⸗ 
wndrnr., 5 Fleiſcher, mit Schloß, Mräf., Schäft. 
abf. Mhlml., 80 Häuf., 380 E., zu Ar. 35, X. 
168, Prag. Erzdioöz., Lutig. Bilr., 1610 Ein» 
gepfarrt in 9 Ortſchaften, nächſte wie oben, 

+udwig (139. Saaz.), auf Rothenhaus } St. 8. 
Dandw, d, Landest. v. Böhmen. 


funt, St. Barbara Fillrch. und Sähul-Dorf mit 
Mrhf., Schäfr., Schankw. abf. St. Earoli» und 
Georgi + Kohlengeihhfr., 60 H., 400 E., zu Wr. 
42, VIII. 144, Pfr. Görtau. 

Ufermüble (Rak.), auf Ktic bei Militow am 
Auzower Bade. 

tUgeſt (120. 8eitm.), auf Bilin „), St. w., fund. 
St. Marien Berk. Kaplin. Dorf wie Auges, 
am rechten Bila⸗Ufer, mit 759.,410 E. zu Nr. 
42, ı1. 178, Pir, Amtsort, 

rUgeſt (320. Leitm.), auf Neufgloß 1 St. so., 
fund. St. MDarientapfin.-Dorf gu Rr. 42,1. 
171, Pfr. Habiht- oder Habſtein. 

*Ugeſt (151. Leitm.), auf Oſſegg 1} St. s., 
Pirlotal.» Dorf am Grunvbade und der Dur- 
Brür. Ehauflee in „Dber-" und „Inter-" U, ges 
theilt mit Mrhf., Schankw., Mhlml. abf. Braun: 
kohlenzechhäuſern auch Püllna. Steinfrügeiabrif 
85 Häuſ., 430 E., u Nr. 42, III. 151, Leitm. 
Didz., Bilin. Bitr., 590 Eingpfrt. in 2 Drt- 
(haften, nächſte Y Zeplig. 

Ugeft (169. Pilfn.), auf Maierhöfen } St, unw,- 
Bilfhul.-Dorfmit Shantw., Mhlml., abſ. Heger, 
haus am Schloßherge im Walde, 45 H., 310 E., 
zu Rr. 35, 1. 107, Pfr. Pfrauenberg. 

rugezd (372. Bunzl ), auf Gr. Stal wie (©. 
153, Sp. 2) als „Augezd. 

tUgesd (140. Klatt.) ‚Jaltertgümlih. Name für 
„Schüttwa.“ wie (S. 1071, Sp. 2) oben. 

+Ugesd (120. 151. 320. Leitm. und 169. Pilfe.) 
wie „Ugeſt.“ 

Ugesdeg (... Ber.), wie (S. 152, Sp. 1) als 
Augeyd regiſtt. 4 

1 
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Uba, :b9 (101. u. 112. Rat), auf Zlonitz 3 Et. 
0. incorp. Stifte Gut (landtf. Hptb. Litt. V. 
Tom. It. Fol.23,bei 143% Anfäptt., 52.000 fl. 
Schätzw., 3 M. v. Prag, 1577.,, Joch prottt, 
Boden, wovon 42.,, Wald, ſammt gleichnam.) 
Dorf mit Schlößch. Mrhf., Schäfr., 50 Häuf,, 
320 E., zu Rr28, 1.147, Pfr. Chtin, Cherſchin. 

tüberito (110, Chrud.), auf Ehrauftomig wie (5. 
159, Sp. 2) als „‚Auberflo' zegifir. u. gegenw. 
mit 1050 Eingpirt. wozu noch 10 Helo., au 
Staatseifenbahn- Station 17 Meilen von Prag. 

Ubligstbal (254. Budw.), f. Uligsth. 

Uptir (233. Birj.), anf Belohrad wie (S. 160, 
Sp. 1) als „Aulit. 

Uplir (Budw.), auf und bei Wittingau, Dom, 
Anfievig. zur Borftadt conferb. 

ubtiri (260. Budw.), auf Kruman wie (S.785, 
Sp. 2) als „Kriebaum.“ 

Fublirfy:Ianomwice (41.Rani.), auch „Kohlen · 
J. wie (S. 702, Sp. 2) als „Janowit.“ =] 

Ubtig (127. und 129. Pilfn.), AllodGut und 
Amts⸗Dorf iſt Ullitz regiſtr. 

4Ubonice (182. Rat.), ſ. Auhonitz. 

Uhrenfabret. wie (S. Til, Sp. 1) bei „In⸗ 
duſtriehalle“ oben, 

Ubretfchlag (151. Bupw.), f. Uretſchlag. 

+übrinowes (197. Kaut.), am gleihnam. Dom, 
wie (8.166, Sp. 2) als „Autenowes“ oben. 

Uhriſſen (188. Saaz.), auf Hagenstorf 2] Gt. 
NNO., Dorf nädft ver Bila mit „Großmühle“ 
Schankw. abf. „Kleinmühle“ nebft Brifg. dann 
J. Walter, Drebwaarfbri. auch Lohmühle Oel⸗ 
ftampfen nebft Gehöftn. und Dom. Häuschen, 
60 9., 285 Einw,, zu Nr. 42, IX. 148, Pfr. 
Goͤtterodorf. 

Ubrlig, stice (. . . Ber.), auf Prtſchiz 4 St. 
ss W. incorp.Gut (b. 7, Anfäßtt., 140.500 fl. 
Schätzw., HM. von Prag, fammt gleihnam.) 

Dorfchen im Thale an einem kl. Bache mit 
Schlößchen, Bräuhaus, Branntwnbenr., Mrhf., 
Shäfr., Mhlml., zu Nr. 28, IV. 352, Pfr. Selz. 

uhn (112. Rat.), am gleihnamigen Dom., f. 
Uba, oben, 

zlitwa (... Elb.), auf Theuſing 4 St. ww. 
Städtch. conferb, Mrftfl. wie, ‚Autwina‘ au 2 
Zahr- und Donnerflag Wodhmrltn. priv, nebft 
Verzehrſtt. Perzpt. für 3 Fleiſcher, unter einem feit 
3.1828 regiert. Mrktrigtrmt. fammt Grundbuch⸗ 
führung und zu Nr. 35, X.169, Prag. Erzdiöz., 
Theuſing. Bilr.,gur Honor. Dechanteilrch. Schule 
10. 1395 Eingpftt. in 3 Ortfhaften, nähfte = 
Amtsort. 

Utern (142. Saaz.), auf Rothenhaus ? St, so., 
Dorf wie „Uklern, Ulra“ mit Mibf., Schankw., 
50 Häuf., 250 E., zu Nr. 42, VIII. 145, Pfr, 
Schöſſel. 

+Ulbersborf (129. Saaz.), auf Eifenberg-Neun- 
torf } St. so., fund St. Allbeilg. Filkrch. und 
Shul-Dorfam Erzgebirgs.Fufe am ver Brüx. 
Chauſſee mit brichftl.Rübenzuderibrk.unter Direct. 
3. Mattig, dann Mrhf. Schäfr., Mhimt., Brifg., 
Kobfimpf. von Badır, 75 H. 550 E,, zu Nr. 42, 
vul. 146, Pir. Holtſchit. 


unifchreith. 


Ulehle (Budw.), auf Bragen, Dom. Anfiering. 
bei Johannesberg. 

Ulgersborf (249. Leitm.), auf Binedorf 3 St. 
ss0.,Dorf an der Pulfnig mit Gaſthf.Fiſcher⸗ 
häuſel“ 40 9., 185 E., zu Nr. 42, VII. 54, Pfr. 
Benfen. 

Ulgerödorf (239. Leitm.), auf Tetſchen 1 St. 
sww.,, Dorf als „Ober“ U. am Hammer, 
berge mit 55 9., 310 €., meift Weber gu Wr. 
42, v. 11T und ald „Nieder“ U. im Eulaner- 
bach ⸗Thale I St. w. mit ver groß „Therefien- 
mühle“ Brtfg. dann, Froſchmühle“ u. Lohfimpf., 
Bleihr., 50 Häuf., 290 E,, zu Rr. 42, v. 116, 
Pfr. Roſawitz. 

— (129. Pilfn.), am gleichnam. Dom., ſ. 

tlig 

Uligsthal (254. Budw.), auf Krumau v. Prort. 
1 St. n., Dom. Dörfden am Pintringer 
Bade, zu Nr. 25, vır. 274, Pr, Salnau. — 
In IX. ver Topgrph. 1841 noch als „Holzhauer- 
kolonie' angeführt, vod fhon in Rainelde Lex. 
und in ven Ortfhaftstabellen von 1830 wie oben 
Haffificirt. 

Nilersdorf (283. Bunzl.), auf Grafenftein? St, 
X., Bilfhul.-Thlvorf. am Ullersbache und ver 
t. ſächſ. Gränge mit jenfeit. hiſchftl. Reiberstorf, 
Anthl. anfonften mit Mröf., 90 9., 560 E., zu 
Nr. 36, V. 68, Pfr. Grottau. 

Ullersdorf (320. Bunzl.),auf Friedland wie (S 
441, Sp. 2) als „Buſchull.“ oben bei B. confcrb. 

Utterödorf(315. Bunzl.), auf frierland wie (S. 
931,S5p.1) als, ‚Rieperull. "oben bei. conferb, 

Ullersdorf (320. Bunzl.), auf Friedland Volls⸗ 
thml. „Wüftull,“ wie (S. 940, Sp. 1) als 
„Olbersdorf“ oben bei O. conferb. 

Ufersdorf (227. Ehruv.), auf Politka if „Wol⸗ 
dtio, /drziſch“ f. d. bei W. conferb. 

+Ullersdorf (289. Kön.), auf Grulich 1 St.w, 
Prlotal.»Dorf wie „Nieder“ U. am Ortégleich⸗ 
nam. Bade mit Mpimi, ‚Brifg.,Orlfimpf., 1859, 
1210 Einw., zu Ar. 18, IV. 89, Kon. Diör,, 
Grulid, Bilr., 1400 Eingpfrt. in 2 Ortſchftn. 
nebſt „Ober“ U. vom obb. 4 St. so. im Gr- 
birge- Dorf am näml. Bade, zu Ar. 18, IV. 
90, näcfte [>] Amtsort. 

Ullersdorf( 120. 8eitm.), aufBilin 4} St.nww., 
Dorf mit Mhlul., 70 9., 455 €, zu Ar. 42, 
11. 179, Pfr. Molvan. 

Ullersporf (150. Leitm.), anf Reu-Dffegg 11 St. 
ONo., Dorf mit „Muldenmühle“ 55 9.,275 €, 
zu Ar. 42, III. 152, Pfr. Janegg. 

TUlfersborf (129. Sagy.), f. Ulbersdorf. 

Ullerögrün (... Elb.), auf Schlackenwerth 1 St. 
NO., Dorf zu Rr.35, IXx.112, Pfr. Lichtenſtadt. 

Ullerdgrün (... Elb.), auf Balldof von Schön- 
bad 1 St. no., Dorf zu Mr. 35, VII. 100, 
Pfr. Reukirchen. 

Uferslohe (... Elb.), auf Reudek ? St. no, 
Dorf zu Nr. 35, vın. 72, Pir. Amtsort. 

Ufgersdorf (249. Leitm.), f. Ulersvorf. 

Unirsrent (200. Pilin,), f. Ullifhreith. 

NUnifchreith (200. 206, und 224, Pilfn.), auf 
Tachau I St, o., Filſchul.Thldrf. nächſt ver 


Mies, mit abſ. Mirdf. „Wilpelmspof oder Langen⸗ 
brud“ 40 9., 250 Einmw., nebſt Pan und Tiſſ. 
Anthin., zu Nr. 35, 11. 134, Pfr. Amtsort, 

unig (127. u. 129. Pilſa.), Allod.⸗Gut [Tanvtf, 
Hptb. Litt- U. Tom. I. Fol. 41, bei 95% Un- 
fäßtt., 56.000 fi. Schägw., 12 M. v. Prag, im 
w. des Krs. 2006.,, Joch prodkt. Boden, wo⸗ 
von 672.,, Wald, fammt incorp. Gefna 3 Orte 
eonferd, und corrſpo. (wie S. 43, Sp. 1) vie 
Amtsorroltg. im gleichnam. vom Kromt. 3} ©t. 
w. auch] fund. St, kaurenzfaplin.-Dorf an ver 
Reibsfirafte bei Wegmant 2, Klaſſe, mit Schloß, 
Mröf., Bräuhaus auf 8 Faß feit 3. 1846 neu⸗ 
verpcht. Brntwnbrar., Gaſthof, 60 H., 390 €., 
zu Ar. 28, VI, 153, Pr. Gefna, nächſte 7 
Pillen und Mies, 

uimbach (159 Saar), auf Schönlinde von 
Komotau 3} St. wnw., Filſchul.Dörfchen 
ale „Böhm. Satzung“ am Böhm, Waller over 
Gränsbade, in loco bie f. f. Finanzwache - Ab- 
theilung Nr. 9 des Refpiz. Beztks. u. Komiſſtts. 
U. von Sebaflianberg ver XII. Seet. und des 
Kameralbezirks Saay mit Bräuhaus, Schanfw,, 
abf. Mhlml., zu Nr. 42, 1x. 149, Pfr. Scha- 
ftiansberg. 

tuloch (79. Matt.), auf Teinigel wie (S. 162, 
Sp 2) als „Auloch“ bei U. regiftr. 

Ulowice (48. Saay.), auf Lifhtian wie (5. 162, 
Sp. 2) als „Aulowitz“ f. d. oben. 

Ulrichsgrün (... Elb.), auf St. Klara v. Int. 
Sandau 14 St. sw., Bilfhul.- Dorf nebft 
Myimt., 35 9., 190 E., zu Nr. 35, vı 153, 
Pfr. Neualbenreith. 

Ulrichörent (200. Pilfn.), f. Ulliſchreith. 

Nlrichöfchlag (243. Tab.), auf Neuhaus vom 
Pfrort. } St. no., Bilfhul.- Dorf wie Woldtiz 
mit 65 9., 450 €,, zu Rr. 11, var. 119, Pft. 
Blauenfhlag. 

Ulrihöthal oder sfchlag (249. Budw.), auf 
Kruman, f. Uretſchl. 

Mrichörhal (261. Leitm.), auf Böhm. Kamnig- 
Meiſtersdorf 1 St. so., Dorf wie Brabe, 
nädft vem Graſſenberge n. am Vogelsberge, mit 
Börftr., 105 H., 680 €., zu Nr. 42, v. 118, 
Pfr. Steinfhönau u. Wolfersvorf, 

uiid (283. Banzl.), am gleihn. Dom. wie (S. 
625, Sp. 2) als „Brafenftein”, oben, 

Une (Rak.), auf Mühlbauſen, abf. Förſt., von 
Prag 3 St. n., (nad Rain. 2er.) 

Umirfchau (287. Pilfn.), auf Weſeritz / Lechowa 
2 St. o., Dörfhen, wie „Unirfhen‘, zu Nr, 
28, vi. 208, Pfr. Girſch. — (Diefer Ort 
wird im VI. Band, der Topograph. 1839 al 
Einſcht.“ angeführt.) ° 

Umlowig (170. u. 183. Bupmw.), wie „lein-“ 1, 
als Omlenice, auf Hobenfurt 3} St. wo., incorp. 
Stifte » Gut (landtfl. Hpil. Litt. K. Tom. V. 
Fol. 193, bei 24% Anfäptt., 34.500 fl. Schägw. 
20 M. v. Prag, 830.,, Joch probft. Boten, 
wov. 282.,, Bald, mit 5 Orten fammt gleichn.) 
Pfarr⸗Theildorf als Mäly Umlowice, auf 
Humplowice nächſt d. Eifnbn. an einem Malſch⸗ 
Nebenbache, ‚mit Schloß, Mrhf., Mhlml., abf, 
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Kur» u. Badeanfilt. Ladſto / op. Ladislaus- Brun- 
nen (Monogrph. von Dr. Ebenhöh, Budweis 
1840), ſchon feit XVII. Jahrh. befamnt :c., 45 
H., 240 €, nebft Krumau. Anthl., zu Ar. 25, 
v. 257, Burw. Diös., Kaplig. Bitr., 910 Ein- 
gpfrt. in 7 Ortihftn. fammt gleihn. + St. s., 
Theilvörfhen wie „Groß⸗“ U., ald Weiky 
Umlowice mit abf. „Hetzelmühle“ nebft Aruman, 
Anth., zu Nr. 25, VIII. 256, nähfle \C97 Haplie. 

Ungunft (Gast), auf Neuhof bei Blifow, abf. 
Gaſthef. wie Neptifen, an der Wien. Chauſſee. 

Unbofcht (282, Rat.), wie Uunhost, auf Pürg- 
lig 5} St. oxo., von Schlan 4 St. s., Muni- 
eip. Shug-Stapt “ven Hirfhen im blauen 
Belte, mit gold. Gemeihe und gold. Ring am 
Dalfe ald Wapen, zu 5 Jahr» u. Wohenmrftu, 
priv., nebft der Gr. Barjal, Apotheke, Lottollltr. 
sub Nr. 147, aud Verzehrnoſtr. Perzpt. für 1 
Bräuds., 1 Brntwnbrnr., 7 Bleifher, 2 Wein- 
f&bänfr., vann Exzind. Tabaforlg., von Prag fafl. 
für 74 Zrafffr., Ratbbs., Bräuds. auf 20 Faß, 
Brantwnbrar., fonft. Gewerbe Gaſth. Schantw., 
abf. Ziegelbrnr., vann „Teufelsmhl.“, and "Kar 
liwopamühle” und „Dürrenmüble”, wie „Neues 
mhl.“ fo „Markomhl.“ und „Rothembl.“, aud 
Oegths. u. emph. Hof „Nausom’' nebft ver auf 
Tachlowitz gebör. ‚‚Kifhiger Mühle” am Lodenitzer 
Bade, 185 9., 1700 €,, unter einem regltt. 
Maginrate (wie S. 442, Sp. 2) in ämtl. Eor- 
rfpd. und zu Nr. 28. III. 134, Prag. Erzdiöz. 
Schlan. Vikr., zur Pfarrfcd, u, St. Barbara, 
Eoemetrkapfie., Schule ıc., 3050 Eingepfrt. in 
9 Drifbaften, nächſte Schlan. 

Unietitz (243. Rat.), ſ. Aunitig. 

Uniowice (218. Klatt.), auf Chudenitz wie (©. 
163, Sp. 1), als Auniowitz bei U. regiſtt. 

Univerfität }. R. zu Prag, (wie ©. 296, Sp. 1) 
bei Bildungsanftitn. u. im Art. „Prag.“ Mono- 
grahp von U. Fiſcher in Zafhenbuh „Libuda‘ 
4847. 

Unola (243. Pilfn,,) auf Trpifht von Mariafels 
1! St. so., Dorf mit 50 H., 340 E., zu Nr, 
28, vırı. 209, Pir. Welperſchitz. 

Unters beginnend, Ortsnamen, die hier nit 
vorfinvig f. beim Haupt-Schlagwort. 

+linterbaugen (386. Bunzt.), auf Koſt wie (©. 
200, Sp. 1) als „Bautzen“ bei B. regiftr., nebft 
Lottoflit. sub Nr. 367. 

Unterberg (184. Budw.), auf Umlowig I St. 
sw., Thleorihen. nebſt Frauenberg. Anth,, 
zu Nr. 25, VIII. 258, Pir. „Klein⸗“ U. 

FUnterböfig (178. Bunzl.), auf Hirfhberg if 
„Schloßböſig“ bei ©. conferb. 

Unterbris (323. Pilfn.), auf Plaß 1} St. oso., 
Dörfhen wie Dolegſſy Bilza, an einem klei⸗ 
nen Bade, mit den 3. Krifhl u. N, Slama Bits 
riolwrfn., zu Rr. 28. VIII. 210, Pfr, Plana. 

Unterbostow (Bunzl.), auf Semil, Ortsab- 
tbeilung bei Spaiow, 

Unterbrand (...E1b.), auf Schledenwerth } St. 
N., Dorf mit Mräf., Schäfr., Mhlml., zu Nr, 
35, IX. 113, Pfr. Amtsort, 

Unterbutowin (205, Buß.) auf Mündengräg 

146 


Unterbutowin. 
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von Klofter 4 St. n., Dorfan ver fi. Iſer, mit 
Möimt., zu Nr. 36, 1. 173, Pfr. Mündengräg. 

Unterbörfies (241. Pilfn.), auf Triebel von Ma- 
riafeld 1] St. nw., Dörfchen zu Nr, 28, 
vır. 211, Pir. Leftau. 

Unterreichberg (181. Bunzl.), auf Hirfhberg 
wie (8. 570, Sp. 2) als „Eichberg.” 

Untergramling (268. $ilfn.), auf Tepel 2} St. 
sw., frühr. Silber:, jetzt Eiſenſteinzech Dorf 
am Auſchowiter Bade u. gr. Regensteihe nächſt 
Sauerbrunnen, mit abf. Mebf., Schäfr., Mhlml., 
zu Ar. 35, ı1. 135, Pir. Piſtau. 

Unterbals (... Elb.), auf Hauenſtein vom Pfarr» 
orte } St. aw., Dorf mit Mhlml., zu Rr. 35, 
1x. 114, Pir. Aupferberg. 

Unterbammer (350. Bunyl.), auf Semil 3 St. 
n., Dorf wie Hamersta, Hammersvorf, Dolenj 
Dammer, im Thale an der Ramenig, mit 50 9., 
380 €., zu Ar. 36, UII. 73, Pir. Dritom. 

tunterhbit (...Ber.), auf Milin wie (S. 649, 
Sp. 1) als „Pbit“ bei O. conferb. 

Unterbof (Casl,), auf Kapow, abi. Mräf. bei 
Ceſtin. 

Unterhof (199. Cast.), auf Lipnitz } St. o., Dom. 
Unfierlung. 

Unterbof (Prad.), auf Groß - Zrilau, Einſcht. 
bei Mehlhüttel St. w. 

Unterböfen (271. Prad.), auf Bergreihenftein 
2 St. x., Dörfchen im Thale an der Schüt⸗ 
tenbofen. Chauſſee mit abſ. emph. Dornhof“, 
zu Rr. 25, vi. 134, Pfr. Umtsort. 

Unterbrahomwig (114. Tab.), Allodial »- Gut 
[lanttfl. Hptb. L.itt. U. Tom. I. Fol. 93, bei 
43 Unfapte. 12.000 fl. Schägmw., 8} M. von 
Prag, 192.,, Joch protft. Boden, wovon 16.,, 
Wald, 2 Ortsanth. conſeb. u. correſpo. (mie 
S. 353, Sp. 1) vie Amtévrwltng im gleichn. 
vom Krömt. 2} St. xo. auch] — Dorf und 
Berzehrſtt. Perzptdamtsort für 1 Bräubs., 1 
Brntwubrnr,, wie (S. 683, Sp. 1) oben als 
„Dradomwig‘' conferb., nädfte Tabor. 

Unterhradiſcht (321. Pilfn.), auf Plaß 1} St. 
0., vom Parrorte 1} St. s., Dörfchen am 
linken Stiela » fer mit ven 3. Brabet und M. 
Kottas Vitriolwrin., abf. „Schalotha⸗“ Mhlml., 
zu Ar. 28, valt. 212, Pft. Kralowitz. 

Fünterbütten (152. Rlatt.), auf Mutterövorf 3 
St. w., fun. St. Leopoldkapelle u. Bilfhul.- 
Dorf am Schwarzachbache an ver Landesgränze, 
and k. k. Finanzwache ⸗ Abthlg. Nr. 3 des Reſpiz. 
Bezirks und Komiffrts. I. von Muttersdorf der 
XVI. Sect. Klattau des Kameralbezirks Pilfen, 
mit Mrdf., Molml., abf. Jagdſchlotz, Dianahof“ 
bei herrlicher Fernſicht ꝛt., gu Mr. 35, V. 192, 
Pfr. Wayer. 

Unterbhütten (Prach.), im St. Katharina Grit. 
der f. Walvhmogp , abf. Gehöfte } St. sw. 
vom Pfarrorte, 

jUnterjamnen (286. Piligg) , auf Weferig-Pef- 
fau Schwanberg 2 St. No., Pfarr » Gebirge» 
Dorf in rauher Gegend an der Elbogn. Kreis - 
gränge, mit Diftriet. Amths., Mrhf., Bitriol u, 
Alaunfieverei, 60 9., 410 E., 5 iſt. Fam., zu 


Untermüble. 


Nr. 28, VnII. 213, Prag. Ergeiög., Ihenfina. 
Bilr., 14i0 Eingpfrt. in 9 Ortſchfta., nahfr 
U I Theuſing. 


Untertralowig (90. u. 95. Taci.), Aulod.⸗ Berr- 


(Haft [lanttfl. Hptb.Litt. T. als fräbr. „. Ziches- 
tie” Tom IX. Fol. 57, bei 7653 Unfästt, 
451.000 fl. Schaͤzw., 9 M. von Prag. im sw. 
des Ars., 43.047.,, Jod propft, Boden, weren 
11.488.,, Wal, fammt incorp. Kiiwfanzen 
(wie S. 787, Sp. 1), Martinig (wir ©. 867, 
Sp. 1), Cechtit (mie S. 456), Sp. 1), Ham- 
merſtadt (mie S.644, Sp. 1), Kaliſcht (mir 
S. 127, Sp. 2), Geblau (wie S. 714, Ep. 1 
als „„Keblau"), und Zahravfa 81 Drte conferd. 
und corrſpo. (wie S. 161, Ep. 1), das Ober⸗ 
amt im gleihn. vom Kremt. 7 St. sw. and] 
Sſtädtchen wie (5.780, Sp. 2), als „ra, 
lowig'' unter 8. conftrb. oben, mit WBegmtb. 2. 
Klaſſe w. Verzehrſtr. Perzpt. für 1 Brände, 5 
Brutwubtur., 27 Bleifher, 3 Weinſchakt., and 
in 1oco & f. Binanzwad-Abtbl. Ar. 4 u. Reip. 
11. auch Komiffet. II, der Sect. III. und des 
Kamrlbzris. Caslau. 

Unterkratzau (226. Bunyl.), auf Grafenſteia 
vom Pfarrorte 4 St. s., Dorf an Görsbad- 
Reife Müntngepkt., mit Ziegelbrnr., obb. (©. 
783, Sp. 1). ®arnbleihe, 85 H., 445 €, 3 
Nr 36, V. 69, Pr. in ver Stadt Krapan. 

Unterfr& (338. und 339. Kaui.), Alor. Gut 
Dlanvtfl. Hptb. L.itt. U. Tom. I. Fol. 133, bei 
55, Anfähtt, 37.000 1. Shägmw,, M. s. ren 
Prag, im w. des Kro., 478.,, Joch prodkt. 
Boden, wovon 7.,,; Walt, 2 Orte comferb. zmr 
correfp, (mic ©. 165, Sp. 1), vie Amtesrwitz. 
im gleihn.] — Dorf (mie ©. 783, Sp. 2) 
als „Kri’ conferb. 

Unterfunreut (... Elb.), auf Steftem. Eger 
u. St. Klara wie (8.797, Sp. 2), bei K. oben. 

Unterlichtewalde (265. Bunzl.), anf Reidkapt 
4 St. X., Bilfgul.-»Gräangporf im Thale Des 
Pliffen- u. Mittagäberges bis an vie Haideberg⸗ 
Belfenwänve, mit f. £. Hiliögollamt, auch Finanz» 
wach-Abthlg. Rr. 6 des Refpiz. Besrts II. su 
Mergthal u. Komiſſtt. I. zu Zwichan der Sect. 
VII, zu Reihenberg im Kamrlbzrt. Jungbunz- 
lan, Anfaßen im Orte Möimt., gem. Waarhriz., 
155 9., 1000 €., zu Rr. 36, VI. 94, Piz. 
Groß⸗Mergenthal. 

Unterlohma (... Elb.) auf Stotdom. Eger wie 
( S. 851, Sp. 1) bei 2. oben. 

Untermofropes (... Ber.), f. Motr. bei M. 

Untermüble (Casl.), auf u. bei Ehotihei 4 Et. 
0. von der Daubroma, 

Untermüble(Casl.), auf Schrittens bei Betromig. 

Untermüble (Gasl.), auf u, bei Biela. 

Untermüble tut auf und bei Roſochatet 

Untermübte (Tab.), auf und bei Bein an vır 
Waſſervorſtadt. 

Untermüble ( Tab.), auf Mühlhauſen bei Wit. 
fe + St. 0. 

Untermwüble (Tab.), 
Brifg., Delimpf. 
St. s., nebft Delftampfe, 


auf und bei Remiſcht mit 


Unterpilnterdreut, 


Unterpilmersreut (... Elb.), auf Stotvom, 
Eger wie (S. 964, &. 2) bei p. 

Unterpolaun (Bunzl.), auf Semil, Ortéabthlg. 
von Polaun 4 St. w. am Schwarsfloßbade. 

Unterprihomwig (Bunzl.), auf Semil, Orts. 
abtbheilung von Ptichowitz. 

Unterpritry (Bunzl.), auf Semil, Ortsabtpl, 
von Piifry. 

Unterpriwor (109. Bunzl.), am gleichn. Stavt- 
dom. „Prili)-imor”, Hptort. und von Melnit 
2 St. so., Dorf am Bifhiger ober Klofot. 
Bade, mit emph. Mrbf., Dom. Bratwnbrar., 
Mhlml., Brtig., 80 9., 420 E., 1 ifr. Fam, 
zu Nr. 36, VII. 151, Bir. Wiletat, nähfte \C)/ 
Amtsort. , 

Unterranfto (Gasl.), auf Polna bei Ranfto } 
St.x., Einſcht., dann ver „Interranfler Ham» 
mer“ bei Neudorf, 

iUnterreichenftein (262.Prad.), wie Rechstoin 
f. Bolvberg-Stadt an ver Watama, von Pifek 
6; M. sw,, bei 844.,, Joh proft. Boden, mo, 
von 469.,, Wald, ven Bergfnappenarm mit 
Schlägel u. Eifen im Wapen, zu 4 Jahrm. priv., 
nebft Verzehrſtr. Perzpt. für 1 Braup., 3 Blei- 
fer, 1 Weinſchalt., Rathhö., Bräuhs. auf 5 
Faß, Moimt., Brifg., abf. Freihof „Kloſtermhl.“ 
90 d., 600 €,, unter einem Stotrchtramt. mit 
Gruntbuhsiprg., u. zu Nr, 25, VI. 135, Budw. 
Diöz., Bergreihenflein. Bilr, zur Pfartlirch⸗ 
Säule, Armeninftt. »c., 1650 Eingpftt. in 12 
Drtfäftn., nähfte |») Schüttenhofen. 

Unterrichtöweien, oftentl. wie in der Nomeltr, 
der Kreife (S.247,€p.2) sub c.vann oben (©. 
295, Sp. 1),be Bilpungsanftalten übrhpt. 

Unterrofitan (26. Bunzl.), auf Dietenig } St. 
w., Dorf mie Doleni Rotiliany, nächſt Burg⸗ 
Baufrgmt. an ver „Bumpredt-" Höhe, mit Del« 
flampie, Schantw., 60 9., 370 €, ', zu Nr. 36, 
vır. 150, Pfr. Woſſenitz. 

Unterfchloffermüble (East, ), auf u. bei Zleb. 

Unterſchön (. . E1b.), auf Stotdom. Eger wie 
(S. 1068, Sp. 1) bei ©. 

dUnterfliwno (88. Bunzl.), auf Neu» Kofhatel 
1 St. 0so. und auf Benatel 14 St. wnw., 
Pfarr » Theilvorf wie Doleni Sliwno, mit 
Mrhf., Shäfr., 60 H., 400 E. zu Ar. 36, vl. 
152, Leitm, Diöz., Melnit. Vilr. 2370 Eingpfr. 
in 9 Ortſchftn., nächſte Benatet. 


Unterfpalow (Bunzl.), auf Semil, Drtsab», 


tbeilung v. Spalow,im Thale am Zufammen- 
fluße der Iſer und Kamenig. 

Zlinterftadt (200. Gast.) aufkipnig | St. xw., 
fund. St. Martin Filkrch. und Schul-Dorf mit 
Schankw. abf. „Schaula“ Mpimi. und U, Adler 
und Wicjek. Papieriabrit aud „KRopanin Cha⸗ 
lupw. 107 9., 740 €., zu Nr. 21, IX. 161, 
Pfr. Amtsort. 

Unterftator (14. Bunzl.). auf Stadtdom. Jung- 
bunzlau 1! St. no,, Dorf nächſt ver Lhota⸗ 
Bafanerie mit 50 9., 260 €,, zu Nr. 36. VIII. 
151, Pfr. Amtsort. 

Untertenn (370. Bunzl.), auf Gr, Stal wie (5. 
977, Sp. 2) als „Podteyn“ ſ. d. conferb, 


Urbanfamühle, 
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Unterfteindiberg (Prad.). auf Stubenbach 4 St. 
s., Einſcht. am gleibnam, Berge. 

Unterwartenberg (247. Bunzl.), auf Barten- 
bera 4 St. sw. Dorf mit abf. „Kleinrohl“ 
Mrhf. nebſt Schäft. am Rollberg- Fuße u. Jeſch⸗ 
kenbade, 75 D., 460 €., zu Nr. 36, ıv. 360, 
Pr. Ober: W. 

Unterweckelsdorf (167.u. 168. Kön.), wir „Tep- 
lice dolegsi“ Alod.»Gut [lanvtfl. Hptb. L.itt. 
U. Tom.1.Fol.201, 5.75} Unfästt,, 86.500 fl. 
Schätw., im 3. 1790 für 36.000 fl. und 50 
Duf. Schlüſſelgeld erfauft, und im 3. 1833 je 
zur Hälfte mit 41.000 fl. €. M. als Erbe über- 
nommen, 18 M. v. Prag, 2688.,, Jod prodkt. 
Boren, wovon 1865.43 Wald, 4 Drte conferb, 
und corrfpd. (wie S. 14, Sp. 1) vie Amtörer- 
waltung im gleihnam, vom Kromt. 6} M. no. 
aub] Stäptd. + |conferb. Mr tif. iſt „Weckels⸗ 
dorf’ unter W. Tegiftr, nächſte Y Nachod. 

Unterwidim (97. 129. und 162 Bunzl.), auf 
Dirim + Kolotin 14 St. ww. auf auf Wirim- 
Stranfa 2, St. nw. und auf Lieblig 4 St. N. 
Thlorf. wie Podwidim ineiner tiefen Schludt, 
60 9., 335 €., 1 ifr. Bam., zu Nr, 36, VL. 
453, Pir. Ober-W, 

ZUnterzerefwe (159. Tab.), auf Neu-Reihenau 
1} St. so., Städtchen conferb. Mritfl. auch 
„Teutſch-Cerelwe““ wie „Neuftift” als „Dolmi 
oder Nömecky Cerekew“ an ber Iglawa und 
Neupaus: Falau. Chauſſée die gekreuzten Schlüffel 
und eine Heugabel im Wappen, zu 4 Jahrmrktn. 
priv., mit Gaftbof vann Ober⸗“ und „Inter- 
mühle“ abf. Ziegelbrnr, im Orte Lrinwomnfetr. 
170 9., 1110 €. unter einem Mrfträtrmt, und 
zu Nr. 11, VII. 163, Budw. Diös., Patzau. 
—* zur Pfarthrch. een ac. 2380 Eingpftt. 

5 Ortſchftu. nächſte Patzau u. Iglau. 

—— (222. —R ), auf Plan v. Pfrort. 
4 St. s. Dom. Dorfen zu Nr. 35, 11. 136, 
Pft. Hohenzetliſch. 

Unterzetno (82. u. 149. Bunzl.), auf Ntmetig 
1 &t.xvw. und auf Besno 1 St. n., Theil» 
dörfch. am Kowan. Bade mit Mhlml., 1 ifr. 
Bam., zu Nr. 36, VII. 154, Pir. Strenitz. 

Unterzimot, sr; (120. Bunzl.), auf Melnik von 
Schopka 2} St.no., Dörfhen wie „Doleni 
Zimof" in einem romantifhen Felſenthale mit 
abf. Börfr. am Königswald, zu Nr. 36, VII. 
155, Pr. Wyſota. [Im 11. Band ver Topgrph. 
1834 wird das im Hrwb. (S. 938,Sp. 2) als 
„Dberzimoi' und obb, als „Inter.“ nur wie 
Abtheilung von einem Drte anneführt, doch wur⸗ 
ven fhon 3. 1830 beide ſelbſtſt. conferibirt wie 
bier bemerft.) 

Uraj (251. Burm.), f. Urefd. 

Urban, :beim (Gasl.), auf Dfraublig bei Höf- 
Irın abf. Bauernbof fammt „Witak!“ vafelbft. 

Urbanig (39. Kön.), auf Liebtihan 4 St. so, 
Dorf nächſt der prag. Chauſſte mit Schankw,, 
45 H., 310 Einw., zu Ar. 18. VII. 125, Pr. 
Amtsort. 

Urbantamüble (Prach.), auf Winterberg bei 
Kellne | St. abf. 


11686 Urbanfowa:-&tudänta, 


+lirbanfowa-&tudänfa (190. Chrud.), anf kLei⸗ 
tomifhel wie (S. 385, Sp. 2) als „Brunnen⸗ 
ſteig“ bei B. oben conferb. 

Ureſch (251. Burmw.), auf Arumau vom Pfrort. 
+ St. sw., Dörfchen wie „Dber-" U. an ter 
auferfien Gränze von Defterreih , zu Nr. 25, 
VII. 275, Pfr. Deutfh-Reidenau, 

Uretfchlag (151. Burw.), auf Gragen 3} St, 
sw., Dorf an ver Kaplitz /Puchers. Ehauflie, 
mit „Geymühle“ nebſt Brtfg., 75 9., 370 €, 
zu Ar. 25, VIII. 259. Pfr. Meinetſchlag. 

Nretichlag (249. Burw.), auf Arumau v. Pirort. 

St. s., Dorfals „Groh⸗“ U. wie „er-, 
ernikow“ an der Friedberg. Chaufſee, mit 
Molnl. zu Nr. 25, VII. 276, Pfr. Kirdſchlag. 

Uretſchlag (244. Budw.), auf Stadtdom. Aru- 
man 3 St. sw., Dörfchen als „Klein⸗U. 
au „Wuretſchlag“ nebft abf. „Alex⸗“ nu, „Zaun 
mühle“ am Aler: over Geilbache, dann „Scholler⸗ 
hof’ naͤchſt Burg Baufrgmt.,, Trojas oder Troyes“ 
zu Ar. 25, VII. 277, Pfr. Kirchſchlag. 

Nfice (77. Rat.), auf Jungfer Teinig, f. Anteg 
(&. 164, Ep. 2.) 

Uficha, zu (Frad.), auf Drhowl, Ueberfhrho. 
bei Diedowitz 4 St. abf. an ver Watawa. 

Urlasgrund (Kon. ),auf Marſchendorfwie(S. 194, 
Sp. 1,subtt.) b. Bauden’ zu Gr. Aupa gehörig. 

Urlau (Pilfn.), auf Maierhöfen bei Rail ] Et. 
abf. Mrpf. zur Pfr. Pirauenberg. 

Nromig (350. Prad.), auf Winterberg 1} St. 
N., Dorfden wie „Wnarow,' zu Nr. 25, 
1. 159, Pfr. Bohumilig. 

Urfchau (186. u. 205. Pilfn.), auf Tachau fammt 
Purſchau incorp. Gut mit gleihnamigen fonft 
„Uſchau“ fd. conferb. Drte. 

Nrfprung (. . Elb.), auf Schönbach 11 Et. n., 
Dorfzu Ar. 35, VII. 112, Pfr, Stein. 

Urfula St. (83. Butw.), auf Wittingau 3} ©t. 
sw., Dör fchen mit abf. „Zborower“ Börftr., 
u Ar, 25, 1X. 136, Pfr. Ledenitz. 


*Urſula &t. (Elb.), auf u.bei Königeberg Pfart⸗ 
adminiſtrirch Einſcht. Prag. Erzpisz., Balfenaz. 
Bilr. ſammt Hoſpitale wie (S. 141, Sp. 1). 

Urtinowig (Budw.), auf BWittingau bei Pfaffen- 
dorf +} St. o., abf. Mräf. nebſt Schäferei um 
DWafmftr. 

Uſchau (205. Pilfn.), auf Tachau/Purſchau 1} St. 
8., Optort. des gleihnam. incorp. Gutes „Ir- 
ſchau“ und Filfäul.-Dorf mit empb. FI. Schles 
und Mrbf. 60 9., 360 €., 1 ifr. Fam., zu Rt. 
35, ı1. 137, Pfr. Altzetliſcht. 

Ufenig (89. Prad.), f. Upen. 

uUfiaw (218. Matt, ), auf Ehuvenig wie (S 168, 
Sp. 2) ale „Aufilau' oben. 

+usta (192. Leitm.), d. i.AuPig. 

+Usto (Pilfn.), d. i. Brennporitfäen. 

#Utern (269, Pilfn.), auf Zepel wie (S. 924, 
Sp. 1) als „‚Reumarkt“ ſ. d. oben, 

Neiffenomice (333. Easl.), auf Neuhof wie (S. 
173, &p. 2) als Autieſchenowitz“ f. d. conferb. 

Nttendorf (166. Easl.), auf Polna v. Pribiflam 
1 St. ww., Dörfden an ter Wald⸗Höhe umd 
einem Hi. Bade mit Mhlml, auch abf. „Stud- 
höhlermühle“ an der Sayama, ju Ar. 21, VII. 
89, Pir. Frauenthal. 

Unin (287. Pilfn.), auf Weferig-Zeban-Gutten- 
fiein 12 ©t.ssw., Dörfden wie „Ueyn“ zu 
Nr. 28, vır. 214, Pr. @ofolup. 

ruzdit (... Ber), auf Totnik als „Bois“ 
f. d. conferb. 

Uzenider (89. Prad.), aufDrahenig } St. ssw, 
Dorf als „Klein⸗“ aub „Teutſch⸗Uſenitz,“ mit 
Sälof-Baufrgmt. am Schüttbr. dann Maierdof, 
Schäfr., Ziegibrnr., 45 9., 320 E. 1 ifr. Sam, 
zu Nr. 25, V. 135, Pfr. Cerniſko. 

Ujenig, sce (89 Prach.), auf Drahenig 1 St. 
8., Dorf ald „Broß-Ufenig, mit Schanfe., 
35 9.,285 E. zu Nr. 25, v.136, Pfr. CTerniſto 

+Ujice (40. Kaui.), aufRatay wie (S.168, Sp. 1) 
als „Auſchitz“ f. d. conferb, 


8. 


Die topographifhe B. »Nomenclatur in Böhmen oder jene Gefammtzahl der mit obbenannten Bach⸗ 
ſtaben beginnenten Namen in der vaterläntiihen Geo⸗ und Topographie meifet für die Grbirgszüge und 
Höhen, Thäler 1c., vorerft die Sechöhe det Beften (Schönburgund Egerburg) auf Alöferle in der Höhen- 
tafel (S. 69, Sp. 3) nad, wozu nebſt den unter I. co. bei ven Kreife- Skiygen noch als orographiſche 
Details im beimifhen „Bergealbum“ zu erwähnen beim Bir). Kr. vom Beigelftein auf Starkenbach, 
der aus übereinander gehäuften Pelömaflen beſtehenden Kuppe im no. der Kranichswieſe uff. bis zum 
BVorverberg auf Bergreienftein, deſſen ww, und no. Gehänge in das Watama- und Loßnidthal ab» 
fallen, zum Theil ſchon zum Gebiete von Unterreihenftein gehörend, im Prad. Kreis, — Größere Bes 
ftänte, als Borfireviere meiſtens befonvere Namen tragend, berührt das heimifhe „Wälderalbum“ beim 
Budw. Ar. vom Borterftift-Revier (wie ©. 525, Sp. 1) des „Bohauſchkowitz,“ bet.) auf Kruman uff. 
bis zum f. 9. Vogelherd, dem Parke auf und bei Liborig im Saaz. Ar, — Ueber die Holzgattungen in 
ven Forſten f. oben und noch in den fpäter folgenden Skizgen ver Kreife unter II. F. bei b. (mie ©. 248, 
Sp. 2; ©. 287, Sp. 1 uff.) ebenfo Bergl, über den Jagdertrag und Wildſtand, oben (S. 72— 75) 
nad dem Alphabetikon der Landeskreiſe. 

Aller Art Gewäſſer, als: Blüffe, Bäche, Weiher, ohne den Mineralquellen, im Hinblide auf vie 
ſchon in ven ftatiftifch »topographifhen Skizzen ver einzelnen Kreiſe unter I. und II. c. jederzeit ange- 
führten (S. 247, Sp. 2, dann ©. 285, Sp, 2 uff.) kommen noch vor: im heimifchen „Grwäfleralbum“ 
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beim Budw. Ar. vom Baur-Teige (mie S. 365, Sp. 2 der „Bräuhausteich“ bef.), auf Gratzen uff, 


bis zum Bäterbrunnen, einer tradit. 


beilfam, Duelle in ver Gruft des vormal, Conventgebäubes zu 


Klofter auf Neubiftrig im Tab. Ar, — Ueber ven jährl. Fifhertrag und im Allgemeinen über bie vor⸗ 
finvigen Speifefifche, mit welden die unter Wafler gehaltenen Teiche befegt find, gleichwie über jene, 
welche Flüſſe und Bäche liefern, f. unter „Unimal-Rohpropuften- Erzeugung‘ (S. 72—75) in fämmtl. 


vorbenannten Kreifen von Böhmen, 


Balentamühle (Ral.), auf Smeina } St. abf. 
bei Liboſchin. 

iVallis (181. Cast.), als V. „Sanctae Mariae'" 
oder V. AMariue auch V. Virginum d. t; 
Srauenthal, wie (5, 592, Sp. 1) oben. 

Balentinshain (261. Leitm.), auf Böhm. Kam⸗ 
nig, f. Faltenhain. 

Baltenbain (261. Leitm.), f. Fallenhain. 

}Beit St. (Burw.), auf Komatitz bei Habij, Wall- 
fahrtolapil. Baufrgmt. nächſt Einſcht. Sat. 
waſſer, mit tradit. Heilfrftg. Duelle, 

+Beit &t. (Bupw.), auf u. bei Wittingau, Ein 
ſchicht nebſt Kapelle an der frühr. Einſiedelei, 
jetzt Dom. Gehöfte. 

Beit St. (Pilſn.), auf Stadtdom. Pilſen, Mine⸗ 
ralwrels. Einſcht. des Hotowitz. Dom. bei Chraſt 
nächſt ver Mhlml. Kaufim daſelbſt. 

Beithof (Budw.), auf Stotdom. Bubweis 4 St. 
N. (nad Rain. 8er.) 

Beithof (Prad.), im Hammerer rät, der k. 
Waldhwozd 4 St. w., vom Pirort, 

Beits zeche (231.Pilfn.), auf Kuttenplan if „Zeh“ 
f. d. bei 3. conferb. 

Beigenmühle(Pilfn.), auf Weferig, bei Shwann- 
berg 4 St. w. 

Belfz E, böhm. Lehen derzeit in ver Pfalz. 

Benebig (Kaut.), als „Groß B.' auf Liben mit 
Gaſthof fammt Badanſtalt auf der f. g. Hep- 
infel bei Prag. 

+Ventojenikovium (East. ); dt. Bindig- 
jenifau. 

Benujen (273. Pilfn.), auf Malefig 1 St. w‘ 
Dorf als Wenufhen, Wenuffua, an der Dun. 
Chauſſee und nächſt dem gen. Fluße s. mit Mrhf., 
Schäft., Schanlw., Mhliml., 60 H., 250 E., zu 
Nr. 28, V. 157, Pfr. Zufchlau, 

Berbindungdftraßen u. zwar a zwifchen Haupt« 
firaßen und b, zwiſchen andern Berbindungs- 
ſtraßen feit 3. 1847 neu eingetheilt In Summe 
bei 1634$ Meilen, fowie benannt als: Zittaner, 
Gitſchiner, Leitmeriger, Tetfchner,Biliner, Saazer, 
Marienbaver, Neupeler, Zoadimsthalet, Kutten- 
berger, Schwarztofteleger, Parbubiger, Politker, 


Starkenbacher, Kofter, Gabler, Warsvorfer, Auffis 
ger, Waldſaſſner, Further, Repomuker, Worlifer, 


Wittingauer, Prager Anhang, Chrudimer, Böhm. 
Leiper, Loboſitzer und Weltruſer. Nach ver früher 
üblichen Benennung ſ. oben (S. 124 uff.) bei 
Aerarialfitraßen, gleihwie die neuen Des 
tails über Richtung fammt Zwifchenftationen, Länge 
ac. in den Erganzuugẽs⸗Nachträgen gelie ſertwerden. 

Verbranntemühle (Casl.), auf Polna wie „spa- 
leny Mleyn,“ 4 St. bei Schönfeld. 

Berbranntemühle (Ral.), bei Unhoſcht } St, 
88W., daſelbſt. 


4Berklärung Chriſti, St. (Bivj.), auf Lom⸗ 
nig, Wallfahrts- Kapelle am Berge „Tabor“ 
bei Ehlum, feit XVIII. Jahrh. neuserb, v. Eva 
Eonftanze Gräfin an Morzin, geb. Comtefle von 
Wratiflaw ꝛc. 

iVernardi villa (282. 2eitm.), d. i. Alt- 
Warnovorf. 

Beronika, St. (Ber.), auf Zbirow, Eiſenſtein⸗ 
Zechhs. bei Kariſek. 

Berſatzamt, Leihanſtalt zu Prag, mit dem Zins⸗ 
fuße von 5pCt. bei ven Mobilien Pfändern, 6 pCt. 
bei den Präziofen und andern Effekten, feit 1. 
Zänner 1846, dann Beftimmungen über vie, Ge⸗ 
fattung der Gründung von Privat- Pfanvleih⸗ 
Geſchäften (v. 18. Oltober 1845 G. 3. 53. 246) 
Gub. Dekr. 

Verſchönerungen in Böhmen, Ueberſicht derſelben 
ſeit 20 Jahren, ſ. Ergänzungen. 

Berſicherung sanſtalten aller Art wie (S. 19 
uff.) oben. 

Berforgungsanftalt:Kommanditen wie (S. 
19, Sp. 2, sub 4) bei Agenturen u. fonflige 
Berforgungs-Jafitute wie (S. 21, Sp. 1, sab 
10) oben. 

Beſtenhof (Casl.), auf Stotdom. Iglau, ſ. Vö⸗ 
ſtenhof unten. 

Beteranefeſt am 14. Sept. 1846 zu Hohenelbe 
von 40 mit den öſtert. Kanonenmetallen Armee» 
freuge dekorirten Soldaten aus dem Befreiungs- 
friege begangen ac. 

tVeteroboleslavia (Kaut.), d.i. Altbunzlau. 

tVeterobucha (Kön.), d. i. Altenbuch. 

iVeterobydzovium (Bidz.), d. i. Altbidjow. 
+Veteroknina (Ber.), d. i. Alttnin. 
tVeterokolinium (Kaut.), d. i. Alilolin. 

}Veterosedla (Prad.), d. i. Altſattel. 

}Veterowilmsdorfium ( Glatz.), d. i. Alt- 
wilmsborf. 

tVeterozettlielum (Pilfn.), d.i.Altzettliſcht. 

Biebau (218. Tab.), auf Reubiſtritz, Vollsthml. 
fatt (S. 584, Sp. 2) obb. „Fichtau“ 1 St, 
nw., Dörfchen aud „Viehtau,“ zu Nr. 11, 
vıu. 120, Pfr. Amtsort. — (Im X. Band ver 
Topgrph. 1842 als Einſcht. angf. Ort ift ſchon 
3. 1831 wie oben conferb.) 

Biehzucht in Böhmen wie (S. 71 uff.)bei Anis 

malprodukt und in ſämmt. Kreifen wie (5. 
248, Sp. 2, sub E O) oben. 

Bierbäufel (Budw.), auf Gragen, Rufl. Ein- 
ſchicht bei Klein-Heinrihfchlag. 

Bierbäufer (150. Budw.), auf Gragen, Volko— 
thmi, Ratt (5.602, Sp. 1) obb. wie „Gallein“ 
f. d. bei G. conferb, Klein⸗Kallain“ daſelbſi. 

Bierhäuſer (Bunzl.), auf Reichſtadt, Einſcht. 
bei Großmergenthal. 
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Bierhöf (26. Bud.), auf Stadtdominium Budweis 
St. nw., Dorf wie „Etyry Dwory“ nebſt 
abf. Dom. Anſiedlung „Römelhof“ und „Fiſch⸗ 
hof“ auch „Haader“ Ziegelbrennerei dann mehr. 
bürgl. Dekonomichöfen, 40 H., 235 E., zu Ar, 
25, X. 158, Fir. Amtsort. 

Bierböfen (Chrud.), auf Biftrau, Einſcht. bei 
Schönbrunn } St. sw. tod Pir. Amtsort. 

Bierrad (... Ber.), auf Konopifht 3 St. no, 
Döriden wie „Ctyrkoly,' am linfen Saza- 
warlifer mit Mhlml., zu Nr, 28, 1V, 353, Pir. 
Porditſch, ⸗tit. 

Biertel (Casl.), auf Reſtwin wie „Utwrt" Dom. 
Anfiedig. 2 St. a. bei Roſteyn. 

Biertel (116. Klatt.), auf Kauth 1 &t. s, Dorf 
an ver Furth. Ehauffee nebſt abſ. St. Wenzelds 
kapll, als Herzog Bietiflam’s 1. Siegesvenfmal 
v. XI. Jahrh. sc. mit 40H., 265 E., zu Nr. 35, 
v. 193, Pfr. Reumark. 

Biertel-Lotichnau (187. Chrud.), auf Leitomi⸗ 
ſchel wie (S. 858, Sp. 1) als „kutſchnau“ ſ. d. 
conferibirt, 

Bierzehnbeiligen (200. Pilfn.), auf Tachau wie 
(S. 649, Sp. 2) oben als „Heiligen“ bei 9. 
conferibirt. 

Bierzebnböfen (129. Saaz.), auf Eifenberg 1 St. 
NO. und v. Reundorf 1} St. nno., Dorf von 
45 9., 265 E., gu Nr. 42, VIII. 147, Pfr. 
Dber-Georgenthal. 

Bifariate in den Diözefen wie (S. 959, Sp. 2) 
bei Pfarren oben, nadgemiefen. 

Villa regia (... Ber.), d. i. Königshof wie 
(S. 768, Sp. 1) oben. 


Virgoteintelum (Raf.),d.i. Jungſer⸗Teinitz. 


Biſſet (137. Saaz.), auf Hagensvorf iſt „Wiſſet“ 
bei W. conferb. 

*Biti St. (Burm.), f. Veit. 

Bitriolwerke auch Schwefel, Alaun und Vitriolöl 
liefernd wie (S. 883, A. b) bei Minerals 
produkt und Bitriolfhieferbrühe mie 
(S. 251, Sp. 2) bei Bergbau oben. 

+Blice (129. Pilfn.), am gleichnam. Dom., f. 
Uffig oben. 

Blkawa (32. Bunzl.), auf Lautſchin am ver Rim⸗ 
burg. Ehaufice 7  ift unter W. conferb. 

Bogeldorf (... Eib.), auf Heinrihsgrün von 
-Sribns I St. s., Dorf zu Nr. 35, van. 73, 
Pr. Schönlinv, 

Bogelenf (E1b.), auf Sthtrom. Eibogen } St. 
w., Mrbf. fammt Dofonomgbr. 

Bogelgefang (277. Bunzl.), auf Lämberg | ©t. 
no., Dörfhen an Hügeln zerftreut, zu Nr. 36, 
vi. 95, Pfr. Gabel, fonft Ringelshain. 

Bogelgefang (237. Leitm.), auf Tetſchen 2 St. 
8., Dorfen zu Nr. 42, v. 119, Pr. Neſch⸗ 
wig. (Im I. Br. ver Zopgrph. 1833 wird ver 
Ort als „2 einzelne Häuſer“ angeführt, doch ſchon 
3. 1830 wie oben conferb.) 

Bogelfang (186. und 206. Pilfn.), auf Tachau 
4 ©t. 0so., incorp. Gut (landtf. Hptb. Litt. 
V.Tom.1.Fo1.221,bei 31] Anfägtt., 21.000 fl. 
Shätw., 16 M. von Prag, fammt gleidnam.) 
Dorf mit Schloß, Mrhf., Bräuhs. auf 34 Faß, 


Bolköglanbe. 


Schanfw., abf. „Rainmühle” and 4 ifr. Fam., 
zu Nr, 35, 11. 148, Pfr. Tiſſa. 

+Bogelfang (271. Prad.), auf Bergreihenfrin 
1 St. s. fund. St. Barbarafapelle - Ghrbirah» 
Dörfd. als B. „am grünen Wald“ mit Ruf. 
Freihof, im Orte frühr. Glasfabrif, abf. „Auf 
haus‘ Einſcht. zu Ar. 25, VI. 136, Piz. Betg⸗ 
und aud Interreihenitein, 

Bogel⸗ over Sternſchießen mit Kugelröhrer, rine 
Beluftigung ver ſtadt. Schüßengeſellſchaften im 
Lande und ein gefelliger Bereinigungepanft ter 
Umgegenv während tes Sommers, an ven @ränzen 
auch häufig von Ausländern beſucht. 

Bogtöborf (181. Kön.), f. Boigtsvorf. 

Boidersreutf... Elb.), auf St. Klara und Eger 
von Haflan } St. o. frühr. Herrenfig, jert Fil⸗ 
ſchul. Thldrf. in „Vorder⸗“ um Hinter” 8, 
getheilt mit ka k. Komerzial / Zellamt, auch Weg⸗ 
maut 1. Klaſſe und Verzehrſtt. Perzpt. für 2 
Bräuhſt., 2 Brntwubrnr., 7 Fleiſcher, 2 Wein⸗ 
ſchenket ſammtek. k. Finanzwache Abtblg. Nr. 9 
des Reſp. Bezirke, III. und Komifftts. II. von 
Wildſtein der XIII. Sect. uud des Kamribzrks. 
Eger ıc. am Orte noch mehre Mölmin., 55 9., 
350 C., nebft obb. und Kreuzhrt. Kommenda 
Anthln. zu Nr. 35, vi. 154, Pfr. Ober. tohma, 
frühr. Schönberg. 

Boigtöberget.böhm. Leh en derzeit im Boigtlame. 

Boigtsdorf (181. Kön.), auf Braunau, Orto⸗ 
abtheilung bei Hauptmannstorf fammt der 
„Voigtoſchänle“ frühr. ſelbſtſt. Ort anf dem Frei» 
gute ver Bögte von Braunau. 

Boigtdgrün (... Elb.), auf Neudek 1! St.so., 
Dorf zu Ar. 35, VIII. 74, Pir. Zippelsgrän. 

Boitles (311. Pilfn.), auf Manetin 2} St. 0. 
Dörfchen als „Klein“ B. im Thale an einem 
Heinen Bade, mit abf, Mröf., „Kaletz“ fammt 
Shäferei dann , Zingenmühle” an der Sttela 
nächſt ven hrfchftl. Bleicher unter Dirct. 3. Kraft 
dafelbft zu Nr. 28, VIII. 215, Pr. Potworew. 

Boitsbach (303. Bunzl.), auf Reihenberg 2 St. 
N., Gebirgs /Dorf von Wald umgeben, mit 
Förftr. , Mhlml., Kattunmbmnfchn. nebſt abi. 
„Giertsbach“ oder V. „Neuland“ fammt Forfr., 
130 9., 955 Einw., zu Ar. 36, IV. 64, Pir. 
Einfievel. 

Boitsbacher: Neuland (Bunzl.), auf Reichta⸗ 
berg, Einſcht. bei obb. Voitsbach. 

+Voitsdorf (261. Bunzl.), auf Reichſtadt St. 
so., fund. St. Marienfaplin.- und Filialſchul⸗ 
Dorf an ter Chauflee, 80 H., 480 E., zu Ar. 
36, v1. 96, Pir. Amteort. 

Boitödorf (305. Leitm.), auf Scharfenſtein ven 
Benfen 1} St. sw., Filſchul.Dorf mit empb, 
Mihf., Mahlml., Schantw., 115 H., 650 €., 
zu Nr. 42, ıv. 158, Pfr. Amteort. 

Boitödorf (180. Leitm.), auf Teplig 2] St. N. 
Ersgebirge „Graänzdorf aneinem Müglig- 
Nebenbache mit Mylmt.,Brifg., 135 9., 900 €, 
zu Ar. 42, 111: 153, Pfr. Eherevorf, 

Boitögrün (,.. Eib,), f. Voigtegrün. 

Bolksglaube mie au Voltsheilmittel, f. 
Ergänzungen, 


Bolksfchulmweien. 


Boltsfchulmwefen wie (S. 296 uff, auf S.299, 
Sp. 1) bei Bilpdungsanftalten und in ven 
Kreiſe /Skizzen. 

Bolks ſtämme in Böhmen wie (S. 5, Sp. 1) bei 
Abſtammung der Bevölkerung und (S. VII. 
Note 1) in ver „Einleitung“ auch bezuͤglich ver 
Sprade-Berfciedenpeit wie (S. 210—243) in 
den Kirchfpielen oben. 

Bolkstrachten, f. Ergänzungen, 

+Bollman (131. Klatt.), als „Kameral-" ®, v. 
Zaus 2} St. wsw., Pirlofal.-Grängporf 
an ver Chauffee und einem Cham» Nebenbade, 
mit. k. Hilfszollamte, auch Finanzwade » Ab- 
theilung Nr. 11 und Refpiz. IV. des Komiffits, 
III. zu Zaus, ver Sect. XVII. von Klattau des 
Kamrlbztts. Pilfen ꝛe. mit Schankw.,vann ‚Alte- 
mũhle“ abſ. Chalupw. „Wirthowaldel,“ 80 9., 
775 €., zu Nr. 35, ıv. 215, Budw. Diößz., 
Taus. Bilr,, 1670 Eingpfrt. in 6 Ortſchaften, 
nächſte Alentſch. 

Bollmau (Klatt.), auf Stotdom. Taus 3 St. 
sw. Dörfhenandzerftr. Gränzhſen. beſtehend, 
gu Nr. 35, IV. 216, Pfr. obb. „Kameral⸗ 
Volmau. 

Bollmauer Jägerhaus (Alatt.), auf Stotdom. 
Taus, Förſterei 4 St. abſ. bei Böhmiſchen 
Kubitzen. 

Borberg (259. Kön.), auf Reichenau iſt wie (S. 
588, Sp. 1) als „Forberg“ ſ. d. bei F. tonſerb. 

+Borburg (242. Chrud.), am gleichnam. Dom, 
Städtchen = mie (S. 1029, Sp. 1) als 
„Nichenburg“ f. d. conſerb. 

Border: beginnd. Ortsnamen, bie hier nicht 
nachgewieſen, f. beim Haupt-Schlagworte. 

Borderbauden (Birj.), auf Starlenbach wie (S. 
193, Sp. 2 sub d) bei „Bauden“ oben. 

Borderhlum (... Ber.), auf Zahraͤdla wie (S. 
477, Sp. 1) oben als „Chlum“ conferb, 

Borderdarre (Bunzl.), auf Semil, Orts ab⸗ 
theilung } St. ww. bei Polaun. 

Dorderbammermühle (Burw.), auf Krumau, 
Einſcht. mit Mhlml., Brifg. bei Ober + Plan 

St. sw. an der Molvan. 

Bordermüble(Kon.), auf Schurz b. Alt-Rognig, 

Bordermüble (Rak.), b. Welwarn emp. Mhlml. 
am „Roth“ Bache. 

Vorderſchmauſenhütte (Prach,), im Seewieſner 
Grecht. ver f, Waldhwozd 1 St. ssw., Wald» 
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Höfe mit Schantw., Mahlmühle, Breitfg. am 
Brunfter Bade, 

BVBorderftift (254. Budw.), auf Aruman vom 
Pfrort. 4 St. w., Dörfhen mit Börftr, abf. 
„Pramhof“ over „Pranghöfe“ zu Ar. 25, VII. 
278, Pfr. Ober-Plan. 

Vorderftrebau (... Ber), auf Karlſtein wie 
(S. 1151, Sp. 2) oben als „Strzeb⸗, Stteban 
eonferibirtu. als Trj(f)-eban eingereiht im wb. 

Borderweid (Prach.), im Stapler Greht. ver k. 
Waldhwozd, abſ. Geheft. am Rothmoosberge. 

Borhäuſer (Kön.), auf Gradlitz, Einſcht. bei 
Groß-Bod. 

Bornberg (Prach.), im Reuſtadler Grit. ver k. 
Waldhwozd wie (S. 588, Sp. 2) als „Form⸗ 
berg“ bei 8. oben. 

Bornwald (Burw.), auf Aruman, Einſſcht }6t. 
w., bei Chrobold. 

Borftäbte in Böhmen werben 123 conferb. und 
find in den flatift, Ueberſichtsſtizzen (f. dv. vom 
Ber.bis Tab.) beiden einzelnen Kreifen angeführt. 

Borwald (Tab.), auf Nenhaus, Förſtr. St. 
w. bei Heumath. 

Borwerk (Kön.), auf Kofteleg, Mräf. fammt 
Schäfr., 4 St. 0. bei Lhota. 

Borwerk (281.2eitm.), aufRumburg} St.ww., 
Dorf am Schluckenauer Waldgrund » Abhange, 
mit Mhlml. auch Windmühle, 75 9., 550 €, 
zu Nr. 42, VI. 67, Pfr. Amtöort, 

Borwerk (Saaz.), auf Stvivom, Prefnig, Ein- 
ſchicht mit Wohn» und Wirthfhaftsgebäuven. 

Borzieber bei böhm. Bollshochzeiten, zwei Per- 
fonen, die ein buntes Band dem vorüberzichenven 
Brautpaare vorhalten und ihm ven Weg ab» 
fperren, für deſſen Breilaffung der Bräntigam, 
Biergeld fpenvet. 

Böftenhof (Casl.), auf Stotdom. Iglau, Mräfs. 
Auine bei Höfen, 

Böftenmühle (Easl.), auf Stadtdom. Iglau, 
Maplmüplen bei Höfen } St. so., an ver 
Iglawa. 

tBpice (231. Kön.), auf Nachod wie (S. 572, 
Sp. 2) als „Eipel“ n. auch (S. 164, Sp. 2) 
als „Aupitz“ oben. 

Bpoblawp (89. Leitm.), auf Tſchiſchkowiz wie 
(S. 942, Sp. 1) als Opolau.“ 

Bjenice (89. Prach.), auf Drahenig iſt oben als 
nUzenig“ f. d. bei U. conferibirt. 


W. 


Die topographiſche W.⸗Nomenelatur in Böhmen over jene Geſammtzahl ver mit obbenannten beginnenden 
Ramen in ver vaterländiſchen Geo, und Topographie weifet für die Gebirgszüge und Höhen, Thäler ac., 
vorerft vom Wachholderberg bei Teplig bis Wyfola nächſt Kolin in der Höhentafel (S. 69 bis ©. 70, 
Sp. 3) über 75 Punkte nad, wozu die A. Preininger’s Barometer. Meflungen (6. 70, sub C) v. 
Weiß. Berg bei Prag mit 186.,, Par. Alſtr. bis Wyſſehrad uff. und nebft ben unter I. c. bei ven 
Areiſe⸗Skizzen no als orographifhe Ditails im heimifchen „„Bergealbum‘‘ zu erwähnen beim Bidj. Kr. 
vom Wachfteinderge bei Niever-Rodlig auf Starkenbach am Hüttenwafler-Einfluffe in die Gr. Iſer uff. 
bis zum Wrajna-Berg, Vollsothmi. „Kofka” auf Chotowin im Tab. Str. j 
In chorographiſcher Hinſicht find folgende W. Orte und aſtronomiſch beftimmte Punkte in Böh⸗ 


men zu bemerfen, als: 
HDandw. d. Landesf. dv. Böhnen, 
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Wachtb.b. Ullersdrf. im Bunzl. Kr. unter. . . 51% 0° 44" ver Breite und 32° 49’ 20% ver Länge. 
Warwaſchau " Prach. nn +.» 49 26 19 " " 7 31 48 18 „» " 
Welperſchitz „Pilſn. .. 49 48 32 o u 30 42 31 u om 
Weltrud „NR vn + IE WM zn nn SE 5 5. 4 
Widnanig RM .. 60 13 3 u 83 TB u. m 
Wilrftein " Elb. 60 10 21 " " " 30 1 22 * 
Winai RE ei Et ER 
Winatig, Berg „Nal. —560 MH a ra 388 Bi . 
Wifelä 6. Suool „, Caol. m 49 56 3 u nn 2 AB. m 
Witſchin „Pilſn. m .49 8 3 u: nn RB 8 
Wodolla Kant 60 14 DB Hr er BU 5 m 
Wolfsberg „We 5 m +49 EA nn RB Hin m 
Worlil „I nn on HA DH 34 MO. m 
Wotſch,⸗t „Saaz., " .50 21 57 7 n„ n 390 435 9 „ „ 
Wotig n Bet. 4 m .49 325 „ u —— r „ 
Wrohhaben „» Bus.» m +::50 33 Mi „u 32 14 54 ” 


Ben meteorologifhen Beobachtungsorten findet fih unter W. vorzugeweife Ballern vor, veffen 
mittlerer Thermometer-Stand mit + 4. und bei der Wiefenbande mit + 1., notirt wird, 

Größere Beftante als Berüzeniere meiftens befonvere Namen trogend, berührt das heimiſche 
„Wäleralbum“ beim Birj. Ar. vom Weltruber Revr. auf Podebrad nfi. bis zum Wyſtitner (mie S. 
509, Sp. 1 vas „Cihalelet“ beft,) anf Pilgram im Zab, Sr. — Ueber die Holggattungen im ven 
Forſten f. oben und noch in ven ſpäter folgenven Slitzen ver Areife unter IL. F. bei b, (wie ©. 248, 
Ep. 2; &. 287, Sp. 1 uff.) ebenfo Bergl. über ven Jagvertrag und Wildſtand, oben (S. 72 — 75) 
nad tem Alphabetifon dor Lanveöfreife. 

Aller Art Gemwäffer, als: Flüſſe, Bäche, Weiher, ohne ven Mineralquellen, im Hinblide anf 
die ſchon in ven ftatiftifh-topographifhen Skizzen ver einzelnen Areife unter I. und IL. c. jeterzeit ange» 
führıen (S. 247, Sp. 2, vann ©. 285, Sp. 2 uff.) fommen noch vor: im heimifhen „Gewäfleralbum“ 
beim Ber. Kr. vom Waglawiger (oder auch Kofler) Mühlbach, ver unterhalb Zeinig in vie Sazawa 
fallt, als „Wildbach“ bei trodener Witterung oft ganz verfiegend uff. bis zum Wyſtitnet Teich am gleid- 
nam. Orte unterhalb des Hofes (wie ©. 509, Sp. 1 vom „‚Babin' Weiher bemerkt) auf Pilgram im 
Tab. Kr. — lieber ven jährl. Bifhertrag und im Allgemeinen über vie vorfintigen Speiſeſiſche, mit 
melden vie unter Wafler gehaltenen Teiche befegt find, gleihwie über jene, welde Flüſſe und Bächt 
ig Ar unter „Animal / Robpropuften: Erzeugung‘ (©. 72 — 75) in fämmtl, vorbenannten reifen 
von Böhmen. 


Wabitz (185. Alatt.), auf Teinitz⸗Hoſtau 37 St. 
nw., Dörfd. zu Ar. 35, V. 194, Pfr. Hei⸗ 
ligenkreuz. 

Wae: beginnd. Ortsnamen, ſ. bi Watz. 

Balafta (Saaz.), auf Petersburg Mhüml. St. 
so. bei Schöles. 

Wachos (Prach.), auf Warwaſchau, Einfht.4St. 

o. bei Zbonin. 

Bastel oder Wachtendorf (209. Chrud. ), auf 
Biſtrau 2 St. sw., Dorf wie „Hiasnice,“ 
mit St. Magvalenetre. Baufrgmt., wo am 22, 
Juli alljährl. Kirchfeſtmrit. u. Verſchanzung Refte 
am Schmittberge ꝛc. 509., 340 E., gu Nr. 21, 
vi. 121, Pir. Swojanow. 

Bachtern (161. Budw.), auf Rofenderg 4 Et. 
sw., Dorfhen Boltstbmi. „Wachting“ zu 
Nr. 25, vi. 260, Pir, Amtsort, 

Wachveitl (Prach.), auf Winterberg, Hegrho. 
St. entf. bei Schattawa. 

— (219. u. 220. Saaz.), Allod.»- Out 
und Dorf, f. Wat. 

Bachswaarenfabrft. wie (S. 76—73 1,88 — 
91) bei Animalprokt. Berarbeitung. 

Baclaw (Lritm.), f. Watiflam. 

— (... Ber.), auf Ronopifht 7 St. 

., einfg. Markifll. jetzt Pfrlofal,- Dorf wie 
Windistawise im XIV. Jahrhund. mit ven 


Privilegien der Altfivt. Prag begnadigt m. ſchen 
mit einen eigenen Seelforger, fpäter als Biliale 
von Benefhau bis zum 3. 1846 (Protoler. 3. 
Tichh) vortommend zc., 40 P., 335 €., zu Wr. 
28, IV. 354, Prag. Erzdioz., Bifrie. Bir, 
1200 Eingpftt. nächſte Beneſchau. 

Waclawitz (Kön.), ſ. Wenzelsberg. 

Waclawn (369. Bunzl.), auf Gr. Stal 1 St. 
ONO., Dörfhen zu Nr. 36, 11.183, Pfr. 
Tatobit, font Thein. 

Waclawky (Chrud.), ſ. Wenzelsporf. 

Wäaͤclawka (Rak.) am Smichow sub Ar. 176 
eonſerb. Laudhes. bei Prag. 

Wacow (Klatt. und Prad.), f. Wat au. 

Wadetſchlag (165. Budw.), auf Rofenberg if 
„Wodetſchlag“ conferb, 

WBabderftife (166. Budw.), auf Rofenderg if 
„Wovetftift" conferb, 

Babin (235. Casl.), auf Ofrauflig 4} St. sso., 
Dorfan Skaler Bade, mit Schanfw, abf. ,,‚u 
Malatu"” 45 9., 305 €,, gu Rr. 21, ıx. 162, 
Dr. Krafnahora. 

Wadkow (Budw.), auf Krumau ift Neubörfel wie 
(5.818, Sp. 2) conferb. 

Bagau (384. Prach.), auf Netolig von Peterhef 
13 St. s. Dorfwie „Watkow“ ander Ara» 
man, Chauffce, zu Ar. 25, 1. 160, Pfr. Eipenig. 


Wageẽnik. 


Wageknik (... Ber.), auf Dobkiſch 1} St. s., 
Dörfchen mit Einſcht. „Gan- oder Janda“ zu 
Nr. 28, V. 193, Pfr. Borotitz. 

Wagenſchmierefabrkt. im Kauf, auf Dominium 
Weinbergamt, 

Wagnern (384. Prach.), auf Netolig von Peter» 
bof 2 St. s., Dorf wie W. Augezvec, am Bade 
Rapakow, zu Nr. 25, I. 161, Pfr. Eipenig. 

Wagnetichlag (165. Budw.), auf Rofenberg, f. 
Bangetfhlag. 

Wahlowitz (89. Prad.), auf Drahenig 1? St. 
ssw., Dorf mit abfı „Dworetitz“ zu Ar. 25, 
V. 137, Pfr. Blatna. 

Waiden (204. Saaz.), auf Klöfterle iſt „Weid“ 
eonferb, 

Waidftaubden (Pilfn.), auf Maierhöfen, Rufti- 
kalhof bei Roßhaupt. 

Waigsdorf (Bunzl.), f. Weigédorf. 

Waiſenbach (244. Tab.), ſ. Weißenbach. 

Waltzengrün (.. . Elb.), auf Heinrichsgtün } Gt. 
w., Dorf ju Re. 35, vum. 75, Pft. Amtéort. 

7Wakow (Elb.), auf Stotdom. Luditz v. Libkomig 
1} St. w., Filltich. Einfcht. nebſt Schankw. 

Bafowig (219. un) 220. Saaj.), wie „Wad- 
kowice" Allod,-Gut [als eigentl, „Schofgut‘' 
mit den Grundbüchern ver Start Kaaden fi re» 
gulirend bei 3? Anfäßtt., 15.000 fl. Schägm,, 
im mittlr, Theile des Kr, 251.,g Joh prodlt. 
Boden, 1 Dorf conferb, und cortfpd. (wie ©. 
386, Sp. 1) vie Amtsorwitg. im gleihnam. v. 
Kramt. 23 St. w. auchj) Dörfchen mit Dirhf. 
nebſt Obſt⸗ u. Küchengarten, Schafr,, Schankw., 
zu Nr. 42, x. 138, Pfr. Dehlau, nächſte 
Saas, 

Walburga (Kaut.), auf Stitim, Mrhf. bei 
Bieſek. 

Walcha (Tab.), auf und bei Giftebnig | St. W., 
Moblml. daſelbſt. 

Waldau f. böhm. Lehen, verzeit in Franken. 

Baldau, :dow (153. u. 233. Birj.), auf Rarim- 
Chotet v. Gitſchin 27 St. o. u. auf Bielohrad 
3 St. nw., Filſchul.Thldrf. mit Schankw., 
Mölmt., 75 Häuf., 505 €., zu Nr. 18, 11. 139, 
Pfr. EHotei, »tetfc. . 

Baldau (177. Budw.), auf Hobenfurt 1 ©t.s., 
Dörfch. gu Nr. 35, VIII. 261, Pir. Amtsort. 

Waldau (272. Bunzl.), auf Stadtdom. ‚Gabel 
wie (S. 306, Sp. 2) als „Bitkenhain“ Volts- 
thml, bei B. oben. 

Walddorf (159. Matt.), auf Heiligenkreuz von 
Beißenfulz 12 St. w., Dörfchen an ver Höhe 
mit abf, Galthof over Viehhütte und Hegrhs. zu 
Nr. 35, V. 196, Pfr. Eifenvorf. 

Walddorf (177. Kiatt.), auf Stotvom. Teinig 
1 St. ssw., Dorf mit Einfbt. „Schwarzholz“ 
nebſt Myiml.,zu Nr. 35, V. 195, Pfr. Amtsort, 

Walddorf (Prach.), auf Tohomig wie (S. 858, 
Sp. 2) als &ys f. d. conſerb. 

Wald dörfel (149. Cast.), auf Stotdom. Iglau 
ISt. x. Dom. Dorfchen auch „Wetterhöfel“ 
mit Förftr,, Schankw,, zu Nr. 21, VII. 90, Pfr. 
Amtsort. 

Walddörfel (307, Leitm.), auf Böhm, Kamnig 
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ff. Markersdorf ] St. sw., Dorfwie „Latten- 
büſchel“ Volkothml. an ver Tetſchen. Chauffee, 
zu Nr. 42, ıv. 159, Pr. Groß , Marlersrorf. 

Walder (187. Chrud.), auf Leitomifhel 3 St. 
so., Dom. Dorf wie „Alt⸗“ W. am Steketer 
Teich mit Mhlml., Schankw., zu Ar. 21, IV. 92, 
Pft. Abtedorf, Schl. Körber, 

Waldek (187. Chrud.), auf Leitomiſchel 3 St. 
s80.,Dom. Dor f wie „Neu W. an der mahr. 
Gränze, zu Nr. 21, 1V. 93, Pfr. Körber. 

Balder (310. Leitm.), aufPolig J St. s. Dorf 
von 50 H., 270 €., zu Nr, 42, ıv. 160, Bir. 
Amtsort, 

Walde, ee (274.Leitm.), auf Schludenau 1 St, 
so., Dörfd. an ver Rumburg. Ehauflee nächſt 
dem „Schwarzberg‘ mit Börftr., Ziegibrnr., zu 
Nr. 42, VII. 55, Pfr. Alt-Ehrenberg. 

Waldel (210. Chrud.), auf Bifirau wie (S. 
621, Sp. 2) als „Goldbründl“ oben conferb. 

Waldel (... Elb.), auf Falfenau wie (S. 151, 
Sp. 1) als „Auf'n“ W. bei U. oben, 

7Waldel (Rak.), auf Tahlowig nähft Prag wie 
(©. 639, Sp. 1) als „Hagek“ oben. 

Waldenburge f, bohm. Lehen, derzeit im Schön⸗ 
burgifchen. 

Baldersgrün (... Elb. und 140 Klatt.), f. 
Waltersgrün, 

Waldetſchlag (141. Budw.), auf Graten 2! St. 
wsWw., Dorf wie „Waltersfhlag” an ver 
Ehaufice mit Schanfw,, zu Ar. 25, VIII. 262, 
Pr, Benefhau, 

Waldhäufer (Prab.), auf Krumau gebör. Ein, 
ich bei Pradatig 14 St. so. (nad Rain. 

er, 

Waldhäuſer (Kön.), auf und bei Döberney ale 
„Raiferlihe" W. Einſcht. wie (S.574, Sp. 2) 
bei „Elbe⸗“ D. oben. 

Waldheim (180. u. 182. Pilſn.), wie „Lehom&“ 
Allov.-Gut [lanptf. Hptb. Litt. W. Tom. 1. 
Vol. 101, bei 35 Anfäßtt., 41.500 fl. Schätw., 
ITEM. von Prag, im w. des Krs. 2604.,; 
Jod prorft. Boden, wovon 1691.,, Wald, und 
corrfpv. (mie S. 43, Ep. 1) das Juſtzrt. zu 
Plan, auch Directrmt. zu Reufürftenhütte (mie 
©. 919, Sp. 2) conferb. 4 Orte fammt } St. 
s. gleihnam ] Dorf in „Borver-" u. „Hinter 
W. getheilt naht Bergvefte-Ruine, mit Schloß 
u. Garten, Bräuhs. auf 14 Faß, Brutwnbrnr., 
Mhlml., Brifg., Schantw. dann „Malowetz,“ 
Spiegelſchlf. und Poliermhlil., 60 9., 400 €., 
zu Nr, 35, 1. 108, Pfr. Reu⸗Loſymthal, nächfie 
\y Mies. 

Waldhof (147. und 150. Casl.), auf Stotdom. 
„Iglauer böhm. Dörfer" 1 St. n. incorp. Gut 
(noch im XVIII. Jahrh. lantfl. Hofsbeſitz, jest 
bei 586.,; Joch probft. Boden, wovon 294.4 
Bald, fammt gleihnam.) Dom. Dörfd, mit 
Potaſchſiedr., Schankw., abf. „Silberböfel zu 
Nr. 21, VII. 91, Pr. St. Jalob zu Jglan. 

Waldhof (Ral.), auf Oberfiöurggrfl. Amtsgtrn. 
bei Stodulek, Dom. Hof mit gefhmadvoller 
Billa und Garten, Delonomiegebäuve, Parkan⸗ 
lagen etc. nächft ver ar Motol, 


1172 Waldhöfel, 


Waldhöfel (Casl.), auf Preitenhofgehör. Ort s- 
antheilvom obb, Waldhof aud vie „Prad- 
feld.’ Häufer genannt. 

Waldhwozd (235. Frad.), ald „Hwozdskä 
swobodnä präwa,' tönigl. Waldhwozder Frei⸗ 
gerichte“ oder Gebiet ver k. Freibauern (S. 502, 
Sp. 2) am Böhmerwalde (S. 327, Sp. 2) u. 
bei veflen Bewohnern (S. 330, Ep. 2) oben 
nachgewieſen, liegt im sw. tes Ars. bei 3847 
Anfäpkt., 18 M. v. Prag, 48.030... Jod protit, 
Boren, wovon 22.831.,, Wald, Die ganze 
Wald hwojd if in 9 Berichte eingetheilt, wovon 
drei, nämlih das Stachauer, Altftavler u. Neu- 
Radler zur Herrſchaft Stubenbad, die übrigen 
ſecho, das Haitler, Kocheter, Scewiefner, Eifen- 
ſtraßer, Hammerer, und Skt. Katharina-Gericht 
aber zur Herrſchaft Biftrig, im Klatt. Kreiſe, 
ſchutunterthänig find. Jedes Geriht wird als 
eine Gemeinde betradtet. Die Eonfcriptions- 
Nummern find durchlaufend, und vie einzelnen 
Ortſchaften in einigen Berichten find daher nicht 
als beſondere Dörfer, fonvern als Theile einer 
Gerihtögemeinde zu betrachten. Der Sitz des 
Oberrichters ift gegenwärtig in Scewiefen, 
nächſte y Rlattau u. =) Schüttenhofen, auch 
Winterberg. 

Baldiy (140. Birj.), auf Aumburg- Aulibig von 
Gitſchin 3} St. n., Dörfhen mit Schantw., 
abf. „w Dolich“ zu Rr. 18, 111. 111, Pir. 
Liebſtädtel. 

7Walditz (150. Birj.), auf Radim von Gitſchin 
3 St. no., frühe. Karthäuferfiftd-, jegt St. 
Joſephs Fillrch. Dorf als W, „Karthaus“ im 
reizender Lage mit dem ehemal. Kloſtergebäude 
⁊c. ju Ar. 18, ııı. 112, Pft. Radim. 

Waldowa (Klatt.), auf Teinig bei Tiebnig } St. 
sw., Einſcht. mit Mehf., Schäfr,, Börfterel, 

Baldfaffner Berbindungsfttafe, f. Herarials 
ftraße, 

Waldſchloß (Pilſn.). auf Stiahlau als Schlößſch. 
(nad Rain. er.) dürfte vie reſtaur. Burgruine 
am Berge Ra-, Hrarina mit herrlicher Fernſicht 
20. bei Altpilfen ſeyn. 

Waldſchnitz (387. Leitm. ),aufPlofhlowig-Schwa- 
ten 31 St. Nw., Theildorf nebſt Zahotan. 
Anthl., zu Nr, 42, 1. 172, Pfr. Schwaren und 
Daltirfhe. 

Balditein (Bunzl.), auf Gr. Stal bei Neutorf 
Einfdt. an ver Bitfhin. Ehauffee, mit Mrhf., 
Gr. Kühengarten auch Schäft., „Konäin’ und 
Steuereinnehmerswohnung zurPir, Piaflawig als 
Turnau. Fil. 

Waldſteinruhe (192. Bunzl.), auf Weißwaſſer 
2 St. w. u. auf Birfäberg 2 St. so. Theil» 
dörfchen im Thiergtt.mit Luſtſchloß and ftrahlen- 
fting. Alleen eine herrliche Ausſicht gewährend ıc. 
nebſt Schmdt. Schankw., Förſtt., Hegrhfr. „beim 
Mareſchthote“ und „Danick“ auch „Pankraz“ zu 
Nr. 36, Pfr. Amtsort ſonſt Kleinböſig. 

Waldthurn £, böhm. Lehen, derzeit im Egriſchen. 

Walekow (Bunzl.), auf Mündengräg bei Boffin 
4 St.n., Mrhf., ſammt Schäferei nächſt ver 
gleichnam. Belfendburg-Ruine, 
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BWalelow (Easl.), auf Haben bei Woleſchnit 
+ St. s., Mropf. mit Kaftnersmpng. 

Balentinta (Ral.), am Smichow sub Rr. 41 
eonfcerb, Landho. bei Prag. 

Balgenfchlag (181. Burw.), auf Hodenfart, f. 
Walletſchlag. 

Walt (161. Pilſa.), auf Hayd⸗Pernartis 1} Et. 
8., Dörfchen, Boltsihmi, „Walthäuſel“ mit 
Mimi, zu Nr. 35, 1. 109, Pir, Pernartig, 

Walkerden Bunvort, f. Mineralprodalt. 

Walketſchlag (181. Budw.), auf Hohenfutt 1] St. 
nw., Thldörfchen nebſt Arumau. Anthl., zu 
Rr. 25, VIII. 263, Pfr, Malſching. 

Walkowa (... &b.), auf Chieſch ven Lieblewit 
11 St. so., Dorf zu Rr. 35, X. 170, Pir. 
Amtsort. 

Wall (98. Budw.), auf Wittingau-Bzy 3} St. 
N., Dorf wiſchen ver Neſchatka und Luſchnit, 
mit Börfte., Mrhf,, Schäfr. abf. „Wiſchniew“ m. 
„Bahradnitz“ auch „Albrechtig“ und „China 
40 9., 380 Einw., zu Ar. 25, 1X. 137, Pit. 
Hammer, 

Wall (363. Kön.), auf Opotno 1} St. wo, 
Filſchul. Dorf wie „Waly,” an ter Rem 
Hradet, Chauflce, mit Mhimin,, 80 9., 475 E. 
zu Nr. 18, vr. 144, Pr. Dobruſchta. 

Walla (14. Bunzl.), auf Dom. Jungbunzlau if 
„Wolanowig'' conferb, 

Wallach (389. Leitm.), auf Liboch⸗Zebus 2} Et. 
X. Wald⸗Dorf an ver Höhe, mit Mröf., 409., 
200 €,, zu Rt. 42, 1. 173, Pir. Medenoſt. 

Balle,:n (30. Ehrud.), auf Epoltig 14 St. xX., 
frühr. felbfit. Gut, jegt Dorf am linken Elbe⸗ 
Ufer, mit Mibf., Schäfer, Schanfw., Mölmin., 
45 Häuf., 335 Einw,, zu Nr. 21, 1.180, Pre. 
Amtsort. 

BWallern (358.0. 364. Prach.), wie „Wolary“ 
Allorial-Herrfhaft (lanvtfl. Optb. Litt. W. 
Tom. I. Fol.241, b. 3637 Anfastt., 174.500#. 
Schätzw. 18M. v. Prag, 13.641... Joch ptodtt. 
Boren, wovon 6112.,, Wald m. corrfpr. (mie 
©. 27, Sp. 1) die Amtsorwitg. zu Pradarig, 
and 9 Drte conferh. fanımt gleichnam. 3 St. 
ssw. aub] Stäptd, conferb. Miltfi. amkang- 
wiefenbade in einer Alpengegend aͤhnl. Lage, zu 
2 Jahrmiltn, priv., mit Ratbds., Gafldi.,fonita. 
Gewerben an 50 Einfhtn. wovon namentlid: 
die Magdalenenhöfe fammt Kapelle, Spanola- 
bof und Zaunmpl., Gemeinpmühle, Auſteumbl., 
Schoberhof, Sippelhöfe, Prirhofe, Stögerbütten, 
Gründof, Ratſchinhof, Jagerhaus, Nuskohof x. 
230 S., 2100 €., unter einem teglet. Magiſtratt 
(mie oben) in ämtl. Eorrfptz. u. zu Rr. 25,1. 
162, Budw. Diöz., Prachatitz. Bilr., zur Pfart⸗ 
fire und St. Floriandtapll,, Schule, Armintit. 
ꝛc. 2490 Eingpftt. in 3 Oriſchftu., nächſte 
Woduan. 

Wallerſchlag (Prach.), auf Winterberg, Einſcht. 
v Prachatig 44 St. s. (nach Rain, Lex.) 

Wallewitz (Budw.), auf Roſenberg, Einſcht. v. 
Unt. Haid } St. s. (nad Rain, Lex.) 

Ballbof (... Elb.), ald „Teutſch⸗““ W. wie 
nWalow,” Kronlehen⸗Gut [bei 165; An 


Walliſchbirken. 


ſäßlt., 15 M. v. Prag, im w. des ſtre. 6739. 
Joch prodkt. Bod. wovon 2559.,, Wald, ſammt 
incorp. Vorder⸗u. „Hinter⸗“ W. auch „Neu⸗ 
hof oder Brenndorf““ u. „Hörſin oder Horſchin,“ 
wo die Amtéeverwaltung (wie S. 66, Sp. 1) 
eorrfpd. und 13 Orte conſerb. ſammt gleichnam. 
v. Fallenau 341St. xw. auch] Dorfmit Schloß, 
Mrbf,, zu Nr. 35, VII. 102, Pfr. Reukirchen, 
nächſte Eger, wo aud das Juſtiziariat. 

Walliſchbirken (365.u. 369. Prach.), wie, Wila⸗ 
chowe Rrezi,“ Fideilommiß ⸗/Oſchft. [lanptfl. 
OHptb. Litt. W. Tom. I. Fol. 1, bei 834 An- 
fäßigfeit, 402.500 fl, Schätw., 15 M. v. Prag, 
im 8. des Ars. zu 8 Mehfn., 13.777.,5 Joch 
prodtt. Bod., wovon 2418.,, Wald in 2 Revr. 
fammt incorp, Zelliboris, Twrfig, Budlow, Lhota, 
Chaholata, Ptedſlawitz, Ceprowitz und Milono- 
wis, auch Lipowitz u. Dachow 28 Drte conſerb. 
und corrfpd, (wie S. 27, Sp. 1) das Oberamt 
in gleichnam. v. Pifet 4 M. ssw.aub] Stäpt- 
Ken conferb. Miktfl. am Elſtin. Gebirgofuße 
an der Höhe, zu 3 Jahr⸗ und Wochmrlt. priv. 
mit Schloß, Bräubs. auf 25 Faß, Bratwnbrnr., 
Mehf., Schäfr., Potaſchſiedr., Gartenhs. dann 
Rathhe., Mhlmln., Briſg., Tuchwlk., Zieglbrnr., 
Schankw., Kallbrur. Synagoge, 300 9.,2180 C., 
20 iſt. Fam. unter einem Mrfträtmt.mit Grund⸗ 
behfhrg und zu Nr. 25, 11. 149, Budw. Diöz., 
Prachatitz. Vilt. zur Pfarre nebſt h. Geiſtkapll., 
Säule, Pfroltſpit. ꝛc. 4635 Eingpftt. in 12 
Ortſchfta., nächſte Strakonitz. 

Wall isdorf (29. Rak.), auf Hochlibin als,Neu⸗“ 
W. iſt (wie S. 929, Sp. 1) oben bei N. conſerb. 

Wallisgrün (29. Ral.), auf Hochlibin 1} St. 
oxo., iſt. Synagogen-D orf wie „Kuzowa," 
fonft Heinrichsdörfel, mit Schanfw., 40 Häuf,, 
375 E. 22 ifr. Fam., zu Ar, 28, III. 135, Pfr. 
Tſchiſtay. 

Wallowitz (189. Bunzl.), auf Weißwaſſer 11St. 
ssw., Dörfchen mit Mrbi, Schäferei, abſ. 
Bieglbrne, und „Miſchaky“ Hegrhs. zu Rr. 36, 
1. 175, Pfr. Skalſto. 

Balten (266, u. 272. Bunzl.), auf Gabel } St. 
sw., incorp. Gut (feit XVIII. Jahrh. mit 3 
ganzen u. 1 Xhiärfhft. fammt gleihnam.) fund. 
Raplin. und Filfhul-Dorfmit Schloß, Mräf., 
„Groß⸗“ m, „Hein W., Bräuhs. auf 16 Faß, 
Brntwubrnt., Mhlmin., Brtfg. dann 8. Bitter- 
lid. Bleidr., 65 9., 390 €, , zu Ri. 36, VI. 
98, Pir Amtsort. 

+Baltetice (Chrud.), f. Waltersporf. 

Waltersdorf (173. Bidj.), auf Startenbad v. 
Pfrort. 4 St. n., kath. u. alath. Filfhul.-Dorf 
wie „Waltefice,mit Mhlml., 155 9.,1090 €,, 
zu Nr. 36, X. 61, Pir. Branna. 

+WBaltersdorf (161. Chrud.), auf Landolron 
21 St. n., Prlolal.» Dorf wie „Byſtrie,“ an 
einem Arler-Nebenbahe, mit emph. und Aufl. 
Möimin., 260 9., 1790 E,, zu Nr. 21, V. 49, 
Kön. Diöz., Landéelron. Bilr., Eingpfrt, obb. 
Inſaſſ., nachfte [= AUmtsort. 

Waltersdorf (310. u. 324. Leitm.), auf Polig 
} ©&t. so., Thloͤrf. am Kühnelöberge und ver 
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Kamnitz. Ehauffee, 110 H., 640 E., nebft Neu⸗ 
ſchloß. Anthl., zu Nr. 42, IV. 161, Pfr, Amtsort 
und Reuftattel, 

Balterdgrün (... Elb.), auf Schönbach ? St. 
N., Dorf zu Rr. 35, VII. 103, Pfr. Stein. 
1Balterögrün (140. Klatt.), auf Stodau-Ron- 
foerg } St. s0. Waldkaplln. Dorf wie „ Wal- 
tifen, “mit Hegrho., Schankw. abf. „Eſelmühle!“ 
559:,370 E. zu Rr.35,1V. 217, Pfr. Schüttwa. 

TWaltirſche (354, Leitm.), auf Plofhlowig-Za- 
hotan 3} St. nnw., CommendatkrchDörfch. 
wie „Waltire,” ander Elbe, zu Nr. 42, 1. 
174, Leitm. Didz., Außig. Bike, Schwaden. Pfr. 
nebſt 7 Ortfhitn., nächſte Auſſig. 

Waltſch (... Elb.), wie „WValeẽ,“ Alovd.-Hert- 
ſchaftbei 253% Anfäptt., 207.567 f. Schätw., 
11 M. v. Prag, nächſt ver Karlsbav. Ehauflee, 
9232.,, Joch provlt. Boden, wovon 3617.,5 
Wald, nebft incorp. Stytal 10 Drte conferb, u. 
eorrfpd. (mie S. 56, Sp, 1) das Oberamt im 
gleihnam, v, \c7 Libkowig 1 St. v. auch] — 
Städtchen conferb. Miktfl. zu 2 Jahrmrktn. 
priv. mit einem, ſchon in der Ferne fihtbaren, 
fhönem Schloße und Garten, Mrhf., Flußflerr,, 
Bieglbrnr., 150 9.,900 €, unter einem Markt» 
rchtrint. nebft Grundbuchführung und zu Ar. 35, 
x. 171, Prag. Erzvioy., Lutig. Bile., Honor- 
bedanteifrdh.u, fund. Et. Dreifitgftötapli. Schule, 
Pfteltſpitl. 20, 1930 Eingpfrt, in 6 Ortfhitn., 
nähfte (657 wie oben, 

Waly (Chrud), f. Walle. 

Bamberg (238. u. 258. Kön.), auf Reichenau 
1 St. s., incorp. Allov.» Gut (landifl. Hptb. 
Litt. W. Tom. II. Fol. 1, bei 8534 Anfäßtt., 
769.500 fl. Schägw., 17 M. von Prag, im 0. 
des Ars, 5702.,5 Joh protkt. Boten, wovon » 
2216.95, Bald, mit den incorp. Entien: Rei» 
henauer Wälder, Ritſchla, Gr, Stiebnig uud 
Mafti, au fammt gleihnam.) — Stadtchen 
eonferb, Meltil. am Merklowiger Gebirgsfuße u. 
Stiebnig- Bade fowie am Kreuzungspunft der 
Reichnt. » Potterftein und Senftenberg - Kofteleb. 
Chauſſten, das Einhorn ander Eiche im Wappen, 
zu 3 Jahr / und Montag Wochmrktn. priv., mit 
Rathhs. emph. Mrbf., Templerfhloß-Baufrgmt. 
fonfig. Gewerben indbef. Spigenflöppl.u. Weber- 
blattbinder 305 9., 2025 E. unter einem Stabt- 
rihtrmt. mit Grundbuchfhrg. und Juflzrt. beim 
NReihenauer Magiftrat fowie zu Rr. 18, v. 134, 
Kön. Diöz., Reichur. Vikr., zur Pfarrirh, und 
St. Barbara Eoemetr.» aud heil, Chriſtus im 
Kerler⸗Kapelle, Schule 2c. 5115 Kathol.,9 Iſtael. 
in 12 Ortſchftn., nächfte ICH Umtsort. — (Die 
im IV, Bd. ver Topogrph. 1836 Hier bemerft, 
Einfhtn. „Rofity“ u, „Zadoly“ wurden ſchon 3, 
1831 als ‚„‚Dörfer‘ conferb.) 

Banaufa (367. Kön.), f. Waniomla. 

Bangerihlag (165. Budw.), auf Roſenberg 
21 St. wnw., Dörfchen gu Nr. 25, VIIL 
264, Pir. Friedberg. 

Waniowka, :howka (367. Kön.), auf Opoino 
2 St. nno., Dörfhen zu Nr. 18, VI. 145, 
Pfr. Slawoniow. 
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Banig (127. Epruv.), anf Hobenmanty 4 Gt. 
sw., Dorf ander Luſche ⸗Chauſſte, mit Schantw , 
45 9., 225 E. meift Dominitaliften, zu Rr. 21, 
111. Pfr. Anitow. 

Banow, :wa(197,Reitm.), Stttgmd.G ut[fammt 
den ftäpt, Landereien 2263.,, Joch protkt. Bor., 
wovon 469.,, Wald, u. corrfpp. (mie ©. 169, 
Sp. 1) vie Amtsverwaltung zu Außig, aud 3 
Drte conferb, fammt gleihnam. 1 St. s., ſtrom⸗ 
aufwärts liegend) — Bilfhul.-Dorf am linfen 
Elbe⸗Ufer, mit 45 6., 220 €., zu Nr, 42, III. 
154, Pfr.u.nächfte ICh Amtsort. — (Mongrph. 
der „Königl. Breiftet. Auſſig“ von F. Sonne» 
wend Verlag von €. W. Mevau, 1844.) 

Banowisg,:ce (31. Bunzl.),auf Lantfhin1} St. 
sw., Dorf am Walde überm Bade neben dem 
Pfrort., mit Börfir., 45 H., 250 €., zu Nr. 36, 
vın. 152, Pir. Wſchegan. 

Bapenig,:ce (... Ber), auf Chlumctz } St. 
am 0. Schlofberg-Abfage gelegenen Dörfchen 
gu Nr, 28, IV. 355, Pfr. Pokepitz. 

Wäpenig,:ce (... Ber.), auf Dobiifh 3} St. 
880., Dörfhen nähft vom Molvan fer, zu 
Nr. 28, V. 194, Pfr. Wermitig, 

Bapenta (196. Kön.), aufStarkfiatt } St.nw.. 
Dorf an der Erlig, mit Schanftw., Mhlml., 
50 9., 285 E. zu Nr. 18, IX. 72, Pie. Amtsort, 

Bapenfammlungen wie im Homb. (S. 289, 
Sp. 1) bei Bibliotheken im Anſchluſſe. 

Wapenſto (63. Bunzl.), auf Liſſa 14 St. o„ 
Dom. Dorf zu Nr, 36, VII. 156, Pfr. Or, 
Koftomlat. 

wWaͤpno (47. Bitj,), auf Chlumetß 1} St. so., 
Pfarr⸗Dorf mit Schanfw., 45 9., 305 €., zu 
Nr. 18, 1. 129, Kön. Diöz., Neubidj. Bike, 
2340 Katholk., 13 Helv. in 10 Ortſchftn. nächſte 
Amtsort. 

Wäpno (205. Bunzl.), auf Münchengrätz von 
Kofler 3 St. nnww., Dorf an der Ofchitzer 
Ehauffce, 50 H., 360 Einw., zu Nr. 36, 1. 176, 
Pir. Hlawig. 

Warnsdorf (Leitm.), einſt ſelbſtſt. Gut u. gegen⸗ 
wartig unter dem Geſammtnamen vie 6 Ort⸗ 
ſchaften wie „Alt⸗“ u. Neu⸗“ W. vann „Karls⸗ 
dorf" ſowie „Alt⸗“ und „Neu-Franzensthal“ 
auch „Flotiansdorf“ begreifend. 

Warno dorf (282, Leitm.), aufRumburg 1} St. 
s0., Pfarr» Dorf [=] wie „Alt⸗“ W. an der 
Mandau mit (von F. A. Heber’s Burgen, I. 
239 beſchrieben) Burg-Baufrgmt.vann Mpimin,, 
Balken, Brtfg.,@afthfn. als berühmter Manfetr. 
Drt wie (S. 55, Sp. 1) nebft obb. Fabriken 
aud k. k. Hilfszofl- u. felbfift. Komerzial-Stem- 
pelamt, Wegmauth 1. Klaſſe, Finanzwache /Ab⸗ 
theilung Nr. 6 des Reſpiz. Bezris. I. v. Rum⸗ 
burg u. Komifftt. I. in loco derIX. Seet. Krei⸗ 
big im Kamtlbzrk. Leitmeris, daſelbſt Muſikver⸗ 
ein 3. 1846, dann meift gefhmadvollen 500 9., 
5000 Einw., zu Ar. 42, vı. 68, Leitm. Diöz., 
Hainfpad. Bilr,, 12.140 Eingpfrt. in 6 Drt- 
fhaften, nähfte ICH Amtsort. 

WBarnsdorf (282. Leitm.), auf Rumburg vom 


Banig. 


Bafalfa. 


Möimt., 70 9., 470 E., zu Nr. 42, VI. 69, 
Pir. 066. Alt / W. 

Warta (355. Leitm.), auf Ploſchlowitz » Zahotan 
3 St.nw., Dörfdh. zu Nr. 42, 1. 175, Pit. 
Schmwaten, 

Warta (64. Prach.), auf Worlif» Klingenberg 
17 ©t.s., Dörfch. nähft der Moldau, zu Rt. 
25, 11. 144, Pfr. Kofteleg, fonft Miromig. 

1Warta ,‚stba (188. Saas.), auf Hagensverf 
4} St. sw., Pfrerpofitt. Dorfoan ver Eger m. 
Elbogn, Arsgränze, mit Schanfw. fammt Branhe. 
Brntwnbenr., Mhlml., Briſg. BWaffenfhmtt. v. 
F. Grill ꝛc. 60 Häuf., 390 E,, zu Nr. 42, IX. 
150, Ausnahmeweiſe Prag. Erzbiöz., JZoabims- 
thal. Vitr., obb. Inſaſſ. als Eingpfrt.nädfte KH 
Karlöbav. 

Bartenberg (243. n. 245.Bungl.) Biveitommiß- 
Herrſchaft llandtf. Hptb. Litt. W. Tom. I. 
Fol. 121, bei 985} Unfähigkeit, 542.500 R. 
Schägm., 11 Meil, von Prag, 13.307.,, Jod 
prodft. Boten, wovon 4490.,, Wat, 11 Drte 
conferb. und corripv. (wie S. 22, Sp. 1) das 
Direetrmt. im gleihnam. vom Krömt. 5 Meil. 
NNW. auch] Municip. Stäptden am Jeſch⸗ 
kenbache, zu 4 Jahr und Wochmtktn. priv., die 
Rofe im Wappen, mit Schloß u. Brüde über ven 
Wallgraben, Mrbf ‚, Bräuhé. auf 31 Fat, Brannt- 
wnbrnr., Blußfierr. abf, Mihf., „Großrohl“ im 
Walde mit Luſtſchlößch. Börfterei, Hearhe. naht 
ver Burgruine „Nalſto“ 250 9., 1400 €., als 
„Dbers" und fammt „Unter“ W. unter einem 
Stadirchtrint. aud zu Ar. 36, IV. 65, Leite. 
Diöz., Gabel, Bitr., 2835 Eingpfrt. in 4 Drt- 
ſchaften, nächſte Gabel. 

Wartenberg (247. Bunzt.), am gleichnam. Tom. 
4 St, sw., Ortéabtheilung als „Unter“ 
W. mit abf, Mrdf., „Kleintohl“ nebſt Schaft., 
90 Häuſ., 460 Einw., Pfr. im obb. Städtchea 
„Dber' W. 

Warwaſchau,-Jow (32. u. 35, Prach), Malth. 
Grandpriorats⸗Herrſchaft [lametfl. Hpt. Litt. 
W. Tom. Il. Fol. 221, bei 41537 Anfätigfeit 
203.000 fl. Shägw., 10 M. v. Prag, im wo. 
bed Ars, 11.260.,, Joch prodkt. Boden, wovon 
4839.,, Bald in 3 Revr. (wie S. 346, Sp. 2 
beim Botitz. Gebüſch def.) m. 13 Orte ronferb. 
auch eorrſpo. (wie S. 27, Sp. 1) das Direc- 
trmt. im gleihnam. von Piſek 3} St. x. aus) 
St. Katharinen » Refivenztapfin.- Tyivporf. am 
Mirowig u. Stalig. Bade, mit Schloß und obb. 
Kapll., Mrbf., Bräuhaus auf 17 Zap, Potaſch⸗ 
firverei, Schantw,, Mhlml., Brifg. abf. Dom. 
Anfieding. „Wawasow u mostu“ ale W. „bei 
der Brüde"u, Einſcht. „Paſeka“ 1159.,8355 €., 
1 iſt. Bam. nebft Gimelig. Anthl., zu Nr. 25, 
IV, 134, Budw. Diöz., Mirowig. Vilt. Mi- 
rotig. Pfr. nächſte ¶y Eiimelig. 

Bärzen (271. Saay.), auf Pomeifl 4 St. so., 
Dörfchen mit Mrhf., Schäft. Wafmfır., Shütt- 
boden als Queſtenberg. Schlof-Baufrgmt. (von 
8. U. Heber's Burgen, 1. 229 beſchrieben), zu 
Nr. 42, x. 139, Pfr, Amtsort, 


ort. 4 St. o. Dorf als „Ru W, mit Wafalta (189. Bunzl.), auf Stotdom. Weif 


Waſchgrün. 


waſſer ISt. wnw., Dörfchen an ber Niemes 
Halbchauſſee, zu Nr. 36, 1. 190, Pfr. Amtsort. 

Waſchgrün (221. Pilfe.), auf Plan } St. no., 
tradit. ſelbſtſt. Gut u. Bergbauzechen, jetzt Dorf 
mit Herrenhoſs⸗Bauftgmt. zu Ar. 35, 11. 139, 
Pfr. Michelsberg. 

Waſchirow (234, Raf.), auf Pürglitz v. Pfrort. 
46 xxW., Thldörfch. nebit Förſterei am 
Thiergarten und brfhftl. Smeina Anthl. zu Nr; 
23, 111. 136, Pir, Lahna. 

Waſchitz, :jig (100. Bivj.), auf Kopivino 2 Gt. 
NNw., Dörfchen mit Schanfw., zu Nr. 36, 

“1X. 127, Pir. Liban. 

Waſſowitz (318. Leitm.), auf Reufhlof } St.w., 
Dörfchen mit ven zerfir, Hfrgruppn. „Storch⸗ 
höfe“ und „Buſchhäuſer,“ auch „Halbe Mulde“ 
u, „Babylon“ zu Nr. 42, 1. 176, Pfr. Hohlen. 

Bafoweg (222. Bunzl.), auf Swigan⸗Kl. Ro- 
bofeg 2 St. no., Dörfchen im Thale, mit 
Möyimin. zu Nr, 36, 11. 182, Pfr. Jentſchowitz. 

Wapenftein E, böhm. Lehen, verzeit in Meißen. 

Waſſerau (141. u. 147. Klatt.), auf Ronfperg 
1} St. ww. , incorp. Gut ([lanttäfl. Hptb, 
Litt. W. Tom. XIV. Fol. 161, bei 2080.5, 
Joch propft, Boven, wovon 996,,, Wald, mit 
4 Ort. fammt gleichnam.) Thlorf. wie „Wes 
feran" am Bergrüden, mit Mrhf., Schanfw., abf. 
„Engelhäufel“ fammt Hoftau. Anthl., 60 9., 
420 €,, zu Nr. 35, V. 197, Pfr. Mutteröporf, 

Bafferaugezd (112.Pilfn.), auf Chotieſchau 1 St. 
0., Dörfhen wie „Wodni A. an der Rad⸗ 
bufa, mit Aufl. Mhlml. zu Nr. 28, VII. 154, 
Pfr. Dobian, 

Waſſerhäuſeln (... Elb.), auf Peiſchau v. Karls⸗ 
bad 34 St. s., Dorf mit Mhlmln., Briſg. zu 
Nr. 35, X. 172, Pfr. Amtsort. 

Waſſerkretſcham,-kretſchen (Easl.), auf Neus 
hof bei Eirfwig, Gaſt hf. an der Wien, Chauſſte. 

BWaflerleltungsröbrenfabrft, wie im Hrmb. 
(S. 884) bei Mineralpropduft Berarbeis 
tung B. a. 

Baflerfhmiche (Saaz.), 
fit. Hei Warta. 

+WBafferfuppen (119. Matt.), auf Kauth 54 St. 
wNw., Pfarr⸗Dorf nächſt ver baier. Gränge im 
Schauerbergs Barenftein. Thale, mit „Baier⸗, 
„Boiermühle u. abſ. „Radel⸗, Roivelmühle” zu 
Nr. 35, V. 198, Budw. Diöz., Taus. Bir, 
— Eingpfrt. in 11 Drtſchaften, nächſte 


auf Hagensborf Ein- 


Baflertransportverficherungsanftalten wie 
im Hrwb, (S. 21, Sp. 1 sub 11) bei Agen- 
turen, 

Baffertrompeten (182.Rlatt.), auf Zeinig- Bet» 
ſchowitz 2 St. n., Dörfd. zu Nr. 35, v.199, 
Pfr, Semlowitz. 

Watekow (... Ber.), auf Konopifht } St. w., 
Dörfd, zu Nr. 28, ıv. 359, Pir. Beneſchau. 

Batltig (209. und 212. Prach.), auf Paͤwinow 
inceorp. Gut (landtfl. Hptb. Litt. W. Tom. III. 
Fol. 1, bei 1381... Joch prodkt. Boden, wo⸗ 
von 530.,, Wald, mit 5 Orten fammt gleih- 
nam, v. Pifet 11 St, wsw.,aud) Dorf und 
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Amtsort des Geſammidom. mit Schloß, Mrhf., 
Schäft., Förſtr. Bräuhs. auf 5 Faß, abf. Hohl⸗ 
Glaefbrk. v. U. Müller, dann „Annathal“ Pa- 
pierfabrik v. €. Müller u. Elephantenmühle““ zu 
Nr. 25, VI. 137, Pfr, St. Maurenzen. 

Watiflaw (84.90. u. 109. Leitm.), auf Dlaſch⸗ 
fowig v. Stalten 4 St. w. und auf Milefhau 
1 ©t, s. frühr. befeftgt. Stadt als „Wilastis- 
law, Waclaw,” jegt Thlprf.mitdem Trebnitz. 
ſKrchhandgut als Tihifchlomwig. Anthl. im Model⸗ 
bach⸗Thale nächſt Burgbaufrgmt. u. f. 9. „Mor 
delkaplle“ aud „Obermühle“ u. „Brüdenmüple‘ 
dann Kalkbrnr., 60 9., 305 E., zu Rr. 42, I. 
180, Pfr. Sutom. 

Watkowitz (36. Prach.), auf Warwaſchau 2} St, 
ssw., Thldörfch. nähft ver Paſſau. Ehauffee 
mit Drhowl. Anthl., zu Nr, 25, IV. 135, Pir. 
Eijowa, i 

Watfchin,»Lice (138. Tab.), auf Roth -Reiig 
12 St. 0so., Dörfchen zu Nr. 11, VII. 164, 
Pfr. Chwognow. 

Watzau,-cow (79. Klatt.), auf Teinigel} St.n., 
Dörfch. mit Schankw. abſ. Zieglbrur., zu Nr. 
35, IV. 218, Pfr. Amtsort. 

7Bagau,:comw (321. Prach.), aufPicthin } St. 
Sssw., Pfarr⸗Dörfchen mit Gaflhof zu Nr. 
25, v1.138, Budw. Diöz., Wolin, Bitr.,2845 
Eingpfrt. in 13 Ortfhaften, nächſte Stra⸗ 
konig, | =) Winterberg. 

Wagelsborn (Bunzl.),aufSemil, Drtsabtpig. 
+ St. n. bei Polaun, 

Watzgenreut (... Elb.), auf Stutvom. u. Kom⸗ 
menda» Eger 2 St. no., frühr. teutfh, Reihe» 
eigenthmi. Gut, jegt Thlpörihen mit Schloß- 
Baufrgmt, auch Sauerbrn., zu Rt. 35, VI. 155, 
Pfr. Rebanitz. 

Watzgenrent (... Elb.), auf Wallhof v. Schön- 
bad St. sw., Dorf zu Rr.35, VII. 104, 
Pfr, Neulirchen. 

Watzikow (83. Prach,), auf Breznitz 14 St. w., 
Dorf mit Mrhf., Schäferei, emph. Schanfw., 
Milml., Brifg. abſ. Hegrhs. „Neuwieſen“ und 
Förſtr. „Diedek“ 609., 350 E., zu Nr. 25, IV. 
136, Pfr. Hwojpian, 

Wapfenreitb (... Elb.), auf Eger u. Wallhof, 
f. Bapgenreith. z 

Watzkow (201. Tab.), auf Eernowig 4 St. o., 
Dörfchen mit Tuchwik. zu Ar, 11, vun. 165, 
Pfr. Amtsort. 

Bay beginnd. Ortsnamen, f. bei War-, oben 
im Allgm. aud bei Was. , 

Watzowitz (318. Prad.), auf Eis} St. s., 
Dorfv.40 9., 275 E., zu Ar. 25, 11. 150, 
Pfr. Dobrſch. 

Wawra (Burw,), auf Stotdom. Butweis 14 6t. 
Nnw. (nad Rain. ger.) findet fi nicht vor, 
Wawretig (122. Kaut.), aufPifhely 11St.w., 
Theildörfchen nächſt ver Linz. Chauffee, nebft 
Manderſcheid. Anthl.zuNRr. 11,11.201,Pfr.Amtsrt, 

Bawrineg (96. Bunzl.), auf Lieblitz St. wnw.,, 
Dörfch. mit abſ. Wafmftr, „im Kieferwaldel, 
w Bormy w Hajy“ dann 1 ifr. Fam., zu Nr. 
36, vu. 157, Pfr, Amtsott. 
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4Bamwrineg (41. Raut.), aufRatay 2 St. nno., 
Pfartlokalie⸗ Theil dorf mit emph. Schanfw., 
Mhlml., Brtſg. abſ. „Nauzow“ als Zaͤſmuk und 
abſ. „Buda“ als Cerhenitz. Anthl., 90 9.,500 €., 
zu Nr. 11, ıv. 184, Prag. Erzdiöz., Muicho⸗ 
wis. Bilr., 1685 Eingepfarst in 6 Oriſchaften, 
nädfte [= | Amtsort. 

Wapden (204. Saaz.), auf Klöfterle iſt, Weiden‘ 
f. d. conferb, 

7Wayer (147. Klatt.), auf Ronfperg» Wafferau 
2! St. w., Pirlolal.- Dorfim Thale an ver 
Radbuſa, mit Dom. Schanfw., Mhlml., Brifg., 
Hegrhs vorn. Blasfabrit „Goldbrunn“ 45 9., 
320 Einm., zu Nr. 35, V. 200, Burw. Diöy., 
Defhenig. Vikr. 1470 Eingpftt. in 9 Ortſchftu., 
nächſte ¶Biſchofteinitz. 

Baj: beginnd. Ortsnamen f. bei Waſch oben in 
ven Zufammenfekungen. 

Wazelöbrunn (Bunzl.), f. Watzelsborn. 

Bazlaw (26. Rak.), auf Kiie 2} St. XXxW., 
D or fmit Mrhf. Schäfr., Gmoſchüttbo. Schankw 
abf. „Reu- over Balterhof” zu Nr. 28, 111. 137, 
Yir. Chmeliſchen. 

Wazomweg (222. Bunzl.), auf Swigan⸗Kl. Ro- 
hoſet ift „Waſow“ f. d. conferb, 

Wazownitz (Ber.), auf Leſchan, Einſchicht bei 


Biezan. 

Weelakow (96. Chrud.), auf Roſſitz iſt „Weide 
conſerb. 

Welniẽka (201. Tab.), auf Eernowig 2} &t. 
s50., Dorf wie „Binenthal’ mit daſelbſi (S. 
294, Sp. 1) obb. Eifenwrfn, dann Schloß und 
Burggrfmt., Midf., Schäfr., Mhlml., abf. „Her- 
ben‘ Förfte. u. Chalupw, „Padrunow“ 50 9., 
380 €,, zu Nr. 11, vl. 166, Pfr. Kamenitz. 

Wielnig(252.u.254.Tab,), Allod.Hertſchaft 
ſlandtfl. Hauptb. Litt. W. bei 2587 Anſaßkt., 
164.000 fl. Schägw., 13 M.von Prag, im so. 
des Krs. 5850.,, Joh probkt. Boven, wovon 
4345.,56 Wald, 12 Orte confcrb, und corıfpv. 
(wie ©. 353, Sp. 1) das Juftzrt. zu Neuhaus 
und Diretrmt. zu Neu» Dettingen nebfl von va 
4 ©t. s. auch] Dorf mit Brände, auf 20 Faß, 
Mrhf., Schäfr., Oelprſſ., Graupfimpf. dann IB. 
Swoboda Streidgarnfpine., Tuchwlk., Laminoir⸗ 
gebäude 55 H., 350 E., zu Nt. 11, VIII. 122, 
Pft. Amtsort aächſte ¶ Reuhaus. 

Weberhof (121.Rlatt.), auf Kauth v. Int. Neuern 
41 St. w., Dörfſch ſammt Einſcht. „Ratſchin“ 
zu Nr. 35, V. 201, Pfr. St. Katharina. 

+Beberfchan (71. Saaz.), auf Poftelberg 1} St. 
NNO,, einfig. Beneviktiner Probftei- jegt Pfatr⸗ 
tolalie- Dorf wie „Wrbdan‘ nähft dem Hra⸗ 
deker Bade, mit Maierhof, Schäferei, Shanfw,, 
Möimin., TO Häuf., 400 E., zu Nr. 42, vIII. 
1:8, Leitm. Diöz., Laun. Bike., 730 Eingpfrt. 
in 3 Drtiäftn.. nädfte \(7 Laun. 

Webofchan (180. Leitm.), wie „Webesany,' 
auf Zeplig 2} St. 8s0., Dürfen nächſt ver 
Lobofig. Chauſſie, mit Schmot., Wagner, Zier 
gelbrnr., Brauntohlenzehhäufer, zu Nr, 42, III. 
155, Pr. Ratſch als Boreflau Bil. 

Webrowa (163.n, 177. Rlatt.),aufTeinig1} ©t. 


Wegwanow. 


N., incotp. Gut (Tanttfl. Hptb. Litt. V. Tom. 
II. Fol. 41, im 3. 1735 um 5.000 fl. Kauf» 
preis, bei 687,.,, Joch propft. Boten, wonen 
87.5, Bald, fammt gleihnam.) St. Dreifal⸗ 
tigkeitölapellen » Th lpörfcd. mit emph. Mrbf., 
Schankw. fammt Fistalbofshefig-Antheil zu Nr. 
35, v. 102. Pfr. Kiafau, 

Webromwa (Hlatt.), Bisfal-Hofsbefig am obb. 
Dörfhen mit renov. Wohn- und Wirthſchafts⸗ 
gebäuben fammt zugehöt. Orts antheil u. 75.,, 
Joh Adern, 6.35 Wieſen, O.,, Gärten, 14.,, 
Hutweiden, 3.,, Wald, feit Iegter Zeitim beiten 
Kulturfiande se. Juſtzrt. u. nächſte Biſchof⸗ 
teinitz. 

7Webrus (343. u. 380. Leitm.), auf Enzowan 
2 ©t. so., fund. Kaplln-Thildrf. wie „Wru- 
tice," mit emph. Mölmt. nächſt Sanpfteindrön., 
60 9., 380 E., nebſt Liebeſchitz. Antheil zu Ar, 
42, 1.177, Pfr. Ruſchowan. 

Weck: beginnd. Drtönamen f. bei Wet. 

Wedal (Burw.), auf Stotvom. Bubmeis 1} St. 
nw. (nad Rain. er.) nicht vorfinvig. 

Webdel (286. Saaz.), auf Petersburg 1 St. 0, 
Dörſch. zu Nr. 42, x. 140, Pfr. Woratfden. 

Wedlig (342. Leitm.), auf Licbefhig 1] St. 0. 
Thldrf. wie „Wodolice” am Haberdade mit 
„Bauernmühle“ 80 9., 370 E., nebſt Zeinig, 
Antheil zu Nr. 42, IV. 162, Pfr. Strafänig. 

Wedon (Birj.), auf Miletin, f. Widon. 

Wedonka (Pilfe,), auf und bei Zriebel, f. Wo⸗ 
danka. 

Wedralka (Chrud.), auf Raſſaberg, Einſchicht 
bei Böhm. Lhotitz. 

Wedruſchitz (260. Saay.), auf Schönhof von 
Pröllas 22 St. no., Dorfhen mit Schanlw. 
zu Nr, 42, x. 141, Pir. Schabogläd. 

Wegẽerek (183. Kaui.), f. Wegjerek. 

Wegromw (224. Klatt.), auf Ehurenig if „Wei- 
zom*' f. d. conferb. 

Wegrow (321. Pilfn.), auf Plaf v. Pfrort.? St. 
ssw., Dorf aneinem Heinen Bade zu Rr.28, 
VIII. 216, Pfr. Rralomig. 

Wegſkä (... Ber), auf Mitromig } St. n, 
Dörfchen zu Nr. 28,1V. 361, Pfr. Sedletz. 
Wegſonin (268. Chrud.), auf Naffaberg 1 Et. 
N., Dorf nächſt der Chrudimka mit abf. Kap⸗ 
oder Kapalig,zu Nr.21, 1. 181, Pfr. Pratſchow. 

Wegſtaädtel (124. Bunzl.), wie „Set auf 
Melnit 2, St. nnw,, Runicip. Shug-Stäpdt 
und felbäft. Dom. an ver Leitm. Chauſſte und 
dieſes Ars. Enclave mit 1206.,, Jod prodkt. 
Boden, wovon 20. ,5, Wald, den Weiß. Thurm 
u fhrägen, ſchwarz gezadten Balfen im Wappen, 
su 4 Jahrmeftn. priv., wie zum Lachsfange und 
Kleinfiiherei in ver Eibe, in loco insbefonvere 
Strumpfwirkmanfeten., nebſt Rathho., Bränbs, 
auf 12 Faß, emph. Schiffmhla. 220 9.,1120 €, 
unter einem regltt. Magiftrate (wie S. 22, Sp. 
4) in ämtl. Eorrfpbg. u. zu Mr. 36, vr. 158, 
Leitm. Didz., Melnit, Vilt. 2270 Eingpfrt. in 
5 Ortſchaften, nächſte ¶ Melnit, 

Wegwanow (Ber.), auf Ibirow 2t. w.. Filial⸗ 
Dorf als „Weim.conferb, nächſt Steinkohlen⸗ 


Wegwanowig. 


bergwerke 60 H., 370 €., zu Rr. 28, VI. 153, 
Pir. Groß⸗Lochowit. 

Wegwanomwig (92. u. 97. Ehrud.), auf Roflis 
14 St. xW., incotp. Gut (im 3. 1812 vom 
Grafen Zof. Kinſty als Allod. ererbt, bei 2, 
Anfäptt., 80.000 fl. Schäemw., 14 M. v. Prag, 
697.506 Joch propft, Boden, wovon 1.,,Walr, 
mit 2 Drtfhftn. fammt gleihnam.) — Pfarr» 
Thlorf. mit Schloß, Mröf., Teichmühle abſ. 
„Gerwena Hurka“ Chalupw., 60 9., 365 €., zu 
Nr. 21, 111. 138, Kön. Diöz., Ehraft. Bitr,, 
2230 Kathol., 220 Helv., 16 Iſtael. inT Ort⸗ 
fhaftn., nahfte 757 Ehrurim. 

Wegjeret (183. Raut.), auf Schwz. Hofteleg 11 St. 
sso.Dorf mit Schankw., abf. „Komoreg' dann 
1 ifr. Bam., zu Nr. 11, III. 118, Pfr. Konoged. 

Weheditz (. .. Eib.), auf Stotdom. Karlsbad 
4 ©t. X., Dorf zu Nr. 35, IX. 115, Pfr. 
Amtsort. 

+Beblowig (122. Bunzl.), auf Melnit v. Schopfa 
I St. n., fund. St. Job. Nep. Kaplin.»-Thpeil- 
Dorf an ver Liboch⸗-Böhm. Leipa. Ehauffee und 
hochgelegn. rechten Elbeufer, in mitten v. Bein- 
garten meiſt gerfir. 95 H., 485 €,, nebft Inter» 
Berkowitz. Antpl.,zuNr.36, VvI1.159, Pfr. Liboch. 

Wehr (... Elb.), auf Schönlinv von Balfenau 
24 St. s., Dorf zu Rr. 35, V. 156, Pir. 
Schönſicht. 

Webrverfaffung in älterer Zeit ſ. Hdwb. (S. 18, 
Sp. 2) und Einleitung (S. III. dann V. uff.) 

Weiberkränke (Kön.), auf Altenbud bei Dber- 
Soor, Einſcht. mit Schankw. und Förfterei als 
Doberney ⸗Schurz. Antbeil. 

Weichſeln (263. Budw.). f. Weir. 

Beiden (204. Saaz ), auf Klöfterle 21 St. so., 
Dorf am Bade nebſt abf. Tohnau over ,„Thonau- 
hof“ zu Nr. 42, ıx. 151, Pfr. Atſchau. 

Weidenſchänke (Leitm.), anf Polig bei Karls. 
thal, Gaſt hof an der Kamnitz. Ehauffee. 

Weidmesgrün (... Elb.), auf Schlackenwerth 
1 St. xo., Dorfzu Nr. 35, IX. 116, Pir. 
Amtsort. 

BWeigelsdorf (209. Bir}.), auf Wildſchüt 1 St. 
0. und (136. Kön.), auf Zrantenau $ St. w., 
Bilfhul, » Thlorf. am gleihnam, Bade und ver 
Ehauffer, naht Wetz - und Scleiffteindrhn. mit 
Schantw., 90 9., 540 €., zu Nr. 18, III. 113, 
Pr. Amtsort. 

BWeigensdorf (202. Saay.), auf KAlöfterle 2 St. 
w., Gebirge» Filialfhul- Dorf im Thale mit 
Schankw., Möimin., abſ. Forfterei, „Neuhaus 
oder „auf dem neuen Haus nebſt Heyrhs. und 
vorm. Balthtt., 45 9., 325 €., zu Nr. 412, IX. 
152, Pfr. Pürftein. 

Weigodorf (313. Bunzl.), auf Brievland 1} St. 
nw,, Gränz - und akath. Beths. Thlorf. mit 
Mehf., Windmhl., Oelſtmof. 80 9., 405 E. zu 
Nr. 36, V. 70, Pfr. Amtsort. 

Weiher (239. Leitm.), auf Zetfhen v. (057 und 
Bodenbach + St. n., Dorf mit Gaſth. Ueber, 
fuhthaus auch Zoll ⸗Legſtätle und Eibe- Zollamt, 
90 Häuſ., 485 Einw., zu Ar. 42, V. 120, Pfr. 
Roſawitz. 


Dandw, db, Landeef. vo. Böhmen. 
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Weinbau in Böhmen, f. (5.7, sub C) von ven 
Agronom. Provuftions-Berpältniffen beim Urt. 
Aderbau im Anſchluſſe. 

Weinbergamtsgründe, Faif,fönigl. ald ,‚Wino- 
hradsky aufad, die. f. Hoffammer jum Ober 
eigenthümerzäblenvnen fanthäufer mit Mrhfn., 
Weinbergen unv Gärten vor dem Neu-, Rof-, 
Korn» und Augezder Thore bei Prag, fowie über 
Panfray, vor dem Wyſſehrader Thore, bei Wy- 
fotan und Kobylis, vor vem Spitteltyore, in der 
Scharka, vor vem Karlsthore, und bei Degmiß, 
gleichwie vor dem Reichsthore, vie mit vem bk. k. 
Bisfalamte vereinte Jurispiction als „t. k. Wein⸗ 
bergamt‘ (feit Jahr 1847 in ver Brenntengaffe 
Nr. 736 — 1.) insbefondere (im Kauf.) bei 
1261.51; Joch propft. Boden, wovon 41.,. 
Weinpflangn., dann außer 7 Drtsanthin. ind- 
geſammt 69 Einfhtn. ale „Dorf ceonferb. zu 
Nr. 11, 11. 202, Pfrn. Wolfdan unv Michle. — 
Berner (im Rat.) mit Antbln. des Prager Dom- 
kapitels und der Domprobflei, des Dompröbft- 
lihen Rammerdofes, des Maltheſtrordens, von 
St. Margaretd und des Dberlanpfämmerers 
als „Winohradsk& präwomocnostirole kraje 
rakuwnickeho, praäskeho probosta, pro- 
hostského komorniho dwora, malt#zsk&ho 
fadu, sw. Markyty, a neywyssiho zem- 
skeho komornika, mit 125 Einſchtn. nebſt 3 
Drtsantheilen zu Rr.28, 11. 157, Pfr. Smichow. 

Beinern (244. Saaz.), auf Winterig 1 St. no,, 
Dorfanver Kaaden. Chauſſee mit abſ. „Neu- 
wirths haus“ Gaftbofu. Schankw. im Orte, 46 P., 
230 E. gu Nr. 42, IX. 153, Pfr. Radonitz. 

Weingarten (Kön.), auf Gratlig, Ein ft. von 
Jaromẽt 1 St. N. (nad Rain ter.) 

Weingarten (188. Saaz.), aufdagensvorf2} St. 
xo., Dörfchen mit ausgzchnt. Kirfhen- und 
andern Objigärten, zu Nr. 42, IX. 154, Pfr. 
Goͤrkau. 

+Weipernig (376. Pilſn.), auf Ktimitz iſt Weyp 
ſ. d. conſerb. 

Weipersdorf (163. Chrud.) ,auf Landekron 21St. 
NNO., Pfrlokalie-Dorf mit emph. und Auf. 
Mpimin., Brtfg., 290 9., 1990 €., zu Nr. 21, 
v. 50, Kön. Diöy., Landokron. Vitr., 2735 Ein- 
gepfarrt in 3 Ortſchaften, nächfte =] Umtsort. 

+BWeipert (... Elb.), wie „Weyperty,‘ lönigl. 
Bergftavt an ver Sad. Gränze, von 
Gottesgab 2 St. X. u. von Joahimsthal d St. 
No. aud 4 M. von Karlsbad, bei 928... Jod 
propft. Boden, woson 19.,5 Wald, zu 2 Jahr⸗ 
märften priv. ‚nebfl kottollltr.anh Nr. 57,Rommer> 
zial-Zollamt, Wegmauth 2. Klaſſe, Finanzwache⸗ 
Abtheilung Nr. 10 u. Reſpiz. VI. auch KRomifftt. 
IV. ter XV. Sect. Karlsbad, red Kamrlbztls. 
Eger, vann W. Lönhart, W. Schmiedl, 8. ©. 
Schmieri u, Eomp. 3. Müller, 3. Späth Spitzen⸗ 
fabrifen, 8. Pohl jun., U. Pohl Steingutfabrif, 
W. Schwab Witw., A. Schwaab, I. Späth, 
Speyereimaarhandlung, 3. Rieswetter, R.Trinte, 
8. Pietſchmann Papierfbrfn, auch Bitriolöl- m. 
Sheidemaflerfabrif, Shafwollmaarmnfetr.Aera- 
rial-Schießgewehrfbrlt. unter Kontrolle eineöt, f, 
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Biipert. 
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penf, Ürtillerie-Banptmanns ꝛc. nebft Rathhaus, 
Gaſthfn. abſ. „Ober“ W. u. „Neugefhrey'‘ wie 
„Blechhammer“ 500 H. 3050 E., unter einem 
zegirt. Magiftrate (wie S. 56, Sp. 1) in mtl. 
Eorrefpondeng und zu Ar. 35, IX. 117, Prag. 
Erzviöz,, Joachimsothal. Vilt. zur Pfarrfrh.vann 
St. Martin Coemtr. over ſ. g. „Todtenlirche,“ 
Säule ıc. 3650 Eingpfrt. nächſte — | Prefnig. 

Weiretz (Tab.), Burg-Baufrgme. nächſt Bal- 
fowa Lhota. (Bergl. F. A. Deber’s Burgen, 
It. 198.) 

Weirow (224. Alatt.), auf Ehutenig 1} St. o,, 
einfig. Ritterſiz, iegt Dörfhen an der Angel 
mit hölyen, Brüde, zu Nr. 35, IV. 219, Pir. 
Dolan. 

Beirow (363. Prach.), auf BWallern von Pra- 
Gatig 1 St.n., Dörfhen am Weyromijice» 
Berge, mit abf. Bauerndofe zu Nr. 25, 1. 163, 
Pir. Hufineg, fonft Amtsort. 

Weiſchitz (88. Prach.), auf Drabenig 1] St. 
s1o., Thlorf. mit Ruf. Wrigshs.abf. Ehraft‘' 
nebft Stotvom. Piſek. Untheil zu Ar. 25, V.138, 
Pfr. Pohor. 

Weiſchka (.. . Ber.), auf Mitrowig if „Weg- 
fta" f. d. conferb. 

Weisdorf (Bivj.), der vollothml. Name von 
Beigelvorf, f. d. oben. 

Beillawig (348, Budw.), auf Arumau 1} St. 
sw., Dörfchen wie „Welislawice” an ver 
Brienberg. Ehauflee, zu Nr, 25, VII. 280, Pfr. 
Lagau. 

Weiflawit (351. Prach), ſ. Woifamip. 

Weiſetſchlag (Budw.), f. Woiſeiſchlag. 

Weiſonin (268. Chrud.), ſ. Wegfonin. 

Weißbach (317. Bunzl.), auf Friedland 2] St. 
so. fund. Kaplln. und Filſchul. Dor fam Ifer- 
gebirge und der Wittig, mit Mhlml., Brtfg. abf. 
Börfr., „„Hinterborn‘ vann „Wittigh“ u. „Bör⸗ 
nelhaus“ auch ‚Paulhsé.“ indgf. Alpenwirthſchftu. 
165 Häuf., 305 Einw., zu Nr. 36, V. 71, Pfr. 
Haindorf, 

+Beifieberg (Ral.), auf Zadlowig als Drts- 
antheil bei Rep u. v. Prag 1 St. w., fund, St. 
Marien Wallfahrtötih. Einſcht. wie „Maria 
de Victoria" orer,,Albomontanae" Arminiftr, 
des Stiftes Biewnom, nebft Gafthof, Schmtt., 
Bädr. (Bral. ©. 62, sub ec. und ©. 70 bei der 
A. Preininger. Daten verbſſt. 186., , Par. Klftt. 
für die Seehöhe.) 

Weißelamm (Ral.), auf Oberftburggrfl, wie (S. 
805, Sp. 1) als „kLamm“ regiſtt. 

Weißenbach (244, Tab.), auf Reuhaus v. Pfrort. 
ISt. nw., Dorf ju Rr. 11, VIII. 121, Pfr. 
Schamers. 

Weifenſtein, k. böhm. Lehen, derzeit im Egriſchen. 

Weiſſenſtein (149. Casl.), auf Iglau. Stotdom. 
14 St. xw., Dom. Dörfden an ver Hum⸗ 
poleg. Chauſſee, mit Börftr., zu Rr.21, v11.92, 
Pfr. Giehhübel. 

Beißenftein (312, CTasl.), auf Porhotan } St. 
so. Dörfhen wie „BilyKämen,‘ mit Dom. 
Schankw., Hegrhaus zu Nr. 21, X. 128, Pir. 
Zurtowig. 


Weiſthurm. 


Weißenfulz (153. u. 158. Klatt.), auf Heiligen- 
kreuz 1 St. xW., incorp. Herrfhaft (Seit 
unbef. Zeit nebſt gleihnam.) Pfarr-Dorf wir 
„Bela, im Ravbufa- Thale, Dirftramtsort ves 
Gefammtvom. mit Schloß, Brände. auf 22 Fat, 
Bratwabent., Mıdi.. Schäfr., Gaſthof, Möimin., 
nebft abf. „Unterm Dorfe over „Mübldickt“ bei 
den Brüdenu. ver Hoftau.Chauffer, auhSanerbrn. 
abf. Schüttboren vann „Wurkahora,, Bafmftr., 
180 9., 1485 €., zu Nr. 25, V. 203, Butrm. 
Diöz., Hoftau. Vikr., 2135 Eingpfrt. in 4 Drt- 
ſchaften, naächſte Biſchofteinitz. 

Weiſewieſenbaude (Bidj.), auf Hohenelbe im 
TI. Gebrgethl., f. Banden. 

Weitgrün (328. Pilfn.), auf Liblin 14 St. so., 
Dorf wie „Kamenee,' mit ver brfäftl. Wafler- 
glasfabrik unter Dicker, E. F. Unten, auch 
Bitriolwik. u. Alaunſchieftbech. nebſt Beamten⸗ 
wohngebäude, Gaſthof, 50 H., 275 E., zu Wr. 
28, VII. 217, Bir. Radnitz. 

+Weihfirhen(... Ber.), auf Totnit, ſ. I di 

*Weiſßtkirchen (287. Bunzl.), auf Grafenfcin 
1 St. so., Pſfarr⸗Dorf jrühr. Heintichsdori, 
Denrin, an beiden Reiße-Ufern durch eine Brüde 
verbunden, mit Mihf., Schäfr., Förſtr, Myim. 
frühr. Zechhſt. abf. „Freudenhöhe“ als obb. ( S. 
694, Sp. 2) Luſtſchlößchen, dann Burgruine 
„Roynungen, Rumſchloß“ 195 9., 1090 €,, sm 
Nr. 36, V. 72, Leitm. Disy., Friedländ. Bir, 
1590 Eingpfrt. in 3 Ortſchaften, nachſte 
Reichenberg und Gabel, 

+Weiftirhen (121. Bunzl.), auf Melnik von 
Schopka St.nw. und (133. Raf.), auf Unt 
Beitowig } St. s., Piarr-T hlvrf. wie „Wiäo- 
wes” an der Eibe, mit Mrdf., Uebſhrhs. abf. 
„Poſadowitz“ Mräf., 65 H., 365 E.,zu Rr.36, 
VII. 160, Prag. Erzdiöz., Budin. Vikr, 1105 
Eingpirt. in 4 Drifditn., nächſte Meluit. 

+Beißfirchen (340. Leitm. ), auf Liebeſchiß 2 St. 
NNO,, fund, St. Gallus-Bilfch,- Dorf zu Rr. 
42, IV. 163, Pfr. Konoged. 

Weißkirchlitz (178. Leitm.), auf Zeplig 4 St. 
N. u. auf Licböhaufen 5 St. n., Part» Theil» 
Dorfwie „Bilä Kyrehlice,' mit Möimt, Bttig., 
Zieglbrur., Braunkohlenzeähir. zu Ar. 42, UI. 
166, Leitm, Diöz., Teplig. Vilt. 3100 Ein- 
gepfarrt in 10 Ortſchftu., nächſte ¶ Amtsort. 

Weißleim (205. Bunzi.), auf Mündengrag von 
Klofter 4 St. w., Dorf wie „Bilählina,“ 
50 Häuf., 310 Einw., zu Rr. 36, 1. 177, Pir. 
Mündengräp. 

Beiimühl (Klatt.), auf Zeinig- Zetihomwig bei 
Fra⸗ oder Wranowa | St. so., Einfdt. mit 
Mrbf., Mhlml. an ver Radbuſa. 

BWeihröfel (88, u. 115. Chrud.), auf Hredem- 
Zeinig 3 St. so., und auf Rofdumberg- Chrau⸗ 
fiowig 4 St. o., Theild or f wie „Bily Kun‘ 
an der Richenburger Chauſſte, mit Schanfw., 
Mhlml., 40 H., 290 Einw., zu Nr. 21, ı. 152, 
Pfr, Repnit und Luſche. 

tWeißthurm (98. Rat.), auf Wrana 1} Et. s., 
fund. St. Martintplin.„ Dorf wie „Stiebis‘’ an 
der Leipzig. Chauſſte, mit Gaſtfh. Klofertfurm- 


Weißwaſſer. 


Baufrgmt., 45 H., 315 E. u Nr. 28, 1. 148, 


Pfr. Kwilitz. 
Weißwaſſer (182. u. 187. Bunzl.), wie „Bölä 


a Kufi woda,“ Allod.Herrſchaft [lanrtf. 


Hotb. Lit. W. Tom. III. Fol. 1, bei 113, 
Anfäptt,, 563.000 A. Schätzw., 7 M.v. Prag, 
rechts von ver Iſer zu 3 Mrhfn. 32.393.,, Joh 
propft,. Boren, wovon 17.522.,, Wald in 7 
Revr. (wie S. 526, 3. 30 beim „Dürrholz.“ 
def.) dann 27 Drte conferb. und corrſpd. (mie 
S. 22, Sp. 1) vas Dberamt in gleihnam. von 
Jungbunzlau 4 St. vw. aud] Municip. Schutz- 
Stapt an der Hirfhberg u. Böhm. Leipa. 
Ehauffce, ehemals „Neupöſig“ Nowä Bezdiz 
fammt 4 ganz und Ortéanthln. felbiit. Dom. 
IM. v. Prag, den böhm. Löwen u. drei Thürme 
im Wappen, zu 5 Jahr- u. Mittwoch Woden- 
märkten priv. mit Schloß fammt Kapelle und 
Garten, Jagdzeughaus ꝛc. dann Rathhs., 300 9., 
1690 E., unter einem regirt. Magiſtrate (mie 
oben correfpv.) nnd zu Nr. 36, 1. 178, Leitm. 
Diöz., Hirfhberg. Vikr., Pfarr» und St. Wen 
zelsfirhe fammt PP. Auguftiner Convent, Schule 
:c. 4100 Eingpftt. in 8 Ortſchftn., nächſte 
Dirſchberg. 

7Weitenthal (196. u. 228. Chrud.), auf Politka 
und Leitomiſchel wie (S. 372, Sp. 1) als 
„Breitenthal bei B. chen. 

Weltentrebetitſch (249. und 253. Saaz.), wie 

irok& Tfebeice, oder „Teutſch ⸗-Ruſt“ auf Po— 
derfam 11 St. XXW. incorp.derrfchaft (wie 
©. 1038, Sp. 2 fammt obb. gleichnam.) Pfarr⸗ 
Iofalie-Dorf wie „Trehetice“ v. Saaz 2} St. 
wsw. mit Schloß, Amths., Mrbf., Shäferei, 
Schüttboden Dom. Schankw. abf. Kohlenzechhſt. 
90 d., 710 €, 57 iſr. Fam., zu Nr. 42, X. 
142, Leitm. Disz., Saaz. Bilr. obb. Inſaſſ. als 
Eingpfrt. nächſte I Porerfam. 

Weitmühle (Bidz.) BSurg-⸗Baufrgmt. bei Smr⸗ 
towit. (Vergl. F. A. Heber's Burgen, 111.234.) 

Weiwanow (... Ber.), f. Wegwan ow. 

7%8eireln (263. Budw.), auf Krumau v. Pfrort. 
1 St. vo, fund. Kaplln. Thldörfch. wie ,Wy- 
Snie’ am Traflinbadhe, mit abf. „Kokowaſtel“ 
Hegrds. auch Förſtr. und Mrhf. „Neuhof“ vann 
Wafmftr. zu Nr. 25, VII. 279, Pr. Gojau. 

Weizen:Anban und Ertrag in Böhmen, f. Halm- 
früdte oben. 

Wekelsdorf (164. u. 166. Kön.), als „Ober⸗“ 
W. wie „Teplice horejsi Stifts Gut (mie 
©. 938, Sp. 1 fammtgleisnam.) - |] Städt— 
hen conferb, Mritfl. vom Krömt. 6) M. XXxo., 
an einem Mettau-Nebenbade,mit Schloß, Bräuhs. 
auf 7 Faß, Schankw., Gaſthof, Mhlml., Brifg. 
dann Bleicht. Mangelmwrf. emph. „Oberhof“ Zie⸗ 
gelbrennerei, 140 9., 845 Einw., unter einem 
Marktrichteramte und zu Nr, 18, 1x. 74, Kön. 
Diöz., Braunau. Bilr., zut Honor. Dechanteikrch. 
Säule ꝛc. 2925 Eingpftt. in 5 Ortſchftn., nächſte 
oJ Naher. 

WBetelsdorf (167. u. 168. Kön.), als „Unter 
W. wie „Teplice dolejni” Allod.-Ö nt (mie S. 
1165, Sp. 2, fammt gleignam.) Städtchen 
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eonferb. Mittfl. v. Kromt. 64 M. wo. an ver 
Mettau, mit Schloß, Bräuds. auf? Faß, Brannt» 
weinbrennerei, 2 Mehf., Bleihr. v. G. Walzel, 
Mhlml., Brtfg., 130 9., 880 €., zu Ar. 18, 
IX. 73, fammt abf. St. Maria Hilfkapll. nebft 
Ipanitenhäushn. zur Pfr. Ober-W. nächſte 
Nachod. Beide Städtchen mahen als im Zur 
fammendange, in topgrph. Hinfiht nur eine Orts 
ſchaft aus. 

Welerödorf (181. Rön.),auf Braunau 1 St. w., 
Bilihul.-Dorf wie „SkFinice” am Polig. Ges 
birgsfuße und Ortögleihnam. Bade, mit Förftr., 
Schankw., Mhlml., Ziegelbrnr, und bef. Orts- 
abtheilung „Krims“ abf. Bauernhof „Schlegel 
und St. Marien Morgenftern Kapfifrgmt. mit 
herrl. Bernfiht 245 9., 1495 E., zu Nr. 18, 
IX. 75, Pfr. Amtsort. 

BWelbich (.. ‚Ber.), auf Wofetfhan } St. N 
Dorf nebft Meof., 26 9., 160 E. u Nr. 28, 
IV. 357, Pfr. Kieiomie, 

Welbine (369, Leitm.), auf Schüttenig 1 St. 
NNW., Gebirgs» Dorf nebft abſ. „Neuhof“ 
fammt Förſtt. auch Mhiml., 50 H., 275 E., zu 
Nr. 42, 1. 178, Pfr. Amtsort. 

Welbine (179. Leitm.), auf Teplitz 1 St. sso,, 
Dörfd. wie „Welebina” nächſt der Loboſitzer 
Chauſſte mit Mrhf., Mhlml., Brifg., Hufſchmot. 
zu Nr. 42, III. 157, Pfr, Boriflau, reſp. BU. 
Ratſch. 

Welbowitz (25. Rak.), auf Ktie 11 St xxw., 
Dörfchen nebſt Schankw., zu Kr. 28, II. 
139, Pfr. Kojlan, font Tſchiſtay. 

Welborh (179, Leitm.), auf Teplig 11 St.so., 
Dörfhen wie „Welhota” an ver Pila mit 
Mehf., Schäferei, zu Nr. 42, III. 158, Pfr. 
Boriflau, refp. Bil. Hertine, 

Welbudig (114. Saaz.), auf Kopig von Brür 
1 &t.s., Dörfhen mit ausgezeichnet frucht⸗ 
baren Aeckern ꝛc. zu Nr. 42, VIII. 149, Pfr. 
Wielna. 

Welchau (... Elb.), wie „Welichow‘ Allodial⸗ 
Gut [bei 133 Anſäßkt., 14.000 fl. Schätm., 
13, M.v. Prag, 492.,, Joch prockt. Boden, 
2 Orte conſerb. u. corıfpd. (mie S. 56, Sp.1) 
das Juftzrt. zu Buchau und die Amtsverwaltung 
im gleichnam. von Karlobad 23 St. no. auf] 
Pfarr-Dorfnähft Zraugott v. Mangold. Burg- 
baufrgmt. am Berge „Bürgſtadtl“ jenſeits ver 
Eger, nebft Schloß, Mrhf., 80 9., 550 E., zu 
Nr. 35, 1X. 118, Prag. Erzoiöz., Lichtenſtadt. 
Bilr., 1589 Eingpfrt. in 6 Ortſchaften, nächſie 
7 Karlöbar. 

Welchau(16.u.18.Saay.),bei Holetig auf Stadt. 
vom. Saaz ? St.n.,incorp. Gut (fammt glei- 
nam.) Dörfchen an ver Teplis. Ehauffee nebſt 
Schanfw. zu Ar. 42, x. 143, Pfr. Amtsort. 

Welchen (359. Leitm.), auf Großpriefen % ©t. 
850., Dörfchen als „Wellche“ volksthml. wie 
Welichow,ju Rr. 42, IV.164, Pfr. Schwaben, 

Below, :chüm (79. unv 81. Kön.), Allovial- 
Out Dlanttf. Öptb. Litt. W. Tom. IV. Fol. 
221, bei 37 Unfäptt., 40.000 f. Schäzw., 13 M. 
von Prag ı im w. des Kro. * a, Joch prodkt. 


1180 Welechwin. 


Boden, 1 Ort conferb. u. coxxſpo. (mie S. 14, 
Sp. 1) das Juſtztt. in Rufus und die Umtöver- 
mwaltung im gleihnam, vom Kromt. 3} &t. n. 
aub] St. Chriſti Berl. Bilfrh.-Dorfals,,‚Wel- 
chowek, Welichowky” mit Schloß, Mrbf., 
Braube. auf 6 Faß, Schanfw., Hegrh., 65 9., 
415 E., zu Nr. 18, vr. 126, Pfr. Dubeneg, 
nächſte Jaromti. 

Welechwin (45. Budw.), auf Frauenberg ift,, We⸗ 
legwin‘ f. d. conferb, 

Weleditz (27. Saaz.), auf Dobritan ? Et.wsw,, 
Thlorf. nebſt Micholup, Authl. zu Nr. 42, X. 
144, Pir. Alein-Bolletip. 

Welchradet (251. Birj.), aufPolitan } St. o,, 
Dörfch. aucd Welehtad, nächſt Schlofbaufrgmt. 
mit Mrbf., Schäferei, Zieglbrne., Mhlml. abſ. 
„RNothehof“mit Burgframt.cbenfallsanfcht ergie- 
bigen Blurenze. zu Nr. 18,11. 140, Pfr Yanıfbom, 

Welen (308. Kaut.), auf Patometig 11 St. o., 
Dorf mit Mrhf. Schäfr., Mhlml., abf. „Pod- 
bak'' 45 9., 335 Einw,, zu Nr. 11, 1. 142, 
Pir, Tieboratig, 

BWelenig (73. Bith.). auf Podebrad 2] St.no., 
Büfhul - Dorf mit akath. Beths., zu Nr. 18, 
1. 130, Pfr. Giniowes. 

Welenta (270, Kaut.), auf Branteis v. Prerau 
1 St. oso., Bilfäul.-Dorfmit Bafty., 60 9., 
495 E. zu Nr. 11, 1. 143, Pir. Biiftem. 

Belclib (73. Bunzl.), auf Benatef 3] St. s0., 
frühr. Piarr-, jegt St. Wenzel Filteh.» Dörf- 
Ken nebftadf. „Idonin“ Mröf. nächſt ver Duelle 
„‚Lirufffa‘' zu Nr. 36, VII. 161, Pier, Nimburg, 

+Belemin (89. und 102. Leitm ), auf Lobofig 
1} St. xw. und auf Ejifhlowig 2 St. nnw,, 
Prlofal.-Thlprf. an der Chauffee mit Gaſthf., 
Schmot. „Gottesmannmhl.“ abf. Förſtr., 75 9., 
430 Einw., zu Nr. 42, ı1. 180, Leitm. Dioz,, 
Libochowitz Bifr., 1605 Eingpfrt. in 10 Drt- 
ſchaften, nächſte Loboſitz. 

Welenow,:wn (167. Prach.), auf Woſeleh⸗La⸗ 
ſchan 3 &t. sw., Bilfhul.- Dorf mit abf. „pod 
Horau‘ 110 9., 715 €, 2 iſt. Fam., zu Ar. 
25, v. 139, Pfr. Tiechonitz. 

*Weleſchin (144. Burw.), auf Gragen 5 St. 
ww, Städtch. nächſt Burgruine jenfeits der 
Malſch, als conſerb. Mikifl. zu 3 Jahr» und 
Donnerfiag Wohmektn, priv, vie Nofe und das 
Starttbor im Wappen, mit Ratdhe., Braubaus 
auf 10 Faß, Gaſthof abf. „Benaker“ 110 D., 
715 E., zu Nr. 25, VIII. 265, Budw. Diöz., 
Gragen. Bitr., Parrfrh. mit 2390 Eingpfrt, 
in 12 Ortſchftn., nächſte Budweis. 

Weleſchitz (180. Prach.), auf Horahtiowitz 1} St. 


xW., Dorf mit 55 H., 360 E. zu Nr, 28, V. 


140, Fir. Klein-Boor. 

4Welefhig (295. Bir.), auf Hochweſely } St. 
s. frühr. Parr-, jet St. Marie Himmif. Filial- 
fird- Dorf mit Mhlml. ander Cydlina, Schanfw, 
zu Nr, 18, II. 141, Pfr. Amtsort, 

Welesſwin (45. Burw.), auf Brauenderg von 
Podhrad 21 St. o., Dörfhen mit Schantw,, 
Förſtr., Eifenfteinzehhfr., zu Nr. 25, X. 159, 
Pr. Schewetin. 


Welbota. 


Weleflawin (204. Ral.),; auf Oberfiburggräl. v. 
Prag 1 St.wnw., Dörfdenanver Eifen- 
bahn, nebſt Schlößchen am bief. Dom. Hofe y= 
Nr. 28, 11. 184, Pfr. fibog. 

Beletau,stow (337. und 339. Casl.), Start 
Auttenberg. Spitalftifts-® u t [lanttf. Hptb. Lirt. 
W. Tom. XX. Fo1.57, b. 6 Anfastt.,51.5008. 
Schätzw., 8 M. v. Prag, imn. res Kı8.7S7.,, 
Joch propft, Boren, 1 Drt conferb. u. corripr. 
(mie S. 161, Sp. 1) vas Jufsrt. beim obb. 
Magiſtrate u. die Amtöverwaltung für das gleid- 
nam, vom Aramt. 3] St. xnw., frühr. Pfarr» 
jegt St. Marie Geb. Filfrd.- unv Shul:-Dorf 
ander Eibe mit Ueberfht. adf. Förſtt., Baſching“ 
u. Mhimt., 70 9., 425 E., 1 ife. Bam., zu Wr. 
11, ıx. 113, Pir. Konaromwig, nädfte 
Neulolin. 

Weletin (... Ber.), auf Chlumez 2} St. so., 
Wald⸗Dörfchen mit abf, „Bude“ zu Nr. 28, 
IV. 358, Pfr. Sedletz. 

BWeletig (27. Saaz.), f. Weledig. 

Welbartig, :ce(193.u.199. Prad.), auf Hrätel- 
Disfours 17 St. w.,incorp. Gut (lanttf. Hptb, 
Litt. W. Tom. IV. Fol, 181, bei 105 7 Anfästt., 
22.500 fl. Shägw., 15 M. v. Prag, mit 3 Ort- 
(haften fammt gleichnam. hıfaftl. Stadtchen 
conſerb. Miltfl. zu 4 Jaht / u. Donnerſtag Woch⸗ 
marften priv. mit Mehf., Schäferei, Forſterei, 
Hegrhaus, Mhlul., Brifg. auch 3. Appeltauer. 
Paplerfabrik nächſt abſ. altertöml Schloße, 130 d., 
490 Einw., 9 iſt. Fam, zu Nr. 25, VI. 139, 
Budw. Diöz., Shüttenhofn. Bir, Piarrfrd. 
mit 3050 Eingpfrt. in 17 Ortſchaften, nächſte 
=) Sctüttenhofen. 

Welbenig (131. Leitm.), auf Koftenblat J Et. 
N., Dorfals „Welhenz“ mit Midf., Schäftr., 
Koblenzehhfe. am Berge „Welhina“ 46 Hänf., 
270 €, zu Nr. 42, 11. 183, Pir. Boriflan. 

Welbofcht (107. Birj.), auf Militomes - Tui 
2 ©&t. sso., Dorf an ver Reubirj. Strafe, zu 
Nr. 36, IX. 128, Pfr. Hravifhta, 

Welbota (... 2irj.), ſ. Lhota. 

Welbota — Kön.), auf Biſchofſtein I St. w.., 
Bilfhul-Dorf mit Mhlml., 80 S. 475 E. m 
Nr. 18, IX. 76, Pr. Trautenau. 

Welbota (179. 359.u. 362. Leitm.), auf Gref- 
Priefen 14 St. s., Thldrf. mit Schankw. af. 
„Gebina“ 40 H., 235 €, nebſt Schredenftein 
und Plofhlomig. Antheil zu Nr. 42, ıv. 165, 
Pir. Hummel, 

*wWelhota (100. Leitm.), auf Lobofig } St. n., 
funt. St, Jod. Nep. Raplin.-Dorfnasf einer 
Denffäule ver Anmwefendeit Wail. Sr. Maickät 
Joſeph. II. v. der Loboſiz. Stütgmp. im 3.1766 
errichtet :c. mit 35 9., 200 E., zu Rr. 42, 11. 
184, Pfr. Amteort. 

Welbota (237. Leitm.), auf Tetſchen 2 St. s., 
Dörfchen am Sperlingftein als „Nieder-" W. 
mit MöimIn., Del- u. Graupfimpfa. zu Nr. 42, 
v. 122, Pfr. Tichlowitz. 

Welhota (237. Leitm.), auf Tetſchen 2} St. 
Dörfd. als ,„ Ober” W. zu Rr. 42, v. 121, 
Pfr. Tichlowitz. 


Welboten, 


Welboten, sta (29. Rak.), auf Hodlibin 1} St. 
No. Dorf mit Schanfw., 2 ifr. Fam., zu Nr. 
28, ı11. 138, Pir. Amtsort, 

Welhoten (45. Rat), auf Kornhaus 23 St, 
wNWw., Thlodrf. mit Mehf., als Citolib. An- 
theil 30 H., 170 E., zu Nr. 28, III. 140, Pir. 
Kau- oder Konowa. 

+WBelbütte (181. Bunzl.), auf Hirſchberg 2} St. 
w. fund. St. Marientaplin.» Dorf zu Rr. 36, 
vı. 99, Pir. Dauba. 

BWelin, nn (77, Chrud.), auf Parbubig 4} St. 
0., fund, St. Nikolaus Filfrh. u. Shul-Dorf 
mit abf, Mhlml., Brifg., 80 9., 585 E. zu Nr. 
21, 11. 137, Woftietin. 

+Welis (im Ber.), auf Totnik, Pfrfrh. Einſcht. 
bei Aublomw, Prag. Erzdiöz. Beraun. Bilr., 1445 
Eingpfrt. in 3 Ortfhftn., nächſte ) Beraun. 

Weliſch (108. u. 114. Bir}.), auf Wolfhig von 
Gitfhinowes 1 St. nnw.incorp. Gut (fammt 
gleihnam.) Pfarr- Dorf nächſt Burgbaufrgmt, 
und frühr. Weinpflanzungen v. „Friedländer“ 2. 
zu Nr. 36,1Xx. 129, Kön. Diöz., Kopivino Vikr., 
3570 Eingpfrt. in 16 Drtfhaften, nächſte 
Gitſchin. 

+Belifch (60. Kaut.), auf Wlaſchim 1} St.sw., 
Pirlotal,-Thlprf. mit Schankw., 45 9.,320 €., 
nebft II. Freiſaſſ. Brtl. Antheil zu Nr. 11, IV. 
185, Prag. Erzdiöz., Biſtritz. Vilr. 1230 Ein- 
gepfarrt in 10 Ortfhaften, nädfte \C5y Amtsort. 

Welig (48. Budw.), auf Brauenberg v. Porhrad 
27 St. nnw., Dorf mit abf. Walmftr. als 
„Welliger Einöde“ zu Nr. 25, X. 160, Pit, 
Natij. 

Belifchlipina (60. Kaui.), f. Lipina. 

Welfä (.. . Ber.), auf Zrudomwig 1 St. no., 
Dorfmit Mhlml. an ver Moldau, 45 Häuf., 
280 €., zu Rr. 28, V. 195, Pfr. Kamaif, 

Welta (208. Casl.), auf Ledet 1St. s580. Dör f⸗ 
chen zu Nr. 21, IX. 163, Pfr. Amtsort. 

Welfa (64. Prad.), auf Worlit 2} St. so., 
Dorfam Hreylomwik. Bache, 45 H., 385 E., 
zu Nr. 25, ımı. 145, Pir. Mühlhauſen. 

Weltäbora (Tab.), auf Stahleg, Einſcht. mit 
Hegerhs. bei Woltin. 

BWelfan, :na (46. Leitm.), auf Libochowitz 2 St. 
nw., Bilfäul.-Dorfv. 56 9., 320 €., gu Nr. 
42, 11.181, Pfr. Amtsortrefp. Erpofitr.Rlappay. 

Welkau,⸗kow (... Ber.), auf Hotowig 27 St. 
s0., Bald»-Dorf als „Weikä’” nebft Teid- 
müble, 60 Hauf., 415 E., zu Nr. 28, vi. 154, 
Pr. Gineg. 

Weltiwes (287. Kaui.), Stifte-Gut und Dorf, 
f. Großdorf. 

Welkomir (58. Prach.), ald „Großwähr“ auf 
Worlik, f. Wühr. 

Wellehenz (131. Leitm.), f. Welhenitz. 

Wellen (308. Kani.), auf Pafomerig, f.Welen, 

BWellana (369. Pilfn.), auf Zihemin 23 St. 
sw., Dorf wie „Geblana” nebft abf. „Bara- 
baſta“ Förſtr. und Hegrh. im Walde zu Nr. 28, 
VII. 156, Pir. Selian. 

Wellefhau (143. Easl.), auf Winvig- Jenifau 
4 St.nw., Dörfhenals „Weleiow' mit 
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emph. Midi. und mebft Hörfir. am Temnilwalde, 
zu Ar. 21, ıx. 164, Dir. Amtsort. 

Wellefhig (390. Leitm.), auf Liboch-Zebus 
2, ©t.nw., Dorf mit Mhlml. am Gablowka 
Bade, Mirdf., 65 H., 340 €., 2 ifr. Fam. zu 
Nr. 42, 1. 179, Pir. Gaſtorf. 

Welletichin, cin (284. Saaz.), auf Peteröburg 
1} St. ssw., Dorf mit Schantw., 30 Häuf., 
185 €., zu Nr. 42, x. 145, Pfr. Schöles. 

Wellhof (... Elb.), auf Stotvom. Joachimsthal 
4 St. w., (nad Rain ter.) 

Wellbütten (22. Saaz.), auf Mieholup 1 St. 
0., Dörfchen als „Wellhota“ am Netfhenig. 
Bade mit Mrehf., Förftr. abſ. „Neuhof“ zu Nr. 
42, x, 146, Pft Amtsort. 

+Wellim (67. Birj.),, auf Podebtad 2 St. 8. 
früpr. Pfrlokal.⸗, jegt St. Laurentius Fillrch. u. 
Schul⸗Thldrf. and mit alathol. Beths. 80 9., 
600 €,, 2 ifr. Fam. dann „Obere“ u. „Untere- 
mühle“ als Cerhenitz. Antheil zu Nr. 18, 1. 131, 
Pr. Ptedhrad. 

Welliſch (108. m. 114, Bidz.), incorp. Gut und 
Dorf, f. Weliſch. 

Welmowig (292. Tab.), auf Cheynow 4 St. X., 
Dörihen am Walde „Bergen“ nächſt Kalf- 
ſteinbrchn. mit Zieglbtar. zu Nr. 11, v1. 189, 
Pir. Amtsort. 

Welmichau (143. Casl.), f. Welleſchau. 

Welmſchloß (77. u. 80. Saas.) wie „Wele- 
myslowes‘ Allovial- Gut [Invtfl. Hptb. L.itt. 
W. Tom. V. Fol. 4, bei 245% Unfäsigkeit, 
222.000 fi. Schägmw., 10 M. von Prag, im 0. 
mittlern u. w. bes Kr. 1930.,, Joch propft, 
Boden, 5 Drte conferb. und corrfpd. (mie S. 
386, Sp. 1) die das Dirertorialamt m. Juſtztt. 
im gleihnam, vom Krömt. 1} St.n. auch] — 
Dorf am Komotauer Bade u. Teplitz - Karld- 
bader EHauffie mit Schloß fammt Kapelle, Mrhf., 
Bräuds. auf 15 Faß, Mhlml., 80 H., 465 E., 
1 ifr: Fam. zu Ar. 42, x. 147, Pr. Minig. 

+Welnig (294. Leitm.), auf Bürgftein 1 St. sO., 
Pfarr- Dorf mit Mhiml., Brifg., Spiegelidlfr., 
Leinendamafiumfett., 145 9., 890 €, zu Nr. 
42, vi. 70, Reitm. Diös., Leipa. Bife., 911 
Eingpfrt. in loco u. Einſchtn. nä chſte Hayda. 

+Welperfchig (243. Pilſn.), auf Zrpift « Zriebel 
von Mariafeld 14 St. o., Piarr-Dorf mit 
Schankw., 40 Häuf., 200 €., zu Nr. 28, VII. 
218, Prag. Erzdiöz., Mief. Bilr., 1830 Ein» 
gepfarzt in 8 Ortſchft., nächſte Mies. 

Welſchmühle (Leitm.),auf Gr. Augezd bei Tau⸗ 
cherſchin. 

Welsdorf (119. u. 295. Kön.), auf, Geyersberg 
und Gratiig iſt „Wölodorf““ f, d. conferb, 

Welſeck (Burw.), auf Stotd. Burmweis 1} St. 
nw., Mrhf. (nad Rain. 2er.) 

Weltieich, zeiff (60. Leitm.), auf Wrfhomis 1 St. 
s. Dorf mit Midf., Shäfr., 50 9., 295 E., 
zu Nr. 42, ı1. 185, Pfr. Wobora, 

Weltieſch (191.Rat ), auf Degwig1} St XXo., 
Dorf wie, ,Weltez mit Mrhf., Schaͤft. Mhlml., 
45 9., 285 Einw., zu Nr. 28, II. 185, Pit. 
Klepan. 
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Weltrub, :b» (215. u. 218. Kaut.), auf Ra- 
vomeinig 1? St. nno., incorp. Gut (mit An- 
fäßigfeit, Schäpwerth z2c., wie S. 1016, Sp. 2 
oben, vann fammt gleihnam.) Pfrlofal.»-Theil- 
Dorf nebſt Mibf., Schäfr., Bräuhs. auf 14 Faßp, 
Bıntwnbrnr., Börftr., 109 Häuſ., 865 E., 1 iſt. 
Fam. Antheil zu Ar. 11, ııı. 119, Prag. Erz, 
diöz., Kolin. Vikr. 1310 Eingpfrt. in 3 Ort⸗ 
fhftn., nächſte ¶ Neulolin. (Als feiert. Be» 
deuttag der 19. April 1846 laut Nr. 69,%.3.) 

Weltrus, :fy (142. u. 146. Rat.), auf Jeniowes 
von Schlan 4 St. oxo., incorp. Gut (mit ver 
©. 707, Sp. 2 mit einbegriffen Anſäßigkeit ıc, 
fammt gleichnam. Amtsort u.) Prlotal.» Dorf 
C an ver Leitm. Ehauflee mit Gafthof, Förſtr., 
Bratwabrnr, dann auf der „Chotek.“ Moldau⸗ 
Infel das Schloß nebſt Kapelle, Mrhf. groß⸗ 
artigen Park, Thiergarten, Faſanerie x. 1109., 
750 E., 3 ifr. Fam. zu Nr. 28, 1. 149, Prag. 
Erzpiög., Budin. Bitr., 1405 Eingpfrt. in 4 
Ortſchftn., nähfte Ich? Zriby. 

Welwarn,⸗ry (113. Rat), tgl. Start») 
von Schlan 27 St. xo., nebft 1593.,, Joh 
prodkt. Boden, no bei ven zugebör. 4 ganzen 
und ZThlortfäftn. 927... Jod im Thale des 
„Roth. Baches, ven böhm. Löwen zwiſchen zwei 
Thürmen im Wappen, zu 5 Zahrmärkten priv., 
nebft Apotbefe (wie S. 1057, Sp. 3) und 5 
Gem.⸗Waarhdlgn. fonftigen Gewerben nod Rath 
haus, Bräuhse. auf 20 Faß, Brutwubrur. Gaft- 
bof „Vorder⸗“ und „Neue“ auch „Bergmühle““ 
200 9., 1485 E., unter einem regltt. Magi⸗ 
firate (wie ©. 442, Sp. 2) in ämtl. Corrſpdz. 
u. zu Nr. 28,1. 150, Prag. Erjdiöz., Budin. 
Bike, Dedanteifrh. Schule, Pfrünvlerfpitl. zc. 
3525 Eingpftt.in8 Ortſchftn. nächſte SYS clan. 

Welzdorf (295. Kön.), f. Wölsvorf. 

+Wemerfchig (174. Sitz.), aufStarfenbad 1 St. 
sw., Pare-Dorf als „Wimfic, Mfiöna aud 
Smiriena” mit Schloßbanfrgmt. emph. Mrhf., 
Möimi., 170 9., 1220 E., zu Nr. 36, X. 62, 
Kön. Diöz., Hohenelb. Bitr., 3360 Eingpfrt. in 
3 Ortſchftn., nähfte [7] Amtsort. 

Weneſch (Pilfn.), auf Klavrau? St. s. Mhimi. 
(nad Rain. Lex.) 

Wenkau (... Elb.), auf Hauenftein v. Pfrort. 
16t.0o., Dorf zu Ar. 35, ıx. 119, Pr. 
Rupferberg. 

Wenkerſchlag (246. Tab.), auf Neubaus vom 
Pfrort. ? St. so., Filfhul.- Dorf wie „Ne- 
meckä Radaun‘ mit Mahlmühle, Brtfg., abf. 
„Traſchhof“ feit 3. 1846 verpadt. se. übrbpt. 
130 5., 935 E., zu Ar. 11, VIII. 123, Pfr. 
Riegerſchlag. 

Wentengrün (Elb.), wie Reuengrün“ auf Haſlau 
Einſcht. (nach Rain. Lex.) 

Wentſchitz (248. Budw.), auf Krumau v. Kap⸗ 
lis 1! St. s., Dörfchen am Migolz. Bade zu 
Nr. 25, vr. 281, Pfr. Pflanzen. 

Wenufen (373. Pilfn.), auf Mafeftg ift „Venſen“ 
conferb, 

Wenzelsbab, St, (Chrud.), auf Hrimanmifteg 
bei Podol. 


Beltrubp. 


Werbitin. 


+Wenzelsberg (209. Kön.), aufReuftant 1] St. 
NNWw., früht. Pfarr- jegt St. Wenzels Filttch. 
Dörfch. als „Waclawice over Sw. Wäclaw“ 
zu Nr 18, x. 124, Pfr, Amtsort. 

Wenzelöburg (Elb.), bei Eger, (Bergl. F. U. 
Heber's Burgen, IV. 61. 

Wenzelsdorf(193.Chruv.), auf Leltomiſchel 1St. 
wsw., Dom. Dörfchen als „WMacltawiy“ 
zu Nr. 21, ıv. 94, Pr. Unt. Augezd. 

Wenzelsdorf (159. Hatt.), auf Heiligenltenz v. 
Pfrort. } St. o., Gebirgs- Dorf mit Förſtt. 
abf. Plattenberg. Belvedere / Gebd. ıc. zu Rr. 35, 
V. 204, Pr. Ploöß. 

Wenzelodorf (239. Leitm.), auf Tetſchen } St. 
sw., Dorfv. 40 9., 215 E. zu Ar. 42, V. 
123, Pfr. Rofamig. 

Wenzelsdorf (97, Prad.), auf Blatna 1! St. 
o. Dom. Dörfch. zu Rr.25,V. 141, Pir.Amtsort. 

Wenzelsdorf (89. u. 96. Saaz.), bei ver Tep⸗ 
litz.“ Borftant von Brür conferb. und auf Kopitz 
zähl. Ortsabtheilung zur Pir. Taſchenberg. 

Wenzelsfeld (Chrud.), anftandefron, Dom, An- 
ſiedlung bei Landsberg. 

Wenzelshau (272. Kön.), auf Roketnig F St. 
so., zerfir. Dorfen am Walde u, „Siternan‘* 
Bade, nebſt Schankw. zu Nr, 18, V. 135, Pit. 
Amtsort. 

Wenzelsritter, St., wie ind. Einleitung (S. VII. 
Note 4). 

Wenzelövertrag, St.j.oben, Grund geſe tze ver 
ftaatliden Berfaffung Böhmens. 

Wenzow (Ber), auf Leſchan, Einſchicht am 
Waldſaume bei Birzan. 

Wepig (61. Prach.), auf Worlik 28t. o. Dörf- 
hen mit Mhiml., zu Ar. 25, 111. 146, Pr. 
Komatom. 

+Wepritf):ct (147. Rak.), auf Jeniowes von 
Welttus 4 St. X., Plarr- Dorf mit Mpimt, 
am „Roth. Bade nächſt Parkanlagen ꝛc. 35 9., 
115 Einw., zu Nr. 28, 1. 151, Prag. Erzdisjz., 
Burin, Bifr., 1420 Eingpftt. in 8 DOrtfaften, 
nächfte ICH? Amtsort. 

Wepri(f)rifau ‚tom (265. EasL), anf Ehe, 
tebot 14 St. ww., Filſchul.Dorf mit Fötſtt. 
70 9., 414 Einw., zu Nr. 21, vun. 117, Pfr. 
Ptibram auf Auhrow. 

Wepr;(r) :itau (170. Casl.), auf Polna vom 
Pirort. 1} St.so.,Filfgul.-Dorf mit Myimt., 
Brifg., abf. Gehftn., 60 9., 485 E., zu Nr. 21, 
Vn. 93, Pfr. Borau, -owa (auch zum Teil 
Gr. Lofenig). 

Weprz(r):to (Bunzl.), auf Mündengräg 1} St. 
0. Einfht. (nad Rain. ter.) al „Weptik.“ 

Werbbezirke bezüglich der Conftriptions- Angele- 
genheiten wie (S. 786 Sp. 1) bei Kriegeweſen 
und (S.806, Sp.1)beilanpesveriaffung, 
fowie in ver Romcltr. ver Kreiſe (S. 249, Sp. 
1) ©. 288, Sp. 15 S. 413,&p. 2; 8.132 Sp. 
1; &. 452, Sp. 2; ©. 499, Sp. 2 uff. sub 
1m) die Commandos nachgewieſen ſind. 

Werbitin (Ber.), als „Wibetin“ auf Tloſtau 
(nad Dr. Streinz) als Eiunſchicht wird wie 
„Hutie“ f, d. conſtrb. 


Berchleben. 


Berchleben (166. Bunzl.), auf Reu-Perftein if 
„Wrehhaben'““ f. d. conferb, 

Werchowin (209. Kön.), auf Neuſtadt ift „Wer- 
Kom ſ. d. conſerb. 

Werdek (105. Kön.), auf Königinhof } St. ww., 
Bilfhul.-Dorf an ver Eibe nebft abf. „Podhag““ 
75 9., 485 Einw., zu Nr. 18, VIII. 103, Pit. 
Amtsort, 

Werdenbeimb,f, böhm. Leben, derzeit in Meißen. 

Werbameg, :wei (79. Rlatt.), auf Zeinigel ) St. 
0., Dorf an ver Chauſſte mit Mrhf., Schäfr., 
Mhlml., 40 H., 315 E., zu Nr. 35, IV. 222, 
Pfr. Amtsort. — Das Dorfunmittelbar an Ma⸗ 
loweila (wie S. 862, Sp. 2) anſchließend, 
bilvet mit tiefem in topgrpb. Hinſicht eine 
Drtfchft. als, „Langenvori‘ Dianhawes, wel- 
des ſchon (S. 809, Sp. 1) bemerit worden. 

BWerig (95. Kaui.), auf Gemnifht if „Wir, 
(i)-ig conferb. 

Werles (165. Budw.), auf Rofenderg 1} St. 
nw., Dörfchen als „Wörles“ Vollothmi. nebſt 
Möimt., Brifg. zu Nr. 25, VIII. 266, Pfr. 
Malſching. 

Werlesoberg (... Elb.), auf Stoͤtdom. Joachims⸗ 
tal 2 St. w., Dorfzu Ar. 25, VIII. 76, 
Hr. Amtsort, 

Werlesgrün (...E1b.), auf Stvivom. Joachims⸗ 
tbal } St. w., Dorf zu Rr. vi. 77, Bir, 
Amtsort. 

Wermierjig,smetice(.,. Ber.), Allovial- Gut 
[bei 332 Unfästt., 46.000 fl. Schägw., 7 M. 
von Prag, im s, Drittheil des Beraungebirtes 
an ver Moltau 1074,,5 Joh provkt. Boden, 3 
Orte conſerb. und corripd. (mie S. 40, Sp. 1) 
die Amtöverwaltung im gleichnam. vom Kromt. 
13 St.s.aud) Pfarr-D orf mit Schloß, Amtho., 
Mrbi., Schäferei, Bräuhs. Brntwnbrnr., „Gin 
dramühle“ 40 9., 265 E., zu Ar. 28, v. 196, 
Prag. Erzdiöz., Wotitz. Vilr. 1910 Eingpfrt. 
in 11 Ortſchftn., nächſte Dobtiſch. 

Wermierjowitz (294. Kön.), auf Geyersberg 
1} 8t.30., fund. St. Joh. Bapt. Fillrch⸗⸗Dor fals 
„Weymẽfowiee“ auch „Wetzdorf“ mit Mhlmil. 
abf. Zampach. Hof, 100 H., 640 E. zu Nr. 18, 
IV. 91, Pfr. Amtsort und Rothwafler. 

Wernberg !. böhm Leben, derzeit zwiſchen Böh⸗ 
men und ber untern Pfalz. 

Wernerreut (... Elb.) auf Aſch } St. 0,Dorf 
mit Mrhf., Mhlml., zu Nr. 35, VII. 105, Pfr. 
UAmtsort. 

+Wernersbdorf (181. Kön.), old „Teutſch⸗“ W. 
auf Braunau 2 St. vw., Parr-Dorf wie 
„Wendfowice‘ mit Mplmin. am Wedelsvorf, 
Bade, 180 9., 1099 E., zu Nr. 18, IX. 77, 
Kön. Diöz., Braunau. Bilr,, 3500 Eingpirt. in 
8 Ortfhitn., nächte (IF Rachod. 

+Bernerödorf(163. Kon.), aufBifhofkein } St. 
W. Pfarr⸗Dorf als „Ober⸗“oder „Böhmiſch⸗“ 
W. mit Mhlml., Brifg., Förſtr., Brntwubrnr., 
95 H., 535 E., zu Nr. 18, IX. 78, Kon. Diöz., 
Braunau, Bitr., 3980 Eingpfrt. in 9 Ortfchftn., 
nädfte Ich Trantenau, 

Wernersdorf (196. Kön.), auf Starkfiavt} St. 
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xw. Dor fals „Unter⸗Böhm.“ W. wie,Won- 
dr̃exowiee“ mit Mhliln., Wirthshaus auch Fr, 
Spitzer. Bleidr., 90 9.,480 E., zu Rr, 18, IX. 
79, Bfe. Ober W. 

Wernersdorf (135. Kön.), auf Trautenau 2St. 
nnw., Dörfchen and als „Wernsdorf“ am 
Rehhorn Gebirge, zu Ar, 18, VIII. 104, Pir. 
Schatzlar. 

Bernirfchau, :rjau,stomw (47.Casl.), auf Ma- 
lefhau 1} St. sw., Thldörfch. uebft Chotau⸗ 
how» Hravek,. Anthl. u, 2 iſt. Fam. auch Schankw., 
zu Ar. 11, ıx. 114, Pfr. St. Anna. [Die im 
XI. Bp. ver Topgrph. 1843 Hier bemerkt Ein⸗ 
ſchicht „Schwabinow“ ift ſchon im 3. 1831 wie 
(8. 1072, Sp. 1) oben als Dorf conferb.] 

Wernsborf (150. Leitm.), auf Oſſegg 1 St.no., 
Dorf am gleihnam. Bade mit „Binfenmühle” 
und „Brettmühle“ auch Kohlenzechhſr. 45 Häuſ., 
250 E., zu Rr. 42, UII. 159, Pfr. Janig over 
Janeg. 

Wernsdorf (189. u. 191. Saaz.), wie „Wer- 
merice,' Allod.»- Gut [landtf. Hptb. Litt. W. 
Tom. V. Foı. 101 bei 203} Unfähigleit, 
95.500 fl. Schägmw., 131 M. v. Prag im ww. 
bes Ars. 2240.52 Joch provkt. Boden, zu 3 
Mrpfn., 4 Orte conferb. und corıfpp. (wie ©. 
386, Sp. 1) das Juſtztt. in Kaaden und bie 
Amtsverwaltung im gleihnam. v. Kromt. 5}8t, 
wNnw, aus] Dorf mit Schloß, Mıbf., Schäfr,, 
Bräuhs. auf 15 Faß, Bratwnbrar., Schantw,, 
Myimin. wovon abf. „Grundmühle“ 130 9., 
725 E., zu Rr. 42, ıx. 155, Pfr. Nilelsdorf 
nädhfte [=] Raaden. 

1Bernftadtel (339.u. 351.2eitm.), wie „Wer- 
nefice" auf Licbefhig 21 St. xX. u. auf Plofd- 
fowig 3 St. no., heſchftl. Städtchen conferb, 
Mretfl. zu A Jahr- und Dienflag Wochmrltn. 
priv. mit ver 3. Richter. Katundtkr. auch 3. 8. 
Bed, Dampfmahlmhl., fonftigen Grwerben mit 
Rathho., Bräuhs. 270 H., 1500 Einw., unter 
einem Stotrhtrmt. mit Grundbuchführung u. zu 
Nr. 42, IV. 166, Leitm. Diöz., Auſcha. Bilr,, 
Parr- und Fillkrch. am „Gottesberge“ Schule, 
Pfroltſpitl. ıc., 2865 Eingpfrt, in 3 Ortſchaften, 
nächſte Y Auſcha. 

Werſcheditz, :jetice (... Elb.), als „Klein⸗“ 
W. auf Buda-Luk incorp. Gut (famımt gleich⸗ 
nam.) Dorf v. (Libkowitz 11 St. xW., 
mit Schloß, Mrbf., Schäfr., Mhlml., zu Nr. 35, 
X. 174, Pfr. Lut, 

Werfchedig, :jetice (. .. Elb.), als „Groß“ W. 
auf Ludig incorp. Gut (fammt gleichnam.) — 
Dorfvom Liblowiß 2! St. sw. mit abf, 
„Mathuſchen“ und „Skraba“ auch „Zohannes- 
mühle“ zu Nr. 35, X. 173, Pfr. Amtsort. 

Werth (... Elb.), auf Hartenderg von Falkenau 
14 St. nw., Dorf zu Rr. 35, VIII. 78, Pir. 
Goflengrün. 

Wertheim, vie Burg, k. böhm. Lehen, derzeit in 
Sranten. 

Wertbengrün (... Elb.), auf Haflau 2 St. n. 
wie (S. 920, Sp. 1) oben als „Reugrün‘ 
regiſtrirt. 
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Wertſchitz (248. Budw.), ſ. Wentſoit. 

Wer) ()) -chow (126. Prach.), auf Strafonig 
2: St. w., Thldrf. mit 43 Hänf., 305 €,, zu 
Nr. 25, 11. 151, Pfr. Horajtiowig nebſt dieß. 
hrſchftl. Antheil. 

Werzen (271. Saaz.), f. Wärzen. 

Wes (276. Saaz.), auf Linz v. Luft 1 St.wnw., 
Dörfch. zu Nr. 42,x. 148, Pfr, ſonſt Stroje- 
dig, jegt Wildhoſtitz. 

Wesam Berg (27. Burw.),auf Stotdom. Bud⸗ 
weis 11 St. no., Dörfd. als „Wesce' mit 
Förſtr. abf, Chalupw. „auf ver Pauwieſe“ zu 
Nr. 22, x. 161, Pfr. Rudolphſtadt. 

Wefamin (288. Pilfn.), auf Wefrrig ift „We- 
femin’’ f. d. conferb, 

Weichefun (159. Pilfn.), auf Haiv 1 St. sw., 
Dorf mit abf. „Mutken“ und „Wandermühle“ 
55 Häuf., 335 Einw., zu Ar. 35, 1. 110, Pir, 
Umtsort. 

Weichen (191. Leitm.), auf Zürmig v. Prörlig 
11 St. wsw., Dörfchen mit Kohlenzechhſtn. 
zu Ar, 42, 111. 160, Pfr. fonft Graupen, jept 
Modlan. 

Weſchitz (80. Saaz.), auf Welmſchloß 3} St. 
wsw,, Dorf an ver Eger mit Ueberfhr. Schloß 
dann „Wodamühle“ 35 H., 130 €., zu Nr. 42, 
x. 149, Pfr. Tuſchmit und Tſchachwitz. 

Weiche, ze (90. Ken.) f. Wefteg. 

tWefet (19. Saaz.), auf Holetitz-Welchau if 
(S. 277, &p. 2) als „Beyeit“ f. d. conferb. 

Weſelaͤ (207. u. 366. Bunzl.), auf Mündengräg 
und Gr. Skal als „Wefeld f. d. conferb. 

Wefelä (265. Casl.), auf Chotebot 14 St. w., 
Filſchui.Dörfchen zu Nr. 21, VIII. 18, Pfr. 
Stubrom. 

Weſelaͤ (84. Pilfn.), auf Stiaflan 1} St. no., 
incorp. Gut (fammt gleihnam.) Filfhul-Dorf 
nebſt Einſchtn. „Kaminken over Kameyf"“ und 
Milml. „Bello“ 45 Hänf., 325 E., zu Nr. 28, 
VII. 158, Pfr. Miröfhan. 

1WBefelä (168. Tab.), auf Oberzerekwe 11 St. 
w., Pfrlokal.Dorf mit Ritterfig- Baufrgmt, 


dann Förftr. abf. Mhlml. „Tinawa“ 60 Häuf.,- 


515 E. zu Nr. 11, VII. 167, Budw. Diöz., 
Kamenitz. Bitr., 1130 Eingpfrt. in 6 Oriſchftn., 
nädfte F Potatek. 

Weſele (350. Prach.), auf Winterberg 14 St. 
so., Dörfhen als „Neweselec" zu Nr. 25, 
1. 165, Pfr. Amtsort. 

Wefelicko (Ber. ),aufChlumeg, Freiſaſſ. Einſcht. 
bei Rowin. 

Weſeliẽko (46. und 48. Tab.), Alfovial-Gut 
[lanttf Sptb. Litt. W. Tom. V. Fol. 161, b. 
1142 Anfäptt., 66.000 fl. Schägw., 11 Meil. 
v. Prag, im w. tes Ars. 2350,,, Joch prodhkt. 
Boten zu 2 Mrdfn. dann 4 Orte conferb. und 
eorrfpd. (wie S. 353, Sp. 1) das Yuftzrr. in 
Müpldaufen und die Amtévrwltg. im gleihnam. 
v. Arömt. 51 St. wsw. auch] — Pirerpofitr- 
Dorf mit Schloß, Mihf., Schäfr., Brauhaus 
auf 10 Faß, Brntwabrnr,,vann Einfhtn. „Sau 
dh’ and „mw Haghch u. „ma Prachow“ 75 9., 
500 Einw., 16 ifr. Bam. zu Wr. 11, v. 185, 


Weſelu. 


Budw. Diöz., Bechin. Bikr., 1475 Eingpftt. in 
5 Ottſchfta., nächſte Tabor. 

Weſelitz (21.und 26. Bunzl.), anf Domausnig 
1 St. o. Thldrf. mit Mibf., Schäft. 45 9., 
375 Einw., nebft Dietenig. Antheil zu Nr. 36, 
VII. 154, Pfr. Ritonig. 

Weſelitz (235. Casl.), auf Dfranslig 2 St. so., 
Dörfchen an ver Sazawa zu Nr. 21, IX.165, 
Pfr. Deutſchbrod. 

Wefelig (Kön.), Burg-Baufrgmt. bei Reuſtadt 
an der Mettau, (Bergl. F. A. Heber’s Burgen, 
111. 219.) 

Wefeli überhaupt iſt „Weſelh“ conferb. n. reglſtt. 
Wefelka (... Ber), auf Mnifsel } St. vo, 
Dorfd. zu Rr. 28, V. 197, Pr. Amtéort. 
Wefelfa(...Ber.), auf Wotig HSt.vw.,Dörfd. 

mit Schäfr., zu Nr. 28, ıv. 359, Pfr. Amtsort. 

Weſelka (34. Budw.), auf Stotdom. Budweis v. 
Augezd · Oſtrolow } St. w., Dörfchen an der 
Gragen. Ehauffee, mit Mylml. Brifg. zu Rr.25, 
x. 162, Pr. Driefendorf, 

Weſſelka (Casl.), auf Kagom 1 St.sw., Gafi- 
bof (nah Rain. 2er.) u. fammt Schmot deszl. 
Schankw. 

Weſelka (Caol.), auf Wlaſchim 11 St. o. Schankw. 
nach Rain. Lex.) 

Weſelka (168. Tab.), ſ. Weſela. 

Weſelka (Tab.), auf Chotiwin abſ. Dirhf. und 
Schankw. (nach Rain. Lex.) 

Weſelko (Caol.), auf Wie} d. Deutſchbtod 2 St. 
w., (nad Rain. Lex.) 

Wefeln (Ber), auf Amſchelberg 1} St. s. Srei- 
faffen-Hof (nad Rain ter.) 

Weſelij (292. u. 294, Biri.) als „Hochweſeli“ 
Alorial-G ut [mie oben (S. 664, Sp. 1) bei 
9. regiftr. und fammt Amtsort auch gleichnam. 
v. Gitfhin 3 St.sso, Hıfäftl.] Stäptden 
ehedem Rothweſelh, Cernh W. conſtb. Mktfl. 
an der Ehauflee im Cydlina Thale, zu 6 Jadt⸗ 
märftn. priv. mit der M. Buwa. Stärkemehl⸗ 
forupfbrf. fonftigen Bewerben dann HM. Schloß, 
Bräubs. auf 12 Faß, Brntwndrnr. und übrigen 
Delono. eingebv. ferners Rathhe. Mölmi. adf. 
Förftr. 170 9., 1050 Einw., 1 ifr. Fam., unter 
einem Stotrhtrmt. mit Stetfärbr. und zu Rr. 
18, 11.142, Kön. Diöz., Kopivino. Bilr., Honor 
Dechantei fammt Filiallrch. zu Welefbte, Schule 
2. 2780 Eingpfrt. in 6 Drtidftn. nädfte [>57 
Nenbirjom. (Mongrph. Skizze v. dry. Schimaf 
in den P. 3. Beibl. 1846.) 

Weſelij (583. Budw.), auf Wittingau 1} St. x., 
Schutz- Municip. +» Stapt, an der Lin. 
Ehauffee und Nejarka » Lufhnig- Mündigepuntt., 
ten böhm, Löwen im Wappen, gu 4 Jahr- ums 
Vieh -Wochenm. priv., mit Lottoflitr. sub Rr. 
262, dann Verzehrſtrprzpt. für 3 Weinſchk., 15 
Bleifher, 1 Bräuhs. auf 20 Faß, Tabak - Ber- 
lag von Neuhaus fafl. für 37 Trafffn., und fonft. 
Gewerbe insbef., Weißkraut - Kultur sc. nebfi 
Rathhaus, Gaſthof „zur goltenen Sonne” um 
„Blan-Stern", vann „Borkowitz.“ Mbilml. au 
Einfhtn, „Blafta' und „Miruſche“, 200 Häuf., 
1350 €,, unter einem reglet. Magiftrate (mie 


Weſelij. 


S. 446, Sp. 2), in ämtl. Cartſpdoj. und zu Nr, 
25, 1x. 139, Budw. Diöz., ECobeslan, Bilar,, 
Honor. Dechanteiltch., auch St. Markus⸗Kapll., 
Soule ꝛc. 3410 Eingpft. in 6 Ortſchftn., nächſte 
VWittingau u. Raudna. 

Weiely (207. Bunzl.), auf Münchengrätz v. Klo⸗ 
ſter 48t.s0,, Dorf mit Gaſthfu. an ver Jung⸗ 
bunzlau. Ehauflee, abf. Förſit. an der Faſanerie, 
70 Häuf., 470 Einw,, zu Ar. 36,1. 179, Pfr. 
Badowen. 

Beiely (370. Bunzl.), auf Gr. Sfal 2 St. o., 
Dorf mit feinen Schleifſteinbrch., abf. „Hradel“, 
40 H., 260 E. zu Nr. 36, 11. 187, Pfr. Thein 
oder Row: nilo-ZTeyn, 

Beicky (330.-Bunzi.), auf RI. Sfal } St. no., 
Dörfhen, zu Ar. 36, ıti. 74, Pfr. Nabfel. 
+Wefely (31. Chrud.), auf Sholtig 2 St. n., 
Filfhul.-Dorf nebſt Filkrch.Einſcht. „Lepego⸗ 
witz“ 4 St. abſ., daun 60 H., 360 E., zu Nr. 

21,1. 183, Pr. Swintan. 

Weſelij (256. Chrud.), auf Freihammer⸗Dtewi⸗ 
tau 2 St.s., Dörfſchen als W. „Kopetz“ mit 
Molil., Brtfg. am „Bahenka,“⸗Bache, zu Nr, 
21,1. 184, Pfr. Trhowlamenig. 

Wefely (93. Klatt.), auf Biſtriß 1} St. xo., 
Dörfchen mit Potafhfieor,, Mhlml., Schanfw,, 
zu Re. 35, ıv. 221, Pfr. Janowitz. 

Weſemin (288. Pifn.), auf. Weferig 14 St., 
Dörfchen zu Nr. 35, 11. 140, Pir. fonft St. 
Adalbert, jegt Stiftokirche. 

Weferig (276. u. 282. Pilfe.), wie Bezorujice, 
Biveicommig - Primogenitur-Hrfcft. (lanptfl, 
Hptb. Litt. W. Tom. V. Fol. 221, bei 22643 
Aufäptt., 951.500 fl. Schägw., 15 M. v. Prag, 
im uw. bed Ar, zu 20 Mröfn. 36.231.05 Jod 
probuft. Boden, wovon 10.795.,5 Wald in 11 
Neor., 53 Drte confc. u. correfp. (wie S. 43, 


Sp. 1), das Oberamt im gleihn. vom Arsamt. 


8 St. XW. beſchfti.) Städitchen confe. Mittfl. 
den peharnifhten Mann mit ver Fahne im Wap., 
zu 3 Jahrmrftn, priv., mit Schloß, Mrhf., Braubs., 
Börfte., Synagoge, abf. Burgfrgmt., 130 9., 
990 E., 23 ifr. Fam., unter einem Stadtvor⸗ 
fieheramte mit Grundbuchfhtg. und zu Nr. 28, 
vır. 220, Pft. Tſchetief refp. Erpofitur in 1000 
nädfte \CI7 Mies, 

Wefeg (91. Bubw.), auf Stotvom. Sobeslau 1} 
St.xw., Dörfhen ald Wesle, zu Rr. 25, IX. 
158, Pfr. Nedwietitz. 

Wefeg im Allgem. ale „Weſſet“, conferb. 

Weſetz (126. Rat.), auf Raudnitz 1 St. s0., 
Dörfhen zu Nr. 28, 1. 152, Pfr. Amtsort. 
Weſigau (242. Pilfn.), auf Trpik-Zriebel, von 
Mariafeld 3 St. wsw., Dörfden zu Ar. 28, 

vıı. 221, Pie. Damnan, 

Weſtka (83. Budw.), auf Wittingau 3 St. asw., 
Thldörfchen an ver Gratzu. Chauſſte, zu Ar. 
26, IX. 138, Pfr. Gilomig. 

Weſta (79. Chrud.), auf Partubig 2} St. o., 
Filſchui.Döorſchen nebft 1 ifr. Bam., zuMr, 21, 
11. 138, Pir. Seyemig, 

Weiprawowig (217. Klatt.), anf Ehubenig wie 
(8. 992, Sp. 1), als, ‚Prawowig" conſerb. 

Dandmw. d. Panpest. v. Böhmen. 
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+BBefbit (19. Saaz.), auf Holetitz /Welchan als 
Bezdek, »kow iſt (S. 277, Sp. 2), als „Br- 
bil“ conferb, 

Wehe (Ber). auf Raditfch, ſ. Weſtetz unten. 

Wehela f. Wefela oben. 

Weheli f. Weſeli oben. 

Wehelta f. Wefelta oben. 

Weſſeln (320. Leitm.), auf Neufgloß 1} St. o., 
Dorf nebſt adf, „Gießemühle“ an ver Pulfnig, 
50 9., 225 E., ju Nr. 42, 1. 180, Pfr. fonft 
Brenn, jegt Reichſtadt. 

*Weſſeln (219. Leitm.), auf Priefnig 12 St. 
ONO., fund. St. Marienfapelle, Dörfchen zu 
Nr. 42, 1V.167, Pir. ſonſt Scefig, jegt Mofern. 

Weßlelij ſ. Wifeln oben. 

Wererig (276. und 282. Pilfn.), f. Wefertg. 

Weiler (115. Bivj.), auf Welifch-Wolſchitz von 
Gitſchinowes } St. n., Dörfchen mit Forfir. 
an der Bafan., zu Ar. 36, IX. 130, Pfr. Weliſch. 

Werten (242. Bunzl.), auf Altaiha 1 ©t. N., 
Dörfchen zu Nr. 36, 11. 185, Pfr. Swietley. 

Weſſetz (235. Bunzl.), auf Böhm. - Aida 1 St. 
so., Dörfhen als We, over Waſetz, zu Mr. 
36, II. 184, Pir. Amtsort und Liebenau. 

Beiteg (388. Bunzl.), auf Koft } St.so., Dörf- 
Ken an ver Halb⸗Chauſſte nah dem Pfarrorte, 
zu Nr. 36, VIII. 153, Pir. Sobotta. 

Weſſetz (368. Bunzl.), auf Groß - Stal 14 &t. 
xo., Dörfchen nchft Einſcht. „Tucnow,“ adf. 
Burg -Ruine Rodſtein, zu Ar. 36, II. 186, Pir. 
Zurnan, 

Wellen (Tab.), auf Gifebnig von Sudomerig 1 
St. sw., Mrhf. (nad Rain. Lex.). 

Berborih :or (150. Pilfn.), auf Kladrau 1} 
St. ssw., Dorf wie Zhoi, nebſt Hearhe., 55 
9., 370 €., zu Rr. 35, 1. 111, Pir. Kapſch. 

Weſſig (338. Leitm.), auf Liebeſchiz St. n., 
Dörfhen als „Ober W., auch „Schäferei, 
zu Nr. 42, IV. 168, Pfe. Lewin. 

Weſſig (338. Leitm.), auf Liebeſchiz 1 St. x., 
Dorf als „Unter“ over „Nieder W. im Thale, 
mit Mhlml., zu Nr. 42, IV. 169, Pfr. Lewin. 

Weſſigau (242. Pilfn.), f. Werfi-, oben. 

Beftes (Ber.), auf Raditſch, Mrpf. am jenfeit. 
Maftnit- Bachufer. 

Weſtetz (... Ber.), auf Smillau 2 St. s., Dörf- 
Ken nächſt der Tabor. Kreisgränze, zu Ar. 28, 
IV. 360, Pfr. Miliſchin. 

Weiten (... Ber.), anf Zrudowig 1} St. XxXo., 
Dorf mit 40 9., 340 E., zu Nr, 28, v. 198, 
Pie Wermitig. 

Weſtetz (72. Bivj.), auf Pobebrav 2} St. n., 
Filſchul.Dor f nebſt Einfht. „Bawranfto”, 55 
Häuf., 415 €,, 1 fr. Bam., zu Rr. 18, 1. 132, 
Pfr. Chleb. 

Weiteg (59. Budw.), auf Kaladey ift (S. 447, 
Sp. 1). als „Cabrow regiftr. 
Wefteg (Cast), auf Kagom ? St. n., Mräof. 

(nad Rain. Lex.) 

Weſtetz (251. Easl.), auf Stuvenis 1} St. x., 
Dör ſchen als „Ober⸗“ W. wie „Hornj⸗“ @,, 
zu Nr. 21, VIIi. 119, Pfr. Liebig, 

Werten (251. Cael.), auf — 1 St. x., 
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Dörfchen als „Unter⸗“ W. wie „Dolnjs" W. 
zu Rr. 21, var. 120, Bir, Liebitz. 

Weſtetz (296. u. 307. Gasl.), auf Ronom 1} Et. 
s80., incorp. Gut (landtfl. Hptb. Litt. W. 
Tom. VI. Fol. 21, bei 1444 Anfäßtt., 90.500 
fl. Schäzw., 11 Meil. von Prag, 8 Ortſchaften 
fammt gleihn.), Dörfd. mit Schloß u. Mrhf., 
zu Nr. 21, X. 129, Pfr. Beftwin. 

Werte (12. Chrud.), auf Stotvom. Ehrutim } 
St. nno., Dörfchen zu Rr. 21, 1. 185, Pft. 
Amtsort. 

Weiten (270. Kaui.), auf Branveis von Prerau 
4 St. so., Dorf wie „Alt-" W., ald Stary 
Weſtec, an ver König. Chauſſte, mit Schankw., 
zu Nr. 11, 1. 144, Pfr. Biifem. 

Weitey (268, Kaut.), auf Branveis t St. 0, 
Dörfchen als „Nen⸗“ W., wie Rom Wefter, 
an der fer, zu Ar. 11, 1. 145, Pfr. Altbunzlau. 

Wefteg (133. Kaut.), auf Unter » Birzan 1 St. 
oxo., Dorf nebſt Einſchtn. „Schatalla” und 
„Draft, aud 35 H., 220 E., zu Rr. 11, U. 
203, Pr. Runvratig. 

Weiten (114. Kaut.), auf Kammerburg 4 Et. 
080,, Dorf zu Rr. 11, 11. 204, Pfr. Hogerar, 

Weſtetz (366. Kaut.), im 11. Breifaff. Brei, [mie 
(8.593, Sp. 2) oben, fammt gleiän. Amtsort 
und von Prag 12 St. sso. aub] Dörfchen 
zwiſchen Jankau und Fauniowis, mit Mahlml., 
Brntwnbrur., 1 ifr. Bam. , zu Nr. 11, 1V. 186, 
Pr. Schlapanow, nächſte J Wotitz. 

Weiteg (im Kaut.), auf Zwieſtow von Jankau 1} 
©t. so., (nad Rain! 2er.) 

Weſteth (227. Königg.), auf Naher 2} St. w., 
Bilfhul.-Dorf mit Mrhf. Schäfr, 45 H., 346 
E., zu Nr, 18, x. 125, Pfr. Stalig. 

Weiten (90. Königg.). auf Schurz 1} St. so., 
Dorf auch Weſletz over »lig urfprgl, Wesce, 
mit emph. Mrbf., 45 H., 295 E., zu Nr. 18 
VIII. 105, Pfr. Salney. 

Weftrow (Bude.), auf Frauenberg, abſ. Scha nk⸗ 
——— von Budw. 2 St. XxW. (nad Rain. 


— (203. Saaz.), auf Klöfterle vom Pfr.⸗ 
orte }St.sw., Dörfchen zu Nr. 42, IX. 156, 
Pfr. Redenitz. 

me (29. Budw.), auf Stotvom Budweis 3 St. 

s, Dörfchen als „Unter⸗“ W. wie „Doinj«' 
W., zu Nr. 25, X. 163, Pfr. Unt.-Riman. 

Were (275. Budw.), auf Krnmau 3} St. XXxo., 
Thlvörfchen. als „Ober⸗“ W,, zu Nr. 25, 
vi. 282, Pr. Unt,-Riman nebft dießſeit. herr» 
ſchaftl. Antheil. 

Were (61. Prach.), auf Worlik 14 St. o. Dörf- 
hen nebſt Einſcht. „Slawoniow u. 2 ifr. Fam., 
zu Nr. 25, III. 147, Pir. Kowatow. 

Wehe (71. Tab.), auf Giftebnig wie (5. 692, 
Sp. 2), als „Hronowawelce“, oben. 

Wette (71. Tab.), auf Giſtebnit wie „Schicho⸗ 
waweſce“ 1} St. nw., Dörſchen zu Ar. 11, 
v. 187, Pfr. Radiekau. 

Betlefnig (im Casl.), auf Willmow ] St. w., 
(nad Rain. ter.) 

Wetrufchig (Bunzl. auf Ptiwor, Einſcht. bei 


Weyrowa. 


Tuhan und Zabot confe., Liegt im Kieferwalde 
nächſt Kell von Obtiſtwy. 

Wetruſchitz (349. Kaut.), auf Wiſſehrad v. Prag 
2} St. X. incotp. Out ſammt gleiän., Dörf- 
den mit Mesf. Schäft., zu Nr. 11, 11.205, 
Pfr. Kletan. 

Wettel (33. Leitm.), auf Brozan von Raubnip 
1 St. n., Marr-Dorf mit abf, Myimt., 65 9, 
310 E., zu Ar. 42.1. 181, Leitm. Diss, Auſcha. 
Bil, 2270 Eingpfrt. in 9 Ortſchaften, nächſte 
[CI Ramnip. 

Wettern (243. Budw.), auf Stotdom. Krumaz 
1} St. s., Bilfhul.-Dorf als Witiin, mit emp}. 
Mrhf., dann „Petkowſth“ Mbimt., 50 9., 270 
€., zu Ar. 25, vi. 283, Pir. Auıtsort. 

Wettrennen zu Prag auf dem Aiennplage beim 
Invalidenhauſe am 8. 9, und 10. Dftober (alt 
das achte böhmiſche Wertrennen), and vie „Par 
dubiger Jagv-Bereins- Wettrennen” am 12. 13. 
u. 14. Ditober 1846, wo au 31 Bauern in 3 
Abtheilungen ritten, 

Wettringen zu Prag im Jäner 1847 in dem Eir- 
tus zwiſchen 4 harten Männern, ſ. Ergänzg. 
Werterftein (217. Banyl.), auf Swigan 1} Et. 

N., Dorf, ift Triti conferb, 

+Wegdorf( 294. Kön.), auf Geiereberg, iſt Wer⸗ 
mierzowitz eonferb. 

+Weglau (293. Prach.), auf Wolefhna-Pürzlit 
2 St. ww., frühe, Pfarr,, jegt St. Allerdeilig. 
Filftch/Dörfchen mit Kohlenzechhſtu., ja Rr. 
28, ı11. 141, Per. Herendorf. 

Wegles (223. Tab.), auf Landſtein von Altar 
3 St. sw., Dörfchen gu Rr. 11, vıu. 124, 
Pfr. Altftadt, 

Wetzmühl (351. Prach.), anf Winterberg 1 ©t. 
o., Dörfchen ald Wicomil, an der Dufinet. 
Epauffee, zu Nr. 25. 1. 166, Pr. Sw. Wara. 

FWBegmwalden (237. Bunzl), auf Grafenfein ? 

0., Pirlofalie.» Dorf mit 220 9., 1335 
E. zu Rt. 36, V. 73, Leitm. Diöz., Friedländ. 
Bifr,, 1640 Eingpfart, in 2 Drtfhftn., nächſtt 
157 Rragan. 

Wewerf (im Burw.), auf Brauenderg J St. o. 
(nad Rain. ter.) 

Weyd (Prad.), im Stadler Grät. ver f. Wald⸗ 
hwozd, als „Hinter⸗“ vann „Mittel⸗“ u. „Bor- 
derweid“ vom Pirorte. 11-2 St. 0. Gehöfte 
am Kiesleiten- und Rothmoosberge, 

Weyhled (229. Kön.), auf Nachod 31 St. w., 
Dorf als „Neuhäuſer“, 35 9., 215 8. za Rt, 
18, x. 126, Pfr. Ebwaltowig. 

Wenpernig, zce (376. Pilfn.), auf Kiimie } 
St. ssw., Marr-Dorf an der Kladrau. Ehauf- 
fee. mit Mrhf., Förſtt., Potafäfietr., Schanfm., 
Ziegelbrar., abf. „Höllmühl.“ und Wafnftr., 50 
9., 415 €,, 1 iſt. Fam. zu Nr. 28, VII. 155, 
Prag. Erzdiöz., Pilfn. Vitt., 1700 Eingpfrt. ia 
5 Drtfhaften, nächſte Pilſen. 

Wenrey (Tab.), auf Chotowin Einſcht. mit 
Schloß, Mihf., von Tabot 1 St. xW., (nad 
Rain. Lex.) 

Weyrowa (195. Klatt.), auf Zeinig refp. unmit- 
teilbar auf Rahoſchiz + St. nw., Thldorfſchen 


Wezdikau. 


mit emph. Mrhf., ver Geburtöftätte des k. f. Res 
gierungsrathes und Finanzwache Eentral-Infpel- 
tors Phil. Otto von Ditenthal ıc., nebſt Hegrhso. 
in anmuthiger age an Obftalleen u. f. f., zu Nr. 
35, v. 205, Pir. Blizima. 

Wezdikau (283. Rak.), auf Pürglig wie (9.273, 
Sp. 2), bei „Bezd.“ oben, 

Bez: beginnend, Drtsn.. f. bei Wep- oben. 

Whettau (109. u. 110, Leitm.), Allov. Gut u, 
Amts+Dorf, auch Schloß, wie (S. 656, Sp. 
1 u.©p. 2) als „Oett.“ oben. 

Bi: beginnend. Ortsname, f. bei Wy⸗, aud im 
Allgemein. 

Wichau, sowa (172, Birj.), auf Starlkenbach 
+ St. v., Bilfhul-Dori mit Mhlml., 155 9, 
1060 €.. zu Nr. 36, X. 63, Pir, Amtsort. 

Wichlaw (49. Burw.), auf Brauenberg von Pod» 
hrad 24. St. w., Dorf mit Schanfw., 40 9., 
250 E. zu Nr. 25, x. 164, Pfr. Riemtſchitz. 

+Bichftabei (289. Königg.), wie Mladkow, auf 
Grulid 2 St. w., Stäptd., conferb, Miktfl. 
an ver Erlig im Thale nähft Burgruine „Weiß. 
Schloß“ am Felfen, vie drei Tannenbäume im 
Wappen unv zu 3 Jahrmärkt. priv,, mit Rathhs., 
Möimin., 160 H., 900 €., unter einem Markt 
tihteramte und zu Nr. 18, IV. 92, Kön. Diö;., 
Grulich. Bifr., Pfarrkrch. Schule 1c., 2235 Ein- 
apfet. in 4 Drtfchftn., nädfte | Amtsort. 

WBilwanow (205. Bunzl.), auf Mündengräg, 
f. Biesm. 

BWiddern (117. Budw.), auf Play 1} St. vo, 
Dorf als Wypij, mit 55 9., 4130 E., zu Nr. 
25, IX. 141, Pfr. Amtsort. 

Widerboleg (Ber.), auf Leſchan, Einſcht bei 
Chleb. 

+Bidim (161. Bunz.), auf Kolokin wie (S.938, 
Sp. 2), als „Oberwidim“ conferb, nebft (von 
8. U. Heber 1. 221, befhrb.), Burg-Baufrgmt. 

Widim (97., 129. u. 162. Bunzl.), auf Kolo- 
fin u. Stranfa, auch Liebliz wie (S. 1165, Sp. 
2), als „Unterwidim“ confe. 

Widim (158. Bunzl.), als W. „Rototin‘‘, Allod. 
Herrfhaft wie (S. 761, Sp. 1), bei Kolot⸗ 
(1) »in” oben. 

Widim (116. Bunzl.), als Widimſtä Stranfa, 
Stifts-G ut wie (S. 1115, Sp. 2) bei „Strans 
far oben. 

+Widig (46. Casl.), auf Malefhau 1 St. w., 
früh. Pfarre, jetzt St. Nikolaus - Filfch.-Dorf 
mit 40 9., 140 €,, zu Nr. 11, ıx. 115, Pir. 
Bilan. ö 

Widig (129. Cast.), f. Witig. 

Widlak (Casl.), auf Roth /Janowitz, Dom. + An- 
ftevlung wie (S. 283, Sp.1) als „Bidl.“ 
f. d. oben. 

Widlätfowä Lhota (Ber.), anf Konopiſcht wie 
(S. 826, Sp. 1), bei „Lhota” confe. 

Widlig (151. u. 163. Pilin.), anf Haid 3 St, 
8s0., incorp. Gut (lamptfl, Hptb. bei Eifch mit 
inbegriffen, fammt gleidn.), S. Apolloniataplin, 
Dorf am Eiendberg-Buße, mit Mihf., Schäfr, 
Mölmt., 45 Häuf., 280 E., zu Nr, 35, 1. 112, 
Pfr. Melmig. 
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+Widodh show (152. Bivj.), anf Petzka von 
Gitſchin 3} St.no., funt. St. Schupengellaplin. 
u, Filfhul.- Dorf mit 100 H. 630 €,, zu Nr. 
18, 111. 114, Pfr, Reu-Paka und Kalna, 

Widon (244. Birj.), auf Mitetin 4 St. ww, 
Dörfchen mit Mahlml., zu Nr. 18, 11. 143, 
Pfr, Amtsort. 

+8idonis (152. Bidz.), auf Petzka von Gitſchin 
41 St. ono., fund. St. Johaun Bapt. Filkrch. 
und Säul-Dorf mit Mhlml., 45 9., 300 €., 
zu Rr. 18, ııt. 115, Pfr. Petzta. 

Widom (94. Butmw.), aufWitting. 49 St.wsw. 
Dörfchen als Wivdenpol, gu Nr. 25, IX. 140, 
Pir. Budweis. 

Widowitz (144. u. 147. Kauf), auf EHlum } 
St.nw., incorp. Out (ſammt gleihn.), Dörf⸗ 
hen mit Mrhf, Schäfr., Ziegelbrnr., 1 iſt. Fam, 
zu Rr. 11, 11. 206, Pfr. Groß ⸗Popowitz. 

BWiedelig (244. Saaz.), auf Winterig 1 St.ono. 
frühr, ſelbſtſt. Out, jetzt Dorf. mit Mrhf., 
Schäfr., Mhlml., Kohlenzechhſt., zu Nr. 42, IX. 
157, Pfr. Ratonig. 

Wieden (149. Burw,), auf Gragen 1} Stunde 
wnw., Dörfchen wie Chudegow, zu Nr. 25, 
vın. 267, Pfr. Eonnberg. 

Wiedenmühle (Leitmer,), anf Liebeſchitz, bei 
Strofhnig am Haberbache. 

BWicderfomm (Rlatt.), auf Stotdom. Klattau 
St. o. Freibof (nad Rain. ter.) 

Wiedertrih (258. Königg.), auf Reichenau vom 
Prorte. + St.sw.), Dorf mit 35 9., 220 
E., zu Rr. 18, v. 136. Pr. Defhney.! 

Wiedhoſtitz (275. Saaz.), auf Linz von Luft } 
St, so., frühr. ſelbſiſt. Gut, jegt Pfarr- Dorf 
mit Mhlml. Brifg. am Porhora - Bade, Mrhf., 
Schäir., Börftr., 45 H., 285 E., zu Rr. 42, X. 
150, Leitm. Diöz., Zehn, Bil., 1005 Eingpfrt. 
in 6 Ortſchfta., nädfte \CH7 Lubenz. 

Wiedobl (71. Saaz.), auf Poftelberg 11 St.nw., 
Dörfchen als Witowl, mit Mrhf., zn Nr. 42, 
vıu. 150, Pr. Witofes. 

Wiedomig (33. Leitm.), auf Brozan von Raud⸗ 
nis I St. vw. Dorf au ver Eibe, mit Mrhf., 
Shäfr., dann Uebrfhr. und Gaſthof „zum gol- 
denen Schiff'‘,zu Ne. 42, 1. 182, Pfr. Wettel, 

Wiedowig (242. Pilfn.), auf Trpift-Zriebel von 
Mariafels 3 St. w., Dörfchen als Weivo- 
witz, auch gu Nr. 28, VIII. 222, Pfr. Damnau. 

Wichen (144. Buvw.), auf Gragen 47 St. w., 
Dorfals Widen, Wyhne, nächſt der Eifendahn 
fommt „Wawrinhof“, zu Nr. 25, VIII. 168, 
Pir. Kaplig. 

Wiekoſch (30. Kön.), auf Hridit. Königgräg 4 
St n., Dorfals Witod, an ver Elbe, zu Nr. 
18, vn. 127, Pfr. Pauchow. 

Wielenſteinek. böhm. Lehen, derzeit in Meißen. 

Wieles (166. Budw.), auf Rofend. 1 St. xww., 
Dörihen nebſt abf. „Loymhl.“ und „Sinlo⸗ 
mühl.“, zu Rr. 25, VIII, 269, Pfr. Ditan. 

Wienau (137. Budw.), auf Gragen } St. nO., 
Dorf mit 659., 470 €,, zu Nr. 25, VIII. 270, 
Pfr. Amtsort, 

149 * 
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Wierau (149. Pilfn.), auf Kladrau 1} St. w., 
(nad Rain. 2er.) 

Wierzenig (353. Pragin.), anf Winterberg if 
„Wirz⸗“ conferb. 

BWierj: (f) :ig (95. Kaui.), auf Gemnifdt 1 St. 
n., Dörfden, zu Re. 11, IV. 187, Pr. Wo⸗ 
fraublig. 

+Wies (... Elb.), auf Stotvom Eger 1 St. s., 
Pfrerpofite, u. Wallfahrtoltch/Einſcht. mit f, 
i. Komerzial- Zollamt ꝛc., zur Prag. Etzdiön, 
Eger. Bitr., mit 8 eingeſchult. Ottſchfta, nächſte 
(5 Umtsort. 

Wiefchin (156. Prad.), auf Rojmital } St. 
XW. FilfchulDorf als Weſſin, nebſt Einſchtn. 
„Obzera“ dann „beim Maxa“ und „Teſlin“, 
auch Kloſterbaufrgmt., 110 H., 680 E., zu Nr. 
24, IV. 137, Pfr. Alt⸗R. 

Wieſchka (242. Pilfn.), auf Trpiſt - Zriebel von 
Mariafels 2} St. w., Dörfchen mit Mihf,, 
Schäfr., zu Nr. 28, VIII. 223, Pfr. Cernoſchin. 

Wieſchna (294. Tab.), f. Wirjna, 

Wieſchtin (190. Pradin.), auf Schiechowitz, if 
„Wiſcht.“ conferb, 

+Wiefe (314. Bunzl.), auf Friedland 2} St. N., 
frühr. Lehngut, jegt Gräng-Pfrporf. mit Mröf., 
Mpimt., 55 Häuf., 300 E., zu Nr. 36, V. 74, 
Friedl. Bike, 460 Eingpfrt. in 12 Ortſchftu., 
nächſte Amtsort. 

Wieſe, :fa (144. Leitm.), auf Dux⸗Oberleitens⸗ 
dorf 17 St. w., Dorf mit Dirhf., 65 9., 400 
E. zu Rr. 42, 111. 171. Pfr. Oberleitensvorf. 

Wiefe (Saay.), auf und bei Dobritan } ©t. 8. 
Sääfr., aud von Saay 1} Stunde 0., (nad 
Rain. er.) 

Wieſen (211. Chrud.), auf Biſtrau vom Pfrorte, 
2 ©t. so., Dorf an ver Zwittawa, als „Böh- 
miſch⸗“ W, mit Einſcht. „AUngerpörfel” und meh⸗ 
rere Möimin,, zu Ar. 21, VI. 122, Pir. Bohnan. 

Wieſen (192. Rön.), auf Braunau 2} St.Nw., 
Granz ⸗ und St. Anna Filth, auch Shul-Dorf 
mit Mrbf., Möimi., 180 9., 1070 E., zu Rr. 
18, ıx. 80, Pfr. Werniröporf und in luco die 
von G. Walze u. Sühne im Jahre 1846 er, 
Muſterſpinnſchule. 

+Birfen (272. Saaz.), f. Wiegen unten, 

Bieiengarten (Leitm.), auf Drum, Einfdt. 
von Grabern 1 St. n. (nad Rain. 2er.) 

Biefenmüble (Leitm.), auf Milefhau, bei Leinitz 
+ St, o., nebft Breifg. 

Wieſenthal (325. Bunzl.), auf Mordenftern } 
St. xw., Filſchul. Dorf mit Mhlinl., Glas⸗ 
fleifereien in „Ober unv „Unt.⸗“ W., dann 
„Bramberg“, gethlt. mit 280 9., 1720 E., zu 
Nr. 36, ıv. 66, Pfr. Amtsort. 

7Wieſenthal (... Elb.), ala „Böhm. W. auf 
Hauenfein, k. Bergſtadt vom Joachims⸗ 
thal 14 St. no., im Oberetzgebitge am ſogen. 
„Gränzbache“, mit Rathhs., Bräuhs., Band» 
manfetrn., 100 P., 730 E. unter einem Stadt⸗ 
richteramt mit geprüft. Syndikus, u, zu Nr. 35, 
IX. 120, Prag. Erzeidy., Joachimsthal. Vilt., 
Pirkch., Schule ıc., 2130 Eingpftt. in 6 Dit- 
ſchaftep, nächſte y wie oben, 
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Wieſenthal (275. Leitm.), auf Schluckenau vom 
Pfarrorte } St. xo. Dorf mit den I. Marſch⸗ 
ner, 3. Pohl's Erben Leinwndibri., 100 9., 680 
E. zur. 42, vie 56, Pier. Alt ⸗/Georgewalde. 

Wiesbof (Burmw.), auf Erzdechnt. Krumau u, von 
Kalſchina 1} St. X. (nad Rain. Lex. ). 

Wieſta (265. Königg.), auf Solaitz 1 St. x, 
Dörfchen mebft abf. „Wittenſchow Mapimt.’ 
zu Nr. 13, VI. 146, Pfr. Augezd. 

BWieffa (Piln.), auf Lohoma, Mräf. von Pilfen 
2 St, enıf. (nad Rain. ter.) 

Wicfta (301. Prach.), auf Riemtſchitz ift „Wifta” 
conferb. 

Wieita (149. Prad.), auf Sälüffelburg 24 St. 
wsw., Dorf nebſt Mhlil., zu Wr. 25, IV. 
138, Pir. Wrtſchin. 

BWiefneriicherbof (Chrud.), auf und bei Hopen- 
mauth als „Wyynerom‘’ ſammt Molml. 

+WBiehen (272. Saajer), auf Pomeifl 3} St. 
080,, fund. St. Nikolaus Filfrb.- um Schul⸗ 
Dorf mit Miyf , Shäfr., 55 9., 300 E., zu 
Nr. 42, X. 151, Pfr. Strojetig. 

Wietrnik (227. Rön.), auf Nachod 21 St. w., 
Dörfhen, als Wetrnjk, zu Ar. 18, X. 127, 
Pft. Stalig. 

BWietrom (...Ber.), auf Dobiifh 4 Stunv. s., 
Dörfhen nebſt Förſtr. „Pletz“, dann Einfät. 
„Plameg'', zu Nr. 28, V. 199, Pir. Unterhbit. 

Wierrom (... Ber.), auf Konopifht 2 St. X., 
Dörfchen nebft Mrbf. „kedetz“ nächſt ver St. 
Barthlm. Filktch. und Fiſchtho. Paſſowla“, am 
der Sazawa, zu Nr. 28, 1V. 362, Pfr. Zeinig, 

Wietrow (... Ber), auf Leſchan 1 St. sw. 
Dörfch. mit Einſcht. „Chliftem‘’ fammt Mrpf., 
zu Nr. 28, V. 200, Pr, Netwotig, 

Wietrow (Ber.), auf Milofig, Einf. } St. 
abf. beim Amtsort. 

BWietrow (... Ber.), auf Wotig 4 Stune so., 
Dörfhben am ver Kauf. Kreisgränge zu Rt. 28, 
IV. 363. Pr. Amtsort u. Neufupow. 

Wietrow (Tab.), auf Radickau, Mrdf. von Gi, 
ftebnig 1 St. nw., (nad Rain, ter.) 

Wietrow (26. Tab.), auf Zeltid 17 St. ww, 
Dörfchenald,,Wötrow, zu Rt. 11 v. 188, 
Pr. font Malſchit, jeet Tabor. 

Wietrus (Leitm.), Burg + Baufrgmt. bei Auſſig. 
(Brgl. 8. U. Heber's Burgen 111. 205.) 

Wiez (193. u. 195. Casl.), als Wii, Altov.-Gut 
(lanvıfl. Hptb. 1.itt. W. Tom. VI. Fol. 161, 
bei 2 Mröfn., 1569.,, Job prorkt. Boren, im 
80. des Ars., 3 Orte confc. und correip. (mie 
©. 161, Ep. 1), der Amtévrwltg. im gleichn. 
vom Arsamt 9 St. s. funv.) — St. Joh, Rep. 
Kaplin. » Dorf mit Schloß, Mrbf., Schäfrerei, 
Brauds. auf 4 Kap, Molml., Brifg., abf. „Sa- 
literna”, 90 9., 720 E., zu Rr. 21, 1x, 166, 
Pr. Skala, nächſte Deutſchbrod. 

Wiezmanown (205. Bunzl.), auf Mündengräg 
vom Kloſter 1! St. nw., Dorf mit Mbimi., 
40 Häuſ. 290 €., zu Rr. 36, ı. 182, Pir. ſonſi 
Lautowig, jiegt Mulaiow. 

+W8iejna (294. Tab.), auf Cheynow 3 ©t. o., 
Pfarr⸗Dörfchen zu Ar. 11, vi, 190, Budw. 
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Disr., Chenow. Bifr,, 2280 Eingpfti. in 6 Ort⸗ 

. haften, nächfie [7] Papau. 

Wiejnit (Kaut.) auf Wiaſchim 14 Stunde w., 
Mrhf. (nad Rain. ker.) 

Wiejnikow (71. Casl.), auf Hodfow 1 St. so., 
Dom. Dörfch. auNr.11, X.172 Pir. Pertoltig. 

Wieinig (165. Easl.), auf Polna 14 St. s., 

. Bilfgul,-Dorfand. mähr. Gränze als „Klein⸗“ 
W. wie Mala Weänice, 45 d., 300 E., zu Ar. 
21, vr. 94, Bir, Selenz. 

Wiejnig (166. Cael.), auf Polna 1 St. xW., 
Dorf als „Dber-"W. wie „„Horni Weänice,* 
mit Mhlml. am Schlapanfa- Bade, 15 H,, 270 
E. zu Nr. 21, VII. 95, Pfr. Schlapanitz. 

Wiejnig (166. Casl.), auf Polna 1} St, NW., 
Bilfhnl.» Dorf als „Inter-" MW. wie „Dolni 
W£änice” nebft „Lutheriſchen Mühle und Ha- 
ſelwald⸗Chaluppw., 50 9., 320 E. zu Nr. 21, 
VII. 96, Pfr. Schlapanitz. 


Wiejnigty (96. Kaui.), auf Gemnifht 14 St.. 


ssw., Dörfchen als Wejnicel, Weiniity, zu 
Nr. 11, ıv. 188, Pfr. Popomip. 

Bigftein (Chrud.), auf Naffaberg, Burg-Ruine 
bei Setſch. (Vral. 8. U, Heber's Burgen 
ut. 142, fammt Abbildungen.) 

Wihlidka (Budw.), auf Brauenberg, von Rudolph⸗ 
ſtadt 1 St. o. (nad Rain, ter.). 

Wihnan (119. Rön.) f. Wyhn. unten, 

Wihnanitz (345. und 376, Kön.), auf Caſtalo⸗ 
wig 2 St. nw.. Dörfhen am gleihn. Berge, 
nebft Opocna. Antbl., zu Nr. 18, vg. 147, Pir. 
fonft Tiniſcht, jegt Worerav, 

Wibnanig (35. Tab.), auf Bechin 24 St. o., 
Dörfhen mit Mrhf., abf. Förſtt. und „„Thor- 
beger," auch „Karlow'“ Hegthſr., zu Nr. 11, V. 
189, Pre. Hlamatep. 

Wihnanow (96. Chrud.), auf Roſſitz vom Pfarr, 
orte 4 St. s., Dörfhen zu Ar. 21, 11. 139, 
Pr. Wirlatom, 

Wihnanow (319. Kön.), auf Daudleb } St.so., 
Dorfmit Brutwubrur., abf. „Sadka“ u. „Mni- 
howfimy, 50 9., 310 E., 1 ifr. Bam., zu Ar, 
18, V. 137, Bir. Rofteleg. 

Bihorjau (93. und 96. Klatt.), als Wihotom, 
Allod. Gut [lantıfl. Hptd. Lit. W. Tom. VI. 
Fol. 61, bei 113$ Anfptt., 72.500 fl. Schägm., 
144 M. von Prag, inmitten des Kı6., 1950.,, 
Joch protuft, Boren, 6 Drte confe. und correip, 
(wie S. 308, Sp. 1), das Juſtztt. zu Kauth 
und die Amtsorwitg. im gleihnam., vom Arömt. 
8 St. wsw. fund.] — St. Profop Fillrch.⸗ 
Dorf mit Schloß, Mrhf., Schäfr., Brauhs. auf 
5 Kap, Brutwnbenr,, Potafhfieor., Schantw, 
abf. „Silbermühle“ nebft Brifg., 75 9., 565 E., 
4 ifr. Fam. zu Ar, 35, IV. 222, Pfr. fonft Glo⸗ 
fau jegt Lautim, nächſte Y Rlattau, 

Wiborjen (353. Prach.), auf Winterberg vom 
Pfrorte 4 St. 8., Dörfchen wie Hlasnalyota, 
zu Ar. 25, 1, 167, Pfr. Sablat. 

+Bitan (247. Kaui.), auf Raunig } St. wınw., 
fund, St. Gallus Füllrch. und Shul-Dorf mit 
65 9., 445 €&,, 2 ifr. Fam., gu Ar, 11, 1. 146, 
Pfr, Wiſcherowitz. 
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Wikau⸗-kow (237. Pilfn ), auf Weferig 8 St. 
s. Dorf mit 40 9., 270 &,, zu Rr. 28, VII. 
224, Pfr. Goſolup. 

+Biteltig (223. Saay.), auf Sobiefal, if „Wit- 
let." conferb, 

BWillantig, «ce (113. und 115. Cast.), Allov.- 
But [lantefl. Optb. Litt. W. Tom, VI. Fol. 
201, bei 447 Anfästt., 46.000 f. Schägw., 10 
M. von Prag, im sw. des Kro, 1135... Joch 
prorkt. Boren, 6 Drte conſe. und corripp. (mie 
©. 161, Sp. 1) das Juſtzrt. in Int. Kralowig, 
u. die Amtsorwitg. im gleihn. vom Arsmt. 10} 
St. ssw., aub] Pfarrdorf wie „Alt⸗“ W. 
nächſt (von F. U. Heber III. 200 befärb.) Burg- 
Baufrgmt. mit Schloß, Midf., Bräuds. auf 7} 
Faß, Bentwnbrnr., Potaſchſiedr., Schanfw., abf. 
Förſterei, dann „Dolermbl,” na Dolesch und 
Biegibrnr., 30 9., 265 E. 3 ife, Fam , zu Ar. 
21, ıx. 167, Rönigg. Diöz. Int, Kralowig. Bil., 
805 Eingpirt. in 6 Drtfditn. fammt — „Neu 
W. ald vom EM. ©. Karl Br. Mad im J. 
1790, gegr. Dom.» Dorfhen zu Nr. 21, IX. 
168, nächſte Dotebnjtk und Tabot. 

Wieklek (50. Bivj.), auf Chlumetz 1} St. xW., 
Dorf als „Groß-⸗“ W. mit Schloß, Mehf., 
Schäfr., Schantw., 45 H., 380 €,, zu Ar. 18, 
1. 133, Pr. Groß-Beronig. 

Witlek (48. Birj.), auf Chlumeg 1} St. so., 
Dörfchen als „Rlein-" W,, mit Schanfw., zu 
Nr. 18,1. 134, Pfr. Wapno, 

Wikletitz (223. Saazer), auf Sobiefat } Stunde 
wsWw., incorp. Gut (fammt gleihn. fund.) — 
St. Annentapellen » Dorf mit Schloß, Mehf., 
Schäft., Bräuhs. auf 12 Faß, Brantweinbenr,, 
Schantw., 45 9., 235 €., zu Nr. 42, x. 152, 
Pfr. Amtsort. 

Wittig (213. Leitm.), auf Aulm 1 St. s. Dorf 
mit Mrbf., 45 9., 210 E. zu Rr. 42, 111. 162, 
Pir. Zürmig. 

+BWitlulig (... Ber), am gleidnamig. Dom,, f. 
Klutſchenitz, 

Wikowa (Pilfn.), auf Plaß, von Pilſen 3 St. n., 
(nad Rain. ter.) 

Witwig (... Eib.), auf Schladenwerth 1 St. o., 
Dorf zu Nr. 35, ıx. 121, Pfr. Welchau. 

Bilantig (63. Rön.), auf Hoieniowes von Smi⸗ 
tig 2 Et.nnw., Dorf wie „Fillenz“ Bolts- 
mhl. mit Shanfw., 110 9., 685 €., zu Rr, 18, 
VII. 228, Pfr, Ehotieboret. 

Wildberg (353. Prach.), auf Winterberg vom 
Pfarrorte 4 St. wsw., Dörfchen wie „Has 
mayt“, zu Nr, 25, 1. 168, Pfr. Sablat. 

Wildegans (221. Bunz! ), auf Swigan wie (©. 
696, Sp. 2), als „Husa diwoka” bei 9. oben. 

Wildenfels f. böhm. Lehen, derzeit in der Pfalz. 

BWildenhof (EIb.), auf Stotdom. Eger 1St. s0., 
frügr. Reichelehen⸗ jegt Delonomie-Gut als 
„Dber-" W., insbe, Dominitalbefig von Eger 
zer Bürgern, fowie „Unter-" W. mit Schloppen- 
bof feit xXVIII. Jahrh. vereinigt if. 

Wildenreith, das Silberbergmwert, k. böhm. Les 
ben, berzeit in Branten. 

+Wildenfhwert (157. Chrud.), auf Landélron 


1190 Wildgattungen. 


4 St. wsw.,, Schup - Municip.» Stapt 
u. Staatdeifenbahn - Station, von Prag 21 M. 
wovon (S. 172, Sp. 2) ald „Aust) nad Or- 
liej fon oben vie Lage bmrft., den vierfeitigen 
Thurm im Wappen, zu 5 Jahrmärhkt. priv., mit 
Nathho., Körftr., Myimin., Brtfg., Tuchwalle, 
Badanſtlt., nebſt St. Joh. Bapt. Kapll., insbef, 
Leinwand- u. Tudmnfftr., Apothefe ıe., 400 9., 
3000 €., unter einem regl. Magiftrate (mie ©. 
310, Sp. 1) in ämtl. Eorrfpe, und zu Nr. 21, 
IV. 95, Kön. Diöz., Landolron. Vilt. Dedan- 
teitch.» Schule 1e., 6274 Eingpitt. in 6 Dit- 
ſchaften, nähfte C Leitomiſchel. 

Wildgattungeu, deren Gehege und jährl. Abſchuß 
wie oben (S. 72 uff.) bei „Animal ⸗Rohprodul⸗ 
ten Erzeugung und (S. 1141) im Art.„Thier⸗- 
gärten“ bmrft. 

Wildſchit (204. und 209. Birj.), als Wilöice, 
Allodial Herrtſchaft [lanttfl. Opibch. Litt. W. 
Tom. VII. Fol. 1 bei 113 ,% Unfüt., 565.500 fl. 
Schätzwerth, 16 M. von Prag, am s. Riefen- 
gebirgs » Abhange, 11.714.,, Job prodlt. Bo- 
den, 11 Orte confe. u. correfp. (wie S. 32, Sp. 
1 um 2) das Juſtztt. zu Armau und Directrmt. 
im gleichn. von Gitihin 54 M. xo., aud) — 
Pfarrporf am der Chauſſte mit Schloß und 
Garten, Bräub. auf 26 Faß, Brntwnbrnr., Mrhf., 
Schankw., abf. Zieglbrur., dann „Johanneshof“ 
und „Stachelmhl.“ auch „Steinmhl.“ u. „Mohr⸗ 
ner“, auch Pfrolrſpitl. in 1000 übrbot. 195 9., 
1310 E., zu Nr. 18, UI. 116, Königg. Dtöy., 
Arnau. Bilr., 1640 Eingpirt. in 3 Ortfhftn,, 
nächſte Trautenau. 

Wildſchitz (99. Pilſn.), auf Hradiſcht } St. sso., 
Dorf wie „Widiee,“ mit Mhlml., Shanfw., He⸗ 
gerhaus, Ziegelbrar., abf, „Neuhütten“ u. „La⸗ 
bemei", 60 H., 390 E., zu Nr. 35, It. 207, 
Pfr. Blowitz. 

Wild ſtein (Chrud.), auf Naſſaberg u. von Setſch 
4 St, sw. (nad Rain. Lex.) 

Bildftein (... Elb), Allod.»Önt als „Ober⸗“ 
u, „Unter⸗“ W., zwei frühr. Anthl. ves k. deut⸗ 
ſchen Kronlehngutes Fleiſſen (wie S. 587, Sp. 
1 unt.), worüber die & Burg Eger die Realge⸗ 
richtsbarleit aueübt. und ter 100 fe Gulden des 
Kaufſchillinge als Tore abgenommen wird ı6., 
bei 5436. | Joch propft, Boven, wovon 2055.45 
Wald, 6 Orte confe. nebft Anthn. und correfpv. 
(mie S. 56, Sp. 1) dad Direetramt im gleid- 
nam,, von Eger 2} St. n., auch Pfarr-Zheil- 
dorf nacdſt Burgbaufrgmt. am, Störlberg“ 
mit Schloß, Mrbf., Bräuhs. auf 12 Faß, dann 
8. A. Bots Baumwollfpnr., N. Ed, Fr. u. Tb. 
Krieger, U. Löw, 3. Bär. Webrmannfaltur., 5 
Myimin,, 1 Lohmi., 260 6., 2000 €, nebft f. 
Burg- u. Altentei - Unthin., zu Rr. 35, VII. 
106, Prag. Erzdiöz., Eger, Bilr., 3770 Einge- 
pfarrte in 5 Ortſchftn. nãchſte Franzenẽebad. 

Wildſtein (98. Pilſn.), auf Hradiſcht 14 Stunde 
nw,, Dörfchen mit Mrhf., Schäfr., Förſtr., 
Schankw., abſ. Felſenburg » Ruine, zu Nr. 36, 
111. 208, Pfr. Blowitz. 

Wildthal (Bunzl,), Burg » Banfragment bei 


Bilkenau. 


Pauſchnit. (Brot. 8. U. Heber IV. 223 nebñ 
Abbildung.) 

BWilentfchen (161. Budw.), auf Roſenberg } ©t. 
NNw., Dörfchen zu Nr, 25, VIII. 271, Pfr. 
Amteort. 

Wilenz (281. Saaz.), auf Petersburg } St.xo., 
fund, St. Magtalenen Hilfrd.- Dorf wie BöI- 
nice, mit Gaftbof an der Karlebar. Ehauffer, zu 
Nr. 42, x. 153, Pr. Amteort. 

Wiletzheims Schloß, k. böhm. Lehen, verzeit 
in Franlken. 

BWilhelman (137. Cast), auf Heraleg | Stunde 
wnw., Dorf als Wilimew, mit 50 9., 480 
E. zu Nr. 21, vr. 121, Pfr. Humpoles. 

Wilhelmsdorf (155. Casl.), auf Schrittens vom 
Pfarrorte } St. sw., Dem. Dörfgen mit 
Förfterei am Walde, zu Nr. 21, vi. 77, Pr. 
Simmersdorf. 

Wilhelmsdorf (Pilſn.), auf Tadau } St. xo., 
Mrpf. (nad Rain. ker.) 

Wilbofcht (Leitm.), over Volkethml. die „Wilſch⸗ 
häuſer“ auf Liebeſchit, Einſcht. } St. abſ. bei 
Rain, doch Pfr. Hohlen. 

Wilimow (285. u. 288. Easl.), Biveil.- Herr- 
fhaft [Tamttfl. Hptb. Lit. W. Tom. VII. 
Fol. 61, bei 283? Anfaptt., 95.500 fl. Schätw. 
11 Meil. von Prag, im o. des Kre. 5276.,5 
Joch provft. Boten, 11 Drte confe. und rortefp. 
(wie &. 161, Sp. 1), das Juſtztt. in Deutſch⸗ 
brod u. Direetramt in dem vom Ardmt, 37 ©t. 
so. Hlofter. (wie &, 755, &p.2) am) Stärt- 
Ken, confe. Miktfl. an ver Brünn. Ehaufie, zu 
2 Zahr- und 3 Vich- aud Donner. Wochmtlkt. 
priv., mit Rathho., Mröf,, Brntwnbrnr., Gafib., 
Schanfw., „Unterſtädtlermhli,“ 160 9., 1030 
€@., 1 ifr. Fam., unter einem Stetriätemt. mit 
Groͤbchfhrg. m. zu Nr. 21, x. 130, Pfr. Klofter, 
nächſte Golẽ/⸗Jenikau. 

Bilimowig (210. und 217. Casl.), auf Swetla 
11 &t. wnw., incorp. Gut (bei 755 Anfäptt., 
24.000 fl. Schätw., 13 M. von Prag, 2 Drt- 
ſchaften nebft gleidnam.) — Dorf mit Scälef, 
Mrhf., Schäft, Bentwnbrar., Schankw., abfeit. 
St. Joh. Nep. Kpll. ſammt Molml. und Einſcht. 
„Koftelit”, 45 H., 330 €., 5 ifr. Fam., zu Wr. 
21, IX. 169, Pir. Ledet. 

7Wilimowisg (59. Gast.), auf Rotb-Ianemig } 
St. vo., fund. St. Marie Geb. Filktch.⸗Thl⸗ 
dorf mit Einfht. „San u. Mbiml. „Turkomeg“ 
fammt Kiefetig. und Stadt »- Dom. Kuttenberg. 
Anthl., 35 H., 225 E., zaRr. 11, X. 173, Pfr. 
Amtsort. 

Wilkau, -kow (36. Raf.), auf Kolcfhewig 1} 
St. nnw., Dorf mit Mrödf., Hörfte., Schankw., 
35 Häuf,, 230 E., zu Nr. 28, UI. 142, Pir. 
Defau, 

Wilken (242.Saay.), anf Winternig $ St. ww., 
Dörfhen am Eichberge, mit Mrbf., Schäfr., 
zu Nr. 42, IX. 166, Pfr. Raronig. 

Bilkenau (147. Ktatt.), auf Ronfperg } Et. s. 
Dorf mit Mrehf., Schäfr., Dom. Schantw., abſ. 
Bafmfr., 60 9., 420 E., zu Ar. 35, V. 206, 
Pfr, Mepling. 


Wilkeſchau. 


Wilkeſchau (299. Pilſn.), auf Preitenſtein 12 
St. nw., Dorf mit Schloß, Mihf., Schankw., 
Möimin., 40 H., 250 E., zu Nr, 28, VIII. 225, 


Kraſch. 

Wilkiſchen (368. Pilſn.), auf Tſchemin St. 
80. Dörfchen als „Unter-" W. wie Wilyſſe, 
zu Re, 28, VII. 160, Pfr. Malefig. 

Biltifchen (122. u. 124. Pilfn.), als Wiloſchow, 
Allod. Out (lanttfl. Optb. Litt. W. Tom. X. 
Fol. 61 bei 257 Anfftt., 52.500 fl. Schägm,, 
12 Meit. von Prag, im s. des Ars., 1190.,, 
Joch proft. Boden, 2 Orte confe. und corrſpd. 
(wie S. 43, Sp. 1) vie Amtsorwitg. im gleich 
nam. vom Arömt. 44 St. wsw. fund.] — St. 
Joh. Nep. Kaplin.-Dorf mit Schloß u. Garten, 
Mrhf. Schäfr., Bräubs. auf 7 Faß, Brantwein- 
brennerei, abf. „Neuhof“, 50 9., 360 €., 4 iſt. 
Fam., zu Nr. 28, VII. 161, Pfr. Ober» Sefian. 

Wilkow (162. Bunzl.), auf WirimsKXofoiin 2 
St. x, Dörfhen mit Mrhf., gu Nr. 36, VII. 
162, Pfr. Botim. 

BWilfowig (263. Pilfe.), auf Zepel 2 St. w., 
Bilfhul.-Dörfhen ald Wikowice, mit Eon- 
tributiond » Schüttbv., zu Nr. 35, 11. 141, Pr. 


Piſtau. 

Willantitz (63. Kön.), ſ. Wilan., oben. 

+Willenz (281. Saay.), f. Wilenz, oben. 

Billersdorf (145. Leitm.), auf Dur 3 St. nw., 
Theildorf am Urſprung ver Flöha, mit Förſtt., 
Milml., 55 5., 270 €., nebft Bilin. Antpl., zu 
Nr. 42, 111. 163, Pfr. Floyh. 

Billersdorf (312. Leitm.), anf Polig wie (S. 
919, Sp. 1) als „Neudörfel“ oben, 

Willes (166. Budw.), f. Wieles, oben. 
Billimomw (285. u. 288. Casl.), Fideil. Herr- 
(haft und Städtchen, Amtsort f. Wili. 
Billimomwig (59., 210. und 217. Casl.), incorp, 
Gut um DOrtfhftn., auf Swetla und Roth- 

Zanomig, f. Wili,, oben, 

Billin (... Ber), auf Eplumeg u. Petromig, f. 
Bittin, . 

Billin (63. Tab.), anf Naviefan I St. ww, 
Theilvörfhen als Wylin, mebit Ehlumep. 
Anthl., zu Ar. 11, V. 190, Pr. Klein⸗Chiſchta. 

Willitz (101. Tab.), auf Jung-Wofhig 1} St. 
no., Dorf mit Börfte., abf. „Frauenhof“, 45 
9., 265 E., 1 iſt. Fam., zu Nr. 11, v1. 4191, 
Pft. Schrbitom. 

Billtau (36. Rak.), auf Kolleſchowitz, f. Wilt. 

BWiltomig (238. Saa.), als Wildmice, auf 
Maſchau 1 St. no, Municip, - Schup- Stapt 
[322 die drei Cuerlinien zwiſchen zwei Thürmen 
fammt Ballgitter im Wapen, zu 2 Jahr⸗ u. Wo⸗ 
henmrftn. priv., mit altertgüml. Schloß, Mrhf., 
Schäferei, daun Rathhaus, Gaſthof, Schanlw., 
Möyimin., abſ. „Töplitzhof““, 140 6., 630 €, 
unter einem zeglirt. Magiſtrate (mie ©. 386, 

Sp. 1) in ämtl. Cortſpo. u. zu Rr. 42, x. 154, 
Feitm, Didz., Kaadn. Bikr., Prrtrh., Schule ıc. 
707 Eingpfet. in 2 Orxtfihftn., nähfte \Qy7 Po» 
derfam. 

Bilfchhäufel (Leitm.), ſ. Wilſchhauſer, unten. 

Wilmersdorf, I. böhm. Lehen, derzeit in Franken. 
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Witlodorf (238. Leitm.), f. Wilod. unten, 

Billtenau (Elb.), auf Stotvom. Eibogen, 4 St. _ 
xo. Bauernhof, fonft „Wilnau“ oben. 

Wilsdorf (267, Leitm.), f. Wolmsdorf, unt. 

Wilsdorf (238. Leitm.), auf Tetfhen 1 Stunde 
ssw., Dörfhen am linken Elbeufer, zu Ar. 
42, v. 124, Pfr. Rofawig. 

Wimiklow (Bunzl.), auf Klein: Sfal, von Zur- 
nan 1? St. nw., (nad Rain. er.) 

Wimiſchlenka (Ber.), auf Alt» Anin, Schanfw. 
bei Kobilnif, 

Wimmerthal (Prach.), ald Glasfabrik bei 
Opelitz (nach Rain. er.) 

Binar (50. Birj.), auf Chlumetz 3 St. x., Bil- 
fhul»- Dorf mit Schanfw., 60 H., 490 €,, zu 
Nr. 18, 1. 135, Pfr. Smidar u. dießſg. Orſchft. 
Enclave. 

Winar, ⸗ry (111. Chrud.), auf Chrauſtowig1 
St. o. Dorf mit 60 H., 380 €,, zu Nr. 21, 
111. 140, Pfr. Wraplam. 

Binarj, ⸗* (30. Easl,), auf Zieh 4} St. ono., 
Ruſt.Dorf mit Schanfw,, Börftr. an ver Bafa- 
nerie, abſeit. „Winice“ over „Drhohlaw“ auch 
„Dobrohlaw“, 80 9., 590 €., 1 iſt. Fam., zu 
Nr. 21, x. 131, Pfr. Amtsort. 

Winarj, st (249. u. 252, Kaut.), Allod.-Herr- 
ſchaft [lanttil.Hptb. Litt. W. Tom. VII. Fol. 
181, bei 465F Anflt., 427.000 fl. Schätzw., 
ZM.von Prag, im ww. des Aro., 5132.,, 
Joch propft. Boden, 10 Drte confer. u, corı[pd. 
(mie ©. 165, Sp. 1) im gleihnam. von Prag 
4 St. no. aus) — Pfarrporfan der Chauſ⸗ 
fee, mit Schloß u. engl. Garten nebft Bafanerie 
am Burgbaufrgmt. „Hradiſſt,“ Mrhf, Teichmhl., 
85 9., 695 €., zu Ar. 11, 1. 147, Prag. Erzs 
diög., Brandeiſ. Bilr., 2630 Eingpfrt. in 8 Drt- 
ſchaften, nädfte \C57 Branveis. 

Winattri):ig (... Ber), auf Sudomaft 1 St. 
0., Dorf mit Teichmhl., 45 9., 270 E., zu Nr. 
28, vı. 155, Pfr. Wiheravig. 

Winar(rh⸗itz (43. Bunzl.), auf Dobrawig } St. 
nw., Dorf mit alterth. Schloß „Neu Wald- 
fein, Dirhf., Schäfr., 55 H., 395 E., zu Nr. 
36, vıut. 155, Pie, Amtsort. 

Binarlri)ig (84. Epruv.), auf Pardubitz 57 
St. w., Dorf an der Eibe, mit 48 H., 280 €, 
zu Ne. 21, 11. 139, Pfr. Saboi, 

Winatlrj):ig (69. Rak.), auf Smeina } St. 
080., Dorf mit Schanfw,, abf. „Urban⸗ und 
Winopal⸗“ Möimin., 35 H., 130 €., zu Nr. 28, 
11. 186, Pfr. Theert. 

+Winat(rj)sig (44. Saaz.), auf Eitolich 1} St 
8., Pr.» Dorf mit Mplmi., Schantw., 45 9,, 
335 E., 1 iſt. Bam., gu Rr, 42, vın. 161, 
Leitmerig. Diöz., Laun. Bike, 1470 Eingpfrt., 
nächſte Yy Laun. 

Winau (143. Cast.), auf Windig-Jenitau J St. 
xo., Dorf wie Zbinohy, mit Mpimi., abf. 
„Skalka“, 35 9., 255 €., zu Rr, 21, ıx. 170, 
Pr. Amtsort. 

Winay, ned (350. Leitm.), auf Ploſchkowit ? 
Stund. n., Dörfhen zu Rr. 42, 1. 183, Pir. 
Triebſch oder Tirbufdin, 


Binay, 
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Bindmüblen feit dem XII. Jahrh. in Böhmen 
eingeführt, f, Ergänzungen, 

Winich (Budw.), auf Aruman als „Wienig'1 St. 
w. (nad Rain. ter.) 

Winiehde (Chrud.), auf Stotdom. Hohenmauth 
4 ©t. o. Mrpf., (nad Rain, Lex) 

Binitle (Birj.), auf Lomnig, Shanftw. (nad 
Rain, Per.) 

Winitz, -ce (85. Birj.), auf Dimolne 1} St. 
oso. Dorf mit Begrhe., 45 9., 250 E., zu 
Nr. 36, 1x. 131, Pr. Knieſchitz. 

Winig (184. Burw.), auf Hohenfurt Kl.⸗Um⸗ 
lomwig 4 St. vw., Dörfchen zu Rt. 25, VII. 
Pfr. Klein-Imlomig. j 

Bintel (258. Kön.), anf Reichenau» Eernifowig 
wie (S. 658, Sp. 1) als „„Binterwintel‘ oben, 

BWintelau (E1b.), auf Graslig 4 St. o., Ein- 
ſchicht daſelbſt. 

Winnar (111. Chrud.), ſ. Winar. 

Winnay (350. Leitm.), f. Winay. 

Winterberg (344. Leitm.), auf Liebeſchitz-Cer⸗ 
fing } St. w., Gebirge-Dörfhen zu Nr. 42, 
IV. 170, Pfr. Proboſcht. 

Winterberg (339. Prach.), als „Wimberf, Allo- 
dial-Herrfhaft (Tambtf. Hptb. Litt. W. Tom, 
vın. Fol. 41) bei 923% Anfößtt., 499.000 fl. 
Schätw., 16 Meil. von Prag, 69.457.5, Joch 
prorlt. Boren, wovon 30.156.,, Wald, 104 
Drte conferb. und correfpp. (wie ©. 27, Sp. 1) 
das Direetramt u. Juftzrt. im gleichnam. Start 
über [= dafelbft und Sttalonitz. 

4W3Binterberg (348. Prad.), Municip. Stabt 
7) von Pifet 7 M. sw. am Wolinfabade u. 
der Paſſau. ChHauflee ven Löwen vor Thurm und 
Ballgitter im Wappen, zu 3 Jahr- und Woch⸗ 
märkten priv., bei 1950.,. Joh probft. Boven, 
mit Schloß, Rathho., Bräuhs. auf 18 Faß, abf. 
„Schweigel⸗“ u. „Robotenhof" dann Waſmſtr. 
auch „Nippel⸗“ und „Brentelhof“ Einſcht. ‚in 
den Haiden“ und „Ernfiberg‘‘ auch Aubern⸗“ 
Schankw., 120 9., 860 E., unter einem reglet. 
Magiftrate (mie oben) in ämtl. Eorrfprz, und 
zu Nr. 25, 1. 69, Budw. Diöz., Wolin. Bilr,, 
Hfarr- u. St. Barth. Cometrirch Schule, Pfründ⸗ 
lerfpital ze. 5010 Eingpfrt. in 14 Ortſchaften, 
nãchſte Stralonitz. 

Winterberg. Schloß (Prach.), ander obb. Statt 
fammt Kapelle und Baufrgmt. „Hafelburg,* 
Brände. auf 26 Faß, Mhlml., Briſg., Einſcht. 
„Thiergarten“ und mehr. Oekonomiegbdn. nebſt 
„Rennhof“ Mräf. ſammt Glaëhttn. als Dorf 
zu Nr. 26, 1. 70, Pfr. in der Start. 

Wintersgrün(.. . Eib.), auf Stotdom. Eibogen 
1} St. n., Dorf gu Nr. 35, 1X. 122, Pir. 
Unter-Klovan. 

Winterig (239. und 242. Sayy.), old "Winti. 
tom" Allod. Subfl. Herrſchaft [lanbtf. Hptb, 
Litt. W. Tom. VII. Fol. 61, bei 7744 Un- 
fäptt,, 353.500 fl. Schägw., 12 M. von Prag, 
im w. des Ars. 8369. ,, Joch prodft. Boden, 
gu 7 Mrbfn., 17 Orte conſerb. u, corıfpvd. (mie 
©. 386, Sp. 1) im gleidnam. vom Kromt. 
41 ©t. w., früht. Pfarr-, jegt] — St, Mar- 


Wiſcherowitz. 


garethen Fillrch. Dorf mit 2 Schloͤſſetn um 
Gärten, engl. Park, Amthe., Mrbf., Bräufans 
auf 21 Faß, Brntwnbrnr., Potafhfletr., Gafldf., 
Myimt., Brifg. abf, Schäft., Foörfr., Bafmfr., 
60 9., 240 €,, 2 ifr. Fam, zu Wr. 42, 1x. 
158, Pfr. Rabonig, nächſte ¶ Saaz. 

BWintirjom, tom (295. Tab. ), anf Cheynow v. 
Prort. 4 St.s., Dorf mit 40 9., 230 &., 
zu Rr. 11, VI. 192, Pfr. Wieſchna. 

Binzighbammer (Buvmw.), auf Arumau b. Zaber 
4 St. w., Molml. am Frauenthal. Bade. 

Wirama (60. Kön.), auf Smitig - Hoieniomes 
1} St. oso., Bilfgul.- Dorf mit Schante,, 
110 Häuf., 710 E. zu Rr. 18, VII. 129, Bir. 

ernilomw, 

BWirbig (139. Pilfn.), auf Strivom, Mies 1 St. 
sw., Dörfden al „Wrbice“ zuNT. 28, VII. 
162' Pfr. Aladrau. 

Birbig (321, Prad.), anf Ptetſchin J St. w., 
Dörfhen mit Mrhf. zu Ar. 25, vi. 140,9 fr. 
Watzau. 

Wirkau (Prach.), auf und bei Paͤwinow oder 
Aderhöfen und von Bergreichcenſtein 1} St. 0, 
Einſcht. (nad Rain. Lex.) wohl riätiger als 
„Mirkau“ wie (S. 7, Sp. 1) oben. 

1Wirfhin (299. Pilfe.), auf Preitenfein St. 
w., frühr. Pfarr, , jegt St. Barthim. Fillrh. 
und Schule Thipdrf. mit abf. „Neuhof vanı 
„Döls" u. „Neu: au ‚Edmühle“ nebft Brifa,, 
70 9., 460 €., fammt Theufing. Anthl., zu Mr. 
28, vIıI. 226, Pfr. Retſchetin. 

Wirtbfchaftömerboden, ſ. oben (S.7), beim 
Art. Aderbau im Aufcluffe. 

Wirebödorf (133. Prach.), auf Strablhoſtitz 1} St. 
080., Dom. Dörfden als „Wirtomes" zu 
Nr. 25, V. 142, Pr. Katomip. 

Wirzenig (353. Prad.), anf Winterberg vom 
Pfrort. 4 St.sw., Dörfden als „Zwie- 
finee'‘ zu Rr. 25, 1. 171, Pfr. Sablat. 

+BWifchapal (387. Bunzl.), auf Koſt if „Wi⸗ 
ſchopol“ confcrb, 

Wiſchatoly (Ber.), auf Amſchelbetg, Einfät. 
bei Lhota Dohnaloma. N 

Wiſchdialka (Leitm.), auf Eijfowig, Shanfm. 
bei Wobotig, 

Wifchehrad (Ber.), auf Raditſch, Einſcht. bri 
Hradſchan. 

*Wiſchehrad (348. Kauf.), königl. Bergſtadt, f. 
Wyſſehrad. 

Wifchet, sjet (270. Chrud.), auf Raſſaberg 1 Et. 
no., Dorf. zuRr. 21, 1.186, Pfr. Zumberz. 

Wifchenan (246. Tab.), auf Strtvom. Neu⸗ 
baus 3 St. xw., Thlvrf. ald „Wiienow” 
mit 45 Häuf., 310 €., nebſt Dirra. Anthl., zu 
Nr. 11, vie. 125, Pr. Dirna. 

Wiicheniowig (63. Chrub.), auf Parvubig 3 St. 
wWNW., Dorf als „Wysehowice‘ mit Burg« 
bauirgmt. 45 9., 345 €, 2 ifr. Fam., zu Ar. 
21, 11. 140, Pfr. font Wille, jegt Biela. 

+Bifheromig (246. Kauf), auf Kaunig 1} Et. 
w., frühe. ſelbſiſt. Gut Pfarr» Dorf font Woſſe 
hotomwig, nädft (v. 9. U. Heber's Burgen III. 
237 befchrieben)) , Burg + Bauftgmt. mit Diräf., 


Bifchegan. 


Schankw., 50 9., 390 E., 2 iſr. Bam., zu Ar. 
41, 1.148, Prag. Erzpiög., Böhmiſchbrod. Bilr., 
4144 Eingpfit. in 4 Drtſchaften, nächſte 
Böhm. Brod. 

+Bifchegan (85. Saaz.), auf Skyrl if „Wifot- 
ſchan“ conferb., f. bei Wyfocan. 

Wiſchezahn (269. Pilfn.), auf Tepel 1} Gt. 
wsw., Dörfden als „Wyfocan und Wizo⸗ 
chane, gu Ar. 35, ı1. 142, Pfr. Habaflapran. 

Wiſch etitz (75, u. 78. Kaut.), Allod.-Gut und 
Amtsort Dorf, f. Wyſch. 

Wiſchetzko (Reitm.), auf Brozan, abf. Förſtt. v. 
Raudnitz 2 St. N. (nad Rain, er.) 

Wiſchim (... Ber.) f. Wijim, 

Wiſch inek (110. Rak,), auf Zlonig } St. nw., 
Dorfen ald „Wysinek‘‘ nebft Mrhf. zu 
Ar. 28, 1. 153, Pfr. Wrana. 

Wiſchinko (Klatt.), auf Taus 1} St. o. (nad 
Rain. Ler.), wohl richtiger wie (S. 307, Sp. 
1) als „Bifchenffo‘ chen. 

Wifchit (21. Chrud.), auf Heimanmifteg 1 St. 
sw., Balt-Dörfhen als „Wizice" zu Ar. 
21,1. 187, Pfr. Amtsort. 

Wiſchka (Tab.), auf Nadiegkau 1] St. ww. 
Midi. (nah Rain. 2er.) 

Wiſchkow (Ehrur.), auf Naflaberg $ St. N. 
(nad Rain. 2er.) und } St. abf. Einſcht. bei 
Swidnitz. 

Wiſch kowa (72. Saaz.), auf Poſtelberg 1 Gt. 
xXxW., fund. St. Marienkaplln. und Filſchul⸗ 
Dorf als „Wyſſtowa“ mit Schanlw., 40 9. 
220 E., zu Nr. 42, VIII. 152, Pfr. Webrſchan. 

+Wifchfowig (269. Pilfn.), auf Tepel 1} St. 
sw., fund. St. Marientaplin. Dorfnähft Kalk⸗ 
ſteinbrchn. am „Buchwald“ mit 35 9., 210 E., 
zu Nr. 35, ı1. 143, Pr. Haballarrau, 

BWifhtowig (350. Prach.), auf Winterberg 1 St. 
X. Dörfd. nebft Einſchtn. „Butkau m, „Scho- 
bor“ an Kallſteinbrchn. zu Ar. 25, 1. 172, Pfr. 
Bohumelitz. 

Wiſchnar (185. Chrud.), auf Leitomiſchel | St. 
w., Dörfden von Gmogrcht. Rilowitz, nebſt 
Möimi. zu Nr, 21, ıv. 96, Pfr. Moraſchitz. 

Wifchnitet (96. Kaut.), f. Wiejnigty. 

Wiſchnow (Budw.), auf Wittingau, Einſchicht 
bei Wall. 

7Wiſchnowaͤ (... Ber.), auf Dobtiſch 2 St. 
s., Pfrlotal. Dorf nebſt Mhml. am Kotzaba⸗ 
Bade mit 76 H., 480 E., zu Nr. 28, V. 201, 
Prag. Erzeiög., Pribram. Bitr., 1279 Eingpftt. 
in 7 Oriſchftn. nächfte \CH? AUmtsort. 

Wiſchopol eo auf Koft 2 St.s50. 
frühr. Pfarr-, jegt St. Simon u. Juda Fillkrch. 
Dorfmit Schloß, Mrihf., Schäferel, 45 Häuf., 
280 Einw., zu Ar. 36, VIII. 156, Pfr. Unter⸗ 
bauten. 

Wiſch ow (257. Matt.), auf Merkiin 2 St. sw., 
Wald⸗Dorfchen an ver Höhe, gu Ar. 35, III. 
209, Pir, Chudenitz. 

BWifchtin (190. Prad.), auf Schichowit 1} St. 
s. Dörfchen ald „Weſſtin, mit Mrhf., Schäfr,, 
zu Rr.25, v. 143, Pfr. Straſchin. 

Wiſet (73. Pilfe.), auf Mirdfgau 1 Gt. 50, 


Dandm. d. Bandröt. v. Böhmen. 
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Eifenfteingeh-Dorf ale „Wyzky” 40 Häuf., 
350 E., zu Ar. 28, VII. 159, Pfr. Stotig. - 
Biffa (... Ber.), auf Chlumep 4 St. s. Dörf- 

Ken zu Nr. 28, ıv. 364, Pfr, Pocepis. 
tWiſetſchan (85. Saaz.), f. Wyfoian. 

Billa (.. . Ber), auf Hotowig } St. s. als 
Dorf eonferb. Borftapt mit tem Dberamt im 
Schloß nebft Gärten, Apotheke, Mihf, Bräuhs., 
Brntwnbdenr., und der (S. 679, Sp. 1) obb. 
Dechanteiktch. daher aub „Wiffa u Kostela‘ 
mit 70 9., 480 E. als „Groß-" W. zu Ar. 28, 
vu. 156, Pfr, Amtsort. 

Wiſta (... Ber.), auf Boiowig 3 St. s,, Dorf 
359., 235 E., wie „Mala Wiska’ als „Rlein‘‘ 
W. zu Nr. 28, vi. 157, Pfr. Mitnil. 

Wiſka (... Ber), f. Wegſta. 

Wiſta (182, 192. u, 194. Bunzl.), Stifts-@ut 
Llanvifl. Hauptb. Litt, W. bei 447 Unfähtt., 
9.500 fl. Schätzw., 6} M. von Prag, 3620.43 
god prodkt. Borven, 2 Orte conferb, u. corrfpr. 
(mie ©. 22, Sp. 1) im PP. Auyuftiner Eonv, 
zu Weißwaſſer über das v. Jungbunzlau 3} St, 
Nw.] Thldrf. mit Hirſchberg und Weißwaſſer 
Anthĩn zu Nr. 36, 1. 180, Pfr. Rleinböfg, 

Wiſfta (Cals.), auf Katow, Mrhf.(nad Rain Lex.) 

Wiſta (272. Tasl.), auf Malet St. no,Dorf 
mit Mrhf., Potaſchſiedt. Schantw., abf. Mhlml., 
Brtſg. an der Daubrawa, 55 9., 380 E,, gu 
Ne. 21, x. 132, Pfr. Heiman, 

Wiſta (330. Leitm.), auf Drum wie (S. 550 
Sp. 1) als „Dörfel" oben, 

BWifta (301. Prach.), auf Riemtitz 2 St. w., 
Thldörfſch. nebſt Wohrajenig. Anthl. zu Nr. 25, , 
v. 44, Pr, Dobi, 

Wiſka (Tab.), auf Nadieglau als „Wyfla” abf. 
Mrhf. bei ZHoi. 

+Biftitna (152. Tab.), auf Stirtvom. Pilgram 
35 St. 0., PMarr-Dorfals „Böhm. Gieß⸗ 
hübel‘ an ver Iglau. Chauſſte mit emph, Mrhf., 
Schankw. abf. „Rotkow“ u. „Howork“ Mhlml., 
90 9., 560 E,, zu Nr. 11, vII. 168, Bubw. 
Diöz., Pilgram. Vikr., 1640 Eingpftt. in 4Ort⸗ 
ſchaften, nachſle Amigsort. 

7Wiſer (373. Bunzl.), auf Gr. Stall St.sw., 
Pfrlokal,» Thldrf. mit 77 9., 540 E., nebfl 
Koft. Anthl. zu Nr. 36, II. 188, Leitm. Diös,, 
Zurnan. Bilr., 1522 Eingpfet.in 10 Ortſchftu., 
nächſte Turnau. 

Wiſtodiltta (Ber.), auf Königſaal, Gaſthof bei 
Prag 1} St. s. (nach Rain. er.) 

Wiſoka (.., Ber.), auf Amſchelberg } St. so., 
Dürfen zu Nr. 28, IV. 365, Pfr, Amtsort 
nebft abf. Mehfn., „„Pojegreg” und Wiſſetal.“ 

BWifori (... Ber.), auf Stotdom. Pilbram ald 
W. Pec, wie (S. 663, Sp. 2) oben, f.Hodhofen. 

Wiſokaͤ (... Ber,), mit obb. Kamenaͤ (S. 730, 
Sp. 1) vereint. Allod. Gut (mit Anſäßigkeit, 
Schätzw. wie oben, vann 1924.,, Joch propkt. 
Boden, fammt gleichnam. v. Prag 154 St. sw. 
u. von Piibram 14 St, entf, Amtsort des Dom. 
auch) Dorfmit Mräf., Schäfr., Brntwnbrar., 
55 9.,315 €., u Rr. 28, V. 202, Pir. Strep« 
fto, nächſte Y Milin. 
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Wiſo kaͤ (349. Bunzl.), auf Melnik v. Schopla 
1! St. no., Pfarr⸗Dorfnebſt alath. Paſtorate 
u Beths. auch Säule ꝛc. 60 H., 395 E. zu Nr. 
36, v. 163, Leitm, Diög., Melnit, Bitr., 2215 
Eingpftt. in 11 Drtfdite., nächſte Melnik. 

+Wifofä (47. Cast.), auf Matefhau 14 St.ww., 
frühr. Pfarr, jegt St. Marie Heimſ. Filkrch. 
Dörfchen nebſt „Berghof““ Schankw., Förſterei 
u. „Belvedere“ zu Nr. 11,1x. 116, Pfr. Suldol. 

Wiſokaͤ (Casl.), auf Maleſchau, abf. Förſterei 
(nach Rain. Lex.). 

Wiſokaͤ (194. und 235. Chrud.), auf Stadt und 
Otſchft. Leitomifhel 3 St. w. wie auf Reuſchloß 
1 St. nno.,Dom. Theilvorf zu Rr, 21, IV. 
97, Pft. Neufhlof, Shi. Jawornil. 

Wiford (84. Chrud.), auf Parrubig2? St.nvo. 
Dorf an der Elbe, zu Rr. 21, 11. 141, Pfr. 
Neu-Königgräg. 

Bifotä pr —** auf Zamrft 1} St. xw., 
Wald» D orfanver Chauſſee, mit Schankw./ 66 9., 
320 E. zu Ar. 21, ı11. 141, Pr. Woſttetin. 

Wifota (233. Kaui.), auf Kolin von Kaiſersdorf 
12 St. sso., Dörfäen wie „Nawrsich” zu 
Nr. 11, ııı. 120, Pfr. Gang. 

Wifofä (226. Kön.), f. Wiſotow. 

Wifota (26. u. 29. Raf.), ale „w Libina” wie 
(©. 663, Sp. 2), 1. Hodlibin. 

Bifofow (226. Kon.), auf Naher ]St. waw., 
D orfander Zaromet, Chauſſee, mit emph. Mrhf., 
Schanlw., Ziegibrar. abſ. „Pelatowig‘ 100 9., 
630 E., zu Nr. 18, x. 128, Pfr. Amtsort. 

Wiſotſchan in mehren Kreifen, f. Wyſotan. 

Wiſſenſchaften, die f. böhm. Geſellſchaft der, wie 
(8.299, Sp. 1) bei Bilvungsanftalten 
sub II. im Anſchluſſe. 

Biftee m Yilfa,), f. Bifet. 

Wiffet (187. Saay.), auf Hagensvorf J Gt. n. 
Bifhul.-Dorfmit 45 9., 285 E., zu Nr. 42, 
IX. 159, Pfr. Arima, 

Birtalf (Budw.), auf Prältr. Krumau, Einfät. 
4 &t. w. bei Stiets als „Bmwigvalla‘ ſchon (S. 
698, Sp. 1) bemerkt. 

Bifteriilta (Rak.), anf Arie als „Berghof“ v. 
Tſchiſtey 1 ©t. x, (nad Rain. er.) 

Wiftertow (130. Easl.), auf Selau iſt „Wiſter⸗ 
kom‘ eonferıbirt. 

Wiſterkow (Rak.), auf Unter » Beitowig, f. Wi- 
ferlomw, 

Wiſterſchan (179. Leitm.), auf Teplig } Si. 
80., Bilfäul.» Dörfhen nächſt der Lobofiger, 
Ehauffee mit Schmtt. nebſt Mhlml. am Sau- 
bade, zu Nr. 42, III. 164, Pfr. Amtsort. 

Wifterfig (157. Klatt.), auf Heiligenkreuz 1 St. 
w., Dorf gu Rr. 35, V. 207, Pfr. fonft Plöß, 
jest Amtsort. 

Wiſtray (Bunzl.), bei Reuhäuſer Schaulw. von 
Aicha 1} St. w., (nad Rain. 2er.) 

Wiftren (195. Kön.), auf Starkſtadt ift „Wüſtrey 
conſerb. 

Wiſtritz (74. u. 178. Leitm,), auf Teplitz 1 St. 
XxXxW. und auf kiebhauſen 4, St. n., Theil» 
vorf am Saubache nächſt ver Zinuwald. Epauflee, 
zu Ar, 42, ı11. 165, Pfr, Weißlirchlitz. 


Sitkow. 


+Wiftrig (183. Saaı.), auf Hagensdorf 1] Et. 
s., frühr. Pfart⸗, jegt Gt. Marie Geb. Fillrd. 
D orf ehedem Bpftiice, mit Mrbf., Schanke., 
Myimi., 35 9., 155 €., zu Rr. 42, IX. 160, 
Pfr. Prunnersporf. 

Bifrigmühle (E16,), auf Schladrawerth 1 Et. 
0. (nad Rain. Lex.). 

Wiſtrkalow (Bunzl.), auf Gr. Stal, Schäferei 

v. Zurnau 1 St.so. (nad Rain. ®er.) 

Biftrfow (... Ber.), auf Deiowig } St. sw., 
Eifenhpmr. (nad Rain.). 

Wiſtrkow (Cadl.), auf Zleb ⸗Tupadl, Shantm. 
v. Caslau 14 St. so., (nad Rain.) 

Wiltrtow (130. Gasl.), auf Selau 2} St. o., 
DörfhenzuNr 21, ıx. 171, Pfr, Biifkt. 

Wiſtrkow (Chrud.), auf Parvubig } St. =. 
(nad Rain. ter.). 

Wiſerkow (59. Prad.), auf Worlit 1 St. x. 
Theildörfchen nebſt Zalujan. Anthl. zu Rr. 
25, 111. 148, Pir. Tiehnig oder ⸗nitſch. 

Wiſtrkow (Ral.), auf Unter-Britowig, Einſcht. 
} ©t. 0. bei Ehotla. 

Bit (Budw.), auf Krumau v. Budweis 2} Et. 
sw. (nad Rain. ?er.). 

Wital (355.0. 359. Leitm.), auf Ploſchkewit⸗ 
Zadotan 2} St. nnw., Theildörſchen au 

einem Eibe-Nebenbade, fammt Groß. Priefen, 
Anthl. zu Rr. 42, 1. 184, Pfr. Schwaden. 

Bitanowig (Tab. )‚Burg-Baufrgmt.bei Jung» 
Bohig, (Brot. 8. U. Heber’s Burgen, IL 
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"4WBitiegig (397. Prach), auf Pisiegig 24 St. 


sw., Pfarr-Dorfan der Pradatig- Retoliger- 
Chauſſte mit Gafthfn. Myimi,, Brtfg. Delprf. 
nächſt Burgbaufrgmt. am „‚Wofule‘ Berge, mit 
abf. „Nebahau.“ Förftr. 95 H., 650 €, zu Rr. 
25, 1. 173, Budw. Diöz., Pradpatig. Bitr., 1870 
Eingepfrt. in 6 Ortſchftu. nähfte \CH7 Worten. 

BWitiefh, sc} (...Ber.), auf Amfhelberg } St. 
Nw., Dörfhen ale Witth, zu Nr. 28, IV. 
366, Pfr. Amteort. 

+Bitin (84. Badw.), auf Wittingau 4} St.ww, 
fund. St. Marienlaplin.- Dorf an der Linzer- 
Chanfiee, nebft abf „Cyrchau“ 40 9., 415 €, 
zu Nr. 25, 1x. 142, Pfr. Schewetin. 

Bitinowes (106. Birj.), auf Militomes } St. 
NNw., Dorfmit 70 9., 470 €., zu Rr. 36, 
1x. 132, Pfr. Riemitſchowes, fammt abſ. „Wo- 
ieſchow“ Mölmi. 

BWitig (129. Casl.), auf Schlau? St. vo. Dörf- 
hen mit Mehf. Milofig und „mw Lefltine” zu 
Rr. 21, ıx. 172, Pfr. Gitit resp. Bil. &hotig. 

+Witig (186. Kaut.), aufSchwy.-Kofteleg 1} St. 
NO., Pfarr-Dorf mit abf. MhImt. Ledet“ fonft 
Ritterfig-Baufrgmt. 60 9., 450 E., 4 ifr. Bam., 
zu Nr. 11, 111. 121, Prag. Etzdiöz., Böhm. 
Brod. Bilt. 1795 Eingpfet. in 9 Drtſchaften, 
nähfte Y Boͤhmiſchbrod. 

BWitig (420. Prach.), auf Protiwin 1} Gt. sw. 
Dörfchen zuRr. 25, UI. 149, Pfr. Stotidig. 

Witfow (422. Prach.), auf Protiwin 3} St. 
Nw., Dörfchen mit Schanfw, zu Ar. 25, Ill. 
150, Pfr. Stiefna, 


Witkowitz. 


+Bitfowig (177.Bir}.), auf Starkenbach 1} ©t. 
n. Pfarr-Dorf mit Börftr., Mhlml. an verflein 
Ser, def. Ortsabthlgn. „Bintere Winkel’ dann 
„bei der Hütte‘ fammt Ziegenbauden, Schlüſſel⸗ 
bauden Brünen-u.Hofbauven, 280 6., 2000 €. 
ju Ar. 36, x. 64, Aön. Diöz., Hohenelbe Bitr., 
3450 Eingpfrt. in 4 Ditſchaften, nächſte 
Amtöort, 

BWitkowig (... Elb.), auf Chieſch, von Liblowitz 
1 St. so., Dorfzu Nr. 35, x. 175, Pfr. 


Lüben. 
BWitfomwig (216. Klatt.), auf Ehutenig v. Pfrort, 
St. o. Dörfhen als „Weökowice” mit 
df., Schäferel nähft dem St. Blaflus Brun. 
und Kapelle sc. gu Nr. 35, 1V. 223, Pir. Polin. 

Witkowig (16. Alatt.), auf Obitz J St. o., 
Bald «Dörfhen mit Förfr,, Mhlmi., Brtfg. 
yu Rr. 35, 111. 210, Pfr. Kivlin. 

Bitonin (201. Gasl.), auf Lipnig } St. no., 
Dörfch. zu Nr. 21, 1x. 173, Pfr. Araſnahora. 

Bitonig (97. Easl.), auf Unter⸗Kralowitz ⸗Mar⸗ 
tinig 14 St. s., Dörfd. zu Nr. 11, x. 174, 
Pr. Zahradka, fammt emph. Mrhf. 

Bitow (56.Raf.), auf Schlan 1 St.no.,Dörf- 
den am Blahotig. Bade, zu Nr. 28, 1. 54, 
Pfr. Zlonitz. 

+Bitofes (Ti. Saay.), auf Poftelberg 1 St. 
wNnw., Part-Dorf nächſt (v. F. U. Seber's 
Burgen, 1. 229 befrieben), Burg ⸗ Baufrgmt. 
mit Mrbf., Mhlml. abf. Förftr., 90 9., 515 €,, 
zu Rr. 42, VIII. 153, Laun. Bike, 1063 Ein- 
gepfarrt in 5 Drifhftn., nähfte ICH Laun. 

Witfhap (320. Easl.), auf Seduſchis J St. 
sso. Dorf ale „Witapy“ mit Mrbf., 35 9., 
230 E., zu Ar. 21,Xx. 133, Pfr. Zbislan. 

7Witſchin (271.0.290.Pilfn.), auf Tepel 1} St. 
0. und auf Weferig 14 St. n., Pfarr» Theil- 
Dorfam Stenzka-Bergabhng. mit abf. „Groß⸗ 
u. Klein » Zudermühle“ 40 H., 300 €., zu Nr. 
35, ı1. 145, Prag. Erzviöz., Theuſing. Vilr., 
1324 Eingpfet. in 7 Drtſchaſten, nächſte 
Marienbav. 

Witfchig (176. und 186. Gaay.), anf Hagens- 
dorf 2} St. sso. incory. Gut (fammt gleid- 
nam.) Dörfch. als „Wilice* an ver Eger, mit 
Sälof, Beamtmäng., Garten, Mrhf. zu Nr. 42, 
IX. 161, Pfr. Strahn. 

Witſchitz (260. Saay.), auf Schönhof v. Pröllas 
1} St.n.,Dörfd. als „Groß W.“ mit Schanfw, 
zu Ar. 42, x. 156, Pfr. Popletig. 

BWittana (185. Alatt.), auf Zeinig-Hoftau 1} St. 
wnw., Dörfd. an ver Hriligkrz. Chauſſee zu 
Rr. 35, V. 208, Fir. Schüttarien. 

Bittanow (50. Chrud.), auf Richenburg vom 
Pfrort. 4 St. ssw., Ruft. Dorf an der Chru⸗ 
dimta mit Mhlml., Brtfa., 70 9., 430 E., zu 
Ne. 21, vi. 123, Pfr. Hlinfto. 

WBittanowig (218. Bunzl.), auf Smwigan I Gt. 
N. Dörfden gu Ar. 36, 1. 181, Pfr. fonft 
Zaulem, jept Laſtibotitz. 

Bittanowig (100. Tab.), auf Jungwoſchit 14 St. 
NNWw,, frübr. felbfifl. Gut, jept Dörfäen mit 
Säloßbaufrgmt, am Schüttbv., Mrhf., Schäferel, 


Bittingau. 1195 


Schankw., emph. Mhlml. gu Nr. 11, vı. 193, 
Hr. Wrcholtowitz. 

Witten (91. Matt.), auf Bifrig 2 St. o., Dom, 
Dörfchen mit Schantw. gu Nr. 35, IV. 224, 
Pfr. Troſau. 

Witrichötbal (202. Pilfn.), auf Tachau 2} St. 
w,, Dom. Dörfchen gu Nr. 35, 11. 145, Pir. 
fonft Hals, jetzt Schönwald. 

+BWittiegig (397. Prach.), f. Wittiegip. 

Wittig (303. Bunzl.), auf Reichenberg wie (6. 
938, Sp. 2) als „Oberwittig“ f. d. bei O. u. 
(S. 931, Sp. 1) als „Nieverwittig" 6, R. oben. 

Wittin (... Ber.), auf Petrowig 14 St. 0s0., 
Thldörfch. nächſt ver Tab, Kréegränze, nebft 
Chlumetz. Anthl.,guNr.28,1V.367, Pfr. Pokepig, 

Wittina (354. Leitm.), auf Ploſchkowit 3 St. 
N., Dörfd. am „Bierzehngebirge' zu Ar. 42, 
1. 185, Pfr. Tichlowitz. 

BWittingau (59. Budw.), wie „Tfebon‘ Fidei⸗ 
fommiß-Herrfhaft (lanptfl. Hptd. Litt. W. 
Tom. IX. Fol. 81) bei 72535 Unfäßigfeit, 
1,600.500 fl. Schätw., wozu noh das „But“ 
W. mit 13947 Unfähtt., 367.500 fl. Schätzw., 
anzufügen, übrhpt. 15 M. von Prag, im o. des 
Krb. zu 20 Mihfn. 83.864., und 17.110.,, 
Joch prodft. Boden, wovon 29.968,,, und 
6.982,, Wald in 14 Reor. (wie 8.345, Sp. 2 
beim Borkowitz. beſt.) fammt Bzy und Gut W. 
auch incorp. Hammer und Wall, dann Zborow 
u. Baumgarten 123 Orte eonferb. und corrſpo. 
(mie S. 445, Sp. 2) das Dirertemt. in gleich⸗ 
nam. Schutz -Stabt über ICH daſelbſt. — Die 
OHrſchft. Jaͤhlt mit Frauenberg u. den andern Be- 
ſidungen in Böhmen (wie ©. 9, Sp. 1, 3. 41), 

ſowie nebſt Murau in ver Steiermark u. Zeller» 
eichen, Hohenlandoberg, Schwarzenberg u. Markt⸗ 
Breit in Baiern, zum erſten Majorat (ver 
Primogenitur) des Durchl. fürfl. Schwanzen- 
bera. Haufes. — Die Lotaldronif u. Bamilien- 
hiſtoriſchen Anklänge nebft Fr. Palady’s fo 
intereffanten Genealogiſchen Skigyeder Herren v. 
Rofenderg und ihrer Ahnen, der Witlowice uff. 
müflen den Ergänzungen zugewieſen werben. 
+Bittingau (77. Budw.), am gleihnam. Dom, 
Direeteramtsort und von Kromt. 42 St. o., 
Municip. Shug-Stadt am Goldbache, vie 
fünfblättr. Rofe und zwei Thürme im Wappen, 
zu 4 Jahr. und Wochmtktn. priv. mit den W. 
Körner, 8. Mofer, F. Nietſche, F. Solberger, RE. 
A. Trefher Gem. Waarhdlgn. fürfll. Bräuhs. 
auf 38 und bürgl. auf 28 Faß, Brutwnbrnr. 
fonftg. Bewerben fammt Schlofbjrf. mit der St. 
Wenzelöfapll, und Borfivt. mit Miltr. Kaferne 
auch Einſchtn. „Hrabeiel" u. „St. Magralena‘ 
auch „St. Beit“ u, „St. Peter u. Paul’ fomie 
„Holitth“ und „Uhlit“ au Mrbf. „Bergbof'’ 
„Neuhof u. „Mühlhof“ nebſt Opatowig. Myimi., 
420 H.,4500 Einw., nebſt 2 Dorfanthin. unter 
einem regirt, Magifrate (wie ©. 445, Sp. 2) 
in ämtl. Corrfppy. u. u Ar, 25,1X. 143, Budw. 
Diöy., tigennam. (Trebonensis) Bit. zur De- 
Santel- und St. Egid (mit der fürſtl. Bamilien- 
aruft), auch St, ———— dann 
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abf. St. Joh. Rep. Kapelle Säule, Pfrolrſpitl. 
ze. 7410 Eingpfrt. in 12 Ortſchaften, nädfte 


WKN Befely. 
+Bittingau (222. Tab. ), auf Landſtein v. Pfrort. 
St. n., fund. St. Marientapll,» Dorf ale 
ittgenau 35 Häuf., 285 E., zu Rr. 11, VIII. 
126, Pfr. Altftavt. 

Witingreut (200. Pilfn.), auf Tahau 4 Et. 
no., Bilfäul-Dorf 50 9. 320 €., zu Nr. 35, 
11. 146, Pfr. Amtsort fammt 2 obritl. Ruf, 
Höfen an der Plan. Chauflee, 

Wittinta (76. Pilfn.), anf Miröfgau 2} St. 
nw., Dorf nebft Hegrhe. 40 6., 290 €., zu 
Nr. 28, VII. 163, Pfr. Woſel. 

Wittiniowes (106, Birj.), f. Witinomes. 

Wirtig (129. Easl.), auf Selau deögleih. (186. 
Kaut.) auf Schw. Koſteletz, vann (420, Prach.) 
auf Protimwin, f. Wittig, »ce. 

Wittonin — Cast), f. Witonin, 

Wittonig (97. Cast.), f. Witonik. 

BWittofes (71. Saay.), f. Witofes. 

Wittow (56. Raf.), f. Witom. 

BWittowa (117. Pilfn.), auf Chotieſchau 2 St. 
wnw., Dörfchen als „Wittowo“ zu Nr. 28, 
VII. 164, Pfr. Ober-Seltan, 

Wittowig (137. Tab. ), auf Rothieig 1 St. w., 
Dörfch. mit Schankw., Mhlml. an ver Trnawa, 
zu Mr. 11, VII. 169, Pfr. Hotepnif. 

Witwen⸗ u. Walfen:Benfionsverficherung 8: 


anftalten wie (S. 21, Sp. 1, sub 12), bei * 


Ugenturen. 

Wigenig (223. Klatt.), anf Chudenitz v. Pirort. 
1 St. s., Dörfchen mit Mihf., Kallbrnr. ꝛc. 
zu Nr. 35, IV, 225, Pr. fonft Pollin, jetzt 
Schwihau. 

Wigtowig (209. Casl.), auf Ledet 2} St. x., 
Dörfch mit Förſtr, Schankw. zu Nr. 21, IX. 
174, Pfr. Bohdaneẽ. 

Witzomühl (109. Budw.), auf Dirna 1 St.nw,, 
Auf. Theildörfchen nebft Rothlhota. Antheil 
zu Nr, 25, IX. 144, Pfr. Deſchna. 

4:Bigom (Rlatt.), auf u. bei Piefig } St. wo., 
fund. St. Ambrofius - Filth. Einſcht. jenfeits 
der Angel, mit Börftr. ſtädt. Schießſtätte, Mrdf. 
„Sttizow over Naujow nebft Schäfr. „„Zamofti” 
abſ. daſelbſt. 

Wilim (... Ber.), auf Woſow } St. no. Dorf 
mit Mröf., 65 H., 360 €., zu Nr. 28, v. 203, 
Pfr. Umtsort. 

Bılachan, :chuw (Lasl.), auf Biela J St. m. 
Dirdf. nebſt Schäfr. und Hegerhaus. 

Wlach ey (238. Bunzl.), auf Böhm. Aicha 1} St. 
w. und auf Weißwafler 4} St. nno., Theil. 
dörfchen fammt Einſcht. Neudorf over Do- 
lanet' u. nebſt Wartemberg u. Riemes, Anthln. 
zu Ar. 36, 11. 189, Pr. Oſchitz. 

Wilach nowitz (281. Budw.), auf Prälte, Sruman 
7 St. oxo., Dörfch. nächſt Eiſenſteingruben, 
ſammt Wittingau. Anthl. und als dießſ. Enclave 
zu Nr. 25, X. 185, Pfr. Gillowitz. 

Wiabarj (... Eib.), aufEsiefh 1 St. s,Dorf 
als „Wiate“ zu Nr. 35, X. 176, Pfr. Robila. 

Wladetſchin (61. Prad.), auf Worlil 24 St. 


WBlaſtetz. 


oxo., Dörfch. ald „Wiladikin, Wlakin, zu Mr. 
25, ı11. 151, Pfr. Perromig. 

+Bladiflawig (... Ber), f. Baglamip. 

Wlaſchim (50. und 56. Kanf.), als „Wiafiim" 
Alovial»Herrfhaft [lanptfl. Dptb. Litt. W. 
Tom. IX. Fol. 181, bei 16244 Anfäßigkeit, 
640.500 fi. Schägw., 11, St. aso. von Pros, 
im so. des Kre. zu 15 Mröfn., 28.106 ,„ Iod 
prodkt. Boten, wovon 6420., , Wald in 7 Reer. 
(wie ©. 341, Sp, 1 beim „Boliner” bef.), 
fammt Libaun 42 Orte conferb. und correfpr. 
(mie S. 165, Sp. 1) das Dbrramt in gleid- 
nam.) Municip. Säug-Stapt an ver Pil- 
gram. Ehauflce und vem Blanig + Bade, fammt 
Strtgmv. Gute Etibot auch Dom. uad zu 7 Zahr- 
auch Samſtg. Wohmrlin. priv., mit Schloß meh 
St. Bincenzlapll., Garten und Park, Amids,, 
Mrbf., Bräuhs. auf 36 Faß, Bratwnbrar., Zie- 
gelbrnr., Bafanerie, Dom. Mbimt., Brtfg., vamn 
Ant. Rathho. A. Lang. Apotheke, Gaſthf. Kaflno, 
Schankw., Zub: u. Strumpfwrimnfttr., 320 9., 
2270 €., unter einem Stoträtrmt. mit Stadt⸗ 
föreiber und zu Rr. 11, 1V. 190, Prag. Err- 
diöy., Biftrig. Bike. zur Debantei- u. St. Loretto⸗ 
Expoſitrkrch. Säule, Pfrolrſpitl. ze. 4240 Ein- 
gepfarrt in 6 Ortſchaften, nähfte [CHF Benefhan 
und Pilgram, 

Wiaſchit (320. East.), f. Wlatſch. 

Blafhäomwig (281. Budw.), auf Prältr, Sruman, 

f. Blabäaomipg. 

Blafenig (170. u. 172. Tab.), auf Lipfamera 
4 St. n., incorp. Gut (feit 3. 1818 bei ebb. 
k. wie ©. 844, &p. 1 fammt gleichnam.) — 
Dörfd. wie „Drwohlaw” mit Schloß. Mrtti, 
Schäfr., Bratwndrnr., Potafhfichr,, Schanfw,, 
abf. Förſterei, Wafmfr, zu Nr. 11, vH. 170, 
Pfr. Bojegom. 

Blafenig (209. Tab.), anf Kamenig wie (©. 
810, Sp. 2). als „Lafenitz“ conferb. 

Blafenig (178.0. 155. Tab.), auf Profei-Be- 
botiſſt } St. xo. Theildorf mit Shane. u. 
als Pilgram. Anthl. der Aufl. Dirdf., Shäfr., 
Mölmi., Brifg. am Heglow⸗Bache, 35 Hänf., 
270 €., zußtr. 11, VII. 171,Pfr. Alt-Pilgram 
reſp. Fillrch. von Pilgram. 

WBlafenig (72. u. 723. Tab), Allov.-® utflamtfl. 
Öptb. Litt. W. Tom. X. Fol. 1, bei 31} Un. 
füßtt., 26.000 fl. Schägw., 10 M. v. Pras, im 
NW. des Str, 517.,, Joch propkt. Bod. 1 Ort 
eonferb, n. corrſpo. (wie &. 353, Sp. 1) vas 
Juſtzrt. zu Mühlhauſen und Direetrmt. im gleich⸗ 
nam. vom Kremt. 1} St. vw. aud] — Dorf 
mit Schloß, Bräuds, auf 7 Faß, Bratwnbrar., 
Potaſchſiedr., Mrhf., Shäfr., Möimi,, abſ. „Au⸗ 
bin‘ zu Nr. 11, V. 191, Pfr. Giſtebnitz, nähe 

Tabor. 

Wlafenitz (Tab.), auf Ober⸗Zetelwe, Mehſ. 
(nach Rain. Ler.). 

Wlaſenka (1096. Kön.), auf Starkſtadt St. xxo., 
Dorfam Skalker Waſſer mit Schankw., abf. 
Mrhf., „Solowig" 70 9., 410 €,, zu Ar. 18, 
IX. 82, Pfr. Amtsort. 

Wlaften (65, Prach.), auf Worlit-Rothaugest 


BWloftiegow. 


31 ©t. s. Dörfch. zu Mr. 25, ım. 152, Pr. 
Dber-Zaboil. 

BWBlaftiegom, srumw (Ehrud.), auf Heimanmiefler, 
Einſcht. bei Nafle fammt Stotgmd. Mölmt. 
WBlofiegow (230. Prach.), auf Knieſchitz ⸗Pe⸗ 
trowig 2 St. s. Thldörfch. nebft abſ. „Dwo⸗ 
reg" und Wolſchau. Anthl. zu Nr, 25, vr. 141, 

Pfr. Petromig. 

Blaftiflaw (Leitm.), Burg-Ruine (von F. A. 
Heber’s Burgen, IT. 87, beſchrieben) bei 
Tiebnig, 

Wlatichig, «ice (320. Easl.), auf Sehuſchit 
3 St. s., frühr. felbfift. Gut, jept Dörſchen 
mit Mrhf., Schäferei, zu Ar. 21, x. 134, Pfr, 
CHotufig. 

Wit, :ce, sein (82. Rak.), auf Zaujetin } St, 
nw,, Dorf mit Mrhf., Schäfr,, Schankw., ju 
Nr. 28, 1. 155, Pfr. Eitolib. 

Widetin (235. Bunzl.), auf Böhm, Aida } St. 
NNO., Dorf nebſt emph. Freihof Luhow“ bei 
Earneole» u. Chalcedone Fundort. etc. zuMr. 36, 
11. 190, Pfr. Amtsort. 

Wicetin (202. Tab.), auf Gernowig 3 St. sso., 
Thldörfch. nebſt Weelnitz. Anthl., zu Ar. 11, 
vıı. 173, Pfr. Reuöting. 

Wiletin (213. Tab.), auf Serowig 2 St. sw., 
incorp. Gut (bis 3. 1833 no zu Mähren ge- 
zählt, fammt gleihnam. Antheil beim) — Gt. 
Morienfaplin. u. Filſchul. Dorf mit Maierhof, 
Schäft., Mhlml., Brtfg. abſ. Förſtr., Mhlml., 
45 9., 310 Einw., zu Ar. 11, VII. 172, Pfr. 
Amtsort, 

Wilibory (130. Cast.), auf Selau 24 Gt. so., 
Dörihen mit abf. „Skrabaneck“ Myiml. fammt 
Delfimpf. zu Nr. 21,IX. 176, Pfr. Zung-Btift. 

Wikinetz (Budw.), auf Borbes, Hegrhs. 4 St. 
abf. bei Dlubofa, 

Bilineg (253. Kön.), auf Reihenan vom Pfarr- 
orte 1 St. no. Dorfen zu Nr. 18, v. 138, 
Pfr. Rehberg. 

Wilig (Pilfn.) , auf Hravifät von Grünberg 12 
St. n., (nad Rain, er.) 

Widig (219. Tab.), auf Königsech vom Pfarr 
orte 3 St. w., Dorf an ver Neuhanf. Ehauffee, 
mit 45 9., 205 E. zu Rr. 11, VnI. 127, Pfr. 
Tremles. 

Wierow (166. u, 196, Chrud.), auf Landokron 
32 St, w., Dorf mit 45 9., 350 €., nebſt 
Leitomiſchel. Anthl., zu Nr. 21, V. 51, Pfr, 
Slaupnig. 

Wiitowig (Chrud.), auf Pardubitz, von Holig 
1 St. o. (nad Rain. Lex.) 

BWiitowig (72. Klatt.), auf Kolineg 1 St. n., 
frühr. felbfitänd. Gut, jetzt Dorf mit Mrhf., 
Schäft., Förftr., Mhlml., Schnkw., abf. „Smriy," 
35 Häuf,, 270 E., zu Nr. 35, IV. 226, Pfr. 
Amtsort. 

Wietowitz (30. Kön.), auf Stotdom. Königgräh 
1! St. sw., Dorf mit Schanfw., 45 H., 250 
€., zu Rr. 18, VII. 131, Pfr. Kuffena. 

Biltowig (103. u. 105. Tab.), Allod.Gut 
ſlandtfl. Hptb. Litt. W. Tom. X. Fol. 121, 
bei TH} Anſäßkt., 38.500 fl. Schägw,., TEM. 
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von Prag, im änßerft. n. des Kro. gu 3 Mehfn. 
1302.75 Joch probft. Boren, 5 Drte confe. u. 
corrfpd. (wie &. 386, Sp. 1), das Directrmt. 
im gleihnam. vom Kremt. 6 St. X., audb] Gt. 
Freundſchaft Jeſu Burgkolln.-Dorf mit Schloß, 
Mrdf., Bräubs. auf 9 Faß, abf. „Hory’ und 
„Hiobanönjkow," gu Nr. 11, ve. 194, Bir. 
Neuftupom, nächſte Y Wotig. 

Blinow (12. und 274. Chrud.), auf Stdotdom. 
Ehrudim J St. so., Thldorf mit Mrhf, und 
Naffaberger Antheil, zu Nr. 21, I. 188, Pfr. 
Amtsort. 

Wienow (45. Klatt.), auf Elifhau 1} St. w. 
Dörfchen nebſt Schanfw., zu Ar. 35, 111. 212, 
Pfr, Zamlekau. 

Biltowes (285. Tab.), auf Hroby 1 St. mo., 
früht felbfift. Out, jept Dorf mit Mrbf., Schäft., 
Brutwubrur., Potafhfierr., dann S. Schid. Erd⸗ 
äpfelfyurup-, auch NRübenzuderibrf., ſowie abf. 
„Rel“ als A. Entlicher. Papierfbrk.u. Manila.‘ 
Mhlml., bb D., 430 €., 1 ifr. Fam., zu Ar. 11, 
vı. 195, Pfr. Kiek. 

Wiiy (233. u. 241. Matt.), auf Luſchan 1 St. 
s0., frühe, felbfift. Gut, jekt Theildorf mit 
Mrhf., Flußſiedrt., 55 H., 400 €., nebft Kron⸗ 
poritſchen. Anthl., zu Nr, 35, III. 211, Pfr. 
Kell. 

Wleneg (.. . Ber.), auf Liten 4 St. w., jum 
Burgbanne von Karlſtein lehnsmäßig gehr. Rit- 
tergut (wie S. 756, Sp. 2 als „Kumfchig‘, 
dann S. 817, Sp. 1 ale „Rauſ.“ Ritterhof w. 
„Protopomwfly‘ oder „Poplatna“ mit ven Lehn⸗ 
täfl. Schägw. unter Litt. J. den „Sarlfteiner 
Lehen fammt gleihn.), Dörfhen mit Schloß, 
Mebf., Bräubs., Mhlmln., zu Nr. 28, vr. 158, 
Pfr. Liter, nächſte Beraun. 

Wletitz (... Ber.), auf Chlumetz 1} St. w., 
Dörfchen im Thale zwifchen vem Biegina- und 
Setitow- Bade mit abf. „Späle-“ und „Mraͤ⸗ 
jel-" aud „Mleynetz ⸗“ Mhlml., zu Nr. 28, IV. 

Wiltandig (117. Kaut.), auf Kammerburg 7 St. 
ONO., Bilfhul.-Dorf mit abf. Mrhf. u, Mhlml. 
„Moſchtitz“ auch Teichmhl. „Althura,“ 45 H., 
300 E., zu Nr. 11, 11. 208, Pfr. Sazau. 

+Witane?, «netich (295.Casl.), auf Gold-Je- 
nikau 1 St. w,, Marr-Dorf mit Mrhf., Schäfr,, 
Schankw., abf. „Cyhelna,“ 50 9., 310 €, 1 
He. Fam., zu Nr. 21, VIil. 122, Kön. Diöz., 
Caol. Bilr., 600 Eingpftt. in 3 Ortſchaften, 
nädfte \ Amtsort. 

Wikanow (244. Birj.), auf Miletin 3 St, XW., 
Dorf mit abf, „Tetin“, und Balgenhof, 55 
9., 345 €., zu Ar. 18, 11. 144, Pfr. Amtsort. 

Wikanow (223. Casl.), auf Wrbig 1 St. sw,, 
Filſchul.⸗Dörfch en mitSchanfw., Potafäflerr., 
1 iſt. Fam., zu Ar. 21, 1X. 175, Pfr. Cihoſcht, 
fonft Smreow. 

Wikantſchitz (117. Kaut.), f. Witant. 

Bifawa (27. und 32. Bunzl., auf Laukin F St. 
sw., incorp. Gut (lanbtfl. Hptb. Litt. W. 
Tom. X. Fol. 21, bei 243$ Anfäptt., 181.000 
fl. Schätw., 5 M., mit 4 Orten fammt gleichn., 


Dorf an der Nimburg. Chauſſie, nebſt Schloß, 
Mrhf., Bräubs. auf 18 Baß, abf. Börftr,, Fiſch⸗ 
behltr., OHegtho. Pnewanowitz,“ Ziegelbrut. auf 
30,000 &t., Mhlml. 60 H., 400 E. zu Ar. 36, 
VIII. 157, Pfr. Widegan. 

BWitonig (... Ber), auf Zioflau 1 St. sw., 
Dorf nebft abf, „Chytra-“ Mhlml. und „Dub’' 
Waldhttu., 40 9., 225 E., zu Nr. 28, IV. 369, 
Pfr. Kiejowig. 

Biltonig (181. Prad.), auf Herajdiomwig 2 St. 
w., Dorf mit Schanfw., 55 9., 310 €,, zu 
Nr. 25, V. 145, Pfr. Budietitz. 

BWlfonig (127. Prad.), auf Strafonig 4 St. 
sw., Dorf mit abf. Mhimt., 60 9., 420 €,, 
gu Nr. 25, 11. 152, Pir. Wapan. 

Wltofowig (201. Tab.), auf Eernowig } St. 
s., Bilfäul. +» Dorf mit abf. Chalupw., 50 9., 
345 E. zu Rr. 11, vu. 174, Pft. Umtsort, 

Witow (... Ber.), auf Konopiſcht 3} St. 0. 
Dörfchen zu Nr. 28, IV. 370, Pfr. Kogmig. 

+Bltow (oa Birj.), auf Ehlumeg 1} St. ww., 
frühr. Pfarr», jegt St. Joh. Bapt. Kplin. Dörf- 
ben mit Schantw., abf. Luſtſchloß, Mräf., dann 
Schäft. „na Cyharech,‘ fowie Mehf. „Olinow“, 
auch zerfir. Hegrhfr., zu Nr. 18, 1. 137, Pfr. 
Luſchetz. 

Witomw (139. Bivj.), auf Stotvom Neu + Pala } 
St. s. Dörfchen an der Ehauffce nächſt dem 
Berge Zlamaning mit Burgbaufrgmt., zu Nr. 
18, ı1. 145, Pfr. Amtsort. 

Wleomw (45. Budw.), auf Frauenberg, von Pod- 
hrad 2 St. xo., Dörfchen mit Schankw., zu 
Nr. 25, X. 166, Pfr. Schewetin. 

Wikow (98. Bubw.), auf Wittingau-Hammer u. 
Ball 3} St. n., Dör ſchen mit abf. „Dehet⸗ 
nit,’ gu Nr. 25, IX. 145, Pir. Hammer, 

Wltow (162. Bunzl.), auf Wivim +» Kolotin, ift 
Wiltow conferb. 

Witow (78. Casl.), auf Katow 1] St. xxo., 
Dörfchen mit Schantw., 1 iſt. Bam., zu Ar, 
11,x. 175, Pir. fonft Ceftin, jegt Ratey. 

Blfow (Eprud.), auf Reitomifhel 4 St. no. 
(nad Rain. 2er.) dürfte ver Ortsantpeil 
„Wlitom fein. (? 

Blow (58. Kön.), auf Smikitz Hoteniowes } 
St. no., Filſchul. Dorf mit Shankw,, 60 9., 
390 €., zu Nr. 18, VII. 130, Pir. Cibus. 

Witow (92. Pilfn.), auf Brennporitiden } St. 
w., Dörfchen mit Mhlml., zu Nr. 28, VII. 

165, Pfr. Amtsort. 

WBltomweg (84. Budw.), auf Wittingau 2} St. 
wsw., Dörfchen zu Rr. 25, IX. 146, Pfr, 
Stiepanowitz. 

Wikowetz (114. Kaut.), auf Kammerburg } St. 
0., Dörfd. zu Nr. 11, 11. 209, Pfr. Kogerav. 

Witowitg in Pelic (Ber.), Lehenhofs ⸗Gut (mie 
©.817, Sp. 1, 3.16 als in „Oroß⸗Petſchit“) 
mit dem Juflzrt. zu Pribram, nächſtt y Milin. 

Witfig (55. Zab.), auf Mühlhauſen 14 St. oxo., 


433 Iniowes (121. Bnnzl.), anf Melnit u. (133. 
Rat.) auf Unt. Beitowig, f. Weißkirden. 

Witfchs beginnend. Ortsnamen, f. bei Wil. 

Bnitfch (Rak.), auf Pürglig, Mrbf. 4 St.ww., 
bei Stadtl nebſt abf, Börftr. u. Feldhegrho. 

Bobermüble (Cast.), beiRuttenberg (nad Rain. 
Lex.) als „Wrbermpl.” richtiger. (2) 

Wobern (168. Banzl.), auf Hirfhberg } Stunde 
330. Dorfwie„Wobora.' ehedem „Brieerihs- 
dorf," nebft Gaſthf. an ver Weihwafler. Ehauffer, 
60 9., 380 €., zu Ar. 36, vi. 100, Pfr. Wolen. 

+Wobern( 238. Saay,), auf Nafhan- Libotig pom 
Parrorte 2 St. X., fund. St. Mariemltapellen. 
Dorfim Thale am Aubache, mit Mhimi,, Brett» 
füge, Mrhf., Schäfr., gu Rr. 42, x. 157, Pfr. 
Zurtfd, fonft Saar. 

Woberwein (208. Cast.), f. Wobrm., unten. 

Wobesnaͤ Lhota (107. Easl.), auf Prawonin, 
f. oben (S. 827, Sp. 2) bei „Ehota”, als 
Owesna od. Horni, wie Ober⸗Lh., desgleichen 
Obeöna- oder Dolni-, wie Unter⸗Lh. daſelbſt. 

3o:, Obora (... Ber.), auf Dobiifh 4 St. s., 
Dorf mit Mpimt., 55 9., 350 €., zu Rr. 28, 
v. 204, Pir. Bermeiig, 

Wo⸗, Obora (... Ber.), auf Lochewiz 4 St. 
w., Dörfden mit Hrgerhaus, zu Ar. 28, V. 
205, Pfr. Amtsort. 

Wo⸗,Obora (291. Birj.), auf Smrlowig Amts- 
ort, wie (S. 939, Sp. 1) bei O. oben. 

Wo⸗, Obora (Birj.), auf Sobfdig, von Horig 
2 St. w., (nad Rain, 2er.) wie chedem „Be- 
Rüthof' daſelbſt. (?) 

Wo⸗, Obora (Burw.), auf Wittingau } St. s., 
(nad Rain. ter.) 

Wo⸗, Obora (178, Bunzl.), auf Sirſchbetg if 
„Wobern’ confcrb. 

%o:, Obora (396. Bunzl.), auf Rosmanes 2 
St. o., Dörfchen mit Schäfr., zu Rr. 36, I. 
183, Pfr. Schöbot, font Amtsort. 

Wo⸗, Obora (Cast.), auf Maleſchau, bei Roſtet 
4 St. s. Hegrbs. am chemal. Thiergrtu. 

Wo:, Obora (datt), ouf und bei Winvig-Jeni- 
fau 4 St. nw., Einſcht. gegen Welleſchan. 

Wo⸗, Obora (Casl.), auf Ronom, bei Tirmofd- 
nig 4 St., abf. Mhimi. daſelbſt. 

Wo⸗, Obora (Kaut.), auf Unt. Biegan, Einfät. 
bei Bo, oder Woholib mit Mrhf. nebſt Schäft., 
dann Förftr, 

Wo⸗, Obora (Raui.), auf Kammerburg, Ein- 
ſchicht bei Koderad, mit Korfimfirmäng., Hegrhe. 
20. — degli. Mrhf. am chem. Thiergrim, 

Wo⸗, Obora (Kaui.), auf Schwarz Koſtelet, 
Förſtr. bei Ptiſtaupin im Walde, frühe. Thier⸗ 
garten. 

Wo⸗, Obora (Kön.), aub „Leopolpsruße,” anf 
Neuſtadt an ver Mettau, } St.s., Mrpf. (nah 
Rain. er.) 

Wo⸗, Obora (Leitm.), auf Brozan, Hörftr. von 
Raudnig } St. no. (nad Rain. Lex.) 


einft ſelbſtſt. Gut, jegt Dorf nädft (von 8.4. Wo⸗, Obora (60. Leitm.), auf Wrihomwig } St. 


Heber III. 193 beſchtb.) Baufrgmt. zu Nr. 11, 
v. 192, Pfr. Hodufgin, fammt Mhliln. „Cu⸗ 
nat und „Untermpl.," aud ‚Rybarna“ Hegrhs. 


xo., Pfarr-Dorfan ver Pihan.- Egermünng., 
nebft Schantw. „Podhrazka“, Mäimi., Börkr, 
an der Bafanerie, 40 9., 210 E., zu Ar. 42, 11. 


Wobora. 


186, Leitm. Diöz., Libochowitz. Bilr., 965 Ein⸗ 
gpftt. in 4 Ortfäftn., nächſte Yy Laun. 

Wo⸗, Obora (Pilſn.), auf Brennporitſchen, Ein- 
ſchicht } St. abſ. bei Mitrowig. 

*Wo⸗, Obora (321. Pilfa.), auf Plaß 14 St. 
s., Plarr-Dorf mit abf. „Bilow,“ 50 9., 400 
€., zu Ar. 28, VIII. 228, Prag. Erzpiöz., Pilfn. 
Bilr., 1455 Eingpfrt. in 6 Ortfhftn., nächſte 
107 Pilfen, 

%80:, Obora (30. Prach.), Errhonig } St. so,, 
Dom.⸗Thlvorf. mit Schanfw., Hegrhs., abſ. 
„a Zakowsk&ho“, 40 9., 250 €., nebſt War⸗ 
waſchau. Authl., zu Nr. 25, ıv. 139, Pfr. Ra, 
dobig. 

Wo⸗, Obora (238. Saaz.), auf Maſchau⸗Libo⸗ 
tig it „Wobern‘ conſerb. 

Wo⸗, Obora (Tab.), auf Giftebnig, Hop fgrtn- 
haus } St. w., bei Pilom. 

Wo⸗, Obora (26. Tab.), auf Zeltf& 4 St.nnw., 
Dörfchen zu Nr. 11, v. 193, Pfr. Malſchitz. 

Boboin (... Ber), f. Wo⸗, Dbora, oben, 

Woborj⸗ Oborifft (... Ber.), auf Dobtiſch 
4 Stunde s., incorp. auf frühr. fammt Sichtow 
ſelbſtſt. Out und P. P. Paulaner » Eonvents-, 
jegt Biltch.-Dorf an der Ehauffee mit Brüden- 
mauth 1. Kaffe (feit 3. 1846), dann Schloß⸗ 
baufrgmt., Bleizudtfbrl. im chem, Kloftrgbve., 
Mrhf. Schäfr., Myimi., Brifg., 55 H., 330 E., 
zu Nr. 28, V. 206, Pir. Heiligfelo. 

Woborj:, Oborifit (Tab.), auf u. bei Profek } 
St. XNOo. Mrhf. aud „Neuhof“ fammt Schäftr. 

Woborj-, Oborig (265. Chrud.), auf Raſſaberg 
4 St, ono., Dörfhen zu Nr. 21, 1. 189, 
Pft. Amtsort. 

Wobori⸗, Oborig (89. Leitm.), f. Wobrj-, 
Dbiig, unt. 

Wobos (... Ber.), f. Wowoz, unt. 

Wohr⸗, Obratin (295. Tab.), auf Eheynom, 
vom Pfarrorte J St. nw., frühr. Pfarr-, jept 
St. Marie Geb. Bild.» und Schul⸗Thldorf. 
mit abf. Wafmftr., 50 9., 345 E., nebft Pahau. 
Anthl., zu Ar. 11, vi. 196, Pfr. Wiejna. 

Wobr:, Obratig (297. Tab.), im I. und III. 
Freiſſ. Vrti., Amtsort m. Dorf wie (S. 939, 
Sp. 1) bei O. oben. 

Wobrof (181. Bunzl.), auf Hirfhberg 34 St. 
w., Dörfhen nebft H. Schloß, Mrhf., Schäft., 
Börftr., gu Ar. 36, VI. 101, Pfr. Tuhan. 

Wobrotan (295 Zab., f. Wobr-, Obratin. 

Wobrub, :bp (390. Bunzl.), auf Kosmanos 2} 
St. o., und auf Kofi 1 St. ssw., Thlporf. 
mit Mrhf., Schäft. Myimt., 55 9., 385 €., als 
„Groß⸗“ W., gu Nr. 36, 1. 184, Pfr, Amtsort. 

Wobrubeg (396. Bunzl.), auf Kosmanos 2} 
St. o., Filfchul.⸗Dor f als „Klein⸗“ W, an der 
Schleſ. EHauffee mit Mehf., Börftr., Gaſthof, 40 
9., 140 €., nebſt Refivenzfaplin.-Einfät. „Schö- 


bot," zu Nr. 36, 1. 185, Pfr. Amtsort vefp. obb. 


Biltch, 
Bohrwein (208. Easl.), anf Ledet } Gt. nw,, 
"Dörfhen zu Ar. 21, 1x. 177, Pfr. Umtsort, 
Wobri⸗, Obrig (89. Leitm.) auf TIHLE)-ifh- 
fowig 44 St. w., Dösfhen fammt „Wiſch⸗ 
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dialfa’', zu Ar, 42, 11. 187, Pfr. Dlaſchlowitz. 

Wobuben fammt Pruffingerhof (Budw.), auf 
Kruman, bei RI. Umlomwig 4 St. X., als Orts- 
antheil. 

Bol:, beginnend. Ortsnamen wie bei „Worj” 
unten nachgewieſen. 

Wocheb (266. Chrud.), f. Woheb. 

Woches (253, Kön.), auf Stot und Hrfäft. Rel- 
chenau, als „Wohot" und „Wohos“ conſerb. 
Wochos (265. Chrud.), auf Naflaberg 1 Stunde 
ONO., Dorf mit 35 9., 240 €,, gu Nr, 21, 

1. 190, Pfr, Amtsort, 

Wochos (253. Rön.), auf Reichenau, als „Wo- 
H08,' und „Wohot" conferb. 

Wocdosta (Chrud.), auf und bei Richenburg 4 
St. s0. Shäfr.am Mröf. 

Wochow (376. Pilln.), auf Kiimig } St. w., 
Dorf an ver Epauffer, in „Ober-' u. „Unter, 
W. gethlt., wit Mrhf., Schäft., Ziegelbrenner., 
Schankw., 35 Häuſ., 240 E., zu Nr. 28, VII. 
4166, Pfr, Weypernig. 

Woch⸗, begind. Ortönam,, find bei „Wotſch⸗ 
im Allgm, conferb. 

Wodat (Cast.), auf Stotdom. Ledet, MyImi. 
1 St. w., bei Unt.:Profiita. 

Wodalnowitz (358. Bunzl.), auf Gr.»Rohofeh 
16t.x., Dorf mit 85 9., 510 €,, zu Rt. 
36, ı1. 91, Pfr. Jentſchowih. 

Wodanka (Pilfn.), auf u. bei Triebel } St... 
Einfht im Amfelbad- Thale, nebſt Shanfw, 
an der Ehauffee. 

Wodehhrad (... Ber.), auf Chlumet 23 St. =, 
Baw-Dörfhen zu Nr. 28, IV. 371, Pfr. 
Al.⸗Chiſchta. 

Wodellenow (199. Prach.), auf Oradek⸗Des⸗ 
fours, f. Wodelenow, 

Bodehrad (... Ber.), auf Petrowig mie (S. 
640, Sp. 2) als „Dobramora,"” oben. 

Wobiradb (235. Bunzl.) , auf Böhm. -Aida 22 
St. 080., Dorfmit 40 9., 240 €., zu Nr. 36, 
11. 192, Pfr. Jentſchowitz nebſt Epalupw. „„Pod- 
zamken“ am Buße des Friedſteiner Berges, 

Woderav (140. Bunzl.), auf Stranow 1} St. 
s0., Dörfhen als Dobrawitz. Enclave, mit 
Mrhf., Schäfr,, 1 ifr. Fam., zu Nr. 36, VII. 
158, Pfr. Luſchtienitz. 

Woderad (184. Chrud.), auf Stotdom. Leito⸗ 
miſchl 2 St.nnw. und (914. Aön.) auf Bran- 
deis 1} St. s. Thldorf. mit 80 9., 415 €, 
nebſt Pohenmauth. Anthin., zu Ar. 21, IV. 98, 
Pfr. Hrimanip. 

Wodlrad (200. Kaui.), auf Aukeñowes als 
„Klein⸗“ W., ift „Woderadek“ conferb, 

Woderad (184. Kaut.), auf Schwz.-Koſteletz 1} 
St. sso. Dorf mit Schanlw., abſ. Komoreh, 
35 Häuf,, 250 €., 1 ifr. Fam., zu Rr, 11, ill. 
123, Pfr. Konoged. 

Woderad.⸗dy (15. u. 16. Kaut.), Allov.-But 
[lanvtfl. Optb. Litt. W. Tom. XI. Fol. 41, 
bei 647 Unfptt., 63.000 fl. Schägmw., 11} St. 
080. von Prag, im o. des Krs., 675.,, Joch 
prodtt. Boden, wovon O.,; Wald, 1 Drt confe., 
und cortſpo. (wie ©. 165, Sp. 1) das Yuflsrt. 


1200 Wodirad. 


su Zaſmul und vie Amtsorwitg. im als „Feld⸗ 

W. gleihnam.] — St. Marie Geb. Hilkrh. und 

Säul-Dorf mit Schloß nächſt Burg-Baufrgmt. 

im Garten, Mrbf., Schäfrei, Bräuhaus auf 10 

Faß, Schanftw., 60 H., 460 E., 1 iſt. Fam., 

zu Nr. 11, III. 124, Pfr. Swoyſchitz, nächſte 
Y Kolin. 

Woderad (314. Aön.), auf Brandeis, Authl. von 
Stdt. Leitomiſchel, Dorie oben. 

1GSoderad (344. Kön.), auf Caflalowig 2 St. 
NNw., Pfrlofl.‚Dori an ver Opotno. Ehauflce 
mit Templer-Baufrgmt., 51 9., 315 E. u Mr. 
18, vı. 148, Rön. Diöz., Kofteleg. Vilt., Pfr, 
ad honor., 2055 Eingpfrt. in 8 Ortſchaften, 
näcdfte Königgräg, 

Woderad (142, Saay.), auf Rothenhaus 2} St. 
ss0., frühr, ſelbſtſt. Gut, jest Dörfhen am 
Komotau. Bade mit Mhlml., Schäfr,, Schankw,, 
zu Ar. 42, vi. 154, Pfr. Wofofan, 

Wobdlrader (200, Aaut.), auf Auienowes 1} 
St. ss0., Dörfhen mit Schankw., zu Ar, 11, 
11. 210, Pfr. Ritan. 

Wodẽeſchin (Klatt.), auf Elifhau, von Süber- 
berg 4 ©t. s., (nad Rain. 2er.) vürfte bei 
Lettow fein (?) 

Wodetin (Kön.), auf Opotno HSt.ww., Förſtr. 
(nad Rain, er.) 

Wodetſchlag (165. Budw.), auf Rofenberg 23 
St. wnw., Dörfchen ald Wadeſchlag, gu Re, 
25, vın. 273, Pfr. Friedberg. 

Woderftift (166. Budw.), auf Rofenderg 4 St. 
w., Dörfchen old Waretftift, zu Nr. 25, VIIL 
274, Pfr, Brienberg. 

Wodie⸗, beginnent. Ortsnamen, f. Wod e⸗. 

Wodichrad (Kaui,), f. Wodehrad, oben. 

Wodierad im Allgm., f. Woderad, oben, 

Wodimoweg (Budw.), auf Frauenberg, Schnlmw. 
von Rudolphſtadt 1 St. so., (nad Rain. Lex.) 

Woditz (Bunzl.), auf Gut» Zungbunzlau, auch 
(wie ©. 546, Sp. 2) als „Dolanel“ bmrft., 
Dof bei Gemnit } St. n., am Kofter Bade. 

Woditz (384. Prad,), auf Rettolig von Peterhof 
1} St. sso., Dorf mit Mrhf., Schäft., abf. 
„Roth-" dann „Suhomel-‘ und „Barlafow-" 
Mölmt., 40 Hauf., 280 E,, zu Rr. 25, 1. 174, 
Pfr. Elhenitz. 

WBobig (116. u. 119. Tab,), Allod. Gut [lanpifl, 
Hptb. Litt. W. Tom. XI. Fol. 101, bei 43% 
Anfäpkt. (unbekanut) Schägw., 168 M. von Prag, 
im NO, des Kro., zu 2 Mrbfn, 1602.,, Jod 
prodtt. Boden, 3 Drte conferb, u. corrſpd. (mie 
S. 373, S. 1) das Juſtztt. zu Papau und bie 
Amtovrwlig. im gleidn. vom Kromt. 4 &t. oxo, 
au) — Dorf mit Schloß und Garten, Mrbf., 
Schäftr. Bräuhs., Mhlml., Bretfg., abf. Dom, 
Unfievign. „Hagel“ und „Hlabonfty’, 40 9., 
300 E., 3 iſt. Bam., zu Rr, 11, VI. 197, Pfr. 
Cetotas, nächſte Tabor. 

Wodlochowitz (78. u. 80. Kaut.), Allod. Gut 
[lanbifl. Hpib. Litt. W. Tom. XI. Fol. 141, 


bei 542 Anfhkt., 33.000 fl, Schägw., 6 M. 350. 


von Prag, im 8. des Kre., zu 2 Mibfn, 804,5 


Joch prodlt. Boten, wovon Bil.o4, Wal, 2 


Bobofrt. 


Orte conferb. u. corrfpp. (wie S. 165, Sp. 1) 
bie Amiöorwitg. im gleihn, von \Cy Wotig 1} 
St. 0., auh] — Gt. Joh. Nep. Raplla. Dorf 
mit Schloß, Amtshs. Mıbf., Bräuhs. auf 8 Bat, 
Schaolw., Mpimi., abf. Kauta““, 40 H., 300 
Einw., 4 ift. Fam, , zu Ar, 11, IV. 191, Pft. 
Schlapanow, nächſte y wie oben. 
Wodmiſcht (... Ber.), ſ. Wotmitſch, &. 
Wodna (202. Tab.), auf Errnomig 2} St. so, 
Dom.» Dorf an ver Reubauf. Chauflee, mit 
Mihf., Schäft., Förſtt. 45 H., 400 €. in ven 
Drtsabtdlgn. Worna, Rachatka, Perlh m. Kut⸗ 
kom, zu Rr. 11, VII. 175, Pfr. Kamenig. 
tWodnan, nn (399. Prad.) wie Aquileja Be- 
hemorum ebevem Golnbergr, iept E. Stapt, 
(657 von Prag 17 un von Pifet 3 M. s., an 
der Blanig, fräber den heil. Wenzel, dann ten 
Bergmann und böhm. Löwen im Wapen, fammt 
2 Dörfern, auch felbift. Dom. bei 3457., , Jod 
probkt. Boden, wovon 408.,, Wald und 303,,, 
Teihe mit Rohrwuchs, übrhpt. an 30 Weider 
(wie S. 510, Sp. 1 beim „&ip“ bmitkt.) unter 
Waſſer und an 12 tringlt,, entlih zu 4 Jahr-, 
u. Dienftag Wochenmtktn. priv,, mit A. Herites. 
Bpothele, vann Seligm. Friſch, DB. Kafka, 3. 
Niemetz, 3. Pitfhmann, 3. Schartner, Eiraf. 
Brifh, gem. Warnhdlgu., auf „zum Stein‘ um 
„sur Poſt“, fowie „goldn. Faſſel“ und „weiten 
Röſſel“, Bräuhs. auf 20 Faß, ſonſtg. Gewerbe 
⁊tc., auch Rathhaus, Milit. Kaſerne mit Daupt⸗ 
wache am Ringe, abf, 9 Mhlml., Brifgn., mehte 
Privatölonom,- Höfe.u. Lanphfr., übrbpt. fammt 
Borftatt 360 9., 2350 E., 10 iſt. Fam., water 
einem regirt, Magiftrate (wie 8.27, ©. 1) ia 
Amtl, Eorrfpv, und zu Nr. 25, 11. 153, Burm. 
Disz., eigenm. Bilr. zur Dedanteifr., Schule 
St. Avalbertstpll,, Pfroltſpital an der tenon, 
St. Joh. Bapt. Eoemtrird. ıc., 4360 Eingpftt. 
in 8 Ortſchftn. — (Magrph. von 3. Schon in 
„Jahrbchr. ves böhm. Muſeums“ 1831, aud br» 
findet ih am obb. Begräbnißlitche das Grab⸗ 
mahl der ſel. Mutter des Autore vom Hrmwb. das 
Bamilienwapen oben und ald Symbole ver Iren» 
nung das Abfallen eines vreiblättrigen Kleeblat 
tes unten, nebft der Infhrift: „Am 25. Februar 
1319 folgte auf Gottes Auf mit feltener froms 
mer Hingebung die allgemein verehrt gemefene 
Grau Majors » Gattin Maria Anna BWatterid 
von Watterihöburg, geborene Michale im 37. 
Jahre Ihres Alters, Ihrer höheren Beſtimmung 
in den Gefilven, deren fo würtig wie Sie voll» 
endeten, Ihr Weltlohn war ein guter Ruf bis 
in's Grab. Jenſeits wird Gott Ihrer durch ſel⸗ 
tene Tugenden, Sanftmuth und Herzendgäte aus» 
gezeichneten Seele gewiß auch gnädig fein. Friede 
fei Ihrer ehtwürdigen Aſche.“ — —) 
Wodohob, :dp (293. Kaut.), auf Wodolla 
St. s., Dorf mit Schantw,, Mölmia., 55 9., 
350 €., zu Rr. 14, 1. 150, Pfr. Amtsert. 
Wodochod (127, Rak.), auf Rautnig 1} St. =. 
Dorfam Zippelbache, nebſt Mröf., 65 H., 415 
E., zu Nr. 28, 1. 156, Pfr. Ratſchinowes 
Wodokrt (237, Matt), auf kukawitz } St, 050. 


Wodolitz. 


Dorf am Wildbache und Strtizow⸗Berge mit 
Mrhf., Schäfr., Teichmhl., 40 9., 240 E., zu 
Nr. 35, I11. 213, Pfr. Amtsort. 

Wodolitz (71. Leitm.), auf Liebshaufen 1 St. 
wsw., Dörfchen nebft Mrhf., Schäfr., zu Nr. 
42, ı1. 188, Pfr. Koſel. 

Wodolenow (199. Prach.), auf Hradel-Desfours 
4 St. ssw., Dorf mit Mröf., abf. Bavanfiit. 
„Wovolenka, zu Nr.25, VI. 142, Pft. Swoyſchitz. 

Wodolka (288. und 293. Kaut.), Allod.-Herr- 
ſchaft [lanptfl, Hptb. Litt. W. Tom. XI. Fol. 
201, als Gut für ſich, bei 195% Anſäßigkeit, 
161.500 fl. Schägmw., 2 M. over 3} St. n. von 
Prag, im ww, des Rr,, zu 6 Mihfn. 2370.48 
Joch prodkt. Boven. wovon 1dd.,, Wald, fammt 
incorp. Zungfr. Biezan (mie S. 375, Sp. 2), 
und Ehwaterub (wie 5. 507, Sp. 1) aud 16 
Drte conferb. u. corrfpd. (mie 8. 165, Sp. 1) 
das Directrmt im gleiduam.) — Pfarrporf 
urfprgl. Od dolina woda mit Schloß, Mrhf. 
Brauds, auf 16 Fab, Brntwnädenr, emph.Schanfw. 
81 9, 520 €, 1 ifr. Fam, zu Rro 11, 1. 151, 
Prag. Erypioj. Brandeis. Bilar, 2870 Eingefte 
12 Ortſcht, nähfte \ChY Zribfto u. Weltrus. 

Wodolow ‚:lau (233 Kön.) auf Rachod 3 St, 
unw. Dorf mit Förſtr. Kohlenzechhſr. 40 9, 
240€. zu Ar. 18, x. 129, Pir. Hertin. 

Wodranetfch,:? (251. Casl.) auf Neu» Stube» 
negt St.nw. Dörſchen mit Schaukw. Mhlml. 
zuRr. 21, VIII. 123. Pit, Ober » Stuveneg. 

Wodrant (32 Casl.) anf Zleb⸗Tupadl 24 St. 
wnw Dom. Dorfjam Kleynarka Bade, nebft 
Schankw. zu Ar. 21, x. 135, Pfr. Potech. 

Wodsliw (114. Kauf.) auf Kammerburg 1 St. 
so Kilfhul » Dorf mit 45 H, 300 €, 1 ifr. 
Fam., zuMr. 11, I1. 211, Pfr. Kotzerad. 

Woflenda (248, Eprud.), auf Richenburg wie 
(5. 939. Sp. 1) als Oflenda f. d. conferb. 

Wogau (... Elb.) auf Stotdom. Eger 14 St. 
no frör. Burglehen (fommt incorp. Trebenvorf, 
Sebenbach u. Dirnbad, dann Waldſaſſen. Klofter- 
gut, im XVII. Jahr. um 120005 Rhein. erfft. 
von der Stot. Eger, jegt) — Theildörſchen 
nebft Dreipöf auch zur Kreuzhert. /Commenda, 
mit Schloß - Baufrgmt., Meierhof, Fiſchrhon, zu 
Nr. 35, v1. 157, Pfr. Nebanig., Schule Se, 
benbach. 

WBogenig (345. Kön.), auf Caſtalowih 2} St. 
NNWw,, Dorf an der Dpoino. Ehauflee, mit 
Schankw., zu Nr. 18, VI. 149, Pfr. Woderad, 
font Tiniſcht. 

Bogetin (82. Bunzl.), auf Bezno iſt „Wojetin" 
conferb, 

Wogetig (Ber.), auf Leſchan, Einſchicht bei 
Biryan. 

Wogitz (452. Bivj.), auf Radim / Sobfhig, von 
Gitfhin 2} St. oso., frühr. ſelbſtſt. Gut, jegt 
Dorfmit Schanfw,, nebft abf. „Marineg und 
„KRabat," 100 9., 710 E., zu Nr. 18, IL. 146, 
pPfr. Sobſchitz. 

Wogin (Ber.), auf Dobiifh, Einſcht. bei Ribnik 

Wogkau, ⸗ow (... Ber.), Allod.Gut (bei 

Anſäslt. 43.500 fl. Schätzwerth, 7 M. v. 
Handw. d. Landett. v. Böhmen, 


Wohanſchltz. 1201 


Prag, im sw. des Krs., 1099.,, Joch prodkt. 
Boden, wovon 254.,, Wald, 3 Orte confe. m. 
cotrſpo. (wie S. 40, &p. 1) das Juſtzrt. zu 
Seltan und die Amtévrwltg. im gleichn., frühr. 
Pfarr», jegt] — St. Jalob Fillrch. u. Schul⸗ 
Dorf mit kl. Schloß u. Amtshs., Mröf., Schäfr., 
Bräuds., Brntwnbene., 35 9., 235 E. zu Nr, 
28,1V.379, Pfr. Amfhelberg, nahfte CF Wotig. 

Wogkowitz (149. Rak.), auf Jeniowes, von Wel⸗ 
trus } St. no., Thldorf. nehſt Synagoge u. 
Ehmwaterub. Anthl., 35 9., 250 E., 4 ifr. Fam., 
zu Nr, 28, 1. 157, Pfr, Hoftin. 

Wognig (288. und 289, Prad.), Aller. » Gut 
[lanvtfl. Optb. Litt. W. Tom. XI. Fol. 53, 
bei 134 Anſäßlt., 20.500 fl. Shätw., 14 M. 
von Prag, im s. des Krs., 736.,, Joch protft. 
Boren, wovon 303.4, Wald, 1 Drt conferb. u. 
corrfpd. (wie S. 27, Sp. 1) vie Amtsorwitg. 
im gleihnam. von Piſek 7 St. wsw., aud — 
St. Marie Heimf. w. St. Maıtin Kapll.⸗Theil⸗ 
dorf als Wohnice, mit Schloß, Mrhf., Schäfr., 
Schmdt., Schankw., Mhlml., abſ. Bauerndof, 40 
Häuſ., 250 E., nebſt Wohrajenig, Anthl., zu 
Nr. 25, V. 146, Pfr. Bulomnit, nächſte HF 
Borajpiomig. 

Bojnomöfteg (172. und 175. Casl.), Allod..- 
Gut [lamttfl. Hptb. Litt. W. Tom. XII. Fol. 

‚13, bei 16,°, Anfäptt., 152.502 fl. Schätw,, 
16 M. v Prag, im o. des Ars. 11.371.,, Joch 
propft, Boden, wovon 4903.,., Wald in 3 Reve⸗ 
und corrfpd. (wie S. 161, Sp. 1) vas Direc- 
torialamt zu Saar in Mähren (nah Hyb. f. 2. 
4847), au conferb. 7 Drte fammt gleihnam, 
v. Krsmt. 6 M. so. als] Städtchen conferb. 
Miktfl. an der Chauſſee, vie gekreuzten Aefte im 
Wappen, zu 4 Jahrmrfin, priv., mit Gaſthof, 
Möimin., Brtfg. auch Nonnenflofer Baufrgmt, 
„na Twrzy“ und abf. „Glashütten“ frühr. Fa⸗ 
brif, überhaupt 165 H., 1130 E., zu Nr, 24, 
VII. 98, Kön. Diös., Polna. Bitr., 3175 Ein- 
gepfarrt in 6 Ortfchitn., nächſte Deutſchbrod. 

Wogowitz (22, Klatt.),auf Planig 1} St.nno,, 
Dorf mit Mhlml., Schantw., 45 9., 300 €,, 
zu Nr. 35, III. 214, Pfr. Neuraf. 

3Wojflawig (128. Casl.), auf Selau 12 St. 
NNO., Pfarr» Dorf als „Wogiflawice an ver 
Zelivofa nächſt Burgbaufrgmt. „Buffuhrad‘ mit 
Schankw., Mhlml., Brifg., abf. „Zamepfiy" 
45 9., 290 Einmw., zu Ar. 21, 1x. 178, Fön, 
Diög., Lipnig. Bitr., 1440 Eingpfrt, in 8 Ort- 
fhaften, nächſte Deutſchbrod. 

Wogtiehom (248. Chrud.), auf Richenburg v. 
Pfrort. ISt. s., Gebirgs⸗Dorf am Schwarz. 
Bade mit Mhlmin., 1109., 515 Einw., zu Nr, 
21, v1. 124, Pfr. Ranna, 

Wogtiefhig (176. Bivj.), auf Starkenbach if 
Dojtiefhig conferb. 

Woätig (230. Prach.), auf Knieſchitz + Petrowig 
+ ©&t. Wir Dörfhenmit Mrdf., „Belgrad‘ 
fammt Schäft., Mhlml., Brifg. abf. „Braflam‘‘ 
zu Nr. 25, VI. 143, Pfr. Petrowitz. 

Wohanſchitz, «dice (Eal.), auf und hei Golk- 
Senitan } St. ssw,, Mrhf. nebſt Schäfrrei, 
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Wohar, ⸗l (232. Kaut.), auf Kolin v. Kaifers- 
dorf 24 St. no., Pftlolal.Dorfmit Schanfw,, 
65 9., 470 Einw., 1 ifr. Fam. zu Nr. 11, III. 
125, Prag. Erypiög., Kolin. Vilr., 1630 Ein- 
gepfarrt in 5 Ortſchftn., nächfte [7 Neukolin. 

Bobar,:r; (59.Prad.),auf Worlit 2 St.wnw., 
Dörfben, am Walde „Hora“ mit Mylml. zu 
Nr, 25, 111. 153, Pfr. Miromwig. 

Wobar (ri), :ig (122. Biv}.), auf Wolfhig von 
Bitfhinowes 24 St. nnw., Dorfnädft Drſch- 
tiefteg an ver Sobotla. Ehauflee mit Schanfr., 
40 9., 240 Einw,, zu Nr. 36, IX. 134, Pfr. 
Samfdin, 

WBobameg (121, Birj.), auf Welifh + Wolfähig 
von Gitſchinowes 2 St.nnw., Dörfchen an 
der Bitfhin-Sobotka Ehauffee mit Schanfw,, zu 
Mr. 18, 1x. 135, Pfr. Woftrujno, 

Wo⸗, Oheb (266. Ehruv.), auf Naflaberg vom 
Pfrott. 4 St. s., Dörfhen nächſt ver gleid- 
nam. (9. 8. U. Heber’s Burgen, Im. 142, 
befärichen) Burgruine an der Ehruvimfa mit 
Möimi. zuMr. 21, 1. 191, Pfr. Setſch. — (Der 
als Einſcht. im V. Br. ver Topgrph. 1837 
angf. Ort warn fhon 3. 1830 bef. conſerb.) 

Bohlau (... Elb.), auf Stotdom. Luditz von 
Budau? St.no,, Dorf in „Dber:" u. „Unter 
W. getheilt mit Dichf. zu Nr, 35, X. 177, Pir. 
Udritſch. 

Wohlau (267. Saaz.), auf Poderſam } St. s., 
fund, St. Marientaplin.-Dörfd. mit Schankw. 
zu Nr, 42, x. 158, Pfr. Poderfam. 

Wohlau (173. Saaz.), auf Prefnig 14 St. so., 
feühr. Pfarr-, jept St. Peter u. Paul Filth.» 
u. Shul- Dorf an der Kaaden. Ehauffee, mit 
Gaſthof abſ. „Haſenmühle“ 50 9., 330 E., gu 
Ar, 42, 1x. 162, Pfr, Sonnenberg. 

Bohlen !. böhm. Lehen, derzeit in Meißen. 

Böhlen (305, Leitm.), auf Benfen-Scharfenflein 
1 St. sw.. Bilfäul.-Dorf als „Groß. W. mit 
Schankw., 100 9., 650 Einw., zu Nr. 42, IV. 
173 und als Klein-®. 2 St. w., Dorf 
nähft der Pulanig-Brüde mit Mhlml. Schankw., 
65 9., 345 Einw., gu Rr. 42, IV. 174, Pfr. 
Höflitz. 

Wohlthätigkeitsanſtalten wie Äßbb. (S. 137 
uff.), bei Armenftatiftit. 

Bolfftein k. böhm. Lehen derzeit in der Pfalz. 

Wohngebäude: Anzahl wie in der Nomenclatur u. 
der ftatift. Ueberſich toſtigen v. Ber., Tab. Kreis 
zu erſehen. 

Bohnifhau,:fiomw (366. Kön.), auf Opotno 
2 St. no., Filſchul.Dorf an einem Gebirgs⸗ 
bade mit Mplmin., 130 Häuf,, 920 E., zu Ar. 
18, VI. 150, Pfr. Biſttey. 

+Bobnifchtian (291. Birj.), wie „Alt⸗“ W. 
auf Smrfowig von Wobora } ©t. s., Pftlokal.⸗ 
Dorfals Woh⸗, Ohniſſtan, am ver Jaworka, 
abf. Foͤrſtr. nächſt Burg Banfrgmt., 85 Häuſ. 
615 E., zu Nr. 18, U. 147, Kön. Diöz. botitz. 
ee Eingpfrt. in 5 Ortſchaften, nädfte 

orig, 

Bobnifchtian (292. Bivj.), wie „Neu“ W. 
auf Smrlowig v. Wobora 1 Gt. s., Dorf mit 


Wohralenlee. 


emph. Mrbf., Schanktw., 45 9., 295 E., zu Rt. 
48, 11. 147, Pfr. Alt W. 

Wohnung (244. Saaz.), auf Winterig J St. 
SssWw., trabit, felbfift. Gut, jeßt Dörfäen mit 
Midi, Schäfr., Mhlml. auch Schlofbaufrgmt. :r. 
zu Nr. 42, ıx. 163, Pfr. Ravonip. 

Wohnpläpe-Anzahl als Städte, Marttfl., Dörfer, 
Einſchichten wie in ver Nomcltr, und ver flatift. 
Ueberfihteftizyen vom Berauner — Taborer Kreis 
Ju entnehmen. 

Wobolieb (133. Kaut.), auf Unt. Birjan 2 St. 
s., frühr. Bergsed.-Döriden nebſt abf. „Ka- 
meny Wrata‘ und „Obora” zu Rr. 11, IE. 
212, Pfr. Eule. 

WohoL, :c} (Kön.), auf Hriäft. Reidenau 2St. 
080., Dörfäen gu Re. 18, V. 139, Pr. 
Himmtifh-Ribney und Rehberg. (Dieſer fon 
3. 1831 fo conferb, und ben. Drt fehlt im IV. 
Bd. der Toparph. 1836 gänzlid.) 

Wobontfch (131. Leitm.), anf Koftenblat- Kre⸗ 
muſch } St. nnww., Dörfhen an ber Bila, zu 
Nr. 42, 11. 189, Pfr. Amtsort fammt „Nen- 
hof“ und Förſterei an ver Faſanerie. 

Wohos (253. Kön.), auf Stotvom, Reidenau 
2 St. o. Dörfchen zu Nr. 18, v. 140, Pfr. 
(Der im 3. 1831 conferb. Ort wird im IV. 
Band der Topgrph. 1836 als Drtsanthril an- 
gefügrt.) 

Wohrada (... Ber.), auf Ehlumeg 21 St. s.“ 
Dörfch. zu Nr. 28, IV. 372, Pfr. Petrowig- 

Wohrada (198. Rat.), auf Tuhomiiig 2 St. 
s80,, Dorfd. ju Ar. 28, I. 187, Pr. Wo⸗ 
ieh. — (Im XIII. Band der Zoparph. 1845 
als „Einſchicht“ bei Repora’, unridtig an- 
geführt.) 

Wohrajenig,scc (... Ber.), auf Herowig? St. 
so., frühe. ſelbſtſi. Gut, jegt Dorf mit 85 9., 
535 E. zu Nr. 28, v1. 159, Pft. Ginet. 

Wobrajenig,:ce(224. u. 360. Bunzl.), auf Gr. 
Rohoſetz } St. wsw. und anf Swigan 1} St, 
oxo., Thlpdrf. mit 709., 585 E, nebft abf. 
„Koſitz'“ zu Nr. 36, 11. 193, Pfr. Ptepet fammt 
f. 9. Pyramiven-Wirtbeh., an vemienigen 
Punkte ver Reihenberger Strafe, wo ſich die nach 
Turnan führende Chauſſee davon abloft. Diefes 
Wirthsoh. hat feinen Namen von ber bier im J. 
1813 errichteten, 5 after hoben, aus feinem 
Santftein gearbeiteten Pyramide, melde fol, 
gende Infhriften enthält, und zwar auf ver w. 
Seite. Franciscus Austr. Imp. Bohemiae Rex, 
dono publies. MDCCCXIN; auf der oͤſtlichen 
Seite: Franc. Ant. Com: Kolowrat Lib- 
steinsky, S. 8. M. I. Cons, int. et actnal. 
Supr. regni Bohem. Barg-Grav. imp. et 
Regni Gubernli Praes.; weiter unten: Jos. 
Wander a Grünwald Viarum Direetore; 
anf der n. Seite: Ex aere pabl. et donis ami- 
corum. 

Wohrajenig,sce (71. Chrud.), auf Parpnbig 
wie (8.939, Sp. 2) bei Obraj f. d. conſerb. 
Bobhrojenig, «ce (289. und 292. Prad.), anf 
Zafhowis St. nw.,,incorp. Out (mit 3 Ort. 
fammt gleichnam.) Dörfch. mit Midf., Shäfr., 


Woprjeleb. 


Brände. auf 12 Faß, Brutwubrur., Potafhflepr., 
Schanfw,, Mhlml., 2 ifr. Bam. zu Nr. 25, VI. 
144, Pfr. Wolenig, nächſte Y Strafonig. 

Wohrjeled (92. Pilfn.), auf Breanporitfhen } St. 
0, Dorf mit Schanfw.,abf. Wafmftr., Mbimt., 
Brtſg., Waffendammer, Hegrhs. „Abel“ 65 D.., 
435 E., 3 ifr. Fam., gu Nr, 28, VII. 170, Pfr. 
Tienowig. 

Woikka (Burw.), f. Wratzau. 

Woifetfchlag (250. Budw.), auf Arumau St. 
Klara 6 St.s., Dörfch. nächſt der öfter. Gränze 
zu Rr. 25, VII. 284, Pfr. Hohenfurt als dicht. 
Enclave. 

Woiflawig (96. Kaut.), auf Gemnifht 2 St. 
w., Dörfhen mit Hegrhs., Schanfw, gu Ar, 
11, ıv. 192, Pfr. Popowitz. 

Boiflawig (351. Prad.), auf Winterberg vom 
Pfrort. 4 St. 0., Thlvörfd. am Berge nebft 

Waälliſchbirken. Antheil zu Nr. 25, 1. 164, Pfr. 
Hufdig. 

Woitifhin (... Elb.), auf Theufing- Pürles 
3} St. 50., Dorf zu Nr. 35, x. 178, Pfr. 
Girſch. 

Woiteſchitz (176. Birj.), auf Starkenbach vom 
Pfrort, 2 St. s. Dorf mit Möimt., Brtfg. am 
Buian. Bade 40 Häuf., 280 E., zu Nr. 36, X. 
65, Pir. Jablonetz. 

7Woiteſchitz (255. Klatt.), als „Wopteflice auf 
Merklin, ſ. Adalbertédorf. 

7Woienitz (329. Pilſn.), auf Liblin 1} St. o., 
frühr. Pfarr-jegt St. Joh. Bapt. Filltch. Dörf⸗ 
ben mit Mröf., Schäft. im Thale, zu Nr. 28, 
vıu, 229, Pfr. Reſchohlau. 

Woijetin (82. Bunzl.), auf Bezno 4 St. ww. 
Dorfmit 35 H., 155 E., zu Rr.36, VII. 
159, Pfr. Kroh. 

Wo⸗, Ofen (221. Bunzl.), auf Swigan 3} ©t. 
nw,, Dorf ald „Ober⸗“ und „Unter. @, 
mit abf. Förſtr., 65 H., 360 E., zu Nr. 36, I. 
187, Pir. fonft Hlawitz, jetzt Gablonz. 

1%80:, Ofen (189. Bunzl.), auf Beißwafler 2 St. 
NWw., Pirlotal.- Dorf an ver Hirſchberg⸗Kruſto⸗ 
Branveif. Ehauflce nebft abſ. Förftr. und Hegrh. 
im Zpiarer Korftrevier, 60 9., 320 €., zu Nr. 
36, 1. 186, Leitm, Dioz., Hirfhberg. Bitr,, 910 
Eingpfrt. in 3 Ortſchftn., nächſte ¶ Ditſchberg. 

Wo⸗, Oken (343. Leitm.), auf Libeſchit 2} St. 
sw., Dorf mit emph. Schlößchen und Bräuhs. 
abf. „Plattenmühle” 40 9., 180 €., gu Nr. 42, 
IV. 171, Pir. Kiefchie. 

Wo⸗, Dfor,:r; (197. Raf.), auf Zubomerig ifl 
(S. 939, Sp. 2) bei D. conferb. f. d. oben, 
— (Ber.), auf Tloſtau, Mrpf. bei Moltaäͤ 

hota. 

Wokow (154. Tab.), auf Stotdom. Pilgram } St. 
ssw., Dörfchen zu Ar. 11, VII. 176, Pr. 
font Amtsort jetzt Rynarep. 

Wokowig (243, Rat.), auf Ehrafitian 1} St. 
no. Dörfhen mit Schantw. abf. Hegrhs. und 
Beingarten-Lanphfr. „Salatla”’ u. „Zramniita’ 
auch „Wyſchinka oder Zeliwla“ zu Nr. 28, II. 
188, Pfr. Libotz. 
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s., Dörfchen mit Schanfw. abf. Förſtr. Wo⸗ 
from’ zu Ar. 11, v. 194, Pfr. Sepekau. 

Wo⸗, Dfraublif, :I5 (232. Bivj.), auf Belo- 
brad 1 &t, w., Dör ſch en an ver Epotei-Git- 
fhin.-Ehauffee, nebſt Mehf., Schäfr., zu Nr. 18, 
11. 149, Pir. Amtsort. 

Wo⸗, Dfraublit (110. Buml.), auf Ptiwor if 
(S. 939, Sp. 2) bei O. conferb. f. d. oben. 
Bor, Okrauhlik (Gasl.), auf Gold» Jenilan, 

Dom. Anfieving. 4 St. so. bei Lhota. 

3o:, Dtraublig, :ce (232.u.235. Casl.),Stift- 
guts-Herrfhaftu. Amtsort-Dorf wie (©. 
930, Sp. 2 und S. 940, Sp. 1) bei O. con- 
feribirt ſ. d. oben. 

+3o:, Straublig,sce (94. Kaui.), auf Grm- 
niſcht 11 St.nnw., Pfarr» D örfh. mit Schankw. 
zu Re. 11, ıv. 193, Prag. Erzdiöz., Biſtritz. 
Vikr., 1282 Eingpfrt. in 9 Ortſchftn., nächſte 
Beneſchau. 

Worreſaneẽ . «tfch (30. Taol.), auf Ateb 1 St. 
s. frübr, felbäft. Gut u. Piarr-, jegt St. Bar- 
thlm. Filltch⸗Dorf nebſt „Sanpmwirthsh." mit 
Schmtt. an ver Ehauffee, 55 H., 390 €., zu Nr, 
21, x. 136, Pir. Amtsort. 

Wokrinek (75. Birj.), auf Podebrad 1} St. 
080., Dom. Dörfd. zu Nr. 18, ı. 138, Pfr. 
Wrbitz 

Wokſchitz (108. u. 117. Birj.), Alod,»Herr- 
ſchaft llandtf. Hptb. Litt. W. Tom. XII. 
Foı. 141, bei 25343 Anfäptt., 843,000 fl. 
Schäsw,, 10 M. v. Prag, an der w, Krögränze 
zu 10 Mebfn. 21.345.,, Joch prodlt. Boden, 
wovon d595.,, Wald, als „Weliſch“ W. fammt 
incorp. Gitfhinowes (S. 619, Sp. 1), wo das 
Direetimt. (mie ©. 32, Sp. 1 u. 2) in ämtl. 
Eorrfprz., dann incorp. Bartaufhow (S. 188, 
Sp, 1) und Bilfto (in ven „Ergängungen‘ zur 
©. 304, Sp. 2, wo es aus Ueberſehen weggt⸗ 
blieben), dann Drfätiefrey (S. 558, Sp. 1) 
nebft Huboged, Samtſchin und Matkow 48 Drte 
conferb. ſammt gleihnam.] Dörfchen vom obb. 
Amtsort 11 St. n, mit Schloß, Garten, Mrhf. 
nebft prachtvollen Rinverftalle, Bräuhs. auf 30 
Faß, Bentwnbrar, zu Nr. 36, IX. 133, Pr. 
Weliſch, font Woftrujno, nächſte Gitſchin. 

Wokurkenmühle (Leitm.), auf Lobofig b. Wop- 
parn 4 St. abſ. im Thale. 

Wolanig (295. u. 297. Birj.), Allodial⸗Gut 
(lanttf. Hauptb. Litt. W. Tom. XII. Fol, 221, 
bei 113? Aniäptt., 75.500 fl. Schägw., 10 M. 
v. Prag, mitten inder s. Hälſte des Ktrs. 1019.,, 
god provkt. Boten, wovon 60,,; Wald (wie 
S. 466, Sp. 1 beim „Ceſchow beft.), dann 
1 Drt conferb. u. correſpo. (wie S. 32, Sp. 
1 u. 2) vas Juſtztt. zu Gitfhin und die Amts- 
verwaltung im gleihnam, von Reubirjow 21 S., 
NNW, und v. Kromt. 2} St. s. auch] Filſchul. 
Dorf nächſt ver Cydlina mit Schloß u. Gärten, 
Mehf., Bräuhs., Dom. Schanfw., Mhlml. abſ. 
„Neuhof“ u. Förſtt. „Patiim“ 110 9., 660 E., 
zu Nr. 18, ı1. 150, Pfr. Dod-Wefely und Zlu⸗ 
nig, nächſte Gitſchin. 


3 ofraubla (54. Tab,), auf Mühlhauſta 14 St. 4Wolanfa,-ten KR DAS ROH. Kaplitz. 
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BWBolanowig (14. Bunzl.), auf Stotdom. Jung. 
bunzlau 1 St.no., Dorfchen nächſt (von F. 
U. Heber's Burgen, I. 227 beſchrieb.) Burg- 
Baufrgmt. zu Rr. 36, VIII. 160, Pfr. Amtsort. 

Wolarna (Birj.), auf Sadowa, Förſtr. 1 St. 
w., bei Moktowaus. 

Wolawes (369. Bunzl.), auf Gr. Skal 1 St. 
oxo. Dörfd. zu Ar. 36, 11. 194, Pir. fonft 
Zurnau, jegt Zatobit. 

Wolawka (197.Cast.), auf Prawonin v. Statten- 
brunn 1} St. nw., Dörfchen zu Nr. 11, X 
176, Pr. Amtsort, 

Wolawka (Kaui.), auf Launiowig 1 St. o., 
Schankw. (nah Rain. Lex.) 

Woldretig 33 Chrud.), auf Richenburg vom 
Pfrort. 4 St. nno., Dorf mit Mülnr. am 
Schwarz. Bade, 40 H., 225 €,, zu Ar. 21, VI. 
125, Pir. Ranna. 

Woldrichow (97T. Tab.), auf Jungwoſchitz 1 St. 
nw., fund, St. Phil. und Jak. Filltch. Theil- 
Dorfmit Schanfw., abf. „Tiemitz“ 60 Häuſ., 
360.€,, nebſt Breiffn. Antheil zu Nr. 11, VI. 
198, Pr. Neudorf. 

Woldrifch (227. Chrud.), auf Politka 1} St. 
w., Dorf wie Ullersdorf, „Oldris" amjWeiß- 
babe, mit Dom. und Ruſt. Möimin., Brtfgn,, 
170 9., 1015 E., zu Ar. 21, vı. 126, Pir. 
Aranna. 

Woldriz (243. Tab.), f. Nirihfälag. 

4Bolduch (76. Pilfe.), auf Miröſchau 2 St. 
n., fund. St. Barthim. Filtrd. u. Shul-Dorf 
mit Mhlml., abf. „w Habru“ und „Dilj” over 
Joſephihof, 150 H., 1065 E., 5 ifr. Bam., zu 
Nr. 28, VII. 168, Pfr. Wofet, 

Bolenau, snow (Rlatt.), auf und bei Beyrifau 
1 ©t. so., Einſcht. ander Angel, mit Mrhf., 
Wollfpinnr, und W. Leitl. Papierfabrik, 

Wolenig (83. Prach.), auf Bieznig 1 St.wsw., 
Dorf nebfi emph. Schantw., 45 H., 295 €,, 
zu Nr. 25, ıv. 140, Pfr. Bubomig, 

+Wolenig (292. Prach.), auf Zaj- oter Zar 
fhowig} Et.nnw,, Parr-Dorfmit Schanfw., 
Möimt., 85 H., 570 €., 1 ifr. Bam., zu Ar. 25, 
vı. 175, Butw, Disn. ‚ Horajviomig. Bilr,, 
3536 Eingpfrt. in 13 Ortſchaften, nächſte 
Strafonik. 

Wolenig (92. Raf.), auf Pätel } St. w., Dorf 
an ver Eger, mit Mihf., Schäferei, 40 Häuſ., 
130 €., zu Ar. 28, 1. 158, Pfr. Ravonig. 

+Wolepfchig (121. Leitm.), auf Bilin 34 St, 
ssw,, frühr. Parr-, jegt St. Gallus Filfcd.- 
Dorf mit Mrhf., Schäfr., 45 9., 230 €., zu 
Nr. 42, 11. 190, Pfr. Hochpetſch. 


Bolanowiy. 


Woleſchnaͤ. 


Woleſchetz (185. Kaut.), auf Schwz. Koflelet 
1 St. so., Pfrlotal.⸗Dorf an ver Kuttenberg 
Chauſſte, mit Schanlw., 70 H., 505 &., 1 if. 
Fam., zu Rr. 11, 111. 126, Prag. Ergoiög, 
Böhm, Brov. Pitt, . 1590 Eingpfrt. in 5 Ort⸗ 
fhaften, naͤchſte — Amtsort. 

Woleſchin f. Weleſchin. 

Woleſchko (133. Kaui.),auf Unt. Beezan 1} 6t. 
ssw., Dörfden za Nr. 11, U. 213, Pir. 
Unt. Girkon, 


X. Woleſchko (29. Leitm.), anf Doran 1 St. no, 


Dörfch, als „Woleſſtow“ am trfnglın. „Sla⸗ 
tina’’ Sumpfe, zu Nr. 42, II. 191, Pir. Libe⸗ 
teinitz. 

Woleſchlag (353. Prach ), auf Winterberg vom 
Pfrott. St. s. Dörfhen am Schwarzberg⸗ 
Liblin. Pafle, zu Ar. 25, 1. 176, Pfr. Pradatig. 

WBolefchnä (... Ber.), auf Zbirom 2 St. s,, 
Dorf mit 70 9., 540 €., zu Rr.28, vı. 160, 
Pr. St. Beniqua. 

Woleſchnaͤ (56. Budw.), auf Moldauthein 3} St. 
nw,, Dorfanter Moldau mit Mahlml. und 
abf, Gchitn., 60 9, 460 Einw., gu Nr. 25, X. 
167, Bir. ‚Kiefftiowig. 

+Wolefchnd (Bunzl.), f. Woleſchnitz. 

+WBolefchnä (240. Gasl.), auf Kraupen 1 Et. 
NWw.,fund. St.Blorianlapll.-Dorf mit Schankw. 
abı. „Rothenthal“ 70 9., 430 €,, zu Ar. 21, 
VIII. 124, Bir, Stuhrom. 

Woleichnä (208. Casl.), auf Ledet 4 St. wwo., 
Dörfhen ju Nr. 21, IX. 179, Pr. Amteort. 

Wolefchna (168. 6ast.), auf Polna vom Amts- 
und Pfrort, 1 St. sso., Filfhul.-Dorf mit 
50 9., 310 Einw., zu Nr. 21, VII. 99, Pr 
Primiflau. 

BWolefchnä (Kauk.), auf und bei Launismwig | St. 
NNO., Mrd. daſelbſt. 

Wolefhna (TI. Kaut.), auf Nateraneg 4 St. 
s. Dörfchen nebft Einſchichten „Gizbitz“ und 
„Trepla“ auch „Zales“ u. „Bladin“ mit 2 ifr. 
Bam., zu Nr. 11, ıv. 194, Pfr. Amtéort. 

Woleſchnä (313. Kön.), auf Brandeis 4 Et. 
no, Dörfhen mit Miöf., gu Nr. 18, IV. 93, 
Pr. Amtsort, 

Woleſchnaͤ (162. Pilfn.), aufdayd wie (S.576, 
Sp. 2) als „Elſch“ oben, 

Woleſchnaͤ (328. Pilfn,), auf Liblin 14 St. 
s., Bilfhul.» Dorf mit Schankw., abf. Mıhi. 
„Biton‘ tann Mhlml., Brtfg., Fiſcherhaus als 
„Unter-" 3, aud abf. Hegrhe., 45 9., 320 €, 
zu Nr. 28, vırı. 231, Pfr. Amteort. 

Wolefchnä (86. Pilin.), auf Stiablau } St. s, 
Dörfch. zu Nr. 28, VII. 169, Pfr. Chmwalenig. 


+Wolefchef, :det(208. Rak.), auf Oberfiburggrfl. Wolefchna (256. u. 293. Rak.), Allovial» Gut 


v, Hoftimat 2} ©t. s. fund. St. Marien Bilial- 
firh-Dörfhen nächſt Radegowig und Hering 
mit Mblm!. und Ruf. Hof emph, zu Ar. 28, II. 
189, Pir. Popomig (over Popomwiila, wo fid 
auch im Erzdiöz. Katalog 1847 beim Mnihomig, 
Bit, sub Ne. 17 wotirt vorfinvet: „Benaf. 
Popovickae ecel. fil. Woleschkae‘ daher im 
XI. Br. ver Topgrph. 1845 sub 16, ras? 
fi beheben dürfte). 


(im Hob, f. B. 1847) over mit Pürglig fammt 
Pawltin vergt. Herrſchaft l[landtfl. Optb. Litt. 
W. Tom. XIII. Fol. 1, bei 275 Anſofigleit, 
168.000 fl. Schägw., 64 M. v. Prag, 4569.75 
Jod propft. Boden, wovon 1482.,, Wal, 7 
Drte conferb, und corrfpv, (wie 8.442,6p.2) 
das Juſtzrt. in 2 St. no;, Arufdomwig und bir 
Amtsverwitg. im gleichnam. v. Pürglig 43 St. 
Nw. aub) Pfarr» Dorfan ver alt. Karlebad. 


Wolefchna, 


Chauſſte, mit Schloß, Bräuhaus auf 11] Faß, 
Bratwnbrar,, Mrdf., Schäfr., Shanfw., 75 9., 
740 €., zu Nr. 28, UI. 143, Prag. Erydiöj., 
Rakonie, Bike, 725 Eingpfrt, in 6 Oriſchftu., 
nächſte « ' Rafonig. 

+Wolefhna (243. Tab.), auf Stotdom. Neu- 
baus 24 St. ono., fund. &t. Marientaplin.- 
Dort als „Teutſch⸗“ W. wie Nömeckä W. 
am „Popelin⸗“ ald mahr.Gränzbade nebſt Teich⸗ 
mühle 65 9., 460 E., zu Nr. 11, VIII. 128, 
Pfr. Tremies, 

Wolcichnä (138. Tab.), auf Rothietihie 2! St. 
sso., Dorf mit emph. Schankw., Mhlmlnu., 
Ehalupw., 60 H., 360 Einw,, gu Ar. 11, VII. 
177, Pir. Chwognow. 

Wolefchnit (48. Budw.) , auf Brauenberg von 
Podhrad 2 St. nw., Dorf mit Mröf,, Schäfr., 
Sähanfw., 40 9., 390 €,, zu Nr, 25, X. 168 
Pfr. Zaday. 

Woleichnig (45. Birj.), auf Ehlumep | St. s., 
Dörfhen ald ‚Woleänice‘ an der Elbetei⸗ 
niger Halbhauffee, mit Schantw.,Hörkterei,Heger- 
haus, Ziegelbrennerei, zu Re. 18,1. 139, Pfr. 
Autsort. 

Wolefchnig (140. Birj.), auf KAumburg , Aulis 
bie wie (S. 773,Sp. 1) als „Koſchtialow“ oben. 

+W8olefchnis (338. u. 349. Bunzl.), auf Semil 


31 St. nno., Part» Dorfals „Bold.“ W. 


mit Mylml. am Erlen-Bade, 80 9., 575 €, 
fammt Nawarow, Anthl., zu Nr. 36, 111. 75, 
Leitm. Disy., Semil. Bifr., 2885 Eingpfrt. in 
4 Ortſchftn., naächſte Y Reidenberg. 

Woleſchnitz (373. Buni), auf Gr. Stal 1 St. 
w., Dorf mit Myimin,, Brifa., „Mlegnee“ 
tann Einſcht. „Roſypalow“ 50 H., 300 €., 
zu Nr. 36, 11. 195, Pfr. Wſchen. 

Woleſchnitz (231. Casl.), auf Habern 27 St. 
ssw., Dorf mit abf. „Walekow“ und „Wia- 
tow'' 35 9., 245 E., zu Nr. 21, VIII. 125, 
Pfr. Lutſchitz. 

Wolefhnig (341. Kön.), auf Caftalowig 1 St. 
nw., Dorf mit Teichmühle, Brtiſq., Schmot., 
Shanfw., 85 9., 600 E., zu Nr. 18, vı. 151, 
Pr. Amtsort. 

Wolefhnig (234. Kön.), auf Nachod 1} St. 
nw,, Filſchul. Dorf mit Teihmbin., 150 9., 
1165 €, zu Nr. 18, x. 130, Pfr. Koftelee. 

Wolefhno (123. Bunzl.), auf Stranfa 1} St. 
nw., Dörfchen jenfeits des Palaper Mühl« 
bades, zu Nr. 36, VII. 164, Pr. Mſcheno. 

Woleſchowitz (156. Kaut.), auf Manderſcheid 
13 St. s., Dörfchen an ver Linz. Ehauffee, 
nebft Briſg. und Einſcht. „Stern Hwözda 
fammt Gaftbof „zum goln. Stern’ weiter N. 
fiegnd. zu Ar. 11, 11. 214, Pir. Areuztofteleg, 

Bolefl: beginnd. Ortsnamen,f. bei Wolefd. 

+W8olefinice (Bivj.), auf Arnan, f. Deis, 

+Wolefinice (Burw,), am gleiänam. Dom., f, 
Elernig. 

+8otetig (115. Ehrud.), auf Chrauſtowitz Ko- 
fhumberg 1 St. sso., fund. St. Georg Coeme⸗ 
tralkirch⸗/ Dorf an ver Wolfhinka, zu Ar, 21, 
111. 142, Pfr, kLuſche. 
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Woletfch, :€ (63. Chrud.), auf Pardubitz 31 St. 
wnw., Dorfan ver Höhe 55 Häuf., 380 €, 
2 iſt. Fam,, zu Nr. 21, 11. 142, Pir. Biela. 

Wolej- beginm. Drtsnamen, f. bei Wolefd. 

WBolfersdorf (297. u. 311. Leitm.), auf Polis 
1 St. wo.,Plarr-Thivorf, wie „„Wolfartice‘' 
als „Dber-" und „Nieder⸗“ W., letzter. einfig. 
ſelbſtſt. Gut jegt mit Mrhf., Möimin. zu Liebich. 
zähl. Antheil, überhaupt 310 9., 1880 E., meifl 
Gewerbs- und Handlel., zu Nr. 42, IV. 172, 
Leitm. Diöz., Leiva. Vilr., 3510 Eingpfrt. in 
2 Dritfhitn., nächſte ¶ Böhm. Leippa. 

Wolfersborf (241. und 289. Pilfn.), auf 
Trpiſt /Triebel 1} St. ww, und auf Weferig 
2} ©t. sw., von Gernofhin } St.ww., (nad 
Rain, Per.) gelegn. FilſchulThldrf. mit Mrhf., 
Schäferei abf, „Drahowitz“ und „Libitzen“ aud 
„Schwanen- oder Grünamühle“ 55 9., 340 €,, 
4 iſt. Bam., zu Nr, 28, vın. 230, Pir. Ober» 
Goſolup. 

Wölfling (. . . Elb.), auf Schlackenwerth von 
Lichtenſtadt ? St. ww., Dorf zu Rr, 35, IX. 
123, Pr, Amtsort, 

Wolfsau (Ptach.), im Seewieſen. Grät. ver k. 
Waldhwozd 1} St. ww., Höfe an der Köfler- 
maftelböbe. 

Wolfsberg (76. Birj.), auf Podebrad 1} St. 
ONO., Dorfnädft bewaldt. Woflober- Ausfihts- 
punft mit aufgebbn. Kirche jegt Dearb., 35 9., 
270 E. im Stbeger Grcht. zu Nr. 18, 1. 140, 
Pr. Wrbig. 

Wolfsberg (269, Leitm.), auf Hainfpad 2} St. 
so., Dorfam gleibnam. Berge mit Börfterei 
u. Strumpfwikw. Siebbörmnfetr. auch F. Heſſe. 
Bleihr. und Leinwoͤmnfet. zu Ar. 42, VI. 57, 
Pr. Zeidler. 

Wolfsberg (Pilin.), auf u. bei Triebel 4 Et. s., 
Einſcht. nächſt Burg» Baufrgmt. mit Schäfr., 
Förſtr., Wafmfir. 

Bolfsichlaa (179.Burw.), aufHohenfurt 3} St. 
sw,, Dörfchen zu Nr. 25, VIII. 275, Pr. 
Höritz. 

Wolfogrub (259. Budw.), auf Arumau v. Pfarr⸗ 
orte } St. so, Dom. Dörfhen als „Wolfs⸗ 
bäufer“ zu Nr. 25, v11,285, Pft. Ehriftianberg. 

WBolisgruben (356. Prad.), auf Winterberg 

St. s., Filſchul. Dörfhen an ver Chauſſee, 
abf, Hegerhaus zu Nr.25, I. 175, Pfr. Ober» 
Wuldau. 

Wolfsgrund (Leitm.), auf Liebehauſen, Ort 6⸗ 
abtheilung bei Zinnwald. 

Wolishof ſammt Windhof (Elb.), auf und bei 
Schlaggenwald JSt. x. (nad Rain, 2er.) 

WBolfsichlag (179. Budw.), f. Wolfſchlag. 

Wolfsfchlinge (357. Leitm.), auf Ploſchkowitz⸗ 
Schwaden 3} St. nw., Dörfch an ver Eibe, 
nebſt Mimi. am Waldbache, zu Nr. 42, 1. 186, 
Pr. Schwaden. 

Wolfstbal (261. Bunzl.), anf Reichſtadt | St. 
8., Dorf an ver Pulfnig, nebſt Ortsabtheilung 
„Neu⸗-“ W. au 70 Häuf., 320 E., zu Nr. 36, 
vı. 102, Pfr. Dobern une Amtsort. 

Wolhof,-how (255. Alatt.), f. Woltow. 
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Wolichow (201. Casl.), auf kipnit J St. wo., 
Dörfchen mit abſ. Chalupw. au Nr. 21, IX. 
180, Pfr. Kraſnahora. 

Wolin,-lyne (304. u. 308. Prach.), Metropol 
Domprobftei-Derrfhaft [Tanptfl. Hpt. Litt. 
W. Tom. XII. Fol. 69, bei 4542 Anfäftt., 
274.500 fi. Schätw., 14 DM. von Prag, im s. 
des Ars. zu 6 Mibin, 10583.,, Joch propft. 
Boven, wovon 1894.,, Wald in 2 Revr. (wie 
©. 494, Sp. 2 bei „Ehraftny” beft.), fammt 
incorp. Litohowig (S.848, Sp. 1)u. Rihoſchewit 
(S. 932, Sp. 2) aud 24 Orte conferb. und 
corrfpd. (mie S. 27, Ep. 1) das Diretrmt. in 
gleihuam. von Pifel 5 &t. sw. ann] — = | 
Municip. Shug- Stadt an der Wolinfa und 
Paſſau. Ehauffee naht Burg- Baufrgmt. „Stary 
Zämek’' vollsthml,, fernerd das Bildniß des 
b. Wenzel und zwei Thürme im Wappen, zu 4 
Zahr- und Freitag. Wohmrftn. priv, aud mit 
Meykow (S. 860, Sp. 2 bei „Maik“ oben) u. 
Zaurow, wie Smwotol, Antheilen felbfit. Dom. 
1555.44 Joch protft. Boden, wovon 288.,, 
Wald, im Orte hrſchftl. Amtho., Mrhf. Schüttbv., 
Brauhaus auf 18 Faß, dann flärt. Rathhaus, 
Brauhaus auf 20 Faß, Gaſthof, Mäimin,, als 
„Gemeindmühle, Mitolad, Rothemhl., Smitki, 
Tuchmacherwalkmhl.,“ ſonſtg. Gwrb. Wollenzeug- 
mnfet, überhaupt 225 9.,1620 €,,23 ifr. Bam. 
unter einem regiert. Magiftrate (mie oben) in 
amtl. Corrfprzy. und zu Nr. 25, 11. 154, Budw. 
Diöz., eigenam. Bilr,, zur Dedantei- und St. 
Chriſti Berlirg. Coemtrirch., Schule, Pfrünpler- 
fpital sc. 4220 Eingpfrt. in 12 Ortfdftn,,nädite 
C Stratonig au feit 3. 1847 eine öffent- 
lie Upothele in der Stadt (Wolin)) zu errichten 
bewilligt. 

Wolfenbrüche udgl. Elementar- Ereignifle, ſ. Er- 
gäuzungen. 

Wolkow (255. Klatt.), auf Merflin 1 St. s., 
Theildorf mit Mrbf., 40 6., 250 E., nebſt 
Kronporitſchn. Anthl., zu Nr, 35, III. 215, Pr. 
Amtsort, 

Boll: beginnd. Ortönamen, f. bei Wol⸗ oben, 

Wollwaarenfbrft. wie oben (S. 79 — 85 sub 
b) uebft Wollentammerei, Wollenzeugprodult, f. 
bei Animalprodult»-Berarbeitung. 

Wölmsdorf (267. Leitm.), auf Hainfpad 4 Gt. 
sw., fund. St. Marie Himli. Bamilgruftloplin.» 
n.Bilfhul.-Dorfam Schönau. Bache u. Gerſten⸗ 
bergfö., 95 9., 550 E., nebſt J. Petters, F. 
Petters, F. Richter. Bleichr,, zu Nr. 42, VII. 
68, Pfr, Gr. Schönau. 

Wolowig (161. Rat.), auf Swoleniow es⸗Min⸗ 
fowig 1 St. ono., Dorf am Gtichihomiger 
Bade mit Mhliil., Beamtwäng., Brauhaus auf 
22 Baf, Bratwnbror., Ziegibrar., Schanfw,, 
70 9.,520 €., zu Nr. 28, 1. 159, Pfr. fonft 
Amtsort jegt Semiech. 

Wolowk (Kön.), auf Neuſtadt und Opoeno nebſt 
Förſtt. v. JZaromei 1) St. xo. (nad Rain. Lerx.). 

Wolſchan (354. Caol.), auf Sedleß 1} St.sso., 


Bolichy. 


Wolſchan (233. Chrud.), anf Neuſchlosß 1 Et. 
so., Dorf an ver Policta, Halbhanflee, zu Ar, 
21, ı11. 143, Pfr. Amtsort. 

1Wolfchan (323. Kaui.), auf Lieben 3 St. s., 
Pfarr ⸗/Theildörfchen zwiſchen ver Wien und 
Auttenberg. Chauſſee nächſt dem f. g. „Reuflänter 
Deiligen Felde“ mit gleichnam. landtil. Hefan- 
theil und emph. „Neuberg“ zu Nr. 11, 1. 152, 
Prag. Erzdiõz. u. Gentlviltt. fammt fund, St. 
Rochus u. Rofalientaplin. 9150 Eingpfrt, in 4 
Ortſchftu. und 45 Einfhtn. nächſte — Karo» 
linenthal. 

Wolſchan (325.Raui.), als, WVolany“ laundtf. 
Do f ſammt Drisantheil am obb. Pfartdorfe (bei 
43 Unfäptt., 24.000 Schägw., } Meil o, von 
Prag, 80.,4 Joch Aecer, 2.042 Teide, 0.5 
Wiefen, 9.,, Gärten, 1... Hutwb.n. Gefirpp.., 
0.3; Beingrt.) und ver (5. 687, Sp. 2) (den 
obb. „Blievermühle‘' daſelbſt. 

Wolſchan (Pilfn.), auf Plaß, Mrdf. nebſt Schäft. 
von Kralomig | St. w. (nad Rain. Lex.). 

Wolſchan (181. Prach.), auf Horajviowig 2 St. 
NNWw., Thldorf. mit 40 6., 250 Einw., nebf 
Planig. Antheil zu Nr, 25, 147, Pir. Amwas- 
niowig. 

Wolſchan (251. NRak.), auf Buſchtiehrad 1 Et. 
NNW., Filſchul⸗Thldrf. nebſt ladno. Antheil 
zu Rr, 28, ı1. 190, Pft. Pheer. 

Wolſchen (221. Bunzl.), auf Swigan 3} St. 
nw., Dorf mit 45 9., 260 E., gu Rr. 36, I. 
188, Pfr. fonft Hlawig, ieet Gablom. 

Wolfchina (221. Bunzl.), auf Swigan 1 St. 
ssw., Dörfd. nebſt abf. „Kurowoditz“ zu Ar. 
36, 1. 189, Pfr. font Laufowig, iegt Biryina. 

BWolfchina, ⸗ſchinka (Casl.), auf Wilimow um 
auf Golẽ ⸗Jenikau, Einſcht. bei Naflaberg, -mık, 

St. sw, an ver Wien. Chauſſee mit Gaſthef. 

Woͤlſchko (151. Burw.), ale ‚„‚Weliko, We- 
lisko“ anf Gragen 3} St.sw., Dorf mit 
40 9., 240 Einw., zu Rt, 25, VIII. 276, Pfr. 
Meinetfälag. 

Wolſchow (278. u. 282. Prach.), Allod.⸗Gut 
[lanptfl, Hauptb. Lit. W. Tom. XII. Fol. 
141, bei 15} Anfäptt., 19.500 d. Schägmwerth, 
15 M. v Prag, im ww. tes Kreo zu 5 Mehr. 
die prodft. Obfl, f. bei Zilau, wo aud vie Amts, 
verwaltung (wie S. 27, Sp. 1) coripr. fammt 
Iegtr. und incorp. Koyfhig (S. 778, Ep. 1), 
auch Strunfau (S. 1119, Sp. 1) un Swoy- 
(dis (S. 1128, Sp. 2) dann 9 Drie comicrh. 
fammt gleihnam. vom Amtsott. i St. so, ge⸗ 
legen] Zhlprf. im Wolſchowkab ach / Thale an ver 
Chauſſee in reigender Gegen» mit Schloß, Bart., 
Brauhaus auf 8 Haß, Branntweinbrar., Mibf., 
Möimi., Brtig. abf, „Botowla, Kowarna, Mo- 
zamer, Alt /Wolſchow, Straje, überbpt. 36 Ö, 
235 €., zu Nr. 25, VI. 140, Pfr. Schütten- 
bofen und nächſte daſelbſt. 

Wolfhowis (398. Prach.), auf Libiegit 1} Et. 
80, Dorf mit abf. „Zietina” 35 D., 190 €., 
gu Ar. 25, I. 177, Pfr. Netolig, 


Dorf mitSchantw,, 369., 190 E., gu Nr. 14, Wolſchö (55. Zab.), auf Mühlhauſen 24 St. 


IX. 1417, Pfr. Zicbonin, 


080., frühr. felbfift, Gut, iept Dox fmit Dirhi. 


Wölsborf. 


Schäfr., Dom. Schantw., 30 9., 280 €,, zu 
Nr. 11, V. 195, Pfr. Hoduſchin. 

+Wölsdorf (295. Kön.), auf Geieröberg vom 
Pfrort. St.n., fund. St. Marienfaplin.»-Dorf 
als „Wiökowice’ mit Förfte,, 70 9., 365 €,, 
zu Nr, 18, ıv. 94, Pfr. Linsborf. 

Wölsdorf (119. Kön.), auf Grarlig von Kufus 
+ St. no., Bilfhul.» Dorf in „Ober-" und 
„Unter W. ale „Wlökowice‘ mit Eontrib, 
Schüttbv., Schankw., dann „Krch-" u, „Dorf-" 
auch „Dammmhl.“ nebſt Einfht. „Kafparberg‘‘ 
180 H., 1170 Einw., zu Ne. 18, vırı. 106, 
Pfr. Gradlitz. 

Wolta (135. Kön.), auf Trautenau J St.nno., 
Dorf an der Schleſ. Ehauffee, 95 P., 580 €,, 
zu Ar. 18, VIII. 107, Pfr. Amtsort. 

BWoltarit (Leitm.), Burg-Baufrgmt. bei Dia- 
fowa. (Berge. 5. U. Heber’s Burgen, IV. 
237 nebft Abbildung.) 

BWoltin (40. Tab.), auf Stahfeg 1} St. Xxxo., 
frühr. ſelbſtſt. Ont, jegt Dör ſchenan ver Pifel. 
Ehauffce mit Meinem Schloß, Mrhf., Schäferei, 
Dom. Wirthoh. abf. „Broß-Hora'' zu Nr. 11, 
v. 196, Pfr. Hoduſchin. 

Woltitow (61. Prad.), auf Worlif St. xxo., 
teadit. einſtg. Pfarr:, jegt Dorf am Zilow⸗ 
Berge mit frühr. (in. U. Heber’s Burgen, 
111. 212 befhrieben) Burgruine, jept 30 Hänf., 
130 €,, 1 ife. Bam, gu Nr, 25, III. 154, Pfr. 
Klukenitz. 

Woltuſch (156. Prach.), auf Rojmital } St. 
sw., Dorf mit abf, „Sterbina‘ vann „Trepaf'' 
u. „Baukalka“ auch 55 9., 370 €., zu Ar. 25, 
Iv. 141, Pfr. AR. 

Woluben (247. Budw.), auf Hrſchft. u. Prälatr. 
Krumau 21 St. so., Thldörfch. wie Bolich, 
am Prufinger Bergfuße, zu Nr. 25, VII. 286, 
Pfr. Umlowitz. 

Wonau (Casl.), auf Scährittens, St. Magda⸗ 
Ienenfaplin, Einf. bei Stöden 4 St.s., nebft 
Förfte., Schanfw., emph. Mrbf., Ziegelbrne. 

Wondrow (Burw.), auf Frauenberg, Maierhof. 
+ St, sw. bei Podhrad. 

Bon: Onbdri(t)segta (Tab. ),v.1. Breifafl. Vril., 
Mihlml. bei Hinter-Stkitet ald Ortsantheil. 
Won⸗, Ondrj (f) :egow,:iow (Kanf., Pilfn., 

Tab.) wie oben (S. 940, Sp. 1 uff.) bei O. 

Bon:, Ondrjtt) setowig (236. Bunzl.), auf 
Böhm. Aida 2} St. oso. Dörfd. zu Rr, 36, 
11.196, Pfr. Jentſchowitz. 

Won⸗, Dudrj (f):ihom( 23. Prad.),auf Drhowl 
4 St. so., Dörfden mit Mehf., 1 ifr. Bam. 
zu Nr. 25, ıv. 142, Pfr. Pifel, 

+Bon:,Onbri(t):ihowig(... Ber. ),auf Smil- 
tau 3 St. o., fund. St. Gallus Fillrch.⸗Dörfch. 
an ver Linz, Ehauffee, zu Nr. 28, IV. 373, Pfr, 
Neuſtupow, vie Kirche jedoch (nad Dr. Streinz 
Angabe) zum Jungwojig. Sprengel. 

Bonetig (162. n. 163. Pilfn.), auf Hayd⸗Elſch 
13 St. so., Dorf wie „Groß⸗“ W. am ber 
Bifchofteinig. Chauſſee und einem Fl, Bade mit 
Myimt., Brifg., Schantw., zu Nr. 35, 1. 113 
u. ale „Rein W. vom obb, } St. o. Dörfd. 
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mit Mebf., Schäferei, zu Nr. 35,1. 114, Pir. 
Altfattel, 

Wonikow (22. Prad.), auf Drhowl 2 St. o., 
Dörfd. zu Ar. 25, IV. 143, Pfr. Zahoiy. 
WBonifchen (147. Matt.), auf Ronfperg 4 ©t. 
0., Dorfwie „Wohnisow“ mit Mölml., am 
Bade, Bleihr., 45 H., 870 E., zu Nr. 35, V. 

209, Pfr. Megling. 

Wonnersdorf (182. Budw.), auf Hohenfurt 
3 St. no., Dörfchen gu Nr. 25, VIIt. 276, 
Pr. Roſenthal. 

Wonoklas, -fn (... Ber.), Allod. Gut[lanptil. 
Optb. bei KRönigfaal miteinbegriffen, 5 St. von 
Prag, das Juſtzrt. zu Berann und die Amtéver⸗ 
waltung (mie S. 40, Sp. 1) corrfpp. im gleich⸗ 
nam.] Thidrf. nächſt Kalkſteinbrchn. mit Schloß, 
Midf., Bräuhs. fammt Königfaal. und Dobii- 
howig. Antheil zu Nr. 28, VI. 161, Pfr. Tier 
botau, nächſte Beraun. 

Wonomiſchel (360. Easl.), auf Petkau 2} St. 
ssw., Dorfmit Schankw., Gmvfgüttbv.509,, 
310 &,, zu Nr. 11, IX. 118, Pfr. fonft Bitan, 
jegt Koſchitz. 

Wonſchow (138. u. 141. Zab.), wie „Ondow 
Fürſterzbiſchfl. Gut [landtfl. Hauptb. Litt. W. 
Tom. XII. Fol. 181, im wo. des Str. zu 5 
Mrbfn. 4378.45. Joch prodk. Boden, wovon 
778.5, Wald, 9 Orte conferb, u. cortſpo. (mie 
©. 353, Sp. 1) das Zuſtzrt. zu Unt. Kralowitz 
und die Amtsverwaltung im gleihnam, v. Arsmt. 
9 St. xo. auch] — Pfarr- Dorf imflahen Ze⸗ 
linta-NRebenbab- Thale, mit Schlof unv Garten, 
Bräuhs., Branntweindbrnr,, Flußſiedr., Mehf., 
Schankw., Mhlml., Brifg., Förſtr., Hegerhans, 
abſ. „Horka“ nebſt Schäferei, abſ. am Hura- 
Berge St. Verklärung Chriſti Kaplinfrgmt.,759., 
620 E., 2 ifr. Fam., zu Nr. 11, VII. 78, Budw. 
Diös., Patzau. Bifr., 1890 Eingpfrt. in 10 Drt- 
ſchaften, nächſte y Tabor. 

Wonfchomweg (85. Casl.), auf Horka I St. s., 
Thldörfch. mit Mrhf., Schantw,, 3 ife. Ham. 
und Freiſaſſ. I. Brtl. Antheil zu Nr, 11, X. 177, 
Pfr. Unt. Aralowig und Zrutſch. 

Wonſchowitz (99. Kaut.), auf Ehotiefhan-Bil- 
fowig 4 St. oso., Dörfd. an der Chotieſchka 
mit Molml. und nächſt Kallbrchn. zu Nr. 11, IV. 
195, Pfr. Amtsort, j 

Bonihomig (330. Prad.), auf Clin 1 St. w., 
Filſchul⸗Dorf im Thale mit Mhlml. am Bade 
nächſt Kalkſteinbrchn. 66 H., 370 E. zu Nr. 25, 
II. 155, Pſt. Bohumelitz. 

BWonfhowig (138. Tab.), auf Rothtetſchit 2 St. 
0s0., Dörfch. ald „Wonsowice” zu Nr, 11, 
vıı. 179, Pfr, Jungbtiſſt. 

Wontſchamühle (Elb.), anf und bei Könlgswart. 

Woparn (103, Leitm.), auf Lobofig 1 St. nw., 
Thlorf, indem fhonen, Millefhauerbadthale 
aud „Wopparner Grund" zwiſchen dem Loboſch⸗ 
und tem Schloßberge mit (in F. A. Heber's 
Burgen, IV. 233 nebft Abbildung befhhrieben) 
Burg-Baufrgmt. dann Reſten des einfig. Dorfes 
Moſenthal,“ nebſt Horalen⸗ Wawtinzın-, Das 
welken ⸗ Wokurken⸗, Neu⸗“u. Teutſchmühle auch 


Woparn. 
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„Grund häuſel“ 45 H., 250 E., fammt Tſchiſch⸗ 
fowig und Wechinitz. Antheilen zu Nr. 42, U. 
192, Pir. Welemin, fonft Trebnig. 

Woplan (183.Roui.), auf Schwz. Kofeleg 1) St. 
s., Dorf mit Schantw, abſ. „Rlide” 50 Hauf,, 
370 E. 1 ifr. Sam. zu Nr. 11, ı11. 127, Pit. 
Konoged. 

8o:,Oporj(f):an,sann (4 L.u.44. Tab.), Allod.- 
Herrtſchaftllandtfl. Optb. Litt. W. Tom. XIII. 
Fol. 221, bei 69 Unfäßigteit, 429.000 fl. 
Shägw., 11 M. von Prag, im w. des Krs. zu 
8 emph. Mrpin., 12.893.,, Joch protkt. Bor,, 
wovon 5130.,, Walv in 5 Revr. (wie 9. 527, 
3.9 von unten beim „Dobroniger* beſt.) und 
35 Zeigen (wie ©. 347, Sp. 1 beim „Boro- 
wann bemerft) fammt incorp. Bernartig (mie 
„Ergänzung“ zur ©. 256, &p. 1) mit Borowan 
(wie „Erganzung“ zur S. 347, Sp. 1) und Do» 
bronig (wie ©. 542, Sp. 2) auch 18 Drte con⸗ 
ferb. und cortſpo. (wie ©. 353, Sp. 1) das 
Zuftsrt. zu Bechin und Direirmt. im gleichnam. 
vom Krömt. 23 St. w. gelegen.] Piart- Dorf 
an der Chauſſee mit Schloß, ehedem Reſidenz des 
Drvend ver Geſellſchaft Jeſu, als „Ober⸗“ und 
„Unter W. mit Gaſthfu. Gem.» Waarhtlgn., 
100 Häuf., 780 E. 2 ifr, Bam. zu Ar. 11, V. 
197, Budw. Diöy., Bein, Vikr., 2140 Ein» 
gpftt. in 6 Drtfchitn., nächſte Tabor. 

Bo:,Oprilf):etig(.... Ber.), aut Zloftau iſt (mie 
©. 921, Sp. 2) als „Reupof' f. d. conſetb. 

Wopſchan (Ron.), auf Solnig, Förſtr. (nad 
Rain. ker.) vürfteim Anthl. b. Jeſchtietitz ſein (2). 

Woraſchne (250. Budw.), auf Ktumau 4 St. 
sw., Ditau. Kirch dörfſch. am Hitſchberge als 
Hohenſurt. Enclave, zu Rr.25, VII. 287, Bir. 
Malſching. 

Woraſitz (374. Leitm.), auf Zeineg, oder ⸗nitz 
von Leitmeritz 5 St. sw. fun, St. Nilolaus 
Filted.-u. Schul-Dorf an ver Eger, mit Mrhf., 
Sähantw., 55 H., 295 E. zu Nr. 42, II. 193, 
Pfr. Koſchow. 

Woratſchen (36. Raf.), ald „Wo-, Oraö“ auf 
Kolefhowig 1 St. wsw., Part» Dorf nädft 
Burgbaufrgmt. am Kahlenberge und Göldebache 
mit Möimin., Brifg., Mrhf. und abf, „Zilla- 
häuſel“ u. „Zülahof" auch „Lobitſch““ u. „Ober⸗ 
mühle“ dann „Forſthaus“ u. Hinterwald“ 70 H., 
430 Einw., 3 iſt. Fam., zu Nr. 28, ııı. 144, 
Prag. Etzdiöz., Rak. Bitr., 1635 Eingpftt. in 
8 Ortſchaften, nächſte Horoſedel. 

Woratſchitz (. . . Ber.), auf Wotitz } St. w., 
Dörfch.nebſt Mohf. „Kminitz, ce“ u, Gehftn. 
gu Nr. 28, ıv. 374, Pfr, Janowitz. 

Worel (273. Chrud.), auf Naſſaberg 2St. XXW., 
Filſchui.Dor f an ver Höhe mit Mrhf., Schäft., 
Forſtbeamtwhng. ander Faſanerie, 66 H.,636 E., 
zu Nr. 21, 1. 192, Pir. Chrudim. 

7Worhabſchen (124. Pilſn.), auf Williſchen St. 
ssw,, Dörfchen mit Mıdf., Schäft. Schanlw., 
Milml., Förſterei, 1 iſt. Fam., zu Nr. 28, VII. 

167, Pft. Ober⸗Seltan. 

Worifta (Budw.) auf Krumau, richtiger „Bo- 
rowla als Einſcht. }St.n.b. Grub over Jäma. 


Woplan. 


Worlik. 


Worka (... Elb.), auf Ludiz 1 St. s., Dori 
mit Mölml. zu Nr. 35, X. 179, Pfr. Stietra. 

Worklewitz (235.Bunzl.), auf Boͤhm. Aida 1 Et. 
ss0.,Döric.zu Nr, 36, 1. 197, Prir. Amteert. 

Worlech (KRön.), aufn. bei Röniginbof 4 St.x., 
frühr. Ritterfig, iegt Hof unter Jurpet. des Ma- 
giſtrats (als „Oberſtburggril.“ Befig in Rai 
nold's Lexicon). 

Worlieka (162. Chrud.), auf Panpsfren mit 
(S. 16, Sp. 1) als „Arierpöriel“ f. d. oben, 

Worlicka (282.Ron.), auf Senftenberg wie (S. 
579, Sp. 1) als „Erlitz“ f. d. oben. 

Wor—-, Orlit (42.u.56. Prach.), Biveil..DHerr- 
ſchaft llandtf. Optb. Litt. W. Tom. XIV. 
Fol. 21, bei 216$5 Anfatigfeit, 1,047.500 Al. 
Schätzw.,9 M. v. Prag, zu 14 Mröfn., 65.387.,5 
Joch prodft. Boden, wovon 22.259.,, Wal in 
11 Revr. (mie 8. 344, Sp. 1 beim „Borel.“ 
beit.) m. zahlreiche Weider (wie 8.277, Sp. I 
beim „Bejdekow.“ bemerkt), ald zweites Mar 
jorat (ter Secundogenitur) des Durdi. fürfl. 
Hauſes v. Schwarzenberg fammt Sedlet im Casl. 
und bier incorp. Klingenberg (wie „Ergäng.“ 
zur S. 754, Sp. 1) als Zwilew, dann Hore- 
ſedlo (mie „Ergänzg.“ zur S. 676,5p. 2) um 
Tauſchkow (S. 1134, Sp. 2), auch Zalujan und 
Bbenig nebſt Bukowan (S. 426, Sp. 1) 107 
ganze und Theilorte conſerb. u. cortſpd. (mie ©. 
27, Sp. 1) das Oberamt im gleidnam. v. Pifel 
5} St.n. ald] — St. Marien Burgkaplu. wer 
Bufhul-Dorf an ver Moldau mit Schloß, Mebf. 
Schäfr., Horftbeamtwäng., Bräubs, anf 27 Baf, 
Bentwnbrene,, Potaſchſiedr., Gaſthof Pradle“ 
u. Einſcht. „Ueberdörſel“ zu Ar. 25, ı1ı. 166, 
Budw. Diöz., Mirowig. Vilt. Shloffaplin. als 
Bil. zur Altſattel. Pfr. wie nächſte Cimelitz. 
(Nah gefälliger Mitteilung des Hm. Pfart. 
und bifhfl. Not. Sim. Wrana käme ver Local» 
chronik im VII. Band 1841 ver Topographie 
beizufügen: Worlit haben in ten Jah, 1369 b. 
1395 Honcif Pluh, 1395, 1405 Sigmund Hafer, 
1405 5. 1408 Anprea® Huler, Bruderdes vorigen 
von 1408 bis in vas X VI. Jahrhundert vie Far 
milie Zmrylit von Swoiſſin befefien. Im dem 
Worliker herrſchaftl. Arhiv befindet ih ein Ber- 
trag v. 3. 1501, zwiſchen Wenzel Zurzlik von 
Swoyſſin, Hrn. auf Worlif, und zwiſchen Hein- 
rich von Schwamberg, Herrn auf Klingenberg, 
bezüglich ver Errichtung einer Brüde über vie 
Molvau unterhalb Klingenberg. Somit können, 
wie die Top, berichtet, zu Ende des XV. und zu 
Unfange des X VI. Jahrhunderts die Hru. v. Re⸗ 
fenberg Worlik nit befeffen haben. Wie lange 
die Zmrzljte im Befige von Worlif waren, und 
ob dieſes unmittelbar von ihnen an vie Schwam⸗ 
berge übergangen, oder etwa inzwiſchen vom den 
Roſenbergen eine Zeitlang befefien war, konnte 
ber Schreiber. dieſes nirgends ausfindig machen. 
Auch führt vie Top. des Budw. Kreiſes S. 204 
die Schwamberge fhon im. 3. 1521 als Herrn 
auf Worlil an, aber in vem Worlifer Arhiv gr» 
f&ieht ihrer erft im 3. 1543, und in den Miro» 
wicer Stadtbüchern im J. 1545 als folder Er⸗ 
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wähnung. Schwamberge befaßen Worlif His gar 
Schlacht am weißen Berge, Der Iepte Befiger 
war Peter, Sohn des Job. Georg, aus welchem 
die Top. zwei Perſonen madt. Nah einer lir- 
kunde im Worlifer Archive wurde Worlif am Mon» 
tag nad dem Palmfonntage 1621 v. Marravos 
erobert, überging dann 1622 an Adam v. Stern- 
berg, welder am 10. April 1623 geftorben ift 
und die Herrfhaft feiner Gattin binterlaffen hat. 
Sternberg und feine Witwe befaflen Worlit nur 
gegen 3 Jahre, fomit etwa in da® Jahr 1625. 
Um viefe Zeit erfanfte vie Herrfhaft Job. Udal⸗ 
rih von Eggenberg. Bei viefer Bamilie blieb fie 
bis zum 3. 1719, worauf fie auf vie Schwarzen, 
berge mittelft Erbſchaft überging.) 

Worlow (... Ber.),auf Stuiwom, Ptibram 1 St, 
Nnw., Dorf mit 40 9., 220 €., au Nr. 28, V. 
207, Pfr. Umtsort. 

Worlow,:ws (Caol.), auf ipnig, Förſtr. St. 
N., bei Keyſchlitz. 

Worlow (East.), auf Windig-Fenitau, Einſcht. 
} St. no. bei Mifletin. 

Worlow (195. Ehrm.), auf Leitomiſchel 2} St. 
nnw,, Dom. Dorf mit 50 9,, 235 E. zu Nr. 

21, ıv. 99, Pfr. Hermanig. 

Worlow (Rlatt.), auf Kauth von Taus 1} St. 
N., (nad Rain. 2er.) 

Worlow (70. Tab.), auf Gifebnig } St. ovo,, 
Dörfhen zu Nr. 11, v.198, Pfr. Amtsort. 

Worowig (177. Klatt.), auf Zeinig 1 St. X., 
Dörfch. mit einem meilenweit fihtbaren (im 
3. 1813 um 10.000 fl. erb.) Eonted. Schüttbd. 
nebft abf. Waſmſtr. zu Nr. 35, V. 210, Pir, 
Amtsort, 

Worſchowitz (Gast.),auf Zbraſlawitz v. Hammer» 
ſtadt 1 St. sw. (nad Rain. Lex. ). 

Wortowa (104. Chrud.), auf Epraft 5 St. s.; 
Dorf mit abſ. Körftr,, Mölmi,, Briig., Del- 
ſtampfe, Schanfw., 65 H., 340 €., zu Nr. 21, 
111. 144, Pfr. Kamenicel,. (Die im V. Bd. der 
Topgrph. 1837 hier angf. Einſcht. Koſchinow“ 
iſt wie 6. 772, Sp. 2 im Hdwb. fhon 3. 1830 
als „Dorf conferb. worden.) 

rWorh⸗, Orte (242. Rat.), auf Ehrafftian } St. 
so. Piarr-Dorf mit Maierbof, Schanlw. adf. 
Shäfr., Myimi., Hearbe , 45 9., 340 E., zu 
Nr. 28, 11. 191, Prag. Erzoiszy. und Landvilr., 
2060 Eingpirt. in 11 Ortſchaften, nächſte 
Dufänit. 

Worj(r):itow (... Ber), auf Tiebnig } St. 
0., Dorf von 36 H., 246 Einw., nebft untben, 
Einfät. zu Nr. 28, 1V. 375, Pfr. Seldan. 

WBorjtt)sitoweg (Ber.), auf Ziebnig, Einſcht. 
bei Wotitom. 

Wofant (199. Pilfn.), auf Tachau 11 St. sw., 
Filfhul.-Dorf mit 50 9., 366 &,, 1 ifr. Fam. 
zu Rr. 35, II. 187, Pfr. Purfhau. 

Wofchana (292.Pilfn.), auf Krukanitz } St.no., 
Dörfchen font Hwoftianzu Nr. 28, VIII. 232, 
Pfr. Eihana. 

Woſchetnitz (257. Kön.), anf Reichenau } St. 
no., Filſchul. /Dorf nächſt Burgbaufrgmt. im 
Balve, mit Mhlml. am Bade im Thale, Schanlw., 
Handm. d. Pandest. vd. Böhmen. 
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65 9., 440 Einw., zu Nr, 18, V. 141, Pfr. 
Dobrey. 

Woſchitz,-jice (294. Tab.), auf Cheynow vom 
Pfrort. 4 St. o., SilberzechDorf als „Alt⸗ 
D. mit 50 9., 390 E., meift Bergleute zu Nr. 
11, v1. 199, Pir. Hlafiwo. 

Woſchnitz (160. Pilfn.), auf Hayd 
Filſchul⸗Dörfchen an der Zeinig, 
Ne. 35, 1. 115, Pfr. Amtsort, 

BWofhtiomwig (388. Bunzi.), auf Koſt 3 St. s., 
Dörfchen nebft 1 iſt. Bam. zu Ne. 36, VIII. 
161, Pfr. Sobetta. 

Woſchtitz (Chrud.), anf m. bei Hohenmauth F St. 
s0. Einſcht. ſonſt „Barth mit Delonomiegbon. 

Bofdirfchen (179. Klatt.), auf Teinig, f. Wo. 

Wofek(...Ber.), auf Pribram 1 St.nw.,jerfitt. 
Dorf mit 35 9., 215 E. zu Ar. 28, v. 208, 
Pfr. Umtsort, 

Woſekan,⸗ny (... Ber.), Allov.-Gut (landtf. 
Hptb. bei 1157 Anfäptt., 73.500. Shägw. 6M. 
v. Prag, in Mitte des Molvangebietes 2783., 4 
Joch prodkt. Boden, wovon A81.,, Wald, 6 
Drte conferb. und corrfpd. (mie S. 40, Sp. 1) 
das Zuftirt. zu Beneſchau und vie Amtsverwal- 
tung im gleihnam. } Burglaplin.- Dorf am Maft- 
nit+ Bade nächſt Kallſteinbrchn. in anmuthiger 
Lage, mit Schloß und Park, Mrhf., Schäferei, 
Bränds., Myimt., Brifg., 60 Häuf., 400 E., zu 
Nr. 28, IV. 376, Pfr. Atetowitz, nächſte 
Wotitz. 

Wofeler (66. Bir}.), auf Podebrad 1St. ss0., 
Dorf als „Klein“ WB. und volksthml. „Brannt⸗ 
weindörfel“ an der Rumburg. Chauſſee, mit Zie⸗ 
gelbrut, 50 H., 300 E., im Kluker Gericht und 
zu Ar. 18, 1. 141, Pfr. Predhrad. 

7Woſeeno (Bunsl.), auf Böhm. Aida, f. Oſchitz. 

Wofel (... Ber), auf Hotowig } St. sw., 
Dorf mit Schaferei, „Brave abſ. Mhlml., 
BWafmfr., 80 H., 515 E. zu Nr. 28, vr. 162, 
Pfr. Mrinit. 

Woſek (85. Bir}.), auf Dimofır 2) St. o., 
Fitfhul.- Dorf mit Förftr., Hegrhs., 50 Däuf., 
230 €., zu Rr. 36, IX. 136, Pfr. Kniefchie. 

Woſek (66. Bidz.), als „Klein“ W. auf Pode⸗ 
brav, f. Woſetel oben. 

7Woſek (383. Bunzl.), auf Koft 1 St. sso., 
frühr. Pfarr- , jegt St. Marie Himif. Filltch⸗ 
Dorf an ver Jungbunzl. Chauſſte, mit abf, 
„Schleifermühle“ 50 Häuf., 310 E., zu Nr. 36, 
vımt. 162, fe. Sobotfa, 

Woſek (233. Kaut.), auf Kolin von Kaifersporf 
14 St. n., Bilfhul.» Dorf als „Oroß“ wie 
„WelkyW.” mit Schankw. abf. „‚Batow"509,, 
310 €., 1 ife. Bam. zu Nr. 11, 101. 128, Pfr. 
Weltrub, 

Wofer (238. Klatt.), auf Sufawig 11 St. o., 
Dorf am Bache bei den Hag und Suforim 
Höhen, 30 Häuf., 240 E., zu Nr. 35, TIL. 216, 
Pfr. Amtsort. 

Woſek (73. u. 75. Pilfn.), anf Miröfhau 2 St. 
NNW., tncorp. £, f. Staats- und Montan-G ut 
(landtf. Hptb. Litt-. W. Tom. XIV. Fol. 81, 
im 0. des Krb. 4961.,,5 Joch prodlt. Boten, 
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wovon 1752.,, Walt, mit 3 Drten fammt 
gleichnam.) Piarr- Dorf wir „Onek’ mit Säloß 
und Garten, Mrbf., Schäfr., Orntmnbrar.,Aluß- 
fieverei, Ziegelbtt,, emph. Mhlml., Schanfw,, 
Eiſenwrl. abf. „ke Bfezine’ auch Synagoge, 
120 H., 915 E., 7 ifr. Fam., zu Ar. 28, VII. 
171, Prag Erzvisy., Rolißan. Bilr,, 2715 Ein- 
gepfarrt in 3 Drtiditn., nächſte Rolitan. 

Wofet (353. Prad.), anf Winterberg 3 St. 
ss0., Dorf am Flanitzzbache nebſt Hörftr., 35 9., 
200 €, zu Rr. 25, 1. 178 Pfr. Prabatig. 

Wofet (64. Prab.), anf Worlit 2} St. so,, 
Dorf mit Förſtt. am Walde Chraſt, 45 Häuſ., 
380 €,, 1 ifr. Bam., zu Nr. 25, III. 156, Pir. 
Mühlbaufen, 

Wofer (102. und 105. Prad.), Alorial- Gut 
ſlandtfl. Hptd. Litt. W. Tom. XIV. Fol. 10t, 
bei 174% Anfähtt., 90.000 fl. Schätzw., 13 M. 
von Prag, im o. des Ars. zu 2 Mrbin. 2810.,, 
Joch provft. Boren, wovon d42.,, Wald, fammt 
Kbelnig 6 Drte conferb. und corripp, (wie ©. 
27, Sp. 1), das Dirctrmt. im gleihnam. von 
Pifet 3 St. w. ale] St. Thella Burgtaplin.- 
Dorf mit Schloß, Mibf., Braubs. anf 10 Faß, 
Bratwnbrnr., Hegtho., Potafhfierr., Synagoge, 
60 9., 415 Einw., 20 ifr, Fam. zu Nr. 25, V. 
148, Pfr. Radomiſchl, nächte (CI Strakonig, 

Wofeka (Bnrw.), auf Krumau wie (S. 944, Sp. 1) 
als Oſſel f. d. conſeribirt. 

Woſel (83. Prach.), auf Briezniß 1 St. xxW., 
Dörfchen mit Mhlmln., Brifg. zu Nr. 25,1V. 
144, Pfr. Stiebito over Tiepffo. 

Wofeleg (161. u. 165. Prach.), Allorial» Gut 
[lanvtil. Hptb. Litt. W. Tom.XIV. Foı. 121, 
bei 165% Anfäptt., 125.000 fl. Schägw., 12M. 
v. Prag, im ww. des Rrözn 7 Drpfn.4804.,, 
Joch provft. Boden, wovon 1352... Wald in 
4 Revr,, fammt incorp. Altfmolimeg (mie „Er- 
gänzung“ zur S. 44, Sp. 1) und Laschan- 
Desfours (S. 810, Sp. 1) aud 14 Orte con» 
ferb. und corıfpd. (wie ©. 27, Sp. 1) vas 
Dirctrmt. im gleibnam, v. Sifet 8 St. nw.] 
St. Georg Burgkplin.e Dorf mit Schloß und 
Park, Mrbf., Braubs. auf 13 Fat, Schüttbor, 
emph. Gaſthof abf. St. Margrthlaplln. Bau⸗ 
frgmt. nebſt Chalupw. dann „Pazdorny’’ und 
„na Mehowee“ Waſmſtr., 70 9., 520 E. 1 
iſt. Fam. zuNr.25, V. 149, Pfr, Kotaun, nächſte 
\ch7 Horajriowig, 

Bofelna oder »no (45. Budw.), auf Frauen, 
berg v. Podhrad 1} St. s0., Dorf als „Oſal“ 
mit Schanfw. und Gaſthof an ver Chauſſee. als 
„Bida“ dann „Certikow‘' Mimi, 30 Häuſ., 
230 €., zu Nr. 25, x, 169, Pir. fonft Bud⸗ 
weis, jetzt Libnitſch. 

Woſenitz (25. Bunzl.), auf Diettenit 16&t.w.,, 
incorp. Gut (Seit 3. 1739 mit 5 Ortſchaften 
fammt gleihnam.) — Pfarr et mit Mrhf., 
Shafr.,abf,,‚Winida' Faſanerie 40 H.,215 E., 
zu Nr, 36, VIII. 163, Leitm. Diöz., Rimburg. 
Vitt. 3040 Eingpfrt. in 9 Drtfäaiten, näch ſte 
ww Zungbunzlau. 

Boferich (.. . Ber.), f. Wofet, 
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Woſetſchan (... Ber.), Allovial-Gmt u. Umtt- 
Dorf, ſ. Woſetan. 

Woſetſchek (66, Biri.), f. Wofeiet. 

Wofeg (... Ber), 1. Woſeẽ oben. 

Wofeg (91. Burw.), ſ. Wefes. 

Woficet (67. Chrud.), auf Parvubig v. Pfrert. 
4 St. w., Dorf mit 45 9., 340 Einm., 1 ift. 
Bam., als „Klein⸗“ Woflg zu Nr. 21, U. 143, 
Bir. Woſitz. 

Woficek (Kön.),aufReufladt, Mrd f. b. Tichernt- 
fig, Gerneice, 4 St. w. nebſt Mpimt. 

Wofit (Chrud.), auf Leitomiſchel, ſ. Dfik. 

Wofitoweg (297. Tab.), im I. Freiſſ. Vrtl. von 
Obratitz 2 St. s., Dörfchen nebſt abf. „Bir- 
lin‘ und „Kocaurel“ fammt 1 ifr. Fam., zu Ar. 
11, vı. 200, Pft. font Ahoi, jegt Hartlifom. 

Wofitich: wie Wofit, f. d. oben. 

1Wofig (66. Chrud.), auf Partubig 2} St.www., 
Part» Dorfals „Groß-" W. mit 60 Häuf., 
415 E,, zu Nr. 21, ı1. 144, Ron. Diog., Par 
dubitz. Bifr., 1860 Eingpfrt. in 15 Ortfchiten, 
nädfte ic) Kolin. 

Wo ſitz ( Chrud.), als „Klein W. auch ſ. Woſitel. 

Woſkorinek (37. Bunzl.), auf Kiineg if mad 
dem Schlof-Namen wie (5. 1032, Ep. 2) als 
„Ronow‘' f. d. conferibirt. 

Wolletin (54. Tab. ), auf Mühlhauſen 3 St. xXxo. 
Dorfhen nächſt tradit, Nonnenftifts - Ban 
frgmt. am Walde „Dagel“ nebſt abf. Moierbef 
„Gednota“ und Hegrh „Hagel“ zu Nr. 11, V. 
199, Pfr. Amtsort. 

Woſſochow (110. Rak.), auf Zlonig 1} &. 
sso. Dörihen nebſt Mıbf., Schäfr., Myiml, 
zu Ar. 28, 1. 160, Pir,. Smwoleniomes. 

+Woflow (63. Prad.), auf Worlit-Klingenderg 
3 St. s., Pirlotal.» Dorf mit Mibf., Schäft. 
abf. „Zbirow“ 45 H., 455 €., 2 iſt. Bam., zu 
Nr. 25, 111. 157, Budw., Diöz., Mirsmiger 
Bitr., 1430 Eingpfrt. in 7 Ortſchaften, nächſte 
re} 'Pifet, 

Wollowig (203. Saaz.), auf Klöfterle v. Pftott. 
4 St. 0. Dörfchen als „Wofel- oder volls 
thmi,. „Bofelwig“‘ an der Eger mit Mablmühle, 
Brifg. zu Nr. 42, ıx. 164, Pfr. Dfenau. 

Woſna (Kön.), auf Neuſtadt, Mräf. bei Krkin 
fammt Schäferei. 

Boina (100. Tab.), auf Jungwofdig 1} St. 
N., Thldörfch. mit Schankw. nebft Seeifafl 
Anthin, des IM. Brtis. Tab. u. II. Brite. Kani. 
Kr. zu Nr. 11, VI. 201, Pfr. Schebitom. 

WBofnalig (167. Bunzl.), auf Reu-Perfiein mie 
(8. 630, Sp. 1) als Großw.“ dann (S.752, 
Sp. 2) als „Kleinw.“ und (S. 929, Sp. 2) 
als „Neuwoſnalitz“ f. d. oben, 

Wofnig (. . . Ber), auf Slap wir (5. 698, 
Sp. 2) als „Broojnig oben. 

Woinig (Chrud.), alsDrtisantheil, f. unt.®. 
im Kön. Kreis, 

Bofnig (155. Kaui.), auf Manderſcheid } St. 
sw., Thlödrf. mit Mebf., Schafr., Schantm., 
abf. „Botig‘ und — auch „Krfomig” 
50 9., 390 E., nebſt Unt. Bicyan. Antheil zu 
Nr. 11, u. 245, Bfr, Ceſtig und Popowiick, 
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Woinig (39. Kön.), auf Liebian St. o. und 
( 84. Chrud.) aufPartubig 31 St.nnw., Theil» 
Dorf mit Mhlml., Schankw. zuMr,. 18, v.132, 
Pfr. Amtsort. j 

Wofobomw (264. Klatt.), auf Zinfan 7 St.wsw,, 
Dörfhen mit Mrbf., Schäfr., Flußhe. Mhlml., 
zu Nr. 35, 111. 217, Pir, Amtsort. 

Woſow (... Ber. ), wie, Osow“ Allovial-d err» 
ſchaſt (Tanvifl. Hauptb. bei 47,P, Anſäßigkeit, 
224.000 fl. Shägm., IM. sw. von Prag, im 
N, tes Beraungebietes und Haufina-Broy Thale 
6129.,, Joch propkt. Boden, wovon 1469.55 
Wald, fammt incorp. Wihrradig wo das Ober⸗ 
amt 15 Orte conferb. u. cortſpo. (wie ©. 40, 
Sp. 1) über vas, 3 St. 8. vom \rt7 Beraun 
gelegen) Pfarr» Dorf als „Groß-" W. nächſt 
Schanzen-Banfrgmt. mit Schloß, Mrbf., Bräubs,, 
Bratwonbrar,, Mhlml., 60 9., 395 E., zu Nr. 
28, V. 209, Prag. Erzvisg , Ptibram. Bilr,, 

- 4795 Eingpfrt. in 8 Oriſchftn. fammt „Klein⸗“ 
W. ale „Wosüwexk'" 41 ©t. no,Dorf zu Ar. 
28, V. 210, nädfte \rh7 Brig. 

Wofowes (Ber.), wie „Osoweeo,"” Lehen- Hof 
bei RI. Wofom (mie ©. 817, Sp. 1). 

Woſſek (Ber., Birj., Bunzl., Kaut., Klatt., Pilfm., 
Prach.), wie ſ. Woſet, desgl. Woffel, Woffel- 
na, Woſſetſchan, Woſſow, ſ. Woſ⸗, oben 
und Woffule unten. 

Woftafch,:t (188. Kön.), auf Polig } St.ww., 
Dörfben am gleihbnam, Berge, mit Börfterei 
auch h. Kreuz Wallfsrtstapll, Baufrgmt, zu Nr, 
18, IX. 83, Pir, Amtsort. (Der als „Einſchi.“ 
bei Jriar im IV, Br. ver Topgrph. 1836 an— 
geführte Ort ift ſchon 3.183 1 wie oben conferb.) 

Woſtaſchow (40. Kaui.), auf Ratay wie (©. 
944, Sp. 2) als „Dftacom‘' ſ. d. conferb. 

Woſtaſchowitz (375. Kön.), auf Opotno 2) St. 
8., Dorf an ver Königgr.-Reidenau. Chauffee, 
mit 40 9., 210 €., zu Nr. 18, VI. 152, Pin 
Caſtalowitz. 

Woſtiechow (254. Tab.), auf Wirlnig wie (©. 
351, Sp. 2) als „Boſt⸗“ conferb, und zwar 
„Alt wie „Neu B, jedes für ſich fhen im 
3.1831 unv nicht als „Drisabiblgn.’‘ wie im 
X. Band rer Toparpb. 1842 angeführt. 

Woftiowig (Bunzl.), f. Woſchtowitz. 

Woſtirſchen (179. Matt.), auf Zeinig 1} St. 
sw., Döriden ale „Wozdiren" zu Nr. 35, 
V. 211, Fir, font Meeling, jetzt Tiebnig. 

Woftt: beginnd. Drtönamen, f. bei Wo ftri. 

Woſtratſchin (186. u 187. Alatt.), wir „Ostra- 
ein" Allod./Gut [Tanttf. Optb. L.itt. W. Tom. 
XV. Fol. 101, bei 9,8, Anfäftt., 51.500 fl. 
Schätw., 15 Meil, von Prag, im N. des Aro. 
1583.,, Joch prorft. Boden, wovon 402.42 
Wald, 1 Drt conferb, und cortſpo. (wie &. 308, 
©p. 1) das Juftsrt. zu Taus und die Amtéver⸗ 
waltung im gleibnam, vom Arömt, 5 ©t. vw. 
auch] Pfrlotal»Dorf am Watow⸗Bache und der 
Chotimet. Halbchauſſee, mit Schlon und Garten, 
Amths., Mibi , Schäfr., Bräuhaus auf 6 Faß, 
Bratwnbenr,, Börfir., Myimin., Schmot. Tiſchle., 
Schankw., 110 9., 600 €,, 8 ifr. Bam, zu Ar. 
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35, v. 212, Budw. Dids,, Teinitz. Vilr. 910 
Eingpfrt. in 3 Ortſchftu., nächſte y Stanfau. 

Woftran, sch (Lritm.), auf Lobofig bei Priefen 
4 St.ww., Raubfhloß-Ruine, vonderen einftg. 
Herren Paflto und Pole vie Bollsfage den Na- 
men des Pafles zwiſchen den Milefbauer und 
Alerfhenberge ableitet, 

Wortren (152. Bunzl.), auf Miheno Lobes wie 
(3. 944, Sp. 2) ale „Oſtrey“ oben. 

Woftromer,:mier] (153. Birj.), auf Rarim- 
Sobſchitz v. Gitfhin 3} St. so., frühe. ſelbſtſt. 
But, jetzt Dorf an ver Königgr. Chauſſte und 
dem Jaworka-Bache, mit Mblmin., Schankw., 
abf. „Stara Hura“ und I, Schloß an der Höhe 
als ‚„‚Hradisko‘ überhaupt 90 9., 590 E., zu 
Nr. 18, 11. 51, Pfr. Sobſchitz. 

Woſtrow (.. Ber), auf Dobtifh 1} St. s., 
frübr. ſelbſtſt. Gut und Ritterfig, jet Doörfd. 
zu Nr. 28, V. 211, Pe. Wiſchnowa. 

Woftrow (Ber.), f. Benigna, St, oben. 

Woftrow (Birj.), auf Chlumetz, Mrbf., 4 St. 
nw. bei Pifet, 

Woftrow (279. Birj.), auf Hotis 1 St. =. 
Dörfchen aud mit Shanktw., ald „Oxtrow'' 
zu Nr. 18, 11. 152, Pfr, Amtsort resp. Filltch. 
in Milowitz. 

Woftrow (74.Bivj.),auf Podebrad wie (S.811, 
Sp. 1) als „Raubenthal’‘ oben. 

Woitrow (208. Cast. ), auf Ledet 1 St.0,Dörfd. 
nebſt abſ. Mötmi. zu Nr. 21,1x.181, Pfr. Amtsort. 

Woftrow (65. und 68. Gasl.), wie „Ostrow’' 

Allovial- But [anvtfl. Hptb. Lit. W. beid}} 
Anfäptt., 41.000 fl. Shägm., EM. von Prag, 
im w. des Kro. 1429.,, Joch propft, Boden, 
wovon 404. 30 Wald in 2 Revieren, 2 Drte 
eonferb. und corrfpp. (mie S. 161, Sp. 1) das 
Dberamt in Zrut und von va 1} St. oXxo. wie 
vom Aramt. 4} St. sw. das gleihnam.]) Dorf 
nächſt Kalkſteinbrchn. am Bohdanetz. Bade, mit 
Sälof und Garten, Mehf., Schäfr., Brauhaus 
auf 10 Faß, Örntwnbrnr., Potaſchſiedr., Schankw., 
Mayımt, abſ. im Wale J. Bod. Glasfabrif, 
Förſtr, Ziegibrne., Mhlml., Brifg. auch „Neu⸗ 
hofe überhaupt 50 K., 470 €., 1 iſt Bam, ju 
Nr. 21, 1X. 182, Pfr. Pertoltig, nächſte ¶9 
Gaslan. 

Woftrow (109. Chrud.), auf Ehrauftowig ? St. 
ONo ‚Fülfgul.-Dorf an der Chrudim. Ehaufler, 
nebſt Mrbf., Förſtr. an ver Faſanerie, Gaſthof, 
60 9., 245 Einw., zu Ar. 21, III. 145, Pfr. 
Amtsort. 

Woſtrow (264. Kauf.), auf Branveis J St. s., 
Dorf mit Baranflalt an ver v. Dr. Bondy für 
Gichtleiden angerühmt. Heilquelle zc. zu Nr, 11, 
1. 153, Pfr. Amtéort. 

Woftrow (60. Kaut.), auf Wlafhim 1} St, 
sw., Dorf an ver Blanig fammt gleichnam. 
untb. Einfhtn. zu Rr. 11, 1v.196, Pir. We. 
liſch und Konvrak, 

Woftrow (Kauf ),auf Wlaſchim fonft „Neumühle‘ 
bei obb. W. ald Dom. Mhimt., } St. x. nebft 
Brifg. u. Schindelſchneidmaſchine, desgl. Mräf. 
4 St. N. am „Neuteiche“ * 
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Woſtrow (Rani.), aufn. bei Zäfmut | St.sw. 
Schäferel abſ. 

Woſtrow (256. Kön.), auf Reichenau v. Pirort, 
ISt. nw., Wald⸗Dör ſch. mit Mehf., Förſtt. 
und Hegerhaus an der Bafanerie zu Rr. 18, V. 
142, Pir. Weiß-Augep. 

Woftrow (282. Kön.), auf Senftenberg if (S. 
912, Sp. 2), als „Reſſelfled“ conferibirt. 

Woftrow (88, Prad.), auf Drabenig 1 St. s., 
Dörfhen nebſt Mihf. kaflirt. Schäferei zu Ar, 
25, v. 150, Pir. Poboi. 

Woſtrow (363. Prach.), auf Stofvom. Prada 
tig 4 Et. N. Dörfchen vollöthml. „Mufirum‘' 
im Thale, zu Nr, 25, 1. 180, Pir. Amteort. 

Woſtrow (72. Prad.), auf Tochowitz } St.no, 
Dorf mit Shantw,, Mhlml., 50 9., 295 €, 
zu Nr. 25, IV. 145, Pfr. Stimwig. 

Boftrowa (289. Pilfn.), auf Wererig 1} St. 
0., Dörihen an ver Filfn. Ehauflee, zu Nr. 
28, vın. 233, Pir. Girfd. 

Woftroweg (... Ber.), auf Zbirow wie (5. 
944, Sp. 2) als „Oſtrowetz“ oben. 

Woftroweg (Klatt.), auf Teinig-Zetfhomir (v. 
FJ. U Heber’s Burgen, 1. 234 beſchriebn.) 
Burg: Baufrgmt, bei Radelftein. 

WBoftroweg (16. Prad.), auf Stotdom. Pifel 
21 St.nnw, Thldorf. mit 60 9., 345 €, 
nebft Cerhonitz. Antheil als „Ober⸗“ W. zu Ar, 
25, 111. 158, Pfr, Radobitz ſammt Einfhichten 
„Liebofhow‘ un „na Haraäkownie‘' Förſtt. 
„u Certowy stolice” Chalupw. und „bei ver 
Warwaſchauer Brüde Gehft. 

Wofrowey (31. Prach.), auf Terhonitz J St. 
o. Filſchul⸗Dorf am komniebade mit Mhlml., 
Brtſg., Schankw., 50 H., 350 €., 1 ifr. Fam., 
ale „Unter W. zu Ar. 25, IV. 146, $Pir. 
Rarobig. 


BBoftroweg (168. Tab.), auf Oberzerelwe 11 ©t. 


wNWw., Dörfchen nächſt Burgbaufrgmt. mit 
Maierhof, Schäferei zu Ar. 11, VII. 180, Pfr. 
Weſela. 

7Woſtrujno (119. Bidz.), auf Weliſch-Wolk⸗ 
fie v. Gitfhinowes 2 St.nnw., Pfarr-Dorf 
von 50 H. 330 E. zu Nr. 36, 1x. 137, Kon. 
Diss, Kopidino. Bilr., 2233 Eingpfrt. in 12 
Ortſchaften, nächſte Gitſchin. 

Woſtry (70. Tab.), auf Gifebnig 1 St, xXxo., 
Dörfchen nebft abf. Förſtr. „Brtao“ zu Nr. 
11, v. 200, Pir. Amtsort. 

Woftr; (f)zedet (104, u. 106. Kaui.), Allovial- 
Gut [landtf. Hptb. Litt. W. Tom. XV. Foı. 
141, bei 1034 Anfäßigleit, 61.500 fl. Schägw,, 
5 M.v. Prag, im s. des Ars. bei euph. Mrbfn. 
und rel. Robot 2198.,, Jod prodlt. Boden, wo⸗ 
von 837 „, Wald, 5 Otte eonferb. u. corrfpd. 
(wie S. 165, Sp. 1) vas Juftzet, zu Beneſchau 
und vie Amtöverwaltung im gleichnam. v. Kromt. 
9 St. so. u. vom Dueſpet 34 St. 080. 
auch] Filſchul⸗Dorf mit Schloß und ehem. St. 
Job. Rep. Kopll. Mrhf., Schäfr., Bräuhaus auf 
6 daß, Branntwnbrnr., Flußſiederei, Förſterei, 
Schanlw., emph. Mhliul. Brtſg. abſ. „Marien⸗ 
thal“ (wie S. 865, Sp. 1) u. emph. „kLiſchnitz⸗ 
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mühle“ auch frühr. Burg-Baufrgmt. am jegt mit 
Kiefern- u, Birken beft. „Drap“ fonfg. Baum- 
wollenwbmnfcten, Shmdt. Arämer 709.,495 €, 
2 iſt. Fam. zu Ar. 11, 11. 216, Pr. Kofmig, 
nädfte Beneſchau. 

Woſtri() sefchan (83. Chrud.), auf Pardabit 
1} St. sso.,Dorfmit 100 9., 805 E., zu Kt. 
21, 11. 145, Pir. Mitolomwig. 

1Woftrj(f):erin (77. Eprwv.), auf Pardubit 
48t.0., Pfrlofal.-Dorfander Chaufſee, 120 9., 
870 E. zu Nr. 21, ı1. 146, Kon. Diöz, Par- 
dubig. Bılc., 1595 Eingpirt. in 3 Ortſchaften, 
nãchſte Pollitz. — Etwa } St. nörel. vom 
Dorf, im Walde, if eine Stelle na Hradchch 
genannt, wo ehemals eine Ritterburg geſtauden 
und durch einen unterirvifhen Gang mit Ieleny 
(im Kön. Kr.) in Berbintung geſtanden habenfell, 

Woſtri (F) serig (14. Matt.), auf Stadtdori. 
Rlattau 1 St. no., fun, St. Marientopiin. 
Dorf mit Shanfw. zu Rr. 35, ıut. 219, Pir. 
Pierflaw. [Die im VII. Band ver Topographie 
1339 Hier angeführte Einſcht Nalalom wird 
(wie S. 859, Sp. 1) als „Machalow“ mit ver 
Rlaffifit. Dorf fbon längſt für ſich cenfcrb.]. 

Woftr) (f):ujno (Eatt.), f. Oftruine, 

Wofule (397. Prad.), anf Libiegig 3 St. ssw., 
Dom, Dörfchen am Ortégleichnam. Bergfuhe 
zu Nr. 25, 1. 179, Pfr. Witiegig. 

WBofn (231. Klatt.), auf Kron- Poritſchen 1} St. 
850., Walv-Dörid, zuRr. 35, 111. 218, Pir. 
Schwihau. 

Woſpkowet (297. Tab.), im I. Freiſſ. Biertel, 
f. Wofitomes. 

Wotanka (Epruv ), auf Rofig Dem. Anfirr- 
lung 4 &t. o. bei Diewed. 

Wotawojat (123. Casl.), auf Sclauf} St. 
Dörfden zu Ar. 21, IX. 183, Pir. Senoſchat, 

Wotawa (147, Klatt.), auf Ronfperg } St. so. 
Dorfam Roth. Berge um Schwatzbache, mit 
Mröf., Mhlml. Hegrhs , Bleihr., 46 H.,295 €, 
su Nr. 35, V. 213, Pir. Mepling. 

Woteles,:led (Kaui.), auf Smwoyidig, Mıpi. 
+ St. 3. bei Bofctig, 

Woriwet (Budw.), auf Graten, f. Hohen» eder 
Hochdorf. 

Wotiefchin (44. Alatt.), auf Eliſchau } St.ssw., 
Dörfcheu nebſt EinfhihtenzuNr. 35, 111. 222, 
Pir. Zbinetz. 

Wotierjow (61. Prad.), f. Woltitom. 

+Wotiefhig (255. Alatt.), auf Merklin richtig. 
„Woiteſchitz,“ „Woytiexiee wie (8. 8, Sp. 
1) ale „Aralbertsporf‘‘ f. d. oben. 

Worin (267. u. 273. Klatt.), aufPirtflam 4 St. 
SWw,, incorp. Gut [lanttf. Hptb. Litt. W. Tom. 
XVI. Fol. 1, bei 14% Anfäfigfeit, 61.000 fl. 
Schätzw., 13 M. von Prag, mit dem (S. 998, 
Sp. 1) obb. Areal, dann gleichnam.] Dorf mit 
Schloß und Garten, wo Eremitage, Kapellen, 
Baranftalt, Gloriett, Gärtewhng. rc. Maierhof, 
Schäferei, Schantw., abf. Annahoſ“ 40 Häuf., 
240 Einw,, gu Rr. 35, UI. 222, Pir. Amisort, 
nächſte I Rlattau. 

Wotitz, ce (... Ber.), Allodial⸗Hertſchaft 


- 


Wotis, 


[landtfl. Hptb. bei 434} Anfästt., 354.000 fl. 
Shägw., TM. von Prag, im s. Antheil des 
Moivaubzrts. 12.012.,0, Joch propkt. Boden, 
wovon 2707.,, Wald, fammt incorp. Janowitz, 
Beſtahow, Kreſchitz, Martinig Nezditz u. Dlbra- 
mowis 38 Drte conferb. und corrfpd. (wie ©. 
40, Sp. 1) das Juſtizoderamt in gleichnam v. 
Krömt. 15 St. s. und v. Benefhau 2, M. auf 
von Miltfhin 2 M. entf.) Schutz ⸗/Stadt 
an der Linz. Ehanflee zu 8 Jahrmrftn. priv., nebſt 
U. Bölfer Apotheke, dann Gaſthof fonftg. Gwrb. 
auch htſchftl. Schloß, Amthe. Dixchi., Bräuhaus, 
Bratwnbrnr., ſtädt. Rathho. Mblmin., Kaltbrnr., 
Bafmfr., überhaupt 220 9., 1700 E., 430 Iſt. 
unter einem Stotehtrmt. mit Gruntbuchführung 
u. zu Nr. 28, IV. 377, Prag. Erzdiöz., eigen- 
nam. Bife, zur Pfarr- und PP, Franzistaner 
Eonventötirhe Schule ıc. 4300 Eingpirt. in 25 
Ortſchaften, nähfte [057 Benefdau. 

1Botig (201. Kaui.), auf Autenowes 1} St. 
530., frühr. Parr- jegt St. Rilolaus Filter.» 
Dörfch. am Weinbache nebſt 1 ifr. Bam. zu Nr. 
11, 11. 217, Pfr, Zajlomwis. 

Wotmitſch,⸗miẽ (... Ber), aufHotowig 1} St. 
NO., Dörfd. mit Mrihſ., Schäferei zu Nr. 28, 
VI. 163, Pfr. Praftoles, 

Wotow (Raui,), auf Eirfwig, Ortsantheil 
fammt emph. Mrdf. bei Stworniow dv. Zafmuf 
1} St. sw. (nad Rain. Ler.). 

Botowig (161. Rat.), f. Wotwomig. 

1Wotradow (248. Chrud. und 366. Kauf.), wie 
oben (S. 944, Sp. 2) bei D. 

Wotradowig (86. Kant. und 109. Tab.), wie 
oben (5. 944, Sp. 2) bei O. 

Borratfchig,stice (102. Easl.), auf Unt. Kra- 
lomwig - Ktiwſaudow 1} St. wsw., Thlorf. 
nächſt der Pilgram, Chauſſee mit Schanfw., abf. 
„Sawrva'' Mplmt., Brtfg., 40 Häuſ., 290 €., 
nebft Freiſſ. I1. Vrtl. Antheil zu Nr. 11, X.178, 
Pr. Boromnig, ſonſt Cechtitz. 

tWotrub,-by (49. Kaut.), auf Böhm. Stern- 
berg } St.080,, frühr. Pfarr-, jept St. Gallus 
Bilted.- Dorf mit 35 9., 250 E., zu Ar, 11, 
IV. 197, Pfr. Sebuſowes. 

Botrub,:bun (55. Rat.), auf Schlan } St. v., 
Dorfhen nebſt Lehnhofe „Liditz“ und Schankw. 
auch abſ. „Dag“ Hamlhf. zu Nr, 28, 1. 161, 
Pfr. Amtsort. 

rWotſch (202. Saaz.), auf Klöſterle 2 St. w., 
Plarr- Dorf an ver Karléebad. Chauſſee und 
lint, Eger-Seite im Thale am Rummelbade mit 
Möimt., Brtfg., Schantw., 45 H., 260 €., zu 
Nr, 42, 1x. 165, Peitm. Diöz., Kaaden. Bilr., 
770 Eingpfart. in 6 Ortſchaften, nächte Ch 
Kommotan. 

Wotichelig, stelice (370. Kön.), auf Dpoino 
1 ©t. sw., Dorf zu Rr. 18, vı. 153, Pir. 
Prepich. 

Worus (264. Bivj.),auf Geiig } St. Xxo. Dör f⸗ 
Ken an der Höhe, mit Schantw. zu Ar, 18, II. 
153, Pir. Umtsort. 

7Wotwowitz (161.Rat.),auf Swoleniowes 1]6t. 
0so., feit 3. 1846 fund, St. Protoplaplin.- u. 
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Steinfohlenzeb.» Thlprf. am Zakolaner Bade 
uebſt hrſchftl. Shihtamtsgbr. abf. ‚Marienheim" 
und Mhlml. auch Glasibrf. „Eichthal“ 80 B., 
700 €., zu Rr. 28, 1. 162, Pfr. Kowar. 

+WBomdar (331. Caol. 268. u. 232. Kaut.), wie 
oben (S. 945, Sp. 2) bei D. 

Wow⸗, Owtar (Raf.), auf u. bri Schlan } St, 
ONO., fund, St. Wenzel Filed. Einſchi. am 
Roth. Bade mit emph. Mhlml. 

Wowdin (Ber.), anf Leſchan, Einſchicht bei 
Hoſtieraditz. 

Wowkeinek (Chrud.), bei Hohenmauth Einſcht. 
an der Chotner Vorſtadt. 

Wowẽeowitz (Kaut.), ſ. Owiar. 

Wowoz (... Ber.), auf Naljowig 14 St. N, 
Dörfhen an ver Molvan mit abf. Schankw. 
„Seitze“ zu Nr. 28, IV. 378, Pfr. Chlum. 

Won: beginnd. Dridnamen, f. bei Wog im 
Allgemeinen. 

WBonden (165. Burw.), auf Rofenberg 1 St. 
nw., Dörfhen zu Nr. 25, VIII. 278, Pir. 
Malſching. 

WBonnomw (Casl.), am gleihnam. Dom. f. Wog- 
nomeftep. 

Woytiechow (Ber.), auf Leihen, Mahlmühle 
bei Netwotig. 

2803: beginnd. Ortsnamen, f. bei Wos, 

Bozaffamühle (Saaz.), auf Petersburg 5, Scheles 
4 ©t. so. als „Wataſta“ ſonſt. 

Wozaeka (189. Bunzl.), auf Stotdom. Weiß- 
wafler, f. Waſatka. oben. 

Wozdowa Lhorta( Burmw. ),auffruman, f.Hunds- 
oder Dannshaberftift. 

Bo;drofow(Tab.), beiRadieglau, abf. Mhlml. 
(nad Rain. ter ). 

Wojig (294 Tab.), als „Alt W. wie oben bei 
„Wofcig‘ und als „Jung⸗“ W. wie (S. 721, 
Sp. 1) bei 3. nähft (v. F. A. Heber’s Bur- 
gen, 111 197 befhrb.) Burg-Baufrgmt. 

WBozlig (96. Kaut.), f. Woiflamig. 

Woznitz (... Ber.), auf Dobiifh 1 St.n., Bald- 
Dorf nebſt abf. „GeZowka” und „Obora“ 
Förſtr. am Thiergarten, 35 9., 180 €., zu Ar. 
28, V. 212, Pfr. Amtsort. 

Woznitz (.,. Ber.), f. OHwozuitz. 

Wrab, :by (263. Kaut.), auf Brandeis } St. 
sw., frühr, Lehngut m. Mrktilf., jezt Dorf an 
der Ehauffee mit Mpimt., Schankw,, Zieglbenr. 
Drtsabtheilung „OHruſchow“ 45 D., 290 E., zu 
Nr. 11, 1. 154, Pir. Amtsort. 

Brabina (Pilfn. ),Burg-Bauirtgmt. b. Staab, 
(Begl. 8. U. Heber’s Burgen, UI. 214). 

Wrabei (Burw.), auf Krumau, f. Prabſch. 

Wrabsgraben, steithen,smühle (Bunzl.), bei 
Dauba } Et. s. am Bade. 

Brabito (36. Prad.), auf Warwaſchau 1 St. 
NWw., Dom. Dörfchen mit dem Mehf. „Diet- 
richſtein“ zu Mr, 25, ıv, 147, Pfr. Cimelitz. 

Brac- beginnd. Ortsnamen, f. bei Wrag im 
Allgemeinen, 

Wrade (...Ber.), auf Zloffau 1 St. s., Dorf 
zu Nr. 28, ıv. 380, Pir. Marſchowitz. 

Brattowig (72. Kant.), auf Nalstaneg } St, 
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ONO., Thlorf. mit 40 9., 290 €., 1 ifr. Fam. 
nebft Spitalgut und Gast. Freiſaſſ. 1. Vrils. 
Anthln. zu Nr. 11, ıv. 198, Pr. Amtsort. 

Wraclkawſky Wrihn (Chrnd.), bei Oohenmauth 
2 ©t. w., Einſcht. an ver Prager Vorſtadt. 

+38ratowig(195.Chrur.), auf Leitomifhel2] St. 
NNWw., fund. St. Job. Bapt. Filtrch⸗Dörſch. 
mit Schankw. zu Nr. 21, 1V.100,Pfr. Hermanig. 

Wralomwig (60. Kaui.), f. Wragomig. 

+Branına,nn (... Ber.), auf Rönigfaal 1} St. 
8., Pirlofal.» Dorf am rechten Moldau „ Ufer 
mit der ©. Haaſe Söhne Mafhinpapierfabrif, 
dann Schankw. „Wir u. Mbimt,, Brifg.,35B., 
300 € , zu Nr. 28, vı. 164, Prag. Erypisy. u. 
Landvilr., 1200 Eingepfarzt in 2 Ortſchaften, 
nädite \cI7 Amtsort, 

Wrand, nen (92. u. 96. Rat.), Domtapitular- 
Herrſchaft landtfl Optb. Litt-\W. Tom. XV, 
Fol. 181, bei 129 A} Unfähigkeit, 570.500 fl, 
Schätzw., 5 M.v. Prag, zu 8 Mihfn. 9322.,5 
Joch prodkt. Boden, wovon 429. 46 Wald, nebit 
incorp. Pozven 15 Orte conferb. und corrfp. 
(mie S. 442, Ep. 2) das Direremt. im glei» 
nam, v. Schlan 2} St. nnw. aud) Städtch. 
eonferb, Mritii:zu 3 Jahrmrftn, priv., mit Schloß, 
Mrhf., Schäfr., Förftr., dann Nathhe., Schankw., 
Mölmin., 140 H., 970 €,, 1 ifr. Fam. unter 
einem Mrftrhirmt. u. zu Nr. 28, 1. 163, Prag. 
Erzdiöz., Budin. Bifr., 1520 Eingepfarrt in 5 
Oriſchaften, nähſte ¶ Schlan, 

Wranian (121. Bunzl.), auf Melnik v. Schopka 
2 St. sw., Thlorf. am Tinten Moldau-⸗Ufer 
mit emph. Mhimi., 50 H. 285 €, nebſt Raub» 
niger Antheil zu Ar. 36, VII. 165, Pfr. Eufchep. 

Wranif (40. Kaui.), auf Natay 1 St. wnw., 
Dörfchen mit emph. Hegrhé. zu Ar. 11, IV, 
199, Pir. Sazau, fonft Amtsort. (Im XII. Br. 
der Toparpb. 1844 als Einſcht. bei Lepeito” 
if fhon im 3. 1831 der Ort wie oben Haffifiz. 
eonferibirt worden.) 

Wraniowſko (370. Bunzl.), auf Gr. Stat ift 
„Wranomffo‘ confcribirt, 

Wranig (76. Casl.), aufflatew ISt. Xx.Orto- 
antheil mit Schanfw.vom gleibnam, Dorfe im 
1. Freiſaſſ. Bril. Kant. Kr. ( Diefe ſchon in ver 
Ortſchftotbll. vom 3. 1831 vorfinrige Maffifis 
fation dürfte die Angabe im XI. Bv. der Topo⸗ 
grapbie 1843 berichtigen.) 

Wranig (97. Casl.), auf Unt. Rralowig- Mar- 
tinig 12 ©t. sso., Dörfhen zu Nr. 11,X. 
479, Pfr. Zahradka. 

Wranig (Chrud.), bei Leitomifhel, Mahlmühle 
(nad Rain. Lex.). 

Wranig (233. Chrud.), auf Neufhloh} St. so., 
Thldörfch. nebſt Molmin. und Stotdom. Lei⸗ 
tomiſchel. Antheil zur, 21, III. 146, Pfr. Amts 
ort und Mladeow. 

Wranitz (365. Kauf), im I, Freiſaſſ. Vrtl. von 
Weſtetz 5 St. Xo., Theildorf an ber Kolin- 
Pilgram. Chaufiee, nebft obb. Katow u. Böhm. 
Sternberg. Antheil 40 9., 220 €., zu Nr. 11, 
IV. 200, Pfr. Kakom. 

4Branna(92.96.Raf.),amgleihn., f.Wranä, 


Wranowſto. 


Wranonitz (157. Prach.), aufRoimital if Wra⸗ 
nowitz“ conſeribirt. 

Wraͤnow (... Ber.), auf Wotig 1 St.w., Dörf⸗ 
hen zu Mr. 28, 1. 381, Pfr. Amtsort, 

Wranow (239. und 360. Bunzl.), auf ®r. Ro- 
bofep und Böhm. Aida iſt, Wranomwen“ conferb. 

Wranow (Banzl.), auf fl, Stal u. Böhm. Aida, 
f. Branfto. 

Wranow (265. Esruv.), auf Naſſaberg J Et. 
ss0., Dör ſchen nebſt Mröf. an der Höhe m 
Mr. 21, 1. 193, Pir. Amtsort. 

+Wranom, nn (114. Kaut.), auf Kammerburg 
4 St. sw., Pirlotal.Dorf mit 40 9., 270 €, 
2 iſr. Kam, nebſt abf. „Nabad’' zu Mr. 11, II. 
218, Prag. Erzdiöz., Muichewit. Bilr., 1295 
Eingpfrt. in12 Drifäftn., nähfte [CH Daerfpel. 

Wranow (Rör.), auf Opotno, Maierhof nebk 
Schäferei bei Mezriẽ. 

Wranow,-⸗wek (328. Pilſn.), auf Libin 2} St. 
8., Roblenzehen- Dorf auf ver Biad. Ebene als 
Radnitz. Enclave, mit Mrhf., Schankw., zu Rt. 
28, vınt. 234, Pfr, Ober-Stupno, 

Wranomw (37. Tab.), auf incorp. Draſchitz von 
Bechin 1} St, wsw., Dörfgen mit Damidi. 
abf.„,Zelena’ und „Lipowffo” an ver Moltar- 
Neberfupr zu Ar. 11, v. 201, Pfr. Chraſchtian. 

Wranowa (328. Pilfe.), anf Liblin it „Wra- 
now" ſ. d. conferibirt. 

Wranowa (138, Pilfn.), auf Stadtdom. Mies 
I St. no. Wal-Dörfhen nächſ frühr. (ven 
8. A. Heber's Burgen, 11.230 beichrb.) Burg- 
Baufrgmt. zu Nr. 28, VII. 172, Pr, Amtsert. 

Wranowen (239. un? 360. Bunzl.), auf Gr. 
Rohoſetz ? St. x. und auf Böhm. Aida 3 Et. 
so., Tbldrf, an der fer, zu Ar. 36, 11. 198, 
Pfr. Jentſchowitz. 

Wranowitz (Budw.), auf Wittingau gehöt. Medf. 
bei Dobſchitz als Antheil v. Moldauthein. Dom. 

Wrauowitz (157. Prach.), auf Rojmital I St. 
no. Dorf am Eifenbergwert nebſt Schante., 
Shäfr. abſ. Mehf., Börfir., 80 9., 5410 €., zu 
Nr. 25, IV. 148, Pr. Alt: Rojmital, 

Branowig (56. Pilfn.), auf Ratnig 1 St. sw.., 
Thldrf. im Thale gerfir, 65 H., 400 E., nebſt 
Liblin. Anthl. zuMr. 28, voll. 235, Pir.Dber- 
Stupno,. Hier ift wichtiger Steintoglenberaban, 
womit theils der Freiberr v. Rieſe, tbeild and 
einige Zehen belehnt find; ein vem Freiherrn ». 
Niefe geböriges, vom Baron von Hodberg 
erbaute® Schlößchen, eine Vitriolölhütte, eine 
Glashütte, welde aber nit betrieben wird, rin 
Wirthohaus, das Klementiſche Achenbaus und 
ein Zechenhaus auf rem Steinlohlenbergwerfe in 
Kegeina genannt, eine Gypehütte mit Gyps 
müble, } St. v. Orte entfernt, in Podbage ge⸗ 
nannt, wo zuerſt in Böhmen Aunftgyns zu öfonomi- 
fhen Zwecken erzeugt wurde. Wranomwig if ein 
alter Ort und war in früherer Zeit ein Gut für 
fid, von weldem im 3. 1408 Jaroslaw v. Wra⸗ 
nowig als Zeuge in einer Stiitungsurfunde für 
die Kirche in Hwozdian (iegt Hwozp im Ral. 
Kreife) vorlömmt. 

Branowfto.(370, Bunyl.), auf®r, Stal 2} St. 


Wranffo. 


0., Dörfhen zu Ar. 36, 11.200, Pfr, Thein 
oder Teyn. 

WBranfto (Bunzl.), auf und bei Klein⸗Slal } St. 
sw., Einf&t. nebft Böhm. Aida, Antheil. 

Wrantfchig, -tice (83. Prach.), auf Birgnig 2 St. 
xo., Dörfhen mit emph. Schanfw,, Börftr., 
abſ. Mibf., „Dol’ zu Nr. 25, IV. 149, Pfr, 
Sliwitz. 

Wraſch,⸗l (... Ber.), auf Karlſtein 11 St. u. 
von Brraun St. fund. St. Barthlm, Fillrch.⸗ 
Dorf früher an der Chauſſte mit Schanfw., 
50 9., 300 Einw,, zu Nr. 28, vı. 165, Pir, 
Lodenig. 

Wrafch,:; (114. Kaut.), auf Kammerburgt St. 
so., Dörfchen mit abf. Ziegibrnr., Chalupw. 
zu Ar. 11, 11. 219, Pir. Kotzerag. 

Wraſch, (99. Klatt.), auf Miletig ih „Wraj' 
f. d. conferibirt, 

BWrafch,«j (22. Prach.), auf Drhowl 1} Et. 
no. Dorf mit abf. Jagdſchloſſe u. Hegerhaus 
„Bagttow" 50 9., 350 Einw., zu Nr. 25, IV. 
150, Pfr. Cijomwa. 

Wrafchen (309. Pilfn.), auf Manetin v. Pfrort. 
1 St. so., Dörfhen wie „Wraäno” zu Nr, 
28, VIII. 236, Pfr. Rieiowa. 

Wraſchkow (30, Leitm.), auf Doran 2 St. so., 
Thlorf. von 70 H., 350 €., nebft Raupniger 
Antheil u Nr. 42, 11. 194, Pfr. Ratfhinomes. 

Wrafchno (309. Pilfn.), auf Manetin iſt „Wra⸗ 
ſchen“ confcribirt. 

Wrat (358. Bunzl.), auf Gr. Nohofeg 2 St. 
ONO., Walt: Dörfihen in hoher Lage, mit abf. 
„Propatnj“ fammt Mhlml. zu Nr, 36, 11. 199, 
Pfr. Brevel oder Eifenbrov. 

Brata (Butw.), auf Sttivom. Budweis, ſ. Brod. 

Wratiſchow (172. Tab.), auf Lipfawora I St. 
so., Dorf mit 45 H., 330 €, zu Ar. 11, VII. 
181, Pfr. Rinarep. 

Wratifchow (56. Tab.), anf Mühlhaufen 1} St. 
0., Dörfhen mit abf, „Prachowna“ Milml. 
zu Nr. 11, v. 202, Pfr. Giftebnig. 

BWratiflam (Chrud.), auf Stotdom. Hohenmautd, 
Burg-Ruine bei Wraplau, wo im XII. Jahrh. 
über die Weſſowece ein Blutgeriht gehalten und 
diefer Herren» Stamm bid auf einen vertilgt 
worven. 

Wrätfow (... Ber.), auf Chlumetz 3 St. sso,, 
Dörfchen zu Nr. 28, IV. 382, Pfr. Sedletz. 

Wrätfow (273. Cast.), auf inforp. Modletin v. 
Malet 1 St. xxo., Dörfhen zu Ar. 21, X. 
137, Pfr. Amtsort. 

Wrättomw (188. Kaui.), auf Schwarz -Kofteleg 
11 St. x., Dorf nädit Burgbaufrgmt , 40 H., 
290 €,, zu Nr, 11, ıuı. 129, Pfr. Zismig. 

Wratno (152. Bunzl.), auf Miheno-Lobes } St. 
80. Bilfäul.-Dorf mit 50 9., 295 E. zu Nr, 
36, vet. 166, Pir. Mſcheno. 

BWratichtowig (72. Raui.), auf Nateradetz, ſ. 
Wraitomwig oben. 

+Bratichowis (Chrud.), ſ. Wraë. 

Wratſlawka (Chrud.) f. St. Niklas bein. 

Wratzau (Budw.), auf Hohenfurt-Imlowig 3 St. 
NO. früdr, felbfift. Gut, jezt Dom, Anſiedlg. 
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bei Ruttan mit Bräuhs. auf 8 Faß nebſt emph. 
Maierhof daſelbſt. 

1Wraglau, :law (125, Chrud.), auf Stadtdom. 
Hohenmantp 1} St. w., Pirlerpofitr.» Dorf 
im s. nädft ver Ehauffee mit 120 H., 660 €, 
zu Nr. 21, ı11. 147, Ron, Diöz., Porebrav, 
Vilr. 2440 Eingpfrt. in 8 Ortſchaften, nächſte 
\0y Umteort. 

Wragomw (21. Klatt.), auf Planig J St. w., 
Dörfhen nebſt Myimf,, gu Nr. 35, IL. 223, 

Pfr. Amtsort. 

Wragomwig (60. Kaut.), auf Wlafhim 1! St. 
ss0., Dorf mit Dom. Schantw. abf. „Caſtro⸗ 
wig‘ (wie &. 455, Sp. 1) und „Kauſchowitz“ 
60 H., 415 Einw,, zu Ar. 11, ıv. 201, Pfr, 
Kondtatz. 

Bra) (Ber.), auf Königſaal 14 St. w., Schäfr. 
(nad Rain. ter.) 

Wraj (... Ber.), auf Karlftein if „Wraſch“ f. d. 
eonferb. desgl. (114, Kauf.) auf Kammerburg. 

Wraj (99. Klatt.), auf Mitetig 4 St. X.Dör f- 
HenanverfllattaurTaus,Chauflee nebſt Schanlw. 
zu Nr. 35, IV. 227, Pfr. Gloſau. 

BWrajda:£hotig (Casl.), auf Unter» Kralowig 
f. bei Lhotitz. 

Bra; (22. Prad.), auf Drhowl ift „Wraſch“ 
f. d. onferibirt. 

Wrajig, :ce (Budw.), auf Kruman ift Proßnig 
(wie S. 996, Sp. 1) conferibirt. 

Bräjna (85. Tab.). auf Chotowin } St. 880., 
Dörfchen mit Mrhf. nebft Verkauféanſtalt v. 
Mürzthaler Zuchtſtieren 2c., zu Nr, 11, V. 203, 
Pfr. Amtsort. 

Wrazuy (Tab.), auf Jung -Woſchitz, Einſcht. 
4 St. abſ. bei Zhot. 

Brajowig (60. Kaut.), f. Wratzowitz. 

Wrba (Ber.), auf Woykau, Mhlml., b. Podol. 

Wrbatha (Pilſn.), auf Reſchohlau, Mhüml. am 
Radnitz. Bade, 1St. 8W., beim Amtsort. 

+Wrbian (189. Kaut.), ſ. Webtſchan. 

Wrben (Budw.), auf Stadtdom. Budweis wie 
„W.öGẽeska“ iſt (wie S. 583, Sp. 1) als Böhm. 
Sellern und „W. nemeckä” ift (wie S. 537, 
Sp 1) als Dirnfellern conferibirt, 

Wrbermühle (Casl.),als Einſchteb Auttenberg. 

Wrbietin (Ber), auf Tloſtau, Einſchicht bei 
Glaspütten, Hute, nebft Maierhof. 

BWrbietig (97. Chrud.), auf Rofig 1 St. X., 
Dörihen zu Nr. 21, III. 148, Pfr. Wirlatom. 

BWrbitichan, :cann (37. Leitm.), auf Triebſch⸗ 
Rochow mit Anthln. v. Leitmerig wo pas Juſtzrt. 
14 St.s., Allod.» Gut (v. Prag 8 M. fammt 
402... Jod propkt. Boden, wovon 7... Wald, 
die Amtsormitg. wie ©. 169, Sp. 1) conferb, 
u. cortſpo. 2 Drtfchftn. nebft gleidnam. Dorf 
mit Schloß, Mrhf. abſ. „Kathauerhof““ u. Gaft- 
haus an der Budin-Loboſitz. Chauſſee, 50 Häuſ., 
280 €., zu Nr. 42, 1. 187, Pfr. Tſchiſchlowitz. 

BWrbitichan, scan (82. u. 89. Raf.), auf Perug 
1} St. sso., incorp. Gut (landtf. Hptb. Lite, 
W. Tom, XV.Fol. 201,bei587., Joch propft, 
Boden, wovon 2.,, Bald, mit 3 Ortsanthln. 
fammt gleiäuam.) Dorf nebſt Mehf., Schäft., 


1216 Wrbig. 
Säanfw., 50 H., 345 E., zu Mr. 28, 1. 164, 
Pfr. Klobut. 


Wrbis (... Ber), auf Petromig 2 St. u. vom 
Pfrort. 2 St. s., Dörfd. an einem M. Bade, 
ju Nr, 28, IV. 383, Pier. Schönberg. 

BWrbig (106. u. 123. Birj.), auf Militomes } @t. 
o. und auf Weliſch Woffaig 1} St. o. Theil. 
Dorf mit Schantw., 60 H., 450 €., zu Rr,36, 
IX. 138, Pfr. Hratifchke, 

Wrbitz (75. Birj.), auf Podebrad 2 Et. oxo., 
Pfarr- Dorf nächſt Plänerkallſteinbrchn. im Cho⸗ 
tianfer Grcht. 70 Häuf., 480 E, zu Ar. 18,1. 
142, Kön. Didy., Podebrad. Vilr., 2575 Ein- 
gepfarrt in 9 Ortſchſtn., nächſte Amtsort. 

Brbig (219.u.222.Cast,),Alloriat-Gutllantif. 
Dpib. Litt. W. Tom. XV. Fol, 201, b. 33$% 
Anfäptt., 116.000 fl. Shätw., 13 M. v. Prag, 
im mittlr. Thl. des Ars. zu 6 Mröfn. 5981.,, 
Joch protkt. Boren, wovon 1497.,, Walt in 
2 Reor. (wie S. 491, &p.2 beim „Chrambot.“ 
beft.), fammt Philippehof 10 Drte conferb. u. 
eorripd. (mie S. 161, Ep. 1) vas Jufiget. zu 
Auttenberg und Diretrmt, im gleichnam. vom 
KArsmt. 4} St. s., ud] — Dorf mit Schloß, 
Mipf., Schäferei, Brände. auf 9 Faß, Schankw. 
„Herrnmühle” u. abf. „Mrfwicte" Mahlmüble, 
70 9., 570 €.,1 ifr. Kam. zu Ar. 21, 1x. 184, 
Pfr. Smtdow, nächſte Y Steinedorf. 

Wrbitz (319. Kön.), auf Daudleb St. sso., 
Dorf an ver Höhe, nebſt Schankw., 40 Häuſ., 
235 E. gu Nr. 18, V. 143, Pfr. Chlen. 

4Wrbig: (343. Feitm.), auf Libefbig 2 ©t. 5., 
fund, St. Marientaplin.-Thirrfam Gablomta 
Bache als Gaſtorf. Enclave und Antbeil tie, „Za⸗ 
borimühle‘‘ wie in loco nebft Mhlml., Shanfw,, 
Bopfengarten, 75 H., 340 €. und nebft obb. 
Raurnig. Antheil zu Nr. 42, ıv. 175, Pr. 
Wettel refp. Erpofitr. Ruſchowan. 

Wrbig (111. Rat.), auf Ztonig 1} St. n.,Dorf 
nächſt Schleiffteinbrn, mit 50 9., 345 E. 1 
ifr. Bam. zu Nr. 28,1. 165, Pfr. Charwatetz. 

Wrbigfermühle (Cael.), ale Einfhidt bei 
Kuttenberg. 

Brbfa (208. Cast.), auf Ledet 11 St. x., Bil- 
fhul.-Dörfden mit Schankw. zu Ar. 21, IX. 
185, Pr. Amtsort. 

Brbfa (56. Leitm.), auf Budin Libohomig } St. 
8s0., Thlvorf. am Mſcheno. Bade nächſt Sand⸗ 
ſteinbrchn. 60 H., 260 E., nebſt Stotdom. An⸗ 
theil zu Nr. 42, II. 195, Pfr. Budin. 

Wrbna (Budw.), auf Wittingau, Hegerhaus 
bei Ripetz. 

7Wrbno (121. Bunzl.), auf Melnik v. Schopfa 
1 &t.ssw., Parr- Theilvorfals „W. ad 
aquas" oder W. „an der Moldau“ mit Ueber⸗ 
fuhr nebſt Mrhf. „Aupor“ auf ver gleichnam. 
Inſel, 50 H.. 340 E., ſammt Zurffo Antheil zu 
Nr. 36, VII. 167, Prag. Ergviöy., Burin. Vikr., 
als Dedant. ad honor. 750 Eingepfarrt in 4 
Ortſchftn., nächſte Melnit. 

Wrbno (147. Prach.), auf Schlüffelburg 1} St. 
s., Dorf mit 40 6., 245 E., u Nr, 25, IV. 
151, Pfr. Kadow. 


Wrcn. 


Wrbno (77. Nal.), auf Iumgfer - Teinig } ©. 
N., PMarr»Thlvrf. ale „W.ad sylras” rer 
W. ‚an ven Wäldern“ mit Shanfw., 60 Häzf,, 
385 E. nebſt Pate. Antheil zu Mr. 28, 1. 166, 
Prag. Erzdiöz., Budin. Bike, 1060 Eingpfit. 
in 4 Drtf&aften, nädfte Amtsort. 

Wrbomwa:khota (68. Birj.), auf Poribrar, ſ. 
oben (S. 826, Sp. 2) bei Ehota, me ver Bei⸗ 
name „Wrboma” einufhalten fommt, 

Wrbiſchan, any (189. Kani.), auf Schwarz 
Kofteleg v. Pirort. 24 St. wo., früße. Piarr-, 
jegt St Wenzel Fillrch⸗u. Schul» Theilderi 
an ter Wien. Chauffeen. Planianta, mit Mötkt., 
Schankw. abſ. „Chrauſtow“ Mäim!. vdamn „Kub- 
ſſowla“ ehedem ‚‚Rratohmwilla Gaſthof 65 B, 
519 €., nebft Radim. Antheil gu Ar. 11, m. 
130, Pfr. Planian. 

Wreẽen (33. Klatt.), auf Grünberg } St. xo., 
Parr-Dorf an der Uflama, mit Mabimla,, 
Schankw. abf. St. Adalberts Wolebrgkpll. ned 
Dearbs auch Schäft. „Nohewig‘’ und Einſcht. 
„Eifenhätte" 50 9., 580 €., gu Mr. 35, ın. 
224, Budw. Diöz., Lulawig. Bifr., 2750 Ein- 
gepfarrt in 12 Drtfhftn., nächfte [CHF Nepemut. 

Wrecha (Bunzl.), auf Er. Etal, f. Brad. 

+WBrchbaben (166. Bunzl.), auf Meu - Perfirin 
4 ©t. O., fund. Et. Marie Himff. Kaplin. und 
Firfhul.-Dorf mit 60 H., 220 E. zu Rr. 36, 
VII. 168, Pr. Dauba. 

7Wrcholtowitz (99. Tab.), auf Jung - Wofdit 
2 St. nnw., ftübt. felbfif. Gut, jest Par 
Dörfchen mit Schanfw, au Ar. 11, vi. 202, 
Prag. Erzdiöz., Biſttit. Bifr., 1066 Eingpfrt. 
in 13 Ortfäftn., nächte \CH7 Zaber. 

Wrehotig (... Ber.), auf Gerfihemig } Et. 
0, frühe. Ritterfig. jegt Dorf micht Burgbau⸗ 
frgmt. am Mrbf. fammt Einiht „Frantiſchek 
50 9., 225 Einw., zu Ar. 28, IV. 384, Pr. 
Sedlehz. 

7Wrchow (Bunzl.), auf Neu-Perfein, f. Wrch⸗ 
haben oben. 

Wrchowin,⸗na (141. Bith.), anf Aumburg v. 
Giiſchin 21t. oxo. Filialſchul⸗Dot fmwie,,Ro- 
kitnay“ am Woleſchka⸗Bache u. der ſchleſ. Chaufſet 
nebſt Schankw., Gaſthof und Mhlil., 120 9., 
766 €,, gu Nr. 18, III. 117, Pfr. Reu⸗Pala. 

Brhomin,:na (217. Bunzl.), auf Swigan 2St. 
x. Dörfchen gu Rr.36,1.191, Pfr. Liebenan. 

Wrchowin, na (Chrud.), auf Choten, Einſcht. 
4 ©t. w. bei Stotenig mit Maierhof, Scäferei, 
Zinshoch., Ziegelbrennerei, 

Brehomwin, na (209. Kön.), auf Reuſtadt } St. 
NNWw., Bilfäul.-Dorfam Untſchow. Gbrg. und 
der Rachod. Chauflee mit 100 9., 540 Eim,, 
gu Nr. 18, x. 131, Pfr. Amtsort. 

Wrchownitz (258. Biri.), auf Errefwig 4 Et. 
so., Dörfden mit Schankw. u Rr. 18, II. 
154, Pr. Hoteniowes. 

Wrchy (372. Bunzl,), auf Gr. Stal } St. ww. 
Dörfchen zu Ar. 36, II. 201, Pfr, Wiſtt. 
Wrehn (Casl.), bei Caslau I St. X., Ruf. Ein⸗ 

ſchicht bef, conferibirt. (7) 
Wrchy (109, Tab.) , auf Neufiupow F ©t. so., 


Wreow. 


Dörfch. nebſt Mylml. zu Nr. 11, VI. 203, Bir, 
Amtsort. 

"Brcomw (200. Bubw.), auf Potitz ift „Wryan" 
eonferibirt. 

BWriowft; Oblinn (Prad.), auf Drhowl, Dom. 
Anfieplung $ St. abf. bei Wreomig. 

Wrdy (Gasl.), auf Zleb Tupad! fammt Orts, 
antheil brim gleichnam untben. Dorfe, inforp. 
Hofbefig (lanttfl. Hauptb. bei 247 Anfähtt,, 
10.000 fi. Schätw., 10, M. v. Prag, 82.,, 
Joch prodlt. Boden) mebft Maierhof, Schäferei, 
Braube. anf 6 Faß u. Bıatwnbrnr,, 2 ifr. Bam, 

Wrdy (32. Cast), auf Alcb-Tupart} St. XXW., 
Bilful.- Dorf an ver Daubrawa, mit Shanfw,, 
abf, Mhiml. dann Mröfn,, „Kaudelow“ und 
„Skowit“ nebft Schäfrn. und Förſtr. an der Fa— 
fanerie aud obb. landtfl. Hof W, überhaupt 60 9., 
520 E., zu Rr. 21, x. 138, Pfr. Zleb. 

Bier beginnende Ortsnamen, f. bei Wrj. 

+BBrfosflawice (Bunzl.), auf Klein -Stal if 
(wie S. 1076,Sp.1) als Seidenſchwanz conferb, 

Wrihbig (25. Kaui.), auf Zaimut | St. sw., 
Dörfhen wie, ,‚Wräice” zu Rr, 11, IV. 202, 
Pfr. Amtsort. 

Wriſch ow, ſow (267. Chrud.), auf Naſſaberg 
1 St. wsw., Dörfchen nebſt abſ. „Pafely‘, 
su Rr. 21, 1. 194, Pr. Bojanom. 

Bribomig (... Ber.), auf Priſchit 1St.nww., 
Dörfchen mit Mehf., Schafr., zu Nr. 28, IV. 
335, Pfr. Jeſſenitz 

Wrfbomig (313. und 347. Kaut.), auf Nufle 
+ St, incorp. Gut [lanvtf. Hauptb. Lit. W. 
Tom. XV1. Fol. 121, bei 457 Unfähigkeit, 
166.839 #1. Schapw., } M. von Prag, 753.55 
Joch prodkt. Boden, mit 2 Orten fammt gleich⸗ 
nam.) Pfrfrd.-Thiprf,. an Botis. Bade, mit 
Mrdf. und Rentamths. Bräuhaus auf 30 Faß, 
emph. Möimi., Schantw., abf. „Boromanfa,” 
125 9., 960 E. 2 ifr. Bam., nebſt Weinberg: 
ämt!. Antheil zu Mr, 11, 11. 220, Pfr. Midle, 
nädfte Ch? Prag. 

Brihowig (57. unt 60. Leitm.), Fidellommiß⸗ 
Gut [lamvefl. Hauptbuch bei 7154 Unfipigkeit, 
405.500 fl. Schägw., 6 M. v. Prag, im äußrſt. 
8.200 Ars. 6675.,, Joch protft. Bod., wovon 
54. ,, Wald, 8 Orte conſerb. und corrfpd. (wie 
&. 169, Sp. 1) tas Diretrmt. im gleihnam. 
v. Kramt. 6 St. s. auch] — fund Schloffaplin. 
Dorf an der Eger mit Ueberfuhr nebft Schloß, 
Mrpf., Hammipf. „Cernodol“ abſdaun Schantw., 
Sämtt., abf. „Egermühle“ 55 H., 375 Einw,, 
4 ifr. Bam., zu Ar. 42, ı1. 196, Pfr. Wobora, 
nächſte Laun. 

Brihomta (209. u. 376, Kön.), auf Neuftabt 
Re sw. u. auf Opotuo 14 St. n., Theil- 

orf am Reyba-Bade, 50 H., 270 €., zu Rr. 
18, x. 132, Pfr. Buhuſlawitz, refp. Tſchernt⸗ 
fig und Dobruſchla. 

+Brfeg (97. Birj.), auf Kopivino 1 &t. 080., 
Parr-Dorf an ver Bidzow. Chauſſee nächſt vem 
f. 9. Taboriten-Pager, „Hradiste" mit Brannt- 
mweinbrennerei, 60 9., 410 E., 1 ift. Bam., zu 
Nr. 36, 1Xx. 139, Aön. Diöz, Kopidlno. Bitr,, 
Daudmw. d. Panpedt. v. Bühnen. 
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1615 Eingpfrt, in 4 Driſchaften, nächſte 
Gitſchin. 

Wrſſich, na (Tab.), auf Nemiſchl und Jung⸗ 
Woſchit, Theile inſcht. 4St. ww. bei Autas. 

Wriſſi (Bunzl.), auf Semil, Einſchicht bei Bi- 
tauchow. 

Wrtba,⸗by (Pilfn,), auf Plaß nächſt Burgbau⸗ 
frgmt. tradit. ald Stammhaus der Grafen W. 
abf. Mrdf. } St. s. bei Dber-Bicla, 

BWrtiefchig (289. Casl.), auf Wilimow v. Mofter 
1 St. ww. Dörfd. wie „Wetisice‘ nebſt 
Schanfw., zu Nr, 21, x. 139, Pfr. Amtsort. 

Wriſſinſty (Raf.), auf Horometig, Einſcht. sub 
Nr. 55 bei Rebuſchitz. 

Brtfa (209. u. 397. Bunzl.), auf Mündengräg 
von Klofler 2 St. n. und anf Kosmanos 4 St. 
N., Thldörfch. zu Nr. 36,1. 192, Pfr. Hlawitz. 

Wrtſchen (33. Klatt.), auf Grünberg if „Wröen" 
confcribirt. 

Wrtzau (200. Budw.), auf Porig it „Wrzau“ 
confcribirt, 

Wreowig (22. Prach.), auf Drfowi 17 St. o., 
Dorf nebft Dom. Anſiedlg. „Wriomwfty Obkiny'' 
zu Nr. 25, 1V. 152, Pfr. Zahory. 

+3Brutig (73. Bunzl.), auf Reu-Benatek 11 St. 
s., fund. St. Marienfaplin. u. Bilfhul.- Dorf 
mit Schantw,, 80 d.,500 E., zu Nr. 36, VII. 
71, Br. Life. 

Brutig (93. und 123. Bunzl.), auf Melnit von 
Schopka 1 St. 030. und auf Repin + Nebujel 
14 St.wsw., Theildorf im Thale des Orts- 
gleichnam. Bade u. an der Jungbunzl. Chauffee, 
mit Ruft. Möimt., 45 9., 215 €., zu Ar. 36, 
vıı. 170, Pfr. Melnit. 

Wrurig (83.0. 85. Bunzl.),Allovial-® ut [lanptfl. 
Hptb. Litt. W. Tom. XVII. Fol. 1, bei 183% 
Anfäptt., 70.000 fl. Shägmw., 5 M. von Prag, 
im w. der Iſer 563.,, Joh prodkt. Boden, wos 
von 22.,, Bald, fammt Suſchno 2 Orte con- 
feribirt und correfpd. (mie &. 22, Sp. 1) vas 
Juſtztt. zu Altbunzlau und die Amtsorwitg. im 
gleihnam. vom Ktsamt 3} St. sw.aud) Dorf 
wie „WruticeKropa&owa" mit Schloß, Mrhf., 
Schäfr., Börfir,, Bräuhaus auf 8 Faß, Brannt- 
weinbrennerei, Wafmftr., 60 9., 320 E. 2 ifr. 
Fam. gu Rr. 36, VII. 169, Pfr. Unt. Stimme, 
nächſte Benatek. 

Wrzakow (Casl.), auf Selau, Mhlml. nebſt Briſg., 
Delfimpf., Si. s. bei Alt⸗Briſſt. 

Wrzau,⸗zow (200. Budw.), auf Potit 3 St. 
0., Theildorf mit Gaſthof nebſt Prälatr. Kru⸗ 
mau, Wittingau und Forbes. Anthin. 55 Häuf., 
305 €., zu Ar. 25, x. 170, Pfr. Borbes, 

Wrzeſet (293, Tab.) anf Eheynomi} St.nw., 
frühr. felbfit. Gut, jegt Eifengeh- Dorf mit 
Mrhf., Mhlml. am Epotowin-Bade, 35 Häuf., 
360 €,, zu Rr. 11, vI. 204, Pfr. Bergſtädtl. 

Wr) (f):effowig (Katt.), Burg- Bau frgmt. 
bei Ruppan. (Bral. 8. A. Heber’s Burgen, 
IV. 249 nebſt Abbiſdung.) 

Brjes:,Wfeyna (Tab.), auf Karvad-Reig bei 
Drahles } &t.o., Mrhf. nebſt Schäir., Börfe., 
Degerhaus, 
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Wrj(t)sefnit (244. Bidh.), auf Miletin 1} St. 
Nw., Dorinebft Mpim!., 40 9,, 270 €,, m 
Nr, 18, 11. 155, Pir. Biloprat. 

Wrict)sefnit (127. Casl.), auf Selau } Et. 
0., Dörfd. an ver Teutſchbrod. Chauſſee, nebft 
Scan, zu Ar. 21, 1x. 186, Pr, Amtéort. 

Wr) (H-⸗eſſtiow (Kön.), auf Smitig-Boteniomes, 
Burgbaufrgmt. bei Gr. Bürglig. 

Wrjeiniowes (309. Kaut.), amgleidnam. Dom. 
f. Brj. 

Wrj(lt):eina (Tab.), auf Kartad.Reiig, Mrd. 
nebſt Schäfr., Förſtr. und Hrorhs. 4 St. o. bei 
Draples, 

;%8rj(r) :etowig (250. Raf.), auf Buſchtichrad 
2 ©t.-nno,, frühr. Pfarr», jett St. Wenzel 
Bilfeh.- und Säul» Dorf nebft Schankw. abf. 
„Brodetz“ fammt Mblmf. u, weiter Brifg.,TOD., 
480 €., zu Ar. 28, ı1. 192, Pfr. Liditz. 

Wſchechlap (32. Bunzl.), auf Lautin /Wilawa 
1, ©t.s., Dorf mit Mrbf., Schäfr., 40 9. 
280 E., zu Ar. 36, Vin. 164, Pfr. Nimburg. 

Wichechlap (48. Kant.), anf Böhm. Sternberg 
1 &t. ssw., Tblvrf. nebſt abf, Neumüble als 
Tiebeflig. Antbeil, 45 H., 325 €,, zu Nr. 11, 
iv. 203, Pfr. Diwiſchau. 

Wichechlap (142. Leitm.), auf Dur } ©t. o., 
Dorf mit Mrhf., Schaft, Waſmſtt. „Buſch⸗ 
mühle“ 35 Häuf., 140 E. zu Nr. 42, ı11. 166, 
Pfr. fonft Amtsort jegt Sobrufan. 

Wichechlap (126. Leitm.), auf Schwatz 3 St. 
s., Dörfchen mit Hi. Schloß, Mrbf., am Kegel» 
gebirge, zu Nr. 42, 11. 197, Pir. Liebshaufen. 

Wfchechlap (370. Prad.), auf Walliibirfen 
11 St. n., Dörfäenmit Schankw. zu Nr.25, 
11. 156, Pfr. Pievflamip. 

Wichechlap (35. Tab.), auf Bechin 1} St.ono,, 
Dörfhen zu Nt. 11, V. 204, Kir. Sutomeiig. 

Wichechow (16. Tab.), auf Stadtdom. Zabor 
4 St, nw., Dörfhen zu Nt. 14; V. 205, Bir. 
Umtsort. 

Wichehrom (149. Kaui.), auf Ptedbot Et. 
oxo., Dörfchen nebft Schankw. 1 ifr. Fam., 
zu Nr, 11, 11. 121, Pir. Jaßlawitz. 

7Wſchegan (31. Bunzl.), auf Lautin 1} St. sw. 
Pfarr-Dorf an der Life. Chaufice, mit Mrbi., 
Dom. - Schantw., 40 H., 230 E., gu Ar. 36, 
VIII. 165, Leitm. Dis, Nimbursg. Bifr,, 2500 
Eingpfrt. in 10 Ortfehftn., nächſſte ¶ Nimburg. 

+Wfcheberd (321. Püfn.), auf Plas vom Pfarr- 
orte 1 St. no.. früher Parr-, jegt St. Profop, 
Filltch⸗Dörfchen, zu Nr, 28, VIII. 237, Pit. 
Kozoged. 

Wſchelab (126. Leitm,), f. Wſchechlap. 

Wichelib (Bitz.), auf Weliſch-Wolſchitz, emph. 
Mrhf, nebſt Anſiedlg. bei Drſchtiekrey. 

Wichelib (234. Kön.), auf Nachod 14 St.wnw. 
Dorfmit 45 H., 290 €., zu Nr. 18, x. 133, 
Pfr. Koſteletz. 

Wichelis (130., 131. u. 132. Bunzl.), Allor.- 
Gut und nebft Schloß, Dorf and Amteort als 
„Groß-⸗“ W. wie (S. 630, Sp. 1) oben, mit 
2523.,06 Joch prorkt. Boten, wovon 155 „. 
Bald, un — als „Klein⸗“ W., Stifte-@ut ıc., 


Wſcheſtar. 


wie (S. 762, Sp, 2) oben und mit der land, 
Ara miteinbgrffn. 

+3Bfchen (218. Bunzl,), auf Swigan 1 St. oso,, 
Parr- Dorf links von ver Iſet im Flachlande, 
mit abf. Medi. „Bortihie, 60 H., 340 E., zu 
Nr. 36, 1.193, Leirm. Diez., Turnan. Bik., 
2765 Eingpfrt. in 11 Ortfhaften, nädfte Y 
Mündengräg. 

Wfchenig (56. Pilfn.), auf Ratnig vom Pirertr. 
1 ©t.sw., Dorf am Biczina- Bade, 35 9. 
2410 E. zu Rr. 28, vıl1.238, Pfr. Obderkupne. 

Wichenor (Ber.), Aller. Gut [lanpifl. Optb. hei 
4, Anfölt., 22,733 fd. Schärw., 2} M.s. von 
Prag, im N. des Kıs., am linfen Beraun: Hier, 
T1T.,,. 30 protlt. Boren, wovon 275., , Walt 
fammt Gernolig, 2 Orte conferb. wat correfpt. 
(wie 86.40, Sp. 1) die Amtsorwitg. im gleid- 
nam.] — Dorf mit Schloß, Mıpf., Brandt, 
Brntonbrar., Mhlml. am Bade in ver Berg⸗ 
fälust, wo am 20, Nov. 1846 die Erpber- 
ren blübten, und vollig reife Früchte trugen x., 
zu Ar. 25, v1. 166, Pfr. Ob. Mokropetz, nach ſie 
5) Königfaal, Die Vollsſage vom erfien Befiger, 
Namens fenorn.verurfprüngliben®ründeng 
des Allod's, in Ar, 78 ver „Bobemia’' 1847. 

Wicheradig (... Ber.), auf Wofow | St. xo, 
incorp,. Gut (lanbtfl, Hptb, bei 165} Uniskt., 
100.500 fl. Schätw., 4 Meil. von Prag, bei 3 
Drten 2317., , Joch problt.Boven, wer. 565,. 
Wald, fammt gleihnam.) — Pfrdorf. nädt 
Kallſteinbrüchen, mit Schloß, Dirdi., Schäferri, 
Pireiripil., 115 H., 710 E. gu Nr. 28, v. 213, 
Prag. Erzdiöz., Ptibtam. Bike, 1710 Eingpfrt 
in 6 Ortſchftn., nächſte Betaun. 

Wicheradow (273. Eprur.), auf Naſſaberg 3) 
St. s. Dörſchen an ter Deutſchbtod. Ehani- 
jer, zu Ar. 21, 1. 195, Pfr. Kamenis, 

Wicheratich (354. Leitm.), auf incorp. Zahotan 
von Ploſchkowiz 14 Stunde n., Döt fch en wie 
„Wesera,“ zu Nr, 42, 1.188, Pfr. Triebſch. 

7Wſcherau (351, Pilfn.), als Wflerub auf Ku⸗ 
niowig 4 St. s., Shug-Stapt nadit (von #. 
A. Oeb er o's Burgen III. 213 beſchtb.) Burz- 
Banfıgmt. an einem Bade, 1076.,, Jod pre- 
vult. Boten, wovon A.,, Wald, zu 5 Jahım. 
priv,, mit Rathbs., Brands. auf 13 Faß, Myimin. 
als „Kälbermpl. und „Oberemhl,“ 150 Häuf., 
1155 E., 30 ifr. Bam,, unter einem Stetver- 
leder, mit Gruntbchfärg. und fammt hertſchafil. 
Anthle, zu Rr. 28, vi. 239, Prag. Ergriös., 
Pilſn. Bitr., zur Pftltch. u. St. Mart. Esemtr.- 
Kapelle, Schule :c,, 2085 Eingpfrt. in 7 Drt- 
ſchaften, nächſte E Pilfen. 

Wiſcheſchim (117. Kaut.), auf Kammerburg 2} 
St. xw., Dörfchen zu Nr. 11, 11. 222, Pr. 
Mni- over Michowitz. 

Wichefot (48. Casl.), auf Maleihon 4} Stunde 
ssw., Dörfden nebſt &hantw., 1 iſt. Bam., 
gu Nr 11, ıx. 118, Pft. St. Anna. 

Wicheftar (192. Kaui.), auf Schwarz - a 
3 St. wsw., Zhbeiltorf mit 50 H. 295 € 
nebſt Auichiomwef. Anthl., zu Nr, 11, ı11. 131, 
Pir. Rüan. 


Wicheftar, 


tBWicheftar (30. Kön.), auf Stotdom refp. Herr» 
ſchaft Rönigaräg 1? St. vw., Pfarr-Dorfan 
der Hotig. Chauflie mit Shantw., 60 9., 350 
€., zu Rr. 18, VII. 133, Kon. Dis u. Bitr,, 
2990 Eingpfrt, in 10 Drtfhaiten, nääfe u 
Amtsort. 

Wichentud (147. Ra), auf Jenlowes von Wel⸗ 
trus } St. nno., Thldorf. nebft abf. Mylml., 
35 9., 210 €,, fammt Raudnitz. u. Ehwaterub, 
UAnthin., zu Nr. 28, 1. 167, Pir. Weltrus, 

7Wichetat (267. Kaut.), auf Branveis 2} ©t. 
nnw., Dlarrlofalie- Dorf an ver Höhe „Erke- 
min,‘ mit 80 9., 655 E., zu Nr. 11,1. 155, 
Prag. Erzdioöz., Brandeis. Bitr., 2675 Eingpfrt. 
in 3 Ortſchftn., nächſte Amtéort. 

Wichetat (292. Rak.), auf Kruſchowitz 4 St. s., 
Pürgliger Kron-tehengut (mit Chlum, Poſto— 
wiedy und Protiwna fammt gleibn.) — fund. 
St. Marientpelln.» Dorf mit Schloß, Förſtr., 
Mhlml., Potafhflerr., 80 9., 540 €,, zu Mr. 
28, I11. 145, Mr. Gr. Uugey. 

Wicheteg (398. Prad.), auf Libiegig 3} St. no. 
Dorf mit abf. Förſtr. und Hegrhs., zu Ar, 25, 
1. 181, Pfr. Rezdaſchow. 

Wſchetitz (. .. Ber.), auf Lefhan 1} St. s., 
Dörfchen nebft abſ. „Häg“ im Walde, zu Nr. 
28, V. 214, Pfr. Netwotig, 

Wichemwil (75. Prach.), auf Altfattel-Hravet 1! 
St. w., Dorf nebit emph. Schankw. und abf. 
Chalupw., 50 9., 325 €., zu Nr. 25, ıv. 153, 
Pir. Budowitz. 

WBfl:, beginnend. Ortsnamen, f. bei Wſch. 

138telna, no (85. Saaz.), auf Styrl 2} ©t. 
no. Prarr-Dorf an ver Brür-Pfaun, Ehauffie, 
mit Mröf., Schankw., Braunfohlenzehhir., TO 
9., 335 €., zu Nr. 42, x. 159, Leitm. Dio;,, 
Brür, Vitr., 960 Eingepfarrte in 6 Ortfchaften, 
nädfte \c cf Brür. 

Win, za (Rön.), auf Caſtalowitz Förſtr. ! St. 
abf. bei Autinowitz. 

Wrelno (139. Bunzl.), auf Stranew wie (S 
717, Sp. 2) als „Iſerwtelmo“ conferb, 

+Wtelno (118. Bunzt.), auf Melnit von Schopka 
3, St. o., früher Pfarre, jegt St. Michael Ril- 
frd.- u. Shul-Dorf wie „Melnifwtelmo,“ an 
der Jungbunzlau. Chauffce, mit afath. Bethhaus 
und Poflorate, dann Mrdf., Schäfr., Schantw., 
Bratwnbrar., 90 H., 470 E., zu Ar. 36, VII. 
472, Pir. Choruſchit. 

+Wtfch (ld) selatom (96. Chrud.), auf Rofie 3 
St. s., Gdrgs.-Pfarr- Dorf mit emph Mehf., 
Börftr., Schwefel» oder Magnetlied-Zehhfr., BO 
9., 455 E., sn Nr. 21, III. 149, Kön. Diss, 
Ehrafl. Vilt, 2535 Kathol., 20 Belv., 21 Sir., 
in 9 Drtfäftn,, nächſte Chrudim. 

Wiſch (ẽ) /elnitz (252. und 264. Tab.), Allod. 
Herrſchaft und Amtört. Dorf, ſ. Wieln. 
Wudaglen (Burw.), auf Roſenberg iſt (wie ©. 

1004, Sp. 1), mit P. conferb, 

Budingrün (... Elb.), auf Falfenau 1 St. so,, 
Dorfzu Rr, 35, vn. 107, Pir. Amisort. 

Wuhr (Budw.), auf Kruman, Hegrhe. } St. o. 
bei Roſchowih. 
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Wühr (58. Prach.), auf Worlif 4 St.v., Theil: 
dörfhen am linfen Molvauufer mit einem Lan- 
dungeplage für vie Schiffer und als „Groß“ W 
fammt Zalujan. Anthl,, zu Ar. 25, 1m. 159, 
Pfr. Altſattel. 

+Wuldau (355. Prach.), auf Winterbirg 2) St. 
8., Parr- Dorfan ter Ehauffer, im Thale an 
der Moldau, als „Ober“ W., nebit Mylmt,, 
Brifg. , 51 Häuf., 410 E., zu Ar. 25, ı. 182, 
Budw. Disy., Prachatitz. Bitt., 2630 Eingpirt. 
in 11 Ortſchftn., nächſte — — 

Wuldau (252. Budw.), auf Krumau 5 St. sw. 
Städtchen confbrb, Mritil. als „Unter⸗“W. 
oder „Moldau“ am linken Ufer tes Flußes mit 
einer Brüde an der Aigen. Chauſſte, mit kein- 
mwantmfltr., 50 d., 350 €,, unter einem Marlt- 
rihteramt nebft Grundbchfhrg., zu Ar. 25, VH. 
288, Burw. Diös., Deutſch⸗Reichenau. Bilr., 
jur Marrfeh,, Schule 2c., 1645 Eingpftt, in 8 
Drifchftn., nädfle ’ | Winterberg. 

Wirlfen (242. Saar.), f. Witt. 

Bultachen (181. Burw.), auf Hobenfurt 1 Et 
nnw., Dörfchen zu Ar. 25, VvIII. 279, Pir. 
Malfbing 

Bumen (69, Rat.), auf Smeina wie (S. 694, 
Sp. 2) als „Pumen“ conferibirt bei 9, 

— (213. Prad.), auf Watietig 1 ©. 

s., gerfir. Dörihenmit abf. Schaulw. u. Dom. 
Gehft., zu Rr. 25, VI. 147, Pr. St. Manrenzen. 

Bunisg (46. eıim.), auf Libochowitz 25t.wnw. 
Dorf nebſt Mibf., 50 Häuf,, 300 €, und ale 
„Groß-“ W., zu Ar, 42, 11. 198, Pir. Koſchtit 

Wunig (46. Leitm.), auf Libochowitz 2 St. ww,, 
Dörfben als „Klein⸗“ W., zu Nr. 42, It 
199, Pir, Triblit, Schule Solar, 

Wünfcendorf (316. Bunzl.), auf Friedland vom 
Parrorte 4 St. v., Granz- und Filfhul.-Dorf 
nächſt dem „Weiß. Stein“. Duarsfelfengruppen, 
150 D., 750 E. zu Nr. 36, V. 75, Pfr. Hei. 
nersdorf. 

Wurerbof (Prach.), im St. Katharina Greht. ver 
f, Waldhwozd von Db. Neuem 1} St. sw., 
(nad Rain. ter). 

Wurerichlag(Burw.) auf Stotvom. KAruman, in 
wie (S. 1161, Sp. 1) mit U. conferibirt. 

Wurezböfen (249, Burw.), auf Krumau vom 
Pfarrorte 1 St. n., Dörſchen wie Bicyy, am 
Haidbache nebft Brtmbl., Hammerfämtt., zu Nr, 
25, vI1. 289, Pr. Tweras. 

Würgnitz (214. Saar), auf Stvivom. Haaren 
28. oxo., Dörfchen nebſt gleihn. Schloß— 
hof, zu Nr. 42, IX. 167, Pfr. Tuſchmitz. 

Wurkahora (Rlatt.), auf Heiligenkreuz, Wfmftr, 
am gleichn. Berge, ! St. ww., bei Weitenfuls. 

Wurken (161. Pilfn.), auf Sand 2 St.8.,Deori 
nähft dem Klingen» und Dürrenberg, mit Br: 
amtwängbv., Mrdf., Schäfr., 35 H., 210 €., su 
Nr. 35, 1. 116, Pir. Pernartis, 

Würfchen (113. Saaz.), auf Kopig von Brür 
1} St. sw., Dörfchen zu Rr, 42, VIII. 156, 
Pfr. Dentfd-Zlarnif, 

Wurfchendorf (316, Bunzl.), anf Friedland, f. 
Wünſchendotf. 

153 * 


1220 BWürfchengrün. 


Würfchengrün (... Elb.), auf Königewart ven 
Unt.-Sanvau 1 St. 0. (nad Rain. ter.). 

Wurft (Leitm.), anf Bürgftein, Gaſthof an ver 
Ehauflee, zur „Goldu. W.“ bei Pihlerbauftellen. 

Wurz (... Elb.), auf Chieſch 14 St. s., Dorf 
zu Ar. 35, X. 180, Pfr. Amtsori. 

Burzeldorf (Bunzl.), aufSemil, Ortsabtälg. 
} St. 0. bei Polaun. 

Wurzelbof( Epruv.), auf Landolron, emph.Mräf. 
auf deflen Gründen gegenwärtig das Dorf „Lou⸗ 
over Landen” beſteht. 

BWurzen (34. Budw.), anf (Stetvom. Burweis) 
Augeyp Oſtrolow 1} St. o., Dorf wie „Dwo- 
reo,‘ nebſt Ziegelbrnr., emph. Dirbf., abf. Dom. 
Gehf. und Wfmftr., als „Ubveders-Einöpe,' 35 
d., 225 E., zu Nr. 25, X. 174, Pfr. Horbes. 

Wurzen (244. Tab.), auf Neubaus 2 St. s., 
Dörfchen an ver rechten Seite der Reharka, 
zu Ar. 11, vr. 129, Pfr. Pag. 

Wurjmes (127. Saay.), auf Eifenberg- Neun: 
dorf 1 St. ssw., Thldörfch. mit Rothenhau⸗ 
fer Anthl., zu Rr, 42, VIII. 155, Pir. Görtan. 

+3Bufleben (170. Pilfn.), auf Maierhöfen 1 St. 
w., Parr- Dorf an der Altzedlitz ⸗Roßhaupt. 
Ehauffee, mit Gaſthf, Schantw., abf. Einkhrho. 
auf vem „Ge⸗ſpere over »fpäre," 50 9., 360 €, 
zu Nr. 35, 1. 117, Prag. Erzdiöz., Hayd. Pitr., 
840 Eingpfrt. in 7 Orifchftn., nächſte =] Umtsort. 

WBüftedorf(Leitm.), auftobofig, Dorfbaufrag. 
ment bei Wopparn, 

Wüftegut (231. Leitm.), auf Rumburg } St. 
nw., Dorfen zu Rr. 42, vi. 71, Pir. 
Amtsort, 

Wüftenen (254. Kön.), auf Reichenau, ift „Wuft- 
rich“ conferibirt. 

Wüftewiefen (Bunzl.), auf Lamberg, Mrhf. 
bei Zonsvorf, vedgl. auf Niemes bei Höflitz. 

Wüſtkamen itz ( Chrud.), auf Richenburg f. beißt, 

Wuſtige (Kön.), auf Marſchendorf, zerſit. Bau- 
den bei Albendorf. 

Wuſtra (63. Bunzl.), auf Liſſa 1 St. so,Dorf 
nächſt der Elbe mit abſ. Franciscihof“ 60 H., 
380 €., zu Rr. 36, vIi. 173, Pir. Amtsort. 

+WBuftrow (Chrud.), f. Mibelsvorf. 

Wüftren (195.Rön.), auf Etarfftart }St.sw., 
Dorf nebſt Schanfw., 110 H., 655 E. zu Mr, 
18, 1X. 84, Pfr. Umtsort. 

Wüſtrybny (Ehrur.), auf Politka und Riden- 
burg, f. Ribna. 

Büfrich (254. Kön.), auf Reihenau if „Wy- 
ſtrich conferibirt. 

BWüftullersdorf (Bunzl.), f. Olbersporf. 

Wuſtung (313. Bunzl.), auf Friedland 1} St. 
NNWw,, Bilfäul-w. Grany-Dorf an ver Wittig, 
mit Mrhf., Förſterei, Mhlinl., Brifg., 75 9,, 
420 €,, zu Nr. 36, V. 76, Pr. Amtéort. 

Wuſtung (Bunzl.), auf Semil, Ortsabthlg. 
4 St. w. bei Ptichowitz. 

Buftung (Elb.), auf Pürles, emph. Mrhf. von 
Theuſing 4 St. so. (nad Rain. Lex.). 

WBufo (64. Prad.),aufWorlit-Rlingenberg 3 St. 
sso., Dörfchen am Walde Branif rechts von 
der Moldau zu Nr. 25, III. 160, Pfr, Germena. 


BWoifocan. 


Wutſch (293. Pilfn.), anf Krufanig } St. x., 
Dörſchen mit Mrdf., Schäfr., ur. 28, VIIi 
240, Pir. font Arufanip, jett Cihana. 

Buttau (Pilfen.), auf INig, Mabimüple an ver 
Mies 4 St. ww. bei Alein / Chotieſchau. 

Buttau (138. Pilfn.), auf Stoͤtdom. Mies 1} &t. 
xo., Dörfchen nächſt Sandſteinbrchn. mit abf. 
Förſtt. zu Ar. 28, VII. 173, Pfr. Amtsori. 

By: überhaupt beginud. Ortönamen, ſ. auch bei 
Bi oben im Allgemeinen. 

Wndlat (Casl.), f. Birlaf. 

Wydlata Seẽ (Chrud.), auf Leitomiſchel iſt (mir 
S. 1079, Sp. 1) als Setſch confcribirt. 

WBodrj (Budw.), ſ. Widdern. 

Wyetrufchitz (Bunzl.), auf Ptiwor und Melnit, 
ſ. Wetruſchit. 

Woben oder Wyhne (Budw.), f. Wiehen. 

Wyöhnal (Tab.), auf Mühlhauſen, Mpimi. bei 
Sepelau. 

Wöohnan, :now (119. Kön.), auf Grarlig von 
Aufus 1} St. nno., Bald, Dorfan einem 
Bade mit Mhlml., Brtig., Schaukw., zu Nr. 18, 
VIII. 108, Pir, Kolen. 

Wyhlidka (Burw.), auf Arumau, Hegrhs. am 
Plansferwalvde I St. so. bei Krafetin. 

Wykuka (Burw.), auf Sruman, Einſcht. wir 
„Janetek' bei Rojau am rechten Moldan-Ufer, 
gegenüber von Goldenkron hoch am Thalgehängt. 

4Wnpractig,sce (Chrud.), auf Lanpstren, . 
Weipperedorf. 

Wyſchehrad (348. u. 349. Kaut.), Domſtifts⸗ 
Gut und k. Bergſtadt, ſ. Wyffchrar. 

Wyſchetitz (75. und 78. Kaut.), Allodial⸗Got 
(landtfl. Optb. Litt. W. Tom. VIII. Fol. 101, 
bei 4,7, Anfästt., 49.000 fi. Schägwerth, 3 M 
830. von Prag, im s. des Ars, 1251.,, Jod 
provult. Bovden, wovon 273.,,;, Wal, 4 Drtr 
conferb. und correfp. (mie ©. 165, Sp. 1) dat 
Zufisrt, zu Benefhau und die Amtevrwltg. im 
gleihnam,) Dorf mit Schloß u. Garten, Rrhf., 
Schäfr., Brauhaus auf 8 Faß, Bratwabrer., 1 
ifr. Bam, zu®r. 11, 1V.189, Pfr. Wrcholtowit, 
nächſte Wotit. 

Wyſchinka (Rak.), auf Chrafſtian, Weingarten 
Landhe. bei Wotowit, desgl. sub Ar. 156 am 
Smidow bei Prag. 

Wyſtitna (Casl.), ald „W. nömeckä” auf 
Stvtrom,. Iglau it (wir S. 613, Sp. 2) al 
Gießhübl conferibirt, 

Bofka (Ber., Bunzl., Casl., Leitm., Tab) wir 
oben als „Wiſta“ f, v. 

+3vffitna (152. Zab.), f. Biflitna. 

Woftocilfa (Prach.), auf Wolin, Ei uſcht. ISt. 
N., bei Radſchau. 

+BWpfolan,:ny (9. Bidj.), auf Stotdom. Rrus 
birjow 4 St. sso., früht. Pfart⸗, jegt Et. Mar» 
gareth Fillrch⸗⸗Dorf ander Eyrlinamit Brandt. 
auf 8 Faß, Schantw., MhlmIn, wovdon vie, We 
ſeler“ abf. überhaupt 50 Häuſ., 280 E., ga Rt. 
18, T. 136, Pfr. Amtsort. 

Wofolan,sny(Kaut.), als St. Apolinaris Jursket. 
der „Größere““ Hofmit Ar. €. 20 w. 25, dann 
110.,, Joch prodkt. Boden am gleichnam. Dorfe 


Bofolan. 


auf Lieben fammt Amtsverwaltung (wie S. 165, 
Sp. 1) corrfpb. daſelbſt und Juſtztt. zu Prag, 
auch nächſte . 

Wyſodan,⸗uy (Kauf.), als St. Apolinari ter 
„Kleinere“ Hof sub Nr. C. 25, dann Ziegel⸗ 
brennerei u. 92.,, Joch prodkt. Boden am gleich⸗ 
nam, Dorfe auf Libeñ ſammt Amtsvrwltg. da⸗ 
ſelbſt (wie 165, Sp. 1) cortſpd. und Juftzrt. zu 
Prag, auch nähfte IChy. 

Wyſokan,⸗ny (Kaut.), als „landtäfl.“ Hof Nr.1 
nebſt (ſeit J. 1842) neuerb. Bräuhaus auf 20 
Faß, auch TNebengbr. 164.,, Joch prodkt. Bod., 
am gleichnam. Dorfauf Lieben fammt Amts- 
verwaltung vafelbft (wie S. 165,&p.1) corıfpp. 
und Yuflzrt. zu Prag, auch nädfte ICH. 

Wofotan, «np (323. Kaut.), auftichen } St. o., 
Thivrf. an der Yungbunzl, Ehauflie und dem 
Bade Rofgtnig, nebft Anthin. von Hrdlotes als 
„Spitalhof“ vann landtfl. Hof Ar. 1, landifl. 
Garten fammt Schlößchen, Gröfrn. und Kleint. 
„Gt. Apolinati“ Höfen 70 9., 695 €., zu Nr. 
11, 1. 149, Pfr. Profit. 

Wofodan, sun (310. Pilfn.), auf Manetin vom 
Pfrort. 1 St. s., Dörfhen mit abf. „Tſchou⸗ 
bamüble‘'zu Nr. 18, VIII. 227, Pfr. Rabenfein, 

1%Bnfocan, nv (85. Saaz.), auf Styrl } St. a. 
Pfarr» Theildorfan ver Leipzig. Chauſſee mit 
Gaſthof 50 H., 230 E. nebſt Welmfhloh. An- 
theil zu Nr. 42, x. 155, Leitm, Diöz,, Aommo ⸗ 
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tauer ®itr., 805 Eingpfrt. in 5 Driſchaften, 
nädfte Brür. 

Wyſokaͤ (Ber., Bunzl., Cael., Chrud., Kaut,, 
Kön. Rat.) wie oben als „Wiſokä“ daſelbſt. 

Wofofow (226. Kön.), f. Wiſotow. 

+3Bnffebotewig (246. Kaui.), auf Kaunig, f. 
Wiſcherowitz. 

Bpfiebrad (348. u. 349. Kaui.), Domlapitular⸗ 
But [mit dem Geſammt⸗Areal des prodkt. Bod., 
v. 1845 „, Joch wovon 266.,, Wald, ſammt 
incorp. Wetruſchiß (S. 1186, Sp. 2) u. Koſot 
(wie S. 774, Sp. 1) auch Lhottka (wie &.832, 
Sp. 2) 3 Orte conſcrb. und corrſpo. (wie ©. 
165, Sp. 1) das Juſtzrt. zu Prag u. Direttmt. 
in gleidnam, ams, Entever Reuftadt liegenven] 
LBergſtadt ammn. Fuße mit einem Grundbuch⸗ 
führer und gu Nr. 141, II. 207, Prag. Erzdiöj., 
Gentl. Bilr., 2065 Eingpfrt. nädfte y Prag. 

Wyſſebrod (Budw.), d. i. Hobenfurt. 

Wouftrich (254. Kön. ), auf Reichenau v. Pfrort. 
} Et. w., Dörfden wie „Pustina” zu Rr. 
18, v. 144, Pir. Ritſchla. 

Wyſtrkow (Bunzl.), auf Semil, Einſchicht bei 
Pafel,desgl.(Easl.) auf Zich-Zupadl b, Bratitz. 

Wiy ſfnie (Budw.), f. Weireln. 

Widis (... Ber.), f. 3vis I. 

Wutẽ ſſow iee (Butw.), f. Kriebaum. 

Wojnerow (Chrud.), abf. Mäimi. bei Hohen- 
manth nächſt ver St. Joh. Nep. Kapelle. 


Zaverow, 


X. 


Die topographifde X. »Romenclatur in Böhmen oder jene Geſammtzahl der mit obbenanntem Buch ſtaben 

beginnenven Ramen in der vaterländifden Geo, und Topographie meifet für die Grbirgs- Züge umd 

Höhen, Thäler ze. in der Höhentafel (S. 70, Sp. 3) geither feinen Punkt vor, nur dem Gehörlaute 

—* im heimiſchen „Bergealbum“ beim Budw. Kr. der Tteket in der UI. Abtheilung ver Krumau. 
ebirge ꝛtc. 

In chorographiſcher Hinſicht iſt von ven X.⸗Orten, fein aſtronomiſch beſtimmter Punkt in Böh⸗ 
men zu bemerken. 

Bon meteorologifhen Beobachtungs⸗Orten findet ih unter £ auch feiner vor. 

Größere Beftänve, ald Forſtreviere, meiftens befonvere Namen tragend, berührt das heimiſche 
„Wälderalbum“ unter F. felbft, ebenfalld feine unmittelbar fo benannte, 

Bon jever Art Gewäſſer, als: Blüffe, Bäche Weiher, Quellen sc. fommen unter £. vor: im 
deimiſchen „Gewäſſeralbum“ beim Burw. Kr. ver Zaver-Teid (wie ©.365, Sp. 2 beim „Bräuhaustd.' 
bef.) auf Gragen. — Dem Gehör» Laute nad im Ber. Kr. ver Zinſty⸗Bach auf Leſchan, ald Käinsky, 
bei Wietrow entfpringenv und dur die Arnianer, Teletiner und Ziepfiner Fluren uff, in die Moldau 
W. fließend ; im Bub, ber Zwendner⸗Teich fiat „ Gſchwendner“ auf Gragen ar. 


Zaverbof (Kaut.), auf Wo-, Oſttedet, ehemal. Zaverow (106. Kaut.), auf Wo-, Oftievle } St. 
MrHf, durch deſſen Emphyteutifirung aun „Za-s NO., Dom. Dorf fonft „Hut wegen frübr. 
verow’ f. d. unten entflanden if. Blashtt. au ehedem mit Mihf., jetzt Schanfmw., 

Taverihof (Kaut.), desgl.auf Chwala,emph. Mräf. 30 9., 245 Einw., zu Ar. 11, IL. 223, Pir. 
auf deflen Gründen jept „Zaverom‘ unten lH Gayau, 
befindet. Zaveromw (Prach.), auf Altfattel-Hradel, Einſcht. 

Taverow (328. Kanf.), auf Chwala } St. so., 4%St.no., bei Hlubin mit emph. Mirbf. jett 
Dom. Dörfchen v. 12 9.,45 E. zu Rt. 11, Dom. Gehftn. und Mpiml. — (Der einfig. Hof 
1. 156, Pfr. Amtsort. war im XVII. Jahrh. v. Ptibit Jeniſſet Brhrn, 
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v. Ugezd zur Dotirung des Colleg. der Gefell- Atub (Saaı.), auf Winterig wie (S. 611, Sp. 
{daft Jeſu in Bieynig beſtimmt geweſen.) 1) als „Geftob'‘ oben. 

Xaverowig (157. Bivj.), auf Lomnig } St. w., Xulograpbien zu Prag von A. Hofmann, Ian. 
Dörfhen im Thale, 24 9., 135 E, zu Nr. Kohn, U, Litomifty und im Artiſt. typgroh. Iu- 


36, IX. 40, Pfr, Amtsort. ftitute von C. W. Mevan und Tomp. fowie im 
Xenget (Prad.), auf Stubenbach wie (S. 633, Anſchluſſe ver Lithographiſchen Anftalt v. €. ®. 
Sp. 2) ale „Gſenget“ oben, Medan zu Leitmerig. 
Ftobom (Pilfn,), auf Weferigmwie (5. 33, Sp.2) Awendt (Burw.), auf Gragen wie (S. 633, £r. 
als „Oſtohm“ oben. 2) als „Gſchwendt.“ 


3 und 3, 


Die topographiſche 3.:Nomenelatur in Böhmen oder jene Geſammtzahl ver mit obbenannten Bud. 
haben beginnenden Namen in der vaterländifhen Beo- und Topographie weiſet für die Gebitgszüge 
und Böden, Thäler ıe,, vorerft vom Zahorn Berg bei Schihom bis Zwoda in ver Höhentafel (S. 70, 
Sp. 3) über 15 Punkte fammt U. Preininger'® Barometr. Meflung am Aüfaberge, nad, wozu nebfi 
den unter I. C. bei den Kreife-Stisgen noch als orographiſche Details im heimifhen „Bergealbum‘ zu 
erwähnen beim Bir). Ar. vom Berge Zales am gleichnam. Dorfe auf Polikan mit einer fehr umfaſſenden 
Runvfhau ver umliegenden Gegen» zur Duaverfandftein „ Kormation zählend uff. bis Zeleniwrä, eine 
unbedeutende Wald⸗Kuppe im Z., wo zwei Meine Bäche entfpringen, vie fih mit vem, durch Wiaſenitz 
fließenden Bade Heglow“ vereinigen auf Liplawoda im Tab, Ar, 

In chorographiſcher Hinſicht ift ale Z.:Drt und aſtronomiſch beftimmter Punkt in Böhmen ze 
bemerfen: 

Zdiby im Kaut. Kr. unter... . 50° 10° 13% ver Breite und 32° 7’ 12% ver Länge. 

Bon meteorologifhen Beobadtungsorten findet fi umter 3. keiner vor. 

Gröhere Beftände als Forſtreviere meiftens befondere Namen tragend, berührt das heimiſche 
„Wälderalbum“ beim Birj. Kr. ven Zachrafltianer Wald (mie S. 342, Sp. 1 ver „Bor“ befl.) auf 
Tom. Reubivjom uff, bis zur Zwuler Strede vom (S. 527, 3. 12 von unt. ſchon bemritn,) Dammer- 
fhlager Rev. auf Königsed im Tab. Kr. — Ueber vie Holzgattangen in ven Forften f. oben und ned 
in den fpäter berichtigt. Skizzen der Kreife unter II. F. bein. (mie ©. 248, Sp. 2; 6.287, &p, 1 
uff.) ebenfo Vergl. über ven Jagdertrag und Wildſtand, oben (S. 72— 75) nah tem Alphabetifen 
ver Landesfreife und (S. 1141) im Art, „Thiergärten“ vesgl. 

Aller Art Gewäſſer als: Flüſſe, Bäche, Weiher, ohne ven Mineralquellen, im Hinblide auf vie 
ſchon in ven ftatiftifh »topographifhen Skizzen ver einzelnen Kreiſe unter I. und IL. c. jepergeit ange- 
führten (S. 247, Sp. 2, vann ©. 285, Sp. 2 uff.) kommen noch vor: im heimiſchen „„Bewäflrraldum‘ 
beim Bir. Kr. vom Zahorniger Weiher (mie ©. 441, Sp. 1 der „Bufhlomwep" bei Cerna hura bef.) 
auf Dimokur uff. bis zum Zweihammer Bädlein bei Johannidorf anf Kamenig im Tab. Ar. — Ileber 
den jährl. Bifhertrag und im Allgemeinen über die vorfinvigen Speifefifche, mit melden die unter Waſſet 
gehaltenen Teiche befegt find, gleichwie über jene, welde Flüſſe und Bäche liefern, f. unter „Animal- 
Rohprodukten- Erzeugung” (S. 72—75) in fümmtl, vorbenannten Kreifen von Böhmen, 


+3aap (263. Kaut.), auf Branveis } St. sso. EHauffee, 45 9.,250 E., zu Ne, 18, 1. 143, Pir. 
Städtch conferb. Mrkifik. nebſt abf. „Kabelin⸗ Amtoort. 
oder Kublinmühle“ auch Mhlml. am arteſiſchen Babihlice (Casl.), auf Laukau⸗Lipnitz, ſ. Jab ie— 
Brunnen, 65 H., 495 E., zu Ar. 11,1. 187, blitzz desgl. (Kaut.) am gleichnam. Dom. 
nebft St. Jalob Gr. Filkrch.u Schule zur Pfr, Babeltig k. böbm. Lehen, derzeit in Meißen. 


im Amtsort, wo auch nächſte Y. Zabenice (Bunzl.), ſ. Sowenitz. 
Zabaẽ (Leitm.), auf Zahotan-Ploſſtowitz wie (, S. Zabeles (... Elb.), auf Udritſch in „„Zobeles 
1044, Sp. 1) als „Sabaſch“ conferibirt. eonferibirt. 


3äbanos (238. 241. Kaut.), auf Radim 1 St, Zabert (192. u. 238. Bunzl.), auf Böhm, Aida 
ss0., incorp. Gut (fammt 2 Ortfhaften mit und Weißwaſſer ift wie (S. 1044, Sp. 1) bei 
gleihnam.) — St. Wenzel Fillrch⸗/Dorf am 6. confrribirt. 
Weyromtar Bade, mit Meihf., Schankw., abf. Babich: beginnd. Ortsnamen, f, bei Zabich. 
„Roſloſcher““ Mhimt., 60 H., 380 E,, zu Nr. 11, Zabiehla (157. Prach.), aufRojmital 2&t.vw, 


III. 132, Pir. Planian, zerſtt. Warn» Dorf auch Mozolau“ nebft Mröi,, 
Zabehla (Prad.), auf Rojmital, f. Zabiehta Körftr., 40 Häuſ., 335 €, zu Nr. 25, ıv. 154, 
an ver hrſchftl. Miroſchau. Granze, Pr. Alt. R. 


Babedow,:row (9. Birj.), auf Stotvom. Neu» Zabiehlitz (. . · Ber.), auf Chlumetz 2 St. ww., 
bivjow 4 St. s., Dom, Dorian ver Chlumez. Dörfhen wir „Zaböhlice” an der Lanoyunge 


Babichlig, 


am linken Molvan »Ilfer, nebſt abf, Einſcht. „Ro- 
lenaty‘' zu Nr. 28, IV. 386, Pfr. Wermeiig. 

Sabieblig (. . Ber.), auf Königſaal } St. 8. 
Dorf im liebliden Thalgrunve am linfen Mol- 
dau⸗Ufer inmitten von Obſtgärten und Weiden» 
gebüfhen nebſt abſ. „Strnad“ 60 9., 380 €, 
zu Ar. 28, vi. 167, Pfr. Amtsort. 

Zabieblig (... Ber.), auf Mitrowitz ] St. 5, 
Thldörfch. wie „Zahählice” nebſt Priſchitz. 
Antheil zu Nr. 28, IV. 387, Pfr. Rothaugezd. 

Babieblig (... 201. Casl.), auf Lipnig 14 St. 
w., D örfchen wie „Zabehlice” zu Nr. 21, 
1X. 187, Pr. Amtsort. 

Babiehtig (333. und 335. Kauf.), wie „Zähe- 
hlice“ mit Aunvratig vereinigt. Allovial- Gut 
Klanttfl. Hptb. Litt. Z. Tom. I, Fol. 1, bei 6 
Anfästt., 152.000 fl. Schägw., ? M. 080. v. 
Prag, im w. des Kro. 1239.,, Joch prodkt. 
Boren, wovon 48.,, Wald, fammt Roftel (mie 
S. 1034, Sp. 2) aud 2 Drte conferb. u, corıfpp, 
die Amtsorwitg. im obb. 8. (S. 796, Sp. 1), 
wovon 1 St. XXO. das gleichnam. frühr. Pfarr-, 
jest) St. Marie Geb, Filfrh.-Dorfam Botiger 
Bade, mit Schloß fammt Marie Berm, Kapll., 
Mrhf., Schaft, Bräuds. auf 20 Faß, Brannt- 
weinbrennerei, Schankw. abf. Springholz. Kupfer⸗ 
hammerwerlu. „Hammermühle“ 110 9.,740 E., 
7 iſt. Fam. zu Ar. 11, 11. 224, Pfr. Hoftiwai, 
nächſte ¶ Prag. 

Babiehliger Straße, ſ. bei Aerarialſtraße (S. 
129, Sp. 1). 

Zabity (Bunzl.), auf Semil, Einſcht. bei Paſek, 
am fteilen Iſer⸗Ufer. 

Zablaita (Raui.), auf Weindrgmil, Dom, Land⸗ 
baus sub Nr. 17 bei Prag, Pir. Wolſchan. 
Zablat (47. Budw.), auf Frauenberg v. Podhrad 
34 St. wnw., Dorf als „Groß-⸗“ 3. nebſt 
Schankw., 50 H., 315 E. zu Rr. 25, X. 172, 

Pr, Weiß-Hurfa. 

Zablat (IT. Burw.), auf Frauenberg v. Podhrad 
3} St. nw., Dorf als „Klein⸗“ 3. nebſt 
Schankw., 35 9., 210 E., zu Nr. 25, x. 173, 
Kir. Weiß-Hurka. 

3ablat (93. Budw.), auf Wittingaug St. XXW., 
Dorf am linten Goldbach-Ufer mit Mahlml., 
Briſg. abſ. „Lhota“ Mrpf. u. als „Lomnitzer“ Z. 
40 H., 285 Einw,, zu Nr. 25, IX. 147, Pfr. 
Lomnitz. 

Zablaudil (Tab.), auf Radenin Mhiml., ] St. 
s. bei Radoſtowitz. 

gabnice (Saaz.), auf Kopit wie (S. 1044,Sp. 1) 
als „Sabnitz“ conferibirt. 

Babobri(r)zeit (.. . Ber), f.Bamwobieft. 

Jabobrjir):ef® (. . . Ber.), auf Konopiſcht St. 
N., Döriden zu Ar. 28, IV. 388, Pir. Be⸗ 

neſchau. 

tZabotlut (Saaz.), auf Schönhof, ſ. Schabo⸗ 
glück, vie Pfarre mit b Ortſchaften, bei 638 
Infaffen. i 

Babotrf (236. Kön.), auf Nachod 2 St. nNno, 
Dörfchen nächſt dem Juvendad-Mettau. Mün- 
dungspuntt mit Mhliln zu Nr. 18, X. 134, Pir. 
OHxronow. 
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+3abonos (Kaui.), auf Ratim, f. Zaͤbanos, 
desgl. ( Prach.), auf Protiwin, dann Schlüſſelburg. 

34abor (Bunzl.), auf Melnit, ſ. Zaborj, vesgl, 
(Chrud.) auf Neufchloß; deogleich. (Koön.) auf 
Biihofftein, dann Königindof u. Ob. Wedelsvorf, 

+3abori (Casl.), auf Neuhof, wo in ven umlie- 
genden Fichtenwälvern fi wilder Spargel mit 
ausgezeichneten Wohlgefhmade vorfindet ac. wie 
unten als „Zaborz“ conferibirt, 

Baborer Borwerk (Kön.), auf Bifhofftein, ehe, 
dem fo genannt, f. Zaborj. 

Zabokeſt (55. Leitm.), ſ. Zaborjeft, 

3aborna (165. Easl.), auf Polna } St. 0.,Bil- 
ful.-D orfinflaher Gegend mit 55 H. 370 E., 
ju Ar. 21, vu. 100, Pir. Polna, 

Zaborow (251. Birj.), auf Politan } St. so. 
Dörſſch. zu fr. 18, 11.156, Pir. Lanſchau,ſchow. 

Saborj, zii (... Ber.), ſ. Zdaboti. 

3aborj,:tj (257. Burw.), auf Kruman } St. 
0., Dorf an der Chauſſte, mit abf, „Winzig- 
hammer’ u. „„Doberauer‘‘ zu Rr. 25, v11.290, 
Pr. Chrobold. 

3äborj,:ri (235. Bunzl.),auf Böhm, Aiha2} St. 
so., Dorfhen unweit vom rechten Iſer⸗Ufer 
an der Gr. Rohofeg Kl. Stal. Chauſſee zu Nr. 
36, 11. 202, Pr. Jentſchowitz. 

+3abor},:ri(119. Bunzl.), auf Melnik v. Schopfa 
11 &t. so., Pirlofal,» Dorf an ver Branpeif. 
Edauflce bei bev. Weingarten mit Landhſtn. abf, 
Midi. Milow“ u. Einſcht. „Wetruſſice“ 65 9,, 
310 Einmw., zu Rr. 36, VII. 174, Leim, Diöz., 
Melnik. Bitr., 1320 Eingpfrt, in 3 Ortſchftn. 
nächſte ¶ Umtöort. 

t3äborj, ii (332. Easl.), auf Reuhof 1} St. 
NNO,, Part» Dorf am Daubrawa- Eibemün- 
dungspunft naht Wälrern, mit Schankw. abf. 
Förfterei und Pegerhaus „Hraby“ vann „Rau 
ſchow.“ Möimi., 60 9., 395 €,, 1 iſt. Bam,, 
zu Nr. 11, 1Xx. 120, Kon. Diöz., Ruttenberger 
Bilr., 2025 Eingpfrt. in 7 Ditſchaften, nächſte 
I Easlau. — (Mongrph. von 3. E. Worel 
über die im byzantiniſchen Style erbaute Kirche 
2c. im V. Heft ver Mufeumsgeitfbriit 1846.) 

Bäbor}, «ri (234. Chrud.), auf Neufhloß 1} St. 
ssw., Dorf wit Mröf., Mpimi., Brtfg. abſ 
„Paſtwiſta“ 111 9., 735 E,, 1 if. Sam. , zu 
Nr. 21, 11. 150 Pir. Proſet. 

Zäborj,:ri (163. Kön.), auf Bifhofflein } St. 
N., Bald» Dörfhen als „Zaboier Vorwerk“ 
mit Mrhf. zu NRr.i8, 1x. 85, Pfr. Böhm.Ober- 
Wernerédorf. 

Zaborj, «ri (Kön.), auf Stadtdom. Königinhof 
14 St. X„Lehnhof (wie S. 816, Sp. i, sub 

 E) ald Trautenauer Kronlchen bei Söberle mit 
Schankw. und „Niedermühle“ nebft Brifg. 

Baborj,sti(Ron.),auf Ob. Wedelsvorf, Einſcht. 
+ ©t. 0. bei Johnsdorf. 

Saborj, :ri (419. Prach.), auf Protiwin 1 St. 
s0., Dorf mit Förftersi, Schantw., 55 Häuf., 
410 E., zu Nr. 25, ı1ı 161, Pfr. Amtsort. 

+3äbor}, ti (147. Prach.), auf Schlüſſelburg 28t. 
s., einfig. Derrenfig, jept Pfarr⸗Dorf nächſt (v. 
5.4. Heber 8 Burgen, 1.230 befhrb.), Burg- 
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Baufegmt. mit Mirhf., Schäferei, Börfterel, abf, 
„Rufe Myimt., 60 Häuf., 370 E., zu Nr. 25, 
ıv. 155, Budw. Diös., Blatna. Bile., 2935 
Eingpfrt. in 12 Ortieft., nächſte Y Blatna, 

3äborj (F) :eft (55. Leitm.), auf Budin } St. w., 
Filſchul./Dorf nebſt Schankw., 65 9., 375 €,, 
zu Ar. 42, 1. 200, Pir. Budin. 

+3äborj,:rj (Burw., Bunzl., Casl., Chrud., 
Kön., Pr.) wie ale „Zaborj'' oben, 

Zaboter (236. Kön.), f. Zabotrt. 

—— seht (... Ber.), f. Zawob. unten. 

abowrj(r) :eft 6 * ch f. Zabobt. oben. 

Zabowrj(f) :eft (268. Burm.), auf Arumau 5 St. 
NNO., Dorfam Dechternbache mit 60 Häuf., 
380 €., zu Nr. 25, VII. 291, Pfr. Duben. 

Zabrady (234. Kön.), f. Zabror. 

Babrafom (Prach.), auf Wälliſchbirken, Mrpi. 
bei Lipomig. 

Babratney (Bntw.), auf Rofenberg wie (S. 
1044, Sp. 2) al® „Sabratne“ conferibirt. 
Babrdowig (37. Bunzl.), auf Kiineg 4 St. s. 
(86. Bir}. ), auf Dimolur 1 St.wnw., Theil» 
Dorfan ver Mrelina, 40 9., 230 E., zu Ar. 

36, vll. 66, Pfr. Umtsort Kiinep. 

Sabrd (Bunzl.), auf Böhm. Aida und auf Weiß- 
wafler 4} St. St. xxo., Thlorf. jenfeits der 
Zeufeldmauer mit Mhlmi. wie (S. 1044,Sp. 1) 
als Sabre“ conſerb. mo obb. Daten rinzuſchalten. 

Babrod,:dy (234. Kön.), auf Rachod 1} St. 
Nnnw., Dörfden zu Nr. 18, x. 135, Pir. 
Koftelen. 

Sabrod, :dy (Prach.), auf Workif, Einſcht. bei 
Ptilepow. 

Babrob, :dy (Prad,), auf Groß⸗Zoilau, Orto⸗ 
antheil beim Amtsort, 

Zabrd (Prad.), auf Winterberg, and „Zabrdj 
wie (S. 1044, Sp. 2) unter s. eonferibirt. 
Babromw (59. Budw.), auf Kaladay } St. N. 
Dom. Dorf aud „Weſtetz“ an der Moldau zerfir. 
mit 40 9., 245 €., gu Nr. 25, X. 174, Pir. 

Molvanthein, 

Babrj(f):es (251. Birj.), auf Politan } St. 
x., Dörfchen an der Miletin- Röniginhofer 
EhHauffee nebft Schankw. zu Nr. 18, II. 157, Pfr. 
kanſchau. 

Zabudow (209. u. 390. Bunzl.), auf München⸗ 
gräg und Koft, f. Zapurom unten. 

Sahlum (279. Kön.), anf Senftenberg 1} St. 
wnw.,, Biltalfäul- Dorf im Adlerthale am 
Berofß. Chlum, 80 H., 455 €., zu Nr. 18, IV. 
95, Pir. Teutſch⸗Rybna. 

+3ahotin (137. Tab.), auf Rotp-Relig 3 St. 
so., Pfrlofal.»-Dorf naht Wäldern, mit Mrhf. 


emph. Schankw., 50 Hänf., 330 E., zu Ar. 11, 


VII. 182, Budw. Diös., Pilgram. Vikt., 875 
Eingpfrt. in 6 Ortfftn., nächſte Yy Pilgram. 

Bachrafitian (9. Birj.), auf Stadtdom. Neus 
bivjow } St. s. Dorfnähft (v.8.U.Heber's 
Burgen, II. 227 beſchrb.) Burg-Baufrgmt, und 
im w. ver Eyplina, mit 40 9., 125 E., gu Rt, 
18, 1. 144, Pir. Amtsort. 

Sackelmühle (Chrud.), auf Landéekron bei Niev. 
Lihwe. 


Bafelin. 


3adobana (206. Bunzl.), f. Zafopama umten. 

Zadnichalupy (Rlatt.), auf Biſtriß wie (5.657, 
Sp. 2) als „Binterhäufer‘* conferb, Dorf. 

Zadni Lei (Rauf.), auf Gemniſcht, Einfhidt 
+ St. ww., bei Mladowitz. 

3adnp, mi (59, Casl.), auf Rotkianowig } Et. 
0., Dörfd. zu Ar. 11, X. 180, Pfr. Amtsert. 

Zadoby (Tab.), auf Roth⸗Retidz St. s., Börkt, 
bei Rowna. 

Sadol (370. Kön.), auf Dpoẽno } St. so., Dörf- 
hen zu Rr. 18, vi. 154, Pfr. Piepich 

Zadni Pole (Tab.), auf Pilgram, Einſchicht 
} St. s. bei Rohozna, 

3äboly, «li (... Ber.), auf Zloftan 3 St. umt 
vom Pfrort,. } St. s., Dorf. nebft Förfterei 
zu Ar. 28, 1v. 389, Pfr, Newellan. 

Zaboly (88. Chrud.), auf Hrahemteinig 4} St. 
080., Dorf mit 40 9., 220 €,, gu Ar. 21, 1. 
196, Pfr. Anitow. 

Badoly (259. Kön.), auf Reigenau vom Pirert. 
St. o., Dörfchen gu Rr. 18, V. 145, Prr. 
amberg. (Im IV. Br. der Topegraphie 1836 

als Einſcht. bemerkt wurke der Ort fhon im 93. 
‚1831 wie oben conferibirt. 

Zadofchnit (101. Rak.), auf Hrdlh, f. Zarn- 
ſchnik unten. 

Zadrafhan, :jany (9. Bir).), auf Statfeom. 
Reubiriom 1 St. s., Dorf mb Schanfe,, 
55 9.,3410 €., zu®Rr.18, 1. 145, Pfr. Amtsort. 

Zadub (Pilfe.), auf Zepel wie (S. 667, Sp. 1) 
als „„Dobenvorf” conferibirt, 

Badufch,:ffo (110. Bunzl.), auf Stoſdom. Mel- 
nit } St. n., Dörfhen am Fotellenbache ncbf 
„Bünfräver-" oder „Nonnenmühle“ zu Nr. 36, 
vır. 175, Pr. Amtsort, 

Babufchnit (101. Rat.), auf Hrep I St. xxo 
Dörfhen zu Nr. 28, 1. 168, Pfr. Petadel. 
Zaduſchy (Ber), auf Amſchelberg, Einſchicht 
wie „Zadugi“ beim Dörfchen Piibeyfäla. 
Zadufinie (Rak.), auf Hi if „Zarufanit' 

confcribirt. 

Zaduffn (Ber.), auf Ehlumeg I St.s., Mrpi. 
(nad Rain. 2er.) 

Zadwor (148. Raf.), auf Feniomes iſt „Zatmer“ 
eonferibirt. 

Sagakur (387. Bunzl.), auf Koſt 1} St. oso., 
Dörfd. zu Rr. 36, VIII. 167, Pr. Samfain, 
font Markwatig. 

Sagltow (Prad.), anf Drfomi, Hörfterei, bei 
Bra). 

Bagekice (Eprud.), aufNaffaberg, f. Fagetſchit; 
deögl. (Leitm.), auf Bilin als, ‚Sairfdig” con- 
feribirt St. Berpinanfaplin. Dorf mit ver vom 
damal, Bauer Math. Loos im 3. 1780 erb. w. 
fund. Kapelle, nabrem auf feinem Gruntbefige 
die Bitterwafler-Dueller zuerſt entdeckt une ihm 
ein bedeutendes Vermögen dadurch geworben ıc., 
weldes (S. 1045, Sp. 2) im Art. ©. ein- 
zuſchalten. 

Zagekin (281. Kön.), anf Senftenberg wie (S. 
646, Sp. 2) als „Bafenvorf’ oben mit (». 8. 
A. Heber's Burgen, III. 220 beſchtieben dos 
„Zagelic benannt) Burg-Banfırgmt. 
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Bagelomw. 


Bagelow (... Ber.), auf Zbirow if „Zaget- 
ſchow“ conferibirt. 

Zagelig (122. Kaut.), auf Piſchelh if „Zajet⸗ 
fig confcribirt. 

Badein (... Ber), auf Zloffau ? St. 080, 
Dörfchenwie „Zajeöny”zu Ar. 28, 1V. 396, 
Pr. Newellau. 

Bagefura (Bunzl.), auf Koft, ſ. Zagafura, 

Zageſek (Kaui.), anf Ratay, Hegrps.] St. 
abf. bei Chmelifft. 

Zagetſchitz (270. Chrud.), anf Naffaberg 2] St. 
NNO. Filſchul. Dorfmwie „Zajecice" nebft 
Mröf., Beamtenwohnung, Schäfr., Myimt. abf. 
„Reſtok“ Hegtho. 140 H., 960 €., zu Ar. 21, 
1. 197, Pfr. Zumberg. 

Bagetichow,:tom(... Ber), auf Zbirom 2] St. 
s. Dorfmit 70 9., 570 €., zu Nr. 28, VI. 
169, Pr. St. Benigna. 

Zazeiſchy (... Ber.), auf Zloffan ift „Zagety“ 
eonfcribirt. 

Zagezd (Bunzl.), auf Koft, Börftr. 6. Amtsort. 

Zazezd (208. Bunzl.), anf Mündengräg v. Klofter 
2 ©&t.so., Dörfchen mit hrfhftl. Fiſchbehltr. 
für 700 Etr, Fiſche se. zu Nr. 36,1. 196, Pfr. 
Bakowen. (Im II. Bd. ver Zopgrpb. 18341 ale 
Einfht. bemerkt wurde ſchon im 3. 1830 wie 
oben confcribirt. 

Zafezd (226. Kön.), auf Rachod 2} St. wsw., 
Dorf nebſt Schantw., 55 9., 320 €., zu Nr. 
18, x. 136, Jr. Stalig. 

Zagezd (199 Rat.), auf Tuhomirig 1} St.nw., 
Dorf mit Schanfw., 35 Häuf., 245 E., zu Ar, 
28, 11. 193, Pfr. Linie. 

Zagezdetz (97. u. 104. Chrud.), auf Ehraft } St. 
n., incorp. Gut (lantifl. Hptb. L.itt. Z. Tom. 
I. Fol. 41, b. 37 Unfäftt., 40.000 fl. Schaͤtw., 
14 M. v. Prag, fammt gleichnam.) Synagogen. 
D or fmit Bratwnbrnr,, Shanfw., 75 9.,465 E., 
31 ifr. Fam., zu Nr. 21, III. 151, Pfr. Hros 
chow⸗Teinit. 

Zazitkow (154. Tab.), auf Stotdom. Pilgram 
14 St. sso., Thldörfch. nebſt Mylml., Brtſg. 
und Freiff. 1. Vrtl. Antheil, zu Nt. 11, VII. 1883, 
Pr. Rinarep. 

Zagitz (Budw.), auf Chlumetz, Dom. Anſiedlg. 
? ©t. abf. bei Klikau, / low. 

Zahaby (102. Bir).), auf Kopidlno if „Zahub‘ 
eonferibirt. 

+3ahag (Budw.), auf Branenberg, f. Zabay; 
deögl. (Easl.), auf Unt Kralowig;vesgl. (Kön.) 
auf Stoͤtdom. Aöniginbof, 

Zahaͤge (...Ber.), auf Dobi fh wie (S. 641, 
Sp, 2) als „Haje“ conferibirt. 

Zahäge (... Ber.), auf Wermeiig } St. nw., 
Dürfen nähft vem Berge Hwezdati mit berrl, 
Bernfidt sc, zu Nr. 28, v. 215, Pir. Amtsort. 

+3abay (48. Budw.), auf Brauenderg von Pod» 
hrad 1} St. nw., Parr-Dorf mit Schanfw, 
zu Nr. 25, x. 175, Budw. Diös., Frauenberg. 
Bilr., 1070 Eingpfrt. in 4 Oriſchaften, nadfte 
1 Burmeis,. 

Baban (Bunzl.), auf Böhm. Aida, Einſchicht 
4 ©t. w. bei Hawlomig. 

Dandw. d Panpdest. v. Böhmen. 


Zahoti. 1225 


Sahay (92. Bunzl.), auffRepin iſt (wie S.1044, 
Sp. 2) als „Sachey“ conferibirt. 

Saban (Easl.), auf nt. Kralowig, Börftr.16t. 
abf. bei Chotomirig. 

3abay (99. Catl.), auf Unter-Kralowig 1 St. 
ONO.,Dörfhenzu Nr. 11, X 181, Pfr. ſonſt 
Pertoltig, jegt Bniemfowik. 

Zahay (Chrud.), auf u. bei Leitomiſchel vie Vor⸗ 
ftatt bis an ten Schloßpark mit 75 9., 655 E. 
zu Nr. 21, Iv. 101, Pfr. Amtsort. 

Zahay (Rön.), auf Stotdom. Königinbof wie (S. 
765, Sp. 1) als „Kontina“ conferibirt. 

Zahlin (98. Burw.),auf Wittingau tft bei „Zall.“ 
eonferibirt, 

Zahne (314. Bunzl.), auf Friedland 1 St. sw., 
Gräny- Dorf mit Mhlml., 40 H., 200 E., zu 
Nr. 36, V. 77, Pfr. Wicfe, resp. Bil. Engelsvorf, 

Sahnbammer (Pilfn.), auf Tepel, abſ. Eifen- 
hammermwerf (nah Rain. Per.). 

Sabor, f. bei Zaborj, »Ei unten, 

Saborfowig (244. Budw.), auf Stotdom. Kru⸗ 
mau 2 St. o. Dörfhen am Teiche zu Rr. 25, 
VII. 292, Pfr. Eernig. 

Zaborfowig (269. Burw,), auf Hrſchft. Kru⸗ 
man ift „Zahortſchitz“ eonferibirt. 

t13abornig (84. Birj.), auf Dimofur 1} St.o., 
fund. St. Math. Filtrh,- u. Shul-Dorf nähft 
(9. 8.4. Heber's Burgen, 1. 230 beſchrieben) 
Burg-Baufrgmt. mit Mrhf., Förſterei, Hegrhon 
120 9., 720 Einw., zu Nr. 36, IX. 141, Pir. 
Knieſchltz. 

Sabornig (370. Kön.), auf Opotno ? St. sso,, 
Dorfnebft Schantw,, Förſtr., 70 H., 380 E. 
jun Nr. 18, VI. 155, Pfr. Ptepich. 

Baborfch (242, Pilfn.), f. Zaborj, »Ei unten, 

Zaborfka (Bunzl.), auf Kof,Einfht.b. Klein-⸗Lhota. 

Vabortſchitz (269. Butw.), auf Krumau 3 St. 
xo., Dörſchen an ver Höhe nebſt abſ. „Ro⸗ 
zinka“ Schankw. zu Ar. 25, VII. 293, Pfr. 
Payreſchau. 

Zahortſchitz (91. Klatt.), auf Biſtrit 2] St. o., 
Dörfch en nebſt abſ. „Roth. Mühle“ zu Ar. 35, 
IV. 228, Pfr. Droſau. 

Zahortſchitz,⸗-dice (301. Prach.), auf Niemt⸗ 
ſchißs St. no., Thldrf. mit Schankw., 40 6., 
245 E., nebſt Stralonitz. Antheil zu Nt. 26, V. 
151, Pfr. Kraſilau. 

Sabhortfchig,sfice (146. Prach.), auf Schlüſſel⸗ 
burg } St.n., Dorf mit 40 9., 240 E., zu 
Nr. 25, IV. 157, Pfr, Amtsort. 

Zabortfchiger,-Filer (147.Prad.),auf Schlüffel- 
burg 1} St. ssw., Dörfchen zu Rr, 25, IV. 
156, Pfr. Kadow. 

Zahortſchmühle (Leitm.), zu Gaflvorf gehör, 
1 &t.nw. bei Wrbig und zur Pfr, Rufhowan. 

Sabory (Ber.), f. Zahorj, »fi. 

Saborv (57. Butw.), f. Zaborj, -üi. 

Saborj,:ri (Ber.), auf Ehiumeg ſelbſiſt. Lehn- 
bof iſt „Zhorj, «Fi regiſtrirt. 

Saborj,:fi (... Ber.), auf Priſchite St. xo., 
Dörfchen zn Nr. 28, ıv. 391, Pr. Sch. 

Babor], «fi (Ber.), auf Stap, Einſchicht bri 
Pieſtawlt. 
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1226 Sabori. 
Baborj, st (,.. Ber.), auf Tioflau J St. so, 
Dörfä.zu Nr. 28, ıv. 392, Pfr. Marſchowitz. 


Saborj,:ti(57. Budw.) auf Molvautheini} St. 
ONO., Dorf mit abf. Hegrho. u. Dom. Gehitn. 
zu Nr. 25, X.176, Pfr. Schimutig, fonft Blau- 
Hurfa, 

Saborj,:ri (250. Budw.), anf Aruman u. Pfr. 
Treeras ift „Sahorz“ conferibirt. 

Saborj, «ti (257. Burw,), auf Krumau und Pir. 
Chrobold ift „Zaborj' conferibirt. 

Zabori,:ri (358. Bunzl.), auf Groß -Rohofeg 
2} St. o., Bilfhul..Dorfim Thale mit 50 9., 
320 €., gu Nr. 36, 11. 203, Pfr. Semil, 

Saborf, «ti (Bunzl.), auf Scmil, Chalupw. 
bei Auchelna. 

Baborj, «ti (130. East.), auf Selau 2} St. 
080., Dörfd. nebfi abſ. „Struhow“ Mpimt. 
zu Ar. 21, 1X. 188, Pfr. Jungbitfft. 

Baborj,:ri (... Elb.), auf kuditz if „Sahorſch“ 
conferibirt, 

Sabor}, :tj (33. Klatt.), auf Grünberg 1 ©t. 
so., Dorfam Miflim Bade nebft abf. „Wo, 
bera-" u. „Pohanfa-' aud „‚Gerny-" u „Barat-" 
Milml. fammt Delfimpfn., 35 H., 235 €,, zu 
Nr, 35, Itı. 225, Pfr. Nepomul. 

Zaborj, :ti (102. Leitm.), auf Lobofig u. Tſcho⸗ 
Han ift „Sahorſch“ conferibirt. 

3aborj,:ri (242. Pilfn.), auf Trpift - Triebel v. 
Mariafels 12 St. wsw., Dörfchen am W. 
Abhange des Wolföberges zu Nr. 28, VIII. 241, 
Pfr. Eernofbin u. Damnan indbef. vie Einfhtn. 
„Weſta“ oder Beſilau fammt der „Hablitemhl.“ 
am Amfelbade. 

Zaborj,-Fi (Prach.), auf Libiegitz, Einſcht. 4 St. 
abf. bei Cheltitz nebſt Midi., Schäft., Hegrho., 
Ziegelbrennerei. 

Sahorj, «ri (334. Prach.), auf Skalit 1 Et. 
080., Dorf am Brpo-Abhange nebft Maierhof 
35 9., 219 Einw., zu Rr. 25, 11. 158, Pir, 
St. Mata. 

+3abor},:ti (65. Prad.), auf Worlifals „Ober“ 
und „Unter 3. daſelbſi iſt „Sahorzy“ conferb. 

+3aborj, :rj (18. Saaz.), auf Woletig-Weldau, 
f. Dreihöfen. 

Zaborj,:fi (85. Tab.), auf Ehotowin } St. s., 
Dorf wie „Roth“ 3. auch Gerwene Zaheii, 
mit 40 9., 300 €., gu Rr. 11, v. 206, Pit, 
Amtsort. — Zabok hat einen obrigkeitl. Maier- 
hof mit Schweigerei, Schäferei, Präudaus (auf 
15 Faß), Branntwein- Haus nebſt Potaſchen⸗ 
fiederei, Hopfengarten und 1 Wirthshaus. Ehe⸗ 
mals war bier ein Schloß mit einer Kapelle, 
welches aber im fiebenjährigen Kriege durch ein 
bieher verlegtes Militär» Spital fo zu Grunde 
gerichtet wutde, daß es fpäter gang umgebaut 
werden mußte. Jetzt ift bloß eine Beamtens- 
wohnung tarin. 

Zabor}, :ri (Tab.), aufReuftupow-Boketig Ein- 
ſchicht als „Hoch⸗“ 3. auch Wyſoth Zahoti, 
bei Bitetig ſammt Mrhf., Schäferei. 

Zahorh,-ii (97. Tab.), auf Jung-Woſchitz und 
Freiſſ. I. Biertel, f. Zhorh,ti. ya 

Zabor}, «Fi (99. Tab.), auf Jung-Wofhig 2 St. 


3ahorjn. 


wNw., einſtg. ſelbſtſt. Gut ald „Zeuifh-“ 3, 
jett Dorf an der Chauſſee mit Mıbf., Shärr,, 
Hegerhaus, Schanfw. und „Hataſchert“ MöimL, 
40 9., 300 Einw., 1 ifr. Fam. zu Rr. 11, VI. 
207, Pfr, Miltſchin, -Ein, 

Zaborj, :ji (250. Tab.), aufKarvad-Reiig 1 Et. 
Nnw., Dörfchen zu Pr. 11, vu. 130, Pre. 
Amtsort. 

3aborj, fi (Tab.), auf Neuſtupow -Boketitz als 
„Hoch⸗“ 3.,Wysoky" zZ. Einf&id t bei @i- 
tetig mit Mehf., Schälerei, Dom. Gedft. 

Zahorzan, «fanp (... Ber.), auf Dobtiſch 2] St. 
No. Dorfmit 50 9., 275 E., zu Rr. 28, V. 
216, Pfr. Muiſchek. 

Saborjan,stany(... . Ber.),aufRönigehof } St. 
N., Dörfsen am Hutlig. Bade, zu Ar. 28, 
vi. 170, Pfr. Potapel. 

Zaborjan, :tany (... Ber.), auf Zloflau 12 St. 
s0., Dörfhen am Dradtau. Bade, zuR:.28, 
Iv. 390, Pir. Biftrie, 

Zaborjan,:tany (133. Kaut.), auf Unter-Bie- 
jan 1} St. s. einftg. Goldwäſcht. Dörfchen 
am £ibeier Bade nebſt Mahlml. zu Rr. 11, IL. 
225, Pfr. Int. Gittan. 

Zabhorjan,stann(Raut.), auf Kammerburg, Mrdf. 
1 Et. w. bei Lhota⸗Zahotan. 

Bahorjan, :rany (118. Matt.), auf Kauth J St. 
Nn., Dorf ein uralter Drt und einfig. Ehoren- 
Station wie (S. 482, Sp. 2) obb. nebſt Scartw,, 
Möimin., 80 9., 610 E., zu Rr. 35, v. 214, 
Pfr. Stanetie. 

Baborjan, :tann (354. und 372. Leitm.), auf 
Ploſchkowit } St.s.,incorp. Herrfhaft(lane- 
täflides Hptd. bei 2857 Anfählt., 206.500 A. 
Schätw., TM.von Prag, 4461.,, Jech prorkt. 
Boten, wovon 1587.,, Wald, 18 Oriſchaften, 
fammt gleihnam.) Pfarrthlprf. am Pitſch⸗ 
fowig. Bade nähft vem Berge Kiemin, zwiſchen 
der Ehauffee und ver Elbe mit Schloß, Branat: 
mweinbrennerei, Schanfw., Mhimin., 130 Häuf, 
580 €,, 2 ifr. Fam. nebſt Tiebautig, Antheil 
zu Ar. 42, 1. 189, Leitm. Disz., und General. 
Bifr., 820 Eingpfrt. in2 Drtfäftn., aãchſte 
Leitmerig, 

Saborjan, stann (60.Prad.), auf Worlit 1} St. 
NO., Dorfam Rofberge mit abf. „Wahlhof“ 
Walkow, 45 9., 370 E. 1 ifr. Sam. zußtr. 25, 
III. 162, Pfr. Laſchowitz. 

Baborj (f) :ider (147. Prad.), auf Schlüffelberg, 
f. Zabdortſchitzel. E 

Baborj(F):itto (330. Prad.), auf Efin } Et. 
nw., Dörfden am Thalgehänge nebſt Mehf. 
zu Nr. 25, Pfr. Amtsort. 

3aborj; (F):ieto (102. Tab.), auf Jungwoſchit 
11 St.xw., Dörſchen zu Rr. 11, VI. 206, 
Pfr. Neuftupom. 

Zaborj (t):icto (81. Tab.), auf Remiſchel } St. 
so., Theildörfchen nebſt Mrbf. und Freiſeſſ. 
Antheil zu Ar. 11, VI. 205, Pfr. Chotomin. 

Bahorj(r) :ig (Burw., Alatt,, Prach.) mie als 
„Bahortfig." 

Zaboriy (Ber., Casl., Prach. Tab.), mie als 
„Bahorj, ti. 





Babottig. 


Zahoftig, ce (292. Tab.), auf Cheynew } St. 
s., Dörfhen in der Ebene zu Nr. 11, VI. 
208, Pr. Amtsort. 

Zahrad (Ehruv.), aufn. bei Leitomiſchel die Bor, 
ftart im no. des Schloßbezirks mit 100 Hauf., 
970 E. zu Nr. 21, ıv. 102, Pfr Amtsort. 

Bahrädfa (Ber.), auf Getiihowig, Einſchicht 
beim Amtsort, 

Bahrädfa (... Ber.), auf Tloſtau 1} St. so., 
Dörfchen am Marfhomwiger Bade zu Nr. 28, 
iv. 393, Pfr. Marſchowitz. 

Zahraͤdta (. . Ber.), auf Wotig 2 St. w., 
Dörfch. zu Nr. 28, ıv.394, Pfr. Amſchelberg. 

Babräbfa (... Ber), Allovial»Gut [lanttfl. 
Hptb. bei 2,9, Anfähtt,, 30.000 fl. Schägwerth, 
EM. s. von Prag, im äußerſt s. des Moltau- 
gebirtes nächſt der Prachiner Arsgran. 1641.,, 
Zoch prouft. Boten, wovon 384., , Wald, gegen» 
wärtigbereutenv im Defonomiebetriebe fi hebend 
durch die thatfräftigfte Einwirkung der Zeitpacht⸗ 
Arminiftrationze. fammt Chlumi 4 Drte conferb. 
u. corrfpd. (wie S. 40, Sp. 1) tie Amtsver- 
waltung im gleihnam ] Dorf mit Schloß au 
Berzebrfir. Perzpt. für Weinfhänfer, 5 Fleiſcher, 
dann Bräuhs. Brntwubrur. anfonftiennodh Mrhf., 
Schäferei, Mblml., zu Nr. 28, 1V. 395, Pfr. 
Kowatow, nähfte (CHF Wotik. 

Zahrädfa (244. Burw.), auf Strtvom. Arumau 
2 8t. o., Dörfchen zu Nr. 25, VII. 294, 
Pr. Priethal. 

+3abrabta (96. Cast.), auf Int. Kralowit ⸗Mar⸗ 
tinig 2 St. so., Städt. conferb. Miktfl. an 
der Zeliwka mit einer Brüde und nächſt Burg- 
Baufrgmt. am Kokerbegk, zu 3 Jahr- und Dien- 
flag Wochmtkin. priv. mit U. Hollik Erb. Pa- 
pierfabrit Gaſthof, Mhlml. abf. „beim Horak“ 
und „Studenka“ 145 9., 1040 E. 4 ifr. Fam., 
zu Nr. 11, x. 180, Kön. Diöz,, Unt. Kralowitz. 
Bilr., 3469 Eingpfrt. in 14 Ortfhitn., nächſte 

“ 7 Easlau. \ 

Sahrädta (Easl.), auf Int. Aralowig, Etnſcht. 
als „hinter ver Zahradker Brüde 4 St. abf. 
bei Snet. 

Bahrädfa (43. Klatt.), auf Elifhau } Et.nno., 
Theildörfch. am „Praſchiwetz“ Walde, nebft 
Horajdiowitzer Antheil zu Nr. 35, II1. 227, Pfr. 
Silberberg. 

Zahraͤdka (34. Aatt.), auf Grünberg 1} St. 
no., Dorf amredten Uſſawa-Ufer, nebſt Mhlml. 
abſ. „Smetalky“ 45 H. 265 Einw., zu Nr, 35, 
111. 226, Pfr. Wrtſchen. 

Bahrabdfa (81. Hlatt.),auf Teinigel 2] St.sso.. 
Dörfd. zu Nr. 35, ıv. 229, Pfr. Welhartitz. 

Bahrädta (299. Pilſn.), auf Preitenftein 2] St. 
8., Thltrf, in flaher Gegend, 35 9., 150 €,, 
zu Ar. 28, VIII. 242, Br. Cihana. — Im ver 
Häuferzapl find vie hieher eonferibirten Ein» 
ſchichten Langewieſe, 2 9. und 1 drfhftl. Zäger- 
baus, 1 St. n. in einer Waldblöße an ver Straße 
nah Preitenftein liegend; tan ter zum Gute 
Kuniowig gehörige Maierhof Stifomla, } Gt. 
entfernt, von 2 Rummern; das zum Gute Ma- 
Irfig gehörige Hegerhaus, das Grabenfhügen- 
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haus genannt, deSt. entfernt, und im Drte ſelbſt 
2 Häuſer zur Herrſchaft Plaß gehörig, begriffen. 

Bahradfa (62. Prad.), auf Worlit 1 St. so,, 
Dörfchen nebſt Fiſchmſtrhs. Life. Ham. zu Nr. 
25, ı11. 163, Pfr. Koſteletz. 

Sahrädta (123. Tab.), auf Birzina 1 St. s., 
frühr. felbfift. Gut, jept Dörfhen mit Dirdf., 
Brntronbrar., Flußſiedr,, Schantw., 1 ifr. Bam, 
zu Nr. 11, vi. 210, Pfr, Poſchna. 

Jabräadfa (286. Tab.), auf Hrobh 2 St. no., 
frühr. feldftft, Gut, jept Dörfhen mit emp. 
Maierhof, Schantw., zu Nr. 11, VI. 211, Pir. 
Zetoras, 

Sabradfa (100. Tab.), auf Jungwofhig 14 St. 
xXWV., Dörfchen mit Schankw., zu Nr, 11, 
vı. 209, Pfr. Wrcholtowitz. 

Sahradfa (243. Tab.), auf Stotdom. Neuhaus 
3 St. o. Dorf an ver mähr. Gränze 60 9,, 
390 €., zu Nr. 11, VIII. 131, Pr. Palujin 
in Mähren. 

Zahrädka (16. Tab.), auf Stotdom. Tabor 7St. 
wnw., Dörfch. an der Mühlhauſen. Ehauffer, 
nebft abf. Mhlml. an der Luſchnitz zu Rr. 11, V. 
207, Pfr. Amtsort. 

Sabradfy (Tab.), auf Chotowin, Dom. Anfiev- 
lung aud „Kakäͤnow“ bei Jedlan. 

Zahraͤdnik (Budw.), auf Wittingau, Einfgt. 
bei Klee, 

Zahraͤdnitz (Budw.), Witting au, Einſcht. b. Wall. 

Zahraͤdnitz (89. Kaut.), auf Tworſchowitz 11St. 
8., Thldörfch. nebſt Flußſiederei, 1 iſt. Sam, 
u. fammt Tloſtau. Antheil zu Nr. 11, ıv. 204, 
Pr. Wotig, refp. Bil. Obramomig, 

Babrädfchig (95. Cael.), ſ. Zapratfiig. 

Zahrätfchig, seice (95. Casl.), auf Unt. Kra- 
lowig-Martinig 3 St. so., Dörſchen mit 
Schantw., zu Nr. 11, X. 183, Pfr. Amtsort. 

Zaͤhrobij (83. Prach.), auf Birznig 2 St. sw,, 
Thlvrf. mit vem gleihnam. Freihofs.- Antheil 
und Berzehrfir. Perzpt. vom Bleifher zu Nr. 25, 
IV. 158, Pr. Bieltſchitz. 

3ahub (102. Birj.), auf Kopivino 2} St. nw., 
Dorf nebſt Mhlml. abſ. Kriſchanek“ Förſterei 
u. „Milkowid“ Mrhf. am 64 Zoch großer Obſt⸗ 
garten 45 9., 245 Einw., zu Nr, 36, Ix. 142, 
Pfr. Liban. 

Sahumener Müble (Tab.), auf Roth -Retig, 
auch als „Roth.“ M. beim Amtsort fammt Brtfz. 

Zajerfchig (122. Rank. ), auf Pilhely } St. nNo., 
Dörfhen mit Mrhf., Schankw., Forftr. an ter 
Bafanerie zu Nr, 11, 11. 226, Pfr. Amtsort. 

Zak und Zedliſcht (127. Chrud.), auf Hohen⸗ 
mauth, f. Sedliſchki. 

Zar (16. und 33 Gasl.), auf Zleb inkoro. Gut 
und Dorf, f. Ziat. 

Zakautj (176. Birj.), auf Starkenbach v. Pfrort, 
4 St. w., Dörfd. von einem ziemlich bedeut. 
Höhenpunfte zu Nr, 36, X. 66, Pir. Ober⸗ 
Gtirpanig, 

Safautj, U. (Bunzl.), auf Semil, Einſcht. beim 
Amtsort. 

Sätolan, nn (168. Raf.), auf Trnjaugepp } St. 
W. Thldrf. im Thale — — 

1 * 


Meimi. am Bade fammt Obſtburggrfl. u Swo⸗ 
leniomwef. Anthin., 35 9., 335 E., gu Ar. 28, 
11. 194, Pir. Aowar. 

Batopana (206. Bunzl.), anf Mündengräg von 
Klofter 2 St. 080., Dörfhen am Fuße der 
Wald Höhe zu Nr. 36, 1. 195, Pfr. Boſſin. 

Batopanfa (259. Kön.), auf Reihenaun. Pfrort. 
1 &t. no., Dörfden am Stiebnig. Bade mit 
Holsfangreden und Legſtätte zu Nr. 18, V. 146, 
Pir. Wamberg. 

Zakopy, :pi (... Ber), auf Gettihowig } St. 
s0., Dörfd. zuMr. 28, ıv. 397, Pir. Sedletz. 

+3afopv, :pi (Bunzl.), d. i. Reichſtadt. 

Bafowa (Prad.), auf Worlil von Piſek 2} St. 
n. (nad Rain. Ler.). 

Batower (375. Kön.), auf Opotno 2 St. 0., 
Dörfchen mit Mhlmln. zu Nr. 18, vi. 156, 
Pir. Weiß⸗Augeyd. 

Saframn (210. Kön.), auf Neuſtadt } &t. so., 
DörfbenzuRr. 18, X. 137, Pir. Slawoniow. 

Balabi (Bunzl.), in Nimburg das jenſeits ver 
Eibe liegt Staptgebiet. 

Zalaſchan, Jan (104. Chrud.), auf Chraſt 14 St. 
oxo., Dorf am Bade Nowohradſta, nebfl 
Schankwe, 45 9., 250 E., zu Rr. 21, ı11, 152, 
Dir. Jenſchowit. 

Salau (222. Pilfn.), auf Pan, f. Zaltau. 

Zalẽ (Klatt.), auf Ehurenig, Hegerbaus bei 
Meybols. 

Balehho (Birj.), auf Lomnig, Mölmt. bei Ru— 
dolphowitz, welches auch vollethml. mit „Zar 
lecha“ bes wird. 

Salegomw (Bith.), ſ. Jelegow. 

Bäled, fin (. . . Ber.), auf Smiltau ? St. o., 
Dörid. zu Nr. 28, ıv. 398, Pr. Reuftupomw. 

Bäled, :ffv (... Ber.), anf Zioflau 1} St. s., 
Dörfch zu Ar. 28, ıv. 399, Pir. Marfhomig. 

Sales (251. Birj.), auf Politan ift „Zalesle" 
conferibirt, 

Bäles, fin (Casl.),aufReuesrorf,Halbbauern, 
böfe am Mrbf. Stubrom, «weg bei Zaflrani. 
Saled,:fin (252. Casl.), auf Stuveneg- Ela- 
witow 4 ©t. nno., Doörfd. zu Nr. 21, vIII. 

126, Pir. Amtsort. : 

Bales, :fiv (Casl.). auf Zleb⸗Tupadl, Einſcht. 
bei Bratſchit nebſt Förſterei. 

Bäles,:ftn (195. Chrud.) auf Leitomiſchel 2) St. 
NNWw., jerſtt. Dorf nebſt abf. „Kocanda’ und 
„na Baflte” 35 9., 275 Einw,, zu Nr, 21, IV. 
103, Pir. Hermanig. 

Bäled, «fin (Kani.), auf u. bei Launiowig 2 St. 
s0., Mröf. (nad Rain, Yer.). 

Bales (Kaui.), auf Nateradeg, Mrbf. } St. s. 
bei Welefina, 

Sales, :fin (249. Klatt.), auf Piihomig } St. 
ss0., Dörfhen nebſt abſ. „Henniger“ Hof zu 
Nr. 35, 111. 228, Pfr. Hortſchitz. 

+3ale$, :fin (232. Kön.), auf Nachod 3} Et. 
NN w.,frübr. Pfarre, jegt Et. Barthlm. Filkrch.⸗ 
u. Schul⸗Dörfchen nebſt Mhlml., Brifg. am 
Atinta Bade zu Ar. 18, X. 138, Pfr. Eypel. 

Bales (42. Prad.), auf Cimelig wie CS. 1018, 
Ep. 2) als „Ralowighaluppen‘ conſcribirt. 


Bafopana. 
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Bales (327. Prach.) f. Zalefle. 

Bales (323. Prad.), f. Sales, 

Saleſch (Chrud.) ſ. Jales. 

Zaleſchan, han (16. Kaut. ) auf Sworſchit 1St. 
NNw.Dörfd. nebſt Mihf. damibf., Shanke, 
Möiml. an ver Planianla zu Ar. 11, UIl. 133, 
Pr. Umtsort. . 

Zaleſtaͤ (Easl.), auf Irut, Einſchicht bei Ara. 
faniowig. 

Zaleſte (251. Birj.), auf Pelitan } St. vo, 
Dörfchen am Zaled- Brgabing. und Reubirj. 
Ehanffee, mit Schanlw. zu Ar. 18, U. 158, Pfr. 
Lanſchau 

Zaleſſle (323. und 327. Prach.), auf Elſchewit 
1 St. o., incorp. Gut ([lamptfl. Haupt>. Liti. 
2. Tom. 1. Fol, 181, bei 35% Anfatigkeit, 
17.000 fl. Schaͤzw., 15 M. v. Prag, 1043.,5 
Joch prockt. Boden, weron 327.,; Wale, 2 Ort⸗ 
fhaften fammt gleihnam.) Dorf am Gernrgs 
Draft. mit emph. Schloß un Mıdf., Ehanfm.,, 
abf. Förſtr. und Möimi. 60 9, 335 E., zu Rr. 
25, 11. 159, Bir. Malenig. 

Baleina (Prach.), auf Drhowl, Hearhs. ehedem 
Mrhf. } St. abf. bei Dtow. 

+3alefni Lhota (Birj.), auf Borkt-Sturenrg ifl 
Huttentorf wie (S. 697, Sp. 2) conſctb. 

Balefv (Klatt.), auf Zinkau, Einſchicht Er. 
x., bei Gepineg. 

Salefn (Ber., Raui.), wie oben als „Zales.“ 

Zaleſy (Kaui.), auf Stiijtow, Einſchicht nebk 
Degerbb. u. Wafmftr. } St.abf. b Tataunemwig. 

+3alezlig (294. Kauf.), auf Worolfa - Junafr. 
Biezau 17 St. uno, fund, St.Nitolaus Filial- 
kirch un Shul-Dorf nebſt Schanfw., 35 D., 
300 €., zu Rr. 11, 1. 158, Pir. Alomin. 

Balezu (Cast.), wie ale „Zales. 

Zalibena (Kaut.), auf Ratay 3 St. sso., Dom. 
Dörfchen durch Empbyteutifirung des Mebfs. 
entſtdu. ac. zu Ar. 11, ıv. 205, Pft. Amtsort. 
— [Im xt. Br. ter Topgrph. 1844 findet ih 
der Ort (8.39, 3. 16) als „Einſchicht“ um 
(sub 3, 3.5) ald Dom. Anfieting. bei Pormel 
vor, warb jedoch ſchen 3.1831 mie oben confcrb.] 

Balibenn (250. Chrud.), auf Ridenburg vom 
Pfrort. 1 St. s. Dörſchen nebſt emph. Mirhi., 
zu Nr, 21, vi. 128, Pfr. Plinſto. 

13aliflau (138. Puſn.), auf Stottom. Mies iſt 
„Soliſlau“ conferibirt. 

Satin (98. Budw.), anf Wittingan-Zborem?} Et. 
wsw., Theildorfnebft Hobenfurt. Antbeil zu 
Mr. 25, IX. 148, Pfr. Levenie. 

t3alow (172. Rat.), auf Reftot } ©t. ww. 
fund, St. Elemens Füillrch.Theild orf neh 
Schankw., 45 9., 260 E., zu Ar. 28, 11. 195, 
Pr. Amtsert. 

Balfchu, :fi (109. u, 111. Burw.), Fireil.-Gut 
llandifl. Hptb. L.itt. D. (bei Tirana) Tom. II. 
Fo1. 201, mit27,°, Unfptt.,100.500 4. Shägm., 
43 M. von Prag, im N. tes Ar. 3114... Jech 
prorkt. Boden, wovon 155.,, Wal, 5 Drte 
conſerb. und correfp. (wir ©. 445, Sp. ?) vie 
Amtöoriitg. im gleihuam. vom Ardmt. 6] St. 
NNO. auch] Plarr- Dorf mit Schloß, Baierhoi, 
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Brantweinbrnr,, Potaſchſiedr. Schanfw., 60 H., 
370 €., 2 ifr. Bam,, su Nr. 25, X.177, Butw. 
Diöz., Sobeſlau. Pifr., 1450 Eingpirt. in 5 
Ortſchaften, nächſte ( Wefely. 

Zaltau (222. Pilſn.), auf Plan 1St. o. Dörf: 
hen am Klunkaberge mit Mrbf., emph. Mhlml. 
zu Nr. 35, 11. 148, Pir. Ditenreut, 

Baltig (273. Budw.), auf Krumau-Goldenlron 
v. Pirort. 1 St. so., Dörſchen am Rozenice 
Bade mit Molml. au abf. „Jalowey” zu Ar. 
25, VII. 295, Pr. Cernitz. 

Zalfchy, :fii (46. Tab.), auf Wopsian 1} Et. 
ww, Thldörfch. nebit Lift. Bam. u. fammt 
Mübidaufen, Antheil zu Nr. 11, V. 208, Pir. 
Sepelau. 

Zalufch (Ber., Tab.), wie bei Zaluſchi, »ji. 

Zaluſchan (Bunzl,), auf Kosmanos } St. s0., 
Medi. beim Amtsort, 

Salufchan (104. Chrud.), auf Chraſt if „Zala- 
ſchan“ conferibirt, 

Salufchan, :jan (42. u. 66. Prad.), auf Wor- 
ie 1} St. xw., incorp. Gut (lanttfl. Hauptb. 
Lit, Z. Tom. I. Fol. 221, bei 12; } Anfaftt., 
83.000 fl. Schagmw., IM. von Prag, 3 Orts 
antheil und gleichnam.) — Dorf an ver Prog. 
Chauſſee mit Stoß und St. Marienkapll. dann 
Midi., „Augeztet“ nebſt Schafr., Branntwein- 
brennerei, Potafhfiederei, Schanfw,, „Polittko“ 
100 H., 200 E., 6 ifr. Fam., zu Nr. 25, ıul. 
165, Pir. Miromig. 

Salufcher (126. Rat.), f. Zalufd. 

Batuichen (345. Filfn.), f. Jalyſchy. 

Balufchig (48. Budw.), auf Brauenberg v. Pod⸗ 
brad 1 St. wsw., Dorid. an ter Befttewer 
Teich/ Halbinſel zuNr. 25, X.178, Pfr. Piſchtin. 

Zaluſchy,-di (. . . Ber.), auf Hotowitz 1St.nw., 
frühr. ſelbſiſt. St. Benigna » Klofter- Out, jept 
Filſchul. Dorf am Zebraf. Bade mit 60 9., 
330 E. zu Re. 28, VI. 171, Pir. Cerhowitz. 

Batufchn, hi (. . . Ber), f. Barybnig. 

Balufchy, »ji (48. Burmw.), f. Zaluſchitz. 

Balufchn, «ji (149. er f. Salufd. 

Balufchn, :ji (280. Burw.), auf Prälatr. Kru⸗ 
man 5 St. Xo. Dörfd. als Komazig-Wittin- 
gau⸗Oſtrolow Augeyp. Enclave zu Nr. 25, X. 
179, Pir. Driefentorf. 

Batufchn, ii (274. Burw.), anf Hrſchft. ans 
Etrtrom. Krumau vom Pirert. 1} St. sw. 
Thldörfch. mit abf. „Rohan“ im Thale anter 
Moldau zu Rr. 25, VII. 296, Pir. Steinfirhen. 

Balufchy, ji (Budw.), auf Moldauthein, Ein- 
ſchicht als W. 3. bei Bohonig. 

Balufchn. »3i (91. Budw.), auf Stoͤtdom. So- 


biflau 3 St. wsw., Dorf mit 40 D., 230 €E,,- 


zu Nr. 25, IX. 149, Pir. font Amtsort jegt 
Redwietitz. 

Zaluſchy,⸗il (324. Kaut.), auf Liben 42 St, 
oxo., Dörjhen nächſt ver Königgr. Chauflee 
zu Ar. 11, 1. 159, Pfr. Hradel⸗Celakow. 

Balufchn,=ji (93. Pilfn.), auf Brenn-Poritfhen 
2 ©t. ono., Döriden mit abf. „Kundelaſel“ 
zu Nr. 28, VII. 174, Pfr. Zienomig. 

Zaluſchy, =ji (345. Pilfn.), auf Nelmit 2 St. 
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so., Dorfam Tiemofhna» Bade mit Gaſthof 
an der Pilfen. Manetin- Ehauffee zu Nr. 28, VIII. 
243, Pfr, Ledeß. 

Baluſchy, :i (Prach.), auf Sihowig, Einſcht. 
4 ©&t. nw., bei Pohorflo over Buchholz nebſt 
Förſtr. Mrhf., Chalupmw. und Stadt Bergreiden- 
ftein. Mölmf. fammt Brifg. 

Balufchn,:ji (226.P rad. ),auf Strttom Schütten: 
bofen 2 St. so., Thldörfch. nebſt Albredts- 
rieder Antheil zu Nr. 25, VI. 148, Pir. Al- 
brechtoried. 

Zaluſchy,-di (Prach.), auf Watietitz, Einſcht. 
2 ©&t. ssw., bei Pawinow, ſ. Audechen. 

Zaluſchy, «ji (61. Prad.), auf Worlit 1} St. 
ONO., Dörfchen an den Zeichen „Zaluſty“ u. 
„Ftant“ zu Nr. 25, 111. 164, Pir. Kowatow. 

Zaluſchy, zii (126. Rat.), auf Raudnitz 14 St. 
xo. Dörfchen an ter Elbe mit Förſtr. an der 
Bafanerie zu Nr. 28, 1. 169, Pfr. Amtsort. 

Balufchn, :3i (268. u. 271. Tab.), auf Buriflau 
1 St. so., incorp. Gut (landifl. Hptb. Litt.B. 
Tom. IX. Fol. 221, bei 247 Anfastt., 13 M. 
von Prag, fammt gleihnam.) Dorf mit Mrhf., 
Scäfr., zu Nr. 11, vi. 212, Pir. Amtsort. 

Balufchn, ji (Tab.), auf Jung Wolkig 1 St. 
No,., frübr, Breifaffen-Döfe, jegt ifr. Begräbniß⸗ 
plag bei Eibant- oder Elwanſchitz. 

Zaluſchu, ji (19. Tab.), auf Miefhig } St.,N., 
Dom. Dörfch. nebſt Medf., Schäft., zu Nr. 11, 
v. 209, Pr. Tabor, 

Balufchn, :ji (56. Tab.), auf Mühlhauſen 17 St. 
NNo., Dörfd. zu Ritt. 11, vı. 210, Pir. At. 
Chiſchla. 

Zalutitz (273. Budw.), auf Krumau⸗Goldenlron 
iſt Zaltit“ conferibirt. 

Balujanfa (Kauf.), auf Unt. Biegan bei Lbota 
an ver Molvau, Königſaal gegenüber lieg. Ein— 
ſchicht mit Schanktw., Degrbs. und Gehftn. 

Zalujy (Ber., Butw.,Raut., Pilfn., Prad., Tab.) 
f. Zalufdn. 

Zaly (176. Bivj.), auf Starkenbach v. Pfrort. 
1 St. no.,Doörfd. wie Heidelberg“ am gleich⸗ 
nam, Bergabhange zum Miklow. Gmogrecht. und 
zu Nr. 36, X. 67, Pr. Ob. Stiepanig. 

Zamach (118. u. 131. Bunzl.), auf Melnif wie 
(3.630, &p. 1) als „Großzamoch“ und auf 
Gr. Wſchelis wie (S. 752,5p. 2) als „Rlein- 

zamach“ comferibirt, 

3ambach (... Ber.), f Jampad. 

Zamek (Pilfn ), auf Plaß, Mräf. bei Kralowitz. 

Bamet (Tab.), wie „Stary’’ Z. auf Giftebnig bei 
Borotin } Et. oso., Einſcht. nächſt der gleih- 
nam. Burgruine mit Maierhof, Schäferei, Dom. 
Mahlmühle. 

Zames,-mez (107, u. 143. Bivj,), auf Kumbutg 
Aulibig von Gitfhin } St. n,, Thldrf. als 
„Dder-" m. „Unter‘' 3. mit Schanfw,, Mbimi,, 
40 9., 255 €., nebit Miticomwef, Anthl. zu Nr. 
18, ı11. 118, Pfr. Eiſenſtadtel. 

+3amiel (302. Kön.), auf Pottenftein ISt. XW 
fund. St. Marnus Eoemtrfaplin.. Dorf nächſt 
Muͤhlſtnbrchn. am Adlerflü. and Teibmhl. 115 9., 
715 €, zu Nr. 18, IV. 97, Pr. Amtsort. 


Bamiel. 
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Zamiſchel,⸗miffle (199, und 235. Prad.), auf 
Hravel-Desfours 2} St. sw., Theilporfd. 
mit abf. „Kolina“ Mimi. nebft Hlamniomiger 
Antheil zu Nr. 25, vi. 149, Pfr. Hlawniowitz. 

Zamifig (Klatt.), auf Eliſchau, Schäft. } St. 
w., bei Geatom, 

Jamickau, :fow (36. und 45. Matt.), auf Eli. 
fdau 4 St. w., incorp. Gut (Ilandtf. Hptb. 
bei 64? Anfähft., 14 M. v. Prag, fammtgleid- 
nam.) Pirlofal.» Dorf an ver Klatt. Chauflee 
mit Gaſthof abſ. Mhlml. u. (0. F. U. Heber's 
Burgen, Iv. 251 nebft Abbing. befhrb.) Burg- 
Ruine „Zawlelow" auch Chalupw. „„Porftalita” 
60 9., 420 Einw., 2 ifr. Ram. zu Mr. 35, IN. 
229, Burw. Diöz., Horajdiowit. Pitr,, 1690 
Eingpfrt. in 10 Ortſchftu., nächſte ¶ Horaj- 
diowitz. 

Zamlin (148. Prach.), auf Schlüſſelburg 1 St. 
xxW., Dörfchen nebſt Mhlml., Brtig., abf. 
Eiſenhammtwrtk. zuNr. 25, IV. 159, Pfr. Kaſſe⸗ 
gowitz. 

Zamoſt, ⸗ſti (123. Biri.), auf Weliſch-Woklſchitz 
v. Gitſchinowes 23 St. xxW., Dörfchen am 
Bade Zehrowa mit einer Brücke zu Nr. 36, IX. 
143, Pfr. Mlarigom, 

Zamoſt, :fti (Budw.), auf Brauenderg, Orts- 
abtheilung bei Porhrad am recht. Molvau- 
Ufer mit einer Brüde. 

Zamoſt,-ſti (47. Bunzl.), aufRojvialowig } St. 
s., Dorfund Brüdenmanth - Station 2. Klaſſe 
nebſt Mrhf., emph. Möimi., 40 9., 260 €., zu 
Rr. 36, vırı. 168, Pfr. Amtsort. 

Zamoſt,-ſti (139. Bunzt.), auf Stranow } St. 
o., frühr. Marktfit. jegt Dorf nähft der Burg- 
zuine Altſtranow am link. Iſer⸗Ufer mit Bräuhs. 
auf 20 Foß, Brutwabrnt., Mhlml., Briſg. auch 
arteſ. Brunnen frühr. Saline : Bohrhs. überhpt. 
55 H., 295 €., 5 ife. Bam. zu Rr. 36, VI. 
169, Pfr. Arnſto. 

Zamoſt, »fti (Klatt.), auf Pieftig, Schäfr, beim 
Amtsort, 

Samoft, :fti (29. Kön.), auf Stotdem. König- 
gräg } St. 050., Dörfhen am linten Apler- 
Ufer zu Wr. 18, VII. 134, Pfr. Amtsort. 

Bamofty (Burw., Bunzl., Kon.), wie oben bei 
„Zamoſt, ⸗ſtj.“ 

Zampach (... Ber), auf Leſchan 1} Et. xw., 
Dörfchen am rechten Sazawa⸗Ufer und Euler 
Bachmündg. nächſt Goldbgwrln. mit der abſ. Erz⸗ 
Pohmühle zu Nr. 28, V. 217, Pfr. Netwotitz. 
ampach (128. Kaut.), auf Stotdom. Eule und 
Unt. Biezan it (wie S. 401, Sp. 1) als „Buch⸗ 
mühle" conferibirt, 

Zampach (296. u. 297. Kön.), Allod.-Gut und 
Amtsort Dorf, f. Shamp. oben, fowie bie 
gleihnam. Burg-Ruine. - 

Bampacherbof (Rön.), auf Geieroberg b. Wep- 
dorf 4 St. w., Mrhf. an der Höfe. 

Zampachemüble (Bunzl.), auf Gr. Stal an ver 
Libunla bei Ktowa. 

Zaͤmrſt (128. und 131. Chrud.), Allorial- Gut 
[landtfl. Hptb. als „‚Dobtifau'' Litt. D. Tom. 
IV. Fol. 101, bei 16.8, Anfäptt., 175.000 ft. 


Baribnig. 


Schätzw., 16 M. von Prag, im no., des Rt. 
zu 2 Mrhfn. 3221.,; Joh protft. Boten, me 
von 975.,, Walt in 2 Reor. (wie S. 526, 3. 
44 beim „Debtikower“ bei), vannı 5 Drte 
conſerb. und correfpp. (wie S. 310, Sp. 1)ras 
Jufizrt. zu Chraſt u. vie Amtsormwitg. im gleid- 
nam. v. Kremt. 5} &t.o. auch] Pfart /Derf 
und f. . Staatseiſenbahn ⸗Stationedlatz am ver 
Lauina, nächſt ver Köıiggr. Chauſſee mit Sälof 
u. Garten, Maierhof, Schäferei aub Berzehrſtt. 
Perspt. v. Fleiſcher, Bräuhe anf 8 Baf, Branzt- 
wnbrar., Gaſthf., Schankw., Möimi., Brtig., #. 
Endlicher. Papieribrl., 80 9., 470 €,, 1 if. 
Bam. gu Nr, 21, ını. 153, Rön. Diöz., Doben- 
mauth. Bilr., 1922 Eingpftt. in 5 Drtiäfte,, 
nähfte \Cd7 Hobenmanth. 

Zamrſe (Ehrud.), Burg-Baufrgmt. nächſt Dr- 
biifow (Brot. FJ. A.Heber's Burgen. 111.226.) 

Zandau, :dow (56. Cast.), auf Inrig 1} St. 
ss0., Dorf nebſt Mrdf., Schäferei, Shanke,, 
60 9, 415 E. 1 ifr. Bam. zu Rr. 11, ıx. 121, 
Pr. St. Anna. 

Zandowfa (Tab.), auf Neuſtupow, Einfhidt 
bei Dtratomig, 

Bantırühle (Klatt.), auf Teinig-Hoftau b. Zwir- 
ſchen, desgl. auf Heiligenkreuz 4 St. w., von 
Plöß an der baier. Grenze. 

Zantow (49. Birj.), auf Eplumeg 2 St. vxw., 
einftg. Marktfl. jezt Dörfhen zu Ar. 18, 1. 
146, Pir. Lujeg. 

Zantow (206. Bunzl.), auf Mündengräg von 
Klofter 2 St. a0., Dörfden an ter Ehaufir 
zu Rr, 36, 1. 197, Pir. Boflin. 

Sapetraf, :trow (Tab), auf Ratenin- Hrebh 
bei Kosmig } St. so., Ruſt. Ehalupmw. fräfr. 
Mahlmühle. 

Zapfenmühle (Klatt.), auf Kopegen } St. sw, 
bei Döolitſchen. 

Zapfenmühle (Pilfn.), auf Tepel beim Stifts- 
bezirk confcribirt, 

Zaprkny (Kaui.), auf Weinbrgiutl. Dom. tan» 
haus sub Nr. 18 bei Prag, Pir. Wolſchan 

Sapudow (209. u. 390. Bunzl.), auf Münden» 
gräg v. Klofter 1} St. oso. u. anf Kofi 1} St. 
wnw., Thldörfſchen zu Nr. 36,1. 194, Pir. 

Boſſin, fonft Mündenaräg. 

3ar (312. Prad.), f. Ziaro. 

Bar beginnd. Ortsnamen, f. bei Zarj. 

Bardh, :g (291. Saay.), auftiberig} St.ssw., 
Theilpörfd, mit Mämi. als Miltewes. Anthl. 
zu Ar. 42, x. 160, Pfr. Amtsort. 

Zaren (Budw.), auf Stotdom. Sobẽelau, Ein- 
ſchicht bei Stalig. 

3arib, :ryb (267. Kauf.), auf Branteis 2 St. 
NO. und v. Pirort. } St. o. Dorf mit 40 9., 
285 €., zu Nr. 11, 1. 160, Pir. Eibelofteleg. 

Baribnit (192. Kaut.), auf Schwz. Kofteleg 2] St. 
oxo., Dörfchen nebft Maierbof, Hrarhe. abf. 
„Draz Mahıml. zu Nr. 11, 111.134, Pfr.Rautim, 

Zaribnitſch (Tab.), f. Barpbnig. 

Saribnig (... Ber.), f. Zarybnip. 

Zaribnitz (Kön.), auf Opotno, abſ. Schäfrtei 
beim Amtsort, 


Barowna. 


Zarowna (370. Prach.), anf Wälliſchbirken 26t. 
s. Tbldorfch. nebſt Mimi. und Winterberg. 
Antheil zu Ar, 25, II. 160, Pfr. Laſchitz. 

Sartlesdorf (167. und 168. Budw.), Allovial- 
Gut [lanttfl. Hptb. Litt.C. Tom. I. Fol. 1, 
bei 3} Unfäptt., 9.000 fl. Schätzw., 20 M. von 
Prag, als Enclave vom 1} At. w., Rofenberg, 
wo aud (mie S. 1033, Sp. 2) vie Amtsver- 
maltung u. nebft gleihnam. vom Kromt. 8 St. 
s. ala] Theilvorf an ver Eifenbahn u, nächſt 
der Linz. Ehauflee mit 2 Hin. Schlöffern, Mehf., 
Schankw., Rhimt. abf. „Jandelhof“ u. Plefher- 
bof’' als Prälatr. Aruman Antheilübrhpt. 40 9., 
275 €., zu Nr. 25, VIII. 280, Pfr, Unt. Haid, 
nächſte Kaoplitz. 

3arybnig (... Ber.), auf Tloſtau St. s., 
Dörfd. auch „Zalnjj genannt zu Nr. 28, IV. 
400, Pir. Newellau, 

Sarpbnig (Tab.), auf Chauſtnik bei Miin ] St. 
abf. Mrhf. nebſt Schäfer. u. Myiml., Brtig. am 

ernomwiger Badhe. . 

Barj(t)sech, :C,:4 (259. Kön.), auf Reidenan 
v. Pfrort. } St. w., Dörfchen am Stiebnitz. 
Bade, fammt Einfht. „Miſchel“ am obb. Bach⸗ 
mündgspft. im Adler, zu Rr. 18, V. 117, Pfr. 
Bamberg. 

Barj(f)zec},:d,:tfch (178. Prad.), auf Horaj- 
diowig 4 St. vw., Dorfan ver Watama, nebfl 
Möyimin., Brntwnbrar., emph. Schanfmw., Gartens 
haus am hrſchftl. Zier- und Küchengarten abſ. 
„Reubof' und Podhraz““ auch „Chraſt'“ 60 9., 
420 €., 2 ifr. Bam.,zu Nr. 25, v. 152, Fir. 
UAmtsort, 

Barj(t) ey (Burw.), auf Stotdom. Sobeflau, 
Einſcht. 3 St. abf. bei Stalig. 

Barj(f):itich,=te(109.Butm.), auf Dyrna | St. 
w., Dorfam redt. Defhna + Bahujer nächſt 
Schieferſteinbrchn. mit ven Einfhihtn. „Taſan⸗ 
Galdenhof“ dann „Dolejal-" u. „Bojel-" au 
„Mad: Milml., 45 H., 230 E., zu Nr. 25, 
IX. 150, Pir. Amtsort. 

Sarj (f):itich,:ce (299. Tab.), im II. Breifaff. 
Beil. von Mutig 1 St, no. u. (78. Kant.) auf 
Wyſchetiz I St. o., Thldörfch. mit Dom. 
Mimi. und Schankw. abf. „Bautilla” dann 3 
fr. Bam. nebſt Zung- Wofhig. Antheil zu Nr. 
11, v. 211, Pir. Schebitow. 

Barj(f):itfhhan,:tann (320. Cast.), auf Sehu⸗ 
ſchiß }St.so., Dorfu. f.f. Remontr, Station 
im Thale an ver Daubrama, nebſt Mräf., Horftr., 
65 9., 455 €, 3uRr. 21, x.140, Pfr. Zbielan. 

+3afaba (222. u. 238. Bunzl.), auf Smwigan n. 
Nawarow if „Zay' conferibirt. 

Zaſada (Leitm.), vie Borftadt bei Leitmeritz. 

Zaſadka (Birj.), auf Starkenbach, emph. Mrhf., 
bei Roſtok. 

Zaſadka (206. Bunzl.), auf Mündengräg mie 
(S. 753, Sp, 1) als „Kleinzaſadka“ oben. 
Zafadka (Bunzl.), auf Mündengräg bei Sichrow 
4 St. w., Mröf. nächſt der gleichnam. Burg- 
Ruine. 

Zaſtal (236. Bunil.), ſ. Saffal. 

Bäfmuf, -P (20. u. 24. Kaut.), Fideilommiß⸗ 
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Herrſchaft [landifl. Spibch. Litt. Z. Tom. II. 
Fol. 53, b. 9458 Anfäßtt., 566.500 fl. Schägm,, 
6 M. 080.0. Prag, imo. des Ars, zuß Mröfn., 
11.152., , Joch prodft. Boden, wovon 1990.,, 
Wald in 5 Revieren, fammt Malotig, Hoſchtit, 
Chwatlin, Putſcher u. Zaufhig 16 Drteconferb. 
u. corıfpd. (wie S. 165, Sp. 1) das Diretrmt. 
und Juftzrt. in gleihnam. vom Arömt. 10} St. 
entf.) — Shug-Stadt der faif. Adler und bie 
Brüde fammt zwei Thürmen im Wappen, zu 6 
Zahr- u. Mitwd. Wochmrktn. priv., nebft Lotto- 
follttr. sub NR. 216, auch Berzehrfir. Perzpt. v. 
1 Beinfhänter, 5 Fleiſcher ꝛe. auch Wegmauth 
2. Klaſſe, mit alten u. neuen Schloß u. Garten, 
Bräuhs. auf 30 Faß, Brutwubrnr., Potafhfiedr., 
Mrhf. Buda“ dann Krug u. Bärenreuter. Rüben- 
ſyrupfbik. unter Diret. J. Stein um M. Jar 
nowſtih, auch Förſtt. emph. Gaſthof ſowie ſtädt. 
Rathhaus abſ. Schäferei „Woftrom‘' dann „w 
Lipäch‘ mit St. Marienkapll. und Hegerhaus 
an der Faſanerie, endlich „Wltidol“ überbanpt 
205 9., 1640 €., 2ifr. Fam. unter vem Stabt- 
rihteramte und zu Nr. 11, IV. 206, Prag. Erz⸗ 
diöy., Kolin. Bifr., zur Dedantei-u. PP. Franzis- 
taner Conventöfrh. Schule ıc. 2810 Eingpfrt. 
in 8 Ortſchaften, nächſte Planian. 
+B3afobl:3bitfy (238. Bunʒi.), ſ. Zayapda. 

Baffau (357. Prad.), auf Winterberg als „Dber" 
und „Unter 3. it „Zoſſau“ conferibirt. 

Zaſtaw (Tab.), auf Miefbig, Förſtt. 4 St. o., 
beim Amtsort nebft Hegerhaus. 

Saftawa (74. Chrud.), auf Parvubig 1} St.nno., 
Dörfchen zu Nr. 21, ı1. 147, Pr. Diitf, 
Baftawilfa (Kön.), auf Opoino, Gaſthof an der 

Chauſſte bei Melian. 

Zaftaweg (Ber.), auf Smilfau. Einſcht. bei 
Lhota plahoma. 

Baftrani (268. Cas.), auf Neuesvorf } St.so., 
Dörfchen nebſt Mhlml. „Bez / oder Belegom'' 
an der Daubrawa u. Mibf. „Skuhrow“ an der 
Ehauffee zu Ar. 21, x. 141, Pfr. Chotebot. 

Zataw,-wa (421. Prad.) auf Protiwin 2} St. 
NNw., Dorfan ver Watawa mit Mahlml., 
Schankw., zu Ar. 25, 111. 166, Pfr. Alt⸗Keſttan. 

Zates (Budw.), auf Aruman, f. Atte®. 

Satlanfa (Rat.), auf Weinbrgmtl. Dom. Land⸗ 
haus sub Nr. 22 am Smihom bei Prag. 

Batora (Ral.), auf Obfburggril. Ruf, Hofs- 
befig an Bord. Owenetz oder bei Bubenet. 

+3aton (Burw.), f. Dttan. 

3otwor (148. Raf.), auf Jeniowes von Weltrus 
1} St. oxo., Zhldrf. mit 35 9., 245 €, 
nebſt Chwaterub. UAntheil zu Ar. 28, 1. 170, 
Pfr. Alomin. 

Zauber (Tab.), auf Radenin Maierhof, auch als 
„Solopiſt“ St. no., bei Kick. 

3aunbauer (Burmw.), auf Krumau Einſcht. bei 
Spigenberz. 

Zaunmühle (Budw.), auffruman bei Uretfchlag, 
desgl. bei Spigenberg, deegl. bei Kalſching 4 St. 
xw. 

Zaunmühle (Prach.), auf Wallern } St. 0, 
vom genannten Stattden. 


Baunmüble. 


1232 


Sautig (305. Leitm.), auf Benfen-Scharfenftein. 

Zawadil (Ber.), auf Tloſtau, Einſchicht bei 
Newellau. 

Zawadilka (Ber.), auf Ehlumeg, Schanfw. bei 
Solenig, vesgl. auf und bei Ertifhomwie. 

Zawadilka (Bunzl.), auf Koft v. Sobotka 17 St. 
nw., Mrhf. (nad Rain. Lex.). 

Zawadilka (33.Bunzi.), auf Kiineg-Ronomw 2] St. 
w, und auf Lautſchin ? St. ssw., Thldörfch. 
an der Jungbunzl. Nimburg. Chauſſee zu Nr. 36, 
vır. 170, Pr. Wfgeian. 

Bawabdilfa (Bunzl.), auf Lieblitz Schankw. bei 
Johannesdorf, welches oft auch mit 3, begeihnet 


Santig. 


wird, 

Bawadilfa (Birj.). auf Straiom, Einſcht. nebſt 
Shantw,, } St. so. bei Lhota Stratomfta, 
Sawabdilfa (Gasl.), auf Kreſetitz bei Pierbotig, 

Einſcht. an ver Chauſſee fammt Gaſthof. 

Bawadilka (Chrud.), auf Leitomiſchel abſ. Schanlw. 
bei ver Vorſtadt Zahrad. 

Bawadilfa (Chrud.), auf Naſſaberg bei Pocho⸗ 
brad 4 St, abſ. Gaſthof nebſt Mahlmühle. 
Sawatilfa (Rauf.), auf Unt. Bkezan b. Sazawa, 

abſ. Gaſthof an ver Molvan. 

Bawadilfa (Klatt.), auf Teinigel, Schanfw. bei 
Neznaſchau. 

Bawabilfa (Kön.), auf Opotno, Shantm. bei 
Grop-Pulig. 

Bawirtn (Gasl.), auf Schuſchiz, Einſcht. } Et. 
XO. bei Jofepherorf. 

Bäwerfa (Ral.), auf Weinbrgmtl. Dom. Land- 
haus sun Nr. 191 am Smichow bei Prag, desgl. 
auf Birwiom Einſcht. 4 St. o., bei Zeinta 
fammt Gaſthof, Wohngbd. Weingrinhs., nächſt 
dem Strahöfer Thote v. Prag. 

Zaweſt- oder Zawrſker Mühle (Casl.), auf 
Heraletz / Oumpoletz, Mhlml. St.abſ. b. Cegow. 

Baweſt (Prtach.), auf Rojmital, Forftr. volkothml. 
„Warta“ 4 St. w., bei Bukowa. 

Bawidkowig (218. Easl.), auf Smwetla-Neutorf, 
f. Zawittowigz. 

Zawieſchin (147. Prach.), auf Schlüffelburg 11St. 
OXOo., Dorf mit Mrhf., Körfte., Mhlml., Briſg. 
abf. Waffenfhmtt. und Eifenhdammrwrf. 45 9,, 
345 E., zu Ar. 25, ıv. 160, Pir. Bietſchitz. 

Sawittowig (218. Cael.), auf Smitla-Neurorf 
4 St. so., Dörfchen mit 1 iſt. Fam., zu Nr. 
21, ıx. 189, Pfr. Amtsort. 

Zawlekau,-kow (45. Klatt.), f. Jamlekow. 
awobr;(f):eft (.. . Ber.), auf Königſaal | St. 
8., Dorfnebft abf. „Buda“ und „Pelunet“ zu 

„ Nr. 28, v1. 168, Pfr. Amtsort. 

Zawobrz (ẽ) set (... Ber), f. Zabobieft. 

Bawobjty (Casl.), auf Sclau, Einſcht. jenfeits 
der Zelimta bei Woyſlawitz. 

Zaworj, :r (Chrud.), auf Chogen 14 St. m, 
Mrhf. (nad Rein. Ler.). 

Zawr (Kön.), auf Kofteleg - Borownig, Mrhf. 
} ©t. s. von obb. B. 

Bawraten,:tn (268. Budw.), auf Kruman3 St. 
n., Dötiben am Teiche im fladen Lande zu 
Nr. 25, VII. 297, Pfr. Payreſchau. 

Bawrateg (305. Casl.), auf Ronow-Tiemofänig 


Bblraz. 


+ St. oso., Filſchul.Dorf aebſt Shane, 
359., 250€., zu Rr. 21, x. 142, Pfr. Ronem. 

Sawrj(f):ig (... Ber), auf Kamena v. Wifel: 
4 St. xw., Dorfmit 30 9H., 20 E. za #:. 
28, v. 218, Pfr. Stiwig. 

Bawrdn (236. Kön.), auf Naher 2 St. xo, 
Dörfchen zu Nr. 18, x. 139, Pfr. Hrozsm. 

Sarrft (Caol.), anf Heraleg, Myimi. } St. abi. 
bei Cegow. 

Samfn (109. Burw.), auf Dirna } St. sw, 
einft ſelbſtſt. Gut, jetzt Ruf. Dörfden am gleich- 
nam. Bergfuße mit Mröf., Schäfr., Hopfnattı, 
abſ. „Biſchofshof“ (wie S. 307, Ep. 2) sm 
zu Ar. 25, 1Xx. 151, Pfr. Amtsort. 

t3ajada (338. Bunzl.), auf Ramarım 1 St 
Nw,, fun. St. Profep. Filtrd.- um Bäıl- 
D orf nächſt frühr. Burg-Banfirgmt. am Schwez⸗ 
brunnenbergfuße und Zertommifbad - Urfprunge 
mit Mrhf., Schankw., nebft abf. „Zbirfs" 1209., 
815 E., zu Rr. 36, 111. 76, Pfr. Driätom. 

Bajada (222. Bunzl.), auf Smwigan- Sichten 
1} St. nno., Dörfchen gu Rr. 36, 1. 193, 
Pfr. Laftiborig, fonft Laulom. 

Zban (Raf.), auf Pürglig -Krufhomis, Burg- 
banfrgmt. bei Mutiowitz. 

3banow (127. u. 183. Chrud.), aufHohenmantt 
und auf Leitomifhel wie (S. 565, Sp. 2) als 
„Dibanow.“ 

t3beẽno (281. Rak.), auf Pürglig 1 St. o. 
Pfart /Dorf im Thale an der Mies und Bade 
Klitawa-Müntung mit Mölmi, abf. „„Bur’ um 
„Breitenforft” Hegrhsö. nähft ver „‚Blimna eder 
Bimno’ berzogl. Jagrihlef-Ruine, in deren Rate 
Bictiflam II. ermorvet worten:c.überbpt. 90 9.' 
715 E., gu Rr. 28, III. 146, Prag. Eririö;, 
Rat. Pilr., 1359 Eingpirt. in 6 Oxtihaften, 
nädjfte Beraun. 

Bbeinit (237. Kön.), auf Nachod 1} St. x. 
Dorf mit Möimt., 120 9., 755 E. zu Nr. 15, 
x. 141, Pier, Hronom. 

43b2äfchumw (353. Cael.), auf Series 37 Ct. 
880., Pfrerpofütr. Dörfch. nebſt Mipf., Kerkr., 
Hearhe., Schankw., Mblml., Bxrtfg. zu Wr. 11, 
IX. 122, Kön. Diöz., Kuttendberg. Vikt. und Pir. 
Krchleb untergeortnet, 2441 Einapfrt, in 9 Drt- 
fhaften, nächſte Gold/-Jenikau. 

Zbeͤlitow (69. Tab.), auf Giftebnig St. XxW. 
Dörfchen zu Nr. 11, V. 212, Pfr. Amtsert 

Zbelitow (54. Tab.), auf Müsfbaufen | Et.sw., 
Dorfmit 35 H., 275 E., gu Wr. 11, v. 213, 
Pfr. Amtsort. 

Sbenig (42.0. 66. Prach.), auf Morlit 2} St. 
NNw.,incorp. Out [lanttfl. Öptb. L.itt. Z. Tom. 
11. Fo1.121,6.34% Anfägft., 86500 f.Stätm, 
EM.v. Prag, 7 ganze und Thlertfchitn. fammt 
gleihnam.) Dorf am Ptet⸗Betge mit Sälof, 
Mrhf., Schäferei, Bratwubrur., Potaſchfiederti, 
Schankw., Mblml., 50 H., 350 E., 6 ifr. Bam, 
zu Nr. 25, 111. 167, Pir. Gr. Kraſchtit. 

3hEr (107. Bir).), f. Zbier). »E. 

Sheraz (.. .Ber.), auf Kuniowid 1 &t. 0, Dörf- 
ben nebſt abf. „Raudny“ zu Nr. 28, IV. 101, 
Pfr. Chlum. 


Zbetſchno. 


+3berfchno (281. Rat.), ſ. Ibetno. 

3bielitow (69. Tab.), ſ. Zbelitom. 

3bieras (... Ber.), 1. Zberas. 

3bierj, st (107. Bipj.), wie „ber, Zbernil“ auf 
Militowes- Tut 11 St. s.,incorp. Gut (landtfl. 
Hptb. Litt. Z. Tom.II. Fol. 141, fammt gleid- 
nam.) Dorf mit Schankw., Mblml., 90 Häuſ., 
590 E. zu Rr.36, ıx. 144, Pir. Hod-Wefelp. 

Zbieſchitz (48. Tab.), auf Wefeliito 1 St. o., 
Theildporfals „Klein⸗“Z. oder Bieſchitz, nebſt 
Mrhf., Hammlhf., Jagdſchlößch., abſ. Hegerhaus 
„za Lesy“ dann Freiſſ. Höfe „Zbefidy vom 
It. Viertel 55 9., 400 €., 15 ifr. Fam., zu Nr. 
11, v. 214, Pir. Bernartig. 

Zbieſchitz (46. Tab.), auf Wopotan 14 St.sw., 
Dorf alo „Broß-" 3. nebſt Förſtr., Schankw., 
35 H., 235 Einw., zu Ar. 11, V. 215, Pfr. 
Bernartig, 

+3binig (199. Prad.), auf Hravel- Desfours 
4 St. n., Pfarr-Dorf mit 50 9., 180 E., zu 
Nr. 25, vi. 150, Budw., Diöz., Schüttenhof. 
Vitr., 2597 Eingpftt. in 8 Drtfdaften, nächſte 
167 Horajdiowig. 

Zbiroch,-roha (359. Bunzl.), auf Rohofeg 1 St. 
No., Dorfnädft ver Iferim Thale mit Mhlul. 
bei ver gleihnam. (v. 8. U. Heber’s Burgen, 
111. 187 befhrb.) Burg» Ruine zu Nr, 36, II. 
204, Bir. Zaukel. 

Sbirow, roh (... Ber.), als f. k. Montan- 
Herrfhaft [lanvtfl. Hptb. bei 1405% Unfaßtt., 
850,000 fi. Schägw., 6 M. von Prag, im w, 
des Ars. 55.679.552 Joch propkt. Boden, wovon 
36.207.,, Wald, 34 Orte conferb. und cortſpd. 
(wie S. 40, Sp. 1) das Oberamt und Jußzrt. 
im gleihnam.] Städtchen conferb. Mritfl. zu 
3 Zahrmrftn,priv. mit (v. 8. U. Heber’s Bur⸗ 
gen, I. 48, nebft Abb. und Grorß. beſchrtb.) 
Schloß abf. „Schwabin“ Maierhof, vann Lotto⸗ 
kollter, sub Nr. 136, auch Verzehrſtr. Perzpt. v. 
2 Weinfhänter, 25 Fleiſcher, Bräuhs., Brannt- 
weinbrur., Potafhenfleverei, Beamtwhugbd. und 
Schmelzwrf, „Franzenothal“ fammt Schichtamt 
ıc. 170 9., 1900 E., unter einem Ortovorſte her 
fammt Stotfhrbr. u, zu Nr. 28, VI. 172, Prag. 
Erzpiöz., Beraun, Vikt., zur Schloßtaplanei 245 
Eingpfrt. in 3 Drtſchftn. u. zur Pfrexpoſiturkrch. 
im Stävtden 1840 Eingpfrt. nähe (GI Cer- 
howitz. 

Zbirow (Prach.), auf Klingenberg-Worlik, Ein- 
ſchicht } St. abſ. bei Wozlow. 

+3bislau, :law (320. Cast.), auf Sehuſchitz 1 St. 
so., einig. ſelbuſt. Gut, jept Parr- Dorf an 
der Daubramwa, mit Maierhof, Mhlml., Förſtt., 
Ritterfhloß »- Baufrgmt. fammt Drtsabtheilung 
„Polſta“ 80 H., 550 E., zu Nr. 21, X. 143, 
Kön. Diöz., Cast. Bitr., 2308 Eingpftt. in 8 
Ortſchaften, nähfte (57 Easlan. 

Bbiflau, «law (22. u. 267. Klatt.), auf Planig 
3 St. nw., Thldorf. inmitten v. Walvungen, 
nebſt Schanfw., abf. u „Wikowice‘ ſammt 
Micholaper Antheil zu Nr. 35, Lit. 230, Pir. 
Niemiſchitz. 

Zbiſſau,-law (54. Tab.), auf Muͤhlhauſen 1 St. 


Daudmw. d. Landest v. Böhmen, 


3bojji. 1233 


N., Biliolfgul-Dörfhen nebft abf, Mylml., 
„Hruza‘ zu Nr. 11, V. 216, Pfr, Amtsort, 
Sbiflamig (305. Casl.), auf Ronow 1 St. no., 
Dörfchen nebſt Schanfw., abf. Körftr., zu Nr. 

21, X. 144, Pir. Mitſchow. 

Bpifub (78.Casl.), auf Katow 1 St.n.,Tplprf. 
an ver Krögrenze mit 45 9., 210 Einw., nebft 
Ratay. Antheil zur. 11, X. 184, Pfr. Ratay, 

3blifch () snowig (24. Ehrud.), auf Heiman⸗ 
mefeg 14 St. sso., Bald »- Dorfen zu Rr. 
21,1. 198, Pfr, Amtsort. 

Zbitty (Bunzl.), auf Nawarow Einſchicht am 
Mochow-Abhange St. n. bei Zazada. 

73bitinj (Budw.), f. Ober⸗Paid. 

Zblow,-wa-wy (236. Kön.), auf Nachod 1St. 
w. Dörfch. zu Nr. 18, X. 140, Pfr. Stupnig, 

3bocido (73. Kön.), f. 3bojiito. 

3bobomw (Casl.), auf Befiwin Dom, Anſiedlg. 
} St. abf. bei Rofteyn. 

Zbonin (35. Prach.), auf Warwaſchau St. oxo., 
Dorf mit 55 9., 350 E. zu Nr. 25, ıv. 161, 
Pir. Altfattel. — Dazu find folgende Einſchich⸗ 
ten an ver Molvan conferibirt :a) Wados,} St. 
0., 8 Nın.; b) Kopanina, 4 St. so., 4 Rım, 
morunter { Zagerhaus; c) Gelleg, J St. xo., 
2 Nın.; d) Diblitow, } St. s., 2 Nrm.; ce) 
Letofchtig, 2 Nrn. 3 St.n. (Mühle mit Brett, 
Füge and Wirthhaus); f) Kresliita, } Bt. x., 
3 Rummern. 

3borow (93. Budw.), auf Wittingau 32 St. 
wsw.,incorp. ®ut(lanbtf. Dptb. Litt.Z. Tom 
11. Fol. 101 ſammt gleichnam.) Do rfmit Mrhf., 
Schäft., Mhlml., abſ. „Wluchu“ 40 H.,290 €, 
zu Nr. 25, 1Xx. 152, Pfr, Ledenitz. 

3boromw( Burw.),aufBittingaußörftr.d.St.Urfula. 

t+3borow (23. Rlatt), auf Planig } St. o., 
fund. St. Job. Bapt. Fileh.-Dorf unterhalb 
des Bokinow- Berges nebſt Schankw. abf.,, Wallis» 
hof’ und fhon (S, 933, Sp. 2) obb. Einſcht. 
„Rigow' 70 H., 545 E., zu Nr. 35, III. 231, 
Pfr. Nitzow. 

+3borowig (124. Prad.), auf Stratonig 1 St. 
8., fund. St. Marientaplin. Dorfals „Borver‘‘ 
3, an der Ehauflce und rechts von ver Wolinfa 
mit Mpimin., 35 Häuf., 220 E., zu Nr. 25, II. 
161, Pir. Amtsort. 

Zborowitz (125. Prach.), auf Strafonig 17 St. 
NNWw., Bilialfäul- Dorf als „Hinter“ 3. mit 
559.335 €.,zu Nr. 25,11. 162, Pfr. Radomiſchel. 

3boich (143. und 151. Birj.), auf Ravim und 
Kumburg Aulibig, f. Zboji. 

Zboſchnow (246. Ehrud.), f. 3bojnom. 

3bofchn (62. u. 71. Birj.), f. 3bohj. 

3boji (143. u. 151. Bidz.), auf Radim und auf 
Aumburg-Aulibigv. Gitſchin 1} St.no., Zheil«- 
Dorfam so, Kumburg. Berg-Buße im Jänner 
1846 überſchwemmt ꝛc. nebft 2 Schantw.,609., 
490 €., zu Nr. 18, III. 119, Pfr. Auslauf. 

3boJji (Ti. Birj.), auf Poribrar } St. ww, 
Filfhul.-Nuf.-Dorfals,,Groß- 3. auch Haupt- 
ort des gleihnam. IV. Grchtbztlo. an der Eibe, 
nebft Schantw., 50 9., 340 E. zu Nr. 18, 1. 
148, Pir. Amtsort. 
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3boji (62. Birj.), auf Stotdom. Poribrav } St. 
Nnw., Dörfchen als „Klein 3. mit f. 9. 
„Säloßhof-" 3. ju Nr. 18, 1. 147, Pir. Amts» 
ort — (Der Drt fon 3. 1831 mie oben con- 
ferıbirt finvet fid im Ill. Bo. ver Topogtaphie 
1835 unter ven einzelnen Dörfern des Dom. 
nicht vor. 

3b0ji (64. Bunzl.), auf Lifa 2} St. o. Dorf 
als „Stein-"' 3. wie „Kameny“ Z.nädfl Stein» 
bichn. mit Maierhof, Schäferei, 50 9., 340 €, 
gu Nr. 36, vıl. 177, Pir. Gr. Roftomlat. 

3boji (225. u. 232. Cast.), auf Habern 1} St. 
ssw., incorp. Gut (lanttfl. Hptb. Litt. Z. 
Tom. VII. Fol. 169, bei 1369.,,; Joch vprodkt. 
Boden, wovon 269.,, Walt, ſammt gleichnam) 
St. Matthäus Raplin. Dorf mit Schloß und 
Burggrimbng., Drdf., Brutwubrnt., Schantw,, 
abf. „Babina’ und „Walrbof" au Mhlml., 
Brtfg., 60 9., 400 E., 2 ifr. Bam, zu Nr. 21, 
vım. 128, Pfr. Sidow. 

Bbojicto (73. Bunzl.), auf Benatef 2} St. so., 
Dorf mit Wazenfhmierbrar, am Bade zu Ar. 
36, VII. 176, Pfr. Mada. 

BH0Jig (191. Caol.), auf Deutſobrod 1} St.n., 
Dorfen zu Nr. 21, VIII. 127, Pfr, Krarpen. 

Sbojnitz (... Ber.), auf Konopiſcht St. XW., 
Dörfchenzu Ar. 28, IV. 402, Pfr. Beneſchau. 

Sbojnomw (Casl.), aufRoth-Janomwig, Wafmftr. 

Bi. ww, bei Senetin. 

3hojaow (216. Ehrur.), auf Ridenburg vom 
Pfrort. } St. w., Bilfaul.» Dorf an ter Luje. 
Ebauflee, 35 H., 220 E., zu Ar. 21, VI. 129, 
Hr. Stutie, »E. 

3boJ}i (64. Bunzi. 225. u. 232. East.), auf kLiſſa 
und Habern, f. ZboJi. 

Zbrau, -ain (47. Birj.), auf Chlumet 1] St. 
wsw., Dörfchen nebſt Mrhf., „Merkowitz,“ 
am Schehuner Weiher zu Nr. 18, 1. 149, Pfr. 
Biielig. 

3Ipranomwes (322. Casl.), auf Sehuſchit 1} St. 
NO., Dörfchen zu Nr. 21, x. 145, Pfr. Zde⸗ 
chowitz. 

83braſiaw (... Ber.), am gleichiam Dom. 
wie (S. 768, Sp. 1) als Rönigefaal. 

3braflawig (60. und 64. Cast.), Allorial-Gut 
flanvtfl. Dptb. Litt. Z. Tom. Ill. Fol. 1, bei 
942 Unfäptt., 77.500 fl. Shägw., 8 M. von 
Prag, im nw. des Are, 2113.40 Joh prodkt. 
Boren, wovon 482.,, Wolv (mie &. 384, &p.2 
bei „Brütern‘ beft.), 4 Orteconferb. u. corripd, 
(wie ©. 161, Sp. 1) das Juftzrt.zu Kuttenberg 
und Direnmt. im gleidnam. vom Arömt, 4 St. 
sw. oud) Städtchen confcrb. Melt. an ver 
Tabor. Chauflee, zu 8 Jahr- u. Vichmiktn. priv. 
nebft Lottofoliftr. sub Nr. 349, Berzehrfir. Perzpt. 
von 3 Weinfhänter. 6 Fleiſcher ıc. auch Tabak⸗ 
Berlag für 72 Trafiken, mit Schloß, Maierdof, 
Schäft., Bräuhaus auf 14 Haß, Brntwnbrnr,, 
Potaſchſiedr. dann Rathhsé. abf. „Spalener" u. 
„Audlacker“ Dipimt., Brtfg., Förſtr., Ziegelbrnr, 
und „Efaliger” Mimi. als Kiefetig-Aumonin. 
Untheil 150 H. 1200 E., 18 iſt. Som. fammt 
Synagoge 10.3100 Rathol., 26 Peilv., 20 Augeb., 
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190 Iſt. zu Nr. 21,1X. 190, Rön. Diöz., erei. 
Vitr., in 10 Ortſchaften, nächſte Y Easlas. 

3budau (48. Budw.), auf Frauenberg v. Por» 
brav 21 St.wnw., Dorf nachſt dem (S. 317, 
©p. 2) obb. „Blato“ am Bade Suray mit 
Milml., Schantw., 45 H., 340 &., zu Wr. 25, 
x. 180, Pir. Naliy. 

Zbudau,-dow (Pradb.), auf Wolin Einfgict 
4 ©t. sw., bei Rihoſchowiz nebſt Miäf., Schäfr. 
und Hammelbof. 

Zbudkow (311. Prach.), auf Wolin wie (S.1005, 
Sp. 2) als „Putlau, »tom‘‘ 

Shudow (282, Kön.), auf Senitenberg v. Pirert. 
4 St. w., Dorf mit 40 Häuf., 230 €., sm Rr. 
18, ıv. 98, Pfr. Rlöfterle, 

Zbuſitz (Prad.), auf Blatna, Einſcht. } St. 
8. bei Buſitz. 

Souzan (225. u. 227. Rat.), auf Choteẽ 1 St- 
X., incorp. ® ut [lanttfl. Hptb. Litt. Z. Tom. 
III. Fol. 41, bei Anfäptt., Shäem., ıc. wie (©. 
485, Ep. 1) oben fammt gleidnam.] Dorf mit 
3. Zuregtö neuerb, Landdaus fammt Obſtgarten 
un Delonomgbtn. sc, daun Schankwe, 409, 
280 €., zu Rr. 28, ı1. 196, Pr. Woicd. 

Zbuzinka (Naf.), auf Troja, Landhs. 4 St. 
0. beim Amtsort fammt Weingarten. 

Zbuzy (Pradb.), auf Blatna, f. Zbufig oben m. 
aud die gleichnam. Schlofbaufrgmt. als Schütt⸗ 
boven nebft Hegerhaus daſelbſt. 

Zbyſlaw (54. Tab.), f. Zbiflam. 

Z3byzub (Casl. u. Kauf), f. Zbifub. 

3daborj,-f(... Ber.), auffiibram 1 St. sso., 
Dörfhen nächſt eingefürsten Schachten ıc. ju 
Nr. 28, V. 219, Pr. Amtsort. 
dan (Ber.), auf Stap, Einf&t. bei Pichamil. 
dänig (28). Casl.), auf Wilimow von Kiefer 
7 ©t.s0.,Dörfden zu Rr. 21, x. 146, Pie. 
Amtsort. 

+3dänig (67. Chtud.), auf Partubig 1} St. 
NNWw., früher. Pfarr-, jegt Pfrlofal.: (und im V. 
Br. der Zoparph. 1837 unrichtig angeführt als 
Et. Wenzel Fillrch⸗ und Säul-) Dorf an ber 
Königgr.» Pirtand. Chauffee in „Alt-" u., Reu-“ 
3. abgethlt. nebſt Gaſthof, Mölml. am Opate- 
wiger Kanal, 709., 615 E. zu Rr. 21,11. 148, 
Kön. Diöz., Pardubitz. Bifr., 2015 Eingpftt. 
nãächſte Y Rolin, 

+3dänig (192. Kaut.), auf Sawz. Koftelep 1} 
0s0., frübr. Pfarr», jegt &t. Gallus Filltrch 
Dorf nadft ver Auttenderger Chaufſte, nebk 
CS chantw,, abf. Mröf., „Bieſchinow'“ und „Dib- 
litow‘' 70 9., 515 Einw., zu Nr. 11, ı1ı. 135, 
Pr. Matotig. 

Zdar (Tab.), anf Eernowig, Karvad- Rekid ıc., 
f. Idiar. 

3daras (233. Alatt.), auf Aronporitfsen 1} ©t. 
w.u,v. Pfrort. 1} St. sw. Dom. Dörfchen 
aud „Ehwog“ u. auf Rreybihs Karte ale Taras- 
hof" bemrkt. zuMr. 35, 111.232, Pfr. Picstomig, 

3daras (62 Kön.), auf Hoteniowes. Smitig } St. 
sw., Dörihen nebft Mehf. zu Nr. 18, VIE 
135, Pfr. Holohlaw. — (Im IV. Br, der Tor 
pographie 1836 al „ehemal.” Dorf m. gegen. 
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Einſcht. birkt. ward jedoch der Ort im 3. 1831 
wie oben tonferibirt. ) 

Sdaras (115. Saay.), f. Saras. 

Sdarſto (Las), auf Wognomeftes ale „Pod⸗ 
darſto“ Mbimt., 4 Et. m. bei Pelles. 

Sdaſchow (... Ber.), f. Stafbom. 

3dallam, ⸗law (82. 91. und 224. Klatt.), auf 
Bifrig 2} St. X., incorp. Gut [lanptfl. Hptb. 
Litt. Z. Tom. III Fol. 69, fammt gleichnam.) 
Thlorf. mit Brntwnbrnr., Schanfw., 5 ifracl. 
Bam., nebft Ebuvenig. Antheil zu Nr. 35, IV. 
230, Pir. Polin. 

+3daun (Klatt.), auf Elifhau als St. Laurenz 
Filkrch. Einſcht. 4 Et. s., bei Tevraig. 

3deborj, sr (... Ber), auf Wetit 1 St. s., 
Dörfſchen an einem MH. Bade zu Nr, 28, IV. 
403, Pfr. Arnofhtemwig. 

Zdebrad (Haut), auf Auicnewes, Mrhf.} St 
N., bei Jaſchlowitz. 

Sdehowig (... Ber.), Stifte-Gut und Amts- 
ort, f. Zduch unten. 

3behowig (23. Chrud.), aufHrimanmefteg } St. 
s., Dörfd. an ver Strafien- Höhe nah Porol, 
zu Nr. 21, 1. 199, Pr. Amtsort. 

3dehomwig (32. u. 36. Chrud.), Allorial- Gut 
[lanttl Hpt. Litt. Z. Tom. IV. Fol. 1, bei 
2047 Anſaßkt. 162.000. Schägwertd, 17 M. 
v. Prag, im w. tes Ars. 4140.,, Joh prodkt. 
Boden, wovon 774.,, Wald in 2Revr., 8 Orte 
eonferb. und corripd, (wie ©. 310, Ep. 1) das 
Zuſtztt zu Sehuſchitz und tie Amtönerwitg. im 
gleihnam. vom Arömt. 5 St. wnw., auch] — 
PMHarr- Dorf am Strajnit- ufe mit Schloß, 
Mrhf., Schäfr., Brauhe. auf 19 Faß, Brannt- 
mweinrnr., Förſtt. an der Faſanerie, Schanfw,, 
Gem.⸗Waarhandlung, Synagoge abf. Mhlmin., 
„Unterm Pilfter-" uw. „Unterm Paiderner Teich» 
damm,“ auch Wafnfr. am Walde Kaupal und 
Einſcht. „Stara Pila’’ überhaupt 1009.,630 €., 
4 iſt. Bam., zu Nr. 21,1. 200, Kon. Diöz., 
Chrudim. Vitt. 1755 Katbol., 882 Helv. 895 
Augb., TO Ife., in 11 DOrtfhaften, nächſte 
Gaslau, 

Adechowitz (327. Prad.), auf Eltſchowitz iſt 
„Setiechowitz“ conferibirt. 

Bdegkin (.. Ber.), f. Zregina. 

Zdekauer-Sommerſchloß (Ral.),auf Obrfiburg- 
gräfl. im 0. bei Bord. Dmweneg oder Bubenet 
fammt Garten. 

3dltow (319. Köon.), auf Borohradek } St.Nno., 
Dorf mit Shanfw., Mölmin., an Teichen 90 9., 
560 €., zu Nr. 18, v. 148, Pfr. Amtsort. 

3denin (Prad.), auf Schlüſſelburg, Schäft. ISt. 
O., bei Bieltſchitz. 

B3denig (363. Prad.), auf Wallern v. Amto⸗ u. 
Pfrort. 4 St.0., Dörfchen nebſt abſ. Bauern» 
hof zu Nr 25, 1. 183, Pfr. Prabatig, 

Sderadin (76. Cael.), auf Kadow } St. NNO,, 
ein felbfift. Gut, jept Theilpörfhen an der 
Kauf. Kreisgränge ale „Klein⸗“ 3. mit Mrhf., 
Förftr., Schanfw., fammt Freifafl. Antheil zu Ar, 
11, x. 185, Pfr. Amtsort. 
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Weſtet 64 St. Xxo. Dörfche nals „Nimowid.“ 
3. nebſt Schmdt. Brutwabrnr., 1 iſr. Fam., zu 
Ne. 11, ıv. 207, Pfr. Katow. 

3deras (234. Chrud.), auf Neuſchloß I St.aw., 
Dorf mit 30 d., 490 &., zu Nr. 21, 111.154, 
Pfr. Profei. 

Zdeſchow (213.Tab.), auf Seromig 1 St. sw., 
fund. St. Marientaplin. u. Filſchul⸗Dörfchen 
an der Neuhauſ. Chauſſee zuNr. 11, VII. 185, 
Pr. Amtsort. 

3deillawig (45. Casl.), auf Malefhau 2 St. 8, 
Dörfchen nebk Schantw, zu Nr. 11, 1X. 123, 
Pr. Bılan nebft abfeits: 1 obrigfti. Maierhof, 
4 St. O. Schäferei (Augezd), } St. 0., Deger- 
baus Michowed, } St. so. u.Ropausom } St s. 

3deilawig (60. Gasl.), auf Rotyianomwig } St. 
sw., Dorf nebſt Schankw. und abf. „„Ratlow‘' 
35 9.,250 €, zu Rr. 11,X. 186, Pfr. Amısort. 

Zdeg(gi):ina (... Ber.), auf Rönigshof 1 St. 
N., Dörfchen nächſt Steintohlen- Hoffnungsban 
am Walde ꝛc. zu Nr. 28, v1.173, Pir. Nifhburg. 

3diafow (58. Prach.), auf Worlit } St. so., 
Dörfhen an ver Molvan mit Ueberfuhr und 
Schifflandungsplatz ıe. nebſt Mhimin., zu Nr. 25, 

„ 111. 172, Pfr. Altfattel, 

S3diär(... Ber), auf Raditſch } St.w.,Dörfd. 
wie „Zdar nebſt Einſcht. „Payperna‘ zu Ar. 
28, ıv. 404, Pfr, Chlum. 

3diär (Ber), auf Siap von Muiſchek } St. so., 

„ (nad Rain. ter.). 

3didr (150. Birj.), auf Radim v. Gitſchin 1} St. 
NNO., Dorf im Smila »Braveg. Thale, mit 
Stantw., 40 H., 280 €., zu Nr. 18, 111.120, 

„ Pfr. Reurorf. 

Zdtär (174. Bivj.), auf Starlenbach 1} St. #., 
Dorf mit Förfterei, Mahlml., emph. Brauhaus 
und Mröf., 45 9., 300 €,, gu Rr. 36, x. 68, 

‚Pir. Lewiner Del, 

+3diar (178. Bunzl.), aufHirfäberg 1} St.sso. 
fund. St. Marientaplin, Dorf an der Lobes 
Chaufſee 60 H., 340 E. zu Nr. 36, VI. 103. 
Pr. Kroh, fonft Schloßböſig. 

Zdidr (Bunzl.), auf Miavegow, Maier Hof bei 

„ Rienow. 

3bdiär (219. Bunzl.), auf Swigan 1 St. 380, 
Dorianver Koft. Chauſſte nebſt Schankw., 86 9., 
480 €, zu Nr. 36, 1. 199, Pir. Wien. 

3diär (370. Bunzl.), auf Gr. Stal ? St. oNo., 

„ Dorfza Nr. 36, II. 205, Pfr. Teyn. 

3diär (Bunzt.), auf Gr. Stal, Einſcht. } St. 
s. bei Troffomig. 

Zdiär (236. Cast.), auf Ofrauplig ald.‚\WVesely' 
2. wie ©. 857, Sp. 2) oben, f. Luſtigſaar. 
(incorp, Gut, bei 1244 Anfärigkeit, 6.000 fi. 

„ Shägw., 14 M. von Prag ꝛc.) : 

3bdiar (169. East.), auf Polna als „Nowy' Z. 
wie (S. 1020, Sp. 2), f. Ratidin. 

3diär (... Eib.), Allovial-Gut, f. Saar. 

Bpiär (250. Kön.), auf Borohtadek } St. NNW., 
Filſchul. /Dorf am Still. Adler, mit Förſterel, 
Schanlkw., 80 H., 520 E., zu Nr. 18, v. 149, 
Pfr. Amtsort, 


Sderadin (365. Kaut.), im I. Fteiſaſſ. Brit. v. Bdiar (64. Kön.), anf Smitit - Ooteniowes 4 St. 
155* 


1236 Fdiär. 
no. Dörfhenam Schwarzen Badı zu Nr. 18, 
vr. 136, Pir. Ehmaltowig — (Im IV. Band 
ter Zopgrph. 1836 als „Einſchicht bei Brfig“ 
noch angeführt, ward der Ort [bon 3. 1831 wie 
oben confcribirt. 

Zdiär (Ron), auf Neuſtadt, Dorfbaufrgmt 
beim Amtsort, 

Bdiär (188. Kön.), auf Polig } St. vw., Bilial- 
fhul-Dorf am Woftafh » Bergiuß mit Mhlml., 
90 9,550 €,, zu Nr. 18, IX. 86, Pr. Amts- 
ort. — (Die im IV. Band der Zopgrph. 1836 
bier angeführt „Einſchicht Woſtaſch“ ift ſchon im 

„3. 1831 für ſich als Dorf conferibirt werben.) 
+3diär (99. Pilfn.), auf Hradiſcht ? St. so., 
fund, St. Wenzel Refivenzlaplin. und Filſchul. 
Dorf an ver Bravama mit Mblmi., Schanfw., 

2 ife. Fam, zu Mr. 35, III. 238, Ausnahme. 
mweife Burw, Diöy., Repomuf,. Bilr, u. Blowitz. 
Pfr. mit 7 hicher eingpfrt. Ortfhaften, nächſte 

7 Roligan, 

Sdiar (Pilfn,), auf Kladrau Mräf., } St. o., 
beim Amtsort. 

Idrar (Pilfe ), auf Stotdom. Rokitan, Börfterei 
4 ©t. abf. bei Boret. 

3diär (167, Prad.), anf Woſeletz ⸗Laſchan Des- 
fonts 2 &t. sw., Dorf nebft Schanfw., abf. 
„Ravdig oder Hraditz“ fammt Mehf., 45 Häuſ., 
290 E. zu Nr. 25, V. 153, Pfr. Tiehonig, 

3diär (419. Prad.), auf Protiwin ? St. no., 
Thldorf. nebſt Schankw. abf, Bebitn., 50 9., 
380 €., fammt Libiegig. Antheil zu Rr. 25, IH. 
168, Pfr. Mifhenee. 

Bdiär (37, Rat.), auf Kolefhowig v. \Chy Boro- 
ſedl 24 St. s., Zhldrf. nebft Schantw., 509., 
360 €., Lifr. Fam., fammt Pürglig. Antheil zu 
Nr. 28, 111. 147, Pfr. Petrowig. 

Sdiar (202. Tab), auf Ternowid 34 ©t. so., 
Dorf nächſt dem Gr. Ptacel- Weiher, mit Mhlml., 
Brifg., Drarb., 40 H., 325 E., zu Nr. 11,v1l. 

„ 184, Pfr. Neu-Detting. 

Sdiär (251. Tab.), auf Kardas -Retitz 1 St. n., 
intorp. Gut [lanptfl. Hptb. Litt. P. Tom. VI. 
Fol. 225 , fammt gleibnam. Pfarr⸗ und Wall- 
fahrtsfth.-Dorfwie Pruhomijviar an ver Reu⸗ 
hauſ. Tabor GChauflee, mit alterthml. Schloß, 
Dirbi., Schäfr., Shantw., abf. Förftr. u. Mbimt., 
55 9., 415 &., zu Nr. 11, VIII. 132, Burw. 
FTiöy., Ramenig. Bifr., 1847 Eingpfrt. in 4 Drt- 
ſchaften, nächſte J Weſelh. 

Zdiär (241. Tab.), auf Neuhaus wie „norni“ 
2. als „Ober-' u.mwie ‚Dolni” Z. ale ‚Rieder‘ 

Mübhl (S. 899, Sp. 1). 

3biaret (236. Bunzl.), f. Sharing. 

Idiaret (358. Bunyl.), anf Gr. Robofeg 1} St. 
NNw., Dorf mie „Scharden‘ volkothml. dann 
an der Neibenberg. Ehauflce mit „Neumbl.“ am 

Modhella Bade, zuRr.36,11.206, Pfr, Jentſchowitz. 

Sdiareh,:rty (237. Kön.), auf Nachod 1} St. 
No.,DorfamBade mit Mhlml., mit £, k. Hilfs, 
zollamte und Finanz: Wahabtbeilung Nr. 31 des 
VIII. Refp. Byrls.und V. Komiſſtts. Rachod ver 
IV. Sect. Neuſtadt sc. 110 9., 710 €, zu Ar. 
18, x. 142, Pfr, Hronow. 


Zdirnig. 


Bdiarey (307. Easl.), auf Tiemofänig- Renen 
17 8t.50., Dorf nebſt Schantw., 35 9.,260 €, 
zu Nr. 21, x. 147, Pir. Setſch. 

Spiareg (247, Chtud.), auf Richenburg v. Pirert. 
4 St. sw., Bilfäul.-Dorf im Thale am Zey⸗ 
oͤro⸗Bache nebſt Mylml. 65 H., 350 €., zu Rt. 
21, vi. 130, Pfr. Stutid. j 

Sdiaro (312. Prad.), auf Wolin, f. Ziare. 

Zdibſto (299. Kaui.), auf Gr. Klekam } St.o. 
Dörfhen\ch an ver Leitm. Ehauflee zu Rr. 
11, 1. 162, Pfr. Amtsort, 

Z3diby (301. u. 303. Kaut.), Alovd.-Gut [lamttiL 
Dauptb. Litt. Z. Tom. III. Fol. 221, bei 4 
Anfähigkeit, 151.500 fl. Schäsw., 2 M. no, 
v. Prag, im ww. bes Ars. 859... Io prodkt. 
Boden, wovon 20.,, Wal, 1 Drt conferb. umv 
eorrfpd. (mie ©. 165, Sp. 1) die Amtöner- 
waltung im gleichnam. einftg. Pfarr⸗ jegt) St. 
Krenzerbng. Billih.- Dorf an ver Chauſſee mit 
Schloß, Mrdf., Shäfr., Bräubaus auf 16 Faf, 
Schankw. zu Nr. 11,1. 161, Pfr. Megan, nähe 
\07 Beibfto. 

Sdieradig (... Ber.), auf Zioflen 1 St. so., 
Dörfch. zu Nr. 28, IV. 405, Pir. Marſchewig. 

Bdiereg (171. Easl.),auf Polna v. Pirert. St. 
w., Dorf an ver Saar⸗Chrudim. Chauſſee neb 
Gaſthof abſ. „Oftrolau.” Möimt., 659.,410 €, 
zu Ar. 21, vır. 101, Pr. Areugberg. 

+3bdietin (71. Bunsl.), auf Benatet } Et. N. 
frühe. Piarr-, jegt St. Allerheilg. Biltb.-Dorf 
rechts von der Iſer, nebſt abf. „Chraſt“ Mibf., 
40 9., 235 Einw., zu Rr. 36, VII. 178, Bir. 
UAmtsort. 

+3ditau, :fow (321. Prach.), auf Pietisin 1} St. 
ssw., Prarr-Dörfhen als „Klein“ 3. wie 
„Maly" zZ. nebit Gaſthof zu Ar. 25, vı. 152, 
Burw, Diöz., Wolin. Bifr., 4000 Eingpfrt. in 
12 Drifhaften, nähfte \C Strafonig, U= 
Winterberg. 

Zdifau, :Fow (334. und 338. Prach.) Allorial- 
But [mie (S.630, Sp. 1) als Großzdẽlau⸗ 
oben ſammt gleibnam. Amtsort als von Pifef 
54 M.sw.aub] Doris im Thale an ver Winter» 
berg-Bergreidenftein. Chauffce mit Schloß, and 
Berzehrfir. Perzpt. v. Weinfhänter, 16 Fleiſchet, 
Bräuds. auf 10 Faß, Bratwnbrm., Schante,, 
Möim!., vann Ortsabtheilung ‚„Zabrov“ v. vie 
„Großzdelauer Waldhäuſer“ fomwie abſ. Gebft. 
130 9., 875 Einw., zu Rr. 25, vi. 151, Pir. 
81.-3v.,nächfte ICH Strafonig, =) Winterberg. 

Z3dimerig,-mierjig( 110.Cast.),auf Lutawet 1©t. 
wsw., Bilfdul.- Thlvörfh. nebſt Schanfe., 
abf. „Podhaiſty“ Mpimi.fammt I. Areifaf. Brei. 
Antheil zu Nr. 14, X. 187, Pir. Amtsort reip. 
Filtrch. Mezyles. 

Bdireg (174. Bitj.), anf Starkenbach 2 St. s. 
Dörfchen zum Gmdgrch von Ariar gedöt. m. 
zu Ar. 36, X. 69, Pr. Lewin-Dels. 

Sdireg (100. Piſn.), auf Hratifht I Et. sso. 
Dörfchen mit Mrbf., Schäfr., Förſtt, zu Mr. 
35, ıı1, 234, Pfr. Blowig, refp. Bil. Zriar. 

43dirnig (227. Birj.), auf Cifa 1! St. oso., 
Bilial» Winterfdul. Dorf wie „Zadni Zdir- 


Idirnitz. 


nice“nebſt Baumwollwrmnfetr. Mhlml. Schankw. 
u, als „Hinter“ 3. mit 55 H., 390 €., zu Rr. 
18, 111. 121, Pfr. Kalna. 

Bdirnig (227. Bivj.), auf Cifa 1 St. o. Dorf 
wie „Pfedni Zdirnice‘ nebft Baumwllwrmnfetr. 
Schankw., als „Borver‘' 3. mit 35 9., 245 €, 
zu Nr, 18, ım1. 122, Pfr. Kalna, 

Zdirow (,.. Ber.), auf Smilkau ift „Styrow’' 
confcribirt, 

Sdiflan,:taw (115. Chrud.), auf Chrauſtowitz⸗ 
Kofhumberg 14 St. s., Dorf nebft abf. „Wo- 
darna’ als Waflerleitungs-Auffebermbngbr. u, 
„Weißgärberwalke“ aud Mühle „unter Koſchum⸗ 
berg‘ Börfterei, 45 9., 175 E. zu Nr, 21, III. 

155, Pir. Luſche. 

3dillawig (209. Easl.), auf Stvom. u, Hrfäft. 
Ledet 1 St. wnw., Thldörfch. mit Schanfw,, 
abf. „Kohautmhl.“ zu Ar. 21, IX. 191, Pr. 
Cihoſcht. 

Zdiſſawitz (236. Easl.), auf Okrauhlitz 2} St. 
ssw.,Dorfnebft Schankw., abf. „w Pozaha- 
rech‘' 40 Häuf., 270 E., zu Nr. 21, ıx. 192, 
Pfr. Skala, 

+3dillawig (59. Kauk.), anf Wlafhim 1} St. 
080,, Städtchen conferb. Melt. nächſt ver 
Pilgram, Chauſſte zu 1 Jahrmeft. priv. mit Rath⸗ 
haus, Gafthof, 110 9., 790 €., 2 ifr. Fam, 
unter einem Marktvorſteher und zu Nr. 11, IV. 
208, Prag. Erypiöz , Biftrig. Vikt. 2015 Ein- 
gpftt. in 6 Ortſchftu., nächſte y Amtsort. 

73ditz (. .. Ber.), auf Toinit 2 St. u. v. Prag 
5 M. entf. einfig. Mrktfl. jegt Pfarr /Dorf 
an ver Chauflce v. Beraun, 105 H. 800 Einm,, 
zu Rr. 28, v1. 174, Prag. Erzdiöz., Beraun. 
Bikt., 1960 Eingpfrt. in 5 Ortſchaften, nächſte 
Cerhowitz. 

3digina (... Ber.), ſ. Zvep. 

3dobin (250, Birj.), auf Politan ? &t. ww., 
Dorfam Trotin. Bade mit 35 9., 215 €,, 
zu Rr. 18, ı1. 159, Pfr. Miletin. 

3dobin (Bunzl.), auf Mündengräg 1} St. so. 
(nad Rain. Ler.). 

+3dobnig, ce (254, Kön.), ald „Welky" Z. 
auf Reichenberg, f. Stiebnitz. 

+3domiflig (98. Pilfn.), auf Hradifht ? St. 
NNW,, frühr. Pfarr», jept St. Nikolausfaplin.- 
Thldrf. am link. Bradawa⸗-Ufer mit Mhlml., 
Brtſg. nebſt Mihf., Schäfr., emph. Schankw., 
60 H., 415 E. ſammt Stiahlau. Antheil zu Nr, 
35, 1II. 235, Pir. Blowitz. 

3bdonin (Bunzl.), auf Benatel, Mihf. } St. s., 
bei Wellelib, 

Bdonitz (Kön.), auf Senftenberg, Mhlml. 4St. 
w., bei Pitſchin. 

3duchowisg, :ce (. . . Ber.), Prämonſtr. Stifts- 


Gut llandtfl. Hptb.bei 54% Unfäßtt., 60.000 fl. 


Schätzw., TM. 8.,v. Prag, im s. des Berauns 
gebietes nähft vem Moldan- Strome und der 
Prachin. Kreisgränge 2324.,, Joch probkt. Bod., 
wovon 441. 4 Wald, 4 Orte conferb, u. corrfpp, 
(wie S. 40, Sp. 1) die Amtöormitg. im gleich⸗ 
nam, von Dobiifh und Pribram 6 St. entf.) 
Filſchul.Dorf mit kl. Schloß ſammt Kapelle, 


Zebus. 1237 


Mrhf., Schäfr., nebſt Berzehrftr., Perzpt. von 2 
Brändfr., 1 Bratwnbrnr., 4 Fleiſcher, Teichmhl., 
60 9.,395 E., zu Nr. 28, V. 220, Pfr. Kamaik, 
nächſte Beraun. 

Zebau (287. Pilſn.), auf Weſeritz 2 St. s., in» 
forp. Gut (feit XVin. Jahrh. mit 16 Drt, 
f&haften fammt gleichnam.) — Dorf mit Schloß, 
Mrhf., Schweizerei, Schanfw., abf. „Röllamhl.“ 
auch Synagoge, 55 9., 390 E., 9 ifr. Fam., 
zu Rr. 28, vıu. 244, Pfr. Goſolup. 

3eberbiefch (271. Pilfn.), aufZepel 1 St.ono., 
Dorf als Geburtsort v. Aftronom. U, David 
bemrfndw. nebft abſ. „Röllelmhl.“ 30 H., 175 E., 
zu Nr. 35, II. 149, Pfr. Witſchin. 

Zebes (359. Pilſn.), auf Lohowa⸗Lichtenſtein St. 
Oo. Dörfchen nebſt Mrhf., Schäfr., Schankw., 
Schlofbaufrgmt. an Schüttboden zu Rr. 28, VII. 
175, Pfr. Lihtenfein. 

Zebin (Katt.), auf Zinfau und Planig 1} St. 
sw. (nad Rain. Lex. ). 

Bebig (Bunzl.), auf Stranfa Bauerngut mie 

‚Rebig, } St. abf. bei Aut. 

+3ebnig (318. Pilfn.),aufPlaß } St. n.,Pfarr- 
Dorfin einem Seiten» Thale ziemlih hoch ge⸗ 
legen mit 50 H., 440 Einw., zu Nr. 28, VIII. 
245, Prag. Erzdiöz., Pilfn. Bitr., 1890 Eingpfrt. 
in 8 Drtihftn., nächſte Pilſen. 

3ebrät(. .. Ber.), auf Dobtiſch 2 St.so., Dörf- 

‚Ken zu Nr. 28, V. 221, Pfr. Wermitig. 
+3ebrat ( .:. Ber.), urfprgl, „Lhota“ k. k. Ka⸗ 
meral» Shug-Stadt an der Pilfn. Chauflee, 
54 St. wsw. von Prag, 4 St. s. von Totnik, 
nähft (in F. U. Heber's Burgen, III. 151 be» 
frieben) Burg-Ruinen, die zwei übereinander 
fohreitenden Löwen im Wappen, zu 3 Jahrmrktn. 
priv, nebft Lottofollftr. suh Mr. 228, mit Rath» 
haus, Gaftbin., 200 H., 1350 E,, unter einem 
regirt. Magiftrate (wie ©. 40, Sp. 1) in ämtl, 
Eorrfpry. u. zu Nr. 28, vi. 157, Prag. Erzdioöz., 
Beraun. Vikt. 3860 Eingpfrt. in 7 Drtfhaften, 
nädfte \£57 Zrig und Cerhowitz. 

Bebrat (Prab.), auf Drahenig, Brifg. } St. 
abf. bei Hoſchowitz. 

Zebräfow (... Ber.), wie bei Bartoſchofolh und 
Stotoromftn. 

3ebrätow (.. . Ber.), auf Zduchowit 1 St. s., 
Dörfchen in einer Belfenfhludt an ver Mols- 
dau nebft 2 Lehnhöfen zu Nr. 28, V. 222, Pir, 

„ Ramaif, 

3ebrafow (217. Cast.), auf Switla 3 St.nnw., 
Dörſchen nebſt Mhlml., Förftr., zu Nr, 21, 

„ 1x. 193, Pir, Amtsort. 

3ebratom (60. Prad.), auf Worlik 1 St. vo, 
Dörfchen am Roß-Berge im o. zu Rr. 25, 111. 
169, Pfr. Laſchowitz. 

Zebus (382. u. 389. Leitm.), auf Liboch 2 St, 
n., inforp. Out (wie S. 455, Sp. 2ald „Cebus“ 
beſchtb. fammtgleihnam.) — Pfarr⸗Dorf auch 
Oberamtsort nebſt Lottokolltir. sub Nr. 292, mit 
Schloß an ver Höhe, 120 9., 700 Einm., 8 iſr. 
Fam., zu Nr. 42, 1. 190, Leitm. Diöz., Auſcha. 
Bitr,, 3030 Eingpfrt. in 8 Ortſchaften, nächſte 
I Melnit. 


Zebus (359. Pilfn.), auf Lohowa ift „Zebes‘ 
eonfcribirt. 

Beh (... Eib.), als „Zechergrund“ auf Stotvom. 
Eibogen } Et. 8o., Dorf zu Ar. 35, Ix. 124, 
Pr. Amteort. 

Zech (231. Filfn.), als „St. Biti oder Veit“ 3. 
auf Rut'enplan 1} St. w., früht. Aupferberg- 
werls- Dorfhennebfi aud vormal. Alaun- u. 
Bitrioifieer, zu Wr. 35, It. 150. Pir. Reurorf. 

Zech (Prach.), auf Watietiz, Einſcht. 2 St.sw., 
bei Pawinow. 

Zechenhalder (Burm.), auf Strtrom. Krumau, 
Einfät. bei ter Spieenberg. Borftatt. 

3edhig (... Ber), f. Zehit. 

Schmiüble (Prab.), auf Unt. Körnſalz } St. 
so., vom Amtsort, 

Zechow (... Ber.), anf Smilfau } St. oso., 
Dörfchen zu Nr. 28, IV. 406, Pir. Arnofd- 
tomwig. 

3ehow (... Ber.), f. Ejetom. 

Zechowitz (Birj.), auf Stotdom. Reubitjom 1 &t. 
080., Dorf von 50 9., 280 €,, zu Nr. 18,1. 
150, Pfr, Metlitan, 

3ehomwig (311. Prach.), aufWolin! St. ssw., 
Dorf nebſt Schanfw., abf. Bearbe. u. Chalupw., 
45 Däuf., 285 Einmw,, zu Ar. 25, II. 164, Pfr. 
Am'sort. 

Zecle)sig (... Ber), f. Zeit. 

Bedletog (67. Prach.) auf Bufowan-Worlit } St. 
8., Dörfhben wie „Sedletto“ zu Nr, 25, IN. 
170, Pir. Gr. Chraſtitz. 

Zedliſch (Bunzl.), auf Wartenberg, Mräf. mit 
Bramtwbng., Schäfr., Aiegelbrnr., Schankw. an 
der Ehanflce und dem Zolzbergiuße 4 ©t. abf. 
von Smreat oder Dörfel. 

Beblifche (173. u. 177. Pilfn.), Allovial» Gut 
.(&. 43, Sp. 1) mie „Altſediiſcht“ u. Amtéort 
Stärtden (5.55, Sp. 2) mie „Altzedliſſi.“ 

Zedliſcht (178.10. 179. Puſn.), Allovial- Gut 
und Amtsort Dorf mie (S.929, Sp. 2) als 
„Neuzedliſcht.“ 


Zedule (126. Tab.), auf Gr. Chiſchta, f. Zetul. 


Zehgrund (Kön.), auf Marſchendorf wie (S. 

„194, Sp. 1, sub ww.) bei@r. Aupen ⸗Bauden. 

Sebrow (219. Bunzl.), auf Smwigan 1} St.so., 
Dörfd. an der Koſt. Chauſſte nebſt abf, „Arno⸗ 
Rip Mrhf. am Zehrower Weiher zu Nr. 36, I. 
200, Pir, Wien, 

+3chromig (43.Raf.), auf Kornhaus } St.aso,, 
fund. Et. Martin B. Kaplin. Dorf nebſt Mrbf,, 
Bammipf., Wafmftr., 65 9., 525 €., zu Nr.28, 
111. 148, U fr. Amtsort. 

Zehub (30, Cast.),aufäleh } Et. 8., Aufl. Dorf 
nebſt Mrhf., Shäfr., Schantw,, Förſtr. an ver 
Bofanere, 35 H., 235 E. zu Nr. 21, x. 148, 
Pfr. Amteort. 

t3ehun (48. Birj.), auf Chlumet 2} St. wsw., 
Part-Dor fam Eyrlina-Abflufe mit Mbimt., 
Schankw., abf. „Reu-Bain’' (mie 8.181, Sp. 2) 
fammt Drdf., „Bachnia“ 125 9., 840 E. 1 ifr. 
Fam., zu Ar. 18, ı. 151, Kön. Dioy., Neubir}, 
Bilr., 1725 Eingpfrt. in 4 Oriſchaſten, nächſte 
KY Amtsort. 


Belenp. 


Zeichnenſchulen, f. bei Bilpungsanftalten (©. 
298, Sp. 2.) 

Zeidelmüble (Filfn.), auf Zahan } St. abi. 
bei Purſchau. 

t3cidler (268. Leitm.) auf Hainfpa& 2 St. so,, 
Flart»- Dorfam Zrireibade nebſt Yortelofilir. 
sub Nr. 250, mit Mpimi., Lehngret. 3. Röfler, 
A. Pitidmann, U. Hentihel, B. Dentihel Bleicht 
BWeb- u Strumpfwrkmnfctr. auch Siebbödencrjg 
obf. Jagdſchloß „Sternberg (wie ©. 1109, 
Sp. 2) überhaupt 220 D., 1550 €., zu Rr.42, 
VIl. 59, Leitm. Dioz., Dainfpab. Ritt, 4995 
Eingpizt. in 5 Orifditn , nahe CHF Rumbarg. 

Zeidlwald (. . Eib.), auf Renigemart v. Pfrort. 
4 ©t.sw., Dorf ju Rr. 35, VI. 158, Pr. 
Unt, Sanvau, 

Zeit (169. Tab.), auf Reureihenau 1? St. oso., 
Dorf wie Cegl, nahft ver Iglama mit Mröf,, 
Bammibhf., abf. Aufl. Mhiml., 60 9., 445 €, 
zu Nr, 11, vi. 186, Pir. Unterzeretwe. 

Beifermübt (140, Riatt.), auf Stodau -Ror- 
fperg } St. no., Dörfden wie Safaminnebf 
der „Zeiſelmbl.“ fammt Brifg. zu Ar. 35, IV. 
231, Pfr. Stodan. 

Beillig (350. Prad.),auf Winterberg 1 St. ww., 
Dorfhben an verHöhe zu Nr. 25, 1. 184, Pfr. 
Böhm. Röhren. 

Zekow (... Ber.), f. Zechow. 

Zekow (... Ber.), anf Zbirow, f. Ejefem. 

Zelt (19. u. 23. Tab.), Allovial-Herrfahafte. 
Umtsort Dorf f. Zeltfd. 

Belet (Bunzl.), auf RI. Stat. f. Beleg. 

Zelkin (120. Bunzt.), f. Zeltſchin. 

Belegow (245. Birj.), auf Miletin 3 St. nww, 
Bufhul.-Dörfben eberem Ce⸗ auch Zalegom, 
zu Nr. 18, II. 160, Pfr, Amteort. 

Zeiegow (367.Bunyl.), auf Or Stal 1 St.sso,, 
Dörfhen nebſt abſ. „Zlaby“ zu Wr. 36, UI. 
207, Pir. Lobun. 

Zelenä (Tab.), anf Bechin, Schanfw. } St. abi. 
bei Wranom. 

Zelena (Bunzl.), auf Brodet, Schanfw. v. Laſch⸗ 
tienig 1 St. sw. (nad Rain. Lex.). 

Zelenaͤ hora (Pradb.), auf Protimin, Einfät. 
? St.n., bei Ehmwaletig nebſt Degerbaus. 

Selendarfa (Prab.), anftıbiegie, Hearrbaus bei 
Chaluppen ob Ariar over Zpiarer Epaluppen. 

Selendarty (Prad.),aufProtimin, Einfet. b. Kri. 

Z3eleneg (256. Kaut.), auf Girna } St. ww., 
Dorf nebft Mibf., Schäfr.,abf. (S. 40, Sp.2) 
obb. „Altneumirtbeb.‘609.,390 E., zu Rr. it, 
1. 163, Pfr. Emimitlig. 

+3elenig (69. Rat.), auf Smeina 21 Et. oxo., 
fund. St. Zafob Filhd.-Dorf nebſt Shane, 
30 9.,240 €, zu Nr. 28, ı1. 198, Pir. Pheer 

Belenta (Tab.), auf Radenin-Hroby, Mpimi. 
4 St. s., bei Ehrbonin. 

Zelenka (Ber.), auf Chlumet, MbImI. bei Ldete 
Jemlittowaͤ, desgl. bei Potepit am Setikow. Bade. 

Zeleny (233. u. 241. Rlatt.), anf Lufban } Et. 
80., Thldorf. mit 40 9., 240 €., nebfi Aron- 
poritſchen. Anthl. zu Rr. 35, III. 236, Pir. Pie» 
flowip. 


Beleny Dome. 


Zeleny Domer (Rak.), auf Weinbrgmtl. Dom. 
Lanphaus volksthmi. „Grünhäuſel“ sub Wr, 
158, am Smichow bei Prag. 

Seleg (331. Binzl.), auf RI. Stal } St. n., 
Dörfchen nebſt abſ. „Pattitta“ zu Nr, 36, IL. 
77, Pfr. Nabſel. 

Beleweig (109. Rat.), auf Zlonig St. sso., 
Dörfchen mit Mrhf., Schäfr., Korftr., zu Nr, 
28, 1. 173, Pfr. Amtsort. 

+3elejna (242. Rat.), auf Ehrafftian 2} St.w., 
Parr-Dorfmit Schanfw.,nahft Kallſteinbrchn., 
50 9, 425 Einw,, zu Nr. 28, 11. 197, Prag, 
Erzriöy., Schlan. Bitr., 3360 Eingpfrt. in 8 Ort⸗ 
ſchaften, nächfte \Cd7 Beraun. 

+3elejnice over Belejno (Birj.), auf Stotgmd. 
Dom. Gitſchin, f. Eifenftattl. 

Zeliborl (t)⸗it (374. Prad.), auf Dub 1 St. 
w., Thldörfch. nebft Wällifhbirken. Anthl. zu 
Nr. 25, 11. 165, Pfr, Ptedſtawitz. 

Zelikchow (Kant. ), auf Gemniſcht v. Biftrig 2 St. 
so, (nad Rain. Lex.). 

Zelimey (82. Caol.), auf Zrutfh 4 St. vo.,Dorf 
nächſt Kaltſteinbrchn. mit Schanfw., abf. Mrbf,, 
nebft Schäft. an ver Höhe, 30 9., 235 €., zu 
Nr. 11, x. 188, Pfr. Amtsort. 

Beliwen (155. Kauf.), auf Manterfheid » Sulig 
14 St. s., Dörfchen nächſt ver Linz. Ehauffee 
mit Schanfw. und an der Straße die Einſchicht 
„Mandawa“ aub „Klein 3. oter „na Kfiz- 
kach” auf ter Anhöhe, welde am 29. Septbr. 
1419 zum Berfammlungsorte von 4000 Utra— 
quiften unter Koranda diente ꝛc. zu Nr. 11, II. 
227, Pir. Kreuzkofteles. 

Zelimfa (Rat.), aui Ehrafftian, Landhaus kei 
Wotowig fammt Weingarten. 

Zeltowig(... Ber), Lehen-Gut [Rehntfl. Optb. 
wie (S. 815, Sp. 2) oben aus ven ritterlihen 
Lehnhöfen Podleniowſth, Kofafowity u. Raufty 
befteb. auch imnnw. Anthl. des Beroungebietes 
bei Lochowit fammt gleihnam.] Dorf v. Prag 
9 St. sw. von Hügeln umfhloffen, mit Midf., 
Shäfr., Bratwnbrnr., 40 9., 215 €., zu Rr, 
28, V. 223, Pfr. Borek, nähfte ICH Beraun. 

Beltowig (258. Bivj.), auf Eerefmig } St. oO, 
Dorf nebſt Schantw., 40 Häuf., 260 E. 1 fr. 
Bam., zu Nr. 18, 11. 161, Pfr. Hoteniomes, 

Bellecha (Birj.), f. Zalecha. 

Bellesreirb (161. Burw.), f. Zettlesreith. 

3ellnerbof (Prach), im Hammerer Grät. ver f. 
Wald hwoyd. 

ar (Ber.), auf Dobiifh, Ei nſcht. b. Ribnik. 

elowig (47. u. 74. Leitm.), auf &ıbodomig 14 St. 

w. und auf Liebshauſen 2} St. so. aud auf 
Pſchan (Saay.) gehör. Thidörfch. mit Meihf., 
zu Rr. 42, 11. 201, Pfr. Kofctig. 

Seltſcheeẽ (19.u. 23. Tab ),Alovd.-Herrfhaft 
Llanztfl.Öptb. Lite. S. Tom. IX. Fol. 161, bei 
12857 Anfäptt., 396 000 fl. Schätm., 11 M. 
v. Prag, im sw. des Ir. ander Lufhnig zu 12 
Mrhf., 21898.43 Joch prodkt. Boden, wovon 
8197.,, Wald in 6 Reor. (wie 8. 527, 3.3 
von unten beim „„Drafdigker” beſt.), 27 Orte 
eonferb. u. cortſpo. (wie S. 353, Sp. 1) vas 
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Juſtztt. zu Zabor und Directrmt, im gleiänam, 
v. Rrömt. 2} St. s. auch — DorfmitSclof, 
Amths. Brauhaus auf 23 Faß, Branntmnbrnr., 
Mrhf., Hammidf., Teihmühle, Ziegibrnr, abf. 
„Planiftin” Borftbeamtwängbr. u. Waſmſtt. auch 
„Radimom‘ (mie S. 1013, Sp. 2) zu Sobts- 
lau, überhaupt 90 9.,730 &.,1 ifr. Fam. zu Nr. 
11, v.217, Pfr, Hlawateg, nächſte Raudna. 

Zeltſchin, sein (120. Bunzl.), auf Melnik von 
Schopta ? St. sw., Dörfd. am linfen Mol- 
dauslifer zu Nr. 36, VII. 179, Pfr. Wröno. 

3elwig (33, Klatt.), auf Grünberg 1 St. 080, 
Dorf am Miftiim-Bade, nebſt Mhlml., Mebf., 
Schäfr., Hörftr., Hrarbe., 35 H., 235 E., zu Ar. 
35, 111. 237, Pr. Nepomuf, 

3eln (39. Kön.), auf Lıcbian 1 St.w., Dörfd. 
zu Nr. 18, VII. 137, Pr. Amtsort. 

Bemand (dödiniei), als freie Grundeigenthümer, 
f. oben (S. 13, Sp. 2) bemerft. 

Zemanauer Mübte (Gas), auf Windig-Jeni- 
fau als Schimanau.“ bei Kellersdorf. 

Zembera (Raui.), Burg-Bauframt. bei Dau- 
brawit nahft Schwz. Rofteleg (Bıgl. F. A. He⸗ 
ber’s Burgen, III. 236.) 

+3emich,smächny (161. Ral.), auf Smoleniomes- 
Mintowig 1] St. o., Pirerpofitr.- Dorf mit 
Shanfo., abf. Körftr. an ver Rafanerie u. „Neu⸗ 
hof nebſt Schäfr., Koblenzehdfr., 40 9.,320 E., 
zu Rt 28,1. 171, Prag. Erzdiöz., Schlan. Vikr., 
1144 Eingpfrt. in 3 Ortſchaften, nächſte 
Schlan. 

Zemſchen (185. Klatt.), auf Teinitz⸗Hoſtau b St. 
wxw. Dorf nebſt Schankw., 50 H., 290 E., 
zu Nr. 35, V. 215, Pft. Weißenſulz. 

+3erlig (Bunzt.),f. Zertſchitz. 

Zerdownit (Bunzl.), auf 8. Stal, Mapimt. 

„ bei Ziepet. 

3eretig (107. Birj.), auf Militowes-Zut } Gt. 
8., Dorf an ter Neubirjom. Chauſſee nächſt der 
Cydlina mit Mhlml., Schanfw., 95 9., 645 €,, 
zu Nr. 36, IX. 145, Pfr. Hradiſchko. 

Serbenig (234. und 236. Kaut.), Damenftifts- 
Herrfhaft wie (S. 460, Sp. 2) als „Cer⸗ 
henitz“ oben, fammt gleibnam. Amtsort auch — 
Städten conferb. Miktfl. 24 St. no., von 
Kaufim an ver Kolin-Brandeiſer Chauflee mit 
Schloß, Bräudaus auf 24 Faß, Branntwnbrnr,, 
Förftr., Schantd., 140 9., 865 €,, 2 ifr, Bam, 
unter einem Marktrbtmt, u.zu Wr, 11, 111.136, 
fammt Säule u. St. Joh. Nep. Filed. zur Pir. 
Dobiihow, näbſte Planian. 

+3erbowig (... Ber.), auf Toenik, ſ. CJerhowitz 
nebſt Yottofollftr. sub Nr. 410. 

Zernerin (191. Eprup.), auf Leitomiſchel 2} St. 
sw., Dorf wie „Irnetin“ an ver Höhe 45 9,, 
235 €., zu Nr. 21, ıv. 108, Pir, Mladotew. 

Sernow (270. Bunzl.), auf Gr. Stal 1} St. o., 
Dörfd.nädft Obſtbaumpflzgn. m. Kallſtabrchn. 
zu Nr. 36, 11. 208, Pir. Teyn. 

+3ernow (235. Rön.), auf Nahod 1] St.wnw., 
einſtg. Städtch. jegt St. Marie Hilf. Kaplin.- 
Dorf von 90 H. 560 E. zu Nr. 18, x. 143, 
Pir. Stupnis, fonft Stalie (7). 


dernow. 


3ernowa. 
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Zernomwa (Ptach.), auf Dobtiſch, Einſcht. 14St. 
nw. bei Laas, Laz, als Drtsantheil vom Dom, 
Roymital nebit 3 Hegerbäufer. 

3ernowfa (186, Kaut.), auf Schwz. Kofteleg 
1} St. wnw.,Dorfd. nebſt Schankw. zu Nr, 
11, ı11. 137, Pfr. Mulatow. 

Zerotin (56. 2eitm.), auf Libodowig - Buvin 
4} St. sw. un v. Pirort. } St. s., Thldorf. 
unmeit ver Laun. Prag. Ehauflce u. nächſt (vom 
8. U. Heber’s Burgen, IV. 225 befhrb.) Burg⸗ 
Bauirgmt. mit Mrdf., emph. Schanlw. an ver 
Beerfiraße, 60 9., 350 E.,fammt Schlan. Authl. 
zu Rr. 42, 11. 202, Pfr. Jungfrteinig. — [Der 
im Bdo. I. der Toparph. 1833 Hier bemrft, Orts 
antbeil zur Hrfcft. Perug gehör. auch im Banv 
xım. 0.3. 1845 als Einſcht. angeführt, ift wie 
oben (S.1091,5p.2) als Dorffelbfiit. conferb.] 

Berowig (210. u. 212. Tab.), Allovial- Herr- 
(haft und Amtsort Staptd., f. bei ©. oben. 

Zertles (167. u. 168. Budw.), Allod.-Gut u. 
Amtsort Dorf, f. Zattlesdorf. 

Bertich (208. Kön.), auf Neuſtadt 14 St. vw., 
Dorf zu Nr. 18, x. 144, Pfr. Umtsort. 

+3ertichig (42. Bunzl.),auf Dobrawig 1 St. o., 
frühr. ſelbſiſt. Gut und Städtchen, jept Pfarr- 
Dorf mit Maierhof, Schaferei, Mhiml. 65 9., 
565 E., gu Nr. 36, VIII. 171, Leitm. Disz., 
Jungbunzl. Bitr., 1105 Eingpftt. ind Ortſchftu., 
nächſte Jungbunzlau. 

Zetin (. .. Ber.),auf Milin 11St.so. Dörfch. 
an der Prachin. Kreisgränze zuNt. 28, V. 224, 
Pr. Gr, Pıtfhig. 

+Betlig (... Elb.), auf Zippelögrün vom 
Karlsbav 1} St. nw., Piarr-Dorfmit Mrhf., 
zu Ar. 35,1X. 125, Prag. Erzdiöz., Lichtenftad. 
Vikt. 4030 Eingpitt. 

Zetno (146. u. 149. Bunzl.), incorp. Gut wie 
(8. 467, Sp. 1) als „Cetno,“ dann (S. 938, 
Sp. 2) als „Oberzeitno” u, (S. 1165, Sp. 2) 
als „‚Interzettno." 

+3etoras (193. Zab.), auf Pagau } St. sw., 
Piar-Dorfmit Mrdf., Schäfr., Schanfw., abf. 
„Neuhof“ u. „Bezeuter Mühle 60 9., 510 E., 
gu Nr. 11, v1. 213, Budw. Diöz., Papau. Vikt., 
1686 Eingpfrt.in 6 Ortſchſtn. nächſte ¶ Taber. 

Zetſchin (185. Klatt.), auf Hoftau- Zeinig 4 St. 
wnw., Dörfden wie „Cetin“ zu Nr. 35, V. 
216, Fir. Weißenfulz, . 

Zetſchowitz (163. u, 180. Matt.), auf Biſchof⸗ 
Zeinig 14 St. nno., incorp. Herrfhaft [mie 
(S. 456, &p. 1) als „Gecowig‘ oben, fammt 
frühe. Pfarr-, jegt gleihnam.] — St. Nillas 
Filltch. w. fund. Reſidenzkaplln. Dorfam Kuckel⸗ 
wafler mit (3. 456, Ep. 1), obb. Schloße aud 
(8. 467, Sp. 1) als „Ceycowice” nebfl 
Schankw., 50 H., 320 €,, 1 ifr. Bam., zu Nr. 
35, V. 217, Pr. Mogolzen, nähfte (CI Ober 
ditectotial AUmtsort und bei St. Barbara (wie 
©. 183, Sp. 1), der Schloßlaplanei kämen die 
alten Halden eines fhon zur Zeit der Hufliten- 
Untuben, wie bis zum XVIII. Jahrh. flark ber 
triebenen Bleibergwerkes zu erwähnen, deſſen reihe 
Ausbeute die Lolaldronif anrühmt, fowie die 


3borj. 


Verſuche zum Neubau anführt, der aber wegen 
unanbringliden Stollen ſtets wieder aufgegeben 
worven. Etwa } St. ww., bei Garlomwig wir 
gegenw. Blende (Zinkerz) neben Dem älteren auf: 
gelaffenen Bleibergwerke gewonnen. (Rad Dr. 
Hurka’s Mittheilung.) 

Bettel (143. Leitm.), auf Dur. Öberleitensveri 
3 St. wnw., Dörfchen zu Rr. 42, 111. 167, 
Pir. Oberleitensvorf. 

Besten (192. Bunzl.), auf Weiswafler 4 St. xxo,, 
Thldört ſch. aebſt Mündengräg. Anthl. zu Rr. 
36, 1. 201, Pfr. Dlamwig. 

Zettendorf (... Elb.), auf Stotdom. Eger 1 &t. 
w., frübr. Derrenfig,jegt Dorfdh.mit „Salen“ 
Gaſthof zu Ar. 42, VI. 159, Pfr. Mäblbach. 

Settlesreith (162.Burm.), auf Rofenberg 1 &t. 
NO., Thlvörfd. nebſt Hobenfurt. Authl. zu Wr. 
25, VIII. 281, Pr. Rofenthal, 

t3ertlig (... Elb.), f. Zetlie. 

3ertlig (237. Saaz.), auf Mafdau 1 Et. w., 
Dori mit abf. f. g. „Zettliger Dot“ im Tdale 
u. „Erneſti⸗Hof“ an der Höhe auch „Galtendef“ 
u., Zettliger Mühle“ abf. übrhpt. 409.,295 €, 
zu Ar. 42, x. 161, Pir. Amtsort. 

+3ettwing (164. Burw.), auf Rofenderg 3] St. 
080., Stapdtd. conferd. Mrtifl. an ver Malſch 
und Deſtert. Landesgränge, die füniblättr. Rofe 
im Wappen, zu 2 Jahr- u. Dienfig. Wodmrftr. 
priv. mit Gmp. Bräuds. auf 10 Faf, Stankm,, 
Mhlml., Brettfäge, Hamrfhmtt., Senfenfhmtt., 
115 9., 720 €., unter einem Marftvorfcher u. 
zu Nr. 25, VIII. 282, Burw. Diöz.,Benefhan. 
Bike, 1475 Eingpfrt. in 4 Drtidaften, nähe 
07 Kaplig. 

Zerul (126. Zab.), auf Gr. Ehifhta) St.wsw., 
Dorihen wie „Cedule” mit Medi. im Drie 
und abf. „„Biczy' dann Ziegibrnr. und Brtmpl. 
zu Nr. 11, vi. 214, Pr. Amtsort. 

Beugefbrit., f. bei Animalpropuft » Verarbeitung 
(&. 79—85, sub b.) 

Zeig (... Ber.), auf Piibram 11 St. s., Dorf 
nächſt Rojmital. Eiſenſteinzechhſtu. zu Ar. 28, V. 
225, Pr. Siiwib. 

3ber, :tv (190. Raui.), auf Schwz. Keſtelet 2] St. 
NNO., trad. Ritterfig, jegt Dörſchen zu Ar. 
11, ı11. 138, Bir. Stramnit. 

3boreg (193. Tab.), auf Patzau St. xw, 
Dorf nebſt Förfterei., Schankw., Myiml., abf, 
„Hladau, ⸗·dow“ Maierhof nebſt Schäfrrei, vanı 
„Staniek“ Mölml. und Schantw., „Zruchaba‘ 
40 9., 335 Einw,, zu Ar. ii, VI. 215, Pir. 
Umtsort, 

Zhornön (... Ber.), auf Tloſtau 12 St. sw., 
Dörihen zu Ar. 28, ıv. 407, Pir. Kiriomig. 

3horz, :ri (. . . Ber.), Lehn⸗Pof (wie S. 516, 
Sp. 2) mit ver Amtsorwitg. bei Chlumes intorp. 
fammt gleidnam.2} St. w., Dorf an ter Betg⸗ 
Ichne nähft ver Moldau zu Nr. 28, IV. 108, 
Pr. Schönberg. 

3bor}, sti (60. Easl.), auf Roth- Janowig 1 St. 
ss0.,Dorfmwie „Oroß⸗“3. nächſt Kallſteindtcha. 
mit Förſtt., Schanlw., Mölmt., 65 9., 510 E. 
zu Nr, 11, x. 189, Pfr. Amtsort, 
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+3borj, »fi m), auf Int. Rralowih + Kilw- 
fandom bei Jobitz St.vw ‚Pfrlolal.-Einfct, 
nebſt Schule ıc., Kön. Diöz., Kralowitz. Bilr., 
1770 Eingpfrt. in 10 Drtfhaften, nächſte 
Easlan. i 

3bor}, :ri (289. Casl.), auf Wilimow v. Kloſter 
2 ©t. sw., Dörfd. zu Ar. 21, x. 149, Pfr. 
Amieort. 

3borj, «ri (156. Chrud.), auf Landakron 3} St. 
w., Dorf mit 65 9., 455 €., gu Ar. 21, v. 
53, Pr. Böhm. Tribau. 

3hor}, «ri (244, Chrud.), anf Richenburg } Et. 
NO. Ruf. Dorfam Thalgehänge I09., 245 E., 
zu Rr. 21, vi. 131, Pfr. Amtsort. 

Sborj,:tj (97. Tab.), auf Jungwoſchitz } Et. 
wNnw., Zhlvrf. nadft Schankw., abf. „Wra- 
any" 35 9., 205 Einmw., fammt I. Breiff. Brtl. 
Antheil zu Nr. 11, VI. 216, Pfr. Reuvorf. 

3borj, «Fi (63. Tab.), auf Nadiegkau 1} St. w., 
Dorf nebſt abf. „Wyſta“ Mrbf., 409.,270 €, 
ju Ar. 11, v. 218, Pfr. Müblhauſen. 

t3borj, :#j (193. Tab. ), auf Pagau 1 St.wnw., 
Pfart⸗Dorf mit Schanfw.,zu Nr. 11, VI. 217, 
Budw. Diöz., Patzau Bilr., 1931 Eingpfrt. in 
9 Oriſchaften, nächſte Y Tabor. 

3bor}, :tji(24.Tab. ),aufZeltf 1 St.n., Thldrf. 
nebft abſ. „Mutirno“ 45 H., 315 E., jammt 
Zabor, und Plan, Anthin. zu Nr. 14, V. 219, 
Pfr. Pan. 

Shureg (Klatt.), auf Grünberg, Einſcht. } Et. 

„ abf. bei Beyretomip, £ 

Ziabowreſt (... Ber.), f. Jabonieft. 

Biat (16. und 33. Casl.), auf Zleb 2 St. w., 
inforp. Gut [landifl. Optb. Litt. Z. Tom. VII. 
Fol. {, von Prag 10 Meil. bei 2546.,, Joch 
prodtt. Boden., wovon 268.,, Wald, 2 Dit- 
[haften fammt gleihnam.) — Dörfchen mit 
2 Schlöſſer, Garten und Park, bridftl. Rüben- 
zuderfabrif, Medi. Schäferi, Förſtr. an den Fafa- 
nerien, Schanfw., Ziegeldrnr., 1 ifr. Bam., au 
Nr. 21, X. 150, Pfr. Archieb fonft Potech. 

+3iafau (86. Pilfn.), auf Stiahlau 1 St. sso., 
fund. St. Yaurenz Filfrd.- u. Shul-Dorf nebft 
Mrhf., Schäferei, Schantw., Börfterei, Mhluil. 
65 H., 435 Einw., zu Ar. 28, VII. 176, Pfr. 
Ehmalenik. e 

Ztaly (176. Birj.), f. Zaly. 

Biaro (312. Prad.), auf Wolin? St. sw., Dorf 
mit Schantw., abf. Mhlmil., Brifg., Delprff. u, 
Ehalupmw., 40 H., 235 €., zu Nr. 25, 11. 163, 

„ Fir. Watzau, fonft Kin. Zvifau. 

Ziarowitz (63. Chrud.), auf Partubig 3} St. 
wxw., Dorf nächſt Kall- und Baufteinbrän, 
auch ‚na Hradöch‘ Burg-Baufrgmt. mit 2 ifr. 
Bam., zu Nr. 21, 11. 149, Pfr. Biela. 

Bibetfchlag (153. Budw.), auf Graten 5) St. 
wsw., Thlvörfhen wie „Pfibistow' nebft 
abf, „Zwetten“ Bauerngut u. Prälatt. Krumau 
Antheil zu Nr. 25, VIII. 283, Pfr. Rofenthal, 

Zibetſchlag (161. Burmw.), auf Rofenderg } St, 
0., Thldörfch. ſonſi ‚ibiſchlag“ nebſt Praͤlatt. 
Krumau. Antheil zu Rr, 25, VIII. 284, Pfr. 
Umtsort. 

Dandw. d. Pandesl. v. Böhmen. 
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Sibfow (99. Tab.), auf Jungwoſchitz 2? Gt. 
wNWw. Dörfchen zu Ar. 11, VI. 218, Pfr. 
Miltin. 

t3iboblaw (364. Cast.), auf Loſchan } St. o., 
frühe. Pfarr-, jegtfund. St. Martintapfin. Dorf 
nebft Schankw., 40 9., 245 E., zu Nr, 11, IT, 
139, Pfr. Amtsort. 

Ziborig (59. Prab.), f. Shimotig. 

Zibri (d):idowig (97. Casl.), auf Int. Kralowig 
1} St. 0so., Dörfchen nächſt Kallſteinbrchn. 
mit emph. Mrdf., 1 iſt. Fam., zu Nr. 11, X. 
190, Pfr. Zahrarfa. 

Bibulfa (Raf,), bei Prag 1 St. w. Luſtſchloß 
nebft Mıdf., Reftau. am Part ıc. 

Zich lern (179. Budw.), aufBohenfurt v. Pfrert. 
ISt. so. Dörfchen wie „Zieharling“ zu Nr. 
25, VIII. 285, Pft. Hörig, 

Bichlig (323. Pilfn.), auf Plaß 2} St. 680., 
Dorf wie „Zitebice” am reiten Tiemofhna- 
Badufer „„mebft abf. „Tremoſchnitz.“ Mrhf., und 
Schlößch. aud Schäfr., 40 9., 300 E., u Rı, 

„ 23, VII. 246, Pir. Plana. 

Zichow (Bidj.), bei Lomnig, Einſchicht (nah 
Rain, Lex.). 

Zich owetz (56. Leitm.), auf Libochowitz Bubin 
4} St. ssw., Thldörrfch. nebſt Förſtr., 1 ifr. 
Bam. auch Börfir. als Perug. und Schanfw, als 
Zlonig. Antheil zu Rr. 42, 11. 203, Pfr. fonft 
Jungfrteinig, jegt Or. Horeſchowitz. 

Zihowig (dasl.), auf Kahow, Freiſaſſ. Hof 
} St. 0, bei Kafanig. 

Zichras (177. Budw.), auf Hodenfurt 3 St. so. 
Dörfhen font „Zichenroß“ zu Nr. 25, VIII. 
286, Pfr. Amtsort. 

3iejow (33. u. 38. Castl.), f. Zijom. 

Zidomwig (98. Birj.), auf Kopidino 14 St. so., 
Dorf mit Schantw., 55 9., 315 Einw., 1 ife, 
Fam., zu Ar. 36, IX. 146, Pfr. Zlunig. 

Zidowig,:wec (126. Raf.), auf Rautnig } St. 
nw., Dorf mit Mehf. an ber Elbe, zu Nr. 28, 
1. 172, Pfr. Amtsort. 

Bieberle (173. Saay.), aufPrefnig 14 St. oso., 
Dörfhen nebſt Mpimi,, zu Ar. 42, IX. 168, 
Pfr. Sonnenberg. 

Bieberling (197. Leitm.), auf dem Auſſig. Stabt- 
dom. Wanomw } St. n., Dorf mit359.,190 €., 
ju Nr. 42, 111. 168, Pfr. Amtsort. 

Ziebifch (2000. Saay.), aufXiöfterle } St.no,, 
Dörfhen am Erzgebirgsfuße nebſt Mhlml. zu 
Nr. 42, IX. 169, Pfr. Amtsort. 

Biedig(,.. E1b.), aufBalfenau 4 St.sw., Dorf 
mit Eiſenſteinzechhſtu. zu Mr. 35, VII. 108, Pft. 
Amtsori. 

Ziege (Saaz.), auf Wernodorf, Gaſt hof volls- 
thml. „‚zur dürren“ 3. bei Schönbach } St. abſ. 

Biegelbaus (Prach.), auflint. Körnfalz, Einfät. 
4 St. s., beim Amtsort nebſt Schanfw, desgl. 
auf Winterberg bei Sablat. 

Biegelbänfel (Elb.), bei Tpeufing, Einſchicht 
(nad Rain. Lex.). 

Ziegelhäuſel (Prach.), auf Winterberg Einſcht. 
ISt. sw., bei Rabitz. 

Biegelbütte (Bunzl.) , auf Royvialowig ‚1, St. 

456 
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obf. Anſtedlung mit Ziegeldrennerei, Potaſch⸗ 
fieterei, Schankw. 

Ziegelhütte (Gast.), bei Serleg, Einſchicht 
(nad Rain, ter.). 

Biegelbütten (... . Elb.), auf Stdtdom. Elbogen 
13 St. o., Thldrf. nebſt Petſchau. Antheil zu 
Nr. 35, IX. 126, Pfr. Donamip. 

Ziegelhütten (E1b.), als Petſchau. Ortsanthl. 
von Karlsbad 2 St. s. (nach Rain. kex.). 

Biegelbüttenbäufer (Klatt.), auf Grafenried, 
Einſcht. } ©t. o., bei Hafelbad. 

Biegelkretſchen (Leitm.), auf Ploſchlowit Schankw. 
dei Pitſchtowiß desgl. auf Tſchiſch- oder Cijlo⸗ 
wig 4 St. XxW., beim Umtsort. 

Biegelplag oder »ftadel (Burw.), auf Rofen- 
berg, Einſcht. F St. v., beim Amtsort. 

Biegelfhlag (29. Kön.), auf Stotdom. König- 
gräg 1 St. nw., Dörfſchen wie „Cyhelna“ 
mit Shanfw., Freibauerngut, Ziegelbrar.zu Nr. 
18, VII. 138, Pfr. Plotitfht und Kuklena. 

Biegelichlag (75. Kön.), auf Jaromet 4 St. 
sw., Dörfdhen mit Ziegelbrnr., Schanfw. an 
ver Höhe und recht. Eibe-llfer zu Nr. 18, VII. 
139, Pir. Umtsort. 

Ziegelichlag (Leitm.), auf Theteſienſtadt, Ein- 
fait nächſt der Leitm. Chauſſte. 

Biegelfcheuer (Lritm.), auf Enzowan, Dom. An⸗ 
fieviung } St.sw.vom Amtsort auch „Neu⸗“ 
E. benannt. 

Ziegenbauden (Birj.), auf Starkenbach, Orts, 
abtheilung bei Witkomwig. 

Biegenfuß (154. Chrud.), auf Landotron 1} St. 
s., Dorf mie „Kozynoha, Kozynow“ an der 
mähr. Gränze, 50 Häuf., 300 €., zu Rr.21, V. 
bi, Pir. Thomigsrorf. 

Biegenmühle (Elb.), auf Aſch abf. (nad Rain.?er.) 

Ziegenmühle (Pilfn.), auf Manetin ander Stiela 
1St. xw. bei Boitles, 

Siegenrud (272. Prach.), auf Bergreidenftein 
1 St. aw., Gebirge - Dörfhen ale „Groß⸗“ 
3. zu Rr. 25, vı. 153, w. als „Klein“ 3. aud 
1 ©&t. o, vom obb. nebſt abſ. „Tradt“ over 
„Nimpfergut, Nimmfürgut“ auch „Lagerhäuſel“ 
zu Nr. 25, VI. 154, Pft. Unterreichenſtein. 

Ziegenzucht, ſ. bei Animalprodult (S. 71 uff.) 
in den Kreiſen. 

Ziehenroß (Budw.), f. Zichras. 

Bichenfad ten). auf Kruman, Einfät. bei 
Dttan als Benefic. Eignthm., vie 3. „Mühle 
liegt w. bei Schömern. 

Zielewtſchitz (109. Rat.), f. Zelemweig. 

Bielwig (33. Rlatt.), f. Zelwitz. 

Zienrück (Elb.), auf Ah, Einſchicht (nad 
Rain. Lex.). 

Sierde (338, Leitm.), auf Liebeſchiz } St. Dorf 
am 0. Geltfäfufe mit 55 H., 275 €., zu Nr. 
42, ıv. 177, Pfr. Erwin. 

Zierhäuſel (Pilfn.), auf Trpiſt-Triebel, Einfät. 
1 ©t. o., bei Kurſchin als Ortsantheil. 

Ziermühle (Pilfn.), auf Kurſchin am Borellen- 
bache 4 St. o. beim Amtsort. 

3iering (162. Budw.), auf Rofenderg 1} St. 
n., Dörfchen nebit abſ. „Wendelmhl.“ an der 
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Moldau und „Gaiſelhof“ zu Ar. 25, vır1.387, 
Pr. Roſenthal. 

Siesmig (121. Kön.), auf Grablig von Kales 
21 St. o., Dorf mit Schankw. abf. „Band. 
graben“ u. „Plappmũhle“ zuRr. 18, VIII. 109, 
Pfr. Chwallowit. 

Bigeunerbof (Burmw.), auf Prälatr. ruman, 
Einſcht. } St. sw., bei Petromig. 

Bigeunermüble (Prad.), auf Winterberg } St. 
8., bei Hufdie, 

Sigmundomftn (Ral.), auf Jeniowes, Lehr- 
bof bei Pofiilin, 

Bihelna (Bunzl.), f. Ziegelhütte. 

3iberos (177. Bubm.), wie „Zichenrof“ auf 
Hobenfurt if „Zihras'* conferibirt. 

Zibobeg (182. u. 192. Prab.), auf Schichewit 
1; St. s, inforp. Out (Tandtf. Hptb. Litt. Z. 
Tom. IV. Fol. 77, fammt 6 Ortfbaften, un 
gleidnam.) Pirlofal.» Dorf nadft (von F. 4. 
Oeber's Burgen, III. 212 befhrb.) mit Schler, 
Midi, Shäfr., Ziegibrar., Schanfw., 90 9., 
640 €, 2 iſt. Fam. zu Rr.25, v. 154, Bırm. 
Diss, Shüttendof. Bilr., 1421 Eingpfrt. in 4 
Ortſchftn. näbite \CtF Horojpiomiß. 

+3ihrau (262. Saay.), auf Ehönhof-Miltowrs, 
f. 3y6rau. 

Zira (110. Chrud.), auf Chtauſtowis 1] St.xo., 

„ Dorfd.zu Ar. 21, I. 156, Pfr. Raddoſcht. 

Zikau,-kow (278. und 281. Prach.), mit Wel- 
ſchow vereinigt Allon.-But [lanrtfl. Sptb. Litt. 
2. Tom. IV. Fol. 97, bei 15; Unfattt., im 
NW. bes Are. 2677.,; Joch prorft. Boren, mo» 
von 813.,, Wald, 9 Orte conferb. und corıfpr. 
(wie S. 27, &p. 1) die Amtevrwlig. im gleid- 
uam. vom Kromt. 61 M. w. aud] Dörfchen 
am sw. Smwatobor- Fuße mit Schloß, Mairrbei, 
Shäferri ale „Dobalicet’ gu Ar. 25, VI. 155, 
Pfr. Petrowig, nãchſte A Schüttenheien. 

Zikow (Pilfn.), auf Liblin, Mrdf. bei Woleffna. 

Zitom (235. Prad.),ouf Hlawniowit | &t.wsw., 
Dörfch. wie „Schwegau“ zu Rt. 25, VI. 156, 
Pfr. Amtsort. 

+3ilina (73. Rat.), anf Smeina 2 St. ssw, 
funt. St, Marie Geb. FilkrchDorf nebſt Forkr., 
Schankw., abf. „Sirow.“ Mbplml.,659.455 €, 
zu Nr. 28, 11. 199, Pir. Drujeg. 

3ilow (345. Pilfn.), auf Netmit 1} St. so. 
Dorf mit 30 9., 225 E., zu Ar. 28, vIH. 
247, Pfr. kedetz. [Das hier im VI. Band ver 
Zopgraph. 1838 angef. Dertchen, Stegſtal if 
ſchon längft wie (S. 1109, Sp. 2) oben für 
ſich conferibirt.] 

Silowit (Eprud.), auf Ehraft, Einſcht. I St. 

WxW. bei Lhota mit Mihf. und Förſtt. an ver 
Bafanerie. J 

Zimburgermühle (Casl.), b.Auttenberg }Et.abi. 

Zimitz (121. Kön.), f. Ziesmip. 

3imig (1839. Prach.), auf Schichowitz zu Ar. 25, 
v. 155, Pfr. NRegamislig. 

Zimor;, :# (120. Bunsl.), auf Melnit wie (S. 
938, Sp. 2) als „Oberzimot“ und (©. 1165, 
&p. 2) als „Untergimot.‘ 

Simpelhäuſer (Bunzl.), auf Briebland nächſt dem 


Bimutig. 


Steinberge, Einſcht. } St. s., bei Tſchern⸗ 
‚haufen, Cernaus. 

+3imutig, :ce (97. Budw.), auf Wittingau-Byy 
61 St. nnw., Pirlofal.-Döriden mit Mräf., 
emph. Mbimi., Briig., Zieglbrnr., ju Nr. 25, 
IX. 158, Budw. Diöz.,, Sobeslau. Vikt. 1305 

„ Eingpfrt. in 8 Ortſchaften, nächſte Y Weſeli. 

ihanto (... Ber.), f. Zinian. 

inian (... Ber.), auf Konopiſcht 2] St. No, 
Dörfchen als „Broß-" wie,,Welky Zibany” 
zu Nr. 28,1V. 409 u. als „Klein“ wie „Maly’ 
2. aud Zinanfy vom obb. } €t. 8. und zu Nr. 

„ 23, IV. 410, Pr, Porig. 

Binig (110. Tab.), auf Neuftupom } St. o., 
Thldörſch. nebſt Freiſaſſ. vom Woſtetz. Brit. 
Kauft. als Antheil Wecholtowitz zu Nr, 11, VI. 
219, Pir. font Amtsort jetzt Wrcholtowis. 

infau, :tow (257. und 261. Klatt.), Allovial- 
Herrtſchaft [lanttf. Hptb. L.itt. S. Tom. IV. 
Fol. 1, beiöTz;} Anfaptt., 441.500 fl. Schatzw., 
12 M.v. Prag, imno. des Kro. zu 11 Mrhfn., 
12.606.,, Joch propft. Boren, wovon 3131.,, 
Wald in 3 Revr,, fammt inlorp. Scittin, Au- 
gezd, Gr. Petrowig, Malineg, Metſchkau und 
Miedſchin 21 Orte conferb. u. corrſpo. (wie ©. 
308, Sp. 1) das Diretrmt. im gleidnam. vom 
Kromt. 3} St. no. auch) Städtchen wie (S. 
1064, Sp. 1) als „Schinkau“ conferb. nächte 
I Grünberg, Piefig und Klattau. 

Bintprodußt, f. bei Bergbauftatiftilu. Mi— 
neralpropuft, 

Zinken (339. Leitm.), auf Liebefhig 3 St. x., 
Dörfchen als „Groß⸗-“ 3, naht dem Zinken⸗ 
ſteine, höchſt Punkt der Vierzehnberge“ mit treff⸗ 
lichet Fernſicht ꝛec. zu Ar. 42, ıvV. 178 und als 
Klein“ 3. nächſt der Baſaltfelſen-Kluft ac. zu 
Nr. 42, 1V. 179, Pfr. Reichen. — (Beide Orte 
wurden ſchon im 3. 1830 beſonders conſeribirt, 
welches im I. Band ver Topographie 1833 zu 
eorrigiren käme.) 

Zinkow (342. Kon.), auf Caſtalowitz I St. no., 
Dorf mit Schantw., Schmot., 50 9., 320 E., 
zu Nr, 18, v1. 157, Pft. Amtéort. 

Binnbergwerktöprdft.,f. bei Bergbauftatiftil 
fammt ven Zinnzechen und deren Ertrag. 

+3innwald (73. u. 181 Leitm.), auf Liebshauſen 
8 St. n. und auf Zeplig 3 St. nvw., Gränz« 
Pfarr» Thldrf. im Erzgebirge mit k. k. BHilfs- 
zollamt. u. Finanzwachabthlgu. Nr. 17 und 18 
des Reſpiz. Barls. VII.v. Eichwald u. Komifftts. 
Ul. auch Sect. X. v. Teplitz im Kamrtlbztk. Leit⸗ 
meritz 10. als „Vorder“ und „DHinter“ 3. auch 
„Wolfogrund“ nebſt kLottolollltt. anh Rr. 411, auch 
Wehrmaut 2. Klaffefeit 1. Mary 1847, mit Zinn⸗ 
zechhfr., Förſtr, Bergamthe., 215 9., 1250 €, 
zu Nr. 42, 11. 204, Leitm, Disy,, Teplitz. Bilr,, 
obb. Inſaſſ. als Eingpfrt. nähfte (CH Teplig, 

+3inolten (244. Tab.), auf Neubaus 34 St. 
s0., fund. St. Marienfaplin. u, Bilfhul.»Dorf 
am Nefleiberg- Fuße nebſt Mahlmühle, 70 Häuſ., 
470 Einw., zu Nt. 11, VIII. 133, Pfr, Adamo- 
freiheit. 

Bippel (Bunzl.), auf Reigenderg, Wald, Ein- 
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ſchin. als „Rurze-" und Range” auf „Mittel 
3: im vn. und no, bei Alt⸗Harzdorf. 

Sippendorf (248. Budw.), auf Aruman 2 St. 
sw., Dörihenmwie „Cypin“ mit emph. Mihf., 
zu Rr. 25, VII. 298, Pfr. Lagau — (Branv- 

„ imglüd im Jahre 1839.) 

Bires (312. Prad.), auf Wolin 3} St. sw., 
Dörfhen an der Winterberg-Bergreichenftein. 
Ehauflee, nebſt abſ. Ehalupmw., zu Nr. 25, II. 
166, Pr. MI. Zdilau. 

Zirkengaſt (Prach.) auf Winterberg u, Stotdom. 
Prachatitz gebör. Einſcht. bei Albrechtſchlag. 
+3irfowig (22. und 102. Leitm.), auf Lobofig 
2 St. n. und auf Keblitz von Reitmerig 2} St. 
Nw., Bifrerpofltr. Thldef. an der Eibe und 
Berge Deblik mit Schankw., zu Ar. 42, 11. 205, 
Leitm, Diöz., Genrloift, und Loboſitzer Honor. 
Dedant. 1830 Eingpfrt. in 7 Ortſchſtn., nächte 

07 Umtsort. 

Birnau (47. Budw.), auf Frauenberg v. Podhrad 
27 St. xxw., incorp. Gut (ſammt gleichnam.) 
St. Diemaskaplln. Dorf wie „Tirnau, Diitin" 
mit Schloß, Mräf., Schäfr,, Braubs,., Brannt- 
mweinbenr., Börfterei, 65 H., 565 Einw., 6 ifr. 
Bam., zu Rr. 25, x. 181, Pfr. fonft Rakiy, jetzt 
Weiß⸗Hurka. 

Zirnetſchlag (151. Budw.), auf Gratzen 4} St. 
sw., Dorf nebft Mhlml., abf. Förfe., 70 9., 
400 E. zu Ar. 25, VIII. 288, Pfr. Meinetfchlag. 

Birnetfchlager Jägerbaus (Budw.), auſf Öragen 

i bei Leopoldodorf. 

Zirow ( Ber.), auf Hluboſch, Mräf. nächſt Pit- 
ſchin, bei Teutſch⸗Paſek conferibirt. 

Zirow (137. Tab,), auf Rotpietfhig 23 St. so,, 
Dorf mit 50 9., 330 Einw,, zu Rr. 11, VII. 
187, Pfr. Zachotin. 

Ziſchitz (255. Rak.), auf Kladno 2} St. nno,, 
Thldrf, nebſt Schankw., Mylmi., Briig., 35 9., 
235 €., fammt Zlonig. Antheil zu Nr. 28, II. 
200, Pfr. Swoleniowes. 

Birch ()-kowitz (39. Kön.), auf Liebtan 14 St. 
ss0., Dörfchen zu Nr. 18, VII. 140, Pfr. 
Woſitz. — (Der Ort wird fon 3. 1831 bef. 
eonferb. und it nit wie im IV. Bd. der Topo⸗ 
araphie 1836 bei Krafnig miteinbegriffen. 

Zifchow (88. Budw.), auf Wittingau 5 St. N., 
Thldri. mit 40 9., 250 E., fammt Kardad- 
Rekig. Antheil zu Ar. 25, 1x. 154, Pfr. Wefely. 

Ziſchow (Kaui.), auf Ratay v. Zafmuf} St. =. 
(nad Rain. ter). 

Bint (246. Budw), auf Aruman v. Pfrort. 1 St. 
nw., Dötfd. wie „Dobrni'an der Hohenfurt. 
Chauſſee, nächſt dem linten Molvaunfer zu Nr. 25, 
VII. 299, Pfr, Ottau. 

+3itaulig (47. Bunzl.), auf Rojviafowis } St, 
sw., frübr, Parr-, jegt St. Wenzel Bilfrd.- 
Dorf nebſt abf. „Kaſal over Koſaka“ u. Förſtr. 
an der Bafanerie 60 Häuſ., 330 E., zu Nr. 36, 
VIII. 172, Pfr. Amtsort. 

Zitẽtin (118. Birj.), auf Welifh- Wolfsig von 
Gitſchinowes 4 St. s., Dorf nähft ver Leſch⸗ 
tina, mit Dom. Schanfw,, abf. Mhlml., 40 6., 
230 €., zu Ar, 36, IX. ar Slatin. 
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Zitnay, ney (128. Bunsl.), auf Stranfa 2} St. 

—Wrw, FilſchulDörfchen nebſt Mrhf. zu Ar. 
36, vr. 180, Pfr. Oberwidim. 

Bitolib (38. u. 43. Saaj.), Allod.-Herrfhaft 
(mie &. 511, Sp. 2 und Ergängan.) als „Eito- 
lib“ oben, fammt gleidnam. Diretmtsort vom 
Arsmt. 4} St. 0. auch Piarr- Dorf in fhöner 
und reid angebanter Umgegend, mit Schloß und 
Park, Mrdf., Shäferei, Schüttbr., Bräubs. auf 
20 Faß, Schanfw., 70 9., 630 €., 3 ifr, Bam. 
zu Ar. 42, vIII. 157, Leitm. Diög., Laumer 
Bilr., 2834 Eingpfrt. in 9 Ortſchaften, nächſte 
(57 taun. 

+3itonig (18. Bunzl.), auf Biegno iR „Rlit-, 
Ritonitz“ eonferibirt. 

Sitowig (126. Rat.), f. Zivomig. 

Bittauer Strafen, f. b. Aerarialftraßen (©. 
126, &p. 1.) 

Bittrnay (128. Bunzl.) f. Zitnay. 

+3iwanig (66. Chrud.), auf Partubig 2 St. 
w., fund. St. Marie Berf., Filtrch⸗u. Schul⸗ 
Dorf reits von der Eibe, mit 60 9., 520 E., 
zu Nr, 21, ı1. 150, Pfr. Bohdanet. 

Siwina, nn (257. Kön.), auf Reichenau 2 St. 
8., Dörfchen zu Nr. 18, v.150, Pfr. Dobrey, 

Siwing (265. Aön.), auf Solnig ift „Smwiney“ 
eonfcribirt, 

+3iwohaufcht,:bauff:hauftfa (... Der), auf 
Tloſtau 2 &t.w., frühr ſelbſtſt. Out, jetzt Pfarr- 
fofalie- Dörfden an ver Moldau, nebſt abſ. 
Zlibee, Hradnice und Klaub zu Mr. 28, IV. 411, 
Prag. Erzdiöz., Pribram. Bilt., 990 Eingpfit. 
in 11 Drtfäftn., nächſte Piibram, 

iwonin (92. Bunzl.), f. Schiwonin. 
iwotig (59. u. 159. Prad.), auf Schlüſſelburg 
und Worlik, ſ. Shimotik. 

Bijelig (216. u. 219. Saay.), auf Horatig F St. 
o., incorp. Gut (landtf. Dptb. Liti Z. Tom, 
vi. Fo1. 109, fammt Müplpartig. Hof u. gleich⸗ 
nam.) — St. Marie Heimf. Kaplin.- Dorf wie 
(S. 1063, Sp. 2) als „Schiefelig" conferb. 

+3ijelig (46. Birj.), auf Eplumeg 1 St. sw., 
Städtd. conferb. Mritfl. an der Eyblina, die 
gelreuzten Schwerter im Wappen, zu 4 Jahr⸗ 
und Mittwch. Wochmritn, priv,, mit Brüdmt, 
2. Mafle nebſt Rathhaus, Gafthof, Schanfw,, 
Myimin., 260 9., 2190 E. unter einem Statt- 
gerichte mit Grundbuchführung u. zu Nr. 18, 1. 
152, Kön. Diöz.,Neubivjow. Bitr , 4945 Katbol., 
160 Helv., 20 Iſtael. in 15 Ortſchſtn., nächſte 
7 Umtsort. 

+3ijelowes (61. Kön.), auf Smitig-Hoteniomes 
13 St. ww., frühr. Pfarr-, jept St. Rilolaus 
Filtrch⸗ und Shul-Dorf mit Mräf., Schanfm,, 
50 9., 390 Einw., zu Nr. 18, vır. 141, Pr. 
Doteniomwes, 

Zijin (82. Chrud.), auf Parvubig 1} St. so., 
Dörfchen an der Chrudimka gu Ar. 21, I. 
451, Pfr. Daſchitz. 

Sijra: Sof (Rak.), auf Kolefhowig, Mrpf. bei 
Woratſchen fammt Schäferei, 

Zifra: Kapelle (Budw.), bei FJorbes wie (©. 
1150, Sp, 1) oben im Orte Trocnow nachgw. 
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Bijta: Wühfe (Pilfn.), auf Matran } &t. x. 
beim Amtsort, desgl. aufWBeferig bei Pottin am 
Reumarft-Bade, 

Zijta : SchloR (Leitm.), Burg- Baufrgmt bei 
Hohlau. (Brot. J. A. Heber’s Burgen, II. 
215), fowie auf Neuſchloß bei Schwaben um 
Tbiergarten und Part. 

Zijtow (Kaut.), aufBeindrgmt. Dom. alt „Cer- 


weny Lis.“ 

Zijom (33. und 38. Cast), auf Hicfetig 3} Et. 
w.,inforp. Gut (als „Schiſchew“ landtf. Bars, 
Litt. S. Tom. IV. Fol. 173, fammt PRitrom 
u. gleidnam.) St, Nikolaus Filhb.-Dorf mit 
emph. Mrbf., Mölmi., 45 9., 320 E., su Ar. 
11, ıx. 124, Pfr. Roblianomwig. 

Btabet (159. Birj.), auf Lomnis von Liebfadt 
1} St. w.,Dörfden am s. Koſokow · Abdange 
zu Ar. 36, IX. 148, Pr. Tatobit. 

+3labp (Ber.), am gleihnam. Dom., f. SIap. 

Slaby (Bunzl.), auf Gr. Stal, Einſchicht bei 
Zelegew. 

Zladnig (122. Leitm.), auf Bilin als „Böhm.“ 

„ 3.18 „Sälabnig” conferibirt. 

Sladnig (120. Saay.). am gleidnam Dem. als 
Teutſch“ 3. iſt „Zlatnik“ regiftrirt. 

Slafowig (61. Prach.), auf Worlik als Wor⸗ 
liker“ 3. if ‚Stat conferibirt. 

Slatowig (67. Prad.), auf Worlik 2} St. x. 
ritterl. Karlſtein. Leben (mie ©. 816, Sp. 1 
sub J) und Dorf als „Zbenitzer“ 3. am linken 
Moldau-⸗Ufer, mit Förſtr, Mbimin., 45 PBänf, 
350 E., zu Nr. 25, III. 171, Pfr. Tiednitie. 

Slamaninn (Birj.), Burg-Baufrgmt. (von 
8. U. Seb er's Burgen, I. 233 befärb.) jwi- 
ſchen Neupala und WBilow. 

Slapem, :za (Bunzl.), auf Semil, Einfät. bei 
Auchelna. 

Blapfch (149. Budw.), auf Gragen 27 St. www, 
Thlorf. nebſt Dom. Anfiering. Ehwalfom,danı 
„Lausmühle“ u, „Okrup⸗“ Gehit. auch Briaft. 
und Präfatr. Aruman, wie Stätt. Budweiſ. An- 
theilen, 55 9., 330 E., zu Nr. 25, VIII. 289, 
Pr. Sonnberg. 

Slata (207. Kaut.), auf Stworetz } &t. sw., 
Dörfch. nebft 1 ifr, Fam,, zu Rr. 11, TI. 229, 
Pfr. Stufhtig. 

Zlatahura (Bunzl.), auf Gr. Stal von Sobetfa 
14 St.n., Mrdf. ((nad Rain. Lex. ). 

Blatenfa (295. Tab.), auf Cheynow 4 St. o., 
Dörfch. an der Pilgram. Chauſſee mit chemal. 
Gofobergwrfn. ıc. zu Rr. 11, VI. 220, Pre. 
Profei- Pofchna. 

Slatina (Bunzi.), auf Gr. Stal, Einſqhicht bei 
Troftomwig. 

Blatnice (Raf.), auf Deywitz, Land haus sub 
Nr. 56 an ver Scharfa bei Prag. 

Slatnit (Chrud.), auf Hermanmifteg, Myimt., 
4 ©t. abf, bei Hrbofom. 

Blatnie (156. u. 158. Kaut.), Dominifanerfifts- 
But [lanvifl. Hptb. Litt. Z. Tom. IV. Fol 
169, bei 125} Anfäpkt., 111.900 Hi. Schätw. 
2 M. v. Prag, im w. bes Kres. 1300.,,5 Jech 
prodtt. Boden, fammt inforp. Bränif (wie S 
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361, Sp. 1) dann 3 Orte conferb, und corefpv. 
(mie S. 165, Sp. 1) das Dirctrmt. zu Hot» 
fowig und Juſtztt. zu Prag, fammt gleihnam. v. 
Amtsort  St.s.aub] Pfarr-DorfmitSchantw. 
auch Fortifif. Bauirgmt. 55 H., 365 €, 6 ifr, 
Fam. zu Nr. 11,11.228, Prag. Erzdiöz., Mnido: 
miger Bifr,, 1470 Eingpftt. in 4 Oriſchaſten, 
nächfte Jeſſenitz. 

Zlatnit (117. 119. u. 120. Saay.), auf Harreth 
+ St. s80., intorp. Gut llandtf. Optb. L.itt. Z. 
Tom. IV. F01.189,b. 154 } Anfäßtt., 48.000 N. 
Schätzw. 10 M.v. Prag, 455.,, Joh propkt. 
Boden, fammt gleidnam.) — Piarr-Dorf als 
„Teutſch“ 3. mit emph. Mrbf., Schantw,, 409., 
210 €., zu Rr. 42, vırı. 158, Leitm. Diöz., 
Brür. Bifr., 980 Eingpfrt. in 6 Ortſchaften, 
nächſte Brüx. 

Zlaufowig (288. Raf.), auf Niſchburg-Pürglitz 
1 St. nw., Bilfhul.-Dorf an derrecht. Mies, 
Seite nebft abf. Hegrhe, 50 9., 360 E., zu Nr. 

- 28, 111. 149, Pfr. Niſchburg. 

Zleb, :bu (16. u. 29. Casl.) Allod.⸗Herrſchaft 
[Tanttfl. Hvtb. Litt. S. Tom. V. Fol. 41, bei 
697? Anfäptt., 480.000 fl. Schägwertd, 10 M. 
von Prag, im n. des Ars. 19 Mibf 9501.,5 
Joch provft. Boden, wovon 1631.,, Wald (mie 
©. 365, Sp. 1 beim „Bratfdiper" u. S. 507, 
Sp. 1 beim „Chwalowitzer Revr.“ Befld. und 
Jagdb. bemerkt) fammt inkorp. Pribiflawig und 
Hormoll, dann Tupadl und Dobrowitow, aud 
Ziak und Aluk mit Chwalowitz 34 Orte conferb, 
u. cortſp. (mie S. 161, Sp. 1) das Juſtzrt. zu 
Kuttenberg u. Oberamt im gleihnam. v. Kromt. 
2 St. oso., auch] Städtchen wie (S. 1066, 
Ep. 1) als „Schleb“ conferb. nächſte ¶y Cas- 
lau und Jenitau. 

Blegkin (. . . Ber.), f. Zvesina. 

Slegẽin (236. Rat,), auf Tachlowitz von Gr, 
Jentſch 1} St. so., Dorf nebſt Schantw., abf. 
„Radoſt“ Gaſthof 35 H., 235 E., zu Nr. 28, 
u. 201, Pfr. Libotz. 

Blenig (Beraun.), auf Konopiſcht nächſt Burg- 
Baufrgmt, an ter Sazawa, Maierhof bei 
Dubito. 

Blefhig (327. Prab.), auf Eltfhowig 4 St. 
nnw., Dörfchen nächſt Kallſteinbrchn. und ver 
Paſſan. Ehauffee am Walde Hag, fammt „Zle- 
dicto“ zu Nr. 25 11. 167, Pfr. Malenig. 

Biejiito (Prach.), auf Eliowig, Gaſt hof an der 
Chauſſee bei Zleſchitz. 

en (Ber), aufZtoftau, Einf&t.d. Zimohauflt. 
libee (Tab.), auf Roth⸗Retitz. Einſchicht als 
„Blibeger Ehaluppe'' bei Moramel. 

+BliE, ·tich (227. Rön.), auf Nachod 1} St.w., 
fund. St. Marienfaplin. Dorf mit 50 Häuſ., 

, 300 €,, zu Nr. 18, x. 145, Pfr. Stalig. 

Blidto, stfchto (237. Kön.), auf Nachod 2 St. 
NNO.Dörfd. zuRr. 18,x.146, Pfr. Hronow. 

+3tiw (101. Birj.), f. Sliw. 

Slim (49. Budw.), auf Brauenderg von Podhrad 
14 St. xw., Dorfam Beſtrew. Teiche nebſt 
Schankw. u, Börftr., „Kinigiberg" 46 6., 310 E., 
zu Ar, 25, X. 182, Pfr, Piſtin. 
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Zliw (Prach.), auf Breznitz, Mrhf. } St. s., bei 
Bubowig, nebſt Schäferei. 

Zlodegka (Kauf.), anf Schw. Koſteletz, Heger- 
haus bei Konoged. 

Zlonin (191. Rat), auf Degwit 5} St. no., 
Dorf als Kauf. Kreisenclave mit Shanfw,, 
459.,300 €, 1 ifr. Bam., zu Nr. 28, II. 202, 
Pr. Koietig. 

Slonig(101.u. 108, Rak.), Alovial-Herrfhaft 
[lanvtf. Hptb. Litt. Z. Tom. IV. Fol. 209, bei 
86L$ Anfähtt., 754.000 fl. Schägw., 4 Meilen 
v. Prag, im N. des Ars. 23 Dirbin. 20.564.,, 
Joh protft. Boden, wovon 2479.,, Wald in 
3 Revr. (wie S. 303, Sp. 1 beim „Bilidom‘' 
bemerft), fammt incorp. Budenig, Hofpofin u. 
Woſlochow auch Krautſchow u. Sajena wie Uha 
36 Orte conferb. u. cotrſpo. (wie S. 442, Sp. 
2) das Oberamt im gleihnam. v. Schlan 1] St. 
N. au) Städtchen conferb. Mritfl. an ver 
Budin. Ehauffee,den ſchwz. Adler mit der Königse⸗ 
frone im roth und weiß. Felde als Wappen, zu 
4 Jahr- und Montg. Wochmrktn, priv., nebft 
Lottokollttr. sub Nr. 227, mit Schloß, Bräubs., 
Beatwnbrnr., Potafchfieverei, Gaſthof, „Große 
Wirthéhaus“ 115 H., 875 E.,2 ifr. Bam., zu 
Nr. 28,1. 174, Prag. Erzdiöz., Bupin. Vilr., 
2495 Eingpftt. in 9 Ortſchaften, nächſte CHF 
Schlan. 

Zloutſchitz,⸗dice (191. Rak.), auf Degwitz s Gt, 
N., Thlorf. nebſt Schanlw., 40 6., 250 €, 
ſammt Geniowes. Antheil zu Nr. 28, II. 203, 
Pr. Ehmaterub, 

Blukin (Prach.), auf Worlit, emph. Mrhf. bei 
Rapwanom, 

Btufau, :tow (251. Tab.), auf Karvad-Reiig 
14 8t.w.,Dorf ander Tukap ⸗Weſely. Chauſſee 
mit 55 9., 375 Einw., zu Nr. 11, VIII. 134, 
Pfr. Drables. 

+3lunig (83. Bidj.), auf Dimofar 3} St. xo., 
Pfarr-Dorfmit Mehf., Schäfr., Förſtr, Hegrhs., 
frühe. (von F. 9. Heber’s Burgen, 111. 233 
beſchtb.) Burg- Baufrgmt. am der Höhe, 65 9, 
385 €., ju Nr. 36, 1X. 149, Kön. Diöz., Ko⸗ 
pidino. Vifr., 2919 Eingpfrt. in 9 Ortfäftn,, 
nächſie Y Aönigftäntl, 

Blumwa (Aon.), auf Nachod-Chwallowitz, Ein- 
ſchicht bei Al. Bod mit Mhlml., und Bleicht. 
Bmerfch (257. u. 258, Budw.), anf Krumau v. 
Pfrort, } St. no., Bilfhul.-Dorf ale „Groß 
3. wie ,‚Smede& welkä’ an der Netolig-Pras 
chatitz. Chauſſee nebft abſ. „Jungwirth“ u. „Mas 
tauſch“ zu Ar. 25, VII. 300, und als „Klein“ 
3. wie „Smödee malä“ 1 St. no., Dörfd, 

zu Re. 25, VII. 301, Pfr. Tiſch. 

Bmineg, u (82. Chrud.), auf Parpubig 14 6t. 
080., Dörfhen an Walakowitz. Kanale nebfl 
Mölmt.,Brtfg., zuMr. 21, 17. 152, Pfr. Daſchitz. 

Bmrbal (Budw.), auf Branvlin, Mhlml. nebſt 
Brtfg., Delfimpf., 4 St. abf. bei Diworeg. 

Bmrflie (Prach.), auf Horajdiowitz 4 St. xX., bei 
Klein Bor. 

Bmrict)stit (198, Rak.), auf Tuhomitig 2} St. 
350., Dörfhzu Mr. 28, II. 204, Pir. Wotech. 
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Bobeles (.,. €16.), auf Udritſch v. Budan 14 6t. 
8., Dorf zu Ar. 35, x. 181, Pfr. Koflam. 

Bobietig (173. Saay.), auf Preinig 2 St oso., 
Dörfchen nebſt abf. „Neuhäuſel⸗“ Antheil zu 
Nr. 42, 1x. 170, Pfr. Sonnenberg. 

Zodl (258, Budw.), auffruman v. Prort, } St. 
ssw., Dörfhen am HM. Plefben - Buße, und 
der Chriſtianberg - Ehwarzbad. Ehauflce, nebſt 
„Kofnermbl,'' u. „Herrenhäuſel“ Einfht. zu Nr. 
25, v1. 302, Pir. Tiſch. 

Bobfe (153. Chrud.), auf Landolron } St. oso., 
Büfhul.- Dorf wie „Sazawa“ aud Zoſau“ am 
gleichnam. Bade nebſt Möimin, Brtfan. auch 
Babrifsfiliole v. Etxleben u. Comp. 120 Häuf., 
675 E,, zu Nr. 21, v. 55, Pir, Amtsort. 

Bolldorf (189. Bunzl.), auf Weißwaſſer wie (S. 
39, Sp. 2) als „Brzeſſowitz“ 

Bollbaus (Saaz.), auf Poftelberg, Einſchicht 
}&t. so. beim Amtsort an ver Laun. Ehauffee 
fammt Gaſthof. 

Bollbaus (188. Saay.), auf Hagensrorf 1 St. 
NNw., Dörfchen nebſt Schanfw. zu Nr. 42, 
IX. 171, Pfr. Arima, 

Böllnen (295. Kön.), auf Geiersberg 2} St. 
No., Bifhul.-Dortim Still. Adlerthale an der 
Grulich. Ehauflee mit Förfte., Möimt., Shanfw., 
95 9., 590 E. zu Nr. 18, ıv.99, Pir. Linedorf. 

Zollroda, k. böhm. Lehen, derzeit im Voigtlande. 

Bollfichänke( Leit, ),auftieshaufen, Dom. Wirths⸗ 
haus } St. abſ. beim Amtsort. 

Böfnig (330. Leitm.) auf Drum} St.w., Dorf 
wie „Sezenice'’am Biberbade und der Ehauflee, 
mit Möimi., 559.,300 €., zu Nr. 42, ıv.180, 
Pfr. Amtsort und Graber, 

Boffau (357. Prad.), anf Winterberg v. Pfrort. 
41 St. so., Gräny- Dörfhen als „Unter 3. 
am Böhmifhröhrenbergiuf zu Nr. 25, 1. 186, 
Pfr. Aufbwarta und als „Ober“ 3. im sw. v. 
obb. zu Nr. 25. 1. 185, Pir. Böhm. Röhren. 

Boften, Schloß u. Start, k. böhm. Lehen, derzeit 
in der Nieverlaufnig. 

Bofum (193. Prad.), auf Schichowit 24 St. s., 
Dörfchen wie „Zdianow" nächſt chem. Gold» 
bergwerten zu Nr. 20, V. 156, Pfr. Bergreihenftein. 

Zrabow (16.Tab.), auf Stommom.Zabor, f.Srab. 

Bruber (Ber), auf Ehlumeg bei Lichow, abf. 
Veberfubrhaus an der Molvan. 

Bruby (Chrud.), auf Ehogen } St. w. (nad 
Rain. der.) . 

Brurfch,:ce (78. u. 82, Casl.), Allorial-Herr- 
ſchaft [lanptil. Hptb. Litt. Z. Tom. IV. Fol. 
229, bei 1034 Anfähtt., 99.600 fl. Schäsm., 
8 M. von Prag, im w. des Krs. am rechten 
Sazawa Uſer 5 Mibf., 3448.,, Joch ptodlt. 
Boven. wovon 971.,, Wald in 3 Revr.,8 Drte 
eonferb. und corrfpd. (mie ©. 161, Sp. 1) vas 
Zufsrt. zu Ruttenberg u. Oberamt in gleichnam. 
v. Aramt. 6 St. aw. auch] Städtch. conferb. 
Mrttfl. an der Sazawa, mit Schloß u. Garten, 
Mihf., Shäfr., Bräuhs. auf 13 Faß, Brannt- 
meinbrennerei, Potafhfievr., Gmvhs., Gaſthof, 
Schankw., Mhlml., Briig., Burg-Baufrgmt., 
100 9., 810 E., 1 iſt. Bam, unter einem Markt: 
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riäteramte mit Grundbuch führuug u. gu Rr. 11, 
x. 191, Kön. Diög., Auttenberg. Bitr., 3340 
Katbel., 15 Delv., 90 Jfr. in 17 Drtfcaiten, 
nachſte Caelau. 

Brutfch,:ce (43. Pilfn.), auf Stotdem. Pilfer 
2 St.xno.,Dorf nächſt dem Drabetin. Beier 
zu Rr. 35, 1 118, Pr. Drustau, 

Iruticher Jaadihlof (Pilfa.), auf Staritem. 
Pilfen (nad Rain. Eer.). 

Sraama (86. Tab.), auf Ehotomin } St. w., 
Dörfch. an ver Linz. Chauſſee nebſt Schanfm., 
abf. „na Ostrow& und w Jezeräch“ ju Rt. 
11, v. 220, Pfr. Amtsort. 

Zubanomwig (... Ber ), f. Zupanomip. 

+3ubrjv, ti (271. Ehrur.), auf Naflaberg 28. 
s., fund, St. Joh. Rep. Kaplin. Döriben mit 
Mrbf., naht (0. 8. U. Heber's Burgen, IV. 
198 beſchtb.) Burg-Baufrgmt. zu Nr. 21,1. 204, 
Pr. Ramenie. 

Budenftein (Butw.), auf Gragen bei Strobnig 
4 St o., einig. ſelbſtſt. Gut, jedt Mrbf. um 
gleihnam. Eifenhamr. am Str. Bade. — Zuden- 
fiein war ehemals ein eignes Gut, zu weildem 
ein Theil des Marktes Strobnig und des Marktes 
Beueſchau gehörte. Beim Ausbrude des trrifig- 
jährigen Krieges gebörte ed vom Beorg Baba 
von Ribnian, welder an der proteſtantiſchen 
Empörung Theil nahm, worauf das Gut nach der 
Schlacht am Weißen Berge von ver fönigliden 
Kammer eingejogen und dem Grafen Kari Be 
naventura von Buauo i gilhenft wurde. 

Bucerfbrft. im Allgm., f. bei Pflanzenptodult⸗ 
Berarbeitung sub b. 

BZucerformenfabrft., f.bei Mineralprovuft- Ber» 
arbritung B. a. oben (S. 884) bemerft. 

Budermantel (Burw.), auf Porig, Gaſthaus an 
der Ehauflce beim Amtsort, 

Sudermüble (Pilfn.), auf Weferig 1} St. N. 
bei Witfhin wie Grof u. Klein 3. als Ottsanthl. 

Sucdermüble (Rak.), auf Kiic am Auzow-Badı 
bei Rojtan fammt Brifg. 

Bucderraffinerien in Böhmen ftanten nod im 3. 
1845 gegen 30 im Betriebe und zwar blos für 
Zuckermehl vie des 9. E. Herzin Prag, Ktug u. 
Bärenreuther am Smichow, Benfe u. Petermann 
im Rarolinentbal. Zudermehl u. inläntifhe Stoffe 
der Hrn. Richter und Comp. in. Königiaal, der» 
malen die ältehe Fabril. Aunkelrüben: des Für, 
ſten Dettingen-Wallerftein in Kleinkuchel, Gra⸗ 
fen Joſebh Octav. Kinſty in Chlumec, Fürſten 
Thurn und Taris in Dobrowie, Freiderra von 
Dalberg in Sufvol, Freiherrn Henniger v. Eberg 
in Ertifhowig, Fürften Ferdinand Kinſty in Mar- 
tinowes, Bürften Dettingen, Wallerfein in Ren» 
bof, Martin Waagner in Jirna, Franz Piklein 
Rapitfb, Anton Oppelt in Schlan, Fürften Fet⸗ 
dinand Lobkowit in Ullersdorf, Friedrich Frey in 
Byfoian, Fürften Johann Lobkowitz zu Kiizic, 
god. Heinrih Lendeke in Lieben, des Praämen- 
Rratenferftiftes Strahow in Müblhaufen, einer 
Artien-Gefelfhaft in Bupweis, des Fürſten Ru» 
dolph Eolloreno - Mannsielho in Ledee, desfelben 
dermal verpadtet an Brit Wiener in Dobiifd, 
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Earl Weinrich in Sadſta, F. 9. W. Lendeke in 
Neubidſchow, Mathias Friedrich Ritter von Rieſe 
in Wodolka. Runkelrübenzuckermehl des Grafen 
Friedrich Pourtales. Sirup, Rohzucker aus Runkel⸗ 
rüben und Erdäpfelndes Adalbert Pazelt in 
Gaslan. 

Zuckmandl (Hatt.), f. Franzvorf. 

Bucmantel (72. Leitm.), auf Liebshaufen 5 St. 
n.Dorfam Erggebirgsfuße als Teplig. Enclave, 
nebſt Eichwald. Mhiml. 55 H., 330 €., zu Ar. 
42, 11. 206, Pfr. Weißkirchlitz. 

Zuckmantel (323. Leitm.), auf Neufhlof ! St. 
N., Dorf mit Gafthof an der Ehauflee, Orts» 
abtheilung ‚„Neuborn‘ zu Nr. 42, 1. 191, Pfr. 
Leipa. 

Zuckmantel (221. Leitm.), auf Prieſnitz-Schöb⸗ 
ritz 2 St. xxw., Dörfchen am Erzgbrgofß. 
nächſt ver Teplit ⸗Tetſchen. Chauſſee, zu Nr, 42, 
IV. 181, Pft. Böhm. Khan. 

Zuderfchlag (354. Prad.), auf Winterberg vom 
Prort.11 Sts. Dör fch. nächſt Kallſteinbrchn. 
abſ. „Flanizemhl.“ am gleichnam. Bade zu Nr. 
25, 1. 187, Pr, Sablat. 

Zudomwig (... Ber.), am gleichnam. Dom., f. 
Sud. 

Zuflucht (200. Saaz.), auf Klöſterle J St. w., 
Dorf mit 60 H., 370 €,, zu Nr. 42, Ix. 172, 
Pfr. Amtsort. 

Sübrau (262. Saazy.), f. Zyhram. 

Zuklin (133. Prach.), auf Strahlhoſtiß 32 St. 
ssw., incorp. Gut (Tanttfl. Hptb, Tom. V. 
Fol. 249 mit 5 ganz und Thlortſchftn. fammt 
gleihnam.) Dom. — Dörfchen wie „Cuklin“ 
nebft Shloßbanfrgmt. ale Förſtr. Mhlml., Brifg. 
zu Nr. 25, V. 157, Pfr. Straſchin. 

Zülich k. böhm. Lehen, derzeit in Thüringen. 

+3umberg (269. Ehrud.), auf Naffaberg 1} St. 
xo., Städtch. conſerb. Mritfl. an der Felfen- 
höhe nächſt Burg-Baufrgmt., das Schloß mit 2 
Thürmen und aufrecht fieh. Löwen im Wappen, 
zu 4 Jahrmrktn. priv, mit Amthaus, Maierdof, 
Schäſerei, Mhlml., 80 H., 500 €., unter einem 
Marftrihteramte und zu Nr. 21, 1. 202, Kön. 
Diöz., Ehraft. Vilt., 3450 Katbol., 75 Delo,, 
20 Iſt. in 16 Drtfhftn., nächſte y Chrudim. 

Zummern (161. Pilfn.), auf dayp 1 St. s., 
Dorf nebſt Mihf., Schäfr., Mhlml. im Orte u. 
abf. „Alement-" dann „Böhmiſche“ und „Neu⸗ 
mühle” 50 9., 325 Einw., zu Nr. 35, 1. 119, 
Pfr. Neuftabtl. 

Zunkow (... Ber.), auf Gettihowig } St. sw., 
Doörfhen am beveut. Höhenpunkte daſelbſt zu 
Nr. 28, IV. 412, Pfr. Sedletz. 

Zupaneiwefen in ältr. Beit f. oben (S. 13, Sp. 
2 und Einleitung S. V.) bemerft. 

Zupanowig (... Ber), anf Altfnin 2 St. s., 
Dorf an ver Moldau fon im XIII. Jahrh. zur 
Stammbefisungs-Gründung dem ritterl, Orden 
der Kreuzherren verliehen ꝛc. zu Nr.28, V. 226, 
Pfr. Borotig. 

Züre (171. Pilfn.), aufMaierhöfen St. wsw., 
Eifenfteingehd- Dorfen nebſt Förſtr., Hegrths. 
zu Ar. 35, I. 120, Pfr, Wuſleben. — Auch ge⸗ 
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hören zur Confeription des Dorfs vie 1 St. ent» 
fernte obrftf. Theer- (Wagenfhmier-) Brennerei 
und die fonenannten Türkenhäuſel, eine Domi- 
nital-Anflevfung von 6 Nrn. Diefe entftand im 
3. 1768, als das chemalige hiefige, an der äußer- 
fien Landesgränze gelegene Dorf Zrus megen 
Gränsftreitigkeiten aufgehoben, vie Gebäude ab» 
getragen und den Einwohnern ver jetzige Plag auf 
dem Türkenberge zur neuen Anſiedelung über- 
laffen wurde, die daher den Namen Türkenhäuſel 
erbielt, 

+3ufcha (72. Saaz.), auf Poftelderg 3 St.ww., 
Pfrerpofitr. Thlprf. mit Teutfh -Zlatnif und 
Seyvomwig. Anthin. 50 9., 235 €., zu Nr. 42, 
VIII. 159, Leitm. Diöz., Laun. Bike, sub Mr. 
Ploſcha 365 Eingpfrt. in 3 Ortſchaften, nächſte 

Laun. 

Zuſchhäuſer (Prach.), im Stadler Grät. der k. 
Waldbwojd v. Unterreichenſtein I St. w. (nad 
Rain. er.). 

Zuglawig (350. Prad.), auf Winterberg 1 St, 
N., Thlvörfd. wie „Caclawice” am Wo⸗ 
Iinta-Bade, nebft Mölm!,, Brtig. fammt Ska⸗ 
liger Antheil zu Nr. 25, 1. 188, Pr. Sablat. 

+3mwanomwig (115. Kaut.), auf Kammerburg fund, 
St. Joh. Nep. Kaplla. und Filfhul.-Dorf wie 
(S. 1125, Sp. 2) bei S. oben und zu Rr. 11, 
11. 230, Pfr. Onviegom. 

Bwarer Mühle (Casl.), bei Kuttenberg abf. 

Zwarmetſchlag (164. Budw.), auf Roſenberg 
17 St. s., Dörfchen zu Nr. 25, VIII. 290, 
Bir. Dber-dayp. 

Swanndorf (149. Budw.), f. Zweindorf. 

Bweifelbof (Burw.), auf Krumau von Kalfhing 
2} St. nw. (nad Rain. Lex.). 

Zweifelsreith (...E1b.), auf Wallhof v. Könige» 
berg 27 St. nw., Dorfzu Rt. 35, VII. 100, 
Pfr. Neukirchen. 

Zweibammermüble (Tab.), auf Kamenig bei 
Johannidorf an ver Einſcht. Heiman oder Hei- 
mantal vafelbft. 

3weindorf (149. Budw.), auf Gratzen 1 St. w., 
Dorf an ver Benefbau. Ehauffee, nebft Schloß, 
Shanfw., abf. „Wolfersdorf“ Mrhf., 65 Häuf., 
295 €., zu Nr. 25, VIII. 291, Pfr. Sonnberg. 
— Der ehemalige Maierhof beim Schloſſe if 
ſchon feit langer Zeit aufgehoben, und auf veffen 
Gründen find Dominifal » Anfievlungen errichtet 
worden. Zmweinvorf war nebft Wolfersrorf in 
älterer Zeit ein eigenes Gut, welches den Herren 
Holsfparer von Hocftein gehörte. Im 3. 1633 
verkaufte 08 die Frau Sopbie verwittwete Holz» 
fparer von Hochſtein für 13700 Schod mein. an 
die vermittwete Gräfin Maria Magtalena von 
Buguoi und im Zah. 1669 wurde das Gut der 
Herrſchaft Gratzen einverleibt. 

Zwer beginnd. Ortsnamen, ſ. bei Zwierj. 

Zweretitz (205. Bunzl.), auf Münchengräh von 
Klofter 14 St.ssw., Dör fchen nächſt der Burg» 
ruine „Zwitetice“ mit Mrhf., Schäferei, zn Ar. 
36, 1. 202, Pfr. Bakowen. 

Smwertfhomwig (255. Rak.), f. Zwrtſchowitz. 

gweſtonin (69. Tab.), auf@ifchnig J Ct.nw., 
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Dörfhen nebſt abf. „Schebefla" Mylml., zu 
Re. 11, v. 221, Pfr. Amtsort. 

t3wetbau (... Elb.), auf Gießhübel vom 
Budau 1} St.nw., Pfarr-Dorf mit Gaſthof 
au Ar. 35, X. 182, Prag. Erjdiöz., Lutitz. Vilt., 
1550 Eingepiarrt. 

Bwetnig (177. Leitm.), auf Zeplig } St. so. 
Dörfchen wie „Swietenice" nächſt der Lobo- 
figer Chauſſee mit Förſtr. an der Faſanerie und 
Reflauration für Aurgäfte rc, ur. 42, 111.169, 
Pfr. Umtsort. 


Bwetbau, 


Zwetten (Burw.), zur Prälatr. Arumau gebör. 


Bauernhof alsDrtsantheilvon Zibetfhlag f.d. 
auf Graten, 

+3wilina (Birj.), auf Politanals Switſchin (mie 
©. 1128, Sp. 1) confcribirt, 

t3widau (262. Bunzl.), auf Reichſtadt 2) St. 
N.; Stadt am Boberbade und der Rum⸗ 
burg. Berbinvpungefiraße nebft Lottokollltr. sub 
Nr. 280, auch f. f. Waaren-Sontrollamtsort zu 
3 Zahr- und Mitwch. Wochmrkin. priv., fammt 
Berzebrfir. Perzpt, v.3 Weinfhänter, 5 Fleiſcher 
ac. mit Herrenho., Bräubs, auf 24 Faß, Brannt: 
wnbrar,, dann Rathhaus, Gaſthof, Schanfw., 
Möimi., Brtig., Börfterei, Glasperifhlir. abf. 
„Einfievelei‘ am Ealvariberge,nebft den F. Anob- 
loch, U. Knobloch, 3. Knobloch, F. u. A. Meißner, 
F. Bradler, Ign. und Johann Riegert, W. Neu⸗ 
mann, C. Hoyer, Leinwrholgu., 3. Henle, J. 
Würfel, A, Alber. Bleihr., J. Balle, 3. Oppelt 
Gem.⸗Waarhandlgn., U, Balle, K. Grohmann, 
Türkiſchtothfärber, 3360 O, 3600 E. zu Nr. 36, 
VI. 104, Leitm. Diöy, Babel. Vikr. zur Honor, 
Dechanteiltch. Schule ıc. 6680 Eingpfrt, in 9 
Drifhaften, nächte \Ch7 Hayve. 

3widau (275. Budw.), ſ. Zwilan. 

Swicauer:Gabler Straße, f, bei Uerarialftraße 
(S. 126, Sp. 1.) 

Bwiebdlern (250. Budw.), auf Arumau v. Pfrort, 
1 St. s., Dörfd. als „Dber" 3. wie Zwier- 
ling, „Swetlä Horni’ gu Nr, 25, VII. 304, 
und als , Unter” 3. wie „Swetlä dolni' vom 
obb. 

Bwiefelhof (Budw.), auf Krumau, Einſcht. ISt. 
N., bei Tiſch. 

Zwierling (Bur.), [. Zwiedlern. 

Swierotig (Burw.), f. Zwirotig. 

Swierjinet (70, Birj.), auf Podebtad 1} St. 
w., Ruf. Dorf wie „Zwerinek” im Polabıt. 
Grät. 35 9., 2415 E., zu Rr. 18, 1. 153, Bir. 

* Satffa. 

Bwieftow (73. und 75. Kauf.), Allovial»-Gnt 
[lanptfl Hptb. Litt- Z. Tom. V. Fol. 85, bei 
854 Anfäptt., 57.000 fl. Schägw., 8 Meil. von 
Prag, ims. des Ars. 2280.,, Jod prodkt. Bod., 
wovon 41d.,, Wal, 6 Dite conferibirt und 
corrſpo. (wie S. 165, Sp. 1) die Amtsverwal⸗ 
tung im gleihnam. v. Ktrsmt. 12t. sso.aud] 
St. Unt. de P. Btgkapfin.-Dorfim Thaleam 
Kujanow Berge mit Schloß, Verzehrſtr. Perzpt. 
v. 2 Fleifher, 1 Brntwnbrnr,, Brauhaus auf 8 
Faß, Mrhf., Schäfr., Förſtt., Schanfw., „Zwe⸗ 
ſtower· nebſt Brettſäge u. „Podhoter“ Milml. 


+ St. s. ju Nr. 25, VII. 305, Pfr. Tweras. 


Zwinzen. 


nebſt Delfimpf., 55 6., 490 €., zu Nr. 11, IV. 
209, Pfr, Schlapanow, nächſte Wotit. 
Zwieſtowitz (Ber.), auf Chlumetz, Miuh f. bei 

Poreſchitz, einſtg. Rittergut nebſt Dorf-Baufrgmt. 

Zwie ſtowitz (296. Caol.), auf Goli- Jenitau 1St. 
xo. Dorf nebſt Mıdf., Schäfr., 30 9.,180 €, 
1 ifr. Bam.,gu®r. 21, VIII. 129, Pfr. Bilimen, 

+3witau, stow (262. Bunzl.), f. Zwidan. 

Zwitau,:tow (275. Budw.), auf Bridit. um 
Prälatr, auch Stadtdom. Aruman 2 St. oso., 
Theildörfch. an der Eifendahn ale Gragen. 
Enclave, mit abf. „Korbelpof“ zu Nr. 25, VII. 
305, Pfr. Weleſchin. 

3witomw (30. u. 31.Bir}.), Allod. GSaut [lantif. 
Hptb. L.itt. Z. Tom. V. Fol. 145, 6. 16,000 4. 
Schätzw., 12 M. von Prag, im änferf so, ves 
Krs, 109.,, Jod problt. Boten, woven 20.,, 
Bald, 2 Orte conferb. u, corrfpp. (mie ©. 32, 
Sp. 1) das Juſtztt. zu Hozig und die Amtöver- 
waltung im gleidnam. von Gitſchin 6} St. so. 
aud v. Königgräg 3} St. w. als] Dörfchen 
mit Herrends., Mrbf., Hegerhaus an ver Faſe- 
nerie, Schankw., Schmot. zu Nt. 18, ı. 154, Pir. 
Boharna, nächſte — Nechanitz feit J. 1846, 
ſonſt CHF Königgraß. 

Zwikow (84. Burw.), anf Wittingau 2} Et. 
wsw., Dorf mit 40 $., 280 €., zu Wr. 25, 
IX. 155, Pfr. Stiepanomwig. 

Zwikow (Prad.), auf Warwaſchau, Einfät. bri 
Stietronin. 

Zwikowetz (332. u. 335. Pilfn.), Allodial⸗Gut 
[lanvtf, Hptb. Litt. Z. Tom. V. Fot. 185, bri 
9; $ Anfäptt., 85.000 fi. Schatzwerth, 7 M. von 
Prag, im wo. des Ars. 2072.., Joh prodkt. 
Bod., wovon 660... Walt, fammt incorp. EHium 
3 Orte conferb, und corıfpd. (mie ©. 43, Sp. 
1) vie Amtsorwitg. im gleihnam. vom Aramt. 
41 M. no. aub] Pfarr- Dorf on ter Mies, 
mit Schloß u. Garten, Bramtwhngbd. nebſt Brr- 
zehtſtt. Perzpt. v. 2 Bleifcher, Brände. auf IFak, 
Brutwnbrnr., Maierhof, Schäferti, Flußſied trei, 
Schankw., Zieglbrut. abſ. Burg-Baufrgmt. umd 
Gaſthaus „Wiſlkotilka“ als Pormoll. Enclave, 
90 H., 515 E. gu Ar. 28, VIII. 248, Prag. 
Erzdiõz., Rofigan. Bilr., 1670 Eingpfrt. in 5 
Ortſchaften, nächſte Cerhowitz. 

Zwinelag (182. Budw.), auf Hohenfurt 2} St. 
no., Dörfchen nebſt abſ. „Schimagen-“ umt 
„Moſchenhof“ zu Nr. 25, VIII. 292, Pft. Ro- 
ſenthal. 

Zwingau (180. Alatt.), auf Teinig 1) St. ww., 
Dörfhen ander Radbuza, nebſt Mhlml., im 
Drte u. abf. „Pidelmühle” zu Nr. 35, V. 218, 
Pfr, Säittarjen. 

Swintenbufch (Leitm.), auf Bielofhig, Heger- 
haus } St. wo. bei Kojel. 

Swinomas (243. Pilfn.), auf Trpiſt⸗Triebel v. 
Miriafels 14 St. oxo., Dorf nächſt Burz- 
bauftrgmt. „beim Deden Schloß" fammt Theil ⸗ 
einfht, „Stodhäufel” 459.,270 E. zu Nr. 28, 
vıu. 249, Pfr. Welperfdig. 

Bwinzen (275. Burmw.), auf Aruman-Golbenkren 
22 St. xxo. Dörfhen auf der Hodebentald 


Ywinzen. 


„Mittelzw.“ wie „prostfedni Swince” ju Nr. 
25, vi. 306, und „1, St. so. vom obb. als 
„Borders" oder „Oberzw.“ zu Ar. 25, VII. 
307, Pfr. Weleſchin. 

3winzen (280. Budw.), auf Hrfäft. u. Stdom. 
Krumau 2 St. no., Thlvörfd.ald,,linterzw,‘ 
wie „Slamanä Swince‘ an der Eifenbahn zu 
Nr. 25, X. 183, Pfr. Steinlirchen. 

Bwirerig (Bunzl.), Burg-Ruine bei Balowen. 
( Bral. 8. U. Heber’s Burgen, IV. 135 nebft 
Abbildungen und Grunpriffe.) 

t3wirtin (250. Rat.), auf Buſchtiehrad 1} St. 
no., fund, St. Michael Filkd.-Dorf mit 40 H., 
270 Einw., zu Rr. 28, 11. 206, Pir, Livig und 
NRautonig. : 

Zwirtowig (55. Budw.), auf Molvauthein } St. 
ssw.,Dorfnebft abf. Cihowitz“ Mrhf.,359., 
270 €,, zu Nr. 25, x. 184, Pfr, Amtsort. 

3wirotig (335. Budw.), auf Sobiflau 4 St. 
ONO., Dorf nebft 2 Mhlmlin. 55 9., 300 €., 
zu Nr. 25, IX. 156, Pir. Amtsort. 

3wirotig (. .; Ber.), auf Chlumetz 2} St. ww., 
Bilialfhul- Dorf am redten Molvau- fer an 
fteilen Felſenwänden und inmitten von Wälvern 
geleg. nebſt Mhiml. abf. „Ribarna' 40 Häuſ., 
235 €., zu Nr. 28, IV. 413, Pfr. Dublowig. 

Swirfchen (184. Klatt.), auf Zeinig-Hoftau 3 St. 
WNW., Dorf an der Rabbuza und Heiligfreus. 
Chauſſee nebſt Mıdf., Schankw., Mhlml., Brtfg., 
Foörftr., Flußhtt. abſ. „Zantmpl. u, „Neuhütte“ 
359., 260 E. zuNr. 35, V. 219, Pfr. Hoſtau. 

Swifchen (272. Prad.), f. 3Zwogfden. 

3mwiftonin (69. Tab.), f. Zweſtonin. 

Zwitte (292. Leitm.), auf Bürgftein ] St. 080. 
Dorf mit 50 H., 300 E., zu Nr. 42, VI. 72, 
Pfr. Amtsort. 

Zwittern (161. Budw.), auf Rofenderz I St. 
0. Dörfcden wie „Zwitting“ vollstyml. fammt 
Kothof⸗“ Bauerngut abſ. zuMr. 25, VIII. 293, 
Pfr. Amtsort, 

3mwoda, :dau (... Elb.), auf Falkenau 4 St.n., 
Dorf mit abſ. Zieglbrnr. zu Nr. 35, VII. 110, 
Pie. kanı. 

+3wol (367. Kön.), auf Opoino 3} St. xo., 
Parrlotalie» Dorfan ver Yupa mit Mahlml., 
Schanfw., hertl. Fernſicht ıc. 80 H., 485 Einw,, 
2 iſt. Fam., zu Ar, 18, VI. 158, Kön. Diöy,, 
Dpoino Bilt., 995 Eingpfrt. in 3 Ortſchaften, 
nächſte Jaromitt. 


Hand d. Landett. v. Böhmen, 
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Swoleniowes (Ral.). Allovial-Herrfhaftund 
Pare- Dorf wie (S. 1128, Sp. 1) bei Ss 
eonferibirt und regiftrirt. 

t3wolle, :tin (310. Pilfe.), auf Manetin vom 
Pftort. 3 St. w., fund, St. Marien Bil.» und 
Eoemtrfrh.-Dorf mit Mrbf., Shäfr., Schankw,, 
50 9.. 335 Einw., zu Nr. 28, VIII. 250, Pfr. 
Rabenflein. 

Zwonarfa (Kauf. ), anf Weindrgmtl. Dom.Land- 
baus sub Nr. 65 bei Prag, Pfr. Michle. 

Swornetichlag (164. Burw.), auf Rofenberg, 
f.3warmetfälag. 

Zwoſna 9 Budw.), ſ. Zwozua. 

Zwo tok (126. Prach.), auf Strafonig 21 St. 
sw., Thlorf. mit 50 d., 310 E., nebſt Wo- 
brajenig. nnd Nemiis, auch Wolin. Anthin., zu 
Nr. 25, 1. 168, Pr. Wolenitz. 

Zwoyſchen (272. Prach.), anf Bergreichenftein 
14 St.sw., Bilfdul- Dorf wie „Swoyſſe“ nebſt 
Myimi. am Bade 35 H., 270 E., zu Nr, 25, 
vi. 157, Pfr. Unterreihenftein. — Zum Drte 
gehören die Einfhichten Hirfhenftein, 9 9. in 2 
Gruppen, } bis } St. s. vom Dorfe, vor dem 
1 Glashütte; dann Hodreiter, 1 Ehaluppe im 
Balve, 20 Min. so. ; Buchingenhof, emphyteuti⸗ 
fer Hof, vor vem 1 Glashütteim Walde, } St. 
s. vom Orte; Neuhaus, ein zeitlich verpadteter 
Maierhof, u. Tiefenau, ehemals eine Glashütte, 
beide 1 St. so. von Zwoiſchen, im Walde. 

Zwozna (97. Budw.), auf Wittingau 42 St. ww., 
Dör fch. zu Nr. 25, IX. 157, Pfr. font Blan- 
Hurka, jest Bukowſlo. 

Zwrtſchowitz (255. Ral.), auf Kladno 1 St. 
NO., einft felbfift. Gut, jegt Dorf. wie „Cwre, 
Swreowice, Wrffowitic, mit Schankw., zu Nr. 
28, 11. 205, Pfr. Liditz. 

Bwug,:c} (117. Pilfn.), auf Chotieſchau ? St. 
NNO., Dorfv. 40D., 265 E., zu Nr. 28, VIL._ 
477, Pr. Auherzen. bi 

Zwule (Tab.), auf Rönigsed, Einſcht. JSt. s. 
bei Dammer / oder Temerſchlag ſammt Förſterei 
auch „Gitra“ benannt. 

Zynolten (244. Tab.), anf Neubaus, ſ. Zi— 
nolten. 

t3nrau (262. Saaz.), auf Schönhof v. Amtsort 
Pröllas 23 St. o., fund. St. Marien Empf, 
Kaplin.-Dorfam Goldbache und ver Kaaden⸗ 
Ralonig. Ehauflee mit 40 Häuf., 230 E. 3 ife, 
Fam., zu Nr. 42, x. 162, Pfr. Liborig. 
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A bendſchulen (S. 298, Sp. 2), Abfahrtgeld, Abgaben, Abhandlungen ver f. böhm. Gef. d. Wifen- 
fdaften, Ablaß ver böhm. Abrahamiten, Abſchriften ämtl., Abſtammung ver Bevölkerung und Abteien 
in Böhmen. (5. 5, Sp. 1 und 2), Abmwefenve im ver Bolfszahl (S. 276), Acceffiften, Adat. Fund- 
orte (S. 881), Aderbau, Agrikultur-Berhältniffe (S. 6), Aderflähenmaße und Aderwerkgenge (S. 7, 
Sp. 1), Actuare, St. Adalbert (Pilfn.) auf Tepel ift (S. 8, Sp. 1) als „Pfartlokalie“ zu nerbefl. 
— Avamiten, Adel in Böhmen (S. VIII. Note 5), Adelige ⸗Zahl (S. 275), Arelspalle (S. 9, Er. 
1), Arjunkten, Arintanten, Adiutum +AdIerfofteleg (Kön.) Municip. Stapt =) mit ettefüftr. 
Brückmth. Diftefts, Tabafverlag re. wie (S. 775, Sp. 1) bei K. unt. — Arminiftraturen v. Pfarren 
(S. 950, Sp. 2), Arrefienbüder, Anvofaturen (S. 17), Agenturen (S. 19), Agtſalz, Ahornzudrr- 
fabrft., Ahremberg, die Fürſten; Afademie der bild, Künfte (S. 24, Sp. 1), Akatholiken Bei Pfr. (S. 
950, Sp. 2) nachgw., Akzidenzlen, Alabafter 8 881), Alaundbütten, Alaunleder (S. 88 91), Maun- 
ſchieferzechen (S. 251, Sp. 2), Alaunwerke (S. 25, Sp. 1), Albinſtein am Wyſſehrad, Alfohelfasrtt. 
(S. 960), Alleebäume, Allodien, (S. 260 u. 151 Sp. 2), Almadin (S. 881), Almanahs, Alpata- 
garn, Alterthümer (S. 280, Sp. 2), Althann, die Grafen dann: +Altpilfen (Pilfn.) auf Stiahler 
hrſchſl. Stäpthen und zu 4 Jahrmrktn. feit 1846 priv. conferb. Mrktfl. zur Prag. Erzeiöz. mit 3575 
Eingpfrt. in 8 Driſchſin., nädfte WW Roligan uff. (S. 41, Sp. 1) bei „Altpilfeneg” zu verbefl. — 
+Altfattel (Prad.) iſt vom Eimelig 17 St. entf. und beim Gerichtsbzrk. kömmt „Lajifft — Bit 
Lhota wegzuftreihen. — Altſattelhradel (Prach.) im „äußerſt. w. des rs.” auch (S 42, &r.?2) 
zu verbeff. ſowie Altfattel auf Worlit zum „Mirowitz.“ Bir. — Altftadt v. Prag (5. 44, Sr. 2), 
Altſtad ter Kallbrüche (S. 54, Sp. 1), Alumnate geifll. (S.297,Sp. 2), Amethyſt (S. 881), Ammen- 
comptoir zu Prag (5. 585, Sp. 2), Amortifationsgefeg, Umtsgeheimniffe, Amtstkorreſpondenz, Amtserte 
(S. 57, Sp. 2), Amulette, Anapabtiften, Anatomiſches Kabinet zu Prag (S. 280, Sp.), Anbau der 
Belrfrühte (5. 7), Anhangftrafen (S. 124), Anböben bei Prog und im Anſchluſſe vie See» Höken- 
tafel von Böhmen (S. 61 uff.), wo bei C. ven A. Preininger, Meſſgn. Botice-@efll. 91.,,; Häbie- 
monta 177.,,; Weiß. Berg 186.,,; Sliwened 168.,, zu verbefl. — Animal, Rohprevutten - Erzen- 
gung und Verarbeitung (5. 71 n. 75), Animal-Magnetismus (S. 1095, Sp. 1), Anfäpigkeits-Ber- 
bältniffe f. in der Nomeltr. bei ver Dom. von Areröbad) bis Zwilowetzz Antimon (S. 883), Antigquar- 
Buchhandel (S. 401, Sp. 1), Anweſende in der Vollezahl (S. 276), Apotheken (S.97 u. 1049ufr.), 
Appellationsgeriht (S. 721, Sp. 2), Aquamarin (S. 881), Herarialbrieffommliungen (S. 98, Sp. 
2), Arrarialfabriten, Aerarialpoftämter (S. 98, Sp. 2), Aerarialpoftanftalten (S. 99 uff.), Uerarial- 
pofibrieffammelftationen ©. 122), Arrarialftrafen (S. 123, Sp. 1), Aerarial- Wien» Prager oder 
Noͤrdliche k. k. Stantseifenbahn, Arbeits, und Beflerungsanftalt (5. 136, Sp. 2), Arbeitenahmweifungs- 
anftalt in Prag feit 1847, Arbefan. Monumente (S. 136, Sp. 1 und 2), Archäologiſche Sammlungen 
(S. 280, Sp. 2), Architekten in Prag und Berfammlung 1844, Arditekturmaler, Archive (S. 230, 
Sp. 2), Arcalgröße von Böhmen (S. 586, Sp. 2), Argentanfabrkt. (5. 136, Sp. 2), Armee» um 
Mititärwefen (S. 786, Sp. 1), Armenftatiftit (S. 136, Sp. 2), Armuthszeugniffe, Arretirung, Artefi- 
fhe Brunnen, Urfenale in Beftungen (S. 584, Sp. 1), Arfenit (S. 251, Sp. 2 und ©. 883), Artil- 
lerie (S. 786, Sp. 1 und ©. 63), Aerzte-Zahl und Namensverzeihnif (S. 870 uff. dann ©. 1047), 
Aobeſt (S. 882), Auerfperg, die Bürften und Grafen; Auferfichungsfeier oder Maifeſt bei Prag, Angen- 
ärzte und Augenheilanftalten (S. 319, Sp. 2 und ©. 870, vann 1047), Augeyv - Ortsnamen »Irs 
fprung (5. 141, Sp. 2), Auguftiner Conv. (S. 942, Sp. 1), Ausfuhr - Berbote v. 9. Mai 1847, 
Ausfnltanten, Ausländer an ver Gränze, in Kurorten und ver Hauptſtadt, Aufliger Berbinvungsftrafe 
(S. 123 uff.), Ausftellungen von Runft-, dann Gewerbs- und Lanpwirthihft. Protuften (S. 24, Sp. 
2 uff. Ergänyg.), Auswanverungsverhältniffe, Auszich-Drenung fürdie Hauptſtadt Prag und anf dem 
Lande, Autorynamifche Uhrenfabrft. 
*) Bei Schlagworten, wo die Seite (S.) und Spalte (Sp.) im Handwörterbuche nicht nad. 
gewiefen erſcheint, beziehen ſich folde anf die Ergänzungsblätter, die dem Werke folgen tärften. 
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Bäder, geyünft. u. Gub. Dekr. bezügl. Badeanftalten, Badenfeld, die Freiherren; Badeſalſons, 
Bahnhöfe Baierifhe Straße (S. 124, Sp. 2) +Balomwen(Bunzl.) auf Mündengräg v. Mofter 1St. s., 
Schutz -Stadt an ver Iſer, zu 8 Jahrmrftn. priv. nebſt Rathhs. Gem.⸗Waarhdlgn. fonftg. Gewerben 
auch Lottoflittr. Drüdmth. 180 H., 1060 E. unter einem Stotrhtrmt. mit Grundbuchfhtg. und zu Nr, 
36, I. 4, Leitm. Diöz., Zurnau. Bir, zur Piarrfirhe, Schule, Bürgfpitl. se. 4161 Eingpfrt. in 15 
Ortſchftu., nächſte (Y Miündengräg ıc. wie (S. 182, Sp. 1) zu verbeſſ. — Bälle, bezügl. des Mufit. 
Imp.; Balfame und medizin. Oelſbrkt. (S. 960), Banpfabrft. (S. 182, Sp. 1), Bandjaspis (S. 
882), Banturen, flaw. Vollsſänger; Bank-Filial-Escompte-Anftalt zu Prag feit 1847; Banknoten ältr, 
Form. bis 31. Auguft 1848 gültig; Bardentfbrft. Barmherzigen Brüver Com. (S. 9412, Sp. 2), 
Barmherzigen Schweſtern Eon., Barone (S. 9 uff.), Bartholomäi, St. zu Prag (S. 187, Sp. 2), 
Bafalt und Bafaltit Bafgefledte (S. 960), Baftei zu Prag (S. 190, Sp. 1), Baupireftion, k. k. im 
Böhmen (S. 57 uff. Ergänzg.), Bauern-Anzahl (S. 275), Banerntarten, Bauholsproft. (S. 959), 
Baulunſt (S. 194, Sp. 2), Baumeifter, Baumgarten bei Prag (S. 197, Sp. 2), Baumpflanzungen, 
Baumwollfpinnr. und Baummollenwrfbrft. (S. 198, Sp. 2), Bauordnung für die Städte, Märfte und 
Dörfer, Bauten in Prag (S. 199, Sp. 2), Beamten-Anzahl (S. 275), Beane wie Beiane (5. 200, 
Sp. 2), Begräbnißpläge ſtaw. (5. 205, Sp. 2), Behörden, landesfürftl. in Prag (5. 57, Sp. 2) 
und in ſämtl. Kreifen (S. 40, 32, 445, 82, 161,310, 56, 165, 308, 14, 169, 43, 27, 442, 386, 
353), Beiblätter „„Prag‘ zu o. und w. (5.206, Sp. 1), Beiträge zur gefammt. Natur- und Heils 
wiflenfhaft von Dr. W. R. Weitenweber (5.206, Sp. 1), Beiträge für Gewerbe und Handel von Dr. 
2. Raudnig, Beleuchtung, nähtl. in Prag (S. 206, Sp, 1), Beneriktiner-EHorderrenftifte (S. 5, Sp. 
2 und S. 942, Spy. 2), Benefizien kathol. Seelſorgerpſtünden (S. 209 — 243), Bened, Hermann's 
Sohn (5. 767, Sp. 1), Benfener Strafe (S. 124, Sp. 2), Berauner Kreisflizge (5. 217, Sp. 1), 
Berhem, die Grafen; Berchtoldt, die Grafen; Bereiter in Prag, Bergämter, E. k. und Berggerichte te. 
250, Sp. 2), Bergbau-Direetion, Bergbau: Sagen und Statiſtik (S. 251, Sp. 2), Bergkreive (S. 
882), Bergkryftall (5.881), Bergmännlein, Bollsfage; Bergmwertöpropufte (S. 255, Sp. 2), Berg- 
werfövergleihe (S. VII. Note II.), Beſchälanſtalten f. Remontirung; Beſedh, Böhm. Reunionen, Br- 
figungen, land täfl. Güter und deren Befiger (S. 260, Sp. 2), mo zu verbefl. bei Dupvan: Graf Eng. 
Eernin von Epuvenig, bei Hokalow Hr. Pet. Kordik, bei Kopepen: Georg und Ther. Wolf, bei Pifely: 
Gräfin Karoline von Bergen; bei Sttiſſtau: Freiherr Karl von Billany, bei Zungfr. Teinig: Herr Ad. 
Zuftang bei Gr. Zdekau: Graf Frz. von Thum; Bettfevern (S. 85— 87), Benteltuhfabrkt. (S. 790 — 
85), Bevölterungsftatiftit (5. 274), wo zu verbeffern, daß ver Vollszählung von 1346 zufolge Böh- 
men in 289 Städten, 278 Märkten unv 12,079 Dörfern, zufammen in 589,986 Häufern eine Bevöl- 
ferung von 4,589,436 Seelen befigt, darunter 4377 Geiftlihe, 2275 Adelige und 10,315 Beamte. 
Die männliche Bevölkerung beträgt 2,204,482, vie weibliche 2,384,954 Individuen; mithin 180,472 
Srauensperfonen mehr ald Männer; Bewirthſchaftungsſyſteme (S. 7), Bezirtsärzte (S. 370 u. 1047), 
Bibliotheken (S. 280, Sp. 2), Bidjower Kreisſtizze (S. 284, Sp. 1), Bienenzucht (S. 294, Sp. 1), 
Bierfatitit (S. 294, Sp. 1), Bilder⸗Handel, Bildhauer, Bildungsanftalten (S. 295, Sp. 2), Biliner 
Straße (S. 124, Sp. ? Ergänyg.), Billardsfabrkt. (S. 960), Biomagnetismus (S. 1095, Sp. 1), 
Biſchöfe, hwogſt. (S. 606, Sp. 1), Bistyümer desgl., Blahoweſt feit 1847, Blaniler Ritter, Volkſage 
(S. 314, Sp. 1), Blasinftrumentfsrkt. (S. 711, Sp. 1), Blattern (S. 710, Sp. 1), Blaufarde- 
fabrtt. (S. 711, Sp. 2), Bleh- und Blechwaarfbrkt. (S. 319, Sp. 1 und S. 885), Blei» und Blei- 
erzprbtt. (S. 319, Sp. 1), Bleichanſtalten, Bleicherſalz (S. 711, Sp. 2) au Bleiglätte, Bleiseden 
(S. 251, Sp, 2), Blinveninfitute (S. 319. Sp. 2), Blumenausftellung gu Prag, Blumenfabrtt. (S. 
322, Sp. 2), Blumenmaler, Bobinetfahrft. (S. 323, Sp. 1), Bohemia, das Eibevampffhif (S. 326, 
&p. 2), Bohemia, das Unterhaltungsblatt (S. 327, Sp. 1), Böhme, vie Münze (S. vırt. Rote 5), 
Böhmen, ver Volloſtamm (S. 5, und 210— 243 Sy. 1), Böhmen, als Celia, die Lokomotive (5. 
327, Sp. 1), Boͤhmerwalds - Bewohner (S. 330, Sp. 2), Böhmiſchbrod. Straße (5. 124, Sp. 2), 
Böhmiſche Brüver (S. 243, Sp. 1, vann 358 und 359 auf 493), Böhm. Evelfteine (3. 881 u. 831 
and 885), Böhm, Kirchen (S. 335, Sp. 1), Böhm. Amts, und Intelligenzblatt bei ver böhm. Zei⸗ 
tung feit 1847, Böhm. Sprichwörter, Böhm. Volkslieder, Böhm. Bollsmärden, Böhm, Bollsfprade 
(5. 210— 243), Bohrwerke (S. 333, Sp. 2), Bolus (S. 832), Bolya, die Gräfin; Bolsfhügen- 
geſellſchaften, Borvurenfabrkt. f. Buntpapier, Borſtenvieh zucht (S. Ti ufi.), Botaniker (S. 351, Sp. 
2), Botanifher Garten (S. 352, Sp. 1), Bracteate (S. 354, Sp. 1), Bravat (S. 354, Sp. 2), 
Branpfharenverfiherungsanftalten (S. 360, Sp. 2), Branntweinproft. (S. 362, Sp. 1), Bräu- 
häufer (S. 365, Sp. 1), Brauneifenftein (S. 832), Braunkohlenbergwerke (S. 369, Sp. 2), Braun- 
fohlenfanpftein, Braunfteingeden (S 370, Sp. 1), Brennholsproft. (5. 959), Brettererzg. desgl., 
Briefpoftporto und Befreiung v. d. Brod, ſchwarzes, zu baden; Brodmauer (5.62, sub b.), Brov- 
verbadung aus Tröberabfällen, BrodvertHeilungI + Infitut zu Schludenau und a. a. D., Broncewaar⸗ 
fort. (S. 382 und 886), Brüden (S. 384, Sp. 1), Brüdenmanten, Brüdenzoll (5. 381, Sp. 2), 
hiſtor. Notiz; Brunnenröhrenfabrkt. (S. 884), Brünnerftraße (S. 124, Sp. 2), Bubenet (S. 397, 
&p. 2), Bubna, die Grafen; Buchbinder gezünft. in Prag, Buchorudereien (S. 400, Sp. 1), Bud- 
haltung, 8. 8. (S. 57, Sp. 2), Buchhandlungen (S. 401, Sp. 1), Bühfenwrfbrft. (S. 835), Budet 
(S. 405, Sp. 1) hiſtor. Not., Budinerftrafe (S. 124, Sp. 2), Budweiſer er (8.423, Sp 
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1), Bubwelfer Kreisftisge (S. 410, Sp. 2), Budweißer Straße (S. 124, Sp. 2), Bühneninfäne, 
f. Theaterſtatiſtik, Buntpapierfabrft. in Prag und Mündengräg; Buntſandſtein, Bunzlauer Kreieſtige 
(8. 428, Sp. 2), Buguoy die Grafen; Burg, die k. zu Prag (5.686, Sp. 2), Burgen, illufr. 
Sammelmwert (S. 433, Sp. 2), Bürger in ver Bollsyahl (S. 274), Bürgereorps, militär. zu Yraz 
(5.433, &p. 2), wo anzufügen, Böhmen zählt jegt in 77 Stäpten 80 Bürger, und Schütentorps mit 
8872 Mitglievern; 75 Eorps haben eigene Mufibanten. Prag allein hat 426 Scharffhügen, 55 be⸗ 
rittene Scharfſchüßen, 436 bürgerlide Infanterifien, 242 Grenadiere, zufammen 1159 unitormirie 
Bürger. — Bürgerreffouree (SG. 434, Sp. 1), Bürgerfpitäler (S. 137 uff.), Bürgliger Lehen (©. 
815, &p. 2), Bürftenbinderwrfbrkt. (S. 85— 87), Byzantinifhe Baudenkmale. 

Cäcilienverein (S. 448. Sp. 1), Gafomadıer (S. 79—85), Cameen (S. 283, ©». 1), 
Gamellien, Tafhenbud mit Preisnovelle von Graf Ferd. Schirmving und C. Hennig, Eamelliendanie 
zu Prag, Tetſchen u. a. D.; Canal, vie Grafen; Canonici fm. (S.606, Sp. 1), Carillons oder Rufl- 
Spielwerkefbrft. in Prag f. bei S. unten Carnevalſtatiſtik, Carrouffeld zu Prag inebeſ. 1844, Eaftmir- 
forkt. (S. 79 — 85), Caslauer Kreisitigge (S. 449, Sp 2), Eaftellanei- oder Zupanweſen (S. 13, 
Sp. 2), Cavriani, vie Grafen ; Cechen als Bollsfamm (S. VII. Note 1 unv &.5, Sp. 1), Eeniar 
der Bücher, Centraibehörden, Eerealien (&. 6 and ©. 597, Sp. 1), Certowaftran, Bollsfage (S. 465, 
Sp. 1), Ceſtmit und Wlaſlaw (S. 767, Sp. 1), Chalcedon (S. 381), Eyamark, die Grafen; Eha- 
tullenfabrft. (S 960,) Chauſſten (S. 123, Sp. 1), Ehemifde Propkt. (S. ATi, Sp. 1), Ihirurgen 
(S. 870 und 1047), Ehirurgifhe Inftrumentibrft. (S. 711, Sp. 1), Ehlorkalffbrkt. (S. 477, Er. 1), 
Chocoladefbtlt. (S. 484, Sp. 1), Ehoven- Drte (S. 482, Sp. 2), Ehorherrenftifte (S. 5, Sp. 2 
und ©. 942, Sp. 1), Chorinſth, vie Grafen; Chotek vie Grafen; Chriſtenthums-Uranfänge (S. V. 
dann ©, 13, Sp. 2), Chrudimer Kreisitisge (S. 496, Sp. 2), Chrudimer Sternwarte (5. 501, 
©p. 1), Eprurimer Straße (S. 125, Sp. 1), Chryſolith und Chryſopras (S. 881), Eichorienkaffer- 
forft. (S. 508, Sp. 2), Eifterzienferftifte (S. 5, Sp. 2 und ©. 942, &p. 2), Eivilfgwimmfänle in 
Prag feit 1841, Elam, vie Grafen; Clary, die Bürften und Grafen; Clementinnm in Prag (©. 46, 
Sp. 2), Clerus in Böhmen (©. 606, Ep. 1), Elima (S. 512, Sp. 2), Eollegiatfiifte (S. 606, 
Sp. 2); Eollorevo, vie Fürften und Grafen; Comunicationsmittel (S. 712, Sp. 1), Concerteſtatiſtil 
Eonditoreiwaarfbrft. (S. 960), Confeſſionen, evangel. (S. 950, Sp. 2), Configuration des Landes 
(©. 586, Sp. 2), Confiscationd-Feden (S. 816, Sp. 1), Conglomerat als Abänverung des roten 
Zortlieg. Eonferiptionswefen (5. 786, Sp. 1 und ©. 806, Sp. 1), Eonferwatorium ver Mufit (©. 
299, Sp. 2), Eonfiftorien (S. 606, Sp. 1), Eonfumtionsverbältnifle (S. 587, Sp. in. a. D.), 
Eoudenheven, die Grafen; Eroiffersfabrkt. (S. 198, Sp. 2), Erpftallglasibrkt. (S. 854), Eultus- 
und Religiondverbältniffe (mie &. 959, Sp. 2 bei Pfr.), Eurrent-Längenausmafe der Chanfleen ($; 
126, Ep. 1), Eyriaten (S. 514, Sp. 2), Eyrill und Methud in der Zein- Pfarrliche feit 1847. 
Ezernin vie Grafen. 

Dachau, row (Prad.), bei Wällifäbirken infory. Gut ſammt gleichnam. Dörfchen S. 1131, 
Sp. 2) unter T. Imrft. — Dachſchieferbrüche (S. 881), Dacsiegelfbrkt. (S. 884) — Daleiig 
(Ber.) auf Jablona (8. 1132, Sp. 1), Daliborka (S. 528, Sp. 2), Dallefhig (Bunzl.) auf 
Mündengräg, vesgl. anf Swigan (S. 1132, Sp. 1) Dallimierfdis (Bunzl.) auf Er. Rohefet 
(S. 1132, Sp. 2), Damafıfbrit. (S. 961), Damenftifte zu Prag (5. 45 und 689), Dammwild 
(S. 72), Dampfbierbrauereien zu Konopiſſt u. a. D., Dampfboote (S. 529, Ep. 2), Dampilet- 
anftalt zu Prag 1847, Dampfmafdhinen und Dampfmühlmefen (S. 529,©p. 2), Dampfſchifffahrt (©. 
712, Sp. 1), Dampfmagencaroflel (S. 529, Sp. 2), Dawirspewähs - Ehronif (S. 532, Sp. 2), 
Dechanteien (wie S 959, Sp. 2 bei Pfr.), Dedenfbrft. (S. 533, Sp. 1), Denkblätter (S. 534, 
Sp. 1), Denkmäler, Denfmünzen f. Mevaill,, Desfours, die Grafen; Deftillateurwribrtt. (S. 88— 
91), Dertrinfsrft. (S. 633, Sp. 2), Deym, die Grafen; Diblilky, Volloſage (S. 535, Ep. 2), 
Dienfiboten reip. Berein zus Aufmunterung und Verforgung der Dienenven in Prag, Dietridftein, die 
Bürften und Grafen; Dilettanten-theatr. und mufifal. Produftionen zu wohlth. Zweden auf dem Lande, 
Diözeſen (mie bei Behörven oben und ©. 606 aud Kreiſeſtizz.), Diftriftualberggerichtebezirke (S. 250, 
Sp. 2), Dobi, vie Grafen von Kod-D. (5.539, Sp 2), Dobtis. Leben (8. 815, Ep. 2), Dos- 
tengarnfbrit. (S. 545, Sp. 1), Doltoren fämtl. Rebte (S. 17) und ver Merisin (S. 870 u. 1047) 
aud der Philoſophie und Theologie, f. Bakultätsftatiftif hier unten Dolerit, Dom ıu Prag (S. 687, 
Ep. 2) und Berein zum Ausbau (S. 547, Sp. 2), Domänen in Böhmen (S. 260, Sp. 2 aud ©. 
732, Ep. 1 uff. in ven Krs.), ebenfo die Dominien aud (S.99— 122), Dominikaner Cond. (S. 942, 
Sp. 2), bwrg. Domtifte (S. 606), Dörfer-Unzapl, ſ. Kreifefkigg., Dorigänger, Volkegbrch. Dofen- 
fabrt. (S. 550, &p. 2) — Drabowig (Elb.) auf Stotdom. Karlöbav (S. 1147, Sp. 2) bei T. 
bemerkt. — Drahtbinder, Drahtibrkt. (S. 885) auch Drabtböpen,, Draptficheibrkt. und Drabtzieher 
zu Prag gesünft., Dredslerwaarenfbrit. (S 554, Sp. Mauch Drebwaarfbrit. (wie S. 960), Drifd- 
maſchinen (S. 7), Dresven-Prag. Staatsbahn (S. 554, Sp. 2), Drespner Straßen (S.125, 8». 1), 
Drillfbrit. (S. 198, Sp. 2), Droſchlen (S. 557, Sp. 2), Drudereien (8. 558, &p. 2). Dubis, 
die Grafen; Dudelfaf, der böhm. (S. 561, Ep. 2), Duvelfadbälle in Eger als Volloluſtg, Düngunge- 
pulverfabrlt. (S. 562, Sp. 1), Durdfahrts. Strafen bezügl. 

Ebenen (8.586, Sp. 2), Eberijagden (5. 72 und 1141), Egartenwirthſchft., Exel- 
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fteine-Sunvorte (S. 884) und künſtl. Fabrkt. (S. 885); aud Kabinets (S. 283, Sp. 1), Edelſtein⸗ 
ſchneider zu Prag, Egerlehen (S. 570, Sp. 1), Ehrenkreuz ver k. böhm. Garde (S. VIII. Note 4), 
Egrifhe Straße (S. 125, Sp. 1), Ehenſtatiſtik (S. 274), Eichenholz ertraktproft. (S. 960), Eil- 
wageneours (©. 99, Sp. 1), Eingärtler (S. 571, Sp. 2), desgl. Eincd und Einfhihten (©. 572, 
Ep. 1), Einfieveleien ſ. Eremiten Eifenpreft. und Fabrkt. (S. 251, 573, 882 und 885), Eifenbahnen 
(S. 134, 423, 554, 712 und 1102, Sp. 2), Eifendrom (S. 883), Eiſendraht (S. 885), Eifen- 
bütten», vann Eifenfhmelz-, Guß u. Hammerwerte (5.882 u. 885), Eifenfteingehden (S. 251,&p.2), 
desgl. Eifenvitriolproft., Eiferne Glocken, Elbeſchifffahrtsalte 1821 w. 1843, Elbeſchifffahrte geſellſchaft 
(S. 712, Sp. 1), Eibogner Kreioſtizze (S. 575, Sp. 1 un? ©. 566), Elbogner Stainlehen (S. 41, 
Sp. 2 und S. 575, Sp. 2), Elementarfhäpenverfiherungsanftalten (S. 19, Ep. 2), Elifabethiner 
Eonv. (S. 943, Sp. 2), Email-Eifenwrfbrtt. (S. 577, Sp. 2), Emans in Prag (S. 577, Sp. 2), 
Empbuteuten (E. 260, Sp. 2 und S. VIII. Note 5), Eneyelopädifhe Zeitfhrift des Gewerbvereines 
(S. 300, &p. 2), Englifhes Bräuleinftift feit 1747 in Prag (5. 943, Sp. 2), Entfernungen der 
Dom. und Stäpte von Prag (5.99 — 122), entlaffene Züchtlinge, ver Berein zum Wohle derſelben feit 
1839, aud Erziehungsanftalt vamit verb,, Entfhulvigungsfarten ver Neujahrewünſche feit 1828, Epi- 
demien-Ehronif, Erbämter (S. 805, Sp. 2), Erbiehnsgeridte (S. 578, Ep. ?), Erbpadt (S VI. 
Note 5 u. 68. 260, Sp. 2), Erbvertrag mit Defir. 1364, Erdäpfelſtärkeſyrupfabrkt. (S. 578, Sp. 2 
und ©. 960), Ervbeben, Chronik, Erden-Fundotte (S. 881), Eremiten feit 1782 aufgbb., Erinnerungen, 
Monatfbrift (S. 578, Sp. 2), Ermunterung des Gemwerbögeiftes (S. 300, Sp. 2), Erntefeld, Jugend⸗ 
ſchrift, Erwerbſteuer, Erzbifhof, Primas regni (S. 606, Sp. 1), Erzdechanteien (wie (&. 959, Sp. 
2 bei Pfr.), Erziehungsweſen (S. 296 u. 299, Sp. 1), Efligfabrkt. (S. 960); Emwiger Jude, Volls⸗ 
fage bei Königinhof; Erpofituren von Pfarren (wie ©. 959, Sp. 2) nachgewieſen. 

Babritenweren (5. 581, Sp. 1) und Fabrilsſchulen bei Prag, Bäherfbrt. u. Gebr. feit XVI. 
Jahrh. Fahnenſchwingen in Eger Vollsſ., Bahrgelegenheiten (S. 50, Sp. 1 und 557, Sp. 2 au 584, 
Sp. 1 wie S. 99 uif.), Fakultätsſtatiſtik v. 1845 mit 45 Doftoren ver Theologie 244 ver Rechte, 
778 der Medizin und Ehirurgie und 65 der Philofophie; zufammen 1132 Doktoren, fomit jeder 3937. 
Bewohner ein Doktor. Bon Doktoren der Merizin und Chirurgie fommt einer auf 5739 Bewohner, 
orer nad dem Flächentaume berechnet, auf 14 Duapratmeile. Balkenau- Graslig. Straße (S. 125, 
©p. 1), Bamiliengrüfte, ftandesperrl., Farbenſabrkt. (S. 582, Sp. 2), Färbereien aller Art (S. 70 — 
86, 76— 78, 88— 91), Barbholgmehlproft. (S. 582, Sp. 2 u. S. 960), Bafanerien (S. 582, Sp. 2 
und ©, 1141), Bafbinver zu Prag geyünft., Fata morgana, f. Meteore Fauna von Böhmen (S. 71 
uff.), Bayencewrfbrlt. (S. 884), Fechtmeiſter in Prag, Bederkielenfbrtt. (S. 583, Ep. 1) und Feder» 
fdmüderwrfbrft. (S. 85— 87), Feinzeng- u. Stahlfhmiedewaarfbrit. (S. 885), Felverfgfteme (5.7), 
Belnmanöver-Ehronit, Feldſuperior (S. 606, Sp. 2), Ferdinand. Luſtſchloß in Prag (S. 583, Sp. 2), 
Berkinantsbrüde bei Beraun, — Ferdinandhammer (latt.) auf Teinitz nächſt Heiligenkrenz feit 
1836 und — Berdinandsthalbei Sch 1 St.nw. Eifenwerk und Hocofen feit 1839 und gegenw. 
von Heinr, Lindheim in Zeitpadte (S. 583, Sp. 2) zu verbeſſ. — Beftungen (S. 584, Sp. 1), Beuer- 
löfäfprigenibrlt. (S. 711, Ep. 1), Beuerögefahr-Rettungsapparat feit 1847, Feuerſignale in Prag feit 
1803, Fialer (S. 584 Sp. 1), Fideilommiße (S. 260, Sp. 2), Bivlowaita (S. 584, Sp. 2), Bitial- 
bäche unv Flüſſe (S. 584, Ep. 2), Bilialbank feit 1847 zu Prag, Filiallirchen und Schulen (©. 585, 
Sp. 1) , Fütrirftein (S. 881), Bilgfhuhefbrtt. (S. 85— 87), Finanzen als Staatl. Einkünfte von 
Böhmen (S. VIII und ©. 585, Ep. 1), aud ka k. Finanzwache (bier und S. 731 uff.), Binvelanftalt 
(8. 585, Sp. 1), Bifhbeinfbrtt. (S. 88— 91), Bifherfiehen bei Prag 1845, Fiſcherſitaße (S. 125, 
Sp. 1), Fiſchzucht (S. 72 uff.), Bisfalamt (S. 57 und 722, Ep. 2), Flächen refp. Ebenen (S. 586, 
Ey. 2), Flächengeſtalt refp. Configuration des Landes, auch Flächenindalt refp: Arealgröfe, dann Flächen⸗ 
ausmaße, Flachsanbau und Ertrag (S. 6), Flachegarnhandſpinnſchulen (S. 586, Sp. 2 und ©. 1097, 
Ey. 2) auch Blahefpinnerei wo feit 1847 von ven hochlöbl. Herrenftänden jährl. 600 Dufaten als 
Prämien beft.; Nlahszwirnfpigenfbrkt. zu Muttersvorf; Flageolettenfabrift in Prag; Blamänver, als 
Prag. Boltsharaftermafte; Flanellfabrkt. (S. 586, Sp. 2), Blafhenfabrft. (S. 884), Flaſchenkeller⸗ 
fbrkt. zu Haide; Blaumenfabılt. (S. 85— 87), Bleifherftatiftiit (S. 587, Sp. 1), Blittergutfabrft. 
(©. 884), Blora von Böhmen, Bloffe (S. 587, Sp. 2), Blöflanäle (S. 712, Sp. 1), Flußſchiff- 
fahrt (ebendaſelbſt), Flußſiedereien (S. 588, Sp. 1), Flußſpathfundrt. (S. 882), Bondsverwaltung, 
Forverungs-Verfiberung (S. 19, Sp. 2), Formſtecher in Prag, Forſtweſen (S. 589, Sp. 1), Worte- 
pianofabrft. (S. 711, Ep. 1), Foſſilien (S. 248 uff. dann 881 au S. 25, Sp. 1), Bournierbretter- 
fbrlt. (S. 959), Franziotaner Conv. (S. 942, Sp. 2), Branzensfettenbrüde und Franzensquai in Prag 
feit 1841, Braueneis (S. 882), Brauenflöfer (S. 591, Sp. 2), Freiherren (S. 9, Sp. 2), Brei» 
fafien (S. VIII. Rote 5 und ©. 260, Sp. 2 aub S. 593, Sp. 1 und 2), Fremde (5. 5 Sp. 1 und 
©. 276), Friedländer Lehen (S. 816, Sp. 1), Bröfte- Epronik, Fruchtbarkeit nes Landes (EC. 597, 
Ep. 1), Brudtfolgen (S. 7), Bünflirden, vie Grafen; Bürften, durchl. (S. 9, Sp. 1), Bürftenberg, 
die Bürften; — +Bürftenbut (Prach.) aufWinterberg zur Budw. Diöz., Wolin Bilr., Pfrerpofitr., 
mit 1120 Einapfrtamädfte Amtsort. (S. 598, Ep. 2) zu verbefl. — Bürftenfuhl am Wyſſehrad 
(S. 13, Sp. 2), Burther Berbinpungsftraße, Bnfbodenmofaiffbrtt. zu Prag. 

Gabbrogeſtein-Jundorte, Gabler Berbindungsftraße, Gänſtzucht (S.71uff.), Ganze Bauern 
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(8. 603, Sp, 1) wo „Strid‘ ſtatt Meg. zu verbeſſ. — Gärbereien (88— 91), Garte f. böhm. (©. 
vis. Note 4), Garngefpinnfte f. bei Baumwoll. aud Leinen u. Wollwarfbrkt., Garnfpinnr. auf Ma; 
ſchinen (S. 198, Sp. 2), Gartenbaugefellfdaft (S. 603, Sp. 1) und Gärtner in Prag gegünft., Gas- 
beleudtung (S. 206, Sp. 2) in Prag, Reihenberg, Gasfadeln in Prag feit 18. Oktober 1846, Gaffen- 
und neue Straßen-Namen in Prag (5. 603, &p. 2), Gaſthöfe (5.49, Sp. 2), Gaſtwirthe dezüsl, 
Gebäud. reſp. Häufer » Anzahl f. Kreiſeſtizzen, Gebirge und Höhen (f. Kreiſeſtizz. and S. 63 — 76), 
Gebirgsarten in geognoft. Hinfiht (wie ©. 248, Sp. 2 uff. bei G. a, dann ©. 881), Geburtensrr- 
bältniffe (S. 604, Sp. 2), Srriane (S. 604, Sp. 2), Gedenlbücher feit 1835 bei den Gemeinten, 
Gefaällsgerichte, Gehäge (S. 605, Sp. 2) und von Jagdw. (S. 72, 582 und 1141), Geiflliche im der 
Bollsanzahl (S. 275), Geiſtlichleit ( S. 606, Sp. 1), Gelberde - Bunvort (S. 882), Gelbgieher- 
wrfibrlt. (S. 885), Gemälvefammlungen (S. 281, Sp. 2), Gemmen-Kabinets (S. 283, Sp. 1), 
Generalität (S. 786, Sp. 1) fammt Generalgouvernement, Generaltapitain, Generalcommante uff., 
Geognoſtiſche Veahältniſſe ſ. Gebirgsacten hier oben — +®rorg St. (Kön.) auf Bramveis, f. bei St. 
(3. 1100, Sp. 2) nadträgl. — Georyinenfreunte (5. 609,.Sp. 1), Geridtsierim, Germania, das 
Dampfboot; Gerſte (S. 6 und Kreifeiligg. auch 5.597, Sp. 1), Gefangvereine zu Friedland, Reichen⸗ 
berg ac., Gefellihaften für Kunft, Wiffen und Inpufttie (S. 299, Sp. 1), Gefpinnfipflangenban, f. bei 
Flachs, Gefteintunde f. Grbirgsart., Geftüttwefen (S. 786, Sp. 1) bei Remontirung, Getreipeprettt. 
(S. 6 und 597, Sp. 1 aud Kreiſeſtizz.), Gewäſſer (S. 611, Sp. 2 und Kreiſeſtizz.), Gewebrefbrtt. 
S. 885), Gewerbeadreſſenbuch (S. 611, Sp. 2), Gewerbeausſtellungen zu Prag 1828, 1831, 1836; 
ewerbeinbaber (S. 275), Gewerbeſchulen (S. 298, Sp.1), Gewerbeverein (S. 612, Sp. 1), Ge⸗ 
werbewefen (S. 248 uff. bei D.tann ©. 75, 710, Ep. 2; 884 und 960), Gewichtausmaße (S. 868, 
Sp. 2). Gewirktewribrft, (S. 612, Sp. 2), Gewitterchronik, Gitſchin. Verbindgeſtrü., Gitſchinewel. 
desgl. (S. 125, Sp. 1), Glasfabrt. (S. 619, Sp. 2 und S. 884), Glaſer in Prag geyünft., Glas - 
fpinnerei in Prag, Glättepreft. in Piibram, Glagifhe Pfarren der Prag. Erzdisöz., (S. 210 uff.), 
Gag. Straße (S. 125, Sp. 1), Glimmerfhiefer, Oloden insbef. eiferne, au die Gage ver „‚felbR- 
läutend.“ am 29. Nov, 1378, Glodengiehereien (©. 886), Enens-Bunderte, Golpberamilspritt. (S. 
251 und 882), Golv- und Silberdrathzieher in Prag gezünft., Golwgalanteriewrfbrft. (S. 835), Gold⸗ 
graveurs in Prag, Bolvwaarfbrt. und Gold und Silberarbeitermittel in Prag, Goldzechen (5. 251, 
Sp. 2), Gorcey over »cy, die Grafen; Grafen in Böhmen (S. 9, Sp. 2 uff.), Granaten (©. 626 v. 
881 aub 884), Granatfeld - Fundort, Granit (SG. 881), Gränzadlertafeln (S. 626, Sp. 1), auf 
Gränzbezirke und Gränzkammerdörfer, Graphiihe Signale f. Triangulirungszeiden, Grapbitprett. (©. 
251, Sp. 2 auch S. 882 und 884) nebft derart. Befhirr- und Defenfbrit., Graflig. Straße (S. 125, 
Sp. 1), Graumalfe-Funvort, Graveure in Prag, Örenavier-Bataillons, f. £, in Prag, Grenadier- Ehren» 
garde, fürftl. in Aruman, Grobzeug- und Schueideſchmiedrorfbrit. (SG. 885), Grufthallen ver ſtaudes⸗ 
hertl. Bamil. in Böhmen, Gruftfteine f. Monumente, Gruntbefige, lanttäfl. (S. 260, Sp. 2), Grunt- 
buchführung, Grunvgefege (S. VII. Note 2), nämlid: Die Grundlage ver ſtändiſchen Verfaſſung in 
Böhmen bilven 1, bie Conſitmationsurkunde Kaifer Ferdinand's II. vom 29. Mai 1627; 2. ver Arömungs- 
eid und vie alljahrlihen fönigliben Reverfe; 3. die Novella declaratoria Aa. 9. vom Jahr 1640, we⸗ 
mit ven Ständen das Recht eingeräumt wurve, Berathungen über Angelegenheiten zu pflegen, welde dem 
landesfürftlihen Hoheitsrechte nicht zuwider laufen, und über verlei Gegenftänve gegen nachherige könig« 
lihe Genehmigung Beſchlüſſe zu faffen; envlih 4. das faiferlihe Refeript vom 12. Auguft 1791 Gran; 
berzentehte (S. 12, Ep. 2 und ©. VIII. Rote 5), Grundobrigkeiten als Gerichtöſtand (S. 722, Sp. 1 
und 9. 260, Sp. 2) namentlid aufgeführt als landtäfl. Befiger; Grunpfteuerregulirung neue feit Mai 
18414, Grünerde (S. 881), Grunne, vie Grafen; Grünſtein⸗Fundorte, Guillodirer in Prag, Gummi» 
fabrft. (S. 633), Gurtenball zu Saay (5. 634, Sp. 1), Gnfeifenprokt. (S. 251, Sp. 2; 573, 
Sp. 1 und S. 882), Gürtler in Prag gezünft.; Gußmetallwrfbrkt. zu Prag, Güterverfendung und der» 
artigen Berfiherungsanftalten (S. 50, Sp. 1 unv 8.20, Sp. 2), Gutsbefiger (S. 260, Sp. 2), 
Gymnaſien (S. 296, Sp. 2) und feit 1847 unter Hrn. 3. Beer Direetr., Gymuaftit (S. 635, &.2), 
Gyps⸗Fundort (S. 832), Gypsabgüſſe / Kabinets (S. 283, Sp, 1), Gypéhütten (S. 251, Er. 2), 
Gypsmarmorfbilt. in Prag. 
Haarbeizartilelfbrlt. (S. 85 — 87T), Habitftoffefdrft, (S. 79 — 85), Hadfrüdte (S. 6 um 
679, Sp. 1), Oaferanbau un Ertrag (desgl. u Kreiſeſtizz.), Oagelſchäden-Chronik und Berfihrrungs- 
anftalten (S. 19, Ep. 2), Häbne im Volloglauben un Hahnenſchlag als Vollsbelufte., Halbdanferm 
(S. 128, Sp. 2), dalmfrühte (S. 6 und 579, Sp. 1 aud Kreisſtizz.), Halsbinvenfbrit. (S. T76— 
78 und 85— 87), Handel (S. 248, Sp. 1 uff. sub € in den Kroſtizz. daun ©. 712, Sp. 1), Hant- 
mühlen in Prag von Prof. Werfin, Handfhuhfbrt. (S. 644, Sp. 2), Hantihub- Ballare in Prag. 
Schloſſe, Handfpinnr. f. Blade, Hanfandan und Ertrag vegl,, Harbuval- Chamart, die Grafen ; Haring- 
handel, Harrad, die ‚„‚Erlaudt.‘ Grafen, Harrasbänterfabikt, (S. 645, Sp. 1), Hartig, tie Grafen; 
Hartmann » Klarftein, vie Grafen; Hafenbalgihneiver (S. 88— 91), Hafenfilzartitelfbrit. (S. 85— 
87), Hauptbud ver f. lanpıfl. (S. 260, Sp. 2 und ©. VIII. Rote 5), Hauptfäulen (S. 2417, &n 2 
ufi. sub C. Kıöflig. und S. 296, Sp. 1), Sauptſtraßen (5. 124, Sp. 1), Hauptzollamter (S. 647, 
Sp. 2), Hänferanzapl (Kroſtizz.), Hausfrauen-Bilvungsanftalt im Karolinenthal, Hausſchilder in Prag 
(S.46, Sp, 1), Haustpiere (S. 71 uff.), Hebammen (S. 870, Sp. 2 und Kroſtizz.), Heerdenvich⸗ 
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ſtämme (S. 71— 74), Deivengräber ald Mongrph. J. U. Dr. von Kalina⸗Jäthenſtein, Heideſchnucen⸗ 
pflanzungen (S. 649, Sp. 2), Beilquellen in der Nomeltr., Heimathsfeh 1816 in Hohenbrud, helveti⸗ 
fe Eonfefl. (S. 607, Sp. 1), Heraldik (S. 283, Sp. 1), Herkulanum » Gefimfe 1841 in Prag, 
Herrenftänt, hochlöbl. (S. 9 und 12 au 806, Sp. 2), Herrihaften (S. 655, Sp. 1), Heufhreden- 
ſchwärme im XV. und XVI. Jahrh., Bere, die legte verbrannt im XVIII. Jahrh., Hilfverein in Prag, 
Hilfszollämter (S. 657 Sp. 1), Himmelteihe (S. 657, Sp. 1), Hiforienmaler in Prag, Hige, bes 
deutende Wärme⸗-Chronik, Hochadel (S. 9 uff.), Hohfhule (S. 296, Sp. 1), Sochwild » Gehäge (S. 
72 und 1141), Horig, vie Grafen; Hofagenten, Hofbauratherirektion, Hoferfirafe (S. 126, Sp. 2), 
Hoffmanns Linde am Karlshof in Prag, Hoflammer, Bofkanzlei, Hoftriegsrath, Hofnormatage, Hof⸗ 
ftellen, Höhenrauch /Chronik, Höhentafel (S. 6I— 71), Höhlen in Böhmen, Hohlglasfbrkt. (S. 884 u. 
619, Sp. 2), Holzorudereien in Prag, Holzeffigfabrtt. (S. 960), Holzprott. (S. 959), Holyfchneiver 
&ologrph., Holzwaarfbtkt. (S. 960), Homole, Vollsſg. bei Duſſnik, Honoratioren - Anzahl (S. 275), 
Honzicty volfethml. ſtatt Culs de Paris, Hopfenanbau (S. 6 und 597, Sp. 1 auch Kroſtizz.), Hopfen- 
kreis vollothml. ver Saazer Krb. Hopfeniefe Voltsfeft im Saas. Are., Horajpiowis /Nepomul. Strafe 
(S. 125, Ep. 1) Hornviehzucht (S. 7I—74) Horofedlo (Prach.) auf Worlit 1} St. w. incorp. 
Gut fammt gleihnam. Dorf mit Schloß und Kapelle, Mrbf., Schäferei, Branntwubrur., Flußſiederei 
Myimt. abf. Hegerhaus, 55 H., 380 Einw,, 1 ifr. Bam. zu Nr. 25, III. 35, Pfr. Miromip. (S. 676, 
Ep. 2) einzufhalt. Berbefl. — Hradſchin, «tin in Prag (S. 686, Sp. 2), Droby Namensurfprung 
(5. 692, Sp. 1), Hrian, vie Grafen; Huffhmiede in Prag gezünft., Hülfenfrüdte (S. 6 und 579, 
Sp. 1 aud Kroſtzz.), Hutfabrft. (S. 697, Sp, 1 u. S. 85— 87), Hüttenbetrieb (S. 251, Sp. 2 u. 
S. 882), Hüttenprott. (S. 619, Sp. 2 und ©. 884), Hyalith (S. 884), Hyayintd (S. 881), Hy- 
drauf. Kalt (5. 54, Sp. 1), Hyrraul. Maſchinen (S. 711, Sp. 1). 

Jagtwildgehäge (©. 72,1141 aud 582, Sp. 2) und bevent. Jagdbarkeit auf Belohrad, Ehln- 
mes, Kopivino, Welid- Wolffig, Poribrad, Militowes, Neubaus, Krumau, Opoëno, Zleb, Konopiflt, 
Biſchoſteinitz, Poliäan, Starfendab, Radim /Kumburg, Sadwa, Zui und Zber wie a. a. D. Jahres⸗ 
zeiten (S. 513, Sp. 1), Iaromir und Oldrich (S. 767, Sp. 1), Jaroflam over vom Siege über vie 
Zartaren (S. 767, Sp. 1), Impfungen (S. 710, Sp. 1), Incolat oder Indigenat (S. 13, Sp. 1 u. 
©. VIII. Note 5), Indigo aus Barbenknötrih auf Ktumau 1839—44 beft., Inpuftrialfhulen (S.296, 
Sp. 1 und Kroſtzz.) Induſtrichalle oder Ueberſicht der geſammt. Gemwerbsinpufttie (S. 710, Sp. 2), 
Induftriefarte von Böhmen 1842 von E. von Schwarzer-Helvenftamm; Juflammabilien (S. 882), Ins 
ſtitute (S. 297, Sp. 2), Inftrumentalbud ver f. Landtafel (S. 260, Sp. 2), Inftrumentenfabrft. (©. 
712, Sp. 2), Invalidenhaus zu Prag und die Filialen (S. 786, Sp. 1), Joachimsthaler Verbindungs⸗ 
ftraße, Zohanniter- Orten (S. 943, Sp. 1), Journaliſtik in Böhmen, Irrenheilanftalt zn Prag (S. 
870, Sp. 2), Iſtaeliten (S. 5, Sp. 1 um ©. VII. Note 1 auf S. 248 uff. sub B. c. Kroſtizz.), 
Staliener (S. VII. Note 1), Jubiläums» Chronik ‚ Juden f. Ifraeliten hier oben, Judenſtadt in Prag 
(S. 718, Sp. 1), Judenftener-Aufpebung 1847, Juridiſche Fakultät (S. 296, Sp. 2) und f. Fakul⸗ 
taͤtoſtatiſtik Hier oben, Juſtizgeſetzſachen, Zuftiziäre aufdem Lante, Jufizverwaltung in Böhmen (S. 721, 
Sp. 2), wo „Ere. Graf von Tennenberg + 1846“ zu verbefl., Zuftisftellen wie im Vorherg. 

Kabinets für Kunft- und wiflenfäftl. Sammkungen (S. 280, Sp. 2), Kafferfurrogatfbrit. (S. 
726, Sp. 2), Kaifergarten in Prag (S. 689, Ep. 2), Kaiſerſtraßen (S. 124, Sp. 1), Kalenver- 
ſtatiſtik, Kalffteindrühe (SG. 882 und ©. 54, Sp. 1), Kalligraphen in Prag, Kallitolfbrit. (S. 198, 
Ep’ 2), Kältegrave-Epronit, Kameralbehörden (S. 731, Sp. 2), Raminfeger in Prag gezünft., Kammer 
profuratur, Kammgarnfpinnr. (S. 733, Sp. 2), Kammmaderwrfbrkt. (S. 88— 91), Kanäle (©. 712, 
Sp. —3 Kapellen bezügl., Kapitalienverſicherungsanſtalten (S. 19, Sp. 2), Kappenfabtlt. (S. 735, 
Ey. 1), Kapuziner Conv. (S. 942, Sp. 2), Karfunkel (S. 881), Karlobader Strafe (S. 124, Sp. 
2), Karlſteiner Lehen (S. 816, Sp. 1), Karmeliterinnen (S. 943, Sp. 2), Karneol (S. 881), Kar⸗ 
toffelbau (S. 6 und 579, Sp. 1), Kartoffelfgrupfabrtt. (S. 578, Sp. 2 und S. 960), Kafimirfbrft, 
(S. 79— 85), Kataftralvermeflung (S. 586, Sp. 2 und S. 597, Sp. 1 aud Kroſtizz.), Kattun⸗ 
prudereien (S. 198, Sp. 2), Kaunig, die Bürften und Grafen; Kautimer Kroſtzz. (S. 743, Sp 1 
und ©. 724), Keverfabrtt. (&. 198, Sp. 2), Kerzenfbrkt. (S. 744, Sp. 2), Kettenbrüden in Prag, 
Saas, Elbogen, Strafonig, Podolſto ze., Kiefelſchiefer -Fundott, Khevenhüller, vie Grafen; Kinderbälle 
in Prag, Kinverbewahranftalten (S. 296, Sp. 1), Kinder, für Hilfobevürftige, der Verein in Prag, 
Kinverhofpital zu St. Lazarus ebendafelbft, Kinſty, die Fürften und Grafen; Kirchenſtatiſtil Mongrph. 
von I. Waniſch, Kirhenmufif (S. 300, Sp. 1), Kirentitel, kathol. (S. 210 — 243 und S. 1099— 
1102), Kirchenweſen überhaupt (mie (3. 959, Sp. 2 bei Pir.), Kirfhnerwrfbrlt. (5. 88— 91), 
Rlattauer Kroſtizz. (S, 750, Sp. 1 un? ©. 724), Klattauet Strafe (S. 125, Sp. 1), Rleinfinder- 
bewahranflalten (S. 296, Sp. 1), Heinfeite in Prag (S. 751, Sp. 1), Klcbelöberg, die Grafen; 
Kleivertradten- Chronik, Alenau, vie Grafen; Klingftein-Bunvort, Klöſter (S. 5, Sp. 2 u, 942, Sp. 1 
auch S. 959, Sp. 2 wie bei Pfr.), Amety (S. 13, Sp. 2), Anodenmehliahrft. (S. 758, Sp. 2), 

" Knöpfefbrtt. (S. 758, Sp. 2 und S. 88), Roalsprift. (S. 884), Robaltproft. (S. 882), Kochlunſt, 
böhm.; Kohlenbahn projelt. Schirnenweg im Pilfn. Krs. nah Burmweis ıc., Koblenfanritein -Fundort, 
Koforjewa, vie Grafen; Kolera, urfprüngl. vom XI. Jahrb., Kolowrat, die Grafen; Kommanditen von 
Berforgungsanftalten (5. 19 uff.), König von Böhmen, Allerhöchſt deſſen Zitel u. Macht (S. VIL. 
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Note 3 und ©. 806, Sp. 1), Königgräger Kroſtzz. (S. 766, Ep. 2 u. ©. 724), Aöniggräger Straße 
(S. 125, Sp. 1), Königinhofer Handſchrift (S. 767, Sp. 1), Kontributiond, (Getreinefonts-) 
Schüttböden feit 1788; Konvilt in Prag (S. 297, Sp. 2), Korbfiedteribrkt. (S. 960), Kerzmanikrit. 
(S. 88— 91), Korn voltstymi. ftatt Roggen, Korund (S. 881), Kofter Berbindungsftraße, Kopenibrtr. 
(S. 533, Sp. 1), Krantenanftalt die phyfiatrifhe in Prag, Kranken, und Heilanftalten (S. 870, 
Sp. 2), Rranfenberttftifiung für dürftige Stubierenve in Prag. — Krafhomwig (Klatt.) auf Lakawetz 
4 &t. 0. Dorf am gleihnam. Berge zu Nr. 35, 111. 79, Pfr. Amtsort (S. 781, Sp. 2 zu verbef.) 
— Krafhomwis (Pilfn.) wie „Kradowice” ebenvafeldft. — Kragenfabrft. (S. 783, Sp. 1), Krris- 
amter (S. 784, Sp. 2), Kreisrabbiner (S. 247, Sp. 2 uff, sub d. in deu Kreifeflizg.) Kreiſeſtizzen 
topgrpd. ftatift. f. nad ven Alphabet. ver Kreife- Namen; Areuzherren (S. 943, Sp. 1), SKriegäge- 
ſchichte von Böhmen, Kriegdverfaflung in ältr. Zeit (S. 13, Sp. 2 und ©. II. dann V. Einleitung 
auch S. 52, Sp. 1), Kriegsweſen und Militärftellen (S. 786, Sp. 1), Kriminalgeridte (S. 722, 
Sp. 2), Krönung Sr. Mai, (S. 788, Sp. 1), Auenburg, die Grafen: Kühe im kLandw. Betr. (S. 
Ti— 74), Künigl, vie Grafen; Küniſchen (S. 330, Sp. 2), Aunftzufände (S. 24, Sp. 2 unt 299, 
Sp. 1), Kunfitabinets (©. 281, Sp. 1), Künftler - Anzahl (S. 275 und ©. 24, Sp. 2), Kunftfpiel- 
wrfbrlt. (S. 88— 91), Aupferproft. (S. 251, Ep. 2 und ©. 882 aud 885), Aupferkruder in Prag, 
Kupferbammerwerke (S. 798, Sp. 1), Kupferſchmiede in Prag gezünft., Kupferfieher in Prag, Zupfrr- 
ſtichſammlungen (S. 281, S. 2), Kupfervitrioiprelt. (S. 251, Sp. 2), Rupferzünphütdenibrit. (S. 
798, Sp. 1), Aürſchnerwrfbrlt. (S. 88— 91), Kuſtoſch, vie Grafen; Kuttenberg. Verbindunge ſtraße 
(S. 125, Sp. 1) und Ergänzung. 

Ladfabrtt. (S. 804, Sp. 1), Ladirte everwaar. (S. 814, Sp. 2), Ladirwaarfbrkt. gu Prag, 
Lagerpläge, militär. (S. 249, Sp. 1 uff. sub III. o. in ven Krsſtzz.), Lamberg, die Grafen; fampen- 
fbilt. zu Prag, Lana - Pürglig. Eiſenbahn (S. 712, Sp. 1), Lanrartige Strafen (S. 128, Sp. 2), 
Lanvesapoofaten (S. 17T), Lanvesältefte (S. 13, Sp. 2), Landesausſchußs (S. 12, Sp. 2), Landee 
ämter (S. 805, Sp. 2), kanvesgubernium (S. 805, Sp. 2), Landesordnung (S. VII. Rote 2, mie 
oben bier bei „Grundgeſetze“), Lanvesftellen (S. 805, Sp. 2), Lanvesverfaffung (S. 806, Sp. 1 um 
bei „Grundgeſete“ bier oben), Landesverfhönernng, Landgüterſtatiſtik, kandkartenweſen (S. 807, Ep. 
2), Landkutſcher in Prag gegünft., Lanpmefler (S.3 und 174 au 446), Landrecht (S. 721, &p. 2), 
Landſchaftenmaler in Prag, Landſeil (S, 808, Sp. 1), Landſtände (S.9 und 606, Sp. 2), Landſtand- 
recht (5.13, Sp. 1 und S. VIII. Note 5), Yandtraneporte- Berfiherung (S. 20, Sp. 2), Lanttage 
(8.13, Sp. 1 und ©. 806, Sp. 1), Laudſtraßen (S.123— 134), Landwirthe daralt.(S. 6 sub A), 
Lanptafel (S. 722, Sp. 1), Landtäfliches Pauptbuch (S. VIII. Note 5 und ©. 260, Sp. 2), kam- 
tafelfähigkeit (©. 13, Sp. 1 und ©. VIII. Rote 5), Landwehr, Lattenprokt. (S. 959), Lariſch, vie 
Grafen ; Latour, vie Grafen; Laubholgwälver (S. 589, Sp. 1 und sub F. b. Kroſtzz.), Lajaniky, vie 
Grafen; Lebensvauer-Berhältniffe (S. 274), Lechen (S. 13, Sp. 2), Lebzeltner in Prag gezünft., 
Lederfabrkt. (S.88— 91), Legion, böhm. 1800,1805 und 1809, Levebour, die Grafen; Echengüter 
(5.815, Sp. 2), Lehentichteramt (S. 721, Sp. 2), Lehmgebilde in Böhm., Lehranftalten (S. 295, 
Sp. 2), Leibgedingſtädte, Lrihenfammern , Leihbibliothef in Prag, Leinenwribrkt. (S. 817, Sp. 2), 
Leinölfbtit. (S. 960), Leiogammerfbrft. (S. 633), Leipziger Straße (S. 125, Sp. 1), Leitmeriger 
Kreisftigge (S. 820, Sp. 2 um S. 802), Leitmerig. Berbinpungsftraßen (S. 125,5p. 1), Leſegeſell⸗ 
fhaften auf vem Lande in den Areid- und Municipftädten, Lefefabinets in ven Aurorten, Libnfla, Taſchb. 
(8. 838, Sp. 1), Lichtengang Vollsgbrch., Liebesverfammlung am Maifefte zu Prag, Liebehauſnet 
Verbindungoſtraße (5. 125, Sp. 1); Liechtenſtein, die Bürften; Linien militär, (S. 249, Sp. 1 uff. 
sub III. b Rröfligy.), Linter, die Grafen; Linzer Straßen (S.125, Sp. 1), Liquerfbrft. in Prag, Lithe- 
graphen (S. Til, Sp. 1), Lithogtaphieſteine (S. 882), Literatur ver Landeslunde (5. 847, Sp. 1), 
Lobkomwig, die Fürſten; Lobofiger Verbindungsſtrß., Löffelfbrkt. (S. 850, Sp. 2 und ©. 886), Lobgär- 
berei (S. 88— 91), Lofalarmeninftitute (S. 136, Sp. 2), Yolalien (wie S. 959, Sp. 2 bei Pir.), 
Lolomotive auf der Staatsbahn (S. 327, Sp. 1 uff.), Löh- Bunvort, Lottoboten (S. 50, Sp. 3 
Lottolollelturen (S. 853, Sp. 2), Löwenſtein, die Fürſten; Ludiſſe und Lubor (S. 767, Sp. 1), Sur» 
milla St. Aunftwrf; Lufterfheinungen- Chronik, Lukullan (S. 882), Luſterfabtlt. (S. 857, Sp. 2); 
Lützow, die Grafen ; Lycaen (S. 296, Sp. 2) als philofoph. Lehranftalten. 

Mädchenſchulen (S. 296, Sp. 1), Magiſtrate (S. 722, Sp. 1), Magnefiafsrkt. (S. 711, 
Sp. 2), Magnetifhe Beobachtungen in Böhmen 1846, Magneteifenftein (S. 832), Mahlwerk zu Ganz, 
Mäprifhe Brüvergemeinde (S. 607, Sp. 2), Mähriſche Straßen (S. 124 um 125, Sp. 1), Mai- 
bäume, Vollsgbich. am 1. Mai; Maifefte bei Prag, Majorate (S. 260, Sp. 1 uff.), Maler in Prag, 
Malerfarbenfbrit. ebendaſelbſt, Malerkunftzufiande (S. 24 und 299, Sp. 1), Malerleinwanrfbrit. (©. 
861, Sp. 1), Mallepoitcours (5.99, Sp. 1), Malowetz, die Freiherren; Maltefer (S. 934, Sp. 1), 
Mandefterfbrlt. (S. 198, Sp. 2), Manveltaffeefbrkt. (S. 726, Sp. 2), Manvelflein-Bundert, Mar- 
garethenfeft St. bei Prag (8. 1109, Sp. 1), Marienbaver Verbindungsſtraße (S. 125, Sp. 2), 
Marienlegenven, St. in Böhmen. Marktflecken mit Wappen und frührn. Privilg. als Stäptchen ever 
volfstym!. „Stadtl.“ Marmorbrüche (S. 882), Marmorplattenisrit. (S. 866, Sp. 1), Maroquin⸗ 
förtt. (S. 866, Sp. 1 und S. 88— 91), Marfhrouten militär, in Bo. XXVI. der P. G. 1845, Ma» 
ſchinenbaueteien (SG. 867, Sp. 2), Mafhinprehölereien (S. 88 — 91, auf 867), Maſchinenlabinets 
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(3. 281, Sp. 2), Mafhinenpreßziegelfsrft. (S. 884), Maße u. Gewichte (S. 868, Sp. 2), Mathe- 
matifhe Inftrumentfbrkt. (S. 712, Sp. 2), und derartg. Sammlungen (S. 281, Sp. 2), Matice 
deska feit 1832 böhm. Bücher vertäl., Matrapenfbrft. (S. 869, Sp. 1), Matriten d. f. Geburts-, 
Zauf- und Trauungs- wie Sterbliften, Mauerziegelibrtt. (S. 884), Maulthierflapel (S. 71 — 74), 
Maurer in Prag gezünft., Mautftationen (S. 99, Sp. 1), Medaniterwrfbrt. (S. 870, Sp. 1), 
Mevaillen als Dentmünzen 1836, 1844, 1845 bei Borofh und Audre in Prag, Mepizinalftatifiit (S. 
870, Ep. ?), Merizinifhe Bafultät (©. 296, Sp. 2), f. hier Fakultäteſtatiſtik, Meiſelſchule (S. 718, 
Sp. 2), Melniter Lehen (S. 816, Sp. 1), Melnit, Straßen (S. 125, Sp. 2), Mendilanten Klöſter 
(S. 942, Sp. 2), Mennigfbikt. (S. 872, Sp. 2), Mensvorf, vie Grafen; Meraviglia, die Grafen, 
Merenty böhm. coftum. Tanzıınterdltgn., Mergel (5. 882), Merinofbrit. (S. 873, Sp. 1), Meſſer⸗ 
fort. (S. 885), Meflingvrabt brft. (S. 883), Metalleruderei in Prag, Metallen- Fundort (S. 249; 
Sp. 1), nff. sub G. h Kraſtzz., dann ©. 882 und 25), Metalllompofitionswrfbrft. (S. 874, Sp. 1), 
Metalifhneider in Prag, Meteorologie (©. 512, Sp. 2), Metternich, vie Bürften, Michel, ver teutſche 
voltathml. im Gegenſatze zum böhm. Plampatid; Michna, die Grafen; Mititärapminiftrative Beftim- 
mungen f. in Prov. Gefegfammlung, MDilitärgeographie und Statiſtil (S, 219, Sp. 1 uff. sub III. 
Kreflig.) dann ©. 786 u. 584 auch S. 13, Sp. 2 und S. III. wie V. Einleitung); Milleſimo, vie 
Grafen; Mineraltoblenprtft. (S. 251, 883 und 369, Sp. 2), Mineralogie 1846 von Prof. Zippe, 
Minrralprotuftion (SG. 881) und Verarbeitung (S. 884), Mineralquellen (S. 249 uff. sub @. e 
Aroſtzz.), Mineralmäflerverfenvung (SG. 886, Sp. 1), Mineralwerke (S. 886, Sp. 1), Minoriten 
Conv. (S. 943, Sp. 1), Mirbad, die Grafen; Mitrowſth, vie Grafen; Mnisjek, die Grafen; Modes 
blätter fowobl für Herrn als für Damenkleiderverfertigung feit 1847 in Prag bei E. Hennig; Modellir⸗ 
fäufe in Prog (S. 298, Sp. 2), Mopellicher ebendaſelbſt, Moiree metalligue-Waarfbrit. (S. 884 u. 
904, Sp. 2), Moldaudampffchiffahrt ald Projelt 1846, Molvauftollen, ver alte bei Prag; Moldavit 
(5. 881) Monate-Nımen böhm. baractıft. (S. 512, Sp. 2), Monumente in Böhmen; Morgenftern, 
die Waffe der Huſſiten; Mortalitäts - Berpältniffe (S. 275 und 276), Morzin die Grafen ; Mraief. 
Dentmal von Schwauthaler zu Prag in der St, Egid Pirtrh. Mühlenbauereien zu Prag, Mühlenweſen 
(S. 899, Sp. 1), Mübifteinefbrft. (S. 900, Sp. 1), Müller zu Prag gegünft., Mumien in Böhm, 
1846 aufgef., Münzmwefen und dırart. Sammlungen (S. VIII. Rote 5 und S. 281) Mufenm in Prag 
(8. 901, Sp. 1), Mufeums Zeitfärift ald Casopis deskeho Museum 21. roönik, Mufitalien Leis 
anftalt in Prag bei Hoffmann, Mufital. Infirumentfbrkt. (S. 712, Sp. 2), Mufitbilvungsanftalten in 
Prag, Mufitverein in Prag undauf vem Lande, Mafitmefen als Nahrungéezweig im Erzgebirge, Muſſelin⸗ 
fbrkt. (S. 79— 85), Mytbenepode (S. V.) in der Einleitung bemerkt. 

Nachdrudsverbot refp. Alerh. Gefeg zum Shure tes literar. und artift. Eigenihums feit 6. 
Bebruar 1847 in Böhmen veröffentlicht, Rachſtenliebe Berein in Prag, Nadleriwrfbrt. (S. 904, Sp. 2), 
Nögelfbrft. (S. 904, Sp. 2), Namefter Stein-Fundort, Nationaltalenrer 1840 v. F. C. von Watterich 
literar. begründet nah €. W. Medau's Wunſche, Naturalienfabinets (S. 282, Sp. 1), Nebel, vie 
übelriehenven im 3. 1028, 1066, 1067, 1657, 1783 und 1847; Netrolog von Böhmen 18415 — 
1847 ald: Anprews, Cafper, Comela, Döbler, Drudfa, Engel, Geile, Hnewkowſth, Oohler — €. 9. 
Karl — Zegler, Madacet, Martomfiy, Mitan, Grf. Morzin, Dr. Müller, Dr. Rushard, Perner, 
Pifitel, Porges, Br. Puteani, Rang, Rieverer, Fürſten Rohan, Rüjiifa, Schönherr, Sieber, Spirk, Tar- 
nowſty, Tombo, Urbani; Nepomufer Verbindungsſtraße (S. 125, Sp. 1), Neublaufarbefbrkt, (S. 711, 
Sp. 2), Neudeder- und Neupaufer Strafe (©. 125. Sp. 1), Reuiahrsentſchuldigungskarten feit 1828, 
Neufildberwrfbrft (S. 886), Nikelmetallprott. (S. 882), Rimtſch, vie Grafen ; Nivellements (S.61), 
Normalfbulen (S. 297, Sp. 2), Normatage, Noftig, die Grafen; Notare öffentl. (S. 17), Nothhafti- 
[he Kammerlehen (S. 934, Ep. 2), Numismatifhe Kabinets (S. 281), Nürnberger Hauptftzaße, 
Nürnbergerwaarfbrit. (SG. 88— 91), Nugvichverfiherungsanftalten (S. 20, Sp. 2), bei Agenturen. 

Oberſtburggraf in Böhmen, vie Würte ıc. (S. 938, Sp. 1) Oberrofitan, Oberrokitay, Ober- 
ſchlag, Oberfhönau, Oberflimno uff. bis Oberzimot, dann Obegnig, Obiedowitz, Obitz, Oblajomwig ift 
(S. 937, Sp, 2 und ©. 938 Sp. 1 und 2) die Schlagwort⸗Folge zu verbeſſ — Obrigkeiten (9.722, 
Sp. 1 u. 8.260, Sp. 2), Obſtbau (S. 249 uff. sub F. a Arsſtzz.), Obfervatorium zu Prag und 
Senftenberg für aftronom. magnet. u. meteor. Beobadtungen, Ochſen im Landw. Betrb. (S. 71— 74), 
Delonomifhe Lehrinftitute (5. 297, Sp. 2), Dekonomifd - patriot. Gefellfhaft (S. 299, und 952, 
Sp. 1), Ditoberfet in Prag als Volksbeluſtigung 18416, Oleumhütten (S. 883), Dliwin (S. 881), 
Delpflanzenbau (S. 6 und Kroſtzz.), Delraffinerien (S. 940, Sp. 1), Onyr (S. 881), Opal (S. 
881), Operationslinien für Zruppen (6. 249 uff. sub III. Kreſtzz.), Opferpläge heidnifche Mongrpb. 
von J. U. Dr. von Kalina-Jäthenſtein; DOpperöporf, die Grafen; Optiſche Gtäferfabrkt. (S. 885), 
Optiſche Infirumentfbrtt. (S. 712, Sp. 2), Drvensftifte und Alofterfundationen (S. 942, Sp. 1), 
D’Reilly, vie Grafen; Orgeln berühmte und Drgelfbrft. (S. 712, Sp. 2), Orgelſchule zu Prag, Dr» 
kane-Ehronit, Ornamentenmaler in Prag, Ornamenten» Sammlung an der Afapemie feit 1847, Orni⸗ 
thologifhe Sammlungen (S. 281), Ortfhafts- Tabellen der f. k. Regiments. Werbebezirts-Commanden, 
Drtfhafts- Tafeln bei den conferb. Orten, Ortögerite (S. 943, Sp. 2), Ofterlammeffen am Eife 1845, 
Defterreih » Baier. und Sächſ. Hauptſtraßen, Oftervoltöfefte zu Prag (S. 577, Sp, 2 und ©, 584, 
Ep. 2 vann S. 1118, Sp. 1), Dettingen, die Bürften ; Dxyde (©. 882) bei Mineralprovuft. 

Dandw, d. Panteit, ». Böhmen. 158 
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Paar, vie Bürften; Pachta, die Grafen; Padfongurfabrft. (5. 948, Sp. 1 und ©. 886), 
Palm, vie Fürſten; Papierfabrki. (S. 949, Sp. 2), Parvubig, Verbindungsſtraße, Yarfumeriemribık. 
(S. 950, Sp. 2), Parquettenfbrit. (S. 960 u. 950, Sp. 2), Paflauer Hauprfirafe (S. 125,&p.2), 
Paftorate ewang. (S. 606, Ep. 2), Paßweſen an ver Gränge in ver Hauptſtadt und in Kurorten; Pr- 
triotifh -ötonem, Gefelifhaft (S. 952, Sp. 1), Pamwlaten voltstymi. offene Gänge an Gebauden; 
Perlen (S. 854), Perüdenmadir (S. 85 — 87), Peſtſeuchen in Böhmen, Petrefacten - Sammlunger 
(S. 901, Sp. 2), Petſchierſtecher in Prag, Pfandleihanſtalt (S. 1167), Pfarren (S. 959, Sp. 2), 
Pfeifenfbrit. (S. 960), Pferdezucht (S. TI— 74), Pingftrennen Bollsgbrb., Pflanzenkunde (S. 351, 
Sp. 2), Pilanzenprovuftion (S. 959 und Kröflzj. sub F.), Pflangenprovuft-Berarbeitung (©. 960), 
Pilangentaufhanftalt in Prag Nr. 1345 Krakau. Gafle in der Nenftadt, Pflafterer in Prag gezünft.; 
Pfrünven, tathol. Scelforger (S. 210— 243) Pfrünvlerfpitäler (S. 137 — 145); Phrenologiſche 
Sammlung vom Graien Franz Thun Sohn; Philoſophiſche Fakultät (S. 296, Sp. 2) und Bakultäts- 
fratiftit f. hier oben; Philoſophiſche Lehranftalten (S. 963, Sp. 2); Phyfikalifhe Inftrumentibrit. (©. 
711, Sp. 1), Phyſilaliſche Kabinets (S. 963, Sp. 2), Piariften Eollegien (5. 943, Sp. 1), Pil- 
gramer Strafe (S. 125, Sp. 2), Pilmasfhniv Volloglaub. am Böhmerwalde, Pilfner Kreioſtigze 
(©. 965, Sp. 2 und S. 947), Piquefabrft. (S. 198, Sp. 2), Plampatſch vollothmi. im Gegenfare 
vom teutfh. Michel, auch Spaßmacher bei Bamilien» Zwedefien und Luftbarfeiten; Planer Strafen (©. 
125, Sp. 2), Plänerlalfftein-Bunvert, Plänermergel:Bunvort; Planet, ver neue am 9. Dftober 1816 
zu Senftenberg auch aufgefunden; Plaſtiſcherthon (S. 970, Sp 1) — Plafiowig (Burw.), auf 
Brauenberg von Porhrad 1 St. waw., Dorf zu Nr. 25, x. 13, Pfr. Pifftin ze. (S. 970, &p. 1) 
einzufhalten — Plattirtewrfbrit. (S. 885), +PIfeneg (Pilfn.), auf Stiahlau f Altpilfen ıc. (S. 
972, Sp. 1) zu verbefl. u. f. hier oben Nahmweilung bei A. als Berbeflerung. — Porftagty, vie Grafen ; 
Melitta Berbinpungsftraße (S. 125, Sp. 2), Polierfäiefer (S. 980, Sp. 1), Poligeiftellen in Prag 
(8. 57, Sp. 2); Yolfa feit 1834 von Wokffitz herſtammd., Populationiftit (S. 274 un sub B Kreis- 
ftiggen), Porphyt- Fundort, Porzellanerve (S. 881), Porzellanwrfbrtt. (S. 884 und 983, Sp. 1), 
Porzellanfhmelgmaler in Prag, Pofamentirwrfbrit. (S. 984, Sp. 1), Pofltionen militär. (sub II. 
e roſtzz. und S. 984, Sp. uachgw.), Poftinfpeftorate auch Poft- n. Adfagämter (S 984, Sp. 2), 
Pötting, die Grafen; Pradiner Kreisftizg. (S. 986, Sp. 1 und 947), Prag, die k. f. Hauptitart (5. 
987, Sp. 1), Prager-Anhang als Verbindungsſtraße (S. 125, Sp. 2), Prälatenftanv (S. 991, Er. 
1), Prämonftratenfer (S. 5, Sp.2 und S. 943, Sp. 1), Präfentationsredt und Kirhenpatronat (S. 
991, Sp. 1), Privatgefhäftslanzlei in Prag (S. 46, Sp. 1), Prodfieien (S. 994, Sp. 1), Pre 
furatoren in Eger, ald Leihenbegängnif» Beforger; Promenaven in Prag (S. 190, Sp. 1 um ?2), 
Proppetin im XVII. Jahrh. bei Gitſchin; Profpelte als ausgezeichnete Rundſchau von Höhenpunkten ın 
8. U. Heber’s „Burgen“ bemerkt; Progepführung bezügl. (&. 17 und 996, Sp. 2), Pfeuvonuiken. 
... — (S. 1004, Sp. 1), Punſchfabrkt. (S. 1004, Sp. 2); Pupbiumenfabrtt. 

. 3 ’ p. * 

Quaderſandſtein / Fundort, Quartettunterhaltungen in Prag (S. 1007, Sp. 2), Duazfeld- 
Bundert, Duatembergelvder (S. 1008, Sp. 1), Quekſilber (S. 882). 

Raab Emphyteutiſitungs⸗Syſtem (S. 1010, Sp. 1), Raverky, die Grafen; Raffinerien (S. 
1017, Sp. 2), Rakoniger Kreisftigge (S. 1018, Sp. 1 w.&. 1009), Rapsandau (S. 6 u. Kreſtu) 
Raſchfabrit. (1019, Sp. 1), Rafencifenftein (S. 882), Raffiermefferfbrkt. (S. 885), Rafpelmül- 
prodult. (S. 1019, Sp. 2), Raudfangkehrer in Prag gezünft., Raudwrfbrtt. (S. 1022, Ep. 1), 
Realſchulen (S. 297, Sp. 2), Rebhühner (S. 1023, Sp. 1), Rehtsanwaltfhaft (S. 17 und 996, 
Sp. 2), Redtöverfaflung in alte. Zeit (S. 1023, Sp. 2), Regenfhirmfbrkt. (S.88— 91 u.76— 78), 
Regenten Böhmens von der Mythenepoche bis zur Gegenw. (S. 1023, Sp. 2), Regimentstapläne (©. 
606, Ep. 2), Regimeutswerbbegirke (SG. 786, Sp. 1), Rehwildgehäge (S. 1024,&p. 2 u, 8.1141), 
Reihenberger Strafen (S. 1026, Sp. 1), Reichsſtraße (S. 124, Sp. 2), (Reifebilver von Kletetb) 
bearbeitet, Reiſehandbücher (S. 847, Sp. 1), Reiferouten (S. 124), Reitpeitihrmnisrkt. (5. 1026, 
Sp. 2), Refrutirungsverhältnifle (S. 786, Sp. 1), Religionsverhättnifle (S. 1027, Sp. 1), Renten» 
verfiherungsanftalten (S. 20, Sp. 2), Reſonanzbödenfbrit. (S. 959), Refpigienten der Binanpwade 
(S. 585 u. 731), Riemerwrfbrlt. (SG. 88 — 91), Riefengaftmahl ver Rofenderge im X VI. Jahrh., 
Riefengebirgs - Album v. 8. €. von Watterid bei C. W. Medau u. Eomp., Riefengebirgeftraße im 3. 
1847 brgonn. mit 180.000 fl. C. M. v. Er. Mai. als Gnavengeihent; Rinderpeſt 1845, Rintoich- 
zucht (S. 71— 74), Ringefbrtt. (S. 88— 91 um 886), Rippsfbrk. (S. 1030, Sp. 1), Robetser» 
bältniffe von 2. keiner) und die Ablöfung 1847; Roggenbau (S. 6 und 579 auch Kroſtzz.) Kohan, vie 
Fürften, Roheiſenprokt. (S. 1031), Rohrpfeifen auf dem Lande; Rolanvsfänle zu Prag; Rofenberg 
Bamilienhiftor.; Rofogliofbrft. (&. 960), Rofhaarwfbrkt. (S. 85— 87), Rothgärbr. (5. 88 — 91), 
Rothlirch, vie Grafen; Rothſaudſtein ⸗ Fundort, Rübenzuderfbrft. (&. 960), Rübezahl als Riefengebirgd- 
Boltsfage; Rübfenanbau (S. 6 und Kroſtzz.), Rübsölraffinerien (S. 960), Ruinen (S. 433, Sp. 2), 
Rumburger Strafe (S. 125, Sp. 2), Rumerölird, die Grafen; Rußerzeugung bei Unterreihenau auf 
Fallenau Eibogn, Ar. — 
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Als Nachträge (S. 1029 — 1041) einzufgalten: 


Niemerwaarfbrft. wie oben (S. 88— 91 sub 
d) bei Animalpronukt- Verarbeitung. 

Ritter, Rittertfum wie in der „Einleitung“ oben 
(S. 111. uff.) dann im Hrwb. (S. 14, Sp.1), 
auch vie Epoche „des Fauſtrechtes“ (S. 151, 
op. 2), ſowie gegenwärtig: Ritterſtand als 
hochlöbl. böhm. Landſtände (S. 12, sub D) 
nad ver Anciennität im Laadtage ıc. b. Adels⸗ 
halle und in ven Ergänzg. ebdſlbſt. wie (S. 
806, Sp. 2) bei Lanvesverfaffung. 

NRitterorben, böhm. wie oben (S. VII. Rote 4) 
in der „Einleitung und (8.806, Sp. 1) bei 
ganvesverfaffung. 

Rodisburg (im Eib.), bei Weldan, in F. 4. 
Deber’s Burgen, Wrf. II. 224 beſchrieben. 
Roggen: Anbau u. Ertrag wie im Hdwb. (8. 6 
uff.) bei Aderbau u. Ergänzg. ebvflbft., van 
(©. 597, Sp. 1) bei Fruchtbarkelt ves 
Bodens in Böhmen und in den flatift. Heber- 

ſichteſtizzen der reife. 

Noimund (im Bunzi.), bei Grafenflein Burg- 
Baufrgmt. (in iv. 212 v. F. U. Heber's 
Burgen, befhrb. mit Abbildg.) 

Nonburg (im Leitm,.), bei Drum, in F. 4. He- 
ber’s „Burgen’ 11.49 beſchrb. fammt Abbilng. 
und Gruntriß. 

Noſſowitz (293. Pilfn.), auf Krukauitz ehedem. 
als ‚„„Drofinowig"? St. ww, Dörfd.v.2419., 
140 €., zu Nr. 28, VIII. 167, Pfr. Schippin. 

NRofogliofabrft. zu Prag und auf vem Lande im 
Ber. Ar. zu Wotitz; im Bid). zu Holomaus; im 
Bunz. zu Jungbunzlan, Reihenberg, Reichſtadt, 
Niemes, Porol, Zmidau; im Ehruv. zu Chotzen, 
Richenburg im Cast. zu Habern, Gold-Zenikan, 
auf Wrbig zu Dobrnitz ; im Elb. zu Lieblowitz, 
Udritſch; im Kauf. zu Karolinenthal, Branveis, 
Kolin; im Matt, zu Elifhau; im Kön. zu Boro, 
hradek, Königgräg, Kofteleg a. U., auf Nachod 
zu Stalig, zu Reichenau, Rofitnig, Senftenberg, 
Smitig; im Leitm. zu Auſcha, Leitmerig, Zet- 
fen; im Rak. zu Kolefhowig, Rautnig; im 
Saar. zu Saaz; im Tab. Hr, zu Kardaietidig, 
wovon fih 2 an ver Wien. Gemwerbsausftellung 
bitpeiligt hatten, 

NRofbaarfabret. zu Prag der chem.⸗ elaſt. Mat- 
ragen von A. Bondy, 3. Federer, dann S. Wei- 
feles, wovon fih 1 Ausfteller auf Gemwerbsaus- 
fiellung zu Wien 1845 ergab ꝛc. wie oben (©. 
85—87sub c)b.Roßhaare⸗Zurichtg. u. Verarbtg. 

Noßthor in Prag, als Verzehrſtr. Perzpto. Amts 
ort von 2 Bräuh., 1 Brntwnbrnr., 24 Fleiſcher. 

Rotheiſenſtein-Fundorte wie oben (S. 882) bei 
Mineralpropuft A. b. 


Rotbgärberei wie oben (S. 88— 91 sub d) 
bei Animal-Robpropuft- Berarbeitung, 

Routen wie oben (S. 124 uff.) bei Aerarials 
firaßen und Erganzg. ebdſlbſt. dann Militär- 
Marfhrouten in den Militärtopgrph. Nad- 
trägen. 

Rübfen- Anbau und Ertrag wie im Howb. (©. 
6 uff.), bei Aderbau und Ergänzg. ebrfibft., 
(S. 597, Sp. 1), bei Fruchtbarkeit ves 
Borens in Böhmen, auch in den ftatift. Ueber⸗ 
ſichtoſtizzen ver Kreiſe. 

Rübsölraffinerien im Ber. Kr. zu Konopiſcht; 
im Bir). zu Eplumeg, Eifenftavtl ; im Cast, zu 
Beflwin; im Kauf. zu Karolinentgal, Diranka, 
Ehwatierub; im Leitm. zu Tetſchen; im Prach. 
zu Libiegig; im Rak. zu Slabetz; im Saas, Fr, 
zu Görkau und anf Mlöfterle zu Pürftein, wovon 
ſich auf ver Wien. Gewerbsausftelluug 1845 
betheiligt Hatte. 

Rumburger Straße wie oben (S. 125, Sp. 2) 
bei Uerarialfiraßen u. Ergängg.ebenvafelbft. 

Runtelrübenmeblfabrft. im Leitm, Kreis auf 
Dainfpah zu Leopoldoruh. 

Nunfelrübenzuckerfabrft. im Ber. Kr.zu König 
faal, Dobiifh, auf Ertifhowig bei Smolotel, 
auf Chlumeg zu Seldan, zu Prifhig, Raditſch, 
Gr. Woſow; im Bidj. zu Altbivjom, zu Neu- 
birj., auf Chlumetz zu Libnowes, Domatowig, 
Chlumetz, auf Podebrad zu Sapfla, zu Smivar; 
im Budw. Kr. zu Budweis; im Bunzl. zu Do» 
bramig, Stranow; im Tasl. auf Malefhau zu 
Sufrol, auf Wrbig zu Philippshof, zu Neuhof, 
auf Zleb zu Ziat; im Kauf. zu Girna, auf Fiben 
zu Rakoſta, zu Popowig, auf Schwz, Kofteleg zu 
Lieblig, zu Wifocan, Wodolka, Zafmuf; im Klatt. 
auf Grünberg zu Pradlo, zu Lujan, auf Zinkau 
zu Miedtin; im Kön. auf Opoino zu Ledetz; im 
Leitm. zu Bilin; im Pilfn. zu Riimig, zu Stab; 
im Prad. zu Blatna, zu Elifhau; im Rak. zu 
Schlan, am Smihow, auf Zlonig zu Martis 
nowes; im Saas. auf Dobritfhan zu Litſchkau, 
auf Eifenberg zu Ullersdorf; im Tab. Krs. zu 
Mühlhauſen und auf Radenin zu Wilowes, wo⸗ 
von fh die A, Oppelt. zu Schlan ander Wien. 
Sewerbsausftellung 1845 betheiligt hatte. 

NRuffabrkt. im Eid, Kr. auf Fallenau bei Unter- 
Reihenan aus Steinfohlen reproducirt. 

Rüftfammern und Wafenfammlungen wie im 
OHdwb. (5. 282, Sp. 2) bei Bibliothefen 
im Auſchluſſe. 

Rybnow (im Leitm,), bei Neuſchloß Burg-Ban- 
frgmt. (in 1v. 187 v. 8.9. Heber’s Bur- 
gen, beſchrieben.) 


Saarer Straße (S. 125, Sp. 2), Saazer Kreieſtizz. (S. 1042 und 1044, Sp. 1), Saayer 
Berbindungsftraße (S. 126, Sp. 1), Saͤchſiſche Hauptftraßen (S. 124, Sp. 1), Safrandau 1833 auf 
Lobofig; Saint / Genois, vie Grafen; Saint-Intien, die Grafen; Saitenwrfbrft. (S.88—- I), Salm, 
die Büren und Grafen; Salpeterprott. (S. 711, Sp. 2), Salz (S. 883), Sanpftein (S. 881), 
Sanitätswelen mit dem Namensverzeichniß der Mevizinalperfonen in Böhmen (S. 1046 — 1059), 
Satinsfbrit. (S. 79—85), Sattlerwrfbrtt, (S. 88 — 91), Schafgotſch, vie Grafen; Schafwollkämrt. 
(S. 79—85), Schafzucht (S. 71— 74), Schalmei aufdem Lende; — * XVul. Jahth, 
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S hätungswerthe ver Hrſchftn. Güter und Freihöfe f. In der Nomeltr. ver Dom. von Adersbach Zwi⸗ 
towetz; Schaufpielertruppen auf dem Lante; Schiffahrt (S. 712, Sp. 1), Schifferfiehen bei Prag 1845; 
Schildermaler in Prag; Schirnding, vie Grafen; Schladenwerth. Strafe (S. 126, Ep. 1), Soleſiſche 
Hauptſtraße (S. 126, Ep. 1). Shlif, die Grafen; Schloflerwrfbtlt. (S. 885), Schnallenfbtlt. (S. 
886), Schnerfälle « Ehronit, Schneelamwinen im Erzgebirge 1845; Schneiterwrfbrlt. (S. 79 — 55), 
Schnorrer im jüd. Bolfsieben; Schönborn, vie „Etlaucht“ Grafen; Schönfhreiber in Prag als Halli» 
grapden; Schriftgießereien (S. 886), Schriftmaler in Prag, Schüblinge beyügl., Schubmaderwrfbrft. 
(8. 88— 91), Schulweſen (S. 296,Sp. 2), Shwanenbei (S. 79— 85), Schwarzenberg, die Fürſten; 
Schwarzfärbt. (S. 79 — 86), Schmwarzfofteleg. Strafe (S. 126, Sp. 1). Shwarzwi (5. 72 um 
1141), Schwefcläther (von Dr. C. U. Bauer), Schweſelliee zechen (S. 883), Shmweinzudt (S. 71 - 
74), Schmertieger in Prag gegünft., Schwertfcleifer in Prag, Seidenwürmerzucht (8. 7) feit 1783; 
Seidenfärbr. und Seidenwribrkt. überhaupt (S. 76— 78), Seifenfbrit. (S. 88— 91), Seilermribzk. 
(S. 961), Selbſtmörderſtatiſtik, Serailsfbilt. (S. 79— 85), Serpentinfiein-Bunveort, Srrviten Con». 
(ES. 943, Sp. 2), Sidingen, vie Grafen; Siebböden (S.85— 87), Silberwrfbrtt. (S. 885), Eüber- 
sehen (S. 251, Sp. 2 um ©. 882), Stotfsikt. (S. 1083, Sp. 2), Slawen als Boltsfim. (S. 1037, 
So. 2) und „Slawismus“ Mongrph. (Graf Joſ. Math. von Thun), Somnambulism. in ver Mediz. 
(S. 1095, Sp. 1), Sonnenfinfternig 1842 ; Sonntagsblätter für Gewerbtreibende feit 18416; Sonn« 
tageſchulen (S. 1095, Sp. 1), Sophienafaremie feit 1841 zu Prag; Sophieninfel feit 15. Mai 1841 
fo benannt, Sonveränitätsredte Sr. Mai. (S. 1096, Sp. 1), Spatrille (S. 960), Sparanftalt in 
Prag 1847 beim Hilfsverein, Sparfaffenwefen (S. 1096, Sp. 2), Spatheifenftein (S. 882), Spat- 
zenwribrkt. (S. 960), Epedfirtr. (S.88— 91), Sprritionsmwefen (S. 1096, Sp. 2), Spenglerwaar- 
fabıkt. (©. 885), Sperrortnung der Prag. Thöre, Spezialleden (S. 816, Ep. 1), Spdragidothet 
(S. 283, p. 1), Spiegelfbrft. (S. 1097, Sp. 1), Spiel-Dofen und Ubreufbrit. (S. 711, Sp. 1), 
Spielwaarfbrft. (S. 88— 91 und 960), Spinnfhulen (S. 1097, Sp. 2) und bezügl. Berein zu Reu⸗ 
ſtadt im Kon. Kro., Spiritusfabıkt. (S. 960), Spigenidttt. (S. 1098, Ep. 1), Sport, die Grafen; 
Spornerwrfbrft. (S. 886), Sprachverſchiedenheit ( S. 1098, Sp. 2), Sprihmwörter ter Böhmen; 
Spritzenſchläuchefbikt. (S. 88— 91), Staateifenbahnwelen (S. 1102, &p. 2), wo nod das Alert. 
Polizeigeleg am 31. März 1847 veröff. anzufügen. — Etabsfhule ver Artillerie in Prag (S. 296, 
Ep. 1 un? 8.63), Stadsftationen ter Truppen (S. 1102, Ey. 2); Etation, vie Grafen; Stätte 
wefen in Böhmen (S. 1103, Sp. 1), Stahlfpinvelfdlir. (S. 1103, Sp. 2), Stabifteder in Pros, 
Stahlwrfbilt. (S. 1103, Sp. 2), Stainichen (S. 41 und 575, Sp. 2), Stänte, vie hochlöbl. (©. 
1103, &p. 2), Stängelgläferfbrlt, (S. 619 und 884), Stärkefbrlt. (S. 1104, Ev. 2), Starfenbad. 
Berbindungeftraße (S. 1105, Sp. 1), Statuen »Kabinets (S. 1105, Ep. 2), Stearinwribrit. (S. 
88 — 91), Steine, Bunvorte (S. 1106, Sp. 2), Steintrudereien (S. 711, Sp. 1), Steingutibrit. 
(S. 1107, &p. 1), Eteintepienpreft. (S. 1107, Sp. 1), Steinmegarbeiten (S. 884), Steinplatten- 
fbrkt. (S. 1107, Sp. 2), Steinfdneiter in Prag, Steinthonwrftrlt. (S. 1108, Ep. 1), Stellmagen- 
fahrten (S. 1108, Ep. 2), Stempelmefen (S. 1108, Sp. 2), Stenographie (von 3. D. Riegel) za 
Prag, Sterbeverhältniffe (S. 1108, Sp. 2), Sternberg, vie Grafen; Sternberg «- Manterfdeid, tie 
„Etlaucht“ Grafen; Sterntafellichter ( S. 88— 91), Sternwarte (S. 1199, Sp. 2), Steuereinnehmer 
bezügl., Steuerwefen (&. 1109, Sp. 2), Etiderei (&. 76— 78 und 7I—85). Stiftögüter (S. 1110, 
Ep. 2), Stodau, tie Grafen; Stodhammer, tie Grafen; Stomm, die Grafen; Straf- und Zudt- 
dann Jwangarbeitswefen (S. 1114, Ep. 2), Straßenwefen (S. 1116, Ep. 2), Strategie (S. 1117, 
Sp. 1), Streihgarnfpinnr. (S. 79— 85), Streidinftrumentfbilt. (S. Til, Sp. 1), Stridnadelfbet, 
(S. 1117, Sp. 2), Stroheſſigfbrkt. (S. 960), Strohflechtt. (S. 960), Strobmeflerfbrit. (S.885), 
Strohſack Boltsfeft bei Prag (S. 1118, Sp. 1), Stroppütefbrit. (S. 960), Sttohwrfbrit (S. 1118, 
Ep. 1), Stromgebiete (S. 611, Ev. 2), Stromfdifffahrt (S. 712, Sp. 1), Strumpiwirkwrftttt. 
(€. 1119, Ep. 1), Stutienwefen (S. 1122, Sp. 2), Stufatorer in Prag, Stugerleben im XVI. 
Jahrh., Subarrenvirung bezügl. Suffragan hw. (S. 1124,&p. 2), Summarifdes Verfahren im Civil. 
progefle frit 1846 ; Superintenventuren (S. 1125, Sp. 1), Süfwaſſerkalkſtein Fundort, Sydetolit hwaat⸗ 
fbilt. (S. 884), Eyenit-Funtort, Syiva-Taroucea, die Grafen; Syivefterabenpfeier in Stadt u. Samt, 
S ynagogenftatiftif mit circa 100 Bethäufern, wo feit 1847 als jüngft erbaut die zu Beneſchau, Ber. Art, 


Als Nahträge (5. 1043--1081) einzufhalten: 


Saazer Straße wie oben (S. 126, Sp. 1) bei Saline:Bohrhaus (Bunzl.), auf Stranom bri 
Aerarialſtraäßen und in ten Ergänzungen Zamoft. 
ebendaſelbſt. Salpeterſabrkt. wie oben (S. 471, Sp. 1) bei 
Sägemühlen wie oben (S. 959) bei Pflanzen- Chemiſche Produkten Erzeugung u. auch ( S. 711, 
Produtt. Sp. 2) sub h) bei Inpuftriehalle. 
Sägenfabrft. wie oben (S. 885, B. c.) beiMi- Salze: Bunvorte (S. 882), b. Mineralprtft. A. b. 
neralpropult- Berarbeitung. Salzfäurefabrkt. wie oben (S. 471, Sp. 1) bei 
Saitenfabrft. wie oben (S. 88— 91 sub d) Ehemifhe Protulten» Erzeugung und and (©. 
bei AUnimal-Rohpropult- Berarbeitung. 711, Sp. 2, sub b) bei Iupufttichalle, 


Nachweiſungen und Berichtigungen. 


Sammetfabrft. wie oben (S. 198, Sp. 2) bei 
Baumwollmaarenfabrtt. au b. Begrtabil. Pro- 
dult und Berarbeitung. 

Sandberg (Burw.), eine Auppe des Planfter; 
gebirges, 

Sandberg( Bunzl.Jauf Babel, Höppft.d.Rofenthat. 

Sandfteinbrüche für Bau⸗, Werl- u. Bildhauer⸗ 
aub Filtrir- und Mühl- dann Scleifflein wie 
oben (S. 881) bei Mineralprovuft sub A. a. 

Sanitätöperfonale wieim Hrmb.(S. 236 uff.) 
bei der Nomeltr. und den ftatiftifchen Ueberſichts— 
ſtigen der Kreiſe, dann (S. 870, Sp. 2) bei 
Mevizinal,, dann Sanitätswefen. 

Satinfabrft.mwie oben (8.79 —85 sub b) unter 
Wollwaaren bei Animal- Rohpropuft- Berarbtg, 

Sattlerwaorenfabrft. wie oben (S. 88— 91 
sub d) bei Animal-Robproft. Verarbeitung. 

Sauberg (Bunzl.), auf Grafenftein,, Höhpkt. am 
Weißtirchner Gebirge, desgl. ald Borberg auf 
Friedland am Jfergebirge. 

Sauermüble(Bunzl. ),auf Weißwaſſer, am Sauer- 
teide bei Kriday. 

Säuren: Zundorte wie im Homwb. (S. 882) bei 
Mineralproruft A. b. 

Saufchfa (Taoi. ), aufXonarowig, Elbe⸗Inſel 
mit Bifheryaus. 

Sazawa, der Fluß (im Cast.), auf Kapow, Df- 
raundlig, Deutſchbrod, Zrutfh, Unter » Kralomig, 
Wognomöfteg, Ledet, Swietla, Wrbig, Polna. 

Schafwollenfämmerei wie oben (S. 79 — 85 
sub b) bei Animal-Rohproft. Berarbeitung, 

Schafwullenfragenfabrkt. wie oben (S. 783, 
Sp. 1) bei Kragenfabrft. 

Schafwollenwaarfabrft. wie oben (S. 71 uff. 
bis 75) bei Animal-Rohprorkt., Berarbtg. 
wo fi auf ver Wien. Austellung 1815 vie Bla⸗ 
ſchka u. Comp. zu Liebenau beteiligte, dann die 
Dann-Keltfharef u. Mayer zu Mündengräg mit 
ebrenvoll. Erwähng ausgezeichnet worden, desgl. 
3. Liebig und Comp, mit der Silbrmpil,., desgl. 
die A. Thum. zu Reihendberg mit ver Golenmpll. 
auch die E. Schmied. zu Weipert ſich bethei- 
ligte, aud ver Schmirvts Erb. zu Neugedein die 
Golonmpil. zu erfannt worven, tesgl. ver Bon- 
willer u. Comp. zu Senftenberg die Bronz, und 
ver G. Walzel gu Wiefen die Silbrampll., wie 
fid 3. Liebifh u. Comp. zu Warnsvorf und A, 
Münzberg und Söhne zu Georgenthal, aud die 
Dffeggerfabrt. ebenfo vie F. W. Serleyu Bünau- 
burg, überhaupt 17 Ausfteller aus Böhmen fid 
ergaben. 

Schafzucht wie im Hrwb. (S. 71 uff. ), überhpt. 
tann in ſammil. Kreifen (S. 72 uif ) bei Anis 
mal-Robproruft. Erzg. 

Scharffchügencorps, priv. wie oben (8. 433, 
Sp. 2) bei Bürgercorps in Stadt u. Land 
nad ver Nomeltr, ver Kreife (S. 249, Sp. 1; 
©. 288, Ey. 1; 8. 413, Sp. 2; ©. 432, Sp. 
1; ©. 452, Sp. 2,©. 499, Sr. 2 uff. sub 
11.), auch noch (S. 786, Sp. 2) bei Kriegs- 
mwefen überhaupt. 

Schapberg (im &ast.), Burg ® aufrgmt. bei 
Steden (v. 8.4. Heber’s Burgen, II. 226 
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beſchtb.), desgl. der Hönpkt. im x. auf Stadt- 
dom. Iglau. 

Schaufelfabrft. wie oben (S. 885 B. o.), bei 
Mineratpropuct-Berarbeitung. 

Schebifow (im Pilfn.), Burg- Baufrgmt. bei 
Plaß (v. F. A.Heber's Burgen, 1.232 beſchrb.) 

Schellenberg (im Tab.), Burg-Ruine bei Jung- 
woſchitz (in F. U. Hebers Burgen, 111. 127 
befhrb. v. 8. Diafl, fammt Abbildung). 

Schieferplattenfabreft. zu Dacheindeckung, Tiſch⸗ 
blättern, Schreibtafeln ıc. im Ber. Krs. auf Siap, 
im Pilfn. auf Manetin. 

Schießpulverfabrkt., f. Pulverfabrft. 

Schiffabrt ald Hilfsmittel der Inpuftrie mit An- 
gabe ver fahrbaren Gewäſſer in Böhmen ıc. wie 
oben (S. 712, Sp. 1) bei Induſtriehalle 
sub IV. 

Schitfrobrfchubfabret.wie (3.959) b. Pflan⸗ 
jenpropuft-Berabtg. wo fih auf der Wien. 
Ausfillg. 1845 die 3. Michowſty zu Batkow im 
Bunzl, Kr. betheiligte überhaupt 11 Ausfteller 
fih ergaben mit Schilfwaaren. 

Schindelerzeugung wie oben (S. 959), bei 
Pflanzvrdkt. v. ven Brettern u, Latten bemrkt. 

Schladfenwertber Straße wie oben (8. 126, 
Sp. 1) bei Aerarialſtraßen und Ergäng. 
ebenvafelbfi. 

Schleiffteinfabret. im Ber. Ar. bei Libomiſchl 
auf Lohomwig, im Haut. auf Kundratid u. v. a 
Drten wie oben (S. 881) bei Mineralpro- 
dult sub A. a. 

Schleſiſche Straßenzüge wie oben (S. 126, Sp. 
1) bei Aerarialfiraßen ebendafelbft. 

Schlofferwaarfabret. wie oben (8.885, B. c) 
bei Mineralpropkt. Berarbig., wo auf der 
Bien. Ausftellung 1845 vie 3. Kraus, und F. 
Bagner zu Prag fid beiheiligte, aub 3. Staus 
mit der Bronzmoll. ausgezeichnet worden, desgl. 
die 9. Seidenköhl u. Comp. mit ver ehremvoll, 
Erwähng. ſowie die Nechenberger u. Siegert zu 
Brür, überhaupt 8 Ausfteller fi ergaben. 

Echioßfaplaneien, wie im Homb. (S. 218 uff.) 
bei Beneficien u, Ergänzg. ebvafıbft. wie bei 
den geil. Dfietalaten in ven fämtl, Streifen 
(S. 40, 32, 415, 22, 161, 310, 56, 165,308, 
14, 169, 43, 27, 42, 386, 353), vann (606 
uff.) bei Geiſtlichkeit überhanpt und in ber 
topgrph. Nomenclatur. 

Stloflehen refp. „Prager‘' wie oben (©. 815, 
Sp. 2sub B) bei Lehen bemerkt. 

Schlüffcibauden (im Bivj.), auf Hohenelbe wie 
(8. 192, Sa. 2uff.), bei Bauten, oben mit ber 
£. f. Binanzwad-Abtheilung XVIII. des Refps. 
Byrld. Hobenelbe III. u. Komiflrts. 11. der Seet. 
V. Trautenau im Kamrtlbzrk. Güſchin. 

Schmalteſabrkt. im Elb. Ar. auf Graslitz zu Sil- 
berbach, auf Stotdom. Platten zu Breitenbach, 
Jungenhengſt, Joachiusthal; im Saaj. auf Pres- 
nig zu Chriſtophhammer wo auf der Ausſtellung 
zu Wien 1845 vie F. U, Mieſl. v. Platten fid 
betheiligte. 

Schmicdewaarfabrkt. wie oden (S. 885, B. co.) 
bei Mineralproft, Berarbeitung, wo fih auf ber 
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Bien, Ausftlig. 1845 vie W. Schatzl. zu Aru⸗ 
mau betheiligte und vie von F. Glaß zu Diten- 
grün mit Eprenvoll. Erwähnung ausgezeichnet 
worden für Grobyeug- u. Schneidſchmiede, fowie 
Feinzeug ⸗ und Stahlſchmiedearbeiten. 

Schmirgel, Fundorte wie oben (S. 882), bei 
Mineralprorpuft A. a. 

Schnallenfabrkt. wie oben (S. 758, Sp. 2) bei 
Rnöpfefadrlt. und (S. 886, B. c. Mineralpro- 
duft- Verarbeitung. 

Schneiderwaarfabrft, wie oben (S. 79 — 85 
sub b) bei Animalprovft. Verarbeitung, wo 
auf der Wien, Austellung 1845 vie R. Arad 
gu Prag mit der Silbrumdll. audgshnt. worden. 

Schneidfchmiedefabrekt. nebſt Grobzeug wie oben 
(8.885, B.c) bei Minrralprovuft- Verarbeitung. 

Schock als frühr. Rebdnungsmünze in Böh- 
men wie oben (S. VIII. Not. 8) in der,,‚Einleitg.‘ 

Schörl⸗Fundorte als „Zitan-" Sch. wie oben (S. 
883) bei Mineralpropduft A. b. 

Schonböfe Vergl. oben (S. 438, Sp. 1, 3. 22) 
bei Burgſtadtl im Saas. Ar. 

Sihriftgiehereien wie oben (S. 886) bei Mi, 
neralproduft-Berarbeitung sub c. 

Schröttefabrft. auf englifhe Urt im Ber, Ar. zu 
Königfaal u. wie oben (S. 885, B. c) bei Mi- 
neralproduft, Berarbeitung. 

Schubmacherwaarenfbret. wie oben (S.88— 
91 sub d) bei Animal-Rohproft. Berarbeitung. 

Schuldiftrifte in den Kreifen wie in ver Nomceltr, 
(S. 247, &p. 2 uff. sub 0), dann Schul⸗ 
wefen überhaupt (5. 295, Sp. 2 au S. 299, 
Sp. 1 bei Bildungsanfalten. 

Schügengefellihaften wie in der Nomeltr. der 
Kreife (S. 249, 288, 413, 432, 452, 499 uff. 
sub III. f.) im Allgemeinen, 

Shwarzgefhirrfabrtt.im Leitm. Kt. auf Soboch⸗ 
loben zu Hohenſtein. 

Schwarzwildgehäge wie unten Thiergärten 
(f. ».) u. jährl. Abſchuß (S. 72 uff.) bei Ani«- 
mal+Rohproft. Erzeugung. 

Schwefelprdet. wie oben (S. 251, Sp. 2) bei 
Bergbau und (5.883 A. h. Mineralprpct. 
ebenfo Schwefelfied doch Schwefelfäure wie (©. 
711, &p. 2) bei Inpuftriehalle, 

Schweinezudht, wie oben (S. 71 uff. Jim Allgm. 
und in ſämmtl. Kreifen (S. 72 uff.) bei Anis 
m al-Rohproruft- Erzeugung. 

Seeberg (im Saay.),Burg-Baufrgmt.b. Eifen- 
berg (in. A.Heder’s Burgen, I. 239 beſchrb.). 

Seeböben, nah Barometer » Beobadtungen und 
NivellementsvieBeftimmungen für einzelne Punkte 
über der Rordſee wie oben (S. 63 uff.) in ver 
Döhentafel bei Anhöhen uff. 

Seelforgerftationen wie oben (S. 210 uff.) bei 
Beneficien und Ergänzg. ebvflbfl., vann in 
firhl.- ſtatiſt. Hinfiht bei den geiſtl. Dfficia- 
latenin ven fämmtl, Kreifen (5.40, 32, 445, 
22, 161, 310, 56, 165, 308, 14, 169, 43, 27, 
442, 386, 353), vann bei Geiſtlichkeit (S. 
606 ujf.) überhaupt und in der topographiſchen 
Nomenclatur, 





Rachweifungen und Berichtigungent. 


Seidenfärberei wie oben (&. 76 — 78 sub a), 
ebenfo Seivenftiderei, Seidenſtrumpfwitkerei, Sei- 
denyeugmadereisc. bi Animal-Rohpronmft- 
Verarbeitung. 

Seidenwaarenfabrkt. wieoben (S. 76 uff.) bei 
Animalprobkt. Berarbig. ſowie auf ver Wiener, 
Ausfillg. 1845 ib 3. Rannert mit ph. um fi. 
Seide betheiligte und die 3. Tſchubert. Fabrk. zu 
Prag mit ehrenvoll. Ermwähng. ausgichnt. worben, 

Seidenzucht wie im Odwb. (S. 7 sub C) Bei 
den Agronom. Provultionsverhältniflen, 

Seifefabrft. wie oben (S. 88— 91 sub d) bei 
Animalproft. Berarbtg., wo vie 2. U. Lömp, zum 
Prag auf ver Wien. Ausfillg. 1845 fi bethei⸗ 
ligte und die F. A. Müller. zu Pragmit der Brony- 
moll. ausgezeichnet worven. 

Scifenfiederei wie oben (S.88— 91 sub ) bei 
Animal-Robpropuft- Verarbeitung. 

Seilerwaarfbret. wie unten bei Begetabilprett. 
Verarbeitung wo bei ver Wien. Ausfillg. 1845 
die F. Jäger. zu Prag mit der Bronzmofl. aus, 
gezeihnet worben. 

Seichfleifch, Würftel und Salamieryg. wie oben 
(5.88 — 91 sub d) bei Animal» Rohproduft- 
Berarbeitung. 

Seminarien wie im Hbwb. (S. 297, Sp. 2) bei 
Bildungsdanfalten. 

Senfenfabrtt. wie oben (S. 831), bei Mineral, 
provduft,« Verarbeitung. 

Serailsfabret. wie oben (S. 79 —85 sub b) bei 
Unimal»Rohpropuft-Berarbeitung. 

Serpentinfteinwaarenfabrkt. wieob. (5.8834, 
B a.) bei Mineralproft. Berarbig. im Pilfn. Ker. 
zu Einfievel, wo fi auf ver Wiener Ausſtellung 
1845 die D. Rudrich betheiligte ; desgl. Ser- 
pentin-Bunvorte (S. 882) sub A. a. Rohe 
Mineralien, 

Sichelfabrkt. wie oben (S. 881), bei Mineral- 
produft»-Berarbeitung. 

Siderolitbwaarenfabrft. wie oben (S. 884, 
B. a) bei Mineralprdft. Berarbeitung ins- 
bef. im Leitm. Kr. zu Auffig und anf Tetſchen ja 
Borenbad, wo auf ver Wien. Austellung 1845 
die A. Bähr. ſich betheiligte. 

Siebbödenfabrft. v. Metalldraht im Chrud. Kr. 
auf Chraſt zu Borjitfh u. auf Roſſitz, im Leitm. amf 
Hainſpach zu Röhredorf desgl.v Roßhaar (S. 86 — 
87 sub co) bei Animal⸗Rohptokt. Betarbtg. 

Siegellaffabrft. zu Prag undim Kauf. zu Karo» 
linenthal, wo auf ver Wien. Austellung 1845 
die Gebrd. Löwy mit der Bronzmpll, ausgezeichnet 
worden. 

Siegelſammlung, ſ. Sphragidothek. 

Silberbergwerksprodkt. wie oben (S.251, Sp. 
2 uff.), bei Bergbau un (S. 882 A. n) bei 
Mineralprokt., dann Silberprägmwaar- 
fabr£t. wo auf ver Wien. Ausfillg. 3. 1845 die 
A. V. Bäder, mit der Bronzmell, ausgezeichnet 
worden, desgl. 9. Ballenau zu Prag mit Epren- 
voll. Ermwähng, ſowie ſich k. Fortner beiheiligte, 
überhaupt Silbergalanteriewaarfabrkt. wie oben 
(S. 885, B. c) bei Babrifaten aus Metallen. 
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Taaffe, die Grafen; Zabalverlage (S. 1131, Sp. 1), Tabakspfeifenfsrft. (©. 884 und 960), 
Zaborer Kroſtzz. (S. 1130), Zafelglasfbrlt. (S. 1132, Sp. 1), Tannenberg, die Grafen; Tanz- 
meifter (©. 1133, Sp. 1), Zapezierwrfbrkt. (S. 85— 87), Taſchenbüchet oder Almanahs v. Böhmen, 
Zafhenziegelidrkt. (S. 1133, Sp. 1), Zafhnemmwrfbrkt. (S.88— 91), Zaubftummeninftitut (S.1133, 
Sp. 2), Taufe oder Bornamen » Verteutfhung; Taris, tie Grafen; Techniſche Lehranftalt und bezügl. 
Sammlungen (S. 1135, Sp. 1), Techniſch-chemiſche Waarfbrkt. (S. 1135, Sp. 1), Teichwirthſchaflt. 
©. 1135, Sp. 2), Zempler (S. 1137, Sp. 1), Zepliger Strafen (S. 1138,Sp. 2), Terminfalenter 
feit 1845 bei C. W. Mevan; Zerralithgefbirribift. (S. 1138, Ep. 2), Tetſchener Straße (S. 1139, 
Ep. 2), Teutſche als Volloſtamm (S. 1139, Sp. 2), Teutſcher Ritterorven, Theaterſtatiſtik u, Ehronit, 
Theerfbtlt. (S. 1140, Sp. 1), Zheologifhe Falultät (S. 1140, Sp. 2) und f. Fafultätsfatiftit Hier 
oben; Zhiergärten (©. 1141), Thierquälerei-Abhülfe (S. 1141, Sp. 1), Thonablagerungen, Thon» 
eifenftein (©. 1142, Sp. 1), Thonſchieferbrüche (S. 881), Thonwaarfbrft. (S. 884) , Thronfolge 
königl. (S. 1142, Sp. 1), Thun, vie Grafen ; Thurn-ZTaris, die Bürften; Zifchlerwefbrft. (S. 1144, 
Sp. 2), Titan -Schörl (S. 1145, Sp. 1), Todtenbretter Vollkogbrch. (S. 1146, Sp. 1), Todtengrüfte 
(S. 1146, Sp. 1), Zonfunf bezügl. (©. 1146, Ep. 2), Topas (S. 881), Töpferwribrft. (S. 884), 
Zorfproft. (S. 1147, Sp. 1), Trachyt ⸗ Fundort, Tranfit der Waar., Trapptuff-Funtrt., Zraumbüder 
im Handel; Zrautenauer Lehen (S, 1148, Sp. 1), Trautmannsvorf, die Bürften und Grafen; Trippet 
(S. 832), Zrivialfgulen (S. 1149, Sp. 2), Troͤdler bezügl. Truppen (S. 1151, Sp. 1), Tuchfabrkt. 
(S. 79—85 und ©. 1157, Sp. 1), Tunnelſtatiſtik, Türkiſchrothſaärbt. (S. 962), Zurnauer Berbin- 
dungsſtraße (S. 1159, Sp. 1), Tufhfarbenfbrit. zu Prag. 

Ueberfuhren bei ven Ortſchftn,, Uebergangstalfftein » Buntrt.; Ueberſchwemmungé- Ehronif (©. 
1161, Sp. 1), Ueberſiedlung bezügl.,Uferregulirung betrff,, Ugarte,die Grafen; Uhrenfabrtt. (8.1162, 
Sp. 1), Univerfität (8. 1163, Sp, 2), Unterrihtöwefen (S. 1165, Sp. 1), Unterthanen - Berhält- 
niffe, Unwerth, vie Grafen; Urkallſtein-Fundorte, Urfulinerinnen (S, 943, Sp. 2), als Eonvent (S. 591, 
Sp. 2). 

Berbindungsftzaßen (S. 1167, Sp. 1), Berbreden-Statiftif, Bergolvungsfabrkt. in Prag, Ber- 
laſſenſchaften bezügl. Mongrph. von B. Fall, Bermögen in Konkursfällen, Berfagamt (S. 1167, Sp. 2), 
Verſchönerungen im Lande, Berfierungsanftalten (©. 19, Sp. 1), Berforgungsanftalten (8.21, &p.1), 
Berfteigerungen, bezügl.; Berzehrungsfteuer-Perzept. Aemter bei ten Dom. u. Drtfhftn., Beteranenfeft 
(8. 1167, Sp. 2), Better, die Grafen; Viehzucht (S. 1167, Sp. 2), Bitariate (8. 1168, Sp. 1), 
Birriolmerfe (©. 251, Ep. 2 u. ©. 883), Vollogebräuche, Bolfspeilmittel (S. 1168, Sp. 2), Bolto- 
lieder 1845 v. W. A. Swoboda heraudg., Bolfsmärden v Boj. Nimcowäu. 3. Malh. Bollsfänger im 
Alterthmm., Vollsſchulweſen (S. 1169, Sp. 1), Voltsnämme (S. 1169, Sp. 1), Volkszählung (S. 
274) Volkotrachten, Vorſtädte (S. 1169, Sp. 2), Borzieher (S. 1169, Sp. 2) als Boltsgebraud. 

Waaren- und Proft. Sammlungen (S. 298, Sp. 2), Waarenfunde von Prof. M. Ehrmann, 
DWaarenverfentung (S. 1096, Sp. 2 u. S. 50 au S. 20, Sp, 2), Wahsnrfsrkt. (S. 1170, Sp. 1 
Waffenfabrit. (S. 885) u. Waffen wie Rüftlammern (S. 282, Sp. 2), Wägenfdrkt. (S. 711, Sp. 2 
Wagenibrkt. (5. 867, Sp. 2), Wagenfhmierfbrkt. (S. 1171, Sp. 1), Waitoleten, Bolksfänger im 
Alterthm., Walvhersfhaften (S. 7), Waldhwojd (S. 1172, Sp. 1), Waldkultut (S. 589, Sp. 1 u. 
sub F. b. Rrailjz.), Waldordnung von E. Syrukek 1846, Waldfaffner Berbindungsftraße (S. 1172, 
Sp. 1), Walvftein, vie Grafen und Mongtph. Albrecht des Friedländer's von F. €. v. Watterich bei 
€. W. Mevau; Wallerden (S. 882), Wallis, vie Grafen; Wanderbücher bezügl., Wappen » Sagen, : 
Wapen-Sammlungen (S. 1174, Sp. 1), Warnsvorfer Berbinvungsfiraße, Wafhblaufsrtt. (8, Til, 
Sp. 2), Wafenmeifte. bezügl., Waflerbauten bezügl., Waſſerglasfbrki. (S. T11, Sp.2), Bafferleitunge, 
söprenfbrkt. (S. 1175, Sp. 1), Waflerfhläugefbrtt. (S. 88 — 91), BWaflertransportverfiherungss 
anftalt (S. 1175, Sp. 1), Webereien (S. 79—85 u. S. 198, Sp. 2), Wechfelbriefe bezügl., Wed⸗ 
gewoopfbrit. (S.884), Wehrverfaflung in ältr. Zeit (S. 1177, Sp. 1), Weihbiſchof hwogſt. (S. 606, 
Sp. 2), Weihnachts ausſtellungen zu Prag bei F. U. Credner und W. J. Löfhner, Weinbau 10% 1177 
und Kroſtzz.), Weingeiftfbeit. (S. 960), Weißftein-Bundrt,, Weizenbau (S. € u. 579 aus Aroſtzz.), 
Wengerſty, die Grafen; Wenzelsritter St. (S. VII. Note 4), Wenzelsvertrag (S. 1182, Sp. =); 
Werbbesirte (S. 1182, Sp. 2), Weftphalen, die @rafen; Wettrennen (S. 1186, Sp. 2), Wettringen 

5.1186, Sp. 2), Werfhiefer (S. 881), Wihfefbrtt. (S. 88— 91), Wichtlein, tie Boltöfage ; 
ieberholungsfäulen (S. 296, Sy. 1), Wiener Straßen (S. 124, Sp. 2), Wieſen (S. 6 u. 579 
auch Kroſtzz3.) Wiefer Strafe (S. 126, Sp. 1), Wildgattungen (S. 1190, Sp. 1), Windenmacher in 
Prag gezünft., Windifhgräg, dic Bürften; Winvifhgräg’fhe Anleden von 2,000.000 fl. in ?mtal jährl. 
Verlooſung; Windmühlen (S. 1192, Sp. 1 um ©. 899, Sp. 1), Winfelletterien und Berfagämter 
bezügl., Winter Epronit, Wirkwrfbrkt. (S. 79 — 85 u. ©. 198, Sp. 2), Wirtpfhaftsämter f. bei ven 
Dom. v. Adersbach, Zwilowetz; Wirthſchaftobeamte bezügl,, Wirthſchafismethoden (S. 1192, Sp. 2), 
BWismutd (S. 832), Wiflenfgaften, die fönigl. böhm. Gefellihaft (S. 299, Sp. S Wittingauer Ber- 
bladungoſtraße (S. 126, Sp. 1), Witwen, und Waifenpenfions- Zufitute (S. 21, Sp. 1), Wladyken 
(©. 13, Sp. 2), Wohngebäude - Anzahl (S. Kraft), Wohnpläge (S. Araftyy.), Wopithätigkeits- 
Anfalten (©. 137, dann 19 und 870, Sp. 2), Wolfram (S. 882), Wolfenftein, die Grafen; Well» 
ortirungs- und Berkaufsanftalt (S. 20, Sp. 2), Wollentämr, fowie Wollenwaaribift, überhpt. (S. 
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79—85), Wopufa vd. i. Plänerkall, Woratidy, vie Grafen; Worliter Berbinvungsftrate (S. 126, 
Sp. 1), Bratiflaw, die Grafen; Wrbna, die Grafen; Wrffower, vie Grafen; Wuder-Patent (S. 11), 
Bunvarzte (S. 870 und 1047), Wurmbranv vie „Erlaucht“ Grafen; Woflchrad, das Lied (5, 767, 
Ep. 1) in ver Königindof. Handſchriſft. 
Zäbo j und Slawoj (S. 767, Sp. 1) wie Borberg., Zahnärzte (S. 870 u. 1017), Zöyben 
(S. 767, Sp. 1), Zertwig, die Grafen; Zeihnenfhulen (S. 298, Sp. 2), Zeitfäriiten- u. Zeitunge- 
weſen, Zemand dädinniei (S. 13, Sp. 2), Zeugefabrft. (S. 79— 85), Zeug- u. Stahlarbeiter (S. 
885), Ziorienfabrkt. (S. 960), Ziegelweder in Prag gezünft., Zirgelfabtft. (S. 884), Ziegenzuht 
&. 71-74), Zierotin, die Grafen; Zimmerer in Prag gezünft., Zintproft. (S. 882), Zinnfolien 
©. 885), Zinnproft. (S. 882), Zinnwribrkt. (S. 885), Zinnzechen (S. 251, &p. 2). Zirton (S. 
881), Bittauer Berbindungsfirafe (S. 126, Sp. 1), Zigfabrtt. (S. 198, Sp. 2), Aifa’s Schwert, 
ardaolog. Fund., Zollämter (S. 647, Sp. ?u. ©. 657, Sp. 1), Zolldefimmungen feit 1845 — 1847 
Agtſalz uff. bis Zuder ꝛe. Züchtlinge, der Verein zum Wohle entlaffener fammt Erziehungsanftait feit 
1839 zu Prag; Zuderbäderwrfbrkt. (S. 960), Iuderformenfabrkt. (S. 834), Zuderfabrtt. (S.960), 
Zünrhüthenfabrkt. (S.711, Sp. 2), Zündprorktiabrkt. (S. Til, Sp. 2), Zuvaneiweſen (S. 13, Sp. 2 
und S. V. Einleitung), Zwergfagen (S. 535, Sp. 2), Awidau.- Gabler Strafe (S. 126, &p. 1), 
Zwirnfatrtt. (S. 962) bei Pflanzenproft. Berarbig., wo anzufügen, vaß feit 1847 vie Prämien mit 
jähtl. 600 St. Dukaten von den hodlöbl.Prn. Ständen zur Hebung der Linneninbuftrie begonnen haben. 





Schlußworte. — Das vorliegende „Rericograpbifhe Eentral-Hantbud der Reiſtlande v. 
Böhmen’ eutbehrt aller höheren, literarifhen Anforderungen, fomit aud jeder Beurtheilung von foldem 
Standpunkte. Das zweijährige Elaborat erforderte nur einen beftimmten Mechanismus (oft läbmenv!), 
denn das „Handwörterbuch“ enthält das Erfie, vervollſtändigte Ortsfummariumpon Böhmen, 
wenn aud felbft no fortan nur Compendium, wie immer berartige Werke aus der Hand des Eingelnen 
in urfprünglider Borm. Es galt nit eine Driginal«-Toppgrapbie, fontern eine möglichſt praltiſche Zu- 
fammenflellung der ftatiftifch » topographifdhen Zeitintereffen zu liefern und tie Schwierigfeiten zu über- 
winder d dieſem Unternebmen durch die frühere Unzugänglichktelt ver Quelley aud der dahertühb⸗ 
zendenr kteren Kenntniß mehrer Landestheile mit ihren Oriſchaften entgegenſtellten. — Das „Hand⸗ 
wörterbug, ausbım fa unermeßlichen Detail der topiſchen Geographie und vergleichenden Statiſtik 
von Böhmen in gedrängter Aürze entnommen, dürſte der Drientitung im Allgemeinen auf Reifen ent- 
fpreden. Es ift beſtimmt, das Land und feine Bewohner, das Staats und Bolfsichen, tie Zuftänte und 
Berhältniffe des inneren Organismus in geo⸗, topo- und etbnographifdher Beziehung erfbauen zu laſſen. 
— Wer da weiß, wie fehr Meine Drts-Renntniffe und Erfahrungen ven Gennß und die Bequemlichkeit 
auf Reifen erhöhen: wer das fennt, wie eine ſolche Ueberfiht, im Drange beim Geſchäftaleden und 
Amtöberufe, vorzugsweife die Korrefpondengführung erleichtert; der wird aud für das hier gebotene Rad» 
ſchlagebuch den wahren Mafftab finden, und in billiger Anforberung dürfte Er nit überfehen, daß ein 
fo fomplizirtes Handbuch, wie das gegenwärtige, unmöglih Alles erfhöpfenn liefern konnte. Bei Feſt 
haltung des Lerteren hätte es gar nit begonnen werden dürfen und nur die Überwiegenve Anzahl des 
Entſprechenden ergibt die Eynofur für das Bud, 

Um das Portativ eines „Reiſehandbuches“ nicht zu fehr zu Überfhreiten, mußte die fonft wohl 
wünſchenswerthe Ausführlichkeit bei vielen Lofalmiszellen unterbleiben und eine größere Anzahl von 
Eollectiv-Artileln geliefert werven, wie ſolches aus ven „Nachweiſungen“ fi erkennen läßt. Diefe ent- 
halten vorzugsmeife vie felbfiftänvigen Schlagworte der vergleichenden Statiftit von Böhmen, dann auch 
die meiften, in andern Artikeln des Handlexikons berührten Ratiftifh-encgelopäpifhen Daten, fammt Ein- 
fhaltungen zur Berbefferung ver Haupt-Dmifftond- und Eorrecturfehler im „Dantwörterbude‘ felbf. — 
Die „Ergänzungsblätter,' welde vem Werke, um es vor Beraltung zu ſichern, alljährlih nad» 
geliefert werden dürften, haben für den Jahrgang 1848 noch insbeſondere die Vervollſtändigung des Daupt- 
werfes durch vie fpegiellen Ortövergeichniffe der Kreife, Dominien und Pfarrfprengeln, dann genealogi- 
fhen Notizen und Perfonalien, wie vorzugsweife die fupplirte „Zeitfolge der Güterbefiger" zum Zmwede, 
nachdem Ieptere zur Gewinnung des Drudraumes meifiens mit der Lolalchronik ven Racdhträgen zuge» 
wiefen worden. — 

In dem Nugen, welden tas „Handwörterbuch“ allen Baterlandsfreunden zu gewähren, 
fon beim erfien Beginn beſtimmt worven, fand ein erhebenves, wahrhaft ermunterndes Gefühl bei dieſer 
mübhevollen Arbeit — zugleih den gefälligen Einfendern für ihre gütigen Beiträge danfend, and um 
fernıre Theilnahme und Mitwirkung erſuchend 


Beneſchar, am 18. April 1847, “ 


von Watterich, 
!. . Capitain und Topograpb. 
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